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V o r w o r t. 


iiDas  allgemein  gefühlte  Bedürfnifa  eines  zwecfcmäfsigen , über 
die  alte  Geographie,  mit  beständiger  Rücksicht  auf  die  neue, 
«ich  verbreitenden,  mögliftist  vollständigen  Wörterbuchs,  erweckte 
«chon  vor  lahren  in  mir  den  Gedanken,  selbst  zur  Ausführung 
eines  solchen  lexikalischen  Unternehmens  zu  schreiten.  Von  meh- 
reren  Seiten  tbeils  anfgerauntert,  theils  zuvorkommend  unterstützt, 
beschränkte  sich  anfangs  der  Plan  blos  auf  diejenigen  Namen,  de- 
ren Daseyn  sich  aus  dem  classischen  Alterthum  mit  Gewifsheit  bis 
auf  unsere  Zeit  erhalten  hat ; nachmals  aber  schien  es  zweckmäfsi- 
' ger,  auch  jene  geographischen  Namen  mit  aufzunehmen,  wel- 
che von  spätem  Schriftstellern,  besonders  des  Mittelalters,  ge- 
braucht wurden.“ 

„Möglichste  Vollständigkeit,  verbunden  mit  Kürze  und  Ge- 
nauigkeit, sowohl  bey  Bestimmung  der  Lage  der  Orte,  als  auch 
bey  der  Unterlegung  heutiger  Namen , bestimmten  das  Ziel , nach 
Welchem,  Mühe  und  Fleifs  nie  sparend,  eifrigst  gestrebt  zu  haben, 
ich  wohl  versichern  kann.“ 

¥ 


IV 


Vorwort. 


„Die  Angabe  des  Genus  und  Numerus  der  Wörter,  da  wo 
die  Endung  zweifelhaft  lafst,  wie  ihre  theils  durch  Regeln  , theils 
durch  Herkommen  begründete  Quantität,  schien  mir  ErfordemÜÄ ; 
weniger  nothwendig,  doch  nützlich,  Anführungen  aus  Mythe  und 
Geschichte,  ,$ey  >es  zur  nähern  Bezeichnung»  sey  es  zu  grö fee- 
rem Reiz.‘* 

„Um  in  Anführung  der  Autoritäten  weit  zuverlässiger  und 
vollständiger  zu  seyn,  als  in  frühem  Werken  ähnlicher  Art,  sind 
die  classischen  Werke  der  Griechen  und  Römer  durchgelesen,  oder 
wenigstens  die  Indices  derselben  genau  verglichen  worden.  Was 
die  neuern  und  neuesten,  bey  diesem  Unternehmen  gewissenhaft 
benutzten  Hilfsmittel  betrifft , so  sind  dieselben  an  ihrem  Orte  an- 
gegeben. Sie  hier  noch  besonders  aufzuführen,  ist  wohl  nicht 
nölhig.“ 


„Dafs  übrigens  eine  so  mühevolle  Arbeit,  bey  aller  darauf 
verwendeten  Sorgfalt,  Mängel  und  Unvollkommenheiten  mancher 
Art  habe,  bringt  die  Natur  der  Sache  mit  sich.  Nur-  nach  und 
nach,  unterstützt  durch  Mittheilungen  von  Verbesserungen  und 
Zusätzen,  kann  sie  an  Vollständigkeit  gewinnen.*' 

„Und  so  tritt  diese  Schrift,  anspruchslos,  wie  ihr  Verfas- 
ser, in  den  ihr  bestimmten  Wirkungskreis.  Möge  sie  sowohl  den 
Leser  lateinisch  geschriebener  historischen  Werke,  als,  mit  Hilfe 
des  angehängten  deutsch -lateinischen  Wort- Verzeichnisses,  auch 
den  lateinisch  Schreibenden  , nicht  ganz  unbefriedigt  las- 
sen ; möge  vorzüglich  der  studirende  Jüngling  sie  mit  vielem 
Nutzen  gebrauchen  können.  Reicher  Lohn  für  mich,  wenn  ein- 
sichtsvolle und  billige  Beurtheiler  mein  Bestreben  nicht  als  ver- 
fehlt erkennen.“  — 


# 
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I Vorwort. 

t 

Aaf  solche  Weise  beabsichtigte  der  Verfasser,  Friedrich 
Heinrich  Theodor  Bischof f',  sein  Werk  in  die  Welteinzu- 

V 

führen;  leider!  aber  erlebte  er  die  Freude  nicht,  es  .vollendet  zu 
sehen  und  den  fertigen  Entwurf  des  Vorworts  der  Presse  zu  über- 
geben Er  unterlag  den  Anstrengungen  einer  Arbeit,  die  ihm  fort  und 
fort  unter  den  Händen  wuchs,  und  den  Umfang  weit  überschritt, 
den  er  sich  bey  derselben  bestimmt  hatte,  und  starb  den  21.  Sept. 
1827»  al»  der  Druck  des  47sten  Bogens  begonnen  wurde.  Das  vor- 
handene, ^um  Druck  vollständig  ausgearbeitete  Ms.  füllte  nicht 
den  angefangenen  Bogen;  geordnet  waren  die  folgenden  Artikel 
aus  dem  Buchstaben  M ; alles  Uebrige  aber  war  noch  in  den  zahl- 
reichen Collectaneen  des  Verf. , die  von  dessen  FJeifs  und  Bestre-^ 
ben,  möglichst  vollständig  zu  seyn,  das  unwiderlegbarste  Zeugnifs 
geben,  zerstreut  und  dem  in  Handschrift  und  Ordnung  des  Samm- 
lers nicht  Eingeweihten  nur  sehr  schwer  zugänglich. 

In  solcher  Lage  fand  ich  die  Arbeit,  als  die  Verlagshandlung 
mir  die  Vollendung  derselben  antrug.  Nur  die  Betrachtung:  dafs 
es  nicht  unverdienstlich  sey,  ein,  bey  allen  Mängeln,  welche  theils 
in  dem  Unternehmen  selbst,  theils  in  der  Lage  des  Verf,  begrün- 
det sind , doch  sehr  nützliches  und  brauchbares,  die  früheren  ähn- 
lichen Versuche  an  Vollständigkeit  übertreffendes  Werk  (es  ent- 
hält nach  einem  mäfsigen  Ueberschlage  über  28/000  Art.)  zu  voll- 
enden, wozu  mir  meine' Stellung  an  der  hiesigen  Bibliothek  die 
besten  Hilfsmittel  darbot,  und  endlich  meine  viel  jährigen  freund- 
sohaftlichen  Verhältnisse  zu  dem  Besitzer  der  Verlagshandlung, 
konnten  mich  bewegen,  dem  mich  ehrenden  Antrag,  nach  wieder- 
holter Prüfung  des  Vorhandenen  und  ohne  längere  Vorbereitung, 
za  entbrechen. 

Bis  zum  Schlüsse  des  Buchstabens  M.  liegen  Bischoffs 
Vorarbeiten  ausschliefslich  meiner  Arbeit  zum  Grunde,  vom  Buch- 
staben N.  an  bin  Sch  Rechenschaft  schuldig.  Vor  Allem  habe  ich 
I auch  bemüht,  die  Haupt -Beweisstellen  so  genau  als  möglich  an- 
*ageben,  ohne  jedoch  die  Raum  - fressenden  Citate  über  die  Gebühr 
zu  häufen;  dah^  folgt  unten  ein  Verzeichnifs  der  benutzten  Haupt- 
Vf  etke  mit  den,  bey  ihrer  Anführung  gebrauchten  Abkürzungen. 


Yx  Vorwort. 

■ ' > 

Nur  die  Citate  aus  $trabo  und  Ptolemaeus  sind  weniger  genau  be- 
stimmt; die  pariser  Ausgabe  des  erstem  Schriftstellers,  die  mein, 
Vorgänger  gebraucht  zu  haben  scheint,  war  mir  nicht  zur  Hand, 
sonst  würde  ich  nach  der  Seitenzahl  fort  citirt  haben;  die  Capitel- 
Eintheilung  der  neuesten  Ausgaben  hat,  und  zwar  mit  Recht,  we- 
nig Beifall  gefunden;  endlich  wird  man  sich  leicht,  mit  Hilfe 
der,  bey  fast  allen  Ausgaben  befindlichen  Ueberschriften  der  Haupt- 
abschnitte und  Register,  beym  Nacbschlagen  helfen  können.  Pto-' 
lemäus  ist  von  mir  unbestimmt  angeführt  worden,  weil  ich  mich 
einer  der  seltenem  Original  - Ausgaben  bediente',  mit  deren  Ge- 
brauch ich  mich  früher  schon  vertraut  gemacht  hatte,  doch  sind 
die  ältem  Uebersetzungen  nicht  unbeachtet  geblieben  und  man 
wird  häufig  nach  den  griechischen  Namen,  auch  noch  den  etwa 
abweichenden  der  Uebersetzungen  finden,  vereinigt  unter  dem  Ci« 
täte  Ptolemaeus.  Auch  hier  wird  derjenige,  welcher  die  Einrich- 
tung des  Ptolemaeus  kennt,  leicht  nachkommen  können. 


Unter  den  neuem  Hilfsmitteln  wird  man  hoffentlich  keins 
der  wichtigem  vermissen;  einzelne  Abhandlungen  so  vollstän- 
dig zu  benutzen,  wie  es  wohl  wünschenswerth  wäre,  kann  nur 
bey  einer  wiederholten  üeberarbeitung  geschehn. 


Man  wird  eine  strengere  Auswahl  der  aufgenommenen  Art« 
bemerken.  Nur  was  mit  Bestimmtheit,  als  in  geographischen  und 
den  wichtigem  historischen  Schriftstellern  vorkommend,  nachge« 
wHiesen  werden  kann,  schien,  um  die  libri  moles  nicht  zu  sehr 
zu  mehren,  der  Aufnahme  werth.  JDafs  es  mir  übrigens  leicht 
möglich  gewesen  wäre,  die  Masse  der  Namen  zu  verdoppeln, 
wird  der  Kenner  der  angeführten  und  benutzten  Schriften  gewifs ' 
zugestehn.  Bei  Namen  aus  dem  Mittelalter  bin  ich  besonders  be- 
denklich gewesen ; es  müfste  vorerst  eine  vollständigere  Geogra- 
phie des  Mittelalters  vorhanden,  über  die  vielen  Zweifel  entschie- 
den seyn,  wenn  man  Vollständigkeit  der  dabin  gehörigen.  Art.  in 
einem  geographischen  Wörterbuche  verlangen  wollte;  daher  darf 
Ich  wohl  auf  Nachsicht  rechnen.  Eigene  Untersuchungen  wird 
man  nicht  erwarten»  doch  wird  man  hier  und  da  auf  Ergebnisse 
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Vorwort. 


vu 


dendben  etofsen , wie  z,  B.  in  den  Art.  Ocean , Saracenen  u.  a.; 
dagegen  aind  die  abweichenden  Meinungen  Anderer,  wenn  aie  be- 
gründet, waren,  sorgfältig  angegeben, 

/ 

Endlich  mufs  noch  bemerkt  werden,  dafs  die  Eigenlhüm- 
lichkeit  meines  Vorgängers,  die  Art.  unter  dem  ersten  Namen, 
dem  Alphabete  nach,  abzuhandeln,  hier  und  da  (ihn  selbst 
schon)  zu  Wiederholungen  veranlafst  haben  mag;  in  der  Re- 
vision konnten  nicht  alle  dergleichen  Wiederholungen  getilgt  wer- 
den, weshalb  noch  eine  geringe  Zahl  geblieben  sind,  Ungenauig- 
keiten oder  Unrichtigkeiten  in  frühem  Art,  sind  da,  wo  es  ge- 
schehen konnte  (vergl.  z,  B.  Bodincus  und  Padus)  verbessert,  und 
durch  gesperrte  Schrift  hervorgehoben  worden. 

\ . 

Das  angehängte  vergleichende  Verzeichnifs  der 
neuen  mit  den  ältern  geographischen  Namen  enthält 
nicht  alle,  im  vorhergehenden  Wörterbuche  aufgeführte  Namen; 
die  üblichem  sind  den  weniger  gebräuchlichen  vorgezogen  und 
diejenigen  in  der  Regel  ganz  weggelassen  worden,  welche,  nur  , 
nait  wenig  veränderten  Endungen,  bis  auf  unsere  Zeit  geblie- 
ben sind. 

Hierbei  mufste  freilich  die  einmal  angenommene  Schreib- 
weise der  neuem  Namen  beibehalten  werden,  wenn  sie  auch 
nicht  immer  die  gewöhnlichste  war,  und  daher  ist  es  gekommen, 
da(s  diejenigen  Namen,  welche  mit  C und  K geschrieben  wer- 
den, nicht  ganz  folgerecht  eingeordnet  worden  sind;  ich  bitte 
daher,  Namen,  welche  man  in  dem  einen  Buchstaben  nicht  fin- 
det, in  dem  andern  nachzusehn.  Um  die  Brauchbarkeit  die- 
ses Verzeichnisses  zu  vermehren,  sind  die  allmählig  üblich  ge- 
wordenen lateinischen  Namen  einer  beträchtlichen  Anzahl  von 
Orten  mit  aufgenommen  worden,  welche  im  Wörterbuche  feh- 
len,  weil  keine  bestimmte  ältere  Autorität  sich  nach  weisen  liefs 

sind  mit  einem  * bezeichnet),  so  dafs  auch  dieses^  fast 
bOOO  Namen  enthaltende  Verzeichnifs  möglichst  vollständig  ge- 
worden ist. 
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V o r w o r t« 

Das  Buch  ist,  leider!  nicht  rein  von  Schreib  - und  Druck- 
fehlem,  ein  vollständiges  Verzeichnifs  derselben  bann  jedoch,  für 
den  Augenblick,  nicht  beygegeben  werden;  sie  sind  indefs,  soviel 
ich  bis  jetzt  beurtheilen  kann,  dem  Anfänger  nicht  hinderlich,  und 
Männer  vom  Fach  werden,  so  hohe  und  wünsche  ich,  diese  uhd 
andere,  Fehler  wohlwollend  verbessern. 


Gotha,  im  October  1828* 


J.  U.  M ö 1 1 e r. 


DIgitized  by  Google 


/ 


V 


T 


Verzelchnlfs 

der 

wichtigsten  Werke 

mit  den 

be7  ihrer  Anführung  gebrauchten  Abkürsnngen. 


' Hom.  Homeri  operä  cd.  Emeeti.  Lipf.  1759-  ’ 

I Herod.  Herodoii  opera  ed.  Gronovins.  ^ Lugd.  Bat  171A  Fol. 
Tbuc.  Thncydidis  de  bello  Peloponnesiaco  libri.  Oxonii  1696*  Fol. 
Xenoph.  Xenophontis  opera  ed.  Wells.  Lips.1763.  8- 
Polyb.  Polybii  bistor.  ea.  Schwngbäufer.  JLips.  1789.  8* 

Diod.  Diodori  Sictdi  Bibi«  hist.  ed.  Bipont.  Bip.  1793. 

Strabo.  Strabonis  rernm  Geograpbicarum  libri  ed.  Casaubonoa  et  Xy- 
lander  1587«  Fol. 

los.  Josephi  Opera  ed.  Havercampus.  Amst.  1726»  FoL 

Paus.  Pansanias  ed.  Facius.  Lips.  1794- 

Ptol.  CI.  Ptolemaei  Gec^r.  ed.  Amstelod.  1605.  , Fol. 

E^b.  Eusebii  histor.  Ecdes.  ed.  Valesius.  Paris.  1678»  Fol* 
Hieron.  Hieronymi  opera.  Paris.  1693.  Fol. 

I Steph.  Byz.  Stephanus  Byzantinus  de  urbibus.  Amstelod.  1678.  Fol» 
— cnm  Lncae  Holstenii  nods  et  casdgationibus. 

Huds.  G.  M.  Geograph«  veterisScriptoresgraeci  minores  ed.  Hudson. 

. Tom.  I. 

Hannon«  Peripl.  Hannonis  Periplus. 

Scyl,  — » Scylacis  Periplus. 

Aimn.  P^pl.  ^ E.  |^rnani  Periplus  Ponti  Euxini»  Maris  Erythraei. 

Nearch.  Nearchi  Paraplus.  • “ ^ 

Marc.  Heracl.  Marciani  Heracleotae  Periplus. 

Anon.  Peripl.  Anonymi  Periplus  Maris  Euxini. 

Agath.  Agatarchides  de  Mari  rubro. 
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Vorwort. 


' . Tom.  II. 

Die.  Dicaearchi  Status  Graeciae. 

Iftid.  Char.  Isidori  Characeni  Mansiones  Parthicae. 
Scymn.  Scy^miii  Chii  Periegesis. 

Plut.  Plutarchus  de  fluviis. 

Agath,  Agathemeri  compendium  geographicum. 
Strabo.  Strabonis  Epitome. 

Tom.  III. 

Dionys.  Dionysii  Periegesis. 

Tom.  IV. 

Dionys,  orb.  descr.^  Dionysii  orbis  descriptio  cum 
Eustath.  Eustatbii  commentariis. 


Caes.  Caesaris  opera  ed.  Ar.  Monta'nus.  Ametel.  1668. 

Virg.  Virgilii  opera  ed.  ßurmannus.  Amsteiod.  1746.  4. 

Ovid.  Ovidii  opera  ed.  Burmannus.  Amsteiod.  1727.  4. 

Liv,  Livii  historiarum  libri  ed.  Crevier.  Paris  1735- — 42.  4. 

Mela.  Pomponii  Melae  de  situ  orbis  libri  ed.  Gronovius.  Lugd.  ßat<r 

. 1748..  8.  . . 

Plin,  Plinii  historia  naturalis  c.  Not.  Var.  Lugd.  Bat.  1669*  8. 

Tac,  Taciti  opera  ed*  Gronovii.  Amsteiod.  1672.  8. 

Itin.  Anton.  Itinerarium  Antonini  I . 

Itin.  Hieros.  Itinerarium  Hierosolymitanum  | * 

Amm.  Marc.  Ammianus  Marcellinus^  ed.  Wagner.  Lips.  1808.  8. 
Tab.  Peut.  Tabula  Peutingeriana  ed.  Scheyb. 

Vib.  Seq.  Vibius  Sequester  de  iluminibus  etc.  ed.  Oberlinus  Argent. 


1778.  8. 

Historia  Gothorum»  Vandalorum  et  Longobardorum  ab  Hugone 
Grotio.  Amsteiod.  1655.  8. 

Procopii  Vanilalica  ct  Gothica. 

Excerpta  ex  arcana  Procopii  historia. 

Jornandea  de  Getarnm  s.  Gothonini  originc. 

Isidori  Chronicon  Gnlhorum,  Vandalorum  ctc.  iri  Hiepania. 

Warnerridi , de  gestia  Longobardorum  libri  VI. 


Aufser  diesen  wichtigem  und  den  biblischen  Schriften,  sind 
noch  benutzt:  die  Werke  des  Aelian,  Apollodor,  Apollonius;  Appian, 
Arrian,  Aristoteles,  Augustin,  Äusonius,  Aurelius  Victor,  Ayienus, 
Claudian,  Cornelius  Nepos,  Curtius,  Cyprian,  Dio  Cassius,  Diogenes 
Laertius,  Euripides,  Eutrop,  Festus,  Florus,  Herodian,  Hesychius, 
Justin,  Lucretius,  MarciaU  Nonnus,  Orosius,  des  Plutarch,  Ouincti- 
lian,  Sallust,  Seneca,  Silius  Italiens«  Sueton,  Suidas,  Tbeocrit, 
Theoph'rast,  Varro,  Vellejus  Paterculus,  Vitruv,  Zonaras  4i.  a.,‘ 
welche  man  ohne  Schwierigkeit  wieder  erkennen  wird. 


Die  wichtigsten  neuem  Hilfsmittel  sind: 
d’An  ville’s  Handb.  der  mitüem  Erdbeschreibung,  a.  d.  Fr.  Nümb. 
1782.  8. 

Dufau  u.  Guadet’s  vollständiges  Handwörterb.  d,  alten  Erdk.,  aus 
d.  Franz.  Weimar  1821.  8. 

Baudrand,  Dictionaire  Geogr.  universr  Amsterd.  1701«  4. 
Billerbeck,  Handbuch  der  alten  Geographie,  Leipz.  1826.  8* 
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Fnnke’«  'Wörierb,  der  allen  Erdbeschreib.  Weimar  1800.  Ouerfol. 

Cluveri  Germania  antiqua.  Lugd.  Bat.  1631,  Fol. 

— . — . Italia  antigua.  Guelf.  1659.  4,  ' 

— - — Sicilia  antiqua.  Ibid 

Chr.  Cellarii  notitia  orbis  antiqui.  Lips.  1701.  4.  2 Bde. 
Chroni con  Gotwicense.  T.  I.  Ps.  12-  1732-  Fol. 

HoecK,  Kreta.  Th.  I,  Göttingen  1'823  8. 

HandbucH  der  alten  Erdbeachr.  Nürnb.  1784. 

Hornung',  Handb.  zur  Erläuterung  der  bibl.  Gesch.  und  Geogra- 
phie. Leipz.  1827. 

J unk  e r.  Zu  der  Geographie  der  mittlem  Zeiten.  Jena  1712.  4. 
EohAers  Anleitung  zur  alten  und  mitdem  Geographie.  Nümb. 

1745. 

Kl  ö d e n , Landeskunde  von  Palästina.  Berlin  1817. 

Rruse’s  Archiv  für  alte  Geographie.  Heft  1.  ff.  Leipz.  1822  ff, 

^ _ Hellas.  Leipz.  1825-  3 Bde.  ^ 

L ei  c h.  1 1 e n,  Schwaben  unter  den  Römern.  Freiburg  1825.  8« 
Mentelle  Geographie  comparce.  Paris  1781— 8. 

M a n n e r t’s  Geographie  der  Griechen  und  Römer.  Nürnb.  1788i— 1821- 
10  Bde. 

N i ts  c h,  Wörterb,  der  alten  Geographie,  Halle  1794 
Ortelli  Thesaurus  geographicus.  Hanoviae  1611.  4- 
Pertz  Monumenta  Germaniae  Historica  etc.  Scriptofum  T.  I. 
Hannoverae  1826.  Fol.  (Wird  von  mir  immer  angeführt  unter 
dem  Nanaen  des  Herausgebers,  um  Raum  zu  sparen.  Bischoff 
führt  die  einzelnen  Schriften  an;  daher  folgt  hier  ein  Verzeich- 
nifa  des  Inhalts.) 

Annoles  Sancti  Amandi. 

TUiani. 

Laubacenses. 

Petaviani. 

— — Lareshamenses. 

Alamannici.  ' 

Gnelferbytani.  ' 

— — Nazariani. 

Sangallenses  Balnzii. 

— — •—  — breros.  ^ 

— — Weingartenses. 

Angicnses. 

codicis  Sangallensis  I.  ' 

— ~ — II. 

Notao  historicae  codd.  Sangallens.  adjectae. 

Annales  Saogallenses  majorcs. 

— — — — minorcs. 

— — Salisburgenses. 

S.  Enunerammi  Ratisponenels  nu^oreg. 

— — — — — mioorei, 

antiqui  Fnldenges. 

— — C^lonienses  brevissimi. 

— — Colonienses. 

— — Bronwilarenseg. 

— — Coliiinbac  Sononcnses. 

— — Lugduncnscs. 

— — - Weisgcmbnrgenscs. 

— — Laurigscnscs  minorcs. 

— — Laurissenses» 

Einhardi  Annales. 


\ 
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Vorwort, 


Poctae  Saxonia  annalea. 

Clirnnicon  Moissiacensc.  ^ 

Annalcs  Mctteiises. 

— — Fiildcnsea. 

Enhardi  Fuld.  ann. 

Ruodolß  Fuld.  ann.  - 
' Para  III.  auct.  inc. 

— 1V^  auct.  anon.  , 

— V.  auct.  qiiodam  Bavaro. 

Petri  bibliotliccarii  hiat.  Francor. 

Annalea  Bcrtiniani.  Para.  I. 

Prudcntii  annalea. 
ilincmari  annalea. 

Annalea  Vcdastini. 

Clironicon  de  IVormannomm  geatls  in  Francia* 

Reginonia  chronicon. 

Continuator  Reginonia  Trevirensia. 

Reichard  Thesaurus  topographicus.  Noremb.  1824-  Fol. 

— — Germanien  unter  den  Römern.  Nürnb.  1824 
Spener  notitia  Germaniae  antiquae,  Halae  Magd.  1717»  4* 
Sestini  classes  generales Geographiae  numismaticae.  Lipe,  1797«  4. 
Sickl  er  , Handb.  der  alten  Geographie.  Cassel  1824.  8. 

Struvii  Corpus  historiae  Germaniae.  Jenae  1753.  2 Vol.  4* 
Schilteri  Tnesaurus  Anti^itatum.  Ulmae  1728*  3 Vol.  Fol. 
Scbött^en  et  Kreysig  Diplomatarium  et  scriptores  hist.  Ger- 
xnaniae.  Altenburgi  1752.  3 Vol.  Fol. 

Ukert  Geographie  der  Griechen  und  Römer.  Weimar  1816 — 21.  8- 
Winer  biblisciies  Realwörterb.  Leipz.  1820-  8. , 2Bde. 

Wilhelm  Germanien  und  seine  Bewohner.  Weimar  1823« 

W e r s e b e über  die  Völker  des  alten  Teutschlands.  Hannover 
1826.  4. 

etc.  etc. 


Charten. 

d’Anville  Atlas  andquus. 

Keichard  Orbis  terrarum  andquus. 


Abacimu 


A. 


Aa* 

ae;  FL  in  der  niederL  Fror. 
Oberywcl,  fliefst  bey  Steenwik  und  er- 
gicCrt  rieh  in  der  Niine  Ton  Blockxii  in 
den  Zoydereee, 

Ja^  oe;FL  Länder  Kodein  der  niederL 
Pr«T.  Noi^rebant,  entspr.  in  der  ehe- 
mnligen  Grafisch.  Hom , fliefri  bey  Hel- 
XBoat  ▼ofbey  n.  Tereini^  rieh  nnfem  der 
Stadt  Henogeabnech  mit  der  DmmneL 
Jamantia,  ae;  Amaniia^  oe,  Cie. 
FhiL  ILl,  11.  — Caee.  OriL  HI,  40. 
Afuenta,  Ptol.  — SeyL  PeripL  — Stadt 
aof  der  Küete  yon  lUyiis  Graeca,  nach 
ScjL  320  Stad.  ■ödl.  Ton  Apellonia  n» 
60  nördL  Ton  Orienm  in  Epinu;  henti- 
ge»  Taget  Porto  - Raguno.  — Einw. 
Amantiiii,  A;utPtuig,  SeyL 

Aara;  Ahrinea;  Ahrieea^  Afqub» 
atr,  Mareian.  Heracl.  OhringOj  ae; 
lyya,  PtoL  U,  0. ; Fl.  Aar^  Aer  oder 
in  der  Prer.  Niederrhein,  kömmt 
Ton  den  Gebiigea  in  der  Eiffel,  fiillt  awi* 
tdhen  Bonn  n.  Sinzing  in  den  Rhein,  n. 
tdiied  ehemalt  Gemein  Soperior  Ton 
Inferior. 

Aarahan;  Aeraha^  ae,  PtoL;  Stadt 
am  FL  Chaborat  im  nördL  Mesopotamien. 

Jaraseuif  i;  St.  in  Ktimen  (Atia 
Minor^. 

Aardaltnui  Sinut;  Meerb.  Bücher^ 
Thnge/Sord  bey  Staranger  im  norweg. 
Stifte  Chrittiantand. 

Aarhueia,  ae;  Arkutia,  ac;  St. 

I Aarkue,  Arhma,  oder  Arkusen  anf  der 
dän.  Halhint.  Jüüand,  Ilanptort  des  Stif- 
tes Arhus,  liegt  am  Ufer  des  halt.  Mco- 
re»  twrem  der  Mundung  des  FL  Ende, 
tmd  hat  einen  Hafen. 

Aarhneiue  od.  Arhneing  Comi- 
tatua;  Stift  w^i'Awt  od.  Arkusen» 

Buekc^TJi  WCrrterfi*  d,  Erdk» 


Adta,  ae;  Festnngilat  im  Stifte  Ghri- 
ttiania  oder  Aggerhns  in  Norwegen,  mit 
einem  Hafen  an  der  Mündung  det  FL 
lindaL 

Aba,  ae;  Ahne,  arum,  AfiauVuamm, 
Fhoe.  — HerodoL  VllI,  83.  Steph. 
— Lyowh.Tors.  1074$  eine  ron  denAban- 
tes  in  Phocis  (Liradien)  erbaute  Stadt, 
lag  in  der  Nähe  des  Fl.  Cephissus,  hatte 
einen  dem  Apollo  geheiU^en  Tempel  und 
ein  berühmtes  OrakeL  Den  zweimal  ab- 
gebrannten Tempel  bante  Kaiser  Hadrian 
wieder  auf.  Ein  Ort  gleichet  Namens  lag 
nach  in  Messenien. 

Aba,  ae,  Plin.  V,  24.;  Abua,  {.  6 . 
Aßoe,  PtoL ; Strab.  XI.  S.  868  u.  803.  Ge- 
buge  in  iLrmenia  Major,  nach  Strab.  eia 
Theil  des  Tanrns;  nach  PtoL  im  Osten 
jenseits  der  Quellen  det  Tigris,  and  nach 
Plin.  im  nöx^  Armenien.  Auf  demsel- 
bmi  entspringen  der  Eiuphrat  and  Anr 
zes.  Abus  wäre  demnach  der  Berg  ^6a 
in  Toxkomanien  mit  den  Qaellea  des  Eu- 
phrat, oder  der  Armat,  auf  welchem  die 
Arche  Noah’t  nach  dw  Sündfluth  (vom 
9.  Nor.  J.  d.  W.  1656  — 19.  Not.  1657) 
t^Ie  Stand. 

^öncaenn,  ae,  Ptol.;  Abaeaenum, 
f,  Strab.;  A^arzmoor^^^idas.;  Diodor. 
Sic.  XIV,  92.  cf.  cap.  79.  — St^t  in  Si- 
cilien,  nahe  bey  Tvndarinhi;  die  heutige 
St.  Bigerds  im  Val  di  Demona.  — A6a- 
caentnus  adj^;  und  Abacaenini,  orum, 
Liv. 

Abaeaena  Regio,  *Aßentn^ rj x<oqa, 
Diodor.  Sic. ; Landich^t  um  Abaeaenum 
in  Sicilien. 

Abaeum,  i;  Abudiaeum  Danu- 
bianum,  t-i. ; Marktfl.  Abbaeh  oder 
Abach  in  Nieder -Baiem,  an  der  Donau, 
2 Meilen  südwestL  von  Regcnsbnrg. 

1 


Abbatia« 


Abae. 


' Jbae,  orvm;  et.  Aba. 

Ahacra.  ae,  PtoL|  St  tn  Aiabla  De> 
«ertR,  an  aer  Ostseite  der  Gebirge  toü 
Arabia  Felix. 

Abaibae  Monte»^  tum;  bobts  Ge- 
birge in  Siidamrrira. 

Abalites  Sinus ^ cf.  Axalites. 

Ab  alläba,  ac,  Ptol.  St.  der  Bri- 
llantes in  Britanuia  Roiimna ; der  heutige 
Flecken  u.  Ilatiptnrt  Ajypieby,  in  West- 
Mureland,  35  iMcilenjwcstL  von  London. 

Abdlloy  onis,  Anton.  Itincr.;  Tab. 
Pcut. ; St.  der  Aedui  in  GaUia  Lu^unen- 
eis  ( Boiirgogne ) , auf  der  Grenze  der 
Lingooes , 10  Stunden  westl.  von  Divio 

K;  die  heutige  kl.  St.  Aüolon  im 
nnc.  • 

Abälua^  t,  Plin.;  jßanfomannta; 
Raunonia;  l|\sel,  an  welcher  Bem- 
atein  gefunden  wurde;  nach  Männert 
die  Neurungen  des  frischen  u.  curischen 
Haffs.  » " ’ , 

Ahana;  'Amana;  Bardines,  6 
Steph. ; Ckrysorrhoaa^  ttc^ 
Plin.  y,  18.; Fl.  in  Syrien,  kam  vunaBw-t 
ge  Amana , strömte  bey  ■ Damascus  vnr- 
bey,  thelltc  sich  daselbst  in  drey  Armes 
welche'  die  Umgegend  bewässerten,  and 
▼erlor  sich  nach  der  Wiedervetainignng^ 
einige  Meilen  von  Damascus,  in  einem 
See,  und  scheint  der  heutige  Baradiy 
oder ‘der  in^t  syrische  Meer  fallende  Aba» 
na  zu  8eyn.>  * ’ 

Abannae^  arum;  Volk  in  Alanretanien. 
Abantesy  um,  Aßccvrss,  coi;,  Homer. 
Nonnus  Dionys.  XIII.  153.  sq. ; ^rab.  X. 
init.f; — ein  iiwpriinglicli  von  den  Thrace« 
abstammeudos  Volk,  das  sich  nach  Pho- 
cis  wendete,'  hier  die  Stadt  Abae,  cf.  Ho; 
rqdot.  gründete , and  sich  endlich  ' in 
Euboca  niederlicfs.  Von  hier  wanderte 
nachmals  ein  Theil  desselben  nach  Jo- 
fiien,  cf.  llcrodot.  1, 146.  u.  vennisdite  sich 
mit  den  Einwolinem.  Nach  Pausan.  111^ 
4.  aber  geschah  dieses  auf  der  Insel  Chios. 

Ab  antias,  adia , sc.  Insula,  Plih.  IV, 
12. ; Dionys.' Perieg. ; ' Abantia,  idia, 
0>id. ; Strubo. ; i.  q.  Euboea  ( Negropon- 
te^ ... 

Abantia,  idis,' Pausan.;  LandschaHt 
in  Tbespi'otia  (Epirus),  welche  ihren  Na- 
men von  den  Abantes  erhielt,  die  nach  Er- 
oberung von  Troja  ein  Sturm  an  denFufs 
der  Ceraiuiü  Montes  verschlagen  hatte. 


Abantonium;  Albant  onium,  i; 
die  kleine  St.  Aubenton  ini  franz.  Dep. 
Aisne,  2 M.  von  Vervins. 

Abaoriae,  arum,  Plin. VI, 20 ; Volk 
Sn  Indien , am  Indus.  “ 

Abaranum,  >,*  kl.  St.  oner  in 
Armenia  Mgjor.  liegt  am  Fl.  AUiny  od. 


AUSaraOj  4 H uAtdL  von  Nachlwoc 

oder  ^assivoD. 

Abärbina,  ae,  PtoL , St  Sn  H;yrea- 
nia,  westl.  vom  Maxero. 

Abärim,  indecl.; 'Jerem.  XXII,  20. 
Numer.  XXVII,  12;  XXXIII,  41;  Deuter. 
'XXXII,  49;  Joseph.  Ant.  IV,  1;  Geb. 
jenseit  des  Jordan,  Jericho  gegenüber, 
bildete  die  nordl.  Grenze  von  Moab.  Ac- 
bo  und  Pcor,  auf  welchem  Moses  «tarb, 
n.  Piaga  waren  einzelne  Theiie  dieser 
Bergkette. 

Abärimon,  ty  Plin.  V71, 2.  Landscli. 
in  Scythia,  zwischen  dem  Imans. 

Abarrara,  orum,  Anton.  Itiner.  ; St. 
in  Cyrrhestica  (Syrien),  unfern  Zeng> 

ma,  auf  dem  Wege  von  Cyrrhus  nach 

. Edessa. 

Abaa;  cf.  Alazoiu 

Abaaciy  Arrian.;  Abaagi,  orum; 
Volk  in  Colchis,  an  der  Käste  des  PoiH 
tus  Euxinus,  im  heutigen  Georgien. 

Abaacia,  ae;  die  Landseb.  Abaaeia 
in  Georgien,  begrenzt  iin  O.  u.  N.  vom 
Caucasus  iL.-von  Alingrelien,  im  W«.  von 
Circafsien , im  S.  von  dem  Pontus  £a* 
zinus.  . 

Abaataniiy  ontm;  ein  von  Alexander 
M.  unterjochtes  Volk  Indiens,'  das  am 
Indus  safs. 

Abathuba,  ae,  Ptol.,  St.  imNomöa 
Lib^e,  oder  im  östL  Theilc  von 
marica,  nord westl.  von  Leucae  Napae. 

' Abätoayi,  ^enec.;  Liiran.;  Insel  oder 
Felsen  im  See  Möerw  (Mittel  - Aegvp- 
ten),  WO' Osiris  begraben  liegen  soll. 

Abba,  ae,  Liv. XXX,  1.  od.  Ohba,  ae; 
St.  in  'Africa,  in  der  Nälic  von  Cnrthago. 

Abbasana,  iVLiy.  XXXVIII,  15.; St.  in 
Plirygia  Vlagiia,  zwischen  Anabura  u. 
den  Quellen  des  .Vbmder. 

Abbätia,  ac;  kleine  St.  Badia  in  der 
Prov.  Polesiiia  des  lombardisch  - venedan. 
Konigr.,  am  Fl.  .Adigettu. 

Abbatia  Abundanti ae;  kleine  St 

ll.  Abtcy  \otrc  Dame  d'Abondance,  im 
Konigr.  S:ti  oycü. 

— Ilcatac  Mariae  Lucediae; 
Abtcy  J/ucedio  im  llcrzogth.  Montferrat. 

^ — lieatac  Mariae  de  Jloaia; 
Abtey  Hoosen  bey  der  St.  Alost,  in  der 
niederl.  Prov.  Ost- Flandern. 

— Dintcna  ia ; Uortua  floridua, 
die  unfern  der  St  AUorf  in  Schwaben  lie- 
gende Bcnedictincr- Abtcy  ihaindt,  mit 
einer  76  Register  und  6,666  ITeifen  ent- 
haltenden Orgel.  ’ 

— Ca  e 8 ar  i enai a;  Kaiaeraheim, 
ehemalige  CUtercienwr  - Abtey,  Jetzt 
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Abbatia. 

Straifivbel^slnitig  fm  bider.  Retaticrelso, 
unweit  iler  Sl  Monheim. 

Jbhatia  Loccensis ; Dorf  ti.  Abtey 
LockufUy  die  von  WilJebrand  d.  Altena 
Grafen  zu  HiiUenuund,  im  Jahr  ll(i3  ge- 
rtiftet^  und  von  Völkenrode  mit  KloKter- 
brndem  besetzt  wurde , im  hannöv.  Für- 
rtenthnni  Calenberg. 

— Qurdlinburf^cnsis;  TOrtnali^ 
Abter  zu  Quedlinburg,  in  welcher  Kaiser 
Uemrich  1.  begraben  liegt.  ‘ 

— Roiacia;  AbbaliaSl.  Jacobt; 
Abter  St»  Jaevb , am  Meere,  im'ilumer 
Kreise  des  Österreich,  llljrlen. 

— Äff.  Magni;  die  jm  Carls  M.>  Zeit 
gegrniHlete  Benedictiner  - Abtey  'St.  'Mcm^ 
gen  bey  Försen  in  Baiem. 

— • St.  Petri  in  Monte  Blandi- 
n io;  Abtey  Biandin,  od.  St.  'Peter  in  den 
^icJerlanden,  nalie  bey  Gent.  * 

— Sor  ethana;  Sorethiumf  So- 
re tum  f Kloster  Schuaaenried  am  Fe> 
dersee',  im  würtemb.  Donaukreise. 

jibb atia ‘Gella^  ae;  Fleckrä' 
penzell  n.*  Haiiptort  des  Cantons  diese« 
iHlaroens , 6 M.  nördi»  vor  Chur  u.  S östL 
▼<Mi  Zbrreh. 

Abbatia  riflo,  ae ; Abbaeitla, 
ac;  Ah batieo ‘•Villa,  oc,*'St.  Abbe- 
riUe  im  franz.  D<y.  Somme,  2 M*  söd- 
öalL  von  Valerois,  5nordwcstl.  v.  Amiens. 

Abb  efo riia,  ac;  St.  Abbefort  im  nor- 
weg.  Stifte  Christiania  oder  Aggcrhuiis. 

Abbtr-  G er  man  i ei  an  a,  Aii^stin.; 
Cyprian.  Concil.  Carthag.;  Ort  in  Africa 
Propria,  vielleicht  auf  der  Grenze  von 
Zengitana  und  Byzacinm. 

Ahdera,  ae.  Mein II,  6.;  Plin.m,  1.; 
Mnnze  des  Tiberiiis;  Aßbrjqa,  Stephan.; 
AßÖaqn,  Ptol.;  Avdijqa  Strab.;  .St.  in  His- 
pania  Baetica^  nach  Strab.  ^oivixtov 
xrieß4x;  die  hentige  St.  Almcria,  od. 
wahrscheinlicher  die  kleine  7|  M.sndöstl. 
von  Granada  entfernte  Seestadt  Adra. 

Abdera,  ae.  Mein;  Plin.  XXV,  8; 
Lrv.  XLlll,  4;  SoIin.PoIyh.  10. ; Aßdr/ga, 
mr,  Abdera,  ontm ; Stmb.'XIV,  p. 443.; 
Thueyd.  D.;  Diodor.  Sic.  XIII;  Berodot.  I, 
108;  VII,  100;  Scylax;  Suidas;  St. ‘in 
Thracien  am  Xessiis,  erbant  von  Abdera 
(Abthera),  Schwester  des  Dioraedes  , Kö- 
nigs in  Thracien,  cf.  MclaVI,  2;  oder 
^on  Abdems,  einem  Sohne  des  Krimus, 
cf.  Stephan.;  oder  von  Hercules,  cf.  Phi! , 
strat.  Sic  war  der  Gebnrtsort  des  Do-'' 
>ioc9it,  Protagoras,  Anaxarch,  Heca- 
taeus,  etc.  aber  auch  der  Sitz  der  Al- 
bernheit, und  ist  die  heutige  türkische 
St.  PolyatUo  in  Uomnnien  ott^*' 4lum-lli; 
Bowahrscheinlicher  Aaperosa.  — Abderi- 
tae,  £inw.  Plin.;  JßÖr]qi,Trjq6  IloXitriSf 


Abella. 


gtephan.;  Sald.  — Ahdcritea^  ae,  Cher. 
Brut.  8.  Abderitanua , adj.  Martial.  X, 
25.  — ' Abderiticua , ad).  Cicer. 

Abdiahda,  oe,  Ptol.;  St.  in  Albanien, 
zw.  den  Fl.  C^tus  u.  Albanus. 

Stiab. ; Plin.;  die  an  der 
Adda  liegende  Hau'ptst.  Lodi  in  derProv. 
gleiches  Namens,  im  lombardisch -vene- 
tian.  Königr. 

Ahdua,  Addua,‘Plm.  11,103;  III, 
19;  Tacit.  Hist.  II,  40;  Strab.;  Adda, 
ac ; der  in  Gallia  Cisnlpiiia,  am  Ber- 
ge Braulio,  3 St.  von  Borinio  (Worms) 
entspringende,  in  den  See  Como  fallende, 
bey  Lecco  heranstretende,  einen  Theil 
.von  Mailand  bewässernde  ii.  bey  Cremo- 
na  in  den  Po  fallende  Fl.  Adda.  Die  Kai- 
serin Miu-ia  Theresia  liefs  üm  im  J.  1711 
durch  einen  Canal  schiilbnr  machen. 

Ab  cd;  sf.  Abia. 

Abel;  Ahela,  ac,Hicronym.;Euseb.; 

St.  in  Batanea  (Palaestina) , ge- 
hörte dem  Stamme  Manasse  und  lag  jenscit 
des  Jordan,  XII  Mill,  östl.  von  Gailara. 

Abel-  Bcth-  Maacha,  od.  Abela- 
Beth-Maacka,  2.  Samuel.  XX,  14, 
15.18.  Abel- Bcth- Macrha,  1.  Ren-.XV 
20;  Abel -Malm,  2.  Paralip.  X\T,  4; 
AßsXfiaxBa,  Joseph.  Ar  tig.  VH,  10;  St. 
in  Nordpalaestina,  jenseit  des  Jordan, 
in  der  Nähe  des  AntiÜbanon* 

Abel-Keramim;  Abel  - Vtnearum, 
Judic.  XI,  33;  ra  AßiXcc,  «r  Polyb.  V,  11.; 
Flecken  in  Galaaditis  jenseit  de«  Jordan, 
in  der  Nähe  des  Jaboc,  nach  Fnseb.  11 
röem.  Mill.  nordwestl.  von  Philadelphia 
(Rahba  der  Aramoniter) , mit  bedeuten- 
dem Weinbau. 

. Abel-  Mehola,  Judic. VH, 22;  AheU 
Mahal a,  1.  Reg. IV,  12;  AßsXMsovXa; 
St.^  10  Palaestina,  jenseit  dt^s  Jordan^ 
zwiscliCTi  Scythopolis  und  Sichern,  war 
Geburtsort  des  Propheten  Elisa,  1.  R«^. 
XIX,  lö.  ’ ® 

Abclr  Miisraim;  Bcthagla,  Ilic- 
ronym.;  St.  in  Palaestina;  westl.  vom 
Jordan,  an  dem  Orte,  wo  Joseph  seinen 
\ater  begraben  haben  soll. 

Ahel-Sittim,  Niimcr.  XXXIII,  49. 
— Si  ttim,  Niimcr.  XXV,  1.  J<mia  II,  1. 
2ktTTBtfa , liXX ; Satt  im  Uieronyra. ; 
Set  tim,  ¥ulg. ; A.ißila,  ac,  AßiXrj,  Jo- 
seph.  K.  IV,  7;  II.  raAßila,  Abi- 
In,  ort^^oseph.  B.  IV,  25;  St.  in 
Pcraca  (l^laei^ina),  60  Stad.  Östl.  vom 
Jordan,  im  Gcülde  der  Moabiter,  Je- 
richo gegenüber. 

Ab  ela;  cf.  Abel. 

^öeüa,  ac,  Plin.;nrgil.  Aeneid. VH, 
V.  740;  Avella,  ae,  Silius  VDl,  v.  544; 
Frontin.  de  Colon. ; AßslXa , Strab.;  Ptoi.; 

1 ^ 


Abelia- 


4 


Abila, 


81.  in  CEOCBpGQfa,  ln  der  Näh«  der  Qnetle 
de«  Clanb  u.  der  St.  Nola,  Miir  eiaeCcH 
lonie  do«  Veepaoian,  und  i«t  hcutiged  Ta- 
ge« der  Flecken  ^clla  - Vecchia , oder 
Avella  in  Terra  di  Laroro.  — Abcllttni^ 
crum;  Justin.  XX,  1.  — jfteUanua^  adj.« 
nuces,  Plin.  XXV,  22.  Scribon.  Larg.  ( 
Avellamis,  adj.,  l’liu.  XV,  22;  Cel«. ; cf. 
Plin.  xn,  30. 

Ah  eil  a;  cf.  Abila  Lysaniae. 

Ahellinum^  1,  Frontin.  de  Colon.; 
AßflXtvoVy  Ptol. ; St.  derliirpini  in  Sam- 
ninra , lag  am  Fl.  Sabatns,  nordöstl.  ron 
NeapoH«,  «üdl.  von  Benerentum,  war  eine 
Colonie,  u.ist  die  heutige  HanptstadtTon 
Princip^  ulter.,  Namen«  Avellino,  — 
Abeüinusy  nij.  f Flin, — j&elUnatcB  cog~ 
nom.  Protropiy  Plin.  IH,  11. 

Abellinum  Marsicum^  in 

liUcania  in  der  Nähe  der  Quellen  desAci- 
ri«,  «üdl.  von  Potentia;  da«  heutige  nea* 
polit.  Stadt.  Marsico  veeehio  oder  vetero^ 
Prov.  Basilicata.  — AhelUnate»  cognom. 
Afar«,  Plin.  ÜI,  IL 

Abemp  erg^  ae;  Ahusina.,  Anton« 
Itiner.;  Aventinum^  i;  AruMena,  ae/- 
Tab.  Peudnger.;  Notit  In^r. ; Sh  Abeiu^ 
herg  im  Regenkreise  des  Königr.  Baiem, 
am  Fl.  Abenst,  2|  M.  «üdwettL  Ton  Re- 
gensburg. Hier  «ieht  man  noch  Spuren 
eine«  röm.  Lager«.  — Schlacht  1809. 

Aberavonium;  Idtine  8U  Aberonon^ 
Aberhofen  in  Südwale«. 

>#&ereont)onium;  kleine  Sh  Aber» 
Contoay,  an  der  hier  «chifibaren  Conway, 
in  Nordwale«. 

Aberdona;  Aberdonia;  Ahedo» 
niuMy  i;  Semh  Aberdeen,  im  nördL 
Schottland.  Sie  besteht  aus: 

Aberdona;  Aberdonia  Vetu»,  oc- 
erü;  Devona,  ae ; Old- Aberdeen,  an  der 
Mündung  de«  Don ; und  aus : 

Aber dona;  Aber donia  Nona,  oe- 
ae;  Aberdea,  ae;  New~Merdecn,  ^ 
Stunde  von  der  Altstadt,  liegt  an  der 
Mündung  des  Dee  n.  ist  die  Hauptst.  der 
Prov.  gleiche«  Namens.  Beydo  Städte 
haben  Universitäten  und  sind  15|  Meile 
nordöstl.  von  Edinbnrg  entfernt. 

Abere,  PtoL;  Sh  im  Südoeten  von 
Arabia  Deserta. 

Aberfravia;  Gadiva,  ae;  Dorf 
Aberjraw , auf  der  durch  den  Canal  Me- 
nay  von  Nordwale«  getrennten  britt.  Insel 
Anglesea. 

Aber sonium;  Gobannium,%,  Anh 
Itiner.;  Ort  der  Siliirc«  inBritannia  Ro- 
mana;  der  heutige  Flocken  Abergavenny, 
in  Monmonütshirc,  3 M.  von  Monmoutn, 
bekannt  wegen  seiner  Handle. 


^5’efl«f /«Vf»,  «I  6t  AberyHmfth  an 
der  Mündung  de«  Fl.  Istwith  in«  Sieerv 
in  Cardiganmlre , Prov.  Süd^le«. 

Abernethaca,  ae;  Abrinea,  ae; 
St.  Abemety,  Aberdom  in  Schottl^d,  am 
Tay,  6 M.  nordöstl.  von  Edinburg. 

Abesta,  ae;  Sh  in  der  pers.  Pror. 
Drangiana;  die  heutige  Festung  Bott  ia 
Sigistan,  Sedyest^,  südl.  von  Qmdahar. 

Abexia  Ora,ae-ae;  Troglodytiee, 
e»,  Plin.  VI,  29.  11,  70;  TqoyloÜvtixrj, 
Ag^themer.  II,  5 ; Strab.  Xll ; Ptol.  IV, 
8;  Regio  Troglodytiea;  Gegend  ia 
Aethiopia  snpra  Aegyptum,  entw^er  die 

Snze  Küste  de«  Sinus  Arabien«,  oder  der 
ndstrich  von  Berenice  bis  zum  Avalitea 
Sinn«,  Plin.  VI,  29;  nach  Ptol.  aber  die 
ganze  Küste  am  Sinn«  Arabien«  u.  Av»- 
lites;  die  heutige  Seegegend  jß}ex.  Ha- 
hereh,  am  Ufer  des  rothen  Meeres,  von 
Aegypten  bii  sur  Meerenge  Bah-el-Man- 
deb. 

Ahia,  ae,  Aßut,  af,  Polyb. 

53;  Pausan.  Messen.  cap.30;  Abea,  Aßeec, 
Ptol.;  Jre,  Homer.;  in Messenia,  am 
Sinn«  Messeniacus  n.  auf  der  Grenze  von 
Laconica,  war  berühmt  im  achaeischon 
Bunde,  n.  eine  der  von  Agamemnon  dem 
Achille«  zur  Mitgabe  versprochenen  Städ- 
te , wenn  dieser  «eine  Tochter  heirathen 
wollte.  Abeatae,  arum,  Einw.  Plin. 

rv,  6. 

Ahia,  ae;  Id.  FluT«  Abrust  in  Ober- 
baiem. 

Abi  da,  ae,  PtoL;  Sh  in  Coelcsyria, 
füdl.  von  Damasen«. 

Abii,  orum,  Ammian. Marcell.  XXHI, 
25;  Aßioi,  flov,  Homer.  Iliad.  N.  vers.  6; 
Abii  Scythae,  orum  - orum , Ptol. ; 
Curüns  VII,  6;  cf.  Strab.  VH  , ein  an 
keine  festen  Wohnsitze  gebundenes  Volk 
im  Norden  von  Scythia  extra  Imaum,  das 
von  def  Milch  lebte,  cf.  Homer,  u.  seine 
Bedürfnisse  auf  Wagen,  die  ihm  zur  Woh- 
nung dienten , ' mit  sich  führte. 

, Abila;  cf.  Abel-Sittim. 

Abila,  orum ; ch  Abel  - Keramim, 
Abei  Vinearum ; AßsX  Apsetkavosv ; Eßsi 
Xag/tir,  LXX. 

Abila,  ae,  Anton.  Itiner.;  Tab.  Peu- 
ting.;  Plin. V, 8.;  Abila,  orum;  xaAßi- 
Xot,  cav,  Polybius  XVI. ; Abilla,  Aßtilet, 
Notih'  Eccles.  — Abila  Lysaniae^ 
AßiXa  Avöetvtov , Ptol.  V,  15;  Aßilu  rj 
Avcaviov  Joseph.  Antiq.  XIX,  4. ; Abeü 
l a,  Aßslla,  Joseph.  Antiq.  XIX,  5.  XX,  7. 
et  XIV,  23.  XV,  4.  — ßaaUsia  n Avoa- 
viov  xttlovptvTjf  Joseph.  B.  Jnd.  II, 
10.  — St.  in  Coele-Syria,  18  Mül.  nördl. 
von  Damascu«  n.  32  von  Holiopolis,  die 
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. Abotis. 


• I 


unter  Sm  STielifblgeni  def  Alexander  s 
Leece«,  n.  tob  Claudlnsx  Claudio^ 
p0li9  gnannC  wurde,  u.  heotk^  Ta- 
ala  IVummer  den  Namen  I^bi  Jbel 
rea  aolL  JbiUnua^  JßU^vog, 

Su'd. 

jibilent^  «t,  JßUffvn,  Luc.  HI,  1.1 
Lp$anim^  ae;  Landscbaft  in  Co«le- 
Sjna,  swiachen  den  Bergen  AntUibanon 
und  Hermon , xiordweatL  Ton  Damascn«, 
wurde  frühe  Ton  einem  gewissen  Ljta- 
niniaabefaerrsclil,  dessen  Vater,  ilrolf- 
paiot  6 MtrvcuoVf  Ptolemaeus  Men- 
naeos,  Fürst  in  der  Nähe  Ton  Damascus, 
Joseph.  Antiq.  XIV,  . 7.  (nach  XIV,  Id, 
Toa  Chalcis) , war,  u.  im  J.  40  Tor  C!hr. 
starb ; kam  dann,  ab  ho  J.  86  Tor  Chr« 
die  Cleopatra  den  Lrsanias  ermorden  lieTs, 
et  Jos^h.  Aad^.  XV.. 4|  B,  Jnd.  I,  20; 
B.  Antiq.  XV,  4.  an  den  Zenodorus  oder 
aaLjsanias,  Abkömmling  des  Aeltem  die- 
ses Namens,  ct  Luc.  in,  1.,  hierauf  an  die 
nächsten  Vorgänger  des  Claudius,  der 
sie  dem  K.  Agrlpw  I.  scheidcte  oder  he^ 
stätigte,  n.  nadi  dessen  Tode  an  die  Rö- 
mer soinäck,'  Bure  Hanpbt.  war  Abila* 

jibiud^nim;  .döiatsato,  ae|Fle< 
Abu  AbBudemy  Abi^duuy  in  Berkshire, 
an  der  Themse,  eine  M.  sudl.  Ton  Oa« 
fsrd. 

jtftlsa,  omi,  PtoL;  St,  in  Arabia  Fe- 
Ihr,  in  der  Nähe  Ton  Bosora. 

Afkisama,  os|  Ort  der  AdramUaela 
Arabia  Felix. 

AhlätUy  oe,  PtoL;  St  in  der  Prur« 
Pontns  PolemoniaoQs. 

Jblialuy  PtoL;  St  In  Albania,  in  der 
Nähe  Ton  Ahdiabda. 

Jbloniumt  i;  Flecken  Jblou  an  der 
Seine,  in  Islo  de  France,^  8 M.  tqu  Paru, 

JbmÖbmy  oe,  Plin,  IV,  12.;  Tadt, 
German.  L.;  Fest.  Arien.  descripL  Orb,' 
Tsrs  487 ; Awoßa^  PtoL;  GebUr^  auf  der 
sndöstL  Seite  des  Schwanwaldes,  wo- 
selbst die  Donau  enbprin^;  nach  PtoL 
aber  wohl  die  rom  Khein,  Main  und 
der  Nidda  bb  in  die  Weitem  sich  er- 
streckenden  Berge. 

Abda,  OBi  Hmpbt,  ron Finnland,  Na- 
mens jß>o , am  Eiaflusse  des  Anrejoki  in 
eine  Bucht  des  bothnischen  Meerb. , mit 
einer  tou  Gostar  Adolph  gestifteten  u, 
Toa  dessen  Tochter,  Cfaiistine,  im  Jahro 
1641  TÖllig  eingerichteten  UniTcrsität. 

Abubrieuy  ue,  Mel.;  Plin.;  Aobri- 
fa,  oe,  Inaeript«;  SLinliispaniaTarra- 
esnensia  (ProTincia  citoripr),  boy.  den 
CaUaici,  nördlich  ron  der  Mündung  des 
Miabo;  der  hentige  Hafen  Huyonu  an 
«imn  kl,  Meerb.  ^ouGaliMun, — Abifkri^ 
imdi. 


AbotBUy  It,  Plin.  VI,  29.;  Abunei 
PtoL ; St.  am  Westufer  des  Nil  in  Ae~ 
Büopia  snpra  Aegyptum,  nökdl.  Ton  Cam- 
bysae  Aerarinm,  u.  südL  von  Ptemythb, 
nach  Meroe  hin. 

Ahodiä eumyiy  Tab. Pcntuig.;  Aßov^ 
diccHOP,  Abudiaeoity  PtoL;  Abudia- 
eumDunubianum;  Abunaeumy 
hm.  Idner.;  St.  in  Vindelicia,  unweit 
der  Donau,  entweder  dio  am  Lech  im 
Oberdonaokreiso  des  Königr.  Baiem  lio- 

fBnde  St.  Ftbseo,  oder  Abachy  Abhachy 
lecken  an  der  Donan , 2 M.  südwestl. 
Ton  Regensbarg,  mit  heibamen  mineral. 
Radien. 

' Abeldpi^'  Plin,;  Volk  in  Latium 
(ItoHa), 

AbdluBy  4;  Aiabisy'Ptol.;  Fl.  inSi- 
eilien,  xwischen  Catana  u,  Syraeoaac;  heut. 
Tages  Cantera, 

, Abeni-Tickou;  Aboui^Caitrum; 
Aßtopuv  Thx^s  y Airian. ; PtoL ; Strab. ; 
Lncian.  inPseudom.;  Marcian.Iieracleot; 
Jenop  olisy  ImvonoUg,  Lncian.;  Ju- 
nBp'elisy  levponoXigy  Morcian.  Ifera- 
cleot;  St,  in  Paphlagonia,  an  der  Küste 
des  Pontns  Enxinns ; heutiges  Tages  Ino- 
holt.  AbonitichUaeyAßeopomxsixaiy  Mün- 
xo  des 'Antonin.  Pius,  Einw,  Aßcopotsix*’' 
Btjg , ov,  Stephan, ; Sold, ; Lucan. 

^iböTQty  Ammian,  MarcelL  XXIIT, 
tli  Aßmgag t Zntimusni,12;  Aborrasy 

ae,  Aßoqt^g^  Procop,  Bell.  Fers.  II,  5; 
Strab,  X^;  Chaborasy  oo,  Äkxßmgag, 
PtoL;  Chebar^  Ezcch,  1, 1,  8, 111,  15. 
23.  X,  15.  Aßmoy  XaßmOy  Xoßugy  LXX; 
AlehabuTy  Qeo^.  Nnbienp.;  Abbo- 
ra» y Aßßogagy  Joannes  Antiochen.  co^ 
Bom.  Bwaui;  Aburaty  j^ovgugy  Isi- 
dor. Charaoen. ; — FL  in  Mesopotamia, 
entspringt  nach  PtoL  auf  dem  Berge  Mar- 
sins  unfern  Resalne,  fliefst  Ton  Osten 
nach  Südwesten , erglebt  s ich  bey  Ciiv 
cesinrn  in  den  Euphrat , und  bt  der  heu- 
tige Al  Kkabupy^  ChabWy  in  der  türk. 
ProT.  Diarbekir.  Xenophon,  Anab,  1.  sub 
Hn-  nennt  ihn  Araxes^ 

Abarensiuv*  Castellatn;  of.  Cba- 
hora. 

Abbri^in  e»y  um,  Plin.;  Lir.;Fe8t. 
Arien. ; FrbciaB.  W ; Varro  L.  L.  IV,  8. 
i,  q.  Aut  oghiboneiy  vm,  Apul.;  IJr- 
bewohqer  Ton  Italien,  welche  Oenotrus 
u.  Peneetius  ans  Areadien  Tor  dem  trqjan. 
Kriege  dahin  geführt  haben  sollen. 

Abot*»y  Steph. ; Suid.;  eine  St.  anf 
d^a  westl..  Ufer  des  Nil  in  Thebais, 
etwa  eine  Tagereise  von  Lycopolis  cut- 

forut;  dlo  heutig«  St.  AbutigCy  JbtUidsch. 


Abrantium. 


6 


Abydus. 


Ahranilum,  i;  St.  AbranUt  in  der 
portni?.  Landgeh.  Egtremadora , ‘ sudöstl, 
von  Portaleno  u,  nördi  von  Lovria,  am 
T^o. 

Abrettena,^ AßqBTtrjvrjj Strah,  XII ; 
AßqBTTtvrjf  Mvatets;  Landsch.  in 

) M^gia,  an  den  Grenzen  von  Bith^nia, 
'Ward  vom  Rhyndaeug  diircliflogsen,  und 
, vom  Suidas  für  ganz  Myeia  genommen, 

Abrctteni^Strali.;  Abrett  iniy  orum; 
Plin.  V,  30.;  Volk  in  Mygia,  dag  nach 
Strab.  zwigehen  der  St.  Ancyra  Phrygiae 
ti,  dem  Elnssc  Rhyndaeug  safg. 

Abricca,  \\.  Abrinca;  cf.  Aara. 

Abrinca;  cf.  Abcniethaea. 

Abrincae  y arum;  Abrinoatae , 
arvm,  Notit.  Imper.;  früher  Ingcna^ 
Jvytva , Ptol. ; St.  in  Gallia  Lugdiipcngig, 
in  derIVfthe  des  Meeres;  die  heutige  franz. 
St.  Avranches,  Dep.  Manche,  auf  einem 
von  dem  Fl.  See  bespülten  Borge,  1 Stun- 
de vom  Meere , 3 östl,  von  Mont-»t.-Mi- 
cJiel,  8 von  Coutance,  Abrincat cnsis , o. 

Abrincatae;  cf.  Abrincao. 

Abrincat  üi^  Plin.  IV,  18;  Aßqiy^ct^ , 
rovot,  Ptol,;  Volk  in  Gallia  Liigdiinen- 
•is , dag  zu  den  Aremorici  gehörte , bis 
zur  Seouana  wohnte,  ii.  im  Osten  der 
ft'ormandic  zu  buchen  ist. 

Abrosiola^  Tab.  Peuting.;  Aßqo* 
etolct , Ptol. ; St.  in  Phrygia  Magna,  et- 
wa XXIH  M.  P.  von  Amorium. 

Ab  r ötönum  ^ i,  Mein;  Plin.  V,  4;- 
Aßqorovov^  Strab.  XMI;  Ptol.;  Steph. ; 
St,  mit  einem  Hafen  an  der  Küste  der  Re- 
gio Syrtica,  in  .Africui  Minor,  westL  von 
Garaplia,  östl.  von  Oea. 

Abrystum,  i,  oder  Apru»tum  ^ i, 
Plin,;  Abystrum^  Aßvarqov  Vtol. ; 
nach  Plin.  bey  don  Brutti  inltalia;  nach 
Ptol.  aber  auf  der  Grenze  von  Liicania. 
— Aprustaniy  orum;  Kinw.  Plin,  111,  II. 

Absärum,  i,  Plin.  VI,  4.;  Apsor- 
rum,  i,  Ptol.;  Ort  an  der  Mündung  des 
Absariis.  • 

Absärns,  i,  Plin.  17,  4.;  Apsarus, 
Arrian. ; Ap  s orrus  , Ptol. ; Fl.  in  Colchig 
(Georgien),  durcliströmtc  das  Gebiet  der 
Cissii  u.  ergofg  sich  (>0  Stad,  vom  Ar- 
clinbis,  140  M.  P.  vonTrapezus  in  den 
Pontns  Eiixiniis. 

Absia,  ac;  Dorf  y^frsiemit  einer 
Beiiedictiner- Abley,  zwischen  Tliuars  u, 
Fontenay  lo  Corate  in  Frankreich. 

Absilae,  Plin.;  1*1,  4.;  Apsilae^ 
Arrian.;  Volk  in  Colchis,  in  der  Nüho 
von  Bioscurios  oder  Scbastopolis. 

Absorus,  i,  Mela  11,  7.;  Arpoqoq, 
Ptol.;  Apsoi'us ^ Itincr.  Maritim.;  Auso- 
ritnnis  Insul a,  Ineel  Oscro, 


Ahsorruif  Apsorrus,  t,  Aipo§§og, 
Ptol.;  St,  auf  der  Ingel  Apgorub. 

Absynthum;  i.  q.  Ainos.’ 

A.bsyrt^des  Insulae;  Apsyrti-^ 
des,  um ; AtfrvgriSsg,  Strab.  171. ; • Plin. 
III, 26.;  Apsyrtidae,  od,  Absyr  tida-'., 
A^vqrtdat,  Apollodor.  Bibl.,1,  9.;  Ab- 
ayrtis,  idis,  M<^lu  II,  7 ; Ahsyrtium^ 
i;  Plin.  III,  21;  vielleicht  Absyrtua, 
Atifvqtog,  Stephan. ; Inseln  an  der  westl. 
Küste  von  Illyria,  im  Sinns  Flanaticns 
des  Marc  Adriaticum ; die  heutigen  im 
Meerb.  Qnamero  liegenden  u,  zum  illy- 
rischen Kreise  Fiume  gehörigen , durch 
eine  Brücke  verbundenen  Inseln  Osero 
und  Cherso. 

Aba  di  a tum  Danuhianumj  cf. \bo- 
diacum.  'I* 

Abula,  acf  A^ovXa,Fto\.i  StdorBa- 
stitani'  in  llispania,'  ist  wohl  nicht  die  8 
M,  südöstl.  von  Salamanca,  u',  eben  »o 
weit  nordwestlich  von  ’Madrit  entfernte 
Hauptstadt  von  Alt  - Castilicn , Namens 
Avila. 

Abuncis ; cf.  Aboocis. 

Abunia,  Ptol.;  St,  in  Sarmatia  Asia- 
tica,  auf  dem  westl.  von  Colchis  mit  dem 
Cancasus  zusammenhängenden  Berge  Co- 
rax.* • ‘ 

Ab  US ; cf.  Aba. 

Abus,i;  Fi.  llumherin England, fliefst 
S6W.  Lincolnshire  u.  Yorkshirc,  n.  bildet 
auf  der  östl.  Küste  bey  seiner  Mündung 
in  die  Nordsee  einen  grofsen  Meerbusen. 

Abusina ; cf.  Abens^perga. 

Abuz  acum;  ef.  .Abodiociim. 

Abydus,  i,  Lucan.  lib.  II,  Pharsal. 
v,  672.;  Mela  II,  2.;  Livins;  Orosiu« 
Hist.  ll,Wi'Aßvdog,  Strab.XIll;  Tliucyd, 
nil;  Herodot.  VII,  34.  43;  Diodor.  Si- 
oiil.  XIII,  39;  Mnsaens  vers,  16;  Polyb. 
XVI,  14 ; Eustath.  ad  Dionys,  v.  516.  A~ 
hydum,  i;  Plin.;  Virgil,;  Abydena 
Urbs,  Ovid,  Trist.  lib.  I,  eleg.  IX,  v. 
28. ; St.  in  Troas  (Asia  eis  Tanrnm  od. 
inter  Halyn)  , welche  die  MUesü  grüii- 
deteq,  zwischen  Lampsucus  u.  llitiin  lag, 
und  durch  die  von  Mtisaeug  besiingeuo 
Liebe  dos  Letinder  zlir  Ilero  in  Sestns  be- 
kannt ist.  ‘ Hier,’  wo  der^  Ilellespotit 
nur  sieben  Stad,  breit  ist,  schlug  Xcrxos 
seine  Brücke,  u.  steht  aas  heutige  Darda- 
nellen - Sclilofs  Avido.  Abydenus,  aty., 
Ovid.;  Abydeni,  Eiiiw.  Liv.  Aßvdrjvoi, 
Münze  beyUarduin.;  AßvÜoi,  cav,  Polyb. 
V,  3. 

Abydus;  Abydps,  i,  Plin,  V,  9; 
Anton.  Itincr. ; Aßvöog , Strab.  XVll ; 
Ptol.;  Stephan.;  St.  im  Nomos  Thiuites^, 
(Thebais),  am  westl.  Cler  des  Nil, 
hatte  einen  Tempel  des  Otirit,  vor  die 
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Abjla, 


Acanthus. 


> 

ReH4eni  4m  ‘MemiMm,  u«  til  hentlgM 
Tagrei  das  Dorf  Jnäta* Madfoun. 

Abyla,  oo,  Plin.  V,  2.$,  Mela  1«  5; 
Jbyla  Columna^  Jßvhj  htrjlri,  ¥to\. 
JßvXfj  Strab.  ‘XVU;  ein  Zwetff 

dN  Atlas  in  ^laiiretania  Tingitana,  westL 
▼on  Pbnebi  Promontorium,  bildet  mit 
C^lpe  (die  Hercules  - Säulen) , die  Stra- 
fse  von  Gibraltar,  (F retum  Hercnlaniim^, 
Degt  be^  Ceuta  u.  heifst  bey  den  Spu> 
oi^m  Sierra  Ximkra  oder  Sierra  de  las 
Monas. 

Abyssinia^  ac;  das  an  200  Mei- 
len lange  u.  etwa  140  M.  breite  Land  n. 
Königr.  Abyainien  io  Africa.  cf.  Cusch. 
jßty^iinms  u.  Abyssinus,  o,  um. 

Abystrum.  t,  Ptol.;  St  in  Gratia 
Magna , vielfeicht  auf  der  Grenze  von 
Lucania  n.  Bruttium , nördt  von  Fetilia 
OL  südl.  von  Sjbaris. 

AeUy  oe,  Axo,  Suid. ; Aee^  es,  Plin. 
¥,  19;  Com.  Nep.  Datam.  5;  Axi;,  979, 
Strab. \\1;  Stephan.;  Diodor.Sicul.XlX, 
93;  Aeco,  Axxa>,  Ax<o,  LXX;  Jndic.  1,31; 
Pto  l cm  aisy  idis,  Urolfuaigf  Ptol.;* 
Strab.  1.‘  c. ; Stephan. ; Diodor.  Sicul.  d. 
1. ; IlieronTmus ; Plin.  V,  19 ; 1.  Maccab. 
V,  15.  21.  X,  1.  3».  XI,  22.  24.  XII,  54. 
58.  Actor.  XXI,  7.  Colonia  Claudvi 
Caenaris  Ptolemais,  Plin.  V,  19.; 
Tab.  Peotinger.;  Anton.  Itiner.;  Colonia 
Ptolemais,  Miinze des Caracalla;  wohl 
ificht  Achsaph;  St.  mit  einem  Hafen  m 
Galilaea  Superior,  an  einem  Bosen  des 
Mare  -Mediterraneum,  cf.  Josqih.  Bell. 
Jod.  n,>9.  17.  Ul,  2.  4.  Antiq.  XII,  U. 
XVIL  12.  XUI,  3.  21.  24.,  in  der  Gegend 
,des  Jorges  Carmelus , südl.  von  Tyrus, 
gehörte  brüher  demTribns  Aseritis,  wur- 
de onler  E.  Clandins  Colonie , u.  fuhrt 
jetzt  den  Namen  Acre^  St.  Jean  di*  Acre^ 
,7|  M.  nördl.  von  Jerusalem. 

Acabe,  Ptol.;  Gebir^  in  Aegypten  am 
Sinus  Arabiens,  zwischen  Berenice  und 
Myos  Hormos,  das  mit  den  schwarzen  n. 
rothen  Ben'en  vielleicht  zu  vergleichen 

AedbenCy  M,  17  Axaßjjvjiy  Ptol.; 
Gegend  an  den  Ufern  des  Tigris  in  Mo' 
•opotamion. 

Aeabis,  JPtol.;  St  im  änsersten  Sü- 
den von  Cyrenaica;  in  der  Nuhe  von  Au- 
ritina. 

Aeacesion  ; St.  in  Arcadia  , tun 
Berge  gleiches  Nament,  nordwestL.  von 
Megalopolis;  * 

Acaeesius;  Gobirge  in  Arcadia,  an 
der  Grenze  von  Laconica. 

dcodemia,  oe,  PUn.  %XXI,  2;  Ci- 
co*.  Acad.  Quaest.  IV,  31 ; I.  Attic;  epist  4 ; 
üb.  II,  Toscttl.  cap,  2,  Hl,  8,  — Po  fco«- 
loanoi,  i;  Qkm.  Uh. 


7.  eino  ¥Ula  Ewischen  Lacni  Ayormu  n. 
Puteoli,  in  Campania. 

Aeademia,  ae,  Cicer,  Qnaest.  Aca- 
den.  I,  4;  Sulpic.  ad  Cie.  IV,  epist  ^2; 
Axadfjfua,  Pansan.  Attic.  cap.  29 ; Cer  or> 
micus,  >;  'Xs^aptixog ^ llesychius;  ztir 
Zeit  des  Paus,  ein  Gymnasium  in  der  Nä- 
he von  AÜien,  woselbst  Plato  unterrich- 
tete. Academici  daher  seine  .Schüler. 
Hcsychiüs  führt  Svo  xBqapttxoi  an , in- 
nerhalb ul  auTserhalb  der  St , sagt  aber 
auch : .Axndi7/zi0(  — xccXsivai  ovxag  6 xs- 
qaßHxog.  , ' 

Acädra;  Atathra^  öo,  Ptol.;  St. 
,im  'Norden,  der  Uegio  Sinafum  in  In- 
dia  extra  Gangen. 

Acalandra,  ae,  Plin.;  St.  in  Luca- 
nia (Gräecia  .Magna);  südöstL  vom  Fl. 
Acalandrus  ;';det  heutige  Ort  Salandra  in 
.Basilicata  (Neapel). 

Acalandrus^  i,  Plin.  IH,  11.;  der 
in  den  Meerb.  von  Tarent  sich  ergie- 
Isende  Fl.  Salandreüa.  . 

Aeamantis^  idis,  Plin.;  cf.  Cyprut. 
> 'Aeämas.,  aniis,  Plin.t'd  Axapag^ 
Strab.  XIV.;  Ptol.;  Agathemcr.  1, 4.;  Vor- 
gebirge auf  der  NordwestseUe  der’liuel 
' Cyprus. 

Afiampsis^  Plin.  VI,  4.;  Arrian.;  Fl. 
in  Colchis , strömt  zwischen  dem  Phasis 
' u.  der 'St  Tropezus,  50  St.  nördl.  vom 
Absarus , entspringt  auf  dem  Caucasus  h. 
fallt  in  den  Pontus  Euxinus.^ 

Acänac,  arum ; Accanac^  Axxctvai^ 
Ptol.;  Daphnon  Magnus^  onis  — i; 
^Jcccpvcov  psyag,  Arrian.  Poripl, ; Hafen 
auf  der  Südküstc  des  Avalitcs  Sinus  in 
Africa,  südwcstl.  von  Diuscoridis  Insiila. 

Acanihine,  Ptol:;  Insel  im  Sinus 
AraMciis , an  der  Kü^te  der  Troglodytae, 
(Aethiopia  supru  Aegyptumj  — zwischen 
Daphnino  u.  Macuria. 

Acanth  nSf  *,  Liv.XXXVlI,  1.;  Axuv^ 
«Oos,  Stephan.;  St.  in  Athamania,,  nach 
Cellar.  in  Molossis  (Epirus).  . 

Acanthus,  i,  AxavQ'og,  Strab.  XVlI; 
Kav^fov,  Pt«l.;  Axolv^wv,  Axaid-ov,  Cod. 
Palat;  Stadt ’iiu  Nonio^*  Meinphitcs  in 
Heptanomis  (Mittel-Aegypten), am  westl. 
Ufer  des  Nil  , XX  Stad,  von  Mem- 
phis , hatte  einen  Tempel  des  Osiris,  und 
einen  Hain  vrjg  Axavd'rjg  zrjg  ^TjßaCxrig. 

Acanthus,  i,  Plin.  IV,  10.;  Axccv- 
»og,  Herudot.  VH,  115, 121.  122;  l'liu- 
eyd,  V.;  Marcian.  Heracloot. ; St.  auf  der 
Küste  von  Chalcldice  in  Macedönia , um 
Sinu$  Stt'ymonicns,  nach  Strab.  Vll  aber 
am  Sinus  Singiticus,  bey  welcher  der 
von  Xerxes  durch  den  Berg  Athus  go- 
• graben«  Canal  vgrhVjf 
fidsoi  üieribM* 


Acapulcum. 


8 


Acerrae. 


jieaputeumf  if  Püftui  Aq%n9 

Pnlehrae } St  and  Hafen  Jcapuuo  ln 
der  n<MrdamerUc.  ReMbL  Mexico , am 
^rofiien  Ocean , 40  AL  iüdl.  Yon  Mexico. 

Aearnänia^  ac,  Liv.  XX\1I1,  IT; 

Caerar.CiriL  HI,».;  Plin.; 
Mela.;  Anagvapia^  Thucyd.  U,  cub  fin.; 
Ptol.;  Scjlax)  Poljb.  iV,  6.;  Stq»haa.} 
17  Anaqvavanf  yq , Strab.  X ; 1;  Anaqttit» 
vtov  %foqa , Pol^.  V,  09. ; eine  Haopfi>> 
proY.  inGraecia  rropria,  die  durch  Sinn« 
Ambraciu«  nördi.  Yon  Epim«  u.  durch 
den  Fl.  Achelon«  öetL  von  Aetolia  getrennt, 
und  durch  da«  Mare  Jonicum  im  W.  u« 
S.  begrehxt  wurde.  Acaman^  ani», 
Curtiu«  in,  6|  Silin«  Italic.  XV;  Anaq- 
vetv.  Apollodor.,  Acamme$f  um.  Uy. 
XXVI,  24;  XXXVin,  11;  Plin.  IV, 
1;  Axaqvctv§£f  Strab.  VH1,  X;  Polyb. 

V,  69.  — Acamamu^  Aeanumieut , o, 
um;  Liy.;  N^o«. 

Aearne,  €m;  Acharne;  — A%aqpri 
— Plin. ; St.  in  Magnesia  (^eesaua), 
YieUeicht  auf  d^  Grenxe  Yon  Pelaegioti«. 

Acaunum;  Agannum,  i;  Maurin 
Hanum;  St, der Nantnate« in Gallia Nar- 
bonensi«  odw  ProYincia  Romona;  wahr- 
flcheinlich  der  heutige  Marktfl.  St.  Mou- 
• rice.  St.  Morit»  an  dem  Rhone,  im 
Conton  Walli«.  ' 

Acaxium^  i;  Seest  Aeat,  Acaxi  auf 
der  ln«cl  Niphon  de«  Japan.  Reiche«. 

Accad^  Aqxttd,  LXX. ; Gene«.  X,  10; 
cf.  Nisibis  in  Mesopotamia. 

Accadia^  at;  Halbinsel  Acadie^  Ac- 
cadicn^  oder  Neuschottland  in  America, 
an  der  östl.  Grenxe  von  Canada,  xwischen 
Terro  neuve  u.  Neu -England. 

Acoanae;  cf.  Acanae. 

Aceäron^  onU^  Hieronym.;  Axuqtou^ 
AnnaoarPf  LXX;  1. Samnel.  VI,  17. 1.  Mao- 
cab. X,  w.  Atutqtou^  mposj  Joseph.  Antiq. 

VI,  1.  — Elron,  Joeua  XV,  11.  45. 
XIX,  43.;  Judic.  1, 18.;  1.  Samuel.  V,  10. 
VI,  10.  Vn,  14.;  2.  Reg.  I,  2.;  St  im  nörd- 
lichen PhilUtaea,  an  der  Küste  de«  Mare 
Blagnum,  ward  dem  Tribu«  Juda  gege- 
ben , Josua  XV,  11. ; gehörte  aber  stet« 
den  Philistaei,  u.  kam  durch  Geschenk 
des  «yr.  Königs,  Alexander  Bala«  an  Jo- 
natlian.  1.  Maccab.  — Hier  wurde  Baal- 
Sebub,  Fliegengott,  Yerchrt.  2.  Reg.  I,  X 
AccaronUaCf  Josua  XHI,  3.  — Acearo^ 
nitOj  AnxaqcoPiT7}S. 

Acci,  orum,  Ptol.;—  Colonia 
Aecitana  Gerne  llensit,  Plin.  111,0. 
Colonia  Julia  Gemella  Accitana^ 
Inscript  ap.  Grut;  Colonia  Aecita^ 
na  L egionie  Sestae^  Münxe  des  An- 
gustus;  Colonia  Julia  G cmclla  Ae- 
eitana  Legigni»  Tertiae,  Aiünso 


de«  Tiberlu«|  8t  der  BosHtanl  In  Hls- 
pania  Baetica , «udwestl.  Yen  Basti , wo- 
selbst die  dritte  u.  sechste  Legion  ihre 
Standquartiere  hatten;  ist  die  heati^ 
am  Fl.  Gnadix  u.  an  der  Sierra  Ne^'aoa 
liegende  St  Guadix  in  Granada.  Gemcl- 
IcnseSf  ^ 

Aceipitrum  Imulaey  artm;  Fl€xn-^ 
dricacy  Ihreeree  huulae  ; die  im  15.  Sec  ul. 
entdeckten  nenn  AzoriMchen  Inseln,  an 
der  Westküste  Yon  Afirica« 

Aceipitrum  Vrbs;  'lioaucomolig^ 
Hier  aeonp  oliSf  is,  Strab.  XVII;  St 
in  dem  östl.  Yom  NU  gelegenen  Thcii 
Yon  Thebais  (Ober- Aegypten),  wosolbst 
der  Habicht  Yerehrt  wurde. 

Aceisi^  onan,  Plin.;  Volkhintor  dem 
IPalus  Maeoti«. 

Aceo;  tS.  Aca. 

Aetna y oc,  Uvius;  St,  die  YieUeicht 
in  Apulia  (Graecia  Magna) , lag. 

Aee;  cf.  Aca. 

Aeedeg,  ae;  Aeedum,  i;  St  Cene- 
da,  in  der  ProYinx  TreYiso  in  Oberitor- 
lien , in  der  Nähe  de«  Bergschlosse«  St 
Martino. 

Aeeldama^  Antldapa,  A ger  Caa- 
digf  Blntacker,  Matth.  XXVll,  8;  Actor.* 
1, 19;  ein  Yon  Hierosolyraa  500  Schritto 
entferntes  Stück  Feld,  das  man  mit  den 
80  Silberlingen  erkaufte , für  welche  Ju- 
da« Janccquovgjg  Verrather  wurde. 

Aeilum.  i,  Plin.  HI,  19.;  AniXon, 
Ptol.;  Aeilium^  i;  Paul.  Diacon.  Hl, 
20;  St.  der  Veneti  in  Re^oTranspadana, 
(wischen  den  FL  Plavis  u.  Silis;  daa 
heutige  4 MeUen  südöstlich  Yon  Brescia, 
eben  «o  weit  nordwestl.  Yon  Cremona, 
and  5 Yon  Mantua  entfernte  Städtchen 
Aiola. 

Acelliumt  {;  Vlecken^Aeeglio  am 
Lago  Maggiore,  in  der  Nähe  der  mailänd. 
St.  ;Arone  oder  Arona. 

Aeemum^  i;  Aekemum;  St  Achem^ 
Achten,  auf  der  durch  die  StxulscMalac- 
ca  von  der  Halbinsel  jenseit  des  Ganges 
getrennten  Insel  Sumatra,  an  einem  Schiffb 
tragenden  Flusse.  Sie  ist  die  Hauptstadt 
de«  Königr.  ihre«  Namens. 

Acernum^  t;kl. SL  Jeemo,  Aeiema, 
im  Principato  citeriore  des  Königr.  Nea- 
pel , 5 Stunden  nordöstL  vou  Salerno , 4 
südwestL  Ton  Conxa. 

Acerrae,  arum,.  VirgiL  Georg,  n, 
225;  Silius  ItaL  111,  Ter«  536;  Plin.  m, 
14 ; LiYiu«  XXm,  17;  XXVH,  3. ; Fron- 
tin. de  Colon. ; AzBqcu,  Strab. ; — St.  am 
Claniu«  in  Cmnpania , die  Hannibal  xer- 
störte,  Augustu«  wic>dor  aufbaute  n.  in 
onsern  Tagen  den  Namen  Aurra  führt. 
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9 Aohaeoruxn. 


1 M.  «ML  TOD  Ketpel  and  4>  § fldiref  tL 

ron  Bcnerent.  Jeerram  , orwn . Ut. 

vin,  17.  xxm,  17.  xxvu,  8. 

J terrae^  orum,  Tab.  Peat. 

{»«*,  Plutarch,  in  MarcelL;  A%tqaiy  Po- 
jrb.  H,  84;  Stqih.;  TielleichC 

aach  Auaqa,  Acara^  Strab.  V;  St  der 
lorabrec  In  Gallia  Tranepadana,  am  FL 
dddita  y Vn  rM.  P.  Tom  Padn« ; if  t det 
in  derProT.  Paria  dea  lombardii^-ren»- 
tiaa.  Köni^.  üeg^eade  Ort  Acere. 

Jc€itne§^  tt,  Plin.  IV,  20;  Cnrt; 
Jmj€arrjtf  Aman.  V,  3.  VI,  8.;  Strab. 
W;  Nonn.  Dionya.  XXBDL,  rera.  276. 
Fl.  in  India  intra Gangem,  begrenzto  im 
0.  Regnnrn  Pari,  nanm  den  Hydaapes, 
Hydraotea  etc.  auf,  und  ergofip  gich  bej 
. de«  Malii  in  den  ladna. 

Ace$ine$,  oen.  »a;  daaFlülachen  Gern- 
itra , rrelchea  in  der  Nähe  ron  Taormina 
in  Skalien,  ina  Meer  aich  ergieiät 

^eeafftat,  7,  PUn.  V,  12;  cf.  Valo- 
rioa  Flacc.  IV,  rera.  69;  FL  in  Sarmatia 
Fnropaea,  der  in  den  Boryathenea  fallen 
tollte.  Jettimu»  adj.,  VaL  Flacc. 

Ac€$ta,  oe,  llrgiL  Aeneid.  V,  rera . 
718.;  — Aeeeita,  oe,  Atvt^,  Dio- 
dor.  Sknl.Xm,  6.  XIV,  49.;  Strab.  VI, 
iait;  Xni;  Jiy§gtmv  tfmoqnwf^  Strab. 

Sge$ta,  Pomp.  Featna;  JE/fsror, 
Thncrd.  Kb.  VI,  ineont  cf.  Diodor.  Si- 
cnl-  IV.  — Segeata,  ae,  Pomp«^.  Fe- 
atna;  Cioer.  Verrln.  IV  de  Sign.  cap.  83 ; 
2>yfsw  , PloL  ; Etya^ttvanf  afinoqiov , 
PtoL;  Segeatana  Ctotfat,  Gicer. 
Fmment  cm.  6.;  St  in:  SicUien,:5atL 
rom  Berge  Eryz ; wahrscheinlich  die  un- 
weit der  Küste  des  Val  di  Mazzara,  an 
rmon  Meerb.  liegende  St  Caatel  a Mare 
di  Colfo.  SegeataiU  ^ erum^  Cic.  1.  c.; 
n.  Acettad,  oram , Plin.  HI  , 8.  oi 
Byg^iot , Thncyd.  d.  1. ; Aegeatani; 
Aiytgttvoi^  Aelian.  Var.  Hist.  U,  82.  Ein- 
wohner. 

I 

Achah ar orum  Peira^  ^Axaßaqtop 
artrper,  Jnarah.BelL  Jod.  II,  42.;  Flecken, 
▼ahracheinf.  in  Galilaea  Superior. 

AchadOf  oe,  Aehata,  ac;  Achon- 
rito,  oe;  Flecken  Ackonri  in  Ireland, 
8 5tnnd.  nördL  ron  der  St  Letrim,  am 
See  Aüyn. 

AehaeOf  ae;  Axaut.  Diodor.  SicuL 
V.  87;  Athenaeua  VIII,  16;  St  in  Jaly- 
lia  auf  der  Insel  Bhodua . 

Aciaea,  ae;  kleine  St  in  Sarmatia 
Aiiatica. 

Aehaea,  ae;  Axaue  xtog.7j,  PtoL;  Ort 
»nf  der  nordöati.  Küüte  des  Fontua  Euxi- 
QOi,  miögtl.  vom  Portua  Siudeua. 


Je%aei^  AVarioi,  Strebo;  PtoL;  Ar- 
temdor. ; Ovid. ; Volk  auf  der  nordöatL 
Küste  des  Pontua  Euxinua ; südöstl.  von 
Sindica  Reno,  u.  nordwestL  ron  den 
Heniochi,  oder  rom  Heracleom  Promon- 
toriom. 

Achaei,  orttm^  Lir.  XXVII,  80. 
XXXn,  cap.  8. 18;  XXXV,  cap.  27. 
XXXVTII,  Solin.  XIX,  27;  irmos, 
Scylax;  Homer.  Iliad.  ß,  ; Strabo.  Vin.; 
Herodot ; Tbueyd.  II;  Polyb.  IV,  70; 
ein  mächtigea  Volk  in  Griechenland,  das 
■einen  Namen  eine  Zeitlang  anf  alle  Be- 
wohner dieses  Landes  übertrug,  ursprüng- 
U<di  im  Peloponnes  wohnte , dann  in  Jo- 
nia  aich  featsetzte  und  — Fatrae,  Dyme, 
Pharae  — TO  ror  Chr.  den  durch  Aratoa 
au  Philopoemen  rerherrlichten  Bund  er- 
richtete , welchcnr  GriecheuL  Staaten  ron 
der  macedon.  Herrschaft  zwar  befireyte, 
aber  ihre  Unabhängigkeit  ror  römischer 
Eifersucht*  unter  dem  Conaal  Mumnuua 
Bicht  schützen  konnte. 

Aehaei^  orum,  Herodot  VH,  182.; 
Volk  im  Achs^a  Phthiotia , mit  dev 
Hanptat.  Alos.  cf.  Phthiotia, 

Aohaeium,  i;  Avauov , Axalop, 
Axeewp,  Strab.  XIII;  lueine  Landsch.  in 
TVou,  der  Insel  Tenedog  gegenüber. 

Aehaemenea,  PtoL ; Volk  in  Regio 
S^tica  (Africa^,  zwischea  den  Flüssen 
Cinj^hns  n.  Triton,  ösü.  ron  denMucK- 
thusii,  n.  westL  ron  den  EropaeL 

Aehaemenia,  ae,  AxatfUPta,  Ste- 
phan.; — Axatftapuc  jj  Tl^etioq  noiqu', 
^Achaemenidarum  Tribua,  Hero- 
dot I,  128.;  ein  Ton  Achaemenes,  cf, 
Herodot  VII,  U.;  Horat  II,  12;  ge- 
nannter Theil  in  Perais,  rielleicht  in 
der  Nahe  ron  Pasargadae.  Hesych.  ninunt 
AxatfJtavia  für  Persis.  Achaemeniua, 
tt,  tifn,  L q.  rersious;  Horat  lib.  III, 
Od.  I.  rera.  44.  — Epod.  XIU;  Orid. 
de  art.  lib.  L rera.  226. 

Aehaemen'idea,  Solin.  104;  Achae^ 
men idae,  Plin.;  AxaLutvidat, Strab.  XV; 
Stephan.;  Herodot.  I,  125;  Völkersch.  in 
Persia,  ^e  in  Aehaemenia  aaCi,  und  ron 
Perseas  abstammen  sollte. 

Aohaeotum  Portua,  Plin.'V,  30; 
Aehaeon,  Axator,  Strab.  XIII;  Axai-^ 
«BO  Xififiv , Strab. ; Hafen  in  Troas,  östl, 
rom  Sigaenm  Promontoriom,  in  welchen 
der  mit  dem  Simots  aich  rereinigonde 
Xanthus  flofa. 

Achaeorum  Pr omontor tum  ; 
Aohiv orum  Acta,  Axccuov  axTrj,  PtoL; 
Strab. ; Vorgebirge  auf  der  nördi.  Seite 
der  Insel  Cyprus , woselbst  Teucer,  rom 
Vater  Tclamon  aus  der  lleimath  verlrio- 
.beo , landete. 


% 

Achaeorum.  > 10  ' Acheron. 


# 

Jekdeorum  Statio,  Plln.1T, 

Ort  am  lleUespont  in  Thracia. 

AchaiOf  ae , A%aXctj  Appian.  Syr. ; 
6t.  in  Parthia,  Tielleicht  im  IVordwesten. 

Achaia^  ae;  Strab.  \I;  St.  in  Aria 
(Persia)  , in  der  Gebend  der  St.  Artar 
cana , Artacoana , n.  dea  Fl.  Arius. 

Achaia,  ae,  Appian. Sjriac. ; Studie 
Yialleicht  in  Coele-Syria  la^. 

Achaia,  Strab.;  Ortbey  denCadosii 
in  Aria  (Pcrsia). 

. Achaja^  ae^  Plin.  IV, II ; V,  12 ; Liv. 
XXni,  32.  XXXII,  5.  XXXVi;  21.;  Caeg. 
Civ.  111,  55;  Entrop.  V,  4;  Spartian.  io 
Hadrian.;  Mela,  U,  3;  rjAxaia,  Ste- 
phan.; Herodot.;  i)  ro»v  sc,X(oqcc^ 

Strab.  VIII;  entweder  a)  Achaia  Pro- 
ria,  Actor.  XVIII,  12.  16;  l.'Corinth. 
VI,  17.;  früher  atea;  Acgia- 
los;  Jonia,  fi^nannt;'  Landsch.  im 
^{orden  deg  Peloponneg , am  Igthinus , die 
ffegen  O.  an  den  Sinus  Saronicns , gegen 
N,  u.  W.  an  den  Sinus  Corinthiacus,  ge- 
^n  $.  an  Arcadia  u.  Elis  grenzte , und 
A^ium  zur  Hauptst  hatte;  — oder  b) 
li ellas  u.  Pelop  onnesüsy  Cic.  Epi- 
•tolae;  Actor.  Xlx,  21;  Rom.  XV,  26; 
1,  Corinth.  XI,  10;  1.  Thes.  Vll,  8;  zur 
Zeit,  als  die  Homer  das  gesammte  Grie- 
chenland in  Macedonia  u.  AchigaeintheiU 
ten.  AchaiaSj  adis.  f.  Ovid.;  Achäis^ 
idis  ; f.  u.  adj.  bey  Ovid.  — Achacus , 
t.  m,  Ovid.  — Achaeus,  a,  um,  Lu- 
cret. ; Jiivenal.  111,  .61.;  Achdius^  a, 
um,  Ovid.;  Achivus,  a,  um,  Ovid. 

. Achaja  Phthioiis,  ae  — is,  Lir. 
XUJ,  extrem.;  kleine Lmidsch.  in  Phtlii- 
Otis,  am  Sinus  Maliacus,  mitderUauptst 
Alos,  cf.  Phthiotis. 

Achajachala  , Ammian. Marccll. 
XXIV,  4;  ein  Castell  auf  einer  Insel  des 
lüuphrat  in  Mesopotamia,  in  der  Xaho 
i>un  Tilutha  u.  Anathon. 

Achamac,  Ptol. ; Volk  im  Südw.  von 
Africu  Interior,  vielleicht  südöstl.  vom 
Gebirge  Capha  u.  südi,  von  den  Aphrico- 
ironcs. 

Aeharaca,  Axa^enta,  Strab.  XIV. 
cf.  Xll.  suh  fin. ; St.  in  Lydia , zwischen 
Trolles  u,  Xysa,  woselbst  sich  ein  besuch- 
tes niovvsaviov,  Plutonium ) Charoni- 
nm  antrum,  u,  ein  N«os  nkovzayvag, 
Plutoais  Templum , befanden. 

Aokarna,  ae,  Axoqva,  Steplian.; 
Ackatuae  , arum  , Papinins  Statins 
Xll  l'lieb,  vers.  623;  Jxaqvcu,  Thueyd. 
H*  Fausan.  Atti<^>  cap.  31;  Pindar.Nem. 
Od.  ]|,  vers.  22.  — Ort  in  Attica«  60 
Stad,  von  Athen,  mit  mehroreji  Tem- 
peln , woselbst  jetzt  das  Dorf  Menidi 
«teilt.  Axa^vtvg,  Stephan.;  Axaqvwt, 


Thncyd.  II.;  Aeharnen$,  Scneca  Id 
Hippst,  ver«.  22;' Ackarrtanut,  a,  um, 
Mep.  Themutoc.  cap.  1. 

Aeharrae,  arum,  liv.;  St  Ic  He- 
stiaeotLs  (Thessalia). 

Achasa,  PtoL;  Prov.  in  Sc;ytliia  in- 
tra  Imaum , zwischen  der  Landsch.  Casia 
U.  den  Charauni  Scythae.  . ^ 

Achates,  ae,  Plin.  XXXVH,  lOj 
Silins  Ital.  XIV,  vers.  220;  Solinug  cap. 
5;  Theophrast.  de  lapid.;  Fl.  in  Sicjlien, 
zwischen  Camarina  tu  Gela,  an  de«isen 
Eiern  zuerst  der  Achat  gefnnden  woridLen 
«eyn  soll;  der  heutige  Ft  DriUo,  imVaJ 
di  Noto. 

Aekatiu  8 , t;  der  kleine,*  auf  dor 
rauhen  Alp  in  Würtemberg  entspringende, 
u.  bey  Reutlingen  in  den  Neckar  mlien- 
do  Fl.  Echitz. 

Achelöus,  i,  Liv.XLIII,  21.;  Ovid.; 
Axfkojos , Thueyd.  II , suh  fin. ; Herod. ; 
Strab.  1;  X;  Scyl.;  Stephan.;  Aristote- 
les Meteor.  1, 14 ; ehemals  Thoas  ; Fl.  in 
AetoUa,  kömmt  vom  Pindiis  in  Thefsaiien, 

' durchströmt  Dolopia , trennt  dann  Aetolia 
von  Acärnania , u.  Hillt  bey  der  St.  Oeni- 
adae,.dcr  Insel  Ithaca  gegenüber,  ins 
ion.  Meer,  ernährte  an  seinen  Efem 
Löwen,  und  heifst  jetzt  Aspro  Potamo. 
Acheloias,  adis;  Achelöis,  rdh.  Ache- 
loicus,  a,  um,  Ovid.;  Virgil.  Georg. 

1 , vers.  9. 

Achelöus;  Flusse  dieses  Naqimia 
«trömten  ferner : 1)  in  Phrygia , auf  dem 
Borge  Siuyiiis  entspringend ; 2)  in  Arca- 
dia; 3)  bey  Dymo  in  Ach^a,  u.  4>  in 
Thessalien,  wo  sich  der  eine  mit  dem 
Sperchius,  der  andere  mit  dem'Feneu« 
vereinigte. 

Achcrini,  ,on/m,.  Cicer.  V’er.  III,  ' 
43.;  Volk,  oder  Einwohner  einer  St. — 
Aclieria,  Achera, — in  Sicilien. 

Acheron,  tis,  Plin.;  Liv.  VIII,  24; 
Axfqoiv , Thueyd.  lib.  1 ; Pausau.  Atdc. 
cup.  17.;  Fl,  in  Thesurotia,  einer  kl. 
Landseh.  in  Epirus,  durchströmte  den  | 
See  Acheriisia,  naluu  den  Cocytus  auf, 
ergofs  sich  ius  ion,  Meer,  u,  soll  jetzt  den  ' 
Nomen  Dclichi  führen.  Homer.,  Pausan., 
etc,  versetzen  den  Acheron  n,  Cocytus  in 
die  Enterwelt. 

Acheron,  tis,  Plin,;  Acheros, 
Liv,  Vlll,  24.  Axiqeav,  Strab.  VI;  Aqua 
Acherusia , Liv.  1.  c. ; Fl.  in  Graecia 
Magna,  bey  den  Bnittii,  -flofs  bey  Pan- 
dosia  vorbey  und  ergols  sich  in  einen  See,. 
Namens  Acherusia.  Hier  kam  der  vom 
Orakel  getäuschte  Alexander,  König  vmi  i 
Epirus , um ; denn  er  sollte  Pandosia  u. 
Acheron  meideo. 


Digitized  by  Google 


Acheron« 


11 


Achindana 


jieheron^  tU;  Fl.  in  EIm^  Lendsch. 
im  Peloponnes,  erp>fs  sich  in  den  Al* 
pheus , and  führt  TieUeicht  jetzt  den  Nar 
uien  .Samto. 

Achcr on;  diesen  Namen  trug  a)  der 
Flnfs  Lycos  in  Bithynia,  in  der  Gegend 
des  Pontus  Euxinus;  — und  h)  der  Nil- 
arm,  welcher  die  Ebene  Yon  Mciupliis 
bewässerte. 

Aehcr  ontiOj  ae,  Ilorat.  lib.  III , Od. 
IV,  Ters.  14;  Procop.  B.  Goth.' 111 . 23; 
Agc  rentia,  ac , Paul.  Diacon.  lib.  11. 
Longob.  cap.  21 ; St.  in  Apulia  Peucetia, 
an  der  Grenze  von  Calabria,  am  Sinus 
Tareotinus ; heiitigesTagesdic  inderProT, 
Basilicata  des  königr.  Neapel,  am  Ftilse 
der  .4penninen  liegende  St.  Ac-erenza. 

Acker ontia,  ae;  vielleicht  eine  St. 
bey  den  Bruttii  in  Graecia  Magna,  am 
Fl.  Aclieron ; denn  ihre  £iuw.  nennt  FU- 
nitts  III,  5.  Acheroniini. 

Aeheront  ina  Pr  ovincia  ; huca- 
nia,  ce,  Flor.  I,  18. ;^Vib.  Sequester; 
Paul.  Diacon"  lib.  II.  Longobard.  cap.  17 ; 
AfVTuevicty  Pliitarch.  in  Marcell.;  Strab. 
II;  Stephan.;  I^andsch.  in  Unter -Italien, 
machte  einen  Theil  von  Graecia  .Magna 
aus,  gränzte  östl.  an  den  Sinus  Tarenti- 
Bus,  nördl.  an  denBradanus,  der  sie  von 
Peucetia  scliied , westl.  an  Campania  u. 
Mare  Tjrrhennm , sudl.  an  Briittiuni , u. 
umfa&te  demnach  die  heutigen  Prov. 
Basilicata  v.  Principato  citeriore.  L u- 
caai,  orum,  Ltv.  111,  19.  24.  IX,  20. 
WIV,  20.  XXVII,  2.  25.^41;  Plin.  111, 
11;  Afmtavoi^  Strab.  IX. 

Aeherrae,  arum;  cf.  Acerrae. 
Acker sundia,  ae;  ln»el  Acker sund 
an  der  Kibte  ^on  Norwegen,  zwischen 
Friedrtchstadt  und  Tönsberg. 

Acker usia,  oe,  Liv.  Vlll,  24;  Plin.; 
Aiis^ovoia , Pausan.  Auic.  cap.  17 ; Thu- 
cvd.  1 ; Scylax ; Strab.  VII. ; See  in  The- 
«protia,  in  welchen  sich  die  Fl.  Cocytiis 
und  Acheron  ergossen,  u.  darauf  iq  den 
zwischen  Coreyru  u.  dem  festen  Lande 
liegenden  Mecrarm  fielen. 

Acker  usia^  ae,  Plin.  III,  5.;  A%t- 
qovatay  Strab.  V;  Lycophr.  vers.  Oro; 
See  in  Cainp;<nia,  zwischen  Ciiinae  ii. 
Mi«enum , den  Einige  ohne  allen  Grund 
mit  dem  Lacus  Lncrinus , Andere  mit  La- 
ctti  Avernus  vcrgleiclien* 

Ackerusia^  ac,  Diodor. Sicul. ; See 
bey  Memphis , auf  welchem  Charod  die 
Todten  Yuu  Memphis  zmu  Gerichte  ab- 
fahr. 

Ackerusia^  ae,  Melal,  19;  Ache- 
Tusias  Ckcraonesua,  adis  — i;  Azs- 
^avciaq  X§^^ovTjaof,  Xenopli.  Cyrop.  VI.; 
Eoftathius  ad  Dionys,  ycr».  791;  ilalb- 
iosal,  oder  Vorgebirge  in  Bith^nien,  uord- 


wesd.  TonHeraclea,  woselbst  eine  Hohle 
eich  befand,  dorcli  weiche  llercules  in 
die  Unterwelt  gestiegen  eeyn  scdl. 

Acketus,  t,  oder  Acketnmy  i, 
SUins  Italic.  XIV,  vers.209. ; kleiner  Ort 
in  Sieilien,  vielleicht  südwestl.  von  Syra- 
cosae,  in  der  Nähe  von  Mutyce. 

Achidana;  Achindana^  ae,.Ptol.; 
Fl.  in  Caramania  V''era,  zwischen  Saga- 
mis  u.  Corios,  ergofs  eich  in  den  Sinne 
Persicus. 

Achila^  ae;  kleiner  Berg  im  Stamme 
Juda  (Pabiestina),  auf  welchem  Herodea 
M.  ein  Sclüofs  erbaute. 

Ackila,  ae,  Caesar,;  Ackolla,  ae, 
Liv.  XXXIII,  48;  AxvXla  od,  Axolla, 
Strab.  XVII;  Stephan.;  Ackola,  AxaHa, 
Ptol. ; Acilla,  ae,  Hirt.  Bell.  African. 
cap.  33;  Cholla,  XolXa,  Apptaii.  Pim.; 
Anolla,  ac,  Tab.  Peuting. ; Acolita- 
numOppidum,  Plin.;  St. in Byzacium 
(Ahrica  Propria),  südw.  von  Thapsus, 
jetzt  Malia  genannt.  Acolitama,  a,  um, 
Notit.  * 

Ackillca,  ae,  Plin.;  Insel  im  Ae- 
gacisch.  Meere,  in  der  Nähe  von  Samos. 

Ackillca,  ae,  Mela  II,  7;  Achill 
lia  Insula,  Plin.  IV,  12;  rj  AxiXXscag 
VTjaog,  Ptol.  III,  10  ; Leuce,  Mela  II, 
7.  t]Aevxij,  Strab.  VII;  Ptol.  1.  c. ; Ari- 
an.  Peripl. ; Insel  im  Pontus  Enxinus , in 
der  Nähe  der  Mündung  der  Donau , auf 
welcher  Achilles  begraben  seyvi  soll. 

Achillc  o a Dromoa,  Plin.  IV,  12; 
Mela  II,  1;  AxiXXtiogAqopog^  Strahl  \ll; 
eine  Landzunge  an  der  iiordwestl.  Küste 
des  Pontus  Eiixinus,  östl.  von  der  Mün- 
dung des  Borystiienes,  woselbst  Achiilee 
Spiele  feyerte. 

Achilleua  Portua,  AxiXJiftog Xiprjv, 
Pausaii.  I^coii,  25;  cf.  Eurfpid.  Cyclop, 
vers.  291 ; Hafen  in  Laconica,  westh  vom 
Vorgeb.  Taeaarus. 

Achilleum,  i,  SoUn.;  Achilleon, 
I,  Plin.;  Steplian.;  Sigeum, 

Plin.  V,  30;  to  Eiyuov,  Strab.  XIll; 
St.  u.  Vorgeb.  in  Troas,  in  der  Nähe  des 
Grabes  des  Achilles , woselbst  Alexander 
M.  über  das  Glück  desselben  weinte,  in- 
dem er  einen  lluitier  gefunden  hatte,  der 
seine  Thoten  verewigte;  cf.  Ciecr.  prq 
Archia  Poeta.  Die  St. , voü  den  Mytile- 
naeern gegründet,  Plin.;  Heorodot,V,94; 
u.  von  dUn  Atheniensern  zerstört,  wurde 
nachmals  am  Hafen,  wo  die  Flotte  des 
Achilles  landete,  wieder  aufgebant. 

Achilleum,  i;  St.  in  Colehis,  am 
Bosporns  Cirainerius,  bey  seiner  Miui- 
dung  in  den  Palus  Maeotis. 

Ackillia  Inaula;  cf.  AchUlea. 

Jckif*dana;  ct  Achidana.  ^ 


Adliruin.  12  Acinipo.  ^ 


Aekirnm^  I;  Bt  Aehyr.Aehial^  Q. 
S^ofa  in  Volbynien,  am  Fl.  Voraklo, 
25  M.  anddatL  Ton  Kiow,  feit  XG67  den 

Jchne^  PUn.T»81;  Catoa,  i;  Plin. 
V,  8l|  Xaüog,  ovp  Homer.;  Inaelinder 
Nähe  Ton  U&odni,  n.  LXX  Stad.  Ton 
Carpathaa. 

Jekoalif  oraai,  Plin.  TI » 28;  Volk 
in  Arabia  Felix.  " 

Aekolla;  cf.  Achilla.' 

Aokonrita;  cf.  Achada. 

Achor^  Jea.  LXV,  10.;  Hoa.  II,  17. 
Joana,  VII,  24.  26. XV,  7;  Azaq 
cinThalinPalaeatina,  n5rdl.ToniJericho, 
nahe  bej  GilgaL 

Ackradina^  a$^  A|oad<Ti7,FIntardu 
MarcelL;  Diodor.  Sicm.  XJL  68.  XIV, 
64;  Acradina,  oa,  C^ooro  Verr. IV, 53.; 
ein  Theil  der  St  Syracnaae  in  Sicilien, 
Ton  Cicero  L c.  Altera  Urba  Syracuala  gcH 
nannt. 

AchridisLaeut;  LycknidutLih’ 
cna;  See  in  lllma  Graeca;  Tielleichtder 
heutige  in  Maadonia  sich  ansdehnendo 
Achrida. 

Aehrt$;  Juttiniana  Prima f 
Ly  ehnidui^  f,  Lir.  XLDI,  cm.  9; 
Avxatdogf  Stephan.;  Ptol.;  St.  in  Ulyris 
GrMca,  nordweatl.  Ton  Stobi,  Geburts- 
ort dca  K.  Justinianua , n.  fOihrC  in  un- 
eeren Tagen,  als  eine  inMahdonia,  oder 
Filiba  Vilgjeti,  am  See  Achri^  liegende 
Handelast.,  den  Namen:  Achrtda^  OcArt- 
dOf  GiustendiL 

Aehsaph  f Joaua  XI,  1.  XII,  20. 
XIX,  26.;  St.  in  Galilaea  Superior,  zwi- 
schen Tjrus  n.  Ecdippa,  früher  dem 
Stamme  Ascher  gehörig;  Tielleicht  iden- 
tisch mit  Achabaron  Petra,  welches  Jo- 
aephns  befestigen  liefa , wohl  aber  nicht 
mit  Acco , oder  Ptolemob. 

Achsih } Aehsib,  Jot.  XV,  44; 
Micha.  1,  14;  vieUeicht  auch:  Chetihf 
Genes.  XXXIII,  5.  u.  Coseöa,  1.  Chron. 

IV,  22.;  St  in  der  Ebene  des  Stammes 
Juda,  in  der  Nähe  von  Mareaa. 

Achiih;  Aehaiby  Jos.  XIX,  29; 
Judic.  I,  31;  LXX;  Eodippa, 

Ptol.;  Josejih.  BelL  Judaic.  1,  11;  Plin. 

V,  19;  Itiner.  Uierosol^.;  Dippa^ 

Hieronymus;  St  in  Gahiaea  Superior, 
auf'  der  Grenze  des  Stammes  Ascher, 
swischen  Acco  oder  Ptoienuüs  u.  Tjms, 
die  in  ihren  Ruinen  jetzt  Diib  oder  Zibr 
heUst  N 

A chyrum,  if  St  Achtyrka  in  der 
flobodischen  Ukraine  (Gouv.  Charkow), 
an  der  Worskla. 

Acibi\  kleine  Völkersch.  in  Sarmatia 
Europaca,  die  zwischen  den  Quellen  des 
1>0Q  u.  der  Wolga  wohnte. 


Aciäatf'Acidon,  oni§,  Strab.  VUI 
Iddlner  FL  in  Triphylia  (EUs);  lUtcJ 
Andern  in  Arcadia. 

AeidälinWf  f,  Servint  ad  Virg.  Aen 
X,  vers.  120;  Quelle  in  Boeotien  be^ 
Orchomenns,  von  welcher  Venus  nacl 
VirgiL  L c.  den  Namen  Acidalia  erhalte] 
batte. 

Aeidula  Sekmechtana;  Fleclcein 
Schmechten  im  ehcmaliMn  Stifte  Pader- 
born , mit  einem  Sanerbmnnen. 

AeienttB^  Plin.;  Volk  in  ILatium, 
Tielleicht  mit  einer  St  Acia. 

Aeilay  oe,  Plin.;  StderSahaei  No- 
mades , in  Arabia  Felix , am  Meere  , tto 
pinn  sich  nach  Indiea  einsclüfite. 

Aeilia  Augntta;  SU  Stranhingen 
la  Baiem,an  der  Donau , mit  dem  Grab- 
mal der  im  J.  1436  Ton  der  Brücke  in 
die  Donau  gestürzten  Agpies  Bemanerin. 

Aeilio^  oms;  StinGallia A^itaniica, 
uordöstL  Ton  Aginnum ; das  heutige 
Städtchen  AiguiUon  in  einem  fimchtbaren 
Thale  u.  am  Zusammenflüsse  der  Ga- 
ronno  u.  des  Lot 

Aeili»tne^  es,  Azilioijn;,  PtoL; 
Strab.  XI ; XII ; Landsch.  in  Airmenia  Ma- 
jor, zwisidiea  dem  Taoms  u.  Euphrat, 
aördL  Ton  Sophene* 

Aeilium;  cf.  Aceloim 

Acillot  ae;  cf.  Achila. 

Acimineum^  i,  Anton.  Itiner.;  Am- 
miaa.  MarcelL  XIX,  24;  Nodt  IxMer.; 
Aeumineum^  Anovfuywytßj  PtoL; 
Aennnm^  Tab.  Peut;  St  in  Pannonia 
Inferior,  nordwestl.  von  Alba  Grae^ca, 
zwischen  Casum  u.  Taurinum ; die  Jetzig 
an  der  Donau , in  der  slavonischen  Mili- 
tairgrenze  von  Ungarn,  liegende  Festung 
Peterwardem, 

Aetna,  Plin.;  St  in  Aethiopla  supra 
Aegyptom , Tielleicht  zwischen  Syeue  u. 
Meroe. 

Aeinaiie,  Arrian.;  FL  im  Süden 
TonColohis,  bey  deuLazi,  ergols  sich 
in  den  Pontus  Eux.  * 

Aeineum,  t,  Ammian.  MarcelL XXX, 
20;  Anton,  Itiner. ; Notitlmper.;  Lein- 
ens, t,  Sidon.  AplUnar.;  Aquineum, 
t\  TabuL  Peuting.;  Axoviyxor,  PtoL; 
Buda  Fetus,  ae-eris;  St  in  Panno- 
nia Inferior,  an  der  Donau;  der  hentige 
Marktfl.  Alt-' Ofen,  in  der  Nähe  Ton  Ofen. 
Noch  jetzt  sieht  man  hier  Kuinen  unterir- 
discher Säulmigängc , oder  Schwitzbä- 
der. 

Acinipo  j Aeinippo,  onis  ; St.  in 
Hispania  Baetica,  in  der  Nähe  vonArun- 
da,  wabrsrhanlich  die  auf  Asbestbergen 
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tm  FL  Gna^ayni  o.  im  ät9  NUm  dm 
S€hnnefff!hirgm  SiMra  de  Honda  liegmi- 
de  St.  Aonda,  Rondala  Vitja^  wotelbet 
man  noch  Rainen  eines  Theaters  vu  eines 
Tempels  des  Mars  sieht. 

Aciphat;  Aeyphaiy  Strab. 

Ld.;  tCyphaf;  Pindua^  /Tivdos,  Strab. 

I\;  Sta2u  in  Tetrapolis  Dorica,  am 
we^.  Ufer  des  kl.  FL  Pindas. 

Aeiria^  ia^  Plin.  III,  11:  FL  in 
Graecta  Magna,  in  der  Nähe  Ton  Hera* 
clea,  fiilt  in  den  Sinns  Tarent  u.  heilst 
keatiges  Tages  AgrL 

Acia^  tdia,  Aiutf  liog,  TheocriL 
IdjlL  I,  rers.  Acia^  ia^  Orid.  Fa* 
ftor.  IV,  Ters.  4^;  Silins  XIV,  t.  222. 
ein  Tom  Aetna  her^kommender  FL , in 
der  Nähe  Ton  Catana,  der  entweder  jetzt 
Aci , Joct  heilsen , oder  nach  Andern  der 
kL  im  Val  di  Demona  strömende  n.  in 
den  Golfo  di  St  Thecla  sich  ergielsende 
Frcddo  se/n  solL 

Acta,  idia,  Plin.  IV,  12;  Sertpktff, 
i,  Ovid.  Metam.  V,  ▼.  251;  VH,  t.464; 
JovenaL  Sa^.  X.  vers.  170; 

Strab.  X ; eine  der  Insnlae  C^clades  im 
Mare  Aegaeum,  sndl.  ron  Ceos,  reich 
an  Elsen  u.  Manet,  woselbst  der  ans 
Land  getriebene  Perseus  die  Einwohner, 
Tcrmittelst  des  Mednsenkopfes , in  Stein 
rerwandelte,  n.  die  Frösche  nicht  qua- 
ken, auf  eine  andere  Insel  aber  gebrach^ 
ihre  Stimme  wieder  erhalten  sollten ; ist 
die  heutige  türkische  Archipelagus- Insel, 
Namens  Scrphanto,  Serpko,  Seripkiua,  a, 
Mn,  Cicer.;  Tadt  Annal.  IV,  IM;  Seri- 
phä,  mm;  Htqatpiot,  HerodoL  Vlll,  46. 

Acitavonaa,  Plin.;  Volk  auf  den 
Alpen. 

Acithenia;  Aciihiua;  Id.  FL  anf 
der  sndL  Küste  Ton  Sicilien; , der  jetzige 
Birgt  im  Val  di  Mazara. 

Aeitodunum;  cf.  Agednanin. 

Aclca,  at;  St  Acic  in  Darhamshire 
des  brittischea  Beichef,  in  der  Nähe  Ton 
Dorliam. 

Acmodaa  Inaulae;  Aemodae;  ct 
Acmodae. 

Acolitmnum  Opptd«in;cf.Adiilla. 

Acmonia,  ae,  PtoL;  Ort  in  Dacia, 
nnterhalb  Saraiizaegethasa.  % 

Acmönia,  ae,  A^optc^  PtoL;  Ae» 
mono,  Aafuava,  Notit  Hierocl. ; Ag» 
sionia,  Tab.  Pentin^;  Aemonenaia 
Cie I fas,  C5cer.  proFlacc.  cap.  15;  St 
in  Phrygia  Magna,  södl.  von  Tiberio- 
poUs.  Aemomeuaca,  nm,  Plin.  V,  20;  Ci- 
cer.  1.  c. 


Aorabatenc; 

% 

JicSna^  aat  Aqnaa  Sasaniiaei 
BLAelceat,  an  der  Elbe,  ImRegiemngsbe’.'W 
▼on  Magdebnxg. 

Acöne,  et,  Plin.  VI,  1;  St  In  Bi- 
th^ien,  in  der  Nähe  ronHeracica,  wo- 
selbst das  Kiant  Aconitum  In  Menge 

Wuchs. 

Jtconitea;  ein  an  den  Küsten  rnn 
Italien  Seeräuberei  treioendes,  n«  in  Sar- 
dinien wohnendes  Volk. 

Aeontia,  ae;  St  der  Vaccaet  ii; 
Hispania  Tarraconensis,  am  Duero. 

Acontiama,  eruan,  Anton.  Itiner.; 
St  in  Macedonien,  zwischen  Neapolis  n. 
Topiris. 

Aoontiua,  i,  Plin.;  Berg  in  Boeo- 
Üen,  an  dessen  Abhänge  Orebomenne 
lag. 

Aeor  aea^  PtoL;  Ort  in  Chalybonitii 
(Syrien). 

Acoria,  fss,  Anootq,  PtoL;  St  Im 
Nomos  CyiM^Utes  (Mittel -Aegypten)« 
auf  der  Ostseite  des  NiL 

Aeota,  PtoL;  Ammian.  MareelL 
XXin,  23;  SL  in  Medien,  in  der  Näh# 
der  Mündung  des  Amardns  ins  Meer. 

Acra,  ae,  Axqce,  Stephan.;  Aaraem 
arum,  Lir.  XXIV,  85.  86;  SOios  XIV, 
Ters.  207 ; Axqeu,  Thn<^d.  VI ; Anquuup 
PtoL,  wohl  aber  Terdoroen;  bL  in  Sid- 
lien,  zwischen  Sjpacusae  u.  Camaiina, 
in  der  Nähe  des  Promontor.  Pachynoim 

Acrenaea,  PUnins. 

' .1 

Acra,  ae,  Plin.;  St. in SarmatiaEn- 
ropaea,  am  Palas  Maeotis. 

Acra;  Hügel,  auf  welchem  Hieroso* 
lyma  stand,  o.  Antiochns Epiphanes  eine 
Burg  erbaute,  die  Simon  Maccab,  zer- 
störte. 

Acra;  ein  Ort  auf  der  Westküste  ron 
Alrica,  in  der  Nahe  des  LixnS,  denHan- 
no , Bdehlshaber  der  carthag.  Flotte,  des 
Handels  wegen  gründete. 

Acraba,  PtoL;  St  am  Chaboras  in 
Mesopotamien,  unterhalb  Garrae. 

Acrahatae,  orttm;  Axgaßcttrai,  Ja» 
seph.Bell.in,  4,;  StinJudaea,  auf  der 
Grenze  tob  Samaritis. 

A erabutena,  ae,  PUn.  V,  14; 
Axqetßccrivrj  Tonaqxia , Joseph.  B.  Jnd. 
n,  11.  m,  4.20.  IV,  9.83;  £aseb.;Hie- 
ronym. ; Landsch.  in  Jndaea , zwischmi 
Sichern  u.  Jericho. 

A er  ab  ai  e ne;  Aerahaitene; 
Acrabathane,  VulgaL;  AxqaßattiPff, 
1.  Macc.  V,  3.  cL  Joseph.  Antiq.  Xn,ll ; 
BelL  V,  7.;  Landsch.  in  Idumaeo.  cf. 
Nnm.  XXXIV,  4. 


Acrabim.  14  Acrocoiinthns. 


j/crahim  f Akrahhim , TSraner. 
X\\|V,  4.;  JoKua  XV,  8.  Jiidic.  I,  36‘ 
Jvecßa  ug  Axqaßßnv^  lAX;  Adgccnsui 
Acrabhim^  A aiecnMUa  Scorp  ioni», 
ein  Tlieil  des  Gehirg^es  iiu  sütU 
liehen  Palacstina)  an  der  Grenze  der 
Edomitao,  wo  sich  noch  viele  Scorpionen 
finden  sollen.  * > 

Acracanu9<^  EnseKjFLinBabjrlonia; 
cf.  Maarsaret. 

Acradina;  cf.  Achradina. 

Acraephiay  oe,  Liv.  XXXIIl,  29; 
Plin.  IV,  * % Axqai^iu^  Stephan.;  Acrae- 
phiacy  arunij  AiiqaitpicUy  Stroh.  tX; 
Acraephiuniy  AnqaupLOVf  Strah.;  Ste- 
phan.; Acraephnium^  Axgaicppiov,  Pau- 
ean.  Boeot.  cnp.  23,  24;  Acr iphia,  ae, 
i4x^«pta,Ptol.;^St.  inBoeotien,  Siwischea 
den  Seen  Copois  a.  ll^lica. 

Acraffallidae^  arum,  AjtqctyccZXi» 
daty  Acschincs  contr.  Ctesiphont. ; Cra- 
vallid  äCy  KqavaXfffdttt y Harporrat. ; 
A^ot)ya>Uf dm , Did\na*s;  Volk  in  Pho- 
cis , vielleicht  in  der  IVtihc  von  Cirrha. 

• AcragäntCy  Steph.;  Flecken  inAe- 
folia. 

AeraganteSy  Steph.  Ort  auf  der  Ih- 
Bel  Eühuea. 

Acrägai  <y  antiiy  Plin.  III,  8 ; Mela 
n,  7;  Virjril.  Aencid.  III,  vers  71.  Axqa» 
yofs,  aVToty  Strah.;  Thueyd.  VU;  Se^- 
lax.;  Agrigentumy  i,  Liv.  XXIV,  3o; 
Plin.  1.  c. ; Cic.  lih.  II  in  Verr.  cap.  50; 
St.  in  Sizilien,  auf  der  sndl.  Küste,  auf 
dem  Berge  n.  au  dem  Fl.  Aeragas,  ward 
von  einer  Colonie  aus  llhodus  gegtfindct, 
h tte  herrliche  Tempel,  unter  welchen 
•ich  der  340  Fufs  lange,  120  F.  hohe 
und  60  F.  breite  des  Jupiter  auszciehnete, 
unterwarf  sieh  um  das  Jahr  406  U.*  Uom. 
den  Carthaginensern , naCluiials  den  Rö- 
mern, u.  führt  jetzt  den  Xaiuen  Oergentiy 
Girgentiy  Agrigcntiy  im  Val  di  Mazzara, 
an  der  Mündung  des  Girgeiiti  oder  Fiume 
di  Xaro  ins  niittelland.  3Ieer.  Agrigcn- 
tiniy  Cie.  h c.;Diod.  Sieiil.  \111;  Axqiyav^ 
Tivoty  Münzen.  Agrigentinusy  «,  i/m, 
Plin.;  Acragantinus  y a,  um,  Lucrct.  I, 
vers  717. 

AcragaSy  antiSy  Virgil.;  Berg  inSi- 
cilien ',  au  m elcliciii  Agrigentiiin  Ing. 

Acr  ölg  a s , anth ; Fl. in  Sicilien,  ent- 
•pr.  auf  dem  Berge  gleirhcs  Namens, 
vereinigt  sieh  hey  Agrigentum  mit  dem 
Ilypsa,  u.  heifst  hentiges  Tages  Girgen- 
tiy Fiume  di  Naro. 

Acra  Leuety  Biod.  Sic.;  Stadt  in 
Ifispania  Tarraconcnsis , von  llamilcar 
erhaui* 


Acratky'^PtoLi  Ort  auf  derKüste  ▼un 
MaureüiniaTingitana^  ostL  i on  Üleastmni 
Promontorium. 

Acretty  acy  Ax^ttKy  Ptol. ; Aeriaey 
arunty  Liv.  \X\V,  27.  Axgtea  y Polyh. 
V,  19;  Pausaii.  Lacon.  cap.  22;  Acrae- 
aCy  arum,  Axqcaniy  <ov,  Stroh,  in  Codd.-, 
eine  kl.  Seest.  in  Laeoniea,  südwestl.  von 
Jlelos,  in  der  Nahe  derMüiidting  des  Ku- 
rotas,  mit  dem  ilUesten  der  Cyhele  im  Pe- 
loponnes geheiligten  Tempel. 

Acriconiumy  i,  Anton.  Itlner. ; St, 
der  Silnres  im  westl.  Britannia,  vielleicht 
Ilc.rcfnrd  au  der  Wye,  woselbst  am  27. 
Fchr.  1716  David  Garrick  gebon*n'wurtle. 

Acridophägiy  AxqiSoqpayot,  Stmb. 
XVI;  Diod.Sie.  III,  29.;  Volk  in  Aethio- 
pia  supra  Aegyptiim,  das  sehr  geschickt 
ini  Laufen  war. 

,Acrillay  ae,  AxqilXUy  Stephan.; 
Acrillacy  mvim,  Liv.  XXIV,  3^;  St, 
in  Sicilien,  in  der  Nahe  von  Agrigen- 
tiun. 

Acriphia^  cf.  Acrae|diia. 

AcritaSy  ac , Mcla  II,  7 ; d Axqircegy 
Pausan.  Messen,  cap.  34;  Strah.  VIll; 
Vorgebirge  von  Mossenia,  in  der  Nillic 
Von  Mctlioiic,  das  jetzt  Gulloy  an  der  süd- 
licli.  Küste  von  Morea,  heifst. 

Aerita^y  oc,  Ptol.;  Vorgebirge  in  Bi-i* 
thyiiicn,  am  Propontis,  zwischen  Nieoinc- 
dia  11.  Chalcedoii,  das  liciitigcs  Tages  den 
Namen  Acrita  füJiren  soll. 

Acröathony  t,  Mcla  II,  2 ; Acnn-~ 
thony  Plin.  IV,  JO;  Acrothoony  Axqo- 
iOoov,  llerodot.  Vll,  22;  ef.  Thueyd,  IV; 
St.  in  Chalcidicc,  auf  dem  Berge  Aüio«, 
nordwestl.  von  Apollonia. 

Acrücerauniay  Plin.  111,23;  Acro- 
ccrauniiMontcfiy  Plin.  IV,  1 ; Ho- 
rat.  lih.  J,  od.  3;  Gehir^  im  nordliehrn 
Epirns,  ging  von  Macenonicii  aus,  erhob 
sich  höher,  je  naher  cs  dem  adriatischim 
Meen^kam,  ii.  bildete  an  der  Küste  die 
Grenze  des  More  Joniuin ; hat  jetzt  den 
NiUuen  Chimeray  Kimarkiy  in  Ober^-Ai- 
haiücn. 

Acr  o c er  auniutn  y i,.  Plin.;  Vorge- 
birge in  Epiriis,  an  der  Grenze  von  Uly- 
ris  Gracca. 

A er  o c or  in  thv'$\  i,  Plin.  IT,  4; 
Liv.  \X\IV,  5;  Axqoxoqivd'ogy  Strnb. 
VIII;  IVlyh.  11,  43;  F'pigrainra.  Graee. 
111,  (‘ap.  fig  av6q.;  die  Burg  von  Corin- 
thiis,  auf  einem  Berge,  der  einen  Tem- 
pel der  Venus  trug  u.  die  Quelle  Pirene, 
JlfiqrjvT]  hatte,  ward  vom  Aratus,  llaUpt 
der.  achhcisch.  Bundes,  dcif  rilacedoniern 
entrissen , nachmals  llesideoz  der  Stadt- 
haitcr  des  römischen  Acluga , u.  ist  noch 
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Ad  AflSulas« 


\etat  mit  «etimi  SGOThünncn  dev  Schl  öj»- 

k1  der  HalbinseL 

AcroligsuSf  t, '^90X10009.  Polyli, 
im,  10;  feste«  Bernchlofs  in  Dalmatien, 
BÖrdl.  von  LU«a« , Tn  der  Käho  Ton  Dri» 
lo;  die  heuti||^  In  Albanien  an  der‘Mün> 
dnn^  der  Drin , & M.  «üdöstl.  von  Aiiti- 
Tari,  8 WeitL  von  AlbanopoU  liegende  Fo* 
ttnng  AUttio, 

AerolochiaSj  Vorgebirge;  rü  Lo- 
chia«. 

Aerontnt  Lbcu«,  Mela  II,  3. ; ein 
Theo  de«  Bodehsce«,  vielleicht  der  Über- 
ItHgtr  — oder  Bodmer  — , wo  dann  Ve- 
nedig Lacna  der  Zcllersee  wäre.  cL  Bri- 
gandho«. 

Acr onjSrma  Sasa^  Ciccr. ; ein  un- 
bekannter Ort,  der  vielleicht  in  Unter- 
llaliea  öi  «nchen  ist. 

Aer  opolia^  isy  Thuteyd.;  die  Burg 
von  Athen,  von  C^rop«  um«  Jahr  15w 
vor  Chr.  erbaut  cf.  Athenae. 

Acr  »poUgy  Ax^oxoXi^f  Joseph.;  der 
höchste  Theil  von  IJiLTOiolvma. 

AcropoltSf  ia;  kleine  St  ^gropoli, 
im  Principato  dteriore  de«  Königreiches 
KeapcL 

Aeropolia,  ia;  Flecken  in  Actolia. 

Acrothoon;  cT.  Acroathon. 

Aernrion;  G a 1 a t e später  genannt, 
eine  Spitze  des  Oeta  in  Tlicssalicn. 

Acateda^  ae;  die  kleine,  1 M.  nördl. 
von  Bremen  entfernte  Stadir  Achatedt^ 
Ackatedt. 

Acta,  ae;  St  in  Acamania, am  Meo- 
resofer , in  der  Nähe  von  Anactorium. 

AetOy  ae;  Ort  in  Magnesia,  an  der 
nördL  Küste  von  Thcssullen. 

ifetaea,  ac;  cf.  Attlca. 

Actaeonia  Fona,  tia;  eine  Quelle 
inBoeotien,  zwischen  l^araea  n.  Megara, 
am  dthaeton. 

Aetania^  ae,  Plin.  IV, . 13 ; Ptol. ; 
Insel  hn  Norden  von  Germanien,  wahr- 
scheinlich die  zur  Prov.  Friesland  gehö- 
rige Insel  Sehellin^» 

ActCy  et,  Piio.;  i.  q.  Attica. 

Aetiumy  t,  Cicer.  XVI,  enist  9;  Plin. 
rV,  1 ; SnrtOD.  August  cap.  IH;  Eutrop.; 
Mein  II,  3;  AxxtoVy  Thncyd.  lih.  1 ; Stmb* 
X ; Dio.  Cas«.  lib.  L.  — FanumApol- 
Unia  Aetii; — St  in  Acarnanio,  zwi- 
schen den  Vargeb.  Aetiniu  n.  Anactorinm, 
mit  einem  Tempel  des  Aptdlo,  welche 
die  Argonauten  e^aiit  haben  sollen.  Hier 
sftate  Ao^stos,  rtixhSueton  Tiber.  cap.S. 
die  dem  Mars  n.  Neptun  geheiligten  Lndi 
Aetiaci  ein. 

Aetiumy  t,  Cicero;  Sneton.  Angnst 
nip.  17,  18;  Mela  tl,  3;  Antiov,  Sdrab. 
1;  Vorgebirge  in  Acamania,  wesU.  v<MH 


Meerbueii  Ambracia,  wo  Octavianus,  im 
Jahre  der  St  Rom  753 , den  Antonius  n. 
die  Cleop^Ura  zur  See  schlug  u.  so  sich 
zum  All  >inherr«cher  erhob.  Actiacua^ 
ay  Utn,  Sueton.;  Vellcj.;  Actiänuif  a4j-9 
Cicer.  Actiuay  a4i- , Virgil. 

Actridoy  aCy  Plin.; St. in ArabiaFeliz. 

AcuhCy  es , Ptol. ; Quelle  oder  See  im, 
Innern  der  Regio  Syrtica,  östL  vom  FL 
Cinyps. 

Aeültty  ae;  Aquae  Tarinae;  St 
Acquapendente  im  Kirchenstaate , anf  ei- 
nem Hügel,  am  Fl.  Pagtia,  2 M.  westL 
von  Orvieto,  u.  11}  nordwcstl.  von  Rom. 

Aculanum;  cf.  Aeclaniira. 

Acumincumy  i;  i/ q.  Aciminculn. 

A tun  um;  cf.  Aciralncnm. 

Acunumy  i;  St.  derScgalanni  inGal- 
lia  Nnrhon. ; vielleicht: 

Acuaiüy  onhy  Plin.;  AxovaicoVy  Plol. ) 
Manaio  Acunoy  Itiner.  Hieros'.;  St 
in  Gallia  Narbon.,  zwischen  Aransio  u. 
Valontia,  am  Fl.  Rliodannu;  die  heuti- 

ge  kleine  St  Anconcy  im  Dauphine,  an 
em  Rhone. 

Aeuiae  Ittaulac;  cf.  Oxiae Insulae» 
Aeutuay  i;  Affotiuay  i ; Fi.  Aeout 
in  Frankreich,  fällt  im  Depkrt.  Tarn 
u.  Garonne , } Stunde  von  Rabastens  in 
den  Fl.  Tarn. 

Aeuum  Caput;  Vorgebirge 
lea , östl.  vom. Vorgeb.  der  guten  Hoff- 
nung, in  Africa. 

Acyphaa;  cf.  Aciphas# 

Acy  ihoa;  Melos  Acyth  0 s ; Insel 
bey  Creta.  cf.  Melos. 

Adacarh ; Idacaray  Ptol.;  St  am 
Sinus  Persicus,  Ln  Arabia  Deserta. 

Adachay  ae,  Ptol.;  St  in  Paimyre- 
ne  (Syrien).  . 

Adädüy  orum , Ptol. ; Notit.  Episcop. ; 
St.  in  Pieidien,  südl.  von  Selcucia.  Ado- 
denaisy  c.. 

Adada;  Ptol.;  St  in  Palmyrene 
(Syrien). 

Adadoy  Josiia \V\ 22;  AßttvrjX,  LXX;* 
St.  im  Süden  des  Stammes  Jnda,  ia  der 
Nölic  der  Grenze  von  Idumaea. 

Adadaiey  cs,  Ptol,;  St  in  Pisidia. 

Adad-Hemmoiiy  Hieronyra.;  Ha- 
dnd-  Rimmoriy  Zach.  \1J,  11;  Ma- 
ximianopolisy  Itincr.  Hierosol. ; llio^ 
ronyin.  in  llos. ; St  in  Samaritis,  in 
der  Ebene  ]>!agc?ddo,  Megiddo,  X\1I 
M.  P.  von  Caesarea,  X westl.  von  Jes- 
recl.  • 

Adaty  arum;  kleine  Sce«t  in  Aeolis 
(Asia  Minor). 

Ad  Albulaa;  römische  Station  in 
Monretania  Caesariensis,  auf  dem  Vftga 
Tou  Rnsucurnun  nach  Calania. 


\ 

Adam.  16  • Ada^ 


AAum^  Jottamt 

ilciom,  VulgaL$  StinPoraea,  amJor> 
dan,  in  der  Ifähe  von  Zmihan. 

Adäma,  ae,  AScuut^  MX;  Adma, 
Gencf.  X,  19.  XnV'lLS.)  Donter.XXTX« 
28.;  Hoi.  XI,  8;  St  im  ThalefSiddim 
in  Jndaea,  die  xn  Lot’t  Zeit  mit  Sodo« 
ma,  Gomorra,  Zeboirati.  2k>ar,  cf.  Sa- 
pient  X , 6.  ine  Mare  Mortonm  sank. 

.if doma,  JoeiiaXlX«86;  StimStam- 
me  NaphtalL 

Adamantia,  ae;  Amantea; 
Amantia;  kL  St  AnunUea  in  Calabria 
citeriore  (Neapel). 

Adamatf  out»,  PtoL;  FL  ln  Mae- 
8oUa  (Indien),  etromt  dem  Gangea  sn- 
näclut,  führt  Diamanten  mit  fid^,  n.  ist 
Tielleic^t  der  hentige  Bromm,  ,der  in 
höheren  Gregenden  So€mk  heUiit 

Adami-  Nekeb,  Joiua  XIX,  83.; 
St  im  Stamme  NaphtalL 

Ad  Amonem;  röraisehe  Station  in 
Regio  Syrtica,  in  der  Nähe  Ton  Tripolii. 

jtdäna,  orum , Plin.  V , 27 ; Adeeptt, 
PtoL;  Stephan.;  Procop.  A^if.  V,  5; 
Dio  Cass.  XLVII;  A]mian.  BelL  Mithri- 
dat;  NoütEccles.;  Adana^  ae,  Cie.; 
Adavtt,  ag.  Zonar.  inNicephor.;  St.  im 
Innern  von  Cilicia  Campestris,  am  FL 
SaniB,  5 M.  nordwestL  von  Tareae,  mit 
einem  von  Aatiochuf  dem  Jupiter  erbau« 
ten Tempeln,  einer  von  Juitinianwiedm«« 
hergefltellten  firücke. 

Adana,  ae;  Adenium,  %;  Ade* 
num,  i;  Hafen  in  Arabia  Felix,  wel« 
eher  den  Römern  gehört  haben  boU; 
dio  heutige  im  Lande  Jemen  liegende 
HandelsBt  Aden,  Adern,  an  der  Meer- 
enge von  Bab-el-Mandeb,  ^Meilen  BÜdl. 
von  Mocha. 

Adani,  ervm,  PtoL;  xwei  Inseln  im 
Sinus  Arabicus,  in  der  Nähe  von  Malichi, 
an  der  Meerrage  von  Bab-el-Mandeb. 

Adanea,  ae,  Anton.  Itiner. ; Ort  in 
Britannia  Romana,  xivisehen  Camolo- 
donnm  u.  Cambretoniiim. 

Adaovi,  orum;  ein  Volk  im  eigend. 
Guinea  in  Africa,  Namens  Adaou»  od. 
Queupta,  dessen  Königr.  Saccoo  heifst. 

Adapera , orum,  Anton.  Itiner. ; St 
in  Galatia,  an  der  Grenze  von  Pontus  u. 
Cappadocia,  in  der  Nähe  von  Anryra. 

AdAquas,  Tab.Peutingcr.;  Aqnae 
arum,  ^Tdaza,  Ptol. ; Flecken  in  Dacia, 
XIV  M.  P.  von  Sarmizaegethiua,  wo- 
selbst die  Römer  Bäder  errichteten.  Die 
Praeposit  ad  setzen  die  Römer  den  auf 
ihrem  Marsche  bestimmten  Rastplätzen 
vor,  wo  sie  weder  Wohnungen  noch  Ein« 
wohner  fanden,  u.  trugen  auf  diese  den 


Nfltnen  det  ste  umgebenden  MertnrflfcSf^- 
•ten , oft  sogar  die  Zahl  der  Meilen  tou 
einem  Bastorte  cum  andern  über« 

Ad  Aquat,  Tab.  Penting.  ^ A au  ae, 
arum , Anton. ; Axvtg , Proeop. ; Ort  in 
Mösia  Superior,  vielleicht  in  der  Nahe 
von  Aegeta. 

Ad  Aquat,  Anton.  Itiner. ; Aquae 
Labodee  (Labodae),  Tab.  Peuttng.; 
Larode»,  Anton.  Itiner.;  Tkermae^ 
arum,  Cieer.;  Melall,  7;  Plin.  IH,  8; 
Thermae  Selinuntiae,  arrnm-arumf 
St  anf  der  sudl.  Küste  von  Siciliea , mit 
warmen  Bädern ; die  jetzige  St  A^ioeco, 
Intend.  Girgrati,  an!  einem  Felsen , der 
ihre  Konimagazine  enthält  MlneraU 
bninnen , Scnwefelgruben.  Gebnrtaort 
des  Tvr^en  Agathocles.  cf  Sonvemrä 
de  la  Sicile  par  M.  le  Comte  de  Forhin* 
Lips.  Zirges.  1828.—-  Hherwaitami^  orum, 
Cicero« 

Ad  Aqna»,  Anton.  Itiner.;  Ort  tm 
' InnnernvonNmnidiaMasffjlorum,  XXXV 
'M.  P.  östl.  von  Onellaba  u.  V westL  von 
Simittn. 

Ad  Aqua»  Belvetia»*,  Ort  her  den 
Melvetii  m Gallia  Belgien,  den  Tacit 
PUstor.  I,  67,  Locus  amoeno  salubrium 
aqnarnm  nsn  hrequens  nennt;  heuti- 
ges Tages  Baden  im  Canton  Aarguu, 
eine  St  an  derLinunat,  2 Meilen  nord- 
westL  von  Zürich  n.  6 südl.  von  Baad, 
wo  man  auf  einer  nahen  Wiese  verstei- 
nerte Spielwürfel  findet,  eine  geschätzte 
Unterhaltnng  her  den  Römern , die 
ans  Samos  Würfel  kommen  liefsea. 

Ad  Aquila»;  die  kl.  im  franz.  l>e- 
part  der  Orne,  an  der  Rollo,  5|  M. 
södwestL  von  Errcux,  9|südL  von^uen 
liegende  St  VAigl». 

Ad  Aquila»;  kleiner  Ort  bej  den 
Helvetü , südL  vom  Sinns  Lemanns ; die 
heutige  St  Aigle,  Eigtü,  im  Caaton 
Wallis. 

«if  dar,  Jofua XV,  8;  Enseb. ; 

Hicronym.;  Hasar  ~ Addar,  Tiumer, 
XXXIV,  4.;  St  im  Stamme  Juda,  an  der 
Sudgrenze  von  Palaestina,  in  der  Nähe 
der  Wüste  Maon. 

Adar,  Hieronjm.;  Adra  Ptol.  V,  i 
17;  St.  in  Arabia  Petraea,  XXV  M.  P. 
von  Hostra,  oder  in  Batanaea  (Palao- 
stina) , ^ jenseit  des  Jordan , südöstL  von 
Capitolios.  Adrai,  orum,  Adqaoi;  Ein- 
wohner.  i 

Adaristu»,  Ptol.;  Tab.  Ptol.;  yfder- 
Ti7?og,  graece;  St.  in  Pelagonia  (Mu- 
cedonien),  vielleicht  in  der  Nähe  von 
Stobi. 

Ada 9a  ',  1.  Maceab.  VH,  40.  45; 
wahrscheinlich  £Hca»a,  LMaccah.  IX, 5. 
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Adenum« 
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vo  die  alex.  I&ndichr.  AXttoct^  Rcland 
aber  Ada^,  u.  die  Valgat.  nik  Michaeiu 
Lii<ia  , le»ea  ; Adarm  , Vulgat. ; St. . 
in  Jiidaca , nördl.  von  Hieroüolynia , nach 
Joi>cph.  Antiq.  Xll,  17.  30  Stad,  von 
E^'  ihhoron  , ii.  nach  Eu^ob.  unweit 
Guphiia,  gehörte  dem  Stamme  Ephraim. 

AdaXj  acis;  Atax,  acis,  Plin.  III,  • 
4;  Mcla  II,  5;  Liiran.  lib.  I,  vcrs.  403. 
Sidonins  Paneg.  Miyof.  vera.  200 ; Theo-' 
4alf.  Anrelian.  Paraencs.  ad  Judic.  vera.  > 
IH;  PtoL ; ^trab.;  Attagus^  i,  Fcatus 
ATirn.  ; FI.  in  Gallia  Xarboncnais, 
der  in  den  Lacna  Rubrenais  fiel;  jetzt 
Jude,  entKpr.  bey  Montluis,  u.  durch- 
itrömt  Carrassone. 

A d B a ailic  am , Anton.  Itincr;  ein 
röm.  Standort  in  Manretania  Caesarien- 
tL«.  anf  dem  Wege  von  Saldae  nach  Igil- 
plis,  W M.  P.  östl.  von  Ad  Ficiiin. 

Ad  Caballo  9 ; Bagnac  ahallum, 
i;  Flecken  Bagna  Cavallo  in  der  papstl. 
Deieg.  Ferrara.  Geburtsort  des  Maiers 
Rorocoghi. 

Ad  Call  cm,  Anton.  Itiner. ; Ad 
Calem,  Tab.  Pcutinij.  ; Ad  Cale, 
Itincr.  Hiemsolym.;  Ort  in  Umbrien;  viel- 
leicht die  kl.  St.  CagÜ,  am  appenin.  Ge- 
birge, Deieg.  Fermo. 

Ad  Camoenaa,  Martial.  II,  epigr. 
6.;  Ort  in  Latium,  bey  Aricia;  cf.  Liv. 

1 , 2L  — a.  Fons  Egeriac. 

Ad  Caprae  Paludes^  cf.  Capri- 
lia. 

AdCap ra 8 ; Capra c, amm ; Flecken 
in  Umbrien,  wo  Totilas,  König  der 
Gothen,  starb.  ■ 

Ad  Carceret;  Flecken  Kerseri  in 

Ad  Ca»tra;  Ort  in  Italien,  XV  M.P. 
von  Aqtiileja. 

Ad.Cebrum,  Anton. Itiner. ; Flecken 
in  Moesia  Infer.  , am  Einflufs  der  'Zi- 
britz  in  die  Donau,  dessen  F^tungswer- 
ke  K.  Justinian  nach  Procop.  ausbessero 
Ue(s. 

Ad  Centenarium , Tab.  Peuting.; 
Ad  Centuriones,  Anton.  Itiner.;  Ort 
der  Volscae  Tectosages  in  Gallia  Kar- 
bon. , an  den  Pyrenaeen , vielleicht  in 
der  Gegend  von  Rnscino. 

Ad  Centuribnes ; cf.  Ad  Centenari- 
nm. 

Ad  Crispa»,  Anton.  Itiner.;  Qrt  in 
Manretania  Cacsariens. , V M.  P.  wesü. 
von  Gilva,  auf  diem  Wege  vonSiga  nach 
Caitennae. 

Addaea,  ae,  Ptolcra.;  St.  in  Meso- 
potamien; unterhalb  des  Einflusses  des 
Saoeoras  in  den  Euphrat. 

Ad  D ianam  ; röm.  Standort  in  Ara- 
bia Peiraea,  zwischen  Ela  u.  Elusa. 

Bitchoff'i  JVörttrh.  d,  Erdk, 


Ad  Dianam,  Tab.  Peut. ; Diana,' 
ae , Anton.  Itiner. ; Ort  im  Innern  von 
Kumidia  Massyl.,  XXXII  M.  P.  westl. 
von  Lambesa  u.  XIV'  östl.  von  No^'a  Pe- 
tra , auf  dem  Wege  von  Theveste  nach 
Sitifi. 

Ad  D ianam,  Anton.  Itincr.;  Ort  in 
Numidien,  zw.  Hippo  Regius  u.  Tabraca. 

Addida,  AdSiba,  Joseph.  Antiq. 
Xlll,  11;  Bell.  Judic.  V,  fl;  Aaida,orunu 
1.  Maccab.  XII,  36.  XIII,  13;  Adt- 
da,  cov,  Joseph.  Bell.  IV,  28;  Addus, 
Vulgat.  n.  Liith.;  Hadid,  Esra  II, 
83.  Kchem.  VII,  37.  XI,  34;  St.  in  Se- 
phclah,  £tcpr)Xa,  — (Judaea),  nord- 
wcstl.  voa  Elcutlieropolls,  am  mittcl- 
land.  Meere , gehörte  dem  Stamme  Dan, 
u.  ward  von  Simon  Maccabaeus  erbaut. 

Ad  Dracone 8)  Standort  in  Mauro- 
tania  Gaesariens. , sudl.  von  Cirta,  zwi- 
schen Loinasba  o.  Taduttn. 

^ Ad  Dracones,  Anton.  Itincr.;  Ort 
in  Armenia  Minor,  unfern  Aza. 

Addtia,  ae;  cf.  Abdiia.  Flüsse  dieses 
Namens  strömten  in  Vindelicicn  u.  m 
Rbactien. 

Addua;  Addua  8,  ae;  Fl.  Ain, 
Vereinigt  sich  2|  M.  oberhalb  Lyon  mit 
dem  Rhone  u.  gioht.  dem  Deport,  den 
Namen. 

Adduae;  ct.  Addua. 

Ad  Duodccimum,  Itincr. Burdigal.; 
Ort  in  der  Insnla  Batavoriim,  zw.  No- 
viomagus  u.  Lugdiinum  Batavorum. 

Ad  au  8;  cf.  Addida. 

Adeba,  ae,  Ptol. ; St.  der  llercao- 
hes  in  Uispania  Tarrac. , an  der  Mün- 
dung des  Ebro. 

Ad  ela , ae ; kl.  St.  Adel  im  Kunigr. 
gleiches  Namens. 

Adcllum,  i ; St.  in  Uispania  Tarrac. 
nordwcstl.  von  lUici;  die  heutige  St.  El- 
da  in  Valencia. 

A delocum;  A gelo cum,  Anton. 

Ort  der  Coritani,  in  Britannia,  XIV  M. 
P.  von  Lindum , auf  dem  Wege  von  Ebo- 
raciim  nach  Londiniura. 

Adelum  Begnum;  Könige.  Adel, 
Zeila,  auf  der  Ostküsto  Afrira^s,  von 
der  Meerenge  Bab  - el  - Mandeb  bis  an 
das  V'orgeb.  Gardafiii. 

Adendros  , i;  kl.  Insel  im  Sinus 
Saronicus,  östl.  vom  Vnrgcb.  Spiracon. 
^ Adenium,  i;  cf.  Adana. 

Ad  En  Bern,  Tab.  Peuting.;  Luceö- 
Us,  Paul.  Diacon.  IV  Longob.  cap.  8. 

; Ort  in  Umbrien,  an  den  Appenni- 
nen,  südl.  von  Ad  Callem. 

Adenum  Promontortum;  Vorgeb. 
Aden , an  der  Meerenge  Bab  - el  - Mandeb, 
westL  von  der  St.  gl.  xNamens. 

' 2 


Ad  Enuni. 


18 


Adisathrus. 


AdEnum^  Tab.  Pciiting.;  Lq.  AenI 
Pons.  A 

Adcnum,  i;  cf.  Adana^ 

Adcff  Hicron^-m.;  Eder,  Genes. 
XXXV,  21.  Josua  XV,  21;  Ilarad; 
Ilorme;  St.  im  Süden  des  Staiu.  Juda, 
unfern  BeUilclicm,  wcstl.  \om  Marc 
Mortimm. 

Aderb  eizana  Äegio;^  cf.  Adilbegi- 
ana  Regio. 

Aderborna  , ae;-  da«  Städtchen 
Aderbom  an  der  Oder  in  Poraiuern,  2 
M.  nürdl.  von  Stettin. 

Ades;  St.  in  Zeugitana  (Africa) , auf 
einer  Anhöhe,  unweit  Times. 

Adesa,  ac,  Piin. ; FI,  in  Milras  (Ly- 
cia) , in  der  Nähe  der  St.  Choma. 

A d Favarias;  Fav  arinm,  i;  Dorf 
Pfäfers,  Pfeffers,  imCanton  St.  (irailen, 
mit  einer  HcnedictincrabtcVt  u.  dem  na- 
hen berühmten  Pfeffersbaä. 

Ad  Fi  cum,  Anton.  Itiner.;  Ort  im 
Innern  von  Mauretania  Cacsariens. , 
XXXIII  M.  P.  ü8tl.  von  Ijjilgilis, 

Ad  Fines,  Anton.  Itiner.;  Fines, 
Tab.  Theodos. ; Ort  der  llelvctii  in  Gal- 
lia  ßclgica , an  den  Grenzen  von  Khae- 
tien',  der  heutige  Ort  Pfin^  im  Cant. 
Zürich. 

Ad  Flcxum,  sc.  Danubii,  Tab. Theo- 
dos.;  Flexum,  i,  Anton. Itiner. ; Notit. 
Imper.,  |ov,  Ptol. ; Antiquumbur- 
gum;  Ovar ia;  Ovar ium;  OrtinPan- 
nonia Superior,  unweit  Carnuntum;  das 
heutige  Städtchen  Alienburg,  Ungar.  Obar, 
an  der  Donau,  3 M.  südl.  von  Prefeiburg, 
8 südnstl.  von  Wien,  13  wcstl.  von  Ofen. 

Ad  Flcxum;  Ort  der  Cenomani , in 
Oberitalien,  (Galliu  Cisalp.);  der  jetzige 
Flecken  Rivoltclla. 

Ad  Gallum  Gallinaeeurti,  Anton. 
Itiner.;  Ort  in  Zeugitania  (Africa  Pro- 
pria),  zwischen  Ctica  u.  Carthago. 

Ad  Herculem , Anton.  Itiner. ; Por- 
>tus  Hcfculis  Labronis , oder  Li- 
burni;  Portus  Labronis,  Ciccr. 
ad  Qiiint.  Frat.  11,  epist. 0;  Libur num, 
Aißvgvov^  Zosim.  V,  20;  jeV/.t  Livorno, 
Hafen  u.  St.  in  Etrnrien  (Toscfina). 

Ad  Herculem,  Anton.  Itiner.;  — 
Auxilia  Hercu  tensia,  Notit.  Impe- 
rü;  — w'alweichcinl.  i.  q.  Carpis,  Kaq- 
sng,  Ptol.;  Car poruin  Ficus,  Ammi- 
un.  Marcell.  XXI II,  11 ; Cirpi,  orum, 
Notit.  Imuer. ; Sirpi,  orum,  Anton. 
Itiner.;  Ort  in  Paniionia  Inferior,  zwi- 
schen Salva  n.  Aciiicum;  jetzt  die  St 
Gran,  am  Einflufsc  der  Gran  in  die  Do- 
nau. 

A d II o rr  ea;  St.  Cancs , Cannes , im 
^ Depart.  Var , mit  einem  Hafea  am  mit- 
fei. Meere. 


Ad  Ilorrea,  Tab.  Penf. ; Hör  re  a, 
orum;  II  orr  e a Caclia , Anton.  Itiner.; 
Notit.  ProT. ; Ilorrea  Ccliae,  Angust 
VII , contr.  Doiiat  81 ; Ort  in  Dyzacitim 
(Africa  Propria),  an  der  Grenze  von 
Zeii^ntana,  XXX  bis  XXXII  M.  P.  östl. 
von  riidpiiL , ii.  X bis  XVIll  wesü.  von 
Iladriimctiim ; jetzt  Erklia  genannt.  Or- 
rcocclcnsis , c;  adj.  Concil.  Vll  Cartha- 
gin. 

Adiabarac,  antm  ; Megabari^ 
Msycr/^o-^oi,  Strab. ; Megabradi,  Ptol.; 
Volk  in  Aethiopia  siipra  Aegyptiim,  wci<>tl. 
von  Sinus  Avalites. 

Adiabas,  ac , Aramian.  MarcelL 
XXIII,  20;  Fl.  in  Adiabene  (Assyria), 
nach  Einigen  Physcus,  nach  Andern  der 
Caprus , Kanqog. 

. Adiabcna,  ac,  Ammian.  Marccll. 
xvm,  16.  XXIII,  17.  210-,  Adiabene, 
cs,  Mcla  I,  11;  Plin.  V,  12.  VI,  13. 
^ Aiiaßqvr],  Strab.  IX.  XVI;  Ptol.  VI, 
Dio  Cass. ; Stephan. ; Landsch.  in  Assy- 
rien , zwischen'den  Flüssen  Lyens  n.  Ca- 
pros, machte  den  Ilaiipttheil  von  Assyria 
ans,  u.  Bchlofs  auch  die  angninzeiideo 
Landschaften  mit  ein.  cf.  Assyria.  AtUa- 
beni,  orum,  Plin.  IV,  0.  15;  Tacit 
XU,  13;  Seit.  Ruf.  cap.  21.  de  Severo. 
Eutrop.  Adiabenicus , a,  um,  Sezt.  Kuf.; 
Münze  des  Trgjan.;  >fdla6enus,  a,  um, 
Tacit. 

Adida;  cf.  Addida. 

Adienus,  i,  Arian. ; Fl.  in /)o1c1iis, 
180  Stad.  südl.  von  Athcnac,  u.  etwa  sechs 
geogr.  M.  von  Trapezus. 

‘ Adilbegiana,  Aderbeizana  n. 
A d Zf  r b aj an  a R e g i o ; pers. imN. durch 
dai  eigcntl.  Armenien,  im  W.  durch 
Curdistan,  im  S.  durch  Yrac  Agemi , u. 
im  O.  durch  Gnilan  begrenzte  Prov.‘.ddcr- 
hijan,  Azerbijan.  cf.  Medio. 

Ad  Incisa  Saxa;  Mfl.  Incisa  am 
Fl.  Bclbo,  in  Piemont. 

Ad  Intcrcisa,  sc.  Saxa,  Tab.Pcu- 
tinger.  ; Intercisa  , Itiner.  Ilicros.  ; 
Petra  Pertusa,  Vict  in  Vespas.; 
IJftga  rj  IlEQTOvrtr) , Procop.  IV.  üoth. 
cap.  cf.  Claudian.  deM  cons.  Ilonorii, 
vers.  500.  sq. ; fester  Ort  in  Umbrien , am 
Fl.  Mctaiinis,  nnfern  Urbiinim  Metaii- 
rense,  XVI  M.  P.  von  Faniim  Fortiiac. 

Adisathri,  orum;  Volk  in  Indiu  in- 
tra  Gangem,  zw.  den  Poruari  u.  Sorae 
Nomades ; im  heutigen  am  Dschnma  Hrh 
atisdchncnden  Bundelkund  , Bnndela  , 
auch  Dangnjo.' 

Adi  sathrus,  Ptol. ; Geb.  in  India 
intrn  Gangem,  in  der  Nähe  des  Indus, 
wahrsch.  die  hohe,  längs  der  wostl. 
Küste  der  Halbinsel  sich  erstreckende  G«- 
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birg^bcffe:  Gates,  Ghauts,  Gattamgih 
birge. 

Adithaim,  Josua  XV,  36;  St.  im 
SftmiDe  Jnda. 

AJjacii  Sinus;  Meerb,  Ajaccio, 
an  der  Wei»tk.  von  Corsira. 

Adjacii  Sinus;  Sinus  Issicus, 
Plin.  V,  27;  Mela;  o KoXnog  * lüaixog, 
$trab.  XIV.;  ein  von  den  Gebirg^en  in  Sy- 
rien ^bildetcr  Meerb.  bey  Issiis  in  Cili- 
cia  Campestr. , der  die  östl.  Spitze  des 
' mittelL  .Meere«  aasmachte ; jetzt : Ajaz- 
zo,  auch  wohl  Meerb«  von  Alcxandrette; 
Scanderoun. 

Jdj acium,  i.  Cell.;  Ursinum,  i; 
Haaptst.  Ajazzio,  Ajaccio  von  Corsica; 
Gebnrtaort  des  Napoleon. 

Adj  acium,  i;  Issus,  i,  Mela;  Cic. 
n,  epbt.  rO;  V.  ad  Attic.  epist.  20;  /«- 
50«,  i,  Plin.  V,  27;  *Iacog,  Strab.  XIV; 
Diodor.  SicuL  XVII,  32;  Ptol.;  Stepban.; 
Issi,  orum,  Icaoi , Xenoph.  Anaba«, 
lib.  I ; Cyropaed.  Hb.  I ; u.  nach  Steph., 
obgleich  Ptol.  u.  Strab.  «io  trennen,  auch 
y ieopo  lis,  is ; St  in  Cilicia Campestri«, 
am  Meere,  unfern  Pörtac  Araani,  wo 
Alexander  den  Darin«  «ch lug;  Mahrsch. 
die  heutige  St.  Adiazzo,  Ajazzo,  in 
NatoHcn,  am  Meerbusen  gi,  Namen«; 
oder  Ayas  daselbst. 

Ad  Labor  es,  Tab.  Theod. ; Ciba- 
lac,  arum,  Anton.  Itiner.;  Amraion. 
Alarcell.  XXX,  24;  Eutrop.  X,  5;  ,Ci- 
ha  lis,  is,  Kißaitg,  Ptol.;  Zosira.  II,*  18; 
Philostorg.  VIII,  sect  16;  St.  in  Pan- 
Donia  Inferior , nach  Anton,  zwieclicn  Ul- 
ini  n.  Alursa , woselbst  Constantinus  den 
Licinius  «clilug. 

Ad  Lacum^  i;  Alfl.  Lachen  im  Can- 
ton  Schwyz , am  Zurcbcrsec. 

Ad  La  cum  Hegium,  Anton.  Itiner.; 
Ort  in  Nuniidia  MussyL,  XX  M.  P. 
ve»tl.  von  AdRotam,  u.  eben  so  weit 
östL  von  Cirta. 

Ad  Libanum;  cf.  Laodlccaad  Mare. 

Ad  Lullia,  Anton.  Itiner.;  Adlul- 
I»e,  Tab.  Theod. ; Ort  der  Ambiani,  in 
Gallia  Belgica.  , 

Ad  Lunam;  Ort  in  Rliaetlen,  an  der 
Doaan,  Ehingen  gegenüber. 

Adma;  cf.  Adama. 

Admagetobria,  Caesar.;  St.  in 
GalUcn , von  unbclcannter  Lage. 

Ad  Maj  Q V ^ S y Oft  Ul  ^ 

i Veit  der  St.  Adrumetuin. 

' ild  Afart ein,' Itiner. Burdigal.;  Sta- 
I iioMartis,  iimmton. .Marcell. XV,  10 ; 
Ort  bey  Secusio  in  Galiia  Cisalpina. 

Ad  Mederu,  Tab.  Peuting.;  Ad~ 
««derer,  ac,  Anton.  Itiner.;  Ammae- 
Aara,  Apfteudaga,  Ptol.;  Ortn.CoLonie 


In  Xumidia  Massylorum , XXXII  M.  P. 
weetl.  von  Alticnri,  u.  XXV  östl.  von 
Tlicveste,  nach  Cirta  hin. 

Ad  Mercurium;  Ad  Mercurii,  gc. 
Oppid  um,  Anton.  Itiner.;  Ort  im  In- 
nern von  Mauretania  Tingit.  , XII  M. 
P.  nordl.  von  Ad  Nova«,  n.  XVIII  sudi. 
von  Tingis. 

Ad  Minervtum;  Ort  in  Gallia  Cis- 
alp. , in  der  Gegend  von  Mantua. 

Admirales  Insulae;  Admiralsin- 
sein,  Admiranteninseln , Sechelles;  eine 
Gruppe  von  24  Inseln , nördl.  von 
. Madagascar,  u.  östl.  von  der  Küste  Zan- 
- guebar. 

Admiralis Acstuarium,  t;  die  anf 
der  Sudseite  von. Neuseeland  «ich  ausdeh» 
nendo  Admiralitätsbay. 

Adm  iralis  Insul  a,  ae;'  Admirali- 
iätsciland,  eine  von  den  UoUändem  ent- 
deckte Insel  im  Eismeere,  bey  Nova 
Zemhla. 

Admiralis  Insulae;  Admiraltiäts- 
inseln,  Gruppe  von  30  bis  40  Inseln  im 
stillen  Meere , oder  in  der  Sndsee. 

' ^Admiralis  Sinus , i;  Ate  Admtrali- 
tätsbay,  Defengano,  auf  der  Nordw.-Küste 
von  America. 

Ad  Monilia,  Tab.  Peut.;  Moneg- 
lia,  ac.  Cell.;  Moneli a,  ae^  Ort  in 
Ligurien;  der  heutige  3Ifl.  Monegba,  am 
lignst.  Meere,  imllerz.  Genna.'- 

Ad  Montem  Amoenua^  Mons; 
Berg  Amdcn,  Ammon,  Ammen,  in  der 
. Schweiz. 

Ad  Montes;  Admontium,  i;  St. 
Admont  an  der  Ems,  inSteyermark,5M. 
nördl.  von  Jadenhurg.  - . . 

Ad  Mures,  Muros;  vielleicht  mnch ; 

, Mur  o einet a,  ae,  Ammian.  Marcell. 
XXX,  extrem.;  Ort  in Pannonia  Infer. , 
nahe  boy  Bregetio,  wo  Jostiaa,  die 
IVittwe  des  \ alentinianus , lebte.'  •') 

AdNamantia;  cf.  Annamantia. 

Ad  Novas,  Tab.  Peuting. ; ‘]Vo'n ac, 

Notit.  Impcr.;  *7Vb|?oft,  Proebp.  IV.  Acdif. 

cap.  6 ; Ort  in  3Ioe«ia  Superior ; vielleicht 

Orosfschuk , Rustschnk^  St.  inBuIgoricn, 

an  der  Donau.  ' ’ 

* « * ' * 

Ad  Novasj  Anton.  Itiner.;  Ort  im 

inuem  von  Mauretania  Tingit. , .XXXII 

31.  P.  niinll.  von  Oppiduia  Novum,  u. 

Xll  «üdl.  von  Ad  Mercürhwii. 

A d Novas,  Tah. Peuting.;  NoHt.  Im- 
perii;  Novae,  Anton.  Riuer./  Nooveu, 
PtoL  ; Ort  in  31östa  Infer. , unweit  Secu- 
risca.  . 

Ad  Oliv  am,  Anton.  Itiner.;  Tab. 
Peut  i Ort  iin  Innern  von  3CaureC«  Cae^. 

2 ♦ 
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ILXX  M,  P.  mddftl.  von  Saldne,  nach 
zu. 

Adollam^  Enitcb. ; Adullam,  Viil- 
gat.;  Genes.  XXXVlll,  1.  12.  Josna 
Xn,  15,  1.  thron.  XI,  15.  2.  thron.  XI, 
7.  Micha  1,  15.  Xelicm.  XI,  30.  l.Sani. 
XXn,  1.  2.  Sam.  XXIll,  13;  Odol- 
lam^  OSolXa/n,  LXX.  2.  Miiccab.  XII, 
38.;  Joseph.  Antiq.  VIII,  10.;  Aäolia- 
ufj,  Joseph.  Antiq.  VI,  14.;  St.  in  der 
Ebene  des  Staiiinieci  Juda,  cf.  Josiia  XV, 
35;  ward  von  Rehabeam  befestigt,  2. 
thron.;  Mich.;  stand  noch  nach  dcan 
Exil,  2.  Maco. ; lag,  wohl  aber  fälschlich, 
nach  Enseb.  X Mill.  östl.  von  Elenthe- 
ropolis,  also  un  Gebirge,  n.  hatte  in  der 
Kiüie  Höhlen,  in  derer  eine  David  sich 
vor  Saul  flü<^ote.  cf.  1.  Sam. ; Psalm. 
57,  1.  — 

Adom;  cf.  Adam. 

Adoncum,  i;  Aduneum;  St  Adtm- 
eo  9 in  der  Prov.  ^mo , am  Comersee* 

Adonia^  idia,  Plin.  V,  20.;  ASavig^ 
i8og,  Strab.  XVI.;  Konn.  Dionys.  III, 
vccs,  80.  XX,  144.;  Fl.  in  Phoenicien, 
awischen  Palae-Byblos  u.  Byblos,  ent- 
springt auf  dem  Libanon,  fallt  insmittcL 
Meer  u.  heifst  jetzt  Eriah- ^'ahr-EbrU“ 
kam,  Abrahamsflufs. 

AJonuin,  i;  Sülinum,  i;  Flechen 
Adon^  an  der  Donau,  inN.-Ungam,  4M. 
südl.  von  Ofen. 

Adopiaau»,  t,  PtoL;  St  in  Ljeao- 
nien. 


Adorf  Adon*  Berg^hlols  am  Eu- 
phrat in  Armeniens 

Adora,  ae,  1.  Maccab.  XIIT,  20.; 
St.  im  St.  Juda.  cf.  Adoraira. 

Adoratnn  Adaoa,  LXX;  2.  thron. 
XI,  9.  vielleicht  ilaom,  1.  Macc.;  St. 
im  Snden  des  St  Juda , welche  cur  Zeit 
des  Josephas,  cf.  Antiq.  VlU,  3.  XHI, 
17. , die  Edomitor  inne  hatten. 

Ad.oreua  Mona^  Liv.  XXXITII,  13.; 
Geb.  in  Galatia,  150  Stad,  von  Pessinus, 
auf  welchem  der  Sangarius  entspringt. 

Adorf iunty  i;  k\.  St.  Adorf  y Aderfy 
an  der  Elster,  im  vuigtl.  Kreise  des  K. 
Sachsen. 

Ad  Orontem;  Ort  in  Syria,  südl. 
von  Apomea. 

Adoraiy  onmy  Tacit;  cf.  Aorsi. 

Ad  Pactaay  ac.  Tah  irnaa y Tab. 
Penting. ; Ad  Piciaay  Anton.  Itiner.; 
v^ograg  Uixtagy  Strab.  V;  Ort  in  La- 
tium , X M.  P.  von  Ad  Quintanas. 

Ad  Palatinm;  Ort  in Ehaetien,  un- 
fern der  St  llovercdo. 

Ad  Palmatn;  Ort  im  Innern  von  By- 
aaciuin,  bey  tiipsa. 

Adpertustty  ae  y Tab.  Penting.; 


Pertuaa,  oe,  Anton.  Itiocr.;  St.  in 


Zeugitana,  nach  Anton.  VH  M.  P., 
nach  Tab.  aber  nur  11  ustl.  von  Unu- 
ca,  n.  XIV  >1.  P.  westl.  von  Carthago. 

Ad  Plagam  lieatae  Virginia; 
Kloster  .Srh/ege/  in  Niederöstcrrcieh. 

Ad  Pont  cm,  Anton.  Itiner.;  St.  der 
Coritaiii  in  Britaniiia  Uom.,  VII M.  P.  von 
Margidiiiiiiin,  vielleicht  nalie  hey  dem 
heutigen  Marctfl.  Southwold. 

Ad  Pontem,  Tab.  Peuting. ; - Ad 
Pontem  Muri;  Ort  in  Noricum;  die 
heutige  kl.  St  Murau,  an  der  Mur,  in 
Steyermark. 

Ad  Pontem  laia,  Tab.  Theodos.; 
Ibi  aaa;  Ipaium;  Ort  in  Noricum  lii- 
pense;  die  heutige  kl.  St.  /p,  Ybbs,  nn 
der  Mündung  der  Ips  in  die  Donau , im 
niederöst.  Viertel  ob  dem  Wicnerwaldc. 

Ad  Po  r tum  Dubria,  Anton.  Itiner.; 
Po  r tu  8 Dubria,  ia;  Dubrae^  arum; 
oder  Dubri,  orum,  Notit.  imper. ; Ort 
der  Cantii  in  Britannia  Rom. 

Ad  Portum  Lemania;  cf.  Portus 
Lemanis. 

Ad  Quatuor  rotaa;  die  kl.  St 
Yierradcn,  am  Einfl.  der  Welse  in  dicOder, 
Regierungishcz.  Potsdam» 

Ad  Quintan  aa , Anton. Itiner. ; Ort 
in  Latium , auf  Via  Lavicana,  XIV  M.  P. 
von  Rom , bey  Labicum  u.  Ad  Pactas. 

Adra;  cf  Adar. 

Adra,  ae,  Anton.  Itiner. ; Ort  in  U- 
bnmien. 

Adraa;  cf.  Adar. 

Adraa,  Ahqua,  Fhiseb.;  Edrci, 
Niimcr.  XXI , Deuter.  I,  4 , 111,  10. 
Josua  XII,  4.  XIII,  12.  ESqativ, 
EdouLV,  LXX;  llaiiptst.  von  Ratanca 

8’alaestina),  war  Residenz  des  Königs 
ch , cf.  Deut  1,4;  gehörte  spater  dem 
Stamme  Manassc,  lag  nach  Eiiscb.  XXIV 
Mill.  von  Bostra,  IX  von  Abila,  nach 
Georg.  Niib.  u.  Abnlfeda  deutsche  M. 
von  DamascUs , u.  soll  jetzt  den  Namen 
Drda  fuhren. 

Adraß^ianaa,  ae,  Isidor.;  St.  in 
Media  Magna,  nahe  bey  Concobar. 

Adr  aiatae,  arum  , Arrian. ; Volle  in 
India  intra  Gangem , bey  welchem  die 
St  Pimprama  lag. 

Adramitae^  Ptol.;  Atrantitac, 
Plin»  VI,  28.;  Chatramitae,  Ptol.; 
Chatram  otit  aci,  Strab.  XVI;  Volk 
auf  der  Südküste  von  Arabia  Felix,  ein 
Zweig  derSuhari,  in  der  heutigen  Land- 
Bch.  Hadrainaut 

Adramuttiüm;  cf» Adramyttium. 
Adramyntium;  cf.  Adramytteos. 
Adramyttena  ; Adramy  ttenuo, 
«c.  Cönoentua  juridi  cua,  Plin.  V, 
80.;  ilclleap  ontia  diotufiaig,  Cicer. 
Uh.  XUl,  epist  53»;  cf.  Sigon.  1,  ID. 
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äe  Jure  Prorliic. ; Id.  Land^h.  in  AsU 
ci«  l'aarum,  dehnte  sich  in  M\sien,  am 
Heilrspont  an»,  ö.  erhielt  ihren  Namen 
von  der  St.  Adramyttiom.  Hcllesponiius, 
Cicer.  1.  c.  Einw. 

Jdramyt  teos  , i , Plin.  V,  30.; 
Jdramytteum,  i,  Liv.XXXVII,  19.; 

I J^^atAVXTftov , Ilcrodot.  1*11,  42.;  Ste- 
Adr  amyttium,  i,  Mela  I,  18.; 
Cicer.  Bmt.  91.;  Aöqctftvmov , Strab. 

! Xni;  Scjl, ; Ptol. ; A dramyntium^ 
Adqapvrtiov^  Notit  Hierocl. ; Adra- 
muttium,  Anton.  Itincr.;  Ly  rne su  8, 
Avqvr}6og,  Notit. Hierocl. ; LyrnessoBj 
* »*  AvQVTjaaogj  Strab.  XIII ; Diodor.  Sicul. 
V.;  Pedaausy  i,  Plin.  V,  30.;  ÜTjiccaogy 
Homer.;  St.  in  Mjsia  M«yor,  an  der 
ö«tL  Spitze  des  ron  ihr  benannten  Meer- 
busens, nach  Strab.  cineCoIonie  der  Athe- 
aienser ; die  heutige  tärldsche  St.  Adra- 
im't,  an  der  Westküste  von  Natolien,  der 
Lwel  Mytilenc  gegenüber.  Adramittemu, 
«,  um,  Cicer.;  AdQupvrrtpfog , Act. 
Apost.  XXVII,  2.  Adgapvvzfjvot  f »v, 
Müna^  des  Caracalla. 

Adräna,  ae,  Tacit.  Annal.  I,'  56. 
Adranu  8,  i;  der  im  Westerwalde  ent- 
springende , n.  3 Stunden  von  Cassel  in 
die  Fulda  fallende  Fl.  Edder,  Eder. 

Adr  an a,  ac;  St.  in  Moesia  Infer.; 
jetzt  Andrenoa,  in  AnatoU. 

Adr  ante,  es;  St.  in  Noricum,  zw, 
Aemona  n.  C^leja;  jetzt  St.  Oswald. 

Adranum,  •*,  Adqavov^  Steph.;' Dio- 
dor. Sicul,  XIV,  38.;  Hadranum,  i, 
SiliosXIY,  vers.251.;  St.  in  Sicilien,  zw« 
Centuripa  a.OppidnmAetnense;  jetzt  Adcr- 
ao,  im  Thale  Demona,  am  Fufse  des 
Aetna,  4 M.  westL  von  Catano,  //o- 
dranitani,  Plin.;  Adqavvtctvot , Mün- 
zen, Einw. 

Adrapsa  , oe  , Adqatfja  , Ptol.  ; 
rcoXig  TTjg  Bmttqtavrjg,  Strab. 
X\.;  St.  in  Uyreanien,  jenscit  des  FL 
Maxera. 

Adrapsa,  Strab.  XV;  Darapaa, 
Strab. XI;  Drapsaca,  Arrian.  111,  29, 
St.  in  Hactriana,  unfern  Bactra. 

Adr  ostea,  ac,  Adqcigficc,  Strab. 
Vni;  Adrastede  Campus,  Adqa- 
gfueg  xtSiov,  Strab.;  Parianorum 
Uegio,rj  xmvPaqiavtov,  sc.  x<oqa,  Strab.; 
Ager  Parianorpm;  Landsch.  in  My- 
üa  Hinor , die  im  N.  an  den  Heilcspont, 

0.  im  O.  an  Pro^ntis  grenzte,  u.  die 
Seädte : Pariura,  Wiapns  u.  Adrastea  ent- 
hielt 

Adra  stga,  ae,  Homer.;  St.  in  My- 
, *ia  Minpr , aii  Propontis , nprdöstL  von 

tsnipRscuH. 

Adr  astga,  ac^  Adqagitna,  Pausan.; 

I Quelle  iui  iVlopuuiies. 


Ad  Regiat;  Ort  Hl  MaureL  Caesar, 
auf  dem  Wege  von  Malliana  nach  Ca- 
tania. 

Adria,  od.  Badrta,  ae,  Plin.  HI, 
16.  Justin.  XX,  1.;  Adqia,  Strab.  V; 
Atria,  ae,  Plin. ; PtoL ; St.  in  Crallia 
Cisalp. , bey  den  Veneti , um  Fl.  Tarta- 
ros , zw.  dem  Padus  u.  der  Athesis ; jetzt 
Adria,  Hadria,  in  der  Prov.  Polosina, 
3 M.  ostl.  von  Rovigo,  5|  südwestl.  von 
Venedig,  üladriani,  orum,  Liv.  Einw.; 
Hadrianua,  a,  um,  Liv. 

Adria,  oc,  od.  Hadria,  Anton. IHn.; 
Mela  II,  4.;  St  iaPiccnnm  in  der  Nähe 
des  Fl.  Vomanns;  wahrscheinlich  jetzt 
Altri,  in  Abruzzo  Liter.  I.  2 Standen 
vom  adriat.  Meere,  u.  2 M.  sudl.  von 
Teramo.  Geburtsst;  des  K.  Hndrianus. 

Adria,  ae , Mela  H,  2.  3.  4.  7.; 
Horat  lib.  I,  od.  3.;  ASqiccg,  Diodor. 
Sicul.  XV,  8. ; Steph. ; Agathemer.  1,  5.; 
Polyb.  n,  16.  Adria  Sinus,  oAöqi^ 
€cg  Holnog , Strab.  IV,  V. ; Polyb.  H,  14. 
Adriatieus  Sinus,  Adqtecrtxqg  pv- 
Xog,  Strab.  IV.;  Hadria,  ac,  Catull. 
carm.  37. ; Seneca  Epist.  90. ; Ha dria- 
eae  Undae,  Lucan.  II,  vers.  406^;  Vir- 
ml.  Aeneid. ; Adriacus  Pontua,  Si- 
|iu8  lib.  I,  vers.  54.;  Mare  Hadria- 
num,  Ciccr.  in  Pison.  cäp.  38.;  lib.  X 
Attic.  epbt  7.;  Mare  iladrißcum, 
Lucan.  IV,  vers.  404.;  Avien.  Periges. 
vers..  594.;  Mare  Hadriaticum, 
Aurel.  Victor.  ; Mare  Adriaticum, 
Vibius  Sequest;  Plin.  lU,  16.  18.  25. 
XXXra,  1;  Mela  II,  3.;  Sueton.  Ti- 
ber. 16;  I^iv.  XL,  57;  XLIV,  31.;  Se- 
nec.  III  Quaest.  Nat.  29. ; ro  Adqicttixov 
areXayog,  Ptol.  111,  1.;  Eustath;  ad  Dio- 
nys, vers.  92.;  Marc  Supe'rum,  Liv. 

V , 38. ; Mela  11 , 4. ; Ciq^r,  IX  ad  Attic. 
epist  ult;  Inscript  Alpina  Augusto  Cae- 
sar! dicata;  cf.  Plin.  111,  20- ; Virgil. 
VIII,  149.;  Lucan.  II  vers.  399.  auch 
wohl  Mare  Saturniu  m , weil  Kro- 
nos, Saturnus,  dessen  Küsten  bewohnte; 
ein  grofscr  Thoil  des  Mare  Interniiin, 
8Üdw.  begrenzt  durch  Italien , nordostl. 
durch  Histripn  , Liburuien,  Dalmatien; 
haüe  nach  Pliq. ; Just ; Stral». ; seinen 
Namen  von  der  St.  Adria  bey  den  Veneti; 
nach  Aorei.  Victor,  aber  von  Hadria  in 
Pieenuin,  n.  eqdlich  nach  Eustath.  von 
Aöqiag,  laovog  viog;  jetzt  der  Busen  des 
mitten.  Meeres,  der  in  seiner  Böschung 
eigentl.  Golfo  di  i'enczia,  weiterhin  aber 
ßdriatiachcH  Mcet  heilst 

Adriae  Sc  opulus,  i;  die  kl,  Insel 
Pelagoaa  im  Goiri»  di  l'enczia. 

Adriane,  od.  Hadriane,  Ant.  Itin.; 
Hadrianopolta,  is,  Tub.  Pent;  St. 
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in  Cyreneica,  zw.  Tcnchira  u.  Bere- 
nice- 

Adrianopolis,  is;  Hadrtanopß- 
lis^  IS,  Anuuian.  Marcell.  XIV,  37. ; 
Sextus  Rufus,  cap.  9.;  Anton.  Itiner.; 
‘^^AdgiocvonoUSf  foig , Zosimus  II , ; 

früher  0 r es ta,  oc,  Lamprld.  in  Ela- 
^h. cap.  7.;  Orcstias,  adis;  0^s?iag, 
a8ig  y Zonar,  in  Constant.  Monomacli. ; 
auch  Aelia;  St.  am  Uchrus  in Tliracien, 
wahrscheinlicher  bey  den  Odrysae,  als 
bey  den  Rcssi , die  Iladrianus  vcrschtV 


Herlda.  Adrumetaniy  orum\  Caet.  Bell. 
Afric.  cap.  97. 

A dry  me;  cf.  Adrnractnni. 

Adry me tus;  cf.  Adriunetum. 

Ad  Salsum  Flumen^  Anton.  Itin. ; 
Ort  in  Mauret.  Caesar. , XII  M.  P.  ostl. 
von  Cuinamta  u.  XXV  w estl.  von  ad  Cris- 
pas,  auf  dem  Wege  von  Siga  nachCar- 
tennae. 

Ad  Saxa  Afunicipiumy  Anton. 
Itiner. ; Ort  im  Innern  von  Mauret.  Caes., 
nicht  am  Savus,  sondern  zw.  Arapsaga 


nerte,  u.  von  ihm  den  Namen  erhielt;  jetzt  ad  Oh- 

Adrianopel  od.  ilomunien,  an  "'am,  XXIV  ostl.  loii  Sitin. 

der  Maritza,  22^  M.  von  Constantinopel, 


etwa  4 von  Philippopel  (Felibe). 
Adriaticum  Mare;  cf.  Adria«, 
Adriaticus  Sinus,  cf.  Adria- 
Adr  18,  Ptol. ; wahrscheinlich  i.  q. 
Hydraotes,  Fl.  in  Indien. 

Adr  ins  Mons , Aöqtov  oqog,  Strab. 
Vn,  edit.  Casaub. ; Ardius,  Agdiov 
d§og,  Xylander;  Berg  in  lllyricum,  cr- 
gtrecht  sich,  fast  mitten  durch  Dalma- 
tien. 


— Septem  Arasy  Anton.  Itiner.; 
St.  in  Prov.  Lusitania,  etwa  V III  M.  P. 
von  Olisippo. 

— Septem  Fratres;  cf.  Septem 
Fratres. 

. — Sex  Insulas,  Anton.  Itiner. ; Ort 
in  Mauret.  «Tingit. , ostl.  von  Tingls,  zw. 
Abyla  ii.  Rnsadir. 

— Sextum,  Tab.  Peuting. ; Ort  in 
Ftrurieii,  unterhalb  Cremera,  inderXüho 
von  Korn., 


, , . m»  » TTT  1 ^ • — Stahulum;  Ort  der  Sardones  in 

Älela  ni^  1.;  Ort  m Xarbon.;  der  heutige  Fl.  Bonion, 

im  Depart.  der  Ostpjrcnäen , am  Tech, 


St.  in  Galizien , 12  M.  südl.  von  Coiiipo- 
stella,  an  der  Küste,  oder  wahrscheinli- 
cher Corunna,  Cor onium , Adrob'i- 
cum,  llaupst.  in  Galizien,  an  der  Mün- 
dung der  Mero. 

Ad  R otam,  Anton.  Itiner.;  Ort  im 
Innern  von  Numidia  Massyloriim,  XXX 
M.  P.  westl.  von  Tamiigadi,  XX  östl.  von 
Ad  Lacum  Regium. 

Adru,  Ptol.  V,  17.;  St.  ln  Arabia 
Petr.,  nordost.  vom  Sinus  Aelanites. 

Adrubras;  Ort  iiulnnern  von  Mauret. 
Caesar.,  auf  dem  Wege  von  Malliana 
uacli  Caiama. 

Adrumetum,  i,  Nep.  Hannib.  6.; 


2 M.südl.  von  Perpignan. 

— Statuas,  Auton.  Itiner. ; Theo- 
data;  Ort  in  Pannonia  Infer. , XV'III  M. 

„ P.  von  Lussiiniiim;  jetzt  Marktfl.  Dotis, 
Tata  in  Niederungarn , komorncr  Gesp., 
am  Fufso  des  vertescher  Gebirges,  u. 
am  Anfänge  der  nach  Norden  sich  aus- 
dehnenden Donau -Ebene. 

— Stoma,  Tab. Peut. ; OrtinMocsia 
Infer.';  XXIV  M.  P.  von  Salsovia,  in  der 
Naltc  der  Theilung  der  Donau. 

---  Tr  es  Insulas,  Anton.  Itiner.; 
Ort  in  Mauret.  Tingit. , westl.  vom  Fl, 
Malva. 

— Tres  Larcs;  Modi  olanium 


Caes.  Bell.  Afric.  02. ; Plin.  V,  4.;  Adru^  od.  Mediolar  ium,  Ptol.;  St,  der  Fri- 
metus,  Adgovarjxog  y Plutaroh.  in  sen  in  Germanien;  jetzt  M/V/toren. 

Cato,  min.;  Adrumettus  y Adgovfirjv-  — Tricesimum,  od.  Ad  Tricen- 
TOff,  Ptol.  IV,  3.;  Adrumcy  Adry-  siumy  ec.  lapidcrn  milliariumy 
mcy  Adgvprj  y Streb.;  Steph.;  Adry-  Anton.  Itiner. ; OrtiiiRcgioTranspada- 
metus,  ASgvprjTog,  Scyl. ; Stephan.;  na,  zw.  Aquil^a  u.  Juliuiu  Carnicum, 
A drymettus , A6gviir}zxog , Appian.;  auf  dem  Wege  von  Aquileja  nach  Vel- 
Hadri  tum , Tab.  Peut.;  Iladr  ume-  didona. 

tum,  Anton.  Itiner. ; Mola;  edit  Voss  — Tropaea,  ycgogTgomitt,  Steph.; 
aber //ad  rum  ent  nm;  ColoniaCon-  Tropaea,  Cell.;  OrtdcrßrutiiinGrao- 
cordia  Vlpia  Trajana  Au^usta  cia  Magna;  vielleicht  bey  Portus  Uer- 
Fru^if  er  a Hadrum  ctt7ia,Insrript.h.  culis. 

Gruter.;  Colonia  Conc  ordia  Jul  i a — Turres,  Anton.  Itin. ; Tab. Peut; 
H adrumetina  Pia,  Münzen;  auch  Ort  in  Etrurien,  zw.  Alsium  u.  Pyrgi. 
Jnstiniana;  Ilauptst  in  Byzaoinm,  — Turres,  Tab,  Theod. ; Ort  in 
südl.  von  Cartbago,  ward  von  den  Phö-  Dalmatien,  zw.  Naro  u.  Epidaiirus. 
niciern  gegründet,  u.  von  K.  Trojan  zur  Aduaca  Tun^rorum,  Antoii.ltiii.; 
Colonie  erhoben;  jetzt  entweder  Hama-  Atuaca,  ae,  Tab.  Pont.;  Atuatuca, 
'mvt,  Ma/mmeto,  Uandehit.  ln  Tuoii ; od.  Caes.  B.  G.  V'l,  31,  34.  33. ; Atu  atu- 
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em  m , Jvowarowtop , AtovccTuytttov ^ P^. 

9.;  orunif  Amsn.  Marc. 

\V,  t7.  X\U,  17.;  Hauptst.  derTungri 
ia  CMüa  Bcl^.  (Germania  Secunda) , un- 
fern CoriovaUnm ; jetzt  die  niederlitnd. 
St.  Tongern,  aui  Jecker,  im  5.  Jahrh. 
Toa  Aüua,  n.  im8.  Ton  den  Normännern 
zernürt. 

Aduätici,  orum , Ca  es.  B.  G.  II , 4. 
16.  29.  VI,  2.  ; Atuatici,  Atovotihoi, 
DioCas^.  \X\I\;  Volk  in  Gallia  Belg., 
das  Ton  den  Cirabern  u.  Teutonen  mi- 
fttammie , zw.  der  Scaldi«  n.  Moaa  (Prov. 
Ijöttich  n.  Namur),  wohnte,  die  St.  Atiia- 
taem  be«a«a , n.  später  nebst  andern  Völ- 
kerschaften zu  den  Tungri  gerechnet 
warde. 

Aduatuea,  Ca  es.  B.  G.  VI,  82.; 
Festung  der  Ebnrone« ; näher  am  Rhein 
als  bev  Adnaca  Tungrorum. 

Adula  ^ PtoL  II,  9. ; Strab. ; A X- 
pes  Summae  ; itf  r u / o,  ao ; nach  Strab. 
piqo^  Tcov  AXmtov , der  höchste  Rücken 
der  Alpen , nordwestl.  von  Italien , in  der 
^ähe  von  Helveden,  iiinfaCBte  den  St.  Got- 
hardisberg,  Lncmanier],  Furka  etc., 
u.  gab  den  Fl.  Rhein , Rufis , Aar,  Rho-^ 
ne,  Tessino  ihre  Quellen. 

Adülc,  es,  AÖovXrjf  PtoL;  Äduli^ 
AHovlttf  PeripL  Erith.  Mar. ; Adulig, 
ASovXtg,  Steph.;  Herodian.;  Procop. 
Pers.  1,  19.;  Oppidum  Adulitarum, 

• Plin.  VI,  29.;  St.  der  Adulitae,  inAethio- 
pia  sopra  Aeg^ptnm , am  Sinus  Adulicns, 
zw.  Berenice  Pünchrysos  n.  Suturni  Pro- 
menloriuni,  die  jetzt  Lajiura  heifsen 
solL  Adultem^  a«(j.-r- Aduhta,  os.  Einw« 
Plin. 

Adulia,  isf  St.  am  Sinns  Arabic., 
im  Hintergründe  des  Sinus  Sabaiticus; 
jetzt  Arkiko , Areguer , St  auf  der  Küste 
Habesch  od.  Abex. 

Adulia,  ia;  Saba,  acil.  A et  hi  o-> 
piea,  Joseph.  Andq.  II,  5. ; Psal.  LXXIf, 

16.  ; St  in  Aethiopia  supra  Aegyptum,  am 
Sinus  Arabic. , wahrscheinL  Hauptst.  der 
Adulitae , u.  jetzt  Assab. 

Adulitae,  arttm ; Volk  auf  der  östl. 
Küste  Ton  Africa,  am  südl.  Thcile  des 
Sinns  Arabic. , durch  die  Meerenge  von 
Bab  - el  - Mapdeb  vqu  dea  Aduiites  gCr 
trennt 

Adulitea;  Volk  südl.  von  den  Aduli- 
tae, ün  heutigen  Königr.  Adel,  oder 
Zcila. 

A dullam;  cf,  Adollam.. 

Adummim,  Josua  XV,  T.  XVIII, 

17. ;  ASapifiiv  y LXX;  Ort  u.  Berg  im 
»odf.  Palästinu,  gehörte  dem  Stamme 
Bei\jarain,  u.^lag  zw.  Hierosolyma  iV 
Jericho. 

Aduncum ; cf,  Adonexan, 


Adunioatea,  Plin.;  Volkin  Gallia 
Narbon.  ^ 

s 

Adura,  ae;  Aduoumy  i;  Aduria, 
ia;  Aturaa,  ae,  Plin.;  Afurae,  oder 
Aturrca , Sidon.  II,  epist  I.  Civita'a 
Aturenaium,  Xodt  civit  Gail.; 
yicua  Julii,  Gregor.  Tiiroir.  VII, 
31. ; St  in  GaUia  Aonitun. , am 
Atnrus,  vielleicht  bey  den  Tarbelli; 
jetzt  Aire  ander  Lys,  2 M.  südöstl.  von 
St  Omer,  hu  Deport,  .Pas  de  Calais. 
Adurenaisy  c. 

Aduria;  cf.  Adnra* 

Adurni  Portua,  Notit  Imper.;  Ort 
der  Regni  in  Britannien , XXX  M.  P.  von 
Othona;  der  jetzige  Uafenort  Edering- 
ton. 

Adurum;  cf.  Adnra. 

Adveraa,  ac;  kl.  St  Aeerae  im  Kö- 
nig^. Neapel,  1§  M.  vonCapiia,  eben 
so  weit  von  Neapel,  in  der 'Nähe  der  al- 
ten St  Atella. 

Ad  Ficenaa;  MarkÜl,  Fincennea  im 
franz.  Dep.  Seine. 

— Vicenaa  Americanaa ; kl.  St, 
Fincennea,  in  dernordamerican.  Grafsch. 
Knox , am  AYahasch. 

— Ficeaimum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Graecia  Magna , am  Sinus  Tarent. , zw« 
Siris  n.  Syboris, 

— Ficeaimum,  Tab.  Peut. ; Rin« 
HicrosoL;  Ört  in  Etrurien,  unfern  So- 
racte,  noch  Rom  hiQ. 

-T-  Fictorialaa  y Itin,  Hierosol.; 
Ort  anf  Via  Aemilionn  in  Gallia  Cispad., 
111  M.  P,  von  Mutina , unweit  Scul- 
tenno. 

Adprmaehtdae,  arüm,  Plin,;  Si- 
lins  in,  vers.  278.;  ol  A8vgfiaxt8aif 
ScyL > Herodot IV'’,  168. ; A dy  tmachi- 
dae,  A8vqgazt8£U y PtoL;  Volk  im  No- 
mos Libyae,  um  Catabathmus  Mago. ; 
nach  Herodot  aber  zw.  Aegypten  u.  dem 
Hafen  Plynos , w eatL  von  Apis  ; u.  nach 
Scyl.  ano  rov  Kaveonmou  gxofiatog  tov 
NsdtOV.  Früheir  es  an  der  Küste  von 
Marmarlca, 

Adzelia,  ae;  kl.  St.  Abael,  Adzcl, 
Oaufcnc , im  CiouT,  Liefhyid  , 19  iVl.  östl. 
von  Riga. 

AdzerbaJanaRcg tos  cf. Adilbegi-» 
Ona  Regio« 

Aea,  ae,  Plin,  V,  d.^Airj,  Apollon, 
üb,  II.  iAiUy  rjSy  Stepb.;  auch  Aeapo~> 
lia,  plin,  ; St.in  Colchts,  die  Sesostris, 
König  von  Aegypten,  an  derMündiiug  des 
Phai^r^t  XV  Vi.  P.  vom  Pontus  Euxin., 
gründete.  IL'knunt  durch  die  Abentheuer 
des  Jason  n.  der  Argonauten , so  wie  der 
Zauberinnen  Me.dca  u.  Cirrc  , die.  hiev 
nach  Cic,  gcbo4Tcn  l**  Mift« 


Aeaea. 


f 


Aega, 


24 


des  nahen  Haines  hing  düs  goldene  VUeb 
an  einem  Baume,  jleaeus,  a4i>  f Virgil. 

Aeaea^  sc.  f u 1 a , Virgil. ; Insel 
im  Pontus  Enxin.,  an  der  Mündung  des 
Pha^^is;  Wohnsitz  der  Circe,  Schwester 
des  Acetes,  Königs  von  Colchis.  Viel- 
leicht deutet  Homer  mit  ihr  das  fast  ganz 
mit  Wasser  umgebene  Vorgebirge  Cir- 
cacnm  an. 

Aeaea^  oc,  Atcna^  rjg j Apollon. 
Argon.  IV',  vers.  ßbl. ; Apol)od.  ßibl.  I, 
9.;  Aeaee,  es,  Mela  11,  7.;  eine  zu 
dem  Gebiete  der  V'olsci  in  Latium  ■gehö- 
rige Insel , war  der  Aufenthalt  der  Circe, 
als  sie  Colchis  verlassen  hatte.  Daher 
heifst  Circe  bey  Virgil.  Aen.  111 , vers. 
380.  i<caca,  u.  bey  Propert. , Acaca  pu- 
ella^  wenn  Letzterer  nicht  die  Calypso 
meint,  die  nach  Mela  zwar  hier  wohnte, 
nach  Homer  aber  auf  Ogygia. 

Acaneum,  t;  Hain  in  Locris,  bey 
der  St.  Opus. 

Ac.anis;  Quelle  in  Locria. 

Aeantis,  idis,  Steph. ; ein  Bezirk 
(ßrjfiog)  in  Attica. 

Acantion,  Plin. ; Insel  im  aegeisch. 
Meere , zw,  Samothrace  und  Chersonesus 
Thrac. 

A eanttutn^  Plin. ; yffctvmov Strab, 
XIII;  OrtinTrons,  am  Bosporus  Thrac., 
nordwcstl.  von  Uhoeteiim,  wo  Ajax  be-. 
graben  liegen  soll. 

A eantiumi  Ort  U,  V^orgeb.  in  Po- 
lasgiotis,  am  Eingänge  des  Sinus  Pelas^ 
gic. , Thebac  gegenüber. 

Acantiuniy  sc.  Pr omontorium\ 
In  Magnesia. 

Ae  anti  um ; Berg  in  Thebais,  am  Si-. 
nus  Ambic. 

Aeapolisj  cf.  Aea, 

Aeapolis^  AicenoXtg^  Ptof.  in  Cod, 
Palat. ; Th  iapolis  ^ i”  C«l- 

chis , ZW',  den  Fl.  Cyaneiis  u.  Charistus ; 
wenn  nicht  mit  Aea  einerley. 

Aeas^  Plin.  VI,  29.;  Aiug^  Ptol.; 
Berg  auf  der  Küste  des  Sinns  Arabic.  in 
Aegypten,  zw.  Philotcrac  Portus  u.  Albus 
Portus, 

Acasy  anItSy  Plin.  HT,  23.;  Mola 
HI,  2.;  d Aiag  y avrog,  Scylax;  Strnb. 
VII;  Ana,  tic,  Dio  Cass.  \LI;  AouSy 
i,  Plin.  Hl,  23.;  Liv.  XXXIl,  5.  10.; 
Fl.  in  Illyris  Graecn , kam  vom  Pindiis, 
strömte  bey  der  St.  Apollonia,  ergofs  sich 
ins  adriat.  Meer , u.  soll  jetzt  VojussOy 
f'ojma  heifsen. 

Aebudae  ; Khudßc;  Ebndes;  Ue- 
budac;  Ilchudcs;  Ilebridcsi  Oc~ 
cidciitalcs;  die  hcbridischen  Inseln  an 
der  Westküste  von  Schottland,  cf,  Ebu- 
des.  • 


AeburOy  ae,  Liv.  XL,  80.  88.;  At~ 
ßovgu,  Steph.;  Strab.;  St*  der  Carpe- 
tani  in  Hispania  Taracon.  bey  Hippo  a. 
Tolctum;  vielleicht  Li&ora  des  Ptol.  i 

Aecae,  arum,  Tab.  Peut.,  Itin.  Hie- 
ros. ; Ecaey-  arumy  Anton.  Itin.;  auch 
Aecana  Civitas;  St.  der  Hirpini  in 
Italien,  etwa  XVIII  M.  P.  von  Equiis 
Tiiticus,  südöstl.  von  Luceria;  jetzt  7Vo- 
joy  in  Capitaiiata.  Aecaniy  orum,  Plin.  i 
111 , 11. ; liiscript.  bey  Griiter.  i 

Ac  clanum  y i,  Anton.  Itin. ; Inscript, 
b.  Gruter. ; Aeculanumy  t,  Atxovloc- 
vov  y Ptol.;  Appian.  Civil.  1 ; Eclan  trm, 
Tab.  Peut. ; Aculanumy  od.  Accula- 
n«m,  Ciccr.  Attic.  XVI,  epist.  2,  wo 
Andere  aber  Herculanium  lesen  wol- 
len ; St.  der  Hirpini , östl.  von  Beneven- 
tum;  entweder  jetzt  Fricentiy  am  Trl- 
phlta  in  Principato  oltra,  od. '£clano. 
Atculaniy  orumy  Plin.  III,  11.;  Accla- 
n^esy  mm,  Inscript,  b.  Gruter. 

Aeculanumi  cf.  Aeclanura. 

Aedepsumy  i,  Plin. IV,  12.;  Aibri^oVy 
Strab.  1;  IX;  Aedipsum  y AtdtipoVy 
Ptol. ; Ae depsusy  Aiörjtpogy  Steph'. ; St. 
auf  der  Westseite  der  1.  Etilmea , nördL 
von  Chalcis,  mit  warmen  Bädern,  Th  e r-  ' 
inoc  Aedepsi;  jetzt  Dipso, 

Aedesaa;  cf.  Edessa  in  Macedo-  i 
nien^ 

Aedonia,  oe,  ArjScovta  y Scylax; 
ASdonisy  ArjSovigy  Ptol.;  Insel  an  der 
Küste  von  Marmarica,  unfern  Paliurnys,  I 
der  I.  Creta  gegenüber.  | 

A edonia;  i.  q.  Aedonia.  i 

Aeduiy  Car«.  I,  31.  VI,  12.;  Liv, 
V,  28.  34.;  Tacit  An.  III,  43.  45.  IX, 
25.;  Mela  lU,  2.;  AiÖovoty  Ptol.;  Diö 
Cass.;  Eiimcn.  Rhet,  ad  Const.;*  Strab. 
IV;  Edui  Eöovotj  Strab.  IV;  Plutar. 
in  Caes. ; ffcduiy  Plin. ; Volk  in  Gallia 
Lugdun.  (CcUica),  zw.  den  Fl.  Ligeria 
q.  Arar,  nach  Strab.  rov  Jovßtog 

xat,  tov  Agaqogy  hiefs  Fratres  Romano-  | 
rum,  PoopaicoVy  Plutaw-  in  Cao- 

sar. ; im  heutigen  jBourgogne  u.  Xiver-  , 
oois. 

Acduiiumy  i;  Noviodunum ; JVi- 
vernum‘y  Ebirnttm;  i.  q.  Acbir- 
num;  Nivodunua;  ^ivemis;  cf.  Novio- 
dunum  Aednorum. 

AegOy  Fl.  in  Phoejs^  fallt  in  den  Sinus 
Corintli. 

Aegui  V'orgeb.  in  Acolis,  in  der 
Nähe  der  Müiid,  des  Caicus,  Lesbos  ge- 
genüber, 

AegOy  ae  y Strab.  V’in  ; Aegat\ 
ärumy  AiytUy  Strnb,  VIll;  Homer  II. 
%'y  vers.  293.;  Paiisan.  .4chaj.;25. ; St. 
mit  einem  Tempel  des  Neptun  in  .Achaja 
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■ Aegilon. 


Prop. , am  Sinus  Corinth. , an  derMdnd« 
des  Crethis , bey  Ae^ira. 

J ade 8;  cf.  Aef^ie§. 

Atg  a e , antm , Plin.  V , 27* ; liUcan. 

m,  Tcrs.  225.;  Anton.  Itin. ; Aiycu, 
PtoL;  Steph. ; Aegeae,  Aiytcu , Dio 
Cais.1,  47.  f Aegaeae.,  Aiycuni,  Strab, 
\IV. ; St.  auf  der  Küste  von  Cilicia  (^!am- 
pesL , ’ am  Sinus  Issicus , nordostl.  von 
Mallus*  Baj  ne  gegenüber;  vielleicht  jetzt 
Ayas  in  Natolieu. 

Aegac,  arum,  Plin.  V,  30.;  Aiycu^ 
S rab.  Xlll;  Scylaz;  ca e,y^/yo/o«, 

HemdoU  I,  149.;  St.  in  Aeolis,  am  Ufer 
de*  Mecrb.  von  Cumüe,  südwcstl.  von 
Cyme.  Aegeatae,  Tarit.  An.  II,  47.; 
Jiyaifiq , Herodot.  I,  77.;  Polyb.  V,  77. ; 
Aiyuiq,  Xenoph.  Rer.  Graec.  IV. 

Aegae,  arum,  Aiyut^  Steph.;  Strab. 
niL ; Hoiner.  11.  N.  vers,  21. St  auf  der 
Westküste  der  I.  Eiiboea,  nördl..  vou 
Chalcu,  Anthedou  in  Bocotien  gegen- 
I dber. 

' Aegae;  cf.  Aegsu 

Aegae  M acedoniae^  arum.,  Steph.; 
Aegae,  Xepos  de  Regib.  cap.  Z.  Aiyat, 
l>Mor.  Sic.  XVI , 93.  .XIX , 52. ; ><  e^  e, 
Plin.  IV' , 10. ; Ae^eac , Atyteu , Diod. 

I in  Ezeeröt. ; Justin.  VII,  1.;  Aegae a, 
Jtjota,  Ptol.;  St  in  Emathia,  wahr- 
tcbeüil.  KW.  Kdessa  u.  dem  Erigon ; jetzt 
Roglena,  Moglena.  Justin.  I.  c.;  Cel- 
lar.  u.  Andere  halten  sie  mit  Edessa 
für  eine  u.  dieselbe  Stadt;  Ptolemaeus 
aber  trennt  Edessa  von  Aegae;  cf.  Edes- 

n.  Aegaeadae,  arum,  Jnstin. 

I Jegoea;  cf.  Aegae  Macedoniae. 

Aegae a,  ae  , Ptol. ; St.  in  Mauret 
Caesar. , zw.  V'escether  u.  Taruda , südl. 

I von  SHifi. 

Acgaeae;  cf.  Aegae  sc, Ciliciae. 
Aegacac ; cf.  Aegae  in  Aeolis. 
Aegaeum,  i;  cf.  Mare  Aegaeum. 
Aegaleon,  i,  Strab.  VIII;  Geb.  in 
Mesi*enien,  an  dessen  rurscPyliis  lag. 

Aegaleon,  Thueyd.  II;  Aegaleos, 
Siat  Theb.  XIT,  vew.  620.;  Aegiale- 
«»,  «,  Plin.  IV',  7.;  Geb.  in  Auica,  der 
l.  Salamis  gegenüber. 

Aegan;  cf.  Cana. 

I Ae  gar  a,  Ptol.;  St.  auf  der  Grenze 
von  AeolU  n.  Lydia,  ostl.  von  Cyrac, 
Aegätes,  Com.  Nep.  liuinilc.  1. ; 
hiv  \\I,  10.  41.;  Flor.  II,  2.;  Silius 
b vers.  61.  IV,  79.  V'l,  684.;  y^egusae, 
^lyovßat^  Polyb.  I,  44.;  Inseln  an  der 
W'estküste  der  I.  Sicilicn,  zw.  Drepaiium 
Proniont  Lilybaeuiii,  nachPtol. : .Vc- 
Phorbaiitia  u.  Hiera,  woselbst 
Römer  unter  Cons.  Cutiiliis  die 
Cartiiaglnieiiser  schlugen , u.  so  den  er- 


— 

•ten  ptinlichbn  Krieg  <*ndigten ; die  heu- 
tigen aegatischen  Inseln  Tavagnana, 
Maretimo  d.  Itcvenso. 

Ae  ge;  cf.  Aegae  Macedoniao. 

Ae geae  ; cf.  Aegae  Macedodiae,  u. 
Aegae  Ciliciae. 

Ae g ei 8,  Atyrjtg,  Steph.;  Distrikt  in 
Attica  nllt  16  Ortschaften, 

Atge  sta;  St.  in  Sicilien;  cf.  Accsta. 

Aegeta,  ae,  Anton.  Itin.;  Aegeta, 
edit.  Aid.;  Kgeta,  ae,  Tab.  Peiit.; 
Ei  eia , Errjra , Ptol. ; Ort  in  Moesia 
Super.,  XXI  M.  P.  von  Tanatis,  Talia, 
an  der  Donau,  unweit  Pons  Trgjani; 
Tielleidht  jetzt  Viiealau  in  Serrien. 

Aegiae-,  Atyiai,  Pansan. ; wohl  auch 
Äugelte,  Avysiai , Homer. ; Ort  an 
der  Küste  von  Laconica,  3o  Stad.  dsCL 
von  Gythion,  eben  so  weit  südwestl.  von 
Croceae.  ln  der  Kühe  ein  dem  Xeptun 
geheiligter  kl.  See. 

Aegiale\  kl.  St.  auf  der  1.  Amorgus; 
jetzt  Hiali. 

Aegialea,  Aegialeia,  Atyietknee^ 
Steph. ; cf.  Ach^a. 

Aegialeui ; cf.  Aegaleon. 

Aegiali,  orum,  AiyiaXot,  Arrian.; 
Aigialon , 1,  Strab.;  Homer.;  Aigia- 
loa,  i;  kL  St.  der  Hcneti  in  Paphlago- 
nien,  an  der  Küste  des  Pontus  Euxin., 
südwestl.  von  Carombis. 

Aeg  i alia,  ae,  Plin.;  Insel  unfern 
Aetolien. 

Ae gialon  ; cf.  Aegiali. 

Acgialos,  i,  Plin.;  cf.  Ach^a.  • 

Aegialoa,i,Atyicdog,  Steph.;  cf. 
Aegiali. 

Aegiälua,  i,  Solin.  ;Berg  in  Attica. 

Aegtda,  ae,  Plin.  III,  19.;  Aegi- 
dia  Tnaula,  Inscript,  b.  Gnitcr.;  4- 
Juatinopolia,  ia,  ifu  Mittelalter;  kL 
St.  am  Eingänge  des  Sinus  Tergestin.; 
jetzt  Capo  d'lstria,  htria,  IlauptsL  des 
Königr.  lUyrieii. 

Aegila,  ae;  Flecken  in  Laconica, 
mit  einem  der  Ceres  geheiligten  Tempel. 

-Aegilia,  MelaU,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
AtytXia,  Stephan.;  Aegila,  AtyvXa, 
Dionys.  Perieg. ; kl.  Insel  im  Mare  Myr- 
toum , zw.  Creta  u.  Cy thera. 

Aegilia,  AiyiXia,  Stephan.;  Bezirk 
in  Attica,  derl.  Salamis  gegenüber.  Ac- 
gibenses,  y4iytAt£ig,  Strab.  Ix. 

A cgi  Hum,  Plin,  111 , 6. ; Anton.  Itin. ; 
Egilium,  I gilt  um,  i,  Melall,  7.; 
Caesar.  B.  Civ.  I,  34.;  Rutil.  I , 7.;  5Iar- 
tian.  Capella;  kl.  Insel  Giglio,  an  der 
Küste  von  Toscana,  90  Stad,  von  Cosa, 
nordostl.  von  Corsit'H. 

Aegilon  , i‘,  Plin.  ID,  Iß.;  AiyiXov; 
Capraria,  ae,  Martian.  Capella ; Plin. 


Aegimorns,  26  ' Aegos  Flumen. 


in,  6.;  Meid  0 , 7.;  Rutil.  I,  Vcw.  4Ä9.; 
SoUn.  cap.  S.;  Kan^qia,  Ptol.;  Co- 
prasta,  tfe,  Varro^R.11,  8.,  Insel 
nordwcsti.  Ton  Ilva,  nordöstl.  von  Cor- 
sica;  jetzt  Capraja  ^ mit  Ticlen  wilden 
Ziegen,  die  ihr  im  Alterthmn  den  Kamen 
gaben. 

Aegimorus;  cf.  Aegimnras. 
Aegtmurus,  t,  Liv.  XXX,  24.;  Iti- 
ncr.  Marit.;  Atyvpovqog  y Strab.  XVII; 
AegimoruSy  AiyipoqoSj  St^han. ; Ae- 
imori  Arae  y Plin.  V,  7.;  Aracy 
irgil.  Acn.  I. , vers.  108. ; Insel  an  der 
Küste  Ton  Africa  Propria,  etwa  XXX  M. 
P.  nach  Liv. , od.  230 Stad,  nach  Itin.  Mar. 
von  Carthago ; jetzt  Zowamoorc, 

Ae  g in  Oy  «c,  Ovid,  Metara.  VH,  vers. 
4rA;  Cicer.  Oflic.  HI,  11.;  Plin.  IV,  12.; 
Liv.  XLlI,  16.;'Mela.  AiyivUy  Pindar; 
Strab.  Vlll ; Pausan.  Corinth.  cap.  29. ; 
Aclian.  Hist.  Var.  XII,  10.;  Isocrat.  Eva- 
gor.;  Tzetz.  ad  Lycophr.  Alex. ; Aiyivrjy 
Tjg y Dionys. Perieg.  vers.  512. ; Oenone, 
cs,  Plin-  1.  c.;  Oivcovq , Pausan.  1.  d. ; 
Konn.  Dionys.  XIII,  vers.  182.;  Tzetzes. 
c.  L;  OenoptOy  ac,  Ovid.  Metam.  VII, 
vers.  472.;  Myrmidonia;  sporadische 
Insel  im  Sinus  Saronic.,  zw.  Attica  u. 
Argolis,  Epidaurus  gegenüber;  jetzt  Kn- 
gia,  J^inUy  Aina.  Hier  das  Vaterland 
u.  das  Reich  des  Aeacns.  Aeginensisy  c. 
Aeginenses;  AeginctOy  ae,  m.  Cicer.; 
AcgincticuSy  i.  q.  Aeginensis,  Plin.;  Ae- 
ginetac  y nntn»,  Cicer.  Offic.  III.  11.;  Ai~ 
yiv;jra/,  Thueyd. ; Myrmidonesy  Strab. — 

Aegina  , nc  , Cicer  IV  , epist.  5.; 
Strab.  Vlll ; St.  auf  der  I.  Aegina. 

* Aeginctesy  ac , AiytvriTTjg j Steph.y 
AiginetiSy  is y Aiyivrjrtg y Arrian. ; St. 
rd.  Fl.  auf  der  Küste  von  Paphlagonien, 
südöstl.  von  Carambis. 

Aeginium y t,  Plin.  IV,  10.;  Liv. 
XXXII,  15,  XXXVl,  13.;  Strab.  VII.  ; St. 
nach  Strab.  in  dcrNähcderTjinphaei  VI. ; 
nach  Plin.  in  Picria , u.  nach  Liv.  in  der 
Gegend  von  Plialeria  und  Gomphi,  wahr- 
scheinl.  in  Tlicssalia  Hestiaeotis,  am 
Fufse  der  Tirophaei  Montes,  auf  der 
Grenze  von  Epirus. 

Aeginon ; cf.  Aeginnm. 

Acgirtty  ßCy  Plin.  IV,  5.;  Aiyiqu, 
Strab.  VIII;  Aiytiquy  Polyb.  II , 41.; 
Stephan.;  Ptol.;  rj  veov Aiystqavoav y ec, 
IloXtg,  Polyb.  IV,  57.;  Xil  ö casirunty 
i;  in  den  fnibosten  Zeiten  Ilypercsiaf 
St.  in  Aclnya  Propria,  zw.  Aegiiim  ii.  Si- 
cyon , VII  Stad,  vom  M. ; der  heut.  türk. 
Marktfl.  Xiloraslro.  Ac^aeiy  ort/in,  Strab.; 
pder  Acgiratiy  oruniy  Polyb.  Einw. 
Acgira;  cf.  Lcebos. 


Aegira,  ae,  Pausan.  Ach.  cap.  26. ; 
Hafen  in  Achaja  Propria , XII  Stad,  von 
der  St.  Aegira. 

AegirciuSy  i;  Aegyr  ciuSy  i;  Fl. 
GerSy  GierSy  entspr.  im  Deport,  der  Ober- 
' Pyrenäen,  unfern  Lannemezan,  u.  fallt 
unterhalb  Lairac  in  die  Garonnc« 

AegiroessOy  ae,  Hcrod.  I,  149.; 
St.  in  Acolis  (Asia  Minor). 

AegiroSy  i;  St.  auf  der  Ostküstc  der 
L Le^os,  zw.  Mytilcne  u.  Metlijinna. 

Aegiaeos,  i,  Ovid.  Pont.  I,  epist.  8; 
Atyidßogy  Porpbyrogcn.  II,  th.  1.;  Ae- 
gissusy  iy  Ovid  c.  1. ; Aegysus,  Anton. 
Itin.;  auch  wohl  AegypsuSy  in  Vulg. 
Ovid. ; St  an  der  Mündung  der  Donau 
in  Mocsia  Infer. , wo  Darius  eine  Brücke 
schlug;  vielleicht  der  heutige  Ort  Tatza. 

AegistenOy  ontmy  Aiyiüd’evUy  Paus. 
Attic.  44.;  Aiyio^atvay  Pausan.  1.  c.; 
Aegosthenay  orum y Aiyoo^eva y Ste- 
phan.; St.  in  Megaris,  nordwcsti.  von 
Megara,  nordöstl.  von  Pagae.  Aegoaihe- 
nienaea , Plin.  IVh  7. 

Acgithallurtiy  Aiyi^’uXXoVy  Diodor. ; 
Aiyi^aXov  y Zonar.  Tom.  II;  Aegi- 
tharauniy  Aiyi^aqdov PtoL ; Vorgeb. 
mit  einem  Castell  in  Sicilien , zw.  Motyo 
u.  Drepanum.' 

Aegitharaum;  cf.* Aegithallum. 

Aegitiumy  iyAiyizioVy  Thueyd.  III; 
St.  in  Aetolien , LXX  Stad,  vom  Äleere. 

Aegitna;  St  u.  Hofen  der  Oxubü  in 
Gallia  Karbon. ; vielleiclit  heut.  Tages 
Chne«,  Cannes  y im  Depart  Var,  am 
inittelländ.  M. , unweit  Antibes. 

Aegium  y iy  Liv.  XXXVIll,  30.; 
Tertull.  I,  6.;  Aegiony  Plin.  IV , 12.; 
AtytoVy  Strab.  IX;  Polyb.  II,  41.;  Paus. 
Ach.  cap.  24. ; ^ Atyiscav , sc.  nokig , Po- 
lyb; IV,  57.  ; eine  der  zwölf  altenllauptst 
in  Achaja  Propria  unfern  Athenac,  be- 
rühmt dis  Versammlungsort  der  Abge- 
ordneten des  nchäisclien  Bundes  , u.  als 
Begrähnifsort  seiiuis  Hauptes , des  Ara- 
tiis;  der  jetzige  Marktfl.  J'ostizzay 
stidscha. 

AeglaCy  arum;  St  Agla-y  am  FI, 
G\jarga,  Königr.  Fez. 

Acgleahurgusy  i;  Flecken  Aileahu- 
ry , an  der  Themse , 2 M.  südöstl. , von 
Bukingham , nurdl.  von  Oxford  , 6 
nordwcsti.  von  London. 

AegoneSy  Aiycaveg,  Polyb.  II,  17.; 
V'olk  m Gallia  Cispad. , vielleicht  auf  der 
Küste  des  adriat.  M. 

Aegos  Flumeuy  in/s,  Plin.  Vy  11.; 
Nepos  Lysand.  cap.  4.  Alcib.  eup.  8.  Co- 
iioii  cap/l. ; Aegos  Potumosy  Atyog 
Ilozapogy  oVy  Stephan.;  rhyog  ITozapoi, 
Caprae  Flnrn  in  Uy  Diod.  Sic.  Xlll, 
105.;  FluUir.  Alcib.;  Demosth.  adv.  Ari- 
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itoc.;  FL  n.  St  {Aiyoq  Hottefio^  Sfo- 
phaiu  j ol  TTii  Aiyoq  Uorafiot , TzeUeg 
Cliil.  U , TPn.  8^.)  im  Clieräoncsus 
Thrac. , am  lloUc«>]>ont , to  die  Lacednu- 
monier  nnter  Lvi^ander  die  Athenien^er 
Khlagen  u.  somit  den  peloponncs.  Krieg 
endigten. 

Ae  gostkena  ; cf.  Aegisthena. 

Argus  er,  ac^Aiyovau,  Ptol. ; Polj^’b, 

1.  60.;  Inticl  an  der  Wctitküstc  von  Sici- 
üra,  gehört  zu  den  Aegates , und  lieiTst 
jetzt  Faragnana. 

Aegusa^  oc,  Plin.  III,  8.;  Aethu- 
is,  oc,  Plin.  1.  c.i  Aid’ovca , Ptol.;  Ih> 
>el  an  Airica  Propria , nördl.  von  Lapa- 

Aegu$ae  Imulae;  cf.  Aegates. 
Aegyla;  cf.  Aegilia. 

Aegypsus;  cf.  Aeg^ssus. 

Aey^yptia  Rura,  Lucan.  X,  vers. 
312.;  1.  q.  Aegrptus. 

Aegypti  Fluvius^  Genes.  XV,  18.» 
\nmer.  XXXIV',  5.;  2.  Reg.  XXIV',  7.; 

2.  Chron.  V'JI,  8.;  Jesaia  XXIII,  3.' 
XXVII , 12. ; Josua  XV , 4.  5.  47. : i.  q. 
Ai7ut;  nach  Anderen  Wadi  cl  Arisch  an 
der  Södgränze  von  Palaebtina , bey  Hhi- 
■ocolora. 

AegyptuSy  t,  Plin.  V,  9.  11.  31.; 
VI,  17.;  X,  epist  23;  Melal,  11.;  111, 

3. ;  Tarit  V’,  6.;  Flor.  IV,  11.;  Amni. 
Marc.  XXIII,  20.;  Nep.  Agcsil. ; Sal- 
lunt.  Jngnrlii.  19.;  Senec.  Quaest.  Xat. 
IV,  2.;  Liv.  XXXIII,  41.;  — Aiyvn- 
TOS,  Ptol.  V,  1«.;  Strab.  XVI.  XVII;. 
Arrian.  Kxped.  Alex.  II;  Polyb.  V,  80.; 
Strph.;  Diod.  Sic.  I,  30.,  60.;  II,  48.; 
IV,  18.;  V',  55.;  Aelian.  hist.  Animal. 
ni , 7. ; Theophr.  hist,  plant  IV , 8. ; 
Honi.  Od.  3m.;  Thueyd.  I;  l\oI.  IV, 
b.;Herod.  11,  146.;  III,  97.;  Philost 
m,  6. ; .Agathcm.  II,  5. : Pcripl.  Erythr. 
VL ; Joseph.  .Antiq.  11 , 5. ; V\  1. ; Kiinap. 
Plotlo. Sophist.  Vit.;  Lucian.Pseiitoin.;  — 
Mazor,  Mizraim^  i.  e.  Aegyptus^ 
Genes.;  Exod. ; Jesaia;  Psalm.;  Ezech. ; — 
Rah  ab ^ Jesai.  XXX,  7.;  LI,  9.;  Psalm. 
LXXXVII,  4.;  Land  im  nordöstlichen 
Afriea,  gränzte  östl.  an  Arabla  Petraea 

0.  Sinus  Arabic. ; nurdl.  an  Mure  Inter- 
nom ; westl.  an  Libyac  \omos  u.  Libya 
loter.;  südl.  an  Acüiiopia,  wurde  vom 
Xii  befmehtet  und  in  Thebais,  llep> 
Uaomis  und  Delta  eingetlicilt.  — Aegyp- 
tiaeus,  a,  um,  Plin.  V,  i).’,Atyvnuaxog, 
Steph.;  Aegyptiacc,  adv.,  ^'•■♦•b.  PoU. } 
Aegyptii,  AiyvTtxiOi,  Strab.  XVli;  Paus. 
Arrad.  can.  9;;  Diod.  Sic.  1,  18.;  Strpb.; 
6^'L  Pcripl. ; llerod.  IV',  168.;  Aegyp- 
tnu,  I,  Cicer. ; Aegypiius,  fl,  um,  Me- 
hl, 9.;  Ciccr.;  Stepm 


Aegyptua  Inferior,  rj  xcctm  to>$cr, 
Ptol. ; Strab.  XV fl ; rj'  xaroo  Aiyvnzog , 
Strab.  XI II;  Sozom.  11,  23.;  cf.  Ilcrod. 
11,5.;  Aristot  Meteorol.  I,  14.;  Delta, 
rj  diXroiy  zw.  der  Theilung  des  Nil  u. 
dem  Mare  Intcrnum  ; hatte  Alexandria 
zur  Hauptstadt,  u.  erhielt  in  neuerer 
Zeit  den  Namen  Al-Iiahri. 

— Media;  Heptanomis  , idis, 
lErtzocvoiiig,  Ptol.  IV,  5.;  rj  Mezu^v, 
Strab.  XVII ; zw.  Ilermopolis  Magna  u. 
der  Theilimg  des  Nil,  nördl.  von  Baby- 
lon; in  unseren  Tagen  Woatam,  llptst. 
Memphis. 

— Superior , rj  cevar  %toqa,  Strab. 
XVII;  vielleicht  auch  ra  avcozatcc  Aiyvrt~ 
Tov;  — Thebais,  Grjßaigi  — Pa- 
throa,  Jesaia  XI,  11.;  Jerem.  XLIV, 

1.  ; Ezech.  XXX , 14. ; cf.  Genes.  X , 14. ; 
zw.  Aethiopien,  (Cataractes  Minor,  Be- 
renice), u.  Ilermopolis  Magna,  aufbey- 
den  Seiten  des  Nil;  jetzt  A/-Sa<d.  The« 
hae  war  llptstadt.  cf.  Theliais. 

Aegyreiua;  cf.  Aegircius. 

Aegys;  St  in  Laconica,  auf  der 
Grenze  von  Arcadien. 

Aegy  aus;  cf.  Aegissus. 

Aejopolis ; Is;  St  in  Assyrien,  auf 
der  Grenze  von  Mesopotamien,  u.  den 
heyden  Ufern  des  Euphrat,  lieferte  das 
Erdpcch  zur  Erbauung  der  babylon.  Mau- 
ern, 11.  heifst  jetzt  Hella,  Ililla,  im 
türk.  Pusclialik  Bagdad. 

Aelana,  ae,  Plin.  V’^,  11.;  VI,  28.; 
Aila,  ae,  AnXa,  ag,  Strab.  XVI;  — 
Ailana,  A'iXceva,  Stephan.;  — Atlas, 
ac,  ÄiXag,  Procop.  Pers.  I,  19.;  — Ai- 
lath  u.  Ailah,  liieronym. ; — Ela- 
na, rj  EXavcc,  Ptol.  V,  7.;  — Eilana, 
EiXavri , Joseph.  Aiitiq.  VIII,  11.;  — 
Elath,  Deut.  II,  8.;  1 Reg.  XIV;  23.; 
XVI,  G.iAiXmv  jAtXad',  LXX;  — Eloth, 

2.  Chron.  XXVI,  2.;  VIII,  17;  1.  Reg. 
IX,  26.;  — J/laO“,  Joseph.  Antiq.  IX, 
19.;  ^ Eila,  ac;  St  in  Arabia  Petraea, 
an  der  nordw  c^tl.  Spitze  des  Aclanites  Sin., 
von  w'o  aus  Salomo  IlandelsschiiTc  nach 
Qphir  segeln  liefs;  jetzt  Ailah.  Elani, 
EActvoi,  mv,  Strab.  X\J. 

Aelaniticus  Sinus;  cf.  Sinns  Ao- 
lanites. 

Aelburgum,  i;  Albur gum;  St 
Alborg  auf  der  Halbins.  Jütland,  2 M. 
vom  Meere , 6 nördl.  von  Viborg. 

Aeletani,  orum  , nach  Strab.  III  ge- 
meinschaftlicher Name  der  von  Cartliago 
bis  zum  Iberus  in  llispania  Tarracon, 
wubuenden  Völker:  Contestani,  Edcta- 
ni  u.  llcrcaones. 

Aeli;  St.  in  Arabia  Felix,  amSin.Amb., 
fiördl.  von  Gasandi , w'cstl.  von  Nagmna ; 
vielleicht  jetzt //all,  in  Jemen,  Vcmeii. 


Aelia. 
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Aenianes# 


Aelia;  cf.  Adrianopolifl. 

Aelia,  Anton.  Itin.;  Aelia  Capit  o~ 
lina,  Ulpian.  lex  I de  Censib.i  cf.  fii'e- 
rosolyma. 

— Adiana;  cf.  Azania. 

— Au  ff  US  ta;  cf.  Thacna. 

— Capitolina ; i.  q.  Hicrosolyma. 

Aelii  Pons,  Notit.  Impcr.;  Ort  der 
Brigantes,  unfern  des  Walles,  welcher  Bri- 
tannia  Rom.  von  Barbara  schied.  Wahr-* 
•cheinlich  vom  K.  Hadrian  gegründet. 

Aeliopolis;  i.  q.  Pelusiiim. 

Aelisari;  Volk  in  Arabia  Felix,  an 
der  südöstl.  Küste  des  Sinus  Arab. 

Aelium  Municipium  Coelium 
Antonianum;  cf.  Celia. 

Aemathia,  ae;  i.  q.  Emathia. 

Aemilia,  ae,  Plin.;  Prov.  zw.  dem 
Po  n.  den  Apenninen,  die  in  einem  Thcile 
der  heut.  Lombardei  u.  Ro magna  zu  su- 
chen ist. 

— sc,  Castro,  Cell.;  PtöL;  St  der 
Orctani,  in  Hispania  Tarrac.,  bcyLibi- 
sosa. 

Aemiliana,  sc.Loca,  Sueton.;  Var-- 
ro ; Ort  an  Rom. 

Aemiliani  Tropatum;  cf.  Quint*. 
Fab.  Max.  AcmÜ.’Tropaenra. 

Aemilianum,'i ; Ammilhanum,  i; 
Milliadum^  * Milhaud  am  Tarn, 
Bepart.  Aveyron. 

Aemilia  Via;  cf.  Strab.  V ; Land- 
strafsc,  die  Aemllius  Scamiis  anlcgtc  u. 
von  Pisa  übeV  Luna  nach  Dertona  f^rte. 

— Liv.  \\\1X,  2.;  Martial.  DI, 
epigr.  4 ; Latidstr.,  die  Aemilitts  Lepi- 
diis  erbaute,  n.  von  Placentia  über  Bo- 
nonia  nach  Ariminiim  ging. 

Aemincs;  Hafen  in  Gallia  Xarbon. , 
wahrschoinlicli  östl.  vom  heutigen  Cassis. 

A eminium , i,  Plin. ; Ptol. ; St  in 
Lnsitanien,  sudöstl.  von  Talabriga,  ndrdl. 
vom  Fl.  Vacua;  jetzt  Agueda,  Landsch. 
Beim.. 

A eminium,  i;  FI.  bey  der  St,  gl. 
Xanieiis,  fallt  in  den  Duero. 

Aeminius ; cf.  Miniua. 

Aemodae,  Mela;  Plin. TV,  6.;  Emo- 
dae;  Kmudae;  Rmodes;  Atmades; 
trieben  bey  den  Alten  bekannte,  nbrdöstl. 
von  den  Orcades  liegende  Inseln ; die  heu- 
tigen Shetlands  - oder  Hitlands-  Inseln. 

Aemona,  ae,  Plin.  III,  18.  2^.;  An- 
ton. Inscript,  h.  Gnitci*.;  Emona, 
fte,  Tab.  Peilt,;  Inscript,  b.  Gmter. ; 
Hpoavcc , Plol. ; Zosim.  V , 2?).;  Erna; 
Hacma,  Hpcc , Ilerodian.  VIII , I. ; auch 
vielleicht  (Jolania  Tauriscorum  , 
Sirab.;  — Lab a cum,  i;  Lubian  a^ 
aCy  St.  auf  der  Grenze  von  Paiinouia  Su- 
per., südl.  voiiCeleJa;  heut  Tages  Lai-, 
bach,  Königr.  lllyrien. 


» 

AemHnia,  ae;  Haemonia,  ae,  Ho- 
rat. ; i.  q.  Thessalia.  Aemlfnides,  ae^{i. 
q.  Thessalus.  Aemonidae , Val.  Flacc. , 
Argonauten.  Aemönis,  idis,  f.  Ovid. ; i. 
q.  ^essalis  Femina;  Aemontus,  a,  um, 
Ovid.j  bej  SU.  X,  11.  aber  i.  q.  Tltra- 
cius. 

— Nova;  St  Citta  nuova,  im  illyri- 
schen Kreise  Triest,  am  Mecrb.  gl.  Na- 
mens. 

Aenare,  es,  Plin. ; Insel  im  aegaeisch. 
M. , entw.  unfern  Lesbos , oder  Samos. 

Aenär  ia,  ae,  Plin.  III,  6.  ;MelalI1, 
7. ; Liv.  VIII , 22. ; Siiet  Anglist  c.  92. ; 
Atvccgia,  Appian.  CivU. ; Inarime,  Virg;. 
Aen.  IX,  716.;  Ovid,  Metam.  XIV,  88.; 
SU.  Ital.  Vni,  541.;  Statins  II,  satyr. 
2 , Vers.  76. ; Plin. ; Homer. ; (figAgifiois')’, 
Pithecuso’,  Plin.  1.  c.;  Mel.  1.  d. ; Pi- 
thecusae,  Liv.  VlII , 22;  Ovid.  Me- 
tam. XIV,  ^ ; IIid^HOVoac,  Ptol. ; Strab. 
V. ; Ih.d'rjxovaaat . Appian.  Civil.  V;  A e- 
neae  Insula;  Insel  an  der  Küste  von 
Carapanien,  *südwestl.  von  Neapolis  u. 
Cumae,  wo  Aoneas  zuerst  gelandet  haben 
soll;  jetzt  Isckia. 

Aenea;  cf.  Acnia. 

Aenesip  asta,  Strah.WU;  Aene- 
sippa,  Ptol.;  Insel  zw.  Aeg^ten  und 
Paraetonium,  an  der  Küste  des  Nomos 
Libyac. 

Acnesipp  a;  cf.  Aenesipasta. 

Aenesi sphyra,  ae;  Aivrjoiotpvget , 
Ptol. ; Strab. ; Hafen  und  Vorgeb.  *w. 
Apis  u.  Catabatlnuus , an  der  Küste  des 
Nomos  Libyao. 

Aeni  Insula,  Aivov  in^oog,  Ptol.; 
Insel  an  der  Ostküste  des  Sin.  Arabic. , 
güdl.  vom  Süi.  Aelanites^  die  jetzt  Shaur 
heifsen  soll. 

Acnia,  ae,  Atvsia,  Strab.  VH;  Ho- 
rod.  VH,  123;  Dion.  Halic.  I;  Steph.; 
Aenea,  Liv.  XL,  4;  XLlV  , . 10;  St 
in  Macedonien , südwestl.  von  Thessalo- 
nica,  nordwcstl.  von  Antigonea,  am  Sin. 
Therraaic. , die  Aeneas  auf  seiner  Flucht 
aus  Tnya  gründete.  — cf.  Virg.  Aen.  lU, 
16,  — Aeneates,  Liv.,  Einw.  AiVBtrtTjg, 
ov , Stephan. 

Aenia,,  ae ; 2 Städte  in  Acamanien, 
unfern  der  Müqd.  des  Achelous. 

Acnia,  ae,  Stephan.;  Eustath.  ad 
Hom,  II.  ß , vers.  749. ; St.  der  Perrhao- 
bii,  auf  der  Grenze  von  Actolien  u.Tlies- 
sahen, 

Aenianes,  um,  Aivtccvtg,  Strab.  IX; 
Demostil.;  Hemd,;  Xenoph.  C^t.  1;  Ste- 
phan,; Volk,  das  Anfangs  am  Spcrchiiis, 
ira  südl.  Thessalien,  wohnte,  spater,  von 
den  Lapithen  gedrängt,  zu  dm  .Aethires 
kam,  nach  Pliitar.  Quaesl.  Gniec.  Alo- 
lossis  besetzte,  u.  also  in  derNaclihar«M  h. 
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in  Locri  Epicneraidü,  Strab.  IX;  a. 

, T<ia  Aetolien,  Strab.  1;  X;  ; rora 
Ilruraliiin  abcitammen  '«rollte,  u.  im  Ra- 
tbe  der  Amphictyonen  eine  Stimme  liatte. 

Ä*ni  Ponty  iis,  Anton*  Itin.;  Notit. 
bnper. ; Jd  jfCnum  ^ Tab.  Tlieodos.; 
AUnipons  ^ tis;  Oenipontum,  i; 
OrtEw.  Xorienm  n.  Rhactien,  am  Inn; 
ii  näheren  Tagen  Innsbruck^  Inspruck^ 
ia  Trral.  Hier  das  Grabmal  K.  Maximi- 
Uaa'l. 

dentuM;  kl.  Fl.  in  Dardania,  (Asia 
Bliaor) , entepr.  südL  vom  Caresos. 

Aennum^  i,  Plin.  29.;  Philo- 
trra,  ac,  Plin.  1.  c. ; Strab. 

\H;  Philotcrae  Portus,  cpiXanegas 
lipr/V , Ptol.;  Philoteris,  (ptlansgig, 
Stephan.;  Mela  lll,  8.;  St.  mit  einem 
roo  Ptolemaeus  11.  angelegten,  u.  nach 
»einer  Schwester  benannten  Hafen  am  Si- 
I nns  Arabic.  in  Aegyptns  Super.;  nach 
Ptal.  zw.  Myoeh.ormuji  und  Aeas  Mons; 
nach  Plin.  zw.  Arsinoe  n.  Myoshorinus; 
wahrscheinlich  beut.  Tages  Kossir, 
Kozir,  in  der  Prov.  Said. 

Aennum,  «,  Mela  III,  8;  ein  Vor-- 
geb.  in  der  Xähe  von  Aennam  in  Aegyp- 
to5  Super. 

Aenon,  Aiveov , Joann.  III , 23. ; Hie- 
ron. ; Ennon;  Ort  des  Stam.  Manasso 
in  Samaria,  nach  Enseb.  u.  Hieron.  8 
Meilen  südl.  von  Scythopolis,  nordl.  von 
Corea,  in  der  Gegend  des  Einil.  des  Ja- 
boc  in  den  Jordan,  wo  Johannes  taufte; 

, nach  Bnsching  der  heutige  Ort  Ain  Ca- 
\ rea,  hej  dem  Kloster  des  heil.  Johannes, 

! anweit  Bethlehem. 

Aenon  a,  ac,  Plin.;  Aivtova^  Ptol.; 
Aenona  Civitas  Pasini,  Plin.;  St. 

' in  Libnrnien,  sndostl.  von  Jadera;  jetzt 
Voaa,  auf  einer  I.  im  Golfo  di  Venezia. 

Aeno»,  I,  Mela  II,  2;  Plin.  IV,  11; 
Aivog,  'ov , Hemd.  Vn,  51;  Polyb.  V, 
M;  &eph.;  Plntar.  Cat.  Utic, ; Homer.  ; 
Aenus,  i,  Liv.  XX\I,  16;  A bsynth  um, 
Stcpli. ; St.  in  Thracien , an  der  Mund, 
des  Hchrus , von  den  Cymaci  erbaut,  Sa- 
mothrace  gegenüber ; jetzt  Enos,  westl. 
ron  ConstantinopcL  Aenei,  orum,  AivHoiy 
Liv.  XXXI,  31;  Aenii,  Aiviot.,  Plutae. 
Lc.;  Aeniu»,  a,  um,  Aiviog^  Steph. 

Aenos,  i,Atvog,  Strab.  X;  Apollon. 
Sdiol.  ad  lib.  11,  vers.  291.;  Hesiod. ; 

I Berg  auf  der  Insel  Cephallenia,  wo  Jupi- 
ter Aenesius  einen  Tempel  hatte. 

Aenus;  cf.  AeaoS. 

denus,  i,  7'acit.  Hist.  HI,  5;  Germ. 
^jAivog,  Ptol.  II,  14;  Oenus,  i,  An- 
t«.  Itiner. ; Fl.  zw.  Noricum  u.  Vindeli- 
»n  oder  Rhaetien;  in  unseren  l'agcQ 
ha,  entspr.  auf  dem  Berge  Longin  im 


Aepea. 

Canton  Granbündten,  durchs!.  Trrol  n. 
Baiern , u.  fallt  bey  Passau  in  die  Dunau. 

Aeölia,  ae,Plin.  V,  30;  Aeblis,  idis, 
Plin.l.c.;  Nep.  Miltiad.  3.;  Melal,  18;  Liv. 
XXXni,  8;  AioXig , tdog,  Steph.;  Stiiib. 
XIII;  Scylax;  vielleichtauch  Mysia, 
Plin.  II.  Mein  1.  d. ; Landsch.  in  Asia  in- 
tra  Ilalyn,  umfafste  in  ihrer  wcitc.sten 
Ausdehnung  das  westl.  Mysien  , ganz 
Troas,  die  Küste  des  Hellespont  bis  zur 
Propontis,  u.  bestand  ans  Colonieen  der 
von  den  Heraclidcn  aus  dem  Peloponnes 
vertriebenen  Aeolier.  Aeoles , um , Strab. 
X;  Thueyd.  111;  Cicer.;  Aeolii,  Mela  I, 
18;  Vell^.  1,  4;  Herod.  I,  149.  Aeo- 
licus,  a,  um,  Quintil. ; yfiolixo? , Strab. 
XUI;  Aeolius,  a,  um,  Uorat.;  Ovid. 

Aeölia,  ae,  Plin.;  eine  aus  sieben 
Inseln  bestehende  Gegend  bey  Sicilien. 

Aeölia,  ae,  Virg. Aen.  ID , 416. ; Ho- 
mer. ; i.  q.  Strongyie,  in  welcher  Acolus, 
König  der  Winde,  seinen  Sitz  hatte. 

AeÖliae,  antm,  PUn.  UI,  9;  Aeo- 
li  insulae,  di  AioXov  vrjoot,  Strab. 
VI;  AeÖltde  s,  um,  cf.  ülod.  TV  ^ — 
liephaestiades,  Plin.  III,  9.;  Lipo- 
rae,  Liv.;  Lip  araeorum  Insulae, 
Plin.  1*  c. ; dl  Ainagaicop  vrjoot , Strahl 
VI;  u.  dl  Atnagscov  vrjaoi , &rah. ; Vu  l- 
caniae,  Plin.d.  1. ; Plotae;  TlXctptxai, 
Homer.;  Idseln  nördl.  von  Sicilien,  westl. 
von  Italien,  nach  Mela  1.  c.  Lipara,  Oste- 
ndes,'  Heraclca,  Didyme,  Phoeniciisa, 
Hiera,  Strongyie;  nach  Plin.  u.  Diod. 
V,  7:  Lipara,  Didyme,  Phocnicusa, 
Hiera,  Strongyie,  Erieiisa,  u'  Evony- 
mos  ; die  heutigen  Liparischen^  Inseln* 
Acoli  InsWlae;  cf.  Acoliac. 
Aeolis;  cf.  Aeölia.  Aeolts,  idis,  f. 
adj.,  Ovid. — sc.  terra,  Liv.  • 

Aeolis,  idis,  Apollod.  1,  7;  Thuc.; 
i.  q.  'J'hcssalia. 

Aepea,  ae,  Plutar.  Vit.  Solon. ; Ste- 
phan.; — Soli,  orum,  Ptol.; 

Strab.;  Scylax;  Plutar.;  Soloe,  orum, 
Plin.  V , 31 ; St.  auf  der  nördl.  Küste  der 
Insel  Cyprus,  zw.  den  Vorgeb.  CaUiiiusa 
U.  Croimuyon , welche  vom  König  Philo- 
r^prus,  auf  Anrathen  des  Solon,  in  der 
Nähe  seiner  früher  bewohnten  St. , Aepea, 
in  naXov  möiov , cf.  Plutar.,  auf]gebaut, 
nach  diesem  Gesetzgeber  benannt,  Cy- 
prii  u.  zum  Solon  hingezogene  Athenieo- 
ser  aufnahm,  deren  Sprache,  durch  den 
Umgang  mit  den  Eingebornen  verdorben, 
zum  Soloecismus,  ooXonaapog,  Veran- 
lassung gab;  jetzt  Solia* 

Aepea,  ae,  Aepeia,  ae,  Aimttt, 
Paus.  Messen,  cap.  34.;  llom.  11.  a.  ▼. 
149*;  St*  in  Messenien,  am  Sin.  Asinae- 
iis,  Thuriatci  od.  Coronaeus,  deren  Na- 
me Strab.  VlU.  auf  7'/iuria,  Paus.  Mess. 
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aliCT  anf  Corone  filicrtrTig-f.  Agamemnon 
versprach  sic  mit  6 andern  St.  u.  8. 
Tochter  dem  Achilles. 

AcpÖlium^  i,  VUn.;  AinoXiov;  St. 
in  Surraatia  Eiir^. , vielleicht  nordöstL 
vom  Ausflüsse  der  Donau. 

Aep^,  yos,  Ainv^  Steph. ; St.  in 
Messenien,  nach  Pol^b.  IV,  77.  u.  Strah. 
in  TriphiliiU 

Aequa,  ac;  Vicus  A equensia, 
Aquenais ; kl.  St.  IVeo  Acquenaia, 
od.  di  Sorrento,  in  Terra  di  Lavoro. 

Aequahona^  ae;  St.  in  Lusitanien, 
an  der  Mund,  des  T«uo,  Olisippo  gegen- 
über. ' 

Acqnani^  orum,  Ainavoif  Dion.  Ha- 
lic.  XI;  Appian.;  Acqui,  Liv.  II,  GO. 
G9.  4G.  ni,  4.  10.  30.  IV,  20.;  Eutrop.; 
Flor.  I,  II.;  Aixoij  Strub.;  Aixovoi, 
Strub. ; Aixoi  ol  AtxixXoi , Diod.  Sic* 
XIV%  extrem.;  AixovixXoi^  \i.  AiovixXoiy 
Ptol. ; A € quic  61  a gens,  Virg.  Aen. 
VII , vers.  447. ; Aequic6lua,  * , O vid. 
Fast. III,  vers. 93. ; Aequicölae,  arum, 
Liv.;  Aequiciili , Suct  Vitell.  cap.  1.; 
Aequiculani ^ Plin.  ITI,  12.;  Volk, 
das  von  den  Sabini  abstaramte,  u.  zw. 
den  Afarsi  ii.  Latin!,  auf  der  Ostgrenze 
von  Latium,  am  Anio,  wolmte.  AcqttU 
cus,  a,  «m,  Liv.  111,  4.;  Kcicylanuaj 
, i.  q.  Aequiculanus , Frontin.;  v.  Aequicu- 
lus , Siliiis  1111 , vers.  370. 

Acquif  \ 

Ae  quicolac ; j 

Aequicoli;  > cf.  Acqnani. 

A cqui CO lua ; | 

Ae  quiculani;  J 

A e quim  e lint/if  i ; Aequimaeltum 
i;  Olt  in  Uom , in  der  Xüho  des  Ca- 
pitoliiiin. 

Acquinoctium^  i,  Anton.  Itln. ; be- 
festigter Ort  in  Punnunia  Super.,  zw. 
Vindobona  ti.  ('amuntiim;  vielleicht  der 
heutige  Marktfl.  Fiachamend , FiadiO“ 
mund,  am  Einflüsse  der  Fischa  in*  dio 
Donau« 

Acquol^  aima  , ac;  Age  aina^  Plin* 
rV , 19. ; kn  ^ n li s ma  , Cell. ; En g o- 
liama  ; I culi  ama;  Atison.  Epist.  XV 
ad  Tetrnd.;  Inculaima;  vielleicht  auch 
Ratiaat  um^  Rat  iatum  ^ Ptol.;  St. 
der  Santones  in  Gullia  Aqiiitan.;  jetzt 
Angoulcmc^  llptort  des  Dep.  der  Cha- 
rente. Ageainatca^  Plin.  V,  19;  Enculia^ 
menaea  ; Iculiavicnscs. 

Acquor  Tuacum^  Plin.;  i.  q.  Mare 
Tuscum. 

Acquitm,  i,  Aixovov^  Ptol.;  Co  to- 
nt a Aequenaia  f Inscript,  b«  Gmter. ; 
Ort  in  Dalmatien. 


Acquum  Faliacum;  Colonia  Fa- 
ll a ca;  Col  onia  Juno  nia,  Front 'ii. 
de  Colon.  Tuseiac;  Falerii^  orum, 
Liv.  V,  10.  27.  X,  14.  XXI,  1.; 
Varro  LL.  IV,  22.;  Solin. ; iPaXsqtot, 
Strab.  V.;  Zonar.;  — Falcr  ium , i; 
0aXfQioVf  Strab.  V,  edit.  Casauh.;  Dio- 
nys. Ualic.  I.;  auch  vielleicht  Faliaca, 
Solin.;  St.  der  Falisci  in  Etrurien,  am 
der  Tiber,  ostl.  von  Tarquinii ; ncutig'ea 
Tages  entw.  CastcUana,  Civita  Caatcl- 
lana^  kl.  St.  in  der  Dcleg.  V'iterbo,  oder 
Falari.  Faliaci^  orum^  Li v.  V' , 8.  26. ; X, 
45.  Eutrop.  1,  18.;  Frontin.  de  Colon.; 
Virgil.  Aeiu  VII,  v.  695.;  ^uXiaxoiy 
Strub.  \ ; Zomu*. 

Aera,  ae;  Aerea,  ae;  St.  Air,  Ayr, 
auf  der  südwestl.  Küste  von  Schottland, 
Prov.  Air,  10  M.  südwestl.  von  Edin- 
burg. 

Aerae,  Atqui,  Ptol.;  V*oIk  in  Cara- 
mania  Vera,  an  der  Grenze  von  Persis. 

Aerea,  ac;  cf.  Aera. 

Aerei  Montea;  i.  q.  Ilaerei. 

Acreua,  i;  Fl. in  Schottland,  bey 
der  St.  Air. 

Aeria,  ac,  Atqict,  Strab.  Plin. 
III,  4.;  Vaaio,  St.  derCavarcs  in  Gal- 
lia  Xarbon. ; wahrscheinl.  f 'aiaon,  im 
Dep.  V'auchisc,  am  Ouveze,  mit  röm. 
Altcrthümcm. 

t Aeria,  aa;  Steph. ; Gelllus;  i.  q.Ac- 
gjptus. 

Aeria,  ae,  Plin.;  Aethria,  sc.  In- 
eula, Plin. ; Chryae,  od.  Ch ryacL,  Xqv- 
an,  Eustath.  ad  Dionys.;  Thaaua,  i, 
Mda  II,  7.;  Saaog,  Ilerodot.  II,  44.; 
Thueyd. ; Strab.  IX;  Scylax;  Dio  Cass. 
XLVII. ; Polyb.Excerpt.  legat.  IX. ; Marc, 
lleracl. ; cf.  Apollod.  111 , 1. ; Dionys, 
vers.  523.;  Thaaaiia,  Plin.  IV,  12.; 
Gaaaog,  Steph.;  Thala8sia,0aXccGcia, 
Ptol.  111,  9.;  Insel  des  aegaeisch.  M., 
an  der  Küste  von  Thracien.  Thassü, 
Oaaioi,  Münzen  b.  Harduin.  u.  im  bran- 
denb.  Cabiuct;  Thusium  flnum,  Apul^.; 
Plin.  XIV,  7.;  Thasiae  lUea,  Virgil., 
Georg.  II,  v.  91.;  Ot-vog  Qaatog,  l>e- 
mosth.  in  Lacrit.;  Thasius  Lapis,  Senoc. 
epist.  86. 

Aeria;  i.  q.  Aetlüopia. 

Aeria,  ac,  Plin.;  Gcllins;  Creia, 
ae,  Virg.  Aen.  111,  104,  Erlog.  I;  Scncc. 
Qiinest.  Nat.  III,  11.;  Plin.  IV,  12.; 
X\\l,  4.;  Solin.  cap.  11.;  Vibius  Sesq.; 
Lactant.  1 , 11.;  Vcllcj.;  Crete,  M<da 
II , 7. ; Ilorat.  lib.  111,  od.  27.;  tj  Kgq- 
xt],  Hom.  Od.  T,  vers.  174.;  y,  2Ö1.; 
Strab.  II;  IX.;  Scylax;  Stephan.;  Phiio- 
etraU  viu  ApoUon.  IX,  11.;  Herodot.1V, 
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lüt.,  Pauß.  Bocof.  cap.  40.;  Dtogrn. 
Facrt. ; Diod,  Sic.  V,  57.;  Polyb.  IV, 
il;  Ac5chifu  epi«<t.  1,;  Dionys.  Pericg. 
' vrr?.  110. ; Actor.  Auost.  XXVII ; früher 
I Jdaca,  Diodor.  lll.;  u.  Curete;  eine 
üarrh  die  Anknnft  der  Europa,  die  Lic- 
! l»p  der  Ariadne,  das  Labyrinth  des  l)ae- 
ddii«,  in  welchem  Thesens  den  Mino- 
Uiims  {fctödtet  haben  soll , n.  das  Grab 
dei  Jupiter  berühmte  Insel , südöstl.  von 
I^conia,  südwestl.  von  Rhodus,  welche 
T011  C'uretes,  Tclrhines  u.  Idaei  Dac- 
tjli  bevölkert,  n.  von  lihadamantliüs  u. 
Minos  in  e.  blühenden  Znstand  erhoben 
«nnie;  heutiges  Tages  Candia.  Cretren- 
>rt,  tum,  Kqrjtsgf  mv.  Paus.  Eliac.  II, 
16.  Attic.  cap.  18.  Corinth.  cap.  26.;  cf. 
Plot,  in  Lyeurg. ; Polyb.  IV , 53. ; Cre- 
Un$it,  €,  KQrjrixog^  Strab.XH^,  init. — 

Aeria  , Asgia , Steph. ; cf.  Africa. 
•Acria,  Aria,  Ileria^  ae;  befestig- 
te St.  Ähre  an  der  Lys,  ira  Dep.  Pas  de 
Calais,  2 M.  südöstU  von  St.  Omer,  4] 
von  Dunkerqne. 

Aeriettsa,  ae,  Ericnna^  Flin* 
ni,9, ; Ericodes^  Diod. 

Sicol.  V,  7.;  liparischc  Insel,  an  der 
nördL  Küste  von  Sicilien;  heutiges  Ta- 
ges entw.  nach  Männert  Lisca  bianca; 
oder  Alicuda. 

Aermonj  Hiernonym. ; Asqfioov, LXX.; 
Enseb.;  cf.  llermon. 

Aeroe;  Eroe;  kl.  Fl.  in  Bocotien, 
entspringt  auf  dem  Cy tberon , u.  fallt  in 
den  Asopns. 

Aerepus,  i,  Liv.  XXXII,  5.;  Geb. 
zw.  Illyris  Graeca  n.  Epirus,  bildete 
mit  dem  Berge  Asnaus  ein  Thal,  in  wel- 
chem der  Acas,  Aous  flofs. 

Aerösa,  ae.  Fest.;  i.  q.  Cyprus. 

Acrythi  a ; Bar  litt  as  ; Londo- 
hria;  kl.  Insel  Eerlcnga  an  Portugal, 
Santarem  gegenüber^ 

Afäcu»,  i;  Fl.  in  Troas,  entspr. 
auf  dem  Ida. 

Aesar,  Ovid. ; Fl.  in  Etrurien,  kömmt 
von  den  Appenninen , heilst  jetzt  Serchio, 
1.  &llt  unweit  .Amo  ins  toscan.  Meer.  Ac-^ 
ureus,  a,  um,  Ovid. 

Aetar;  Esar,  od.  Es  er,  Ptol. ; anch 
»ohl  Sape;  St.  auf  der  Insel -Meroe, 
am  .Astaboras , südl.  von  Sacolchc. 

Aesaris;  Aesärus,  i,  Liv.  XXIV, 
8. ; Atnaqog , Strab.  VI. ; Schol.  ad  The- 
«crit  Idyll.  IV,  vers.  17. ; Lycophr.  vers. 
tll. ; Fl.  bey  den  Bruttii  in  Graecia 
, Magna;  jetzt  Esaro  in  Calabria  ultra, 
I aöndet  unfern  Cotrone. 

Aeseulapii  JVemos,  TO  row  Aff- 
vi^sreov  dlcog,  Strab.  X\l;  Hain  in 
Pbunice,  unweit  Leonis  Oppidnm. 


Ae$epu9,  t,  PHn.  V.,  32.;  Aiarjvog, 
Strab.  Xni;  XH.  ; Ptbl.;  Hom.  II.  6; 
vers.  284.  8,  vers.  Öl,  p,  vers.  21.;  Fl. 
in  Mysia  Minor,  bildete  nach  Homer 
die  Ostgranze  von  Troas,  kam  vom  Ida, 
u.  fiel  in  Propontis;  jetzt  Satas-dere. 

Aesernia , ae,  Cic. ; SilinsA^,  vers. 
567;  VIII,  vers.  567.;  Anton.  Itin.;  Ae- 
sernia Colonia,  Liv.  epitom.  16.73.; 
Front,  de  Col. ; Aiafovia,  Streb.  V.;  St, 
der  Somnites,  am  linken  Ufer  des  Vol- 
turnus,  nordwestl.  von  Bovianum , wurde 
im  ersten  pun.  Kriege  Colonie , u.  heifst 
jetzt  Isemia,  Sergna  (Prov.  Molise).  Aeser- 
täni,  orum,  Liv.  XXIV,  16.  XXVII, 
10. ; Pliu.  UI , 12. ; Esemini , Plin.  — 
Acsemimis,  a,  um,  Cicer. 

Ae 8 ia;  Oesia,  ac;  Fl.  Oise , entspr. 
bey  Foiimeau  de  Sologne  im  Depart.  der 
Ardennen,  u.  fallt  6 M.  von  Poris  in  die 
Seine. 

Aesica;  St.  in  Britannia  Rom. ; viel- 
leicht das  heutige  Dorf  IScttcrby,  in 
Cumbcrlandshtrc. 

Aesis,  is,  Liv.  V,  35.  38.;  Plin.  IH, 
14.;  SiUus  Ital.  III,  v.  449.  VIU,  v. 
444. ; b Aiaig  norapog , Strab.  • V. ; Fl. 
in  Umbrien,  schied  die  Senones  GalLi 
vonPicenum,  u.  stürzte  sich  zw.  Ancona 
u.  Sena  Gallica  ins  adriat.  Meer;  jetzt 
Esino. 

Aesis,  Aiaig,  PtoL;  Aesium,  .t; 
Colonia  Aesis,  Inscript,  ap»  Gruter. ; 
St.  in. Umbrien auf  der  Grenze  von  Pi- 
ccniim,  unweit  Ancona;  heutiges  Tages 
Jesi,  am  Esino.  Aesinas,  atis,  Plin. 
Aesinates , Plin.  III,  14. 

Ac  sitae,  Aiaitca,  PtoLV^  17.;  Au- 
sitae,  Avairai,  nach  Bochart;  A'olk 
zw.  Rhcganna  u.  Thcinnia,  im  Lande 
Uz,  Ausitis  (Arabia  Deserta) 

A cs  ium;  cf.  Aesis» 

Aesius,  i,  Plin.;  FI.  in  Bithynicn. 

. A cs  61a,  ac.  Cell.;  Aesüla,  Horat. 
lib.  III,  od.  29.;  Aesulum,  Vellci.  Pa- 
terc.  lil>.  I,  cap.  14.;  St.  in  Latium,  zw. 
Tibur  u.  Pracncste.  AesoUmi , Plin. ; 
Aesnlanus,  a,  um,  Liv. 

A eson;  St.  ii.  FL  in  Magnesia. 

Ae  so  na,  Inscript.;  Jesona,  ae. 
Cell. ; Jessonia,  Inscript.  a|>.  Spon.  in 
Misccll.  Antiq. ; St.  der  Ilcrgetae  in  Hi- 
spania  Tarrac. , in  der  \ähe  des  Sico- 
ris,  südwcstl.  von  Orgia,  nerdöstl.  von 
Herda.  Aesonensis  u.  Jessonensis,  e,  In- 
ecript.  cit. 

A e squiliac  cf.  Esquiliae. 

Acsthonia;  Acstia,  ae;  das  russi- 
sche Gouvern.  Esthland,  Reval,  grenzt 
an  die  Ostsee.  Hauptst.  Reval.' 

Acstia;  cf,  Aesthonia. 
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Acstii,  orum , TacH.  Germ.  cap.  45. ; 
CasHiod.  V.  ep.  Var.  2. ; Acstyi;  \ olk 
an  <U;r  Kiwte  des  Mare  Sueviciiin  (Ger- 
xnania  Trans\it>tul.),  Xochbam  der  Gut- 
tones  ^ V ar  ein  Zweig  der  Venedi ; ira 
heutigen  Prcust>en  ii.  Polen. 

Aestivae  Insulac;  Sommeriae 
Jnsulae;  die  nordameriran. , 1527  von 
Joh.  Bennudes  entdeckt  liermudcn,  Som- 
taer  - Inseln.  v 

Aestr aeum,  i,  od. y^stcrion , «,  Liv. 
XL,  24.;  St  in  Paeoiiia. 

Aestracum,  t,  Ptol.;  St  in  Illjria 
Graeca,  zw.  Lychnidus  u.  /Ubanopolis. 
Acslraei^  orum^  Ptol, 

Aestuaria;  cf.  Onoba. 

Acstuarium;  St.  in  llispania  Bact, 
unfern  Asta  Begia. 

Aestuar  ium  Abum;  Meerb.' Hum- 
ber,  ZW'.  Yorkühire  u.  Lincoln^llire. 

Acstuarium  Occani;  i»  q.  Ostsee. 

Acstuarium  St.  Georgii;  Sinus 
Sabrina  Ci  Sahrtana,  ae,  2aßqia- 
Vttf  Ptol  II,  3.;  Sinus  St.  Georgii; 
Manica  liristolicnsis;  Meerb.  od. 
Canal  v(m  Bristol,  am  £infl.  derSeveme 
ins  irlacnd.  Meer. 

Acstuarium  Vata^;  Mcerh,  Clyde- 
Fyrth , an  der  M estseite  von  Schottland, 
dstl.  von  der  Insel  Arron. 

Aestpi;  cf.  Aestii. 

Aesula;  cf.  Aesoja. 

A esulumf  i.  q.  Aesola. 

Aesymne,  Homer.;  St  In  Thracien* 

Aesyros,  Plin. ; Fl.  in  Bithjnien. 

Aetara;  Aetare,  Airagrj,  Ptol.; 
Apari,  Tab,  Agathodaera. ; St  in  Re- 
gio Cirtesionim  (Numidia  Masylorutu), 
östl.  von  Myraeum. 

A cthälia,  ae,  Plin.  III,  6.;  Ai^a- 
%ia,  Strab.  11 ; V;  Stephan.;  Diod.  Sic. 
IV;  V,  13  ; Aristot.  de  Mirand. ; Ai&a- 
Irj , Ptol,;  lloai  Ilva,  ae,  Liv.  XXX, 
3».;  Mela  II,  7.  ; Plin.  111,  6.;  Virg. 
Aen.  X,  173.;  Silius  Itiü.  VlU,  616.; 
Rutil.  Xumant ; Siilin. ; Vloixr , Ptol.; 
Insel  an  Etrurien ; jet/t  Elba,  Elva,  durch 
den  Canal  von  Piombino  von  Itiilien  ge- 
trennt. Hier  lebte  vom  4.  Mai  1814  bis 
zum  26.  Febr.  1815  Napoleon. 

Acthälia  , ae,  Atd-aXicc , Stephan. ; 
vielleicht  auch  Liv.  XXXVII,  13.;  i.  q. 
Chios. 

Aethaloes,  Aid^aXofig , Strab.  X , St. 
n.  kl.  Flufs  in  My.>)ia  Major,  in  der  Ge- 
gend der  St.  Hamaxitiis. 

Aethea,  Aid-eu',  St.  in  Messenien,  auf 
der  Grenze  von  Laconia;  Aetheenses  , 
Ad'ttis,  Thueyd.  I.  Einw. 

AeSheria,  Plin.  VI,  30.;  i.  q.  Ac- 
thiopia. 


Aeiher  ii,  Aidtontg  Aid^gtoi , Strab. 
H;  Volk  in.Africa,  gehörte  zu  den  Ao- 
thiopes. 

. Aethices,  um,  Strab.  VII;  Homer.; 
Stephan.;  Hesych. ; Aethici,  Aid-ixot; 
Volk  in  Thessalien , vielleicht  auf  der 
Grenze  von  Epirus;  nach  Homer,  o.  Steph. 
am  Pindiis;  nach  Marsias  ap.  Steph.  zw. 
Atliainaiiia  u.  Tyinphaea. 

Aethicia ; Gegend  der  Aethices  in 
Thessalien. 

Aethiope,  Plin.  V , 31 ; i.  q.  Lesbos. 

Aethiopes,  um,  Plin.  V,  30;  \l, 
81;  oiAi&ionsg  6i  viteg  Aiyvitrov , Ae- 
thiopes supra  Aegyptum,  Uio  Cass. 
LIV';  cf.  Dionys.  Per ieg.  vers.  218;  Jo- 
seph. Antiq.  I,  7;  Chusaei,  Xovaaioi, 
Joseph.  Antiq.  1.  c.  ; Aid-iomg,  LXX; 
Herodot. ; Anios  IX , 7 ; Abyssinii; 
V olk  im  sudöstl.  Africa, — (Aethiopia  su- 
pra  Aegyptum),  leitete  seinen  Ursprung 
aus  Arabien  her,  n.  theilte  sich  nach  Plin. 
in  viele  einzelne  V'ölkcrschaften ; die  heu- 
tigen Abyssinier. 

Aethiopes  Anthröpöphäges,  An- 
ihropophagi;  Volk  in  Ahica,  wahr- 
scheinl.  sudl.  vomAequator,  westL  von 
der  Insel  Menuthias. 

— Hesperii,  Plin.  VT,  30;  Ptol. 
W,  9.;  vielleicht  auch  Aethiopes  , 
Plin.V,  8;  Melal,  4;  Strab.  H,  pag. 
90;  cf.  Homer.  Riad,  a,  vers.  23;  Volk 
in  Libya  Interior,  auf  der  Sudw'cstlniste , 
fast  parallel  mit  den  Gebirgen  Mandras 
u.  Caphas. 

— //tpp Op b agt,  Agathem.  II,  10; 
Volk  in  .Afrika  Interior,  auf  der  West- 
küste, vielleicht  unfern  Ilippodromos  .4c- 
thiopiae. 

— Ichthyopha gi,  Ptol.;  Volk  in 
Libya  Interior,  auf  der  Westküste,  nördL 
\om  Aequator. 

' — Tr  0/^1  odyte«;  V^olk  auf  der  westl. 
Küste  des  Sinii.s  Arabicus,  im  heutige! 
Ilabex  oder  Hdbcsch. 

Aethiopia,  ae,  Justin.  I,  2;  iqAt- 
&ionia,'  Strab.  I,  p.  59;  Xeiioph.  Cy- 
rop.V’III,  pag. 233.  238;  Cusch,  Xovg, 
LXX;  Cuschaea,  2.  Reg.  XIX,  9;  Je- 
saia  XXXVir,  9;  XLIII,  3;  XLV,  14; 
Habak.  111,  7;  entweder  Ambia  Felix, 
oder  nur  c.  Landschaft  daselbst,  wo 
der  von  Sanherib  gefürchtete  Tirhaka 
herrschte ; jetzt  vielleicht  Jemen,  I cmm, 
längs  der  Küste  des  rothen  Meeres,  bis 
zur  Meerenge  Bab  - cl  - Mandcb.  Ae- 
ihiopes,  Ai^ionfq,  Strab.  XV,  p»  10X2.; 
Herodot.  111,  94.;  vielleicht 
u<p  rjXiov  avaTCo?.fO)v,  Herodot.  \’1 1,  70. ; 
Isidor,  Origin*  IX,  12;  Homer.  Odyss. 
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Afnca« 


Aetliiopia. 


tt.  Ters.  23«,  Jerem.  XITl»  23.;  Namor. 
\fr,  1. ; 2.  Chron.  XXI,  16.;  cf.  XIV,  ». 

Aethiopia^  ae,  Sencc.  Qnacst  Nat* 
II',  2.;  Pliö.  V,  19.;  VI,  30.;  Strab. 
\VI;  Aethiopia  Oritntalis;  Ae^ 
thiop  ia  9‘upr a Aegyptum^Ai^ionia 
ntg  Atyvjixov , Hcrodot.  ß , 146. ; PtoL ; 
Atiher  ia^  Plin.  VI,  30.;  Aeria^  As~ 
fiUf  Henych.,  Atlantia^  Plin»  c.  1.; 
Cusch,  A'ov<?»  LXX.;  Genes.  II,  13.; 
E«th.  I,  1.  VIII,  9.  X,  1.;  Judith.  I,  9.; 
J«aia  XVIII,  1;  XI,  11.;  XX,  3 — 5.; 
Exech.  XXIX,  10.;  XXX,  4.:  Zeph.  II, 
12.;  III,  10.;  Icrcm.  XIII,  23.;  Ezech. 
III , 10. , Hiob.  XXVIII,  19.;  Nah.  III, 
9>.;  Psalm.  LXVIII,  32.;  Aby  ssinia; 
Jlabcasinia^  ae;  Land  in  .Ifrica , im 
Sönwe«Cen  des  Sinus  Arabic.;  das  heutige 
Königr.  Abyssinicn , begrenzt  im  O.  durch 
itas  rotlic  Meer,  im  N.  durch  Nubien,  im 
W.  durch  N'igritien  u*  im  S.  durch  die 
Kafemländer.  Aethiops^  öpis,  Plin.  V, 
2.;  *t9ionfg,  Bio  Cass.  IJV.;  Steph. ; 
AeiuiopuSy  i;  i.  q.  Aethiops ,’ Liicil. ; 
tkiopiasa,  ae ; f.  Hicron.;  Aethiopieui^ 
0,  «in,  Plin.;  Abynsinus;  Habesüinus. 

Aethiopia^  At^ionict , Mareian.  He- 
racleot.;  Aethiopia  Occide  ntalis, 
Plin.  X , 4. ; Landsch.  auf  der  Westküste 
.Ifrica’s,  am  atlant.  Meere* 

— Inferior^  17  svxogAi9iomUf  Ptol.; 
Agadiemer.  II,  10.;  Aethiopia  Afc- 
dia;  in  Africa  Iiiterior,  L*  ^ 40; 

Br.  10  — 15. 

A ethiopieuM  Sinus;  Aethiopi»^ 
cum  Marc;  A eth  iopicus,  Oceanus^ 
Plin.;  Oceanus  Meridionalis;  das 
acthiopieche  Meer ; oft  nur  Meerbusen  von 
Guinea , ein  Theil  des  Oceans  unter  dem 
.4eqnator. 

Aethonia,  ae;  Etona,  ae;¥lec\ceti 
f Eaton,  Eton  in Bnkkingharashire , an  der 
'rhemfc,  Windsor  gegenüber. 

Acthria,  Plin.  V,  31.;  i.  q,  Rhodas. 
Aethria ; cf.  Tbasos« 

Aeihusa;  cf.  Aegnsa. 

Aetilia,  ae;  kl.  Fh  Authietm  fran)f. 
Bepart.  Pas  de  Calais,  fallt  M.  süd> 
vestl.  Ton  Montreitil  ins  Meer. 

Aetna,  ae,  Plin.  III,  8.;  Mela  II, 
7.;  Comel.  Sever.;  Virgil.  Aen.  III,  rers, 
579.;  0>id.  Metara.  XIII,  868.;  XV,  340.: 
Silios  XIV,  r«67. ; Valcr.  Flace.  II,  r* 
78. ; Oros.  V , 13. ; Atrva , Theocrit. 
IdvIL  I,  69*1  Atrvrj,  Diod.  XIV,  38.; 
cf.  l’indar;  Thurjd. ; Apollod.  Btbl.  I, 
k;  Norni.  Dionjs.  XIII,  r.  318. : Berg 
der  Ostküste  der  Insel  Sicilien,  war 
^olaisftz  der  Cyelopen,  u,  Ton  Japiter 
«of  den  Gigant  Typnon  gewälzt;  daher 
Uch  den  Dichtem  die  l:^ersrhättor»n> 
tui,  wenn  dieser  unter  demselben  Mch 
H’uchoff's  if'örterb.  d.  Erdk, 


bewegte,  n«  das  l^irlchwortc  Onus  Aetiui 

^Tins ; der  jetzige  Aetna,  Gibel,  oder 
Monte  Gibello,  im  Val  di  Demona.  Aet* 
naeus,  a,  um,  Cicer,;  Ovid. ; Sueton*  iil 
Caligula,  c*51»;  Atwaiogy  Strab. 
Aetna;  i.  q.  Catona* 

Aetna,  ae,  Anton.  Irin. ; Tab.  Pcnl. ; 
A etnensa  Oppidum;  cf» Steph.;  Strab. 
VI;  Diod.  XI,  49.76.;  Innesa,  ac, 
Iwrjaa , Strab.  I.  e. ; St.  in  Sicilien , am 
Fufse  des  Berges  Aetna,  nordöstl.  von 
Catana.  Ivrjaaatoi,  Inesaenses<,  htm,  Thti- 
cyd.  VI.  Aetnenais,  e,  Cicer. ; Actneme»^ 
ot  Atvvmot,  Strab.  VI» 

Aetöla  Vrba,  Virgil.;  1.  q»  Arpi. 
Aetöli,  orum,'  Plin.  IV,  2.  3. ; Liv* 
XXVI,  24»;  XXVII,  29.;  XXVIII,  8. 
12.35.;  XXXI,  4L;  XXXVRI,  6.;  Au- 
rel. Victor;  Aittoloi^  Strab.  IX;  Polyb. 
IV,  65.;  Volk  in  Aetolien,  bestand  aua 
mehreren  Völkerschaften,  u.  lebte  von 
-Secrauberei« 

Aetölia,  ae,  XXXlII,  IL;  XLIII, 
21.;  Liv.  XXXVI,  11. ; Varro  LL.  VI,  2.; 
Plin.  IV , 2.  4.  12. ; 7)  AiviolKt,  Stepiwn. ; 
Thueyd.  111;  Strab.  X;  Schobst.  adPin* 
dar.  Olymp,  od.  XI  ; Polyb.  IV,  63.; 
Landsch.  in  Graecia  Propria , grünzte  im 
O.  an  Locris , Doris  u.  Thessalien , im 
N'.  an  Thessalien  n.  Epirus,  im  W.  ;ui 
Acarnanien,  u.  im  S.  an  den  Eingang 
des  Sinns  Corinthiacus,  u.  bestand  naea 
Strab.  X aus:  , 

Aeiolia  Adjecta,  AitmXtä  17  swtu- 
trp:og\  — ernährte  in  den  dichten  Wäl- 
dern den  calydonischen  Eber,,,  u.  soU 
jetzt. ifarle  - Satzak  heifsen.  • Aetelicus, 
a,  um,  Flor.  II,  9.;  Strab.  IX;  Liv^; 
Aetolis  s idia,  f«  Ovid.;  Aetoliua,  a,  um, 
Ovid.;  Actolua,  a,  um,  Uorat.;  bey  SU. 
aber  i.  q.  Apulicus;  — u.  aus: 

Aetolia  Antiqua,  AitcaXia  77  pev 
Achclous  bis  nach  Calydon 

hui. 

Aettiaii  eu  i Vieus;  Flecken  Tb- 
vetach  in  der  Schweiz.  ’ " 

Aex;  Plin.  IV,  11.;  Insel,  oder  Klippe 
rw.  Tenos  u.  Chius,  welche  dem  ae- 
gaeisch.  Meere  den  Namen  gegeben  ha- 
ben soll. 

Aesönef  Flecken  in  Attica,  auf  der 
Küste  , der  Insel  Salamis  gcgCBÜbev. 
Aexönenaes;  Aexonca,  Ai^toveig,  Strnh^lX* 
Afaa;  Ort  in  Regio  Syrtica  (/Urica 
'Propria). 

Afrtca,  ae,  Plin.in,  8.;  V,  1. 10.; 
XllI,  7.;  Liv.  XXIX,  3.;  XXX,  24.| 
Mela  I,  1.  8.;  11,  6.  7.;  Sollust.  Ju- 
gurth.  cap.  17.  19. ; Hirt.  B.  Alex.  14. ; 
Orosius  1.2.;  Tarit.  VI,  12.;  Cicer.  pro 
leg.  Maail.  cap.  12.;  Cic.  in  Pismu  cap. 
Hk;  Horat.  II,  od.  18.;  Cnrt.  IV,  4.; 
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Butfop.;  Vcilpj.  I,  15.;  ItiAorir  Mark. ; j 
AtßvTjy  Plato;  Steph. ; Polyh.  111,  33.; 
Appiaii.  Civil.  IV;  Strab.  II;  Wll.;  Dio- 
nys. Pcricg.  V.  18.;  Hcrodot.  .11,  10.; 
Hesychius;  Aidiaii.  Var.  111,  17.;  A^- 
tliemer.  11,  2.;  Pausan.  Cliac.  1,  25.; 
^>7]  Okvfimctf  Terra  .Olympia^  Ste- 
phan. Occ  an»  a,  Steph.;  Eis- 

j^aucc  f Eschatia^  in\ct  Extrema, 
Bteph. ; Ilesperia,  Steph.; 

Koqvtpri,  Coryphe,  Steph.;  O^wyia, 
Orty gia,  Steph.;  Aupcovig,  Ammo- 
nia,  Steph.;  Ai^lotuu,  Aeihiopia, 
Steph.;  Kvgrjvrj,  Cyrenc,  Steph.;  Pqpi- 
ovCa  , 0 phiu  aa , Steph.;  JCrjtprjvicc , 
Cephenia,  Steph.;  Asgict,  Acria, 
Steph^;  — alles  .wohl  nur  Ghigcnden  — 7; 
ein  von  den  Alten  mir  im  Norden  gebann- 
ter WidtthejU,  der.  Aegypten,  Libya, 
Manuarica,  Cyrenaica^  Kegio  Syrtica, 
Afriea  Minor,  Nuinidieu,  Mauretanien,  n. 
Aethiopien' uairafste ; zwischen  dem  Si- 
ntis Aroliicus,  More  Interuum  u.  Atlon- 
ticum. 

• Afriea,  Plin.V,  4.;  Caesar. .Civil.  II, 
23. ; Cic.ero ; Plin.  IX , epist.  33. ; Mela  I, 
T.  ;*  Africa'Pr  opria,  Plin;  I.  r. ; Mar- 
cian. Cbipella  VI ; Afriea  Vera,  Isidor, 
llispalensis  ; Orig.  XIV  , 5.;  Afriea 
‘Vetus,  Dio  Cass.  XLllI ; .^/r  t c a Car- 
ihaginienain.  Cell.;  Afriea  Mi- 
*nor;  Arpqixij,  Ptol.IV,  3.;  DioXXXVlII; 
ein  d:irch  die  Römer  den  Carthnginien- 
f>ern  entrissener  Theil  in  Afriea ; nach 
Plin.  V,  4.  die  Gegenden  zw.  deniVnsea 
n.  der  Syrtls  Minor,  also  Zeugitana  n. 
Byzaeium;  nach  Ptol.  IV,  3.  zwischen 
Arapsaga  11.  Cyrenau'n;  demnach  Niirai- 
dien , (^rthaginis  n.  Syrtica  Regio ; die 
heutigen  Staaten  Tunis  11.  Dripolia.  Afri, 
Mcl.  I,  5.,  Aepqoi  , Dio  Cass.  XXXVIII. 

— Inferior,  Plin.  V,  4.  8.;  i.  q.  Li- 
hya  Interior. 

— Nova,  Dio  Cass.  XLIII;  i.  q.  Nu- 
. midia. 

Affile,  cs,  l^ront.  de  Colod.;  Sh  der 
llcrniei  in  Latium,  zw;  Sublaquenm  u. 
Anaguio.  Afßlanua,  a,  um,  Inscript. 
• lapid. 

'Afflianua  Mona,  Inscript,  ap.  Hol- 
sten. ; Berg  bey  Tibur  in  Latium. 

Aga  ben  i;  Agubeni,  Ptol.  V.  17.; 
Volk  in  Arnbia  Deserta , unfern  der  Berge 
in  Arabia  Felix. 

Agae,  arum;  kl.  Ilafeilst. . in  Cilicia 
.Cainpestris. 

Agaga,  ae;  St.  n.  Königr.  Agag  in 
Actliiopien  (südöstl.  Afriea). 

Agamede , Plin.;  AyauTjSi] , Steph.; 
St.  auf  der  Insel  Lesbos , unfern  Pyrrha« 


Jgamna,  Ptol.;  St.  in Mosopotamien, 
am  Einllutiiie  des  Saoeorat  in  den  £u- 
piirttt;  jetzt  Kahcm. 

A g am  o s ; St.  in  Pontns  (Asia  Minor), 
unweit  lleeaclea.  , 

■Agana,  ae;  Pagftna,  ac;  Insula 
St.  Joannis ; Insel  Guaham;  Guam; 

I St.  Johann  ; die  grölVte  der  Ladronen  - , 
Marianen-,  oder  Diebs-Inseln,  llauptst. 

Agänippe,  cs , Virgil. ; PIi;i.  IV,  7.; 
Solin.  rau.  7.;  Quelle  auf  dem  Berge  He- 
licon in  Bocotien,  den  Miiscn  geheiligt. 
Aganippeus,  ai^.,  Propert. ; Aganippis, 
idis,  f. ,‘  Ovid.  Fast.  V. 

Aganzaga,  Ptol.;  Plin.  edit.  Har- 
dnin.;  Sh  in  Media  Magna,  in  der  Ge- 
gend von  Ragcia. 

Agar,  Caes.  B.  Afric.  68.  79.;  St.  in 
Byzaciiira  (Afriea  Propria),  vielleicht  un- 
weit Zella , Zetta.  Aggaritanus,  Notih; 
Vict.  Vitens. 

Agara;  St.  in  India  intra  Gangem, 
am  siidl.  Ufer  des  Jonianes  (Dschumna) , 
nordwcstl.  von  Paliboüira,  vielleicht  hey 
den  Phyllitac;  heut.  Tages  Agra,  HplsL 
der  Prov.  gl.  N.  in  Indiistan , llindostan. 

Agari  Urbs,  Ayaqov  noltg , mler 
Aqynqov  noXig , Ptol.;  Argari  Urbs, 
Tab.;  St.  in  India  intra  Gangem,  am 
Sinus  Argaricus;  vielleicht  jetzt  Artin- 
gari. 

Agarra,  Ptol.;  St.  in  Siistana  (Per- 
sia) , in  der  Gegend  von  S’.isa. 

Agarscl ; Ort  in  Proviiiria  Tripoli- 
tana  (Afriea)  , am  See  Tritonis. 

Agasaa ; St.  in  Pieria  (Macedonien). 
auf  der  Grenze  von  Thessalien. 

Agasua;  Hafen  in  Apulien,  in  der 
(Gegend  von  Promontorium  Gargamun. 

^ Agatha,  ae,  Plin.  Hl,  4.;  Mein  II, 
5.;  Vibins  Sequester;  y^ga t/t c,  AyocQ-jj, 
.Strab.  IV;  Marcian.  Heraclcot. ; Din  Cass. 
XLI;  vielleicht auch'Cjf  rta,  VibiusSeq.; 
St.  der  V'olcae  Tectosages ^in  Gallia  Nar- 
bonensis,  .-an  der  Mündung  des  Araiiris; 
jetzt  Agdc  im  Depart.  Hcraiilt,  3^  Meile 
von  Narbonne.  Agathenses. 

Agatha,  ac,  Ptohll,  10.:  Blas- 
eon, onis,  Plin4  111,  5.;  kl.  Insel  an  der 
Küste  von  Gallia  Narbonensis ; heut.  Ta- 
ges Brescon  der  St.  Agdc  gegenüber. 

A gdtkoclia  Insulae,  Ptol.;  2 kl. 
Inseln,  an  der  Ostküste  von  Afriea,  we*ttl. 
Von  Dioscoridis  Insula. 

Agathonis  Irisula,  Ptol.;  vielleicht 
auch  Topaioa;  Insel  in  Aegypten au 
der  westh  Küste  des  Sinus  Arabicus. 

A gathopblis,  is;  Fanum  Sanc- 
tae  Agathae;  St  St.  Agata  di  Gott, 
in  der  oeapolit  Prov.  Principoto  ult€)riore. 


Digltized  by  Google 

f 


Agathos* 


35 


Aggerhußlum. 


Jgatko$  Datmon;  Bonns  GciHna; 
9cu/ioVf  thodaem  on,  on/«, 
Piol. ; ^ia^nuB  Pluvius  ^ o fifyag TTo~ 
TCMog,  Ptol.;  der  we«tl.  Arm  <dcs  Nil, 
ftrömte  dareh  Ileraclcodcnjn,  oder  Cano- 
picnoi  Ostium  ins  Meer. 

Agathu  Daemonos,  gc.  Ingala, 
Stepk;  Inael  ira  Indiens  Oceanns,  nord- 
wesul  TOd  den  Sindoe  ; Ticlleicht  jct*t 
Aamieobar^  die  gröfste  der  nieobarigehed 
bi«eln,  am  Eingänge  des  bengalischeii 
Meerbngeng. 

Ag’atA  u«sa,  Plin.?  i.  q.  Telog. 
A^atAyrna,  ae,  Anton.  Uiner. ; LiV. 
XWI,  40.5  SÜ.  Italic.  XIV,  verg.260.; 

, Steph.  ; A^atAyrnum^ 
Pün.  III,  8.;  Aya^gtov^  Ptol.;  Aytt^vg- 

cor,  Strab. ; St.  auf  der  Nordlnigte  in  Si*- 
rilien,  zw.  Tjndarii  Und  Caiacta,  un- 
veit  Aluntiam. 

A^aiAyr  »i,  Ayu^gooiy  Ptol.;  Ho- 
rodot. ; Saidas;  Mcla  II,  1. ; Virgil.  Ae- 
neid-IV,  146.;  Amra.  Marcel.  XXXI,  5.; 
Hamas  obii,  Mela  II , 1. ; Volk  in  Sar- 
matia  Enropaea  , am  Maris,  in  den  frü- 
hesten Zeiten  vielleicht  im  nördl.  Scythia 
Ultra  Inianm ; besetzte  das  heutige  Sie- 
benbnrgen. 

A yraunum;  cf.  Acattnänl. 

Agazaga,  Amm.  Marcell.;  Gaza^ 
g a , Ptol. ; St.  in  Pacopamisus  (Persia). 
A g batan y ; cf.  Echntann. 

Agbera;  Aßheru^  ac;  kl.  St.  Ag-- 
her , in  der  irländisch.  Prov»  Ulster , 7| 
M-  westl.  von  Brinburgh, 

Agbtensium  Münictptuin  j St»  in 
Zeugitana , unfern  Tucca. 

Agdamin,  Aydapia^  Socrat.  hist,  cc- 

des.  Vn,  36.;  Nicephor.  XIV,  89;  St 
b Phrygia  Magna.  Agdamfensis, 

Agdiatis  ^ Aydi^iS^  Pausan.  Attie. 
**ap.  4.;  entweder  identisch  mit,  oder 
doch  in  der  Nähe  von  DindytnuB^  z/tvdv*- 
Strab.  XII;  Nonn.  Dionys.;  Dlndy-^ 
ma,  onnn,  Vibitis  Seqiicst;  Claiidian. 
Iib.  n in  Eutrop. ; Virgil.  IX , vrrs.  618. ; 
Aipdvfia,  ov,  ilesych.;  Stimhan»;  DU 
, jLdvfiog , Ptol.  V , 2. ; Berg  in 
Mynen,  zog  sich  von  Phrygien  bis  nach 
Peisinus  hin,  war  der  Cybele  geheiligt, 
diedalier  Angidistis,  Ayvidi^ig,  cf»  Strab. 
Xn.  o.  Dind^enc,^  ^idvpTjvTj^  cf. 
Strab.  I.  c. , hiefs.  Hier  sammelten  Deu- 
^^n  u.  Pyrrha  nach  der  Sundfluth  die 
Steine,  wefchc,  rückwärts  geworfcb,  in 
Measchen  sich  verwandelten» 

Agedineum^  i;  Aged  teutn^  Ayrp- 
h«r,  Ptol.;  Agendicutn^  »,  Gaes. 
'I,  eztnan.;  VII.;  Agendicum  Se* 
■•■«I»,  Luenera.;  Agredieum^,  An- 
iM.  lttner.;  a^nch  Metropo  li$  ifeno* 


niae,  oder  LugdunenaiaQuartaei 
Metropolis  Civitaa  Senonum, 
Notit;  Nenoni,  oruni,  Eutrop.  X.  7.; 
«enoncs,  um,  Amm\ Marcel.  XV,  27.; 
Hauptst.  der  Senones  in  Gallia  Lugdu- 
nea«s;  jetzt  Sens,  Im  Dcp.  Yonne,  am 

Einflüsse  der  Vannes  in  die  Yonne.  

Senonensis , e. 

Agedunutn;  Acitodunum.i;  St. 

der  Lemovices  in  Gallia  Aquitanica  Pri- 
ma; heut  Tt^es  ^un , im  Deport  Creu- 
Bc,  am  Fl.  dieses  N.,  M.  südästl.  von 
Gueret , 6 nordwestl.  von  Limoges. 

Ageium^  i f ^nts taeum ; atfranz. 
St  Al,  Ay,  im  Dep.  u.  unweit  der  Mar- 
ne, 1 Stnordöstl.  vonEpemay,  2|sädl. 
von  Rheims* 

Ageloeum,  t,  Anton.  Itin.;  Sege- 
le cum;  St  der  Coritani  in  Britannia 
Rom.,  XlV  M.P.  von  Lindnm;  jetzt  ent- 
weder Idlct^,  od.  Littleborough, 

A gendicum  ; cf.  Agedinciim. 

Agennum^  t,  Aus. 
^ist.  24. ; Xab.  Peut;  Hieronym. ; A- 
ginnum^  Anton.  Itm. ; Ptol.;  Mtio- 
brigum,  i;  Civitaa  AginnetiaU 
um;  St  der  Nitiobriges  in  Gallia  Aquit. 
Secunda,  an  der  Garumnu;  jetzt  Agen^ 
im  Deport  des  Lot  u.  der  Cbronne,  wo 
Carl.  M.  den  heidnischen , in  Africa  herr- 
schenden, Kömg  Aigolandus  schlug,  u. 
Joseph  Scaiinger  geboren  wurde.  Jgin- 
nenaia,  e. 

Agerana  Wallis}  das  Agerenikat, 
Geretithal,  im  Schweiz.  Canton  Wallis, 
durch  welches  der  Elan  strömt. 

Agerentia;  cf»  Acherontia. 

Ager  Marianua;  St  Mariager 
auf  Jütland , im  Stifite  Aarhuus , um  Ma- 
riagerfiort 

Agesina;  cf.  Aequolesima. 

Ageatnates;  Volk  in  GalliaAquIt, 
Budöstl.  von  der  Loire. 

Ageta;  cf»  Acgeta. 

Agger ^ to  xtoßu,  Strab.  XVH. ; cf. 
Pharos , Insel  in  Aegypten. 

■dgg^^  Chabriae,  6 yccßgiov 
p6f|,  Strab.  XVL;  Ch  abriac  Castro, 
Plin..V,  12. ; Ort  in  Aegyptus  Infer.,  nahe 
bey  Pelttsium. 

Agg  er  ei  Alpini^  VlrgiL;  i.  q.  Al- 
pes. 

AggerGandüoetiaia^  Lünern.;  Ca* 
toracta  Ganduven8i8;SUu. Festung 
Saa  van  Gend,  uuf  der  Insel  Tholen, 
Prov.  Zceland. 

Aggerhuaia  Proefecturo;  Ag- 
gerhuaiua  Commitatua ; Regi^ 
rungsbez.  Chriatiania^  od.  Aggerhuus^ 
in  Norw^;en. 

^Aggerhuaium;  St  Aggerhuus^  in 
Norwegen» 
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Agrimum. 


Jggeripontnm;  St  ThQmasbrü'ek, 
Thamcsbrück , Thingthrnek , im  prcafs. 
Rcg[icnin^bez.  an  der  Liit$triit, 

1 St  Ton  Lant^nMalza. 

Aghcta;  cf.  Afrbern. 

Agialus,  i;  Ort  in  Pophlaj^onren, 
auf  der  Küste. 

AgiduSf  i\  7;  Ayidog^  n.  auch  wohl 
77  Nayt8o9f  Strab.;  St.  auf  der  Insel  Cj~ 
prus , unfern  ApliBodisiimi. 

Aginis;  Aphie^  VWn.;  Agorra, 
Ptol.;  Ort  in  Susiana,  etwa  12' M.  sfid- 
westl.  Ton  Susa. 

Aginna^  Ptol. ; ' St.  in  Tberia  (Asia), 
an  der  Grenze  von  Coichis. 

A ginnum^  cf.  A j^enno , Agennnni. 

Agino;  A gniu8,i ; Euneno;  Fl.^^a 
inArtuis,  fliesst  bey  St.  Omer  vorbey,  u. 
nUlt  unweit  Graveiines  ins  Meer. 

Agiri'a^  crc;  St  der  Ccitibercs  in 
Hispan.  Tarracon. , sädüstL  von  Bilbi> 
lis. 

Agisimha^  ae;  Agisimha,  Ptol.; 
Lanosch.  in  Aethiopien,  südl.  vom  Ae> 
qiiator,  nordÖstl.  von  den  Aethiopes  An- 
thropophngi I,  wahrscheinl.  jetzt;  Asben 
in  Nigritien,  mit  der  St.  Agades. 

Agio;  kl.  St  in  Palästina,  auf  dem 
Wege  voA  Kleuthcropolie  nach  Gaza. 

A gmundeshamum  ; Amer ska- 
mum,  i ; Fl.  Amersham  in  der  Grafsch. 
Buckingham,  in  England.  ' 

Agna,  ac,  Ptol.;  Fl.  in  Manretania 
Tingitann. 

Agni  Cornu,  Ayvov  Strab. 

XVll;  Vorgeb.  im  Uclta,  zw.  Bolbiti- 
num  u.  Sebemiyticum  Ostium. 

Agnia  dellum;  Dorf  Agnadel,  1 M. 
südosü.  von  Cassano , u.  4 M.  nordöstl. 
von  Mailand , im  Gebiete  von  Cremona, 
Wo  am  14.  Mai  1509  Eudwig  XII.  dio 
Venctianer,  n.  1705  am  16.  Aug.  der 
Herzog  von  Vendome  den  Prinzen  Eugen 
schlug. 

Agnos;  Ort  in  Attiea , wo  die  Pflan- 
ze Agnus  castus  in  Menge  wuchs. 

AgogCy  Plin, ; St  auf  der  Grenze 
von  Aethiopien  11.  Aegyptus  Superior. 

Agora^  cc,  Ayoqu  ^ Scyl.;  Herodot 
•VII , 58. ; St.  auf  Chersonesiis  Thraciao, 
nordöstl.  von  Gallipolis,  durch  nt;lciie 
Xences  mit  seinem  Heere,  im  Feldzuge 
gegen  Griechenland , marscbirtc. 

oranis,  ts,  Arrian.  Indle.  cap. 
4. ; Fl.  in  Indien , zw.  Mago  u.  OmaKs, 
fallt  in  den  Ganges. 

AgortiTiij  i;  kl.  St.  Agora  in  der 
venetian.  Prov.  Bellnno , 5 M.  von  Fcl- 
Irc. 

Agotiua^  i;  Flutn  Ag'outg  cf.  A«ii- 
tns.' 

Agra^  Pliu.;  St  in.  Aeoliv. 


Agra,  Ptol.;  St  in  Snsiana, 

Agradatus,  Ptol.;  i.  q.  Cyms. 

AgraCf  «nin,  Plin.  IV,  6.;  S.‘.  fn 
-Arcadien. 

Agrac.i^  o)vm,  Ptol.  V,  17.;  oder 
Agaraei^  Agareni;  Volk  in  Arabia 
Dfiserta,  westl.  von  den  Aesitae,  das  viel- 
leicht von  Agar,  llagar,  Mutter  dci  is- 
macl,  den  hiunen  fülWte. 

’ ^Agr  agantinum  Empor  ium;  cf. 
Agrigentiiiorum  Emporium. 

Agrdgo«;  cf.  Acragas. 

Agramontinm,  i;  kL  St  Agra- 
mont  in  Catalonien , 5 M.  von  Lcrida. 

Agranum,  t,  Plin.;  St  in Chaldaci, 
an  einem  Canal  des  Euphrat. 

Agredi  cumf  cf.  Agediacum. 

Agr  ei,  orum,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in 
Arabia  Felix,  zw.  den  Atromitae  u.  llo- 
meritac. 

Agri,  orum,  Strab.;  Volk  am. Palas 
Macotis , Nachbarn  der  Torcatac.  ‘ 

Agria,  ae;  St.  Erlau,  Eger,  Jager, 
in  dermigar.  Gcspannsch.  Hovesch,  am 
Fl.  Erlau,  7J  M.  nordöstl.  von  Ofen. 

Agria;  Fl.  Erlau,  fallt  3 M.  unter- 
halb. der  genannten  St.  in  die  Theifs. 

Agri  ane'n,  d Ayqtavrjg,  llerodot 
IV,  ÖO. ; kl.  Fl.  in  Thracien,  vereinigt 
sich  mit  dem  Hebrus. 

Agrianes;  Volk  in Paeonia  (Thra- 
cien). 

Agriaspac,  Curtius  VH,  3. ; Ari- 
aspac,  Aqiaenat,  Arrian.  III,  27.; 
'Arimaspi,  Diodor. XVII,  81.;  Ever- 
getae,  Curt.  VII,  3.;  Plin.  VI,  23,; 
Evfqytzcu,  Arrian.  IV,  6.;  Strab.  XV.; 
Diodor.  XVll,  6.,*  wahrscheinl.  auch 
Zariaspae,  Plin.  1.  c.;  Volk  inDran- 
giana,  führte  dem  Cyrus  n.  seinem  Ilcc- 
r^  in  der  Wüste  Lebensmittel  zu,  und 
erhielt  ans  Dankbarkeit  von  ilimFreyhcit 
von  Abgaben  u,  den  Namen  Evergetae. 

Agriaape;  Ariaspe,  Ptol.;  Haitpt- 
st.  der  Evergetae  in  Drongiana,  unweit 
des  Berges  Bccius. 

Agrt  De  eumates,  Tacit.  German. 
29. ; Gegend  zw.  der  Lahn , dem  Rhein 
11.  dem  Main , wo  sich  die  Römer  frühe 
niederlh;fscn. 

Agr igentin  orum  Emp  orium, 

AKqayavTivmv  funoqiov,  Ptol.;  ro  btu- 
i>stov,  Strab.;  Hafbn  der  St  Agrigeu- 
tuin  in  Sicilien. 

Agrigentum,  Polyb.  X,  21.;  Eu- 
trop.;  cf.  Acragae. 

Agrilium , i;  Ptol.;  St.  in  Bith^mi- 
en , südüstl.  von  Nicaea. 

A grimum,  i;  Doef  Agrim,  in  Con- 
naught  (Irland),  wo  König  Wilhelm  III. 
tm  J.  1692  seinen  Schwiegervater  Jacob 
11.  schlug. 
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Ahu«ia, 


.Agrinitim. 

A^r  iniutn^  Ayqtviwf^  Poljb.  T,  1.; 
St  m AetoHea , unfern  de^  . Acho- 

ie09. 

A^ri^phäffi,  orum.,  PU?.;  Volk  im 
lethiopien. 

Af^r  iopha  Cellar.  yi,  23;  12.; 
Tolk  in  India  intra  Gangem,  Nachbarn 
drr  Parapiotae. 

Agrippenaes^  Pl>n.;  V,  32L;  Volk 
Ir  Bithynien,  in  der  Käbe  der  Julia- 
poütae. 

Agripp  eum;  i.  q.  Anthedon. 

Agr  i pp  iaa;  cf.  Antlicdop. 

Agr  i ppina^  acy  Tab,  Theodos.; 
Irara.  Marcell.  XV,  27.;  Agrippinq, 
CivitaSy  Anton.  Itui.;  Colonia 
Jgrippinaj  Anton.  Itin.;  Milnze  des 
>ero;  Colonia  Ag.r  ip.in  Venant 
Fortoji.lll, caumi.  17- ; Colonia Agrip- 
pina  JU  b iorurtiy  Münze  des  Claudius ; 
Colonia  Agr  ipn  inen  sis,  Suctom,; 
Tacit.  XII,  27.;  Plin.  IV,  17.;  Tacit. 
hUtor.  cap.  Ö7.;  Ayqtnnivrjvoig , sc. 
Colonia,  Piol. ; Opptdum  Ubiorumy 
Tacit.  Annal.  1 , 36.  XII , 27. ; Tielleichfe 
iBch  Ara  IJbiorum;  cf.  Bonna,;  St. 
der  Ubii  Transduoti  in  GalÜa  Belgica, 
wohin  Agrippina,  Tochter  des  Gcrma- 
aicu>  , II.  Gattin  des  Claudius  .iu^stns,^ 
die  hier  grbo^:«n  war , eine  Colonie  füh- 
ren liels ; heutiges  Tages  Cöln , in  der. 
preuD.  Prov.  Jülich -Cleve -Berg.  Ger 
buitsnrt  des  Malers  Peter  Paul  Hubens, 
der  1640  stgrb.  Colonienahy  e. 

Agrippinac  Pr aetorium,  Tab. 
Pcuüjpg. ; am  Rhein,  bey  den  Ba- 
tavi. 

Agrippinenaes y tum,  Tacit  Hi- 
•tor.  IV,  28;  German,  {cap.  28.;  i.  q. 
LbÜ. 

Agri§y  PtoL;  St  in  Carmanla,  gvr. 
dem  Vorgebirge  Caipclla  n.  der  51iind. 
des  Särus,  od.  zw.  Carthapis  u.  Com- 
bana. 

Agri%alOy  , Ptol. ; St.  in 

Gallograecia , bey  den  Tepto^ages. 

AgTQiray^  AyqoBiqaj  dL  Attiüea; 
AttaOa. 

Agr opolia,  ia;  Npvomarchiay 
ee ; St.  Seumarkt , Maros  - Vaaarhelyy 
MttrkUtadty  a,m  Maros  pd.  Matoscli,  in 
Siebenbürgen. 

Agu  arum  Provincias  Ilamaga- 
iitarum  Pr ootnciaj-Landsch.  Agu- 
ot,  in  Südnniprica , zw.  Ppru,  Popayan 
R.  dem  Amazonenilusse. 

Aguila  ri  Oy  a.c;  St.  Aguilar,  im 
‘fan.  Königr.  IVavanra. 

Agutl^tr  i a Campeatria ; St.  Agu- 
^or  del  CampOy  d'  Incsirillaa  y im  span. 
Königr.  Alt-Castilieii,  etwp  5 ÄL  wcsll. 
^oia  t'rnpruxigo  des  1‘ibrp^ 


Agunium,  t,  Plin. 3,  2A.;  Ayovp- 
Top,  Ptol.  II,  14.;  Aguntua,  i.  f., 
Venant.  Fortpnat  de  Martin.  IV.;  Paul. 
Diacon.  Ijangob.  II,  13.;  Indiay  /n- 
tica;  eine  kl.  St.  in  Noricum,  nach 
Andern  in  Rhätien,  nordwestl.  von  Jnll- 
um  Carniciim ; der  heutige  Flecken  /a- 
nichcoy  an  der  Drau,  in  Tyrol. 
Agurium;  cf.  Agyrinm. 

Aguuiumy  i,  Tab.  Peut. ; Iguvt- 
um,-Caes.  CivU.  I,  12.;  Süius  VHl, 
vers.  450.  Kug.ub  ium;  Inginium; 
St.  bl  Umbria  cis  Ap^nniniim , war  Mn- 
nicipium,  u.  heKst  jetzt  Euguhio  od.  Gub- 
bio  y in  der  papstl.  Delqgat.  Urbino.  Igu- 
viniy  orum,  Plin.;  Caes.  c.  1.;  Iii.script. 
ap.Gniter,;  Iguvinaffis.,  Cicer.  proBalbo 
cap.  20. 

Agygrc;  Insel  im  Sinus  Gangcticus, 
an  den  östl.  Mündungen  des  Ganges. 

Agyllß;  d- Caere.  Agyjllinus,  a,  um» 
VugU.  ‘ . 

Agyllina  Urba  , Virgil.;  i.  q. 

Agylia-  ... 

Ag yr  ium,  r,  , Cicer.  ; Civitaa 
Agyrienaia,  Cicer,  d.  1.;  Ag^yr ena, 
Ayvqrjva,  oder  AyvqLva,  Stepbap. ; 
Agurium,  Anton.  Itiner. ; Ayovgtov, 
Ptol.;  Argyrion,  Aqyvqiov,  Dio- 
dor.  Sicul.  I,  4.;  St.  am  Symaethus 
(Jaretta),  in  Sicilien,  Geburtsort  des 
Diodor.  Sicnlns;  jptzt  St.  FiUppa 
dS^Argiroy  Intend.  Catania.  Agyrinemis, 
ia,  Cic.;  Ayvqtvatoi,  Münzen;  Ayvqt- 
aioty  Diodor.  XIV,  96.;  Agyrinenaea, 
Cic. ; Agyrinus,,  i ; i.  j q.  Agy  rineosis  ; 
Agyrini,  PÜ9. 

Ag yihyrnai  Sl.  im  Nprdwesten  dpr 
Insel  SicUien. 

Ahala;  lOhola,  E^ech.  XXm,  4. 
&.  36,  44. ; ci  XVI , 46. ; q.  Samaria. 

Ahaliba  ; Oholiba,  Ezech.  XXUI, 
4.  11.  1^.  36.  44.;  L q.  Ilierosolynin. 

A har  na,  ac , Liv.;  St  iti  Ktrurien. 
Ahava;  Ak^va,  Esra  VlII^  13.21. 
31, ; Fluls  in  Assyrien , 'vielleicht  i.  q. 
Adiab  as, . A-diabßy  4wni.  Marcell. 
XXIU,  6. 

A hei  ab;  Aha  lab,  Vulgat. ; Judic. 
1,  31. , St  dps.  Stammes.  Ai^chcr)  hi  Ga- 
lilacu. 

. AheloAhy  IKeronyw. ; i.  q.  Aclana. 

Ah  im  an;  Staiuin  der  Enakiter  in  Pa- 
lacslina  jenseit  dps  Jordpn , leitete  s.  ‘ 
l'rsprang  von  Ahiumn,  Sohn  Enak’s  ab, 
N'tiiii.  XIII,  23.  wurde  von  Caleb  mit 
Sesai  u.  Tbalniai  vertrieben,  n.  vomSt, 
Juda,  cf.  Judic.  I,  10.  geschlagen. 
Ahmet  ha ; cf.  l^cbatina. 
Ahtiaiay'ac;  Ahusa,  ae;.  schwed. 
Seest^  Ahusy  Ahuh;  Landsciv  Ilickin-» 

SV«*. 
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Alabater. 


Jerem.  XLIX,  8.)  St.  tn  Amonl- 
dt,  TieHeicht  •ädl,  von  Rabbath- Am- 
mon (Fhiladolphia).  i 

Ai,  JoguaVlI,  4.  4.8.  VIH,  1.  9^12. 
18.  21.  sq.;  Ksra  U,  ; X^em.  VII, 
82.;  Aiva,  ag,  Joseph.  Antiq.  V,  I,; 
Ayyai,  Gens.  XII,  8.  XllI,  9.;  Aja, 
Ncheni.  XI,  81.;  Ajath,  Jesata  X,  28, 
Pflfi  oder  FdC,  LXX. ; Gai,  Hieronym,; 
Jfa  i,  Viilpit, , St.  des  Stammes  Benja- 
min in  Jnnaca,  östl.  von  Bethel,  >restl. 
von  Jericho,  6 M.  nnrdl.  von  Hierosolj- 
ma,  welche,  von  den  Israeliten  nntcr 
Josna  zerstört,  zur  Zeit  des  Rsra  n,  Ne^ 
hemia  wieder  nufffebaut  war , nach  Eu- 
seb.  u.  Hieronym.  aber  in  Asche  lag. 
Ainatae,  Aivcntu^  Joseph.  Andq.  V,  1. 

Ai;  Aji;  Volk  iplndicn,  auf  der  heu- 
tigen Küste  Malabar. 

Aiänia,  ac;  Küste  y^yan  in  Africa, 
auf  welcher  die  Königr.  Adel,  Adea,  Ma- 
gaduxo , u,  die  Republ.  von  Brava  lie- 
gen. 

Aichß,  ae ; kl.  St,  Aichßch,  Aich, 
im  baier.  Oberdonaukreise , am  FL  Far, 

9 M.  nordwestl.  von  München. 

Ai chstadium,  i;  Areatum;  Au- 
reaium;  Alcimoenttm;  Alcimunnia, 
Alla  iVorisen  ; Dryopolis;  St, 
Aichntädt,  Aichstat,  Eichstädt,  an  der 
Altmühl  im  baicr.  Regenkreise,  2 M, 
nördl,  von  Neuburg  u.  ligüdl.  von  Nürn- 
berg. Hier  war  um  740  St.  Willibald 
Bischoff. 

A i f^uillionum,  i;  kl.  St.  Aigtdl- 
lon  im  franz,  Depart.  n.  am  Znsanuuen- 
ilusse des  Lot  u,  der  Garpnne,  SIR«  nord- 
westl. von  Agen. 

Aila,  AUa,  Steph.;  AetXa,  ctg,  Strab. 
XVI, ; cf.  Aeläna, 

Ailana^  AiKccva,  Steph.;  i,  q,  Ae- 
lana. 

Ai  Iß  8,  ae,  JiXag,  Rfocop.  Bell.  Fers. 
1,  19.;  I,  q.  Aelana. 

/fit  atb,  Hieronyin. ; Elat  h , 

XIV,  22.;  Deuter.  II,  8.;  EIqJH,% 
Paralip.  XXVl,  2.;  cf,  Aelana. 

Ain,  Numer.  XXXIV,  11.;  sni  nrj- 
yag,  LXX;  die  Quelle  des  Jordan  bey 
Wdeas;  wahrscheinlicher  nach  Hiero- 
fiyiu. : Daphne,  Antiochia  Epi  - Dttph- 
nes.  Daher:  Contra  fontem'  Daphnin, 
Vulgat. 

Ain,  Josna  XV,  32.  XIX,  7.;  1, 
Chron,  IV,  82;  llieron^in. ; vielleicht 
En-  Hirn jno fl,  Numer.  XI,  29.;  St.  in 
Judaea,  südwestl.  vqn  Hebron. 

Aineda^  ae;  Herrsch,  u,  Schlofa 
Ainöd,  im  illyr,  Kreise,  an  der  Gurk. 

Aipplis,  is,  Afinoiig,  lidor.  Cha- 
rac. ; St,  in  Babylonia,  XVI  SeUoen.  von 
lzanne.<,opolis. 


Air  iaemm,  i;  Flecken  im  franz. 
Depart.  Yonne. 

Aisaeus,  i;  Atagin  , Cellar.  II,  7 ; 
21. ; Fl.  in  Rhüden,  'füllt  in  die  Etsch 
(yfthesis). 

Ajaois  Tumulus ; in  Troas  am 
Heliespont. 

' Ajalon,  Josiia  XIX,  42.  XXI,  24.; 
Judic.  I,  35,;  1.  Chron.  VIII,  13.;  2. 
Chron.  XI,  10.  XXVIII,  18.;  AiXoav, 
LXX.;  AiXtofi,  Euseb,;  'HXeop,  Joseph.; 
laXoo,  Epiphan,  hacr.  II,  1.;  St.  n.  Thal 
{Vallis  Ajalon,  Josiia  X,  12.),  in  Judaea, 
rw.  Bethsemes  u.  Thiinna,  nach  Euseb. 
3 Mill.  ostL  von  Bethel,  unfern  Rama. 

Ajalon,  Judic.  XII,  12.;  St.  des 
Stammes  Sebiilon  in  Galilaea  Inferior, 
vielleicht  südöstl.  von  Cana, 

Akadroi  St.  in  Indien,  die  wahr- 
soheinl.  im  l)eut. Reiche  Lao , Laos,  zu 
anchen  ist. 

Akrabatt  ine;  cf.  Acmbatdnc. 

Akrahbim ; cf.  Acrabbini. 

Ala;  Ale  na;  Ola;  St.  Aalen,  Alert, 
Aulen,  im  würtemh.-  Jaxtkrelse,  ani 
Kocher,  3J  M.  nordwestl.  von  Nördlin- 

Ala;  Aquilegia,  ac;  Flecken yfeZen. 
Aigfe^  im  Schweiz.  Canton  Waadt. 

Alß  Mova,  Allton.  Itin.:  OrtinPan- 
nonia  Superior,  zw.  Vindobona  u.  Car- 
nuntum. 

Aläba,  ae,  Plin.;  AXctßa,  Ptol,;  St. 
in  Celtiberia  (Hispania  Tarracon.). 

Alaband  ß,  ac,  Flin. ; AXaßavda, 
ag,  Strab.;  Steph.;  Alabanda,  orttm, 
Liv.  XXXllI,  18.;  Jiivenal.  Satyr.  HI, 
vers.  70.;  vielleicht  i.  q.  Antiochia  ad 
hfaeandrum ; St.  in  Carien  , in  der  Nahe 
des  Maeander.  Alabandensis,  e;  Alaban- 
dicus,  ß,  um,  Plin.;  Atabandinus,  a, 
um,  Isid. ; Plin.;  Alabandcfius,  a,  um, 
Liv.;  Alabandun,  a,  um,  Cic. ; Alaban- 
deis,  AXaßavÖHg,  Cic.  III,  epist.  56. ; 
Alabandeni,  Liv,  XL\\  25.;  Alßbandi, 
Cic.  Nat.  Deor.  III , 15. ; AXaßavÖtig, 
(mv , Münzen  des  Aiigiistus  u.  Clau- 
dius. 

Alabandensis,  sc.  Conventus  Juri- 
dicus , Plin,  V , 29.  30. ; cf.  Alabanda. 

Alßbanenses,  ium,  Plin.  111,  3.; 
Volk  oder  Einw.  der  St.  Alaba,  wenn 
nicht  daun  Alabaenses,  in  Hispania  Tar- 
racon. 

Al  abastr  orum  Oppidum,  Plin. 
V,  9.;  AXaßagqatv,  noXig,  Ptpl.;  St.  in 
Thebais , oder  Heptanomis  ; vielleicht 
unweit  Acoris. 

Alabas  trus ; Fl.  in  T roas. entspr.  auf 
dem  Ida, 

Alabater,  AXaß-qrriq,  Ptol.;  Ort,  od. 
Vorgeb.  auf  der  Grenze  von  Gedrosien 
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Alanus. 


L Oumanlen,  5ttl.  ron  Horm«za,  Ar- 
aaza,  oder  UemiiiuolM. 

Aläh  19^  isy  SiL  It.  XIV  j vers.  228.; 
ilafron,  onia^  AXaßayv^  Dindor.  Sicul. 
IF»  80. ; Stephan. ; cf.  Vibiiw  Scqnest. ; 
Jlabugy  I,  Jlftßo9y  ov.  Plutarch.  in 
I Timol. ; Pto!.;  Fl.  in  Sirilien,  zw.  Myla 
' L Megara , nordl,  von  Syracusac. 

Alabon^  <mia , AXaßmv , < Stephan. ; 
•St  am  genannten  Flusse. 

I Alabon^  AHab  ona;  Alavona, 
PtoLjSt.  dcrVasconcs,  inllispania  Tar- ' 
ncoQcnsis,  nordwestl.  von  Caesar  An- 
nita; wahrscheinl.  jetzt  Ala^oa  im  Ko- 
I ligr.  Aragonien,  unweit  der  Mund,  des 
I Xilon  in  den  Ebro,  3 M.  von  Saragossa, 
Alabus;  cf.  Alabis. 

' Alaehroae;  cf.  liotopliagi. 

Aladulia,  ae;  Prov.  AJaduliekn  der 
uiat  Turkey , zw.  Kleiiiasien,  dem  mit- 
teiläad.  Meere  u.  Caranianien. 

Alaenus;  cf.  Alauiius. 

Alaeaa,  ac,  AXeuaa^  Strab. ; Ptol. ; 
4le$a^  Aieaa,  Diodor.  XIV,  17.;  Ci- 
cito«  Ha  lesina^  Ciccr. ; Haleaa, 

I Ciccr.  in  Verr,  II,  7.;  St.  in  Sirilien, 
östl.  von  Cephaloedis  , wcstl.  von  Cakc- 
ta.  Haleninua , a,  um,  Cicer.  1.  c. ; So- 
Ufl.  cap.  5. 

Alacsus,  I,  Solin.  cap.  5.;  AXataog, 
Inifript. ap. Gruter. ; Haiesinus  fons, 
Pn*cian.  Periog.  ver.s.  500. ; Halcsus, 
Colnraell.  X , vers.  268. ; Quelle  bey  der 
St  AUeya,  die  ruhig  rieselte,  bey  Flö- 
lenxpicl  aber  hüpfend  stieg. 

Alagoni  a , rtiusan.  Laron  ; kl.  St.  auf 
Grenze  von  Mos.senia  ii.Laconia,  bey 
den  Eleutherolacones. 

Alaitensi  8 , Alunensis  Tractus; 
Alnisium;  ehemalige  fninz. Provinz >4tt- 
««,  grenzte  nordl.  an  Poitou,  westl.  ans 
Meer,  südl.  ii.  ostl.  an  Saintonge;  jetzt 
mit  ^intooge  das  Deport,  der  Nieder - 
Charcrtc. 

Alalaci;  einige  kl.  im  Sinus  Arabi- 
«mi.,  der  St.  Aduüa  gegenüber  liegende 
Iniein. 

AlalcQmenac,  Strab.  VII;  St.  in 
Oenriopus  (Macedonien) , die  Strab.  mit 
^Cymbara  u.  Bryanium : AtV9*07t(ov  IIo~ 
hfs  nennt. 

Alalcomenae,  Pindar.; 

SJrab.  IX ; Pausan. Boeot, cap. 38. \Alal- 
fomenium,  AXaXxoßfvtov , Stephan.; 
Strab.;  St.  in  Boeotien,  zm'.  Haliartus 
' TUphusium,  in  der  Nahe  des  Sees  Co- 
paw,  wo  Minerva  geboren  seyn  sollte. 

d I a 1 0 o m c n a e ; St.  agf  der  Ipsel  As- 
l^ria. 

Alal  r 0 w cn  i um ; cf.  Alulcomenae. 
Alalla^  AXalicr,  Horodnt.  t,  100.; 
dltjta  xoicoWa,  Ptol.;  ’Alcria,  «f. 


PÜn.  m , 0. ; Mein ; Anton.  Itiner. ; Flo- 
rut  II , 2. ; Inscript,  ap.  Sirmond. ; Ka- 
Xaqi9y  Diodor.  Sicnl.  V,  13.;  OvaXtgta, 
Zonar.  Tom.  II;  St.  anf  Corsica,  nach 
Diodor.  von  den  Phocenscs  gegründet,  ii. 
von  Sulla  nach  Plin.  u.  Seneca  cap.  8. 
ad  llelviam  zur  Colonie  erhoben , an  der 
Mündung  des  Rotanos , XL , M.  P.  von 
Marianä;  jetzt  Aleria,  4^  M.  östl.  von 
Corte. 

Alalis,  Ptol.;  Ort  am  Euphrat,  in 
Palmyrcne  (Syria). 

• Alamanni , Eirtrop. ; cf.  Alemanni. 

Alameleck,  Josiia  XIX , 25. ; St.  des 
Stammes  Ascher  in  Gklilaea  Superior, 
vielleicht  ostl.  von  Ilelcath. 

Alan  der,  i',  Liv.  XXXVIII,  15. ; Fl. 
in  Galatia , kömmt  ans  Phrygia  Magna, 
u.  fallt  in  den  Sangarins. 

Alandia ; Insel  Aland  im  baltischen 
Meere,  zm'.  Schweden  und  Finnland,  Abo 
gegenüber. 

Alanguera;  Alangnerum;  St. 
Alanguer  in  Estremadura , am  Tago , 3| 
nordöstl.  von  Lissabon. 

Aldni,  orum,  Plin.  IV,  12.;  Ani- 
mi an.  Morcell.  XXll,  19.;  Will,  4.; 
Sucton.  Vespas.  crap.  2. ; Martial.  V II , 
epigr.  29.;  Claudian.  lib.  1 in  Rufin. 
vers.  314 ; u.  Bell.  Gctic.  vers-  581 ; IV 
Consnl.  Ilonor.  vers.  487. ; Alccvot , Jo- 
seph. Antiq.  Xnil,  26,;  Bell.  Judaic. 
VII,  29, ; AXcevoi  Ptol.  M,  14. ; 

AXetüvot,  Alauni,  Ptol.;  Volk,  das  aus 
Scythia  intra  Imgum  nach  Sarmalia  Eu- 
ropaea  kam,  in  der  Naho  des  Don  (l'a- 
nais),  nordl.  vom  Palas  Maootis,  viel- 
leicht in  den  Gouv.  Kursk  ii.  Orel , sich 
niederliefs,  zu  Ende  des  ersten  Jahrh. 
durch  die  Pylae  Caspiae  nach  Medien 
drang,  hierauf  nach  Westen  zog,  bey 
Pliilippi  in  Makedonien  den  K.  Gordiaa 
schlug,  im  5tcn  Jahrh. , durch  di-  lliiii- 
nen  von  den  Ufern  der  Donau  verjagt, 
mit  den  Sneyen  u.  Vapdalcq  Gallien  u. 
Ilispanien  vprwustetc,  u.  nun,  hiervon 
den  Gothen,  dort  von  den  Franken  aber 
geschlagen,  ans  dpr  Geschichte  als  selbst- 
ständig verschwindet. 

Alani  , oder  ^launf  Afontes; 
Al  au  n H s M o p Ptol. ; Gebirge  in  Sar- 
niatia  Europäer,  südüstl.  von  Moscau, 
hing  iplt  dem  Caucasiis  zusammen,  u. 
bildete  vielleicht  den  waldaischcn  Bcrg- 
rüoken , zw.  dem  Dnieper  und  dem  Don. 

j^lan\a,  OjC,  Orosins  1,  2,;  Wohn- 
filtze  d«***  Alapcn  in  Sarmatia-Enropaea. 

' Alantift;  AJlanchcsim  fi-anz.  De- 
part.  L’antal,  1 M.  nordöstl.  von  Murat. 

Al  an  UM  j TI.  Alan  in  CornwaUi«,  lallt 
cm  Meerbusen  von  Bristol  ins  Meer. 


Alara. 
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jtlara;  dleru;  a;  Fl. 

rntapr.  iji  Niede-r»acbßen , aiirch«trömC 
Lüneburg , wird  bey  Zelle  schiiTbar , u, 
ßllt  unterhalb  Verden  in  die  Weser. 

dlarc»;.  Bewohner  einiger  Orte  in 
Pannonien,  welche  röm.  Soldaten  8o;^ii 
sollten. 

Alarinum;  cf.  Larinnm. 

Alasi^  Plin.  V,  5.;  St  bey  den  Ga- 
raninntes  in  Libya,  vielleicht  südwestl. 
vom  Gebirge  Aer, 

Alata^  Ptol.;  St.  im  südl,  Arabia  Dc- 
serta.  * 

Alfüta^  oder  Alatta^  Ptol.  V;  St 
in  Ambia  Felix,  auf  der  Küste  des  Sinus 
Persiens. 

Alata,  Anton.  Itiner.;  Aleta^  AXrj- 
ttK , Ptol. ; St  in  Dalmatien , zw.  Narona 
u.  Scodra,  auf  dem  Wege  von  Salona 
nach  Dyrrachium, 

Aläta  Castra^  TtvtgnTOv  ggcctons- 
dov  y Ptol.;  Castro  Pue  Harum; 
Edinum;  Edenhur  gum,  Ccllar.; 
Eurgus  Alatus  ;Uurgus  Alarum, 
Ccllar. ; Ort  in  Caledonia,  welchen  die  K. 
K.  Hadrian  u.  Septiin.  Severus  gründeten 
u.  der  vielleicht  dem  heutigen 
Haiiptst.  in  Schottland , entspricht, 

Alatr'ium,  lAy. ; AXsrg  lov  j AlctrH 
um,  Strabo;  St.  .der  Hernici,  ostl.  von 
Aiingnia  in  Latium;  jetzt  Alatri  in  Cam- 
pagna  di  Roma?  H M.  südöstl.  von  Hoiu, 
Alatrinatesy  Liv.  IX,  42,  AUtrinaUSy 
Cicer.;  Alelriensesy  l'lin. 

^Alatta;  cf.  Aluia. 

Alaunay  Tab.  Pciit;  Alauniumy 
Anton.  Itiner.;  St.  der  Unelli,  Venelli  in 
Gallia  Lugdiinensi^;  nach  Einigen  jetzt 
QuittipcTy  Quimptr-Corevtm  y Cornouailhy 
^lontagnc  sur  Odety  St,  im  D^art  Fi-  . 
nisterre,  am  Zusaramenfl.  des  Odet  und 
Benaud;  odec  nach  d'AnviUc:  Moustien 

d' Al  Oll?. 

A Launay  Ptol,;  Ort  der  Damnii  io 
Britannia  Barbara,  üstl.  vom  IRecrbusen 
Glota, 

Alauni;  cL  Alan!. 

Alaunium;  cf.  Alanna, 

Alaunusy  Cell,;  AlaenuSy  AXai~ 
fosy  Ptol.;  Fl.  in  Britannia  Romana; 
Jetzt  A/ne,  ioNorthiimberland,  füllt  io  4le 
.Nordsee. 

Alaunut  Mons;  cf.  Alani,  Alamii 
Montes. 

AlavonOy  oe,  Ptol.;  cf.  Alabon, 

Alazia;  Hauptst.  der  Alazones. 

Alazon^y  onisy  PUn.  VI,  40.;  jila-r 
fontuSy  6 AXa^(ovt.oSy  Stmb. ; vielleicht 
Abas  y Dio  Cass. ; piutarch. ; Fl.  in  Al- 
banien, entsprang  auf  dem  Caucasus, 
strömto  wahrschco^ich  hoy  dou  Alaao- 


Alba  Augusta. 

oet , stürzte  sich  in  den  Cyrus  n.  honnt« 
Albanien  von  Iberien. 

Alazones;  scyth.  Volk , vielleicht 
nordostl.  vom  Pontus  Biixiiiiis,  nach  Aur- 
dern  aber  zw.  den  Fluss.  Hypanis  u.  Ty-^ 
ras,  in  der  Gegend  der  kl.  russ.  St.  Bros- 
IßW, 

Alb  Oy  ae  ; Fl.  AubCy  fallt  in  die  Seine, 

Alb  Oy  Alßuy  Proctm*  Goth.  II,  7.  ; 
St.  in  Picenum  (Umbria).  AlbcnsiSy  c, 
Baibus  in  Limit. 

Alba;  llaupst.  der  Vardiili  in  Hispa- 
nia  Tarrncoiieubis;  jetzt  Esicllay  am  Ega, 
im  Künigr.  Navarra,  6 Meilen  ^ on  Pam- 
plona. 

Alba;  Alba  Uulgarica;  Alba 
GraecOy  Cell.;  Lünern. ; llauptst.  Bel- 
grad y Griechisch-  IPcifscnburg y in  Ser- 
vien , am  ZusammeniluG  der  Donau  u. 
der  Sau, 

Albay  ac;  cf,  Alba  Fiicentirf. 

Alb  Oy  ac;  HelvaCy  orum;  St.  in 
Lusitonien ; die  heut,  Festung  Elvas  y 
Prov.  Aleiitcjo. 

Alb  Oy  ae,  Flav.  Vopisc.  in  Prob.  cap. 
13;  Albia;  Albiusy  AXßiogy  Piol  II, 
il ; Dio. Cass,  LV , 1 ; Albisy  is , Mcla ; 
Plin.  IV,  14;  VelltJ.  Patercul.  II,  lOß  ; 
Tacit.  Genu.  41;  Annal. ‘1,  59;  XIII, 
6iib  fin. ; Scnec.  Mcdca  vers.  371 ; Sidon. 
Apollin.  XXIII,  vers.  244;  Eutrop. ; Suc- 
ton.  .August,  o.  21;  Fl.  in  Germanien, 
hatte  nach  Tacit.  seine  Quelle  bey  deu 
Hennuiukiri,  war  Greoze  der  Züge  dca 
Dnisus  II.  TIbcriiis,  ii.  licifst  jetzt  Elbc^ 
entspr.  auf  dem  Uicseogebirge , an  der 
bulim,  und  schles,  Grenze,  u.  fällt  18 
Meilen  nordwcstl.  von  Hamburg  io  dio 
Nordsee. 

Alba;  cf.  Alba  Longa. 

AlbayUCy  V’^opLüc. ; Alpagooia;  AH 
pegovia;  Alpes,  Ptol.;  Alpes  Sue- 
viac;  vielleicht  auch  Alpcnsis  Pa- 
gus;  Bergkette  Alpetty  der  Abc,  oder  dec 
Alp,  rauhe  Alp,  längs  d.  Grenzen  W'ür- 
tcmherg’s, 

— ad  Fucinum  Lacum;  cf.  Alba 
Fucentia. 

16a,  ac,  Plin.;  Ptol* ; Tese- 
fusy  i;  Flufs  in  Hispania  Tnrracjonen- 
«is , zw.  Blanda  ii.  Emporia ; der  hetidgo 
7er,  Pruv.  iCatalonien. 

Augia  Nauiscorum;  Kloster 
Wcijsenauy  bey  Bischolsheim,  im  baicr. 
V ntprmainkreise. 

-rr-  Augusta;  Albaugusia,  PtoL. 
Alba  Ilclv  iorum,  Plin.;  Civitas 
Alb  c^si^p^  y Notit.  GgU.;  Viv  ariuniy 
Cell. ; flaupUt.  der  Uelvit  (Albeuses) , iq. 
Gallia  Narbooeiww;  jetzt  eotweder  Vi- 
viers  y im  Depart.  Ardeche,  an  dem  Rho- 
ne; oder  nach  Hardoin.  Albe,  Apsy  El. 
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Alba  Bulgarica. 


im  Depart  Herault,  2 M.  nordwestl.  von 
' \ — yivaricnsis,  e. 

Alba  Bulgarica;  cf.  Alba. 

— Carolina;  Alba  Julia;  Apü^ 
ivm,  i;  Augusta  Colonia  Apulcn- 
tiff  In«cript.  ap.  Gruter.;  Colon  ia 
Af  ulensiSf  In:$cnpt.  1.;  Ulpiaii. ; Mu~ 
f-itipium  Apulense;  Municipium 
Alhae  Augu  stae,  oder  Municipi- 
am  Apulum  Augustum,  In^cript.  ap. 
GhittT.;  /f'ei/scnburgunif  Cvll.;  St, 
in  Dacien , die  von  Julia  Domna,  Gattin 
d»  Sevenit) , u.  i^luttcr  des  Marcus  Au- 
rtUo$  Antonin.  Caracalla  den  Kamen  Iia> 
bcoMll ; jetzt  ./76c  Jub'c,  Carlsbergs  JVei- 
fta^rgs  Fest,  in  Siebenbürgen,  an  der 
Manisch , 5 M.  östl.  von  Uermannstadt. 
Jpuius,  adj.,  Lucan. 

— Docilia;  kl.JSt.  inLigurien,  nord~ 
vftiü.  von  Vada  Sabatia , südwesü.  von 
Afta,  am  Tanarus. 

— Dominarum;  Kloster  Frauenalb 
ImMorglcreUe  des  Grofsherzogth.  Baden, 
am  Fl.  Alb. 

— Dominorum;  wfirtemb.  Marbtfl, 
Bnraudbs  im  SchvarzwaldkreUe,  am 
Alb. 

— Facentia,  Anton.  Itiner, ; Alba 
Facent/a,  Inscript,  ap.  Gmtcr. ; Sosi- 
patcr  Charis.;  Albay  Silins  Ih&l.  MU, 
vcN.  501. ; Alba  ad  Fucinum  La- 
cua,  PUn.  lU,  12.;  Alba  Marso- 
run;  Stadt  der  Marsi  in  Italien,  nürdl. 
vom  Lacus  Fucinns,  zw.  Carscoli  u.  Cer- 
[«•nnu,  ward  r«m.  Colonie,  cf.  Liv.  X, 
inennt.;  Vellcj.  1, 14.;  Appian.  Hannibal., 
Q- .Aufenthaltsort  der  von  den  Römern  gc- 
faogen  grenommonen  Könige,  namentlich 
de«  Ton  Paulus  Aemilius  besiegten  Per- 
K.  Ton  .Mocedouien ; jetzt  Alba,  östl, 
von  Celano  in  .Abruzzo  nlteriore  II.  A7- 
iuni,  Plin.  IJI,  12,;  Varro  L,  L. 
Jn»  18.;  ^sipat.  Charis.  Instit.  Graec. 
I JlAoim,  I/iv.  XXVI,  45. 

Oraeea;  cf.  Alba, 

- Uclvi  orum;  cf.  Alba  Augusta. 
laeaunqrum;  Albium  ingau- 

«“»W;  Plin.  III,  5. ; Varro  R.  R.  III , 9. ; 
JUing'aanttw,  Tab.  Pent. ; Itiner. 
»lariL;  Tarit.  IlisMI , 15.;  AXßtyyav- 
vor,  Strib,  IV;  Albigauuumy  Mein  II, 
A ; Alßiyuvvov  y Ptol. ; Alb  eng  a,  Cln- 
Albipga;  St.  deringauni  in  Li- 
P*f**o;  jetzt /f/6enguc,  AlbiengOy  M. 
►uoaestL  Ton  Genua.  Ingauni,  lyyuv^ 
«w',  Strab,  IV,  r — Albingauiü  Ligis- 
»OtUv.XXix,  5.  ^ 

~~  Julia;  cf.  Alba  Carolina. 

- Longa,  Liv.  Epitoin.  12.;  1,  3.; 
“SU.  Aeaeid.  VI,  jers.  796.;  Varro  U, 

jJlV,  3?. ; Alb  Oy  Varr.  R-  R.  U,  -I. ; 
IV,  eleg.  1 , verf.  35.)  vlclleldit 


anch  Llv,  Iplt. ; Alb 0 na y Itiner.  Hio- 

rosol^'in.  wohl  verdorben ; St.  in  Latium, 
siidöstl.  von  Rom,  die  Ascaniiis,  Sohn 
des  Aencas,  erbaute,  u.  Tullns  Hosti- 
lius  zcrstöitc,  cf.  Liv.  I,  33. ; Strab.  V; 
der  heutige  Ort  Palazzolo.  Albaniy  Einw, 
Liv.;  Varro  L.  L.  VII,  18.;  Eutrop.  I, 
4. ; Sosipat.  Charis.  Inst.  Graec.  I ; Alba-- 
nus,  a(\j.,  Liv.;  Tacit.  XV,  43. 

Alba  Mala;  Albamarla;  Albe- 
rn ale,  es;  St.  Aumally  Albemarleunfmm. 
Dep.  der  Unter > Seine,  an  der  Bresle,  4| 
31.  sTudl.  von  Abbeville,  5 von  Amiens, 

Albamana;  cf.  Albiniana  Castro. 

Alba  Maris;  Blandona;  zerstörte 
St.  UiograAm  im  venetian.  Oalmaticn,  5 
31eilen  w'estl.  von  Zara,  war  die  alte  Re> 
sidenz  der  Könige  von  Croatien,  n.  hat 
noch  einen  Hafen,  Kamens  Zara  Vecchia. 

— M arsorum  ; cf,  Alba  Fueentia. 

Alb  an  a,  Ptol.;  St.  in  Albanien,  un- 
fern der  Mündung  des  Albanos. 

Albäni;  cf.  Alba  Longa. 

Albaniy  Ptol. ; Volk  in  Illjrls  Grae-. 
ca , auf  der  Grenze  von  31accdonien,  bey 
der  St.  Albanopolis. 

Albaniy  orumy  Eutrop.  V%  14.;  VTIT, 

з. ;  Plin.;  Tacit.  Ilist.  I,  6. ; Amm.  Mar- 
cell.  XXIII,  14.;  AXßavoi,  Strab.;  Be- 
wohner von  Albanien. 

Albanißy  oe,  Plin.  Vl,  10.  13.;  Ju- 
stin. ; jj  Alßavcor  t Strab.  XI. ; cf, 
PtoL  V,  12. , Land  in  Asien,  ^enzte  östl. 
ans  caspische  .Meer , nördl.  an  den  Can- 
oasus  (Cerannii  M.  nach  Strab.) , westl. 
an  Iberien  n.  d.  Fl.  Cynis , södl.  an  Ar- 
menien, Cyrus  u.  e.  Arm  des  Araxes, 
hatte  eigene  Könige  bis  auf  Justinian, 
zur  Hauptst.  Cnbulaca,  ii.  iimfafstc  thcils 
dos  riissiscbe  Georgien  mit  den  Provinzen 
Daghestan,  am  casp.  Meere,  u.  Schir- 
wan , zw.  d.  genannten  M.  u.  dem  Cau- 
casus,  theils  gehört  es  zum  pers.  Reiche. 

Alb  anitty  ae;  Küstenland  der  curop, 
Türkei,  Fror.  Arnaut  Vilnjcti,  am  adriat. 

и.  ionisch.  Meere,  begranzt  östl.  durch 
Thessalien  n.  Macedonien , nördl.  durch 
Bosnien  u.  Dalmatien , südl.  durch  Liva- 
dien.  Hauptst.  Durazzo;  cf,  Epirus.  Al-. 
banuSy  i;  Epirota , ac. 

Albaniüy  ac;  St.  in  Chalonitis  (Assy- 
rien), südwestl.  von  Siazuros,  auf  der 
Westseite  des  Zagros  3lpns, 

— Nova  ; Al b an  ia  Col  o na  ; 

american.  Festung  Albani  in  Xcw  - Vork, 
am  westl.  Ufer  des  Hudson. 

Albaniae  Po  r taCy  Py  laCy  dt  A?.- 
ßaviccillvlaty  Ptol.;  Porta  Ferrca; 
Portae  Ferreae;  einer  der  drei  Pässe 
in  .Asien,  die  über  den  Caucastis  nach 
Albanien  führten  , an  der  Mnnd.  dos  Ca- 
f iu«  ins  CfUp.  31eer ; die  heutige  St»  Der- 
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hentt  Darhandj  ln  der  nus.  PrOT.  Bag- 
hestan. 

Albaniana;  cf.  Albiniana  Costra. 

Alhaniutn;  Alba  Regalis^  viel- 
leicht anch : .Cimftri  an  oc,  arum,  An- 
ton. Itincr.;  Cimbrianum;^  Festung 
ShiJilweifsenburg,  am  Sar^-itz,  im  nieder- 
ungar.  Kreise  jenscit  der  Donau.  Alben- 
918,  c. 

AlbänöpoliB,  AXßavonolig,  Ptol. 
in,  13.;  St.  in  Albanien  (lllyris Graeca), 
an  der  Grenze  von  Macedonien,  südwesü. 
Ton  Lychnidus ; jetzt  Albmnopoli  an  der 
Drina‘,  8 M.  östl.  von  Alessio. 

Alb  an  orum  Oppidum,  to  AXßa- 
V03V  TJoXtepa,  Procopius  Goth.  ll,  4.; 
entweder  Alba  Longa,  oder  eins  der  von 
Herodian.  Maxim.  VlU,  5.  erwähnten 
Castm. 

Albanum ; Albanum  Pompeji, 
Cicer.  pro  Milon.  cap.  20. ; Attic.  MI , 
epist.  5. ; St.  in  Latium,  bey  Alba  Longa, 
2 M.  südüstl.  von  Hoiu;  heut.  Tages  Al-^ 
bano,  am  Lago  Castcllo  (Campagna  di 
Roma),  3 M.  nordöstl.  von  Ostia. 

Albanum  Domitiani,Tacit.Agr\c. 
cap.  45.;  Plin.  Epist.  IV , 11.;  Landgut 
unfern  Alba  Longa. 

Albanus,  Plin.  M,  13. ; Fl.  in  Alba- 
nien-(Asien);  jetzt  Samure,  oder  nach 
Männert  llilbana,  der  nördl.  von  der 
Mündupg  des  Kur  ins  casp.  Meer  fallt. 

Albanus,  i,  Alßavog,  Ptol.  II,  15.; 
Albius  i\1ons^  ro' AXßtov  oqog , Strah. 
VII. ; die  osll.  Fortsetz,  der  Alpen  in  11- 
Hricum;  jetzt  Berg  u,  Marktfl.  Alben, 
^nte  dvl  Curso,  in  Kprnthen. 

— La  CVS,  Liv.  V,  19.;  Cicer.  pro 
Mil.  cap.  31.;  Sec  in  Latium,  südustL 
von  Rom ; jetzt  Lago  Castello , bey  der 
St,  Castcl  Gii.ulolfo. 

— Mons,  Liv.;  Berg  bey  Alba  fionga 
inliatiuiu,  mit  einem  Tempel  des  Jnpitcr 
Latialis,  bey  wclchcni  die  von  Tarqni- 
niiis  Snperbiis  eingefülirt.  Feriae  Latinae 
gpfnyert  wurden. 

Alba  Pompe } ß,  Plin.  III,  5.;  Tab. 
Pfut. ; ptol.;  Dio  Cass.;  Inscript,  ap. 
Spon.;  Alba  Pompejanorum,  In- 
t-cript.  ap.  Grtiter.;  St.  der  Statiellates  in 
1 ignrien,  am  westl.  Ufer  des  Tannriis, 
ißeburtsort  des  K.  Pertinax,  u.  viclleieht 
Colnnic  des  Poinpejns  M.  ; jetzt  Albe, 
Aba,  in  Montferat,  4 M.  nordwestl.  von 
Aeqoi.  A'paises  Pompejani,  ium  — orum, 
pün.  WM»  4.  — Albcnsis,  g. 

Alb  arßcipumi  Lnbetum  ; Turin; 
St,  Albai  atin  iinspan.  Königr.  Aragoiiien, 
pni  Giiadalin  iar,  ö Jl.  westl.  vtm  i crucl, 
piifern  der  Quelle  des  Ti\)0, 

Alka.  Rcgalis;  cf,  Aihaniuin. 


Alba  Selusiana;  Seluaium ; St. 
IVeifsenburg , Kronweifsenburg  an  der 
Lauter , hn  franz.  Dep.  Niederrhein. 

Albasinum  ; Labasinum;  St.  Al- 
hazin,  Albaxin,  in  der  grofsen  Tartarei, 
an  der  Strafse  von  Pekin  nach  Moscau, 
in  der  Nähe  des  Fl.  Amur. 

Alba  Terra;  kl.  St.  Aubeterre,  im 
franz.  Deport.  Charente,  4|  M.  südl.  von 
Angonleme,  u.  eben  so  weit  westl.  von 
Perigueux , unweit  der  Dromc. 

Al  baugusta ; i.  q.  Alba  Augusta. 

Alba  Urgaon,  ae — nnis,  Ccllor. ; 
l/rgao  , Plin. ; Anton.  Itincr.;  Muni- 
cipium  Albcnse  Vrgaonense,  In- 
script.  ap.  Gruter. ; Municipium  Al- 
hengense  Ur  gavonensc,  Inscri^t. 
ex  Hadrian,  aevo  ap.  Gruter.;  St.  in  His- 
pania  Bactica,  ostl.  von  Cord uba. 

Albe;  franz.  Flecken  Albe,  Ape  im 
Deport.  Heiwult.  2 M.  nordwestl.  von  Vi- 
viers.  cf.  Alba  Augusta. 

Albece;  .r^lfrtoccc,  Harduin.;  Civi- 
tas  Rejensium , Notit.  Gaü. ; Regi- 
um,  Gennadills  de  Scriptor.  Eccles.  cap. 
85.;  Civitas  Rejensis,  Cell.,*  Ale- 
hece  Re j orum  Apollinarium,  Plin. 
III,  4.;  Reji  Apollinares,  Tab. 
Peut, ; Co  lonia  R ej oru  m Apolli- 
narium, Inscript,  ap.  Spon.  ii.  Gruter.; 
St.  der  Albioeci  in  Gnllia  Narbonensis; 
jetzt  Riez,  im  Dep.  der  Niederalpen. 
Einw.  Rejenses,  Sidon.  Apullinar.  VI, 
epist,  12. 

Albeci;  cf.  Albioeci. 

Albcmale;  cf.  .Alba  Mala. 

Alb  enacium  ; Albenas,  atis ; St. 
Aubenas  im  franz.  Dep.  Ardeche,  am  Fl. 
dii^ses Namens  u.  amFnfsc  dcrCeveimen, 

3 M.  nordwestl.  von  Viviers. 

Alb  eng  a;  cf.  Alba  liigannormn. 

Albentimillium;  cf.  Albium  Inte- 
melinni. 

Albertonia;  St.  Alverlon  in  York- 
shire,  in  England. 

Albertonium;  Paratonium;  kl. 
St.  Alberton,  in  der  african.  Landsch. 
Barka. 

Albia;  i,  q.  Alba;  Albis, 

Albia;  Albiga;  Civitas  Alhi- 
gensium,  Notit.  Gail- ; Vr  b s Alb  i- 
^ ejisis,  Gregor.  Turon.  MI,  1.;  St.  in 
allia  Aquitania ; jetzt  Albt,  au  der  l'am 
im  Dep.  gl,  N'. , M-  nordostl.  von  Tou- 
louse. Albicnses,  oder  Albigaiscs,  Notit. 
Imper. ; Afbix,  gis,  Gregor.  Turon.  1\,  20. 

Albianum,  i;  Ort  in  Noricum,  wahr- 
Bchcinl.  unfern  der  St.  Kufstein,  inTyrol. 

Albiatß;  Al  bin  tum  Gr  a ssut,i  ^ 
Dort Abiagrßüsg , Üiaj^ras.sa  in  Mailand, 
unfern  der  Ti’zinella,  » M.'  sndwt>ll.  von 
dcf  St,  Mailand,  am  Canal  Navigli«» 
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Grande,  wo  1524  die  Franzos,  geschla- 
wurden  n.  der  Ritter  Rajard  fiel. 

Albicastrum\  i;  Castrobrae en- 
le  Oppidum ; Castr  obracum;  St. 
Ctutelbranco , Castello  Branco^  am  Fl. 
Liria,  in  der  portug.  Pror.  Bcira. 

Albicella  ; Arbacula  ; Hauptst. 
Avila  der  Prov.  gl.  N. , in  Alt  - Castilien, 

8 M.  sädösü.  von  Salamanca  u.  eben  so 
«eit  von  Madrit.  Geburtsort  der  heiL 
Theresia. 

Albici;  i.  q.  Albioeci. 

Albieme» ^ tum,  Strab. ; Einwohner 
der  St.  Alba  Augusta. 

Albiga;  i.  q.  Albia. 

Albifraunum;  i.  q jAlba Ingaunornm. 

Albii;  cf.  Albioeci. 

Albi  Mo  nt  es;  Schneegebirge  auf 
Greta.  ' 

Alb  imontium  ; Id.  St.  Blamont,  am 
Flütschen  Vesouze  , im  Dep.  Meur- 
the  ( Tjotliringen  ) , 2|  M.  nordustl.  von 
Löneville. 

Al  bi  na;  i.  q.  Albiniana  Castra. 

Albing  aunum ; i.  q.  Alba  Ingau- 
Dorum. 

Albinia,  ae,  Tab.  Theod. ; Fl.  in 
Etrurien , fiel  nordl.  von  Cosa  u.  südl. 
von  Telamon  ins  tvrrhen.  Meer. 

Albinia;  cf.  Albiniana  Castra. 

Albinia',  Aubania;  kl. St.  Aubajpie 
im  franz.  Dep.  Uhonemündung , iin^rn 
der  Vcanrae , 2 M.  sudöstl.  von  Marseil- 
le, u.  4 nordwcstl.  von  Toulon. 

Albiniacum;  Flecken  Aubigni,  im 
franz.  Dep.  Pas  de  Calais , ' Stunden 
nordwestl.  von  Arras. 

Albiniana  Castra,  Anton.  Itiner.; 
Albino,  oder  Albinia;  Alphcnum; 
\erdorhen  Albamana,  oder  Albania- 
na;  kl.  St.  der  ßatavi  in  Gallia  Belgien, 
wahrscheinl.  heut,  l’age«  Alphen,  Flecken 
in  Holland,  am  Rhein,  zw.  Leyden  u. 
Wörden. 

Albiniminium;  i.  q.  Albium  Intc- 
melitiin. 

Albintemeliumy  1 cf.  Albium  In- 

Albintimilium;  j •,  tciuclium. 

Albiocce;  cf,  Albece. 

Albioeci,  AXßi oi'koi , Strab.  IV ; Al- 
beci;  Albici,  Caesar.;  Albii;  Volk 
in  Gallia  Narbonciisis . um  linken  Ufer 
der  Dnientia,  mit  der  Hauptstadt  Albece. 

Albion.,  onis , Plin.  IV,  Ifi. ; Alovt^ 
wv,  €9vog , Agatlienior.  II,  4.;  Ptol.  III, 
2.;  Britanuia,  Piin,  c.  l. ; Caesar.  V, 
15.;  Tacit-  Agricoia,  enp.  10.;  Münzen 
des  Claudius , Anton.  Pins,  Commodus  u. 
lladrianus;  NrjOog  E^trzavt-Kr),  Ptol.  111, 
2.;  Strub.  IV;  Diodor.  Sirnl.  V,  21.; 
BotTTavztz , Dio  Cass.  LX  ; L\\  I ; cf. 
kxXIX ; LIII ; i.  q.  ./  n g 1 1 a , vid.  Bri- 


• 

tannla.  Bretani,  Bqtrcevoi,  Dionys.  Pe- 
rieg.  vers.  284. ; Brettani , B^ttczvoi  , 
Eiistath. ; Britanni,  Münze  des  Claudius; 
Virpl.EcIog.  I;  Britanniens,  Münzendes 
Ha  urian.;  Septim.  Severus;  BqBTTcevinog, 

Münze  bey  Harduin.;  Britannus,  Auson. 

Epig^.  110.  — Rr/tto,  Auson.  Epigr.  110. 

112.;  Martini.  XI,  epigr.  21.;  Brittones, 
Jtivcnal.  Satyr.  XV,  vers.  124.  Anglus, 

I ; Anglicus,  a^j. ; AngUce.  . t ' 

Albion  Nova;  me  nordamerican. 
Freistaaten:  New- Hampshire,  Massa- 
chusets,  _ Rhode  - Island,  Connecticut  n. 
Vermont,  welche  den  Gesammtnamen 
Neuengland  führen.  j 

Al  bipolis,  is;  Borgst  Hohenelbe,  im 
bühm.  Kreise  Bitschow , an  der  Elbe. 

Al  bis;  cf.  Alba. 

Albium  Ingauuum;  i.  q.  Alba  In- 
gaunorum. 

— Intemelium,  Plin.  III,  5.;  Var- 
ro  R.  R.  m,  9.;  Alßtov  IvtfftsUov, 

Strab.  IV;  Albiniminium,  Ptol.;  Al- 
bentimillium,  Tab.  Peut. ; Albinte- 
milium,  oder  Albintimilium  , In- 
script, ap.  Spon. ; Municipium  inte- 
melium, Tacit.  Hist.  II,  13.;  Vinte- 
melium;  St.  der  Intemelii,  auf  der 
Küste  von  Ligurien;  jetzt  Vintimiglia, 
VentimigUa,  im  llerzogth.  Genua,  an  der 
Mündung  des  Roja. 

Albius,  OS  ; cf.  Alba,  Albis. 

, Albius  Mon s ; i.  q.  Albanus. 

Albocensii,  Ptol.;  Volk  in  Dacied^ 
oberhalb  der  Donau; 

Albona;  cf.  Alba  Longa. 

Albona;  Albunca;  kl.  ¥\,  Agogna, 
Gogna  in  Piemont,  entspr.  in  der  Ge- 
gend des  Lago  Maggiore , strömt  unfern 
Kovara,  u«  fallt  bey  Borco  Franco  in 
den  Po. 

Albona; Alvona,  Tab. Tlieod.;  Plin.; 
AXoveova , Ptol.;  Alvum;  St.  in  Libur-  ' 
nion ; jetzt  Albona  in  Istrien,  am  Golfo  di 
Carncro. 

Alborium;  jiortng.  Flecken  Alhor, 

Alvor,  ii!  .Algarvien,  bey  der  St.  Lagos. 

Hier  soll  Portus  Honnibalis  gewesen  seyn, 

Albretum;  Vicus  Lcbreti;  kl. 

St.  Albret,  La  Britt,  im  franz.  Depart. 
des  Landes,  10  M.  südl.  von  Bordeaux. 

Albucium ; Albucvm;  kl.  St.  Atu- 
busson  im  franz.  Dep.  u.  an  der  Crciise, 

7 M.  nordostl.  von ‘Limoges,  3^  ustl.  von 
Boiirganeuf. 

Albüla,  ac,  MairtiaL  Epigram,  XII; 
Virgil.  Vm,  330.;  Liv,  I,  3.;  Plin.  111, 

5.;  Tiber  in,  Liv,  1,  3.  33.;  Plin.  III, 

5.  12.;  Flor.  I,  11.;  Liv.  XX,  11.; 

Varro  L,  L.  IV,  5.;  Silins  Ital.  VlH  , v. 

808.,  nach  ihm  septrifera;  Virgil.  Ge- 
org. I,  V.  499.;  cf.  VII,  v.  715.;  Ciccr. 
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Alcimb  Firnis. 


Attic.  Xn . epbt.  83. ; Orid.  Fast  IV,  ▼. 
837.;  Rutüiusl,  v.  179.;  Strabo;  Dio- 
nys. Halicarn. ; Tt  6 r i s , Plin.  III , 5. ; 
Virgil.  VIII , T.  330. ; Auson.  Mosell.  v. 
877.;  Fl.  in  Latium,  strömte  nordöstl. 
▼on  Etrurien , nahm  die  Flüsse : Tinia, 
Clanis,  Faboris,  Allia,  Cremera  u.  Anio 
auf,  bildet  in  Rom  eine  Insel,  heilst  jetzt 
7l6er , entspr.  auf  den  Apenninen , wird 
bey  Perugia  schiffbar  u.  föllt  bey  Ostia 
ins  toscan.  Meer. 

Albula^  ac;  Ft.  IF üfserits  in  Böh- 
men , crgieCät  sich  unterhalb  Dresden  in 
die  Elbe. 

Album  Aestuar  ium;  Meerbusen 
Humber  in  England,  am  Einfl.  des  11  um- 
her (Abus)  in  die  Nordsee, 

— Li  tu  8^  Xfvxrj  eexrr^y  Ptol.;  Strab.; 
Vorgebirge,  wahrscheinlich  in  Marmari- 
ca , zw.  llcrmaca  n.  Paraetonium;  nach 
Andern  im  Libyens  Nomos. 

— Litusy  Xbvxt]  ccxztj,  Scyl. ; auf 
der  Södküste  in  Thracion , östl.  Ton  He^ 
raclea , westl.  von  Perinthus. 

— Mare;  Sinus  Granvicus  ; das 
tneifsc  Mcer^  grofser  Mecrb.  des  Eismee- 
res, im  ross.  Gouv.  ArchangcL 

Albunca;  i.  q.  Albona. 

Albunea,  sc.  F o n s\  Virgil. ; 
Aquae  AlbulaCy  llorat. Lib.  1 , od.7. 
T.  12. ; Quelle  bey  den  Sabini , westl. 
von  Tibiir. 

Albuquercy,m;  St.  AlbuquermCy  in 
der  span.  Prov.  Estremadura,  4|  >1.  süd- 
westl.  von  Alcandara,  3]^  nördl.  von  Ba- 
dajoz. 

— Amevicanum;  \d.  St.  Allnupicrhcy 
in  der  nordamericau.  Prov.  Neu -Mexico 
(Neu  - Spanien). 

Albur  aci  8 ; Auri  gera;F\,  Adrige 
im  Depart.  Arricge,  cnispr.  in  den  Pyre- 
näen u.  lullt  unterhalb  Toulouse  in  die 
Garonne. 

Albur gum;  Aelb urgum ; Hauptst. 
Alborgy  in  der  dänischen  Landsch.  ihres 
Nnnicns,  jn  NordjMtland,  2M.  vom  Meere 
u.  O nurdl.  von  Viborg. 

Alhurnus  Mons,  Virrfl.  Georg,  in, 
V.  140. ; \’ib.  Scqiiest.  de  Montib. ; Berg 
in  Lucanien,  nördl.  von  Paestum,  zw, 
den  Flüssen  Silarus  n.  Tanager. 

— Portos,  Probus,  Virgil,  fnterp. ; 
Lucil,;  Hafen  in  Lucanien,  nördL  von 
Paestum. 

Albuaama.,  ac;  kl.  Insel  .«df^useme, 
au  dpr  Küste  des  Kunigr.  Fez. 

Albus  Portus.  Xsvxog  li/uqv,  Ptol.; 
auf  der  Küste  des  Siqus  Arabicus  in  Ae- 
gypten, 7.W.  Aeas  Mons  u.  Acabe. 

— 'Ficusy  q Xevxq  xoa/u^T^y  Strub.  XVI; 
Aiviaii,  Peri|)l,;.  fester  Ort  iu  Arabia  Pp- 


llx,  wahrscheinl.  auf  der  OstkAste  des 
Sinus  Arabicus. 

Aleaja;  das  rauhe  und  hohe  Gebirgt 
Alcai , im  african.  Königr.  Fez. 

Alcala  Re g ali 8 ; Alcaltf'Regia; 
St.  Alcala  la  Reale  im  span.  Königr.  Ja- 
en , ' über  d.  Xenil , 6 M.  nordwestl.  von 
Granada. 

AleamuSy  i;  kl.  sicil.  St.  Alcamo, 
5 M«  südwestl.  von  Palermo. 

Alcanitium ; span.  Flecken  Alcaniz, 
am  Guadalopc  in  Aragonien. 

Alcanitium;- Id,  St.  AUanizes , im 
span.  Königr.  Leon. 

Alcantara;  YieeVen Alcantarilla,  im 
span.  Königr.  Andalusien,  unfern  des  Gua- 
dalquivir, 7 M.  von  Sevilla. 

Alcaratium;  AlcCy  Liv«  XL,  47. 
48. ; St.  der  Celtiberi  in  Hispania  Tarra- 
conensis;  jetzt  Alcaraz  in  Neu-Castilien, 
am  Flusse  Guardamena,  7|  M*  nördl. 
von  Baeza. 

Atcasarca  ‘Parva;  i.  q.  Alcasa- 
rium  Parvum. 

' Alcasarium  Magnum;  .Caesa- 
rea Magna;  $t,Alcafar  Quivir^Alca- 
zar  Quivir,  im  a&ic.  Königr.  Fez,  am 
Flusse  Luco. 

— Parvum;  Alcas area  Parva; 
k\.  St.  Alca^ar  Ccgvcr,  im  Königr,  Fez, 
imeh  der  Meerenge  von  Gibraltar  hin. 

— Salinarum;  Salacia  Impera- 
tor ia;  St.  Alcaqar  de  Sal , in  der  por- 
tug.  Prov.  Estremadura. 

— St.  J oannis;  span.  Flecken ./ffco- 
qar  de  San  Juan,  Prov.  Toledo. 

Alcatkoe , es,  Ovid. ; Aixa&oq,  Apol- 
lod. ; i.  q.  Megara  in  Achuja. 

Alce;  i.  q.  Alcaratium. 

Alceja,  ae;  Aliso ; St,Ahey,  Alizey 
in  der  Prov.  Rhein-Hessen , an  der  Salz, 
8 M.  südwestl,  von  Mainz,  u.  eben  so 
weit  nordwestl.  von  Worms. 

Aichabur ; Chebar;  Ckaboras; 
cf.  Aboras. 

Alciacum;  Id.  St.  Auxi-lc- Chateau, 
im  franz.  Dep,  Pas  de  Calais,  21  M. 
westl.  von  Doulcns , tun  Flusse  Auuiie. 

Alciatum;  Alsißtum;  Flecken 
xato  in  der  lombardisch- vpoctian.  Prov. 
Como, 

Alcidon;  Fl.  ln  Triphylia  (Elis), 
entsj^r.  auf  den  Grenzen  von  Arcadien  u^ 
vereinigte  sich  wit  dem  Jardanus, 

Alcimocnnis,  Ptol.;  Samulocc- 
nac,  arum,  Tal|.  Theod. ; Lima;  St. 
in  Vindclicien,  walirscheiiilich  die  heutige 
liaiiptt(t*  iiu  würtemb,  Donaukreiso  Ulm, 
an  der  Biau;  Geburtsort  des  Thom'  Abt. 
gcsi.  1700 ; p.  des  J.  M.  Miller,  gcsl,  le>14. 
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Alenconium. 


Aleimoenum;  Aleimunnii ; St  der 
ITcrmiindiiri ; vahrHcheinlich  Aichstädt ; 
cf.  Aichütadinio. 

Alctni  p o ; cf.  Acinipo. 

Alcira;  Sctabrcula;  kl.  SUAlche, 
AhJiire,  ira  span.  Könige.  Valencia,  zw* 
2 Armen  des  Xiicar,  3 >1.  südl,  von  Va- 
lencia. 

Alcinöi  Insular  i.  q.  Coreyra. 
Alcmaria;  Alcmarium;  SU  Alck- 
naer  in  \ord- Holland,  3 M*  nordöstl* 
von  Uarlem,  nordwestl*  von  Am- 
fterdam. 

Alcobatia^  Eburobritium , Plin.; 
St  in  Lusitanienpder  heutige  Flecken  >41- 
ro(ara,  in  der  Landsch.  Estremadura, 
mit  einer  vom  König  Alphons  gestifteten 
n.  von  den  Franzosen  im  J.  1811  zer- 
störten Bernhardiner  Abtei. 

Alcola;  Arva^  Plin.;  Flav  tum  Ar~ 
vcn»e;  St.  in  Hispania  Baetica;  jetzt 
Alcole ; Flecken  in  Sevilla , am  Fl.  Goa- 
I dalquivir. 

Alcyonium  Mare;  der  östliche Theil 
des  Sinus  Corinthiacus , an  den  Küsten 
von  Bocotien  u.  Megara. 

Alctfonius  Lacus,  Faasan»;  Seoin 
Argolis , nnfem  Lorna. 

Aldea  Muri;  span.  Flecken  >41dea  el 
Muro,  an  den  Grenzen  von  Alt-Castilien 
und  Aragonien» 

— Rivi;  Flecken  Aldea  el  Rivo , üm 
Gnadalquivir , im  span.  Königr.  Sevilla. 
Aldenarda,  CcU.;  Lünern.;  St.>4u- 
, denarde^  Oudenaardc,  an  der  Schelde,  in 
der  niederl.  Prov.  Ost -Flandern^ 

Aldenaria,  ae;  franz.  kl.  StAlde- 
*tär,  Aldenhar,  im  Dep.  der  Roer,  unfern 
, der  Ahr , M.  nordwestl.  von  Bonn. 

Alderffemum;  Flecken  Auweghem 
in  Ost -Flandern. 

Alduabi$,  oder  Alduadubi»,  Caes. ; 
Duhis^  ^nvßtg,  Strab.  IV;  Ptol,;  FI. 
io  Gallia  Liigdunensis,  strömt  bej  Vc- 
soatro  n.  Dola ; jetzt  X>ou6s,  />oux,  entspr. 
anf  dem  Jnragebirge,  u.  fällt  bey  Ver- 
dun, im  Dep.  Maas,  in  die  Saone» 

Ale,  Piim;  St*  in  CUicicn. 

Alea,  Plin.  IV,  6.;  Alsa,  Strab.  VH, 
rxtr. ; Pausan.  Artad.  cap.  27. ; St.  in  Ar- 
cadien , südöstl.  von  Stymphalos , unfern 
Mfgalopolis,  mitl  cmpeln  der  Diana  von 
Ephesos,  der  Minerva  n,  des 

Bacchus. 

Alebece  Rcj orum  Apollinarium; 
cf.  Albecc. 

Alebitun;  Dalehium;  Flecken  Dc- 
iciio  in  der  Schweiz. 

Alecta;  Electa;  St. >41etA  fan  franz. 
Dep.  n.  am  Flusse  Aube,  7|  IVl  südwcatl* 
*on  Narbonne.  — AUctemie , e. 


Aleet  oru$,  Alectoroi,  i;  St.  an 
der  Münd.  des  Borysthenesf. 

Ale'ius  Campus;  to  AXiji'ov  J7s9tov, 
Strab. ; Arrian.  II ; Dionys.'  Perieg.  v, 
872.;  cf*  Avien. ; >41ett  Campi,  Plin.; 
Cicer. ; Ebene  in  Cilicia  Campestris,  östl* 
vom  Fl.  Sarus , nördl.  von  M^ln ^ , 
wo  Bellerophon  vom  Pegasus  stürzte. 

Alele,  Plin.;  Ort  am  Fufse  des  Atlas, 
in  Africa. 

Alemannia,  Amitiian. MarceU* XXX, 
8.;  Eumen.  in  Panegyr.  Const.  c.  2»; 
Claudian. ; Landsch.  zw*  dem  Rhein, 
Main  u.  der  Donau.  Alcmatmicus,  adj«, 
Amm.  Marceli.  XV , 16. 

Alemanni a Propria;Algea;  Al- 
govia;  Almangovia  ; Landsch.  Al- 
au  in  Schwaben,  grenzt  östl.  an  den 
ech,  nördl.  an  die  Donau,  westL  an 
den  Constanzer  See,  südl.  an  Tyrol,  u. 
schliefst  die  Städte : Kempten,  Memmin- 
gen u.  Kaufbalern  ein. 

Alemanni,  orum , Spartian.  CaracalU 
c.  10. ; Claudius  Mamert ; Claudian. ; Si- 
don.  Apoll. ; Alamanni;  Allemanni; 
sr.evisch. ' Volk  in  Germanien,  zw.  den 
Flüssen  Lech,  Donau,  Vlain,  Rhein  n. 
dem  Lacus  Briganticus,  welches  Cara- 
ealia  bekriegte,  Maximinns  um  256  aus 
Gallien  zurückdrangte,  Posthiiinius  über- 
wand , (aus  dieser  Zeit  die  Römersclun- 
zen  bevPhöring  an  der  Donau;  der  durch 
Hohenioh  bis  nach  Jaxthausen  sich  er- 
streckende röm.  Wall,  u.  der  Pfahlgra- 
ben im  Norden  des  Main;)  — Probus  um 
282  u.  Constantiniis  Chlorus  schlugen, 
u,  Julian  endlich  um  357  aus  den  Be- 
sitzungen von  Mainz  bis  Strafsbiirg  ver-- 
trieb  u.  zum  Frieden  zwang.  Hierauf 
zog  dasselbe  am  Westufer  des  Rheins  um- 
her, licl's  sich  unter  Ilonorius  zu  Ende 
des  V.  Sec.  in  Hclveticn,  spater  im  El- 
safs  nieder,  worauf  cs,  von  Chlodwig 
bey  Zülpich  (Tolpiaciiiii),  — um  406  be- 
siegt, sich  thcils  demselben  unterwarf, 
theiU  zum  Theodorich,  König  der  Ost- 
gothen ,'  thcils  nach  Italien  u.  in  dio  Al- 
pen eilte,  u.  so  allmählig  aus  der 'Ge- 
schichte verschwand. 

Al  cmanni  M onast  erium;  Kloster 
Allmühl  - Münster , an  der  Altmühl , im 
baier.  Regenkreise,  in  derOegend  von 
Riodenburg.  ' 

Alemannus;  Alemo,  onis;.  Almo- 
nus,  i;  k'i.Altmäbl  im  Königr.  Baiern, 
bntspr.  bey  Hörnan  im  Rczatkreise , u. 
füllt  bey  KelUieim  , Kehlhcim  in  die 
Donau. 

Alemcth;  i.  q,  Ahnon. 

Alena;  cf.  Ala. 

Alenconium;  Haiiptst.  Alen^on  des 
franz.  Dep.  Orne,  an  der  8arthc. 
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Aleon^  Plln.  V,  29.;  FltUi»  in  loni- 
cn  (Atiia  Minor) , unfern  Erythme.  ‘ 

Al  epensis  Prae  feetura;  eyrisch. 
Pusch^ik  lialeh,  in  der  a«iat.  Türkei. 

Alcpum;  Aleppum\  Jlcrea^  2. 
Maecab.  \1II,  4.;  ßeroca,  ne,  77  JB«- 
Strab,  XVI;  Prorop.  Bell.  Pers, 
ll,  7,;  Actor.  WH,  10.  13.;  Steph.; 
PtoU;  Beroa^  Anton.  Itiner. ; BEqct], 
Steph.;  Nonn.  Dionys.  \LI;  Beroca, 
BE^ofiay  Steph.;  Berrhoea,  BfQqoia, 
Appian. ; Nicetas  Chon,  in  Joan.  Coran. 

c,  i. ; Meephor.  Callist.  XIV,  39«;  Cha- 
lep,  ro  XaXsn^  Nicet.  1.  r. ; Nicephor. 

d.  1.;  Zonnras;  St.  in  Cyrrhestica,  östL 
von  Antiochia,  nordl.  Ton  Chaicis,  süd- 
westl.  von  Hierapoiis  11.  Katna,  südösti, 
von  Cyrrlius,  auf  dem  östL  l'fer  dc;s  Cha- 
Ins;  ]etsrX  Aleppo ^ am  Kawik  in  Syrien 
(asiat.  Türkei),  35  M.  nordüstU  von 
Alexandrien.  Beroeensea , Plin. 

Alera  ; Aller a;  i.  q.  Alara. 

Alcr e;  Andria;  Aneer ; Inger is; 
Fl.  Indre,  entspr*  an  den  Grenzen  der 
franz.  Depp.  Cher  und  Indre , ^ bey  Cha- 
tre,  u.  fallt  zw.  Saumur  u*  Tours  in  uio 
Loire. 

Alcrea;  St.  der  Bitnri^es  Cubi,'in 
Gallia  Narbonensis. 

Aleria;  i.  q.  Alalia. 

Alesa;  cf.  Alaesa. 

Alcsia,  Caesar.  Bell.  Gail«  VH , 68. ; 
Vellcj.  Paterc.  de  Cacs.  II,  47.;  Liv, 
\epitoin.  CVIH;  Orosius;  Strub. 

IV;  Diodor.  Sicul.  IV;  V,  24,;  DioCass.; 
¥to\,;  Alexiüy  Flor.  II,  2.;  III,  10.; 
3Ietaphrast.  Caesar.;  Plin.  XXXV,  17.; 
Alisia;  Alcssia ; St.  der  Mandubii  in 
Gallia  Lugdunensis  Prima,  die  nach  Dio- 
dor, Sic.  Hercules  erbaute,  u.  Caesar, 
nach  Be-siegiing  des  Vercingetorix,  zer- 
störte ; jetzt  Alisc  , St.  Keine  d'Alisc  , 
Aliso^  Dorf  im  Dep.  Cote  d’or» 

Alcsia^  Alcsiutni  llauptort  Alaisy 
Ahz^  im  franz»  Dep,  Gurd,  am  Fl.  Guar- 
don  , 11.  am  Fulsc  dcrCc\enncu,  7 M. 
westl.  von  Orange. 

Alesia}  Ale  siumi  Usellts^  OvaeX- 
Xi$ , Ptol. ; SU  auf  Sardinien , nordöstl. 
von  Xeapolis;  jetzt  Ales  ^ östl.  vom  Vor- 
geb. Pachia. 

Alesiac^  arum ; Flecken  in  Lac^mice, 
auf  dem  Tuygetiis , westl.  voii  der  St. 
Therapne,  wo  Myles,  des  Lelex  Sohn, 
die  Mülile  erfunden  haben  soll. 

Alcssia;  i.  q.  Alcsia  Maiidubiorum. 

AlCsus;  Fl*  in  Klmricn;  heut.  Tages 
. Sanpändria^  entspr.  bey  der  St»  Braccia- 
no  iin  Kirchenstaate  u.  fallt  ins  ioscan. 
Meer. 

Aleia^  AXfjtai  Ptoh;  i,  q.  Alota« 


Alexandria, 

Aletha;  franz.  St.Aleth,  1 Stande  vo« 
St.  Malo. 

— Maclovta;  Maclopolts;  Ma- 
clovium;  Fanum  St.  Maclovii;  St. 
St.  Malo  anf  der  franz.  Insel  Aaron,  Dep. 
Ille  u.  V ilaine.  Macloviensis , c. 

Aletina  Pr  ovin  eia;  Hydruntina 
Provincia;  i.  e.  Terra  d’Otmnto. 

Alctium^  -AXrjTiov  y Ptol.;  Plin«;  Sf, 
in  Calabrien , südöstl.  von  Bnindusium ; 
jetzt  Lecccy  llaiiptst.  der  neapolitau.  Prov. 
Terra  d’Otranto,  — Aletini,  Plin.  UI,  11. 

A letrini , Plin.;  Volk  in  Apulien. 

Ale  tri  um;  i.  q.  Alatrium. 

Ale  tum,  Xotit.  Imper. ; Civitas 
Alctcnsis ; Alita;  St.  in  Gallia  Cel .1- 
ca  od.  Liigdunensis;  W'ahrscheiul.  bey  den 
Curiosolitac.  Alctcnsis,  c. 

Alex;  kl.  Fl.  in  Bruttium  (Graecia 
Magna) , östl.  von  Uhegiiira. 

Alexandrea,  AXf^uvÖQSia,  Strab. 
XIII;  Gebirge  in  Mysia  Miyor,  das  mit 
dem  Ida  zusammenhing,  u.  an  welchem 
die  St.  Antandrns  lag.  liier  übergab  Pa- 
ris, Sohn  des  Priamus,  Königs  von  Tro- 
ja, der  Schönsten  unter  den  3 Göttinnen  : 
Juno,  Minerva  11.  Venus,  der  Letzteren, 
die  ihm  das  schönste  Weib  versprach, 
den  goldenen  Apfel  der  Ate. 

Alexandtea,  AXf^avöqfta,  Strab« 
Xni;  Steph»;  Alexandria,  Plin,  V, 
80.;  Alexandria  Ttoas,  ac-adis, 
Liv.  XXXV  ^ 42. ; AXs^rtv^qEta  17  Tqcoag , 
Ptol.  V,  3. ; Strab*  Xlll,  init. ; Troas, 
adis,  Plin.  V»  30.;  Anton.  Itiner.;  Tqco- 
ag,  adog,  Actor.  XVI,  8.  11. ; XX,  5» 
sq»;  2.  Corinth.  II,  12.;  2»  Timoth.  IV, 
13.;  — Antigonea,  ae,'Plln.  V,  30,; 
Antigonia  Alexandria,  Münze  des 
Titus;  Colonia  Troas,  M.  desTit»; 
VoloniaAugnsta  Troas,  Münze  dos 
Anton«  Pius,  u*  bey  Harduin»;  Colonia 
Alexandria  Augusta  Troas,  M. 
des  Alexand.  Sever. , n.  der  Julia  Dokn- 
na;  — St.  am  Ufer  des  aegUeisch.  Mee- 
res, zw.  den  V'orgebirgen  Lectum  n.  8i- 
geiim,  3 M.  südwostf»  von  llium,  die 
Antigon  US  erbaute,  u.  zu  Ehren  des  Ale- 
xander benannte ; h^ut.  Tages  Eiski-Stam- 
bul , liegt  in  Ruinen. 

Alexandr  cs  ch  ata,  AXF^avSgEaxa- 
ta,  Appian.  Syriac. ; vielleicht  Alexan- 
dria Ultima,  Plin.  VI,  16.;  Aium. 
Marcell»  XXIII,  26.;  AXs^avÖgntt  fßxtt- 
tTj , Ptol. ; — Alexandria  O ct  ava 
Detima,  Steph»;  St.  in  Sogdiana,  am 
Jaxartes,  östK  von  Cyropolis  ad  Jaxartera, 
w elche  Alexander  auf  der  Grenze  soince 
Zuges  nach  Scythien  erbaute. 

Ale xandria  , ae,  Anton.  Itln. ; Plin. 
V,  10^  31»  VI,  23.;  Amm.  Martell. XXII. ; 
Eutrop. ; Curl. ; Oros.  II,  19. ; lliri. 
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BflLAIexand.c,  14.;  Seoec.rpUt.T7;  102.; 
SaHnn.  Aii^nt.  c.  98 ; Xero  c.  45. ; Ta- 
riL  Hift  r\’,  52.;  Stmb. 

Ptol.;  Diodor.  XVII,  5±;  Plu- 
tarcb.  Alexandr. ; Arrian. ; Joseph,  hell. 
Jadaic.  n,  18;  IV,  extrem.  Antiq.  XIX, 
5 ; Afior.  n,  9;  XVII,  6;  XXIII,  24; 
WVIII,  11;  — MficcvSgfta 

Aibeoaeui»  1 , p.  20. ; Uifiavdgscov  no- 
i<;,  Streb,;  Ilanptet.  Ton  Aegypten,  die 
ilimnder  M.  durch  den  Baumeister  Di- 
nocratea  zw.  3Si  u.  335  Tor  Chr. , XII 
M.  P.  westl.  von  Ostium  Canopicum, 
bfv  der  Ilalhinsel  Pharos  , nordöstl.  von 
Pnntbine , nördl.  vom  Lac.  Mareotis  er- 
hauen  lief«.  Sie  war  Residenz  der  Pto- 
Ifjnaecr,  Sitz  der  griech.  Künste  ii.  Wis- 
«fn<>cliaften , hatte  e.  Hafen  hey  Pharos, 
nnrn  nndem  im  Lac.  Mareotis,  cf.  Strah., 
0.  hein*t  jetzt  Alexandrien^  Scanderia, 
liegt  25  M.  nördl.  von  Cairo,  n.  hat  von 
ilicT  Herrlichkeit  nur  noch : die  120  — 
140  Fiifs  hohe,  dem  K.  Diocletian  von 
St.itthalter  Pontius  aus  Granit  errichte- 
Ir  •‘ogenannte  Pompejiis- Säule;  — -die 
2 Obelii^ken  der  CUopatra,  n.  den  450 
f.  hohen , von  Ptoleniacus  Philadelphus 
^rrh  den  Baumeister  Sostratot  2^  J. 
'>r  Chr.  erbauten  Leuchtthurm.  Als 
Jd.  Cäes.  die  St.  belagerte,  ging  ein 
Iheil  der  Biblioth.  durch  Brand  verlo- 
rm,  welche  Cleopatra  durch  dic;Vom 
A'toniu«  ihr  geschenkte  Sammlung  von 
PrrgBmiu  ersetzte,  nachmals  aber  der 
Kalife  Omar  im  J.  <142  ziur  Erwarmung 
Badezimmer  verbrauchen  licfs. 

Alexandria ; cf.  Curt  IX,  7.;  Steph. 
•»runt  eie  vieileicht  Dccima  quarta;  St. 
drrSogdi  in  Indien,  am  Finfl.  des  Hy- 
pha»U  in  den  Indus. 


Alexandr  ia;  i.  q.  Fanmri  St.  Pauli. 
Al  exandria^  Atnm.  Marcel.  XXllf, 
^ ; , Ptol.;  Steph.  nennt 

Derima  qumta ; Alexandr  ia  apud 
Araehotos^  AXf^avÖgstcc  naget  xots 
A^aioToiSf  Steph.;  Alex andtopo- 
Aki^ctrÖgonnXig ^ pTjrgonoXig  Agct- 
Isidor.  Char. ; Ilaiiptst.  inAra- 
rhowz , an  der  Grenze  von  Indien. 
Altiandria ; St.  der  Miisicani  in 
intra  Gangem , am  Indus. 
Alexandria;  St.  in  Assyrien;  i.  q. 
Hirt. 

Alexandria  a Palea;  Alexanr- 
*^jaStatiellorum;  Hauptst.  Alesttan- 
oriaidla  Paglia^  Alexandr te  dein  Pail- 
dem  Herzogth.  Piemont  ©inver- 
**^1*11  Mailand , amTanaro,  7 M.nord- 

*^>on  Genuas  8 sudwcstl.  von  Mai- 
l«i<. 

Alexandria  ad  Confluentet 
A^tiinii,  Arrian..  VI,  15.;  Gurt.  IX, 


7.;  vielleicht  AXfiavSgtia  njg  IvStnijgf 
Steph. ; St.  bey  den  MuUi  in  India  intra 
Ganzem,  am  Zusammcnll.  des  Indus  ti. 
Acesmes,  von  Alexander M.  erbaut;  jetzt 
Lahor^  Lahorium,  Hauptst.  am Uavey, 
Rawy  (Hydraotes) , der  ostind.  Prov.  ih- 
res X.;  nach  Andern  aber  l'eh. 

Alexandria,  sc.  ad  Caucasum ; 
AXfiavögsia,  Arrian.  111,  28.;  Alexan- 
dria apu  d Paropam  i sadaa,  AXs^- 
avSgeia  iv  Ua^onapiaadaig , Arrian. 
IV’,  22.;  vielleicht  auch  AXi^avÖqnec 
OniavTjg,  wenn  nicht  Agtccvijg  zu  lesen 
ist,  Steph.;  St.  in  Paropamisiis  (Per- 
sien) , auf  der  Ostscite  des  Coas , n.  am 
FnUc  des  Paropamisus  M. , die  Alexan- 
der M.  auf  8.  Zuge  nach  Bactriana  erbaute. 

Alexandria  ad  Issum,  AXf^arögsta 
TjxataJaaov,  Ptol.  V,  15.;  cf.  S trab.; 
Steph.;  Plin.  V,  27.;  Alex  andria  Cat- 
isson,  Tab.  Peiit. ; Alexandria, 
Anton.  Itin. ; Alcxandriol  a ; St.  iu 
Syrien,  Issus  gegenüber;  jetzt  Alexan- 
drette,  Scanderoun,  am  Meerb. 

14  M.  westl.  von  Aleppo. 

Alexandria,  sc.  Ariae;  Alexan- 
dria, Plin.  VI , 23. ; Amra.  Marcell. 
XXIll,  snb.  fin. ; AXs^avdgnet  iv  Agiotg^ 
Ptol.;  Strab.  XV.;  AXt^avdgsia  rj  iv 
Agfioig,  Isidor.  Charac. ; Ale xandr  ia 
Ariorum,  Plin.  VI,  17.;  St.  in  Aria 
(Persien),  an  der  Mund,  des  Arius,  von 
Alexander  M.  erbaut. 

Alexandria,  sc.  Bactriana,  Plin. 
VI,  23.;  nach  Steph.  (vSbxccttj,  nctra 
Baxtga ; cf.  Strab.  XI. ; St.  in  Bactria- 
na (Persien) , heut.  Tage»  entw.  Balkh, 
Balchum,  in  der  asiat.  Landscli.  gl. 
Xamens,  oder  doch  in  der  Nähe. 

Alexandria,  sc.  Carmaniae, 
Ptol.;  Plin.;  Amm.  Marcel.;  St.  in  Car- 
mania,  in  der  Nähe  Aon  Sabi». 

Alexandria,  sc.  Charaetn^i, 
Plin.  VI,  27.;  Antiochia,  ae,  Plin. 

I.  d.;  CharaJr,  Plin.  V!  , 23.27.; 
cf.  .Amm.  Marcell.  XXIII,  21.;  Xagcc$ , 
Ptol.;  A'cegrti  Tlaaivov , Charax,  Ca- 
strum^ f’allutn  Pasini^  Joseph. 
Antiq.  I,  7.;  Xaqee^  XnatUvov^  Val- 
ium Sp  a sini,  Dio  Cass.  Trgjan. ; Pa- 
sines,  Plin.  1.  c. ; Spastnä,  Znaaivr,g, 
ov,  Steph.;  St.  in  Characcnc  (Siisiana), 
zw.  dem  Fhllaens  u.  Pasitigris,  die  Ale- 
xander M»  10  Stad,  vom  Sinus  Persiens 
gründete,  von  den  VV'elieu  zerstört,  Ait- 
tiochus  Epiphanes  nördlicher  wieder  aol- 
bante , u.  hier  ebenfalls  ihrem  Untergän- 
ge nahe,  ein  gewisser  Pasines ^ aus  .4ra- 
bia  Eudaemon^  nachmals  zur  Residenz 
erhob.  Hier  wurde  üionys.  Periegetes 

II.  Isidorui  Charcemis  geboren,  t'ha^ 

racenus. 


Alexandrii!,  48  Algidunu 


Alexandria  Mdrßianae  ^ mn. 
VI , 16. ; cf.  Antlochia  Mar^iana. 

Alexandria  Oxiana,  AXsiavSgsta 
Sl^iccvT]  y Stcpli.;  St/ in  Sogdiana) 

von  Alexander  am  nördl.  Ufer  des  Oxiii$, 
in  der  Nähe  der  Grcnac  von  Bactriana, 
erbaut. 

Alexandria  Statiellorum ; cf. 
Alexandria  a Palen.  * 

Alexandria  Troas;  i q.  Alexan* 
'drea. 

Alexandria  Ultima;  i.  q.  Alcxan- 
dreschata. 

Alexandri  Arae;  in  Carmania,  auf 
einem  Vorg^cb,  des  Sinns  Persiens,  wo 
'die  vom  Nearch  befehligte  Flotte  lan- 
dete. 

Alexandri  Castro  et  Arae;  von 
Alexander  M.  am  Ilyphasis  in  Indien , wo 
sein  Heer  den  Kuckzug  ertrotzte,  er- 
richtet. 

Alexandri  Castra,  rj  AXt^avdgov 
rtaqefißoXT]  j Ptol. ; Ort  in  Ammoniaco, 
(Marmarica),  westl.  von  Ammon,  wo 
das  macedon.  Heer  jeich  gelagert  hatte, 
während  Alexander  bev  dem  Tempel  den 
Jupiter  Ammon  verweilte. 

Alexandri  Columnac  y AXsiaif^ 
^gov  £T7]Xaiy  Ptol.;  nnterhulb  derMon- 
tes  Ilippici  in  Sarmatia  Asiatica,  näher 
der  Wolga , als  dem  Don. 

Alexandri  InsutOy  Ptol.;  Ara- 
cioy  Ptol.;  Plin.  VI,  25.;  Insel  des 
Sinus  Pcrsicus,  an  der  Küste  von  Per- 
sis. 

Alexandrinorum  Regionia  Nih- 
moa,  AXe^avdgetov  vofiog^  Ptol. 

IV,  5.;  Alexandrinorum  Regioy 
AXf^avdgroiv  Athanas.;  Gegend 

in  Aegyptiis  Inferior,  zw.  Delta,  Cano- 
piciim  Ostiiun  ii.  Marcotis  Lacus,  mit 
der  Hauptst.  Hermopofia  Parva. 

Alexandria  la;  cf.  Alexandria  ad 
Issnm. 

Ale xandriony  AXf^dvögnov,  Joseph. 
Bell.  Jud.  I,  6.  12.;  Antiq.  MV,  6.  10.; 
Bergfest,  des  Stammes  Benjamin,  oder 
Dimidia  Manassc,  in  Samoria,  südostl. 
von  Neapolis,  in  der  Gegend  von  Co- 
reac. 

Alex andr  i PortnSy  Arrian.  Indie. 
cnp.  22.;  Hafen  in  Gedrosia,  östl.  vom 
Arbis,  westl.  vom  Indus,  wo  widrige 
Winde  den  Nearch  mit  der  Flotte  des 
Alexander  M.  fast  4 Wochen  lang  atif- 
hiclten. 

Alcxandr  opolia ; cf.  Alexandria 
Arachosiae., 

Ale  X andr  opolia  y Plin.  VI,  25.; 
St.  in  Parthien , vielleicht  ostl.  von  Nh 
saca.  s 


Alcxandrovium;  8t.  Alerandrow^k, 
im  riiss.  Gouvern.  Jekatcrihoslaw , tun 
Dnepr. 

A lex  aniCiv  it  aa;  A l exan  um;  "kl. 
St.  Alessano  y in  Terra  d’Otranto,  Kö- 
iiigr.  Neapel,  M.’  südwestl.  von  O- 
traiito. 

Alexia;  i.  q.  Alesia. 

Alcxodnnum;  St.  HexArnn,  inXort- 
humberlandshire , am  Tync. 

Alfachusa;  Ruapaey  a»*vm,  Ptol. 
Ru  ap  e,  Tab . Peut. ; Ort  in  Byzaciiim 
(Africa  Propria) , auf  der  Küste , VI  M. 
P.  südöstl.  von  Acholla,  Anolla;  das 
heutige  Städtchen  Aifaquea,  Esfa^pieSy 
im  Konigr.  Tunis.  Ruspensisy  c,  Notit. 
African. 

Alfaterniy  Plin.  j £inw.  der  St. Xu- 
ccria  Afaterna. 

Alfeld  a;  St.  Alfeld  y Alfelden  irn 
hannöv.  Fnrstenth.  Hillesheim,  1|  M. 
von  Hildesheim. 

Alfellani,  Plin.;  Einw.  einer  St  bej 
den  Hirpini  in  Italien , die  vielleicht  Al- 
felloy  od.  Alfellae  hiefs. 

Alfordia;  Id,  St  Alford  in  Lincoln- 
shirc  Englands. 

Alfradonium;  Flecken  Alfredon  in 
der  engl.  Grafsch.  Derby , den  AUn^  VI. 
angelegt  haben  soll. 

Algaey  arumy  Itincr.  Marit. ; St  in 
Etrurien,  zw.  dem  Fl.  Minio  u.  der  St 
Ccntnmcellac.  t 

Algarbiay  ac,  Cell.;  Clnrcr. ; kl. 
portiig.  Prov.  AlgarvCy  grenzte  ostl,  an 
die  Guadiana,  nördl.  an  Aleiitejo,  westL 
ti.  südl.  an  den  Ocean. 

Algarica;  span.  Prov.  Al^arioy  zw. 
Madnt  u.  dem  Tgjo,  in  Ncu-Casiilicn. 

Algea ; <cf.  Alemannia  Proprio. 

Algeria;  Corax  y acis,  ex  Cell.; 
auch  wohl  Portua  Carqcodea;  8t 
auf  der  W'cstküste  von  Saiilinien;  jetzt 
Alghiery  Alghery  5 VI.  von  SassarL  Co- 
raceiLse«,  Ptol. 

Algeria;  Algerium;  Uauptst  Al- 
gier des  african.  Königr.  gl.  Namens, 
vor  welcher  Carl  V viel  Ungcn^irh  er- 
fahr; cf.  Munch , Heerzüge  des  christL 
Europa  gegen  die  Osmanen. 

Algcrianu  m llegnum;  Künigr. 
Algier y gränzt  iin  O.  an  Tunis,  im  N. 
an  das  mittelländ.  Mi^er^  im  W.  an  Ma- 
rocco  u«  Fez,  im  S,  an  den  Atlas. 

Al  gerium;  q.  Algeria. 

A Lg ioy.  ac ; kl«  franz.  Landsch»  Auge 
mit  den  Städten:  Honfleur  n.  Pant-VJ^ 
vetpic. 

Al giduMy  Liv.  HI,  2.  3.  30;  Dio- 
tiys.  Hai«  X , cf.  Strab. ; St.  der  .4equi  in 
Latium,  XVUl  M,  P.  von  Horn,  sw. 
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Pnmeste  n.  Alba  Longa.'  Algidensh,  e. 
Rin. 

4lfridu9,  ec.  mon»^  Eatrop. ; Lir. 
ni,38.;  Horat.  I,  od.  21;  III,  od.  23.; 
.üjidof.  Dionys,  \I ; Al gi  don^  AXyt- 
Procop.  Bell.  Goth.  III,  22.;  Berg 
iaUiium,  bey  den  Aeqiii,  anfern  Uom. 

Algonquii;  Volk  Algonquins  ^ Al- 
ivdinen , in  der  nordameric.  Prov.  Ca- 
nli.  anf  einer  Halbinsel,  welche  der 
Scf  Ontario  n.  die  Flösse  St.  Laurent  u. 
InqaoH  bilden. 

Al^öcia;  i.  q.  Alemannia  Propria. 
Al^uechetum  ; Alguchctum; 
D-  lindsch.  in  Algueclicr , in  der  afric. 
bnstc  Barca,  gegen  die  Grenzen  von 
Aejyplen  u.  Xubien. 

Miaemon  ^ onis  ^ Claudian.  Bell, 
GcL  t.  179, ; Ha  lia  emoh,  Caes.  Civil. 
ni,36.;  Liv.  XLII,  53.;  Fl.  in  Pieria 
(Kacedonien),  entspr.  auf  der  Grenze 
tob  lliyrijj , durclistrumte  Elyiniotis , 
fiel  in  Sinus  Theriimicus ; soll  jetzt  den 
Platamonc  führen. 

^ Aliadora;  kl.  Insel  Alioa,  AUola^ 
•ffl  wtl.  Afrira,  zw.  der  Küste  Zangiie- 
kae  0.  der  Insel  Madagascar , gehört  zu 
den  komorischen  Inseln. 

^libaca,  Ptol. ; St.  in  Cyrcnaica, 
®nfern  llnntis. 

^Ueanta;  Alicant  ium;  Lucent 
lnw,Plin.;  Lucent/,  Aovxsvvoi,  Ptol.; 

Mein;  St.  in  llispania Tar- 
raranensU,  bey  den  Cnntestani;  jetzt 
•dicoate,  im  Konigr.  Valencia,  in  e. 
“rerb.  des  uiittelländ.  Meeres,  M. 
nonJöstL  ^on  Murcia. 

dlicanum,  Anton.;  Halicanum; 
dtclitanum ; H ilicanum;  Racli- 
jonnm,  Cell.;  Uachclbur gum;  Ort 
jn  Paononia  Superior ; wahrschcinl.  heut. 
Hackhasburg , Radkersburg , Ra~ 
auf  einer  Insel  derMur,  iuStey- 

enoark. 

, t;  ikl.  illyr.  St.  Isola,  im 
von  Triest,  auf  einer  kl. 

■jlli/a,  oc,  od.Allife,  Frontin.de 
SUtts  VIII , T.  53ß. ; Alliph o, 
4^90,  Ptol..  Allifae,  Liv.  VIII,  25.; 

» 38;  IX , 42. ; Alliphae,  AX?uq>ai^ 
i>»d.  Sic.  XX,  35.;  St.  in  Samniuin, 
Fb  Venafrns  u.  -Sabatus,  auf 
»ördL  Ufer  de«  Valtiimus,  nordw. 
^•^e^entum;  jetzt  Alifa,  in  der 
•^liL  Prov'.  Terra  di  Lavoro.  Alli- 
’"***,  ad j.,  Cic.  Agrar.  II,  Orat. 
p.Rtw.  c.  9.;  Liv.  XXII,  13.;  Alli^- 
Einw.  Inseript.  ap.  Gniter. 

Plaut.;  i.q.  Elii;  Einw. 

W&rterh.  d.  Erdk. 


'»nberainm 

liiiei. 


Alilaei;  Volk  in  Arabla  Felix;  viel- 
leicht in  der  Xuhe  der  heut.  St.  Soiba, 
iiü  Staate  Jemen. 

Al  im  ne,  Liv.  XXXID,  14.;  vielleicht 
Alinae,  AXtvai,  cov,  Xotit.  Episcop.; 
Ort  |n  Phrygia  Pacationa  (Phrygia 
Magna). 

Alinda,  ae,  AXivda,  Ptol. ; tot AXiif~ 
xa,  Arrian.  Exped.  Alex.  I.  ; falsch  Ali- 
na,  AXt,va^  Steph. ; St.  in  Carlen' (Asia 
Minor);  jetzt  Mogla,  Mulla  in  Xatolien. 
Alidienses  n.  Halydienscs,  Pliu.  V,  29.; 
richtiger  Alindienses;  AXivSsvg,  Ste^h. 

A l in  gavia;  St.  Langcy  an  der  hoire, 

2 M.  von  Tours. 

Alingo;  Portus  Alingoni  s;>St. 
V^asatesin  Gallien,  an  der  Garumna,  un- 
fern Ktirdigala;  jetzt  Langen,  im  Dep. 
Gironde. 

Aliöne,  Notit. ; Alone,  cs,  Anton. 
Itincr. ; Lancastria;  St.  der  Brigan- 
tes  in  Britnnnia  Hoiuana;  heut.  Tages 
Lancaster,  in  Lancastershirc.  , 

Aliphera,  Liv,  XXXll , 5.;  Cicer, 
Attic.  IV,  epist.  2. ; AXupsiga  , Polyb* 
1V,.78. ; AXicprjqci^  Paiisan. , Arcad.  26. 
23. : Ort  im  ux*stl.  .Arkadien , mit  einem 
Tempel  des  Aosculaj»  ii.  der  Minerva. 
Alip  her aei,  Plin.  IV*,  6.;  AXt(pBtgat- 
01,  Polyb.  IV,  77.  ; Eiiiw. 

Alis  ca;  Alm  ata;  Ort  in  Pannonia 
Inferior;  die  kl.  St.  Almas,  an  der 'Do- 
nau, Colocza  gegenüber. 

Allst  a;  i.  q.  Aiesia. 

Alisincum;  St.  der  Acdni  in  Gallia 
Lugdiinensis,  östl.  von  Aiigiistodnmim. 

Ali  Sion,  Homer.;  Alisios;  Steph.; 
Ort  in  Elis  (Peioponnesus) , südöstl«  von 
Elis,  nordwestl.  von  Olympia. 

Alisios;  i.  q.  .Alision. 

Alisium;  Heilbronna;  St. /Tci/- 
bronn  im  Neckarkrcisc  des  Königr.  Wür- 
temberg,  am  Xeekar,  mit  dem  Thurm, 
in  welchem  1525  Götz  von  Berlichingen  ' 
gefangen  safs. 

Alisius;  kl.  Flufs  in  Elis  (Pclopon- 
nesiis)  , fiel  in  der  Xähe  des  Promontor. 
Ichthys  ins  Meer. 

Aliso^  onis,  Tncit.  Annal.  H,  7.; 
Eliso,  0 EXtccov,  Dio  Cass.-LIV. ; ent- 
weder der  Fl.  ^d/mc,  Alma,  Cell.,  in 
Wcstphalcn , der  bey  Xeuhans  in  dIo 
Lippe  fallt;  oder  das  Flü£M:hcn  L/se  bey 
Lisborn. 

Aliso ; i.  q.  Aiceja. 

Aliso,  onis,  Tacit.  Annal.  II,  7.'; 
Vcllej.  Paterc.  II,  120.;  Ptol.;  Aliso 
Romanorum;  Festung,  dicDrnsusara 
Einiliisst  der  Alme  in  die  Lappe  anlegte; 
nach  Männert  jetzt  Lisborn,  westl.  von 
Lippstadt;  noch  Andern  aber  dos  Dorf 

4 


I 


50 


. Almia« 
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KUem,  am  Zatammenll.  der  Afane-nnd 

i»o;  jilifum;  ye§alim  Inftr- 
rioT  f Fe«tuiiff , welche  Germanica« 
gründete;  Mederwetel,  am  Einfl.  der 
p4ppe  in  den  IGiein ; jetzt  ly ßscl» 

Alisoniia^  ne,  Auson.  Mosell.  ▼. 
®I0.;  Aiisunta;  Elza;  Fl.  in  Gallia 
Belgien;  jetzt  Elze^  strömt  bey  Lnxem> 
barg,  n.  lallt  in  die  Sare. 

AlietOj  ae,  Ptol.  ; St.  auf  Corsic^ 
*w.  Palla  n.  Portas  Favonii,  i.  q.  Phi- 

lonii.  , , ^ j 

Jliatu»,  I,  Ptol.}  St  IqdcrGcgend 

von  Schwerin. 

Alita;  i.  q.  Aletum. 

Allaba^  Anton.  Itincr. ; Allava; 
Fl.  in  Sioilicn,  in  der  Gegend  von  Thcr- 
mae,  mit  c.  St.  gl.  Namens. 

Älla  Narisco;  i.  q.  Aichstadium. 
Allac  Castrum  ; Allenbur  g um, 
I;  kl.  prciife.  St.  Allcnburg  an  der  Aller, 
I^ov.  Brandenburg. 

Allatura,  ae;  Alatyr,  Alatur,  nn- 
fem  der  Sara,  im  russ.  Gouv.  Nisclie- 
fforod. 

Alleotum;  Donum  Del;  Toadu- 
Hfun*  St  Dundee,  Dunder , an  der 
Miindangdes Tay,  inder  schott  Grafsch. 
'Angas. 

Allcnhur gum  i i.  q.  Allac  Castrum. 
Aliendorf ium;  St  Jllendorf  in 
Knrhessen,  an  der  Werra,  M.  östl. 
von  Cassel , am  F.  des  Meisner. 

Allendorfium;  kl.  St  Jllendorf 
in  Hessen  - Damistadt , Ij  M.  nordostl. 
von  Giesen. 

Allenstenium;  kl.  prfeuss.  St  Al^ 
lenitein,  Olsteineck,  an  der  Aller,  Kegbz. 
Königsberg. 

Aller a;  Alcta;  i.  q.  Alara. 

Alliä,  ac,  Eutrop«;  Liv.  V,  37.; 
Vir^^  Vn,  V.  717.;  kt  Ft  bey  den  Sa- 
bini  in  Italien , strömte  bev  Noiaentuin, 
fiel  zw.  Praediiim  S.  Colunibae  u.  S. 
Johnnis , 4 St.  östt  von  Rom  in  die  Ti- 
.ber^  tt.  soll  jetzt  Aja  heilscn.  Hier 
Wurden  die  Rönier  von  den  Galliern  go- 
■dilagcn  (^AUiensis  ckules,  tiivl  \X1I j 50), 
welche  hierauf  Rom  plünderten. 

Allieni  Förum,  Tacit  Hist  Ilt» 
6.;  Fettdra,^  ne,‘  Cell. ; Clrtver. ; frö- 
lier  Ttigaboli,  St  in  Gällia  CispadA- 
iia  bey  den  Lingortes ; hbuti  Tages  Fer- 
Twta^  an  e.  Arme  des  Po^  Haoptst.  der 
Beleg,  ihres  Nohierts.  Im  St.  Annönhos- 
^tal  lebte  Torq.  Tasso  vom  15.  Mari 
157»  bis  ft.  Jul.  1586  ^ vom  35  ^ 42  ^ 
bensja^  in  Oefangensthafti  l^rranm- 
tis«  «. 

AUifati  ' 


AllebrSgee,  um,  Gae«.  Bell.  Galt. 

I,  10. ; III,  1.;  PUn.  HI,  4.;  Liv.Epit. 
L\I.;  LXV.;  Veit  II,  10.;  Flor.  III, ; 
10.;  Cic.  Catil.  111.;  Inscript  ap  Grut; 
AUoßooyn,  Strnb.  IV.;  AXXoßqiyfg, 
Dio  Cass.  XXX VH.  XXXVTII.;  Strab. 
XVI.;  Polyb.  III,  50.;  — Allobrox, 
Horat  Epod.  XVI.;  AXXoßQt^^  Dio  Cass. 
XXXVin.;  AUoßßvysg,  Ptot ; Volk  in 
Gallia  Narbonensis,  dessen  Gebiet  den 
Norden  der  Dauphinö,  a.  den  bis  nacli 
Genf  an  der  Isere  sich  hinziehendon 
Theil  von  Savoyen  nmfafste.  Hauptst. 
war  Vienna. 

Alloira , AXXosiqa;  cf.  Attalea. 

Allo  saygne,  Ptot;  St.  inlndiaintra 
Gangem. 

Alma,  Anton.;  Ft  in  Etrurien,  fallt 
ln  den  See  Prelius. 

Alma;  i.  q.  Aliso. 

Alma,  V’opisc.  in  Strab.  c.  18.  ; Au- 
rel. Victor.  AXfia,  Dio  Cass.  LV.;  Al- 
mus  Mons,  Kutrop.  IX,  11. ; Berg  in 
Panttonia  Inferior , in  der  Ntilie  von  Sir- 
mitim,  wo  K.  Probus  Weinberge  onlegen 
liefs. 

A Im  acharana;  St.  Almacarana  ira 
glückt  .'Vralueii , auf  einem  Berg^. 

Alm  ae  na;  St  in  Africa , unfern  Ha- 
driiinetuiii. 

Almagra;  kl.  St  Almaguer  im  süd- 
americ.  Königr.  Neu  - Granada. 

Alm  ag  rum;  kt  St.Almt^ro,  Inder 
Prov.  la  Vlanel'.a  (Neti  - Castilien). 

Almau  a,  Liv. ; St.  in  Mygdonia  (Vla- 
•cerionien),  am  Axins, 

Al  m and  r a\ e gium ; St.  Almnndra- 
lejo,  in  der  span.  Prov.  Eslrcmadiira. 

Almang  ovia;  L q.  Alemannia  Pro- 
prio. 

Almantica,  ae;  span.  Flecken  Al-' 
manza  in  Neu- Castilien , 10  VI.  siidw. 
von  Valencia,  Mo  am  25.  Apr.  1707  die 
Franzosen  unter  Marschal  xon  Berxvirk, 
fe.  natürl.  S<ilin  Jacob  II,  über  die  Eng- 
länder u.  Portiigioseii  unter  Mylord  Ga- 
lonai^  e.  gebornen  Franzosen,  siegten. 

Almazanum ; span»  St  Almazan  in 
Alt -Castilien,  am  Duero,  6|  M.  östl. 
Von  Osiua. 

Almnlic;  cf.  Flumen  Regium. 

Almeloa;  kt  St  Almclo,  am  Vccht 
in  der  nicdcrl.  Prox'.  Ober-  VssOl. 

Almeria;  St»  in  Ilis|Uinia  Bactica ; 
jetzt  Almcrid,  an  der  Münd.  des  Fl.  gl. 
Namens , 12|  M.  südwesü.  von  Grenada, 
H M.  södt  von  Guadic. 

Almetinum;  ptirtiig»  Flecken .Almc- 
rin , am  Tgjo,  irt  Estremadura. 

Alunid,  Ptot;  St  auf  dem  Berg^  Co- 
rta.  in  Sarmatla  Asiatica» 
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Almininm;  Peguntium,  Ptoi; 
Piguntiae,  arum,  Plia.  111 
Ort  in  Dalmatien,  zw.  Salona  u.:Naro« 
lii  Ontia;  heut.  TageaAlTmsgOf  omliJIn- 
fiuKse  der  Cetina , 2 M.  östl.  Von  Spala- 
tro. 

Atmo^  onis,  Oirid.  Metamorph.  XIV, 
t.529.;  Fant.  IV,  v.  337.;  Siliua  Ital. 
VUl,  T.  364.;  Vib.  Seq.;  kl.  Fl.  in  La- 
thim,  welcher  bey  BovUlae  enUpran?, 
fädwestl.  Ton  Ihiin  in  die  Tiber 
}k.)ttiX AquataceiohetUi.  ln  ihmwostdicn 
äie  Pricjjter  der  (’ybele  (Mater  Deo- 
nim)  jährlich  ihre  Bildsäule  ab. 

Jlmodad,  Gone^.  X , 26. ; vielleicht 
l q.  AlXovfiatcoTutf  Ptol. ; Volk  in  Ara- 
bia Felix.  ^ 

Almodavaria  Campesttia ; Flo- 
cken Almodavar  im  Hpan.  Königr.  ISeu- 
C^tilicn  , unfern  Sierra  Morena. 

Almoena^  Ptöl.;  Ort  in  Zengitana 
(Africa  Propria),  eddl.  vom  Promont. 
MercuriL,  unfern  Utica. 

Almon,  Jot>ua  XXI,  18.;  Alemethy 

I.  Chron.  VI , 60. ; St.'  des  Stammes 

Benjamin  in  Judaca,  vielleicht  nordöstl. 
Von  Anathoth. 

Almondburium  ; kl.  St, Almondbury 
u Vorkshire  Englands,  unweit  der  alten 
St.  Cambodunnm. 

Almon  - Diblathaim  y Numer. 
XXXni,  46.;  Heth-  Diblathaim^ 
Jerem.  XLVm,  22.;  Diblathaim^ 
Hieronym. ; ^fßXa&atfi^  LXX. ; /)i>» 
blatk,  Ezech.  VI,  14.;  St.  der  IVloabi- 
tae,  östl.  vom  Mare  Mortuura , auf  der 
Grenze  von  Arabia  Petraca. 

Almonua ; i.  q.  Allcniannns. 

Almop  ia  ^ ctc y AXpoma y Tlinc;^d.  II.; 
Wohnsitz  der  Almopii  in  Macedonicn. 

Almopiik,  Plin.  IV,  10.;  Alfionoty 
Ptol.;  richhgerAA/iflorcfc;  A'olk  im  nord- 
westL  Macedonicn , mit  den  Städten  JSu- 
Topua  o.  Horma. 

Almunecara^  nei  span.  St. 
hesaar  iin  Konigr.  Granada,  am  mittel- 
buid.  Meere , 4 M.  siidl.  von  Aiharaa. 

AlmyraCi,  Ptol.;  St.  in  Aegyptiis  In- 
ferior , am  Locus  Mareotis , zw.  Mono- 
caminum  u.  Cobii  \ icus. 

Alnetum  ; Lantiojum  ; Flecken 
Latmoy^  im  hanz.  Dcp.  Korden,  2 M. 
Von  Lille. 

Alniaium;  i.  q.  AlaitensisTractns. 

Aloeiae  Inaulae^  Aloxiai,  Ptol.  II, 

II. ;  drei  Inseln  an  der  Westküste  des 
Chersonesiis  Cimbrica  (Jütland),  welche 
Bach  Schlözer  jetzt  die  Kamen  t Mor», 
Tkffe  o.  yendyaad^  füluren. 

Alogoniaf  St*  in  Messenien,  eüdöstL 
*aa  Gercaki. 

Alon^  Strab«  IX* ; cf.  Demofith*  d. 


bis.  Leg. ; 6t.  in  Phtfalotis  (Thessalien).  , 
Alönay  AlotiCy  Mcla ; Alonnoy 
AXtovm  y _ Ptol. ; Sk  der  Bastetani , anf 
der  Ostküste  von  llispnniaTarraeonensis, 
zw.  Garthago  Nova  u.  Lucentiun,  ober- 
halb der  heutigen  St.  Alicante. 

.d Ion c,*  i.  q.  A Hone. 

^AlonCy  ca,  Steph. ; Insel  desPropon- 
6s,  südl.  vomProconnesus,  deren  Einw. 
die  Zubereitung  des  Salzes  erfunden  ha- 
ben sollten. 

Aloniy  Plin.  VI,  26. ; St.  in  Assyrien, 
in  der  Kälic  dos  Einflusses  des  Itobiif, 
Zerbis  in  den  Tigris. 

Alonianum  ; Ort  in  Byzacena  (Afri- 
ca Propria) , zw.  l'clepte  u.  Causa. 

Alo7itay  Pt4>l. ; Fliifs  in  Asien , auf 
der  Grenze  von  Albanien  u.  Saniiatia 
Asiatica ; jetzt  Terek,  entspr.  Sm  Hochgeb. 
des  Cancasns,  durchsiromt  die  rnss. 
Prov.  Caucosien,  u.  fällt  ins  caspische 
Älccr. 

AlÖpCy  cs,  Mcla  n,  3. ; Plin.  IV,  7.; 
Liv. ; AXonr].  Steph.;  Diod.  Sic.  XII, 
44.;  Thncya.  II,  cf.  Strab.;  St.  in  Lo- 
cris,  entweder  bey  den  Locri  Epicneini- 
dii , oder  bey  den  Locri  Opniuii. 

Alopece;  Alopvac;  Flecken  In  At- 
tica,  Xll  Stad,  von  Atbenac,  wo  Sucra- 
tes  geboren  wurde. 

Alop€C€y  cs,  Plin. ; ac { 

Ptol.;  Insel  in  Sarmaria  Europaea,  üe<tl. 
tin  der  Mündung  des  Don , in  dem  Palus 
Maeotts. 

Alöpeconticausy  Melall,  2.;  Plin, 
tV  y 12.;  Liv.  XXXI,  16.;  AXenntHov- 
VTjaogy  Said.;  Steph.;  Demosth. ; St. 
auf  der  Xni’dküstc  des  Chersonesus  Thra- 
cica,.aiu  Sinus  Melns. 

Alopea;  i.  q.  Ephesus. 

Aloroa;  Alorusy  Plin.  IV,  10.; 
ri  AXtöqogy  Slrnb.  VII.;  Steph.;  rjAXto- 
505  Bovtaiitr],  Stnib.;  St.  in  Picria(Maco- 
donien),  70  Stad,  von  Methone.  Aloriute^ 
Plin.  IV , 10, ; Alorita , AXcoqttrjg , Strab. 

Aloroa y i^AXcogogy  Ptol.;  St.  inPae- 
onia  (Macodonieii). 

Alosy  Steph.;  Ort  in  Achaja.  — » Eine 
St.  gl.  Namens  Ing  in  Phtliiotis  (Thes- 
salien), am  Fl.  Arnphrj-ssns ; eine  ande- 
re erwähnt  Homer  bey  den  Locri  Opun- 
Üi. 

Aloatum<y  1 ; St.  Aloat  an  der IVender, 
in  der  niederl.  Prov.  Ost -Flandern,  3 
M.  von  Gent,  u.  eben  so  weit  von  Brus- 
teL  Aloatanuay  a,  am. 

' Alp  ttgoviai  i.  q.Albik. 

Alpenoay  AXnijvogy  Herodot.  VH, 
177.  216. ; Haupts  t.  der  Locri  Epienemi* 
dii ; in  Locris , unfern  Thermopylae.  ^ 

Alpesy  ium;  Gebirge  in  Gemtanien, 
das  sich  nach  PtoL  Östl.  von  Augst  (Au* 
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- Alpes. 

gnsta  Raumconnn)  anfUnf^ , no^öitl. 
von  der  Donau  fortläuft , u.  eich  in  der 
Kähe  der  Mündung  de«  Lech  endigt;  cf. 
Alba,  rauhe  Alp. 

yflpes,  ttijn,  Flor.  II,  5.;  HI,  Z.'j 
liiv.  V,  S4;XXI,  31.;  Sucton.  in  Othon.; 
Tacit.  Hist.  IV,  70.;  Statins  Silvar.  I, 
carm.  4.;  Vcllcj.  Patcrc.  II , 12.  105; 
Plin.  ni,  20.;  IV,  12.;  Ilorat.  IV,  od. 
4. 14. ; Ovid.  ex  Pont.  I , epist.  V,  21. ; 
Justin.  XX,  5.;  Silius  Ital.  II,  v.  314; 
Eutrop.  Sidon.  Apollinar. ; Mela ; Anton. 
Itiner. ; Cicer. ; »trab.  IV. ; .lelian.  Hist. 
Anim.  XIV,  23.;  Herodian.  \III,  1. ; 
Alpina  Ju^a^  Ciccr. ; Alp  in  i Mon- 
<es,  Liv.  XXI,  35.;  — Alp  IS,  IS;  Ju- 
venal. ; — Aggercs  Alpini,  Virgil.; 
Bergbette , wclohc  Italien  von  Gallien  u. 
Germanien  trennt,  vom  Sinus  Ligusti- 
CU6,  zw.  Genua  ii.  Nizza  anfiuigt,  u. 
bis  zum  Mecrb.  von  Camaro  in  Dalma- 
tien sich  erstreckt.  1 or  den  Kriegen 
der  Römer  mit  den  Völkern  in  Noricum, 
Rhaetienu.  Gallien,  war  ihnen  diese«  Ge- 
birge nur  vom  Hörensagen  bekannt, 
llannibal  zog  über  den  Mont  Cenis  y oder 
über  . den  kleinen  St,  Bernhard  in  das 
Thal  von  Aosta. 

Alpes;  Alpium  Vrha;  St.  AuJpsy 
AnpSy  im  franz.  Dep.  Var,  4 3L  nord- 
östl.  von  Frejus. 

Alpes  Bastarnicac y Tab.  Theo- 
dos.; i.  q.  Carpates. 

Alpes  Carnicaey  Plin.’IlI,  25.; 
fangen  an  der  Drau  an,  trennen  Iväm- 
then  u.  Italien,  zielten  sich  durch  den 
südl.  Theil  von  Steiermark,  n.  den 
nördl.  von  Krain,  u.  geben  dem  Fl.  Sau 
die  Quelle. 

Alpes  Cottiacy  Tacit.;  Eutrop. V7I, 
14.;  Amm.  Mareell.  XV,  10.;  Itiner. 
Bui^igal. ; >4  Ip c s Cottianacy  trennen 
mit  Al^s  MaHtiraae  Italien  von  Frankr. 
u.  ziehen  sich  am  Berge  Viso  (V  csiilus), 
auf  welchem  der  Po  entspringt,  bis  zur 
Mund,  des  V'ar;  also  zw.  Dauphind  u. 
Piemont,  cf.  Alpis  Cottia. 

Alpes  Eti ganeac;  ein  Zweig  der 
camisch.  Alpen , erstreckt  eich  nach 
Vincenza  u.  Verona  hin. 

Alpes  Grajae,  Anton.  Itin.;  Plin. 
III,  11.;  Tacit.;  Grajus  Mona,  Clu- 
vcr.;  Saltus  GrajuSy  Ncp.  Hann.  3.; 
die  Grenze  zw.  Savoyen  u.  Piemont , n. 
sogen  sich  vom  Berge  Cenis  bis  an  den 
Mons  Jovis  (St.  Bernhard)  hin.  lieber 
ate  soll  Herciücs  gezogen  seyn ; cf.  Alpie 

Gny«- 

Alpes  Grajae' et  Penninaey  Plin. 
HI , 17. ; früher  ein  Theil  von  Ober- 
Italien,  im  4.  Sec.  aber  e.  eigwe  Prov.^ 


mit  der  Hanptst.  dvitas  Centronum ; daa 
heut.  IVallia  u.  das  nördl.  Savoyen. 

Alpes  Juliae,  Liv.  V,  38.;  Amm. 
MarccU.;  Jn\.  Cacs.]  Alp  es  VenetaCy 
Alpes  Pannoniae;  zw.  Kürnthen, 
Krain,  Istrien,  bey  Forum  Jiilii.  Julius 
Caesar  legte  über  sie  c.  Strafse  an , die 
Augustus  vollendete.  Ein  Theil  dersel- 
ben , N.  Ocroy  cf.  Strab.;  bildete  den 
Birnbaumer  IPaldy  der  von  Kürnthen 
ausgeht,  u.  sich  von  der  Quelle  der 
Sau  zw.  Görz  ii.  Laibach  ausdehnt. 

Alpes  Lepontiae;  Alpes  Le- 
pontinac;  zw.  den  Quellen  des  Rheins 

II.  dem  Lago  Maggiore,  geben  den  Fl.: 
Rhone,  Tessin  — Ticino,  — Aar  ihre 
Quellen,  ii.  bilden  den  südl.  Abhang  des 
St.  Gotthard,  cf.  Adula.  Zu  ihnen  ge- 
hört der  Simplon,  mit  der  1805  von  Na- 
poleon vollendeten  Strafse. 

Alpes  Maritimaey  Ptol.  III,  1.; 
Dio  Coss.  LIV^;  Notit.  Gail.;  Tacit.; 
Alpes  Littorcac;  längs  dem  mittel- 
länd.  M. , trennten  Gallien  von  Ligurien 
u.  bildeten  im"  3.  u.  4.  Sec.  c.  Prov. , 
welche  den  östl.  Theil  der  Provence , «, 
die  Grafsch.  A'isca  umfafste.  Auf  ihrer 
Höhe  standen  die  vom  Plinius  erwähn- 
ten , zu  Ehren  des  Augustus  errichteten 
Siegeszeichen. 

Alpes  ^oricacy  Sext.  Ruf.  cap.  7. ; 
erstrecken  sich  längs  der  Mur  durch 
Steiermark,  scheiden  dasselbe  von  Oe- 
sterreich , laufen  dann  durch  einen  Theil 
von  Kärnthen,  u.  verlieren  sich  südöstl. 
in  Ungarn. 

Alpes  Pannoniae:  cf.  Alpes  Ju- 
liae. 

• Alpes  Penninaey  Plin.- III,  17.; 
Anton.;  vielleicht  Tloivaty  Ptol. II,  12.; 
TloivrjvoVy  sc.  ogog,  Strab.  IV . ; cf.  Liv. ; 
zogen  sich  zw.  den  Verngri  ii.  Salassi 
über  den  Montblanc  li.St.  Bernhard,  bi« 
zum  Montrosa  in  der  Schweiz  hin.  — 
Mons  St.  liemardi  Major. 

Alpes  Hhacticacy  ’Tacit. ; Juga 
Bhaetica;  erstrecken si ,:h vom St.Gott- 
hard  durch  Graubrndten  bi«  nach  Tv- 
rol,  u.  geben  den  Flüssen:  Inn,  Adige, 
Adda,  ctc.  ihren  Ursprung.  Ueber  die- 
selben, längs  d.  Lacus  V'erbanus , dran- 
gen Drusus  II.  Tiberins  nach  Uhactien. 
Auf  einem  andern  Wege  marschirten  dio 
Cimbri  nach  Italien. 

'Alpes  Suev  iae  ; i.  q.  Alba. 

• Alpes  Summaei  Cacs.  Bell.  Gail. 

III,  1.  IV,  10.;  laufen  von  den  Alpes 

Penninac  bis  zum  Lacus  Verhanus  , tren- 
nen Mayland  von  der  Schweiz,  u.  umfas- 
sen den  Sl.  Gotthard.  ' 

Alpes  ^ridentinae;  Juga  Tri- 
dent in  Oy  Flor.  UI,  3,5  oberhalb  Tri- 
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b04cn  e.  Theil  der  Alpes  Rha»" 

öcte. 

Alpe»  VeneXae;  cf.  Alpes  Ju> 
iiae.  ^ 

illpb o,  oe ; FL  entspringt  im Can- 

loa  Unterwalden,  bildet  den  ^/pb- See, 
B.  &llt  in  den  Lucernersee. 

Alpha;  Fl.  via,  entspr.  im  Re^bz. 
Mümter,  strömt  in  Steinfurt,  ii.  ergiefst 
ödi  oberhalb  Bentheim  in  die  Vechta. 

Alphanum;  Fraxinum;  portng. 
Flecken  Alphano  ^ in  Alentcyo. 

Alpheae  Pitae,  VirgiL  Acaoid.  X, 

T.  Ii9. ; i.  q.  Piaae  in  Italien. 
Alpkenum;  cf.  Albiana  Castra* 
Alpkeua,  V'irgil,  Aencid.  111,  t.  S94,; 
OiiiLPont.  H,  10.  27.;  Fiin,  XXXI,  5.  j 
9.ü<ptiog;  Epigram,  gniec.  I,  sig  no- 
rttft.;  Strab.  VI,  VIH,;  Steph.;  Pausan. 
Arcad.  24.  2«.;  Pol>b.  IV,  78.;  cf.  Ho- 
BW.  II.  II,  V.  592.;  XI,  v.  T22.;  Find. 
Oivmp.  od.  Vm , 1. ; Fl.  in  Elis,  cnt<q»r. 
ulem  des  Eurotas  in  Arcädien,  strömt 
bej  Olympia  Torbey,  und  füllt  ins 
joB.  Meer ; jetzt  heifst  derselbe  Corbon, 

D.  bringt  nftllehuc  der  alten  Zcithcri'or. 
Carbon.  Alpheus,  a«h.5  Virgil. 

Alphion;  See  in  Arcädien , unfern 
^ Qnellc  des  Alpheus. 

Alpin i;  Volk  in  llispania  (Prov.  Bis-f 
nya),  nahe  deui  Ebro,  mit  Eisen-  u. 
Silber  - Bergwerken . 

Alpis^  llerodot. ; Fl.  Alben,  füllt  zw. 
Triei^t  ii.  Capo  d'lstrla  in  den  Mcerb.^ 
»on  Venedig. 


liannibal  nach  Italien. 

Jlpis  Graja;  L q. MonsSt  Bemardi 
Minor. 

Alpium  Urba;  cf.  A4><^s. 

Alpuxari  Mo  nt  es;  span.  Gebirge 
Alpuxarras  in  Granada,  an  der  Küste 
mktclländ.  Meeres. 

Alsa;  Alsena;  dan.  Insel  Alsen, 
im  kL  Belt,  unweit  Flensburg  u.  Appen- 
nui. 

Alsa,  PUn.  UI,  18.)  Aurel.  Victor,  j 
llieronyui. ; FL  bey  den  Veneti,  inGallia 
Irvispadana , unfern  .iquUeja,  wo  Con- 
»tantinns,  Sohn  fJonst.  M.v.  seinem  Bruder 
C<mstans  geschlagen,  fiel ; nach  Hardiiin 
heat.  Tages  AstsCy  entspr.  auf  der  Grenz© 
'»n  Urkino , u.  fallt  bey  Uiinim  in  den 
Mcerb.  ron  Venedig. 

Alsadamus,  Ptol.  V , 15. ; Berg  in 
Trachonitis  (.Vsia),  nach  Burckliardt) 
i^7.t  KUb  - ilauran , Gipfel  des  Uschebcl 
Hanran. 

Alaac  Fr  Ci  uni;  Meerenge  Alsen^ 
im  bah.  Meere,  trennt  die  Insel 
ll»eu  von  Schleswig. 


Aleaiia,  ae,'CelL;  EUsatia;  Cranz. 
Prov.  Elsafs,  zw.  dem  Rhein,  der 
Schweiz,  den  Vogesen,  Lothringen  u. 
Ueotschl.;  umfafst  die  D<^.  Ober  - n. 
Mieder-  Rhein , u.  besteht  ans  x 
• Alsatia  Inf  erioTy  Lünern.  — Nio- 
derclsass;  — u. 

Alsatia  Superiar,  Cell.;  Oberei- 
sass.  — • Alsata,  ae,  Einw.  — Alaatiei, 
orum;  — cf.  Triboci.  r—  Alsaiice. 

Aisfelda;  St  Alsfeld,  Asfeld,  am 
Fl.  Schwalm , 2 M.  nstl.  von  IVlarburg. 

' Alsium,  Tab.  Peilt ; Plin.;  Anton. 
Itin.;  Liv.;  Vclkj.  Patere.  1,  14.;  SUiiu 
VQl,  V.  415. ; AiaioVy  Stiab.;  Ptol.; 
Colonia  Alsiensis,  In^cript  ex  Cell.; 
St  in  Etrurien,  XVIU  M.  P.  von  Portus 
Augusti,  unfern  der  Münd.  des  Arnus, 
wurde  im  ersten  pun.  Kriege  rein.  Ck»- 
ionie.  Alsia  Tellus,  Rutil.  1,  v,  23ää, 
-rUmg^^end;  Alsiensis,  c,.Liv,  XXVD,. 
88.;  . Cicer.  IX,  epist  6;  pro  MU. 

Alstadium;  St  Alstadty  Alstädt 
in  Thüringen. 

Alster a;  Fl.  Alster,  entspr.  in  Hol-^ 
stein,  u.  füllt  bey  Hamburg  in  die  Elbe. 

tsuca,/Patü.  Uiacon.  Ul,  81.;  St. 
in  Rhaetien. 

Alt  ah  ß,  ae,  Anton.  Itin.;  Collat. 
Carthag,;  Otrt  in  Muniidia  Massylorum 
(Africa),  XVUl  M.  P.  wcstl.  von  Thc- 
veste,  eb<m  so  weit  ö«tl.  von  Jusü,  nach 
Cirta  hin. 

Altocumha;  ehcmal.  Abtei  Haute- 
comb;  jetzt Steingutfabr. , am  SccBonr- 
get  in  ^voyen. 

Altajus  Mons;  Altaji  Montea; 
Annibi  Müntes,  Ptol.;  Gebirge  ifi 
Serien  (Scythia  extra  Imaym).;  jetzt  AU- 
iai,  fangt  vom  Ural  an,  u.  bildet  die 
südl.  Grenze  von  Sibirien. 

Alta  Mauta;  St  Hoherpauth,  Ufa 
bölun.  Kreise  Chrudiin,  an  der  Mayla. 

Altanum,  Anton.  Itin.;  St  derBmt- 
tii  in  Graoeia  Magna,  auf  dor  CMküste, 
unfern  Locri. 

Alta  HipUy  Anton.  Itiivi  Altr!pe% 
es,  Anonjin.  Ravenn.  IV,  26.;  Molit 
Impcrii;  Codex  Throdus. ; St.  der  Me- 
metes  in  Gallia  Bclgica , zw.  Mainz  u. 
Speyer,  ojn  Rhein  ^ hatte  e.  Pracfectuiii 
Militum,  u.  huifst  jetzt  Altrip. 

— Uipa,  'Ikib.  Pont;  Notit.  Im- 
per. ; Ort  in  Pannouin  lufsripr , \ M.  P. 
von  Liisin. 

— Uipa;  Klo^tor  AUenreif  im  Can- 
ton  Frwpurg,  0 M.  von  der  St.  Frei- 
burg> 

— rSpcciilu;  Summontn.r  iutn  } 

Morktfl. //oAcoirarl/i,  mn  Paar,  im  boicr, 
Larkrclse , unweit  PfafiVuholcn. 


Altenacbium» 


Alvunu 
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jil'ienaehiumf  Altenaeumf  8t. 
Altena^  an  derLennou.  NcUe,  imprensi. 
Regierungsbc.  Arotuberg.  ' 

Alten  avia;  Alt  onav{a;Stjßtonttf 
andcr£lbe,  unfern  Hamburg.  ' 

' Altenavium;  St.  AltenaUy  an  der 
Ocker,  2 Stunden  gfidl.  von  Goglar. 

Altenburgum;  Palaeopyrgutn; 
St.  Altenburg  an  der  Pleifge,  4 M.  südl. 
von  Lcipxig,  mit  einem  Schlosse,  wo 
1455  durch  Kuiik  von  Kanfimgen  der  be- 
kannte Prinzenraub  vernbt  wui^e.  Alten- 
burgensU  e. 

Altonkovia;  Curia  Vetu$;  St 
Altenhofen^  an  der  Donau  in  Ober -Oe- 
«terreio  h,  4xM.  von  Ems. 

Alterpretum ; Alt  stetium;  kl. 
St  Altstaetten  im  Canton  St  Gallen,  8 
M.  von  Appenzell. 

Alt  ha  ^ Ptol. ; St.  in  Babylonia , am 
Tigris,  wo  sich  derselbe  in  2 Arme  (heilt, 
u.  die  Insel  Mesene  bildet, 

Althaea'y  ac  , Polyb. ; Carteia^ 
Liv.  X\I,'5.;  llaiipUt.  der  Olcades  in 
llispania  Tarracon.;  jetzt  Orgaz  in  Neu- 
Castilien , 4 M.  dstl,  von  Toledo. 

Altiburus;  Ort  zw.  Carthag^  u. 
The^uste,  in  Africa  Propria, 

Alticuri,  orum,' Anton.  Itin. ; Ort 
im  5stl.  Niimidia  Massyloriim,  XVI  M. 
P.  westl.  von  Larcs  , nach  Cirta  hin. 

Altilia;  kl,  Fl.  Auihic,  im  fVane. 
Dop.  Pas  de  Calais,  mündet  8 Stunden 
südwestl.  von  Montreuil.  , 

Altinao;  Eltenum^  prenss, Markt- 
fl.  Elten  ^ Uegsbz.  Cle^e. 

Altinum^  Plin.  III,  18.;  Martini. 
IV,  opim-.  25.J  Tacit.  Histor.  111,  6 5 
Enlrop.  VIII,  5.;  Anton.  Itin.)  ro  AXn- 
vov ; Strab,  V,  Ptol.;  S^osimna  V , 81.; 
St.  der  Veneti  in  Galiia  Transpadana,  an 
der  Mund,  des^  Silis,  zw,  Concordia  n, 
Patiivium.  AUinan,  at<s, -Plin.;  A/ti- 
natos,  tum,  Incript.  ap.  Gruter,;  Altina- 
tes  Ooea;  Coiumoll.  — Altinus;  adj.; 
Colnmell. 

AU  in  um,  Anton.  Itin.;  Notit;  Ort 
In  Pannonia  Inferior,  zw.  Lugionum  u, 
Tentobiirgium, 

Altiaiodorum,  Cell.;  A utesiodo- 
rum.  Antun.  Itin. ; Pent. ; Auto- 
$td orum,  Amm.  Maro.  XVI,  2.;  An- 
tisiodornm;  St.  der  Senones  in  Gal-' 
lia  tjiigdnn.;  heut.  Tages  Avxcrrc,  iin 
Drp.  Yonne , «i.M  sudl.  von  Sens,  an 
der  Y'onnc,  Altisiodorcnsia,  c. 

Altisolium;  Solium  Votus;  St 
Altsohl,  Solyum,  in  der  sohler  Gespann- 
srli.,  in  Nieder  - Ungarn,  unfern  der 
Gran. 

Alt  orfium;  Ficus  Fe  Ins;  Haupt- 
urt  AliQtJf  des  Schweiz.  Caiitous  Uri , an 


ddr  Mund,  'der  Reuft  In  den  Tferwald- 
städtcrsec,  7^  M.  nordl.  von  Zürich. 

Altorphtum;  Palaeocome;  St. 
Altorf,  im  baier.  Rezatkreise,  4 HL. 
dstl.'vdü  Flärnberg,  8 nördt  von  Ncu- 
mark. 

Altovadum;  Vadum  Altumf 
bohm.  Marktfl.  Hohenfurt,  an  der  Moldau, 
im  Kreise  Budweis. 

Altrix  Apuliae,  Horat  ID,  od.  4, 
T.  10. ; i.  q.  Vennsia. 

Altstettum;  i.  q.  Alterpretum. 

Altum  Castrum;  Alfa  Arx;  Ft> 
e egrad rum;  P t ssegra dum; Flecken 
Plintenburg,  ffTschegrad,  in  der  nieder- 
UDgar.  Gespannsch.  Pesth,  bey  Ofen. 

Aluaca,  Ptol.;  St  in  Media  Atropa- 
tene. 

Alunensii  Tractus;  i.  q.  Alalten- 
eis  Traetns. 

Aluntium,  PDn.  ID , 8. ; Alouriov^ 
Ptol.;  AXowxiov,  Dionys.  Ilal.  I.;  //o- 
luntium,  Cic.  Verr.  c.  20.;  St  auf  der 
Nordkdsto  in  Sicilien,  unfern  CalacCa. 
Jlaluntini,  ^Alovrivot,  Steph.4  HaXnn- 
tinus,  adj.,  Cic.  1.  d, 

Aluta,  Dio  Coss.;  Alvata;  Alva- 
ins;  Fl.  in  Dacien;  jetzt  Alt,  Olt, 
entspr.  auf  dem  caipathisch.  Gebirge, 
diirchstromt  Siebenbürgen  n.  die  YVal- 
lachei,  u.  fallt  in  die  Donau. 

Alutac,  Plin.;  Volk  in  Libnrnien, 
vielleicht  um  Alvona. 

Alutrenses , Plin.;  Einw.  e.  St, 
die  vielleicht  in  Istrien  , od,  Krain  zu  su- 
ehon  ist 

Alvanisj  vielleicht  Cal  ah.  Ge- 
nes, X,  11.  12.;  XaXcext,  LXX. ; Ca- 
locüa,  ae,  Cell, ; Hai  ah,  2,  Heg.  XVII, 
6.|  Will,  11.;  hey  den  Arnhem  Chol- 
wan ; St  am Cliahoras,  westl.  vom  Tig- 
ris, in  Mesopotamien,  war  die  Sora- 
merresidenz  der  Kalifen , u.  lag  im  heu- 
tigen hak  Arabi.  Andere  vergleichen  die 
assyr.  Prov.  Calachene, 

Alvata;  i.  q.  Aluta. 

Alvernia;  franz.  Prov.  Auvergne, 

rmzt  i|U  O.  an  Volay  u.  Forez,  im 
an  Bourbonnols,  im  W.  an  Limousin, 
im  S.  an  Hovergue  u.  die  Cevennen ; be- 
steht aus : 

Alvernia  Inferior;  i.  q.  Lhuagne; 
an  den  Ufern  der  Allier;  11.  aus: 

Alvernia  liuperior;  Ober  - Au- 
vergne, u.  uiufiUVt  mit  Velay  die  l)ep. 
Ober  - Ifoire  im  Südosten ; Cantal  im 
Südwesten;  u.  Ptty  de  Dome  iin  N. 

A Ivineium  ; Marktfl.  IFiuza , IFin- 
zendorf,  an  der  Marosrh , in  Siebenbür- 
gen, Gtvpannsch.  CarUhtirg. 

Alvona;  i.  q.  Alhona  in  Liburnia, 
Alvum\  t q*  Alhona. 
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jUwatim,  Sleph.;  Alvaiil^ 

Lp.  iXXVlU,  18. ; St.  in  jBithynien,.  ai^ 
da  Grenze  von  GaUuia  (Atsia  Alinorj* 
Al^attis  Sepulcrum,  Of]pn.  Ha- 
r«iot.  I,  93.;  in  Lydien  (Aeia  Blmor), 
zw.  jwrdcw  u.  Gygaens  Larus. 

Jlyka;  St.  inFuntiio,  im  Onten. 
Alycus;  St  in  Me^urie  (GraeoiaPra- 
F»)-  . 

Alyida;  St  im  westl.  Phrygia  Ma- 

jot. 

Algi;  Ort  auf  dem  ö»tl.  Ufer  des  NU, 
ii  UqKaftomts ; jetzt  JaheL 
Alumne;  St  in  Phrygia  IMltyor , un- 
f<n»  Gibyra. 

Aljfzea,  aCy  Plin.  IV,  I.; 

PtoL:  Strab  X;  Steph. ; Aly- 

»'«,  Cic.  XVI,  epist  2.;  St.  in  Acar> 
Banien  (6rae'’ui  Pri»pria>,  zw.  Stratos  u. 
.tiMctorinn,  X Stad.  Tora  Meere. 

Amacaoum ; St.  Macao,  (iaumin,  anf 
der  chmes.  Halbinsel  gC  N.  , ProT. 
Qttoton. 

Amaei,  Afientoif  PtoL;  Volk  in  His- 
FAtt  Tarraconcnsls , im  heutigen  Astu- 
rien. 

Amad;  Arne  ad,  Josua  XIX,  25.; 
A^,  Amath,  Hieronym. ; St  in  Ga- 
ühea  Superior,  gehurte  dem  Stamme 
AseW. 

Anadet  ; Ameden;  Amisium; 
IliHoil.  Embs , Hohenemba , im  bregen- 
ZCT  Krrii.e  de-r  Grafschaft  Tyrol , in 
«ler  Nähe  des  Rheins. 

Ataadia;  Ei.Amadajn  in  Persien,  40 
Durdöfitl.  von  Bagdad , u.  eben  so 
vHt  von  Ispnhan  ; wahrscheinl.  Ecba- 
twa  der  Alten. 

Amädoca,  ae,  Ptol. ; St.  in  Sarraa- 
tisünniiNica,  zw.  Azagarium  u.  Sarum, 
«■weit  ^ Borystlienes. 

Amadoci,  orum , Ptol.;  Volk  in  Sar- 
«uiia  Kuropaea , Nachbarn  der  ChunL 
~ Ifontes,  Ptol.;  Gebirge  in  Sar- 
■alnliunipat'tt,  wahrscheinl.  indenhent, 
fOiMi.  Gouvv.  Cliarko^  u.  Kiow. 
Amä^itobri g^a,  ae;  Amageto^ 
Cacs,  1,  31.;  St  der  Se<j[iiajii  in 
«dliabaRdun.,  nach  Einigen  bey  Bin- 
^ » «ach  Andern  la  Moigte  de  Broie,  in 
der  Gebend  von  Ponfalier, 

AtnofTria,  ae ; dänische  Iiisd  yfntock, 
Sedand  u.  dem  Hafen  von  Coppeu- 
Mjfcn. 

Analchium  Mare;  i.  q.  Ostsee:  cf. 
Mare  UaUioum. 

^»atccitae.  Genes.  XIV,  7.;  Nn- 
\1V,  25.;  XXIV,  20,  ; Exod.  XVII, 
;;  1 Sam.  XXVII,  8.;  1.  Chron.  IV, 
« P^al^^^.  LWXllI,  8. ; AfiaXfin  , LXX; 

Joseph.  Anliq.  Hl,  2.;  Volk 
«I  brabi^  Pctraua>  stmwtq  von  Amglel^ 


Enkel  de«  £saa,  Gene«.  XXXVl,  11. 1«. 
ab , wurde  von  Königen  beherrscht,  Nn- 
mer.  XXIV,  7.;  1.  Sam.  XV,  20.  82  ; 
Stand, mit  d.  Ainmonitern , Jiidic.  HI,  18.; 
Medianitem , Judio.  VI,  8.  83. ; Kenitera, 
1.  Sam.  XV,  6. ; inRündnifs,  wnrde  von 
Josiia  geschlagen , Exod.  XVII,  13.;  cf. 
Judic.  IV,  12. ; bedrängte  die  Israelitm, 
Jud.  III,  13. ; VI,  3.  33. ; wurde  von  Gi- 
deon, Jiidic.  VII,  12.;  dann  von  Sani, 
1.  Sain.  XV , 7. ; u.  endlich  von  David, 
1.  Sam.  XXX,  1.;  ct  2.  Sam.  VIII,  12. 
gänzlich  besiegt. 

Am  al  eciti  s , Apcdijuttig,  Joseph«  An- 
tiq.  II,  1.;  III,  2.;  etc. 

Euseli. ; Landsch.  der  Amalecitae,  sw. 
Idnniaea,  Judaea,  Aegj^pten  u.  der  Nord-' 
koste  des  Sinus  Arabiens,  oder  Arabki 
Petraea. 

Amalia;  schwed.  St  Amal^  am  Uier 
des  Landsces  Wener. 

Amallohriga;  St  am Dnrius , sud- 
westl.  von  Pallantia , in  Hispania  Tar« 
raconensis. 

Amalphia;  Amalphia;  St,  Amalß 
auf  der  sndwestl.  Küste  des  Meerb'.  von 
Salerno , in  Principato  Citeriore , 2^  M. 
westl.  von  Salerno.  Amalphitanus,  a,  um. 

ifm am,  Josiia  XV,  2n, ; Aman,  Eu- 
seh. ; St  im  Süden  des  St.  Jnda(JndaeiO. 

Amana,  Caiitic.  Cantic. (V , 8.;  Zwe^ 
des  Antilihanon  in  Gaufonitis,  südöstl*  von 
Hermon. 

Amana,  2.  Reg.  V,  12,;  Abanag 
Bardinea,  Btrgötvrig,  StopK ; CÄry- 
aorrhoaa,  Plin.  V,  18.;  Fliifs  in  Coo- 
le - Syria,  kömmt  vom  Berge  Amana  her- 
ab, durchstr.  Damascus,  verschwindet 
einige  Meilen  von  dies.  St  io  einen  See, 
u.  boifst  jetzt  Barady, 

Amana,  Ptol,;  St  in  Media  Magna, 
unfern  der  Mund,  des  Amardus, 

Amana^  Fl.  Ohm,  entspr.  auf  dem 
Vogclsberg  iq  Hess^-,  q.  fäRt  Mar- 
burg in  die  liohn. 

Am  ßndae , Plin.  VT,  20.)  Velkzw. 
den  F|.  Indus  u.  Hydps^ei  in  lo^in  intn| 
Gangem. 

Amandop  olia  I St  St,  Aman4  im 
franz.  Dep.  des  Norden , am  Fl.  Scarp^ 
3 Stunden  ndcdl.  von  Ynlencienncs , ^ 
nordüstl.  von  Donfiy, 

Amania^  entvr,  Arabja  Felix ^ pder 
Landsch.  lerne«,  längs  der  Küste  de« 
Sinus  Ambicus.  bis  ^ur  Meerenge  Bab- 
el - Mandeb. 

Apifipieefß  Pylae,  Curt  IH,  4.; 
ApctviHui  TJvAat,  Ptol,  V,  8*  ? Artiaq,  II; 
Ajnani  Manila  Partße,  Plin.  V,  27,; 
Am  anidea  Pylae,  Apaviöfg 
Polyh.  Xfl»  8 » Amaßidae  Pj/fne, 
Äpßvidc^  flvXai , Strab.  XJV ; Pofs  am 


Amaatra. 
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Geblr^  Anuinns,  tw.  Cilicfai  Camp^tri«, 
u.  Syrien,  durch  welchen  Darias  zog  u. 
an  den  Issus  gelangte,  wo  Alexander  ihn 
schlug. 

, Amanienset , Cie«  II  , epist  10.  ; 
Bewohner  des  Berges  Amanns  inCilicien. 

. Atnanohti;  Volk  in  Sarmatia  Euro- 
paea , \achbarn  der  Roxolani. 

Amant  es  j Piin.III,  24.;  Amanie- 
n«,  Ptol. ; Volk  in  Pannonia  Inferior,  auf 
der  Ostseitc  des  Arabo. 

.Arnoftftn,  Cio.  ; Amentia;  Ador^ 
mantia;  kl.  St.  Amantea  in  Calabria  Ci-> 
teriore.  — Amaniianus  ^ Cicero. 

. Amantia,  ae,  Caes.  Civ«  III,  40.; 
Cicer.  Phil.  XI,  c.  11.;  Aficcvzutf  Ptol.; 
Scyl. ; St.  in  Orestis  (Epirns),  aiu  Meere, 
32Ö  Stad.  südl.  von  Apollonia , 00  nördl. 
von  Oricuni.  Xneh  Ptol.  lag  auch  o, 
Amantia  weiter  nach  Osten  zu. 

Amänus  Alons,  Lucan.VlII,  v.  244.  ;■ 
Cie.  V ad  Attie.  epist.  20.;  Plin.V,  27.; 
Afkuvogy  Strabo  XI;  XIV.;  Gebirge  in 
Cilicien  u.  Syrien,  am  Sinus  Issicus,  war 
e.  Fortsetzung  des  Taurus  , dehnte  sich 
nach  Strab.  XI,  p.  958.  bis  zum'Eiiphrat 
n;  zur  St.  Mclitene  in  Cappadocien  aus, 
u.  führt  jetzt  den  Namen  Lukan,  in  Ana* 
doli.  # 

.Amatanii;  Volk  in  Colchis,  unfern 
der  Quelle  des  Phasis. 

^ Amardi y Plin.  VI,  17.;  Volk  in  Scy- 
thia  intra  Iinnum , auf  der  Nordostküsto 
des  Mare  H>'rcnninm. 

Amardi^  Strab.  IX;  Mardi^  Plin.; 
Volk  in  Media  Atropatene,  am  Amardus, 
u.  auf  der  Westküste  des  casp.  Meeres. 

. Amardus,  Anim.  Marc.  XXIll , 23.; 
Ptol.  Cod.  Pal.;  Mardus,  Ptol.  Vnlg. ; 
FI.  in  Media  Atropatene,  strömte  bey  den* 
Amardi,  u.  fiel  sndüstl.  von  Cyropolls  ins 
Mare  llyrcanum. 

Amariacae,  Ptol.;  Anariacae, 
Plin.  VI,  16.;  Avagiaxai,  Strab.  XI; 
Volk  zwischen  Atropatene  ii.  H^xcania, 
das  wohl  zu  den  Amardi  gehörte,  u.  südl. 
vom  Mare  Caspimn,  auf  der  Grenze  von 
Media  safs. 

• Amari  Lacus;  See  in  Aeg^’ptus  In* 
ferior,  unfern  llcroopoli.s  (Hqcoav  TTo- 
A(g),  verband  Sinus  Arabiens  mit  Tra* 
jani  Fluviiis,  Tgaiccvov  Uoraßog. 

Amaritium*,  franz.  St.  St.  Amarin, 
St.  Damarin,  St.  Emmerin,  am  Thur, 
im  Dep.  Oberrhein. 

Amarispii,  Ptol. ; Volk  in  Bactriana, 
Tiellciclit  Naobbarn  der  Miurycoei. 

Amarum  aja;  Fl.  Amarumai  in  Ame- 
rica , entspringt  in  Peru  u.  fällt  in  den 
Amazonenfl'ifs. 

Amarusa^  PtoL ; St.  in  Ilyrcanien, 
unfern  Abarbina. 


'*  Amarynthus,  Afittgvvd'os, Sfi*ab.'  X, 
808. ; Steph. ; Ptol. ; Pansan.  Attic.  c. 
. ; Flecken  auf  Etiboea,  wo  Diana  ala 
Amarysia,  Afiagvaia,  cf.  Pausan*  1.  d. 
verehrt  wurde.  Amarynthis,  idis,  LIv. 
XXXV,  38.;  i.q.  Diana. 

Amas;  Berg  in  Laconia  (Peloponnes), 
zw.  Las  u.  Gvnthiuiu. 

^ 4 

Amasea,  Aftaasia,  Strab.;  Procop, 
Hist.  Arcan,  18. ; Ptol. ; Münze  des  Clau^ 
dius ; Afiaatia  firixgonoXig  ngtox,  now,  ,i 
Amaseia  Motrop.  Primae  Pontiy 
Münze  des  Marc.  Aurel.;  Amasia^\ 
Plin.  VI,  3.;  Tab.  Peut. ; , Hie-^ 
rocl. ; Afiaaia  A8g.  Esv.  Avxatv.  firjv.  nq. 
ftovx.,  Amasia  Hadriana  Sever  ia- 
na  Antonian  a Mctr  opolis  Pr  t—l 
mae  Ponti,  Münze  des Caraealla ; Afttx-^ ' 
öl«  Avdg.Zsv.  Al^^.  Mrjx.  Ttg.  nove. 
Am  as  i a Hadrian  aSev  et  i an  aA  lex-' 
andrina  Metrop.  Prim.  Pontiy 
M.  des  Alexander  Severus;  St.  in  Pontus,  ' 
auf  dem  westl.  Ufer  des  Iris,  sudwestU ' 
.von  Magnopolis,  war  Geburtsort  des 
Strabo , Residenz  der  Könige  von  Poii^ ' 
tus;  u.  heilst  jetzt /tmasm,  Amasiah,\ 
Amasic,  in  Natolion , am  Fl.  Casalmach, 
6M.  südl.  vom  schwarzen  M.,  nordwestl. 
von  Tokad. 

A mas  vnus,  Virgil.  VII,  v.  685.; 
Sergius  ad  h.  1.;  Vib.  Scq.;  ßadinus  : 
Baudinus,  Holsten.;  Flufs  boy  den 
Volsci  in  Latium,  strömt  boy  Privernuni 
vorbey,  ergiefst  sieh  nach  Einigen  in 
den  llfrns,  nach  Andern  in  den  Lirui, 
oder  lallt  unmittelbar  ins  Meer. 

Amasia,  Apaaa,  Strab.  VII,  p.  201.; 
Amasius,  Apueioq,  Ptol.  II,  11.;  Ami- 
sia,  Taoil.  Aniial,  I,  43.  60.;  Amisius  , 
Mcla;  Plin.  IV,  14.;  Amasis;  Fl.  in 
Germanien,  auf  w'clchem  Drnsus  die 
Bructeri schlug;  jetzt  Ems,  eiitspr.  iin 
Paderborn.,  wird  bcyRlieina  schiObar  u. 
lullt  durch  den  Moorlitisen  Dollart  bey 
der  Insel  Borkum  in  die  Xortlsce. 

Amasia,  Ptol. ; Amisia,  Tacit.  Ann, 
11,8.;  jKmda,  Liuiem.;  Kmbda,Ce\\.^ 
hannöv.  St.  Emden;  Embdcn  in  Ostfrics- 
laiid , nm  Einil.  der  Ems  in  den  Dollart. 

— Cattor  um ; St,  Marburg  an  der 
Lalin,  im  Fürstontli.  Oberhossen,  mit 
einer  1527  gest.  Universität.  * 

Amasiac  Praefectura ; Pasebalik 
Siwas  in  der  türk.  Landseb.  Anatoli,  am 
schwarz.  Meere;  ef.  Poutus. 

Amasius ; i.  q.  Amasia.  ^ 

Amassi,  Plin.;  Volk  in  Sarmatia  Asia* 
tica,  nordöstl.  vom  Pnlns  Maeotis. 

Amastra,  ae,  Silius  XIV,  v.  267. ; 
Amestratus,  Afirj<sgaxog,  Steph.;  A/u- 
tistratus,  Movxiggarag , Zonar.  Tom. 
.11;  Mvrt^atogf  Polyb.  I,  24.;  St.  in 


Amaisbis« 


Amazones* 


Sifflflij  Je4»t  Mistretiä'^  Im  Tal  illle- 
BWL  Mutvstratini,  PHn.  HI,  8.;.  £inw. 
Auuttris,  ff,  Plin.  VI,  2.;  jlftas^ 
1^1$,  Ptol.;  Lncian.;  Arrmn.;  Stephan  9 
Jmoitrianorum  CivitaSj  Pfin.  X, 
Afia^icevoiv j sc.  noXtg,  Mün- 
ieaut)AZtalter  des  August ; Am  a stri- 
ata Urbs,  Cell.;  Scsamus , Plin.; 
Ä«a/ioj,  Strab.  II,  p.  375«;  Scvl.;  St 
aaf  ^fr  käste  Ton  Paphlagonien,  (MlStad. 
W.  vom  Flosse  Pormenhis,  hey  den  Hc- 
Mti,  leneti;  jetzt  Amasscrah,  Amassero, 
.iMitro,  auf  der  Nordküstc  von  Natoli- 
«u  — Amastriatus , a , um , Ovid. 

imatä,  Hieronym. : Außad",  LXX; 
Hammathf  Josua  XIX,  35.;  St  in  Gn- 
Iih«i  Soperior,  gehurte  dem  St  Xaph- 
Wi,  vielleicht  westl.  von  Caesarea  Phi- 
üppi;  bt  also  nicht  mit  Tiberias  zu  ver- 
flfichen. 

Amatha^  Hieronyni. ; Enseh. ; Flck- 
Ifo  in  Ganlonitis  (Paiaestuia) , nordüstl. 
Ton  Gadara. 

Amatha^Aßad'jj,  Joseph.  Antiq.  I«  7.; 
ni,  13«;  liamath,  Xum.  Xlll,  22.; 
iXXIV,  8.;  Jos.  Xm,  5.;  Judic.  III, 
3 ; 1.  Reg.  VTU,  65. ; 2.  Ucg.  XIV,  23. ; 
Jemn.  XLIX,  23.;  Ezech.  XLVIl,  16, 
)><{•;  Amos  \ 1 , 2. ; Zach.  IX , 2. ; wohl 
auch  Hamath-  Zo ba,  2.  Chron.  VTII, 
-^  Epip  banca,  Eniqpaviia,  Ptol.; 
III,  34.;  Kpip hania,  Anton, 
Wner.j  St.  in  Apamene  (Syrien),  aul’dem 
mL  Ifer  des  Oruntes , nördl.  von  Are- 
südl.  von  Larissa,  cf.  2.  Sam. 
'III,  9.;  1.  Chron.  Will,  9.  sq. ; 2.  Ucg. 
''H,  24.;  Will,  34.;  XIX,  13.;  Jc- 

ff®.  X,  9.;  XXWI,  19.;  wurde  um  das 

4.H.^ 

von  den  Rouiorn  erobert,  blühto 
Doch  im  Mittelalter,  cf.  Abulfed.  Syr. , 
0.  heiCrt  jetzt  Aman , Hamah,  Hamath^ 
®fflAasi,  Pasrhalik  llaransk , Geburt.'iort 
des  im  J.  1332  gest.  Geographen  Ahulfc- 
Spiphancenses ^ Plin,  V,  23.;  Einw. 
«bersetzen  ohne  Grund  Ilamath^ 
J«».XI1I,  22.  ; XXXIV,  8.;  Judic.  III, 
«•;  A^  \ 2.  durch:  Antiochta^  u.  Ge-r 

18.  . Antiochenus.  Andere 

Jifhmen  in  Syrien  2 St.  Namens  Ilamath 
w'J ! Umalh  .Xfap^a , Anios  VI , 2. ; i.  q. 
AnUatkiaj  n.  Hamath  Minor,  i.  q,  Epi^ 
pfianea.  Ohne  Zweifel  war  aber  Auti- 
wJira  qilter  gegründet. 

Amaihae,  Plin,;  Volk  am  Indus, 'Io 
•00«  Intra  Gangem. 

,Amathaci;  A"olk  in  Galilaea  Siipc- 
ain  Fußic  des  Antitibanon,  das  sich, 
«ÜaT'  bedrängt,  nach  Syrien 

u.  hier  Amatliä  am  Orontes 

.'IwotAei,  Plin.  XI,  28.;  Volk  in  ArO' 


' Amaihia,  idh,  Afia^tgy  tits*  1* 
Maccab.  XII,  25.;  Hamath,  Hematfi,  2. 
Chron.  VH,  8.;  \TII,  4.;  1,  Reg.  VUI, 
65.;  2.  Reg.  XIV,  25.;  Jerem.  XXXIX, 
5«;  LII,  9.  27.;  Arnos  VI,  14.;  Landsch, 
in  Syrien,  in  welcher* liWath,  Epipha- 
nia  lag. 

Amathus , i,  ^trab»  VIII;  i.  Pa- 
misus , Flufs  bey  Erana  in  Messenien. 

Amathus,  untis,  Plin.  V,  31.; 
tull.  rann.  , de  Vencr. , Tacit  An- 
nal.  III;  62. ; Virg.  Aen.  X , 51. ; Ovid, 
Metam.  X , 220.  530. ; Aßa^ovg,  Strab. ; 
Ptol.;  Scyl.;  St  auf  der  Ins.  Cyprus,  Inder 
Nahe  von  Citium , w o Venus  Amathnsia, 
cf.  Tacit.  1.  c. , u.  Adonis  b.  Tempel  hat- 
ten. Amathusii,  Einw.  — Amathusiacu»^ 
a4i*^  Ovid.;  Amathusius,  a<(j. 

Amathus , untis,  Hicronym. ; AßU- 
&ovg,  Joseph.  Antiq.  Xlll,  21.;  XIV, 
10. ; Bell.  I,  3. ; Euseb. ; St.  des  St  Gad, 
in  Peraea  Inferior,  XX  Mill.  südl.  von 
Pclla. 

Amathus , untis,  Aßa&ovg  noXig, 
Strab.;  Psammathus,  untis,  Plin.  IV, 
5. ; Waßu^ovg , Acschin. ; Strab. ; Pau- 
san.  Laoon.  c.25.;  ^apa^ovg  Xifirjv,  Scyl.; 
Wußßa&ovg  noXig  Xaxoviurj,  Psamm  a- 
thus  Oppidum  Laconieum,  Steph,; 
Ort  in  I^conica,  auf  der  Küste,  zw.  Tae- 
narinm  u.  Eurotas. 

Amathusia,  Plin.;  i.  q.  Cyprus. 

Amatiqua;  Fanum  St.  Thomaö 
de  Castella;  St.  Amatique,  Thomas 
de  CaatiUe,  in  Nordamcrica,  1597  von 
den  Spaniern  gegründet. 

' Amat  iasa;  Flufs  in  Gallia'  Xorhon. , 
vereinigt  sich  östl.  von  Ambacia  mit  der 
Loire.  * 

Amatrica;  Amatrices;  Amatri-^ 
cum;  kl.  St  Amatrice,  in  ’Abruzzo  ultc- 
rlore,  3 M.  nordwcstl.  von  Aquila. 

Amavilla;  kl.  St.Amcville,  am  Fl, 
Doria,  in  Piemont. 

Aniaxantea,  Steph.;  Ort  in  Attica. 

Amaxitus;  Flecken  in  Troas,  unfern 
Alexandria  Troas. 

Amäzoties,  Ovid;  de  Pont IV,  epist, 
10.  ; A'irg,  XI,  659.;  Valer.  Flncc.  IV. 
Argonaut,  v.  600. ; Orosius  hist  1 , 15. ; 
Strab.;  Apollod.  II,  5.;  Ptol.;  DIodor. 
Sic.  II ; e.  ans  streitbaren  Weihern  beste- 
hende Nation , die  theil»,  o.  wohl  nrspr. 
an  den  Ufern  des  Therinodon  in  Pontiis 
safs,  hier  zur  Hauptstadt  Themiscyra 
hatte,  von  der  Hippolyte  angeführt,  ge^ 
gen  den  Hercules  zog;  zur  Zeit  des  Kö- 
nigs Theseus  Griechenland  , u.  naiuenL 
lieh  Attica  überfiel , unter  ihrer  Königin 
Penthesilea,  wahrend  des  trojan.  Krieges, 
erst  gegen;  dann  für  dcnPriainuskäi^fte, 
den  Alexander  durch  Uire  Königin  Tha- 
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loftrb  b^gruffoi  lieb , n.  späterhbi  an« 
der  Geschichte  verschwindet;  — theüa' 
in  Africa,  unter  einer  Königin , Mjrina, 
am  Tritonis  Pains  lebte,  und  dem  Hercu- 
les sich  unterwarf,  cf.  Diodor.  Sicul. ; — 
theils  in  Sanuatia  Asiatica , zw.  dem  Pa- 
ins Maeotis  u.  der  Rha  ,•  cf.  Horodot  IV, 
110. , im  Norden  des  Caucasus , zunächst 
den  Gebirgen  von  Albanien  herrschte, 
hier  vielleicht  die  Scymnitae  überfiel,  mit 
welchen  eie  sich  dann  aber  verheirathctc, 
n.  vom  Pompejus  geschlagen  wurde.  Wie 
viel  Wahrheit  oder  Dichtung  hierbey  zu 
Grunde  liegt,  läfst  sich  schwerlich  be- 
stimmen ; cf.  Procop.  — Atnazon^  onis,  f.; 
AnuizöfUs^  idis,  i.  q.  Amazon,  Virgil. ; 
Propert.  in,  eleg.  14. ; Amasomeua^  ad(j. , 
Plin.;  Suelon. ; Aaiosonitis,  aiy.,  Uorat; 
Ovid. 

Amazonicou^  Steph«;  Ort  in  Boee* 
tien. 

Amazonidum,  Amazonutn  Flu- 
viua;  Amazonenflufs , ilfaronAon  in  Süd- 
America,  entspr.  in  Peru,  u.  erjdefst  sich 
nach  einem  I^ufe  von  6 bis  mN)  M.  in 
das  atlantische  Meer. 

Amäzonidum,  Amazonutn  He- 

fio;  dmazonenland  an  beiden  Ufern  des 
mazonenfl.  in  Süd- America,  zw.  Guia-' 
na.  Terra  Firma,  Pom,  Paraguay  u. 
Brasilien. 

Amazonium;  i.  q.  Cume,  auf  der 
Küste  von  Aoolis. 

Amazonium,  Plin.  VI,  8.;  Ort  in 
Pontus , vielleicht  unweit  Themiscyra. 

Amazonius;  i.  q.  Tanais. 

— Mons;  Berg  in  Pontus,  am  Fl. 
Thennodon. 

A mazonum  FlnviuB,  Regio;  cf. 
Araazohidiim  Fluvins,  Regio. 

Amhacia;  Amhasia;  St«  Amboiae 
im  franz,  Dep.  indre  u.  Loire , am  Zii- 
sammenfl.  der  Loire  u.  der  Mafse,  2^  M* 
östl.  von  Tours.. 

Ambar  ri,  Liv.  V,  84,  38.;  Caes.  B. 

G.  I,  2.  12*;  cf.  Dio  C.  XXXVIII.;  Ar- 
niternini,  VarruIV,  5.;  Volk  in  Gal- 
lia  Liigdiin, , zw.  der  Saonc  u-  Loire,  viclv 
leiclit  zw,  den  Segiisiani  u.  den  Sequani, 
standen  zur  Zeit  des  Caesar  unter  dem 
Schutze  der  Aediii , u.  salsen  in  der  heu- 
tigen kl.  franz.  Prov.  IJresse  (Dep.  Ain), 

Amb  arum;  cf.  Ambra. 

Ambastua^  Ptol.  III,  8>;  Fl,  in  Si- 
naruin  Regio  (India  extra  Gangem),  fallt 
unfern  der  St.  Bniuima  in  den  Sinus  Mag- 
pus , nach  Gussellin  jetzt  Tavay, 

Ambavutae,  Ptol.;  Volk  in  Poropa- 
inistts , im  Osten. 

Ambe,  Ptol. ; St.  auf  der  Ostküste  des 
Sigu«  Arahiois,  In  Arabia  Felix, 


AmbituL . 

Jmberj  Ambra;  AmbrOf  oims 
Cc4L;  FL  in  Vindelicien,  jetzt  Amber 
entspr.  an  den  Grenzen  von  Tyrol,  i 
fallt  bey  Mosburg  in  die  Isar. 

Amber ga;  Haiiptst.  Amberg  in  de 
Oberpfalz,  an  der  Vils  im'baier.  Reger 
kreise,  6 M.  östL  von  Nürnberg,  4^  NI 
von  Regensburg.  — Amber genaia,  c. 

Amberta;  kl.  St.  AnUfierte,  im  fraru 
Dep.  Loire , 2^  M.  westl.  von  Lyon. 

Ambialites , Caes.  B.  G.  111,  9. 
wahrscheinl.einerleymit  Ambibäri;  Vol 
in  Gallia  Lngdunensis,  das  Caesar  naei 
Armorica  versetzt,  u.  zw.  den  Curiosoli 
tes,  Vcncti  n.  Osismii  wobnte. 

Ambiani,  Caes.  B.  G.  11,  4.  13.  15. 
Hirt.  VIII,  1. ; Aftßtavoty  Strab.  IV ; Ptol 
II,  9.;  Volk  in  Gallia  Belgien,  zw.  dei 
Bellovaci  u.  Nervii  oder  Cararancense^ 
westL  von  den  Caletes,  östl.  von  den  Mo 
rini,  mit  der  llanptst.  Ainbianum;  iti 
hent.  Amienois. 

Ambiani,  omm , AmnL  Marcell.  XV 
27.;  Anton.  Itijier.;  yfmöinnttm,  Cluv. 
Lünem. ; Civitaa  Ambianensium 
Notit.  Provinc.  et  civit  Gail. ; Samara 
briva,  Caes.  B.  G.  V’’,  24.  45.  51.;  Cic 
VU  , epist.  11. ; epist.  12.  16.  ; An 
ton.  Itin. ; Tab.  Theodos.;  2a^uagoßifi 
ova,  Ptol.  II,  9.;  SamarobrivaAm 
bianorum ; llanptst.  der  Ambiani  ii 
Gallia  Belg.,  an  der  Samara;  hent.  Ta 
ges  Amiena,  Hptst.  des  Dep.  Somme,  1 
M.  sudwestl.  von  Arras,  5 sndöstl.  voi 
Abbevillc,  wo  der  Mönch  Peter  geborci 
wurde,  der  den  ersten  Krenzzug  predigte 
Ambianensis , e. 

Ambiatinua  Vicua,  Sneton.  C^lig 
8.;  Plin.;  in  US,  Cluv. ; cf.  Am 

bitariiiiis. 

Ambibäri;  pf.  Ambialites. 

Ambidravi,  Strab. ; Volk  in  Noricum 
an  dor  Drave. 

Ambilici;  Volk  in  Noricum,  im  heut 
Karnthcn. 

Ambiaontii,  Strab.;  V’^olk  in  Nori 
cum , am  FL  Isonzo , in  Ober  - Krain. 

Ambit  örinua  ricus,  Siieton.  in  Ca 
lig.  8. ; Plin. ; Capclla,  ae ; Ort  der  T re 
viri  in  Gallia  Belg.,  wo  Cigus  Caligiila 
des  Gcrmanicus  Caes.  Sohn,  geboren  \i  ur- 
de,  nach  Ciiiv.  zw.  Bonlohrica  u.  Conflii- 
entes;  nach  Andern  oberhalb  Confliieutes 
walirschoinl.  der  heut.  Mktfl«  Capelle 
pbcrlialb  Coblenz,  am  Rhein. 

Ambitivua  Pagtia,  Annal.  Trt».vi- 
rons.  , vielleicht  i.  q.  Mcgincnaii 
Campua,  Pagua;  MßinJ'cld,  uii  preuis 
Regiei'gsbez.  Coblenz. 

Ambiiui,  Piin.  Vt  Volk  in  Ga 
latia. 
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JimhiväreH;  Amhivariti,  ‘CaiM. 
B.  6.  IT,  9.;  Volk  in  Galiia  Lnpinn.^ 
stand  unter  dem  Schutze  der  Aedui,  *gafa 
un  ostL  Ufer  der  Loire , nach  Caesar  an 
ier  Mosel.  Ihre  Uanptet  war  Noviodu» 
Dom  (NeTers). 

AmblddOj  arum,  za  A/ißlaScty  Strab.; 
Ptol;  Stephan.;  Philostorg.  V,  2.;  St. 
in  Pisidien , auf  der  Grenze  Ton  Carien. 
Jmbladense  ß^inum,  Oivog  6 AfißXie“ 
Strab. 

Ambla  via;  FL  Amblevc,  entspr.  im 
Grefsherzogth.  Luxemburg,  u.  fallt  nndL 
YOB  Lüttich  in  die  Ourthe. 

Ambletoaa;  Ambleteolium,  Cell.; 
kL  St.  AmbleteufsCy  im  franz.  Dep.  Pas  de 
GüaU,  M.  nör^.  ron  Boulogne,  am 
Meere. 

Amboglanna;  St  in  Britannia  Ro> 
Buna. 

Ambra ; cf.  Amhcr. 

Ambra^  Anton.  Itiner.;  ifm fr of um; 
Harktfl.  Bruck  an  der  Amber,  im  baier. 
It<arkr. , nach  Anton,  zw.  Isinisca  n.  An- 
gnsta  Vindelicomm. 

Ambra,  Cell.;  Emmera  Magna; 
Fl.  Emmer  in  Wej»tphalen,  entspr.  im 

frenrs.  Regiergsbez.  Minden  n.  fallt  bey 
hmrln  in  die  Weser.  Die  kleine  Emmer 
flicht  bey  Minden  in  die  Weser. 

Ambracia , ae,  Liv.  XXXVIII , 4. 
19.;  Metall,  3.;  Cic. ; Afißqcnurt,  Marc. 
HeracL ; Ptol. ; Strab.  VII , p.  225. ; Scy- 
lar  Peripl. ; Afißq^tv  rcoXig  Geqngtouag, 
Steph. ; St  in  Tlicsprotia  (Epirns) , am 
Sinns  Ambracins,  in  der  Nähe  der  Mund, 
des  Arachthus,  war  nach  M.  Heracl. 
ttnoiTiog  KoQiv9ia>v  y Apißqcfxi«  Hvqqov 
ßcreiXfiov,  Polyb.  Excerpt  Leg.  XXVIII, 
kam  dann  an  die  Aetoli,  n.  mit  diesen  an 
die  Römer;  yicUeicht  heut  T-iges  Arta, 
4|  M.  nordöstl.  von  Prevesa  u.  ITJ  von 
licpanto,  am  Meerbusen  ihres  Namens. 
Ambraciotae , Aurel.  Vict;  AfißQttnutoTca, 
llerodnt  VIII , 46. ; Pausan.  Kliac. ; Po- 
Ub.  IV,  61.;  Afinquy.imrcUy  Tlmcyd.  lib. 
II;  — A^^'focienaes , Liv.  XXXV 111,  6. 
Eiow.  Ambraciua,  adj. , Stat. 

Ambraciua  S inu  s,  Plin. ; Meorb. 
in  Epirtis,  grenzte  südöstl.  an  Ararnaiiia, 
»Und  mit  dem  Mare  loniuin  in  l'crbiiid., 
0.  heifst  jetzt  Meerbusen  von  Arta,  Oolfo 
di  Arta. 

— Portua,  Scyl.;  Amhraciae  Por^ 
tn»,  Lucan.  V,  651.;  Hufen  von  Ain- 
bracia. 

Ambracua,  Afißqmtog , Polyb.  IV, 
Bl.;  Ort  in  Cpirus,  westt  von  Ambracia, 
Ambrac  Lacus;  Am  br  ouin  La- 
tus; Ammer ace.  Sec  von  Ammer,  imbttier. 
Wkreise , bey  Londsberg. 


Amhre,  Anton.  Itiaer.;  Ortla’VIiide* 
licien,  am  Fl.  Ambro. 

Ambreaburia;  Ambroaii  Ptou«; 
St  Ambreabury,  Amerabury  in  WUtdiire, 
unfern  Salisbury. 

Amhri;  Volk  am  FL  Aceeines  in  India 
Ultra  Gangem;  cf.  Justin.  Einige  ver- 
gleichen diese  Völkersch.  mit  den  Oxy* 
dracae.  Alexander  tehlng  sie. 

Ambria;  Landstrich  Ammerland,  an  ‘ 
der  Grenze  von  Ostfiriesland,  gehört  zum 
UerzogBi.  Oldenburg. 

Ambroehoa;  Ge^nd  in  Marmarica. 

Ambrodax,  PtoL;  St  in  Parthien, 
vielleicht  zw.  Portae  Caspiao  u.  Hccatom- 
pylos. 

Ambr  önea,  Eutrop.  V,  init;  Liv. 
Epit  68. ; ^Strab.  IV , p.  127. ; Plutarch. 
in  Mar. ; wohl  Gesammtname  mehrerer* 
celtischen  Völker,  die  mit  den  Cimbera 
u.  Teutonen  in  Italien  einficlen  , boy 
Aqnae  Sextiae  vom  Marius  geschlagen^ 
wurden,  u.  nach  Strabo  in  Helvetien, ' 
nach  Andern  am  Flosse  Amber  in  Baiem 
safsen.  cf.  Fest 

Ambroniacum;  kl.  St  Ambourmai, 
Ambrönai,  im  franz.  Dqp.  Ain,  2 M.  snd- 
östl.  von  karges. 

Ambrönicua  Pagua,  Liv.;  wahr- 
scheinlich der  Schweiz.  Canton  Solothurn, 

Ambroaii  Ficua;  cf.  Ambresburia. 

Ambroaiopolia  ; Saxopoliai 
Broaaa;  St  Broaz,  Brooa,  am  Bröser- 
bache , in  Siebenbürgen. 

Ambruasum,  Anton.  Itiner. ;.  Tab. 
Tlieoit. ; Ort  der  Arecoraici  in  Galiia  Nar-* 
bon. , zw.  XeraaiiHiis  u.  Sextatio. 

Ambryaua,  Plin.  IV , 3. ; Apßqiaog, 
Polyb.  IV,  25.;  Ambryaaua,  Liv. 
XXXII,  18.;  Apßqvaaog,  Pausan.  Phoc. 
c.  36. ; St.  in  Phocis  (Graecia  Prt^ria) , 
am  Fiifse  des  Parnnssus. 

Ambatclodamum,  CelL;  L q.  Am- 
stolpdoinum. 

Amedea;  cf.  Amades. 

Amelandia;  hollünd.  Insel  Ameland, 
an  der  Küste  von  Friesland. 

Amelaa,  Plin.;  St  im  innern  Lycien 
(Asia  Minor}. 

Amenänua,  Ovid.  Mctam.  W,  279.; 
cf.  Fast  IV,  467.;  Afifvavog,  Strab.  V’^; 
p.  166.;  Amenaa,  Aufva,  Pind.  Pylh. 
od.  I;  Flufs  in  Sicilicn,  bey  der  St 
Cutina. 

Amenia;  St  der  Chalybes  in  Pontns. 

Ameria;  kl.  St  Aymeriea , iin  franz. 
Dep.  dos  Norden , an  der  Sambro. 

Ameria  , Plin.  111,  14,  ; Cic.  pro 
Kose.  6.. 7.;  Afiaqtn,  Ptol.;  Inscript  ap. 
Griit. ; Varro;  St.  in  Umbrien,  auf  dem 
östl.  Ufer  der  Tiber;  heut.  Tages  Amelia, 

4 M.  südwcotL  von  Spoleto , 9 nördi.  von 
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R«m,  ia  der  p&petl.  Delegat ' Spoleto. 
Ämerinus;  ad)*)  Frontin. 

‘ Ameria'^  St-in  Pontoi,  unfern  Cabi- 
ra,  oderScbaete. 

America  \"India  Oceidentalia^ 
Terra  'Nova  ; der  iin  J.  1491  vonChri- 
•toph  Columbiis  ans  Genua,  entdeoktu, 
u.  von  Americus  Veiputios  aus  Florenz, 

. der  1497  im  Süden  landete,  benannte,  den 
< Alten  nicht  bekannte,  wenn  gleich  von 
ihnen  gealmdete,  of.  Aelion.  Var,  111, 17.;- 
Aristotel.  de  Mund.  c.  3.;  vierte  Welt- 
theil : America.  AmcricoHO,  oc,  f. ; Ame^ 
ricanus,  subst.  n.  adj. 

Amerina  Praedia^  PUn. VIII, epist 
20.;  bey  Amerinum  Caistellum,  in  Ktm- 
rien. 

Amerinum  Caatcllum^Tah.  Peut.; 
In  Etrurien,  am  Lacns  Vadimonis,  XII 
M.  P.  vestl.  von  Falerii. 

. Ameriola,  Liv.  1 , 38. ; Plin. ; kl.  St 
Aer  Sabini,  in  der  Xähe  von  Crustume- 
rium. 

Amerafordiai  St  Amersfort^  an  der 
Ems,  M.  nstl.  von  Utrecht,  6 südostl. 
von  Amsterdam. 

Amerahamum  ; i.  q.  Agmundesha- 
mnm. 

- Ameatratus;  L q.  Amastra. 

Amibu  Insnla;  Amibi  Insula^ 
Aßtißov  vyjaog  , Ptol.;  vielleicht  Amici 
Inaula^  Tab.  Ptol.;  Insel  im  Sinus Ava- 
lites  von  Aethiouia  supra  Aegyptum,  östl. 
von  Mondi  Insiila. 

. Ami  da,  ac,  Amm.  Marcell.  XVIII, 
22.;  Afuör} , Procop.  Pers.  1,  21.;  St.  in 
Sopliene  (Ariuenia  Major),  am  Tigris, 
westl,  vonTigranocertn;  jetzt  Diarbekhr, 
Diarbekir  in  Al-Dschesira , asiat.  Türkei. 

Amilhanum;  M illiadum\  kl.  St. 
Milhau,  im  franz.  Dcp.  Aveiron,  am 
Flusse  Tarn. 

Amilianum;  Stadt  s Milhaud,  im 
franz.  Dcp.  Gard , an  der  Vistre. 

Amil  ichus;  kl.  Fl.  im  wcstl.  Ach^a. 

Amilo^  Flu fs  in  Mauretanien. 

Ami  Ina;  St.  in  Arcadien,  nordwestl, 
von  Orchomciie. 

Amine  i*,  Volk  in  Tlicssalien. 

Amine f ia;  kl.  Sk.Aminel,  im  Osten 
des  afric.  Staates  Tripoli. 

< mtntus;  Ft  in  Arcadien,  hei  in  den 
llclissus. 

Ami  senus  Sinus;  Moerb.  des  Pon- 
tus  Eiixiiius,  östl.  von  der  Mund,  des  lla> 
dya,  westl,  <voii  Proniontor.  lleraclcum« 

Amiaia;  cf,  Auiasia;  Fliifs. 

Amisia;  1.  q.  Amasia;  Stadt 
. A in  i uium;  of.  Amodes. 

Amiaiun;  i.  q.  Amasia. 

'^miftnit,  i , Mehl  1 , 19. ; Plin, ; St, 

* 'iliUigomea,  imwdt  Caruso, 


.Amisu$i  nin,  11,  eplst.  93. ; ijAfu- 
üoff,  Plutaich.  Lucull. ; Strah.  XIV,  p. 
406. ; Appian.  Mithrid. ; Poljaenus  VII, 
21.;  Afuaog  sXsv^ega  f Münzen  des  Ha- 
drian., Aelius  Venis  u.  Caracalla;  Ami- 
$um  liberum,  Plin.  VI,  2.  3.;  cf.  Cic. 
pro  Leg.  Manil,  8.;  Civitas  Ami- 
senorum,  Plin.  X,  epist  93.;  Afuarj- 
vmv  nohg,  Plut  Lucull:;  St.  in  Prov. 
Pontica  Komanor, , auf  der-  wcstl.  Küste  . 
des  von  ihr  benannten  Sinus  Amiscnus,i 
war  nach  Arrian.  Golonia  Atheniensium. 
Amisenus;  Amiseni,  orum,  Strab.  XI4,- 
pl  370.;  AfuCTjvoi,  Münze  des  Maximin. 
Einw. 

Amiternum,  Liv.  XXll,^  11.;  Afit’- 
xsqvov,  Ptol.;  Strab.  V.;  cf.  Dionys.  I.; 
Martyrolog.  IX  Kal.  Aug. ; St.  der  Sabi- 
ni , auf  der  Grenze  der  l'estini , in  der 
Nähe  der  Quellen  des  Aternus,  Gebxirts- 
. ort  des  Sallust , u.  wahrscheinlich  jetzt’ 

St.  Vittorino,  .Flecken  in  Abruzzo  ulte- 
riorc,  2 St.  von  Aquila.  Amitemini,  Einw. 
Plin.  III,  12.;  Liv.  XXVllI,  45.;  Varro 
L.  L.  IV,  5.;  Amitcrnjis,  adj.,  Virgil. 
VII,  710.;  SUius  VIII,  415.;  Martial. 
XIII,  cpigr.20. 

Amitinum,  Plin.;  St  in  Latium.  . 

Amivamia;  Insel  ilmteam , im  ao- 
thiop.  Meere,  zw.  Zanguebar  u.  Mada- 
g;ascar. 

Amixo  cori;  Volk  in  Brasilien,  auf  der 
Ostküste. 

Amma;  Emmana;  Flüsse  Kmmat, 
Emme  in  der  Scliu  eiz,  wovon  die  grofae 
in  den  Alpen  ciiUpr. , im  Canton  Bern 
strömt,  u.  bey  Bibcrich  mit  der  .4ar  sich 
vereinigt;  die  kleine  ebenfalls  dort  ihre 
Quelle  hat,  aber  bey  Lucern  in  die  Koiifs 
fallt 

Ammaca,  Ptol.;  St  in  Mesopotami- 
en, am  Euphrat,  südl.  von  Edessa. 

Ammaca,  Ptol.;  St  in  Arabia  Ueser- 
ta  , nordwestl.  vom  Sinus  Persiens. 

Ammaedara;  St  in  Zeugitana.  cf. 

Ad  Mcdera. 

Amman;  cf.  Philadelphia. 

Ammana,  A(j,iiava,  Stoph. ; i.  q.  Plii- 
. ladelphia. 

Ammaus,  untis,  Aßßccovg,  Joseph. 

B.  Jud.  IV,  2.;  Antiq.  XXIII,  3.;  Em~  ’ 
maus;  Ort  in  Galilaea  Inferior,  entw, 
hey  Tiberias,  oder  zw.  dieser  St.  u.  dem 
Jordan , mit  w'aniien  Heilquellen, 

Ammochostos,  Afifioxcogog , Ptol. ; 
Vorgeb.  aufderOstküste  der  liusel  Cyprus, 

Ammodes,  Mcla  I,  13.;  Vorgeb.  in 
Ciliria  Campestris,  zw.  den  Fl.  Cydniis 
11.  Piramtis. 

Ammodium;  St.  in  Mcsoi>otumien , 
\ieUciclU  südl,  von  Dara. 
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AtnrnoUj  onisy  Mela  I,'  8. ; Lncan.  IX, 
511.  ;‘X,  88.  ; cf.  Curt.;  Plin.  V,  9.;  Di- 
odor.  Sic.  WJI,  50. ; Afifitov  fcoXtSy  Ptol.; 
et  Arrian.  111,  4.;  Strab.  II  sub  bn. ; 
St  in  Animoniaca  Regio  (Marmarica) , 
«ädl.  von  Paractoniuin,  weotl.  von  Ale- 
xandri  C’ästra,  «.  naqli  Plin.  XD  Tagrci- 
sen  Ton  Memphis,  cf.  Oasis. 

Ammoniay  Strab.;  i.  q.  Paractonium,' 
von  wo  ans  inan  in  1300  Stad.  (32  — 33 
M. ) znr  Oase  des  Jupiter  Ammon  ge- 
langte. 

Ammoniaca  Regioy  ^ Afifieovtcnirj 
Z<oqcty  Ptol.;  Alhanas.  Apolog.  ad  Con- 
«tant;  Ilammoniacu»  iVo mos,  Plin. 
V,  9.;  Landseb.  in  Marmarica,  wo  der 
Tempel  des  Jupiter  Ammon  stand;  in  uns. 
Tagen  Staat  Schiway  auf  der  OstkAsto 
von  Barca,  mit  der  Ilaiiptst.  Ammon. 

Ammonii y Plin.;  Volk  in  Arabia Felix. 

' Ammoniiy  A,u}i03Vioty  Ptol. ; Ilcrodot 
n , 42. ; IV , 181. Bewohner  der  Am- 
mon iaca  Regio  in  Mannarica. 

Ammonioa;  Vorgeb.  in  Arabia  Fe- 
lix, bej  den  Homeritae. 

Ammonisy  Steph.;  cf.  Africa. 

■ — Pr omontoriumy  Strab.;  in  By- 
aacitim ; nördL  von  Thcnae. 

AmmonituCy  onim,  Dcnt  II,  20.; 
XXin,  3.;  JosuaXlII,  25.;  Judic.  XI, 
28.  30.  31.  33. ; 1.  Sam.  XI , 1.  2. ; Ne- 
i«;m.  IV,  T;  XllI,  1. ; Psalm.  LXXXllI, 
8. ; Afiuuvircu ; — Filii  Ammony'S  um. 
XXI,  24.;  Beut  II,  19.;  Jndic.  III,  13.; 

X,  6.  7.;  XI,  4.  — 9.;  2.  Sam.  X, 
J,  — 3.  6.  8.  11.  19.;  2.  Clmm.  XX,  1. 
23.;  jerem.  iX,  26.;  XLIX,  1.  ; Ezech. 
XXV,  5.;  Arnos  I,  13.;  Volk,  das  ur- 
sprungl.  mehr  im  sudl.  Palacstina  trans 
Jordnnem  salV,  von  Ben  Arami,  e.  Sohne 
Lot  s II.  sc.  jüngeren  Tochter,  abstamm- 
tc,  cf.  Genes.  XIX,  38.;  dann  im  Wes- 
ten , zw.  den  Fl.  Jubbok  ii.  Arnon, 
airh  niedcrliefs,  üeiit.  HI,  16.;  von  Jeph- 
tho,  Jud.  XI,  32. , dann  von  Saul,  1.  Sam. 

XI,  II.  14.  47.,  geschlagen,  unter  l>a\id 
den  Israeliten  nntertlian  wird,  2.  Sam. 
X,  14.;  1.  Chron.  XX,  3.,  sich  frey 
nacht  aber  wiederum  besiegt.  dcmL'sia, 
2.  Chron.  XXVI,  8.,  u.  spater  dem  Jo- 
thom,  2.  airon.  XXVII,  5.,  Tribut 
entrichtet,  im  Zeitalter  der  Maccabfier 
mächtig  dasteht,  von  Jiidns  Maccabäns 
aber  geschlagen,  1.  Macc.  V,  6. ; Joseph. 
Aatiq.  XIIl^.l^L,  im  2.  Sec.  nach  Chr. 
aus  der  Geschichte  verschwindet  u.  un- 
ter den  Arabern  sich  verliert  llauptst. 
Rab^th- Ammott, 

Ammonitisy  '^idia , Afifiavtrig 
2.  Alaccab.  IV,  26.;  ij  Afifuevttig  y tdogj 
Joseph.  Antiq.TV,  5.;  Wohnsitze  derAm^ 
monitad  in  Pcraca  (l*alaestina),  die  (ki- 


ginea  achon  unter  d.  Namen  Arabia  be- 
greift 

Ammonus y Afifieovogy  Ptol.;  Ort  in 
Regio  Syrtica,  am  Flusse  Cinyphus. 

Amniaa^  Fl.  in  Paphlagonien , bei 
zw.  Sinope  u.  dem  Ilalys  in  Pontna  £u- 
xinus. 

Amnisusy  Afivtaogj  Strab.  X,  p.  328.; 
Pansan.  Attic.  18.;  Apollon,  in, '875.; 
Fl.  auf  Ciita , an  ddssen  Münd.  die  St 
Amnisus  lag. 

Amniausy  Afivieog,  Steph.;  Strab. 
X;  Homer,  üdyss.  r,  188.;  cf.  Dionys. 
Nonn.  VIII,  114.;  Hafenst  n.  Residenz 
des  Minos;  a,iif  der ‘Insel  Crcta,  nördl. 
von  Cnossus.  Hier  lag  auch  to  rqg  Ei- 
iH&viug  lsgoVy  Strabo. 

Amnitae;  cf.  Dionys.  Perieg.;  viel- 
leicht i.  q.  Naranetae. 

Amnoiiy  Plin.;  Fluls  in  Arabia  Felix. 

Amoenum  Stagnum;  span.  1/iuidsee 
AlbuferOy  3 M.  von  der  St.  Valencia. 

Amoenus  Mens;  i.  q.  Ad  Montem. 

Amolbusf  Ort  in  Thessalien , niif  der 
Grenze  von  Äfagnesia  ii.  Pclasgiotis, 

Amolia;  St  Amol  in  Asien , hey  den 
Usbeken,  am  Gihon  der  Alten,  12  M. 
westU  von  Bokhara,  Bahara,  Buchara. 

Am  ordacioy  oc,  Ptol.;  Amordo- 
cioy  Codt  Palat;  Landsch.  in  Babylonia, 
in  der  Gegead  des  Euphrat 

Amorgoa y Strab.  \ y extr. ; PtoL  II, 
lA.-y  Amor gu8y  Tacit.  Annal.  IV,  30.; 
sporad.  Insel  im  Archipclagus,  Vaterland 
dos  Dichters  Simonides;  jetzt  Amorgoay 
Armorgoy  Morgo,  2 M.  südöstl.  von  Naxos, 
5|;  nördl.  von  Candia. 

Amor itia y ts , Afiogtrig , Joseph.  An- 
tiq.  IV,  4.;  Terr«  Amorraeorumy 
Niuii.  XXI,  31.;  Exod.  Xllf,  5.;  Amor- 
rhitisy  idUy  Cell.;  i.  q.  Regio  Amor- 
raeonim. 

Amoriumy  Ptol.;  St;ab.  XII ^ p.  397.; 
Amurium,  Tah.  Penting. ; St  in  Phry- 
gia  Major , nach  Notit.  E|usc.  in  Galatia, 
um  Fl.  Songarius,  woselbst  Aesop  gebo- 
rea  seyn  soll. 

Amorr aciy  Vu\gtLt.;AfivQQC(tot,  LXX; 
Genes.  X,  16.;  XV,  21.;  XLVIll,  22.; 
Exod.  III,  8.  17.;  XIII,  5.;  XXIII,  23.; 
XXXIV,  11.;  Numer.  XIII,  30.  w XXI, 
21.31.;  DeutI,  7.  19.;  III,  18.;  XX, 
17.;  JosuaV,  1.;  IX,  10.;  XIII,  21.; 
Jndic.  1,  34.36.;  111,  5.;  Amosll,  9.;- 
l'olk  auf  dem  sudl.  Geliirge  Juda,  um- 
weit  Hebron,  Genes.  XIV,  7.  13.,  u. 
jenseit  des  Jordan,  nördl.  vom  Amon, 
Nihu.  XXI,  13.,  in  Palaestina,  das  von 
Manassc  aus  Gilcad  vertrieben,  Num. 
;XX\1I,  39.,  Josiia  schlug , Josim  X,  5. 
10.  26.  cf.  XXIV,  18.,  den  Naclikoramen 
JoseplVs , Judic.  1 , 34.  sq.  u.  später  dem 
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Salomo,  1.  Reg.  IX,  21. ; 2.  Chroo.  VHI, 

2. , — zinsbar  wurde. 

Ampe,  Afinf],  Stcyh.^Ampelone  Co- 
lonia  Milesiorum,  Pün.  11,  28.; 
Ampis,  Apnig,  Herodot  VI,  20.;  St. 
in  Babylonien,  in  der  Kdhe  der  Mund, 
des  Tigris  u.  der  St.  Charax. 

Ampelos,  Plin.  IV,  12.;  AfinBlog, 
Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Südküste  der  In- 
sel Creta. 

Ampelos,  AfiniXog,  Ptol.  X,  2*; 
Vorgeb.  auf  der  Westküste  der  I.  Samos, 
Icaria  gegenüber. 

AmpeluH,  AfineXog , Ptol. ; Herodot. 
VII,  122. ; Vorgeb.  in  Paraxia  (MaceiU»- 
nien),  unfern  der  Mündung  des  Axius, 
wohin  Ptol,  Toronc  versetzte.  Daher 
Herodot’s  Worte  : 17  ro^tovatrj  entgt}. 

Ampelusia,  ae , Melal,  5.;  il,  6.; 
Plin.  V,  1.;  ApTCBlovGia ; Cot  tes, 
Ptol. ; cf.  Strab.  XVII , p.  5b0, ; Vorgeb. 
in  Manretania  Tingitana,  südl.  von  Tin- 
gis , üstl.  von  Zelis , Zilis,  woselbst  nach 
Mel.  Speciis  Herculi  sacer  war";  heut.  Ta- 
ges Co^  JSspartcl,  A^partel,  am  Eingän- 
ge der  Meerenge  von  Gibr4iltar , unfern 
• der  St.  Tanger. 

Amphanae,  arum^  Steph.;  Ort  in 
Doris  (Hellas),  nach  Andern  Thessa- 
lien. * 

Amphapalia ; Ort  anf  der  Insel 
Creta, 

Amphaxitis,  idit^  Aptpaitztg,  i9og, 
\ Polyb.  V,  97.;  Ptol.;  wahrscheinl.  i.  q. 
Paraxia;  Landsch.  in  Macedonien,  am 
Sinus  Thcrmaicus,  östl.  von  der  Mund, 
des  Axius , in  weldher  nach  Ptol.  Tlies- 
lalonica  lag. 

Amphea;  St  in  Messenien  (Pelopon- 
nesiis);  vielleicht  i.  q.  Amphigenia,  Ho- 
mer., welche  St.  d’Anville  u.  Männert 
nach  Triphylia  in  Elis  versetzen. 

Amphiale;  Vorgeb.'  in  Attica,  Sala- 
mis gegenüber. 

Amphiaräos;  Qn^e  in  Boeotien, 
Unfern  Oropus. 

Amphiclca^  Aptpixisut  , Paiisan. 
Phoc.  33.  34. ; A mp hicaea,  Afi(pixata, 
Herodot  VIU,  33.;  Ophitea,  Orptrna, 
Paiisan.  1.  c. ; St.  in  Phocis , in  der  Nahe 
des  Cephissiis  u.  der  St.  Tethronium,  60 
Stad,  von  Lilaca. 

Amphip^ eni ai  cf.  Amphea. 

Amphilochi,  Liv. ; AptpiXoxoi^ Strab. 
Vn,  p.  226.;  X,  p.  309.;  Thueyd.  II, 
anb  ; Bewohner  der  Gegend  Aiuphi- 
lochia. 

Amphilöchi a,  Cicer.;  A/npiloxut, 
ThncyA*n.^  Argea,  A^yfttXy  Thncvd.; 
Gegend  in  Acarnanien  ^ osiL  vom  Sinns 
Ambracios , mit  der  Hanptst  Axgos  Am- 
ipittlofthicnm« 


Amphimales  Sinu»;  Sinne  Am- 
phimal^.  t 

Amp  kimalla,  Plin. ; Aft(ptfuxXXa, 
Steph.;  Amphimallium,  AptptpuXXt.- 
ov,  Steph.;  Amphimcla,  AptptpkXa^ 
oder  Afitpipalcc  ^ Dicnearch. ; St.  auf  der 
Kordküste  der  Insel  Creta,  am  Sinns  Aui- 
phimales,  östl.  von  Cydonia. 

Amphinacon;  Ort  in  Magnesia 
(Thessalien). 

Amphipagos  : Amphipagum^ 

Apcpinayov , Ptol.;  Vorp^b  aiit'dernord- 
Wcstl.  Küste  der  Insel  Coreyra. 

Amphip  oli  s,  Appian.  Syr. ; St  in 
Syrien , zw.  Oropus  u.  Astaciis. 

Amph  ipolis  Syriae,  Ap(pinojUg 
Zvgiag,  Steph.;  cf  Tlmpsacus. 

Amphipölis,  Plin.  IV,  10.;  Liiv. 
XL1\  , sitb  hii. ; \LV,  29.  30. ; Anton. 
Itin. ; ApcfunoXig , Marc,  lleracl. ; Epigr. 
Graee.  III,  ug  vavrjy.  ; Thueyd.  1.; 
Steph.;  Seyl;  l)iod.  Sic:  XVI,  8.*;  \1\, 
50.;  Actor.  XVII,  1.;  nachmals  Eyvta 
odoi,  Covern  l'iac,  Thueyd.  IV,  102.; 
Herodot.  III,  114.;  Christopolis; 
St  in  Edonis  (Macedonien),  auf  dem 
östl.  Ufer  des  Str^mon,  westl.  vom  Xe- 
stiis;  jetzt  Emboli.  Amphipolitani , Liv. 
XLIV,  45.  Ampkipolites,  oe,  Varr.,  yim- 
phipolitattus , adj.  Justin. 

Amphissa,  Plin.  IV,  3 ; cf.  Liv. 
XXXV II,  5. 7.;Ap(pi0aa,  Pausan.  Plioc  38.; 
Ptol.;  Scyl ; Steph  ; Lycophri;  Ili^ocriU  ; 
Polyb.  Excerpt  Leg.  17.;  Diod.  Sir. 
XVII,  33.;  Herodot  VIII,  32.;*  St  der 
Locri  Ozolae  in  Hellas,  120 Stad,  westl. 
von  Delphi;  heut  Tages  Salona,  iu  Li- 
vadien.  Amphissenscs  Locri,  oiAprpta^ 
eng  di  Aoxgoi,  Aeschin. ; Amphissim,  odj., 
Ovid.  - 

A mpUitr  Op  e,  Steph.;  Ort  in  At- 
tica. 

Amphitusf  PL  in  Messenien,  BUlt 
in  den  Balyrh, 

Amphrysuits  Apepgvoog,  Calimach. 
Ilym.  in  Apoll.  48. ; A tnphryssua,  Aft- 
tpQi)ooog , Strab.  IX , p.  298. ; Apoll.  I , 
54.;  Amphry »US,  Ovid.  Mctam.  VII, 
228.;  Vlrg.  Georg.  III,  incunt;  Ltican. 
VI,  566.;  Fl.  in  Magnesia  (Thessalien), 
der  zw.  Demetrius  u.  Pagasae  in  den 
Sintis  Pagasaeiis  iliefst,  u.an  dessen  Ufern 
Apollo  die  Hcerdcn  des  Königs  Adme- 
tiis  nenn  Jahre  hindurch  gehütet  luUicn 
soll. 

Ampi»;  cf.  Ampe. 

Am  p lat  baier.  Fl.  Ahenst^  bey  Ahens- 
herg , fallt  in  die  Donaui 
Ampliputeum;]i/latlitA.Amplepui»  im 
franz.  Deport  Rhone)  Z VL  5stL  won 
Ronane,  • 
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Amprentae,  Plin.  VI,  4.;  Volk  In 
Colchis,  nach  Harduin  die  Zydretae 
de«  Arrian. 

Ampsag Mela  I,  6.;  Plin.  V,  2. 
3.;  Fluvius  Cirtensi s,  Victor.  Vit. 
Hb.  II,  persecnt.  afric. ; Fl.  in  Ahrica, 
trennte  ^umidia  Massylorum  ron  Niimt- 
dia  Massaesyliomm , strömte  bey  Cirta, 

B.  fiel  nstl.  von  I^lgili  ins  IVfeer.  Plin. 
fetzt  ihn  nach  Maiiretania  Cacsariensis. 
Jetzt  heifst  derselbe  Kibir^  benetzt  unter 
dem  Manien  Hummel,  Humen  die  St.  Con- 
•taatia,  ii.  fallt  dann  ins  Meer. 

Ampsalis,  Ptol. ; St.  der  flcniochi, 
Bof  der  nordöstl.  Küste  des  Pontus  Kuxi- 
mu,  südöstl.  vom  liosporus  Cimmeri- 

BS. 

Ampsancti  Falles  , Virffil.  ; 
Ampaanctus ; Thal,  oder  Gegend  der 
Hirpini  in  Italien,  cf.  Lacus  Ampsancti. 

Ampaivar ii;  Volk,  in  der  ^achbar- 
»chaft  der  Gatten , Göln  gegenüber,  ge- 
körte zu  den  Franci  Kipiiurii. 

Ampuniana ; Flecken  Ampufrnard 
Ulf  der  N'ordküste  der  Insel  Gorsica, 

- gleich  weit  von  Ilastia  u.  Gorte. 

Amatela;  Fl. Amatel  bey  Amsterdam, 
Rill  in  den  Meerb.  Y,  Ya,  Yc. 

• Amatelae  damum  ; AmstelodO“ 
^nm;  Amatelrcdamum;  Amatero~~ 
Aanum;  Clur. ;A ms  terodama;  Am 
ttelodamum;  llanptst. >fm9ferdam  von 
Holland , an  der  Münd.  der  AmsteL  Am- 
itdodamensi» , e. 

Amatelandia;  Gegend  ntn  Amster- 
dam. 

Amatruttera ; Anstruttcra;  St. 
Amalrutter,  Anatruttcr  in  Strlinttland,  Prov. 
Vife,  Küste  des  Firth  of  Forth,  4 M. 
Bordöstl.  von  Ediiibnrg. 

Amu  elfte,  arum,  Solin.  de  ItaL  2.; 
Amyelae,  l^lin. ; 1.  c. ; Plin.  III,  5.; 
Virg.  Aen.  X,  v.  5ö4. ; Siliiis  Ital.  VIII, 
y.  529.;  cf.  Tacit.  Anna|  IV,  59. 5 St. 

Ul  Latium,  auf  der  Küste,  zw.  Terraci- 
ua  0.  Cajeta , unfern  Fimdi.  Amyclanus ; 
Amuclanua  ^ Tacit.  1*  c*  f Amyclaeus^ 
Vkg.  (Jeorg.  III,  V.89. 

Amudaraa;  Ort  in  Bizacena,  in  der 
Gegend  von  Siifetnlo. 

Amudia;  Ort  in  Mesopotamien,  viel- 
leicht nordöstl.  von  Amida. 

Amnncla,  Ptol.;’ St  in  Regio  Syf- 
liea,  zw.  Syrtis  Major,  ii.  dem  VL  Gi- 
ayphus , westl.  von  Gephalae  u.  ösü.  von 
lieina. 

Amut;  i.  q.  Oxns,  Gihon. 
Amutrium;  Amutria,  Tab.  Theod.; 
Ort  in  Dacien,  in  der  ]^he  des  heut 
Vliisocs  Olt. 

Amyelae,  ftrum,  Plin.  IV,  5.;  Stat 
•Theb.lX,  t.  «».;  Uv.  XXXIV.,  28.; 

l 


Melall,  8.;  daAfiwdmj  Homer.;  Po- 
lyb.  V,  19.;  Strab..VII,  p.  250.;  Amy- 
clac  Apollineae,  Stat  Theb.  IX, 

V.  223.;  Amyclae  Ledaeae,'  Stat 
Theb.  VII,  V.  103.;  Sil.  Ital.  11,  v.  434.;  ' 

St.  in  Laconica,  am  Ufer  des  Eiirotas, 

XX  Stad,  von  Sparta,  wo  Tyndamsre-  ' 
sidirte,  n.  s.  Gattin  Leda  den  Gastor, 
Pollux  11.  die  Helena  vom  Jupiter  gebar. 
Amyclaeua,  Virgil.;  Ovid. ; bey  SU.  l.  q. 
Spartaniis. 

Amyclae;  cf.  Amuclae. 

Amyclaeus  Mona;  i.  q.  Taygetns. 

Amydon,  onis,  Juvenal.  ; St  am 
Axius  in  Macedonien.  . 

Amymnaci,  Serv.  ad  Virg.  Acn.  I,  v. 

320 ; Volk  in  Tliracien. 

Amymnos,  Steph. ; St.  in  Epirns. 

Amymöne,  ca,  Ovid.  Mctaiu.  11,  v. 

239.  sq.;  Win.;  Afivficovrj , Strab.  VIII, 
p.  250.;  \onnu8  liionys.  VllI,  24.; 
f^ticUe  oder  Bach  in  Arg^dis,  unfern  des 
Sees  Lerniis , wo  sich  die  vom  Hercules 
getödtete  Hydra  aufliiclt 

Amyntae  flcgnum,  i]  Afivvtov ßaai~ 
Xeta,  Strab.  XH,  p.  892. ; luuh^ste  Gal- 
lograccien,  Pisidien,  Uycaonien , Pam- 
phylia  cis  Taurnm,  Thanricn  u.  Gilicia 
Trachaea,  mit  vielen  anf  dem  Tatinis 
liegenden  Städten,  ward  An.  Urb. 

117  gestiftet,  u.  nach  11  Jahren  wieder 
aufgclöset,  indem  Gallograccieii,  Lycqo- 
nien  n.  Pisidien  röm.  Prov.  worden  , Gili- 
cia Trachaea  u.  Isaurien  aber  Archelaus 
erhielt  cf.  Bio  Gass.  XL1X.  LI  11. ; Strab. 
XIV,  p.  401.;  Entrop.  VII,  5. 

Ar^rua,  Val.  Flac. ; Ort  in  Hestiae- 
otis  (Thessalien). 

Amyatia;  Fliifs  bey  der  St  Gatada- 
pa,  in  Indien,  am  Ganges. 

Am  y ton,  Plm. ; Apv^ov,  Strab.; 
Ptol. ; St  in  Garien , unfern  Hurpasa. 

Ana;  cf.  Aas. 

An  ab,  Jos'iiaXI,  21*  XV,  50.;  Äpcifi, 
Euscb*;  St  in  Jiidaea,  im  Gebirge  des 
St  Juda,  vielleicht  unweit  Hebron. 

Anabon,  Avußtov  sümpft  rqc  Aquet^, 
Isidor.  Gharac. ; Landsch.  in  der  pers. 
Prov.  Aria,  mit  den  Städten:  Bis,  Gari, 

Nii  u.  Plira,  im  O.  der  heut  Prov.  Sed- 
Bchcatan,  Sidtän^  des  asiat.  Staates  Af- 
ghaniatan^  oder  Kabulistan. 

Anäbueia^  Anton.  Itia.;  Tab.  Peot.; 

Ort  in  Cyrenaica,  Syrtis  Major  ii.  Bere- 
nice , XXV  M.  P*  nordöstl.  von  Banade- 
dari , auf  der  Grenze  der  Regio  Syrtica. 

Anabum^  Ptol.;  Ort  in  Germanien, 
nach  Männert  auf  dem  nördi.  Ufer  der 
Donau , östl.  von  Gomorra. 

Anabuta^  omm,  Llv.  XXXVIII,  15.; 
Strab.;  Artemidor»;  St  la  Pisidien, 
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% vielleicht  auf  der  Grenze  von  Phrygia 
•Magna. 

Anaca,  Steph. ; Ort  in  Achaja. 

^ A nacaea , Steph.;  Örjfiog  in  Attica. 

Anacium;  Berg  in  Attica,  mit  o. 
.Tcr.pel  de«  Castor  u.  Pollux. 

Anaetöria,  Plin.;  Voniza;  St.  in 
Epirus ; jetzt  Voinitza , am  Mccrb.  Arta, 
in  Allmnien. 

Anact  oria  Terra,  Avuxtoqiu  yr], 
Thiicyd.  1,  p.  21.;  Gegend  in  Äcarna- 
nien , bev  Actinm  u.  Anactorinin. 

Anactoriiim , Plaut. ; AvunzogioVy 
Strab.  X , p.  SIO. ; Thueyd.  I. ; Steph. ; 
Civ  it  as , Anact  oria,  Plin.  IV,  1. ; 
St  in  Acarnanien  (Graceia  Propria), 
am  Sinus  Ambracius , unfern  Actinm, 
die  Steph.  Kogivöicov  unotY.og  nennt. 
Anactorii,  Pausiin.  £liac.  I,  23. 

Anactorium;  Vorgeb.  in  Acarnanien, 
am  Eingänge  des  Sinus  Ambracius. 

Anaea;  St.  in  Jonien,  östl.  von  der 
Insel  Samos. 

Anaetia,  Plin.;  Gegend  in  Armenien. 

Anagelum;  St  Anughelone,  in  der 
'Irland.  Prov,  Ulster. 

An  agnia,  ae,  Virgil.  111 , v.  684. ; 
Macrob.  Saturn.  V.  18.;  Front,  de  Co- 
lon.; Hauptst.  der  Hernici  in  Latium, 
südöstl.  von  Pracneste,  ^ar  Municipiiim, 
u.  heilst  jetzt  Anagni,  in  Canipagna  di 
Roma,  2 M.  südüstl.  von  Palaestriiio. 
Anagnini,  Liv.  IX,  42.  43.  £inw. ; Anag~ 
ninus,  adj. , Cic. 

Anagombr  i;  Berg  in  Marmarica, 
vrestl.  von  Ammon. 

Anagyros;  Ort  in  Attica,  nordwcstl. 
vom  Vorgeb.  Stiiiiuiu. 

Anaharath,  Josua  XIX,  19.;  St. 
des  Stammes  Isaschar,  in  Galilaea  Infe- 
rior , wohl  zw.  Tabor  M.  ii.  der  St.  Sion. 

Anaitica,  Plin.  V,  24.;  Landsch.  in 
Armenia  Magna,  aiuEuplLrat,  Moselbst 
ein  Tempel  der  per«.  Göttin  Anoitis  stand, 
cf.  Strab.  XI , extr. 

Analiba,  Ptol. ; Ort  am  Euphrat,  in 
Armenia  Minor. 

Anamani,  d’Anvillc;  AnanCs,  Po- 
lyb.  II,  17.;  ein  celtisches  Volk  in  Gal- 
lia  Cispadana,  sudl.  vom  Po,  am  Fufsc 
der  Apenninen,  im  heut.  Parma. 

Anamim , Genes.  X,  13.;  Völkersch., 
stammte  von  Mizraim,  safs  entweder  um 
, Enam  im  Stamme  Juda , oder  am  La- 
cus 'Mareotis , oder  endlich  in  der  Xäho 
von  Ammon ; nach  Cahuat ; i.  q.  Gara- 
maiites. 

Anamis,  is,  Avapuq,  Arrian.  lud.  c. 
33. ; Andani  8 , Ptol. ; Plin.  VI , 23. ; 
Fl.  in  Cannania  Vera  (Persien) , strömte 
hey  der  St  Ilormiiza  u.  fiel  in  der  Nähe 
< den  Fromont..  Aruiozum  la  den  Sinus 


Persiens.  Hier  landete  Nearch.mit  der 
maeedou.  Flotte. 

Ananes;  cf.  Anamani. 

Anania;  Anaunia;  Thal  Nonsherg 
in  Tyrol,  3 M.  von  Trident,  durch 
welches  der  Xons  strömt. 

Ananjak,  Xehem.  XI,  52.;  St.  in 
Judaea,  unfern  Xob,  gehörte  dem  St. 
Benjamin. 

Anaon,  onis,  Anton.  Itin. ; .Hafen  in 
Ligurien,  östl.  von  Nicaea. 

Anäphe,  es,  Plin.  II ; 87.;  Ava(pjj, 
Strab.  X,  p.  3^.;  Apollodor,  Bibi.  1, 
9. ; cychid.  Insel  im  negaeisch.  Meere , 
östl.  von  Thera,  südwestl.  von  Astypa- 
lea,  hatte  einen  Tempel  des  Apollo  Ag- 
leies , cf.  Strab. , u.  heilst  jetzt  Anaphi, 
ISamphio. 

Anaphlystus,  Avarplv^og,  Hcrodot. 
IV , 99. ; Pausnn.  Attic.  c.  30. ; Ptol. ; 
Steph.;  Srnb.  IX,  p.  274.;  ein  Ö/juos  in 
Aiitiochis  (Attica),  zw.  Phalercus  a. 
Proni.  Sunium,  luifcrn  Colias.  ln  der 
Nähe  stand  ro  UavBiov,  Pa  n i 8 Fanum, 
Strab. 

An  aplus ; Ort  am  Posporiis  Thraci- 
cus , in  der  Nähe  von  Byzantiiim. 

Anapus,  Thueyd.  II,  Flu is  in  Acar- 
nanien, strömt  LXXX  Stad,  von  Stratos, 
u.  lallt  in  den  Acheloiis. 

Anapus,  O'id.  Pont.  II,  10,  v.  26.; 
Liv.  XXIV,  36.;  Avanog,  Thcocrit. 
Idyll.  I , V.  68. ; FI.  in  Sicilien , mündet 
bey  S^Tneusae. 

Anapua,  Ptol.;  kL  Fl.  in  Dalmatien, 
auf  der  Grenze  von  Illyris  Graeca , bey 
der  St.  Lissus. 

Anarci  Mo  nt  es;  in  Scythia  intra 
.Imaiiiii,  stofsen  an  den  Iniaus,  u.  bilden 
einen  Zweig  des^^ltai. 

Anarg ium;  St.  in  Gallia  Narbon. 
wahrschcinl.  in  der  Nähe  von  Arles. 

Anaria;  cf.  Aenaria. 

Anariaca,  Steph..;  St  in  Ilircaiiien, 
bey  den  Amariaeae , wahrschcinl.  auf  der 
Grenze  von  Medien. 

Anariacac;  i.  q.  Amariaeae. 

Anarismundi;  vielleicht  eins  mit 
Andraa  imundi  Promontorium, 
Ptol.;  Vorgeb.  anf  der  Westküste  der 
Insel  Taprobane vielleicht  die  heut.  kl. 
ostind.  Insel  Calpcntinc. 

Anarium,  Ptol. ; St.  in  Armenia  Ma- 
jor, östl.  vom  Euprat. 

Anart.ea,  ium , Caesar.  VI , 24. ; 
Anarti,  Avagrot,  Ptol.  III,  8.;  Volk 
in  Dacien , in  der  Nähe  des  Flusses  Ti- 
bissus. 

Anarua,  Ptol.;  St  in  Galaticn,  un- 
fern Pessinus. 

Anas,  ae,  Caes.;  Plin.  III,  1. ; d 
Steph.;  .FI.  in  Uispania  Bacttca, 
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Ancanicum. 


anf  dem  Ortoepeda  bey  den  Oel- 
trennte  jBaetira  von  La^itaniii,  n. 
W ikL  von  Etiarkt,  vei^tl.  von  Laepa 
ao  iiknL  Meer;  jetzt  Guadiana. 

Anastianum;  Anasum;  Anisia; 
an  der  Vereinigung  der  £ns  n» 
w Donan,  im  nicderosteifr.  Traunviertel 
»k  der  En#. 

^»ass«#,  Plin.  m,  18.;  FI.  in  Ve- 
nimmt  den  Varramus  auf,  u*  mün- 
oelwertl.  von  Aquileja^  bej  Muranum 
Jaiadriat  Meer. 

Anattaaia;  Anastaaiopo  lis  ^ 
^ora;  8t.  in  Mesopotamien,  wcstl.  von 
ö«aMe,  nordwesü.  von  ^üibis,  die  K. 
befestigte  u.  ihr  a.  Namen 

Int#*#;  Aneaua;  Aniaua;  Fl.  in 
beut.  Tages  Ena^  entspr.  .im 
wbiete  von  Salzburg,  theilt  Oesterreich 
- .“  “?*  band  ob  u.  unter  der  Ens,  u.  füllt 
0«  Donan. 

iatftAon,  Aihm.  Mareell.  XXIV,  2.; 
n-  bidor.  Clmrac. ; Zosim.  I*  c. ; Ano- 
Aao^atv  qpqovotov,  Theophvlat^t 
W lV,  10.;  Anathon,  Ava^cov 
b«»phv!.  SInior.  V,  2.;  fester  Ort  auf  der 

zerstörte; 

jetit  Anah. 

An atho,  Avtt&ca * Isidor.  Cliarac. ; 
^un.  IIi^  14.;  XfgoovTjOog  rov  rto- 
Paeninau  la  Eluviiy  Libaii.; 
n*e  de«  Enjdirat,  in  Mesopotamien, 
von  Oiabiis , südl.  von  Gidda. 
InatAotÄ,  jft^uaXXI,  18.;  l.Rcg.’ 

\\iv  ^-5  Je**em.  I,  1. 

mi  n • ^ HieronjTn»;  St  des  Stam- 
in  Judaea,  Geburtsort 
lehrten  Jeremias,  nach  Joseph. 

V»« 

’ St^nnm  Avali- 

dir  vi. ’ d*  Nlassilia*  in 
’l^^abederAVaÜci, 

***"**”*  f/rbs^  AvetriXcdp  #0- 

Ptol.;  Maritima 
4 * !*'r!*“*  J'telall,  5.;  Plin.  IG, 
Avirti  “**  ^ “» * ♦* a , ae,  Fest. 

ii. , ’ w Gallia  Narbon.,  am  See 
jetzt  Martiguea^  im  franz» 
y ttnonemündiingen. 

Cusä\ 

ifcLll  - * Manretania  Tingitana, 
Lixus;  heut.  Tage«  Om- 
Ohtaritf,  in  Maroeeo,'  bey 
y"*’“  »OS  Meer.  * • 

Corj^g^tj.Bcrgliilh- 
trtirtarh.  d.  Brdk. 


dien;  Inder  N^e  des  Ganges,  miteinem 
der  Diana  geheiligten  Tempel. 

Anatölia,  AvoctoXlKri , sc.  rcoon* 
Jvatol^i  y^tolia;  y.iu 
Paiilh  Oros.  I,  2. ; Aaict  ßtxga^  Constant« 
Porph jTo^enn. ; Halbinsel,  grenzte  östL 
an  Armenien  u.  an  den  Euphrat,  nördL 
an  Pontus  Euxinus  n.  Proponds,  wesd. 
an  Marc  Aegaeum,  südl*  an  Marc  Inter- 
num,  Mare  Nostram,  umfefstc  Troas* 
Mysien,  Lydien,  Carien;  Acolis,  Joni^ 
I^ycien,  Pamphylien,  Pisidiem 
Cihcicn;  Plirygien,  Lycaonicil,  Cappa- 
docieu,  fallen;  Pontus,  Paphlago- 
men  Blthynien  4 heifst  jetzt  NatolSn, 
..„***!’  b.evaiite,  u.  besteht  a^ 
6 Paschahlu:.  Awatolien,  Karamanien« 
Adanaoderltschil,  Marasch,  Amasanod! 
Siwas,  ü.  Trabesun. 

vn  “ 2?".  0®">A 

\1I,  30.;  S«.  ln  Phrjrgm  Maraa,  zw. 

Celenae  n.  Colossae,  etwa  5 bis  8 Stad, 
vom  Einflüsse  des  I^üs  in  den  Maean- 
der. 

Anäünid;  ef.  Anania. 

Kzi"  j“®.“.*’’ J*“®*  *"  ’’™"* 

Nabe  des  Ida  M. 

Andutua,  Lucart.. ; Fl.  ln  PhtMods 
(ThcHsalien) , strömte  bey  Deiuctrias* 
ergofs  sieh  in  den  Onchestns,  tt.  mit  die- 
sem in  den  Sinns  Pbgasiens. 

Anazarba,  äe,  Ava^dgßa.  StCpIti 
Zonarn«;  Anazarbm,  iatoü.  Itiaer; 
Tab.  Pent ; Ava^agßog,  Proco^.  hist 
arc.  18.;  Zonftras;  Nodt  Eplsc.j  Ano^ 
zareans;  A±arä$  Ctteaatea,  Plin.: 
Caesarea  ad  Anazürbunt^  Keuatt^ 
gnangogApcc^d^ßoi,  PtoL,  Juatino^ 
poha;  Juatintanopolia;  St.  ln  Ci- 
hcia  Gampcstris,  in  der  Nähe  des  Pyra- 
mas;  Geburtsst.  des  DiosCorides,  Avattta^ 
ßsvglatgog,  Suid. , u.  der  heut  Flecken 
jifcsorat,  .m  NatoUcn.  Anazarbeni.,  Plin.; 
Münzen  des  Lucias  Veras  n.  Valerianiis 
haben  y4va^a^füH>.  Anazarbedaia.  • 

Ana’iärbus;  i.  q.  Anazarba. 

Anazäfb’us^  SfCph.;  Berg  in  Cili- 
ciB  Cainpestris,  an  weichem  die  St  irl. 
Namens  big.  ^ 

A n ea  e i ; V olk  in  Hispania  Tarraeön., 
fe.  Z#eig  der  A«fni-es;  vieüeicht  UmAstu- 
rica  'Aiignsta.  , 

^ Aiibnlitba,  Caes.  Gail.  V,‘2l. ; Volk 
m Britannia  K.,- zw.  den  Scgontlftci  n. 
Bibroci ; viclieicht  hm  Uenley  in  Bork- 
shire.  ' ^ 

A rt cdfiicnm  j ' Flecken  ^Alänta  , in 
Andalusien  ,*  auf  der  G/^erttO  von  E»tr^‘ 

Sevilla^  mit  euiimna 
Sdberbergvrerke.  - * z.^u.:u 

5 


% 


Anchesmu3*  66  ' Ancyra* 


if  MoJkeimttt,  Ay%itifioqy  Pvisaii.At- 
tic.  S2.;  Berg  in  Auica  iw  e.  Sänle« 
AyaX^tt  Jtog  Ayxsoiiiov. 

Anchiäley  cs,  Ayxitxl'iJ  t Strnb.; 
Steph.;  AnchialeSy  Piln.;  Anchia- 
lu8y  AyxidcXogy  Atrian.  Etp.  Alex.  II. 
cf.  Athenaens^  St*  in  Cilicia  Propria, 
südwestl.  Ton  Tarsus,  unfern  Soli  u.  der 
Mnndnng  des  Cydnus,  die  Sardanapalns 
erbaut  haben  soll.  cf.  Strabo. 

Anckialeus  , AyxtccXsvg  , Steph. ; 
Enstath.;  Flufs  in  Cilicia  Campcstris, 
bey  der  St.  Anehtale. 

Anchialui ; cf.  Anchiale. 

Anch^älu8y  CKid.;  Trebell.  PolL 
Vita  Claud.  c.  12. ; Anehialoa,  Anun. 
Marc.  XXn,  19.;  Melall,  7i\Ayxicclogy 
PtoL;  Arrian.  Peripl.;  Anchialumy 
Plin.;  Anchiale,  Ayxudfj,  Strab.VII. ; 
Eustath.  ad  Dionys,  v.  857. ; St.  in  Thra- 
cicn , auf  der  Küste  des  Pontus  Euxinus, 
südl.  von  Mesenibria,  ndrdi.  TOn  Apol- 
lonia; heut.  Tages  Akdo, 

Anehiaae  Portua,  Ayxitfov  XifirjVy 
Dionys.  Halicam.  1>  p.  41.;  OyxadpMg, 
Strab.;  Onoheamua  Portua,  Oyxns~ 
flog  Xiftrjv,  Ptol.;  Hafen  in  Thesprotia 
(Epirns) , der  Insel  Corcyra  gegenüber. 
Den  Wind,  der  ans  diesem  Hafen  den 
nach  Italien  SchiiTenden  günstig  wehte, 
nennt  Cicer.  Attic.  VH,  epist.  2.  On- 
cbeamitea,  oc,  sc.  Ventus,  OyxrjOfUTTjg. 

Anchiaia,  cf.  Paus.  Arcad.  c.l2.  A n- 
ehiatua  Mona'i  Berg  in  Arcadien, 
zw.  Orchomenos  ii.  Mantinea,  an  dessen 
PtttaeAyxtgov  i^vrifia,  Anchisäe  sepulmim 
seyn  sollte. 

Anchoa,  Plin.;  Anchoe,  Ayxorj, 
Strab.  IX,  p.  280. ; Ort  in  Boeotien , un- 
fern Tanagra,  an  der  Münd.  des  Cephissns. 

Anciacum;  kL  St.  Ancy  le  Franc, 
Ancyle,  im  franz.  Dep.  Yonne,  am  Ar- 
man^on,  1^  M.  südöstL  von  Tonnere,  5 
östL  von  Anxerre. 

Ancianue,  Anton.  Ithi.  ed.  Aldin.; 
cf.  Antiana;  Antianac. 

Anclacat,  Plin.;  Volk  hinter  dem 
Palns  Maeotis. 

Anelamium;  Anelamum;  St.  An- 
elam,  an  der  Peene^  4 M.  südl.  von 
Greifswalde , 7 nordwestl.  von  Stettin. 

Ancobaritia,  Aynmßaqitig , Ptol.{ 
Landsch.  in  Mesopotamien , am  Euphrat, 
in  welcher  vielleidit  d.  heut.  St.  Aniar\&g. 

Ancon^  onii,  Valcr.Flacc.  Ar^naut. 

IV,  V.  000. ; Ayntov,  Arrian.;  Apollon.  U, 

V.  809.;  Aneon  Leucoayrorum, 
Ayxmv  AtDxoövqcop , Ptol. ; Haften  u*  St* 
im  Ponfiis,  westlj.  von  Amisus,  unweit 
der  Mubdung  des  Iris  in  Pontus  BiiiiWi* 


Aneon,  önia,  Juvenal.;  Melall,  4 
hncnn.  II,  v.402.;  Sil.  Ital.  \1D,  < 
487. ; Cic.  Att.  VII , epist.  11. ; Ayiw 
Strab.  V.;  Ancona,  Cicer.  XVI,  epii 
1^;  Caes.  Civil.  1,  11.;  Liv.  XLI,  1 
Plin.  HI , 18. ; CatulL  carm.  36. ; ^toi 
Itiner.;  Inscript,  ap.  Gruter.;  St  in  F 
cenum , nördl.  von  Auximum  amVor^I 
Cnmerium,  ward  vielleicht  zu  Anfai] 
des  5.  Sec.  vor  Chr.  von  Syracnsanei 
gegründet,  hatte  einen  Tempel  der  V* 
nus , cf.  CatolL , einen  von  Trajan  aog* 
legten  Hafen , n.  e.  diesem  K.  zu  Ehn 
gesetzten  Triumphbogen,  welcher  not 
bis  jetzt  in  Ancona,  Haupst  der  Msr 
gl.  N.,  28§  ÄL  nordüstl.  von  Rom,  eü 
erhalten  Imt  Anconitanua,  adj.  Frei 
tin. 

Aneone;  Aneunum;  St  Ancon 
am  Rhone,  1 M.  von  Montelimart 

Aneora;  St.  Ancre,  Euere  oder  A 
hert,  im  franz. Dep. Somme,  2|M.nori 
westl.  von  Peronno. 

Ancororttts,  Amm.  Marc.;  Berg! 
Mauret.  Caesariensis. 

Ancorarum  urba;  Ancyronp> 
lia,  Ayxvqatv  noXig , Steph. ; Ptol. ; i 

im  Nomos  Aphroditopoliteti(flept^oinis 

östl.  vom  ml.  AynvgonoXtnjg , Steph. 

Aneore,  Ayucagij,  Steph.;  cf.  ^ 
caea. 

Anerina,  Ayxqtoa,  Ptol.;-  St  inS 
cilien,  nach  Cluver.  i.  q.  Ancyre,  A 
cyrae. 

Ancunnm;  cf.  Aneone.  ^ , 

Ancyra  Abaaitidia,  sc.  regioni 
Ayuvqa  TrjgAßaaiTidog,  Strab.  XI 1, 
lin.;  Ancyra  Pkry  iae,  A}jv^ 
^gvytetg , Pt*»l. ; Ancyra,  PUn.  ' . 
ult;  AyKvqoavvaog,  ov,  Notit  Ep»i*< 
verdorben;  Ancyra  Synai,  Ajncv^ 
2vvuov ; cf. Steph.;  St.  inPhrygfia‘Bj*l 
na,  auf  der  Grenze  von  I^cien,  unfei 
Synaos. 

.<i.ejro,I.iT.XXXVin,24.i  PliniA 
ton.;  Cuft.;ityKV,'a,  Ptol.  V,  4.; 
Pausan.  Attic.  4. ; Socrat.  hist.  * 
18. ; Ayuvqa  yaXa^txij  nqog  *AXw , T* 
tzes  Chiliad.  carm.  2. ; ^ MrjvqonoUt 
yalariag Ayxvqa , Inscript;  Metfop' 
lia,  iisy,  Tab.  I^ut;  MrjrqoitoXtg,^ 
Ayxvqttt  Münzen  des  Commodus, 
Caracalla,  Gallienns  ctc.;  Hanptst  « 
Tectosages,  in  Galatia  (Asia  Min«> 
welche  der  Sage  nach  Mydias  erlwol 
u.  Augustos  verschönerte,  dem  zu  Ehr' 
die  Emw.  das  noch  zum  Theil  varhand 
ne  Denkmal,  Marmor  Ancyramtm , 
Sanlen,  anf  welchen  dessen  Lebezsg 
achichtu  «iagegfabeo  war,  enrichtetc 
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Jetzt  hctfit  sie  Angoury,  42|M.  südösü. 
roa  CoDstantinopel,  liier  schlug  Tamer- 
Uo  im  J,  1402  den  B^jazct  I,  Sohn  Amu- 
nth  11.  Ancyranu» , a , um , Claud. 

Ancyra  ^ ae  ; Aneyrae  , arum, 
Aptvgai , Diod.  Sic«  XIV  , 49. ; St«  in 
Sc.,  zw.  Triocala  u.  Motynm  Castellnm. ; 
d Ancrina.  — Ihre  Einw.  nennt  Cicer. 
Tielleicht  Acherini.  Sie  blieb  mit  Soluf, 
Aq^ta,  Panormns  u.  Etella  den  Car- 
tbag^ienscm  getreu. 

Ancyreum ; Aneyron;  Ort  in  Bi- 
th^iüen,  nnwcnt  Biicomedien. 

Aacyronpolis;  i.  q*  Anrorarum 
ttrlw. 

Andabalis,  Anton.  Itin.;  St.inl'ya- 
Bids  (Cappadocien),  zw.  Tyana  n.  Sasi- 
oa. 

AndaeCy  orum,  Arrian.  Mss.;  An- 
Jroca,  orum,  Viilg. ; St.  in  India  intra 
Gangem,  vielleicht  nnweit  des  Choas- 
p«. 

Andaguili;  Volk  JndaguilaSy  in 
Peru,  zw.  den  Flüssen  Xaura  n.  Aban- 
cay. 

Andaneia;  kl.  St.  Atidanccy  im franz. 
9cp.  Ardechc,  am  Zusammenflüsse  des 
Hbone  u.  der  Dromc,  3 M.  südL  von 
licnne, 

Andanioy  Strab. ; Ort  in  Arcodien, 
^elleicht  westl.  von  Megalopolis,  auf 
<ier  Grenze  von  Elis , Arc^ien  u.  Messe- 
oieo. 

Andania;  St.  in  Messenien,  Resi- 
denz der  messen.  Könige;  lag  südwcstl. 

Messene,  8 Stad,  von  Oechalia. 
vestL  von  Stenyclarus , am  Chnradrus. 

Andanis;  cf.  Anamis. 

Andaracy  Plin. ; Volk  in  Indien, 
vielleicht  im  heut.  Königr.  Pegu. 

Andarhoy  ae,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Dalmatien , zw.  Narona  u.  Scodra. 

Andaristue;  St.  in 3iacedonicn,  un- 
weit Stobi. 

Andatie,  Plin.;  St.  in  Aethiopien. 

Andautonium;  St.  in  Pannonia Sn- 
perior,  am  Savus. 

Andavtiis;  Ort  in  Cappadocien,  nn- 
Tvana. 

. Andeeamulumf  Flecken  Ran^on, 
“0  hanz.  Dep.  Obervienno. 

And  eeau$j  'Pacit.  Ann.  11 , 41.;  An— 
■egOD»,  Plin,  rV,  18.;  Andes,  ium, 
n,  extr. ; UI,  7.;  An  dt,  Lucan. 

V.  438. ; Avdtxctvoi , Ptol. ; Volk  in 
^Uia  Ln^nn. , östL  vtm  den  Nemetes, 
von  der  Loire,  vielleicht  im  heut. 

Hauptst.  war  Joliomagus. 

dadecrivtn,  Av&snqiov,  Ptol.;,  An- 
•«riam,  Apdtjgtov,  DioCati.  LV*.  } Aih 


^ \ 

detriu  m,  Plin.III,  22«;  Inseript  ap.Spon.; 
Andretrium,  Avdgrftgtov,  Strab. ; 
Andr  etium,  Tab.  Peut.;  St  in  Dalma- 
tien; vielleicht  heut.  Tages  das  Felsen- 
sclilofs  Qiasa,  am  Fol^  des  Geb.  gl. 
K.,  unweit  Salona. 

Andeg  ava;  Andegavi,orum,Gra^ 
gor.  Turon.  VUI , 42. ; Civitas  And i- 
qae or um, NotitLugdun.Tert;  An  de- 
gavum,  .Cluver. ; Gregor.  Turon.  U, 
18.;  Juliomagua,  Ptol. ; Tab‘.  Peut ; 
Jul  iomagus  Andium,  od.  Andega- 
v orum.  Cell.;  St  der  Andecavi  in Gal- 
. lia  Lugdun. ; jetzt  Angera,  im  franz.  D<*p. 
Mayenne  u.  Loire , iinfcra  des  £influfM»cs 
des  Loir  u.  der  Sortho  in  die  Mayenne,  ‘ 
ÄL  nordöstl.  von  JVantes,  11  westl. 
von  Tours,  Andegavenaia , c. 

Andegavij  ct  Andccavi,  n.  Andegava. 
Andegavia;  Ducatua  Andega^- 
venaia;  Ager  Andegavenaia:  h.  . 
Anjou.  1 

Andegavum;  i.  q.  Andegava. 
Andclagua;  Andelium;  Ande- 
lejum;  Andclaua;  Andcliacum; 
kl.  St.  Andclya,  im  Cranz.  Dep.  Eiure,  4 
M.  südl.  von  Rouen,  10  norowestl.  von 
Paris. 

Andelejua  Fluviua;  FL  Andeüe 
bey  Forges,  n.  füllt  1 Stande  östL  von 
Pont  - de  - rArche  in  die  Seine. 

An  deltacum  ; i.  q.  Andelagus. 
Andelium;  cf.  Andelagus. 

Andeloua ; kLSt  Anddot,  im  franz. 
Dep.  Ober -Marne,  amFLRougnon,  3 
St  nordöstL  von  Chaumont 
Andclua;  Pomp  ej op  olia;  Pam- 
pelona}  Pamp  eluna;  Pampelo ; 
Hauptst.  Panpclona,  Pompfuna  der  span. 
Prov.  IVavarra,  am  Fl.  Arga,  u.  amFufse 
der  Pyrenäen. 

An  der a,  orum,  TaAvdetga,  Strab. 
XIII;  St.  in Mysia Major,  unfern Scepsis. 
Andern;  St  in  Cilicien. 

Anderidum,  Avdfgidov,  Ptol.;A«- 
deritum,  Tab.  Theod. ; Anderedon, 
Avdsqrjdoiv,  nach  Scalinger. ; Civitaa 
Gabalitana,  Concil.;  cf.  Sidon. Carra. 
XXIV,  v.  23.;  Gahali,  Cacs.  VU,  57.; 
St  in  GalUa  Aquitanica;  jetzt  Javouz, 
JavouJs,  Javola,  im  Dep.  Losere,  4 M. 
von  Mcmde.  Gabalea,  yaßaias,  Strab.  IV, 
p.  132.  Einw. 

Anderitum;  i.  q*  Andcridam. 

Ander ica,  ae,  Avdagixa,  Herodot 
VL,  119. ; St  in  Susiana  210  Stad,  von 
Susa* 

Anderium;  i.  q.  Andecriam« 

Ander Idcum;  Flecken  Anderledi, 
westl.  von  Brüssel. 

^ An^ernacum  f Antannaeum; 
Antarnacum;  Antgngeumi 
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Andres. 


Andes.  • 


ternaeha;  tan aettm,  Notit Imp. ; 

Antunnacum^  Aiiim. Marc.  Will,  2.; 
Anton.  Itin.;  Tab.  Theod.;  Casteilum 
jintonacense,  Venant.  Fort.  X,  carm. 
12.;St  derTreveri  in  GallinBclgica,  heut 
Tages  Andernach,  im  Regierungsbez. 
Coblenz,  M.  nordwestl.  Toh  dieser  St, 

am  Rhein.  Hier,  wo  Ludwig  der  Deut- 
sche über  Carl  den  Kühnen  im  J.  879 
siegte , wurden  im  J.  1824  einige  Särge 
ansgegraben , u.  e.  silberne  Münze  mit 
der  Inschr.  Imp.  Trnjano  Ang.  Crcrdac. 
Dmtrp.  gelnnden.  Die  Kelirseitc  zeigt 
c.  männL  Figur  in  Rüstung,  n.  die  Um- 
schrift : O.  V.  P.  D.  S.  R.  OPTIM. 
PRL\C. 

AndeSy  is,  Donat.  in  Vita  Virg.;  Dorf  b^ 
Mantua  in  Italien,  Geburtsort  des  Virgil ; 
jetzt  Picrola,  jdndinus,  adj. , Sil.  ItaL' 
VIII,  V.  594. 

jindes,  ium;  cf.  Andccaii. 

Andethanna^  Anton.  Itin.;  Ort  der 
Treviri , in  Gallia  Bel^ca ; heut.  Tages 
Echternach  y Kcütem,  Eptemach,  St.  an 
der  Sure , in  Luxemburg. 

Andetriumy  i.  q.  Andecrium. 

Andiante  8 ; cf.  Aiidizetes. 

A ndiatrocua;  Landsee  Ontario  in 
Nordamerica,  zw.  dem  engl.  Grouvernem. 
York,  u.  dem  Freistoatc  Ncwjork,  in 
welchem  der  St.  Lorenzstrnm  entspringt. 

,And  ium,  i,  >^nton.  Itin. ; Insel  zw. 
Gallien  u.  Britannien. 

Andizetea,  Plin.  ITT,  25.;  Andize- 
tii,  Avdti^rjriot , Strnb.  VII.;  Volk  in 
Pannonia  Infer,  anderDrave.  Vielleicht 
die  Andiantea  des  Ptol. 

Andolo gena  es , Plin.;  Volk  in  Ifi- 
span.  Tarracon. 

' Andomatia;  Fl.  in  Indien. 

Andomatunum  , Avdofiaxovvov, 
Ptol.;  Antematunnum,  Anton.  Itin.; 
Civitas  Lingonum,  \otit  Provinc.^ 
cf.  Tacit  Hist.  1 , 59.  84. ; Lin  ^ onea, 
um,  Eiitrop.  IX,  15.;  St.  der  Lingoncs 
in  Gallia  Belgien,  unfern  Divio,  Divio- 
nensc  Castrum ; jetzt  Langrea,  im  Dep. 
Obermarnc,  an  der  t^iielie  der  Marne, 
wo  der  Römer  Julius  Sabiniis,  u.  der 
Dichter  Diderot,  -f  1784,  geboren  wur- 
den. hingonensia  , ia  ; Lingonicus  , 

adj.  f . ^ ^ 

Andoriaae,  Plin.;  St.  iik  Hispanla 
Bactica. 

Andovera;  engl.  Flecken  Andover, 
in  Hampshire , 10  M.  südwestl.  von  Lon- 
don. , , . 

Andraca,  ac’;  Ptol.;  St.  iu’Chama- 
mene  (Cappadocien).  ^ 

Andraca,  vrttm >•  cf.  Andara. 

Andr agathia',  St.'in'fiucanibA in 
der  Gegend  von  Posidoniura.  ‘ ‘ 


Andragyrum;  Konigr.  Andragirr, 
anfder  Nordostkäste  von  Sumatra,  mit  dci 
Haiiptst.  gl.  Namens. 

Andr apa,  ae,  Avdqana;  "N eoclan- 
diop  olia , lij  NsoxJl^Sionolis , Ptol.; 
St.  m Paphlagonien,  nordwcstl.  vomlla* 
lys,  südöstl.  von  Pomj^jopolis. 

Andt  aaimundi  Promontorium\ 
cf.  Anarismundi.  ' 

Andr eopolia\  St  St.  Andreavs. 
in  Südschottland,  Grafsch.  Fife. 

Andretium;  cf.  Andecrium. 

Andretrium;  i.  q.  Andecrium. 

Andria;  cf.  Alere. 

Andria;  Plin.  V,  32.;  St.  in Phi7iri£ 
Magna. 

Andriaea  Civitas,  Plin. ; .d n r r 
ace,  es,  Ptol.;  St.  in  Lycien  (.Vsia  Mi- 
nor), zw.  Patara  u.  der  Mund,  dea 
myrus). 

Andriclua;  Geb.  in  Cilicia  Tra 
chaea,  in  der  Nähe  des  Flusses  Seil 

BUS. 

Andrieua,  Plin.;  kl.  FlnCf  in  Cili 
cia  Propria,  unfern  des  Pinarus. 

Andriua,  Strab. ; kl.  Fl.  in  Troas 
fallt  in  den  Scamander. 

Andro,  AvSqw , ' Atlianas.  epist.  a< 
An tioch. ; Anton.  Itincr. ; Adropolia 
V irorumCivitaa,  Avöqmv nolig,  Ptol. 
St.  in  Andropolites  Nomos  (.Vegyptno  In 
ferior),  am  Agathos  Daemon,  imwei 
Hermopolis  Parva. 

Andro  cajia,  Plin.;  St.  in  Aethio 
pien.  ' 

Androna,  Anton.  Itin.;  Andr  ont 
Cicer.  XllI  epist.  87  ; St.  in  Chaldic 
(Syrien) , südostl.  von  Chaleis. 

Audrovhagi,  Av8qoq)oryoi , Hezrtx 
IV,  102. 108.;  Anthropophagie  Mcla 
Amin.  Man’.  XXXI,  5.;  Plin.;  Volk  i 
Sarmatia  Europaea,  am  Borystliene«. 

Andro p olia;  et.  Andro. 

Andropolites  \ o m os , Avdqorrrro 
Urrjg  Nouog,  Ptol.;  Landbezirk  in  Ae 
gy ptiis  Inferior,  mit  der  Hauptst.  Andre 
polis. 

Andr  OS,  Ovid.  VH,  v.  489.;  Lin 
XXXII,  18.;  Avdqog,  Strab.  Xv;  Scyl 
Ai'U’iuid.;  Andrus,  Plin.  IV,  12.;  c3io 
Mein;  Liv.  XXXVI,  20.;  Tercnt. ; AAa 
drusaa,  Plin.;  Laaia,  id. ; TVonc 
gria,  id. ; Antandrua,  cyclad.  Inse 
im  aegaeisrh.  M. , südostl.  von  J^ulsoe. 
hatte  e.  Hafen  Geratileon,  Diodor.  Xll 
89.;  lu  lieifst  jetzt  AndroS,  nordL  vc 
Candia.  Andriua,  adj.,  Terenh 

Andres';  Hanptst.  der  gen.  Iilscl , m 
c.  berühmten  Tempel  des  ffocchna  ; vmli 
scheinL  jetzt  Ama ,'  Sitz  eines  tnr 
Aga.  i*  • ' 
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Andros. 


ß9  Angermannus  Flu  vius. 


jlairotf  PUm;  Insel  im  irlaend.  M., 
lidlädit  nnweit  der  engl.  Landsch.  Caer> 
ttnoB,  Camarvon;  cf.  Edros. 

Jndroaia,  ae,  PtoL;  St.  derTrocmi 
k Gilatien. 

' /nduetiuray  Ptol.;  Ort  im  sfidl. 
Gfnnanien,  wahrscheinl.  in  Obcr-Un- 
fVB,  öritl.  von' Pressburg,  an  derDo-^ 
»1. ' 

Jadu$ia;-SLjndusej  imfranz.Dep. 
Gird,  am  Gardon,  4 >L  Ton  Nimes. 
Andjßra;  St.  in  Arolis  (Asia  Minor). 
Aneae;  Acnea;  St.  in  Daromas  (Pa- 
Uutiiia) , südl.  von  Hebron.  , „ 

Aneclum;  Anne aium;.  Anne $ia-- 
ein;  Anneiium  ; St.  Annecy^  Anne-' 
ijtU Savoyen,  am  Fl.  Sier,  woselbst 
känlich  ein  FuFsb«;den  vou  inusiviscber 
Arbeit,  u.  ein  schöner  Kopf  einer  Bec- 
doitia  ans  weifsem  Marmor . gefunden 
torde. 

AneeiuaLacu»;  Anneciua  Lacu»; 
See  Amtecy , bey  der  St.  Annesy , 3]^  M. 
■kfdi.  von  Cbambery. 

Aatmo^  oai»;  Piin.  III,  15.;  Ani~ 
MO,  Tab.  Peut. ; FI.  in  Gallia  Cisalpina, 
«trönitebej  Faventia,  n.  fiel  nnfemBn- 
triam  ins  Meer. 

Autmolia;  .«dn em oria, Stat  Theb. 
Bl,  4(i.;  Uom.;  Lycophr.; 

St  b Phocis,  in  der  Gegend  von  ]>el- 
pbl 

Anemoaa;  Ort  in  Arcadien,  nördl. 
von  Hf^opolis. 

Anemurium^  Liv.  XXXm,  20.;  ro 
ScyL  ; Strab.;  cf.  Mela  I, 
Vorgeb.  in  GiHcia  Aspera,  sodw. 
tuaCaleodris,  nördl.  von  oem  Vor^b. 
Gfwmnjfon  anf  Cyprus ; trennte  na^M<y> 
keUicten  von  ^amhylien, 

Ananurium,  Plin,  V,  27,;  Ptol.; 
S9I.;  Ci  vita»  Anemuriensis,  Ta- 
ritlll,  b5.:  St.  anf  dem  Vorgeb.  ihrea 
i jetzt  Scalemura , im  Pascluilik  Cara-; 
“•■ök«.  Aiiemuriensis  j ium,  AvsfiovQiar 
o»,  Manzen  dca  Alex.  Sever.,  n.  Va- 
IttUn.  . 

^aer,  IChron.  VI,  70.;  Aveegt  LXX.; 
^ ^ Stammes  Dimidia  Manasse. 

^ Anaritae;  Volk  im  nördl.  Marma- 
nca. 

Anetica;  jrf.  AveoiciL 
Aaeatpq^ia;  Aneaippe;  Insel  an 
^ Käste  von  Marmvica,  nördL  voq 
^«etoqlapi, 

Anetus;  ef.  Anasns. 

. Anetum;  Fleckpn u.  Lns ts^hlpss  Anet, 
*Kanz.  Dep.  Eure  u.  Loire,  in  der 
der  Eure,  5 ll|.  nördl.  von  Chartres, 
■’s  wd.  von  Paris , von  Heinrich  U.  der 
diaua  von  Polders  erhant. 


.Angadipa;  Angediva;  IcL  InsOl 
ilrickeoioa^  Jra  ii^.  Occan,  an  der  Käste 
desKönig^.  Decah,etwa  12  M.  südl.  v.Goa.  ’ 

Angaria^  Ccll.‘;  Angria;  Angri- 
earta;,kl.  St.  Enger,  im  Regiergshez.; 
Minden,  wo  Wittekind,  der  SachsenfärsC, 
wohnte,  n.  in  der  Kirche  noch  das  vorn 
K.  Cari  lVl  im  J.*  1377  ihm  errichteto 
Denkmal  steht. 

• Angarii;’  Angrivarii,  Tarit.Ami. 

H,  8.19.;  Germ.  c.  33.  84.;  Ptol.;  Volk 
in  Germanien,  von  der  Weser  bis  über 
das  östl.  Ufer  der  Aller  hinaus,  wcstl.. 
von  den  Longobarden,  nördl.  von  den' 
Cheruskern,  östl.  von  den  Ansivarii  u. 
südl.  von  den  Chanei ; also  in  dem  heu- 
tigen Fürstenth.  Kalenberg,  Lüneburg 
u.  Verden.'  , ’ * 

^ngari», ' Plin.  V,  18.;  Berg  in 
Philistaea  (Palacstina) , auf  der  Küste, 
nordwestl.  von  Gaza.  j 

• Angaücani,  Ptol.;  Volk  inManrct: 
Tingitana,zw.  dem  kleinen  n.  grofsenAtlas. 

Angea;  Angiaa,  Liv.  xXXn,  13.; 
St.  in  Thessalien. 

Angelopoli 8i  Civitas  St.Angc- 
li;  St.  St.  ifngeio  in  • Capitanäta  (Nea- 
pel) , 2 Standen  nördl.  von  Manhredonia,  • 
auf  dem  Monte  di  St.  Angclo. 

Angelopolias  St.  St»  Angela,^  M, 
eädostl,  V.  Benevento,  in  Neapel. 

. Ang elopoli»  ad  Lombar dam; 
St.  St.  Angeü)  deLombardi,  inderProv. 
Prineipato  ulteriore. 

— ad  Mare;  cf.  Angnlnm. 

— ad  Metanrum;  Tiphernum 
Metaurum;  St.  St.  Angela  de  Vado 
oder  in  Fado,  im  Kirchenstaate,  am 
Metaure,  2 M.  südwestl.  von  Lrhino. 

— Amerieana;  St.  L«  Puebla  de 
loa  Angelas,  in  America,  12|  M^rsüdöstl. 
von  Mexico. 

An  gelb  Stadium;  Ingolatadium; 
hngolatadt,  an  der  Sehntterii.  Donau, 
im  baier.  KegenkreUe,.  wo  Tilly  u.  Dr. 
Eck  in  der  Kirche  zu  U.  L.  Frauen  be- 
graben liegen.  Ingolatadienais , e. 

‘ Angeninium;  Angenium;  kl.  St. 
Ancenia,  im  franz.  Dep.  Nieder  - Loire, 
an  der  Loire,  4 iSl»  östl.  von  Nantes,  6 
w^tl.  vop  Rügers.' 

Anger;  i.  q.  Alpre. 

Ang  eriacvm\  St.  St.  Jean  <T  Angeli, 
im  franz.  Dep.  Nieder  - Charente , an  der 
hier  schiflbaren  Boutone. 

An  germann  ig.  Cell. ; udi'acd. Prov. 
AngermanUind , zw.  Lappland,  Buthnien, 
Medclpad  n.  deui  bothn.  Mccrb. 

Angermannpa  ^ Fiuviua ; Fl.  An- 

f ermanflodt,  Angcrmanßufa,  in  Sehwe- 
eii,  chtspr.  in  der  Prov.  Lappland  n. 
fallt  in  den  hpthn.  Meerb. 


DIgitized  by  Google 


♦ fr  _ 

Angto;'  At^iahum;  St  Enghien^ 
in  der  niedort  InoT.  Hennegaa. 

An gias;  cf.  Angea. 

Angira;  Anstna;  ,St  Ansenne,  In 
Obcr-Acgniten,  in  der  Nähe  des  Nil, 
^ M.  von  Cairo, 

Annitas;  FL  in  Thradcny.föllt  bey 
Amphipoiis  in  den  Strymon. 

Angitiae  Lucus;.  cf.  SUius  ViU, 
V.  499.  sq.;  Angitiae  Nemus,  Virg. 
Aen.  VII,  V.  159, ; ein  Hain  bey  den  Mar- 
si  in  Italien,  auf  der  Westseite  desLacos, 
Fuclnns.  Lucenses , Flin.  III , 12. 

Angitula,  Anton.  Itin.;  Id,  FL  bey 
den  Bruttii,  VHIM.  P,  von  Vibo,  fölit 
in  den  Siniui  Ilipponiates,  . 

Angla;  kl.  at.  Angle,  im  franz.  Dep, 
V’^endee,  2 M.  von  Lu^on,  9 westl.  von 
Poitiers. 

' — Montana;  Flecken  Angle,  im 
firanz.  Dep.  HerauU,  1|  M.  nordwestl. 
von  St.  Pons  de  Thomicrcs. 

Angleria;  k|.  St,  Anghiere,  6 M. 
nordwestl.  von  Mailand. 

Angli,  Tacit. ; AyyXoi JSovrißot, Ptol.; 
gnevisch.  Volk  auf  den  Chereonesus  Cim- 
brica,nach  Taoit.  auf  der  Ostseite,  n.  nach 
^ol.  auf  der  Westseite  der  Glbe,  zw^ 
d.  liOngobarden  u.  Semnonen,  eroberte 
um  450  mit  den  Saxonos  Britannien,  u. 
gab  diesem  Bande  seinen  Namen,  • 

Anglia,  ae.  Cell.;  Britanniaf. 
cf.  Albion.  Anglicu»,  a,  um;  Britanni- 
eus,  a,  um;  — AngUce,  adv,;  Anglus, 
i;  Britannus,  ij  Brtto,  onis;  AngUcana 
Ecclesia.  , 

— Minor;  laknäsch. Anglen,  Angeln,^ 
im  O.  des  Ilerzogth. Schleswig,  od.Süd- 
Jutland,  zw.  dcmMeerb.  von  Flensburg 
u.  dem  FL  Sley, 

Anglorumlnsula;  Mona,  Tacit, 
XIV,  Agricol.  c,  14,  18.;  Monna, 
llio  Gass. ; Insel  an  der  Ostkiiste  von  Ir- 
land , bekannt  als  Sitz  der  Druiden , n, 
der  Menschenopfer;  heut.  Tages  Angle- 
sea,  Prov.  Noi^- Wales , Dublin  fast  ge., 
geniiber. 

An glomonasteriüm ; Marktfl.  Jn- 
gclmünstcr,  in  der  niederl,  Prov.  West-^ 
ilondem. 

Angoiinum  Regnum;  afrlcan.  Kd- 
nigr. , od.  Prov,  Angot , in  Abyssinien. 
n g r f a , cf.  Angaria. 

An  grivaria;  i.  q.  Aiigaria. 

Angrivarii;  cf.  Angurli. 

Angras,  Ilerodot,  IV.;  FL  inlllyrls, 
füllt  in«  die  Donau. 

Angulum,  od.  Angulus,  Anton.; 
AyyoXog,  PtoL;  Angelopolis  ad  Ma- 
rc; St.  der  Vestini  in  Samnium,  XI  M. 
P.  dstl,  von  Ortona,  X südl.  von  der 


Anisus. 

/ 

Mändi  des  Atemns ; jetzt  St.  Angela  in 
Abruzzo  citcriore. 

Angulus  Alpium;  kl.  St  Alhek  in 
Schwaben,  2 St  von  tllm. 

Anh  altinum  F e tue ; Sch\o?6 Anhalt, 
Alt -Anhalt,  an  derSclke,  im  Ilerzogth. 
Anhalt -Bernburg,  im  J.  940  erbaut , 1 
St.  von  Harzgerode.  ^ Stammhaus  der 
Herzoge  von  Anhalt. 

Anholtium;  kl.^Anholt,  im  west- 
phäl.  Reglergsbz.  Münster,  an  der  alten 
Vssel,  1|'M.  dstL  von  Emmerich,  An- 
holt ensis. 

Aniana,  Ptol.;  St  ln  Mesopotamien, 
am  Euphrat,  sudL  von  Borsica.  i 

Anianae  Thermae;  Bäder  in  Com- 
panien, unfern  Cuniae;  jetzt  Agnano. 

Anianus  hacus;  See  Agnano,  unfern 
Neupolis. 

Anicium,  Gregor.  Turonens.  X,  25. ; 
Podium;  Veilava  Urbs,  Greg.  Tur. 
Lc.;  Urbs  Vellavorum,  Notit.  Civit. 
GalL;  HaupCst  Puy,  le  Puy  Notre  Da- 
me, le  Puy  en  Velai  des  firanz.  Dep.  Ober- 
Boire,  an  der  Borne,  28  M,  nordöetl. 
von  Toulouse. 

Anien,  enis,  Vii^. ; Stat. ; Silvar. 
I,  carm.  5,  v.  25.;  rropert.;  Priscian. 
\l.;Anio,  onis,  Eutrop.;  Horat.  I,  od. 
7,v.  l8.;  Biv.  II,  32.;  Plin.  111,  12.; 
Cicero ; ct  Dionys.  Halle.  Hl ; Flofo  in 
Italien,  entspr,  in  der  Nähe  von  Treba, 
scheidet  die  Batini  von  den  Sabini,  bil- 
det bey  Tibur  die  bekannten  Wasserfälle, 
orgiofst  sich  unfern  Antcmnae  in  dio  Xi- 
ber,  u.  heilst  jetzt  7'cocrone.  AmenicÖ- 
la;  ae,  SU. ItaL;  Antenu8,‘a^.,  Virgil. 

Anigraca;  Ort  in Ar^olis,  am  Bema, 

Anigros,  Pausan. ; vielleicht  Miny~ 
rios,  Homer.;  Fl.inElis,  entspr.  auf 
dem  Berge  Lapitha , inändete  bey  Sami- 
con , u,  aiirde  vom  llcrcnics  dnreh  dio 
Stalle  des  K.  Angias  geleitet. 

Anim,  Josua  XV',  50, ; Avaice , Enseb. ; 
St.  auf  dem  Gebirge  des  St.  Juda,  südl. , 
oder  südwestl.  von  Hebron, 

Anio;  cf.  Anion.  ' 

— A’oeus;  Wosserleltnng,  von  Tlbni 
nach  Rom,  dieK.  Calignla  anlcgtc,  Clau- 
dius um  das  Jahr  d.St  R.  800  voUendetc 
cf.  Aqua  Annia. 

— Fetus;  e.  um  'das  J.  450  erbaiit< 
Wasscrltg.,  welche  von  Tibur  aus  dei 
St.  Rom  schlechtes  u.  trübes  Wassor  au 
führte. 

Anisiai  i.  q.  Anasslanura, 

Anisiäcum;  i.  q.  Agoiura, 

— ad  Ligcrim;  Flecken  Ät.  Au^  ln 
franz.  Dep.  Boirct,  an  der  Boire,  2 S< 
von  Orleans. 

Anisus;  cf.  Anasus. 


I 


Anitha.  ‘ 7t*  Antandriis» 


ifit&a,  Ptol.  V,  17«;  St  in  Anibia 
Petnn. 

iitlor^it,  lar,  XXV,  32.;  vohl 
oieltf  ContMtorgisf  St  in  Hi8pa< 
litBaeUca. 

Jniui;  Ort  in  Campanien,  nnfem 
Piteoli.  \ 

Anuäherga;  J nnaemoniium  ; 
BtrpLAnnaberg,  im crz^bir^. Kreise 
ie$  Ködict.  Sachsen , 2|  ^ sndL  von 
Mri&eo,  die  ihre  Gründung^,  im.  J.  1496, 
in  rticfaen  Silberg^uben  verdankte.  Hier 
Hte  zn  Anfang  de«  16.  Sec.  BarbaraUtt- 
mano , Lehrerin  des  Spitzenklöppelns  im 
Kn^irge.  — Annabergensi», 

Aunaboni  In»ula;  hucX  Annebon,' 
u 4rr  Kitte  von  Guinea. 

Annacingi;  einheimisches  Volki^n- 
in  Brasilien. 

isaasiatsa,  Anton.  Itiner.;  Tab. 
Theod. ; Ort  u.  Wall  ia  Pannonia  Infe- 
rW,  onterhalb  Ofen. 

Annandia  ; Annandi  Vßlliaf 
Undsch.  Aanondnle,  in  Dumfries  (Süd* 
Schottland) , in  welcher  Annand  liegtl 
Annandum;  St.  Annand^  in  Süd- 
Schottland  , 1 St  vom  Meerb.  von  Sol- 
^>7)  HM.  südwestl.  von  Edinbnrg. 

Annandua  f FL  Annand,  in  Süd- 
Schottland,  I^U  in  den  Itteerb.  von 
Solway. 

innapolts;  St  Port  auf  der 
hfcl  Jamaica,  in  Westindien. 

Aunccium;  i.  q.  Anecium. 

— Vetu»;  OftAnftecy  le  Vieux,  un- 
fcrn  Annec^ , in  Savoyen, 

Anne  aus  Lacu's;  L q.  Anccios  La- 
co». 

Annejanum;  Ort  in  Etrurien,  südl. 
'«m  Fl.  .Macra,  nordl.  vom  Amns. 

Anntsel,  Anton. Itiner. ; Ort  hiReg^o 
Syrtica,  XXX. M.  P.  üstl.  von  Aoxiqaa, 
«öf  dem  Wege  von  Leptis  Magna  ngcli 
Ibrrnice  Cyrenaicae. 

Anniaea,  Tab,  Pent:  Ort  in  Pontns 
(Aiü  Minor). 

ptoL ; Volk  in  Serien  (Asien), 
yi^^cht  Machbarq  der  Anthropopha^ 
in  Scythia  extra  Iraanra. 

Mostes;  cf.  Altqjns  Mens* 
dnnsnaeum;Annanittcum;  St.An- 
nossy,  im  Lrana.  Pep.  Ardcche,  4J  M. 
•ddvestl.  von  Vienne}  Gcbqrtoort  des 
Mongolfier , Erfinders  des  Luftballons. 
dnnttiR,  Tab.  Peilt,;  Ort  in  Sawnium, 
Anxannm. 

Ansegalh,  PtoL;  St  in  Africn Inte- 
unirott  der  Quelle  des  Bagrada,  u« 
^ St.  Rothnrns. 

Anolla;  cf.  Achllla. 

Anonium,  PtoL;  8t  der  Euganel  in 
Trinspadaua. 


Anäniui;  FL  JVons in  Tyrol , durch- 
strömt  das  1^1  Nonsberg,  u.  fällt  in  die 
Etsch. 

Anohas;  Quelle  apf  dem  Berge  Tay-- 
getus,  in  Laponica« 

Anopa'ea;  Beig  in  I^ocris,  gehörte  . 
snm  Oeta.  Lan^  desselben  zog  sich  ein 
schmaler  Weg  lun,  auf  welchem  die  Per- 
ser XU  den  Lacedämomem  be^  Thermo- 
pylae  geführt  wnrdeq. 

Anothia;  St  Anaot,  im  franx.  Den, 
Ober- Alpen,  an  der  Vaire,  3 St.  nor^ 
westl.  von  Clandeves. 

Anozarchua;  Axßra;  cf.  Anaxarba. 
Ansa;  Antium;  Aaaa  Paulini; 
kL  St.  Anac,  tm  franzw  Dep.  Rhone,  3 
M.  nördl.  von  Lyon,  8 südl.  von  Maoon. 
.dns en a;  L q.  Angira.  ’ ' 

Anacr;  'Sereuluo;  FL  Serchio  hn 
fierzogth.  Lncca,  entspr.  in  dep  Apenni- 
nen,  u.  föllt  unfern  Arno  ins  toscan.  Meer. 

Anaiunßcti;  Volk  Anaianacter,  auf 
der  Insel  Madagoscar.* 

Ansibärii;  Ansiomrii,  Taoit  XIH, 
55. ; cf.  Amm.  MaroelL ; Votk  in  Germa- 
nien, auf  dem  westl.  Ufer  der  Weser; 
nördl.  von  den  Quellen  der  Lippe,  im 
hent  Minden,  o.  Tlieile  von  Rayensbmrg,' 
Lippe  u.  Paderborn,  wendete  sich,  von 
den  Chauci  verdrängt,  zu  den  Tencteri 
■.  Brncteri,  mufste  dann  den  Usipii  n. 
Tnbantes  weichen,  u.  verlohr  sich  hiw- 
auf  untei^  den  Gatten  n.  Chcruscem. 

AnslSga;  Ckriaiiania;  lianptst  ' 
Analo,  Opalo  oder  Chriatiania  von  Nor- 
wegen, am  Meerb.  von  Anslo,  im  Stifte 
Aggerhiins,  6 31.  nqrdwcstl.  von  Fried- 
richsstadt. 

‘ ^nstrntter a;  L q.  Amstmttera.  ’ 
Antae;  Antea;  Volk  an  der  Münd. 
der  Donau  ins  schwonse  Mcer.' ' -> 

Antaei,  so.  urba,AvTcuov,  ac.  moXig; 
Antaeopolra,  ia,AvrcuovnoXts,  Steph.; 
Avraiov  Mrjtgonoiig,  I*toL;  Antei,  sc, 
Oppidttm,  Avtsov,  sc.  noXig , Goncil. 
Epnes. } Anteu,  Anton.  Itiner. ; cf.  Jn- 
venal.  ^tyr.  111,  v.  89. ; Liican.  W,  v. 
590.;  3Icl.  III,  extr.;  Diodor.  I,  IT.;  IV, 
IT. ; lianptst.  des  Aiitaeopolitcs  Nomos, 
auf  der  Ostseite  des  Nil,  ip  Thohnis, 
Antaeopolia;  i.  q.  Antaei  Urbs.  ' 
Antacopolitca  Stornos,  Plin.  V, 
9.;  Landbezirk  inThebais,  östl.  vom  Nil. 

Antandrua,  M®L1,  18.;  Anton.Itin.; 
Antandroa,  Win.  V,  30.;  Virgil.  Acn. 
III,  V.  6.  ;AvvcfvSgog,  Strab.  XIII;  PtoL; 
Diodor.  XIII;  Stqdi.;  Herodot.  VII , 42.; 
Cimmeria , Plin.  V,  30.;  Kififivqig, 
Steph.;  Edonia,  Plin.  1.  c. ; HSmvig, 
Steph.;  St.  in  Mysin  3lojor,  südwestl. 
von  .Alexandria  Troas,  westl.  von  Adra- 
niyttinm , am  Fiifse  des  mit  deiii  Ida  zu- 
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sanunftnhangcnden  Berget  Alexasdiia , 
wo  Aeneas  nach  der  Zerttör.  von  Tfojja 
sich  einschifite.  — Antandrius, 
Cicero.  •• 


Antandrus ; cf.  A9dr06.f  r 
A ntannacum^’i.  q.  Andemacmn. 
jintaradua,  PtoL;  Xah.  Peut.;  An- 
ton. Itincr.j  St.  in  Lvricn,  auf  der  Grenze 
von  Phoenice,  nöraJL  von  der  Insel  Ara- 
dü«,  Cvpnis  gc^enubor;  jetzt  Tortoaa^ 
ii|i  türk.  Paschalik  Tarablüs. 

Antariani,  Pfin.  VI,  17.;  Volk  in. 
Scytliia  intra  liuauni. 

^^Antaniacujn;  i.  q.  Andcrnacom. 

. Antca;  An  t eia;  St.  in  Gaiiia  Nar- 
ben., nördl.  von  Foruin  Voconii;  heut/ 
Tages  ^m/nas,  ini  Dep,  u.  am  Rhone, 
l St.  sudwestl.  von  Vienne. 

. Antecaria*;  .Anticaria  ; Ante- 
quaria;  Antiquaria;  St.  der  Bastuli, 
in  Ilispania  Raetica,  unfern  Malaca,  zw» 
IV  pa  u.  Cordiiba;  jetzt  Antequerßy  6 M. 
iiordl.  von  Malaga , IO4  von  Granada.  . 

An  teTnaiunßum;  cf.  Andomatunpin. 

, A nt  ftn nßf  ae,  Avxsfiva.  Dionys,  lla-^' 
Uc.  II}  Silius  Ital.  VIII,  v.  366.;  An- 
temnae,  arum^  FUn. ; Liv.I,  10.;  Varro 
L.  L.  IV,  5.}  Virgil.  ^11,  v.  631.;  Av- 
Tf fivat. , Strabo  V ; St  d^r  Sabini  in  Ita- 
lien , am  Einflüsse  des  Anio  in  die  Tiber. 


Ajrtepina$f  atis;  AntemnaieSf  Rutrop.  I, 
2,‘j  liiv.  1,  10.;  Einwohner. 

A ntenßcupt f cf.  Andernacum.  • 
'■Antenorea,  Virgil.;  i.  q.  Patavinm. 
At  ienorctu^  aiy.,  Martial.;  Aßtenoridae, 
Sen»;  Einw. 

Antequaria;  l.  q.  Antecaria, 
Anternacha;  cf.  Andernacum, 
Anthanf^  Plin. ; Av&ccvuy  Steph. ; 
Antheßßy  Av^vri^  Thueyd.  V}  Ort  in 
Cynnria  (Laconica). 

, 4»thca;  Name  der  3 Städte,  aus 
iiei'  ben  Patiae  ini  Peloponnes  bestand. 

Anthem  Antheiß,  Avd'utic,  Strab, 
VIII , p.  218.  j Homer,  lliad.  * , v,  140. ; 
St  in  MeM.euien,  die. Agamemnon,  mit 
noch  6 andern,  d^m  Achilles  als  Mitgabe 
versprach. 

Anthedon,  pne>,  Plin.  IV,  5.;  Athe- 
nießaia  P>>rtua,  A^rjvaifov  kißr^v  ^ 
I fol, ; Ilnfi  n in  rgolis , am  Sipus  ^ro- 
nicus,  nfrdl,  von  Epidaunzs. 

Anthedpn,  onia,  AtQ^rjdtov,  Strab. 
IX;  Slcph. ; INopnus  Dionys.  Xlll,  v, 
78  j Paiisun. ; Scyl. ; fiomer. ; Dicacarch. 
v.  Ol, ; 0>id. ; Sf.  ip  lim^otien,  uiif  der 
liüste  des  Euripiis , nprd^esü.  von  Aulis, 
südöstl.  von  Orchoraeniis. 

Anthedon^  pnia,  Plin.  V,  13,;  Avr 
Ptol. ; Steph.;  Sozomep,  Hist 
y.  0.;  Joseph.  B,  Jiid.  I,  16.;  Antiq. 
XID,  21.  23. ; XIV , 10. ; Münze  des  Ca-= 


mcaßAiAgripftiaa,  adia,  Joseph:  XHl, 
21. ; Aßrippeum,  Ayqmnsiov,  Joseph. 
B.T,'  16.;  St' auf  der  Küste  von  Phili-^ 
staea  (Palaestina) , XX  Stad.  südl.  von- 
Gaza,  unfern  der  Münd.  des  Bezor. 

Antheiß;  cf.  Anthea.  » 

Antheia;  Plin.  V,  29.;  i.  q.  Trallcs. 
Anthela;  Ort  in  Ptiocls,  am  Fufse 
desOcta,  nürdl.  von  Delphi,  westl.  von 
Theriiiopylae,  berühmt  wegen  der  Herbst- 
versaniml.  der  griech.  Bundes  - Staaten 
(Amphictyonen). 

Anthemn  a , nntia , Plin.  IV , 10. ; 
Avd^Bßovi,  Aeschincs;  Steph.;  Thueyd. 
II ; St  in  Amphaxitis  (Macedonien) , un- 
fern Thesralonica. 

Anthemua  y untia,  Plin.  VI,  26.; 
Av^ffiovg  Zvqiag,  ^eph.;  Ant  he  mu- 
aißa,  adia,  Tacit  VI,  41.;  Anthc- 
musia,  Plin.V,  24. ; Av&Bfiovata,  Strab. 
XVi;  p.  514.;  St.  in  Anthemusin  (Meso- 
potainien),  üstl.  vom  Euphrat,  westl.  von 
Edessa,  nordwestl.  von  Carrae.' 

Ant  hemna , untia,  Plin.  VT,  5,;  Fl. 
inColchis,  nordwestl.  vom  Phasis,  südl. 
von  Diosenrias. 

Anthemua,  Strab.  XTV;  i.  q.  Samos. 
Anthemusa,  Plin.  V,  J31.;  i,  e. 
Samos. 

Anthemuaia,  Amm.  Marc,  XTV”,  9.; 
Av^Ffiovaia,  Ptol.;  cf,  Eutrop.  VIII,  2.; 
Sext.  Rufiis  c.  20. ; Landsch,  im  nürdl. 
Mesopotamien,  die  später  zu  Osroena  ge- 
zogen wurde, 

Anth  emuaiaa;  i,  q.  Antbemiis, 
Anthemuaium ; i.  q.  Anthcinus'in 
Mesopotamia. 

■ Anthropophaffi;  cf.  Androphngi. 

Anthropophagi,  Ilcrodot ; Plin.; 
Melu;  Volk  in  Serica,  nprdöstl.  von  Scy- 
tbia  extra  linaiiiu. 

Aethiopea,  Ptol. ; Agathemer.  H, 

10.  ; Plin. ; Volk  in  Africa  luterior,  südl. 
Yom  Aequator, 

Anihylla,  ae,  Av^vUa,  llerodot 

11, ^. ; Antylla,  AvTvUtty  Atbenaeiis 
I,  25.;  St  in  Aegyptus  Inferior  ^ unweit 
Alexandria;  Yielleicht  idcutisch  mU  Gy- 
naecopolis. 

Antia;  F|.  Anza  ip  Vfailand , entsiir. 
auf  den  Alpen,  durchstr.  von  0.  nach  W. 
dos  Thal  Aii^Eacco,  u fallt  in  der  GrafsclL 
Angliiere  in  den  To^a. 

Antianßy  ac,  Tab.  Theodos. ; An- 
ti an  ae,  ßrvm,  Anton.  Itincr.;  St.  in 
Pannonia  Inferior,  XXIV  M.  P,  nürdl. 
yon  Mursa,  u.  XXX  südl.  von  Sopianac. 
Antianae ; i.  q.  Antiana. 
Antibacchi  Inaula,  Ptol.;  Insel  des 
Sinus  Arabieüs , an  der  Küste  der  Trog- 
lodytac,  zw.  Bacchi  u.  I*aiu8  insula. 
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Miharum;  St  ilfi^Vaft  in  Dalma- 
tiau  oder  Tieimehr  in  Albanieii^  Bari,  im 
Neapct  gegenüber,  2 M.  nördl. 
TOI  Doicigno,  9 wcstL  von  Scntari. 

Autib^le,  ei,  Avrißolf},  Ptol.;  die 
(.  der  Mund,  des  Ganges , in  Indien. 

Autiear  ia  ; cf.  Antecaria. 

— Nova;  Antiquaria  A'oenjnord- 
anrnr.  St-  Anteqvera,  in  Nen*j)anien,  In- 
(«ad.  Gnanaxuato,  15  M.  sädöstl.  von-  der 
St  Gnanaiaato. 

AnticatiuiyApttXttötogy  Stmb,  XVI} 
Berg  ia  Selencis,  Syrien,  cf.  Casiui. 

Anti  cet c s y ae,Avri%Htrigy  oVy  Strab. 
11}  XI,  p.  2M0. ; Anticitciy  Attici- 
t<iy  oder  Atticituiy  t^ol.  V,  9.;  FI. 
io  Sannatia  Asiatica,  Ton  welchem  ein 
.Ann  durch  den,  auf  der  Ostseite  des  Bns- 
pon»  Cinuneriiis,  unweit  dc.s  Ortes  Co- 
rnocondama,  liegenden  KogoxovdafirjTig, 
lifivyj , Corocondametis , cf. 
Strab., \T,  in  den  Palus  Macotis ; der  an- 
dere mit  dem  Hypaiib  in  den  Pontiur  £n- 
linu«  fiel. 

Aniiehthones,  um,  Plin.  VI,  22.; 
L q.  .Antipode«. 

Ant icimolii,  AviixmmXig,  Strab.; 
Antieinolii,  Mela  1,19.;  kt.  Insel  des 
Pontus  Euxinus,  an  der  Küste  Ton  Pa- 
pklagnnien,  zw.  den  Vorgeb.  Carambis 
Q.  Syrias,  »stl.  von  der  Mund,  des  Acgi- 
Betiii , Cimolis  gegenüber. 

Anticirrha;  i.  q.  Anticyra. 

Antieoli,  PtoL;  Volk  in  Libya.  cf. 
Fbanrusii. 

Ant  ic  oita;  Ant  iicotia;  Aisum- 
tiomii  Intula*,  nordamcric.  Insel  Anii- 
fotÜ,  Itimmclfahria  - Attumptiona  - Inacl, 
an  der  Mund,  des  Lorenutromes  in  den 
>leerb.  hc.  Namens. 

Anticragua,  o Avttnqayogy  Strab.; 
Gebirge  in  Lycien,  westl.  vom  Cragus, 
auf  welchem  die  St  Carinylessus  lag. 

AuHeyra,  oo,  Liv.XXVl,  26.;  XXXIT, 
IK;  Plin.  IV,  3.;  Avnxvqa,  Pausan, 
Pboe.  o.  26  37,;  Stephan.;  Anticyrr- 
la,  Anxtxvfiqa y Strabo  IX;  St.  in  Piu»-' 
cis,  auf  der  Grenze  von  Locris  Ozol, , 
Sinns  Corinthiacuf.  r-r  Avxtnvqtug, 
l’auflui.  1.  c. 

Anticyra,  Steph. ; Apollodor. ; Sh^h. 
IX;  cf.  Ilorat  II;  Satyr.  3,  v.  166.  Do 
Arte  Poetica , v.  800. ; St.  in  Phthioti« 
mHisalien),  an  der  Mund,  des  Sperchi- 

in  den  Sinus  Malliacus,  n.  am  Fufse 
bn  Octa. 

Äntif(ona  Ptaphara;  Antiß^o- 
««a,  Liv.  XLIV,  10.;  St  in  amlcidico 
(Xaredonien),  nordwestL  von  Olynthus, 
von  Aenia. 


AnUgönea,  Plin.  IV;  e,;Antigo^ 
nia,  Avriyovta,  Ptol.;  Avxvfomta,  Wu- 
tarch.;  St.  in  Arcadien,  südl.  von  Orcho-. 
menus,  nördl.  von  Tegea,  südwestl.  von 
Oenoe.  cf.  Manünea. 

Antigon  ca,  Avxiyovnet,  Ptol.; 

Steph. ; Pqlyb.  II , 5. ; St.  in  Chaonia 
(Epinis),  am  Fl.  Aous,  unfern  der  Ce- 
raunii  Mon(es.  Antigonenaea , Plin.  IV, 

1. ; Einw. 

Antigonea,  Plin.  IV,  10.;  Avriyo- 
vtia,  St  in  Mygdonia  (Macedonien). 
i Antigonea;  i.  q.  Antigona  Psaphara. 

Antigonea;  i.  q.  Antigonia  Syriae. 

• Antigonea;  cf.  Alexandria  Troas. 

Antigonea,  Avttyoviia. , Steph. ; A n- 
t igo nia,  Avriyovicc,  Strab.  XII.,  p. 380.; 
i.  q.  Nicaea  Bithyiiiae.  > 1 . 

Antigonia  Alex  andtia;  i.,q.  Ale- 
xandria Troas. 

Antigonia;  i.  q.  Antigonea  Arcadiac. 

Antigonia,  Avriyovia,  Diodor.  Si- 
cul.  XX',  4H.;Antigonca,  Avtiyovtia, 
Steph.;  St.  in  Seleiiris  (Syrien),  am 
Orontes.  cf.  Strab.  XVI. 

Antilia;  engl.  Flecken Anthil,  in  Bed- 
fordshire,  2 M.  von  Bedford. 

Antiliae;  i.  q.  Antilbie. 

' Antilibanua,  Plin.  V , 20.  22.'  42. ; 
Avtiltßavog,  Strab.  XVI,  -p.  520, ; Polyb. 

V,  45.;  LXX  in  Deut  I,  7.;  III,  25.; 

XI,  24.;  Josual,  4.;  IX,  1.;  Gebirge 
zw.  Palaestina,  Phoenice,  Cocle-S>Ticn 
u.  Syrien,  südöstl.  vom  Libanon,  erstreck- 
te sieh  von  Galilaea  Superior , im  Süden, 
bis  nach  lleliopolis,  im  Norden,  n.  führte 
die  Namen : dntona , llermon,  Senir,  Si- 
rion 

Antiliae;  Antiliae;  Camer  ca~ 
nae  Inaulae;  Carihea;  Caribahea; 
nordamerican.,  von  Christoph  Coluiiibus 
im  Jahre  1492  entdeckte,  Inseln  vor  dem 
Meerb.  von  Mexico,  welche  in  die  grollen 
u.  k|.  Antillen  eingetheilt  werden. 

Antimeloa;  kl.  11.  udo  Insel  ifnttmilo, 
auf  dem  Archtpelagus,  nördl.  von  Milo. 

Antimonaateriupt;  kl.  St  Eymou- 
tierea  üu  franz.  Dep.  Ober- Vienne,  an 
dqr  Vienne.' 

Antinoe;  Antinqi  Vrba;  A^tino- 
gpqlia;  Avxtvoov  naXig,  PtoL;  Avtivco, 
Antino,  Notit  Prov, ; Antinqu,  An- 
lon.  Itincr. ; cf.  Aimu.  xMarc.  XXII,  40.; 
Pausan.  Arcud.  9.;  licaa,  ae„  Spartian. 
Hadrian,  c.  14.;  cf.  Aram.  Marp,  XIX, 

26. ; St  im  Nomps  Antinoites  (Ifeptano- 
mis),  auf  dem  östl.  lifer  des  ^i|,  nord- 
östl.  von  Hcrmopoiia  Magna;  jetzt  Kn- 
aene,  Knainek,  mit  herrlichen  Xrüimuern 
aus  rum.  Kaiserzeit  Beaantinoenti» , ia,  9 
. Bqaavxivoog,  Photius  cod.  279. 
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Äniinoiitt,  PtoL;  Landbrnirk  in 
Hqitanomb,  anf  dem  dstL  NUnfer,  mit 
der  Haaptst.  Anünoe. 
ji ntinoopolia^  i.  q. *Antinoe. 
Antintaniai  Geg^d  in  den  Gebir- 
gen Ton  Epirofl. 

Antiochea  Lamotia^Avzioxuaxris 
XafjttottÖog  f i*tol. ; Avtio%ua  rj  Xafitoxtg , 
Steph.;  cC.  Conc. Chalc.  act  3. ; Notit. ; St. 
in  Cilicien,  anf  der  Grenze  Ton  Isaorien. 

— auper  Cragum,  Awioxiut  ent 
Kqccyca , Ptol. ; St.  in  Cilicia  Trachaea, 
der  Insel  Cyprns  gegenüber,  östl.  von 
Selinns ; jetzt  Antiochela, 

Antiochia f Amm.  Marc.  XIV , 26. ; 
XIX,  extr. ; Antiochea,  Cic.  Attic.  V, 
epist.  20.;  Auson.  de  dar.  urb.;  Anti- 
ochea ad  Orontem,  AvtioxBiccij  am 
tov  OqovTOv  noxauov,  Ptol.  V,  15.; 

Steph. ; Procop.  B.  Persic.  II, 
7.;  Antiochea  Tetrapolia,  Avxt- 
ox^ct  fj  TexqaTcoltg,  Strab.  XVI,  p.  516. ; 
Antiochia  apud  Daphnen,  Avxt- 
ox^t-c^rj  Aacpvrj,  Strab.  1.  c. ; Anti- 
ochia ad  Daphnen,  Avxioxaia  17  nqog 
Aa(pv7}v,  Hierocl.  Notit.;  Antiochia 
Epidaphnea  — tm  Act(pvf]g  — ,Plin.^ 
V,  21.;  Antio  chia  Theopolia,  Av-  ' 
xioxauty  17  wv  BtovnoXig,  Procop.  Ae- 
dif.  II,  10.;  V,  5.;  Antiochia,  Av- 
xioxaict , Theodoret.  Hist.  Eccle«.  V , 2. ; 
2.  Maceab.  IV',  33.;  Actor.  XI,  25.;  XV, 
sq. ; Galat.  II,  11.;  Antiochia, 
Ctc.  pro  Arch.  c.  3. ; Tacit.  Hi^t.  II,  79. ; 
Eutrop.  VI,  14.;  VUI,  10.;  IX,  13.;‘ 
llieronym.  Chron.;  Jornandes,  c.  84.; 
Anton.  Itin. ; Tab.  Peut. ; Hauptst.  von 
Syrien , Residenz  der  syr.  Könige , sjpa- 
ter  der  röm.  Statthalter , in  Selcticis  , 
auf  dem  sudl.  Ufer  des  Orontes,  nürdl. 
Tom  B.  Casiiis , östl,  von  Scleuda ; Ge- 
bnrtsst.  des  IGrchcn'i'atcrs  Chryspstomus, 
des  Geschichtsdir.  Ammianus  Marcel- 
linus; heut  Tages  Antakia,  im  syr.  Pa- 
schalik Ilalcb.  Antiochenaia , e;  Anti- 
ochensea,  ium,  Caesar. ; Antiochenaea  me- 
iropoleoa  liberae,  Avxiox^  prjxqoTCol.  xrjg 
avxovoftov,  Münze  ap,  Spanhem. ; An- 
iiochenaea  ad  Daphnen  ■—  ol  nqog  Aaep- 
VTjv  — Münze  ap.  Harduin.;  Antiocke- 
nua,  a,  um,  Vcn.  Fort, ; Antiochienaia, 
c,  Plin.i  Antiochinua,  a,  um,  Gio.) 
Antiochiua,  a,  um,  Plin.. 

Antioehiai Antiochia  ad  Sarum§ 
cf.  Adaiia. 

Antiochia,  Plin.  V,  12.;  Mela; 
richtiger  Antiochene  ; cf.  Seleucis. 
Antiochia,  Plin,  V\  29,;  i.  q.Tralleg.  ■ 
Antiochia,  Plin.  VI,  27.  ;St.  in  As- 
syrien , zw.  den  Fl.  Tigris  u.  Toriiado- 
tus,  welche  Harduin  u.  Andere  für  Apol- 
lonia Assyriae  halten. 


Aniioehia,  sc.  Ckaraeenea;  cL 
Alexandria  Chvacis. 

— ad  Euphratem,  Plin.  V,  24.; 
cf.  Antiochia  ad  Taurum. 

— ad  Maeandrum,  Auxioxatn  nqog 
Maiavdqtp  ^ Ptol. ; Avxioxata  tj  Meeutv- 
9qov , Notit  Episcop. ; Avaioxata  euxoct- 
dexcexT],  Steph.;  Antiochia  auper 
Maeandrum,  Liv.  XXXVHl,  13. ; Aaa- 
iiochia,  Tab.  Peut;  Antioehen  »i- 
um  urb a auper  Maeandrum,  xtom 
Avxioxacav  noXig  xaru  am  Mauxvöom, 
Strab.  XUI,.p.  433.;  Antiochia  Ca- 
riac,  Plin.;  Aarcioxat.a  xaqiag.;  Pyth  o-| 
polia,  Uv^onoXtg,  Steph.;  Nyaa,  JVv-| 
au,  Strab.  XIV,  p.  447.;  IS'yaaa,  iVzur-, 
au,  Ste^h. , wenn  nicht  vielmehr  nach 
Strab.  diese  St  südl.  von  Tralles  lag; 
St  in  Carlen,  auf  dem  südl.  Ufer  des 
Maeander,  westl.  vonThemisonium,  süd7 
östl.  von  Tralles.  — Auxioracov  Maccv- 
dqog,  Münze  des  Tituanus  Decius. 

— ad  Orontem;  L q.  Antiochia  Sy- 
riae. 

— ad  Piaidiam,  Avxioxam  ^ acqog 
UiatBiu,  Strab. XH, p. 397. •, Antiochia, 
Plin.  V,  27,;  Antiochia  Piaidiae, 
Avxioxaiu  UiOidiag,  Ptol.  V,  4. ; Steph. ; 
Aclian.  Hist  Anim.  XVI,  7. ; Socrat.  Hist. 
Eccl.  VTI,  30.;  Actor.  XIU,  14.;  2.  Ti- 
moth.  Ul,  11.;  Caeaarca,  Plin.  \, 
27.;  Colonia  Caeaarea  Antiochia, 
Münzen ; St.  in  Phrygia  Migor,  auf  der 
Grenze  von  Pisidien,  nordwestl.  von  Oro- 
anda,  warröm.  Colonie,  cf.  Plin. , u.heifKt 
jetzt  Ak-Scheher,  in  Natolien,  wo  Bagu- 
zet  I im  J.  1403  starb. 

— ad  Taurum,  Avxioraiu  xrgog 
Tcevqm,  Ptol. ; Antiochia  ad  Euphratem, 
Plin.  V,  24.;  St.  ln  Commagene  (Syrien), 
am  Fufse  des  Taurus , südwestl.  vun 
Zeugma,  südl.  von  G«’manicia 

— Altera,  Ptol. ; St,  in  Pisidien  , 
vielleicht  i,  q.  Antiochia  ad  Maeandrum. 

— Cariaej  i.  q,  Antiochia  ad  Atoc- 
andrum. 

— Margiana,  Avxioxaiu  Mecqytet- 
vrj , Ptol.;  Antiochia,  Plin.  VI,  16.; 
Avxioxaiu,  Strab.  XI;  Antiochia  Ar  i-~ 
da,  Avxioxaiu  77  xaXovpavi)  uvvdqog,  Isi- 
dor. Characcn. , wo  Harduin.  awöqrtg  , 
aquosa  et  irrigua  losen  möchte;  früher 
Alexandria,  Plin.  VI,  16.;  St.  inAfar- 
giana  (Persis),  am  Fl.  Margiis,  nord- 
westl. von  Cariata,  nordostl.  von  Sariga. 

Meaopotamiao,  Plin.  V,  24.; 
i.  q.  Edessa. 

— Mygdonica,  Plutarch.;  i.  q.  Nt- 
sibis. 

— Piaidiae;  ef.  Antiochia  acl  Pisi- 
diom, 

I 
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Antiam*. 


Jnitoehiana,  Ptol.  V,  6.;  Ge^d 
in  Lycaonien , mit  den  St.  Derbes,  La- 
ruda  ii.  Olbasa.  ' ' v 

Antiochity  idU,  Arttoxt^, 

Steph.;  Landbesirk  in  Attica,  mit  der 
St  Anaphlystns. 

Aniioehi  Solen,  Apzioxov  IkoXrjv , 
Ptol. ; St.  in  Troglodytice , zw.  Prom. 
Satnmi  n.  Mandaetb , od.  Arsinoe ; an- 
fem  des  hetiL  Flusses  Soal  u.  der  Meer- 
enge Bab-el-Mandeb. 

Antiparos ; Felseninsel  Antiparo»,- 
westl.  Ton  Naxos,  gehört  zu  den  Cycla- 
dra.  Hier  ist  die  merkwurd.  Höhle,  mit 
f.  Menge  Figuren die,  Ton  der  Hand 
der  Katar  gebildet , alle  Kunstwerke  an 
Sdiönheit  ubertreffen  sollen.  ' 

Antip  atria;  St.  in  Elymiotis  (Ma- 
redonien),  auf  der  Grenze  von  Illyris 
Graeca , Tielleicht  westl.  Ton  Antigonia. 

Antipatris , idie,  Avrmcetgis,  idog, 
Ptol. ; Joseph.  B.  n , 37. ; IV,  26. ; An-' 
tiq.  Xm,  13.;  XVI,  9.;  Actor.  XXm, 
23.  81.;  Hieronym. : Chapharsaba, 
Xatpetgtaßa,  Joseph.  Antiq.  XIII,  23.; 
Chaph  araalama,  XatpecgaaXafiet , 1. 
Maccab.  VII,  31.;  St  in  Samaria,  X* 
Mül.  w^tl.  von  Lydda,  XXVI  östl.  von 
Joppe;  der  heutige  Flecken sw/. 

An tip hellusf  Antiphellos,  Plin.; 
AvTupfXXog,  Ptol.;  Strab.;  Steph.;  No- 
dt  Lpiscop. ; früher  Habesaus,  Plin.; 
Sc.  in  Lycien,  nordöstl.  von  Patara,  süd- 
vresil.  von  Myra;  vielleicht  der  Hafen 
Pkellus. 

Antiphilua } Antiphili , sc.  Ojh- 
pidum,  Avxiq>iXov , sc.  noXtg , Ptol. ; 
St.  u.  Hafen  am  Sinus  Arabiens , in  Ae- 
g>-ptns  Inferior;  nach  Andern  aber  in  Ao- ' 
thiopien , nördl.  von  Sabal 

Antipkra,  ae , Vto\.%  Antiphrae, 
orum,  Avzitpqaiy  Strab.  XVII ; St. , nach 
Ptol.  aber  Kcopr} , ira  Libyens  Nomos, 
auf  der  Grenze  von  Marmarica,  zw.  Dcr- 
ris  u.  Phoenirns  Portus. 

Antipodea y um,  AvtinoStg,  Lactant. 
cf.  Senoc. ; Gegenfnfsler. 

Antipolia,  is,  Ptol. ; Plin.  III , 5.; 
Mela ; Itiner.*  Marit. ; St.  der  Dcciates  in 
Gallin  Karbon.,  3 M.  — 120  Stad.  — 
vom  Flusse  Varns,  war  Colonie  der  Mas- 
silimscr  u.  Municipinm;  jetzt  Antiboa 
im  Dep.  Var,  2 M.  södöstl.  voti  Grosse, 
3 M.  westl.  von  Niza,  mit  e.  röm.  Was- 
»rrleitnnff,  cf.  Deciates,  AntipoUtanus , 
a,  um,  lllartial, 

Antipolia,  Plin.j-kl.St.  unfern  Rom, 
später  fanicu lum,  n.  mit  Rom  ver- 
l:unden. 

Antipyrgoa  Portna,  Avtinvgyog 
Uftrjv,  Ptol.;  Procop.  VI  xttOfi.  cap.  2,; 
Nolit,  Ecclcrs.;  Epip^.;  Antipygoa 


Portu»,  Avttnvyog  Xtprjx;  S^ax;  An- 
tipejoy  Tab.  Peut. ; cf.  Anonym.  Raven- 
nas ; Halen  auf  der  Küste  von  Marmarica, 
zw.  Cyrthaneus  n.  Petras  parvns  Portus. 

Antiqua;  nordameric.  Inael Antigoa; 
zw.  St.  Christoph,  Guadeloupe  u.'  Bar- 
bude , gehört  zu  den  kl.  Antillen , u.  hat 
St.  Johanne'  zur  Hauptst. 

Antiquaria ; i.  Antecaiia. 

— Nova;  cf.  Anticaria Nova. 

' Antiquumburgum;  cf.  'Ad  Fle- 
xum. 

Antirrhium  Protnonforiuin,  Plin. 
FV,  2.;  Avxtqqiovy  Strab.  IX,  p.  294. ; • 
Ptol. ; m,  15. ; V'orgeb.  in  Aetolien,  das 
mit  dem  Prom.  Rhiiim  in  Achgja  den  Ein- 
gang des  Sinus  Corinthiacns  verengte,  u. 
jetzt  durch  Schlösser  befestigt,  mit  die- 
sem den  Namen : die  kleinen  Dardanellen,  • 
Dardanellen  von  Lepanto  führt.  * 

Anti  - Rhodaa ; kl.  Insel  vor  Anti- 
ochia,  in  Aegyptns  Inferior,  südwestl. 
von  dem  mit  ihr  verschwundenen  Vorgeb. 
Lochias  , wo  Antonius  nach  der  Schlacht 
bey  Actium  lebte,  als  die  Reize  der  Cleo- 
patra ihn  aus  der  Einsamkeit  wieder  her- 
vorriefen. 

' Antiscotia;  cf.  Anticosta. 

Antiaaa,  oc,  Liv.  XLV,  31.;  Plin. 
V,  31. ; Mela  II,  7.;  Avtiäau,  Strab.; 
Thueyd.  ID ; Demosth-  adv.  Aristocr.  p.‘ 
476. ; St.  auf  der  Küste  der  Insel  Lesbos. 
Antiaaaei,  Liv.  1.  c.  Einw. 

An tiaaiodorum;  i.  q.‘  Altisiodornm 
(Antisiodorum). 

Antitaurua,  d Avmavgog  , ov, 
Strab.  XI,  p.  363.  sq. ; XII,  p.  369.; 
Ptol.  V,  5.,*  der  nördl.  Zweig  des  Tau- 

ms,  geht  Von  Cilicien  ans,  zieht  sich 
nordöstl.  durch  Cappadocien,  u.  schliefst 
sich  an  dieParyadresMontes  inPontusan. 

Antium,  Liv,  11,63,;  III,  10,;  VIII, 
12.  14.;  XXXVI,  3.;  Flor.  I,  II.;  Cic.* 
XII,  epist  19.;  Tacit.  XIV,  4.  27.;  Ho- 
rat.  I,  od.  35. ; Mel.  II , 4,;  Plin.  IlT,  5, ; 
Avxtov.y  cf.  Dionys.  Hulic,  V;  Strab.; 
St.  der  Volsci  in  Latium , auf  der  Küste, 
südl.  von  Horn , hatte  Caena  zum  Hafen, 
den  die  Römer,  als  sic  im  J.  R.  284  die 
St,  eroberten , zerstörten , e.  Tempel  des 
Aesculap  ii.  der  Fortuna  (Sortes  Antia- 
nne) , w*ar  Geburtsort  des  Nero  n.  Cali- 
gula,  u.  heifst  jetzt  entw.  Nettuno,  Nep- 
tun iuTn,  oder  ^^nsio.  Antianva,  adj. 
Mare,  Plin,  111,  6.;  Cic. ; Antiaa,  atia, 

adj, ,  Liv.  XXVII,  38,  — Mare,  LiV.  Vlll, 
14.  Antiatea , tum,  Liv.  II , 33.  88.  63. ; 
in,  10. ; VII,  37. ; Vm,  18.  14.  — An- 
tiatmua,  adj.,  Sueton.;  Antiensia,  c, 
Val.  Max, 

Antium;  i.  q.  Ansa. 


Antium.  ^ 7Q  Aiutur, 


.An^tium;  Hantium;.  St.  Hanz  im 
Schweiz.  Canton  Graubüodtcn,  am  Ein- 
flussc  des  Glcimer  in  den  Rhein. 

Antivestaeum  Promont  orium; 
Vorgob.  Cap  St.  Yves,  auf  der  Westküste 
Ton  Cornwaliis  in  England,  wohl  nicht 
eins  mit  Bcleriuin. 

Antixeni,  Plin.  VI,  23.;  Volk  in 
India  intra  Gangem,  zw.  den  Osii  und 
Taxillae., 

Antoip;  kl.  Fl.  Test,  fallt  in  den 
Meeranu  von  Southampton. 

Antona,  Tacit.  \11,  31.;  wofür  Ei- 
«nige  Aufona,  Auvona  lesen  wollen; 
Fl.  in  Britannia  Romana ; jetzt  Avon. 

Antonacense  Castcllum;  i.q.An- 
dernacum. 

Antonacum;  cf.  Andemacum. 

. Antonia;  Name  der  St.  liyzantium, 
welchen  dieselbe  von  den  KK.  Severus 
u.  Antoninus  erhielt. 

Antonia,  sc.  Turris,  Avrmvia,  3o- 
eeph.  B.  1,  3.  5.;  V,  15.;  VI,  13.;  An- 
tiq.  XV,  14. ; XVllI,  6. ; cf.  Tacit.  Hist. 
V,- 11.  12.;  Thurm  zu  Hierosolyma,  nahe 
am  Tempel  von  Johannes  Hyreauus  auf 
e.  60  Ellen  hohen  Felsen  erbaut,  u.  Ba- 
QXff  genannt  , welcher  dann  vom  Herodes 
befestigt  wurde,  zu  Ehren  des  Marcus 
Antonius  den  N.  Antonia  erhielt , u.  so 
der  ganzen  St.  zur  Vertheidig.  diente. 

Antonia;  Marktfl.  Antoing,  an  der 
Schelde , in  der  niederrh.  Prov,  Henne- 
gau , 1 M.  von  l''oumay. 

Antonia;  Trajectum  ad  Rhe- 
nutn,  Sch.;  Trajectus  Rheni,  An- 
ton. Itiner. ; Tr  ajectum  ; Vltrajec- 
tum,  Cluv.;  Cell.;  St.  Utrecht,  am  al-'* 
ten  Rhein  ii.  an  der  Wchta  in  den  Nie- 
derlanden, woselbst  1579  die  Union  der 
sieben  vereinigten  Prov.,  p.  am  13.  April 
1713  zw.  Fra^reich,  England,  Holland, 
Preufsen,  Savoyen  u.  Portugal  der  Friede 
unterzeichnet  wurde. 

Antonfanae  Acidulaq;  Ton  ne  r- 
steinnenaps  Acidulae;  Mineralqlle. 
Toencstein,  nahe  bey  Andernach,  hu  Re- 
gierungsbez.  Coblenz. 

An  toninop  olis;  früher  Cons  tan- 
tia;  St.  in  Mesopotamien,  südwesü.  von 
Maridc;  nordwestl.  von  Dara,  östL  von 
Odessa,  am  Fufse  des  B.  Masius. 

. Antonippolis ; St.  am  Mneandcr, 
|n  Uydien,  ^n^oniopolHae , Plin.  V, 
Eiqw. 

Antoricum;  Autricum  Cqrnu- 
tum;  C qrnutum ; Chartres,  lianptst 
des  frans^.  Dep.  Eure  u.  ^irc,  am  Eure, 
etwa  11  M.  von  Paris,  war  s(»nst  die 
Ilaiiptst.  der  Landsch.  Bcaiice.  Die  l'in- 
gegend,  mit  einigen  Dörfern,  hiefs  Char- 


train. Carmtensis,  e.  — Camute$,mm, 
Cell.  .... 

* Antrinum;  ¥lec\cen  Antrym,  Änttim, 
in  Irland,  Prov.  Ulster,  la  M.  nördl. 
von  Dublin. 

Antron,  onis,  Liv.  XLIT,  extr. ; Av~ 
TQtop , Strab.  IX;  cf.  Demosth.  Philipp. 

IV  ; Flecken  in  Phthiotis  , (Thessalien), 
am  Fufsc  des  Octa , u.  am  Sinus  Pelas- 
gicus.  Von  hier  bis  nach  Thermopylao 
erstreckte  sich  einstens  das  Reich  des 
Achilles. 

Antronos  Oaos;  fester  Ort  auf  dem 
Oeta,  in  Phthiotis. 

V Antroa , Me^  IH , 2. ; Insel  in  Gal- 
lia  Aquitan. , vor  der  Mund,  der  Ganun- 
na;  jetzt  vielleicht  der  Felsen  Corduan, 
15  M.  von  Bonrdeaux,  mit  einem  Lcuehi- 
thiirme. 

Antunnacum;  i.  q.  Andemacimi. 

Antverpia,  Lünern.;  Antwerpi  a, 
Cluv. ; St.  Antwerpen  in  Holland,  an  derr 
Schelde,  M.  nördl.  von  Brüssel,  13^ 
südl.  von  Amsterdam;  Geburtsort  der  be- 
rühmten IVlaler : Peter  Paul  Riibens,  sturb 
1040;  u.  Van- Dyk,  starb  1006.  Ant- 
werpiensia , e. 

Anna;  St.  des  St.  Sebulon  in  Galilaea 
Inferior. 

. An ua;  St.  in Samaria,  im  St.  Ephraim. 

Anuhingar  a;  St.  auf  der  We4}tk^l^ite 
der  Insel  Taprobanc,  dem  Vorgeb.  Co- 
niaria  gegenüber ; jetzt  iScgombo,  an  o. 
Arme  des  Fl.  Mulivaddy. 

Anunea,  Anton.  Itiner.;  St.  in  Coiu- 
‘magene  (Syrien.) 

Anurogrammum  , Ptol.  ; Ort  auf 
der  Insel  Taprobane , östl.  von  Jogana. 
8 M.  von  der  Küste , war  Residenz  der 
Könige  dieser  Insel,  hiefs  in  neuner  Znil 
Anarodgurrp,  u.  ist  zerstört.  ' 

Anxa;  i,  q.  Callipolis. 

Anxantium , Plin.;  St  der  Maral  ir 
Italien,  südl.  vom  l^cus  Fiiciniis,  die 
jetzt  Civitä  d'Aniia  heifsen  soll.  Anxetn- 
tini,  orum,  Plin.  111,  12. 

Anxanum,  Tab.  Peut.  ; Ay^cevov, 
Ptol. ; St.  der  Frentani  \n  Saquiiuin,  an 
dem  nördl.  Ufer  des  Sagriis,  südl.  vni 
Ortona,  in  der  Nähe  der  Mcere4«kmste 
heut.  Tages  Lanciano , am  Fclirimt 
Prov.  Abouzzo  citpriore.  Anxani,  cu^ 
nom.  Frentani , Plin.  Hl , 12, 

Anxpllodupum ; Kxclqdununt 
Osaoldunum;  St  lasodun,  Yssodnn 
am  Deols,  Theols,  im  franz.  Dcp.  ludrc 
6 M.  von  Bourges. 

Anxiq;  St.  in  Lucanien,  nqrdöstl  vo: 
Griinientiim ; jetzt Prov.  Basilicsitti 
. Anxur,  uris,  Plin.  111,  5.;  IV,  551. 
Liv.  VH,  39.;  ilorut.  1,  satyr.  5.;  Siliu 
VIU , V.  391. ; Martini.  V , epigr.  1. ; 
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epigr.  51.;  Tarracitiae,  aruni,  K!n. 
IV,  50.;  Taqqctxivcu,  Ptol.;  Tarraci^ 
na  y oe , Cic.  Att.  VTl , epist.  5. ; Mcla 
n,  4. ; Liv.  XXXVI,  8.;  TuQqontrjvay 
Steph.;  TaoQ€cuvr]y  Strab.;  Terrae i- 
na,  Plin-  III,  5.;  St.  <ler  Voluci  in 
tiora,  nordl.  von  Circcjl,  westl.  von  Fnn- 
di,  nnfern  der  Knete,  hatte  e.  Tempel 
des  Jupiter  Anxnrus,  cf.  Virgil,  u.  helfet 
jetzt  Tcrracina  , unfern  der  poinptin. 
Sämpfe.  AnxuraSy  Liv.  XXVII,  3o. ; 7'ar- 
radnemes ; Tarracinensis  Aomo,  Gic.  pro 
Rose.  Ainer.  23. 

Anydros  y Plin. ; IneM  im  acgaeiech. 
M.  , an  der  Knete  von  lonien  , zw.  Dry- 
rau^  u.  Sjeueea.  ' ' 

Anysisy  Avvatg  y Ilcrodot.  II,  137.; 
i.  q.  HeracIcopoUs.  

Anzaban.  Amm.  Marc.  XVHI,  16.; 
FL  in  .Aeeyi’icn ; i.  q.  Lycne. 

AnzetOy  Ptol.;  St.  im  efidl.  Annenia 
Major,  weeü.  vom  Tigris,  öetl.'voiir 
fiuphrat. 

’ Anziiene;  cf.  Azitene. 

AobrigUy  Cell.  Fl,  1.;  53.;  InecripL 
bey  Reecnd.  Antiq.  Lueit.;  i.  q.  Abobri- 
ra,  i.  e.  Bayonna. 

Ad  ne  Sy  umyAovtSy  Panean. ; cf.  Vir- 
gil.; Volk  in  Bocotien. 

Adnia,  acy  Gell.;  i.  q.Bocotia;  ci- 
ratlirh  aber  nur  der  an  Pliocis  grenzen- 
oe  u.  bergige  Thcil.  AonidcSy  «c,-  Stat. 
Elnw. ; AoniSy  idisy  f.  n.  adj.  AonideSy 
(Jitd.;  Musen.  Aonius,  aiij.,  Ovid. ; So- 
rurcs,  I.  q.  -Musen. 

Aorna;  St.  der  .issneeni  in  India  in- 
tra  Gangem  , die  Hercules,  u.  mit  mehr 
Erfolg  Alexander  belagerte.  Vielleicht 
i.  q.  Pentagramma. 

Aorniy  orumy  Aoqvhiy  Arrian.  HI,  29.; 
SL  in  Bactriana,  öetl.  von  Baetnii 

Aornoa.;  AornuSy  Plin.  IV’,  1.;  Ste- 
phan. ; St.  in  Chaonia  (Epinis),  vielleicht 
in  der  Nähe  der  Ceraunii  Müntes. 

Aornöa;  AornuSy  Gurt.  VIII,  11.; 
Aoqvogy  Arrian.  IV,  28.;  Aoqvov  Tlfrqay 
Strab.  XV;  hoher  Felsen,  am  Indus,  in 
India  intra  Gangem^  mit  e.  Castelle,  zw^ 
Ora  Ecbolimu,  wohin  die  Einw.  von 
Hazira  fluchteten,  als  Alexander  Uire  St. 
belagerte,  cf.  Diodo^. 

Aorsiy  Plin.  1V%  11.;  Volk  läng^  den 
Kästen  des  casp.  Meeres. 

Aorsiy  Plin.  Vlj  ll.;y^o^ffot,  Strab. 
IX,  snb  init. ; — Adoraiy  Taciti  XII, 
15. ; Volk  in  Snrmatia  Asiatica,  auf  der 
Vordwestkäste  des  casp.  Meeres,  sndöstl. 
vom  Tanais , dessen  König  SpidanCs  dem 
Mithridates,  König  von  Pontns,  Hnlfs- 
trappen  zufnhrte.  Ptol.  kennt  es  in  Scy- 
dtia  intra  Imaom.  * * 


Apamea  Mesenes. 

A oru  8 y AmqoSy  Steph.  ;■  1.  q.  Elcnflie- 
rae,  Apollonia,  anf  der  Insel  Greta. 

Aousy  iy  Plin.  m,  23.;  Liv.  XXXII, 
5.10.;  AeaSy  antisy  Plin.  1.  c. ; Me'a 
ni,  2.;  oAtagy  ctvxogy  Scylax;  Strab. 
VII,  p.  219.;  An  Oy  Dio  Cass. ; — i.  q. 
Acas  (Vojnssa). 

Apabarctica  y AncaßaqxTtxrj  oder 
AnccvaqHttxrf  y Isidor.  Charac.;  St.  in 
Apavortene  (Parthien),  sndl.  von  Seiuina. 

Ap  aeausy  Artaiaogy  Homer.;  Pae- 
8U8y  Uaicog  f TToXigy  Homer.;  Strab.; 
St.  in  Mysia  Minor,  zw.  Lampsaciis  tt. 
Pariiim. 

Apamaria ; St.  in  Mesopotamien,* am 
Euphrat,  westl.  voii  Nicephorium. 

Ap  ameOy  AnaßHUy  Notit.  Episc.; 
OpamtUy  Onapiay  Hierocl. ; St.  in  PL- 
sioien,  vielleicht  i.  q.  Apamea  Cibolos. 
Apamensis. 

— ad  Macandrum;  L q.  Apamea 
Cibotos. 

A p amca  y Bc.  Bitkyniaey  AnauftcCy 
Strab.  Xll,  p.  388.;  Steph.;  Zosim.  I, 
^. ; Apameay  Plin.  X,  epist.  56.;  Ilist 
hat.  V',  32. ; Colonia  Apamena,  Plin. 
L c. ; Ulpian.  leg.  1.  Digest,  de  Gensib. : 
Myrlea  Co  lop  hon  i orumy  Plin.  V, 
32.;  MvqXfiUy  Strab.;  Steph.;  Scylax; 
Ptol. ; St.  in  Bythinien , am  Pontiis  Eii- 
xintis,  vielleicht  nördl.  von  Ghalccdon, 
M eiche  Philippus,  K.  von  Macedonien,  er- 
oberte, u.  dem  Prusias  gab,  der  sie  ver- 
schönerte II.  nach  seiner  Gattin  Apamea 
nannte.  Spater  röm.  Golonic.  Apamaciy 
orxim;  cf.  Apäraenus. 

ApUmca  Cibotos  y Tub.  Pent; 
Annptia  Ktßorngy  Ptol. ; Anapna  iq  Ki» 

f'roTog  ^ Strab.  XII;  Apameay'acs 
II,  epist.  8.;  Liv.  XXXVIII,  13.  15. 
37.;  C’botoSy  1,  Plin.  V,  29.;  Apa- 
mea PhrygiüCy  Plin.  V,  29»;  Ana- 
ßfta  d>qvyiugy  Steph.;  Apamea  ad 
M aeandruMy  Annpfia  nqog  Muiuv- 
boov , Münze  des  'riberius ; St.  in  Phry- 
gia  am  Einflüsse  des  Marsyas  in 

den  Maeander.  Apamienses  y tum,  Tacit. 
XU,  'y  Aitapetg y fcavy^  Strab.;  Ana- 
png  Maqaiag  Ktßozog,  Münzen;  Ana- 
png  Kißcorog  Ajaqaiagy  Münze  bey  Har- 
diiin.;  Apametisisy  e,  Gic.;  Apamenus^ 
o,  um,  Plin. 

Apameay  sc.  Mediä  Cy  Anapttäf 
Strab.  XI ; Anapeta  rog  Payug^ 
Apamea  ad  Bagas , Strab. ; St.  in 
Medien , anf  def  Grenze  von  HyrCanien» 

— M eaenes},  Plin*  VI , 27. ; Amm. 
Mai‘c.  XXIII,  20.;  Anapna.  Ptöh  IV> 
28.;  Apämia^  Pliri.  VI,  28.;  Sh  in 
Mesopotamien,  anf  e-.  Insel  des  Tigris, 
vielleicht  anf  dler  Grenze  von  Babylonien^ 
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Apamea  ^ seil.  Meeopoiamiae ; 
AnafUMy  Isidor.  Cliarac.;  Stepb.;  Apa- 
mia,  Plin.  V,  24.;  VI,  26. ; St.  in  Mc- 
.flopotamicD  „ am  nstl.  Ufer  des  Euphrat, 
Zeugma  gegenüber. 

Apamea  ^ cognom.  Raphane  ^ 
Plin.^VI,  14.;  Apamia^  Amm.  Marcell. 
Will,  24.;  Isidor.  Cbar.;  cf.  Strab.; 
Ptol. ; St.  in  Chorene  (Purtbien),  südüstl. 
von  Portae  Caspiao,  südl.  von  Sapha, 
südwestl.  von  Durejiim,  nordl.  l'abas. 

Ap  omea,sc.  S ittaccnac , Plin.  VT, 
27. ; wohl  i.  q.  Apamea  Mesenes. 

— Syriac;  Apamea,  Cicer.  XTI, 
epist.  1«. ; Fest.  Avien. ; Amiu.  Marc.  XIV, 
26.;  Plin.  V,  23.’;  Anton.  Itincr.;  Ana- 
pua,  Strab.'XVl,  p.  516.;  Dio  Cass. 
XLVn,  p.  342.;  Joseph.  B.  I,  15.;  Zo- 
sim.  I,  5^. ; Soaomen.  VH,  15. ; Anapsta 
17  *Isqa  xai  Aavloe,  Münze ; St.  in  Seleu- 
cis  (Syrien),  auf  dem  östl.  Ufer  des  Oron- 
tes,  13  M.  südl.  von  Antiochia,  nord- 
westl.  von  Epiphania.  In  ihrer  Nähe  be- 
siegte Aui*clian  die  Zenobia,  Königen  von 
Palmyra.  Jetzt  heifst  sic  Famieh , Efa- 
mia,  im  Paschalik  Tarablüs,  u.  nicht 
nach  Burckhardt:  Kalaat  el  Mcdyk.  — 
Apamea  Syriae  soll  S cp  kam,  Numer. 
X XXIV,  11  seyn.  Apamienses,  ium ; Apa- 
mieasis , e.  — Apameni , orum , Cell. 

Apamene,  ATtnprjvr],  Ptol.;  Gegend 
in  Selencis,  auf  der  Ostseite  des  Oron* 
tes , mit  der  St.  Apamea  Syriae. 

Apamensis,  sc.  Conventus  Juri- 
dicus,  Plin.  V,  29.  30. ; cf.  Apamea  Ci- 
hotus. 

Apamenua  Lacus,  Aipvr}  17  «905 
Anapuctv , Strab. ; vielleicht  zw.  Laodi- 
cat^a  11.  Emesa  in  Syrien. 

Ap  amia;  i.  q.  Apamia  Mesopotaraiac. 

Apamia;  cf.  Apamea  Mesenes. 

Apamiia,  ac;  Ap  amiae , arum;  St. 
Pamiersy  im  franz.  l)cp.  Aricge,  am  Ari- 
^ge.  Apamiennia , e. 

Apammaria;  St.  am  westl.  Ufer  des 
Enpbrat  in  Syrien,  südl.  von  Ncocaesa- 
rea,  oder  südostl.  von  Hierapolis,  nördl. 
von  Erngiza. 

Aparni;  cf.  Parni. 

Apa  turon,  Ptol.;  Apatur  0 a,  Plin.; 
Ort  am  Bosporus,  westl.  vom  Promont 
Cimmerion.  Hier  stand  der  Tempel  Vc- 
neris  Apatiirac,  der  von  arcttvi]  den  Na-, 
men  hatte,  weil  hier  Hercules,  durch 
List  der  Venns  unterstützt , die  Gigantes 
getödtet  haben  soll. 

. Apavarctica;  i.  q.  Apabarctica. 

Ap avaretieene  i i.  q.  Apavortene. 

, Apavortene,  Plin.  VI,  26.;  viel- 
leicht identisch  mit  Articene , Ptol. ; Pa- 
raUauticene,  Tabul.  Agathodiaem. ; Apa- 
vorctfccae,  AxttvuqxxutnjvTi^  Isidm.;  Go* 


gend  in  IVurthien,  an  der  Grenze  von 
Medien,  südüstL  von  Portae  Caspiae. 

Apelauriua,  Liv.;  Ort  in  Arcadien, 
unfern  der  St.  Stymphalus. 

Apeneatae,  arum,  Ptol.;  Vieatae^ 
arum;  St.  in  Apulia  Daunia  (Graecia 
Magna);  jetzt  Viesti,  auf  der  Küste  der 
neapol.  Prov.  Capitanata. 

Apenninicöla,  Virgil.  Aeneid.  II,  v. 
700. ; Bewohner  der  Apenninen. 

Apenninua,  i,  Flor.  UI,  10.;  Vir- 
gil.; Melall,  4.;  Cicer.  XI,  epist  13.; 
Lucan.  U , v.  396.  sq. ; Siliiis  Ital.  H,  v. 
314.;  Liv.  V,  38.;  Plin.  111,  5.  15. 16. ; 
Apennini  juga,  Liv.  XXXVl,  15.; 
Cell. ; Ansvvivov  oqof , Strab.  V. ; Ansv- 
vivog,  Polyb.  II,  17.;  die  Apenninen , 
Bergkette  von  den  Alpen  in  Ligurien  an 
bis  zur  Meerenge  von  Sicilien,  Üieilt  Ita- 
lien gleichsam  in  zwey  Theile.  Apeimi- 
nigena,  ae,  Ovid.  Metam.  XV,  v.  432. 

Apenroa;  St.  Apenrade , Apenrode , 
in  ^hlcswig,  an  einem  Mcerb.  des  halt. 
Meeres,  5 St.  südl.  von  llatersleben , Z 
M.  von  Flensburg,  5 nördl.  von  Schleswig. 

Apera;  cf.  Apira;  Ada|>era. 

.Aperantia,  ce, 'Liv.  XXXM,  33.; 
cf.  Polyb.  Le^it.  26. ; Gegend  in  Epinis, 
an  der  Grenze  von  Thessalien,  nördL  von 
Dolopia,  wcstl.  vom  B.  Pindus,  durch 
welche  der  Achelous  flofs. 

Aperiaacio ; Epcriac;  Eperie- 
ainum;  Ungar.  St.  Eperiea , in  der  sa- 
röscher  Gcspannsch. , im  Kreise  diesseit 
der  Tlieifs. 

Aperopia,  Paiisan.  Corinth.  c.  34.; 
Plin.;  In.Kcl  im  Sinus  Argolicus,  viel- 
leicht nördl.  von  Hydrca  Insula;  nach 
Pnusan.  aber  im  Sinus  Saronicus. 

Aperrae , Antqgat,  Ptol.;  Apyro, 
Plin. ; St.  in  Lycien , östl.  von  Patara, 
wcstl.  von  der  Münd.  des  Limyrus. 

Apeaantus , Plin.;  Apesaa;  Aphe- 
aaa,  Stat. ; Berg  in  Argolis , zw.  Cleo- 
nae  11.  Mycenae. 

Aphaca,  orum,  Atpaxa,  Zoslm.  I, 
58. ; XI , 5. ; Euseb.  Vit.  Constant. ; St. 
in  Coele-Syria,  östl.  von  Byblns,  westl. 
von  Ileliopolis , südwcstl.  vom  Libanon ; 
nach  Biirkhardt  des  heut.  Dorf  Afka, 
Hier  wurde  Venus  Aphacitis,  idis,  von 
den  schönsten  Mädchen  Syriens  auf  e. 
üppige  Weise  bis  zur  Zeit  des  Constanti- 
niis  verehrt.  In  dem  nahe  liegenden  See 
Linum  sanken  die  der  Göttin  angenehmen 
Geschenke,  auch  wenn  sic  noch  so  leicht 
waren,  unter;  die  ihr  mifsfnllend^n  aber, 
selbst  die  schwersten,  schwammen  oben 
auf.  cf.  Seneca  Quaest  Nat.  III , 26. 

Aphaerema;  Apherema ; St.  in 
Samaria;  nach  Micliaelis  L q.  Ephnüm. 

Aphar,  Atpaq;  c£  Saphor. 
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jipharitae;  Volk  im  südwesd.  Ara- 
biaFWix,  stand  unter  den  Uomeritae,  n. 
batte  nur  Hanptst.  Aphar. 

Apharsue  ty  Esra  IV,  9.;  Volk  in 
Arabien , das  mit  den  Apharsacheni  giet- 
che«  Schicksal  hatte. 

Aph  arsath  acaei  y Esra  IV,  9.; 
Apbarsechaei y Apharsacheni  y 
Apharsaceniy  Esra  V,  6.;  Völkersch. 
ia  Ärabia  Felix  , welche  der  syr.  König 
Asnaphar,  Assarhadon,  nach  Samaria  ver- 
wtxtc,  a.  die  Fortsetzung  des  Tempel- 
baues za  hindern  suchte. 

Apha  Sy  Plin.  IV,  1.;  Fl.  in  Molossis 
(Epirns),  entsprang  wohl  auf  dem  Pin- 
dos,  n.  ergofs  sich  in  den  Meerb.  von 
Ambracia. 

Aphccy  Josna  XV,  53.;  1.  Sam.  IV, 
1.  sq.;  St.  des  Stammes  Juda,  in  Judaea, 
Tielleicht  in  der  Gegend  von  Eglon. 

ApheCy  1.  Sam.  XXIX,  1.;  cf.  1. 
Reg.  XX , 26.  sq. ; Joseph.  Antiq.  VIII, 
8.;  St.  in  Samaria,  unfern  Jesreel,  im 
St.  Isaschar. 

— Josua  Xni,  4.;  XIX,  30.;  cf/  Ju- 
dir.  1,  31.;  Josna  XII,  8.;  St.  des  St. 
Ascher,  in  Galilaca  Superior,  vielleicht 
nordwestl.  von  Cana  Magna , südöstl.  von 
Sidon. 

Aphes  Domin;  St.  des  St.  Juda,  in 
Judaea,  südwestl.  von  Socho,  nordostl. 
von  Azeca. 

I 

AphctaCy  arumy  Aepstaty  Strab.; 
üiod.  Sic,;  XI,  12.;  Hcrodot  All,  193.; 
später  Po  sidion;  Vorgeb.  od.  St.  in 
Magnesia  (l'hessalien) , unfern  Pagasae, 
von  wo  aus  die  Argonauten  nach  Colchis 
segelten. 

Aphidna y ae,  Acpidva,  Pausan.  c. 
17. ; Uesychius«  ; Dind.  Sic. ; IV. ; 
Aph  ydnay  AtpvSva,  Strab.  IX,  u.273.; 
AphidnaCy  A(piövcUy  llcrod.  IX,  72.; 
Ort  in  .Attica , woselbst  Thescus  die  ge- 
raubte Helena  verbarg,  die  aber  wah- 
rend 8.  Gefangenscli.  in  Thessalien , von 
ihren  Brüdern  Castor  n.  PoUiix  befreit 
wurde.  Aphidniensis , €y  A<ptdvi0St  liH 
script.  ap.  S^on. 

AphlCy  Plin.;  cf.  Aginis.  

Aphni;  Ophni,  Josna  XV 111,  24,; 
Su  des  St.  Benjamin , in  Judaea. 

Aphniii  Volk  in  Troas,  mit  der  St, 
Zelia,  am  F.  des  Ida. 

Apknitis^  See  in Mysia  Minor,  süd- 
«•tl.  von  Cizycom , nordwestl.  v,  Olj'mr- 
pas  Mona. 

Ap A ormittn y Steph, ; Ort  in  Boe- 
»üen.  ' 

AphphadanOy  AtptpaSavtt y Ptol.; 
St  in  Jk&opotainicn,  sw»  TheMa  u*  Ba- 
Babe. 


vdpAro;  St  in  Judaea,  auf  der  Grenze 
von  Samaria,  südwestl.  von  Archelais, 

8 M.  östl.  von  Bethel. 

Aphraim;  Ort  in  Samaria,  anf  der 
Grenze  von  Galilaea  Inferior,  6 M.  nördL 
von  Legio. 

Aphricerone»,  Ptol.;  Volk  im  sfid- 
östl.  Africalntfurior,  östl.  von  denMatites. 

Aphrodisia,  Serv.;  St.  in  Apulia 
Peucetia;  i.  q.  Venusia. 

Aphrodisiaty  Aq>qoSiauu  y Strab.' 
XII,  snb  fin. ; St.  in  Phrygia  Major, 
unfern  Laodicea. 

AphrodisiaSy  adisy  Anton.  Itiner.; 
Acpqo8iaiocg  ^ adog,  Procop.  Aedific.  IV, 
10. ; St.  auf  dein  Chersonesus  Thraciae, 
zw.  Cardia  u.  Heraclea. 

Ap  hrodisiasy  Plin.  VI,  25.;  e.  der 
V^enus  11.  dem  Mercor  geheiligte  Insel, 
an  der  Küste  von  Canüanien;  vielleicht 
i.  q.  Cataea  des  Arrian.,  im  Südwesten 
des  Sinus  Persicus.  > 

AphrodisiaSy  Ptol.;  Steph.;  ij 
Acptodtaiagy  Notit.  llicrocl.;  Megalo-- 
pölisy  MeyaXrjnoXig , Steph. ; in oe, 

esy  NtvoTjy  Suid. ; Hanptst.  von  Carien, 
südl.  vom  Maeander,  westl.  von  Cibyra, 
mit  einem  der  Venus  geheiligten  Tempel. 
Aphrodisiensesy  Plin.  V,  29.;  TacitAnn. 
lU,  62. 

AphrodisiaSy  adis,  Liv.  XXXITI, 
20.;  Veneris  Oppidum  et  Promon- 
toriumy  Plin.;  AtpqoSiatag  y Ptol.; 
Acpqoöiaiag  zijg  KtXiy.iag^  Diod.  Sicul. 

XI A,  64.;  St.  u.  Vorgeb.  in  Ciiicia  As- 
pera,  öslL  von  Cclcndris,  mit  der  St. 
Salamis  auf  Cypern  in  gleicher  Lage. 

AphrodisiaSy  adisy  AcpgcöiOtagy 
Scyl. ; Herodot,  IV,  168.;  AtpgoBivrjgy 
VT]Oogy  Veneris  Insula,  Ptol.  ; Laea, 
Aaitty  Ptol.;  Insel  an  der  Küste  vori 
Cyrcnaica,  in  der  Nähe  von  Apollonia. 

Aphrodisias;  St.  in  Lacottica,  ' 
westl.  von  Nymbaeon;  i.  q,  Boea. 

Aphrodtsias  ; cf.  Erythia. 

Aphrodisias;  V cneris  Pr  omon-^ 
toriumy  Plin.;  cf.  Aphrodisias  Cariae. 

Aphrodis  ias;  i.  q.  Thurium. 

Ap hr  odisias;  cf.  Troezene.  * 

Ap  hro  di  sium;  Flecken  in  Ari^ien. 

— AcpqoÜiOLOv , Strab, ; St.  anf  der 
Nordkuste  der  Insel  Cypms,  80  Stad., 

2 M.  nördl.  von  Salamis. 

— MelaU,  4.;  Plin.  IH’,  5.;  St.  la 
Latium,  am  Meere,  nnwmt  Antium, 
vielleicht  bey  den  Rntuli. 

— Ptol.;  Fanum  Venerisg  Ortauf 
der  Küste  von  Numidia  Massylorum, 
westl,  von  llippb  Regios;  naim  Ptol. 
KoXaypia. 

PtoL;  Faisum  Fenerie;  vidi- 
leicht Femerta,  Soiin.  c.27.$  Ortaof 
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der  Küste  von  Zeu^tana,  zw.  Hermac- 
' lim  Promontoriam  n.  Adriimctuin , wo 
Venus  Erycina  verehrt  wurde. 

Apkrodisium,  sc.  Promontori- 
um^ Mcla;  Vorgeb.  in  Carien. 

— sc.Promontoriunin  Aepqodiaiov, 
Stiab.;  Pyrenae  Promontorium, 
TO  Tfjq  rivqi]VT)S  ttuqov,  Strab.;  Pyre- 
naeum  Promontortum  Mela  II,  5.; 
Vorgeb.  in  Hispania  l'arracon.,  anfder 
Grenze  von  Gallia  Nurbon.,  nördl.  von 
Rhoda,  südostl.  von  Kiiscino;  jetzt  Cap  ^ 
de  Crcus,  Cabo  de  Crcux,  Promonto- 
rium Cr  u eis;  in  Catalonien.  liier 
stand  ein  Tempel  der  Venus  Pirenafa, 
Plin.  in,  3.  ; UqovxriqnvqrivaittgAcpqo- 
diTTjg,  Stnib.  IV;  cf.  Ptol. 

Aphrodites',  Loea;  Insel  vor  dem 
Hafen  Apollonia,  in  Cyrenaica. 

Aphrodite,  Bc.oppidum,  Anton. 
Itiner. ; St.  in  Heptanomis , auf  der  Kü- 
ste des  Sinus  Arabiens,  vielleicht  ustl. 
von  Aphroditopolis. 

Ap hro  ditopolis  , AcpooStTonolig, 
Steph. ; Ap  hrodites  U ros;  Ven  e- 
tis  CivitaSjArpqoSitrjgTToXtg,  Strub.; 
Steph. ; St.  iin  Nomos  Lcontopolit.  (Del- 
ta), zw.  Leontopolis  u.  Athribis. 

Aphroditopolis,  Afpqo/itmjg  rco- 
Xig,  Stnrb.;  vielleicht  Atarbechis,  He- 
rodot. ; Plin. ; St.  iro  Nomos  Prosopites 
(Aegyptus  Inferior),  zw.  Nancratis  u. 
Suis. 

Aphroditopolis,  d’Anvillc;  As- 
phunis,  Notit.  Imper.;  St.  im  Nomos 
Ilerinouthites  (.Aegyptus  Superior) , auf 
der  Westseite  des  Nil;  heut.  Tages  As- 
fun. 

Aphroditopolis,  Strub.  XVII,  p. 
55(1.;  Aphroditos,  A<pqoStTO(;,  ov, 
Concil.  Ephes.;  St.  ia  Heptanomis , auf 
dem  östl.  Ufer  des  Nil,  nordöscl.  Von 
Arsinoe,  südöstl.  von  Memphis,  wo- 
selbst Xsvxfj  jiovg  Ifqcc  ernährt  u.  verehrt 
wurde. 

Aphrod  itopolis,  AcpQodit7}g  noXlg, 
Ptol.;  Strub.  XVII,  p.  5(il. ; f’eneris 
Oppldüm,  Plin.  \\9.;  St;  in  Tliebftis, 

' südl.  von  Antueopolis , nördl.  von  Ptolc- 
luais^  auf  dem  westl.  Ufer  däi  Nil; 

Ap  hr  o dit  opolites , AtpqoSiro^oXi- 
trjg  Nopog,  Ptol.;  Strab;  XVII,  p.5^.; 
tiundbezirk 'in  lleptanomis . osti.  von 
lleracleotes  Nomos,  mit  der  Ilauptst. 
Aphroditopolis  Heptanomidis. 

Aphrodi  t'opolitess  Plin.  V,  9. ; 
Ptolt ; Landbcitirk  in  Thebais^  westli 
vom  Nil, . zw.  llypselotis  ui  Thinites 
Nomos. 

Aphydna;  i;  ig»*  Aphidiuk;  Apbid- 
na«*-  ‘ . 


Aphytis,  Scyl. ; Ort  auf  der  Hafb- 
insel  Palleno, 'ln  Macedonien,  auf  der 
Ostküstc  des  Sinus  Toronaicus. 

Apia;  Hom. ; Apollodor. ; Plin. ; L 
q.  Peloponnesus ; Morea. 

Apia,  cf.  Appia. 

Apiarium;  Flecken  Bejar,  Biar, 
ira  span.  Knnigr.  Murcia,  auf  cl-.*r  Grenat« 
lon  Valencia. 

Apieilia;  St.  der  Carni  in  Italien, 
östl.  von  Concordia. 

Apidanus,  Plin.  IV , 8. ; Ovid.  Me- 
tara.  \I1. ; V.  228.;  Aniötxvog,  Thuevd. 
IV.;  Strub.  IX,  p.  297.;  FI.  in  Tliwsa- 
lien , entspr.  auf  dem  Othrys  M. , niniint 
bev  Pliarsaltis  den  Enipeiis  auf,  u.  fallt 
unfern  Larissa  in  den  Peneus. 

Appiennates , Plin.;  Eiiiw.  e.  St.' 
in  Umbrien,  die  vielleicht  , Api- 

ennum  hiefs. 

Plin.IV,  10.;  Fl.  inPieria 
(Macedonien),  fiel  in  den  Sinus  Ther- 
luuicns. 

Apina,  Plin. ; Ort  in  Apulien. 

Apiolae;  St.  in  Latium,  die  Lucius 
Tarquinius  eroberte. 

Apira;  Apera;  Adapera;  SL  in 
Galatien,  östL  von  Ancyra,  südL  vom 
Fl.  Halys. 

Apis,  Scyl. ; Ort  in  Megaris,  auf  der 
Grenze  von  Attica. 

Apis;  kl.  St.  auf  c.  Insel  im  Vlareotis 
Lacus,  in  Aegvptus  Inferior,  südl.  v.  Mareu. 

Apis,  Pliii.  V,  (i  .;  /^TTic,  Strab.; 
llerodot.  II,  18  ; Scyl.  Peripl  ; Polyb. 
Excerpt.  115. ; Flecken  in  Libyeus  No- 
mos, auf  der  Grenze  von  Marmaricu, 
100  Stad.  (2|  .M.)  westlich  von  Pametiv^ 
niiira,  nordwCstl.  von  Catabatlimus 
Magnus. 

Apis  Mons;  im  Delta,  unfOm  der 
St.  gl.  Namens  ^ ü;  Mareotis  Lacne. 

Apitami)  PÜn.;  Volk  in  .Arabien. 

ApobataHä,  ontm , Isidor.  Charac.; 
St.  in  Media  Atropatene , vielleicht  i.  q. 
Batina,  Batlva,  Ptol.;  nordOeÜ.  von 
Ecbatana; 

Ap>obathmo  s ; Flecken  in  Argolis, 
auf  der  Westküste  des  Sinus  ArgwLicus, 
südl.  von  Argolis,  unfern  Lema. 

Apobathra;  Oet  auf  dem  CTherso- 
nesiis  Thraciea,  von  wo  die  Flotte  dei 
Xerxes  im  Kriege  gegen  Griechenland 
auslief. 

Apocopa,  Ptol.  J St.  in  A^tlüopien, 
am  Sinus  Rarbaricus;  | 

Apocopn,  KoXnog  d xaXoiffievo^ 
Anoxona,  Marcian.  Iliiracl. ; Bucht  de? 
Sinus  Barbaricus,  On  der  Ostkäste  voii 
Africa.  i 

Apoc'öpa,  Axqtottjqtov  tijg  Baqßaqt-^ 
\tTjg  i^mtgov Asroxoitcop ^ Proinontori- 
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V»  Barbarieae  eontinentii  Apo^ 
coporum,  Arrian. ; Vorgeb.  dat$elb«t) 
licul,  TagCij  Cap  Orfui. 

Apocopi,  8c.  Montes^  Ftol.;  Geb. 
in  India  intra  Gangem. 

Apodotij  ThuQjd.  IIL;  Pol^b. ; 
Strah.  X.;  Voik  in  Actolien,  Tielleicht 
nord#cstl.  Ton  Xaiipactus. 

Ap^llinarc s Aquae,  Tab.  Pcut.; 
Ort  in  Etrurien,  südl.  von  Tarquini, 
»'»rdl.  von  Caere,  westl.  von  Centum 
C«llae,  wohl  nicht  nachCluv.  i.  ‘q.  Aquac 
(^relanae. 

'ipoUinis-Apollon  o s-MinoryXtk^ 
hin. ; Anollinis  Ficus,  Antöh. ; 
^ im  Xnmos  Lyropolites,  Aegj  plus  Supe- 
rior, anfdcr  Westseite  des  \il,  X\TIT  M.  P. 
rädL  Ton  Lvcopof  is,  nordw.  V.  Antacopnlis. 

Apollinis  Lu  CU  st  e.  dem  Apollo 
Hi«iiigtcrlinin,  in  GalliaTranspadana, 
nnrdwesil.  von  \*crcellae., 

Apollinis  Urbs  Ma'gnü,  AitoXXm- 
w?  flohg  psyalq , Ptol. ; AnoXXoovos  if 
Pfyalrj UoXts^  Steph  ; A pcllonop olis^ 
A^olXtovonoXtgy  Steph.;  Aelian. ; ApoU 
los  OS  SuperioTy  Anton.  Itin.;  St.  im 
Nomos  .Apoliopolites  (Thdbais)  j auf 
wMtl.  Ufer  des  Nu,  sndöstl.  von 
w?polw,  sndwcstK  von  Elethyia,  13 
M.  nördl  von  Catnraetes  Nili ; jetzt  Dorf 
W/s,  mit  2 grofsen  Tempeln,  Zengen 
^t«r  Herrlichkeit.  ApollünopöUtaef  AtcoX» 
l<»*oxoUtät , Steph.  ; Aelian.  Hist* 
Wim.  X,  21.;  Kinw. 

Apollinis  Parva,  AnoXXmvo^  gt- 
*^or,  Ptol.;  Steph.;  St.  im  Nomos  Cop* 
titM  ^hebais)  , - auf  der  Ostseite  des  NU, 
'ielieicht  Äw.  Coptos  u.  Th  ebne,  ii.  ident, 
»it  AitoXXfövog  J7oltg,Strab.  XVll,  p.  56L 
Apollinis  Promonioriamy  ^Sidin. 

Plin.  V.  4 ; Wcia  I,  1.;  Liv. 
^^X,24.;Ptol.;./p  oti  onin»rt,^7roiift)vt*- 
o^  Strab.  XVII,  p.  573. ; Vorgeb.  in  Zen- 
phna,  ostl  v.  Cliea,  Sardinien  gegenüber. 

'^/>ol/inis, Plin.  V',2.  ; AnoXXaovog  ax- 
?<^.Ptol.;  Vorgeb.  in  Manrctania  Caesar.,' 
Von  Caesarea,  ostl.  von  pirtenna.  ■ 
Jpollinis  R cg  IO';  Gegend  in  Ae- 
mwpien.  ' 

Apollinis  Templum, Ptol.; ln Zengi- 
Jwa,  anfder  Grenze  v.  NumMlia,  zw\  Tha- 
tt.  Dippo  Diarrhytus. 

Apollonia , AnoXXcdvtct,  Steph.;  St. 
*oidcr  lasclSiphnos,imaegaeisch.  .'.ieere. 

Plin.  V , 30.;  St.  in  Troas,  aufdet 
'»reoie  von  Mysien;  cf.  Assos. 

— Plin.  V,  5.;  Melal,  8.  ; AnoXXtd-^ 
Ptol.;  Apollonias,  adis,  rj 
Strab*  XVD. ; vielleicht 
Portus  Cyrencs,  Seyl.;  St.  in 
’-.^enaica,  war  der  Hafen  von  Cyrene, 
'‘.«ier  5 S^te,  die  F^tapolia  Libyae 
^'uthoff's  tVörterh*  d.  Eräk. 


bildeten,  80  Stad.  (2M.)  von  Cyr^e, 
XXIV  M.  P.  von  PbyciiH,  hiefs  Spatel 
Sozusa,  war  Geburtsort  des  Geographen 
Eratosthenes,  ti.  heifst  jetzt  MarsaSttaoi 
Apollonia,  Steph.;  Eranos;  C«- 
parissos,  Hom. ; St.  in  Phocio , am 
Fufse  des  Paroassus.  ^ 

- — od  Lambanum,  AnoXXeovsa  ngoQ 
Actfißavcot  PtoL;  Apollonias,  adh^ 
A^oXXmvtag,  Noüt  Eccles.;  St.  in  Ca^ 
rien,  westL  von  Antiocliia.  . . 

■ — ßc*  ad  Mare  Uadrsatieuwu 
Vcll.  Paterc.  II,  59.;  Liv.  XXXIV,  40.»; 
XLUI,  21.;  Plin.  III,  23.;  Cic.  Phil. 
XI,  c.  ,11.;  XIII,  epist  29.;' Mela^llf^ 
Ä;  Sucton-;  A^oXXcoviie,  Plntarch  in 
Snila.;  Die  Casc.  XLl.;  Aelian.  V.'H.’ 

XIII,  16.;  Strab.  ITI,  p.  219.;  Scvi: 
Peripl.;  St.  in  Ulyris  Gracca,  50  bis  60 
Stad.  (2  bis  3 St^vom  Meere,  10  Stad, 
vom  AoUS;  vielleicht  jetzt  P/rgo,  Ort  ln 
Albanien.  ApoUoniatae,  Cic.  P^n.  c.  35.; 
Liv.  XXIV,  40.;  Apollotiiates , iutn,  Liv, 

XIV,  30.;  XLIV,  30.;  Cacs.  Civ.III,  12.  la ; 
Einw.;  ApoUoniast  atisy  aiy.\  Liv. 
XLll,  iß,- 


~ sc.  Actoliae,  Liv.  XXVIH,  8.; 
$t.  inAetolien,  vielleicht  nordwesti.  von 

NaupQclos. 

— r öc.  Aasyriae  i Amm.  MarcelL 
XXIII,  20.;  AnoXlsovitc,  Ptol.;  Steph.; 
Polyb.  V-,  52,;  St.  in  ApoUoniatia  (Assyl 
rien),  auf  der  Westseite  des; Delas,  si^ 
westL  von  Artemita,  nordwesti.  von  Ctesi-*“ 
pbon,  ösU,  von  Süaee;  ct  Antiodbia 
Assyriae.  . ■ ' • 

*— .sc.  Chalcidices,  Plin.  IV,  10^  « 
cf.  Actor.^  XI 11,  1»;  St.  ln  Cbaleidiea 
(Macedonien) , nordl.  vom  Sec  JBolW 
wcstli  vom  Sintis  Strymoniens.  • AnöuSi 
nmtes,  cognotn.' Macro6tt.  . -n  • »• 

— sc.  Cr  st  ac,  PtoJ.;  Steph.; 

th era,  ae,,EXfv{)-ega,  Dio Cass. XXX?1 ' 
iheunt ; El  eutkeracy  EXsvd'$fauPtnt^ 
EXbvS/jqcc,  Steph. j Aoros,  Amqog,^eph.; 
St.  auf  der  Insei  Greta,  vielleicht  zwi  Oer* 
tyna  ii.Cnnsstts.  , . r.\\  ; .1? 

•—  sc,  Epirip  St.  inEpirtis*  * • 

— A#?/gdon»o.e,  AnoXXcsvta Mnydbt 
Viag , Ptöl. ; Apollonia,  Plin.  W,  *10.; ‘ 
iijroUfl»vm,Scyl. ; Steph.;  St.  in  Mygdoiiia 
(Macedonien),  südosil.  vnnl'hessalonicaj' 

— sc.  Palacstinae,  Plin..V,' 
AnoXXd^itt , Ptol. ; .Joseph.  Autlq.  XHI;* 
23.  Bell.  I,  6.;  Appian.;  Apollonias,^ 
odis,  SUph.t  Tab.  Peut.;  St.  in  Sanm- 
ria,.  an  der  Kiisle  des  Marc  InterniiÄ^^ 
nordwetü.  von  Sichern  f süiUf  von'Gil^^ 
od.  zw.  Joppe  u.  Caesarea.  ’ ‘t*.  •» 


-*•  BC,-  Piaidiae,  Ptol.;  Steph. ;. Dfi.' 
her Mnrdiaeuiii,  MoqÖiaiov^  Steph.;  St*"' 
in  Fiaidieii,  westL  von  Anuochni. 
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Apollonia,  9c,Sieilta e,A7ColXcapta, 
Diod.  SicuL  \V1,  73.;  Civitas  Ap  oU 
loniensis,  Cic.;  St.  auf  der  Südktiste 
der  Insel  Siciiien , wesÜ.  \om  Promont. 
Pacliynum. 

— supra  Rhyndacum,  AnolXay- 
via , Mvaiuf  tni  Pvvöaxoa  , Steph. ; cf. 
Xn.;  PUn.  VI,  34»;  vielleicht  pp  ol- 
Ipnias,  adia,  Xotit»;  St.  in  Mysia  Mi- 
nor, an  e.  See  gl.  Namens.  ApoUoniatae 
ad  Rhyndacum,  AnoXXcavim.  nqog  Pvv- 
dawo,  Munxo  des  L.  Verus  u.  des  M. 
Aurelius. 

— sc.  Syriac,  AnoXXa}via . Appian. 
Sjr.;  Steph.;  St  in  Coele-Syria. 

— sc.  Thraciae,  Amm.  Marcell. 
XXII  , 19.;  Mela  II,  2.;  Plin.  XXXIV, 
7.;  £utrop.^VI,  8.;  AnoiXatvia,  Arrian« 
Peripl. ; AaoUMVia  anoixog  MiXrjaicov, 
Strab.VÜ;  cf,  Stejph. ; Ilcrodot.  98.; 
später  Sozopolia;  St  in  Thracien, 
auf  der  Käste  des  Pontus  Euxim.  . südl. 
von  Anchialus.  ApoUomatos , ium,  Strab. 
VU,p.221. 

Apolloniaa;  cf.  Apollonia  Gyrenaic. 
Apollonias;  cf»  Apollonia  ad  Lam- 
banum. 

Apollonias,  adis , AnoXXcoviag, 
Strab.  XII,  sub  lin.;  PtoL  V,  2.;  St.  in 
Phryg^a  Major,  westl.  von  Laodicca. 

• Apolloniatis , idis,  AnoXXmvtctTtg, 
' PtoL  VI,  1.;  Polyb.  V,  43.  52.;  Strab.. 
XV,  p.  503. ; Apollomatia , is,  AtcoXXoy- 
viattg,  Polyb.  V,  51.;  Isidor.  Charac.; 
Landsch.  im  östl.  Ass^ien,  vom  Flösse 
Gor^s  bis  zum  Tigrüs  im  Westen ; III, 
19.  84.;  nach  Cell.  i.  q.  Sittacene,  In 
ihr  lag  Apollonia  Assyriae. 

Apolloniatis  Lacus,  Aipvrj  Anol~ 
Xtovifstig,  cv. , Strab.  XII,  p.)396.;  See 
im  östl.  M^sia  Minor,  der  Grenze 
von  Bithymen,  entstand  viotleicht  durch 
den  Flofs  Rhyndacus,  n‘.  erhielt  den 
Kamen 'Von  der  St  Apollonia. 

‘ Apollonidea;  cf.  Apollonig. 
4pollonis,  idis,  Cic.  pro  Flacc.  c*' 
21. ; AaoXXmvig , Strab.  XIII.';  Apollo- 
nias, AnoXXcoviag , adog , Notit.  episc. ; 
Apollonidea,  Bas.  Ooloss.  Tiber.; 
St.  in  Xydien,  sudwestl.  voa  Thyatira, 
südLvon  Pergamns,  nordwestL  von  Sar- 
des,  östl.  von  Cyrac.  yfpoUomiienses, Gic. 
pro  Flaoc.  c,  29.  32. ; Cic.  ad ' Qnint.  I, 
<mist.  2. ; Tacit  Ann.  II , 47. ; ApoUoni- 
lUenscs , Plin.  V-,  30.;  £inw. 

Apollonopo  lis;  oL  ApoUh^  Urbf 
Magna.  * 

Apolljonp»,  9e,‘urbs,  Anton.  Itin.; 
St  4uf  der  Knüste  des  Sinus  Arabiens,  in 
Aegyptus  Superior,  wahrscheinlich  nord- 
weatL  vom  Vorgeb.  Lepte  extrema. 
Apollenos  Hieran,  AnoXXwfoq 


gov',  Fan  um  Apollinls,  Notit.' Episcop; 
vielleicht  i.  q.  mos  Hieran,  PtoL;  Atog 
Ptol»;  Ort  in  Lydien,  unfern 
Pliiladelphia.  - Apollonoshieritae  , Plin« 
V,,29. 

Apollop  olites,  ae,  Plin*  V,  9«; 
Landesbez.  in  Aegyptus  Superior,  zw. 
Ombites  u.  Hermoiithites. 

Apologos;  St  in  Susiana  (Persia), 
an  der  Münd.  des  Pasitigris  in  den  Siuoa 
Persiens.  . ■ 

Aponianalnsula,  Gaes. Bell. Afric. 
c.  2. ; Insel  an  der  Westküste  von  Siciiien, 
nach  Gluv.  i.  ti.Aegusa;  nach  Andern 
i.  q.  Paconia. 

Ap  Öni  Fons,  Sneton,-,  Aponi  Fon- 
tes ; Aquae  Patavinac ; Aquae  Pata- 
vinorum,  Plin. ; Heilquellen  unfern  Padua, 
die  der  Dichter  Claudianus  besungen  hat. 
cf.  Martiai. 

Aponum;  Aponus,  Sil,  Ital.  XII, 
v.  217«;  Lucan.  VH,  v.  193. ; cf.  Clau- 
dian. ; Sueton.  Tiber.  14. ; Flecken  bey 
Patavium,  in  Transpadana;  jetxt  Abano, 
Geburtsort  des  Livius. 

Aporidos  Come,  es,  Liv. XXX VIII, 
14.;  Ort  in  Phrygia  Magna , unfern  der 
Quellen  des  Obrima,  auf  der  Grenze  von 
Pisidien. 

Apostana;  Hafen  in  Persis,  auf  der 
Küste  des  Sinus  Persiens. 

Apo  stolorum  Porta;  Apostolo- 
rum  Mona;  St  Postelbcrg,  im  böhni. 
Kreise  Saatz,  ad  der  Eger. 

Appha,  Ptol.;  St. in  Parthien,  in  der 
Gegend  von  Simpsimida.  | 

Apphadana,  Ptol.;  St.  in  Mesopo- 
tamien, amChaboras,  vielleicht  südl. 
\on  Carrae. 

App  ha  na,  Ptol.  j Insel  im  Sinns  Per- 
sicus , vielleicht  an  der  Küste  von  Susi- 
ana ; Cell,  setzt  sie  an  Arabien. 

App  har,  Ptol.;  St  im  Innern  von 
Mauretania  Caesariensis , auf  ;der 'West- 
seite des  FL  Ghinalaph,  östL  von  Vic- 
toria. I 

« 

Appia,  ae,  Annta,  Notit  Eccles,  j 
Apia,  Ania,  HierocL;  Polyb.  V,  TI. i 
St.  in  Pacatiana  (Phrygia  Magna) , vicL 
leicht  südöstl.  von  Synnada.  Appiani. 
orum,  Plin.  V,' 29.;  Cic.  HI,  eput.  7. 

9. ;  i^ppeamis  , <adj.  Cic.  ' 

Appianum,  Paul.  Diacon.  lH , B1.I 

Ort  oder  Castell  in  Rhaetien.  >i 

Appiaria,  Anton  Itin. ; Tab.  TKeodj 
Notit  Imper.  u.  Eccles. ; Ort  in  Mocsii 
Inferior,  auf  dem  südl.  Ufer  der  Donau 
westL  von  DoroshMTum,  östl.  von  N icopolis 
Appii  Forum,  Cic.Attic.il,  epist 

10. ;  Amttüv  epogov,  Actor,  XXVTIl, 

cL  Aatoa%  Itin.;  U.  ^ der  Vulsci  l 
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Laiiuni,  auf.  de^  Via  Appia,  5 M.  tddl. 
Ton  RolU,  ndrdJ.  von  Terracina.  ' 

Appiolae.  amm , Liv. ; St.  in  fja- 
timn,  nnfern  uom,  die  Tarqninius  Pris- 
cus  atcrutörtc. 

Appulus;  cf.  Apnlüi. 

Apri^  orum^'  Anton.  Itiri. ; Aitq'oif 
Ploi.;  Apros,  i,  PUn.  IV,  11.;  Angogj 
Stcph. ; Ilirrocl.  Xot. ; fnilier  Th codo- 
tiopolis  ; ,St.  im  biuII.  Tliracich^ 
v«tL  Ton  Pcrinthns , nordwcstl.  von 
Pmimn,  nordöstl.  von  Zorlanac,  u.  uar 
nach  Ptol.  u.  Plin.  eine  Colonic,  viel« 
leicht  des  Clatidino. 

Aprilia  Lacus,  Anton.  Itin.;  Pre^ 
Uui  8C.  La  CMS,  Cic.  proMilon.  c,  27.; 
Prilts  od.  Prillis^  is,  PHn.  III,^  5:; 
See  in  EtrUrten , zw.  den  Flnsserr  Amus 
I.  Umbro;  heut.  Tages  derLandsee  Cas- 
Mione  della  Pescaja,  der  Insel  Elba 
gegenüber.  ' 

Aprimonaaterium ; NovienÜ- 
am;  Abtei  Ebersheimmünster.^  im  Elsafs, 
aof  e.  Insel  des  lil , unfern  Schlettstadt. 

Apron ; cf.  Apri. 

Apros;  Ifl.  Fl.  bey  den  Oxybifi’  in 
Gallia  Narbonensis. 

Aproaito  s ; canarische  Insel  'Fortan 
Torfitrc,  Fuertaventura  f atif  der  West- 
küste von  Africa. 

Aprosopites  Nomos;  cf.  Proso- 
pitis. 

Aprusa,  ae,  Plin.  in,  15.;  kl.Fli^s 
bey  der  St.  Ariminmn , in  Umbrien.  ‘ 

Aprust  um  ; i.  q.  Abrystura. 

Aprütiu itty  Plin. ; Prov.  Ahruzzo  des 
Rönigr.  Neapel,  grenzt  östl.  an  den 
Ücerb.  von  Venedig,  nordl.  u.  wcstl.  an 
Mark  von  .Ancona,  Ombria,  Sabina  n. 
Can^agna  di  Koma,  <südl.  an  <bis  Land 
von  Labur  u.  die  Grafseb.  Molise,  u. 
wird  vom  Fl.  Pescam  in  Abrir/.zo  nitcriorb 
— Pr ovincia  Aquilensis — ,*  u.  in 
Abruzzo  citeriorc,  — Provincia  Theatina 
getbeilt. 

Apsarus,  .Arrian. ; Plin.  Al,  4.  10. j 
Apa  orrus  y Ptol.;  Fliifs  in  Colchis, 
strömte  bey  den  Cissii,  u.  fiel  südl.vom 
I^sis,  140  >1.  P.  östl.  von  Trapezas 
ia  den  Pontus  Euxinns. 

Apaa  rus;  Ap  BOT  rhu  s;  cf.  AbsjTtns.' 

ApsilaCy  Ptol.;  Arrian.;  scyth.Volk 
in  Colchis , nördl.  vom  Phafis. 

Ap  sinthii ; cf.  Apsyntliii: 

ApaoruBy  Anton.  Itin.;  Apsorosy 
Mela  n,  7.;  A'^ogog,  Ptol.  II.  extr.; 
Wel  an  der  Küste  von  lUyricum,  im 
%mii  Flanaticus , nordöstl.  von  Ancona ; 

Osero;  cf.  Absoms.  Nach  Cell,  wä- 
^ Apsorus  i.  q.  Absyrtis  des  Mela. 

Apaorus;  ApsorruB  y Atpoggogy 
^»l.  II,  cftr. ; .St*  im  Süden  der  Im^el 


Apulia. 

Apsnms;  jetzt  Oscro,  Osscroy  im  illyr. 
Kreise  Fiume. 

Apsus,  Cacs.  Cir.  DI,  18.19'.;  Ln- 
can.  V,  V.  401.;  Atpogy  Plutarch.  inXit. 
Quint. Flamin.;  Strnb.;  Ptol.;  Fl.  in  II- 
lyris  Graeca,  entspr.  auf  der  Grenze  von 
Macedonien  , lallt  südl.  von  Dyrracliiiim 
näher:  vom  Genusus,  nördl.  vom  Aous, 
oder  Apollonia  ins  adriat.  Meer,  n.  heifst 
jetzt  CrevastOy  C^revasta.  Auf  stünen 
beyden ‘Ufern  hatten  Caesar  u.  'Pumpe*- 
jus  ihr  Lager. 

Apsynthii;  Volk  in  Thracien,  viel- 
leicht im  Süden  auf  der  Küste  des  ac- 
gaeisch.  Meeres,  wcstl.  vom  Ilebrus. 

Apsynthua  ; ^ kl.  Flnl's  in  Thracien, 
bey  den  Absynthi. 

s y n t A u s ; i.  q.  Aenos,  in  Thracien, 
nornöstl.  von  Samothrace. 

Apsyrtides;  cf.  Absyrtides  Insnlae. 

Apia  JuHUy  Plin.;  AptOy  Sidon. 
IX,  epist.  9.;  AptajuUoy  Anton.  Itin.; 
Civitas  Aptensium  y Kotit  Provinc.; 
Colonia  AptOy  Inscript,  ap. Sirmond. ; 
Apia  Fuleienti  um;  St.  der  Viilgl- 
entes,  in  Gallia  Narbonensis,  nördl. 
vom  Fl.  Dfuentia,  östl.  vom  Rhodamis, 
nördl.  von  Aqtiac  Sextiae;  heut.  Tages 
A}}ty  im  Dep.  Vaucluse,  4 M.  nördl.  von 
Aix.  AptenstSy  c. 

ApterOy  ' acy  Anrfgce,  Strab.  X,  p. 
830.;  Stoph.t*Suid.;  eron,  t,  PHn.; 
Apterioy  Amtgtay  Ptol.;  St.  im  We- 
sten der'lhstetCrcta,  00  Stad,  nordwcstl.  v, 
Cydonia,  mit  b.  Tempel  der  Venus  Urania. 

Aptuchi  Fanumy  Anvovxov  *IsgoPy 
Ptol.;  Aptun Fanum;  OrtinPen- 
tapolis  (Cyrenaica),  unfern  Phyens. 

iungensisy  c. 

Ap  u a ; Ilauptst.  der  Apnanl  Lignres, 
nmFl.  Macra;  jetzt  Pontremoliy  Pons 
TremuluSy  in  der  tosran.  Prov.  Flo;- 
renz.  Apuäniy  orwn,  Liv.  XL,  38.;  Einw. 

Apuliy  orumy  Mela  II,  4,;  Volk  in 
Illyris,  zog  nach  Italien,  u.  gab  dem 
Lande  Apulien  s.  Namen. 

Ap uUuy  acy  (>c»es. (Jiv.  1, 13.;  Liv.IX j 
20.23.;  X\n,  9.18.25;  XXIV, 3,  Horat. 
III,  od.  4.;  v.  10.;  Plin.  111,  11.;  In-» 
script.  ap.  Grutcr. ; Flor.  I,  6.  18.;  Ta- 
cit.  XVI,  9.;  AnovXtUy  ag , Strab.  VI, 
p.  291. ; Diod.  Sicul.  XIX,  65.;  Zonar. 
Tom.  ri;  cf,  Paul.  Dinron.  de  Gcst.Lon- 
gob.  II,  21.;  — Apulia  Dauniorumy 
Plin. -1,  c.;  Regna  Dauni  App’uliy 
Horat.  IV,  od.  14. ; v.  20.;"  Dauniasy 
ädisy  Horat.;  Apulia  Dauniuy  Mar- 
tini. epigr.  155. ; Cic.  Div.  1 , 43. ; Land- 
schaft im  Graecia  Magna,  erstreckte  sich 
im  weitesten  Sinne,  vom  FI.  Frento,  int 
N.,  bre  zum  Promont.  Japygiura,  im  S.; 
uioiarste  dann  Peucetia,  OauDia,  Met- 
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•apia,  Calabria,  Japjgia;  — Ira  eng^crn 
biog;cgcn,  von  Frcnto  bio  nach  Brundu*^ 
sium , im  O , u.  Tarentum  im  W. , bo- 
grifTaho  nur  Dnunin  lu  Pcucctia;  ward 
wohl  ursprüngl.  von  lllyris  aus  bevölkert^ 
dann  von  ArcadU,  unter  Ocnotrus  u. 
Pencctius,  u.  später  von  Diomcdes  besetzt, 
kam  etwa  um  die  Mitte  des  5.  Sec.  p^  U» 
C.  unter  röm.  llcrrschaft,  heifst  jetzt 
AwUeriy  PutrUoy  Pouillc^  Landsch.  am 
adriat  Meere,  u.  schliefst  die  Prov» 
Bari , Otranto  u.  Capitdnata  ein.  JpuU- 
cuSf  atli«,  Uorat;  AppuluSf  adj., 
rat.  in,  od.  4 , t,  0. ; Lucan.  V* , v.  380.} 
AppuluB^  t,  Lucan.;  Ilorah  II,  eerro» 
sat.  I,  V.  34.  Daunii^  Plin.;  Dauni^  Me- 
la,  ilinw.  von  Apiilia  Duunia. 

Apülum;  cf«  Alba  Carolina ; Alba  Ju- 
lia, i.  e.  Wcisscnburg. 

Apyrc;'i.  q.  Aperrae. 

Aqua  AlbudinUf  cf.  Aqua  Clan- 
dia.  , ^ 

Aqua  Alex  an  drin  Oy  vielleicht  auch 
■ Ncroniana ; c,  vom  Alexander  Scvcrua 
angelegte  Wasscrleit,  die  nördh  Aon  La- 
viciim  anfing,  zu  den  Bädern  dieses  K. 
im  Campus  Slartius  führte,  unter  Papst 
Sixtus  V,  um  1587  wieder  hcrgestejlt 
wurde,  den  Namen  Aqua  Felix  erhielt, 
u.  dem  heut»  Uom  fast  unentbehrlich  ist» 
. — Algentiana;  kaut  vom  B.  Algi- 
dus,  u.  vereinigte  sich  mit  Aqua  Juluu 
Blarcia  od.  Claudia« 

— Alaiüy  Setina;  nnhekannl. 

— Alsietina;  Aqua  Augusta^ 
Aqua  Halsia  ; leitete K.  Aiignstus  ans 
dem  Laciis  Alsietiniis  noch  Uom,  hatte 
trübes  Wasser,  wurde  vom  Papst  Paul 
V.  ausgebessert,  mit  Aqua  Sabatina  ver- 
einigt; jetzt  >fgt(a  Paida, 

— Annia;  i«  q.  Anio  Kovui« 

— Antiqua i Dorf  Altu'assery  im 
Riesengeb«  Schlesiens , seines  Stahlw'as- 
sers  wegen  bekannt« 

— Antönianoy  Front.;  legte  Antoti. 
Caracnlla  an ; vereinigte  sich  mit  Aqua 
Marcia. 

AppiUy  Frontin.;  cf.  Entrop«  li, 
9.;  legte  Censor  Appius  Claudius  Cras- 
siis  Caecus,  p.  Urbi  C.  449,  an,  n.kam 
von  Lücullanum  durch  Porta  Trigemina  / 
nach  Rom.  • ^ 

— Aufeja;  i.  q.  Aqna  Marcia, 

— Augusia;  leitete  K.  Augustüs  in 
Aqua  Murcia. 

— Aurelia;  verdankte  itir  Üaseyh  deni 
Luc.  Aurel.  Cotta;  vielleicht  i.  q.  Aqua 
Traiana.  ' 

A quabcllei  t a*y  Aquae  Belltie; 
Flecken  Aiguebcllctte'y  Aiguebclie,  in  Sa- 
Tojron,  am  FI.  Arco,  I.iandsch»  Cham- 
berj. 


Aquabufgum;  Aquaebnrgumi 
kl.  baier.  St.  fPaaserburgy  im  Isarkreisc, 
am  Inn,  7 M.  von  Münchent 

Aqua  Caerulea;  i.  q.  Aqua  Clan- 

dift» 

•—  Calida;  i.  ti.  Aqua  Snarsd. 

— Cimina;  Vict. ; wonl  nur  ein 
Nebengang  der  Aqua  Sabatina. 

— - Claudia;  Caerulea ; Albudi-^ 
na ; Cur  t i a;  Sitnb  r ivina;tL  Eutrop.; 
Front.;  Plin.;  erbaute  K»  Claudiu.s,  mu 
680  p.  l'rb.  Condi^  hatte  gutes  Wasser, 
ii.  versorgte  mit  Anio  Vetus  die  am  höch- 
sten liegenden  Gegenden  der  St»  Rolii. 

— Con  tr  adicii  onis;  Aqua  Jur  g i i, 
^derwässer,  Numer.  XX,  13i;  cf.  Exod« 
XVII,  2;  7;;  Numer.XXni,lA;  Deuter. 
XXX1I,51.;  Psalm.  LXXXl,  8.CV1,32«; 
Oftbcy  Kades,  Inder  Wüste  Zin  (Arabia 
Petraca),  wo  Moses  den  Israeliten  aus 
dem  mitten  in  o.  Thale  isolirt  dastehen- 
den Granitfelsen  Meriba,  Wasser  gab. 
Noch  jetzt  sieht  man  4 Spalten  überein- 
ander diii^ch  die  Breite,  des  Felsens 
laufen , in  Welche  die  Araber  Schilt^  Ge- 
sträuch etc.  stopfen,  das  sie  als  lleUmit- 
tel  ihren  kranken  Kaiiieelcii  gehen. 

Craba\  Cic,  AgiaC»  in,  2.;  X’il, 
bplst.  18.;  Quelle,  kam  vonTusculum 
nach  Rom,  ii.  wurde  von  Agrippa  den 
TuscUlani  ü^rlasscnv 

— DatAtiq^a;  entweder  i.  q.  Aqud 
Crabra,  oder  giag  durch  Porta  Latina^ 
über  die  Tiber,  u.  Versah  die  dortigen 
Garten  thit  Wasser. 

~ Dimonisi  Jesaia  XV,  9.J  wahr- 
schCinl.  der  Fb  Amon ; nach  Scetzen  u» 
Legh  aber  B'adi  el  U'alcy  nurdl.  von 
Dibon,  (adt  ins  Mare  Mortmiin» 

' — Felix;  i;  q.  .4qun  Alexaudrina. 

— Ucrculäncä;  Rivus  Ilercu- 
tcus;  i;  q;  Anio  Nnvus. 

— Julia;  kl.  Fl.^  l2  M.  voU  Roin, 
unfern  dem  heut.  Mfl.  Marino,  wurde 
um  719  p.  Urb»  C.  v.  Agrippa  in  Aqtia  Tc- 
pubi  geleitet. 

— Lähicäna;  führte  Alex.  Sevmrui 
hach  Rom. 

— Marciay  Plin.  XXXt,  3.;  Liv.; 
Aqua  Auf  egal  e.  W'asserlcitg. , die 
Praetor  MaCcus  Titiiis  um  608  p.  U»  C. 
anlcgte,  im  J.  610  Praetor  Maheiuu  Rex 
vollendete , unfbrn  Tibur  uhter  dec 
weglief,  aus  den  Bergen  der  Pcligni 
, durch  das  Gebiet  der  MaCsi  ging^ 
h.  das  beste  Wassec  dejr  St«  Rom  ‘ z«» 
führte. 

-—  AfcgiddoniOj'Judic.  V,  19.;  I 

q.  Kischon  Flomen. 

— NigrUy  Jornändes;  i.  q.  Aral^., 

— Paula;  i.  q.  Aqua  Alsietina,, 
Penderis;  L q.  Acola. 
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‘ Aqua  Pulchra. 

jiqna  ' Pulchta;  Flecben  jtßve^ 
6eUe,  im  franz.  Dep.  Montblanc,  1 M. 
Ton  St  Paul-  trois  - Chateaax. 

- Pulchra  ; Aqua  Bella;  Icl.  St 
Mpubelle,  im  fVanz.  Ue^.  Montblanc, 
8 M.  nordvestl.  Ton  Manrienne , 4|  süd- 
Mtl.  Ton  Annecy. 

— Sdbatina,  Aurelia,  Cimina^ 
Sep timia;  leitete  wohl  K.  Anrelius ailfl 

Laco8  l^bätinii« , Sabate* 

— Septiminiana,  'Verdankte  dem 
K.  Septimius  SeTerus  ihre  Entetehnn^. 

— Setia,  Setina;  i.  q.  Aqua  Alst- 
ctina. 

— 8everiana\  entw.  i.  q.  Aqna 
Alexandrina , od.  i.  q Aqua  Septiminiana. 

—Spar  so;  Aquae  Spats  ae;Aquae 
Calidae;  kl.  St  Aiguc ’■  Perse ^ im 
franz.  Dep.  Puy  de  Ddm.'^.,  am  Lii^on, 
2 M nörfll.  ron  Riom , 7 andl.  von  Mon> 
lina,  mUe.QueUc,  die  sprudelt,  ,n.  doch 
kalt  ist. 

— Tepttla;  QuellcunwcitTuzcolum, 

10  M.  südöatl.  von  Rom  , wurde  um  daa 
Jahr  p.  Urb.  C,  auf  den  M.  Capitoli- 
DBS  geleitet,  n.  im  J,  7l9  mit  Aqua  Jn-t 
lia  durch  Agrippa  verwnigt.  . ^ 

— Trajana;  leitete  K.  Tnyan  über 
den  Janiculug,  n^h  se.;  auf  dem  Moni 
ATentiniis  gelegenen  Badern. 

— Pirgo.  Ovid.  Trist  III,  22.  j 
Pont  I,  8.  38. ; legte  Agrippa  |m  J.  p, 
Lrb,  C,  782  an , beijserte  Papst  Pins  ly. 
ans,  hatte  giit^,  aber  kaltes  Wasser. 

— Viva,  Tab.  Peut,;  Itin.  Hierosol.; 
St  in  Etrurien,  XXXII  M.  P,  vog  Rom, 
am  ö§tl.  Abliange  des  B.  Soracte. 

Aquac ; Badena;  Castellutn 
A qu  ar  umj  Ci  v i t a s A ur  elia  A quetir 
$ium;  Thcrmae  Inferiores ; St  iu 
Germanien,  wo  sich  K,  Severns  u.  Ca-: 
ligula  auftiieUen;  v*-ahrsclieinl,  jetr-t  Ba- 
den^ am  Rhein,  l.M.  sudostl.  von  Ra- 
stadt,  4 nordostl.  von  Strafsburg,  int 
Grofsherzogth.  d,  N,  Badensis,  e. 

— AnUm.Itin.  AquacPannonicac; 
Tkermae  Austriacae^  Austria-' 
corutn^  Pannpniae;  St  in  Pa^no®*^ 
Superior,  heut.  Tages  Baden,  iq  Oe- 
•tcrreich,  am  Fl.  Schwöcliat,  3 M.  sud- 
östl.  von  Wien,  2j  nördl. von  Neustadt. 

— ; Aquisgranum;  G r ani  Pala-r 
tiam;  AquaeGrani;  Urbs  Aquensis; 
wohl  nicht  Vetera , Vclerra , rtol. ; St, 
Aachen,  ira  preuss.  Kheinl.;  unter  K, 
Hadrian  von  Servius  Granus,  nm  d.  J, 
Chr.  124  erbaut;  6 M.  westl.  von  Cöln, 
41  fistl.  von  Lüttich.  Carl  M.  ward  hier 
742  geh,  u,  814  begraben.  Atpiisgranen- 
tis.  c. 

— Allobro gum;  Aquae  Grati- 
anae,  Sa^äudicae;  St  der  Allobro- 
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ges  in  Gallia  Narboä.:  jetzt yfijr,  amSe« 
ourget,  2|^  M.  nördl.  von  Chambery, 
Im  Dep.  Montblanc.  Ihre  Baeder  sollK. 
Gratian  wieder  hergestellt  haben. 

' — Angiti ae;  Ort  in  Bruttium,  auf 
der  Westlraste. 

— Augustae,v8ara  Avyov^a,  Ptol.; 
Aquae  Tarbcllicae,  Anten.  Itin. ; 
Aquarum  Ta rbellicarum  Civitas; 
Tarbella  Civitas,  Vib.  Seq.; 
A quensis  Civitas,  Notlt. Gail.;  Fi- 
bio;  St. der Tarbelli in Novcmpopulonia,' 
(Gascogne);  jetzt  >^cqs,  Dax,  anr  Adour, 
Dep.  d.  Landes. 

— Bajanae,  Mnrtial.  IX,  epigr.  b9.; 
tinfem  Sarsina,  in  Umbrien. 

Bai  issac,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Pannonia  Superior,  zw.  den  Flüssen 
Dravus  o.  Savus,  nordwestl.  von  Sit- 
da, 

— Bellac;  Aqnabclletta; Ort.^/guc~ 
hellcte,  unfera  des  Rhone,  Dep.  Mont- 
blanc, 

Aquaebellicus ; St.  in  Gallien, 
westl.  von  Augnsta  Tre'irorum;  heut. 
Taget  Wasscrbillieh , am  Ziisfunmenil.' 
der  Motel  u.  der  Sauer,  Sure. 

AquacBigerronum;  Ficus Aquen- 
sis;  St.  der  Bigerroncs  in  Gallien;  jetzt 
Bagneres  de  Bigorre,  am  Adour,  3 St. 
südöstl,  yon  Tai'bes,  Dep,  Ober-Pyre- 
Oaeq. 

— Bilbitanorum,  od.  Bilbilita- 
norum,  Anton,  Itin.;  Aqnae  Bilbi- 
litanae;  St.  in  llispania  Tormcon. , 
XXIV  M.  P.  westl,  von  Bilbilis,  XVI  von 
Arcobri^;  jetzt  Alhama,  am  Xolon,  in 
Arragoiuen , 3 St.  von  Calntayud, 

Aquaeburgum;  L q.  Aquabnrgum. 
'Ai^uae  Bormonis;  Aquac  Bor- 
honlcac;  Burbo  Archembaldi; 
Burbopium  Ar  cimbald  i ; St.  der 
Bitnriges  Cubi  in  Aqiiihinia  Prima  (Gal- 
lien), am  Fl,  Elavcr;  heut.  Tages  Dotir- 
bott  V Archambaud , wührend  der  Revolu- 
tion: Bourges  les  Hains,  im  Dep.  Allier, 
$ M*  westl.  von  .MouUns^  5 südl.  von 
Keyers. 

— Borvonis;  St.  der  Sequani  in 
Gallia  Belgien ; )et7.tBovrbonnc-les- Hains, 
Flecken  im  Dep,  Marne,  3^  M.  östl.  von 
XiOngres , b südöstl,  von  (Mmniiiont.^ 

— Calentes;  Ort  der  Arvemi  (Au- 
vergne) , in  Gallien ; die  heut.  St.  Cfrou- 
des  Aigues,  ira  Dep.  Cantal. 

— Calidac',  mineral.  Quelle  Aigues 
Chaudes,  im  fr«inz.  Dep.  Nieder -Pyre- 
qäen , 6 M.  südl.  von  Pan. 

— Calidae  Cilinnrum ; Amphi- 
ochia;  Auria;  Aquac  Ccicniac, 
od.  Ciliaoe,  Anton.  Itin.;  St.  der  Cilo- 
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ni,  inH^tan.  Tarracon.;  vielleieht  jetzt 
Orcnsc,  in  Galicien. 

Aquae  Cali  da  vSacva  d'fqfia,  Ptol.^ 
nach  Cod.  Paiat.  KoXoavtai  St.  in  Mau» 
retania  Caesar.;  zw.  den  Fl.  Serben  u. 
Saviit) , öüü.  von  Cliizala , westl.  von  Lar 
Dlida. 

— Cali  dae;  Räder  in  Etrurien  ; heut. 
Tagcä  Baipü  di  BalUcana,  zw.  Viterbo 
u.  Monte  Fio«ponc. 

— CalidaCy  Plin.  V,  15.j  Jquae 
Calidae  in  Tiberiade^  tu  fv  Tißs- 
giadt,  O'Fqfjia  vdara,  Joseph.  Vit. ; • Th  er- 
mae  Tiberensca,  Talmudist.;  Ther- 
mae  Tiberienscs,  Cell.;  warme  Bä- 
der  in  GalUaca  Inferior , zw.  Emmaus  o. 

, Tiberias, 

— Calidae,  Liv.  XXX,24. ; ^tqfia, 
Strab.  XVll,  p 573.;  in  Zciigltana , zw. 
Tuncs  u.llerraaea (Promont.),  vielleicht 
licut.  Tages //amma,  ia  Tunis. 

— Calidae,  Ptol. ; Ort  in  Zeugita- 
na  (Africa)  , südl.  von  Ilippo  Diarrhytus, 
SW.  Theniissua  u.  Zamamizou. 

— Calidae,  vbara  &Fqfia^  PtoL; 
Aquae  Soli»;  Anton.  Itiu. ; Batho- 
nia,  Cell.;  St  der  Belgac  in  Britannia 
Rem.;  jetzt  Bath,  in  Sommersetshire, 
über' dem  Avon,  3 St  östl.  von  Bristol. 

' — Calidae;  Vichium;  St.  derAr- 
Tcmi  in  Gallia  Aqiiitan. , am  westL  Ufer 
des  Elaver,  nordöstl.  von  AugnstonO' 
metum;  jetzt  Vicht^,  Dep,  AUier. 

— Calidae,  vöatcc  d^Fqfiu,  Ptol.; 
Aquae  V oconiac,  Anton.  Itin. ; — 
Aquicaldcnscs , Plin. ; — Bannolia; 
St.  in  Ilispan.  Tarracon  , viclhcicht  der 
Ausetani,  südwestl.  von  Emporium,  nord- 
westl.  von  Gcninda;  wahrschcinl.  jetzt 
Bannolas  in  Catalonicn,  u.  nicht  Viqne. 

— Ceretanae , ^sq^a  Kaiqtxava, 
Strub.;  wormo  Bäder  unfbrn  Caere  in 
Etrurien. 

— Ciccronianae,  Plin.;  Quellen 
bey  Academia  des  Cicero,  unweit  Puteoli, 
in  Carapanien. 

— Cilinae;  1.  q.  Aquae  Calidae. 

— Convenarum,  Anton.  Itiner.; 
Thcrmae  Onesiae , t«  rmv ' Ovrjouov 
9‘Fqfia , Strab.  IV , p.  132. ; Ort  der  Con- 
▼en.ie,  in  Gallia  Aquitan. , südwestl.  von 
Lugdiinnm  Convenarum,  an  den  Pyro- 
naen;  wahrscheinl.  heut.  Tages  Bare- 
res, kl.  St.  im  üep.  Ober -Pyrenäen,  in 
der  Xäho  dos  Adour,  3 St.  südöstl.  von 
Ttu*be. 

— Cumanac,  Vellcj.  I,  4.;  Liv. 
XLI , IG. ; Quellen  bey  Cumae , in  Com- 
panien. 

— Cu  tiliae,  Plin.  IB,  12.;  XXXI, 
2.;  rf..  Xiphilin.  ex  Dio  Cass. ; Lacut 
Cuiilicnsis,  VarroLL.  IV,  10.;  See 


bey  den  Sablni,  in  Italiea,.  /70  $tad.woni 
Keate,  nalie  der  St.  Cutiliae,  in  welcheoi, 
nach  Sencc.  Q.  Nat.  111,  25.  e.  schwim- 
mende losel  sich  befand. 

‘ Aquae,  sc.  Z>ac iae,  Ptol.;  i.  q.  Ad 
Aqiuts.  ’ ! J 

— Dacicac,  Anton.  Itin.;  Ort  in. 
Maurctania  Tingitana,  XVI  M.  P.  nördl. 
von  Vohibilis,  XII  südl.  von  Gilda.  i 

— Durac;  Ilalica;  Ort  in  llispa-^ 
nia  Baetica;  vielleicht  jetzt  Alcala  det 
llio,  2 St.  nürdl.  von  Sevilla,  am  Gua- 
dalquivir. I 

— Flaviae,  Inscript,  ap.  Gmter.f 
Aqiiiflaoia;  Chavae;  Ort  in  His- 
pania  Tarracon. , vielleicht  bey  den  Cal- 
iaici  Bracorii;  jotzt  portug.  Villa  Chir~ 
aves,  Chaves,  Prov.  Traz  osMontes,  12  > 
M.  von  Braganza,  am  Tamego,  über, 
welchen  e.  röm.  Brücke  führt.  — Aqtti- 
flaviensis,  e,  Inscript,  ap.  Kosend.  An- 
tiq.  Lusit. ; u.  ap.  Gruter. 

— Flaviae;  Ort  der  Helvetii  in 
Gallien,  zw.  Vindonissa  u.  Virodunnra. 
cf.  Ad  Aquas  Helvctias. 

— Flumina,  odoros  wora/zoe,  Strab. 
Xn,  p.  517.;  ‘i.  q.  Seleucia  Pieria,  in 
Seloucis. 

— Orant;  i.  q.  Aquae;  Aquisgra- 
nura. 

— Gratianao;  cf.  Aquae  Allobro- 
gura. 

• — nelvetiae,od.  Ilclvetie  ac;  Ba- 
da;  Badena;  Badenia;  Castei- 
lum,  n.  Ficus  Thermarutn;  Ther- 
mae  Helveticae,  od.  Sup  er  ior  c»; 
Thermop olis;  i.  c|.  Ad  Aquas  Hclvo- 
tias.  — Aquenses,  Einw. 

— Jassae;  Thermae  Consianii- 
nianac;  Ort  n.  Bad  in  Pannonien, 
südöstl.  von  Warasdin  (Croatien). 

— Labanae,  xcc  Aaßctva  vdccra, 
Strab. ; Ort  der  Sabini , unfern  Momen- 
tum. 

— Labodae  (Labodes)  ; i.  q.  Ad 
Aquas. 

— Leaeae;  Ort  auf  der  VVestküste 
in  Hisponia  Tarracon.;  an  der  Mündg. 
des  Minho  (Minius). 

— Lcsitanae,  Ptol.;  St  auf  Sar- 
dinien; der  beut.  Flecken  Sardara, 

Aquaelupae;  Aquae  Lupiae; 
kl.  St.  Guadeloupe,  in  Neucastilien, 
Prov.  Toledo. 

Aqua  e Mattiacac,Am. Marc.  XXIX, 
20.;  Mattiaci  Fontes,  Plin.  XXVI, 
2.;  Thermae  IVisbadenses,  Cell.; 
Fisbada;  St.  der  Mattiaci  in  Germa- 
nien; jetzt  Wiesbaden,  HaupUL  de* 
Herzogth.  Nassau,  am  Taunus,  4]^  M. 
von  Fraukhirt,  mit  stark  bosuchtca  war 
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Aguae  Mero9L  ' 

mQnen«a,  neben  welchen  DnuiU  e* 
Ckdl  erbaate. 

i^ttae  Merovtf  Josua  XI,  5.  (tni 
rov  f jfltroff  Msggcav) ; Mtqto , Joseph.  B. 
JwL  n,  42,-;  Samachonitis , idis, 
Xa^anus,  tdog , {^^fiu%(ovixig  ^ Sb- 
ßtiemtig^  idoSy  Joseph.  B.  III,  35.; 
ItunrntiTav  , Sefnechonxtarum 

Lacus,  Joseph.  B,  IV,  1.),  Joseph, 
4^.  V,  6.  ; B,  Jud.  IV,  1. ; Sec  im 
BerdL  Palaestina,  3 St,  sudl,  von  der 
Quelle  des  Jordan,  bey  Pancas.  Durch 
iim  itrnmt  der  Jordan  u.  fallt  dann  in  den 
Lacui  Genesar. 

■—  IC,  Moesiae,  Anton.  Itin.;  i.  q. 
Ad  Aqmu ; XVI JÄ.  P.  Ton  Aegeta. 

— Mortuae;  St.  Aigues  Mortßs,  im 
franz.  Oep.  Gard,  3^  M.  sudurestl.  Yon 
Mmet,  3 M.  ösü.  Yon  Montpellier. 

— 'Scan  oli tan ae^  Ptol.;  Anton. 
Itii. ; auf  Sardinien , nach  Caralis  hin,  ^ 

— Vtrae;  St-  der  Bitnriges  Cnbi, 
In  Gallia  Aqnit. ; jetzt  Markm. 
Oep-AUier,  am  Fl.  gl.  N. 

— • iVtoirtm,  JesaiaXV,  6.»  Jerem. 
JLVni,  34.;  Benameriumy  Hieron.; 
Lenafiaqr]fi , Enseb. ; Ort  der  Moabiter, 
u Anibia  Petraca. 

^ Oriffine»;  Ort  der  Callaici,  in 
Hupania  1 arracon. , nordöatl.  Ton  Tyde9 
&m  Minim. 

— Paunonieme;  cf.  Aqnae. 

— Patter t«,  Tab.  Itin.;  cf.  Marti-» 
il  ¥I , epigr.  42.  $ in  Etmrien,  bey  Fo- 
mtinain. 

~ Pafavinae;  jiq^uae  Patavi- 
»oraiB,  PÜQ.  H,  103*;  i*  q»  Aponi 

Fons. 

~ Pertician  enses,  • Anton.  Itin.; 
iu  Sidlirn , anweit  Drepanura. 

— Pitanae^  Cell.;  Aqnae  Pisa- 
»ora«,  Plin.  ü,  103,;  Ort  in  Etrurien, 
nordötü.  rnn  Pisae. 

Popiilontae;  oT.  Popnloninm. 
Querotier noe,  Anton.  Itin. ; St. 
Querquemi  in  Ilispan,  Tarracon. 

Qutafianae;  Ojrt  in  Hispania 
Tarracon.,  Tielleicht  unweit  Aqnae  C©^ 
Icniae. 

Pe^tae,  ALnton,  Itin,;  Notit.  By-; 
*®c.;  St  b Byzaetüm,  zw.  Snfetnla  n, 
Hadrmneüiin,  XXXV  M.  P.  wostl,  Ton 
»icni  Aogntti. 

-»fiegiaej  Gemeinde  Aeg^i^  od, 
ün  Schweiz.  Canton  Zug, ' 

— Begiac  Fon»,  vSaza  ßaffiXina, 
1^.}  in  Epims,  bey  CHiimaera  Costei-* 

lut. 

^ Habeae;  JRuAeaetf m,  Ruffa- 
Id.  franz.  St.  Rvffach,  Rouffßch, 
"«p.  Oborfhein , an  der  Omboch, 


B7  Aguae  Tibilitanae« 

AquQ9  8a^au4icae;  L q.  Aqnae 
AUobrogum. 

— Salviae;  Ort  in  Latium,  unweit 
Born. 

— Sasonicae ; cf.  Acona. 

— Segestae;  Ort  in  Gallia  Lng^nn, 
Prima,  an  der  Loire,  sqdl.  Yon  Forum 
Segusianomur. 

^ — Se;itiae,  Flor.  III,  3.;  A’^cllfj. 
Patorc.  I,  15.  II,  12.;  Liv.  epitom. LXI, 
cf.  LXVIU.;  Pün.  XXXI,  2. ; cf.  Sidon. 
in  Narb.  V,  13.;  vßceta  ra  Zt^via,  Strab. 
IV,  p.  1!K. , vdttTU  Kolatvia^ 

Ptol.  ; Colonia  Aqnae  Sextiac 
Leg.  XXV,  Münze  des  Vespasian;  Co- 
Iqnia  Aquen si»;  Col.  Jul.  Aug.  Aqui» 
Sextiia , Colonia  Julia  Augusta;  — 
Inscript,  lapid.  ap.  Gruter.^;  Metropo- 
lis Civitas  A quensis,  NoUt.  Civ. 
et  Prov. ; St.  der  Salyes  (Sullues,  Veil.), 
in  Gallia  Narben.,  iiördL  Y'on  Massilia, 
wurde  um  föO  A.  U.  Ton  Cons.  Sextiua 
Cal't'Inius  gegründet,  nach  Jul.  Caesar: 
Col.  Julia , n.  nach  Augustns : Co|.  Jul. 
Angnsta  genannt;  jetzt  Ais,  an  der  Are, 
Dep.  Rhone- Mündg.,  8 M-  südÖstl.  von 
Avignon,  18A  von  Montpellier.  — In 
ihrer  Nähe  schlag  Morins  die  Teutonen 
n.  Amhroneq ; of.  Aurel,  Vlct  de  vir.  il-» 
Instr.  — 

•—  Siccac;  Ort  in  Gallia  Narbon,, 
unfern  Tolosa. 

— Sißuessßnae,  Liv. XXII,  13-; FUn. 
XXXI,  2.;  Tacit,  XII,  66. ; Hist.  I,  72.; 
Bäder  bey  Sinuessa  in  Latium,  welche 
Clandins  gebrauchte. 

— Solist  i.  q.  Aqnae  Calidae. 

>—  Sp  adanßc;  nieder!.  Marktfl.  Spw», 
Prov.  Lüttich,  5 M,  von  Aachen. 

— Sp  ars  ae;  cf.  Aqtia  Sparsn. 

— StatceUae,  Plin.  XXXI,  2.; 
Aquac  Statiellorum y Plin.  111,  5.; 
St.  der  Statielli  in  Ligurien ; hent.  Tur 
ges  Acqui,  am  Bormia,tim  Ilerzogth, 
Montferrat,  5 M.  nordwestl.  von  Genua, 
6 sndl.  Ton  CasaL  Staticllcnscsy  ium, 
Cic.  XX»  epist.  11. } Aquenses  Stßticllcßr- 
tes,  Inscript,  ap.  Spon.,  Einw. 

— ' Taoapinae  y Anton.  Itin.;  Qrt  ln 
Byzacium,  wostl.  von  Tocape. 

— J'ßrkellieae;  i.  q-  Aquae  An*' 
gustae. 

— Tarinae;  cf.  Acula, 

— Tauri;  cf.  Rntil,  Itinor.  v.  249; 
♦—  Aquenses  cognomine  Tauriniy  Plin. 
in,  5.;  Einw.;  cf.  Aquileja  Etrnriae. 

— Tibilf taooe,Ant.Itin.;  Angustin, 
de  Civ.  Dci;  Aqnae  Thibilitanac,  Tab, 
Pent. ; Ort  in  Nuraidia  Massylor. , LIV 
M.  P.  östl.  vonCirta,  XL  wooü- voiillippo 
Rogins. 
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Aquae  Veteres, 


^ Aquae  Feferee;  St.  Oudewahr^ 
Ml  der  nicderl.  Pro¥.  Utrecht,  an  der 
Xssel. 

— Fivae;  Jd,  franz.  St.  Ai^ues  Vi^ 
ccä,  Dcp.  Var,  1 M.  südoeitl.  von  Som- 
mieres,  2 sfidwestl.  von  IVismea. 

> — F oconiac;  i\,  q.  Aqiiac  Calidac. 

— Folaternae;  cf.  Volaterrae. 

Aqualatum;  Flecken  in 

Catalunien,  am  Fl.  Noj-a,  12  M.  nord- 
we«tl,  von  Barcelona. 

Aquaria;  U.  St.  IVoiVe,  in  Chab> 
lais  (Savoyen) , am  Gcnferscc. 

Aquarum  Tarb  clli carum,  Civi- 
(as ; i.  q.  Aquae  Augtistac.' 

— Urbs,  2,  Samuel.  Xn,  27.;  Vor- 
utadt  von  Rabha,  od.  Philadelphia,  in 
Decapolis  (Arahia  Petraea). 

Aquensca  Taurini;  cf.  Aquae 
Taiiri. 

Aquensia  Civitaa;  i,  q.  Aquae  Au- 

- gU9tae.  . 

Aquianum;  St.  Evian,  am  Gcnfer- 
sce,  in  Savoyen. 

Aquicaldensea;  cf,  Aquae  Calidae, 

Aquiflavja;  i.  q.  Aquae  Flaviae. 

Aquila;  i.  q.  Ad  Aquilas  (l’Aiglc). 
in  F estinia,  Martyrol,  liom.  a. 

Xni  Cal.  Xovhr, ; Aquilia;  Aveb^ 
la;  Avia,  Cluvcr.;  St.  Affuila  in  Abriiz- 
zo  ultcr.  U (Xcapel) , am  Pcscara , 7 M. 
vom  Meere,  10|  nordöi«tl.  von  Kein. 

Aquilana  Pr  ov  inci  a;  Abruti- 
Utn  U I ter  iua  f Prov.  Abruzzo  U^icriorc, 

Aquilaria,  Cacs.  B.  Civ.  II,  23.; 
St.  in  Zeugitanu,  südwcstl.  von  Promunt, 
Merciirii. 

— Campeatris;  kl.  St,  Aguilar  del 
Cktmpo,  iu  .4lt-Cii»itilicn,  5 M.  von  der 
Quelle  des  Ebro,  15  von  Biirgos. 

Aquilegia;  i.  q.  Ala, 

. Aquileja,  Amin.  Marc.  XXIX,  85.; 
Melall,  4.;  Plin*.  111,  18.;  Liv.  XXXIX, 
22.;  XLI,  1.;  XLIII,  17,;  Eutrop.  IX, 
1.;  X,  9.  ;'i\jiton.  Uin.;  Aurel.  Vict. : 
Paul.  Warnefr.  II , 10, ; Aqu  ileja  Co- 
lon ia  Eatina,  Liv.  XU,  34,;  Aqui- 
Icjcnaia  Civitas,  Jornand.  Get,  34. ; 
Tj  Axvlqta,  Strab.  IV;  V,  p.  150.;  Zo- 
eim.  V,  37.;  St.  der  Carni,  in  Gall|a 
Transpadana,  M.  nordwestl.  von  Ter- 
geste,  wurde  zw.  d.  1,  u.  2.  macedon. 
Kneg  Colonie , im  J.  452  von  Attila  zer- 
Ptört,  II.  heifst  jetzt:  Aglar,  od.  y^^7e- 
ja,  in  Friaul,  am  Meerb.  von  Triest 
11 J M.  nordostl.  von  Venedig,  cf.  Auson, 
^^^^jensesy'  lum,  Liv, 

aIjIJi  ^ 17* 

Aquileja,  Veil,  Pat.  I,  15.;  Aquae 
Tauri  (Aquae  Taurinae);  kl.  St  in 
etruricn,  unfern  Algae;  wohl  i.  q.  Acula. 


Aqntleja,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Rhae- 
tien,  unfern  des  Einfl.  der  Iller  ln  die 
Donau. 

Aquilia;  cf.  Aquila  in  Vestinis. 
Aquilönia,  ae,  LiviX,  39.43.44.; 
AxvtXmvia,  Ptol.;  St.  in  Apulia  Daunia, 
siidwcstl.  von  Luccria,  nordwestl.  von  Ac- 
cac.  Aquilom,  Plin.'  111,  II.;  nach  Cliiv. 
statt  Aqiiilonicnscs  ; nach  Holsten,  heut. 
Tages  Cedogna,  Cedona,  Prov.  Princi- 
pato  oitra ; nach  .Andern  Eacedogna,  da- 
selbst. 

• Aqu  in  cum;  i.  q.  Acinenm. 

Aquinum,  Strab.  V;  Plin.  HI,  5.; 
Liv.  XXVI,  9.;  Sil.  II.  VIII,  v.  403.; 
Cic,  IX , epist  24. ; Philipp.  H , 41  ; 
Paullin.  Nolan. ; St.  der  Volsci  in  Latium, 
Geburtsort  des  Jiivcnal;  jetzt  Aquino,  in 
Terra  di  Lavoro,  4 M.  nordostl.  von 
Gaeta,  7 nordwestl.  von  Capiia.  Aqui- 
■ fMrtcs,  Einw.,  Cic.  I.  c.  — • Aquinaa,  atis. 
Aquiscinctum;  Abtey  Achin,  An- 
cAm,  in  Hcnncgaii. 

Aquiagranum  ; i.  q.  Aqnae.  cf. 
Schreiber,  Geschichte  u.  Beschreib,  der 
St.  Aachen. 

Aquitani,  Melalll,  2.;  Flor,  in, 

10. ;  Strab,  IV,  p.  J31.;  (bev  den  Cclten: 
Aremoriti)  ; Volk  in  Gallien,  zw.  den  S.c- 
vennen,  der  Garonne,  dem  atlant.  Meere 

11.  den  Pyrenäen, 

Aquitania,  Mola  HI,  2. ; Sext.  Ruf. 
6.;  Eutrop.  MI,  »,  9.;  IX,  10.;  Caes. 
B.  G.  1,  1.;  Aquitanica  ProvitCcia, 
Amm.  Marc,  X\,  28.;  Xotit.  Gail.  ;Ga/- 
lia  Aquitania,  Plin,  VI,  extr. ; Arc- 
morica;  Prov.  in  Gallien,  uinfar-ste  im 
engem  Sinn  die  Wohnsitze  der  Ao^uitani, 
Gasrogne  üepj».  Obergaropne,  Ober-u 
Nieder -Pyrenäen,  Gers,  Lot  u,  Garon- 
ne, Landes  u.  G'tnenne,  Depp,  Gironde 
Dordogne , Lot , Aveiron ; gn  »nzte  dann, 
unter  Augiistus , östl.  an  Gail  ja  Lngdun. 
n.  Narb,;  nördl.  an  die  Ijoire  , westl,  an 
das  atlant.  M, , südl.  an  die  P^^renäen,  cf. 
Ptol.  II , 1. , u.  bestand  im  4 , Sec,  aus ; 

— Prima;  Berry^  Depp.  t:3ier,  Indre; 
Bourbonnois,  Dep,  Allier;  Auvergne,  u. 
relay,  Depp.  Ober -Loire,  Cantal,  Puv- 
de-Ddmc;  Limosin,  Dep,  Oberviennc; 
Geoaudan,  im  Dep.  Lozdre  ; Roverguc 
II.  Querey.  Ilauptst.  Avaricu'm  , od.  Bi- 
turiges. — ; 

— Secunda;  Angoumois,  Saintogne, 
Dep.  Charente;  Poitou,  u.  Bourdeloia. 
Hptst.  Burdigala.  — : 

~7  Tertia,  Novempopul ana^  fast 
Aquitania  als  Sitz  der  A^uitani , 

A quifanieua  Oceanus;  Gascogni- 
aches  Meer,  Golfo  de  Gascogne^  la  grün- 
de Baye  de  France,  Thcil  des  allant.  M., 
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ton  der  Mund,  der  Garonne  b!i  an  d. 

, Grenze  Ton  Spanien.' 

At,  Nuin.  \XI,  15.28.;  Ar  Moab, 
Je«aia  XV , 1. ; Deuter.  II , 9.  18.  29, ; 
Areopolis,  A^sonoXig,  Cii^cb. ; lliero- 
nym.;  Rahha,  Josua  XIII,  25.;  Hab- 
hath  Mo  ab,  JVum.  \X1,  28.;  Paß^ced' 
Mmaß , Euijeli. ; Hab  a I hm  'oma  , Pa~ 
ßu^fieapa , Steph. ; Rabmathm  on  , 
Paßfiaj&ptov , Plol.  111,  4.;  ll|it»;t.  der 
.Moabiter  (.4rabia  Petraea),  nördl.  von 
Chararmoba,  ö Mill.  Geupr.  TmiI.  vom 
Marc  Mortuuin,  5 c>üdl.  vom  Arnon ; jetzt 
Dorf  Mab,  od.  Mob. 

Ara;  Ort  in  Assiyrien,  wohin  Tiplath- 
Pilciiar , e.  Theil  der  Unterthanen  des 
Pekali,  von  759  — 740  König  von  Israel, 
ins  Exil  führte. 

Ara;  St.  Im  Innern  von  Maurctania 
Caesar. , zw.  Caesarea  nnd  Sitifi 

— yf  mor  IS,  05  t^coros;,^ Ptol.  Cod. 
Pal.;  Vorgeb.  in  Troglodytice ; unfern 
Ptoleraais. 

— Bacchi;  Arae  Bacchi;  Bac- 
eharacum ; kl.  St.  Bacharach,  am 
Rhein,  in  der  vormal.  Pfalz,  Regiergsbz. 
Coblcnz,  4 M.  südl.  von  Cobleiiz,  3^ 
westl.  von  Mainz.  Baccharacnisis , c. 

— Cacsaris;  Ort  in  Gallia Cisalp. , 
oördl.  von  Mediolaimm. 

— Drusi;  in  den  Niederlanden. 

— Ducta,  Ptol. ; .Ara Traducta,  Cell.; 
St  in  Lusitnnia. 

— hugduncjnsis  ; in  Gallia  Lug- 
dnn. , am  Zusammenfl.  der  Saune  u.  des 
Rhone, 

— Palladia,  ßaipog  Ad'rjvnq,  Ptol.; 
Insel  des  Sinus  Arabic.,  an  der  Küste  von 
Troglodytice,  nördl.  von  Gvthites,  südl. 
TonA»tAtc,  . ( 

. — Tutelae,  ßmpog  TOvrrjXng,  Pto}.; 
St.  auf  der  westl,  Küste  der  Insel  Corsi- 
ca,  zw.  .Vleria  u,  Mariana. 

— Vbiorum,  Tarit.  Ann.  1,  39.  57.; 
Ilist.  IV,  19, ; Ort  in  Germania  .Seennda; 
nach  Cluv.  i.  q.  Baima;  nach  Andern 
e'ng  mit  Agrippina ; Colonia  .4gi*ippina, 
C'iln. 

Ar  ab,  Josua  XV',  52.;  St.  im  Stamme 
Jjda. 

Arabath,  1,  Maccab,  V',  3, ; cf, 
Acrabatene. 

Arabcja,  ae,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  272.; 
Ar  ab  el  Cell.;  iq  AQßf?.r},  Arb  ela, 
Steph. ; Suidas ; St,  in  Sicilien. 

Arabea,  2,  Chron.  XVII,  11.;  XXII, 
1.;  Mchem,  II,  19.;  Actor.  II,  11.; 
Strab.  XVI,  p.  523. ; Suid. : Diodor  Sic. 
III,  43.;  Plin,  VI,  29,;  Mel.  III,  8.; 
Lucan.  X,  v,  312, ; Sext,  Huf,  21.;  Filii 
Orientia  ( Orientales) , 1.  Reg.  IV',  30, ; 
Judic.  VI,  3.;  JcsaiaXI,  14.;  Jerein. 


XIjIX,  28.;  Ezedb.  XXV,  4.;  Bewohner 
Arabiens , stammten  wohl  von  Ismael  u. 
Esau  ab , trieben  Ackerbau  u.  Handel, 
thcilten  sich  in  Dorf-  oder  Stadtbewoh- 
ner, u.  in  Xomaden,  Plin.  V,  18.;  2. 
Cliron.  XVII,  11.;  Jesaia  XIII,  20.; 
Ezech.  XXVII,  21.;  ein,  unterstützten 
den  'rempelbau  des  Salomo,  2,  Chron, 
IX,  14.;  entrichteten  dem  Josaphat  Tri- 
but, 2.  Chron.  XVII,  11.;  bedrängen 
denjornm,  2.  Chr.  XXI,  16.;  suchten 
den  Tciiipelbaii  zu  Jerusalem  zu  verhin- 
dern, Nehem.  IV,  1.  sq.;  u.  wurden  von 
Judas  Vlaccab.  geschlagen , 2.  Maccab. 
XII , 10. 

Arabea,  Actor.  II,  11.;  Plin.  VT,  27.; 
Sabaei,  Hiob  I,  15.;  Plin.  VI,  28.; 

V irg.  Georg.  I,  v.  57.;  £aßaiot,  (ov , 
Strab.  XVI  , p.  535. ; Einwohner  der 
Landsch.  Sabat« , in  Ambia  F'elix.  Z o- 
he  da  ei,  1.  Maccab.  XII,  31. 

— Ichthyophagea;  auf  dem  wbstl. 
Ufer  des  Sin.  Arabicus,  bis  zum  Vorgeb. 
Monodactylus. 

— Scenitae,  Strab.  XVT,  p.  514.; 
Tacit.  XII,  12.;  Pliri.  V,  24.;  cf.  VI, 
28. ; Volk  im  südwestl.  Mesiopotaraien, 
auf  der  Xordgrenze  von  .irabia  Deserta, 
u.  in  den  Wüsten  daselbst. 

Arabia,  Tacit.  Hist.  V,.6.;  Plin.  V, 

9.  18.;  XII,  17.;  Mela  I,  10.;  Aqaßia, 
Strab.  XVJ  , p.  520. ; Ptol. ; Steph. ; Po- 
lyb.  y,  71.;  Diod.  Sic.  IIs  48.;  Joseph. 
Ant.  V,  1.;  Je!*aiaXXI,  13.;  Jerem. 
XXV,  24.;  2.  Chron.  IX,  14.;  Ezech. 
XXVII,  21.;  Galat.  I,  17.  ; IV,  25.;  Ava- 
tolr} , Oriena,  Gen.  XXV,  8.;  cf.  Ju- 
dic.  VI,  3.;  Jerem.  XLIX , 28.;  1.  Mac- 
cab. V%  39.;  Mqtth.  II,  1.  2.9.;  Luc. 
XIH,  29.;  Arabia  Terra,  Plaut.;  Halb- 
insel, wird  im  O,  durch  Mare  Erythrae- 
nm  it.  Sin,  Persic. , im  N.  durch  Judaea, 
Svrien  u.  Mesopotamien,  im  VV.  durch 
Sin.  Arabic.,  ii.  imS.  durch  Marc  Ery thr. 
begrenzt,  u.  in  Ambia  Petraea,  Deserta 
u,  b'elix  cingethcilt.  Arabiens,  adj.,  Sext. 
Ruf.  c.  21,;  Plin.;  Arabina,  a^.;  Plaut.; 
Arabua,  adj.,  Ovid.;  Arabicc , Plin.; 
Araba,  qbia,  Virg.;  adj.  bey  Ovid. 

— Deserta,  Plin.  V' , 10.;  ^I,  28.; 
AQttßia  rifQ7]pog,  Strab.  X\I,  p.  528. ; 
Ptol,  V,  19,;  Marc.  Hemel.;  Polyaen, 
VII,  10.;  oft  a«<*h  A^aßia  GxrtVitig;  dev 
östl,  Theil  von  Ambien,  iimrarst  e,  durch 
Hügel  unterbrochene  Sandwüstc,  grenzt 
nach  Ptol.  üstl,  an  Chaldaca  u.  Babylo- 
nien ; nördl.  an  Mci^opotainien  n,  Euphrat ; 
westl,  an  Svrien  ii.  Arab.  Petraea;  südl,  ■ 
an  Arab.  Felix ; schlofs  im  O.  die  chemal. 
Wohnsitze  der  Midianilcr,  u.  Kabathäcr 
ein,  u.  heifst  jetzt  hey  den  Arabern  Ito- 
dioA , d.  Wüste. 
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K Arahia  Felix,  VIUlV,  10.24.;  Ara- 
hia  Eudaemon  cognominata,  Plin. 
n,  21.;  Ae  laßta  77  BVÖatficav,  ovog,  Strab. 
XVI , p.  5^.  5^. ; Diodor.  Sic.  1 , 15. ; 
m,  64. ; Marc.  Heracl. ; Ptol.  VI , 7. ; 
Arrian.  jPeriul.;  Mcridionalis  Ter- 
ra, Genes.  aX,  1. ; cf.  Mattli.  XII,  42. ; 
Luc.  XIII,  29.;  Arabia,  1.  Macc.  XI, 
16.;  Kedar,  Psalm.  CXX,  5.;  (Saba, 
£zecb.  XXVII , 22. ; Jesaia  LX , 6. ; Sa- 
baea,  Iliubl,  15.;  Psalm.  LXXII,  10. 
15.,  wohl  nur  e.  Landsch.  daselbst); 
nach  Niebulir  11.  Büsching  auch  Cusch, 
Xovg , LXX ; der  siidl.  Theil  von  Arabi- 
en wird  im  O.  durch  d.  Sin.  Persiens; 
im  N.  durch  Arab.  Deserta;  im  W.  durch 
Sin.  Arabiens;  im  S.  durch  Mare  Erv« 
thraeum  begrenzt,  war  reich  an  Weih- 
rauch u.  s.  yr. , hatte  Gold  - u.  Edelstein-, 
gruben,  Plin.  11,  28.;  Diod.  Sic.  II, 

So.;  ni,  45.;  l.  Rcg.  X,  2.  10.;  2. 
Chron.  IX,  14.;  u.  heilst  jetzt:  Diohesi^ 
rat  el  Arab. 

— Nomadum,  Plin.  V,  16.;  Distrikt 
in  Arab.  Petraea,  östL  von  Laous  Asphal- 
tites,  schlofs  vielleicht  auch  Moabitia 
mit  ein. 

— Peraea;  cf.  Poraea. 

— Petraea,  Plin.;  Aqaßia ^bv  Tie- 
XQU,  Dioscor.  I,  92. ; A^aptoc  rj  iJetgaiu, 
Muc.  Heracl. ; Ptol.  V,  17.;  cf.  Diod. 
Sic.  III. ; Steph. ; der  nordwestL  Theil 
yon  Arabien,  zw.  Arab.  Deserta,  Judaoa, 
Marc  Intemiim  u.  Aegypten.  Die  Israeli- 
ten durchzogen  cs  40  Jahre  lang,  Eyod. 
XV , 22. ; u.  Joseph  u.  Maria  durchwan- 
derten es  auf  ihrer  Flucht.  Hier  lehrte 
Paulus.  Actor.  IX , 20. ; 2.  Corinth.  XI, 
32. ; Gal.  1 , 17.  cf.  2.  Reg.  III  sq.  ^ 

— Philadelp  hensis,  Aqcißia  1]  ^i- 
XadtXqua,  Epiph.  Anac.;  Gegend  um  l^b- 
bu , Rabbath  Ammon , Philadelphia , in 
peraea. 

— Scenitarum,  Xenoph.  Anab.  1, 
fcct.  5,;  Plin.  V;  Curt.  V,  1.;  der  süd- 
wcstl.  Theil  von  Mesopotamien. 

Arabiae  Nomoa,  Ptol.;  Plin.  V, 
9.;  LXX,  in  Genes.  XLV,'  10.;  XLVI, 
84. ; Landbezirk  im  dstl,  Delta  (Aegypt. 
Inferior),  mit  der  Ilauptat.  Phacusa. 

Ar  abicua  Sinus , Plin.  VI,  24.  ;Aga- 
ßtnog  xoXnog,  Ptol.  IV,  8. ; Agccßiog  xoX- 
noe,  Strab.  I,  24.;  XVI,  522.;  X\TI, 
p.  553. 1110. ; Agathefn.  H,  2.  5. ; Theo-* 
phr.  d.  Plant.  IV , 9. ; Aclian.  Hist. 
Anim.  13,;  Marc  Rubrum,  Plin,  V, 
11.;  Herodot.  II,  II.;  Diodor.  Sic,  lU, 
15,  19.;  Joseph.  Antiq.  VIII,  2.;  cf.  1, 
Corinth.  X,  1.;  Schilfmeer,  Exod.  IX, 
19.;  XIII,  18.;  XV,  4.;  Josuall,  10.; 
vlV,  23.;  Psalm.  CVI,  7.9,:  CXXXVI, 
13.  15.;  of,  Exod.  XIV,  16.  21,  22. 


' 26.  — 80.;  PsaL  LXVI,  6.;  LXXTII, 
20. ; CXI\',  3. ; der  arab.  Meerbusen,  das 
rothe  Meer,  Kolsum,  zw.  Bab-el-Man- 
deb  u.  Suez,  trennt  Aegypten,  Xubien 
u.  Habesch  von  Arabien,  ist  400  M.  lang, 
n.  an  se.  Mund,  nur  6 breit,  ßcy  Suez, 
wo  derselbe  etwa  4 mal  breiter  ist  als  die 
Elbe  bey  Dresden,  11,  im  J.  1563  c.  Deut- 
scher, Christoph  Fürer,  durchging,  zo- 
^n  vielleicht  die  Israeliten  unter  Moses 
durch  denselben,  Exod.  XIV,  u.  ertrank 
Pharao. 

Arabiea,  Arrian.  Indic,  21.;  Arabi- 
tae,  Arrian.  Exp.  Al.  VI,  21.;  Steph.; 
Curt.  IX,  10. ; Ar  bi  es,  Nonn.  Dionys. 
XXVI,  V.  167.;  Strab,  XV,  p.  495.;  (Dio- 
nys. Perieg.  V,  1096.  hat  .Anbes) ; Ar  bi i, 
od.  Gens  Arbiorum , Plin.  VI , 23. ; Volk 
in  Gedrosien,  westl.  von  den  Mündgg. 
des  Indus , östl.  vom  Arabis. 

Arabingara;  St.  auf  Taprobane; 
vielleicht  jetzt  Colombo,  auf  der  westL 
Küste  der  Insel  Ceylon. 

Arabis,  Aqaßig,  Arrian.  Ind.  c.  21.; 
Steph.;  Ptol,;  Arabiua,  Agitßtog,  Ar- 
rian. Exped.  Alex.  VI,  21.;  Tab,;  Arta- 
bis , Agraßtg , Marcian.  Pcripl. ; Arta- 
5t  usy  Aram.  Marc.  XXIII . FL  in 
Gedrosien,  1000  Stad.  (25  M.),  westl. 
vom  Indus,  fallt  östl.  vofi  Pagala  ins  Mare 
Erythraeum,  bildete  die  Ostgrenze  der 
Horitae,  u,  heifst  jetzt  nach  Einigen  Hör, 

Arabitae;  cf.  Arabies, 

Arabius;  cf.  Arabis. 

Arabo,  onia,  Ptol.  II,  6.;  Haötis, 
Cell. ; Arabon,  Lünem. ; Aqua  N t.-. 
r‘a.  Jemand.;  Raba,  Fl,  Raab , in 
ngam,  entspr.  auf  dem  B.  Cetius,  trenn- 
te nach  Ptol.  Pannonia  Inferior  von  Supe- 
rior, u.  füllt  bey  der  St.  Arabonia  in  die 
Donau. 

Araboniai  Arraboi  Javarinum  g 
Jaurinum;  Jurinum;  Rhaba;  St. 
Raab,  od.  Nagy-gyor,  ani  Einil.  der 
Raab  in  die  Donau,  im  niederungar. 
Kreise  jenseit  der  Donau. 

Arabrace;  Ort  in  Armenia  Minor, 
am  Euphrat.  ^ 

Arabriga,  Ptol.;  St.  in  Lusitanieti, 
vielleicht  södl.  von  Coimbra.  Arabrigenaea,. 

Aracaei;  Volk  in  Coele - Syria , am 
Fnfse  des  Libanon;  später  safs  os  nörd^ 
Dchcr. 

Aracca,  ac,  AgcniXK,Pto\.i  Aracha^ 
ae,  Amm.  Marc.  XXlil,  21,;  nach  Bo— 
ohart  auch  Erech,  Genes.  X,  10.;  die 
nach  Michaelis  eins  mit  Edessa  ist  $ 
St.  in  Parapotamia  (Susiana),  am  TlgTiK» 

Araceme,  Agaxffirj,  Joseph.  Ant.  IV 
7.;  Arce,  Agxri,  Jo.^icpli.  Ant.  IV,  4. 
Kecem,  PfxBfi,  Ilieroii. ; Euseb. ; Pe- 
tra, ac,  Plin.  V,  26- ; n,  28.;  Uic— 
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rMu;  il  JTvre«. ‘Strab.  XTI,  p.  5^. | 
Diod.  Sic.  H,  4o. ; Joseph.  Ant  IV,  4.^ 
Petra  Metropolis f IJetqu  Mrjrqono“ 
h«,  Hadriana  Petra  MetropoUs, 
Aiqtcevrj  IJtxou  MrixqorcoXLSy  Münzen  des 
Uadrian ; wahrschcinl  : Sela,  Jud.  I,  36. ; 
JesaiaXVl,  1.;  XLII,  11.;  Hptst.  der 
Nabatliaci,  in  Arabia  Petraea,  SW  Stad, 
»üdl.  Tora  Mare  Mortnnm;  jetzt  entw. 
Arak , Kardk ; oder  Itadsche, 

Araeha;  cf.  Aracca. 

Arachnacon;  Arachne;  Gebirge 
b Argolis  (Peloponnes) , nordwestl.  Ton 
JL’pidflunis. 

Arachosia,  Plin.  VI,  23.;  Aqaxco- 
eutj  Isidor.  Char. ; Landsch.  in  Persien, 
nör^  Ton  Gedrosien , südl.  von  Dmngi- 
ana,  ivestl.  vom  Indus;  vielleicht  die 
heutige  ostpers.  Prov.  Arokhage , Arro^ 


chadsch. 

Araehos  ia^  Plin.  11, 23. ; AgaxtoaiUf 
Steph. ; Arachotus^  Aqaxcaxost  PtoL; 
Cophe,  Plin.  1.  c.;  Kaxprj^  rjg^  Steph.; 
Hptst.  von  Arachosia,  ward  von  der  Se- 
miramls  erbant,  lag  am  Fl.  Arachotus, 
DBch  Ptol.  aber  östl.  von  demselben,  u. 
heilst  nach  Mnnnert  jetzt  Waihend, 

Arach’osii,  Plin.  VI,  17.23.;  Ara- 
ekotif  Agaxtoxoty  Strab.  XV ; JNonn.Dio- 
nji.  XXVI,  V.  148.;  Arrian.  III,  23.; 
Steph.;  Arachotae y Plin.  VI,  20.23.; 
Aqu^axaif  Dionvs.  Porieg.  v.  1096.;  Be- 
wohner der  Lanifscli.  Arachosia. 

Jrachotac;  j rf.  Arachosii. 

Arachott;  ) 

ArachotoscrenCy  Amtn.  M.  XXITT, 
29.;  Aqcez^'^os  Kqyjvrj  y Arachotus 
Fonsy  Ptol.;  See  in  Arachosia,  nach 
Männert  jetzt  Waihend. 

Arachotus  ; i.  q.  Arachosia. 

ArachotuSy  Plin.  VI, 23.*,  Aqaxmxogy 
Steph. ; Isidor.  Charac. ; Fl.  ih  Arneho- 
sb,  bildet  e.  See;  fallt  in  den  Indus; 
nach  d’Anville  jetzt  Kare, 

Aracht hus y Aqccx^ogy  Ptol.;  Strab. 
m,  p.2^. ; Plin.  IV,  1.;  Arethony 
Lrr,  XXXVIII,  4.;  Fl.  in  Molossi«  (Epi- 
nu) , fallt  in  den  Sin.  Ambmeiu«. 

Aracia;  i.  q.  Alezandri  Insula. 

AracianOy  Ptol.;  St.  in  Parthien, 
zw.  Dordomana  ii.  Ambrodax. 

Aracillumy  Flor.;  Oros.  B.  Cant.; 
wohl  I.  q.  Aracoelisy  .Anton.  Itiner. ; 
St  der  Cantabri  in  Hispania  Tarracon. , 
iitf  dem  Wege  von  Asturica  nach  Biirdi- 
gala ; hout.  Tages  Araquily  nnweit  Para- 
pelona.  Arocelitaniy  Plin.  III,  3. ; £inw. 

Araeoelis;  i.  q.  Aracillum. 

Aracosia^  Arcus;  St.  Aroos,  Archy 
b Andalusien,  ani  Guadelete,  5 M.  uördL 
roo  Cadix,  8 südl.  vpn  Sevilla. 

Jraetene;  of.  Artaccnc. 


'.dra.evnthttt, jnin.  IV,  8.;  Solio.; 
Virg.  £cl.  II,  V.  24.;  Strab.;  Dionj^s. 
Ferieg. ; Berg , nach  Plin.  u.  Solin.  in 
Acamanien;  nach  Strab.  u.  Dionys.  Po- 
rieg. in  Aetolien , nahe  der  St.  Plenron. 

Ar  acynthus ; Berg  in  Boeotien,  un- 
fern Thebae  (Minerva  Aracynthis). 

Arady  Aqadu.Aqsdj  LXX;  Num. 
XXI,  1.;  XXXin,  40.;  JosuaXII,  14.; 
Jtidic.  I,  16.;  Heredy  Vulg. ; Arath, 
Hicronym. ; ilporgor,  Euseb.;  St.  des  Stam- 
mes Juda,  in  Daroma  (Süd-Palaestina), 
nach  Euseb.  XX  M.  südl.  von  Hebron, 
IV  südl.  von  Malatha , in  der  Nähe  der 
Wüste  Kades. 

Arad;  Ar ath;  St  in  Arabia  Petraea. 

Arad;  Quelle  im  Stamme  Dimidia 
Manassc , * jenseit  des  Jordan. 

Ara  da;  Lagerstätte  der  Israeliten  in 
Arabien. 

Aradiensisy  Orodiensis  ComitO’- 
tus;  die  arader  Gespannsch.,  im  Ungar. 
Kreise  jenscit  der  Theifs. 

Aradii;  Volk  in  Daroma  (Jiidaea), 
um  Arad , das , nach  Eintritt  der  ^sraeli- 
ten  in  Palaestina , nach  Phocnicicn  eil- 
te. Aqadiot  y Strab.  XVI , p.  518. ; Diod. 
Sic.  XVI,  41.;  Arrian.  Exp.  Alex.  II, 
90. ; AgaStot  (Arvaditer) , LXX ; Genes. 
X,  18. ; 1.  Chron.  1, 16.;  Ezeeh.  XXVII, 
8- 11, ; u.  hier  auf  d.  Insel  Aradus  sieh 
niedcrliefs. 

Araducta;  pnrtiig.  Flecken y#maroa- 
fe,  Prov.  Entre-Minlio-e- Duero. 

Aradusy  in  Mss.  Aranus y Aqadog 
xgtxtjy  Kqrjxfjgy  Steph.;  Insel,  unfern 
Crcta. 

AraduSy  rj  Aqadogy  Seyl,;  Steph.; 
Strab.  XVI,  p.  518.  sq. ; Plin,  V,  aO. ; 
Mela  II , 7. ; cf.  Polyb.  V,  68. ; Curt.  IV, 

I.  ; 1.  Maccab.  XV,  23. ; Arrian.  Exp.  Al. 

II,  p.  119.;  Arvady  Ezech.  XXVII,  8. 
11.;  oder  Arvod;  Insel  an  der  Küste 
von  Phoenice , nach  Cell,  aber  mehr  in 
Syrien,  nördl,  von  Tripolis,  südl.  von 
Antaradus , an  der  Münd.  des  Eleuthe- 
riis;  jetzt  Rouwaddcy  Ruad. 

Aradus'y  St.  auf  genannter  Insel , die 
ebenfalls  jetzt  Ruad  heifst. 

Aradus;  Ar athos y Ptol.;  Insel  an 
der  Westküste  des  Sin.  Persiens,  südl, 
von  Tylos. 

Arae  Aloxandriy  Cio.  XV,  epist, 
4. ; Curt.  III,  12. ; in  Cilicia  Campestris, 
vielleicht  unfern  des  Pinarus. 

— Alexandriy  Plin,  VI,  25,;  cf, 
Alexandri  Arae. 

— Bacchi;  i.  q,  Ara  Bacchl. 

— Cyriy  Plin,  VI,  16.;  vielleicht  UU'> 
weit  Cyreschata,  in  Sogdiana. 

— FlaviaCy  Tab.  Theod. ; ßcopot 
iplaoviot,  PtoL;  St  in  Bhaetien;  wahr- 
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•chdfil.  Jetzt  llotfirc»!,  Eryth¥‘opoUif 
Rotevilla;  Rolov^illay  am  Neckar; 
nach  Cell.:  jinrach,  Auricum,  3 M. 
6fltl.  Ton  Tnbin^n , 5 westl.  von  Ulm ; 
nach  Andern  JSördlinf^en ^ Norlinga; 
R ordlingay  im  baier.  Rezatkrcisc. 

Araegenus,  Tab.  Peut ; y^gyfvovff, 
Ptol.;  Ar^enüSy  Vale».;  Dajocae^ 
arum^  Notit.  Impcr. ; Civitas  Rajo^ 
costtttm,  Notit.  Cir.;  Bajocaaaixi. 
Bajocassesy  plur. , Anson. ; St.  der 
Bidnca»$C8  (BtdovxfOtot,  Ptol.),  in  6al- 
lia  Lt^nn.  Sec.;  heut  Tages  Bayeux^ 
Dep.  t^lvados,  8^  M.  nnrdi.  von  Cacn. 

, Arae  Hcrculisy  Plin.  VI,  16.;  in 
Sogdiana,  am  Jaitartcs,  nördh  von  Al^^ 
xandria. 

— JS’eptuni,  Ptol.;  in  Zengitana, 
zw.  Hippo  Diarrhjtus  u.  Thabraca. 

— Septem;  Ort  in  Lusitaiiien^  zw;- 
Hirobriga  n.  Evora. 

— Trea  Seatianac,  Mela;  in  His- 
pania  Tarracon.,  unweit  Noega. 

Aragnum;  Flecken  y/emon,  Acmcn^ 
in  Wallis  (Schweiz), 

‘Araf^o^  onia ; ¥i,  Aragon  ^ entspr.  in 
den  •Pyrenäen , u-  fallt  unfern  Tudeht 
(Navarra),  in  den  Ebro, 

Aragonia;  Arragonia;  Celti- 
beria;  Terra  Ibcri'a;  »pan,  Königr, 
Aragonien^  grenzt  nördl.  an  die  Pyrenä- 
en, Ö8ll,  an  Valencia  u.  Catalonicn,  westl. 
an  Navarra  u.  Castilien , sädl,  an  Valen- 
cia. Aragonea,  Aragoniua^  adj. 

Aragua^  AQ^yog,  Strab. ; Arrago^ 
onia;  Flufs  in  Ibcricn,  kömmt  vom  Cau- 
casiis,  u.  fällt  in  den  Cyrus. 

Ar  am;  Aramaca;  nach  dem  A.  T, 
i.  q.  Svqin^  Syrien  (Assyrien),  zw, 
Phoenicc,  Taurus,  Tigris  u.  Palacstina, 
Aramaei;  Arimei^  Homer. ; Hesiod. ; Aga- 
paiotf  bey  dpn  Griechen  Joseph., 

.4ntiq.  I,  7.  (Aramacua,  ^vgog,  Syrus, 
Genes.  XXXI,  20.  24.). 

A r am  - Beth  - B eh  oh ^ Boebart  Bf, 
6.;  cf,  2.  Sam.  X , 6.  8.;  Ge^?end  im 
Nordosten  des  Tigris , w'ahrschcinl.  i.  q. 
Adiabene.  1.  Chron.  XIX,  6,  hat  Aram-r 
Naharim  (Mosopotiuuien).  cf,  Rehob.  ‘ 

- — Damaacua;  Syria  Damaa  cc- 
na,  2.  Sara,  VllI,  6.;  jiram  r- Däm- 
men eck , Boebart  II , 6. ; Königr.  Da- 
niasciis  (Ooele-Syria,  Strab,  XVJ,  109.5), 
iip  Nnrdosten  von  Palacstina,  bildete  sich 
zur  Zeit  des  Salomo,  wurde  aber  738 
vor  C'Iir,  von  den  A.wyrern  zerstört,  cf, 
IlamascuS; 

— Gcnehnr^  2.  Snin.  III , 8. ; Staat 
in  Code -Syria,  auf  der  nördl.  Grenze 
%oii  Palacstina.'  ef.  Geschur. 

— Afnuc/id,  Beut;  Boebart  II,  6.; 
III,  14,  ; Josua  XUl,  18.;  2.  Sam.  X, 


0.  8. ; cf.  1.  Chron.  XIX , 6. ; Kdnl^.  In 
Aram , aüdöstl.  von  Damascus.  cf.  Ma- 
acha. 

Aram  Naharaim^  Bochart  II,  6.; 
Aram  Naharim,  Gen.  XXIV,  10.; 
(Msnonoraiiia) ; Deuter.  XXIII,  4.;  Ju- 
dic.  III,  6.;  (^MieonoTupia  Svqiag;  Me- 
sopotaiiiia  Syriac,  Vulgnt.) ; C a mp  i M c- 
a opötamiae,  Curt.  III,  2.;  IV,  9.; 
Camp I ylr am  (Syriae),  Ilos,  XII,  18.; 
Paddan  Aram,  (Campeatria  Aram,  Sy- 
ria, nördl.  Mesopotamien);  Bochart  1. 
c. ; Gen.  XVIII,  7.;  (^Mfoonorupicc  Zv- 
gtac,  LXX);  Gen.  XXXI,  18. ; 
norapia , u.  MfOön.  Svqtecs^ ; i.  e.  Me- 
eopotamia,  in  Aram.  (Syri  Tranacupha- 
taei,  6i  nsoav  Evcpqccrov  Zvqoi,  Joseph. 
VII,  7.;  Ql.  2.  jSara.  \,  16.;  cf.  Joseph. 

VII,  6.  ; XOVSuQQV,  TOV  T(OV  Mioono- 
xapixatv  ßaaiXfa\ 

— . Soba,  Bochart  n,  6.;  Aram  Zo- 
6a,  1.  Sam.  XW,  47.;  2.  Sam.  VIII,  3. 
5.;  XXIII,  86,;  Psalm.  LX,  2.;  Königr. 
In  Aram  ^Nisibis,  in  Mesopotamien,  od. 
wahrscheinlicher  in  Syrien  , nane  bey 
Paraasciis),  Joseph.  Ant.  VII,  5,  ver- 
gleicht ohne  Grund  Sopbene,  Ikoqj'^vT], 
in  Annenia  Major,  cf.  Zoba. 

Aramaei;  trieben  Ackerbau  und  Han- 
del. cf.  Aram. 

Aramagara;  St.  in  India  intra  Gan- 
gem, in. der  Nähe  von  Tyndis;  jetzt 
Carvar,  gnf  der  Küste  Malabar,  in  Ost- 
indien. 

Aramatha,  AqccßaQ-ot,  Joseph,  Ant 

VIII,  9.;  Arimannm,  Aqipavov,  Jo- 
seph. Ant.  IV,  7.;  Hamath^  Mizpe, 
Josua  XIII,  26.;  Kam  0(6,  PapcoQ', 
2.  Reg.  IX,  J.  4.  14.  cf.  Josua  X%I,  38.; 
Hos.  VI,  8.;  XII,  12,;  rj  Pafiw.O- sv  Pa- 
Xaaö  , ‘Deut.  IV , 43. ; Josua  XX , 8. ; 
Bamoth  Gilead,  1,  Chron.  VI,  80.; 
Rammoth  Galaad,  Hieronym, ; P<-a- 
gaO  Palaaö,  1.  Heg.  XXII,  3,  4.  lo, ; 
St.  des  Stammes  Gad  in  Galaaditis,  Gi- 
Icad  (Peraca),  nach  Euseh.  XV  .Mill. 
nordwestl.  von  Rabbath,  Philadelphia, 
püdl.  von  Jabboc, 

Arana^  Ptol.;  St,  in  Drangiana  (Asi- 
en) , unfern  Bigis, 

Arandß  Dur\i;  span.  St.  Aranda- 
de- Duero,  in  Alt-Castilicn,  am  Duero, 
^ M.  wc^tl,  von  Osma, 

— Iberi;  spnn.  Si.  Aranda-dc-  Ebro, 
in  Aragon icn , 4 M.  südl,  von  Tanigono. 

jirand^a;  St-  in  Lusitania,  3^  M. 
am  nördl,  Ufer  des  Tiyus,  wcstl.  von 
Scalabis;  heut,  Tages  Torrca- J'cdran, 
Turres  Veteres;  Flecken  in  Kstreniadiira. 

Arane,  Ptol,;  St.  in  Cappadoein  Pon- 
tica  , nach  Cell,  in  Ariiicnia  Minor , zw. 
Sebastia  u.  Oucusus. 
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Arani^a^^  PtoL;  Bei^  im 
Africa,  Tielleicht  unweit  der  Lunae  ]Uon> 
teii  ^ an  welchem  die  Asaracae  safsen. 

Aränia;  hebrid.  ln«cl  ifron , ander 
Westküste  Ton  Schottland. 

•—  Vallisi  Thal  Artm^  in  denP^e- 
näen^  in  welchem  dieGaronnc  entspringt* 
Araniae  Insulac}  Inseln  Aran 
(üord  - u*  Süd  - Aran)  ^ an  der  Wcstl* 
Koste  von  Irland. 

Arantiäj  Landscti. u. St. imPeioponn. 
Aranum}  Arannüm)  Arunci  ^ 
orum;  Sl  in  Lusitaiiien,  südwestl.  von 
Fax  Julia;  jetzt  Aronches^  iil  Alentejo, 
am  Fl.  Care  ^ 2 St.  südösti.  von  Porta» 
legro,  4 nördl*  ton  Elvas», 

Aranus;  cf.  Arüdiis. 

Aranus;  2.  Fl.  Ai'anyoSy  in  Sicben- 
itörgen,  die^  nach  ihrer  Vereinig. , ober- 
halb St.  Emrich , Güi'geni  ^ Szent  Imre^ 
io  d.  Marosch  fallen. 

Afanyensis  Sedes}  Stahl  Aranyai, 
im  I^ande  dee  Szeklcr  (Siebenbürgen). 

Arüphteni  Arjfiog  auf  der  Osrküstö 
ton  Attica^  zw.  Oropos  ii.  Sniiium. 

ArapiSy  Adunog  enßolai,  Ptol.  Fl. 
in  Carmania  Vera  TPersien),  t.wi  Dara 
u.  Corius  y fallt  iil  oen  Sin.  Persiens. 

Araf^  ariä)  Plihi  111^  4.^  Caes. 
12.',  Vn^  extr.  ; Sih  Itah  lll^  t.  451.; 
Anun.  Marc.  \ Tacih  Ann.  XIII)  53. ; $i- 
don.  Patieg.  3tajoraU.  V.  2U8. 1 Eiimen. 
hl  Cottstanu  Parteg.  c.  IS.;  oAöut^,  Strab. 
IV^  p.  129-.',  Ptol.  ll,  5.;  Arärin-y 

v Diö  Cässi  XLlV  ^ Vieg^. ; cf. 
Cuudian.  II  in  Ruf.^  I in  Eutrop. ; 
^nai  Situionnä^  Amin.  Ma^c.  XVV 
28  ; SäuAonnä^  Gi^egon  TUron.;  Fl. 
in  f^llia  LugdUn. ; jetzt  Saon<6^  entspr. 
in  den  Vogesen^  wird  bey  Auronne  schüfe 
bar,  tt.  fiUlt  bej  Lyon  in  den  Rhone. 
Arartdy  omm^  InsCript  an.  Gmtbr. 

Arärats  Gen.  VIII ^ 4.;  Gebirge  irt 
Anttenia  .Major;  jetzt  entW.  Afärns-Sor 
(hob  bitih,  pers.)^  'SÜdl.  ton  Erivan; 
i^er  nach  Andern  Dschtidi^  der  lii  den 
Gordyaei  Atontes  gehört. 

Ataraty  2.  Reg.  XIX  ^ 32.;  jesaia 
XXXVli)  ; Jerem.  LI,  22.;  Arara- 
iktOy  Aräratiähy  d’Anville;  cf.  Ev» 
•eb.  Praep.  £v.;  Joseph.  Ant.  X|  2.; 
(.Ararat  regio  in  Armenia  campestris  est, 
per  quam  Arüxos  fluit,  • — Uieronytu.); 
1.  q.  Armenien,  oder  doch  e.  Landsch. 
daselbst. 

Arar  äüeelöSi  PtoL;  Volk  in  tlegio 
Syfticä«  wcstl.  vom  Fl.  CinyphuS)  östL 
Ton  den  Erehidae. 

Ararene^  Landsch.  in  Arabia  Pelix. 
Aratuai  tiieraiiüa^  Ptol.;  Fl.  in 
SarmatU  Eurojpaeai  fallt  in  die  Donau; 
Bach  Männert  i.  q*  Aluta. 


Araaaeiy  Arrbm.  IV,  28.;  Volk  in 
India  intra  Gangem,  am  Choes,  das 
Alexander  besiegte. 

Arasaxa;  St.  in  Cilicia  Aspera. 

Arasensesy  Plin.;  Volk  in  Galatieo, 
dessen  St.  vielleicht  Arasa » Arasum,  od. 
Arasus  hiefs. 

Aruaaiumi  St  Arasai  im  Ilorzogth. 
Genua  ^ 1 St.  südweslL  von  Albcngue, 
M.  nordwestl.  von  V intimiglia. 

Aratha^'  Ptol. ; St.  in  Margiana  (AlsI- 
en) , in  der  Nähe  des  Margus. 

Arathosy  Ptol. ; Insel  des  Sinus  Per- 
meus. 

Araiispiy  Inscript.  Lap. ; St.  der  Bas- 
tnli  Pociii,  in  llispania  Uaetica,  2 
von  AnliqUaria. 

Ar  augi  a;  Ar  aviat  Ar  ovia;  Aro~ 
{)ium  ; ilptst.  Arau  im  Schweiz.  Cauton 
Aargau,  an  der  Aar,  M.  nordöstl.  von 
Aarburg,  westl.  von  Zürich. 

. Atäur Oy  Anton.  Itin. ; h^ülier  Ccsse- 
roy  onis^  Plin.  Jll , 4.;  Anton.  Itin.; 
Jft06i^<o  y Ptol. ; St.  der  Volcae  Tecto- 
sages.  in  Gallia  Xarbon  , am  Arauris, 
ZW'.  Beterrae  u.  Forum  UomitU,  auf  dem 
Wege  von  XarbomartiuB  nach  Nemausus; 
jetzt  Soint- meri.  ^ 

Arauracidesy  Ptol.;  Volk  im  östL 
Cyrenaica , Xachbarn  der  Absytae. 

Ataurisy  tsy  Mela  lI«  5.V  Püti.; 
AraufiüSy  AgavQiogy  Ptol.;  (Raura- 
risi;  Strab.);  ü^CaCut;  Fl.  in  Gallia 
Karbon* ; heut  Tages  Hcrcrtiit,  imtspr. 
in  den  Sevennen , u.  fallt  bey  Agdq  unter 
dem  N.  Grttce  ins  mittblland.  Meer. 

A r auaäcus i L q.  Arabrace. 

Arausicti^  i.  q*  Arausio. 

Arauaib^  mia^  Ptoh;  Tab.  Peut; 
Araüaiö  Setundanorum  Colonia^ 
Plin*  111,4.;  Mela;  Coloniä  Atauaio 
SecUndanorum  Cohortia  XXXlll 
fi'olunthtioruinTy  Alünze des Xero  bey 
Golz» ; Civitas  ArauaieorUm  y Notit 
Galt  i Ar  au  sie  Uy  ae;  St.  der  Oavares 
in  Gallia  Karbon.,  2^  M.  liordL  von  Ave- 
nio;  heut  Trtges  OrUngc,  Dep.  Vauclu» 
8e,  an  der  Mayne,  mit  Ueberresten  e. 
kiim  Artdenken  an  den  Sieg. des  Marius 
über  die  Cimbern  ul  Teutonen  errichte» 
ten  röm.  Triumphbogens.  Araüaionenaiay 
e,  Sidon.  VI,  epist.  ült;  Arauaienaia  y e. 

Aif’auafonvnac  Cäattum;  Atäuai^ 
bnia  Castrütn;  preufs.  St  Otanien* 
btirg,  Rcgbz.  Potsdam,  an  der  UaveL 

Arauaioüenaia  Principätua;  ehe» 
mal.  Fürstenth.  OrUngC,  Oranien. 

Atautbnäy  Ptot;  St.  in  Libmmien. 

Arävä;  cf.  Aphas. 

Aravi , Tab*  Ptol. ; Volk  in  Lositani» 
en,  'Zw«  bmicienses  Tcansondani,  n.  Mei- 
dubrigonioa» 


Aravia. 
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/raettf;  i.  q.  Aratigfa« 

Araviaci,  PtoL ; Er avtset^  Plia. 
m,  ; Volk  in  Pannonia  Inferior. 

Araxa^  Aqa^u,  Ptol. ; St.  in  Lycien, 
an  der  Grenze  von  Carlen,  vielleicht 
nordwestl.  von  TelmiHsus. 

Arax ates ; cf.  Araxes. 

Araxenus  Campus,  • ro  Aga^rjvop^ 
TCfSiov,  Strab.  \I,  p.  863.;  in  Armenia 
Mivjor,  am  Maro  Caspium,  von  dem 
Araxet  bewässert. 

Araxes,  is,  Plin.  \1,  9.;  Lncan. ; 
6Aga^r,g,  Strah.  IX,  p.  363. ; Ptol.  V, 
13.;  Plutarch.  in  Pomp.;  Appian.  Mi- 
dirid. ; nicht  der  Gihon  der  h.  Sehr.;  Fl. 
in  Armenia  Major,  entspr.  nach  Plin.  VI 
M.  P.  (südl.^  vom  Euphrat , strömte  hey 
Artaxata,  bildete  die  nördl.  Grenze  von 
Atropatene,  fallt  von  Sudwesten  , südL 
von  Camechio,  in  den  Cynis,  u.  mit  die* 
sem  ins  Mare  Caspinm;  jetzt  Aras, 

Araxes,  Cnrt.  V,  5.;  Scnec.  Medea; 
Tihull.  IV , elcg:.  I , ' V,  143. ; o Aqa^vjg, 
Strab.  XV,  p.  501.;  Dionys.  Pcrieg.  v. 
738. ; FK  in  Persis , entspr.  bey  den  Pa* 
ractacae , strömte  unweit  Persepolis , wo 
Alexander  über  ihn  setzte,  fiel  in  den 
Salsiis  Lacui,  u.  soll  jetzt  Bend-^Emr 
heifsen. 

Araxes;  Araxates , Amm.  Marc.* 
XXIII,  26.;  Fl.  in  Sogdiana;  soll  in  den 
Aralsee  fallen. 

Araxes,  Xenoph.  Cyrop.  I,  p.  151.; 
nach  Bochart  i.  q.  Chaboras , in  Mesopo* 
tamien. 

Araxee,  Herodot.  I,  201.;  Mein  ID, 
5.;  nach  Vofs  u.  Cell.  i.  q.  Oxus.  cf. 
Polyb.  X,  45. 

Araxos,  Aqec^og,  Strab.  ITII,  233. 
(anqoorrjqiov  Trjg  H?.etag);  Polyb.  IV, 
65.;  Ptol.;  Vorgeb.  in  Ach^ja,  ^ Stad, 
nordwestl.  von  Dynie , auf  der  Grenze 
von  Elis ; jetzt  Cap  Papa , der  Insel  Ce- 
falonia  gegenüber. 

Arba,  Plin.  III,  21.;  Insel  an  der 
Westküste  von  Dalmatien ; jetzt  Arbe , ira 
adriat.  M. , 1*M.  von  der  Küste. 

Arba,  PtoL  II,  extr.;  St.  auf  der  In- 
sel Scardona. 

Arba;  Fl.  in  Perois,  soll  in  den  De- 
las  fallen. 

Arbaca,  Ptol.;  Amm.  Marc.  XXm, 
29.;  St  in  Alrachosia , zw.'Gammace  u. 
Maliana. 

Arbaeala;  St,  Viüena,  in  der  span.  ■ 
Prov.  Murcia. 

Arb aeula;  cf.  Albicella. 

Arbalo,  Plin.;  St  der  Chcmscer  (in 
itessen). 

Arbel;'cf,  Arhela. 

Arbela,  orvm,  Curt.  IV,  9.;  t«  Aq^ 
ßfjXcc,  Strab.  \1,  p.  390.;  XVI,  init;> 


cf.  m , p.  173.  IM. ; Ptol. ; Diodor.  Sie. 
XVII,  53.;  Steph.;  wo  CeU.  nqogAqßr]- 
Xoig  lesen  möchte;  Irbil,  Abulfeda;  cf.‘ 
Arrian.  III.  VI. ; .imm.Marc.  XXIII,  20.; 
St.  in  Aturia  (Assyrien) , südl.  vom  Za- 
hatus , nördl.  vom  Caprns , sndöstl.  von 
Gaugaiiicla;  jetzt  Arbel,  Erbel,  in  Kur- 
distan , östl.  vom  Tigris.  Hier  liefs  l)a- 
rius  sein  Gepäck,  als  er  dem  Alexander 
nach  Gaugamclu  entgegenzog. 

Arbela,  Ilieronym. ; 1.  Maccab.  IX, 
2.;  TaAqßi]Xtt,  Joseph.  Ant.  XU,  18.; 
XIV,  15.27.;  vielleicht  Ar  bei,  Hos. 
X,  14.;  Beth-Arbcel;  Flecken  in 
Galilaea  Inferior,  zw.  Sepphoris  u.  Ti-' 
berias,  nach  Enseb.  über  in  der  Ebene 
Esdrclon , IX  Mill.  von  Legio. 

Arbela;  1.  q.  Arabela. 

Arbelitis,  idts , 17  Aqßrjliug 
Ptol.  VI , 1,;  Arbe  litis  (pars  est  Adia- 
benae),  Plin.  VI,  13. ; rj  AqTUxrjvT]  yojoa,* 
Artac  ena  Regio  (AguxTrjvrj , Agpu-- 
Irjtfri , AgßrjhjvT]) , Strab.  XVI,  init. ; 
Landsch.  um  Arbela  in  Assyrien. 

Arberga;  Arlaburgum;  kl.  St 
Arberg,  ira  Schweiz.  Canton  Bern,  auf 
c.  Insel  der  Aar,  2 M.  nordwestl.  von 
Bern , 2|  südwestl.  von  Solothurn.  Ar- 
ber gensis,  e.  f 

Arbies,  | 

Arb  tt ; } 

Arbii,  Plin.  VI,  26.;  V^’olk  in  Carma- 
nia  Propria , vielleicht  am  Fl.  Arbis. 


Arhis,  od.Arabis,  Ptol.;  St  in  Ae- 
thiopia  sopra  .Ae^ptum,  am  östl.  Ufer 
des  Ml,  südwestl.  von  Prcinis  Parva. 

Arbis,  Agßtg,  Arrian.;  Strab.  XV, 
p.  495.;  Steph.;  Fl.  in  Gedrosien,  bil- 
dete die  wcüitl.  Grenze  der  Oritae,  entspr. 
vielleicht  anf  der  Grenze  von  Drangiana, 
fallt  in  den  Sin.  Persiens,  11.  heilst  jetzt 
Mcnd. 

Arbis,  is,  Plin.  VI,  24.;  Fl.  in  Car- 
mania  Vera,  unfern  Promont.  Armozon. 


Arbis , Ptol. ; Mareian.  Pcripl. ; Plin. 
V*! , 23. : St.  in  Gedrosien  , die  Xearchug 
am  Fl  Arbis  n.  auf  der  Küste,  bey  den 
Iclithynphagi  erbaute,  u.  jetzt  Men  Ha- 
ber heifsen  soll. 

Arbitae,  Ptol. ; Gebirge  in  Gedrori- 
en,  zieht  sich  Ötet  psarjg  rfdgeoatag , «, 
p;ibt  vielleicht  den  Fll.  Arbis  u.  Nabrus 
ihre  Quellen.  - 

Arbo  , Polyb. ; Liv. ; Ort  der  Parthe- ' 
ni , in  lllyris , anf  dor  Grenze  von  Dal- . 
matien. 

Arbona;  Arbor  Felix,  Anton.  Itin.; 
St.  in  Rliaetien , am  westl.  Ufer  des  Lac. 
Brigantinus ; jetzt  Arbon , im  Canton  ^ 
Tbnrgau , M.  östl.  von  Constanz , 8 
nördt  von  St,  Gallen. 
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Arhorea;  Oriiiana^  Clirr.;  Ori»- 
tanum;  St.  Oristagni,  OristanOj  am 
Me«rb.  ^I.  N. , auf  der  Westknste  der  In- 
tel Sardinien,  im  Capo  di  CTagliari,  od. 
Capo  di  Sotto. 

Jrbor  Felix;  cf.  Arbona. 

Arhoroaa;  i.  q.  Arbosia. 

Arhoiia;  Arbosium;  Arboro 80; 
freu.  St.Arbohf  Dep.  Jnra,  2 St.  von 
Salioa,  eben  so  weit  von  Poiigny,  4^  M. 
lüdwestl.  von  Besannen. 

Arbuoj  Ptol. ; St  im  Innern  der 
Laadsefa.  Persia. 

Arbueala,  Polyb. ; Liv.;  St.  in  Ln- 
titaaien,  vielleicht  unfern  Salmantica. 

Arbudä;  ' feete  St.  in  Dalmatien,  an 
den  Quellen  des  Titius;  jetzt  üfnm,  TT- 
>en,  Tininium,  imdalraatKrciseZa- 
n;  Grenzfestnng  gegen  Bosnien.  Ger- 
manicus  nahm  sie  ein. 

Arburgum ; Arolaeburgum;  Aro^ 
laeMona;  St.  u,  Featg.  Actrburg^  an 
der  Aar,  Cemton  Aargan,  2^  M.  ösU.  von 
Solothum,  6 südl.  von  Zürich. 

Area;  Ort  in  Cappadocien,  auf  dem 
Wege  TonSebastia  nacli  Cucusus. 

Area,  ae,  Aurel.  Victor.;  Plin.  V, 
18.;^^xa,  Ptoi;  Apxjy,  Steph. ; >frcac, 
Afxai,  Steph. ; Agnai  ^oivixrje,  So- 
cret.  Iliit.  VII,  36.;  Arcae;  Anton. 
Itin.;  Arcaea,  Arcena,  Agxata,  Jo- 
seph. B.  Jud.  VII,  13.;  cf.  Lamprid. 
Alex.  c.  1. ; Ca  eaarea,  Aurel.  Victor. ; 
Dater  Vespasian : Area  Caesarea  Li^ 
hani;  St  in  Phoenicc,  XXXIV  M.  P. 
tädl.  von  Antaradus,  Xl'lll  nordl.  von 
Tripolig,  am  F.  d.  Libanon,  ^ St  vom 
bfer.  Ueber  iliren  Ursprung  weiset  man 
nf  Gen.  X,  IT.  hin..  Nach  Lamprid. 
Alex.  c.  5.:  'Alexandri  nomen  accepit, 
qaod  in  templo,  dicato  apud  Arcenam 
urbeni  Alexandro  Magno,  natiis  esset 
(Aarelhis  Alexander  Severus;  cf. Aurel. 
Victor),  cf.  ArcaeL 

Area,  Arte,  Agxt]^  Joseph.  Ant.  V, 
Actipu  8,  Joseph.  1.  c. ; St.  in  Phoe- 
*ice,  sndl.  von  Sidon,  gehörte  dem 
Stamme  Asscr. 

Areal Areua;Arquae,  enim ?franz. 
^Arques,  Dep.  Nieder- Seine,  2 St.  süd- 
®sÜ.  von  Dieppe,  1T|  M.  nördl.  von  Pa-r 
^ Hier  schlug  im  J.  1589  Heinrich  IV 
den  Herzog  von  Mayenne. 

Areadea,  AgxaSsg  seoUg  Kgrjrrjg, 
S^h. ; Arcade,  Tab.  Peut;  Arco- 
dia,  ae,  Senec.  Quaest  Nat  HI , 11.; 

XXXI,  4.;  Agxadia,  ae,  Notit  Ec- 
dei. ; auf  der  westl.  Küste  der  Insel 
f^reta;  vielleicht  das  heut  Kloster >frco- 
d«w  smf  der  Insel  Candia*  Arcodes  > Po- 
iyb.  IV,  M.J  Einw. 


AxchaeopoUs. 

Ariaie,,  Plin.  m,  5.;'  Volk  in  I«. 
tinm. 

Areadea,  wn,  Liv.  XXXII,  5.;  Se- 
nec. ad  Helv.  c.  T. ; Xenoph.  R.  Gr.  VII; 
Pausan.  Arcad.  c.  26. ; Eliac.  1,5.;  U, 
22. ; Polyaen.  U , 15. ; Bewohner  Arca- 
dien's,  hatten  Könige  (Nachfolger  des 
l^caon) , machten  sich  im  ersten  J.  der 
2^ten  Olymp;  — 668  vor  Chr.  — unab- 
hängig , erhielten  ihre  Freyheit  fast  900 
Jahre  hindurch , kämpften  dann  gegen 
die  Lacedaemonicr,  u.  laugten  sich  unter 
das  röm.  Joch.  Pan  ^war  Nationalgottheit 
Arcadia,  Virg.  Eclog.  IV,  v.  58.; 
X,  V.  20.%.;  Plin.  IV,  6.;  Mcla;  Se- 
nec. Hercul.  Für. , v.  228. ; Lncret.  V, 
V.  32.;  Vitruv.  Vni,  3.;  Cic.  VI,  epist. 
Attic.  2. ; Agxadia,  Strab.  VUI,  p.  %2. 
267. ; Ptol. ; Pausan.  Arcad.  c.  17.  24. ; 
Polyb.  IV,  70.;  Steph.;  Aelian.  Var. 
Hist.  XIII,  6. ; Schol.  ad  Pindar.  Olymp. 
IX,  V.  88.;  Iles^ch. ; cf.  Apollon.  II,  v. 
1054. ; Landsch.  im  Peloponnes , granzte 
üstl.  an  Argolis;  nördl.  an  Achaja;  westL 
an  Elis;^  südi.  an  Laconica  u.  Messeiiien. 
(Die  griech.  Schweiz).  Arcadicus , adj. , 
Liv.;  Areadiua,  ad(j. , Senec.;  Arcaa,  adis,- 
Cic. 

Arcadia;  cf.  Arcades. 

Arcadia;  St  Arcadien , uuf  Morea. 
Arcadia;  cf.  Heptanomis. 
Arcatif;Arcatu;  Arcatua;  Hptst. 
der  Sorae , in  India  intra  Gangem ; jetzt 
Arcate,  Arcol,  auf  der  Küste  Coromandel. 
Arce;  cf.  Area.  ^ 

Arce;  cf.  Araceme. 

Arcennum;  Braceianum;  Brygi- 
an  um;  St.  Bracciano,  an  e.  See  des 
Kirchenstaates,  im  kleinen  Herzogth.  gt 
N.  (Ducaiua  Braccianua). 

Arcea  ad  anguatiaa  Helleapon^ 
ti  aitae;  Arcea  duae  ad  Hellea- 
pontum  (Scstos  u.  Abydos);  die  Dar- 
danellen, 2 feste  SclUösser  auf  beyden 
Seiten  des  Hellespont,  zw.  dem  Mar  di 
Marmora  n.  dem  Archipelagns.  Sultan 
Muhuined  IV  legte  1658  die  neuen  Dar- 
danellen 4 M.  südlicher,  am  Eingang- 
des  Hellespont  an. 

Arcea  ine,  AgxsaivTj , Ptol.  H,  14.; 
Insel  im  Mare  Myrtonm , bey  Amorgos  ; 
nach  Andern  e.  St  auf  der  Insel  Amorgos. 

Arceuthua ; Fl.  in  Syrien,  unfern 
Antiochio. 

Archa;  niederl.  St.  Herck,  am  Fl.  gl. 
N. , in  der  Prov.  Lüttich. 

Archabia,  Arrian.;  Fl.  in  Colchls,  in 
der  Nähe  des  Apsanis , südl.  >'om  Batbds. 

Archad;  i.  q.  Accad. 

* Archaeopolia,  Procop.  IV,  Gotlf. 
c.  13.  sq. ; Hptst.  der  Lazi  ln  Colchis,  am 

fiüdl.  Ufer  des  Phaiis,  auf  e.  Felsen. 

\ 
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. jfrchaeopoliSf  PUn.  V,  Code; 
-Lebade;  Sipylum;  St.  in  Lydien, 
am  Berg^e  Sipylii«. 

jdrehandropolis,  AqxavdqovnoXig, 
Stepli.;  llerodot.]!,  98.;  später  Andr d- 
po  iis;  St.  in  Ae^yptii«  inferior , am  Nil, 
sw.  Canopns  u.  C'ercasoriis; 

Ar  ckan  g el  op  0 lis  ; Fanum  St. 
Michaelis  Ar  ch  an  geli;  St.  Archangel 
in  Rufsland , Hptst.  der  Prot  . Dwina, 

^ li  M.  vom  Einfl.  der  Dwina  in  das  w'eifse 
Meer. 

Archelais.,  idis,  Plin.  XFII,  4.; 
AqxfXniqy  töogy  PtoL;  Joseph.  Ant.  XVII, 
15.;  Flecken  in  Acrabatene  (Judnea), 
nördl.  von  Jericho , nordwestl.  von  Pha- 
saelis,  den  Archclaiis,  Sohn  Herodes  M. 
zur  Stadt  erhob. 

Archelaisy  idisy  Anton.  Itin.;  Plin.; 
1T[,  3. ; Colonia  Cluud  ii  Ca esaris, 
nach  Plin.;  Colonia  Caesarea  Ar- 
chelaisy  Münze  des  Claudius;  St.  in 
Garsauritis  (Cappadocia  Ma^na) , am 
Ualys. 

Arckemorus  i Fl.  im  nördl.  Pelo- 
ponnes, Grenze  zw.  Sicyon  u.  Corin- 
thus. 

Arehiataroth  ^ Josiia  XVI,  2.; 
Atharothj  Jos.  XVI,  7.;  Aiharoth- 
Adar,  Jos.  XVI,  5.;  XV 111,  13.;  St. 
inSamaria,  zw.  Jericho  u.Jauuha,  nord- 
westl.  von  Archelais. 

Ar chicusi  Flecken  in  Attica.  Ge- 
bnrtsort  des  Xenophon. 

' Ar  chidetnitty  Plin.;  Quellen  unfern 
Syramtsac,  zw.  An^pus  u.  Cyanae;  nach 
Cilnvcr.  jetzt  Cefalino. 

Ar chilagmitaey  Plin.;  St.,  vieL 
leicht  im  Chersonesus  Taurica. 

. ■ Arohiley  Ptol. ; St.  in  Cycenaica, 
nördL  von  Uydrax. 

Archipeiagus ; i.  q.  Mare  Aegö- 
um.  ^ 

Arehiphlegeiani  Sec  in  Campa-> 
Bien,  zw»  Mysene  u.  Cumae;  jetzt  Fu- 
sano. 

Af  chippCy  Plin.  III,  12.;  St.  der 
Maisi  in  Italien , am  Sec  Fucinus , u. 
von  diesem  verschlungen.  ^ 

Archousy  Plin. ; Fl.  in  Babylonien, 
dorchströmte  die  St.  Apnmen  Mesciics. 

Archoua'y  Ort  in  Mesopotamien,  westl. 
Vom  Tigris. 

^ Ar  di  Stadt  in  Turdetania;  vielleicht 
jetzt  Arcos  de  la  Frontera y in  Sevilla. 

Ateidavay  Tah.  Peut. ; Ort  in  Da- 
cien,  XUMill.  von  Pons  Trajaiii. 

Areilaciy  Ptol.;  St»  der  Bastitani  in 
Spanien.  ^ ^ 

Arciasa;  St.  JFon,  in  Turkomanicn,'^ 
am  öatL  Vfiu  des.  See«  gt  Namen«. 


Are  ins;  Fl.  Arcy  Arche  in  Savoyen, 
entspr.  an  der  Grenze  von  Aosta  u.  fällt 
in  die  Isre. 

Arcloai  Irland.  Flekcn  ArJdoWy 
Grafsch.  Wicklow. 

ArcobrigUy  Ptol.;  St.  in  Lusitanico, 
vielleicht  Ö!»tL  von  Cctrohriga.  ■ 

• ArcobrigUy  Ptol. ; Anton.  Itin. ; St 
der  Celtiberi,  .in  .Hispania  Tarraron., 
XXllI  M.  P.  nordöstl.  von  Scgonlia,  W1 
südwcstl.  von  Aquae'^  Bilbilitanoruin; 
.vielleicht  heut;  Tages  Areos  am  Xalos, 
in  Alt-Castilien. 

Areonnesus y Plin.  V',  31.;  Agxov- 
vrjaogy  Strab.  XIV.;  Ar  ctonesus; 
Insel  an  der  Küste  von  Carien,  nordösll. 
von  Cos,  Ilalicarnassiis  gegenüber. 

Areonnesus;  Aspis;  InseldcsMarc 
Acgaenm,  unfern  Lebedus. 

Arc  tacanOy  Aqxzaxava  y Strab.  XI, 
p*  350.;  Artacoanoy  Plin,  VI,  23.; 
ch  Arrian.  111,  25.;  St.  in  Aria  (.Vsien), 
vielleicht  in  der  Nahe  des  Arius. 

Arctaununty  Ptol.;  Hergfestung  auf 
dem  Taunus,  die  Drusiis  gegen  die  Gat- 
ten anlegto  u.  Germanicus  wieder  licr- 
siellte. 

Arcticene  ; Apavarcticcne; 
Landsch.  in  Parthien  , an  der  Grenze  von 
Aria. 

. Arctonesusy  Plin.  V^ , 32. ; i.  q.  Cy- 
' zicus , in  Mysien. 

Arctopolis ; BernUy  Cliiv.;  Hptst. 
licm  y itii  Canton  gl.  N\  , im  J.  1191  \«n 
Berchtold  V.  erbaut,  liegt  auf  e.  Halb- 
insel der  Aar,  3 M.  nordöstl.  von  Frcy- 
burg,  9 südl.  von  Basel,  10  süd>rcütL 
von  Zürich,  Berhehsis  Pagüs. 

Arctopolis;  Bierneburgurn; 
Ürsorvm  Castrum ; St.  Biomebur^^ 
Björneburg y in  Finnland,  an  der  Mund, 
des  Kümo  in  den  bothit.  Mecrb.,  4 M- 
südL  von  Chris tiaiistadt,  15  nör^  von 
Abo. 

Arctopolis  ad  Salatn;  Ber\n- 
burgum;  Vrsopolis;  SL  Bembur^y 
ira  llerzo^h»  Anhalt-  Bernbiirg , an  de«* 
Saale , 3 .M.  Westl.  von  Dessau , J^nord- 
östl.  von  .Magdeburg. 

Arcua'y  Cf.  Area. 

Arcus;  i.  q.  Aracosia. 

Ar  CU8  Ju  l ianus ; Dorf  .zfrcwciV,  un- 
fern l’aris,  bekannt  wegen  einer  Wasser- 
leitung, die  Maria  Med icis  lö24vonhicr 
nach  Paris  führte  u d»  an  Schönlieit  den 
Werken  der  Homer  in  dieser  Art  gleich 
Zu  stellen  ist. 

Afdanaxesy  Strab.  X VIT,  p.  51ß.i 
Ardanioy  AqSaviay  Strab.  II,  p.  21. 1 
Ardanis;  Ptol.;  Vorgeb.  in  Maruia- 
rica,  Crcta  gegenüber.  ' 
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Ardartnm%  Irläod.  jird~ 

Jeart ^ Artfeard^  am  Meere,  2 St.  öütK 
Ton  Keiri, 

Ardea^  Liv.  I,  57. j XXVII,  9.; 
\MX,  15.;  Mein  II,  4.;  Plin. ; £utrop. 
I,  8.;  Viryil.  VII,  v.  409.  411.  031.; 
Sil.  I,  V.293.;  VIII,  V.  360.  j Mar- 
tial.  IV,  epig'r,  60.;  Strab.  V.;  Civitaa 
Ardeatium^  <Liv.  IV,  11.;  Hauptst: 
Ratili  in  Latium , sädöstl.  von  La‘- 
Tioiam,  18  Mill.  Ton  Rom,  wurde  im  J» 
X311  röm.  Cohmic,  u.  hcif$t  jetzt  .<4r- 
^ea,  im  Kirchenstaate.  Ardeaa,  atis,  adj.> 
Cie.;  Ardeatcs,  ium^  Liv.  IV,  11. j An- 
dcatinus,  adj.,  Ncp. ; Scncc. 

Ardea,  Ptol.;  St.  in  Persi^,  in  der 
Gegend  von  PcrscpoUs. 

Ardea;  Ardra;  Ardrae;  Ardre- 
ttum;  Franz.  St.  Ardres ^ Dep.  Pas  de 
1|  M.  6udl.  von  Calais. 
Ardebila;  St.  in  Medien ; jetzt  Ar~ 
debil ^ in  .Vderbgan  (Persien),  5 M.  östh 
Ton  Tauris, 

Ardcltca;  Piscarta;  SL  Peschie^ 
ta,  Inder  venetian.  Prov,  Mantua,  am 
dl  Gar  da. 

Ardenna^  Venant.  Fortun.  VH,  4.| 
Tielleicht auch  Argenchum  ; Arincio^ 
Waid  in  Gallia  Aquitania  Seennda, 
|Q  der  Nähe  von  Rochelle , wenn  nicht 
I q.  Ardoenna. 

Ardeticc  at  Ort  in  Assyrien,  viel- 
hiebt  nordwestl.  von  .Susa. 

Ar  dev  icum  ; Uardetovicum  t 
PardervicuM  ^ Cluv.;  nieder!.  St. 
Parderwycky  am  Zuydersee,  Prov.  Gel- 
dern. 

Ar  di  a e i,  Strab.;  P’ardae  i,Pllrt.;  V a f- 
dei,  Onof^dfct.,  Ptol. ; Volk  in  IlIjTicnm 
(Dalmatien),  am  Ufer  d.  Meerb.  v.  Aarenta. 

Ardimacha;  Ar macha;  Attna- 
(anum;  ’St,  Armagh  in  Irland,  Prov.  Ul- 
am  Fl.  Kalin,  14  M.  ndrdl.  von 
Dublin. 

Ardiscua;  Fl.  in  SarmatiaEuropaca, 
^ in  die  Donau. 

Ardtua  Afons;  cf*  Adrins. 
Ardoncac^  arum^  Liv.  XXIV,  20,; 
Prdoniae,  Tab.  Peut. ; Anton.  Itin.; 
p^Sovttt,  Strab.;  Herdonia,  ac^  Liv. 
^V,  21;  XXVII,  1.;  Sil.  Ital.  Vill,  v. 
^ ; E^dovi a,  Appian.  ilanib. 
rtol.;  St.  der  Ilirpini,  in  Apulia  Dannia, 
*IX  .IL  P.  südüsÜ.  von  Acrac  (Ecac), 
*VVI  nordwestl.  von  Canusium;  nach 
jetzt  Cedogna , Cedona , Laque- 
Prov.  Principato  Oltra;  nach 
^1.  aber  Ardona, 

Ardatium  i Agathod*|  St  in  Libur« 
am  Tedanius.  •> 


Ardrae;  ) ^ . 

Ardresium}) 


Pufhaff'i  Wtfriarh,  d>  Brd1di\ . » * • 

riM  1 


> I 


Ardroaa;  schottl.  St.  ^Imfrosen,  Ard- 
rosen.  Ländisch.  Cunningham,  Grätsch. 
Air. 

Arduenna  Silva,  Caes.  V,  8.; 

29. ; Tacit.  An.  III,  42. ; VVald  in  Gallia 
Belgica,  zw.  dem  Rhein  n.  den  Nervii, 
Condrusi,  Nervii  u.  Rcmi,  berülirte 
aufser  diesen  Völkern  die  Leodici,  ]Var 
murci,  Atrebates  u.  V^ermnandui,  u, 
wurde  von  der  Mosa  dnrehströrat;  die 
heut.  Ardennen.,  welche  Luxemburg,  e. 
Theil  der  Prov.  Lüttich,  u.  Ilcnnegau 
durchziehen. 

Ardyca;  Volk  an  den  Quellen  des 
Rhone. 

-4rdynion,  Steph.;  Ort  inBoeotien. 
Areac;  Ohia\  Olbia;  franz.  St 
Hyercs,  Dep.  Var,  2 M.  östl.  von  Tou- 
lon. 

^ Areatae;  Arracl;  Volk  in  Sarma- 
tia,  vielleicht  im  heut.  Bulgarien« 
Arcatumi  cf.  Aichstadium. 

^ Arebrigums  Flecken  der  Salassi, 
in  Gallia  Cisalp.,  westL  von  Augusta 
Praetoria. 

Areburgium;  Arehuriumf  Are- 
tnontium;  kl.  St.  Aremberg  an  der  Aar, 
in  der  EitTel,  4^  .M.  südL  von  Cöln,  5 
westl.  von  Coblenz. 

Arcca,  Agrjxa,  Ptol.;  St  in  Com- 
magene  (Syrien)  , unfern  Samosata. 

Ar ecanumi  Arnemiumj  Arnhe- 
mta;  Arnhemium;  St  Arnheim,  in 
Geldern,  am  Rhein,  3 St  nördJL  von 
Mimwegen,  5 östl.  von  Utrecht 
Ar eeomici ; cf.  V olcae  ArecomicL 
Arecon;  cf.  Rocon. 

^ Arecontum;  St  in  Britännia  Rom. ; 
jetzt  licrtford,  Uarford,  Hartford , 
Harfordia,  Hptst  in  der  Grofsch.  gL' 
N. , am  FL  Lea,  3^  M.  nördl  von  Lon- 
don. 

Ar ectaei  Campt;  cf.  Artacene* 
Arcdata;  Aredatumf  Aurelia^ 
num;  Gesodunum;  Lcntia;  Pen- 
tium; Lineia,  hincium;  Idnat, 
littst  des  österr»  Landes  ob  der  Ens;  am 
Einfl.  der  Traun  in  die  Donau. 

Arefluctus;  Harflcvium;  Han» 
florium;^  franz.  St.  Harßeur,  Dqi. 
Nieder -Seine. 

Arceevia,  Ptol.;  Ort  ln  Germanien, 
nach  Männert  unfbrn  IlalbcTstadt 
drei,  Liv.;  Volk  in  Africa« 

Ar  ela  8,  atia^  Auson.  Epist.  XXTH, 
V.  81. ; XXlV , V.  83. ; Prudent.  llym. 
Perist  IV  de  18.  Cacsarau^  Mar^.  v. 
35. ; Ar  elüa,  Ga  Hula  Homa,  An- 
son.;  Aralate,  Caes.  Civ.I,  36.;  Sue* 
"ton;  Tiber.  4.}  Eumen.  Panegyr.  Const 
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c.  18.;  Arelate  Sertanorum,  Piin. 
111,  4.;  Mela;  Colonia  Arelate 
Scxtanorum^  l^ünzc  de«  Ciy.  Cacs.ap. 
Golz. ; Constantina;  Colonia  Ju- 
lia Paterna  Arelate,  Inscript.  aua 
der  Zeit  de«  Anton.  Pius;  Arelatum, 
ccTov , Ptoi. ; Arulaey  St«  dc^  Sa* 
Iji  in  GküliaNorbon. , am  Rhone,  wcstL 
von  Aqnae  Sextiae;  heut  Tugx»  Arier, 
Dep.  Rhonemündungen,  2|  M.  südl.  von 
Nimes , westl.  von  Aix.  Hier  rüstete 
Caesar  einige  Falirzciige  zur  Belagerung 
von  Massiita  aus;  Constantinus  erwei* 
terte  sie,  ii.  Vaicntinian  u.  Ilonorius  er- 
theilten  ihr  grofse  Vorrechte.  Von  alter 
Pracht  zeugt ''noch  da«  Amphitheater  u. 
e.  Obelisk.  Arelatenscr,  Sidon.  Apoll« 
VI , epist  12, ; Arelatcnser  Sextani , In* 
Script,  ap.  Grut ; Arclatcnda , e , Plin. 

Arelate;  cf.  Arelas. 

Arelate,  Tab.  Theodos.  1 Agsdeenj, 
Ptol. ArlOpe,  Anton.  Itin. ; Ort  in 
Noriemn , westl.  von  Cetium , üsti.  von 
Lauriaeinn. 

' Ar elaiumi  cf.  Arelate. 

Aremontium;  cf.  Arcbnrginm. 

Aremoricu,  Plin.  V,  17.;  Armort- 
eae  Orae,  RntiL  Nuttiant.  I,  v.  213.; 
Armorica,  £iitr(q».  IX,  14.;  Armo- 
ricanua  Tractua,  Notit  Imp.;  Ar- 
morietta  Tractua^  Venant. Fort  III, 
rarm.8.;  6 AgfiOQixoi,  Zosim.  VI,  5.; 
Küstenländer  »w.  der  ^ine  u.  Loire,  n. 
Kotit  Imp.  abeCt  AquitanSa  ntraque, 
Sononia,  Liigduncnsi«  Seennda  n.  Ter- 
tia; i.  q.  Bretagne  (Ober-  u.  Niedet- 
HrctjBgnc),  Britania  Minor , seit  der 
Revolution  die  Depp.  Niederloire,  Mor- 
bihan,  Finisterre,  N'ordküsten,  llle  u. 
•Vllaine;  — u.  Normandie,  Neüatria, 
etc.,  Depp.:  Canal,  Calvados,  Eure, 
Niederseine.  Plin.  IV*,  17.  übersetzt 
Aremorica  durdi  Aguitania  (doch  nur  die 
Küste). 

Aremoriti,  Cf.  Rntil.  Nnrtant  I,  Vv 
213.;  Armorict,  Ansiui.  epist.  IX, v. 35.; 
' VolkinGallta  Ccltiea  (Lugduii.),  zw.  der 
’ Loire  u.  Seine, 

Arenacum,  Taclt.  Hrsf. V’,  TÜi.;  Are- 
na tium,  Tah.  Peut. ; Haren  al  tum, 
Anton.  Itin. ; St  der  Bata^i  in  Gallia  Bd- 
gira;  etwa  X Äl.  P.  vom  heut.  Arn- 
heim« 

• Arenae ; V’^olk  in  Lydien,  unfern  Thy- 
atira.  • • 

Artnae  Mont  cs;  G^'birge  ht  Ili- 
epania  Baetica;  ein  Zweig  d^f.  war  der 
VipnladCs  Ptol.  II,  4.,  der  sieh  viirt  der 
Grenze  der  Bastetant  narb  VVesten  er- 
streckte. 

Arcniie  Ofontnscs;  fmnz.  St.  Ärr5- 
tead'lHonne,  Dep.  Vendec,  amlVieere^ 


Arendae  ; Ptol. ; ’ Trebendae, 
Cod.  Palat.;  St  in  Lycim,  unweit  Xan- 
thus.  . 

Arene;  Quellein  EUs,  bey  Lepreos. 

Aren,e,  Plin.;  St.  in  Messenien. 

Arene,  Agijvfj,  Hom.  IhX,  v.  721.; 
St  in  Triphylia  (EU«),  unfern  der  Münd. 
des  Minyeius. 

Arensbtrga;  St.  Arenaberg  ^ in 
Westphalen,  an  der  Ruhr,  10  M.  nord- 
östl.  von  Cöln.  Hier  befand  sich  noch  im 
J.  1750  das  von  derwestphül.  Ritterschaft 
erric^ete  Ritterbuch , das  ihre  Wappen,  ■ 
wie  sie  vor  Alters  waren , sorgfältig  ans- 
gemablt,  enthielt 

Arentium;  Cranz.  SLArleiLic,  Dep. 
Norden,  2 St.  südwestl.  von  Cainbray, 
eben  so  weit  südl.  von  Douay. 

Areon;  Fi.  in  Persis,  fallt  in  Sin. 
Persiens. 

Ar eopolia,  Notit.  Irap.;  cf.  Ar« 

Area,  Steph. ; Ort  auf  EiiboCa. 

Areschottum;  Arachottum)  St 
Arschott,  am  Fl.  Demer,  Dep.  Dylc,  2 
M.  östl.  von  Malines. 

Arethon,  ontia,  Liv.  XXXVIII,  3. 
4;  Polyb.  Legat  XXVII;  cf.  Arach- 
thus. 

Arethurea;  i.  q.  Phlius. 

ArethUaa,  Plin.  IV,  10,  Agsd'ovea, 
Scyl.;  St  inAmphaxitis,nachCeU.aberin 
Mygdoniä. 

^Arethüta,  Plin,  VI,  27.;  Seein  Ar- 
menia  MiyoC.  Durch  ihn  strömt  der  Ti- 
gris. 

Arethuaa,  Plin.  IV,  7.;  QueUe  id 
Boeotien,  liey  Thcbae. 

Arethuaa,  Ptol.;  St  in  Cassiotis 
(S^vieii). 

Arethuaa,  Plin.  IV,  12.;  Quelle  in 
Euhoea , unfern  Chalcis«  * • 

Arethuaa , Homer.;  Steph.;  Quelle 
auf  der  Insel  Ithaca. 

Arethuaa,  Flor.  II,  6.;  Plin. XXXI, 
5.;  Ci<%  Verr.  IV,  53.;  Senec.  Qüaest 
Nat.  IWi. ; Virg,  Aen.  III,  v.  602.;  Quelle 
auf  der  Insel  Ortygia,  bey  S^Tacusac  in 
Sieilieu;  cf.  Alpheus.  ArethUaiua,  ac^., 
Sil.  Ital.;  i.  q.  Syraciisamis. 

Arethuaa,  .Anton.  Ittn«;  Agr^ovea, 
Slrab.  \V1,  p.  5l8.;  Zosim.  I,  52.;  E^a-  i 
grins  Sehol.  III , 34.;  Theodoret.  lli«t  | 
Erd.  III,  7.;  Sozom.'lll,  10;  V,  10.;  I 
df.  Appinn.  Bell.  S%t.  ; St  in  Syrien , 
am  ostl,  Ufer  des  Orontrs,  XVI  M.  P. 
«üdl.  von  Epifhania,  eben  «o  weit  nördt 
von  EtnCsa.  Arethuaii , Agr^ovaioi , So- 
zom.  V,  10. 

• Aretini  Ftd entta;  Atetini  Ju- 
lienaea;  Aretini  Peter  ea,  Inscript; 
PHn.  III,  5.;  Bewohner  e,  Gegend  u. 

* St  in  Etruriccb 
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AreUnmy  Pl!n.  XV,  Martiat  I, 
epigr.  53;  XIV,  epigr.96»;  Arretium. 
C|c»X^l,  eput.  12.;  Cae8>  CiT.  I,  11.; 
Liv,  IX,  37.;  Frontin.  de  Colon. ; SiL 
Ital.  \ , V.  123. ; Aqqrjrimv  noXiq , Polyb, 
n,  19.;  Colonia  Fidena  Julia  Ar- 
rttium;  Municipium  Aretinum^ 
Imcript.  ap.  Grut.;  St."  der  Aretini  in 
Etrurien,  nnrdl.  von  Cliinium;  jetzt  Arcaf^ 
fio,  im  Gebiete  von  Florenz  (Toscana), 
3 M.  westl.  von  Citta-di-Ci^tello\  ^ 
Dordöstl.  von  Sienna.  Geburtsort  desMae- 
Petrarca,  Arretins.  Aretini^  Cic.j 
Dionys.  Halic.;  Aretinua^  adj.,  Alartiol. 
1,  epigr.  54. 

Arctrebacy  A t otr ch ae ; Arr otre^ 
iae,  Slrab.;  Artabri,  PUn. ; Mela; 
^jra^got,  Strab.  III,  p.  106.;  celtisches 
»olk  in  llispan.  Tarracon.;  ia  dcrXähe 
des  Promont.  Artabrum. 

Arevüy  PUn.  III,  3.;  Fl.  bey  den 
^eraci,  in  Hispan.  Tarracon.,  entspr. 
»ndöstl.  von  Salraantica,  fallt  unterhalb 
Septimanca  in  den  Duero;  heut.  Tages 
Entweder  Adaja , nach  .4ndem  Arlanzon 
w Alt-Castilien  ^ der  in  den  Piserg^,  tk 
'oit  diesem  in  den  Duero  fallt. 

-^rceacae,  Ptol. ; >Ircoaci,  Strab.; 
PHn.  III , 3. ; IV , 20. ; Stamm  der  Cel- 
bberi,  in  Hispan.  Tarracon.,  südL  vom 
Duero. 

Arevacorum  Ufba;  reyovßitXy  Ptol.; 
Segooia,  Plin.  III,  3.;  6'ego3ta, 
Anton.  Itin. ; Sc^u  bia^  St.  der  Arevaci, 
Ul  llispan.  Tarracon.,  südöstl.'von  Cauca 
0.  Arbacaia;  jetzt  Segoviay  Ilauptst  der 
Proy,  gl.  X.  in  Alt-Castilien,  mit  e.  von 
Trojan  angelcjrten  Wasserleitung. 

Arga,  Ptol.;  Ort  in  Arabia  Felii, 
“u  Sinns  .Arabiens,  unfern  Copar. 

Ar gadintty  Ptol.;  Su  in  Margiandi 
uestl.  Tom  Oxns. 

jfrgaeuay  Agyaioq.  Strab.  II,  p.3t0.; 
Pjin.  yi,  3.;  Amin.  Marcel  1.  XX,  23.; 
Claadian.  in  Ruf.  11,  v,  30.;  Gebirge  in 
J^ppadocien,  bey  der  St.  Mazaca,  aüf 
Grenze  von  Cilicien. 

Argaia;  Insel  an  der  Küste  von  Ly- 
cieiL  . 

Arganthoniuay  Agytxvd'caviogy  Strab. 
All*  pt  388. ; At ganihontiua  y Aq~ 
pr^cavHOSy  Apollort.  1,  v.  1178;  Rerg 
•u  Bithynien  ^ oberhalb  Prusias  ad  Cia- 
uum.  * . . 

Argantomiigua^  Anton.  Itin. 

Argentoniüfn;  St 
u«  (^llia  Aquitnnid  Prima,  10  M.  süd- 
von  Avariclttu  (Dourges) ; jetzt 
ff"*?*®”  der  Creuse,  Dcp.  Indre,  10 
*1.  südostl.  von  Poitiers. 

Ar  gar  a;  cf.  Agara* 

Argari^Vrht;  dt  AgariUrbs* 


AgurUua  8inu»f  MeerbnM  la 
India  intra  Gangem,  zw.  den  Vorgeb. 
Calligicum  ii.  CoUs Coliacum ; jetzt 
husen  von  Artingaru  •.  j*‘  ■ V. 

f >ArgatAelt  a schottl.  Prev. 
begrenzt  ostL  durch  die  Grafseb.  Lenoz, 
nördl.  durch  . InvemesB*  westi  ibr  ziidl. 
durch  dos  Meer». 

Argea;  L q.  Amphilochio. 

y^rge«;  ^rgiOy  Agynay  PoUh.Vy 
20.;  Thueyd.  IV.;  Patisan.  Arced.  c.  Iv; 
Ptol.;  Strab.  II,  p.  85.;  Ain,  p.  256.; 
DiodoC.  Sic.  IV.;  cf.  Herodot.  IV,  '76.; 
Agyoktgi  Argölia,  idi«,  Mela  11,  3t; 
Plin.  IV,  1. ; Landsch.  im  Osten  des  Pe- 
loponnes, zw.  Sin.  ArgoUcus  u*  Saronicus, 
d.  Gebiet  vonCoriiith,  u.  Arcadien.  Ina- 
chns  führte  dahin  e.  Colonie  Phoenicier 
Aegyptler,-  die,  mit  Telcbines  vei^ 
mischt,  sichPelasgi,  Donai  u*  Argivi» 
Aqysioi^  Strab.,  nannten. 

y^rgeatAae;  Ort  in  Arcadien.  . ..i 
. y^rgelto,  Ptol. ; Torgunta;  Fcstg» 
Torgau  an  der  Elbe,  Regbz.  Mersebuig. 
Hier  starb  15l2  Catharma  von  ^Uicpn. 
Torgaciensia,  . «r 

j^rg enc Au m;  cf.  Ardenna.  * i*'' 

^ Argenia^  Agyevovg,  PtoL;  Pl.InGat^ 
iia  Lngdun. , bey  den  BidneassUs. . ...  ' 
Argcnnöaf  cf.  Tri^iliae.  . 

A f‘gennum;  Vorgeb.  auf  der  jonüdien 

Küste,  unweit  der  Insel  Haionesus. 

Argennutn  f Vorgeb*  auf  der  Ott- 
küste  der  Insel  Lesbos.  . 

Argennunt  y Agyfvvoi^  ecxgoif , Ptol.-; 
Vorgob.  auf  der  Ostküste  der  Insel  Sici- 
lien,  disscit  Taiiromcnium.  ' " * 

Argentäf  St.  in  HesUaeötli 

salicn).  • > ^ 

Argenidn;  Arvil;  nach  l^fgiincrt i.  u. 
A'agoritum,  PloL;  St*  der  Arvii  in  Gäl- 
lia  Lugdiinensist  * ' - 

Argentanum^  Liv.;  Marciqiplig; 
St.  der  Druttü,  in  UnteritaUen;  jetzt 
Wohl  .Vf.  Marco  in  LanUa^  Prov*  Cala» 
brin  CltCriore.  ‘ ' 

Argcnforiöyfwf,  Amm.Marc.XXXi, 
27.;  Aurel. Vict.;  yirgcntüa^iäy  Tab* 
Tlicod. ; AgytvTovcfQtai  .Ptol.;  Argcn- 
iovitriüy  Aaton...ltin.;  St. «der  Kauraci 
in  Gallia  ßcigica;  jetzt  Harburg y,  Ho^ 
borg,  Marktfl.im  Dcp^  ObecHiein,  nahe 
am  111.  liier  schlug  Grotian  diu  Aleoiaiq' 


nen 


1 


Ar genintih;y:tcmtZK  kL'Bt/ ydsgcnli^ 
4ire,  Dep.  Ober -Alpen,  2.  M.  siidwjZstl. 
Von  Briangon,  5 M.  nordöstl.  von  Gap,: 
Argeniariua  Mon$i  BerglnElm- 
rion,  unfern  Cosa,  d^ InseMgilhtmfgfiw 
genüber*  a :•  w 

7 * 
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Argi. 


h.  Argw^tea,  Steph. 

P(ol.$«St.  auf  JabMii  Insula,  ln  lu> 
dien.  ■ ' 

Argentea  Regio^  Aqyvqte 
Ptol. ; Landsch.  in  India  extra  Gangem, 
auf  dor  Westküste,  xnm  Sabaracus  durch- 
Btrömt;  Tielleicht  jetat  Reich  ^roca/i. 

Argenteus^  VWnr,  Ar  gen  tum  Flu- 
men, Cic«  X,  ‘epi8t.  '5.  84.^  Aqysvtiov, 
,Ptol.;  Ft  in  Gaiiia  Narbonensis , fallt 
. bey  Forum  JuUi  (b'rcju«),  ins  uüttellünd. 

, Meor  5 jetzt  Argons, 

'Argenteus  Mons;  Berg  in Hispan. 
Tarracon. , Mroselbst  der  Baetis  entspr. ; 
jdtzt  SierraSegura , auf  den  Grenzen  ron 
Andalnsiien,  Mancha,  Murcia  u.  Gnir- 
■nada. 

'Argentla,  Itin.  Hieros. ; St.  in  Gai- 
iia Transpadana , XXll  M.  P.  nördt  von 
’MedioIaimm,  siidl.  von  Bergamnm. 

Ar gentina;  St.  hvomik,  Zfwomik, 
in  Bosnien,  an  der  Drinna. 

• ■ Argentina  Civitas,  Notit  Prov.; 
•Ar^entora,  ib.;  Aqyevtoqu,  plur.; 

^ Zosun.'  ni,  3.;  Julian,  epist.  ad  A- 
then;  Ar gentoratensium  Civitas^ 
Notit.  Prov.;  Argentoratum,  Tab. 
Thbod.;  Entrop.  X,  14.;  Aqysvxoqcerov, 
Ptot;  Argentor  atus,  Anton.  Itiner. ; 
Anim.  Marc.  XV,  27;  XVI,  8.;  Stra- 
iebürgum,  NotiL  Prov.;  Stratis- 
hurgum,  Geogr.  Rav.;  Tribocum% 
Ttibocorum  Urbs%  Hptst.  der  Tribo- 
ci  in  Gallia  Belgica,  u.  vielleicht  e.  der 
50  Castelle,  die  tlrusns  am  Klieintifer 
errichtete , Flor.  IV , 12. ; war  Mittel- 
punkt aller  S traben  aus  Rhäticn  u.  Pan- 
nonien nach  dem  nordöstl.  Gallien,  Hpt- 
wafTenplatz  der  Römer,  u.  heifst  jetzt 
Straf sburg,  im  Dep.  Nieder  - Rliein , an 
lierlll,  fSt  vom  Rhein.  Mcrlnvürdig 
Me  gothische  Domkirchc,  mit  e.  Orgel 
von  2242  Pfeifen , dem  574  F.  (725  Stu- 
fen) hohen  bewunderungswürdigen  Thur- 
me.  Hier  schlug  Julian  die  Alemannen. 
Argentoratensis i e.  Cell.;  Argentinen- 
tis,  e, 

Ar gentini,  Plin. ; Volk  in  Apulien, 
oder  Eiiiw,  e.  St.  Argcntia  daselbst. 

Argentolium;  franz.  Flecken  Ar- 
g^evi{,‘lDep.  Yonne, ’l^  M.  südl.  von 
Tonnerre: ' ' 

entoUum  ad  Sequanam; 
feanz.*  Flecken  Argenteuil,  Dep.  Seine  u. 
Oise,  1 M.  ÖRÜ.  von  St.  Germain,  u. 
eben,  sb  weit  nordwestl.  von  Paris. 

•^rg  entomagum';-L  q.  Argentoma^ 
gns. 

Atgentomum^  fi*anz.  St.  Argcntan, 
Depb  Oume  d.  an  ib^n  L'fem , 3 St.  nord- 
westL  von  Serz. 


Argentonium;  ct  Argantomagna. 
Argentora; 

Argei 
Argei 

Ar  gcntovaria;'\ 
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ntora;  1 
intoratum  ; > i. 
intoratus;  | 


q.  Argentina. 


A\VZu^nrVaV  \ 5«  Argcntaria. 

Argentuarxa^  i ° 

Argenus;  cf.  Araegenns. 

Argenus  Partus,  Plin.;  Hafen  in 
Gedrosia. 


Argenussae;  Ar ginussae,  Cic. 
Offic.  I,  24.;  Arginusae,  Aqyivovaai, 
Diod.  Sic.  Xni,  98. ; Slrab.  Xm. ; Thu- 
cyd.  VIII;  Xenoph.  Rer.  Graec.  I.;  Ar- 
gennusa,  Aqytwovaa,  Steph.;  Argi- 
nusa,  Plin.  V,  31. ; drei  kl.  Inseln  im  ae- 
gaeisch.  Meere,  zw.  Lesbos  u.  Acolis, 
120  Stad,  südöstl.  von  Mytilenc,  woselbst 
die  Athenienser  im  26.  J.  des  ^cloponn. 
Krieges  über  die  Lacedaemomer  sieg- 
ten. 

Argeopolts;  cf.  Argos. 

Argessa,  Ttetzes  SchoL  Lycopbr.; 

i.  q.  Italia. 

Argestaeus(Aeg€staeus)^  sc.  Cam- 
pus, Liv.;  Gegend  in  Epirus. 

Argeum  Tibur,  Ovid.;  i.  q.  Ti- 
bnr. 

Argi,  orum,  Liv.  XXII,  38;  XXXI, 
7;  XXXrV,  25.;  Ovid.;  Virgil.  Aen.  I,  v. 
24.  284.;  Argolica  Vrbs,  Ovid. 
Pont.  I,  3.  70.;  Argos,  n.  Mela  II, 
8.;  Eutrop.  11,  14.;  Plin.  IV,  5.;  Ovid. 
Metam.  n,  v.  239.;  Jnstin.  XXXllI,  5.; 
Liv.  XXXIV,  25.  39;  XLV,  28.;  Horat. 

I,  od.  7.;  Stat.  Theb.  11,  v.  433.;  ro 
Aqyog,  Epigr.  Graec.  I,  c.  sig  noXste  ; 
Nonn.  Dionys.  111,  251.;  Hom.  11.  ö, 
v.  52.;  Polvb.  II,  70,  IV,  82.;  Excerpt.  XVI, 
p.  73. ; Piutorch.  in  Pynrh. ; tov  Aqyovg^ 
Strab.  VIII,  p.  254;  zto  Äqyec,  Homer. 

II.  a,  V.  30.;  Agyncov;  Aqyog,  Münzen; 
nach  Strab.  VllI,  mit  den  Zunamen: 
^ainov,  cf.  Homer.  Odyssy,  v. '251.  ; 
*Jnmov,  Hippium,  Plin.;  litxoßotov; 
luaov,  — Inachinm  — Plin.;  — TTs- 
Xaayinov;  Ilolvdit^iov , cf.  Hom.  II.  d, 
V.  171.;  Dipsium,  Plin.;  Hptst.  in  Argo- 
lis,  am  westl.  Ufer  des  Inachns,  4 Mill. 
Rom.  nördl.  vom  Sin.  Argolicus;  jetzt  kl. 
St.  Argo,  Arhos,  am  Meerb.  von  Napoli, 
in  Morea.  Hier  erhielt  Danae  im  Gefäng- 
nisse den  Besuch  des  Jupiter,  in  Gestalt 
e.  goldenen  Regens;  hier  u.  zu  DelpHi 
standen  die  Bildsäulen  der  Brüder  Biton 
u.  Kle.obis , deren  aufopfernde  Liebe  für 
ihre  Mutter  bekannt  ist.  Die  St.  war  der 
Juno  Argia,  Cic.  ^HqaAqysta,  Juno  Ar- 
geia,  Münze  des  Nero,  -geheiligt,  n. 
hatte  2 Burgen , Liv.  XXXIV , 25. , von 
welchen  die  c.  Larissa,  Strabo,  hleT«. 
Argeus,  Arghu,  Argivus,,  Ovid. 
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Argia  Amphilochis.  IQt 


A^gyra»  • 


JrriaAmphilaehi^i'ü^ArgoBAm-- 

phiio^iciun. 

Argia;  Romania  Minor;  Roma- 
nia Moreae;  Saecania;  Fror. 
cmia  in  Morea,  am  Muedbi.  Ton  Le-' 
panto. 

Argiae  Inoulae,  Plin.  V,  31.;  20 
Id.  loieln  der  Kä^te  Ton  Carlen  gegen- 
über. 

Argiletum,  ?,  Cie.;  ArgiqueLe- 
ifnuj  Martial.  II,  17;  3.;  Gegend  in 
Rom,  zw.  dem  aTcntin.  n.  ctyutoan.  Hn> 
gfl,  woderTon  Kuma  erbaute  Tempel 
^ lanao  stand , n.  die  Buchhändler  sa- 
hen. Entw.  L q.  Letum  Argl,  da  hierein 
geeiitserArg^Hjll^etödtet  worden  se;^  scdl; 
oder  wahrscheinlicher  statt  Argilletum 
(Thongmbe),  Varra.  Arffiietanm», 

Cic. 

Argilutj  AoytXog,  Hemdot«  IH, 
Thoeyd,  V,;  St.  in  Chalcidice, 
nördl.  von  Stagira , süd!.  von  Amphipolia, 
ua  Sin.  Strjmonkns. 

Arginuaa;  t q.  Argennssae;  nacli 
Andern  die  vorzüglichste  der  Argenussao 
ittsnlae. 

.ir gin  n d 0 e ; 1 . . ^ygennssae. 

Argtnua.aae;  1 ’ o . . 

Argipp  aei;  wohl  nicht  eins  mitArim* 
pkad,  Arymphaci  y 'Mein  i Plhi. ; Pha^. 

Beruht;  scyth., Volkm SarmaUa 
Aiiatice,  öatl.  von  Pontus  Euxinns , nach 
Mfla  an  den  Grenzen  Sibiriens;  mich 
Piiit  um  F ufse  der  Biphaei  Monles. 

Afgiasa^  Steph.;  Argura;  Ort  in 
Pel^giotis  (Tliossaiicn) , am  nördl.  Ufer 
de«  Feneus,  vestL  von  I^issa,  süddsth 
▼on  Atrax. 

Argita,  ptoL;  Flufs  im  nördl.  Irland 
(HilK^a),  5 JBill.  Googpr.  qordostL  vam 
Flosse  Vidna.  

Argithea^  oe,  Liv.  WWm,  1.; 
Bptst  der  Athamanes  in  Epirns  , am  östl, 
hier  des  Axachthos,  nuxdweatt  ^on  Ue- 
raclea. 

Argini,  Mela  I,  13.;  Vellej.  Pi^c; 
1, 18.;  AqYuoif  Diodor.  Sic.  XIV,  83.; 
llerodot  Vl,  73.;  Nenn.  Dionys.  \1II, 
21.;  Paosan.  Corinth.  c.  17.;  Volk  in  Ar.r 
Rolis,  wurde  durch  eine  aegypt.  Colonie 
(hi  Inachns  (vielleicht  nm  1$82  v.  Chr.), 
milisirt , h^te  Könige  , schuf  sich 
Aristokratien  u.  Demokratien,  liebte  die 
Künste,  q.  Knngie  fioh  auter  das.  röin. 
^ochu 

Argob^  LXX. ; Deut,  fll, 

4. 13. ; 1.  Reg.  I V , 18. ; G^end  in  Bq- 
lan,  Batanaea,  jensett  des  Jordan,  die 
Jair,  Sohn  des  IMbinasse,  eroberte,  Ja- 
roth-Jair,  Deut  111,  14.;  Joanq  XIII, 
ÖO. ; 1.  Reg.  1.  c.;  llavoth- Jair , Num.. 
XXXn,  41.,  qannte,  u,  n;^^  Deal.  4t 


Reg.  Jos,  i e,‘30  (w<d|I’'ütt  ganzen  Beg- 
num  Basan)  hdestigte  Smdte  zählen 
soUta. 

St.  In  Argob,  1$MUL  östl. 
von  Gerasa.  .. 

Argodof  Ftol. ; St  in  Chersonesug 
Tanrica. 

Argq^ja}  A^^onia;  Argoviaf. 
Arguna;  Araria  Pagus;  Schweiz. 
Canton  Jf^nu,  Argoviw^  an  der  Aar. 

‘ AxgoU  ca  Urbs;  ct  Ar^ 

Argolicum  Mare;  thoUs  dcrTheil 
des  Mare  Ac^ciqu,  pn  den  Küsten  von 
Argolis;  Üieils  fr^ern  )Kd|te^  i.  q. 
Mare  Aegäenm^  . . 

' Argolieüa  , Si^uä^  Mein  3, ; 
Plin.  (V,  12. ; 'AoyoXtifMS  zoJUrpe , Piol. ; 
Strab.;  Seyh;  Polyb.  V;  M.  j Theil  de* 
Mare  M Ji^mn , zw,  Laconicä  Rialen 
Promcmt.)n.  Argolis  (SeyUnoun^Bramnnt)i 
jetzt  Golfo  di  di  Romania, 

Ai^golis}  i q,  Argea.  ArgrAicaa^ 
ad).»  »ir^.;  Ovidk  Trist.^1,  elcg.  li  v. 
83.;  AgyoXtno^f  4’olyb. , e.  Graecq*. 

A rgo »da  ; cf.  Argoja. 

OS,  Lucm.  L q.  Graecia. 

Argo.a;  cf.  Arg^. 

Argoa;  zwei  Gegenden  in  Arcadlen, 
die  e.  zw.  Mantinea  u.  der  Ebene  AlcU 
medon ; dte  andero  zw.  Alantinoa  ii.  Mci- 
thydrhm. 

ArgQ8f  AqyaSf  Strab.  VIFI,  p.  } 
Constant  Porpbyrpg.  se^i  J^siiaetmp , U» 
Cy ; i.  q.  P.eloponnesu8. 

Argoa  Amphilochieum  Liv, 
XXXVIll,  13.;Appop^nq>Uo;^xov;  Stc^.; 
Seyl.  Pcripl.;  Strab.  X»  P*  310.;  Polyb. 
Leg.  1^;  Thueyd.  XL;  Ap(piXoxoi,  Steph.; 
Argia  AmphilochiaiAgyaiu  Ap^iXor 
Xig) , Mela  II , 3. ; Ilptst  in  Acampnia, 
östl.  vom  Sin.  Anibracius , ISO  Stad,  nach 
Polyb.,  Wtl  3L  P.  nach  Liv.  südöstl» 
von  Ainbracia.  Amphilocbi^  Aft<p;Xoxotf 
Dicacarch.,  Eimg. 

Argoa  Argeopolia;  QrtiilGappa- 
docieii,  qm  Taurus. 

ArgOtS  Hip  pium;  i.  q.  Argyrippa. 

Argou8f  sc.  Pprtns,  D.ind.  Sic.  IV, 
p.  259. ; Hafen  der  Insel  Actbaliu  (Elba)« 
wo  das  Schiff  Arge  vof  ^ker  lag;  |et^ 
Porto  Fexrajo^ 

^rgovia,  I ,,.Arg^ia. 

Arguna;  ) • 

Argura;  cf.  Argtssa. 

Ar  gut  a;  Qrt  auf  Euboea. 

Argua;  zwei  kl. Fll.  Arg  in  Schwaben, 
vereinigen  sich  bey  Achberg,  u.  fallen  in 
den  Bopensec. 

Argyna^  Plin.  fV,  3.;  St.  der  Locri 
• Qzolac  y in  Locris. 

Argyrgi  Sl-  In  Ach^a,  östl.  voq 
Paträe. 


Ai^iu' 

ef.  Argentea  Regio. 
A'r^yta'; . St«*  auf  der  Wcstiolfe  der; 
dabadii  Insiila , im  indischen  Mcero.' 

• Jr^yre.  VUn.  VI,  21.;  Mela  UI,  7.; 
Iniel  in  Indien,  am  Ganges,  i “ 

'' Ar^yripa,  Virgil.  Aen.  XI,'  v,  247.} 
Argyri^a^  Piin.  III,  11.;  tj  Agyv- 
qmna,  Izctzes  ad  Lycophr. ; AqyvQtrt- 
na  /iccvvi(ov , Lycophr.  Cassand.  v.  592. ; 
Aqyvqinnr] y Strab. ; Argos  nippium^ 
pfin.  III,  11.}  .d§yos  7««iov,  Strab.  VI, 

р. ‘196. ; Ttetzes;  Arpi,  on/rw,  SoUn. ; 

с.  2,;  Orid.  Pont. IV,  7;  0.;  Liv,  X\U, 
9:13.;  XXIV,  3.;  Plin.III,  11.;  Virg. 
Acn.  XI,  ^v.  242.;  Aqnoi,  Strab.  1.  c. ; 
Ptol.;  St.  In  Aptilia  Uannia,  von  Diomo- 
dej,  tiv.  XXIV,  47.;  westl.  Ton  Sipon-. 
tum, 'nordöstl.vun  Lnocria  erbaut;  hciit. 
Tages  Arpi.  Aopjqtnnavot,  Argyrippani, 
Polyb.  nl,  118.;  Aqyvgmnrjvoi y'  Argy-, 
rxppem*,  ’ Strab.  VI,  p.  196.;  Aqncc^ 
voiy  Münze  bey  Holsten. ; .^t-pani,  Plin. 
III,  11.;  ArpiiUy  Liv.  XXIV,' 47;  XXXIV, 
45.;  Einw.;  Arpanus^  adj..  Frontin.  Ar- 
gyrium;  cf.  Agyriiim. 

Argyro'polis;  Vorstadt  der  St  By- 
a^tium. 

Argyros;  Quelle  boyder  St  Argyra, 
Ul  Achaja. 

A 1‘gyj‘tijn t um , Plin, ; Agy^ovroWf 
Ptol. ; St,  in  Libumien , zw.  Vegium  u. 
Corinium. 

Arhvsia;  Remorum  Domm;  i.  q« 
Aarhtisia. 

Aria;  cf.  Aeria. 

Aria,  Amm.  Marc.  XXJII,  sab  lln.; 
Aqitty  PtoL  n,  5.17.;  Strab.  XV,  p. 
497.;  Steph.;  Theophr.  de  Plant  IV,  5.; 
jQFtcc,  Arrian.  III,  24.  25.;  Strab.  XV, 
p.  j^coqaTTjgAqHctgy  Isidor,  Charac.; 
Aquavyn^  Arrian.  IV,  6.;  T^ndsch.  in 
Ariana  (Persien) , g^*nztc  östl.  an  Dran- 
giana  u.  Paro|mmisu8  M.,  nürdl.  an  Mar- 
giana  u.  Bactriana,  wcstl.  an  Parthia  u, 
Parataeoene,  sudJ.  anParaetaceneii.  Dran- 
giana;  war  frnchtbar,  n.  heifst  Jetzt 
Chorasan^  ChowUr^am^  Khoraion^  Prov, 
iin  östl.  Iran,  zw.  Massenderan , Truch- 
menenland , KaboUstan  (Afgliaiiistan), 
II.  Kerman. 

ArtOy  AqictieoXtg,  Ptol.;  nicht  i.  q, 
Artacana;  Uptst  in  Aria,  amnordl.  Lfer 
des  Arias , norddstl.  von  Artacoana ; jetzt 
Herat , Ilcri , Arois  in  Chorasan. 

Aria;  Insel  des  Pontus  Etuinna,  dw 
St  Cerasus,  Pharnacia  in  Pontus,  gegen- 
über. 

Aria;  Landtee  Ui  Aria  (Persien); 
Jetzt  Durrtxhy  Xtctth^  in  Chonuan,  auf 
der  Grenze  von  KabuUfton, 
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‘ AritteayVt/aX,^  St.  in  Margtana,  in 
der  Kahe  des  Oxus. 

'Ariacaey  Piin.  VI,  17.;  Ptol.;  Volk 
Ul  Scy  thia  intra  Imaum,  ndrdl.  vom  Oxns, 
esil.  von  Mare  Caeipiiun. 

Ariace  Sadinorum,  es,  Ptol.; 
Land«ch.  in  Indla  intra  Gangem , auf  der 
Westküste,  am  Sinus  Iriniis,  mit  den 
Städten;  Hipponura  u.  Balipatna, 

Ariaces ; Bewohner  der  Landsch. 
Ariace. 

Ariaeos;  St  in  Mysien,  am  Hclles- 
pont. 

Ariacrene,  Steph.;  Quelle bey  The- 
bae  in  Boeotien. 

Arialhinum,  Tab.  Theod.;  Arial- 
Ifinum,  Anton.  Itin.;  St  der  Hanraci, 
in  GalUa  Belgien,  zw.>  Augusta  Raum- 
rortim  u.  Uruncis;  nicht  Mülilhauion, 
vrerweniger  nach  Cliiv.  Basel. 

Aridldünumt  Plin,;  St,  in  HispZnia 
Baetica.  / 

Ariamazae  Petra;  cf.  Petra  Sog- 
dianac. 

Ariana,  Plin.  \T,  23,;  v Aqiafrj^ 
Strab.  XV,  p.  495.;  Prov.  Persiens,  nm- 
fafste  die  Landsciiaftcn  Parthia,  Aria, 
Paropamisus  , Drangiana  , AracJwia, 
Gedrosia  n.  Carmania , grenzte  Östl. 
an  den  Indus  u.  Paropamisus  .M. , nördl. 
an  d<»i  Margus  u.  die  Gebirge  bi«  zu  den 
Portae  Caspiae , • westl,  an  den  Araxe.«, 
an  Poraetacene  u,  Medien,  siiül,  an  Sa- 
XccTTTj  pfyaXr]  (Mare  Erythraciim). 

Ariani,  orum,  Onrt.  Vll,  3.;  PHo* 
M,  20.  25.  26.;  Amm.  Marc.  XXIII, 
28.;  Arieni,  Aqirjvot , Dionys.  Peric^. 
V.  714,  1097. ; , Aelian.  de  Ani- 

mal. XVI,  16.;  Bewohner  von  Ariana. 

Ariani  Monte<s,  Plin.  111,  l.;Ari- 
orum  M ans y Anton.  Itin.;  Marianus 
Mons,  Inscript,  ap.  Spon. ; ro  OQOS 
qiuvov , Ptol.;  Gebirge  im  südöstl.  Ui^- 
pania  Baetica  (nach  Plin.  aber  zw.  Bac- 
tis  und  Onoba),  mit  ergiebigen  Erzgri': 
ben;  jetzt  Sierra  Morena,  heilst  beyCor- 
dova ; Sierra  de  Cnrdova ; zw\  Estrenia- 
dnra  u,  Sevilla:  Sierra  de  Giiaduloanal, 
u.  bildet  als  Sierra  de  Caldeiraon  u.  Mon- 
ehique  die  nördl.  Grenze  Algarbiens. 

Arianum;  Flecken /friano  aiuPO)  ^ 
M.  nordöstl.  von  Ferrara. 

Ariarathia  {Aqtaqud-fia') , Anton. 
Itin.;  Ariarathira,  orum,  Aqtaqa- 
&ftqa,  od.  Arir  athira,  Aqrqad^trQ^t 
Ptol.;  St.  in  Sai^rausena  (Cappadocia 
Magna) , an  der  Grenze  Phrygieiis, 

Arias,  Amm.  Mwc. ; Areius^  Aqiio^y 
Arrian.  IV,  6-;  Ptol.;  Artus,  Plin,  't 
23. ; Flufs  in  Aria  (Persien) , entspr.  anf 
den  Serriphi  Montes,  bildet  den  SeeAria, 
heUft  JoUt  Berit  in  Chorasan. 
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Aria  $p  ae;  ef.  Agrlaspoe.  < 

Aria$pe;  cf.  Arrias^.  . 

Ariataus,  Ptol.;  St.  in  PUidien, 
nach  der  Notit.  in  Pamphylieo.. ' ^ 

Aribea;  cf.  Arbies. 

Arica^  Anton  Itin. ; Ebodia;  Evo- 
iia;  Oriniacum;  kl.  Insel 
Origny  ^ Aldemey,  an  der  Küste  desDep. 
Manche,  England  gehörig. 

Aricada,  PtoL } St.  in  Drangiana, 
XV.  Inna  u.  Asta. 

Aricki,'  Ptol.;  Arrichi,  Strab. 
irreebi, * Flin. ; Volk  in  Sarinatia  Asi> 
atica,  am  Pontiu  Euxinus,  sndöstl.  Tom 
Tanais. 

Artet a,  Horat. I,  Satyr.  5.  init. ; Ln> 
cao.  ; Anton.  Itin. ; Tab.  Feut;  Aqitua, 
Strab. 

Aricia  Semoraliaf  Martial.  XIIT, 
q>tgr.  19. ; St.  in  Latium , am  Albanus 
Mons,  160  Stad,  von  Rom;  jetzt Ariccia, 
La  lüceia,  Ort  in  Campagna  di  Koma. 
Aricini^  Liv.  VIII,  16.;  £mw. ; Aricinua, 
adj.,  llorat. 

Aricinum  IVetnua,  Flor.  I,  11.; 
Arieinum^  Triixiae  Nemua^  Stat, 
Vni,  Silv.  carm.  1. ; Diatfae  Ariei- 
nae  Lacu«,  Cell.;  Wald  bey  Aricia  in 
Latinm,  wo  ein  besuchter  Tempel  der 
Diana  Tanrica  (nemorale  templnm  Dia- 
aar,  Ovid.),  stand.  Dw  Obei|>rie8ter 
(nemoralis  Hex),  stet^ein  enUprungener 
sclave,  bekleidete  nur  so  lange  diese 
Wörde  (nemorale  Regiiuni , Ovid.),  bis 
e.  Anderer  ihn  im  Zweikampf  tötete, 
u.  so  an  se.  Stelle  kam. 

Arieonium,  Anton.  Itin.;  St.  der  Si- 
Inres  in  Britannia  Rom. , in  der  Gegend 
von  Clevnm;  heut.  Tages  KcacAester, 
Gralsch.  Hereford. 

Ariel,  Jesaia  XXIX,  1.  7.;  i.  q.  Hiei> 
roeolyroa. 

Arigaeum,  Arrian.;  St  in Bactriana, 
nordöstl.  von  Capisa,  nordwestl.  von 
Aomon;  sol|dre  heut  St  Cabul,  amCa- 
veh,  in  CabuUstan  seyn,  ' 
Arrgenua;  St  der  Biducasses, 
Gtllia  Lugdunensis  Secunda. 

Arit,  Plin.  VI,  20  25.j  oiAotoe, 
Strab.  XV,  p.  489.,  Steph.  (Aqteve,  id.); 
A^aoi,  Arrian  111,  &;  IV,  6.;  B»> 
wohner  der  Landsch.  Aria,  in  Persien. 

Arti,  'Fmcit;  Volk  im  dsü.  Germanien, 

ct  Ly^i. 

Arii^  i.  q.  MedL 

Arimantoa  Vieua,  Ptol.}  Ort  im 
rädl.  Cyrenaica  ^ f w.  AuriÜna  n.  PKilonxa 
Viens. 

Jrimßnumf  of>  Aramatha. 
Arimara,  Ptol,;  St  in.  Cyrrhea4i«l 
(Syrien) « am 


..  ArimaMpa;  ' Flufs  Iwy  dea'Arlinami. 

Arimaapi,  Amni.  Mare,  XXII,  18.; 
Melall,  1.;  Plin.  IV,  12;  VII,  2.;Apr- 
uaönoi , Diod.  Sie.  II , 46. ; cf.  Ilcrodot 

IV , 13. ; e.  sc,>th.  Volk  nach  Plin.  VI, 
17.  u.  Strab.  XI,  p.  349  in  Sarmatia  Asi- 
atica,  zw.  dem  Palus  Maeotis  u.  denRi- 
phoei  Montes,  Plin.  IV,  12.;  Amm. 
Marc. , das  öfters  se.  Wohnsitze  verim- 
derte.  cf.  Agriuspae. 

Arimathaea;  ArimathiOg  ae,  Aq*^ 
uaOaicc,  Matth.  XXV'II,  57.;  ^uc.  XXUI, 
51. ;-Joh.  XIX,  38.;  AqaaOatp,  Ar^a- 
thaem,  LXX;  Rama,  ae,  1.  Sam. 
XV,  34;  XVI,  13;  XIX,  18.  19.;  Ra- 
ma th,h  Sam.  1, 19;  II,  11.;  VII.  17;  XV, 
34.;  Rainntliu.  Pfirjua<0a,  Joseph.  Ant  XIII, 
8;  XLV,  IL;  Ramathai,7fi^Zo)»him, 
1.  Sam.  I,  1.;  Ramathom,-  Paficcd-fp, 
1.  Maccah.  XI,  28.34.;  Ramula,  ae, 
GuiL  Tyrns  VH,  22.;  St  in  Samaritis; 
auf  dem  Geh.  Ephraim « 8Üdl.  ^ on  Lyd-  . 
da , 11  Mill.  Geogr,  nordöstl.  von  Jeru- 
ealem,  3 südl.  von  Jouue,  war  Geburtsr 
ort  des  Samuel,  ii.  solijetzt  Rama,  Ramr 
la,  Ramie,  Bedachiala,  türk.  St._  «eyn. 

Arimegon;  Flufs  in  Indien;  vielleicht 
der  heut.  Tyna^  auf  der  Ostk(Uto  Coro- 
mandcl. 

Arimtuum,  Anton. Din.;  Caes.B.Civ. 
1,  8.U.;  Liv.Epitoiu.XV;  XXVliI,58;‘ 
XXXIX,  2.;  Sueton.  Aug.  c.30. ; Plin.* 
III,  15.;  Eutrop.  I,  16;  II,  9;  111,  8^ 
VI,  19»;  Cic.  \\T,  epist.  12.;  Lncan.  I, 

V.  231. ; Sidon.  I,  epist.  5.;  Ayi(uvev, 
Strab.  V.;  St.  in  Umbrien,  am  adriat 
Meere,  nördl.  von  Urbinum,  ward  röm; 
Colonie,  u,  hoi  fst  jetzt  Ritnini,  an  der 
Mündg,  der  Marechia,  Delegat  Forii, 
hat  e.  röm.  Brücke  u.  e.  Triumphbogen 
des  Augustns.  Aiimincmia , e,  Horat 
Epod.  V,  V.  42.;  Arijnincuaea,  Ciccr. ; Einw, 

Ariminua,  Plin.  III,  15.;  cf.  Pomp. 
Fest ; Fl.  in  Umbrien ; houU  Tages  Ma- 
reehia,  entspr.  nnf  den  Apenninen,  u. 
fiUlt  in  den  Moerb.  von  Venedig. 

Arimphaci i Arymphaei,  Mela; 
Plin. ; scytb.  Volk  in  Sariimtia  Asbitica, 
am  Tanais  n.  Palus  Maeotis,  südwustL 
von  Rrpliaei  Moutes. 

Arina;  St  in  Maiirct.  Caesar. ; viel- 
leicht jetzt  '^'czola,  Hptst  der  PrQv.  Qa- 
rete,  Königr.  Fez. 

Ariuaioni;  cf.  Ardenna. 

Ariod^unum;  hater.  St.  Acr ding, 
ding , an  der  Sempt , nn  Isarkreisc. 

Ariola,  Ainton.  Itio.;  Ayrolum\ 
Oriena;  Dorf  Airolo,  Erieta,  Eriota, 
Ori^,  Oriena,  im  Schweiz.  Danton  Tes- 
sin , am  F.  des  Gotthard. 

Ar  »atica;.*  Ort  in  GaHia  CUalpipa, 
am  südl.  Ufer  des  Laq.  Deweus,. 
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Af'iori$a,  Anton.  Idn.  ^ Pon$  Du^ 
biti  Pontarlum;  St.  der  Sequani  in 
Galiia  Lugdunensis,  süddstl.  von  Vesoiw 
tiOf  nordwesH.  vonUrba;  jet»t  Ponfar- 
lier , Dcp.  Doiibs , am  Fl.  Donbs , unweit 
de«  Jura.  Pafs  in  der  Schweis. 

Ariorum  Mors;  cf.  Ariani  Mon- 
te«. 

Aripa,  ae,  Ptol.;  8t.  in  Manretania 
Cae«ar. ; yiw.  den  Fll.  Carlcnnu«  u.  Chj- 
Icmath,  od.  Mulucha,  we«tl.  yonBuno- 
bora,  dstl.  von  Vagae. 

Aripa,  Ptol.  Cod.Pal.}  Rhitia,  Ptol. 
Vnlg.;  St  in  Manretania  Caesar.,  öatL 
vom  Fl.  Malva , westl.  von  Atoa. 

Aripolis;  Aureatuvß;  i.  q.  Angola- 
atadinm. 

Ariratkira;  cf.  Ariarathia. 

Avis;  Bach  in  Messenien,  fiel  sfidl, 
von  Thiiria  in  den  Sin.  Mcsscnlacus. 

Arisabium;  St.  in  India  extra  Gan- 
gem, in  der  Nähe  der  he^t.  St  Prome, 
^Pern). 

Aritba,  Aqiaßrj , Steph. ; Horn.  II.  /?, 
V.  836.;  Anian.  I.;  Polyb.  V,  5-  > Virg. ; 
Arisbe,  Plin.  V. , 30.;  St  inTroa«,  am 
Selleis,  'Unfern  Abydos,  woselbst  sich 
das  llecr  Alcxand.  M.  versammelte , als 
er- Troja  besah  u.  über  den  Ilellespont 
setzte.  Steph.  nennt  sie : Ilolig  zjjg  Tgtoar 
iog,  ccnoixicc  Miwlijvauitp. 

Arisba,  Mela  II,  7.;  Herodot,  I, 
151.;  Ste^. ; Ariabe,  Plin.^  St  auf 
der  Insel  Lesbos. 

ArisbuB,  Strab.)  FL  in  Thr^cien, 
fällt  in  den  llebrns. 

ArtBcria,  Ptol.;  St«  in  Cyrrhestica 
(Syrien) , auf  der  Grenze  von  Comipa- 
gene. 

Arispae,  Aqigncu,  Arrian.  V,  3*  t in 
India  Intra  Gangem,  an;  2üusammenfl, 
des  Aocsiiios  u.  Hydaspe«. 

Aristadium;  Arnestadumi  Ar* 
ni^t  adum;  Arnstadium;  St.  Am- 
Btadt , am  ZusammenfI,  der  Gera  n,  Wei*» 
fse,  2|  M.  voiiLrfiLrt 

AriBtaeum,  Plin.  IV,  9.;  St  in 
Thracion , auf  dem  Berge  Haemns. 

Ariatcra,  Plin.  IV,  12.;  cf.  Pausan. 
CTorinth.  c.  34. ; Insel  des  Sin.  Argolicus, 
eüdl.  von  Tiparenos,  od.  Argolis. 

Ariatca,  Aqi^ttg,  Ptol.;  VoikinSog-r 
diana,  am  Jax^os,  östl.  von  den  Drep- 
siani. 

AristabulioBf  OrtinGaUlaea  Snpe« 
rior,  östl.  von  Hebron, 

Aria  t onautae;  St.  InAchaja,  nord- 
östl.  von  Pelleno,  nordwestt  vonSicyon, 
auf  der  Küste. 

Ariatophjfli,  PtoL;  Volk  im  weatl. 
Paropamifai  (Ariaoa), 


Aritium  Praetorium;  St  InLa- 
•itanien , am  Tgjus , nordösd.  von  01i< 
eippo. 

Artus,  cf.  Arias« 

Ariunia;  St  auf  Chios.  Diellnge- 
^nd  (Terra  Ariusia,  Arvisia),  oder  e. 
Berg  (Möns  Aviusius,  Arvisius),  tmg 
vortrcffl.  Wein,  Ariuiiua,  adj. , Strab. 
XIV.;  ArrisiuB , adj.,  Virgil.  £cl.  VII, 
V.  71.;  Plin,  XIV,  7,;  SU.  Ital.  VR,  t. 
210. 

Arivatet , Plin.  III,  25.;  wohl  1 q. 
Araviaei,  Ptol.;  Volk  in  Pannonien, 
an  der  Mnndg.  der  DraTO. 

Arizanti;  Volk  im  nordl.  Medien 
(Persien) , an  der  Quelle  des  (Thoaspeä, 
Eulaeus, 

ArlaburguntfArolae  Fon«;  L q< 
Arberga. 

Arlape\  cf.  Arclate, 

Arlunum;  Arolaunum%  Orolau- 
num;  Oralunum;  niederl. St >frlon, im 
Grofsherzogth.  Luxemburg,  4 St  nord- 
Westl.  von  Luxemburg. 

Arjrfu,  liicronym. ; wohl  nicht  nach 
Cell.  Harma\  i.  q.  Chebar  des  Ezechiel, 
od.  Horma,  JosuaXTl,  14;  XV,  30.} 
XIX,  4,;  cf.  Num.  XIV,  41;  XXI,  3.; 
1,  Sam.  XXX,  30.;  "Eqpa,  LXX.;  St. 
des  Stammes  Simeon,  in  Judaea,  5Mill. 
Geogr.  südl,  vpn  ZiU^,  2 nordwestl.  von 
Rersabe. 

Armacales,  Aqpceualrjg,  Euseb.Pae- 
par.  IX,  41.;  Armalchar,  Plin.  H, 
Alinelic,  Geogr.  Nub. ; Flumen 
Regium,  Anim.  Marc.  XXIII,  2i.; 
Uoxafiog  ßciGtkuog , Fluviua  Regins, 
ptol,  V,  17.;  Aitoqv^  ßaaiXiuT! , Fo<*a 
Regia,  Polyb.  V,  51.;  Tsaarmalchu, 
Anmi.  31arc.  XXIV,  21.;  Narmacho, 
Naqpax^t  Isidor  Char.;  Na rpiulaches, 
NccqfiaXccxrjg , Zosim. '111,  24.;  Canal  in 
Babylonien,  südl.  von  Seleucia, 
Fupbrat  zum  Tigris. 

Armaoanum-,  | , Ardi„acha. 

Armaeha;  I 

Afmactioa;  Harmactiea,  Ptol.; 
H armaatia,  Plin.  VI,  10,;  Ilarmoti- 
ca,  iQ^Aqßoj^txr) , Strab.;  St  in  Ibcrien, 
(Asien) , in  der  Nahe  des  £inll,  des  Ara* 
gus  in  den  Cyros,  wostL  vom  beut. 
Tiflis. 

Armadabatum  ; Harimedaba- 
tum;  Hptst.  Amadabad , des  Köiiigr.  CvO' 
zaratc  (Ostindien) , 20  M.  nürdL  von  Sa 
rato. 

Armalehar;  cf.  Annacales.' 

Armamentarium , Inscript  Cap* 
Arx Romana  i PraetoriumAgrip 
pinae,  Tab.  Theodos.;  cLSueton. 
C.37. 1 OrtderBatevi,  in  GaUia 
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tos  Armoricae  Cititates. 


SM.  P.  Ton  Lngdimiim  Batatomm.  ef. 
in  BataTomm. 

drmanay  Amm.  Marc.  XXIII,  23.; 

St  in  Media  Magna , in  der  Nähe  der 
Mild,  des  Amardus. 

Jrmaianieae;  (mnz, St.  j^fftnarque, 
Dep.  Gazd,  2 St  nordösti.  Ton  Lunof. 
Armatkaemi  c£  Arimathia. 
irnourta;  St  in  Armenien,  am 
inuei,  westl.  ron  Artaxata,  Ticiieicht 
in  der  Nähe  Ton  Kars. . 

Armaiay  orum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Gq>puiocien,  anf  der  Grenze  ¥on  Phry- 
' gien. 

Arnendon,  Plin. ; Insel  an  der  östl. 
Kälte  der  Insel  Greta , nordustl.  Ton  Sa- 
ooniam  Promontorium. 

Armtne,  Plin.;  Melal,  IB.;  AQfis- 
PtoL ; Arrian. ; Strab. ; Steph. ; Scyl.; 
A^ßT^fT) , \enoph.  Anab.  VI , init ; St. 
in  Paphlagonien,  in  der  Nähe  von  Sinope. 

yfrmenia,  AgfUVttty  Procop.;  cf. 
Sophancne. 

irmenta  (oniTersa),  Plin.;  Arma- 
»0,  Amos  IV,  8.;  Hieronym. ; Sym- 
JMch. ; cf.  Thcodoret ; vielleicht  Tho- 
^arma,  Gen.  X,  3.;  1.  Chron.  1,6.; 
tnwhXXm,  14.;  XXXVIU,  6.; 
yc/Mt,  Ba^afitty  Gvqyaßctf  LXX;  Ge- 
birpland  in  Asien,  zw.  Mare  Hyrcamim, 
Albanien,  Iberion,  Pontua  Euxinus , Me- 
sopotamien, Assyrion  und  Atropateno. 
PtnL  tbeilt  es  in  o Theile  ein.  Der  erste 
(Amtitia  Superior)  , umfefste  den  nord- 
ö«tl  Landstrich  zw.  demCyms  n.Araxes: 
Catareene,  Ossarene,  Moteno,  Colthe- 
Dc,  Sodurene,  Sibacene,  Sacapene,  Go- 
garoa,  Pluincna,  Comisena,  Orchisto- 
M n.  Ccpbenc.  Der  zweite  (Armenia  In- 
f^or)^  Schlots  die  westl.  Gegenden  bU 
2oin  Lnphrat  ein ; Basilissene , Boibene, 
Arseta,  dciliaene , Anstanitis , Sophene, 
Caraaitis,  Xerxene,  Anaitica  u.  Acilisc- 
w-  Der  dritte  erstrechte  sich  zw.  dem 
Lnphfat  n.  den  Quollen  des  Tigris.  Hier 
Azeteoe , Thospitis,  Gorinea,  Bar 
gravandenc,  C^rdene,  Gotaoa,  Mardi, 
Gordt^ia  u.  Gorg^dyleneu  Das  röin, 
Annenim  nmfar»te:  ^Ichis,  Ihcrien, 
Albanien  n.  Annen»  Propria. 

Armenia  M a n a , Aqfifvia  "q  fitya-t 
irj,  Strab.  XI,  p.  350.;  Dio  Cngß.\  Aqpa- 
Ptol  V,  13.;  Steph.;  Plutarch.  in 
Pomp,  n,  LoculL;  Armenia  Major , 
VI, 9.;  Eatrop.  \1,  8.;  Armenia, 

' ^V,  24.;  VI,  3.  13.25.27.;  Flor.^ 
10. 12.  cf.  UI,  5.;  Vellej.  Patcrc.  II,* 
^ Seit  RtiL  c.  15.;  Tacit  An.  VT, 
lag  im  Osten,  grenzte  östl.  an  das 
Meer  n.  den  Araxes,  Ptol.  V,  13.; 
an  Albanien,  Ibericn  (Cynis  u, 
Hotchici  Monte«),  Sbrabi  XI«  p.  863.; 


westl.  an  Armenia  Bfinor.  (Poiyadrae' 
Montes),  n.  an  den  Euphrat;  sudl.  an 
Mesopotamien  n.  den  Taiims;  jetzt  7hr- 
eomanien  u.  Iran , Eriwan , begrenzt  im 
O.  durch  Schirwan , im  N.  durch  Geor- 
gien , im  W.  dtirch  den  Euphrat,  im  S. 
durch  Dinrbektr,  (Al-Dschesira),  Cur- 
distan  u.  Aderbidsclian.  . 

Armenia  Minor,  Entrop.V,  5.;  Plin.. 
V,  27. ; VI,  9. ; Hirt.  B.  Alex.  o.  34. ; AqfiB- 
viafiixqce,  Armenia  Parva,  Streb. 
IX,  p.  859.  378.;  XU,  p.  382.;  Steph.; 
PteJ.  V,  7,;  BqoeyvTBQu,  .Appian.  Mi- 
thrid.;  Armenia  Pohtica;  Ing.  zw. 
dem  Euphrat  u.  Gappadocien ; heut.  Tai- 
ges  Alwiulie. 

Armeniacensii  Comitatut;.  Ar- 
meniacus  .Ager,  Dan.;  ehemalige 
firanz. .Prov.  Armagnac;  jetzt  e.  Theil 
des  Dep.  Gers.  Hptst  w^r  Auch. 

Armenii,  Tacit,  An.'VT,  33.  44.; 
Melalll,  8.;  Soxt.  Ruf.  c..l5. ; olAq/its- 
vtoi,  Strab.  XI,  n.  344.  363.  893. ; Dio. 
Casa.  XXXVT , p.  ; Ilcrodot.  1 . 180. ; 
V,49.;  Bewohner  Annen  ien’s.  Armenia- 
cus,  adj.,  Goliim.;  Armenim,  a«y.  ,Cic. ; 
Flor. ; Plin. ; V'arr. ; Coliim. 

Armenita,  Tiib.  Theod.;  Arnina, 
ae , Itin.  Marit. ; Flora;  Fl.  in  Etruri- 
en; jetzt  Fiore,  Grofsherzogth.  Toscana, 
fallt  ins  toscan.  Meer. 

Armenius  Mona;  Gebirge  in  Arme- 
nien, wahr«cheinl.  ein  Zweig  des  Tau- 
rus, u.  i.  q.  Mosohici  Montea , des  Ptol. 

Armenochalyb  es,  Plin.  IV,  10.; 
Volk  in  Ibcrien  (Asien),  am  Einfl.  des 
Ibertis  in  den  Gvriis. 

Armenopolia  f Stadt  Armmienaiadt, 
Grafscli,  Scholnock,  in  Siebenbürgen,  wo 
Carl  VT.- die  Armenier  versainmelto. 

Armentariac  ; Armenteria  ; 
franz.  St.  Armentieres,  Dep.  Norden,  an 
der  Lys,  5. St.  nordwestl.  von  Lille,  6 
M.  sudöstL  Ton  Dünkirchen. 

Armen  iio ; Fl.  Armanqon  inFrankr., 
entspr.  2 St.  nördl.  von  Arnay-le-Duc, 
u.  fällt  1 St.  von  Joigny  in  die  Yonne. 

Armia,  Gell. ; Sarmia,  Anton.  Itin.; 
Sarnia;  Insel  gw.  Gallien  u.  Britan- 
nien. 

Armiana,  Ptol, ; St.  im  sudl,  Par- 
thien. 

Armilustrum,  Liv. ; Ort  anf  dem; 
aventin.  Berg  in  Rom,  wo  jährlich  im 
Octob.  die  röm.  Soldaten  opferten  u.  ihrei 
Waffen  geweiht  worden,  Armiluatri- 
um,  Varr. 

Armona ; i.  q.  Armenia ; naeh  Ande- 
ren ein  GehUrge  im  sudl.  Armenien, 

Armorica;  cf.  Aremorica. 

Armorieae  Civitates,  Gaes.  V, 
51.  j VTJ,  75.»  Hirt.  e.  81.;  Seestädte 
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Aroanii  Montes« 


. der  Nannetos,' Veneti,  Osfsmil,  Curio- 
eolitcs,  Hhedoneü  Abrincatuiy  Uncllif  Vi- 
dticasse«,  Lepovii,  Anibibari  u.  Cadeto«, 
zw.  der  Loire  u.  Seine  (Normandie  o. 
Bretagne). 

Armorioi ^ Ansen,  episfc.  IX,  t.  35.; 
AqpLO^i%ot,  Znsim. ; Aremorici;  6e- 
sainiutnamc  der  Küstenvöiker  zw.  der> 
Loire  iir  Seine. 

Armorium;  St.  in  Asia  Minor,  nach 
Strab.  in  Phrygia  Major , nach  Anderen 
in  Galatien,  od.  in  Phrjgia  Salutaris. 

Armorum  Caput;  Rkegium 
Promontorium;  Vorgeb.-  Capo  dell 
Armi,  in  Calabria  nlteriore  (Neapel). 

Armosata^  ae,  Plin.  VI,  9.;  Aqfto- 
ftcctUy  Polyb.  Excerpt;  Arsamoaata, 
Tacit.  XV,  10.;  Aqaufioaaza  ^ PtoL  ; St. 
in  Sophene  (Armenien),  noidöstl.  vom 
Einfl.  des  Arsanias  in  den  Euphrat,  die 
jetzt  Sirmat  heifsen  solL  Armosatteni, 
Agfioaavrr]vöt , Münze  des  Marc.  Aureli- 
US ; Einw. 

' Armozeiy  Plin.  VI,  25.;  Volk  in 
Carmania  Vera.  cf.  Armozia. 

Armozon  Promontorium,  Aqfio- 
^ov  axQov,  Ptol. ; Harmozon,  Agfio^ 
tcov , Strab.;  Carmaniae  Promon- 
torium, Plin.  VI , 23.  26. ; 'Agpo^cov , 
ovTog,  Eratosth.;  Vorgeb.  in  Carmania 
Vera,  auf  der  Ostküste  des  Sin.  Persiens, 
da  wo  ders.  mit  dem  Marc  Erythraenm 
rnsammenhangt,  dem  Asabornm  Pronir 
in  Arabien  gegenüber ; jetzt  Cap  Kuhestek. 

Armua,  oc,  'Plin.  V,  4.;  Fl.  in 
Nuniidia  Massylornm , zw.  Hippo  Kegi- 
us  u.  Tabraca. 

Armuza,  Ptol.;  Harmuza  ; Ormu- 
zium;  vielleioht  Hermupolis , Amm. 
Marc. ; St.  in  Carmania  Vera,  am  Vor- 
geb.  Armozon ; heut.  Tages  Ormus. 

’ Armuzia,  Plin.  VI,  23.;  Harmo- 
zia,  *Aqfio^iia,  Arrian.  Jndic.  c.  33.; 
Gegend  in  Cannania  Vera,  an  der  Mnnd. 
des  Anamis ; soll  die  heut  unfruchtbare 
Insel  Ormus,  I/ormus  eeya,  am  Eingänge 
des  pers.’  Meerbusens.. 

Ar  na,  Sil.  Ital.  Vlll,  t.  451.;  Aqva, 
Ptol.;  St.  im  östl.  Umbrien,  am  Fnfse 
der  Apenninen,  unfern  der  Tihpr.  Ar- 
nates,  Plin.;  Einw. 

Arna;  Ort  im  Innern  der  thessal. 
liandseh.  Magnesia. 

Arnae;  Ort  in  Chalcidioe  (MgeedonL 
en) , am  Sin.  Strymonicus, 

Arnaeum  Duoum;  Arnejum  Du- 
cis  ; Arnet  tum ; franz.  Id.  St.  Amay- 
le  - Duc,  Dcp.  Gqldküsto,'  8 M.  aord- 
wcstl.  vunBcanne,  in  der  N Ahe  der  Quelle 
Aes  Arreii. 

Arnapha;  Rrfta;  ^rvates;  Fl, 
fCrß  in  der  preufii,  Pro?.  Jüiich<;  Cleve- 


Berg,  entspr.  in  der  Eifel,  u.  Büiliej 
Kculs  in  den  Rhein. 

^ Arne,  Homer.;  Stat.;  St  in  Boeo- 
tien.  ^ 

Arne;  Quelle  in  Arcadi^n,  nnweit 
Mantinea. 

Arne,  Plin.;  St.  in  Thessalien,  in 
der  Nähe  des  Sin.  Maliacus. 

' Arnejnm  Ducis;  i.  q.  Arnaoum  i 
Ihiciim. 

Arnemium;  i.  q.  Arecannm. 

‘ Arnemuda;  kl.  St  Armuyden,  auf, 
der  holländ.  Insel  Walchern,  nordöstL 
von  Middelburg. 

Arnestadum;  cf.  Aristadinm.  i 

Arnestum,  Anton.  Itin.;  St.  in  Apn-  i 
lia  Peucetia,  anf  der  Küste,  XXII  Ad* 
P.  BÜdl.  von  Barium,  nördt  von  Egnatia. 

< Arnetium  ; i.  q.  Arnaeum  Ducum.  , 

Arnhemia;  I . , 

I.  o».  i 1- q.  Arccanum, 

Arnhem  turn;  1 ^ j 

Arnina;  i.  q.  Armenita.  ! 

Arnissa,  ae,  Thueyd.  IV;  Ptol,;  St. 
in  Paconia  (Macedonien),  im  Reiche  des 
Pcrdiccas.  ! 

Arnon,  onis,  Nnm.  XXI.  13. 14. 15. 
26.;  XXU,  36.;  Deut  JI,  24.  36.;  Ul,  i 
8.  12.  16;  IV,  48.;  Judic.  XI,  13.  18. 
*4^.26.;  2.  Reg.  X,  33.;  JostiaXlI,  1. 
2. ; cf.  Jesaia  XV  , 1. ; Jerem.  XLMU  , 
20.;  Agveav,  Joseph.  Ant.  IV%  5.;  Flu-  ' 
men  Gad,  2.  Sam.  XXIV,  5.;  Fl.  in  ' 
Beraca  (Palaestina),  eiitspr.  in  Arabia 
Deserta , strömte  durch  e.  schancrliches 
Felsenthal,  trennte  Moabitis  von  Aiumo-  I 
nitis,  Joseph.  Ant.  IV,  4. , fiel  in  Asphal- 
tites  Laciis,  n.  soll  jetzt  Modscheb,  Mud-  \ 
acheb  heifsen.  Vielleicht  i.  q.  Aqua  Di-  \ 
monis. 

Arnonaa;  Gegend  in  Beraea , dnreh 
welche  der  Amon  ilofs , nördl.  von  Areo-  i 
polia,  nach  Euseh.  mit  Dibonu.Mathanali.  I 

Arnonensia  Castro,  Notit.  linp.; 
Mephaaih,  Euseh. ; Ort  in  Moabitis,  i 
8^  Milt  Geogr. , südl.  von  Amon,  vu  I 
l|  nördl.  von  Rabbath  Moba.  ' 

Arno  nie  Domus;  Höhen  des  Ar- 
non, Num,  XXI,  28.';  wohl  die  Gebirge 
längrs  d.  Amon,  nach  Euseh.  u.  Hiero- 
nym. ; Rupf»  quaedam  in  sublime  porrec- 
ta.  cf.  Bamoth.  | 

Arnatadium;  i.  q.  Aristadinm. 

Arnua,  Plin.  III,  5.;  Liv. ; Tacit  ' 
An.  I,  79,;  Rutil.  Itin.  I,  v.  566.;  Strab.;  | 
Fl.  in  Etmrien  (Toscana);  jetzt  Amo, 
entspr.  auf  deii  Apenninen , durchströuit 
Florenz  n.  Pisa,  n.  fallt  6 St  von  dicüD.  i 
St.  ins  mittelländischo  Meer.  Atmienais, 
e,  Oie.  I 

• Aroa,  Aqoa,  Aqoij;  cf.  Patrae. 

Aroanii  Montea;  Gebirge  in  Area-  ' 
dien , pordwe^I,  ?on  Amiloe. 
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Arpinum. 


Jfoaniui,  S Jqo€ePiog,  Fanmn.  Ar~> 
cai.  c.  24. ; Fl.  in  Arcadien , dnrcb~ 
Kremte  die  St.  Pftophid , nahm  den  Cli- 
t«r  0.  Porinas  anf , a«  fiel  in  den  £ry^ 
tMnfhoa. 

Aroceli»;  Aracillnmy  Flor.;  Oros. 
B.  Cantab.;  Ar acoeli s ^ Anton.  Itin.; 
$L  der  Vaaconert,  in  llispania  'rarracon., 
iHirdwe«tl.  Ton  Pampelun.  Arocelitani , 

PiiiLUl,  3. 

Arocha,  Plin.  III,  10.;  ^1.  in  Brut- 
tliun,  fiel  in  den  Sin.  Scylacius;  jetzt 
Croeha. 

Ar  0 eia.  Cell.;  Mer  ul  a,  Plin.;  FL 
in  ligitricn , bey  der  St.  Albium  Ingau- 
num  j heut.  Tages' Ar oiia,  bey  Albengne. 
Jrod;  cf.  Aradns." 

Aroer,  1.  S^ni.  XXX,  28.;  St.  des 
Stamme«  Juda,  in  Judaea. 

Aroer,  Dent.  II,  86.;  III,  12;  IV, 
48.;  JosuaXll,  2;  XllE,  16.;  Jndic. 
II , 26.  33. ; 2 Reg.  X , 33. ; St.  des 
Stammes  Gad,  Num.  XWII,  34.;  in 
Brraca,  am  Fl.  Arnon,  westl.  Ton  Be- 
ter, nördl.  ^on  Ar-Moab,  nach  Euseb. 
anf  einem  Berge,  bildete  die  Südgrenze 
des  Stammes  Kuben,  u.  kam  während 
des  Exils  in  die  Hände  der  Moabiter,  Je- 
rem.  XLnn,16. 

Aroer,  Josna  XITI,  25.;  2.  Sam. 
\\1V%  5.:  Josaia  XVII,  2;  St.  des 
Stammes  Gad  in  Beraea , anf  der  nordl, 
Grenze  von  .Ammonitis , auf  der  Ostseite 
des  FL  Gad , c.  Arme  des  Jabboc , süd- 
westL  von  Uabbath- Ammon  (Philadel- 
phia), 

Arog arassa;  Fest,  in  Armenia  Ma- 
jor. 

Ar6la,  Cell.;  Oberl. ; Arwla;  v^rur, 
is;  FL  in  Helretien ; jetzt  Aar,  entspr. 
ara  Berge  Grimsel,  im  CanUm  Bern, 
darchsirömt  die  Seen  Ton  Brienz,  u. 
Thun  , flieTst  bey  Bern  n.  Solotliurn 
Torbey  u.  fallt  unfern  Klingenan  in  den 
Hhein. 

Arolaeburgum  ; 

Arolae  Mon»; 

— Pon$;  cf.  Arberga. 

Arolaunum;  i.  q.  Arlunnm. 
Aroio»,  AqmXog,  PtoL;  Ort  in  Bi- 
saltia  (Macodonien). 

A r omata,  Ptoi. ; Vorgeb.  ara  Sin. 
ATalites;  beut.  Tages  Guardafui,  die 
äiifserste  östL  Spitze  Afirica’s  , der  Insel 
8ocotora  gegenüber. 

Ar  omata,  xaAqofiena,  Strab.  XIV, 
447. ; St.  in  Lydien , in  der  Nähe  des 
aeajider  u.  der  St.  Xy  sa,  auf  dem  Berge 
Mosogis, 

Ar  omata,  orum,  PtoL;  Aroma- 
tum,  Aqmfiocratv  Qtfirtoqurp') , Arrian«; 
St  auf  dor  südL  Küste  des  Sin.  ATmlUes, 


j i,  q.  Arlmrgam. 


ln  Aetihiopla  supra  Aegyptuni , tfidirestl« 
vonDioscoridislnsula;  wahrscheinL*  jetzt 
Zeila,  im  african.  Reiche  gl.  oder 
Adel. 

Arontae,  PtoL;  Volk  im  südöstl. 
Africa  Interior,  vielleicht  sndl.  von  den 
Kubae  u.  Astacuri, -nördl. > von  den  Der- 
mones. 

Ar  oaaap  es,F\\n.i  Aruaaeea,Me- 
la;  FL  in  India  intra  Gangem,  wahr- 
scheinL  auf  der  Grenze  von  Gedrosien, 
fallt  in  den  Indiens  Oceanus,  Marti 
Erythraeura. 

Aroaia;  schwed.  St.  Arpsen , JVeste- 
raes,  in  Westennannland , an  der  Mund, 
der  Swartelf  in  den  Maelar.  , , 

Aroaia,  Arrian.  Ind.  39.;  Agoig,  Aqrj^ 
Mss. ; — nach  Cell.  i.  q.  Araxea,  Ciirt. 

V , 5. ; d Aga^rjg , Strab.  XV , p.  501, 
502.  bey  Persepolis ; u.  Rogomania,  PtoL 

VI , 4. ; Rogonia,  Pcoyovtg , in  Msc.  Pea- 
ymvig , Arrian.  — ; nach  Anderen  i.  q'. 
Oroatia;  FL  in  Persis,  entsprang  viel- 
leicht westl.  von  Persepolis,  u.  fiel  an 
der  südl.  Grenze  von  Susiana  in  den  Sin. 
Persiens. 

Arotkia;  St.  ' Arolsen , im  waldeck- 
tchen  Oberamt  Diemel,  an  der  Aa,  H 
M.  von  Paderborn. 

Ar  o via; 


Arovium; 


i.  q.  Araiigia. 


Arpad,  2.  Reg.  XVIII,  34.;  XIX, 
18.  ; Jesaia  X,  9. ; XXXVl,  19.;  XXXVII, 
13.;  Jerem.  XLIX,  23.;  St.  in  Syrien, 
Südwestl.  von  Epiphania(Iiamath),  hatte, 
wie  diese,  früher  eigene  Könige,  soll 
nach  Pococko  mitAnad,  Aradus  (Ruad), 
nach  Michaelis  aber  mit  Raphaneae  eins 
seyn.  Paulus  zu  Jesaia  1.  c.  halt  Arpad 
für  o.  Gegend  zw.  d.  l'igris  ii.  Euphrat, 

Arpha,  Joseph.  B.  Jiid.  111,  2.*; 
Grenzort  der  Landschaften  Ganialitis, 
Gaulanitis , Batanaea  n.  ■ Trachonitis. 

Arpi;  cf.  Argos  llippium. 

Arpii;  Volk  in  Moesia  Inferior,  süd- 
östl. von  der  Donau. 

Arpinna;  St.  in  Elis,  unfern  Pisa, 
lEur  Zeit  des  Pausan.  schon  veradiwunden. 

Arpinnateaf  Fl.  daselbst,  unweit 
Arpinna. 

Arpinum , i,  Cic.  de  Leg.  II,  1.; 
Salhist,  Jug.  c.  63. ; of.  Cic.  XIll , epist, 
11. ; St.  der  Volsci  in  Latium , am  Liris, 
wurde  röm.  Colonie,  erhielt  vor  dem 
ersten  pun.  Kriege  röm.  Bürgerrecht,  u, 
heifst  jetzt  Arpino,  in  Terra  di  Laroro, 
Köntgr,  Neapel , 1 J M.  nördl.  von  Aqui- 
uo , • 11  südöstl.  von  Rom.  Geburtsort 
des  Marius  n.  Cicero.  Arpiaatea,  Cic. 

XIII,  epist.  11,;  Liv.  X,  init.;  XXXVIII, 
86.;  Einw.  Arpinaa,  oHa,  ad}.,  Cic. 

XIV,  epist.  7* ; cf.  Cic.  Att.*l,  epist  16.; 
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Arsena. 


Axpis* 

8il.  ItaL  T.  400.f  Arpim»^  a^). 

(Arpinb  chartby  i.  e.  Ciceroiuanb),  Mar- 
tiol.  X , epigr.  19.  Hier  lagen  mehrero 
Landhäuser  des  Cicero. 

Arpia;  llptst.  der  Arpii  in  Moesia In- 
ferior, am  Pontns  Enxiniis. 

‘ Arquae;  cf.  ArcB.  • 

Arquatum;  Marktfl.  Arqua,  Prov. 

. Padua,  2 M.  siidwestl.  von  Padna.  Hier 
das  Grabmal  des  Petrarca. 

Arra^  Anton.  Itin.;  St.  in  Chalcidice 
(Syrien^,  südl.  \on  Chalois,  nordöstl. 
Ton  Apamia. 

Arrabo;  cf.  Arabonia. 

Arrabona^  Notit.  Imp.;  Anton.  Itln.; 
Tab.  Peutj  Aqccßatvtt,  Ptol. ; i.  q.  Ara- 
honia. 

ArrßdOf  Ptol.;  St.  im  südosü.  Arä- 
bia  Doserta. 

Arraei;  cf.  Arcatae.  Vielleicht  nordL 
▼om  Hacraus,  tüdl.  voq  der  Donau. 

Arragon,  S^b. ; cf.  Aragus. 

Arragonia;  cf.  Aragonia. 

Arrapäy  Ptol.;  St.  in  Apolloniads 
(Assyrien). 

Arrapachttisy  Ptol.  V,  1.;  Coc- 
ron,  Joseph. ; Landsch.  in  Assyrien,  an 
den  Grenzen  von  Armenien,  hatte  viel- 
leicht von  Arpachsad,  Gen.  X,  22.  den 
Kamen,  u.  mit  Chlliocomum  gleiche 
liägc. 

Arretini  Fidcntea,  Julienaca 
n.  FotereSf  Plin.  III,  5.;  cf.  Arctium. 
Kach  Harduin  aber  wohnten  die  Arreti- 
ni  Fidentes  in  A.  Fidens,  südl.  von  Ar~ 
retium;  die  A.  Julienses  in  A.  Julium, 
nördl.  von  Arretium , u.  die  A.  Veteres, 
im  eigentl.  Arretium  (Arretium  Vetus). 

Arretium,  Front,  de  Colon. ; Caes, 
Civ.  I,  11.;  Sil.  Ital.  V,  v.  123.;  Liv. 
IX,  37.;  Cic.  XVI,  q>ist.  12.;  PUn.  111, 
5.;  Arretinorum  Vrha,  AQqqvtvtop 
noXts , Polyb.  II,  19.;  cf.  Aretiüm. 

Arretium  Fidena;  1 

Arretium  Julium^  S ef.  Arretini, 

Arretium  Vetua;  I 

Arrhabon;  Fl.  in  Armenia  Major, 
antspr.  auf  dem  Catica^us,  u,  vereinigte 
sich  mit  dem  Cyrns. 

Arrhene;  Gegend  in  Armenia  Ma- 
jor, unfern  d.  Lac.  Arsissa,  vom  Tigria 
|i.  Arsanius  bewässert. 

Arrhentiaa,  ßdia,  Anrian. ; Insel  an 
der  Küste  von  Pontus,  vielleicht  im  Sin, 
Cotyoraeus. 

Arria;  Arroa^  dan,  Insel  Arroe,  im 
Id.  Belt,  südl.  von  der  Insel  Fünen. 

Arriaca',  Guadaluxura  ; St.  der 
Carpetani,  in  Hispania  Tarracon. , nord- 
fistl.  von  Complutum,  eüdwcstl.  von  Se- 
gnpUa;  jetat  Gmdoißxara,  llptst.  der 


ProT.  gL  N.  In  Neu-Castilien,  am  Bi- 
nares. 

Arribantium,  Ptol. ; St.  in  Moesia 
Superior,  vielleicht  unfern  Xaissus. 

Arrichi,  ontm,  Strab.  XI ; cf.  Ariclii. 

Arroaiua;  Fl.  Arrou,  ' entspr.  bey  ’ 
Arnay-le-Duc , im  Dcp.  Goldküste,  u. 
fällt  unM'eit  Bourbon  in,  die  Loire. 

>4rro  fr cöa c, • i.  q.  Artabri. 

Arrubium;  Anton.  Itin.;  Arubtum, 
Tab.  Peut. ; Ort  in  Moesia  Inferior,  un- 
weit der  Münd.  der  Donau. 

Araa,  Plin.;  Appian.;  St.  in  Hispa- 
nia Bactica,  die  Caepio  im  viriath.  Krieg 
Roberte.  ^ 

Araa;  St.  der  Edetani,  in  Hispania 
Tarracunensis. 

Araa;  Gegend  in  Indla  intra  Gangem, 
zw.  den  Flüssen  Indus  u.  Hydaspes. 

Araacc;  cf.  Arsacia. 

Araacia,  Ptol,;  St.  in  Medien,  in 
der  Nähe  des  Orontes. 

Arsacia,  ae , Amm*  Marc.  XXIIT, 
23.;  Ptol.;  Strab.  XI,  p.  361.;  Araacc, 
AgeaxT],  Steph.;  llaga,  Paya,  Steph.; 

Paya  rqs  Mrjdiag,  Isidor.;  tu  Paya 
TTjg  Mrjdtug,  Tob.  1,  14.;  III,  7.  12.; 
V,  8.  15.;  \T,  9. ; IX,  3.;  od.  Payeg, 
Ragca,  ib. ; Ragac,  al  Payai,  Arri- 
on.  Exp.  Al.  III , 20. ; Ptol.  1 , 12. ; R a- 
geia,  Ragea,  Paysia,  ^ag , Strab,  XI, 
p.  361.;  wohl  nicht  Europus,  Plin.  VI, 

; Evqmnog,  Strab.  X],  p.  361.;  Eu- 
fopoa,  Amm*  ^lurc.  XXni , 23.;  St.  in 
Ragiana  (Media  31agna) , nordostl.  von 
Ecbatana,  wcstl.  von  Portao  Caspiae  von 
Seleiic.  Xicator  erbaut;  heut.  Tages 
Casbin,  Cazwiß,  Prov.  Irak  Adsehemi 
(Persien , od.  Staat  Iran). 

Arsacia  Palus;  See  in  Armenia 
Major,  unfern  der  Quellen  des  Tigris. 

Araae;  i.  q.  Arsi. 

Araagalitae,  Plin.;  Volk  in  India 
intra  Gangem. 

Araamo aata;  cf.  Armosata. 

Ar  aaniaa , Plin.  V,  24.;  Tacit,  XV, 
15.;  6 Agdccviag,  Plutarch.  in  LucuÜ. ; 
Araaniua,  PUn.l.d.;  Fl.  in  Armenia. 
Major,  entspr.  westl.  vom  Euphrat,  strömt 
bey  Arsamosata  vorbey,  u.  fällt  in  den 
Euplirat.  Nach  Männert  der  südl.  Arm 
des  Euphrat. 

Araarata;  St.  der  Cadnsii,  in  Atro- 
patene,  westl.  vom  Mare  Caspium ; wahr— 
schein!,  jetzt  Aatarabad,  Astrabad,  Prov. 
Masenderan  (Iran)  ^ am  casp,  Meere. 

Arachottum;  cf.  Aceschpttum. 

Araea;  cf.  Asiiea.  ' 

Arsen;  kl.  Fl.  in  Arcadien,  6el  in 
denLadon.  u.  mit  diesem  in  dcnAlphcuü.  i 

Araena;  cf<  Arethusa. 
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Jrsenaria  Colonia,  Ptol.;  Anton. 
Itö.;  Arscnaria  Latinorum , Piiiu 
V,  2L;  Aroinna,  Mela;  St  in  Ilfeure- 
taaift  C3ae«!ar. , 111  M.  P.  Tom  Meere, 
5L1111  vesU.  Ton  Cartenna,  u.  XL  ustl. 
TOB  Qoiza. 

Arotniu'm,  Ptol.;  St  in  Germanien, 
rädwetitl.  von  der  Quelle  der  Wciclisel, 
nach  .Männert  bey  Teschen. 

Ancta,  Ptol. ; Landsch.  in  Armenia 
Major,  ini  Norden  dct»  zweiten  TheiU. 

Arsi,  Plin. ; Araae,  Ptol.;  Volk  in 
Arabia  Felix. 

Arsia  , Plin.  III , 19.  26. ; Flor.  II, 
b. ; Fl.  in  lotricn,  trennte  Italien  von  11- 
ijrien,  n.  fiel  in  den  Sin.  Flanatipus; 
beut.  Taf^s  Arsa. 

— Sy  Iva;  Wald  in  Etrurien,  auf  der 
Grenze  von  Latiiun. 

Artiana,  Amm.  Mare.  XXIIT,  21.; 
(Tarsiana,  Boehart);  vielleicht  Taria- 
na,  Ptol.;  St  in  Su^iana,  nördl.  vom 
Sin.  Per^icua , 6«tl.  vom  Tigrii«. 

A r$  i cua,  Ptol. ; Ort  in  Germanien, 
nach  Männert  f;üdl.  von  Kremnitz,  nach 
Cmoe,  nördL  von  Trentsebin,  in  Nieder- 

A r aietae;  Volk  in  Sarraatia  Euro- 

Eiea.,  vielleicht  in  der  polii.  Woywodsch. 
ublin. 

A rsi gnanum  ; Ar X Lanac;  St.  Ar- 
algnano , in  der  venet.  Prov.  Vicenza. 

Arainarium  Promontorium  , 
PloL ; Ca  put  Viride;  Vorgeb.  anf  der 
Wc^tkii^ite  von  Africa , zw.  den  Flüs- 
sen Daras  u.  Stachir,  nördl.  vom  Vor^reb. 
Rv^»adiuin,  sfidl.  von  der  St  Barbiba; 
jetzt  Cap  Verde,  Cabo  Verde,  zw.  d. 
Senegal  n.  Ganiliiu. 

Arsinia;  St.  in  Armenia  Major,  nord- 
vrestl.  von  Auiida. 

Arsinna;  cf.  Arscnaria. 

Arainoc,  Plin.  VI,  29.;  Strab. ; St 
am  Sin.  Charandra,  unfern  Philotcrae 
Portas,  in  Aegyptus  Inferior. 

Arainoe,  Strab.;  Ort  in  .ictolien,  am 
Tjac.  Lvsiniacliia , ostl.  vom  Achelmis. 

Arainoc,  Ptol.;  Berenice  (tertia, 
od.)  Epidirea,  Plin.  VI,  29.  (Mela 
JTI,  8.  trennt  Arsinoevon  Berenice);  St. 
in  Troglodyticc, ' am  Eingang  des  Sin. 
Arabiens  (Bab-el-Mandeb)  in  der  Nähe 
de«  Vorgeb.  Dira,  Dire. 

Arainoe  , Plin.  V,  21.;  AQCtvorj, 
Strab. ; Steph. ; St.  in  Ceti«  (Ci  Heia  As- 
pera) , zvr.  Arymagdus  n.  Celendoris, 
(htL  von  Anemurium , der  Insel  Cyprus 
gegenüber. 

Arainoe;  cf.  Plin.  V,  11.;  VI,  29.; 
‘yAqatvoT],  Strab.  XVII,  p.  ; Ptol.; 
■ach  Poeocke  I.  q.  Cleopatria,  idia, 
Älamecrgigj  idog,  Strpb.  -XVll;  viel- 


Icdcht  Rähifoih,  Niun.  XXXm,  8.; 
Pi~Hahiroth,  od.  Pihachiroth^ 
TO  ?0fiaEtgmQ‘,  LXX;  Piehachiroth, 
Exod.  XIV,  2.  9.;  Phihahiroth  , 
Vulg. ; Iroth,  Hieronym.;.  Po«  idium; 
Sucaia;  St.  in  Aegyptus  Inferior,  nördL 
von  Heroopolites  Sinus,  üstl.  von-IIelio- 
polis,  nordwestl.  vonClisma,  ward  von 
Ptolcmaeiis  Philadclphns  erbaut,  erhielt 
von  der  Cleopatra  ihren  Namen , u.  soll 
das  heut.  Suez,  Soueyea  aeyn,  an  der  Spitze 
des  arab.  Meerbusens,  Landsch.  Wosta- 
ni.  Nach  Männert  aber  lag  Cleopatria 
8Üdl.  von  Arsinoe. 

Arainoe;  St.  in  Coele-Syria,  anf  ei- 
nem Hügel,  in  der  Gegend  von  Damascus. 

Arainoe,  Plin.  V,  9.;  Strab.  XVII, 
p.  555.;  Ptol.;  früher  Crocodilopo^ 
ii«,  Crocodilorum  Urba,  Kqoxo^ 
öhIoov  noUg,  Strab.  XVII,  p.  561. ; He- 
rodot  II , 148. ; Aelian.  de  Anim.  VI,  7.; 
St  in  Arsinoites  ( Meptanomis ) , westl. 
vom  NU,  südöstl.  vom  Lac.  Moeris.  Hier 
wurde  das  Crocodil  verehrt  u.  ernährt. 
Arainoitae , arum  (Agotvoi) , Münze  des 
Hadrian. 

Arainoe,  Strab. ; Ptol. ; St  anf  der 
Nordküste  der  Insel  Cyprus,  üstl.  vom 
Vorgeb.  Acamas,  westl.  von  Soloe. 

Arainoe,  Strab.;  Vorgeb.  auf  der 
Westküste  der  Insel  Cyprus,  zw.  Zephy- 
riuni  Prom.  u.  Nea-Paphos. 

Arainoe;  i.  q.  Ephesus  (nach  der 
Gattin  des  Lysimachns  so  genannt). 

Arainoe,  Ptol.;  Strab.  XIV;  Fpma 
Augusta;  Famaguata,  Cluv. ; St. 
auf  der  Südwestküste  der  Insel  Cyprus , 
südl.  von  Salamis,  nordwestl.  von  Cid- 
uni;  heilt.  Ta^s  Femagoata,  Maaaaa, 

Arainoe , Steph. ; Marium,  Plin. ; . 
Maqtov,  Scyl.;  Steph.;  cf.  Diodor.  Sic. 
XIX,  59. ; St.  im  Innern  der  Insel  Cy- 
prus , nordüstl.  von  Amathus. 

Arainoe,  Aqotpotj  (q  av  rrj  Xwua), 
Strab. ; nach  der  Gattin  des  Ptolemaeua 
Philadelphiis ; P a t a r a , orum , Liv. 

XXXIII,  41.;  xxxni,  15.  16.17.; 
XXXVllI,  39.  41.;  Mela  I,  15.;  Steph.; 
Dio  Ca«s.  XLVII;  St  auf  Chersonesus 
Lycioriiiii  (Lycien),  östl.  vom  Xanthu«, 
war  berühmt  durch  e.  Orakel  de«  Apollo 
(Apollo  Patareus,  JJaraqtvg,  tag,  cf. 
Lyenphr.  v.  920.;  Hofat  III,  od.  4.; 
Lyciae  Sorte«,  Virgil.  Aen.  IV,  v.  646.); 
jetzt  Patera,  Patarenaea , ium,  IJccta* 
^ttg , top,  Münze  de«  Gordian. ; Pahtre- 
ftts,  riccTaqriiog ,' Steph. ; Patareia,  idia, 
f.  Tlaxaqriig,  tbog.  Dionys. Peri^.  v.  507. 

Arainoitca  ^omoa,  Plin.  V,  9.; 
AQOiPoinjg  Noftog,  Ptol. ; Landbezirk  in 
Heptanorais,  westl.  vom  Heraoieotet  No>. 
mos,  mit  der  Hptot  Artinoe.  i ■ » 


Arsinone. 
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: Artinone,  Melal,  8.;  V.'  5.; 

Jqoivoijf  ¥toi.;  Streb.  XVll;  früher  T au- 
ch ira  (Colonia)  , Tab.  Pent ; TctvxBt^ 
guy  Scyl. ; Stepli.;  Teuchir 6^  Plin.; 
f)  Tevxsiqa , Ptol. ; Strab. ; St  in  Cyre- 
naic4i,  zw.  Ptolemais  u.  Berenice;  heut 
Tages  Teukira. 

Arsinus;  Erastnus,  Ovid.  Metam. 
XV,  V.  275i;  Seriec.  Quaest.  Nat.  2h.; 
Mcia  II,  3.;  Plin«  11,  103.;  Stat.  1, 
Theb.,  T.  357.;  I^uaivogy  Strab.  Vni^ 

5.  256. ; Patisan.  Corinth.  c.  36. ; Heriv- 
ot  VI,  t%  76. ; kt  Fl.  in  Argoiis^  entspr. 
im  Sec  Stymphaliis,  Terschwand  dann 
unter  der  Erde,  kam  in  Argolis  wieder 
zum  Vorsclicin , Tereinigte  sich  mit  dem 
Phr^'xcx»,  o.  6el  mit  diesem  zw.  Lerna  u. 
Temenium  in  den  Sin.  Argoltcns. 

ArsissUf  Ptol.;  wohl  nicht  i.  q.  Man- 
iiana ; See  in  Arraenid  Major,  westl.  von 
Philadelphia;  jetzt  Actamär,  od.  IVan, 
in  Turcoinanien,  22|  M.  südwestl.  von 
Tauris.  An  se.  südl.  Küste  lag  Nicaea. 

’Arsitis,  Ptol.,*  Landsefa.  in  Hyrca- 
nien,  am  Gebirge  Coronos,  u.  an  der  südl. 
Küste  des  Marc  Ilyrcaiiiira. 

ArtabaritaCf  Plim;  Volk  in  Aethio> 
pien. 

Artabis; 

j * I • . O*  Q*  Arbis. 

. Artabius;  ) ^ 

Artabriy  Plin. ; cf.  AretrebaC. 

Artabrerum  Portus;  Hafen  auf 

der  Nordwestküste  von  llispania  Tarra- 

coiiensis. 

Artabrum  Pr  ombnt or iurris  Plin.; 
Celiieum  Ptom.,  Plin.  IV,  22.;  jVc- 
rtum,  Strab.  111,  p.  106. ; Ptol.;  Ca- 
put Fi  nis  rrac;  Promontori^ 
um  t' l ti cum:  Vorgeb.  auf  der  Nord*- 
westknste  von  ilisptuiiaTarraron.;  heut. 
Tages  Cap  Finisterre  in  Galicien,  am  at- 
lant.  Meere. 

Ar  iacabanc  ^ Plin.  VI,  23(;  Atta- 
cava^  AgruKavety  ag,  Isidor.  Char. ; 
vielleicht  Ariieaudna  y Agvixavövay 
Ptol.  (Articancy  Tab.  Ptolem>);  St. 
in  Aria  (Persien)  , östl.  von  Lac.  Aria. 

Artücaeon;  Insel  in  Propontis,  un-- 
Ifern  Cyzicus. 

Attacanay  Amm.  Marc.  WIH,  24. ; 
St  ini  südl.  Parthien,  auf  der  Grenze 
Von  Aria. 

Artacava;  ei“.  .Artacnbnne. 

Ariacuy  es  y Ptol.;  ilafenst  in  Bi- 
thynien,.  westk  ron  Cyzicus. 

'v^rtacc;^ Strab.  XII;  Gebirge  auf  der 
Insel  Cyzicus.  . . 

• 'Art>ace;  Insel  in  Propontis,  bey  Cy- 
fticOs.  * 

AgtaxrfW]^  Strab.  XVT, 
inii.; -haofa  Ouaub.  Agantrjvri;  of.  G<W 
nes.  X;  vicllaiciit«>lrec(a«f  Campiy 


Tibnll.  IV  , cleg.  I , t,  142. ; Gegend  in 
Assyrien,  nordwestl.  von  Arbeht,  wo 
Alexander  M.  den  Darius  schlug. 

Artaciuy  Apollon.  Rhod.;  Quelle  un- 
weit Cyzicum.  > 

Artaciay  Homer.;  ArtaciCy  Tibul!.; 
Quelle  bey  den  Laestrygones,  in  Italien. 

ArtacinUy  Ptol.  (Hyrtacina);  *Tg6ct- 
xivn  y Scyl.  ; IlyrtacuSy  Tgraxogj 
Steph. ; St.  im  Innern  der  Insel  Creta. 

Ar  taco  anuy  Agreexoavay  Arrian.  IH, 
25t;  Arctacanay  Agxraxctvcty  Strab. 
XI , p.  350.;  St  in  Aria  (Persien),  süd- 
wcstl.  von  Aria. 

Artaeiy  Ilcrodot ; i.  q.  Persae ; od. 
Gcsamiutname  einr.elner  Völkerschaften. 

ArtagcrOy  oe,  Vellej.  Paterc.  II,  102.; 
Artagerae^  arnm  y Agzayrjqai  y Stxah» 
XI,  subfin. ; Artagiray  rot  Aqtaysiga^ 
Zonar.  Tomi  II ; vielleicht  Ariagigat- 
ta  (Artagicerta) , Ptol.;  St.  in  Armenia 
Mgjor,  am  Wcstl.  Ufer  des  Tigris,  nördl. 
von  Ainida,  wcstl.  von  Tigranocerta,  wo 
CgjusCaes.  e.  Wunde  erhielt,  an  welcher 
ders.  starb. 


Artagiroy  ac,  Ptol.;  St  in  Africa 
Inferior,  südwestl.  von  Palus  Chclonidai 
östl.  von  Tucrtimuda. 

Artalhlnum;  cf.  Arlalbinnm. 

Artamisy  Aitam.  Marc.  XXIII,  26.; 
Fl.  in  Bactriana,  in  der  Nahe  desZarias- 
pis. 

Artamitas  Artemitü;Stx\n Ibericm 
(Georgien). 

Attane;  Hafenort  in  Bithynicn  , an 
der  Mund,  des  Arlanes , nördl. ' von  Ni-, 
comedia. 

Artanes^  Arriam  Peripl.  Pont.  (cf. 
Artacc);  FI.  in  Bithynien,  Bllt  in  den 
Pontus  Er.xinusv 


Artanis suy  Ptol.;  St.  in  Iberien, 
nordöstl.  von  Sura,  östl.  vom  Cyrus. 

Artas;Artasia;  St.  in  Syrien,  nördl. 
von  Anliocliio,  südl.  von  Pagrac. 

ArtasigartUy  Ptid. ; St.  in  Armenien, 
u.  zwar  im  dritten  Tfacilc,  in  der  Gegend 
von  Corrha. 

> Art  atu  Sy  Liv.;  Fk  in  lllyrb  Graeca, 
unfern  Oaeneuln. 


Artaimum  y Ptol.;  ncrbtpoligy 
Cell.;  Clav.;  Macropolis;  Futce- 
bnrgum:  IVir  cebur  gum;  IVntee- 
burgum^  Seh.;  Hptst'  /f'uriöur^, 
des  baier,  Pnterroainkreiscs,  nm  Matn 
(licisten-  u.  Steinwein);  das  ehemalige 
Bisthum , ward  741  gestiftet , Burdtard 
erster  BlschoflT,  eingesetzt  vom  helL 
B<mifacius , > ka«  1803  äk  weltlv  Erbfsh*- 
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Axtaxata.  111  Artiscus. 


ftenthnm  an  Baieni.  Herblppletuu  ^ e. 
Herbipolitänus  f 'adj.  . 

Artaxäta,  orum,  Plin.  VI,  9.;  Jo- 
veoal.  Satyr.  II,  extr.;  Flor.  111,  5.; 
Anton.  Itin.;  Tacit.  XIH,  39.  41;  XIV, 
23;  XV,15.  clXll,50.Tai^^rci(^arQr,  Ptol.; 
Strab.  XI,  p.  363.;  Steph. ; Plutarcfa. 
in  Locull. ; Dio  Caas.  XXXVl ; 
XL1\ ; xa  Agra^taaccta , ‘ Strab.  c.  1.  ; 
Artaxata,  ae,  Tacit. II,  5ti;  VI,  33.; 
L'atrop. ; Hpt«t.  in  Armenia  Major , von 
dem  armen.  König  Artaxias,  währenddes 
Anfenthalto  des  llannibal  bey  dems.  am 
nnrdl.  Ufer  des  Araxcs,  nordöstlv  von  dem 
Berm  Abus,  südwestl.  von  Gangara, 
norawcstl.  von  Nuxuana  erbaut^  Murde 
välirend  der  Regierung  des  Xero  von  den 
Römern  zerstört,  nachmals  wieder  auf- 
gebaut,  u.  führte  nun  den  Namen:  Ne- 
roma.  Südl.  von  Eriwan  sollen  noch  Ku- 
inMi  von  Ihr  sichtbar  seyn. 

Artaxiaaata;  i.  q.  Artaxata. 

Arteates;  Volk , .begriffen tmter  dem 
Ger<anuDtnamen  Persae. 

Artemis;  Ort  im  Innern  der  Ideinas. 
Prov.  Bithynien. 

Ariemis^  Plin.;  i.  q>  Rhene. 

Artemisia^  Plin.  111,  6.; 

Agrsfura,  Steph, ; Dianium  (sc.  üp, 
Graec.) , Plin.  d.  1. ; Mela  11;  7. ; Insel 
des  Marc  Tyrrhenum,  an  Etrurien,  der 
Möndg.  der  Tiber  ge-genüber;  jetzt  C»- 
CRut/,  Januti^  an  der  Küste  der  toscan. 
Prov.  Siena, 

Artemisiumi  Insel  des  Mare  Aegae- 
nm,  zw,  Euboea  u.  Snnium  Promonto- 
rium. 

Arixmiiinm ; Gebirge  in  Argolis, 
an  der  Grenze  von  Arcadicii , mite.  Tem- 
pel der  Diana. 

Artemisiumi  Dianium;  Fvrrä- 
ria,  Mela,;  Vorgeb.  in  Hispan.  Tnrra- 
rnn. ; siidl,  von  der  Möndg.  des  Siicro, 
im  Sin.  Sneroniensis;  heut. Tages:  Cdp. 
Martin  (Artemus  bcy  d,  Einw.),  Prov. 
Valencia. 

Artemisinm^  Ptol.  ; Dianinmi, 
Plin.;  Cie.  Verr,  VII,  59,;  cf.  Strab.; 
f/c moroscopion^  Fest.  Avien. 'H/m- 
Qfujxonttovy  Strab.  III,  p.  109.;  St.  der 
Edetani , Ptol. ; nach  Cell,  der  l^ntesta- 
ni  in  Hispania  Tarracon,  , am  V'orgeb. 
Bianiam;  hent,  Tages  Demo,  imKönigr. 
Valencia,  südöstl,  vom  Xucar. 

Artemisium;  cf.  St.  Dianium  Hls- 
pan. 

Artemisium.,  Nepos  ili  Themist.  c. 

Plin.  IV’,  12,1  AgtFfuaioVf  Diodor, 
Sic.  XI,  12.;  Plutarch,lTiemist. ; Siiid.; 
llarpoerat.;  Vorgeh<  auf  der  Nordknete 
^ Insel  Euboea,  ÖHL  vonOreoB.  Hier 


schlug  Themistoclea  die  Flotte  des  Xer- 
Jtes.  .i 

Artemisium  t Fanum  Dianat 
(J?t09CiMXi\  Aqxsptdoglsqov.,  Ptol.;  Tem- 
pel der  Diana,  bey  gen.  Vorgeb.  auf 
Euboea. 

Art em isium^  cf,  FannmDianae  Fas- 
cellnae. 

Artemisiumi  St  n.  V^orgeb.  In  Pc- 
raca  Rhodiorum  (Carien) , am  Sin.  Glau- 
cus. 

Artemita;  cf.  Artemisicu 

Artemita,  Ptol.;  St,  in  Arahia  De* 
sorta,  an  den  Geb,  des  glückl,  Arabi» 
ens. 


Artemita;  St  in  Armenia  Mgjor, 
am  östl.  Ufer  des  Sees  Arsissa;  jetzt  Ae^ 
tämar,  od.  Fan. 

Artemita.,  aCy  Tacit.  VT,  41.;  Plin. VT, 
26.;  Aqxspixa,,  Strab.  XI,  p.  3^;  XVT; 

р.  500.  512.;  Ptol. ; Isidor.  Cbar. ; wahr- 
schcinl.  Chalasary u, vielleicht  Dasta- 
gerda des  Mittelalters;  St.  in  Apolloni- 
atis  (Assyrien) , nordöstl.  von  Apollonia^ 
südwestl.  von  Albanien,  am  Delas. 

Artemita;  Insel  des  Marc  Joniuni; 
der  Mündg.  des  Achclous  gegenüber. . 

ArtenUy  Liv.  IV,  extrem.;  St  in 
Etrurien  , in  der  Nähe  von  Caere  u,  Veji; 

с.  St.  gl.  N.  lag  bey  den  Volsci. 

Artera;  kl.  St. /frfem,  an  der  Un- 
strut, Regiergsbez.  Merseburg. 

Arttsidy  Cell.;  Liien.;  ^tr cAnten* 
si  8 Comitatus ; auch  Atrehatensis 
Agcr;  elicmal.  Grafsch. /frtois,  grenzte 
im  O.  an  Ilainault ; ira  N.  an  Flandern ; 
iin  VV.  u.  S.  an  Carabresis  u.  Picardie^ 

f'cliört  jetzt  zum  Dep.  Pas  - de  - Calais^ 
Iptst  war  Arras.  Atrebalicus.  a,  um^ 
Vopisc. 

.^rt  Aon issn;  cf.  Artanissa.  , 

Arth  edon;  Artheidon,  Plin. 

31.;  Insel  unfern  Troas. 

Arthitaey  Plin. ; Volk  in  Dalmatien, 
Artiactty  oc,  Antort,  Itin.;  Ort  iii 
Gallia  Relgica,  nnfern  Diirocatalaunum) 
auf  der  Grenze  der  l'ricasscs. 
Articdne;  1 • ^ 
Articattdna;  ) '•  Artacabanc. 

Ar  ticene;  cf.  Apavortene,  Plin.  V% 

16, 


Attigi;  ArtigiSy  Artton.  Itin.;  St 
in  Hispania  Bactica,  in  der  Gegend  Von 
Cordiiba;  jetzt  Alhamdy  in  Granada,  5 
M,  südwestl.  von  Granada,  5nördl.v,  Al* 
muncsar,mit  warmen  Heilquellen. 

Artiguldy  Plin.;  Insel  des  Nil,  in 
Acthio|}icn. 

Artis cuSy  AgvianoSy  Heroddf»  iVj 
98.;  Fl.inThraeien,  Hofs  bey ’de«  Odry- 
sae  u.  vereinigte  sich  mit  dem  Uebrus, 


Artisi^, 


Arrisiai 
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ArtiBif^af  k!»  ^ in  Manrctanla Oao- 
tar.,  westU  Ton  der  Mündg.  des  FL 
Maiva. 

Artoarta^  Ptol. ; St.  in  Paroparai- 
0U8  (Asien)  , zw.  Parsiana  n.  Baborana. 

Artobriga^  Tab.  Peut. ; Ort  in  jVö- 
ricuin;  wahrscheiiil.  jetzt  L«i//cn,  Öster- 
reich. ^larktfl.  im  Salzkammcrgtit(Traiin- 
vicrtel),  an  der  Traun;  nach  Männert 
*reis8cndorf,  od.  Raschenberg , im  Salz- 
burg. Viertel. 

Artona,  ae;  Ilortana;  i.  ,q.  Or- 
tona. 

- Artynta,  Plin.  V,  32.;  Miletopo^ 
litis,  MiXrjvo'aoXiTig , Strab.  \II. ; Seo 
in  Mysia  Minor,  nordostl.  Ton  Miletopo- 
lis,  giebt  dem  Rhyndaciis  sc.  Ursprung. 

Aruarni;  Volk  in  India  intra  Gan- 
gem , zw.  Bati  u.  Maesolia,  am  Indus. 

Afubii;  Arvii;  Volk  in  Gallien,  nach 
d’Anville  in  G.  Lugdnnensis,  nach  PtoL 
mit  der  Hptst.  Vagnritiim. 

Arubium;  i.  q.  Arrubium. 

Aruboth,  1.  Reg. IV,  10.;  Aqaßcdd’, 
LXX.;  Ort,  vielleicht  in  Judaea. 

Arucae;  cf.  Arucci. 

Arucci,  Arucae,  Anton.  Itin.;  Ort 
in  Lnsiuuüen  (gcwbhnl.  in  HispaniaBae- 
tica),  an  der  .Mündg.  des  Anas,  sudl.  von 
Serpa;  nach  MentcUe  jetzt  Mouro,  Prov. 
Alentejo. 

Arucia,  ae,  Agatlindacm.;  Ort  in 
Libiirnien,  am  Fl.  Tedanins. 

Arudis,  Aqovöig;  Ort  in  Commagene 
(Syrien),  unterhalb  des  d'.’mll-  des  Sin- 
gas  in  den  Euphr.it,  ’südl.  von  Samosata» 

Arula;  cf.  Arola. 

Aruia;  Gebirge  Arlberg  in  Schwaben, 
trennt  Schwaben  von  Tyrol  u.  der 
Schweiz. 

Arulac;  cf.  .Arclatc. 

Aruma,  Judic.  IX,  41.;  spater  jRa*> 

WC,  J<»sua  Will,  25.;  Judic.  IV,  5; 
XIX,  13.;  Jesaia  X,  29.;  1.  Reg.  XV, 

II.  Jcrein.  \\\I,  15.;  llosea  V,  8.; 
Remp  hin,  Euseb.;  ii.  vielleicht  ilu- 
wa,  II.  Reg.  XXIII,  36.;  Joseph.  B. 

Jud.  111,  9.;  St.  in  Saraarllis,  sudl.  von 
Sichern,  gehörte  früher  dem  St.  Benja- 
min , später  bildete  sie  den  Grenzort  von 
Juda. 

Ar  und,  »rum,  Plin. ; cf.  ^annm. 

Arunda,  Ptol.;  Plin.;  St.  in  Ilispa*- 
niaBaetica,  zw.  denFll.  Anas  u.  Baetis; 
jetzt  Honda,  Prov.  Granada,  an  der 
Guadayra. 

Arundac  Monies;  Schneegebirge 
Sierra  de  Honda,  in  der  span.  Prov*  Gra- 
nada. . . , 


ÄTuntinai  engl.  Flecken  Arondch 
Arundcl,  Grafsch.  Snssex,  3 St  ösil. 
von  Chicheftcr. 

Arupinum,  Strab.  VU.;  .<4 rup tum, 
Anton.  Itin.;  Arypium,  Tab.  PenL; 
Ort  in  Japydia  (lllyrien),  auf  dem  Wege 
von  Aquileja  noch  Siscia.  Arupinas,  atis, 
adj.,  Tibull. 

Arur-,  cf.  Arola. 

Arusa;  Flecken  in  Samaria,  in  der 
Nähe  von  Samaria  (Sichern). 

, Arusaces ; cf.  Arosaspes. 

Arusena,  Tab.  Peut.;  cf.  Abeni- 
perga. 

Arusini  Cämpi,  Flor.;  Frontin. ; 
Xhngegend  c.  St.  derHirpiniinSamnium, 
die  vielleicht  Arusia,  Arusium  hiefs. 

Arva';  cf.  Alcola. 

Arva;  lIpUL  Arava,  Arva,  Oraum, 
in  der  ungar.  Gespannsch.  gl.  N.  , 

Arvad;  cf.  Aradus.  cf.  Gen.  X,  16.; 

1.  Cliron.  1,  16. 

Arvae,  Gurt';  St.  in  'Hyrcanien 
(Asien).  ' 

Arv altes,  Ptol.,*  Berg  im  södwestl. 
Africa,  nach  dem  Aequator  zu. 

Arvari;  Arvefni;  Volk  in  India  Ul- 
tra Gangem  (Coromandcl). 

Arvensis  Comit atus\  die  arvaer 
Gespannsekaft  in  Nieder  - Ungarn , Kreis 
dicsseit  derUonau. 

Arv  er  na,  Sidon.  Ilt,  epist.  12.; 
Cell,;  Arv  ernorutn  Civitas,  Notit. 
Civ.  Gnll. ; August  onemetum,  Ptol.; 
Tab.  Peut.;  Clarus  Atons,  jCell.; 
Claromontium;  Ger govia  Ar  ver^  ' 
nortim,  Cncs.  VII,  1.;  Ff^/oovta  tro-  ■ 
Xig  Aqovtqvav,  Strab.;  ISemossu»,  > 
Nfßmacog , Strab.;  nach  Casaiib.  aber 
Nffisrog,  NfpSTTog;  Hptst.  der  Arvemi 
in  Gallia  AqitiUinica,  wcstl.  vom  FL 
Elavcr,  südwestl.  v.  Aquae  Galidac;  jetzt 
Clermont,  Clairmont,  Viermont  - Ferrant, 
llptst.  des  Dep.  Pqy  de  I)ömc.  ln  der 
Nalic  röm.  Alter thüiner  u.  Mineralquel- 
len. 

Arverni,  Strab.;  PtoL;  Plin.  \*I,  , 
19.;  Vcllcj.  Paterc.  II,  10.;  Cae».  VTl, 
X5.;  Kiv.  V,  34.  38.;  Eutrop.  IV,  22; 
VI,  17.;  Lucan.  I,  v.  427.;  Sidon.  VII, 
epist.  7. ; Volk  in  Gallig  Aquitanica  ^Au- 
vergne), am  wcstl.  Ufer  des  Elavcr,  süd- 
wcstl.  von  den  Segustani,  nordwestLvon  ' 
den  Gabali. 

Ar  vernia.  Cell.;  i.  q.  Alvemia.  «.tdr-  i 
vemus,  a,  um,  Plin.  ' 

Arv  ernorum  Civitas i cL  Arrcr-  ' 
na. 

• Arvii-;  cf.  Arubik 

Jrvis;  Berg  auf  der  Insel  Chtos. 

Arvisia;  cf.  Afiofia. 
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Jrtfonta;  Arvonicmti  Cömita- 
iui;  Snaudon  ia;  engl.  Landgeh.  Caer- 
tartorty  Camarvon^  in  Xordwaleg,  bil- 
im  Norden  c.  Haihingel  des  Irland. 
)L,  u.  liegt  in  den  sogenannten  engl. 
Alpen. 

ÄTXy  Ncp.;  Barg  zu  Athen.  2, 
Prndent.,  i.  q.  Roma.  — 8,  Flor.;  c. 
Capitoliani. 

irx  Alta;  i.  q.  Alta  Arx. 

Arx  Arminii  i Ilermannsburg  , ln  der 
^deck.  ProT.  Pyrmont,  die  schon  Carl 
AL  zerstört  haben  soll.  Nach  Andern  er- 
banle  aber  hier  Hermann,  Graf  von 
Schwalenberg  im  J.  1187  e.  Burg,  ln 
der  Nähe  vielleicht  die  Innen -Säule,  wo 
auf  e.  Schutthaufen,  Torento  Mayen 
Oilagenthurm) , das  von  Germanicus  den 
Gelalleoen  errichtete  Denkmal  gestunden 
iiahen  soll. 

ArxAustrina;  Vestg.  Zuyd-Schans^ 
bc?  Bergen  op  Zdom , Prov.  Nord  -Bra- 
but. 

t 

Arx  ßatav  orum;  kL  hoUänd.  St 
^atmburg  in  Geldern,  an  der  Maas,  3 
St.  südw.  von  Nimwegen,  cf.  Armumenta- 
riom. 

Arx  UrijLanntca;  Ort  der  Batavi, 
in  Gallia  Belgica  (cf.  Soeton.  Caligiil.  c. 
4^;  Schlofs  Huyts  the  Britten^  Britten^ 
bürg,  in  Södhollund,  unfern  Leyden. 

Arx  Font ana;  St.  Fkintes,  imloin-« 
bardisch  - venet.  Gouvernera.  Mailand, 
am  Einfl,  der  Adda  in  den  Corner  - Sec. 

Arx  Gandulfi  ,'päpstl.St.  Castel  Gan* 
do//o,  am  L^o  Castelio,  Sommeraufent- 
•alt  des  Paustca. 

Arx  Iphia^  Arx  Taxiana;  Ca*‘ 
*tellum  Iphium;  C.  Taxi anum^ 
Chäteau  d'If^  auf  e.  Insel  vor 
.Marseille,  Den,  Khonemündungen.  Staats- 
ge^ignifs. 

Ars  Kellina;  St  Eniskilling,  in 
Wand,  Prov.  Ulster. 

Ars  hanae ; cf.  Arsiguanuit!. 

Ars  Ludovici  ad  Saram;  Fa- 
St,  Ludov  ici  ad  Saram;  Sa- 
ravus  Ludovici;  preufs.  Fcstg.  5«ar- 
auf  e.  Insel  der  Saar,  Regiergs- 
bfz.  Trier. 

Ars  Mineroae;  Virg.  Acn.  III,  v. 

Castrum  Minervae,  'Tah. 
»ueod.;  Jdijvaiov,  Dionys.  Italic.  I,  p. 
M.;  Minervium,  Vell^j.  Pat.  1,  15.} 
Portus  Feueris;  Ort  iu  Cala- 
Wen,  vo  Acneas  landete.  Jetzt  Castro. 

dfx  Nova;  Ca  kt  rum  Novum  f 
A’yssfot,  Sawollinay  im  russ.  Gouv. 
finaiand , am  See  llarfNirvesi. 

^ushoff’s  Wöriorb.  d%  JFrdk, 


Art  Naea;  Neoseltumt  üjava- 
rinum;  Ungar,  MarktR,  Neuhäusel,  an 
der  Neutra,  Gespannsch.  Neutra. 

Arx  Regia;  St  Fort  de  France y F, 
Desaixy  F*  Rovaly  auf  der  Insel  Marti- 
nique ^ in  Wcstindien. 

Arx  Regia;  cf.  Susa, 

Arx  Romana;  cf.  Armamentarium. 

^ Arx  Rubra;  Pafs  Röther  'Ihurniy 
in  der  siebenbürg.  Militairgrenze,  am  Fl. 
Alt,  2.  M.  von  Hermannstadt 

Arx  St,  Hos^itii;  Festg.  St.  Os- 
pttiö  y in  der  sardin.  Grafscli.  Nizza. 

Arx  St.  Juliani;  befestigter  Ort 
St.  Gioan^  an  der  Mündg.  des  Tajo’,  ‘ in 
Portugal. 

Arx  St.  Martini;  Fanum-  St. 
Martini;  Ungar.  Marktfl.  Martinsberg, 
Gespannsch.  Raab,  mit  e.  Benedictiner- ' 
abtey. 

Arx  Seepusiensisf  Cepusium; 
Scepusium;  Bergschlofs  Tapserhausy 
Szep^ary  in  der  iingar.  Gespannsch.  Zipg. 

Arx  Schenkiana,  Schenkii' 
Monutiientum  , Propugnaculum 
Schenkianum;  Fcstg.  Schenkcnschansy 
auf  der. Insel  Grafenwoord,  wo  sich  der 
Rhein  in  die  Arme  Rh.  u.  lA'aal  trennt. 

Arx  Septenilia  y Setenilia; 
Septenilium;  span.  Flecken  SetteniL 
Prov.  Granada.  , 

Arx  Tarpeja;  cf.  CapitoUnm. 
Taxiana;  i.  q.  Arx  Iphia, 

Arxatäy  Strab.;  vielleicht  Naxug^ 
no,  PtoL}  St.  in  Amicnia  Major,,  am 
Araxes,  auf  der  Grenze  von  Atropatene, 
■üdöstl.  von  ArtUxata. 

Arycandäy  ae,  PHn.;  AqvyuxvSuy 
Stqdi.}  Schul,  ad  Pindar.  Olymp..  VII, 
V.  ; St  ift  Lycien,  vielleicht  am  Aryl 
candtis. 

Atycandusy  Plin.;  FL  in  Lycien, 
fallt  in  den  Lifuyrus.  * 

Arymagdusy  PtoL;  Fl.  irt'  Cilicia 
Aspera,  zw.  Arsinoc  u.  Anemurium. 

# Arymphaei i cf.  ArirophaeL 

Ar ypium  ; cf.  Arupmum. 

Arsanene,  Entrop.  VI , D. ? Procop. 
Pers.  1,8.;  Landsch.  in  Armcnia  Major, 
östl.  vonf  Tigris. 

Arzaniorum  Ürh  s;  Thospta;  St 
in  Arzanene,  südöstl.  vom  Seel'hospitis, 
in  der  Nahe  der  Quellen  dos  Tigris. 

Arze;  St  u.  Thal  in  Armenia' Major, 
unweit  Theodosiopolis. 

Arsen;  Arzes;  Atranutzin;  St 
in  Armcnia 'Major,  am  nördl.  Ufer- des 
Sees  Arsissa,  in  der  Nähe  der  Quellen  des 
Euphrat;  jetzt  Arzerumy  Brzerum  y ia 
Tureomanien. 

Arzillay  ae;  Colonia  Angusta 
Julia  Constantia  Plin.  V, 

8 


Atzog. 


It4 


I 


Ascania. 


1.;  Zcii«,  Strab.  xvn,  p.  6ß9.; 

Zilia;  ZtZm,  Ptol.;  Cod.  Pal.; 

Zilia^  Mela;  Zilis,  Anton.  Itin.;  St. 
in  Mauretania  Tinptana,  «nfem  der 
Mündg.  des  Lixus;  heut.. Tages  ArciUe^ 
am  Ufer  des  Köuigr.  Fox,  17|  i\L  nord- 
westl.  von  Fex. 

Jreo9,  Ptol.;  St.  am'  dstl.  Abhange 
def  Gebirges  llhodopc  in  Thracien. 

Arzos,  Ptol.;  kL  FI.^  in  Thracien, 
6cl  xw.  Bibanthe  u.  Perinthus  in  Pro- 
pontis. 

•Asaac;  St.  in  lIjTcanien,  vielleicht 
■üdl.  von  Ilyrcania. 

Asahi;  Zweig  der  Sabaei  in  Arabia 
Felix,  auf  der  norddstl.  Küste  des  Sin. 
Persicus,  inv Gebirge  Sabe. 

Asaborum  Promontorium^  Aeet- 
ßcov  ccxgcoTijQiov j Ptol.;  Maceta;  Vor- 
geb. in  Arabia  Felix,  an  der  nordostl. 
Küste  des  Sin.  Persiens. 

i4sachae,'Plin.;  Asachaei,  Solin.; 
Volk  in  Aethiopien. 

Asae,  Steph.;  Ort  im  Gebiet  der 
St.  Gorinthus  (Peloponnes). 

Asaeüy  Aocucc,  ag^  Pansan.  Arcad. 
c.  54.;  Asea^  Aata,  Pausan.  Arcad.  e. 
44.;  Arseä,  Agesuy  Steph.;  Jasaea, 
Ptol.;  St.  in  Arcadien,  unfern  Tcgea  u. 
Alpheiis,  der  5 Stad,  von  ihr  w'iederziim 
Vorschein  kam.  Aus  ihr  u.  einigen  an- 
dern Orten  erhob  sich  Megalopolis.  Asae- 
usy'Aaouogf  adj. 

Asaeij  Plin.  \T,  17.;  Ptol.;  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica,  ostl.  von  der  Mündg. 
des  Tanais,  nach  Ptol.  am  Fl.  Kha. 

Asama,  Ptol.;  Asana,  Plin.  V,  1.; 
Fl.  in  Mauretania  Tingitana. 

Asamoiij  om’s,  Joseph.  B.  Jiid.  II, 
18.;  Berg  in  GalUaea  Inferior,  unfern 
Sephoris. 

• A 80 mp atae,  Plin. ; Volkersch.  in 
Scytlücn. 

As  an,  JosuaW,  42.;  1.  Chron.  ly, 
32;  VI,  5.;  liethaaa,  llieronyra. ; 
Chorr-Aaan,  l.  Sam.  \XX,  30.;  St. 
der  Stammes  Simeon,  Josiia  XIX,  7.; 
nach  Fiiseb.  XVI  M.  P.  eüdvestl.  von 
Uicrosolyma. 

Asana;  cf.  Asama. 

Aaanca^  Ptol.;  Ort  in  Germanien, 
vielleicht  in  Ober-  Ungarn , in  der  Kühe 
der  Quelle  des  Fl.  Gran. 

Asangac ; Volk  in  Scythia  intra Gan- 
gem, vielleicht  ostl.  vom  Indus. 

Asanum,  Tab.  Pent. ; St.  in  Dalma- 
tien, zw.  iVuro  u.  Fpidaiirus. 

Asaphj  Tab.  Agatli. ; Asaphida- 
ma^  Ptol.;  St. 'ln  C'halcidene  (Serien), 
südl.  von  Chalcis. 


Atar^  Plin.;  St.  (n  Aethiopia  enpra 
Aegyptum,  in  der  Nähe  der  loscl  Me- 
roe. 

AsaracaCf  Ptol.;  V’olk  im  südöstl. 
Africa,.  südl.  von  den  Dcrbici,  nördl. 
vielleicht  von  Liinae  Montes. 

' Asarath^  Aasara,  Ptol.;  Fl.  in 
Manretunia  Caesar. , westl.  von  Portus 
Magnus,  östl.  von  Siga. 

Aanria-j  Ort  in  Uegio  Syrtica , östl. 
von  Pisadon , westl.  von  Oea. 

Asbotus,  Steph. ; ,Ort  in  Thessalien. 
Asbystae , Plin.  V,  5.;  6i  Aaßv^ai, 
Herodot.  IV , 168  — 170. ; Dionys.  Pc- 
rieg.  v.  211.;  cf.  Nonn.  Dionys.  XIII,  p. 
872.;  Aabytac,  Ptol.;  Volk  ini  ostl. 
C^Tcnaica,  westl.  von  den  Nasamones, 
östl.  von  den  Macae. 

Aäca,  Strab. ; St.  in  Arabia  Felix, 
südüstl.  von  Nagrana,  iiordöstl.  von  Atbtil- 
la , welche  der  röm.  Feldherr  Aclius 
Gallus  einnahin. 

Ascalinffium,Ptol.;  Bennopolis ; 
Jlildesia;  Hildeahcimium;  Uptst. 
Ilildeahctm  des  hannöv.  Fürstenth.  gl.  N., 
am  F.  des  Gallenberges,  u.  an  der  In- 
nerste. Hildesicnsis,  Ilildeskeimenais  Prm~ 
cipatus. 

Aacälo,  onis , Plin.  V,  13.;  Aaca- 
lon,  onia,  Anton.  Itin.;  Tab.  Pciit; 
Amin.  Marc.  XIV,  26.;  AoxaXoov,  oavog, 
LXX.;  Judic.  XIV,  1».;  1.  Sam.  VI,  17.; 
Jerem,  XXV,  20;  XLVII,  5.  7.;  Amo^ 
I.  8.;  Zeph.  II,  4.;  Such.  IX,  5.;  l. 
Maccab.  XI,  59.;  Ptol.  V,  16.;  Strab. 
XVI,  p.  522.;  Pausan.  Attic.  c.  14.; 
Theophr.  Hist.  Plant.  VH , 4. ; Diodor. 
Sic.  I,  124;  II,  2.;  Joseph.  Ant.  VI,  1.; 
Euseb.;  St.  in  Philistaea,  in  c.  frucht- 
baren Ebene  (cf.  Plin.  XIX,  6.;  Coinmell. 
XII,  10.);  nordl.  vom  Fl.  Sorck,  6Mill. 
Geogr.  nördl.  von  Gaza,  5südl.  vouAzo- 
tus,  nach  Joseph.  K.  JFnd,  Ul,  1.  520 
Stad.  (13  M.)  südwestl.  von  Jerusalem, 
^hörte  wohl  nur  unter  Salomo  den  Is- 
raeliten , 1.  Heg.  IV , 24. , wurde  tob 
Assyriern,  Persern  ii.  Römern  beherrscht, 
hatte  e.  Tempel  der  Venus  Urania,  wel- 
chen 630  J.  V.  dir.  die  Scythen  zerstörten, 
n.  c.  der  Dcrccto  (angebl.  Mutter  der  Se- 
miramis),  ii.  soll  jetzt  Scalona  c.  Dorf 
von  60  llänsern  seyn.  Ascalonitae,  Jo- 
snn  XllI,  8.;  dt  AaxtcXtov ir at, , Joseph. 
B.  Jiid.  11,  34.;  Münzen  des  Augustus. 
Claudius  u.  Titus.;'  Aacalonita,  Acxalm- 
vttrjg , Steph.  Von  hier  nscalonia  c:aepa. 
(Schalotten)  Colum.  u.  Plin. 

Aaeandalis,  Plin.;  St.  in  Lyeien. 
Aaeania,  Plin.;  Insel  de5  ac^^ci- 
sch.  Meeres,  vielleicht  zw.  Anaphe  u. 
Thera. 

Aaeania  f i.  q.  Antandrog. 
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Attania;  Gegend  in  Bithynien,*  nm 
^en  See  Abcaiiint , zw.  Propontia , 01yiti> 
pua  M. , n.  Sangarhia.  . 

As  eania;  Äscharia;  St.  Aschers- 
leben,  an  der  Eine,  4 M.  aüdöaü.  Ton 
Halberatudt , RegiergsBcz.  Magdeburg. 
Hier  wurde  am  3.  Kov.  1742  Gleim  ge- 
boren. 

Ascania;  Tueeania;  kl.  St. Tba- 
cmella,  in  der  päpstl.  Delegation  Vi- 
terbo. 

Ascania  Reffio;  Principaius 
Anhalti'nus ; Füratentli.  Anhalt,  in 
Oberaachaen,  grenzt  öatl.  an  Snehaen, 
nördt  an  Magdeburg , weatl.  an  lialber- 
fUdt , aüdl.  an  Mannafeld. 

Aseaniae  Insulae,  Plin.  V,  31.; 
kleine  Inaeln  des  acgaeiach«  Mecrea,  an 
der  Küate  Ton  Troaa. 

Ascanius;  Fl.  in  Ascania,  führte 
das  Wasser  des  Lac.  Ascanius  westl.  von 
Ciasin  d.  Propontia;  hent.  Tages  Aesu, 
in  Xatolien. 

Ascanius  Lacus,.  Ftol.;  Plin.  V, 
u2.;  Ascanius  Sinus,  Plin.  1.  c.; 
Virgil.;  Itfivrj  ^ AaxaviT],  Strub.  XII,  p. 
389.;  vielleicht  i. q.  Astacenus  Sinus, 
Plin.  V,  c.  ult.;  A^uytrjvos  xolnog,  Strab. 
XII.;  n.  Olbianu s A'inu sj  Scyl. ; Me- 
in I,  19.;  See  in  Ascania  (TBithynien), 
bey  Nicaea,  östl.  von  Pri  ja , stand  durch 
den  FL  Ascanius  mit  Propontia  in  Ver- 
hindang,  n.  heifat  jetzt  .«dcau , in  Kato- 
licn. 

Ascanius  Portus,  Plin.  V,  30.; 
Hafen  auf  der  Küste  von  Acolia,  unfern 
Larissa,  zw.  Cj^me  u.  Phocaea* 

Aseatancae,  PtoL ; V^olk  in  Scythia 
intra  Imaum,  bewolmtc  den  Ascatan- 
caa. 

Aseatancas;  Gebirge  in Seythia in» 
tra  Ituanm,  hing  mit  diesem  zusam- 
men. 

Ascauealisf  Ort  der  Biirpindinnes, 
westL  von  der  V'iatula,  etwa  18  Miil.  Geo- 
graph. tödl.  von  Danzig. 

As  een  a s , Cxen.  IC , 3. ; 1.  Ghron.  1, 
6.)  Aschenas,  Jerem.  LI,  27.;  viel- 
leicht Aexetva^oi,  Prjytvfg,  Joseph.  Ant.; 
e.  Volksatarara , der  nach  Bochart  in  A«- 
cania  (Bithynien),  sa£a,  nach  Calmet 
aber  i.  q.  Aseantes , Plin.  VT , 7.,  am  Ta- 
oaia  a.  Pal.  Maeotis  seyn  aoUtc.  Castell. 
Lex,  n.  Perizoniua  de  ant.  gent.  ct 
ling.  celt.  vergleichen  Dcutaciiland. 

Aseerris;  St.  der  Lacetnni , in  Hia- 
pania  Tarraconeasie,  vielleicht  uürdl.  von 
ürigia. 

Ascharia  ; i*  9-  Ascania. 

Asehavia;  kl.  St.  Aschach  des  ehe- 
maligen Biathiuna  Würzburg , im  Königr. 
baiero.  « • 


-rfrc*er*^,*er,Gen.XtIX,20.;NuiiU 
1,40;  II,  27;  XXVI,  47.;  Deut.  XXI, 25. ; 
AsertUs,  idis,  Joseph.  Antiq,  V,  L; 
Kamen  der  Israeliten  in  GaliJaea,  grenzte 
öatl.  an  Xaphthali,  nürdl.  an  das  Gebiet 
von  Sidon,  .weatl.  an  Mare  Alagnum, 
aüdl.  an  Sebulon , ii.  Carmelua  Mona,  el 
Judic.  I,  31.;  JoauaXIX,  24.  sq. 

Ascher,  JoatiaXVII,  7.;  Aaer,  Hie- 
ronym.;  St.  in  Samaritis,  nach  Eusdb. 
im  Stamme  Mtuiasae,  auf  dem  Wege 
von  Neapolis  (Sichern)  nach  Scythopoua. 
Assurim , . Eiuw. 


Asaiburgium,  Tab.  Theod.;  St.  der 
Gugerni  in  Gallia  Belgica,  deren  Ent- 
stehg.  die  Fabel  dem  Ulysses  zuachreibt, 
viclleiclit  eins  der  50  Castelle,  .die  Dru- 
sua  am  Rhein  anlegte,  cf.  Tacit.  Germ, 
c.  3. ; 1.  Uiat.  IV-,  32.;  jetzt  Asburg, 
nach  Männert  Dorf  Essenberg,  Duisburg 
gegenüber. 

. Asciburgius,  PtoL;  Tacit  Germ. 

c.  43.;  Juga  continuum  Montium, 
Tnc.  1.  c. ; Asciburgii  Montes, 
Cell.;  Gigant  ei  Montesf  dsa  Riesen* 
gi'birge  , gehört  zu  den  Sudeten , fangt 
an  der  Grenze  der  Oberlansitz  , ' am 
FL  Queis  an,  erstreckt  sich  durch 
die  schlea.’  Eüfatenth.  Jauer  u.  Schweid- 
nitz bis  in  das  Füratenth.  Münsterberg  u. 

d.  Grafach.  Gbitz.  cf.  Sudeti  Montes.  ‘ * 
Aseiburgumx  Embrica;  Emeri- 

e a ; Etn er i cum;  preusa.  St  Emmerich, 
Emrich , am  Rhein , Rcgierungabcz. 
Cleve.  ® 

— Schaf nahurgum;  St  AschafFen-» 
hurg,  am  Einfl.  der  Aschaif  in  den  Main^ 
hn  baier.  Untermainkreiae,  5 M.  ÖstL 
von  Frankfurt,  4 nördl.  von  Erbach,  n.’ 
6 von  Mainz.  Sehetfnaburgensis , e.  • 

- Aseitae  , Plin.;  Aextrat , PtoL; 
Sac  halitae  ; Volk  in  Arabia  Felix , auf 
der  Küste  des  Sachalitcs  Sinus,  lebte 
von  Sccrüuberei. 


As  eins;  cf.  Axins. 

' Ascomarchi,  Plin.;  VolkinSarma- 
tia  AaiaticH,  nordustl.  vom  Pol.  Maeotis. 

Aaconis  Fossa,  JornandU  de  Reb. 
Gct.  c.  29. ; ein  Canal  aus  dem  Po  nach 
Ravenna. 

Aseordust  FL  in  Macedonimi , ver- 
einigt sich  mit  dem  Erigon.  ' 

Ascrö,  Ovid.  Pont  IV',  14;  31.;  Aa- 
itqrj,  Hesiod.  in  f§y.  v.  638.;  Pansan. 
Boeotc.29. ; Strab.  IX,  p.  282.;  Flecken 
in  Boeotien,  am  Fufse  des  Uelicon-n.. 
40  Stad,  von  Theapiac.  Geburtsort  des 
Heaiod.  Ascraeus , adj*  Virg. ; JaHqat4)9, 
Suid. 

A s c r f 0 iu m,  Plin.  III,  22. ; Aöxqovtov, 
PtoL;  Cattar.a;  Catarum;  Cathd- 
rum;  Catarae;  Ort  in  Dalmatien,  zw. 

. 8 ** 
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Nsro  u.  der  Mändg.  de#  DriUm;  nach 
HorduiiL  jetxt  Cattaro  ^ Ilpt^  i|H  dsterr. 
Albanien,  am  Meerb.  p:l.  N. 

Ascua,  Lir. ; St. 'm  Spanien,  wofür 
CironoT.  Asena  hat. 

Asculum  Apulum^  CSell.;  Ascur- 
lum,  Flor.  1,  18.$  AoHovloVy  Zonar. 
Tom.  11,  p.  47. ; Ä6%Xov,  Plntarch.  in 
Pyrrh.;  St.  in  Apulia  Daunia;  hent.  Ta- 

Em  Aicoli  de  Satriano , in  Capitonato  de« 
önigr.  Neapel,  7|  M.  östL  von  Bene- 
Tont. 

Asculum  Picenum,  A<t%Xov  to  Th- 
xrjvovy  Strab.;  Plntarch.;  Steph.;  Ad- 
KovXoVf  Ptol.;  Aseulumy  Plin.  111,  13.; 
Caeg.Civ.1,  15.;  Flor.  1,  19;  BI,  18.,* 
Vellej.  Paterc.  II,  21.;  Cic.  in  Brut  c. 
46.;  ColoniaAsculanoTum^lnscript, 
ap.  Gmt. ; llptst.  in  Picennm,  nordwestl. 
von  Castrum  Novum;  jetzt  Aicoli^  in  der 
Marc  Ancona , auf  e.  Berge , an  welchem 
der  Tronto  (Truentus)  vorboTfliefst , 10 
M.  südl.  von  Ancona.  Asculanij  Cic.  pro 
Snlla  c.  8.  Einw.;  Asculanusy  adj.  Cic. 
in  Bmt  o.  46.;  Asculaneasia ^ e,  Vellej. 
Paterc. 

Ascuroy  PtoL;  St  in  Armenia  Ma> 
jor,  im  Theile  zw.  d.  Cyms  u.  Araxes. 

Ascuris  Palus  y idisy  Liv.  XLIV, 
2.;  See  in  Thessalien,  nordwestl.  vom 
Olympus,  bey  der  St  Lapathus. 

Aaeurutiiy  Arrian.;  FL  in Colchis,  zw. 
Athenae  n.  Rhizaenm. 

Aacuruaiy  Hirt  B.  Afric.  c.  23. ; St 
in  Maurd't.  Tingitana,  vielleicht  unfern 
der  Mündg.  des  Malva. 

Asdod'y  cf.  Asedod. 

Asdod  (Asedoth)  Pi s g n,  Josna Xm, 
tXf, ; A67jd(o^(paaya  t LXX.;  ^aayuy  Eu- 
eeb. ; FasgOy  llicronyra.;  St.  des  St 
Raben,  inPeraca,  am  Abhange  des  Ber- 
ges Nebo. 

AaeOy  AoBUy  ag  y Pansan.  Arcad.  c. 
44. ; Steph. ; S^  in  Arcadien , östl.  von 
Megalouolis,  eiidwestl.  von  Tcgea,  wo 
der  Alpheus  wieder  zum  Vorschein  kom- 
men sollte.  Aseata,  ae,  AcButfjgy  Steph.; 
Asaeus  Acatog^  adj.;  Pansan.  Arcad. 
C.54. 

AseeOy  Hieronym. ; Josna  X,  10; 
XV  ^ 35.;  1.  Sain.  XVTI,  1,;  AorjucCy 
\j\\.'y  Aarpito.  Joseph.  Ant.  VI,  10.;  St 
in  Sephela(Iudnea),  nach  Eusob.  n.  Hie- 
ronym.  zw.  Elenthcropolis  u.  Hieroso- 
Ivma,  wur<lc  von  Nebueadiiezar  belagert, 
Jerera.  XXXrV,  7.,  n.  von  den  Juden 
nach  ihrer  Heimkehr  wieder  bewohnt 
Nehcm.  XI,  30.  Zwischen  Aseca  u.  Socho 
war  das  Lager  der  Philistaci , als  David 
den  Goliath  überwuadv 

Aaedody  Aaedtod,  Acda>8;  Aadody 

1.  Sam.  V,  1.  6;  VI,  7.;  Nehem.  XUI, 


, 28.;  Jerem.  XXV,  20.;  Amosl,  8.;  Zn-' 
phan.  11,  4.;  ZachorIX,6.;  Azotuoy 
Tab.  Theod. ; Plin.  V,  13.;  A^totoSy 
LXX.;  Actor.  VIII,  40.;  Ptol.  V,  16.; 
Hcrodot.  II . 157. ; Strab.  XVI , p.  522. ; 
Diodor.  Sic.  XIX , 85. ; Joseph.  Ant.  VI, 
1;  XIU,  23.;  Euseb.;  St.  der  Philistaei 
in  Judaea , nordostl.  von  Ascalon , südl; 
von  Gad,  kam  nach  Josna  XV,  4.  an  den 
St  Juda , blieb  aber  den  Philistaci , 
11.  Chron.  XVI,  6.;  wurde  von  Usia, 
n.  Chron.  c.  1. , spater  von  dem  assyr. 
Fcldh.  Tarthan,  Jesaia  XX,  1.  cf.  Ue- 
rodot  1.  d.,  dann  von  Judas  Maccab.  1. 
Maccab.  V , 68. ; u.  endl.  von  Jonathan, 

1.  Maccab.  X,  84.  cf.  Joseph.  Ant  XIII, 
8.,  eingenommen,  nachmals  von  dem  röm. 
Feldh.  Gabinius  wieder  aufjpfebaiit,  u.  soll 
jetzt  als  Dorf  Eadud  hetfsen.  Azotiiy 
A^cotioif  JosiiaXlH,  3.  Einw.  cf.  Nehem. 
IV,  7. 

AaemonOy  Xulgat.;  Aasßcavay  LXX.; 
AzmoUy  Num.  XxXlV,  4.  sq. ; Josua 
XV,  4.  wo  die  LXX  hat;  St. 

des  St.  Juda,  auf  der  Südgrenze  von 
Judaea,  vielleicht  südöstl.  von  Kadcsch- 
Bamea. 

. Aaenüy  cf.  Ascua. 

Aaer;  cf.  Ascher. 

Aacritia;  i.  q.  Ascher  Tribus. 

yfsgilta,  Plin. ; Insel  dos  aegaeisch. 
Meeres,  unfern  der  Küste  von  Aeolien. 

Aaitty  Mela  I.  1;  H,  3;  lU,  5.; 
Plin.  IV,  11.  12;  V,  30.;  Liv.  Epit.  89.; 
Tncit  XII,  63.;  Flor.  III,  5.  10;  IV, 

2.  ; Vellej.  Paterc.  II , 38. ; Spartian. 
Hadrian,  c.  13.;  Liican.  II,  v.  6i4. ; Vi- 
truv.  II,  3.;  Cic.  Agr.  II,  15.;  rj  Aaia^ 
ag,  Strab.  VII,  p.  221;  XIII,  p.  4(ö. 
408.;  Scyl. ; Polyb.  Legat  13.;  Philo- 
strat. IX*,  Vit  Apoll,  c.  11.;  Martian. 
Heracl. ; Plato  I,  24.;  Joseph.  Ant  1, 
6.;  Aatrjy  Dionys.  Perieg.  v.  7.;  der 
östlichste  der  3 bey  den  Alten  bekannten 
Wclttheile,  von  Africa  durch  den  Sin. 
Arabiens , von  Europa  durch  More  Inter- 
niim,  Aegaetira,  Nignim,  Pal.  Macotis 
u.  l'onais  getrennt,  übrigens  vom  Ocean 
mngeben,  war  die  Wiege  des  Mcnscheo- 
geschlechts , des  Handels , der  Künste 
u.  Wissenschaften , wurde  von  dem  Can- 
cnsns , Taurus  ii.  Imaiis  durchschnitten, 
vom  Indus  ii.  Ganges  im  Osten,  vom 
Euphrat  n.  Tigris  im  Westen  bewässert, 
urofafste  aiifser  Taprobane,  Rhodas, 
Cyprus,  Tenedos,  Lesbos,  Chios,  Ica- 
ria,  Samos  u.  die  nahen  Inseln  : Cher- 
sonesus  Aurea,  India  extra  u.  intra  Gan- 
gem, Serica,  Sinarura,  Massagetarniu, 
Chorasiniomm  u.  Sacartmi  Regio , Scy- 
tiihiestniii.iiitralinauiii,  Albama,  Ibcria, 


DIgltized  by  Google 


Asia« 


117 


Asindo. 


Saimatia  Asiatica,  Colchli,  Asb  Minor, 
Aimenia,  lllesopotaiiua,- Syria,  Palae- 
»Una,  Arabia,  Sabaea,  Minaea,  Chal- 
^ca,  Babylonb,  Persia,  Ariana,  Mar- 
Bactrrana,  So/^iiana,  wurde  von 
iitrab.  XI , init.  in  5 Theüc  eingetheiit  i 
s)  zw,  Tanais,  Pontus  n.  Oceanus;  b> 
zw.  Mare  Caspinm  u.  Indicot»c jthia ; cl 
zw.  Cappadocia , Armenia  u.  Media;  d}. 
z«.  Hal^s,  Taurus  u.  extra  Taumm; 
e)  zw.  Sin.  Airabicns,  Persiens  n.  Issicus» 
mit  Ariana  n.  den  übrigen  L.  extra  Tau- 
mm;  von  Herodot.  I,  95.  in  ^Ista  Su- 
pertor, r)  ccvco  AauCj  um  den  Tig^s 
(Assyrien , »Medien) , u.  in  As  i a In /©- 
rior,  das  um  Babylon  zu  suchen  wäre. 
Doch  nennt  Uerodot.  I,  1T7.  Jonien , Ca- 
rlen, Lycien  (Eroberungen  des  liarpa- 
gup,  Feldherr  des  Cyrus):  ta  xctzto  ziyg 
Aairjg,  htferiora  Asiae  f die  innem  Ge- 
genden hingegen , mu  Sardes  u.  in  der 
Nähe , wo  Cyrus  selbst  schlug , zcc  ccva> 
avzrjg,  Superiora  Asiae.  cf.  Uerodot.  I, 
71, , wo  Vers.  Lat.,  nicht  xetztOy  sondern 
ra  tmo  (Superiora) , übersetzte«  Asiäg^ 
»cs,  is  (AaiocyevTjg) , i.  q.  Asbticus,  Eu- 
trop.  IV,  4.;  Asiane,  adv.,  Quintil.; 
Asianus^  atij.,  Liv. ; Asiani,  Plin.;  Ao- 
tor.  VI,  9.;  Asiaticus,  adj.,  Cie.;  Flor. 
111.  5.;  Mcb  111,  5.;  Aaiaiici^  Actor. 
XXIV,  19.;  Asis,  idis,  adj.  f.;  Ovid.  - 

JsiOf  ac,  Ptol.;  St.  in  Characene 
(Susianä) , am  Pasitigris , sfidl.  von  Sa- 
sa, nordöstl.  von  Charax  Spasinn. 

y/sta,  sc.  Lydiae,  Steph.;  Snid.;  cf. 
Eostath  ad  Dionys,  v.  634. ; St  inLy^en, 
am  Fiifse  de^  Tmoliis,  W'oselbst'  nach 
Said,  die  dreisaitige  Lyra  (Kidaga) , er- 
fanden seyn  soll. 

Asia,  sc.  Terra t Vlrg.  Georg.  I,  v, 
383.;  Aua-,  Strab.;  Euripid.  Bacch.  v. 
64.;  cf.  Aeiog  XitpaaVy  Homer.  II.  |3,  y, 
461. ; 1.  Petr,  1,1.;  Gegend  in  Lydien, 
zw.  dem  Fl.  Caystrus  a«  dem  Berge  Tipo^ 
lus. 


Asia  CIS  Taurum j Liv.  XXXVII, 
45.;  Asia  Citerior;  Asia  intra 
Halyny  Aaia  w Bvzog  zov  "AXvog,  He-, 
mdot  1,  28.;  Strab.  XII,  init;  XVII, 
rxtr.;  Asia  intra  Taurum',  Eutrop, 
IV,  2.;  Acta  n fvzog  zov  Tavpou, 
Strab.  XDI,  p.  408;  XII,  init.;  XMI, 
ntr.;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  620.^  Asia 
Iftnor,  Paul.  Oros.I,  2.;  Aßta  7]  fuxgUy 
tonst.  Porphyrog.  I»  Prov,  them.  1.; 
lascript.  ex  aev-  Arcadii  Imp. ; cf.  Varro 
LL  IV,  3.;  Liv.  XXXVIU,  39.;  Eutrop. 
m,  14.;  IV,  4.  6.  18;  V,  4.  5p  VI,  6.; 
Artor.  XVI,  «;  10.  22.  26.  2T, 

31.;  1.  Carinth-  XVI,  19.;  Aimcal.  I, 
4.;  Atia  Proprißy  ptuprio  dtebs 


Plb.  V,  22. j Acta  'lo  tduog  naXovstwiniy 
Ptol.  V,  2.;  Strab.  XII,  p.  891.;  cf. 
Cic.  pro  Flaoc.  27;  Cic.  II,  epist  15.; 
Kepos  Attic. c. 6. ; Cäersonesus  (Paeu- 
insub),  XsQgovricog,  Strab.  XI,  u.  XII, 
init.;  cf.  Plin.  VI,  2.;  Gurt.  III,  l.;Ava- 
zolffy  AvctxoXtwtly  sc.  z^9^i  cf«  Anato- 
lia. 

Asia  Citerior  $ cf,  Asia  cis  Tan- 
mm. 

Asia  extra  ffalyn;  A*io  extra 
Taurum  y im  Südpsten  von  Asien,  cf. 
Asia^Mfgor,  Ulterior. 

Asia  Inferior;  cf.  Asia, 

Asia  intra  Halyn;  )i.q.Asbcb 
Asia  intra  Taurutn;)  Taurum. 
Asia  Major  y Liv«  XXXVIU,  39.; 
Acta  psyaXny  Const.  Porphyrog.  1,  s.  c.; 
cf.  Varro  LL.  IV,  3.;  Asia  Ulterior; 
im  südöstl.  Asien. 

Asia  Minor;  cf,  Anatolb;  Asiacb 
Taurum. 

Asia  PaluSy  Virg.  Acn.  VH,  v,  200. 
See  in  Asia  Terra  (Lydien). 

Asia  Proconaulario  (Romanajy 
2.  Coriath.  I,  8.;  umfafsto  nach  Sigon. 

l,  10.  t Mysb,  Phrygia  Minor,  Aeolis, 
Jonia,  Caria,  Doris,  Lydia,  Lycaonia 
u.  Pisidia;  zu  Ende  des  mithridat.  Krie- 
ges aber,  aufser  Cüicia  Aspera  ii.  Cam- 
pestris,  isauria,  Pomphylia,  Cyprus^ 
auch.  e.  Thoil  von  Plirygia  Nlajor,  Cic. 

m,  epist  8 , ad  App. ; XV,  epist  4 ad 
Cat. ; V , epist.  20.  21.  ad  Att , Pisidia, 
Cic.^I,  de  Divin.  c,  1. , o.  Lycaonia, 
Cic.  V , epist.  20.  ad  Att , u.  vielleicht 
auch  Pessinua,  Cic.  H,  epist  12. 

Asia  Proprioy  proprie  dicta}  cL 
Asb  cis  Taurum. 

Asia  Superior;  of.  Asia. 

Asia  £/lterior;  cf.  Asia  Major. 
Asiace,  Ptol.;  St.  ioArachosbi  zV. 
Oioaspa  u.  Gamraace. 

Astboy  Ptol.;  St,  io  Pontus  Cajppor 
docius. 

Asichon;  St  luArabb  Felix,  amSi- 
aus  Sachalitcs. 

Asinaeus  Sinusy  Plin.  IV,  12,; 
Aosvaiog  KoXTcog,  Sinib.  VIII,  p.  248.; 
Cor onaeuB  Sinus,  Plin.;  Messenia- 
cus  Sinus,  Strab,  1.  c.;  Thuriatea, 
Sovgtazrjg  xoXnog ; MeerbiiBcn  inMessc- 
nia,  zw.  Acritas  u.Taenariiim  Promonto- 
l^iniu;  jetzt  Golf  von  Coron,  in  Morea. 

AsinaruSy,  Aetvagog,  Pliitarch.  in 
Nie.;  Alpines,  is , Plin,;  kl.  Fl.  in  Sici- 
lien;  vielleicht  der  heut  Freddo,  im 
Val  di  Demona,  blltin  den  Golfo  di  St. 
Thccla. 

Asindoi  Assi  donia ; Methymua 
Sidonia;  StinHispania  Buctica,  östl. 
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▼OB  Gadai;  Jetzt  Medina  Stdonioy  ProT« 
Sevilla. 

As  in  Cf  äöiPTjf  Uomer.;  Strab.  VIIT, 

р,  254.;  Aeine  Hermioniea, 

^ovrj  Aßivrj , Pansiui.  Messen,  c.  34. ; 

lo  Arfi^olii«,  am  Sin.  Ilermionicus , südl, 
▼OB  Tirana , nordweitl,  tob  Didjine. 

Asine^  Aaivtj^  Ptol.;  Paiisoji.  Messen. 

с.  34. ; St.  auf  der  Südküsto  von  Messene, 
40  Stad,  sndwcstl.  von  Coronc,  in  der 
Kühe  des  Proin.  Acritas ; war  e.  Colonio 
^on  Asine  llermionica,  n.  gab  dem  Sin. 
Messcniacus  den  Namen  Asinacns.  Ihren 
Hafen  erwähnt  Thiicyd.  IV,  p.  200. 

Asine\  Strab.  VIII.;  Thueyd, IV,  p. 
287.;  cf,  Polyb.  V,  19.;  Scyl.;  St.  in 
Laeonica , auf  dar  westl.  Küste  des  Sin. 
Laconiciis , nordostl.  von  Psainathus. 

Aainesf  nach  Hardnin.  i.  q.  Asina- 
nis. 

Asiongaher^  Vulgat, ; Exionge^ 
ber,  Num.  XXXIII,  35.;  Deiit.  II,  8.; 
Tiotoiv  Faßfq LXX. ; Aattoyyaßegog , 
A aiongaber , Joseph.  Ant.  VIII,  6.; 
Berenice,,  Bfqtvixr],  Steph. ; Joseph. 
1.  c. ; St.  in  Idiimaea,  Edoin,  am  Sin. 
Aelanites,  unfern  Elana,  mite.  Hafen; 
▼on  wo  aus  Salomo  SchifTe  hnch  Ophir 
aegelnliefs,  1.  Reg.  IX,  26.;  2.  Chron, 
^111,  17.;  jetzt  nach  Rüsehing  der  Ha- 
fen Scharme,  nach  Mcbtihl  Dsjerm. 
Hier  scheiterte  die  Flotte  des  Josaphat, 
1.  Keg,  XXII,  49. 

Asiotae;  cf.  Jotae, 

Asis;  scyth.  Vülkcrsch, , amBosporua 
Cimnierins. 

Asia  Terra,  idia,  Ovid.;  I,  q. 
Asia. 

Aaisarath;  St,  in  Mauretanla  Cae- 
sar. , zw.  den  Fl.  Ampsnga  ii.  Gulus. 

A sisia,  ae , Ptol.  ( Äscsia , Asscsia) ; 
St.  in  Liburnien.  Assesiatea , Plin. , 
Einw. 

A aiaium,  Aetatov , Ptol.;  Aaiaina- 
iium  Municipium,  Jnscript.  ai>, Grtit.; 
As<>isium;  St.  inEiiibrien,  öj<tl.  von  Pe- 
rusia;  jetzt  Assisi,  uäp.'^tT.  Deleg.  Peru- 
gia, 4 M.  nordwestl.  vtm  Spoleto,  14 
nördl.  von  Rom.  Asisinatra,  Plin.;  ^<rt- 
Civoi,  Pror.op.  B.  Goth.  111,  12.  Einw. 

Aaium;  i.  q.  AesU.  Aaisi,  Einw,  Sil. 
Itnl.  yUl,  V.  445. 

Aaium  Pr a tum;  cf.  Asiay  sc.  Ter- 
ra; 

Asius;  Fl,  Asi  in  Italien , *ontspr.  auf 
den  Apenninen,  u.  fallt  unfern  Orvieto 
in  die  Tiber. 

Asius;  Claaiua;  Fl.  Chiascio,  im 
Kircheii'^foRtc,  enttüpr.  iiu  1Ier/.ogtli.  Ur- 
hino,  nm  Fufse  der  Apenninen , u.  CiUt 
ln  dio  Tiber, 


. 'Aamavetk,  Etra  II,'  21.;  Nehem. 
XII, ‘29.;  Beth-Asmaveth,  Nehem. 
VH , 28. ; Ort  in  Judaea , im  St.  Juda, 
od.  Benjamin,  unfern  llierosolyma. 

Asmiraea,  Ptol.;  St.  in  Scrica 
(Aoien),  am  Fufse  des  Gebirge.«  gl.  N.; 
nach  d’Anvillc  jetzt  Hamcl,  Hami,  in  der 
chines.  (kl.  Bucharei)  Kalmnckei. 

Asmiraei  Montes,  Ptol.;  Gebirge 
in  Serica  (Asien),  ostl.  von  den  Issedones, 
u.  Grenze  der  Hochebene  Cobi , Gobi. 

■ Asmurna,  Ptol.;  Azmorna,  Amm. 
Marc.;  St.  in  Hircanien,  norddstU  von 
Portae  Caspiao,  in  der  Nähe  des  Fi.  Aia- 
xera. 

Aana,  Josna  XV,  33.  43.;  Fuseb. ; 
St. des  St.  Juda,  im  sudl.  Judaea, 

Aanaua,  Liv.  XXXII,  5,;  Gebirg« 
in  Illyris  Graera.  Zwischen  dems.  a, 
dem  Aeropus  strömte  der  Aons« 

‘ Aaneavm;  diin.  St.  Aasena , Aasensc^ 
auf  der  Insel  Fünen,  3|  M.  sudwesÜ.  von 
Odensee. 

Aanidia;  Aaaindia;  Cell.;  Eaae- 
na;  Eaaendia,  Lu<;n.;  preufs.  St.  Ee- 
aen,  Regiergsbez.  Düsseldorf.  Hier  die 
ehemal.  Abtcy  Essen , enthielt  2 Q.  M. , 
n.  zahlte  10  Prinzessinnen  u.  Grünnnen. 
Ihre  Aebtisiin  war  Reichsfürstin , u.  hatte 
Sitz  n.  Stimme. 

A anoth- Thabor,  Josua  XIX , 34. ; 
wahrscheinl,  A^ceveod^,  Euseb.;  St.  des 
St,  Naphthali,  südostl.  von  Sephoris  (Dio- 
caesarea),  in  Galilaea  Inferior. 

Aaoehia,  Aacoxfig , Acmxtg , Joseph, 
Vit.;  Ort  in  Magnus  Campus  (Galilaea). 

Aaoi,  Plin.;  Volk  in  India  intra  Gan- 
gem, östl.  vom  Indus. 

Asopia,  TjAaconia,  Strab.  1111,  p.  , 
263.  ; Gegend  in  Sicyonia  (Acligja), 
durch  welche  der  Asopus  flofs. 

Asopia,  idis,  Plin,  IV,  12.;  i.  q.  Eu- 
boea. 

A aöpus,  Aaconog,  Strah.  VBI,  p.263.; 
Ptol.;  Fl.  in  Stcyoiiia,  entspr.  auf  dem 
Berge  Cyllene,  strömte  hey  Sicyon  vor- 
bey,  n.  Hol  in  den  Sin.  Corinthiacus, 

Aaopua,  Ovid.  u'cart.  aiu.  111,  eleg. 
6.;  Aaa>nog,  Strab.  IX,  p.  282.;  XIII, 
p.  880.;  Ptol.;  Diodor.  Sic.  XI,  30.;  F'l. 
m Boeotien,  entspr.  auf  dem  Berge 
Uiaeron,  flofs  zw.  Thcbae  ii.  Pliitaear, 
fiel  nördl.  von  Oropns,  der  St.  Eretria 
auf  Eubooa  gegenüber  ins  M. , ii.  soll 
jetzt  Asopo  heifseu,  Parasojm,  IJceqaOoh- 
«tot , ‘Strab,  cf.  Aesch.  d.  F.  Legk 

Aaopna,  Accanog  Tlolig,  Strah.;  Ptol.; 
Pansan.  liacnn.  c.  22.;  Si.  in  Laeonia, 
auf  der  Ostkusto  de.'«  Sin.  Lacnuicus,  00 
Stad.  (3  St.)  siidl,  von  AcHac. 

. Aaopua,  Plin.  V,  29.;  Fl.'inPhrj- 
gia  Major,  bey  Laodicea.  ** 
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Asopusr  / 119  Asphaltit^  Lacus. 


ilfopvt,'  LiT;XX\VI,  23.;  FL  in 
Phthioda  (Thessalien),  entspr.  auf  dem 
Oeta,  n. ergofs  sich,  norddsü.  TonSper> 
chius  in  den  Sin.  MalUacus.  * 

dsor,  Atstoqf  1.  Maccab.  XI,  67.;  e. 
Ebene  in  GalUaea  Superior,  unweit  des 
lac.  Semechonids  n.'  Genesareth. 

Ator,  AaooQt  Asor  rj  Kcu- 

TTi;  Hazor- Hadata,  Josua,  XV,  25.; 
nazoTy  Josiia  XV,  23.;  Hezroriy  Jo- 
«na  XV,  3.  25.;  St.  des  St.  Juda,  in 
Jodaea,  nach  Euseb.  u.  lIieron;^*ni.  östl. 

. foQ  Ascalon. 

Atoty  liXX. ; AsoruSyAöat^ 

00«,  Joseph.  Ant.  V,  6.;  Hazor^  Josua 
\1I,  19;  XIX,  36.,*  St.  in  Asor  (Gaii- 
iaea  Superior),  gehörte  früher  dem  St. 
Naphthali,  wurde  von  Josna  zerstört,  cf. 
Josua  XI,  10.  11.,  nach  Jiidic.  IV,  2.; 
1.  Sam.  XII;  9.,  wieder  aufgehaut,  u. 
Ton  Salomo  befestigt.  1.  Reg*  IX , 15 ; 
IRcg.  V,  29. 

JaoSy  Abu8,  AaoSf  Steph.;  Asum, 
PUn. ; St.  im  Inneni  der  Insel  Creta. 

Asovia;  Aaaoffium;  TanaiSy 
Plin. ; St.  A»ow , auf  e.  Insel  des  Don,  im 
niM.  GouV*  Jekateriuoslaw,  am  Meere 
5t  X. 

AtpOy  PtoL;  ABpadanOj  Aspä~ 
kam  um;  St.  in  Paractacene,  auf  der 
Grenze  von  Medien , am  nördL  Abhänge 
des  Berges  Cambalidus;  jetzt  Ispahati; 
bfahan,  am  Zenderud,  in  der  iran.Prov. 
Jrac-Adscl\jeoiy;  elienialige  llptst.  von 
Weslpersicn. 

Asp'ä  bota;  Ort  in  Scythia  intra  Iraa- 
um,  nordöstl.  von  der  Miüidg.  des  Oxus 
(ins  casp.  Meer)« 

Atpacar a,  Ptol.;  St.inSerica,  nord-’ 
östl.  von  Scythiu  extra  Imaiim,  vielleicht 
in  der  ^iihe  des  Qlan- Moren,  Ncbenfl. 
des  Uoangho , in  China. ' ' • 

A$p acar ae y Ptol.;  Volk  ui  Serica’ 
•üdl.  von  Issedon. 


nnfern  Salona;  jetzt  SpalatrOy  llptst.  des 
hr.  gl.  N.  auf  c.  kl.  Halbinsel , mit  den 
L'f  beerbten  des  grofsei)  Palastes  .des  l)ip- 
cledan,  der  hier  starb. 

Aspaluca;  kl.  St. ,AcMts , Dcp.  Nie- 
derpyrenden , 4 M,  vdn  Olcron  an  der 
G«ve  du  Pan  (Gabärus);  nach  Andern 
U»  Thal  A»pe,  daselbst  , durch  welche 
die  Gave  strömt,  n.-,  in  neuerer  Zei^ 
fchiflbar  gemacht,  das  auni  Schiffbau 
»ich  eigneude,  hier  geschlagene  lldlz, 
B«ich  llayonne  brachte.  I .... 


tspadanai  ) ^f.  Aspa. 
Ispahamum;  ) • . 

Jspalaton;  Salona'  JVova;  Spo- 
r um befestigter  Ort  in  Dalmatien, 


Aapätä^iumy  Caes.  Cir.  III,  76.; 
Ort  in  lllyris  Graeca , am  Fl.  Geniunf, 
sudl.  von  Dyrrhachinm. 

.Aspasiucae;  Aspatiae;  wahr> 
scheinl..  c.  scyth.  unter  d.  Kamen  Sacae 
mit  begriffene  Völkersch.  auf  dem  östl. 
Ufer  des  Mare  Caspium,  ^w.  dem  Oxus 
n.Jaxartes,  die  imAlterth.  in  das  casp. 
M.  fielen. 

Aspavia,  Caes.;  Ort  in Hispania Bao> 
tica,  südöstl.  von  Ucubis,  südwestl.  tob 
Obulco. 

AapeliUy  Piin.;  i.  q.  Cypms» 
Aspenduty  Plin.;  V,  27^;  AaitBvSog, 
Strab.  XIV.,  Ptol.;  Zosira.  V,  16.; 
Steph.;  Arrian.  Exp.  Alex.  I. ; St.  in  Pam> 
phylien,  60  Stad,  von  der  Mündg.  deS; 
Eurymedon ; soll  jetzt  Minugat  heifsen. 
Aspendiiy  Liv.  XXXVII,  23.;  Aontvdtoiy' 
Poiyb.  X,y  73.;  Münze  des  Trebou.  Gal> 
lus. 

Aapera;  kl.  St.  Aaperetiy  am  Fl.  hin- 
ge, in  Südholland,  unfern  Gorcum. 

Asperoaa;  Aatrizza;  St  ^peroBOy 
in  Romanien,  über  d.  Archipelaj^s , 4§ 
M.  südl.  von  Kicopoli. 

A aper  um  Marc;  vielleicht  der  östL 
Theil  des  Indiens  Oceanus,  an  der  heut. 
Rüste  Malabar. 

Aaphaliitca  Lacus,  Plin.  V,  15.; 
16.  17.;  TacitHist,  V,  6.;  Solin.  c.35.$ 
Asphaltisy  AacpaXtigy  iöos,  Steph.,. 
A aphaltitisy  AatpaXtitig , sc.  Xtpvrj 
Joseph.  Ant.  I,  10.;  D.  Jud.  111,  10.; 

IV,  25.  27. ; d AocpaXtiTrjg , Diodor.  Sic. 
XIX,  98.;  Snid. ; Ilesychius. ; Mare 
Mortuumy  Hieronym. ; Justin. XXXVI, 
8.;  ficfiasea  ?7  Tfxga , Pansan.  Eliac.  I, 
7.;  Mare  Oficntale y Ezech.  XLIM, 
18.;  Joel  II,  20.;  Zach.  XIV,  8.;  Ma- 
rc Salinarumy  Hieronym.;  Mare 
Sali  Sy  (Salsum)y  Gen.  XlV,  3,;  Num. 
XXXIV,  8.;  Deut.  III,  17.;  Josna  III, 
16;  XII,  3;  XV,  2;  XVIII,  19.;  Sodo- 
mitiena  LacuSy  Joseph,  Ant.  V,  1.; 
Sodomitay'^2odopttr]  y sc.  iig.v77,  Eu- 
seb. ; handsco  in  Judaca  (Palaestina) , 
fin  den  Grenzen  von  Arabia  Deserto,  nach 
Joseph.  Ant,  XV,  9.,  300  Stad.  M.) 
östl.  von  Hicrosolyma,  ist  nach  Plin.  V, 
16.  C.  M.  P« , nach  Joseph.  B,  Jud.  IV, 
27.  DLXXX  Stad.  (14J  M.)  nach  Diod. 
Sic.  II,  48;  XIX,  98.  D.Stad.  (121  M.) 
lang,  ü.  XXV  M.  P.,  Plin.,  CLmd. 
(3|  M.)  Joseph.,  LX  Stad.  (ijM.)  piod. 
pic.,  breit,  wird  vom  Jordan  durchströmt, 
tragt  scJiwere  Körper,  josenh.  B.  Jud. 

V,  3,;  ^istot.  Metepr.  I,  ö.;  Plin.  V , 
; 16.;  Pansan.  VI,  7.;  Tacit.  c.  1.,  gibt 

blos  einigen  Sclialthieren  das  Leben, 
TacU.  1.  u. ; Diod.  Sic, , hat  e.  schaiier- 
licbc  Einöde  zur  Umgebung , schickt 
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Assarath« 


Asphar« 

% 

am  Ufer  aus  der  Erde  Aupbalt  auf  se. 
Oberfläche,  Gen.  XIV,  10.;  Tacitc.l., 
verbreitet  der  Gesundheit  nachthcilSge 
Aasdünstangen , Tacit.  d.  L;  Simieut. 
X,  7.,  11.  soll  6C.  Wasser  entw.  durch 
unterird.  Gänge  dem  mittelländ.  M.  zu> 
Bcliicken , oder  dasselbe  ' durch  starke 
Ausdunstungen  vermindern;  jetzt  Todtes 
Meer.,  Bahr  Lut.  Früher  "war  hier  das 
fruchtbare,  von  dem,  iirsprüngl.  wohl 
in  den  Sin.  Arabiens  fallenden  Jordan  be< 
wässerte  Thal  Siddira,  Gen.  X1V%  7.; 
io  welchem  Sodom,  Gomorrha,  Adaraa 
u.  Zeboim  (Zoar  ward  durch  Lot’s  Ge- 
bet errettet),  Sapient.  X,  6.,  wahrschcinl. 
durch  vuican.  Ausbrüche  versanken,  u. 
so  diesen  See  bildeten. 

Asphar'j  St.  dea  St.  Juda,  in  Ja« 
daea. 

Asptas,  Tab. Peut.;  Fl.  in  Plcenum, 
EW.  Ancona  u.  Potentia,  fTilIt  nordüstL 
▼on  Auiimura  ins  Maro  Adriaticum. 

Aspii^  Arrian.  IV,  23.;  Volk  in  In- 
dla  intra  Gangem,  in  der  S'üJie  dea  FL 
Choea,  Alexander  M.  besiegte  es. 

AspiSf  Aanigt  Strab.  XIV.;  Insel  dea 
BCgaelschen  M. , an  der  Küste  von  Jonien, 
zw.Lebedus  u.  Teos,  dem  Vorgeb,  3Iyon- 
ncaus  g^egenüber. 

Aspis;  St.  der Contestani , in Ilispan. 
Tarracon,,  südl.  von  Adclliini,  nordwestl. 
▼on  Ullci;  jetzt  A^pc.f  Flecken  in  Va- 
lencia. 

Anpt$,*Aanigj  Ptol. ; Vorgeb.  inTro- 
glodjtice,  zw.  Demetrii  Spcculac,  u. 
Oiugenis  Promontorium. 

Aspit.,  Idis,  Sil.  Ital.  III,  v.  243.;, 
Solin.  c.  27.;  Aanig,  i6og , Strab.  VI,  p. 
101;  XVII,  p.  573.;  Ptol.;  Polyb. Hist. I, 
20.;  Appian.;  Agjithcm. ; Clupca,  ac, 
Plia.  \ , 4.;  Mela.;  Liv.  XXVII,  20.; 
XXIX,  32.;  Hirt.  B.  Afr.  c.  2.;  Cuos. 
Civ.  II,  23.;^  Clypca,  ac,  Solin.  c, 
27.;  Anton.  Itin. ; Aelliic.  Cosm. ; KXv<* 
wftt,  Strab.  VI,  |>  191.;  Ptol.;  St.  in 
Zeiigitnna  (Africa  Propria),  nach  Plin, 
auf  Promont.  Mcrcurii  (Ilcrmaeum), 
nach  Strab.  u.  CclI.  «Istl.  vrtn  Proinnnt. 
Hermnciim,  aufTnphitis,  ostl.  von  \e- 
apolts , Strab. , wcstl.  von  dies.  St.  nach 
Cell,  Ptol.  setzt  Aspis  ostl,  von  d.  Pro- 
Diont.  Ilcrmaeum , ii.  Clypoa  westl.  von 
demselben.  Hier  schlug  Coiis.  M.  Valeri- 
us die  Carlliaginicnses  zur  Sec, 

Aspias  Berg  im  Libyeus  Nomos 
(Africa). 

Aa pis}  Plin. ; Insel  an  der  Küste  von 
Lycien. 

Anpia;  Insel  des  Saronio.  Sin.;  dem 
Vorgebirge  Spiraeum  in  Argohs  gegen- 
über. 


Jtpii,  Acmg,  i8og,  Strab.  XVIL; 
Ptol. ; Ort  n.  Hafen  in  Syrtica  liegio,' 
wcstl.  von  Sy rtis  Major,  ostl.  vom  Vorgeb. 
Cephalae,  unfern  Enphrantas  Turris. 

Aapisii,  Arrian.;  Volk  am  Gebirge  gU 
Namens. 

Aspisii  Monte  8,  Arrian.;  Geb.  im 
nördl.  Scythia  intra  Iiuaiiiu. 

Aspithra^  ac,  Ptol.;  St.  u.  Fl.  in 
India  extra  Gangem , ajn  Sinus  Magnus  ; 
vielleicht  jetzt  Martabany  HptsL  der 
Prov.  gl.  N.,  an  Siom’s  Grenze. 

Aspledon,  Plin.;  tj AanXrjdcov,  ovog, 
Steph.,  Xonnus  Dionys.  XIII,  y.  94.; 
Strab.  IX.  p.  286. ; Paiisan.  Bocot.  c.  38.; 
Splcdon;  St.  in  Bocotien,  am  Fl. 
Mclas,  XX  Stad,  nordöstl.  von  Or- 
chomenus.  Steph.  nennt  sic  IloXig  wcoki- 
öog. 

Asponoy  acy  Anton.  Itin.:  AonQvvUy 
7igy  Notit.  Hierocl.;  AsiiunOy  orum, 
Amm.  Marc.  XXV,  sub  fin. ; Aanovva  ^ 
€0Vy  Socrat.  Hist  cccles.  V'II,  36.;  St, 
der  Troemi,  in  Galatia,  an  der  Grenze 
von  Cappadocien. 

Aspordenum;  Ort  in  Mysien,  unfern 
Pergamus. 

Asprencia;  Espernaeum;  Spar- 
nacum;  franz.  St.  Epemay,  Espemayy 
an  der  Marne , Dep.  gl.  N.  Die.Uiiigcgond 
trägt  den  besten  Champagnerwein. 

Aspricollis  t Mons  Acutus;  nie- 
dcrl.  kl.  St.  Scherpenheuvely  MontaigUy 
Prov.  Südbrabant. 

Asprimontium;  fl-anz. Flecken  Apre^ 
monty  Aspremont  y Dep.  Vcndcc,  3 M. 
nördl.  von  Sables  d’OIonne, 

Aspuna;  i.  q.  Aspoiia, 

Aspun  gitaniy  Strab.  XI.;  scyth. 
Volk  in  der  Gegend  des  Pal.  Macotis , in 
Bosporus  Ciimnerius , zw.  Phanagoria  u. 
Gorgippia. 

Assa;  St.  in  Chalcidico  (Macedonten), 
am  Sin.  Singitieus. 

Assa  Paulini;  cf.  Anse. 

Assacaniy  Arrian.  IV,  extr,;  Asaa^ 
Cent,  Arrian.  Indic.c.  1.;  Volk  im  nördl. 
India' intra  Gangem,  vielleicht  am  westl. 
Ufer  des  Indus , zw.  den  TaxÜUie  u.  Gu« 
raei. 

Asaaeena  Regioy  Aeöcntmj  yrjy 
Arrian.  Indie.  c.  1.;  Assacani  Torr«, 
ij  Aaaaxavov  Strab;  XV,  p.  480.; 

Aaoaxecvav  Arrian.  IV,  extr.; 

Landsch.  im  nördl.  India  intra  Gangem, 
westl.  vom  Indus,  mit.  der  Hptst.  Mas- 
eoga. 

Assara;  cf.  Asnratli, 

Assarathy  Ptol.;  Asisarath  ; 
Ort  in  Mauretania  Cacsariensu,  we^Ü. 
von  Tucca. 


I 


^Dlgltized  by  Google 


Asseiiates. 


121  • Assyriu’ 


A$ieriai€9;  Aite$iale9,  Plin.; 
T(^  in  labiumieii,  am  Fu£»e  -der  Al- 

p«. 

Attfsoi;  St.  auf  der  Küste  Jonienr, 
anfern  Miletns. 

Jstidonia ; cf.  Asindo. 

Jtiindiai  i.  q.  Asnidia. 

Atfinum;  Landsch.  ^ssimshire  in 
Schotland. 

Anis  tum;  cf.  Asisium. 

Asio/fium;  i.  q.  AsoWa. 

Attorium;  cf.  Assoms.  . 

Aaorus,  Aeoogog,  Ptol.;  St.  ioMyg- 
^»•(Maccdonien). 

Atsorusy  Cic.  Vcrr. IV,  44. ; Aoaoagos, 
Assorium,  AaaagtoVf  Stcjih.; 
St  ii  Sicilicn , zw.  Enna  u.  Agyriuiu, 
ito  FL  Chrysas.  Assorini,  Cic.  1.  c.; 
iÜiil.  ' 

Ano$,  Melal,  18.;  rjAdaogj  Strab. 
IDI.;  Pausan.  VI,  4.;  Actor.  XX,  13.; 
Attum^  Aaaov,  Ptol.;  Assus^  Plin.  11, 
XXXVI,  27.;  cf.  V,  30.;  auch  Apol-' 
nach  Plin.  V,  30.;  welche  St. 
d>er  Cell  fdr  AtcoXXtovia  TloXtg  Mvoiag 
^ PwdaKtp  dcsSteph.  hält;  St.  inTro- 
auf  der  südl.  Küüte,  nordüsll.  von 
Meüiyinna  auf  Jjcsbos. 

At$os;  Assua;  Id.  Fl.  in  Phocis, 
hlU  in  den  Cepliii^sas. 

Attutn;  cf.  in  Troas. 
Aiiumptionis  Civitas;  südamc- 
filaa.  St.  Aasomption^  in  Paraguay  (la 
Plsta),  am  Fl.  I*aragiiay. 

Asihmtionis  Inaula;  cf.  Anti- 
costa. 

Asstr.  AffCovQf  LXX.;  IT.  Rcg.X\7, 
10.;Je«ia  VII,  I4r  VUI,  4;  XIX,  23. 
S;  XX,  1.  4.  0;  XXllI,  13.  27.; 
iXXn,  1.2.14.  8.  13.  15.  sq.;  XXXVII, 
4.  (i.  8.  10.  11.  21.  33.  37.;  i.  q.  Aaay- 
ria,  ab  Monarchie. 

>Itfurae,  aritm,  Anton.  Itin.;  cf. 
Ifthic.  (^'inogT. ; Augustin.  Vll,  32.; 
St  in  Zeugitaiia,  XX  M.  P.  östl.  von 
^n«ti.  •Assurtfantts , Kotit.  Prov.  Gons. 

Atturony  Aaaovgogy  Ptol.;  St.- in 
^nmidia  Massyloriini,  zw.  Sicca  Veneria 
Xaraggura,  wenn  nicht  i.  q.  Assu- 
rae.  ^ 

At$u$}  i.  q.  Assos  in  Troan. 

Ai  tu  8 ; i.  q.  Assosin  Phocis. 
Atsyria,  2.  Reg.  XV,  19.  29;  XVI, 
^ 9.  18}  XVII,  3}  XVIII,  9.  11.  13. 
% 17.  19.  31.  XIX,  30.;  1.  Chron.  V, 
Ä;  1 Cliron.  XXVIII,  16.  20;  XXXII, 
U XXXIII,  11.;  EsrnlV,  2.;  Psalm. 
LXXXIII,  9.;  JesaiaVII,  18.  20;  X, 
12.  24.;  XI,  11;  XIV,  25;  XXX, 
0}  XXXI,  8;  XXXin,  1.  sq.;  XXXVl, 
1’;  XXXV II,  11;  XXXVIII,  6.;  Ezcch. 
^UU,  7;  XXVU,  23.;  Kahuni  111,  18.; 


Sachar.X,  11.;  Tob.  I,  18.;  Aettvgia^ 
Arrian.  Exp.  Alex.  VD.  p.  453. ; Assyria, 
Eutrop.  VllI,  3.  6.  10;  X,  16.;  Amm. 
Marc.  XXIII,  20.;  e.  asiat.  Reich,  dua 
Assnr  (Gren.  X,  11)  von  Babylonien  aua 
gründete,  .Aramjenseit  u.  disseit  des  Elf« 
phrat,  Mesopotamien,  Babylonien,  Chal- 
daca,  Medien  (2.  Reg.  XVIII,  11),  die 
Frov.  Assyrien  n.  Persien  mufarstc,  seit 
dem  6.  Sec.  vor  Chr.  (unter  Menaheoi, 
Israel.  K.  von  772  — 761)  folgende  Re- 
genten hatte:  1)  Phuly  2.  Reg.  XV,  19.; 

1.  Chron.  V,  26.;  — 2)  'Ihislat  PileaaeTy 

2.  Reg.  XV,  29;  XVI,  7.  10.;  2.  «iron. 
XXVIll,  20.  sq.;  cf.JesaiaV,  26;  VII, 
17. ; — 3)  Salmanassar , 2.  Keg.  XV II, 
3;  XVIII,  9.;  Tob.  I,  13.;  Joseph.  Ant. 
IX,  14.;  — 4)  Sanheriby  2. Reg.  X\HI,  > 
13;  XIX,  36.;  Tob.  I,  15.  18.  21.  (Sar- 
gon , Jesaia  XX , 1,1;  2Javazccgißog, 
Herodot.  II,  141.);  — ^ Asaarhaddon  y 
2.  Reg.  XIX,  37.;  2.  Chron.  XXXIII, 
11.;  Esr.  IV,  2.;  Jesaia  XXXVII,  38.; 
— 6)  Saoaduchinua y Ptol.;  — 7)  Oiyni- 
ladany  Ptol.,  unter ySnltuanassnr  licrrL 
blühte,  unter  Assurhaddon  sank,  u.  nach 
Kinive’s  Zerstörung  (625  vor  Chr.)  unter 
IKabopaliissar  mit  Babylonien  vereinigt 
wnrde.  cf.  Herodot.  1,  lliO. ; Zephanja 
n,  13.  Xach  Arrian.  Exp.  Alex.  c.  1* 
dt  ÖT}  noxapoi  (T'igris  u.  Fiiphrat)  rriv 
paarjv  Aoovgtctv'anetgyovaiv , o^tv  uca 
TO  ovopcc  MhGOTtOTupiu  Tcgog  rcov  inixm- 
gteav  y.Xrj'C^sTai.  Heut.  Tages  scbliefst  es 
Kurdistan  u.  Irak  Arabi  ein. 

Assyritty  Tacit.  XII,  13.;  Plin.  VH, 
26.;  cf.  Gen.  II,  14.;  AoavqiUy  Stepli. ; 
Pro>\  in  Assyrien,  grenzte  östl.  an  Me- 
dien u.  Zagros  M. , nördl.  an  den  Cordii- 
dii  :i.  den  Zabatiis , wcstl.  an  Mesopota- 
mien , südl.  an  Babylonien ; bestand  noch 
Ptol. VI,  Laus:  .Arrapuchitia , Adinbeiie, 
Arbelitis,  Calacinc  (Calachcnc) , Apollo- 
niatU^  Sittuce,  hatte  Nineve  zur  Ilptst., 
u.  heifst  jetzt  Kurdistan  y Kjurdistany 
Gehirgsland , in  der  osiat.  Xürkey,  üstl, 
TuniTigris. 

Aaayria,  Fest  Avien,  ▼.  949,;  cf. 
Apollon.  11,  de  Argonaut.,  v.  965,;  Diiw 
nys.  Perieg.  v,  772. ; i.  q.  Lcucosyria. 

Aaayriiy  Vellej.  Patcrc.  I,  6,;  V’^al, 
Flac.  V,  V.  108.;  Plin.  V,  24;  VI,  13, 
26.;  JosaiaXVlI,  12  — 14;  XIX,  23.  sq.; 
XXX,  31;  XXXI,  8;  XXXVU,  86.> 
Isidor.  Orig.TX,  2,;  Aaavgioit  Steph,; 
Herodot. ; Pausan.  Att.  o.  14. ; cf.  Strah, 
XVI,  init.  (wo  dt  .^Tu^ot) ; Xachkommea 
des  Assur,  Enkel  des  X'oah,-  u,  Bewoh- 
ner der  fruchtbaren  Gegenden  östl.  vom 
Enphrat.  Justin.  1,  2.  verwechselt  Assyrii 
mit  SyrL 
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ABtytiij  Aaavqiot,  DIonyg. 

▼.  975.;  Leucosyri,  Pliu.  VI,  3.; 
AevTioovqoi,  Strab.  XII,  p.'373. ; Syri,' 
XvQOi^  Strali.  XII,  p.  ^4.;  IIcr<^ot. 

I,  6.  72.;  Volk  in  Cappadocia  Puntica, 
zw.  welchem  u.  den  Paphlagones  der' 
llaljg  in  den  Pontus  Euxinus  flofg. 

A 8 sy ritis  Terra;  hnndsch.  in  Ma- 
cedonien,  in  der  Nähe  des  Athos. 

Assyrium  Stagnumy  Justin.;  i.  q. 
Genesareth  (Mare  Galilacuni). 

Assyriusj  adj.  Virgil.  Cfcor^.  II, 
T.  495.;  i.  q.  Tyriiis;  bei  NonnuH  Dionys. 
XLI,  T.  19. , i.  q.  Syrius;  bei  Plin.  (Ma- 
ins Assyria) , i.  q.  Medicns. 

Asta,  Ptol. ; St.  in  Drangiana,  zw. 

' Aricada  u.  Xarxiare. 

Asta,  Plin.  111,  5. ; Liv. ; A<äct  xolco- 
via,  Ptol.;  Asta  Pompej a ; Asten- 
»ia  Civitaa^  Pani.  Diacon.  Longob. 
IV,  42.;  Hasia  (//osta),  Tab.  Pcut. ; 
St.  der  Staticlli  in  Ligurien  XVI.  M.  P. 
von  Pollentia  am  Einil.  derUrbis  in  den 
Tanams;  jetzt y^sti,  in  Piemont,  2.^  M. 
nordöstl.  von  Albe,  4 sAdustL  vonCasal, 
4,^  ostl.  von  Turin.  Astenses,  Paul.  Dia- 
con., Einw.;  Astensis,  e,  Liv. 

Asia  Regia,  Plin.;  Mela  III,  1. 
Anton.  Itln. ; Ptol.  II,  4.;  St.  in  llUjpa- 
ninBactica,  XII  M.  P.  nordöstl.  voiiGa- 
dcs,  westl.  von  Arci,  südl.  von  Nebrissa; 
heut.  'Vages  Xerez  de  la  Frontera,  Prov. 
Sevilla,  am  Gnadalcta.  liier  Hel  von 
den  .»  ‘iiborn  besiegt,  am  2(>.  Jiil.  des 

J.  711,  Uoderich,  der  letzte  K.  der  Gothen. 

Astabene,  Isidor.  Cliar. ; Landsch. 
im  nordl.  Hyrcanien,  sudostl.  vom  casp, 
Meere.  Aatabcni,  Ptol. ; Einw, 
A8tabora8,A<5aßoquq,  Ptol.;  Strab. 
XVII;  init. ; p.  505.;  Mela  I,  9.; 
Astaborras,  Agctßogqag  , Joseph. 
Ant,  II,  5.;  Astabores,  Plin.;  nach 
Schulthefs  i.  q.  Gihon;  Fl.  in  Aethiopia 
eupra  Aegyptura,  machte  die  östl.  Grenze 
der  Insel  Meroe,  u.  Iicifst  jetzt  6a ro, 
Tacazze , in  Habesch,  entspr.  au  der 
Grenze  von  Angot  auf  dem  Berge  Ax- 
qnaqna  (Lunae  Montes) , lliefst  durcl; 
Tigre  u.  Sennar,  u.  lAUt  in  den  Nil, 

Aatacampron;  Vorgeb.  in India  in- 
tra  Gangem  , auf  d.  Westküste,  am  säd- 
W^Ptl,  L’fer  des  Sin.  Barygazenus. 

A stacana,  Ptol,;  St.  der  Astacani 
|n  Baelriiiiia,  westl.  von  ßaotra. 
Astacani;  i.  q.  Astoceni. 
Astacapra;  Ort  in  India  intra 
Gangem,  am  Sin.  Barygazeuiitf. 

' Aataccfta;  l^undsch.  in  Poiilus,  vom 
Aslacea  bewässert. 

Astacene^  Isidor.  Char. ; Landsch. 
in  Penrtblen. 


Aaiaceni,  Aataeani,  PUn.VI,  20.; 
Volk  in  Bactriana;  nordwestl.  \ >n  den 
Assaceni,  südl.  vom  Oxus. 

' Astacentim  Acstuarium  ; Meer- 
busen in  Hispanin  . Baetica  , aii  der 
Südküste,  südwestl.  von  Cartejn. 

A staccHua  Sinus,  cf.  As'caniis  Si- 
nus. 

Astaces;  Fl.  in  Astacena  (Poitiis), 
fiel  in  .den  Pontus  Euxiuus. 

Astacilicia,  Asaxilixis,  Ptol ; St. 
in  Mauretania  Caesar.,  zw.  den  Fll.  Car- 
tennus  u.  Muluclia,  westl.  von  Tiuice, 
dstl.  von  Gigluac. 

Jstacum,  Plin.  V,  32.;  Aataeos, 
Mela ; l'reb.  Pollio  in  Gallien,  c.  4. ; 
Amm.  Marc.  XXll , 12. ; A?a%og , Ptol. ; 
St.  in  Bitliynieii , am  Sin.  .^stacinns, 
unfern  Nicoraedia.  Lysimachus  zerstörte 
sie;  und  führte  die  Einw.  nach  Niccmc- 
dia.  Astacenus,  adj..  Plin. 

Aatacurca,  Ptol.;  Volk  ii  Regio 
Syrtica,  zw.  Cinyps  n.  Triton,  östl.  von 
den  Eropaei,  westl.  von  den  Nifintimi. 

Astacuri,  Ptol.;  Volk  in  Africa  In- 
terior,  südl.  von  denNubae;  od,  Mimaci, 
nördl.  von  den  Aroncae. 

Astacus;  cf.  Astacum. 

Astacu  8 , Ai^ocxog,  Ptol.;  Sevl.;  Ort 
In  Acarnaiiien,  unfern  der  Mündg.  des 
Acheloiis. 

Astacus,  Appinn.  Syr.;  St.  in  Syrien. 

Astae,  Plin.  IV,  11.;  A^cu , Strab. 
VII,  p.  222.;  Steph. ; Aatii,  Liv. 
XXXVm,  40.;  Volk  in  'rhracien,  nord- 
westl.  von  Byzaiitium. 

Aatapa,  Liv.;  St.  in  Hispnnia  Bao- 
tica,  südl.  von  Astigi,  südwestl.  von 
A'entisponte;  vielleicht  jetzt  Kstepa,  in 
Sevilla,  südl.  von  Eeija. 

Astapes,  Mela;  Astapua,  Agaxog, 
ov , Joseph,  Ant.  U,  5. ; Asanovt,  oSog, 
Ptol.;  Striib.  XVII,  init.,  u,  p.  595.; 
Fl.  in  Aethiopia  supra  At'gyptiuu , ent- 
s^r.  nach  Ptol.  iiii  See  Coloc.  bildete 
die  südwcstl.  Grenze  der  Insel  Meroe, 
fällt  bey  Premi.x  Magna  in  den  Nil;  jetzt 
Bahr-^l-Azac  (Abawi),  der  auf  den  Lu- 
nae Montes  entspr.  soll. 

Astara;  cf.  Cambysig  Fluvin.s. 

A Star  oth , A^agmO",  Euseb. ; Deut. 
I,  4.;  Jobua  IX,  10;  XII,  4;  Xlll,  12. 
31;  1,  Chron.  VI,  71. ; Astaroth  Kur- 
naim,  Genes.  XIV,  5.;  A'arnain, 
1.  Maccab,  V,  26.  43.;  Karn  tu  m,  2. 
Macc4ib.  XII,  20. ; St.  in  Bason,  od.  llu- 
taiiea;  am  südl.  Ufer  des  llieroiiiax,  naeli 
Euseb,  (i  Mill.  nordwestl.  von  Adrau 
(Ednü).  c.r.  Joseph.  Ant.  XII,  12.  Hier 
residirto  König  Og,  u.  wurde  Astarte 
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(Tarai,  cf  de.  Nat.'  Deor.  Ul,' 23.*^; 
Sind.)  Terehrt. 

Aatartey  A^gtrjj  Steph. ; I.  q.  Phi- 
ladelphia. 

Jstasobasy  A?acoßag,  Strab.  XVlI, 
P-565.;  A $08ob  as,  Aaaaoßagy  Helio- 
dor.; Astosabai,  Ac^oeußag,  ;Strab. 

init.;  Astusapes,  Plin.  V,  9.; 
Kill  Aethiopia  üiupra  Ae^'ptura,  fallt 
in  den  NU;  Tieileicht  L q.  Aätapus,  oder 
}taiBahr-cl~Abiad. 

Attelephasy  Plin.;  Antelephus, 
Aman. ; Fl.  in  Colchis,  100  Stad.  (5  St.) 
lödl.  Ton  Sebastopolis  (Diot^curias), 

Attelephumy  Arrian.;  St.  inColcliis, 
xw.  Diosenriaä  u.  Hippiia. 

Asterabatia,  ^E^tobara?);  St.  in 
Hvreanien,  wetitl.  von  Hyrcania,  an  e. 
Meerb.  de«  ca«p.  Meere« ; jetzt  Astera- 
Astrabat,  im  Lande  St.,  am  FL 
0.  nahe  dem  Meerb.  von  Astrahat. 

Asteria,  ae,  Plin.;  i.  q.  Delos. 

Asteria;  Plio.  V,  31.;  i.  q. Rhodus. 

Asteria,  Strab.;  Steph.;  Auson.; 
Asteris,  idia,A(sqtg,  Homer.  Odyss. 
d , T.  844. ; Nioet.  de  Man.  Comment.  II, 
5.;  Plin.;  Insel  des  ion.  Meeres,  zw. 
t^^halenia  u.  Ithaca,  nördl.  von  der  St.' 
^^tipfaalenia. 

Asterion;  Icl.  Fl.  in  Argolb,  un- 
ferü  Heraenm  u.  Mycenae. 

•d*fcritt»n,  liiv.XL,  24.;  Astra  e- 
St.  in  Paeonia  (\Iacedonien) , cf. 
A*«tfaeani. 

Asterium,  Steph.;  St.  in  Thessalien. 

Asterius,  Insel  des  aegaeisch.  M., 
u der  Käste  Jonieiis , der  Mündg.  des 
Macander  gegenüber,  nordwestl.  von 
Miletus.  Hier  scldiigen  die  Grieclien 
die  Perser,  als  sie  an  dems«  Tage  auch 
Piataeao  siegten. 

Asterusia;  Berg  im  Süden  der  In- 
•cl  Creta 

Asthaea,  Ptol.;  Insel  an  der  Küste 
von  Gedrosien,  nach  Carinanien  hin, 

■dstica,  sc.  Regio,*  ydgtxT/,  rjg,  Hemel. 
Pwieg,  sub  fin.;  Gegend  in  Thracien,  cf. 
A^tae.  Asticus,  Agtxog  (xo  kttjtsxov'), 
Steph. 

Astigi,  Anton.  Itin. ; Astigitana 
l^oUnifl,  Plin.  III,  1;  Astygis;  Co- 
^<^nia  Augusta  Firm  a,  Inscript,  ap. 
Orot.;  Plin.  c.  1.;  'Colonia  Julia 
Aügusta  Firma,  Inscript,  ap.  Mart 
d*  Koa  in  Hist.  Ästig.;  Col.  Ast.  Au- 
F^sta,  Münze  des  Angustus;  St.  in 
|ll»pania  Baetica,  am  westl.  Ufer  des 
^m^lis , südwestl.  von  Cordoba ; jetzt 
Prov.  Sevilla,  am  Xenil. 

Ajtigi,  eogn.  Juiiensis;  Plin.  i.  q. 
Aitigif. 


* Asii^itana  Colonta,  cf.  Asügi. 

Astit;  cf.  Astae. 

Astoborraa,  Acroßo^^ag,  Joseph. 
Ant.  II,  5. ; i.  q.  Astabora«. 

Astömi,  Plin.;  Volk  in  Indien,  ohne 
Alund. 

Aatoaabaa;  i.  q.  Astasoba«. 

Aatrabe,  Plin.;  i.  q.  Casus. 

Aatracanum;  H^st.  Astracan,  des 
Künigr.  gl.  N. , im  asiat.  Russland , auf 
e.  Insel  der  Wolga,  10  M.  nordwestl.  vom 
casp.  Meere. 

idstraeon;  cf.  Asterium. 

Astraeua;  Fl.  in  Macedonien,  er- 
giefst  sich  durch  den  See  Lydias  theiU 
in  den  Axins , theils  in  den  Sin.  Ther- 
maicus,  und  heilst  jetzt  llstrizza,  Sand- 
ech.  Salonik. 

Astragon,!,  Liv.  XXXIH,  18; 
befestigter  Ort  in  Carien , unfern  Strato- 
nicea. 

Astragua,  Plin.;  Fl.  in’Aetliiopien. 

Astrale,  Ptol.;  Insel  an  der  Küste 
von  Troglodytice  (Aethiouia  supra 
AegyptmnL 

Aatron,  Plin.;  Fl.  in  Mysien,  auf 
der  Grenze  von  Troas. 

Aatrizsa;  cf.  Asperosa. 

Aatu,  Asty,  Agv,  Cic.;  Terent; 
Nepos;  i.  e.  Athcnae. 

Aatüra,  ae,  Liv.  VIII,  13.;  Fest.; 
Storaa,  6 Zzoqccg,  Stmb.  V,  p.  101.; 
Stura,  Fest ; kl,  Fl.  bei  den  Volsci,  in 
Latium. 

A stura,  Plin.  III,  5,;  Agvqee,  Plu- 
tarch.;  Insel,  südl.  von  der  Mündg.  der 
Tiber , unweit  Antiuin , an  der  Mündg. 
des  Fl.  Astlira , woselbst  Cic.  eine  Villa 
hatte,  cf,  Cic.  VI,  epist.  20;  XIII.  At- 
tic.  epist.  26 ; Xll , epist.  19. , die  Serv. 
ad  Virgil.  Aen.  VII,  v,  801.  Astwra 
nennt. 

Aatura,  Flor,  IV,  12.;  Asturica, 
Oros,;  Fl.  in  Asturien,  bey  Asturica 
Angiista;  jetzt  l\ierto. 

Aatura;  Ort  in  Noricum. 

Aatäres^  Mela;  Flor.;  V'olk  in  Hi- 
«pania  Tarracon.,  grenzte  östl.  an  die 
Cantabri,  nördl.  an  das  Meer,  u,  an  die 
Lucenses,  westl.  an  die  Callaici,  südl, 
an  die  Vaccaei,  safs  demnach  im  östl, 
Asturien,  im  nönll.  Königr.  Leon,  u. 
iin  nördl,  Palencia-  DieRömer  theiltcn 
dasselbe  ein  in:  Asturea  Auguaiani  (im 
heut.  Leon),  u.  in:  Asturea  Transmon- 
tani.  (wo  Lucus  Asturiim  jetzt  Oviedo). 

Asturgia;  cf.  Asturica  Augusto, 

Astüria,  Plin,  IV,  20.;  Inscript, 
ap.  Griiter.;  Asturica,  »c.Regio,  ib.; 
Asturum  Regio,  <k;ll.;  span.  Prov. 
Asturien  , grenzt  .östl.*  an  Bbcaya, 
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nördL  an  das  Meer,  wesd.  an  Galligen, 
sndl.  an  Alt-Castilien  u.  Leon.  Ihre 
Gk)ldbergwerke  o.  Pferde  schätzten  schon 
die  Römer.  AatMr , uris , sahst,  u.  adj., 
eqaus  MartiaL;  Aaturicus,  a4j>>  Plin.; 
SU.  Ital.;  Liv. 

Asturiani;  Volk  in  A&ica  Interior. 

Aatur  ica;  cf.  Asturia. 

Aaturica  AugustOy  Asovqtna  Av- 
yov^ccy  Ptol.;  ColoniaAsturicaAma- 
Kur  Auguata,  Münze  aus  dem  Zeitalter 
desAugustus stur gfta,  St.  dcrAstu> 
res  (nach  Ptol.  der  Amaci)  in  llispania 
Tarracon. , südwestl.  Ton  Legio  Septima 
Gemina,  südostl.  von  Iiiteramniiim; 
lient  Tages  Astorga^  am  Tuerto,  Kö- 
nigr.  Leon,  .5  M.  südwestl.  ron  Leon, 
18  westl.  von  Burgos.  Asturicenais  y e, 
Inscript,  ap.  Grat. 

Aathricanty  Ptol.;  scyth.  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica , zw.  den  Psesii  u. 
Zinchi. 

Aatuaapea y Plin. ; cf.  Astasohas. 

Aatvia  , Ptol.;  Bobeiihuaa;  kl. 
St.  Bobenhauaen,  in  der  Wettcrau,  in 
der  Nähe  von  Frankfurt  am  Main. 


Aaty;  i.  q.  Astn.  Aatpcua  (Asticus), 
adj.  Sueton. 

Aßtygia;  cf.  Astigi. 

Aslypalaca,  Piin.  IV,  12.;  Mela 
n,  7.;  AsvjtaXfiUy  Ptol.  II,  14.;  Strah. 
X,  extr. ; vielleicht  auch  Pyrrha;  Py- 
laea;  Insel  des  aegacisch.  M.,  M'estl. 
von  Cos,  gehört  zu  den  Sporaden,  n. 
heifst  jetzt  Stampaltay  IstanpoUuy  die 
fistlichstc  im  Archipclasrus.  Astypalaecn- 
aia , e Lic. ; Astypalacicusy  adj.  Plin. ; 
Aatypalciusy  adj.,  Ovid. 

Aatypalae  a;  Ort  in  Attica,  zw, 
Phaleron  u.  Sunium. 

Aatypalaea,  AsvnaXouUy  ag^  Strah. 
IX,  p.  275.;  Vorgeh.  in  Attica,  unfern 
Sunlupi, 


Aat ypalaea;  Vorgeh.  an  der  Küste 
von  Carlen , nordl.  von  der  Insel  Cos, 

Aatyra,  zaAgvgUy  Strah.  \lll,p, 
407.  ; St.  in  Troas,  ui^em  Ahydos. 

Aatyroy  ae , Mela  I,  18,;  Aatyre, 
Plin.  V,  30,;  Agvgay  Strah.  Xlll,  p. 
417;  Ort  in  Mysia  Major,  unfern  Aclra- 
myttinm.  In  der  Nähe  hey  e.  der  Diana 
. Astyrena  (A^vgrjvrjg  Agtsptöog , Strah.), 
geweihter  Hain. 

^Aatyron;  i.  q.  Pola. 

Aaula;  St,  in  Italien,  vielleicht  nn-r- 
fern  Prescia.  Aaulanua,  adj,,  Plin. 

Aaum;  ) . . 

Asos. 

Aaua;) 

Jay  phu  8 y Aavtpog,  Ptol.;  Gehirgo 

im  Lihyeus  Nomos,  sw,  Catahnthmus  u. 


Ammon, . auf  der  Grenze  von  Marmarica ; 
jetzt  La-Rabbia. 

'Atäbülv8y  Horat.  Serm.  1,5.;  Süd- 
ostwind in  Apulien,  brachte  Krankheitei\, 

Atabyria,  Plin.,  V,  31.;  i.  q.  Rho- 
das. 

Atabyriumy  Polyb.  V,  70.;  Ort  auf 
Thahor,  in  Galilaea  Inferior. 

Atabyriay  ts,  AtaßvgLg  y Strah.; 
Diodor.  Sic.  V,  59.;  Atabyriuay  Ara- 
ßvgiog  , Appollod.  III  , 2.  ; Pindar. 
Olymp.  VII , V.  159. ; Berg  auf  der  Insel 
Rhodus,  mit  e.  Tempel  des  Jupiter  Ata- 
hyrius. 

Ataciniy  Plin.;  Volk  in  Gallia  Nar- 
hon.,  amFl.Atax,  mit  derUptst.  Narbo. 

Atacinorum  Colonia,  Mela;  i.  q. 
Narbo. 

Ataea;  kl.  St  in  Cynuxia  (Pelopo- 
nesus). 

Atagis,  t8y  Strah.  IV.;  Eisacuay 
Cell.;  Eyaaccua;  Hisarcua;  Isa- 
cusy  Itargus;  Fl.  in  Rhaetien  , nach 
Cell,  jetzt  Eisack  y entspr.  in  Tyrol,  u. 
fallt  unweit  Bolzano  (Botzen),  in  die 
Adige.  Männert  aber  nimmt  Atagis  u. 
Athesis,  fiir  die  Adige,  u.  den  Isanis 
für  die  Eisach. 

AtalantUy  ae,  Liv.  XXXV,  37.; 
Sencc.  Qimcst.  Nat.  VI , 24. ; Atalan- 
tCy  Plin.  IV,  12.;  Oros.  Hist.  II,  18^; 
yfrotAott/ri; , Thueyd.  111,  p.  233.;  Insel 
des  Euripus,  an  der  Küste  der  Locri 
Opiintii,  südöstl.  von  Opus,  westl.  von 
Aegae;  cf.  Plin.  II,  90.;  jetzt  ThaUmdo- 
nisty  nach  Cruse;  od.  Ikitcndi, 

Atalanta ; St  inlhnathia  (Macedo- 
nien) , am  Erigon , südl.  von  Antigonia. 

At  alantae  cstum,ATakavTr)g  Nrj- 
ötoVy  Ptol.;  Insel  an  der  nordwestl. 
Küste  ^ von  Euboca,  zw.  Aedepsum  «. 
Cenaenm  Promontorium.  Hieher  möchte 
vielleicht  die  St  Nesos  des  Mela  zu  zif^ 
hen  seyn. 

Atalante ; kl.  Insel  im  Sin.  Saroni- 
Gus , unfern  d.  Piracus. 

Atarantea;  Volk  im  ustL  Africa  In« 
terior. 

Atarbeohia ; cf.  Aphroditopolis. 

Atarnetty  Plin.  V,  30.;  Atarneuay 
Aragvevgy  Strah.  XIII,  init;  St.  auf  der 
Küste  von  Aepiis,  siidl.  von  ältea,  nördl. 
von  Pitano;  jetzt  nach  Cruso  Dikelik 
Atamideay  oc;  Ovid. 

Atarneiy  Plin.;  Volk  in  Sarmatia 
Aiiiatica , nordöstl.  vom  Pal.  .^laootis. 

Atarothy  A t k a r 0 1 y JosxiaWJy  7.; 
Airothy  1.  Chron.  II,  54.;  Atroth- 
Addnry  Josna  \VI,  5;  \\lll,  13.; 
Ä rchiatarotk  (Archi  - Atliaroth),  Jo- 
smi  XVI,  2j  St,  des  Stammes  Epluruiin, 
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in  Ssnuirld«,  anf  der  Grenze  von  Judaea, 
zw.  Jericho  a.  Janoah. 

Ataroth,  Atagov9‘,  Enseh.;  Aihor- 
rat,  Hieronym.;  St.  in  Samaritis,  4 
UilL  oördl.  von  Samaria  (Sebaste). 

Ataro'th,  Nom.  XXXll,  3.  34.; 
Atroth-Sofan,  Niim.  XXXIl,  35.; 
St  des  Stammes  Gad  in  Peraea)  viel- 
leicht nördl.  vom  Amon. 

Atasii;  cf.  Atlasini. 

Atax;  cf.  Adax.  Atacinus,  a,  um» 

Ategua,  Hirt.  B.  Hisp. ; Atte gua, 
DioCass.  XLlll.;  St.  in  ilispania  Bae- 
tica,  südostl.  von  Cordnba,  nordöstL 
toq  Ucubis , unfern  d.  Fl.  SaUus. 

dteza,  11^1.;  St.  inPalniyrenc  (Sy- 
rien). 

Atella^  aCy  Liv.  XXVI,  16;  XXVII, 
S.;  Eutrop.  VII,  8.;  Sil.  Ital.  XI,  14.; 
Cic.  Agrar.  II,  31.;  XIII,  epist.  7.; 
Front ; Tab.  Peut.  ; AtsXXcc  , Ptol. ; 
Aitla,  AtiXa,  Strab. ; St.  der  Osci  in 
Umpanien,  zw.  Neapolis  n.  Capna,  war 
Hniiicipium  u.  Colonie , u.  heifst  jetzt 
Jvcrie,  Königr.  Neapel,  3 St.  südl.  von 
i^oa,  eben  so  weit  nördl.  von  Neapel. 
AtdUmi , onim  , Liv.  XXll , extr. ; 
iXn,33;  XXVII,  3.;  Municipii  Atellor 
ri,  Cic.  Xlll,  epist.  7.  AteUmiicuSy  a^j. 
Gudi),  Sneton.;  AtcUmäuSy  adj.  (versus), 
^ic.;  Atellana  FabelUty  Liv.  VII,  IL; 
Saetoo. ; ^telloniis , sc.  Actor,  Cic. 

.diene,  Steph.;  OrtinAttica. 

dt  er  Mo  ns,  Plin.  V,  5.;  Bergkette 
in  Ahrica,  südl.  von  Syrtis  Major,  er- 
streckte sich  von  Osten  nach  Westen,  von 
Barca  bis  an  die  Grenzgebirge  von  Fez. 

Aternum,  AttqvoVy  Strab.  V.;  Liv.; 
Mela,  II,  4.;  St  der  Muruccini,  in 
^anuiium,  an  der  Mündg.  desAternus; 
jetzt  Pcscorc,  in  der  neapol.  Prov.  Abriiz- 
*0  Citra.  Atemensis , e , Balb.  de  Limit, 
^ach  Strab.  war  sie  der  gemcinsrh.  Ha- 
len der  Maruccini,  Vestini  u.  Peligni. 

Aternum Clnv.;  St.  am  Silariis  in 
Lticanien.  Atranty  orum,  Plin.;  die 
nlier  Andere  nach  Trani,  c.  St.  in  Apu- 
versetzen. 

Aternusy  Plin.  HI,  12.;  Melall,  4.; 
»®nro  L.  L.IV,  5. ; Angvog.  Ptol.;  Pis- 
e«riu«,  Paul.  Diacon.  11,  19.;  Fl.  in 
®*nujiuin,  schied  die  Vestini  von  den 
Marnccini , u.  heifst  jetzt  PcscarUy  ent- 
*pr.  anf  den  Apenninen,  u.  fallt  ins 
»«Iriat  Meer. 

dlesia;  cf.  Athesis. 

Atcsini'y  richtiger  Otesim;  cf.  Otesla. 

dtesinus,  Strab.;  i.  q.  Jovavus. 

AtestCy  is,  Tacit.  Hist.  III,  6.;  An- 
«n.  Itin. ; Atfg^fy  Ptol. ; Ate  st  e Colo- 

PUn.111, 19ii  St.  der  Veneti,  in  Gal- 

• - 


lia  Transpad.  zw.  den.  Fll.‘  Medoa- 
cus  n.  Athesis , südwcstl.  von  Patavinm ; 
heut  Tages  Este»  , Atestinus»  adj. 
Martial. 

Atesui  , Plin.;  Volk  in  Gallia  Lng- 
dunensis. 

Atha;  Athum;  St  Athy  in  Henne- 
gau, an  der  Dendre,  M.  nordwesü. 
von  Mons , 5 südwestl.  von  Brüssel , u. 
' eben  so  weit  südl.  von  Gent. 

Athachy  1.  Sam.  XXX,  30.;  St.  des 
Stammes  Juda;  vielleicht  nordwestl.  von 
Hebron. 

AthäeuSy  Liv.;  Id.  St  der  Dassare- 
tii,  in  Illyris  Graeca. 

Athämäne Sy  Plin.  IV,  2.;  Liv« 
XXXVI,  13.;  XXX VTH,  init. , Strab. 
VII,  p.  225;  IX,  p.  303.310.;  Volk  in  Epi- 
rus,  an  der  Grenze  von  Aetolien,  am 
Fl.  Achclous. 

Athamaniüy  oc,  Liv.  XXXVHI,  4.; 
Ad’Ufiavtay  ag , Steph. ; Landsch.  in  Epi- 
ms,  nördl.  von  Molossis,  mit  derllpMt. 
Argithea.  Athemanisy  idisy  f.,  Ovid.^ 
AthamanuSy  adj.,  Prop. 

Atkamantius  CampuSy  Ad’Ufiocv- 
tiov  Tttäiovy  Pausan.  Boeot  c.  24.;  6o- 

fend  in  Böotien,  zw.  Acraephnium  u. 
em  See  Copais. 

Athamasy  antisy  Plin.;  Berg  in 
Thessalien. 

AthanOy  Plin.;  St.  in  Arabia  Felix. 
Athanagioy  ae  , Liv.  XXI , 61, 
(Athanasia y Aetema  Urbs);  Hptst.  der 
Ifer^ctes  in  Hispania  Tarraconensis,  die 
Scipio  eroberte.  Nach  CelL  u.  Petr,  do 
Marca  i.  q.  Herda;  n.  A.  i.  q.  Tarra^; 
n.  A.  i.  q.Manresa,  die  aber  bey  denLa- 
cctani  lag. 

Athar,  Ad"fg  , Ed-sg  ; Ethety  Josna 
XV , 42 ; XIX , 7. ; St.  des  Stammes  Si- 
meon, in  Judaea,  nachEuseb.  nordwestL 
von  Malatha. 

Atharot'y  cf.  Ataroth. 

Atharrabis  ; • cf.  Athribis. 
AtharrhabiteSy  Plin.;  Athribi- 
tes  NomoSy  Ad’gtßtrrjg  Nofiogy  Ptol.; 
Herodot.  II,  166.;  Landbezirk  in  Delta 
(Aegyptus  Liferior),  zunächst  an  Onn- 
phites  Nomos. 

Atkarus;  St.  in  Samaria,  nordöstl. 
von  Samaria  (Sebastc). 

Athcnacy  arumy  Liv.  XXXV,  37.; 
Eutrop.  V,  6.;  Ovid.  Trist.  1,2;  77.; 
Justin,  n,  12.;  Plin.  IV,  7;  VI,  56.; 
Vcllej.  Patcrc.  I,  2. ; Cic.  de  Orat.  I,  4. ; 
Ad^vuty  Bausan.  Boeot.  c.  32;  Attic.  c. 
14.;  ApoUod.  III,  13.;  Diodor.  Sic.  XIV, 
33.;  Actor.  XVII,  15.  16;  XVIII,  1.; 
Cecropiay  Plin.  VII,  56.;  Catull. ; 
auch  vielleicht  TheseOy  Thncyd.H,  p.  3. , 
Uanpttft,  in  Attica , war  von  Cecrops  am 
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1582  Tor  CiiT.  gegründet , nach  der  Mi- 
nerra  (Schutagöttin  der  St.),  benennt, 
von  Theseua  u.  Themiatoclca  erweitert, 
im  goldenen  Zeitalter  der  Nation  Sitz 
der  griech.  Kunate  (Pericles)  u«.  Wissen- 
schaften, Gehiirtsl'.  des  Demosthenes, 
£uripides,  Phidias,  Plato,  Solon,  So- 

Sihocles,  Xenophon  etc. , hatte  drei  Ha- 
en:  Piracus,  Phnlereus  u.  Munjehia, 
in  der  Acropolis , die  fast  alle  Schönhei- 
ten Athen’s  einschloss,^  das  Prytanaeom, 
Cic. , vro.  die  Prytanes  sich  vcrsaiumcl- 
ten  u.  die  Gesetze  Solon’s  aiirbcwahrt 
Wurden ; das  Odeuni,  zu  innsical.  Uebun- 
gen  bestimmt;  die  Propylaecn,  oder  der 
auf  Marmorsüiilen  ruhende  Eingang  zum 
Parthenon,  Hecatompedon,  mit  der  vom 
Phidias  gearbeiteten  herrl.  Statue  der 
Minerva;  o.  in  der  eigentl.St.  den  Arco- 
pagus,  den  von  Ciraon  demThcseiis  erb. 
Tempel , jetzt  e.  Magazin ; den  Poikilos, 
geschmückt  mit  den  Werken  der  vor- 
züglichsten Maler,  etc.  AuTserhalb  der 
der  Mauern  lagen  östl.  das  Lycaeum,  wo 
Aristoteles  lehrte,  nordwestl.,  am  Ufer 
des  Cephissus  die  Academia,  wo  Plato 
, se.  W'^ohnung  hatte.  Ein  von  zwei 
Mauern  cingeschlossener , S St.  langer. 
Weg  (die  lange  Mauer  in  derGesch.  der 
atlicn.  Kriege) , . verband  das  südwestl. 
Thor  mit  den  Hafen  Piraens , ii.  Pliale- 
reus.  Die  St.  sank  nach  Alexander, 
wurde  von  Sulla  zerstört,  von  K.  Hadrian 
wieder  anfgebaut,  von  Alarich,  unter  K. 
Honorius  abermals  verwüstet , u.  heifst 
jetzt  Setincs^  Athiniah  ,*  Hptst.  in  Liva- 
dien,  über  den  Mcerb.  von  Engia,  20 
M.  nordüstl.  von  Lacedaemon  (Misitra), 
südostl.  von  Larissa.  Atheniensesj 
ium^  Justin.  IX,  1.;  Cic.  pro  Fiacco, 
c.  26.;  NeposAgesil.  c.  4 ; Theniist.  c.6.; 
Valer.  Max.  Hl,  13,;  Mela  11,  2.;  Plin. 
IV,  12.,  V,  dO. A9^rjvuioi  ^ Harpocrat. ; 
Paus.in.  Attic.  c.  1.  19.;  Steph.;  Scyl. ; 
Thueyd.  1;  II;  HI;  IV.;  Acschin.  adv. 
Ctesiph. ; Diog.  Laert.  Vit.  Xenoph. ; 
Diodor.  Sic.  Xlll,  24.;  Actor. ; 2.  Mac- 
cub.  IX,  lü.;  Athcnacus,  Lucret.;  Xe- 
noph.; i.  q.  AÜienicnsis,  e.;  CecropiSj 
idis.;  f.  Ovid.;  Jiivcnal.;  Ceoropius,  adj.; 
Ovid. ; Uorat. ; Cecropidac;  i.  q.  Athe- 
nienses. 

Athenae,  arum;  Steph.  St  in  Acar- 
nanien. 

Athenaty  Plin.;  St  in  Arabien« 
Athcnae^  sc.  Uemorum^  Cornol. 
Front;  i.  q.  Durocortorum. 

Athenae  An  gl  o rum;  i.  q.  Oxonia. 
Atkcnac  Diades^  A&rjvat  ui  Ata^ 
dsp,  Strab.  X,  init. ; Ad'Tjvat,  Aiavrog 
uttafittf  Steph.;  St.  aufEuhoea,  südostl. 
von  Dinm,  nordwestt  von  Adepsos. 


Athenae  NoDae^  Inscript.  ap.Gimt. 
ans  dem  Ztalter  dca  Antoninus  Pins ; L q. 
Mediolanum. 

Athenae  Satan ae,  Lnen. ; Jena; 
St.  Jena , an  der  Saale , im  Grofsher- 
zogth.  Weimar,  mite.  1548  gest.  Uni- 
versität GebuHsort  des  Dichters  Mu- 
saeus  (st  1787).  Schlacht  am  14.  Octob. 
1806.  Jenensis , c. 

Athenae,  Steph.;  St  in  Roeotien. 

Athenae,  Steph. ; St.  in  Carien. 

Athenae,  Arrian.;  Steph.;  St.  in 
Colchis , unfern  Trapezns , 4^  M.  (180 
Stad.)  nördi*  vom  Adienus. 

Athenae',  St.  in  Cynuria  (Pclopone- 
sus).  ^ 

Athenae;  Steph.;  St.  in  Laconica. 

Athenae;  Steph. ; St  in  Ligurien. 

Athenaeon;  Sugdaja;  Hafenst 
der  Scythotauri  im  Chersonesus  Taiiri- 
ca,  westl.  von  Tlicodusia;  jetzt  Hafen 
von  Sudak.  Männert 

Athenaeum;  Pausan.;  Flecken  in 
Arcadien. 

Athenaeum;  cf.  Arx  Minervae. 

Athenaeum,  Liv,;  befestigter  Ort  in 
Athamania  (Epirus). 

• Athenaeum;-  Pocon  con;  Castell 
im  nördi.  Hcstiacotis  (Thessalien). 

Athenaeum;  Versammlungsort  der 
Gelehrten , von  K.  Hadrian  auf  dem  ca- 
pitol.  Berge  gegründet. 

Atheniensium  Portus;  cf.  An- 
thedon. 

Athenopolts,  Mcia  II,  Athc- 
nopolis  Massiliensium ^ Plin.  Hl , 
4.;  Sambracia;  St.  in  GaliiaNarbon., 
auf  der  Rüste,  c.  Colonie  von  Massilia; 
wahrscheinl.  jetzt  Grimaud,  am  Meerb. 
gl.  N. , Dcp.  Var.  NachHardiiin  ii.CclI. 
aber  ist  Athenopolis  i.  q.  Telo  Martins. 

Athenria;  St  Athenrey  in  Irland,  2 
M.  östl.  von  Gollow'ay. 

Äther  da;  Flecken  Atherdce,  in  Ir- 
land, 3 St.  südl.  von  Louth. 

Athe  sia;  Athesinus  Ager;  Land- 
sch.  Etschland  inTyrol,  längs  der  Etsch, 
von  Grauhündten  bis  nach  Bolzano. 
Athesini,  orum. 

Athisis^  IS,  Virgil. Acn.  IX,  v.  680. ; 
Flor.  111,  3.;  Plin.  Hl,  20.;  SU.  ItaL 
Vlll , v.  596. ; Claudian.  VI  Cons.  Ho- 
nor.  V.  196.;  A&fetg,  Ptol. ; Atesia, 
Tab.  Peut;  Atison,  Plutarch. ; Fl. 
inUhaetien;  heut  Tagest!  di  ge,  Btach, 
eiitspr.  in  Graiibundtcn,  geht  durch  Ty- 
rol,  nimmt  die  Eisaeh  (Atagis),  auf. 
wird  hey  Verona  schiffbar,  u.  fällt bey 
Brundoio  in  den  Mcerb.  von  Venedig. 
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PtoL;  Eplgr.  Graco. 

lil,  c.  eis  uvöq.;  Ort  iu  Ci^jboiiitu 
(S^  rieu),  am  Kuplirat. 

Athiso;  Fl.  'Ibsa,  cntspr.  an  der 
Grenze  von  Waltis , u.  lallt  in  den  Lago 
Maggiore.  Bekannt  wegen  ee.  Wasser- 
fälle in  drei  Absätzen. Ton  3 — 400  F. 
Höhe. 

Athlona;  St.  Athlonc  in  Irland, 
Grf«ck.  Roscomon,  M.  sudwestl. 

von  Ardach,  7 nordustl.  vonAthenrej, 
wcstl.  von  Dublin. 

Athmone^  Strab.;  Pansan.;  Ort  in 
Attica , zw.  Athenac  u.  Eleiisis. 

Athol  is,  A^(Oy  Marcinn.  Ileracl. ; 
Athosy  Plin.  IV,  10.  12.;  Ovid.  Pont. 
I,  cpist.  5;  V.  21.;  Sil.  lUil.  III,  t.  404.; 
Mein  II,  2.  7.;  Juvenal.  Sat.  I.;  oA&caSi 
Ilerodot.  VJI,  22.;  Thiiryd.IV.;  S.h-ab.; 
AlhoTiy  onis,  Cic. ; Liv.  XLV , 30.; 
I irgil.  Aen.  XII , v.  701. ; cf.  Nonnus 
Dionys.  III,  v.  21G. ; Berg  in  Acte  (Ma- 
cedonicn),  auf  der  sudwestl.  Küste  des 
Sin.Stryinonicus,  hing  durch  e.  schmale 
Ilrdcnge,  die  Xerxes  zw.  Acanthiis  u. 
Sana  durchgraben  liefs,  mit  Chalcidice 
zusammen,  u.  heifst  jetzt : Monte  Santo, 
Agio«  Gros , in  Filiba  Vilajeti,  od.  Mak- 
dnnia,  enthalt  22  Kloster,’  500  Kapel- 
len, mit  etwa  6000  Mönchen.  Auf  dem 
Gipfel  des  Berges , in  e.  Ilölie  Ton  5,000 
F.  (n.  A.  700  Faden,  n 6 F.)  liegt  das 
Dorf  Karecs,  wo  wöchcntl.  Markt  ge- 
halten wird. 

Atholia;  LandsrJi.  .AtAol,  in  Xord- 
Schottland,  Grafsch.  Perth,  mit  der 
HpUt.  Blair. 

l cf*  Atho. 

Ainos,  ) 

Aihribis,  Plin.  V,  10.;  Amm.Marc. 
XXII,  60.;  A^QißiSi  itog,  Ptol.;  Steph.; 
Atlianas.  epist.  ad  Antioch.;  A&^ißis, 
Conr.  Kphesl  ;Atharrabis,  Ad-ag- 
Steph.;  Hptst.  des  Athribiles 
Konus,  in  Delta,  am  östl.  Ufer  des 
Atlirlhitictis  Fluvius;  jetzt  Atrib,  Dorf. 

Athribite»  Nomos;  cf.  Atharrlia- 
bites. 

Aihribiticus,  sc.Fluvtus ; kommt 
ZQs  Biibastictis  Amnis , fliefst  nach  Xois, 

ergiefst  sich  durch  Pseudostomata, 
rf-  Apithodnemon. 

Aihritac , PtoL;  Volk  in  Arabia  Fe- 
lix,  in  der  \ühe  der  Xapataci. 

Athrulla,  ae,  Strab.;  Tielleicht  i. 

A^XovXa,  Dio  Cass.  LIII,  p.  502.; 
Jathrippa  (Lathrippa)^  Ptol.;  St.  in 
Arabia  Felix,  nordöstl.  .toU  Sabatha; 
]Hclleicht  heut.  Tages  Mcdinah  al  Nubi, 
in  Hedschaz.  Bier  liegt  in  c.  reich  aus- 
reschmuckten  Moschee  Muhamed  be- 
graben. 


Athumi  I.  q.  Atha. 

Athurnus't  VulturnuBy  Mela  II, 

4. ;  Liv.  VllI,  11;  X,  20.;  XXII,  15; 
XXm,  14.;  XXXII,  20;  cf.  XXXIV,  45.; 
Flor.  I,  16.;  Plin.  III,  5.;  Varro  L.  L.  IV, 

5. ;  Tab.  Peiit«;  OvoXxovgvog,  Voltur- 
II US;  Dionys. Halicar.  VlI.;  Fl.  inCam- 
paiiieo,  entspr.  in  den  Apenninen,  anf  dear 
westl.  Grenze  von  Samnium,  Dofs  bey 
Oapua  Torbey,  u.  ergofs  sich  ins  tyrr- 
hen.  31.;  jetzt  Volturno,  in  NeapeL  ■ 

A thymhra,  Steph. ; cf. Xysa Lydiae. 

Athyraa,Me\aU,  Z;  A^vgag,  Ptol.; 
Suid. ; Py  daras,  Plin.;  Fl.  in  Thra^ 
eien , fiel  zw.  Byzantinm  ir.  Selymbria  in 
d.  Propontis;  nach  Gruse  jetzt  Carasu, 

Atiiia;,  St.-  Altenbur^ , im  baier. 
Oberdonaukreise,  an  der  Donau,  unfern 
Neubiirg. 

Atina,  ae,  Liv.  IX,  28.;  Virpl  VU, 
y.  630.;  Froiitin.  de  Colon.;  Sil.  ItaL 
VDI,  V.  307.;  St.  der  Volsci  in  Latium, 
östl.  von  Arpintim , in  der  Xähe  des  FI. 
Melpis.  Atinas,  atis,  adj.Cic.  pro  Plane, 
c.  8.;  Aiinalcs,  Cic.  1.  c;  £inw. 

Atina,  Plin.  111,  10.;  St.  derVeneti, 
in  Gallia  Cispadana. . 

Atinium,  Ptol.;  Ort  im  nurdl.  He- 
stiaeotis  (Thessalien) , östl.  von  Aeg^ 
nium.| 

Atmt anes,  AviVTCcveg,  Strab.  VIL 
p.  225.;  Polyb.  n,  5.;  Thueyd.  II.;  Volk 
in  Epims-,  auf  der  Grenze  von  Maec- 
donien. 

Atintania,  ae,  Liv.  XLV,  30. ; Ativ- 
ravia,  Steph.  (nach  ihm  potga  Mcns^8o- 
viag),  Landsch.  in  Epirus,  grenzte  östl« 
an  Elymiotis,  nördl.  an  die  Orestae, 
westl.  an  Aeropus  31.,  südl.  an  Hellopia 
II*  Stymplia  M.  Der  Aoiis  bewässerte 
sie.  Hier  lag  lUura  (Elia). 

Atinum,  Plin.  111,  11.;  St.  !n  Lnca-> 
nien,  am  Tanagnis;  jetzt  Flecken  Atino, 
in  Neapel,  am  Fusse  der  Apenninen. 
Atinates,  Plin.  111,  12.  Ein w. 

Atisis;  Atiso;  Fl.  in  Gallia  Trans- 
padann , bey  den  Insiibres , fiel  in  den 
i^c.  Verbanus  (Lago  3taggiore). 

Atison;  i.  q.  Athesis. 

Atlantea;  Melal,  4.;  Plin.  V,  8.; 
l'olk  in  3tauretania , am  Atlas  31iijor  u* 
3Iinor. 

Atlanticae  Insulae ; Atlanii’- 
des;  Fortunatae  Insulae,  Plin.; 
VI,  32.;  dl  Toav  Mcmctg(ov  vrjöoiQietL- 
torum  InsuIac);  Strab.  I,  init.;  Hes“ 
peridum  Insulae,  Plin.  VI,  81.; 
Can  ariae  Insulae;  Inseln  an  der 
Westküste  Africa’s;  die  heut,  eananschen 
Inseln,  im  atlant.  M.,  20  gebirgige, 
fruchtbare , aber  an  Wasser  arrae^  ln»- 
sein,  von  denen  Canaria^  Teneriffa« 


Atlanticum  Mare. 
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Forterentnra,  Gomera,  Pcrro,  Pahna, 
Iiancclotta  nar  bewohnt  eind.  Platarch. 
in  Scrtor.  Kahlt  ihrer  nur  zwei;  Ptol. 
nechs,  u.  Plin.  VI,  82,  eben  so  viele: 
Ombrins  (Plurialia);  Jnnonia;  Copra- 
ria;  Conrallis  (Ntvaria);  n.  Canaria. 
Difl^or.  Sic.  V,  19.,  meint  entw.  Atlan- 
tis od.  e.  dieser  Inseln,  die  ihrer  Frucht- 
barkeit, Annehmlichkeiten  etc.  &b<ov 
rtva>v\y  ovx  ccvd'qwnav  Sßßicotrjqiop 
zu  se3m  scheine. 

Atlanticum  MarCy  Mela  I,  4.; 
II,  6;  III,  1.  10.;  Cie. ; AtXccvTtxT]  O*«- 
Xuaarj , Aristot.  de  Mund.  -c.  3. ; cf.  Pla- 
to.; Oceanus  Oocid  cntalisy  At- 
lanticus y u.  Hesperiusy  das  ation-' 
tische  Meer  y an  der  westl.  curop.  u. 
african.  Küste,  zw,  den  Vorgeb.  Finis- 
terre,  Sierra  Leone;  iin  weiteren  Sinne 
das  Meer  zw.  den  westl.  Küsten  von  Eu- 
ropa u.  Africa  n.  den  ostl.  von  America. 

Atl  antis  y sc.  Insula,  idis,  Plato 
in  Timaeo;  ^ Diodor.  Sic.  V,  19.;  Ae- 
lian;  Amm.  Marc.  XI'UI,  7.;  Senec. 
Mcdea;  Insel  im  atlant«  M.,  eben  so 
grofs , als  Asia  Minor  u.  Libya , auf  der 
Westküste  Africa’s , zw.  dies.  L.  u.  den 
heut.  Antillen,  die  aber  schon  zur  Zeit 
der  jmn.  Kriege  untergegangen  zu  seju 
scheint.  Vielleicht  machten  die  canari- 
schen  Inseln  e.  Theil  dieser  Atlantis  aus; 
cf.  Trinitatis  Insula. 

Atlas,  antis,  Liv.  V,  1.;  Plin.  VI, 
81.;  Solin.  c.  24.;  Mela  111,  10.;  Sil. 
ItaL  I,  V.  201.;  Dyris;  Gebirge  in 
Mauretanien,  erstreckt  sieh  von  Osten 
nach  Westen,  besteht  nach  Ptol.  aus 
Atlas  Major  u.  Minor,  u.  theilt  dicBcr- 
berei  von  Bilcdiilgerid.  Siieton.  Paulli- 
nus war  nach  Plin. , V,  1.  der  erste  Rö- 
mer, der  es  bestieg.  Atlnntcus,  adj., 
Ovid. ; finis , Horat.  i.  e.  Extrema  Tjib ya. 
Atlantiacusy  adj.,  Sil.;  Ason. ; Atlanti- 
cuSy  adj.,  Cic.  ■ 

A tmode s ; cf.  Aemodae. 

Atoa,  Ptol. ; St.  im  westl.  l\f anreta- 
nia  Caesar. , zw.  den  Flüssen  Mulucha  u. 
Malva,  südwcstl.  von  Clialcorychii  Mon- 
tes,  ostl.  von  Aripo. 

A tra;  St  inMesopotamien,  unweit  Sin- 
gara, die  K.  Trgjan  umsonst  belagerte. 

Air  ahates;  cf.  Atrebates. 

Atrac  es,  Plin. ; , Volk  in  Actolien, 
am  Atrax.' 

Atrae;  cf.  Ilatra. 

Atramitac;  cf.  Adramitae.  Atrami- 
tiens,  adj.  Plin. 

Atrani,  Plin.;  cf.  Atcmnm. 

. Atravatesj  cf.  Atrebates. 

Atrax;  Fl,  in  Aetolien,  strömte  bey 
den  Locri  Ozolne,  u.  fiel,  westl.  von 
>iaapacto8  in  den  Sin.  Coriuthiacus. 


Atrax^  FI.  inPelaagiotis(T1ieasaUen), 
fllcfst  voD  N.  nach  S.  u.  fallt  in  den  Pe- 
neus. 

Atrax,  acis,  Liv.  XXXH;  XXXVI, 
10.  13.;  Atqa^teexog , Ptol.;  Strab.  IX^ 
p.  301.  303. ; Steph. ; St.  in  Pelasgiotis, 
am  Einfl.  des  Atrax  in  den  Peneus , 80 
Stad,  nordwestl.  von  Larissa.  Atracius, 
adj.,  Stat.;  i.  q.  Thcssalicus. 

Atrehatae,  arum , Notit  Imp.; 
Atrebates,  ium , aev.  med. ; Atre- 
batium,  CIiiv.;  Atrebatum,  Vopisc. 
in  Carln.  c.  20.;  Cell.;  Nemetacum, 
Anton.  Itin.;  Nemetocenna,  Hirt 
VIII,  47,  52.;  wohl  nicht  Origiacum, 
Ogiyicmov,  Ptol.;  Ilptst  der  Atrebates, 
in  Gallia  Belgiea,  westl.  von  Bajaciim; 
jetzt  i4rros,  an  der  Scarpe,  I)ep.  Pas  de 
Calais , 4|  M.  westl.  von  Cambrai , 7 
nordüstl.  von  Amiens.  jyemctacenscs, 
ium,  Notit.  Imp.;  Atrehatievs,  . adj.; 
Treb.  PoUio  in  Gallien,  c^  6. ; Atrcbatcti- 
sis,  e. 

Atreb atensis  Comitatus;  cf. Ar- 
tesia. 

Atrebates,  Ufn,'Cacs.  B.  Gail.  II, 
4.16.  23;  Plin.  IV,  17.;  Sidon.  Apoll. 
Panegjr.  Mgjor.  v.  212.;  Atrabates, 
Atravates,Atrevates,  Notit.  Iiup; 
Atrebati,  AtQBßatoi,  Strab.  IV,  p. 

Atribatti,  Aroißarioi,  Ptol.  II, 
9.;  Artesii,  Cell.,*  (Ätrebas,  atis,Cacs. 
IV,  35;  v,  22.)?  Volk  in  Gallia  Belgiea, 
nordüstl.  von  den  Ambiani;  im  heut. 
Artois  (Dep.  Pas  de  Calais). 

Atr  ebati;  i.  q.  Atrebates. 

Atrebaiii,  Argißcczioi , Ptol. ; Volk 
in  Britannia  Komana,  an  der  Themse, 
znm  Theil  in  Oxfordsliire,  Buckingliam- 
shire , Middlescx,  u.  hu  südl.  Berkshire. 


AUebatium;  ) . 

Atrebatum;  ) ^ 

Atrcni;  cf.  Ilatro. 

Atria;  Anton.  Itin.;  i.  q.  Adria  in  Pi- * 
ceniim. 

Atria;  Plin.  HI,  16. ; i.  q. Adria  der 
Vencti;  cf.  Aurel.  Victor. 

Atr ianorum  Paludes;  Tartars 
Palude  8 ; Sümpfe  ander  Mündg.  doa 
Tartarus. 

AtrianuSyAroiavog,  PtoL;  Tarta- 
rus, Plin.  in,  16.;  Tacit.  Hist  III. 
9. ; Fl.  bey  den  Veneti  in  Gallia  Trans- 
padana , bey  der  St.  Atria , nach  Plin* 
die  nördl.  Mündg.  des  Po ; jetzt  Ihrtaro, 
im  Gouver.  Venedig,  entspr.  am  Garda- 
see, u.  fallt  ins  adriat.  Meer. 

Atropatia  Media,  Arqoncctictq 
Mijöia,  Strab,  XI,  p.  360. ; Atropatc- 
ne,  Plin.  Vl,  13.;  ArQonarrjvr} , Strab. 
XI,  p.  363.;  Landsch.  uu  nördl.  Medien, 
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Atroth. 

grmzte  ß«tl.  ton  da«  ctuip.  M. , ndrdt  an 
(hl  Araxc«)  ■ we«tl.  an  Armenia  Major, 
CoMuü  Monte«  o.  Za^rm«  M.,  «üdl.  an 
M^ia  M aff  na  ii.  iiknrarüte'  den  ffri~ir«ten 
Tbeil  der  neiit.  per«.  Provinz  Aaerbijan. 

'irar  Gaza  (Tauris).  Mroputcniy 
Plin.  1.  c. ; Einw.  cf.  Media. 

Atroth;  cf.  Ataroth. 

Atrot  h-Addßr;  i.  q.  Ataroth. 

Atroth-Sofan^  cf.  Atarotli. 

AttOy  Ptol. ; F'leckcn  in  Arabia  Fe- 
lix ^ auf  der  Westküste  d^esSin.  Persicu«. 

Altahas;  Fl.  auf  dein  Clier«one«ud 
Aurea  (India  extraGangein),  walir«cli6iiil. 
der  östlichste  Artn  des  Daona. 

Attacenij  .Arrian. ; Volk  in  India  in- 
tra  Gang'em,  ani  F'l.  Xeudrus. 

A tta  cot  t i , Anira.  Marc.  XXVlT, 
18.;  Volk  in  Britannia  Barbara;  cf. 
Picti. 

Adt  ac^tm  ^ Ptol. ; St.  in  Celtiberia 
(Hispania  Tarraron.) , westl.  Von  Bllbi- 
lltf,  «udöstl.  von  Xiimantia. 

At  t a fi^us  ; cf.  Adax. . 

Atialea;  Atxjakfin  Av8taq,  Stepb. ; 
ArtalftUf  as,  Notit. Episcop. ; / / o ( r o, 

AXloBiqu  {AyqosiqUj  Agroira);  St.  in 
Lvdien,  am  nördU  Efer  des  Merniu«, 
nördöstl.  von  Tlijbai*a,  nach  Cruse  jetzt 
lUüa. 

Attalea,  Plin.;  cf.  Varro  LL.  V, 
3;  Liv.  \>1X,  11.;  Strab.  MI,  p.  3?M>.; 

- St.  in  Galaticn.  Aitulenscs ium^  Plin.; 
Cic. ; IJardnin  hat  be,v  Plin.  Adadenses, 
u.  setzt  sie  nach  Pisidien. 

Att  all  Latrones,  Plin. ; Volk  in 
Arabien. 

At  talin,  Plin.  V,  30.;  St.  in  Aeoli«. 

Attalia,  AtrcfXncc^  Plol.  V , 5.;  cf. 
Strab.  \1V,  p.  9B3. ; Actor.  XIV,  25.; 
Sl  in  PainphyKcn,  auf  der  Küste  de« 
Sin.  Paniphylicii«,  südl.  vim  TennesMi«, 
nordöstl.  von  Phascli«;  jetzt San- 
talia,  (Satalia),  feste  St.  in  C'araniamcn 
(Xatolien),  am  Meerb.  gl.  X.  Atta- 
lei,  orum , ArraXfoi,  tov,  .^lünzen  au« 
dem  Ztalter  des  Augiistiiti,  l'iberiii«  u. 
Coinmodus.  llardiiin  aber  zieht  sie  nach 
i Attalea  Lydiac. 

A t tanaiB  US,  Notib  Leon.;  St.  in 
Phrrgia  Pacatiana,  vielleicht,  unfbrn 
Sehntfte. 

yi  t tasini , Plin.;  Atasii,  Strab.; 
Vollf  in  Sogdiana,  in  der  Gegend  der 
Choramiii. 

A ttegua\  cf.  Ategiito. 

Atteiebussa,  ae,  Plin.  V,  31»; 
Atelebusa,  Ptol. ; Insel  an  der  Kü.ne 
' von  Lycien , nach  Ptol.  aber  an  Pam^ 
phylien. 

Attella\  I.  q.  Ateihu 

Bueko^s  Wbritrb^  d,  Jßräkk 


Attobrigac 

T 

Attene;  Gegend  um  Atta  in  Arabta 
Felix  , südl.  von  Tjdos. 

Atteüa,  Plin.  VI,  29.;  wohl  nicht  i. 
q.  Autoba,  Avroßa,  Ptol. ; St.  in  Avthio- 
pia  siipra  A«?gyptuni , auf  der  Ostseite 
de«  Ml,  nordü«tl.  von  Psclci«,  «üdl.  von 
Catnractuc  Xili. 

Atihis,  idis , Lucret. ; Mein  II,  7. ; 
cf.  ApoIIod.  111^  13.:  Atiica,  Solin. ; 
Plin*  I\  ) 7.  12.;  Meid  II,  3.;  Nepos 
Millind.,  Alcibihd  c.  4.,  Thrasyb.  c.  2.; 
Liv.  XLV,  17.  32.;  Acte,  Plin.  IV,  7.; 
Attica  Regio,  Fltn,;  Att  ica  Terra 
Liv.  XXXII,  17.;  Axzaiat,  cci.  Ac- 
ta ca,  Pniisan.  .Attic.  c.  2.;  ArrtHrj 
rj  z^oga,  Paiitian.  1.  c.,  Corinth.  c.  30. ; 
Atti.%1],  Strub.  II,  p.  83.;  IX^  p.  2^.; 
Deinosth.  Philipp.  IV.;  Steph. ; Ilarpo- 
ernt.;  Hc«ych.;  llcrodot.  VIII,  9ti.; 
Scyl.;  Thiicyd.  II.;  Diodor.  Sic.  XIV, 
33.;  Cccro/Jis  Terra,  Ovid.;  Mop- 
sopia^  Mo^onia,  Tzetz.  ad  Lycophr. 
V.  733.;  Landsch.  in  llellns  (Praecia 
Propria , Lihcra),  grenzte  ö«tl.  an  Mare 
Aegaeirtn , murdl.  an  Hoeoticn , wcstl.  im 
Alegari« , «üdl.  an  Sin.  Saronien«,  w'tirde 
von  Pelnsgern,  Ioniern  etc.  bewohnt, 
11.  nach  .Steph.  in  13  Districte  eingctheilt, 
11.  war  durch  den  Fleifs  der  Einw.  reich 
an  Kornfeldern,  Weinbergen,  Oelbaii- 
iiien,  u.  Wolle.  Hptst.  von  Athenae. 
Alibis,  idis,  f.;  i.  q.  Atheniensi«;  At- 
tiänus,  aib*.,'' CJae«.;  Attice,  adv.,  Cic.; 
Alticurgcs , is,  adj.;  Vitruv. ; Atticus, 
adj.,  Plin.;  Unrat  Cic. ; Attici,  Phaedr.; 
i.  q.  Athcnienscs.  Attici^  stv  OratoreS, 
Cic. 

' Attia;  kl.  St.  in  Aeolien,  am  Sin. 
Adrumittenu«. 

Attici,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Cyro- 
naica , zw.  Borciim  Prolnont  ü.  Bern- 
nice,  XXV,  M.  P.  ostl.  Von  Tincausari. 

Atticites;  cf.  Anticitc«. 

Attidium ; Ort  iu  Umbrien,  ander 
Quelle  des  .‘\e«is ; jetzt  Attigio.  Einw. 
Attidiates^  Plin.  111,  14.;  Iiiscript  ap. 
llol«ten. 

Attiniatuin)  St.  Attignii^  an  der 
Ai«nc,  Dep.  Ardennen,  4 AI.  nordöstl. 
von  Rheim«,  4 «üdl.  von  Charlcville. 
Auf  der  Synode  iin  J.  622  that  Ludwig 
d.  Fromme  öITentl.  Kirchenbiiliie. 

' Attiri^  Ptol.;  Volk  in  Troglodyticto, 
zw»  den  Sirtibto«  u.  RabylonU , \iclleicht 
BÖdö«tl.  von  Premis  Parva. 

Attium,  Ptol  ^ Vorgeb.  auf  der  West- 
küste der  Insel  Corsica,  zw.  Vlriballum 
u.  Tilox» 

Attobtiga;  Valencia;  Afono- 
sterium  Veite  nburg icum;  Abtey 
IVeltenburg,  in  Baiern,  an  dc$  Donau, 
fcw»  Kehlheim  u.  Neuitw« 
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Attuarii,  Vellej.  Paterc.  II,  1(Ä, ; 
d Cattuarii,  CbuäuarU. 

Attubi,  cojfn.  €larita$  Julia, 
Plin.;  St.  in  Hispania  Buetica,  unfern 
Orson  (genna  Urbanoruni). 

Attusa;  St.  auf  der  Grenze  von  Bi- 
thynien  u.  Mysien.  (Asia  Minor). 

Attyda,  Azrvba,  Hicrocl.;  St.  in 
Phrygia  Paeatiana. 

Atuaca;  cf.  Aduaca  (Aduoca)  Tun- 
gromm. 

Atu  aticij  i.  Adnatici. 

Atuatuca;  cf.  Aduaca  Tunj^rorum. 

, Atuatuca;  cf.  Aduatuea.  liier,  in 
dem  ehemaligen  BoUwerb  der  Eburonc«, 
zw.  Niuuur  u.  Lüttich,  bey  Gressenich, 
fand  man  vor  einigen  Jahren  den  Adler 
der  vonCotUiu.Titiir.  Sabinus  befehlig- 
ten Will  Leg.,  welchen  der  Fahnenträ- 
ger Providius,  von  den  Galliern  unter 
Amhiorix  gedrängt,  daselbst  vergraben 
hatte. 

Aturae;.  cf.  Adura. 

Aturensium  Civitaa;u  q. Adura. 

Aiuria,  jjArovgta,  Strab.WI,  init.; 
ra  TTjg  Arovgtag  ntStcc,  id, ; Atyria, 
Atvgia,  Dio  Cass.  in  Trau»;  Landscli.  in 
ÄssyTien,  um  Arbela,  grenzte  ostl.  an 
den  Lyeus,  nördl.  an  die  Gordyaei, 
westl.  an  den  Tigris,  cf.  Assyria. 

Aturis,  Atovqig,  zov  Arovqtog,  Ptol. ; 
Aturus,  Lncan.  1,  v.  420,;  (Aturrus), 
Anson.  Mosella  v.  4Ö8. ; Flufs  in  Xoveni 
populania  (Gallia  Aquitan.);  der  heut. 
Adour,  entspr.  in  den  Pyrenäen,  bey 
Tourmclct,  wird  bey  Grenada  schiffbar, 
n.  fallt  bey  Bayonlie  (Lapurduni)  ins 

rBCOgn.  Meer.  is,  Tibiill.  I,  elcg. 

; Aturenaea,  ium;  Anwohner. 

Aturres;  cf.  Adura. 

Aturrus:  j ^ 

Aturua;  » 

Aturna  Baudcanicus;  FI.  Adour 
de  Baudean. 

Aturua  Silvenaia;  Fl.  Adour  de 
Suebe;  beyde  strömen  in  Gascogne  ü. 
lallen  in  den  Adour  (Aturis.) 

Atyria-,  i.  q.  Aturia. 

Aub ania;  cf.  Albinia. 

Aubercum:  Anton.  Itin.>  Ort  in 

Regio  Syrtica,  zw.  dcio  Cinyps  n.  Syrtis 
Mfyor,  XXV  M.  P.  ostl.  von  Tramari- 
cium. 

Auca;  cf.  Auga. 

Aucenaia  Fluvius,  Fl.  Oka,  ent- 
■pr.  im  msä.  Gouv.  Orel , u.  fallt  bey 
ifischnei-Nowgorod  in  die  Wolga. 

Auchetae,  Plin.  Mela. ; Volk  in 
Sammtia  Europaea,  nordwcstl.  von 
Chersonesns  Tmuricfi^ 


Aue  hi;  Volk  in  Gallia  Belgtca , in 
der  Nähe  d.  Fossa  Drusiana  Uheni. 

Auchia,  Ptol. ; St.  in  Sanuotia  Asia- 
tica , am  Psathis. 

Auchia  ae,  6i  Av%iGui  Diodor.  Sic. 

III,  p.  1S2. ; Auachiaac,  Avöxtcai, 
Hcrodot.  IV;  V'olk  in  CyTenaica,  östL 
von  Cyrene. 

Audatha,  Ptol.;  Adittha,  Notit. 
Imp. ; St.  in  Arabia  Deserta,  westl.  vom 
Euphrat , unweit  .Viizura. 

Audena,  ae,  Liv.  XLl,  c.l9,;FI. 
'in  Etrurien,  fallt  in  dcnMacra. 

Audio,  Ptol.;  V,  17.;  St.  in  .\rabia 
Petraea  (Peraca) , südöstl.  von  Hesbon. 

• a,  Ptol.  ; Ort  in  Zeugitana, 

südl.  von  Carthago,  vielleicht  unfern 
des  Fi.  Ampsaga. 

Audomaropolia;  Audomarnm ; 
Fanum  Divi  Audomar i , CInv.;  St. 
St.  Omer,  an  der  An,  im  franz.  Dcp.  Faa 
de  Calais. 

Audum,  Ptol.;  V'orgeb.  im  ostl.  Man- 
retania  Caesar.,  nordostl.  von  derMüadg. 
des  Xasava. 

Audura;  Autura;  Ebura:  Fl.  in 
Gallia  Lugdnncnsis  Quarta , strömt  bey 
Aiitricum  vorbey  n.  heilst  jetzt  Eure, 
entspr.  unweit Mortagne  u.  fällt  beyLou- 
viers  in  die  Seine. 

Audua;  Hafen  in  Manretania  Caesar., 
nordwcstl.  von  der  Mündg.  des  X’asava. 

Audua,  Ptol.;  Fl.  in  Manretania  Cae- 
sar., westl.  votilgilgili.- 

Audtia , Ptol. ; vielleicht  i.  q.  A u- 
atraaiua,  Procop.  Vandal.  I,  8.  (Avqa- 
aiog^;  Gebirge  in  Xuiuidia  Massylorum. 
das  sich  bis  nach  Mauretanien  erstreckte. 

A uf  anto  l,a ; cf.  Vihiciuin. 

•Aufidena,  ae,  Liv.  X,  12.;Av(pi- 
drjva,  Ptol.;  Anton.  Itin. ; St.  in  Som- 
niura,  auf  der  Grenze  der  Peligni,  am 
Sagriis;  jetzt  Alfidena  in  Abruzzo  citc- 
riorc,  OM.  !'üdöstl.  Von  Celano.  Außde- 
nätca,  Plin.  111,  12.,  Einw. 

Auf'idus,  Mela;*  Liv.  XXII,  43.; 
Flor.  II,  Horut.  III,  od.  30;  v.  10; 

IV,  od.  14;  V.  23.;  Lucan.  II,  v.  406.; 
Polyb. ni,  111.;  Liv.;  Aufida  Stag- 
na,  Sil.  Ital.;  Fl.  in  Apulien,  trennte 
Pciicetin  vdn  Dannin,  flofs  bey  C^nnae 
u.  heilst  jetzt  Ofanto,  Principato  ullc- 
riore,  entspr.  auf  den  Apeniiincn,  n. 
fallt  bev  Barlettains  adriat.  Meer.  liier 
schlug  Hannibal  die  Körner. 

Auf  in  a;  Aufinum;  St.  der  Vestini 
in  Sainniuin,  sndwcstl.  von  Beate ; hetit. 
Tages  Ofena.  Einw.  Außnates  Ciamonam, 
Plin.  111,  12. 

Aufona,  (Altxma,  Antona).;  Auvo- 
na;  cf.  Tacit.  Ann.  XII,  31;  Fl.  i»  Bri- 
tanua  Bom.f  Tielleicht  der  heut.  Avon, 
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GraTi«ch.  Warwicic , fallt  in  die  Screrne; 
nach  Anderen  der  Aync,  Grafsch.  ]Vort- 
bampton , ergicTi»!  »ich  ins  deutsche  M . 

yfu/usf(  an ac,  Anton.  Itin. ; Ort  io 
Dalmatien  , auf  dein  Wege  Ton  Salona 

nach  Dvrraehiiini. 

* 

Auga;  Augae;  Augur;  Augium; 
Auca;  kl.  St.  Eu,  am  Fl.  Bresie,  in 
der  N'orraandie.  ^ 

Au  g a c a , (Auged) , Ptol. ; ‘ St.  in 
Chalcidico  (Macedonien). 

Angola,  Ptol.;  St.  in  Maurctania 
Caesar. , zw.  Ainpsaga  n.  Guliis , nnfern 
Snptii. 

Augeae;  cR  Aegiac. 

Anger  is ; i.  q.  Alere  (Indre). 

Augia;  Augia  Locus  Tigur  ini; 
kL  Insel  Avfnau,  Ufnau,  im  Zürcher 
Sec,  unterhalb  Kappers wyl. 

Augia  Alba;  lEissenavia;  Ab- 
tey  u.  Dorf  JVeissenau , am  Fl.  Schwa- 
bach , 4 M.  Ton  Nürnberg. 

Augia  Brig aniina,  Major;  Ab- 
tey  Mckrerau , bey  Bregenz,  am  Boden- 
tee. 

Augia  Dives,  Major;  Bicher 
na  via,  Insel  Reichenau,  im  Bodensce, 
Seekreis  des  Grossherzogth.  Baden. 

Augia  Domini;  Marktfl.  Herisau, 
im  schweizer.  Canton  Appenzell. 

Augia  Lacua  Tigur  ini;  cf. 
Augia. 

Augia  Major;  cL  Augia  Briganti- 
na,  u.  ^Augia  üives. 

Augia  Minor;  i.  q.  Augia  Alba. 

Augia  Rheni;  kl.  St.  Rheinau,  zw. 
Scha^ausen  u«  Eglisan , am  Khein. 

Augia  Sacra;  Marktfl.  Rigg,  im 
Schweiz.  Canton  Zürich. 

Augia  Virginum;  Dorf Magdenau, 
im  seWeiz.  Canton  St.  Gallen. 

Augihuc;  Volk  im  südiMtl.  Afrira. 

Augila,  Ptol.;  St.  in  Marniarica, 
westl.  \on  Ammon , südöstl.  von  Cyrene. 

Augilae,  Mela;  Augylne , Plin. 
V,  4.;  cf.  Ptol.;  Strab. ; Volk  in  Mar- 
marica , auf  der  Grenze  von  Cyrenaica. 

Auginus,  Liv. ; Berg  in  Ligurien. 

Augitiae  Lucus ; i.  q.  Angitiao 
Locus. 

Augium;  cf.  Auga. 

Augubium ; i.  q.  Aguvium. 

Augur;  cf.  Aiif^a. 

Augur ina,  Plin.:'  i.  q.  Segeda  in 
Hisp.  Baetiea. 

Augusia,  Plin.  V,  27.;  Avyov<sa.  Ptol.; 
{Afovaia^") , Hicrocles, ; Augustopo- 
lia,  AvyovgvTcoXi,g , Notit.  luip. ; St.  in 
CUicia  Trachea,  nördl.  vonAdanc,  sütU. 
▼on  Caatabala. 

Au  gutta;  Uafeiutadt  auf  der  Ost- 


Itüste  der  Insel  Sicilien;  jetzt  Agosta, 
3 M.  von  Syracus. 

Augusta;  i.  q.  Londiniura. 
Augusta,  Anton.  Itin.;  Tab.  Pent.; 
früher  iV  eo mag  ti  9,  {JSoviomagus,  IS'oeo- 
magus,  Noiopaxog'),  Ptol.;  ]\eodu~ 
num;  Nevidunum;  Nividunum; 
IS’oviodunum;  ISiviodunum;  St! 
der  Tricastini  in  Gallia  Narbon. , nord- 
östl.  vom  Khodanns;  jetzt  wohl  Ayon«, 
A'cus , JSews , iin  Schweiz.  Canton  Waadt, 
in  der  Nähe  des  Genfersees.  < 
Augusta,  sc.  Moesiac,  Procop. 
St.  in  Moesia  Inferior , XVIII  M.  P. 
südöstl.  von  Cebrum  (Cibriis) ; nach  Pro- 
cop. fiova  fdaq:7j , sola  riidcra.  - 
Augusta,  sc.  Tricas  tinorum, 
Plin.;  Augusta,  Tah.  Pent;  Anton.ltin.; 
Civitas  Tricastinoruin,  Notit.  Prov.;  Fa- 
num  St.  Pauli  Tricasti,  ni.  Cell.; 
St.  der  Tricastini,  in  Gallia  Narbon.;  heut. 
Tages  4»t.  Paul  de  trois  Chateaus,  Dep. 
Drdrac,  amCliarovou.  Tricastinensis,  c. 

Augusta  Acilia;  Serviodur  um, 
Tab.  Peut.;  Straubinga;  cf.  Acilia 
Augusta. 

Augusta  Allohrogum;  Colonia 
Allobrogum;  Oppidum  Allobro- 
gum,  Cacs.  B.  Gail.  I,  6.;  Cebanum; 
Gebenna;  Genava;  Geneva  Caes. 

1.  c. ; Gennav  a;  Janoba;  Jantia; 
Hptst.  Geneve , Genf,  des  Schweiz.  Can- 
tons  gl.  N. , an  der  Uhone.  Geburtsort 
des  J.  J.  Rousseau  (st.  1778),  Necker, 
ctc.  Genevensis , e.  , 

Augusia  Antonini;  Gastantum; 
Gast  in  um;  niederöstcrreich.  Marktfl. 
. Gastein  ini  Thalc  Pongau , Kreis  Salz- 
burg, wegen  sc.  warmen  Bäder  u.  Gold- 
bergwerke bekannt. 

Augusta  Asturica;  cf.  Asturica 
Augusta. 

Augusta  Ausciorum,  Ptol.;  cf. 
Anton.  Itin.;  Climberrum,  Mela  III, 

2.  ; Au  sei,  Aiuni.  Marc.  \ V , 28. ; 
Ilptst.  der  Anscii  in  Gallia  Aquitan. ; 
heut.  Tages  Auch,  am»Gois,  Dep.  gl.  N. 
7^  M.  westl.  von  Toulouse,  Ifll  südöstl. 
von  Bordeaux.  Auscaises,  Sidon.  \U, 
epist  6. 

Augusta  Ratiennorum , Avyovga 
Burihwoav,  Ptol.;  St.  in  Gallia  Cisal- 
pina;  jetzt  Rassignana,  Flecken  in  Lau- 
racllina  (Mailand) , am  Zusoiumeuflusse 
des  l'anaro  ii.  Po.  . 

Augusta  Bilbilis,  Münzen  des  Ti- 
berius;  Bilbilis,  31artial.  X,  epigr. 
103.;  Plin.  XXXIV,  14.;  St.  der  Ceiti- 
beri,  in  Hispania  Tarracon. ; südöstl.  von 
Nnmantia,  südwestl.  von  Nertobriga, 
am  wcstl.  Ufer  des  Bilbilis  (Salo),  war 
Municipiiun , Geburtsort  des  ftlurtiaL 

9 * 


Augusta  Braoara. 


i 

132  Augusta  Rauracorum. 


\ 


OL  wegen  der  hier  am  FL  gehärteten 
Waflen  berühmt,  cf.  Martial  IV,  epigr. 
65.  Ihre  Ruinen,  unweit  Calata^ud, 
heifsen  Bambola. 

Augusta  JBracara,  Inscript,  ap. 
Grub;  Augusta  Bracarum^  Plin. 
IV,  20.;  Bracara^  id.;  Br  acar  au- 
usta,  id. ; Bguxag  Avyovsu,  Ptol.; 
olonia  Bracara  Augus  ta^  MünKc 
des  Cajiis  n.  Lucius  Caes. ; St  der  Cal> 
laici  Bracarii,  in  Gallaecia  (Hispan. 
Tarracon.;  heut.  Tages  Braga,  Hptst 
der  portug.  Prov.  Entre  Duero  e Minho, 
in  der  Nähe  des  Ca^-ado,  17§  M.  südl. 
▼on  Compostella^  18  westL  von  Bra> 
ganza. 

Augusta  Caesarea;  cf.  Caesärau- 
gusta. 

Augusta  Castra,  Anton.  Itin. ; 
Augustana  Casiray  Notit.  Imp.; 
Ort  in  Vindelicien , zw.  Regiidim  u. 
Quintana;  das  heut,  baier.  Dorf  Azel- 
hurgy  unfern  Straubingen. 

Augusta  Colonia  Apulensis;  cf. 
Alba  Carolina. 

Augusta  Dacicay  od.  Colonia 
Vlpia  Trajana  Augusta  Dacica 
Sarmize getusa  y Inscript,  ap.  Grnt.; 
Colo'hia  Augusta  Vlpia  Traja- 
noy  Münze  des Trajan.;  Colonia  Sar- 
mizaegethusOy  Inscrlpt.  apv  Grut; 
Colonia  Dacica  SarmizegethusOy 
id.;  Colonia  Vlpia  Trajana  Da- 
' eic  a Sarmize gethusa,  Inscript,  ap. 
ZamoS.  Analect«  5.;  ^armigethusa 
ZccgpiyB^ovöa  y ^tol.  111,  8.;  Zarmi- 
sogethusoy  Zcrgpiaoysd'ovauy  id.  VIII, 
tab.  9. ; St.  in  Dacien , am  Fl.  Sargetia, 
n.  nach  Ptol.;  ro  ßaailstov^y  jetzt  Ort 
Varhelpy  Varhel, 

Augusta  Dea;  Colonia  Dea 
Augusta  Vocontiorumy  Inscript, 
ap.  G nit^  Civitas  Deensiumy  No- 
tit.  Prov.;  Dea,  Sidnn.  V,  epist.  6.; 
Deä  Voeontiofumy  Anton.  Itin.;  Mu- 
nic.ipium  Juliae  Au gustae  Dcae, 
InsCript. ; Ad  Dernn  Bocontionm , (i.  c. 
Ad  Tenipliim  Deae  Vocontioriiiii) ; Tab. 
Peut;  St  derVorontii  in  GalliaXarbon., 
*w.  Augusta  Tricastinonim ,.  u.  Lucus 
Angusti;  jetzt  fränz.  St  Did,  an. der 
Drdrae,  im  Dep.  gl.  N.  ,*  ehemalige 
Hptst.  der  Lahdsch.  Diois.  Decnsis  iS. 
Sie  war  der  Livia  Augusta  gewidmet. 

Augusta' Bmer  it  Uy  Ai)yov<5u  HßS- 
ptra,  Dio  Cass.  LIII. ; Colonia  Aü- 
gusta  RmeritOy  Münze  des  Tiberius; 
Ofilonia  Bmeritensis y Inscript,  ap. 
Grut ; Em  er  i t o,  Münse  des  Augustiis ; 
cf.  Strab. : Priident;  Plin.  IV-,  ; St 
in  Lusitanien,  am  Anäs;  hent  Tagea  Afc* 
Tida  y in  Estremadura. 


Augusta  Euphratesia;  Eu- 
phrat esia;  St  in  Commagene,  am  £u- 
plu*at. 

Augusta  Firma;  cf.  Astigi. 

Augusta  Gemelluy  Plin. ;. Colo- 
nia Augusta  Gemella  Tuccita- 
n a \ knscript  ap.  Grut. ; GemellOy  A- 
psXloCy  Appiaii.  ß. Viriat;  Tucciy  Plin.; 
TovxLy  Ptol.  li , 4. ; St  in  Ilispania 
Bactica,  südöstl.  vonCordiiba;  jetzt  Mar- 
ios, Prov.  Jaen,  nordwestl.  von  Jacn. 

Augusta,  J^li<^  G adi  tan  Oy  Plin. 
IV,  extr. ; G aditdna  Civitas,  Cic. 
Munic.  Aug.  G a </.,  Inscript,  ap.  Grut.; 
Gädesy  ium,  Ciirt.  IV,  4.;  llorat;  Plin. 
II,  07.;  V,  19;  VI,  32.;  Flor.  II,  17; 
IV,  2.  ; cf.  StraB.  III,  p.  1 Ui. ; St  in 
Ilispania  Baetica,  auf  der  ItiscI  Gadir; 
beut.  Tages  Cadix,  Cadiz,  im  Konigr. 
Sevilla  auf  der  nördlichsten  Spitze  der 
Insel  Leon.  In  der  Nähe  stand  e.  von ^en 
l’yrii  dem  Hercules  erbauter  Tempel, 
cf.  Diodor.  Sie.  V,  20.;  Liv.  XXI;  21.; 
Sil.  Ital.  III,  Sill)  init.  GaditanuSy 
a<y.;  Gaditaniy  Cic.,  Einw. 

Augusta  JS'cmetum  Cliiv.;  Civt- 
tas  j^emetumy  Notit. , Pmy. ; Civi- 
tas N emetum  Spira,  Notit.  Hecent.  ; 
N cm  et  es,  um^  Notit.  Imp.  sub  duco 
Mogon  t ; Ncmctae,  arum  , Anmi. 
Marc.  XV,  27.;  IS oviom  a gus,  Tab. 
Theodos.;  Noiopaxog,  Ptol.;  P’yrae 
Mo  ns;  Sphira,  G6ogr.  Ravcnii.  I V, 
20. ; N pira.  Cell. ; St  der  . Nemetes, 
in  Galüa  Hclgica  (Germania  Superior); 
Äm  Rhein;  jetzt  Speier,  Speyer  \ iiu 
baier.  KheinLreisO,  atnEinfl.  des  Speycr- 
bachs  in  den  Rhein.  Spirensis,  c. 

Augusta  Nova,  Plin.  III,  3.; 
NsocAvyovgcc y Ptol.;  (NovSavyov<sce)\ 
T\irris  CrematOy  St.  der  Arevaci 
in  llispania  Tarracon. ; jetzt  Torqvcma- 
da,  Prov.  Palencia,  4 M.  von  der  St. 
gl.  Namens. 

Augusta  Pröcto n’a,  Plin. HI,  5.* 
Tal).  Peut;  Anton. Itin. ; Avyovga Jlgcu- 
Tcogia  KöXcovicCy  Ptol.;  cf.DioCäss.  Llll.^ 
Augusta  Praetor  i a Sulussorum, 
Plin.  III;  17.;  cf.  Strab.  IV,  p.  142.; 
auch  Augusta  Präetoria  Julia; 
St.  der  Salassi;  in  Gallia  Cisalpina,  am 
Fusse  der  Alpen  u.  am  Fl.  Diiria;  heut^ 
Ta^es  Aosta,  in  Piemont,  ander  Ver- 
einig. der  Flüsse  Doria  ti.  Bontaggio. 
Augustanus , a , um. 

Augusta  Häur  acorumy  Avyov^ 
Pavgixcov , Ptol. ; Augusta  Raur  a- 
ctimy  (1.  e.  Rauracorum),  Täb.  Peut.; 
Anton.  Itin.;  Bauricay  Inscrlpt  ap. 
Grut;  Rau  ricum  (Galliae  Oppidura), 
Pliu.  IV,  12.;  Colonia  Rauricuy 
Plin*  IVi  17.;  CüstTum  Baura* 
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cense^  Notit  Pror.;  St.  der  Ranraci, 
io  Gallta  Bclg^ica , nordustl.  ^Ton  Solodu- 
nun ; das  heut  Dorf  Augst , am  Uhein, 

1 M.  unterhalb  Basel,  mit  Ruinen  e. 
Amphitheaters.  MinatiusPluncus  führte 
unter  Aug;ustu8  e.  Coloiiic  dahin,  ii.Atti- 
la  zerstörte  sie.  Augustanus  in  Rauracis. 

Augusta  Romanduorum ; Lu- 
etburg ium,  Cluv. ; Lucibnrgum; 
Lucilibur gum  ; ■ Lux  emb  ur gumf 
Festg.  Luxemburg  , Lützdburg , im 
Gn)ssberzogth.  N. , am  Fl.  Elze. 
LucHiburgi , Einw.  Lucchurgensis , e, 
(’lnr. 

Augusta  SalassoTum;  cf.  Au- 
gnsta  Praeloria. 

Augusta  SuiDssonu  m,  Anton. Itin. ; 
tv)’ov?a  OvEoaovatVy  Ptol. ; Augusta 
Suessorum,  Tab.  Peut. ; ^ oviodrU- 
aum,  sc.  Suessionum^  Caes.  B,  Gail. 
II,  12.*;  Suessonae^  Anton.  Itin.; 
•Vu  f s » i 0 n a c , Gregor.  Tun»nens.  IV. 
il.;' .Sucssi oncs,  wm,  Cell.;  St  der 
Saessiones , in  Gallia  Belgien;  jetzt 
Soissons,  im  Dep.  u.  an  dem  Fl.  Aisne, 
Suessionensis , e. 

Augusta  Taurinorum,  Plin.  III, 
11.;  Tacit  Hist  II,  6«.;  Colonia 
Taurinu^  Tacit.  I.  c.;  Avyovsa  Tav^ 
Qiv(09,  Ptol.;  Taurasia^  ae,  Appian. 
Hannib. ; Ta urinum'y  ef.  Ta  urin  •*, 
»mm,  Anton.  Itin.;  St  derTanrini,  ln 
Gallia  Cisalpina ; jetzt  Turin  ^ Hptst.  des 
sardtn.  ilerzogtli.  Piemont,  am  linken 
tfer  des  Po.  Taurinensis ^ e.  'I'urinates, 
Kinw.  Die  St.  zerstörte  Hannibal,  Cae- 
sar baute  sie  unter  den  X.:  Colonia 
Julia  nrieder  auf,  u.  Aiigustus  echicktb 
c.  Colonie  dahin. 

Augusta  Tibcrii;  Colonia  Ti~ 
beria  Augusta^  Münze;  Re ginum, 
Anton.  Itin.;  Tab.  Tbeod. ; Castro 
Regina^  Notit.  Imp.;*  Ratisbona\ 
Reg inobur^gum ; liier  opolis;  Int-, 
bripolis;  T iburnia,  ac , Diplom. 
I^nls  III , P.  M. ; St  in  Vindelicieni, 
XX  bis  XXII  M.  P.  Abusina;  heut 
Tages  Regensburg,  Hauptst.  des  baier, 
Hegenkreisee , am  Einfl.  des  Regen  in 
die  Donau.  Das  Rathhans  diente  Ton 
1662  b«  1S06  znm  Vorsummlgsort  des 
deutschen  Reichstages.  Iller  starb  1(530, 
am  3.  Xov.  dgr  Astronom  Kepplcr.  Ra- 
tisbonensis,  e. 

Augusta  Treba,  Front,  de  Aquae- 
dnot. ; päpstl.  St.  Trevi , Dcleg.  Perugia. 
Trebani , Plin.  111 , 12.  Einw*' 

Augusta  Tr  e vir  o rum,  Tab. 
Tbeod.;  yduyövs'of  Tgrjßigfov,  Ptal.;  Au- 
gu|ta  in  Treveris;  Mela  111,  2.; 
Colojiia  Augusta  Treverornm, 
Inac^t  ap.  örut. ; Colonia  Augusta 


Paterna  Treverorum,  Münze  des 
Vespasian.;  Colonia  Treverorum^ 
Tacit  Hist  IV,  62.  12.;  Treveris; 
Trevifis;  Treviri,  orum,  Amm. 
Marc.  XV,  27.;  Ambros,  epist  ^ ad  Va- 
lentin. 11. ; Trcverica  Urbs,  Auson. 
de  dar,  Urb.;  Treverorum  UrbSf 
Venant  Fortunat  X,  tcarm.  12. ; Salvian. 
Massil.  VI,  de  Gubern*  Dei.;  Trever 
Gallo  rum  Ufbs  opulen  ti  ssima, 
ib. ; Hptst  der  Treviri,  in  Gallia  Bel- 
ica;  jetzt  Tier,  im  preuss.  Regiergs- 
ez.  gl.  X".;  an  der  Mosel.  Treverensio 
Ager, 

Augusta  Trinobantum,  Amm. 
Marc.  XXVII,  18;  Londinium , Ptol.; 
Tacit ; XIV' , 33. ; Anton.  Itin.  \ Lon- 
dinum;  Longidinium;  Lun  di- 
nium,  Amm.  Alarc.  1.  d. ; Lundonia, 
Beda  II,  4.7.;  Civitas  Lundonia, 
ib.  c.  3.;  St.  der  Triuobantes,  in  BH- 
tannia  Romana;  jetzt  London,  l^tst, 
Grafsch.  Middlcscx,  auf  bejden  Ufern 
der  Themse.  Londiniensis,  e, 

Augusta  Ubiorum;  i.  q.  Agrippi-' 
na , Colonia  Agrippina  Ubiorum. 

Augusta  Ulpia  Tr aj aha;  i.  q« 
Augusta  Dacica. 

Augusta  Vagiennorum,  Plin.; 
Augusta  Bagiennorum,  Inscript 
m>.  Spon.;  Salut  iae;  Salut  iar  um 
Civitas;  S ulutium;  St  .der  V'agien- 
ni  (Bagitcnni,  Tab.  Peut.),  inLigiiHen; 
wahrseheinl.  jetzt  Saluszo , Ifptst.  der 
Piemont  Prov.  gl.  X. , zw.  dem  Po  u. 
Braita. 

Augusta  Vangionum;  Rorhe- 
iomagus , BogßrjTopttyog,  PtoL;  Bbr- 
hito  magns , {Rormitomagus^ , Anton. 
Itin.;  Brotomagus,  Itin.  a Tr«  • Iria 
Ärgentoratnni;  Borgetomagus,  Tah. 
Peut;  Civitas  Vangionum , Civi- 
tas Vang ionum  IV armatia,  No- 
tit  Civ.'ct  ProY. ; G arrnatia,  Gugr- 
matia,  Notit.  1.;  G ormetia;  V an- 

S'ioj  Vang ifina;  V an g i on e s Auim* 
larc.  XV,  27.;  Lex  111  Cod.  Tbeof ; 
Xotit.  Imp.  Hub  Duce  Mogont.;  I'  o ng  i o- 
num  y ormatih;  fVormat  ia,  /Fof- 
inaci a,  Anual.  c ircaCarol.  M.  aetatem ; 
St  der  Vangioncs,  in  Gallia  Belgiea; 
neut  Tages  JVorms,  Prov.  Rheinh^- 
sen,  4$  M.  von  Mainz.  Hier  wacluen 
im  J,  1521  Luther  vor  K.  Carl  V. 

Augusta  V er omandu  o rum , An- 
ton. ftin. ; Ptol. ; Augusta  F * ** 
mandtiorum,  Annal.  Beet.;  ^uinti- 
nopolis',  Sanquintinum;  Virmait- 
dense.  O-ppidum,  Gregor.  Tiiron. ; 
Fan  um  S t.  <luintin  i,\  lladr.  V>lcs. ; 
Hptst.  der  V’croinandui , in  Gallia  Bcl^- 
ca;’ jetzt  At  Quentin^  Fcstg.  an  der 
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Somme,  Dep.  Alme.  Gebartcort  de« 
l*etrui<  Uamuä,  st.  1572. 

Angusia  Vesunna^  Inscript,  ap. 
Grut. ) Fcsunna,  ae,  Anton.  Irin., 
OrftGovvUj  Ptol.;  Vc sonna,  aß,  Tab, 
Peilt.;  Caroli  M.  actate:  Pctrtcor- 
dium;  Pe  troc  ora,  ac;  Civitaa 
Petrocoriorum,  Notit.Civit.;  Petro- 
corii,  orum,  Sidon.  VII,  epist.  6.; 
Petri  corium  i Petr  ogorieum,  Ai- 
mon.  III,  39.;  St.  der  Petrocorii,  in 
Gallia  Aqiiitan.  Secunda;  jetzt  Periguettx, 
Dep.  Dordojjnc,  an  der  IHe.  Fcsiitlnici, 
Sidüu.VIlI,  epist.  H;  Uinw.j  Petroco- 
riensis,  e. 

yingusta  Vindclic  orum,  Anton. 
Irin.;  Tab.  Peut. ; Tacit.  Germ,  c,  41.; 
Avyov^a  Ovi'vdtliKcav  , Ptol.;  cf.  Veuant, 
Fortunat,  do  S,  Mart.  1V\ ; Paul.  Diacon, 
II,  Longob.,  c.  13.;  (Colonia  Augusta 
Jluctorum,  Münze  ap.  Grut,  aus  dem 
2italtor  des  Tiberius);  l'indclica ; 
St.  der  liicates,  in  Vindelicien;  jetzt 
Augsburg,  iin  baier.  Oberdonaiikreisc; 
am  Zusammenfl.  des  Lech  u,  der  Wer- 
tacli,  . 6 M.  nordwestl.  von  München, 
12|  südl.  von  Nürnberg.  Augustanus  in 
f 'indelicis,  adj,  liier  war  der  Silz  der 
fom.Praesides  in  Vindelicien  u.Rliaetien, 
forderte  in  dems,  J.  Maximilian  I.  zum 
Kriege  gegen  die  Türken  auf,  über- 
reiebten  Luther  ii.  Melanchthon  im  J, 
1530  dem  K.  Curl  V.  die  sogen,  aiigsb, 
Gonfession,  verweilte  Gustav  Adolf,  cf, 
Versiicli  e.  Gesch.  der  St.  Augsburg ; V. 
IVagcnscil.  3 O.  1821. 

Augustada,  omm , Avyov^a6a,  tov, 
Kpiphiin.  liaeres.  L\\1I1,  2(i. ; St.  in 
Plir.  gia  Salutarls , vielleicht  unfern  Au-^ 
giislopolis. 

Au  gustamnica ; Au  gustaniccf 
Angustonice,  AvYovsovtxi] , Fpiplmn. 
llaen^s.LWlIl.  2(i.;  Laiidsch.  inAegjp.- 
ttis'  Inferior,  zw.  Phatiictieum  Ostium, 
II.  der  Grenze  Arabion’s;  heut.  Tage« 
Jik'rif, 

• Augustana,  so.  Castro^  cf.  Au- 
gusta Castra. 

. Augustana  Praet  oria,  ac.  Dom 
eiae,‘  Ptol.;  St.  in  Dacien,  vielleicht 
nordöstl.  von  Alba  Julia,  ii.  in  uns.  Ta- 
gen Homan,  .MarktÜ.'‘in  der  31oldan. 

Aiigustancmeium ; i.  q.  Aiigusto- 
nehietiim. 

Augusti  Lucus;  St.  der  Calaici  in 
Ilispnnia  Tarracon. ; jetzt  Lugo,  Prov, 
Galli'/ien  , an  der  Quelle  dos  Minho, 

Augusti  Muri,  Auson.  Moseila,  v. 
807.;  Pon%  Saravi,  Tab.  Theod.; 
Sarac  Castro;  Sarae  Pons;  St, 
M Gallia  Dolgica , am  Einfl.  dcf^Sara- 


TU«  in  die  Mosella;  heut.  Tages  Saar^ 
brück,  Regiergsbez,  Trier.  Saraepon- 
ianus,  a,  um, 

Augusti  Portus;  Partus  Roma- 
nus; Hafen  an  der  Miindg,  der  Tiber, 
vom  K.  Claudius  angelegt,  n.  unter  Tra- 
jan  vervollkommnet)  der  heut,  Marktil. 
Porto,  Dcicg.  Rom. 

Augusti  Tropaca,  Ptol.;  Turbia; 
Ort  in  Ligurien ; jetzt  Torbia , St,  in 
der  sardin.  Grafsch.  Nizza. 

Augusti  f i CU s;  Ort  in  ßyzacona, 
XW  Mill.  westl.  von  Iladrumetum, 

Augustobona,  Anton.  Irin.;  Au- 
gustomana,  Avyov^ofiava,  Ptol.;«  Ci- 
vitas  Tricassium,  Notit.  Gail.; 
Tricasscs,  ium , Sidon.  Apoll.  VT, 
epist.  4.;  Aiiton.Itin.;  Tricassae,  arum, 
Aiiim.  Marc.  WT,  3. ; St.  der  Tricasses, 
in  Gallia  Liigduu.;  jetzt  Troyes,  Hptst, 
des  Dep.  Aube,  an  der  Seine,  Trecas- 
sinus , a^. 

Augustobrioa,  Anton.  Kin.;  Au- 
^ustobr  iga,  Inscript,  ap.  Grut.;  St. 
in  Lusitanien,  südl.  von  Talabriga  n. 
dem  Tcyiis;  violleiebt  jetzt  Puente  del 
Arsobispo,  in  Nen-Castilien , sndvrestl. 
von  Toledo.  Augustobrigenses,  Plin.  IV, 
22.,  Einw, 

August  ohri ga,  Ptol.;  St.  in  Lust- 
tanien,  nördl.  von  den  Quellen  des  Fl. 
Munda. 

August  ohri  ga  , Ptol.;  Anton.  Irin.; 
St.  der  Pelentones  in  llispania  Tarracon. 
Will  M.  P.  nordMcstl.  von  Numnntia, 
W südöstl.  von  Visontiiim;  beiit.  Tage« 
Agreda,  in  Alt-Castilien,  auf  der  Gren- 
ze von  Aragunien , 3 St.  südwestL  von 
Taragona, 

Augustodunum,  Ptol.;  Tacit.  Ann. 
m,  43.;  Mela  llT,  2.;  Augustodu- 
nensium  Oppidum;  Constant.  Caes. 
in  epist.  ad  Eiuuen. ; Cie it  as  Aeduo- 
rum;  Iledua;  wohl  nicht  Uibractc; 
llpUt  der  Aedni,  in  GnlliaLugdtin.  Pri- 
ma; jetzt  Autua,  am  Aroux , im  Dep. 
Saone  ii.  Loire,  9 ’M.  südöstl.  von  N'c- 
vers , 8 westl.  von  Chalons  snr  Saone,  9| 
«üdwestl.  vonDijon,  mit  Ruinen  der  Tem- 
pel des  Janus  u,  der  Cybelo,  Augustodu- 
nensis,  e. 

Augustomägus,  Anton.  Itin,;  Tabu 
Peilt ; Civitas  Silo  anectum,  n. 
Cioitas  Silvancctcn  aium,  Notit 
Prov.j  Si  Ivancct  ac , Notit.  Imp.; 
iiilvancctensi s Urbs,  Gregor.  Ta- 
ron,  IX,  20.;  Silvancctum ; Rato~ 
magus,  Patoftayog,  Ptol.;  Ilptst  der 
SUvanoctes,  in  Gallia  Belgira,  nordöstl. 
von  Lutetia;  heut.  Tagvs  Scnlh,  an  der 
Nonette,  Dep.  Oise.  SilvanecAetttia , c« 
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Augu9tomdna;  i.  q.  Aagnstobona* 

Augustonejnetum;  cf.  Arverna. 

Auguatonice;  i.  q.  Augnstainiuca. 

Auguat  0 p olia;  cf.  Aqgusta. 

Augiiatop  olia,  AvyovsonoXiQj  f oog, 
Suid. ; Kotit. ; St.  iti  Plirygia  Salutaris. 

AugUatorituin  f Anton.  Itin. ; Av- 
yov^oqirovt  Ptol.;  Lcmovicum;  Le-. 
movica;  hemovicac'.  St  der  Picto- 
Des,  in  Oallia  Aquitan. ; die  hent  Hptst 
des  Dcp.  Obctj-  Vienne,  St  Limogea^ 
an  der  Vienne,  mit  Trümmern  o.  rum. 
Theaters.  Lcmovices,  uro,  Caes.;  Einw.} 
Lemovicenaia  j o,  Bert. 

Auguatus^  Flecken  Augat  , im 
iianz.  Dep.  Somme  (Picardie). 

Augylac',  cf.  Aiigilae. 

Aula  Bona;  kl.  St  Aubonne,  im 
Schweiz.  C'anton  Waadt,  am  Fl.  Auhonne, 
1 St  nördl.  Tom  Genfersce,  2 wostl.  von 
Lausanne,  gehörte  o.  Reisenden,  Da« 
vemicr,  dann  dem  bekannten  du  Quesue, 
u.  seit  1701  dem  Canton  Bern. 

Aula  Mßgni  Magiatri  Ordinis 
Teutonici;  Mariae  Domua;Mer- 

?’ en  them  ium'j  Mergethum;  Val- 
is  Mariae  Virginia;  St  Mergent- 
heim^ Mergenthal^  im  würtenib.  Jaxt- 
kreise,  Dabcj  das  Schloss  Nciihaus, 
ehemaliger  Sitz  des  lloch-n.  Teutsch- 
Meisters. 

Aula  Nova;  Flecken J^ersdör/,  an 
der  Donau , 2 St.  von  Wien,  mit  e.  Lust- 
schloss. 

Aula  Quiriaca;  St  Guerandc,  im 
franz.  Dep.  Unter-Loire,  zw.  den  Mün- 
dungg.  der  Loire  u.  Vilainc. 

Aula  Regia;  Kloster  Königasaal 
Zbraalaw , in  Böluncn , 1 31.  von  Prag, 
unfern  der  31oldau. 

Aula  Regia  ad  Lynufn;  Auli- 
ra;  hannöv.  St.  i?bc,  an  der  Leine, 
Furstenth.  IlUdcsheim. 

‘ Auladia,  Ptol.;  St  in  Chalcidice 
(llaccdonicn). 

Aulac;  llufenort  in Cilicien,  zw. Tar- 
sus u.  .Vncliialc. 

Anlaei  Mo enia (Castelhim),  AvXai- 
ov  ThxoSj  Arrian.  PeripL;  St;  od. 
Castell,  am  Pontus  En:^in. , nördl.  von 

Thynias,  in  'I’hracicn.  

Aulerci,  PtoL ; Cacs. ; Hirt  3TH, 
7. ; Plin. ; Liv.  V , 34. ; Völkerstamm  in 
Gallia  Lugdun. , zw.  der  Sequana  u.  der 
Halbins.  .Vrmorica,  uordwestl.  von  den 
Caruiites,  bestand  aus:  Cenomani,  A, 
Diabliutes,  A.  Eburobrives. 

Aulcrci  Brannopicea^  Caes.;  Volk 
in  Gallia  Lugdun.,  sa^  am  Ligcr,  u, 
stand  unter  dem  Schutze  der  .3cdui. 

Aulcrci  Cenomani^  Cacs.  VIT,  75.; 
Plin.;  AvXtgxtoa  6i  Kevopavoa,  Ptol; 


Volle  in  Gt^ia  Lngdim.  Tertia,  um  den 
Fl.  Simta  (in  Le  Maine);  südöstl.  von  den 
Diablintcs,  kämpften  oft  mit  den  Rö- 
mern, als  sic  e.  grossen  Theil  von  In- 
snbrien  erobert  hatten,  cf.  Liv.  XXX311I, 
23.  Hptst.  war  Vindiniira. 

Aulcrci  Diablintca  ^ cf,  Caes. 
in,  9.;  Aulcrci  Riauliiae  (Diablin- 
tac)f  AvXtqiy.oi  AiavXnai  PtoL;  Di  ab- 
lind i,  Plin.  IV,  18.;  Volk"  daselbst, 
nordöstl.  von  denVeneti,  nordwestl.  von 
den  Cenomani.  Hptst  war  Xoeodunnm 
(Xoviodunum). 

Aulerci  Kburovicca.,  Plin.,  Caes. 
Dl,  17;  Aulerci  Euburonea  (Ebu- 
rovices),  Caes,  VII,  75.;  AvXtgiAOi  Eßoir-‘ 
qaixoi^  Ptol.;  Volk  das.,  nordöstl.  von- 
den  Cenomani,  zum  Theil  im  Perche,  ' 
Normandie  u.  Isle  de  Fricace,  llpUt  war 
Mcdiolanum  Aulcrcorum, 

Aulica;  cf.  Aula  Regia. 

Aulia,  idia,  PHn.  IV,  7.  12!;  Liv. 
XXXV,  37;  XLV,  27,;  Virgil  Aen.  IV, 
V,  425.;  Aulls,  is,  Lucan.  V,  v.  234.; 
AvXtgj  idog,  Strah.  IX,  p.  278.;  Diodor.. 
Sic.  X*n,  47. ; Nonnus  Dionys.  XIII,  v. 
104. ; St.  auf  der  Küste  von  Hocotieu,  am 
Euripus , südwestl.  von  Chalcis  auf  £n- 
boea.  Hier  sammelte  Agamemnon  dio 
Flotte  gegen  Troja,  u.  beschloss,  wegen 
der  eingotretenen  Windstille,  se.  Todi- 
ter,  iphigenia,  der  Diana  zu  opfern. 

Aulocrcnc^  Plin.  V,  29.;  Berg  in 
Phrygia  Major,  X M.  P.  von  Apomca, 
wo  der  Maeander  entspr,  sollte. 

Aulon  (Ebene  am  Jordan);  Gegend 
längs  des  Jordan  in  Palaestina , vom  An- 
tilibanon bis  zur  W’üste  Piiaran,  bey  den 
Arabern  Al- Gaur. 

Aulon,  önia,  Ptol.;  St.  in  Ambia Pe- 
traea. 

Aulon,  Martial«  XTH,  epigr.  125.; 
Horat.  II. ; od.  6 , v,  18. ; Berg  in  Ca- 
labrien,  am  Fl.  Galacsns, 

Aulon,  Thueyd.  r\*. ; St  in  Chalci- 
dicc,  am  Sin.  StrjTnonicns, 

Aulon,  (Aulonem  Cilicium,  Joseph. 
XIII,  23.);  St.  in  Arahia  Petraen,  viel- 
leicht auf  der  Grenze  zw,  Ammonitis  u« 
Moabitis, 

Aulon;  Ort  in  Cynnria. 

Aulon,  Steph.;  St  inElis,  auf  der 
Grenze  von  Arendieo. 

Aulon,  Anton.  Itin.;  AvXeov , Ptol.; 
St.  in  Hlvris  Graoea,  auf  der  Grenze  von 
Epinis,  der  Insel  Sason  gegenüber,  sfidl, 
von  Apollonia,  nordwestl.  von  Oricuiu; 
jetzt  Amion,  Falona,  feste  St.  in  Aibar 
nien , an  c.  Mbusen  des  adriat.  31. 

Aulon;  kl.  St.  in  Messenien  , nin  Fl. 
gl.  N.;  nordöstl.  von  Doriuni,  r ordwcstl. 
von  Eloctra, 


I 


, Aülonä^i 


« 

136  Aurelianensis  Ager. 


‘Futons,  Plni.  rV,  5.)  S(.y  wahr-; 
scheint,  in  Triphylia  (Elis). 

Aumi  frnona;  Dalmanio ; fhinz^ 
Fl.  Aumignon,  fallt  oberhalb  Perunne 
|n  diu  Somme. 

Aunios^  Plin. ; Insel  an  der  West- 
küste von  Galizieo  (llispania  Tarracon). 

Aunoba;  cf.  Abnoba^ 

*Aunus;  Flecken  A^neau^  im  frnnz. 
Dep.  Eure  u.  Loire,  2M.  östl,  von  Char- 
tres , 7 südl.  von  Paris. 

Aup himalc}  i.  q.  Amphimalta. 

Aur  actum;  Aurai  cum ; StAurap, 
am  Mbnsen  Morbihan,  im  Dep.  gl.  N., 
2 M.  westl.  vonVannes,  südwestl.- 

' von  Rennes. 

Auracum  Pucis ; Auriacum;  h\, 
bamberg.  St.  hcrzog^-Aurach^  Aurach- 
Ic-Ducy  3 M.  nordwestl.  von  Nürnberg. 

Auracum;  Uracum^  würtemb.  St. 
Aurach,  Urach , im  Schwarz waldkrcisc, 
am  Fl.  F^rms , 3 M,  ösll.  von  lYibin^cn, 
5 westl.  von  Ulm.  Dabcy  die  Uuineg 
der  Bergfestg.  liohcn- Urach, 

Auraicum;  cf.  Aiiracinin. 

Aur  am;  Ort  des  Stammes  Dimidia 
Manassc,  am  Jordan. 

Aurana,  Ptol. ; St  im  nürdL  Arabia 
pesOrta. 

■ Aurana;  U r A n a ^ "MklÜccken  Aura- 
na, Urand,  im  dalmat  Kreise  Zara , am 
Sec  Urana, 

Auranitia,  ulia,  Ptol. ; Landsch,  m 
Babylonien,  am  Euphrat. 

Au ranitia,  idia,  Avqavirtg,  Josepli, 
XV„  10.  XVII,  13;  B.  Jiid.  11,0,  (Aßqcc- 
vtrtg,  Joseph.  XV,  13.);  Haveran, 
fHavran'),  Ezech.  XLVII,  l(i.  18,;  Av- 
qavLTig,  löoc,  LXX;  Landsch.  im  nord- 
östl.  Palaetitina  , südl.  von  Uamascus, 
füdostl.  von  Gaulonitis,  nordt.  von  Ba- 
tanaea,  mit  der  Ifptst  Bostra.  Nach 
llieronym.  aber  wäre  llavrian ; oppidiim 
Damascl  in  soiitndine.  Dcnscibcn  \. 
füll  Itiiraca  geführt  haben. 

Auraria;  Aur arincum;  St.Abro- 
bania,  Abruebania,  Gross  - Schlaticu, 
in  Siebenbürgen,  ^l.  nordwesll.  von 
Albe  Julie,  ^ südl,  von  Coloswar.  Ihr 
Goldbergwerk  war  schon  den  Hömcrii 
bekannt 

Auraria  Parva,  siehenbürg^Berg- 
flecken:  Goldenmark , Klein- Schlattctty 
fjalathna,  Gespannsrh.  Weissenburg, 
am  Oiiipoy,  der  in  d.  Marosch  fallt. 

Aurasium;  St.  Auraa,  in  Nietlcr- 
Schlesien,  an  der  Oder,  3 M.  von  Bres- 
lau. 

Au raaiua  Mona;  cf.  Audns. 

Aurea  Chers  oneaua,  Xfqaovrjöo^ 
Zqvcrjy  PluL;  Aurea  Terra,  ^qvarj  yjj, 


Joseph.  VIII,  2.;  früher  Sophtra, 
£co(ptga^  ag,  Joseph.  1.  c.;  vielleicht  i. 
q.  Ophtr,  der  heil.  Schrift;  Halbinsel 
in  India  extra  Gangem,  zw.  dem  Sin. 
Periniuliciis  ii.  dcnlnsulae  Anthropopha^ 
gorum,  nurdl,  von  JabadU  Insnla;  jetzt 
Malacca , am  Mbusen  voa  Siam  n'.  an 
der-  Meerenge  von  Malacca..  cf.  Chryse. 

,'Aurca  Plant  ties;  cf.  Aurea  Tempel 

Avrea  Regio,  Ptol.;  in  India  extra 
Gangem  , auf  der  Ostküste  des  SinuGan- 
gcticus , nordl.  von  Argentea  Regio, 

Aurea  Tempe;  Aurea  Planitiea; 
Aureum  Arvum;  die  goldene  Aue, 
Roaenäue,  fruchtb.  Landstrich  in  Thü- 
ringen , längs  der  Helme,  bis  znm  Einfl.. 
derselben  in  die  Unstrut 

Aurea  Vallia;  franz.  St  Airvaux, 
Dep.  Deux-Sevres,  M.  südl.  von 
Thouars,  6 westl.  von  Poitiers. 

Au  r eatum;  cf.  Aichstadium , n.Art- 
polis, 

Aurelia,  Cell.;  Aurclianumy 
Luen. ; .Jurelianensts  Urbs,  Sidon. 
Apollin.  VIII,  epfi»t.  15.;  Aureliano- 
rum  Civitaa,  Xotit  Ltigdiin.  Cena- 
bum,  Anton.  Itin. ; Tab. Theudos. ; Krj- 
vaßoy,  Ptol.;  Fr^vaßov,  ro  tcov Kccqvov- 
Tcov  rpnogHov,  Strab.  IV,  132.;  G ena» 
bum,  Caes.  \H,  3.;  Hirt.  VIII,  <».;  Ge- 
nabtam  Carnutum,  Caes.  VII,  11.; 
Hirt.  VIII,  5.;  St  derCarnntes  inGallia 
Lugdiiii.  Quarta,  am  nördl.  Ufer  des  Li- 
gcr;  jetzt  Or/cff fiÄ,  liptst.  des.  Dep.  Loircf, 
erhielt  vielleicht  von  K.  Aurelian  den  N. 
Hier  die  Statne  der  Jeannette  d’ Are,  die 
am  8.  Mai  1420  die  St  von  den  Englän- 
dern beXreyte.  Aurelianensis,  e.;’Gena- 
bensis,  e ; Genavenaea , Caes.;  Einw. 

Aurelia  Allobr  o gum;  i.  q.  Ge- 
neva. 

Aurelia  Aquensis ; Civitaa  Au- 
rclia  A quensia ; cf.  .Iqiiae.  Ihre  Ba- 
der sollen  die  KK.  Antoniii.s  u.  Iladria- 
niis  erriclitct,  u.  Ihren  Xamen  .Aurelia, 
von  Aurel.  Anton.  Caracalla  erhalten 
haben.  . 

Aurelia  Septimia  Colonia  Sin^ 
gara;  i.  q.  Singara, 

Aurelia  Via,  Cic. ; Eutrop.  ATT, 
Iß.  ; Strasse  in  Italien,  lief  längs  d,  M., 
von  Rom  bis  nach  Pisa. 

Au rcliacum;  Auriliaeum;  franz. 
St.  Aurillac,  Dep.  Cantal,  ao  der  Jour- 
dannc,  5.^  M.  südöstl.  von  Tulles,  $ 
westl.  von  St  Flonr. 

Aurclianac,  Itin.  Hierosolym. ; St. 
anf  der  Küste  von  Apulien;  vielleicht 
zw.  Spcliincae  ii.  Brtindisium. 

Aur elianensia  Ager;  ehern,  franz. 
Prov.  Orleanoia,  zw,  Ga^ois,  BlaisoLi 
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O.  Beance,  an  der  Loire,  mit  der  Hptst. 
Orleans;  das  jetzige  D^p.  Loiret. 

Aurelianensis  Insulß;  Insel  Or- 
kans des  nordamerican.  Freistaates  Keu- 
Orleans,  in  der  Mfind^,  des  Missisippi. 

Aureliani;  Volk  m Galüa  Lug^dun, 
Qaa^ta,  auf  beyden  Vfern  der  Loire, 
lödöstl,  von  den  Carnutes,  in  Orleanois. 

Aureli  anum;  cf.  Aredate,  u.  Aiirclia« 
Aure  Hanum  ; Origanum;  kl.  St. 
Origmo , Orgiano,  in  der  loiubard.  ve- 
■et.  Prov,  Vicenza,  Gouvern.  Venedig, 
.V.  von  '\  icenza. 

Aureoli  Pons;  Aur^I,  Vict.  in  Gal- 
lien.; Trebell.  Pollin  in  Anrel. ; St.  der 
losubres,  in  GalliaTranspadana,  XMiü. 
TOB  Argentia. 

Aureumy  jjfpvoovv,  sc.  ostinra,  Ptol.; 
Mündg,  des  Indus,  zw.  Sintliuiu  u.  Cba- 
riphi  Ostiuiu. 

Aureus  Jllons^.xgvaovv  ogog,  Ptol.; 
Gebirge  auf  Corsica,  fangt  bey  Porto 
lecchio  an,  n,  endigt  sich  bey  Solinzam. 

Aureus  Mons,  L'iitrop.  IX,  17.  20.; 
Berg  in  Mocsia  Snporior,  den  Probua 
mit  Wein  bepflanzen  licls. 

Aureus  Mons,  Tab.  Peut.';  Anton. 
Itiq. ; \otit.  Irap. ; St.  in  Mocsia  Snp. 
(in  Serbien),  am  Berge  gl.  N.,  XII  M. 

P.  von  Tricorniuin,  XXIV  von  Singidu- 
Dom. 

Auria;  cf.  Aquac  Calidae  Cilinonira. 
Auriä cujn;  cf.  Auraciiiu  Diicis. 
Avriacus  Principatus;  i.  q.Arau- 
fionensis  Principatus. 

Aut i cum;  St  Aurick^  Aurich^  in  Ost- 
fricsland,  M.  nnrdöstl.  vonEmbden,  4 
nördl.  von  Oldenburg. 

Aurigera;  cf.  Albiiracis. 
Aurigones ; cf.  Autrigones. 
Auriliacum;  i.  q.  .^üreliacmn. 
Aurimontium;  preiiss. St.  Goldberg^ 
am  Fnfs.e  des  Riesengebirges , n.  an  der 
katzbach,  Regiergsbz.  Liegnitz. 

Auringis;  St.  in  llispnnia  Bactica; 
unfern  der  heut.  Soest.  Murbella,  in 
Grnnada. 

Aurinia;  Saturnia  ^ Liv..XXVIII, 
45.;  JOarovQviava  xoXcovictj  Saturnia- 
na  Colo  nia^  St.  in  Etrurien,  siull. 
'ora  Fl,  Umbro,  nnweit  Caletm.  Au- 
r/ni,  Plin.  III,  5.,  u.  Saiurniniy 
Plin.  I.  c.;  Einw. 

Aurisium;  baier,  St.  Hoth^  im  Re- 
utkreise  , am  Einfl,  der  Roth  in  die 
Kednitz. 

Auritina  f Ptol. SL  in  Cyrcnaica, 
luifem  Acabis  . sudl.  von  Thintis. 
Aurunc  a,  Liv.  Vin,  15.;  Suessa, 
«c,  Cic.  Philipp*  XIII,  8.;  Liv.  d.  1.: 
IX,  28.  j Sil.  Ital.  VIII,  v.  498. ; Sues- 


sa  Auruncorum,  Liv.IX,  28.;  Sues- 
sa  Aurunc  a,  Veil.  Paterc.I,  14.;  Co- 
lonia  Julia  Classica  Suessa,  In- 
script.  ap.  Griit.;  St.  der  Anninci,  mCam- 
paiiien,  zw.  Teanum  Sidicinura  u.  Min-» 
tiirnae,  wurde  im  J.  R.  440  rom.  Colo- 
nie,  war  Geburtsort  des  Caj.  Luciliiis, 
n.  heifst  jetzt  Sessa , Scssa , in  Terra  di 
Lavoro  (Neapel).  Suessani,  orum,^  In- 
script,  ap,  Holsten.;  Einw«;  Suessanus, 
adj.,  Cic. 

Aurunei^  orum  ^ Liv.  H,  16;  VIIT, 
15.;  Plin.  lll,  5.;  Virg.  VII,  v.m,; 
Avgovyxoi , Tzetzes  Chil.  V , v.  580. ; 
(nach  Tzetze#o.  Servins  ad  Virg.  1.  c.  i. 
q.  Aiisones);  V'olk  in  Campanien,  zw. 
den  Volsci  ii.  Campani,  anf  der  Küste,  u, 
auf  beyden  Ufern  des  Liris« 

Ausa;  St.  der  Aiisao,  in  Zengitana, 
östl.  von  Tritonis  Piilus,  auf  der  Küste 

der  Svrtis  Minor. 

* 

Ausa,  Ptol«;  Ausa  Nova;  Ausona, 
Med.  Aev. ; J'icus  Ausonens  is.  Cell.; 
Hptst.  der  Ausetuni , in  Hispania  Tarrn- 
con. , an  den  Pyrenaecn , zw.  Geriinda 
u.  Manresa;  heut.  Tages  Tieft,  Viq'.ic, 
am  Ter,  in  Catalonicn,  8 M.  nördl.  von 
Barcelona. 

Ausae;  Auscnccs;  Volk  in  Zeiigi- 
taiia ; westl.  von  SyrtU  Minor,  nordöstL 
von  TriUmis  Palus. 

Ausara,  Ptol.';  St.  in  Arabia  Felix, 
im  Sin.  Sachalites. 

Auscenses;  cf.  Augiista  Ausciornm. 

Ausch  is  ac;  cf.  Auchisae. 

Aus  ei;  cf.  Augusta  Ausciornm. 

Ans  ei,  Ptol. ; A nscii.  Mein  111,  2. ; 
Volk  in  Gallia  Aquitan.,  zw.  dem  Aturiis 
u.  der  Gariimna,  westl.  von  den  Tolosa- 
tes,  südöstl.  von  den  Elusates,  nach  Me* 
la:  Clarissiini  Aquitanonim. 

Avscr,  eris , Plin.  III,  5.;  Ausur, 
Rutil.  Itin.  I,  v.  5ßß. ; Aiaag,  Strab.  V, 
p.  154, ; Fl.  in  Etrurien  , stnlmte  bey 
Florentia  u,  Pisae,  fiel  in  den  Arnns; 
heifst  jetzt  Serchio.  cf.  Anser. 

Aus etani,  Plin.  III,  8.;  Liv,  XXI, 
23.;  Authetani,  Ptol.;  c.  iberisch.  Volk 
hl  Hispania  Tarracon. , siidl.  von  den 
Lacetani , nordwestl.  von  i'en  Lnletani, 
westl.  von  den  Indigetcs.  Liv.  hat  Au- 
setani  am  Ebro  (Iberiis). 

.Ausigda , Ptol.;  Ort  in  Cyrenaica,. 
zw.  Aptungis  Fanum  u Ptolemais. 

Ausimum  , Tab.  Tlieod. ; Auxi- 
mum,  Caes.  Civ.  I,  12.  13.;  Vellej.  Pa- 
terc.  I,  15.;  Av^ipov,  Pliitarch.  in  Pomp.; 
Auximon,  Lucan.  II,  v.  466. ; Anton, 
Itin.  ; Auxumum,  Av^ovfiov , Strub.; 
cf.  Frontin.  de  Colon. ; St.  in  Picennra, 
§üdl.  von  Ancona;  heut.  Tages  Oshno, 
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Osmo^  Delee.  Ancona,  am  Musone.  Au^ 
ximatcs,  Piin.  111,  13.;  Caes.  Civ.  I, 
13. ; Inscript.  ap.  Grut. , £iow. ; Ausima- 
tis,  a^j*;  Balb.  de  Limit. 

Ausinza,  ac,  Ptol.;  St.  in  Per^is, 
zw.  den  Müadgg.  des  Brisoana  u.  Ba- 
gpradas.  , 

Ausira,  Avßiqa , Ptol.  {AvCtqtt,  Ly> 
•ira,  Cod.  Palat.);  St.  inLanrien,  nach 
Ca«aub.  i.  q,  Laura,  nach  And.  Lystro, 
in  Lycaonien. 

, Ausitae'f  cf,  Acsitao.  * 

Ausitisy  idis ^ Avottis  f (doff,  LXX.; 
Terra  Vz,  OuJ,  Sl^  od.  Sig,  LXX.; 
lliobl,  1.;  Jerem.  XXV^  20.;  KJagl. 

IV,  21.  ; cf.  Genes.  X,  23.;  XXXVI,  28.; 
wahrschciiil.  e.  Landsch.  inlduinaea,  auf 
der  Grenze  von  Arabien.  Bocliart  u.  Mi-» 
chaelis  suchen  sie  irrig  in  der  Gegend 
von  Bainascus. 

Aus  ob  ac,  Ptol.;  Fl.  auf  der  West- 
küste Irland  s (llibernia). 

Ausona;  i.  q.  Ausa. 

Au  so  na;  Liv.  IX,  25.;  St.  der  Anso- 
nes , in  Latium , nördl,  von  Terracina. 

Ausdne  Sy  AvcovBg^  Strab.  V,  p.  355.; 
Aristut.  Polit.  VII,  10.;  v4uso ne s,  Plin. 
III,  5.  10.;  Liv.  VIII,  1«.;  IX,  25.; 
Ausöniiy  Virg.  Acn.  XI,  v.  252. ; Lii- 
can.  I,  V.  215.;  Volk  im  gröfsten  Tlieil 
von  Italien  (von  Cirraeura  Proiuont.  bis 
7..  Fretum  Sieiliac)  , safs  ursprnngl.  im 
L.  der  Briittii  u.  Lucani , wendete  sich, 
■»on  den  Oenotrii  verdrängt,  gegen  die 
l'lnsse  Liris  u.  Vultm:nns,  licfs  sich  spä- 
ter zw.  Latium  u.  Campanien  nieder , n. 
verschwindet,  von  den  llömcrn  besiegt, 
aus  der  Geschichte. 

Ausonioy  Fest.  Pomp.;  Ovid.  Trist. 
I,  2.;  92.;  IV,  10;  50.,  Sil.  Ital.  XIV, 

V.  11.;  Virg.  Aen.  VII,  v.  54,;  AvaoviUy 
Dionys.  Ilalic.  I , p.  28. ; cf,  Dionys.  Pe- 
rieg.  V.  47.;  W'ohiisitzo  der  Ausones, 
hernach  i.  q.  Italin.  Ausouy  onis,  adj. 
Avieu.;  Ausones y Shit.;  Virg.  Liican. ; 
i.  q.  Itali.  Ausonius y adj.,  bey Dichtern 
i.  q.  Italus , Homanus.  cf.  Stat.  Silv.  IV, 
cann.  4,  v.  52.;  Sil.  Itul.'  1,  v.  50; 
XVII,  V.  597,;  Martini.;  .<4 USO nis,  idisy 
adj.,  Ovid.  > 

Ausonia  TerrUy  Virg.;  i.  q.  Italia. 

Ausonia  Urbs;  i.  q.  Roma. 

Ausonidacy  arum^  Virgil.;  Lucan. ; 
i.  q.  Itali. 

Ausonium  Mare.y  Plin.;  c,  Thcil 
des  tyrrhen.  AL , längs  der  colabrisch, 
Küste. 

Aussona  ; Aussonica;  A uxonta  ; 
kl.  franz.  St,  Ausonnc  y Dop.  Goldküste, 
an  derSaone,  l^M,  nordwestl.  von  Dole, 
3^  ösU.  von  Dijon, 


Auita;  Austia;  .Usta;  bulun.  Sh 
Aussig  y an  der  Elbe , Kreis  Leutmeritz. 
Geburtsort  des  Malers  Mengs. 

Austagena;  Gegend  in  Parthien. 

Austanitisy  Ptol.;  Landsch.  in  Ar- 
menia  Major,  am  Euphrat. 

Auster avia;  Anstrania,  Plin. IV, 
13.;  Glcssaria  y Plin.  1.  c. ; vielleicht 
i.  q..\mclandia.  Hier  fand  man  Bernstein. 

Austerb  atium'y  kl.  Landseh.  Ostre- 
vandy  im  Heniiegau , zw.  der  Schelde  u« 
Scarpe. 

Australis  Terra;  India  Austra- 
lis;  der  fünfte  Weltthcil,  AustraUeny 
Polynesien y c.  Monge  Inseln,  in  der 
Südsee,  zw.  denasiat.  Inseln  n..Vmerica, 

Au  stfasia^  Cluv,;  Luen.:  ff'ester- 
reich , IVestrcichy  chemal.  Königr.,  um- 
fafste  Brabant,  Lüttich,  Luxemburg, 
Lothringen,  Eifel,  Trier,  etc.  llptsU 
war  Metz. 

Austrasius  Mons;  cf.  Audus. 

Austravia;  CastraPraeiensiag 
Oppid  um  Practensc;  Osterhova; 
St.  Osterhofen  y im  Imier.  Unterdonau- 
kreise,  unfern  der  Douau,  8 M.  von 
Oettingen. 

Aus  tri  CornUy  Notov  xtqagy  Peripl. 
Hanno, ; Mbusen  auf  der  wcstl.  Küste 
Africa’s,  drei  Tagereisen  zu  Schiffe  von 
Dcoruin  Ciirriis,  mit  e,  Insel,  auf  wel- 
cher die  Gorillac  wohnten. 

Austria  , Cluv.  Cell. ; Kaiserth. 
Oesterreich  y Ovstrrichy  grenzt  «stl,  u. 
südl.  an  die  Türkei,  nordüstl.  an. Russ- 
land, nürdl.  u.  nordwestl.  an  Sachsen 
u.  Preussen,  westl,  an  Sardinien,  Ilel- 
vetien  u.  Baiern,  südl.  an  dos  adriat.  .M., 
den  Kirchenstaat,  Modena  ii.  Parma. 
Austriacusy  adj.  u.  subst. ; Austriace; 

AustriuSy  adj. 

Austria;  Fanum  St,  Lucerii; 
hicerium  Conscranum ; franz.  kl. 
St.  St,  Lizler  (Licier)  de  ConseratiSy  Dep. 
Arriege,  am  Salat, 

Aus  triac  Archiducatus;  das  Erz- 
herzogthum Oesterreich y zw.  Mähren, 
Böhmen,  Ungarn,  Steyormark,  kärn- 
then,  TyTol  u.  Baiern,  wird  v,  W,  nach 
O.  von  der  Donau  bewässert,  u.  besteht 
aus:  Austria  Inferiory  d.  Land  un- 
ter der  Ens ; u.  Austria  Superiory 
d.  Land  ob  der  Ens. 

Ausugumy  Anton.  Itin. ; wohl  i.  q. 
Alsuctty  Paul.  Uiac.;  St.  in  Rhaetien, 
zw.  Feltria,  u,  Vicentia. 

Ausumy  Ptol.;  St.  in  Maurotania 
Caesar.,  zw.  den  Fl.  Gulus  u.  Audus, 
6Üdi.  von  Igilgili.  ' 

Ausur;  cf,  Auser. 

Antar  iatac , Justin.;  Volk  in  Illy- 
ris  GraccUi  vielloiobt  um  Ainillonia. 
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AHtariense»;  Volk  in  Thraoicn, 
nördl.  \:mn-^et>irge  Rhodope, 

Auteutum;  Ort  ia  Byzacena,  zw, 
Sofctala,  u.  TTienac. 

Aut  er  i;  Volk  auf  der  Westküste  Hi- 
bcmien’s,  in  der  heut,  irläud.  Grafsch, 
Gallway  u.  Koacommon. 

Autc  aiodorumi  i.  q.  Altiaiodorum. 

Aut  hetani;  cf.  Ausetani. 

Autianac,  arum\  Bathia;  kl.  St. 
Bachia,  Bath,  Batha,  in  Ungarn,  un- 
fern des  Einil.  der  Trau  in  die  Donau, 
Zi  M.  südl.  lon  Coloc'za. 

AutochthÖnea  j um;  Beyname  der 
Athenienaes  (^AvzoxO'ovtg  y Landeaeinge- 
bome).  ‘ 

Autol  ola,  Ptol.^  St.  der  Antololes 
Gaeiuli , auf  der  weatl.  Küate  von  Mau- 
retania  Tingitaua,  zw.  den  Fi.  Subus 
tt.  Sdlathus. 

Autolola;  Junonia  Solisy  ^Hqus 
'Hltov , sc.  Jnaula;  Inael , unfern  Au- 
tolola , aüdl.  von  Cerne. 

AutÖlolae  (Autolalatae  od.  Autolola^ 
tae , nach  Cell.),  Ftol.;  Autöl  ölesy  um, 
PUn.  VI,  31.;  Sil.  Ital.  II,  v.  (»3. ; Lu- 
tan.  IV , Pliar«. , V.  Ö77. ; Aut  ololea 
(i  aetul  t,  Plin.  V,  1.  2. ; Volk  auf  der 
We.xtkästc  von  Maurotniiia  Tingitana. 

Automala^  onitn  ^ AvzoficcXa j Strab. 
11,  S4;  XML;  Apollod.  ap.  Steph.;>iu- 
tomalaca^  AvTO^aXay.a^  Steph.; 
tomalax,  AvrofiaXa^y  Ptol.;  befeülig- 
ter  Ort  (^povptov),  in  Cyreiiaica,  im 
enlferntcsten  Winkel  der  Syrtis  Major, 
lüdl.  von  Urcpnimm. 

Automate,  Plin.  II,  87.;  TJicrß, 
Plin.  1.  c. ; cf.  Oros.  Hist.  VIII,  6.; 
Insel  zw.  Thcra  u.  Thcraaiu,  de«  Marc 
Aegaeum;  jetzt  Cameni, 

Automela;  St.  der  Oritae,  in  Indien, 
wesll.  vom  Indus,  auf  der  Küslo. 

Automelesy  i.  q.  Aegyptii,  die  aber 
etwa  700  J.  vor  Clu*. , aus  ihrem  Vater- 
lande  wanderton , und  sich  ubeilialb 
Alero«  niederliefsen. 

Autonome  a;  1 olk  in  Tliracieq,  viel- 
leicht i.  q.  Satrue  des  llerodot. 

Autoaiftorum;  cf.  Alti.siodorum. 

Autfi  cumy  Avrgtuovj  Ptol.;  Car- 
noten a,  ' Paiilin.  Aquit. ; Civitaa 
Carnolumy  Xotit.  Lugdun.;  Civitaa 
CarnotencOy  Sulp.  Sever. ; Carnu- 
tum,  Ä'otit.  Iiup. ; Hptst.  der  Caniutes. 
Carnotenua , i.  cf.  Anioriciira. 

AutrigonoSy  Ptol.;  AurigoneSy 
Hör.  Volk  in  llispania  Tarracon.,  am 
nordöstl.  Abhänge  des  Gebirge»  Idubeda, 
'^ädwestl.  vom  I^ru»;  im  Xordosten  Alt- 
(ästilien’M,  «.  Norden  Biscaya'i,  Ihre 
llptst.  war  Flaviohriga, 


Autunnaeumy,Amm,  Blarc.;  cf.  An- 
dernacura. 

Autura;  L q.  Audura. 

^ Auvona;  cf.  Aufona. 

Auxacia,  Ptol.;  St.  inAuxacitIa'(Scy- 
thia  extra  Imaum) , südl.  von  Isscdon. 

Auxaciiy  Ptol.;  Gebirge  im  nordöstl. 
Scythia  extra  Imaum. 

Auxacitis,  idisy  Ptol.;  Landsch. 
um  Auxacia. 

Auxanum;  i.  q.  Anxannra. 

Auxentiua;  Berg  in  Bithynia , ' By- 
zantium  gregenüber. 

Auximay  Flor.  III,  22.;  i.  q.  Uxama. 

‘ Auximiay  Ptol.;  St.  in  Mauretania 
Caesar.,  südl.  vonÄuza. 

Auximum;  i.  q.  Ausimum. 

Auxiqutty  Anton.  Itin. ; Ort  in  Regio 
Syrtica , zw.  Lepti»  lUagiia,  u.  Cinv'phut 
Fl.,  XXX  M.P.  üstl.  voii.Thebunie. 

Auxonia;  cf.  Aiissonica. 

Auxume,  Av^ovfirj,  Ptol.;  AxumCy 
A^ovjxrjj  Cod.  Pal.;  yfuxumi« , Av^ov- 
fug  y B(ogy  Athan.  Apolog.  .cont.  Arian.; 
cf  Arrian.  Peripl. ; St.  in  Aetliiopia  su- 
pra  Aegyptnin,  nordostL  von  Astaboras, 
büdwesü.  von  Aduli».  Auxumitae,  Ptol.; 
Einw. 

A uxumum ; cf.  Ausiraum. 

Auxunnu  a;  cf.  Axona. 

Auzay  Anton.  Itin.;  AuzeUy  Tacit. 
Ann.  IV,  2IS.;  Au  ziay  Ptol.;  St.  in  Mau- 
retania Caesar. , zvr.  Caesarea  u.  SitUis. 

Au  zur  Oy  Ptol. ; St.  in  Syrien , am 
westl,  Cfer  de»  Euphrat,  südi.  von  Cir- 
cesitiin.  , 


Auziuy  Anton.  Itin.;  vielleicht  i.  q. 
Azin»,  Ptol. ; Ort  in  Regio  Syrtica,  zw. 
Lepti»  Mag^a  u,  Cinyphu»  Fi.  XVIII  M, 
P.  öatl.  von  Anncsel. 

Ava,  II.  Reg.  XVII,  24.;  /ua,  II, 
Reg.  XVIII,  34.;  XIX,  13.;  Jesaia 
XXXVII,  13.;  Avttf  Aßttf  L\X. ; viel- 
leicht AvathOy  Xotit. Dign.  Imp.;  Re- 
land.;  St.  in  Syrien,  auf  derKü»te,  viel- 
leicht zw.  Berythu»  u,  Tripolis,  cf.  11. 
Reg.  XVII,  31. 

Avalitae  y Plin.  VI , 29. ; AvaXirai, 
(ov , Ptol. ; Volk  in  Aethiopia  supra 
Aegyptum,  zw.  Sin.  Avalite»  u,  Asta- 
horu». 

Avalite  3y  Ptol.;  AbalitcSy  Plin. 
VI , 29. ; Mhiisen  in  Aeth.  »up.  Acg,,  der 
südwestl.  Theil  de»  Marc  Erythraeum. 

Av  alitea  y AvaXizrjg , Ptol. ; Hafcn- 
ort  auf  der  südwcHtl.  Küste  desSin.Ava- 
litcs , ostl.  vom  Berge  Garbatus. 

Avallonia  ; Abatlonia;  Prov« 
Avalon,  auf  Terroneuf  (Neuland),  in 
Nordamerica, 


Avflo. 
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j4välOy  onis;  !.  g.  Aballo.  In  der 
P^ähe  entdeckte  1823  c.  Bauer  bey  Ura- 
orbeitg;.  sc.  Felder»,  Figuren,  die  Ein- 
fdst).  e.  antiken  Tempels,  kupferne  u. 
silberne  Miinzcn. 

Avalterrae^  arum^  Carol.  da  Fres- 
ne;  die  JVicdcrlande. 

Avantici;  Volk  in  Gallia 'IVarbon. 
(Alpes  IVlaritiraae)  südl.  tou  den  Caturi- 
ges , ustl.  von  den  Albioeci. 

Av  ant  icoxum  Oppidum;  Icto- 
^durum;  St,  der  Avantici,  in^  Dep. 
Ober-Alpen, 

A V a n t i c u m,  Avcevrixop , Ptol. ; 
Aventicum,  Aium.  Marc.  XV , 27. ; 
Tacit.  Hist.  I,  68;  cf.  67,;  Aventi- 
cum  Ilelvctiorum^  Anton.  Itin.;  Tub. 
Pent,;  Colonia  Julia  Avantico- 
rum,  Münze  des  Domitian.;  Colonia 
Pia  Flavia  Constann  Emerita  — 
Aventicum  lielvctiorum  Foede- 
rata,  Inseript.  ap.  Grut. ; St.  in  Gal- 
lia Liigdun.  (Pagas  Crbigenus);  jetzt 
Avanche,  Ai'cnchc,  1 St.  ostl.  vom  Murt- 
nersce , 2 südM  cstl.  von  Murten,  7 westl. 
von  Bern.  Den  Xamen  Julia  hatte  die 
St.  von  der  Tochter  des  Titus,  cf.  Sue- 
ton.  Domit.  c.  27.  32.  AventiccTisca , ium. 
Inscript.;  Cinw. 

Avara,  Ptol.;  nordostl.  von  Sin. 
Aelanitcs.  cf.  Lcuce-Come, 

Avara;  Avera,  Cell.;  Fl.  in  Gal- 
lia .Aguilaii, , strömte  bey  den  Ritiirigcs, 
fiel  in  den  Caris  (Cher),  lieifst  jetzt  ßere, 
Feere,  ii.  ergiefst. sich  mit  dem  Cher  in 
die  Loire. 

Avarcs;  Avari  (Arvares);  e.  scyth. 
od.' slnvisch.  Volk,  drang  unter  Justinian 
(um  557  nach  Chr.),  von  dein  casp. 
Äleere  her,  in  Pannonien  ein,  wendete 
sich  dann  nach  Thracien , eniberte  Sir- 
miiim,  bedrängte  Coiistaiitinopolis,  wur- 
de aber  im  achten  Sec.  von  Carl  .M.  ge- 
schlagen. Aus  ihnen  ii.  den  Hunnen 
solhm  die  Ungarn  entstanden  seyn. 

Avari  cum Anton.  Itiii ; Caes.  VII, 
13.  27.  sq. ; Ptol.;  Tab.  Petit.;  E Hu- 
ri ca  anim  ^ Sidon.  VII , epi.st.  5.9.; 
Amin.  Marc,  XV,  27.  EiturigeSy  um, 
Cel!. ; II  ituic  h'um,  Lucmi. ; liituri- 
gum;  llptst.  der  Biturige.s-Ciibi,  in 
Gallia  Aqnitaii. ; heut.  Tages  liourges, 
Dcp.  Cher,  am  Ziisanimenll.  des  Auron 
II.  Vevre,  6 M.  nordwestl.  von  Nevers, 
11  spdöstl.  von  Orleans,  15  östl.  von 
Tours.  Acaricenais,  e,  Caes,  Uiiurix, 
igja. 

Avario^  onia;  Fl.  Arcirop,  entspr. 
im  Dep.  gl.  N. , lallt  1 M.  nördl.  von 
Alontauban  in  d.  Tarn,  u.  mit  dies,  in 
die  Garonue. 


Avaris,  Avaqtg,  Joseph,  e.  Apion. 
I,  14.;  St.  im  Xomos  Sgites  (Aegv'ptns 
Inferior);  nach  Einigen  i.  q.  Kaam'ses 
(lleroopolis). 

Avarum  Promontorium ; Vian- 
nac  Caput;  Vorgeb.  auf  der  Küste  Lii- 
silanieO’s;  jetzt  liana,  am  Eiiifl.  des 
Lima  ins  atlant.  M. , unfern  der  St. 
A'ianna  do  Minho.  Andere  setzen  cs 
südlicher , an  die  Mündg.  dos  A'acua, 
westl.  von’Aveiro. 

Avas;  Aias;  Fl.  in  Epirus,  fiel  in 
den  Sin.  Anibracius. 

I «f  0.ue,Oas». 

jivatici,  Mcia;  l’lin.  III,  4.;  Volk 
in  Gallia  Xarboit. , nordwestl.  von  Mas- 
silia.  Hptst.  von  Maritiina  Avaticorum. 

Avatficorum  Stagnnm;  Mastra- 
mcla,  Mag^aptXXrj  noXig  xai  Xipvrj, 
Steph.;  Mastramclum  Stagnum, 
Cell.;  See  in  Gallia  Xarbon,;  bey  den 
Avatici;  heut.  Tages  Mer  de  Martigues, 
Dep.  Khonemündiingeii. 

Aveia;  St.  in  Samnium,  eudl.  von 
Aihitemura. 

Aveira,  Avera,  Aviiqa,  Ptol.;  St. 
in  Palmyrcnc  (Syrien). 

Avclla,  Sil.  Ital.  ATII,  v.  519.  i.  q. 
Abella ; cP.  Aquila  in  Vestinis. 

Aven  (Un),  Arnos  1,5.;  Thal  in  Sy- 
rien , 2 M.  von  Daniascus.  Xach  Rosen- 
riiüller  i.  q.  Libani  Vallis,  Josiia  XI,  17.; 
XII,  17, 

Avenacum  (Avenaeum) ; Avenia- 
cum;  kl.  St.  At^enay,  im  Dep.  u.  an 
der  Marne,  5 M.  von  Rheims. 

Avendi  Castrum;  Remiremon- 
tium;  Römer  i cum  Castrum;  Rö- 
mer icus  Mona;  franz.  Sf.  Remirc- 
mont , Rcimersbcrg , Dep.  Wasgau , au 
der  Mosel. 

Aücndo,  onis,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut.;  Ovsvöog,  l endus,  Stnih.  All; 
Ovevdcoy  Vendo,  in  Mss. ; St,  in  Li- 
Imrnicn,  XX  M.  P.  östl.  von  Senia,  X 
M.  von  Arnpinuin. 

Av  eniacum ; cf.  Avenacum. 

Avenio,  onia,  Ptol.;  Mela;  Plin. ; 
Avevicov  noXtg,  Steph. ; Avmeov,  Strab» 
IA\  p.  128.;  Avenio  Cavarum;  Aven- 
nio,  Tab.  Peut.;  Civitas  Avenni- 
corum,  Xotit,  Prov.  A'ienn.;  St.  der 
Cavarcs,  in  Gallia  Xarbon.,  am  Rho- 
danus, zw.  Druentia  ii.  Sulga;  jetxt 
Avignon,  Dcp.  A’ancluse,  2^  Al.  sudl. 
von  Orange,  4 nord^^^tl.  von  'Xiiues,  8 
nordwestl.  vonAiv,  war  im  14.  Sec.  Sitz 
von  sieben  Päpsten  , u.  enthielt  in  der 
Franziskaner  - Kirche  das  Grabmal  der 
Laura,  Geliebten  des  Petrarca.  - Aven- 
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mätM,  Sidon.  ep!st  nlt.;  Avetmiei, 
onftn,  VI,  init. ; Avenioncnsis  ^ e. 

Aven  ionctum;  fran«.  Marktfl.  Avig- 
nonctj  Dq>.  Alide,  am  Fl.  Len,  3 St. 
we«tl.  von  St.  PapouK 

Avenionis  ^Castrum  ; Ort  in  Gal- 
Ha  Narbon.;  nordo8tl.  von  Forum  Julji; 
jetzt  jVapou/c,  Dop,  Vor. 

Atenlifnius;  Libiiius;  Lifnius\ 
Fl.  Liffey^  in  Irland. 

Avenn  ae , arum  ; franz.  St.  Avamcs, 
Dep.  Norden,  am  Fl.  Hetipre,  2^  .\I. 
i>üdl.  \on  Maubeiigc,  5 öt»tl.  von  Cam- 
brav- 

Avtnnio ; cf.  Avenio. 

Avenn^  tis,  Serv.  ex  V'arro  ad  Vir^. 
Aen.  VII,  V.  t»57. ; kl.  Fl.  bey  den  Sa- 
bini,  von  welchem  Aventiiiu«}  M.  8.  Na- 
men erhalten  haben  «olL 

Aoentia^  Tab,  Peut. ; Fl.  in  Etru- 
rien, südl.  von  Luno;  jetzt  yi/ocnco. 

Aventicum;  cf.  Avanticum.  Hier 
land  man  im]  16.  Sec.  den  Grahi<tein  der 
Julia  Alpiniila,  Tochter  den  vom  röm. 
Fcldherm  Caccina  um  (»!)  iiachChr.  hin- 
crerichteten  Juliutf  Aipiuuti,  Oberhpt.  der 
Helvetii. 

Av'enticensis  Lacuft;  Avenii- 
nuB  LäeuB;  der  Murtnerace,  im  Schweiz. 
Canton  Freybnrg. 

>1  e c n f I n u m ; cf.  Abchsperga. 

A 'ventinunii,  sc.  Juf^um^  Liv. ; 
Ovid.;  Aventinusy  Virg.  Acn.  VII,  v. 
657.;  cf.  Liv.  1,3.;  Pomp.  Fest.;  Vic- 
tor de  Orig,  gent  rom.;  Uiönys.  1.'; 
Berg  in  Uom.  AventinuB'^  adj. , Ovid. 

Acera;  cf.  A^*ara , u.  A veira. 

Averium;  Ervobrif^ä^  Polyb.'; 
Talabri cä^  Anton.  Itin.;  Plin.;  Ta- 
labriga^  7’aXaßgiya,  Arrian.  11.  Hisp.; 
St.  in  Luftitanien,  jetzt  Aveiro,  am  Voii- 
, 1 M.  vom  M.',  5|  oordwcstl.  von 
Fmbra,  6 sildl.  von  Porto-, 

AvernuB'^  Vib.  Seqiiest. ; Plin.  III,  ■ 
5;  XWl,  2.;  Mela. ; Claudian.  II,  de 
Uapt.  Proserp. ; Stat. ; Vellej.  PatfcrC.  II, 
79.  jAverni  Lacus^  Liv.  WIV,  12. 
15.;  Cic.  Tnsc.  I,  lii. ; Amm.  Marc. 
XXV 111,  22.;  Aoqvogy  Strab.  V,  p.  169.; 
cf.  Diodor.  Sic.  IV-,  p.  229.;  Marcian.  He- 
racl.  Peripl, ; - Lucan.  II,  v.  668.;  V’irg. 
Aen.^lII,  V.  442.,  Lncret.  VI,  v.  740.; 
See  in  Campanien,  zw.  Ctimae  (Dicue- 
archia),  u.  Putcoli,  umgeben  vonschädl. 
Ausdunstungen  u.  e.  dichten  Walde,  den 
U.  Agrippa  niedcrhaucn , u.  diesen  Seo 
mit  dem  Sin.  Lucrinu«  verbinden  liefs; 
heut.  Tages  AvernCy  Avemo\  Kfiiiigr. 
Nes^l,  unfern  Pnzzoli,  am  Anfänge  der 
io  Felsen  gehauenen  Grotta  di  Sibylla 
Cumana.  Avemus,  adj.  loca>  Lu^ 


creL;  Virg.;  Freia Avemay  Virg. ;«diHrr- 
nalisy  c.  Ilorat. 

Avers  berga;  Auersbergai  Flek-^ 
ken  Aversberg  ^ in  Kärnthen,  4 M.  süd- 
östl.  von  Laybachv 

Aves  i ca;  Anesica;' St.  in  Venetia, 
am  adriat.  31.,  unfern  Tergcstc. 

Avia y Ptol.;  Aviensis  Ci-~ 
vitas  y Mortyrol.  rom. ; A veja , Tab. ; 
St.  der  Vccitini,  in  Unter  - Italityi , XX 
31.  von  Alba  (l'ucentis)  , unfern  Aquila 
(in  V^'ätini.s). 

Avia;  St.  der  V'aecaei,  in  Hispania 
Tarraconensis. 

Avi  arium;  Plnvertum;  franz. 
St.  PithivictSy  am  Oeiif,  Dep.  Loirct. 

Avicula;  der  f'ogclbergy  in  der 
Schweiz  , 31ittclp.  der  rhali^chcn  Alpen. 

Avila y ae ; cf.  Abiila. 

Aviliana;  V illi ana;  lil.St.Avig- 
Uana , in  der  piemont.  Prov.  Susa , am 
Fl.  Dorn. 

A Villa)  span.  Hafenst.  ..^ei/es  , in 
Asturien,  am  MhiiMen  von  Btscaya,  5 
31.  nördl.  von  Aviedo. 

Avimy  Josiia  XVIII,  23.;  St.  des 
Stammes  Benjamin  , in  Jndnea. 

Avimons;  franz.  31arktil.  Oiaemonty 
Dep.  Somme. 

. Ävina;  Avinum;  vielleicht  i,  q. 
VinUy  oruhiy  Anton.  Itin.;  ftvOy  Ca- 
rol.  a S.  Paul.  Geogr.  S.]  Sl.  in  Zeu- 
gitana,  XXXlll  31.  P.  süddstl.  von  Car- 
thago,  X — XII  wcstl.  von  Putput,  f 'i- 
vensisy  Carol.  a S.  Paul^  Geogr* 

Avinenses y Plin.;  Bewohner  der 
genannten  Sh  V ina. 

Avioncs\  Tacit. ; vielleicht  i.  q.  Ca- 
viones , Chaibones , Ilevelli ; Volk  im 
nördl.  Germanien,  südl.  von  den  Siicvi, 
nördl.  von  den  Semnones,  östl.  von  der 
Elbe,  auf  beyden  Seiten  der  Havel.  , 

Aviaioy  oms  , Anton.*  Itin. ; Hafen 
in  Ligurien  , zw'.  Herrulis  Monoeci  Por- 
tos, u.  Nicaea,  unfern  Anaon. 

Avisiuvi;  kl.  portiig. St.  Avisy  ProVk 
Alcntejo,  4431.  nördl.  vonEvora,  12östU 
Von  Lissabon.  Von  ihr  erhielt  der  ira  J. 
1147  von  Alfons  Heinrich  1.  gestiftete 
milit.  Orden  se.  Namen. 

Avithy  Genes.XXXVI,  35.;  1.  Chroii* 
1,  46.;  St.  in  Idiiinaea  (Arabia  Petraea)^ 

AvittOy  acy  Ptol.;  St.  in Zeiigitana^ 
südl.  von  Hippo  Diarrhytns , zw.  Tobrot 
u.  llica. 

Avium ),  (Omeön)  InaulOy  Ptol.^ 
Insel  im  Sin.  Arabiens,  unfern  Bacchi 
Insula , an  der  Küste  von  Aetliiopia  su^^ 
pra  Aegyptum. 

• Avium  Insula;  südamerican.  kl. Iil^ 
sel  vtfees;  (Vogclinsel);  südl.  von  Porto» 
rico,  noi^östl.  von  Bonair*  *• 
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Avium  Oppidum;  Ornithony  on~ 
iii ; Plin.  V , 19. ; (h'nithopolis , Ögvt~ 
noXig  y Strab.  WI,  p.  521.;  Sryl.; 
St.  in  Phoenicc  (Galilaca  Superior), 
nördl.  von  Tyru8,  BÜdwe^tl.  von  Sarepta. 

Avium  Promontoriumy  Ogvfcov 
uuguy  Ptol.;.  Vorg^eb.  auf  der  Südseite 
der  Insel  Taprobaiic. 

Avoy  Mcla;  Fl.  in Ilispan. Tarräcoo,, 
strörato  bey  den  Grovii.  ' 

Avogatia ; i.  q.  Abasria. 

Avus;  Fl.  in  Lusitanien,  fällt  ins 
Meer. 

Avzahitae;  Volk  in Scrica  fScytliiä 
extra  Iniauiu),  am  Occliarda.  cf.  Occhar- 
dac. 

Avzaci  ^fo  ntcs;  Gebirge  in  Serien. 

Avzacia;  Ort  in  Serica,  am  nördl. 
Arm  des  Fl.  Oecharda. 

Axa;  kl.  engl.  St.AxbndgCy  in  Som- 
mersctsliire , an  d.  in  d.  Saverne  fallen- 
den Fl.  Axe , 14  engl.  M.  von  Bristol. 

Axalita;  Fan  um  Axalitanum; 
epan.  St.  Loroy  in  Sevilla,  am  Quadal- 
quivir. 

Axantos;  Plin.;  Insel,  in  der  Nähe 
Englands. 

Axara;  cf.  Anazarba. 

Axati;  Municipium  Fl  avium 
Axatitanumy  Inscript,  ap.  Grut. ; St. 
in  llispaiiia  Bneticä,  am  Bactis,  nord- 
östl.  von  Corduba. 

Asella;  niederl.  St.  Axel , auf  e.  In- 
sel , Prov.  Zeeland , 2^  M.  nördl.  von 
Gent,  3 westl.  von  Anvers,  14  St  von 
linUt 

Axelodunum^  Not.  Imp.;  St.  der 
Brigantes,  in  Kritnnnia  Rom.,  längs  des 
Valium  lladriant;  jetzt  Hexam ; rf.  Alexo- 
dumira;  oder  narh  Anderen  Brugh. 

Axenus  PontuSy  Ovid.  Trist  III, 
11;  7.  Pont  IV,  4;  56.;  i.  q.  Pontus 
Euxinns. 

Axiuy  Steph. ; Ort  der  Locri Ozolae, 
in  laicris. 

Axiaca;  Axiaee;  St.  in  Sarmatia 
Europ. ; hent.  Tages  Oczakow , Otscha- 
kowy  im  ross.  &mv.  Cherson,  an  der 
Mündg.  des  Liraan  ins  schwarze  VI., 
nördl.  von  Odessa. 

Axiacacy  Wein  II,  1.;  Plin. 
uaty  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia  Europ.,  am 
Axiaces. 

CCS,  Mela  II,  1.;  Plin.  6 A^ta- 
Ptol.;  Fl.  in  Sarmatia  Europ.  schied 
die  Callipidac  u.  Axiacae ; wahrscheinl. 
der  heut.  Teligoly  in  Podolien , fallt  un- 
fern des  schwarzen  M.  in  c.  kl.  See. 

Axiales;  Einw.  e.StAxia  inltalien. 

AximOy  Oey  PtoL;  Ort  in  Persis^ 
diesseit  Persepolit. 


Aximay'aCy  Ptol.;  Axuna^  Tab. 
Peut.;  St  der  Ceiitrones,  in  Gallia  Kar- 
bon., X M.  P.  von  Fonyn  Ciaudii. 

Axinces;  entw.  i.  q.  Axiacas,  od. 
nach,  Gattcrer : Lagalnik , zw.  Tyras  ii. 
Ilypanis. 

A X iopolis y Anton. Ttin.;  A^iovno- 
XiSy  Ptol.  111,  8.;  Porphyrog.  II,  Üiem. 
1.;  St  in  iVtoesia  Inferior;  nordöstl.  von 
Dorostortuii ; vielleicht  die  heut.  St.  Ga- 
laischy  GalaZy  in  der  Moldau,  am  Einfl. 
des  Priitli  in  die  Donau.  Hier  erhielt 
nach  Ptol.  die  Donau  den  N.  Ister. 

- Axitani;  Volk  in  llispania  Baetica, 
vielleicht  zw.  Calpc  u.  Junonis  Promon- 
torium. 

Axiusy  T.iv.  XXXIX,  53;  XLV,  29.; 
Plin.  IV,  10.  ; Aitog,  Scyl.;  Strub.  VII.; 
Thueyd.  II.;  llerodot.  \ II,  123.;  Enrip. 
in  ßacch.  v.  563. ; Bar  dar  ins;  f'ar- 
darius;  Fl.  inMacedonien  (Makdonia), 
kam  vom  Geb.  Scodrus,  nahm  den  Eri- 
gon  auf,  ' ergofs  sich  nord westl.  von 
Pclla  in  c.  kl.  See,  trennte  Bottiaea  von 
Mygdonia,  fiel  dann  in  den  Sin.  Ther- 
maiens  (Mbusen  vonSalonirhi),  u.  heifst 
jetzt  VardaTy  entspr.  am  Schartag. 

AxiuSy  A^io£y  Sozomen.  VII,  15.; 
nachllarduin.  i.  q.Marsyas  Syriae;  nach 
Cell.  i.  q.  Orontes.  An  dems.  lag  Apa- 
mea. 

Axome;  i.  q.  Auxnme. 

Axouy  om's,  Plin. ;,  A|(ov,  Xenoph.; 
Fl.  in  Carien,  strömte  beyCalynda,  u. 
fiel  in  den  Sin.  Glancus. 

Axönay  Caes.  Civ.  II,  5.;  .Auson. 
Moscll.  V.  461 . ; Axonin  ; Auxunnu  Sy 
Dio  Cass.;  Fl.  in  Gallia  Belgica,  entspr. 
nördl.  von  Nasium,  bey  den  Renii « Dep. 
Marne,  flofs  bey  Aiignstu  Siiessionum, 
u.  heifst  jetzt  Aisncy  Dep.  gt  N.,  nimmt 
die  Vesle  anf,  u.  vereinigt  sich  ober- 
halb Compieguo  mit  der  Oise  (Isara). 

Axuna;  cf.  .Axima. 

Axylis;  Gegend  in  Galatien. 

Axylisy  Ptol.;  Ort  in  Mar- 

marica,  auf  der  Grenze  von  PentapolU 
(Cyrcnaica). 

Aybedy  Hafen  des  Sin.  Arabiens , in 
Aegypten. 

Aymontium;  Aj am  ontium;  span. 
St.  AyamantCy  in  Andalusien,  an  der 
Mündg.  der  Guadiana,  3 M.  östl.  von 
Tavira,  .16  nordwestl.  von  Cadix. 

Ayrolum;  cf.  Ariola. 

Aztty  Plin.  VI,  9.;  Tab.  Peut.;  An- 
ton. Itin.  (Haza,  edit.  Aid.);  St.  in  Ar- 
menia  Minor,  zw.  Nicopolis  n.  Satala, 
nach  Ptol.  in  Cappadociea. 

Aza;  cf.  Gaza. 

Aza;  St.  in  Cyrrhestica  (Syrien), 
vielleicht  «üdwestl*  von  Beroea. 
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Jzaf^aritttnj  Ptol.;  St.  In  Sarmntia 
Effrop. ; in  der  Aahe  des  Bmysthenes.  . 

Azalie  Plin.IH,  25.;  PtoL;  Volk  in 
Panoonia  Superior,  südl.  zw.  Vindobona 
0.  Carnnntnm. 

Azama^  Atia/xa,  Ptol.;  Tielleicht  i. 
q.  Zama,  Vitniv.  III,  4.;  \e]tos  Han- 
Bib.ti.,  Flor.  III,  1.;  Liv.  \\X,29.; 
Salliist.  Jugurtli.  57.;  Hirt.  H.  Afr.  91!: 
Zama  Jtegia^  Tab.  Peut. ; cf.  Aii- 
{^stin.  VII,  17,;  Zamense  Oppi- 
dam,  Plin.  \,  4.;  Z«/ta,  Polyb.  XV, 
5.;  Appian.Pnn. ; Colonia  Aelia  II a- 
driana  Augus  ta  Zama  Negia;* 
Insrript.  ap.  Gnit. ; St.  in  Cirtcsionim 
Rc^-iu  (Xiimidin  MaKüvIornm)  , nach 
Xqi.  390  M.  P. , nach  Polyb.  3 M.Stad. 
von  Adninietum,  nach  Liv.  u.*  Polyb.  5, 
nach  Ptol.  ab.  15  (?)  Tap^creisen  von 
rarlha^o  ; war  die  2te  Re.sidenz  der  Kö- 
nipi^c  Xuinidicn’s,  ii.  in  den  Kriegen  des 
Hannibal , Jugtirtha  ii.  Jnba  bekannt. 

Azamoa;  Castell  in  Cataopia  (Asia 
Minor). 

Azartj  anis,  Stat.  Theb.  IV,  v.  292.; 
Berg  in  Arcadien  , der  Cybcle  heilig. 

Azanes  f Stab. ; V'olk  .im  wcstl.  Ar- 
cadien. 

Azani^  ontm^  A^avoif  Steph.;  Strab. 
Xll , p.  396. ; llierocl. ; Xotit.  Leon. ; 
A ezanis y Ai^aviSy  Ptol.;  St.  in  Phry- 
gia  Epictetos.  Azanitaey  A^avirat,  Steph.; 
£inw. 

AzaniOy  A^avtu , ag , Marcian.  He- 
racleot. ; Ptol. ; Arrian. ; Gegend  anf  der 
Nordostkfiste  Africas,  dstl.  von  Cinna- 
momifera  Regio,  südl.  von  AromataPro- 
raont.  (Gardafui),  nördl.  von  Rarbaria, 
bildet  heilt.  Tages  mitBarbaria  die  Küste 
Ajan  y mit  dem  Königr.  Adel,  Maga- 
doto,  Adea,  ii.  dem  Staate  Brava. 

Azania;  Wohnsitze  der  Azancs,  in 
Arcadien. 

A zanit t8y  tdisy  A^ctvitigy  Strab. 
XII , p.  396. ; Landsch.  um  Azani , wo 
der  Rhyndaciis  entspringt. 

Azanium  M are;  Theil  des  Sin. In- 
diens, od.  Mare  Erythraeum,  an  der 
Küste  Ajan. 

Asnnuty  Ptol.;  Fl.  auf  der  Südküsto 
der  Taprobane. 

Azara;  cf.  Elyraais. 

Azaray  tj  Alaga.  Strab.  XI,  p. 
863.;  St.  in  Arraenia  Major,  amAraxes. 

AzarOy  Ptol.;  St.  inSarraatia  Asiat., 
am  Palus  Maeotis,  (zw.  Patarvo  u.  Ty- 
niraibe* 

Azaray  ae,  Ptol.;  St.  am  Bospoms 
Ciminerias , zw.  den  Mündimgea  dea 
Rhombitea  Blojor  u*  IWünor« 


Azarahay  Ptol.;  St.  ln  Salmatia 
Asiat.;  am  Uhombites  Minor. 

Azarciy  Plin.  VI,  29.;  V'olk  anf  der 
Küste  des  Sin.  Arabiens , in  Aegypten, 
in  der  Gegend  von  Philoteras. 

Azarusy  Solin.  c.  104.;  Fl.  in  Car- 
manien. 

AzathUy  Ptol. ; St.  in  Arraenia  Ma- 
jor,  im  1‘heilc  zw.  Cynis  u.  Araxes. 

Azeca;  cf.  Aseca. 

^zclum;  St.  der  V'cneti , in  Gallia 
Tronspadana;  jetzt  Asoloy  3^  M.  nord- 
wcstl.  von  Treviso,  2 nordüstl.  vonBas- 
sano,  an  der  Quelle  des  Mnson. 

Azemy  Josua  XV,  29;  XIX,  3 ; Ezem, 
1.  Cliron.  IV,  29.;  St.  des  Stammes  Si- 
meon in  Judnea. 

, Azena;  Azenia;  Ort  in 

Attica,  zw.  Piialcron  n.  Suninm. 

Azenen  ses  y A'Qr^vfigy  Slv,[tU,{Ar]fir]~ 
T^tog  A^rjvifvg  y Iiiscript.  ap.  W'ehler); 
vielleicht  Einw.  des  Ortes  Azenia,  in  At- 
tica. 

AzetenCy  Ptol.;  Anzetene,  Cod. 
Pal.;  Landsch.  in  Armenia  Major,  zw. 
dem  Tigris  n.  Euphrat. 

Azid  Sy  Ptol.;  St.  in  Nomos  Libyens, 
in  der  Nähe  von  Catabathmns  Magnus. 

Azirisy  Ptol. ; St.  in  Armenia  Mi- 
nor, am  Euphrat. 

Azmon;  i.  q.  Asemona.  Jos.  XV,  4. 
bat  LXX  2!&l(x(ova. 

Azmornay  Amm.  Marc.;  cf.  As- 
miirna. 

Az  och  i s;  St.  in  Galilaea  Inferior,  un- 
fern Sephoris, 

Azor;  Ort  in  Philistaea,  nordl.  von 
Ascalon. 

Azor;  Ort  in  Paneas  (Palaestina), 
nordüstl.  * vom  Samochpnitis  Palus.  cf. 
Hazor. 

Azoriumy  A^ooqiov.  Ptol.;  Azorua 
TripoliSy  Liv.  XLII , 53;  XLIV,  2.; 
Azorus  TripolitidiSy  A^oogog  trjg 
TgnroXtriÖog , Strab. ; St.  in  Pclas- 
giotis  (Thessalien). 

Azorus  y Strab.;  vielleicht  Assorns, 
Ptol.;  St.  in  Pelagonia  (Macedonien), 
westl.  vom  Axius. 

Azoih;  Azotua;  Ort  am  Meere, 
in  Palaestania,  mit  dem  Beynamen  Pa- 
ralios.  > 

Azoins;  cf.  Asdod  (Asedod). 

Az  0 tu  Sy  Steph.;  Ort  im  Gebiete  Co- 
rinth’s. 

AzuiSy  Ptol.;  vielleicht  i.  q.  Auziu, 
Anton.  Itin. ; Ort  im  Innern  der  Regio 
Syrtica,  diesseitdes  Cinyps,  zw.BaraUiia 
n.  Cisterna. 

Azurit anumy  Plin.;  St  in  Nami- 
dien  5 nach  Einigen  i.  q.  Aesuroe.  ^ 
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Baal^  Balaath-Beer,  JosiiaXI^, 
8. ; 1.  Chron.  IV , ; St.  ileH  Stammes 

Simeon,  in  Judaca  anf  der  Grenze  l>airs, 
Dord>?c8tl.  von  Kig;lag,  sndwestl.  \on 
‘ £leiithero|>olis. 

Badltty  Josüa  XV,  11.';  Gebirge,  im 
Stamme  Juda. 

knala;  (Hanl),  JosnaXV,  9.  10.; 
2.  Sam.  VI,  2.;  Baal,  llieron^m. ; 
Kirj  aih- Baal,  Josiia  XV,  (>0;  xVlII, 
'14.;  Kir } ai  h -Jearim,  Josiia  IX,  17; 
XV,  9;  XVIII,  15.;  Judie.  XVIII , 12.; 
1.  Sam.  Vll,  !•  * Sam.  VI ^ 2.;  1. 

Chron.  II,  50.  52;  XIII,  6.;  Xelieid. 
VII,  29.;  Jereni.  XXVI,  20.;  Kirjath- 
Ar  im,  (Kirjatli- Jearim) , Ksra  II,  29.; 
Kctgiad'iagEtfi^  Cariathiarim,  £u- 
seb.;  Car  iathbaal,  llieronym.;  J7ol/s 
JaqEifi,  LXX;  Civitas  Silvarum, 
Cell.;  St.  des  Staiumes  Juda,  io  Jiidaea, 
auf  der  westl.  Grenze  Bcnjamin’s , naeh 
£uscb.  XI  röiü.  Mill.  nordwestl.  von 
llierosoljma , südostl.  von  Lydda  (Dio- 
spolis). 

Baalath,  Josua  XIX,  44.;  1.  Reg. 
IX,  18.;  2.  Chron.  VIII,  0.;  vBaltO-,  > 
Joseph.  Aat.  1 111 , 2. ; St.  des  Stammes 
l)an,  in  Judaea,  uiiM  eit  Gazara  (Gozer). 
Salomo  befestigte  sie. 

Baalath- Beer;  cf.  Baal. 

Baal-  G ad , Balayccd,  LXX. ; Josua 
XI,  17;  XII,  7;  XIII,  5.;  llieronym.; 
Eiiscb. ; St.  amFu^^e  des  llernion,  vicl- 
I<;icht  M’cstl.  vom  Jordnnes  Minor , in 
Giililneu  Superior,  u.  also  nicht  t.  q.  11c- 
HopoHs. 

B'aal-Hamon,  BEsXaincov,  LXX;; 
ilohcsl.  \lll,  11.;  vielleicht  i.  q.  II e- 
liopolis,  Plin.  1%  22.;  Anton.  Itiii.  ; 
*IIXiovnoXig , Strab.  XVI,  p.  5l8.  ;So- 
zom.  1,'^  8.;  V',  iO.;  Notit.  Eccics. , St. 
in  Syrien  , am  öotl.  Abhänge  des  Liba- 
non, in  der  Xalie  der  Quelle  des  Oron- 
tes,  XXX  Mill.  Rom.  nördl.  von  Abyla, 
war  berühmt  wegen  des  Sonnentempels, 
nach  \ aiilaiit.  ^iim.  Coh»n.  Tom.  1,  p. 
228;  Tom.  II,  p.  32.  81.  93.  237..  u. 
nach  Münzen  des  Caracalln,  Geta,  etc. 
Colonie,  n.  heilst  jetzt /ia/6ec,  Balbe- 
cos  74  M.  nordwestl.  von  Dainask,  9 
üstl.  von  Buruth,  mit  herrl.  Ruinen. 

Baal-  Ilazor,  2.  Sam.  Xlll,  23.; 
St.  des  Stammes  Ephraim  ^ in  Samaria^ 

Baai-Hermon,  BaaX  Eofimv,  h\\.\ 
Judic.  lll,  3.;  1.  Chron.  V,  23.  ; ein 
Zweig  des  Antilibanon,  od.  llcniion ; 
nach  And.  e.  St.  3^  Mill.  Rom»  nordösü. 
vonPaneas»  in  Nordpalästina. 


Baal-Meon  , BfEXfipcov  , LXX.; 
Niim.  XXXII,  38.;  Ezech.  XXV,  9.; 
Becth- Baal-Meon,  Josua  XIII,  17.; 
Batfioov  BaaX,  LXX.;  BfhXfiaovg,  Eii- 
>ieb.;  Beelmeon^  Bicronym. ; Beth- 
Meon,  Jerem.  XLVIII,  23.;  wohl  i.  q. 
Baitk,  Josafa  XV,  2.;  St.  des  Stam- 
mes Rüben , sp.vttr  der  Moabiter,  in  Pe- 
raea  (Pisga),  sudüstl.  von  Hei*bon,  nonl- 
westl.  von  Jahaz,  nach  Scetzen  u.  Legh 
jetzt  Macin. 

Baal- Per  azim  , BaaX  ^agaotv, 
LXX.;  2.  Sam.  V,  20.;  1.  Chron.  XIV, 
11.;  Perazim  , Jesuia  XXVIII,  21.; 
Ort  im  Tliale  Rephraim  (Judaea) , un- 
fern liierosolyma,  wo  David  die  Phi- 
lister schlug. 

Baal-  Salisa,  Batd^agiaa,  LXX., 
BaiQ'cagiaad' , Cod.  Alex;  2.  Heg.  IV; 
42.;  Bet  h s’alis  a , Euseb.;  Salissa, 
Hieronym. ; Ort  in'  Samaria,  >icllctCht 
nördl.  von  üiospolis  (Lydda). 

Baal  - Th amdr  , Baal  Saßiag, 
LXX.;  Judic.  XX,  33;  Bethämar, 
Euseb. ; Ort  des  Starames  Benjamin,  in 
Judaca,  unweit  Gibeav 

B aal-  Zephon,  BsfXofnqpov,  LXX.; 
Ezod.  XIV,  2.;  wohl  nicht  nach  Förster 
i.  q.  lleroopolis;  St.  in  Aegyptiis  Infe- 
rior, Magdol  (A/flrydo>loir)  gegenüber. 

Baara»;  kl.  Fl.  im  Stamme  Rüben 
(Peraea),  entspr.  vielleicht  nordwc>ll. 
von  Baal-Meon,  u.  Hofs  in  d.  Lac.  As- 
phallites. 

Baar sar eft;  cf.  Maarsares. 

Baaru,  llieronym.;  Berg  in  Peracsi, 
auf  der  Grenze  Arabicii's,  9 Mill.  süd- 
östl.  von  Esbiis. 

Baba;  zerstörte  St.  Beni-Tcudi,  im 
african.  Königr^  Fez. 

Babardia  ; Baudobrica;  tio- 
dabricum;  Boppardia;  Botobri- 

f a;  St.  Boppards  am  Rhein,  Regiergs- 
cz.  Cobiciiz,  3 St.  südl.  von  Coblenz. 
Babba,  ac^  PHn.  V.  1.  {Julia  Cam- 
pestris , ht.)  ; Colvnia  Julia  Babba 
(Decrcto  Decurionum),  Münz,  des  Au- 
gust., Claudius,  Xero.;  Colonia  Cam- 
pestris  Julia  Babba  (Decreto  Bcs 
ciirionum) , Münze  des  .iug. ; Colonia 
Julia  August  a Babba,  Münze  des 
Vespasiau.;  Bobba,  Augustin.  1 11,  adv. 
Donatist.  c.  11. , wofür  aber  And.  Obh  a 
lesen';  St.  in  Mauretania  Tingit. , nürdl. 
von  Volubilis , südh  von  Lixtis ; viel- 
leicht jetzt  JSaranja^  in  Marocco.  Bah- 
bensis^  e» 
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hahehcrga^  Bavihergai 
f^ium,  FtoL;  Papeberf^a  ; baicr.  St. 
Bttmh€rg , ain  Einn.  der  Kegnitz  in  den 
)lain,  6 M.  iiordl.  Ton  Nürnberg,  15 
nordwestl.  von  Kegcnsbiirg.  Dambcr^ 
gensis , e. 

Babccillum;  Barheztllum;  Bar^ 
hicellum;  franz.  St.  Barbezicux , Dep. 
Charente,  7^  31.  nürdl.  von  Bordeaux. 

Babel-y  i.  q.  Babylon;  bey  Luther 
•nch  oft  Roma. 

Bahelm  andelia  In 8 ul a;  II.  In- 
sel Babel  - Memdeb , in  d.  Meerenge  gL 
Namens. 

Bahelm  andelum  Fretumi  3Ieer- 
enge  Bab  - el  - Mandeb,  verbindet  dos 
rotbo  Meer  (Sin.  Arabiens),  mit  dem 
Ocean.  ^ . 

Babia^  Flin.;  Balbia;  Altomon- 
ftum;  Mons  Al  tu 8;  St.  MontaltOy 
in  Calabria  Citcriore,  am  Fufsc  der 
Apenninen. 

Babtba,  Ptol.;  St.  auf  der  Westküste 
vonAfrica  Interior,  nördL  von  Arsina- 
rinm  Promontorium,  t 

Babina;  nngar.  Mktflccken  Babo9* 
»ek,  sohlcr  Gespannschaft. 

Baborana,  Ptol.;  St.  der  Pampa* 
Rmadae,  in  Poropamisns,  zw.  Artoorta 

а.  Drastoca. 

Babylon,  sc.  Ae^^ii , BctßvXcov, 
Ptol.  IV,  5. ; Strab.  \\II,  p.  555.;  Jo- 
seph. Ant.  II,  5.;  St.  im  Nomos  Helio- 
polites  (Aegypt.  Infcr.),  auf  der  Ost- 
seite des  Nil,  nordl.  von  Memphis,  war, 
als  Gimbjs«  Aegypten  verheerte , von 
BaßvXaviot,  (Strab.;  Joseph.),  erbaut, 
wurde  d.  Standquartier  e.  derS  in  Aegyp- 
ten stehenden  röm.  Legionen,  u.  liegt 
jetzt  in  Ruinen,  die  unfern  Alt-Cairo 
den  N.  Baboul  föhren. 

Babylon,  onis^,  Plin.  V,  2ß. ; Eu- 
tron,  VllI,  3.;  Cic. ; Vellej.  Patcrc.  1, 

б. ;  Aram.  31are.  XXIIl,^  20.;  Curt. ; 

Pani.  Nolan.  Nat.  FeL  VIII,  1(>8. ; Ba- 
ßvhov , covogy  (Porta,  Aula,  Civi- 
lat  Belt);  Biodor.  Sic.  Il,  7.  9f  cf. 
\V. ; Strab.  XVI,  p.  512.;  Ilcrodot  I, 
178.  184;  ni,  IMl. ; Fausan.  ikread.  r. 
33.;  PtoL  V,  IT.  20.;  Xenopb.  Cyrop. 
Wl,  5.;  Alatth.  I,  11.  12.  IT.;  Actor, 
Vll^  43.;  1.  Petr.  V,  13.;  Baßvlcov  77 
MfyaXri,  Apocal.  XIV,  8;  X\Il,  5; 
XVIII,  2.  10.;  Babel  Magna,,  Da- 
siel IV,  2T.;  Babel,  Genes.  \,  10.; 
XI,  9;  2.  R«g.  XVII,  24;  XX,  12; 
XXIV,  1;  XXV,  I.  T.;  2.  Cliron. 

\\XVf,  1.9.  eq.;  Jesaia  XIII,  19;  XIV, 
22;  XXI,  9;  XXXIX,  I.  3.  (».;  Jerem. 
XXXIX;  L,  34.  sq.;  LI;  cf.  XV,  T.  wo 
l*iaige  (Weidenbach,  Wcidcnthal),  durch 

hh$hoff's  W'örtarh.  4.  Krdk.. 


Amon  And.  dnreh  Babel  übersetzen. 
Psaftn.  CXXXVII,  8.;  Daniel  fV,  »f. 
Babyloriia,  Jnstin.  I t.L.Sesack, 
Jerem.  XX\[.  26.;  LI,  41.  * TrA  V Je- 
>aia  XXV,  2;  of.  XXn,  5.';'Habptst.  iß 
Babylonia,  auf  beyden  Ufern  des  Eu- 
phrat, ward  vielleicht  von  den  aus  den 
rauhen  Gegenden  .Armenicn's  in  die  Ebe- 
nen ^3Ieso|)otamicn's  ziehenden  Nach- 
kommen des  Noah  gegründet  Gen.  X.', 
von  Bolus  (Zsvs  Brjiog,  Ilerodot.  L 
181  — 183),  Semiramis,  Phul,  o.  Ne- 
bucadnezar  , erweitert  u.  verschönert, 
von  Cynis  um  d.  J.i539  vor  Clur.,.  nach 
c.  zwcyjührigen  Belagerung,  erobert, 
von  Uiiu  zur  Wiuterresidenz  bestimmt, 
später,  um  522,  von  DariiW' HystaspU 
zerstört,*  Yerh>hr,  als  Sdouciis Nieator 
um  293  Seleucia  am  Tigris  erbaute , an 
alter  Herrlichkeit,  wurde,  um  130  vor 
Chr.,  abermals  von  den  parth.  Königen 
vei^ ästet,  lag  zur  Zeit  des  Strub.,  Dio- 
dor.  Sic.,  Pausan.,  grüfsteutheils  in  Rui- 
nen,^ diente  als  Ja^revier  den  pers. 
Königen,  welche  dicAlauem  von  Zeit  zu 
Zeit  ausbessern  liefsen,  u.  soU  jetzt  in 
ihren  Schutthaufen,  nio  östl.  Ufer  dea 
Euphrat,  südl.  von  Bagdad,  auf  dem 
Wege  nach  Hella,,  den  Namen  Babit 
führoit.  Babyloniacus , adj.,  NIanil. ; 
Babylonicus,  adj.,  Plaut.;  Luerct.;  BÖ- 
hylorticnsis , e,  Plaut.;  Babylonlust  adj., 
Flaiit. ; Ovid. ; llorat. 

ßahylönia,  ae,  Plin.  V,'  12;  VI,, 
26 ; X V 111 , 45.  ; rj  BaßvXcovta , ' ag,. 
Ptol.  V,  20.;  Strab.  XI,  p.  858;  XVI, 
mit.,  j>.  516.;  Aelian.  V,  IX.;  Polyli.  V, 
48.;  Diodor.  Sic.  II,  11.  12.;  Xenoph. 
Cyrop.  I,  5. 10;  H,  3.  9.;  Joseph.  Ant. 
1,5.;  Babel,  PsaUu.  CXXXVII,  1.; 
Danhd  II,  48.  sq.,  III,  1.;  Sinear, 
LXX.;  Genes.  X,  10;  XI;  2; 
XIV,  1.;  J(rsaia,  XI,  11.;  Zach.  V,  11’.; 
Dariletr,  2 ; Skwccaq  trjg'  BaßvXmvtag,. 
Joseph,  l.  c.;  Ldsch.  in  Asien,  gr.  östl.  an. 
den  iTgri«,  nördl.  an  .Mesopotamien  ii» 
Assyrien,  wcslL  an  Arabia  Desörtä,' sntff.. 
an  deu  Sin.  Pcrsicus,  nmfufstc  nach 
Ptol.:  Chaldaea,  Araoriincia,  u»  znrZcit 
se.  höclisten  Rlütbc  e.  Tlicil  Me.^opofa- 
mieu's  ü.  .'ls.sy ricn’s ,.  Plin.  VII,  26.,. 
wurde  als  babylnn.  cbnld.  Reich  von 
Nimrod  gegründet,  von  Cyriis,  um  53i» 
vor  Chr.,  aufgelöst,  ii.  hvifst  jetzt 
Irak  Ar abi,  Babcli,  türk.  Provinz,  liier,, 
in  den  riiffern testen  (icgcmlea,  lebte;», 
die  Israeliten  von  606  — 536. 

Babylouii,  Ptol.;  X'ofk  in  Ae'thio- 
pin  sopra  Aegyptum,  ostl.  von  NIeroc. 

Babylonii,  Amm.  Marc.  XXfV,  2.;; 
Plin.  VI,  26.;  31cla  III,  8.;  C;c.; 
Strabr  Xil,  p.  526.;  Xenopli.  Cvrop.. 

to 


I 


•’Babyrsa.* 


146  " Bactra. 


VII,  5.;  Aclian. , IV,  20.}  Betrohncr  Ba- 
by loiüen’s,  die  »ich  durch  Künste  (Ba- 
bylonica  Vcrlstmmata , Plaut. , od.  Bor 
bylonlca , sc.  Strup^ula , Lucret.) , u. 
Handel  auszeichnctcu. 

Dabyrsa,,  ae,  Strab.  \1,  p.  364.; 
fester  Ort  in  Arraonia  Major,  um  Ar- 
taxata,  wo  Ti^rancs  u.  Artabazos  ihre 
Schätze  aun>€wahrtcii.  • • 

^ Baby  seng  a;  cf.  Besyngu. 

Babytacot  Piin. ; St.  in  Elymais, 
am  Tigris. 

Bac'äcum  l^erviorum^  Tab.  Peut.; 
Bagacum,  (Bajacum  JServiorum)  An- 
ton. Itin. ; Baycniovy  Ptol.  (Bayai'ov) ; 
Bavacum;  Bavaevm;  St.  der  Xervii, 
in  firallia  Belgien,  XVIII  M.  P.  tou  Ca- 
maraciim ; jetzt  Bavay^  Batm,  Marktfl., 
Dep.  Norden,  4 M.  südi.  von  Mons. 

Bacalitis,  Ptol.;  Gegend  in  Aethio- 
pia  siipra  Aegyptum , an  Phasaca. 

Bacari;  St.  in  Limyrica  (India  intra 
Gangem);  heut.  Tage.«»  Calccut,  Calicut, 
in  der  Landsch.  gl.  Namens. 

Bacasära;  Bacasarium;  St.  Ba~ 
'hichiscrui^  in  der  Krimm  (Chersonesus 
Taurica). 

BacasiSf  Ptol.;  Ort  der  Laectani 
(Jaccetani)  , in  llispania  Tarracon. ; 
heut.  Tages  nach  Cell.  Manresa;  nach 
Anderen  Baga^  Baganum^  kl.  St.  in 
Catalonien , am  Lubregat , 13  M.  nordr- 
westl.  von  Barcelona,  zw*  L'rgel  u.  Vi- 
. que. 

Bacatha;  Ort  in  Amnionitis  (Pe- 
raea),  unweit  Rabbalh- Ammon  (Phila- 
delphia). 

Baccac;  Bacciumi  Bactiacum; 
Flecken  Bex  in  der  Schweiz. 

Baccajae;  Bactaj  alla,  Ptol.; 
Ort  in  Syrien , nordüstl.  von  Laodicea 
ad  Marc,  südwcsll.  von  Antiochia  ad 
Orontem. 

Baccanae^  Anton.  Itin.;  St.  in  Etru- 
rien, nordl.  von  Veji,  unweit  der  Quelle 
des  Cremera;  jetzt  Bacmio , am  Fl.  gl. 
N. , der  westl.  von  Koin  in  die  Til^r 
fallt. 

Baecharacum ; cf.  Ara  Bacchi. 

Bacchi  Cognati^  Jtowaov  Svy~ 
yBVBig , Strab.  XV. ; Volk  in  India  intra 
Gangem , in  der  Nähe  der  Oxydrncae. 

Bacchi  Insula^  Ptol.;  Insel  des 
Sin.  Arabiens « an  der  südl.  Küste  von 
Troglodytice , zw.  Oruedn  a.  Antibacchi 
lasula. 

Bacchi ae,  Ptol.;  St.  im  westl. 
Albanien  (.Asien). 

Bacebias ; cf.  Bacchi  Insula. 

Baeehilio;  Medoacus  Minor^ 
rf.  Lhr..  X , 2.}  PUn.  Ifl,  16.,  Strab.  V, 


p.  148. ; PI.  hl  Vcnctia  (Gallia  Transpa- 
dana),  entspr.  südostl.  von  TridenturU, 
strömte  nordl.  von  Mcdoacns  Mgjor, 
heifst  jetzt  Baccä/glionc , n.  fallt  unter- 
halb Este  in  die  Lagunen  des  Mbusen 
von  Venedig. 

Bacchisy  Ptol.;  St.  in  Heptanomis 
(Mittel -Aegypten),  am  Sec  Moeris. 

Bacch  ium;  Insel  des  Sin.  Cymaeus 
(Mare  Aegacum),  Phocaca  in  Jonien  ge- 
genüber. 

Baccia,  Oros. ; unbekannte  St. , in 
Spanien. 

Baccium;  cf.  Baccac. 

Bacemum;  asiat.  Hafenst.  Baeaim, 
Bassaim,  Basseen  ^ Konigr.  Tisaponr, 
auf  der  Küste  von  Cuncan,  4 M.  nördl. 
von  Boinbai. 

Bacenac;  ad  Bacenas;  Bind; 
Binascum;  feste  St.  Binasko,  rw. 
Mailaud  u.  Pavia. 

Bacenis  Sylva,  Caes.  VI,  10.; 
BaxBvvrf  , Metaphrast.  ; Buchonia; 
Gebirge  in  Germanien,  südwestl.  von 
den  Catti,  nördl.  vom  Main,  war  ein 
Theil  der  llcrcynii  Montes,  u bildete 
den  westl.  Theil  des  thüringer  IValdcs. 

Bachia;  kl.  St.  Bach^  in  Nicder- 
Ungarn,  an  der  Donau. 

Bacßdurum ; Batava  Castro^ 
Notit.  Imp.;  Castcllum,  sc.  Baia- 
vinuniy  Tab.  Peut.;  Passavia^  Liien  ; 
Pa  SS  avium;  Patavia;  OrtinVinde- 
licicn,  nordüstl.  von  Lanriacum;  jetzt 
PassaUf  Ilptst.  des  bnier.  Unterdonau- 
kreises,  am  Einfl.  der  llz  u.  des  Inn  in 
die  Donau.  Pussäviensis  ^ e.  Der  hier 
•am  2 Aug.  1552  zw.  K.  Carl  V,  u.  dem 
Kurf.  Moriz  von  Sachsen  etc.  abge- 
schlossene Vertrag,  sicherte  den  Pro- 
testant. Religionsfreyheit , u.  bürgerl. 
Rechte. 

Bacquianum  ; Insel  n.  St.  Ba- 
chian , in  Ostindien  (Molucken).  Die 
Festg.  Barncvelt  auf  ihr  besitzen  die 
Holländer, 

Bacsiensis  Comitatus  * die  Bai- 
scher  Gespannschaft ^ in  Nieder- Ungarn, 
Kreis  diesseit  der  Donau. 

Bactajalla;  i.  q.  Baccajae. 

Bactiacum^  cf.  Baccac; 

Bactra^  orum  ^ Sil.  Mtal.  XITI,  t. 
764.;  Plin.  VI,  15.;  Curt.  VII,  4.;  ra 
Boxr^or,  Strab.  XI.;  Arrian.  III,  29.; 
Steph. ; Ptol.;  B actrum^  Plin. VT,  1(».; 
Zariaspe^  (Zariaspa),  Plin;  I.  c.;  2kc- 
^aanuj  Strab.;  Charispa,  Xugicn:a^ 
Ptol.;  Hptst.  in  Bactriana,  am  Baetrus, 
tüdl.  von  Oxiana;  jetzt  Balkhy  im  Lande 
der  Usbees,  Prov.  gl.  N.  (Choraaan), 
am  FL  Gihon  ^ 80  HL  sndl.  von  Bokara, 
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40  nfirdl,  Ton  Candfthar.  Ninns,  SeniU 
rami«,  u.  später  Alexander  nahiucu  sie 
ttn.  cf.  Alexandria  Bactriana.  Bäctrianwi, 
adj.;  Baclrinus,  adj.;  Apulcj. 

Hactri^  l’lin;  Vl^  16.;  'Bäxvqoiy 
Stral*.  XV  j p^  497.;  Arrian.  IV, 
Xonnus  Dionys.  XXVI,  V.  &10. ; Bao- 
triani,  Plin.  VI,  23.;  Curt. ; Isidor. 
Ori^.  IX;  2.;  Baxxqiavoly  Stnib.  Xf, 
p.  356;  XV,  p;  498.;  Bactrii,  dt  JScoe- 
rqioij  Pulyacn.  Strateg.  1,  1;  3.;  Aelian; 
Animal.  IV,  27.;  cf.  8trab.  XI.;  Bewoh- 
ner von  Bactriana; 

Bactriai  q Berxr^ta,  i*olyaen.  1.  c.^ 
Strab.  XL;  Bactriana,  sc.  Bc^io-, 
Curt.  VI,  6;  WI;  4.;  ilj  BccHTgtavJi, 
Strab.  I,  p.  60;  XL;  ^ Bcty.Tqtcov,  »c. 
2C90CC,  Aman.  III,  29.;  Strab.  XV,  p. 
49^.;  Jlactr  ianum,  sc.  Bcf^num-, 
Tarit.;  asiat.  Lnndscli.,  umfasste  iin  wei- 
testen Sinne  auch  Sogdiana  ii.  Aria; 
grrnr.tc  itn  engem  östl.  an  d.  Giiraeus, 
nöHl.  an  Sogdiana  u.  den  Oxns ; \ves;l. 
an  Margiana  u.  Aria,  südl.  an  Sariphi 
Montes  II.  Parnpamisiis  Mons;  jetxt  die 
grofsc  Büchard,  das  Land  der  Usbckcii, 
od.  Süd  - Dschagatai, 

B actrum  ; cf.  Bartra. 

Bactrus  ,■  Curt.  VII , 4; ; Baxtgog, 
Polyaen.  Strat.  VH,  11..;  walirschcinl. 
i.  q.  Zariaspesy  .Amin.  Marc,  XXIII, 
26.;  d Zagtaanis , Zdriaspis,  Ptol.'; 
Fl.  in  Bactriana,  entspr.  auf  den  Sari- 
phi Montes , u;  fallt  wcstl.  von  Oxiaiia 
in  den  Oxiis;  vielldidht  jetzt  Ander ah^ 
Fmv.  Ballili. 

Bacuatae y PtoL ; Volk  in  !\Iäurcta^ 
nia  Tingitnna,  auf  der  nördöstl.  Käste. 

Bäcuntius;  Plin.  llt^  25;;  Fl. 
Fannonia  Inferior,  östL  von  Sirniiuin; 
jetzt  Bosset , Bossut ; fliefst  von  nach 
SW.  n.  ^It  in  die  Save. 

Bada;  cf.  Aquac  Jlclveticaei 

Badaca,  ne,  Badaxtj,  Diodon  Sie; 
\I\.;  St;  in  £i  ymais  (Sasiana),  ani 
Knlaen« , vielleicht  i.  ff;  Babytacb. 

Ba  daeüm  y Badaxov , Ptoi. ; Bidd- 
cümy  (Bidajttm),  Anton;  Itin. ; Bedär- 
Jumy  (Bodäjo)y  Tab.Peut.;  St.  in  iXih 
ricuni,  nordwestL  Von  Jovavia,  südöstl. 
von  Aeni  Pons , vrar  nach  Cluv.  c.  Cohv- 
nie : Jugunta  Badacum,  Inscript.;  Aug. 

Bad.y  ap.  Grut.;  BedajoAug.,  ap.  Reines;; 
jetzt  BudacK  auf  der  Xordseite  d.  Chicm^ 
eee,  am  Aasfl.  d.  Alz,  im  baier.  Isarkreisd. 
Andere  setzen  Badaeuin^  Bidaciim,  hach  ^ 
Pnnnohiä  Infer.^  ü.  BedtOum^  Bidajum^ 
oach  Koricum. 

Badanäthäy  PUn.  VI,  28.;  St.  der 
Thamydeni^  in  Arabia  Felix. 

. BadarOi  PtoL;  SL  in  Candaaia 


Vera,  zw.  dem  Fl.  Zoroniba,  a.  der  St 
Miisarna. 

- i 

Bad  atiuin  \ ' St;  auf  dem  Chersone- 
«is4  Taiiricn.  am  Fl.  Katscha. 

, Badei  Reg ia,  Betdtov  ßceaUg/op, 
Ptol. ; St.  der  Cassanitae;  in  Arabia  Fe- 
lix, an  der  Mündg.  des  liaetius  in  den 
Sill.  Arabiens,  vielleiclit  Unfern  der  heut. 
St;  Sokia;  in  -Venicn; 

Badely  Ptol.;  Bidil,  Anton.  Itin.  J 
St  in  Mniiretania  Caesar. ; ziv.  dem  Fl. 
Nasabath  u.  Serbes,  XXII  M.  P.  östl. 
vonTigisi;  XL  westl.  von  Tabusuptnr, 
war  nach  Ant.  Muiiicipitim. 

Bade  na;  cf.  Aqluic. 

^ Bad  f na  c h ä]  ki.  Landsch.  Badenoch^ 
ini  nordl. 'Schottland,  Grafsch.  lavenibss, 
vom  Spy  diircbstruiut. 

Badcnvilla;  Badcnweillcrium; 
kl.  St  Badcnivdlcr  y im  Groft.lierzogth. 
Buden,  2 M.  sudostl.  von  Freiburg. 

Badcra;  Ort  in  Volcac  Teetosages, 
in  Gallia  Xarbon.  Prima;  siidäeil.  von 
Tolosa;  jeUt  Baziegeg  , St  . iiu  Dep. 
Ober-Garonne,  2 M;  südöstl.  von  Toi^ 
loiisc,  am  Canal;  n.  A.  Autcrive,  2 jI. 
südöstl.  von  Muret,  3^  südl.  vonTou- 
lousc;,  2^  südwestl.  xon  Vülc  Franclie, 
an  der  Arriegc. 

Badesei;  Bedesä,  Ptol.‘;  St  .der 
Castellani,  in  Uispania  Tarracon. ; jetzt 
liach  Cell.  St.  JoünHea  de  las  Bädesas. 

Bädiäy  de,  Valcr.  Max;  III,  7.; 
B a i h e a y”  ac  ■,  Bad'iiay  Plntarch. 
Apophth.  Uoin. ; walirscheirti.  I.  q.  Pax 
August  dy  rit^nvyovsay  Strab.  III,  p. 
104.;  St  derCeltiei  in  Hispaniä  Bactieä^ 
am  südl.  Ufer  des  Anas , südl.  von  Bu- 
dna,  südwc^tl.  von  Aiigiistä ' Emeritn ; 
heut:  Tages  Badajoz  {Paxaugus),  Hptst. 
ton  Estremadura,  2 !VL  südöstl;  von 
Eifas,  20  nördwestl.  ton  Sdvilla. 

Badiath,  Ptol.;  St.  in  Afried  Iii- 
tbrior,  unfern  Gira. 

Badis;  St  in  Carmanieii , auf  den! 
Vorgeb.  Carpella. 

Bado  nicus  Mons;  i;  q.  Aquae  So- 
iis. 

Badritius'y  vielleicht  i.,q.  V at  re- 
it us,  Plin.  111,  16.;  Martial.  III,  epigr. 
67.  ; kl.  FL  bey  den  Boji , in  Gatiia  Cis- 
padana;  jetzt  Santernoy  in  Uomagna 
(Beleg.  Ruveiinn),  eiitspr.  in  ilcrt  Apen- 
nihbn,  u«  fällt  in  den  Po. 

Baduhehnae  LiteuSy  Tacit- Ann. 
IV j 73.;  Wald  in  Germanien,  zw.  Ün- 
singis,  Vidriis  (Kuindbr)^  u.  den  Frisa- 
bones , im  Leut  Wcstfrie4»land. 

Bady;  Fl.  in  Elis  (Peloponnes). 

Baea;  Berg  auf  der  Insel Cepb^lenid. 

10  * 
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Baceor;  Ort  In  Bactarla  (Rlfpanhi 
Bactica). 

Baecüla,  Ba/xov^n,  <Ptol.;  St  der 
Aiisetani , in  Gnlfia  Tarracon. , viel- 
leicht unfern  Aquae  Voconiac,  n.  jetzt 
Roda,  in  Catalonien,  am  Ter.  Baecu- 
lonenses,  Plin.  ' 

Baecyla,  BainvXa,  Steph.;  St.  der 
Turduli,  in  lllspania  Baetica,  auf  der 
Grenze  von  Tarracon.,  nordwestl.  von 
. Mentesa  Baetia , ndrdi.  vom  BaetiiJ. 

I Baedui,  Volk  in  llidpania  Tarro- 
con. , Zweig  der  Callaici  tiucensea. 

Baela;  cf.  Bala. 

Baela  Claudia,  Anton. Itin.;  Bac- 
lon,  onh,  Plin.  III,  1.;  Belo,  Mcla 
II,  6;  cf.  Strab.  jp.  96.;  Ravenn.  Ano- 
njTO.  IX,  43.;  St.  der  Turdetani,  in 
Ili^pania  Bactica,  zw.  Mellaria  u.  Bac- 
eippo,  am  Fl.  ^clon  (Lagunä  de  la 
Janda) ; jetzt  Baelonia,  od. , u.  wahr- 
scheinlicher Barbato  in  Andalusien , 4| 
M.  südl.  von  Cadiz , an  der  Mündg.  des 
Barbato.  Von  hier  aus  die  gewöhnl. 
Ceberfahrt  nach  Africa,  woselbst  sie 
(^mit  Tingis)  e.  lebhaften  Handel  trieb. 

Bacmi,  6i  Bat/noi,  Ptol.  II,  11»; 
nach  ihm  L q.  Boji,  Bohemi,  Bojohac- 
mae;  ‘ vielleicht  e.  Zweig  der  Marco- 
manni. 

Baenis,  Strab.  i.  q.Mimas(Minho.) 

Baeones;  Barace,  Ptol.;  Insel 
auf  der  Westküste  Indien's,  im  Canthi 
Kolpm,  östl.  von  der  Mundg.  des  Indus, 
am  Eingänge  desMbusens  vonCanibaya; 
vielleicht  jetzt  Diu,  portug.  Insel,  an 
der  Halbinsel  Guzuratc. 

Baeroa;,  Ort  in  Mygdonia  (Macedo- 
nien). 

Baeaippo,  onia , od.  Beaippo, 
Ptol.;  Anton.  Itin. ; Plin.  UI,  1.;  Mela, 
II,  6.;  Bepaipon,  Ravenn.  Anonym.  IX, 
43.;  Hafenst.  der  Turdetani,  in  Uispa- 
nia  Bactica,  westl.  von  Baclon,  unfern 
von  Mcnestliei  Portus,  am  Fretum  Ga- 
ditannm. 

Baeson,  Bcuamv,  Steph.;  i.  q.Bethfan. 

Baetana,  Ptol.;  St.  in  Ariaca  0”- 
dia  intra  Gangem) , zw.  Ocene  n.  Ilip- 
ocurnT  wahrsclieinl.  jetzt Bcdcr,  liptst. 
er  Prov.  gl.  N. , Könige.  Golcondo, 
18^  M.  nordi.  von  Golconda. 

Baclarrhila , Baira^^ovg,  Steph.; 
St.  in  Palaestina  Tertia,  od.  vielmehr 
in  Arabia  Petraen. 

Bae terra  Sep  timanorum.  Mein; 
Baetcrrae,  Inscript,  ap.  Grut. ; Bc- 
lerrac  , Anton,  llin. ; Beterrac 
Septimanorum  ; Plin.;  BcuTccgga, 
Steph.;  Bnetir ac^  Bcuxiqm,  Ptol.; 
Civitas  Beterrensium,  Notit. Imp.; 
Biterrae ; Blitvra;  Bliterae  ^ 


Bitterrae,  Clnr.;  Sf.  der Veleae Tec- 
tosages,  in  Galüa  Narbonens.;  heut. 
Tages  Beziers,  Dep.  Ilerault,  hat  c. 
bezaubernde  Loge  an  der  Orbe,  1|  M. 
nürdl.  vom  Meere , 2 J M.  nordöstl.  von 
Narbonnc,  2 wostl.  von  Agde.  Biter-^ 
rensia,  u.  BUterenaia,  e. 

Baetea,  ia,  Sil.,Ital.  III,  v.  4954 
Baetia  (in),  Plin.  III,  1.;  Martial. 
IX,  epigr.  62. ; Stat.  Gcnethl.  Lucan.  II, 
Silv.  VII,  V.  34.;  Hirt.  Bell.  Alex. ; Liv. 
XXVHI,  30.;  Baiztg,  Strab.;  Betis, 
Paul.  iVoIan.  carm.  X ad  Auson.,  v.  2^.; 
Certia  i Tarteaaua,  TaqvTjaaog, 
Strab.;  Hptll.  in  llispania  Baetica; 
jetzt  Guadalquivir,  entspr.  auf  dem  Ge- 
birge Se^ira,  durchstromt  Sevilla,  Cor- 
duba,  u.  fällt  bey  St.  Lucar  dcBarrauic- 
da  in  den  Mbusen  von  Cadiz.  Bact't- 
cÖla,  Sil.;  Bactigdna,  Sil  ; cf.  Tarsis. 

Baetheron;  cf.  Bcth-IIoron. 

Baetica  Provinoia,  Plin.;  Beti- 
ca,  u.  Baetica,  Inscript,  ap.  Grut.; 
Tarteaaia;  Tur  detania,  Strab. 
III,  p.  90.;  Prov.  im  südwestl.  Spanien 
(llispania  Ultcrior),  bestand  ans  4 Di- 
stricten  ^onventus  Astigitunus,  Cordu- 
bensis,  Gaditanus,  Hispalensis),  zahlto 
9 Colonicen,  8 Municipalst. , grenzte 
östl.  an  Ilispan.  Tarracon.  u.  an  d.  Mare 
Interniim,  nördl.  an  Tarracon.  u.  Lusi- 
tan.,  westl.  an  den  Anas  u.  an  Lusitan., 
sfidl.  an  Fretum  Gaditanum,  u.  um- 
fafstc  Granada,  Andalusien,  den  südl. 
Thcil  von  Estremadura , n.  den  östl.  von 
Alentejo.  Baetici,  Plin.  Epist. 

Baetiraef  cf.  Bacterra  Septima- 
noriim. 

• Bactiua,  Ptol.;  Fl.  in  Arabia  Fe- 
lix, mündete  unfern  Thcbae  in  den  Sin. 
Arabiens  , und  heifst  nach  ^'iebulir 
jetzt  Abaaai, 

Bactiua,  Ptol. ; Gebirge  auf  der 
nördl.  Grenze  Getlrosicn’s. 

Baeto gabra , ac,  Ptol.;  J3eto- 
gabri,  Tnb.  Feut.;  St.  injudaca,  zw. 
Ascalon  u.  Aelia. 

Bactiila  (Betula) , Liv.  XXVTI,  18.  ; 
St.  in  Ilispan. Tarracon.,  südl.  vomBae- 
tis,  nordwestl.  von  Castulo,  südüstl. 
von  Mentesa  Bastia. 

Bactuli,  BanovXoi,  Ptol.;  ' Volk 
um  Bactulo. 

Baetulo,  onis,  Plin.;  Baetull  o, 
Mela. ; Betulo;  St.  der  Lacetan i , in 
Hispan.  larracon. ; heut,  lages  Badxi-^ 
lona,  in  Catalonien,  am  Meere,  ]\1, 
südöstl.  von  Barccllona*  Bacdoloncnsis, 
u.  Bctulonenais , e,  Inscript,  ap.  Grut. 

Baetüria,  Liv. der  nordwestl. 
Tlicilvon  llispania  Baetica,  grenzte  östL 
an  dieOrctani,  nördl.  u.  wesU.an  dcuFl. 
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Anas,  sAdL  an  das  Geblr^  Marlanas; 
der  heot.  südi.  Thoil  Ton  Estremadiifa. 

BagOj  Bccya,  ccg^  Pltitarch.  Mar.; 
Ovcpya,  PtoL;  Vaga^  SU.  Ital.  III,  v. 
259.;  Fagense  Oppidum,  Plin.  V, 
4.;  vielleicht  i.  q.  Facca,  oe,  Sallast 
Jagiirth.  c.  69 ; cf.  c.  47. ; St.  in  Cirto- 
Uoram  Regie  (Niunidia  Massyloniiu), 
auf  der  Grenze  von  Zeugitann,  am  Fl. 
Rnbricatus,  unfern  Cirta,  wurde  von 
Q.  Metellus,  später  vonJuba  zerstört,  u. 
foU  jetzt  f eg/a,  lieifsen.  Vagiensis,  c, 
Angust  episL  2^,  adMacrob.;  Vagertn 
tit,  e,  August,  contr.  Donatist.  111,  6. 

Bagacum;  cf.  Bacacum. 

Bagadania;  Landsch.  in  Cappado- 
den,  zw.  dem  Argacus  u.  dem  Taurus. 

Bagamedrium  Hegnutn;  Reich 
Bagamedrij  in  Abyssinien,  am  KU. 

aaganum;  cf.  Bacasis. 

Bagaudarum  Castrum}  Mona- 
tterium  Fossatens e}  St.  St,  Maur 
de  Fossez,  Dep.  Seine. 

Bagazi,  orum,  Ptol.;  Bagasis} 
St  im  südL  Numidien , südl.  von  Ophie- 
des , nürdl.  von  Kuius. 

Bagdädum;  Handelest.  Bagdad, 
in  Irac  .4rabi , am  östl.  Ufer  des  Tigris; 
öO  M.  sädöstl.  von  Mosul , 50  nordwcstl« 
TOD  Bassora.  of.  Seleucia  ad  Tij^rim. 

Bagenng^c;  Benna;  kl.  St,  Rena, 
in  Piemont,  I*rov.  Mondo vi. 

Bagia,  PtoL;  Vorgeb,  in  Gedrosien, 
nachPtoL  aber  in  Carmanien,  zw.  Cau« 
diiacus  u.  Cyiza* 

Bagienni  , Inscript  ap.  Spon.; 
Bagitenni,  Tab,  Peot;  Vagienni 
Ligures,  et  qui  Montani  vocantur, 
Plin.  III,  20. ; Volk  in  Ligurien  ; llptst» 
warAngusta  Vagiennorum  (Saluzzo). 

Bagisar a,  Arrian.Ind.  c.  22.;  St.  d. 
Ichthyophagi,  auf  der  Küste  Gedrosien’ s. 

Bagtsinus,  Bajocassinus,  Bä- 
he ensis  -dg  er,  od.  Tr  actus;  franz. 
ländchen  Bessin,  am  M. , in  der  cho* 
mal.  Nieder -Normandie. 

Bagisiana',  Cambadena,  ae, 
hidor.;  Gegend  u.  St.  ^ in  Media  Mai^Of 
fcttdwostl.  vonEcbatana,  unweit  Carin^ 
woselbst  Semiramis  auf  e.  Berge,  Bagi- 
itanus,  Denkmäler  in  Stein  hauen  liefe. 

B agnac ab aHum } cf.  Ad  Cnballos. 

Bagneriae,  arum;  vielleicht  Ono- 
tiae  Thermae,  xa  ztov  Ovrjaia>v  &sq- 
fut,  Strab,  IV,  u.  182.;  St  in  Gollla 
Aquitmia,  aniFufse  der  Pyrenaeen,  un- 
weit LugduuumConvenaruni;  jetzt  ßag- 
neres  de  Jjuchon,  Dep.  Ober  - Garonne, 
M.  südL  von  St  Beat,  2^  von  St, 
Bertrand,  mit  mineral.  QueUen.  Cell, 
vergleicht  Oncsiae  Thermae  mit  Bagh 
neres  de  Bigorre« 


Bagous  Mons;  Gebirge  in  Asien 
bUdete  die  nördL  Grenze  von  Drangiana. 

,Bagräda,  ae,  Plin.  V,  4.;  Mela  I, 
7.;  Caes.  Civ.II,  24,  26.;  Liv,  XXX, 

; Gell.  VI , 8.^;  Lucan.  IV’ , v.  587. ; 
Vib.  Soqiiest;  d Baygadag  noxapog, 
Strab.  XV II D.  572, ; of.  Ptol. ; Appion. 
Civ.  II,  p.  47o. ; Fl.  in  Zeiigitana,  ent- 
spr.  entw.  auf  Manepsanus,  od.  auf 
Usargala,  faUt  zw.  Utica  u.  Cartha^o,. 
naher  jedoch  Utica,  ins  M.;  jetzt  Mejer- 
da,  in  Tunis.  , 

Bagradas } Bagrada,  Amm. 
Marc.  XXm,  ; Baygada,  Ptol.  VX  . 
4.;  Fl.,  bildete  die  Grenze  von  Persis 
u.  Carmanien,  strömte  1>ey  Gabae  u. 
Taocc,  u.  6el  in  den  Sin.  Persicus.  ' 

Bagravandene,  Ptol.;  Bagra- 
da ve  ne,  Cod.  Pal.;  Landsch.  in  Ar- 
menia  Major,  östl.’  von  den  QueUea  des 
Tigris. 

Bogyona’,  Bajonium  ; Id.  St  Ba- 
jon , an  der  Mosel , Dep.  Meurthe,  3 M. 
sudl.  von  Nancy. 

Bahamac  Fretum;  nordamarican. 
Meerenge  Bahama  , genannt  nach  der 
Insel'  gl.  N. , zw.  Florida,  den  Lucaien, 
u.  der  Bank  von  Baliama , ' nördl.  von 
der  Insel  Cuba. 

Baharema;  Prov.  Bahrein,  Bah-^ 
raim,  im  glückl.  Arabien,  am  pers. 
Mbuson  mit  der  Hptst.  £1-Catif. 

Baharima;  Bahriaa',  wabr- 
scheinl.  i,  q.  Tylos,  Ptol.;  Theophr, 
Plant.  IV,  9;  V,  6.;  Insel  des  Sin.  Per- 
siens, an  der  Küste  von  Arabia  Felix; 
heut.  Tages  Bahraim,  Prov.  gl.  N.,  y^ 
gen  dor  Perlenfischerei  berühmt.  , 

B ahurim,  2.  Sara.  III,  16;  XVI, 
5;  XV'II,  18.;  Baovqip,  LXX. ; Ba%(o- 
ga,  u.  Bonxovgr] , Joseph.  Ant.  VII,  9.; 
Ort  des  Stommos  Bc:y^Bi , unweit  Je- 
rusalem. 

Bahusia;  Bahusiumi  Fcstg,  Ba- 
hus,  in  Schweden,  auf  o.  kl.  Insel  der 
Goethaelf,  2 M,  nördl,  von  Gothenburg, 
1^  östl.  von  Kon^elf. 

Bahusia  Praefeotura;  Prov, 
Bakus , in  Schweden , imt  der  Hptst.  gl. 
Namens. 

Baimoctum}  Baimoza;  St.  Bai- 
mot,  Boinitz,  in  Ober-Uiigam,  ander 
Neitra,  mit  besuobten  wannen  Bädern. 

Baimotzonsis,  u.  Baimozien- 
SIS  Ager;  der  baimottsche(boinitzischcy 
District,  in  Ober -Ungarn. 

Bai  8 ; St.  in  Carmanfa,  unweit 
Alexandria, 

Baitk;  cf.  Baal-Moon. 

Bajae,  arvm,  Mcla;  I lor.  I,  16; 
II , 6. Pomp.  Fest.;  Marti»  .XI,  op»gr- 
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W,;  Scnec.  epist.  51.;  Snoton.  Ncr.  c. 
27.;  Cic.  IX,  cpist.  3.;  Sil.  Ital.  XU, 
T.  114.;  cf.  Scrv.  u4  Virp:.  Aen.  VII,  v, 
(K)2. ; St.  C,^ohdqiov,  oppidtihira,  Jo- 
seph.' Ant.  Will,  Ö)  in  Canipanicn, 
ZM’.  IVTitieniiin  u.  Puteoli,  mit  Mineral- 
quellen (^vdara  sg  ts  ßiov  Siceyoy/?]Vy  xni 
ig  aaxeaip  fmTTjSeioraraj  Dio  XLVIII, 
p 443.),  welche  die  Kölner  nicht  nur 
ngog  &fgc(7ttiav^  sondern  auch  Ttgog 
TQV(ft]v,  ad  Inxuriam  et  voliiptatem,  p^c- 
hraiicliten.  cf.  Strabo;  Tij  cophr.inCassan- 
dtiiv.(i94.  ii.T7.t7.es  ad  h.  1.;  vielleicht  jetzt 
Jiaia,  Prov.  Neapel , unfern  Puzznola, 
mit  e.  vortrelTl.  llafen.  Hier  slarh  K. 
Hadrian.  Jiajanusy  adj.;  liajanum,  PLiii.; 
Umgegend. 

Baj anum;  Tornacum ; niedcrl, 
St.  Dorrtik,  Tournay  y Prov.  Hennegau, 
auf  beyden  Seiten  der  Schelde.  Tornor-. 
censi^ , e. 

Bajanus  LacuSy  Tacit.  XIV,  4.; 
nach  Einigen  I.  q.  Lucriniis  Lacus. 

Bajanus  Portusf  cf.  Portus  Baja- 
runi. 

Bajanus  SinuSy  Sueton.  \er.  c. 
27.;  Cruter;  Mbusen  in  Campanien,  bey 
Bajae. 

Bajoaria ; Bavaria  f Bojar ia\ 
KönigrJ  BaicrUy  besteht  aus  2 Theilcn, 
von  welchen  der  gröfserc  östl.  u.  sndl. 
an  Oesterreich,  nnrdöstl.  an  d.  Königr. 
Sachsen,  nördl.  an  das  Uerzogth.  Sacli- 
sen,  iiordwestl,  an  Churhessen,  westl. 
an  Würteinbcrg,  Baden  ii.  Darmstadt 
grenzt,  der  kleinere  jenscit  des  liheins 
liegt  n.  im  O.  von  dem  Rhein , im  N. 
von  der  preufs.  Provinz  Nieder- Rhein, 
II.  Rheinhessen  ^ ini  W.  von  Frankr., 
St.  Wendel,  Meifsenhcim  u.  Prov.  Nie- 
der-Khein,  iui  S.  von  Frankr.  cinge- 
fchloss.  wird.  Bavaricusy  odj.;  Bava- 
rice , adv. 

BaJocaCt  orvm , Notit.  Imp.;  cf, 
Araegenus. 

B aj  ocasBCS ; Bajocassty  Anson, 
Prof.  IV,  Avit.  Pat.;  i.  q.  Araegenus. 

Bajocasacs;  Bajocaaai;  cf.  Bi- 
dneasses. 

Baj qcas  aina  Civitasy  SMon.; 
L q.  Araegenus. 

Baj  oc  assinus  u.  ) i.q.Bagisinus 

Bajo  censis  jiger;  ).  Agcr. 

Bajocum^  1.  q.  Bajocae  (Bayeux). 

Bajpuäy  ae;  pdl, ; Lapurdumy 
Sidon.  VlII,  epist.  12.;  Notit.  liiiper.; 
St.  in  Gallia  Aquitan.  Tertia  (Novempo- 
piilania),  am  FI.  Aturrus;  jetzt  Ba~ 
jonncy>  BayonnCy  Dep.  Nieder -Pjto- 
naeen , 6 M.  südwcstl.  von  Dax,  8 wettl. 
uqoPau,  8^  nördl.  vonl’ampclona. 


Rajonium'f  franz,  IcL  St.  Bayor^^ 
an  der  Mosel,  Dep.  NIeurthe,  2^  südL, 
von  Nancy. 

• Bajonna;  Flecken  BayonCy  in Ncu- 
Castilicn , zw.  Toledo  ii.  Aleala  de  He-; 
narez. 

Bajonna  ad  Minium]  St.  Ba- 
jnnncy  in  Galizien,  an  der  Mnndg.  des 
Minho,  7 M.  nordwestl.  von  Braga,  12 
siidl.  von  Compostella. 

Bajonnae  Acstuarium  ; Bay 
Bayonna , in  Galizien , an  der  Mündg. 
des  Minho. 

Balay  JosuaXIX,  3.;  Borlof«,  Bov- 
la,  LXX.;  Bilhay  1.  Chron.  IV,  29.; 
vielleicht  i.  q.  Bae/a,  JosiiaXV,  29.; 
St.  des  S:ammes  Simeon , auf  der  Gren- 
ze Juda’s, 

Baltty  BaXUy  Steph.;  Joseph.  Ant. 
VI , 6. ; St.  in  Galilaea. 

Balaepatn  a;  B alipatnay  Ptol.; 
St.  in  Ariace  (India  intra  Gangem , zw. 
Sin.  Barygazcuiis , u.  Canthi  - Colpiis ; 
jetzt  Patauy  Prov.  Aschmir. 

Balagnia:  kl.  St,  Algaiola , anf 
Corsica , am  .Meere. 

Balaguatae  Begnum;  ostind. 
Prov.  BalagatCy  BahguatCy  in  Dekan, 
mit  der  Hptst.  Aurengabad. 

Balambuanum  ; St.  Balamhuamy 
Balimbuamy  auf  derOstküste  der  ostind, 
Insel  Java. 

Balanaeae,  arum , Balctvcctaiy 
Ptol.;  B alanc  a y orum  y Anton.  Ilin. ; 
Plin.;  BaXuvaiUy  Strab.  XVI,  p.  518.; 
BalncaCy  aruniy  Tab.  Pent. ; St.  in 
Selencis  (Syrien),  nach  Steph.  in  Phoc- 
nic.ien,  am  Meere,  die  jetzt  BalneaSy 
heil  sen  soll. 

BalqnduSy  BuXavdog',  cf.  Polycha- 
landns. 

Balaro]  St.  auf  der  Küste  des  Marc 
Erythraeiim,  west!,  vom  Indns,  o*>tl. 
von  Alcxandri  Portos. 

Balariy  Liv.  XLl,  0. ; Plin.  IH,  7.; 
Balcari  y Strab.;  (Balearen,  i.  e. 
Flüchtlinge),  Volk  in  Sardinien,  stamm- 
te nn.s  Spanien , wurde  von  den  Curtha- 
gin.  (früher  Socii  Poenornm  in  Insula) 
vertrieben , ii.  floh  in  die  Gebirge.^ 

Balataca  y Ptol.  ; BalagaeOy 
Cod.  Palat;  St.  in  Arabia  Deserta,  am 
Euphrat. 

Balatinus  Sinus;  Volceae  Pa- 
lus  ; See  Balaton  y In  Ober -Ungarn, 
3 M.  lang,  ii.  2 breit. 

Baibastrum;  Barb  as  tr  um  ; 
span.  St.  Balbtistroy  in  .'\ragbnien,  am 
Fl.  Vere,  4|  M.  ^üdöstl.  von  liuescar, 
6^  nordwestl.  von  Balugucr,  ^ nord- 
Östl.  von  Saragossa. 

Balbeca;  gS.  Baal  - Hamon. 
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Balaa. 


Balhioi  cfl  Babia« 

BalburOf  orum,  Flln.;  BaX^vga, 
Ptol.  i 'Steph.;  BalovQct,  Notit.  Hierocl., 
St.  in  Cabalis,  od.  Cabalia  (Lycien), 
anfern  Cibyra  Major. 

Baibus;  Berg  in  Zeugitana,  wcstL 
Ton  Carthago , wohin , Matiioisäa , vom 
Syphax  besiegt , flüchtete. 

Balcea,  Plin.;  St.  in  Troas. 
Baleeum;  Barygazenum  Pro- 
nontorium;  Vorgeb.  in  India  intra 
Gangem , am  Sin.  Barygazenus ; die 
heut.  Spitze  der  Insel  Diu, 

Balchum^  cf.  Bactra. 

Balearen,  Liv.  epit.  60.;  Flor. ‘III, 
22.;  Mela  ; Plin.  111,5,;  Hirt.  B.  Afr. 
c.^.;  Balearen  Insulae,  Liv.;  Ba- 
UaqiSss,  Strab.  XIV,  p.  450.;  Ptol.; 
BuXhaqiai  vrjooi,  Agathem.;  BaXiagftg, 
Diodor.  Sic.  V , 17.;  Eiistath.  ad  Dionys. 
T.  457.;  Polyb. ; G ymnes iae,  Liv, 
epit,  .60.;  Plin.  1.  c. ; yvfivaaiaif  Strab. 
XIV , p.  115, ; yvfivTjtat , Strab.  XIV. ; 

L4ü0.  ; yvfiyrjiJiai , Diodor.  Sic.  1.  c.; 

«ein  de«  Mare  fnternum,  gehörten  den 
Fhöniciern,  q>oivtxeg , Strab. ; wurden 
von  Q.  Caecil.  Metellus  (Balearicus, 
Cic.),  cf.  Flor.  III,  8.,  erobert,  zu  Hi- 
tpania  Tarracon.  gerechnet,  hatten  ih- 
ren N.  von  ßaXXstv,  (Balca,  Schleuder), 
n.  bestanden  aus  Balearis  Major  u.  Mi- 
nor. Balearicus,  adj.;  Balearis,  e,  Liv.; 
terra,  Plin. ; funda,  Virgil. 

Baleare  8 , Liv,;  Bai  eariti,  Plin.; 
anch  wohl  Gymnastae^  Einw.  dieser 
Inseln,  die  ausgezeichnete  Schleuderer 
waren. 

Balearen  Majoren,  Mela;  Ba- 
learis Major,  Plin. ; jetzt  Majorca, 
Mallorca,  die  gröfste  der  balear.  Inseln, 
südwesU.  von  Balearis  Minor. 

Balearen  Minoren,  Mela;  Ba- 
learis Minor,  PUn.;  heut.  Tages 
Minorca,  Menorca, 

BaUariae}  > ■ Balearcs. 
Balear  iden;  ) 

Baleari : cf.  Balari. 

Bai e arid;  i.  q.  Balearcs. 
Balentium,  ' Tab.  Peut.;  Bale- 
sium;  Plin.  UI,  11.,  Valet  ium,  Itin. 
Hicrosolyni. ; Valetium , Mela  11 , 4^. ; 
St.  der  Salentini,  in  Messapia  (Graecia 
Magna) , auf  der  Küste , unweit  Aletiura. 

Balgentiacum;  franz.  kl.  St.  Bau- 
pcncy  • Dep.  Loirette ; 2 M.  w cstl.  von 
Orleans , auf  e.  von  der  Loire  benetzten 

HiigeL  . n j 

Halgiäeum ; franz.  St.  Baug^, 
(rhmial.  Hptst.  in  Bresse),  Dep.  ^one 
u.  Loire,  1 St.  östl.  von  Älacon. 


Balgi^To^  kl.  franz.  St. 

Beäuge^,  Dep.  Maycnne  u.  Loire,  2 M. 
südl.  von  Fleche  , 5 von  Angers. 
Balicha;  cf.  Bilecha. 

Balipatna;  i.  q.Balaepatna.- 
Balisbiga;  St.  io  Armenia  Major, 
nördl.  vom  Arsanias. 

Balinta  (Ballista),  Liv.;  Berg  tn 
Ligurien. 

Balistella;  Schweiz. -.Flecken  Bal- 
»tal,  im  Canton  Solothurn. 

Balium  Begnum;  afric.  Küsten- 
land Bali,  Dancali,  in  Abyssinien  , am 
rothen  Meere. 

Ballatha,  Ptol.;  St.  in  Mesopota- 
mien , am  Chaboras , oberhalb  Carrae. 

Ballenc;  Ort  in  Maturetonia Caesar., 
unfern  Calama.  , ' 

Ballenun  Monn;  Berg  in  Phrj'gia 
Minor,  südl.  vom  Fl.  Sangarius. 

Balle garium  ; Belle garium; 
Valaguaria;  Valagucria;  span. 
St.  Balaguer,  in  Catmonien,  M.. 
nordöstl.  von  Lerida,  8 nördl.  von  Tar- 
ragona. 

Balliola;  Balliolum;  Bellio- 
lum;  (Beydes  auch  f.  g.);  Belgio- 
lum;  franz.  kl.  St.  Baillul,  Belle, 
Dep.  Korden,  3 St.  südwestl.  von  Ypres. 
cf.  Belliola. 

■ Balma;  Bapalma;  franz.  St.  Da- 
paume,  Dep.  Ws-de -Calais,  2^  M. 
südöstl.  von  Arras , 3 südwestL  von 
Cambray, 

Balma;  Palma;  franz.  St.  Baulme, 
Baume;  Dep.  Doubs,  6 M.  von  Bo- 
san^on,  *' 

Balnea;  BalneHlin;  franz.  kl.  St. 
Bagnoin , Dep.  Gard , an  der  Cese , 3 
St.  südöstl.  von  Pont  - St.  - Esprit. 

Balnea  Regia;  Balneor e gfum\ 
Balneum  Regin  ; St.  Ba^area, 
in  der  piipstl.  Deleg.  Viterbo,  1 M.  südl« 
von  Orvieto,  2J  nördl.  von  Viterbo., y 
Balneölin;  i.  q.  Balnea. 
BalneÖlum;  St.  Bagnolo,  neapoL 
Prov.  Principato  oltra,  am  Urspr.  de» 
Calorc. 

■ Balneoregiumi  1 i.,. Balnea 

Balneum  Regtn  oa.  > Hegia. 

Regium;  * 

■ Balneum  Mariae;  Dorf  Marien^ 
had,  im  böhm.  Kreise  PÜsen,  unw'eit 
Tepel,  mit  Mineralquellen. 

' Balonga,  Ptol.;  St.  in  India  extra 
Gangem,  am  Sip.  Magnus. 

Balsa,  Plin.  V,  5.;  St.  in  Africa, 
vielleicht  südl.  von  Syrtis  Major. 

Bai  na,  Mela  III,  1.;  BaXaa,  Ptol^ 
St.  in  Lusitanien  (Cuncus),  südwestl. 
von  Esuris,  südöstl.  von  Ossonobn » nadi 
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Mcfltclie  jetzt  Tavka,^.  porl,  Prot.  'AV- 
pirbc^  amSequa,  n.  A,  AlbvJ'cira^  W. 
Faro  n. Xagöti.  . \ • 

" £ atscf a;  * asiat.  St.  Balsora^  Bas- 

$ora,  nntcrhalb  des  Zusaromenfl.  des 
Tigris  u.  Euphrat,  südöstl.  von  Bagdad, 

M.  iiordwcstl.  vom  pers.  Mbiiscn, 
Toni  Culir^n  Omar  im  J.  (}3(i  erbnut. 

B als  io  ^ . onis,^  Anton.  Itin. ; viel- 
leicht i.  q.  Bclsinum^  Ptol. ; St.  in 
Ilispan.  Tarracon.,  zw,  Cracurris  ii.  Tu- 
riatiso,  sfuU,  vom  Ibenis;  wahrschcinl/ 
jetzt  .Bona,  Borgia,  in  Aragonien, 
O St.  südüstL  von  Tarascona. 

Baltia,  Piin.  IV,  13.;  Basilia, 
ac,  Plin.  1.  c. ; XWVIl,  2,;  (^^balus, 
n>.);  Scandia ; Scania;  Scanzia, 
Jemand,  de  Reh.  Gct.  c.  3.4.;  Scan- 
dinavia,  Pliii.  IV,  13.;  Scandin  o- 
via;  Schonia;  vielleicht  i.  q,  27>cav- 
ötia  ysofiaviag  vrjoog),  Ptol.; 

Insel,  (Halbinsel).,  in  Germania  Trans- 
ruurina,  nach  Cell. : Suedia,  Nonvogia, 
linpponia,  Finnmnrchia;  vielmehr  die 
t>üdl.  Landsch.  Schwedens  , Schonen, 
grenzt  südl.  u.  östL  an  die  Ostsee. 

Ba  Iticum  Fretum  Majusi  diin. 
Albiisen  Belt,  gTofscr,  »w.  Seeland  u, 
F ünen. 

Balticum  Fretum  Minus;  Albn.' 
aen  Belt,  kleiner,  zw.  Fünen  u.  Jütland. 

Balticum  Mare\  i.  q.  Codanus  Si-' 
r.us. 

Baltinglasi a ; bl,  irlünd.  St.  Bai- 
iinglass,  Grafsch.  Wieblow  (Ijcinstcr). 

Baltiona;  Bclenizona;  Beriur- 
cona  ; Bellinzonium  ; BUitio, 
vnls,  Greg.  Turon.;  Bilitiona;  Bi- 
litionum;  Billizona ; Castrum 
B ilitionis ; Schweiz.  St.  Bcllenz , BeU- 
liuzona  im  Canton  Toi>sin,  am  Fl.  gl-N. 

Baltium  ; Bauet  um;  franz.  Flecben 
Baux,  Dep.  Rhonemündg. , 3 St.  süd- 
üstl.  von  Tarascon , 3 östl.  von  Arles. 

Baluclavi  a§  Hafen  u.  Flecken  JBo- 
"luclava.  Jamhol,  ln  der  Krinun,  am 
«chwarzen  Meere. 

Balva;  westph.  St.  Balve,  3 St« 
aüdl.  von  Arensberg.  ^ 

Balyra;  Fl.  in  Messenien,  strümte 
vrestl.  von  Oechalia,  u.  Messene,  u.  fiel 
in  den  Sin.  Messeniacus. 

Bambana;  St.  in  Lini^Tica  (Tndia 
Intra  Gangem)  ; angcbl.  der  hent. 
Flecken  Manpoly. 

Bamberga;  cf.  Babeberga. 

Bambotum;  Bambotus ; Plin.; 
Fl.  in  Westafrica,  bey  dem  heut.  Vor- 
geb. Xtin. 

Bumbycc;  St.  in  Syrien,'  üstL  vW 
Antioclüu,  wwtl.  vom  Enplirat. 


Bambyce,  .Plin.  V,  23.;  Anton. 
Itin.;  ij  Bafißvzrj',  Strab.  XVI,  p.  517.; 
Aclian.  Hist.  Animal.  XII,  2.;  Hiera- 
«oHs,. Plin.’V,  23.;  Tab.  Peut.;  Anim. 
Marc.  XIV,  2G. ; cf.  Will,  4.  (eapa- 
cissima  civitas);  ^hqanoXig , Aelian  1.' 
d ; Proeop.  Aedif.  II,  9.;  Ptol.;  Znsira. 
111 , 12. ; 'hqu.  TTohg,  Strab.  d.  i. ; Pro- 
cop. B.  Pers.  II,  7.;  .Appiaii.  Partli.; 
*isQn  ec.  noUg,  Liician  de  Dca  Syr. ; 
Fdessa;  Edtoact,  Strab.  c.  l.;  Magog 
(Mabog),  Plin.  V,  23.;  Ainu«  Fe- 
tus, Amin.  Marc.  XIV,  2(i. ; Ntvog 
AqxHct , Philostrat.  1,  13.;  &sag  Xv~ 
qiag  ^ hqctnoXftrcov , Dcac  Syriae  llic- 
rapoliturum;  Mzz.  aus  dem  Zt.  desTra- 
jan,  Anton..  Pius,  Caraeulla,  Alexander 
u. Philippus;  St.  in Cyrrliestica (Syrien), 
wcstl.  vom  Euphrat,  n.  Tab.  Peut.  \\1V 
M.  P.  .mdl.  von  Zeugraa , eben  so  weit 
von  Ccciliana,  uordüstl.  von  Bcroca, 
die  in  iliren  Ruinen  jetzt  Bambig,  od. 
Mambcdsch  heifst.  Hier  hatte  Astarte 
(.\targatis,  Berceto,  cf.  Strab.  XVI,  p. 
515;  u.  extr.;  Plin.  V,  23.),  — Ve- 
nus — ? cf.  Cic.  Xat  Dcur.  III , 23. ; 
Suidas;  Etiscb.  Praep.  Ev.  I,  10.;  2. 
Reg.  XXm,  i7;  1.  Heg.  XV,  13.;  2. 
Chron.  XV,  IG.  c.  herrl.  Tempel, 

Bamoth,  Nnm.  XXI , 19.  eq. ; cf. 
Jesaia  XV,  2.;  BetpfoB-,  LXX. ; Ba- 
moth-Baal,  Joeua  XIII,  17.;  St.  des 
Stammes  Rüben,  in  Peraca,  1.^  M.  Geo- 
gr.  nördl.  von  Dibou , ii.  Euseb.  am  Ar- 
non. 

Banahe  , Ptol.  ; Banata,  Tah. 
Peut. ; St.  in  Mesopotamien , unterhalb 
des  Einfl.  des  Clmboras  in  den  Euphrat. 

Banacha,  Ptol.;  St.  in  Arabia  De- 
tierta,  westl.  vom  Sin.  Persiens. 

Banac^ia;  Banatia;  Ort  in  Bri- 
tannia  Barbara , nordl.  von  Lindum. 

Banadedari  (Man.sio),  Anton.  Itin.; 
Ort  in  Begio  Syrtica,  zw,  Syrtis  Major 
n.  Berenice  Cyrcnaic.  unweit  Pliilaeno- 
ruin  Arac,  XXV,  M,  P.  östl,  von  Tu- 
giilus, 

Banasa,  Plin.  V,  1.;  Bccvaoaa, 
Ptol.;  V alentia,  Plin.  I.  c. ; St,  in 
Maiirctania  Tingit. ; XXW,  M.  P. 
nördl.  von  Volubiic  Oppidniu,  südl.  von 
Lixiun,  am  Fl.  Siibur,  ward  Colonie,  u. 
heifst  jetzt  Alt  - Mamora,  Prov.  Bcni- 
hasan,  Königr.  Fez, 

Ba  71  ata;  cf,  Banabe. 

Baiiavasi;  St.  inAriace  (India  intra 
Gaiigcm);  vielleicht  jetzt  Punah,  Ilptst. 
des  wcstl.  Marattcnlandcs , ostind.  Prov. 
Bejapur,  am  Zusommenfl.  de^  Muotu  n. 
Moola. 

Banburia;  engl,  FUxkm  Banlfwtf^ 
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am  FI.  Charwcl,  Prov.  Oxford,  8 M« 
nordweatl.  von  dies.  St. , 9 von  London. 

Bänder  - j4ba88tumi  Mercaiua 
Jbassii;  G omroma;  pers.  St.  ,£on- 
dtr-Abo8si\  Gomron^  Prov.  Kcnnan, 
am  Mbusen  von  Onniis. 

Bandcra  Congi\  Congum;  pers. 
kl.  St.  Bänder  - Congo ; am  Mbusen  gl. 
X.  Prov.  Farsistan. 

Bandoben  e^  BavSoßr^vr}^  Strab.W, 
p.  479. ; Landticli.  in  India  intra  Gangem, 
am  Choaspes. 

Ban  dum;  ind.  St.  u.  Prov.  Bando, 
Acmer , Azmer , in  den  Staaten  des 
Mogul.  • 

Bandusiae  Fons  (Blandusia),  Ho- 
rat.  III.  od.  XllI,  v.  i ; cf.  1,  epist. 
XVI,  12  — 14.;  Quelle  bey  den  Sabini, 
unfern  Bandusium  , >vciche  den  Bach 
Digentia  bildete. 

Bandusium;  St.  der.Sabini,  nördl. 
von  Tibiir. 

‘Banea  Fallis;  Schweiz.  Thal  J5n- 
nientkalj  Cahton  Wallis. 

Banfia;  schottl.  Sf.  >11.  Grafsch. 
Btunff,  Banff,  an  der  Mundg.  der  Do- 
verne  in  den  Mbusen  von  Figin , Mur- 
ray, 20  M.  nordöstl.  von  Edinburg. 

Bangertium;  engl.  kl.  St.  Bangor, 
Förstth.  Wallis,  Grafsch.  Caruavan,  1 
M.  nordöstl.  von  Carnavan. 

Banialueum;  Ulammeluchaj 
Hpt.'it  Banialuc,  Bqgnaluo  Bosnien’», 
an  der  Grenze  von  Dalmatien , am  Fl. 
Setina,  6 M.  nördl,  von  Spalatro. 

Baniascüm;  Flecken  Bagnasco,  in 
Piemont,  am  Tanaro. 

Banienses ; Bewohner  e.  St.  (Ba-f 
nia)y  in  Lnsitanien,  vielleicht  östl.  von 
.Vr^riga,  sudöstl.  von  Lancia  Tivinsou- 
dana. 

Baniubac,  Ptol«;  n.  Ilartluin.  i.  q» 
Baninrae,  Fiin.  V,  2.;  Volk  in  Mauro- 
Unia  Tingit. ; jenscit  des  Atlas. 

Baniur  ae;  Plin.  V,  2.;  Baviovqot, 
Ptol.;  o.  ^tnl.  V'^olk,  in  Maiirct.  Caesar. 

Bannts ; Ort  in  Cyrrhestien  (Syrien), 
zw.  Hieropolis  ii.  Beroea. 

Bannoliai  cf.  Aqime  Colidae. 

Baniia,  llorat.  lU,  od.  IV,  v.  15.; 
biv.  XXVII,  26-;  Bovzhk,  Stepli.;  Bav- 
Tia,  Plntarch,  in  Marcell. ; St.  in  Apii- 
Ua  Pcucetia , niiforn  Venusium.  Banti- 
Rus,  adj.,  llorat.  d.  1, 

Bantia;  Polyb. ; St.  der  Calicoeni, 
inlllyris  Graeca. 

Bantuari;  Volk  In  Maurctania  Cae- 
•ariensis, 

Ban  tum;  anfgeb.  Bencdictincr-Abtey 
ßons,  im  baier.  Ohcrmainkrcisc , zw. 
bichi^eJfl  u.  Staffelfttein , angobi.  g<v 


stiftet  im  Jahre  lOH.  In  der  RIrpho 
ein  Messgewand  ans  schwarzer  Seidev 
durchwirkt  mit  goldenen'  Schlangenli- 
nien u.  Kosen , ans  der  Garderobe  der 
Königin  Maria  Stuart.'!  cf.  Sprenger, 
Gesell,  der  Abtey  Banz. 

Bapalma;  cf.  Balma. 

Baphyrus;  Fl.  in  Pieria,  unfern 
d.  Berges  Olympus , fiel  im  Sin.  Ther- 
maiciis. 

B aphyra;  cf.  Hclicon. 

Baptana,  Isidor.;  St.  in  Cambade- 
na  (Media  Magna),  am  Berge  Bagi- 
stanus. 

B a r a;  Insel  an  der  ‘ Küste  Messa- 
plcn’s , östl.  von  Brundiisinm , deren 
Bewohner  Barium  gegründet  haben, 
sollen. 

Barace;  cf.  Baeones. 

Barace;  St.  in  India  intra  Gangem, 
auf  der  Küste  des  Sin.  Canthieüs,  südi. 
von  Muziris,  die  jetzt  J ’izindruk  heitsea 
soll.  (Diu  anf  der  Insel  gl.  N.)  'f  — 

Baracum;  Plin.  V,  5.;  St.  inAfrica, 
S^iclleicht  südwestl.  vom  Geb.  Ater. 

Baracur  a , Ptol.;  St.  in  India  extra 
Gangem  , zw.  Pentnpolis  n.  Tocosannae 
Ostium ; jetzt  Baracoon. 

Baracus;  Fl.  im  Süden  der  Insel 
Taprobano. 

Bar  ad,  Bared,  Gen.  XVT,  14.; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Juda  (Judaea), 
vielloicht  südöstl.  von  Kades. 

Bar  ampur  a;  iiidustan.  St.  Bram-- 
por,  am  Fl.  Tupli. 

Bar  an  io;  Fl.  in  Gallia  Liigdun., 
fallt  in  d.Avara,  u.  mit  dies.  inldenCaris. 

Baranivar  ium  ; Baranya;  Va- 
ronianum;  kl.  St.  u.  Schloss  Bara- 
niwar,  Baranya,  in  der  nieder-ungar. 
Gespan nsch.  Baranya. 

Bar anyensis  Coiqitatus;  die  öa- 
ranyer  Gespsch.,  od.  Baranya,  in  Nie- 
der-Ungarn,  Kreis  jenseit  der  Donau, 
grenzt  östl.  an  dies,  Fl. , südl.  an  ShiTf 
vonien. 

Barasam;  (Botro),  1.  Maccab.  V, 
26. ; Boaaoqa , graec. ; vielleicht  i.  q. 
Bozra;  Jerem.  XLVIll,  24.;  St.  in 
Moabitis. 

Bar  ata,  Bagocra,  Mss.  Hicrocl. ; 
Barate,  Bagcerr],  Hiorocl. ; Bcreta, 
Bsgitrj , Tjg,  Xotit.  Ejusc. ; St.  in  Ljv, 
ononion,  östl.  von  Iconiiiin. 

BaratAcna,  Ptol.;  St.  in  Afubia 
Des'crta,  an  der  Grenze  Mesopotamicn’s, 

Barathia,  ac,  Ptol.;  St.  in  Regio 
gyrtica,  zw.  Cisternac  u.Cinyphus  fluv., 
vielleicht  Prom.  Puehynum  in  Sicilien 
gegenüber. 

Baravellum;  Schlofs  Baravcllo, 

unfern  Coiuo,  lombord.  Prov.  gl.  N, 


BaraxmalchaL 
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' Barafmalcha,  Amm,  Maro. XXIV, 

4. ;  Ort  in  Mesopotamien,  untorhalb 
Achajachala , am  Euphrat. 

Baraza,  Ptol. ; Ulk.  in  Armcnia  Ma- 
jor , im  TJieilc  zw.  Araxc»  ti.  Cyriis. 

Bar ba ; St,  in  HispaniaBaetica,  sud- 
Vcstl.  Ton  Corduba. 

Barhalissus,  Ptol,;  St.  in  Chalj- 
bonitis  (Syrien),  am  östl.  Ufer  des 
Euphrat,  400  Stad,  sndästl.  tou  llio- 
rapolis.  cf.  Xenoph.  Anab.  I,  4;  10. 

BarhanOy  Liv.  XLIV,  31.;  Fl.  in 
Illyris  Gracca;  n.  A.  in  Dalmatien,  ent- 
spr.  aus  dem  See  Laheatis,  schloss  mit 
Clausula  die  St.  Scodra  ein,  fiel  in  den 
Oriundis,  ii.  ficifst  jetzt  Bojana. 

Barhansonium;  franz.  Schloss  u. 
Flecken  Barbatu^on^  Dep.  Xorden,  un- 
weit Avesnes. 

Barbari  Promontorium;  Oloa- 
st  rum,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Maurctania 
Tingit. , unfern  der  Mündg,  des  Tha- 
luda. 

B arbaria;  Berber  orum  Terra; 
grofse  african.  Gegend  Berberei,  grenzt 
östl.  an  Aegypten , nördl.  an  das  mitten 
lünd. , westl.  an  das  atlant.  M.',  sädl. 
an  d.  Wüste  Sahara  ii.  an  Biledulgerid 
(Belad  al  Dscherid)  , u.  umfafst  die 
Staaten:  Tripoli,  Tunis,  Algier,  Fez 
u.  Marocco. 

Barbarin,  ae,  77  Bagßa^ta,  Ptol.; 
Steph. ; Uarbariea,’q  Bagßagixrj 
Hnnqog  , Barbarica  Continena, 
Atrian.  Prpl. ; Gegend  in  Africa,  am 
Sin.  Barbaricus,  auf  beyden  Seiten  des 
Aeqiiator.  cf.  Azania. 

Jßarbariae , Africum  Mare;  be- 
zeichnet thcils  den  Thcil  des  mittcliand. 
M.,  an  den  Küsten  der  Konigr.  Tunis, 
Algier  etc.;  theils  jenen  an  Tunis  u. 
Algier. 

Barbar  iana , Anton.  Itin.;  Ort  in 
Hispania  Bactica,  nordöstl.  von  Calpe. 

Barbar  icum  Sol  um  ^ Eiitrop.  VI, 

5.  ; Amm.  Marc.  Will , 4. ; Vopisc.  in 
Prob.  c.  13. ; i.  q.  Germania  Barbara. 

Barbaricus  Campus;  Ebene  in 
Cbalybonitis  , (Syrien)  , westl.  vom 
Euphrat.  Hier  lag  Zenobii'i* 

Barbaricus  Sinus,  Ptol.;  Mbusen 
der  Ostküstc  Africa’s,  auf  beyden 

eiten  des  Aeqnator ; jetzt  Meerbusen  von 
Melindc. 

Barbarium  Promontorium, 
Ptol.;  Strab.  111,  p.  104.;  Vorgeb.  in 
Lusitanien,  südl.  von  Olisipo;  jetzt  Cap 
ße  FjspicUcl. 

Barbarissus;  i.  q.  Bnrbalissus. 

Barbast  rum  ; cf.  Kalbastrnra. 

B arbata;  lin»el  Barbados,  gehört 


\ 

zu  den  Antillen ,,  liegt  östl.  von  St.  Liicie 
u.  hat  ztu:  llptst.  Bridgetown.  Unter 
Jacob  1.  wurde  sie  von  den  Engländern 
entdeckt.  ^ 

, Bar  bata;  l.  q.  Baclon  (Barbato). 

B arbatia,  Piin. ; St.  am  Tigris , in 
Babylonien. 

B a r b e 0 illum;  B arbezillum; 
B arbicellumj  franz.  St.  Barbcsiewtr, 
Dep.  Charente,  M.  nördl,  von  Bor- 
deaux. 

Barb ellum;  Sacer  Portua,  franz. 
Abtey  Barbcaux , Dep.  Seine  u.  Marne, 
an  der  Seine , 2 St.  von  Melun. 

Barbesola,  Ptol.;  Marcian. HeracL 
Barbesula,  ae,  Plin.  III,  1.;  cf.  Me- 
in.; Colopia  Barbesul  a heg.  WWJy 
Mz.  des  Galba;  St.  in  Hispania  Baetica, 
am  Fl.  gl.  ; nördl.  von  Calpe,  wohl 
nicht  das  heut.  Marbolla. 

Barbesola,  Ptol.;  cf,  Plin.;  Fl. 
bey  den  Bastuli,  in  Ilisp.  Baet. , fiel 
bey  der  St.  dies.  X.  ins  Meer,  u.  soll 
jetzt  Guadiaro  lieifsen. 

Bar  besillum  ; cf.  Barbecillnm. 

Barbium ; kl.  St.  Barby,  u.  Graf- 
sch.  {Barbiensis  Comitatus,  Principatus), 
preuss.  Herzogth.  Sachsen,  an. der  Elbe, 
5 St.  südl.  von  Magdebmg. 

Barbyces  ; Barbyssus;  Fl.  in 
Thracien,  strömt  nordöstl.  von  Byzan- 
tium,  u.  fiUit  in  den  Bosporus  Tliraciiis. 

Bar  ca  ei;  Virg.  Aen.  IV,  v.  41.; 
Bagxaioi,  Polyaen.  Strat  Vll,  28;  1.; 
cf.  Aeneas  Poliorcct.  c.  37. ; Barcitae, 
BagxiTat,  Ptol.;  Volk  im  westl.  Cyre- 
naica,  östl.  von  Hesperidum  llorti.  cf. 
Barce. 

Barcaeorum  Po rt us,  Ccll.^  Bar- 
ce, Plin.  V,  5.;  BaQxr;  Xifirjv , Scylax; 
77  Baqxr],  Strab.  W ll.;  Steph.;  Ptol,  ; 
Herooot.  IV,  löO.;  77  Ttohg  77  Baqxtcov, 
Barcens  ium  Urbs,  Scylax;  'St,  in 
Cyrenaica,  südwestl.  von  (Jyrene,  100 
Stad,  vom  Meere,  südl.  von  Ptolemais; 
heut.  Tages  Barca,  Hptst.  im  Lande 
gl.  N. ; Strab. , Steph.  u.  Plin. , halten 
sic  mit  Ptolemais  für  o.  u.  dies.  Stadt. 
Ihr  Hafen  lag  an  Syrtis  Mtgor.  - 

Barcana  Provincia,  Rep^io^ 
Cluv. ; grofse  african.  Gegend  Barca, 
hn  Osten  des  Staates  von  Tripoli, 

Barcani,  Curt.  III,  2.;  Bar  eanii, 
Bagxavioi , Steph. ; Ctesias  Excerpt. 

8. ; Volk  in  Parthien , auf  der  südöstl. 

. Grenze  von  Ilyrcanien. 

Barce;  St.  in  Indien,  unfern  der 
Mündg.  des  ludus,  von  Alexander  er- 
|>ant. 

Bar  ec,  cs;  cf.  Barcaeorum  Portus. 

Barcelorium;  oetiiid,  St.  Baroclor, 


DIgitized  by  Google 


Parcelom, 


15$  Bargaza« 


ftof  der  Küste  Malabar,  0oa  fi, 
Mangalor,  im  Königr.  Canara.  * 

£ ar  ce  ^um;  rieUeicht  i.  q.  Coelio- 
6r»Vö,  KotXtoßgtya,  Ptol.;  St.  der, 
Cacterini  (Coclenni),  in  Hifpania  Tar- 
racpn. ; jetzt  Barcelos^  Flecken  in  der 
portiig'.  ProT.  Kntre  Minho  e Duero , 3 
M.  siidwestl.  Ton  |iraga,  5 nördl.  Ton 
Porto. 

Barcheria;  Berchcri  a;  engl, 
Graftich.  Barckshire^  Berkshire,  südL 
ton  Oxford,  mit  der  Hptdt.  Rcading. 

Bar  chonium ; kl.  St.  liarckon,  in 
A'eu  - Caütilien , 7 M.  von  Ctienca. 

Barcia;'  Bure  la;  siebenburg.  Land- 
sch.  Bursenland,  im  Lande  der  Sachsen. 
llpti>t.  Cronstadt. 

Barcino,  Baretnon,  onh,  Au- 
«m.  'Epieit.  XXIV , ad  Paul. , v.  89.  j 
Colonia  Barcino,  cognoiu.  Faven- 
tia,  Plin.  111,  3.;  Colonia  Barcino 
Faventia,  Mz.  des  Galba;  Colonia 
Fav ent  ia  (F'laventia)  Pia  Baroi7io, 
Inscript,  ap.  Gnit. ; Colonia  Faven- 
^ia  Julia  AM.gnsta  Pia  Barcino, 
ib. ; Hptst.  der  Lacetani  in  Hispania 
Titiracon.,  die  Hainilcar  nördl.  von  der 
Möndg.  des  Kubricatus  erbaute;  jetzt 
Barcelona,  in  Catalonien  , ü M.  östl. 
von  Tarragona,  24  nördl.  von  Majorca. 
Barcinonensis , e. 

^ K 

Ba  rein o ^'ova;  cf.  Barcinona. 

Barcino  V asconiae;  franz.  kl. 
St.  Barcclonc,  Dep. Gers,  an  dcrMilndg. 
des  Aire. 

Barcinona;  Barcino  Nova; 
franz.  St.  Barcclonette , Dep.  Xitider- Al- 
pen , 2 M.  übtl.  vonEnibrun,  11  nördl. 
von  Xicc. 

B ar  c inonensis  Vallis;  Thal  Bar- 
celonctte , daselbst. 

Barcitae;  cf.  Barcaei. 

Bar  cd  V ieuw,  Barovicum;  Bar- 
vicum;  engl.  St.  Barwic , Berwick, 
Xorthhumbcrlondshire,  am  Fl.  Tweed, 
16^  M.  nördl.  von  York. 

Bar  da,  Isidor.;  St.  der  Sacae,  in 
Sogdian  a. 

Bardacima  ; St.  in  Tndia  intra  Gan- 
gem, östl.  von*  den  Mündungg.  des  In- 
dus, auf  der  Küste  des  Sin.  Iriuon  (Can- 
thi  Colpus),  die  jetzt  Dnrdtano  hcil'scn 
mW. 

Bardaci ; i.  q,  Ardiaei. ; Bardmeus, 
adj.  — Cucullus,  Capitol.;  Bardaicus, 
od.  Bardiäeus , Martini. ; i.  e.  Soldaten- 
stiefel. 

B ar  dartuSf  i.  q«  Axius. 

Bardeätis,  is ; mongol.  St.  Bica- 
ner,  Bceaner  am  Ganges,  Prov.Bacar, 
öotl,  von  Dfdhi. 


; Prfn cip ol or;  Fürstth^ 

Barth , in  Pommern. 

Barderate,  cs;  Br aidai  SL  in 
Ligurien,  zw.  Iria  n.  Indiistria;  jetzt 
Bra,  in  Piemont,  unfern  des  F’l.  Tana- 
ro,  u.  der  St.  Cherasco, 

Bar  denuvicu'm  ; Bardenwih- 
eum;  Bardevicum;  B ardovicum; 
Mktfl.  Bardewick,  Bardov'ick,  am  Fl. 
Ilmenau,  F'ürstenth.  Lüneburg. 

Bar  di;  Volk  in  Germanien ,' an  dei; 
Möndg.  der  Elbe. 

Bardia;  kl.  Fl.  £<irtke  ' in  Pommern, 
entspr,  unfern  Stralsund,  u.  fallt  bejr 
Barth  in  das  halt.  Meer.' 

' Bardincs,  6 Bagdivrjs,  Stepb.;  FI. 
bey  Damascus  , in  Code  - Syria,  cf. 
Ainana. 

Bardinetium;  kl.  FI.  Bardinesza, 
entspr.  in  der  lombard.  Prov.  Pavia,  u. 
fallt  in  den  Po. 

Bar  diutn  ; St.  Bardi,  am  Fl.  Cano, 
5 M.  südwcstl.  von  Parma, 

Bardinm  , oA.  B ardutn ; St.  Barth, 
in  Pommern,  3 .\f.  von  Stralsund. 

Bardo;  St.  in  llispania  Tarracon., ' 
jenseit  des  Ebro, 

Bardovicum;  cf.  Bardeniivicum. 

Barduitac;  Volk  in Uispania  Tar- 
racon. 5 in  den  Pyrenäen. 

Barduli;  cf.  Turdetani. 

Bar  dum;  cf.  Bardiuin. 

Bar  dum;  kl.  St.  u.  Festg.  Eard, 
Bardo,  unweit  der  Doria  BnJtca,  in 
Piemont,  im  Thnle  von  Aosta. 

B ar  dv  i cum ; i.  q.  Bardevicum. 

Bare,  od.  Baris,  Bagig,  Fhiseb.; 
Flecken  unfern  kirjathaim,  inPcrnca.  ■ 

Barea',  Baria,  Bagria,  Ptol.; 
St.  in  llispania  Bactica,  niif  der  Grenze 
von  l'arracon. , nordöstl.  von  Murgis, 
am  Sin.  Virgitamis  , vielleicht  jetzt 
l'erga,  in  Granada. 

Bar  ed  ^ in  a k allis;  Thal  Barcge, 
Bcrcdgc,  franz.  Dep.  Ober  - Py  renäen, 
mit  e.  Dorfe  gl.  N. , 2 M.  südl.  von  Hag- 
neres,  bekannt  wegen  se.  mineral.  Quel- 
' len. 

Barena^  Barene;  St.  in  Media 
Magna,  unfern  Ecbatana. 

Baretium ; Faresium;  Mktfl.  Fa~ 
rese,  in  :1er  lombard.  Prov.  Mailand,  in 
der  Nähe  der  Quelle  des  Olona.  * 

Bargasa,  Bagyaca , Strab.  XIV,, 
Steph. ; St.  in  Carien , am  Sin.  Ccramir 
cus  , südl.  von  Mylasa.  Bargasenus^ 
BciqyaoTjvog , Steph.;  Baycccrjvoi,  ojv, 
Mzz,  des  Commodiis , u.  Alex.  Severus^ 

Bar  g aza;  Bagya^a,  Ptol.;  St,  ^ 
Corien , in  der  Gegend  von  Harpaeo. 
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ßareemontium;  Bargemonumf 
franz.  kL  St  Bargemotty  Bargcmont^ 
Dcp.  Vor,  S St.  nürdl.  von  Dra^ignan. 

Bargeni,  Plia.;  Volk inTroglody tice. 

Bargiacia;  St  der  Vaccaci,  in 
Hi^pania  Tarracon. 

Bargulum;  St  in  Illyrig  Grae<^ 

Barguai  Fi.  in  Thracien,  fiel  in 
den  Hebnu.  Ein  anderer  dies.  N.  ström- 
te bey  den  Scordisci , u.  Tereinigte  aich 
mit  der  Donau. 

Bargüsii;  Llv.  XXT,  19.23.;  Bag- 
yovaioif  S^h.;-  cf.  Polyb.  III , 34.; 
Volk  in  Ilispaiiia  Tarracon.,  zw.  den 
Ilergetes  u.  denAusetani,  nordöstl.  vom 
Iberus. 

Bargylioy  ae  , BogyvUa  , ag^ 
Stepli.;  Bargyla,  ortim,  BagYolcCf  id.; 
cf. Piin.;  Bar gylia^  orum^  Liv. XXXII, 
83.;  XXXIII,  Mss.Plin.;  BaqyvXiUj 
tov,  Strab. ; Pölyb.  Leg.  9.;  Bargy- 
liae,  arum,  Liv.  XXXDI,  18.  33.; 
Bar gy  los,  i,  Melal,  16.;  St  InCa- 
rien , am  Sin.  Jassius , vestl.  von  Myla- 
sa,  östl.  von  Car3randa.  Bargyliata,  ae, 
BaqYvliocTrjg,  Stepli.;  BagyvXiatai,  Mz. 
des  Cty.  Cacs. ; Bagyvltrjrai, , Mz.  des 
Caracalla;  Bargiletae  (Ilargylietac),  Cic. 
XIII,  epist.  56.;  Bargylieticus,  adj. , Liv« 

Bar gyletici  Campt,  PUn.  V,  29.; 
daselbst 

Bargyloa;  i.  q.  Bargyiia. 

Bargyluaj  Berg  in Phönicien,  nördl^ 
vom  Libanon. 

Baria  (Barea),  Ilorat;  St  der(Ae- 
qui  od.)  Sabini,  in  Soinnium. 

, Bariana,  Ptol. ; St  in  Mesopota- 
mien, zw.  Tigris  u.  Saoeora. 

Barianua,  Baritanus , Barten- 
ais  Ager;  ital.  Prov.  Bari,  Terra  di 
Bari,  Könige.  Xeapel,  zw.  dem  venot 
Mbnsen , Basilicata  u.  Terra  d'  Otranto. 

Baria;  St  Cranganor,  auf  der  südt 
Koste  von  Malabar,  in  Ostindien. 

Baria,  ia,  Baqig,  Strab.;  später 
Vereium,  Plin.  III,  11.;  Ovsgrjzov, 
Strab.;  PtoL;  St.  in  Messapia,  unfern 
Basta. 

Baria,  ia,  Ptol.;  Fl.  in  India  intra 
Gangem,  auf  der  Westküste,  fallt  in 
Mare  Indicum,  u.  begrenzt  durch  so. 
Mdndgg.  Limyrica. 

Baris,  cf.  Antonia. 

Baris,  Plin.  V,  32.;  Ptol.;  Notit 
Episc. ; St  in  Pisidien , auf  der  Grenze 
von  Phrygien , die  jetzt  Ia  - Barteh  heis- 
pen  soll. 

Bariaaua;  Barusaua  {iua) ; 
Bart  ha;  schles.  Fl.  Bartsch,  entspr. 
in  Grofs- Polen,  fliefst  bey  Militscb,  u, 
f^t  im  FüwUli.  Glogau  in  die  Oder,  , 


Barrium« 

. Barium,  Ilorat  I,  satyr,  5,  ▼.  91.; 
Tacit  XVI,  9.;  Plin,  111,  11.;  Tab. 
Peut. ; Anton,  llin. ; Ptoi. ; Barrium; 
St»  in  Apulia  Peucetia,"  am  adriat  M., 
war  Municipium,  u.  lieifst  jetzt  JBori, 
llptst.  in  Terra  di  Bari,  2 M.  von  Bi- 
tonte,  10  nordüstl.  von  Aeerenza. 

Barium;  St.  Bar , in  Podolien , am 
Fl.  Kow',  10  M.  ndrdöstl.  von  Kami- 
niek , 12^  nordwestl.  von  Braclaw. 

Barium  ad  Alhulam;  franz.  St 
Bar  aur  Aubc,  an  der  Aubc,  Dep.  gl. 
X. , 4 M.  südwcstl.  von  Bar  sur  Seme* 
Barium  ad  Sequanam;  franz.  St 
Bar  aur  Seine,  Deo.  Aube,  4 M.  süd- 
vestl.  von  Bar  sur  Aubc. 

Barium  Ducia;  Barro- Ducum; 
Hptst.  Bar -le- Duc,  Bar  ander  Omain, 
Dep.  Maas,  am  Fl.  Ornain,  6 M.  wcstl. 
Yon  Toal , 8 von  Xtuicy. 

Barjolium;  franz.  kl.  St  Barjols, 
Dep.  Var,  3St  nordöstl.  von  St.  Maximin. 

> Barlctta;  cf.  Baroluin. 
Barlinguas;  cf.  Aerythia. 

Bar  na;  Ort  in  Gedru^ien, 

Barne;  Cruni,  Kgovvoi,  Steph.; 
Scymn.  Chius ; cf.  Plin.  IV,  12.  j Dio- 
nyaopolia,  Anton.  Itin. ; Tab,  Pent; 
%iclieicbt  auch  Matiopolia;  Peripl. 
Pont;  Scymn,  Frag.;  Varna;  St.  in 
Moesia  Inferior  , um  Pontus  Euxio. ; 
heut  Tages  Varna , Warna , Prov« 
Bulgarien, 

Baroca;  Brocke;  Brochia;  asiat. 
St  Baroehe,  Kunigr.  Giizurate , am  Fl. 
Ncrdaba,  in  der  Gegend  von  Siiratc» 
Barocca;  franz.  Flecken  Barocke, 
Dep.  Orno,  1 M*  südl,  von  Domfront,  6 
westl.  von  AlenQon. 

Barofluctum;  franz.  St.  Barfleur, 
Dep.  Mapche,  3 St.  östL  von  Cherbourg. 

Barolum;  Barulum;  Barum; 
B'jarletta;  ital.  St  Barlcttc,  Terra  di 
Bari , 5 M.  westL  von  Bari. 
Baromacua;  cf.  Caesaromagns. 

JB  a r 0 e i c um  ; of.  Barcovicum. 

B arpana,  ae,  Plin. ; in Mss.;  Uar- 

fiona,  Piin.  111,  6.;  Carb  ania,  Mcla 
I,  1.;  Insel  des  Marc  Tuscuni,  usü. 
yonCorsica;  jetzt  Cerholi,  bey  Elba. 

Barra;  Piin.;  St  der  Orubii,  in 
Gallia  Transpadona,  vielleicht  am  Lac. 
Larius. 

Barr  an  a Arx,  franz.  Fstg.  Bar- 
raux , Dep.  Isorc,  in  Graisivaudan  (Land- 
ecli.  um  Grenoble) , 4 M.  nordö;&tl.  von 
Grenoble. 

Barrenaia  Ducatua ; llcrztli  Bar, 
Baroiache  Land,  an  dcnCfcrn  der  Maas, 
zw.  Lotliringcn  ii.  Champagne,,  bildet 
den  gröfsten  Theil  dos  Dep.  Maa«. 
Barrium;  i.  q.  Barium. 
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Barro- Duett m,  i;  cf.  BafiamDo* 
cb. 

Barrojus;  Birgus;  Fl.  Barrow, 
ProT.  Leinster  (Irland) , fallt  in  den 
Mbu8cn  von  Waterford. 

Barsoj  Anton,  u.  Marit.  Itin«;  Insel 
an  der  westl.  Küste  Ton  Oallia  Lngdun. 
Annorica  gegenülicr;  jet/.t  Ba»,  Dcp. 
Finb  Tcrrc , westL  von  Roseof.  . «. 

Bars alium  ; St.  in  Commagene) 
(Syrien),  am  wcstl.  Ufer  des  Euphrat, 
unweit  Samosata>  die  jetet  •Bersel 
heUsen  soll. 


Barsampsc^  Ptol. ; St.  in  Osroene 
(Mesopotamien)  , < am  östl.  Ufer  des 
Euphrat,  sndi.  von  Borsica. 

Barschiensis,  ßarsenais  Co^ 
nitatua;  Ungar.  Comitat  Bars,  Bar- 
»chcr  Gespsch. , Kreis  diesscit  derJJonau. 
Darin  Kremnitz  u.  Königsberg. 

B a r a i t Baqaira , ag , Ptol. ; 
Boraippa,  ae,  \ers.  Lat.;  toc  Bo§- 
emna , Strali.  XVI , p.  5(K). ; Borsip- 
penorum  Urba,  rj  Boqamnrjvcov  no- 
kig,  Joseph,  adv.  Apion.  ; Boraippuay 
Bogturenog,  Joseph,  c.  1.;  viellciclit  auch 
Byraia;  nach  Uarduin.  i.  q.  Hippare- 
num'y  St.  in  Babylonien,  am  westl.  Ufer 
des  Euphrat,  südl.  von  Babylon,  unfern 
Vologesia;  jetzt  Semavat. 

Bartha;  i.  q.  Bariesus» 

Bartii  Montea;  cf.  Bacins  Mons. 

Bartonia ; Bartonium;  kl.  St. 
Barten  y in  Brandenburg  (Preussen). 

B a r uc  Oy  Ptol. ; St.  in  Albanien, 
{Asien),  am  casp.  Meere,  nordöstl.  von 
der  Mündg.  des  Cyrus,  südl.  von  Arae 
Sabaeac;  jetzt  Bacou,  Backuy  Baai,  in 
Schirwan  , M.  südöstl.  von  Derbcnt. 

Barulnm;  ) • n i 

" _ \ q.  Barolum. 

Barum;  ) ^ 

Baruaaae  Inaulac',  Inseln  im  Sin. 
Gangetiruti  (Indien) , wahrschcinl.  die 
heut.  Inseln  AmlamanSy  im  Mhusen  von 
Bengalen  , gegen  die  Küste  des  Königr. 
Pegn  ; u.  nicht  die  nicobarischenl.,  wel- 
che südl.  lagen. 

Bara„iu>;  ) 

Baruaaua : ) 

Baruthum;  Byruthum;  Hptst. 
Baireuth  , Bayreuth  , im  haier»  Ober- 
Mainkreise  , am  rothen  IVlain.  Baru-‘ 
thinua  y adj.;  Byruthenaiay  e.  Hier 
starb  am  14.  Xov.  1825  Jean  Paul  Friede. 
Richter , 03  Jahr  alt. 

Bari,«cum,- ) . Baoacnol. 

Barvaeum;  ) ^ 

Bar  via;  Hptst.  Bervie  ^ Grafsch,' 
Mernes,  in  Kord -Schottland. 

BarygaiOy  Ptol*;  St.  in  India  intra 
Gangem,  am  Sin.  Bmrygazemu,  südl» 


ton  det  Mnndg.  des  Namadus;  jetzt  Ba^ 
routhy  Barochioy  io  Guzurate,  am  Fl* 
Nerbuddah. 

Barygasenum  Promontoriumi 
cf.  Balceum. 

Barygazenua  Sinuay  Ptol.;  Mbii- 
sen  an  der  Westküste  in  India  intra  Gan- 
gem; der  heut.  Mbuaen  von  CambayOy 
begrenzt  die  Halbinsel  Guzurate. 

BarzaurOy  Ptol.;  St.  der  Paropa- 
nisadae  (Paropambus),  unfern  Parsiana* 

’ Basahocatca  y ' Vlln.  ; VoeateSy 
Caes. ; Volk  in  Galiia  Aqqitonica , hatte 
iberischen  Ursprung  u.  snls  in  Bazadois 
(e.  Theil  des  Dcp.  Gironde), 

Baaagy  Plin. ; lusel  an  der  arab. 
Küste. 

■ BaaaUy  Bacav.  LXX ; Deut. III,  1. 
3.  sq.  10.  sq.  IV,  43.;  Kumer.  XXI, 
XXXII,  33.;  Josiia  IX,  10.;  XII,  4. 
5.;  XIII,  11.;  sq.  30.;*  sq. ; 1.  Reg.  IV, 
19;  X,  33.;  1.  Chron.  V,  23. ; VI,  71.; 
Psalm.  XXII,  13;  LXVIH,  10.;  CXXXV, 
11.;  CXXXVI,  20.;  Jesaia  II,  13; 
XXXIII,  9.;  Jerem.  XXII,  20.;  L,  19.; 
Ezech.  XXXIX,  18.;  Arnos  IV,  1.; 
Kah.  I,  4.;  Zach.  XI,  2.;  Baaanitiay 
Hicronym. ; Baaavirig  , Euseb. ; tijv 
BaaavmVy  LXX  in  Micha  VII,  14.; 

Baaavntg , LXX  in  Deut.  1 , 4. ; an 
rrjg  BaoctvixiSog  y LXX  in  Josua  XX,  8j 
XXI,  27.;  Ezech.  XXVII,  6.;  nach  dem 
babyl.  Exil:  Bccrcnfnta^  erg,  Ptol.  V, 
15.;  Polyb.  Leg.  XVI. ; cf.  Joseph.  Ant. 
XII,  3.;  XX,  5.;  Euseb.;  Joseph.  Bei» 
II,  9.;  Ant.  XV,  13.;  XVII,  2.  10.13.; 
Batanca  y äe;  Hicronym.;  Baroycor, 
Steph. ; BataneaSy  adi»,  Batavaiagy 
erdog,  Joseph.  Anton.  IV,  7.;  Botnaia 
(Bason),  Deut.  XXXII,  14;  XXXIII, 
22.  sec.  Targ.  llicros.  ,*  Butnauy  Chal-^ 
daeiis  in  Psalm.  LXVIII,  23.;  Afattian, 
im  Targiimim;  cf.  Psalm.  XXXII,  13,  ; 
Oigantum  TerrOy  Deut.  III,  13.1 
Landsch.  i:t  Palaestina,  östl.  vom  Jordan,  \ 
bildete  zur  Zeit  des  Eintritts  der  Israeli- 
ten in  Canaan  c.  eigenes  vom  König  Og 
beherrscht.  Königr.,  kant  an  den  halben 
Stamm  Mannssc,  Deut.  111,  13.;  Josua 
XXI,  0;  XXII,  7.  etc.,  grenzte  östl.  an 
Amhich,  nördl.  art  llerraon.  M. , westU 
an  den  Jordan , südl.  an  den  Fl.  Jahboc^ 
zerfiel  nach  demExilin:  Batanea;-^  Au- 
ranltia;  Trachonitia^Tgaxoavy,—  Gaulo- 
nitis;  — cf.  Joseph.;  Ant.  XV,  13;  Test» 
llcrodw  XVII,  10-.;  11.  soll  jetzt  im  engern 
Sinne  n.Seetzenivl-BottAtn  heifsen.  Ba- 
taneaCy  BaravteUy  Steph.;  BettavatOiy  Ua- 
ianaeiy  Joseph.  Ant.  Will,  0.;  Einw. 

Basanitea  Mona;  Berg  in  Thcbaii 
(Ober -Aegypten);  osth  von  Syene. 
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JR  asanitis;  cf.  BaoBA. 

Basara,  ae,  Joseph.  V!t.  24.;  Be- 
saro,  Vers.;  St.  in  Gaülaca  Superior, 
KW.  Ptolemais  u.  Gaba. 

Bascatis ; Fl.  in  Sogdiana^  füllt  in 
denJaxartes,  ii.  soll  jetzt //'osr/tlicisscn. 

Bttficiscae;  Gebirge  in  IVliirmarica^ 
, Base,  Anton.  Itin.;-  Ort  in  Regid 
Svrtica,  zw.  Leptis  Magna  u.  dem  Fl. 
Cinyphus,  iLW  M.  P.  ö*»tl.  von  Berge. 

Basentinu  8 ; neapol.  Fl.  Basiento, 
elitspr.  jn  Basilicata  u.  Killt  in  den  Mbu- 
sen  von  Tarent. 

Basti  Ptol.;  St.  der  C’aslellani,  in 
llispania  Tairacoiiciisis. 

Basiana,  ac,  Ptol.;  Ort  inPanno^ 
nia  Inferior,  nahe  dem  Fl.  Savus,  westl. 
von  Sirniiiim,  südöstl.  von  Miirtia  Major; 
n.  E.  jetzt  Fosega,  Possega,  Posse- 
gia,  llptst.  der  Gespseii.  gl.  N.  in  Sla- 
vonien;  sec.  Al.  aber  Sabatz,  an  der 
Sau. 

Basilea;  Amro.  Marc.  XXX,  8.; 
Anton,  .Itin.;  Basilaca;  Basiliä; 
liaesula;  Basula;  Bazela;  sec.Al. 
auch  C o l o n i a Munatiana;  ur- 
eprüiigl.  e.  von  K.  Valcntinian  erbautes 
Castell  bey  den  Helvetii,  unfern  Augustä 
liaurucoriiin;  jetzt  Basel,  Hptst.  des 
Canton  gl.  N.,  auf  beyden  Seiten  des 
Rheins,  11  M.  südl.  von  Strassburg» 
KVers.  von  1431 — 1448.  Basilecnsis,  e. 

^ Basilecnsis  Episcopätus;  am 
Oberrhein , mit  den  Städten  Brondrut 
Ui  Belriiont  im  Canton  Bern. 

Basilecnsis  Pagus ; Schweiz. 
Canton  Basel,  zw.  Deutschland,  Frank- 
rcicli,  Solothurn . Aorgau  ii.  dem  mit 
Bern  vereinigten  Tlieile  des  Bisth.  BascL 
Basilia;  f<^st.  Ort  in  Sarmatia  Asia- 
tica,  östl.  vom  Bosporus  Ciinmcrius. 
Basilia;  i.  q.  Baltia. 

Basilica;  St.  in  Mauretania Caesar.^ 
•Adl.  von  der  Miindg.  des  Xasava. 

_Basilic  ata ; i;  Achcrontina  Pro-^ 
vincia. 

Basilieus  Sinus,  Plin.  \,  29.; 
Mbusen  zwi  Carien  u.  jonien,  nördh 
von  Posidiiim  Promontorium. 

„ Rasilidac,  Mela  II,  1.;  Basilii; 
Volk  in  Sarmatia  Eiiropaea^  in  derXähd 
des  Fl.  Gerrhus,  nördh  vom  Chersone- 
ku8  Taurica. 

Basilippo;  St.  in  1f ispania  Bactica, 
iihweit  llispalis. 

Bas  in 8 ; kl.  St.  in  Arcadien  , am 
Alpl  lOUS.  , 

Basiliseaei,  Ptoh ; Volk  in  Sarma- 
tia  Asiatica,  oberhalb  d.  Chaenides. 

^ \ Basilissene ; Pt6h;  Landseb.  in Ar- 
hienia  Mgjor,  am  Euphnth  * 


' Basilium  Flumen;  Canal  ln  Baby- 
lonien, verban«^  d.  Tigris  u.  d.  EuphVat. 

Basinium;  Bazinga  ; Bazi- 
nium;  St.  Poesing,  in  Nieder-  Un- 
garn, Gespsch.  Pressbiirg. 

Basistis ; St.  in  Sogdiana;  die  jetzt 
Bachda  heissen  solh 

Basi-lussa;  Ilerculis  Insula; 
liparisch.  unbewohnte  Insel  Basihtzza. 

Baskä,  Joseph.  Aniiq.  XIII,  1.; 
Bas  kama,  Baoxapit,  1.  Muccab.  XIII, 
23.;  St.  in  Gilcaditis  (Peraea). 

Bassa;  Insel  im  Mare liidicuin,  südl. 
von  Taprobane. 

Bassa  cum;  franz.  Flecken  Bässäi, 
Dep.  Charente,  3 M.  östl.  von  Saintes. 

Bassae;  Ort  in  Arcadien,  am  Fnfso 
des  Cotyliiis  Mons , südwestl.  von  Mega- 
lopolis^  östl.  von  Phigalia. 

Bassania,  ac , Liv.  XLIV,  30.; 
St.  in  lllyris  Graeca,  auf  dem  nördl.  Ufer 
des  Geniisiis,  südöstl.  von  Iji.osus. 

Bassea;  franz:  kl.  St.  Bastec,  Dcp. 
Norden  , an  o.  in  die  Deiilc  füllenden  Ca- 
nal, 2|  AL  von  Lille,  3 nördl;  von  Au*- 
ras» 

Bassenum  i Grenzst.  Bassain  Von 
GuztiratCj  in  Ostindien. 

Bassiana ; Anton.  Itin.;  St.  inPnn- 
nonia  Inferior,  auf  dem  Westufer  des 
Arabo,  Will  M»  P.  östl.  von  Sabaria, 
XXXIV  südwestl.  von  Miirsclla. 

Bassinia;  Bassiniabns  Ägsr; 
kl.  Landseh.  Bassigni,  in  Cluuupugue^ 
Dep.  Ober -Marne. 

Bas siniacum  ; St.  Bassigny,  in 
der  Landseh.  ihres  N. 

Basta,  ae  j Plin.  III,  Ü.;  Ort  in 
Japygia,  X|\  M.  P.  nördl.  vonPromonh 
Jnpygiuin;  heut.  Tages  f'asto,  neapol. 
Prov.  Otraiitu. 

'JBastarnaCj  Tacit.  fc.  46.;  Ba^o~ 
vai,  Bio  C'ass.  LI.;  Strnh.  VII,  21 1!; 
Bastärni;  Bttsternoc,  PHn.,  1\\ 

14. ;  0>id.  Trist.  II;  198.;  Kiitrop;  IX, 

15. ;  cf.  Ptol.  111,  5.;  Val.  Flaec. ; Ba- 
tarni;  Volk  in  Germania  Tmnsvistiilar 
na,  (miitiio  inetii  a Särmatis  et  Daris 
disterniinati,  Tacit.);  grenzte  östl.  anPun- 
tus  Euxinit;^;  nördh  an  Sarmatia  Euro- 
paea  u.  Tyras;  westh  an  Vistiila;  südl. 
an  Carpates  Montes  u.  llierassiis, 

Bastarnorum  Regt  o.  Cell.  II,  5; 
78.;  i.  q.  Russin  ISiigra,  Rubra 
(max.  parh  Galizien  u.  Lodomirien);  u. 
Podolia. 

Basterbxni,  Plin.;  Volk  in  IJntcr- 
italicn  ; sec.  Hardiiin;  um  d.  St.  Bausta. 

Ba  stetani,  6i  BaqijTttVQt,  Strab. 
ni.;  Bastitanii,  Plin.  111,  3.;  Ma- 
itienii  Magi^ot,  Steph^;  Volk  im 
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radöstl.  Hiftpanta  Tarracon.,  sudwestl. 
Ton  Ortospeda  Mons ; im  heut.  Ost-Grai> 
nada,  West -Murcia,  ii.  Ost-Mancha. 

Basti^  Anton.  Itin. ; St.  der  Basti^ 
tani,  in  llispania  Tarracon. , 25  Mül. 
Roir.  nordöstl.  von  Acci , 25  westl?  von 
Carlha|;^o;  jetzt  ßasd^  in  Granada,  8 
M.  norddstl.  von  Guadix,  südwestl.- 
Ton  Huescar ; sec.  Männert  aber  unfern 
Lorca , in 'Murcia. 

Bas  t illia;  ehcmal.  festes  Schloss 
Bastille  , in  Paris , im  J.  1873  von  Carl 
V.  erbaut  (liii^o  Aubricot  legte  1369 
den  Grund),  u.  1789  am  14.  Jul.  zer- 
stört. 

0 

JBasf  t tarn* ; cf.  Bastetani. 

Basionacum;  Bastonia  ; auch 
Belsonacum  ; niederlünd.  kl.  St.  Hon 
stognäck , 4 M.  nordwestl.  von  Lnxem- 
borg. 

Bastuli  (Poeni);  Volk  in  Hispania 
Raetica , auf  der  Siidkuste , zw.  Munda 
u.  Proraont.  Charidciui  (Granada): 

Rata,  ta  Bata,  Strab. ; Ptol. ; Ro- 
tus;  Scj'l. ; Hafenort  am  PontusEuxin. 
in  Sarmatia  Asiatica,  400  Stad.  (10  M.) 
von  Sindiciis  Portiis. 

Batabia  ; cf.  Batavia. 

Batae;  Bauies*,  Volk  in  Serica, 
sfiddstl.  von  den  Issedoncs , im  heut 
Königr.  Boutau,  Slrinagar,  e.  Theil  von 
Tibet. 

BatanOy  sec.  Cell.  i.  q.  BatinOy 
Bariva,  Ptol.;  St.  in  Media  .Magna, 
DÖrdl.  von  Orontes  Mons,  unfern  des  Fl* 
Straton,  u.  Ecbatana;  jetzt  Sultaniehy 
Dorf  in  der  Iran.  Prov.  Irak  Adschemi. 

Batanagra;  mongol.  St.  u.  Königr* 
Naügracut « in  Indien  , geg^n  den  Cati- 
casus. 

Batanaea ; 

Bat  anca; 

Bataneas ; 

Batäniü;  Ort  in  Galilaea  Superior, 
westL  von  Pancas. 

Batava  Castra';  ct  Bacodurnm.' 

Batavii)  oruniy  Tacit;  Ilist;  IV,  12* 
19.  82.;  Lucan.  v.  431*;  Jtivcnal. 
Satyr*  VIII,  v.  51.  t cf.  Plin.  IV,  17.; 
SiL  Ital.  III,  T.  607*;  Martini.  VIII, 
epigr.  33.;  Bataviy  Bcttaovoiy  Dio 
C^s.  LV,  p.  565.;  Batavorum  Gens 
Amiei  et  Fratres  Romani  Impe- 
riiy  Inscrpt.  in  Cornel.  Aurel.  Batavia  I.; 
u.  Petr.  S^river.  Antq.  Batav.;  Ratavi 
Civ.  Fratres  et  Amici  P.  Ä.;  In- 
script.  o^.  Grut. ; gerraan*  V'olk  in  Gal- 
lia  Belgien , bewohnte  Batavor.  Insula, ' 
e.  Theil  der  Länder  zw.  Vahalis  u.  Mo^ 
«a,  u.  atfU  von  den  Catten  abstanunen; 
Die  heaL  BoUänderi 


BatSviOy  ac,  Emnen.,  ^Batetßta 
in»  Bataviiim;  Ra^ 
iavOy  Bccraovay  ag.  (Batavia),  Diö 
Cass.  LV , p.  565.;  Patavioy  Tab. 
Peilt.;  Rat  avorum  AgeXy  Tacit.An. 
II,  6.;  Hollandia;  nicderl.  Prov. 
Holland  y grenzt  östl*  an  d.  Ziiydersee, 
Utrecht,  ii.  Geldern ; nördl.  ii.  westl.  an 
die  Nordsee;  südl.  an  Xordbrabant  n. 

Zeelahd. ' Ratävus , adj. ; Ilollandice* 
RataviOy  Cell.;  ostind.  St.  Batavicty 
auf  der  Insel  Java,  Könige.  Bantam. 

Batavodurumy  Ptql.  IJ,  9.;  Tacit.' 
Hist.  V,  20.;  Duerstad iumy  Cell.; 
Durostadium'y  nicht  Novioniagus; 
St.  der  Batavi,  in  Gallia  Belgien;  jetzt 
Wyk  de  Duurste.de  y Prov.  Utreclit,  wo 
sich  der  Leck  vom  llheiii  trennt. 

Batav  orum  Insulay  Caes.  B.  G. 
IV,  10.;  Plin.  IV,  15.;  cf.  Tacit.An. 
II,  6 ; Hist.  V , 19.;  Zosiui.  III , 6. ; Dio 
Cass.  LV,  p. 565.;  Bazaovcov  vrjaog,  Dio 
Cass.  LIV , p.  544. ; Insel  in  Grullia  Bel- 
gica,  begrenzt  im  S.  von  V*khnlis  u*Mo- 
ja,  im  N.  durch  e.  Arm  des  Rheins 
(Helium  Ostium).  Als  Drtisns  durch' 
Fossa  Drusiana  gleichsam  eine  neue 
Mündg.  des  Rheins  schuf,  erhielt  dio 
Insel  neue  Ufer  ü.  e..  grössere  Ausdeh- 
nung, (vd.  Canninefates) ; cf.  Mela  III, 
2.;  vielleicht  heut  Tages  BetuvCy  Re- 
tawy  Betavia;  auch  wohl  Neoma-* 
gensis  Tr  actus;  niederl.  Gegend  im 
südl.  Geldern,  zw.  d*  Rhein  u.  d.Lech. 
Bäte;  Steph. ; Ort  in  Attica. 
Batonbur gum  ; cf.  Batavorum  0^ 
pidttra* 

* Bateniy  Plin.;  V^olk  in- Osten  des 
casp*  Meeres. 

Bat  ha;  Plin.;  St.  in  Aetliiopien* 
Bathase  ca;  niederungar.  St.  Ra- 
ihasacy  in  der  Nahe  der  Mündg.  d.Sar- 
Witz,  Graisch.  Tolna. 

Bathed;  Ro tä ia  i^cf.  Badia. 
Bathenis  Arx^  tdis;  i.  q.  Batavo- 
i*um  Oppidiim. 

Bathenis  Comitatus  i Ungar. Ge^ 
spsch.  BathOy  Bathy  Bachia. 

Bdthia;  cf.  Autianae. 

B athii}us ; Veil. PatCrc.;  |i'l.  inPdit- 
nönien. 

Bathmonasterium;  Ratmonstcr; 
in  Ober- Ungarn,  Gespsch.  Batha,  aii 
der  Donau.  ' 

Bathnaet  cf.  Batnae.  . . 

Bdthonia\  i.  q*  Aquaä  Calidae , So- 
iis. 

Bathos;  St.  in  Arcadicu,  am  Al-> 
pheus. 

^ Bathus  {Profundus  Pertus);  Hafdfl 

in  Troglodyticc* 


cf.  Basan. 
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Bathyeolpua;  BathynioAf  Plin; 
Bttd^wiag,  Ptol.;  Bathynius;  TieW 
leicht  i.  q.  Biihyas;  BiÖ^vag^  Appian. 
B.  Mithrid. ; Fl.  in  Thrncicn , östl.  von 
AthjTiiJi,  wc^tl.  von  Byznntium,  fallt  in 
den  Propontisy  u.  soll  Biuthcre  heissen. 

Bathyr aCn,  Ba&vqctj  Joseph. Ant. 
XVII  , 2.;  Vers.  lat.  Vit.  Joseph,  (im  Ur- 
text aber:  Exßarava^;  Flecken  in  Ka- 
san , von  llerodes  geg;en  die  ruubcr. 
Traclioniten  erbaut. 

Bathysy  Pliii.  \1 , 4.;  Arrian. ; Fl. 
in  Cliolchis,  fallt  südl.  {Vom  PhasU  in 
Ponhis  Eltxinus. 

• B a t h y s ; Fl.  in  Plirygin  Minor, 
etrömtc  bey  Dorviaeum  u.  fiel  in  den 
Snngarius. 

*'  BathySy  Ptol.;  Fl.  in  Sieilien ; jetzt 
Jatiy  Val  di  Maznra,  crg’iefst  sich  in 
den  Mbnscn  von  Castel  a/iVinre. 

Bathysy  Ba&vg , Ptol. ; llaFcnort 
in  Troglodytice,  zw.  Isius  u.  Dioscorum 
Porlns. 

Batif  Volk  in  Indla  intra  Clang'eiii, 
in  der  heut  Prov.  Arcot,  Carnatik  (Küste 
Coromandel). 

Batia;  St.  der  Sabiner  in  Samnitim, 
unweit  Beate. 

Batia;  Biatia;  Bietia;  Vatia; 
span.  St.  Baeza  in  Andalusien,  am  Gua- 
dalquivir, nordöstl.  von  Jacn,  westl. 
von  Ubeda« 

* Batia;  Strab.  ; Battae;  BitiOy 
.aCy  Harpocrat. ) Ort  der  Cassiopaci,  in 
Epims. 

Batiana;  St  der  Hclvii,  in  Gallia 
Narbon. , nordostl.  von  Alba  Ang^nsta; 
jetzt  Baisy  am  Rhone,» Bep.  Dronic. 
Batina;  cf.  Katmia,  n.  Apobatioa«  * 
Batini;  cf.  Bndini. 

Batinusy  Plin.  III,  13.;  FI.  in  Pi- 
cemiin ; sec.  llurdtiin.  i.  q.  Mntrinus. 

' Bat  istani ; i.  q.  Bastitani. 
ButnaCy  arum , Anim.  Marc.  Will, 
4.;  Zor^im.  llt,  12.;  Berrvaty  Kolit.  Hie- 
rocl.«  BatnCy  Amra.  Marc.  XIV,  f).; 
BrtTvrjy  Procop.  Pers.  II,  12.;  Bathac 
(Huthiiae),  Anton.  Itin. ; St  in  Osroene 
(Mesopntaniien)o  ostl.  vom  Euphrat,  soe. 
Anton.  XV  M.  P.  sndwestl.  win  Edessa. 

Battiße;  Bnthna  Cy  Anton.  Itin.; 
Bat  na;  cf.  Julian,  epist.  27.  ad  Liban.; 
St.  in  Syrien,  XXI  M.  P»  südwoatl.  von 
Beroea. 

Bat  ne;  cf.  Bnlnae. 

Batonia  lUsulu;  tnoinck.  Ibg.  Ba~ 
ioüy  ostl.  von  den  Celebes. 

Batrachart  üy  Ptol.;  St.  in  Clial- 
daea;  am  Tigris* 

Bat  rachus ; Bat  racua  PortttSy 
Barqaxagy  Ptol;;  Hafen  in  Murmarica, 
zw.  Paliurus  u.  Petras  Portus« 


Batragahhes^  Pilo.;  VolktaAr»- 

bien. 

Batiiadae;  SU.  Ital.;  It,  v.  60.; 
i.  q.  Cyrenaci,  Einw.  der  St.  Cyrene. 

Batua,  Tab. Theod.;  BatuOy  Plin.; 
JButAoe,  Bov9orjy  Soyl.;  Steph. ; Bu~ 
luOy  BovXovay  Ptol.;  Buthocc y Bov^ 
&otrj  y ap.  Sophocl. ; St  in  Dalma- 
tien, zw.  Ascriviiim  u.  Olciniiuu ; jetzt 
Budoa,  BuduOy  im  dalmat.  Ki;cisc  Cat- 
taro. 

Baiueci ; . span.  Völker  Bafuecoty 
in  den  Gebirgen  um  Salaraanca  (Leon), 
die  unter  Philipp  II.  erst  das  Clumtth. 
annahmen,  übrigens  noch  sehr  migc- 
biidet  sind. 

Batulo;  Bcaa;  Fl.  Besosy  in  Cata>- 
lonien , mündet  bey  Barcelona. 

Batiilum;  Virg.  I II,  v.  739.;  St« 
in  Cumpauien,  unfern  Rufrae, 

Batum;  Batua;  Fl.  in  Bruttinm, 
fiel  unweit  der  Mündg.  des  Acheron  ina 
Meer. 

Batycolpaa  Sinus;  Mbusen  am 
Bosporus  Thracitis. 

BaucidiaSy  Plin.  IV , 12. ; Insel  iin 
Sin.  Saroylcus , nordöstl.  von  Troezene, 
sudwestl.  von  Aegina  Insiilo. 

Baucium ; cf.  BaUiura.  ' 

Bauconicay  ae,  Anton.  Itin,;  Bon- 
conicoy  Tab.  'Vheod. ; St.  der  Vangio- 
ncs , in  Gallia  Belgien , (Germania  Pri- 
ma), zw.  Borbetomagus  ii.  Moguiitia; 
sec.  lirusc  Bockcnhrimy  Prov.  Ilan.iu; 
eec.  CluT.  u.  Cell. aber  Oppcn/icim , Op- 
penhemium  , Prov.  Übeln  - Hessen« 
am  Rhein , 2 M.  südl.  von  Mainz. 

Baudobricoy  Anton.  Itin.;  Bauto- 
hriga;  Xotit  Imp.;  vielleiclit  i.  q. 
Bont  obricc  (Boutohriea , ac)  , Tab. 
Theod.;  Ort  der  Treviri,  in  Gallia  Bel- 
gien, sec.  Anton,  zw.  Bonna^  u.  .4utiim- 
naciiin;  W'ahrsclieiulicher  zw.  Bingiuni 
n.  Confluentes;  jetzt  BopparU  Ba- 
bardia. 

Bauäria;  kl.  St.  Boudnjy  Fürstth. 
NcuMiatel,  1 M.  w'cstl.  von  der  St.  gl. 
Namens. 

Baugerium;  franz.  Abtey  Bangte- 
taiäy  Dep.  Indre  u.  Loire,  3M.  vonCIia- 
tilion  sur  lTnd.'*e. 

B auj  ov  inm ; Bcllijocnm;  Bel- 
tojocum;  Bctloj  o viutn;  VU  St.  Bcmt- 
jeuy  Dep.  Rhone,  um  Ardiere,  3 St. 
w otftl.  von  der  Saone , 5 südwestl.  von 
Macon. 

Baully  orutny  Tacit.  XFI',  4.;  Cic« 
Quacst.  Acad.  IV,  3.  40.;  Cic*  Epist. 
\III,  1.;  Bccvkoiy  Dio  Cass.  Ll\,  p. 
652  ; BaulaCy  Boaulia:  (i.  e.,  hoito  i 
stabiUa) , Serv.  ad  Aen.  Vll , > 
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cf.  Symmach.  I,  eplgt.  l.$  Sil.Ital.  XII, 
V.  156.  (tierculcoe  Baulos);  auch  7*- 
rynthia  Aula,^  Stat.  Silv.  II,  cann.  2, 
T.  96.  5Tcnn  nicht  vielmehr  i.  q.  Hercu- 
lanum;  Villa  in  Canoipanicn,  zw.  Bujae 
u.  Lac.  Lucrinns. 

Eaumae,  PCoL;  Mauhae,  Cod.  Pa- 
lat. ; Ort  in  Megopatamien , am  Euphrat, 
BÜdl.  von  Porgica. 

Baust a,  Ptol.;  St.  in  Unter -Italien. 

Bautae,  arum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Galiia  Lugdun. , zw,  Genuava  u.  Caauar- 
ria;  jetzt  Bonncville,  Bonavilla', 
Bonnop oli 8 , in  Savoyen , um  Fl.  Ar- 
ve, 2 St.  eüdüstl.  von  Cluse,  5 nord- 
we«tl.  von  Annecy. 

Baut €8,  Bavzfjg,  Ptol.;  Grenzfl.  in 
Serica;  jetzt  vielleicht  Olan^  Muren, 
A'ebcnfl.  des  Hoaug-IIo,  in  China. 

Bautt8U8;  Fl.  in  Serica;  jetzt 
Hoang-  Ho  (gelber  Fl.),  in  China,  ent- 
spr.  in  den  südl.  Geb.  zw.  China  u.  Ti- 
bet , n.  fallt  in  den  Mbusen  Iloang-  Hay 
(gelbes  M). 

, Bautobriga;  cf.  Baudobrica. 

Bauzanum , Paul.  Diac.  de Longob. 
V,  36.;  Bolzanum;  Bauxare,  Cod. 
Tbeod.  lex  3. ; St.  in  Rhätien , heut.  T. 
Bolzano,  Botzen,  in  Tyrol,  am  Fl.  Ai- 
sach,  unfern  ^er  Adige,  3^  M.  sudwestl. 
Ton  Brixen , 5^  nordl.  von  Tarent.' 

Bavacum;  ) ef.  Bacacam. 

Bavaeum;  ) 

Bavaria;  cf.  Bajoaria. 

Bavo,  Plin.  III,  extr.;  Bovo,  Mss.; 
Boa,  Cod.Theod.  lex  53.;  Boae,  Amm. 
Marc.  X\II  ,3.;  XXVIll,  5. ; Insel  des 
adriat.  M.,  an  Dalmatien;  jetz(  Bua, 
Babua,  ixn  Kreise  von  S|>alatro , durch 
Brücken  mit  der  Stadt  Trau  vereinigt. 

JB  a o o t a , Betvota , Ptol. ; Btiv<5ot, 
Cod.  Palat. ; St«  in  Japyg^a. 

Baxala,  Ptol.;  St.  amSaoeoras,  in 
Mesopotamien,  unterhalb  Xisibis. 

Bazacat  a ; Ptol.;  Insel  des  Sin. 
Gangeticus , wcstl.  von  Argciitca  Regio ; 
jetzt  CAeduba,  birnian.  Ins. , im  Mbusen 
von  Benjralen  , getrennt  von  Aracan 
dnreh  e.  Canal. 

Bazes,  Ptol«;  St.  in  Tyanitis  (Cap- 
padocia  Magna). 

p „ ^ f,  * . < cf.  Baamium. 

iSazinium;  ) 

Bazira,  Bezira;  xa  Ba^iocc,  Ar- 
rian.  IV,  28.;  cf.  Curt.;  St.  in  Indiaintra 
Gangem,  unweit  Nyssa.  Alexander  M. 
gab  ihr  eine  Maner. 

Bazium;  Ptol.;  Vorgeb.  in  Troglo- 
dytice,  auf  der  Südküste,  zw.  Pentc- 
d^tylns  n.  Prinotus. 

£ azra,  . Jesaia  LXm,  1.;  Jerem. 
XLIX,  13.,  22.;.  ,Bosor,  llieronym. ; 

BUchoff*!  Wönerh.  d, 


Bosmg,  LXX;  Eoseb.;  Bosra,  Arno« 
1 , 12. ; Jesaia  XXXIV , 6. ; wahrscheinl. 
1.  q.  Bo8tra,  ae,  Amm.  Marc.  XIV,  27.; 
Bofqct,  n.  u.  f.,  StepJi.  f.;  Notit.  Imp. 
Orient.;  Bo8tra,  orum,  Bosga,  cov,  Eu- 
seb.;  Zonar.  Vit.  Philipp.;  i^Boargr],  En- 
seb.;  Colonia  Bo8tra,  Mzz.  des  Ale- 
x^d.,  und.  der  Jul.  Mamaea;  Colo- 
nia Felix  Bostra  Alexandri- 
na,  Mz.  der  Jul.  Aquila;  Colonia  Me- 
tropolis Bostra,  Mz. Imp.  Philipp.; 
Colonia  Trajana  Alexandrina 
Bostra,  Mz.  der  Julia  Mama^;  iVo-' 
va  Trajana  Bostra,  Mz.  des  Cora- 
modus;  Nbu  Tqaictvr}  Bo<;ga,  Mz.  des 
Sevorus;  u.  vieflcicht  auch  Philip po^ 
nolis;  St.,  sec.  Gesen.  in  Auranatis, 
Ilauran  (östl.  Idumaea) , 24  MilL  Rom. 
nordostl.  von  Edrei  (.\draa),  4 Tag- 
reisen südl.  von  Daraascus , nordl. 
vom  Hicroinax;  jetzt  Bosra,  Bosseret, 
Bussereth,  im  steinigten  Arabien,  clie- 
mal.  llptst.  der  Edomiter.  Sie  wnrde 
von  Alexander  M.  u.  nach  ihm  (150  J. 
vor  Chr.)  von  Judas  Maccab.  erobert, 
kam  von  den  syr.  Königen  an  die  R^ 
mer,  hatte  unter  Tn\jau  e.  röm.  Legion, 
wurde  von  S^tini..Scvirus  erweitert  u. 
von  Alexand.  Severns  zur  Coloiüe  erlio- 
bcn.  Geburtsort  des  K.  Philippus.  Bo- 
strenus,  Bostracus,  Bosgrjvog  u.  Bo^qa- 
log,  Steph. 

Be-  Thar  f Beth-Thar,  Rabbin.; 
Betthar,  Itin.  Burdigal.;  Betther, 
Brjd'&Tjg,  Euseb.  sec.  Cod.  Reg.;  Bit- 
ther,  uccta  BL&dTjgcc,  Euseb.  IV,  6.; 
Beth-Horon  Inferior,  1.  Chron. 
VII,  24;  2.  Chron.  \1II,  5.;  1.  Reg.  IX. 
17.;  Josua  XVI,  3;  XVIII,  18.  sq.;  1. 
Maccab.  III,  16.;  VII,  39.;  Baetho- 
ron  (diU  Bai^coqov),  Joseph.  Ant,  II, 
37 ; cf.  XX,  4 ; u.  Bell.  II,  20. ; St.  in 
Samaria,  auf  e.  Anhöhe,  u.  e.  nach 
Lydda  u.  Caesarea  führende  Strasse  {8rj- 
pooia  o8og , Joseph.  BcU.  1.  c.) , an  der 
Grenze  der  Stämme  Ephraim  n.  Benja- 
min, XII  MilL,  sec.  Joseph.  Bell.  1.  d. 
100  Stad.  (2^  M.)  nordwestl.  von  Jeru- 
salem, südöstl.  von  Emmaus  (Xicopo- 
lis). 

Bealoth,  Josua XV%  27.;  St,  imSü- 
den  des  Stammes  Juda,  vielleicht  östL 
von  Hebron. 

Bealta;  Bullaeum;  engl.  St.Bealt, 
Buelt,  in  Brecknockshire,  Süd- Wales. 

Beana,  Ptol.;  BsayvK,  Codex  Pal.; 
St.  in  Babylonien,  am  Euplu*ät,  wcstl. 
von  Didugua. 

Bearnia,  Cliiv.;  Benecharnum; 
ßeneharnia  ; chcmal.  franz.  Prov. 
Beftmt  grenzt  uetl.  an  Bigorre,  u.  Ar< 
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ma^ne,  nördU  an  Ga«co^o  n.  Nic- 
der-Armagiiac,  wcstl.  an  Sonic  u.  iSiiedcr- 
Navarra,  südl.  an  Ara;ron5en. 

Bcalia;  Biatia;  St.  in  Ilispnnia 
Bactioa,  J*ndo?>tl.  von  Ca-tnlo;  jct'/t  Bac- 
za^  in  Andalnsicn , m>rdö.>*tl.  von  .lacii, 
wet»tl.  von  L'beda , am  linadalqiiivir. 

Bcatorum  Insuloy  JMaytccqav  vt}~ 
öOff,  Herodot.IlI,  2ß. ; cf.  Üasi»  Major. 

B ehcracua  Lnrns]  Landsce  in  Me- 
Bopotamien,  wc^tl.  von  Sin^ara,  nord- 
östl.  von  Tharrana;  jetzt  sec.  Siebuhr 
Chatohic  ^ Pasclialik  Mossiil. 

Beteten;  Ort  in  Galilaea  Superior, 
nordöstl.  von  Pioleinais. 

B c b i a n a;  Babenhusa;  Mktfl. 
Babenhausen,  an  der  Gfinz,  ini  baier. 
Oberdonaukreise. 

Bebiana,  sc.  Villa,  Tab.  Peut. ; 
Ort  in  Ligurien , unfern  Frcgenae  ii.  Lo- 
riuni. 

Bcbiani  Lif^urcs,  Plin.;  Einw.  c. 
St.  (Bebia?),  in  Lnterilallen. 

Bcbii  Mo  nies,  Btiiicov  oQog,  Ptol. 
n . 15.;  Geb.,  trennt  Liburiiien  u.  Dal- 
matien von  Pannonien. 

Bebrtäcnm  (Bclriacnm) , Eutrop. 
VII,  17.;  Jiivenal.  Satyr.  II,  v.  106.; 
cf,  Orosiiis;  Bedriäeum,  Tacit.  Ilisl. 
II,  23.  89.  sq. ; Betria  cum  , Sueton. 
in  Otho.;  Brjvgiaxov,  Plutarcli:  inOtho.; 
4>^7^*/d'iOfxov  (^^T/dterxov),  Joseph.  Bell. 
Jnd.  IV,  33.;  V c tr iacum , Chronic. 
Hieronym.;  Canedum ; St.  in  Galiia 
Tanspadana,  sec.  Cliiv.  X\  M.  P.  vom 
Zusil.  der  Addua  ii.  des  Padiis,  \V'  dstl. 
von  Oemona;  jetzt  Cancto,  mail.  Mkfl., 
Delegat.  .Mantua,  aniOglio.  liier  schlug 
K.  Vitellins  den  Otlio.  Bebriaccnsis , c, 
Plin.  X , 19. 

B ebrifccs , Fest.  Avien.;  Steph.; 
BfßQVXfg  Naqßonn-,aiot , Tzrtz.  ad  [<y- 
coph.  V.  516.  J305. ; cf.  Zonar.  11,  init. 
Beil.  Hannib. ; Volk  iberischen  Ursprun- 
ges, in  Gallia  Xarbon.,  längs  der  Käste, 
von  Pyrenaei  Montes  bis  Xarho  Martins. 

Bebryces,  um,  Plin. ; ’l olk  thraci- 
scher  Abkunft,  an  der  Käste  des  Pontus 
Euxinns,  in  liiiltynitu). 

Bcbrycia,  l al.Flacc;  i.  q.  Bithyiiia. 
Bcbrycius , adj. ; Virg  , Betnyx,  ycis. 

ßcbrycia,  sc,  Betriu;  Wohnsitze  der 
Bebryces,  in  (ilaliia  Sarbon.,  zw.  Lan- 
guedoc n.  den  Pyrenäen. 

B ehr  y eia  Aul  a , ( Sacra  Bcbrycis 

jiulaj,  ef.  Sil.  Ital.  ill,  >.120.  442;  in 
Gallia  \arbon. , am  Fnfse  der  Pyrenaei 
Al.,  sädostl.  von  den  \ olcae  Terto.Hagcs. 

Bcbryciv  m M u r c ; e.  'I'lieil  des 
Siu.  (iallicus (Mare  Internnm),  au  dieser 
Küste. 

Bcccum;  franz.  Flecken  IcBee,  Dep. 


Enre,  3 St.  sudl.  von  Bourgachart, 
iM.  sädwestl.  von  Rouen. 

Bcccum  Ilclviri;  Abtey  Bec- Hc- 
luvin,  Dep.  Eure,  7 M.  von  Rouen. 

Be  China;  Bec  h i num  ; bohm.  St. 
Bcchin,  Kreis  Tabor,  2^  M.  südl.  von 
Tabor,  4 nördi.  von  Budweiss.  Bcchi- 
nensis,  c. 

Bcchiri,  orum.  Fest.  Avien.  v.  944.; 
Bfxnqoif  Dionys.  Perieg.  v.  765. ; Apol- 
lon. II,  V.  22.;  Bichercs,  Plin.;  v'olk 
in  Pontus , westl.  von  den  Byzeres. 

Bechis,  -q  Bq^iS  f Steph.;  früher 
Mctclisy  MeTqlig,  Steph.;  Ptol.;  St. 
in  Delta,  zw.  Heracleoticnin  Ostium, 
u.  llermopolis  Parva,  unfern  Flumen 
Magniim,  u.  Alexandria.  MerqXi,  L.  <a, 
Mete  litarum  Anno  XI,  Mz.  ans  d. 
Zt.  des  Hadrian.  Sie  warllptst.  desMc- 
telites  Nomos. 

Bccia;  poln.  kl.  St.  Bieez,  Palat. 
Cracau,  am  F'l.  Wieseloke,  S M.  säd- 
ästl.  V. Cracau,  10  südwesli.  v.Sendomir. 

Bveius  Mons,  Ptol.;  Bni'- 
iii  Montes,  .Vmra.  Marc.;  Geb. 
im  sädl.  Dranginna , auf  der  nördi. 
Grenze  von  Gedrosia,  u.  der  östl.  von 
Arachosla.  cf.  Baetiiis. 

B c c k e u a;  w estphäl.  St  Bcchcm, 
Beckum,  an  der  Quelle  d.  Verse,  6 M. 
sädöstl.  V. Münster,  4 nordöstl.  v.  Soest. 

Beda,-  .Anton.  Itin.;  Ort  der  Treviri, 
in  Gallia  Belgica,  XII  M.'P.  wesil.  vom 
Rhein;  jetzt  Bitburff,  mederl.  St.,  5|- 
M.  nordöstl.  von  Luxemburg,  3^  nördi. 
von  'l'rier. 

Dedajum;  cf.  Badacnm;  sec.  .Al. 
Lunfen,  baier.  St.  an  der  Salza,  iui 
Isurkreisi*. 

Bedesa;  i.  q.  Bndesa.  ' 

Bedesis,  Plin.;  Fl.  in  Gallia  Cisp.T- 
daiia,  zw.  Forum  Livü  u.  F«»r.  Po^'lü, 
entspr.  in  den  .\penniaen,  lieifst  jetzt 
Homo  (Bedese),  u.  tällt  bey  Ravenna  in 
den  Mbnsen  von  'V  enedig. 

B c d f o r d i a;  nicht  Lactodnnim  ; 
engl.  St.  Bedford,  Pro v.  gl.  N. , an  der 
Onse,  4}  M.  sädwestl.  von  Cambridge, 
7J  nardwi'stl.  von  London. 

Bed  f or  d icnsis  Comitatus;  engl. 
Pro\.  Bedfordshirc. 

Be dinaca;  cf.  Bed vs, 

B ed  ir  u m , Ptol.;  St.  in  Africn  In- 
terior,  am  nördi.  .\bhnnge  des  Geb.  Gii- 
giris,  westl  vom  Fl.  Cyniphus  ^ nord- 
wcstl.  von  Gurama;  jetzt  Sfendra^  St. 
11.  Prov.  im  Reiehe  Fezzan. 

Bedovinum;  engl.  Mktfl.  Bedou/n,  • 
in  M'iltsbirc.  ’ ' 

Bcdri  acum  ; cf.  BebifJncnm: 

Beduini,'  Car.  du'  Fresne;  Bedui- 
> • * » . 
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nen,  arab. , nomad.  RaabTolk,  in  den 
Wüsten. 

Bcdunes  it;  Volk  in  Hispania  Tar- 
raron. , Zweig  der  Astures. 

bedys;  Bedinaß^a;  Ort  inBisaltia 
(^laccdonien). 

Beelmcon;  ) 'f'  B«»>-Mcon.  • 

Beeri  St.  in  Säniaria,  auf  der  Grenze 
TOD  Judaca,  nördl.  Ton  Hierosolvma. 

Beer-Elim^  Jesaia  XV,  8.;  cf.Niim« 
X\I,  16—18.;  Elifriy  Exod.  XV,  27: 
XVI,  1.;  Kuin.  XXXllIj  9.;  Ort  u. 
fiekente  Lagst,  der  Isradlitcn  (Stiinim 
Roben),  sc€.  Pocoke,  Niebiihr,  Ila- 
meisveld  iin  Thale  Girondel  (Koroiidel), 
nördl.  von  Tor;  sec.  Gesenius,  siidüstl. 
von  Diblathaiin , auf  der  Grenze  von 
Moabitis. 

Beer-  Sch a (Brunnen  des  Schwu- 
res), Josiia  XV,  28.;  XIX,  2.;  Judic. 
XX,  1»;  2.  Sam.  XVII,  11.;  2.  Reg. 
XXIII,  8.;  1.  thron.  XXI,  2;  2.  thron* 
XXX,  5.;  BaqGOvßaii  Joseph.  Ant.  VI, 

з. ;  Berosaba,  ac,  Sotit.  Iinp.;  Bcr- 
«a6c,  1.  Reg.  XIX,  3.;  Bcrsabec, 
Hieronym.;  Berseba^  1.  Sara.  Ill,  20; 
2.  Sam.  III,  10;  XVII,  11;  XXIV,  2* 
7.  15. ; 1.  Reg*  IV , 25. ; Br]Qaa8te^ 
LXX. ; Brjgcovfiai^  Joseph.  An t.-l,  12.  \ 
Brjqaovßttj  id.  XIIII,  13.;  südl.  Gronzst* 
der  Israeliten  (Jiidaea),  früher  im  Stam- 
me Juda,  spater  im  St.  Simeon,  war 
Wohnsitz  de»  .Vhmham^  Genes.  XXI, 
31.  sq*,  o.  l<iaac,  Genes.  XXVI,  23.; 
XWIII,  10.  {B er  8 äb  a ^ h.  in  libr.)) 
stand  noch  nach  dem  Exil ,,  Nehem.  XI, 
21.  30.;,  Joseph.  Ant.  IX,  7.,  lag  sec. 
Enseb.  XX  Mill.  südwestl.  von  Hebron, 

и.  soll  jetzt  sec.  Sectzen  Bir  Szabca 
heifsen.  Breitenhach  erwähnt  daselbst 
e.  Ort  Gallin  l ersabini , Cod.  ThCod. 
lex  30. 

Beerothy  Josiin  IX,  17;  Will,  25.; 

2.  Sam.  IV,  2;  rf.  XXIII  , 37.;  Esru 
II,  25.;  Xehem*  111,  29.;  Hieronym.; 
Btfgeod't;  Euseb.;  , LXX.;  St.  des 

Stammes  Benjamin,  in  Judaea,  7 Mill. 
nordwcstl.  von  llicrooolyhia,  südöstl. 
von  Nicopolis. 

Beesterath  ^ Beestbra  , vielleicht 
ins  Bcth  - /istaroih  ^ Josiia  XXI,  27.; 
(ßotra,  Vulg.;  Bo^guy  LXX*;  sec.  Kc- 
land  i.  q.  Bostra) ; Wohl  i.  q.  Asta- 
^othy  1.  thron.  VI,  7l. 

B efo rtia;  B efo rtivmi  kl*  feste 
^z.  St.  Brfort  y Brifort  , Dep* 
^l>er-  Rhein,  1\  M.  nordösil.  voiiMoiit- 
^lianl , 6 w'cstl*  von  Basel. 

Bcßa;  Mkfl.  Roege,  in  derProv. 
fsücignj  (Savoyen)* 


ftan*. 

Dep.  Xqrdkuste,  unweit  Treguier. 
Bcgerriy  Plin.;  cf.  Bigcrronca. 
Regia;  Bejara;  Fax  Julia, 
Pto  .;  Anton.  Itin.;  InscpL  ap.  Resend.: 
Colonia  Fax  Jul^a,  ib.;  Colonii 
PacensiSy  Plin.;  St.  (der  Turdelani) 
in  Liisitamen,  westl.  vom  Anas,  10  MilL 
Rom.  nordwcstl.  von  Serpa,  80  (6^  M.) 
BÜdl.  von  Ebora,  72  südwestl.  von  Pa.x 
Aiigus^;  heut.  Tages  Beja,  Prov.AIen- 
tejo , 25  M.  südl.  von  Lissabön. 
\J^^Sorritea  Lacus;  cf.Liv.XXXI, 
40.;  See  in  Orestis  (Macedonien),  westl. 
von  telctnira,  durch  welchen  der  Ha- 
liarmon  strömte. 

Be  gynaea ; cf.  Belgnaea.  ' 
Beichlinga  Arx ; Belehlin^ 
giuyi;  tliüring.  kl.  St.  Bechlingen, 
'«»Weimar,  5 von  Erfurt. 

B cichlin  g ensi  s Comitatus\ 

• Grafsch.  Beichlingen  daselbst. 

Beijuf  Bulla  Regia^  afric.  St. 
Beijay  im  Königr^  Tunis. 

Bcinh eftiium;  kl.  St.  Beinheimy  am 
jNieder- Rhein,  unweit  Fort  Louis* 
Bcjara;  cf.  Apiartum. 

, Bejara  Mclcnae;  kl.  spon.St.  Re- 
jar  de  MclcnOy  ln  Andalusien,  auf  der 
Küste. 

Bela,  Ged*  XIV,  2.  10.;  t.  q.  Zoar 
(Zoara,  ae). 

B ela  cum;  franz.  kl.  St.  Bellae, 
Dep.  Ober- Vienne,  am  Fl.  Viuzon,  4 
M.  nordwestl.  von  Limoges* 

Belaleazarium;  Ilptort  Bel-Alca- 
der  span.  Grafsch.  gl*  N,,  Prov* 
tordova. 

Bclbäisls'y  Flecken  Beiheiß , ln  der 
Prov*  Bahari  (Unter -Aegypten ; iinfcni 
d.  alten  Pcltisium,  Damiate  gegenüber. 

B e l bi  n a^  Plin.  IV,  12*;  BüßiPa, 
Strub.  1111,  p.  259.;  IX,  275.;  Insel 
an  der  Küste  von  Attica,  im  Sin*  Saro- 
nieiis,  zw.  dem  Vorgeb.  Ast^qialaea  u.Su- 
niuid,  sec.  Scyl.  zw.  Siin*  u.  Scyllaciim. 

Belbtnai  ac  y BfXßtvec , StCph*; 
Pliitarch.  in  Agid.  u.  tleoitieii*;  R c Ze- 
rn i«a,  aCy  BflBfiLvce  (ßslßivctYFnnsRnt 
Arcad.  c.  35;  Lacon.  c.  21.;  /iZcmmi- 
na  y tiCy  BXefiutvu^  Ptol.;  St.  In  Laco- 
nica,  nordwcstl»  von  Pellana,  südwestl* 
Von  Pliyiace. 

Belbinttcs  (Bclbinatia)  Agety 
Liv.  XXXIIH,  34.;  BtXuivccTig  ^cogety 
Belminat  icu8  Ag  e r , Polvh. ; Latid- 
sch.  in  Laconii'u,  auf  der  Grenze  vog 
Arcadien. 

Belbüa;  ital.  Fl.  Re/bö,  ontSpr.  im 
Genuesischen,  u.  füllt  bey  Aloxandrun 
in  den  Po*  . » 

Bclca;  Ort  in  Gollia  Lugdnd. , *w. 

11  * 


Beicastrum. 


Belginum. 


I 


Anrefiani  (GenabtiniJ,*  o.  Brirodarum, 
auf  dem  nordl.  L’fer  des  Li^er. 

Belcastrum;  Bellicastrum  ; 
Ceneocastrum;  neapol. St. BelcastrOy 
in  Calabria  Clteriorc  II.,  M.  vom 
Meere,  2 südostl.  von  St.  Severina. 

Belciana,  Ptol.;  St.  in  AssjTien, 
araTigpru,  zw.  Morde  u.  IVious,  noch 
Bessora. 

Beldea;  cf.  Bclica. 

B cldinumi  cf.  lielg^num. 

Belegra,  ae;  Beregra^  Bere- 
ira;  St.  inPicenum,  nöi^l.  von  Inter- 
amna,  südwcstl.  von  Castrum  Truenti- 
num ; die  heut,  neapol.  kl.  St.  Civitella, 
Frov.  Abruzzo  Ulteriore,  im  Thalc  Uo-' ' 
veto. 

Belejaj  span.  Villa  TVcvinno , Prov. 
Burp^os. 

'B  elemina;  cf.  Belbina. 

Bclcmum;  portug.  Flecken,  Kloster 
n.  Lustort  Beiern,  am  Tajo,  X M.  un- 
terhalb Lissabon. 

B den  di;  Volk  auf  der  Westküste  in 
Gallia  Aqniiania. 

Belendi;  Ort  daselbst;  jetzt  Bdin, 
Flecken  im  Dep.  Gironde , lOM.  südösll. 
von  Bordeaux. 

Belenisona ; i.  q.  Baltiona. 

BeVeridae  ; Cuniculariae  In- 
nulae;  zwei  bis  drei  kl.  Inseln Sangue- 
narcs,  unfern  Sardinien. 

B elerium , BtUqiov , Diodor.  Sic. 
V,  22.;  B olerium ; Vorgeb.  bey  den 
Diimnonii  in  Britannia  Rom.;  jetzt  the 
Lands  End,  in  Cormvallis,  mit  e.  Leucht- 
tiiumi. 

B eie si-B  iblanda;  St.  auf  c.  In.«el 
des  Euphrat,  in  Mesopotamien,  nord- 
westl.  von  Anatha. 

Bclesmum;  Bclismum;  franz. 
St.  Belesme,  Dep.  Ornc,  2^  M.  südl. 
von  Mortagne,  2 westl.  von  INogcnt-le- 
Rotrou , südwestl.  von  Paris. 

Belesus;  kl.  span.  Fl.  Bclcz,  Beles, 
in  Catalonien,  failt  zw.  Barcelona  u. 
Tarragona  ins  mittel.  Meer. 

Beleus,  Bijlsog , Joseph.  Bell.  Jnd. 
n,  17. ; Bclus,  Plin.  V,  19.;  .Solin. 
c.  3(i. ; cf.  Tacit.  Hist.  V,  7.;  BrjXog, 
Ptol.;  Steuh.;  Sihor-Libnath,  Jo- 
Bua  XIX,  2ß. ; Fl.  in  Galilaea  Snperior, 
entspr.  im  See  Cendevia,  Plin.  XXXV, 
65. , lallt  § M.  südl.  von  Ptoloraais , ins 
Mare  Judaicum  (Internum)  , u.  soll  jetzt 
Kar-  Danah,  Kcrdana  heifsen. 

Beleus;  Velcus;  Berg  Bölchcn, 
im  Eisass. 

Belf  ord  itim ; neapol.  Flecken  Bel- 
ferte, in  ('alahria  Ulteriore,  am  Fk 
Metrama. 


’ Belfortiüm;  itaL  St  Betörte,  ara 
Taro,  Hcrztli.  Parma. 

_ B elga,  ae,  m. ; Belgae,  Caes. 
Bell.  Gail.  1,1.;  Mela  III , 2. ; Volk  un 
nördl.  Gallien,  (jSiederländer) , cclti- 
schen  ii.  germanischen  Ursprungs,  zw.  ‘ 
dem  Rhein  , Meere,  der  Seme  u.  Marne 
(Gallia  Belgien). 

Be  lg  ade;  St.  der  jCelliberi,  in  Hi- 
spania  Tarracoiicnsis. 

Belgae,  Ptol;  Volk  ira  südl.  Bri- 
tannia Rom.  , zw.  Portus  Magnus  n. 
Sabrinac  Acstuarium  , südwcstl.  von 
den  Atrebatii,  war  vielleicht  e.  Nieder- 
lassung der  Belgae  in  Gallien  (cf.  Caes. 
V,  12),  u.  sass  in  den  heut.  Sonimer- 
setshirc,  Wiltshirc,  zum Theil  in  Hamp- 
shire, u.  aufderlusel  Wight 

Belgae;  cf.  Belga.  ' 

Belg ardia  ; pomm.  kl.  St.  Bclgart, 
am  Fl.  Persanto. 

Beige ntia cum;  i.  q. Balgentiacum. 

Bclgialis,  BtlyiaXtg , Ptol.  II, 
14.;  Insel  des  aegaeisch.  M. , zw.  Amor- 
gus  u.  Cos , unweit  Minyia. 

Belgica,  Tacit;  Gallia  Bel- 
ica;  Plin,  IV,  17.;  cf..  Ptol.  II,  9.; 
rov.  iin  nördl.  Gallien  , grenzte  üstl. 
u.  nördl.  an  den  Rhein,  westl.  an  Fre^ 
tum  Gallicuin,  südl.  an  die  Sequana, 
Matrona  u.  zum  Theil  an  VogcsiisMons. 
Caes.  Bell.  Gail.  1,1.,  rechnet  die  Hel- 
vetii  u.  Seqiiani  zu  Ccltica  (Liigdunen- 
sis),  die  Aiigustus  mit  den  Lingoncs 
nach  Belgica  setzte.  Im  ersten  Sec. 
bildete  sich  aber  hier  längs  dem  Rhein, 
Germania  Superior  (Prima) , u.  Germ, 
Inferior,  (Secunda)  , später  Maxima  Sc- 
€[uanorum,  (llclvctii  u.  Sequani),  u.  im 
4.  Sec.  Belgica  Prima  ii.  Scatnda,  ge- 
trennt von  der  Mosa;  heut.  Tages  Lo- 
thringen , e.  Theil  von  Champagne  (Hep. 
Ardennen,  nördl.  Seine  und'  Marne), 
JS'iederlunde ; e.  Theil  von  Rlc  de  Franec 
(Dep.  Oise , Aisne) , Picardie  (Dep. 
Somme),  Artois  (Dep.  Pas -de -Calais), 
Dep.  JSorden,  nördl.  Dep.  IFasgani,  n. 
Ober -Rhein,  Dep.  Nieder- Rhein,  u. 
Rgsbz.  Trier.  Belgtcus,  adj. ; Virg., 
niederländisch;  Bclgice,  adv. 

Belgica,  ae,  Anton.  Itin.;  cf.  Flor.; 
St.  der  Ubii , in  Gallia  Belgica,  zw. 
Marcomagum  u.  Tolpiacum  (Rhenus  u. 
Rora,  Roer)  ; jetzt  Balckhusen,  preuss. 
kl.  St,  Prov.  Nieder  - Rhein , unweit 
Cöln. 

Belginum  , Tab.  Pont;  Beldi- 
num.  Cell.;  St.  der  Treviri,  in  Gallia 
Belgien  (Germania  Inferior),  zw.  Au- 
giLsta  Treviror. , u.  Bingium,  die  jetzt 
Baldenau  helTeen  soll , südöatl.  von 
Coblenz. 
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Belgiolum;  ef.  BalliolmiL 

Belg  iojoaa;  Belgiosium;  mail. 
FL  Q.  Schloss  Belgiojoso,  2M.  ▼.  Pavia. 

Belgit  c s,  Plin.  lU,  5.;  Volk  in 
Pannonia  Inferior,  zw.  den  Amantes  u. 
Catari. 

Belgium,  Caes.  V,  24.;  Wohnsitze 
der  Beilovocf,  cf.  c.  24.  25.  45.,  Atre~ 
hatesj  cf.  Hirt  VllI,  46.  47.,  u.  Antr- 
biani,  cf.  Caes.  V,  12.,  in  Qallia  Bel- 
gica , wo  heut.  Tages  Beauvais  (Dep. 
Oise),  Artois  (Dep.  Fas- de- Calais),  u. 
Amiens  (Dep.  Somme) , liefen.  Einige 
(Nicol.  Sanson,  u.  Phil.  Brietius)  rech- 
nen die  Silvancctes,  Nachbarn  derBel- 
loraci , bey  welchen  Tielleicht  L.  Plan- 
cos  überwinterte , cf.  Caes.  V , 24. , von 
wo  aus  ders.  auf  dem  kürzesten  Weg  zu 
den  Garnutes  eilen  konnte,  cf.  V,  25.; 
tu  die  Veromandui  noch  dahin , bey  de- 
nen C.  Trebonius,  cf.  Caes.  V,  24.,  die 
Winterquartiere  hätte  aufschlagen  kön- 
nen. 

Be  lg  tum  (Belgien^  Cluv.;  Germania 
Inferior;  id.);  die  Niederlande^  Königr., 
grenzt  östl.  an  Deutschi.,  nördl.  u.  w estl. 
an  die  Nordsee,  südl.  an  Fränkr.,  n. 
nmfassto  — : 

Belgium  Austriacum  {Ilispani- 
cum);  Flandria,  Uannonia,  Namur- 
censis  Comitatus,  Luxembnrgicns  Du- 
catns,  Transmosana,  Goldria  Superior, 
Antwerp’ensis  Morchionatus , u.  Mech- 
linensis  Dynastia;  — : 

Belgium  Conf oederatum,  Foe» 
der a tum  (den  Namen  von  dem  im  J. 
1579  gegen  Spanien  gcschl.  Bunde): 
llollandia,  Sclandiä,  IJltrajectina,  Gel- 
dria  Inferior  mit  Zntphania,  Transysa- 
lana,  Groninga,  Frisia  Occidentalis;  — : 

Belgium  Gal  li  cum:  Artesia,  c. 
Tfacil  von  Flandern,  llennegau,  Namur 
n.  Luxemburg. 

Belgium  Hiapanicum^  seit  1714, 
im  Frie^lcn  zu  Kastadt  u.  Baden  in  der 
Schweiz:  Belgium  Austriacum. 

Belgium  Novum;  engl.  Gonvem. 
York,  in  Nord  - America , begreift  das 
westl.  Canada,  kam  1656  von  den  Hol- 
ländern an  die  Engländer.  Hptst.  York. 

Belgnaea,  P toi.;  Bclgny  aea, 

Cod.  Pal  ; St  in  Arabia  Deser^  westl. 
vom  Euphrat. 

Belgrad  um,  Bert.;  Bcllogra~ 
dum;  i.  Alba  Graeca.  Bclgradcn- 
tü^  c.  Soiiroan.  II.  eroberte  sie  1522. 

Belia,  ßel««,  Ptol. ; Bella;  St, 
der  Edotani,  in  llispania  Tarracon.; 
östl.  von  Bilbilis;  jetzt  Bdckite,  kl.  St 
in  Aragonien,  ^M.  südl.  von  Saragossa. 
iktitani,  Belitenaea,  wenn  nicht  Btlöi- 
kltmi,  Fiin.  lU,  6. 


Beliandrum;  Ort  in Norkum,  fiel- 
leicht  östl.  von  Virunum. 

Belia»  , ae,  Amm.  Marc.  XXIEI,  6.^ 
Tielleicht  i.  q.  Bi  l i c h a,  ae;  Fl.  in 
Nord  - Mesopotamien , bey  Davana,  fiel 
unfern  CaUinicum  in  den  Eiiplirat. 

ßelica;  Belleueum]  Bcllicum; 
Beldea;  franz. St.  Bellay,  BeUcy,  Dep. 
Ain,  an  dem  Rhone,  S .M.  ösü.  von 
Lyon. 

Beligrada  ; Zara  Vetu»;  Mkfl. 
Zaracha  dos  Hzth.  Clarenza,  auf  Moreo. 

Belio,  od.  Beiion,  onis , Beliav, 
OPog,  Strah.;  ' Lijnio,  ae,  (Limcaa), 
Oblivionia  cognom. ; Mein  111,  1.;  Li- 


maea  (Limaeas),  Atpaia^  Strab. ; 
Lethe,  Strab.;  Limius,  Ptol.; 

Oblivio  nt»  Fluviu»,  Liv.  Epit.LV.; 
Oblivionia  Flumen,  Flor.  11,  17.; 
Fl.  bey  den  Limict,  in  Hisuaii.  Tarra- 
con. (Gallaocia),  südl.  vomMinins;  jetzt 
Lima,  Prov.  Entre  Duero  e Minim, 
fallt  bey  Viana  ins  atlant.  Meer. 

Be  lipo,  Plin. ; St.  in  Hisp.  Baetica. 

Belia;  cf.  Belio. 

Beliaama,  PtoL;  Fl.  in  Britannia 
Rom. , fallt  ins  Marc  llibernicum;  jetzt 
Ribbil,  entspr.  in  Norüiiimborlandshire. 

Beliaia;  niederl.  St.  Bilaen,  an  der 
Dcmer , Prov.  Limburg , 1|  M.  von 
Mastricht,  3 nördl.  von  Lütticii. 

Beliamum;  cf.  Belesmum.  . 

\ Baltiona, 

Beltttonum;  ) ^ 

Beljocum;  Fl^cn  Beljoco,  in  Ara- 
gonien, unweit  der  St  Borgia,  Boria. 

Bella;  cf.  Belia. 

Bella  Aqua;  fVanz.  Abtey  Belle ^ 
Aiguc,  in  Nieder -Auvergne. 

Bella-  Br  anca;  franz.  Abtey  BcUe- 
Branche , Prov^  Maine. 

Bella  Pertica;  franz.  Abtey  Belle- 
Perchc,  an  der  Garonno,  3 M.  westL 
von  Montauban. 

Bella  Rep aria;  franz.  Flecken 
Beauropaire,  Dep.  Isere,  2.M.  südwestl« 
von  Vienne. 

Bella  Stella;  franz.  Abtey  ßcZlc- 
Estoile,  in  Bessin  (Nieder- Normandie). 

Bella  Fi  Ha;  franz.  kl.  St.  Eello- 
Ville,  an  der  Saonc,  Dep.  Rhone, 

M.  nördl.  von  ViUo-Franeiie,  1^  südöslL 
von  Beaujeu , 3 südL  von  Macou.  . 

B cllamantium;  Bcllom  ontium; 
Bcllomontium  ’Hogerii;  franz.  kl. 
St.  Beaumont  - Ic-  Roger , am  Fl.  Rille, 
Dep,  Eure , 2^  M.  westl.  von  Evreux,  5| 
güdi.  von  Rouen. 

Bellatrix  (Roma)’,  Ovid. 

Bellefordia;  franz.  kl.  St  Beau- 
fort, Dep.  Maycniie  u.  Loire,  S M. 
westl.  von  Angers  , 8 von  Tours. 


t66  Bellum  Pratum. 


BellegarcUa« 

Bellegardia;  B tili  gar  dum  ^ 
Btllogardia\  fraoz.  kl.  St.  Belle- 

f ardty  Dep.  C6te  d’Or,  an  der  Saone^ 
^ M.  unterhalb  St.  Jean-dc-Losne,  3 
nordö0tl,  Ton  Chalons. 

Bellegarium;  cfr I^allcgaruim. 

' Bcllelagium ; Abtey  Bellday,  ini 
Stific  Basel. 

• Belli ^ Appian.;  Zweig*  der  Celtiberi, 
in  liispanin  Torraconensis. 

Bcllicadrum  ; Bclloquadrum, 
Jjiicn.;  Belloquarda;  franz.  St.  Beau- 
cairc ; Dep.  Gard,  2 M.  östl.  von  Mines, 
2 nnrdl.  von  Arles,  2^  südwestl.  von 
Avignon-  Von  hier  bis  Tarmseon  die 
3 St.  lange  Höhle,  geht  unter  dem  Rho> 
ne  weg , u.  ist.  ein  Werk  der  Römer. 
Bcllicastrum;  cf.  Relcastriim. 
Bcllicum ; i.  q.  Belica. 

/i  e U t g a r d u m ; cf.  Kcl Icgardia. 
Bellijocensia^  Bellojoviensit 
Ager;  tranz.  Landsch*  Beattjolois zw. 
der  Saonb  u.  Loire , dem  Gouvern.  Lyon 
n.  Burgund. 

Belli  jo  cum;  i.  q.  BaujoTium. 
BcllilÖcua;  engl.  kl.  St.  Bewdlejfy 
Prov.  Worcester,  an  derSaverne,  2|M. 
westl.  von  Worcester,  15|  nordwestL 
von  London. 

B ellingooldium;  Fstg.  Bellinger- 
wolder-SchanHf  Prov.  Gröningen,  am 
Dollart,  auf  der  ostfricsl.  Grenze. 
Bcllinzonium ; i.  q.  Baltiona. 
Bclliola  ; Belliolum;  cf.  Balliola. 
Bellip  ratum  ; Flecken  Beauprdy 
in  Flandern. 

Bclliquadrum  ; cf.  Beliicadrnm. 
Belliamum;  franz.  St.  Bellcsme.^ 
Landsch.  Pcrche. 

Bellocaasif  Cacs,  VII,  T3.;  Bclo- 
casaesy  Hirt.  VIII,  7.;  VelocaaaeSy 
Cacs.  II,  4.;  Vellocaanety  Plin.  IV, 
18. : OvvfXiouotGiot  (OvfXio'^ccffioi),  V c- 
neliocasiiy  (Fcliocaaii , Veliocaaaea)^ 
Ptol. ; Volk  in  Gallia  Belgien,  längs 
dem  nördl.  Ufer  der  Scqiiann,  westL 
von  den  Bcllovcd  , nördl.  von  den  Lexo- 
TÜ.  Hptst.  war  Rotomagus. 

Bellof  ontanum;  Fons  Bliaudi, 
Luen. ; Fons  BellaquetiSy  id.;  franz. 
St.  Fontainebleau  y Dep.  Seine  ii.  Marne, 
an  der  Seine  u.  im  Walde  gl.  N. , mit  e. 
Lustschlosse.  Hier  entsagte  Napoleon 
am  11.  April  1814  der  Regierung,  u. 
wurde  1824  in  e.  Höhle  jenes  Berges  e. 
Versteinerung  gefunden , die  reinste 
Form  e.  Pferdekopfea  u.  c.  Tollstf.ndigo 
Zeichnung  c.  Pferdes,  mit  c.  Gestalt, 
ähnl.  dem  Kopfe  e.  Mannes , mit  einzel- 
nen Theilen  des  Oberleibes. 

'Bellof ordia  ; Bellof ortium  ; 

BtUumforte;  i.  q.  Bellefordia. 


Bcllogardia;  cf.  Bellegardia. 

• Bellogr  adum^  i.  q.  Belgradum. 

Bellojocum:  ) ro  • • 

Q 1 , ^ . < cf.  Baujovium. 

Bcllojov  tum  ; ) •' 

' Bellomariscus ; engl.  kl.  St.  Beau- 
maris  , Bvattmarisk , auf  der  Insel  Ang- 
lesey,  1 M.  nördl.  ^onBangor,  32  nord- 
wesil.  von  London,  von  Eduard  II.  er- 
baut. 

Hcllomofiiium  y Luen.;  franz.  St. 
Beuumonty  Dep.  Ober-Garonne,  1 M, 
eüdöstl.  von  Lccture. 

Bellomontium  ; Bel  Ins  Mons  ; 
vielleicht  i.  q.  Oppidum  y sei  Atuati- 
cortuny  Caes.  II , ; niederl.  St  Beau- 

mont y Prov.  llenncgau,  7 M.  von  Mona 
(Bergen). 

• Bellomontium;  neapol.  St.  Bct- 
montoy  in  Calabria  Citcriore,  am  toscan. 
Mt?cre. 

Bellomontium  in  Argona;  franz. 
kl.  St  Beaumout-en-  Argonc  y Dep  Ar- 
dennen , 1 M.  nordwestl.  von  Stenav. 

• _ » 

Bellomontium  Rogerii;  cf.Bel- 
lainontium. 

Bellomontium  Viceeomitisi 
franz.  St.  Beanmmt-le- Vicomte  y Dep. 
Sarthe , am  Fl.  gl.  N. , 3 M.  sädl.  von 
Alcn^on , 3 nördl.  von  Mans. 

Bellopratum  ; Bellum  Pratum; 
franz.  kl.  St.  Beaupreau , an  der  Cmvs 
Dep.  Maycnne  u.  Loire,  5 M.  südwesU. 
von  Angers. 

BcHoquar  da;  Belloquadrum  ; 
i.  q.  BelUcndntm. 

Bellovacensi  8 A g er ; Landsch. 
Beanvais , in  Isle  de  France  (Dep.  Oise), 
cf.  Belgium. 

Be  liovaci y Caes.  Bell.  Gail.  II,  4. 
13.  15. ; BtXXocntoi , Strab.  IV , p.  1^. ; 
Bt^,Aovaxot , Ptol.  II , 9. ; cf.  Hirt  VllI, 
6.;  Volk  in  Gallia  Bclgica,  am  nord- 
wcstl.  Ufer  der  Lara,  östl.  von  den  Ca- 
letes,  nördl.  von  den  Parisii  u.  Velocas- 
scs,  westl.  von  den  Veromandui  u.Sues- 
siones,  südl.  von  den  Anibiani;  sec. 
Männert  u.  Ptol.  zw.  Oise,  Somme  u. 
Seine  u.  im  Kustenlandc  zw.  der  Sonune 
n.  Bresle.  Bey  ihnen  überwinterte  M. 
Crassus.  cf.  Caes.  V,  24. 

Bellovaci y Med.  Aev. ; Bellova- 
ev.m;  Belvacu  s ; Beivagus  y Cell.; 
Bcllovacorum  Civitasy  Xotitlrap.; 
CaesaromaguSy  Tab.  Theod.;  Kai- 
aagofiayogy  Ptol.;,  scc.  Cell.  i*.  .\lannert 
auch  Bratuspantium  y Cacs.  11,13. ; St 
der  Bellovaci,  in  Gallia  Belgien;  jetzt 
Beauvaisy  Dep.  Oise,  am  Tlicrain,  fiM. 
südl.  von  Amiens,  ö nordöstl.  von  Sen- 
lis,  7|  östl.  von  Ronen.  Bcllovacensisy  e. 

Bellum  Pratum;  i.  q.  Belloprar 
tum. 
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Be4acuä  Lacus. 


Bellum  Vadum;  ßilbaum;  Fla- 
tiobriffOy  ae,  .Marian.  IV,  4.;  Am,. 
Oiiienart.  Notit.  Vaticon.  II,  8.;  St.  der 
iutrigonos,  in  IlispaniaTarracon.;  heut. 
Tages  Bilbao , Hptst.  in  Biscaya,  unfern 
i.  Meere,  10  M.  westl.  von  St.  Sebastian, 
13  nürdl.  von  Burgos ; sec.  Cell,  aber 
wäre  Flaviobriga  i.  q.  Ber  meus ; Ber- 
neo,  nordÖHtl.  von  Bilbao. 

Bellumf  ortei  cf.  Bcllofordia. 

Bellune  ns  is  Ager;  Landseh.  Bel-. 
UnezCy  in  der  venet.  Prov.  Belluno. 

Bellunumy  Cluv.;  Belunumj  Plin. 
UI , 19. ; IV' , 19. ; BsXovvov , Ptol.  j 
Btrunum  y ex  Cell.;  St.  der  Medoaci, 
iaRhactien,  sec.  Al.  der  Fcltriui,  sec. 
PtoL,  u.  Plin.  derVeneti,  iiiGalliaTrans- 
pad.;  jetzt  die  kl.  venet.  St.  Belluno,  an 
der  Piave  (Pluvis) , Prov.  gl.  X. , 3^  M. 
nordüstl.  von  Feltri,  2 nördl.  von  Cene- 
da.  Ilptort  in  Bellunezc.  Bcluncnscs, 
Ccll.j  Berunemes,  Plin.  d.  1.;  Beruenses, 
Intcrpt.  ap.  Grut. 

Bcllus  Bccus  j Abtey  Beaubec ,'  in 
io  der  \ormandie. 

Be  Iltis  Jocus;  cf.  Banjoviiim. 

Bcllus  Locus;  ftnnz. Flecken  ßemt- 
lieu,  Dep.  Vend^,  2§  M.  von  Sables 
d‘  Olonne. 

Bcllus  Locus  ad  Duranium; 
kanz.  St.  Beaulicu,  Uep.  Correze,  an 
derDordogne,  2^M.  südöstl.  vonTulles.' 

Bellas  Locus  ad  Ingcritn;  franz. 
U.  St.  Beaulicu , an  der  ladre , Loche 
gegenüber. 

Bellas  Locus  ad  Ligcrim;  franz. 
kl.  St.  Beaulieu , an  der  Loire . 1 St. 
KÜdl.  von  Clutillon-sur- Loire. 

Bellas  Mons  ; cf.  Bellomontinm. 

Bellas  Mons,  Vales. ; St.  der  Bel- 
lovaci,  in  Gallia  Belg.;  jetzt  vielleicht 
Beaumont  - sur  - Oise  , Dep.  Seine  u. 
0i«e,  4 M.  nördl.  von  Paris,  4 südöstl. 
Ton  Beaiivais.  • 

Belmina;  i.  q.  Belbina. 

Belna,  Cluv.;  Bcluum;  franz.  St. 
•Beoufie,  Dep.  Goldküstc,  an  der  Bour- 
l^oise,  3 M. 'nördl.  von  Chalon-sur- 
^ne,  5 södl.  von  Dgon,  4^  nordustl. 
Ton  Autun.  Bclnensis,  c;  bekannt  we- 
gen ihres  vorzügl.  Burgunder- VVcin’s. 

Bclna;  Flecken  Bcaune , Dep.  Loi- 
5 M.  nordwestl.  von  Orleans. 

Belo,  onis , cf.  Baelo  Claudia. 

Bclocasse  3 ; cf.  Bcllocassi. 

Belogradum  ; russ.  St.  Bielgorod; 
Belgorod,  Gouvern.  Kursk,  am  Ur- 
sprünge der  Dqncz,  etwa  3990  Werste 
(57  deutsch.  M.)  sudl.  von  Moscau. 

Beloium;  Ort  in  Koricum,  vielleicht 
nidösil.  von  Celqia,  nördL  vom  heul, 
(lörx. 


£ el s I Uf  ehemtd.  franz.  Prov.  Beauce, 
^ Beaussc , zw.  Berge , Isle  de  France, 
le  blaisois  u.  l’Orlennois  ; jetzt  e.  Thkil 
des  Dep.  Eure  u.  Loire.  Chartre«  war 
die  llptstadt.  r-. 

Belsinum;  i,  q.  Balsio. 

Belson  acum;  cf.  Bastonacum.. 

Belunum;  i.  q.  Belliuiiiiu. 

Belus;  cf.' Beleiis.  ?iach  Pacocke. 
entspr.  ders.  in  den  Geb.  des  St.  Ascher. 
An  se.  Ufern  sollen  phöniz.  Kaufleute 
das  Glas  erfunden  habend  cf.  Strab.j  Plin. 
XXWI,  20. 


Belvacu,;  ) Rellovaci. 

Belv  agus;  ) 

Belza;  Belzium;  Ilptst.  Beiz,  Beh- 
ko  des  Palat.  gl.  N.,  in  Galizien,  25  Al. 
östl.  von  Krakau. 

Belzcnsis  Palatinatus;  Palati- 
nat  Beiz,  daselbst,  grenzt  östl.  anVol- 
hynien,  nördl.  an  Lublin  , westl.  an 
Klein -Polen,  sudl.  an  Koth-Beufsen. 

' Bembina,  Befißivu,  Straft).;  Beny- 
binos,  Hellan.;  Flecken  in  ArgoUs, 
bey  Ncmea.  ' , 


Bcmm  ara;  Ort  im  nördl.  Mesopo- 
tamien , zw.  Zeiigraa  u.  Edessa. 

Eemmaris,  is,  Anton.  Itin. ; St.  in 
Syrien,  od.  vielmehr  in  Osdroena,  XL 
M.  P.  südöstl.  von  Zeugraa,  VIII  nord- 
westi.  von  Batnae.  ‘ ’ 


Ben  Ilinnom  Josua  XV^  8 ; "XVIII, 
Iß.;  Ilinnom,  2.  Heg.  XXltl,  lO.j 
Jerem.  VII,  31;  XIX,  0;  XXXII,  35.; 
Evvofi,  LXX.;  Ennom,  Vulg.;  Gccn- 
na,  rttvva,  ira  X.  T. ; auch  1 ho- 
pheth,  wenigstens  c.  Theil  desselben, 
2.  P.eg.  1.  d.;  Jerein.  VII,  31;  XIX,  6.; 
Thal  in  Judaea;  südöstl.  von  Jerusalem, 
bewässert  vom  Bache  Kidron,  u.  von 
der  Quelle  Siloali , bildete  die  Grenze 
der  Stämme  Bciijaniin  ii.  Juda,  cf.  Jo- 
8ua,  war  der  Ort,  wo  die  Israeliten  dem 
arainonit.  Moltjch  Kinder  opferten , cf. 
Levit.  XVIII.  21;  XX,  2.;  1.  Reg.  XI, 
1.;  2.  Heg.  1.  c. , ii.  wohin  nachniala 
der  Unrath  aus  Jerusalem  ii.  die  Körper 
der  Verbrecher  gebracht  wurden,  cf. 
Matth.  V,  22.  29;  X,  28.;  Luc.‘ XII,  5. 


Bena,  Brjvrj,  Suid.*;  St.  auf  Creta. 
Bena;  cf.  Beuna. 

Benacenses,  ium,  Inscpt.  ap.  Grut.; 
Anwohner  des  Lacus  Benaciis. 

Benacum ; venet.  Marktfl^  Garda, 
Beleg.  Verona,  um  Sec  gl.  X. 

Benäeus  Lacus,  Plin.  II,  103; 
III,  19;  IX,  22.;  Virg.  Eclog..Vl,  v. 
12;  Georg.  JI,  v.  100.;  Bijvuxog,  sc. 
^ UfivTj,  Strab.  IV,  extr.;  Sec  in  Gallia 
Transpadana,  norducstl.  von  Verona; 
jetzt  Gardasee,  Lago  di  Garda , im  V o- 
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n«(laiL,  7M.  lang:,  1 Ms  9 breit.  Durch 
ihn  strömte  der  Minchis. 

> 'iBenaguruta ; Sti  der  Sala^nes,  in 
Indien.  - 

Benalgia^i  ehemal.  frans.  Graf- 
Bch.  Benauges,  in  Bordoiais,  mit  der 
Ilptst.  Caduiac,  Deu.  Gironde. 

Benameriumy  Hieronjin. ; Bbwu- 
ftccifrjfi,  Enseb. ; Ort  in  Arabia  Petraea, 
auf  der  Grenze  von  Moabitis , nördl.  Ton 
Eoani.  cf.  Aquae  Nimrim. 

Benda,  BindOy  Renda,  Ptol.; 
Fl.  in  India  intra  Gangem  , strömt  15 
Mill.  Geogr.  vom  Naniadus,  füllt  ins 
Mare  Indicum  , ii.  bildet  eigcntl.  die  2to 
Mündg.  des  honagnna. 

Bendena,  Ptol.;  St.  in  Zengitana, 
südl.  von  Hippo  Diarrhytus  , südwestl. 
vonCarthago,  zw.  Nensa  u.  Vazna,  od. 
zw.  Tabraca  u.  Mesgerda. 

Benditnirua  Fluv  iu$i  i.  q.Araxca 
(Bend -Emir). 

Benearnentttim  Civitas^  cL  Be- 
fieharniim. 

L q.  Bcamia. 

ionaednlGium; 
Dorf  Bonaduz , in  Graubünden. 

B encharnia;  cf.  Bcarnia. 

Beneharnum,  Anton. • Itin. ; B e- 
nearnentium  Civitas\  St.  der  Con- 
venae,  in  Galiia  Aquitan.  (Novempo- 
jpulania) ; heut,  Tages  vielleicht  Lescar, 
haaear,  kl.  St.  am  Fi.  Gare,  Dep.  Nie- 
der - Pyrcnacen ; sec.  AL  zw.  Lascar  u. 
Orthes,  Oiirtcs.  V*on  dieser,  im  Anfänge 
des  VII  sec.  angebl.  von  den  Saracenen 
Zerstörten,  Stadt  erhielt  die  Prov. Bearn 
wahrscheinl.  den  Namen. 

Bene  ventum,  i,  Liv.  IX,  27;  XXV, 
17;  XXIV,  14;  Epitoin.  15.;  Horat.  I, 
Sntyr.  V,  v#Tl,;  Eutrop.  II,  9.  16.; 
Pomp.  Fest.;  Vib.  Scq.  de  Flora. ; Solin. 
0.  2.;  PUn.  IH,  11. ; Vell.Paterc.  I,  14.; 

II,  123.;  Rtveßttfzog,  Ptol.;  Beneben^ 
tum,  Tab.  Peut. ; Colonia  Bencn 
ventana , Frontin.  de  Colon.;  Co  Ith- 
nia  Julia  Concordia  Augusta  Fe- 
lis , Inscrpt.  ap.  Holsten. ; früher  Afo- 
leventum,  Liv.  IX,  27;  X,  15.;  Plin. 

III,  11. ; Pomp.  Fest. ; Procop.  I , Goth. 
15. ; llptst.  in  Samniura , nordöstl.  von 
Kcnpalis,  wurde  von  Dioraedes  (trojan, 
temporib.  cf.  Solin.)  erbaut,  im  J.  B. 
485  röm.  Colonie,  cf.  Vc?l.  Paterc.  1, 
14.,  dgnn  von  Augnstus  vermehrt,  ii. 
heifst  jetzt  Benevento,  Beleg,  gl.  N. 
(Kirchenstaat),  am  Zusfl.  des  Sabato  u. 
^laro,  3 M.  westl.  von  Ariano,  5 östL 
von  Capna,  6 nordöstl.  von  Neapel,  mit 
den  Uuinen  o.  Theaters  u.  d.  Trinmph- 
bügens  dos  Trgjan.  Beneventam,  Liv. 


XXIV,  16;  XXVn,  10.;  Beneventamu, 
adj.  (j^ger),  Liv.  XXII,  13.;  cf.  Inscpt.  ap. 
Grut, ; Cic.;  Bsvsßsvrivoe,  Steph. 

Bengalao  Regnum;  Rengala, 
Ciuv.  ; asiat.  Köiiigr.  Bengalen , am 
Mbusen  dieses  Namens  in  Ostindien, 
wird  vom  Ganges  dnrehströmt,  u.  hat 
Calcutta  zur  Hptstadt. 

Bcngalae  Sinus;  Gangetieus 
Sinus;  Mbusen  zw.  India  u.  extra Cran- 
gem ; heut.  Tages  Mbusen  von  Bengalen, 

Beni,  Plin.;  Volk  in  Thracien,  in 
der  Nähe  der  Bessi , u.  der  Gegend  des 
Hebrus. 

Beniaraxa;  afr.  St.  Beniarax,  Kö- 
nlgr.  Algier,  7}  M.  südwestl.  von  Oran. 

Benibachula ; afr.  St.  Benibaehul, 
Königr.  Fez , Prov.  Chanx. 

Benigomia;  Landsch.  Benigumi, 
cigentl.  südl.  TTieil  der  Prov.  Scgel- 
roessa  (Sedschelmesso) , im  Raiserth. 
Marocco.  ' 

BeniguazevaluM  Mona ; Geb. 
Beniguazeval , in  der  afre.  Landsch.  Er- 
rif,  Königr.  Fez. 

Beniguelidus  Mona;  afr.  Geb. 
Benigebara,  Bcmgiutlid,  im  Königr. 
Fez. 

Benimaraaiua  Mona;  vielleicht 
Septem  Fratrea,  Mela  I,  5.;  Plin.  ^ 
V , 2. ; Anton.  Itin.  ; ^Etcra  aßhltpoi^ 
Ptol.;  Enza  adslcpoov  pvrjpazai  Sf^tem 
fratrum  Monumonta,  Strab.  XVII,  p. 
5(i9. ; Gebirgsreihe  in  Mauretania  Tin- 
git,  westl.' von  Abyla,  östl.  von  Exi- 
fissa,  nach  Anton,  zw.  Abyla  u.  Tingis, 
am  Fretum  Hercnleum;  jetzt  Bemmarca, 
in  der  Prov,  Uabata,  marocoan.  Reich 
Fez. 

Ben  in  am;  afr.  St.  n.  Köni^.  Benin,  \ 
auf  der  Sclavenkäste  (Obergmnea),  am 
Mbusen  von  Guinea,  od.  von  St.  Tho- 
mas. 

Beninua  Sinus;  afrir.  Mbusen  von 
St.  Thomas , von  Cap  Formasa  bis  znm 
Cap  de  tres  Puntas,  an  der  Goldküste 
von  Gninea. 

Benjamin,  JosnaXXI,  17.;  Jndic. 
XIX,  14.;  1.  Samuel  IX,  4. 16;  X,  1.; 
Joseph.  Ant,  V,  1.;  Benjamitica 
Tribua,  Cell.;  o.  der  12  Stämme  des 
isracl.',  Volkes , grenzte  östl.  an  den  Jor- 
dan , nördl.  an  Ephraim , westl.  an  Ban, 
i|.  südl.  an  Jnda  (von  Betlioron  Inferior 
bis  nach  Kiriath- Jearitn)  , cf.  Josua  ^ 
XVni , 21  sq.  Bie  Bcnjaininitcr  (ßmo- 
fiiviTcu , Jo;»eph.  o.  1.) , bekriegten  im 
Zeitalter  der  Richter  ohne  Glück  die 
übrigen  Stämme , cf.  Jiidic.  XX,  1.  sq., 
waren  dom  aus  ihrer  Mitte  zum  ersten 
biael.  König,  boi^timmten  Saul,  of.  t. 


Benearnia; 
Beneckarni  a; 
Beneducium; 
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Stnmel  IX,  1.  iq«,  n,  mit  10  anderen 
Stuunen  se.  Sohne,  Isboseth,  unter* 
thu,  worden  Ton  David  beherncht,  ver- 
rü^ten  «ich  bey  der  Trenng.  des  hebr. 
Staate«  nach  Salomo^s  Tode,  075  vor 
Cb.,  mit  Juda  n.  sohufen  feo  dasKönigr. 
(iic«e«  Namens. 

JBenna  (Bena),  Steph.  ^'St.  der  Beni 
in  Thracien. 

Benna;  i.  q.  Bagennae. 

Bennavenna , BennaventOy 
orm,  Anton.  St.  der  Coritani  in 

Britaonia  Rom. , sädl.  von  Tri^ntium, 

7 MilL  von  Venonae;  jetzt  Daventry^ 
in  Northamptonshire , nach  Cell,  aber 
wohl  nicht  Northampton. 

Bennacenta;  i.  q.  Bennavenna. 

Bennica,  sc.  Regio,  PtoL;  Gegend 
in  Thracien,  oberhalb  Alaedica. 

Bennöpolis',  cf.  Ascalingium. 

Benthemium  I Benthimia,  ac ; 
St.  Bentheim , in  der  Grafscli.  gl.  N., 
zn  der  Vechta,  M.  westl.  von  Osna- 
brück, nordwestlich  von  Münster. 

Benthemius , Benthimensis 
Comitatus ; hnnnov.  Grfsch.  JBent- 
helm,  grenzt  gegen  ü.  an  Meppen  u. 
hingen,  gegen  N.  u.  W.  an  dieNiederl., 
gegen  S.  an  Westphalen. 

Bentoliera;  kl.  Insel  Ventolicre, 
(Bentotiana,  f^'entotiene,)  an  der  ncar- 
pol.  Küste,  7 M.  von  Gaeta. 

Beodisum ; Klecken  in  Thracien, 
nördl.  von  Propontis,  westl.  vonMacron- 
Tichos. 

fleo«,  Nuni.  XXXIl,  3.;  Batav, Eu- 
^b. •,  St  des  Stammes  Kuben,  in  Pe- 
>wea,  vielleicht  zw.  Nebo  u.Beth-Baal- 
Meon. 

Bepyrus;  Geb.  in  India  extra  Gan- 
gem; vielleicht  dasselbe,  welches  den 
Staat  Napal , Nepal,  Nepaul  u.  den  wal- 
digen Distrikt  Morung  von  Bengalen 
trennt 

Ber,  Jndio.  IX»  21.;  JBcrc,  Hicro- 
nvm.;  JBerea,  Bfgsa,  1.  Maccab.  IX, 
*1.;  Flecken  in  Jndaea,  sec.  Hieron^in. 
IJIl  MÜL  nördl.  von  Elcutheropolb. 

Jiera;  cf.  Ber. 

ßeraba,  Ptol. ; St.  der  ßisjngeti, 
in  Jndia  extra  Gangem,  auf  der  Küi«tc 
des  Sabaraous  Sinus,  südüstl.  von  Bo- 
Vnga. 

Herabonna,  Ptol.;  St  in  Argentea 
Hegio  (India  extra  Gangem),  auf  der 
Külte,  südl.  von  Sada  u.  vom  Sadus,  die 
jetzt  Betrabon  heifsen  soll. 

Berachab,  2. Ghron.  XX,  2&  (Dank- 
ITial);  Thal  in  der  Wüste  Thekoa  (Ju- 
daiw),  südöstl.  von  Thekoa,  nordwestL 
xon  Engaddi. 


Berarum  Regnum;  ostlnd.  Staat 
Berar,  des  Maratten  - l^iches , Prov. 
Gnndwana,  grenzt  an  Bengalen,  u.  hat 
Nagpur  zur  Hptstadt. 

Berauna;  Beraunium;  Verona^ 
böhm.  St.  Reraun , im  Kreise  gl.  N.  2V 
M.  westl.  von  Prag.  Hier  wurde  1435 
e.  Religionsfricdc  geschlossen , n.  sieg- 
ten die  Ocsterr.  1744  über  die  Preussen. 
cL  Poderboccnsis  Circulus. 

Berhis ; cf.  Berebis. 

JBcrcAerio;  i.  q.  Barcheria. 

B er cizoma;  Berga  ad  Zomam, 
Luen.;  nicdcrl.  St. Bergen  op  Zoom,  Prov. 
Nordbrabant , auf  beyden  Seiten  der 
Zoom. 

Bercorcates,  Plin.;  Volk  in  Gallia 
Aquitanica. 

Bcr  corium;  Bressuir  a;  franz. 
Flecken  Bressuirc,  Dep.  Doux-Sevres, 
M.  südl.  von  Thouars. 

Bercovicum  ; i.  q.  Barcovicum. 
Berea,  Beota;  cf.  Ber. 

Bereu,  Vuig.;  Bcraea,  2«Maccab. 
Xlll,  4.;  i.  q.  Beroea. 

Berebiif  Berbis;  später  Kcrcis; 
Ort  in  Pannonien,  vielleicht  auf  der 
Grenze  von  P.  Infcr.  u.  Super.,  in  der 
Gegend  von  Mariniana.  ^ 

Berechia;  Bcreghia;  Hauptort 
Beregh , in  der  ungar.  Gespsch.  gl.  N, 
Berecyntes  (Bcrecynthea),  6i  Bfgs- 
nvvTig,  Strab.  X,  p.  323;  XH,  extr.; 
Bcrccyntae;  Begtxvvtai , Hesych.; 
Volk  in  Plirygia  Magna  , vielleicht  in 
der  Nähe  des  Maeandcr.  cf.  Berecynt. 
Tractus. 

Bercoynthu  9,  Diodor.  V , p.  333, ; 
Berg  auf  Creta. 

Berecyntia,  (Berecynthia) ; Hptst. 
der  Berecyntcsi. 

Berecyntia,  Bfgtxwxicc,  Hesych.; 
i,  q.  Phrygia  (Magna), 

Bcrecyntiue  Tractua,  Plin.  V, 
29.;  in  Phrygia  Magna,  vielleicht  an 
der  Grenze  nach  Carien  u.  Lydien  hin;^ 
Berecyntus  (Berecynthus)  , Vü). 
Scq.  de  .Mont. ; Berg  in  Plirygia  Magna, 
am  Fl,  Sangariua , war  der  Cybcle  (Be- 
recyntia, cf.  Serv.  ad  Aen,  IX,  v.  H2.); 
Vib.  Scq.  I.  c.  geheiligt.  Berecyntia^a, 
adj.,  Prudent ; Berecyntius,  adj.,  Plhi, 
Ber  e gra  j cf.  Belegra. 

Bereit  des  Jnaulae,  Plin.;  Inseln 
an  der  südöstl,  Küste  Sairdiuien’s,  üsU. 
von  Caralis. 

Berenieae;  Ort  in  Epirns, 
■Berenice;  St.  auf  der  westl,  Küste 
des  Sin.  Arabiens,  am  Sinns  Iropiirus, 
in  der  Gegend  von  Berenice  Panchr^'sos. 
Bereniee ; cf.  Asiongaber. 
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Berenice  (Äegypt.),  PtoL;  heqqrj- 
j A^Jiüicuicr.  II,  5.;  ßerenicCf 
Plin.  VI,  23;  (oppidum  matritfi  Phlladel- 
phi),  Plin.  VI,  29. ; cf.  Strab.  XVll,  p. 
5(i0.;  Beronicc,  Anton.  Itin.,*  St.  in 
Aegyptiu>  Super. , auf  der  Kä^tc  des  Sin. 
Iinniundiis , sec.  Pliu.  258  M.  P.  südostl. 
von  Coplus,  scc.Ptol.  unfern  des  Wende- 
kreises des  Krebses  , Jambea  in  Arabien 
gegenüber;  vielleicht  die  beut  Handcls- 
^ Stadt  Kosseir.  Von  hier  aus  segelten 
die  Schiffe  nach  iVrabia  Felix  u.  nach 
Indien. 

B erentee.  Mein  III,  8.;  St.  *w. 
lleroopoiiticum  u.  Strobilum  Promont, 
sec.  Cell.  hiAegyptus  Infer.,  sec.  Isaac 
Voss  aber  i.  q,  Asiongaber,  zw.  lleroo- 
polis  u.  Pharao. 

Berenice  (Cyrenaic.) , Bsqsvtitrjf 
Ptol. ; Strab.;  Bcronicc^  BBQOvmrjj^ 
Steph. ; früher  He  aperis,  Mela  I,  8.; 
*£c7reots,  Steph.  ; Hesperides , unu, 
Plin.  V,  5.;  ^Eansgidsg , Ptol.;  Scyl. ; 
St.  in  Cyrenaica , südwestl.  von  Arsinoe, 
auf  dem  Vorgeb.  Pscudopenias ; jetzt 
vielleicht  Bengari,  Bingasiy  Königr. 
Tripolis,  Wüste  Barka,  28  M.  wcstl. 
von  Derne. 

. Berenice  Epidires ; cf.  Arsinoe. 

Berenice  Panchryso s u.  Aliera^ 
Plin.  VI,  29;  cf*  H,  73.;  wahrscheinl. 
Berenice  juxta  Sabas,  Jhgtpixrj 
nara  Ealiag , Strab.  XM,  p.  531.;  St. 
in  Troglodytice,  am  Arabic.  Sin.,  snd- 
östl.  von  AdnlU,  jetzt  entw.  Salaca  od. 
Atalaki.  llarduin  setzt  sic  irrig  nudi 
Arabia  Felix,  wo  sie  die  heut.  St.  Zebid 
seyn  sollte. 

'Bercnicidac,  Steph. ; Ortscli. 
(^drjpog') , in  Attica, 

Bercnicis , sc.  Regio,  idis,  Lucan.; 
i.  q.  (^yrenaiea. 

Bcrenthc;  Rrenthc,  Ptol.;  Pau- 
san.;  U.  St  in  Arcadien,  um  Fi.  gl.  N., 
der  in  den  Alphens  licl. 

Berethis,  ßfgr^&Lg , Ptol.;  St  auf 
der  Ostseitc  des  Nil,  in  Aetliiopia  supra 
Aegyptuiu,  unweit  Pniips. 

Berctra;  i.  q.  Belegra. 

Berga,  Btqyr},  Ptol.;  Marc.  Ileracl.; 
cf.  Slepli.;  St.  in  Edonis  (Macedoiiien), 
am  Sti'3  mon , oberlialb  Amphipolis,  Ge- 
burtsort des  Antiphancs  (Ber^eus),  Ver- 
fasser der  ani<5oav,  Incredibiliiiin ; w o- 
her das  Sprichwort;  ßegyai^tiv,  niJiil 
veri  dicerc. 

Berga,  Cell.;  Mons,  Montes 
Ha  u n 0 H i a c;  llptst.  Bergen,  Mons,  in  d. 
niederl.  Prov.  lieiinegau,  an  der  Trouille. 

Berga,  ae,  Bert. ; llptst.  Bergen, 
im  norweg.  Stifte  gl.  N.,  18§  M.  nordi. 
Tou  Stavanger.  Bergenscs,  Eiaw. 


Bergistani. 

Berga-(Bergac)  ad  Zomam;  cf.  , 
Bcrcizomu.  , 

Bergae  Divae  Gertrudis;  Ger- 
trudeberga;  Mona  St.  Gertrudis; 
niederl.  St  Gertruidenberg,  Prov.  Nord- 
braband,  am  Mbusen  Biesbosch. 

• Bergae  St.  Vinoxi;  Mons  St. 
Vinoxt  ; Vinociberga;  l inoci- 
mont  ium;  franz.  St.  Berg  - Saint  - l'i- 
nox,  f inoxbergen,  Dep.  Norden,  IM. 
siidl.  von  Dünkirchen. 

Bergamenais  Ager;  Bergamen- 
s e Te  r r it  o riu  m;  österr.  (ehemal.  vo- 
net.)  Landsch.  Bergamasque,  mit  der 
llptst.  Bergamo,  grenzt  östl.  an  Bres- 
ciano, nordi.  aiiVeltlin,  wcstl.  q.  südl. 
an  >Iailand.  Eisenbergwerke  u.  Marmor- 
brüche. 

Bergan,  Ptol.;  St.  inSusiana,  ober- 
halb Susa,  in  der  Nähe  des  Eulaeus. 

Berge,  Anton.  Itin.;  Ort  in  Uegiu 
Syrtica,  zw.  Leptis  Magna  u.CinypsFl., 

23  M.  P.  östl.  von  Seggera. 

Bergensis  Praef cctura;  wcstl. 
norweg.  Prov.  Bcrgenhm , zw.  Christia- 
nia,  Drontheim,  Aggerhus  u.  der  Nord- 
see. llptst.  Bergen.  / 

Berger acum;  franz.  St.  Bcrgerac, 
Dcj).  Dordogne,  an  derDordogne,  4M. 
südwestl.  von  Perigneux,  10  >vestl. 
von  Bordeaux. 

Bergi,  orum,  Plin.  IV,  16.;  Insel 
der  Nordsee ; sec.  Miuiucrt  e.  Theil  der 
Küste  von  Norwegen. 

Bergidium  Flavium,  od. 
Bergidum,  Ptol.;  St  der  Astiires, 
in  llispania  Tarracon.,  südw'cstl.  von 
Luchs  .Astiiriiin;  die  heut.  kl.  St.  I 'illa 
Franca,  Königr.  Leon,  16  span.  31. 
nordwestl.  von  Leon. 

Bergidum,  Ptol.;  Inscrpt  ap. Griit.; 
Berg  ium.  Cell.;  Per  g ium,  Liv. 
XXXI V,  21.;  St  derllcrgetes  (Ptol  ), 
od.  der  Laicetani  (Liv.),  in  Hispanial’ar- 
racon. , nordöstl.  vom  Ibcrus,  südöstl. 
von  Öergusia;  vielleicht  jetzt  Benavarri, 
in  Aragonien,  auf  der  Grenze  von  Ca- 
talonicn , 5|  M.  nördl.  von  Lerida , 3^ 
nordöstl.  von  Balbastro. 

Berginium;  span.  kl.  St.  Berga, 
in  Catmonien , 5 M,  von  Puicerda. 

Bcr  gintrum , (Bergintium) , Fa- 
num  St.  Mauritii;  St.  der  (’entro- 
nes,  in  Gallia  Narbon.  nordöstl.  von 
Axima,  südöstl.  von  Alpis  Graja;  jetzt 
St.  Maurice,  in  Savoyen,  Prov.  Ta- 
rantaise,  an  der  Iscre. 

Bergistani,  (P  er  giani) , Liv. 
XXXIV,  16.;  Bcrgitani,  Cell.; 
Volk  in  llispania  Tarracon,,  gehörte  zu 
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den  Ilergetc«  , u.  ■ bewohnte  entweder  e. 
St.  \amen»  Berg^tuin,  od.  Vergtum 
iea  Livitus. 

Dergiumi  cf.  Babebcrpf«. 

B er  g ö m u tn,  Plin.  III,  17. ; Tab. 
Theod. ; Inscrpt.  ap.  Grut. ; Justin;  W, 
5.  (Bergamum^  Vergamum  ^ in  libr. 
Tolg;.);  Biqyofiovy  Ptol.;  Ort  der  Oro- 
bii  in  Gallia  Transpadana,  dstl.  von 
Lfiicera;  heut.  Tages  Ber^omo,  llptst. 
diT  Prov,  dies.  N. , loinbard.  Gouvem., 
3 M.  nordüstl.  von  Mailand,  5.^  nord- 
»wtl.  von  Brescia,  7^  nordwestl.  von 
Creinona.  Bergomates , Plin.  1.  c. ; 
Einnr. 

Berg  ul  Oy  oc,  Ptol.;  St.  der  Ore- 
lini,  in  Hispaniu  Tarruconensis. 

BergulaCy  Anton.  Itin.;  Bergula, 
Bergule,  Bsgyovlrj , Ptol.;  Bergu- 
^jon,  Btgyov/iiov , Cedren.  p.  2<»6.; 
St.  in  Tliracien,  um  nördl.  Lfer  des 
Agriancs,  etwa  13  M.  Geogr.  südöstl. 
'•  .Adrianopolis , westl.  v.  Tyriliis ; sec. 
Knise  jetzt  Burgas,  Burghaz,  Bor  gas, 
Bergüsia,  ae , Ptol.;  St.  in  llispa- 
nia  Tarracon.,  am  Sicoris;  i.  q.  Ballcga- 
rlum. 


Rergusii , Polyb.  III,  34.;  Bargu- 
«ii»  Liv.  \\I,  19.  23.,*  Bagyovaioi, 
Steph.;  Volk  in  Hisp.  Tarracon. , ge- 
hi'irie  zu  den  llcrgetcs,  u.  bewohnte 
Öergnsia. 

Bergusium , (Bargusia)  ; St.  in 
Gallia  Vieiinensis  (Xarbon.);  der  heut. 
Flecken  Bourgom,  Dep.  Isere  (Dau- 
phine) , 3^  M.  östl.  von  Vienne , 6^  shd- 
Ton  L^yon.  , 

Berigoniu  m ; kl.  schottl.  St.  Bar- 
llptst.  der  Prov.  Air,  15  M.  süd- 
wcjhI,  von  Edinburg. 

Berin.ulo;  ) , ßaltiona. 

Bertnzona;  ) ^ 

Befiölum;  i.  q.  Barjoliuiu. 

Berts,  hf}gtg,  Arrian. ; Fl.  in  Pon- 
his,  westl.  von  Polemoninm,  in  der 
Xähe  der  .Mündg.  des  Thermodon. 

Rerisa;  St.  in  Poiitus,  am  Iris, 
24  Mill.  von  Sehastopolls  ; sec.  Al.  jetzt 
Tocut , Pascimlik  Siwas  (Xatolien) , um 
Jcscliil-  Innak ; sec.  Al.  wäre  T.  dos 
alte  Comana  Pontica. 

Rerlenga;  Veleranica',  altcastil. 
j»!-  St.  Earlenga,  Uerlenga,  am  Duero, 
in  Sierra  d’ Urbion,  3^  M.  von  Soria. 

Ber  Uniumi  'S  e n *•  

’ < cf.  Berolinum. 

oeritnum;  ) 

Bermeus,  Cell.;  cf.  Bellum  Vadum. 

Rermius,  Bsgfiiog,  Strah.  VII.; 
Bergkette  in  Macedonien,  lauft  von  S. 
"ach  0.  längs  dem  nördl.  Ufer  des  Ha- 
llacinon  hin , u.  trennt  Macedon.  Super. 


von  Eordaea,  Edonia  u.  Macedon.  flnfe- 
rior, 

• Berns,  Clnv.;  cf.  Arctopolis.  Ber- 
nensis,  e.  Cell.;  Luen. 

Bernayum ; franz.  St.  Bemay,  Dep. 
Eure,  3 M.  sfidustl.  von  Lisieux,  6 süd- 
westl.  von  Rouen. 

Bernhur gum;  cf.  Arctopolis  ad Sa- 
lam. 

Bernensis,  Ber  nensium  Pagus', 
Schweiz.  Canton  Bern,  zw.  Frankr., 
Solothurn,  Aargau,  Luzern,  Uri,  Un- 
terwalden, Wallis,  Waadt,  Freiburg 
U.  Neuenbürg.  • 

Ber  Uta;  i.  q.  Hibernia. 

- Bero,  onis',  cf.  Berones. 

Ber  ob  c;  St.  in  Indiu  extra  Gangem, 
an  der  Mundg.  des  Daonas , die  jetzt 
Mcrghi  hei  Isen  soll. 

Beroe  (Beroca,  Berrea) ; St.  in 
Thracien,  an  c.  Fl.,  östl.  von  Philippo- 
polis,  nördl.  von  Arzos. 

Beroca;  cf.  Alepiiin',  BfQOiaimv, 
Mzz.  des  Trajan,  ii.  Anton.  Pius,  die 
Al.  zu  Beroca  Macedon.  ziehen. 

Beroca,  ae,  Plin. IV,  10.;  Liv.  XLV, 
29.  30.;  >}  Begoitt,  Strab.  VII,;  Steph'.; 
Actor.  \\  II , 10.  13;  cf.  XX,  4.;  Bcr- 
rhoea,  Bsggoia,  Ptol.;  Thueyd.  I. ; 
Philostorg.  IX,  8. ; später  Ir  eno p olis; 
St.  in  Pieria  ('Macedonien  Iiifer  ),  nördl. 
vom  Ilaliaciiion  , sudl.  vom  Astracus, 
südwcsll.  von  Pclla,  am  nördl.  Fufse  des 
Kcrinius  Moos,  die  K.  Philipp  von  Ma- 
cedou.  aufbunte,  den  spät.  X.  Ton  der 
Kaiser.  Irene  erhielt  ii.  jetzt  f'eria,  Be- 
rta heilst.  Ecröttsis,  Btgoievg,  Polyb. 
Leg.  (»9.;  Bfgoicuog  , Steph. 

Berolinum,  Luen. ; Ber  liniumi 
Berlin  um,  Cliiv. ; llptst.  Berlin,  der 
prenss.  Monarchie,  Prov.  Brandenburg, 
an  beyden  Seiten  d.  Spree,  5 M.  östf.  v. 
Brandenburg,  9 nordwestl.  v. Frankfurt  a. 
d.O.,  9 nordöstl.  von  Wittenberg.*  Berlin 
wurde  1103  v.  Mkgraf  Albert  gegründet, 
Culn  «.  d.  Spree,  .schon  im  12.  Sec., 
Friedrichswerder  1057  von  Chnrf.  Fried- 
rich Wilhelm  , J\cu  - od.  Dorothecn- 
Stadt  von  dems. , Friedrichsstadt  1088 
von  Friedrich  I.  Bervlinensis,  e. 

Ber  ölst  adia;  Bern  Stadium;  St. 
Pernstadt,  an  der  Weida,  im  schlcs. 
Frstth.  Ocls. 

Ber  ölst  adia  husatiae;  kl.  St. 
Bernstadt,  an  der  Pliesnitz,  Prov.  Lau- 
sitz. 

Berones,  cf.  Hirt.  B.  Alex.  53.;, 
Brjgcovfg,  Ptol.;  Bero,  onis,  Strab.; 
Volk  in  Ilispania  Tarracon.,  e.  Zweig 
der  Ccltiberes,  .nördl.  von  der  Quelle 
des  Durius,  ösü.  von  den  Autrigones, 
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ffidl.  Yotn  Ilieruf;  mit  der  St  Tridiim 
Mctallum. 

Beronicum;  Vermilacum;  baier. 
Prob«tej  Bcmricd,  am  Starcnbcrger - 
od.  Würm- See,  Isarkrcis. 

Berosoba;  cf.  Boer-Scba. 

Beroatonum;  St  Bernstein^  in  der 
Mark  Brandenburg,  auf  der  poiumcr. 
Grenze. 

Berosus  Mona;  Geb.  auf Cherso- 
nesua  Taurica;  vielleicht  jetzt  Tacha- 
tyrdagh,  in  der  Krimm* 

Beroth;  St.  det«  Stammes  Benjamin 
(Judaea). 

Berotha,  Ezech.  XLVII,  16.;  Brjqto- 
Joseph.  Ant.  V , 1.;  Berothaiy  2. 
Sam.  VIII,  8.;  Chun  (Cheroan,  Da- 
tums - Stadt) , j 1.  Chron.  XVIII , 8. ; 
wahrscheinl.  Berithua^  Tab.  Pout. ; 
Ber^tua,  Plin.  V,  20.;  Melal,  12.; 
Amm.  Mure.  XIV,  8.;  Fest.  Avien.  v. 
1070.;  Strab.  XIV,  p.  469  j 

XVI,  p.  520.;  Scylnx;  Nonnus  Dionys. 
XLI,  V.  864.;  Dionys.  Perieg,  v.  911.; 
Etiseb.  Martvr.  Palacst.  c.  4.;  Socrat 
Hist  Eccl.  iV,  27.;  Brjqvtog  nolig  (Poi- 
vtxrjgf  %ziO(ia  Kqovov,  Steph. ; Colo^ 
nia  Felix  Julia,  Plin.  V,  20.;  Co- 
lonia  Julia  Auguata  Felix  Be- 
rytua,  Mz.  des  Augnstus,  u.  Trajan; 
St.  in  Phoenice  (Syrien) , an  der  Küste , 
eüdl.  von  Bybltis , nordl.  von  Sidon, 
wurde  von  David  erobert,  von  Diodotes 
Tryphon  140  v.  dir,  zerstört,  von  den 
Römern  wieder  uufgebaut,  hatte  nach  Lex 
VII  Dig.  deCensib.  da^jus  Italic.,  u.  heifst 
jetzt  Baruth,  syr.  St,  im  Lande  der  Dru- 
sen (sec.  Al.  im  Paschalik  Acre  u.  Said), 
4 M.  nordöstl.  von  Said,  9 södwestl.  von 
Balbec.  Berytiua , adj.  (vinum),  Plin,; 
Bcr^tenaia,  e,  (Colonia),  Pandect, 

Berrea;  cf.  Beroe. 

Berrhoca;  cf.  Beroea, 

Beraahe,  BnqaaßBe,  Joseph.. Bell, 
n,  20;  6.  u.m,  3.;  1.;  Beraobe , Jo- 
seph. Vit;  Ort  in  to  /laya  neSiov  rrjgSa- 
ftuQHzidog  (Galilaea  Infer.),  vielleicht 
in  der  G^end  von  Asochis, 

Bcraabe  (a);  1 

Beraabee;  >ef.  Beer-Seba. 

Beraeba;  I 

Bcraima,  PtoL;  St  in  Mesopota-; 
mien  (südl.  von  Porsica),  södwestl.  von 
Nicephorium , am  Euphrat 

Berainum;  Lombaria;  Lomba^ 
iia;  franz.  St  Lombcz,  Dep.  Gers,  an 
der  Save. 

Beraovia,  Tab.  Pent. ; St  in  Dar- 
oien , XII  Mill.  von  Centum  Putea. 

Berta,  ae,  Ptol. ; Ort  in  Bisaltia 
(Haoedonien) , am  Strymon. 


Beriranopolia;  Fanum  St.  Ber- 
trandi;  Cranz.  St.- St.  Bertrand,  (da 
Cominges),  D^,  Ober-Garunne,  an 
der  Garonnc , 5 M.  östl.  von  Tarife,  8| 
südl.  von  Aux. 

Bertula;  kl.  Insel  an  der  wcstl. 
Küs^  Sardiiiica's. 

Berubium  ; Ber  uvi  um;  f 'er  ti- 
bi um;  Vorgeb.  Dungabyhead  inSchotÜ., 
südl.  von  den  orcad.  Liseln. 

' Berunenaea , Plin.  111,  19.;  cf.  Bel- 
lunuin. 

Berunum;  i.  q.  Bcllimnm. 

Bervana;  thibet  St.  Bervan,  in  der 
grofsen  Tartarei  (Asien). 

Berytua;  cf.  Berotha.  Joh.  Meur- 
siiis  in:  Opera  Graeciam  illustr.  er- 

wähnt irrig,  sich  auf  Strab.  XIV,  p.  469 
stützend , e.  St.  Berytus  auf  Cyporn. 

Berzamma  (Btqoaapptov'i);  St  in 
Arabia  Petraea. 

Bcaa,  ae;  cf.  Antinoe. 

B caabde ; Ort  in  Mygdonia  (Meso- 
potamien) , wcstl.  von  Dara. 

Bcaachana;  cf.  Besechana. 

Beaara;  i.  q.  Basara. 

Beaaro,  Plin.;  St  in Hispania  Bac- 
tica. 

Beabicua , Baoßinog,  Strab.  XII,  p. 
396.;  Steph.;  Beabyeua,  Plin.  II,  88.; 
Insel  imPropontis,  nordöstl.  von  der 
Mündg.  des  Rhyndactis,  westl  von  Pro- 
luont.  Posidiura,  etwa  60  Mill.  Rom. 
südöstl.  von  der  Insel  Proconnesus. 

Bcacia;  Vcacia;  V cacianum; 
neapol.  Flecken  Fcaciano,  in  Terra  di 
Lavoro,  unfern  Noli. 

Besechana  (Bcaachana),  ac,  Isi- 
dor. Char. ; Ort  in  Babylonien  am  Eu- 
phrat, zw.  Neapolis,  u.  (XII  Schoen. 
von)  AipoUs,  südöstl.  von  Macepracta. 

Beaek;  Bczek  (Bb^bx),  Jtidic.  I, 
4.  5.’;  BB^axrj , Joseph.  Ant.  V , 2. ; Zr- 
ßBxrj , Steph. ; sec.  Heland  i.  q.  Beseth, 
1.  Maccab.  VII,  19.; 

Joseph.;  St  des  Stammes  Juda  (Judaea), 
südl.  von  Jerusalem , nördl.  von  Hebron. 

Beaek,  1.  Sam.  XI,  8.;  Flecken  in 
Samaria , sec.  Enseb,  südwcstl.  von  Scy- 
thopoUs  (Bethsean),  nordöstl.  von  Nea- 
polis. 

Beaeldunum,  (Beaendunum) , Ptol.; 
St  der  Ansetani,  in  Hispania  Tarracon.; 
heut.  Tages  Beaalu , am  Fl.  Fluvia , in 
Catalonien , 5 M.  von  Gerona. 

Beacth;  of. Besek.  Michaelis  glaubt 
aber  Beseth  sey  i.  q.  Bezetha,  o.  der 
Hügel,  auf  welchem  Jcrusalcia  erbaut 
war. 

Beaetha;  Bezetha;  Hügel  nördl. 
vom  Tempel  zu  Jerusalem,  cf.  BosoUu 
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Betidiae,  arum,  LSt.  XXX,  19.; 
St.  der  Brutii  (Graecia  Magna),  siid- 
wes>ll*  Ton  SjbariH,  nordwestl.  von  Ache- 
rontia,  südl.  von  Caprai^ia,  unfern  d.  Ö9tl. 
LTer  des  Crathis;  jetzt  Bisignano , Be- 
tidianum  , Bcsignanum  ; £tsi> 
nianum;  in  Calabria  Citeriore,  3 M. 
sädwestl.  von  Rossano,  3^  nordl.  von 
Cosenza. 

Beaidianum  ; i.  q.  Besidiae. 

Bc9  ighamium , u.  Besstghe^ 
mium;  vrürtcmb.  St.  Bessigheim  ^ im 
Nerkarkreis,  am  Einil.  der  Enz  in  den 
Keckur , 5 IL  ndrdl.  von  Stuttgart. 

Beaignanum;  i.  q.  Besidiae. 

Bes  imo  th;  cf.  Beth- Jesimoth. 

BcsippOf  Me!a  II,  6.;  cf.  Baesippo. 
Vielleicht  jetzt  J'cgel,  Vegelium^  kl.  St. 
in  Andalusien,  zw.  Cadix  ii.  Gibraltar. 

Beaontium;  (Bisontii)',  Chryso^ 
polt»;  Vesontio,  onh^  Caes.  I,  38.; 
OvfaovTiiop,  (ovogy  Dio  Cass.  XXXVllI, 
p.  8.;  Fisontioy  Anton.  Itin. ; Aiison. 
Grat.  Act.  in  Gratian.  c.  13.;  Viaon- 
iium  Municipium  y Mzz.  des  Au- 
gustiis  u.  Galba;  Oviaovrtov  (^Oviaov- 

Ttoav)y  Vi aontiumy  Ptol. ; Metro- 
polia  Civitaa  Veaonticnaiumy 
Notit.  Provinc.  in  Max.  Sequanor.;  i$e- 
quanuay  ex  Cell.;  St.  der  Sequani , in 
^laxima  Seqnanor.  (GaUia  Belgien),  am 
Dubis,  hatte  e.  Redncrschulc  (munici- 
^em  scholam),  e.  Amphitheater,  e. 
Triumphbogen  des  K.  Aurelian,  o.heifst 
jetzt  Beaanqon , St.  am  Doubs,  Den.  gK 
JV. , 1|  M.  westl.  von  Dijon,  9^  südöstl. 
von  Langres,  13  nördl.  von  Genf,  15 
südwestl.  von  Basel,  mit  rum.  Alterthü- 
mern.  Veaontinuay  adj. 

BcaoTy  (Bezor)-y  1.  Sam.  XXX,  9.  sq. 
21.;  Boao^  LXX. ; BaOiXogy  Joseph. 
Ant.  VJ , lu. ; kl.  Fl.  in  Judaea , entspr. 
sec.  d'^Anville  bey  Debir,  sec-  Al.  auf 
dem  B.  Carraelus,  sec.  Al.  südwestl.  von 
Hebron,  fallt  zw.  Gaza  und  Anthedon 
ins  Mare  Mugnum  (Internum,  mittel- 
land. M.),  u.  soll  mit  Bosoch  bey  Gaza 
einerley  scyn. 

Beaaa^  Bqaaccy  Homer.;  Strab.  IX, 
p.  293. ; St.  (sec.  Homer.) , od.  Ebene, 
xiöiovy  (sec.  Strab.),  der  Locri  Opun- 
tii.  cf.  Senec.  Troade  v.  848. 

Beaaapar Oy  Anton.  Itin.;  St.  der 
Bessi  in  Thracien,  westl.  von  Philippe- 
polis , am  südl.  Ufer  des  Hebrns. 

Beaaaroy  Ptol.;  St.  in  Assyrien, 
am  Tigris,  zw.  Xinus  u.  Marde,  nach 
Savora. 

Beaaiy  orum, ' Plin,  IV,  11.;  Liv. 
XXXIX,  53.;  Eutrop.  VI,  8.;  Ovid.; 
Paolifl.  Nol.  carm.  XVn,  v.  236.;  Bsa- 


«rot,  Strab.  VTl , p.  220. ; cf.  Hierooym. 
epist.  13.;  rohes,  wildes  V'olk  (Iqsrnt),  im 
nordosti.  Thracien,  auf  dem  Haemus. 
Hptst.  war  Uscudama.  Beaaicusy  a4i* 
(gens , i.  e.  Bessi) , 'Cic. 

Beaaicüy  sc.  Regio y Praefccturay 
Bioomriy  Ptol.;  Landsch.  im  nordostU 
Thracien,  nordosti.  von  Maedica,  nach 
den  Wohnsitzen  der  Bessi  von  den  Rö- 
mern benannt. 

Beaaighemium;  cf.  Besighamium. 

Bessur,  Vulg. ; i.  q.  Bethzur. 

BeauchiSy  ts,  Zosim.  III,  19.;  St* 
in  Babylonien , 90  Stad,  von  Ctesiphon, 
unfern  Bithra  u.  Maogamalcha. 

B e 8 y n g a (B^yaenga) , Ptol. ; 
Handlgsst.  in  Bisyngetornm  Regio  (In- 
dio extra  Gangem) , in  der  Xähe  von 
Saraba , u.  Sin.  Sabaracus , sec.  Gosse- 
lin aber  i.  q.  Sabara,  Saraba,  am  Fl. 
Besyn^  ; vielleicht  unfern  des  heut. 
Ncu-PegUy  in  der  birman.  Prov.  Pegm 

Beaynga;  Fl.  daselbst,  entspr. -im 
ostl.  Scythia  extra  Imaum,  u.  ergoss 
sich  in  den  Sin.  Sabaracus;  vielleicht 
jetzt  Pe^,  PeguuSy  in  Hinter -Indien, 
entspr.  in  e.  See  (Cbiamay)  u.  fallt  in 
den  Mbusen  von  Pegu  (Bengalen). 

Bet  ach  y Bctaky  2,  Sam.  VHI,  8*; 
Msrsßax LXX. ; Tibeha  d;  Tibe- 
hathy  1.  Chron.  XVIII,  8.;  AfarajSfO’, 
LXX.;  St.  des  K.  Hadareser  in  Syrien 
(Aram  Soba) , vielleicht  in  der  Nähe  von 
Berytus , die  David  eroberte. 

Betaue y Judith.  I,  9.;  i.  q.  jiin 
(Judaea),  Josna  XXI,  16.;  Brjd'avtVy 
Eiiseb. , sec.  Reland. ; St.  des  Stammes 
Juda,  südwestl.*  von  • Hebron.  Nach 
Simonis  Onomast  irrig  i.  q.  Beten.-  cf. 
Ain. 

Betast y Plin.  IV,  17.;  Betaait, 
Tacit.  Hist.  IV , 56.  66.;  Civea  Beta- 
aiiy  Inspt.  ap.  Grut.;  Vetaaiiy  Notit. 
Imp. ; Volk  in  Germania  Secunda , Infer. 
(GaUia  Belgien),  südl.  von  den  Toxan- 
dri , nördl.  von  den  Aduatici. 

Betavia;  cf.  Batavomra  Insula. 

BeteUy  Josua  XIX,  2ü.{Bethbe- 
teuy  Eiiseb.;  Hieronym.;  St  des  Stfun- 
raes  Ascher,  in GalUaea Superior,  nord- 
östl.  von  Ptolemais,  sec.  Cell.  zw.  Tyrus 
u.  Eedippa  (Achzib.) 

Betcnabria;  St  des  Stammes  Di- 
midia  Manasse,  ostl.  vom  Jordan,  un- 
weit Gadara. 

Beteoricae ; i.  q.  Aebudao. 

BeteroneSy  V^olk  in  Spanien. 

Beterrae y ori/m,  Mela  11,  5.;  Be- 
terrae Septimanorumy  Flin.IH,  4.; 
cf.  Baetorra  Septimanorum. 

BetA-if  not k»  Josua  28.;  Jn- 
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dir.  I,  83.;  Batd'd'afttf  Bai^avagy  LXX.; 
St.  dcä  Stammes  ^iaphthali  (Galilaea  In* 
fer.),  sec.  Euseb.  i.  q.  Bfit  anaea,  15 
Mill.  östi.  von  Sephoris  (Diocaesarea). 

Beth-Anoth,  Josna  XV,  59.;  St. 
des  Stanics  Juda,  auf  den  Gebirgen  Ju- 
daea’s , 2 Mill.Geogr.  nördl.  von  Hebron, 
4 büdvrestl.  von  Retlilehoin. 

Beth-Araba,  Bai^'ocgaßcct  Josiia, 

XV,  «.bl;  Batd-aßagay  Win,  22.; 
St.  des  Stammes  Benjamin  , auf  der 
Grenze  Juda's  (Jiidaea). 

Bcth- Arbcl;  cf.  Arbela. 

Beth-Asmaveth;  i.  q.  Asmavetb. 
cCi  Esr.  II,  24.  « 

B eth  - Aven,  JosuaVIl,  2.,  XVIII, 
12.;  1.  Sam.  XllI,  5;  XIV,  28.;  Bca- 
^cav  y Bai&agcoVy  LXX.;  St.  des  Stam- 
mes Benjamin  (Judaea)  südöstl.  von  Be- 
tliel,  südwestl.  von  Ai. 

B eth-  Av  en  j Ho.-«.  IV%  15 ; X , 5. ; 
i.  q.  Bethel,  Gen. XXV III,  19;  XXXV’^, 
6.  sq.  15  sq. ; Josua  Mil,  17;  XII,  9.  1«; 

XVI,  2.;  Judic.  I,  22.  sq.;  IV,  5.;  1. 

Sam.  VII,  1«.;  X , 3.;  XXX,  27.; 
1.  Reg,  Xll,  29.;  2.  Reg.  II,  2. 

23;  XXUI,  15.;  2.  Cliron.  XllI,  19.; 
Esr.  II,  28.;  Neliein.  VII,  32.;  Aiuos 
l/I,  14;  IV,  4.;  V,  5.  sq.;  1.  Mac- 
cab, IX,  50.;  Baid'ijl,  LXX.;  Btj- 
’d'rjla,  Joseph.  Bell.;  IV,  33;  cf.  Ant. 
V',  1.;  XllI,  1.;  früher  Lus,  ^iov^a, 
Gen.  XVIII,  19;  XXXV,  5.,  Judic.  I, 
23.  26.;  Josua  XVI,  2 ; St.  des  Stam- 
mes Benjiunin  (Ephraim) , auf  dem  süd- 
o;itl.  Abhänge  des  Geb.  Ephraim  (Saiiia- 
ria),  5 .Vlill,  Geogr.  nordwestl.  von  Je- 
richo, nordösth  von  Jerusalem,  wur- 
de unter  Jerobeani  llptsitz  des  Bilder- 
dienstes, cf.  2.  Reg.  ii.’2. ‘Chron.  1.  c. 
u.  stand  noch  nach  dem  Exil. 

Beth  - Baal  - Meoii  i cf.  Baal-VIeon. 

Bcth-Barah,  Judic.  VII,  24. ; St. 
des  Stammes  DimidiaManasse  (sec.Büch- 
ner  aber  im  Stamme  Gad),  umEuplurat, 
vielleicht  unweit  Scythopolis. 

Beth-Basi,  Baid’ßaoi,  1.  Maccab. 
IX,  «2.  «4.;  BijO^alayct,  Joseph.;  St. 
dt*«  Stammes  Bei\janiin,  vielleicht  süd- 
westl.  von  Gilgal,  nordüstl.  von  Jerusa- 
lem, 

Bcth-Biri  (Bcth  - Birei),  1 . Chron. 
IV’^,  31. ; LXX.;  St.  des 

Stammes  Simeon  (Judaea),  vielleicht 
fiüdwestl.  von  Ziklag , u.  i.  q.  Bcth-Le- 
baoth. 

Beth-  Carem,  Jerem.  VI,1.;  Bethr 
Cher  cm,  Hieronym. ; Bcth- Hak  a- 
rem,  Nehem.  III , 14.;  Bai^axagfia, 
Bjjd'axiccgtfi  , LXX.;  Bethacara, 
Bethachara f Vulg.;  St.  desStammes 


Juda,  anfe.  Anhöhe  *w.  (sudl.  von)  Je- 
rusalera  u.  Thekoa.  Hier  lebte  derPro- 
phet  Arnos. 

Beth-  Dagon,  Josna  XIX,  27.; 
BaiQ'fyhViQ- , LXX.;  St.  des  Stammes 
Ascher , auf  der  Grenze  des  St.  Sebiilon 
(Galilaea  Super.) , 1 M.  südl.  von  Pto- 
ieniais. 

Beth-  Dagon,  Josua  XV”,  40.;  XIX, 
27.;  cf-  1.  Maccab.  X,  83.;  Baya^iTjl^ 
LXX ; wohl  nicht  i.  q.  Caphar-  Dagon, 
Euseb. ; St.  des  Stammes  Juda  (Judaea), 
vielleicht  südöstl.  von  Emmaus  (Nico- 
polis). 

Beth  - Diblathaim  ; Almon- 
Diblathaim. 

Bcth- Eden,  Arnos  I,  5.;  Ort  in 
Coele -S.yrien,  im  Thale  Eden,  westl, 
von  Uamascus;  unter  gl.  N.  noch  jetzt 
bekannt. 

Beth-Eked,  2.  Reg.  X,  12.  14.; 
Euseb.;  St.  in  Samarien,  iinfem  (nördl. 
von)  Samaria  od.  Sebaste,  südwestl.  von 
Jezrecl. 

Bcth-Emck,  Josua  XIX,  27.;  St. 
des  Stammes  Ascher  (Galilaea  Super.), 
nördl.  von  Cana  Magna,  östl.  von  Sa- 
repta. 

Beth-Ezcl,  Bethhae  sei,  Micha 

1,  11.  (Herbergs -St.),  Ort  in  Samaria, 
sec.  Ephraem  Syr.  unfern  Samaria. 

Beth-Gader,  1.  Chron.  II,  51.; 
Ort  des  Stammes  Juda,  in  der  IVähe  von 
Bethlehem. 

Bet  h-  G amul,  Jercra.  XLVIII,  23.; 
St.  in  Moabitis,  auf  der  Greuze  dci 
’ Stammes  Ruhen. 

Beth  - Hagia;  cf.  Bethngla. 

Bcth-  Hakarcm;  <*f.  Beth  - Carem. 
Bcth  - Hanan;  1.  Reg.  I\ % 9.;  St. 
im  Stamme  Dan,  unweit  Betli-Semes. 

Bcth  - Haram ; cf.  Betharan« 
Bcth-Hogla;  cf.  Bethngla. 
Beth-Horon,  onis,  Josua  XV*T,  3,; 

2.  Chron,  XXV  ^ 13.;  1.  Macenb.  III, 
24 ; IX , 50. ; Bethoro  n i,  Judith  IV”, 
4. ; cf.  Joseph.  Ant.  XllI ^ 1 ; Bell.  II, 
4.;  Batd'mgcov,  LXX.;  Baid'wotp,  Jo- 
seph. Bell.  II,  11.;  Btti^rogn,  plur , Jo- 
seph. Bell.  II,  23.;  Bt^agov,  Joseph. 
Ant.  XII,  17.;  Brj^cdqa,  pinr. , Joseph. 
Ant.  V,  1.;  zwei  Städte  dieses  X.  im 
Stamme  Ephraim  (Sanuiria),  anf  der 
Grenze  Benjamiirs^  wurden  von  Seera, 
einer  Tochter  Epliraims  aufgebaut,  1. 
Chron.  \ II,  24  , von  Salomo  befestigt, 
2.  Cliron.  VIII,  5 ; cf.-l.  Reg,  IX,  17., 
u.  beatand  aus  i 

Beth-Horon  Inferior^  cf.  Bc- 
Thar.  — u.  aus : 

Beih-Uoron  Superior,  l*Chron. 


Digitized  by  Google 


Beth  - Jaan 


175 


Beth-Peor 


nr,  24.;  2.  Chron.  ^TII,  5.;  JosuaX^l, 
5;  cf.  XXI,  22.  wu  aber  8ec.  Euseb. 
ilfth  - Horon  Inf  er.  zu  verstcheii  »ey  ; 
Brjdcoqcov  y Betli- Horc'n , JosiiaX,  10. 
sq.;  Betaron^  Anton.  Itin.  SclioUi  cd.; 
(»e\t.  cas.  Bctaroy,  Aldi  ct  Simlcri  edd.); 
Betharus;  la^  in  c.  Ebene,  auf  der 
Grenze  der  Stünime  Ephraim  u.  Mana^sc 
(Saniaria),  etwa  2^  .Mili.Gcngr.  8Üddstl. 
Ton  Crocndiloriim  Lac.,  9 nördl.  von 
Diospoliä  (L^dda),  0^  südl.  von  Caesa- 
rea (Stratonis  Tiirris).  IlicroiijTn.  in 
Paol.  Epitaph,  setzt  sic  (ab  Einaunte 
pmftciscens)  naher  zusammen. 

Beth-Jaafy  Jesaia  XXII,  8.;  cf.  1. 
Reg.  VII,  2.  sq.  X,  17.;  Hohesl.  IV,  4. 
e.  grofses  Gebäude  (Zeughaus),  auf  dem 
östl.  beenden  Hügel  Ophel  zu  Jerusn- 
letn , von  Salomo  erbaut  cf.  Xehem.  111, 
19. 

Beth- Jesimoth  ; cf.  Jesiraon. 

Bcth  - Jesimoth  i Num.  XXXIII, 
W.;  Josua  XII,  3;  XIII,  20.;  Ezech. 
X\V,  9.;  B eth  s imuth , Hieronyni. ; 
Besim  ot Bi/Cf.aoj-O,  Jo.««eph.  Bell.  IV, 
25.;  c.  von  den  Moabitern  eroberte  St. 
des  Stammes  Raben,  in  Feraea,  nördl.“ 
von  Livius  (Jnlias),  etwa  7 Mill.  Geogr. 
rädöstl,  von  Jericho. 

Bcth-  Lebaoth,  Josua  XIX,  0., 
Lebaoth^  XV%  32.;  St.  des  Stammes 
Simeon,  auf  der  Grenze Juda's(Judaea); 
södwestl.  von  Ziklag. 

Beth- Lehern  {Bethlehemum  ^ i), 
Cen.  XXXV,  19;  XLVIll,  7.;  Josua 
XIX,  15.;  Judic.  XVII,  7.'  sq.;  2. 
Sam.  \\II!,  15.;  2:  Chron.  XI,  0.; 

Ruth.  II,  4.  IV,  11.;  Matth.  II,  1.  5. 

16.  Luc.  II , 4.  15. ; Joh.  VII,  42. ; 
Ku-'eb. ; Hieronvm. ; Beth- Lehern 
J^da;  1.  Sam.  XVII,  12.;  Ruth  I,  2. 
3;  IV,  11.;  Judic.  XIX,  1.  sq.  18.; 
Br]9hrfi^  LXX. ; Br,9lf-^ct,  (cv,  Jo- 
^rph.  Ant  V,  2.  11.  ef.  VI,  9.  (FtgBt^- 
VII,  12;  cov,  Bet- 

iema,  orum,  Steph.;  früher  Ep ä rer fo, 
Genes.  1.  c. ; Ecpqa&a  ^ Euseb. ; Hiero- 
*>.vni. ; Beth  - Lehern  E p h r a t 
Mirha  V,  1.;  Davidis  Urbs,  iroXtg 
Luc.  II,  4.;  cf.  Euseb. ; Civi- 
tan  David;  llieronym.;  St.  des  Stam- 
mes Jnda  (Jiidnea) , sec.  Euseb.  Gr,ßai- 
c,  u.  llieronym.  in  sexto  Milliario 
(2j  Mill,  Gcfigr.),  südl.  von  Jerusalem, 
1?  \vp«tl.  von  llerodiiini,  5|  nördl.  von 
Hebron,  auf  e.  Berge  u.  der  Grenze 
Reiijaniiir.s.  Geburtsst.  David’s  u.  Jesars. 
Hier  erbaute  K.  Hadrian  c.  Tempel  der 
Wnus;  K.  Helene,  .Mutter  des  Constan- 
t'D  vernichtete  dens. , n.  gründete  da- 
*tlb,4t  eine  Kirche.  Jetzt  c.  von  Christen 
0.  Muhamedanern  bewohntes  Borf,  nnf 


dessen  Morgenselfe  e.  unterirdische,  Tag 
u.  Nacht  von  32  Lampen  erleuchtete, 
Grotte,  woselbst  die  in  Felsen  gehauene 
u.  init'C.  silbernen  Gitter  verschlossene 
Geburtsstelle  des  Heilandes  sich  hefin- 
den  soll.  Dabey  die  Krippe , in  Gestalt 
der  Wiege,  verziert  mit  silbergeslicktem 
blauem  Atlas.  Nahe  e.  zweyte  Grotte, 
aiigcbl.  mit  den  Gebeinen  der  unschul- 
digen Kinder.  In  der  Nähe  e.  nach  Je- 
rusalem führende  WasSerleitg. , e.  Werk 
des  Salomo  (?)  u.  das  Labyrinth , • bis 
nach  Hebron  sich  hiiiziehende  Höhlen. 
Lnfcrn  derSt.  {ano  GT}ßFtiov  ^ rrjg  Ifqov- 
caXr]ß,  Euseb.;  quinto  Milliario  ab  Hie- 
riisalcm  , Hieronym.) , lag'  auch  das 
Grabmal  der  Rahel,  Paxrjl.  cf.  Gen. 
XXXV  , 19.  Betlemita,  BrirXipitrig, 
Steph. ; cf.  1.  Sam.  XVII . 12. 

Beth-Lchem,  Josua  XIX , 15. ; 
St.  des  Stammes  Sebulon  (Galilaca  Infe- 
rior). 

Beth-  Maacha;  i q.  Abela,  Abcla- 
Beth-Maacha. 

Bcth-Maela;  Ort  in  Acrabatene 
(Samaria)  «üdl.  von  Corea. 

Beth- Maon;  St.  des  Stammes  Juda. 

Beth-Marcaboth,  Josua  XIX,  5.; 
Beth-Marchaboth,  1.  Chron.  IV;  ■ 
31.;  St.  des  Stammes  Simeon  (Judaea), 
vielleicht  unweit  Ziklag. 

Beth-  Man  s , nntis , ij  Bri^fiaovg, 
Jose  ph.  V ita.;  Bethmai,  Brj^paoi,  cav, 
ib. ; Ort  in  Galilaea  Inferior,  4 Stad,  von 
Tiberias. 

Beth-  Mc on;  i.  q.  Baal-Meon. 

Beth- Mill o,  Judic.  IX,  6.;  2. Reg. 
XII,  21.;  Burg  bey  Sichern  (Neapolis), 
in  Samaria.  ' - , 

Beth-  Sabaris ; Btjd'vaßgtg,  Eu- 
seb.; Beth  - yimra,  Niim.  XXXII, 
36.;  Josua  XIH,  27.;  JSimra,  Nuni. 

1.  c. ; N'imrim,  Jesaia  XV,  6.;  j\cm- 
ra,  llieronym.;  St.  des  Stammes  Gad 
(Feraea) , sec.  Euseb.  V Mill.  nördl.  von 
Beth  - Haram,  sec.  Gesen.  aber  südwestl. 
von  Arocr,  ,nord%vestl.  von  Jaczer. 

Beth  - IS  imra;  cf.  Beth  - Naharis. 

Beth-Onea;  Ort  im  Stamme  Ma- 
nasse  (Samaria)  östl.  von  Caesarea. 

Beth-  Palet,  Josua  XV,  27.;  Beth- 
Phalet  , Nehem. ‘XI,  2^.;  St.  des 
Stammes  Juda,  vielleicht  nordöstl.  von 
Beer-Seba. 

B e th  - Pnzez , Josua  XIX,  21.;  St. 
des  Stammes  Issaschar  (Galilaca  Infe- 
rior). 

Beth-  Peor,  Josua  XIH,  20.;  Bctk- 
Phogor,  Vers,  lat.;  ßethfogor, 
Hieronym.  ; St.  des  Stammes  Rüben 
(Feraea),  vielleicht  nÖrdl.  von  Belh-Jo- 
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«imoth  • MC.  Eascb.  cevayesqm  AtßtaSog 
C7]fiBiotg  g,  sec.  Hieronym.  juxtll  mon- 
tem  Fogor,  sex  millib.  siipra  Libiadera. 
Uier  ein  dem  Baal-Peor  (diumi  WV’’,  3.) 
gelielligter  Ort. 

Beth-Rehob,  Judic.  WTH,  28.; 
St.  iin  Stamme  Ascher  (GalUaca  Super.), 
\ielleicht  nordwestl.  \on  Dan  (Lais),  süd> 
vestl.  von  Hamöth-Dor. 

BethabärOf  Brjd'aßccoay  Joh.I,  26., 
vro  aber  die  ältesten  Cod((.  Brj&avta  le- 
sen; Bcthbaara,  Hicrohym. ; St.  des 
St.  Huben  (Peraea),  am  östl.  Ufer  des 
Euphrat , norduestl.  von  Bcth-Jesimotli, 
südöstl.  von  Jericho,  sec.  Cell.  zw.  tran- 
situm  llierichuntin.  u.  Scythopolitunum. 
Hier  taufte  Johannes , u.  gingen  die  Is- 
raeliteil dnreh. 

Bethagabris ; Ort  im  sildl.  Palästi- 
na, zw.  Ascalon  u.  Jerusalem. 

Betkagia,  Hieronym.;  Bcth~ 
JRagla,  Josua  XV,  6;  XVIII,  19.; 
Beth-Hogla;  Josua  XVIII,  21.; 
St.  des  Stammes  Benjamin  (Jiidaca), 
auf  der  Grenze  des  St.  Juda,  3 Mili. 
südl.  Toa  Jericho,  2 westl.  vom  Jordan. 

Bethagloy  Btthogla^  Beth^Ha^- 
la,  Hieronym.;  Agio,  Euseb.;  Ort  m 
Fhilistaea,  10  Mül.  nordöstl.' von  Gaza. 

Bethammaria f Ptol.;  wahrschcinl. 
Bemmari  8y  Anton.  Itin. ; St.  in  Cyr- 
' rhestira  (Syrien),  am  westl.  Ufer  des 
Euphrat,  südöstl.  von  Hierapolis. 

Bethaniay  iq  Br^avia,  Matth.  XXI, 
17.;  XXVI,  6.;  Alarc.  XI,  1.  11.; 
XIV,  3.;  Luc.  XIX,  29;  XXIV,  50.; 
Joh.  I,  28;  XI,  1.  18.;  Actor.  I,  12.; 
Flecken  in  Judaca , 15  Stad.  (|  St.)  von 
Jerusalem , am  Oelbergc ; jetzt  ein 
schlechtes  Dorf. 

Bethania;  ‘Beuihena  Inferior; 
'Bythonia  Inferior;  iiicderschles. 
St.  Nieder- Beut hen,  am  rechten  Ufer 
der  Donau , 2 M.  nordwestl.  von  Glo- 
gau.  Beutheniana  Dynastia,  Herrsch. 
Bcuthen  daselbst. 

Betharamphtha^  ae,  Br}d‘aQUftq>- 
•Oa,  Joseph.  BeU.  XVIII,  3.;  Bethsai- 
da,  Bij&aa'iSay  Alalth.  XI,  21.;  Joh. 
I,  44.;  XII,  21.;  Luc.  X,  13.;  Marc. 
VIII,  22.;  Julias,  adis,  lovXiag,  Jo- 
seph. Ant.  XVIII,  3;  Bell.  III,  10.;  cf.  Vita 
Joseph.;  Ptol.  V,  16.;  St.  desSt.  Naphtlia- 
li  (Galilaca  Infer.) , am  westl.  Ufer  des 
Lac.  Genezareth,  östl.  von  Cana,  un- 
weit Cupemaum.  Gebiirtsst.  des  Petrus, 
Andreas  u.  Philippus  ii.  öftererer  Aufent- 
haltsort des  Heilandes.  Andere  (Wich- 
mann  ex.  gr.)  sc^zen  sie  auf  die  Ostseite, 
unweit  des  Einil.  des  Euphrat  in  den 
See.  Tiberias , u.  nehmen  nur  ein  Betli- 
saida  an.  Uerodes  (Aätipater),  Tetirarch 


von  GaUlaea  n. Peraea,  erbaute  od.  ver-^ 
echönerte  sie  , 6.  gab  ihr , zu  Ehren  der 
Julia,  Tochter  des  Augustus,  u.  Gattin 
d.  Tiberitis,  d.  N.  St.  Julias.  Pococke 
nennt  hier,  2 engl.  M.  v.  Ufer,  e.  Dorf 
Baiihsaida. 

Betharan,  Hieronym.;  Beth-  Ha- 
ram, Josua  XIII,  27. ; Beth-Haran, 
Niim.  XXXII,  36. j Bcu^ctqctv ^ LXX. ; 
Beihraintha,  llieronyiu. ; Br^&Qafitp- 
<0«,  Euseb.;  Julias,  adis,  Joseph. 
Bell,  IV  25.;  Libias  (Livias),  adis, 
Atßiag,  Ptol. ; Hieronym. ; cf.  Joseph. 
Ant.  X\  III , 3. ; Lysias,  (Livias) , 
Strab.;  St.  des  Stammes  Gad,  auf  der 
Grenze  des  St.  Huben,  in  Peraea,  nord- 
wcstl.  von  Hesbon,  südöstl.  vom  Jor- 
dan. Herodes  nannte  sie  zu  Ehren  der 
Gattin  des  Augustus , Livias. 

Bethasa ; cf.  Asan. 

Bethauna,  BsQ’avvu,  Ptol.  Cod. 
Palat. ; Boethautha,  ae,  V^iilg.  Lect. 
Ort  in  Mesopotamien,  zw.  Zaitha  u.  dem 
Einfl.  des  Saoeoras  in  den  EuphraL 

Bethbcten;  i.  q.  Beten. 

Bethcar,  1.  Sam.  VU,  11.;  Bat&- 
vop  , LXX. ; cf.  Joseph.  Ant.  VI , 2. ; 
St.  des  St.  Benjamin , auf  der  Grenze 
Ephraim's,  unw  eit  Mizpa. 

Bethel,  elis ; cf.  Belhaven.  BetheU, 
Bi^TjXoi,  Joseph.  Ant  V,  1.;  Einw'. 

Bethesda,  Brjd'sadu,  Joh.  V,  2.; 
Brj^a&a,  Euseb.;  cf.  Joseph.  Bell.  11, 
12.;  Teich  auf  der  Nordseite  Jerusalems, 
am  Schafthore  (Xehem.  III,  1.),  dessen 
röthl.  Wasser  (Euseb.)  Heilkräfte  besass. 
Hier  soUen  die  Priester  das  heil.  Feuer 
verborgen  haben,  cf.  2.  Maccah.  1 , 29. 

Bcthlehemum;  cf.  Beth  - Lehern. 

Bethlcptephene,  Piin.  V,  14.; 

7]  Btd'XBTtTTjtpcov  xonaqxia,  Bethlcptc- 
phorum  Toparchia  , Joseph.  Bell.  11 , 
26. ; vielleicht  westl.  von  Alontes  Jn- 
daeae,  im  Stamme  Juda.  cf.  Toparcluae 
Judacae. 

Bethoron  (Baethoron),  i.  q.  Be- 
Thar. 

Bethphäge,  Brjd-q>ay7],  Alatlh.  XXI, 
1. ; Marc.  XI,  1. ; Lue.  XIX , 29. ; sec. 
Euseb.  xcofiT];  sec.  Hieronym.  villula, 
südl.  von  Bcthania , am  Olivarum 
Mons.  Ueberrcstc  fand  Pococke  2 
engl.  M.  von  Jerusalem. 

Bethsaida;  cf.  Betaramphtha 

Belhsaida,  Luc.  IX,  10.;  Marc, 
n,  45,;  Btjd'uai'ba,  Joseph.  Ant,  XlllL 
3.;  Julias,  sc.  Peraeae,  adis,  Plin. 
V,  15.;  lovXiag,  Joseph.  BeU.  II,  13; 
lU,  35;  IV,  7.;  Ant.  XI UI,  3;  XX, 
8. ; St  am  nordöstl.  Ufer  des  Lac.  Gene- 
zareth (Gaulonitis  Infer.) , unfern  de« 
Eioil.  Jordan,  diePMippuz,  Bru; 
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4«  def  Hcrodw’ Antij^tc#^*retnri»ch 
ä>cr  JRatanaea,  Gaulonitis , ‘ Trarlioiiitis 
I.  Ituraca,  o.  Gründer  der  S^.  ‘Paneas 
(Caesarea  Philipp!) , nach  der  Jnlm, 
Tochter  des  Augnstns/ Julias  nennen 
lief«,  cf.  Joseph.  Ant.  XVIll , 8.  Pococke 
sah  Rainen  auf  e.  Hügel  Telni  (Jn- 
KeabergY).'  Andere  setzen  Bethsaida 
hgt  9^  Mill.  Geogr.  nordöstlicher,  Tsöd« 
östi.'ron  Paneas. 

. Betb-Salisa;  cf.  Baal  - Salisa.  ' 

JBeJ  b-San,  I.  XXXI,  10.  12.; 
2.  SaraV  XXT,  12.;  llicron^Tn.;  BcuS'ffCKV, 
Bat^eafit  LXX.;  Brj^aceVf  Joseph. 
Ant  FI.,  extr.;  cf.  Ant  V,  1.; 
rrjy  Joseph.  AnJ.  XII,  12.;  Batacav, 
Jlaesort,  Steph.;  Jieih- Scan,  Josiia 
XVII,  11.  16.;  {Brj&aav),  Jiidic.I,  IT; 
(BaiBaoev),  1.  Macenb.  Xll,^  40.  sq.; 
Scyth  opolix,  rj  J^xvBoTtoi'tg,,  Strab, 
XVI,  p.  525.;  Ptol.  V,  15.;  Judith  111,  11.; 

^ Joseph.  Ant.  V,  1;>XII,  12.';  cf.  VI,  extr. ; 
Bell.  111,  4;  Joseph,  Vita;  Sxv^cnv  no- 
2i(,  2.  Maccab.  XII,  -29.;  Soythopo-^ 
Ut,  FUn..  V , 18.;  Amuk  Marc.-  XIX, 
21.;  llieronjin.;  ISysa,  ae,  Plin.  d,- 1.; 
St  des  Stammes  Mansuse  (Sainaria),  in 
Becapolis  (2xv9‘onoXig  t)  Öe  egt 
njg  jJeTtasfoieog,  Josq>h..Beil.  111,  81.; 
cf.  Plin.  1.  c.),  auf  der  Grenze  von  Ga- 
lilaea  (Infer.),  cf.  Joseph.  Bell.  111,  2., 
'ucstl.  Toiu  Jordan,  südöstl.,von  Jezrccl, 
am  südöstl.  Eiuie  der 'Ebene  Esdrclon, 
120  Stad.  (3  M.)  aber  sec.  Joseph.  \ ita 
Vohi  Lac.  Geoezarclli,  (iOO  (15  M.)  sec. 
2.  Maccab.  I.  c.  von  Jerusalem,  wurde 
von  Gabinins  befestigt  ^ cf.  Joseph.  Ant. 
XIV , - 10. , hatte  im  4.  Sec.  c.  Bischof, 
cf.  Keland,  zur  Zeit  des  Abnlfcda  (st 
3232)  -ochofi  keine  Mauern  mehr,  nnd 
heifst  jetzt  Fl  Haisan,  e.  kl.  oflciie  Stadt 
FtoL,  d.  Joseph.  Ant.  XJII,  13;  2.  setzen 
«ic  irrig  nach  Coelc- S>ria.  Scythopo^ 
lUae,  oi  Znv^oxoUxai,  2.  Maccub.  Xlf, 
30. ; ScythopMitamu , adj. 

Jieth-‘'Sean;  cf.  Betli-San. 

~Beth-Semc3,  Jerem.  XLITf,  13.’; 
Jßeliopoli»,’  *£0UotfnoZtg,  llcrndot 
ff  ,'  0.;  Diodor.  Sic.  \ ,' 5ß.  57.;  Ptol. 
IV,  5.  ; Steph.;  Josrnb.  Ant.‘  II,  3.;  ?} 
rov  *HXiov  noXtg  y a0l  l8''Ciditas, 
Strab.  Xni,  p.  fö3.;  On,  tj'SIp,  ( TRiäv-’ 
xoUg),  Gen.  XLI,  43.  30;  XLTI,  20.; 
£kc!cIi.  XXX,  17.  (ftiidimoZig);  fr- 
i/cre rj (llaherczj,  Jesgia  XIX,  18.;  St 
in  Inferior,  tui*  ^ osd.  Anne 

de»  Ktl,  no^döstl.  von  l^bylon,  'etwa  3 
MilL  Geo^.  wefd.  roa  Arsiooe  (Clcopa- 
tmr  von  Acthi  (Sollt  et  Rbodae 
filioj , Biodor.  Sic.  1.  erbaut , hatte 

Tö  xbn  xai  rov  ßovv  top 

"Buchi^»  Wt^rtgrh  d,  Erdk^^ 


C*t(gr'<n>A<g  »»cV  Sträk'Kvn, 

p.  553/,  Wurde  von  Cambtses  zerstört, 
u.  heibäl  jOtÄMitttorc,  Borfid  deracgvpt 
Provinz  Wo«tiiril>|'  2 St  von  Cairo. 
UopoUtani,  Sim.;;  Einw. 

£e tA-Sigmes,‘*Jdsua  X4X,  22.;  St 
dw  Stammps  Isascbar(GalilaeaInferiorX 

vielleicht  südn  cst^  ,voi^  Cape^aaiini. 

Josiia  XV,  10;  XXL 
16.;  l.,Rcg.  jv,  9;  2.  Reg!  XIV,  11, 

VI,  50;  2.  Gbron.  XXVIII,  Bca^- 
LXX.;  licthsamis,  lliero- 
nyin.;  Pf  Jösrph.  Ant.  VI,  2.;  .vielleicht 
auch  Jr-Aewics,  Josim  XIX,  41. ; St. 
des  Stamhics  Jiidn,  an  der  Grenze  Dan ’s, 
•er.  Euseb.  X Mill.  Rom.  östl.*  von  Eleu- 
theroi>oli8,- siidl.  v.Eminans  (Xicm,olis). 

XIX,  38!;  Ju, 
die.  I 33.;  St  im  Stamme  Naphihali. 
(Galihiea  Infer.) , 'i  icllcicht  in  der  XiUio 
von  Sephoris  (Diocacsarea). 

BetÄ-Ä/tto,  Judic.  VI,  22.;  Stirn 
Stamme  IWanasse(Siuuaria).  uofeni  Sev- 
tbopolls  (BetU-Saii).  < 

Bcth-Thapnach,  Josna  XV.,  53.  ; 
Bri^xacpovy  Euseb.;  St.  des  Staniine» 
Juda  (Philistaco),  XIV  Mill.  nordl.  von 
Rapliia.  ' 

Beth-Zacharia  , Baid-^cfxaqi'ce ^ 

1.  Maccab.  V I,  32  sq.;  BsB^ayaoiu,  Jo- 
seph. Ant  XII,  14.;  St  des  St  Jiida^ 
an  der  Grenze  Ileiijaiuiu’s , 70.  Stad.  (3| 
St.)  ^on  Kethznr , wo 'Judas  Maccabaen» 
se.  Lager  im  Kampfe  mit  dem  Lvsias, 
Feldlicrrn  des  syr.  Königs  Antiochug  V. 
Eupator,  aiifgesch lagen  liaUc. 

Bcth-Zecha;  Meaeth,  1. 

Maccab.  \ U , 19. ; St  bey  Jeriignlcm,  in 
Juduea.  . , 

Bclh-Zu r;  cf.  Retbsur. 

• Beth-ZuTy  Euscli.';  Ilieronym. ; 
Len.;  Ort  iu  Judaeu,  mille  Pass,  (süd- 
w<!stl.)  Ton  ElciithcropoUs  auf  der 
Strafse  von  Jerusalem  na<h'  Gaza,’,  wo 
Philippus  den  Kümmerer  der  ätliiop.  Kö- 
nigin Candacc  taufte,  cf.  Actor.  VIII,  36. 

Bethsimothy  Bethsimuth;  i.  q. 
Bcth- Jesimoth.  ' ' - • ^ 

B c i hs ur y BrjB'Govq  , LXX  ; Joseiih, 
Ant.  V 111 , 10;  1.;  F'useb. ; ‘ flieron^vn. ; 
Bethsorrty  Itin.  Hierosolym. äat&- 
ooi’p,  LXX.;  Bi]d‘üovQay  «S,  .Toseiill. 
Ant.  XII,  7. '14. ; XlIT , 4.  9.;  Bcth- 
Zur,  Josna  XV,  58.;’ Xehcni.  I/I,  16.- 

2.  Chron.  XI,  7.;  (BaiBßövga),  1.  Mac- 
cab. IV  , 29.  61;  VI,  7.  26.  31.  49.  sq’.; 
XIV , 83;'  2.  Maccab.  XI,  5;  XIII,  19; 
(^'Bai»aovgotg)y  1.  Macrab.  'IV,  29.  ; 
Bessuf,  Vulg.;  St  des  Stammes  JudL 
im.  Gebirge  Judä  , *XX  lIßU.  feoin,  pcc. 
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f|iucl>.»  5 $tad,  .teo,  2,  A 

(wo  aber  Cell,  nach  Ma*  Coi^  Alex.*  nicht 
ffadiqvg , sondern  l^aeil,  will) 

■ndl.  von  JeruMiIem,  vonHero^ 

4 diuni,  nördl.  vt^n  llebl^ii^  wurde  voQ 
Rehabeom , 2.  Clir.  f.  c. , u.  von  Simon 
B^laccabaeüa 1.  Macca^.  3i. , bo- 

featigt^  'aber  Von  Anüoehua  Cuputor(,c^ 
Joseph.  Ant.  IJ.)  croberh 

JSethsurn;  cf.  Bethsur. 

''  Bethuely  1.  Chron.  IV>*  30.5  JB e- 
ihüll  Josna  XIX),  4.;  St.  im  St»  Si« 
mcon  (Jiidaea),  sAdwestl.  von  'Hormai 
3 Ta^eisen  sec.  ULcronyiH»^ven  Felu« 
■ium  m Aegypten.  . 

Bethulia^  ac^  Bctylua^  Bftv^ 
Xovcc,  Judith.  IV)  «5  VI,  10.  sq.  14.; 
VII,  1.  3;  VIII,  8.  XII,  7;  XV,  0; 
XVI , 23. ; St.  iin  St.  Sebulon  (GalilacA 
Infer.},  wcstl.  vom  Lac.  Genczareth, 
Dordwcstl.  von  Jezracl  {Eodgcnjla)^  wo- 
selbst Judith  den  Holofernes  , Feld- 
herrn des'.assvr.  Königs  Nebucadnezar, 
tödtetc,  u.  selbst  starb;  jetzt  Saphatf 
Mkfl.  im  tilrk.  Faschalik  Acre. 

Bethuniai  franz.  St.  Bethune,,  Dra. 
Pas -de -Calais,  am  kl.  Fl.  Brette,  1| 
M.  südöstJ.  von  Aire,  3 nordöstl.  von 
Arras,  4 'südl.  Von  St*  Omer.  Bethu- 
niensis,  c. 

Betisy  i.  t}.  Baetis. 

Betisiäcumi  fran2. Flecken  Betkyi* 
•*,  Uep.  Oise  (Islo  de  France),  1 St. 
östl.  von  Verberie. 

Betlema;  cf.  Betb-Lehem. 

. Betonia^  i.  q.  Extremadura  Legio- 
nensis. 

' Beioniniy  JosuaXIlt,  26.;  Both^ 
niHy  llleron^iu. ; St.  des  Stammes  Gad 
(Peraea) , auf  der  Grenze  Uuben's,  viel- 
leicht nöi^l.  von  Hesbonk 

B ctoiisot  Ptol.  ; BetunOf  Cod. 
Pal.;  vielleicht  Betum^  Tab.  Peut.; 
Ort  id  Mesopotamien , am  'Pigris,  unter- 
halb Sidgani,  unfern  dem  heul.  Mossiil, 
Moiisspl,  Pa.scbalik  Bagdad. 

Betriacum^  Sueton.  in  Mss. ; Plu- 
larch.'in  Othone;  rf.  Bedriacum. 

. Betthar;  i.  q.  Be- Thar. 

Rettigus,  Ptol.;  Geb.  in  India  in- 
tra  Gangem,  östl.  von  Apocopi  Montes ; 
vielleicht  jetzt  Gates,  Galtamgehirg^ 
Chauta^  , Ga^birgskette,  erstreckt  sich 
durch  die  ganze  ustind.  Halbinsel. 

Betulü;  Bacculn,  ac,  Li v, XXVII, 
18.;  sec.  Al.J3atxv.la,Stcph.;  Stvinllis^a- 
niaTarracon. , aufid.  Grenze  v.  Baetica, 
.vielleicht  südl.  von  Baetis,  u.  das  heub 
IJboda,  Prov.  Jarn  (Andalusien). 

Bet glo f, ^qetülp 

• t 
* 


iulo;  kl.  span.  Fl.  Beses,  Beiei,  .Be- 
sos,  in  Catalonicn,  fallt  zw.  Barcelona 
u.  Tarragona.  ins  mittelland.  Meer. 

'f-  B*«*“"**- ^ 

Betylüa;  cf.  Bethuiia. 

Beucinumf  Bucephälea;  Bu* 
tephalia;  BuMoniutn;  mecklcnbiurg- 
schwer.  St.  Bützoio,  am  Zusfl.  derWar^ 
liow  u.  Nebel,  Distrikt  Warnow,  oder 
Rostock.  Ihre  Universität , Friedori- 
ciana,  wurde  1788  nach  Rostock  ver- 

Beuiös  FcfttÄ,  BbvSos  «aXaiov, 
PtoL;  Beudi  Veterea;  cf»  Liv.  XXXVIII, 
13.;  St.  in  Phrygia  Ma^na,  vielleicht 
auf  der  Grenze  von  Pisidien , nördL  Von 
Anabiira,  sudl.  von  Synnada.  Liy.  setzt 
bie  nach  Pisidien.« 


Beugeaiai  Bugia}  franz.  Ldsclb 
Bugey,  zw.  dem  Rhone  u.  dem  Ain; 
jetzt  der  östlichste  Theil  des  Dep.  Aiti, 
Hptst.  war  Bellay.  , 

Beuthenä  lnfettor;  cf.  Bethania* 

Beathenu  Superior ; oberschles. 
St  Ober^  ßeuthen,  im  Hzth.  Oppeln. 

Beoa,  od.  Beve,  Steph.;  StamFt« 
Bcvtis , in  Illp'is  Graeca,  an  der  Grenze 
von  Maeedonien.  < . « . 

^Bevclandia  Auatraliai^  Clnv.; 
tiiederl.  Insel  Zuid-  Beveland,  Ztiyd-Be- 
veland,  Land  van  der  Goes,  Prov.  Zee- 
land;  wird  durch  die  Schelde  getrennt 
von : 


Bevelan  d ia  Sep  tent  rionäl 
nicderl.  Insel  \ord  - Beveland  ^ PrOv* 
Zecland.  ••  i. 

Beveräf  kl.  Fl.  ßCCcr  im  Stifte'!^ 
derborn,  fallt* in  die  Weser. 

Beverovienm;  holländ. Flecken 
venfiiek,  zw.  Aikmaar  u.  Harlem. 

BeCus;  Flnfs  in  Illyris  Graeca,  an 
der  Grenze  von  Maeedonien.  '* 

Bcs,abde,  Amin.  Marc*.’XX,  26.; 
Bisäkda,  llieronym.^  Chron.  An.  XI. 
Constnntii;  Phoenica  , .4inra.  Marox 
X\  , 18.;  Feste  (ti.  Municipium , Amiik 
Mure.  XX,  15.)  , in  Zabdicenoriim  Re- 
gio , am  wCstl-  Ufer  des  Tigris , südösth 
vom  Tigranocerta , nqrdöftl.  von  N'isl- 
bis,  von  den  Römern  ninsonst  hart- 
näckig gegen  die  Perser  vertli'eidigt*  cf. 
Sapha. 

B c c o r a ,**]*St  iii  Phoenicien,  ant 
Meere,  siidl.  von  Ptolomais  (Acre).. 

Beier;  Cf.  Besek.  ' / / 

Bczedeli  Ort  in  PliUistaea,  hnfetm 
A^cniori*  ^ 4 » 

JBczeni^  ohtm,  Ptol.;  Volk  in  Gala- 


t.' 


Digltized  by  Google 


’Bezer« 


179 


Bibrax« 


den  (Asia  • Minor)  , mit  der  St, 

ßezer,  Deut.  IV,  43  ; ' Josua  XX, 
8;  XXI,  86.;  1.  Chron»  78.;  Boao(f^ 
LXX. ; JBoOo^ct,  Jutieph.  Antiq.  IV,  7.; 
wenn  nicht  i.,q.  Bo'stra;  £o»or,  .Vulg.; 

; wohl  nicht  Boaog^  .Botzra, 
1.  Maccab.  V.  26.  28.  86.;  SL  des  Stam- 
me« Kuben  (^Pcraea))  ostl.  Von  Aroer, 
lädüstl.  von  Dibon. 

Bene  th  a^,  Bt^td'a , Joseph.  Bell.  V, 
13;  cf.  II,  89.;  sec.  Michaelis  i.  q.  J5c- 
«ctA,  1.  Maccab.  VII,  19.;  Ilü- 

nl  nördl.  vom  Tempel  der  St.  Jerusa- 
lem in  Judae^i^  den  Kdni^  Agrippa  zwar 
befestigen  liefs,  den  Bau  aber  einstellte, 
um  bey  dem  Claudius  keinen  \ erdarht 
tu  erregen,  dessen  Mauer  aber  die  Ju- 
den nochmals  bis  zu  20  Ellen  Höhe  aiif- 
fohrten,  u.  somit  gleichsam  c.  neue  Stadt 
(KaivoTtoXiffi  Joseph.  Bell.  II,  89 ; Äca- 
iy  noZig^  V , 13.)  bildeten.*  ^lanj 
zieht  Beseth  zu  Bczec. 


Bc^ira;  i.  q.  Bazira  (ttt  Ba^iga), 
Bezor ; cf.  Besor. 

Bi alikam  ia;  St.  Bittlyhamen , an| 
Pl.  Bug,  in  Ost'- Galizien,  nordöstl.  von 
Lemberg. 

Bialoquctca)  tiiss.  St.  Bläloter- 
kiewy  Gouvem.  Kiew,  am  Fl.  Rofs. 

Blandina ^ PtoL ; St.  lU  Laconien 
CPeloponnesiis),  am  Sin.  LacoUicus,  ui>. 
fern  Acriae ; angebl.  jetzt  Hampano. 

Biarmia;  Permia;  Jlptst.  Perm^ 
im  rnss.  Gouver^.  gl.  X. , am  Einil.  der 
Jagiischirha  in  die  Kama. 

liia$i  kl.  Flufs  in  Messenien  (Pclo'- 
ponnesiis),  entspr.  südwestl.  von  Anda- 
nta,  u.  fiel  etw*as  nördl.  Von  Corone  in 
den  Sin.  Ale.«seniacus. 

fi  i a t e , Mz.  in  thes.  Brandenbürg. ; 
Biafia,  Ptoh;  J'iatb;  St.  der  üre- 
tani,  in  llispania  Torraconetisis.  Ita-^ 
tienic»,  Plin. ; Einw.  — cf.  Batia« 
Biatia;  i.  q.  Katia. 

Biatia;  Insel  in  India  Intra  Gangem, 
der  Mündg.  des  Indus  gegrnüber. 

Bibacta.^  Arrian. | Biba^a^  Plin.; 
Insel  an  Gedrosien , nurdwestl.  von 
Alexandri  Porttis. 

Bibäeum^  Ptol. ; Ort  in  Germanien, 
nordöstl.  von  Scrviodtiriim ; jetzt  f ich- 
’tach^  P'iechtachi  baier.  Mkfi.,  üuOber- 
donaitkreise.  ^ •, 

Bibaffa;  cf.  Bilmcta.  « 

Bibali^  oniUi,  Plin.  Itl. , 3.;  2wcig 
der  Callaici  Bracari,  in  Hispanla  Tar- 
nwonensis.  ;i;  . 

Bl ö as i# ;; j.  q.  Bypasis. 

Bibe;  St.  in  Gallia  Betgioi,  siid- 
vestL  von  Durocortorüm ; . vielleicht 


heut.  Tuge*  Cailly,  MM.  im  Den.  NJo. 
der -Seine. 

Bib er a cum^  Biien.;  Bihtaeum$ 
Bragodunum ; wörterab.  St  Biberaclu 
iiii  Donaukrcisc,  am  kl.  Fl.  Riss,  I?  M. 
nordöstl.  von  Bucliau,  3J  südwestl.%on 
Ulm.  Hederich  nimmt  Brof^odunwn 
für  Pfyllendarfj  baden.  St.  im  Seeireise. 

Biber  aha;  prenss.  St  Bibra^  Rgha. 
Merseburg  (Prov.  Sachsen),  2 AI.  von 
Nanrnburg*,  deren  Gesundbrunnen  1683 
gefafst,  u.  1684  eingeweiht  wurde* 

Biberbacum : baier.  Mkfl.  BiW- 
hach  , im  Oberdonaukreise  , an  der 
Schmiitter , 2 M.  von  Augsburg.  Hier 
befindet  sich  e.  vom  Papste  lunoccnzXI. 
für  w'underthatig  erklärtes  Cruzifiz.  Leo 
XII.  versprach  am  Jubelfeste  1825  allen 
Zur  Wallfahrtskirche  Kommenden  (vom 
8.  bis  14.  Sept.)  den  Ablass. 

Bibienäi  Bibium;  Ort  in  Germa- 
nia Super.,  ösü.  vom  Rhein,  südl.  v^m 
Saletio  (Selz);  jetzt  (sec.  LcichUcn) 
iffishtitti^  iffizheim,  Dorf;  sec.  AI.  Sand- 
weiy,  1 St  vvm  Iffisheira.  Bibietisesi 
Bibienetises. 

Bibiaevm;  PtbiacHm  i P'ivia- 
ctiTO*  Viviacnin;  Schweiz.  St  f cco», 
l'ivis,  im  Canton Waadt,  am  Genfersee, 
Westl.  von  Lausanne. 

Bihium;  cf.  Bibiena. 

Bibi  um.  Antun.  Itin. ; Ort  In  Libur- 
ulen , nordöstl.  von  Arupium,  südwestl. 
Von  Romüla,  auf  dem  Wege  von  Senia 
nach  Siscia;  jetzt  vielleicht  Carhtadty 
Hptst  des  Kreises  gl.  X.  (e.  Theil  von 
Croatien),  uo  der  Kulpa,  im  Königr. 
Uly  Heu. 

Bi61ö,  od.  Bilbüy  öc,  Ptol.;  St  In 
Bab;;'louicii,  am  Enphrat , sü^.  von 
Barsita. 

Bibliaphötiuin^  Pto3. ; St  im  Li^ 
hyens  Nomos,  auf  der  Grenze  von  Mar- 
marica,  südwestl.  von  Paraetonium. 

ßiblina;  Ldsch.  in  Thracien.  Br* 
Öhtius,  adj.  (viniim),  Plin. 

B ibl  inu a;  Fl.  auf  der  Insel  Naxos. 
Biblia;  Quelle  in  louien,  südösth 
von  Miletus Rillt  irt  den  Budjuk- Mcin- 
der  I Mncandcr).  , 

Bibönium^  i , Tae. ; Wilrterab.  St 
Bocblinfrai^  iui  Neckarkreisc.  t 

Bibräclcy  Cues.  Bell.  Gail  I,  23; 
ni,  55..  63.*,^  Strab.  VH,  p,  133.; 
Bibractc  Jiili  Eiiiiien.  in  Grat,  act 
ad  roiistanlin.  icogii.  ab  Jut.  Gaesare); 

St.  der  .4e(lui,  in  Gallia  Lugdiin. ; jetzt 
sec.  Cell.  Bcurcct,  IV  M.  P.  nördl.  von 
Augu^odimum. . Caesar  überwinterte 
daselbst. 

Bibras y ccit,  Cacs.  Ö*  6.;  Wohl 
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nicht  JTnct,  Anton.  Idn. ; St  der  Rcrat, 
in  Gallia  vielleicht  hent  Taftes 

Brnyy  Brajum,  BTOviacumy  kl.  St 
im  Dcp.  Seine  u.  Marno  (Champag^ne); 
eec.  Al.  der  Ort  Bicvrc,  nordwcstl.  von 
Rheims.  Caesar  hatte  VI II  M.  P.  von 
Bihrox  e.  Lager,  welches  man  in  die 
Nähe  der  heut.  St.  Pont  ä reshy  am 
£infl.  der  Veslo  in  die  Aisne,  Dep.  Aisne, 
versetzt. 

Bibröciy  Cac«,  V,  21.;  VolkinBri« 
tannia  Roraana,  im  lieiit  Berkshire. 
Biccy  Val.  Flacc.- VI,  y.  69.;  Bti- 

{fes,  Plin.;  Byce,  Bvxtj y PtoL;  viel- 
eicht auch  £a7tqa  Xtfivt] , Putria  La- 
cu8y  Strab.;  See  in  Chersonesus  Tauri- 
ca , westl.  vom  Polus  Maeotis  durch  e. 
Landenge  getrennt,  dessen  Umfang  sec. ' 
Straho  4,000  Stad.  (120  M.)  betragen 
roll ; nngebl.  jetzt  Mctachnoe. 

Bichorcs;  cf.  Beclilri. 

Bicina;  Pi  ein a;  preufs.  kl.  St 
Pitacheny  Rgbz.  Oppeln. 

/Bicina;  B i d i s c um;  franz.  St 
Bilsehy  BitchCy  Eiche y Dcp.  Mosel,  «11 
M.  w'esü.  von  Weissenburg,  7 nordwestt 
von  Strassburg. 

Bicoca;  ital.  Dorf  BicoquCy  1 St. 
von  Mailand , wo  Lautree  1521  geschla- 
gen wurde. 

ßicornis ; Furca  ; Furcclla; 
Fureula;  Schweiz.  Berg  Furca,  Ga~ 
bclber^y  zw.  Wallis  u.  Uri,  ist  13,171' 
Fufs  hoch , u.  gibt  den  Flüssen  Uhniie, 
Reiifs,  Aar,  Rhein  u.  Ticino  ihre  Quellen. 

Bicurdiumy  Ptol. ; Ort  in  Germa- 
nien, üstl.  von  Sy  Iva  Scinana,  unfern 
Erfurt,  war  im  8.  Sec.,  schon  verschwun- 
den , u.  auf  sc.  Stelle  lag  Krphesfurt. 

Bi  da  (Colonia)  y Ptol.;  St.  in  Mau- 
rctania  Caesar.,  westl.  von  Badcl,  süd- 
wcstl.  V.  Icosiuin,  die  jetzt  Blccda  heifsen 
soll.  Bidensh,  c,  Notit  Mauret.  Caes. 
Bidacum'y  i.  q.  Badacuiu. 
Bidajum,  Anton.  Itin.  Bedajum, 
Tab.  Theod.);  cf.  Badactim. 

BidaapeSy  Ptol.;  i.  q.  Ilydaspes. 
'Bidburgumy  Cell.;  kl.  St  Bied- 
hourgy  am  FI.  IVyins,  Ilzth.  Luxem- 
burg. 

Bidgostia;  Bromberga,  Cluv.; 
Hptst.  Jßromberg,  Bydgoaz  des  prciiss. 
Rgbz.  Bromberg,  Prov.  Posen,  nn  der 
Brahe,  1 M.  von  der  Weichsel,  47^  von 
Berlin.  Der  von  1772  — 74  gebaute 
Brombc^er-  od.  Netze  - Canal  verbin- 
det die  Brahe  n.  Netze,  — die  Elbc^ 
Havel,  Oder,  Spree  u.  Weichsel.  — 
Bidil;  östl.  von  Symithn.  cf. Badcl. 
-JBif/f  nt , Cie'.;  Plin.  III,  8.;  Volk  in 
in  Sicilien,  sudl.  von  Syraciisae.  Viel- 
leicht die  Kinw.  ’ der  St  Bidis. 


Bidinnm ; Bydena;  Vidinum; 
Viminacium,  Lucn.;  Vodenum; 
Wi  ddinum,  Luen. ; turk.  Fstg.  f idin, 
IFir/dm,  in  Bulgarien,  an  der  Donau, 
westl.  von  Nicopoli.  Gegenüber  lief^ 
iii  der  Donau  e.  befestigte  Insel,  cf.  Bi- 
minacium.  ^ 

Bidis,  is,  Cic.  in  Vehr.  II,  22,;  Bi- 
dos,  ßtbog,  (pgovQiov  ev  Sixeßua,  ov- 
derfgeog,  Steph.;  St.  in  Sicilien,'  südl. 
von  Syracusae;  jetzt  St.  Giovanni  di 
Bidini,  iin  Val  di  Noto.  Bidensia  , c, 
Cic.;  Bidinm,  adj. , id. 

Bi discum;  cf.  Bicina. 

Bidius;  St  in  Sicilien,  nordöstl.  vom 
Aetna. 

Bidoasa;  V edaaua;  T'id aaaua; 
Fl.  Bidaasoa,  entspr.  in  den  Pyrcii.äen, 
trennt  Frankr.  von  Spanien,  bildet  die 
durch  den  Frieden  >on  i(>60  bekannte 
Fasaneninsel,  ii.  lallt  zw.  Fontarabie 
«.  Andaye  ins  Meer. 

Bidrunium  ; Bitvntum  ; Bu- 
druntum;  Bulunti , orum,  Cluv.; 
ncapol.  St  Bitonto,  in  Terra  di  Bari, 

2 Al.  südwestl.  von  Bari. 

Biducaaaca;  J'i  duca  a scs  ; Plin.; 

B iduccaii,  BiSovxeciot,  Ptöl.;  Ba- 
jocassca  , Auson.  Profess,  n.  IV. ; 
Volk  in  Gallia  Liigdnn.  Sec.,  auf  beyden 
Seiten  der  Olina  (Orne).  Hptst  war 
Araegeniis. 

B i c l a;  auch  wold  Eh  eilt  hum; 
span,  Flecken  Biel , im  Königr.  Arago- 
nien , 7 M.  ösll.  von  Saragossa. 

Biela-Ozcra;  Biloccra;  russ. 
St.  Bicla-  Oscro,  Bclozcro,  iiu  Ilzth.  u. 
am  Sec  gl.  X.,  südöstl.  von  Onega.  I 

Biele  a;  rnss.  St  Biclsk,  Biclsko 
Prov.  Biulystock  (Polen^  , östl.  von 
Grodno. 

Biclccna  is  Palatinaiiis;  Pode- 
lassia;  Podlachia;  poln.  W'oi-  i 
wodscli.  Podlachicn,  grenzt  westl.  an  ' 
Masovien  (Warschau,  Hptst.  daselbst).  . 
östl.  an  Littanen. 

Biclla-y  Biellum;  Bicnna;  Bie- 
ria;  Bipennis ; Bipennium;  Pr~ 
ienisca;  Schweiz.  St.  Biel,  Biennc, 
iin  Canton  Bern,  2^  AI.  südwestl.  v.  Solo- 
thurn , 3^  nordwestl.  von  Bern , auf  dem 
ostl.  Ufer  des' Bieler- Sees,  u,  am  Fufsc 
des  Jura. 

Bienboacum;  Juncorum  Sylva; 
hollaud.  Mbusen  Bicsbosch,  zw*.  Dort- 
recht n.  Gertruidenberg,  entstand  in  der 
Nacht ^um  18,’Nov.  des  J.  1741,  als  die 
Waal  u.  die  Maas  ihre  Dämme  durch-* 
brachen,  n.  72  Oerter  vernichteten. 

Bicnna;  i.  q:  Biella. 

Biennensis  (Biclknaia)  , Bip en- 
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«eittlt  Lmou$;  d«r  Bieter  7 od.  ‘Nf- 
itmer-See,  im  Canton  Bern.  . 

Biefsnne;  cf.  Viennn.  • ^ 

Bientinum;  florent.  Flecicen  Bien», 
üaa,  südöfitl.  von  Lucca,  am  Soc  N. 
(Bientinus  Locus),  zw.  Lucca  u.  Florenz. 

ßieria;  i.  q.  Biella. 

B I erne 6u r^um  ; cf.  Arctopolif.  > •• 

Biescadius  Mona;  Geh,Bics-Sca- 
di,  e.  Theil  der  Carpaten,  trennt  Roth- 
Beiusen  (Ost-GaUzieo)  von  Sicbonbür-' 

Bietia;  cf.  Batia. 

Bigastrum;  0 ri ola ; , §pan.  St, 
OriAueiOf  am  ,Fb  Segura,  Konigr*  Va- 
lencia. 

Bi  f^enum  ; asiat.  Königr,  St  Bt* 
gen,  in  Japan,  auf  der  Halbinsel  Ki-' 
pbon.  \ . . 

Bigerra,  PtoL;  Liv.  XXIV,  41.;' 
St.  der  Bastitani,  in  HispaniaTarracon., 
nordösil.  von  Uliturgis,*  sfidostl.  von  Ar- 
cllacie,  welche  (socia  Romanorum)  die 
Carthaginienter  belagerten , 11.  Setpia 
entsetzte;  wohl  nicht  ViÜcna,  Konigr. 
Murcia,  da  B.  in  Neu-Castilicn  zu  su* 
chen  Jst 

Bigerrenais  Comitatus';  franz. 
Prov.  le  Bigorrc,  (in  Gascogne),  grenzt 
ö«tl.  an  Comrainges  , nörilL.  an  Ar-, 
magnac,  westl.  an  Bcarn,  südl,  an  dio 
Pyrenäen,  n.  bildet  e."  TneU  des  D,ep, 
Ober -Pyrenäen. 

Bigerri  y Paul.  Nol.  carm.  X ad  An- 
ton, v.  246.;  Begerri,  Pliii.;  Bigcr^ 
rones  (Bigen'iones) , Caea.  IH , 27. ; 
Volk  in  Gailia  Aqnitan.  (Nuveinpopula- 
nia},  zw.  den  Convenac,  dein  Aturis, 
den  Tarbelll  .11.  den  Pvronucn , im  heut. 
Bigorre.  Hptst  wr  Turba.  Bigcrricua, 
Sid^on. ; Bigerritanus , Aiison. 

Bigia^  Ptol.;  St  in  Drangi^na,  zw. 
Anna  u.  Pharazana. 

Bi g OTT a,  jSotit.  Civit.  GaJb  !n  No- 
TempoL;  Ort  (Castrum)  der  Bigcrroues^ 
in  Gailia* Aquit.,  unfern  Turba.' 

Bihaeiumi  St.  BUusez,  IVihilz,  im 
törk.  Croatien  (Bpsuien) , , auf  e.  Insel 
dos  FL  Unna , . 13  M.  süilusü.  von  Carl- 

Stadt.  . . 

Bihariensia  Comitatua ; ,nngar, 
Gsc^cb.  Bihar,  Kreis  jenseit  der  Tlielfs. 

Bikarium;  Ungar.  MkR[  in 

in  der  Gspsch.  gl.  IVamens. 

. Bi  Iba;  cf.  ^bla. 

Bilbana,  Ptol.;  St.  auf  der  West- 
Inistc  des  Sinus  Pcrslciis,'  in  Arabia  Fe- 
lix , in  der  Nähe  von  Gerrä. 

Bilbaum;  i.  q.  Bellum  Viidnm. 

Bilbilia,  cf.  .Augnsta  Bilbilis.  BiU 
biUtani  (Belitani)  , Plin.;  l^inw.  { Bübi- 
Ulanut , o^.  MarüaL 


BiUiUi,  Justin.  XLIV,  8.;  Hlcro-^ 
nrm.  Paul.  (Barcion.)  de  Flum.  llisp.;* 
Solo,  onia,  Murtial.  X,  epigr.  103.  u.« 
ult;  FL  in  Uispania  Tarracon. , strömto 
bey  der  St  Bilbilis,  im  Laude  der  CeU 
tiberi,  n.  heifst  jetzt  Xalon,  sp:in.  Ko* 
■nigr,  Aragonien,  fallt  uordwestL  von 
Saragos«^  in  den  Ebro. 

Bilbilia  Nova;  Calatajnba^ 
span.  St.  Calatapud,  Konigr.  Aragonien, 
am  westl.  Ufer  des  Xalon , iiiifcm  des 
Einfl.  des  Xiloca,  sndwcstl.  von  Sara*' 
gOssa. . 1b  der  l^äiie  die  Ruinen  vonBil* 
bilis.  . * . 


Bilbium;  span.  Ort  CasteUo  fiBo* 
nio,  Konigr,  Alt-Castilicn. 

BilchaCf  art^m;  span.  Flecken  Bit* 
ches,  Konigr.  Jaen,  3 M.  von  Ubeda.  ) 
Bilecha,  ac,  Btlr^xa,  Isidor.  Char.; 
Balix^y  Fl.  in  Mcsopotaiuien, 

entspr.  inOsroenc,  südwestl.  vonCnrrae, 
11.  fiel  bey  Micepliorium  in  den  EiipltruU 
Bileduiger  idia\  LdsrJh.  Biledul^ 
gerid,  .iiii . nord westl.  Afirica,  .grenzt 
Bördl.  an  die  Barbarei , u.  liefert  vor- 
ZÜgl.  Datteln,  , , ’ ^ 

Bilefeldia;  chemal.  Ilanscost  Bie- 
Icfeld,  anfbeyden  Seiten  der  Lnttcr,  im 
Ugbz.  Minden  , südostl.  von  Osnabrück« 
südwpsd..von  JVlInden,  kam  1710  an  dua 
Frstth.  Minden. 

B t fcstfn«m;..»kl.  St.  Rcilatcin,  an 
der  Mosel,  Prov.  Xiederr Rhein.  , . 

' Bilhofnum;  Bill emum ; , fjcaqz. S t 
Billom,  Dep.  Piiy-dc-D<^mo  .(Auverg- 
ne)', '4  M.  südüstl.  von  Clcrmont. 
Btlicha,*  i.  q.  Bileclui. 

Biligo;  St.  iiii  heut  Kdrnthcn, 
Bilina;  bobiu.-  St.  Biliu,  im  Icnt- 
meritzer  Kreise  , an  der  ßila  , 2 M. 
westl.  von  Lcutincritz , 9 uordl.  von 
Prag,  Das  alte  Schloss  soll  Biclu, 
Tochter  des  böhiu.  Fürsten  Rrok'us,  um 
744  erbaut  haben.  Ziska  verwüstete  am 
7.  Jon.  1421  dio  Kirche  St.  Peter!  u. 
Paul,  Sauer- u.  Bitter Wasser.  / 
Bilitio,  onis ,.  Gregor. Turon.  X,  3.J 
St.  in  Rhaetien , um  Einfl.  des  Ticino  in 
den  Tiue.  Verbanus.  cf.  Baltiona, 
Bilitiona,  I . q 


Bilitionum;  I 
Bilitium;  St.  Bilits,  in Obcr-Schlc- 
licn , 5 M.  von  Tcschcu. 

Billaeua , Arrian.  PoripL;  Apollon, 
n,  v.  793.;  Porphyrog.  Constant.  I, 
Ibcm.  7.;  Billis,  ia,  Plin.  VI.  2.; 
FL  in  BiUiynien , bey  den  Mariandyni, 
entspr.  auf  dem  Hypiiis  Mons,  u.  fiel 
XX  Stad,  voii'riiini,  westl.  vom  Parthe- 
uiiis  in  den  Poiitus  Euxinu:?. 

Billemum ; i.  q.  Billiomuiii. 
Billenai  kl.  Fl.  Bille,  zw.  Holstein 


BillerbeccuTn* 
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Bis; 


j. 


ji.  XaQcnbTir^,  entfpr*  !ti  der  dickend 
von  Steinhonit,  cu  fällt  bey  Hamborg  ia' 
die  Elbe.  : * , ; 

Btllcrh  eccum  ; wc«t{ibn1»  kl,  St, 
Billerbeck,  im  Rgbz,  Monster.’ 
Billisona;  cf.  Baltiona.“  ' 
Biloccrcnsis  Ducatijts  ; liiss,. 
llztli.  Biela  - Oaero , grenzt  an  Xovgo- 
rod , 0.  au  Wologda. 

. Btloccrenaiß  LaQUS}  Soa  Belose^ 
roy  daselbst,  • o.f)  ••  • 

- Biludiumy  Anton.  Itin.;  -St;  in  Dalv 
matien , auf  dem  Wege  von  Salona  nacli 
rrachhnn. 

Bitnari$i  W.  Ldseb.  le  Paia  entre 
deux  MerSy  zw.  den  Fl.  Garonnc  n,  Dor^ 
do^c,  in  Giiicnne, 

Biminaciuniy  Btßivctyupvy  Proe<m, 
Acdif.  IV , 5. ; Theopbyl.  Siinornt  I,  1.; 
Viminaciumy  Eiitrop.  IX,  13, j Tab.* 
Theod. ; Anton«  Itin. ; Itin.  ‘Hicrosolym.; 
^otit.  Imp.;  OvifitvcaitoVy  Ptol.;  St, 
in  Moesia  Snperior,  am  ^ndl.  Ufer  der 
Ponan,  eudöstl.  von  Singidnnum , war 
Colonie  (Colon,  l'iipinacium  Provino. 
Moea.  Sitper.y  Mz.  des  Gallienn»;  yfurc- 
tio  Cortstant.  Kn.  R,  Pec,  Col.T  Cimin.y 
Inscpt.  ap.  Grut.)  — ii.  beH*st  jetzt  ffid- 
dm.  Männert  eetzt  $io  westUchet,  of, 
Bidinum,  , •'  • 

* Bimmena  ; Fleclfcn'*  Bimmen , im 
Bj^z.  von  Cleve,  südl.  von  Arnbeim. 

Dimonium;  Binoniumi  Mkfl, 
Binchester,  in  England. 

BinuCy  aritm;  Binaacum;  Ad  Ba- 
ten aa;  fdste  St  BinaakOf  zw.  Mailand 
n,  Pavia. 

Binaeara*,  St.  in  India  Intra  Gan« 
gern , ösU.  vom  Indus.  * 

Binaruaia  f kl.  span.  St.  Binaroa, 
ffönigr.  Valencia  , am  Meere , 6 M, 
füdl.  von  Tortosa. 

JBtnoseum;  cf.  Bfnac, 

" Bi  nchium;  niederl.  St.  Bmehey 
Prov.  llennegnn,  1\  M.  östl.  von  Mons, 
Z westL  von  Cbarlerot  Binchiensisy  c, 
Binda;  cf.  Bcnda. 

B in  eia  m y Tacit  Hist.  IV,  70.} 
Ainm...Marc.  XVIII,  2.;  Anton.  Itin. 
(Vincum)}  Tab.  Tbeod.;  Notit.  lin- 

Ser. ; cf.  Tacit.  IlUt.  IV  , 00. ; Auson. 

lo»ell..  ^ iciis  nova  »noenia  nrnatUH)  ; 
St.  der  langiones,  in  GalliA  Belgien, 
am  westl.  Ufer  des  Kbeins,  XXVI  M. 
P.  südl.  von  Ckinfluentcs,  XXXVII  nördl. 
von  Novioinagus;  jetzt  Bingen  y Pror, 
Rhein  - Hessen , am  Einfl.  otT  Änhe  in 
den  Rhein;  8 M.  westl.  von  Mainz,  5 
eü«U-  von  Cohlenz.  Auf  o.  Felsen  des 
Rheins  der  Mausethurra,  wo  Hatto  II., 
Erzbischolf  von  Alainz,  sich  aufhielt 


r • • 

IClbfdl,  von  dems.  das  Bin-' 

gensca , ium  ,*  Notit.  Iniper.  ‘ 

Binaitta;  Flecken*  in'  Manrctania 
Caesancn^is. 

Binthay  Ptol. ; St,  der  Melano-Gae-* 
tnli,  ibi  Innern  Africa*», 

hiofO)  Anton,  llin.;  Biotay  St.  auf 
der  Sudftfwte'Sardiiiien’s. 

Bipennenaia  Lacuai  cf,  Bienncn-' 
sis’tiitrns. 

Bipen-niH-  j *Bi^u., 
Bipennivm ; j ^ 

Bipontiumy  Hcder. ; Bipontumy 
CJcU.rXncn,*;  Geminua  Pana;  baier. 
St,  Zweyhrücken  y Rherrtkreis,  am  Erlo~ 
bacli.  Bipontlnuay  Cluv.;  adj.  (Duca- 
tu8y  hatte  36  OM.), 

Birambmy  Ptol.;*  St.’ in  Chaldaea« 
zw„,OrcJioe  u.  Tbelme. 

Birca;  schwed,  Insel  Bicirkocy  3 M, 
von  Stocldiolm, 

B i r c 0 f c l d a ; SL  Birkenfeldy  im 
Frstth.  gl.  N: , am  westl,  Rheinufer,  un- 
fern der  Nahe,  ‘I  AI.  sndostl,  von  Trier, 
s(id westl.  von  Mainz. 

Birflitum'y  Fstg.  BiervUety  im  hol- 
länd,  Flandern,  3 M,  von  Gent,  2 westl.’ 
von  Äxel.  Hier  starb  im  J,  1397  IVil- 
helm  Reukelin , Erfinder  des  Einsalzent 
der  Heringe  in  Tonnen. 

Birgiiiy  Ptol.j  Bargus\  ef.  Bar- 
rojiis.' 

Biriciana  j sec.  Leuchtlen  FI.  fffr- 
nifs^  im  baicr.  RezatOTcisc,  strömt  von 
N.  nach  S.'i’  n.  fällt  bey  Donauwortl} 
in  die  Donan, 

BiricianUy  Tab.  Peut. ; Biricfa- 
nnc;  St  in  Vindclicien,  sqdwcstl.  von 
Vetoniana;  sec.  Kruse  jetzt  Burgheinty 
Burkkeim  y Mkfl,  im  baicr.  Oberdonau- 
kreise, Lcicbtlcn  aber  setzt  Bincianae 
an  drn  Fl,  Wernitz,  an  die  Stelle  dc^ 
heut,  baicr.  MUl.  fiarburgy  Rezatk^is. 

Bitthtfy  Ptol.;  Notit.  Ecclcs.;  Ort 
in'Osroenc  (Mesopotamien),  am  Eu- 
phrat; jetzt  Biry  Birahy  türk'  St  ita 
Paschal.  Diarbekir,  10  M.  nördostl.  von 
A:cppo,  7 westl.  Toa  Orfa.  Hier  die 
Ucberfahrt’nacb  Syrien  u.  Natolicu, 
Birthay  Bigd^Uy  Ptol.;  I irf«,  o«, 
Amm.‘ Marc.  XX,  18.  (7).;  'S!,  in ‘Me- 
sopotamien, am  westl.  Ufer*  des  Tigris, 
südöstl.  von  Singara,  scr.  .imin.  Marc, 
von  Alexander  erbaut ; das  heut.  Dorf 
Tecrit.  Bocliart  IV,  21.,  Ycrglcicht 
unwabrschclnl.  Rcb’obotb  - Ir , Gen,  X, 
11. 

Birtha;  cf.  Bithra, 

Birth  a l b inum ; siebenbürg,  Xlkfl. 
Birthclmy  Birthahneny  Berethalomy  im 
Lande  der  Sachsen,  2M,  ronMediaseb. 
Biay  Isidor,  Char. ; Ort  in  Drau- 


DIgitized  by 


Bisc^tidbii. 


i8& 


ctaxMi  • tec.  IfidM«  ^ t ^ 

d^aßaiw  t«4«  tfig  Jqttttg,  am'Bty-« 
maiider,  sädir^Ü.  von  C^tit  <>®*dwtl« 
fOB  Ariäsp« ; di«  h«ut,  • St. 
Landich.  SistBii  (Kaboliitto) » • Fl* 

Uiadiii«Bd,* jnit  «v'  SchloA^y  di^  stM^to 
perf«  FesCnng;«  . / 

Bihßldunumf  L q.  Beseldunum.  * 
B 19  aitae,  Plin,  IV,  la ; Vfrg^ 
Geo^.  III,  Y.  461.;  Liv,  XXX»V*  60.j 
6t  Biccclzwt  Coaon  in  Eicerpt.  Pli«tU 
Cod.  CLXXXVI,  *d0.;  (fwÜM.  viri) 
in  Macedonien  , aws  südl.  von  dem  G«b, 

CercinoMona.u.  domFtSUytnon,  w^I. 

Yoa  Sin.  Strymonicua,;nördL,yVo^ 

Lac.,  o.  hatte  angebl. 

Conon  nennt  daaselbc  ©öaxfxov  i^vog. 

(gens)',.  LiV:  XXXV,  ?9. 

Bigaltia^  Biaaluct  itoXigt  Steph.^ 
St  in  Biaaltia.  .... 

. Bis  alt  ia^  • BiaaXxLt^  Ste]^.; 

Thucjrd., Ü*  .p,;  170,;  Bgßßlt.iß,  Bjj- 
calxittt  PtoL;  Bisßltica,  sc.  Hegio^ 
Liy.  XLy,  2».;  Gelt;  . WohnsiUe  4«r 
Bi^tae  , m Mneedotuen,  ..  .. 

6fi*ac,.  Pün*  VI;  20.;  Volk 
in  India  inür^  Gangem , *w,  deq  OsM^  JU 
Sambruoe^t 

Bita^nis;  Ft  Besagßß^  ^hagno^ 

iin  geoue«.  Gebiete,  ent^pr.  in  den  Apen* 
ninen,  u.  faU^hey  Genu§  in[den,Mbin^ei| 

von  Genna,  . • > t , 

Bis anthc,  PUn,  IV',  11.;  {Bisanthe 
Samiorum}  Mcla  II , 2.  j , Bteavlhjjj  Ptol, 
III,  11.;  Xcnouh.  Exp.  Cyr\  VlI.; 


» W«,  «•>  „v...  > . • 

ton.Itin.;  St  inThracien,  araPropontia, 
vor  affoiycog  Sctfiicov,  Steph.,.»  ti,  heifst 
jetzt  Rodösto,  Rodoid^ching  ^ Tcjtir* 
Daghi,  türk.  St  in  Rum.- Ui.  ^ ‘ ' 

Biscaja,  Cliiv.;  Cell.;  Cant  ährt 
PUn.;’Cic.;  Lunduch,  der  C^niabri,  \ß 
Uupania  Tarrucon,;  jetzt  Biscaya,  span. 
ProT.,  grenzt  Ö8tt  an  Guipuzcoa,  nordt 
ans  Meer,  westl.  an  Asturien,  südl.  an 
AU -Castillen,  Cantäber,  bra^  brum.; 
Cantäbricua,  adj.  (bcUuw),  Horat| 
(herba),  plin.  XXY»  S.  „ • ' 

■Biacargis^  is,  Ftol,;  III, 
nie.  Biaeargisj  Mz.  ap.  Golz.;  ß»s- 
gargia^  St.  der  Ilercaohes,  m flispa« 
nia  Tarracon. , am  südl.  UIct  des  iberus, 
nordwpstl,  von  Dertosa ; vielleicht  der 
heot.  feste  Ort  Flix,  in  Catalonien,  Bitr 
gargitani^  Plin.  111,  3.;  pinw, 

i.  q.Bcsidia«, 

Biajotk-Ja^  Josna  XV,  so.?  »*«* 
des  Stamme«  Jad«,  vieUoicht  nördl»  von 
Beer-Sebo. 


i,.q..Besoatiim. 

^ B(a'aontfmt  'ftr^z.  kC  ÖPawm, 
Den,  Heroult»  X St**  nordwesd.  von 

Apde.  ' : ■.  . * : 

Biathn0$\  unt\  Bigovfg^  Herodot. 
ilI,  'Ü0„  Ovid,  Pont.  I,  2;  112.*;  II, 
ö;  \Tn»t.  I,.6i  23.;  Plin.;  (bc^ 

$il.  ItaL',  u,  Lucan.  i,  q.  'Ihraces)\  Bt~ 
atoßii;  Volk  in  Thracien,  südl.  von 
Rbodope  Mon»,  ndrdl,  von  Abdera,  e®^ 
von  Pangaeus  Mons..  BiatÖnisj  id*^ 
Ovio- ; Biatönius^  adj.,  Ovjd.;  auch 
L q.  Thracius,  Biatonia , idi%  ,•  Horat.. 
iu  q,  Thrcissa,./ . , ' 

Biatonia^  flc,  J^egio,  Yal.'.Pla^-l 
Biatonia,  T^rra;  üyid^;  Wohnsitz« 
der  Bistones,.  in  Thracien,  i ' 

• BistoVit«  Lacua,  idü^  llerodot. 
Vn,  109.;  Biatonum  Stagnuf^ 

PUn.;  See  in  Bistonia  (Thracien),  nord- 

Vestl.  von  den  Cicones,  »ndl,  vonDicae^ 
nimmt  die  Fl.  Trauns  ii.  Coropsatu»  auf, 
n,  heifst  sec.  Kruse  jet?t  Lflgoi, 

' Biatriciai  Mk(l.  Biatriza^  ln  me- 
det' Ungarn,  unfern  der  Gran.  ^ ^ 
■'Bisfricja,  CluV. ; -Bi »f riciun* j 
«iebenbürg.  Sb  BistWe«  Bi»str»<«, /Voc- 
am:  im  Lande  der  Sachsen,  ara  pi.^1. 
Jfamens.  EistriciensU^  e,  (^fdea^  X«-' 

ffrictus).*  . • ••  , - 

;■  Biatriela  Jriadas  »eiebenburg. 

Dorf  Klein  - Bütriet.  . jg  . 

Biaula^  Amra.  Marc,  XXll,  lo., 
,•  i.  q.  Vwtttte,  - 
B iaunianum;  \.  q.  Besidiae,  ‘ 

■*  Biaunt iüni;  cf.  Besontium, 

Bi.urff*».- t.q;''*?argiv  _> 

Biayngeti  (Biayngetorum  Regio)^ 
Ptol,;  Volk  in  India  extra  Gangem,  auf 
der  Küste  des  Sin.  Sabarncus,  ^ 

■ Bftojro,  Pto!.;  Amm.  Marc,  XXili, 
«ub  fin.;  St.  in  Aria  (Arinna),  nordostU 
VoU’Aria  (Herat),  zw,  Tava  u.  ^rma- 
gana;  jetzt  Badfc«,  iq  der  afghamst, 
^ov.  Khorassan.  . « 

BftcbvMin;  St.  BitpAu,  Bifcon,  auf 
der  japan.  Insel  Kiphon,  . 

Bitectum;  noapoL  St.  Biteffo,  in 
Terra  di  Bari^  2 M.  südl.  von  Bari. 

B i f c 1 1 fl ; i.  q*  ViteUia.  ^ 

Bitcrtftei  cf.  Bacterr^  Septimano- 

rnm.  Bitenini;  Einw«  . ^ * 

Bithabat  Ptol. ; St  in  Calachen« 
(Assyrien),  am  Geb.  Kiphates, 

Bithiaa,  Ptol.;  St.  in  Mesopotamien, 
fiordqstl,  von  Edessa  ^ füdwestL  von 
dem  Geb.  Arracnien’s, 

Bithiga,  Ptol.;  St.  InMcaopotiiraieii, 
am  Saoeoras,  nntcrliftlb  Nisibis. 
Bitk(a.  Ptol,  (Birtha,  Cod. 


•rnißitjrfe» 
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lat); . 19t  Im  WwtÖA.  tim'tolilai 

■crta.  r 1 

Bithrq^  M,  Zodm.  DI,  19.j  ^St.  In 
Babylonien,  ’unfeni  des  Ft  Naannolca« 
'Ocrtel.  vergleicht  Maogamalcha. 

Bithyas;  cf.  Bathynias. 

.'Bithynta,  Liv.  XXXVm,  18.';  Eo^ 
trop.  IV,  5.;  Amni.  Marc.  XVII, -185 
XXn,  12.;  Flor.  lU,  5.;  VeU.  Falcrc. 
II,  39.;  Plin.  V,  82.;  Bi»vvtä, 
l’tol. ; Steph. ; Strab*  XII,  p.  874.  389.; 
Fuiisan.  Eliac.  I,  12.;  Actor.  XVI,  7.; 
1.  Petri  I,.  2.;  Socrat.  Hist.  I,  4.;  III, 
extr, ; Sozom.  VI , 6. ; cf.  Cassiod.  III, 
va'r.  epist.  47. ; Oros.  llist.  IV , 20.  ^ 
Pliitarch.  in  Flain. ; früher  Behrycia^ 
ßerv.  ad  Virg.  Aem  V,  r.  878.;  Hy- 
gin.  Fab.  17.$  • Bebryoium  Acg- 
nun»,  Val.  Flacc.  IV,  v.  99.;  TAro- 
cia  Asiati ca , sv  vrj  A(UcCj 

Xenoph.  Cyrop.  VI,  p.  2^.;  wohl  niclit 
7hynia;  Prov.  in  Aaia  Minor,  lenzte 
öfltl.  - an  Partheniug  FL,  nördl.  an  Pentua 
Euxünis,  westl.  an  Bosporus  Thrac,, 
ziim  'riicil  an  Propontis,  u.  an  Rhyuda< 
cus  FL , südl.  an  Phrygien  u.  Galatien, 
batte  anf  .den  Kästen  gricch.  Culonien, 
ti.  tin  Innern  thrac.  Völker  zu  Bewoh« 
Tiorn,  — cf.JHlerodot.<VlI;  5.  — welche  mit 
den  llithynl  p.  Thyni  die  Bcbryccs 
cf.  Strab.  XII,  n...  878.  — ^ schlugen« 
Von  ihnen  der  Name  Bithynia. 
n7cur;  adj.,  Ctc.;  cf.  Strab*  XII,  p.  388.; 
Bithynia,  idis,  adj.,  u.  subst.  f. ; Ovid. ; 
BUbyntm  , adj.  Martial.;  Bithynua,  adj., 
{raseiis),  Plin.;  (negotia - mercatoria), 
ilorat.  .1,  Od.  itö..;  nr*  7.  — 

Bithynia  Pr 0 o » n e-t a | cf.  Provin- 
4:ia  Pontica  (Roinaiioruin). . 

Bithyniij  Plin.  V,  extr.;  Bithy- 
ni,  TaciL;  oc  BiO’nvat,  Jlerodot  I,  28.$ 
Strab.  II , p.  89.  888.  $ Enstath,  ad  Dio> 
iiys.  Perieg.  t.  795, ; Gesammluamc  der 
DiiJiyuien  bowohnoaden  Völker  — Bor 
brycos ; Thrarcs  ; Bitbyni ; Tliv$4 
^Macdn-Bitliyni).  — ^ . 

Bithynia  (Bathynia,  Bathenis),  idm, 
Mehl,  II,  2.;  SL  inThracIen,  aui  Pro- 
fiontiH,  wostl.  \'oa.H(^gium,  östi.  von 
Gallum. 

Bithynium;  to  Bidi)viov,  Pto|: 
V,  1.;  Strab.  XII,  p.  889.;  Dio  Xiphil. 
in  Hadrian. ; Biihynion,  1 , Plin.  V, 
82.;  nach  Claudius  Caesar,  fil.  Drusi» 
Claudiop’oiiß,  Anton.  Itin. ; cf.  Au- 
Ihnntlc.  Coristit.  X“\1X,  1.;  TClaedtov- 
Ttohs , Koür.  Iliei'oci. ; KXKvdtonoXLg, 
Ptol.  d.  1.;  l>io  Xipliii. ; St.  in  Bitliy- 
iilen,  nördl.  von  Olympus  M. , südl.  von 
Elacuiu,  wostl.  von  lladrinnopolis , scc. 
Anton.  Itin.  XXIV  ^ M.  P,  nordwesU. 
vou  Gratia. 


U.  BtidißJ  .ft  ;BaU||0.!  , C.I.  i 

>JBi trieium ; 1.  q.  Vitriciuta« 

Be-Thar*.  ...  ....1 

Bittigif  .V’^oUt  in  Indien,  int  hont. 
Varatten  reiche  Berar.  ; .1 

‘ Biitium,  Tab.  Feot«;  "jRfeii;  >N<i^ 
tit.  Injper.;  Bit tr,  Anton.  Itin.  Btt-r 
tium,  Ptbl. ; Ort  in  Pannonia  Infor., 
pnfem  AcUuinouiii  (zw,  Acim.  u.  Tnn- 
runum).'  • . . . • . 

Bituntumj  cf*  Bidmntuni. 

• Bitnrejr,*ap.  Magnon.  ; i.  q. Ava- 

ricam.  • • ^ • 

Beturgfo; 'fiorentln.  St.  Borgo-di^ 
San  - Sepolcro *4|  M,  südwestL  von  Uir- 
bino,  8 östl.  von  Florenz. 

Bituricae';  cf.  Avaricum. 
Bituricenaia  Ducatua^  Beglog 
Biturignm  Provincia;  ehemalige 
franz.  Prov.  u.  Hzth.  Bcrr^ , grenzto 
6stl.  an  Nivemois  u.  Bourbenuois^  nordU 
an  Orleanois,  BlaisoisDu.  Gittnois , westf. 
an  Touraine  11.  Poitou , südl.  an  Bonr- 
boUnöis,  bestand  ans  Ober- u.  Niode^ 
Berry , n.  bildet  jetzt  im  O.  des  Bepl 
CAcr,  im  W.  das  Dep.  /adre.  • • 

* 'Bituricurh^  cf.  Ävaricura'*  ' ' ' ^ 

Bitur  igea ; i.  q.  Avaricum.*  * 
Bitürt  gea,  um,  (Cubi) , VII, 

18. ;  Flor.  III,  10.;  Liv.  V,  84.;  Votf 
In  Gallia'Aqnitania,'  theHte  sich  in : 

Biturigea  Cubi  (Libcri%  Plin,  tV, 

19.  Bitovqiysg  6i  Kovßot , Ptol.; 
Strab. ; sassen  westl.  vom  Liger  .11.  Ca7 
ris,  8Üdl.‘  v6n  den  Aurciiani,'  sudöstl.  von 
den  Tiironcs , ösü.  von  den  Pictones, 
nördl.  vom  Fl.  Vigenna  in  Berry;  HptsL 

war  Avaricum.  — u.  in : ^ ‘ • . 

^ ■ • •*{ 

2 /Bitur igea  Fibisci  , Fivtsqi; 
BiTOvgi;irEg  lodMi,.  Joaci,  Strab.;  cf, IV, 
p.  131.;  Ubiaci,  Plin.;^  riclitigcr  Ou»^ 
Fibiaci  , Ptol,;  cf.  Autsonl 
MoscIIa  r.  438. ; Bitur  ix  U h. , Inscpt* 
Burdigal.  mit.  ap.  Griit.;  wohnten  auf 
bi'yden  Seiten  der  Garninna,  westl.  voii 
den  Petrocorii,  südl.  von  den  Santones. 
pordöstl.  vou  deiV  Bi)ji  ,*  nordWe'stl.  von 
dcu  Vasates,  in  ^^h(loc  (Dep.  fJiroude), 
h.  im  südl,  von  'der  Giü’unni;  liegend^ 
Bourdclois.  Ilptst. ' war  Ötirdig-ala.,— 
Bitur/cus,  aty.,’  d.  Bituriges  betr.,  Colduif 
. Biturigum;  cf.  Avaricum.. 

, Bitnrigum  Provincia;  i,  q.  Bi- 
iuricensis  Ducatus.  • ..  „ 

..  ßituria;  St.  der  V’asconcs,  in  lli- 
epania  Tiuracon.  . (Navarra). 

Bitur itac;  fraiiz.  Flecken  Ecdari- 
dea,  in  Provence. 

E ityl  a,  ac\  St.  in  Laconica,  viel- 
leicht südwostl.  vou  Sparta«,  Meursius 
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MtfeeO.  IV,  8.  rerglelclit  da^inll  Oe- 

tylw.  . . ^ . 

Siyf,  Isidor.  Cbiar.;, St  in  Ant^sia,  . 
lufem  Fharsaga. 

Bis  ab  de;  cf.  Bezabde.  ' ^ 

Bizaeeni;,  cf.  Byzantiara. ' 

Btz'ojie,  Mela  II,  2.;  Plin.  IV,  12^; 
Tab.  Pent ; Bt^ann^ , Peripl.  Pont ; St. 
in  Moesia  Infer. , am  Pont.  Eäxin. , XII 
M.  P.  über  Dionjsopolit.  Sec.  Mel.  u. 
PKa.  war  sie  terrae  motu  tmtcrg^gan' 
g«* 

Bizjffi,  Plin.  IV,'  ll.;'J8isye,  SoHn, 
e.  16.';  cf.  Ovid. Metam.  VI.;  Bttvrjf 
Stepb. ; Hptst  in  Astiea  ‘ (Tlnracien), 
nordwestl.  Ton  Sa^jdessns,  etwa  510 
Stad.*  (12|  M.)  ttordwesU.  Ton  Byzan- 
tioni,-^  nngebL  jetst  Fyzia,’  St 'in  Roraa- 
nien,'ll  M.  östl.  von  A^ianopel.  Sie 
war  Arx  regnm  Thraciae,  Plin.,  Ant 
Terei  Rcgis,  Solin.,  ro  xwÄ<stov  ßaat- 
Ittor,  Steph. 

Btabe;  Insel  an' der  Küste  Asiens, 
io  Bosporas  Thracicns. 

Blabia,  ae;  Blapeium;  PortuB 
Lud oviei;  franz.  Seest'  Blauet , Port 
Lcui$ . (Port  la  Liberty  , Port  Libre), 
Dep.  Morbihan  (Bretagne),  an  der  Mdg. 
des  Blaret 

♦ * 

Blabira  ; Blauhur nium\  Blu* 
birae'i  Burrho  nium ; würtcinb.  St 
BiaubiMem  , Blaubaicm , . an  den  FL 
Blaä  ö.  Aach , Donaukreis , 2 BL*  westL 
\on  Ulm.* 

Blabius;  Blavetus;  FL  Blauet, 
in  Breta^c.  ^ . 

Blachia  Magna;  Geb.  in  Thessa^ 
lien.  •!  • , ; - 

Blaeandrus , BlaiecvSgoe,  Ptol. ; 
Blcandrus,  Concil.  Cbalcod.;  St.  in 
Phrjgia; Magna,  in  dcf  Nahe  desMae- 
ander. 

Blae  na;  Ki^tcngegend  in  Paph1a> 
eonien,  zw.  dein  Fl.  H^ys,  u.  der  St 
Sinnpe.  , - 

Blaciae;  Blaesiae;,  ßlcaae,- 
L.nen.  ; Blcaum;  Blesense  Ca- 
strum; Blocsia;  Ilptst,  Blois  des 
franz.  D<^.  Loire  u.  Clier,  an  der  Loire, 
7 jM.  südwestl.  von  Orleans,  8^  nord- 
ösil.  von  Tours.  Blcjensia,  e- 

Blaneobcrga;  Albimontium; 
nlederl.  ilafenort  Blankenberg , in  Flan« 
dem,  zw.  Ostende  u.  Sluys,  2M.  von 
Brügge. 

’ Rlaneobur gum;  brannschw. - wol- 
fenb.  St  Blankenburg , 2 M.  von  Qued> 
iinhiirg,  südl.  von  Halberstadt 

Blancof ortium ; franz.Mkfl.  Blan- 
quefort^  ln  Gnicnuc. 

B l a n e 0 h a y n i u m;  Blanconie 


Fanutn^  .Weimar. St Bfonkeaknjfii,, 4M. 

von  Erfurt , 2 von  Jena.  . * 

• • . * # 

' Blanda-,  ae,  PtoL;  Mela  II,  6.; 
Blandae,  Plin.;  St  derLalctani,  in 
Bispania  Tarracon. , am.  Fl.  Alba;  der 
heut  Seehafen  Bianca,  in  Cätalonicn. 

Blanda,  ae.  Liv.  XXIV,  20.;  Plin.; 
Mela  n , 4. ; Tab.  Peut ; St  in  Lnca- 
nien  ^Qraecia . Abgna)  , eüdöstl. . von 
Buxentnm,  .»üdL  von  CaesaViaoa;  kann 
niclit  das  heut  neapol.  Belvedere  scyn, 
in  Colahria  Citeriore,  da  B.  südlicher 
(südwesti.  vonCassano)  liegt;  vielleicht 
Itogoncgro,  • in  Basilicata.  • * 

Blandaei  cf.  Blanda.  « • s .. 
Blandeno  (Blandentm,  Blandcnona, 
ne) , .€ic.;.  St  in  Gallia  Cisalpina^i  in 
der  Gegend  von  Placcntia;  » jetzt«  ^roni, 
piemont.  Flecken,  unweit  Voglieoa. 

Blandöna;  Blanona;  St  in  Li- 
bnrnien , auf  der  Grenze  von  Dalmatien; 
hent  Tug.'  Zara  Veochia,  'Sec.  AL*  i. 
q.  Banialuciun.  cfi.  Alba 'Maris:  .... 

Blanduaiae  (richtiger  Bandusiae) 
Fona,  Uorat.  lil,  od.  13;  v.  1. ; c£> 
Epist.  I,  10;  13 — 14.;  Quelle  in  regio- 
ne  agri  Sahinensis  (in  qua  Horatii  ager 
fuit),  unfern  desAoio. ' cL  Acron  ad  h. 
L , u.  Bandusiuin. . . ' . 

Blangiäcum;  frans.  Flecken. 

£y , Dep.  Calvados,  1^  M.  nördl.  von 
isieux.>  Einer  gl.  N.  liegt  im  Dep, 
Nieder- Seine,  2 M.  südostl.  von  £u. 

. Blanii;  cf.  Eblanii.  ' ' 

Blanona;  cf.  Blandöna.  . 
Blaquernae  ; Ort  .in  ‘.Thracien, 
gleiclis.  die  nordwcstl.  Vürs^dt  von  By- 
zantitim.  . ; 

Diaro;  scliottl.  kl.  St.  Blair , ,Vro\, 
Aüiol,  ,aiu  FL  Jllärry , 14|M.  nördl..  von 
Edinburg.  ' . • ' . • 

Blarßn,aia,Ducatua$  schotü. Hzth. 
Blair,  datM'lhjit.  . , 

Blar  iacum’j  St  der  Nervii,  ,in  Gul- 
Ua  Belgien,  am  nördl.  Vier  dcs'  Sohis; 
sec.,  AL  St.  der  Menapii,  südwesti.  von 
Custelluiu  Menapiurum  angebl.  jetzt 
Blcrick. 

, Blaacon,  onia,  Plin.  HI , 5. ; Ptol. 
II,'  10.;  Bresconia;  Insel  im  Sin, 
Gallieus  (Gallia  Xarbon.) , hey  denVol- 
cac  Arecouiici , , unfern  Agatlia  u.  der 
Mdg.  des  Aratirls;  jetzt  Urescon,  uii 
Mbnscn  von  Lyon,  mit  e., Schanze. 

Blatnicensis  Proceasits;  ungar. 
Distrikt  Blatnitz. ' 

B(ato  bulgium  (Blatum  Bulgium), 
Anton.  Itin. ; Ort  der  Brigantes , m Bri- 
tannia  Romani , XII  M.  P.  von  Liigu- 
Vallum  , nnfcni  Itunac  Acstuarinm, 
hatte  oQstra  cxploratoruin,  u.  heilst 
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Blucium. 


jetzt  Bubres«;  Al.  setzen  llui  aadh  Schote* 
land , nürdl.  von  Annftnd. ' ' > ' * 

Blauhurninm ; i.*  q.  BUibira. 

" BtauduSf  Strab.  \ll. ; St  in  Phiy« 
gis  Mfigna,  unfern  Ancyra. 

Blävatttm;  ) . «lavia.  ' 
Blaventümf  ) ® * . 

.ßlavetumj  cf.  BlabU.' 

Blavia  ^Militari»),  Anson.  Epist  ad 
Pani.;  Tab.-P^nt;  Blav atum-y  Bla- 
ventum;  ßlavium  (ßlavutum),  An- 
ton. Itin. ; St.  der  Santoncs,  in  Gallta 
Aquitan. , XIX  M.  P.  norddstl.  von  Bnr- 
digala,  nördl.*  vom  Einfl.'des  Duranina 
.in  die  Gariimna  ; heut  Tages  Bhu'c, 
BUn^ey  an  der,  o.  im.  Bcp.  Gironde 
(Guienne),  nordl.  von  Bordeaux,  8 
südl.  von  Saintes , 18  südirestl.  von  An« 
goulcme.  ••  • • 

Bl'avivmy  ) . . 

Blav.utum;  ) *-  ^* 

. Blechingia ; Blekingay  Cell.; 
schwed.  Prov.  Bicckingcny  in  Gölhaland, 
grenzt  östl.  u.  südl.  an  das  halt,  Meer, 
westl.  an  Schonen,  nördl.  an  Sfunland. 

Blem iwi na\  BXfftfuvcc , Ptol. ; sec. 
Monrs.  i.  q.  B^lbinOy  af,  Bslßtvaj 
Steph. ; Pincaroli.  in  Agid.  u.‘  C'leoiiicn. ; 
Belcmina  y Btlffiiva , Pauson.  Arrad, 
c.  35;  Lneoii.  o:  21.;  St.  in  Lnconicn, 
südö»tl.  von  .Hegalopoiii,  nordwestl.  von 
Pelinna,  am  t>üdl.  Lfer  des  Eurotas, 
BdminaticM  , Btlfitwarts 

Polyb,  ; Belbinitct  (Bclbinatis)  //ger, 
Eiv.  WWIII,  34.;  LdsQh.  'daselbst, 
püdl.’von  den' Grenzen  Al‘<^adicn*s. 

Blemmpa^  (Blemyacy  Blemyc^\  Me« 
la  I,  4.  S.;  Amiii.  Marp.  XIV,  '4.;  Zo- 
sira.  I,  71.;  Plin.  V,  8.;  Blcmyae^ 
Vopisc.  in  Prob,  c.  17. ; Steph-  j Procop, 
Bell.  Pera,  c,  19.;  Mamertin,  inGenethl.; 
cf.  Dionys,  v.  2^- ; Clandian,  "carm.  d, 
X’il,  V.  19.;  Nenn,  Dionys.  WIl,  extr. 
B.lemmyes.  'Jßlffifivts,  Ptol.;  Strab, 
XVII,  init.;  'p'.  5(i3.;,  cf.  Olympiodor; 
np.  Phot.;  — BXifjLfiVBg  Ippot,  Aga- 
theni.  II,  5. ; der  diesp  von  jenen  trennt, 
n.  sie  zw.  dem  Astaboras  n.  d.  Sin,  Ado« 
licus  u,  Avalites^  od.'  zw,  die  Novßqi 
n.  ^rgovfO(pnyot  {vno  fovg  Mol(pag 
BXffifiVsg,  Ptol,),  setzt;  T-r  Volb  in  Ae- 
thiopta ’siipra  Aegyptoin,  sec.  Strab.  u, 
Ptol,  sndöstl.  vom  Astaboras,  nach  Sin. 
Avalitcs  zn;  wahrscheinlicher  südl.  von 
Cataractes  NiK  Minor  u.  Berenice  (sec, 
Stral),  XVII , init  ofiogoi  Aiyvnz.y  sec, 
Procop.  1.  c.  südl.  von  Elephantjne  u. 
Philac.  Olyrapiodor,  d.  1.  nnfern 
l'alinis)  bis  nordöstl*  von  Napata, 
sndöstl.  von  den  Nobatae, 

Blentit’iat»  | fraa».  St.  filesaeew, 


I,  am  Lbiag,  Bep.  '^düi8e» 
)tl.  von  Briare. 


Bltnum^ 

8 St.  ösi 

' BlendiitTiiy  Piln.;  Hafenört  in  Ui-; 
fpania  Tarracoqensis.^  ' 

Blenina;  Ort  in  Arcadien. 

Blenna,  oe,  .Tab.  Th®od*t  St  aaf 
der  Insel  Crcta.  - ' . . 

, Bleonic  Villa;,  franz,  Fledcen 
Blainvilley  Bcp.  Canal,  (la  Manch«^, 
1 M.  westl.  4.von  Coutances , . 8.  nördl, 
von  Granville, 

Bleonit  Villu  ad  Moiamg  Ana%. 
kl.  St  BLainville^  an  der  Maas,  OepvgL, 
K.  (Lothringen),  ;2  St  pndh  von  jQüne- 
Tlilc,  . ( ^ 

Blera;  St,  in  ApuUaPqncetiaj(Grae« 
cia  Magna),-.  sudöstL  von  \'enu4a,  öntL 
von  Aclierontia,  sndwestL  von  Buttm- 
tuiu,  die  heut.  Tag.  Grauina . seyn  soll, 
neapol.  St , Prov.  Bari, 

Blera,  oc,  UXrjqay  Ptol.;  Strab.  V, 
edit  Casaub,  { St  sec.  CcU.  in  Etrurien, 
ostl.  von  Forum  Clandii,  nordöstl.  von 
Tarquipii , nordwcstl.  von  Sutriiun', 
pnfern .Viterbo,  Plcrani, . Plin. ; Einw, 

Bje.ocju.^:  ) cf.  Blae«e. 

Blc^en9C  Castrum;  ) 

Blesens  ia  Ager;  kl.  Ldsch,  Blae- 
aois , auf  beydea  Seiten  der  Loire.  UpUt. 
war  Blois.  - • • 

• Blcssai  kl.  St'  Bh'cs,  (in  Wester- 
reierh) , R^z.  Trier';  unweit  Saarbräk- 
ken- 

Blcstium;  St  in  Hritannia  Roma- 
na,  XI  'M-  von  (Hiilietiin)  Bnrrinm; 
im  heut.  Munraonthshire , unfern  Mon- 
moiith.  " ' 

Blesum;  cf.  Rlacsae. 

Bieterum ; franz,  Flecken  Blette^ 
fans , an  der  Seille.  l>cp:  Jura  (Frönchc 
Comtö) , 2 St.  hordwestl.  von  Lons  - le- 
Sgiilnier, 

Bleti sa'y  ae , Inscpt.'aev. .August  ap. 
Grut ; St,  in  Lositanien , in  der  Xähe 
des  Fl.  Burins,  ii.  der  St,  Salmantica;  sec. 
Marian.  Vlli  4.  jetzt  Ledesmay  am  Tor- 
mes , Prqv,  Salamanca  (Leon),  7 span. 
M.  von  Salamanca. 

Bliarosy  i.;-  Difqmhliaros  ; Insel 
im  aegae.  Me<^rc,  unfern  Thcra  (Santo- 
rin) , II.  Anaphe  (Namphi). 

Blitäbrum  ; span.  St  Buitre^go^ 
Prov,  Gundalaxara  (Neu-Castilien) , 12 
M.  von  Madrid. 


I. 


q.  Baeterra  Sep- 
tiuianomiB^ 


Blitgrac ; 

Bliterrae; 

Blittera; 

Bloenia;  cf. 

Blubirae;  | _ 

Blueium  y ro  Blovxiov  , Strab 


Blaesao. 
q.  Blabira, 


Htuöiuia,  BXovßtopf  Wbm.i  Lueajuwtt 
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BherfBarätu  * 1Ö7  ' Bodai  ' ’ - 


de.’ pro 'Dejot.  c.6,|  Fwtg/ der  T6H-. 
»tobo^i,  a.  paQiXHQV  ^rjiQTttqov,  iq 
Galatieq. 

Büe^  Baräk^  JoevLSkXlX,  45.;  Bo-« 
n€  et  Barack,  Vul;;.;  St.  dc8  Stam- 
mes Dan  (Jiidaca)  *,  vielleicht  Baqr^xaif 
Eoseb. ; nordo«tI.  von  Azotus. 

Boa,  Cod.Tbeod,  Iok  53.  de  llaeret.; 
Boae,  Anim.  Marc.  \X11,  3;  XWllI, 
5.;  Bovo,  Pliq.  Mae.;  iU^.  Inueh  Tra- 
guriam  gegenüber ; jetet  Bua  ; cf,  Bavo. 

Boactu»;  Fl.  in  Ligurien,  nordöaü,' 
von  Portus  \'eneria.  . 

Boac;  cf.  Boca  in  Laconica, 

Boa^rius,  PHn.  IV%  7;  Boctyqtoq, 
Panaan.  Etiac.  I,  22.;  Strab.  IX,  p.  21^.; 
cf.  Homer. ; Fl,  bey  den  Locri  Epiene-  * 
nridif  (Locris) , zw.  Cneniide«  .n.  Srar- 
phia,  diirchntrömtc  die  St.  Throniiim, 
iiei  Athenae  Diade«  auf  Enboea*  gegen-' 
aber  in  den  Sin.  Maliacns,  u.  soll  jetzt 
Terrembito  heifsen.  Hier  lag  auch  e.< 
St  gL  Xantens. 

BoanduM ; Boina ; Buinda; 
Buvinda;  irländ.  Fl.  Boyne , Peov. 
Leifu»ter,  fallt  unterhalb  Drogheda  ins 
Meer. 

Boaria;  i.  q.  Bajoaria.  Der  Name 
von  den  ans  Bojohoeinum  durch  die 
>larcomannen  vertriebenen  Boji, 

Boaris,  Tab.  Peut  ; Insel  an  Sar- 
dinien ; jetzt  Toro , unweit  .,der  südl, 
KiLte.  ' , 

Boas;  cf.  Phasis. 

B oaulia,  Serv.  ad  Virg.  Acn,  TH, 

V,  6B2. ; Symmach.  1,  epist,  1.;  Bau- 

lae,  Serv.  I,  c. ; Bauli,  orum,  Synim. 
d.  I.;  Tacit.  XIV,  4.;  Cic.  Qiiaest.  .4cnd. 
IV,  3.  40  , Cic.  VIII  ; epist  1.;  cf.  Dio 
LIX  , p*  652.;  e.  Villa  in  Canipanicn, 
zw.  der  St  Bajae  ii.  dem  Sin.  Lncrinus, 
Sil.  Ital.  XII,  V.  156  nennt  sic  //crcu- 
teot  Ban  los.  . • • 

Böbellac;  i.’  q.  Bdvillae. 

Bobiänum  ; Boianutn  , Bo'£a~ 
vov , Strab.,  (Bojamim);  Bovtanum, 
Liv.  IX,  31.  44;  X,  12.;  Plin.  III,  12.; 
Anton.  Itin.;  Front,  de  Colon.;  Bovia-' 
vor,  PtoL;  vielleicht  Italion,  Diodor. 

W,  26  ; St.  in  Saninitiin,  XVIII,  M, 
P.  südöstf.  von  Aesernin;  jetzt  Bojano, 
neapol.  St.,  Prov.  Molise,  am  F’iifse 
der  Apenqinen,  71  M,  nordwestl.  von 
Benevento,  9 nordöstl.  von  Neapel.  Bo- 
vianius,  adj.,  Sil.  Ital.  V|II,  v.  565.  A. 
U.  442,  wurde  die  St.  von  den  Römern 
rrobert , nachmals  vom  Fulvins  (cf  Liv. 

X , 12.)  n.  im  Jahre  664  von  Sulla,  wo- 
rauf sie  röra  Colonie  wurde. 

Bobium  ; Bobbium;  Monaste- 
rium  SU  Ootumbani  (da  Bobio); 


mhtl.Bt.  Bobbto,  Bobio\  urnF!.  TVdtla,’ 
6 M.  hordustl.  von  Genua , 4 südwestl.  ‘ 
von  Piacenza.  Bobiensis,  e. 

Bobium,  sc.  Umbriae;  Sars£na, 
ae,  Sil.  Ital.  VIII,’ v,  462.;  Martial.  IX, 
epigr.  59.;  Zaqaiva,  Strab.  V ; p.  157.; 
Sassina,  ae,  Inbcrpt.  ap.  Grut. ; Mü- 
nte. Scss.,'  ib.;  Saiina;  St.  in  Um- 
brien (Romagnn),  nm  linken  Ufer  des* 
Sapis , siidöstl;  von  MutUiiiii , nordwestl. 
von  Mons  Ferotrns  ; jetzt  die  pnpstl.  kl. 
St,  Sarsina,  Deleg.  Forli,  4im  Sayio. 
Geburtsort  des  Plantus.  cf.  liieronym. 
Chron.  ad  olympiad.  145.  — Martinas,  > 
atis,  Hieronyra.  1.  c.;  SaSsinäs,  Inscpt. 
ap.- keines.  (SassinasSylva  bat  Martial.);  * 
Sarsinates,  ium,  Plin.  111,  14.^  Zttqai- 
vatot  (gewöhnlicher  Zaqoivtttai),  Po- 
lyb,  II,  24.;  Kinw. 

\Bocana;  St.  im  Osten  der  Insel  Ta- 
probane.  Bocani ; Einw. 

Bocanum . Bemerum,  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Mauretnnia  Tingit.,  sndl. 
von  Dorath;  vielleicht  das  licnt.  Mo- 
rocco , Mar  och  tum,  Hi»tst.  'des  Rei- 
ches dies.  N.,  Bjr.  Geb. . des  Atlas , mit 
vielen  Ruinen. 

Bocardi  Insula;  franz.  St.  Bou- 
chard,  Jsle  Bouchard,  Dcp.  Indre  ,u. 

' Loire  (Touraine) , auf  e.  von  der  Vienne 
gebildeten  Insel,  3|  31.  südwestl,  von 
Tours. 

Boccholtia;  wcstphäl.  St,  Bocholt, ' 
Bockolt,  Kgbz,  Münster,  an  der  Aa,  3 
M>  nör.ll.  von  Wesel,  lin  J.  1450  erfand 
Israel  von  Mecheln,  od.  von  Mainz  das 
Kpferstechen,  Die  Kunst  mit  Sebeide- 
wasser  in  Kpfr.  zu  stechen  hatte  Albrecht 
Dürer  erfunden. 

..Bocchorum;  Ort  auf  Bnloaris  3Iujor 
(Majorca). 

Bocchyris,  Ptol,;  St.  in 3Iarniariea,^ 
östl.  von  dem  ans  Paliuri  Pal,  entspr. 
Flusse,  auf  der  Grenze  des  Nomos  Li- 
hyeus , unfern  Masadalis, 

Bocenum } i.  q.  Banzaniim, 

Bochaninm ; Buchanium;  franz. 
St.  Bouchain , Dep.  Norden , 3 St.  süd- 
wcstl.  von  Valcneienncs,  3 nordöstl.  von 
Canibray,  4 südöstl.  von  Donay, 

Hoch  im,  Jndic.  II,  1.  5.;  Ort  id 
Jndaea,  unweit  Gilgal,  sec.  Raeliiene 
aber  bey  Silo , nnrdöstL  von  Bethel. 

Bocholta;  niederl.  Amt ' Bochoute, 
Prov.  Ostflandern,  südl.  von  Sas  van 
Gent. 

Boeonic a;  franz,  kl. St. BockcnAeim, 
Dcp.  Nieder  - Rhein. 

Boda;  Hereynidus  ; Fl.  Bode, 
Bttde , entspr.  auf  dem  Brocken , stnrtzt 
be/  dom  Stackeiberg  von  2 Felsen  bwy 
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ab^  durcbfitrömt  die  pi^aCi.  Prov.ßac^,, 
8cn,  u.  fallt  bcy  Nienburg,  Anhalt -Kö*, 
then,  in  die  Saale. 

Bodabricum;  L q.  Babardia. 

Bodami  Castrum;  Bodungo  n. 
Podium,  Bec.  Leichtlen,  alteaSchloHs. 
(Festg.)  Bödmen,  Bodman,  am  nord- 
vedtL  Ufer  des  Bodenseen , unfern  Stok-^ 
kach  , nordüitl.  von  HadoUxelL  Von. 
ihm  der  N.  des  Bodensec's. 

Bodamtous  haous.  Cell.;  Bri- 
g antiae  hacus,  Amm.  Marc.  XV,  6.; 
Brigantia;  ae,  ib.;  Brigantinus 
(Khaetiae)  hacus,  f^lin.  IX,  17.;  cf.< 
TacU.  ; Constantiensis  Lacus, 
Cell.;  Venetus  Lacus,  MclaUl,  2.; 
Rheni  Lacus;  Suevicus  Lacus; 
See  in  Vlndelicicn , trennte  die  Uclvetii 
Ton  den  Vindelicii  u.  Germani ; . der 
heut.  Bodensee,  Costnittcr-,  Conslanzer^' 
See,  im  Grossherzth.  Baden,  8 — 8^M. 
lang,  4— breit,  u.  350  Klaftern  tief. 
Der  nordwchtl.  Busen  heiSit  der  Jßödfmpr-,. 

■ . Uebcrlhgcr  - See , A c r'ö  n'i u s “L  a c u 's; 
der  Theil  Ton  Constanz  bis  Radolfzell, 
der  Unter-,  Zeller- Sec,  Venetus  La-' 
cus;  der'Theil  Ton  Bregenz  bis  Con- 
Btaiiz,  der  Ober -,  Bregenzer -See  \ Bri-*' 
gantinus  Lacus, 

Boderia;  (Acstuarium).  cf.'  Bo-, 
dutrhk  ’ ' . .1 

Bodincomagus  ; ' cf.  Bodinconi- 
gura. 

Bodinconigum  i Bo  dinc dm a- 
gus,  Inscpt.  np.  Grtit. ; BodincÖ^mä- 
gum,  Plin.  lll , *10. ; B ondicomum, 
u.  Uondicomagus,  ex  Cell. ; später 
Industria,  ac,  Plin.  lU,  5.  10.;  Ca- 
salc,  is;  Casalium;  'Casalc  St. 
JCvasii;  St.  inUigurien,  am  Po,  etwa 
33  Mill.  Rom.  nordwestl.  ron  Forum 
Fulvii,  5 westl.  von  Ceste;  jetzt  Casal,' 
Casalc,  Ifptst.  des.sardin.  Hrzth.  Mopt- 
furrat,  am  Po.  Bondicomensis , e,  ln-' 
Bcpt.*ap.  Grut. 

Bodincus , Plin.  III,  10.;  Bo- 
dingus;  Eridünus,  Cic.;  Plin.  d.  1.; 
Virg.  Georg.  I,  v.  481.;  Propert.  I, 
clcg.  12. ; Martial.  III , epigr.  07. ; Hqi^ 
duvog,  Diodor.’ Sic.  V,  23.;  llcrodian. 
VIII,  7.;  Zosliu.V,  37.;  Padus,  Plin.  c. 
1.;  c.  J5.17.:  Lucan.  IV,  v.  134.;  Mclall, 
4.;  Tab.Peut.;  Liv.  V,  38;  XXXIll,  36.; 
Tacit.  llist.  II , 40. ; Virg,  Aen.  IX , v. 
080.;  Flor.  I»  13;  II,  0.  ; TTaSog,  Dio- 
dor. Sic.  1.  1.;  Plutorch.  inCaes.;  Strab. 
IV.,  V.;  Polyb.  II,  17.  34;  III,  40.; 
Fl.  in  Gallia  Cisalpiiia,  cnt<pr.  auf 
dem  Berge  Visulut  , (.Alpes  (A)ttiac) , 
thuilt  Gallia  Cisalp.  in  : Cispadana,  u. 
Transpudaua,  uiiumt  die  FIümc:  Doriat 


Ticinos,  Addiui,  Olltus,  Minclns  — ^ ana^  i 
Alpes  Peiininac  u.Rliaeticaekouiiucnd — , 
Rhenus,  Laviniiis,  Sccies,  Scullenna,  Ta-^ 
rus,  Trebia,  Tanarus — in  Apennin!  M.  u. 
Marltunae  Alpes  entspr.  — , fallt  in  7 
'Mündgg.  (Septem  Maria)  ins  adriat. 
Meer , u.  heifst  jetzt  Po , entspr.  bcy 
dem  Dorfe  Pian  dcl  iW,  in  Piemont.  Pa- 
dänus,  adj.,  Sidon. — * Vielleicht  holten 
an  se.  Mdgg.  die  Griechen  Bernstein, 
u.  sind  hier  die  Bernstein  schwitzenden 
l^peln  (sec.  Al.  Erlen,  Lerchenlmuine) 
zu  suchen,  in  weiche  «lio  Heiiaden  ver- 
wandelt wurden,  sey  es  zur  Strafe,  dafs 
sic  ihrem  Bruder , Phaeton , den  Son- 
nenwagen anscliirrtcu ; scy  cs  aus  Mit- 
leid , indem  sie  iliren  Br.  4 Monate  hin- 
durch unaufhörL  beweinten. 

, * 


Bcdini;  V^olk  in  Sarraatia £ur«>i»aea. 
Bo  diocasses,  Harduin.  ad  Plin.; 
Vadicasses  (ßadicasscs,  Cell.),  Plin. 
IV,  18.;  Va  dicassii,  Ovccdixaaaiot,’ 
Ptol.  U,  8.;  Volk  in  Gallia  Belgien 
(ilgoff  TT]  Bflyiw] , Ptol.),  auf  der  Gren- 
ze von  Gallia  LfUgdun. , nördl.  von  den 
Catalauni.  llptst.  war  Xoriiunagns 
(Noyoii).  Philipp.  Briet.  Geogr.  'ParaL 
gibt  ihnen  irrig  die  St.  Nivcrniiira. 

•'  Bodiontioi,  Plin.;  vielleicht  Sen- 
iii,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Karbon.  (Al- 
pes Maritimae),  das  Galba  zu  Lugdiin» 
schlug.'  llptst.  war  Dinia. 


Bodius  Mons;  ital.  St.  Monte  ifl- 
boddo  , in  Marca  d’ Ancona. 

Bodobricai  . 1 ßabardia. 

Bo  dobr  icum;  ) 

B odobriga,  Notit.  iraper, ; I.  q. 
Babardia. 


Bodokiensis  Processus  ; nngnr. 
Bodolcischcr  Distrlct. 

Bodone;  Ort  in  PelasglotU  (Thes- 
salien). 

Bodotria,  ae,  Tacit.  Agric..c.  23.;, 
Bec.  Männert  i.  Boderia,  Aestua- 
rium  in  Briliinoia  Barbara  u.  Roni^um, 
östl.  von  G Iota  Acstuarium;  jetzt  Firlh 
of  Forth,  Mbuscii  an  der  sudostl.  Küste 
Sclioltland's , bey  Edinburg.  Die  Mdg. 
des  Fl.  FortJi.  Andere  uchraun  Bodu- 
tria  für  Firlh  of  Solway. 

' Bodoxiaf  Sclüofs  Bodok,  in  Un- 
garn. 

ßodrogensls  , Bodrogiensis 
Comitatus : oberungur.  Gespaiuuicb. 
Bodrog,  zw.  der  Donau  u.  Theifs, 
grenzt  nordpstl.  an  das  Banat  Temeswar, 
sudwostl.  von  Slavoiiicn. 

Bodrogum;  Sclilofs  Bodrog , in 
Ober -Ungarn,  au  e.  .Anne  der  Dunau. 

Bodrogua;  Fl.  Bodrog  daselbst, 
eutspr.  in  den  Carputcu,  u.  HtUt  bcy  'IV 
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Itay  (zcmplincr  Gespannsclu)  fn  dio 
Theif«.  ' 

Bodungo;  sec.  Leichtlcn  i.  ^«'Boda- 
mi  Castrum. 

Bodunni;  cf.  Dol)iiiu. 

Boeüj  Plin.  IV , 5. ; St.  in  Laconica, 
am  Sin.  Ar^oiicus,  nördl.  Ton  Epidanms,  - 
cognom.  Lunera. 

' Boca,  Boice,  Strab.  VIII,  p.  251.; 
Scjl.;  J5  occ,  Plin.  IV,  5.;  ßoat,  Ptol.; 
Boiae,  Boiat^  Pausan. Lacon.  c. 21. 22.; 
Polyb.  V,  19.;  wohl  auch  Aphrodi^ias, 
9tc.  Kruse  aber  nördlicher,  der  südlich- 
sten Spitze  von  Onugnathos  gegenüber; 
St.  in  Laconica,  aut*  der  südöstl.  Küste 
des  Sin.  Laconicos,  östl.  von  der  Kord- 
spiize  der  Insel  Cythera;  wahrscheinl. 
heut.  Tages  Vatka,  Mktfl.  in  Morea. 
Boeatae,  Boictrai , Pausan.  Lau>n.  c. 
23. ; Einw.,  verehrt-  die  Diana. 

' Boeace;  Ort  in  Chaonhi  (Epirus). 

Boebe,  e«,  Ovid.;  Strab. IX,  p.  300.; 
Boißijy  Slcpb. ; Homer.;  St.  in  Pelas- 
giotis  (Thessalien),  am  nonlösü.  Lfer 
des  Sees  ßoebeis.  Demetrius  Poliorce- 
tes  führte  die  Einw.  nach  Demetrius. 
BoebviSy  idis,  Plin. — 

Boebeis  Lacus,  idU , Plin.  lA  , 8.; 
7j  Boißjjig  Xifivji , Strab'.  IX , p.  300. ; 
Boebias  Lacus,  ädis,  Boißias  Xifi^ 
trrj , Steph.;  {Boißrjida  ktfivrjv),  Homer.; 
See  in  IVIusgiotis,  etwa  Stad.  (4^ 
St.)  südöstl.  von  Larissa;  sec.  Kruse 
jetzt  Bio.  Boebeitts,  u4j. ; A al.  Flacc., 
St.  n.  Sec  betreflend. 

B oe  mia ; Bojaemum;  Bojemum, 
Tarit.  Germ.  c.  28. ; Bojohemum, 
VelLPaterc.  II,  109;  cf.  108.;  Bojo- 
haemum,  Cluv. ; Bojohaemia,  id. ; 
Bojohemia,  id. ; Bohemia,  Cell.; 
Bojohcmuniy  od.  Bojohcimum,ex 
CelL  ; Boam'ia;  ’ — cf.  Strab.  All.; 
österr.  Königr.  Böhmen,  grenzt  östl.  an 
Schlesien  ii.  .^Inliren,  nördl.  an  Sachsen, 
vrestl.  an  Raicm , südl.  an  Oesterreich. 
Boemus  y n.  Bohemus,  i.;  Bojohaemi, 
orum,  Clav.,  n.  Bojohoemi. ; Boemicus, 
Bohemicusy  adj.,  Lnen.  ,*  BohemicCy  adv. 
id.  l'm  das  Jalir  1232  sollen  die  Tem- 
pel-Herren  (c.  zu  Anfang  des  12.  Sec, 
(lllS)  geat.  u.  nache.  Beschl.  der  KV. 
zu  Vienne  im  J.  1312  durch  Papst  Cle- 
mens V.  n.  K.  Philipp  v.  Frankr.  auf- 
l^obcner  geisü.  Kitterorden)  dahin  ge- 
kommen teyn. 

Boenaaa,  ae,  Ftol.;  St.  in  Pontus 
Galaticns,  unfern  Tobendo. 

Boeoi;  Volk  in  lllyria  Gracca,  auf 
der  macedon.  Grenze. 

Boeon,  oni$,  Ptol.;  St.  in  Cherso-' 
nesn«  Taurica,  vieUcid^  in  der  Gegend 
von  Taphru0.'  * ' " - • 


Bocona«;  Insel  ln  Indfa  Intra  Gan- 
gem, südwestl.  vom  Sin,  Barygazenus. 
cf.  Bacones.  Al.  nelunen  Bacones  n. 
Barace  für  die  Insel  Perom;  .Ai.  Boeonne 
für  Dm. 

Boeotta,  oe,  Liv.  XXAU,  32.; 
XXATII,  1;  XUI,  C3.;  Plin.  IV,  7. 
12. ; Curt.  IV , 4. ; Cic. ; Ovid.  Metam. 
11 , V.  239.;  Mela  II,  3.;  Gell.  Xll,  5.; 
Boeotia,  idis,  Mcla  1.  c.;  Boicorior, 
Strab.  AlII,  p.  248;  IX,  p.  276.  286. 
289.;  Steph.;  Thueyd.  I,  p.  71;  II,  p, 
113;  IV,  p.  303.;  Diodor.  Sic.  Xlll^ 
47. ; Pausan.  Phoc.  c.  37. ; fiovrj  tqid-cc- 
XccTTos,  Ephor,  ap.  Strab.  p.  ^6.;  cf. 
Horüt.  Epist.  II  1;  244.;  Com.  Nep. 
Alcib.  c.  11.;  Landsch.  in  Graecia  Pro- 
pria  (Hellas),  grenzte  nordöstl.  u.  nördl. 

. an  die  Meerenge  Euripns , nordwestl. 
an  Locris,  Phocis  u.  Sin.  Corintliiacns, 
sfldl.  an  Megaris  u.  Attica;  Jetzt  Ä'tro- 
mvlipa,  in  Livadien.  Hptst.  war  Tlio- 
bae.  Boeoti , Liv. ; Corn.  Nep.  Agesil. 
c.  4.;  dt  Boianoi,  Diodor.  Sic.  XIV, 
83.;  Demosth.;  Pausan.  Boeot.  c.  23.; 
Einw.;  Bocoticua,  adj.,  Plin.;  BoeotiuSy 
adj.,  Cic.,*  BoeoiuSy  ad(j.;  Ovid. 

Bocro  sia;  schwed.  St.  Boras,  Bo-^ 
raes,  an  der  Wiska,  in  Gothland. 

Bocterrae;  i.  q.  Betcrrac. 
Boethauta;  cf.  Bcthanna. 

B octonomacum;  Ort Ribchester,  in 
England. 

Bogadia,  Ptol.;  St.  in  Aria  (Aria- 
ha),  ZM'.  Siurinagana,  ii.  Cliaurina. 

B ogn  dium;  Ort  in  Geriimnien,  bey 
den  ('haiici,  nahe  dem  südwestl.  Lfer 
des  Fl.  Amisiiis ; sec.  Knisc  i.  q.  Bcckc- 
na,  sec.  AI.  aber  i.  q.  Monastcriunu 
Bogudiana,  sc.  Maurctania,  Plin. 
A^,  2.;  Bogudis  Regnnm,  Hirt. 
Bell.  Afric.  c.  23. ; lag  im  AVesten  u.  am 
Meere , in  Maurctania  Tingilana. 

Bog  US,  Cell.;  (Bohus)*,  i.  q.  ITy- 
panis. 

Bohemia;  cf.  Boemia. 

■ B Ol  o.(a  Bojis?),  Cacs.  AH,  9.;  i.  q. 
Gergovia  Bojoruin. 

Boiamba,  Ptol.;  Coiamba,  Cod. 
Pal. ; St.  in  Gedrosien , zw.  Rizkna  u. 
Feminarura  Portns. 

Boianum  (Bojanum) cf.  Bobia- 
nuin.  ' 

Bo? c «8  yf ge r;  cf.  Bojus  Ager. 
Boin,  Plin.  V,  5.;  St.  in  Africa, 
vicUeichi  im  Süden  von  Syrtis  M^jor. 
Boina;  i.  q.  Boandns. 

Boitim,  Boiov , Strab.;  Botov,  id. 
IX , p.  294. ; Lycophr.  v.  ÄH). ; St.  in 
Tetrapolis  (Dons,  Hellas),  die  jetzt alf 
uobedettt.  Ort  j^staco  heifgen  soll. 
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. Bojaemumf  cf.  Bocmift, 

Boj ari'a;  i.  q.  Rajoaria. 

Unter  Herz.  Albrecht  V.  im  J.  15^ 
zogen  die  Jeetiiiten  in  München 
ein,  II.  errichteten  schon  15(>0  ilir 
Collegium.  Bojarii , Bojoariif 
Bawari,  Einw.  — 

Bojätum;  Buchs  tum;  JBvxium; 
franz.  Flecken  Buch , Dep.  Gironde 
(Guinne),  auf  e.  Halbinsel. 

Boji,  orum^  JBoiot, 
x(ov^  Strub.  V,  init.;  Volk  in  Gallia  Cel- 
tica«  iintermihiu  viele  Wanderungen,  u. 
bestand  aüs  folgenden  Hptniedcrlassun- 
gen; 

ßoji»  Cae8..VII,  9.  11.;  cf.  Liv.  V, 
38.;  Pompej.  Fest.;  Volk  in  Gallia 
Uugdun.,  unf  der  Grenze  von  Aquitan., 
pstl.  vom  Liger,  nünll.  vondenSegu- 
siaiii  ^ westl.  von  den  Scqiinni,  südl.  voll 
den  Aedui,  (Plin.  setzt  sie  irrig  zwv  die 
Carniitcs  ii.  Senones),  bewohnten  die 
St.  Gergovia , Wohl  aber  nicht  das  heub 
tlordüstl.  Dep.  Allier  — Bourbonnois  • — , 
sondern  sec.  Männert  BeaujoloiSf  das 
wcstl.  Dep,  Saone  u.  Loire. 

Bojis  Liv.  V,  35;  XXIII,  24;  XXX* 
19:  XXXIII,  37.  39;  XXXIV,  22» 
XXX1II,'57.;  Frontin.  Strat.  IV,  lib.  I, 
e.  6.;  Poiiipqj.  Fest.;  Botot,  Polyb.  II, 
17;  IIl,  40.;  Volk  in  Gallia  Cispaduna, 
südt  von  deiiLiiigones  u.  von  Bononiu, 
üstl.  vom  Rhenus  , nördl.  von  den  Apen« 
niiieii,  war  c.  Theil  der  Roji  inLiigilun., 
etwa  500  vor  Chr»  ausgewandert*  ii. 
wurde  nachmals  bej  Praeneste  geschla- 
gen. 

Boji,  Caes.  Vl , 24. ; cf.  Strab.  111, 
lv5.;  Tacit. ; Volk  in  Germania  Magna, 
war  e.  Zweig  der  Roji  Ccltic.,  ii.  hatte 
sich  ('angel)l.  gleichzeitig  tuit  den  Roji 
in  GalK  Cispad»)  südwestl.  vom  Fl.  Albis* 
nonil.  von  Gabreta  Sylva,  in  das  von 
ihnen  benannte  Rojohciiiuni  tiicderge^ 
lassen. 

Bojis  Boietj  Strab.  IV»;  Caes. ; 
Tacit.  Germ»;  lolkin  Vindclicien,  das* 
von  den  Marconiannen  in  Rnjoliemiim 
^sclilagfen,  sich  zw.  der  Donau,  deiti 
l^nrgos  u.  Aeniis,  auf  der  Grenze  von 
Norictini  uiedcrliefs,  (im  2.  Sec.  aber 
auf  dem  rechten  Ufer  des  Xfcckar,  um 
Marbach  wohnte),  Bojoduriihi  gründete, 
u.‘  zum  heut.  Naiiieu  Baierü  Veranlossg. 
gah.  ' ... 

Bojis  Auson,;  ro'g.  BiVci;  Volk  in 
Gallia  Aquitnn. , längs  der  Küste,  süd- 
wcstl.  von  den  Vivisci»  im  heut.  Dep. 
Landes.  . 

Boj  oar  iai  i.  • q.  Rfvioaria. 
BojÖbinum^  Boviasmt^m^  Dov<^ 
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num  ; Marobodutn  , MuQoßov9ov^ 
Ptol.f  Prüffa,  Chiy.;  St.  der  Marco^ 
nianni,  in  Bojohemum;  angcbl.  heut 
Tages  Hptst.  Böhmens,  auf  bei- 

den Seiten,  der  Moldau,  igit  der  1348 
vom  luxemb.  Carl  IV.  gcst.  Universität 
In  der  Domkirche  St  \ eit  das  Grahuiai 
de«  heil.  Xcpnuiuk,  ii.  auf  dem  1 St 
eutferiiteii  weissco  Berge  A.  1020  die 
erste  Schlacht  im  30jühr.  Kriege.  In 
der  Nahe  der  St  das  17^  anfgelioheiie 
Nonnenkloster  St.  Anna,  mit  der  Aiif- 
sclir.  T.  M.  (Tcmploriun  Monastcriiini), 
e.  angehl.  Denkmal  der  Tempel- Herren« 
Pragensis,  e.  Cliiv. 

Bojocassinua  Ager\  L q.  Bagi- 
sinii«  Ager. 

• Bojodürum^  Anton.  Itin.;  Notit 
Inip. ; Bölodürum-^?  — , Tab. 
Theod. ; Boioöoi^qov , Ptol. ; Bo  jo  tum 
Trajcctum^  n.  Cästnim;  Civi- 
ins  Oenonai  St.  in  Noricum Ripense, 
durch  den  PI.  Aenu«  %on  Batava  Ca«tra 
getrennt;  jetzt  Innstadt  ^ e.  der  Vor- 
städte von  Passan. 

Bojohemia;  cf.  Boemia. 

Bojorum  Ager,  u.  Büfbonen- 
its  Regio,  Cell.;  Dotbouensis 
Pr  ovineia;  ehemal.  franz.  Prov.  Ic 
Bourbönnois,  grenzte  ostl.  an  Forcz  u. 
Burgund , iiordw'estl.  an  Nivernois  u* 
Berry,  giidl»  an  Auvergne;  jetzt  das 
Dep»  Allier* 

Bojorum  Deserta,  Plin.  HI,  24.; 
{Bojorum  Eremus,  Tacit  wird  von  Kruso 
zw.  Alpes,  ratihe  Alp,  ii>  Donau  gesetzt); 
in  Noricum,  ii.  sec*  AI»  der  unter  demN, 
fHeticr-  fTald  bekannte,  ii.  im  österr. 
Land  unter  der  Ens  die  Kreise  ob  ii.  un- 
ter dem  Wiener  - Walde  trennende  Zweig 
der  iiorischen  Alpen. 

Bo  jus  Ager;  Boieüs  Aget,  Pom- 
pcj.  Fest;  Lombardin,  Ciuv. ; Lon- 
gobardia,  id.;  Luen.;  die  Lombardey, 
e»  Strich  Lande«  in  Ober- Italien  (Gu- 
lia  Cisnlpina).  cf.  Loiiihardia. 

Bold,  ac,  Virg.  Aen.  VI,  v.  775,; 
BmAcf,  Steph. ; Bolne,  arum,  Booleu, 
Diodor.  Sic.  XIV,  extr. ; Bolanorum 
Opyidum,  BcoXavmv  rcoXtg,  Dionvs. 
Halle.  VIII  . ; t'olae,  arum,  Liv.  iV^, 
49, ; St.  der  Aeqlii , in  Latiiiiti,  östl»  von 
Laviniiitn.^  Boluni,  Plin.  111 , 5. ; Ba>- 
Xttvoiy  Dionys.  1.  c. ; f olani,  Liv.  IV, 
49.;  Bolanus,  u^j.,  Plin.;  I olanus,  adj.» 
Liv.  — 

Bol agasus , BoXcgyaaog,  ot>,  In-% 
sept  ap.  Spanhem. ; .Boloyffftoi:;;  fFo/o- 
gesias)^  Stepb.;  P' olgesia,  OvoXy^^ 
üi€£  (lologeaia),  PtoL  V,  extr.; 
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^octrfo,  ae  (rolo^eiopoUt),  Plln« 

T 26.;  VologeBiia^  Amm.  Marc. 
XIJII,  aO.;  Volocciia^  Tab.  Pent; 

in  Babylnnien,  am.wesü.  Ufer  det 
Eophrat,  XVIII  M.  P.  südl.  von  Baby- 
lon , von  Vologesus  (BoXoyißog,  Steph.), 
König  der  Parther  zur  Zt.  de«  Nero  u. 
Vespasian  erbaut;  jetzt  soll  «ie  Meached 
Hoaein  heifocii.  / 

Bolas,  aei$i  Polyb.  IV,  T7;  Ort  in 
Triphylia  (Elia). 

Bolbe,  Thueyd.  IV.;  BoXßrj  Xtfii^, 
ScyL;  vielleicht  auch  Pro« la*;  See 
in  Makedonien , zw»  Chalcidiee  u.  Biaal- 
tia,  weaCh  von  Sin»  Strymonicii« ; heut 
Tage«  See  von  Siderokapsa , SidreccUsai^ 
mündet  in  den  Mbusen  von  Contessa» 

Boibene,  PtoL ; l»and«ch.  im  Nor- 
den von  Armenia  Magna. 

|oI Jfticum  0$tiumt 

Bolbiticua,  “*»  f Ostiiiin» 

Bölbitine^  BoXßiTtvrj,  Steph. ; St 
ira  Delta  (Aegyptiis  Infer.),  am  Ostiiim 
Bolbitiniiro;  jetzt  Rosette  i,  Raachid,  am 
westl.  Arm  des  Nil,  llptstapclort  zw. 
Alexandria  ii.  Cairo. 

Bolb  itinum  Oattutn,  Plin.V,  lO.J 
BoXßtrtvov  gopcc,  Herodot.  II » 17.; 
Diooor. ; Ptol. ; Strab»  XVII.;  Bblhi- 
ticum  Oatium^  Mela  I,  9.;  BoXßizi^ 
%ov , SeyL;  Strab.  d.  L;  Bolbiticua, 
te.  jlveua^  Amra.  Marc.  XXII,  36.}  die 
zweite  der  Mdgg.  des  Nil,  von  \V.  nach 
O. , in  Delta,  zw»  Canopicum  u.  Sehen- 
nytirom  Ostium»  Den  N.  von  der  St 
Eiolbitine.  » 

Bolbuläi,  Plin. } Inseln  ira  Sin. 
Elphesins , an  der  Küste  lonien's,  £phe> 
sus  gegenülier. 

Bblconia  F.änum;  preuss.  kl»  St 
Bolkcnhaifn,  inSültlesien,  an  derNeisse^ 
Kgbz.  Liegnitz,  3|  M.  nordwestl.  von 
Schweidailt,  westi,  vonllohen-Fried- 
berg. 

Boleis  Pausan.}  Ort  irt  Argolis  ^ auf 
Aer  o#tl.  Küstd  des  Sin.  ArgoUciis,  un- 
weit A«inc. 

Bolelaaf^um,  Anton. -itin« ; St.  de^ 
Xoctosages,  in  Galatien,  ostK  vonAncy- 
ra,  sudwestl.  von  Tavium. 

Bolentiuml  L q.  Alicanum,  Ra- 
dherbiirgum.  . 

Boleriuml  i.  q.  Beleriiim. , , 

Bolealäi  Fänum  Sovumi  Bo- 
leilavia  Bohemiae^  siv»  Junio^r; 
bühm.  St  Jung  - Bünzlau  ^ Kreis  Bunz- 
lan,  an. der  Iser,  7 M.  uordastL  von 
Prag,  wurde  14^.  durch  ..die  Hussiten 
zerirtdrt,  v.  .1600  ' yonl  l^is.  Rudolph 
aork.^S4.;0rlM^. 


. Bolß$lai  F.anum  Fetm^f  Bote»- 
tavia  Fetus;  bohm. St.  Alt--Bundau^ 
am  Einfl.  der  Iser  in  die  Elbe,  3^  M» 
nurdöstl.  von  Prag. 

Bo  lealaui a,  Luen.;  Bolealavta 
Silea iae;  schles.  St  Bunzlau,  am  Fl« 
Bober , H^z.  Liegnita , 5 M.  nordwestl. 
von  Liegnitz.,  Geburtsort  des  Dichters 
Martin  Opitz , starb  1639. 

‘ Bolealavienaia  Circulus;  bülim. 
Bunalauer  Kreis,  grenzt  östl.  an  den 
koniggrützer,  wcstl.  an  den  leutmeritzer, 
sndl»  an  den  kaurzimer  Kr. , nördl.  an 
Schlesien  ii«  an  die  Ijausitz.  Uptst  ist 
Jung -Bunzlau. 

B oleum;  Böbilliünt  ; St.  Beuil,' 
Boglio,  in  Piemont,  am  Fl.  Var,  3 St 
nordostl»  von  Glanderes»  Boleanus , Bo- 
lienaia  Comitatua,  Grf^ch.  gl.N.  daselbst 

Boliaacum;  genues. Mkfl.  Bogliaaco, 
auf  der  Kaste,  2 M.  von  Genua. 

Bolina,  Pausnn.;  St»  auf  der  Küste 
von  Achaja,  nördl.  ton  Argyra,  von 
Patrae  bevölkert. 

ßolindeus ; FI.  daselbst , fiel  östl. 
ton  Panormus  in  den  31buseu  von  Pa- 
tross.' 

Bolingae,  Plin.;  Volk  in  India  in- 
tra  Gangem , am  Indus. 

Boliasua;  St.  aUf  dei^  KuStq  von 
Aeoli^i , östl.  vvm  der  Insel  Chios.  ' 

Jiolitac,  Cod.  Palat. ; Cabolitae, 
Ptol. ; Volk  in  Gapissene  (Parnparaisus). 

^ Bollia,  Jornand.  de  Rbb. GetiC. ; Fl. 
in  Pannonien. 

Bo  lo gesiaa;  1»  q»  Bolagasns» 

Bolonia;,  B önönta^  ac^  Eutrop. 
IX,  8»;  Tab.  Theud. ; Boveovia,  Oijm- 
piod.  Hist»  a Phot,  excerpt.  cod.  SO.; 
ZoshniisVI,  2;  Bononia,  cogn.  OCco- 
ni,  Cliiv.;  Bononienae  Oppidum^ 
Eiiincnius  Panegyt.  CoUstantiii.  c.  5.; 
Bononia  in  Fraticia^  Luen.;  Gta- 
aoriacum,  Mela  111^  2»;  Sueton. 'de 
Clatid»  exp»  Brit.  c»  17.;  Flor.  I,'ll.; 
Anton.  Itin.;  cf»  Plin.  IV,  17.;  Gcao- 
rtneum,  Tab.  Theod»;,  Fico^qacntov  tnt,^ 
vfiov,  Ptol.;  MoriUorUm  Pot  tun 
Britanniens,  Plin.  IV,  extr.}  sec. 
Männert  i»  Portus  Iciua;  Ilafenst.  det 
Mtvrini,  in  Gallia  Belgien,  XVIII  M.  P» 
nordwestl.  von  Tariienna»  Hvar  die  g^ 
wöhnl.  Üeber fuhrt  der  Römer  nach  Bri> 
tannien,  ii»  heifst  Jetzt  Boulogne^  Bou- 
lognc  aur  Mer,  St.  des  Dep»  Pas-dc- 
Calais , 4 M»  südl.  von  Calais , 4^  westL 
von  St.  Omer,  10  nordwestl»  von  Arras» 
Bonoit/enVis,  e,  Cell»;  Bert.;  Beaoria- 
eenais « e » (muros)  ,,£umenius  Panegyr» 
Constantii,  t»  6.;  (litus),  i4«  c»  l)*t 

£^iortnceam,  t,  Celi.->^. 

• * » 


Bdlonia, 
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Botonia,  Bononia  Tatoonfae, 
od.  ad  Aegyrcium;  franz.  St.  JBou- 
logne,  Dep.  Ober- Garonne,  am  Fl. 
Ger^  (Gaseogne) , 5 St.  nordwcstl.  von 
8 t.  Gandons , 8 AL  südwesU.  Ton  T«a- 
loiise; 

BoloniensiSy  Bononiensts 
Ager;  franz.  Landsch.  le  Boulonnois,  in 
der  Picardie,  bildet  jetzt e.  Theitdes  Dep. 
Pas -de -Calais.  '' 

Boluros;  St  in  Tlicsprotla  (Epi- 
me). 

Bolsannm^  Clnv. ; Bolsänum 

(Castellum)  ^ Paul.  Diac.;’  I.  Ranza- 

niira.  Hier  wurde  den  13.  Afai  17b5  der 

Kpf^t  Jolt.  Peter  Pichler  geh.;  starb  1806 

in  Wien.  * - 

• 

Bomarety  Flin.;  Volk  in  Bactriana 
(Asien). 

Bombosy  Flin.;  Fl.  iuCilicien  (Asia 
Alinor). 

Bomia;  Geb.  in  Aetolien,  attf  der 
Grenze  Thessalien’s. 

Bomitac;  St.  in  Syrien,  am'gäd- 
vstl.  Fufsc  des  Amaniis. 

Bomium ; Boniuniy  Cell. ; St  der 
Ordnviccs,  in  Britannia  Uoinana,  wcstl« 
Ton  Deva. 

Bona  Cella;  Bei  Cella\  wür- 
teniberg.  Dorf  (Cistercicriser  Xonnen- 
Klosler)  Gotlcszclly  Cutcnzcily  Gutten- 
zclly  am  Fl.  Noth,  iiu  üonankrcisc. 

Bona  Dies;  sriiles.  kl.  St.  Guten- 
tag Guttcjitag  y Ugbz.  Oppeln. 

Bona  Fortuna;  ostind. Insel Gosne 
Fortuyn  y Gut- Glück  y auf  der  westl. 
Küste  Ton  Sumatra,  sfidwrgtL  von  Pa- 
dang. 

Bona  Fortuna;  cf.  Tucca  Tcrc- 
binthinn.*  ' “ ' ‘ 

Bona  Vallts  ; Bonnovallis; 
franz.  St.  Bonncvall , an  der  Loire , Dop. 
Kure  II.  Loire  (Beauce)  , 3 St  Südwcstl. 
Toii  Chartres,  7 nordl.  von  Chateau- 
Dun.  ‘ 

Bona  Villa;  i.  q.  Bnutae. 

B ouacumba;  franz.  Abtey  Bonne» 
combcy  in  Rovergue  (Dep.  Atpitoh). 

Bonae  Fortunae  Jnsüla'y  Aya-, 
&ov'8atfiovogy  sc.  VTjaog,.  Ptol.;  Insel 
in  India  extra  Gangem,  im  Sin.  Gange- 
ticus,  südl.  \on  Bazacatu;  heut.  Tages 
wnhrscheinl.  Gross  - Andaman , Insel  im 
Alhusen, von  Bengalen. 

Bonae  Spei  Insula;  aust'ral.  In- 
sel Goedc  - Hope  , Guten  - Ho^ungs- 
insclj' gehört  zu  den  Schiffer-  on.  Kavi- 
gators  - thscln.  *' ' ' 

Bonne  Spei  Promontlorumy^ 
Clör. ; Cell.;  afric.  Vorgeb.  der  guten 
Hoffnung^  Cap  de  banne  ßspcranccy  Qi-* 


\ 

po  dt  buana  Sperähsa , die  Sdds’pftzö  Vdii 

AfHen. 

' Bonaeduleiutn  ; Bened^cium; 
Boneducium  ; Schweiz. Flecken  Bonor 
duZy  Canton  Granbünden. 

Bonazida;  siehenbürg. Schloss Bon- 
tiedeny  3 Al.  oberhalb  Cuiusenburg, 
Boiichacy  Boyxeu  {Boyxvaiy  Bonck- 
ntK , Xyland.) , Steph. ; ’ A olk ' in  Meso- 
pötamien,  zw.  dem  Euphrat  n.  C^tus 
(für  Kvgov  setzt  Bochart  : Kaq^äg), 
westl.  von  Carrae.'  cf.  'Bytanae. 


'Bonconicfl,  ‘Tab.  Theodos.;  i.  q. 
Bauconica^  Anton.  Itiri.  — 

‘B  oiidclia;  Midi.'  Bagnone y imFlo- 
rentinisrhen.- 

Bondicomagus;)  m ’ 

. \ ctBodincomagnf . 

> JSon a i comum  ; ) 

Boneccia;  Schloss  n.  Hsch.- Guten-^ 
ecfc;  im  Königr.  llijTicn,  Kreis  Adels- 
berg (sonst  Ituicr-Krain),  3 AI.  von  St 
Veit  am  Pflaum. 


B onediicium;  i.  q.  Bonaednlcinm. 

Bon  efa  ; niederl.  Flcrkeu  ii.  prä- 
monstrat.  Abtey  Boncffcy  Prov.  Kamnr, 
an  der  Grenze  von  Südbrabant 

Boni  Acris  Insula;  araerican. In- 
sel Bonair y gehört  zu'  den  kl.  Antillen, 
a.  liegt  südöstl.  vonCnrassan,  nordwestL 
TOn  la  Alargiiarita  (Margarctlia): 

'Boni  D csiderii  Promontorium; 
Vorgrb.  Bueno  DescOy  in  Neu -Guinea, 
auf  der  nordwestl.  Küste , südl.  % on  den 
Ladrbncnihseln.  ■'  ' • ’ * 

Boni  ‘VortuSy  taXoi  Xtutvfg  (Por- 
tns  Pülcher),  Actor.  XWIT,  8.;  Ort 
auf  der  nordöstl.  Küste  der  Insel  Crcta, 
unweit  Samoninm  Promontorium. 

Bonifac i i Ci vitas;  Bonifac iit m; 
kl.  St  Bonffacioy  auf  deir  südl.  Km^e 
der  Insel  Corsica,  7|  M.  südösU.  von 
Ajaccio,  Sardinien  gegenüber. " , 

Bouifacii  Sinus;  SardonHas 
Sinus;  Fretum  Hetruseum;  Aleep- 
enge  Bocca  di  Bonifacioy  zw.  (hirsica 
n.  Sardinien. 

Bonfltt;  franz.  St  Bonlieux,  Dep. 
Vaiicluse. 

Boniumi'i.' <{.  Banp^rtinm. 

Bonn  ff,  oc,  Aratn.  Marc.  XVIJI,  2.; 
Tacit  Hist.  IV,  19.  IKt.  70.  77;  V,  22.; 
Flor.  lA^  12.;  .Antoif.  Itin.;  Tab.  Theod^ 
N'olit  Gail.;  Bcoto/n ,Ptol. ; Bonnd  ad 
B henuTUy  Cell.;  Luen.;  Castro  Hdn- 
nensiäy  Tarit  Hist.  lA',  20.;  woKl 
nicht  i.  q.  Ara  Uljlomra}  wahrscheinl. 
c.'dcr  vöh  Thrnstis,  unter  .Augustus,  lycy 
den  Ihiern  qngelegtcn  ' quinqua^hita 
Castella'  (Flor,  ‘d;  I:)  ,‘.id  Germania  In- 
fer.  (Ghtlia' Bölglrd),  'we^tl.  Hon* 
nia;  jetzt  Bon»,  St  am  BhchiV  Rgha. 
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Ciln,  2 ^dl.  Ton  CSlay  12  no^- 
v»tl.  Ton  Maine,  13  nordögtl.  von  Trier. 
B&nnensisy  e. 

Bonnium;  Cranz,  kl.  St.‘  Bonny ^ an 
ier  Lfoirc , Dep.  Loiret , 2 St.  südl.  von 
Briare. 

Bonnop  olis ; i.  q.  Bautac. 
Bonnov'allis ; cf.  Bona  V'allis. 
Bononia,  Liv.  XXXVII,  57.;  Plin'. 
ni,  15.;  Suetnn.  Atig.  c.  iXi.;  Sil.  Ital. 
VIII,  V.  «00.;  Veil.  Paterc.  I,  15.;  Cic. 
XII,  epigt.  5.  ad  Ca^t^. ; Anton.  Itin.; 
Paul.  Warncfr.  II,  Longoh.  c.  18.  VI, 
54. ; Cell. ; Luen. ; Bononiensis  Co- 
lonia,  Tacit.  XII,  53.;  Bovcatvia,  Dio 
Cagü.  XL VI.  8iih  An. ; Pliltnrcli.’  in  Cic.; 
Strab.  V,  p!l50. ; vor  Einfalt  der  Bojit 
Fetsino,  Liv.- XXX,  37.;  Plin.  111, 
15.;  Jiononia  Pin  gnis , Cliiv.;  St. 
in  Gallia  Ci»alpina,  am  östl.  Ufer  des 
Rhentut , 4§  M.  sädögtl.  von  31utina, 
wurde  iin  J.  n.  R.  E.  563  (564)  roin  Co- 
lonie,  cf. Veil. Paterc.  1.  fl,;  Liv.  XXXVII, 

57.,  xn  Anfang  des  actiac.  hell,  von  Oc- 
tavianas  vermehrt,  cf.  Dio  Cass.  L , p. 

422.,  n.  helfet  jetzt  Bologna , papstl. 
Hptst.  der  Deleg.  gl.  N. , am  Reno , 5 
M.  südöstl. .von  Ferrara,. 7|  rtordwcstl. 
TOD  Kavenna , 9^  ndrdl.  von  Florenz. 
In  der  Kirche  des  heil.  Petroniiis  krönte 
im  J.  Clemens  VII.  den  letzten  ge- 
kr.  deatscheu  Kais.  Carl  V.  — Bononiciu- 
8is,  e.  Cic. 

Bononia;  St.  an  der Donan , In  Da- 
eia  Riponsis  (Mociia  Inferior),  unweit 
Viminacium. 

Bononia,  Anim. Marc.;  Anton.  Itin.; 
Xotit«  Imp.;  Tiellcicht  i.  q.  Malatae, 
Milat  ae,  arum,  Tab.  Pciit. , dni  B.  u. 
M.  XVI  M.  P.  von  Cucciiiin  lagen;  Ort 
in  Pannonia  Infer. , zw.  Ciisiim  u.  Ciic- 
ciii'm,  vielleicht  jetzt  Illok,  Ujlak,  Mkfl. 
an  der  Donau,  in  d.  Aavon.  Militairgrcnzc, 
westl.  von  Peterwardein.  Atich  soll  c. 
SL  Bononia  in  Panonia  Super.  ^ amDra- 
Tiu  gelegen  haben. 

Bönönta,  cogn.  Oceäni ; cf. Bolönia« 
B ononiense  Territorium;  Bo- 
n o nienris  Ager,  Cell.;  päpstl.  Beleg. 
Bologna. 

Bononiensis  Amnis,  Plin.  XVI, 
36.;  Hhenus.  Plin.  1.  c.;  Sil.  Ital.  VIII, 
T.  600.;  Fl.  in  Gallia  Cisalpina,  ent- 
»r.  In  den  Apenninen  strömt  durch 
^nonia  , föllt  nordwestl.  von  Ferrara 
in  den  Po  , n,  heifet  jetzt  Reno,  In  ihm 
W Insnla  Triurmiromm. 

Bo  nopp  id  um ; urcuss.  St.  Gutstadt, 
CB  der  Alle,  Rgbz.  Königsberg. 

Bontobricc  (Bautobrice  , Clov.), 
TERM.  P-  von  Confliicntes , IX  Von  Vo- 
wvia;  I.  q.  Babardia,  Baudobrica.* 

Bucitojf's  fTHrtori.  d,  Erdk, 


Bonus  Air;  Fanum  St,  Trini» 
iatis;  Hptst.  Bueno  Ayres,  früher  Ciu- 
dad de  la  'Trinidad,  Ciudad  de  nuestra 
Sennora,  des  sudanierican.  Königr.  Rio 
de  la  Plata , an  der  Mdg.  des  Ja  Plata, 
w urde  1535  von  Peter  Mendöza  gegrün- 
det, 1«>42  durch  Cabeza  di  Bucca  mit 
neuen  Ansiedlern  verseilen  u.  1582  neu 
begründet.* 

Bonus  Mons;  {.  q.  Bellonumtium 
Hclvetiac. 

Boon,  oni«,  Bomv,  Arrian. ; St.  in 
Pontiis,  auf  der  westl.  Küste  des  Sin.  Co- 
tjoraciis , nordöstl.  von  Ccrasus. 

Boosura,  Strab.;  St.  auf  d.  sfidwcstl«' 
Küste  d.  Insel  Cyprus,  sudöstl.  v.  Paplios. 

, Boppürdia;  ' ) , „ * ... 

■ lioppardum,  Ccll.j)  Babardia, 

Bora,  Liv.  XLV,  29.;  Geh.  im  westL 
Macedonien,  vielleicht  ein  Zweig  des 
Bermins  Mons';  ängcbl.  heut.  Tages 
Prilipo. 

Borani,  Zosim.  I ,'  27.;  Volk  in  Ger- 
luania  Trnnsvistiiinna,  vielleicht  sud- 
Westl.  Von  den  Carpi , am  nordÖstl.  Ufer 
der  Donau  (Panonia  Infer.). 

BorbetÖmagus;  ^ cf. Augiista Van- 

Borbitomagus;  ) gionuui. 

Borbonensis  Pr  ovincia  ; cf.  Bo- 
Jorüm  Ager. 

Borb  önium  Jnselmium;  Bur  ha 
Ancelli,  od.  Anselii;  Gergovia 
Bojorum,  Caes.Vll,  9;  Boia,  Cncs, 
1.  c.;  St.  derBoji,  in  Gallia  Lugdun.  ; 
hent.  Tages  Bellevue  Ics  Bains , Bour- 
bon- Lancy,  franz.  St.  im  Dcp.  Saone  u. 
Loire  (Burgund),  1 St.  östl.  von  d.  Loire, 
12  sudöstl.  von  Aiitun,  20  nordw'estb 
von  Ma^on.  Zum  Gehr,  der  liies.  war- 
men Bilder  errichteten  die  Römer  ein ' 
mit  Marmor  gepflastertes  Gebäude  (das 
grofee  Bad). 

Borbonium  Arcimbaldi ; L q« 
Aquae  Bormonls. 

Borborus;  Fl.  in  Macedonien^  sddla 
von  Pella. 

Botcanii;  !.  q.  Barcani. 

Borchorum,  Plin.;  St  aufBalearis 
Major. 

Bor  ekel  oa;  niedcrl.  fest.  Ort  Bor- 
ckelo,  um  FI.  Borkcl  (Berkel),  Prov. 
Geldern , 2 M.  östl.  von  Zütphen/ 

Borcobe^  Plin.;  St.  ln  Thracien. 

Bore  ovicus ; e.  liefest.  Ort  in  Brl- 
(annia  Roimiii.,  vielleicht  am  Valium  Se- 
Veri. 

Borea,  Vib. ; Gebirg  in  lUyris,  urt- 
fem  Djrmcliinm. 

Boreale  Caput,  Promontoriutrt; 
die  nördlichste  europ^  Spitze  Cap  de 
Nord,  Nord -Cap,  auf  der  norweg/ 
Insel  Mogeroc. 

13 
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Boreale  Arctoum,  Sep  temtrio^ 
hale.  Marc;  Bor  ealis,  Septem^ 
trionalis  O^eanti » ; ^as  JS^ordmeery 
der  ^'ordoccaJiy  c.  Theil  des  Eitunccrcs, 
an  den  nurdl.  Küttten  Enropa’s  u.  Amc- 
rica'6. 

Borealts  Flttvius;  nordamcrican. 
Fl.  Rio  Bravo,  Rio  dcl  JS'orte,  in  Xeii- 
^anien,  enUpr.  ailf  Sierra  Verda,  durch- 
mefst  Neu- Leon  u.  fÜlt  in  den  Mbiisen 
von  Mexico. 

Boreas;  Boreon;  Geh.  In  Arca- 
dien , auf  der  Grenze  von  Ijaconica,  »ild- 
von  Megalopoliä ; gibt  dem  Eurotas 
se.  Quelle. 

Bore  ca;  bnhm.  St.  Jorkau,  Gerkow, 
Im  santzer  .Kreise  , mit  dem  schönen 
Bergschlosse  RoÜiliaus. 

Borcostomai  ßoqstov , Boreum, 
sc.  Ostium,  Ptol.;  e.  der  Mdgg.  der 
Donau. 

Boreum;  Hafen  der  Insel  Tenedos. 

Boreum  Promontorium,  Boonov 
it%qov y Ptol.;  Boreum,  Anton,  ftin.; 
Boribti  Promontorium,  Mein  I, 
Plin.  V,  4.;  Vorg^b.  in  Cyrenaica,  zw. 
Brinrmn  Litus,  u.  Syrtis  Major,  seCi 
Anton.  VRi  M.  P.  südwestl.  von  BerenU 
ce,  12  nordöstl.  von  Tiniodiri;  jetzt 
Cap  di  Tejoncs. 

Boreum  Promontorium;  Vorgeb. 
-in  llibernia;  jetzt  Nord- Cap  ^ in  Ir- 
land. 

Boreum  Promontorium , Bogn- 
ov  axQov , Ptol. ; Vorgeb.  im  Norden  det 
Insel  'raprobanc,  südl.  von  Cory  Pro- 
mont ; angcbl.  jetzt  Cap  Calasnanb,  auf 
Ceylon. 

Borgetomagüs;  i.  q. AtigustaV^n- 
gionum. 

Borg  US  Fortis;  I.  q.  ßurgus  For- 

tis.  j 

Ehr gys;  St.  in  Coleb is. 

Borhasira,  2.  Sam.  IlT,  2ß^  Brj- 
6iga,  Joseph.  Aut  VII  ^ 2.;  St  des 
Stammes  Juda,  1 St  von  Hebron. 

. Bor  in  gia ; Bornholmia;  dan. 
Insel  Bonuiolm,  auf  dem  halt.  Meere, 
6M.  von  Schweden,  7 von  Hägen. 

Bornia;  franz.  Flecken  ßormes,  Öep. 
Var  (Pnucnee),  0 St.  ostl.  von  ToUlon. 

Bormanicium ; franz.  kl.  St.  Mo- 
nostpie,  in  Provence. 

Bormanum;  cf.  Casrho> ia. 

Borminni,  Liien.^  österr.  St.  Bormio, 
Woiins,  loinbaril.  Prov.  Sondrio  (l'clt- 
lin),  unfern  derAddai  3^  M.  kiordöstt 
von  Tirano.  Bormiensis , is. 

B o r m i a n a ,J  u g a;  Br aulius 
Motis;  Berg  Braulh,  bt^  derSt.  Ror- 
liiio  , an  den  (irenzen  l'yrors.  Der 
höchste  Hucken  der  rhät  Alpen. 


B'ormianac  Thermae;  dns  worm- 
ser  Bad,  io  Vcltlin,  ValleTellina(Prov. 
Sondrio) , unfern  Bormio. 

B orm  itomagus  , CelL;  I.  q.  Au- 
gn.sta  Vnngionuin. 

Bornholmia;  i.  q.  Boringia.* 
Borni;  St.  in  Thracien,  unfern  der 
Küste' der  Propontis. 

Bo rontium;  sardin.  Midi.  Buronzo, 
in  Piemont. 

Borrama,  orum,  Bo^^afia,  Strab. 
XVI,  p.  520.;  Ort  in  Code -Syrien,  am 
Fufse  des  Libanon  , nordwesÜ.  von 
Sinna. 

Borsippa,  ortim,  Strab.  (Vers,  lat 
hat  Borstppa,  ac) , i.  q.  Barsita. 

Borsippenorum  ürhs;  ) cf.Tllar- 
B'orsippus,  IToQGinnos;  ) sila. 
Borsodiensis  Co  m it  a l u s ; ober- 
nngar.  horschoder  Gspsch.,  Kreis  diesscit 
der  Tlieifs.  ^ 

Bortina,  Anton.  Itin.;  Buriina, 
äe , Ptol. ; St.  der  Ilcrgetes , in  Hispa- 
nia  Tarracon. . XII  M.  P.  sädwestl.  von 
Osca;  jetzt  vielleicht  i.  q.  Almudeva- 
ria, Flecken  Almudevar  ,*Kou\gr.  Ara- 
gonien,  3 M.  von  Hucsca. 

, Borusci,  Ptol.;  Volk  in Sarmatia En- 
ropaca,  in d. Nahe  d. Quellen  d.Borydhe- 
ncs ,'  im  heut,  riiss.  Gouv.  SmoleBstc. 

Borussia,  Cell.;  Cliiv. ; Prussia, 
Cluv.  * das  Königr.  Preussen.  Einw 
Borussi,  Cluv.;  Borussus  u.  Prusm«, 
i,  Luen.;  Borüssicus,  u.  Prusneus,  adj-, 
Luen.^  Borüssice  u,  Pnissice,  adv.  Luen. 
Das  Königr.  bestdit  aus : 

Borussia,  Prussia  OccidentOr- 
tis,  Luen^;  Ulmigavia ; i.  c.  ff'est- 
preussen  , grenzt  östl.  an  Nassau  ^ an  iL 
grsshz.  II.  kurhess.  Lander , an  Haoiio- 
ver,  Waldcck  u.  Lippe  - Detmold ; nurdl. 
an  Hannover  11.  an  die  Nicderl. ; vrcrstl. 
an  Frankl'.;  sudl.  an  Frankr.  ii.  an  den 
baier.  Ilheinkreis.  — ii.  aus: 

Borussia,  Prussia  ^Orieniä- 
lis,  Luen.;  i.  te.  Ost  preussen,  grenzt 
östl.  an  Hitssland  ti.  Polen ; nördl.  an  die 
Ostsee ; westl.  an  Mecklenburg  v Hanh«>- 
ver,  Brannscliweig;  Kurhessen  ctc..; 
südl«  an  Weimar,  Sachsen,  Böhmen  etc. 

Borifstetics , is , Aiuni.  Marc.  XXIi| 
18.;  iMin.  IV,  12.  ‘ .Mcia  H^  L 1) 
0\id.  Pont.  IV,  10;  53^;  Jörnand.  de 
Heb.  Get;  d Bogveft^t^vrj^ , llCrodoL  IVi^ 
17.  sq. ; 53.  sq. ; . Arrian. ; Strab.  VlL; 
Peript  Pont.  Eüxin. ; Bogvtt^svrjg,  P^L 
lll,  10.;  spater  Banapris,  d 
rtgig,  Peripl.  c. ; Fh  in  SartUatia  Ebro- 
paea;  .der  heut.  Dnieper,  Dnepr,  ent- 
sur.  ira  russ>  Gouv.  Smolensk  (bey  dm 
Bifon  Neiiri)  ^ nimmt  den  Bug  (%pai.U) 
auf,  bildet  den  Liiuanbusen,  u.  fallt  axr. 
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Cherson  ti.  Kiiibam  ind  schwarzd  Meei^. 
Borsstb^ms,  a^j.,  (ainnis),  0\id. 

_ liorysthentdae,  ProparL  JI,  clcar* 
7.;  cf.  Plin.  IV  ^ 12.;  Borysthenitae. 
Boqva^avtirou , lierodot.  IV,  18.;  Bo~ 
rylhcnitesy  ae,  Laert;  Olbiopo^ 
litae  f V olk  in  Sarmatia  £uropaea  j an 
der|Mdg.J  des  Borysthenes. 

Berysthenis,  idia,  Mela  II,  1.;  Jor- 
nand.  de  Heb*  Get.  c.  S. ; BoqvcQ'bvic 
{Bogva&ivijg)  , Peripl.  Pont.  Enxin.; 
Strab. ; Stcph. ; Olbia^  ce,  Melaj 
Jornand.^  OXßia^  Peripl.  c.;  Steph.; 
Strab. ; Ptol. ; Arrian.  Peripl.  ; Olbio^ 
poiia,  Plin*  1VM2.J  Milttopolia, 
Plin.  d.  L ; am  frühesten : A'  a v i o, 
Zavta,  Peripl*  Pont.  Eiuin.  ‘ (dann  01- 
bia»  nl  später  Bor^stheiiis);  Sl  in  Sar- 
matia  Europaea,  sec.  Stetd».^  ii.  Mela 
ta  der  Mdg.  des  Borysthenes^  sec.  Pe- 
ripL  (240  Stad.),  Strab.  (200  Stad.)*  u. 
Plin.  (XV.  richtiger  wohl  \XV  M.  p.)^ 
etwa  5 M*  nördl.  vom  Meere,  war  seo. 
Strab.  xxiopct  MiXrjcmv  (awoixia  Aftln- 
sec.  Steph*),  u.  ist  heut.  Tages 
nicht  Otsebakow,  sondern  Kudak,  Ku  d a- 
futtti  kl.  Sl*  am  llnicper,  Gouv.  Kiew. 
Bory  t h enitäe ; cf.  Borysthenidac* 
Ä 0«  a , Antön»  Itin. ; Biaaa , Ptol. ; 
St  auf  der  westl.  Küste  Sardinien’«;  zw. 
Aora  ü.  Corni  > jetzt  Bosa , am  Fl*  gl. 
K.,  ^ M*  ndrdl.  v.  Oristano,  3|  M.  siid- 
östL  von  Algherit  Posimaes^  Plin.  ÜI* 
7.;  Einw.  — 

Boscobellum;  Henricomon-^ 
tium;  franz.  kl.  St.  Boisbclle  ^ Henri- 
ehemont^  I)ep.  Cher  (Berry);  in  der 
Gegend  von  Sancerre»  < 

Boacoducum;  Bü6cum  Ducisi 
Sy  Iva  Dueiai  niederl.  Jlptst  Ileräo- 
gcnbuschj  in  Nord -Brabant«  am  Zsfl» 
der  Doinmel  u*  Aa  (Biest). 

B o aina  s cf*  Bosnia* 

Bosna,  Cliiv. ; Cell.;  Fl.  Boana  « id 
Boimien«  fallt  in  die  Sau  (Save). 

Bvania^  Cell.;  Cluv.;  Boaina; 
turk.  Prov.  Boanien,  grenzt  üstl*  an  Ser- 
vien , nordl.  an  Siavonien«  westl*  an 
Croatien  u.  Dalmatien « u.  südl.  an  Alba- 
nien* Alahomed  11*  eroberte  sie  vom 
König  Stephan  im  J.  1465.  Boani^  Cluv.; 
£inw.  — ^ 0 

Boaochi  1*  Besor. 

Boaonia  ; dän*  Flecken  BöDcnaCj 
auf  der  Intel  Fünen* 

Boaorj  Uieron^id.;  Bozra,  äc, 
l^aiaLXlII«  1.;  AmosI,  12.;  Boocögi 
Coseb.;  wohl  i.  q.'  Boatra.  cf.  Bazra. 
Mzz.  von  Antoninns  bis  Caracalia  sollen 
Bontra  als  röm.  Colonie  bezeichnen* 
Botor,  Boaog  (ßotsra),  1*  Maccab* 
26*  28.  84iff  St.  in  Gileadids«  viel- 


Boaor;  ct  Bezer. 

’ S‘-  in  Arabia 

. Felix « nach  Fl.  llormanus. 

Uo.phoTU,  (Bosporu,);  Oehsen- 
jurtum;^  Oxonium;  • baier.  St  Oc/i- 
umfurt,  mi  KreUte  Unter^Main , am 
Main  u.  3 M.  Ton  Wnrabnrg  . 

ntij,  lacit. , Liv.,  Bosporeua,  SMon.i 
£osp^,cu»,  Gell,,  ü.  fiosporiii»,  Ovid., 

Bosp 0 ran i,  Cic,  pro  leg.  Manil.  c.  4. 
wornand.  de  Kegnor.  Sarcess.  p.  42  47  * 
Boartogavoi,  Strab.  VII,  p.  214.;  An- 
wohncr  des  Botporns  Cimnierius«  waren 
eec.  Strab.  \t  , p.  341.  theik:  . 

B 0 1 p 0 r o n i A,i an i,  Boivoqavoi 
Aetatoi,  mitd.llpt8t.Phanagoria;  theil« 

Bosporant  Eufopaei,  Boanosa. 

voi  Evgamatoay  tmt  der  Hptst  Pantica- 
paeum. 

Bospori  Promoniotium;  Vor- 
geb. in  Thracien«  unfern  Byzantiimi. 

h . Vv“  V*  f“^‘*'*i**  12;  vn, 

9.,  Plin.  IV«  12.;  Boanogog,  ov,  Steph.; 
Pmeop.  de  Aedific.  III,  citr.;  Bell.  Pers. 
I|  14;  deGoth^,  IV’,  5.;  cf.  Cedren.  in 
Justiinan.;  Strab.  VII,p.  214.;  Wohl  nicht 
sec.  Plin»  1.  q.  Pdnticapacutn  f St.  (urj- 
^onbXig  rcov  Boanogavmv Strab.)  anf 
Chersonesns  Taurica«  auf  der  nordöstl* 
Küste  des  Bosporus  Ciinmeriuj'* 
^osporua,  Plin.  IV,  12.;  Mela  T« 
iv  ii’  Jornand.  de  Heb.  Getic* 
fc..  ^^^Porua  Cimmeriua, 

Win  H«  6 ; Eiitrop.  V,  5.;  Ovid.  Pont* 
Trist*  III,  4j  4«),.  £o<j«o- 
gogKipßsgtog,  Strab.  11,  p.  86;  XI,  p. 
341.;  Arrian.  Peripl.;  KoXnog  Kippagiog^ 
^eph.;  Fr e tum  Bo sp  oränum.  Cell.; 
Meerenge  in  Sarmatia  Eiiropaeä  « zw 
Chersttnesn«  Taurica  ii.  Sindica;  Kent* 
Tages  AVroÄsc , Meerenge  von  Caffa^ 
Feodoaia , verbindet  das  asowsclie  mit 
dem  sclnvarzen*  Meere.  See.  Constant. 
Porphyrog.  II,  theni.  12.'  erhielt  sie  den 
d.  Aaineii  ano  fovg  trjg  Ivttxov,  Gleirhes 

«-^pollodor* 

BiMi  II«  1.  von  Bn$|)orns  Thracins. 

Bosportta  Ckaledouiaci  cf.  Bos- 
porus 'J’liran'iis, 

Boaportia  Myaiua,  BocnoqogMv- 
diog,  Enstatlii  ail  Dionys*  c.  1 ; i;  q.  Bos- 
porus Thracins. 

Bosporus  Thraciae,  Ovid.  Trist. 

pj-  lo'  Thracius, 

ß Marc.  XXII« 

Mela  II,  7.;  Bocicogog  6 &Qceyti- 
Eustüth;  ad  ])ionv8.;  Boarconög 
eqaxiog,  Ptol.  III,  ii.;  Arrian*  Peripl.; 

.13  * 
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strel».  n.  p.  86.! 

tavziayiov  so/tct , Strab.  c;  I.  j BoffÄO^og 
trjg  XccXurjdoviTjg , Herodot  IV,  ; 
eomiuov  qofia  Bocitoqov , Diony«.  1 e- 
rieir.  c.  1.;  Uogf^fiog  o xara  XaXxrjoova. 
xot  Bv^avriov  o tcotb  Mvoiog^  Arnnn.; 
Tiellcicht  auch;  Xrofia  tov  Hovrov, 
Ptol.  C.  l. ; Sttab.  XII,  p.  387.;  Steph.; 
cf.  Ovid.  Trist.  III,  12.;  Claudian.  d. 
IV.  cons.  Honor.  v.  178.;  u.  Scholiast. 
Apollon,  ad  II,  v.  168.;  --  Meerenge 
aw.  Thracien  «.  Asia  Minor , über 
weiche  Darius  (bey  Ileriiweuiu)  e. Brück© 
0chlug;  jetzt  Strasse  von  Constmtinopel^ 
vereinigt  das  schwarze  Meer  mit  Mare  di 
Marmora,  u.  trennt  Asien  von  Europa. 

JBossoro,  Boöcfoga  (.Botra);  cf.  Ba- 
rasani. 

n o 8 t amp  tum  t Postamptum 
Luen.;  Postemum;  Potestampium; 
Pottstampium ; Hptst  Pofsduni,  im 
preiis«.  Ughz.  gl.  , an  der  Havel, 
BÜdwestl.  von  Berlin. 

Bostonium;  engl.  St.  Boston^  in 
liincolnshire,  5M,  südostl.  von  Lincoln, 
17l  nÄfdl.  von  London , bekannt  wegen 
ihres  schönen  u.  hohen  Kirchthurmes. 

BoatrOf  orum;  cf.  Bazra. 

Bosira^  Bo?quy  (richtiger  Botqvg), 
Strab.  XVI,  p.  520.;  Botrys,  Flm, 
V 20.;  Borqvg^  Polyb.  V,  68.;  Ptol.; 
JB  0 1 r u s , Tab.  Peut. ; St.  in  Phoenicc, 
nördl.  von  Byblos,  südl.  von  Tripolis; 
jetzt  angebl.  das  Dorf  Batrön. 

Bosirenun^  Bo?qrp>og^  Dionys,  v. 
918.;  Fl.  in  Phoenice,  südl.  von  Sidon; 
Bcc.  Oertcl  i.  q.  Leon , Taniyras. 

B otachidae;  Potachidaef  \olk 
in  Arcadien,  vielleicht  in  der  Gegend 

von  Tcgea. 

Boinaia;  cf.  Basan. 

Bothnia;  Botnia,  Cluv.;  Cell.; 
schied.  Prov.  BofAnien,  in  Noidland, 
wird  vom  Mbusen  gl.  N.  gctheilt  in: 
Bothnia^  Botnia  Occidentalia; 
JPestro- Botnia  ; i.  e.  IFeatbottn; 

u.  in : ’ . , . 

Bothnia,  Botnia  Ortentalia; 
O atro- Botnia;  i.o.  Ostbottn. 

Bothnicus,  Botnicua  (Cluv.)  Si- 
nus; der  bothnischc  Mbusen,  in  Schwe- 
den , der  nördl.  Thcil  der  Ostsee. 
Bothiiin;  cf.  Betoniin. 

Botobriga;  i.  q.  Babardia. 

ßo(r«»i  I ef.  Bostra. 

Botrya;  \ „ . nv 

Bottia,  BoTTitt , ag,  Polyb.  1,07.; 
Bottiaea,  Liv.  XXVI,  25.;  Bortiaia, 
Thueyd.  II.;  Strab.;  Bottiaeis,  idis, 
BoTTaiig,  Hei’odo(. ; Lnudsch.  in  Mace- 
doiiien,  grenzte  östL  an  den  Azius, 


nördl.  an  Emathia,  westL  an  den  Lydias, 
südl.  an  Lydias  Sinus. 

Bottiae^i,  Thueyd.  I.  n.  H.;  Volk 
in  Macodonien,  nordostl.  von  Sin.  Toro- 
naicus,  welches  Thueyd.  mit  rote  evi 
Sqaurjg  XccJ.xi8bvgi  verbindet.  Wahr- 
sciieinl.  i.  q.  Bottiac , die  Plin.  H , 11» 
in  Thracien  erwähnt, 

J3  0 w in , Ptol. ; St.  in  Aethiopia  supra 
Aegvptnm,  am  westl.  UfcrdesXil,  südl. 

von  Tasitia,  nach  Meroe  hin. 

Bouta,  PtoL;  St.  in  Africa  Intcrior, 
nahe  der  Quelle  des  Cinyphus. 

Bovenna,  ae,  Tab.  Peut. ; Insel  an 
Sardinien;'  heut.  Tages  (sec.  Cell.)  lac- 
ca , auf  der  Südküstc. 

Bovtänum,  Liv.  IX,  31.  44;  X,  12. 
Anton.  Itin.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gcb.  V,  29. ; Boiavov , Stmb. ; Bovla- 
vov,  Ptol.;  St.  derSamifesPentri,  wur- 
de Colonie,  cf.  Plin.  111,  12.;  Frontin. 
de  Colon.,  II.  Ing  nahe  d.  Quellen  d.Tifer^ 
uns,  amFufse  d.Apenninen,  XV III  AI.  P. 
Biidöstl. V. Aesernia.  — i.  q.Bobianiim.  Bo- 
vianius,  adj.  (lustra),  Sil.  1^1. \ lil,  v.  56&. 
Boviaamum ; cf.  Bojobinniii. 
Bovillae,  Procop.;  Veil.  Paterc.  II, 
47.;  Ovid.;  Flor.  I,  11.  12.;  Tacit.  11. 
41;  XV,  33.;  Hist.  IV,  2.;  Sueton.  Ang. 
c.  100.;  Martial.  II,  cpigr.6.;  Jornnnd. 
de  Regnor.  Success.  p.  22. ; Bobellac, 
Tab.  Theod.;  kl.  St.  in  Latium,  zw. 
(X  M.  P.  von)  Rom  u.  Albanus  Laras; 
jetzt  Marino,  Mkfl. , in  der  päpstl.  Be- 
leg. Rom.  Hier  tödteto  Milo  den  Clo- 
dins.  Booillua,  adj. , (pugna) , Cic.  — 
Bovillac  (Liv. V) ; kl.  St.  in  Latinni, 
nordwestl.  von  Aroiniim;  vielleicht  der 
heut,  päpstl.  Mkfl.  Bauca,  Bovillanus, 
ad|. , Cic.  — 

Bovilliumi  i.  q.  Bolenm. 

Bovinac;  Boviaiäeum;  kl.  nie- 
dcrl.  St.  Bauvignes,  Bovines,  Prov.  IVa- 
mur , an  der  Maas. 

Bovinum ; frnnz.  Insel  Bomn,  Dep. 
Nieder -Loire  (Bretagne),  südl.  von  de.r 
Mdg.  der  Loire. 

Bovium;  St.  in  Silnres,  in  Britan- 
nia  Romana,  XV  M.  P.  von  Isca;  jetzt 
Cowhridge,  kl.  St.  in  Glamorgan  (Süd- 
\Vnlcs). 

B%vo,  Msc.  Plin.;  i.  q.  Boa,  Cod. 
Theod.,  Boac,  Amiu.  Marc.  XXII,  3; 
XX  VIII,  5. 

Boynum,  Poynum  Castrum; 
Peina;  liannöv.  St.  Peina,  Fstth,  11  i1- 
desheim , an  der  Fiise , 3^  M.  nordwestl. 
von  Braunschweig,  3^  nordwestl.  von 
Hildesheim,  4^  südwestl.  von  Hannover. 

Bosbergensis  Praefectura; 
baier.  Amt  (u.  St.)  Boxberg,  bey  Mer- 
gentheim, an  der  Tauber. 
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Boxtehuda;  eliemiü. |Iansco6t. Bojr~ 
tekude,  Buxtehude,  im  Hzth.  Bremen, 
8 M.  we«tl.  Ton  Haarbnrg , am  FL 
Eite. 

Boxum;  St.  in  Gollia  Lugdun.  Pri«> 
ma,  8Üdl.  von  Augustodunum. 

Boziata,  Ptol. ; St.  im  loncrn  Al> 
banien'a. 

Bozkath  (Bazkath) , 2.  Reg.  XXII, 
L;  Bazekath,  JotiuaXV,  39.;  St.  in 
der  Niederg.  des  Stammes  Juda,  ösü, 
Ton.  Lachis,  westl.  von  Eglon. 

Bozökiensia  Comitatus;  Distrikt 
Bozok,  in  Ungarn. 

Bozolum;  kl.  St.  Bozolo,  am  Oglio, 
ontreit  Cremona , 3 M.  westl.  von  Man> 
toa. 

Bozra  (der  Bibel);  i.  q.  Bostra.  cf. 
Bazra. 

Bozra;  cf.  Bamsaro. 

Brabantia,  Clnv.;  Cell.;  Venant. 
Fortun.  III,  12.;  nicderl.  Prov.  Brabant, 
grenzt  noitiostl.  an  Geldern  n.  Holland, 
westl.  an  Zeeland , eüdl.  an  Naraur  n, 
Hennegau.  Brabantii,  Clnv.;  Einw.— • 

Braboniäeum;  engl.  H^Ikfl.  Brot^ 
harn  , Gfsch.  Westmoroland , am  Fl. 
Eden. 

Braeanetum  ; Briquenajum; 
fa^z.  Flecken  Briquenay,  in  Champag- 
ne, in  der  Gegend  von  Rheims. 

Braeara;  ) cF.  Aiignsta 

Br acar auguata;  ) Braeara* 

JBracares,  um,  Plin.  HI,  3.;  £ro- 
eari,  Id.  IV,  20.;  Braecarii,  Bqcu^ 
xuqioi,  Ptol.;  ein  Zweig  der  Callaici, 
in  Hispania  Tarracon. , zw.  dem  Fl.  Da- 
rios u.  Limia , längs  der  Käste. 

Br acarum  Auguata\  i.  q.  Au- 
g^sta  Bracata. 

' Braeatu  Natio,  Cic.;  i.  e.  GalU 
Bracati. 

Braccara;  of.  Angusta  Bracata. 

Bracebia ; Brachia;  Braetia^ 
Brattia,  Plin.  HI,  c.  alt.;  Anton. 
Itin.;  Insel  an  der  Koste  Dalmatien’s; 
jetzt  Brazza,  im  adriat.  M. , Spalatro 
gegenüber. 

Br aeekion  ; Insel  an  der  nordl. 
Küste  Africa’s , iq  Sy rtis  Minor,  südüstl. 
von  Taoape  ,*  hent.  Tages  Gerbe,  Zerba, 
onfem  Tripoli. 

Braceianum;  of.  Areennnm. 

Brachtnanae,  Plin.  11 , 17. ; 
Brachmanea,  um , Bquxftccvfg, 
Strab.  XV,  p,  489.;  Didor.  Sic.  XVII, 
102.  sq.;  cf.  Aelian.  de  Animal.  X\l, 
20.;  Lucian.Fug.;  Philostrat.  Vit.  Apol- 
lon, I,  o.  18.;  Braekmani  (Magi), 
Bqaxfietvoi,  Ptol.;  Bgax^uv,  Por|)hyr. 
IV,  17.;  Volk  in  Jndia  intra  Gangem, 
auf  den  Emodi  Montes,  cf.  Porphyr., 


sec.  Ptol.  aber  zw. ' den  Fl.  Solentte  n. 
Chaberus,  unweit Paralia,  ha'.tenStädt^ 
von  Alexander  erobert,  bey  den  Malli, 
cf.  Arrian.  VI;  7.,  u.  am  Indus,  bey  den 
MusicanL 

Brachmane  , Ptol.;  FI. -bey  den 
Brachmanes,  in  India  intra  (irangem. 

Brachmanea;  i.  q.  Brachmanne. 

Brachme,  Ptol.;  St.  der  Brnchma- 
nes , auf  der  Westküste  von  India  intra 
Gangem,  vielleicht  jetzt  Seringapatnam, 
in  der  engl.  Prov.  Mysoro,  westl.  von 
Arcot,  nordostL  von  Calictit, 

Brachodea,  Ammonia  Promon- 
iornum;  V'orgeb.  auf  der  Nordostküsto 
Africa’s , unfern  Syrtis  Minor. 

Braclavia;  Braalavia  ad  Hy- 
panim;  riiss.  St.  Braftlau^ , Braclaw, 
im  Gouv.  Podolien , am  Bug.  Bracla- 
vienaia^  e;  Braalaviensis , e. 

Bt aelejum;  kl,  eiigl.  St.  Brackley, 

* in  Northamptonshire. 

Braotia;  cf.  Bracchia.  ^ 

Bradanua , Anton.  Itln,  ; Fl,  In 
Bruttium , mündet  zw,  Genusium  u.  Me-  • 
tapontum;  jetzt  Bradanq,  in  dw  nea- 
pol.  Prov.  Basilicata , entspr.  in  den 
Apenninen,  u.  fallt  in  den  Mhusen  von 
Tarent 

Braea;  Brea;  nlederl.  kU  St  Bree, 

Brey,  Prov.  Lüttich,  unweit  Roennonde. 

Braecarii;  cfc  Bracari. 

■ Bragada,  oe,  Sil.  Ital,;  Jornimd, 
de  Regnor.  Snccess.  p.  80.;  Fl.  in  Africa, 
unweit  Utica. 

Bragae  Inaulae  Desertae,  Plin.» 
Inseln  an  Arabien. 

Bragantia;  venot  Mkfl.  Bragan^ 
za,  Frov.  Vicenza,  südwostL  von  IVo- 
viso. 

Bragantia,  so.  husitaniae;  Bri- 
gant i a , Cell. ; portng.  ^ t,  Braganza, 
am  Fl.  Fer»'enza,  «Landsch.  Tim-os- 
Montes , 6t  M.  nordwestl.  von  Miranda, 

18  nordditl.  von  Brag«.  Brigantiuua, 

adi.  — .... 

Bragarenaia  Civitaa,  Isidor.  lUs- 
pal.  Chron.  Gothor.;  i.  q.  Angusta  Bra- 
cara.  . 

Bragodunum;cL  Biheracum.Lcicht- 
len  aber  nimmt  Bragodunim  (Bragodu- 
nnm),  als  Castrum  in  Rlmetia  Prima,  für 
Althcim , nordwestl.  von  Mocfskirch,  im 
baden.  Seekreise. 

Braidai  i.  q.  Barderate. 

Brailovia ; poln.  Mkil.  Brailow, 
in  Podolien. 

Braja,  u.  Bria  Comitia  Roher- 
ti;  frenz.  St  Brie,  Braye  Vömte Robert^ 

Brk  Bttr  Ycree,  Dcp.  Seine  n.  Älarae,  5 » 
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M,  sfldL  von  Parb^  Brajehsh , e , , 
Üriensis , o.  ‘ 

Brajum;  cf.  Bibrax, 

Bramenium,  Br cmcnium^  Ptol.; 
Bramptonium;  St,  der  Ottadini,  in 
Britannia  Uoraana;  heut,  Taf^ea  Bramp- 
ion ^ Flecken  in  Cuiubcrland,  am  Fi. 

Von  hier  bis  zmn  Fl,  Esk  zog 
sich  vielleicht  der  von  Lolliiis  Lrbiciis, 
Legat,  des  Aiitonitiiis,  aufgerülirte  Wall. 
Muiinert  setzt  die  St.  in  die  Nähe  des 
Dorfes  Uiclio^ter. 

Bramma,  PtoL;  St.  der  Sinae,  inln> 
diu  extra  Giingcni,  am  Sinus  Magnus. 

Brammovicum't  Pavoy.  Flecken 
Bramant,  Pfbv.  Maurioiiue,  am  Fl. 
Are. 

Bramosantum  •,  Schweiz.  Flecken 
Framasant  j Canton  Bern  , am  Genfer- 
sec. 

Bramptonium;  i.  q.  Rramcniiira. 

BranOj  Piin.;  St.  in  llispania  Bae- 
Bca. 

Brana^  n.  Brennia  ad  Vtdulam; 
Brennacum;  Br  in  na  cum  ; Brona; 
kl.  franz.  St.  Brainc , Brcnna^  Dep.  Ais- 
ne  (Islc  de  France),  am  Fl.  Vcsle,  4 St. 
ösLI.  von  Soisson. 

Brana^  u.Brennia  Allodiensts; 
kl.  St.  Brainc  d'Alcu,  in  Sud  - Brabant, 
2 M.  südöstl.  von  Hall , südl.  von 
Brhssnl. 

Brancastrum;  Brannodunum; 
engl.  Flecken  Brancastre,  in  Norfolk- 
shire,  auf  der  Küste. 

Branchidae;  Volk  inSogdiana  (ei- 
gcntl.  Priester  des  Oraculum  Didymei), 

lichtete  nach  Zerstörg,  jenes  Tempels 
in  lonicn  dahin , erbaute  e.  St.,  u.  Mur- 
dc  von  Alexander  vernichtet. 

Jiranchidac  ^ Didymei  Oracu- 
ium^  Mcla  I,  IT.;  Branchidanum 
Oracutum , nnnc  Didymaci  Apol- 
linin^  Plin.  V,  20. ^ l'cmpei  in  lonicn, 
auf  der  Grenze  von  Carien,  20  Stad, 
(l  St.)  von  der  Küste,  180  (9  St)  süd- 
wcsll.  von  Milotus.  Nach  der  Zerstörg. 
von  Xerxes  erbauten  die  Milesier  sec. 
Strub,  ptyisov  vtcov  roov  jravttov,  der 
on  Grofso  e.  Dorfe , xoopr] , gleich  kam. 

Brancoii , Plin, ; Volk  in  Jndia  in- 
tra  Gangem. 

B randeburf^ium  ^ CIiiv. ; Btan- 
denburgum  ad  Havelam ; Bren- 
V nburgum;  preuss.  St.  Brandenburgs ■ 
ltgbz.  Potsdam,  an  der  Havel,  4^  M. 
voll,  von  Potsdam.  BrandcnburgicuSy 
aili. , Cell.  — Marchia  Brandenburgi- 
ca.  — 

B randenburgu n>;  preuss.  kl.  St. 
lircndcnburgy  Rgbz.  Königsberg,  am 


frischen  Haff,  S M.  südwestL  von  Kö- 
nigsberg. 

Brandenhurgum  Novum;  Neo~ 
hr  and  enbur  gum ; St.  Nai -Branden- 
burg , in  Mecklenburg T Strclitz,  Kreis 
Stargard,  2|  St.  nördl.  von  dies.  St,  3 
M.  nordöstl,  von  Ncu-Strelitz, 

Rrandesium;  Brandusium; 
böhm,  Mkfl.  Brandeis  ^ im  Kreise  Kaur- 
zim , an  der  Elbe.  Kaiser  Carl  \X  gah 
cs  se.  Gattin  zum  Leibgedingc. 

Brßnecium;  Branecum;  Bru- 
ne cca  ; Brunopolis  ; Braunegg, 
Brunegg,  Bruneck,  ini  Pusterthale,  am 
Fl.  Uicnz. 

Branesia,  ae;  dän,  St,  Oldenburg, 
im  Uzth.  Holstein. 

Brangönia;  Branonium,  Anton. 
Itin. ; Branogcniüm,  Ptol.;  Brano- 
vium;  Figo  miß.  Cell,;  St.  der  Cor- 
na\ii,  in  Britannia  lloroana,  auf  dem 
W ege  von  Muridontim  nach  pii  II  M. 
südh  von)  Virocomium;  heut.  Tages 
IForchestcr,  Hptst  in  der  Gfsch.  gl.N., 
an  der  Severne.  ligomiensis , e. 

B rannodunum,  Anton.  Itin.;  ]Vo- 
tit.  Imp.;  Ort  der  Iceiii,  in  Britannia 
Roinanu,  unweit  Metaris  Acstuarium; 
i.  q.  Brancastrum. 

Brannov  iccs;  cf.  Aulerci  Branno- 
•yiees. 

Brano geniumi;  I 

Branonium]  ^ i.  q,  Brangönia. 

. Branovium ; / 

Branskum;  rnss.  St.  Bransk,  Gonv. 
Pialystock,  am  Fl,  Nnrzeck. 

Brantosomum;  franz.  St.  Brantko- 
me,  Dep.  Dordogne  (Perigurd),  am  FL. 
Drome. 

Brasia,  TlqaOia,  Strab.  IX,  p,  2^.1 
Flecken  in  Atticn  , auf  der  Ostküste, 
westl.  vom  i'orgeb.  Cynosura ; jetzt 
Prassa , sec.  Kruse. 

Brasia,  Tlqaoia,  Scyl.;  Ptol,;  ß ra- 
st ae,  Bqaaiai,  Steph.;  Patisan.  l4icon. 
c.  24. ; St  der  Eleiitherolacooes , in  La- 
conien , auf  der  Ostküste,  nördl.  von 
Leucao ; heut,  Tages  sec.  Kruse  Hheon- 
fcs. 

Brasilia,  Clav.;  Cell.;  portng. Kö- 
nigr.  Brasilien,  in  Süd- America,  grenzt 
nordöstl.  an , das  atlant  Meer,  nö^l.  an 
Gniana,  n.  westl.  an  span.  n.  freie  India- 
ner-Länder, südl.  an  la  Platn  n.  an  dtta 
Meer , wurde  von  i'incent.  Vanicz , e. 
Spanier  entdeckt,  1500  durch  den  Por- 
tug.  Petr.  Alvar.  Capralis,  dahin  ver- 
sclüagcn,  bekannter,  u.  unter  Eiuanuel, 
durch  Amcr.  Ve^putiiis,  portug.  Be- 
sitzung. Brasilianus,  ti.  ßrasiliensis , c. 
, Braslavia;  Bratislavia;  ruM. 
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6t  Braslow^  Bradaw^  im  Goar.  WUnOr 
nahe  dem  Fl.  Dwina. 

Braalavia  ad  Hypanimi  ct.Bn- 
claria. 

Braslovia;  Mkd.  Braalow,  in  der 
Wallachei,  an  der  inoldauiächeu  Grenze. 

Braaaovia,  Luen. ; Corona,  Id.; 
CloY. ; Stephanopolia , Cell.;  Clav.; 
tiebenb.  Handclütft  Cronatadt,  Brasaow, 
im  Bitrzenlande  (Land  der  Sachsen), 
füdöstl.  Ton  Jlerraanstadt , anfem  der 
moldan.  u.  wallach.  Grenze. 

Bratkia-,  i.  q.  Barathia;  kl.- afiric. 
St  Brata,  in  Tripoli. 

Bratialavi  a-,  cf.  Braslavia. 

Brattiaj  i.  q.  Bracchia. 

Bratuapantium,  Cacs.  II,  13.; 
wohl  nicht  8CC.  Cell.  n.  I^lannert  i.  q. 
Cacaaromaf[us  ; St.  der  Bellovaci  , in 
Gallia  Bclpca,  5 M.  norddstt  von  Cae- 
saromagus,  sec.  d'Aiiville;  vielleicht' 
der  Jieut.  Flecken  Fiera , Dep.  Qise , 3 
St  nördl.  vonBreteuil,  5 M.  nqrdostL 
von  Bcauvais. 

Bratzlavienaia  Palatinatua  ; 
Woiwodschaft  Braslaw^  im  Gouv.  Wil* 
Da. 

Brauliua  Mona’,  cf. Bormiana Juga. 

Braunodunnm;  Brunodunum\ 
baier.  St.  Bratmou,  im  Unterdonaukrei-, 
te,  5 St.  nordöstl.  von*  Burgliausen , 6 
M.  südwestl.  von  Fossau. 

Br  aunaberga,  Clnv.;  Brunah  er^ 
ga;  preuss.  St.  Braunaberg,  Kgbz.  Kö- 
nigsberg, M.  südwestl.  von  Königs- 
berg , 1 östl.  vom  frischen  Half. 

Byauron,  onia,  Plin.  IV,  7.;  Bgccv^ 
geov,  Strab.  1\,  p.  275,;  Pausan.  Attic. 
c.  33. ; Nonnus  Dionys.  ,\11I , v.  158. ; 
Braurona,  Stat.  XII,  Tlieb.  v.  615.; 
Brauronia , ae,  Mela  II , 3. ; Bgccv- 
goMua , Pansan.  Arcad.  c.  46. ; Ort , 
pog,  in  Attica , gemundet  von  Cecrops, 
südöstl.  von  Marathon ; der  beut.  türk. 
Mkfl.  Vrana,  Frov.  Rumeli.  Hier  hat- 
te B^crv^on'm e.  Tempel,  Strab., 
deren  Bildsäule  Xerxes  raubte,  cf.  Pau- 
•an. 

£rao•d^cunl;  cf.  Bibrax. 

Brav  iarum  ad  Samar  am;  franz. 
kl.  St.  Bray,  im  Dep.  n.  an  der  Somme 
(Picardie),  M.  westl.  von  Ferone,  4 
östl.  von  Amiens. 

Braviniutw,  St.  derCornavii,  inBri- 
tannia  Komana;  das  heut.  Dorf  Brofn- 
fidd,  ln  Shrop^tre. 

Braychiputium  Caput;  Can~ 
gorum  (Canganorum)  Promonto^ 
rum;  Vorgeb.  in  Britannia  lloinana, 
südwestl.  von  der  Insel  Mona;  die  jetzi- 
ge Landspitze  Braychipultf  in  Wales. 

Brga}  i«  q«  Braoa. 


Breania  | - Brcniay  BrefiAiag 
Cavanum;  irland.  St.  Cavan,  Cavon^ 
ehemals  Breane,  in  der  Gfsch.  gl.  N*, 
in  L'lstcr. 

Breeecha,  Geogr.  Ravenn. ; Bri- 
aacum;  ^Briaiacum , Cluv. ; Bri- 
aiacua  Mona;  baden.  St.  Breiaach, 
Alt- Breiaach,  Briaach,  am  westl.  Rlicin- 
ufer,  imTreisam-lireise,  7JM.  nördl.  v. 
Basel , 8|  südöstl.  von  Strr Osburg.  Bri- 
aiacenaia,  c* 

Bre  chinia;  Hptst.  Brecknock,-  fn 
Brecknockshire,  am  Fl.  Uske. 

Brechinienaia  Ager;  en^\,ljondr 
Bch,  Brecknockahire,  in  Süd- Wales. 

Brechinium;  Brechinum;.  scliottl. 
Flecken  Brechin,  in  der  Gfsch.  Forfar. 

Brccialaburgum  , Poaonium, 
Cluv.;  Cell.;  Luen.;:  P/soniutn;  Prea- 
burgum;  Hptst.  Prefaburg  der  Gsp- 
sch.  gl.  N.,  imKreise  diesaeit  der  Donau, 
Nieder -Ungarn,  an  der  Donau,  7 M, 
südöstl.  von  Wien. 

Bredana  Barochia;  , ehemalige 
niederl.  Freiherrsch.  Breda,  in  Nord- 
Brabant.  Die  Hptst.  Breda  liegt  2 M. 
südwestl.  von  Gertruidenberg. 

Bredefortia;  Brefortium;  nic- 
derl.  kl.  St.  Breedevoort  , Breevort, 
Brefort,  ander  Aa,  Prov.  Geldern,  Ij^ 
M.  südl.  von  Groll , 6^  M.  südöstl.  von 
Arnheim , 4|  nördl.  von  Wesel. 

Breemberga,  Lex  Salic.;  Brcm- 
herga,  Cod.  Guelf.;  i.  q.  Noriberga. 

Brefaria;  sorling.  Insel  Brefar,  an 
der  Küste  von  Cornwallis , England. 

Brefinia;  cf.  Breania. 

Brefortium;  L q.  Bredefortia. 

Brega,  Luen.;  Briga,  Id.;  Civi- 
taa  Altae  Ripae;  schles.  St.  Brieg, 
am  westl.  Ufer  der  Oder,  Rgbz. 'Bres- 
lau; 2^  M.  südösü.  von  Ohlau.  Bri- 
genaia , e. 

Bregactium;  cf.  Bregetio.  * 

Br  eg  ensca  Thermae  ; Schweiz. 
St.  Brieg,  im  Canton  W'allis,  am  südl. 
Ufer  des  Rhone,  6^  M.  östl.  von  Sitten, 
am  nordöstl.  Abhänge  des  Simplon,  mit 
warmen  Quellen. 

Brcgentia;  auch  wohl  Brigan- 
iia;  Fl.  Bregenz,  fällt  bey  der  St.  dies. 
Namens  in  den  Bodensee. 

Bregentium;  Brigantia,  ae, 
Anton.  Itin. ; Amm.  Marc.  XV , 6.;  J3  r »- 
gan\ium,  Plin.;  Tab.  PeiTt. ; Bgtyav- 
Tiov , Strab.  IV  , p.  142. ; Ptol. ; St.  in 
Vindelicien  , am  östl.  Ufer  des  Lacii's 
Brigantinus,  M.  südwestl.  von  Ve- 
raania  (Wangen);  die  licnt.  öslerr.  St. 
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W.  sfid59fL  Ton  Lindau.  Elnw.| 

Brif^antinus  y adj.  — 

D regetioj  onis,  Anton.  Itin. ; No-* 
tit.  liup. ; Inscpt.  Sc^er.  Aug.  dicat. ; 
Ainni.  Marc,  XVII,  27.;  Bregitio^ 
Ainm.  Marc.  XXX,  20.;  Brc gaetium^ 
Plol.;  Brigantiunty  Tal». 
Tlicod. : B er gentio  y Epitnra.  Aurel. 
Vict. ; Bri gi  tio  y ouis , Joriiand.  de 
Rpgnor.  Surcc8fl. ; St.  in  Pannonia  Iii- 
fcr. , l)cy  den  Aravifici,  am  siidl.  Ufer 
der  Dunau,  Ccleinantia  gegenüber,  vestl. 
von  Ciirta;  hetil.TagOH  wohl  nicht  Gran 
Bec.'Cell. , sondern  sec.  Männert  Szöny, 
niederungar.  Flecken,  Gspsch.  Comorny 
etwa  5|  M.  wcstl.  von  Gran,  ostl.  von 
Coniorn.  Hier  starb  K.  Valentinianns  1, 

Bregmeni , od.  Bregmenteni, 
Plin.;  Volk  in  Aeia Minor,  vielleicht  io 
Phrygien.  ' ^ 

' Breliumf  eard.  Fletken  Breglio, 
Grfsch.  Nizza  (Piemont). 

Brcma,  Cluv.;  Cell.;  Liien.;  wohl 
flicht  Phabiranttm ; die  freie  St.  Bremciiy 
an  der  Weser,  4 J M.  nordweatl.  von  Ver- 
den , 12|  südwesth  von  Uaraburg,  Ürc- 
fnensis,  e,  Cluv.;  Cell. — 

Brembatum  Infcriusf  kl.  mail. 
St.  Brembato  Ai  Sotto  ^ Deleg.  Bergamo, 
nahe  dem  Einil.  dea  Brembo  in  die 
Addii. 

Brem  bus;  mall.  Fl.  Brembo , enl- 
apr.  auf  dem  Berge  Morbegno , an  den 
valtelin.  Grenzen,  o.  fällt  unweit  Ber- 
gamo in  die  Adda. 

Bremenium]  cf.  Bramenhim. 

Bremenais  Ducatu»',  hannüv. 
Hzih.  Bremen,  zw.  Elbe,  Nordsee,  We- 
ser II.  Hoya,  kam  nach  Säeulasirg.  des 
ehenial.  Erzbisth.  im  J.  1648  an  Schwe- 
den. 17 12  durch  Eroberg.  an  die  Danen, 
1710  durch  Verkauf  an  Hannover  (die 
Belchng.  erfolgte  1736)  , 1806  an  West- 
phaleo  , II  1814  wieder  an  ge,  alte  Hach* 
zurück.  Hptst.  ist  Stade. 

Bremerfnrda\  Bremerverdaj 
B ferner  vor  d a-,  hannör,  Flecken  Bre- 
merwörde , Hzth.  Bremen , am  Fl.  Oste, 
M.  südwestl.  von  Stade,  7 nordöstL 
von  Bremen.  Ehemaliger  Sitz  der  brem. 
Bi«eliöfe  n.  der  sehwod.  Statthalter. 

B remetonarum,  Anton. Itin.;  Brc- 
mcturacum,  Nolit.  Imp.;  St.  derBri- 
gnntes;  in  Britnnnia  Roinana;  viclleieht 
in  der  Gegend  von  liigudunum,  inYork- 
sliire.  » 

Bremetvm;  Bremma;  gardin.  St. 
Breme,  imFrstth,  Piemont,  am  Einfl. 
diT  Se.-Ia  in  den  Po. 
iircoioturacum;  i.  q.  Bremotona- 

cum.  ' 


B f e m m o f ' pf.  ..Breraetiim. 

Bremo gartum;  Pr imaguardia; 
kl.  gchweiz.  St.  Bremgarten,  im  Canton 
Aargau,  am  Fl.  Reuss,  M.  sudögtl. 
von  Arau , westl.  von  Zürich. 

• Brempta;  Flecken  Brempt , Rgbz. 
Trier,  an  der  Mosel. 

B r c n a ; B r e o n d ; Cn  st  mm 
Briennensc  (Briennium) ; franz.  St. 
JBrienne,  Dep.  Aubc  (Cimnipagne),  Hier 
erhielt  Napoleon  se,  ersten  Enterricht. 

Brenci;  ef.  Breuni. 

Brendulum;  Brentula;  venetiau, 
Flecken  Bfendola,  Brentola  , Deleg. 
Vicenza,  nordwestl.  von  der  Mdg.  dea 
Pq, 

Breniai  i,  q.  Breania. 

Brenianum:  piemont. Flecken Breg- 
nano,  am  Fl.  Scsia. 

Brennuoum;  i,  q,  Brana  ad  Vi- 
dulam. 

' Brennae  Vallis;  Schweiz.  Thal 
Sregna,  Canton  Graubfinden  , südwestl, 
von  den  Quellen  des  Rheins,  nordöstl. 
vom  Fl.  Tessin , nördl.  von  Bellinzona. 

Brennens  t.s,  g.  Brionensia 
Agqr;  Landsch.  Brenne,  in  Touraine 
(Dep.  Indre  u.  Loire). 

' Brennensis,  s.  Brunnensis  Cir- 
culus; der  hrünncr  Bereis,  in  Mähren, 
mit  der  Hptst.  Brünn. 

Brennia  ad  Vidulam;  cT^Brana 
ad  Vidulam. 

Brennia  .Aiiodtensts,*  i.q.  Brana 
AUodiensig. 

Brennia  Castrensis  ; Sdilosa 
Brain  Ic  Chateau,  in  Uennegau,  1 St. 
von  Hall. 

Brennia  Comitis;  Broninmf 
kl.  St.  Brain  le  Comte,  in  Hennegau, 
5 M.  südwestl.  von  Brüssel,  2^  nordüstL 
von  Mons.  , 

Brenni;  cf.  Breuni. 

Br  ennobur  gumj  i.  q.  Brandebnr- 
gium. 

Brennovteum ; Fanum  SU  Jo- 
annis  in  Falle  Mauriana ; Mau- 
riana  ; Oppidum  Divi  Joanni» 
Maur  ianensis  ; Hptst.  St.  Jean  de 
Maurienne , der  savoy,  Prov,  Maurienne, 
unfern  des  PI.  Are. 

Brennum;  venetian.  Flecken  Breno,. 
Deleg.  Bergamo,  am  Oglio. 

Brennus,  s.  Brcuntis  Fluvius; 
Fl.  Bregnn,  im  Thalc  gl.  Namens,  Can- 
ton Granbünden , fällt  in  den  Bessin. 

Brennus  Mons;  Kh  aet  icu  9 , sc, 
Mons;  Berg- Brenner , in  Tyrol,  4^  M, 
südl.  von  Inspruck,  östl.  vom  Grindel- 
berg. 

-Brenta',  Fl.  in  Rhaetia  Sec.;  die 
beut.  Brenz,  entepr.  im  würteoib.  Jaxt- 
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Brexia.  - 


Iflrdte , 0111t  nnferii  Gnndelflngen 

(Baiern)  in  die  Donau. 

Brenta;  St.  daselbst;  jetzt  BrenSy 
Mlctfl.  in  Wiirtcmberg,  au  der  Brenz, 
aordwestl.  von  Gundellingen. 

Brentesia;  Medoacus  Majoft' 
Cell.;  cf.  PUn.  III,  16.;  Fl.  Brenta^ 
im  Gouv.  Venedig , entspr.  in  Tyrol, 
nimmt  den  Baccliiglio  auf,  u.  lallt  un^ 
fern  Padua  ins  adrlat.  Meer. 

Brenti,  orum,  Paul.  Warnefr,  de 
Gest.  Longub.  I,  3.;  Volk,  entw.  in 
khaeiia  Sec. , od.  in  Vindclicien , an  der 
Donau. 


Brentin  a,  oe,  Ptol. ; sec.  CIiit.  St. 
dcrCuganei,  in  Gallin  Traiispadana, 

Brentönicumj  Paul.  Diacon.  Lon» 
gob.  III , 31. ; scc.  Cliiv.  St.  der  Euga- 
nei,  in  Gnilia  Traiispadana;  scc.  Cell, 
entw.  der  Rhaeti  ‘od.  Euganei ; angebl. 
der  Tenetian.  Mktfl.  Brentonego* 

Brentula;  cf.  Brendulum. 

Breona;  i.  q.  Brena. 

Bre.n«.;  ) g . 

Brtones;  ) 

Brescia;  Breasieia;  St.  Bre«- 
tici,  in  Lithauen . jetzt  Brentmo, 

Breseonia;  i.  q.  Blascon. 

Brea  egella,  ae;  papstl.  Mktfl.  Bri- 
aighella , Beleg.  Ravenna. 

Breaaia;  Sehuaianua,  s.  Segu^ 
aianua  Ager;  kl.  franz.  Prov.  Brcssc, 
kam  1601  gegen  Saluzzo  von  Savoyen 
an  Frankr.,  ii.  grenzte  südöstl.'  an  den 
Rhone  , nördl.  an  Burgund , westl.  an 
die  Saone;  dos  heut.  Dep.  Ain, 

Breasicia;  cf.  Brescia. 

Breaaicienaia  Palatinatua;  Woi- 
•vodsch.  Brcaaiciy  in  Lithaiien. 

Brcaauira'i  i.  q.  Bcrcoriiiin. 

Breaaua,  Ptol,;  St.  in  Annenia 
Magna , am  Araxes. 

Brest«,  8.  Breatia  Cujaviae; 
poln.  kl.  St.  Brzeae^  Brzeacie,  Kujawa- 
kie^  an  der  Weichsel. 

Breatia;  Breatum  j wohl  nicht 
Brivatea;  franz.  Ifafenst.  Brest  y Dep. 
Finisterre  (Bretagne).  Seit  1631  erhielt 
Bt.  durch  den  Cardinal  Richelieu  Stadt- 
recht, Mauern  ii.  Schiffsinagnzine. 

Breatia  ad  Hypanim;  rnss.  St. 
Brzeac , Gouv.  Grodno , am  Bug. 

Breatia  Cnjaviao)  cf.  Bresta  Cu- 
javiae. 

Breatienaia  Palatinatna;  Woi- 
wodsch.  Brzeacie , in  Polen.  \ 

Br  etel  ium ; 'Britol  in  m;  franz.  St* 
Breteuily  Dep. 'Eure  (Normandie),  am 
Fl.  Iton, 

Bretellium;  Bretotium ; franz. 
St«  Breteuil , Dep.  Oiae. 


Bretiniäeum;  franz.  U.  St,  Breftg- 
fiiy  in  Orleonois.  ^ 

Brctta;  Venerhurgum;  »ehsred. 
St.  IVcneraborgs  Prov.  West- Gothaland, 
am  Ausfl.  der  Gothaelf  aus  dem  Wencr- 
seo. 

Brettaiiia;  of.,Britannia. 

Breub  ergenac  Dom  in  ium;  Hach,' 
Breuberg y am  Main,  gehört  den  Grafen 
V.  Löwenstein  - Werweim  u.  Erbach. 
Hptort  Breuberg, 

Brcuci  y Veil.  Paterc.  II , 115.;  Ptol.; 
Flin.  111,  25.;  Sucton,  Tiber,  c.  9.; 
Volk  im  Södosten  von  Pannonia  Infcr,,  - 
am  Fl.  Savus.  < 

Breucomagumy  Bqsvxofiayov^'Ptoh; 
Brocomacuay  Tab.  Pciit.;  Bixoco- 
maguSy  Amm.  Marc.  XVI,  3.;  St.  der 
Tribocci,  in  Gallia  Bclgica , unfern  Ar-^. 
gentoratuin;  jetzt  Brumpty  Dep,  Nicder- 
Khcin , 2^  M.  nordwcstl.  von  Strass- 
bürg , 2^  westl.  vom  Rhein. 

Breuni,  Ilorat.  IV  ^ od.  14;  v.  11,; 
Plin.  HI , 20. ; Bqivvoiy  Strab.  IV’’,  edit. 
Casaiib. ; Brcnciy  B^ryxoe,  Strab,; 
Brenniy  Jornand.  de  Regnor.  Snccess. 
p.  43.)  Breojtca,  V'cnant.  Fortunat. 
Vit.  St.  Mart.  1V\;  Br  i on  ea  y Paul, 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  II,  13. ; Volk 
in  Rhaetien,  nordwestl,  vom  Berge 
Brenner,  sudwcstl.  von  Inspruck,  viel- 
leicht im  Thale  Bregna« 

Breunia  Vallia;  Schweiz.  Tha} 
BoUcnzOy  Bolenzcr  Thaly  nordöstl.  be- 
grenzt von  Graubiinden. 

Breunua  Fluviua;  cf.  Brennug 
Fluvius. 

Breuthe;  St.  in  Arcadien , . nord- 
wosü.  von  Megglopolis , südöstl.  von 
Gortys;  die  heut.  türk.  St.  KarithenOy 
in  Morea. 

Breutheatea ; Fl.  in  Arcadien, 
strömt  nordwestl.  n.  füllt  unfern  Breuthe 
in  den  Alpheiis;  jetzt  Karithene. 

Br  ovio  durum  ; Sti  der  Lexovii , in 
Gallia  Liigdun.  Seennda  (Normandie), 
südöstl.  von  Jiiliobona;  beut.  T.  Pont^r 
Audemer  — Audemari  Pona  — , 
Dep,  Eure,  an  der  Rille,  4M.  südwestl, 
von  Rouen. 

> 

Brexalia  Fallts;  Schweiz,  Thal 
Bergeithal  , in  Canton  Graiibündcn, 
dehnt  steh  bis  nncb  Cliiavenna  ans. 

BrextOy  «c,  Paul.  Warnefr.  deGest, 
Longob.  II , 23 ; V , 3(». ; Br  ex  ian  q 
UrbSy  Ib.;  VI,  40.;  BrixtUy  cc, 
Liv.  V,  35.  88.;  XXXII,  30.;  Plin.  lU, 
19.;  Justin.  XX,  5.;  Catull.  carm.  68.; 
Serv.  ad  Virg.  Georg.  IV,  v.  278.;  Phi- 
largyr.;  Inscpt.  fqi.  Grut* ^ Clav«;  CeU.» 
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Luen.}  Hptst.  der  Ccnomanni,  In  Gallia 
Tran^padaita , war  Colunie  u.  Miinici- 
piiiin , lag  nordwestl.  Ton  Benevcntuin, 
nordl.  ^von  Minervium,  u.  lieifst  jetzt 
Brescia , Hptcit.  der  mail.  Delcg.  gl.  S., 
an  den  Fl.  .ilella  ii.  Garza.  Brixiani  — 
Galli—,  Liv,  XXI,  25. 

Bre,iUum;  j j Brixdlnm. 

Br  exillus;  | ^ 

Brey  na;  Bruna;  kl.  St.  Brcyn,  in 
Nord  - Schottland. 


Brezina;  poln.  St.  Bresini,  Woi- 
wodsch.  Ma:$o>ien. 

Bria  Comitia  Boberti;  |cf.  Brgja 
Comitid  Roberti. 


Briantica  Regio,  früher  Galat- 
ta,ii^dex^QV  rcclaixT],  wv  Öe  Bgiavrixr], 
Ilcrodot.  \ 11 , lOä. ; Lnndach.  in  Thra- 
eien , auf  be^yden  Seiten  des  Lissus, 
grenzte  süduistl.  an  die  Saniothraccs  u. 
an  den  Uebnis , westl.  an  den  Schönus, 
eüdl.  an  die  Ciconcs. 

Brianticac;  St  daselbst,  yielleicht 
DÖrdi.  Ton  Mesembria. 

Brianzonia  Ars;  savoy.  Dorf 
Brian^onet,  an  der  Iscre,  Pror.  Taran- 
taise,  1 jM.  von  Moutiers. 

Briaria;  Br  ibo  durum  ; Brivo’’ 
durum;  Bridoborum;  St.  der  Seno- 
nes,  in  Gallia  Lugdiin.;  am  nordostl. 
Ufer  des  Liger,  45MU1.  Rom,  sudwestl. 
von  Autesiodoruiu , 42  nordöstl.  vonAva- 
riciim;  jetzt  Briare,  kl.  St.  iiu  Dcp. 
Loirct 

Brias,  Artemidor. ; St.  in  Pisidien. 

Bribodurum;  cf.  Briaria. 

Bricejum;  jBrieum;  franz.  kl. 
St  Briey  , Dcp.  Mosel  (Tjothringen), 
2|  M,  südwestl.  von  Thionvillc,  ^ 
nordwestl.  von  Metz,  5^  nordöstl.  von 
Verdun, 

Bricinniae,  arum,  Thueyd.  V.; 
e.  Castell  im  Südosten  SieUiens , unfern 
Leontini  (Val  di  Nato), 

Bridlingtonium  ; Brillendu- 
num; engl.  Mktfl.  Bridlington,  Bur- 
lington, nahe  dem  Vorgeb.  Flumbo- 
rough-Head,  in  Yorkshire, 

Bridoborum;  i,  q. ‘Briaria, 

Briela;  niederl.  St.  Briel,  an  der 
Mdg.  der  Miuis  , Prov.  SudTllolland, 

M.  nqrdl.  von  llelyötsluis , ^ wesü. 
von  Rotterdam. 

Briclium;  kl.  preuss.  St.  Brül, 
I^bz.  Cqln , 2 M.  südwestl.  von  Cöln. 

B rici\nense(ßricnnium),  Castrum; 
i.  q.  Brena. 

B riensis,  s.  Brajensis  Agar; 
Brigensis  Pagus  ; .ehemal,  franz. 
Uandsch.  Brie,  zw.  Champagne,  Seine 
u.  Marne  , (in  Isle  de  France  u.  in 


Champagne);  grosstenth.  im  heut  Dc^. 
Seine  u.  Marne.  y 

Brieum;  cf.  Bricejnro. 

Brieza  Fida;  preuss.  St.  Briezen, 
Treuen  - Briezen , Rgbz.  Potsdam , 

M.  südl.  von  dies.  St , 4 nordöstl.  von 
Wittenberg.  , 

Briga;  kl.  baden.  Fl.  Breg,  entspr. 
auf  dem  Schwarzw  aldc , u.  ^ibt  mit  dem 
Brigach  nach  Ein  11.  in  die  HptqueUe 
der  Donau,  dies.  Fl.  seinen  Namen* . 

Briga;  i.  q.  Brega. 

Brigabannis  (Brigohannis)  ; Bri- 
gobanna,  ae,  Tab.  Theod. ; Ort  in 
Rhätien ; der  heut,  baden.  Mktfl.  Brü- 
lingcn,  Breunlingen  , am  Fl.  Brcg, 
Seekreis,  2|  südl.  von  Villingen,  4 süd- 
westl.  vonRottwcil;  sec.  Leichtlcn  aber 
Ilüßngen , 3 St.  qstl.  von  Breunlingen. 

> Brigaecini , Bqiyaixivot,  Ptol. ; 
vielleicht  i.  q.  Tr igaecini , Flor.  IV, 
12. ; Volk  in  llispönia  Tarracon. , aui 
Fl.  Astura. 

Br  igaecium,  s,  Brigaecum , s.  Bri- 

Scctim,  Ptol.;  St.  der  Brigaecini,  in 
lispan.  Tarracon. , etwa  3(j  Mill.  Rom. 
südl.  von  Legio  Vll  Gemiiia;  vielleicht 
jetzt  Benavente,  kl.  St.  imKönigr.  Leon, 
am  Fl.  Esla,  '7^  IL  südl.  von  Leon,  6 
nördl.  von  Zamora.  ^ 

Brigancönia,  Anton.  Itin.;  franz. 
St  Bregan^on,  Dcp.  Var  (Provence),  . 
aiife.  Insel  e.  Mbusens,  nördl.  von  den 
lerinischen  Inseln. 

Brigantes,  Tacit.;  Ptol.;  Volk  ira 
nördl.  Britannia  Rom.,  vonltuna  Acstua- 
rium  — von  Westen  — , bis  zum  Abi 
Aestuarium  — nach  Osten  — ; in  den 
heut.  Grfsch.:  Cumbcrland,  Wv^stmore- 
iand,  Lancaster,  York,  u.  Durhain. 
Urspr.  sollen  die  Brigantes,  Briges  auf 
den  Geb.  zw.  Macedonien  u.  Thracien 
gewohnt  haben,  nach  Asia  Minor  (hier 
die  Phrygii),  Rhätien,  Spanien,  Gal- 
lien , u.  endi.  nach  Britannien  u.  Hiber- 
nien  ausgewandert  seyn. 

Brigantes , Ptol.;  Volk  auf  der 
südöstl.  Küste  von  Hibernien,  westl.  von 
Sacrum  Promontorium ; in  der  jetzigen 
Prov.  Lcinstcr,  z^.  dem  Fl.  Barrow  u. 
Wexford, 

Brigantia;  cf.  Bodamicus  Ijacus. 
Brigant ia;  i.  q.  Brcgentia.  * 
Brigant  ia,  sc.  in  Alpibus,  Cell.; 
Brigantium,  — Bifrigantum  — , 
Anton.  Itin.;  Bqiyctvtiov , Ptol. ; Strah. 
IV,  p.  124.;  Virgaptia  — l'rigantia, 
.Brigantia  -r> , Amin.  *.\arc.  XV , lOj; 
auch  wohl  Briga ntio  , Origan- 
t tum;  St  der  Caturiges , nicht  scc. 
Ptol.  der  Segusiani,  in  Gallia  Narbon., 
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Brigantia, 


nn  Dordwesil,  Fasse  der  Alpes  Cottiae, 
& Mül.  Rom.  südwestU  von  Augtista 
Tann  nur, ; hcnt.  Tages  Brian^Qn,  iiu 
Dep.  Ober  - Alpen  (Dauphine) , nürdl. 
lofl  Eiubrun.  Brigantinu»,  adj.~ 

Brigantia;  sc.  I^uaitaniae ; i.  q. 
Bnigantia, 

Brigantia , sc,  Vindeliciae;  cf.  Bre~ 
geotium. 

Brigantiae  Lacus ; cf.  Bodami-* 
cos  Lacus. 

Bri  gantii  i BqiyuvxiOi^  Strab.  IV", 
p.  142.;  Br ixaniii;  Volk  in  Vindcli- 
cieo,  am  östL  Vfer  des  Lac.  Briganti- 

QQS. 

Bri gantini  Montes;  mail.  Gel)* 
Brianza , dein  Corner  - Sec  zu. 

Br  igantinus  Agcr;  Landsch.  le 
Brianconohy  in^Frankr. , um  Brian ^on. 

Briganiinus  Comitatus;  österr. 
Grfsch.  Bregenz,  am  Boden -See,  bil- 
det c.  TheU  des  Kreises  Bregenz  in  Ty- 
rul, 

Briganiinus  Lacus^  i.  q.  Boda- 
miciis  Lacus. 

Bri gant^  ^ ) cf.  Brigantia  in 

Brigantium;}  Alpibus. 

Brigant  ium,  ßgiyavTtov  , noXtg 
Kaiaixtag , Dio  Cass.  XXXVIl,  p.  54.; 
Brigantium  Flau ium , Ptol.;  Bri~ 
gantinus  Portus,  Liv.;  Caronium; 
St.  'der  Callaici  Luccnses , in  Ilispania 
Tarracon. ; jetzt  Corunna,  Hptst.  des 
»pan.  Königr.  Galizien,  auf  e.  Landspitze, 
u.  an  der  Mdg.  der  Mero.  Einige  lial- 
tCT  irrig  Abobri;^  mit  Brigantium  für 
eine  u.  dieselbe  Stadt. 

Brigantium,  sc.  Pannoniac ; cf. 
Bregetio, 

Brigantium,  sc.  Vindeliciae’,  i.  q. 
Brcgemiuni.  Zur  Zeit  des  K.Antoniiius 
lag  hier  c.  Besatzg.  gegen  die  Aleman- 
nen. 

Brige;  Ort  in  Britania  Roraana; 
Tlellcicht  wcstl.  yon  Winchester  , in 
Hampshire. 

Brigecum;  cf,  Brigaecum. 

Bri gensis  Pagus;  i.  q.  Briensis 
Ager. 

Brigeösum  — Brigiosum  — ; St. 
der  Pictoncs  in  Gallia  Aqnitan.  , süd- 
wpstl.  von  Liinoniiin;  beut.  Tages  Briou, 
Mktfl.  im  Dep.  beydeSewes  (Poitou). 

Brigen;  cf.  Brigante.s. 

Brigetum-,  cf.  O vetiim. 

B r i g i a ; Schweiz.  Fleckeji  Brig, 
flrüg,  am  Rhone,  Canton -Wallis.  Bri- 
giarms,  adj.  (Gonventus,  District).  t 

Brigiäna;  baden,  kl.  Fl.  lirigach, 
fnitspr.  anf  dein  Schwarzwalde,  ii.  fäUt 
l>ey  Donaneschingen  in  die  Donau. 

Brigilio;  cL  Bregetio. 


Brignaes^ium  ; Prignestumf 
Prisciniacum;  franz.  Flecken  Brig- 
nais,  Briniaisy  D#p.  Rhone,  2 M.  von 
Lyon. 

Brig  obanna;  cf.  Brigabannis. 

Brigölium;  franz.  Flecken Brigueil, 
Dep.  Charente. 

Brilessus,  Plin.  IV,  7.;  BgiXrjc- 
eog , Strab.  IX , p.  275. ; Tbueyd.  II,  p. 
IIB. ; JSgtAqrroff , ' Theopbrast.  de  Sig^ii. 
Temp. ; Berg  im  Norden  von  Attiea,’ 
südl.  von  Farnes  Mons. 

Britlendunum;  i.  q.  Bridlingto- 
nium; 

Brimeum ; franz.  Flecken  Brimeu, 
Dep.  Somme  (Picardie),  unfern  Abbe- 
villc. 

Brinbantes',  Volk  auf  der  nordösil. 
Küste  von  Britannia  Uomana;  vielleicht 
südl.  vom  Fl.  Tyne,  in  Durhamshire. 

■ Briniates;  V'olk,  im  ostl.  Ligurien, 
nahe  den  Apuani. 

Br innacum',  cf.  Brona  ad  Vidu- 
lam. 

Brinnium;  Brinnum;  Brunna; 
mühr.  St.  Brünn,  im  Kreise  ihres  Na- 
mens, 15^  M.  nordöstl.  von  W'ien,  3 
nordwestl.  von  Austerlitz.  Hier  zeigt 
man  den  Pflug,  mit  welchem  K.  Jose^ 
n.  zu  liausnitz , 2^  M.  westL  von  Brünn, 
pflügte. 

Brinolium;  Br  inonia;  franz.  St. 
Brignole ,'  im  Dep.  Var  (Provence). 

B riocensc  O pp  idum;  Br  iocum; 
Fanum  , Oppidum  St.  Brioci; 
franz.  Hptst.  St.  Brieux;  St.  Brieuce, 
des  Dep.  Nord -Küsten  (Ober-ßretagne), 
an  e.  Bay.  Briocensis , c. 

Brionensis  Ager;  L q.  Brcnnen- 
sis  Agcr. 

Briones,  Jornand,  de  Reb.  Gctic. 
p.  118. ; i.  q.  Breiiiü. 

Brionia;  kl.  franz.  St.  Brionne, 
Dep.  Eure  (Normandie) , am  Fl,  RiUe. 

Briönum;  i.  q.  Braneciura. 

Briovera ; Oppidum  St,  Lau- 
di,  8.  Laudonis;  Sanctus  Lau^ 
dus;  Hptst.  St,  Lo  des  franz.  Dep.  Ca- 
nal, an  der  Vire. 

Br  ipium ; kl.  mail.  St.  Brivio,  an 
der  Adda. 

Briquebepea;  franz.  Flecken  Bri-' 
quebec  , Dep.  Canal, 

Briquenajum ; cf.  Bracanetiini, 

Briquer ascum ; sardin.  Flecken 
Briquenras,  in  Piemont,  6 M.  von  Pig- 
nerol. 

Brisa,  Steph. ; Vorgeb,'  auf  der  In- 
sel Lesbos. 

Brisacensis  Vicus;  kl.  prenss. 
St.  Brisich , Breuich , am  Rhein,  Kgbz. 
Coblcnz. 
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^ Brisacum;  L q.Brececha. 

Brisacum  Andegaveiiae  j kl. 
franz.  St.  BrisaaCj  im  Dep.  Mayenne  u. 
Loire  (Anjou). 

Brisacus  Monsi  cf.  Brececha. 

' Brisana;  cf.  Brixia. 

Bria  ciensift  Palatinatus  ; Woi- 
•wod«ca.  Briescia^  in  Lithauen. 

Briscium;  Hptät.  Briescia  dorWoi- 
vodtfch.  gl.  , am  Bug. 

Briagavia;  Bria goia ; Briago~ 

• via,  Cell.;  Lucn.  ; ßriaigavia^ 
Cluv.;  chcmal.  Landgrafsch.  Breisgau^ 
zw.  dem  Khcin  ii.  dem  Schwarzwalde, 
kam  1805  an  Baden,  u.  bildet  seit  1810 
die  Krcbe  Treiaam  ii.  Kinzig.  Ilptst. 
ist  F reiburg.  Briagovienaia ; e. ; ßrisi- 
' gaoi,  orum,  £inw.  — 

Briaiacum;  cf.  Brccecha. 
Briaigavia ; cf.  Brisgaria.' 
Briaoan  tty  Ainra.  Marc.  XXI1T,  23.; 
Bgtaoava,  Ptol.  I I,  4. ; B r i z a n a, 
Bgi^ccva , Arrian.  Indic.  39. ; Fl.  in  Per- 
' eis,  zw.  dem  Rogonianis  u.  dem  Bagra« 
da , fallt  in  den  Sin.  Persiens. 

Bristolia;  Briatolium^  Clur. ; 
engl.  St.  Bristol^  inSommeo<etshire,  am 
£infl.  des  Froome  in  den  Aron  , westl. 
Ton  Loiidop. 

Briatolienaia  M^nica^  cf.Acstua" 
rlum  St.  Georgii. 

Briatolium  Parvum;  kl.  engl.  St. 
Klein- Br iatol  ^ auf  der  nordamerienn. 
Insel  Barbados,  au  der  Buy  Gai Harde. 

Britanni,  Sext.  Uuf.;  Martial.  X, 
Epigr.  44.;  Horat. ; Mz.  dos  Claudius; 
Auson.;  BqsTovoi,  Dionys.  Perieg.  v. 
284.;  BgftTctvoi,  Eustatli.  ad  Dionys, 
c.  1.;  Strab. ; — cf.  Albion.  Nach  der 
gewöhnl.  Annahme  waren  die  Britanni 
e,  Colonie  der  Celten  Gallions.  ' 

Britanni,  Sidon.;  — (Britto, 
onla,  Auson.  .Epigr*  HO.  112.;  Martial. 
XI,  ^pigr.  21.;  Inscpt.  ap.  Grut.;  Brit- 
tonca,  Juvenal.  Satyr.  XV,  v.  124. 
Britono a,  tim,  Beda  Vener.  I,  12.; 
nicht  sec.  Al.  i.  q.  Aremorici,- sondern 
i,  q.  Britanni).  — r ; i.  q,  Aremorici  (Bre- 
tagner). 

Britann'ta , Tacit.  Agric.  o.  12.  21. 
24;  Id.  Hist.  IV,  12.;  Cacs.  GaU.  IV, 
21.  23;  V,  2.  8.  12.  21.  22;  VI,  13.; 
Plin.IV,  16,;  Mela  III,  6.;  Sneton.  c. 
4. ; Veil.  Patcrc.  11 , 46. ; Isidor.  Ilispal. 
XIV'  , Orig.  6. ; Jornand.  de  Regnor. 
Success.  p.  46,  52  ; Id.  de  Reb.  Getic.  p. 
80.  85. ; Paul.  Wamefr.  de  Gest.  Longob. 
I,  6;  III,  25;  V,  30.  32.;  Mzz.  des 
ciaiidtus,  Antoninus  Phis,  Comraodus 
Hadrianus  ; — B^arzcevia  u.  Bqfrav- 
Ma  — ; q BgiTzavtur] , sc.  vrjoog , Ptol; 


n , 8. ; Strab.  II , 89 ; IV.;  q Bgerreevta, 
Dio  Cass.  LXVI. ; Herodian.  III,  8.; 
Diodor.  Sic.  V , 21,  sq. ; Procop.  Bell. 
Goth.  II,  15.;  cf.  IW;  Zosim.  VI,  2.; 
Britannia  Magna,  Cell.;  die  gnlsste, 
nördl.  Ton  Gallien  liegende  Insel  der 
Griechen  u.  Römer,  ¥on  welcher  sie 
nichts  befürchtend  ii.  keinen  V'ortheil  er- 
wartend, cf.  Strab.  II,  p.  79.,  — den  ei- 
nen Feldzug  des  Augustus  endigte  in  se. 
Entstehen  e.  Gesandtsch.  der  Britanni, 
Dio  Cass.  LIII,  p.  512.;  den  anderen 
Tereitelte  e.  Aiifrulir  der  Salasst  ii.  Can- 
tabri,  Dio  Cass.  1.  e. , — nicht  gewiss 
wussten  sirs  (ß^frravia)  rjnfigog,  Hte 
%ai  VTjaog  ht],  Dio  Cass.  XXXIX,  p. 
114.  — Jul!  Caesar  setzte  im  J.  55.  u. 
54.  a.  Chr.  Nat.  über , ii.  nennt  Britan- 
nien, cf.  V,  13.,  jedoch  nur  der  Sage 
nach , insiilam  natura  triquetram , dann 
focht  hier  A.  Plautius  unter  Clau- 
dius , cf.  Dio  Cass.  LX. , aber  Jul. 
Agricola  war  der  Erste , der  Britan- 
nien als  e.  Insel  darstcllt,  cf.  Dio  Cass. 
LXVI. ; Tacit.  Agric.  c.  10.,  sie  im  J.  85 
p.  Chr.  Nat.  eroberte , u.  jui  Caledonicn 
sich  festsetzte ; heut.  Tages  Groasbrita- 
nien  (England  n.  Schottland).  Britan- 
nicua,  adj.,  Juvenal.;  Cic. ; Plin.;  Mzz. 
des  Hadrianus  ii.Septim.  Severus  {Klccv- 
diog  B^erccwiycog , Mz.  ap.  Harduin.); 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  49,; 
Britannua , adj.  Prop. ; i.  q.  Britannicus. 
Nach  den  Erobergg.  der  Römer  wurde 
Britannien  eingethoilt  in  i 

Britannia  B arb  ar  a,  cf.Spartian. 
in  Hadrian,  c.  11.;  Calcdonia,  Tacit. 
Agric.  c.  11.  Ci',  c.  15.;  Kalrjdovia , Dio 
Cass.;  Coliflonia,  Solin.  1,  22.;  der 
Norden  der  Insel  Albion , nördl.  von  V'al- 
liim  Severi,  od.  Firth  of  Förth,  ii. 
Firth  of  Clyde;  fast  das  heut.  Schott- 
land, denn  dies,  schlici^st  iipch  die  nördl. 
Prov.  von  Britannia  Roinana,  Naraecs 
Valcntia,  ein.  Caledonius,  adj.,  Ptol., 
Caes.  III,  10.  — ; 

Britannia  Inferior , s.  Prima, 
auch  Septem  trionalia.  Cell.;  um- 
fasste den  nördl.  Thcil  von  Britannia  Ro- 
niana;  das  heut,  Süd  - Schottland , u. 
Cumbcrland,  IVealmoreland , Lancaster, 
York  u.  Durham.  Diese  Cintheilg. , cf. 
Britannia  Superior,  schuf  K.  Severns. 

Britannia  Minor;  of,  Arcmorico. 

Britannia  Romana,  cf.  Spartian. 
in  Hadrian,  o.  11.;  Britannia  Pro- 
prio, Cell , Britannia  Major,  Cluv.; 
das  von  don  Rümom  eroberte;  n.  durch 
Schutzwcliren  v.  Barbara  getrennte  Bri- 
tannien , wurde  unter  Claudias  vom 
Fl«  Sabrina , unter  Domitianiu  aber. 
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dardi’  Jul.  Agrlcola,*  tou  Bodotrla  n. 
Glota  begrenzt ; gprösstenthells  das  hent 
Königr.  Englmmy  grenzt  östl.  an  die 
Nordsee,  nördl.  an  Schottland,  vestl. 
an  den  Ocean  u.  an  die  irische  See,  südl. 
an  den  Canal,  cf.  An^iia  u.  Albion.  K. 
Htdrianns  errichtete  hier  c.  80  M.  P* 
lange,  15  Fass  hohe  u.  oft  9 Fass  breite 
Mauer  (Hadri  ani  Murus  , in  so. 
Ueberblcibs.  jetzt  Pict - cf.  Spar- 

tian.‘d.  1.,  von  der  Mdg.  der  Tina  bis 
znm  Aestuarinra  Itunue  — von  New- 
castle bis  zain  Firth  of  Solway.  — Un- 
ter Antonlnus  Pins  führte  Lollius  Urbi- 
cas  e.  zweiten  Wall  auf,  cf.  Capitolin. 
in  .\nton.  P.  c.  5.,  der  die  Ottadmi  ein- 

gsschlosscn , u.  sec.  Cambden.,  Phil. 

riet.  u.  Cell,  voffo  Fl.  Esc  bis  zum  Fl. 
Tweed  sich  ausgedehnt  haben  soll.  cf. 
Bramenium.  — Einen  dritten  Wall  (aus 
Rasen , wie  der  Vorige)  zog  Septim.  Se- 
verus, cf.  Spartian.  Vit.  ej.  c.  11.  18. 
22.;  Beda  Hist.  Eccles.  Gent.  Angl.  I, 
5. ; Eutrop.  VllI , 10.;  Aurel.  Vict.,  iii  e. 
Länge  von  XXXII  M.  P. , zw.  Bodotria 
(Firth  of  Forth),  u.  Glota  (Firth  of  CIvde), 
u.  bestimmte  durch  ihn  die  nördlich- 
ste Grenze  von  Britannia  Romana. 

Britannia  Superior ; Bgirtawia 
rj  etvoj  Dio  Cass.  LV.;  Britannia  N'c« 
eunda,  s.  Australis,  Cell.;  bildete 
den  westl.  Theil  vod  Britannia  Romana, 

Sösstenüieils  dos  heut.  Fürstenth.  /Fd(- 

. 

Britannicae  Insulae;  dio  nord- 
west. vom  Continente  liegenden  Inseln, 
von  welchen  , als  die  zwei  CTosseren 
Agathemen  II , 4.  lovfqvicc  (Hibcrnia), 
n.  AXovioov,  (Albion)  — i.  e.  Engl.  u. 
Schottland  — vrjaoi  a^ioXoyoi  ul  JBgs- 
rawinut  dro,  nennt. 

Brit annicum  Fretum;  hl.  Meer- 
enge Breton  , le  Perthuia  des  gascog. 
M.,  zw.  der  Insel  Rbd  u.  den  Kästen  von 
Poitou. 

Britannicun  Oceanus  Mein  I, 
2;  11,6.;  Plin.;  Britannicum  Mare, 
Mela  111,  6.;  M ani  ca  ; der  Canal, 
Meerenge  zw.  dem  nordwestl.  Frankr., 
n*  dem  südwestl.  England. 

Britannodunum',  Castrum  Bri- 
tonum;  Dumbrit  onium;  südschottl. 
Hptst.  Dumbriton , Dumbarton  in  der 
Grsch.  gl.  N.,  an  der  Mdg.  des  Leven 
in  den  Firth  of  Clyde.  Nahe  e.  magnet 
Felsen. 

Britenccca;  baler.  Mktfl.  u.  Herr- 
sch. Breiteneck,  Braitencck,  im  Ober- 
donankreise. 

Britexta^  U.  franz.  St.  Briateste, 
(am  A^ut) , Tank 


Brltinariumf  Bretinorfum,  Fo> 
rum  Trutariiiorum;  Petra  Ho^ 
norii;  kl.  St.  Bertinoro,  mRomagna» 
3 Al.  su^.  von  Ravenna.  , 

Brito  (Britto);  ' Br  Honet,  um, 
Joruand;  de.Rcgnor.  Success.  p.  44.;  Id* 
do  Reb.  Getic.  p.  127.;  Brittonetf 
i.  q.  Britanni.  cf.  Albion.- 

BritoHum;  cf.  Bretelium. 

Britonum  Caput;  Insula  JRe- 
galis;  engl.  Insel  si.  Vorgeb.  Breton$ 
Cap  Breton  (Isle  Royale) , auf  dem  Mee- 
re bey  Canada,  in  Nord -America. 

Britzna;  Ungar.  St.  Bries , ßrezno^ 
Banya,  in  der  sohler  GspscK , am  FL 
Gran. 

’ Briula,  BqtovXcc,  Sbab.  XIV,  p. 
447.;  Priulla,  IIqiovXXa,.^oüL  Uiu- 
rocl.;  Ort  (xcfrotxm),  in  Lydien,  nor^ 
westl.  vom  Macander , sädösl,!.  von  Phi- 
ladelphia. BriuUitae  (Briulitae , in 
Mss.),  Plin.  V,  29.;  jBgiov;ioi,  ,NoüL 
Prov;  As. ; Einw.  — 

Briva  Curetia;  - Brivatensit 
Vicua;  St.  der  Lemovices  in  Gallia 
Aquitan.  ;'  jetzt  Brive^- ja  - Gaillarde, 
Brive  sur  la  Coreze,  im  Beu.  Coreze, 
auf  e.  Insel  dies.  Flusses.  Geburtsort 
des  Card.  Dubois , st.  1723. 

Briva  Isarae  (Btivemsqm) , An- 
ton. hin.;  Ort  in  Gallia  Belgien;  anch 
Oeaiae,  §.  Oesientit  Pont;  Pon- 
tisara;  Pontoetia;  kL  franz; St,  Po«*- 
.lotse,  Dep.  Seine  u.  Oise , am  Fi.  Oise 
(Isie  de  France). 

Brivas,  atis;  Briv atentit  Fi- 
cus, sc.  inJlvcmia;  Brivatum;  Br^ 
vata,  ae;  Ort  der  Arvenü,  in  Gallia 
Aquitan.;  die  heut.  Su  Brioude,  am  Al- 
lier, Dep.  Ober -lioire  (Auvergne). 

Brivates,  Ptol.  ; Gesocribate 
^esobrivate , d’  Anville)  ; Hafen  der 
Osismii  in  Gallia  Lugdun.;  wolil  nicht 
das  heut.  Brest  sec.  Celi.  u.  Al.,  sondern 
südlicher;  sec.  Gosseiin  jetit  Brivain 
(in  Bretagne). 

Brivenet,  is;  würtemb.  Biktfl. 
Brenz,  am  Fl.  Brenz,  cf.  Brenta. 

Br  ivodurense  In  eile;  franz.  Ca- 
nal de  Briare,  bey  der  St.  gl.  N.  , Dep. 
Loiret,'geht  aus  der  Loire  in  denLoing, 
bey  Montargis  vorbey  u.  dann  in  die 
Seine. 

J3  r t u 0 d u r u m ; cf.  Briaria. 

B r i X an  t a e , Boi^uvrat , Ptol.; 
B r ixentca , Plin.  lli.,  20.;  Volk  in 
Rhäticn , nahe  dem  Fl.  Atagis  ; um 
Brixen. 

Brixantii  ; cf.  Brigantii. 

Brixellum,  Plin.  III,  15.;  Sueton» 
c.  9. ;•  Tacih  Uiat.  U,  33.  39.  51. 54.; 
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PtoT.;  Brexillum,  Paul. 
Warncfr.  de  Gc«<t.  Longob.  IFI , 18 ; 

80.;  BrexiUus^  i,  f.  id.  III,  18.; 
>St.  der  Anaraani,  od.  Boji,  in  Gallia  Ciif- 
jj^ad. , am  Pa',  2 Al.  nordöstl.  von  Par- 
nia,*‘  heüt  Tages  Berstllo  y Brescllo  \f 
lomb. - Yenet.  St.  desTlzth»  Modena,  3 
M.  nordwestl.  von  Reggio.  / ' 

Brixia\  Justin.  XX,  5.;  i.'q.Rrcxia. 
BrTxia^  Plin.  VI,  27i ; Br isana; 
FI.  irr  Khiuais  (Susiana) , fallt  in  den 
Sin.  Pcrisicus. 


BrixiOj  CIiiv. ; Brixina^  Liren.; 
Brtxinum;  Id.;  tyrol.  St.  Brixen^ 
«rf  def  Mdg.“ der  Riciiz  in  die  Eisak,  im 
Pussterthale.  ~Brixiensü  Rpiscopatus  kam 
mit  se.  17  QM.  1802  an  Oesterreich, 
1805  an  Raicrn  n.  1815  an  Oesterreich 
Kurfickt 

Brlxianui  ’Ager'i  Tenet.  Prov. 
Brcxciäno  f grenzte  östl.  an  Mantna, 
A erona-it.’  Trient,  nördl.  an  Granbnn- 
dpn,  westl.  an  Bcrgainasro,  südl;*  an 
Lremona,  ii'.  bildet  jetzt  grösstenth.  die 
Beleg.  Brescia. 

’ Brixina\‘  )’  f n • • 

Jirixinumi  ) 

Brizaedy,  Ptol. ; St.  ihi  Westen  Tod 
* Anuenia  ^Alagna. . 

JBrt'eono;  i.  q.  Brisoana. 

* Broadiu^  Laeusi  irländ. See Broadf 
Prov.  Ulster,  mit  4 kleinen  Inseln. 

Brodgium\  Brüagium^  franz.'Sh 
BrogCy  lirouagCy  auf  der  Küste,  zw.  dem 
Eiiifl.  der  Garonne  u.  Charcilte,  Öep. 
Kieder-i  Charente. 

Broburgum  Morinorüm;  kl. 
franz.  St.  Bnurbourgy  iih  Dep.  Norden^ 
4^  St.  sinhvcstl.  von  Dünkirchen,  7 süd- 
üstl.  von  Cntiiis,  5 nordl.  von  St.  Omer. 

Broeülium  Ue  g niim ; kl.  africaii. 
Reirh  lirocalc,  irt  Xigrilich,  Old  Niger. 
Brochid;  cf.  Raroen. 

Brochtts;  St.  in  Coele- Syrien,  süd- 
ostl.  vom  Libaniis , u.  nordwestl.  vom 
Antililmniih'  Atoiis. 

Brochmefidy  Landscli.'  Broc1crhdf~ 
tajuly  iiii  Fr'stlh.  Ostfriesland. 

Brocomäcnmi  \ . . ' . 

Brocomaou,  \ ! 

Brooomagu>;  ( Breucouiagum. 

Broda;  siavon.  St.  Brod y ani  Fl. 
Save,  iii  der  slavoii.  Alilitairgrcnze. 

Broda  Boficmicuy  bolini.  St.  Böh- 
rntsch-  Brody  ihr  Kreide  Kaurzim,  5 M. 
südöstl.  Von  Prag. 

Broda  ^J'cut  on  i ca  ; bohra.  St. 
Deutsch  - Brod , Brod  - yemetzki  , ira 
Kl  *eise  Czaslau,  an  der  Sazuwa,  14  M. 
südöstl.  von  Prag. 


Brodent  ia;^  Orf  (Tiellcicht)  derBrvi 
jl , in  Bbjohaemia ; sec.  Kruse  jetzt  /T/af- 
tau- C lato  V ia  — y -Ilptst.  des  böhm. 
Kreis,  ihres  Namens,  o M.  sndl.  von 
Pilsen , 15J  siidivcstl.  von  Prag,  3^  nord> 
westl.  von  Schüttenhofen. 

Brodiontii,  Plin.;  Volk  anf  den 
Alpen. 

Brodnica;  Siratioburgum  ; 
prciiss.  St.  A'fross&urg,  ainZslI.  deritrod- 
nitza  u.  der  Drewenz , Rgbz.  Alaricn- 
werder,  AI.  südöstl.  voh  dies.  St,, 
3J  wcstl.  von  Laiiteiiburg. 

^0  Hum;  Dorf  Broglio  y in  der 
Schweiz. 

Brolingacy  Ptol.;  Volk  im  Innern 
von  Indiaintra  Gangem',  zw.  den  Phyl- 
litac  u.  Pornari. 

Bromagusf  St.  der  Hclvetii,  in 
Galha  Lugdun.  ^ nordwestl.  von  Lac.  Le- 
tnanus^ 

Brombergäy  Cluv.;  cf.  Bidgostia. 

^ Br  om  iscosy  iy  Thueyd.  IV.;  St. 
in  Chalcidice  (Thracien),  auf  der  nurd- 
östl.  Küste  des  Lac.  Boibe , wesü.  von 
Sin.  Strj-monicus. 

, Bromsebroa;^  schwed.  Flecken 
Broenisebroo  j inSinaiand,  unfern  Cai- 
mar. 

, % * 

Bronay  Cell.;  i.  q.  Brada  ad  Vidn- 
lain. 

Brongus;  sec.  Bencer  i.  q.  Saviu 
(Save). 

Bronium ; cf.  Brcnnia  Comitis. 

Brossa;  cf.  Ambrosiopolis. 

Brotoma gus;  i.  q.  Augusta  A'an- 
giortiiin. 

BrovefiFrelum;  südainerlc^ 
Meerenge  Broufers  des  magcllun.  AI., 
Büdl.  der  Alefcreime  Ic  Alaire,  1(»48  von 
e.  Holländer  entdeckt. 

Br  ovoniäcumy  Anton.  Itin.;  j&ro- 
UonacaC;  St.  der  llrigantes,' in  Bri- 
taniiia  Roinana;  /wohl  nicht  Carlisle^ 
Boildern  i.  q.  Braboniaciim.  / 

Broxas;  PuUl.  Waniefr.  de  Ceat. 
Longob.  V,  23.-;  Ort  in-Gallia  Trana- 
padnna^  unfern  Fbmra  Jitlii. 

Brubadum;  nassan.  St.  Brauhachy 
Bteubdchy  .am  Rhein,  5j  M.  nördl.  von 
Bingen,  11  südöstl  von  Coblenz.  K. 
Rudolph  erhob  t«ie  1238  zur  freien  St, 
Nabe  die  von  Joh»  d.  Streitbaren  erbau- 
te Alarcusbiirg. 

Brücki;  vielleicht  i.  q.  Burtani; 
lolk  auf  der  N'ordscite  des  Cancasua, 
hahe  deh  Quellen  des  Kuban,  hu  russ. 
Gouv.  Caucasien. 

Bruchiümy  i;  der  am' Alecre liegen- 
de Theil  derStt  Alexaddria  Aegypti. 
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Bruehium  äd  Rur  am;  Sclilosa 
Brück  an  der  Roer,  iii  TVeatphalen. 

Bruct^ri,  Tacit  Aop.  I,  55.  00; 
Id.  Germ.  c.  ; Voll.  Paterc.  11,  105. ; 
Euroen.  Pancgyr.  ConotaiUin.  c.  12. ; — 
Bruetirus , Clandian.  IV  Conaul.  Ho> 
nor.  ▼.  450.;  — Bi^owirsgoi,  Strab.  VII, 
p.  201.;  Ptoi. ; Volk  im  norduütl.  Gcr> 
manien,  beiden  Ufern  des  Fl.  Ems 
(.imisia) , grenzte  östl.  an  die  An-^ 
mvarii  u.  die  Weiter,  nördl.  an  die 
fngaevonen  u.  F'  isiabonen , westl.  an 
den  Rhein  (Yssclj,  südl.  an  die  Sicara- 
bri,  Istävoucn  u.' AngrivarU , sassen  al- 
so in  e.  Theilc  des  RgW.  Minden,  im 
FrsUh.  Osnabrück,  in  e.  Theile  derGrf- 
sck.  Bentheim,  im  Rgbz.  Münster,  n. 
in  e.  Theile  der  Grfsch.  Hegensberg. 
Sie  ,'vrerden  eingetheilt  in  i 

Brmcieri  Majotes,  Strab.;  Ptol.; 
zw.  der  W^eser  u.  Fms;  — n.  in : 

Jßrueteri  Minoreo  , Strab.  ITf, 
init. ; Ptol.  II,  11.;  zw.  der  Ems  u.  der 
Ysael.  Strab.  irrt  aber  wohl,  wenn  er 
L c,  sagt':  oAovrti'ag  notufiog,  (ftoav  8ia 
Bqovxxf^tov  ilccTTovorp , denn  Lippd 
floss  wenigstens  5^  M.  südlicher. 

Brnei8rua  Mona;  znm  Theil  anch 
Meliho  CU  a;  der  Brocken , Bloekaberff, 
die  hö^ste  Spitze  des  Harzes,  im  Rgbz. 
Magdeburg  > . westl»  Ton  Wernigenide) 
bestellt  aus  Granit 

ßruga,  CluT.;  Arulae  Pona^ 
sehwetz.  k1.  St.  Bruck,  Brugg,  am  ostl. 
LTpr  der  Aar,  südl.  Yom  Eintl.  der  Lim- 
m’at,  Canton  'Aargaii , 1 M.  wcstl.  Von 
Baderi , 2^  noMösti.  Ton  Aaran. 

Brugae^  arum,  Clnv.;  B^rt;  llptst. 
Birugge,  Bruges  d.  Prov.  West-Flandern, 
dnrAi  Catiäle  mit  G^nt  ^ Ostende,  u.  der 
Nordsee  Tcrbtindcn , 4 M.  südwestl.  von 
NienpoVt,  6 tiordostl.  von  Ypern.  Ge-^ 
bnrtsort  — a.  des  Job.  vÄn  Evrk,  der 
1410  die  Kunst  erfand  mit  Oelfarlien  auf 
tiCUTwand  zu  mahlen;  — b.  des  Lud>^-ig 
ran  Berken^  der  Vor  300  J.  zuerst  die 
Diaminen  sehlilT,  ii.  brillantirle.  Hier 
stiftete  Philipp  d.  Gute , Hzog  von  Bur- 
gund ahi  10.  Jan.  1430  bey  se.  l'e'rmüh-^ 
lang  tnit  Isabella,  Tochter  Johann  d.  I., 
K.  ron  Portugal  4 den  Orden  des  goldnen 
Viiess.  ^ der  von  den  Päpsten  kircbl. 
Rechte  erhielt^  unter  Maximilian  1.  ii. 
phai|>p  u.  se.  Rittern  Hang  nach  den 
Frinzen  von  Geblüt  gab,  tii  Unter  Pb t- 
ljm>  IV.  erlaubte  vor  dem  König  den  Hut 
anren^lialten.  IVachinals  wurden  die 
Kinige  v.  Spanien  Grsinstr.  des  Ordens, 
«L  spater  Carl  V.  von  Ocstcrrciili.  Hier 
4as  Grabmal  Carl  des  Kähnen,  u»  der 
Haria  Von  Burgund*  Brügeniia^  e» 


Bru^ae  Bearniae,  arum;  kl. 
franz.  St.  Brugea,  Dep.  Nieder -Pyre- 
näen. 

Brugenaia  Fosaat  niedcrl.  Brug- 
gerfahrt , Canal  von  Brügge  nach 
Ostende. 

Brugea,  Cic. ; i.  q.  Phryges. 

Rrugnatum;  Bruniacum;  Bru- 
nne tum;  sardin.  St. . Brvgnnto , am  FL 
Vara  u.  an  den  Apenninen,  Hzth.  Ge- 
nua. 

B r um  { a;  Prumia;  preuss.  SL 
Prüm,  Pruym,  Rgbz.  Trier  * an  d.  bey 
Wasserbillich  in  die  Mosel  ifallenden 
Fl.  Prüm. 

Brunä;  i.  q.  Brcynn. 

Brundiaia;  Hrunduaia;  Bruii^ 
drutum;  Bruniutum;  schwebe.  St. 
Brondrut,  Brundrut,  Bruntrut,  Poren- 
truy , Canton  Bern,  5^  M.  .südwestl. 
von  Basel,  8 nordwestl.  von  Bern. 

Brund  iaium,  Caes.  Gail.  I,  24. 
26;  111,  2.  21.,  Liv.  Epit  XIX;  Id. 
XLIH,  9.;  Tacit.  Ann.  H,  30.;  HI,  1; 
IV,  27;  Hist  II,  83.;,Justiit.  JII,  4.; 
Flor.  I,  20;  IV,  11.;  Veil.  l»atcrc.  U, 
50.;  PUn.  Ilt,  IL;  Cic.  VI  ad  Attic. 
init.;  VH,  cpist.2;  Cic.  pro  Plane,  c.  40.; 
Sil.  Ital  VlU,  V.  575.;  GelL  XIX,  init.; 
Brundiaina  ColoHid,  Cir^  IV  ad 
Attic.  epist  1.;  Brundna  tum Mela 
II,  4.  7.;  Uorat.  I,  Sat,>T:  V'',  v,  104 ; Id  I, 
Epist.  17,  V.  52.;  cf.  Liv.  X,  2.;  Jornnnd.de 
Regnor,  Success.  p.  28.^45. ; Br  und  y- 
»i  u m , Paul.  Wamefr.  de  Gest^  Ijongob^ 
II ^ 2L;  BgtvSpGtovi  Ptol.;  Bqtv^rjoiov,' 
Strab.  VI.'  p.  161.  195.  ; Appian.  Civ.  V, 
Polyb.;  Steph. ; cf.  Strab.  VI,  p.  39.; 
VII,  p.  224.;  HptsL  deV  Sulentini^  iit 
Messapia  (Graecia  Magna),  nordöstl.  von 
Tarcntiim,  angebt  e.  seit  509  U»  Ri 
röm.-  Colonie  aus  Cnossiis ; gewöhnt  n. 
sicliCTsto  UebCrfahrt  n(ieh  Griechenland; 
jetzt  lirindiai^,  neapol.  Scost., Pro v» Ter- 
ra d’Otranto.  Hier  wurde  Paciivius  ge- 
boren, Ui  starb  Virgil.  Brundiaianua, 
adj.  Cie. ; Urtmdiaini,  Cic.  IV  ad  Attie. 
epist.  I. ; Eiitrop.  II , 17.  — 

Rrundühia  Portua^  Plin.  HI,  16.; 
Hafen  in  Gallla  Transpadana,  nördt  von 
der  Mdg.  deii  AlhCsis;  henti  Tages  Br of>^ 
dolo,  iiii  Venetianischenk 

Brühdüaium^,  i.  q.  Bnindisinini 
. Brunecca;  t(.  Braiieciinn. 

Br  un  c tum ; ) i „ . 

» • J.  1 O*  *!♦  Brugnatum. 

Brulkiacum^)  ^ ^ 

Brunga;  röm.  Station  in  Bithyn ien, 
westl.  von  Nicoinedia , ösü.  von  Li-* 
byssa: 

B r U n n a ; cf.  Brinninmt 


\ 

Brannensi^  Circulus.  ^08  BubaUa. 


Brunnengia  Circulua;  t q. 
nensia  Circulus. 

Brunodunum;  cf.  Brannodiinnm. 

Brunönia  Mons;  cf.  Braunsberga. 

Brunonis  Ficus;  B runÖp  ö l i s 
Brunscigd,  Lucii.;  Bruns  v icum^ 
Cluv. ; Cell. ; Hptst.  Braunschweig , des 
Brzüi.  gl.  N. , au  der  Ocker , soll  im  9. 
’Sfec.  gegründet  worden  sejn,  \rurdo 
1(>71  von  Herzog  Kudolph  August  er- 
obert, seit  1754  Kesidenz  u.  liegt  1|  M. 
nördl.  von  Wolfenbüttel  , 7J  südostl. 
von  Hannover,  10  nordwcstl.  von  Mag- 
deburg.. liier  verfertigte. der  SteinmetX 
u.  Biidschnitzor  Jürgen  im  J.  1534  die 
ersten  Spinnräder.  Brunavicensis^  Cell.; 
Cluv.  — Brunsvigensis y subst.  u.  adj., 
liUcn.  — . 

» » f t m ’ * « « 

Brunopolia  y cf.  Branecium « vL 
Brunonis  Vicua« 

Bruns  bacum;  hofacnl.  -•  bardenst. 
Flecken  Braunabachy  im<  würtemberg. 
laarkreise. 


Brunsberga;  [cf.  Branneberga. 

Brunabutt  a;  holst.  Flecken  Bruna» 
büttely  in  Dithmarsen,  an  der  Mdg.  der 
£lbe.  : 

» » t ♦ ♦ 

Brunanicen sia‘ Ducatua , Clav.; 
Cell. ; Uzth.,  Eraunachweig , grenzt  süd* 
5stl.'  an  'Ftenssen ; nordweatl*  an  Han- 
nover. 


Brunavi  cum ; 
, Brun  svtga^ 
Bruntutum; 


\ 


i.  q.  Bmnonia  Viens, 
cf.  Brundisia. 


B r ua  e a;  B r u a c h a;.  franz.  Fl. . 
Breuscky  Bi-usch^  Dep.  Nieder- Rhein, 
fallt  bey  Strassburg  in  die. Ul. . ; 


B ruv  enkavia;  Braver  ii  y . od. 
Br u wart  Portus;  niederl.  St.  Broü- 
werahacen  y • Brovfcrshavcn , im  Norden 
der  Insel  Schouwen , Prov.  Seeland. 

Brutia  (Brutttia)y  Paul/Warncfr.  de 
Gest.  Longob.  H,  17.;  cf.  Jornand.  de 
Reb.  Getir..;  i.  q.  Bruttium. 

Brutiiy  Jornand.  de  Reh;  Getic.  p. 
110.  i.  q.  Krnttii. 

Brulobrin;  St.  im  Wssten  von  Hi- 
■pania  Baetica,  sudl.  vom  Fl.  Bactis. 

BruttUy  Liv.  XXIII,  80;  XXm, 
16;  XXIX,  extr.;  XXXIV,  45.;  Mela 
11,  4.;  Solin.  de  Ital.  c.  2.;  Eutrop.  II, 
12;  III,  12.;  Inscpt.  ap.  Reines. ; Capi- 
tol. Fragm.  ap.  Grut. ; — in  BruitUay 
Liv.  XXVII,  ^5;  XXX,  10.;  Caesar.; 
ex  Bmttilay  Liv.  XXVlI,  25.;  i.  q. 
Bruttium.  JSgfrrtOt,  Diodor.  Sic.  XII, 
22.;  Strab.  V’I,  p.  180.;  ß^vrrtot,  Ap- 
pian.  Hannib  ; Volk  auf  der  südwestlich- 
sten Spitze  von  Graecia  Magna,  er- 
kämpft« 60.  Freiheit  u.  so.  Woh^itze' 


Ton  den  Luconl , a.  wurde  von  den  Rö- 
mern eingctlieiU  in: 

Bruitii  Cismonta ni ; westl.  von 
den  Apeiininen  ; — u.  in  ; 

Bruitii  Tranam'ontani ; östl.  von 
dies.  Gebirge,  ' 

Bruttium ; Bruttiua  AgeVy  Plln. 
III,  5.;  Liv.  XXVII,  51.;  Mela  11,  7.; 
B^tzria , Strab.  VI  ,**  p.  178. ; Po^vb.  IX, 

I. 'y  Brutiorum  Regio  y Jornand.de 
Regnor.'  Snccess.  p.  110.;  Brutia; 
Landsclii  in  Graecia  Magna,  ösll.',  südl., 
u.  westl.  vom  Meere-,  nurdl.  vom  FI. 
Laus,  II.  voiiThiirii  begrenzt;  die  hent.’ 
ncapol.  Prov.  Oi/a&nen.  cf.  BriUtii.  Brut- 
tianusy  adj,  Plln;; 'Bruffius  (Brutius)\ 
Jornand.  de  Regnor.  Snccess.  p.  2^, 
hier  subst. ; Brutttua,  adj. ; Plin; ; Mela, 
SU.  Ital.  — 

Bruttium  Promontorium,  Mela 

II,  4.  ; < Vorgeb. ' in  Bruttium ;«  wahr-  ' 
scheinl.  jetzt  Capa  delV  Armi,  .die'süd-- 
westlichste  Spitze  der  4pcmiin«n , in  Ca- 
labria tlteriore. 

Brusella,  oe,  Cluv.,  Brnxelae^ 
arum.  Cell.;  niederl.-*  Uptst.  Brüaael, 
Bruxellea,  Pro  v.  Süd -Brabant,  an  der 
Senne , SietmO,  6 JR.  südl.  von  .Antwer- 
pen , südöstL  von  Gent.  Bruxellen- 
aia,  ia  y e,  Luen. — 

Bryaniumy-  Strab.;  St,  io  Denrio- 
pns  (Paeonta). 

* Bryanium;  St.  im  westl.  Illjria 
Graeca , vielleicht  imhe  den  Quellen  dea 
Erigomis.  • - 

B ryazouy  Plirt.;  FI.  in  ßithynien. 

Brychua;  Fl.'  in  Pal  lene  (Maetdo- 
nicii),  fiel  in  den  Sin.ThcrmHicus. , 

Brygi  Macedonca  (PJf^gea); 
Volk  in  Eljiuiotis  (.Macedouien),  eüd- 
wcstl.  vom  llaliaciuon.  cL  ßrigeis. 

Brygianüm;  i,  q>  Arcennum. 

Brytlioiiy  Plin.;  SU  in  lUthj-nien, 
auf  der  Grenze  Phrygicn’s.  , 

Bryorum  Litus  y Bqvmv  «lyta- 
log,  Ptol.;  in  CyrciKiira,  zw,  Bcrenic« 
u.  Borcum  Promontorium. 

BrysaCy  Plin.;  Volk  in  Tliracicn. 

Bryscae;  Ort  in  Laconica , söd- 
westl.  von  Sparta,  siidl.  von  Ainyclae; 
sfec.  Kruse  jetzt  Putrini,  Hier  war  e. 
dem  inännl.  Gcsclil.  verschlossener  Tem- 
pel des  Bacchus, 

Brystäcia;  XImbr  iaticum,  nea- 
pol.  kl.  Su  Umbriatico  y in  Calabria  Ci- 
teriore. 

Bubaccne;  Gegend  in  Paractaecne 
(Sogdiana). 

Bubaliay  Eutrop.  IX,  4.;  Aurel. 
Vict. ; Budalia,  Jornand.  de  Rc^or. 
Success,  p.  50.; '7'edu(ia  ; St.  in  Pan- 
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nonia  Infer. , am  Fl.  Saviis , .we^.  von 
SLrminm.  Geburtsort  des  K.  Dccius« 

Bubalorum  Lacus;  nordamcrican. 

Bußes j in  Neu- Frankreich. 

Bubassus ; Plin. Gebend  u.  St.  in 
Carien.  Bubäsis,  idis,.  a^.,  f. , Ovid. 

Bubasticus  Fluvius,  Bovßa^ixog 
Ilozafioffj  Ptol.;  Bovßa^nog  Ilozafiog,  Jo- 
seph. I , contr»  Apion. ; der  östl.  Haiipt- 
orm  des  Nil , heg^renzte  «sti.  Delta, 
strömte  hey  Biibastus  vorbey,  tlieib 
durch  Ostium  Pelusiacom,  theils  durch 
Taniticum  ins  Meer. 

Buhastis y isy  Mcla  I,  9.;  Dov- 
Ilerodot.  II , 59.  sq.  IM.  ; Bu- 
bastus^  i]  Bovßccgog  f Strab.  XVII,  p. 
553.;  Polyb.  XV,  25.;  Ptol.  IV,  5?; 
L\X. ; Phi-  Beseth  , Ezcch.  XXX, 
17. ; Ilptst.  des  Nomos  Bnbastites  in 
Aegyptus  Inferior,  ii.  am  Bubasticus  Flu- 
vios;  heut.  Tages  sec.  d’Anville  liasta^ 
pftl.  vom  Nil.  Hier  hatte  Bubastia 
(Diana)  c.  besuchten  Tempel,  cf.  liero- 
dot.  II,  54.  129.  137.  149.  156.;  Dio- 
dor.  Sic.  I,  27.;  Ovid.  Metam.  IX,  v. 
(»90,  (Buhasiia  ^cra,  Cyneget.  Grat.  v. 
42).  — 

Buhastitea  Nomos,  Plin.  V,  9.; 
d Bovßa<giTT]g  Nofiog , Strab.  XllI , p, 
K3.;  Bovßastuog  Nofiog,  Ptol.;  Land- 
bezk.  in  Acgv'ptns  Inferior,  nach  Ara- 
bien hin. 

Bubastus;  cf.  Bubastis. 

Bubegentae  , Jornand.  de^Reb. 
Getic.,  p.  103.;  Volk,  vielleicht  im 
Nordwesten  von  Samiatia  Europaen. 

Bubeium,  Plin.  V,  5.;  St.  in  Af- 
rica,  vielleicht  südl.  von  Syrtis  Major,* 
od.  Cyrcnaica. 

Bubentani  (Bubetani)  , Plin. ; 
Einw.  e.  St.  Bubentum,  Bubetum,  in 
Latium. 

Bubcasius  Sinus;  Mbuaen  in  Ca- 
rien , bey  der  St.  Bubassus. 

Bubiennm;  cf.  Bojobinnm. 

Bu  bind  a,  Ptol.;  Fl.  auf  der  Ost- 
knste  von  Ilibernia  ,*  vielleicht  Carlins- 
ford,  Nlbuscn,  in  der  Prov.  Lcinster. 

Bubon,  onis,  Plin.  V,  27.;  ^ovßcov, 
Ptol.;  Steph.,  Bobus,  Boßog,  ov,  No- 
tit.  Hierf>cl. ; St.  in  Cabulia  (Lycien), 
auf  der  Grenze  von  Painphylien. 

B u b u l a e;  frasz.  Flecken  Bulles, 
Dep.  Oise. 

Bubuleorum  Oppidum ; BovßoX- 
wrv  (Bovxoi.cov)  noXtg^  Strab.  XVI , p. 
522.;  St.  in  Galilaea  Infer.,  auf  der 
Küste,  vielleicht  südwestl.  von  Ilepher  ' 
(Sycanriniun). 

Bubu  s;  i.  q.  Boa. 

Buea,  ae,  Plin.  IH , 12. ; Mela II, 
4.;  Bovy.ee,  Ptol.j  Strab.;  St.' der  Freu- 

BhthoS't  IVdrterb^  d,  Eräk, 


tanl.  In  Samninm,  nordl.  von  der  Mdg. 
des  Tifernns;  jetzt  TermoU,^  neapol.  St., 
Prov.  Capitanata. 

Bucaresta;  UptsL  Bukarest,  Buk«- 
rescht  der  Wallachei,  an  der  Dumbro- 
witza. 

Buccina;  Phorb'antia , Ptol.; 
e.  der  aegad.  Inseln,  an  der  W^estküste 
Sicilien’s ; heut  Tages  Levenzo. 

Buccinium;  i.  q.  Bochaninm. 

Buccinobantes  (.Bucinonbantes), 
{um , Amm.  Marc. ; Volk  um  Mainz,  auf 
dem  nördl.  Ufer  des  Main. 

Buoconis;  Ort  in  Gallia  Narbon., 
westl.  von  Tolosa. 

Bucellum;  neapol.  St  Gvita  Bo- 
rclla,  in  Abruzzo  Citeriore. 

Bucephaloj  bc.  Peloponncsiaca;  St. 
in  Maceddnien;  jetzt  Cavala,  Prov.  Mora 
Vilajeti.  ' 

BucÜphäla,  Pausan. Corintlv c. 34.; 
Bucephalos,  Mela  II,  3.;  Buce- 
^halum  Promontorium;  Vorgeb, 
im  Süden  von  Argolis,  östl.  von  Her- 
mione,  westl.  von  Scyllacum  Promon- 
torium. 

Buc^phäla,  ae,  Plin.  VI , 20.; 
t!  Bovxs(paXa,  Ptol.  \1I,  1.;  Diodor, 
Sic.  XVU,  95.  j ta  BovxstpaXcc,  Arrian. 
V,  extr.;  Bveephalus , Curt  IX,  3.; 
rj^  BovxstpaXog  AXh^avdqHot , Arrian.  Pc- 
ripl. ; St  in  Pori  I.  Hegnum  (India  intra 
Gangem),  am  östl.  Ufer  des  Ilydaspes, 
södöstl.  von  Taxilla,  nordöstl.  von  Mal- 
lorum  Metropolis;  heut  Tages  Multan^ 
St  im  asiat.  Reiche  Kabulistan ; sec.  AL 
aber  Lahor,  iin  Lande  derSeiks,  Sikhs, 
die  aber  zu  weit  nordöstl.  liegt.  Hier 
schlug  Alexander  M.d.  Poms.  cf.  Curt  IX, 
1.;  Strab.  XV,  p.  480.;  Arrian.  V,  19. — 

Buccphalea-,  cf.  Beucinnm. 

Bucephälus;  i.  q.  Buccphala, 
Alexander  M.  erbaute  sie  zum  Andenkea 
an  se.  Leibpferd  Bucephälus. 

Bucephälus,'  Plin. IV,  5.;  Bovusepa-  ' 
Xov  (Xiiirjv),  Ptol. ; Hafen  auf  der  Süd- 
käste  von  Argolis. 

Buces,  Mcla  II,  1.;  Buges,  Plin.; 
Fl.  in  Sarmatia  Europaea,  IMlt  in  den 
Sec  Bycc. 

Buchaetium,  Strab.;  Bovist ce,  ag, 
Harpocrat. ; St.  der  Cassiopaci,  in  Epi- 
rus , auf  der  Grenze  von  Thesprotia. 

Buchania,  ae;  Prov.  Buckan,  im 
nördl.  Schottland. 

Buckaiiium;  cf.  Bochanitim. 

Buchavia:  thurn-u.  tax.  St  Bu- 
chau , am  Fcderscc , im  würtemb. 
Oberdonaukreise. 

Buchavia  , sc.  Bavarica ; bnier< 
Flecken  n.  Herrsch.  Buckau , im  Ober- 
maiakreuc,  zw.  Thurnaa  a.  CulmbacL 
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Buehaf)ia^  sc.  Bohaniea\  böhm.SC, 
Buchau^  BochoWj  im  ellnboger  Kreise. 

Buchinghamen  8t8  Comitatus; 
en^l.  Grafsch.  Buckingham^  grenzt  östl. 
an  Middlesex,  nördl.  an  Northampton, 
westl.  an  Oxford,  südl.  an  Barck» 

Buchin^hamia;  engl.  Hptart  Bu> 
eldngham^  in  der  Grfsch.  gl.  Namens, 
an  der  Ouse , 7|  M.  noMwesÜ.  xon 
London. 


Buchonia;  im  Hiittelalter  L q.  Ba- 
cenis  Sylya. 


Buchoria  ; asiat.  Konigr.  o.  St* 
Buckor,  auf  e.  Insel  des  Indus,  in  Ost- 
indien. 

Buch8ium;  cf.  Bojatum.  ' 

' Buciana;  ) . n • 

Bucinna;  ) ** 

Bucinobante8;  cf.  Biiccinobantes. 

Bucinum,  CelL;  sec.  Holsten,  i.  q. 
Vulceja,  Vulci;  Ulci  (f^olci),  Ool- 
xoi,  Ptol.;  f'ulcejäna  Civitas,  In- 
•erpt.  ap-  Grat.;  St.  in  Lucanien,  am  FL 
Silarus;  heu^  Tages  Bocino,  kl.  neapol. 
St.  , ProT.  Principato  Citci^iore , am 
Zsil.  des  Negro  u.  Selo.  Folcejani^ 
(VOLCEAN.),  Inscpt.  ib.  repert.;  VoC- 
centani,  Plin.  III,  IL;  Volccntee^  Liv. 
XXVll,  15.;  EiUw.;  Vldar.ensU  (Prao- 
fectura  Ulciane)^  Frontin.  in  Lucania. 

Bu^olicum  Oitium^  Herodot  II, 
17. ; e.  derMdgg.  des  Nil,  in  Aegypten; 
sec.  Cell.  i.  q.  Phatniticunl  Ostium. 

Bucolium\  Plin  IV,  5.;  St.  in  Ar- 
cadien , Tielleicht  sudwestl.  von  Manti- 
nea.  “ • 


Buda^  Clnv*;  Cell.;  Luen.;  Weder 
Curta , noch Salinum ; vieileicht Sica m- 
bria^  acy  sec.  lapidar.  Inscpt.  ibi  re- 
pert. ; Uptst  Ofen , in  der  pcsther  Gc- 
spsch.  am  östl.  Ufer  der  Donau,  Pesth 
gegenüber. 

ßuda  Vetu8;  i.  q.  Acinctim. 

Budali a',  cf.  Biibalia. 

Budina;  kL  *böhm.  St.  Btidiny  Bu~ 
dyuy  am  Fl.  Eger,  Kreis  Raconitz.  Hier 
grub  man  iraj.  1820  das  sogenannte  kö- 
niggrützer  Tlüer  aus,  mit  e.  Kaufe  ii. 
vier  Gesichtem,  cf.  Ezech.  X,  l4,  sq., 
ans  Bronze,  e.  .angebl.  Denkinahl  der 
Templer;  seit  dem  22.  May  1821  im 
böhm.  Nationalmuseum. 

Budinga;  isenbiirg.  .St.  Büdingehy 
Prov.  Ober- Hessen,  am  Fl. Semen,  zw. 
Frankfurt  u.  Hanan. 

Budini;  Batini;  Butonee;  cf. 
Herodot.;  Volk  in  Germ.  Transvistul., 
wcstl.  von  den  Neiiri. 

Budinusy  Ptol. ; Berg  in  Sarmatia 
Fiiiropaea,  vielleirlit  der  siidwestl.  Zweig 
der  .41ani  MonU's,  mit  der  Quelle  des 


Borysthraes,  im  heut.  ross.  Goov.  Mo- 
hilew. 

Budiesay  Cell.;  Budissina; 
Hptst.  Bautzen  y Budieein  der  Ober- 
Lausitz  , Königr.  Sachsen,  an  der  Spree, 
7 Ml  noi^östl.  von  Dresden.  Hier  die  ein- 
zige Wendische  Bchdruckerei  in  Deutsch-, 
land. 

BudoraCy  richtiger  BudroaCy 
(Mss.) , Plin. ; zwei  kl.  Inseln  unfern 
der  nö^l.  Küste  Creta*s , östl.  von  Leu- 
ce  Insula ; sec.  Harduin.  jetzt  Thrlüru. 

BÜdorgie;  Budorigum;  St.  — 
vielleicht  — der  LygüElysii,  inGt3rma- 
nien , 6 M.  westl.  von  Leucaristus,  Kon- 
8tadty  östl.  vom  Viadnis;  heut.  Tages 
haseowitz , 3 M.  südl.  von  Oels , 31  söd- 
östl.  .von  Breslau,  16  nordwestl.  von 
Ratibor. 

Budori8y  is,  Ort  der  Tcnchteri,  am 
östl.  Rheitlufer ; sec.  Kruse  södöstl.  von 
Colonia  Agrippina  ; der  heut.  Mktfl. 
Portz  1|  M.  södöstl.  von  Cöln. 

BudöruSy  Bovdogogy  Ptol.;  Fl.  auf 
der  östl.  Küste  der  Insel  Euboea,  fiel  südL 
von  Corinthus  ins  aegaeische  .MCcr. 

Büdoru8i  Vorgeb.  auf  der  Insel  Sa- 
lamis. 

Budovieium;  Budovieeat  böhm. 
Hptst  BudioeU  des  Kreises  ihres  N. , am 
Einfl.  der  Malsch  in  die  Moldau,  17  M* 
südl.  von  Prag. 

Budrichium;  cf.  Biirichnm.  ■ 

Budr^ntum;  Butuntum  ; SL 
in  Apulia  Pencctia,  20  M.  nordwestL 
von  Brundiisium , 4 westl.  von  Barium ; 
jetzt  Bitonte.  cf.  Bidruntiim. 

BuduOy  Cliiv.;  i.  q.  Batua. 

Buduoy  oc,  Anton.  Itin. ; St.  in  Lti- 
sitanien',  XII  >1.  P.  östl.  von  Ad  Septem 
Aras,  XLII  sudwestl.  Ton.4egustaEme^ 
rita;  nördl.  von  Pax  Aiigiista;  angebl. 
jetzt  ISucitra  Sciinora  da  Pettovb. 

Bugclla  ; G aumellum  ,*  kL  St. 
Biclla-y  Bieloy  im  Hzth.  Piemont,  aiü 
kl.  Fl.  Cerva,  4 M.  nordwestl.  von  Ver- 
celli. 

Buges;  cf.  Bicc. 

Buges  y Plin.;  Buce8^  Metall,  1.'; 
Fl.  in  Sarmatia  Europaea,  lüllt  in  den 
See  Byce. 

Bugia;  i.  q.  Beugesia. 

Bug  US  ; cf.  Ilypaiiis. 

. Bugustia;  Put  i 8 cum;  prenss.  St. 
Pauzl^y  Rgbz.  Danzig  ^ am  Mbusca 
Patizkcr  Wyk. 

Bninda;  i.  q.  Boandus. 

Bulg arcsiy  um^  Paul.  W'arncfr»  de 
Gest.  Longob.  I,  16.  sq. ; VI,  31.  47.  ; 
Bovlyccgoiy  Snid.;  Bulgariy  Jornand. 
de  Regnor.  Success.  p.  62.;  67.  Id.  d« 
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iWb.  Getic.  p.  85.;  Volk  in  Moesla  Info- 
rior,  war  scyth.  Ursprung«  gründete 
un  7 Sec.  (Ö90^  e.  Hcich , das  aber  ini 
14.  Sec.  die  Ottomanen  (Osnmnj  Ver- 
nichteten. -Bulgarua , i , Cluv.  ■ — 

Bulgarin^  Clnv.;  CeU.;  Vulgä- 
ria;  Mocsia  Inferior^  Ruf.  c.  g.; 
Mjgaia  Inf  erivr  ^ Inscpt.  äp.  Grut.; 
Muaia,  Cod.  Theod.  lex  III,  de  Milit; 
im  Mittelalter  liellcicht  Scythia,  ch 
' Jomand.  de  Reh.  Getfc.  p.  85.,*  die  seit 
dem  14.  Sec.  türk.  Prov.  Bulgara  , Buü 
garten,  Ihilghar - Hi , grenzt  östl.  an 
das  schwanse  M. , nördl.  an  t<ie  Donau, 
westL  an  Senrien,  u.  südl.  an  Rnm-lli. 
Uptst  ist  Sophia.  Bulgaricus^  adj., 
Lnen.;  BtUgarice,  adv.,  Id.  — 
cf.  Bolliones. 

■Bulis,  ,rj  Bovlt^,  tdoff,  Pan«n£in.  Phoc. 
e.  37.;  Bovlfta,  Ptol;  St.  auf  der  West- 
küste V.  Phocis,  am  Sin.  CorinthiacuB  ü. 
auf  d.  Grenze  v.  Boeotien,  80  Stad.  (2  M.) 
Bordöstl.  von  Thisbe.  Bulenscs,  Plin. ; 
Bovhdioii  Pausan.  1.  c. ; Einw.  — Bac- 
chus u.  Diana  hatten  daselbst  Xempel. 

Bulium\  kl.  Schweiz.  St.  Buüe,  Can- 
lon  Freiburg. 

Bulla,  Aii^ustim  111,  25.;  Bullä 
Äcgia,  Plin.  3.;  Anton.  Itin  ; Tab. 
Peut. ; Notit.  Afric.  ; Bullaria,  ae, 
PtoL;  St.  in  Ninuidia  Massylorum-,  62 
M.  P.  südnstl.  von  Bippo  Regius;  sec. 
ÄoUt.  Afric.  aber  entw.  in  Zeugitana, 
od.  doch  an  der  Grenze;  angobl.  jetzt 
Bejie,  im  Staate  Tunis,  cf.  Beija.  Bul^ 
^iensea,  ium,  Notit.  c.  ; Einw. 

Bulla  Regia;  cf,  ßnlla; 

Bullacüm,  ,PtoI. ; St.  der  Silnfes  in 
Britannia  Roiiiana.  cf.  Bealta. 

Bhllaminsa,  Ptol.;  St.  in  Zeugi- 
tana,  südl.  ^^'on  Carthago;  zw.  Tüborbo 
Majus  o.  Nuroli. 

Bullaria;  i.  q.  Bnlla. 

Bullio;  Bullonium;  niederl.  U. 
St  Bouillon,  an  der  Semois,  im  Gross- 
hzth.  Luxemburg,  11  M.  nordwestl.  von 
liuxembarg,  3|  östl.  von  Charleville  u. 
Meziercs.  Bullonicnsis  üueatus. — Gott- 
fried von  Bouillon.  — 

Bullion  es  , Cic, ; Bullini , Li  v. 
XlV’,  30.;  BovXivoi^  Scyl. ; Volk  auf 
der  Küste  von  lil^ris  Graeca , um  Byl- 
lis. 

Rulti's,  BovXXig,  Ptol.  ^ Rullis, 
idia,  Caes.  Civ.  III,  40.;  Byllis,  Ulis, 
Cic.  Philipp.  XI,  11.;  BvXXig,  Stepli.; 
liullidensis  Colönia,  Plin-.  IV,  10. j 
St  im  wcstl.  Illvris  Graeca,  am  nördl. 
Pferdes  Aous,  nördl.  von  Anianlia,  sfid- 
■Mtl.  Von  .Vpollonia.  B^llinus,  udj.  (Ager), 
XXXVl,  7»;  huUydenses,  Cucs. ; 

‘ Kiuw. 
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Bajiiihom,  HIa.;  St  ier  VeneÜ: 
1.  q.  Bellunum.  ’ 

Bulua;  cf.  Bätud. 
fiuIuJoi  Plin.v,5.;  StJ  In  Abica, 
Vielleicht  sudl.  Vün  S^^rtis  M^*or.  ^ 

Bumädus^  Bümellus,  Cort.  IV 
9.-,  Bov/Mioe,  Arrian.  III,  p.  I73.5  Bovl 
/gioj,  AitMÄ  IV  p.  399.;  Fl.  in  Atn- 
m (Assyrien),  unfern  Gaugamela,  600 
St^.  -~‘f—  ^tl.  von  Arbela,  entspr. 
in  GordyeAe  (Armenia  Migor),  u.  ver- 
einigte sich  mit  dem  Zabatus  M^or. 

Bumtllüs;  i.  q.  Bnmadus. 
Bundium^  Uptst.  u.  Prov.  Bimgo, 
auf  der  japdn.  Insel  Xiiiio. 

Bun  dtutn;  schwebt.  Dorf  Pont,  ßon- 
do,  Canton  Gratibünden. 

Buni,  Plin.;  Volk  in  Libnmien. 

• Bo^o,  entspr 

in  der  Grfreh.Atighiere,  n.  fällt  berllo- 
mo  d Ossola  in  den  Tosa. 

Bunima;  St  (n  Hellopia  (EpirnsX 
nordwesü.  voü  Dodona,  nordösü.  von 
Passaron. 

Bunitium,  Ptol. ; St  im  nördl.  Get^ 

manlen;  wahrscheinl.  i.  q.  Ro sto- 
cht um , Clnv.;  R'olsarum  Ur}ts- 
Rhodöpolis  ; mocklenburg.  - schwel 
rin.  St.  Rostock,  am  Fl.  Wamow,  OJlf 
nordösü.  von  Schwerin,  84  südwcsü* 
Von  Stralsnnd.  Hier  e.  1419  gest.  Unii 
versitat , das  Grabmal  des  Hngo  Grotius 
(st.  1645),  u.  das  Denkmahl  des  das.  geh 
Frsfc  Blücher  von  Wahlstatt  (st  den  12] 
Septbr.  1819>.  Bostöckiensis  ^ e.  Kruse 
nitttml  Bunitium  aber  für  den  Flecken 
Pinow^  IJ  M.  sudwesü.  Von  Schwerin. 

Bunohörä,  de,  Ptol.;  St  in  Mau- 
rct^ia  Caesar.  , zw.  den  Fll.  Cartennua 
n.  Miiluclia,  westl.  Von  Gigluac,  östk 
von  Aripa ; i.  q.  Beniaraxd. 

Biihohus;  B^nomia;  c(.  Pclla. 

Büpkagium^  St  im  wesü.  Arca- 
diert',  nmFl.  gl.  X.,  nordwestt  vonGor- 
tys , südostl.  von  Mclacneae. 

Buphagus;  Fl.  daselbst,  entspr. 
sudwesü.  von  Mcüiydriiim , u.  fiel  bey 
Buphnginm  In  den  Alpheiis. 

Buphräs;  kl.  Insel  an  der  westl. 
Küste  jMessenien’s,  ^^ldl.  von  Pylos. 

BtipotthmnS;  Geb.  im Südnsten  von 
Argolis,  zw.  Herniione  11.  Troezene,  östl. 
von  Promis  Mons.  Hier  zwei  Tempel, 
der  e.  der  Ceres  li.  Proserpina,  der  a. 
dem  Bacchus  geheiligt. 

Buprasion  (Buphrasium),  Ifomcr.; 
St.  in  Elis,  6 Mill.  Rom.  südl.  von  Dy- 
mc,  10  nordösü.  von  Cyllcne,  18  nördL 
von  Elis. 

Düqu  ojv  m;  Bnqoya;  (ranz.  Flek- 
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ken  'Buquot^  Dep.  Pas  de  Calais,  2 St. 
westi.  Yon  Etapaiinic. 

Bura,  ac,  Plin.  n\5.,*  Bovga^  Ptol.; 
Strab.  VIII,  p.  265.;  Polyb.  U,  41.; 
Pausan.  Achaj.  c.  25. ; Buria,  ia,  Se> 
nee.  Qnaest.  ]Vat*  VI,  25.;  Orid.  Metam. 
XV , V.  293. ; cf.  Epig^ram.  Graee.  I , c. 
fig  Ttolstg.i  Aclian.  Animal.  XI,  IQ«; 
Flecken  im  nördl.  Acheya , etwa  5 Mül. 
Rom.  Yom  Sin.  Corintbiacus  , südöstl. 
Ton  Helice,  sudwcstl.  Yon  Aegae,  ging 
roitllelice  A.  376  ab  V.  C.  durch  e.  Erd- 
beben unter,  cf.  Oros.  III , 3. , wurde 
aber  wieder  aufgebaut,  {anodTjfiovvztg 
— des  Krieges  od.  der  Geschäfte  we- 
gen — €Tjg  Bovqag  tyhvovzo  otKtsat,  cf, 
Pausan.  d.  1.^,  u.  hatte  Tempel  der 
Aplirudite,  Iris.  etc. 

Bura;  preuss.  St.  Buren,  Rgbz.  Min- 
den , am  Zsil.  der  Alme  u.  Alfte,  3|  HL 
südwcstl.  Yon  Paderborn. 

Buruy  Plin.  11,  26.;  St.  in  Mesopo- 
tamien, am  FL  Pellaconta. 

BuragarOy  Itin.  Burdigal.;  richti- 
ßer  BurburacOy  oe,  Anton.  Itin.;  St. 
Ul  Moesia  Infer.,  unweit  Serdica. 

Buragragua;  cf.  Sala. 

Buratcua,  Bovoceixog , Pausan. 
Achaj.  c.  25.;  Fl.  in  Aimaja,  bey  der  St 
Bura,  fiel  nordustl.  Yon  Cerynia  in  den 
Sin.  Corintbiacus. 

Burbo  Ancelliy  s.  Anaelit;  L q. 
Borbnnitim  Ansehnium.  > 

Burbo  Archemhaldi;  i.  q.  Aquae 
Bormonis. 

Burbonenaia  Regio;  cf.  Bojorum 
Ager. 

Burbonium  Ar cimbaldi;  i.  q. 
Aquae  Bormonis. 

Burbur aca;-  cf.  Bnragara. 

Burbur gum;  i.  q.  Broburgum  Mo- 
rinorum. 

Bur  ca,  Ptol.;  Fl.  in  Sarmatia  Asia- 
tica,"  zw.  Ainpsalis  u.  Oenanthia,  fällt 
in  «den  Pontus  Eiixinus. 

Bur  ca,  ac,  Pto}. ; St.  im  Innern  Yon 
Maurctania  Caesar. , zw.  den  Fll.  Savus 
11.  Chinapbnl , westl.  von  Tenissa.  Bur- 
censia,  c,  Notit. 

Burchania,  Plin.  IV,  13.;  Bur- 
chana,  sec.  Cell.,  Bovgxtxvig,  Strab. 
VII.;  Steph,;  Fabaria,  Plin.  IV,  13.; 
die  heut.  hnU.  Insel  Borkum,  in  Ost- 
Friesland,  5|  M.  nordwestl. -Yon  Emden. 
Brusus  eroberte  sie. 

Bure kanisi  i.  q.  Burchania. 

jBureäusa;  Burchuaium;  kl. 
baier.  St.  Burckhausen  , Burghamen, 
im  Unterdonnukreise,  an  der  Salzach. 

Bur  eia;  rf.  Barcia. 

Bureinalium;  preuss.  St.  Cranen- 


hurg , ^ Rgbz.  Cleve,  zw.  der  Maas  u. 
Waal;  2 St.  westl.  von  Cleve,  2^  M. 
südöstl.  von  Ximwegen. 

Burd^gäla,  Amm.  Marc.  XV,  28.; 
CluY.;  Cdl.  ; Luen.;  Bürdigäla, 
Auson.  Epist.  VUI,  init.;  XXIV,  v.  79.; 
Eutrop.  IX , 10. ; Anton.  Idn. ; Sidon. 
Apollm.  VII.  epist  6.;  Cell.;  Bovgdt- 
yaXa,  Ptol.;  Strab.  IV,  p.  131.;  Civi- 
taa  Biturigum  V iviacorum,  In- 
sept  ap.  Grut ; cf.  ColumeUa ; St.  der 
Bituriges  Vibisci,  in  Gallia  Aquitan., 
am  westl.  lUfer  der  Garnmna,  Crebnrts- 
ort  des  Ausonius , im  4.  Sec.  Sitz 
der  Wissenschaften,  u.  jetzt  Bourdcaux, 
Bordeaux , Hptst.  des  Dep.  Gironde. 
Burdegedensia , e,  Cliiv.;  Burdcgalenacs, 
Sidon.  Apollin.  IX,  epist.  13.;  Burdiga- 
ienaia,  e,  CeU.;  Luen.;  Burdegälua,  i, 
Martial. 

Burdigala;  i.  q.  Bnrdegala. 

Burdigal  a,  sc.  in  Delpkinaiu; 
franz.  Flecken  Bourdcaux,  Bep.  Brome, 

4 St  südl.  von  Crest. 

Burgaon;  Berg  in  Byzacena,  vid- 
e.  Zweig  des  Usaletus. 

Burgavia;  baier.  St  Burgau,  'am 
Fi.  Mindel,  Oberdonaukreis,  4 M.  östl. 
von  Ulm.  Burgaviae  Marchionatua, 
wo  Gönzburg  der  Hptort  war. 

Burgclla;  weim.  kl.  St.  Bürzel, 

5 St.  nordustl.  von  Jena,  an  der  Gleisse. 

Bur genia;  Ort  in  Pannonia  Infe- 
rior , zw.  Taurunum  u.  Rittinm. 

Burgetum;  loinbard.  St  Borghetta, 
Prov.  II.  unfern  Lodi,  am  Fl.  Lainbro. 

Burgetum  ad  Mincium;  vemt 
St.  Borghetto,  Prov.  Verona,  am  Fl, 
Miiicius,  nach  ^lantua  hin. 

Burgi,  orum,  Cliiv.;  span.  Hptst. 
Burgoa  der  Prov.  ihres  N.  in  Alt-Ca- 
stilien,  am  Fusse  c.  vom  Fl.  Alanzon 
bespülten  Berges.  In  der  gothisclien 
Bomkirchc  ausser  den  Grabmälern  vie- 
ler Könige  u.  Königinnen , das  Grabmal 
des  Helden  Cid. 

Burginacium , Anton.  Itin.;  Qua- 
driburgium,  Amm . Maro.  XVllI,  2. ; 
y atribur gium , Cell.;  Ort  in  Germa- 
nia Infer.  (Gallia  Belg.),  sec.  Anton.  VI 
M.  P.  südöstl.  von  llarenacium,  5 nördl. 
von  Colonia  Trajana,  am  westl.  Ufer 
des  Rheins,  vielleicht  von  den  Batavi 
bewohnt,  u.  i.  q.  Arx  Schenkiana. 

Burgionea  , Bovgytmvfg  , Ptol.; 
Volk  in  Germania  Transvistulana  (Sar- 
matia Europäea),  östl.  vom  FI.  Visttila, 
nördl.  von  denSaboci,  nordöstl.  vonSan- 
dorairz,  vielleicht  in  der  poln.  Woid- 
wodsch.  Lublin. 

Burgla;  F'ensilia,*  dän.  St.  ITcn- 
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iitiel,  anf  der  Insel  gl«  N«,  Im  Stifte  Aal« 
borg  (Nord  - Jütland) , grenzt  nordweatL 
an  das  deutsche  Meer.  - 


Burgolium;  UL  franz. St  Bourgueil, 
Dep.  Indre  u.  Loire. 

Burgomanerumi  sardin.  UL  St  £or> 
gommero,  ProT.  Novara. 

Burgum;  prenss.  St  Burg,  ander 
Ihle,  im  Rgbs.  u.  2|  M.  nordöstl.  von 
Magdebnrg. 

Burgum  Bonae  Gelenae;  kl. 
franz.  St  Boulenc,  Dep.  Vancluse,  IM. 
öfltl.  Ton  Pont -St -Esprit. 

Burg  um  Francum;  kl.  lomb«  St 
Borgofranco , ip  Laumellina , am  Po. 

Bürg  um  Novum  ; franz.  Mktfl. 
Bourgneuf  j Dep.  Nieder -Charente,  8 
St  östl.  Ton  la  Bochelle. 

Burgum  Novum  ad  Ltgertm ; 
franz.  St.  Bourgncuf,  Dep,  Nieder -Loi- 
re, an  der  Loire,  4 M.  südöstl.  von 
Nantes. 

Burgundiäi,  Cell.;  Lnen.;  grosse 
Landsch.  Burgund,  in  Frankreich.  Bur- 
ptndieusy  adj.,  Lnen.;  Burgundice,  adv., 
Id.  — Burgnnd  bestand  — a.  aus : 

Burgundialnfcrior,  Cell.;  Bur- 
gundiae  Duoatus;  das  Hzth.  Bur- 
gund, od.  Nieder  - Burgund , grenzte 
östl.  an  Francho  - Comtd  , nürdl.  an 
Champagne,  vrestl.  an  Bourbonnois  n. 
Nivernois , südl.  an  Lyonnois,  hatte 
Dijon  zurllgtst,  n.  bildet  jetzt  dieDepp.: 
Cöted'Or,  im  O. ; Yonne,  im  N.;  Ka- 
oline u.  Loire , im  W. ; kin , im  S.  — - 
b.  ans : 

Burgundia  Superior  Cell.; 

Burgundiae  Comitatua;  franz. 
Prov.  Franche  Comt^,  Hoch  - Burgund, 
grenzte  östl.  an  die  Schweiz,  nördl.  an 
Lotliringen , wcstl.  an  Champagne,  südl. 
an  d.  Hrzth.  Burgund , hatte  Besan^on 
zur  Ilptst , n.  umfasste  die  Depp.:  Doub, 
ira  NO.  j Ober-  Saone,  im  NW.j  «.  Jura, 


im  SW. 

Burgundicua — Romani  Imperii — 
Circulus;  bepriff  ehemals  Franche- 
Corote  D.  die  XVII  Prov.  der  Nieder- 
lande. 

Burgundtönes , um,  Cland.  Ma- 
mert  Panegyr.  Maximian,  c.  5.;  Ha- 
drian. Vales.  Rer.  Franc.  I,  p,  50.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  SuccesR.  p.  54;  Id. 
de  Heb.  Getic.  p.  98.  III.  118. 126.  138. ; 
Isidor.  Hispal.  Cl|ron.  Goth.  p.  170. ; 
Paul.  Wamefr.  de  Gest.  Longob.  III,  3. ; 
cf.  Plin.  IV,  14.;  Sidon.;  Burgun- 
di,  Bovqyovvdoi,  Prob.;  Zos.  I,  CT.; 
Volk  im  nördl.  Germanien,  aufbeyden 
Seiten  der  Oder,  — südl.  von  Prenzlow 
u.  Stettin,  um  Storgard,  Märkisch-, 


und  südl.  von  Prcossisch-Friodland  — 
vieUeicht  deutsch -römischen  Urspmngsi, 
sec.  Plin.  o.  Zweig  der  Vindili,  über- 
zog Gallien , setzte  sich  im  5.  Sec.  hier 
fest,  erhielt  vom  röra.  Feldhr.  Aetius 
den  Sudosten  — Burgund , Dauphinö  u. 
das  westl.  Savoyen  — und  verschwand, 
von  den  Franken  besiegt,  aus  der  Ge- 
schichte: 


Burgus;  kl.  franz.  St.  Bourg  sur 
Mer,  Dep.  Gironde  (Gnienne),  nahe 
dem  Einft.  der  Dordogno  in  die  Ga- 
ronne.' 


cf.AlataCostra. 

Vivariense 


Burgua  Alarum; 

Burgus  Alatua; 

Burgua  Andeolii; 
Monaaterium;  franz.  St.  Bourg- St.- 
Andcol,  Dep. 'Ardeche,'  am  Rhone,  3 
St.  südl.  von  Viviers  , 8 nördl.  von  Pont- 
St. -Esprit. 


Burgua  Argentalia;  fhmz.  Id. St. 
Bourg- Argental , Dep.  Loire,  4 St. 
.südöstl.  von  St.  Edenne. 

Burgua  Breaaiae;  franz.  Hptst. 
Bourg  - en-  Breaae  des  Dep.  Ain  , am  Fl« 
Reyssouse , 4 M.  südöstl.  von  Ma^on. 

Burgus  Fortis;  kl.  St.  Borgo/ort« 
im  Hzth.  u.  2 AL  südl.  von  Alantna,  am 
Po. 


Burgus  SU  Angeli,  Fstg.  Borgo- 
di-St-  Angelo , auf  der  Insdi  Malta. 

Burgua  St.  Donnini ; St.  Borgo-; 
di- SU- Donnino , Hzth.  Parma,  5 Sh 
westl.  von  Parma,  mit  e.  von  Clemens 
Vni.  1501  errichteten  Bbthnme. 

Burgua  SU  Sepulchri;  florent. 
SL  Borgo-di-SU  Sepolcro,  8 AI.  östl. 
von  Florenz , 4^  südwestL  von  Urbino. 

Burgua  Seaaitea;  lombard. '^Id. 
St.  Borgo -di -Seaaia,  am  Fl.  Scssia. 

Burgua  Tari  V allia;  kL  St.  Boi»- 
go  - di  - Val  -de-  Taro',  Hztli.  Piacenza, 
am  Taro.  . 

Burichum  ; Budrichtum  ; kl. 
preuss.  St.  Bürich,  Büderich,  Rgbz. 
Cleve,  westl.  von  der  Aldg.  der  Lippe. 

Burii,  Tacit  Germ.  c.  43.;  Burri; 
suev..  Volk  in  Germanien , östL  von  der 
Oder  u.  von  Constadt 

Burniquellum;  &anz.  Flecken 
Boumiquel  , ira  Dep.  u.  am  Aveiron, 
östl.  von  Alontaiiban. 

Burnonia  Sylva;  Niatria;  V e- 
atrovaldia  ; Waldgeb.  JVeatcnvald, 
Nisterwald,  an  dcrL^m  n.  Lippe,  bis 
zum  Rhein  hin. 

Burnonia  Mona;  franz.  St.  Bour- 
mont,  Dep.  Ober-AIarne,  4|  AI.  nord- 
östl. von  Chaumont,  6J  südwcstl.  von 
Nancy. 


Burnum, 


Bussus 
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Burnutny  Hin.  lil,  IQ.;  St.  in  Dal-.  ^ 
matten. 

Burnumy  Flin.;  Anton.  Itin.;  Bovg~ 
vov,  Ptol.;  St  in  Libiirnicn,  unfern  Aei- 
sin.  Burniatqe  , Flin,;  Einw. 
Biirrkonium-^  cf.  Blabira. 
Burridenaiiy  Ptol. ; Volk  im  In- 
nern von  Dacien. 

Burrium,  Anton.  Itin. ; Ort  der  Si- 
lore«,  in  Britannia  Romana,  1\  M.  P. 
DÖrdl.  von  Isca  Siltirom;  vielleicht  un- 
weit dem  Fleckeu  Usk , in  Monmouth- 
ehire. 

Bursa;  kl.  Schweiz.  Fl.  BruSy  fallt 
bey  Luzern  in  den  Luzemer-See. 

Bursa  Anatoliae ; iu  Prusa  ad 
Olyrapuin.  . 

Burs  ad  ay  ne,  FtoL;  St  in  Celti- 
beria  (Hi^pania  Tarracon.),.  zwi  Laxta, 
a.  Candabora,  in  der  Gc^^end  von  Aiaba.' 

Burs aonensesy  Plin.  ; Einw.  e. 
St  — Bursaona  — ?,  in  Hispania  Tar- 
raconensis. 

Bur savolenses ; Einw.  e.  St  — 
Bursavola  — ? , auf  der  Grenze  von  Hi- 
Ppania  Tarracon.  u.  Baetica. 

BurtangOy  ac;  nicderl.  Fstg. Boi/r- 
tangy  in  e.  Sumpfe  dies.  N. , Pmv.Grö^ 
ningen,  ohne  Erfolg  von  den  Spa- 
niern, u.  1672  von  dem  Bischof  von 
Munster  belagert.  “ ■ ' ‘ 

Burtani;  cf.  Bmchi. 

Burtinuy  Ptol.;  L Bortina , An- 
n.  Itin.  — XII  M.  P,  südwestL  von 
8‘-a. 

Burtudisum  (Burtutiscus) y Anton. 
][tin. ; St.  im  Innern  Tliräcien^s,  wcstl. 
von  Bcrgulac , am  westl.  Ufer  des  FL 
Contadchdus. 

Bur  um;  St,  der  Callaici , in  Hispa- 
nia Tarracon. , südl.  vom  Vorgeb.  Tri- 
Icncum.  ' " 

Buruncum  — Leg.  F.  Ala  — , An- 
ton. Itin.;  St.  der  Ubii,  in  G^crmania 
infer.  (Gallia  BelgicaJ , zw.  (^lonia 
Agrippina  u.  Novesium;  heut  Tag§s 
Udingen  — Wer  inga  y Mktfl.  am 
W'estl.  Ufer  des  Rheins,  Rgbz.  u,  M, 
nordl.  von  Cöln.  Hier  wurde  1247  Wil- 
helm von  Holland  zum  deutschen  König 
ernannt 

Burziaoncy  c«,  Eutrop.  \T , 10. ; 
St.  in  Mocsia  Infer. , um  Pontus  Euu- 
nus. 

Bus,  Busitisy  Bov^ixig  f tdoff, 
LXX;  Hiob  XXXII,  6.;  Jerem.  XXV, 
23.;  cf.  Gen.  XXII,  21.  ; Ljandsch.  in 
Arnbia  Deserta,  nahe  bey  Ausitis.  oBov- 
fiiTrjg,  Buzitcsy  Hiob  XXXll;  2. 

Buson  ; fester  Ort  in  Mesopotamien. 
Bus  cum  Ducis;  cf.  Boscoduciini. 
BusiriSy  is,  Plin.  V,  10.;  Hiero- 


nym.  adv.  ^qvian.  H,  6.;  Notit  Prov. 
Aeji^t.,  7j  Bovatiqtgy  Strab.'  XITI,  p.’ 
552.;  Bovatgigy^  Hcrodot.  II,  40. 
50.  61.;  Ptol.;  Sleph.;  isco,  Tab. 
Peilt. ; /&c opolis  — ,'Isopoli8 , qd.  /»io- 

f»ot/8 — ^ Tob.  c.;  Isidis  Oppidumy 
*Ün.  1.  c.;  St.  ini  üclta  (Aegypt Jliifcr.), 
äm  Busiriticiis  Flitvius,  etwa  24  Mill. 
Rom.  ös$l.  von  Sais.,  5 südl.  von  Saben- 
nytiis,  ^ nördl.  >on  Athribis,  wurde 
von  Uiocletian  zerstört,  cf. Zonar.  Tora. 
H,  in  Dioclet,  hatte  c.  herrl.  Tempel 
der  Isis,  cf.  Ilerodot. ; Plin.  , — u. 
heifst  jetzt  Abusiry  Busir  Bana.  Hier 
residirte  der  se.  GastP  opfernde,  von 
Herkules  aber  getodtete  König,  cf.  Dio-. 
dor.  Sic.  IV,  18.  , Busiris,'  gen.  is, 
Ovid.  Mctam.  IX,  v.  182.;  gen.  idis, 
Virg.  Georg.  III,  v.  5.  cf.  Isocrat. ; Mi- 
niit.  Fel.  Octav. ; Aelian.  de  Animal.  X, 

; Strab.  XVII,  p.  552.;  Claudian.  I,' 
in  Entrnp. ; Sext.  Eiupir.  adv,  >^them, 
II. ; Boeth,  ConsoL  U. ' 

Bu siris;  Ort  in  Aegypt. Infer.,  nord- 
westl.  von  Memphis,  südwcstl.  von  Ba- 
bylon, nahe  den  gros^n  Pyramiden; 
angcbL  heut  Tages  Abusir. 

Busiris;  Ihiuy  Anton.  Itin.;  /sea, 
Tab.  Peut.;  St  in  Heptanomis  (Mittel- 
Aegypten),  30  M.  P.  südl.  von  Oxyryn- 
chus , 24  nördl.  von  Heraopolis  Mi^na,^ 
am  westl.  Ufer  des  ]\il. 

' Busiris;  /sco,  Tab.  Peut;  Jstu, 
Anton.  Itin.;  St.  in  Thebais,  am  östl. 
Ufer  des  Nil,  24  M.  P.  nordwcstl.  von 
My thu , 20  südöstl.  von  Hicracon. 

Busiris  y BovCLqigy  ApoUod.;  Isiu; 
St  in  Heptanomis , am  westl.  Ufer  des 
Nil,  östl.  von  Arsitioe,  südöstl.  von  Lac. 
Moeris , die  jetzt  Busir  heissen  soll. 

Busir iticus  Fluv iuSy  Bovatgirir 
xog  noTcepogy  Ptol.;  strömte  bey  der 
St.  Busiris  in  Delta,  westl.  von — u.  nahe 
^ dem  östl.  Hptariuc  des  Nil,  östl.  vom 
Athribiticus , sc.  Alyeus , grössteiitlteiU 
durch  Phatncticuni , sec.  Ptol,;.  zum 
Tluiil  aber  auch,  sec.  Tab.  Vet.  durch 
Mendesium  Ostiura  ins  Meer. 

Bus  iriti  cus  iVomos,  Ptoll;  Ilero- 
dot. ; Plin. ; BovasigcTTjg  Nopog , Strab. 
X\1I.;  Landbz.  in  Delta,  mit  derHptst. 
Busiris. 

Bnsitis;  cf.  Bus. 

Busittm;  Buxium  franz.  St.  Buisy 
Dop.  Drome  (Uaiiphinö),  am'  Fl.  Ou-‘ 
vögo. 

Bussetum;  Buxetum;  kl.  St.  ßus- 
setOy  am  Fl.  Ongiiia,  H/th.  Parma,  1 
M.  vom  Po.  Buxetanus  y adj. 

Bussus;  mail.  Fl.  Bozoy  Bozzoy  ent- 


fiuxum. 


Bustum  Magnum«  215 


«pr.  im  Lago  Ma^iore,  a,  fiUt  In  den 
Lago  di  Gavira. 

Bustum  Magnum;  kl.  mail.  St 
Busto  Grande,  zw.  denFU*Arno  u.  01a- 
oa. 

Busum  Promontorium  s Cory~ 
eum  Promont orium  ; Kcoqvyios 
ttxqa,  Ptol. ; coiqcaTrjqtov  Kqrjvrjg  Kto- 
qmuf],  Steph. ; Yorgeb.  auf  der  Insel 
Greta,  südwc^tl.  von  Cythera  Insul^^ 
jetzt  ßuso,  Cap  Buso,  die  nordwestL 
Spitze  aufCandia. 

Butas,  Steph.;  Ort  — dijfiog — , in 
Attica. 

Butavia;  prenss.  St.  Bütotn,  Rgbz. 
n.  10  M,  östl.  von  Cöslin,'  11  südwestl. 
TOD  Danzig.  Butoviensis,  e. 

Buteium;  Fl.  im  Innern  Ton  Africa; 
angebl.  jetzt  Bitija , begrenzt  das  Reich 
Darfur,  in  Sudan  (Nigritien). 

Buterium;  kl.  sictU  St.  Butera,  im 
Val  di  ISoto, 

Buthoe;  ) • „ 

Buthoee;  ) ^ 

Buthrotia,  Cic.  XVI,  ad  Attic« 
epist  16.;  Buthrotius  Ager,  Id.  ib.; 
Gegend  um  Buthrotnm,  in  Epims, 

Buthv öium,  Plin.  IV,  12.;  Mela  II, 
8. ; Cic.  XVI , epist  , ad  Tiron. ; Id. 
Attic.  II,  epist.  6.;  Virg.  ; Caes.  Civ« 
ill , 16.  ; Tab.  Peut.  ; Bovd-qmtov, 
Strab.  VII , p.  224. ; Ptol. ; Dionys.  Ha- 
lic.  1. ; ßovd'Qcavos , Steph.;  St.  auf  der 
Küste  Ton  Thesprotia  (Epirus),  war 
nach  Strab.  n.  Plin.  IV,  l.Colonie;  Co~ 
lonia  Augusta  Buthrotum  ex  dccreto 
Decuriorum,  Mz.  des  Aiigustus,  u.  ist 
wahrscheinl.  die  heut.  türk.  St.  Butrinto, 
in  Albanien , an  der  Meerenge  von  Cor- 
fn.  Sec.  Al.  liegen  die  Ruinen  von  Bu- 
Uirotum  1 St  davon,  u.  heissen  PaUo 
Castro.  Hier  das  Denkmal  des  Hector. 
Buthrotii^  Cic.  XVI y ad  Attic.,  epist 
16.;  £inw.  — 

Buthurus , Ptol.;  St.  im fiinem 
Africa,  am  Fl.  Bagrada,^  unfeim  Silioe. 

Buticus  Lacus,  rj  Bovrixr}  Xcjuvf/, 
Strab.  XVTI.  , See  im  nördl.  Delta 
(Aegyptus  Infcr.),  bey  der  St  Butus; 
angebl.  jetzt  Burlos , Berelos. 

Butr^an;  i.  q.  Basan. 

Butnocum ; Putno  cen  kl.  St.  JBud- 
Mcky  Putnock,  am  Fl.  Gaya,  in  Ober- 
Ungarn. 

Buto;  cf.  Buttis. 

Butoa,  Plin. ; Insel  am  Creta , nahe 
bey  Chrysa. 

Butones  ; cf.  Bndini. 

Butos;  i.  q.  Butus. 

Butrium  Umbrorum,  Plin.  HI, 
15.;  (Putrio),  Tab.  Peut;  scc.  Strab. 


PaovMnjg  scoUafut}  St  in  Gallla 
Cispadana^  VI  M.  P.  nördL  von  Ra- 
Tenna,  auf  der  Küste;  heut  Tages  Bu- 
trio. 

Butroius,  lAv,  XXIX,  7.;  Fl.  im 
südostl.  Bmttiiim,  anweit  der  St.  Locri; 
der  jetzige  Bucorta,  in  Calabria  Ulte« 
riore , faBt  in  den  Mbasen  von  Girace. 

Butta,  Ptol.;  Ort  im  Innern  von  Re- 
no  Syrtica,  zw,  Cephalae  u.  Cinyphus 
Fl. , östl.  von  Musta,  westl.  von  Uditta. 

Buttstadium;  kl.  weim.  St  Butt- 
städt, an  der  Losse,  2 AL  nördl.  von 
Weimar. 

• f 

Butua;  ci  Botoa, 

Butuntum;  i.  q.  Bidrantom. 

JButtts,  Butos,  Plin.  V,  10.; 
^ Bovzog , ov,  Strab.  XVII.;  Ptol.;  B u- 
to,  Bovzm,  ovg,  Steph.;  Ilerodot  H, 
155;  SV  zrj  Bovzot,  Id.  H,  105;  eg  Bov- 
Tovv,  Id.  II,  59.;  Hptst.  d<}8  Nomos 
Phthenotes  (Delta) , am  Thermnthiacas 
Flavias,  od.  Lac.  Baticus,  20 Mül.  Rom. 
nördl.  von  Naucratis , 32  nordöstL  von 
Hermopolis  Parva,  mit  Tempeln  dra 
Apollo , der  Diana  u.  der  Latona , die 
hier  sec,  Strab.  e.  besachtos  Oj^el 
hatte;  jetzt  jKbfn-iTastr , sec.  Schlicht« 
hörst  aber  jSt-JBueiö,  in  Unter- Aegyp« 
ten.  Buticus,  adj.,  Plin, 

Buoinda;  cf.  Boandus. 

Buvindum;  Carlingfordia;  Ir- 
land. St.  Carlin^ord;,  Prov.  Leinster, 
am  Albasen  gl.  Namens. 

Buxentius ; Pyxus,  Fl.  in  Luca- 
nien ; der  heut.  Bussento , in  der  neapol. 
Prov.  Principato  Citeriore , -^föllt  in  den 
Mbusen  von  Policastro. 

Buxentum,  Plin.  IH,  5,;  Veil.  Pa- 
terc.  I,  15.;  Mcla  II,  4. ; Liv.  XXXII, 
29;  cf.  XXXrV,  45;  XXXIX,  23.;  J5ow- 
^evTOV , Ptol. ; früher  als  c.  Colonie  der 
Messenier:  Pyxus,  untis,  Plin.  d.  1. ; 
IJv^ovg,  Strub.  VI,  init. ; St.  im  östl. 
Lucanien,  om  Meere,  nordwestl.  von 
Blanda,  westl.  von  Cacsariana;  heut 
Tages  Policastro,  in  der  neapol.  Prov, 
Principato  Citeriore,  am  Albuscn  gl. 
Namens. 

Buxerium  Pictonum;  kl.  franz^ 

. St  Bussiere-Poitevine,  Dcp.  Ober-V  iennct 

Bux etum;  i.  q.  Biissctum.- 

Buxium;  cf.  Busiiim. 

Buxonium ; i.  q.  Beucinara, 

. Buxo  Villa;  franz.  St  Buchsweiler, 
Bouxviller , Dcp.  Nieder -Rhein. 

Buxudis,  is , nicderl.  Alktfl,  Bossu, 
Bossy,  Prov.  Hennegaii,  unfern  St,  Gil- 
lain  , südwestl.  von  Mons  (Bergen). 

Bux  um;  cf.  Bojatum. 


Buzae. 
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Busae , PUn.;  Volk  ia  India  Ultra' 
Gan^^era. 

Buzancaeum;  kl.  franc.  St  Busan- 
fois , im  Dcp.  ii.  am  Indre  (Berry). 

Buzara^  Ptol.  ; Berg  in  Kiunidia 
jVlad^ylonim , vielleicht  südL,  von  Aur 

|lU8. 

Buzerij  Plin.;  Volk  in  Fontus,  am 
Fontiu»  Euximis. 

Buzes^  Bov^sig,  Ptol»;  Volk  iip  Su- 
den  des  Nomos  Libyae,  Nachbarn  der 
Ogdaeiui,  au  der  Grenze  voq  H|ar-> 
luarica. 

Jtuzovium;  cf.  Boucinnm. 

Buzygaeua,  Flio.j  Berg  in  Thes- 
aalicn. 

Bybassius  Sinus]  Mbusen  in  Ca- 
rien ; wenn  nicht  i.  q.  Bubcasins  Sinus. 

Bybassus,  Bvßaaaog  y Steph. ; St 
in  ('nrien/  am  Mbusen  gt  N. , u.  viel- 
leicht eins  mit  Bubassns. 

Bybe,  Bvßri , Steph. } St.  in  Thrq- 
cien. 

Hyblisy  idisy  Plin.;  Bvßhgy  Steph.; 
Conon. ; Insel  dos  aegaeisch.  Meeres ; 
wahrsrheinl.  i.  q.  Molos, 

BybloSy  Abulfed.  Syr.;  St  .in  Sy- 
rien , unweit  Laodicea. 

BybloSy  iy  Plin,  V,  20. j Mela  I, 
12.;  Byblus,  Tab.  Pent ; BvßXogy 
Ptol. ; Strab.  XVI. ; Steph.;  Polyb.;  Zo- 
eiin.  1,  58.;  wahrscfieinl.  Gebaly 
Ezech.  XXVII,  9.;  BißXuov,  LXX.;  cf. 
Josua  Xm,  5«;  St  in  Phoeniee,  100 
Stad.  (2|  M.)  nördl.  von  Rerytus,  250 
i(^  M.)  südl.  von  Tripolis  , be- 
kannt als  Residenz  des  Cinyras,  durch 
den  Tempel  der  Venus,  u.  die  Feste  des 
Adonis;  jetzt  Dschebaily  Dschibelcy  türk« 
St,  Putichal,  Tarablüs.  Bybliiy  orumy 
BvßXioiy  Mz.  des  Aiigiistus. 

Byblus;  St.  im  Delta  (Aegyptus  In- 
ler.),  am  Ufer  des  Meeres;  angcbl.  heut 
l'agcs  Habel. 

iiyblua;  Insel  des  KU,  unfern  Sms, 
im  Delta. 

Byccy  Bvxtj  Xi/iivT] y PtoL  ; cf.  Bice, 
np.  Voler.  Flacc.  VI, 

Byevsy  Bvxog^  Ptol.;  etwa  i.  q.  Hy- 
pnnis , Bogus.  — ? — 

Bydena;  i.  q.  Bidinum. 

Bylazora;  St  in  Paconion  (Mace- 
donien) , die  jetzt  Kgri  Patanka  heis- 
sen soll. 

Bylazora;  fester  Ort  — CasteUum  — , 
in  Macedonien , am  Axius. 

Byllidcnacai  cf.  Bullis. 

BylliÖncsy  BvXXiovsgy  Strab.;  Volk 
in  lllyris  Graeca.  ef.  Bulliones. 

Byllia;  i.  q.  Bullis, 

Byltacy  Ptol.;  Volk  in  Sogdiana,  in 
der  Kühe  des  Berges  Imaus, 


Bpnoa,  .oe;- kl.  FL  Pmek,  in  Un* 
gam. 

Byrohanis;  wohl  i.  q.  Bnrchania, 

Byrra;  Byrrus;  Paul.  Warnefr.  do 
Gest  Longob.  II,  13.;  Fl.  in  Khactien; 
sec.  Al.  der  tyrol,  von  O.  nach  W.  bey 
BruneckCn  vnrbcy  strömende,  u.  südr 
vcstl.  von  Botzen  in  die  Eisach  fallende 
Ft  Bienz}  sec.  Männert  i.  q.  Inn, 

Byrstty  acy  Liv. ; Virg. ; Aiison.  de 
Clar.  Urb.;  BvQOay  Strab.  XVllI , p, 
572. ; Appian.  Punic. ; ef.  Themistiui 
ürat  \X1. } Byrza'y  Botra;  die  Burg 
von  Corlhago , in  Zeugitana. 

Byraia;  i.  q.  Barsita,  wenn  nicht 
dieser  St.  gegenüber  liegend, 

Byruthum;  cf.  Barnthura. 

Byaanth  ei  of.  Bisanthe. 

Byatriotum  i russ.  St  Byatrsyca, 
am  Fl.  WUia,  (^uv.  Grodno, 

Bythanae  — Batanae  — , Isidor. 
Charac. ; Volk  in  Mesopotamien,  in  der 
Kühe  des  Scirtus  (Xv^oj,  Steph.;  scc, 
Bochnrt.  Lect.  Kaggu) , u.  der  Ronchae. 
Sec.  Männert  i.  q.  Ronchae. 

Bythoniß  Inferiors  L q.  Betba- 
nia. 

Bythonia  Superior ^ ctBeaiheroL 
Superior,  » . . . 

Byzacena  Provinciay  KotitACric^ 
Cod.  Theod.  Lex  XII,  de  divers.  oQic.; 
Id.  Lex  1 , do  collat.  donut ; Concil,  VIL 
Cartliag. ; Byzaciumy  Plin.  V,  4.; 
Actlüc.  Cosmogr. ; Cod.  Just.  Lex  1, 
scct.  2,  de  olfic. ; Isidor.,  Hispal.  Oii- 
gin. , XIV,  c,  5.;  Bv^axiovy  Procop. 
VI , 6. , u,  11  Vandal. , c.  23. ; vielleicht 
auchiUmporia,  orumy  Liv.  XXIX, 25.; 
XXXIV,  02. ; Efmogtitty  ojv,  Polyb,  I, 
82,;  EßuogiUy  Polyb.  Ul,  23.;  Id.  £x- 
cerpt  Leg,  118.;  — Provincia  Con- 
aularia,;  cf.  Sext  Ruf.  o.  4. ; die  öst- 
lichste Landsch.  in  Provincia  Roraana 
(Africa  Propria) , grenzte  östl.  an  Syrtis 
Ülinor,  nö^t  an  Zeugitana,  .wesü.  an 
Kumidien  ^ , südl.  an  Triton , Libya  Pa- 
1ns  u.  Tacape,  hatte  sec.  Plin.  d.  1.  e. 
Umfang  von  2^  M.  P.,  ii.  trug  hundert- 
fältig; heut.  Tages  der  Korden  desStaar 
tes  von  IStnia.  Bytaccntis , adj. , Solio. ; 
Bpsäettfs,  a<(j.,  Sil.  Ital.  IX,  v.  294, 

Byzaeitty  Byzacinßy  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Byzuciura,  unweit  Uzecia, 
in  der  Gegend  von  Capsa,  die  jetzt  Bcg*- 
kui  heissen  soll.  Von  ihr  lialto  Byza- 
cium  den  Kamen,  Byzaciensisy  c,  Col- 
lat. Carth. 

Byzaciiy  di  Bv^onuoi,  Strab.  II, 
19.;  Byzaceuiy  C^.  Theod.  Lex  56, 
60.  de  Dccor. ; Lex  1.  3. 12.  29,  de  di- 
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TM,  ofOc. ; Bewohner  der  afric.  Land- 
Kih.  Bjzacinin. 

Byzantium^  Plin. ; Ovid«  Trist.  I, 
9.  31.;  Mela  II,  2.;  Justin.  IX,  1. ; 
Com.  Ncp.  IV,  2.;  Cic.^  Veil.  Paterc.  II, 
15. ; Amm.  Marc.  XXII,  8. ; Eutrop.  I I, 
6.;  Tacit.  Ann.  U,  54;  XII,  62.  63. 

' W.  Id.  HUL  U,  83;  Ifl,  47.;  Vopisc. 
in  Aurelian,  c.  35. ; Anton.  Itin.;  Jor- 
nand.  de  Kegnor.  Succese.  p.  51. ; Id.  de 
Reh.  Getio.  p.  91. ; Bv^ccvtiov^  Steph.; 
Stnb.  VII , p.  220. ; Snid. ; Arrian.  Pe- 
ripl;  Marcian  Perieg.;  Const.Porphyrog. 
deThemat.  s.  Prov.;  Eustath.  ad  Dionys. 
T.  804. ; Polyb.  IV , 38. ; Zosiin.  1 , 34 ; 
II,  31.;  Herodot.  \1I,  ; früher  Ly- 

g(ßj  Hin.  IV,  11.;  hygos  Byzan- 
UnOf  Auson.  de  Clar.  Urb.;  sec.  K. 
C«nstantin , der  die  St.  erweiterte : Con- 
stant  inopolisy  Jornand.  de  Regnor. 
Siccess.  p.  55.  60.  sq. ; Id.  de  Rcb.  Go^ 
lic.,  p.  108.  115.  sq.  128.;  Paul,  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  I,  25;  II,  2.  5. 
30;  III,  21;  IV,  31.  35.  36.  52;  V,  6; 
n,  47.  52.;  Cluv.;  CelL;  Constan- 
tinopolit  ana  Urbs^  Jornand.*  de 
Regnor.  Success.  p.  55;  Id.  de  Reb.  Ge- 
üc.  p.  136. , 7?  KcovisavTlvovnolig , Phi- 
lostor^.  IX,  8.;  Sozomen.  VI,  0.;  Ro- 
ma Aoea,  Cluv.;  St.  in  Tliracien,  am 
nordwestl.  Ufer  des  Bosporus  Thracius 
von  Bv^rjg,  (Byzas,  Sohn  des  Xeptun, 
Steph.)  — dux  — Tou  rcov  MeyagBcav 
golov , sec.  Eustath.  d.  1. , cf.  Marcian. 
e.,  Strab.  VII,  p.  221.,  Steph.  — ; von 
Milesiern,  sec.  Veil.  d.  1,  ; von  Spar- 

tanern, sec.  Justin.  1.  1.  — ; von  Athe- 
nieosern,  sec.  Ainni.  Marc.  c.  1.  — er- 
baut, Bvtrde  von  Darius,  Xerxes,  Paii- 
sanias , der  sic  sec.  Justin,  u.  Oros.  111, 
13,  gleichsam  neu  wieder  aufbaute,  u. 
von  den  Atlieniensern  erobert,  genoss 
unter  den  Komorn  die  Freyheit  der 


Scibstregiemng  (Byzantium  Uherac  con- 
dUionis,  Plin.),  wurde  dann  von  Seve- 
rus 11.  Gallien  abermals  zerstört , im  IV. 
Sec.  (die  Einwhg.  geschah  330) , von 
Constantin  im  Acnssern  herrl.  u.  treu 
nach  dem  Bilde  von  Rom  aufgeführt,  im 
Innern  nach  dessen  Einrichtung  verwal- 
tet , im  J.  1453  (bis  dahin  Hpt.  - u.  Rc- 
sidenzst.  der  ostruni.  Kaiser)  von  den 
Türken  erobert,  u.  heifst  jetzt  Cons/an- 
tinopelf  hey  jenen  Starrthuh  Istambnl, 
Residenz  der  türk,  Kaiser  u.  Hptst.  ihrco 
Reiches,  mit  H'asscrlcitungen , di!^  e. 
von  Valens,  — Cisternen,  — e.  Porphyr- 
Säule,  auf  dem  ehemal.  Constantinsplatz, 
aus  Rom  unter  Constantin  angclangt, 
aufgcstcllt,  — dem  Atmcydan,  derHyp- 
podromos— >n.  der  von  Justinian  wieder 
aufgebauten  Sdphienkirchc , von  Muha^ 
med  II.  in  e.  Moschee  verwandelt,  — Zeu- 
gen alter  Herrlichkeit.  Byzantini,  Bv- 
^avtivot , Mzz. ; Byzantinus  , adj. , Au- 
son.; Byzantiaetts , adj.,  Stat. ; Byzan- 
tiiis  , a^'.;  Cic. ; Ovid,  Trist.  I,  eleg. 
11.;  Coiistantinopolitanus ^ adj.,  Paiu. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  IV’,  37. 

Byzantium^  Ptol. ; St.  in  Pirata-' 
rum  Regio  (India  intra  Gangem). 

Byzaniius  Agcr;  i.  q.  Romania. 

Dysea,  ae,  Steph.;  St.,  vielleicht 
bey  den  Byzores.  JBysenu«,  a^.,  Steph. — 

Byzeres^  um,  Plin,;  Val.  Flacc.; 
Avien.  ad  Dionys,  v.  944.  ; Bv^rjgeg, 
Steph. ; Strab.  XII , p.  378. ; Volk  in 
Pontus , auf  der  Grenze  von  Colchis. 

Byzia,  Plin.;  of.  Bizya.  Die  che- 
mal,  Residenz  des  Tircus. 

Byziß,  Bv^ia,  Ptol.,  c.;  FI.  in 
Tliracien,  ’iinfcra  der  St.  gl.  Xamens. 

Byzon,  onis,  Plin.;  Bv^cov;  St.  in 
Thracien ; am  Pontus  Eiuumis , südh 
von  der  Donau. 


Cahalaca,  Plin.  10.  sq.;  Cba- 
bala,  XaßaXa,  Ptol.;  St.  in  Albanien, 
am  fiüdöstl.  Abhange  des  Caucasiis , na- 
he dein  casp.  M. ; angebl.  jetzt  Cablas- 
rar,  in  Georgien. 

Cahali;  Volk  in  Cyrenaica,  viel- 
leicht Xachbom  der  Auschisac. 

Cabalitt,  Plin.  V,  27,  32.;  Ptol. 
I*,  3. ; KaßaXig^  iSog,  Strab.  XIII.; 
Landach.  in  Lycien , südL  von  Pisidien, 


nordwestl.  von  Pamphylien.  cf.  Tetra« 
polis, 

Cabalis^  cf.  Calmlia. 

Cab  alis,  idis.  KaßaXtg  (XaßccXXtg, 
KaßaXai'g),  Strab,  XllI,  bub  fin.;  Steph,; 
St.  in  Cabalia. 

Caballiafunsis  Ducatus;  Ca- 
h allicus,  8.  Cabcllicus  Agcr;  sa- 
voy.  Urzth.  Chablais,  Ciablesc,  südl. 
vom  Genfersee,  mit  der  Hptst.  Thonon. 
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Cahallinumj  KaßaÄXivoVy  Ptol. ; 
Cßb allodunum  y Irap.;  Ca- 

hcllioy  Anton.  Itin.  ; Cabillio  y Tab. 
Pcut. ; Cabilloy  Amin.  Marc.  XIV, 
81.;  Cabilloncnsis  CivitaSy  Paul. 
Warndr.  de  Gest.  Longob.  III,  34.;  Ca- 
b i llones  y um,  Id.  XV,  ; Cabil- 
lonuniy  Caes.  B.  Gail.  VII,  42.  90.; 
Cabyllinum  y XaßvHivov , S trab.  IV, 
p.  138. ; St.  der  Aedtii , in  Gallia  Lug- 
dunensis,  südöstl.  von  Bibractc;  jetzt 
Chalon  mr  SaonCy  Dcp.  Saone  n.  Loire 
(Burgund},  an  der  M^.  des  Canals  du 
Ceutre,  ‘mit  Trümmern  e.  röm.  Ainphi- 
tlicatcrs.  Cabilloncnsis  y e,  Eumeniiis. 
Hier,  auf  der  Arar,  hatten  die  röm.  KK. 
Schice. 

Caballinua  Fons  y Pers.;  i.  q. 
Hippoerene. 

Caballioy  Strab. ; Tab.  Pent. ; Ca- 
bellioy  onisy  Ptol.;  Steph. ; Plin.;  An- 
ton. Itiner.;  Civitas  Cabellicorumy 
?kotit.  GaR. ; St.  derCavares,  in  Gallia 
Karbon.;  heut.  Tages  Cavaillony  St.  an 
der  Duranze,  Dep.  Vaucluse,  gödöstl. 
von  Avignon,  mit  Ueberresten  eines  an- 
gebl.  von  den  Massilienses  dem  Pompe- 
jus  geM'cihten  Triumphbogene. 

Caballodunum ; cf.  Caballinum. 

Cabalsi  (Cabalms)y  Anton.  Itiner.; 
Ort  im  südöstl.  Thebais  (Aegyptiis  Su- 
per.), WVII  M.  P.  nordösll.  von  Cae- 
Uun  Ilydrueniu,  eben  soweit  südö.stl.  von 
^ Apolliiios  (Apollinis  Ilydraeum),  XLV 
nordwestl.  von  Berenice. 

Cabana'y  St.  in  .Arabia  Deserta,  an 
der  Küste  des  Sin.  Persirus ; jetzt  Kalba^ 

Cabßnay  Arrian.  Indic.  c.  22.;  St. 
derOritae,  in  Gedrosien,  zw.  Arbis  u. 
Tonienis; 

CabandenCy  Ptol.;  Gegend  in  Su- 
•iana,  an  der  Grenze  von  Persis. 

C ab  ar-Su  s i 8 ; St.  in  Byzacium 
(Africa) ; vielleicht  heut.  Tages  SusOy- 
St.  auf  der  östl.  Küste  des  Staates  Tu- 
nis. 

Cabornts;  angebl.  i.  q.  Paros. 

Cabasay  cc,  Ptol.;  Kotiti  Prov.; 
Cab  asu  Sy  Kaßaaog , Concll.  Ephes. ; 
liptst.  d.  Xomos  Cabasites  (Aegyptusln- 
Tcr.) , am  Thermiitiaeus  Fluviiis , unter- 
halb Sais«  CabdsitaCy  Mz« 

des  Hadrian. ; Einw.  \ 

Cabasites  Nomos  y Ptol.;  Plin. 
V , 9l ; Landbz.  im  llelta , zw.  .Agatho- 
od.  Magnus  Fluv.j  u.  Thermu- 
tiac.iis  Fluvius. 

Cabassusy  Ptol.;  St.  in  Cataonia 
(Cappadocia  Magna). 

('abasus;  cf.  Cabasa. 

Cabatanusj  St.  der  Adramitae,  in 
Arabia  Felix. 


Cabelitt;  Cabliaeum ; franz.  St. 
Chablis  y Dep.  Yonne  (Champagne). 
Schlacht  im  Mai  d.  J.  S41.  zw.  den  Söh- 
nen Liidwi*;  des  Frommen. 


lio. 


Cabcllio;  i.  q.  Caballinum. 

Ca  bei  lio,  sc.  Cavarum;  cf.  Cabal- 


Cabennae ; u q.  Cebenna  Mons. 
Cabillio;  ) - ^ 

Cabillo; 


Cabilloncnsis  ^gcr  ; Gegend 
Chalonois,  um  Chalons  sur  Saone. 


Cabilloncnsis  Civitas;  i.  q.  C^- 
ballinum. 


Cabillonesz  ) r r«  v n* 

CL  • I f \ cf.  Caballinum. 

abillonum;) 


Cabi  ra,  orum.  Eutrop.  VI,  7.;  ra 
XaßeiQce,  Streb.  Xll,  p.  o83.;  Plutarch. 
in  Lucull.;  Appian.  Mithrid.  p.  375.; 
von  Poinpejiis  vergrössert  ii.  Diopolis 
'genannt ; später  von  der  pont.  Königinn 
Pythodoris  verschönert  n.  der  Käme 
£Eßa^T}y  Sebaste  Armeniae , sc. 
Minor isy  Martyrolög.  ’ V.  Id.  Januar.; 
III  Non.  Febr.;  All  Id.  -Alart. ; auch 
vielleicht  Augusta,  von  Angimtu«, 
der  hier  einige  ZJeit  verweilte;  St.  im 
südöstl-  Pontus , auf  der  Grenze  von  Ar- 
menia  Afinor,  am  Halys,  u.  150  Stad, 
vom  Berge  Paryad res,  war  ree  ßaaiXsta 
MiQ’qtöaxov  y u.  hoifst  jetzt  Äitros,  Hpt- 


st.  des  türk.  Pasehal.  gl.  N. , am  Fl.  Ki- 


sil-lrniak.  .Hier  schlug  Lncullus  den 
Mithridates,  u.  waren  die  ersten  AA'osscr- 
mühlen.  Andere  halten  Sebastia,  Se- 
bastopolis  fürSiwas,  jedoch  ohne  Grand. 
Ca  biri  ; A"olk  in  Phrygia  -Alinor. 

Ca  b irus  ; Berg  in  Phrygia  Cpictetos, 
u.  vielleicht  ein  Zweig  des  Ida. 

Cabirus,;  Fl.  in  India  intra  Gan- 
gem. 

‘ Cabliaeum;  cf.  Cabelio. 

Cabolitßc ; i.  q.  Bolitae, 
Cabubathra  Mqns ; Bere  im  süd- 
östl.  Arabia  Felix , nahe  der  Meerenge 
von  Dire;  vielleicht  i.  q.  Adenum  Pro- 
montorium. 

Ca  bura;  cf,  Orospana* 

Cab yle,  es , Eutrop.  VI , 10.;  Anim. 
Marc.;  Eiiscb.  in  Chron.;  llar|K>crat. ; 
Steph.;  Calybe,  XuXvßr] , Strab.  All, 
p.  222. ; Steph. ; S^xt.  Ruf.;  St.  ini  nord- 
östl.  Tliracien,  wcstl.  von  .Anchialus, 
nordöstl.  von  Diambolis , bey  Stepli. 
anoixog  Mcmföovcoy'y  weil  Philipp. 
Amynt.  die  verdorbensten  Menschen  — 
IIovTjqoTCiTOvg — sec.  Strab.  dahin  ver-' 
setzte,  n.  heifst  jetzt  angebl.  Cabylttn, 
Cabyllonum;  i.  q.  Caballinuiii.  ' 
Ca bzcel;  cf.  Kabzeel. 

Cachales;  Id.  Fl.,  entspr.  in  Doria, 
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B.  fallt  sndöstl.  TonTithroniiim  (Phocis), 
in  den  Cephissus. 

Cachassae^  Volle  ii^  Soythia  Intra 
Imaum,  nordwcstl.  von  dv*n  Jaxartae, 
a.  wahrMcheinL.  die  hent.  Kirgiskaisakenj 
freien  Kirfrisen^  i>ordÖ8tl.  vom  Aralsee, 
m Nord-Dscliagatai. 

Cachetus;  Fl-  in  Pontus,  ergicsst 
sich  unweit  Heraclea  in  de|i  Pontus  £ii- 
xinu8. 

Cacidari,  Plin.  Yl^  17.;  Volk  in 
Srythia  intra  Iiiiauin. 

Cacobae,  Ptol. ; Volk  im  Norden 
von  India  extra  Gangem,  nahe  den  Quel- 
len des  Serus  u.  den  Indaprathne. 

C acosana,  Ptol.;  FL  in  India  extra 
Gangem;  jetzt  Aracan,  iin  Königr.  gl. 
X.  , ,auF  der  Westliüjite  Hinter  - In- 
dien’«, ßlU  in  den  Mbusen  von  Benga- 
len^ 

Cacus,  8.  Caunus  Man»;  span. 
Berg  Moncajo^  in  Aragonien,  an  der 
Grenze  von  Alt  - Castilien. 

^acyparis,  KanvTtaqigy  Thueyd. 
IlTl. ; FL  in  Sicilien,  südl.  von  Syra- 
cusae. 

Caeyrum^  Kcmvqov^  Ptol.;  St.. im 
Westen  Sicilien's;  jetzt  Cassaro , unfern 
Syracu«,  Val  di  Noto.  Cacyrini  (Ceta- 
rini),  Plin.;  £inw. 

Cad  aeherium ; span,  kl.  St.  Ca~. 
detgne» , Cataques , in  Cataloniem 

Ca  danum  ; böliin.  St.  Kaaden,  Ka~ 
danic , Kaden,  ira  saatzer  Kreise,  am 
nordL  Ufer  der  Eger , 2|  M.  pordw  esU. 
von  Saatz. 

Cadara,  Plin.;  Insel  des  Sin.  Ara- 
hlcus. 

Cadavus  ; kl.  span.  Fl.  Cadavo,  im 
Königr.  Galizien.  ^ 

Cad cm  oth ; cf.  Kedemoth. 

Cadenacum,  CelL;  kl.  franz.  St. 
Cadenac , Cadiniac,  am  FL  Lot,  in 
Querey,  in  dei’  Nälie  des  alten  Uxello- 
dunum. 

Codes,  Kodes,  Gen.  XIV;  7. 

14;  XX,  1.  ; Xiira.  XIII,  27;  XX , 1. 
14.  16.  22;  XX VII,  14;  XXXBI,  36. 

Deut.  I,  46.;  Kad  es-  Barnca, 
Kahrg  Baqim,  LXX. ; Deut.  1,2.  19; 
II,  14;  IX,  23.;  Num.  XXXII,  8; 
iXXIV,  4.;  JosuaX,  41;  XV,  3.;  St. 
in,  der  Wüste  Zin,  an  der  Grenze  v«n 
ldi|;Üia(ra,  n.  unfern  d,  Geb.  Seir,  fast 
12  M.  8Üdwc<?tL  von  Hebron.  Andere 
trennen  mit  Reland  u.  Simonis  Onom. 
Kades  von  Kades  - Rarnea , u.  setzen 
letztere  St-  in  die  Wüste  Pharan. 

Code  abarnea,  Kadc&barnea ; i. 
Cades. 


' Cadetea,  Caes. ; Volk  inArmorica, 
auf  den  Küsten. 

Ca<li,  Kadoi^  tov , Ptol.;  Strab. 
XII,  9ub  lin.;  Hicrocl.  Notit. ; Notit. 
Episcop. ; Steph.;  St.  in  Phrygia  Epictc- 
tos,  auf  der  Grenze  von  Lydien  (Maco- 
nia,  PtoL),  u.  Mysien  (Steph.),  die 
jetzt  Kedous  heissen  soll.  Cadueni, 
Plin.  V , 2S).  — Macedones  — ; KaXorj- 
voi , sec.  Horduüi.  Kadorivot , Älzz.» 
Einw. 

Ca  dir;  cf.  Gades. 

Cadistus  (Cadiscus),  Plin.  IV,  12. ; 
Solin.  0.  11. ; Berg  im  Nordwesten  der 
Insel  Greta. 

Cadmea,  sc.  Arx , Com.  Nep.  Pelop. 
1. ; Kadfisia,  Paiisan.  Boeot.;  Burg 
von  Thebac  in  Bocotien,  südöstl.  von 
der  Stadt,  u.  Begräbnissplatz  der  tho- 
han.  Hehlen.  Cadmems,  adj.,  Stat. ; 
Cadmeus , adj. , Prop. ; hey  Lucan.  i. 
Thehamis,  Cadmeis , idis , bey  Ovid.  i. 
q.  Thehamis. 

Cadmca'y  i.  q.  Carthago. 

Codmeia  Arx,  idis,  Ovid.;  i.  e. 
Thebac  Boeotiae. 

Cadmeis;  oft  i.  q.  Achaja. 

Cadmonaei,  Gen.' XV , 19.;  lolk 
in  Palästina;  vielleicht  am  südöstl.  Ab- 
hange des  Hermon. 

Cadmus,  üCaögos,  Strab,  XH,  sub 
fin.;  Berg  in  Phrygia  Major,  auf  der 
Grenze  von  Carien,  sudl.  von  Laodicea, 
mit  der  Qnelle  des  Lyeus. 

Cadomum,  Cluv.;  Cadomtis; 
franz.  Hptst,  Coen  des  Dep.  Calvados 
(Nieder- Normandie),  am  FL  Orne. 

Cadorinus  Agcir;  District  U Cado- 
rino,  im  venetian.  Friaul. 

' Cadrotium;  kl.  franz.  SU  Caudrot, 
Dep.  Gironde,  zw',  den  Fll.  Drot  u.  Ga- 

ronne.  . 

Cadrusi,  Plin.  II,  23.;  Volk  in 
taropamisus , am  Caucasus. 

Cadrusia,  Solin.  c.  54.;  St.  daselbst, 
von  Alexander  M.  erbaut;  i.  q.  Alexan- 
dria, sc.  ad  Caucasnm. 

Caduhrittm  ; Castrum  Plehts; 
venet.  Hptort  Cadore,  la  Pievc  di  Cado- 
re  des  Districts  il  Cadorino, 

Cadueni;  cf.  Cadi. 

Cadupi,  Ptol.;  Duppi,  Ptol,  Tab.; 
Volk  im  Süden  von  Aethiopia  supra  Ae- 
gy’pturo , westl.  vom  Nil , nahe  den  Pto- 
emphanes. 

Cadurca  Terra;  Ca  durccnsts 
Tractus  ; Cadureorum  Regio; 
franz.  Prov,  Querey,  grenzte  nördl.  an 
Liinosin,  östl.  an  Auvergne  u.  Rover- 
gue,  westL  an  Perigord  u.  Agennois, 
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\ 


Biidl.  an  Languedoc ; das  heut.  Dep.  LoU 
liptst.  war  Caiiors. 

Cadurci,  cognom.  Eleutheri, 
Cacs.  Gail.  \'IIj  75. ; c.  Zwei^  der  Ca- 
diirci,  in  Gallia  Aquitan.  Frima,  mit 
der  St.  Albiga  (Alby). 

Cadurci,  orum,  Strab.;  PtoL;  Plin.; 
Cacs.  Gail.  VII,  4«;  Volk  in  Gallia  Aqiii- 
tan.  Prima,  auf  bey den  Ufern  des  Fl. 
Oldtis,  östl.  von 'den  Nitiobriges,  südl. 
Ton  der  Solane , südw'cstl.  von  den  Ar- 
verni , u.  nördl.  vom  Fl.  Veronius.  Ilpt- 
et.  war  Divona. 

Cadurci,  orum.  Cell.;  Cadur cum, 
Id.;  Cadurcus,  Magno;  Divona, 
od.  Dev  o na,  Jtovava  — vul^.  ^ovrj- 
ovcc — , Ptül.;  Bibona,  richtiger  Di- 
bona,  Tab.  Peut.;  Divonna,  Magno ; 
llptst.  der  Cadurci  in  Gallia  Aquitan. 
Prima;  jetzt  Cahors,  Hptst.  des  l)ep.  u.  ’ 
am  Fl.  Lut,  mit  Ruinen  e.  röin.  Aiuphi- 
tbcaterd.  cf.  Sulp.  Sever. ; Cadurcus, 
adj.  , Sidon.  — u.  Cadurcensia  c, 
Bert. 


Cadur corum  Divona;  i.  q,  Ca- 
diirci. 

Cadur  corum  Regio;  cf.  Cadurca 
Terra. 

Ca  dur  cum  ; ^ j 

g,  , ’ < 1.  q.  Cadurci. 

i.adur  cua;  ) ^ 

Caduaii,  Ptol.;  Plin.;  Melal,  2.; 
Curt«;  KadÖovGtot.,  cov,  Polyb.  V,  79.; 
Volk  in-Alropateno  (xMedien),  ostl.  von 
den  Caspii,  siidwestL  von  der  Mdg.  des 
Juxartes , nordwestl.  von  der  des  Amar- 
dus ; sec.  Strab.  aber  in  den  westl.  Ge- 
birgen, bis  zum  Meere,  Später  verei- 
nigte es  si(rh  mit  den  Caspii  ii.  Gelae. 

Caduaii ; Volk  im  westl. Babylonien, 
zw.  dem  Tigris  u.  Fiiphrat;  vielleicht  L 
q.  Chaldaei. 

Caduaiorum  Valium,  Ptol,;  Ort 
der  Cadusii,  in  Atropatenc,  nordwestl. 
von  der  Mdg.  des  Amardus, 

Cadyna,  tu  KaSvva,  Strab.;  Co- 
de na;  Flecken  in  Isauritis  (Cappadocia 
Magna) , auf  der  Grenze  von  Lycaonien ; 
beut.  Tages  AVg/idc,  Hj[>tst.  e.  Sand- 
scl^jakat  iiii  Paschalik  Konia,  Cogni, 
od.  Konieb. 

Cndyiia , KaSvttg,  iog , Herodot, 
II,  159.;  HI,  5.;  wabrscbcinl.  i.  q.llie- 
rosnlyma;  sec.  Al.  aber  Gatlu 

Caca,  ac ; span.  Flecken  Cca,  im 
Königr.  Leon. 

Caca;  Cea;  Ifptst.  Zea , auf  der  In- 
sel gl.  N. , im  AFchipelagiis. 

Caeciae  Inaulae,  Plin.;  zwei  kl. 
Inseln  im  Sin,  Saronicua,  an  der  osU, 
Küste  von  Argolis. 

Caccilia;  cf.  CccÜia, 


Caeeilia  Caatra,  vielleicht  Caeci- 
lii  Mctclli,  Plin.  IV,  2S.;  Caecilian  a 
orum , Anton.  Itin. ; fester  Ort  in  Lusi- 
tanien,  zw.  Cetobriga  n.  Salacia;  sec, 
d’Anvillc  die  heut.  span.  Ville  Cacerea, 
am  kl.  Fl.  gl.  N. , in  Estremadura;  sec. 
Al.  St.  Maria  de  Guadalupe. 

Caeciliana;  i.  q.  Caeeilia. 

^ Caecina,  Mela  II,  4.;  St.  in  Etru- 
rien , zw.  dem  Lac.  Volsiniensis  n.  dem 
Arnus. 

Caccina,  ae,  Plin.  Hl,  5.,*  Fl.  in 
Etrurien,  fallt  bey  Vada  yolaterrana  ins 
Meer. 

t 

Caecinum;  St.  auf  der  snddstL 
Küste  von  Brnttium,  südl.  von  Scyla- 
cium,  die  jetzt  Ceaana  heissen  soll. 

Caccinua ; etwa  i.  q.  Caicinos  , Fl. 
in  Bruttium , fallt  südl.  von  Scylacium 
in  den  Sin.  Scylaoius. 

Caecorum  Oppidum,  Plin.;  St. 
auf  der  Küste  von  Bitliynien,  in  der  Ge- 
gend von  Cbalccdon. 

^ Caecühumy  xo  Kcuxovßov,  Strab. 
V,*  p.  1(>1.  cf.  p.  160.;  Caecubua 
Agcr,  Plin.  II,  95.;  Gegend  in  La- 
tium; unfern  Fundi,  u.  der  Grenze  von 
Cainpanien,  zw.  Terracina  u.  Cgjeta; 
sec.  Strab.  V , p.  161.  e.  St.  daselbst 
mit  vorlreflfl.  Wein.  Caecubua  , adj. , 
Plin.;  Caccubum,  sc.  Vinum , llorat.  1, 
od.  20,  V.  9;  III,  od.  28,  v.  3.;. auch 
nur  Caccubum,  Plaut. 

Caecubua  Agcr;  cf.  Caecubnm. 

Caed^aa,  ae,  Kaidaaa , XacÖfCT] 
jj  avea , Joseph,  Ant.  V , 1;  cf.  XHI,  5.; 
(wenn  nicht  rrjg  avea , zu  trjg  PaXiXai- 
ag  daselbst  zu  ziehen  ist);  Caedesa 
Sunerior,  Vers.;  ^ Kiduoa,  ag,  Jo- 
seph. Ant.  XIII , 9. ; f)  Ksdaoa  Tv^uov, 
ag  , Cedaaa  Tyriorum,  Joseph. 
Bell.  Jud.  II,  83.;  xa  Khöaoa,  cav, 
Cedaaa,  orum,  Joseph.  Ant.  XIII,  9.; 
Ksdsatg  xng  Nttp^’aXLzibog,  Ephr.  Si- 
cim.;  cf.  Joseph.;  Cedea,  ilieronyin. ; 
Kubrig,  LXX.;  Kedea  (Kodes),  J«>- 
sua  XU,  22;  XIX,  37;  XX,  7;  XXI, 
32.;  2.  Reg.  XV,  29.;  Kedea  in  Ga- 
lt Za  ea,  1.  Chron.  VI,  76,;  Kt  des 
Naphtkali,  Judlc.  IV,  .6.;  Kaärig 
ri  Bv  xn  raXiXata , 1.  Maccab.  XI , 63, ; 
wahrscneinl.  auch  Äv$ig  ij 
Kydia  (Kedes)  Naphtkali  (Mss.  ha- 
ben Kvqig') , Tob.  1 , 2. ; St.  des  Stam- 
mes Naphthali  (Galilaea  Super.) , etwa 
4 Mill,  Geogr.  südostl.  von  Ebron  , 5 
südwcstl.  von  Paneas  2 westl.  Ton 
Aquae  Moroiu  (Samachonitis  Lac.) , am 
Berge  Naphthali.  Tyrus  besasa  sic  ei- 
nige Zeit. 
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Caediei^  Flin.;  Volk  od.  Bewohner 
e.St.  in  Sai^ium. 

Caelaletae;  cf.  Caeletae.  . 

Caelanum ; Celanum;  Coela- 
■um;  neapol.  St.  Celano,  Prov.  Abru*- 
10  Ultcr.  II , 1 M.  vom  See  gl.  Namens. 

Caelerini  (Coelerini),  Plüi.  III,  3.; 
VoUt  in  llbpania  Tarracon. , e.  Zweig 
der  Callaici  Bracarii , sec.  Ptol.  mit  der 
S(.  Cocliobrig^ 

Caele atini;  Einw.  e.  St.,  od.  Volk 
io  Umbrien. 

Caeletae  (Cocletae),  Plin.  IV,  11. j 
Liv.  \XX\TII,  4ü.;  Caelaletae,  Ta- 
rit  Ann.  Hl , 38. ; Volk  in  Thracien, 
durch  den  llebrus  getheilt  in : 

Caeletae  Majorca,  Piin.  ; am 
nidl.  Abhange  des  Uaemus  Mons;  — 

0.  in: 

Caeletae  Minorea,  Plin.;  nördl. 
Tora  Geb.  Rhodope. 

Caeletiea,  sc.  Resio,  Ptol.;  Land- 
»ch.  im  Innern  Ton  Thracien , östl.  von 
Maredonien. 

Caclianum,  Anton.  Itin.;  St.  inLu- 
canien , südöstl.  von  Opinum , auf  der 
Grenze  Apnlien’s  ; soll  jetzt  Cigliano 
heis&en , neapol.  Prov.  Basilicata. 

Cael'iei,  PtoL;  Volk  in  Medien, 
Nachbarn  der  Amariacae. 

Caelim  ontium{ CocUmontium,  Coe~ 
Umontana) , PiibU  V'ict. ; II.  Reg.  der 
St.  Rom,  auf  dem  Berge  Coelins. 

Caelinq,  Plin.  111,  19.;  Cilina, 
sec.  Inscpt. ; St.  der  Vencti,  in  Gallia 
Transpadana,  am  Fiifse  der  Alpen  n. 
ara  Fl.  Caelina.  Cilinenaea,  Lapis  ib. 
repert. 

Caelina;  Fl.  daselbst,  nimmt  die 
LiquenUa  (I*iven%a)  auf,  ii.  heifst  jetzt 
Cclina,  Cellinc,  entspr.  unweit  Cndore, 
n.  vereinigt  sich  mit  dem  Fl.  Medtina- 

Caelinua  Aßcr,  Frontin.  de  Colon.; 
Gegend  um  Celia,'  in  Apulia  Peiieetia. 

Caelium,  Piin.  111,  11.;  vielleicht 

1.  q.  Celia. 

Caelina,  Tab.;  Caelina  Mona, 
Anton.  Itin. ; Notit.  Inip. ; Ort  in  Vinde- 
licien,  sec.  Ant  XVI  M.  P.  sudwestl.  von 
Gnntia,  XIV  nordnstl.  von  Campodunura; 
sec.  Cell,  der  heut,  baier.  Mktfl.  Keil- 
münz , im  Oberdonaukreise ; sec.  AI. 
aber  Türkheim,  Mktil.  daselbst.  Caeli- 
taontanua,  adj. 

Caelina  Mona;  cf.Caelins;  u.  Coe- 
lins  Mono. 

Caene,  Tab.  Petit.;  Caenepolia, 
Kaivrj  TCoXiSi  Ptol. IV,  5.;  Nova  IJrha, 
^'eapolia , NsaitoXig^  Ilerodot.  11,91.; 
St  im  Nomos  Panopolites  (Thebais), 
aof  der  Oitaeite  dea  Nii , 70  M»li-  Rom. 


sfidSstl.  von  Pahopolis  (Chemmis)  , 4ll 
nördl.  von  Tliebae;  jetzt  ifenne,  Ghin- 
na , Ilandclsst. , in  der  Prov.  Said. 

Caene;  St.  in  Cappadocien,  viel- 
leicht im  Norden» 

Caene,  Anton.  Itin.;  St.  in  Ifepta- 
norais,  auf  der  Westseite  des  Nil,  zw. 
Memphis  u.  Oxyrynchus. 

Caene;  kl.  Inseides  Marelntemum, 
zw.  Africa  u.  SiciUen. 

Caene;  St.  in  Mesopotamien,  Inder 
Nähe  der  Vereinig,  des  Caprusmitdem 
Tinis;  angebl.  jetzt  Senn. 

Caene,  Katvij,  Ptol.;  Caenepolia 
(NeapoUa),  KcuvrjnoXtg,  Pansan.  Laeon. 
c.  25.;  »7  KaivovnoXig,  Procop.  B.  Van- 
dal.  1 , 13. ; früher  Ta  enarttm,  Plin. 
IV,  5.;  Corn.  Nep.  Pausan.  c.  4,;  Tai- 
vaqov,  Pausan.  c.  1.;  Procop.  d.  I.; 
Strab.  mi,  p.  250.;  Taivagiov.,  Ptol. ; 
cf.  Horat.  I,  od.  34,  v.  10.;  Virg.  Georg. 
IV,  V.  467. ; St.  in  Laconica,  auf  der 
südöstl.  Küste  des  Sin.  Messeniacus,  südl. 
von  Messa,  nördl.  von  Achiilis  Promont; 
angebl.  das  heut.  Dorf  Kaihwarea. 

Caenepolia;  cf.  Caene. 

Caeni,  omm,  Liv.  XXXVIII,  40.; 
cf.  Tacit.  Ann.  III , 38. ; Volk  in  Caent- 
ca  (Thracien). 

Cacnica,  sc.  Regio,  Ptol.  ; Cae- 
nienaia  Regio,  Plin.  IV',  11. ; Soliii. 
X.,;  Landsen.  im  südöstl.  Thracien, 
westl.  von  Astice,  östl.  vom  llebrus. 

Caeninr. , Ovid.  Fast  II,  v.  135. ; 
Propert.  IV,  eleg.  11«;  Fest.;  Kaivivrj, 
Steph. ; Caeninenaium  Oppidum, 
Jornand.  de  Reg.  Roman«  r.  1.;  St.  der 
Sabini  (Latium) , in  der  Nähe  von  Horn, 
auf  e.  Berge ; vielleicht  i.  q.  Angelo^olia 
ad  Mettturum.  Caenincnsca,  ium,  Liv.  1, 
10.;  Eutrop.  I,  2.;  Flor.  I,  1.;  Einw. 
— Caeninua,  adj.,  Liv.;  i.  q«  Caeni- 
nensis. 

Caeni a,  cf.  Caenys. 

Caenitarum  Cheraoncaua  ; in 
India  intra  Gangem,  vielleicht  an  der 
Küste  Malabar,  unweit  Goa. 

Caeno-  Portua;  llafenst.  der  Antia- 
tes , in  Latium , unweit  Antiiim. 

Caenomäni,  Liv.  V,  35.;  Kevopa- 
vot,  Polyb.  II,  17.;  Ptol.;  Cenoma- 
ni,  Liv.  XXXII,  ; Cenomanni, 
Plin.  III,  19.;  c.Colonie  der  Cenoniani 
Galliac  Lugdunensis  (Main),  in  Gnliiä 
Transpadana,  die  sich  600  vor  Chr.  in 
der  Gegend  vom  Lac.  Sebiniis  bis  zum 
Po,  um  Creraona  u.  Mantua  niederge- 
lassen liattc«  cf.  Anlerci  Cenoniani. 

Caenon  Y drenma,  Anton.  Itin.; 
Caenon  Didrenma , Edit.  Aldin.; 
Caeao»  Idreum  (üydreuoia),  Edit« 
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Simler. ; Ort  im  sfidostl.  Thebats , 27 
/ M.  P.  8ÜdÖ8tI.  \on  Cabalsiu , 8 nord- 
wc8tl»  von  Berenice. 

Caenophrurion^  t,  Anton.  Itin. ; 
Caenophruriuln,  Eutrop.  IX j 9.; 
Aurel.  \ ict. ; Vopi^c.  in  Aurelian,  c.  35.  *, 
Kaivov  ^govQioVy  IS'ovum  CasteHumj 
Pacan. ; falsch  Cenopur  i on  , T ab, 
Pent. ; St.  in  Thracien  , wcstl,  von  Sc- 
Ijmbria^  östl.  von  Bodiziim,  nordostl. 
von  Heraclea,  an  Mack'an  Tichos  Ana- 
Btasii , 11.  an  Propontis , wo  K.  Aurelian 
ermordet  wurde;  sec.  Eruse  jetzt  Ptf- 
poali. 

Caenopolis  f Ptol. ; St.  im  Innern 
von  Cyrenaica,  oberhalb  Paliuri  Paliis. 

Caenus;  Fl.  in  Gallia  \arbon. , bej 
Aquac  Sextiac;  der  heut.  kl.  Fl.  Are, 
fallt  in  den  Mbiiscn  von  Berrc. 

Caenys  — acc.  yn.  — , Plin..  111, 
5.;  Kaiwg,  vog,  Strab. ; Vorgeb.  in 
Bruttium,  zw.  Uhegium  u.  Columna, 
Messana  in  Sicilien  gegenüber;  heut. 
Tages:  entw.  Puhta  del  Pezzolo\  pd. 
Codä  di  T'olpe,  in  der  neapol.  Prov.  Ca- 
labria Cltcrinrc.  . . . 

Caephalleniä  ; i.  q. Cephallenia.  . 

Caepiana , Kutniava,  Ptol.  Cod. 
Palat.;  Cepiana,  Vulg. ; St,  der  Cel- 
tici , in  Lusitanicn , nordwestl.  von  Me- 
robriga.  . ' 

Caepioni  ä Turris)  St  Cipionä, 
Chipiona,  in  Spanien. 

Caeraoatka  >,  ium  , Mss.  Tacit.’; 
Caraiiates,  tum,  Tacit.  «iist.  IV,  70.; 
Notit  Gail. ; . Volk  in  Gallia  Belgien 
(Germania  Superior),  nhi  wcstl.  IJfer 
des  liheins,  vielleicht  südl.  von  den  Van- 
gioncs,  nordl.-von  den  Tribocci.  Cluv. 
will  für  Caracatium — Caracatibus,  Tac. 

I,  c.  Xemctiini  — Nemctibiis  lesen , u. 
lladrianiis  Valesiiis  in  Notit.  Gail,  sagt : 
Argentoratuiu  Caracatibus  adsignandum 
videri. 

Caerä'est^  Cäercsi,  Caes.  Comra. 

II , 4.;  VI,  31.;  Volk  in  Gallia  Belgien 
(Germania  Inferior),  vielleicht  südöstl. 
von  den  Eburoiies,  nord%ve«tl,  von  den 
Condriisi;  sec.  d’Anville  nahe  dein  in 
die  Maas  fallenden  Fl.  Chiers.  Es  u’ar 
gernian.  Ursprungs,  denn  sec.  Caös.  II, 
4.  wurde  es  mit  den  Condrnsi,  Eburones, 
Paemani — uno  nomine  Gcrmani  — ge- 
nannt. 

Caeratus,  KaigüTog^  Calliinach. 
liymn.  in  Dian.  v.  44. ; Fl.  auf  der  Insel 
Creta. 

Cacratus , t,  Strab.;  i.  q.  Cnos- 
8118. 

Caere,  indecl.;  Caere,  eth  ,.u.  'itis, 
Plin.m,  5.i  JUy.  1,  2;  V,  6;  IX,  36.; 


Sil.  Ital.  VIII,  V.  473.;  cf.  Virg.  Aen. 
VIII,  V.  597.;  Caeriitim  Muniei- 
pium,  Inscpt  Äg.  Grnter.  ; frülier 
Agylla,  ac,  Plin.  d.  1.;  Rutil,  v.  22(f.; 
Dionys.;  Strab.;  Steph.;  Agyllina  U rb  st, 
Virg.  Acn.  VII,  v.  652;  VIII,  v.  478. ; 
auch  Sacrariuin  Populi  Romani, 
Liv. ; wPil  daselbst  die  Heiligtliiiincr 
Kom's  auflicwahrt  wurden;  St  in  Etru- 
rien, nordwestl.  von  Alsium,  südöstl. 
von  Centum  Cellae,  hatte  von  ihren 
Gründern;  den  Pclasgi ; den  N.  Agylla-, 
cf.  IMin. , u.  von  ihren  nachmal.  Be- 
sitzern, den  Etrusci  (Tyrrh'Pni),  den  N-. 
Caere,  war  Residenz  des  etrusc.  Königs 
Vle7.eiitius,  /<:f.  Virg.,  n.  Liv.  1,2.;  Zu- 
fluchtsort der  qiiirin.  Vestalinnen  II.  Prie- 
ster . zur  Zeit  der  Einnahme  Roms 
durch  die  Gallier,  u.  heilst  jetzt  Ceroe- 
ter/e,  Cervetro,  kl.  St,  im  KStaatc, 
3 .VI.  vom  Meere.  Cacretes,  umi,  Liv. 
yil,  20.,  Cacr'ites,  um,  Liv,  VII,  19.; 
Inscpt.  c.;  Einw. , die  zwar  das  röin. 
Bürgerrecht,  nicht  aber  das  jus  süfTra- 
ii  in  Comitiis  hätten.  Coercs,  etis,  ädj., 
iv.;  Virg.  Acn.  X,  v.  183.;  Horat.; 
Caeretanus,  adj.',  RutiL  v.  225. 

Cäeresi;  i.  q.  Caera'csi. 

Ca'eretanae  Aquac,  xct  b'iqpccKrtt- 
qixotvet,  Strab.;  bey  Caere,  irt  Etrurien, 
welche  die  Rölxier  ^equ-aueeg  %ctqi,v  oft 
besuchten. 

Caer'etanorum  Emporium,  Plin.; 
St  in  Etrurien ; heut.  Tages  St.  Seinem, 
St.  im  KsUuitc , am  Meere , uv  südostl. 
von  Civita  Vecchia. 

Caeretanus  Amnis,  Plin.  III,  5.'; 
Caeritis  Amn  is , is , Virg.  Aen,  VIlI, 
V,  597.;  Fl.  in  Etrurien,  bey  der  St 
Caere  ; jetzt  Eri,  lallt  3 M.  südostl.  Voü 
Civita  V ecchia  ins  toscan.  Meer. 

Cäcriana,  ae,  Ptol.’;  St.  in  Ilispä- 
nia  Baetica,  unfern  Curgia,  am  Anas. 

Caerites;  cf,  Caere. 

Caeritis  Amhis;  i.  q.  Caeritanüs 
Amnis. 

Caeräla  , pntm,  Virg.;  i.  q.  MarC. 

Caerülu  s Thy  bri  s,  Virg.;  cf.  Ti- 
beris. 

Cacsada,  ae,  Kaiaaöa,  Ptol.  Cod. 
Palat. ; Cesada,  KhCaÖa,  ctg,  Ptol. 
Vulg.;  Caes  ata,  ae,  Anton.  Irin,;  St 
dtJr  Celtiberi,  in  Ilismui.  Tarracon.,  24 
M.  P.  nordüstl.  von  Arriuca,  26  ;ädL 
von  Segontia. 

Cäeaae  Calvcnti,  AntOn.  Itin.; 
Ort  in  Vlauretania  Caesar. , zw.  Icosion 
u.  Tipasa. 

Caesaraugusta,  Plin.  III,  3.; 
Mpla  II,  6.;  Anton.  Itin.;  Isidor.  Ili- 
spal.  Chron.  Gotlior. , p.  170.  sq.;  Kett.- 
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Strab.  III,  p.  104.;  Pru- 
ieat.  11^  mn.,  IV  Peristeph.  de  Cacoar. 
Mart^'r. ; Caesarea  Jugusta,  Mz.; 
Kaicagfia  Avyov<^a , Ptoi. ; Colonia 
Caesarea  Augusta ^ Mzz.  in  Vail- 
Unt  I Numm.  Au^stor.;  früher  Sa  Idw- 
6a,  Plin.  c.  L;  Uptat  «der  Edctani , in 
Hütpania  Tarracon. , am  südweatt  Ufer 
de«  Iberus;  jetzt  Saragossa,  llptat.  der 
(ipan.  Prov.  Aragonien.  Caesaraugusta- 
nus, adj.;  Plin.  111,  3.;  Inscpt.  ap. 
Gruter. ; laidor.  Hiapal.  Chron.  Suev. 

Caesarea,  Itin.  Marit. ; Inaci  zw. 
Gallien  u.  Britannien;  die  heut.  engl. 
ln«el  Jersey,  an  der  Küdte  de«  franz. 
Dep.  Canal , fruchtbar  u.  befestigt.  Hpt- 
st.  ist  St.  lleller. 

» 

Caesarea;  Caesarcensia  Abba- 
ti a;  ehemal.  Cisterdienserabtey  Aaisers- 
heim , im  baier.  Kezatkreise.  Caesar- 
rienaes,  tum. 

Caesarea,  Jemand,  de  Reb.  Getic. 

p.  109.;  Hafen  in  Gallia  Cispadana,  zw. 
Ravenna  ii.  Classis. 

Caesarea , sc.  ad  Argaeum  Motitem. 
Plin.  VI,  3.;  Eutrop.  Vll,  6.  11.,*  Sext. 
Ruf.  c.  11.;  Ainm.  >Inrc.  X\,  23.;  An- 
ton. ItiiTi';  \otitt. ; Xovell.  XXX.;  Jor- 
ttaod.  de  Regner.  Success.  p.  23.  41.  46.; 
Justinian. ; Koucaqua,  ag,  Seerntes  IV', 
11. ; PtoL  V , 6. ; Mz.  des  \ere. ; Eu- 
seb.  ehren.;  Caesarea  Meiropö- 
lis,  KaiaaoBict  MrjTgonoXig,  Mz. , cf. 
Vailiant.  Select.  Numisraat. ; früher  Afa- 
zacü,  de,  Eutrop.  1.  c. ; Sext.  Ruf.  d.l.; 
Plin,  1.  d. ; Amra.  Marc.  1.  1.;  Jemand, 
de  Regner.  Success.  p.  41.  46.  Ma^eexa, 

ag,  Ptol.  d.  1.;  Euseb.  Chron.;  M ah'äca 
Caesarea-,  Tab.  Peiit. ; Mazaca, 
orum,  XU  Ma^axu,  Strub.  Xll,  p,  370.; 
auch  Rusebia  ad  Argaeum  Mah- 
nern, Evcfßna  7]  ngog  TCO  Agyaio),  Strab. 
d.  L;  Rusebta  Caesarea,  EvCfßtiu 
Kaieuqua,  Mz. ; St.  in  Cilicia  Prao- 
fectura  n.  Ifplst.  von  Cappudecin  Magna, 
am  nürdl.  Abhänge  des  Herges  Argueus, 
n.  am  Fl.  Mclas,  Mar  Residenz  der  cap- 
padoc.  Könige,  erhielt  ihren  alten  Xa- 
men  Mazaca  angebl.  von  Mcsech,  e. 
Sohn  JaphePs,  cf.  Gen.  X,  2.,  hiefs 
dann  auf  Befehl  des  Tiberius  zu  Ehren 
des  Augustiis  Caesar : Caesarea-,  cf.  Eu- 
seb.,  Eutrop.,  u.  Sext.  Ruf.  , lag  sec. 
Strab.  800  Stad.  (20  M.)  vom  Pontns 
Euxinns,  O.Twfffeisen,  oöov  i^ftsgcov 
▼on  Pvlae  Ciliciae , u.  heifst  jetzt  Kai- 
tarieh  , Hptst.  e.  türk.  Sandschjakat,  Pa- 
(chalik  Kenia , Kon  ich.  Mazacenus, 
Mu^ocxTjvog,  adj.,  Strab. 

Caesarea,  sc.  Armeniae,  Plin.  VT, 
9.;  sec.  Harduin».  L q,  IS'eocacsarea,  Neo- 


xttidaqstet,  ag,  Nicephor.  VIII,  14. 
St.  in  Armenia  Miner. 

Caesarea,  sc.  Bitkyniae,  KaioagBia, 
Ptol.;  llierecl.;  Xeiitt.;  früher  Smyra- 
lea,  EfjLvqaXHU,  Ptol.;  od.  Smyrdiana, 
HpvgÖiuvT] , Ced.  PaJat. ; St.  in  Hithy- 
nien,  zw.  dem  Rhyndacus  u.  Olympus, 
nalic  dem  Meere. 

Caesarea,  sc.  Cappadociae ; i.  q. 
Caesarea  ad  Argaeum. 

Caesar  ea,  sc.  Mauretaniae  Caesa- 
riensis  i,  Plin.  V , 2. ; Mein  I » 6. ; Eu- 
trop. VI,  5.;  Mzz.  ap.  Geiz,  u.  llar- 
duin. ; KatcaoHu,  ag,  Ptol.;  Rio  Cass. 
LX,  p.  6T1.;  Strab.  XVTI,  p.  571.;  'Co- 
lo nia  Caesarea,  Anten.  Itin.;  trü- 
ber Jol^  Plin.  d.  1.;  Jcol,  Strab.  1.  c. ; 
Hptst.  in  Mauretania  Caesar.,  auf  der 
Küste , westl.  von  Saldae , östl.  von 
Cartenna,  war  Residenz  des  Juba,  V'a- 
ter  des  Ptelemaeus,  welcher — Juba  — 
sie  verschönerte,  u.  ihr  zu  Ehren  d.  Cae- 
sar Aiigiistns  den  X'amcn  Caesarea  gab. 
Claudius  führte  dann  e.  Celonio  diäin. 
i.  q.  Algeria;  sec.  d’Anville  aber  der 
Hafen  f acur  (bey  arab . Geogr.)  süd- 
ustl.  \on  Tenes. 

Caesarea,  sc.  Mauretaniae  Tin^- 
’tanae;  rj  KaiaagBia,  Ptol.;  Tingts, 
is,  Anton.  Itin.;  Tiyyigs  tog,  Ptol. ; 
Strab.  111,  init. ; Tinge,  Mela  I, 
5.;  Tingi,  orum,  Plin.  V',  1.;  Ti- 
ga,  Tiya,  Strab.  XVTI.-,  falsch;  Tin- 
gentera,  Mss.  Mela  II,  6.,  scc.  Gro- 
nev. ; als  Celonie  des  Claudius:  Julia 
Trdducta,  Plin'  1.  c.;  Ilptst.  von  Mau- 
retania ITngit.,  auf  der  nordwestl.  Küste, 
ward  vom  Kiesen  Antaeus,  cf.  Plin.,  ge- 
gründet, ii.  heilst  jetzt  Tanger,  Tan- 
scher,  Tansghia,  St  im  Reiche  Fez, 
Prov.  Chus , an  der  Strafse  von  Gibral- 
tar. 

Caesarea,  sc.  Palaestinae,  Pliit. 
V,  13.;  Tacit.  Hist.  II,  7!).;  Aimu. 
Marc.  XIV,  26.;  Eutrop.  VII,  5.;  An- 
ton. Itin.;  Tab.  Peut  ; Caesarea  Pa- 
lacstinac,  llierenym.;  Itin.  Iliero- 
selvm. ; KatGaofia,  Joseph.  Hell.  11, 
32;-  cf.  I,  3;  111,  14;  Antiq.  XIIT,  19.; 
XV,  9.;  Acter.  XXI,  8.  16;  XXkll,  23. 
sq.;  XXV,  1;  13.;  Caesarea  .St  ra- 
tonis,  Kaiaagfia  Ergaxeovog,  Ptol.'; 
Colonia  Flavia  Caesarea,  Mzz. 
des  Hadrian,  Cgi.  Caesar,  Claudius, 
Verus,  Commodtis;  Colonia  Primä 
Flavia,  Plin.  V',  13.;  Colonia  Pri- 
ma Flavia  August a Caesarea^ 
Mzz.  des  Hadi'ianus,  ti.  Marc.  Antiini- 
nus;  früher  XTra ton t s Turris,  Plin. 
V,  13.;  lAguxcovog  nvoyog,  Strab.  XVI, 
p,  522.;  Joseph.  Beil.  I,  16;  Ant> 
XIH  , 23.;  St.  auf  der  Küste  Von  Soma-' 
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rm,  3 Mnt.  Geogr.  südl.  von  Ifdra,  9 
nördl.  von  Apollonia,  erhielt,  von  Hero- 
dct)  erweitert  u.  verschönert,  zu  Ehren 
des  Octavianns,  den  Namen  Caesarea, 
hain  als  Geschenk  des  Claiidins  an  den 
"Aprippa,  Enkel  des  Herodes  M.,  nach 
dessen  Tode  (44  post  Chr.) , wieder  an 
die  Römer,  wurde  unter  Vespasian  röra. 
Colonie , hatte  e.  von  Herodes  M.  ange- 
legten treffl.  Hafen  u.  von  ihm  gegrün- 
dete, alle  5 Jahre  gefeierte  Spiele  (Cnc- 
sarienses),  war  Metropolis  Palacstinac 
Primae , ii.  Sitz  der  röiit.  Statthalter. 
Jetzt  das  von  Fischern  bewohnte  Dorf 
Kaisarieh , Paschalik  Damask.  Caesa- 
rienses  Coloni,  Paul.  Lex  VIH  Dig.  de 
Cens. 

Caesarea,  ec.^Phoeuices;  i.  q.Afca. 

Caesarea,  sc,  Piaidiaci  cf.  Antio- 
chia  ad  Pisidiam. 

Caesarea,  sc.  Syriac — ? — , Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  65. ; viel- 
leicht Neocaesarea;  St.  in  Serien, 
am  westL  Ufer  des  Euphrat,  nordöstl. 
von  Apammaris,  südöstl.  von  llierapulis. 

Caesarea  ad  Anazarbum^  i.  q. 
Ahazarba,  Anazarbus. 

Caesarea  Augusta;  cf.  Caesar 
Aupista. 

Caesarea  Augnsta  Saera  et 
Jnviolabilis ; cf.  Caesarea  Paneas. 

Caesarea  Üojorum;  Aclia  Fla- 
via Caesarea,  Tab.  Peut.;  baier. 
Mktfl.  Kösching,  Kotzing,  im  Unter- 
donaukreise,  nordl.  von  der  Ilonaii, 

M.  nordöstl.  von  Ingolstadt. 

Caesarea  Lutra,  Cell.;  Caesa- 
r o-  Luther  a , Sch.;  Caesar  opolis; 
baier.  St.  Kaiserslantern,  Lautern,  an 
der  Lauter , u.  auf  dem  Haardtgebirge, 
im  Rheinkrcisc,  mit  den  Ruinen  des 
von  K.  Friedrich  Barbarossa  aufgebaii- 
ten  Schlosses,  7|  M.  nordwestl.  von 
Speyer. 

Caesarea  Magna;  cf  Aleasarium 
Magnuiu. 

Caesarea  Paneas,  adis,  PVin.Y,' 
15.  18.  25. ; Kttiaagsta  TJavsag , a8og, 
Joseph.  Aut.  XVIll,  3;  Bell.  I,  16.;  cf 
Ant.  V , 2 ; 11.  Bell.  V , 33. ; Sozom.  V, 
21.;  Katöagua  Jlavtag,  Ptol.;  Paneas, 
adis,  t)  TTuvtag,  nubog,  Joseph.  Bell.  II, 
13.;  Philostorg.  VII,  3.;  Euseb.  Hifet. 
VII,  16.  VIII,  18.;  Sozoni.  V,  21.;  TTa- 
i'sag  nolizvtov  q>oivi\r]g , Steph.;  Kaia, 
Ssß/hq.  xat  Aov.  vre.  naviuo,  Caesa- 
rea Au gusta  Sacra  et  Inviola- 
bilis  sub  Panco,  Mz.  des  Marc.  An- 
toninus;  Caesarea  Philippi,  Kcct- 
enqnce  iq  eptUnnov,  Sozom.  V,  21.; 
.Matth.  XVI,  13.;  Marc.  Vül,  27.;  Co- 


lonla  Caesar ea  Philippi,  Mz. 
des  Angustns;  Colonia  Caesar  ca 
Paniae,  Mz.  des  Titus;  yeronias, 
adis,  Joseph.  Ant.  XX,  9.;  vielleicht 
auch  (pavstt  nohg  Uvqtocg  , Mz,  des  .An- 
relins;  epavsa  noXtg  naXat^ivrjg, 

Mz.  des  Macrinus  u.  des  Dmdiuiienianus, 
Phanca  Civttas  Syriae  — Pa- 
laestinac  -,  wenn  nicht  vielmehr 
auf  diesen  Mzz.  (pX,  NtarroXig  Zvq.  rtuX., 
Flavia  Ncapolis  Syriae  Palacstinac,  i. 
c.  Sichern,  zu  lesen  ist;  wohl  nicht  scr. 
Philostorg.  i.  q.  Pan.  Aav.\  St.  iu  Paneas 
(iin  nördl.  Gaulonitis,  sec.  Cell,  in  Tra- 
chonitis),  am  Fnfsedes  Berges  Panitis, 
nahe  den  Qvicllen  des  Jordan , u.  dem 
südöstl.  Abhänge  des  Antilihanon,  er- 
liielt  von  Philippus , Sohn  Herodes  M., 
zu  Ehren  des  Tiberius  luii  30  post  Clur., 
den  Namen : (^esarca , von  Agrippa , zu 
Ehren  des  Nero : N>ronias , n.  faeifst 
jetzt  in  ihren  Trümmern  sec.  Burckhardt 
Uanias , (ÜaUnas , Banejas).  Euseb. 
Hist.  VIII,  18.;  Sozom.  V,  21.  ver- 
setzen liieher  das  Matth.  IX,  20.  sq. 
Erzählte.  Cacsariensis  Philippolita,  Keu- 
accqevg  tpiXinx  oXuqg , sec.  Mz.  ap.  Hol- 
sten.; Einw. — Hier  wurde  Pan  ver- 
ehrt. Das  JJavHov  beschreilien  Joseph. 
Bell.  I,  16;  Ant.  lU,  10;  XV,  10.;  Eu- 
scb.  Hist.  XII,  17. 

Caesarea  Philippi;  Lq. Caesarea 
Paneas. 

Caesarea  Stratonis;  cfCaesarcia 
Palacstinac. 

Caesar eana;  i.  q.  Asta  Regia. 

Cacsarcannm ; ki.  franz.  SL  St. 
Ceri,  Dep.  Lot,  am  Fl.  Biive. 

CaesareÖpolis  ; oberungar.  St. 
Kaesmark , Kaisersmark,  in  der  zipscr 
Gspsch. , am  Fl.  Popper , Poppart 

Caesar  icnses,  ium,  Plin.;  Einw. 
von  Maiirctania  Cacsariensis. 

Caesaris  Rurgus;  Caesarobur- 
gus;  Caroburgum  ; Caro  bu  rgus; 
f^anz.  St  Cherbourg , Dep.  Canal  (Nor- 
mandie), an  der  Mdg.  der  Dive,  mit  r. 
von  Napoleon  angelegten  Becken  für 
Schifle. 

Caesaris  Insula;  Lnen.;  Caesa- 
ris J'crda;  Insula  Ith  eni;  Ka  3^ 
sersiDcrtha;  preuss.  St  Kaisersirerth^ 
Rgbz.  Düsseldorf,  am  östl.  Ufer  ,dcs 
Rheins,  IJ  M.  nördl.  von  Düsseldorf. 

Caesaris  Mons;  franz.  St.  Ktusers- 
berg , Dep.  Ober- Rhein,  M.  nördl. 
von  Rulfacb,  8 südwcstl.  von  Strossburg, 
an  der  Weiss* 

Caesaris  Tribunal . siv.  Prae- 
torilum]  Forum  Tiberii,  4>oQog  Tt- 
ßfqioVf  Ptol.;  Tiber  ii  Tribunal. 
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CdL;  St  Im  Pagm  Tigmrinns;  hcfat.T. 
Kaiaerstuhl,  Schweiz*  St.,  C^ton  A«r> 
gaa,  am  eudl.  Ufer  des  Rhein,  u.  aof 
der  Grenze  des  Canton  Zürich,  2|:  M. 
nordöstl.  Ton  Baden,  südöstl.  Ton 
Zarzach , nordwestl.  Ton  Zürich. 
Mnthmassl.  Aufenthaltsort  des  Tiberins 
im  rhät.  Kri^e. 

Caesaria  Turria;  Ort  in  Apulia 
Pencetia,  nnweit  Barium. 

Caeaaria  Ferda;  L q.  Caesaris 
Insnla. 

C aeaaro-Felda;  illjr.  Schloss  n. 
Herrsch.  Kaiaerafeld^  Kreis  Flame,  2 
6t.  Ton  Mitterburg. 

Cataarohricenatia;  TolkinLusi' 
tanien. 

Caeaaroburgua;  cf.  Caesaris  Bur- 

gpis. 

Caeaarodunumf  XaiffagoSowov , 
Ptol.;  Metropolia  iCivitaa  Turo- 
norum,  Kotit.  Lu^un.  Tert.;  2'ur<h> 
nt,  orwnj  Anun.  Marc.  XV,  Gre- 
(BTor.  Turon.  X,  19.;  Sulp.  I^ver.  Dial. 
III,  8.;  Luen.  ; Tur oniea  Vrba, 
Gn^r.  Turon.;  Turonum,  Cluv.; 
etwa  Paul.  Wamefr.  de  Gest.  Longob.  II, 
13.  — ? — ; Hptst.  der  Turones,  in  Gal- 
lia  Lngdnn.  Tertia ; jetzt  Toura , Hptst. 
des  franz.  Dep.  Indre  n.  Loirc^  au  der 
l«oirc.  IWoneast«,  e ; IWromcus,  a4j>  — 
cf.  Sulp.  Sever.  — 

Caeaarömagua,  Anton.  Itin.;  I.  q. 
Belloraci. 

Caeaaromagua,  Anton.  Itin.;  Ba~ 
romaeua  y Tab.  Peut.;  St  der  Tri- 
nobantes  , in  Britannia  Romana  , 28 
MUl*  nördl.T.Londiniuu;  heut.  T.  wahr- 
•cheinl.  Chelmaford,  St  in  der  Grafsch. 
£ssex , am  Fl.  Chclmer ; sec.  CelL  aber 
Burghattde,  Buratet. 

C aeaaröpolia ; cf.  Caesarea Lntra. 

C aeaarotium;  Giaortium;  franz. 
St  Giaora,  Dep.  Eure  (Vexin-Nommn- 
fiie  — ),  an  der  Epte,  14  M.  von  Paris. 

Caeaena^  IMin.  HI,  15.;  KcuarjvoCf 
Strab.;  Procop.  U,  11.;  Kaaaatva,  Ptol.; 
Curva  Caeaena^  ae  - ae,  Anton. 
Jrin. ; Tab.  Peut;  St  in  Gallia  Cispa- 
dana,  XX  M.  P.  nordwestl.  von  Arimi- 
nam  , XJU  südöstl.  von  Forum  Livii,  von 
den  Se'ienes  angebl.  gegründet;  die 
laent  päp^.  St  Cescrix,  Del^.  Ravra- 
na,  am  Fl.  Savio.  Gebnrtsort  des  Pap- 
fttes  Pius  VfL  Caeaenaaf  attia,  Plin.  — 
Vinnm.  — * 

Caeasa  Sylva,  TacitAnn.  I,  50.; 
Wald  bey  den  Istaevones,  n.  Sicambri, 
imk  nordwestL  Germanien , nordöstl.  von 
Wesel,  östl.  vom  Rhein,  südl.  von  der 
Quelle  der  Vechte,  westl.  von  der  Emf» 
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ndrdl.  von ^ der  Lippe;  der  heut  Bcaar~  ' 
Wald,  im  Rgbx.  Münster,  südwestÜ  von 
Coesfeld. 

Caeiohrts,  fei#,  Ktutoßqi^,  Ptot; 
Catohriga,  ae,  Anton.  Idn.;  Ceto- 
hr iga,  Resend.  lib.  IV.;  Nonius  c.  88.; 
Setubalia;  St  anf  der  Westküste  Lu- 
sitanien’s,  nordwestl.  von  Solacia,  nördt 
von  Barbarinm  Promontorium ; jetzt  Se- 
tubal,  Setuval,  St,  Ives,  siv.  Ubea,  St 
in  der  port.  Prov.  Estremadura,  ander 
Mdg.  des  Sado,  2 M.  südL  von  Lissabon» 
Andere  aber  nehmen  Catobriga  für  At- 
mada  ; e.  kl.  St.  das. , an  e.  vom  Ti^ui 
gebildeten  Mbiisen,  Lissabon  gegenüber. 

C af  erönianaj  Garfiniana;  ital. 
Hrrseb.  Carfagnana , im  Gebiete  von 
Modena. 

Caferonlanutn;  wohl  L q.  Ca- 
atellum  Novum  Garfinianae,  s. 
Garfinianum i St.  in  Etrurien,  nord- 
östl. von  Luna;  jetzt  Caatel  Nuovo  di 
Carfagnana , St.  in  Carfagnana  (Ilrzth. 
Modena),  am  FL  Serchio,  Nahe  das 
feste  Schloss  Monte  Alfonso. 

Caffaria;  die  Kaffemländer,  anf 
der  südöstl.  Küste  Afrlca’s , südl.  von  der 
Küste  Mozambique,  nördl.  vom  Kapland. 

Caguajua  Portua;  Hafen, od.  viel- 
mehr k1.  Mbusen  Caguay,  au  der  südl. 
Küste  der  westind.  Insel  Jamaica. 

Caicandroa;  Inseides  Sin.  Persi- 
cus , an  der  Grenze  von  Persis , u.  Cor- 
manien , südwestl.  von  der  St.  Ha ; an- 
gebl. jetzt  Andurvia. 

Caioinua , Xa'ixtvog,  Thueyd. HL; 
Fl.  in  Bruttium  (Graecia  Magna),  un- 
fern Locri. 

Caicua,  PUn.  V,  80.;  Cic.;  Virg. 
Georg.  IV,  v.  870.;  Mela  I,  18.;  Ovid. 
MeUra.  XV,  V.  27T. ; Caicua  Teu- 
thranteua,  Id.  Metam.  H,  v.  243.; 
Katxog,  Strab.  XIU,  p.  424.;  Fausan. 
Bocot.  c.  5.;  Herod.  111,  42.;  Fl.  in 
Mysia  Major , entspr.  in  Tenthrania  — 
ex  Kuixov  ntdtov  xmv  Mvaoav,  Hcro- 
dot.  — , strömt  durch  Perganms,  fallt 
in  Aeolis  bey  Elaea  in  den  Sin.  Cymaeos, 
ul  heifst  jetzt  sec.  Kruse  Girmaati,  od. 
Chiay.  cf.  Mysus. 

Caina,  Arrbm.  Indic.  c.  4.;  Cai- 
nos,  Plin.  VI,  18.;  F1.  in  India  intra 
Gangem,  föUt  sec.  Plin.  u.  Arrian.  in 
den  Ganges;  nach  Neuem  föllt  ders. 
aber  in  den  Dschumna , e.  Nebenfl.  des 
Ganges , in  Bundelkund , n.  hoifst  Kan. 

Caino,  önia;  Ckinonium;  franz. 
St.  Chinon , 1^.  ludre  n.  Loire  (Tou- 
raine), an  der  Vienne.  Gbrtsort  det  Dich- 
ten iUbcbuf  9 0t.  1568. 
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Cainopoli»;  i.  q.  Bczctha,  der 
Hu^cl  Jerulcm'^, 

Caipha;  <F.  Hepha. 

Cairus  Maf^ua;  Catrum , Ciuv.; 
acr vpt.  Hptst.  y//catr,  CoiVo,  Grofs-C(U- 
ro  Kahira^  nahe  dem  NU , Prov.  Wo- 
8tani  (Mittel -Aügjpten),  erbaut  ini  J. 
!)80-po8t  Chr.  von  Dschanhar,  Fcloh. 
des  Buic.  Fürsten  Fl  Moas. 

Caiatros;  i.  q.  Cayster,  Caystros. 
Caitaghora,  «•  Catigaraf 
Gcogr.  Nubiens.;  cf.  Catigara. 

Cajarcum ; W-  franz.  St.  CajarCj 
Im  Dep.  n.  amLöt(Quercy),  4M.  von 
Cahors. 

Cajeta,  Plin.  III,  5.;  Virg.  Acn. 
^Tll  init. ; Cic.  yro  leg.  Manil.  c.  li. ; 
Sil.  Ital.  VUI,  V.  530.;  Flor.  I,  16.; 
Aram.  Marc.  XXVIII,  22.;  Jornand.  de 
Rcgnor.  Succcss.  p.  25. ; Kcurjvr} , Diod. 
Sic.  V.;  u.  Airixri^  Aeeta^  Id.;  St. 
der  Aurunci?  — auf  der  Küste  von  La- 
tium, etwa  50  Mill.  Rom.  nordwcstl.  von 
Ncapolis;  heut.  Tages  Gaeta,  in  der 
neapol.  Prov.  Terra  di  Lavoro,  auf  e. 
Vorgeb.,  u.  an  e.  Mbusen  gl.  Namens. 
Hier  soll  Cajete,  Amme  des  Aeneas,  cf. 
Virg. , begraben  liegen.  . 

Caj odunum  ; russ.  St.  .Ktciaant, 
Kieydaruy  ÄcWani,.Gouv.  Wilno. 

Cala;  Cellae;  franz. Flecken  CÄct- 
les,  an  der  Marne,  in  Isle  de  France,  4 


M.  von  Farns.  , . 

Calaa;  fc.^trr  Ort  in Maiiretania Lae- • 
sar.,  am  Fl.  Molochath,  welcher  viel- 
leicht von  Marina  erstnrnit  wurde,  u. 
noch  jetzt  den  I\.^  Calaah  führt.  St.  im 

Staate  Algier,  sudl.  von  Oran.  ^ 

C al  a a e i ; kl.  Inseln  des  Sin.  Persi- 
rus,  im  Eingänge,  nürdt  von  Asabon 

Promontorium.  ' ‘ 

Cal  aha;  fester  Ort  in  Osroenc  (Me- 
sopotamien), südösti.  von  Fdessa,  im 
Geb.Tttasiiis;  angcbl.  heut.  Tages  Gial- 
lab. 

Calabrea;  Insel;  etwa  i.  q.  Calaii- 


ria  ' 

Calabri,  Mela  II,  4.;  KaXaßgoty 
Strab.  VI,  p.201.;  auch  Salcntini,  Jor- 
nand. de  Regnor.  Succcss.  p.  28.; 
tivot,  strab.  IV,  p.  39-,  die  jedoch  im 
S.  ■,  um  Japygium  From.  wohnten;  Einw. 
von  Calabria.  Caläber,  6rt  , SU.  Itni.; 
Lucan.  11,  v.  627.;  Calaber  , ac(j.,  Ho- 
rat;  Coliiin.;  Calabricua^  adj.,  Coluni.-— 
C al abvi a^  Fün.  lU,  H*;  Mclall, 4.; 
Eiitrop.lll,  1'2.;  llorat.;  Tucit.  Ann.  111, 
1.2.,  Hist.  II,  83;  XII,  .65.;  Inscpt. 
ap.  Grut. ; Jornand.  de  Hegnor.  Success. 
p.  27.  43. ; l^iul.  Wamefr.  de  Gest. 
Longob.  II,  21;  V,  11.  ; KaXaßqia, 


Frocop.  Bell.  CrothrlH,  23.;  Strab.  VI, 
p.  194.;  auch  Japygia^  Janvytay 
Strab.  d.  L;  Meaaapia,  Mtaatatta^ 
Id.;  u.  Salentina,  Paul.  Wamefr.  II, 
21.;  SuXetreivri,  Sttab.  Halbinsel,  im 
Südosten  von  Graccia  Magna,  von  Ta- 
rentum  u.  Brimdusium  bis  zum  Vorgeb. 
Japygium  ; jetzt  die  neapolit.  Prov. 
!Ibrra  d'  Otranto^  mit  der  Hptst.  Lccce. 

Calabrumf  Calaeum;  kl.  franz. 
St.  Calacy  Dep.  Fiiiis  T^rre  (Bretagne). 

Calach;  Calah;  cf.'Alvanis. 

Calackena ; i.  q.  Calacioa. 

Calacia;  cf.  Calata. 

Calacina^  »J  Aalaxiv?;,  Ptol.  17.  l.; 
Calaehena,  KaXaxrjvr],  Strab.  XI, 
p.  347.  363;  \VI,  init.;  Gegend  in  Alo- 
ria,  oberhalb  Adiabcne  (Assyrien). 

Calacta,  oc,  Cic,;  Anton.  Itin.; 
C alacte ^ Sil.  Ital.  XIV,  v.  252.;  Aor- 
In  Aktt}  ^ Cale  Acte^  llerodot.  II, 

; Diodor.  Sic.  XII,  8.;  Steph. , Su 
auf  der  Nordküste  Sicilicn’s,  o*tl.  von 
Alacsa,  wcstl.  von  Agathyrnum;  jetzt 
entw.  Caronia , od.  St.  Marco , kl.  St. 
am  Meere,  im  Val  di  Demooa.  Calacti- 
niy  od.  ai(j. , Cic. 

Calaeum ; cf.  Calabriiro. 

Caladunum;  Sl.  derCallaici  Braca- 
rii,  in  Uispania  Tarracon.,  wes*l.  von 
Aquae  Flaviae;  vielleicht  heut.  Tages 
Mirantlella^  befest,  Villa,  in  der  porl. 
Frov.Traz  osMontes,  am  Fl.  Tuela. 

Calaf  ; kl.  Fl.  in  My  gdonia  (Meso- 
potamien) , laUt  'nahe  bey  Amida  iu  den 
Tigris. 

Calagorina^  oc,  Ptol.;  Calagu- 
ria  Aascica,  Fiin.  III,  3.;  Culagu- 
ria,  Liv.-;  AaAayovpig  roav  Ovaaxoovmv 
noXig,  Strab.  UI,  p.  3.;  cf.  Flor.  IlK 
; Jiivenal.  Satyr.  XV,  v.  93. ; Pru- 
dent.  in  Passion.  Cacsaraugust.  XI 111, 
Martyr.  v.  31.;  Faulin.  Xolan.  Cann.  X. 
ad  Auson.  v.  231.;  Municipium  Cala- 
guria  Julia ^ Mz.  des  Augustns  n. 
Tiberiiis;  Municipium  Calaguria  Ju- 
lia Nasc/ca,  lasept. ; St.  der  Va«i>- 
nCs,  in  Hi»pania  'rarracon.,  am  süd- 
westl.  Ufer  des  Ibenis,  nordwcstl.  von 
Craeurris  ; jetzt  Calahorra,  — Cala- 
hortay  oc.  Cell.;— St.  in  der  alt-casril. 
Prc»v.  Soria,  nahe  der  Vereinig,  des  Ci- 
dac4»s  mit  dem  Ebro.  GbrtsortdesQuine- 
tilian.  Sertorius  behigerte  u.  eroberte 
sie.  cf.  V al.  Max.  VII,  6.;  Calaguritani^ 
cogn.  Aosctci,  Flin.  III,  3.:  Einw. — 
Calaguritanus y adj.,  V'al.  Max. 

Calagorria)  St.  d. Volcae  Tectosa- 
ges,  inGailia  Narbon.,  südwesll.  v.l'olo- 
sa;  heut.  Tages  Cazcresy  kl.  St.  an  der 
Garottiie , Dep.  über  - Garonue. 
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Calagutn;  St.  in  OalHa  liHg^nn. 
Qoarta,  eädöfltl.  von  Meldi  (Meaux)| 
aogebl.  jetzt  ChaiUi ; Oep*  Seine  n* 
Marne. 

Calaguria\  i.  q.  Calagorina. 

Calaguris  Fibularcnsis^  Plin.$ 
cf.  Cae«.  Civ.  1 , 60. ; St.  der  Ilcrgetes, 
u UUpania  t Tarracon. , nordostl.  vom 
IbemA , nordwcstl.  von  Osca,  hatte  viel- 
leicht a fibiilarum  opificio,  cf.  Petr,  de 
Marca  II ^ 28.,  den  Namen,  n.  heifst 
jetzt  LoAarrc — Lokärra,  de,  Cell.— 
C(üaguritani , Cacs.^,  Cfdaguritani  FU 
bularenaes,  Plin.;  £inw. 

Calaguris  Julia  Nasöiea;  cf. 

Calagorina. 

Calama,  Arrian. ; PIin.$  Ort  u.  Fl. 
auf  der  Küste  Gedrosien’a , der  Insel 
Caniina  gegen  über. 

Caläma,  ae,  Cic. ; Angustin,  de 
Civ.  Del  XXII,  B. ; Colonia  Calor- 
men  SIS,  Id.;  St.  in  Numidia  Mag- 
syloram«  auf  der  Grenze  von'  Mau- 
retania  Caesar:,  vielleicht  zw.  Madau- 
rense  Oppidum,  u.  Synicense  Castellnm; 
jetzt  Calama  ^ St.  im  Staate  Algier,  na- 
he dem  Fl.  Maliivia.  Ca/amensts,  e, 
Notit.  Afric. ; Optat.  I.  — 

Calamae ; Flecken  in  Messenten» 
am  FL  Aris,  östl.  von  Thuria«  nördl. 
vom  hent.  Kalanmta. 

Calamae;  Ort  auf  der  Insel  Samos, 
wenn  nicht  sec.  Al.  e.  von  den  Gefulirten 
det*  Pericles,  wahrend  dcrBelagerg.  von 
Samos,  der  Venus  hier  erbauter.  TempeL 

Ca/amina,  Plin.;  See  in  Lydien 
(Asia  31inor),  mit  schwimmenden  In- 
seln. 

Calaminac  ^ Plin.  05.;  kl.  In- 
seln, in  diesem  Sec. 

Calamiasue , Plin.  IV,  3.;  St.  der 
Locri  Ozolae,  in  Locris,  am  Siti»  Cris- 
saens. 

Calamon;  St.  in  Galilaea  Inferior, 
3 Mill.  nordöstl.  von  liepha , od.  Syca- 
mina,  12  .«üdwestl.  von  Ptolenmis^  walir- 
scheinl.  am  Fl.  Kison. 

Calämos,  Plin.  V , ; KaXuftotff 

Polyb.*  \\  68.;  Ort  in  Phocnice,  zw. 
T ripolis  u.  By bliis ; das  heut.  kl.  Dorf 
Kalcmon^  1^  St.  aüdl.  von  Tarablüs. 

Calancofum^  Ptol. ; Ort  vielleicht 
der  Lygii  Arii,  im  nordwestl.  Germa- 
nien, nördl.  vom  Asciburgiiis  .Mons;  sec* 
hruse  jetzt  Görlitz  • — G orlitium — 
Ao  der  Neisae , im  orenss.  ^bz.  Lieg- 
futz,  ,4|  M.  nordustf.  von  Zittau,  5 östl* 
'on  Bautzen,  10.]^  von  Liegnilz.  Aufser- 
liaJb  der  St.  das  von  Georg  Emmerich 
iui  J.  14^  nach  0.  aus  Palästina  initge- 
ivachtco  Modelle  erbaute  heilige  Grab, 


II.  dabey  o.  kl.  Kirche  zum  heU.  Kreutz. 
Gbrtsort  des  bekannten  Jacob  Böhme; 
st.  1624.  . 

Calantiae^  dz  KecXamtoi 
HerodoL  U,  97. Volk  im  entferntesten 
BÜdl*  Asien. 

Calanumf  Irlönd.  Flecken  Collen, 
Grfsch.  Kilkenni , am  FL  C^len. 

Cälaon^  Fl.  In  lonien,  nahe  der  St. 
Colophon. 

Calapiif  St  in  Bithynien. 
Caläris,  richtiger  Caralts,  ia, 
Mela  II,  7*;  Flor.  11,  6.;  Claudian.  B. 
Gild.  extr.;  Jornand.  de  Begnor.  Succcss. 

р. 35.;  Caro l(t,  äc,  Id.  p.29.;  KuqaXig, 
Strab.  V , p.  155. ; KccgccXtg  atoXig,  xcU 
uxqa,  Ptol.;  Caralea,  plur.,  Liv. 
XXIll,  40.  41.;  Hirt  B.  Afric.  c.  98.; 
C arnalia,  KctgvaXtg,  Pausan.  Phoc.- 

с.  17.;  Procop.  Goth.  IV,  24;  A'andal. 
1 , 24. ; St.  auf  der  Sudknste  der  Insel 
Sardinien,  am  Sin.  Caraiitanns,  wurde 
sec.  Pansan.  von  den  Poeni  (Carthagi- 
niensem)  erbaut,  erhielt  sec.  Plin.  von 
den  Römern  das  jus  civitatis,  u.  heifst 
jetzt  Cngliari,  Hptst.  der* Insel,  am 
Vor^eb.  u.  Mbusen  gl.  N.  — Caraiitant 
Civium  Romonorum , Plin.  111 , 7.; 
Einw. 

Calatnia  Tuttia,  Mela  II,  2.» 
Ort  in  Macedonicn,  zw.  dem  Strymon 
u.  dem  Athos , unfern  Gapri  Portus. 

Caläröga  ; span.  Flecken  Colo- 
rucf^a,  im  Königr.  Alt-Castilicn,  Prov, 
Soria ; Gbrtsort  des  heil.  Dominicas, 
Bt  1221. 

Calaronai  L q.  Glarona. 

C alarona,  i.;  kl.  franz.  FL  Garon, 
vereinigt  sich  unweit  Vienne  mU  dem 
Rhone. 

Calasirii ; kriegerisches  Volk  in 
Aegypten. 

Calaatria ; Wohnsitz  der  Calasirii. 
Cal  ata;  Calacia;  St.  der  Cala- 
tini,  auf  der  Nordkuste  Sicilien's;  an- 
gebl.  jetzt  Galati,  im  Val  di  Demona. 

Caläta  Hieronia;  sicil.  St.  Cala^ 
tagirone , Im  Val  di  Nato. 

C alatajuba;  cf.  Bilbilis  Nova. 

C alatha,  Liv. : Flecken  in  Epims. 
Calath  an  a,  Liv.;  Ort  im  sndl. 
Ilestiaeotis  (^rhessalicn). 

Caläthe,  Ptol. ; Insel  in  Numidia 
Massyloniui,  nördl.  vonTahraca.* 
Calathion ; Berg  im  sudöstl.  Mes- 
senien, östl.  von  Gcrcnin. 

Calathuaü,  Plin.;  Insel  des  Mare 
Aegacum. 

Calathaaa,  Ptol.;  St  im  Siidostcn 
von  Arahia  Deserta,  in  der  Nahe  des 
Sin.  Persiens. 
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ffc,  LIt.  K»  2.  28.; 
XXIII,  14;  XXVI,  16.  ; 

Cic.;  Veil.  Patcrc.  II,  61.;  Sil.  ItaL 
Vlli;  T.  543;  IX  , 14.;  Front;  de  Colon.; 
.Calatiae,  arum^  Plin. ; St  in  Cam- 
panien,  Calcs  u.  Vulturnum;  heut. 
Tage«  Cajaszo,  Gajqazo-,  kl.  neapoL 
B^gst,  amFl.  Vpltumo,  ProT.  Terra 
di  Lavoro.  Colatini , Liv.  X^XU , extr.; 
XXVI,  33.;  Calatinus,  adj.,  Cic.  ; •— 
Ager  Liv.  XXII,  13.  — ~ Sec.  Veil. 
Patcrc.  schickte  Caesar  Veteranen  als 


Colonisten  dahin* 

Calatinii  Galatini;  Volk  auf 
der  nördt  Küste  Sicilien's»  im  Val  4* 


Calbiiy  itf  Mela;  KccXßiQ^  Strah.;  \ 

Ptol. ; Indus  — ?—  Plin.  V,  28«;  Fl.  in  ;;i 

Fcraca  Rhodiörnm  (Carlen) , fiel  westL 
von  Caunus  ins  Meer. 

Calhtum  Promontorium^  cf. Go»  * 

haeum  Promontorium. 

• .1 

Calcaria,  Anton.  Itin.;  St.  dcrBri-  ' 

rtes,  in  Britannia  Romana,  9 M. 

südwestl.  von  Eboracnm,  20  nord- 
östL  von  Cambodunnm;  wahrscheinl.  ^ 

der  heut  Mktil.  Tadcasterf  in  York-  i 

ehire.  ^ 

Calcaria;  St.  in  Gallia  Narbon.,  ^ 

westl.  in  Aquao  ^xtiae ; vielleicht  das  • 

heut  Caüissane,  i 


Deroona. 

Calätis,  **,  Mela  II,  2.;  Plin.; 
Eutrop.;  Anton.  Ihn.;  Xalortg,  idoff, 
Strab.;  Pcripl.  Pont;  Callaiis  , Tab. 
Peilt.;  Kailatig,  Scyl.;  Scymn.  Chiiw; 
Callatia,  ae,  KaklaxiUy  Ptol.;  Dio- 
dor.  Sic.  XX,  extr. ; St.  in  Mocsia  Infe^ 
rior,  am  Pontus  Euxiniis,  sec.  Tab* 
Peut.  34,  sec.  Anton.  Itin.  30  M.  P. 
südl.  von  Tomi;  jetzt  Caliaca,  in  der 
Bulgarci,  mit  e.  Hafen,  u.  nicht  sec. 
Cluv.  Kill.  CaUatianiy  K^tctiavoij  cor, 
Mz.  des  Gordian  ap.  Patin. 

Calatum,  Ptol.;  Galacum,  An- 
ton. Itin.;  St.  der  Brigantes,  in  Bri- 
tannia Romana,  südl.  von  Alone;  viel- 
leicht JBreston,  St  in  der  Grfsch,  Lan- 
caster , am  Fl.  Ribbel. 

Calourla,  Plin.  IV,  12.;  Mela  II, 
7.;  CalaureOy  Ovid.  ; KaXavgia, 
Strab.  II,  85;  VIII,  p.  257.;  Steph.; 
Dionys.  Perieg.  v.  499.;  Demosthen. 
Epist.  2.;  Äcdavqsia,  Harpocrat;  auch 
IrenCf  Eigrjvr};  Hypereia;  Possi- 
donia,  u.  Anthedonia;  Insel  an  der 
ostl.  Küste  von  Argolis,  quingent.  Pass, 
sec.  Plin. , mgagad.  (ke.  J St.) , ostl. 
von  Troezene , mit  c.  Tempel  des  Kep- 
tun , cf.  Strab. ; Pausan.  Corinth.  c.  33.; 
^zt  Pbro,  Poro8  , an  der  nordöstl. 
Spitze  von  Morea,  nördl.  von  Hydra. 
Hier  lebte  Demosthenes  im  Exil,  u.  starb 
• an  Gift.  cf.  Strab. ; Pausan. ; Plutarch. 
in  Demosth* 

CalbUf  Colea ; würtemb.  St.  Cal- 
ftc,  Calw^  am  Fl.  Nagold,  Sebwarz- 
waldkrcis , 4J  M.  westl.  von  Stuttgart, 
4J  nordwestl.  von  Tübingen. 

Calba  ad  Salam;  preuss.  St.  Cal- 
bc,  Rgbz.’ Magdeburg,  am  westl.  Ufer 
der  Saale , 3J  M.  südöstL  von  Magde- 
burg. 

Calba  Palaco-^farchiae;  preuss. 
St.  Calbe , Rgbz.  Magdebn rg  , am  Zsfl. 
' der  Milde  u.  Biese,  M.  nordwestL 
von  Magdeburg,  4 weiü.  von  Stendal. 


Calcariumi  kl.  preuss.  St.  Calcatj  ‘ 

Kalkar,  Rgbz.  Cleve,  an  der  Leye, 
durch  e.  Canal  mit  dem  1 St.  östl.  stro-  < 
menden  Rhein  verbunden , 2 M.  südöstl.  ' 
von  Cleve,  n nordwestl.  von  Xanthen. 
cf.  Calon. 

Calchedon;  i.  q.  Chalcedon.  , 

Calciäci,  Tacit.;  Vplk  inGermania 
Inferior,  um  Calon.  j 

Calciata;  franz.  St.  Caussade,  Dep.  ^ 

Tarn  u.  Garonne  (Querey).  . 

.Calciata;  Calziaia  ; alt-cast. 
Flecken  Calsada,  Domingo  de  la  Calza- 
da,  Prov.  Burgos. 

Calcidis;  Berg  in  Sicilien,  Inder 
Nahe  des  Aetna. 

Catcua,  oe,  KaXitovcCf  Ptol.  Cod. 
Palat.  ; NaXnova,  Vulg.  ; richtiger 
wolil  Callcva  Atrebatum^  Anton. 
Itin.;  CüWeno, sec.Carabden.;  St.  d.Atreha- 
tii,  in  Britannia  Rom.,  15M.P.  v.  Spinae; 
jetzt  Wallingford , — Pall  in gf  or- 
dia  — , an  der  Themse , in  Berckshirc, 
nordwestl.  von  Windsor. 

Caldarium ; tyrol.  Mktfl.  Caldern^ 
Caltem,  am  ostl.  Ufer  der  Etsch,  un- 
terhalb Bricen. 

Caldebcccum,  Cell.;  Calidob  e e- 
cum;  Calidum  B ec  cum;  franz.  St. 
Cattdcbcc^  Dep.  Nieder -Seine  (Caux), 
am  Ziisfl.  des  Caudcbec  ii.  der  Seine. 

Cale,  Anton.  Itin.;  Portua  Cale; 
Portus  Calensi  s ; Ort  ln  Gallaccia 
(Ilispania  Tarracon.),  an  der  Mdg.  des 
Durius;  hent.  Tages  Oporio^  Porto^ 
Port  d Port,  Hptort  der  portug.  Prov. 
Entro  Minho  e Duero. 

Cale,  Plin.;  St.  in  Mysien. 

Cale,  es,  Sll.Ital.  XII,  v.  525.;  Oa- 
les,  tum,  Cic.  ad  Attic.  nil , 15;  Id. 
XVI,  epist.  11.;  Tacit.  VI,  15.,  Sil. 
Ital.  VIII,  V.  513.;  Veil.  Patcrc.  1 , 14.; 
Liv.  VIII,  16.;  Virg.  Aen.  VII,  v.  728.; 
Paul.  Nolan.  III  Natal.  Felic.  v.  75.; 
Tab.  Itin. ; Strab.  V , p,  164. ; Af  u n i- 
cipium  Calenumt  Cic.  Agrar.  11,  3i.; 
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Tkretcia^  oe,  SU.  Ital.  XII,  ir.SiSS.; 
•nch  blo8  Calenum^  Plla.}  St.  InCam- 
panien , eüdl.  Toa  Teaniim , vär  tloloaie, 
cf.  Liv.  u.  Veil.  Patcrc.,  u.  ist  die  hcat. 
kL  neapol.  St.  Calvin  Prov.  Terra  dlLa> 
Toro.  Caleni  , F rapii.  Capitol,  in  M. 
Valer.  Corv.  Trinroph.  ap.  Gnit. ; Finw.; 
CaUnus,  a4i*,  Liv.  XXII,  13.;  Plin.; 
Horat.  I,  od.  20,  t.  9;  31,  t.  9.; 

JuTenal. 

I 

Cale  Acte  — en,  acc.  — , PuU 
ehr  um  Liiuty  KctXrj  Axxrjt  Ptol. ; an 
der  südl.  Käste  der  Insel  Euboea , un- 
fern Carjstus. 

Cale-Come;  Calli^ComCy  An- 
ton. Itin.;  St.  ia  Osroene  (Mesopota- 
mien), am  östl.  Ufer  des  Euphrat,  wmtl. 
TOD  Edessa;  sec.  Anton,  in  Syrien,  nord» 
östl.  Ton  Beroea. 

Calebachus;  kl.  irldnd«>St.  KU» 
begs , Prov.  Ulster. 

Caleeutum;  Konigr.  Caleeuty  CoZh 
rat , auf  der  Küste  Malabar,  in  der  engl. 
Prasidcntsch.  Bombai  (Vorder  - Indien)« 
ct  Limyrica. 

Caledones;  cf.  Caledonii. 

Cale dönta;  Ca lidonioy  Jornand« 
de  Reb.  Getic.  p.  81. ; cf.  Britannia  Bar- 
bara. Caledoniusy  adj.,'Flor. 

Caledonia;  St.  der  Caledonii;  i«  q, 
Caitrum  Caledoniumi  Duncor 
ledonia;  Duneheldinum;  schottL 
St  Dunkeldy  Grfsch.Perth,  am  Tay. 

Caledonia  Sylvay  PUn.  ; Caes. 
TU,  10.;  JCalrjdoviog  dgvfiog,  Ptol.  cf^ 
Flor.;  Calidonius  SaltuCy  Jornand« 
de  Re^or.  Soocess.  p.  26  die  Waldgc^ 
birge  in  Caledonia. 

Caledoniiy  Martial.  X,  ^igr.  44.; 
SiL  IL  111,  T.  598.;  KuXnBovioty  Dio 
Cass.  ap.  XiphiL  in  $cver. ; Caledo^* 
neSy  um,  Eumen.  Panogyr.* Constant, 
c.  7. ; Calidoniiy  Jornand.  de  Beb. 
Getic.  p.  81.;  vielleicht  q.  Dicali- 
doncBy  Amm.  Marc.  XXVII,  18.;  Du* 
caledouiiy  sec.  Ptol.;  Hptv^k in Cale- 
donien  (Britannia  Barbara) , war  enttr. 
german.,  od.  celtisch.  Abkunft,  u.  sasa 
nördL  vom  Gebirge  Grampius. 

Caledonia»  OeeanuSy  Val.Flaoo. 
ly  T.  7.;  Ducaledoniua-  Sifiuty  Aov* 
xalijdovtogy  Ptol.  Mss.;  AovnaXrj9ovioi 
KoXxog,  Vulg. ; Laelamnoniu»  Si~ 
nu9  y Agathodaem.;  auch  Caledo* 
nium  Mare)  daa  »chottländiechey  ealo* 
doni»che  Afcer,  an  der  Westkäste,  von 
der  nördl.  Küste  Grofsbritannien’s  bia 
anr  Käste  Irland’s,  mit  den  Western-  u. 
Orcadischen  Inseln. 

Cale giay  Calae gioy  Ptol.;  viel- 
IcidhtLq-  Leucoreo;  Vitemberga, 


ScK  ; tPittoberga;  Clnt.;  CeU.; 
Wittenbergay  tiuen. ; »Clüv.;  preuss. 
St.  Dattenberg y Rgbz.  Merseburg,  am 
nordostl.  Ufer  der  Elbe,  9 M.  nordüsU. 
von  Leipzig,  11  sndwestl.  von  Berlin. 
In  der  Schlosskirche  das  Grabmal  Lu- 
thers, Melanchthons,  Friedrich  des  Wei- 
sen, u.  Johann  des  Beständigen.  Dio 
am  18.  Octpb.  1502  von  Friedr.  d.  Wei- 
sen gegründete  Universität,  wurde  am 
12.  April  1817  nach  Halle  verlegt.  Auf 
dem  MktpL  -seit  d.  Sl.-Octbr.  1821  dio 
Statüe  Luthers  aus  Bronze. 

Calember  gensi»  Prineip  atuiy 
Cell.;  hannov  Frstth. • Calcmüerg,  be- 
wässert von  der  Wesei*  u. 'Leine  u.  be- 
nenzt  östl.  durch  lltldesheim  u«  Lüne- 
burg, nördl.  durch  Hoya  u.  Lüneburg, 
westl.  durch  Lippe  - Detmold , Pyrmont, 
etc.,  südL  durcli  Brauuschweig.  Hptst. 
Ist  Hannover.  . 

Calena\  1*  q.  Oxonia« 

Calenium\  St.  der  Celtiberl , In 
Hlspania  Tarraoon.,  die  im  J.  R.  660 
vielleicht  zerstört  wurde. 

Calenum;  cf.  Cale.  Sec.  Al.' dio  kl. 
neapol.  St  Carinoloy  Prov.  Terra  di 
Lavoro. 

€ale]^um  ; venet.  Flecken  Cale* 
pioy  am  FL  Oglio,  Deleg.  Bergamo. 

Cale»i  cf.  Cale. 

Calety  eti»y  Arrian.  Peripl.  Pont.; 
Handlgsort  {(pnooiov) , au  der  Mdg.  dea 
Fl.  gL  M. , in  Bitnymeu , vielleicht  süd- 
wesU.  von  Hcsraclca, 

Caletenai»  Ager  ; firanz.  Landsch. 
CoHjt  (Normandie) , nördl.  von  der 
Seine,  südL  von  der  Picardie,  längs 
der  Koste;  e.  ThoU  des  Dep.  Nieder- 
Seine, 

Calcte9y  um,  Cäcs.,  rec.  libr.;  Ca- 
letiy  orumy  Caes.  B.  G.  11,  4.;  Hirtiua 
VIII,  7.;  Kalfroiy  Strab.  IV,  p,  134.; 
KaXixai , Ptol,  TI , 8. ; KaXrjvcu , Me- 
taphrast.  Caesar.;  Gaflet  i lUn.  IV, 
8. ; celt.  Volk  iu  GaUia  Belgica,  u.  zum 
Theil  in  Lugdnnens. , auf  beyden  Ufern 
der  Sequana,  an  deren  Mdg.,  im  heut« 
Catn , u.  im  nordwcstl.  Dcp.  Calvados. 

Caletorum  Promontorium; 
franz.  Vorgeb.  Cap  de  Caux  y Dep.  Nie- 
der-Seine,  an  der  Mündg,  der  Seine. 

Caletroy  ae.  Cell.;  St.  in  Etruri^, 
am  Umbro.  Caletranu»y  adj,,  Liv. 
XXXIX,  55. 

Caletumy  Clnv.;  Cell.;  Cale- 
$ium;  wohl  nicht  Icciu»  Portu»y  der 
ohnstreitig  südlicher  lag ; franz.  St.  Ca- 
lais, im  Dep.  n.  an  d.  hier  3^  M.  breiten 
Füs  doGahus.  Qxletanusy  adj.;  Luen. 
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Cat$oadnu§ } Fl.  ln  taanrieo  (Asia 
Minor);  1.  q.'Calycadniit, 

Calicoeni ; Volk  in  Dlyris  Graeca, 
vroätl.  von  Macedonieo,’  sw.  den  FU* 
Aoutt  u.  Col^dnu^. 

Calicäla;  span.  St  Guescar,  Ihies^ 
€or,  am  Monte  Sagra,  Prov,  Granada. 

Calidava^  Tab.  Peut ; Capida- 
va,  Anton.  Itin.;  Kantdaßa t Constat^ 
Porphjrog.  II  > them.  1. ; St.  in  Moesia 
Inferior,  an  der  Donau,  oordöstl.  von 
AxiopoU«, 

Calidoheocum;  I.  q.  Caldebecenm. 
Calidonia;  cf.  Britannia  Barbara,  ‘ 
Calidonii;  I.  q.  Calodonii. 

C a l i du  m;  lu,  eavoy.  St.  Ckaudy 
Hrzglh.  Genevoii . zw,  dem  Lago  d’  An* 
necy,  n.  dem  Fl.  Seran, 

California  f Gluv. ; Halbinsel 
Califomien , an  der  nordameric.  West> 
käste,  6Üdl.  von  Neu-Albion,  tuv,  Cap 
liucas,  n.  der  Mdg.  dca  Colorado* 
Calinaoron  f jtcra  Molaena; 
Vorgeb.  inBithynien,  nahe  dem  Bospo> 
ruH  Thraoiae;  euigebl.  jetzt  Cahii--  Acra, 
Calinda,  KaXivdctt  Ptol.;  Calym^ 
na,  KaXvfiva  noXi.%,  Strab.  XIV,;  Co- 
lynda,  KaXvvSa,  Steph.;  St  in  Pe* 
rnca  Hhodiorum  (Carlen  — noXig  Kagiag, 
Steph.  — ) , nnfem  Cannus ; jetzt 
la,  der  Angabe  nach.  Calyndenses,  tum, 
KaXvvSeot,  cav,  Horodot  Vlll , 87, 
Calindioi  Monte»,  Ovg»a  /Ta» 
luvdtxe , Horodot  1 , 172. ; Geb.  ln  Car> 
rinn , nalie  der  St.  Calinda.  / 

Calindoea;  St  in  Älygdonia  (Ma* 
cedotrien). 

Calinga;  Parthali»,  PHn.  ll, 
19.;  St.  der  Calingae,  in  India  Intra  Gon« 
gern,  nordl.  von  Mesolia. 

Cnlinf^ae,  arum,  PHn,  17.; 
G Ungar  idae  Calin  ga  e,  Plin.  VI, 
19.;  Volk  in  India  intraGaugom,  ^üd- 
M’estl.  von  der  Mdg.  des  Ganges,  auf  der 
Küste  CoromandcT,  e,  Zweig  der  Gan* 
garidoc. 

Calingii;  PUn,  11,  28.;^  Volk  in 
Arabia  Felix , mit  der  St.  Mariaba, 
Calingon  — <5n  — Pr  omonto-^ 
rium,  Plin.  \T,  20.;  Vorgeb.  in  India 
■ in'ira  Gangem , sädwestl.  von  der  M'cstl. 
Mdg.  des  Ganges,  an  der  nordl.  Grenze 
der  Wohnsitze  der  Calingne;  heut.  Ta- 
ges Cap  Gordewar,  sec,  Al.  Punta  de 
Palniciraa , od.  Segogora. 

Calinipaxa;  Pazalae,  Cano-^ 
giza;  St.  in  India  intra Gangem , zw. 
den  Fll.  Ganges  n.  Jomanes,  die  jetzt 
hanoge  heifst,  Prov,  Agra,  am  Gan- 
gcs. 

Calinulai  Car  inul  aj  ncapol,  St. 


Carinolß,  Prov,  Terra'di  Lavoro.  cf. 
Calo;  Calennm. 

Calipus,  Ptol.;  Fl«  in  Lnsitanien; 
heut.  Tages  Zadaon  — Sadanu»  — , 
entspr.  In  dem  Geb.  Algarbien's  (Cuneus), 
■u.  luäjidet  nordl.  von  Setuval;  sec.  Al. 
Ptol.  Bcq.  der  kl,  Mbusen  (bagoa  dePe- 
ra)  von  St.  Jago  de  Cacem, 

' Calirthoe;  cf. Callirrhoe. 

Calisia,  Ptol.;  Calissium;  Ca- 
li» »um;  St.  der  Siievi,  Im  östl.  Ger- 
manien; die  heut.  Ilptst.  Kalisch  der 
Woiwodsch.  gl.  N.,  in  Polen  an  der 
Proszna. 

Cali»ien»i9,  B^  Caliisiensi»  Pa- 
latinatu»S  ross,  Woiwodsch.  AdüscA, 
in  Polen, 

Cali»»ihum,  s.  Rosbelum  Ca- 
|>uf;  Vorgeb.  CaU»»in,  Cap  de  Roshel, 
^n  Aethiopicn,  bildet  mit  dem  arab.  Vor- 
geb. Ara  die  Meerenge  Bab-el-Mandcb. 
. Cßlissiums  Calissum]  cf.  Cali- 
iia. 


• Calitac,  Ptol. ; Volk  im  Innern  Af- 
rica*s , in  der  Nähe  der  Dauchitae. 

Calium',  i.  q.  Ad  Callcm, 

Callaeci,  Eutrop,  IV,  19.;  Cal- 
laici,  Sil.  Ital,  111,  v.  ^2. ; KuXXuC- 
not,  Strab.;  prave  Gallacci,  Plin. 
Hl,  3.;.Inscpt.  ap.  Grutcr.;  Volk  im  nord- 
westl.  Hispania  Torracon. , war  viel- 
leicht celt.  Abkunft , grub  Gold  , Kupfer, 
Blei,  bereitete  Mennig  (minium,  Ovid.), 
u,  bestand  aus  Callaeci  Bracarii,  u.  Cal- 
lacci  Luecnses.  d KaXlainog , Strab. ; 
Callaecus,  Veil,  Patcrc.  II,  5. 

Callaecia,  Inscpt.  ap. Griiter.;  Cell.; 
KuXXainia,  Bio  Cass.  XWVII.;  Land- 
6ch.  das,,  grenzte  sudl.  an  den'Durius; 
das  span. Kdnigr.  Galizien,  zw.  Asturien, 
dem  Meere  u.  Portugal,  Hptst.  ist  Ci^ 
rnniia.  Callaecu»,  adj,  Veil.  Patcrc.; 
Callaicu» , adj.,  Ovid.;  Isidor.  Hi- 
spalens, 

Callaici  Bracarii  , Ptol,,  sas- 
sen  zw.  dem  Duero  u.  Minho,  in  den 
heut.  port.  Prorv.  Entre  Minho  e Duero, 
U.  Traz  OS  Montes, 

Callaici  Luccnsc»,  Ptol. ; wohn- 
ten im  Innern  Galizien’s  , nordostl.  voiu 
Miniiis. 

Callas,  KaXXag,  avtog,  Strab.  X.; 
Fl,  auf  der  nordwcstl.  Küste  der  Insel 
Etiboea, 

Callatia:  ) r ^ i 

CallaU,;  J 'f- 

Cälle;  i.  q.  Calo, 

Callcna;  cf.  Calcua, 

Callet,  Plin,;  St.  in  Hispania  Rac- 
Uca. 

Callcva  Atrebatum;  cf.  Calciia. 

Callia,  u.  Calliae,  KaXXta,  Ku3i~ 


i 
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lua^  Paiisan.  Arcad.  c.  17. ; Ort  i»  Tri- 
polig  Arcadiae , der  xu  Mcgalopolis  ge* 
sogen  wurde.  ^ 

Call t ca,  ae,  KaiXixtt,  Ftol. ; St 
in  Bith^icn , in  der  Nähe  yon  Kicome* 
dia  u.  des  Pontus  Enxinus. 

Calli ae  ; Flecken  in  Aetolien. 

Calliana;  Landsch.  in  India  intra 
Gangem , mit  der  St.  Calliena,  im  heut 
Guzurate. 

Calliäros j Mela  II,  3,i.KaXXiagos, 
Homer.;'  Strab.  IX,  p.  293.;  ,St.  der 
liocri  Epicneuiidü,  in  Ilellaa.  , 

Callickorutn  i Oxinaf  St  im 
Osten  Bithvnien^s , unweit  Calichorua 
Fl. 

Calli  chorusi  Fl.  im  ösü.  Bithy* 
nien,  0cl  nördl.  ron  Ilera'clea,  in  den 
Pontus  Euxinus. 

Callicinus f Liv.;  kl. Berg  in Thes^ 
salien. 

Callioolone,  KaXXixoXcavr] , od^  fj 
KctXrj  KoXmvrj,  Pulchra  Colon  cf. 
Homer,  v , y.  51. ; Strab.  XIII , p.  411.; 
Hügel  in  Troas  (Asia  Minor),  nfUie  dem 
FL  Simois , 40  Stad.  (1  M.)  yon  llium. 

Ca  llicüla  Mo  ns,  Liy.  XXII,  15. 
16.;  Berg  im  Innern  yon  Campanien, 
schloss  nördl.  Falernus  Ager  ein,  lag 
unweit  Casilinum , u.  soll  jetzt  Cajanel- 
lo  heissen,  Proy.  Terra  di  Lavoro. 

Callidium;  fester  Orf  in  Phryg^ 
Biinor , auf  e.  Zweige  des  Oljnipns.  i 

Callidromos;  Zweig  des  Oeta,  in 
Locris,  bildete  die  nördl.  Grenze  der 
liocri  Epienemidii.  cf.  Thermopylae. 

Calliena , Arrian.  Peripl.;  St.  in 
Calliana  (India  intra  Gangem) ; jetzt  an- 
. gebt  C&raufra,  in  Guzerate,  engl.  Prä- 
siden tsch.  Boiiibai. 

Callifae,  Liv.  IIII,  25.;  St  der 
Hirpinl,  in  Samniuin ; jetzt  Carife,  nea- 
pol.  Prov.  Terra  di  Lavora. 

Calliga;  St.  in  India  intra  Gangem, 
am  Fl.  Tyndis,  die  heut  Tages  Cullo, 
Atflu  heifst,  engl.  Prov.  Kulak. 

Calligeris ; St  in  Ariace  Sadino^ 
mm  (India  intra  Gangem) , zw.  Hippo- 
cura  u.  Baetana;  nngebl.  jetzt  Ccüleani, 
Küste  Malabar. 

Calligicum,  xo  KaXkiyiyiov,  Ptol.; 
Coliacum,  Plin.  VI,  22.;  Ktoiiocxov, 
Salmas. ; Colias,  adis,  KcoXiuf,  cedog, 
Dionys.  Perieg*  v.  951.;  Colis,  idis, 
Mela  III , 7. ; KcsXig , tdog , Dionys.  Po-: 
rieg.  V.  1148.;  Cory,  Kcaqv  ontgov, 
Ptol. ; Vorgeb.  in  India  intra  Gangem, 
auf  der  suoöstl.  Küste,  wcstl.  von  Ta- 
prohane  , trennt  Sin.  Colchicus  von  Ai^ 
garicus;  angebl.  jetzt  Calliamcre,  Cag- 
Uamere.  Ai.  • zi^en  wahrscheinlicher 


Coliacam,  Coliat,  u.  Colis  zu  Coma* 
ria.  • ' ■ 1 

Calli i,  KttXXtov,  tc.-noXig,  Ptol.; 
St  im  Nomos  Libyae,  unweit  Apis. 

Callii  Promont orium,  Ptpl.;  Vor- 
V geb.  in  Nomus  Libyae , auf  der  Grenze 
von  Manharica,  zw.  Paraetoniura  u.  Al* 
bUm  LitUfl,  od.  zw.  Fgaiag  yow,  n. 
Pythis.  ' 

Calllntcop  olis ; {.  q.  Callinicum. 
Callinicum,  Eutrop.  IX,  15.  2^.; 
Amm.  Marc.  XXIIl,  6.;  Notit.  Eccles. ; 
Jomand.  de  Regnor.  Succesö.;  KaXXivi- 
xov , Procop.  Pers.  1 , 18. ; Zosiro.  III, 
13.; ’ Cq llini cop  olis,  KctXlivncovnoXig, 
Chron.’Alcx.';  vielleicht  auch  Leonto-^ 

Solis;  von  IC  Leo,  u.  wohl  nicht  i.  q. 

icephorinra  ; St.  in  Mesopotamien , am 
dordöstl.  Ufer  des  Euphmt,  unfern  Nice- 
phorium,.od.  zw;  Nicephorinm  n.  dem 
Einil.  des  Chaboras' in  den  Euphrat  Sec. 
Chron.  Alex.*  erbaute  ^ie  Selencus  Calli* 
nicus. 

Callinusa,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 
nordwestl.  Knsto^cr  Insel  Cypem;  an- 
gebl.'jetzt' Cap  ^/cni. ' 

Calliqp  e ',  Ain.  VT,  15.  25.;  KaX- 
Xtont] , Steph. ; cf.  Polyb.  X. ; Appian.  ^ 
S^.;  St  in  Apayortene  (Partliien),  viel- 
leicht. nördl.  von  Apavarctice. 

Cailipcuce , Liv.;  Waldgcb.  In 
Thessalien,  auf  der  Grenze  vonMacedo- 
uien. 

Ca  llipia,  Plin. ; Quelle  bey  Ephe- 
sus, in  lonicn. 

Callipidae , Mela  II,  1.;  cf.  Jor- 
nand.  de  Reb.  Getic.  p.  87. ; e.  scyth.- 
griech.  Volk  in  Sarmatin  Europaea , in 
der  Nähe  vortOlbia,  auf  beyden  Ufern 
des  Hypanis ; vielleicht  i.  q.  Tartari  Oc- 
sacovienses. 

Callipolis,  Liv.XXXn,  ZO.;  KaX- 
XinoXig,  tag,  Steph.;  Polyb.  XX,  sec. 
Polmer,' Antiq.  Gracc.  IV',  22.  ib.  KaX- 
Xiov  TtoXtag.;  Callium,  KnXXtov,  Pau- 
ean.  Phoc,  c.  22. ; St.  in  Aetolien , nord- 
westl. von  Naupactos.  Zw.  beyden  Städ- 
ten zog  eich  der  Corax,  eigentl.  der  Ta- 
phiassus  hin. 

Callipolis,  Mela  II,  4.;  Plin.  III, 
11.;  Anxa  ; St.  in  Calabrien,  auf  der 
BÖdwcstl.  Küste,  am  Sin.  Turentinus, 
westl.  von  Valentium;  heifst  bey  Mela 
GragaUrbs,  u.  bey  Plin.  Senoniim  Galli- 
polis,  wofür  Harduin.  sec.  Mss.  lesen 
will;  In  ora  vero,  Senum  — — , Cal- 
lipolis , n.  ist  die  heut  ncapol.  St  Galli- 
poli,  Prov.  Terra  d’Otranto,  auf  c.  Fel- 
eeninscl. 

Callipolis;  i.  q.  Xaxtis. 
Callipolis,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  250.; 
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JCap.i»)Xt^^  8(eph.;  Marctan.  Hcmcii 
St.  auf  der  dstl.  Käste  SiciUenV,  5 M, 
I*.  nördL  Ton  Taaromcniuin , 80  sud> 
westl.  TonMessana,  CaUipoUtßni, 
XtnoXiratj  Herodot  VII,  155. ; Einw.  

Callipolis^  PIüi.  IV,'  11.;  Lir. 
XXXI,  16,;  KulUnoUs,  Strab.  Xtll,  p. 
405. 5 Steph. ; Ptol. ; cf.  Procap.  de  Ae- 
dific.  IV,  10.;  St.  in  Thracien  (Cherso^ 
nci-ns  Thraciae),  an  djcr  Vereinig,  dea 
IlcUespont  mit  Propontis,  oordwestU 
▼on  l^psacns;  jetzt  GaUipoü^  Keli^ 
boUf  in  Rum-lli)  an  der  Meerenae  aL 
Xamens. 

Caiifjpos,  odis^  JornanC.  de  Reb. 
Gctic, ; St.  (^eileioht)  der  Caliipidae^ 
in  Sarmatia  Europaea,  am  Pontna  Eu- 
zinns. 

CalUpu»,  odis,  Ptol.;  Fl.inLasi. 
tanien,  z\r.  dem  Anas  n.  Tago^^ 

Callirhoi^  cs,  PHn.  IV,  t.s  Stat 

itaUfpoJ7,  Tzetz. 
Chiliad.  VIII,  184.;  Enneacruno 9^ 
Plirt.  d.  1. } Ewtontgowo9t  Pansan.  At- 
üc,  c.  14. ; e.  Quelle  in  Attica,  am  westL 
Fufsc  dos  Hymettns;  j^sti  Ton  Athenae. 

CalliTrhoet  L 9»  Edetaa  Alesopo- 
tamiae.  * 

Calljrrhoe,  PHn.  t,  16.;  cf.  So- 
lin.  c.  35.;  Joseph.  Ant.  XVII,  K;  Heil- 
quellen bcy  Callirrhoe,  in  Peraca,  die 
Herodes  während  so.  letzten  Krankheit 
gcbrauchto» 

-«^®i^***^^**^*  PtoL  V, 

16.;  Callirhoe^  Solin.  c.  8C>.;  Calli- 

Joseph.  Ant.  XVII,  8; 
Bell.  1,  21.;  Caltrrboc  — Calltr- 
r ho  e — , Ilieronym. ; früher  Tielleicht 
Mtata^  Gen.  X,  19.;  wforoon',  Euseb. ; 
cf.  Jonath.  Chaldaeus,  ad  Gen.  L c.; 
1 ar^;.  Hterosol^m.;  sec.  Bochart , 
weniger  walirsehetnl.  IstLasa,  \.a.Avaa. 
Ptol. , In  Arabia  Petraea,  St.  in  Peraca, 
östl.  vom  Lac.  Asphaltites,  etwa  6i  St. 
südwestL  vonMachaenu,  0 nördl.  ton 
der  Mdg«  dos  Amon. 

VS?“ ® * JTaUisrj? , Herodot  IV, 
147.;  später  von  e.  Lacedaemonier,  The- 
I";  Tkera,  Plin.  II,  87.;  Oros.  Hist. 
VlU,  6.;  9f]qcc,  Herodot.  d.  1.  sq.;  Strab. 
X,  p.  883;  cf,  XVII.;  There^  Senec. 
Qnacst.  Nat.  VI,  21.;  scc.  Strab.  tj  ra>p 
Kvqrivcucov  ptjxqonoXii^  «cnoixog  Aeexe^ 
da^vteov;  Insel  des  Mare  Creticom, 
gehört  zu  den  Sporades,  liegt  westl.  von 
Anapho , sädl.  von  Jos , n.  heifst  jetzt 
buntona , St.  Erini , im  Archipelagus. 

CalUstratia,  Ptol.;  Ort  inPaphla- 
gonien,  am  Pontuf  Eiudnns,  üstl,  von 
/qihjTina. 


CatUt'era« , KoeXUrtoeu  » Ptol.; 
Ort  in  Bisaltia  (Macedonien). 

**"•!  St-  “ Hertw- 
Otts  (Thessalien),  unweit  Metropolis. 

CalliutHt  cf.  Callipolis, 

Callium;  i.  q.  Ad  Caiem. 

Calloniana^  Anton.  Itin.;  riel- 
Richti.  q.Caulonia,  KavXavia,  Steplu; 
St.  im  Süden  Sicilien's,  nördl.  von 

Calla  nittsi  L q.  Chalonitis. 

Callosoopium;  i.  q.  Ells. 

Callnm;  St.  in  Thracien,  an  Pro- 
pontis, südöstl.  V.  Selymbria,  nordwestt 

von  Rvthenii ; «ec.  Kruse  jetzt  Cvmlntr* 
goa, 

Callnnda;,  dan.  St.  Kalhmdhorg, 
auf  der  Insel  Seeland.  ' ° 

Callyrej  Seest.  in  Mocsia  Inferior, 
am  Pontus  Euxmus , unfern  Varna. 

Calmaria;  schwed.  St  Calmar, 
auf  der  Insel  Quarnholia.  Landsch.Sma- 
land  (Goethaland),  am  Calmarsund.  Im 
J.  1^  wurde  das.  zw.  den  drei  nord. 
Reichen  die  bekannte  Union  geschlossen. 

Calmeraoum;  franz.  Mktfl.  CAmi- 
merac  j Dep.  ^eche,  wo  man  halb- 
▼erotoinerte  Blätter  findet , die  grün  nnr 
feiten  jetzt  noch  anzutrefien  sind. 

Calmontium;  kl.savoj.  St  Cha»- 
tnont , an  dem  Rhone , Hrzth.  Genevois. 

Calmontium  Bassiniaei  Cal^ 
vimontium  Basainiae ; Calvut 
Mono  Bassiniae;  franz. Hptet  Ch<m- 
mont  en  Basaiffni^  des  Dep.  Ober- Mar> 
ne,  ^assigni,  — Champagne—),  aw, 
der  Suize  u.  Marne,  29^  M.  südösü. 
▼OH  Paris,  5sndöstl.  von  Bar  surAuhc 

Calneria;  Calviacum;  kl.  franz. 
St  Ch^lnea  j Chaune9^  Dep.  Somme 
(Picardio^. 

St*  Ckaunu, 

am  nor^.  Ufer  der  Oise,  Dep.  Ais^ 
(Isle  de  France),  81  M.  nördl.  von  Sois- 
fon , 4|  südwestl.  von  St  Qnentin. 

Cal  an,  om«,  Anton.  Itin.;  St  der 
Gogemi , in  Germania  Infer.  (Gallia 
Beigica)  , südl.  von  Tr;\}ana,  nördl.  von 
ikistra  letera;  sec.  Cluv.  jetzt  A'eiew- 
huyacn^  wenn  nicht  i.  q.  Calcarium. 

Calon-Stoma,  atis^  Ptol.;  Plin.; 
Amm.  iVIarc»;  die  südl.  Mdg.  der  Donau, 
of.  Danubius. 

Caloneaua;  Pulchra  Insular 
f^z.  Insel  Belle- hie,  3 M.  von  der 
Küste  von  Bretagne,  im  Dep.  Morbi- 
han , südöstl.  von  der  Mdg.  des  Blavet. 

Calonorus;  Berg  in  Arabia  Felix, 
am  Sin.  Persicus. 

Calor,  Anton.  Itin. ; Fl.  inLnoanien, 
nahm  den  SUams  auf,  strömto  nözdiL 
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Tom  Tanager,  n,  fidl  In  den  Slln.  Pft<H 
ftanos.  * 

Caior,  om,  Lir.  XXIV,  14  j XXV, 
17.;  Vibius  de  fluxn.;  Tab.  Pent;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Loogob.  IV , 9. ; Fl. 
in  Samniam,  'vereinigte  sich  bej  l^ne- 
ventnm  mit  dem  Sabatus , u.  heiTst  jetzt 
ü Calore , neapoi.  Prov.  Principato  Uite- 
riore , entspr.  bey  der  St.  Bagnolo. 

Calpo8j  oc,  d iCaXscorff,  Ptol.;  Strab. 
Xn,  p.  374. ; Arrian.;  Xenoph.  Cyrop. 
lib.  VI. ; FL  in  Bithynien , fiel  zw.  ChalU 
cedon  n.  lieracica  in  Pontns  Enxinus. 

Calpas,  Plin.  VI,  1.;  CalpCy 
Xenoph.  Cyrop.  p Hafenort  an  der  Mdg. 
de«  Oalpas,  der  die  Argonauten  aufge- 
nommen haben,  n.  heut.  Tages  Kerbeh 
heissen  soll. 

Calpcy  Tj  KcdnrjnoliSy  Strab.  HI, 
iniL , wo  Cosanb.  u.  Bochart.  aber  Äaq~ 
TBirty  Carteja  lesen;  Calpioy  KccXnicCy 
NicoL  Damasc.  de  Inst.  Aug.  ed.  .Vales. ; 
Colonia  Julia  C'a Ip e , Mz.  August. 
Chrisdnae  Suecic. ; Gibraltaria;  St. 
in  Hispania  Bactiea,  südl.  Ton  Carteja; 
henL  Tages  Gibraltar , Fstg.  an  der 
Meerenge  gl.  N. , n.  auf  e.  Landzunge 
(Calpe),  im  Königr.  Sevilla;  seit  1704 
den  Engländern. 

CalpCy  es,  Plin.m,  1.;  Mela I,  5.; 
n,  6.;  Marcian.  Heracl.;  ef.  Strab.; 
Vorgeb.  in  Hispania  Bactica , nördl.  von 
Abyla,  in.Africa,  jetzt  Gebcl  al  Tarick, 
mit  der  Fstg.  von  Gibraltar,  cf.  Abyla. 

Calpecarteja,  Anton.  Itin.j  wohl 
L q.  ^rteja. 

Calpia;  cf.  Calpe. 

Calpiani , Kakmctvoi,  Steph.;  Volk 
in  Hispania  Bactica , zw.  den  Basütani,' 
u.  dem  FL  Anas. 

Calpurniana,  PtoL;  Anton.  Itin  ; 
SL  in  Hispania  Bactica,  am  stidl.  Ufer 
des  Bactis,  25  M.  P.  nstl.  vonCorduba; 
vielleicht  jetzt  Carpio,  Villa  im  Kü- 
nigr.  Curdova. 

Caltcorissa,  PtoL;  St.  in  Armcnia 
Minor,  od.  vielinehr  in  Cäppadocia  Pon- 
tica,  am  südl.  Ufer  des  Lyeus. 

Calunia;  Varvieum;  Ferovi- 
eum;  St.  in  Britannia  Homana,  nord- 
östl.  von  Clevum;  heut.  Tages  JFarwick, 
lIptsL  der  Grfsrh.  gl.  N. , am  Avon. 

Calus;  Arrian^;  Fi.  in  Lazica  (Col- 
chis),  norddstl.  von  Trapezus;  angebl. 
jetzt  Esbet, 

Ca  Iva;  i.  q.  Calba. 

Ca Ivärtao  Locus  (Calvarienbcrg), 
Kffttviov  ronog,  Matth.  XXVII,  33.; 
Marc.  XV,  22.;  Joh.  XIX,  17.;  Golgo- 
tka,  PoXyo^a,  Matth.,  Marc.;  Joh.,  1. 
c.;  e.  etwas  erhabener  Ort  aufserholb  der 


noi^ösd.  Mauer  Jemsalem^f , nach  Jeri- 
cho hin , wo  Christus  starb.  Sec.  Euseb. 
n.  Hieronym.  aber  lag  ders.  nördl.  vom 
Berge  Zion  ,•  mitten  in  der  von  K.  Har- 
drian  anfgebauten  Aelia  Capitolonia. 
Hier  fand  die  K.  Helena,  Mutter K.Con- 
stantin’s  das  eigentl.  Kreuz  Jesu,  n.  grün- 
dete im  IV  Sec;  e.  Kirche,  cf.  Plessing, 
über  Golgatha,  etc.  Halle  1789.  8. 

Calv.enciäcum;  Flecken Cäaeanov, 
im  Grofsherztli.  Luxemburg,  am  FL 
Chiers , .an  der  Grenze  von  Lothringen. 

Calvensanum;  Mktü.’  Cahenzana, 
im  Gebiete  von  Mailand , am  FL  Adda. 

Calviacum;  cf.  Calneria.  ' 

Calvimontium;  Calvus  Mons; 
kl.  fiwnz.  St.  Chaumont,  Ucp.  Oise  (Isle 
de  France),  bekannt  durch  d.  am  1.  März 
1814  zw.  England,  Oesterreich,  Preussen 
n.  Russland,  abgeschlossenen  Vertrag. 

Calvimontium  Basainiae';  i.  q. 
Calmontium. 

Calviniäcum;  franz.  St.  Chea^ 
vigny,  an  der,  u.  im  Dep.  Vienne  (Poi- 
tou). . > . 

Calvtsiana;  St.  auf  der  südl.  Küsto 
Sicilicn’s. 

Calvium;  feste  SL  Calvi,  am  Mbn- 
son  gl.  N. , auf  der  Insel  Corsica. 

Cfl Ivo  - Mon  s;  franz. Mktfl.  Calmonij 
Caumont,  an  derGaronne,  Dep.  Lot  n. 
Garonno  (Guiennc). 

Calvo-  Mons  JVormanntae;  franz. 
Mktfl.  Caunionty  Dep»  Calvados  ^ (Nor- 
mandie). . 

Calvo- Mons  Provinciae;  franz. 
Flecken  Caumont,  Dep,  Vauclnse  (Ve- 
naissin). 

Calvo-Mons  Fasconiae;  (rant, 
Mktfl.  Chaumont,  Dep.  Ober  - Garonne 
(Gascogne). 

' Calvus  Mons;  cf.  Calvimontium. 

Calvua  Mons  Basainiae;  i.  ^q. 
Calmontium  Bossiniac. 

, Cal^be;  cf.  Cabyle. 

Calyc  adnum  Pr  omontorium, 
Liv.  c.  1.;  KaXvuaSvov,  Appian.  in  Sy- 
riac. ; Vorgeb.  in  Cicilia  Trachea ; viel- 
leicht i.  q.  Zephyrium. 

Calycadnus , Plin.  V,  27.;  Liv. 
XXXVIII , 38.;  Amm.  Marc.  XIV , 25. ; 
6 KaXvxaÖvog,  Strab.  XIV.;  PtoL;  Steph.; 
Mzz.  ex  Sever.  u.  Gordian,  aevo. ; Co- 
lydnua,  d KuXvSvog,  Steph.;  Fl.inCi- 
licia  Trachea,  entspr.  in  Isaurien,  auf 
dem  Taurus , flofs  bey  Seleucia , n.  fiel 
westl.  vom  Vorgeb.  Sarpedon,  östl.  von 
Celenderis  ins  Meer;  jetzt  Saleph» 

Calydnae , sc.  Insiüae,  Plin.  IV, 
23.;  KaXvSvai,  Strab.  X,  extr.;  Homer.; 
Lycophr.  in  Alex.  v.  auch  Calyd- 
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Camaria. 


•Calydon. 


na,  KaXvSvaf  EnAtatli.  ad  Dionys.  ▼. 
530. ; kl.  Inseln  des  iVlore  Ae^eum , an 
'der  Küste  von  Troas,  nordl.  Ton  Tene- 
dos,  südl.  von  Sigeuiu  Promontorium. 
■Ihr  Honig,  fislt  Kalvövtov,  rühmt  £o- 
stath. 

Calydon,  oni»,  Lncan.  VI,  v.  306.; 
'Calydo  nia,  Pacuv. ; Cell. ; Caly  do- 
rt tu  s Ager^  Varro  LL.  VI,  2.;  Gegend 
.am  Calydon,  inAetolien,  Tom  £touus 
.bewässert.  . 

• Caifdon'f  önis;  Plin.  IV,  2.;  Cacs. 
,Civ.  III,  35^.;  OYid.  Pont  I,  3.  79.; 
.Mela-  II,  8.;  Stat  Theb.  VH.;  Virg. 
Acn.  VII,.  V,  306;  XI,  ▼.  366.;  Varro 
LL.  VI , 2. ; Kalvd(ov , covos , Thueyd. 
III,  p.  241.;  ScyL;  Streb.  X,  p.  810.; 
Apollodor.  1 , 7. ; Homer.  II.  11 , r.  640; 
IX,  V.  588;  Xm,  T.  217;  XIV,  ▼.  116.; 
früher  Aeolis^  Atoiig , idog.  Thueyd. 
1.  c. ; wenn  nicht  e.  Landsch.;  St.  in 
Aetolicn,  östl.  vom  Fl.  Eventis,  nördl. 
von  Chalcis ; angebl.  jetzt  Ayton.  Naho 
der  bekannte  calydon.  Wald , wo  Melca- 
gcr  den  von  der  Diana  geschickten  cale- 
don.  Eber  tödtete.  AeolcnseSf  AioXsigt 
A^oHod.  I,  7.;  Calydöniacus ^ adj.,  Ma- 
nil. ; Calydonius^  adj.,  Ovid. ; (Sus) 
Martial. ; Cedydonis,  idis,  adj. , Ovid., 
u.  subst.  r.,  i.  q.  Dejanira,  Id. 

. Caly donia;  cf.  Calydon. 

Caly  donia  Regnay  Ovid.;  viel- 
leicht i.  ,q.  Apulia. 

Calydonius  Ager;  i.  q.  Calydon. 

Calydonius  Amnisy  Ovid.;  wahr- 
-scheinl.  i.  q.  Eventis. 

Calydria'y  vielleicht  L q.  Tenedos. 

C alymna;  cf.  Calinda. 

Calymnoy  Aalv|av(r;  Streb.  X,  extr.; 
Scyl.;  CalymniUy  Plin.  IV,  23.;  Me- 
in II,  7.;  Kcelvfivia,  Steph.;  Insel  an 
der  Küste  Caricn’s , gehört  zu  den  Spo- 
• rades,  liegt  nordwcstl.  von  Cos,  südl. 
*von  Leros,  u. . heifst  jetzt  Calmine,  Sie 
hatte  vorlrcffl.  Honig  — KaXvfiviov  fJtsXty 
Steph.;  cf.  Ovid.  Mctam.VIlI,  v,  22ÜL 

Calymnia;  i.  q.  Calynma. 

Calynda ; cf.  Calinda. 

Caly  psusy  onis , Plin.  ITT , 10. ; 
Mein  II,  7,;  KaXvytog,  Homer,  Odyss. 

V.  244,;  Ogygia^  Plin.  d.  l.;Äyvyti7, 
llonier,  c.  1.;  Insei  dos  Sin.  Scylacius, 
an  der  östl.  Küste  von  Bruttiiim , süd- 
westl.  von  fjacinium  Promontorium  , wo 
Calypso  den  lilysses  u.  Telemach  ge- 
pllegt  haben  soll. 

Caltiata;  1.  q.  Calciata. 

Camacae,  Plin,  VI,  17,;  Volk  in 
Scythia  intra  Imaiiin. 

CamüchuSy  f. ; Flecken  Chemacky 
in  Itschil.  • • 


Camacy  Plin.  1.  d,;  Volk  InScythia 
intra  liuaum,  Nachbarn  der  Camacae. 

Camdld^lum^  Flecken  Camatdoliy 
CampofnaldoU  y im  Gebiete  von  Florenz 
(^oscana),  in  dessen  Nähe  der  heil.  Ro- 
muald im  J.  967  e.  Kloster  erbaute , u. 
die  Camaldulenser,  c.  Mönc'isorden  nach 
Art  der  Bencdictiner , stiftete.  > 

Camaladununiy  Tacit.  Ann.  X0, 
82;  XIV,  ■ Camulodununiy  An- 
ton. Itin.;  pnre  Camudo  lanumy  Ket- 
fiovdoXavovy  Ptol.;  Colonia  Cti- 
malo  dunen  sia y Mz.  des  Claudius.; 
.Colonia  Cam  alodunenaia  Vic- 
trieenaia y luscpt.  r«>.  Grut. ; St.  der 
Trinobantes , in  Britannia  Uomana , VI 
Mill.  südl.  vonAd  Ansam,  wurde  unter 
Claudius  die  erste  röin.  Colonie  (vctcran. 
milit.)  das.,  ii.  heifst  jetzt  sec.  Cluv. , u. 
Cell.  Maiden  y Maldony  Mktll.  in  Essex, 
am  Zusfl.  der  FU.  Blackwiitcr  u.  1^1- 
mer;  sec.  d'Anvillc  i.  q.  Colonia,  cf.xa- 
cit.  Agric.  c.  16. 

Camani;.Cammoni ; Ort  in  India 
intra  Gangem,  auf  der  westl.  Küste  des 
Sin.  Barygazenus;  vielleicht  heut.  Tag. 
Paman , am  Fl.  gl.  N. ; auf  der  Halbin- 
sel Guznrate. 

Camar;  Camara^  ComaVy  Ko^ 
Peripl.  Erythr. ; Comariy  Kofioc- 
gsiy  Ib. ; Corula  (Curura)y  Ptol.;  St. 
auf  der  südöstl.  Küste,  in  Indla  intra 
Gangem;  vielleicht  jetzt Comarin,  nnrd- 
westl.  von  Ceylon.  Hier  fand  man  Per- 
len. 

Camar  Oy  KapetgUy  ag,  Ptol.;  No- 
tit.  Ecclcs. ; auch  LatOy  Actxm  y Steph.; 
St.  auf  der  nordöstl.  Küste  der  Insel  Crc- 
ta,  zw.  Minon  u.  Olüs. 

Camaracumy  Anton.  Itin.; 
Tab.  Pcut.>;*  C amar  acena  ium  Ci- 
vitas  ; Cameracuniy  Cluv.;  St. 
der  Nervii,  in  Gallia  Belgien,  XIV  M, 
P.  östl,  von  Nemetacum,  J18  westl.  von 
Bagaciira , 18  nördl.  von  Augiista  Vero- 
manduorum;  jetzt  Cambrayy  Cammericky 
festest,  am  östl.  Ufer  der  Schelde,  u.  dem 
Cnnal  St.  Quentin , Dep.  Norden,  4 M. 
nördl.  von  St.  Quentin,  4 südw'cstl.  von 
Valencicnnes,  Camcracenaia,  c. 

Camararia;  cf.  Metina. 

Camaratay  ac,  Anton.  Itin.;  Ort 
in  Maurctania  Caesar. , auf  dem  Wege 
von  Siga  nach  Cartennao,  XII  M,  P, 
östl.  von  Portus  Sigensis , 12  westl.  von 
Ad  S^lsum,  Flumen. 

Camariy  Plin. ; Insel  an  der  Küste 
Arabien's. 

Camaria;  Caji  Marii  Agcry  s. 
Campua;  fronz.  Lasel  Camargucy  Dcp. 
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Cämarica« 

Rhone -Mündung^  (ProYcncc).  cf.  Me- 
tioa. 

Camarica,  Ptol»;  St.  der  Cnntabri, 
in  Hieipania  Tarracon.  ; wahrächeinl. 
heat.  Tage«  Vittoria  — Victoria  — , 
am  Fl.  Zadorra , Prov.  Alava.  Hier 
srhltig  ira  J.  1813  Wellington  die  Fran- 
zosen. 

Camarina,  Plin.  III,  8.;  Kafiaqt- 
ra,  ag,  \onnus  Diony«.  XIII,  v.  316. ; 
ScyL;  Ka/xaLgiva  uTtöixoe  ^vgeexovauovj 
Strab.  VI,  p.  187.;  cf.  Serv.  ad  Virg. 
Aen.  111,  V.  701.;  Diodor.  Sic.  XX,  32,; 
froher  riel leicht  tij^peria;  St.  auf  der 
südL  Küste  d.  Insel  Sicilien,  «üdöstl.  y.  Ac- 
rillae^  jetzt  Camarcuia,  St.  ini  Val  di  Noto, 
südwf^tl.  von  Modica.  Camariniy  Ka~ 
fiaqtvot.^  Suid. ; Kaiiaqivouoif  'Fhueyd. 
VI.  j Mzz. ; £inw. 

Camarina  Palus^  cf. Scholiast.  ad 
Pindax.  Olymp.,  Od.  5.;  Sil.  1(b1.  XIV,  v. 
199.;  Sumpf  in  Sicilien , bey  der  St.  Ca- 
niarina ; heut.  Tages  Lago  di  Camarana. 
Gegen  das  Orakel  urorde  ders.  zuiuTlieil 
aosgetrocknet , hatte  die  Eroberg.  der 
St.  zur  Folge,  ii.  gab  so  Veranlassg« 
znm  Sprüchworte:  fir]  nivft  KafiaqivaVy 
Steph. ; Epigramm . Graec.  IV , Antho- 
log.  c.  Bia  nny-t  Sc  moveas  Camarinam 
(IJngtäck  sich  zu  ziehen),  cf.  Serv.  ad 
Virg.  Aen.  1.  c.;  Sil.  Ital.  c.  1. 

Camaritae;  Volk  in  Albanien,  an 
der  Grenze  von  Iberien. 

Camar$^  Liv.  X,  2».;  spater  Clu- 
sium,  Liv. d.  1;  Liv. V, 33. 38;  Id. Epitom. 
88;  Plin.  III,  5.;  Veil.  Patcrc.  II,  28.;  An- 
ton. Itin.;  Virg.  Aen.  X,  v.  1(»7.;  Oros.  II, 
19.;  Klovctov  y StraK  V,  p.  157.;  Po- 
lyb.  II,  25.;  zur  Zeit  des  Orosiiis : Tus- 
e i a (Tkuscia)  y Oros.  II,  19.;  Jornand. 
de  Reh.  Gctic.,  p.  143.  St.  in  Etru- 
rien , rquov  oöov  (nordwestl.) 

axro  TJjg  Ptofirjg , sec.  Polyb. , 25  Mill. 
vrestl.  von  l^nisia,  war  die  Residenz 
des  Por^ena,  n.  heifst  Jetzt  C/u*us/,  kl. 
tnsran.  St,  am  Fl.  Chiano , Prov.  Siena. 
C’lvsinuSy  adj.,  Liv.  II,  19. ; 'C/a »im  7 
ivres;  Kinvr.  — cf.  Dionys.  Ilalicarn. 

Camatullic  l;  kl.  Volk  in  den  Alpe« 
]^Taritiiuue,  vielleicht  sfidwcstl,  von  den 
SrlelLrf. 

Caaibadenn;  cf.  Ragistana. 

C anihaja y Chiv. ; Cell.;  auch  Cai- 
rus  Jndiac;  Hptst.  Co/nfraya  der  Land- 
«rh.  gl.  X. , in  Indien. 

Cambajae  Jiegnumy  CIiiv,;  ostind. 
liandsch.  Cambayn  , Prov.  GnzeiHte, 
Präsiden tsrh.  Bombai,  an  der  Spitze  de« 
^Ibns.  Bomliai. 

Cambala;  SU  in  Armcnia  Major, 
mit  Goldminen. 


‘ CttmbaliduB;  Plin.  VI,  ,27.;  der 
d«tl.  Zweig  der  Gebirge,  welche  Ely- 
mais  (Su«iana) , von  Medien,  scheiden, 
bildet  vielleicht  mit  dem  nordwc«tl.  sich 
hinziehenden  Charhanus,  die  Geb.  in 
der  heut.  Prov.  Laristan.  , 

Cambcriacum;  Camberianum; 
Camberinnm;  ' Camberium;  Co- 
meriacum  ; Chamarium;  Cham- 
bariacum;  Uptst.  Chambery  des  Hrz- 
th.  Savoyen  , am  Einfl.  der  Laisse 
in  die  Orhanc , mit  naiicn  besuchten 
Badern.  Hier  lebte  l'ictor  Amadeus  II., 
nachdem  er  im  J.  1730  die  Krone  Sardi- 
nien’« niedcrgclcgt  hatte. 

Camb  crichumy  Ptol.;  die  dritte  der 
sechs  Mdugg.  des  Ganges,  zw.  Tilo- 
granmium  u.  Magnum  Ostium. 

Camberium;  i.  q.  Cambcriacum. 

CambcSy  w,  Tab.  Peut. ; Cambe  tOy 
eSy  Anton.  Itin.;  St.  der  Rauraci,  in 
Germania  Superior  (Gullia  Liigdiiii.) , 
XII  M.  P.  nordwcstl.  von  Augusta  Kaii- 
racorum  ; der  heut.  Flecken  Grofs- 
Kembsy  Dep.  Ober- Rhein,  14  M.  süd- 
westl.  von  Strassburg,  1|  südöstl.  von 
Mültlhatisen. 

Cambidjunumy  Notit.  Imp.;  i.  q. 
Cambednnum. 

Cambisiholiy  Arrian.  Indic.  VI,  8.; 
Volk  in  India  intra  Gangem , am  Einfl. 
des  Hydraotes  in  den  Indus. 

Cambodunufiiy  Anton.  Itin.;  pravo 
Camulodunnm  y Ptol.;  St.  der  Bri- 
gantes,  in  Britannia  Homann,  XX  M. 
F.  südwestl.  von  Calcaria , \\  III  nord- 
östl.  von  Mancuiiium,  XXIX  südwestl. 
von  Eboraciim ; wolil  nicht  i.  q.  Almond- 
biirium,  sondern  in  der  Xahe , 3.\l.  von 
Halifaz.  Sec.  Al.  das  Dorf  GrctUin , un- 
fern Almondbury,  sec.  Männert  aber 
westlicher. 

Cambodunum;  Ptol.;  Xotit.  Imp. ; 
Campodunumy  Anton.  Itin.;  Cluv,; 
KufinodovvoVy  Strah.  IV,  p.  142.;  Cam- 
pidona;  Campidünuniy  vielleicht 
auch  Druaomagus  ^ Jqovao^ayogy 
Ptol.;  u.  Augusta  ^Drusi;  St.  der 
Estione«,  in  Vindelicien,  5^  M.  nordostl. 
von  Brigantiuiu,  2|  südwestl.  von  Gnn- 
tia  ; jetzt  Kempten  y Imicr  St.,  am  westl. 
Ufer  der  Iller,  OherdonaJikreis,  4^  M. 
nordwestl.  von  Füssen  , 3^  südwestl. 
von  Kanfbeuern. 

Cambodunumy  Tab.  Peut. ; wahr- 
scheinlicher die  heut,  haier.  SU  fVcil- 
keimy  — IVeilhcmium  ad  Am- 
hram-^y  an  der  Ammer,  im  Isarkreise, 
1|  M.  südl.  vonDiessen,  als  diese  letz- 
tere Stadt. 

Cambolectri  AgeaiuatcSy  Plin. 


Cambolectri  Atlantici.  236,  Camengradum. 


IV,  19.;  cf.  Aeqnolesima,  n.  Agesi- 
nates. 

Cambolectri  Atlantici  ^ PUn. 
m,  4«;  Volk  in  Galüa  Narbonensis. 

Cambonum ; St  in  Galüa  Karbon., 
BW.  Dca  Vocontlorum , u.  Vapincum. 

Camb oricum^  Camboritum,  An- 
ton. Itin.;  Cami  P'adum,  CcU.;  Canr- 
tabrigia^  oe,  CIut.;  CelL;  St  der 
Iccni,  in  Britonnia  Romana,  XXV  M. 
P.  8Üdl.  von  Duroli  Pons  , XXXV  nordU 
Ton  Icani ; wahrschcinl.  das  heut  Cant- 
bridge,  Hptst.  der  Grfisch.  gl.  N.,  am 
Fl.  Cam,  mit  der  angcbl.  im  J.  630  gest 
Universität.  Cantabrigiensh  ^ c.  Luen. 

Camhoritum;  Camboriurn;  frtinz» 
Dorf  u.  Lustschloss  Chambord^  Dep. 
Loire  u.  Cher  (Blacsois),  auf  e.  vom 
Cansson  gebildeten  InseL 

Cambretonium,  Anton.  Itin.;  St* 
der  Iccni,  in  Britannia  Romana,  XV  M. 
P.  nördl.  von  Ad  Ansara,  XXII  sudL 
Ton  Sitoraagus;  vieUeicht  jetzt  Breten- 
hcrnif  Flecken  in  Suffolkshire. 

C am  b r i a , Cluv. ; Cell. ; Lnen. ; 
Cambro  Britannia;  Vallia;  Wal- 
lia,  Cluv.;  CeU. ; Luen.;  engl.  Frstth. 
WeUes,  WalUa,  franz.  Galles,  grenzt 
östl.  an  das  eigenü.  Engl.,  nördl.  u. 
westl.  an  die  irische  See,  südl.  an  den 
Canal  von  Bristol,  u.  wird  eingethcilt 
in:  Nord- n.  Snd- Wales,  cf.  Britannia 
Secunda,  Superior.' — Cambrensis,  e. 

Cambro-Britannia;  i.  q.  Cam- 
bria. 

Cambum-y  baier.  St  Cham,  omZiisB. 
des  Cham  u.  Regen,  Unterdonaukreis, 
6 M.  nordflstl.  von  Regensburg. 

Cambunii  Montes,  Liv.  xLlI,  53; 
XLTV,  2;  Macedonicus  Mo  ns;  Geb. 
Sn  Thessalien,  bildet  die  südL  Grenze 
Blacedonien’s. 

Cambus,  Anton.  Itin. ; Fl.  in  Vin- 
delicien,  strömte  südl.  von  Cambodu- 
num,  u.  vereinigte  sich  mit  demllargus. 

Ca mbus ; österr.  Fl.  Kamp , Camb, 
Sm  Lande  unter  der  Ens  (Ilcrtcl  ob  dem 
Mannhardtsberg),  entspr.  aufd.  Gcb.Böh- 
men's,  n.  fTiUt  bey  Krems  in  d.  Donau. 

Cambus  Bavaricus;  FI.  Cham, 
entspr.  nordöstl.  von  Nenmarkt,  in  Böh- 
men, u.  lallt  bey  Cham  in  den  Regen. 

Cambusis;  cf.  Cambysae  Aerarium. 

C ambusum , sc.  Ostium,  Ptol. ; die 
westlichste  Mdg.  des  Ganges,  in  India 
intra  Gengem. 

Cambysae  Aerarium,  Kapßvaov 
rufiiiicty  Ptol,;  Cambusis , is,  Plin. 
VI,  29.;  cf.  Herodot  III,  25.;  St.  in 
Aethiopia  sopra  Aeg^tum,  am  westl. 
Ufer  des  Nil,  sec.  Plm.  zw.  Phthuris  u. 
AUena  (Autoba,  Ptol.),  sec.  Ptol.  zw. 


Abnncls  (Aboccis  Plin.)  , n.  Erchoa«, 
nach  Meroe  hin , von  dem  Reste  des 
mit  den  königl.  Scliiitzcn  sich  geretteten 
Heere  des  Cambyses  erbaut;  angebl. 
jetzt  Mocho, 

Cambysene,  Strab.  XI,  p.  363; 
cf.  p.  346.;  Stepli.;  Gegend  im  nördl. 
Armenia  ]\hyor , zw.  dem  Araxes  ii.  Cy- 
ms,  südl.  von  Albanien  u.  Iberien;  viel- 
leicht dos  heut,  türkische  Georgien. 
Steph.  nennt  sie  nsgaixi]  %aiqa,  der  pers. 
Herrsch,  unterworfen. 

Cambyses,  Plin.  VI,  13.;  Mela  IH, 
5. ; Jornand.  de  Reb.  Getic. ; Fl.  in  Al- 
banien , entspr.  wohl  nicht  sec.  Mela  mit 
dem  Cynis  ex  radicibus  Coraxici  Montis, 
Cond.  wahrscheinlicher  sec.  Plin.  in  Cau- 
casiis  Montibiis,  6cl  in  das  casp.  Meer,  n. 
soll  jetzt,  nahe  dem  Kur  strömend,  Zar« 
heissen. 

Camby sia,  Ptol.;  cf.  Amm.  Marc. 
XXIII , ; 0 Kufißvorjg , Strab.  Epi- 

tom. p.  148. ; Fl.  in  Media  Atropatene, 
entspr.  sec.  Ptol.  in  dem  nurdL,  Arme- 
nien u.  Medien  scheidenden  Geb.,  strömt 
nördl.,  n.  istentw.  i.  q.  Astara,  in  Ar- 
menia Major,  od.  i.  q.  Cambyses. 

Camby sopolis;  St.  inCilicien. 

Camby  SH,  sc.  Oppidum;  St.  in  Ae- 
gyptus  Inferior,  an  der  nord westl.  Bucht 
des  Sin.  Heroopolites,  in  der  Nähe  des 
Durchgangs  der  IsracUten. 

Camechia,  Ptol.;  St.  in  Albanien, 
zw.  den  Fil.  Albanus  u.  Cyrus;  viel- 
leicht jetzt  Schennachi , Hptst.  der  russ. 
Prov.  gl.  N«,  am  Fl.  Bir-Saet-Schoi. 

Camelides,  um,  Plin.  V,  31.;  zwei 
Inseln  des  icar.  Meeres,  an  der  ion. Küste, 
in  der  Nähe  der  Insel  Lade. 

Cameliomagus,  Tab.  Peut. ; Ca- 
millomagus, Anton.  Itin.;  St.  ira 
nördl.  Ligurien,  XXV  M.  P.  südwestl. 
von  Placentia , XVI  östl.  von  Iria. 

Camellum;  St.  in  Umbrien,  XIX 
M»  P.  nördl.  von  Arrctiuni. 

Camelobosci;  Sox otac,  Sat^otat, 
Ptol.;  Volk  in  Carmania  Vera,  an  der 
Grenze  von  Persis. 

Camel  orum  Murus;  Ort  im  Delta 
(Aegyptns  Inferior),  am'  östl.  strömen- 
den Anne  des  NU  (Canopicum  Ostium). 

Camena  Daunia,  llorat.,  L o.  Vo- 
nusina. 

Camenccia;  Camienicum;  _ Ca- 
monecum  Po doliae;  Hptst. Kcminicz, 
Kaminiez-Podolski  des  russ.  Gouv.  Podo- 
licn , nahe  dem  Einfl.  der  Smotriza  in 
den  Dniester. 

Camenecium  Podoliac ; i*  q.  Ca- 
menccia. 

Camengradum ; Schloss  u.  kl.  St. 
Camengraa,  in  Bosnien,  Sandschal.  Klia. 


Camentia.  . 
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Caminis« 


Camentia;  ftä<^g. St.  Comens,  Prov*' 
Lausitz , an  der  schwarzen  Elster , n. 
am  Fufse  des  llntberges,  wurde  1068 
f^gründet,  ist  Lesshig’s  (st.  1781)  Go> 
brtsort,  u.  liegt  41 M.  nordöstl.  v.  Dres- 
den, 2 östl.  von  Königsbrück.  cf.  Boe- 
nUch  — Job.  Gottfr.  — Historisch-geo- 
ßrapbisch -Statist.  Topographie  der  St. 
Camenz.  Dresden , b.  Arnold.  1824 — 26. 

Camentia  ad  Nisaam;  preuss. 
Flecken  Camenz^  an  der  Xeifse,  R^bz. 
Reichenbacb,  mit  e.  ehemal.  Cistercien- 
ser-Abtey. 

Camera^  sc.  Britanniae  MmorU; 
Hafen  la  Chambre,  bey  Brest. 

Camera;  Camerae  Oppidum; 
savoy.  Flecken  Chambre , Grätsch.  Mau- 
rienne. 

Camera  Fontia;  pracmonstrat.Ab- 
tey  Chambre  Fontaine,  Dep.  Seine  n. 
Marne  (Isle  de  France),  3M.  vonMeaux. 

Camcracenaia  Ager;  ehemal.  nie- 
derl.  Landsch.  Cambresia , zw.  Artois, 
Hennegaii,  u.  Picardie;  jetzt  im  Dep. 
Norden,  Hptst.  war  Cambray. 

Cameracum;  cf.  Camaraenm. 

Cameracum  ad  Albim;  Kern- 
herga;  preuss.  St.  Remberg,  Rgbz. 
Merseburg,  11 M.  westl.  v.  Wittenberg. 

Camerata;  St.  in  Picenum,  östl. 
Ton  Aesis , westl.  Ton  Ancona. 

Camcrcana;  i.  q.  Antillae. 

Camürta,  Liv.  I,  38.;  Came- 
ritim,  Plin.  III,  5.;  Tacit,  Ann.  XI, 
24. ; St.  der  Sabini  (Sabina) , e.  Colonie 
aus  > Alba , wurde  früh  von  den  Römern 
zerstört,  u.  lag  sec.  Liv.  zw.  Ficulnea 
Fetus,  u.  Crustnmerium , sec.  Plin.  zw. 
Antemnae,  u.  Collatia. 

Camcriacum , Cluv.;  i.  q.  Combe- 
riacum. 

Cam^rina;  i.  q.  Camarina. 

Camtr inenaium  Saltua,  Jomand. 
de  Regnor.  Succcss.;  Waldgeb.  im  Nord- 
westen der  Insel  Sicilien. 

Camerinum,  Cacs.  Civ.  I,  15.;  Cic. 
ad  Attic.  epist.  12.;  Plin.;  cf. 

Pani.  Wamefr.  de  Gest.  Longob.  IV,  17.; 
Ovid.  Fast.  IV,  v.  487.;  Kapaqivov, 
Streb. ; Ptol. ; St.  in  Umbrien , u.  nach- 
mal.  röm.  Colonie,  cf.  Frontin.  de  Co- 
lon.; jetzt  Camerino,  päpstl.  SU,  Beleg, 
gl.  N. , am  Fufse  der  Apenninen,  am  Fl. 
Ghiento.  Crtmera,  tia,  subst.;  Sil.  Ital. 
VIII,  V.  462.;  Camera,  adj.  (Ager), 
Cic.  in  Sulla,  c.  19.;  Camertea , ium, 
Cic.  pro  Balbo  c.  20.;  Plin.  HI,  14,; 
Einw. 

Camerium;  cf.  Caraeria. 

Camertea;  Camertini,  sec.  Pani* 
Warnefr.  d.  1.;  cf.  Camerinum.  Camer^ 
tinuMy  a4i*» 


‘ CamHaine,  Macrob. ; kl. Latidsch., 
in  Latium,  mit  der  später  zu  Rom  ge- 
zogenen St.  od.  Bur^  Janiculnm. 

Cami  Vadum;  i.  q.  Camboricum. 

Camicua,  Vib.  Seq.  de  Flum. ; FI. 
bey  der  St.  gl.  N.,  in  Sicilien ; vielleicht 
der  lieut  Canna,  lallt  bey  der  St.  Sicu- 
liana  ins  Meer ; sec.  Al.  der  nordw^tli- 
cher  (4  M.  nordwesü.  von  Girgenti,  3 
eüdöstl.  von  Sciacca)  strömende  Platanij 
im  Val  di  Mazara. 

Camicua,  Kufuuog,  Steph. ; Hero- 
dot.  VII,  169.;  Diodor.  Sic.  IV,  80.; 
St.  im  Süd  westen  der  Insel  Sicilien,  söd- 
östl.  von  Heraclea  Minoa,  nordwestl. 
von  Agrigentnm ; heut.  Tages  Siculiana, 
Intend^z  Girgenti.  Hier,  residirte  Co- 
calus, Jicoxolog,^.  wurde  Minos  durch 
des  Erstcren  Töchter  mit  heifsem  Was- 
ser getödtet.  cf.  Ovid.  — Camici,  orum, 
di  Kafuxoi,  Streb.  11,  p.  188.  Einw. 

Camienicum;  i.  q.  Camenccia. 

Camiliäeum;  kl.  frenz.  St.  Cham^ 
bly,  am  Bache  gl.  N.,  Dep.  Oise  (Isle 
de  France).  ' 

Camilloma^ua  ; cf.  Cameliomagns. 

Camina,  Plin.;  Insel  im  Aegaeum 
Mare. 

Camina;  Ort  Keuna,  in  Tyrol.  • 

Caminata',  Kloster  Kemnade,  im 
breunschw.  Distrikt  WolfenbütteL 

Caminium;  kl.  preuss.  St.  Cemin, 
Camina,  an  der  Kamionka,  Rgbz.  Ma- 
rienwerder. 

Camino a,'  Anton.  Itin.;  Ort  in  Cyro- 
naica,  zw.  Boreum  Promontor.,  u.  Be- 
renice, XXll  M.  P.  nordöstl.  vonChoro- 
tum , XXX  südl.  von  Berenice. 

Caminum ; preuss.  St.  Camin,  am 
See  dies.  N.  u.  an  der  Divenow , Rgbz. 
Stettin,  6 M.  nordwestl.  von  Stargard, 

5 nordöstl.  von  Swinemünde,  '7^  süd-  - 
westl.  vonCoiberg. 

Camiroa,  Mcla  II,  7.;  Cami/rua, 
Plin.  V,  31.;  Kapuqog,  Thueyd.  Vlll.; 
Ptol.;  Homer.;  Streb.  XIV,  p.  450.; 
Diodor.  Sic.  IV,  60.;  KafttQog,  Steph.f 
cf.  Eustath.  ad  Dionys,  v.  505. ; St.  auf 
der  westl.  Küste  der  Insel  Rhodus  , süd- 
westl.  von  Jalysos , mit  Lyndus  u.  Jaly- 
sos , sec.  Streb,  u.  Homer.,  von  den  He- 
liadcs  , sec.  Diodor.  Sic.  aber  , von 
Tlepolemns,  Sohn  des  Hercules,  erbaut; 
angebl.  jetzt  der  Ort  Ferachio,  bey  Eu- 
bona.  cf.  Pindar.  Olymp.  Vll,  v.  1^.; 
Cic.  de  Natur.  Deor.  111,  21. 

Gamirua-,  i.  q.  Camiros. 

Camirua,  Steph.;  Cyrba,  ae,  Id.; 
Pytna,  ae,  Tlvxvu,  Steph.;  Strub.  X, 
p.  325.;  später:  Hiera,  Tab.  Peut; 
Hierapyina,  ae,-  Plin.  IV,  12.;  */c- 
gaTfvvvoc,  Steph.;  Streb.  X,  p.  325. 
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387.;  Uqctnvtvrij  17g,  Notit.  Episcdp.; 
ra*Ifgartv6va,  Dio  Cass.  XXXVl,  imt.j 
auch  Hiera  Petra  (Sacrum  Saxum)f 
*Ifga  nstgccy  Ptol.;  St.  auf  der  SüdkÜ8to 
der  Insel  Greta,  in  der  Xähe  des  Berges 
Ida;  heilt.  Tages  Gierapietra,  Gira- 
petra;  St.  auf  Candia,  u.  an  einem 
Mhiisen. 

Camiseney  Kaptarjvrjy  Strab.;Isi- 

• dor.  Gharac.;  Cominsincy  Ptul.;  Land- 
sch. , in  Partliieii , siidl.  Ton  llyrcanien, 

• nördi.  von  Partliyene. 

Camissanum;  kl.  venctian.  St.  Ca- 
misano , Beleg.  Vicenza. 

CammarenCy  Plin. ; Landscli.  in 
Cappadocien. 

Camo  enarum  Lncus;  Hain,  in 
Latiiiin,  in  der  Nahe  der  Porta  Gapeiia 
Boin’s,  mit  dcrQiiehc  derGgcria,  Nym- 
phe, sec.  Liv.,  od.  Gattin  des  N'uma, 
sec.  Ovid. 

Camona;  Ort  in  der  Ebene  Esdre- 
lon,  TO  fl fya  ntdiov,  (Galilaea  Infcr.), 
6 M.  von  Legio. 

Campana  Coloniay  Gic.;  i.  q. 
Gapiia. 

Campana  Pia,  Sucton.;  i.  c.  Ap- 
. pia  Via. 

Campaniy  Flor.  I , • 16. ; Liv.  111, 
.29.  30.,  KapTtetvoiy  Bio  Gass.;  Scyl. ; 
Pausan.  Eliac.  II,  3.;  Strab.  V.;  Einw. 
C'aiiipanicn’s.  Gluv.  zieht  Liv.  1.  c.  zu 
* Gapiia. 

Campänta  y Plin.  III,  5.;  XXXI, 
2.;  Mela  II , 4. ; Liv.  VII,  32;  X,  20.; 
Tacit.  Ann.  111,  47;  IV,  07;  XIII,  20; 
XVI,  13;  Hist.  1,2.;  Eiitrop.  I,  8; 
II,  8.  12;  V,  4.;  Sneton.  Tib.  c.  40.; 
Senec.  Qiiaest.  N'at.  \I,  1.;  Flor.  I,  10; 
II,  0;  111,  18.  19.  21.;  Vellej.  Paterc. 

I,  7;  II,  48.;  Jornand.  de  Kegnor. 
Snecess.  p.  25.  34.  sq.  59.  04.  00.;  Id. 
de  Beb.  Getic.  p.  110.  128.  14i.  sq.; 
Paul.  WarnelV.  de  Gest.  Longob.  11,  2. 

II.  17;  V,  12;  VI,  27.;  vielleicht  auch 
' C am  patnift  //ger,  Liv.  XXII,  15. 

10;  IX,  45.;  Vellej.  Paterc.  11,  44.; 
Plin.  111,  5.;  Sueton.  Gaes.  c.  20.;  Gic. 
Agrar.  I,  7.;  II,  28;  Orat..Il,  31. ; 
KapTTavicc  y ntötov  fvSrtifiovf^atov  rtov 
anavuüVy  Sfrab.  p.  355.;  tcov  Kcm- 
navtov  yri  y Bio  XXXI III;  cf.  IV,  2l., 
Landscli.  Itaüen’s , grenzte  süddstl.  an 
Lucanien,  nordöstl,  an  Saniiiiiuii , nord- 
westl.  an  Lntiiiiii , sndwcstl.  an  d.  Marc 
'pYrrlieniim,  hiefs  wegen  sc.  Frlichtbar- 
keit  II.  Anmutli  oft;  Jicf^io  Felixy 
bildete  mit  Laliiiin  sec.  Plin.  III,  5.;  Kc- 
gio  Prima  n.  umfafstc  die  heut,  neapol. 
Prov.  Terra  di  Lavoro  y — Campania 
PeliXy  Gluv:;  Laborinua  Ager; 
Terra  Laboria  aw.  Principato 


Liter.,  Molise  «.  Abrnzzo  Giter.  (im 
Osten);  Abruzzo  Liter.,  u.Gampagnadi 
Roma  (im  N'ordwesten);  Neapel,  u.  dem 
toscan.  Meere  (im  Südwesten).  Hptst. 
Gapua.  Campanicusy  adj.,  Plaut.;  Gato.; 
Campanu»y  adj.,  Liv.  VIII,  11.;  Slat.; 
morbus,  llorat. ; viniim,  Plin. 

Campania;  neapol.  S:.  Cämpagna, 
Prov.  Principata  Giteriorc. 

Campania  ad  Isalam;  Campiy 
orum,  Bert.;  niederl.  St.  Campeny  am 
südl.  üferder  Yssel,  Prov.  Ober-Vssel, 
1 St  dstl.  vom  Ziiyder-Sce,  2 M.  nord- 
M'estl.  von  Zw'oll. 

Campania  Felix;  cf.  Campania. 

Campania  Francicay  Liien.; 
Cah: pania  Franco-Gallicay  siv. 
Gallica-j  chemal.  franz.  Prov.  Cham- 
pagne y grenzte  östl.  an  Fninchc  f^mte, 
11.  Lothringen,  nürdl.  an  die  Niederlan- 
de, wcstl.  an  Picardie  , IsIc  de  France, 
u.  Orlcanois,  südl.  an  Burgund,  11.  um- 
fasst die  heut.  Bepp.  Aubcy  MamCy  Ar- 
dennen, Ober  - Marne  s die  ostl.  Hälfte 
des  Bep.  Seine  u,  Marne  y u.  die  nördi. 
des  Bep.  Yonne.  / 

Camp  ania  Romana;  i.  q.  Latium. 

Campanua  Agcr-,  cS.  Campania. 
Sec.  Gell,  aber  die  Gegend  um  Gapua, 
dem  Stellatis  Campus  gegenüber. 

'Campanua  Ponsy  Plin.  X1V\  6.; 
Horat.  Sermon.  I,  i^tyr. .V,  v.  45.; 
Tab.  Peut. ; in  Gampanien,  führte  über 
den  Savo,  u.  lag  zw.  Sinuessa,  u.  L'r- 
bana. 

Campestria  Moaby  N'nmcr.  XXII, 
1;  XXVI,  3.;  XXXIII,  48.  50.;  dm 
Ebenen  Moab's,  in  .Imorrliiüs  (Peraeu), 
bördl.  vom  Fl.  Arnoii.  Früher  sassen 
nehml.  die  Moabitne  auf  beyden  l'fern 
desArnon.  Sihon  aber,  letzter  König  der 
Amorrliaei,  srlilng  den  König  vonMoab, 
11.  nahm  ihm  seine  längs  dem  nördi. 
Lfer  sich  liinziehcnden  Besitzungen 
weg.  Hier  hatten  sich  die  Israeliten  ge- 
lagert , bevor  sic  über  den  Jordan 
gingen. 

Campi;  cf.  Campania  ad  Isalam. 

Campi  Alcei;  i.  q.  Aleiiis  Campus. 

Campi  Caniniy  Amm.  Marc.  XV, 
6.;  Gregor.  Tuitin.  X,,  3.;  Gegi’nd  in 
Uhactien  , nördi.  von  der  Mdg.  des  Ti- 
cinus  in  den  Lac.  Verbaiiiis,  um  Bilitio, 
bey  den  Lepoiitii;  sec.  Al.,  aber  weniger 
wc'irsclieiiil.  um  (biria  lUiuetnruiii , li. 
Claveiina  ; hetit.  Tages  Graxibunden. 
cf.  Grisoniuii  Pagiis.  Von  Mcdioloimm 
aus,  führte  e.  Strasse  durch  sie  zu  den 
Alemannen. 

Campi  Circumpadaniy  Liv.  XXI, 
35. ; Wohnsitze  der  unter  den  röin.  Kö- 
nigen über  die  Alpen  nach  Italien  ge- 
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Campi  i :Diom6dis« 


Hmngeneli,  und  am  Fo  rieh  niederge- 
kusenen  Gallier. 

Campi  Diomedia;  cf. Campus Dio- 
medis. 

Campi  Laestrygonii;  cf.  Campi 
Leontini. 

Campi  L ap id ei,  Plin.  111,4.;  Cam^ 
pu«  L api d eu8,  Mela  11,5.;  Gegend  in 
GalliaNarbonenris,  ostl.  vond.  Uhodanus 
(FotiHae  Marinnae) , 100  Stad.  (2J  M.) 
Tom  Meere;  dos  heut.  8—  10  QM.  grofue 
Kiesclfeld  CVau,  Dep.  Rhonemündim- 
gen  (FroTcnce) , mit  einigen  kl.  Dörfern 
0.  Höfen. 

Campi  Ij€ ontini , Sil.  Ital.  XIV, 
T.  127.;  Campus  Leontinus^  Cie.; 
vielleicht  i.  q.  Campi  Laestrygonii, 
Plin.  UI,  8.;  auch  Xuth  ia,  ae,  Uio- 
dor.  Sic.  V,  8.;  Gegend  um  Leontini  in 
Sicilien. 

Campi  Macriy  Liv.XLI,  18;  XLV, 
12.;  Coluraell.  HI,  2.;  larroR.  R.  II, 
init.;  Kapnot  Muxqoi,  Strah.;  Feld,  in 
GalliaCispadana,  östl.  von  Parma,  u estl. 
von  Mntina  , längs  dein  Fl.  Gabellus  ; 
angcbl.  jetzt  Cal  di  Montironc. 

Campi  Phle graci,  za  ^Xiyqata 
«4ia , Polyb.  II,  17.;  Campus 
Phlc gr aeus Plin.  XVllJ,  IL;  Lc- 
borias,  Plin.  d.  1.;  Diodor.  Sic.  IV, 
21.  sagt:  ro  nsSiov  Kvpuiov  (ovopa<s^at 
(pjLtyqouov  j cf.  Sil.  Ital.  \I11,  V.  538.; 
Gegend  in  Campanien,  zw.  ßivittc,  Cii- 
mae,  u.  Misenum,  hatte  an  mehreren 
Stellen  warme  Quellen  , warf  Feuer 
ans,  u.  erzeugte  vielen  Schwefel;  das 
heut.  Tlial  Solfatara,  Terra  di  Lavoro, 
reich  an  Schwefel,  Alaun  u.  Vitriol. 
Sec.  Apollodor.  Biblioth.  I,  6.,  u.  Dio- 
dor. i.  G. , sollen  hier  die  Giganten  ge- 
wohnt haben. 

Campi  Jlaudii^  Veil.  Paterc.  II, 
12.;  Flor.  111,  3.;  Aurel.  Vict.  de  Vir. 
llinstr.  in  C.  Mario.;  Feld  in  Gallia 
Transpadana , sec.  Cluv.  ii.  Cell,  am  11. 
Scssites,  sec.  d’ Anville  am  Ticinus,  sec. 
Piutarch.  in  Mar.  {ntdiov'  zo  nhot  Btq- 
x(Uas)y  n.  Reichard  bey  VcrccUae,  am 
wahrscheinlichsten  bey  Verona  u.^  am  Fl. 
Athesis.  Hier  schlug  Marius  die  Cim- 
bern  u.  Teutonen. 

Campi  Sa-lentiniy  Mein  II,  4.; 
Feld  in  Calabricn,  nördl.  von  Japygium 
Promontorium , vielleicht  östl.  von  Cal- 
lipolis. 

Campi  Taurasiniy  Plin.  HI, 
11.  — ? — ; Flor.  I,  18.  (Arusini);  Liv. 
XL,  38.  (Tauranioriim);  sec-  Cluv.  e. 
Gegend  in  Campanien  , zw.  Aeculanuiu, 
n.  dem  P*l.  Snhatus. 

Campi  Feronenses,  Jomand.de 


Heb.  Getic. ' p.'141. ; Ebenein  Grallta 
Transpadana,  um  Verona. 

Campi  Vindoni;  cf.  llndonissa. 

Campiänum;  kl.  sicil.  St-  Campia- 
ndf  am  FL  Taro , Val  di  Taro. 

Campidona,  Luen,;  )i.q.Cara- 

C a mp  idunumy  Id.;  Fahr.  )büdniiiim. 

Campililium  ; Österreich,  cistcrc. 
Kloster  Lilienfeld , im  Lande  unter  der 
Ens , 2 M.  von  Wien. 

Campimontiuip;  savoy.'  Flecken 
Chamounisy  Ckamonir,  Landsch.  Fau- 
cigni. 

Campinia;  grofsc  nicdcri.  Heide 
Campigncy  Luykschc Kempen  , Prov. 
Lüttich. 

Campiporehertum  ,*  kl.  piemont, 
SL  Chiamporrieroy  Urzth.  Aosta. 

Campiver  ia  ; Campover  ia; 
Vera,  Cluv.;  niederl.  St.  Feere y Ter 
Feere , Prov.  Zeeland , auf  der  Ostküsto 
der  Insel  Walchern , 7J  M.  nördl.  von 
Gent,  8|^  nordwestl.  von  .Antwerpen. 

Camplum;  kl.  nenpol.  St.  Campoliy 
Prov.  Abruzzo  Ulteriore. 

Campodunensia  Abbatia;  Abtey 
Kejnpten , benedictin.  Ordens , unfern  d. 
St.  Kempten. 

Ca mpodunum  ; cf.  Cambodnnnm. 

Camp  olatum;  venet.  Mktfl.  Garn- 
huloy  Prov.  Mailand. 

Campona;  St.  in  Pannonia  Inferior, 
unweit  Acincum,  angebl.  1 M.  südl.  von 
Ofen. 

Camponi ; Volk  in  Gallia  Aqiiitanica, 
an  den  PjTenäen,  vielleicht  um  Bag- 
ncrcs  de  Canipan,  ira  Thale  Caiupan, 
Dep.  Ober -Pyrenäen.  ' 

Campoveria;  i.  q.  Campiveria. 

Campsay  Herodot.  VH,  123.:  St. 
in  Crossaea(Macedonicn),  am  Sin.l'lier- 
maicus,  südöstl.  von  Smila,  nordwestl; 
von  Gigonus;  angebl.  jetzt  Messimuri. 

Campsum;  Camso;  Schweiz. 
Dorf  Gnmsy  nahe  dem  Rhein,  Canton 
St.  Gallen. 

Campsum  StiriaCy  Dorf  Gams, 
im  Geh.  gl.  N. , im  bruckner  Kreise. 

Campus;  kl.  sardin.  St.  CampOy  Hrz- 
th.  Genua. 

Campus  AcarnanieuSy  ro  ntdiov 
Axaqvuviyibv , Thueyd.  11,  siib  fin. ; i.  q. 
Acarnania. 

Campus  Araxenus  , ro  rcfdtov 
Aqa^rjvov , Strab.  XI , p.  364. ; Ebene 
in  Arnienia  Magna,  vom  Araxes  bewäs- 
sert. Hier  lag  Artaxata* 

Campus  At  kamantiuSy  zoTTsSiov 
A&apccvziov  y Pansan.  Boeot.  c.  24.;  Ge- 
gend in  Bocotien,  um  Acraephia,  u.  Lac. 
('opab. 
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Campu»  CaroUnu»;  festcSf. Cor- 
lopago,  an  der  Knete  Ualmatien's,  u« 
am  Mbueen  Qnarnoro. 

Campus  Ca»  sohu$ y eiv.  Casso^ 
viu»;  Campus  Merulae;  türk.  Ebe- 
ne Campo  Cassovo,  Amscrfeld,  Amscl- 
fctd,  in  Serbien,  umFl.  Drino,  bekannt 
wegen  der  1389,  u.  1448  zw.  Türken  u. 
Christen  gelieferten  Sclilachten. 

Campus  Caystenus,  Caystrius^ 
TO  TtBÖtov  Kavsqiov^  xo  xat  Kavgqr}- 
voVf  Eustatli.  ad  Dionys,  v.  837.;  Cam- 
pus Cays  trianusy  xo  zrtdiov  Äoi;- 
^qiccvov  j Strab.  Xlll.  sub  fin. ; Gegend 
io  Lydien,  nördl.  von  den  Quellen  des 
Caystrios  , südL  vom  Berge  Tmolus. 

Campu»  Cilbianus,  xo  nediov 
Kt^ßiavov , Strab.  Xlll. ; sub  fin. ; ro 
Ki)^avov  {Campus  Cilbanus ; od. 
Cilbiatius)^  £ustath.'ad  Dionys,  v.  837.; 
Gegend'  in  Lydien,  grenzte  nordostl. 
an  Camp.  Caystenus.  Hier  enUpr.  der 
Caystrus. 

Campu»  Cumanus , xo  miioxKv- 
fiatovy  Diodor.  Sic.  IV,  21.,  Strab.; 
cf.  Campi  Phlegraei. 

Campus  DiomediSy  Liv.  XXV, 
12.;  Arüob.lV,  p.  129.;  Campt  Dio- 
tnedis,  Pomp.  Fest;  Sil.  Ital.  Vllf,  v. 
242.;  Ebene  in  Apulien,  um  Cannae, 
nördl.  vom  Aufidiis , südl.'  vom  Cerba- 
lus , woselbst  sich  Diomedes , von  Troja 
zurückgekehrt , niedergelassen  haben 
soll,  u.  die  in  der  Schlacht  von  Cannae 
gefallenen  Römer  begraben  wurden. 

Campus  Docantis;  cf.  Themis- 
cyra. 

Cam^u»  D.ominorum;  Mktfl.  Ur- 
Mezoe,  in  Ungarn. 

Campus  Dulcinus;  Ort  Campo- 
dolcino  ^ Campolschin,  Capdulcin  j in 
Granbünden. 

Campus  Herculeus ; i,  q.  Campi 
Lapidei. 

Campus  Hyrcaniua ; xo  itsBiov 
T’pxaviov,  Strab,  Xlll,  p.  432.;  Steph.; 
Campus  Hyreanus,  Liv.XXXVU,^.; 
Gegend  in  Lydien , um  Thyatira , mit  d. 
St.  Hyrcania.  Die  von  den  Persern  hier- 
her versetzten  Colonisten  aus  Hyrcanien, 
gaben  ihr  den  \amcn.  ' 

Campus  Juncarins , Strab*  IIT, 
^ 110.;  Ebenen  im  nordöstl.  Hispania 
Tarracon. , um  Juncaria,  bis  nach  Em- 
porium. 

Campus  Lapideus;  cf.  Campi 
• Lapidei. 

Campus  LelantuSj  vo  stsSiov  Arj- 
Utvxop,  Strab.  X,  p.  308.;  Gegend  ia 
Eaboea,  östl.  von  Chalcis,  mit  UeU- 
qaeUco,  die  Corn.  Sulla  gebrauchte, 
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Campus  heontiuus\  cf.  Campi 
Leontini. 

Campus  Lang  US ; Mktfl.  Hoszkzu- 
Mezoe,  in  Ungarn. 

Campus  Longus;  St.  Campo  Lem- 
go^ Langenau  y in  e.  Thale  der  Walla- 
chei. 

Campus  Magnus,  xo  uBva  afSiox. 
Joseph.  Ant.  V,  1;  VllI,  2;  XII,  12; 
XV,  8;  Bell.  III,  4;  IV,  4;  xo  ptyaut- 
Siov  Xfig  ZapagHTidog,  Joseph.  Bell. 
II , 21. ; UiStov  Msya , 1.  Maccab.  XII, 
49.;  Esdrelon,  EodqrjXoav , Jesreel 
f'allis,  Josua  XVII,  16.;  Jodic.  VI, 
83.;  1.  Sara.  XXIX,  1.  cf.  XXXI,  7.; 
llicroiiym.  in  Hos. ; Gegend  in  Galilaca 
Infer. , auf  der  Grenze  von  Samaritis, 
wurde  vom  Kischon  bewässert,  zog  sich 
vom  Carmelus  Mons,  südöstl.  nach  dem 
Jordan  hin , u.  war  sec.  d’Arvieux  6 M., 
sec.  Marati  aber  nur  5 lang,  u.  etwa 
2—3  breit 

Campus  Marii;  cf,  Caraaria. 

Campus  Martiusy  Liv.  II,  5.; 
Cic.;  auch  blos  Campus,  Id.; 
Marsfeld  ip  Regio  IX  der  St  Rom, 
westl.  von  Collis  Hortulorum,  wo  die 
Comitien  ^halten  wurden , ii.  die  röm. 
Jngend  im  Fechten,  Reiten  etc.  sich  übte. 

Campus  Merulae;  i.  q.  Campus 
Cassobus. 

Campus  Metropolit  anu  s,  Lir. 
XXXVIU,  15.;  Gegend  inAncyra,  in 
Galatien. 

Campus  Panis;  Ebene  Ketiyer- 
Mezoe,  in  Siebenbürgen. 

Campus  Pelasgieus,  xo  tetStop 
xsXaoytxov,  Strab.  IX. ; Gegend  in  Pe- 
lasgiotis,  wo  Larissa,  Gyrton  n.  Pherae 
lagen. 

Campus  Pomptinus,  Liv.  11,31.; 
TO  ncopBvtiov  Tttdiov,  Strab.  V,  p.  161.; 
Gegend  der  Volsci,..  in  Latium,  zw.  Pri- 
vernum  u.  Suessa  Pometia. 

Campus  Regias;  Kloster  Königs- 
fdden^  in  der  IVäho  von  Brugg,  gdäet 
dem  Ganton  Bern. 

Campus  Rot  undus,  CelL;  EgO“ 
sa;  Engosa,  PtoL;  St  der  Castellaoi, 
in  Hispania  Tarracon. ; heut  Tages 
Campredon,  St.  in  Catedonieo,  amFosse 
der  Pyrenäen. 

Campus  Solonims , Cic.  II,  ad 
Attic.  epist  3;  Id,  de  Divin.  I,  36;  il, 
31.;  Sotinius  Ager,  Macrob.  I,  Sa- 
turn. c.  20.;  Gegend  in  Latium,  bey 
Lanuviiim. 

Campus  Spartarius,  Strab.  ID, 
p.  112. ; Ebene  an  der  Küste  von  Uispa- 
uia  Tarracon. , um  Carthago  Nova. 
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Campus  Stellatis^  LIt.  DT,  45| 
XXII,  13.;  Cic.  Agrar.  I,  1;  Orat. 
Agrar.  II,  31.;  Sueton.  in  Caesar,  c. 
20.:  Gegend  in  Carapanien,  um  CallU 
•cnlaMou«,  stiess  an  Campaniis  Agcr. 

Campus  Tkcbanua i Gegend  in 
Acolis , an  der  Käste  des  Sin.  Adramjt- 
tcnus,  nordöstl.  Ton  lleraclea,  südöstl. 
Tun  Adrarayttiuui. 

Campus  I'a <i ca nn«,  Cic.  Att.  m, 
33.;  Gegend  der  St.  Rom,  wcstl.  Ton 
der  Tiber , wohin  Caesar  die  Ccmitien 
Terlegen  wollte,  als  der«.  Campus  Mar> 
tius  anzubauen  gedachte.' 

Campylus  ; Fl.  in  .ictolien. 

Camso;  cf.  Compsum. 

Camxidolanum;  i.  q.  Camalodn- 
nnm. 

Camulo  dunum;  cf.  Cambodunum, 
n.  C'aioalodunnm,. 

Camuni^  Plfn.  III , 20. ; Kapovvoi^ 
Strab.  IV,  sub  fiii.;  Kappovioi^  aXm- 
xov  ytvog,  Cammunii^  Dio Cass. XLIV, 
p.  5^.;  Volk  in  Uhätien,  wahrschcinl. 
am  nordöstl.  Vfcr  des  Lac.  Lariiis,  sudl. 
von  den  Venones;  sec.  Cell,  aber  im  Val 
di  Cainonica,  Gallia  Transpddana. 

Camunorum  Vallin^  Cell.;  Ol- 
li i f atu  s,  Id.;  mail.  Thal  Toi  diCa-^ 
tnonica^  Prov.  Viccn/41,  Lings  dem  Fl. 
Oglio,  mit  dem  Hptortc  Rreno. 

Camus  ^ Cell.;  Fl.  Cam,  bej  Cam- 
bridge, in  England. 

Cana^  77  Kavrjy  xat  Kavcu , Strab. ; 
KavT]^  Ilerodot.  VII.  42.;  auch 
Capella^  Strab.;  Vorgeb.*  auf  der 
Sildknste  von  Acolis,  sAdwestl.  vonCa- 
nae,  östl.  von  der  südlichsten  Spitze  der 
in.scl  Lesbos,  begrenzte  södl.  den  Sin. 
Adrain^'ttemis , südöstl.  von  Lcctiiin  Pro- 
mont. , 100  Stad.  (2J  M.)  westl.  von 
Elaea,  n.  heif»t  jetzt  Cap  Coloni,  sec.' 
AI.  Acfran, 

Cana^  Mela  I,  18.;  Canae^  Plin. 

V,  30.;  Liv.  XXWI , extr.;  XXXVII, 
8.;  Jtervofi,.  Strab.;  St.  auf  der  südl. 
Küste  von  Acolis,  nordöstl.  vom  Vorgeb. 
Cana;  angebl.  jetzt  Coloni. 

eäna^  Plin.  VI,  23.;  Kttvri  ^ Ptol. 

VI,  7.;  Arrian.  Peripl. nicht  CAo/jiicA, 
oec.  Michaelis;  St.  im  Süden  von  Arabia 
Felix,  am  Vorgeb.  gl.  X.,  u.  unweit 
DiocK-'oridis  Insiila ; jetzt  Kaschem  , ife- 
sem , in  der  Landsch.  S^idscher , Prov. 
Ycmen. 

Cana,  Aara,  LXX, 

Josiia  XVI , 8. ; Fl.  auf  der  nordwestl. 
Grenze  Epbraim’s  (Suinaria),  strömt 
wcstl.  von  Taphua,  u.  fallt  bej' Caesarea 
los  Meer.  Al.  iibersetzen  mit  A tilg.  ( f al- 
lis  Arundineti  ^ Arundinosa),  Sahal- 
Kana  — Uohr-ThaL 

Sii€hoff*s  Wört€rh.  d,  Erdk, 


CanUf  Insqit.  Oeling*  liiTrat«;  Ctf- 
num;  Cranstadiumt  C Untat opo* 
lis;  der  alte  röm.  Waffenplatz  Canstadt^ 
xrärtemb.  St. , im  Xeckarkreis  ^ am  östL 
Ufer  des  Neckar,  1 M.  östl.  von  Stntt- 
gfart , mit  röm«  Alterthumem.  liier, 
wo  K.  .Carl  schon  e.  Post  anlegto^ 
fand  man  e.  Menge  Knochen  vom  Manu, 
muth  i Rhinoceros , etc.  — Die  drei 
naheliegenden  Schlösser  Altenburg,  Brie 
n.  Berg  schleifte  K.  Rudolph  l.  Mineral- 
Bäder. 

> Cana,  Joseph.  Bell.  I,  18.;  Ort  in 
Jüdaea , unfern  Hierichns. 

Cana,  ae , Kava  vvg  yaliXma^,  Job. 
II,  1.  11.;  Xav«,  IV,  46;  XXI,  Z; 
cf.  Joseph.  Vit.  c.  16.;  Cana  Minof, 
Hieronym.;  Ort  d.  Stammes  Sebnlon(Ga- 
lilaea  Inferior),  5 M.  sndwestl.  voi^ 
Capcrnaiim  , 2 südöstl.  von  Sephoris, 

Diocaosarea,  .sec.  Maiindrel,  war  Ge- 
burtsort des  Apostels  Simon,  0 Kttpa- 
virrjgy  Matth.  X,  4.,  n.  des  Nath»- 
nael , Joh.  XXI « 2.  liier  verrichtete 
Jesus  sc.  erstes  Wender , die  Ver- 
wandelmig  des  Wassers  in  Wein. 

Cana  Major ^ Josiia  XIX,  28,;  cf. 
Matth.  XV,  22.;  Marc.  VII ^ 26.;  St. 
des  Stammes  Asscr  (Galilaea  Stmerior), 
südöstl.  von  Sidon.  Reland  zielit  aber 
mit  mehr  Wahrscheinlichkeit  Mgjor  o. 
Minor  zu  Sidon. 

Cana  Minor;  cf.  Cana. 

Cana  an,  Xavaav , LXX,  Gen.  XII, 
5.  sq.;  cf.  V.  7.  10;  XIII,  15;  XV,  18.; 
XVII,  8.;  cf.  Exod.  XV,  15;  XXIII, 
31.;  Lcvitic.  XVllI , 27.  sq.;  XX,  24.; 
Nnnicr.  XIII,  28.  sq.;  XXVI,  53.; 
XXXIII,  40.  54.;  XXXIV,  2. ; Josun 
Xlll— XIX;  XXII,.!).  so.;  JcsaiaXIX, 
18;  XXIIl,  11.;  Psalm.  CVI,  38;  Sa- 
pient.  Xll,  3.;  Xvcc,  ovreag  rj  ^oivixr; 
fxaXaro , Steph. ; das  we^Ü.  vom  Jor- 
dan sich  Rusdehnende  Palästina,  um- 
fasste Galilaea  — Tribb.  Naphthali,  As- 
ser,  Issaschar,  Sehtilon;  S<tmaria  — 
Tribb.  Ephraim,  Dimidia  Manasse;  Ju- 
daea  — Tribb.  Bei\jainin , Dan , Simeon 
.11.  Juda. 

Cnnabosi  i. q.  Canopienm. 

Canada,  CInv. ; engl.  Prov.  Canada, 
in  Nord  - America , grenzt  nordöstl.  an 
den  Mbusen  von  St.  Lorenz,  besteht 
aus  01>er- Caiiada,  11.  Lnter  - Canado, 
mit  der  Uptst.  Qnebeck. 

Canadiensis  Comitatu  s,s\x.  Pa-' 
latinatus;  ungar.Gspsch. Chonad,  Cha~ 
nad,  Csauad,  Tschanad,  jenseit  d.Theiss. 

Cana.dium;  Cenadium ; Chona^ 
dia;  Genadium,  Cluv. ; Hptst.  Cho- 
nad,  Chanad , der  ungar:  Gespseh.  gl. 
N. , am  FL  MarosrJi,  jenseit  der  TheUs. 
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Cancius 


Canae;  IV, 

Mein  II,  7.;  Solin.;  Ktjikuqv^  l^rab. 
X,  init.;  Krjvatov  tn^oVy  Ptol.  III,  15.; 
Caunum,  Kattvovy  Strah.  X.;  Vorbei», 
auf  der  nordwc«>tl.  KüsteEnboeH*«,  Tlier- 
inofiylae  {gegenüber;  sec.  Kruse  jetzt 
{'ap  Litkoday  sec.  Al.  Cap  Litar, 

Canae'y  cf.  Cana  St.  ii.  Berg. 

C’anaea,  KccvaiUy  Strab. ; Gegend 
um  C’nnae,  in  Aeolis,  zw.  dem  Vorgeb. 
Canae  u.  den  Argiiintae  Insulae. 

CanagÜr a;  IlptsL  Casehmify  Seri^ 
ndgar  der  Laudiali.  gl.  N.  (.Afghanistan), 
am  FL  Behnt. 

Cauaiui,  Plin.  V,  30.;  Fl.  in  Aco* 
li« , unfern  der  St.  Pitane. 

Canale$;  SL  in  Metsapia  (Graecia 
Magna) , nabe  dem  Sin.  Tarentinus. 

Canal fe«m;  St  in  Ligurien,  nord- 
we«tl.  TOB  Savo;  vielleieht  die  heut 
piemont.  St  Cairo , ProT.  Mondoei , am 
l**!.  Bonuida. 

Cnnali»  Bonifacii}  i.  q.  Bonifa- 
eil  Sinns. 

Canalovii  Monte»;  Geb.  zw.  II- 
lyris  Grneca,  u.  Maeedonien,  östl.  Ton 
Dai>sar<*tia , w estl.  von  Orestis. 

Canämay  ac,  Plin.;  St  in  Hispania 
Baetiea;  wahrscbcinl.  jetzt  Filla  Nova, 
dcl  Rio,  — Villa  ^'ova  Rivi — , 
Flechen  in  Andalusien , am  Guadalqui- 
Tir,  7 M.  von  Sevilla. 

Cananaea;  i.  q. Canaan.  Cananaeus, 
adj.,  Prudent;  Cananitis,  is,  subst 
fein. 

Cananaei,  Xavavaioi,  LXX,  En- 
seb.;  Gen.  X,  18.  sq.  i XII,  6.;  Exod. 
XXill,  28.;  Num.  XIII,  28.;  cf.  Deut 
I,  28;  VII,  1.;  Josna  V,  1;  XII,  0— 
24;  XVI,  10;  XVII,  12.;  Judic.  I,  27, 
sq.;  III,  3.  5.;  Einwohner  Cunoan’s, 
stammten  von  Canaan  ab,  Gen.  X,  15; 
cf.  ti. , thellten  sich  in  die  Stumme : Zi- 
don,  Heth,  Jehusi,  Amori , Gerj^osi, 
llivi,  Arhi,  Siiii,  Arvadi,  Zemuri  u. 
Hainari  , wurden  von  Kfmigen  be- 
herrscht. Deut  VII,  24.;  Josua  XII. ; 
Psuhn.  CXXXV,  11.,  von  den  Israeli- 
ten, Muses  führte  sie  nur  bis  znmArnon, 
unter  Josiia  glnckl.  bekriegt,  Josiia  XII., 
bestanden  aber  bis  auf  die  Zeiten  David's 
fort,  u.  hatten  sich  noch  im  Zeitalter 
Jesu  in  wenigen  L'cbcrrcsten  erhalten, 
cf.  Matth.  XV,  22.;  Marc.  VII,  »i.  — 
Von  jenen  Stummen  wunderten  die  Ar- 
biter, Arvaditer,  Zidonier,  Siniter,  Ila- 
niathiter  u.  Zeinariter  lauge  vor  Ein- 
tritt der  Israeliten,  nachNorden,  n.  sind 
die  ^oivmtg  der  Griechen,  l'on  den  in 
Canaan  Ijundbau  u.  Handel  treibenden, 
Bersea  sieh  e.  grosser  Theil  in  Tingita* 


na  nieder,  wo  Procop.  Vand.  II,  20.  der 
Insqit  gedenkt:  ijpHS  füptv  6t  q)vyor~ 
Tfg  ceno  nqoaconov  Irjaov  tov  Irj^v  viov 
Navij  — : Xavaav’  6(^hs  fopsv  Xavavai^ 
oiy  ovg  FÖttoifP  Itjtfovg  6 Sui- 

do8. ; Fabric.  Cod.  Psend.  Epigr.  V. 

Canapitium;  Rperodiensis  Co- 
nti tatus;  savoy.  Grfsch.  u.  Prov.  Cana- 
vese , zw.  Piemont , Moutferrat , Ver- 
rclli , n.  dem  Thale  Aosta.  Den  Namen: 
ab  ubertate  caunabis. 

Canaria  j Plin.  VI,  32.;  CloT.;  Ca- 
naria  Magna,  Id.;  Kavaqiay  er;, 
Ptol.  IV , 0. ; die  14  QM.  grofsc  canar. 
Insel  Canaria,  Grofs-  Canaria,  mit  der 
llptst.  Palmas. 

Canariae  Inaulae;  cf.  Atlanticae 
Insulae. 

Canarii;  Volk  in  Mauretanien,  süd- 
östl.  vom  Geb.  Atlas. 

Canaa,  Plin.;  Ketvag,  aiog;  6 Ka- 
vov , Notit.  Episc. ; St.  im  Innern  Ly- 
cien's , in  der  Nähe  von  Siraena. 

Canaaida;  Tina;  Ort  auf  der  Küsto 
Gedn»sicn*s ; jetzt  nngebl.  7Ves. 

Canaatraeum,  Mein II,  3.;  Kccaa- 
gqaiov , Thueyd.  IV. ; Herodot. ; Strab.; 
Scyl.;  Ptol. ; Vor^b.  auf  der  südöstlich- 
sten Küste  von  Pallene  (MacedonienX 
am  Eingang  des  Sin.  Toronaeuss  jetzt 
sec.  Kruse  Kaasandra,  tec,  AL  Cqp  Ca- 
nistro. 

Canatha,  ae,  Plin.  V,  18.;  Cana- 
tha,  orum,  Joseph.  Bell.  I,  14.;  cf. 
Steph. ; PtoL  V,  15.;  früher  dfe na th, 
Kuvai^,  LXX.;  Niim.  XXXII,  42.;  1, 
Clirou.  II , 23.;  Hieronyra.;  dann  iVo- 
bah,  Naßa^y  LXX.;  Num.  c.  L;  Jo- 
dic.  1111,  11.;  Nabatholia,  Hiero- 
nym. ; St.  des  Stammes  Dimidia  Manas- 
se , in  Ilecapolis  Paluestinae  (Anranids, 
od.  vielmehr  Batanaea) , auf  der  Grenze 
von  Galaaditis , anweit  (nördl.  von) 
Bostra,  sec.  Ensch.  8 Mill.  vonEsbos; 
heut.  'I'ages  Kanuath.  Canathenacs,  dt 
Kttvccd'ot , (ov , Joseph,  d.  L 

Canatha  'forrena;  FL  bey  Cana- 
tha,  in  Deenpolis. 

Canathra;  Insel,  an  derwestLKüi^e 
Von  India  intra  Gangem , nordö^tL  von 
Taprobane. 

Canauna  Regio,  Plin.;  Landsch. 
in  Arabien. 

Cancallium;  franz. Flecken Caacale, 
Dep.  Ille  u.  Vilaine  (Bretagne),  4 M. 
Ton  St.  Main. 

Canciua  ; Cantiua  ; Quent ia; 
franz.  FL  Cemche , Dep.  Pas  de  Calais, 
wird  bey  Montrciiil  schilTbar,  u.  filU 
■üdwestl.  Ton  Etaples  in  den  CanaL 
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Cannae.  'f 


Candab  oroy  ae,  Ptol.;  StfnCel- 
(Iberien  (HiftpAnia*  Tarraconensitt).  • * ‘ 

Ca ndace,  Kavbaxrj^  It>idor. Charac.; 
vielleicht  i.  q.  Cotace,  Ptol.;  St.  in 
Aria  (Ariana);  jetzt  anp:ebl.  TftoA*,  am 
Fl.  Hlndincnd , ' in  KabulUtan. 

Candaeum’y  kl.  franz.  St.  CandCy 
Coudes , Dep.  Iiidre  ii.  Loire  (Touraine), 
am'Ziufl.  der  Vienne  u.  Loire. 

Candal'ieaty  ae,  Ort  in  Noricum, 
20  Mill.  nordöstl.  von  Viruniim;  viel- 
leicht derhent.  Flecken  St,  Marciny'iäd- 
we«tL  von  Wolf^ber^,  Kreu  Klagent'urtj 
«ec.  .4L  irrig  St.  Veit.  . 

» Candanovia y Isaac.  Vom  ad  Mela 
; Codanonitty  Aldus,  Schoi- 
tns,  Aliiq.;  richtiger  Scandinovioy 
L q.  Baitia  Scandia. 

Candanum  y PtoL  ; St.  der  Jazygof, 
in  Dacien , in  der  Gegend  von  Pe^'8illnl. 

Can  dariy  Plpa.  VI,  16.;  PtoL;  Volk 
in  Sögdiaua,  xw.  dcnDrjbactac,  n.Mar- 
dycni. 

Candavioy  oe,'PUn.  III,  23.;  Cic. 
m .4ttic. , episL  7.;  Cues.  Civ.  III,  11. 
79.;  Sencc.  epist.  31.;,  Strab.  VII ,‘  ^ 
227. ; rauhe  Gebirgsgegend  hi  Illyrie 
Graeca , wcstl.  vom  Lac.  Ljehnidus, 
öotL  vom  Geb.  Toinoni«,  78  >1.  P.  süd- 
Ö9Cl.  *^von  Dyrrachium ; angebl.  jetzt  la 
Canovia.  Durch  sie  strömte  der  Pany- 
asas. 

Candavii  Montes;  vielleicht!.^. 
Barcete»iu$  Mon$;  Geh.  in  Illyris 
Graeca,  nördl.  vom  Fl.  .Aon»,  u.  e.  Zweig 
der  Canalovii  Montes;  soll  jetzt  Crasta 

Candeiy  Plin. ; Volk  in  Troglodyti- 
ce,  nordwestL  von  Berenice. 

Candeum;  kl.  franz.  . St.  CandCy 
Cond^y  Dep.  .Maine  n.  Loire. 

Candida  Casa;  schottl.  Flecken 
//'AitAom,  in  der  Landscli.  Gallway.  - 

Candidi  an  Oy  .Anton.  Itin. ; N'otit. 
Imp.  ; Ort  in  Moesia  Inferior,  an  der 
Donau. 

C andidum  Prom  on  t oriuniy  Plin. 

; Mela  1,7.;  Solin.  c.  27. ; Vor- 
^el>.  in  Zeogitana,  östl.  vom  Fl.  Ttisca, 
nordvrestl.  von  Apollin is  Promontorium, 
hildet  mit  diesem  den  Sin.  llipptmensi^, 
n.  heifsC  heot.  Tages  Cap  Blanc , sec. 
Al,  Ras  - el-  Abiad. 

C andriaeett ; Fl.  in  Gedrosien,  der 
jetzt  Kurenk  heissen  soll. 

Can  dnum ; St  in  Germanien,  am 
öitL  Ufer  der  Saale;  sec.  Kruse  heut. 
Tggea  vielleicht  Camhurgy  St.  im  Frst- 
Ik.  Altenburg,  1|  31.  stidl.  von  Naiim- 
bnrg;  sec.  Al.  IVjeUaenfel» y — Leuco- 
petra,  fP'einenfelsa , Coli.,  im 


preofs.  Rgbx.  Merseburg,  1|  M.  itordL 

östl.  von  Hamburg.  Gebrtsort  des  Dich- 

tcr«  Joach.  W.  v.  Brawe,  st  17%.  . s 
■»  * • 

Can^bOy  Plin.  V;  27.;  KddifßcCy cov, 
Steph.^  nlcrocles;  KovSvßcty  Condyboy 
Ptol.;  St.  in  Milyas  (Lycien)^  nordöstL 
von  Choma. 

Ca  ne:  cf.  Cana  Arabiac. 

Caneaum;  cf.  Bebriacum, 

C äncid  t ay'acy  Ptol. ; \Fä  num  St. 
Florcnijäcy  Cell.;  St.  iih 'Norden  der 
In.*<cl  G>rsica;  die  heut.  St.  St,  FiorenzOy 
St.  Flörenty  am  Mbusen  gl.  Namens. 

Canentelua  y KuvsvteXos  y Ptol.; 
3Iarc,  lleracleot. ; Fl.  in  Gallia  Aquita- 
nica,  schied  die  Santones  von  den  Pic- 
tavi,.  li.  heifst  jetzt  sec.  3Iannert  Sdore, 
8c.  Niortaise,  entspr.  bey  Chenay,  u. 
fallt  nördl.  von  RocJielle,  südl.  von  Lu- 
^.on  ins  atlant  M.;  scc.  AL  Charaite. 
cf.  Cartotomis. 

Canriy  TacU.  XD,  81.  32;  XIV, 
31.;  Volk,  in  Britannia  Komana,  auf  der 
westl.  Küste,  vielleicht  in  der  Grfsch. 
Lancaster. 

Cangorum  (Canganorum)  Pro^ 
jnontorium;  cf.  Braychiputiura Caput 

Caninefatesy  wm,  Tacit  Hist  IV, 
25.  32.;  Veil.  Paterc.  II,  165.;  Can  na- 
ncfateBy  «m,  Inscpt  ap.  Grut.;  Con- 
nenufatesy^  Plin.  IV,  15.;  kolk,  da« 
sec.  Pliirim.  im  Westen  der  Insula  Bata- 
voruni,  zw.  Helium  n.  Flcvum  Ostium, 
sec.  Comel.  Aurel.  I Batav. , c.  4. , u. 
Corn.  llaemrod.  Desept  Batav.,  ii.  wahr- 
scheinlicher ini  nördl.  Holland,  n.  im 
West- Fricsland  sass.  CaninefaSy  atisy 
subst.  sing. 

Canipsa;  St.  in  Arabia  Felix,  am  Sin. 
Persiens , westl.  von  der  3Idg.  des  Lar. 

C ani aioy  Ptol.;  Cal iaaum;  Ca- 
li ss  ium^  St.  der  Lygii  (Liigii,  Logio- 
nes),  im  nordöstl.  Germanien,  xw.  den 
Rurgundiones  n.  Burii;  jetzt  Kalischy 
llptst.  der  Woiwodsch.  gl.  N.,  am  F|. 
Proszna. 

Caniaia  ad  Dravunty  CInv.;  Cell.; 
St.  Caniachay  in  Nieder r Ungarn,  un- 
fern dem  nördl.  Ufer  der  Drau,  5 M. 
södwestl.  vom  See  Balaton. 

Canitarum  Inaula;  Insel  an  der 
Küste  Limyra  (India  intra  Gangem). 

Canna;  i.  q.  Cana,  in  Aeolis. 

CannOy  Ptol.;  St.  in  Lycaonia. 

CannOy  ae  y Liv,  XXV,  12.;  sec. 
Oliv.  I.  q.  Aufidus,  bey  Cannae,  in  Apu- 
lia  Daunia. 

Cannaba;  St.  in  Osroeno  (Mesopo- 
tamien), westl.  von  Edessa. 

CannaCy  arurUy  Liv.  XXII,  43;  50; 
XXV,  2.;  Flor.  1,  6;  H,  16.;  SiL  ItaL 
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I,  V.  50. ; Eotrop.j  Clfc*  OfBc.  11^ 
Jornand.  deRr^or.  Sueccsp*  p.  34.;  Kccv- 
voti^  Erocop.  Goth.  MI»  (*•  lÖ*»  Eleckcn 
in.  Apulia  Mnunia^  am  fädh  Ufer  des 
"Auildds , nordostl.  von  Cjiriusinm  ; licut. 
l\„la',.Ü»rep  Ruinen  Hier  tioliliig 

Hannn)af210  v.Chr.  die  Römer.  Cannen- 
scs,  Plin.  HI,  11.;  Slot.  I,Svlv.  carm. 

IV,  V.  8<).j  Cannenm,  e ~ Pifgna  — , 
Flor.  IV,  lÜ?';  Liv.  XXIII,  init.;  Cic.  1.  c.; 
Sil.'  Ital.  nil,  V.  708.  Nord!,  vom  Au- 
fidus  ’eoll'c.  Kbene:  Caiapo  dclSanguine 
eich  ausbreiten,  die  man  für  das 
Schlachtfeld  hiUt. 

' • Cann  an  cf  dt  es;  i.  q.’  Caninefates. 

‘ Cänft'ärum  Promontorium^  An- 
ton. lün. ; Vorgeb.  in  Maiiretania  Tlngi- 
tana,,  etwa  LX^X  M.  P.  ostl.  von  Tun 

C^qnr^enufat  es;  cf.  Caninefates. 
Canobicum  Osttum  , Kccvcoßixop 
^o/Eicx,  Hcrodot.  II,  17j-;  Strab.  X\H«^p. 
544.;  Aristotel.  Metcorol.  I,  14. ; Dio- 
dor.  Sic.  I,  33.;  Cauopicum  Ostium, 
Mcla  1,  9;  II,  7.;  Plin.  V,  10.  11,; 

to  xcivcOTtixov  xov  NitXoy  Steph.; 

i.  q.  Jleracleoticum  Osfiniw,  Plin, 

V,  9.;  Scncc.  Qiiac.4.  >'at.  IV,  2.*; 
*HqccxXf(ofixov  ^opccj  Diodor.  Ä»c.  c.  1.; 
Ptol.;  Strab.  d.  1.;  cf.  Tacit.  Ann.  H, 
CO.; auch yaucraticumOstiu m,  Plin. 
V,  9.;  die  westlichste  Mdg.  des  Xil,  i.<i 
Delta  (.'Vegyptns  Infe/.)  ,'  hatte  ihre  Na- 
men von  denStt.Canopus,  rov  'HgnxXei^ 
ovy  sc.  TcoXig,  Herculis  Oppidmn,  n. 
von  Naucratis,  u.  mündet  in  den  hent. 
See  Madie,  *w.  Alexandrien,  «.  Ro- 
sette. 

Canohium;  kl.  sard.  .St.  CanobbiOy 
am  wcstl.  Ufer^des  Lago  Maggiore.  . 

Canob  US  i cf.  Cnnopus. 
Canogiza;  i.  q.  Calinipaxn, 
Cani'nittm ; St.  in  Britannia  Ro- 
mana,  9 Mill.  von  Camiilodunuiu,  nord- 
ostl.  vom  heut.  William. 

CnnopCy  Kavtonriy  Polyb.  IV  . C4. ; 
V,  7.;  St.  in  Aetolien,  XX  Stad.  (1  St.) 
vom  Aclielous,  oberlialb  Aracynthus 
3I0U.S. 

('an  o peius  LacuSy  Arrian. ; See 
in  Pontns,  in  der  (Jegend  dos  Haljirs. 

Canopica  Porta,  77  llvXrj  >}  Ä«- 
vcoßixrjy  Strab.  _XV  11. ; Thor  in  Alexan- 
dria Aegypti, 

Canopicum;  CanaboSy  Steph.; 
St.  in  Zeugitona,  in  der  Nähe  des  Fl. 
Bagrada. 

Canopicum  Ostium;  i.  q.  Cano- 
biciim  Ostium. 

Canöp,uSy  Tacit.  Ann.  II,  60  ; Caes. 
Alex.  c.  *£b.;  Anim.  31arc.  XXH,  41.; 


-Viig.  j Senoc.  epist.  51. 5 Juvenal.  Satyr. 
3T,  y.  84. ; XV,  v.  46.;  Kavmnost 
Steph.;  CanobuSy  KaveaßoSy  Strab.' 
XVII.;  Hcrodot  II,  15.  97.;  Aescl^L 
Prometh.  Vinct;  Dio  Coss,  L.;  cf.  En- 
stath.  ad  Dionys,  v.  13.;  Mein  11,  7.; 
St  im  Delta  (.Aegyptuslnfor.),  120  Stad. 
(3  31.)  nordöstl.  von  Alexandria,  ward 
zur  Zeit  des  troj.  Kriege»  von  den  Spar- 
tani  gegründet,  hatte  vom  Canopuf, 

• Steuermann  des  Schilfe»  de«  Menelan», 
der  hier  starb,  den  Namen,  u.  heifst 
jetzt  y/6ulrir , Dorf.  Hier  schlug  vom 
1 — 3 August  Nelson  die  Franzosen  zur 
See.  CanopacuSy  n.  CanopiuSy  adj.,  Ca- 

• tull. ; Canopicusy  adj.,  Plin.;  Canapita- 
nuSy  adj.,  Solin. Canop/tis,  e,  L'els. ; 
.CanopitaCy  Cic,;  Einw. 

Canorgia;  kl.  franz.  St. Canourgiie 
Dep.  Lö^re  (Tiungiicdoc). 

Canoriciim;  Ch  anrea;'  Ckano- 
ricum;  schottl.  St  Chanohryy  Channc- 
ry  'y  Grfsch.  Ros»,  am  Mbusen  vonMur- 

Canstadium;  i..q.  Ca'na. 

Cant  abruy  oc,  Pl|n.  VI,  20.;  Fl, 
in  India  intra  Gangem,  Hillt  in  den  In- 
dus. 

Cantabriy  Ptol. ; Liv.  Epitoro. 
XLVIII.;  Flor.  IV,  12.;  Plin  III,  3.; 
Mela  HI,  1.;  Caes.  Civ.  I,  38.;  Jornand. 
dcReb.Getir.  p.  38  ; Inscpt  ap.  Grut ; 
Volk  ' in  Uispania  Tarracoo.  ; grenz- 
ten östl.  an  die  Vasconcs , nördl.  an  den 
Cantabricus  Oceumis,  westl.  an  Astu- 
rien , sasseii  also  ira  heut  Bi.-<cuya , ün 
nördl.  Borgos,  11.  im  >ve»tl.  Giiipiiscoa. 

Cantabriuy  Eutrop.  VH,  9.;  cf. 
Biscaja.  ' • 

Cantabricus  Occanusy  Cell.; 
Cant  a br  tum  Marc;  das  biscaysche 
Aiccr,  e.  Tlieii  des  atlantischen,  ander 
Nordküstc  Spanicn's. 

Cantabrigia;  rf.  Camboriciim. 

C’a'n  tab  rigiensis  ComilatuSy 
Cell.;  engl.  Grfsch.  Cambridge y grenzt 
östl.  an  Norfolk,  11.  Snffolk,  nördl.  an 
Lincoln,  westl.  an  Bedfort,  Huntington, 
II.  Northampton , südl.  an  Essex,  wird 
Vi7ii  den  Fl.  Ous>c  11.  Cum  bewässert,  u. 
lint  Cambridge  zur  Hptst.  j 

C ant  avesy  Plin. ; Volk , vicilciclit 
in  Aria  (.Arianu). 

Cantacium;  Cant  az arum;  nea- 
pol.  St.  C.antazaro , Prov.  Caluhria  Ul- 
tci'iore,  am -Mbusen,  11.  nordöstl.  von 
Squillare. 

Cantaeo  syloy  Ptol.;  Ort  in  India 
intra  Gangem , zw.  Manarpha  , u.  Allo- 
»ygne. 

CantßCy  Ptol.;  Volk  io  Britannia 
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BarTiara , nördl.  Tom  Fl.  Glota , zw.  den 
Lo^  a.  Mertne.  •’ 

Cantaropoli » ; cf.  Cana. 
Cantazar ae  Provincia;  i.  q.  Ca- 
'ubria  UUerior. 


Canteci;  Volk  in  Sarmatia  Aoiatica, 
nahe  der  Md^.  des  Ocharius  in  den  Pa- 
las Maeoti«. 


Cantecruciumf  Flecken  Cantecroix, 
in  Süd -Brabant,  sfiddstl.  von  Antwerpen. 

Canterius  Mons^  .Varro  RR.  II, 
1.;  Bcrf^  in  Sabina,  in  der  Ebene,  ii. 
nahe  dem  Fl.  Canera;  jetzt  Monte  di 
Giovanne. 

CanthäptBy  Ptol. ; St.  inCarmanin, 
zw.  dem  Vorgreb.'  Carpella,  n.  dem  Fl. 
Sarns,  nahe  dem  Sin.  Persicü«. 

Cantharium  Promontorium^ 
Vorg-eb.  auf'  der  Wcdtkfiüitc  der  Int«el 
Samos. 

Canthelea;  Canthel  ia;  St.  an 
der  Küste  von  Zeugitana,  unweit  Car- 
thago. 

Cant  hi  Colpuity  Ptol.;  Kavd-ixos 
Kolnog,  Cod.  Palat.;  Irinus;  Mbusen 
an  der  nordwcstl.  Küste  von  India  intra 
Gangem  , in  dessen  nordl..  Thcile  sich 
der  Indus  ergiefst;  der  heut.  Mbusen 
von  Kutsch. 

Canliay  Beda  Hist.  Eccles.  I,  26; 
n , 3. ; Ca  ntium  y Caes.  Gail.  V , 13, 
sq.  22. ; Cell. ; Grfsch.  Kent , in  F^ngl., 
grenzt  ostl.  an  Pas  de  Calais,  nordl.  an 
die  Themse,  u.  südw'estl.  an  Siissex. 
Hier,  zw.  Fretiim  Gallicum,  u.  Tame- 
sis  kämpfte  Caesar. 

Cantiera,  ae;  schottl.  Halbinsel 
Cantire  , Cemtyre  Grfsch.  Argyle. 

Cant  i er  ae  ' Fretxtm;  Meerenge 
Cantire , daselbst. 

Vantieme  Rostrum;  Epidium 
Promontorium;  Vorgeb,  Cap  de  Can- 
tire , in  der  schottl.  Grfsch.  Argyle , die 
insserste  Spitze  der  Halbinsel  Cantire. 

Canti  iy  Caes.  Gail.  V,  14.;  Kavxioiy 
Ptol.;  Volk  in  Britannia  Romann  im 
hent.  Kent. 

Cantii  Litora;  Sussexiae  Li- 
tera; Hügclreihe  Dovms  y Düneny  an 
der  Küste  von  Kent  u.  Snssex , in  Eng- 
land. ' 

Caniilia;  St.  der  Bitnriges  Cnbi, 
in  Gallia  Aqnitan.;  nordwestl.  von  Aii- 

gistonemctimi ; jetzt  Cantelle  la  Viellcy 
ep.  Pnv-dc-Ddme  (Anvergne). 
Cantioehisy  Ptol.;  St.  in  Gerron- 
■ien;  sec.  Kmso  jetzt  Hambach  y baier. 
Uktfl.,  im  Regenkreise , 7^  M.  nordostl. 
von  Nürnberg',  1^  noi^wcstl.  von  Am- 
berg; sec.  Al.  Amborp^  selbst*  « 
Cantium;  L q.  Oantia. 


Caparcötia. ' 

' Caniinm  y JCeeviiov axgov y PtoL; 
Vorgeb.  in  Britannia  Romana,  unfern 
der  Mdg.  der  Tamesis;  heut.  Tages  CVq> 
Papemess y. in  Kent. 

Cantius;  cf.  Cnncins. 

Cantoeaptacy  Plin. ; Volk  in  Sar- 
mntia  Asiatica,  nordostl.  von  Pal.  Maeon 
tis. 

; Cantuariay  Cluv.;  Cell.;  Darver- 
numy  AuQOvsqvoVy  Ptol.;  Durave- 
rusy  Tab.  Pcut.t  Durovernumy  An- 
ton. Itin. ; Beda  Hist  II,  3.  18.:  Do- 
roverniay  see.  Beda.;  St  der  Cantii, 
in  Britannia  Romann,  XXV  M.  P.  östl.’ 
von  Durobrivis,  XIV  nordwestl.  von  Ad 
Portum  Diibrii,  XII  südostl.  von  Dnro- 
Icnum;  jetzt  Canterburyy  Cantelbergj 
Hptst  in  Kentshire,  am  Medway.  Can- 
tnarii , Beda  1 , 28. ; Dorovemensis , e, 
Beda.  ; Cantuariensis , c , Cluv.  — 
Hier  waren  Laurmiic  u.  Anselm  Bischöfe, 

Canuecisy  KavovxxiQy  PtoL;  G u- 
nugiy  Plin.  V,  2.;  Gunugusy  Anton. 
Itin.;  St  auf  der  Küste  von  Maurctania 
Caesar. , XII  M.  P.  westl.  von  Caesarea, 
die  jetzt  j&'argcl  heissen  solL 

Canum  Marinorum  Ins  ul  a; 
austral.  Insel;  Hundeinsel,  im  stillen 
Ocean,  mit  l^lenmuscheln. 

Canum  Urbs;  cf.  Cynopolis. 

Canustiumy  Plin.  III,  11.;  Liv. 
XXII , 50.  54. ; Anton,  kin. ; Mela  II, 
4. ; Caes.  Civ.  1 , 24. ; Paul.  Warnefr.  de 
Gc.st.  Longob.  II , 21.  ,*  Kawaiovy  Ptol.; 
Strab. ; Kavovaiovy  Proertp.  Gothor.  III, 
18.;  St.  in  Apnlia  Daiinin,  südöstl.  von 
Ilerdonia , nordostl.  von  Vennsia,  sudl. 
von  Cannae;  jetzt  Canosa,  neapol.  St, 
am  Fl.  Ofanto,  Prov.  Terra  di  Bari, 
mitUeberresten  «.Triumphbogens,  Am- 
phitheaters etc.,  u.  nahen  alten  Felsen- 
gräbern. Canminiy  Liv.  IX,  20.;  Hö- 
rnt. I,  Satyr.  X,  v.  30.;  CanminuSy  adj., 
Frontin.  de  Colon.;  lana,  Plin.;  vestis, 
Martial. ; moenia , Sil.  Ital.  X,  v.  389.— 
Hieher  flohen  die  Römca:  nach  der 
Schlacht  bey  Cannae. 

Cap  ara,  'Ptol. ; Tnsept.  np.  Grnter. ; 
CapparUy  Anton.  Itin.;  St.  der  Vetto- 
nes  , in  Lusitanfen,  zw.  den  Fll.  Diirius 
n,  Tajus , etwa  XCV  M.  P.  südöstl.  von 
Mirobriga;  heut  Tages  angebl.' Las  Ven- 
tas  de  Capatra.  Einw.  Caperensesy  Plin. 

Capar  e elis  y is,  PtoL;  St.  in  Ijuvi- 
nianesina  , Lavinasena  ( Cappaducia 
Magna). 

Capar cottOy  ae,  AgaBiodaem. Tab. 
Ptol.;  Caparnaum  y Kaitaqvuovpy 
PtoL;  St 'in  Galilaea  Iiifer.,  am  westl. 
Ufer  des  Euphrat,  nahe  se.  Einfl.  in  den 
See  Genezareth.  ^ ^ 


* 


DIgitized  by  Google 


Caparaaum.  246  Caphthor. 


Caparnaum^  cf.  Qipemaom. 

Caparnaum;  i.  q.  Caparcotia. 

Caparnaum,  Capernavm^  Ka- 
na^vaovfiy  Joseph.  Bell.  Jad.  111,  35.; 
Quelle  in  Galilaea  Infer.,  die  rrjv  %(o- 
oav  yswfaaq  bewässerte,  in  den  Sec 
Gonezareth  fiel,  u.  sec.  Al. , wie  Joseph, 
c.  1.  sagt , für  e.  Gang  — tplBßa  — des 
Nil  gehalten  wurde., 

Capatiana;  cf.  Plir^gia  Paeatiana.- 

Capedünum;  St.  der  Scordisci,  in 
Pannonia  Inferior,  an  der  Donau;  an- 
gebl.  der  heut.  OH  Kapfensteitty  in  Un- 
garn. 

Capclla;  i.  q.  Cana,  in  Aeolis. 

Capella  Domini  Gilonis]  franz. 
Flecken  la  Chapclle  d*  An^illon^  Cha- 
elle  Dam-Gillony  Dep.  Cher  (Berry), 
M.  von  Bourges. 

Cäpcna,  ne,  Liv.  V’’,  10;  XXII,  1.; 
Capenatium  Municipium^  Inscpt. 
ap.  Gmter. ; Colonia  Cap is,  richti- 
ger wohl  Colonia  CapenaSj  Fron- 
tin. de  Colon. ; St.  in  Etrurien , zw.  der 
Tiber,  ii.  den  Veji,  nnfern  Fannm  n. 
Lucus  Feroniae  ; jetzt  O'vitel/a,  ira 
KStaate. ' Capentu^  atts,  adj.,  Cic.;  Liv. 
V,  ; Ager,  Liv.  XXVII,  4.;  Cape- 
nates,  ium,  Liv.  V,  8.;  Capenus , o, 
um , Virg.  VII , v.  (597. 

Capena  PortUf  Cic.;  Plin.  III,  5.; 
Martini. ; Thor  im  Nordosten  Koin's, 
führte  auf  Via  Appia,  n.  heifst  jetzt  Por- 
ta di  San  Sebastiana. 

Caper,  siv.  Caprus,  Plin.  V,  29.; 
d Kanqog^  Stnib.  XII,  snb  fin.;  Mz. 
des  Coinmodus;  Fl.  in  Phrygia  Magna, 
strömte  unweit  Laodicca,  u.  fiel  unweit 
Colossae  in  den  Mneander. 

Capernaum^  Kamqvaovp  {Katpttq- 
vaovp^  Griesbach),  Capernaumum, 
f,  Matth.  VIII,  6;  cf.  IX,  9;  XI,  23; 
XVU,  24.;  Marc.  I,  21;  II,  1.;  Luc. 
Vn,  1.;  Joh.  IV,  4«;  VI,  16.  59.;  Ka- 
TCfqvaovp  noXig  Ttjq  ralilaiag^  Luc.  IV, 
^81.;  Capharnanm,  Hicronym. ; Ilaqu- 
nXrjOfcag  xaqiov^  Consolßtionis  Fi- 
cus, Tahnudist.;  nicht  Kepharnome; 
St.  in  Galilaea  Infer. , auf  der  Grenze 
der  St  Naphthali  ii.  Sebulon,  Matth. 
IV,  13.;  wcstl.  vom  See  Genezareth, 
1^  M.  nördl.  von  Tiberias,  war  in  den 
letzten  Lebensjahren  Jesu,  dessen  regel- 
mässiger Wohnsitz  (i)  iSiunoXig,  Matth. 

IX,  1.),  n.  liegt  jetzt  in  Ruinen,  die  man 
bey  Tclhum,  Telhone  noch  sehen  soll. 

Capernaum,  Guil.  Tyr.  Bell.  Sac. 

X,  26.;  Benjara.  Tudel.;  St.  in  Sama- 
rieo,  am  Fl.  Khehon,  6stl.  von  Caesa- 
rea, Stratonis  Turris. 

Capes,  oe;  cf.  Capta;  afric.  St  Co- 


|>ct,  in  Tripolis,  am  Einfl.  des  Capes 
inden'Mbiisen  gl.  Namens. 

Capeterum;  Ort  in  Thracien,  un- 
fern 'ihcodosiopolis. 

Capha;  Cavum  ; Theodosia, 
Mela  II,  1.;  Qeodoata^  Scyl. ; Strab. ; 
Ptol. ; Theudosia  , Steph. ; Demosth. 
in  Ijacrit. ; St  im  Chersonesus  Taurica, 
nalie  dem  Vorgeb.  Carax;  jetzt  Caffa^ 
Feodosia  , rtiss.  St.  im  Gouvern.  Tau- 
rien , an  e.  Mbusen  des  schwarzen  31ce- 
res. 

Capha,  ae;  Geb.  im  Südwesten  Af- 
rica’s,  südostl.  von  Nip*ite8  Palus. 

Caphar-Amonai  (Villa  Emona), 
Josua  XVllI,  24.;  kl.  St  des  Stammes 
Benjamin  (Judaea). 

Caphar-  Baricha;  St  des  Stam- 
mes Juda  (Judaea),  etwa  7 M.  südöstl. 
>onnicrosolyma,  3 nordüstl.  von  Hebron, 
unfern  Ziph. 

Caphar  - Car  na  im  , Talmndlst.; 
Ort  in  Decapolis  Palaestinae,  vielleicht 
nordüstl.  von  Astaroth. 

Caphar-Dagon,  Euseb. ; Flecken 
an  der  Küste  von  Philistaen,  nordl.  von 
Jabne,  Jamnia,  südwestl.  von  Lydda, 
Diospolis. 

Caphar ath,  Joseph.  Vit;  Ort  in 
Campus  Magnus  (Galilaea  Inferior). 

Caphar eus,  Ka(pr}qBvg,  btuvhovEv- 
ßoiag,  Steph.;  llafenort  auf  dem  Vorgeb. 
gl.  N.  der  Insel  Eiiboea. 

Cap härcus,  Senec.  Agamem.  v. 558.; 
Plin.  IV,  12.;  Mela  II,  L;  Virgil.  Acn. 
XI,  V.  260.  ; Sil.  Ital.  XIV,  v.  144. , cf. 
Ovid.  Trist  I,  1;  v.  83;  V,  7.;  36.; 
Tertull.  de  Anim.,  c.  52.;  d Ka<paqsvs, 
Tzetz.  ad  Alex.  Lycophr.  v.  373.;  Kec- 
fprjqsvg , Caphcrcus , Herodot.  VllI, 
7.;  cf.  Anthol.  Epigr.  Graec.  1,  c.  eig 
vavay. — ; anch  Zylophagus,  Zw- 
Xorpayog,  Tzetz.  1.  c.;  Vorgeb.  auf  der 
südostl.  Küste  der  Insel  Etiboea;  heut» 
Tages  Cap  d’  Oros,  Cabo  dcll  Oro,  Co- 
po  Figero.  Caphar eus  , a<(j.  , Prop. ; 

Ovid.  c.  1. ; Tertull.  — Hier  scheiterte 
die  von  Troja  zurückkehrende  gricch. 
Flotte. 

Capharsaba,  Josqih.  Ant.  X\l, 
9;  cf.  Bell.  1,  4.;  Gegend  um  die  St. 
Antipatris,  in  Samaritis. 

Caphar  nabe ; i.  q.  Antipatris. 

Capheris,  Plin.;  Insel  des  Mare 
Aegacum. 

Cap hthor,  Deut  II ; 23. ; Jerem. 
XLVll,  4.;  Arnos IX,  7.;  Insel  u.  ei^ntl, 
Vaterland  der  Philistaei,  sec.  L\X«,  u. 
Chaldaci , i.  q.  Cappadocien , in  Asia  Mi- 
nor, an  Colchis;  cf.  Schulz  Lcitgg.  de« 
Höchsten  auf  Reisen,  etc.;  Bochart.Phal. 
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IV«  38.;  - sec.  Benjani.  Tadelens.  (Da* 
miatHet,  Gen.  X,  14.);  um  Damiette, 
im  Delta,  (Coptites  ]\'omos)  — *#—  sec, 
Michael,  i.  q.  Cyprus,  sich  aufe.  phö- 
niz.  (ntiniid.)  Mz.  stutzend,  cf.  Swinton. 
Inscpt.  CiL  Oxon. , die  aber  nach  d.  ei- 
gentl.  Lesart  der  Ümschr.  sec.  Mionnet 
nicht  hieher  p^ezo^n  werden  konnte;  — 
sec.Calmct  bibl.Liitcrsnch.  i.q.  Crcto,  da 
1.  Sam.  XXX,  14.;  Kzech.  XXV,  16.;  Ze- 
ph’an.  11,  5.  die  Philistaei:  Cerethaei, 
Cretaei  heissen,  cf.  Simonis  Onomast. 


Caphtkor,  Benjam.  Tndcleos. ; SL 
in  Aegypten ; sec.  ilL  i.  q.  Damiata. 

Caphtoraeij  Caphthorim^  Ka<p- 
aooiec/t ; raq>9ootttp  ^ Xatpd'oqutfi  ^ 
LXX.;  Gen.  X,  14.;  Deut.  II,  1. 
Chron.  1 , 12. ; sec.  LXX , Vul|^. , Clial- 
daei , u.  Onkelos  in  Gen.  c.  1.  i.  q.  Cnp> 
paduces ; sec.  BocharL  mehr  i.  q.  Colchi, 
als  Cappadoccs. ; Kinw.  in  Caphthor, 
stammten  ans  Aegypten. 

Caphya,  ae,  KcctpvUt  Pausan,  Ar> 
cad.  c.  13.;.  Cap k 2(0 e,  orum,  Kacpvai, 
Polyb.  II , 52. ; Steph. ; St.  in  Arcadien, 
zw,  (nordwestt  von)  Orchomenus,  u. 
Phenens.  Caphiaiac^  Pausan.  d.  1.; 
Klnw. 


Capidaha;  | 
Capid-ava;  l 


i.  q.  CalidaTa. 


Capillatiy  cogn.  lÄgures,  Plin.  III, 
25.;  Ligurea  Comati,  /Uyves  Ko^ 
ftriTcUj  Dio  Cass.  LIV , p.  538.;  Volk  in 
Galiia  Cisalpina , sass  sec.  Plin.  ad 
confiniom  Lignstici  noAris , n.  grenzte 
an  die  Ligurcs  Montani.  Ihre  Elreyheit 
entzog  ihnen  Augiistus. 

Cap ionia  Turria;  i.  q.  Caepionis 
Turris. 

Capiaa,  ae,  Kantacc^  Ptol.;  Ca- 
piaaa,  Plin.  VI,  23.;  St.  der  Paropa- 
raiinidac,  in  Capissenc,  am  Fl.  Cophes, 
etwa  LXXI  Pnrasang.  sndfMtl.  ron  Bac- 
tra,  LXXX  westl.  von  Taxila;  nicht 
mit  Cabul  zu  vergleichen,  sondern  wahr- 
scheinlicher mit  Candahar^  HpUL  der 
Prov.  gl.  N.  (Cabnlistan),  amHiermend; 
sec.  Al.  Chatzan , in  Alogolistan.  Cyrus . 
zerstörte  sic. 


Capi aa enc,  PKn.  IT,  23.;  Landsch. 
ini  nördl.  Paropamisiis , Wohnsitz  der 
Cabolitac,  Bolitae,  ii.  wahrschcinl.  die 
Prov.  Candahar,  in  Calmlistaii. 

Capitalia  ; die  höchste  Bergspitze 
Jodien’s,  mit  Gold-  u.  Silberminen. 

Capitina  Civitas  , Cir»;  C o- 
p'iti  um;  C a p y t-i  u Ktatvxiov^ 
Ptol. ; St.  in  SicUien , etwa,  30  Al.  P. 
oordwestl.  vom  Aetna;,  jetzt  Capizxi^ 
im  Val  di  Demona. 

q.  Capitaua  CivUBs,  . 


Cmpitoliaa\'odiai  Anton.  Ido.;  In»  » 
sept.  ap.  GruL;  Ptol.;  XotiL  liiert.; 
Xannoil.  Av.  (cevrovopog  6,  ij,  ?), 

Capitolias  Saer,a  et  Libera, 
des  Severns;  St.  inGanlanitis(Batanaea), 
sec.  PtoL  in  Coele-Syria,  sec.  Hierocl. 
in  Palaestina  Seennda,  am  nördl.  Ufer 
des  Hieromax,  XVI  Mill.  nordöstl.  von 
Gadara;  scc.  Bnrckhardt  jettt  Beit'el 
Raa^  in  der  Nähe  von  Dscheihein — ? — 
CapiioUentefiy  nicht  Capitulenses , Lex 
VJlI.  Dig.  de  Censib. 

Capitolinua  Clivua,  C^c.  proMi- 
lon.  c.  24:  cf.  II,  Phil.  c.  7.;  Capito- 
lium,  Liv.  1 , 33. ; cf.  Virg.  Aen.  VIII, 
V.  347. ; auch  Tarp  ejua  Mona;  Ha- 
gel in  Keg.  VlU  der  St.  Rom. 

CapHolium;  cf.  Capitolinns  Clirns. 

^apitolium,  cf.  Varro;  Tempel  des 
Jupiter,  anf  dem  Berge  Tarpejos,  in 
Rom , auf  dessen  Stelle  das  heuL  ’Campi- 
DogUo  erbant  ist.  Dahey  Arx  n.  Riipes 
Tarpeja.  Capitolinuay  adj.,  Jupiter, 
Cie. ; Indi , Liv. ; Capitolini , se.  honri- 
nes , Cie. , gaben  jene  Spiele.  Nach  Sne- 
ton.  u.  Plaut,  hatten  auch  andere  Städte 
ähnl.  Tempel,  Capitolia;  ex.  gr.  Tolosa, 
cf.  Sidon.  Sapph.  epist.  ult-  de  Satnrnin. 

CapitonianaCy  Anton.  Itin. ; SL 
im  Sndosten  Sicilien’s , etwa  XXVTIl  M. 
P.  südwcstl.  von  Ciitana,  L nordwestl. 
von  Syracusae,  LXX  östl.  von  Agrig^n- 

tum,  amFl.  Eryx. 

Capitülum ; SL  der  Hemici,  in 
Ladiim,  oberhalb  Praencstc. 

Capori;  Volk  in  IlIspaniaTarracon., 
c.  Zweig  der  Callaeci  Lucenscs. 

Capoavarium;  nn^r.Mktfl.  Capos- 
«ar,  am  Fl.  Caposch,  in  der  schymeger 
Gcspsch. 

CapotanOy  Ptol.;  SL  in  Aria(Aria- 
na) , unweit  Chaiirina. 

CapoteSy  en,  Plin.  V,  24.;  Berg 
in  Arinenia  Mi^nr , in  dessen  Nähe  der 
Kiiplirat  entspringen  soll , u.  wo  ders, 
denX.  Pyxiimtcs  erhält. 

Cappadocea y «m,  Tacit.  XV,  6.; 
Liv.  xxxvm,  26.,  Mi'ln  III,  8.;  Lu- 
can.  III , V.  244. ; Jemand,  de  Regner. 
Sncccss.  p.  40.  46;  Cbiudian.  in  Rufin. ^ 
II,  V.  30.;  Horat.  I,  epist.  6,  v.  39.; 

6t  KttnnoSnxaty  Herodot.I,  72.;  Strab, 
XII,  p.  374.;.  Dionys.  Perieg.  y.  973.  ; 
cf.  Sozora.  V,  1,;  früher  Lcuco-Syri, 
Plin.  n,  3.;  Afvxoavqoiy  Strah.  XII, 
p.  373,;  Syri;^ Zvqot  y HerodoL  I,  72. 
cf.  6.;  Strab.  d.  1.;  Volk  in  Cappadocien, 
wurden  von  den  Pertern  imterjocht,  er- 
hielten von  Cyrus  e.  König , Pharnaces, 
u.  kamen  dann  untqr  die,  llerrssh.  der 
lkö}]|cr  ,.,djie)  unter  Tiberiim,  ihren  letz-. 


Gappadocia. 
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ten  (XXTIften)  König  Archolant , wegen 
der  ihm  beschuldigten  Vergelten  imch 
Rom  vor*»  Gericht  riefen  , u.  so  dessen 
aatürl.,  oder  freiwilligen  Tod  herbey- 
fdhrten. 

Cappadocia^  Piin.  V,  2.  24.32;  4T, 

з. ;  Amin.  Marc.  XX,  23;  XXIII,  1»; 
XXV,  Flor.  III,  12;  IV,  2.  10.; 
Cie.  XV , epist.  4 ; V ad  Attic.,  epist.  18. 
20;  Id.  pro  leg.  Manil.  c.  8.;  Tlirt.  Bell. 
Alcx.c.w.;  Kiitrop.  VI,  0;  X,  7.;  Tacit. 
Ann.  II,  42.  50.  00;  XIII,  35;  Hist.  I, 
78. ; XV , 12. ; Oros.  1,2.;  Jornand.  de 
Kegnor.  Succcss.  p.  50. ; Knnnccdoxia^ 
Ilerodot.'  VII,  20.;  Dio  Cass.  LV,  p. 
564.;  Diodor.  Sic.  XVIII,  22.;  Actor. 
II,  9.;  1.  Petr.  I,  1.;  Sorrat  llist.  Ee- 
cl.  II,  extr. ; Plntarch.  inKumen.;  Krcn- 
Tcttdoxtcc  ij  tÖKogj  Strab.  XII,  stib  init. ; 
KccTtnnÖoxia  Msyalrj , Strab.  d.  I.';  p. 
373.  383;  XI,  p.  359.;  Steph. ; Kanna- 
öoTua  Tcqog  rm  ravgro,  Strab.  c.  1.;  cf. 
Fustatli.  ad  Dionys. ; Prov.  in  Atia  Mi- 
nor, erstreckte  sich  iirsprüiigl.  romTan- 
jriis  bis  xiini  Pontns  Eiixinus  — Tom  ila- 
Rs  bis  xuin  Euphrat  — , wnrde  unter  den 
Persern  in  2 Provinzen , sig  aatgaTCHag^ 
^thcilt,  bildete  unter  den  Macedoniern 
rAlexander  M.  Xaclifolgcr)  2 Reiche: 
paatksiat : Cappadocia  Magna , ii.  ad 
Ponlum,  od.  Pontus^  cf.  Strab*  Xll,  init., 
11.  zerfiel  dann  unter  Archelaub  sec.  Strab. 
in  X Landgerichte,  ttg  Sfx« 

McUtene^  Cataonia^  Ciliciaf  Tyanitis, 
Istaufitis  (nahe  df*m  Taurus) ; Vfiamane- 
na  {Chamana^  Ptol.),  Lavinan^va  (hu- 
Tiniuncsina,  Ptol.),  Sargasena  (Sarga- 
rausena  , Ptol.  ; plin.)  , Sargavena, 
^aqyaovrjvT] , u.  Moramena  (Morinicna, 
Plin. ; .Muritana , Ptol.) , dem  Tanrius 
entfernter,  u.  unbekannter.  Diesen  fug- 
ten die  Römer  noch  die  eilfte  hinzu, 
welche,  dem  Archelaus  gehörte , u.  um 
Castabäla,  n.  Cybistra  sich  aiisbreltctc. 
Ptol.  setzt  Melitcne,  Cataonia,  Lavinia- 
nesina,  u.  Miiriana  nach  Armcnia  Mi- 
nor. Jetzt  führt  dies.  Landsch.  den  N. 
Caramanieny  Prov.  in  Natolien,  ehe-^ 
mal.  Schauplatz  der  Thatcn  de»  Cynis 

и.  des  Alexander  M.  ^ Cappadox^  ocis^ 
Cie.;  KannaSo^ f Stepli. ; Cappadocus, 
a<y. , Martial,  X , epigr.  70. ; Colnmell. 
X,  siv,  Cult.  Hort  v.  184.;  Plin.  XIX, 
8.;  Cappadocius^  adj.,  Plin.  .XXXVII, 
10. ; 6 Kannadontjg , Dion^’s*  1.  c. 

Cappadooia  ad  Ppntum;  i. 
Pontus.  4 1.. 

Cappadocia  ad  Taurum;)  cf. Cap- 
Cappadooia  Magna;  ^ i,(«)padocu, 

Cappadocia  Minöti  Kanxadoxia 
pixguf  Steph.;’ CappaVldoia  ad  P«Mi> 


tum,  Kannadoma  xgog  np  xovtep, 
Strab.  Xll,  init;  cf.  Enstatli.  ad  Dio- 
nys.; Cappadocia  Pontiea,  Plin. 
IV , 3. ; i.  q.  Pontns. 

' Cappadocia  Propria;  cf.  Cappa- 
docia. 

Cappadox,  Plin.  VI,  3.;  Fl.  in 
Cappadocien , bildete  die  Grenze  von 
Gaiaticn,  ftel  in  d.  lialys,  ii.  soll  d.  Prov. 
Cappadocien  deu  \.  gegeben  haben.  Ein 
anderer  gl.  N.  entspr.  angebl.  auf  dem 
B.  Amaniis , u.  vereinigte  sich  mit  dem 
Euphrat. 

Cappac;  St  in  Gallia  Lugdnn. ; 
mnthmafsl.  jetzt  Ceppoi,  nordwestl.  von 
Montargis. 

Cappara;  i.  q.  Capara. 

Capp  area  e , Anton.  Itin. ; Ort  in 
Chalcidice  (Syrien) , nach  Epiphania 
hin. 

Caprae  Dorsum;  preuss.  St  Zie- 
genrück, Regbz.  Erfurt,  2 M.  westl. 
vonSchlciz,  1|  südöstl.  von  Pösneck. 

Capraria,  Plin.  VI,  32.;  Insel  an 
der  westl  Küste  v.  Mauretania  Tingitaim, 
gehört  zu  den  Fortunatac , n.  ist  wohl 
die  heut.  Insel  Palma,  mit  der  IfptsL 
Santa  Cruz  de  la  Palma;  sec.  Al.  6'o- 
mere. 

Capraria,  Plin.;  kl.  Insel,  Xll  M. 
P.  siidl.  von  Balearis  M^jor,  ii.«  heut 
Tagc.s  Cabrera,  im  mittelland.  Meere. 

Capraria ; cf.  Aegilon.. 

Ca  praria;  St.  der  Cavarcs ; in  Gal-* 
lia  Xarbon.  , östl.  von  Cabcllio ; hent. 
Tages  Cabrierca,  Dcp.  Vaucluse. 

Cuprar icnses;  Volk  in  Maureta- 
nia  Tiiigitana , in  den  Gebirgen.' 

Caprarum  Insula;  Insel  Trajoni- 
»i,  im  Archipel. 

Caprasia;  i.  q.  Aegilon. 

' Caprasia,  Tab.  Pont.;  Capra- 
siae,  Anton.  Itin.;  St.  im  nördl.  Bmt- 
tinm,  am  südl.  Ufer  dos  Crathis,  soc. 
Anton.  XXllIIv  M.  P.  nördl.  von  Con- 
'sentia,  XXI  sudl.  von  Siiminnranum. 

Caprasiae;  i.  q.  Caprasia. 

■ Caprufti  ae  Ostium,  Plin  111,  16.; 
e.  Mdg,  des  Po. 

Capreae,  Plin.  Hl,  6.;  Tacit  Ann. 
IV,  07.;  Siieton.  Tiber,  c.  40.;  Virg. 
Aon.  VII , V.  785.;  Ovid.  Metam.  XV,  v. 
708. ; Mela  II , 7. ; di  Kanqsai , Stmb. 
II,  p.  84;  V,  p.  171;  VI,  p.  178.;  Pln- 
tarch. ; Capria,  ae , Kurrgia,  Dio 
Cass.  LU,  extrem.;  Insel  an  der  Küste 
von  Cnmpanien , Surrentum  gegenüber; 
jetzt  Capri,’'  iiii  toscan.  Meere,  am  Kin- 
mnge  des  Mbiis.  von  Neapel,  mit  den 
Trümmern  der  Arx  Tiberii,  wo  derselb« 
sei  letalea'  Bieben  Jahre  in  zügellwcr 


DIgitized  by  Google 


Capri  Pörtus. 


Caput  Bovis, 
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Schwelgperey  rerlcbte.  Capreerwi#,  e, 
Suctoo.  Tiber,  c.  43.  ' 

Capri  Portui,  Mela  IT,  2.;  Ka- 
Tiqov  Itftrjv ; Hafen  in  Macedonien,  «ec. 
Cell.  zw.  dem  Atho«,  ii.  dem  Strj'mon. 

Capri a\  cf.  Capreac. 

Capria;  Kanoia^  ag,  Strab.  \IV, 
p^.  4^.;  See  in  Faropb^licn,  zw.  den 
rlL  Ce*tnis,-u.  Eur^incdon ; an  wel- 
chem rielleicht  e.  St.  gl.  Namen«  lag. 

Capri lia;  Ort  bey  Rom,  wo  Romu- 
las  ermordet  seyn  soll. 

Caproniensia  Processus;  der 
kapronozischc  District,  in  Croatien. 

Caprulae;  kl.  Insel  Cahorle,  Ca- 
orle,  ira  Mbnsen  ron  Venedig,  an  der 
Kn>te  der  Deleg.  gl.  Namens. 

Caprus;  cf.  Caper. 

Ca  pruSy  d Kani^og , Ptol. ; Polyb. 
V.  &!.;  Strab.  \VI,  iiiit.;  auch  Zabas 
Minor,  siv.  Zabatua ; Fl.  in  Assy- 
rien, strömt  etwa  \V  Purasang.  sfidl. 
\om  Zabatus  Major  (L^ciis),  füllt  Llll 
Parasang.  nördl.  an  der  Mdg.  des  Uelas 
in  den  Tigris ; jetzt  der  kleine  Zab. 

Caprus,  i,  Kanqov  XifiTjv , Mein  II, 
2. ; Hafen  in  Chalridicc  (Macedouleii), 
an  der  westl.  Küste  des  Sinus  Str^  moni- 
cas,  unfern  Stagyra;  angebl.  beut.  Tu- 
ge*» Sgvra. 

Capruaium;  kl.  franz.  St.  Chevreu- 

ae , Dcp.  Seine  ii.  Oise  (Isle  de  France). 

Capsa,  Pt»»l.;  St.  in  Afrien  Interior, 

'ö«ti.  Ton  den  l^iicllen  des  Bagrada,  südl. 
von  Tbabiidis.  - 

Capsa,  Flor.  III,  1.;  Ptol.;  Cap- 
se,  Anton.  Itin.;  cf.  Augustin,  enntr. 
Donatist.  c.  33. ; Ort  im  Innern  von  By- 
zacium,  XXIV  M.  P.  ^on  Greincllac, 
\\\V  nördl.  von  TImsarte.  ('(qtsensia, 
e,  N»»tit.  Byzaren.  cf.  C'apes. 

Capsa,  ae , Salliist.  r.  811.  91.;  In- 
Bcpt.  in  .Sp»>n.  Miscell.;  Coloniu  Cap- 
sa, l'ab.  Pcul. ; Kaipa,  Strab.  XVII, 

p.  572.;  St.  'in  Numidia  .Massyloruin, 
vielleicht  unweit  Castclliim  Syui»rensc, 
tofidwestl.  von  Carthago,  nördl.  vom  Sec 
Triton  , westl.  von  Cercinia  Insiila; 
jetzt  Cafza,  St.  de«  königr.  Tunis, 
HÖdl.  von  kairofnn , war  die  Residenz 
de«  Jiignrüia,  ii.  wurde  von  Marius  er- 
obert. Capsensea,  Sallust. 

C apaacl,  Euseb. ; St.  des  Stammes 
Juda  (Joda<*a). 

Capsitani;  Volk  in Nnmidia Massy- 
lorum. 

Capiia,  Liv.  IV,  27;  VII,  2».  38; 
VIII,  14;  XXVI,  5;  XXXII,  7;  cf. 
XXIII,  4.;  Cic.  ad  Attic.  VIII,  15.;  Id. 

2 »Kt.  8 ad  Pomp. ; Ptin.  Hl , 5;  XIV,  6.; 
utrop.  V,  7.)  Flor.  1,  16j  II,  6.  18.^ 


Melän,  4.;  Vell.  Paterc.  I,  7;  H,  44.; 
Tacit.  Ann.  IV,  57.  «7;  XIII,  31.;  Id. 
Hist  III , 57 ; IV , 3. ; Caes.  Civ.  1 , 10. 
14.;  Virg.  Georg.  II,  v.  224.;  Horat 
Serm.  1,  Satyr.  V,  v.  45.;  Sil.  Ital. 
XII , T.  48. ; Jornand.  de  Regnor.  Suo 
ccss.  p.  25.  34.  30.;  Sueton.  Tiber,  b. 
40.;  Frontin.  de  Colon.;  Tab.  Petit.; 
7]  Kanvrj , Dlodoi^.  Sic.  XX , 30. ; Uio 
Cass.  XXXVIII.;  Ptol.;  Strab.  V,  p. 
172. ; Procop.  de  Bell.  Goth.  I , l4. ; St 
in  Caropanien,  am  südl.  Ufer  des  Vnl- 
turniis,  XX  Mill.  nördl.  von  Neapolis, 
am  Fufsc  des  Berges  Tifeta,  wurde 
muthmafsl.  von  den  Tyrrheni  (Etrusci), 
unter  dem  N.  Vulturniim  (cf.  Liv.  IV, 
37.)  gegründet,  von  den  Saranites  er- 
obert, um  331  p.  R.  C.  sec.  Liv.  IV,  37. 
nach  ihrem  Anführer  Capys,  oder  sec. 
Liv.  d.  1.;  Plin.  111,  5.,  a campestrt 
agro,  oder  sec.  Strab.  von  Kstpakrj  — : 
Capua  genannt , von  llannibal  ohne 
Schwerdtstrcich  eingenommen  , von  den 
Römern  dann  wieder  erobert,  in  for- 
raani  pmefecturae  verwandelt , cf.  Vell. 
Patere.  II,  44.  — von  Caesar  u.  den  KK. 
wieder  erhoben , u.  endl.  von  den  Lon- 
goharden  zerstört.  Auf  ihren  Ruinen 
steht  das  heut.  Uorf  St.  Maria  dclla 
Grazie,  Prov.  Terra  di  Lavoro.  Cnm- 
pani,  Liv.  VII,  29.  30;  XXVI,  33.; 
Cie.;  Ejnw.  — Capunmis,  Kanvavog, 
Steph.  Epitomat. ; Karcvavoi , Mzz.  ap. 
Golz. ; Capuenais , e,  Inscpt.  ap.  Spon., 
11.  Griit.  aus  dem  Zeitalter  des  l'alenti- 
niauiis. 

X!apua,  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  II,  17;  V,  10.;  Capua  jVova; 
das  von  den  Longobarden  2 ital.  M.  von 
dem  alten  Capua  erbaute  Capua,  llptst. 
der  neapol.  Prov.  Terra  di  Lavoro , am 
Voltiiruo. 

Capungum ; Caufunga;  Co  n- 
fugta;  Con  fu  nga;  Confuginm; 
cbiirhess.  Amt  (Stift)  Häufungen , Prov. 
Nieder- Hessen,  mit  dem  Mktll.  Ober- 
kaufungen. 

Caput  Aehajae,  Flor.;  i.  q.  Co- 
rinthus. 

Caput  Aeuum;  Vorgeb.  Cap  AguU- 
has , IS'adclvorgcbirg , un  ünfsersten  Sü- 
den Africa’s. 

Caput  Aqueum;  neapol. St.  Capac- 
cio , Prov.  Principato  Citeriorc. 

Caput  Aren  arum ; anierican.  Vor- 
geb. Cap  de  Sable , iii  Arcadien. 

Caput  Aromatum ; Vorgeb.  Cap 
Gardafui,  auf  der  Ostküste  von  Ame- 
rka.- 

# 

Caput’Bovii,  Procop.;  OrtiaMoe- 


Caput  BubaL*. 
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•ia  SuMrlor , unweit  Zane«,  u.  Pons 
Trajnoi. 

Caput  Bubali ; Ort  in  Darien, 
vielleicht  nordöstl.  von  Caput  Bovis. 

Caput  Cilani;  Ort  in  Mauretania 
Caesar.;  xw.  Caesarea  u.  Sitifis. 

Caput  Corsnm;  Promontorium 
'Sacrum ; Vorj^peh.  Capo  Cor  so , auf 
der  nürdl.  Spitze  der  Insel  Corsica. 

Caput  Coraum  Af  ricanum;  Vor- 
geb. Capo  Corsoy  auf  der  Goldkäste 
Africa's,  unweit  dem  Fort  Xassau. 

Caput  Finia  Terrae;  i«  q.  Arta- 
bmm  Promontorium. 

' Caput  IlistriaCy  Cliiv.;  i.  q.  Ae- 
gida.  i 

Caput  Hornanum  ; südamerican. 
Vorgeb.  Cap  //om,  auf  der  aufsersten 
Spitze  von  Fcuerland. 

'Caput  Lupi  Gundisalvi;  afric. 
Vorgeb.  Cap  Lopez  de  GonaalvOy  auf 
der  Küste  Congo,  die  Grenze  des  eigentl. 
Guinea. 

Caput  Oeni;  Schweiz.  Gebiet  Kn^ 
gadin  , Innthal , Canton  Graiibündtcn, 
18  M.  lang,  ^ breit,  u.  besteht  aus: 
Ober-  11.  linter- Engadin. 

Caput  Riaum;  Vorgeb.  Riao,  Car- 
paaao , auf  der  Insel  Cypern. 

Caput  Stagni;  franz. Flecken  Ca- 
peatauy  Dep.  Ilerault  (Languedoc),  am 
grofsen  Canal. 

‘Caput  Thyrai;  Ort  in  Sardinien; 
heut.  Tages  Ihyrao.  t 

Caput  riannae;  cf.  Avarum  Pro- 
montorium. 

Caput  riridei  i.  q.  Arsinarium 
Froraontorinm. 

Caputuada;  Hafen  in  Byzaccne., 
südöstl.  von  Carthngo,  wo  unter  Ju- 
stinian  die  röm.  Flotte  im  Kampfe  ge- 
gen Gclimcr  gelandet  seyn  soll. 

Capytium;  cf.  CapitinaCivitas. 

Car,  M,  Cic.;  cf.  ^rcs. 

Carabia-,  St  in  Mygdonia  (Mace- 
donien). 

Carabia;  St.  der  Celtiberi , in  Ili- 
fpania  Tarraconensis. 

Carabuaaa;  kl.  Insel Gara6usa,  ge- 
hört zu  Candia. 

Car  acaaiiy  cf.  Carithni. 

CaraedteSy  ium,  Tacit.  IV%  70.; 
cf.  CacracHtes.  Hadrian.  Valesius  gibt 
ihnen  die  St  Argentoratum.  Nach  Ei- 
nigen irrig  die  (’aeraesi  des  Caesar. 

Ca  r ac  at  ii ; cf.  Carithni. 

Caracca;  vielleicht  i.  q.  Arriaca. 

Ca  raceniy  Kuqaxrjvoty  Ptol.;  Ca- 
raciniy  Kaqaxtvoij  Zonar.  Toro.  Ji, 
p.  51. ; Volk  in  Samnium,  war  ein  Zweig 


der  Samnites,  sass  soc.  Ptol,'.  vato  rovg 
^qevTtxvovs  in  den  Gebirgen  , u.  hatte 
Aiifidcna  zur  llptst. 

Caracion ; Vorgeb.  in  Bithynien, 
am  Bosporus  Thraiucus. 

Caraeotinumy  Anton.  Itin.;  Ort 
der  C^aletes,  in  Gallia  Belgien,  an  der 
Mdg.  der  Seqiiana,  jetzt  vielleicht  i.  q. 
Portua  Gratiae  — Haore,  Havre  de 
Graeey  St.  an  der  Mdg.  der  Sein«  (Dop. 
INieder -Seine  (Xonntmdie);  sec.  AI.  da« 
Schloss  Crctin , westl.  von  llarOeiir. 

Caradri’nß ; FI.  Br/n,  Drinoy  in 
Rum -Hi,  bildet  mit  e.  anderen  Fl.  gl. 
N. , unweit  Alessio  den  Mbusen  Driiio, 
u.^fTillt  ins  adriat.  Meer. 

Carac;  St.  in  Hispan.  Tarracon«, 
sfidwestl.  von  Caesar-Augusta , östl.  von 
Bilbilis. 

Carac  i;  Volk  in  Asia  Minor,  auf  der 
Küste  des  Pontns  Euxinns. 


Caragay  Ptol.;  St  in  Byzacinm, 

nnweit  Setiensis ; aiigcbl.  jetzt  Rugga. 

Caralca;\i  ^ , . 
r,  I • I t q.  Calaris. 
Caralta;  I ^ 

Car  alitanum  Promontorium^ 
Plin.  HI,  7.;  Vorgeb.  auf  der  südl. 
Küste  Sardinien’s,  unfern  Canücs ; hent. 
Tages  Cagliari. 


Caralitänua  Sinus;  MImsen  an 
der  südl.  Küste  Sardinien^;  jetzt  Mbuacn 
von  Cagliari. 

Carallia ; Carallia;  St  in  Isan- 
rien  (Asia  Minor). 

CaramaniOy  Cluv. ; i.  q.  Cappado- 
cia. 

CatambaciSy  Plin.;  Fl.  inSamiatia 
Asiatien,  entspr.  am  nordwestl.  Fnfse 
der  Uiphaci  MoiiU's.  sec.  IJardiiin.  die 
heilt.  Dwina.  — Duina  — , Fl.  im 
riiss.  Gouv.  Wologda,  fällt  bey  .Archan- 
gel  ins  weifse  Meer. 

Carambiccy  ca;  \ova  Terra; 
]\'ova  Zembla,  Bert.;  Cell.;  die  zwey 
Inseln  J\'ova  Zembla  (Xeu-Landjy 
durch  c.  Canal  des  Eismeeres  vom  rtiss. 
Gouv.  Archangcl  getrennt,  unbewohnt. 
Zur  Untersuchg.  der  Küste  unternahmen 
die  Hnssen  in  den  Jahren  17G8,  1818, 
181!),  1821  u 1822  Expeditionen. 

Car  ambisy  Plin.  VI,  2.;  Mela  1, 
20;  II,  1.  1!).;  Valer.Flncr.  Y,  v.  108.; 
Kaqapßigy  Strab.  VII,  p.  214;  cf.  \H.; 
Ptol.;  od.  Carambicu  m Pr  o mon- 
ier i um;  Vorgeb.  in  Paphlagonien  , log 
dem  Vorgeb.  Crin  Metopoii  im  Chersonc- 
sns  Taurica  gegennber,  Uieilte  den  Pon- 
tns Euxinns  gleiclisam  in  zwei  Meere,  u. 
hei fst  jetzt  herempy  sec.  Al.  aber  Cap 
PiaclU. 


DIgitized  by  Google 


Carambi^' 


251  Carchedon., 


.Cmrambia,  Pkn.  c.  L;  KMetftog 
[Kctqafißig^  lect.  Voss.),  Scyl.;  St  auf 
dem  Vorgeb.  gl.  N.,  in  Faphlagonien. 

Carambueis^  Obius,  Cluv.;  si- 
bir.  Fi.  06,  Bija^  entspr.  im  nordl. 
Theile  der  Kalniückei  (^onmrei),  n. 
&llt  in  den  obischen  Mbusen  (Eismeer). 

Carana;  Car  na  ^ Strab.  XVI.; 
Carntft,  Flin.  VI,  28.;  Hptst.  der 
Minaei,  im  Sädosten  TOn-  Arabia  Felix, 
sndöstl.  von  Saba,  südl.  von  AthoUa; 
jetzt  Com  oi  Manazil. 

Car  an  a;  Hptst.  inCaranitts. 

Carancebae;  ungar.  Mktfl.  Caran- 
sebe$\  an  der  Temes,  kraschower  Ge^ 
spsch.,  8.  M.  von  Tctnesvar. 

CaranitiSf  idis,  Flin.  V,  24.;  Co- 
renitis,  ts,  Kaqrjvixtg , Strab.  XI,  p. 
364, ; KaqrjvTjTrj , Mss. ; Landscli.  in  Ar- 
menia  Msyor , . wo  sec.  Flin.  auf  dem 
Berge  Aba,  der  Euphrat  entsprang.  , , 

Carantanum,  FauL  Warnefr. 
de  Gest.  Loogob.  V , 22. ; i.  q.  Camun- 
tarn. 

Carantonus , Auson.  Mosell.  v» 
463.;  FL  in  Gallia  Aqnitanica,  strömte 
bey  den  Santones,  heilst  jetzt  Charente^ 
entspr.  im  Dcp.  Vienne,  ist  bey  Angou> 
lerne  scliiflbar.,  u.  fallt,  der  Insel  Oie- 
ron  gegenüber  ins  atlant.  Meer.  Cell, 
n.  d'  Anville  halten  dens.  mit  dem  Ganen- 
telus  für  e.  n.  dens.  Flufs. 

CaranuSy  Kaqavogy  Strab.  X\*I. ; 
Car  ne,  Flin.;  Kaqvr],  Steph. ; 6 Kaq- 
vog , Camus,  Arteraidor. ; Hafenort 
in  Code  — Syrien. 

Caranusca,  Tab.Fcut;  ^aranus- 
ca,  Cluv.;  St  in  Gallia  Eielgica,  zw. 
den  Treviri  u.  Mediomatrici ; . sco.  d'  An- 
xille  der  heut.  Ort  Garsch;  sec.  Cluv. 
aber  jetzt Ä'oarburg  — Saraeburgum, 
Loen.;  Sarae  Castrum-,  Sarbur~ 
gum;  — preuss.  St  an  der  Saar,  Ug- 
bx.  Trier. 

■ Carapc,  Ftol. ; St.  in  Aimenia  Mi- 
nor, nnterlulb  Nicopolis. 

' Carara;  St.  im  nordwestl.  Etrurien, 
nördl.  von  Tabema  Frigida,  südostl. 
von  Luna;  jetzt  Carara,  bekannt  wegen 
des  hier  gegrabenen  schönen  Marmor. 

Car  am  s,  Ftol.;  St  im  östl.  Innern 
von  Bysacinm,  zw.  Ghira,  u.  Targa- 
ruhi. 

Carasa;  St.  in  Gallia  Aqnitanica; 
sec.  d’ Anville  heut.  Tages  Garis. 

’Carassus,  Artemidor.;  St  in  Fi- 
•idien. 

Carastasei;  Volk  im  Sudosten  von 
Sarmatia  Europaea« 


Caratae,  Ftol.;  Volk  in  Sogdiana, 
u,  e.  Tbcil  der  Sacac , am  Jaxartes. 

.Car  ao  actum;  Caravagium; 
mailönd.  Flecken  Caravaggio,  Beleg. 
Bergamo , zw.  Brescia , u,  Mailand.  Ge- 
brtsort  des  Malers  Michael  Angclo  Ame- 
righi,  et  1609.  . 

Caravnntis;  Ort,  vielleicht  der 
Farthini , in  lllyris  Graeca. 

.Carbania,  cf.  Bai^ann. 

Carbantor i^um ; Ort  in  Britannia 
Barbara;  vielleicht  nordöstL  von  der 
Mdg.  ^des  Dee,  in  der  Frov.  Galloway 
(Süd -Schottland);  sec.  Al.  Carlawrock, 

Carbatia;  St' in  Ligurien,  Inder 
Kühe  des  Ufer  des  Fq. 

Carbia,  Anton. ; St.  auf  der  nord- 
westl. Küste  der  Insel  Sicilien,  nord- 
westl* von  Ckiracodes  Fortus. 

Carbilesi,  Flin.;  Volk  in  Thracien. 

Carh  onaria,  Flin.  111.16;  c.  Mdg. 
des  Fo ; sec.  AL  der  Hafen  Porto  di  Goto, 

Car  b onaria  Sylvag  C arb  ona~ 
rius  Saltus;  der Kohlenwald,  e.Theü 
des  Arduenna  Sylva. 

Carbones  ; Volk  iro nordwestl. Sar- 
matia  Europaea,  auf  den  Küsten  von 
Gurland. 

Carbrusa , Flin.;  Insel  im  Mare 
Aeraeum.  . 

Carbula;  St  in  Hispania  Bactica, 
unfern  Cordnba. 

Carcaa,  Kaqyma,  Josua  XV,  3.; 
Kaqutt,  Enseb.;  Flecken  im  Süden  dos 
Stammes  Juda  (Judaea),  in  der  Nähe 
der  Wüste  Maon. 

Carcar,  Hieronyra.  ; Karkor ; 
fester  Ort  im  iiiifsersten  Südosten  des 
Stammes  Gad  (Feraea) , anj^cbl.  e.  Tag- 
reise nordöstL  von  Fetra , in  Arabia  Fe- 
träa.  Hier  schlug  Gideon  dio  Midia- 
nitcr. 

Careäso , onis,  Caes.  B.  Gail.  lU, 
20.;  cf.  IV,  2l4.;  Kaqxaoto,  Ftol.;  Car- 
cassio,  Tab.  Peut;  Carcasso,  Itin. 
Ilierosolyra.  ; Theodulf.  Faraenes.  ad 
Jiidic.  V.  141.;  Carcasum  (Folcarum), 
Flin.  III,  4.,*  St.  der  Volcae  Tectosages, 
in  Gallia  Karbon.,  am  FL  Atax,  genofs 
das  jus  latin. , u.  heifst  jetzt  Carcassone, 
Hptst.  des  Dep.  Aude  (Nieder- Langue- 
doc), am  Fl.  Aude.  Carcassonensis , e. 

Carcathioeert  a,  Flin.VI,9.;  Kccq~ 
xa^ioxeqrct,  Strab.  IX,  p.  363. ; St.  in 
Armcnia  Major,  sec.  Strab.  Hptst.  von 
Sophene,  n.  sec.  Flin.  am  Tigris,  viel- 
leicht das  spätere  Araida. 

Carcha;  St.  in  Assyrien,  am  östl. 
Ufer  des  Tigris;  heut  Tages  angebl. 
Kork,  od.  Eski • Bagdad. 

Carchedon,  Kaqxijdcov,  Strab.;  u 
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q,  Carthago,  in  Africa.  Carchedonius, 
a,  uf/if  Plaut, 

Carchemi$t  Jessda.  X,  9.;  Jerem. 
XLVI,  2.;  2.  Chron.,  XXXV,  20.;  Bcu- 
jaiu.  Tudelcns. ; Xagfittg,  LXX. ; Cer- 
cusfum,  Amm.  Marc.  XXIII,  5.  11.; 
Circes  ium,  ro  Kiqy.r]ütov,  Ptol. ; Zo- 
gim.  III,  12.  13.;  Procop.  BclL  Perg.  II, 
5;  cf.  Aedißc.  I,  ß. ; Circessum,  £u- 
trop,  IX,  2. ; Sext.  Ruf.  c.  22  ; Karke- 
sia^  Bcajani.  Tudelens. ; St.  in  Mesopo- 
tamien, am  Eiiiil;  des  Chaboras  in  den 
Euphrat , 7.w.  Antiochia  n«  Seleucia, 
>mrde  vom  Diocletian  befestigt,  a.  heifst 
jetzt  Kirkesia. 

Carchuciy  Vers.  Lat.;  KtxqxovSoi, 
Ptol.;  Car duchiy  Tabul.  Ag^thod.; 
Volk  in  Media  Atropatene,  vleUeicbt  i. 
q.  Cordueni. 

Carciac;  zwei  Inseln  an  der  Küste 
von  Argolis,  ostl.  vom  Vorgeb.  Spiraeum. 

Carcicis  Portusf  ilafen  in  Gallia  ' 
IVarbon,  , südöstl.  von  Massilia ; jetzt 
Cassis  y St.  des  Lep.  Rhonemünduiigen, 
am  Mbusen  von  Lyon. 

CarcinCy  Plin.;  Melall,  1.;  Kagntvoif 
Ptol.;  Carcinitisy  idis,  KaqxtvttiSy 
Herodot.  IV;  55. ; St.  in  Sarmatia  Enik>- 
paea,  an  der  Mdg.  des  Fl.  liypacaris, 
in  dem  nach  ihr  benannten  Mbusen. 

CarcineSy  Plin.;  Fl.  in  Brattium' 
(Graecia  Magna),  strömte  bey  Carci- 
iium , u.  fiel  in  den  Sin.  Scylacius. 

CarciniteSy  Ptol.;  liypaea- 
risy  Mela  II,  1.;  *Tncniaqiq  ^ Hcro- 
dot.  IV , 55. ; Pa  cy  r i s y Plin. ; Fl, 
in  Sarmatia  Eiiropaea,  entspr.  in  e.  See, 
nimmt  den  Gerrus  auf,  fällt  östl.  von 
der  Mdg.  des  Borysthenes  bey  der  St. 
Carcine  in  den  Sin.  Carcinites,  n.  heifst 
jetzt  Canikschak. 

Car  cinites  Sinus y ne,  Mela  II, 
1.;  Plin,;  ^ecropylay  Gracc.  Med. 
Act.  ; Mbusen  in  Sarmatia  Europaea, 
an  der  nördl.  Küste  des  Pontiis  Euxiniis, 
nördl.  vom  Vergeh.  Partbenion;  heut. 
Tages  Akmcschid. 

" Car  einitin;  cf.  Carcine. 

Car  c i numy  C'ell. ; Carcinus,  Me- 
in; St.  in  Bruttiiim  (Graecia  Magna), 
nördl.  von  Scylaciuin , nordwestl.  von 
Castra  Hannibalis,  am  nördl.  Ufer  des 
Carciiies. 

Careoma,  ac,  Ptol.;  St.  auf  der 
Küste  von  Mauretania  Caesar. , zw.  Pro- 
moiit.  Apolliiiis  u.  Cartenna,  westl.  von 
Lagnutnm,  östl.  von  Carepiila. 

Carcoviacas  Flecken  Atrkical,  auf 
der  Insei  Pomona  (Vlainland),  bey  Schott- 
land. 

C ar  CU  s;  Insel  in  India  intra  Gan- 
gem , in  der  Gegend  von  Taprobanc. 


Cardabianea;  St.  ' JFVe*- 

bur^  in  Unter-Steycmiark,  am  Fl.  Pinclc^ 

Cardalena  Regioy  Pliu.;  Landsch. 
in  Arabien. 

CardamenCy  Ptol.;  Insel  des  Sin. 
Arabiens , an  der  Küste  von  Arabia  Fe- 
lix , nach  Socratis  Insula. 

Cardaminey  Plin.  VI,  29.;  Insel  d. 
Sin.  Arabiens,  an  d.  Küste  vonTrogludy- 
tice,  zw  Topazos  u.  Halonncsi,  sc.  in- 
sulac;  mutbmafsl.  jetzt  Foosht. 

Cardamylcy  Plin. ; KccqSaftvlrjy, 
Homer.  11./,  v.  149.;  Strab.VIlI,  p.  24Ö.; 
St.  in  Messenien,  gehörte  unter  die  sie- 
ben Städte,  welche  Agamemnon  dem 
Achilles  als  Mitgift  versprach;  Ing  an 
der  östl.  Küste  des  Sin.  .Messeniacns , 
nördl.  von  Leuctra , u.  heifst  jetzt  sec. 
Knisc  Scardtmoula. 

Cardam^le;  entw.  e.  Insel  bey,  od. 
e.  St.  auf  Chios. 

Cardania;  Cerctania;  Cerri^ 
tania;  ehcmal.  Grfseb.  Cerdagne  io 
den  Pyrenäen  (Catalonien) , gehört  jetzt 
gröfstcntheils  zu  Spanien , n.  zum  Theil 
zu  Frankreich.  . 

Cardanum;  Mktfl.  CardanOy  am  FL. 
Arno , im  Mailändischen. 

CardavOy  Plin.  VI,  St.  im  In- 
nern von  Arabia  Felix. 

C a r d i Oy  ae,  Plin«  IV,  11.;  Mela 
n,  2.;  Solin.'c.  10.;  Com.  Nep.;  Kaq~ 
dta,  Ptol.  in,  12.;  Strab.  VII,  extr.;. 
Herodot.  \TI,  58.;  Scyl.;  Plutarch.  in 
Etimen.;  Demosthen.  Philipp.  Ql,  p.. 
48  ; Id,  adv.  Aristocrat. ; StepK;  Car- 
dianorum  Urbs,  rj  J^a^Staveov  woliff,. 
Pausan.  Attic.  c.  9.;  St.  in  Chersonesns 
Thraciae,  nahe  der  Mdg.  des  Meh^ 
wurde  vom  Lysimachtis  zerstört,  der  in 
ihrer  Nahe  Lysimachia  erbaute,  erhob 
sich  wieder,  n.  heifst  jetzt  Caridia. 
Einw.  Caridiani;  Caridianusy  adj..  Com. 
Nep. 

Cardivehiiy  Ptol,  Carduchs 
Monte  Sy  va  Äaqdovzta  oqtj,  Xenoph. 
Anab.  IV,  init. ; ro  Kaqövvov  oqog , Xi- 
philin. in  Trajan.;  auch  G ordiaenz 
Mo  ns,  TO  yoqöiatov  oqog , Pto).;  G or- 
diaei  Montes,  ra  yogSicun  oqrj,  €k>d. 
PalaL;  Strab.  XI,  p.  ^9.;  Geb.  in  Ar- 
menia  Major,  bildete  die  nördl.  Grenze 
von  Assyrien,  u.  ist  e.  Fortsetzung  des 
Taurus. 

Ca  rdoy  Li v. ; Ort  in  Spanien. 

Cardonia;  Flecken  Garden y Rgbz. 
Trier. 

Carduchi ; i.  q.  Carchuci. 

Carduchiy  Plin.  VI,  15.;  Xenopb. 
Anab.  IH,  extrem.;  Cordueni,  Plin. 
c.  I. ; sec,  BocharL  1 , 3. ; i.  q.  0»rdy- 
aeiy  tiv.  Gordiaei;  Volk  in  Gordyene 


Digltized  by  Google 


Carduchi  Montes.  253  Cari^ 

t 


(Armenia  Major}  ',  Io  den  öffdnchl  Moo- 
tei,  rw.  dem  'l'igprS^o,  dem  Lac.  Arsia- 
n,  Tielleicht  die  heut.  Ktarden. 

Carduchi  Montes;  cf.  Cardiochii. 

Cardynus  Mono;  Berg  ih  Alygdo- 
nia  (Mesopotamien),  unweit  Kisibis. 
OsCardytenses;  Einw.  derStCardy- 
t08. 

Cardytosy  Stepfa.;  St  in  Code- Sy- 

ricD. 

' Carea';  Carium;  Chiertum; 
Ckerium;  piemont  St  Chieriy  ChierSy 
Quiersy  Prov,  Turin. 

Car^i;  Volk  in  India  intm  Gangem, 
Bof  der  Küste  des  Sin.  Colchicus. 

Carejae^  arumy  Tab.  Peut;  Ort  in 
Etrurien , W M.  P.  nördl.  Ton  Rom, 
bey  Veji. 

CarcnCy  Plin.  V,  30.;  St  in  Mysia 
Major,  zw.  Atamca,  n.  CUthenc. 

Careni;  Volk  in  Persis,  zw.  dem  Eu- 
phrat u.  Cyrua. 

Carenitis ; cf.  Caranitis. 

Carenses ; cf  Care«. 

Carentiniy  Plin.  { Volk  in  Italien, 
vielleicht  zw.  dcuFrentani,  u.  Maruo^ 
cini. 

Car  ent  Oy  onis;  franz.  St  Corcuton, 
an  der  Vereinig,  der  FII.Douve  u.  Carea- 
tan  (Nieder- Normandie). 

Carentomaffus;  St.  inGalliaAqui- 
tanica,  westl.  von  Segoduuum,  östL  von 
Dirona. 

Carentonium;  franz.  Dorf  Charen- 
touy  am  Einfl.  der  Marne  in  die  Seine 
(I«le  de  France),  1 St.  von  Paris. 

Carentonium  Bituricens  e;  kl. 
franz.  St  Charenton , Dep.  Cher. 

Careone;  i.  q.  Carmone. 

Careorum  Regio;  cf.  Carei. 

Carepuloy  ae,  Ptol.;  St  an  der 
Küste  von  Mauretania  Caesar. , östt'von 
.Cartenna. 

Car  cs;  Volk  im  Südwesten  von  Sar- 
matin  A$iatic*n,  nalie  der  31dg.  des  Ta- 
nai«,  in  den  Palus  Maeoti«,  war  e.  Me- 
derlatoig.  aus  Carlen.  ^ 

Car  es  y um , I irg. ; Liv.  XXX3 III, 
■ 13. ; cf.  Cium.  Nep.  Uatam.  c.  1.;  Auson. 
Idyll.  XII,  V.  90.;  Enstath.  ad  Dionys. 

; Stepli.;  Homer.  H.  extr. ; 
Panran.  Arcad.  c.  10.;  Strab.  XII,  p.  397.; 
Herodot.Vl,  20.;  Athenaeus  VI,20.;  Volk 
in  Carlen,  wohnte  vielleicht  bi«  zum  Mac- 
ander,  staininto  von  Car,  Bruder  d,  Lydus 
u.  Mydus,  sec.  Al.  von  d.  Cretense«,  sec. 
Al.  von  den  Pelasgi , oder  von  den  Lele- 
ge«  ab , stand  grofs  u.  mächtig  da,  wur- 
de vom  Croesus,  dann  von  Cyrus  besiege, 
erhielt  von  dem«,  kl. Könige  (Artemisia  I., 
Königin  von  llalicamassus) , kam  etwa 


130  J.  fpAter  unter  die  Herrsch,  des  Man-  • 
Bolus  (Artemesia  II.) , u.  endL  unter  das 
Jöch  Alexander  M. 

Car  es;  Volk  in  Aegyptns  Inferior 
vielleicht  östl.'  von  Taniticnm  Ostium, 
auf  der  Küste,  c.  Colonic  aus  Carion, 
vom  Sturm  dahin  vcrstrhlngcn. 

Car  es  ; St  in  liispania  Tarracon., 
südl.  von  Paiiipelon ; sec.  Cell,  jetzt  Pu- 
enfe  de  la  Reyna.  Einw.  Carensesy  Plin. 

m,  3. 

C^aresa;  Insel  an  der  Küste  von  Lo- 
cris , gehört  zu  den  Lichades. 

Car esenay  siwCarcscnia,  Strab.; 
kl.  Landsch.  in  Mysien,  grenzte  anDar- 
dania  y u.  Mysien,  u.  wurde  vom  Caresns 
bewässert 

Caressusy  siv.  Coresus;  St  auf 
der  nordwcstl.  Küste  der  Insel  Ceos,  nord- 
. östl.  vom  Vorgeb.  Suniuni^  angebl;  heut 
Tages  Cabia, 

Caresus;  St  auf  dem  östl.  Ufer  des  , 
Fl.  dies.  N. , in  Mysien,  nordöstL  von 
Enia. 

Car  CSU  Sy  Plin.  V,  30.;  Kaorjoogy 
Homer.  II.  ft,  v.  20. ; Strab. ; Fl.  in My- 
sien , • entspr.  walirschcinl.  auf  dem  Ida, 
,u.  fiel  in  den  Aesepu«. 

Carethay  Plin.  V,  81.;  später  Dio- 
nysia y-  Plin.  d.  1.;  Jiowaiccg  vrjeogy 
Scyl. ; Insel  bey  Lycien ,‘  nahe  den  Che- 
lidoniae  Insulac. 

Cargapolia;  St.  Kargapol  y im 
rnss.  Gouv.  Olonez,  am  Fl.  Oneg^. 

Cartay  Liv.  XXXVIII,  39.;  Mela 

n,  7.;  Plin.  IV,  12;  V,  29.;  Cic.  pro 
- Flacc.  c.  27;  Id.  Tuscul.  I,  38;  Id.  de 

Divinat  I,  41.;  Scncc.  Quaest  Xat  III, 
19. ; Jornand.  de  Rcgiior.  Snccess.  p.  40.; 
Kaqiciy  Steph. ; Strab.  XI , p^.  358 ; Xll, 
extrem.;  XIII.;  XIV,  P-  456.;  Arrian. 
Exped.  Alex.;  Ptol.;  Pansan,  Corinth.  c. 
30.;  bey  Scyl.  Lydia;  I.4ind8ch.  im  Süd- 
westen von  Asia  Minor,  grenzte  östl.  an 
Phrygien , u.  Lycien , nördl.  an  lonicn, 
westl.  an  das  aegncischc,  ii.  südl.  an  da« 
mittelland.  Meer,  vom  Ma<*ander  (sec. 
Ptol.)  bis  zum  Vorgeb.  Posideum  (sec. 
Strab.,  Mela,  u.Plin.);  iemMidinella  — 
■Alidinia  ^ n.  Mentcch  - üeli.  Cari- 
cus  y ndj.,  Ovid. ; Varr.;  KctqixogyTjy 
oVy  Steph.;  Scyl.*;  ficus , Cic. 

Caria,  KaoiUy  ag,  Xotit.  Episcop.; 
Carina,  Plin.  V,  132.;  vielleicht  i.  q. 
Carisy  Kagis,  Steph.  (in  Phrygia 
’ Magna)  ; St.  in  Phrygia  Pacatiana , am 
Mäander. 

Carioy  Liv.  XXXVII,  56.;  Ilydrc- 
la,  Liv.  c.  1.,*  St  vielleicht  in  Lydun, 
an  der  Grenze  von  Phrygia  Magna ; scc. 
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Ortei.  i.  q.  Caria  (Caris)»  Hydrelatae, 
Uh  . d.  1.  ' 

Cd  r t a ; St.  im  Norden  Ton  Laconica. 

Caria;  Carum  Portus-,  Hafcnurt 
in  Mo68ia  Inferior,  nn  der  Killte  dc8 
PontiiD  Euxinus,  südl.  Ton  Variana,  nördl. 
Ton  Tirida. 

Cariata  f ac , Strub.  XI.;  St.  in 
Bactriäna  , wurde  vom  Alexander ' M. 
'zerstört. 

Cariatha  ; St.  in  Arabia  Felix,  die 
jetzt  Careatain  heissen  soll. 

Cariathaim,  Ilieron^m. ; Kirja- 
thaim,  Num.  XXXII,  37.;  Kiria- 
thaim,  JosuaXIII,  10.;  Jcreiii. XLVIII, 
‘1.;  Ezccli.  XXV,  0.;  Save- Kirja- 
thaim^  Gen. XIV,  5;  Kagtadafx^  LXX; 
’Corajatha^  Vers.;  Kagiad’ay  Euseb.; 
St.  des  Stammes*  Rillen  (Pernca),  südl. 
■vötti  Berj^c  Nebo,  3§M.  sudöstl.  vonLi- 
Tias,  4 nordwestl.  von  Bamotli-Baal. 

‘ Cariath-Baal;  cf.  Baala. 

Cariathiarim;  i.*q.  Baala. 

^Caribanesi  I (.  . 

Caribesi  I 

Caricon- Ticho  8‘j  Carieun-Mun 
ru»;  Ort  auf  der  Westküste  Africa’s. 

Caricta;  Carriota;  St.  Carrik, 
in  Süd- Schottland. 

Carideu;  St.  in  Phrygien. 

Carieti;  i.  q.  Caristi. 

Carii  Jovis  Fanumy  ^log  %aqtov 
lfgovy  Herodot.  I,  171.;  Ugov  rgtvov, 
Strnb. ; Tempel  in  der  St  Mylasa  Ca- 
rien’s. 

Carillac,  Sil.  Ital.  VllI,  v,  580.; 
Cerilli^  orum  ^ Tab.  Peut.;  KijqiXXotf 
Strab.  VI,  p.  176.;  St.  der  Bmttii,  auf 
der  wcstl.  Küste , südwestl.  von  Vergae, 
etwa  XXXIV  Alill.  nordwestl.  von  Besi- 
diae. 

Carilocus;  St.  in  Gallia  Engdun., 
•üdwestl.  von  Matisco;  jetzt  Charlieu, 
Dcp.  Loire  (Burgund). 

Car  im  a^  Kngi(icty  Ptol. ; St.  der 
^'ectosages,  in  Galatien. 

. Carina;  cf.  Caria. 

Carina^  Isidor.  Cliarac. ; Landsch. 
in  Media  Magna,  nach  Chalonitis  hin. 

Carina  y siv.  Cariue,  Pliu.;  Berg 
auf  der  Insel  Creta. 

Carinae^  arum , Cir. ; Strafse  in 
Rom,  in  welcher  die  Wohnungen  des 
Poinpcjus,  u.  Cicero  standen. 

Car  ine,  Amm.  Marc.  XXIII,  23.; 
St.  in  Carina  (Media  Magna) , olierhalb 
Susiuna , in  der  Xahe  des  Berges  Zag- 
rus;  muthniarsi.  heut.  Tages  Kercnd. 

Cariniy  Ptol.;  Volk  in  Britannia 
Barbara,  nordüstl.  von  Glotao  Aestua- 
rium. 


Cariniy  Plin.  IV,  14.;  Volk  im  nord- 
üstl.'Germanien , ostl.  vom  FI,  Visurgis, 
in  der  Prov.  Neumark  (in  den  RgbzZ. 
Frankfurt;  U;  Cöslin);  sec.  Cell.  i.  q. 
Pomerani» 

Cariniaeum ; kl.  franz.  St.  Carig- 
non,  Dep.  Ardennen.'  ' 

Car iniacum;  Ivodium-;  Landsch. 
Yvoix,  zw.  Lothringen , Champagne, 
n.  Luxemburg , wurde  1661  von  Ludwig 
XIV.  unter  dem  Namen  Carignan  zu  e. 
llzgth.  erhoben. 

Cariniana  Vallis;  B aholizes ; 
kl.  St  Böbolltui’y  CarethnOy  in  Slavo- 
nien , unfern  der  Drau.  . 

Carinranum':  piemont  St  Carig- 
nanoy  am  Po.  ... 

Carinsii;  Volk  im  Norden  Sardi- 
•nicii’s. 

CarinthiOy  Clnr.;  Cell.;  osterr. 
Ilrzgth.  Kämthcny  grenzte  *wostl.  aiiTy- 
rol,  u.  bestund  aus:  Ober-  ii  Unter- 

Kärnthcn;-  seit  1815  die  Kreise  Villach 
II.  Klagenfurt , im  Krmigr.  lllyrieii.  Ca- 
rinthicus , adj;,  Luen.;  Carinthiccy  adv., 
Id.;  Carinthusy  i,  Id. 

C arinula;  cf.  Calinula. 

Carioth  y liieronym. ; Kerijoth, 
Jerein.  XLVIII,  24.  41.;  Arnos  II,  2.; 
Kagioad-y  LXX;  St.  der  Moabiter  (.4ra- 
bia  Petraea) , unfeAi  Aquac  Nimrini. 

Caripeta,  Plin.;  St.  in  Arabia  Fe- 
lix. 

CaripracOy  Ptol.  ; St.  im  nordl. 
Parthien,  unweit  Uoara. 

Caris;  cf.  Qiria,  sc.  Phrygiac. 

Carisy  Cell.;  CaruSy  Gregor.  Tu- 
ron.  V,  ^2.;  Gnil.  Brito.  111,  Phili|q>. 
V.  708 ; V.  101.;  Chores  y Venant 
Fortunat.  VII,  carm.  4.;  Fl.  in  Gallia 
Aquitan.,  heifst  jetzt  le  CAcr,  entspr. 
in  Ober  - Auvergne , fallt  bey  Tours  in 
die  Loire , u.  bildet  die  2 Depp. : Cher, 
n.  Loire  u.  Cher. 

Caris y Steph.;  i.  q.  Cos. 

Carisiacum;  franz.  Flecken  Crecy, 
an  der  Mayc,  Dcp.  Somme  (Picardie), 
wo  im  J.  1^6  die  JSngländcr  unter  dem 
schwarzen  Prinzen  die  Franzosen  schlu- 
gen. 

Caris  s Oy  Ptol.;  St.  der  Trocrai,  in 
Galatien , am  llalys ; angebl.  jetzt  Kai- 
sar. 

Carissa  Ilcgitty  cogn. //ureho;  St. 
in  llispania  Baetica,  unfern  Gades,  die 
in  ihren  Trümmern  Cariza  heissen  soll. 

Caristi  f Carieti  y Plin.;  Volk  in 
Cantabria  (llispania  Tarracon.),  im  östl. 
Biscaya. 

Caristum,  siv.  Carystumy  Liv. 
XLII,  7.;  St  der  Statiellates , in  Ligw- 
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rien,  aof  der  StroTse  Ton  Genna  nach 
(rädl.  Ton)  Dertona;  sec.  Cell,  heut  Ta- 
ges Cano, 

Caritaenm;  Char  ita» ; Chart- 
tat  19  Oppi  du  m;  franz.  St  la  CAo- 
rit^j  am  östl.  Ufer  der  Loire,  Dep. 
Ni^rre  (Kiremois),  nördt  von  IVevers. 

Cariih,j  Vulff. ; Xo4§a^f  L\X.; 
Critk,  1.  Reg. XVII,  8.  5.;  Choratk, 
Hieronym. ; Bach,  sec.  Euseb.,  Hiero- 
nym. , Uezel , Uellennana , Kloedon  — 
vom  Jordan,  fiel  in  d.  UieromaXi  u. 
heilst  jetzt  sec.  Kloeden  Mojet  el  Uehrid; 
»ec.  Sarnnt  Secret.  etc.  und  Al.  strömte 
der»,  aber  westL  Tom  Jordan,  unfern 
Phasaelis,  im  Stanune  Benjamin  (Ju- 
daea^;  ent^r.  iro  Geb.  Ephraim,  n. 
vereinigte  sich  Csec.  Cell.)  nördl.  ron 
Uicriebus  mit  dem  Euphrat  cf.  Joseph. 
Aot  VIII,  7,  Hier  verweilte  Elias, 
der  aber  nicht  über  den  Jordan  ^egaiv- 
gen  seyn , sondern  sich  von  Samana  aus, 
üstL  (»üdiöstl.),  längs  d.  Jordan  gewen- 
det haben  soU. 

Carithni,  Ptol.  II,  11.;  vielleicht 
i.  q.  Caraeasii,  Tacit  Hist  IV,  70.; 
Volk  im  sndwestl.  Gküvnanien,  muth- 
maf»l.  in  der  ]\alio  der  UelvetiL 

Carium;  i.  q.  Carea. 

CarleÖlum,  Cell.;  Lugovallnm; 
Luguballium;  Luguballia;  Lu- 
gucallum , Anton.  Itin. ; St.  der  Bri- 
pntes,  in  Britannia  Romann,  XII  >L 
r.  von  Blatobtilgium  ; jetzt  Carlisle, 
Hptst'  von  Ctiniberlandshire,  am  Eden. 
Carlingfordia;  cf.  Biivindum. 
Carmacae;  Volk  in  Sannatia  Euro- 
paea,  vielleiclit  nalic  dem  Polus  Mneo- 
ti». 

CarmaluMf  Strab.;  Fl.  in  Cappado- 
cien , strömte  bey  Ilerpa,  ii.  fiel  in  den 
Sin.  issirns. 

(’  a r m a n a , Ptol. ; Ainni.  Mare. ; 
Hptst.  der  per».  Prov.  Camiania  Vera, 
nahe  der  Grenze  von  Camiania  Deserta; 
heut  Tages  Kcrman , Sirdachan , llptst 
der  tnrk.  Prov.  Kcrman. 

Var  m ana  (Caramcuia) , Kaqiiuvtt, 
Steph. ; Ca  rminna,  Kaqfuway  Ptol.; 
Ca  rnina;  Insel  des  Mare  Indicum, 
an  der  Kilste  Cararaanien^s. 

Varmani,  Mein  III,  8.;  Plin.  VI, 
2ß.;  Tacit.  VI,  38.;  Kaqfiavoi,  u.  Kaq- 
fcornoi,  Steph.;  Strab.  XV,  p.  504.;  Po- 
V,  79.;  vielleicht  i.  q.  Germaniij 
Crquttviot , llerodot  1 , 125.;  Bewolmer 
^ Prov.  (^rmania. 

Carmania,  Plin.  VI,  22.  sq.;  Solin. 
'•104-;  Kaqficcvtaj  Strab.  XV,  p.  495.; 
A«Tinn.  VI , 28, ; Eratosth. ; Prov.  in 
Persien,  grenzte  ösU.  an  Gedrosia  o. 


Arachosia , nördL  an  Paraetacene,  westl. 
an  Persis,  südl.  an  den  Sin.  Persicus,  u. 
an  das  Mare  Indicum,  wurde  von  Alexan- 
der durchzogen,  bildet  die  heut.  iran. 
Prov.  Kcrman  (das  Küstenland  heilst 
Moghiatan)^  n.  bestand  aus: 

Carmania  Deacrta,  Ptol.  d.  1. ; 
Kaqpavia  Agatheiner.  c.  1.; 

renzte  nördl.  an  Paraetacene , südl.  an 
armania  Vera,  östl.  au  Arachosia  u. 
Drangiana,  westl.  au  Persis,  ti.  heifst 
jetzt  die  grofse  Wüste  Kcrkh\  ii.  aus: 

C armania  Propria , Ptol.  VI , 6.  8.; 
Kagpavia  Tj  aXrj^Tjs  f Carmania  V G- 
r a , Agatheiner.  II , (Kerman).  ^ 

Carmaniae  Promontorium;  i« 
q.  Armozon. 

Carmaniölai  Carmanola  ; pie- 
mout.  St.  Carmagnola , Prov.  Turin, 
nahe  dem  Po. 

Carmanium  Mare,  ro  Kagftavtov 
nsXayog,  Agathemer.il,  11.;  Carma- 
nicua  Sinus;  der  Theil  des  Sin.  Per- 
siens, n,  des  Mare  Indicum,  an  der 
Küste  von  Carmanien. 

Carmanum;  kt  franz. St  Carmaing, 
Carman,  Dep.  Ober-Guronne  (Ober- 
Languedoc),  zw.  Toulouse  u.  St  Pa- 
poul. 

Carmel',  cf.  Carmelus. 

C arm  el  (Carmelus)^  Josna  XV,  55.; 

I.  Sam.  XV,  12.;  XXV,  2.  3.  5.;  cf.  1. 
Chron.  111,  1.;  Ort  in  dem  Geb.  des 
Stammes  Juda  (Judaea),  stand  noch  zur 
Zeit  der  Krenzzüge,  cf.  Tyrius  de  Bell. 
Sacr. , u lag  sec.  Euseb.  X AL  östl.  von 
Hebron.  Carmelita,  m. , 1.  Sam.  XXX, 
5.;  Carmelitis  , f.  subst.  1.  Sam. 
XXVII,  3. 

Carmelum,  Plin.  V,  19.;  i.  q.  Ec- 
batana. 

Carmelum  Promontorium,  Plin. 
V , 19. ; Vorgeb.  in  Galiiaea  Inferior, 
der  westl.  Ablmng  des  Beides  Canuelus, 
oder  c.  der  höchsten  ans  Meer  stofsen- 
den  Spitzen  desselben,  zw.  Ptolcmais, 
u.  Sycaminum , auf  welcher  c.  Altar  des 
Gottes  Carmelns  stand,  welchen  Vespa- 
sianus  um  Ualh  fragte,  cf.  Tacit.  liist. 

II,  78.;  Siieton.  . 

Carmelu  a„  1.  Sam.  XV,  12;  XXV, 
5.;  Berg  iin  Süden  des  Stammes  Juda, 
heifst  jetzt  sec.  Sectzen  in  v.  Zach’s  ino- 
natl.  Corresp.  B.  XVII , S.  134.  El- 
Carmel,  u.  liegt  am  westl.  Ufer  des  tod- 
ten  See’s.  Hier  errichtete  Saul,  nach 
dem  Siege  über  die  Amalekiter , e. 
Triumphbogen , ii.  starb  (in  der  Kühe) 
der  pers.  König  Cambyses. 

Carmelus,  Tacit. Hist.  II,  78.;  Hie- 
ronym.;  KaqpjjXog,  LXX.;  Ptol.;  Strub. 
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^V1 , p.  522. ; Hetiych. ; Steph.;  Joseph. 

' BcltJiid.  II,  17.;  UM  4.;  Aelian.  de  Ani- 
mal. V,  56.;  ro  KagfjttjXtov  0909,  Jo- 
seph. II,  rontr.  Apion.  p.  1067.;  C ar- 
me l,  1.  Heg.  Will,  19.  42.;  2.  Reg. 
II,  25;  IV,  25.;  JcsaiaX,  18;  XXIX, 
17;  XXXIII,  9.;  Jcrcm.  IV,  26.;  Anios 
I,  2.;  Xahiim.  I,  4.;  Gebirgskette  in 
Galilaea  Inferior,  gehört  zum' Libanon, 
erhebt  sich  120  Stad.  (3  M.)  südl.  von 
Ptolemais , cf.  Joseph.  Bell.  Jnd.  II,  9., 
nahe  der  Mdg.  des  Kischon , u.  erstreckt 
sich  100  Stad.  (2§  M.)  sridwcstl. , bilde- 
te die  vrestl.  Grenze  des  Stammes  Asscr, 
Josiia  XIX,  26.;  cf.  Joseph.  AnL  V,  1. 
2;  Bell.  Jud.  Il^,  2.,  war  fruchtbar, 
Jerem.  L,  19.,  waldreich,  JesaiaXXXV, 

> 2.;  Cantic.Cant.  Vll,  5.;  hat  viele  siche- 
re Höhlen,  cf.  Ainos  IX,  3.,  n.  führt 
noch ‘jetzt  den  N.  Carmel,  Paschal.  Ak- 
ku. Hier  lebten  Elisa  n.  Elias,  dessen 
Höhle  man  noch  jetzt  zeigt,  u.  Hessen 
sich  die  Carmeliter  • Mönche  zuerst  nie- 
der, die  zu  Anfang  des  13.  Sec.  von  Al- 
* bert , Patriarchen  von  Jerusalem  e.  Or- 
densregel erhielten.  Ptol.  setzt  dies.  Geb. 
zw.  Dora  u.  Sycaminum. 

Carmene  ; Carmo;  Carmona, 
Caes.  Alex.  c.  57. ; Carmonia;  Ca- 
rcone;  St.  in  Hispania  Baetica,  nord- 
östl.  von  Hispali«;  heut.  Tages  Carmo- 
«te,  St.  des  Könige.  Sevilla,  ainFl. Car- 
bones. 

Carment  alt  8 Porta^  Liv. ; anch 
wohl  Sccler  ata  Porta;  Thor  zn 
Rom,  durch  welches  die  Fabier  zogen. 
Nach  ihrer  Niederlage  wurde  dasselbe 
zugciiiaiiert. 

C arm  ina  , Kctqfuvu , aq , Nonn. 
Dionys.  XX\  I , v.  219. ; St.  auf  der  In- 
sel Canuaiia. 

Carminianensis  Saltua,  Notit. 
Imp.;  i.  qrApiilia,  u.  Calabria. 

C armini anum,  Notit.  Imp.;  St.  in 
Calahricn,  etwa  XXVI  M.  P.  südl.  von 
Brnndusium,  XV^  sfidwestl.  von  Lnpiao. 

Carminna;  i.  q.  Carmana. 

Carmo;  j 

Carmona;  ! cf.  Carmene. 

Carmonia ; 1 

Cartnylcssus^  KceqßvXfßaog^  Strnb.; 
St.  im  Innern  Lycien’s,  in  e..  Thale 
um  Berge  Anticrugus. 

Car  na;  i.  q.  Carana. 

Carna;  cf.  Carnoii. 

Carnae;  Volk  in  SarmatiaEuropaea, 
nabe  dem  Kosportii»  Ciiiimerius. 

(’arnaltH;  i.  q.  Cularis. 

Carnarius  Sinus;  .Mbusen  Cnrnc- 

ro,  e.  Tlieil  des  venctiuu.,  erstreckt  sich 

- - « * 


von  der  Westküste  Italien^ , bia  mr  In- 
sel Arbe,  Grossa.  ; 

Carnatas;  Ff  in  Cataonien,  verei- 
nigte sich  mit  dem.Pyramus, 

Carne;  cf.  Camnns. 

Car  ne;  St.  in  Aeolis  (Asia  Minor^. 

Car  ne  a;  St.  in  Galaaditis;  sec.  £u- 
seb.  i«  q,  Astaroth  Karnaim. 

Carneates;  Berg  in  Sicyonien  (Pc- 
loponncsus). 

Carni^  Mcla  H,  4.;  .Plin.  III,  18. 
20;  Liv,;  Tncit.;  Kaqvoi^  Strah.  IV.; 
e.  celt.  od.  iber.  Volk  in  Gallia  Togata 
(Cisalpina) , am  Fufsc  der  Alpes  Carni- 
cae,  erkämpfte  sich  von  den  Vcncti  o, 
Thcil  seines  Lande«-,  u.  gab  diesem  den 
Namen  Carnia.  Camicus,  adj. , Alpes, 
Plin. 

CarniOy  Lnen.;  Carniill a ^ Cluv. ; 
Cell.;  Lnen.;  Paul.  Warnefr.  d.  Gest. 
Longob.  VI,  52.;  Carnioli  a ; Cra- 
nia;  Hzth.  A ra/n,  Köuigr.  Illyrien, 
zw.  Kämthcn , Stoiemiark  u.  dem  Mee- 
re; bildet  jetzt  die  Kreise:  Laibach, 
Neustädtl,  u.  Adclsberg.  Hptst.  war 
Laibach.  ^ 

•'Carnina;  i.  q.  Carnmana. 

Carnincy  Arrian.  Ind.;  wahrschclnl. 
i.  q.  Carmana  Insula. 

Carniobnrf^um;  illyr.  St.  Krain- 
lur^  y im  Kreise  Laibach  (Ober-Krain), 
am  Fl.  Save. 

Carniol a;  ) r n • « 

Carn tolia;  ) 

Carniouy  Plin.  IV’,  6.;  St.  in  Arca- 
dien,'  auf  der  Grenze  von  Loconien, 
wejitl.  von  Gythion. 

Camion;  kl.  Fl.  daselbst,  lallt  in 
den  Alpheus. 

Carnony  Plin.  VI,  28.;  sec.  Hnr- 
duin.  i.  q.  Carn  Ptol.;  St.  der  Char- 
maei , in  Arabia  Felix , nördl.  vom  Fl. 
Baetius. 

Carnonium;  Carnovium ; Stel- 
la; span.  St.  Kstclla.  cf.  Alba.  , 

Carno  Icna  Civitasy  Siilpic.Scver. 
Dialog.  III,  c.  2. ; cf. 'Paulin.  Aquitan. 
de  Vit.  Martin.  IV,  v.  255.;  cf.  Autri- 
cum. 

Carno  tum  (Carnutum);  i.  q.  Autri- 
ciim,  Aiitoricum. 

Carno  vi  Oy  Cell.;  Luen. ; Carnti- 
via;  Hptst.  Jügerndor/  des  oberschles. 
Frstth.  gl.  X.,  an  der  Oppa,  3 M.  nord- 
westl.  von  Troppaii. 

Carnovium;  i.  q.  Cariioniuiii. 

Cnrnuntumy  Plin.  IV',  12.;  Inscpt. 
ap.  Gruter.;  Eiitmp.  V III,  6.  13. ; Vellcj. 
Paterc.  II,  109.;  Anrel.  V'ict.  in  Marc.; 
Aiiton.  Itiii. ; l'ab.  Pent. ; Amin.  Marc. 
XXX,.  5.;  Spartian.  in  Sever."  c.  ; 
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FinL  Woni«(r.  de  Gest  Longob.  V,  22.; 
gec.  Vales.  i.  q.  Cernu«,  untii,  Liv. 
XLIII  y init  n.  c.  o7. ; Kaqpovg » Ptol.; 
Polyb. ; St  io  Pannonia  Super.,  am  südl. 
Ufer  der  Donau , 1 M.  dsU.  too  Ala  No- 
ra, 5 nordwei>Ü.  von  Ad  Flexum;  jetzt 
»ec.  Cell. l/aimdurg,  Hainburg  — Ham- 
hurgum  Auatriae  — , St.  an  der 
Donau,  unter  dem  wiener  Walde,  5|M. 
ö»tl.  von  Wien ; »ec.  Kruse  die  heut.  kl. 
St  Petronell  y 1 M.  südwestl.  von  Uaim- 
bnrg;  »ec.  Männert,  zw.  Petronell  ii. 
Deutsch- Altenburg.  Hier  lebte  Marc. 
Atirdius  3 Jahre , n.  wurden  Severus 
u.  Licintns  für  Imperatoren  C^K.)  er- 
klärt 

Car  aut;  cf.  Carana,  u.  Garanus. 

C a rn  u s\  cf.  Carnuntum.  Andere 
fetzen  die  St  nach  lUyrien. 

Carnuta  Cy  Kagvovtaty  Ptol.;  Cor*- 
nutet,- um,  Caes.  II.,  extr.;  V,  25.; 
Liv.  V,  34.  38.;  Carnutiy  Pl|n.  (Car- 
vMteni,  Mts.);  Kaqvovxivoi^  Plutarch. 
in  Caes. ; Volk  mitten  in  Gallia  Lugdun., 
zw.  dem  ^ der  Sequana,  im  heut 

Orleauiois,  Bloit,  o.  Beauce. 

Carnuienait  , siv.  hatnutum 
Age  r;  ehemal.  Landsch.  CJuurtrainy  um 
Chartres  (Beauce). 

Carnuteai  i.  q.  Autrienm.  Camo- 
tenuMj  adj..  Sulp.  Sever. 

■.Carnntc,  \ , Carnatae. 

Carnntt;-  ) 

Carnutum;  i.  q.  Carnuntum. 

Car öbnr gum;  C aroburgua;  cf. 
Caesaris  Burgus. 

‘ Car  oeelia  Fallia\  Maarianen- 
stt  F'allia;  savoy.  Thal  Mauriemtey 
Qrtach.  gl.  Namens. 

Caroeotinumy  Anton.  Itin.;  St  der 
Caletes,  in  GalUa  Lugdun. , naliO  der 
Mdg.  der  Sequana,  unfern  Harfleur; 
sec.  Cell,  aber  bey  den  Ambiuni  (Gallia 
Bel^ca)  u.  heut.  Tages  Crotoit,  kl.  St. 
im  Dep.  a.  an  der  Mdg.  der  Somme  (Pi- 
c:ardie). 

Carodunum;  Cracovta;  Cluv.; 
Cell.;  Luen.;  Freist  Cracau y Krakau, 
t»t¥i  Einfl.  der  Rudawa  in  die  Weichsel, 
xvr.  Galizien,  Polen,  u.  Schlesien,  be- 
steht ans  der  Altstadt;  Podgorze  (gehört 
XU  Galizien)  , am  rechten  LTer  der 
Weichsel;  ^simir  , auf  e.  Insel  der 
Wachtel , n.  aus  den  sieben  da  vorzüg- 
licluden  Vorstädten : Kieparsz  , R^'baki, 
Piasek,  Smolensk,  Stradom,  Wesola  n. 
Wielopole,  liegt  34  M.  südwestl.  von 
Warschan , 81|  südöstl.  von  Breslau, 
steht  seit  1815  unter  Österreich. , prenss. 
m.  russ.  Sdhntzc,  bat  e.  Universität  n. 
in  ihrer  Domkirche  die  Grabmäler  der 

Muehoff*a  W&rlarh.  d.  Kräh, 


mehresten  alten  polnischen  Könige,  des  ’ 
pofsen  Sobiesky,  des  Koszlusko,  u.  dea 
Fürsten  Joseph  Poniatowsky.  Craeo- 
vienaiCy  e,  Cluv. 

Caroleaium  ; Quadrellenaii^ 
»iv.  Quadrigellenaia  Paguaf  ehe- 
raal. Grfsch.  Charoloiiy  zw.  Bourbon- 
nois  u.  Maconnois,  um  CIttrolles,  in 
Burgund. 

Caroli  Corona;  Hptst  CarUerona 
der  schwed.  Landsch.  Blekingen,  auf 
fünf  Felseninseln  der  Ostsee,  die  durch 
Brücken  verbanden  sind. 

Caroli  Heayehium;  Carolina 
Hcajf  chia ; Carolirukaf  Carola*- 
ruha;  Hptst  CarUruhe  des  Grsshrzth. 
Baden,  Murg-  u.  Pfinz- Kreis,  ira 
1715  durch  MarkgrafCarl  WiUie^  | M; 
östl.  vom  Rhein,  6|  südwestl.  von 
delbcrg,  8 noidwestl.  von  Stuttgart 

Caroli  Portua;  schwed.  St  Corh- 
hafeuy  Carlahamm  (ehemals  Chriatiana-- 
hamm),  in  Süd-Gothland  (Bleldngen), 
am  FL  Mye. 

Caroli  Portua  ad  Fiaurgimf 
Sihurgum ; niederliess. St  Carlahafen, 
bey  ihrer  Grundg.  zn  Anfanj^  des  XVII. 
Sec.  Siburgy  am  Finfl.  der  Dicmei  in  die 
Weser,  4|  M.  nördl.  von  Cassel. 

Carolia,  Plin.  11,  28.;  St  der  Sa- 
lmei, in  Arabia  Felix,  anf  der  Küste  des 
Sin.  Arabiens. 

Carbliae;.  firanz.  St  Charoüeay  zw. 
den  FU.  Arconse  u.  Semense,  in  Bur- 
gund. 

Carolina,  Coli  ; Ort  Corohno,  in 
der  nordumerican.  Landsch.  gl.  N.  (Flo- 
rida). 

Carolina  Antiqna;  finnländ.  St 
yfit-(Gaii»)a-)  Carleby,  inOstbottn,  von 
Gustav  Adolph  erbaut 

Carolina  ^'ova;  Carolopoliat 
finnländ.  St.  iVeu-  Carleby , in  Ostbottn, 
ebenfalls  vori  Gustav  Adolph  gerundet. 

Caroliruha ; cf.' Caroli Hesychitim. 

Carolium;  obemngar.  Mktfl.  Karo- 
Ijfy  Groaa-Karoljfy  szathroarer  Gspsch. 

Carololeaium;  Carolör eg ium; 
niederl.  Fstg.  Ckarlerotfy  an  derSwbre, 
Prov.  Hennegan,  3|  M.  südwestL  von 
Kamur , 7 südi.  von  Brüssel. 

Carolomonti  um;  franz.  Fstg. 
Charlemont,  an  e.  von  der  Maas  bespül- 
ten Berge,  Dep.  Ardennen,  5|  M.  südl. 
von  Namur,  3 nördl.  von  Mezieres.  Lud- 
wig XIV.  erbaute  auf  beyden  Ufern  der 
Maas  Grofs- II.  Klein -Givet  (GivetSt 
Ililaire,^  n.  Givet  notre  Dame),  n.  be- 
festigte den  Charlemont  gegenüberlie- 
genmn  Mont  d’Or  (d’ Haars),  so  dafii 
CharlcniODt  aus  vier  Fstgg.  bestdit 

17. 
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Cat  olomo  ntium  nibetnioum  ; 
irlfind.  St.  Charlemounty  am  Blackwater, 
Grfech.  Armagh. 

CarolÖpölis;  cf.  Cärolina NoTa. 

Carolopolis  ; Hc.Campaniae;  franz. 
St.  Ckarlevillcy  an  der  IVltias , Dcp.  Ar- 
dennen , nöidl.  von  o.  durch  e.  Brücke 
verbunden  mit  Mezierc«. 

Carolopolis  Amer i cana%  nord- 
americao*  Hptst.  Charlestown,  Port  Ta~ 
bacco,  der  Grfsch.  Charles,  Freyßtaat 
Maryland. . 

Caroloregiumi  l.^q.'Carololesmm* 
< Car olbstddium ; ]il.  haier» 

8t  CarUtttdt,  am  dstl.  Ufer  des  Main, 
im  Untermainkreisp , 2|  M.  nordw<»tL 
von  Würzborg.  G^ortaort  .des  Andreas 
Bodenstein,  genannt  Carlatadt 

'*  Carolostadium  ad  Colapin;  L 
q.  Bibium. 

• Carolostadium  ^ Seueeieum; 

echwed.  Hptst  CarlsaUidt , der  Landsch. 
Warmeland,  'mif  e.  Insel  an  der  Mdg. 
der  Clara -Elf  in  den  Wemersce  von 
Carl  IX.  gegründet.  ^ ^ ^ 

Car olo'vicia  ; ^Caroloottium  ^ 
alavon.St  Carlo^Ußts  Carlovaeze,  in  Syr- 
mien,  an  der  Donau  y aüdöeü.  von  Pet^ 
wnrdcin.  Das  Gebäude,  in  Welchekn  am 
26.  Jan.  1699  der  Fricdd  imit  den  Tür- 
ken gesclilossen  worden-,  schenkte  K. 
Leopold  den  Franciacanem  y tim  an« 
deitiß.  o.  Kirche  t Maria  de  Pace  zn  er- 
bauen. • ^ 

Caronium;  St  der  Callaici  Lucent 
oea , > in  Hiapania  Torfi|Con.;  wahrscheinl. 
i.  q.  Brigaminm  (CorüniMt). 

Ca rophium;  franz.  St  Charost,  anl 
Amon  y Dep.  Cher. 

* Carpasia^  oe,  KagfiDcaUi^  Ftol.; 
Strub. ; Steph.  $ Dioder.  Sic.  XX , 48. ; 
Car.paaöOy  Ka^aosta^  SCvL;  Cor- 
paftium,  Plin.;  St  auf  der  itwdK  Küste 
der  Insel  Cj^icrn,  hatte  e.  Hufetiy  lag 
endl.  von  Eleiisa  Cilirien’s  y n.  soll  jetzt 
’Carpasso , sec.  AK  Jalnssa  heissen. 

^Carp'asiao  /nsulae,  Kagdaaiai 
NrjOoi , Strab. ; Ptol.  V , 14. ; Inseln  an 
der  nordostl.  Küste  Cypern'^s-y  in  derNi^ 
he  der  Insnlae  Clides^  • 

CarpasiuPi;  i.  q.  Carpasia. 

Corpates,  aC,  Ka^naxng  ^ Ptol. 
III,  1.5  Corpöfüsy  f,  Vers,  lat < auch 
Alpei  liaslarnitaCy  Tab.  PCut ^ 
wenn  nicht  vielmehr  c.  Zweig  der  Car-' 
pathen;  Carpate»  Monte»^  Cluv.  ^ 
Cell.;  Sarfnatici  blontc»;  duga 
Carpati  ^ sc.  Monte»  ^ Cell.;  Cärpa- 
tici  M ont  cs-,  Chiv. ; Geb.  zw.  Duden 
n.  Sarraatia  Enropaea;  die  hent  Berg- 
kette Carpathen  , Carpack , iirapaaCy 


die  sich  vom  sdbwarzM.  mr.  der  Walla- 
chei, - Moldau,  Siebenbürgen,  Ungarn, 
Galizien  u.  Schlesien  hinzieht,  u.  des- 
sen höchste  Spitzen  (Tatra)  sind:  die 
Loranitzer  Spitze , 8316  F.;  — der  Len- 
schetseh,  F.  — derKriwan,  7818 
F.  — u.  die  Käsmarker  Spitze,  7974  F. 
hoch. 

Carp  athiif  Gros.  HTst  1,7.;  JTap- 
Ka&ioij  Mz.  ap.  Golz.;  Bewohner  der 
Insel  Carpathns. 

Carpathium  MarOy  Ovi^  Ars 
Amand.  1u,  Eleg.  VIIL;  Mela  II,  7.; 
plin.  V , 27 ; cf.  c.  81. ; Kaqna^iov  nt- 
loyoff,  Strab.  X,  extr.;  Ptol.;  Carpa- 
thiae  ÜndaCy  Proptni.  U^Kleg.  V. ; 
cf.  Juvenal.  Sat^.  XIV,  v.  277.;  Car-’ 
aihium  Peiagu»^  Horat  I,  Od. 
XXV\  V.  8.;  Aaiatieum  MarCf 
Plin.  d.  1. ; e.  Theil  dos  Mare  Intern  um, 
nürdi«  von  Carpathns  , sndl.  von  der 
westl.  Q.  östl.  Küste  von  Rhodos ; jetzt 
"Meer  ton  SeaTpanto»  Sec.  Strab.  lagen 
in  dems.  die  Inseint  Astyualea,  Telos, 
n»  Chalcia,  n.  sOC.  Ptol*  dehnte  es  sich' 
längs  der  Küste  Garita'i  ans,  zw,  Mile- 
Insy  Jasnsy  u.  Myttdns* 

Cutpätknt^  Plin.  Vy  81.;  Kaa^- 
8'o(y  Strab.  Xv  extr.;  S<^1.;  Dio- 

dor. Sic.  V-,  54.i  Crapatkua^  ATpenen- 
6*0?  y Homer.  IL  v*  676. ; Insel  des  Mare 
Internum,  südwesdv  Von  Rhodos,, nord- 
ostl.  von  Crcta  , die  dem  Carpathium 
Mare  sec.  Plin.  Vy  31.  se.  Kamen  gab; 
houh  Tages  «Soarptmtoy  Kdjey  türk.  In- 
sel, nürdi.  Von  Knso.  Früher  bewohn- 
ten Krieger  des  Minos  dieselbe , spater 
erhielt  sie  durch  Jolchns  o.  Colonie  ans 
Argos.  CatpathiuSy  adj.,  Horat.  t,  Od. 
XXXVy  V.  eC  ; Virg. 

Cärpella,  Ptol.;  Vol^geli.  Carraa- 
Inien's  -,  am  Eingänge  des  Sin.  Persiens, 
bildet  die  Grenze  von  Gedrosien , n. 
Keifst  jetzt  Cap  Jaspiesy  Im  Südosten 
von  Persien. 

Carpeutoraete^  Plin.;  Carpen- 
iorädtum). St  dcn'Cävares,  wohl  nicht 
der  Meiiiini  seC.  Plin.-,  in  GalliaNarhon., 
nordostl.  Von  Avenioy  Wurde  unter  JiiK 
Caesar  rüra.  Colonie  n.  heifst  hent«  Ima- 
ges Carpettiräs,  St  am  Anzon,  Dep. 
Vaneliise  (Venaissin  y Provence).  Ge- 
bnrtsort  des  Dichters  Fr.  Arüaudy  st. 
1784.  Valesitts  halt  Forum  Seronis  Vfi- 
menorvm  y Ptol. , für  e.  n.  dieselbe  Stadt* 
Noch  sieht  man  zu  CarpentoraCtc  Trüm- 
mer des  Triumphbogens  de»  Domitius 
Ahenobarbus,  ocr  hier  die  Allobroges 
u.  Arveriii  sehlng. 

Carpesil  ^ Liv.  XXllIy  26.;  Kaqxr^ 
cioty  Polyb.  UI,  14.;  Carpetant^ 
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Carrae. 


Plin.  m,  B.t  Ibor.  Volk,  ln  Hbpnnh 
Tanracon.,  i^rcnzte  östl.  an  die  Celdberi) 
nördL  an  den  Dari«i8 , n.  an  die  Va«eaei, 
we«tL  an  Loeitanien  (Celtici),  «üdl.  an 
den  Tagas>  hatte  «ee»  Plin.  Taletum 
xnr  Uk  tasa  also  nraGaadalaxturO) 

SegoTia«  Avila,  b.  Toledo» 

CarptiiHii  tf.  Carteja« 

Carpctmniy  L h»  Carpesü« 

^ Carpeiamiai  Lrr.  XL,  48.$  Wohn* 
«lize  der  Carpetani,  in  Uitpcuüa  Tarra^ 
coneaitf.  Carpttwau^  a4J. 

Cärphata,  üe,  JCagWatät  Tiets^ 
ad  Ljcopiwon.,  y,  980.$  SU  in  Dorii. 

Carpi,  Amm.  Marc.  2.^ 

Eatrop.  rX,  16.  (26»);  Capitolin.  in 
Maxim,  n.  Balbin.  e.  16.$  Jomand.  de 
Re^^nor.  Snccees.  p.J  52.$  Toplic.  e*  39»; 
AnreL’ Victor,  in  ^Diocletian.  $ Äagitö^^ 
Zoaim.  1,’  20.  27»  61.$  Carpiani^  Kag^ 
nutPOh  PtaL'  III,  5.$  Volk  in  Germania 
TraatTistolana  f Sarmada  fiuropaea ), 
eam  sec.  Ptol. , cf»  Entrop.,  tw.  den  Pen- 
eiiii  n.  Bastamae,  viellei^t  aufCaipa- 
tes  Mons,  sec.  Zosim»  mgi  top  I^goPf 
kämpfte  mit  den  Moesi,  cf.  Capitoiia., 
wurro  v.PbUippnsArabs  bedrängt,  als  et 
vrcr^pe  toi'/ttpor,  Tenröstete,  cf.  Zosim. 
1 , 2ir,‘  überfiel  unter  Oallienns  die  röm. 
PraVY»,  wnrde,  Yon  Aurelianiis  geschla- 
gen , xnm  Th'eil  anf  das  jenseitig  Ufer, 
dC.  Vopise»,  n.  ttachmalt,  sec.  Amtn. 
Marc.  Yon  DiorletlBn  nach  Pannonien 
Yertetzt»  Ihre  ursprüngl.  Sitte  marJiten 
das  ruM.  Goar»  lWolMnt  ans.  Chrpieat» 
adj.,  Vc^se. 

Carpli  dT.  Carplt. 

Catpiani;  i q.  CarpL 

Catpitnrit  Prtneipaiui  i kl» 
Prsth.  Carpiy  im  taiodenlschim  Gebiete. 

Carpio;  preuss.  St.  Kctpen^  nahe 
der  Eril , Rglit.  (8|  M.  snawestl.  von) 
CSöln , 2|  M.  nördl.  von  Gemlslein» 

Corntt,  Ka&ktq,  Ptol»$  C7ortif\ 
orum , ^Plin.  V,  4.;  C^^rtan.  Goncil.$ 
Aagusdn.  contr.  Donat.  VI,  81.;  St»  auf 
der  Küste  von  SSengitanU,  srestl.  Yon  Mi- 
nna; angebl.  jetzt  Gutboi,  südiWU»  vom 
alten  Carthago.  Otrpittmus^  a4j.,'Ko- 
tit.  ProeoDs.  ProY* 

Carpit^  Herodot.  $ Fl.  in  Pannonien, 
entopr.  bej  den  Ombrici  (Rhneti) , füllt 
in  die  Donau , ti.  ist  wahrschein  1.  i.  q» 
Dravu$ , Drave. 

Carpis;  cf.  Ad  Herciilem.  D’Anville 
aber  ti.  Kmse  nehmen  Carpir  für  AHum 
Giftrttm,  Plintcnbnrg , 2^  M»  östl.  von 
Gran. 

Carpium  ; Hptst.  Catpi  des  Prstth. 
gl.  N. , am  Canal  de  Scchia. 

Carpium  ad  Athewin  ; Flecken 


Carpi,  an  der  Etsch,  im  OouYer.  Veno- 
dlg,  wo  ira  J.  1701  die  Franzosen  von 
den  Oestorreiehern  geschlagen  wurden. 

Carpona;  Uagar.  Freist.  Karpfen, 
Karpona,  Gcspich.  Sohl,  an  der  Krii- 
pitxa,  in  der  Äähe  Yon  Schemnitz. 

Carpornm  Pietist  od  Hcrcu- 
lem. 


Catpuäaemoa^  Ptol$  Sk  im  In- 
nern Thracien'e  $ vielleicht  heut.  Tages 
Copse,  Consia,  kL  türk.  St  in  Borna- 
nien , zw.  Bergas  n»  Vlie» 

Corra,  kuibit,  Steph.$  FL  InMeso- 
potaraien , bey  Carrae , fallt  hier  in  den 
Chaboras. 

Carrn,  Mela  Dl,  a,*  Plia.$  St.  in 
Arabia  Felix,  vieHcicht  5 M.  südöstL 
von  Sacara  (d'  Aavllle)  $ angebl.  jetzt 
Kara , bey  den  Arabern  Niäron  el  - 
Kordn.  cf.  Assemnnl  Bibitodk  Orient 
Tom.  ni,  P.  II.  p»  561.  sq. 

Carrdca,  oc,  PtoL$  St  derEaga- 
Uei,  in  Gallia  Tnunpadum;  i q.  Cara- 
racinm. 

Cofrtts,  Imcaa»  I,  Y.lOl.;  Plln.  V» 
24.$  Entrw^  VI,  18$  IX,  24.$  Amm» 
Marc.  XXin,  4.$  Flor.  IH,  U.$  Ko- 
tit  Eccles.  $ Jomand.  de  Begnor.  Sitc- 
cess,  b.  22»$  ATo(^^,  Ptol.$  Strab»  XVI, 
p.  614.;  Stcph.$  2Mtn»  fll,  12.;  Cda- 
ron,  »ms,  LXX$  Actor.  VII^ 

2.$  Joseph»  Aot  I,  7;  1».$  ttarau, 
Gen.  XI,  61»  s<k$  Xll,  4;  XXVO,  46.; 
2.  Heg.  XIX,  12. ; Jesala  XXXVD,  12»$ 
£zech.XXVn,  28.$  Tob.  XI,  l.j  Vnl- 
gat;  Catania  Cnrrennriitn,  KoX. 
Kaqg.,  Mz.  des  Caracalla;  Mttropo^ 
ti»  Carrtnotum^  Mrjtgart,  Kagorj- 
YWY,  Mz»  des  Alex»  Severns;  Afefro- 
potii  Colonin  Carttnaruta,  Mrj- 
rgoPc.  KoX.  Käggfjpatv^  Mz.  det  Gordia- 
nUs;  Cknrftin,  HierOnvm.;  ' 

Etiseh.$  Zonar.;  St  in  Mesopotamiem 
XXXII  M.P.  südüstl.  Von  liathnae,  XXX 
sndl.  von  Edessa,  helfst  jetzt  ffarrany 
Charran,  türk.  St.  im  Paselial.  Orfti, 
sec.  AbuUeda  Chtirron , Prov.  Diar-Mnd- 
bar  (im  nordwestl.  von  dem  Eiiplirat  be- 
grenzten Mesopotamien),  n»  Hegt  sec. 
Kiebnbr  2 Tagrt*isen  südostl»  von  Orfa. 
Therach,  Abrahams  Vater  , starb  a»if 
sc.  Zuge  nach  CJanstan  daselbst,  rrassiis, 
von  den  Partliern  geschlagen  , fiiu  btetc 
in  diese  St. , ii»  w urde  auf  se.  Flucht 
in  die  nördl.  fiehirge  .Inncrüen’s  sec. 
Strah.  XVI,  1.,  u.  Dio  Cass,  XL,  25., 
bev  dein  Orte  Sinnaca  von  Stircna  gc- 
tüdtet.  S«‘c.  Abult’eda  hatten  zu  llnran 
die  Sabicr  eine  nach  .Abraham  genannte 
Capelle,  in  welcher  sic  den  Got(Liim«s 
(Mond)  nnbeteten.  Michaelis  hält  in 
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djm  Snppl.  p.  9S8.  die  Escecb.  gcmuuite 
St.  für  Cnrra,  in  Arabien.  Scc.  Nicbuhr 
Reificb.  Th.  II.  S.  410.  lloran,  e. 
kl.  Ort,  2 Tügrcii^eii  südösll.  \on  Orfa 
^de:ssa).  Carrcni,  Ka^i^rjvoi  y Stcph. ; 
JCa^gcuoiy  DioCuss.  XXxlII.,;  £inw. 

Carrae;  St.  in  Code -Syrien,  eüd- 
öbtl.  von  lleliopolis* 

Carrea,  Plin.  Ul,  0,  16.;  Polien- 
iiay  Plin.  d.  1;  VUl,  48.;’SiUtal. VIII, 
V.  598. ; Cic.  XI , epist.  13. ; Claudian. 
Bell.  Get.  v.  635.;  UoXrvxKty  Polen- 
tia,  Ptol.;  Potentioy  Hardiiin.;  Cluv.; 
St.  der  Statielli , in  Ligurien  , am  Einil. 
der  Stura  in  den  Taiiariis;  südwcütl.  von 
Alba  Pompeja;  jetzt  Polcnza,  piemont. 
MktO.*,  wo  Marius  dicCimbern,  u.  Sti- 
lico  )lie  Gotlicn  schlug.  ' PollcntinuSy 
Bdi«(plcbs),  Sucton.Tib.  c.  87. — Cluv. 
halt  Pollentia , ii.  Potentin,  cogn.  Carrea 
für  zwei  Städte.  ' ’ 

f • 

Correctanum;  kl.  sardin.  St.  Car- 
reUOy  in  der  Landsch.  Acqui,  llzth. 
iviontferrat. 

. Carreiy  Plin.  VI,  28.;  Volk  in  Ara- 
bia Felix , mit  der  St.  Onrrii^. 

Carriata , Plin. ; St.  der  Carrei,  in 
Arabia  Felix. 

Carricta;  cf.  Caricta.  ’ * 

Carrio  Comitum ; span.  St.  Car- 
rion de  lo8  CondeSy  am  Fl.  Carrion,  in 
derProv.  Toro,  Künigr«  Leon. 

Onrrodünumy  Ptol.;  St.,  sec,  Al.  in 
d.  Gegend  des  beut.  Ungar.  Mktfl.  llradck, 
in  deriiplauer  Gcspsch. 

Carrodunumy  PtuL;  St.  der  Lygii, 
im  üstl.  Genuanicii , w<^stl.  vom  Fl.  Vi- 
stula;  heut.  Tages  scc.  Cell.  UadoiOy 
Hptst.  der  poln.  VVoiwodsch.  Sandomü', 
11^ 'M.  südl.  von  Warscluiu ; sec.  Kruse 
aber  XamowicCy  kl.  St.  in  der  poln.  Woi- 
wodsclu  (6^  M.  nördl.  von)  Cracau. 

. Carrodunum;  St.  in  Vindelicien; 
jetzt  Krainburgy  baier.  Mktfl.,  am  Inn, 
im  Isarkreisc. 

Carrodunum  (Camodtmum),  Ptol.; 
St.  in  Pannonia  Super. , zw.  der  Mnr  n. 
Drau;  sec. Krnse  heut. Tages  Czakotomy 
Mktfl. , 1|  M.  nordüstl.  von  Wa^din. 

.Carrofum;  franz.  SL  Carroux , an 
der  Charente,  Dep.  Vienne,  mite,  ehe- 
maligen Benedictiner-.Vbtey. 

Carsagis;  Ort  in  Armenia  Minor, 
am  Euphrat. 

C a r s c y es;  SL  Kars  des  asiat. - 
türk.  Pasclml.  Turkomanien , am  Fl.  gL 
N. , Grciizfstg.  gegen  Persien. 

CarseÖli y onimy  Liv.  X,  3;  XXVEf, 
9;  XXIX,  I5i;  Vcllej.  Paterc.  I,  14.; 
Ovid.  Fast.  IV,  v.  683.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
PeuL;  KagcioXoiy  PtoL;  St.  der  Aequi, 


in  Latinm,’  auf  der  Grenze  der  Sahini, 
XV  M.  P.  nordöstl.  von  Varia,  X von 
Laminae , wurde  im  J.  R.  454  röm.  Co- 
lonie  , im  J.  1645  aufgefunden , n.  heilst 
jetzt  sec.  Holsten,  in  ihren  Trümmern 
Civita  Carentia  y unfern  Arsoli.  Car- 
seolaniy  Plin.  III,  12.;  CarseolanuSy  adj., 
lex,  Ovid.  Fast,  IV,  v.  710.;  Colum. 

Carsici;  Hi^enort  inGalliaNarbon., 
östl.  von  Citliarista,  westl.  von  Tauren- 
tus  Portas;  beut.  Tages  vielleicht  Ciö- 
taty  Cioutaty  Dep.  Rhonemündongon, 
mit  Hafen. 

Carsidavoy  ac;  St.  inDacien;  jetzt 
KurymOy  in  der  Wallachei. 

Carsiolisy  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  U,  20.;  i.  q.  Carseoli.  . 

Carsiumy  Tab.  Pent ; Carsumy 
KaqöoVy  Ptol.;  St.  in  Mocsialnfer.,  un- 
weit Capidava;  heut.  Tages  KerschowOy 
Jlursowa;  feste  türk.  St.  am  südl.  Uf^ 
der  Donau,  inBul^ricn. 

Carsulae  y Tacit«  hist.  III,  60.; 
KaqaovXoi^  Strab. ; St.  in  Umbrien, 
östl.  von  Tndcr,  jwestl.  von  Spoletium, 
nördl.  von  Narnia,  die  jetzt  als  Dorf  Ca- 
sigliano  heissen  soll.  Carsulaniy  Plin. 
III,  14. ; Carsulanua , adj*  * Plin,  I, 
epist.  4. 

* Car 8 um;  L q.  Carsinm. 

Car 8118 ; Fl.  inCilicien,  entspr.  anf 
dem  Berge  Amanus,  flel  ins  Marc  Inter- 
niim , u.  soll  jetzt  als  Bach  den  X.  Afa- 
kerss  füliren. 

CartUy  Strab.  XL;  vielleicht  Zeu- 
dracartOy  orumy  Amm.  Marc. ; Zsv- 
Bqanaqtay  Arrian.  HI,  25.;  St.  in  H^'r- 
caiiicn,  am  östl.  Ufer  des  Maxera,  7 Pa- 
rasang. reg.  südwestl.  von  Oracana,  16 
wcstl.  von  Estobora. 

Cartama  ; Cart  imoy  Inscpt;  Ort 
in  Hispania  Baetica;  vielleicht  der  heut 
Flecken  Cartama  y Königr.  Granadti,  in 
der  Xtähe  von  Malaga.  Im  Jahre  17^ 
wurde  e.  Tempel  des  Apollo  von  phö- 
niz.  Bauart,  (lier  ausgegraben. 

Carteja,  Liv.  XXVlll,  30;  XLIH, 
8. ; Mein  II,  6. ; Caes.  Hisp.  c.  82.;  Plin. 
III,  1.;  Anton.  Itin.  ; Kagna,  Strab. 
HI,  p.  124.;  Ptol.;  Cartegia  (Carte- 
ja), Googr.  Kavenn.  IX , 48.;  Carpes- 
8U8y  Appian.;  Crantia,  Dio  Cass.; 
St.  in  Hispania  Baetica,  am  FretumGa- 
ditamun,  nördl.  von  Calpc,  östl.  von 
Baesippo,  angebl.  von  Hercules  gegrün- 
det , hatte  Gold  - u.  Silber  - Bergwerke, 
u.  heifst  jetzt  RocadiUo.  Andere  setzen 
sic  unwalirscheinlicher  auf  die  Stelle  der 
heut.  kl.  St  AlgcsiraSy  in  Andalusien,  2 M. 
westL  von  Gibraltar,  2 östL  von  Tarifa. 
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Car^/otmt,  Plin.;  Cart^mti$^  e, 
Cse«.  Hisp. 

Carteja,  sc.  Olcadttm  ] cf.  Alth'aea, 
Cartemunda^  dänische  St.  ifterte- 
minde , an  e.  Mbusen  der  Insel  Fünen. 

CartennUf  (tCy  Plin.  V,  2.;  Car- 
Itnna,  Melal,  6.;  Cartennae,  arum, 
Anton.  Itin. $ öfterer  Sing.;  Gennadios, 
c.  77. ; Kaqrswtti,  Ptol. ; St.  auf  der 
Käste  ¥on  Manretania  Caesar.,  vestl. 
Ton  Caesarea,  östl.  von  Portus  Magnus, 
war  sec.  Plin.  d.  1.:  Coloma  Au^usti, 
hegio  Secunda,  i.  e.  Coloma  MtUtum 
Legionis  Secundae , n.  heifst  jetzt  Tenes^ 
St.  im  Staate  Algier;  sec.  Ai.  Mostagan^ 
in  der  algier.  ProT.  Mascara.  Cartenni- 
tanus , Bubst. , u.  a^j« » Notit,  MaurcU 
Caesar. 

Cart  ennae;  I.  q.  Cartenna. 
Cartennus,  KaqtBwogt  ov,  Ptol.) 
Fl.  in  jliauretania  C^tnr.,  fiel  zw.  Car- 
tennae  n.  Arsenaria  Colonia  ins  udttelL 
Meer. 

Carteria,  IHin.}  Insel  desSin.Smyr- 
nacns , an  der  Küste  loniens. 

. Cart  ha;  St.  in  Coele- Syrien,  südL 
Ton  Berytus. 

Carthada^  Solin.  c.  27.)  i.  q.  Car- 
thago in  Africa. 

Carthaeaj  Plin.  IV,  12.;  St.  auf 
der  cyclad.  Insei  Ceos.  Carthaeus^  u. 
CarihaehtSf  culj.,  Ovid.  Metam.  \1I,  v. 
868.  . 

Carthaginienses^  ium , Liv. 
XXIV,  48;  XXXIV,  62.;  Justin.  XXXI, 
2.;  Cic.;  Valer.  Maxim.  V,  6.;  Corn.  Nep. 
Uamilc.c.1.;  KaqtV^ovio$y  Strab.XVll, 
p.  572. ; Appian.  Civ.  IV , p.  995. ; The- 
niistius  Orat.  XXI , p.  260.  so. ; Steph. ; 
Polyb.  1,  15.;  Zonar.  Tom.  11.;  Poeni, 
Virg. ; Cic. ; IPlaut. ; Puni , sec.  Plaut. ; 
Bewohner  Carthago 's,  n.  e.  Theils  der 
Mordkäste  Afrioa^s,  trieben  Handel  mit 
Aogypteu,  Persien,  Indien,  Phoenizien, 
Britannien , bemächtigten  sich  e.  Theils 
Ton  Sirilien , woraus  sie  der  erste  pan. 
Kri<^  Tcrtricb,  Sardinien  u.  Spanien, 
wurden  im  zweiten  pun.  Kriege  hart  be- 
drängt, u.  im  dritten  TÖilig  besiegt. 

Carthaginiensia , sc.  Provineia; 
e.  der  drei  Ton  Uioclotian  geschaffenen 
Prorv.  von  Ilispania  Tarracon. , grenzte 
östl.  an  das  mittcll.  Meer,  nnrdl.  an 
Tarracon.  Propria , u.  Callnocia , westl. 
an  Lositanien,  südl.  an  Hispania  Baeti- 
ca,  umfasste  also  Murcia,  u.  e.  Theil 
von  A'eu  - Costi/ien,  u.  das  südl.  I'aien- 
sia.  llptsU  war  Carthago  Nova. 

Carthaginiensia  Hegio,  Strab. 
II,  p.  90;  XVII,  p.  575.;  das  ei^ntl« 
Gebiet  von  Carthago,.  dcssca  südL  Theil 


Byzacena,  der  aördl.  Zeugitana  hlefs; 
^ jetzt  der  Staat  von  Tbnis,  erstreckt  sich 
vom  Mbusen  Cabcs  (Syrtis  Minor),  bis 
nach  Al^er',  u.  entlialt  3,400  QM. 
Carthago,  inis,  Flor.  II,  2.  15. 

18.  61;  III,  12.;  Corn^  Ncp. Fragm. III, 
4.;  Vellcj.  Paterc.  II,  15.;  Plin.  V,  7. 

19. ;  Justin.  IV,  2;  XVUI,  C.  5.;  Mela 

I,  7.;  Entrop.  IV,  12.  21.;  Curt.  IV,  4.; 
Liv.  Epitom.  60. ; Id.  XXIX , 25 ; XXX, 
9.  24.  29.;  Carthago  Vetua,  Cic. 
Agr.  I,  c.  2;  II,  c.  19.;  Acthic.  Cosmo- 
graph.;  Anton.  Itin.;  Oros.  Hist  IV, 

; Isidor.  Hispal. , Chronicon  Wanda- 
lor.;  Jornand.  de  Hegnor.  Siiccess.  p. 
25.  30.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  VI,  10.;  Carthago  Magna, 
Isidor.  Hispal.  ; i?  Kaq%r]ha3v  , ovoq, 
Strab.  XVII,  p.  572.  sq.;  XVIH,  p. 
572.;  Polyb.  I,  24.  29,  30.  72.  sq.;  III, 
23.  XV,  5.;  Aupian.  Punic.;  Pro- 
cop. Bell.  Vandal.  II , 4.  15. ; Diodor. 
Sic.  XIV,  78. ; Dio  Cass.  XLIII,  p.  238.; 
Colonia  Carthago , Plin.  V,  4.) 
Colonia  Aurelia  Carthago,  Com- 
modiana  Pia  Felix,  Mzz,  des  Seve- 
rus, Caracalla,  u.  Dccius  Trgjan. ; Ty- 
rta  Urbs  Virg.;  Hptst.  Von  Zeugitana, 
XV  M.  P>  nordostl.  von  Tones,  westl. 
vom  Vorgeb.  Hennaca,  sec.  Strab.' o. 
Polyb.  auf  e.  Halbinsel,  wurde  gegrün- 
det, sec.  Al.  50  J.  vor  Trqja’s  Fall,- 1198 

J.  vor  Chr,  von  e.  gewissen  Tz(»pus  , od. 
Cliarchcdon ; sec.  Al.  133  J.  nach  Tro- 
ja’s  Eroberg. , 1065  J.  vor  Chr.,  — za 

fleicher  Zeit  soll  ^e  damals  schon  ste- 
ende  St. : Origo , den  N.  Cartha  (Car- 
thada)  u.  die  Burg  die  Benennung  Byrsa 
erhalten  haben  — ; sec.  Al.  883  vor  Chr, 
von  der  aus  Phonicien  fliehenden  Dido, 
Tochter  des  tyr.  Königs  Bclus  , u. 
Schwester  des  PygmaKon,  der  ihren 
Gatten  , den  Si^aeus  ^ aus  Habsucht  er- 
mordete, Von  ilir  Kaqxti^cov  xviöficc 
«gt  Ai8ovg,aycc/ovarjg"  ez  Tvqov  Xaov, 
Strab.  XVni,  p.  572),  u.  neu  früher 
hier  sich  niedergelassenen  Phoenicea 
(Meinl,  7.^,  erhielt  die  nachmalige  Ne- 
benbuhlerin Rom's  den  phöniz.  N.  Car- 
tha- Hadatk  (Nova  Ctoitos,  Solin.  c. 
27).  Nach  e.  dreijährigen  Belagerung, 
145  Jahre  vor  Chr. , zerstörte  sie  Sci^io 
Aeroilianiis , u.  hob  den  7^  Jahrh.  hin- 
durch bestandenen  u.  fast  120  J.  gegen 
Rom  sich  vertheidigten  Freistaat  auf. 
C.  Gracchtia,  Bruder  des  Tiberins, 
schickte  115  vor  Chr.  e.  Colonie  dahin, 
die  erste  aufserhalb  Italien;  Jul.  Caesar 
wurde,  che  er  se.  Plan,  die  Wiede rher- 
stellg.  der  St.,  ausführen  konnte,  er- 
mordet, u.  erst  Aiigustiis  Caesar  haute 
sie ',  etyraa  von  der  alten  Lago  cntXernt, 
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Kam  Theil  wieder  eof.  Bald  blähte  ile 
in  alter  Herrlichkeit,  wurde  Hptst,  Ton 
Africa  (vix  parons  orbis  populosa  Poeni, 
Priidcnt.  h^'uijt.  XVIII  Martyr,  ▼.  61.), 
ini  J.  439  aber  von  Genserich,  K,  der 
1 andulen , im  sechsten  Sec,  von  Bclisar, 
U.  zu  Knde  des  sLelM;ntoq.(697)  von  den 
Arabern  e/obcrt  n.  zerstört.  Auf  ihren 
a’rüinmern  ist  jetzt  Mcrsc,  St,  im  Staa- 
t®  ’lunis,  erbaut.  Carthaginiemis , e," 
Cic.;  Kaqxrjdoviaxoey  adj  , Strob.  VI, 
p.  191.;  PoenuSf  adi.,  Virg,;  Prndent 
d.  I.  — Punicanus,  a^‘,,  Cic.,  auf  carth, 
Weise  gemacht.;  Punice,  adv.,  Plaut.; 
Puniccus,  adj.,  dux,  Ovid.;  PwäcuSy  adj., 
Hterae,  Cic.;  bellum,  Id,;  malura,  Plin.; 

Sunnm,  Ovid.;  arbor,  Colum,;  grana, 
>id. ; Punus , adj.  u.  subst. , Plaut  — 
Pygmalioneus,  adj.,  Sil,  ItaL:  PÄoe- 
aissiis,  adj.  , Id. 

Carthago;  i.  q.  Artaxata,  inAniM^ 
ma  Major, 

Carthago  Nava,  Clo.  Agrar,  I,  c, 
5 U,  c.  19.;  Pün,  lU,  6.;  JusOn.XLIV, 
£•«  *?■*  tir.XXVI,  42.J 

aa^iji,  II;  cf,  Jomandos  de  Regnor, 
Snccess.  p.  86L sq.  56,  63.,  Carthago 
Poanorum^  Pfin.  HI,  3.;  Carikon 

f o upud  Ibero»^  Solin.  c,  23,;  Car*. 

hof^o  Spartaria^  Anton. Idn. ; Co- 
,lonta  Julia  JSova  CarthagOy  e» 
D.  D,  (decreto  decarionam) , M«,  dea 
Augnstus;  KaivonoUSf  Polyb,;  Phoe^ 
uiss«,  Palyaen.;  St  der Contestani,  in 
Hispania  Tarracon.,  westl,  vom  Vorgeb. 
Scorabraria,  am  Sin.  Virg^tanus  von 
Asdrubal  im  J.R,  525  erbaut,  ef,Strab, 
HI , p.  109,,  wnrde  von  Scipio  im  awei-i 
tcn  pun.  Kriege  erobert  erhielt  von  Cae. 
jar  eine  Colonie,  wnrde  untorBiodetian 
Ilptst,  von  Carthaglncn«ii,  u,  heifst 
jetzt  Carthagefißi  St.  Im  Königr.  Murria, 
•!*  «;  de»  mitteU,  Meeres,  Han-. 

Bibal  9 Bleigraben  könnten  bey  ihrem 

^lohthuin  anSRher  noah  eben  ao  ergion 
big  feyn,  ^ 

Corthogo  8pßrtafi0f  t q.  Cws 
thago  hiova,  ^ 

Carthqgo  Totut,  Kt»qfij9»v 
htii€C , Ptol. ; St  der  Ilmrcaones , in  Hir 
g^ia  Tarracon.,  nahe  dem  Einil,  des 
bicona  in  den  Iberus ; heut.  Tages  die 

kl.  aragon.  St,  Ctmtavieja.  Biatrict  Al- 
cannix. 

Carthago  Puusi  hey  Cic.  i.  q, 

XXI, 

3-.;  AirjtttAaim,  I.  Chron.  VI,  76.; 
ht  des  Stoinmcs  b[aphthaU,  in  Qalilnea 
Superior. 

Car  t har u,  ce,  PtoL;  vielleldit  i.  q. 


Charta  f Notlt  Imp,;  St  in  MesopoCa« 
roicn,  am  Tigris,  unweit  Birtha,  u.  der. 
heut,  festen  St  Tekrit , Paschal,  Moasut 
Carthtdon f i.  q,  Carthago. 
Cartkuan  kl.  Ft  Ccrt /in  Schott« 
land, 

Carthuaia  Magna;  Abtey  Char« 
treujr,  la  ^ande  ChartreuXy  lu  Ban« 
phinö,  3 M,  von  Grenoble,  wohin  sich 
der  heil.  Bruno , Stifter  der  Carthäuscr, 
c,  ^istl.  Ordens,  zu  Ende  des  11,  Sec. 
in  die  Einsamkeit  begab. 

Ca  rtilia;  fester  Ort  in  Manrctania 
Caesar. , vielleicht  östL  von  der  Miindg. 
des  Cliinalaph,  nahe  dem  hent  Tencs, 
Cartinnai  cf.  Cartenna, 

Cartria;  Cimhrormn  Promon- 
tQrium;  Jutia^  Cluv. ; Cell,;  J«*« 
landia.  Cell.;  die  Spitze  des  Cherso- 
nesns  Cimbrica ; das  heut,  eigentl.  Jut- 
hnd^  Nord-Jä^and^  dän,  Halbinsel, 

E*t  ö*ti,  an  das  Kattegat,  q.  an  den 
icn  Belt,  nordwestl.  an  die  Nordsee^ 
«mH*  an  Schleswig  (Süd «Jütland),  mit 
der  Hptst  Wiborg.  Juti^^  a<y.;  Jui- 
londicta,  adj.  *-ni  JuUee^  u.  JiMandicCy 
adv,  -r-  cf,  Chersonesus  Cimbrica. 

Caruaaia^  Ptol. | St  in  Pontus  Po- 
lemoniacns, 

Caruentana  Ar»y  Liv.  IV,  55; 
cf.  1,  58. 5 in  Latiom  bey  den  Volsci, 
auf  der  Geonze  der  Aequi|  nnfem  Ver- 
rngo. 

Carajadina;  CamaadiuM;  Geb, 
Karat,  im  illyr.  Kreise  Adelsberg  (Kraio). 
Carola;  St,  in  Hispania  Baetica, 
lUpiHi  wamrscheinL  L q. 
Villa  Nova  Rivi* 

Garuffi  Portua;  t q.  Caria. 
CarumbuBf  franz.  St  Caromb,  Dep, 
Vanclnse, 

C«r  a 0,  onu,  Anton.  Irin.;  Tab, 
Pent;  St  ia  Batavorom  Insnia  (Gallia 
Beigiea),  sec,  Anton,  KXXVll  M*  P* 
sndöaO,  von  Tnuectnm,  XV  von  MamuH 
noinm , XXII  westl,  von  Hiwenncinm, 
aoo.  Tab,  Pent,  aber  XIII  M.  P,  westl, 
von  Castra  HereuUs , XIV  östl,  von  Lo. 
vaefannm;  heut  Tages  nicht  Grave,  aa 
der  Maas  , sondern  sec.  Kruse  Knilen- 
harg , niederl.  St.  am  Leck , Prov.  Snd- 
HoUand,  6 JVf,  westl,  von  Anthelm,  2| 
sndöatl,  yon  Vtrecht,  • 

Cornro,  Ptol,;  St ‘im  Innern  von 
ladia  intra  Gangem,  öatl.  von  Tyndls, 
unweit  Sora,  u.  30  M,  vom  Oceanns  In- 
diens , war  die  Residenz  des  Fürsten  Ce- 
rohothras,  u,  heifst  jetzt  Karur , St  am 
Amarahathi , Prov.  Sud  - CoimbeUoro 
(Mysorc). 

Curura,  Poropamiaadarttau^  Ptol 
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Vdg.|  Catmr^ 

Orotpana,  OgoenctvUy  Sjrab.  a¥,  p. 

«n.;  Ortopanay  Amm,  Mw.;  Ur- 

töspanoy  ij  Ooroaxava,  PtoL;  »J* 

4er  Parop«nii«wae,  in  Poraien, 
locht  in  der  Nahe  der  heut.  St.  Canda- 
hu.  Sie  war  der  Mittelpunkt  der  Hpt- 
gtnggen  von  Persien  nach  wdien  — • • 
durch  Arachosia  nach  dem  Indus  — ^ 
durch  die  Geb.  nach  Bactriwa,  weshalb 
fie  auch  bey  Strab«  XV  * ij  JBofxrgon 
rjtodoff  heilst, 

Carura,  orvm,  Tab. 
covoa,  Strab.  XIL,  extr;  XIV , p.  M6., 
sTm  Phrygia  Major,  auf  der  Grenze 
Ton  Carien , nahe  denn  Macander. 

Cnrus;  cf,  Caris.  - , 

Carus  Fitfus;  Ort  in  Paphlagonien, 
ndöstL  vonClaudiopolis,  nordwestL  toh 

Ancyra.  . 

Carü,a,  ae,  PHo.  VI,  Amra-i 

Carusaa,  oc,  Kagovcöa,  Scyl.; 
u der  Käste  Paphlagonien's , zw.  öl- 
nope  u.  dem  Halys. 

Caruaadiua;  i Q. 

Fortsetzg.  des  Geb.  Ocra  (Alpes  Juhae). 

Carusates;  ein  vonCrassus  besieg 
tes  Volk  inGallia  Aquitan.,  um  Auch 

(Dep.  Gers). 

Carutsu;  cf,*Carasa, 

Curotsn;  savoy.  St,  Cktfromtae,  am 
FL  Arve,  Prov,  Faucigny. 

Carpaneaay  f«  ^ 

rPannonia  Super.)  , u,  Celeja  (Non- 
^)  ; vi^eicht  der  ganze  Borgrucken 

«w.  der  Drave  u.  Saie.  ^ 

. Cnrventu»!  St,  in  lAtoum.  Car- 

ventamiMy  adj.» 

Carwai  i*  q.  Caryac,  «... 

Car ’a,  Xagva,  Ptot;  Ort  in 
Poaen  Bhodiornm  (Cwien),  «w.  Can- 

nns,  u.  Baedala.  * 

Carvaey  Ka^ai,  Pausan,  Mess.  e. 
16;  Id.  Lwn.c.^;.Qoryi^Xfl^^ 
os!  Stftih. ; St  in  Laconi^  e^a  XVU 
Mi  P.  nördl.  von  Sparta,  Y 
Sellafia,  am  Oenus.  Selbst  ha^ 
Diana  CaryatU,  Dlopied.  Qram?!.  Uh 
p.  488.,  e.  Tempel,  Ka^vamy  jo^ 
jMutdogy  Hoct  wov,  Hewb*.»  ^ 
pin.  StatJ  Heb.  IV,  v^^., 

Feste  die  spartan.  Juijgfrauen  feyerl. 
Tanze  anfTuhrte«;  jetid  Krm>qdo,  sec, 

Kmae.  Carfus , 26  • 

G^rgacy  ßrum,  lov,  XXXiV  , 

Kawaiy  Pausan.  A?c^,^ 

Vitrnv.  I,  1.;  St  ipAr^;^ 
norddstl.  von  Pbcneua  , Als  die  Grie- 
chen die  Perser  bvs»«gt  I«dten  , ^«^ber- 
ten  sic  die  inlt  den  Letzte^ 

' St. , hieben  alle  Männer  nieder , führten 
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aber  die  Weibbr  in  die  Sklaverei,  wo  fle 

die  niedrigsten  Arbeiten  verrichten  muss- 
ten. Daher  die  Caryatiden  (Cary^w, 
Vitrnv.  L c.),  weiht  Statuen  an  Gehan- 
den, um  Lasten  zu  tragen.  CarßMy 
atiaj  Car^dteSy  iuin^^Vitruv,  1,  c.;  Lmw, 

Car^atisy  dis,  fomna, 

_ • 


Coryanda,  Hin.  V,  81.;  M^^I. 
16,;  Kaqvcepday  Strab.  XiV,  p. 

Scyt;  Herodot  IV,  44.;  Insel  u.  Ha- 
fenst.  im  Sin.  Jassins,  zw.  Bargylia  u. 
Mvndus,  an  der  Käste  von  Canen  , wm 
Vicrland  des  Geogr.  Scylax , u.  soU 
heut.  Tages  Coracojcpi  heiascn.  Caryan- 

densisy  e,  . . . • 

Corynfa,  Plin.;  Flecken  mAch^a. 

In  Sarmätia  Enropaca,  api  ostl.  Vfer  des 

Borysthenes,  Nachbarn  der  Alanen. 

Caryah;  ““  Nordwesten  des 

Sin.  Glancus,  ih  Lycien, 

Carystosy  Fljn.  IV,  ll.  sq,;  Mcla 
n,  Li^Martifd.  fX;  «pJgr- Jb,  ; Liv. 
KXXI,  45;  XXXn,  16.;  Tibull.  IH, 

eleg.  i i Kaovgogy 

Sic  IV  p.  24X;  Steph,;  Strab,  X,  mit. 
St  auf  der  sudl.  Küste  der  Insel  l^boea, 
westt  Ton  Geraestus,  östL  von  Manna. 

riäm , am  Fufse  des  Ocha;  jetzt  Cansto. 
kl  St;  unwahrscheint  sec.  DioU  Cos  4 
Ro890  , nahe  dem  Cap  d’  Oros, 

Tiv  XXXV,  88.;  Kocqvsioiy  Thweprd. 

Su.’,  roarmor,  Plin.  IV,  «5 
cSi^r.i  «f.  XXW,  6;  columeUne, 
PUn.  y,  eniat,  6.:  cf,  Strab.  1.  d.j.  Ca 

ryateus^  aoj.^  Q.yid^ 

Cartiatum  S cf.  Caristum.  , 

Qa'$a,t  Flecken Goim,  in  d,  S«i>»e'*- 
Ca,a  Cae.ari,;_  i.  ««*“>“ 

ha<i,dida‘;  Mktfl. 

Landsch.'  Galtaway  (Süd  t Schottland), 
auf  der.  Kusle.^v' 

Cata  Deii  frana,  Flecken  Chane 
Dieu,  in  ABTCCgne. 

Ca.a  Bunon.o;  Ort  «nf der Knate 

der  Syrtis  M*yor,  osü.  vom.  Ft  Cmy 
^**cisae;  St.  in  PamphyUon,  in  den 

®*Co?^ö  ,<Kie«or«m,  Artop.  Iti^5 

Ort  (Villa)  auf  der  Küste  der  Rc^o  Syr- 
tirji  westl.  von  Sabrata.  ^ 

Casae  Calvgntiy 

anf  'dcr  Küste  v«n  Mauretama  Caesar., 
zw.  Icosion  u. 

Caaae  Bei  Foedua;  Tbcil  'om 

Cantpn  Q^axihMon  C^ 
bundy  umfofste  seit  1419  dtu,  BisUium 


Gaiae  Nigrae. 
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Casinömagus, 


V.  das  Thal  Eagadln.  Ist 

Chur. 

Catae  Nigrae,  Angustio.  Retract. 
^ 2 *“  Numidia  Massyiornm, 

vielleicht  in  der  Gegend  des  Berges  Au- 
dus.  Casennigrensis , e,  Notit.Nuniid. — 
Hier  war  Donatus , Stifter  der  Dona- 
tisten  *u  Anfang  des  IV.  Sec.,  Bischof. 

Casalaqueum;  span.  Flecken  Co- 
salegas,  am  Tajo,  in  Nen-Castilien. 

Casäle;  cf.  Bodincomagus. 

Casale  Majus;  befe^t.  St.  Casale 
Maggiore,  am  Po,  in  der  mailänd.  Do- 
leg.  C'remona. 

Casale  St»  Evasiif  ) i.  q.  Bodin» 

Casalium;  ) comagus. 

Casaloth;  St  des  Stammes  Issa- 
schar  (Galilaea  Infer.),  am  Fnlse  des 
Berges  Tabor. 

C asama,  ae,  Ptol.;  Ort  in  Palmy- 
rene  (Syrien),  auf  dem  Wege  von  Pal- 
myra nach  Damasens. 

Casamari,  PUn.;  Volk  in  Aethio- 
pien. 

Casana,  Cell.;  Catanum;  mss. 
Hptst.  Kasan , Oson , des  Gout.  gl.  N. , 
an  der  Kasanla.  , 

Casancius,  Cell.;  Fl. Kasanka,  bev 
der  St.  Kasan,  im  aslat  Russland,  fallt 
in  die  Wolga. 

^ Ca s a nar  a>,  Plin.  VI,  K. ; Insel  des 
Sin.  Persiens , an  der  Küste  ron  Persis, 
Yiclleieht  in  der  Nähe  der  Mdg.  des 
Arosis. 

Casandria;  niederl.  Ort  Cassand, 
auf  der  Insel  Cadsand , Pror.  Zeeland. 

Casanum;  cf.  Casana. 

.Casanum  ad  jiddvam ; mailänd. 
Flecken  Cmsano , am  Fl.  Adda. 

Casape,  Ptol.$  St  in  Hyrcanien, 
nordostl.  von  Adrapsa,  nordwcstl.  von 
Metropolis,  10  Parasang.  Reg.  südösü. 
.▼on  der  Mdg.  des  Ochns. 

Casaraetonia;  kl.  african.  St  Co>- 
saricton,  im  Staate  von  Tunis.  . 

Cashia,  ae,  Ptol.;  St  in  Lycaoniea, 
sw.  Canna  u.  Adopissus. 

C a s h o n , ex  Cell. ; Ch  asphor, 
Xaatpe^ , 1.  Maccab.  V,  26.  86.;  Xao- 
s<o^,  C^mplut;  Ckasphomia,  Xa(h- 
Joseph.  Ant  XD,  IX.;  Ches-- 
.hon,  Vulg.;  St  in  Galaaditis,  die  Ju> 
das  Maccabaeus  einnahro,  u.  sec.  Cal- 
met  i.  q.  llesbon  seyn  soll. 

Casoalei  span.  kl.  St.  Cascaes,  in 
Estremadura,  am  Vorgeb.  Rocoa,  westl. 
von  Lissabon. 

Caacantum  , Kaantxvtost , Ptol.; 
Municip  ium  Caacantum,  Ma.  des 
Tiberins;  St  der  Celtibcri,  in  Uispania 
Tarracoii.,  südl.  vom  Ibems,  südöstt 


von  Grdenrris;  - hent  Tages  Catcimee, 
St  in  Navarra,  1|  M.  südl.  von  Tndela, 
2 8Üd<Mtl.  von  Corella.  Caacantenaea, 
Plin.  111,  3. 

Caaeharaf  St  in  Mesopotamien, 
woselbst  e.  rom.  Besatzg.  lag. 

Caaohovia,  ae.  Cell.;  Steph.  Za- 
mos.;  Caaaovia;  Bormanum,  sec. 
M.Gormanum,  Ptol.;  StderJazy- 
^8,  in  Dacien;  hont  Tatges  Casekau, 
Kassa,  Kossice,  St.  in  der  abauj%*arer 
Gspsch.  (Ober -Ungarn),  am  Fl.  Her- 
nath,  Kundert 

Caadim,  A.  T.;  i.  q.  Chaldaei. 

Caaellum;  i.  q.  Casteliiun  Morino- 
mm. 

.Caahilia;  Caaailia;  kl.  Irland. 
St  Caahel,  am  FL  Sewer,  Prov.  Moiin- 
Ster. 

Caaia;  Vorgeb.  Carmanien^s,  unfern 
der  Mdg.  des  llydriaces. 

Caaia,  PtoL  ML,  15.;  Landsch.  in 
Sevthia  extra  Imaom , zw.  Auxacitis  u. 
Aclias^  die  heut,  kleine  Bucharci,  Kaackr- 

far , ira  W^esten  duridi  den  Mustag  von 
er  grofsen  B.  geschieden.  Hptst  ist 
Jerken , Yarkand. 

Caaii  Montes;  Geb.  in  Scythia  ex- 
tra Imaum , zog  sich  bis  nach  Serica,  u. 
vielleicht  bis  zum  gelben  Flufs,  Hoan- 
Ho  hin. 

Caaii,  Streb.;  Bewohner  der  Insel 
Casoa. 

CaaUinum,  Liv.  XXII,  18.  15.  16; 
XXIII,  14.;  Plin.  UI,  5.;  VcUej.  Pa- 
tcrc.  II,  61.;  Caes.;  Cic.  Philipp.  II, 
40.;  Tab.  Pent;  St  in  Campanien,  am 
Vulturniis,  nordwcstl  von  Capna,  fiel 
während  der  pon.  Kriege  in  Trüminer, 
0.  heifst  Jetzt  Nova  Capua,  £inw.  Co- 
ailinensea,  Cic.  de  Juvent  II,  T.;  Casi- 
Unaa,  atia;  CasiUwtea,  Valcr.  Max- 
VII,  6.;  Casilinensia , ex  Casilinua.  adj., 
Sil.  Ital.  — ■ cf.  Capua. 

Caa  ilinua  ; FI.  in  Campanien , ent- 

?r.  in  den  Apenninen , u.  fiel  ins  Mare 
yrrhenum. 

Caaimiria;  kl.  preuss.  St  Casimir, 
Rgbz.  Posen , wo  Cwl  XII. , König  von 
Schweden,  bey  Kalisch  geschlagen,  am 
10.  Ootbr.  1707  den  General  Patkul  grau- 
sam liinrichtcn  liefs, 

. . 1 drei  Stt. 

Laaimirta  oa  P tstulam^fcaaimir , 
Caaimiria  Calisienaisi^  **• 

Pal  atinatua;  V "vr“ 

Lasimtrta  Maaovia\  luich.u.M». 

^ 1 tOTira. 

Caain^magua;  Ort  in  Gallia  Aqui- 
tan.  , vielleicht  südl.  von  Auch,  süd- 
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Wff tl.  Ton  Tonloiii^ , In  der  NSbd  Von 
Lomboz;  bcc.  Al.  Coulogne  — Colo- 
nia  Flecken  in  Gascogne,  7 M. 
westL.  Ton  Toulouse* 

CaBtnutiiy  Liv.  XXVI,  9,;  Varro 
LL.  VI,  3.;  Cic.Pluljpp.  H,  41.;  Front, 
de  Colon.;  St.  der  Vobci  in  Latium, 
östL  vom  Lirif , südöstl.  Ton  Aquinum, 
wurde  im  J.  der  St.  R.  442  e.  Colonie, 
n.  heifst  jetzt  in  ihren  Ruinen  San  Ger- 
manoy  hey  dem  Berge  Casino,  ProT. 
Terra  di  Laroro.  Casina$y  atis,  egety 
Cic.;  Lir.  XXII,  13. 

Casinui;  FL  in  Latium,  plU  hey 
Interamna  in  den  Liris,  u.  heilst  jetzt 
Sacco. 

Casinuiy  sfr.  Caesinu»  Mom, 
neapol.  Berg  Caeino , Pror.  Terra  di  La- 
Toro,  auf  welchem  der  heiL  Benedict 
im  J.  530  ein  Kloster  stiftete. 

Caeiorum  InsulaOy  Kaaiav  vrjöoty 
Strab.  X,  extr.;  kleine  Inseln  des  6^i> 
sehen  M. , unfern  Casos , südl.  von  C^ar- 
pathos. 

Caeiotie;  CoBatotiSy  idisy  Ku<t- 
auorig,  Ptol. ; Chadsaicy  od.  KfxhdsaiCy 
Copt. ; Landsch.  im  Osten  von  Aegyptus 
Infer. , von  Pelusium  bis  Rhinocolura. 

Catiotia y Casaiotisy  tdis,  PtoL; 
Landsch.  in  Syrien , zw.  dem  Orontes  o. 
dem  Libanon. 

Caaiatu»  ; cf.  Casystes. 

Catium;  xo  Kaaioxy  Ptol.;  Ca^ 
»ium,  Anton.  Itin.;  Tab.Pent. ; St.  in 
Casiotis  (Aeg^tus  Infer.) , am  Berge 
Casius,  die  heut.  Tages  Carichy  sec« 
Bnrckhardt  aber  Katieh  heissen  soll. 

Caaiusy  Mela  1,  10;  111,  8.;  Plin. 
V,  12.  13. ; cf.  Spartian.  in  Hadrian,  c. 
14.;  TO  Kaatovy  Strab.  XVI,  p.  528; 
XVTI,  548.;  Ilerodot,  II,  6;  III,  5.; 
Steph.;  Berg  in  Aegvptus  Inferior,  auf 
dem  güdwestl.  Ufer  des  i$<!es  Sirbonis, 
mit  e.  Tempel  des  Jupiter  Casius 
jJiog  KaotoVf  Strab.  XVT;  Joseph.  Bell. 
IV  extrem.),  n.  dem  Grabmal  des  hier 
ermordeten  Porapejus  M. , Strab. , Plin. 
cc.  11.;  angöbl.  jetzt  Ratichy  sec.  Al. 
Cap  del  Caa,  in  Arabia  Deserta,  Mela. 

Caaina,  Plin.  VI,  18.;  Fl.  in  Alba- 
nien, hoifst  henL  Tages  ÄmuTy  Samur, 
n.  mündet  b^  Derbent. 

CaxiuBy  Ptol.;  Geb.  in  Scythia  ex- 
tra Imaum,  vielleicht  nordöstl.  von  Cmo- 
dii  Montes  , u.  bis  nach  Serien  hin  sich 
erstreckend. 

Caaiusy  Anun.  Marc.  XIV,  8.  26; 
XXII,  83.;  Plin.  V,  22.;  Kaaiosy  Ptol.; 
Sträb.  XVT,  p.  517.;  Dionys.;  C'assius, 
Kacctoq  , Fuseb.  Praep.  Evang.  1 , 10; ; 
I^rg  in  Caaiotis,  od.  sec.  Cell,  in  Elen- 


ds (Syrien)  y snddstL  ‘ von  der  Mdg.  des 
Orontes,  südl.  (bey)  Antiochia,  vom 
Taurus  bis  zum  Lil^on.  Auf  deras.  c. 
Tempel  des  Jupiter  Casius.  ^cf.  Solin.  c. 
36. ; Spartian.  in  Hadrian,  c.  14. 

' Casletum  (Caaaeletum)  ; Caatel- 
lum  Morinorum  y Anton.  Itin.;  Tab. 
Pent.;  Clnv.;  Caaellumy  od.  CasaeV- 
lum,  Gnil.  Brito;  St.  in  Gallia  Belgi- 
ca;  XXVIl  M.  P.  dstl.von  Bononia;  die 
heut.  kl.  franz.  St.  Casaely  Montcaaaely 
Dep.  Kord,  21  M.  nordöstl.  von  St. 
Omer , 4^  nördl.  von  Bethnne. 

Caaluhiniy  Gen*  X,  14*;  1.  Chron. 
I,  12«;  Xaüfimvtaipy  XoaXanviufiy  LXX.p 
fcf.  Psalm.  LXVlll,  82.;  Pentaachoe- 
nitaOy  Targ.  Uieros.;  V'olk,  stammte 
von  Mizraim  (Aegyptier)  ab , u.  ist  sec. 
Bochart  Phal.  4 , ol ; Schultbess.  i.  q. 
Colchiy  die  scc.  HerodoL  Aegyi>tier  wa- 
ren. Andere  denken  an  die  Cilicea.  Por- 
stor Epp.  ad  Michael  an  die  Landsch. 
CoaiotUy  in  Aegypten;  u.  Hiller  Syn- 
tagm.  an  die  Solytniy  in  Pisidien. 

Caamara;  St.  im  östL  Mauretania 
Caesar.,  zw.  Aquae  Calidae  u.  Bida; 
muthm^sl.  jetzt  Herba. 

CaatnenOy  Kaapavriy  Horodot.  VH, 
lltö.;  Caamenaey  Kaöfupeuy  Thueyd. 
VI. ; St.  in  Sicilien , unfern  Motyca,  von 
den  Syracusanem  erbaut;  jetzt  Sdcliy 
St.,  Intendanz  Siragossa,  am  Fl.  gL 
Kamens. 

Caaoa  ; i.  q.  Achno. 

Caaosy  Ptol.;  Strab.;  St  auf  der  In- 
sel Achne,  Casos. 

Caaoa y Plin.;  firüher  ^strafte;  In- 
sel des  acgacisch.  Meeres. 

Caapatyrua  j St.  der  Grandarae , in 
India  intra  Gangem  , auf  dem  westL 
Ufer  des  Indus  , wo  sich  Soylax  auf  Be- 
fehl des  DariusHystaspis,  zurEifbrschg. 
der  auf  beyden  Seiten  dies.  Fl.  liegenden 
Länder  einschiifte,  dann  von  der  Mdg. 
des  Indus  bis  in  den  Sin.  Arabiens  s€h 
gelte,  u.  nach  30  Monaten  in  Ae^-pten 
landete;  angebl.  jetzt  Tmehpar^y  m- 
scc.  Al.  Cabiil. 

Cosp^fri’a,  V'irg.  Aen.  VII,  v.  714.; 
Vib.  Seq. ; Caaperüluy  Sil.  Ital.  VHI, 
V.  416. ; St.  der  Sabini  (Sabina) , an  der 
Qnelle  des  Himeüa  (u.  am  Einfl.  des 
Avens  in  die  Tiber),  nördl.  vonCurcl; 
wabrsclicinl.  heut  Tages  yfspra,  Flck- 
ken,  am  Fl.  Aja,  zw.  Term  u.  TivoH, 
- od.  nördl.  von  Aspra,  im  Thale  Presen-i 
zano. 

Caaperula  j i.  q.  Casperia. 

Caspiae  Portae  y Mela  I,  15.; 
PBn.VT,  18.  *15.;  Kaantai  nvXaiy  Strab. 
.XI,'  p.  361;  XVI,  p.  512.;  Ptol.;  Ar- 
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rian.  Exp.  Alos.  111.;  bUor. diarao.;  cf, 
Dionys.  Perlog.  t.  1039. ; Procop.  Goth. 
IV,  8.;  — SuotoB.  Kero  c.  19.;  n.  Ta- 
dt.  Hi^  I)  8$  cf.  Aon.  VI,  38.  {Cas- 
pia  Via) , al^r  Terstanden  unter  Ca^iae 
Portae,  Caspiarum  Claustra  wohl  Cao-v. 
casiae  Portae ; Gebirgspass  zw.  Medien  n« 
Urrcaoien,  weicher  zu  den  Tapurea 
fülirte,  u.  ^tl.  TOB  Raga,  zw.  den  Gebir- 
gen liarka-Koh,  VL  Siah-Koh,  etwaZ4 
M.  südöstl.  Yon  der  heut.  St.  Ferrabad 
lag.  Durch  ihn  zog  Darin#  kurz  vor 
Alraander  M. 

Caspianaj  Kaeniarrj^  Strab.  XI, 
p.  848.;  Ptol.;  Landstrich  ia  Albanien, 
oec.  Ptol.  in  Armenien,  Idnn  dem  Cj- 
rus.  Von  ihm,  od.se,  Bew^nem,  den 
Ca^üy  hatte  das  casp.  Meer  den  Namen. 

Ca$piani^  richtiger  Ctfrpli,  Com. 
Nep.  Datam.  c.  8.;  PUn.  VI,  13.;  PtoL; 
Kaantog  e^>og,  Streb.;  Caspioda«^ 
Tal.  Flacc. ; Volle  in  Media  Atropatene, 
wohnte  sec.  Epitomat.  Strab.  theiis  westl. 
von  den  Cadusii,  am  casp.  M.,  n.  amFl. 
Canib^ses,  theiis  in  der  Nachbarsch,  der 
Parthi,  an  Caspiae  Portae.  Ihre  Woha- 
«itze  sucht  man  im  Süden  der  heut,  nns^ 
Prov.  Schirwan.  Caspiacns,  adj.,  Stat^ 
Caspimu^  adj.»  Avieo.;  Ciutpiua,  adj.y 
PHb.;  Horat;  Tacit  Aan.  VI,  88. 

Caipii^  sec.  Mela  1,  19.;  l.  Ce- 
rannii  Monte#. 

Ca§pingiumy  Tab.  Peut;  St  in 
Bataromm  Insula  (Germania  Inferior^ 
Will  M.  P.  von  Tablae;  se^  Cell. 
Neut  Tages  vidieicht  ^fsperen,  in  Süd- 
holland,  M.  nordöstl.  von  Gorkum, 
If  südwestl.  von  Kuilenbnrg.  of.  Aspera. 

Cagpira;  St  in  Caspiria  (India  in- 
tra  Gangem),  am  Hydaspes,  M Para- 
4Nmg.  noi^östl.  von  TaxUa,  119  nordöstL 
von  Mallomm  Metropolis. 

Catpirac  i;  Bewohn«  von  Gaspirta, 
in  India  intre  Gangem. 

Caapiria;  Landsch.  in  India  Intra 
Gangem , zw.  den  Quellen  des  Acesinre, 
a.  Hydaspes;  jetzt  Caachemir^  CosAe- 
fnere,  Londsch.  in  Afghanistan  y Kahn-! 
listap,  wird  vopi  Dschalem  (Uydaspet) 
darchströmt,  n.  wegen  se.  Lage,  Kli- 
mt; n.  Fnichtbarlteit  d>^  indische  Para- 
dies genannt 

Caapinpn  span.  Mktfl,  n,  Schloss 
(7a^e , am  Ebro , in  Aragoniep, 

Caapium  Mare,  Ciprt ; Afela  I,  2; 
ni,  5.  6,;  ^mn;.  Marp.  XXlli, 

Oorh.  Nep.  FrpgQL  VIH«  d.;  UjeroDym. 
ad  Ezcch.  XXXVIH,  X;  PUn.  VI,  9. 
18,  18.  2^.;  Caapipm  P^lagt^a,  Me- 
la 1^  19.}  Caapiua  Sipua,  Mela.; 
jornand,  de  Keb.  Getic.  p.  84.  81.  89. ; 
tj  Kwfxta  &alarcaf  Strab.  11,  88;  XI» 


p.  852,  883.;  Diodor.  »c.  XVR,  15.;  i; 
Kaanta  8‘alaoaa,  Arrian.  VII,  p.  417.; 
Herodot  I,  208.  sq. ; to  Kaeauov,  Strab. 
XI,  p.  842. ; Ptol.;  Hyreanium  Ma- 
re, PUn.  VI,  18.  18  jfayreanum  Ma- 
re, Prop. ; Hyreanua  Sinua,  Mela; 
^*Tq%avta  &alctxra,  Strab.  II,  p.  88., 
Diodor.  Sic.  I.c.;  ij  vijg* Tgtiaviag^aXcn- 
Ttc,  Polyb.  V,  44.;  sec.  Herodot  c. 
Landsec,  sec.  Strab.  u.  Plin.  aber  e.  Bu- 
sen des  Oceanus  ScyUiicus;  Meer  in^ 
Asien , dessen  vrcstl.  lltcil  Caspiiim  M.,* 
der  ösd.  aber  Hj'rcannm  M.  hiefs  , lag 
zw,  Scythia  intre  Imäuin,  Hyrcanien, 
Atropatene,  Albanien,*n.  Sarmatia  Asia- 
tica;  jetzt  Aaa  fischreiche  eaapiache  Meer 
(Mar  di  Sala , di  Bachu) , zw.  Persien, 
Tatarei,  Russland,  Georgien,  ist  150 
M.  lang,  28-80  breit,  u.  hat  an  den 
Küsten  süsse»,  übrigens  aber  bitteres 
Wasser. 

Caapiua;  doppelter  Berg:  a)  sec. 
Ptol.  im  Westen  von  Media  Atropatene, 
an  der  Grenze  von  Armenien,  südl.  yom 
Araxes,  vieUcicht  Matiani  Montea  des 
Streb.;  — n.  b)  sec.  Isidor. Charac.  auf 
der  G^nze  von  Parthi«. 

Ca  st  aa da;  nieder!«  Insel  Cadaand, 
Caaand,  Prov.  Zceland. 

Caaaaudra,  PUn.  VI,  25.;  Insel  an 
der  Küste  von  Persit , sw.  Philo«  n.  Ara- 
cis*  * 

Caaaaudria,  Liv.  XLV,  11.  30.; 
Cagaandria,  PUn.  IV,  10.;  Liv.  c. 
1. ; Mela  11,  8.;  Kaaeoevdqtia , Strab. 
VlI.;'Co(oafa  Julia  Juguata  Caa- 
iaudrenaia,  Mzz.  des  Nero,  Veayur 
tian  u.  Nerva.;  früher  Poiidaeoy  Pli«- 
L c. ; floTidcua , Scyl4;  Strab. ; St  m 
Mac^onien,  auf  der  Grooze  v<m  Chalci- 
dice  u.  Paüene,  die  Cassander,  K.  von 
Macedonien,  nahe  d.Sin.Thermaicns  er- 
baute. Caaaoudrenaea , hm,  Liv.  XLIV, 
.10. ; Paul.  Lex  ult  Dig.  de  Cens.,  Einw., 
welche  dgs  ju«  itaUcum  genossen.  Caa~ 
aaudreua^  Qvid.y  I,  q.  Qasaqudrepm,  e. 

Qaaaaugita;  U q.  Sanctio. 

Cassanilae;  Volk  auf  der  Küste  des 
Sin.  Arabiens,  in  Arabia  Felix. 

(!aa$anmu ; Cßaaiannm,  Pani. 
Warnefr.  de  Gest  Longofi.  II,  17.;  Co- 
aanum\  neapol.  St.  Caaaano,  am  Ces- 
cile , Prpv.  Calabria  Citra. 

Caaaeletum;  cf.  Cas|otnm. 

Caaacletum;  niederl.  Mktfl.  Chate- 
let,  Prov.  Uenm^r^n,  am  östl.  Ufer  der 
Sambre,  8i  AL  südwestl,  von  Nmpur. 

1 j.  ,,  Cassclla. 

Caaaeltum;  l ’ 

Cßaaclla^  ae , Clav.;  Caaaellae. 
arum,  Sefi.;  Liiou. ; Caaaeli  a,  Bert; 
Caaaeltum;  Caaeilium;  Caasulo; 
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Catiellmm  Cattormm,  ChiT.;  Co- 
stellum  ad Fuldamf  Uptot.  Casael  in 
Knrheftsen,  Prov.  NIeder-Heascn , 16  HL 
südl.  von  Hannover.  Auf  dein  Carls- 
berg der  1 St.  weiten  Wühelnishöhe 
das  224  F.  im  Dnrchschnitte  enthalten- 
de grofse  achteckige  Gebäude,  Cascade, 
auf  dessen  plattem  Dache,  auf  o.  96  F. 
hohen  Pyramide  , e.  11  Fufs  hohes 
Icnpfemes  Fiifsgestell  sich  befindet,  das 
die  31  F.  hohe  kupferne  Bildsäule  des 
Hercules  tragt , in  dessen  Keule  sechs 
Personen  Piaiz  finden.  Von  jenem  Ge- 
bäude, auf  welcüäea  842  Stufen  führen, 
stünen  die  Cascaden  in  verschiedenen 
Abtheilnngen  herab,  bis  sich  endl.  das 
Wasser  in  ein  Bassin  sammelt.  Cosselo- 
ffss,  adj.,  Luen. 

Casiellae ; cf.  Bodincomagus. 

Ca»$ellae;  i.  q.  Cassella. 

Caatelliumf  i.  q. CastcIinmMorino- 
nun. 

Ca  $9  er  a;  kl.  auf  der  Halbinsel 
Athos  (Hlacodonicn) , am  Fufso  des  Ber- 
ges Athos. 

Caaei-  (Caaaü)^  Caes.  V,  21.;  Volk 
in  Britannia  Romana,  wahrschcinl.  im 
heat.  Berkshire ; sec.  Ad.  in  Hartford. 

Caaaianum;  cf.  Cassanum. 

Caaailia;  cf.  Cashilia. 

Casstit oepm,  Notit.  Imp.;  St.  in 
Rluitlcn,  1^  M.  nördl.  von  Vemania,  4| 
nsrdwesd.  von  Cambodnnum;  jetzt  sec. 
Leichtlen  KUaleg^, 

Casailium;  i.  q.  Cassella. 

Caaa inomagua;  St.  in ^llia  Aqni- 
tania  Prima,  8 M.  von  Auj^toritum; 
nratfamassl.  heut.  Tages  Chaaacnoru 

Caaainum;  i.  q.  Casinum. 

Caaainum,  Paul.  Wamefir.  de  Gest. 
Longob.  1 , 26;  IV,  18;  VI,  2.  40.;  Cluv.; 
Ort  Monte  Caaino,  apf  dem  Bern  gLN., 
iq  der  ncsapol.  Prov.  Terra  di  Lavoro. 

Cossinns  Mona;  ef.  Casinos Mons. 

Caaaiopaei^  Pl^  IV,  1.;  Kaeeah- 
srortoi,  Stnüi.  VII,  p«  224,;  Mf,  ap,lJr- 
sin,;  Volk  in  Cassopia (Epirus) , umCas- 
siope,  Bey  ihnen  lagen  Achemsia  Pa> 
los,  Bnehaetinin , Eh^ia,  u,  Pandofia, 

Vaaaiopacnm  Promontorium  ,■ 
Pfol, ; Vorgeb,  auf  der  pordosti,  Huste 
der  Insel  Coreyra. 

Caaaiape^  Suoton.Nero  c,  22.;  Kae^ 
e^onrj^  sec  Strab,  VII,  p,  224.;  Cßaaio^ 
peja^  Gellius,  XIX,  ineunt,;  St,  in 
Cassopia  (Epirus) , südi.  von  Elnea, 
nördl,  von  Comams  Portvs  Major.  Hief 
' Stand  sec,  Sppton. : ara  Jovis  Cassii.  ^ 

Caaaiope^  Xoooiosq,  Ptoi.;Stin 
Osssopia,  auf  der  Grenze  von  'Phespro- 
tia;  angebl.  d.  heut,  am  Sec  Achemsia  lie- 
gende Upt8t.Janifin  d.  Sandscbgakatgl.  N. 


Caaaiope;  Kccaaumrj  Xtprpf^  Ptol. ; 
Strab.  VU,  p.  224.  ; Hafen  auf  der 
südwestl.  Küste  von  Chaonia  (Epiras), 
südl.  von  Posidinm , nördl.  von  Buthro- 
tum.  VonCassiope  bis  nach  Bnindisium 
betrug  die  UebciiGahrt  %iXioa  xai  xqimiO~ 
oun  S’odio«. 

Casaiope,  Plin.  IV,  12.;  Cic.  XVI, 
epist.  IX  ad'  Tiron. ; Kaaoionij , Ptol. ; 
St.  im  Nordosten  d.  Insel  Coreyra;  d.  heut. 
Flecken  Casa^ope,  CasaopOf  auf  Corfii, 
mit  e;  schönen  Hafen.  Hier  stand  sec. 
Plin.  ein  Tempel  d.  Jupiter  Caassius. 
9asBiopeJa  f cf.  Cassiope. 
Caaaiotia;  1.  q.  Casiotis. 

- Caaaipoiia,  Plin.  vielleicht  1.  q. 
Serropolia^  Za^onoXtg,  Ptol.;  St. 
in  CUiciaPropria,  in  d.  Gegend  v.  Mallus. 

Caaaiteridea^  Mela  111,  6.;  Plin. 
IV,  22;  VU,  b6.;  Caaaiteridum  ln- 
auiae^  Cell.;  KccecittqidBg ^ Diodor. 
Sic.  V,  88. ; Herodot  UI , 115. ; Ptol. ; 
Strab.;  Dionys.  Perieg«  v.  62..;  Silu^ 
res,  um,  Solin.  c.  22.;, sec.  Salmas.  in 
Mss.  Silur a,  oe,  u.  nach  e.  Riuid- 
glosse  Sillinae  Inaulae;  Sylina 
Inaula^  Sulp.  Sever.  Hist  S.  U,  51.; 
Beaperidea;  Silveatrea;  Inseln  an 
der  südwestl.  Küste  von  Britannia  Ro- 
mana , sudwesU.  von  Böierinm  Promon- 
torium, gaben  den  Pböniciem,  ihren 
Entdeckern,  reichlich  Zinn  u.  heissen 
jetzt  Scüly , Ica  Sorliv^ea , Gruppe  von 
145  Inseln  n.  über  1000  nackten  Felsen, 
25  M.  von  Cornwall.  Bewohnt  sind« 
Brehar,  Sampson,  St  Agnes,  St.  Mar- 
tins, St.  Marys  n.  Trecco.  Unter  den 
Römern  bearbeiteten  Verbrecher  die  da- 
sigen  Bergw'erke.  Einige  ziehen:  Ltm-, 
aus,  Plin.  n,  Ptol,  ui  ^lipmua  verwan- 
delnd, hieher, 

Caaaium;  cf.  Cäsium, 

Caaaina;  L q,  Casius. 

Cpssi velount,  Cacs.  V,  11.  18.j 
Volk  in  Britannia  Romana. 

Cßaaopia,  Kaoemruit,  Steph.;  SevL; 
Kaaeonauav  xmqcc^  Strab.  VH,  p.  224.; 
Kaooanua^  Ilarpocrat;  Landsch.  in  Epi- 
rus, grenzte  östl,  an  Molossis  n,AÜiamar- 
nia , nördl,  an  Tfae^rotia , westl,  an  Jo- 
pium  Mare,  n,  südl,  an  Ambracius  Sinus. 
Co s so V IO,  Cluv.;  cf,  Cuschavia. 
Cussttbta,  Cluv.;  Qaaaubiae  Dur- 
catnay  CHuv, ; ^lepial.  U^th,  Cassubc^ 
in  Hiuter-Pommprn,  grenzte  nördl,  an  die 
Ost^,  n,  dehnte  sich  längs  der  W'cich- 
sel , bis  einige  Meilen  von  Stettin  pus* 
Caaanla)  cf,  Cassella, 

Caatal^alay  orupiy  Plin,  V«  27.; 
Xot^a^Zer,  an»,  PtoL;  Steph.;  {Kaga-^ 
ßctllu)y  Notit  Cilic.  Scc.;  Caatabor- 
lum,  CiirtUl,  7.;  Catabolumy 
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Anton.  Itln.;  St.  ln  Cillcla  Campestrls, 
uordwcftl.  Ton  Imbsi  sec.  Ptol.  unweit 
Mopsvestia,  tcc.  Anton.  XXVI  M.  P.  ron 
Acgae , XVI  von  Bais , 'XXXll  Ton 
Alexandria. 

Castahata,  orum,  Plin.  17,  8.; 
KusttßaLee^  Strab.  XII,  init.;  St  in  Tya- 
nitid  (Cappadneia  Magna),  unfern  Caystra, 
5stl.  Ton  Cybintra,  am  Taurus.  Bier 
hatte  Agtffiis  tj  Tlsqaaicf  e.  TempeL 

Caatabalum;  1.  q.  Caatabala» 

Castaca;  d.  Castulo. 

Castacius  Sinusi  Mbosen  amfp- 
porua  Thraciuui. 

Castagnedolum;  eardin.  Id.  St 
CoiiagnedoÜ , im  Hztl^  Genua. 

Casialia^  Virg. Georg.  III,  t,  291.; 
Horat ; Äorgalta , Pausan.  Phoe.  c.  8. ; 
Pindar.  Pyth.  od.  I,  y.  74. ; o.  den  Mu- 
sen u.  dem  Apollo  geheiligte  Quelle  in 
Fhoeis,  unfern  Delphi,  enUprang  am 
Parnass , nahe  dem  Tempel  des  Apollo. 
CfutaUt , idie , a^.  l ; CattaUdea , 
Ciutalid^  Sorore«,  Hailial.  IV,  epigr. 
14.;  L q.  Musae.;  Castalius.  adj.,  aqua, 
Horat.,  arbor,  Propert;  i.  e.  Laurus 
nobilis , Lina. ; umbra,  Tibull.;  antrum, 
Orid. ; i.  q.  Apollineum. 

Castalia  f Quelle  in  Syrien , in  der 
Nähe  von  Antiochia. 

Castalon^  cf.  Castnlo. 

Caatäna  f Castanaea,  Mela  ; 
Ka^avata^  St^>h.;  Lycophr.;  Caatha- 
naea,  oe,  Plin.  IV,  8.;  Kaod'avatrj  f 
Herodot  Vll,  188.;  of.  Nioand.  Alexiph. 
Y.  271. ; St.  auf  der  Küste  von  Magnesia 
(Thessalien) , am  östl.  F ufse  des  Pelion, 
etwa  Xll  M.  P.  nördl.  von  Spalathra; 
jetzt  Kastania,  seo.  Kruse.  Von  ihr  soll 
Castanea  Nux  den  Namen  haben.  Co- 
staneus,  adj. 

Caatanaeaf  cf.  Castana. 

• Caatanedolum;  mailänd.  St  Ca- 
wtagncdolo , unfern  Brescia. 

Ca atancra;  portug.  Flecken  Caata- 
ttera , am  Tajo , Landsoh.  Estremadura. 

Caatania;  St.  in  Apulia  Peucetia, 
unweit  Tarentum ; heut  Tages  Caateüa^ 
nefa.  St,  in  derProv.  Terra  d’Otranto. 

Caatanovitium;  St.  u.  Fstg.  Ca- 
wtanoipitVf  Coatanowitz^  Koatanitza^  in 
Croatien , auf  o.  Insel  der  Unna. 

C aate letum;  kl.  franz.  St.  Catelet, 
an  derSohelde,  Dep.  Aisne  (Picardie). 

Caatella;  Caaiilia  y Cell.;  span. 
Künigr.  CaatiUen , grenzt  östl.  an  Mur- 
cia, Valencia,  Aragonien,  Navarra,  u. 
Hiscaya ; nördl.  ans  Meer  u.  an  Asturien; 
westl.  an  Leon  n.  Estremadura,  südl. 
an  Andalusien  u.  Murcia,  n.  wird  durch 
e,  Geb.  in  Alt  • u.  Neu -Castilien  ge- 


thellt  Caatilianua,  adj*,  Cluv. ; Luen.; 
Caatilienaia  y e,  Loen.  cf.  Celtibcria. 

Caatella  Aurea  y Cluv.;  Cell.; 
Terra  Firma\  Cell.;  ehemal.  span, 
südamcric.  VIcekönigr.  IVeu-Granadoy 
seit  dem  24.  Septbr.  1821  Republik  Co- 
lumbia, grenzte  als  Köntgr.  östl.  an  Bra- 
silien, nördt  an  das  carain.  M.,  westl.  an 
den  stillen  Ocran , n.  südl.  an  Peru. 
Die  Republik  Columbia  iimfalst  Carra- 
cas,  Neu- Granada,  Veragua  u.  Pana- 
ma, grenzt  östl.  an  das  atlant.  M.,  an 
Gnianau.  Brasilien;  nördl.  an  das  caraib. 
M. ; westl.  an  Mexico  u.  an  den  stillen 
Ocean , u.  südl.  an  Rio  de  la  Plata,  Peru 
u.'an  Brasilien. 

Caatella  Nova,  Cluv.;  Cell.;  Ca- 
stilia  Novay  Cluv.;  span.  Königr. 
Neu- CaatiUen  y enthält  die  Prorv.  Ma- 
drid, Toledo,  Guadalaxara,  Cueuca  u. 
La  Mancha. 

Caatella  Fetus,  Cluv.;  CelL ; 
Caatilia  Fetuf,  Cluv.;  span.  Kö- 
nigr.  JU- CaatiUen  y begreift  die  Prpw. 
Borgos , Soria  u.  Segovia. 

Caatallaniy  Plin.;'  Ptol.;  Volk  in 
Uispania  Tarracon. , am  Fufse  der  Py- 
renäen, mit  den  Städten  Basi , Bedesa, 
Egosa  (Engosa),  u.  vielleicht  Besondu- 
num. 

Caatellanuay  siv.  Caatellenaia 
Comitatus  ; baier.  Grfsch.  CaateU, 
am  Stcigerwalde,  im  Untermainkreise. 

Caatallarum;  kl.  savoy.  St.  Cha- 
etalary  am  Fl.  Bourboillun. 

Caatelliof  kl.  franz.  St.  Chaiillony 
amAzergue,  Dep.  Rhoneraundungen. 

C aatellio  ad  Ararim;  franz. 
Mktil.  ChatiUou  aur  Saoncy  Dep.  Was- 
gau, 

Caatellio  ad  Augerimy  siv.  ad 
Ingerim;  franz.  St.  Öiatillon  aur  V in- 
drcy  am  Indre  (Touraine).  Die  Umge- 
gend hiefs  Brenne. 

Caatellio  ad  Car  im;  franz.  Mktfl. 
Chatilion  aur  Cher , am  Cher  (Blaesois). 

• Caatellio  ad  Ingerim;  i..q.  Ca- 
stellio  ad  Augerim. 

Caatellio  ad  Ligerim;  franz. 
St.  Chatilion  aur  Loire,  an  der  Loire, 
Dep.  Loiret  (Berry). 

Caatellio  ad  Lupiam ; franz. 
St.  Chatilion  aur  Loingy  an  der  Loing, 
in  Gatinois. 

Caatellio  ad  Maironam  ; kl. 
franz.  St.  Chaiillon , unfern  der  Marne, 
Dep.  Marne  (Champagne). 

Caatellio  ad  Separam  Nannc- 
tensem;  franz.  St,  Chatillon  le  oha- 
teau , Chatillon  mr  Serre , am  Zusfl.  der 
Quint  u.  Sevro  Nantoise,  Dep.  deux  Sc- 
vret  (Poiton). 
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Catiellio  ad  Sequanavii  frans. 
SL  Chatilion  sur  Seine  ^ an  der  Seine, 
Dep.  Cotc  d’  Or  (Bnrgnnd) , M.  efid- 
westl.  von  Ciairaiix , 5 süddstl.  von  Bar 
gar  Seine»  Congress  im  J.  1814. 

Castellio  Burgundiae;  (ranz. 
St  ChatilUm  les  DombeSy  Chatilion  sur 
Chalaronne , nahe  der  Chalaronne,  Dep« 
Ain. 

Castellio  Inferior^  Schweiz.  Dorf 
Nieder- Gestelen,  Canton  Wallis.  . 

Castellio  Medulci;  franz.  lülktlL 
Chatillon  de  Medoc . in  Guienne. 

Castellio  N ivernensis  Tractus} 
franz.  Flecken  .Chatillon  en  Bazois , am 
Canal  Nevers,  Dep.  Kiävre  (NIvornois). 

Castellio  Pedemont'iij  kl.  pie- 
niont.  St.  Chatillon^  Hzth.  Aosta,  am 
FL  Doria  Baltra. 

' Castellio  Pic-taviae'j  kl.  franz« 
St,  Chatillon  sur  Sevre^  an  der  Loue, 
Dq>.  dcux  S6vres  (Poitou). 

C astellio  Piscaria;  Castilio  ; 
Flecken  Castiglione^  ' am  toscan.  M. , u. 
am  Lago  di  Castiglione. 

Castellio  Superior ; schwtiz. 
Dorf  Ober  - Gestelen^  ,Canton  Wallis. 

Castellionum ; kL  piemont.  St« 
Castiglione  , Mkgr&ch.  ^nzzo , am 
FL  Vraita. 

Castellodunum;  Castrodunum; 
Dunum;  franz.  St.  Chateau  - Dun ^ am 
Loir,  Dep.  Enre  u.  Loir  (Blaesois). 

Casteilum  ; wahrscheinl.  i.  q.  Mu- 
nimentum  Trajani  , .Ainm.  Marc. 
X\1I , init. ; gp’ofsherz.  hess.  St.  Cassel, 
Castel  (von  Tnuan  u.  Julian  ausge- 
bessert), am  ösd.  Rheinufer  , ' Prov. 
h'icdcr- Hessen,  mit  Mainz  durch  e. 
SchifTbrücke  verbunden.  Im  J.  1822 
fand  man  iu  der  Gegend  e.  Grab  mit  e. 
Schädel  e.  zur  Zeit  der  röm.  Invasion  zu 
uns  gekommenen  Aethioperin,  Bronze- 
ring, Isisbild,  2 parth.  Königsmünzen 
etc. 

• Castellum;  sec.  Lcichtlen  Castel: 
a)  bev  Bleichheiin,  | M.  nördl.  von  Em- 
inendingcn;  — b)  bey  Schliengen,  1 
M.  sädL  von  Neuenbiurg , osU.  vom 
Rhein ; — c)  südl,  von  Schönau , am 
Fl;  Wiese,  2 M.  südöstL  von  Badcn- 
weiler. 

Casiellum;  sec.  Leichtlcn  CasteU 
berg:  — a)  bey  Gcngenbach,  östl.  vom 
FL  Kinzig,  1^  M.  südwestl.  von  Op- 
penan ; — b)  | St.  südöstL  von  £m- 
roendingen  i c)  ^ St.  nordwestl.  von 
Waldkirch;  — d)  ^ St.  nördl.  von  Salz- 
burg ; e)  bey  Aclikam,  1^  M.  sud- 
«esd.  von  Endihgen,  nördl.  von  Alt- 
Breisach. 


Casiellum;  Ort  dcrBojl,  ln  GaUia 
Cispadana , südwestl.  von  Faventia. 

Casiellum;  Ort  in  Galilaea  Infe- 
ferior,  unfern  Tiberias,  am  See  Gene- 
zareth. 

Casteilum,  Tacit.  Germ.  29. ; Ca- 
stell auf  dem  Berge  Taunus , in  der  Nä- 
he von  Mattiaci  Fontes,  nordöstl.  von 
Magontiacum.  Drusus  erbaute  dasselbe 
u.  Gcrmanicng  besserte  es  wieder  aus. 

Castellum,  sc.  ad  Aemum,  Tab. 
Feut ; cf.  Butava  Castra. 

Casiellum,  sir.  Castrum  Sali- 
narum;  franz.  St.  Chateau  Salins , an 
der  Seille , Dep.  Meurthe. 

Castellum  adi  Fuldam;  L q. 
Cassella. 

Castellum  Album  ; L q.  Albi- 
castrum. 

Castellum  Amerinum;  Tab.PeuL; 
Ort  in  Etrurien,  Xll  M.  P.  von  Falerii, 
nach  Lac.  Vadimonis  zu. 

Castellum  Angelt,  Luen.;  Ma- 
les Hadriani,  Id.;  die  Engelsburg, 
Citadclle  der  St.  Rom , sonst  d^  Mauso- 
leum des  K.  Hadrian,  hängt  durch  e. 
1500  Schritte  langen  Gang  mit  dem  Var 
tican  zusammen. 

Castellum  Aquarum;  cf.  Aqnac. 

Castellum  Arianorum;  Ca- 
strum ISovum  Ariani;  franz.  St. 
Castel  - Naudarey , Dep.  Aude  (Langue- 
doc) , am  Canal  MidL  Schlacht  im  J. 
1632 , in  welcher  der  naclimals  enthaup- 
tete Ilcrzog  von  Montmorenci  gefangen 
genommen  wurde.  . 

Castellum  Asense;  span.  Schloss 
Castel  d*  Asens , in  Catalonicn. ' 

Castellum  Baldum;  vencL  St. 
Castel  Baldo,  an  der  Adige,  Prov.  Pa- 
dua. 

Castellum  Batavinum;  cf.Baco- 
durum. 

Castellum  (Castrum)  Bilitionis; 
cf.  Baltiona. 

Castellum  Cattorum ; L q.  Cas« 
sella. 

Castellum  Cucullis,  Engipp.  Vit 
S.  Severin,  c.  9.;  Cucullae,  u.  Co- 
culli.  Cell.;  Cuculle,  Tab.  Peut; 
Ort  im  Westen  von  Noricum  Ripense, 
zw.  Jovavum  (Juvavia) , u.  Vacorium. 

Castellum  Durantium ; Ca- 
strum Durantis;  Urbania;  papstl. 
St  Castel  Durante,  Urbania,  am  FL 
Metaiuro , Deleg.  Urbino. 

Castellum  Episcopi;  Flecken  Bi- 
sekoffs  - Castel  , cngL  Grfsch.  Shrop, 
Salop. 

Castellum  Fabatianum;  Ort  in 
Numidia.Massylomm , unfern  Cirto. 
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Castellum  Firmanoruni^  Flin. 
in,  13.;  Ort,  Tielleicht  in  Picentun. 

Castellum  Gubcrnium;  kl.  St. 
Govemoloy  wi  Fl.  Mincio,  Prov.  Afan- 
tua. 

* f « 

Cast  ellum  Heraldii  Castrum 
jfiraudi;  frans. St  Chatdieraudy  Cha- 
teller ault  y an  (kr  Vienne,  Dep. .Vienne 
(Poitou). 

Castellum  Uolmium  ; Flecken 
Castelkolm  y in  Schweden. 

Castellum  Hunnor« m;  Id.'prensg. 
St  CasUAlautiy  am  Fl.  Drim,  Rghs. 
Coblenz,  mit  Trümmern  e.  Schlosses 
(Castelhun) , auf  dem  Hundsrücken. 

Castellum  Ictium;  frans.  St  I* 
hie  Jourdain  , am  Save,  JOep.  Gers  (Ar- 
magnac ^in  Gascogne). 

Castellum  in  Tauno;  L Ca- 
stellum. 

Castellum  Jaberitanum;  Ort 
in  Manretania  Cacsariensis. 

Castellum  Majus;  Flecken  Cortetf 
Maggiore,  im  Hrstb.  Lucca. 

Ca  st  ellum  Malus,  se.  Pedemon- 
tii ; piemont.  Dorf  Castclmagno , Prov. 
Cuneo. 

Castellum  Menapiorum,  Ka^l* 
tov  Mtventuovy  Ptol.;  St  der  Menapii, 
in  Gallia  Belgii»;  heut  Tages  Kessel, 
Flecken  am  westl.  Ufer  der  Maas,  2 91, 
sddwestl.  von  Venlo,  2 nördl.  von  Ru- 
remonde. 

Castellum  Mortnorum ; L q. 
Cnslctiira. 

Castellum  Mosvllanum,  rfv. 
Tabernarum;  Taberna e Mosel- 
lanlcat'y  preiiss.  St  Bemcastcl,  am 
östl.  Ufer  der  Mosel,  Rgbs.  Trier,  4f 
M.  nordostl.  von  Trier,  8 südwestl.  Ton 
Coblens. 

Castellum  "Novum;  osterreich.  St. 
Castcl  Nuovoy  dahnot.  Kreis  Cattaro, 
am  Mbusen^  mit  der  Citadclle  Corni*^ 
gerad. 

Castellum  (Cdstruin)  Nouum 
Garftnianae  y siv»  G arftnianum; 
cf.  Cuferonianum. 

Castellum  Or  teilt  t s ; Ort  Levau- 
ia,  am  Meere,  Hrzth.  Genua. 

Castellum  Petrae;  tyrol.  Fstg. 
Castello  dello  Pietrü,  nahe  der  Etsch, 
Kreis  Trient 

Casio  Hum  Bomanum;  c.  Castell, 
unweit  der  Mdg.  des  Rhein ; vielleicht 
i.  q.  Arx  Rritannica. 

Castellum  Stcckianum,  Cell.; 
Ort  in  Umbrien,  in  der  \ühe  von  Ti- 
ticnsls  Viens. 

Castellum  Synicense,  Augnstin. 


de  etv*  Del  XXn,  8.;  Ort  In  Nomldia 
Massylorum,  vielleicht  südl.  von  Hippo 
Regius. 

Castellum  Tabernarum;  I.  q. 
Castellum  Mosellannm. 

Castellum  Tkermarum;  ctAquae 
Helvetiae. 

Castellum  Ttngitanum  , siv. 
Tingitii;  Ort  in  Manretaiiia  Caesar., 
in  der  Nähe  der  heut  St  Meliana. 

C astellum  Trajani;  L q.  Ca- 
stellum. 

Castellum  Truentinum,  Pompe], 
in  Cic.  Epist  VUl,  12.;  Castrum 
Truentinum  y Mela;  Truentum, 
Pliii.  III,  13.;  Tqovsvropy  Strab.;  St 
in  Picenum , nahe  der  Mdg.  des  Trncn- 
tus , etwa  VI  M.  P.  nordL  von  Castrum 
Novum,  .X  südöstL  von  Firmnm;  jeUt 
Tbrrc  SegurtL 

Casteltütium;  ct  Castmm  Rnp> 
tttlSU 

Casthanaea;  dl  Castanaea. 
Casthenes  Sinus;  Mbusen  inThra* 
eien , UBweil  des  Bosporns  ThraciiM. 

Castilia^  I.  q.  (^steila. 

Castiliu  Nova;  1 d.CastellaKo* 
Castilia  Fetus;  ) va,  Vetnst 
Castilio;  i.  q,  C^ellio  l^tcaria* 
Castilio  Calabriae;  neapol.  kl. 
St  Castiglione  Maritimo,  am  Meere, 
Prov.  Calabria  Citeriore» 

Castilio  Consentinis;  neapol.St 
Castiglione  di  Cosenta,  unfern  Consen- 
ta,  ^ov.  Calabria  Ci  teriore» 

Castilio  Lneoensis^kt.'SuCastig“ 
Uone,  im  Thale  Carfognana,  llrrgUt 
Lucca. 

Castilio  Maniuana ; looibard. 
Mktfl.  Castiglione  Mantuano , an  der 
Fossa  di  Bor.volo,  Prov.  Mantua. 

Castilio  Stioer otum;  SuCasttg- 
Uone  dellc  Stivierc^  de«  Frsttlu  Castig- 
lione. 

Casiilionis  Principatus f «die- 
knalv  *kl.  Frstth.  Castiglione;'  jetzt  ein 
Thcil  der  Prov.  Mantua» 

Castineium)  Schloss  u.  Flecken 
Kesitnhvlzy  Dep.  Niederrhein; 

Castioy  Castrum  Stiliconisj 
Mktfl,  Castionc  y am  Fl,  Otoua,  in  Mai- 
land. 

Castiodumf  CasHodunum  ; 
schweiv.  Fkcken  Ocsch,  Canton  Bern. 
Ca stiodnnum;  cf.  Castiodnm* 
Castoboci ; Volk  in  Snrinntia  Eiiro- 
paea,  drang  nnter  K.  Constantin  in  Grie- 
chenland ein. 

Ca  stör  um  Liiett«,  Tacit.  Hist  II, 
24.;  cf.  Siietoii,  inOtlion.;  KJastornm 
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iVemtif,  CelL;  Ort  ia  Gallia  Transpa* 
dana,  zw.  (XII  Mill.  Ton)  Cremona  o. 
Bcdriacuiii , wo  Otho  denCecinna,  Feld-, 
heim  dea  Vitellias  besiegte. 

Castro;  kl.  franz.  St.Jrpajan  (Cha- 
iTes)j  Dep.  Aveifon,  2 M.  nördL  Ton 
Milhaod.  Cattrensis  ^ e. 

Castro;  Castro  Rhoetica; 
Schweiz.  Landach.  Gaster  p in  den  Cantt. 
Sdiwjz  u.  Glarus. 

Casfra,  «iv.  Costrum  Puella^ 
rum;  1.  q.  Edinburgnm. 

Castro  ad  Garumnam;  kl.  franz. 
St.  Costres,  an  der  Garonne,  Dep.  Gi?> 
ronde. 

Castro  Alaia;  I.  q.  Alata  Castra. 

Castro  Arnonenaiof  ctArnonen* 
iia  Castra. 

Castra  Bonensia;  cf.  Bonna. 

Castra  Caecilia  (rielleiclit  Caets» 
i»  Bkt^U) ; i«  q.  CaecUiana. 

Castra  Catulina;  kl.  östenr.  St. 
lUa,  fan  Lande  unter  der  Ens , 4 M. 
Too.Wien. 

Castra  Coostantina;  Conatan^' 
iia;  franz.  St.  Covlatieet,  Constanzes , 
sm  Fi  Soiüle  {Normandie)^  4^  ML  westl. 
toh  St  Ln»  Constaniimis  > 

Caitru  Cornelia^  Mela  ly  7., 
Plia.  4.:  Custta  Corneliana^ 
Cus.  Cir.  n>  24.  24.  27.;  Castra 
Coraelüv  XoqvrjU&o  IlctqfftßoXf}  ^ 
Ptol. ; CatirU'  Sespionis  Mohris 
Afrititttty  Ornd.  IV,  2a.;  Castro  PrW- 
US,  Lucan.  IV^  Tv  467.;  Castro  Ro* 
uoRtf,  Lir.  XXXi  25.;  ^cipionis" 
yalluin^  d d Xupnl,  Ap- 

plan,  CiT.  n ^ pW  747. ; cf.  Lucan.  IV  ^ v. 

St  in  Zeugitana^  sec.  Ptol.  westl. ' 
yom  Fl.  Bagrada , ' wohl  nicht  sec.  Plin. 
wti  V6n  dem«.,  etwa  M.  P.  von  Utica; 
sngebi  jetzt  Geliah,  Hier  schlug  Sei-  - 
pio,  ini  zweiten  pun.  Kriege  nach  Africa 
übersetzend , sein  erstes  Lager  auf. 

Caslta  Dtllia^  Mela  I,  7.;  St* 
im  nördi  Zeugitona,  vielleicht  Vresti 
voa  Castra  Cornelia. 

Chütrti  Explotoioram;  Ort  in - 
Üntannia  Ronaana^  XII  Mill.  von  Lngu-^ 
^sUum,  X Von  BlatobulginiU ; heutTa- 
1^  angebl.  f^herby  ^ auf  der  Grenze  ' 
'on  Schottlandv 

^ CttttrU  F'ebiünOy  Notit.Imp.;  Ort* 
ut  VindeKcien ; muthraassl.  jetzt  Baben- 
^otiseH^  4 M,  Von  UUn^  an  der  Günz.  ■ 
Bebiana.  ^ , 

Castra  GCrerCd;  ftngehl.  i.  q.  Cao* 
<^iiaim. 

Castro  Germonotamy  Ptol.;  St. 

^lanrctania  Caesar.,  östl.  von  ApoUi-  ^ 


nis  Promontorium,  die  Jetzt  Bisehah 
heissen  soll. 

Castra  nanni,baltSy  Plin.ID,  10.; 
Tab.  Peilt. ; Hafenst.  der  Bmtii , etwa 
25  M.  P.  RÜdwestl.  von  Croton , 5 nord- 
östl.  von  Scylacium ; mnthmassl.  heut. 
Tages  Castelletey  in  Calabria  ulteriore.  • 

Castra  Herculss , Tab.  Peut; 
Anim.  Marc.  XVIII,  2.$  Ort  in  Insuhi 
Batavomm  (Germania  Infer.),  XIII M. 
P.  dstl.  von  Camo,  (IX)  nordwestl.  von 
Arenacnra ; sec.  K^e  jetzt  Kesteressp 
am  linken  Ufer  des  Leck,  4 M.  nord- 
westl. von  Amheim. 

Castra  Hordeant\  siv.  Hordeo- 
nis;  Ordinra;  kl. St. Oerduigcn»  Uer- 
dingen y Rgbz»  Düsseldorf,  1 M.  von 
KaiscrswerUi , am  Rhein. 

Ca  str  a Judaeorum;  Vieus  Ju- 
daeorum ; Ort  in  Aegyptus  Inferior, 
wohin  Joseph  n.  Maria  auf  ihrer  Flucht 
^kommen  seyn  sollen;  angebl,  heut, 
Tages  el  Jekudieh, 

Castra  JuHoy  Plln.  1^,  22.;  Tur- 
ris  Julia;  St.  in  Lnsitanien;  vielleicht 
hent.  Tages  TruxiUoy  St.  im  span.£stre- 
madnra. 

Castra  Laptdartorum; ^Ott  in 
Aegyptüfl  Superior,  vielleicht  östL  von' 
Syene. 

Castro  Lepidiy  Cic.  XI,  Cput.  9.; 
CL  Regium  Lepidi. 

Castra  Martss^.  Kasgupagnsp 
Pfocop.  Aedif.  IV  ^ 6.J  Sozomen.  Ia,  5.; 
cf.  Amm.  Marc.  XXXL  22.;  Ort  inMoe- 
sia  Superior,  nnweit  Tinmciun. 

Castra  Slautatüm  (Motorum);' 
XaphartutOy  Geogr.  Arab.,  i.  e.Mo- 
rornm  Pagtis;  St.,  vielleicht  in  Mygdo-'- 
nia  (Mesopotamien),  am  Fnfse  des  Geb. 
Masias. 

Castro  MctellinO;  Metellinum; 
span.  St.  Medellin^  Prov.  Estremadma, ' 
an  der  Guadiana.  Gebrtsort  des  Fcrdi-» 
liand  CortcK , st.  1547. 

Castro  NovOy  Tah.  Peüt;  St.  in 
Dacien,  zw.  Pelendom  n.  Romiila,  miith- 
massl.  jetzt  Caracal , in  der  Wallachei. 

Castra  Persarum^  Usgaoup  ^ga- 
tonsdoVi  Steph. ; i.  Pasargadac. 

Castra  Petrensta;  cf.  Anstravia.  ' 

Castra  Postumianoy  Cifes.  Hisp. . 
e.  8,;  span.  Flecken  Castro  del  Rioy  iiU'' 
Konigr.  Gordova. 

Castra  Prima;  ef.  Castra  Corae^ ' 
iia. 

Castra  Puetotum^  Antom  Itin.; 
Ort  in  Maiirctania  Caesar.,  XXlll  M.  P. 
östl.  von  Gilva,  XVlIl  westl.  von  Por-  ' 
tiis  Diviiii  (plnr.),  auf  dem  Wege  Voll 
Siga  nach  Cartennae.  ' - ' 
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Castro  Quintiana;  L 
tana.  * 

Castra  Regina;  cf.  Augusta  Ti- 
berii. 

Castra  Rhaetiea;  i.  q.  Castra. 

Castra  Romanorum;  cf.  Castra 
Cornelia. 

Castra  Samuloceno]  cf.  Somulo- 
cenae. 

^Castro  Sarae;  !.  q.  Au^isti  Mnri. 

Castra  Seipionis  ; cf.  Castra  Cor- 
nelia. 

Castra  Trajana;  Ort  in  Docien; 
jetzt  Ribnikf  an  der  Aluta,  in  der  Wal- 
lachei. 

Castra  Tricornia  ^ Itincr.  HIc- 
rosol^m.;  Tricornium^  Tab.  Feut.; 
IXotit.  Imp.  TqfKoqviov , Ptol. ; St. 
Moesia  Superior,  unweit  Singidunuia, 
die  jetzt  Tricomi  heissen  soll;  see.  Al. 
das  Bergschloss  KolumbazSf  an  der  Do- 
nau , in  Servien. 

Castra  Ulvia;  Colonia  Traja- 
na y Anton.  Itin. ; Legio  XXX  Ul- 
via,  Id.;  Tricesimae y Amni.  Mare. 
JCVin,  2.;  vielleicht  auch  Obtricen- 
simae  Oppidum  (Obtrincense  Oppi- 
dum)  y Mss.  Amni.  Marc.  XX , 25. ; St 
der  Gugemi,  in  Germania  Inferior,  V 
M.  P.  von  Btu*ginacium , XV  von  Vetera; 
heut  Tages  Kelleny  im  Rgbz.  Cleve. 

Castra  VariOy  siv.  Variana; 
sla^'on.  Mlftfl.  Gspsch.  Poschega. 

Castra  Veteray  Anton.  Itin.;  Ve-, 
tcroy  Id.;  Ort  der  Gugerni,  in  Ger-^ 
mania  Inferior  (Gallia  Belgien),  XV 
AL  P.  von  Colonia  Trajana,  XVIII  södi. 
von  Calo;  jetzt  Äonten,  Xanten  — San- 
tenOy  Luen. ; Xanthus ; — preuss. 
St , nalie  dem  westl.  Rheinufer,  Rgbz. 
Cleve,  M.  wesü.  von  Wesel,  süd- 
ostL  von  Cleve. 

Castrensis  Ducatus;  kl.  Hzth. 
Castroy  grenzt  östl.  an  das  toscan.  Meer, 
u.  gehört  jetzt  zur  Deleg.  Viterbo.  Papst 
Paul  III.  gab  es  dem  Alovsiiis  von  Far- 
nese , u.  Papst  Urbanus  t'lll.  entzog  es 
im  J.  1061  dem  Herzog  von  Parma.  Iin 
J.  1649  wurde  die  llptst.  Castro  auf  Be- 
fehl des  Papstes  Innocentius  X.  zerstört 

Ca stricomium;  ehemaL  St. CastrOy 
im  Hzth.  ^1.  Naniejis. 

Castrtferrei  Comttatuf;  cf.  Ca- ^ 
atriferrensis  Coinitatiis. 

Castrif  er  ren  8 e Oppidum;  nn-* 
s^r.  Mktfl.  Sarvar,  Kothbnrgy  an  der 
llaab,  Gspsch.  Eiscnbiirg.  Hier  war 
die  erste  Buchdruckerci  in  Ungarn. 

Castrif  er  rensis  y siv.  Castri- 
ferrei  Comitatu^;  die  ungor.  eisen- 


hurger  .Gc^annschttf^^  Im.  Kreise  jen- 
seu  der  llonau. 

*jr  . ..  ■ ' * • , 1 i.  q. 

^Casiröbacum  ; r Aibi- 

^Cästrobracense  Oppidum;\  ca- 

|s(ram. 

Castrodunum;  cf.  Castellodnnum. 
Castrum;  kl.  ncapol.  St  CastrOy  am 
Mbnsen  von  Venedig, 

Castrum,  Vellcj. Patcrc. I,  11.;  Liv. 
Epitora.  XL;  Ka?qoPy  Strab.,  PtoL ; 
Castrum  JVovum,  Plin.  III,  13.; 
Anton.  Itin.;  Tab.  Peut;  St:  Sn  Pieenum, 
auf  d.  Käste,  XII M.  P.  sudl.  von  Castrum 
Triientioum,  soc.  Tab.  XXIV  nordwcstl. 
von  Ateruum.*  See.  Vclli^.  tr.Liv.  war  sie 
röra.  Cotonie.  Castrannsy  acU.,  Ager, 
Balbas  do  Limit.  v 

Castrum  ad  Laedum;  franz.  St. 
Chateau  du  Lorr,  am  Prelembort,  Dep, 
Sarthe  (Maine). 

Castrum  Airaudi;  i.  q. Castellum 
Heraldi»  . . 

Castrum  Alarici;  franz.  Flecken 
AlairaCy  zw.  Narbonne  u.  Carcassone,  ‘ 
Dep.  Aude  (Nieder -Languedoc). 

Castrum  Alatum;  cf. Alata Castra. 
Castrum  Albiensium;  franz.  St 
Costres,  am  Agout,  D^.  Tarn.  , 

Castrum  Altum;  fester  Ort  in  Hi- 
spania  Tarracon. ; an^ebl.  jetzt  Castrai- 
ta.  Hier  wurde  Uamtlcar  ermordet 
Castrum  Aragonense;.  kl.  Ua- 
fcDst  CastcUo  AragonesCy  auf  der  Nord- 
küstc  Sardiuien’s.  ^ 

Castrum  Arausionis;  i.  q«  Araa- 
sioiicnse  Castrum.  ' ^ 

Castrum  Argentariense , sec,  i 
lib. De  la  couverte  enticr j de  la  rille 
d’Autre  — i.  q.  Mons  PessuUmus. 
Castrum  Ariani;  ct  Arianuml 
Castrum  , Badenvillense;  L ^ 
Badcnvilla. 

Castrum  Bellum; ..iijnrol.  Dorf  o. 
Schloss  Castcl  Belly^'  ajii  der'Ftsch,  im 
Thalc  Venusta.  ^ - : 

Castrum  Bigorfcwfcr  Tarba;  j 
Tarbae;  Turboy  Notit  ,Ga^l.  in  j 
N'ovempopulan. ; h^z,^^.  j|lptst^  TarbeSy 
des  Dep,  Oher-Pyrenaeä,  am  Adour.  .»  ' 

Ca strum ,Bi litionis y . Paul.  Wor- 
ncb*.  de  Gest,  Lohgoh. ; ^ Raltiona. 

Castrum  BlcsensCy  Cluv. ; L q. 
Blacsac.  , 

Castrum  Bojorum;  cL  Bojoda- 
rutti.  ! 

Castrum  B o n o.n  i c n s c ; kL 
päpstl.  St  Castel  Bolognese;  am  FL  Se- 
nio,  Delcg.  Bologna.  ^ | 

Castrum  Bopnum,  siv.  Poynusn; 
cL  Bojnuitt, 
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Castrum  LuciL 


CaBtrnm  Brienneute  (BrUmnhm); 
i.  q.  Ilreita. 

Cattrum  Brient  ii;  frnm.St.da- 
teau-Briant^  am  Cher,  Dep.  Nieder - 
Loir  (Ober  - Uretn,<^e). 

Castrum  Britonum;  i.  q.  Britan- 
noditnuiu. 

Castrum  Cacsaris ; Castrum 
Sigerici;  altca«tiL  Fbcken  Castro  Gc- 
rizf  Castro  XereZf  am  Odra,  l*ruv.  Uur- 
gos. 

Castrum  Caledonium;  cl.  Cale- 
donia. 

Castrum  Cameraeense ; franz. 
Sl  Chateau  - CanUresis , l)ep.  Nord , G 
M.  Ton  Cambmy. 

Castrum  Caninum;  kl.  franz.  St 
Chateau  - Chiuo» , Chatel  - Chiuon  , auf 
e.  von  der  Vonie  bespnlten  Berg;e,  Dep. 
Äievre, 

Castrum  Carbonariae;  kl.  sa- 
T«y.  St.  CharboMuierc,  Chateau  cT  Eguil- 
let,  1 M.  von  Aigfiieltelle. 

Castrum  Cetsum;  kl.  franz.  St 
Champtoeeaux , Chateau  - Ceaux  , an 
der  Loire,  Dep.  Mnyeunc  ii.  Lfiire. 

Castrum  Cenitensc^  Paul.  War- 
■efr.  de  Gent.  Iningob.  II , 23.  ; Ort  in 
Gallia  Tntiinpaduna,  anfern  Turvinüina 
Civita«. 

Castrum  Cepba;  cf.  Cepha. 

Castrum  Cornu;  tyrol.  llerrnrh. 
n.  Schloz«  Castdeoruj  an  der  Grenze 
Italien'«. 

Castrum  de  Areuhus;  franz. 
Flecken  les  JreSy  Dep.  Var,  1 M.  westl, 
Ton  Frrjnn.' 

Castrum  Dclp hini;  feetet  SrhloM  t 
Chateau  - Dauphin , zw.  Saliizzi»  u.  lim-  ' 
bmn , riiriH*t  den  Pnm  auii  Italien  nach 
Uanpliine,  n.  kam  1713  an  Savoyen.  * 

Castrum  Dnlense;  kl.  franz.  St. 
Deolä^  Baurg  de  Dcols,  od.  de  Vieu^ 
Dep.  Cher  (llerrj). 

CaalruM  Duni;  Regiodunum; 
franz.  St  Dum  te  Ifoi,  Dun  sur  Au- 
ron , am  Auron , Dep.  Clicr  (Berry). 

Castrum  Durant  is;  wohl  nicht  i. 
q.  Tifermtm  Metaureuse;  et.  Cu«teÜum 
Düraiitium. 

Castrum  Kbredmnense.j  Notit. 
Civit  JProv.  Max.  Scqiinn  § Eburodu- 
nmm,  Anton.  Itin. ; Eburunum^  Tab. 
Pent;  £^o^odovpowi  Ebor odunutn, 
Ptel.;  Metropolis  Eborodunum^ 
tit  Provinc.;  St  der  Caturige« , in  Gal- 
lia IVarbon. , XVI  M.  P.  vmi  Catiirigae, 
^ e.  .von  der  Dnientia  bespülten  Berge; 
jetzt  Kmbrun  — Ehredunum ; Embo- 
rmdunnusf  Embrodunum  Catu- 
rigum; — franz.  St,  Dqi.  Ober-Ai- 
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^n  (Danphind),  auf  e.  iteileo  Feleen,  ao 
der  Duranze. 

Castrum  Ferreum ; Castrum 
Ferrt;  niederangar.  Mktfl.  Eisenburg. 
Giwpsch.  gl.  N. , au  der  Raab. 

Castrum  Fontarabiae ; span. 
Flecken  Aadaya,  Küntgr.  Navarra.  öztL 
von  Fontarabia. 

Castrum  Foro-Julianum,  Fauh 

Wurnefr.  de  Gc«t.  l4ongob.  II,  9;  Vi  51  • 
Forojuliensis  Civitas^  Plin.  XIL 
wi«t  2tt.;  Forum  Julit\  Pani.  Wamefr 
de  Gest  L«Mig<.b.  II,  12;  IV,  19.  4T.  52  j 
^ 1' I,  2G.  45.  51.;  Castrum  Fo- 

rojulicnse^  Id.  IV  , 39. ; ^oqog  lov- 
liog  xoloivm,  Forum  Julium,  nc 
Transpadanum,  Ptol.;  St.  der  Cami,  in 
Gallia  Transp.  j jetzt  Cividad  di  FriuU 
am  FI.  Natisone,  venetian.  Prov.Friaur 
4 M.  nordl.  von  Aqiiücja.  ForojuUenaes 
cognom.  'iVanspadani  f Pün.  JH  19  ! 
£inw.  V ** 

Castrum  Francorum;  lombard. 
venet  St.  Castel  Franco  ^ Deleg.  Trevi- 
M>,  am  Fl.  Muson. 

Castrum  Gaillonis  ; Gallio- 
franz.  Mktfl.  Gailion ^ an  der  Seine* 
Dep.  Eure  (XoMnandie),  südörtl.  von 
Ronen,  mit  e.  Lnstsclilosse. 

Castrum  Gelosum;  kl.  franz.  St 
Castel  Gelouxy  Jaloux,  am  Fl.  Avance, 
Dep.  Lot  u.  Garoniie  (Garcogne). 

Castrum  Gontcrii^  sfr.  Gontho- 
ri;  franz.  St  Chateau  - Gontier , ao  der 
u.  im  Dep.  Marcnne  (Anjou). 

Castrum  Hcraldi  (Eraldt);  I.  a. 
Caslellum  Ileraldi.  ^ 

Castrum  Inui,  Virg.  Aon.  VI,  r. 
77a.;  auch  blo«  Castrum^  Sil.  Ital. 
VIII,  V.  3b0. ; cf.  Alartial.  IV,  epin. 
GO  (castrana  riira);  Ort  in  Latium,  am 
Meere,  vielleicht  zw.  Antiom  u.Ardca, 
«ec.  Cell,  bey  den  RutuU.  (Innaa,  cf. 
Liv.  I,  5.;  i.  q.Pon). 

Castrum  Iphium;  cf.Arx  Iphia. 

CastYum  Juliense  ; cf.  Julinm 
Carniciim. 

Castrum  Landonis ; vielleirat  i. 
q.  Icllaunodunum,  Cae«.  VII,  11.; 
St  der  Senone« , in  Gallia  liug^unen«!« ; 
die  beut  Cranz.  St  Chateau  Laudon^  am 
Fl.  Loing , Dep.  Seine  n.  Marne  (Izle  de 
France). 

Castrum  Leonis;  kL  mailänd.  St 
Castel  Leone , Deleg.  Cremono,  zw.  der 
Adda  11.  dem  OgUo. 

Castrum  Leonis  ad  Marc;  nea- 
St.  Casltl  Leone  j Prov.  Terra  di 
Lavoro,  bey  Gaeta.  in  der  Nahe  der 
Turre  di  Cicerone. 

Cattrum  Lu«i»;,kt  Cranz. St  CAo- 

iS 


Castrum  Lvbiae. 
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bu,  an'dcr  Tardoir«,  Dcp.  Ober -Vien- 
ne (Limo^ia).  liier  «>tur1i  Kicliard  Lö- 
wcnlierz , . K.  von  Kurland. 

. Caatruin  Lybiae\  rf.  Julia  Libyca« 
Cas  trum  ^/a/nensc;  cf.  Lcnctruin, 
8C.  Laropiac. 

' Castrum  M incrvdc;  i.  q.ArxMi- 
nervae. 

Castrum  Montis  Calerii;  ear- 
din.  St!  Montcalvo  '(Moncalc)  y H/.th. 
Montferrat,  am  Po,  östl.  von  Turin, 
vestl.  von  Casale. 

Castrum  Mutilum  ; i.  q.  Miiti- 
Inm. 

Castrum  JS^asitim;  i.  q.  Na*anra. 
Castrum  Novum;  cf.  Arx  >ova. 
Castrum  Novum;  kl.  franz.  St 
Chatcauncuf,  Dep.  Enrc  ii.  Loire  (Per- 
chc). 

- Castrum  Novum;  i.  q.  Castrum. 

• Castrum  Novumy  Pliii  ; Mchi  II, 
4* ; Tab.  Peut.  ; Anton.  Itln. ; Liv. 
XX XVI,  8.;  St.  in  Etrurien,  südl.  von 
Ceutumcellae , ndrdf.  v^»n  Pyrgi,  auf 
der  Küste;  an^bl.  jetzt  St.  Siarinella; 
8CC.  d’ Anville  Torrc  Chiarruccia. 

Castrum  Novum  ad  Ad  du  am; 
maiiänd.  Flechen  Castel  Nuovoy  am 
Eiafl.  der  Adda  in  den  Po. 

Castrum  Novum  ad  Carim;  kl. 
branz.  St.  Chateauncuf  sur  Cher,  am  u. 
im  Uep.  Cher  (Kerry). 

Castrum  Novum  ad  higerim; 
franz.  St.  Chatcaunevf  sur  Loire , an 
der  Loire , Dep.  Loirct  (Orlcanois).  , 
Castrum  Novum  ad  Martam; 
Corneium;  pdpstl.  St. Cornefo,  Delepf. 
Viterbo,  unfern  des  Einil.  der  Martain's 
toscanische  Meer.  Auf  den  nahen  Hü- 
geln lag  Tarquinii. 

Castrum  Novum  ad  Sartam,  siv. 
Cenomannense;  kl.  franz.  St.  Cha~ 
tcauneuf,  an  der  Sarthe,  Dep.  IVlayenno 
u.  l.<oire. 

Castrum  Novum  Arcmoricae; 
kl.  franz.  St.  Chateaunctif , Dop.  Ille  u. 
Vilaine  (Bretagne),  beySt.  Maio.  • * 
Castrum  Novum  Ar  tan  i;  cf. 
Castelliim  Arianomm; ' 

Castrum  Novum  Dertonense ; 
aardin.  Flecken  Castel  Nuooo  Tortonese, 
od.  di  Serivia,  Prov.  Tortona,  am"  Fl. 
Scrii  ia.  > 

Castrum  Novum  G arfiniana  e ; 
i.  q.  Castelliim  Xonim  Harfinianae. 

Castrum  Novum  Inculisinen^ 
se;  franz.  St.  Chateauncuf,  ander,  n. 
im  Dep.  Charente  (Angonninis). 

Castrum  Oetaviannm';  ' span.* 
Ort  .S't.  Locat,  Königr.  Catulotfieji; 

Castrum  Oscac;- engl.  Alktfl.  Usk, 
Grfscli.  Moiunouth,  aui  Köstenfl.  Uske.  . 


Castrum ’Paoini,  Xitqa^  naatvov ; 
cf.  Chiirax , in  Susiana. 

• Castrum  Pipini;  festes  Schweiz. 
Schloss  £ipp, . im  Canton  Bern.' 

Castrum  Plebis;  cf.  Cadurbium. 
Castrum  Ponzonis;  roailänd. 
Schloss  Ctutel  Ponzone,  unfern  Cre- 
mona. 

■ Castrum  Por cianum;  franz.  St" 
Chateau- Porzieu,  am  Fl.  Abne,  Dep, 
Ardennen  (Champagne).  * ^ 

Castrum  Poynum;  cf.  Boynmn. 
Castrum  Puellarum;  i.  q.  Atata 
Castro. 

CastrUm  Radulphi,  s\v.  Rudol- 
phinum,  siv.  Huf  um;  franz.  Hptst. 
Chateau  - Roux  des  Dep.  Indre  (Berry). 

Castrum  Rauracense;  cf,  Äu- 
gnsta  Kauracoriim. 

Castrum  Regale;  sicil.  St.  Castro 
Reale , im  Val  di  Demona , am  Fl.  gl. 
Namens. 

Castrum  Rcginaldi;  kl.  franz. 
St.  Chateau- Rcfi^nauU  , Chalcau- Hc- 
naud , an  der  Brenne,  Dep.  Indre  u. 
Loire  (Champagne). 

Castrum  Romericum;  cf.  Avendi 
Castram. 

J iq.Ca- 

Castrum  Ru  do  Iphin  uhn strum 
Castrum  Ruf  um;  ^Kadiit 

y phi. 

Casttum  Ruptum;  Casteirot- 
tum  llrrsch.  Castelrut,  in  Tyrol. 

Castrum  Salcrni,  Lav.  XXXII, 
29. ; <-f.  Salcrniiiii. 

Castrum  S alinarum ; i.  q.  Ca- 
steilum Salinariim. 

Castrum  St.  Anemundi ; Fa- 
num  St.  Ch anemundi;  franz.  St. ,Vt. 
Chamond  , St.  Chaumont , am  Fl.  Girr, 
Dep.  Loire  (Lynnnois). 

Castrum  ,Vt.  Augeli;  mail.  St 
Angelo , am  Fl.  Larabro. 

Ca  8 rum  St.  Aiuelphi;  Flerttrn 
St.  Gueifo,  am  Fl,  Taro,  Hrseth.  l*ar- 
ma,  M.  von  Parma,  erbaut  von  d«i 
Giielfcn,  od.  Welfen." 

Castrum  :St.  Joannis;  Mktfl. 
St.  Giovanni , llrZth.  Piaccnzn. 

• Ca  s Ir  um  St.’  Maca  rii;  kl.  franz. 
St.  St.  Maeaire , an  der  Garonne , Dcp. 
Gironde  (Guiemte). 

' Castr’um  Si.  hfithaeli §;  österr. 
Mktfl.  St.’MichaSl,  an  der  Mur,  salz- 
btirger  Kreis. 

. Castrum  St.^Seeund  i;  parmesan. 
kl.  St  ^ Secondo.  oberhalb  Parma,  sw.  ; 
den  Fll.  Taro  o.  Parola. 

■ 'Co  irt  r » m St.*'  Sever  i;  ■ neapolit.  St 

.^ero,  Prov.  Capitaaata. 
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C^»trum  Smrat;  ef.  €7«nninii«<^ 

Ca  ntrum  Sedunum^  Cell  ; Ctet- 
.tas  Sednnorum;  lnsr|>t;  cf.  Camii- 
.boit. ad  Suetonii  Auguste.  58.;  Ä'edu> 
ni,  orum,  IVlcd.  Acv. ; Sedunum  ^ i, 
JVtart^rul.  Roman.  V Calend.  Octob. ; 
Cliiv. ; St.  der  Sediiiii^  am  Fiilse  der 
Alpes  IVnninac  (Gallia  Narbon.),  am 
nördl.  Ufer  des  Uliodunus ; die  heut 
Schweiz.  St  Sion,  Sitten,  Canton  Wal- 
lis , am  Einfl.  des  Sitten  in  den  Rhone, 
4|  südöstl.  Ton  Villeneme  (}.<ac  Le- 
tnan),  nordüstl.  von  Martigny,  2^ 
sndwestL  v<»n  Leock. 

Castrum  Sigertei^  i.  q,  Castrum 
Caesaris. 

Castrum  Sinvmur.um  örfeir- 
nemse;  Stmu'rium  ßriennen  se, 
si\'.  lircnütinm;  kl.  franz.  St  ^Vemur 
en  Brionnois^  Dep.  Saune  u.  Loire  (Bonr- 
■gbgne), 

Castram  SiUiconis^  cf.  Castio.  ^ 
. ^Castrum  Taxianum  i i.  q.  Arx 
Iphia. 

• Cisstrum  Theodotitii  franz.  St 
Chateau  Ihierry , an  def  Marne,  Dep, 
Aisne  (Champagne)  V GrbiirCs<»rt  de« 
4®ichters  la  Fontaine,  st.  10(15. 

Castrum  TrUentinum;  rf.Castel- 
lom  Trnentiniim. 

Castrum  Vreeenne^  Nollt.  Civit 
Karbon.  Prim.;  IJeetia^  ex  Cdl.;  f/re- 
<ia^  id. ; nicht  sec.  Vales.  iw  f.  f 'indo- 
faagm , Ptol. ; St.  der  VolCae  AreCoiniri, 
iii  Gallia  Karbon.;  die  heot  Iranz.  St 
'tJzes , am  Atizon , Dcp.  (htrd  (Ijangne- 
dor) , mit  dem  Grabmal  des  Papstes  CIo- 
niens  V. 

Casttum  f alctihnumi  Flecken 
Bingenheim^  in  Titten -llmnbiirg. 

Castrum  f^etrium ; Catlonia, 
VC,  Mela  III,  4.;  Kavlmvia,  Ptol.; 
Stt^.  VI,  p.  180.;  Diodor.  Sici  l.  XVI, 
•11.;  Steplu;  Pausan.  KHac.  II,  3.;  bey 
llecataeus  Jvltovtn , jnlonit,  ae; 
Caulon,  &nis,  Plin.  III,  10.  Virg. 
Aeni  m , v.  1^3.;  cf.  Ovid.  Melait.  XV, 
s.  705. ; St  auf  der  Ostküste  Voi  Krut- 
tinm,  etwa  XX  M.  P.  südh  vonScyla- 
4;ram,  war  e.  griech.  Colonic  der.lchner, 
II.  fieifst  angebl.  jetzt  Castcl  f'ettu,  nca- 
pol.  Stv  ProT.  Calabria  Ulteriore  naT.o 
dem  Meere:  Caütinus^  adj.,  rinuiri  Plin. 

Castrum  y iete  omitUm  ; loin- 
Imrd.  «ivenetiani  Schloss  Castel-  Vheonti, 
am  Fl.  Oglin,  Pror.  Cretaiona. 

Castrum  ynianum  f frant  St 
Chateau  Vilain;  f 'iUe  sthr  Aujtth,  am 
Anjon,  Bep.'Obermame  (Champagne). 

'' Castrum  yiudonieum.  Cell.;  cf. 
Gniliellli.  Biiton«  ni,  79t;  firanx»  8t 


yenddme  Dep»  Lole  n.  Chef  ,*  ‘ am 
Loir. 

Casi’tum  f indoniisenset  cf 
«iiidunissa. 

Castrum  V^lpinum;  franz.  St 
Chateau  HenUrd , unweit  der  Doranco 
Dep.  Rhonemündungen  ^Provence).  * 

. Cos ^a;  kt  usterr.  St  Gisfuo,  Kd- 
stüa,  Kastan^  Könige,  lllyrien,  fiamer 
Kreis,  am  adHat  Meere. 

Castüla,  Oes  kl.  toscan.  St  Cästig- 
Hone  Artiino,  ini  Gebiet  von  Florenz.“ 
Castülo,  onis^  Liv.  XXlV,  '41.t 
.Sit  Itali  III,  V,  97.  391.;  ATergoulov, 
Strab.  III,  p.  105.;  Castaton;  Cast- 
Ioh;  Municipium  Castuionense, 
Inscpt.  ap.  Ludov.  \onium;  St.  derOro- 
tani,  in  llispanla  Tarracon.,  nahe  der 
Grenze  von  Ruetica,  am  Baetis,  war 
Geburtsort  der  Iiiiilce , GfUtiii  des  Han- 
nibal,  cf.  Liv.  r.  1.,  e.  C<»lonie  des  Cae- 
sar (ex  Colon iu  Salariensi  oppidont  latii 
veteris  Castiilonenses,  qui  Caesari  Vena- 
Ics  nppclluntur),  Plin.  111  3.,  n.  heilst 
jetzt  Cdslona , kl.  St.  in  Andalusiem 
Hier  schlug  Scipio  Afrir^antts  den  llas- 
dnibal.  Castuloncnses , Plin.  L cv$  Ca- 
stuloncnsis  , c , Liv. 

Cnstuloncnsis  Sa  l tus,  Liv» 
XXVI,  20;  X\\lt,  24.;  Kergwald  bey* 
Castiilo,  in  IlispaiiiaTärraconcnsis;  an- 
gebl.  Castona  Id  t ieja,  gehurt  zur  Sier- 
ra Morena. 

Catuarin,  Anton.  Itin.;  Ort  in  .Al- 
pes Grajac  (Gallia  \aCbon.),  nördl.  von 
der  Isara,  zw.  Darantasia  u.  Bautae; 
hent»  Tages  angebl.  Ce.sericux. 

Casuentus,  Plin.  III,  ll. ; F|.  tn 
Lncanien,  strömte  sfidl.  von  Metapon- 
tuin,  fiel  in  den  Sin.  Tarentinus,  m 
heifst  jetzt  Basöhto.  cf.  Basentiniis.  In 
sc.  Bette  liegt  Alarich,  König  der  West- 
gothen,  hegruben. 

Casulae;  neapollt  Flecken  CdsoZi, 
Prov.  Alfriizzo  Citerlore. 

Cäsürgis,  is,  Ptol.;  Ört  der  Lygil, 
im  vrestl.  Germanien ; sec.  At  in  der 
Nähe  Von  Trnppau  (seC.  Al.  irrig  i.  q. 
Prag,  od.  Kaurtiin)^  xec.  Kruse  jetzt 
Kartten , Flecken  in  Schlesien , 6 M» 
wfestt  vortBrieg,  1|  nördl.  Von  Nimptsch» 
Casus;  angebl.  jetzt  Cosso,  Casaio, 
cf.  Achne. 

_Casyru8,  Plin.  XXVll,  6.;  Berg  irt 
Elyinais,  an  dessen  Fiifsc  Sosinitc  ii.8o- 
leucta  lagert.  , 

.Casyste  (Castsius)i  Kccövtrjt  Strab.; 
Hafertst.  auf  der  Küste  von  tonicrt , södl» 
völl  Erythrae,  nordwcstl»'  von  Corycus 
Mon«.  • . . , 

Cmtahands,  KaxaStient%^  Siiuhi 
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XVI, jp,  588.;  Catabani,  Plln.  VI, 
28.;  AazTaßrjvoi^  Ptol.;  Gahanitae; 
Gebanitac;  Volk'  in  Arabia  Folix, 
nordweiitl.  von  den  Chntrarauti^ac;  in 
der  heut.  LnndMdi.  Iladminaiit.  Kin  aii- 
dercti  Volk  dic8.  Nameno  (Catabani)  8a«i8 
in  Arabia  De^crta.' 

Catabani'»  i.  Catabane«. 

(,'atabania , ■ rj  Ktevccßavia.  Strab. 
XVI,  p.  528.;  Wohnsitz  der  Catabani, 
in  Arabia  Felix;  xiellcicht  ztini  Tbeil 
die  Laud«cb.  Jladramaut»  im  sfidl.  Ara- 
bien , u.  der  Pistrict  Hadschid , in  Ye- 
men. 

Catabanum  y Karaßecvov  ^ Strab.  I. 
c.;  St.  der  Catabani,  in  Arabia  Felix, 
5 M.  norddstl.  von  Mariaba ; uitiÜiiDanül. 
heut  Tageft  Schibanif  Scheiwany  St.  im 
IMstrict  Hadftchid  (Yemen). 

CatabathmuSy  ec.  Major,  Meta 
I,  8.  9.;  Plin.  V,  5.  0.;  Salliiet.  Jn- 
mirth.  e.  17.  19.;  Oroe.  Hiet.  1,  2.; 
JCcczaßuQ'uos  ufyag  j Ptol.;  Strab.  XVII, 
p.  544.  549.  576.,  Polyb.  Excerpt.  115.; 
St  in  Libyctift  Nomoe,  auf  der  Grenze 
Ton  Mannarica,  ecliied  elieinal«  Afrira 
Ton  Aegypten  (Salluet.  c.  19.)  , lag 
LXXXVI  M.  P.  sec.  Plin.  efidweetl.  von 
Paraetoniiim,  an  c.  Thalc  gl.  N.  (Cata- 
batbmoft , oppidum  ct  vallie  repente  con- 
vexa , PUn.) , u.  heifet  jetzt  Akabet-As~ 
»alom. 

Catah  athmus , er.  Minor,  Ptol.; 
St.  in  Libyciift  Xomoe , zw.  Pedonia  u. 
Pnigeue,  auf  der  Grenze  von  Marmarica, 
vielleicbt  in  der  Nfibc  vom  Hafen  Phoe- 
nicuft,  auf  Album  LiUis;  8ec.  Al.  V'urgeb. 
u.  angebl.  Capo  d'  Alber  heut.  Tage«. 

Catabeda  ; Fl.  in  liidia  extra 
Gangem  , «trömte  700  Stad,  (etwas 
über  XVI I M.)  von  Pentapolis,  üel  ö«ll. 
von  der  Mdg.  de«  Ganges  in  Sin.  Gangc- 
ticus,  u.  lieifst  jetzt  CurrumfulU,  sec. 
Al.  Chatigan,  in  Bengalen. 

Catabolum;  cf.  Castabala. 

Catacccaumene , Vitruv.;  Kcera- 
üBxavftivrjy  Strab.;  Steph.;  e.  Gegend 
in  Asia  Minor , vielleicht  auf  der  Grenze 
von  Mysien  u.  Phrygien,  deren  treHI. 
Wein  Plin.  Catccmmenitcs , ac,  nennt. 

Catacium;  Catancium;  llptst. 
Caianzaro,  der  neapol.  Prov.  Calwria 
Clterlore  II. 

* Catada,  Ptol.;  Fl.  in  Zeiintana, 
ßcl  M'estl.  von  Maxiila,  sudnstf.  von 
Carthago  ins  Meer;  hent  Tages  Miliar- 
na.  An  ihm  lag  Tunes. 

Cataderbi»  (Jjocuai)  ; Bucht  des 
Sin.  Persicus;  angebl.  Jetzt  Mbuiin  von 
Jhlem. 

Catadracy  Kcczetdoai,  Ptol.;  Volk 


in'Aetl^opia'siipra  Aogyptum  y sudL  von 
den  Striitophagi. 

Caia  dnp^.;  ‘ Str  in  Indien ,'  nahe  ei- 
nem pWasSfeHalle  des  Gongt»;  jetzt  sec. 

Al.  Dcupray , od,  Sri  - Magar,. 

Cat.adüpa,  onvm,  Cic^iSovin. Scip. 
c.  5..;  Cataraetei  i Novisa  imns, 
Plin.  V,  9.;  Cataracten  Minor, 
KarageoetTTe  6 ptxoog, , . Ptol.;  StrtH. 
XVII,  p.  562. ; cfT  Seucc.^Ouacst.  Xat. 

IV,  2.;  Wasserfall  des  Xil , in  Dodcca- 
srhoeniis  (Thebais),  siidi.- von  der  liuel 
Elephantine , nahe  bey  Pbiilae. 

Catadupi,  Plin.  V,  9.;  Ptol.;  Volk 
am  genannten  Wasserfall,' das  see.Cic.  c. 

1.  propter  magnitudinem  sonitus  sensu 
audieodi  carct.  ■ 

• Cat a ca,  Arrian.;  Insel  desSin.  Per- 
siens , an  der  Kiwtc  von  Caf raanien,  dem 
Mercur  u.  der  Venns  gehditigt;  betd. 
Tages  Kcich.  cf.  Aphrodisias. 

^ Cataconium  , Ptol.;  Vorgeb.  in 
Marmartra,  nach  Pctrac  Magnae  Por* 
tu« , in  der  Gegend  der  St.  Mcnrlaus. 

Cataja’,  ac ; der  ndrdl.  Tbeil  von 
China  h.  Cataya,  enthalt  6 Prow. ; der  ' 
•üdl. , N.  Mailgin , 9 Provinzen. 

Catalauni,  ex  Cell.;  Volk  inGalUa 
Belgien , auf  beyden  l^fern  dm*  Matrona, 
im  eheaial.  Chalonnois  , sndwestl.  von 
den  Medioniatrici , südöstl.  von  den  Re* 
mi , unter  welchen  cs  vielleicht  mit  bo 

grilfon  wurde.  Valesins  hält  es  irrig  für 
ic  Vadlcasbcs  df»  Plin.  (Ovadtxodsioi, 
Ptol.),  u.  gibt  ihnen  die  St.  Noiopayog, 
Novioiuagus.  ,,  , y 

Catalauni,  orum,  Entrop.  IX, 
Jemand  de  Kegnor.  Sitcces«.  p.  51.» 
Cateliuni,  iiium.  Marc.  XV , 27 ; 
XXVll,  2.;  Civita»  Cat  cUaunih 
rum,  Xotit.  Prov.  et  Civit.  Gall.;  Co* 
talaunum.  Cell.;  Lucn^;  P uro co> 
telauni,  orum,  .Anton.  Itin. St.  der 
Catelaini,  in  Gnlliu  Bclgica,  am  nördJ. 
Ufer  der  Matrona;  jetzt  Ch4tlon$  auf  Mar- 
ne, IlytsL  dos  Ücp.  Marne  (Champagne), 

5|  M sudöstl..  von  Uheims.  ,,Calala»- 
neuais,  e. ; Cat(daunifU9 , a<y.  ,j  EujnO' 
niiis  PanegjT.  Constant.  c.  A.  •' 

Catalaunia;  Catalonia»  Clinr«? 
CclL^auch  Gothßiania;  die  o«tlieh- 
ste  qian.  Prov.  (Frsttli.).  Catalonkn, 
grenst  östl.  an  das  mittell.  Meer,  nördl. 

■ an  Fiankreich,  westl.  an  Aragonien,  o* 
südl.  an  Valencia  u.  ans  Meer.  llptst  iot 
Barc«lona. 

. Cctal  aunici  Campi,  Jemand.  de 
Reh.  Getic.  p.  118.  119.  125. ; Ebene  in 
GallU  Belgica,  in  der  Clegend  von  Ciia* 
Ion  cur  Marne  (Cluüonnoi«).  Bekano^ 
durch  dio  Scblaelit  zw^  dem  Attila  n. 
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des  mIC  dea“fi«tlnB  -'miiundctcii 
tuem.  •-  ’ 

Caialanmmm;  cf.  Cfttakitiiii. 

Calal», 'PJün.;' Volk  in  den  Alpe>.'^ 

Cataiomi«f‘dt.  Catnlnunia.  ' 

Catamnna,  oe,  Ptol.;  St.  in  Oom- 
nagene  (Svri<^) , in'def  Null«  Ton  Do^ 
liehe. 

Cmtana,  oe/Iav.  XXTO/S.;  Oroi! 
V,  13.;'  KaxttPtj  \ Thneyd.  ; scyl.; 
Strab.  V,’p.  166.;  Nonnus  Dionys. 
▼.300.;  Jlurcian.  Ilcrarl. ; Kaxttvri  xo- 
lanuee,  Ptoi.;  iJatina  Colonia,  Plin.  III,' 
8.;  Molall,  7.;  Anson.de  elar.  Url>.; 
Cic.  Verr.  de  Sign.  IV,  23;  Id.  XVI  ad 
Attic.  epist.  11.;  cf.  Ical.  XIV,  ▼. 
197. ; anf  der  Ostküste  Sicilicn^s,  cw; 
den  FU.  Acis  n.  Aneinanus,  etwa  XXV11I 
M.  P.  Bördl.  Ton  SyTacnsae , 5 südüsü. 
▼on  Hybla  iVlajor,  war  sec.  Strab.  Na- 
HxiCfi« , später  e.  Colonie  dt^  Aa> 
gnstns,  wnrde  oft  vom  Aetna  xerstort, 
a.  hel&t  jeUt : C^taata , llptst.  der  lo- 
tend. gt  N..  (Val  di  Demona),  am  Fnfse 
des  Aetna,  n.  am  Golfo  di  Catania,  Sitx 
des  nialtheser  Ordens,  aber  duruJi  die 
Erdbcrbea  vom  J,  16^,  n.  1818,  am 
20.  Febr.  sehr  roinirt.  Cataaacu«,  adj., 
Solin.  ; Katavaöi , ScyL  ; 'lliacyd. ; 
Strab.  ; PtoL ; Cottaenses , Cic. ; Fa- 
ir^. n,  19.;  Justin.  IV,  8,;  Eiuw. 
Iller  ein  herrlicher  Tempel  der  Ceres. 

Catanaei;  i.  q.Batanaei.  cf.  Hasan.’ 

Catanidik  Promontorium;  Vorgeb. 
in  Aeolis  (Asia  Minor),  in  der  Nähe  der 
Insel  Lesbos. 

Catanii^  orum,  Ptol. ; Volk  Im 
■ordöstL  Arabta  Deserta. 

Cataoain,'  Plin.  V,  2;  TI,  2.' 8. ; 
Cem.Nep.  inDatam.  c.  4.;  Krttaovta,  teg^ 
PtoL  V,  7.;  Strab.  XI,  p.  958;  XlV,'p. 
464.;  Xenoph. ; Landsch.  im  Süden  von 
Cappadocia  Magna,  grenzte  ösD.  anSo- 
phene,  * n.  Coiumagene,  nordl.  an  den 
Antitanmr,  westi.  an  den  Taurus  u.Ly- 
caonieti,*’aüdl.  an  den  Tanms,  n.  wird 
▼om  Ptramus  n.  Sams  durchstrümt. 
Ptol.  seut  sie  nach  Armenia  Minor.  Co- 
fnoRcs,  OA  - ’ Strab.  XU',  p. 

860. ; cUic.'’Ursprungs. 

Cuturaeta  Gandavengi»;  cf.Ag- 
gcr  Gaadavmisis.  ' ^ 

Cataraettt  Rkeuif  der  60  bis  80 
Fola  hohe  HkdmfuU  bev  dem  Schlosse 
Laufen | St.  Ton  SchalthBusen , Canton 
gl.  Namens. 

Cataraetne  Danubii;  den  Schif- 
fen gefnhrl.  Stelle  Demicarpi,  eisemcg 
T%mr^  in  der  Donaa,  Könin.  Servien, 
nnterhaib  Orsowa,  wo  der  Fl.,  von  Ber- 
gen eingeengt,  über  Klippen  (hinströmt. 


Cataracieg  Mujor^  '6  fuyag  K»- 
rn^pctxn/g,  Ptol.;  Wasscrfkll  des  Nil, 
in  Aethiopia  snpra  .Aegyptiim , südl.  tob 
Pselcis , westi.' TOB  Premis  Pana. 

Cataraeteg  Minor; 

Cataraeteg  Noviggimuii 

Cataracta;  cf.  Catarractoa 

Cataraet  r.  q.  AscriMom. 

Cataraeif  Pfin.;  Volk  in  Arabien. 

Catari,  PUn.  UI,  25.;  kl.  Volk  in 
Pannonialnfbrior,*  Nachbarn  d.  Belgites. 

Cat  arraetegj  ae^  Plin.;  Mein  1,  • 
14.;  d Aerra^penerqg,  Strab.  XJV.;  (iTtt- 
Tord^cncroc,  ov),  PtcL  IV,  5.  7.;  cl.  . 
Saidas;  Fl.  in  Pamphjlien,  kam  vom 
Tanms,  stürzte  sich  von  e.  hohen  Fel- 
sen unfern  Olbia',  u.  heifst  jetzt  entw, 
Jmnadcrcy  od.  Duden  - Soui , der  Angabe  ' 
nach. 

Catarraotonium  {Kccrov^^ecnto^ : 
▼fov),  Ptol.;  Cataraet Oj  onisy  Anton. 
Itin. ; St.  der  Brigantes  in  Britannia  Uo- 
mana , anf  der  Strafse  von  Vertrris  nach 
Eboracum,  XXIV  M.  P.  von  Isnrium,  ' 
XXXVIII  von  Eboracum;  jetzt  sec.  Cell. 
Alq.  Cataraet  • Bridge  ^ am  Fl.  Swale, 
in  Vorkshirc;  sec.  Al.  Ikomborough^  un- 
fern Cataraet -Bridge. 

Catarraetogf  Xara^Saxvog,  od. 
ov,  Ptol.  ; Fl.  anf  der  insei  Greta, 
strömte  in  der  Nähe  des  Lethaeus,  n.  ' 
fiel  ins  Mare  Libycnm.  ' 

Catarum;  cf.  Ascrivinm. 

CatarsenCf  Ptol,;  vielleicht  1.  q. 
ChorsenCj  Strab.  XI,  p.  ^ 

863.;  Landsch.  in  Armenia  M;gor,  im' 
Theile  zw.  dem  Arüxes  n.  Cynis , grenz-  - 
te  an  Carabysene  , u.  lag  am  noi^östL 
Abhange  der  Mozchici  Montes. 

Catathrae  Ingulae,  Ptol.;  Che- 
lonitideg  /ntnfoe,  Plin.;  zwei  In- 
seln im  Sin.  Arabiens,  an  der  Küste  von 
Troglodyticc,  zw.  Myronb  Insula,  u. 
Orissitides  Insnine. 

Catazeti^  Pfiu  ; Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  nordüitl.  Xom  Palns  Maeotis. 

Catenae  jdndium;  Monteg  Ni-  * 
vogi;  grofse  n.  hohe  Bergkette  die  An-' 
des,  CordiUiera  de ‘log  Andegy  in  Süd-, 
America,  zieht  sich  von  Norden  nach 
Süden,  von  Pera,  durch  Chili,  bis  zur 
magellan.  Meerenge  hin. 

Catenateg,  Plin.;  Volk  in  den  Al- 
pen. 

. Caienna;  St.  der  Catennenses,  in 
Pistdien. 

Cat  enneng  egy  ' Kctrtwttgy  Strab. 
XII,  p.  392. ; Volk  in  Pisidien;  anf  der 
Grenze  von  Paiuphylien , Nachbarn  der 
Selgensoi. 


Gdterlogum«  ? 
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Caierlognm^  iründ,  Hptori  Cof- 
/o«,  Caterfagh^  Baterlogh  ,aer  Gif^cii,  < 
gl.  N.f  l^jrov.  Lejo«ter,  am  FL,  Barrow,  * 
Catkaeaj  Wohq^ita  der  Cath«iei,  in  . 
India  iotra  Gangem. 

Cathaci,  orum,  Jj^od'aioi,  Arrian^ 
Indic.  V.;  Cathei^  Kad-toi^  Strab.  XV. ; 
Volk  in  India  intra  Gangem,  zw.  dcni 
Hydraotes  u.  HypanU , mit  der  St.  San- 
gaia.  Alexander  M.  besiegte  sie. 

*€^athana9ta;  i.  q.  Catliencsia. 
Cathara ; St.  am  Tigris,  in  Meso- ' 
potomien.  * 

Catharcludi'y  PKn,;  Volk  in  Indien, 
deren  Landsch.  Catharcludorum  Regio 
liiefs.  " • i . . 

Catharis^es ; frqnz.  Vorgeb.  AiglCy 
z^'.  Toulon  u.  Marseille. 

Catharon,  Kad-agovy  Ptol.;  Vor-, 

gcb,  anf  der  Westküste  AfriraV,  zw.  dem 
rafeii  Pcrpbosins,  u.  dem  Fl.  Kia,  nahe, 
dem  Vorgeb.  Uesperiiuii  Cornu. 

,Catharum\  cf.  Asoririum. 

Caihei  Montea,  Plin.;  Geb.  inSar- 
matia  Asiotica,  nordösM.  v.Palus  Macotis. 

,Cathelay  orum,  Anton.  Itin.;  Ort 
iniCassiotis  (Syrien),*  XVI  M.  P.  ron 
Laodicea. 

<J,a  t h e n e 8 i a § Cathanasia'; 
Schottland.  Landsch.  Caithnc8»jy  Cath- 
ne«,  iui  JN'orden  u.  orsIfccVt  sich  gleich, 
e.  Vorgeb.  in  das  caledon.  Meer  hinein. 

Cat  hon;  Insel  des  Sinus  Laconieps 
(Pcloponncsns).  % 

Cathyeuchlaniy  ehr.  Catyeuck- 
laniy  P^l. ; wahrscheinL  i.  q.  Catvcr- , 
iauniy  Dio  Cass.;  Catuvellguniy  In- 
serpt.  Lap. ; Volk  in  Kritannia  Hoinana, 
zw.  den  Trinobantes Iceni,  iiu- Osten; 
den  Guritani,  Dobtiiii,  iiu  Westen;  u. 
den  Atrebatii , im  Süden  , mit  den  Städ-, 
ton  Vcrulamiiiin  n.  f^actodurum;  sass 
also  im  heilt.  Cambridgeshirc,  n.  zum 
Theile  in  Northamptonsliire. 

.Catigar  ay  Pföl. ; Caitßg^ 

hora,  Geogr.  Nuluens. ; - OQfiog  Ztvtovy 
stotio  Sinaruin,  Hafens,  in  Siuarum  Re- 
gio (India  extra  Gangem),  an  der  Mdg. 
^ca  Cotinris ; jetzt  scQ.  Al.  ifuccadanOy 
St.  auf  der  Westküste  der  Insel  Borneo ; 
sec.  Gosselin  aber  Mergui , Seest. 
iin  birman.  Reiche  ‘ Mactaban 
tcr  - Indien) , an  der  Mdg.  des  Tenas- 
scrim. 

Catilliy  cf.  Sil.  Ital.  IV,  v.  225,; 
Einw.  von  Tibur,  vom  Gatillus,  Bruder 
des  Tiburttis,  Virg.,  benannt. 

Cai'tna;  Catiftensc  Oppi 
Cell, ; i.  ,q.  Catana. 

Catiposi  Fl.  in  Lpsitanico»  lalll 


südL,  von  Cbtol^iga.in«  athmt.  M.;.  viel- 
leicht jetzt  Sado.  • . 

Catobriga;‘cl:  Caetobrix, 

Cntolacum;  Catullläcuin; 
Dionysiopolia,  Ludn. ; 'Fan um  St. 
Dioaysii;  fmnz.  St.  St.  Dmisy  De|>. 
Seine  (Isle  de  France),  an  der  Grou^f 
'2  M.  nördl.  von  Paris.  Die  schone  Kir-« 
che  der  vormal.  Abtcy  enthält  die  Grab-r 
■qalcr  von  25  franz.  Königen,  10  köni-^ 
ginnen , u.  84  Prinzen  ii.  Prinzessinnen, ; 

Catone  um;  venetian,  MktO,  Codog- 
no.  Sieg  der  Spanier  im  J.  174U,  ii.  der 
Franzosen  in|  J.  1796  über  .die  Oester- < 
reicher^  . . ; > 

Catoni,  Plin.;  Sevth. .Völkersch.  in 
Sarmatia  Asiatica,  östl.  von  Palus  Mao- 
otis. , 

Catralepcoa  ; i,  q,  Vimaranum..  . 
Ca ttaü ent;  Volk  in  Arabia  Felix.  / 
Cattarn;  1.  q.  Ascriviiim.  • 

. Cattiy  Tacit.  Ann.  I,  55.  56. ; II,'7. . 
25;  Xil,  .27;  XIII,  siib  fin. ; Id.  Germ/ 
c.  80;'  31;  32;  36;  Id.  Hist.  IV,  12, 
87.;  EBtwH».  VH,  23.;  cf,  Ptol.;  Plin. 
IV,- 14,  r CAoss»,  Chattiy  Xertzoty 
UiO'Gass.  LV,  init. ; Haaaiy  ex  Cell. ; 
bey  Caes.  Suevi,  cf.  Senec.  Medca  v. 
713. ; bey  Strab.  IV,  p.  134;  6t  Zovrjßoiy 
ngocayoqeyofASvoi  Ffq^avoi ; c.  mach-* 
tige  Völkersch.  in  Geriiiatiien , grenzte* 
ostl.  anScmanaSylva,  nördl.  an  die  Gha- 
mavi  u.  Dulgibini,  westl.  an  die  Incrio- 
nes  u.  Vangioncs,  südl.  an  Hercyniiis 
SalMis,'  süfs  alao  in  den  Pniw.  Fulda,' 
lluiiati , Nieder  - ii.  Gber>liesseii,  u,‘ 
ztt^  Thejl  im  Osten  des  llczth.  Nassau 
u,  derProv.  Wcstplialen.  Als  cs  derKaU' 
ser  Mate.  Aureliiis  durch  DidiiisJulianiis 
eudi,  völlig  sclüug,  verschwindet  dieses 
muthige  Volk  aus  der  Gescliiclite.'  Der 
Rest  verlor  sich  unter  den  Franken.  Nach- 
Ptol.  wohnten  dieGatti  nicht  sowcitnfich 
Westen  hin  , dagegen  aber  auf  der  süd-f 
östl.  Seite  des  Seinana  Sylva. 

.Cattim  elibocena  ia  Co  mitatuByr 
Cell.;  Grfsch.  Catzcnelnbogeny  <mi  den 
Main  u.  dem  Rhein,  zerfallt  in  die  obe- 
re y zw.  dem  Odcnwaldc,  der  W'ettcrau- 
II.  dein  Rhein  (Grsshrzth.  Hessen),  — — 
II.  in  die  niedere  Grafschaft  y zw.  derv 
Aemtcrn  Idstein,  Dietz-,  liillenburg  u,* 
dem  Rhein  (Hrfth.  Nassau), 

‘ Cattimelibocum;  nassauisch. 
Mktfl.  Alt-  CeUzcttjelnbogen  y in  d?r  Nie- 
dcrgrfsc.h.  gl.  Namens.  * 

Cattorum  Ftcits,  Hadrian.  Jnniiis 
Uistor.  Batav.  c.  3. ; niederl.  Dorf  Catt- 
wyky  am  Meere,  Prov.  Södholland,  hat 
e.  Fahrt  nach  England.  Nahe  Arz  Bri- 
tapuiea.  |!an  anderes  Dorf  dies.  Nt  hegt 


/ 
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' Caud^sus.^  • 


■m  Gmml  ,*  der  den  eheniab  in  den  Dü* 
nen  iiu  &nde  yerscliwindendai  Ukeiii 
in«  Meer  leitet.  < 


Cattmmrii;  WftttjsrM,  Amm. 
Marc.  XX,  25.;  Kotit  Galt;  Chaauai- 
riij  Tacit.  Germ.  c.  34.;  Chattua- 
ri  i , XcnxQvctqiot , Str^.  \11. ; Volk  in 
Germanien , war  e.  l&weig  der  Cattorom 
Gern,  8CC.  Al.  der  Cheru^eer,  grenzte 
Mtl.  an  den  Fl.  \ i«urgin , nördl.  an  die 
Suevi  Longobardi , wc«tl.  nn  da«  Gebirg 
Abnoba,  «üdl.  an  die  Ketercane«,  u. 
8808  aI(iO  io  der  Prov.  'Nieder  - Ile^Hen, 
8ec.  Al.  aber*' im  Südwctiten  dcssFr^tUu 
Paderborn  (Kgbz.  Minden).  Seine  Wohn* 
sitze  nahmen  sec,  Amm.  Marc.  c.  1.  die 
Franci  ein.' 


Caltug,  $;  prenss.  FL  Xatzößch, 
Rgbz.  Tiiegnitz,  entspr.  in  der  Gegend 
von  illr8chbcrg,  u.  fallt  in  die  Oder, 
Schlacht  am  2ti.  Aug.  18^. 

Catiuzii  cf.  Pyguiaei. 

Catuacum;  Duacum,  Clnv»;  Cell.; 
Bert.;  Luen.;  Cranz.  llptsL  Douay  des 
Dcp.  Norden,  an  der  Scarpe,  4 M. 
^cstL  von  Valencienncs , 3 nordöetl.  von 
Arras.  Catuaei  <,  Einw.;  Duacemh^  e. 

Catuaiium;  Ort  in  Gallia  Belglea, 
xrestl.  von  der  Mosa,  sudwestL  von 
Cwtellnra'Menapioriini;  rauthmassl.  jetzt 
die  kl.  niederl.  St.  Halen , Prov.  Lüttich. 

Ctttuiaet»;  St.  in  Gnitm  Narben. 
Secunda;  angebl.  Carluce,  in  Provence. 

Catuli  Ara;  pietnnnt.  St.  Gattinara, 
an  der  Sesia,  Prov.  Vcrcelli. 

Catulliaeum;  cf.  Cutolacum.  ' 
Caturigae  (Caturicac) , Anton. 
Itia.;  Caturigomagna,  Clnv.j  Ca^ 
turigum  Urbs;  llptst.  der  Catnrige«, 
m*  Alpes  Maritimae  (Gallia  Narbon.), 
XVI  M . P.  von  Eburodnnimi,  XII  von 
Vapinciim;  beut.  Tages  Chorgeg,  St. 
im  Dep.  OI»er-Alpen.  > • 

Catujiges , um,  Caes,  Gail.  I,  Id.; 
Plin.  III,  Ä.;  Aoroptyfff,  Strab.  IV,  p. 
141.;  prave  KtnovqiytÖfg , PtoLlll,  1.; 
Volk  in  Gallia  Narbon. , zw.  Aljies  Ma- 
ritimae, Tricorii  n.  Avantici,  imbent. 
]>ep.  Ober-Alpen  (Danphin^. 

Cmiurigantagus;  i.  q.  Catnrigae. 
Cgturractonium ; cf.  Cataracto^ 
Diom. 

Catueiacum;  St.  in  Gallia  Belgien, 
nördL  von  Doeoeortoram ; jetzt  Ckaoun, 
Catunellaunij 
Catvelau] 
iPatyeuchli 
Cauea,  ae,  KeevKO,'  ag,  Awlan.  in 
Iber. ; l^sim.  IV , 24. ; St.  der  Vaccaei, 
in  Ui8pania  Tarracon. , die  LnenUns  «r- 
ohertei'lieiil.  Tages  Coeb  — 


1 i.  q. 
klanif I ‘ 


Cathyeue^. 

lani. 


OclL«.t-.^all-*ca^.  V Ufa , . ProT.  Be^ 
via , : am  Cega.  liier  wnrde  Thoodosiiia 
M.  geboren , u.  saos  28  J.  b'ndurcb  Wil- 
behn  von  Oraniwi  gefangen;  seo.  AI. 
aber  Medina  del  Hioaeeo,  am  Stgaillo, 
Prov.  Valladolid,  Königr.Leon.  t'aucad, 
Cell.-;  Cänw. 

Caueadae,  IMin. Volk,  vielleicht 
In  Sarraatia  A^iutica,.  östl.  .vom  Palos 
Maeotis. 

Caucali  Vieus,  Kavxalov 
Scyl. ; Ort  in  Cyrcnaica,  zw.  .lic^pcris 
u.  Tauchira.  * ’ ‘ 

0 ’ 

Cauoaaiac  Portae,  Plin.  VI, >11. 
13.;  Taur,  se.  Porta,  Prosop.  Gotli. 
IV’„  3.i  Iberiac  Portac,-  PHu.’ VI, 
13.;  cf.  Siieton.  Nero  c.  Id.;  Tnoit.llisU 

I,  6. ; .Gebirgxpa««  des  Caucasus,  diitrh 
welchen  man  au8  Sarmatien  nach  Iberica 
gelangte,  wurde  vennüge  mit  Eisen  bo^ 
schlagencr  Balken  (Thore)  gesperrt, 
durch  «.  Castell  Cninania  (C,cranniuin) 
vertheidigt,  von  den  Römern 'befesitigt; 

II.  heiftit  jetzt  angebl.  P'ladi-Cauctts,  ^ 

Durch  ihn  drangen  sec.  Procop.  d.  1.  die 
Htinneii.  ' 

.Caucase/'  Mo  nt  es,  'McTä  I,  Id.; 

!.  q.  Ceraunii,  Ksqawia  dpn,  Strab. 
XI,  p.  345. 

• Caucasius  Murus  ; das  Werk  ei 
pers.  Monarchen  gegen  die  Einfillle  nördl. 
Völker , erstreckte  sieh  vor.'  Dcrbend, 
am  cnsp.  M.,  bi/  gegen  das  schwarze 
M.  liin^  n.  hei  »st  sec.  Ker  Porter  noch 
jetzt  Mauer  von  Gog  und  Magog  (Jad=^ 
schndsch  u.  Madscliiidsch).  Die  lieber-  ^ 
reste,  1^  M.  von  Uerbond,  bestellet 
sec.  S.  G.  Gnielin’s  Reise  durch  Russ- 
land etc.  aus  o.  etwa  30  F.  hohen , dik-^ 
ken  in  den  lösghistan.  DistrietTabasseran 
hinein  sich  erstreckenden  Maner,  die 
theiU  pyrnraidenforroige  Waclithürroe,  ■ 
theils  im  Quadrat  aut)^uhrte  ü.  mit 
unterirdisclion  Gingen  verieheneFestim- 
gen  noch  hat.  cf.  14i:  S.  Bayer’«  ^Vbhdlg. 
de  Moro  Caucas. , im  1.  B.  der  Com- 
mentt.  Acad.  Scient.  PetropoKo  ' ’ • • 

■ Caugaeua;  cf.  Paropandsiis:'  '•  > 

^ouedsus,  t,  Plin.  VI,  4.  5.  1^ 
1«.  ir  2«;  2T.;  Cic.}  Val.  Flacc.  V,  v. 
154,;  Flor.  III,  4.  5.;  Mela  15.; 
Justin.  Xlf,  5.;  Horat  Od.  XXII, 

V.  1.;  Virg.  Aen.  IV,  v.'Sßß.;  Oirt.;  Joiv 
nand.  do  Rcb.  Get.  p.  84.' 88V  89.;  Can- 
qasit  Monte  a,  Plin.  VI,  13.;  cf.  Hie- 
vonym.  ad  Ezeoh.  XXXVIIT,  2.;  ’Kuvna^ 
90g, • Siepb.  ; Arrian.  Exped.  Alex.  V',  8.; 
Strab.  XI , p.  342.  344.  -TbS. ; Herodot. 
I,  203.  2^.;  PtoL;  AristoteK  Mcteilrol. 
1,1 13. ; Procop.  Goth'.  IV,  3.;  vielleicht 
i.  q.  A%^Bg,rdseki  Zwd-Avesta  ed. 
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Cauniis. 


Ab,  m.  dio VeTAamnils''.  der  hiäiiiiL  Cntidät  * rf**  V' 

*W.  Pontus  Eiixtiins  n.  Mare  Cm-  ^ Coudeoa«,  .anm.j;n/  frani.  Mbtfl. 


*1;  VorgeK  anr  der  oerdfiia  Kürte 

1 u ä*  der  Tntel  Cj^rm;  jefcrt,  C<m  Ä.  Jmdra^ 

welchem  der  Throo’defl  Ormazd,'  od.^  auf  Cypem.  ^ 

OnmiartB,  a.  die  VefAamnilB''.  der  hidüiiiL 
Geliter  " - - 

terberg  ^ 

Asien,  zw.  Pontus  Etixiaus  n.  Marc  Cm-  ^ 

pium,  läuft  yoa  KW.  nach  SO.  in  o*  JfP-  Ort-P^i^en  (Langne- 

Län«  von  140,  u.  in  e.  Breite  von  16  ^ w ”®Y  ’ Pyrenäen,,  u.  amFh 

SO  M.,  bildet  sw.  b^den  Meeren  glcichr  ■“8^***  • . < , , • 

sant  e.  60 — 70  Mu  lange  Mauer,  u.  CauHtnac  Furcutae^  Entrop.  DL 
heifst  jctst  Cauccms,  Katoka$,  JtdbuB,.  1»  16.;Xir.4X,  2.  6 r XXII, 

Hier  der  X Stad,  in  Ümfiing  n.  4 in  der  Täcit.  Ann.  X,^t  Id.;  Jprnand.  de 
Höhe  xahlcnde  Feleen,  an  welchem Pru- . H<J^«or.  ' Surcew.  , p.  5,  Gaüdfuäe 
methens  angoechmiedet , war.  Hjgin.  Furcacy  Livl  £pitöm.,iX.;  c.  enger 
Fab.  54.  Caucasi^Sy  u.  Caucartm,  adj.,  Pa*«  in,Samnium,  unfern  Gaudium  ^ wo 
611.  Ital.;  Virg.;.  Plin.;  Gtnfcoerfi'öha,  oe.  H^nJer  von  den  Samaitm  einro- 

m.  , Sidon.  " schloBsen  u.  besiegt  wurden. 

Cauehaheni  \ Ptot,}  : Volk-  fan  - Gaudium,  Liv.lX,  % 9.  Ift-U.;  Eu- 
Rordosten  von  Arabia  Deserta,  westl.  1^*  i Tfb^  ltin,$\^tfäb.; 

vom  Euphrat,  Nachbarn  der  Catanii.  • muro  ductumy  I^rontia.  de  Colon.  ; 

Caueäae  Campt,  Plin. I fruchtbar  T»n Bcncvontuni, 

re  Gegend  in  Babylonien,  sec.  Hordöin.  sec. Holsten,  d.  Ort 

um  Coche,  die  aber  sec.  Plin.  alvetis . inPrin- 
0c.Tigris)  in  septemtrionem  flexus,  ver-  «»P«*«  ^tenore.  Caudmus  y %dj.  proe^ 
shieden  von  jenem,  der  meridiem  ac  o*  > P*«,  Llv. 

Seleuciam  petit,  durchschneidet  . ’ X;  Samnis,  Liv.,XXIV,  20.;  Le- 

Cauehi,  Velluj.  Pate«.  U,  108.;  C^/  piiL' IU™li 

Id.  Hut.  V,  19.;  wahrwheiDUcher  ia  GodiZZ 

n F».  STT^’  / T *”  <•“  Nälie  von  Bnpin  PromootoriZ’ 

n.  Ems,  dem  Meere  u.  den  Ingaevonen.  ; - n«  . 

B.  iH^buid  ao. : ewi  M^or^n.  SiC-  Caüfon  ’l  ’’ 
nores.  cf.  Chanci.  Caulonia;  | ®**- ^.»^«»»»Potriain.  ’ 

Cauci,  Pt^/;  «Volk  in  Hibemia,  Caulonia;  i.  q.  Calloniaaa.  •. 
Nachbarn  der  Ebltoii.  ‘ Ca  ul  um ; portug.  St,  CÄrnd,  Cfconul, 

Cauetdeum;  Mktfl.  Chousjy  in  Is-  in  Dciran  (Ostindien),  6 M.  südL  von 
dpF«ndv.  Bombay. 


le  de  France. 

Caueoliberutny  Med.  Acv.;  Mar- 
Jnrol.  Roman.  Xin  calend.  Maj.;  cf. 
retr.  de  Marca  in  M.  llisp.;  St  der  Vol- 
cao  Tectosages,  in’Gallia  Karbon.,  un- 


County  PtoL;  Volk  in  Maurctania 
Tingitana,  nördl.  vom  Atlas  Minor, 
r Caunonium;  cf.  Canonitun. 

Cauno8y  Plin.  V,  28.;  Caunuo^ 


Po^  y^nert»;  heut  Tages  Col-.  Mcla  I,  a6.;  Cic;;.  ATawop,  lIcHKlot 
h^.  St  imDep.Ost-Pyrenacn  (Rons-  1,  172.;  Scyl. ; Ptol.;  Thncyd.  Vlü,  p. 
•ülon):  am  mitt^  Valesius  hält  574.;  Steph.;  cf.  Partben^^Kipaecns.  c! 

sie  irrig  fnr  lUiberis.  11, ; St.  in  Peraoa  -Rliodiorum  (Chriea); 

Caueon;  Ft  m Achaja,  strömte  nn-  auf  dor  Küste,  ösM.  vom  Fl.  Calbis, 
weit  Dyme.  „ . « Geburtsort  des  Alahler  Protogenm, 

Caueonejy  Kavumvi^  Ptol;  S^b.;  hatte  e.  fruchtbares, i der , GesuSdheit 
rf.  lieber.  II  u,  V.  4»;  o,  V.  329.;  aber  naclitheiligq» . CIlnwM  daher  dai 
Volk  m BiAynira,  safs  von  Ueraclea  Spriicliwnrt:  o /Tao Steph.; 
bis  an  Fl.  ^henins,  breitete  sich  Sui^;  cf.  Aristot  Rlieftor.  II,  27^u, 
^n  vifellcicht  m Paphlagonicn,  längs  toll  lieut  Tages  Qingi,  •©,.  AI.  kt  Bossa, 
der  Küste,  ans,  ^ licfs  sich  von  hier  s^.  A4.  Aotgucz,  »ec,  Al.  Copt  heissen, 
aus,  Uieils  im  Süden  von  Llis,  thcils  , Catmcn$  (C^nius,  Caunaem),  adj.  fi- 

rnorlssia  in  Mna«Ani«>n  r*:..  . r> ^ .**' 


um  Cyparissia  in  Messenien  nieder. 
Caudoy  sc.  Jntula;  cf.  Gaudos, 


,C*®*  Cauneaey  Feigcii,  Ck^nm. ; 


S 


/>  \i  n o • , Couna,  Cic.;  Liv.  XXXlll,  20;  XLV, 

Cauda  Bovti  Promontonumy  Chf-  25.;  Kccvpiot.  Polyb.  Excerpt  Virt 
ce  ßoogy  axqa,  Ptol;  CI i des,  JT/Ut-  XVlIl.;  Einw.  ^ ^ 

«xxqa,  Cod.,Palat.;  Dinoretum,  Cautt»*;  Berg  bey  den  Celtiberi,  in 
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Ceba. 


» ' Tsmcoiieiitifs ' ■bscI»L  Jeüi 
Meieäi/o,  ef.  Cadh«.  ^ ^ 

Caunut}  i.  q.  Gatmot.  , ^ ' 

CampkitseOf  PtaÜ. ; 8t.  i^  lEnnera 
Toa  Pertif « 'TieÜeiclit  öftl.  Ton‘ Persepp- 
lif,  sw,  Portopana,  b.  Maetona.  - 

Caura  Si^armm,  Plin.;  St,  ihHi- 
»pania  BaMica.  ' 

Cauranani , Plin.$  Tolk  in  Arabia 
Fel«.  •**  / 

CMmria;  **Cifuri4mi  Ptöf  ; ^Cau- 
r«fa,  St.  der  ^ettort^  in  Lnsitanien,  i 
81  Mifl^'Kani.  westl.  Ton  Talabrigti, 
nordöstl,  Voo^'orba  Gadsarea,  n.  heifst 
jetit  Curia , St,  am  Fl.  Alagon , Prav, 
EsCreiDBdnra. 'Caarenses,  Plm.1V,  22.; 
Emir.  ’ 

Caurtum;  li  ^ Cauria.  • 

C OM  r o B ; i.' i).  Andres  Insnla. 

Courstma;  Caurziiaium;  bdhm. 
St,  Küundm , ^ÜHrtm , im  Kreise  gl.  Na- 
BieM,  2|  M.  sudwestl.  Ton  Kollin,  6 
sndöstL  von  Frag,  2^on  B.  Brod.' 

Coaratfiiensit , siv.  Gurimenaii 
Ciereulua , sir.  Provincia;  bölim. 
Kreis  Maurzimy  sw.  der  Eibe,  Moldau 
aSaiawa. 

Cauraimium;  cf.  Ganrzinm. 

Camennae  (CauaennU) ; Ort  in' 
Britaania  Roinana;  vielleicht  derhciit. 
Mlctfl.  Keawick^  am  FL  Nou,  in  der 
Grisch.  Cnmberland. 

Cava  JCaboeae,  vcc  JCotla  rrjq  Ev- 
9oiOff,  Strab.  X,  U\iLi  Kotka  Eoßoiag, 
PtoL;  Gegend  auf  der  Insel  Euboen, 
vom  Torgeb:  Geracstum  bis  anrSt.  Clvtl- 
cis , .da  'hier  i}  naqalia  nolTtomat, , von 
Chalcis  aber  nctXtp  xv^rovzui  ngog  xr\v 
ijsct^or. 

CavW'Persliy  KoiXrj  ntgaig^  Stmb. 
XV,  p.  508.9  P.‘  von  Bergen  eingcschlo*- 
sene  Ebene  tu*  Ff^is , am  Sin.  Persiens. 
Hier  log  Pasargddac. 

Cauo  l^ria,  KotXri  Huqttt,  Steuh.; 
cf.Coelei.^bl.'*  ' 

C^e«wa  ,>^tol.*;  St  in  Ambia  Felix, 
am  Siai  i^sktts^' nähe  dem  Fl'.'Lar. 

Cava’9kvn§i0^ Comiiatv s;  Grfech. 
Cavam,  in  VlitCr  Irkind^s.  ‘cf.  Brcania. 

CweauBtd; ' dT.  Breänial  ‘ 

Cavarad^t  Metall,  5.;  Plhi. ; 
Cavarif  PtoL;  Volk  iit'Gallia  Narbnn: 
Seenndo  f längs  des  iih4»danus,  xtv.  deif 
Dmentia  w.  ■ isaiil,  älü«  itni  Oriiiigc,' 
Avignon,  Cavaiüon,  u.‘Curpentras  (Dcp. 
Vanelnse^.  « ' 

Cavari;  i.q.  Cävares. 

Cavarum  Öppidum  ; i.  q.  Avenio. 

Caviij  Liv.;  Volk  in  111} rien. 

Capini ; Volk  in  Sarmatia  Europaea, 
gVBian.  Uifvprungs. 


tCävtonea;  cf.  ATimies. 

Cav  or  t {u  m ; sard.  Mktfl. . Caourgy 
CtM3^9WT9^  Frsttli,/ Pifanont,  nordwesfl. 
von  Saluxzo, 

■ Cavum;  i.  q,  Capha. 

Cavug  LemanuBf  Lucan.  Phar- 
•*1.  1,  v,394.;  I.  ei  Sinus,  n.  Ang^ua 
liacus.  ' 

Cayeu»;  cf.  Caicus. 

Cayater;  Cayatrua^  Plin.  V,  29.; 
Mein  1,  17.,  Kuvetoog.  Strab.  IX,' 
extr.;  XIII.;  PtoL;  Stepn.;  Nicand.The* 
riac.  V.  830. ; Scyl. ; d.  Homer.  U.  ö , v, 
480.;  Eustath.  adDionvs.  v.  837.j  Öay^ 
atro  9,  Ovid.  Mctam.  V,  'v.  886.;  Virg, 
I » V*  383.;  Martial.  I,  epigr, 
58. ; FL  in  lonien,  entspr.  sec.  Plin.  in 
Cilblana.Juga  (sndwestl.  von  Tmolua 
M.),  strömte  bey*llypaea,  Anagome, 
fiel  bey  (nördL  von)  Ephesus  in  den 
Sin.  Ephesiusy  u.  heifst>  jetat  Carosu, 
bey  den  Türken  Kutackuk  Minder,  sec. 
Al.  Chiavy,  Bcrulimt  wegen  so.  Schwä- 
ne. Cayatriua,  adj.,  ales,  L e.  eyenns. 
Ovid.  Trist.  V,  eleg.  IX,  v,  2.  ' 

Caystrianua  Campuai  ct  Cam- 
pus Caystremis. 

Cayatriua  Campna;  i.  q.-Campna 
Caystremis.  Hier  lag  Ephesus. 

Cayatropedium  ; St  in  Phrygien. 

Cayatruai  i.  q.  Cayster. 

Cayatrua,  Kavsgog,  PtoL  Cod.; 
Clyatrua,  Vulg.  ; St.  im  Innern  von 
Cilicia  Aspera. 

Cazeea;  St«  anf  der  Halbinsel  Cher« 
sonesus  Taurica , zw.  Panticapaeum  u. 
Theodosia.  ' 

Cazorla,  Gell.;  span.  Flecken  Ca- 
eorlo , in  Andalusien , nordöstl.  von 
Ubeda. 

“f’  Ovid.  Mb- 

tarn.  VII,  V.  368.;  Flora#  n.  od.  !.▼- 

38;  'Virg.  Georg.  I,  v.  14.;  Ovid.  ad 
Cydipp.  V.  222. ; Ceoa,  Cic.;  Plin.  1.  c.; 
II,  JCfwfi.  Strab.  X,  p.  334.;  He- 
rodot.  V,  102.;  ^ccr,  PtoL;  Liv.;  Cia,  Liv.; 
Ilydruaaa , Plin.  d.  1.;  cyclad.  Insel, 
sü^lstL  von  Helena,  nördL  vonCythnos, 
‘"westl.  von  Gyaros;  jetzt  Zea,  Ceoa,. 
Morted,  Iva  Arclupelagus , nö^l.  von 
Thennio.  Vaterland  des  Simonides,  u. 
'des  Hachylides.  Ceua , adj.,  Cic.;  Cci, 
Cic.;  Eimr. 

Cea,  Plin.  V,  31.;  L q.  Cos. 

Ccadaa]  Abgrund  bey  Sparta,'  in 
welclieii  Verbrecher  hloabgcstörzt  wor- 
den. 

Ceba,  ae,  scc,  Plin.;  St.  in  Ligu« 
rien  , am  Fl.  Fanams , VH  Mül.  Kum. 
eüdöstl.  von  Angusta  Vagiennoruiii, 
XXIV  jüdweitl.  von  ' Aquao  StatioUaoi 
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hent.  Tage«  Cooa , piement  Prov. 
MuadoTi,  äni  ZdU.  de«  Tanaro  ii.  Ce- 
Tetta«  Cebamiif  a4j*i  ca«eu9,  Pün*  XI» 
42.  • ^ ‘ 

Qe&ani  t a e (Oebanitae) , Plin. ; 
Volk  in  Arabta  Felix , Nachbarn  der  Ca- 
tabaoi. ....  ^ 

r ’ 

Cehartum;  cf.  Augnsta  AUobro« 
gom. 

Cebtn^etf  Caes.  ^11,  7«  56.;  Oc- 
bertna^  Plin.  111,  4.;  Cell.;  Liican.  I, 
V.  434. ; (Cebennae;  Cebermici  AfonteMj,' 
Gebetinici'  Montcif  Mela  11, -5.; 
Cemmelius  Mons,  ro  xsfifuvov  ogog, 
Strab.  IV,  p.  128.;  rtßfwa,  Metaphraat. 
Cac«. ; Geb;  im  «üdfistl.’ Gallien',  bildete 
auiu  Tbeil  die  Grenze  zw.  Narbön.  n. 
Aqnitan: , ■ erstreckte  sich  dnreh  Albigc^ 
pi«,  Ge\*audan,  Velay,  Vivaraw  (Lan- 
guedoc),- heifst  jetzt  Cevennen,  ikven- 
tien^  hängt  mit  den  Pyrenäen  n.  Alpen 
zusammen,  bildet  aber  nur  e.  Theil  der 
eheiiiali^n  Bergkette  dies.  Namens.  Im 
Aiterthuin  grub  man  hier  Gold. 

Cckcnnica,  so.  Aegia,  Lnen.;  Ccw- 
menins,'  «ir.  G ebennarum  X**  ac- 
tus; ehcmal.  Landsch,  iJ^ennas,  in 
Languedup,  'grenzte  östl.  an  den  Rhone, 
närdi.  an  Auvergne  ii.  Forez,  westl.  an 
Rovergiie,  südl.  an  Languedoc,  lag  al- 
so in  neu  heut.  Depp.Lozere  (Ge^'audan), 
Ober-Loii^  (Veiay),  u.  Ardeche  (Viva- 
rois)..> 

Ceiren,  Kfßgrjv.,  Ilarpocrat.  Didyra.; 
Deiilosth . adv.  Äristocrat.;  Cebrene^  es, 
Kißgrjmj  ^ Scyl. ; Cebrenia^  ac^  Plhi. 
V,  St.  in  Troas,  sec.  Cell.  zw.Lec- 
tum  u.  Ahtandms,  sec.  Scyl»  aber  iv 
AioXibi  u.  sec.  Plin.  nördl.  Ton 

Hamaxitus.  Ce&rcnws.  Cebrgnciuis  u. 
Cebrenitu^  Steph.  ^ 

Gcbren.  *!•  tn  Troas,  bey 

der  Sit.  gl.  Namens. 

i.  q.  Cebren. 

ßgrjvta^  Strab.  XIII, ' 
p,  410  ; Landsrii.  in  Troas,  durch  den 
Scamandor  von  Scepsin«  Agcr  getrennt. 

Cebrum^  Notit.  Imp.;  Antos.  Itin.; 
Ätßgnvy  Proeop.  IV,  St  in  Moesia 
Inlerior,  am  Fi.  Cchnis,  u.  an  der  Dö- 
pau. 

Cebrus^  cf.  Ciabrns. 

Cecilia,  Aex/lia,  Ptol. ; Cecilior- 
na,  so.  Tah.  Pont.;  Caceilia, 

Cell  ; vielloicbt  Cinf^illa,  Plin.  V, 
n , wo  Al.  aber  Gindara  lesen;  St,  in 
Commagtuie,  sec.  AL  in  C)'rrhcstice  (Sy- 
rien), am  westl.  Ufer  des  Euphrat,  zw. 
Hiecapolis  p,  (\\1V  M,  P.  sgdl.  yonj^ 
^uguiaa  XVi  -SÜdL  Ypn  feiroppa,  m 


Cccldir,*>']ilclii*  H,  4»;  Ceetnsiai 
Fl.  in  Etrurien,  strömte  vom  O.  nach 
W.  in  das  mitteUänd.  Meer , u.  spU  jetzt 
Cciina  heissen. 

Ceerjöpitf,  CalnlL;  Plin.iVIl,  56.; 
i.  q.  Athenae;  quae  (Cecropia)  nunc  «t 
arx  Athenis,.  Plin..  c.  1. ; Cßcrppia 
Arx,  Horat.;  The»ea^  vvp  ij 
Ug , Thueyd.  II. ; cf. .Apollodor, ; ^Cic. 

C ecropia,  KsxgoTUUf  Thueyd-  IIj 
‘p.  114.;  Ort  in  Attica,  zw.  Achama, 
Elcusis  u.  Thriasius  Campus,  angebl.  e. 
der  12  von  Cecrops  erbauten.  Städte,  die 
nachmals  Theseus  eroberte. 

, Cecropidae  (Ceeropides\  ne), 
Virg.;  Ovid,;  q.  Athenienses."  Cearo- 
vis,  idisy  sc.  Femina,  Ovid.;  JiivenaL; 
1.  c.  Athenerinn } Cecropisy  sc.  Terea ; 
i.  q.  Attn:a;  Cccropius  , adj.,  Oyid.; 
Horat.;  i.  e.  Atheniensis,  e;  bey  Mar- 
tial.  (mel)  , aus  Attica.  . ’ 

. Ceeropis,  K(xgomg,  Steph.;,  Har- 
poorat. ; 4*vXrj , tribus , in  Attica,  .Wohn- 
sitz der  At^covug  ^ Aexonense«.  • 

Cecrypkalia;  Ce ryp  i olus,  Plin^ 
kl.’  Insel  des  Sin.  Saroiucns,  östl.  von 

Epidaurns.  , ’ 

CecyrinOy  Ktxvqivetf  Pausan.  i:- 6.; 
St.  in  .Vchaja.  ' ^ 

Cedar,  Hieronyra. ; Kedar^  Jesata 
L\,  7.;  Jerem.  II,  . 10;  XLIX , 28.; 
Judith.  1,  8.,  wo  aber  im  Urtext  yetiaad 
steht;  Cantic.  Cantic.  1,.  5.;  Landsdb.  im 
Süden  von  Arabiu  - Petraca,  grenzte  an 
Nahatlinea,  war  Wohnsitz  der  Cedrei* 
u.  hezeichnete  oft  ganz  Arabien.  *• 
Cedareni  (Kedarevi^  Bocliart.  IV, 
Phal.  2.),  Jesaia  XXI,  17;.XLI1,  11.; 
P^alin.  CXX,  5.;  Cedariensis^  htm; 
Cedreif  Plin,  V,  11.;  Afdpcrvimri, 
Steph.;  e.  Nomaden  Volk  inC^lar,  stamm- 
te von  Kedar,  Sohn  Ismael’«  ab,  Gen. 
XXV,  13.;  Ezech.  XXVII,  2]^.,  sass 
aber  sec.  £ascb..iv  sgrjptp  rtov  JSageatjj- 
v(ov  TTjg  sgvd-gag  d'uXaaarjg-iic  ctpuroXag^ 
östl.  von  Sin.  Arabiens;  in  Arahia  Pe- 
traea,*  Hieronym. ; sec.  Theodoret.  ad 
Psalm,  c. , u.  Snid. , in  der  Gegend  Von 
Babylon;  Beduinen- Araber ^ Kosenmnl- 
1er.  Sec.  Bocliart.  bildeten  die  Kedarrni 
Arabe.s  e.  ITieii  der  Soraceni.  cf.  EiiSeb. 

Ceda»a,  ^ Kfduea,  ta  Kfiaatt,  Ki- 
deaig^  cf.  Cuedesa. 

Cediae,  arum^-  Plin.  XIV\  6.;  Ort 
in  Campanien,  VI  M.  P.  von  Sinnessa, 
])cy  welchem  Faustiaiiiis  .Ager*  anhng.  < 
Cedimoth;  i;  q.'  Kedemoth. 
Cedmonaei;  cf.  Cadnionaet.  ' 

Cedranitaei  -i.  q.  Cedareni,  i 

Cedr et ; of.  Cedareni.  • 
i^gdriii  Fl.  auf- der  Insel  Safdiniea; 


Ccbrene\  | 
Cebrenia;  i 
Cebrenia.  ] 
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C^lemiäie^ 


C<e^<r,V8trdpit  im  Ofteo,.«.  fällt  in,, 
t kl,  4lUba«cn.. 

Cod  ran;  i.  q.  Cidroqis  Vallis. 

Cedron,  onis;  JCsdgoav,  1.  Maccab. 
XV,  39.  40. ; XVI,  9. ; St.  in  Judaea,  auf  , 
ier  Grenze  von  Judaea,  auf  d.Wc^e  nach 
Azotu«,  sfidöcitl.  von  Jiibnc  (Jaointu). 
Antiochna  liefs  iie  vom  Fcidherrii  Ken- 
dcbaeiia  befeatig^n,  wurde  aber  hier  von  ‘ 
Johannes  geschlagen. 

Cedrosi,  Mein  III 8. ; cf.  GedrosL 

C edr  osia,  4>nni.  Marc.  XXIIl.;  K$r- 
dgcoöia,  Siiid.;  Üiodor.  Sic.*  XVI II,  6.; 
Alexand.  Polyhiat.  ap.  Step.;  Cedro- 
9i$  Re  ff  io.  Mein  1,  2.;  G edrosia,^ 
r)  rrdpö»<7Aor,  Ptol.  VI , 21.;  Strab. ; Ae->' 
lUn.  (Ic  Animal.  XVII,  0.;  Marcian.  He- 
n«H.  5‘iJ  PttdgcoouDv  Y7J , Arrian.  VI,  24.; 
L«iii4iM:h.  in  Persien,  grenxte  ostl.  an  In- 
dien , nördl.  an  Drangiana  u.  Arachosia, 
vestl.  an  f!^annanin,'  südl.  ans  Mare  In? 
dicum,  Ptol.,  wurde  vom  Arbis  durch- 
‘ «trnmt , war  mehr  e.  Wüste , u.  umfafst  ^ 
die  Iwrot.  beludschistan.  Prov,  Macran, 
Makeran  , Mekran , Mukran , mit  der  • 
Ilptst.  Goadcl , Khevadir , am  indischen 
Meere,  flier  erlitten  die  Heere  des  Cy- 
rus,  der  Semiramis  u.  des  Alexander 
Tiel  Ungemach. 

Cehcre,  Tab.  Peut. ; i.  q.  Carrae. 

Cetla,  Hieronym.;  K eiiah,  Kcgi-r 
la,  ae,.Josna  XV,  44.;  l.  Sa|n-  XXIII, 
1.';  l.'Cbron.  IV,  19.;  KtjIk,  Enseb. ; 
KilXa , Joseph.;  St.  des  Stammes  Juda 
(Jadaea),  8 Mill.  üstl.  von  Elciithcropo- 
lis.  liier  das  Grabmal  des  Propheteq 
Hal)akiik. 

Cela,  Cliiv,  FL  in  Sioilien;  angebL 
jetzt  Fiume  di  Terra,  \uooo. 

Celadium;  oberungar.  Mktfl.  Cton-r 
grad,  Gespücb.  gl.  am  Einfl.  des' 
Korös  in  die  'i'hcii's,.3AL  qördl.  vonSe- 
gedin.  C’eladicnain , e. 

Cel  adone;  Ort  in  Locris. 

Celadus,  Mela. ; Fl.  in  llispaniq 
Tarracon. strömte  bey  den  Grovii. 

CeLadutna  {Celadussac) , Plin,  III, 
alt. ; soc.  Antic'ide4ii  i.  q.  Rhenca;  cyclad. 
Insel,  w€»<tl.  V4in  Delos;  Cell.,  ii.  Al. 
Tcrgleichen  sie  mit  Dy»ceiados.u,  halteq 
eie  für  Lagnsta. 

Celaenae,  arum,  Plin.  V,  29.;  Liv, 
XXXVIIl,  13.;  cf.  Curt.  III,  init.;  JVf- 
laivai^  Strab.;  llerodot. VII,  26.;  Nonn. 
Ditnys.  XIII,  v,  516.;  Xenopli.  Cyrop. 
1.;  Stepli. ; zur  Zeit  des  Cyrns  llptst, 
Ton  Phrygia  Magna,  nalic  den  Quel- 
len des*  Macander,  q.  am  Marsyas, 
nördl.  von  Apamen  Cibotiis , die  sich  aus 
ibren  Ruinen  erhob,  ln  Celaenae  soll 
•Varsya«  eich  mR  deiq  Apollo  (tibiarum 


caiilii)''iq  "9^  Wettstreit  dngolaMen  'ha- 
ben. Liv,  c.  1.;  Claiidian,  11,  in  Entriq». , 
V,  526. ; Ovid.  Aletam.  VI ; Id.  Fastor. 
VX;  Strab.'  XII,  p.  866.;  Xenouh.  1.  c.  ^ 
EineiiBerg  gl.N.  erwähnt  Ovid.  daselbst«^ 
Cclaenaeus,  adj. , Stat  " 

Celäm'a,  ae,  Ptol.';  St,  im  westl. . 
Innern  von  Vlauretania  Caesar.,  zw.  den  ' 
FU.  Mnlucha  u.  Malra,  westl.  von  Vas-^ 
baria,  dstl,  von  Urbara;  angebl.  jetzt  * 
Calamat,  im  Königr.  Algier. 

Cclaura»  cf.  Catalina. 

Ce  Ibis;  Gel  bis,  Anson,  Mosell.  v,  • 
359. ; IX  in  Gallia  Belgica;  hciit.  Tages 
Kyll,  Prov.  Nieder -Hnein,  tfillt  unter-* 
halb  Trier  in  die  Mosel.  ' 

V I • I»  ,* 

^Celeae,  arum;  Flecken  in Sicyonien, . 
bekannt  dufch  die  alle  4 Jahre  daselbst . 
gefeierten  Mysterien  der  Ceres. 

felegori,  Plin.  III,  26. Volk  in 
Moesien. 

Celeja,  ae,  Plin.  III,  24.;  Kelstec, 
Ptdl. ; Cluv. ; Celeja  Claudia,  In-| 
sept.  Lap. ; Cilleja,  Liicn. ; St.  inN'o-^ 
ricura , am  Einfl.  des  Sana  in  den  Savus, 
49  Mill.  iiordostl.  von  Aeinona,  36  süd-, 
w'estl.  von  Poetovio;  jetzt  Cilli,  Zilli,. 
Hptst.«  des  Kreises  dieses  iV. , in  Steyer-' 
mark.  Nahe  die  Schlosser:  Ober- Cilli,, 
verfallen , u.  Neu  - CiUi.  Celejenßis , c. 
Cell.  • 

Celejcnsis  Comitatus;  Cileja;. 
Cillej ens is  Comitatus;  österr. lüreU; 
CiUi,  Cilky  , in  Steyermiirk. 

Cclclates,  Liv.  XXXli,  29.;  Plin.; 
Volk  in  Ligurien  ,»im,J.U.  .555.  von  den 
Römern  besiegt. 

Cetemantia,  ae,  Ptol.;  St.  der 
Qoadi,  in  Germanien,  am  nördl.  Ufer 
der  Donau , westl.  von  Curta  , liej  Cu-^ 
morn;  sec.  Cluv.  heut, Tages /fa/mins;.  , 

/Celenderis,  is , Mela  I,  13.;  Tq-? 
cit,  Ann.  II,  80,;  XfAw'dfqig,  Strab.;. 
Ptol.;  Apollodor.  III,  14.;  Joseph.  Bell.. 
Jud.  1,  20.;  cf.  Plin.  V,  31.;  Uafciist, 
Strab.;  sec.  Tacit.  ab.  Casteilum  mu- 
nituni , in  Cilicia  Aspera  (Trachaea),  un- 
weit Aneimiriiiiu ; jetzt  sec,  Al.  Cande- 
rola,  scc.  Al.  CcUndro,  sec.  Al.  KclF 
nar,  sec.  Diez  Cenebreo.  | 

Celendcris;  Flecken  in  Argolts,  am 
Sin.  Saroniens , cigeiitl.  Hafen  von  Trö-, 
zenc.  Hier  ^oll  Theseus  geboten  wor'-. 
den  aeyn,  u.  Mars  die  Amazonen  ge- 
schlagen haben.  Auf  dem  Schlachtfelds 
c.  Tempel  desselben. 

Celenderitis,  ia,  Plin,  V,  87,; 
kl.  Landsch.  in  Cilicien,  um  Celcnd«a-is, 

Celennae,  arum,  Virg.  VII,  v.  139,; 
Celena;  Calenna;  St.  ln Campaiiien, 
luifom  Rufrae.n.  Teaaum, 
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\ 


Ceitrini;  Ttik  in  in§|^a«TafnV 
con.,  gehörte  XU  den  Callatci.  ' ^ •’ 

Celetrum,  Liv.  X\XI,  40. ; St  in 
Oreeds  (lUyiif  Graeca) , auf  e.  Halbin- 
sel; muthmassl.  jetzt  Caatoria, 

Ctleuaaf  gec.  Leichtien  Fl.  KeU,  in 
Schwaben. 

Celeusum,  CelcusuSt  Tah.Theod.5 
Ort  in  Vindelicien,  VIII  M.  P.  nordöstl. 
Ton  Gerinanicum,  am  güdl.  Ufer  der, 
Donau;  gec.  Kruse  heilt.  Tages  Kehl-' 
heim  , Kellheimy  — Ccltac  Dpmua; 
Kchlhemium  — ; baier.  St,  am 
£infl.  der  Altmuhl  in  die  Donau,  im  Re- 
genkreisc;  sec.  Al.  aber  JSeuatadtj  sud- 
westl.  von  Kehlhetm ; sec.  Lcichtlcn  die 
1(1.  St.  OetUn^\  am  ndrdl.  Ufer  der  Do- 
nau, 2 M.  sudwestl.  von  Kehllieim. 

CcUa,  ae,  KtXia,  Strab.IV,  p.  193.; 
Ftol.;  Caelium^^  PÜn.  111,  11.;  He- 
lium Municipium  Coelium  An- 
tonianum^  Mz.  des  Caracalla ap. Ilar- 
dnin.;  St  in  Apuliu  Peucetia,  scc.  Hol- 
sten. IV  bis  V M.  P.  oberhalb  Barium, 
sec.  Strab.  zw.  E^natia  u.  Netium;  jetzt 
CegUf  in  Terra  dl  Bari  CaeliTtuSf  adj., 
i^cr,  Frontin.  ’ de  Colon. 

Celida,  Ptol.;  St  ira  Süden  Cyre- 
naica’s  , vielleicht  zw.  Darnis  u.  dem 
östl.  liegenden  Cnciiopolis. 

Celidnua;  Celydnus  ; Fl.  iu  Orc- * 
stis  ^Cpirus),  entspr.  auf  den  Acroce- 
rannii  Montes , fiel  nahe  der  Grenze  von ' 
lllyris  Gnicca  in  dos  adriat  Meer,  u. 
soll  jetzt  Salnich  heissen. 

Celinum;  Dorf  Schlina  y in  der 
Schweiz. 

Celiohri ca;  cf.  Barcelnm. 

Cella  y Cluv.;  Cell.;  Liien.;  Cellae^ 
arumy  Ccs(m,  Oorf.  (^than. ; Skaea-^ 
la,  Cod.  Gnelferh. ; Schcaaay  Lex  Sal. 
p.  180.;  handver.  St  Celle,  am  Eiiifl. 
der  Fuscin  die  Aller,  Frstth. Lüneburg, ' 
5 M.  norddstl.  von  Ilanover,  10|  süd- 
wcstl.  von  Lüneburg.  Hier  lebte  von 
‘1772 — 75  Matliildc,  Kdnigin  von  Däne-  • 
mark,  u.  Schwester  Königs  Georg  III., 
n.  starb  am  20.  Jiin.  1817  Ernst  Schulze, 
Verfasser  der  Caecilia  u.  der  bezauber- 
ten Kose,  29  Jahr  alt  Cellensia,  e. 

Cella  ad  laim;  dsterr.  Mktfl.  Zell 
der  Ipa\  im  Viertel  ob  dem  Wiener-  • 
tiulde  (faind  unter  der  Ens).  i <• 

Cella  ad  Lacum  inferiorem^ 
dsterr  Mkfft  Zell  um  ZcUcrace,  ira  ealz- 
burgisrh.  Viertel  (Land  ob  der  Ens). 

Cella  ad  Moacllam;  prouss.  St. 
Zell  im  Hamm , Rgbz.  Cob jenz,  am  dstl. 
lifer  der  Mosel,  0 M,  gndwestl.  von 
Cobb'tiz. 

Cella  Analriae  inferioria ; 


fisitrr.  MhtBi'ZkU  aber  dar  Trmieny  im 
Viertel  ob  dem  WicncrwaldoO^nd  unter 
der  Ens). 

.Cella  Auatriae  ' Superiori»  f 
dsterr.  Mktfl.  Zc/1  an  der  Pramb , ini^Inn- 
viertel  (Land  ob  der  Ens). 

‘Cella  Badenaia  ; kl.  baden.  St 
ZeW , an  der  Wiesen , ihi  Treisamkreise. 

Cella  Bona,  u.  Cella  Dei;  cf. 
Bona,  Dei  Cella. 

Cella  Dei  Inferior ; ebemal.  pra- 
monstratenser  Kloster^  Unter -Zell,  in 
Baiern. 

Cella  Dei  Superior;  baier. Mktil. 
Hafnerzell,  Ober- Zell,  an  der  Donau, 
im  Untermainkreise.  1 

Cella  Franconica;  baier.  Mktfl. 
ZeU , an  der  frank.  Saale,  im  Oberumin- 
kreise. 

Cella  Paulina;  ehemal.  Kloster 
Patätn-ZcU,  unweit  Kdnigssee. 

Cella  Rudolphi,  siv.  Sueviae; 
kl.  baden.  St  Zell  am  Harmerabach , im 
Kinzigkreise. 

Cella  St.  Blaaii;  thnring.  Flek- 
ken  Zella,  Blasienzella,  am  thüringer 
Walde , 1 St  ndrdl.  von  Suhla. 

Cella  (Fanum)  St.  Canici;  Kil- 
kenia;  hilkenna ; Oacria;  irländ. 
llp  tst.  Bilkcmiy  der  Grfsch.  gl.  ]V. , am 
Fl.  Note. 

Cella  St.  Jodoei;  eliemal  Klater 
St.  Josse , in  der  Picardie. 

Cella  Solae,  aiv.'Solonia;  baier. 
IVIktfl.  Sohlenliofen , an  der  Altmühl,  1 
M.  von  Pappenlieim , im  Rezatkreise. 

Cella  Tirolenaisi  tyroL  Mktfl. 
Zell  im  Tdllerthale,  an  der  Ziller,  Kreis 
Inspruck. 

Cellae;  Cellae  Luneburgitae; 
i.  Cella. 

Cellae;  cf.  Cala.  ' ' 

Cellae;  St.  in.Thracien,  am  ndrdl. 
Ufer  des  Ilebrns,  250  Stad.  (6|  M.) 
dstl.  von  Pliilippopolis. 

Cellae  Picentinae,  Anton.  Itin.; 
Ort  in  Byzaetnm,  XXX  M.  P.  von  Ta- 
capc;  XXX  von  Tnlialta,  unfern  dem 
heut.  Sbaitla.  Al.  setzen  densellien  nach 
Numidien,.  wf»tll  vom  Berge  Anrasius. 
Cellensia,  e,  Fortun.  in  Epist  Synod. 
Prot.  Byzac.  ad  Constont. 

Cellia,  ae,  iXcUltr,  Sozom.  VI,  31.; 
Ort  ira  NitriotisXoinos(Aegyptas  Infer.), 
LX  Stad.  (&|  St.)  von  Nitrm,  in  dessen 
Xähe  viele  Mönchs- Zellen. 

Cclniua;  Fl.  in  Britannia  Barbara; 
scc.  Al.  jetzt  der  Doveme,  beyBoinfT; 
sec.  AI.  der  Spey,  in  Schottland. 

Celonae,  arum,  Diodor.  Sic.;  St 
in  Cholonitig  (AssjTien),  wo  Alezandor 
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JU . mf  die  tos  XeMes  dUua  VenetaMn 
'l''belMUier  traf.  cf.  Chala^  *>  «i  i ' 

Celaa,  oe,  Strab. ; Colon4n 
t rix  Jnlia  Oelsa\  ]H2e.'de4  Aiip;:ustn8 
u.  Tibertu«;  St.*  dcr’Kdetairi/  i^ecr.  Ai. 
<ic;r  IlergeCe«,  ani  nördl.  Ufer  detlbenw, 
c>tld»«lL  vtm  Cae:<nrca  Augiwta;  heat. 
*'I"age«  Xelsa^r  Flocken  in  .Aru^onieo. 

C ciscMfe«,  lim,  .Plin.  111 , S.;  Einw.  ^ 
F*tol.  «letzt  o.  St.  Colra,'  an  den  Fufii  der 
f*j«'rcnnon , vontUuid  aber  wohl  Ccl«a  ad 
Jl>crani  darunter. 

C'el»ita,  ae;  alt  - cartil.  Villa  JPenna-, 
Jlor  ^ IViiv.  Segoviiu^ 

Cc  iMöna;  Calea;  span.  ShA'ohrona, 
JF*rvUli.  Catalonien. 

Crtlacy'  Ktltoi ; ein  auvgcliroitctct 
Volk  , wohnte  wohl  urtiprüngl.  ini  Xord- 
wristrn  Fnr«>|ia**i,  bildet  c.  der  vierllaiipt- 
vülkrrritüimnc  in  Gnllion , llcrodiun. , 
Paaaan.  Actir.  r.  3.;  Plutarrh.  in  Caof. ; 
iiaiMt  ncT.  Caen.  in  rVarbononn« , »vv.  Me- 
in III  2.  aber  von  den  Pyrondon  biti  zur 
Srinr,  dmng  ;<pätor  in  Italien  ((inlliaCi- 
t^ilpin»),  Spanien,  um  öTd)  (Iberi,  Cclti- 
berc«) , n.  Ilritaiir.ien  ein,  reiebto,  mit 
den  Tliraciorn  termi^cht.  bi»i  zur  Mdg. 
der  llonaii  ii.  bie  ziitn  Hollc^pont,  u. 
wanderte  nogar  narb  Aoien.  iV.  Strab.  * 
1 , Snidu«  netzt  Ceheii  nach  Germa- 
nien, »*.  »ngt:  KhXroi  di  Aryo/if voi  Ftq- 
ftmfot  , dl  ttfitpi  Tov  Pr, vor  Ttorcffiop  n~ 
air.  ef.  Ilerodot.  IV,  4!1.  CWtiru«,  adj., 
Jomand.  de  Reb.  Get.  p.  111^.  cf.  Ga- 
hitae. 

Ce  Iti  bereg,  KtXTtßr;qgg,  Strab.  III, 
p.88-5  Celiiberi,  Plin.  III,  3.;  Uv. 
XL,  38.;  Id.  Kpitom. \M.;  Cae«.;  Flor. 
11,  17  ; 111 , 22.;  Cic.;  Joriiand.  de  Koj^-  * 
nor.  Sucre««,  p.  38.;  Volk  in  Uinpania 
Torraenn.  , «tanunte  von  Cciteii,  vor- 
nii«<:bt  wit  Iberern , ab , n.  bentand  ana 
Bellone« , Arevaci,  Pelendune«;  Ditthi, 
Belli  n.  l*n«one)i.  llptrl.  war  &^gobri- 
gu.  Celtiber^  ftcri,  Catnll. ; Ckltiber^ 
bera,  herum  f Valer.  Maxim. ; CcltiberF 
rti«,  adj.,  Id.;  Plin.;  Ccltibgrius,  adj., 
CatnlL 

Ccltiheria,  Plin.  IB , 3;  IV,  22.; 
Ctc. ; Itir,  Jbpkoai.  XL^  111. ; Cae«.  Gail. 
I,  61.;  Futrop.  IV,  16.;  I«idor. 
ITiipai.  Chrun.  Gothor.  p.  173.;  KtXti- 
ß^qta  f Jjandacli.  in  liwpania  'rarracon., 
greaxte  önfl.  an  die  Fdetani , ll<nr«*aonea 
B.  Orto«peila  Mon«,  ndrdl.  an  den  Ibe- 
rus,  weatl.  an  denTajns  n.  an  die  L'ar- 
pHaai,  «üdl.  an  die  Oretani,  umrnKxto 
lU«  da«  t*üdwe«tl.  Ararinden,  tüdl.  Ao- 
mrro,  öaCJ.  AU-CastiUcu  (Prov.  Soria), 
a.  da«  noirdöatJ.  Aca-  Coitiliem  (Vtov, 


Oaenca)*  Oft  bdieicluiet  Celtiberia  ancli 
ganz  Spanien.  i .. . 

r.fChitiea;  orroritngl.  Wobiwitz der CeL 
tae,  zw.  dem  raliu  Maeotis,  n.  dem 
Occan,  bezeichnete  dann  tlieii«  den  zw* 
dem  Anas  n.  Tagns  liegenden  Landstr. 
in  Liisftauien,  tbcils  ganz  Gallien  (Cel^ 
togaJatiaf  GalUa  iq  vngq  xeov  AXm«»p 
KtXxiHij),  später  aber  nur  den  Tlieil  zw. 
den  Alpen,  dem  Rhein;  der  Marne  m. 
Seine;  dem  Meere,  n.  der  Garonne, 
welchen  Angiistn«  bis  zur  Loire  eineng- 
te u.  Lugdunensi«  nannte»  cf.  GalliaCfd- 
tica,  Luj^unensis. 

Ccltici,  Plin.  m,  1.,  IV,  21.;  Xil- 
ttxot , Strab. ; Volk  in  Lositonien,  nor^ 
westl.  vom  Anas,  weun  nicht  aueh  süd- 
östl.  von  demselben , war  ein  Zweig  der 
Celtac,  n.  wohnte  also  im  Südosten  der 
Prov.  Alentcjo.  Celtice , adv. , Sulp.  Se- 
vcr. ; Celticus,  adj.,  Plin.;  Sil.  Ital. 

Celtieum  Promontorium,  Mehl 
111 , 1. ; cf.  Artabrum  Promontorium. 

Cclto-  Galatia,  Arlro - JTalimcr, 
Ptol.  II,  7.;  .Marcian.  Ueracl. ; raXXut 
rj  vntq  rtop  AXuiiov  KfXztxrf,  Strab.  IV.{ 
i.  e.  I niversa  tran«  Alpes  Gallia. 


Ccltorum  Montegf  fraaz.  Geb. 
Cantal , Prov.  Auvergne  (Dep^  Cantal, 
i.  e.  Ober -Auvergne),  erstreckt  sieb 
2 bis  3 M.  weit.  Die  höchste  Spitze 
Ploinb  des  iorztigp»weiso  genannten 
Bergs  Cantal , liegt  5,964  F.  über  dem 
Meere. 


Cclurea,  oc;-Afons  Rogarum; 
schottl.  St.  Montrose,  an  der  Mdg.  de« 
Kske,  GrfM*.]i.  Angus. 

Ccly  dnug,  KfXv9rog,  Ptol.;  i.  q. 
Cclidnus. 

Cema;  Berg  in .ilpesMuritimae (Gal- 
lia Xarbon.),  mit  der  Quelle  de«  Var; 
angehl,  jetzt  Camelionc,  Grfsch.  Nizza. 

C em  andri,  Jornand.  de  Reb. Getic^ 
Volk  in  Sarmatia  Ftiropaca. 

Cem  e lium , Plin.  111,  5.;  Ceme- 
neleum,  KffitPfXfOP,  Ptol.;  Cemeae- 
lum,  Anton.  Itin.;  St.  der  Vediantii 
(Vesdiantii,  Ptol.),  in  Alpes  Maritiinae 
(Gallia  Nnrbon.),  wurde  von  den  Um- 
gobarden  iiu  J.  737  zerstört,  bat  noch 
Ruinen  c.  Ainphilheaters  u.  e.  Tempel« 
de«  Apollo,  11.  hetf»t  jetzt  Cimiez,  kl. 
sardin.  St.,  Grfscli.  (3  St.  nördl.  \on) 
Nizza,  ('cmcnelensig,  c,  Inscpt.  ap.  Spon, 


Ceuteueleum ; I » „ 
Cem enelnmi  { ' ** 

i’eminbrig,  in,  Cic.; 
Amanit-x,  in  Serien. 

Cemmeniua  Tractu 
Btca  Regio. 

Cemmenug  Mons;  L 


. ('erocliiim. 
St,  auf  dem 

s;  cf.  Celien« 

q.  Cebeuna« 
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Cenomania. 


Cena. 

-C<fnat  1c1.  Fl.  I»  SIcilien | ' angpebl. 
jetzt  Fiume  deUa  Canc. 

‘ Cenäbum;  cf.  Aurelia 
< Cenadium;  i.  q.  Catmdhim. 

Ccnaeum,  Mela  11,  7.;  cf.  Canae. 
.Cenaeiu  Jupiter , Ovid. 

Cenehreae^  Plin.  IV,  4.;  Liv. 
XWIll,  8;  WXII,  n.;  Mela  1I>  3.; 

• Ovid.  Tritit.  9. ; Ktyxgt^at,  Strab. 

•VIII,  p.  282.;  Stcpli.;  Ptol.; 

Thucyd.  VIII,  p,  W«.;  ct.  IV , p.  281., 
Pansan.  Coriiith.  c.  2.;  Actor.  Will,  18.; 
Kofu.  XVI,  lij  e.  der  Häfen  Corinth’i«, 
laf;  etwa  XX  Stad.,  ^ec.  Strab.  aber 
•LXX*  St.)  nordöistl.  von  dtr  St. , am 
Sin.  Saronicus  , u.  heifnt  jetzt  Ncnkrie, 
scc»  Diez  aber  Cenchreo^  u.  bildete  e. 
'kl.  Stadt.  Cenchreensi»  ^ c. 

Cenchreae;  St.  in  Troas  (Asia  Mi- 
nor). 

Ccnchreae,  afum;  befesti^cr  Ort, 
•ln  .'\r|^li8,  an  der  Grenze  von  Arcadien, 
tu*idwe8tl.  van  Argog,  nordügtl.  von 
'gea. 

Ccnchreia^  kl,  Insel  des  Sin.  Saro- 
micus,'  an  der  Küste  von  Argalis  p ostl. 
von  Spiracura  Promontorium. 

Ccn'chrinn,  Tacit.  Ann.  nT,  81.; 
'Fl.  in  lonien , strömte  durch  das  Gebiet* 
von  Ephesus,  ii.  fiel  in  den  Sin.  Eplie> 
’sius.  An  se/  Ufern  u.  unfern  Ephesos 
lag  der  Hain  Ort^'in. 

Cctidceirt,  Plin.  V,  19;  XXXVI, 
28.;  See  in  Gnlihiea  Inferior,  östl.  vom 
GeK  rarmelu.s,  westl.  von  Zabtilon.  den 
Michaelis  S'ippl. , Paulus  Saminig.  l., 
u.  Ilainesvcid  III , p^  13M.  sq«  irrig  für 
Aqua  Megidüo  halten  lO  ihm  entspr. 
der  Heliis. 

(Jencbttm;  'Genntpum;  kl.  niedcrK 
Sti  Ociturpy  am  Ein/},  der  jViers  in  die 
Maas,  Prov.  Limburg. 

Ceneda  Jgttthiaei  Ctncta;  i.  q. 
Aceilrs. 

' ^ € eneretk ; St.  in  Galithea  Inferior, 
am  See  dies.  Nomens,  auf  deren  Stelle 
Tiberia«  erbaut  seyn  soll. 

Cencrcth;  i.  q.  Genezareth 

Cenestum;  St.  im  Innern  der  Insbl 
Corsica;  angcbl  lient.  lagcs  St.  Lu- 
'ciar, 

Ccncta;  Inscpt.  Lnp.  np.  Grnt.;  Ge- 
wi tensc  Castrum^  Paul.  WarnOfr.  de 
Gest.  Long«»b.  II,  13.;  St,  in  Gallia 
Transpadana,  zw.  deo  Fll.  Plnvh  n.  Li- 

Juentin;  war  Municipium.  Genctenses, 
'aiil.  Warnefr.  de  GciK.  Lonp:ob.  V,  28.; 
Genctcnsi»,  c,  Concit  Aquilej.  cf.  AOe- 
des. 

Cenelitmi  neapol»  St>  Ccrr^fo,  PrOY'. 
Torr«  di  Lavoro» 


Geneec'ef,  slv.  Kenizaei  (Kirnet- 
fcr),  Gen.  XV,  19.;  Kevf^atoi,  LXX.; 
cf.  Nuraer.  \X\11,  12.;  Jostia  XIV,  8. 
14.;  kananit.  Volk,  inuthtuafsl  im  Sü- 
den der  Gebirge  Judaea's,  stammte  viel- 
leicht von  'Kena«,  Josua  XV,  7.;  Ju- 
dic.  I,  13.  ab. 

Cenithaffniy  Gaes.  Gail.  V,  21.; 
Volk  im  Südosten  von  Britannia  Roiiia- 
na , war  e.  Colonie  der  Ononianni  ans 
Gallien , ii.  safs  vielleicht  in  den  Grfscli. 
SiilToik,  Norfolk  u»  Cambridge.  Idpstng 
.theilt  cs  in  Iceiii  ii.Cangi  (Kegni,  Camb- 
den.)  ein.  cf.  Tacit.  XII,  32. 

, Ccnina;  cf.  Caenina. 

Gcnio,  Ccnion^  onts;  Kfvtanos 
ficßoXaij  Ptol.  II,  3.;  Fi.  in  Britannia 
Komana,  strömte  bey  den  Diiiiinuiiü; 
heut.  Tages  sec.  .Männert  der  Bu»en  bey 
Falmouth;  scc.  Al.  der  Fl.  Fal,  l o/r, 
welcher  bey  Falmouth)  in  CornwaUisi 
mündet. 

Cenisiue  Monsi  savoy.  5879 F.  ho- 
her Berg  Cenis  ^ Mont  f'cwr»,  über  wel- 
chen e.  im  J.  1805  von  Napoleon  9 Sl 
lange  ii.  18  F.  breite  Straise  nach  Pie- 
mont fülirt.  Der  See  auf  der  Höhe  bat 
Forellen,  cf.  Alpe«  Grajae. 

Cenna;  Cinna;  kl.  baier.  SL  Loih 
gense/m,  am  Kenn,  R(r/.aikreis , 3^  M. 
iiordwestl.  von  Nürnberg,  2 sädacsih 
von  Erlangen. 

Gewnncnwi;  Chineium ; Irl.  nir- 
derl.  St.  Chiney,  Cincy,  am  Bache  B«>rh, 
Provv  Nainur,  3J  M.  südösll.  von  Na- 
luur,  2 nordöstl.  von  llmnlgnes. 

CcnnesBtriy  Plid. ; Volk  in  Arabtä 
Felix. 

Gcwwi;  Volk  inVindelicien,  wrartiel- 
leicht  e.  Zweig  der  Alemannen , safs 
am  nordöstl.  tfer  des  Latus  Beaartts. 
u.  wurde  von  Drusiis  besiegt 

Gc « o , onis  y Tii V.  * II , 83. ; ser.  Dio- 
nys. Ilalicarn.  Vlll,  p.  812. : Jloliyvr^f 
tnid'atxiov  ; St.  det*  Volsci , in  Laüiitu, 
unweit  Antiiim';  aii»o  sec.  Holsten,  jetzt 
niHit  i.  q.  Nettuno. 

Cenoboscio;  tf.  ChenobosciA. 

Ccnomaßcni ; q.  Geiünmgni. 

Cenoman^Hstn  Ager^  cf.  Ceno- 
man ia. 

Cenomrini^  Notit.  Imp. : Grwolhaw- 
ni\  Notit.  Gniliae  Lugdim. ; ef.  Pani. 
Warnefr.  de  Gest.  Longoh.  VI,  2.^  t-.  q. 
Aillerci  L'enmtiani. 

Ccnomnfii ; ef.  Cennnthnia. 

Ccit  6m  ani ; Cenomannii^  Plin. 
Ill , 19. ; i.  q.  Cnenoiiiani. 

* CeHomünia^  V’enöman  tmis 
Agtt\  niv,  Pronincta;  ehemal«  frtnz- 
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Pit»T.  Marne,  grenseCe  an  Ferche'  n. 
Orleano»,  uöi^l.  anl|d.'Komiandie,  west, 
tfn  Bi^tagne , sädl.  an  Anjou  , n.  Tou- 
raine; das  heut.  Dep.  Afa^enne , u.  das 
«estl.  Dep.  Sartke,  Hptst.  war  Mans.' 

■ Cenomania  (Civitas)^  <»c,  Gregor. 
Tnron.  II,  42.;  Cenomani,  Cell.; 
Ciüitaa  Cenomannorum,  Notit» 
Galt  Lngd.  Tcrt. ; Cen  om  annum,, 
Cell.;  Suhdinnum  f Talmi.  Peiit.^ 
T indinum , OvivSivüv  , Plol. , wofür 
Vales.  Suindinum  lesen  will;  St.  der 
Anlerci  Cenomani,  in  Gallia  Lngdun. 
Tert.,  am  Fl.  Sarta;  heut.  Tages  fe 
Mans,  Hptst.  des  Dep.  Sarthe,  auf  e, 
Anhöhe.  Cenomonensfs , e. 

Cenomanum ; cf.  Cenoroania. 
Cenopurion;  i.  q.  Caenophrnrion. 
Centa,  Ptol. ; St.  im  Innern  von 
Mauretania  Tiiigit.,  jenseit  des  Berges 
Püoera,  unweit  Trisidis. 

Centa;  Fl.  Conta,  im  sardin. Hrzth. 
Genua , entspr.  in  Piemont , u.  fallt  bey 
Albenga  ins  Meer. 

Ce a tapora  ; kl.  St.  Cenfopor,  Zeto- 
por,  in  Vorder -Indien,  auf  der  Küste 
Ton  Decan  (Golconda). 

Cent  nur  i,  Cic. ; KBVtccvgoi;  Volk 
in  The^salien , nahe  dem  Ossa  u.  Pelion, 
trieb  wahrsclieinl.  starke  Pferdezucht. 
Ccntaurice,  adv.  ; Ccntaarcus,  a4>, 
Horat.;  Centaurtcus,  a4j*f  Stat. 

Cent  auromachia^  Plaut;  i.  q. 
Thessalia. 

Centaur  op  olia  ; befestigter  Oft  auf 
dem  Ossa , in  Thessalien , wohl  bey  den 
Centanri, 

Cefit'eaimüm;  Ort  in  IJmbrien. 
Cent  o bri ca  (Centnbri^a) , he,  Val. 
Max. ; St  in  Hispanra  Tarmrnnensis. 
Centobrieensia , e,  Id.  cf.  Nergobriga. 

Ccnforcs,  Valer.  Flacc.  ; scyth. 
Volk,  in  Sarmatia  Asiatiea-,  riclleichi 
nordnstl.  vomPaliis  Macotis. 

Centos  Ftcusr  Ort  auf  der  Küste 
Von  Aräbia  Felix , mhthinarsl.  nahe  bey 
der  Kent.  5t.  Dschedda,  Gedda,  Prov. 
Hedsehas. 

Centritea;  wohl  nicht  i>  q.  Nicepho- 
rina ; Fl.,  in  Armenia  Magna,  entspr. 
nordwestl.  TomLac.  Arsissa,  diirchström- 
te  die  Wohnsitze  derCardbrchi,  fiel  nord- 
westl.  von  Bezabde  in  dhn  Tigris,  u. 
soll  jetzt  Kkabur  heissen. 

Centronea  , Caes.  Gail.  V,  '38.; 
Schiitzgenossen  der  Nervii,  in  Gallia 
Helgica,  vielleicht  in  den  uicdcrl.  Pro^T. 
Kamm*  u.  Henneghu. 

Centronea,  um,  Caen.  GnII. ’I.  10.; 
Hin.  fn,  20.’; ' Kevrqcovtg,  'Strab.;  Ptol.; 
Volk  im  Nordosten  von  Gallia  N'arbon., 


südl.  von  den  Nantnates , üstL  von  den 
Allobroges  u.  der  Isara,  also  in  der  sa- 
voysch.  Prov.  Tarantaise.  • • 

Cenfronum,  sc.  Regio;  Taran^ 
.taaiae  Comitatua,  Clnv.;  sardtn. 
Prov.  Tarantoaia,  Tarantaise,  llrzth. 
Savoyen , mit  der  Montier». 

Centronum  Civitaa,  Kot? t Prov, 
Alp.  .Graj.  et  Penin.;  Ddrantaaia, 
Ib.;  Anton.  Itin. ; Tab.  Peut ; 'Forum 
Claudii,  Ptol.;  Monaaterium  in 
Tarantaaia;  Monaterium  ; Ta-- 
rantaaia^  Clav. ; Hptst;  der  Centro- 
nes,  in  Gallia  Narbon.,  X M.  P. 
ostl.  von  Axiraa,  Tab.  Pent;  zw.  Au- 
gusta  Praetoria  u.  Lemintum,  Antou. 
Itin.;  heut.  Tag^  Moutiers\  Hptst,  der 
savoysch.  Prov.  Tarantaise,  an  iäerlsere. 

Centn  lum;  kl.  firanz.  St  St.  Ritquier, 
am  Scardon,  Dep.  Somme  (Picardic)\ 

Centum  Cellae,  Plin.  VI,  episl. 
81.;  Rutil:  V.  237.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut;  PauL  Nolan.  Carm.  XXI,  ad  Cy- 
ther. ; KfvrovpusXXat  , Procop.  Goto. 
II,  7.;  Trajani  Portua,  Plin.  c.  1., 
u.  epist  ult;  Tqa'iavog  Xip7]v,  Ptol.; 
Civitaa  Fetus;  Cluv. ; St  in  Etru- 
rien» von  Träjan  gegründet,  IHM.  P. 
von  Al^e,  südl.  von  Gravisca,  nord- 
wesü.  von  Caere;  jetzt  Civita  P’ecchia, 
Seestadt,  in  der  päpstl.  Deleg.  Viterbo. 

Centum  Collea;  Centumc  ollia% 
Mktfl.  Uundertabuel,  Zasha}on-,  in  Sie- 
benbürgen, 13  M.  östl.  von  Uermam- 
Stadt 

Centum  Vutea,  Tab.  Peut;  St 
in  Ddrien , an  der  Donau , zw.  Arcidava 
u.  Persoyiu. 

Centum  Put  ei;  Ort  in  ChälcidicO 
(Syrien) , nordwcstl.  von  Palmyra»  süd- 
östl.  von  Apamea. 

Centum  collia;  cf.  Centum  Collc», 

Centuinvallis ; mail.  Fl.  Cento*" 
valli,  entspr.  nördl.  von  AnghlCre,.  u. 
vereinigt  sich  mit  dem  Maggia. . 

Centürtpa,  xa  Ktvxoqina,  Thu- 
cyd.  VI , p.  470. ; Sträb,  VI. ; Polyb.  I, 
9.;  Centuripae,  ÄfcvrovoiTrai,  Ptol.; 
Centuripe,  Sil.  ItaKXIX,  v.  205,; 
Centuripina  Civitaa,  Cic.;  Cen- 
turi p'inum,  Mcia  II,  7.';  St.  in  Sici- 
lieii,  südwestl.  vorti  Aetna  , Geburtsort 
des  Celsus;  heut  Tages  Centorbe,  St. 
ini  Val  di  Demone.  Centuripini,  Cic.; 
Einw. 

Centuripae;  I . 

Centuripe;  > i.  q. Centoripa» 

Ceniuripinum;  | ^ 

Ceoa;  i.  q.  Cea. 

Ceparum  (Cepae)  ^ Proni'öntb* 
rium , i,  Kgoppvov  Siqa , Strato.; 


Cepelia«, 


4H8 


CeDUfisiiB« 


Kqoaaeoww  &»qaa  Füü«  |■•'•Cfofll1pfll* 
Aeri»,  idu,  Clc«  Xll,  eiM»^  1^;  ,V«p> 
geb.  auf  der  Nordküitte  der  IjuelCypaus, 
nordöstL  Ton  Soloc,  nordwestl.  Ton  La- 
pcthus ; jetzt  Cafo  Cormachctti,  . 

Cepelia'j  die  5 M.  lange  Donaaui- 
ael  C$epelf  Hatctt-  od.  St.  Margarethcn- 
üuel,  zw.  Alt-u.  Neu -Ofen,  reich  an 
' WildpreC,  Torzugl.  au  Hasen. 

Ceperaria  f ac^  Tab.  Peut;  Anto^ 
Itin.;  Ort  in  Judaea,  zw.  Baetogabra, 
n.  Aelia. 

Ceperoium  ; sndamorican.  Fstg. 
CeperouXf  Fort  Louis  y auf  der  Insel 
Cbyenne  (Ouiana). 

Cepha  (Casteliuntf  Castrum);  Ci- 
pha  s;  Ort  in  Zabdicene  (Mesopotamien), 
am  westU  Ufer  des  Tigris,  etwa  LX\ 
Mill.  südöstL  Ton  Amida,  LV  nordwestl. 
▼on  Bezabde;  muthinaTsl.  jetzt  H^uis»« 
Keifa. 

. Cephälae  Promontorium^  tiy.  Co- 
etta,  Keipalaty  Strub.;  Ptol.;  Vorgeb. 
in  R<^io  Syrtira  , bildete  die  westl. 
Grenze  der  Svrtis  Major,  u.  soll  jetzt 
Cap  Conan,  od.  fderata  (Mesurata)  hei#* 
•en , ira  Staate  von  Tunis. 

Cepkales,  ^nsan. ; Strab. ; Ort- 
schaft, dijpoq,  in  Attica,  am  Sin.  Suro- 
niens. 

Cephalenia,  Flor.  IT,  9.;  Plin. 

IV,  12.;  Mela  II,  7.;  Ccphaliene, 

Mannt.  Orthogr. ; Cephallcnia,  Liv. 
XXXVIII,  28.  29.;  ^ KftpaXtjvia, 

Scyl^  Ptol. ; Apollon.  Scholiust.  ad  11 , 

' V.  27». ; Artcinidur.  Ephes.  ap.  Porpjiyr.; 
Marcian.  Hcracl.;  rj  KfcpaXXrjVtUy  Thn- 
^d.  II,  p.  120.;  Poij’b.  V,  3.;  Strab. 
A,  p.  812.  700.;  Samus,  Scffiog, 
Strab.  X , p.  312. ; cf.  Homer.  Odyss.  S, 

V.  071.  845.;  Same,  Virg.  Aen.  111,  v. 
270.;  Zapft,  Homer.  Odyss.  cc,  v.  240.; 
Epirt/s  Nigra,  Homer.  Odyss. 

T.  97;  qp,  V.  109.;  Mclaena,  ae, 
Plin.  (Kpirus  Mclaena,  siv.  Nigra); 
cf.  Homer.  Odyss.  co , v.  377.;  Eustath.; 
Apnilodor.  II,  4.;  Insel  des  ionisch.  Mee- 
res, süd westl.  von  I|haca,  nürdl.  von 
Zarynthus , westl.  voa'  der  Koste  Acha- 
ja’s;  Jetzt  Crfalonia,  Cvphalonia,  die 
gröfste  der  ionisch.  Inseln,  mit  derllptst. 
Argnstoli , Ccfulonio*  Ccphatcncs,  um, 
Liv.  XWVll , .13. ; Sil.  Ital.  XV,  v. 
305.;  KtfpnXXfjVfg , Polyb.  r.  1.;  Perie- 
get.  V.  43G. ; Pausan.  Eiüic.  II,  15.; 
Ccphalcnius,  Kt^Xrjv  {iprcoqog),  Pau- 
san. Messen,  c.  ; Ccnliallciiii , onim; 
Einw.  Bekannt  war  ihr  Muskatonwein. 
^Cephalenia,  ij  KsqtaXXtjvia  vrjcog, 
rjs  ovoowpog  fsoXtg,  Ptol.;  cf.  Same. 


Itin.  . 

d lum.to  Aeqpaloidior,] 'Strab.  ; -,Diodor. 
Sic.  79.;  Cophalodum,-  i,  Cic. 

Verr.  II,  52.;  cf.  SU.  IhihXlv,  v.  253.; 
St.  auf  der  Kordküste  Sicilieirs,  etwa 
45  Mill.  Ruin.  "dsti.  von  l*anormus,  9 
westl.  von  Apollonia;  heu L Tages  Cefa- 
lu,  Ci/ulu,  kl.  St.  ,>im  Val  dt  Uemoua. 
Ccphalcditani , Cic.  c.  1. ; Einw. 

Ccphaloedium;  i.  q.  Cephaloedis. 

Vephalonnesos,  Plin.;  Insel  de« 
Sin.  Carcinites  (Sanuatia  Enropaea); 
angcbl.  jetzt  l\mgol> 

Cc^halotomi;  Volk,  vielleicht  io^ 
Colchis,  am  südwestl.  Fufsie  des  Cauea-' 
sus^  11.  am  Ufer  des  Pontiis  Euxlnns. 

Cepharnome,  Kttpaovatprj,  Joseph. 
Vita;  Ort,  Kaprj , in  Gdliluca  Inferior, 
unfern  Fons  Capemamu. 

Cephene,  es,  Plin.  VI,  9.;  Kfjtpn- 
9t] , LandscJu  in  iu  Amteuia  Major,  sä«t- 
westl.  von'  den  Ccrannii  Monte« , nor  l- 
dstl.  von  Adiabene.  Cepheni,  Plin.  d.  L 
(Sopheni,  Vulg.),  •iv.Kipptf- 

9tg ; Einw. 

Ccithenet,  um,  Ovid. ; Volk  in 
Asien ; bey  Griechen  i.  q.  Persae.* 

' Cephenia;  cf.  Africa. 

Ce phir a ; Ke  'phlra;  St  im  Stam- 
me Benjamin  (Jiidacu),  vielleicht  11.1- 
weit  Gaba,  Geba. 

Cephisia,  ae.  Gell.  I,  2;  Cephjt- 
sia,  Kijqttaata,  Strab.  IX,  p.  274.;  r. 
der  zwölf  von  Cccrops  gegründeten  St. 
in  Attica,  am  Cephissiis,  \l  Mill.  noed- 
ostL  von  Atlicnnc,  die  heut.  Tages  A‘s- 
sia  heissen  soll.  Cephisicuses , Kr;tptMs- 
ug,  liiscpt.  ap.  Spon.;  Einw. 

Cephissia,  Plin.  IV,  7.;  Quelle  in 
Attica,  etwa  35  Stad,  (1^  Sl)  södwealL 
von  Athenoe,  ■ 

Cep  hissis  ; i.  q.  Copals. 

^ Cephissus,  Stat.  11,  Theb.,  v.  349.; 
d Krjqttaaog,  Strab.  IX,  p.  280.  sq^  llw- 
rocr.;  Cephisus,  Theophrasl.  IIUl 
Plant.  IV,  12;  FL.  iu  Pliocis,,  eatspr. 
unfern  der  St.  Lilaea,  amFufscdcM  Oda, 
bricht  hey  Anchoa,  auf  der  Cirenze  von 
Boeoticii,  mit  grofsem  Geninscha,  nach 

c.  kurzen  Laute  unter  d.  Erde,  wieder 
hervor  und  lullt  iu  den  See  Copals;  jetzt 
Oavrios,  angeblich.  Cephisis  (Cephissis), 
idis,  e.  g.  unduc,  Ovid.  j CcplUssius,  ady., 
Ovid. 

Cephissus;  FIL  dies.  N.  strömten 
nach : a.  in  Argolis ; — b.  auf  der  Insd 
Salamis;  — c,  auf  der  Intel  Scyros;  — 

d.  in  Sicyooia. 


Gfephisus« 
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Cepki$ftp , En4cb.  Clii^.  I^adrtan. ; 
Fl.  in  Attica«  entp|ir.- norrfüMl.  'vpn  Wiy- 
t la,  n.  fiebsv.  Pirfteiia  ii.  Eleiiefs’in'ilen 
Sin.  Savonrco».'  'tMn  anderer  n.  der  be- 
trächtlichere Idieae^  N.  ( CephinsuB)y 
«tröintc  we*«tl.  ‘ron  Athenae,  nordwesü. 
von  der  pihieii>rli.  Mauer,  ii.  soll  jetzt 
Podhonista  heilen,  (tephhias,  adiSf  e. 
g.  Üra;  üvid. 

Ctphitu.»':  Ccphiataa. 

Cephro;  Oi^  in  Ae^p'pttis  Inferioi^, 
anf  der  Grenze'  von  Libycaa  Nomoa, 
weatl.  Ton  Pari  a!. 

Cep ü,  jrtif^  ^eia  I,  19. ; Cepi  Mi- 
letiorum,  rlin. ; Knnoit  Strab.  XI, 
p.  341.;  Dicker.  XX,  24.;  St.  am  Bo«:po- 
ras  Cinunqriu^,  ndrdL  von  Phanagoria, 
auf  der  Insel  (St^ab.  XI,  p.  341.;  Die- 
ajs.  T.  5M.),  Halbinsel  (Mela;  Plia.) 

aw.  dem  Bosporus,  Pontiis,  Palus  Maeo- 
tu  u,  Lacns  Corocondametii ; heot. 
gt$  KepiL 

Ctpiana^  Ptal.;  KaixuntUf  Cod. 
Palat;  Sk.  ia^Lasitanien,  zur.  Mirobriga 
(Celticonini)  u.  Caetobrix  ICctobriga); 
mnUunafsl.  jetzt  Phihel  — finelium; 
Pinelum  — , St,  in  der  pertag.  ProT. 
Beira,  am  FL  gl.  Namens. 

Cepionis  Turris;  lag  snll.  Ton  der 
Mdg.  des  Baetis  fliispania  Baetica), 
etwa  XIX  Mill.'Uom.  nurdL  a>n  Gades; 
cf.  Caepionis  Turris. 

Ceputtentts,  siv.  Scepusiektig 
Comitatug ; nngar.  Gespeb.  Ztps, 
Kreis  dicsseit  der  Tnciss,  mit  ihm  Hptort 
Lentschau.  ' 

Cepugiuin;  1.  q.  Arx  Srepisicnsif. 

Cer a ; 'Ort  anf  der  Insel  Ceta. 

Chracofey^  'Mss.  Tacit;  tf.  Caera-' 
cates,  Caracates.  ' * 

Ceramicus,  Luelan.;  Wcinort  der 
Freadenroädchen  in  Athen. 

Ceramicui ; L q.  Academia  ' 

Ceramieug  Sinus;  Mehl,  16.; 
Wn.  V,  29.;  KBQapvKoq  zoänrQ,  Scyl. ; 
^nsen  an  der  Kiistc  von  Caien,  zw, 
der  Halbinsel  Doris,  n.  jener,  tif  deren 
Küste  llalirarsiusL  liegt,  östl.  von  der 
'^'Ces;  hcMt.  HTages  'Meerhsen  von 
Mmrmoray  od.  Golf  von  b». 

Cercwiisp'Ori  in  Attiea,  er  jetzt 
Sepolia  heifsea  soll,  ■> 

Ccrä'tRtt«’,  ‘Plin.- Vp^l.}  St.aaf  der 
*asel  Arcunnesos.  - i 

Cerdmur;*  Mela;  ATf^cr/iOffl  Strab. 
J»*»  P.  451.;  Patisan.  Eliac.  I,  13.; 
rtoL  V,  2.;  Caraunug  (Cegunug); 
j l.  anf  der  Käste  Carien's,  östl.  On  Ha- 
•®aniaf »ns,  westl.  von  Bargnsa,  • * 

. C««^«noc,  arum,  Plin.  V,  8,;  St 
***  ^Og*«  Magna.  I 

Jdifchoff't  WOvttrh,  d,  Erdk 


PJfn.  1 Cm«  CJrjMon,  Soli«.; 

rergeb.  in  der  Nlhe  von  By«anrtmw 
t Cerasta:  ) • ^ 

C«ro,«fo;)  **  Cypra».  > l> 

Ceraatii,  Plinj  l.j'MpIiron;  t q. 
Cyprus.  ^ 

- Cerdsu#,  imdf»,  Mela  I,  19.;  Amm. 
Marc.  XXn,  13.;  Notit.  Hierocl.;  JTfoa- 
jowff,  Strab.  XII,  p.  373.  378.;  Scyl.; 

Xenoph.  Cy^op. 
V , p.  349. ; cf.  Kicet  in  Alex.  Comnen. 
UI,  6.;  spater  Pharnaeeuy  Plin  VI 
4.;  ^oc^ccxgia,  Arrian.;  tPapwixia’ 
Strab.  J Ptol* ; Pb  er  n o c»  o , • d^fpwenuor, 
Plutarch.  LncaU.;  St  in  Pontus,  am 
Sin.  Cotyoraeqs,  etwa  300  Stad.  (7f  M ) 
östl.  von  Polemoaium,  200  (5  M.)  westL 
von  Tripoli« , war  sec  Xenoph.  Cyrop.* 
^lodor.  Sic.  Ztvcgnsmv  unoinov,  nnd  heilst 
jetzt  Cerasonde , Keresoun,  tärlc.  St  in 
Natohen.  Von  hier  verpflanzte  Locnlliu 
den  ersten  Kirschbanm  nach  Rom. 

. Cer  ata;  Geb.  in  Attica,  nahe  der 
ostl.  Grenze  von  Megaris. 

Ceratat,  arum;  i.  q.  CeneCmn. 

Cer at onia;  St.  in  Achgja. 

Ccr^tug;  kl.  Fl.  anf  der  Insel  Greta, 
strömte  unfern  Coossns. 

Ccraunii,  PtoL; 
Volk  in  lllyncnm,  zw.  den  Naresii  (Na- 
gsvtioif  Ptol.),  in  den  Scirtari 
t<ovtg  nqog  rp  Mantöovia,  Ptol.). 

. 9,®.'*?“**.*®»  Polyb.  n,  41.;* 

vielleicht  i.  q.  Ceryntn,  Kifjjvvta 
Pau^,  Achaic.,  c.  3.;  St  in  Achaja! 
XXVIII  Mül.  Rom.  östL  von  Olenus,  VI 
nordwesU.  von  Bnra ; e.  der  zwölf 
Städte,  welche  den  achäisch.  Bond  bil- 
deten. 


Ceraunia^  Cluv.;  turk.  Flecken 
Cerinegy  Cherignoy  Serignia,  mit  e.  Ha- 
fen, anf  der  Insel  Gypem. 

Ceraunii  Montesy  Mein  II,  8.;, 
m,  5.;  Flor.  II,  9.,  Sueton.  Aug.  c.  17.; 
Caes.  Civ.  III,  3.;  Ovid.  Pont.  II,  6.  9.; 
Strab.;  VH,  p.  iSO.  224.;  Cer aunioj 
oruniy  Propert.  I,  elcg.  8.;  Vi^.  HI, 
V,  503.;  TU  KsgawiOy  DionVs.  PBrieg, 
V.  388. ; Eiistath.  ad.  h.  I, ; Ä;yl. ; Geb. 
in  Chaonia  (Eplrus),  auf  der  sädl.  Grenze 
von  lllyrfs  Graeca,  bildete  das  Vorgeb. 
Acroceraimium , und  heifst  jetzt  MorUi 
delltt  Chimeray  Khnacra»  cf.  Acroceran- 
nia.  Cerauniitgy  a^. 

■Ceraunii  Montegy  Plin.  VI,  7.  9. 
10.;  Mela  I,  19.;  Ptol.;  Strab.;  Geb. 
im  Süden  von  Sarmatia  Asiatica,  snd- 
östl.  vom  Tanais,  endigt  sich  mit  dem 
Gaucasus.  Mela,  n.  Plin,  verstehen ' 
darunter  den  novdoetL  Theil  de§  Cauca« 
•uf  (Albanicip)*  - 
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Cer4ylium* 
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. Cc t4i  tinium ; cf.  -Ciucasiae  Pylae. 

C&X Option;  Geb.  in  Arcadien,  u.  o. 
Arm  des  Lyraens  Möns,-  auf  welchem 
der  Xeria  entsprang^/  * ’ 

W lUyris  Gracca, 
vielieiclit  unMeit  Achride. 

..G(ar 6 d(lv 8,  , Pltn.  Uly  .11.;  Fl.  in 
Apulicriy  hildete  die  Grenze  von  Apulia 
Dnunia,  fiel  lioa  Sqiontimi  in  den  Mbusen 
Urias,  und  heilst  jetzt  Cervaro — Cer- 
varus  — , Fl.  in  Ncapely  cutspr.  in  den 
Apeimineiiy  und  vereinigt  «ich  mit  dem 
Cundelaro.  • . 

C'crbani,  Plin.:  Volk  in  Arabia 
P^lix.  - • » . . 

* i^crjbaniai  i.  q.  Barpana. 

€cr  berion;  i.  q,  Ciiomerinra. 

* Qcrbica^  Ptol.;  Ort  im  südl  Innern 
von  Zeugitana,  vielleicht  zw,  Promon- 
torinm  Mcrcurii  (Uoonnaea),  u.  Car- 
th;moi(zw.  Tucnia.ii.  Sasura);  «ec.  Al.  . 
9.  M.  südwesU.  von  Cap«a,  u«  heut.  Ta- 

SfiAsS^ekkfih,  . ** 

Ccrcasorum^  Khqv.aamqov , Hcro- 
dot.  17.  97.;  Cercesura^  Ktq- 

KsaovgUj  Strab."'  Wll,  p.  555.;  »St.  im 
Noiuoa  Memphilicu«  (llcptnnomi«) , am 
we^tl.  XilnlVr,  nnrdl.  von  Meiiiphi«,  «üdl. 
von  der  Stelle,  wo  «ich  der  NU  in  Cano- 
picum  'u.  Pelubiucum  0«tium  theUt; 
jeUt  FA- Areas.  ...» 

Cer  cct  ac y Strah.;  Ptol.;  Artcrai- 
dor.;;  Volk  in  Sarniatia  Asiatica,  auf  der 
nurdöstl.  Küste  de«  Poiitu«  Euxinii«,  und 
am  Fasse  de«  Caucasu«,  Nachbarn  der 
lienioelii;  muilunafslich  iin  heut.  Cir-' 
ripisieii,  Tscherkesbien  (Circassier,  Tsoher- 

Cercciae  Montes ; Geb.  in  Sarmatia 
Asiatiea,  auf  der  nordostl.  Küste  de« 
Vi  uLu«  Fuxliiu«,  vielleicht  bei  den  Cer- 

^ . J ' k 

cetar. 

Fercetiena  PortuSy  Ptol.;  bei  den 
Cercotac  in  Snnuatia.Asiatica,  zw.  Achaea 
Viciis  n.  Tazo«. 

i . 

' Cer cet ins  ; Geb.  in  Epirus,  od  viel- 
mehr in ; Uestiucoti« e.,  Zweig  de«  Pin- 
düs. 

^Cercelius;  Berg  auf  der  Insel  Sa- 
mos, uiifoni  der  St.  Saiuus. 

CerciaC'  Insulae  ; Inselii  des 
ägäiscli.  Meeres,  unfern  der  Jon.  Kibte. 

Ce  rc  idi ua ; Flufs  auf  Sardinien,  fiel 
ins  mitteil.  Vf.,  u.  soll  jetzt' £ot>ano,  od. 
Piancllp  beilVeiv 

.Cercidiua;  Fl.  auf  Corsica;  heut.* 
Tage>  /./amofte,  entspr.  im  See  Oreno, 
u^lällt  bei;Ca«a  Nova  in  den  Mbusen 
VOM  Sagonn. 

Ce r ^in(f ;;  St. , in ,Maccdonicn , nahe 
der  .Mdg.  de«  Flusses  Pontiis,-  ^ ; , 

t 

V. 


Cer  ein«,,  Plin.’ V,  7.;  - iTspatvor, 

Diodor.  Sic.  T,  12,;  .Ptol.  llf,  4.; 
IV,.  3. ; tJ  Ktqmvvtt^  Strab.  XVII,  p.  574.; 
St.: auf  der  Insel  gl.  Namens. 

Ceretna,  oe,  Liv,  XXXIII,  48.; -Ta- 
cit.  Ann.  I,  53.;  IV,  13.;  Plin.  V,  7.; 
Cnc«.  Afr..Vlll,  34.;  rj  KfomveCj  Ptol. 
111,  4.;  Strab.  II,  p.  84.  It^.,*  Diodor. 
Sic.  V,  12.;  Cercinna,  Mela  11,  7.; 
tJ  Ksq'Kivva,  Strab.  XVII,  p.  574.;  Dio- 
nys. Clinrac.  V.  340. ; Insel  in  Africa 
Minor,  in  Syrtii«  Minor,  üstL  von  Usiiia, 
hatte  e.  bequemen  Hafen,  war  XXV*  M. 
P.  lang,  u.  etwa  XII  breit;  jetzt  JKcrkine, 
sec.  Al.  Chcrcara,  od.  Ccrcacc  (sec.  Al. 
GamclerOf  od.  Querquencs.J, 

Cercinas  (Cercina)  ; Geb.  in  Päo- 
nien, westl.  .von  Sintice  (Maceduuien); 
angcbl.  heut,  'i’agcs  Pirlippe. 

Ccrcinitia^  ia^  Plin.  V,  7.;  Kfqatv^ 
vmg,  Strab.  X\1I. ; ln»cl  in  Syrti«  Mi- 
nor, unweit  Cercina  Insula,  nach  Car- 
tliugo  hin. 

Cir cinitia  Palua^  Arrian.  Evped. 
Alex.  lib.  1.;  See  in  Bisaltia  (.Macedo- 
nien),  auf  der  Grenze  von  Edoniai,  durch 
welchen  derStrymon  floss;  angebl.  jetzt 
Mamara. 

Corcinium;  St.  in Pelasgiod« (Thes- 
salien) , am  nordwestb  Ufer  de«  See« 
Döbei«. 

Cercöpe s ^ Ovid.  Mctara.  XIV,  92.; 
Kaqxoanfg ; Einw.  der  Insel  Aenaria  (Pi- 
thecusa) , <iie  'Jupiter  in  ATen  verwan- 
delte. 

Ccrcofi;  räuberische«  V'olk  in 
Loexi«. 

Cer  cofia;  St.  in  Phrygieoi. 

Cercofonedra;  enger  Paf«  in  Hel- 
las, zw.  Trachtnia  u.  dem  Oe:a,  auf  wel- 
chem die  Perser  die  Spartaner  beyTlier- 
mopylä  üleriielen. 

Ccrcutn;'  kL  St.  Kerci,  in  der  kL 
Tartnrey,  nahe  der  Meerenge  von  CalTa. 

Cer  cunum;  Ort  Cerzurty  im  Velt- 
lin  (MaiUnd). 

Ccrcura;  St.  in  Limyrica  (India  in- 
tra  Gangem) ; vielleicht  jetzt  Cano, 
Hptst.  von  Cananor. 

Cerctaiumt  JKerkcaijeky  .Abul* 
feda.;  i..q.  Carcliemis.  Sie  war  die 
äufserstc  Grenzfestg.  am  westL  Ufer 
de«  Enphrat  gegen  nie  Perser. 

Cer diciatesy  Liv.  XXXJl,  29.$  lolk 
in  Ligurien. 

Cerdonttty  JTfpdovi«,  Strab.;  i.  q. 
Her doncoy  Liv»  xXVll,  1;  XXV\  2l. 
cf.  Ardoaene. 

Cerdjflium;  Ort  in  Edoni«  (.Mace- 
donien),  auf  der  Grenze  von  'Ihracien. 
unfern  Aniphipoli«. 


Cere^9« 
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Cereata^,  Strab.;  tenUr*  Einw.*  e. 
St.  der  lleroici,  iu  Lutiuiu,  od.  die  St* 
selbst. 

Cereatae.,  Mcurs.;  Ceretae^  Ks^ 
qtrai , Pol^b.  IV,  53. ; unbelciumtes  Volk 
auf  Creta. 

Ccrebeliaca;  St.  in  Gallia  Narbon.^ 
sudüiitl.  von  Valencia;  jetzt  Chabevil  — 
CkabcUium  — , aiu  Lierue,  Dep* 
Drüine  (l)auplün^). 

Ceredanum ; sardin.  Flecken  Ce- 
roao,  anweit  Vigevano  (Mailand).  . . 

Cerenihia;  G eruntia;  neapol. 
St  CeremiOf  GcruntUt,  Prov.  Calabria 
Citeriorc. 

Cerera;  lombard.  Tenet.  Flecken  Ce- 
rcö,  Prov.  Vefona. 

Cer  er  18  Spccula^  JrifiTjxqoq  Zy.o~ 
mag  dxqa,  Ptol.;  wohl  i.  q,  Demeirii 
Speeulae^ai  JrjfiTjtgtov  axonuif  Strab.; 
Vorgeb.  in  l’roglody tice , zw,  Aopis  u. 
Dio^corum  Portus. 

Ceres,  Cell.;  kl.  St  Sn  Macedonien, 
westl.  ToniStrymon;  heut.  Tages  .Verrae. 

Ccresiws;  Flnft»  bey  den  Tiepontii, 
in  Rhätien;  heut.  Tages  IVesa,  in  der 
niailand.  Prov.  Mailand. 

Ceresius  Lacvs;  CoresiuiH  (Ci- 
re«um,  Chiv.)  Stngnum,  Gregor.  T«-^ 
ron.  \,  3.;  Sc^e  in  Rhaticn,  bey  den  Tjf- 
pontii,  zw.  Larins  u.  Vcrbaniu»  Sin.; 
jetzt  Ldgo  di  LtigaiuK 

Cer  es  SU  8;  Ort  in  Bdotien,  in  der 
Nähe  von  Thespiae. 

Ccressus;  St.  der  Jaccetani^  ii 
nlspania  Tarraeoli ; vielleicht  jetzt  Cer- 
rcra. 

Cer  eine;  i.  q.  Cefeatae. 

Ccreiani^  CcII. ; CVr ref  ani,  Plin 
ln,  3.;  Sil.  Itnl.  111,  v.  357.;  Kigq7}tti- 
voiy  Strab.;  Cerroetani,  Kbqgoira- 
voty  Ptol.;  Volk  in  riispaiiia  Tarrucon., 
am  Ftifwc  der  Pyrenäen,  östl.  von  den 
Vasconcii , bestand  »tec.  PHn.  ans : Cerre- 
tani  /iu^Hstaui  (den  \anien  >on  Angu- 
Ptnii,  der  sec.  Petr.  deMarcal,  12.  coriiiu 
proviaciam  fecit  ampliorein) ; u.  aus: 
Cerreiaui  Julimn  (i.  c.  vetcres,  qni  Lntii 
jure  potiehantnr,  Petr,  de  Marea  c.  L). 
Ihre  llptst.  war  Julia  Libyen. 

• Ceretaniay  Petr,  de  Marea  12.; 
i.  q.  Cardaniu.  . > • . 

Cere  tanoruta  ^ugum;  cf«  F.odiiim 
Ceretiuiuni«.  * . . « > 

Ceretanum;  «iciU, Flecken CertUmeh, 
im  Val  di  \oto.  « 

.„Ccf  eton  u fif[  i.  q^.Cocrctanna  Amni«. 
orwm,  Äfqsranfe.f 

Hiienirh';  de»  iAn|^.  Pin?;.  Äfqjstr 

} St.  iftPiiryr- 

gi«  Pa^iaiitk..,  ,if  • , ...» 


I 

Cerete,  e»;  oft  i.  q«, Caere«  Cerc- 
tani;  Einw 

Ccrethaei^  1.  Sam.  XXX,  40.;  Ze- 
phanj.  II,  5.;  Cretaei  (Chretiter), 
Ezech.  XXV,  16.;  i.  q.  PhUistaei. 

Cerctica;  Hptst.  Cardigan  ^ der 
engl.  Ldsch.  gL  N.,  am  Tivy« 

. C ereticensia  Comitatvs  $ engl, 
Ldsh.  Cardigan y Süd»  Wales,  . greut 
westl.  an  das  irläod.  Meer, 

Cerfennia,  ac,  Anton.  Tiiit.;  In- 
serpt.  Tentin.^  Cuhiinn.  ex  Claudii  acv.; 
St.  der  Alarms,  in  Italien , zw.  Alba  Fn» 
centia  ii.  Cordniiim;  angebl.  die  kleine 
neapol.  SL  Popoli,  am  Pescara,  Prov» 
Abruzzo  Citeriore. 

Cerieni  Fcedjö  (Vedscho;  Vendi^ 
dad,  reine  Iran),  Zend-Avesta;  i.  c. 
die  von  den  FlI,  Khur  u.  AraTs  (Cyma 
11.  Araxes)  bewässerte  iran.  Prov,  Eri- 
ibttUy  Irvan,,  od.  Persisch  - Armenien. 

Cer  tili;  cf.  Carillae«  Sec«  Clav,  die 
heut.  kl.  St.  drella. 

Cerinioy  i.  q.  C^raania. 

Cerinthua^  Plin.  IV,  12.; 
d‘og,  Strab.  X,  init.;  Ptol.;  Homer,; 
Apollon.  Rhod.  Argonaat.  I,  v.  79.;  St 
auf  der  ostl.  Küste  der  Insel  Euboea, 
nordostl.  von  Ghalcis. 

Ceritea;  cf.  Caere» 

Cermorum;  St.  in  Edonts  (Macedo* 
nia  Adjecta),  nahe  der  Mdg.  des  Stiy* 
moh.  . . 

Cer  ne,  es,  Plin.  VI,  61.;  «f  XfqvTK 
Polyb. ; Dionys.  Perieg. ; Strab.  II, 
p,  33.;  Ptol.;  Scyl.;  Peripl.  Hamion.; 
Insel  an  der  Westseite  Africa^s,  secv 
Ptol.  u.  Cell.,  nabe  dem  Atlas  a.  der 
Grenze  Maürotanien’s , sec.  Al.  in  der 
Gegend  des  .Aequator,  warde  e,  Empo» 
rium  (Colonie)  des  Hanno  ü.  der  Car- 
thaginieiiser;  heüt  Tages  gcwohnl.  Ar^ 
l^n,  kl.  Insel  an  der  Küste  von  Kigri» 
tien,  6 Al.  südöstl.  vom  Cap  Bianco ; sec, 
Cliiv,  Irrig  Madagaacar;  sec,  AI.  Porto 
Santo,  sec.  Al.  Madera;  sec.  Gosselin 
aber  die  kl.  Insel  FedaL,  etwa  17 M,  vom 
Fl.  Lixus. 

Cernelani;  A’^olk  in  Campanien. 

Cernia;  Ceronia,  ATf^tovia,  Ptol.; 
Cerynia^  Kfovveaa.,  Scyl.;  Diodor, 
Sic,  XIX«  .79«;  St,  auf  der  nordl,  Küste 
der  Insel  C^^nis,  nordostl.  von  Lape^ 
thus',  vcstl,  Ton  ÄIacora;  jetzt  Cennes, 
rf.  Ccraunia,  Cerynita,  tid,  Cerynenaia^ 
o Ke^vviTTjg,  Dio^r.  Sic.  XIX,  59. 

Ce  roll,  Joseph,;  Ldseh.  in  Assyrien, 
t < cCer{m,..Plin, ; Qaello  in  Hestiaeoüs 
(The4salien)w  • < > 

Cerofics,  um,*  Ptol. ; Volk  in  Bri- 
tannin  BYbara,  .auf  der  Westseite,  nnter-> 
|Milb  Glotß,':zw.  den  Creoncs  tt,  Garini« 

19  * 
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■ Cer onta;' cf ^Cernia.  ' ■ ' • 

Ccropellacj  arwn,  Jornand.  de 
Reh.  Gene. ; St.,  fiellcicht  im  Süden  Ton 
Moceiii  Superior.  ' 

Cerrae,  arum,  Jornand.  c.  1. > Tiel- 
leicht  i.  q.  Serrae. 

Cerretani;  i.  q.  Ccretan!. 

Cerretani  j4uffuatani;'\  cf.  Cero- 

Cerretani  Juliani;  ) tani. 

C crrctania  (Cirritania,  Petr,  de 
Marc.  1,  12.) ; i.  q.  Cardania. 

C er  auntuttiy  Mktfl.  Nehio,  auf  der 
Insel  Corsica. 

Ccrtcratae;  Cotracum;  franz. 
St.  Coutraa,  Dep'.  Gironde  (Giiienne),  am 
Zti^n.  der  Ule  u.  Dronne.  Hier  schlug 
Heinrich  von  Navarra  im  1587  Hein- 
rich 111.  von  Frankreich. 

Certiäeum,  Luen. ; Zurzacum, 
Id.;  nicht  i.  q.  Forum  'Jiberii;  Schweiz. 
Mkfl.  Zurzach,  am  Rhein,  Canton  Argan. 

Certima,  ac,  Liv.  XL,  47.;  St.  der 
Celtiberi,  in  Hispania  Tarracon.,  zw. 
Segeda  (Scgestiira)^  u.  Tuda. 

Certisi  i.  q.  Bactis. 

Cervaria,  Mela  II,  5.  6.;  Ort  auf 
e.  Vorgeb.  dies.  N. , in  Gallia  Narbon., 
auf  der  Grenze  l^anien^s;  die  heut, 
span.  St.  Cervera,  Zerbera,  an  der  Ouellc 
des  FInsse«  gl.  N. , Prov,  Catalonien, 
unweit  Barcelona. 

'Cervaria,  Ftol.;  Sb.  der  Orctani,  in 
Hisponia  Tarracon.,  in  der  Gegend  von 
Bergiila.  . 

Cervarum  Inaula,  7tgoxo)v,yijaog; 
cf.  Proconnesus. 

/ Cervarua;  i.  q.  Cerbalns. 

Cer  via;  niederl.  St.  Chievreaj  Prov. 
Ilennegaii , am  llunel. 

Cervimontium;  Hirachberga; 
schles.  St.  Hirachberg , Rgbz.  n.  6 M. 
südwcstl.  von  Liegnitz,  am>  Einil.  des 
Zacken  in  den  Bober. 

Cervimontium ; Flecken  H^alzen- 
hausen , in  der  Schweiz. 

Cervimontium  ad  Salam;  renss. 
kl.  St.  Ilirachberg , an  der  Saale,  im 
Voigtlande. 

Cervimontium  Wcatf aliae;  kl. 
prenfs.  St.  Hiraehberg,  Hirzberg,  Rgbz. 
Arensberg,  3 M.  südüstl.  von  Soest, 
2|  nordöstl.  von  Arensberg. 

Cervium;  Flecken  Cieif,  lachierf, 
in  Graiibündcn. 

Cervix  Africae,  ida f i,  q. 'Bonae 
Spei  Froniontorium. 

Ccrynia  (Carynia) f-i.  q,  Cerannia 
Achajae.  Hier  e.  von  Orest  den  Etune* 
nideii  erbauter  Tempel. 

Ccrynia;  cf,  Gemia. 

Carynitca;  Fl.  in  Achgia,  entsprang 

^ • I 

t ■ 


Cefdtim. 

^ * * 


•udwestL  Tihi  Cetr^ . dtnN^strdmfe 
dies^ 'St  tC  fiel  f n ora  SinV 'Ck^nbthiacag. 

Ceaäda;*  cf.’''CaciHida;'' iunthmaTsi. 
jetzt  Hita,  VRlaiDl'  dbr.ProV.  Guad.1- 
lAxaraV  ‘ 

Ctaanum';  M.  linil^änd:  Sti  Cctoiro, 
unferki  Mailand,*  ^7*  “ 

C^esatal;  icq.  Gaefada.V 

Ccscam  (^Ccsctts);  Plln.V  St  In  Ci- 
licien,  nahe  der  Gr^C'^msphylien’s. 

Cessna,  Gluv.;*ef.  Caesena. 

Ceai,  Ptin. ; Volk  in  Indik  itatra  Gan- 
gem, zw.  dem  Indnsn.  Jomdnes. 

Ceail;  Bathuel;  St  der*  Stämme 
Juda  n.  Simeon,  in  Judäa.  ' 

■’  Cesion;  Cede«,*'St  des  Stammei 
Issaschar , in  Gallilaca  Inferior. 

Ceala;  cf.'Cella. 

- Ceaaero;  i.  q.  Aranra.  ' 

’ Ceatiae;  St.  in  Ligurien. 

Qeatria;  Deva  (ijeg.  XX  Victriz), 
Anton.  Itin.;  Deuna,  Jirjovva,  Ptol.; 
St  der  Comavii,  in  Britannia  Romano, 
XX  Mi  11.  voii  Condate,  südösü.  von  So- 
teja;  die  heut,  llptst  Cheatcr,  der  engl. 
Grfsch.  Chcf,  am  Dee. 

Ceatria;  St  in  Cestrina  (Epims). 

Ceatrienaia  Comitatua;  engl. 
Grfsch.  Chea,  Cheater, grenzt  östl.  an 
llarbj  u.  Stafford,  nordl.  an  Lancaster, 
▼estl.  an  Walles  u.  das  irländ.  M.,  sädl. 
an  Shrop. 

Ceatrina,  Ktsgtvii,  Thuevd.  I, 

32.;  früher  Cammania;  kl.  Ldach. 
n Thesprotia  (Epirus),  von  dem  Flusse 
rhyamis  durc^trömt.  Ccstrini,  Plia. 
IV,  1. ; Volk  daselbst  ^ 

Ceatroa,  Mela  I,  14.;  17  Kf^og, 
Strab.;  Ptol.;  Nicand.  Alexiph.  v.  401.; 
Fl.  in  Paniphvlien,  enUpr.  auf  dem  Tau- 
rus, strömte  bey  Perga,  durchflofs  den 
See  Carpia,  und  soll  jetzt  . Aorokissar 
helfscn. 

Cetacum  Prom  ont^ium,  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  südöstl.  Seite  der  Insel 
Taprobone. 

Cctc^ria,  ae,  Ptol.;  in  Sicilien, 
nahe  Aquae  Perticianenses ; muthmafiL 
der  heut  Ort  ScapeUoy  ha  Val  di  Ma- 


Cetei,  Homer:;  Volk  in  Mysien. 

• Cethim,  S.  Sq>t;  i.  q.  BlacedonJa. 

Cetii;  Volk  in  der  Gegend  des  Cai- 
cns , vielleicht  in  Mysia  Major.  ’ 

Cetia,  Ptol. ; Ldsch.  in  Cilicia  Aspera, 
mit  den  Städten  Arsinoe,  Celcnderis  u. 
Olbasa. 

Cetium,  Anton.  IHn.;  Ctfi««, 
Tab.  Theod.;  Aelium  Cetinm,  In- 
seppt  Lapid. ; St.  in  NoricuB,  XXX  M. 
P.  w<^.  von  Gomniagene,  XX  nordmdl. 
von  Arlape,  an  der  Uonaa;*tocü*' Krwe 
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W Mrnmh  st»  h»  rytttei 

Ml  doB  Vr iei|e)r  lec.  ^hönwisner 

•Int  St,  PilU^  Si^iUcht  1484.  Aelius 
Htdriiinus  T^ncj^iu^te  «e.  . ^ 

Cetiui,  P^.  V,  ^.;  Flul4  in 
Hj'sia , I^or , ^luchi^öinte . Pcrg^amiu 
mul  Tercini^te  tticn  mit  dem  Caicu«. 

Cctius  Monj , jrfr&og^  Ptol.;  Geb. 
in  IK'ericiimy,'|Cfstreekt  sich  nordwei$tl. 
Ton  der  Quelle  4<5*iP<^vu8,  bis  an  die 
Bonan  (Grenze,  Ton  Ponnonia  Super.), 
wesU.  von  Vienna;  dle'bOM.  lange  Ge- 
birgskette .AoMenl^rg,  Ton  welcher  der 
Wiener  U'iäd  cm  Theil  ist.%  Im  Westen 
fährt  jenes  Geb.  den  Trojanerberg, 

Cetobrigai  cf.  Caetobrix;  sec.  Al. 
Seeimbra. 

Cetriboni,  Plin,;  Volk  in India  intra 
Gangem,  Ticlleicht  im.  \orden  Acr 
heuL  Prov.  Azmer. 

Cetuma,  Plin.;  St-  in  Aethiopien, 
westl.  vom  Sin.  Arabicus. 

Ceus;  cf.  Cea. 

Ce«ta,  ae,  Bert;  cf.  Septa.. 

Cevanum;  i.  q.  Ceba. 

Cezeum;  befcst.  Ort  in  Armenien, 
bej  Theodosiopolis. 

Ckaa;  yielleicht  i.  q.  Pb  ein,  Ho- 
mer.; St  in  Triphylia  (Elis),  am  Aci- 
don.;  sec.  Al.  anf  der  Grenze  von  Pisa- 
tis,  120  Stad.  (3  M ) von  Olympia. 

Ckaalla;  Ort  in  ArabiaFelix. 

Chabala;  cf.  Cabalaca. 

Chabalon;  St.  in  Galilaa,-  südl.  von 
Tyros , in  der  Nähe  von  Ptolomais. 

Chabalon  Terra;  cf.  Chabnl. 

Chabcllium;  i.  q.  Cerebeliaca. 

CbaF^rif,  XaßrjQtgj  Ptol.;  St.  anf 
der  Ostkäste  von  India  intra  Gangem, 
«w.  der'  Mdg.  des  Chaberis  n.  der  St 
Sobura;  angebl.  jetzt  Cavery- Patnem, 

Chaberis]  Flufs  in  India  Intra  Gan- 
1^,  etwa  4 M.  nordt  von  der  St  gl. 
N.;  der  hent  Cavery,  auf  der  Küste 
Coroniandel , 'entspr.  im  Geb.  Gates , u. 
filU  in  mehreren  Mdgg.  in  den  Mboson 
von  Bengalen. 

Chaberus,  Xaßfigos,  Ptol.;  Flnfa 
in  liidla  intra  Gangem,  zw.  Solenns  u. 
*Tyna,  westi,  vom  Ganges,  südl.  vom 
A^ranis, 

Chabinus;  Berg  am  Sin.  Arabiens; 
■ec,  IViebohr  jetzt  ff ' dkr, 

Chablasvm;  i.  q.  Caballiaoensis  Dn- 
eatus,  ' 

Chabon^  Josua  XV,  40,;  Hieron^.; 
Eoseb. ; St.  dos  Stammes  4uda  (Junäa), 
in  der  Gegend  von  Asna. 

Chabor,  1.  Chron.  V,  26, ; (Habor) ; 
Wohl  i.  q.  Chaboras,  6 Xaßoaqctg  to 
oqog,  FtiiL  VI,  1.;  Geb.  zw.  Assyrien 


u.  Mediea,  wohin  Salmanassar,«.:  Theil . 
der  Israeliten  versetzte. ... 

C habor  Oy  Xaßcoqcty  Ptol.;  (Chabor); . 
Aborensium  Öastellumy  Aßo^scop 
aqovqiovy  Simocatt.  IV,  10.;  befestigter 
Ort,  in  Mesopotamien,  am  Einfl.  des 
Chaboras  in  den  Euphrat,  in  der  Nahe 
von  Maguda. 

. Chabor asy  2.  Reg.  XVH,  6.;  XVUI, 
U.;  {Habor);  Chebar;  Fl.  in  Assyrien, 
entspr.  auf  dem  Geb.  Clmbor,  strömt 
östl.  von  dem  Tigris,  u.  fallt  in  der  Ge- 
p:nd  von  Mosul  in' denselben;  angebl. 
jetzt  KL- Khabur.  cf.  Schultens  Index 
ad  Vit.  Saladin,  u.  Michaelis«, 

Chaboras;  cf.  Aboras. 

Chabriac  Corax  (Cabriac  Ca- 
strumyy  Strab.  XVI.;  Plin.  V,  12.; 
Flecken  im  Osten  von  Aegyptus  In- 
ferior. 

Chabriae  PaffuSy  ij  Xaßqiov  niofirj;  - 
(Chabrias);  Ort  in  Aegyptus  Inferior, 
nordwcsCl.  von  llennopolis  Parva. 

Chabrinsy  Ptol,;  Flnfs  in  Chalci- 
dice  (Macedonien) , strömt  bry  Anthe- 
mus,  u.  fällt  in  den  Sin.  Thcnnaicus; 
angebl.  heut.  Tages  Cilabroy  od.  Chabria.  > 

Chabul  (Cabul)  y 1.  Reg.  IX,  13.; 
XaßccXcav  yt],  Chabalon  Tcrray  Jo- 
seph. Antiq.  VllI,  2.  5. ; Ldsch.  in  Gali- 
laca  Superior,  mit  20  Städten,  welche 
Salomo  dem  Könige  Hiraiii  von  Tyriis 
schenkte.  Secv  AI.,  aber  iinwahrschcinl. 
die  nachmalige  Gegend  Dccapolis, 

Chabul  (Cabul);  4osua  XIX,  27.; 
Joseph.  Vit. ; Flecken  des  Staimnes 
Ascher,  in  Galilaea  Superior. 

Chabulo y oniss  cf,  Sebnlon,  Za- 
bnlon. 

ChaburUy  Plin,  XXXI,  3. ; vielleicht 
t.  q.  Chebar  (Aboras),  od,  e,  Qnello  die- 
ses Flnsses. 

Chactornia;  Czaekenthurnum; 
befestigte  St.  Cxackcntkumy  anf  e.  Insel 
der  Drau,  in  Nieder  - Steyermark. 

Chadaeay  Ptol.;  St.  im  Innern 
Albanien’s  (Asien), 

Chadaeiy  Plin.;  Volk  in  Arabien. 

Chadisia,  XctSteiay  Steph.;  Menipp. 
Peripl. ; St,  in  Themiscyra  (Pontus),  auf 
der  Käste;  muthmafsl.  heut,  Tages 
Phadisa. 

Chadisiay  Plin.  VI,  8.;  Chadi- 
siusy  Menipp.  Peripl.;  Fl.  daselbst, 
strömte,  unfern  der  St.  Amisus, 

. Cbadracb  (Hodracb),Sacbarj.IX,l.; 
XsSqcnty  XfÖqaZy  ASqaiy  od.  Aid.; 
Aöqax  yrjy  CjtUI.  ; vielleicht  c.  Theil 
von  Arain  - Dainmciek , od.  doch  e,  be- ' 
nachbartcr  Ldstrich.  R.  Jose,  aus  Da- 
mascus,  upd  nach  ihm  Joseph  Abassi, 
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atif  der  Gkgend  mn  Damn9cn9, 
v.  im  J.  1768  in  Deatschland , sctzco  e. 
St.  dieses' N.  ftoXtg  vrjs  Agaßiag^ 

Thoophyl.)  5stl.  von  Deraascus,  die  sec. 
Josepn.  Abassi  als  e.  kl.  Flecken  noch 
jetzt  Chadrach  - heifsen , u.  Hptst.  e*. 
grofsen  Ldstr.  gewesen  seyn  soll,  cf,  Al-  » 
phcn't  Diss.  de  Terra  Chadrach  et  Da- 
masc.  etc.  1726.,  wo  Chadrach  irrig  mit 
Atergatis , Derceto  Tergliohen  wird. 
Ptol,  erwAhnt  e.  St.  Hadrachin  Coelo^ 
Syrien. , 

Chadaaie;  cf.  Casiotls. 

ChaetL,  Strab.  1111,  p.  633.;  cf.  Hom, 
n.  17,  ▼.  133.;  Ort  in  EUs,  unweit 
prenm, 

Chaedini,  Ptol.;  Volk  auf  Scandi- 
naTia  (Schonen) ; sec.  Al.  in  der  schwed. 
Prov.  Finmark. 

Chaemae;  kl.  Volk  in  Germanien, 
längs  der  Elbe,  zog  nachmals  weiter 
nach  Westen,  und  liefs  ^ich  Tielleicht 
um  Münster  nieder, 

ChaonidcMi  Ptol,;  Volk  In  Sarmatia 
Asiatica,  zw.  den  Suardeni  u.  Basiliscae, 
dstl.  Ton  den  Perierbidi. 

Chaeronea^  XectgcovsiUj  Strab,  IX, 
p.  285.;  Thiicyd.  IV,  p.  363.;  Steph. ; 
Aelian.  Var»  Hist  VI,  1.)  Pliitarch.  in 
Sulla  u.  Lucull, ; Cheronaca  ) früher  an- 
gobl.  Arne;  St  in  Böotien,  am  südl. 
Vifer  des  Ceuhissus,  nurdl,  Ton  Lebadia, 
westl.  Ton  Orchomeniis,  die  jetzt  sec. 
Kruse  Caprena^  sec.  Al.  Scrupi  heifsen 
80U.  Hier  schlug  Sulla  den  Archelaus, 
cf.  Pliitarch,  und  Philipp  t.  Macedon., 
mit  seinem  Sohne  Alexander  die  ver- 
einigten Truppen  der  griech.  Freistaa- 
ten, Diodor.  Sic.  XVI,  81.,  welcher 
Sieg  das  Schicksal  Griochenlands,  Aegyp- 
tens u.  Asiens  entschied.  Geburtsort  des 
Plutarch  (60  J.  p.  Chr.),  ChacroncnscSf 
Xatgtavtig,  Pausan.  Boeot.  c.  40. ; Einw., 
die  e.  vom  Vulcan  für  den  Jupiter  ver- 
verfertigten  Scepter  (Lanze)  hoch  ach- 
teten. 

Chaetuorij  Ptol. | Volk  im  südwestl. 
Germanien,  südl.  von  der  Quelle  des 
Tubero,  nordl.  von  Rotntnoriiiu  Valium ; 
vielleicht  lun  IngeUingen,  Waldenburg 
ctc.,  im  würtcraberg.  Jaktkreise. 

ChacUSy  kl.' Fl.  in  Phrrglcn,  kommt 
von  den  Gebirgen  Lydien*^s,  n.  fallt  in 
den  livciis, 

Chaibones  i cf.  Aviones. 

Ch  ala,  Isidor.  Cliarac. ; vielleicht 
i.  q.  Ce  lo  na  Cf  Diodor.;  St.  ln  Chulo- 
nilis  (Assyrien),  V Solioen.  vom  Zagros; 
vielleicht  nahe  dom  heut.  Flecken  Adsjem 
Khanikim^  am  llahnn. 

Chalach^  Xctlai,  L\X.;  Calahy 
Qcn.  X,  11.;  sec,  Bochart.  Plial.  IV,  22., 


I.  q.  Halahy  2.  Reg.  XMl.  6.;  XVllI, 

II.  ; 1. Chron,  V,  26.;  (ChdacK) ; Chol-  ' 
von,  Holwan^  Abiilfoda;  Chulon^ 
bey  den  Syrern;  St.  in  Calachene  (As- 
syTien),  bey  den  arab.  Geogr.  die  nord- 
5stl.  St.  des  arab.  od.  babylon.  Irak, 
gegen  Persien,  am  Fufse  der  das  osma- 
nisrhe  von  dem  persischen  Reiche  schei- 
denden Gebirge , ’ etwa  fünf  Tagcrei^n 
von  Bagdad.  Salmanassar  versetzte  hie- 
her  e.  Theil  der  Israeliten,  cf.  Alvanis. 

Chalaeon^  Plin. ; Xalaiov,  Steph.; 
Ch aleo  8 y XaXemg , Ptol. ; Hafen  der 
Locri  Ozolae,  am  Sin,  Corinthiacns,  sec. 
Plin.  aber  in  Phocis,  VII  M.  P.  süd- 
westl. von  Delphi,  südöstl.  von  Oeneon. 

Chalas ar ; i.  q.  Artemita. 

Chalastra,  ae,  Plin.  IV,  10.;  Xa- 
XagoUj  offf,  Strab.  VII.;  Chalestra^ 
XaXt^qrjy  »7s,  Hcrodot.  \1I,  123. ; St.  in 
Mygdonin,  sec.  Cell,  in  Amphaxitis 
(Macedonien) , am  östl.  Ufer  des  Axins, 
zw.  Ichnae  u.  Sindus',  soc.  Plin.  in  ora 
Sin.  Macedonici.  Cassonder  zerstärte 
sie  mit  Acnca,  Cissns,  etc.,  und  versetzte 
ihre  Einwohner  nach  Thessalonica, 

CAalca,  Ptol.;  Toica,  Cod.  Pal.; 
Jnsel  des  Mare  llyrcamim,  an  der  Küste 
Hyrcanien*s,  nahe  der  Mdg.  des  Maxera. 

Chalce^  Plin.  V,  31.;  XaXxrj,  Thu- 
cyd.  VIII.;  Chalcia^  Plin.  IV,  12.; 
XaXxtUy  Strab.  X,‘  extr.;  Insel  des  Mare 
Carpathiiini,  sec.  Strab.  e.  der  Sporaden, 
westl.  von  Rhodiis,  östl.  von  Telos,  snd- 
westl.  von  Syme;  sec.  Kruse  heut.  Ta- 
ges Ckarkiy  Charchi. 

C halccdon^  onisy  Plin.  V,  32.; 
Eutrop.  VI,  5.;  Arom.  Marc.  XXII,  12.; 
Mela  1,  lÜ.;  Claiidian.  IV  Consul.  Ho- 
nor.  V.  176.;  Tacit.  Ann.  XIII,  63.; 
Jornand.  deRegnor.  Siicc.  p.  50. ; qAaZ- 
x7]Ö€ov  j ovog^  Strab.  VII,  p.  221.;  XII, 
p.  387.;  Steph.;  Arriaii.  Peripl.;  Appian» 
Bell.  Mithrid. ; Socrat.  ILst.  Eccl.  I,  4.; 
auch  Calehedoh,  KaXxi]8toVy  ovogt 
Meinnoii  ap.  Phot.  Cod.  ^4,  p.  381.; 
Cod,  Canon.  llcclcs. ; cf.  Zo.>iin.  II,  30.; 
Notit.  llicrocl.;  Chalcedon  cnsium 
Cioitas,  iq XuXxr^Sovcuoav  noXig,  Evagr. 
II,  extr,;  Ch  aleed  onia  (Calcedonia), 
Tab,  Pent.;  .Anton.  Itin.;  Chalccdo- 
niOy  aCy  Jornand.  de  Reh.  Gelic.,  früher 
Procern.« f /»,  Plin,  d,  1.;  St.  in  Bitliy- 
nien , am  Bo.-sporus  Thracicuj»,  Avar  A7f- 
yc/qf(ov  XTiCßcCy  Strab.,  lag  Kyzantiimi 
gegenüber,  nördi.  von  Pantiiapaeum, 
wurde  im  dritten  See.  unter  K.  Gallen 
von  den  Seythen  zerstört,  von  K.  Vah'ns 
ihrer  Mauern  beraubt,  V4in  Jiirtinlan 
wieder  aufgohnnt,  erliielt  von  ihm  den 
Ileyiiatiien  Justhiiana  ^ und  lieifst  je^zl 
bey  den  Griechen  noch  Chalcedon^  bey 
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dMh^4n«;  .(iTfiK 
dtkji>iy  cf.  Ker  Porter  II,  pl'TSt. ; L€^ch€^ 
Talier  p.  44,  Kadlkui);  natni.  Fleckd#f, 
nicht  Scmtari^  da  dietfe  St.  mirdl.'  lie^ 
n * da«  alte  Chrysopolis  idt.  ' iaso  8(dl 
hief  aäf  «eilier  Rückkehr  aiit>  Colchis  den 
Tctnpcl  (Ir^ov  rö  ÄcdTirjdovio'ij  erh'iWft 
haben,  cf.  Polyb.  I,  4.  Im  Jahre  4^ 
'^arde  daselbst 'das  vierte  Concil.  Odcir- 
menici'.m  gegen  die  Kutychianer  ge- 
halten. Geburtsort  des  Philosophen 
Xcuocrates.  Ckalcedonü , Tacit.  ;.  KaX'- 
l^dovioov,  od.  dorice  KcdxaBövitoVy 
Mzz.  ap.  Et.  Spanliem. , Jo.  Härduiii., 
etc.  Caleedtmiits  y adj.,  Cic.  * 

Chalcedoti»  (Chaleodotis) ; i.  q» 
Eolaiea. 

Ch  aliiä  ; cf.'Chalce.  ' 
Ch’ttleidene;  i.  q,  CkaMdtce, 
ChalcidenseSy  Liv.  XLIII,  7.’5 
XaXxtÖH^,  Thnoyd.’  1,  'p.  M2. ; 

VH,  p.  524.;  Einw.  der  St.  Chalcis,  in 
Eiiboeä,  die  Colonien  nach  Tliracien, 
Indien,' Siuiiien  etc.  sendeten. 

C ha  lei  dica  AtXy  Virg. ; i.  q.  Cumae. 
Chaleidicey  XaXniöi-nr)  y rtol.; 
Suid. ; Ldsch.  im'  südl.  Macedonien,  zw, 
dem  Sin.  Strymoniens,  u.  Xherpiaiciiä, 
mit  der  Hptst.  Chalcis.  .>  •.  u 

, Chalcid  ice  ^ ‘ ij  Xnl*tSixi7j  Ptol.; 
Chälcidcnoy  Plin.  V,  23nj.(CAoiciV/fca 
Hegio);  Ldscii.  in  Syrien,  grenzte  ostl. 
an  Clialybonitis,  nördl.  an  C^Trliestica, 
westl.  an  den  Ornntes  (Antioehidis),  si'idl. 
an  Apamene,  -war  fruchtbar  u...  hatte 
Chalcis  zur  Ilptst. 

Chalcidicus  Mons;  Berg  St,  Riti, 
anf  Sicinen. , ' ^ 

Chalcisy  Plin.  IV,  2.;  Xahug^ 
Strab.  X,  p.  31fi. ; Berg  in  Aetolicn,. 
Chalybnn  ii.  Chalcis, 

Chalcis;  Berg  auf  Euboea,  an  wel- 
chem die  St.  gl.  N.  lag. 

Chalcisy  Plin;  i.  q.  Euboea. 
Chalcis^  idiSy  Plin.  IV,  12.;  Insel 
an  ^et  Küste  von  Aetolicn,  Zw.  Cyrnüs 
u.  rinara , gehörte  zu  den  Echinades. 

('hateis;  Fi.  in  Bithynien,  flurch- 
stren  tc  Chalcedop  u.  fiel  in  den  Bospo- 
rus 1 hräciiis, 

Ch  alcis;  Städte  gl.N,  lagen  a.  in 
Tripl-ylia  (.Elis);  — b.  bey  den  Lo- 
cri  Czolae.  Auch  führte  e.'  kl,  Flufs 
hfT  Chalcis,  in  Eüs,  gf  Kamen,  cf. 
hclinus,  Pausan, 

, Chalcis  ad  ^elum;  I,  q,  Chalcis 
f yriae. 

* Chalcis y sc,  AetoliaCy  idis  (Chal- 
cia)y  Liv.  XXXVI,  11.;  ij  XaXxfg,  tdog, 
Homer.;  Thucyd,  II,  p.  15fi,;  I)ion;jjj. 
Perieg.  V.  4!16. ; I/y po  - Ckalcisy 
*Tno-XaX7U£y  Strab.  X,  p.  810.;  Ort  in 
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Aetolien,  an  der  Mdg.  des  Evfuns,  u, 
um  westl.  Abhänge  des  Berges  Chalcis, 
sndostl.  von  Pleuron;  sec.  Kruse  jetzt 
Galata. 

Chat  ei  Sy  sc.  -Bocotiae;  St.  nni  Enri- 
pus,  in  Böotien,  vielleicht  ostl:*Ton  Glis- 
sae,  Clialcis,  in  Euboea  gegi*nuber.  * 
Chalcisy  sc.  Exibocaty  Liv.  XXXPi, 
ir>.;  XXXV,  28:  37.;  XLV,  27..;  Cf. 
XXVIII,  5.  8.;'prm.  IV,  12.,*  Com. 
Ncp.;  Mela  II,  7.;  Veil.  Pati/c,  I,  4.,; 

Xalrug^  idogy  Homer.;  Ptol.^  Slrftb. 
X.  init. ; Diodor.  Sic.  XIII,  47.  ;*Scyl.  ; 
Nonmis  Dionys;  XIII,  v.  165.;  cf.  De- 
raosth.  atK.  Aristocr.;  flpfst.  dCr  Insel 
Euboea,  am  Kurtpäs,*'  sunl.  von 
thus,  nordostl.  von  Aull«;  sec;  - 
heut,  Tages  IVcgropöntCy  Phm’poy-  Ilptsf. 
der  Insel  gl.  K.,  durch  e.  • doppt^lfe 
Brücke  <fibcr  die  Meerenge"  itfit  defti 
Fcstlandc  ’icrbunden.  IliCr  slhri»  ACf- 
stoteles.  Wegen  ihre^  I/Uge  ühimte  sie 
Philippus,  Sohn  des  IleiiietriusV* 
Dcinetrias,  n.  Gorinthirs:  TltSct^' ^ZXq- 
VfAag.  cf.  Polyh.  Excerpt.  XVH,  *40, 
Chalc'idcrtsiSy  c,  Plin.;  Chalcidic^shy  iy 
Gell.;  i.  q.,  Chalcidicus y udj.;  Cic. 
Virg.  . * 

ChalciSy  8c.  Joniae;  Hafen  im  Sü- 
den Jonien’s,  unfern  Tcos.  '/ 

Chalci Sy  sc.  Macedon iae , - 
t5og,  Aristot.  Mirand.;  St.  in  Cliafci- 
dice,  am  ostl.  Ufer  des  Chahriiis,  südl. 
von  Apollonia. 

Chalci  Sy  sc.'  StpriaCy  Tah.  Peilt!; 
Anton.  Itin.;  C h a lc  i s ad  Belunty 
Plin.  V,  23.;  ^ XaXAig.  i8og^  Appian. 
Bell.  Syr,  p.  201.;  Joseph.  XX,  3.^  -Yor^- 
xts  tJ  v7to  T(p  Xtjjavojy  Id.  Xl\,  13.;  XceX- 
Aigy  dAgnnoXig  rov  Muqciov , Strah. 
XVI,  p.  519.;  rpX.  (Flavia)  XccXAtSscaVy 
Mz.  des  Hatlrianus,  ii.  Trajanus  ap.  Pa- 
tin.; Hptst.  von  Chalridice,  XV'  M.  P. 
südl.  von  Boroea,  \X\  II  von  Androna; 
angehl,  jetzt /f/nnc.'U'/n,  Chhiscrin.  Einige 
trennen  (Jhalcis,  auf  Campus  .Marsyas, 
von  Clialcis  *ad  Belum,  und  setzenyletz^ 
tere  St.  theils  auf  die  Stelle,  tbcils  in 
die  Kühe  von  Mariamrac.  ' " ' *’ 

Chalcitis,  Ptol.;  Ldsch, ‘in 'Ihdiä 
extrfi  Gangem,  zw.  den  Fll.  Dorius*ft. 
Sems.  * • ' ' 

Chalcitis;  Insel  ira  Proponfis,'  bil- 
dete vielleicht  mit  Pityusa  die  Inseln 
Dciiionnesi,  am  Eing.  des  Bosporus Thra- 
cius,  östl.  von  Byzantium. 

Chalcitisy  idis,  ^ JVcflxtrtj, 'Ptol. ; 
Ldscli.  im  nordl.  iVlesopofaniion , ’osd. 
von  Osroene  (Edessa  u,  Carrae),  unter^ 
halb  Antheiiinsiia. 

Chaleodonius  Mons;  Berg  in 
Peiasgiotis  (Thessalien),  nnforn  Pherac. 
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Chaleodotit;  L o.  Eaboea. 

Chaleorychii  Monte«,  Ftol.; 
Oeb.  iin  weetl.  Innern  Ton  Mauretiinia 
Caesar.,  rvf.  dcnFl.  (nardöstl.  von)  Mu- 
Incha  u.  51alva,  ves(l.  vonlVLniora,  öi<tl. 
von  Atoa. 

CAatdaea,  Piln.  V,  26.;  HicronTml; 
Jemand,  de  lU^or,  Success.  p.  ?•;  XaX- 
dma,  PtoL  V,  extr. ; Actor.  VII,  4.) 
Xaldta , Steph. ; XcdSaimv  yi\ , LXX.  | 
Jodic.  V , 2. ; CA aldata.  Uen. ’ XI , 
28.  81;  XV,  2.;  2.  Reg.  XXIV,  2.; 
Jerem.  XXIV,  5;  XXV,  12.;  L,  1.  8. 
10.  25.;  Nehem.  IX,  2.;  Escch.  XI, 
»;  XU,  13;  XVI,  29;  XXI,  27;  XXIII, 
16.;  Chaldaeorum  Terra,  Jesaia 
XXUI,  18.;  der  eüdwestL  Theil  Babylo- 
nien*« , westl.  vom  Euphrat , nordwestl. 
Tom  Sin.  Persien«.  Jeremias  nimmtCbal- 
daea  im  weitesten  Sinne,  wo  es  anch 
Babylonien  nmfafste;  jetzt  Chalda»,  e. 

. wüster  n.  nnfimefatbarer  Ldstrich.  CAot- 
daeu»,  a<U. ; Chaldaicua,  adj.,  Cic, 

Ckaldaei  {ChaldeUcae  Gentes,  Plin. 
VU,  26.  cf.  VI,  26-^28.);  MoU  III,  8.; 
Cic.  de  Divinat.  I,  1.;  Pliiu  VI,  9.; 
XceXdaioi,  av,  Strab.  XVL  init.;  Aelian. 
IV , 20. ; Ptol.  V , extr. ; Steph.;  Joseph. 
Antiq.  I,  2.;  ef.  Xenoph.  Anab.  IV,  8;  V, 
5;  VII,  8;  Id.  Cyrop.  III,  2.  24.;  Cat- 
dim,  A.  T.,  (Ckaldaei),  JesaiaXIII,  1. 
19;  XIV,  4;  XLVII,  1.;  etc.,  d^  ein- 
heimische V'olk  des  südwestl.  Theils  von 
Babylonien,  Jesaia  XLIII,  14;  XLVIII, 
14.  20.;  Jerem.  XXI,  9;  XXXIX,  5; 
L,  1.  85.;  cf.  Jerem.  XXiV,  5;  XXV, 
12. ; Ezech.  XII , 13. ; «pätcr  des  baby- 
lon.  Reiches  überhauut,  Iliob  1,  17.; 
Habac.  I,  16;  III,  a. ; sass  vielleicht 
nrsprüngl.  in  den  cardiuch.  Geb. , im 
nöi^  Assyrien,  — Gen.  XI,  28  ; Ne- 
hem. IX,  7.;  ef.  Jerem.  I,  14;  IV, 
6;  VI,  1;  X,  22;  XUI,  20.;  Michael 
Spicil. , Orient  Bibi. ; Ditmar  über  das 
Vaterl.  der  Chald. ; Heeren  Ideen,  etc., 
dagegen  aber  Jerem.  XXXIX , 5. ; LII, 
8.  «q.;  Gabler*«  Joum.  IV.  — , u.  im 
nordet,  Actor.  VII , 2.  4. , oder  nord- 
we«tl.  (am  Fl  Chaboras)  Mesopotamien, 
Ezech.  I,  8.;  sec.  Xenoph.  11.  ec.  in  den 
an  Armenien  grenzenden  Gebirgen,  ct 
Plin.  VI,  9.;  Homer.  JL  ß,  v.  857.; 
Xeddiu,  fopet  Tfig  dq/tTj9tttg,  a.  JfoX- 
doioi , nXfjaiov  xng  JVol/idoff, 

Steph. ; Tißaqrjvoi  %as  Xcä-Saioi  — os 
VW  XaXdatoi  XaXvßtg,  also  am  Pontus 
Euxinn«,  Strab.  XII,  p.  368;  cf.  XVI, 
p.  526;  XVII,  p.  8^.;  stammte  see. 
Gen.  XXII,  221  von  Chesod,  c.  Sohn 
Nachor’s,  Bmderi^sohn  Abraham*«,  ab, 
heifst  bey  Jerem.  V,  15.  c.  Volk  der 
Urzeit,  war  kriegerisch,  Jesaia  XXIU, 


13. , stand  seit  Ninn«  pntet  aasyr.  Herr- 
schaft, dmng  zum  't'heil  nach  Babylo- 
nien , vielleicht  nicht  lange  vor  Salma- 
nassnr,  cf.  Jesaia ’XXtU , 3. ; Habac.  I, 
6 — 11.,  befreyte  sich  um  trio  vor  Chr. 
vom  assyr.  Joche,  überfiel  unter  Nebu- 
cadnezar  die  Israeliten,  2.  Reg.  XXIV*, 
2;  XXV,  24.;  Jereiu.  XL,  9.;  eroberte 
«mi  604,  II.  nni  598  Jenisaluni  u.  das 
ganze  Land,  2.  Reg.  XXV,  2.  sq.;  2. 
Chron.  XXXVI,  17.;  Jerem.  XXXIX, 
1;  LII,  4.;  Daniel  I,  1.  «q.;  cf. Jerem. 
IV,  7;  VIII,  16.;  Nahnm  U,  3.,  n. 
verschwindet,  als  Cyru«  das  bubylon. 
Reich  um  538  stürzte,  au«  der  Ge- 
schichte. Ein  Stamm  der  Chaldäer 
scheint  den  alten  Wohnsitzen  tnni  ge- 
blieben, n.  die  Stammväter  der  Oirdea 
geworden  zu  seyn.  Den  Chaldäern  ver- 
oanken  wir  die  Ringe. 

Ckaldaei,  Daniel  H,  2;  IV,  4;  V, 
2.  ,*  Amm.  Marc.;  Curl  I,  10.;  Jnvenal 
Satyr.  VI. j Apptan.  Syr.;  Strab.  XVI, 
init.;  Arrian.  vll,  16.;  Diodor.  U , 24.; 
vorzugsweise  die  mit  Astronomie  o. 
Astrologie  (Chaldaicae  ratione«,  de.) 
sich  b^häftlgenden  Chaldäer  — Xal- 
dauu  yevog  Maymv,  Hesych.  — , in  Ba- 
bylonien. 

Chaldaiei  Laeus,  Plin.  VI,  27. 
cf.  Id.  c.  23.;  See  (Sümpfe),  gebildet 
von  den  Fll  Enlaeus  u.  Tigris  unfern 
Charax  Pasini,  inSnsiana,  auf  der  Gren- 
ze von  Babylonien ; durch  ihn,  der  noch 
jetzt  den  alten  Namen  führen  «oll,  ström- 
te der  Tigri«. 

Chaldone,  Pl!n.;  Voimb.  in  Ara- 
bien, «ec.  Männert  i.  q.  das  von  Ptol 
ohne  nähere  Benennung  angeführte  Qo- 
birg,  zw.  Arabia  Felix,  n.  Desetta. 

Chaleosf  cf.  Chalaeon. 

Chalcp;  i.  q.  Alcuum. 

Chalestra;  cf.  Chalastra. 

Chali;  Hali,  Josua  XIX'^  S.;  SL 
des  Stammes  Asser,  in  GalUaea  Sopn- 
rior , zw.  Eedippa  u.  Tynis.  . 

Chali,  Ptol;  Volk  auf  der  Ostlciste 
dos  Chersonesus  ,Cimbrica. 

CA aliat;  St.  in  Corduene  (Armenia 
Major),  _ am  nordwestl  Ufer  des  Sees 
Arsisso.  ~ 

Challandiumf  piemonl  Grlsdi. 
Ckalant , zw.  Aosta  u.  Bardo , mit  der 
kl.  St.  gl.  Namens. 

Chalne;  Chalno}  Channtk$ 
cf.  Ctosiphon, 

Chalonitae,  XaXmvtveu,  Dionys. 
Ferieg«  v,  1014. ; Volk  in  Chalonitis. 

C h aloniti  s,  idis,  Plin.  VI,  26.; 
Isidor.  Charac. ; Calouitis,  Kodmvi- 
vtg,  Polyb«  V,  24  (44).;  Landsch.  im 


Chaltajiietis^  397  ChaÜwaei. 


- iSAiUkti  rßn' Chal^ 
M J ' lüm  Sdeig^  ;7¥Rll<^Br  die ' Ckh' 

JSi$U-  Ü«6tf#  ^ ^ ' ätti'  £infl7  deft1>erne' 
ik  Derteak  id  ddd  l^mU.  ‘Andere  setzen 
sie'^nach'Babylenien.  ~*  * * ' 

(^h’altaj^etis  Ptol. ;'  tiandsch., 
entv.  in  Sit^laflU,  od.'doch  in  der  Nähe. 

Ch  alui:^  y»:  kl.  in  Cyrrhestk* 
caX^yrieo),  c;l^pr.  sudwmtl.  von  Zeiiff« 
mäy  durcluitröinte  Beroea,  fiel  beyChu- 
cft  m e.  See,  .a.  soll  jetzt  Kawik,  Mo~ 
valk^  heisgcn^'  , . 

Chalu9^9,  PteL;  TraeOf  Clnr.; 
CelL;  Pi.  im  nönU.  Gennanien;  wahr- 
scheinL  die  hcnl^  IVave,  iliefi>t  in  Hol-* 
stein,  n.  £ÜU  bey  Travemünde  in  die 
Oi»Uee.  , 

Ch  al0be»f  V<n^* ; Mela  1 , 19. ; 
Volk  in  Paphlagonicn , n.  walirscheinl. 
ein  Theii  des  Volkes  gL  N.  in  Pontus, 
mit  den  Städten  Sinope  u.  Amisum. 

Chalvbeiy  um,  Plin.  VI,  4.;  Val. 
Flacc.  V,  V.  141.;  Strab.  XIV,  p.  40G.; 
Herodot.  I,  28.;  Steph«;  Xenoph.  Cy- 
rop.  V.;  Id.  Anab.  VU,  8.;  Apollon.  II, 
▼.  375.  1003;  6i  XaXvßss,  SchoUast 
Apollon,  ad  1.  c. ; Avien.  Interp.  üionyt. 
V.  5^.;  vielleicht  die  Chaldaci,  Äal- 
datot,  des  Strab.  XII,  p.  378.;  Volk, 
n.  vielleicht  e.  clmldäisch.  Volksstaram 
im  Sudosten  von  Pontus,  scc.  Apollon, 
unterhalb,  scc.  Steph.  am  Thermodon, 
sec.  Strab.  zw.  den  Tibareni  n.  Saniii 
(Macrones),  das  Eisenbergwerke  betrieb. 

Chalyb  ia,  XaXvßta,  Apollon.  Scho- 
iiast.  ad  II,  V.  371. ; St.  der  Amazonen, 
in  Doeantis  Campus,  Jot-cevtos  ntdiov, 
(Kontusl.  . 

Ckalyhon,  onis,  ‘XccXvßmv,  Ptol.; 
l q.  //eiäen,  Ezeeb.  XXllI,  18.; 
HpUt  von  Chalybonitis,  in  Syrien,  be- 
kannt wegen  ihi^  vorzögL  Weins  (ot- 
vo«  tx  AeXfion^,  liXX.,  oivog  Xakußo-- 
viog,  Stran.'^XV,  735.);  nicht  sec. 
Thevenot ,’ Rüssel , u.  A.  i.  q.  Aleppo 
(Beroea),  sondern  sec.  Pococke,  Michae- 
lis Supplem.  eie.  das  beot  Keimcnin, 
■üdl.  von  Aleppo , ' ndrdl«  von  Hemath; 
sec.  Al.  MiPtria,  cf.'Aram. 

Ckßlybonitia,  idi$,  Ptob;  Land.- 
•ch.  in  Cyrrheslica,  westl,  vonCbalcide- 
ne  (Syrien). 

Chalybi,  Justin.  XLIV,  3.;  Fl.  in 
Celtiberia  (Hispania  Tarracon.) , fallt  in 
denlbenis,  n.  soll  jetzt  (^iles  heissen. 
Sein  Wässer  härtete  vorzüglich  den 
Stahl. 

Chalyb»,  ybis,  XaXinpi  FhinChaly- 
konitis. 

Cham,  S,  Script.;  I.  q.  Aegyptns, 
da  3Uzraim , Sohn  dos  Cham , Ham, 


.^jLamd  mit  te.  Nacbkofiimea  be- 
iSdbbte.  ; . , . , . 

‘7*CAamai^c  , Ptol.;  C hamanenOf 
SirablXlI,  init.;  Landsch.  inCaupadocia 
Bfagna,  nachGnIatien  hin,  mit  den  Städ- 
ten Andraca,  Saruena,  n.  Zaraa. 

Ch  amarium ; cf.  Camberiacum. 
Chamath,  Hamath,'  Hemath^ 
2.  Chron.  VII , 8. ; Amath,  llieronym. 
ad  Gen.  X,  18.;  Emath,  Id.  adEzcch. 
XLVn , 15.  sq. ; ^Hfiad" , Theodorct.  ad 
Zachgr.  IX,  1.;  Epiphanea,  Hicro- 
nym.  ad  Grcn.  X , 18. ; cf.  Amatha.  Za 
David’s  Zeit  war  Hemath  e.  Frsth., 
dessen  ’ Regent  2.  Sam.  VIII,  9.;  cf.  1. 
Chron.  XVIII,  9;  2,  Chron.  VIII,  4.; 
Thoi  genannt  wird.  cf.  Joh.  Matth.  Hon 
ge:  Regni  Daritici  et Salomonei Descri]^ 
tio.  Um  728  vor  Chr. , zur  Zeit'des  jüd. 
Königs  Iliskias  wurde  Ilemath  mit  ihrem 
Gebiete  von  den  Assyriern  erobert,  2. 
Reg.  XVII,  24;  XVlIl,  34;  XIX,  13.; 
Jesaia  X , 9 ; XXXVI , 19/;  cf.  Jerem. 
XLIX,'  23.  — l)ie  obere,  höher  lie- 
i^nde  St.  wurde  sec.  Abulfeda,  u.  v. 
Richter,  durch  12  Wasserräder,  deren 

Sröfstes  sec.  Burcjkhardt  <70  Fufs  im 
'urchmesscr  hatte,  mitW^asser  ans  dem 
Orontes  versehen.  Abulfeda  war  in  der 
ersten  Hälfte  des  XIV  Sec.  Fürst  voa 
Hemath. 

Chamath,  Ham'ath,  Josna  XIX, 
35. ; St.  des  Stammes  NapbUiali  (Galh- 
)aca  infer.)  , vielleicht  i,  q,  Tbermap 
Tiberienscs.  , , 

Chamavi,  Tacit.  Germ.  XXXIIL 
XXXIV;  Id.  XIII,  55.;  vielleicht  i.  q. 
Xaifua,  Chaeniae  (^Xafiavoi,  Xcepa^ 
ßot),  Ptol.;  V'olk  im  nordwestl.  Gcrmar- 
nien,  östl.  von  der  Luppia  (Istaevonos), 
westl.  von  der  Amasia , südL  von  Bmc-  < 
teri  Minorcs , nördi.  von  den  Suevi  Lon-p 
^bardi , in  den  ältesten  Zeiten  wohl  am 
Rhein.  Sec.  Al,  safs  es  aber  thcils  im 
(liannöv.)  Eichsfeld,  in  Grabcnba- 

gen,  thcils  um  (hannöv.)  Ilobonstein. 

Chambade»,  Plin.;  Geb,  in  Asien, 
it.  e.  Zweig  des  Taurus, 

Cham  bar  141  cum;  i.  q.  Caroberia« 
cum. 

Chambordium;  i,  q.  Camboritum« 
Chamiliacum;  cf.  Caipiliucum. 
Chamath^  Dor  , Hamoth-J)  or, 
Josua  XXI,  St  im  Noi  dosten  des 
Stammes  Napthali , vielleicht  in  der 
Nälic  von  Kedes  in  Galilaea. 

. CA  am  u m;  i.  q.  Camlmin, 

Chanaan,  Joruand,  de  Regnor. Sao» 
cess.;  Chanan  aea,  Xavadv,  Xctva-* 
vaiu;  cf.  Canann, 

Chanan aai,  Hieronym*;  i.'q. Cana^ 
naei. 
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'‘Cha^afh  ; Si.  des  Stammes Blnddla 

Manassc.  cf.  Canatha«. 

■ Chanchlei,  Plin.  V,  11.;  Volk  io 
Arabia  Petraca,  östl.  von  den  IVabatliaei. 

Chandace ; St.  auf  der  Insel  Crcta. 

Channechf  Ezcch.  XW^II,  ; 

Xavaac , LXX. ; wohl  sec.  Bochart  i. 

CJialne , Ctesiphon , nnwahrsclieiii' 
lieber  sec.  Michaelis  i..  q,  Kavrj  y Ptol« 
VI,  7.,  in  Arabia  Felix. 

Chanor  icum ; cf.  Canoricum.  ^ 

• Chanrea;  cf.  Canoricum. 
^ChanuniOf  i.  q.'Chaonia. 

Chanoch  y Ilanochy  Gen.  IV,  17.; 
die  älteste  in  der  h.  Sch.  erwähnte  l^t., 
im  Lande  Xod,  von  Cain  erbaut,  u.  (nach 
sc* Sohne  benannt,  sec.  Schulthess  i.  q. 
Canatha,  in  Uecapolis;  sec.  Huct  de 
situParadis.  terrestr.  i.  q,Jnuchta,  Ptol., 
in  Sustana;  sec.  Hasse  bey  den  Henioclü, 
Strab.  II,  p.  192;  XI,  p.  752.;  Plin. 
yi , 10.  12. , e.  caucas.  Volk. 

C ha  n t il  i-.ä  0 u m;  franz.  Flecken 
Chantilly,  an  der  Nanette,  Uep.  Oise 
(Isle  de  France). 

Chao^i  Geb.  in  Argolis,  siidostl. 
Yen  Artemisius  M. , nordwestl  von  Pon- 
tinus  M.,  nordwestl.  vom  Wege  v.  Argos 
nach  Tegea,  dem  Bacchus  u.  Pan  ge- 
heiligt. 

Chaona;  St.  in  Articene  (Parthien) ; 
vielleicht  hent.  Tages  Com , Koum , St. 
in  der  irun.  Prov.  Irak-Adschemi. 

‘Chaonea , um,  Liv.  XLlll,  23.; 
Plin.  VI,  1.;  Jemandes  deUeg^or.  Sttc- 
ccss.  p.  38. ; Xaovfg , Stoph. ; Scyl. ; 
Thncyd.  II,  80. ; Strab.  VIl,  323.;  Xeo- 
Aristotcl.  Politic.  VII,  10.;  Cha- 
onii;  Volk  in  Chaonia  (Epiriis),  einst 
ufHcUtig,  n.  e.  der  drei  llptvülker  in 
Epiriis.  ' * 

Chaonia,  ’ Plin.  IV,  1.;  Cic.  VI, 
epist.  8.;^  cf.  Lucan.  III,  r.  180.;  Xach- 
vict , Steph. ; Scyl.  ,*  Landsch,  im  nord- 
westl. Epiriis,  .von  den  Ceraunii  Montes 
durchschnitten;  jetzt  Canina,  in  Alba- 
nien. Chaonia,  idia,  adj. , nies  (colnm- 
ba) , Ovid. arbor  (querens) , Id. ; Cha- 
onius,  adj.,  Virg. 

• Chaonia,  ’ue,’  Ptol.;  tlanunca 
^Chauunia)  , Anton.  Itiii,;,  f/oTn /n  ca, 
in  Lib.  \eapoI.  u.  Longul.;  Anunoa, 
sec.  Schott.  II.  Bert. ; St.  in  Coinnmgcne 
(Syrien),  \XV  M.  P,  südl.  von  Uoliclia, 
\X  iiordl.  von  Cyrrliiis,  südwestl.  von 
Jtciigiuii;  sec.  Ptol,  aber  auf  der  Grenze 
von  Pieria,  od.  Cvrrhcstica. 

Chapharinma;  cf.  Jabneel. 

Chaphursalama,  XccfpaqaaXau«, 
J.  .^laccab.  \ 11 , 31.;  St.  injiidnea,  vicl- 
Ictchtsudl.  von  Jerusalem;  sec,  Ucland 


L q.  Caphttr-  Gamala,  Ort,  XX  Bl.  von 
Jerusalem. 

Chaphtor;  cf.  Caphtor.  , . 

Char  abe,  Joseph.  Vit.,  Flecken  in 
Galilaea  Superior,  in  der^ähe  von  Ame-  ' 

*y‘**“-  ‘ 

Characa'^  o'rum,  Isidor.  Cliarac. ; 
CÄarox, ‘Ptol.;’  Amm.  Marc.  XXIII, 
24.;  St.  in  .Media  Magna,  auf  der  61*611- 
ze  von  Parthien,  vielleicht  in  der  IMnlie 
von  Uagae,  od.  Enropus,  sec.  Isidor, 
am  Fulse  des  Geh.  Caspiiis,  sec.*  PtoL 
u.  A'mm.  Mfu'c.  in  Parthien. 

Characenc,"  Ptol.;  Landsch.  im 
Süden  von  Stisiana,  nähe  d(;r’Mdg.  des 
Tigris,  mit  der  Hptst.  Charax  Pasini. 

Characharta;  St.  in  Bactriand, 
vielleicht  in  der*  Nähe  des  Amu-Darja 
(Oxns),  in  Cliorastin.  ' 

’ Ch  aracine ; Landsch.  in  Ciliciä 
Campestris,  mit  der  St.  Flaviouolis. 

Charaeitani;  e.  vom  Raube  leben- 
des Volk,  in  Lusitanien  , jenseit  des 
Tajus. 

Charaem  oha,  Notit  Hicrocl.  ; St. 
in  Arabia  Petraea,  4 M.  südwestl.  von 
Petra,  nordösti.  von  Elana;  angebl. 
jetzt  Krakh. 

Characoma;  St.  in  Laconia,  am 
westl.  Ufer  des  Enrotns , nordwestl.  von 
Sparta,  sädostl.  von  Pcllana. 

Charadr a;  St.  in  Messenien,  an- 
gcbl.  von  Pelops  erbaut;  wenn  nicht 
eins  mit  Characa,  in  Laconien. 

Charadra,  ae , Xaga8qa  , Polyb. 
IV,  ()3  ; St.  in  Cassopi«  (Epirns),  nn- 
forn  der  Mdg.  des  Gltaradrus  in  den  Sin. 
Anibracius. 

Chara  dra,  ac,  Pansan.  Phoc.  c. 
33,;  Hcrodot,  'VIII,'  33. ; St.  in  Phocis, 
nahe  dem  Chanidrus,  n.  XX  Stad,  (ISt.) 
nordwestl.  von'Lilacn.  

Ckaradrus;  kl.  Fl.  in  Argolis,  fiel 
in  den  Inachus,  n.  mit  diesem  in  den 
Sin.  Argoiieus; 

Charadrus;  kl.  Fl.  ln  Achnja,  er- 
gofs  sich  nahe  dem  Vorgeb.  Khium'in 
den  Mbnscn  von  Patrafs. 

Charadrua ; Fl.  in  Arcadien,  fiel 
nordwestl.  voq  Orchoiiieiios  in  e.  kl.  See. 

Charadrua;  Fl.  in  Messenien, 
strömte  bey  Cbaradru  u.  .Aiidaiiia,  LX 
Stad.  (3|  St.)  siidwe!*!!.  von  .Messene  dem 
Sin.  MesseniaetH  zu, 

Charadrus;  I’I.  in  Cassopia  (Epi- 
riis), entspr.  anf  der  siid.».*<il,  Grenze  von 
Tiiesprotia,  fiel  iii.dcn  Sin,  .Viubnicins, 
u.  lipilst  jetzt  sec.  Kruse  Za/ougos, 

Char  a d r u a ; Fl.  in  Phuci  s , Hlllt  In 
den  CcpliisMUs. 

Charadrua  (Charadroa),  Plin.  V, 
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20.;  ITafensf.  fn  Seleoris  *'(83^61»),  *w. 
Heraclea  n.  Postdiiim  (PoBidonitiin)  ^ 
DörtU.  Aon  Laodicea. 

'‘dl  aradrus,  untis , Xceqccdgdvgt 
Strab. ; Xaqaöoovgy  noXtg  xat  UfiriVy 
Scyl.  ; St.  in  Cilicia  A»>|»eni  , unfern 
Kephclie  and  dem  Berge  Cragus,  auf 
der  Küste;  angebi.  heot.  Tage»  Cka- 
radro. 

t' har  an;  cf.  Carrae. 

Charandas;  Ort,  vielleicht  in  Bi- 
thjnien , am  Bosporus  Thracins. 

Chat  andra  ; kl.  Mbnseh  des  Sin. 
Arabiens,  vielleicht  unfern  Arsinoü  (Be- 
renice Epidircs). 

Charauni  ScythaCy  Ptol.;  Volk 
in  Scythia  extra  Inianm,  nahe  den  Emo- 
di  Montes , u.  der  Landsch.  Acliasa. 

Charax;  cf.  Characa. 

Charax,  «cts,  Xaqu^ , Ptol. ; St. 
Ul  Annenia  Minor,  unterhalb  Nienpolis. 

Charax;  St.  in  Bichynien,  unfern 
Kicninedia,  u.  der  Küste. 

Charax  y Ptol.;  St.  im  Chersonesns 
Taurica  (Snrinutia  Euröpaea) , nordöstl. 
von  Criiiiuetopon , die  jetzt  Cara- 
Caja  heis.<en  soll. 

Charax,  Anim.  Marc.  XXTTI  , 24.; 
St.  in  Clioarene  (Parthien),  nahe  den 
Caspiae  Portae. 

Charax,  sc.Lydiao;  i.  q.  Trallcs. 

Charax ; St.  iin  nördf,  Medien ', 
ostl.  vom  C^rüs;  angcbl.  heut.  Tages 
Kesler. 

Charax,  Xnr§a|,  Strah.  X41I,  p. 
575.;  Pharax,  0rtq&i,  Ptol.;  Ort  auf 
der  Küste  der  Syrtica  Regio , westl.  von 
Syrtis  Mtyor,  'zw.  Oesporis  u.  Tnrris 
Euphranta. 

Charax  Pa  sini ; vielleicht  Ha~ 
rax  (Charax,  Vales.),  Amm.  'Marc. 
XXTTI,  21.;  cf.  Alexandria  Clmraccnes; 
«tngebl.  jetzt  Karcm,  od.  Camata. 

Charb  anus,  Plin.  VI',  27. ^ Berg  in 
Media  .Vtropatene,  u.  vielleicht  c.  Zweig 
des  Zagrns  , südwcstl.  von  Fcbatana.  cf, 
Coiiilalidus. 

Ch  ßr  cha ; i.  q.  Carchft. 

Ckayes,  is]  cf.  Caris. 

Chareth;  cf.  Hareth.' 

Chariatum  ; neapol.  St.  Cariati, 
nin  tarent.  Mbusen , Prov.  Calabria  Ci- 
Icriore. 

Charid  emi  Promontoriumi’Vorg' 
in  lli.^j  ania  Bactien,  auf  derSüdoslküste, 
»>stl.  von  Mur;;is ; jetzt  Cap  Gata , in 
Granada. 

Charicis,  Xctgi^ig,  hvzog,  Arrian. ; 
Ch  ar  ienti  ff,  Plin.;  Charistus,  Ptol.; 
Fl.  in  Colchis,  \C  Stad.  (4^  St;)  vom 
Fhasis;  heut.  Tages  Taniam'. 


Wär^.  XXIlir,  Ä.jf 
Charindas,  Ptol.;  Fl.  in  Me^en^ 
entsjh*..  anf  dem\Ber|;e  Coronus,.^  sttßmt 
Hyrcahien  zunächst,'  südostl. -yoii  Stn^ 
ton , nahe  b^  Ferorliabad , in  der  iran. 
Prov.  Masanderan.  - > 

Charlphiis , i,  Ptol.;  die  vierte  der 
Mdgg.'  des  Indus , von  W.  liach  O.  ,*  rWi 
Aureum  u.  Sapamges  Ostium.’  •• 
Charis;  i.  q.  Caris.  * * ••  ' 'T 

Charis,'  itis,  Xuqig,  Appian;'Syr. ; 
St.  in  Parthien  , sv/.  Calliope  n.  llcca^ 
tompolis. . 1 

CAorispo;  cf.  Bactra.'  ' ■*  ‘ * 

'Charistus;  i.  q.  Gharteis.'  . * ; 
Charitas , 11.  Charitatia  OppU 
dum;  i.  q.  Caritaeirm. 

Char  itihi ; etwa  i.  q.  Chaetuori,' 
oder  südwestlicher  sitzend. 

Charitum  Collis,  XccqtTa>v  Xoepog; 
Herödot.  IV,  175.;  kl.  Borg  in  Svrtiea 
Regio , CC  Stad.  (5  M.)  von  Syriis  Mi- 
nor, mit  der  Quelle  des  Cinyphiis.  * 
Charmae , Plin.;  V'olk  inlndiaintra 
Gangem.  ' ' 

Charmaci,  Plin.  VT,  28;;  Volk* in 
Arahia  Felix , in  der  Nahe  der  Mlm^ei. 

Charmodara ; ac , Tah.  August.; 
Cholmadara,’  ac,  l*tol. Sh  inCom^ 
magene  (Syrien),  am  Euphrat « XII  .M; 
P,  nordl,  von  Saniosatg,  u.  vielleicht  i. 
q.  Chesu-  Mnhssur , Ahuifcdn.  ‘ ' 

Charmuthas , Ptol.;  Hafenst  in 
Arabia  Felix,  am  Sin.  Arabiens;  heut. 
Tages  entw.  Jamho,  Janbtt , arah.  St. 
auf  der  Ostküste  ‘ des  arali.  Mbuschs, 
Prov.  Hedschas,  od.  'Al~Kurm. 

Charoneae  Scrob  cs , Plin.  V, 
extr. ; Charoneum,  Xuqcqvf-iov , 
Strah.  XII,  extr.;  vielleieht  i.  q.  P/*r 
toninm,  ro  rcXovrcoviov , Strah.  XI II,- 
suh  fin. ; . Schlund  |hey  Hierapolis , • in 
Phrygien  * aus  welchem  tödtliohe  Aos- 
dünkungen  aufstiewn.  ef.  Apule|.  de 
Mund.  c.  4.;'XTphilin.  ex  Dion.  iuTrq- 
jan.;  Photius  Cod,  CXLII. 

Char oniurti  'Antrum,  -Strah,;' e. 
OelTnung  der  Erde,  aus  welcher  pesti- 
lential.  Dünste  stiegen.  Nach  Strah. 
XII , extr.  gab  es  solche  Erdsehlün-: 
<^o: — a)  iv'UqanoXu,  in ITirygien ; — 

b)  ivAx^^^oig  T7]g  Nvaaidog , adAeha- 
raca,  Nysaeae  Regionis,  in  Lydien;  — ^ 

c)  Ttf-qi  Mayvijatav  x«i  Alvovvia. 
Charoth;  i.q,  Harotb. 
Charovium;  cf.  Carophium, 

Charrae;  I ; . Carrac. 

Charran ; \ ^ 

Charta;  Ort  in  Mesopotamien,  cf. 

Carthara.  • 

C A « r f a n f , Ptol. ; Volk  ini  Norden 


l 


Digitized  by  Google 


Chanidss». 


300 


d«8  Nomot  Libyae, . nr.  SS^gHta«»^  o. 
Zyg»t. 

Charndti,  Ptol.;  Harude»^  Cm». 
Gail.  I,  91.  87.  U.;  Volk  im  nördl.  Ger- 
manien, sec.  Ptol.,  Q. Männert  anfCher- 
sonesns  Cimbrica,  sec.  Cell.  aw.  dem 
Rhein  n.  den  ^aoUen  der  Donau , dran- 
gen (XXIV  miUia  hominnm)  Ton  Ario- 
rist  angereizt  nach  Gallien. 

Charu»f  i.  q.  Caris. 

Charybdi»,  ts,  PanU  Wamefr.  de 
Ckst  Longob.  1,6;  Strudel  bey  der  In- 
sel Erodia  (Aldcrney) , Den.  de  la  Man- 
che , od.  Cimal  (Normandie). 

Charybdi»,  is,  OWd.  Trist  V,  2; 
78;  Id.  Fast  IV,  v.  499;  Id.  Pont  IV, 
10;  27.;  Piin.  HI,  8.;  Senec.  Epist  79.; 
Vin.  Acn.  III,  T.  420.;  Mela  II,  7.; 
Cic. ; Sil.  ItaL  XIV,  v.  %7.;  Strudel  in 
Fretum  Siculum , an  dor  nordüstl.  huste 
Sicilien’s,  dem  Felsen  Scylla  fast  ^^en- 
über,  nahe  bey  dem  heut.  Cap  di  Faro, 
Cabo  Peloro , im  Altecthum  den  ScliifTen 
gefährlich.  Daher  Charybdis  bonorum, 
Cic.;  Verschwender. 

I .CA^ry6dis;  Abgrund  in  Seleucis, 
(Syrien)^  südösd.  von  Andoebia,  nördl. 
Ton  Apamra,  in  welchen  sich  der  Oron- 
tes  stürzte.  Vierzig  Stad.  (IM.)  von  ihm 
entfernt,  kam  ders.,  wi^er  zum  Vor- 
schein. 

Cha$alu»i  Acchatiluih,  (Ack- 
topk),  Euseb. ; St  in  Galilaea  I^er., 
8 M.  von  Diocaesarca. 

Ch asdimi  i.  q.  Chaldaei, 

Ckatira,  oe,  PtoL  V,  13.;  St  in 
Armenia  Magpoa,  am  Araxes,  zw.  Ele- 
gia  n.  Chorsa.  . < . 

Chas luchim;  cf.  Casluchim.  Sec# 
Sr.htilthesa  Parad. , u.  Uiller  Onomast 
t q«  Cilices , u.  Carii. 

Cha.phomia;  | 

Chasphor;  I 

Chassi;  i.  q.  Catti. 

Chasua;  Fl.  in  Germanien , fallt  in 
die  Amasia  (Ems). 

Chasuarii  (Cba$8uarU);  i.  q.  Cat- 
tnarii. 

Chatae;  Volk  in  Chalcidicc  (Mace- 
donien). 

Chatae  Seythae,  Ptol.;  kl.  Völ- 
kcrsch.,  in  Scytliia  extra  Imaura. 

Chateniy  Pün.;  Volk  io  Arabia  Fe- 
lix. 

Chatracharta,  Ptol.  VI,  1.;  St 
|n  Apolloniatis  (Assyrien),  unfern  The- 
bnra;  sec.  Eplirem.  Syr.  jcpscit  des 
Tigris,  Pmv.  Maraga.  ij.  Chetro.  Eine 
St.  gl.  N.  soll  auch  in  Baciriana,  am 
Qxns  gelegen  haben, 

Chatramotiti»,  q 


stab.  XP,  Pfl^t  I 
I,  in  Aj^ia, 


der  Cha- 

iramotitae,  in\A]^ia,Y!i^i;  vicUeicht 
in  Uadramaut  (Ilazaniiavetli). 

Chatramotitacy'  Steph. ; cf.  Adra- 
mitae.  - Sie  sassen  ösd.  .von  den  Catabenl. 

Chatti;  L q.  Cätti.*' 

Chattuariit  cf.  GattUarü. ' 

Chaahi;  Volk'im  tiordwestt  Gemid- 
nieü , östl.  von  den  Sigmnbri , södwesü. 
von  den  Bructcri.  • • * 

Ckaaci,  Plin.  IV,  14.  sq.;  <£.  Cau- 
chi.  Dieses  Volk  bestand  aus: 

Chaue.i  Majo r c s,  TacU.|XI,  19.; 
Kttvxot  6t  Ptol.;  sassen  zw. 

den  Fll.  Albis  u.  Visurgis,  ini  heut 
Urzth.  Bremen,  u.  zumTneü  imHrzth. 
Lauenburg — ; n.  aus: 

Chauci  MinoreXf  Kov%oi  6i  fu~ 
xqoty  Ptol.;  wohnten  zw.  dcn*Flt  Aina- 
sia  n.  Visurgis,  im  heut  Ost -Friesland, 
n.  im  Hrzth.  Oldenburg. 

Chauci  Sy  idisy  Xcrvxtff,  Dio  Casa. 
LIV , p.  544. ; Landsch.  der  Chauci,  im 
nördl.  Germanien. 

Chaulotaeiy  Strab. ; Eratostlicn.  ; 
Volk  in  Arabia  Deserta,  längs  d.  Strasse 
von  Babylonien  nach  Acgy'pten. 

Chaunaria;  die  african.  nordwestl. 
Küste  Cap  Non,  od.  2Vim,  in  Zanhaga 
(Sahara). 

Chauraiiy  Ezech.  XLVII,  16.  18L; 
ct  Auranitis. 

ChauranOy  Ptol.;  Ort  w Scythia 
extra  Imaiiin;  nahe  den  Eraodi  Montes. 

Chauranaei  Scytha^e;  wohl  L q. 
Charauni  Scythae. 

‘ Chaurina,  Ptol.;  St  in  Aria 
sien),  zw.  Bogadia  n.  Capotana. 

Chausy  iy  Liv.  XXxVlU,  14.;  FL 
Cariea's,  zw.  Cibyra  u.  Tabac. 

Chavae;  cf.  Aquae  Flaviae.  ^ 

Chavanciacum;  Flecken  Ckaoam- 
cy  y im  Hrzth,  Luxemburg, 

Chavilahy  Havilahy  Hevilaky 
Gen,  II,  11.  sq,;  EvtXaVy  LXX.;  w ohl 
i.  q.  Colchhf  sftc.  Reland,  Ifartmann  die 
Hebräerin,  etc.;  hatte  Gold,  cL  Strab. 
\V,  p.  499.,  Bdolach  (BdetUum,  Plant; 
Plin.  XII , 9. ; co  BöbXXiov  , e,  von  den 
Alten  geschätztes  Baumbarz,  vortrefli. 
zum  Rauchern),  ii.  Schoham  (entw.  der 
Smaragd,  Plin.  LXXXVU,  5.;  wahr- 
scheinlicher der  Onix'.  cf.  Ritter  Erdk. 
U,  S.  926.  930.  — Michaelis  sucht  die- 
ses vom  Pischon  nmströipte  Land  am 
caspischen  Meere;  — Bochart.  in  Su- 
siana;  Hasse  Entdeckgg,  1,  S.  49.  sq, 
vergleicht  Chavila  mit  ’TXaio , Ilerodot. 
IV,  8.  20,  76.,  nahe  den  Arimaspi , n. 
den  das  Goldland  bewachenden  Grei- 
fen. -r-  Buttmoon  Aeltest  Erdk.  des 
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Mmcnt  • oii^iivf  jHllplioti  ^fär  den 

Cbaynm  mi^ 

für  da>$  ^ «* 

CA a«ri lahii^^Ne^v fto  A , <€ten;  &v^.; 
Ldstr.  *in  (Altriiieii « < - beKrobnt'  iroa  . den 
Nachkommen  det.  Han}.  (ChaulQUpoi)  ^ 
•cc.  Ntcbuh»  hj/|^  ^aaloa «.  ia^\>D|ca 
(Arabia  F/elixl  ,>  ^'vm . SiMMie.-,(Sa- 
lum)  i :ßoc.  ,SchnUba«a  aber  den  Ava* 
litae  , im  heut.  Zella. 

Chuvilah  f,  Hevilahy  . Gen.  .X, 
29;  cf.'XXV,  Sam.  tV \ 7.; 

Landi!>c]i.  mArat>ien,  von  Nachkommen 
des  Sem  bdWohnt,  stc-Niebuhr  in  Chau- 
bm,  unfern  Sanaa|  (Vemenh  sec.  Schtilt- 
hesfl  auf  der  Insel  Awal  (Aual) , Abnl- 
feda,  im  N'orden  der  westl.  Küste  des 
Sin.  Perskns.  ßoehart  findet  Hevilah 
Sem.,  in  Gen.  X,  ' 29.;  Hevilah  Hamit. 
(Gen.  X,  '7.%  in' Gen.  XXV, 18. ; 4.  Sam. 
XV,  7. 

Chavon;  cf.  Choana. 

Chavra'n;  i.  q.  Chauran*,  Hanran, 
Haveran , Anranitis. 

Chazazon-  Thamar^  Gen.  XIV, 
7.;  i.  q.  Enpidi. 

Chazer~Enan,  Hazar-Enan, 
Num.  XXXIV,  9.  sq.;  Hazar-  Enon, 
Erech.  XLVIl,  17;  XLVIII,  1.  (Qucl- 
Icnhof);  bey  Euseb.  *(^iov  dafiaanov; 
Ort  auf  der  sudöstl.  Grenze  Syrien's, 
ed.  der  nordöstl.  des  hebräischen  Ge- 
bietes. 

Chazer- Hattichon^  Hazar-Ti- 
ehon,  Ezcch.  XLVlI,  Ifi.  (Hittelhof); 
Ort  an  der  Grenze  von  Haveran  (Aura- 
nitis) , od.  auf  der  sudosü.  Syrien’s. 

CA  o so  r ; cf.  Hazor.  . 

Chebar;  cf.  Aboras.  Dieser  FL  ent- 
spr.  oberhalb  des  masich.  Geb'. , unweit 
Kas-cl- Ain,  ans  e.  Alenge  von  Quellen, 
die  unter  d.  Namen  Salürye  zwei  Bäche 
bilden,  wcilche,  nach  ihrer  Vereinig., 
bey  Kerkissia  in  den  Euphrat  fallen, 
cf.  Schulfens  Index  ad  Vit.  Saladjni. 
lieber  ihn  setzte  Jnlian  auf  e.  Schiff- 
brücke. Amm.‘ Marc.  XXXIII,  5. 

CAcdron;'!.  q.  Hebron. 

Chegensis,  Do&ocensts,  Zabol- 
eenti»  Comitatug ; ehcmal.  obemn- 
irar.  Grfifch.  Chege^,  auf  der^Ostseite  der 
^eifis;  die  siebenbürg.  Gespsch.  Do- 
boka,  im  Lande  der  Un^rn,  vom  Fl. 
Szamosch  dnrehströmt.  Hptort:  Oobo-‘ 
ka,  am  Szamosch. 

Clkelack;  i.  q.  Chalarh. 

Chelae;  Chcle;  Hafenst.  des  Bos- 
porus Thracins,  in  Bithynien.  Nahe  e. 
Tempel  der  Diana  Dictynna. 

Chelae;  Ort  am  rontiis  Eiixinus, 
180  Stad.  (44  M.) , von  der  Aldg.  des 
Sangarins. 


Ckelam,  Helam^  t,  Sam.  X,  16. 
sq.;  Ort  auf  der  südostl.  Grenze Syrioi’s; 
sec.  Haae  Regn.  David.  etSalomon.  i q. 
CAoltaptTab^:  Peut Hntcrbalb  Palmy- 
ra y dem  Euphrat  zu.  . ‘ ' 
i>  Cheieatkf*  Ckueoe;  cL  Helcath. 

Chele;  i.-  q.  Chelae..  ^ 

Ckelidoniaef  sc.  hisidae,  Plin.  V, 
31.;  Mela  U,  7.;  XsXtdovtccgj  Strab. 
XI. ; XtXiSoviai , Ptol.  V , ■ 8. ; Steph. ; 
Scyl. ; sec.  Dioi^s.  Perieg.  y.  505,  drei, 
sec.  Strab.  fünf  Felscninseln , an  der 
Küste  Lycien’s;  etwa  350  Sta^  (9  M.), 
üstl.  von  Rhode  Ins. , 6 (etwas  weiter, 
als  ^ St)  südl.  von  Pramontorium  Sa- 
crum.  StCph.  zählt  zu  ihnen  t Corydela 
n.  Melanippea.  ' * 

Cheliaonium  Ptotnoniorinm  ^ 
Plin.  V,  27.;  Liv.  XXXIH,  41.;  So- 
erutn  Promontorium,  Plin.  d.  L; 
*lBqa  ccxga,  PtoL;  Strab.  XIV. ; Tauri 
Pr  om  ontorium,'  Plin.  Le.;  V,  31.; 
Mela  I,  15;  H,  7:;  Vormb.  im  Osten 
von  Lycien,  nordl.  von  Chelidoniae  In- 
sulac ; jetzt  Cap  Ckelidoni,  Htdlige  Vor^ 
gebirg,  auf  der  Südküste  Natoliras,  ara 
Eingänge  des  Mbus.  von  Satalia.  Nach 
Angabe  der  Alten  erstreckte  sich  von 
hier  aus  d.  Geb.  TanniS  nach  Nordosten. 

Chellug,  XiXlovs,  Judith  .1,  9.; 
vielleicht  i.  q.  Allug,  qnae  nunc  Geba- 
lene  dicitur,  Ilieronym.;  Ldstr.  in  Idu- 
niaea , zw*.  Betane  n.  Kades , sec.  Hie- 
ronym.  nahe  der  St.  Petra,  cf.  Reland, 
Calmet.  Chellaei,  XfUUaoi,  mp,  Judith. 
H , 28.  (13). 

Chelma;  Chelmuni;  poln.  HptsL 
Chelm  der  WoiwodscK -|^.  Namens. 

Chelmensig  Palatinatug,  siv. 
Terra;  poln.  Woiwodsch.  Ckehn,  zw. 
Lublin,  Lithaucn  n.Volhynien. 

Chelmerus  } FL  Chclmergy  in  Eng- 
land. 

Chclmum;  i.  q.  Chelma. 

Chelonatag , oe,  d Xglooveevag, 
Strab.  VIH,  p.  283.  236.;  Chelona- 
tes,  Mela  11,  3.;  Chelonites,  Xslco- 
vtTfjg  j Ptol. ; Vorgeb.  auf  der  Westküste 
von  Elis , ostl.  von  der  Insel  Zacynthus ; 
wahrscheinl.  sec.  Krnse  jetzt  Cop  Tor- 
nese,  sec.  AL  aber  Cap  di  Chiarenza, 
sec.  AL  Cap  Jordan. 

Chelonateg ; cf.  Chelonatas. 

Chelonateg ; i.  q.  Chelonatas. 

Chelonaticug  Sinug;  Cheloni- 
tes,  XflmviT7]g,  PtoL Cod. Palat;  Mbu- 
sen  auf  der  westl.  Küste  von  Elis,  südl. 
von  Chelonates;  angebl.  der  heut.  Afeer- 
bug.  von  Arcadia. 

Chelonidae  Paludee,  Ptol.;  im 
Innern  Africa’s,  südostl.  vwi  Girgiris 
Mons.  ' 
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Chul^nitet;  ef.  CheloiuUieas  Sinns. 
■ Chtlünitidifs  Insulae;  i.  q.  Ca- 
tathrae  Imnilae. 

,Gh  elonitia,  idU^  Plin.;  Insel  des 
Sin.  Arabiens  , an  der  Rüste  Ton  Trog- 
lodvti«^.  . . • 

. Chclonöphä Pt  , ' Xflmvocpctyotf 
Strab.  Wr,  p.  532. ; e.  ittbiop.  Volk,  in 
den  Wüsten  zw.  Aegypten  u.  dem  Sin. 
Arabiens» 

Chclonophagi  ^ Pfin.  24.; 

Xf  Arovoqpoyot , Ptol.;  Volk  in  Cannanla 
Veru,  an  den  Grenzen  Gedrosicii’s,  na- 
be der  Küste  des  Mare  Erytlirueuiu  (lu- 
diciiiu).  ^ 

Chelydorea’,  Berg  im  jN'ordcn  von 
Aritadion,  nuT  der  Grenze  v<in  Acliaja, 
westl.  von  Chilene  M.,  auf  welchem 
illercur  die  Lyra  erfunden  liiibeii  soll. 
Ch  cmmtB ; cf.  PanopoHs. 

Chemmi»  ; e.  angebl.  schwimmende 
Insel  de«  IjHons  Butictis , bei  Butns , im 
Delta  (Aegyptus  lufer.) , war  dem  Apol- 
lo geheiligt. 

. Chetnni  tium;  sächs.  St.  Chemnitz^ 
am  Bache  gl.  N.,  im  erzgeb.  Kreise  , 4 
M.  südwestl.  von  Freyberg,  8^  südwestl. 
von  Dresden. 

- Chen;  St.  in  Lacobica  (Peloponne- 
aus). 

Chenereth;  cf.  Cincreth. 
Chennie;  i.  q.  Panopolis» 
Chenoboscia^  ae  ^ XrjvoßoCKta f 
Ptol»;  Steph.;  Chenobo  scinmy  Xr\^ 
voßooxtov , Id.  ex  Alexandr.  Ilistor. ; 
Cnenob  0 sciony  Notit.  linpcr.;  Antoq. 
Itin.  edit,  Schott.;  Cenobosio,  Id. 
edit.  Aldus  et  Simlcr. ; Ccnoboacio, 
Tab.  Peut ; St.  im  NoOios  Punopolita* 
niiB  ('riicbais) , auf  dem  östl.  L'fbr  des 
Nil,  L M.  P.  sQdl.  von  Thomu,  so.  Op- 
pidiim , XL  nordwestl.  von  Goptos^  süd- 
westl.  von  IHospolis  Parva. 

Chephar-IIaammon  i;  i.  q.  Ca- 
phar-Amonai» 

Chephira^  Ctiphiru,  Josua  IX, 
17;  Will,  Esra  II,  25.;  Nehem. 
VII,  2Ü. ; XifpuQUy  LXX. ; St»  der  Gi- 
• beoniten,  im  Stamme  Benjamin,  nord- 
dstl.  von  Betliel  (Lus),  noirdwestl.  von 
Ai , südwestl.  von  Gophna» 

Cheraeun ; St.  in  AcgvptUs  Infer.^ 
Westl.  vom  Nil , von  wo  aus  e.  gegrabe- 
ner Oanal  nach  Alexftndrlen  führte,  der 
das  Wasser  des  Lac.  Moeris  aufnahiu.  ef» 
Chersonesiis  Parva. 

• Ch  etiuin;  cf.  Carea.  • 

Chermon-,  i.  q.  Herraon. 

• Chf^rt>naeä ; cf.  Chaefonea» 

• Chü^onesü’8;  SL  in  Doris ^ in  der, 
Nähe  von  Giiidiis. 


Cherone»u9'f  Insel  des  Marc  Ae;gae> 
um,  in  der  Nahe  von 'Greta,  mit  der  St. 
dieses  Namens. 

Chcrotobalus , Ptol.;  vielleicht  i. 
q.  Arrabona. 

Cherr eidae;  Ort  anf  der  nordl. 
Küste  loniens,  vielleicht  nordösP.  von 
Erythrae. 

Cherrone,  Mela  II,  1.;  Ckerro- 
ncaus  Heraclea,  Plin.;  Cherrone^ 
SU8  Hcracleotarum  Oppidum  , * Cell.; 
Xfgaovjjaogy  Ptol.;  Xf^qovrjGog  t i-tro- 
giov,  Scyl. ; Cher  so  onis^  Xsgacov, 
Prorop.  Acdif.  lll,  extr. ; Id.  Goth»  IV, 
5. ; Id.  Fers.  1 , 12. ; Eustath.  ad  Dionys. 
Perieg.  v.  140. ; Zonar,  in  Phinotinct. ; 
St.  anf  Chersonesus  Tanrica  (Sarm.itia 
Europaea) , lag  iin  We^ten,  wurde  von 
den  liüniern  dem  MithridatCs  nbgcrt{>in- 
men , war  e.  Colonie  x on  Ifcruclca  P.»n- 
tica,  11.  licifst  heut.  Tages  wuhrst'hcinl. 
Cupatoria^  Jeupatoria  ^ lioslow.,  St.  ani 
schwarzen  Meere,  in  der  Rrimin  ((hm« 
vern.  l'anrien , pd.  Simfcropol; ; suc.  Al* 
aber  Gurtftchi. 

Cherr onensis,  c,  Gic. ; Cherrone- 
sibe , adv. , Varr. 

Cherr  onesus ; oft  die  Fcstg,  von 
Apamea  Syriae,  vom  Orontes  u.  c.  Scc 
umschlossen. 

Cherr  onesus^  Arrian.  Pcripl.;  Ha- 
fenst.  in  Astice  (Thracien),  südl.  von 
Apollonia,  nordl.  von  Aiilaci  MoCnia, 
oder  von  Thynias;  angebl.  jetzt  Osi>ia. 

Cherr  onesüs ; i.  q.  Gherrone» 

Ch  er  ronesuss  ,Xtgqovt]aog^  S.eplu; 
JieqqnvtjOog  t(op  Kqrjxatv^  Paiisan.  Eliac. 
11^  Ifi. ; Chersonesus,  Plin.  IV,  12.; 
Tab.  Peut»;.  Xfgcovrjoog^  Ptol.;  Ha- 
fenst.  im  Osten  der  Insel  (^reta,  unweit^ 
od.  sec.  Etistath.  der  Hafen  von  Lyrtos. 
Scc.  Strab.  hatte  sie  Faniim  N'ymphao 
Britonmrtis. 

Cherr  onesus  ; V'orgeb.  u»  Hafen« 
in  Marinarica. 

ChcrscUs  (Chorscus)  , Ptol.;  Fl. 
in  SamariH,  diirchstnaut  die  Gcfiidc 
Megiddo , mündet  etwa  1^  M.  südl.  von 
Dor(Dora),  u.  2 nürdl.  von  Caesarea  iiw 
Mare  Interniini,  n.  soll  jetzt  Koradiche 
heissen.  Sec.  Ptol.  hiidetc  dem.  die  südl. 
Grenze,  von  Phoenice, 

Chersidamas^  antis^  XtgsiSupiag^ 
Homer. ; i.  q.  l'rojaiiiis. 

Chers  is^  Ptol.;  Ort«  Kcopr]  ^ in  Cy- 
reaaica , zw»  Damis  u.  Naustuthmus,  pd. 
zw»  Erytlurum  n»  Zephyriiinu  , 

Cherso^  onis«  Jornaud.  du  lieh.  Ge- 
lle. p»  84  sq.;  Chersonivmy  russ. 
Uptst.>  C'/icrson . Aerssatty  de>  Goimm 
gl.  N. , Hl»  wcstl»  Ufer  des  Duieper.  .. 
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Cktrion;  cf. ' Chenwie, 

Ch9T$o%e$urj  cf. CkerMoesotTbra-^ 
clae. 

Chertonetun ^ Mela  II,  3.;  Vor» 
ICeh.  anf  der  Otitkiiste  vmi  Argi>lif,  x\r. 
Kpidannu  a.  Truexene;  heut.  Taget  an- 
^1.  Cap  CherHometi^  ■ 

Chersonesua^  XfoaovrfGOiy  Ptol. ; 
Vor^b.  auf  der  öeitl.  Küüte  von  Attir^ 
>ielleicht  in  der  ^nhe  von  (’ynosura. 

Ckeraoneau  » ; cf,  Clicrroneiiii»  Cre- 
tae. 

Cher$one$u$;  Halbinsel  in  India 
iiitni  Ganzem  ; viclhTicht  dat  heut.  Ge- 
biet Ton  (iheriah , horcpatam^  im  westl. 
Morattrn^taate,  auf  e.  Vorgeb.  in  Kun- 
lan  Viirdor- Itidietrt. 

Chcraone  aus;  llalbintel  in  Nnba- 
tbea,  am  Sin.  Aelanitct,  unfern  Leuce- 
Coiuo. 

Ckeraoncaua  Aurea;  i.  q.  Aurea 
Cbrrvoncsns. 

Cheraoneau  8 Cariea^  Xfooorrjaog 
KaftxT]  ^ Fansan.  Attic.  c.  1.;  Halbinsel, 
an  der  küste  von  Carien , xw.  Sin.  Ge- 
nonlcut  u,  Uoririis.  Auf  ihr  lag  Cni- 
dus. 

Chera  oneau  8 Cimhrica^  ^ Ktß- 
Afg^nvj^aoe  t Ftol.  II,  H.;  Halb- 
iu*el  im  iiürdl.  Geriiiauien,  bewohnt  sec. 
Ftid.  ton:  Saxuiies,  Sigulone«,  Saba- 
lin^ii,  Ctdmndi,  Chali,  Hmndotiiif  (,'lia- 
rtidr^  n.  (iitibri ; umfasste  die  llrxth. 
Jt/Zom/,  Schleswig  u.  Holstein. 

Cheraoneaut  Crimaea;  cf, Chcr- 
soncaus  Taurica. 

Cker  aoneau»  Ljfciorunti  XtQOO' 
apeoq  Avxietv  ^ Steph. ; Halbinsel  Ly- 
Hen';,  vestl.  von  der  Insel  lUiope,  Hier 
lajr  Fatara. 

Chtraoneaus  Magna,  Ptol ; Scjl.; 
Halbinsel  in  Mannarica.  sndl.  von  Gre- 
ta, xw.  Fhthia  n.  AxjlU.  Sec.  Al.  sollte 
das  Vorgeb.  Hennaeum,  in  Bjxacium, 
ihr  westi.  Imde  bilden. 

Chertonesat  Mügna;  i.  q.  Cher- 
sonestts  Taorica. 

Ckenone  au  8 M ontu  0 8 a,  Xtgdo- 
OMiTT},  ptol.;  Oquvrf  Nrjaogt 
Orine,  Arrian, ; Insel  des  Sin  Aduliciis, 
an  der  Küste  von  Troglud viice,  fast  200 
^ad.  (5  M.)  vom  festen  Lande , io  der 
Gegend  der  St.  Adnie. 

Cher  aoneau  8 JS  o vaatum  f tf.Gal- 
lovidia.  ' 

Ckeraoneaua  Parva,  Xtqcovrjaag 
Abx^a,  Ftol.;  Cheraoneau  a^  Hirt. 
^(*11  Alex.  c.  10.;  kL  Ualbiu^'*l,  od.  e. 
b’fest  Ort  — ^qovqiov,  Sirab.  — , in 
Mareotis  (Aeg^^lus  Infer.),  LXXStad, 
(^^St.)' wetU.  von  .Alexandria. 


Ckeraoneauw  Seythica;  cf. Cher- 

tonesus  Taurica.  « 

Ckeraoneaua  Taurica,  Cell.; 
laiea.;  -Taurica,  Plin«;  Tavqtxv, 
Strab.  VII.;  Taurica  Terra,  Ovid. 
Pont.  I,  2;  79;  sq. ; Ckeraoneaua 
S cy  t k i c a ,x  Xedqovrjoog  £xvd'txrj, 
Strab.  d.  I.;  XII. I Ckeraoneaua  Mag~ 
na,  Xf(^qovr/aog MsyaXrj,  Strab.  1.  c.;  cf. 
Ovid.  Trist.  IV,  4;  t>3;  Id.  Font.  111,  2 ; 
45. ; Halbinsel  cw.  dem  Fontus  Euxinut, 
u.  dem  Filius  Maeotis;  heut.  Taget 
Krim,  Halbinsel  Taurien,  — Cherao^ 
ncaua  Crimaea;  Tartaria  Cri- 
maea,  siv.  Pre  coptnaia — , im  rust. 
Gouvern.  Siraferopol,  od.  Taurien. 

Ckeraoneaua  Thraciae,  siv. 
Thraeica,  Cell.;  Xt^govTjOog  rrjg&qcc- 
xiug,  Pausan.  Attic.  c.  9.;  C/ierso- 
neaus,  Corn.  Xep.  Aliltiad.;  Liv.  XXXI, 
1«;  XWIII,  38;  XXXVIII,  40.,  Plin. 
IV,  11.;  Mcla  U,  2.;  Xfqcovrjaog, 
Strab.  VII,  extr. ; cf.  XTII,  p.  405.; 
Deraosth.  Philipp.  111,  p.  48;  cf.  adv. 
Arisiocrat. ; Xa^qovrjoog,  Thiicyd.  VIII.; 
Steph. ; Sryl. ; cf.  Aeschin.  de  Fals.  Le- 
gat.; Ilerodot.  VI,  33;  VII,  58.;  De- 
inosth.  de  Coron.  p.  3^.;  Halbinsel 
Thracicn’s,  zw.  Melns  Sin.,  u.  dem 
llellespontus , hing  mit  Thraeien  durch 
e.  37  Stad,  (etwas  über  1|  St.)  breite 
Lnndengr  xiisamnien,  wo  tie  Marron - 
Tichos  schloss  ii.  schützte ; heut.  Taget 
ilalbinacl  der  Dardanellen,  od.  Gollipo- 
U,  KnlibolL 

Ckeraoneaua  Zenonia  , Ptol; 
St.,  auf  der  Ostseito  des  Chersonesut 
Taurica,  xw.  Heracleura,  u.  Parthe- 
niinn,  ud.  die  Landspitze  daselbst,  xw. 
.AlaeoUs  Paliis,  u.  dem  faulen  Aleerc. 

Cheraonitea;  Einw.  der  St.  Cher- 
sotiesut  ^ Gherrone , die  auf  dem  Pontut 
Euxinus  Handel  trieben. 

Ckeruacitf  Tacit.  Ann.  1,  Ö6.  59; 
II,  17.  20.  41.  45.  04;  XI,  IO.;  Xll, 
28;  XIIL  30.;  Id.  Germ,  c.  80.;  Caes. 
Gail.  VI,  10.;  Velli;]’.  Paterc.  11,  105.; 
Plin.  IV,  14.;  cf.  Ptol.;  bedeutende« 
german.  Volk,  ti.  Haupt  e.  Völkerbund 
des  se.  Xaiuens,  stammte  von  den  llor- 
mioiics  ub,  safs  östl.  Von  den  Catti, 
nordl.  von  llercyiiiut  Sultut  u.  Siideti 
Alontes,  wcstl.  von  den  Tetirtochaeiuae, 
U.  den  Alngilones,  siidl.  von  den  Caluco- 
nes ; also  im  Osten  des  Weimar,  kreise« 
jSeuatudi,  11.  dc%  fti'uaa-Creiziachen  Frah* 
ihtima,  n.  im  Südwesten  des  säebs. 
geb,  Kreiaca.  Zur  Zeit  der  höchsten 
Kliithe  wohnte  dass,  x^.  den  Angrivarii, 
iin  N.;  der  Visurgis,  im  W. ; den  Catli, 
im  S,;  H.  der  Saale»  od.  Elbe,  im  O, ; 
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demnach  in  hundnttgy  Braunsektteig, 
Magdeburg,  Halbcrstadt  n.  Thüringtn, 
Unter  Aniiinius  stritten  die  Clieruscer 
gegen  die  Römer,  wurden  aber  von  Ger- 
maiiicus  besiegt. 

Cheruscia,  Xiqovaxia;  Chcru*^ 
ett,  idi$,  Xfqovaxis,  idoff,  Dio  Cass. 
liV,  init. ; Wohnsitze  der  Chcrnscer,  im 
' weitesten  Sinne. 

Ckcsalon,  Cheasalon,  JoshaXV, 
10.;  liieronym. ; früher  llar-Jearim, 
Josna  1.  c. ; St  des  Stammes  Juda  (Ju- 
daca)  , Tiellcicht  anf  der  nordwestl. 
Grenze,  nordüstl.  von  Bethseraes. 

Ch  esbon;  cf.  Casbon. 

Chcgil,  Josua  XV\  oU.;  Stl,  Euseb.; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Juda , zw. 
£1-Thnlad  n.  Harma,  vielleicht  tüd- 
östl.  von  Ziklag. 

Chesinus  (Chesynm) , Ptol. ; Fl.  in 
Sarmatia  Europaea ; sec.  Al.  i.  q.Duina, 
Jhma\  sec.  Gatterer  die  Pemau,  bey  den 
Russen  Lowat. 

Cheiium;  Apollodor. ; St.  in  lonien. 

Chesium  Pr omontorium,  Xrjaiov 
wtqmtTjqiov  f Scholiast.  ad  Calliiuach. 
in  Dianara  v.  228. ; Vorgeb.  der  Insel 
Samos,  cf.  Nicand.  Alexiph.  v.  149.  sq.; 
Xrjaiftg,  Scholiast.  ad  1.  c.  Nicandr. 

ChesiuB,  Plin.  (^Xrjaiag,  Callimach. 
inDianam,  v.  228.);  Fl.  auf  der  Insel 
Samos. 

Chesuloth,  ChcBulloth , Josua 
\I\,  18.;  St  des  Stammes  Issaschar, 
imNoi^westen,  zw.lesreel  u.  Sunem. 

Chethethaei,  Hetthaei,  Xsrxat- 
ot,  LXX.;  Gen.  XV,  20.;  XXIII,  3. 
1.  10.  16.  18.  21;  XXV,  9;  XXVI,  34  ; 
Exod.  III,  8.  17;  XXUI;  23;  XXXIII, 
2;  XXXIV,  11.;  Deut  XX,  17.;  Josua 
111,  10;  IX,  1.;  Judic.  III,  5.;  e.  von 
Heth,  Gen.  X,  15.,  alistaramcnde  ca- 
naanit  Völkersch.  im  südl.  Geb.  Palästi- 
na*8  (Geb.  Juda) , zur  Zeit  Abraham's 
um  llehron,  Gen.  1.  c. ; XXV,  9,  sq. 
bis  nach  Bersaba  hin,  Cen.  XXVI,  23. 
cf.  34 ; XXVll , 46. ; zog  sich  nach  Ein- 
tritt der  Israeliten  in  Palästina  nördli- 
cher, nm  Bethel  (Lus),  Judic.  1,  26., 
behauptete  hier  se.  Sitze,  2.  Sam.  XI, 
8.  6.,  wnrde  aber  unter  dem  David  zins- 
bar, 1.  Keg.  IX,  20;  cf.  XI,  1.,  hatte 
aber  zur  Zeit  Salorao’s  noch  Fürsten,  1. 
Reg.  X,  29;  2.  Reg.  VII,  6.,  u.  be- 
stand noch  im  Zeitalter  nach  dem  baby- 
lon.  Exil.  Esra  IX,  11. 

Chcthlon;  i.  q.  Pethlon. 

Cheilon,  Hethlon,  Ezech.  XLllI, 
15;  XLVIII,  1,;  St  in  Syrien,  auf  der 
eüdwestl.  Grenze,  nahe  der  Küste. 

Chftro,  Ephrem.  Syr.j  El^Chair, 


Abnlfeda.;  vleUeicht  i.  q.  Chatracharta, 
Ptol.  VI,  1.;  St.  in  Mesopotamien , auf 
dem  westL  Ufer  des  Tigris , unweit  Ta- 
hrU. 

Cheiro\  Sl^Ckatr , Abtilfeda$ 
St  in  Maraga,  im  östl.  Assyrien,  nahe 
den  Quellen  des  Lycos,  sec.  Abulfeda 
zw.  .Mecca  n.  Medma. 

Chettaea,  ae,  Ptol.;  Flecken  In 
Mnrmarica,  zw.  Apis  u.  Catabathmus, 
in  der  Mähe  von  Za^lis  u.  Zygris. 

Chezib;  cf.  Achzib. 

Chiabriuef  i.  q.  Chabrins. 

Chiaea,  ae,  (Ala  Prima  Augusta 
Colonorum),  Notitlmper. ; da  ca,  ae, 
Anton.  Itin.;  Ciacis,  Kiaxig,  Ftol. ; 
St.  in  Melitene  (Cappadocien),  XXXII 
M.  P.  westl.  von  Dascusa,  XVIII  niirdl. 
von  Melitene;  sec.  AI.  in  Armenia  Mi- 
nor. 

Chiagra;  südamerican.  FI.  CAa- 

fra,  trennt  das  nördl.  n.  südl.  span. 

merica,  u.  fallt  bey  Portobello  in  das 
Mar  del  Nort 

Chiani,  Plin.;  Volk  in  der  Nähe 
des  Sin.  Persicus,  vielleicht  io  Persis. 

Chiddekel,  Gen.  11,  10;  Did- 
schlai,  Geogr.  Arab. ; Digla,  Ara- 
maei;  wohl  i.  q.  Tigris;  sec.  Gatterer 
i.  q.  Indus. 

Chidibbel entium  Municipium; 
St.  in  Zeiigitana,  am  östl.  Ufer  des  ßa- 
grnda,  nordwestl.  vom  heut.  Tunis ; an- 
gebl.  jetzt  Scdow-Kcah , od.  Slugcah. 

Chidria,  orum,  xa  XHÖqiu,  Xo- 
noph.  de  Reb.  Graec.  II , init ; St.  auf 
der  Küste  des  Chersonesiis  Thracine, 
wohin  die  am  Aegos  - Potamas  geschlä- 
genen  Athenienser  sich  zurückzogen. 

Chiemium;  Chiemum ; Chf-‘ 
mum;  Schlofs  Chiemsee,  auf  den  In- 
seln Herren-  imd Frauen-Ghiemsee,  des 
boier.  Meeres, 

Chiemus  Lacua  ; Chiemensia 
Lacua,  Cell.  Chemiaaem,  Chron. 
Ueginon.;  Ann.  Fuld.;  baier.  See  Chiem- 
ace,  baier,  Meer,  2 M.  lang,  1*  breit, 
im  Isarkrcise,  11|  M.  von  München. 
Chierium,  cf.  Carea. 

Ckilca;  In  aula,  St,  Columh  a- 
m,  siv.  St,  Columbi;  kl.  Schottland. 
Insel  Ckolmkil,  Colmkil,  an  der  Halb- 
insel Harris , gehört  zu  den  Hebriden. 

Chili  Regio,  Gluv.;  Republik  CAi- 
Ic,  in  Süd- America,  zw.  Peru  nnd  Pa- 
tagonien. 

Chiliat;  Fstg.-  in  Armenia  Minor^ 
vielleicht  am  südöstl.  Abhange  des  Pa- 
ryadres  M.,  od.  in  der  Gegend  der  nördt 
Quelle  des  Euphrat 

Chiliocomon;  LcUch,  in  ‘Assyrien, 
mit  vielen  Dörfera. 
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ChUma;^:  Ch'ilMnneni^- 
ium;  St.  in  iSeii^ttämlf  *w.  Kag^t^da 
and  Triuifl , eudwi^tl.  ron  Carthago. ' 


Chilmoria^  Kilmora;  irländ.' 
Kilmore,  Grfsich.  ^Javkn. 

Chilohium\!J^ucn.;  Kiela;  Kie- 
lonium;  nivlHa;  Kiloni a;  Kilo~ 
nium^  (Ml.  ;.dÄn.  St.  AVc/,  IlrzÜi. Hol- , 
rtein,  an  einem  ßn»<ni  der  Owtsce,  10  M.  ' 
nordostl.  von  Glnekstadt,  »üduiiitl.  von 
Schle^vig,  mit  e.  1005  gcsjtifl.  Univerdi- 
tät.  hilicnsis^  c;  Kiloniensis  ^ e. 

Ckimacum;  Chitnaeum;  kl.  nie- 
der!. St.  Chinifly^  am  FI.  ßlanche-Eau 
(weiftjcn  Wunder),  Prov.  Hcnnegmi,  7>I. 
KÜdÜKtl.  von  Mond  (öergen),  4|  südwestl. 
von  Charlcmont. 

Chimaera,  Xificuqoty  Strab.;  Tlial 
(waguy^) , am  Fusse  des  Berges  gl.  ]X., 
bu  zur  Küste  hin. 

Chimaera,  cc,  Plin.V,  27.;  cF.  II,‘ 
lOö.;  Melal,  vl5.;  Virg.  Aen.  VI,  v.  2äi8.; 
cf  Serv.  ad  Virg.  I.  r.;  Ovid.Metam.  IX, 

WO.;  Xtticttqa^  Strab.;  Sc^l.;  cf.  Ile- 

Slfl  * ; Lucret.  V,  n. 

*d)6. ; ngoG&s  Xf(OVf  ojrtO’tv  ds 
Midorj  de  Prima  leo,  pontremo 

draco,  media  ipsa  clümaera;  ein  feiier- 
auswerfender  Berg , und  Schauplatz  der 
Thiten  des  Bcllerophon,  in  Phaselitis 
(*jn  Innern  tiycicn»),  unfern  Phaselis; 
^»eileicht  ein  Vnlean  des  Geb.  Cragus, 
plcab.  \ach  dem  kapitainBennfsrt,  der 

J.  1811  Caraiiianicn  im  Auftmg  der 
beitt  Admiralität  aufnahin,  steiget  noch 
jetzt  e.  mit  unverändertem,  sellijO  durch 
«asscr  nicht 'getilgtem  (Jlanzo  bren- 
nende, ruiiclilose,  aber  lieifse  Flamme 
ncy  der  St.  Deliktasli  (Oly  mpus,  Strab.) 
aufcder  OefTiiung,  niiiiJ.  e.  Ofen,  e.  aus 
gebrannten  Serjtcnlinstein  und  einzelnen 
Kioclien  von  Kalk>tcinen  bestel.endcn 
"[•gels  hervor.  Baniiie,  StiaucliD  und 
jjlerley  Unkraut  M uclisen  fast  am  üando 
dieses  kl.  Kraters , dessen  Flainn*;  nie 
Getöse,  von  Odbeben  u.  sduidl. 
hunsten  begleitet  gewesen  seyn  soll, 
'jolleicht  jene  Flamme,  von  welcher 
tini.  sagt,  dal's  sic  iiminterbrochcu  Tag 
Und  Nacht  hindurch  brenne, 

Chimaera,  ac,  Plin.  11,  1.;  c be- 
wt.  Ort  (Castelliim) , in  CJiaonia  i£pi- 

rOilK  ai>.  .,."..11  Al.U J A * 


^maria,  in  Albanien. 

^him  aeum;  i.  q.  Chimactim. 

^h'jmarus,  Chimarrus;  Fl  in 
J^^pnlis,  strömte  nahe  bey  Lerna,  a fiel 
^ den  Phiyxii.^. 

^iichoff'4  ff'Crttrb.  d,  Erdk^ 

# c 


.'rhueyd-J  Wolleidit 

i.  q.  Ephyre,  in  Epirus. 

Chimerium  Promontorium 
Thuo-i  I ; Strab.  J Vorgcbl 

m/  u (‘■l""“*) . "'■»••Il-  von  der 
Mdg.dra.Jcheron,  sfidl.  von  Thyami«. 
ostl.  von  Leiicyrane  Promont»  auf  Cor- 
cyra,  mit  e.  Hafen.  Ein  Vorgeb*  soll 
auch  an  der  Küste  Lycicn*s  diesen  N.  iro. 
fuhrt  haben.  * ® 

Chimos,  Chimo^  Xeitua,  Ptol  • 
Ort  in  Marcoti»(  AogyptnsZrer  ),  al^ 
Meere,  nach  Westen,  hin,  vielleieht 
i.  q.  Cynoisema^  Strab. 

China  CIuv.;  CeIh;5inö,CIuv.;  «,*- 
narum  Äcgio,Cluv.;  Kaiserth.  China 
in  Sudasicn,  grenzt  östl.  an  das  chines! 
M. , nordl.  an  e.  vor  2000  J.  von  Back- 
steinen erbaute  20  F.  hohe  u.  5F.  brei- 
te, Uber 5225 F.  hohe  Berge,  tiefe Thä- 

ri  hinziehende  Mauer, 

die  Cliiim  von  Tungusien  ii.  der  Mongo^ 
lei  scheidet;  westl.  an  Hinterindien,  u. 
Tibet j 9udl  an  daa  chines.  (ind.)  M.  u. 
Ostindien;  Chinenses,  Cell.;  Sinintis,  c, 

Chinacum  ; i.  q.  Cennaentu. 

Ptol.;  Chinnalapk 
(ChinalaphJ  , Cod.  Palat. ; ae«.  Harduin. 

1.  q.  NardaftaZ,  Plin.;  Fl.  inMau- 
rctania  Cae.«.ar. , östl.  von  Gunugua,  od. 
Apollinis  l roiaontortum,  wcstl.  von  Cae- 
sarca,  ontspr.  nördl.  vomAtla«,  mündet 
nahe  bey  Caranrea  und  eoll  jetzt  Shtl. 
itj , sec.  AI.  Aasara  heisaen. 

Chinejum,  Chineium;  cf.  Cen- 
naciim. 

Chinjacumi  H.  niederi.  St.  Chm«' 
an  der  Scinoi«,  Crfshzth.  Luxemburg.’^’ 

<^*nno,  An- 

ton.  Itin.;  *«n na,  Tab.  Pcut.j  St.  in 
Malnmlicn,  sec.  .Anton.  Itin.  XII  AI  P 
-er  Tab.  Peut.  XX  von  Scodra  fSeobrfi: 
Chinnereth  (Chencrclh),  sec.  Hie- 

ronym.  ad  tzech.  XLHII,  21.  j i.  ,.  xi- 
berias.  "i  * ■ 

Chen- 

ner et  b.  IIieronyin  ; Deut;  111,7.,  Chin- 
narefi  Jo8i.aXIX,35;  Chinneroth, 
Jwna,  M,  S.-;  1.  Reg.  XV,  20.,  St.  dei 
Stammes  Naphthali  («alilaea  Infcr.I 
am  Ufer  des  von  ihr  benannten  Sees  l 
sec.  Kloeden  das  spatere  Capcrnaiim,  * 

C A <•  n n c re  ( Ä M arc,,}  »aXaag.t  Xr». 
Wt^.Xmn.  XXXIV,  2.;  Josua  XIII,  27  • 
CennesarAquaj  vScoo  vewrcao  1 
Maeeab.  XI,  IST.;  ef.  J»,cp^.  Bell.  Jod! 

U,  -0.;  Ccniiesar  Lacu.i,  Uuvn  v 

f «oph.  Bell.  Jnd.  III,  32,  Sä” 
cf.  Strab.  \l  I,  p.  511). ; 

D*T,  Mattb.  XIV,  ,3l.j  .Marc,  VI  52,; 

20 
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• '■Chinoniuml'"- 


l««.  cf.  Ecech.  TLXm,  U.j 

GennenaritiB  Lacn$,  rj  UßVT}  yfv- 
vTiGaoiTtg,  idog^  Joseph.  Ant.  Will.  3.; 
Id.  Vit.;  Steph,;  G encs  ar a , cc,  Plin. 

G alilacae  Marc,  Q-aXacacc 
TTjg  yaXilatag,  Matth.  IV,  18;  XV,  29.; 
Marc.  \1I,  31.;  Tiberiad is  Lacua, 
XtfiVTjtrjg  Tißfgiccdog,  Joseph.  Bell.  Jnd. 
III,  4.;  Tiber ia di a Mare,  d^aXotcaa 
TTjg  TißEgiuSog,  Joh.  VI,  1.23.;  XXI,' 

I. ;  Ti  beridia  Lacua,  Xtuvri  Tißegig, 

dog,  Pansao.  Eliae.  I,  7.;  Tiberien- 
aium  L'acua,  Xi^vr}  tj  TißEqioov,  Jo- 
seph. Bell.  IV,  20.;  Galilaeae  Tibe- 
riadia  Marc,  od.  Tiber i adis  Ga~ 
lilacenaia  Lacua,  ^aXaaaac  rrjg  yoXi” 
iuiag  Tijg  TißEgiaöog,  Joh.  VI,  1. , auch 
Tar  ichaea , ae,  Plin.V,  15»;  See  in 
Galilaea  Infcr. , längs  der  ostl.  Grenze 
der  Stamme  Issabchar,  Sebiilon  u.  Xaph- 
thali , sec.  Joseph.  Bell.  Jud.  111 , , 

140  St;id.  (öJM.)  lang,  40  (l  M.)  breit; 
sec.  Plin.  1.  c.  XVI  M.  P.  lang,  und-  VI 
hrcU,  hatte  snfses,  trinkbares  Wasser, 
Joseph.  Bell.  Jiid.  III,  35.,  Mar  fisch- 
reich, Id.  IV,  (flassclqiiist  fand  hier 
u.  im  \il  dieselben  Fische) , wurde  vom 
Jordan  diircliströmt,  und  hei  fst  jetzt  £oA- 
haret  Tabcria,  sec.  Seetzen  von  c.  hcrrl. 
Gegend  umgeben.  Auf  ihm  entstanden 
oft  unverhofft  Stürme,  cf.  Matth.  VIII, 
23.  sq.;  Marc.  1V.37  sq.;Lnc.  Vlll,22.sq. 

Ch  inoniiim;  cf  Caino. 

Chionitae;  Volk  in  der  Nähe  des 
caspisch.  Meeres,  vielleicht  auf  der  südl. 
Grci.-ze  Albauien's. 

Chios,  Plin.  II,  38.;  IV,  11 ; V,  31.; 
XJV;7.;  Liv.  XXXVII,8.31.;.Mcla  11,7. ; 
Cht  US, Corn.  Nrp.  XII, 4. ; Uorat  I,epist* 

II,  V.  1.;  Id.  III,  Od.  19,  V.  5;  Epod. 
IX,  vers.  34. ; Satyr,  l,  10,  v.  24;  II, 
8,  V.  15. ; Cic.  Verr.  c.  19 ; Id.  pro  Arch. 
,c.  8.;  Xtog,  Homer.  Odyss.  y. , v.  172.; 
Strub.  XIV,  p.  955  ; Thucyd  l'lll,  p.  504  ; 
Hesych. ; Dionys,  v.  535.;  Paiisan.  VII,  - 
4.;  vrjaog  Imvav,  Steph.;  Actor.  XX, 
15.;  Macria,  Plin.;  Pityuaa,  Id.; 
Insel  des  aegaeisch.  M.,  an  der  Küste  Ji- 
nien's,  südl.  von  Lesbos,  nordwestl.  von 
Samos,  östl.  von  Psyra,  u.  Anti-Psyra; 
heut.  Tages  Scio,  bey  den  Türken  Saki 
Jndasai  (Alastixiiisel) , durch  den  Canal 
il  Stretto  di  Capo  Bianca  von  Natolien 
getrennt.  IhrW'ein:  cAium  etnum,  Plin. 
X1V,7. ; Hörnt.;  Sidon.  Apolliiiar.;  Plaut., 
ist  noch  jetzt  geschätzt.  Auch  waren  sec. 
Varr.  R.  R.  I,  41.,  ihre  Feigen  bekannt 
Chü,  Cic.;  Liv.  XXXVI,  43.;  ol  Xiot, 
Thucyd.  VIII.;  Einw.,  die  sich  dieEr- 
findg.  des  W'einbaues  heylegten.  Die 
Einwohnerinnen , meistens  Blondinen, 
tNhf  ihrer  Schönheit  wegen  bekannt 


Die  Ilomerlden,  Nachkommen  drfs  Ho- 
mer, sangen  vermöge  e.  Privilegiumi 
mehrere  Jahrh.  hindurch  die  Rapsodio  i 
der  liiade  in  den  Volks,  ersammlungc.i. 
China,  adj. 

Chioa,  Steph.;  Strab. ; St  auf  der 
Ostküsle  genannter  Insel , südl.  .von  D51- 
phiiiiiim , stritt  sich  mit  sechs  anderen 
St  luu  den  Geburtsort  des  Homer,  u. 
heifst  jetzt  Scio,  u.  Hptstadl.  Steph. 
irrt  ohne  Zweifel,  wenn  er  sagt:  xai 

irEqa  noXtg  Kagiccg  A'iog,  vtco  to  dgog 
TO  TCEXXfjvaiov  vno  rrEj^av,  da  nirgends 
e.  St.  n.  e.  Berg  dies^  N.  in  Carlen 
erwähnt  wird. 

Chi o via;  Kiovia,  Cluv.  ; Liicn. ; 
russ.  Ilptst.  Kivw^  Kiow  des  Gouveru. 
gl.  N. , am  Dnepr,  lin  J.  1824  fand 
man  bey  .\lt-Kiew  e.  irdenen  Krug  mit 
goldenen  u.  silbernen  K irch engerät h- 
schaften  iit  Heiligenbildern,  w'uhrscheinl.' 
griech.  Arbeit  aus  dem  X.  od.  \II.  Sec. 

Ch  iovienaia , siv.  Kijovienaia, 
siv.  K iovienaia  Palatinalua ; russ.* 
Gouvern.  Kiew  ^ grenzt  westl.  au  Podo- 
lien  , 11.  VVolynsk  (Volhynieii). 

Chippenhamum  ; engl.  Fleken 
Chippenkam,  Grfsch.  Berks. 

Chiriphe  ; St.  in  Babylonien,  nahe 
den  Grenzen  von  Arabia  Deserta. 

Chirogylium;  Insel  an  der  Küste 
Lycieii’* , südl.  vom  Berge  Cliimacra. 

Chironia  Villa ; Ort  in  Messe- 
nien, unfern  Messene. 

Chironua  Spccua;  Höhle  des  Pe- 
lion,  in  Thossalicn. 

Chiaio  toaa gi,  Plin  ; V^olk  in  den 
Emodii  Montes,  Scythia  extra  liaauin. 

Chialoth-Th  a'bor (Kisloth  am  Ber- 
ge Tabar),  Josiia  XIX,  12.;  Thabor, 
Id.  XIX,  22.;  xaafXag,  ii.  ynctXovg,  Eii- 
seb. ; St.  im  Süden  des  Stammes  Sehu- 
lon  (Gitlilac;i  liifer.),  etwa  1|  M.  südöstl. 
von  Nazareth,  nordöstl.  von  Nain,  am 
südl.  Abhänge  des  Berges  Tabor. 

Chiaon;  i.  q.  Kison.  - 

Chiaainga;  cf.  Kizinga. 

Chithlisch,  Chithlia,  Josiia  XV, 
40.;  St.  des  Stammes  Juda  (Judaea),  zw» 
Lahnuii  ii.  Gaderoth,  vielleicht  südöstl.  ‘ 
von  JQeutheropolis. 

Chitrua;  cf.  Chytrus. 

Chittaei,  EzecK  XXVII,  ß (Ita- 
Ua,  ^ulg.);  cf.  Gen.  X.  4.,*  1.  Chrun. 

7.;  KtTiatav (KiTiEcop)  ßaaiXfvg,  1 Mao^ 
cab.  TIH , 5. ; Volk,  sec.  Michaelis,  Bu- 
chart Phaleg.  111,  5. ; VitringA,  etc.  i.  q.  . 
LatUi,  Ki]Ttot,  Kixtoi,  Bochart,  u. 
Kbti»,  Id.,  St  in  Latium;  stre.  Jo^ephi 
Ant  I,  6.;  sq.:rGescnius,  etc.;  cf.Epiphan. 
llaer.  XXX,^. ; i.q.  Cyprii;  scc.  Wiener, 
de  Wette,  Culmet,  Hczel,  i.  q.  Macedunii. 
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Chittim.  Niim.  \X1V,‘  24.  (ItaUa, 
Viilg.);  Jeäuia  Will,  1,  12.;  ‘Jerem. 
II,  10.;  Diiinel.  \I , 30.  Romani^  Viil- 
fiit.;  wo' vielleicht  an  den  Fcldx«iü^  der 
Hriincr  unter  Po/illiii«»  Lneims  ^e;^eti  An- 
tiochiiri  E|)i{/hiiucfi  ^on  Serien  %u  denken 
ht.  cf.  üv,\li\ , 20);  XfTTfiUij,  JT/y, 

<^d).  I,  1,‘;  I.niid  der  Chittitit,  sec.  .in^n- 
«li,  de  We;te,  ii«  Wiener,  i.  q.  MacCdo- 
•><a,  , M«xjrrtof,  Iles  vch. ; 

Suid.;  — Maxf^ro?,  i.  q.  Phulus^  U'j- 
rodot.*!,  5l». — sec.  Rocliart.;  .lllchae- 
li«*,  Eichhorn,  i.  q.  (Italia) ; scc. 

Anliq.  I,  7.  {xiöifing  ÖB 
ii]v  vr^oov  KvTtfjog  avrj]  vvv  xa- 

hiTcci  etc»)  ; seC.  Ge.*.enitis,  i.q.  ('yprwt^ 
Kirmg,  Citivm,  St.  daseihst.  Aus  die.MMii 
Kü»tcnlande,  das  wohl  aiieh  noch  ent- 
ftrntere  Inseln  u.  Knsfenlfinder  des  init- 
tfländi  .>li  uinfarste,  erhielt  Tyrtjs  lliichs- 
buiiin,  und  vielleicht  auch  Klfenhein. 

('h  ituae;  Volk  iiii  Osten  von  Mau- 
fctania  Cuesariensis. 

Chiv.aei^  Ilet'ifer , Gen.  X,  17.; 
Exod.  III,  8.  17.;  Will,  23.;  \X\111, 
2-;  \\\IV,  11.;  Deuter.  X\,  17.; 
Evatoi,  L\\;  Volk,  staiimite  von  llevi, 
Sohn  Caiiaairs  ah,  safs  am  Fasse  des 
Ih'Hnon,  Josila  XI,  2.  sq. , sjmter  auf 
•I<ia  .4niilihanon,  2.  Sam.  WIV,  7.; 
I*  Ke^.,  I\,  20.,  im  Zeitalter  der  Kichter' 
xoa  Baal- llei'f non  his  an  die  Greii/.eii 
><>n  Ilaniatli,  Judic.  111,  3^;  u.  hestaiid 
»och  unter  David.  Colenien  der  lleviier 
'faren  die  Sichemiten^  Gen.  \W1\,2.  u. 
die  (Sibeoniten , Josiia  \I  ^ 19* ; cf.  Id. 
IX,  7. 

f'hizala,  Ptol.;  St  im  Innern  von 
Manretania  Caesar. , wcstl..  Vom  Fl. 
Strbes,  ostl.  vom  Savtis. 

(-■  hizzi  ch  h cm  i u m ; ef.  Kiy.in^. 

('hiamy'dietk  Plin.  IV,  12.;  i.  q. De^ 
loslna.1«.^ 

(''hliarus;  i*  q.  Ganfre<«. 

Phlorus^  plin.;  Fl,  in  Cilicieri. 

Chnubis,  ifUs,  Xvovßtq  ^ Ptol.  Cod. 

; Chnumift^  XvoVfiig,  Ptol.  Vnlp. ; 
i'nuphis  y Kvnvrpig  y t^og  , Strah. 
^\I1.;  St*  im  Xomos  Tlielmrnm  ('Mie- 
bnis),  auf  der  Ostsehc  des  Nilj  Tn- 
phinin  n.  Liicinne  0|)])idnni. 

Choanaj  orww,  l*tol. ; St  im  Sü- 
den V4III  Ractriana. 

Chotina^  orumy  Ptol.;  .Yffov«  (Chn- 
'mi),  Dmdor.  Sic.  II,  13.;  St.  in  Hha- 
jriiina  (Hedleii),  20  Purnsan”;.  lieg,  süd- 
'»CKt.  Von  llagae,  23  nord\v«‘stl.  von  Ca- 
»otha;  wohl  nicht  fow,  in  Irak-.\d- 
^chemi.  See.  Ptol.  lag  e.  St.  dies.  Xa- 
>n«n«i  aiicli  inParthieii,  imlern  Simpsi- 
*»iida< 


Choaniy  Plin  ; cf;  OvM.  Metihpli. 
V,  V.  J(»3. ; I ofk  in  .\rahia  Felix,  in  der 
Xachharscliaft  der  Xahatliaei. 

ChoavUy  Plin,  II , 15.;  Gegend  im 
westl.  Parthien,  mit  den  Slfidien  Cal- 
linpe  u.  Issatis. 

Choaren  tiy  Isidor,  Charnc. ; Ch  o- 
rcuc,  ij  XcoQTjvr],  Strah.;  Chor  6 an  Cy 
Piol  ; L;!.-<  li.  in  Parthien , zw.  Par- 

tliyeae,  ii.  .-Utleene,  se«*.  l.sidor.  Oharac., 
Mull.  von  (’omisenc  (Cominsine,  Ptol.; 
Camlsene,  .Sfrali.),  init  der  Upst.  Apa- 
inia  Chorenensisy  c. 

Choas püy  Ptol.;  Amra.  Marc.  Will, 
29,;  St.  in  Arachoäia,  zw.  Asiacc  n.Uix- 
ana. 

Choaspesy  6 XortGTrrjg  y Stnib;  XV, 
p.  479. ; .Aristot.  Meteor.  I,  13*;  cf.  Ni- 
eand.  Tlieriac.  v.  890. ; wohl  nicht  i.  q. 
ChocHy  CluracuHy  od.  Suastus;  Fl.  in  der 
I*d.srh.  ParopamwtH,  sec*  Al.  in  Indien, 
fällt  in  den  Coplics,  u.  soll  hent  Tages 
Atok  heissen. 

Cboa/tpcsy  Plin.  VI,  27.;  Amm. 
Mare.  Will;  XoaGitrjgy  Strah.  XV, 
p.  501;;  IlCrodot.  I,  180.  188.;  V,  49;; 
Xonn.  Dionys.  Will,  v.  277. ; Dionys. 
Perieg.  v.  1073.;  wohl  nicht  sec.  Sal- 
m-is*,  «.  Cell.  i.  q.  Kulaeus;  FI.  in  Su- 
siana,  entspr.  sec.  Plin.  in  Medien,  u. 
füllt  in  den  Pasitigris ; jetzt  see.  Kcr Por- 
ter, Kcrrah  y od.  Kartt-Suy  auf  dessen 
Ufern  die  Ruinen  von  Susa  liegen.  Sein 
iVasser  tranken  die  pers.  Koni^. 

Choätray  nc.  Ptol.;  Berg  ln  Medien, 
bildet  die  süddstl.  Grenze  vöh  Assyrien. 

Choatrac  (Coaträc)y  Plin.;  Volk  in 
Sarumtia  .Asiatica  y nahe  dem  Sec  Maco- 
tis. 

ChoatreSy  Amm.  Marc.  XXIII,  24.; 
Fl.  see;  (iell.  in  Parthien,  sec.  Al.  in 
Persis  Oh  dcrsclf>c  ins  caspiseb.  od, 
indisch.  Meer  mittelhar,  od.  uiimittclbtir 
sich  ergielst , ist  unbekannt. 

Chohae  ( Chohat)  y Ptol.;  Co  bä 
(Ckoba)y  Municipiunly  .Anton.  Jtin. ; St  in 
Manretania  Caesar.,  zw.  dcnFll.  Sisar  ii. 
Xasava,  ostl.  von  Saide;  sec.  Al.  nahe  der 
Mdg.  des  .Audiis;  angebl.  heut.  Tages 
BvpCy  St.  im  Königr.  .Algier,  an  der 
M(^.  des  .Maior,  Coviünsis , e , Xutit. 

('hob  ah  (Ilobah)  , Gen;  XIV ; 13; ; 
JlTol^of,  UW. ; Xatßccy  Judith.  IV,  4.;  XV, 
4.;  8t.  in  Syrien,  nördl.  von  Dnmascus, 
zli  Fii.seb.  Zeit  (iin  .Inlang  des  IV  Sec.) 
ein  Flecken ; sec.  Ferdinand  V;  Troilo 
(hcsuchtn  ihi  J.  HifiO  Daiimsciis)  orien'- 
fal.  ilcisehsclirljg.  S.  584.  das  Dorf 
Ilvhoy  .M.  nördl.  von  Daniascns;  sec. 
Büsching  Frdhcschrhg,  .Astcn’s,  dritte 
Ausgabe,  der  Ort  JoLar  ^ nördh  von  ge- 
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nannter  Stadt«  Sec.  Enadt».  n.  Ferdinand 
V.  Troilo  wohnten  zu  Chohab  zum 
Chriätenthiime  bekehrte,  von  ihrem  Glau- 
ben aber  sich  nicht  lost^gende  Juden: 
Ebioniter,  Uibionitcr. 

Chobar;  cf.  Aboras,  Chabnras. 

Chobata^  Ptol. ; St.  in  Albanien, 
am  Fussc  des  Caucasus. 

Chobusy  X<oßog^  Arrian.;  CobuSy 
Flin.;  Fl.  in  Colchis,  eiitspr.  auf  dem 
Gaucasus , strömte  hey  den  Suani , u« 
fiel  iidrdl.  vom  Fliasis  in  den  Foiitiis  Eu- 
xinus;  jetzt  Kcmkhal;  sec.  Al.  Schijam, 

Choecy  Ftol.;  St  im  Norden  von 
Arabia  Deserta. 

Chodda,  Ftol. ; St.  im  Innern  Ge- 
drosicn’s;  nördl.  von  Barnca,  n.  rauth- 
maCsl.  das  heut.  Kidjeh,  See.  AJi.  lag  sie 
im  Osten  Carraanien’s. 

Chocs y Xor\gy  Arrian. ; CoaSy  Ftol.; 
Fl.  in  der  Ldschft  Faropamisus;  sec.  Al« 
in  Indien/  entspr.  iin  Norden  des  Geb. 
Faropamisus,  vereinigte  sich  mit  dem 
Cophes , u.  soll  jetzt  Caw  heissen.  ^ 

Ch oinitia;  Coniza,  preiifs.  St.  Co- 
mts,  ' Kaunitz  y an  der  Brahe,  Rgbz. 
(15  M.  von)  Danzig. 

C holbcsinoy  Ftol.;  St  in  Sogdia- 
na,  zw.  Martica,  u.  Trybactra. 

C holla;  i.  q.  Achilla. 

ChoUcy  Tab.  August ; Ftol«;  ChoU 
lis;  Ort  in  Falmyrene  (Syrien)),  100 
Stad.  (5  St.)  westl«  von  R^apha,  400 
(10  M.)  nordöstL  von  Falmyra;  angcbL 
jetzt  El-Come* 

Cholle;  cf.  Chelam. 

Cholmadara;  i.  q.  Charmadara. 

Cholohctenoy  rj  XoXoßijTTjvr] , fioi~ 
get  AofifviaSy  Steph. ; Ldsch«  in  Anne- 
nia  IVugor.;  sec.  Bochart.  II,  9.  den 
Namen  von  Chul,  Sohn  dos.Aram,  ul 
Enkel  des  Sem.  { » 

CholoCy  Ftol.;  St  in  Fontus  Galaü- 
cus , zw.  Tobenda  u.  Fiala* 

Choluoy  Ftol.;  St  im  Westen  von 
Armcnia  Major , unfern  Cubena» 

Chaluay  Ftol.;  St  in  Armenia  Ma- 
jor, zw.  dem  Cyrus  u.  Araxes,  od.  zw. 
Azatha  u.  Scdala. 

CholuatOy  Ftol«;  St  in  Armenia 
Major,  zw.  dem  Cyrus  und  Araxes,  in 
der  Nähe  von  Gisraa. 

Cholwati;  cf.  Chalach« 

Chomoy  atisy  Flin.  V,  21'.;  XatfiUy 
txTOf,  Ftol.;  Notit  Ecclcs. ; St.  in  Mi- 
lyas  (Lycien),  unweit Nysa  u.  Fodalia. 

Chomariy  Mola;  Flin.;  Ftol.;  Volk 
in  Bactriana. 

Chonadia;  cf.  Canadiutn. 

Chone^  Xmvg  y Strab.  init) 
Steph.;  St  in  Chonia  (Bruttiuin),  vid^ 


leicht  nordl.  von  Crimisa;  wohl  nicht 
i.  q.  Beicastro. 

Chon  es y 6s  XoivtSy  Strab«  VI,  init; 
Bewohner  der  Ldsch.  Chonia,  in  Brut- 
tium,  die  vielleicht  nach  Epiriis  ver- 
setzt wurden,  wo  noch  spät  Chao.nes 
wohnten,  cf.  Strab.;  Thueyd. 

Chonitty  Xtovta,  «ff,  -Lycophron. 

V.  983.;  Gegend  auf  der  Ostküste  von 
Briittium. 

Chora;  Cura;  kl.  Fl.  Cure,  im 
Dep.  Yonne  (Burgund),  fällt  bey  Ccr- 
vant  in  die  Yonne. 

Choray  Flin.;  Gegend,  in  Aegyptns 
Inferior,  in  der  Nähe  von  Alexandria. 

Chora;  Ort  in  Gallia  Liigdunensi 
vielleicht  nordwestl.  von  Angiistodnnu  n, 
südostl.  von  Antissiodoruni , wo  (auf  .icn 
Grenzen  Bnrguiid’s,  Dcp.  Yonne),  n >ch 
jetzt  c.  Hof  gl.  N.  stehen  'soll. 

Chora;  Ort  in  Thracien , am  Fon- 
tus Euximis,  östl.  von  Macron  Ticho«  Ana- 
stasii. 

Chorasmiiy  Flin.  VI,  16.;  Gurt 
VlI,  4.;  Vlll;  1.;  Xagaöitioi,  Ftol.; 
Dionys.  Fcrieg.  v.  746. ; Athenaens  II, 
sub  fin. ; Arrian.  IV,  15.;  Chorasmu^ 
siniy  XcaquopLovaivoiy  Strab. XI, p. 354.; 
Volk  in  Sogdiana,  am  Oxns,  u.  Nach- 
barn der  Oxiani.  Ihre  Ldsch.  soll  nodi 
heut.  Tages  Kharasmy  Khovaresm  heis-  , 
sen. 

Chor- Asan;  i.q.  .4san;  sec. Enseb., 
n.  Hieronym.,  i.  q.  Bethasan  y Flecken. 

Chorath;  cF.  Caritli.  1 

Choraziuy  Xoqct^LVy  ^mga^tp,  Matth.  ' 
XI,  21.;  Luc.  X,  3.;  Chorazaifty  ^Xo-  I 
guiaXVy  Hieronym.;  St.  in  Galilaea  In- 
fer. , sec.  Hieronym.  2 Mill. , sec.  Eu- 

seb.  12  von  Capernaum ; seq.  Kloeden, 
auf  der  östl.  Küste  des  Sees  Genezarelh, 

' etwa  f St  nordöst  von  Magdala,  u.  et- 
was über  4 St.  südl.  von  Belhsaida,  u. 
auf  der  Stelle  des  heut.  Kalat  cl  flörsoy 
wo  Sectzen  Ruinen  sah.  Einige  verglei- 
chen irrig  Uaroscth-Gojim. 

Ckorairaza  y ontm,  | 

(ATo 9Ö4pflr|or),  Strab.  Xll,  p.  514.;  SU  i 
Mesopotamien,  zw.  Carrae  u.  Sinaca.  i 

^Chordylc  (Chordtde;  Cordyk)^to\. ; j 
St  in  Colchis,  zw.  Fliasis  n.  Trapezus;  i 

sec.  Al.  nahe  der  Mdg.  des  Acimasis,  KÜdl. 
von  Gyganeimi;  angcbl.  in  ihren  Rui-  ' 
nen  jetzt  Kordjjlc. 

CA  0 r e n e ; 1.  q.  Choarena. 

Choreva,  «c,  Tab.  Feut;  Core-  , 
€Oy  Anton.  Itin. ; Ort  in  Zeugitana,  auf 
der  Ostscitc  des  Fl.  Bagrada,  XX  M.  P.  i 
östl.  VOM  Valli.  ; 

Chorienis  Petra;  Felsen  in  Parar^  ' 
tacene,  nahe  e.  Fasse,  der  nach  Vnkna 
führte« 
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Choritae^  Chorraeii  Iloritae\ 
//orraei,  Gen. XIV,«;  XXXVI, 20-30; 
cf.  V.  1.  wj.  i Volk  auf  der  südl.  Grenze 
Palä«tina*«i , war  sec.  Micbaelis  Si>icU. 

I,  u.  de  Trog'lodytiö  Seir,  Faber  Ar- 
cbaeol.  ,u.  Jänisch  u.  Hanielaveld  canaa- 
niti«rh.  Ursprungs,  lebte  iin  Geb.  Seit 
(Iduoiaea)  als  Ilöhlenbcwoliner,  wurde 
von  den  Edoinitem  verdränet,  Deuter. 

II,  12.  22. , und  breitete  sich  über  Ara- 
bia Deserta  u.  Petraea  aus. 

Chor o ane  ; i.  q.  Choarena, 

Chorochoad^  Isidor.  Chorac;  St. 
iaArachosia,  unfern  Phar.‘inga. 

Chorodna  ; St.  in  Persis. 

Choromandacy  Plin. ; e.  fabelhafte 
Völkerschaft. 

Choromithrenc  , Xto^oju^qrjvrj , 
Ptol.;  Ldsch.  im  nördl.  Medien,  östl. 
Ton  i^gros , westl»  Ton  Parthien. 

Chor^otumj  Anton.  Itin. ; Ort  in 
Zeugitana,  sudl.  Von  Proraontor.  Mercn- 
rü,  u.  Bereniee,  XXV  M.  P.  östL  von 
Attici. 

Chorraei;  cf.  Choritae. 

Ckoraa^  flc,  Ptol.  V,  13.;  St.  im 
nördl.  Armcnia  Major , nm  Araxes , zw, 
Chasira,  u.  Thalina;  angcbl.  jetzt  Afor*. 

Chorsabia,  Ptol.,  St.  in  Arinenia 
Minor,  unterhalb  NicopoUs,  u.  uuferu 
Charax. 

Chorsari,  Plin.;  i.  q.  Persac. 

Chorsetisj  cf.  Chcr*eus. 

Chorsia;  St.  in  Büotien. 

Chorzene;  cf.  Catarzene. 

ChoTzi ani ; Volk  im  Süden  Arme- 
nienV. 

Chotimia;  Chotinum-,  mss.  Fstg. 
Choctim , Chotschtn,  Chotim,  in  Bossa- 
rablcn  , am  Dniester.  Sieg  der  Russen 
ober  die  Türken  im  J.  1739. 

Chozala;  St.  in  Mauretania  Caesar., 
unfern  Caesarea. 

Chrabaaa,  ae,  Ptol,;  St.  im  In- 
nern von  Zeiigitana,  südl.  von  Promon- 
tor.  Mcrcurii,  zw.  Uticiia  ii.  Turzo. 

Chremissac  Monast eriumi  Cre- 
misanum;  österr.  Mktfl.  Cremsmün^ 
tUr,  iin  Traimviertel  (Land  ob  der  Ens), 
aii  der  Crems, 

Chrepsa^  Cressa;  Insel  u.  St, 
Cherso,  im  Mbusen  Carncro , u.  im  il- 
hr.  Kreise  Fiume,  durch  e.  Brücke  mit 
wr  Insel  Oscro  verbunden. 

Chres\  C hr cte s , Hanno;  Fl.  auf 
der  Westküste  Africa's,  südl.  von  Ccrnc. 

Chrindi,  Ptol. ; Volk  in  Ily rcanien. 
Unterhalb  den  Mnxerao. 

( hrinni,  onim,  Jornand.  de  Reb. 
G(ftc.}p.  87.;  Volk  in  Sammtia  Asiatica, 
vielleicht  südwcstl.  von  Uiphaei  Montes, 
nördl.  vom  Mare  Caspiuiu.  < 


Chriita  ; Crestidium;  Cr«- 
$tum;  franz.  St.  Crest,  im  Dep.  u. 
an  der  Drdme  (Dauphind).  ' 

Christian  i Muniti  o ; kl.  Fst.  Chri- 
sti anspr  ei  fs  , Christanspriefs,  Friedrichs- 
ort, ' am  kieler  Wyk,  Ilzth.  Schles- 
wig, 1^  M.  nördl.  von  Kiel,  süd- 
östi.  von  Schleswig. 

Christiania;  cf.  Ansloga. 

Christ  ianopolis , Cell.;  Chri- 
st iano  Stadium;  Christianstadi- 
um;  Hpst  Christianstadt  der  schwed. 
Prov.  Schonen,  am  Fl.  Helge-Aa. 

Christianostadium  ad  Bobe- 
ram;  preuss.  St  Christianstadt,  am 
Bober,  Kreis  n.  2 M.  von  Sorau. 

C hr i stinac  Portus  ; schwed.  St. 
Christinehamm,  Prov.  W'ärmeland , am 
Wenersee. 

Christopolis  ( Chrysopolis ) ; cf. 
Amphipolis ; sec.  All  Jeni  - Boi , Jeni- 
Keni. 

Chrobari;  Volk  in  Dalmatien,  nahe 
der  Küste,  stammte  aus  Bojaemura. 

Chrobatia,  Coustant.  Forphyrog.; 
i.  q.  Croatia. 

Chrsnopolis;  Tilsa;  preuss.  StTU- 
«c,  lilsit,  Hgbz.  Gnmbinnen,  an  der' 
Mdg.  der  Tilsit  in  die  Memel,  7M.  nord- 
westl..  von  Gumbinnen.  Friede  am  7.  u. 
9.  Jul.  1807  zw.  Rulsland,  Preussen  u. 
Frankreich. 

Chronus  (Chronius),  ,Ptol.  III,  5.; 
Amm.  Marc.  XXII,  18.;  FL  in  Sarma- 
tia  Etiropaca;  sec.  Gossellin  der  heut. 
Preget  — Pr egella^,  in Ostpreussen, 
füllt  1 M.  unterhalb  Königsberg  ins  fri- 
sche Haff;  sec.  Cluv.  u.  ^11.  der  Memel, 
]\'iemen  — J>lemenu8;  Memela  — , 
FL  in  Preussen  u.  Rufsland,  entspr.  bey 
Slonim  im  riiss.  Gouvern.  Grodiio,-  u« 
fällt  in  zwey  Arme  in  das  cnrischo  Haff. 

Ch*rudima;  Chru^imum  ; böhm. 
Hptst.  Chrudim,  des  Kreises  gl.  Namens, 
an  der  Chrudiraka. 

Chrudimensis  Circulus, eiv,  Pro- 
vinci a;  bühin.  Kreis  Chrudim,  an  der 
in  die  Elbe  fallenden  Chrudiinka,zw.Kö- 
nigingrätz,  Czoslau,  n.  Mähren, 

Chrysa,  Plin.;  Chryso,  Mcla  II, 
7.;  Insel,  in  der  Nähe  von  Creta,  südl. 
von  Hierapytna,  die  heut.  Tages  Gaide- 
ro^issa  heissen  soll. 

Chrysa,  ac,  Molal,  18.,  Plin.  V^,. 
30.;  ^ Xqva«,  Strab.  XIII  ; Homer, 
lliad.  u,  V.  37.;  Chryae,  7coXigj4n:oXl(o- 
vog,  Steph. ; St.  an  der  Küste  von ’i’roas, 
südl.  von  Haniaxitns,  nordwcstl.  von 
Assiis,  sec.  Strab.  mit  Tempel  de« 
Apollo  Sinintlicus. 

Chryaaoras ; i.  q.  Chrysorrlums. 


Chuni.* 


Chrjsaorei  Jovis JF^nuin,  310. 

i^hrytaorei  Jovi$  Fanum,  . tov 
Xgvaaoqfcog  Jiog  f Strab.;  unfern  Strar 
tonicea,  in  Carien. 

Ckryaas^  Cic.  V’crr.  IV,  44,;  Vib. 
fieqiictit. ; Sil.  Ital.;  Xqvgc(,  ccg;  Diodor. 

Pic.  XIV.  90.  ; Fl,  inSicilien,  strömte 
bey  denAssorini,  ii.  4^yrincnscä« 

Chryac;  cf.  Acria. 

Chrysc,  Plin.  VI,  21,;  Mcla  III,  7.; 
Xgvarjj  Arrian.Pcripl.;  wahrsohüinl.  i.  q. 
Aurea  Chersonesiis. 

^ Chryse^  Xgvaij  T^nstgog,  Arrian.Pe- 
ripL;  auch  Extrema^  taxctTTj;  Tielleicht 
' Insel  Indiens,  östl.  (^nsgi  uvtovy  ec, 
f'ccyyrjv)  vom  Ganges. 

Chryac;  i,  q,  Chrjsa. 

Chryacy  Xqvgt),  Patisan.  Arcad.  c, 

88. ; Insel  des  Alarc  Acgaeuiu , cistl.  von 
Leinnos,  siidwcstl.  von  Lagiissae  Insniae; 
j^tzt  verschwunden;  Cell,  nimmt  sic  un- 
wahrscheinl.  für  Ätrat»,  Hier,  wenn 
nicht  auf  Xeae,  wurde  Pliiloctct  von  c. 
Schlange  gebissen.  ' 

Chriaci;  Volk  in  India  intra Gangem, 
cw.  dem  Joinanes , u.  Jndus. 

Chryaii  Auraria;  Ungar.  Mkfl. 
fiöröa  - Banya  , Altenbur ^ , Gespsch. 
Zarand , ntüie  der  Quelle  des  w'ciffton 
Körös. 

Chryaiua ; PI.  Köröa,  in  Ungarn, 

Der  achwarze  Köröa  enbpr.  in  der  biha- 
rer  Geüusch.,  niiniiit  den  weifaen  Köröa 
auf,  fallt  boy  Bckesch  in  den  rcifaenden 
Köröa  und  mit  diesem  bey  TschongTad 
in  die  Theifs, 

Chryaoana^  Ptol. ; St-  in  India  ex- 
tra (gangem,  aiifder  westl.  Küste  von  Au- 
rea Cherson  esns , unweit  Tacola;  muth- 
mafsl.  jetzt  Rachada. 

Chryao  cer  aa,  XqvaoHeqag ; 

St.  in  Thracien,  bey  Byzantiuiu ; angebl. 
jetzt  Pera. 

Chryaondium;  St.  in  Illyris  Grae- 
ca,  nahe  der  Grenze  von  Macodouien, 
vielleicht  nordöstl.  von  Lychnidus. 

'Ch  ryaopol  ia;  cf.  Besontium. 

Chrysopolia.  Amm.  Marc.  XXII, 

12.;  Plin.  V,  32  ; XQvaonoXtg,  stog, 
Steph.;  Strab.  \1I.;  Xenoph.  Cyrop. 

VI.;  Zosim.  11,  30,;  Socrat.  Hist.  1.4,; 

St.  auf  der  Küste  ßithynien's,  nordwcstl. 
von  Clialccdon,  mit  e.  geranmigeii  Ha- 
fen; sec.  Kruse  jetzt  .Scutori,  Escodar, 
Jjacodar^  in  Albanien,  am  Aiisfi.  des  Bo- 
jana  aus  dein  See  Sentari.  Von  hier 
setzten  die  zehn  tausend  Griechen  auf 
ihrem  Ilückziige  nat-li  ByzanLitim  über, 

C h ry  aop  olia ; cf.  Cbristoptilis. 

Chrysorrhoa,,  Plin.;  Chryaorr- 
hoaa,,  XgvGo^qong  , Suid.;  Fl.  in 
Co|cl|is,  unfern  Asluleplia. 


ChryaorrhoQa;  kl.  Fl.  im  Sudosten 
von  Argoli«,  strömte  bey  Troczene,  u, 
fiel  in  den  Sin.  Saronicus. 

Chryaorrhoas;  Fl.  in  Lydien,  ent- 
spr.  auf  dem  Tmolus. 

Chryaorrhoas;  i.  q.  Atnana.  cf.  A- 
bulleila  lab.  Syr.;  Biirckhardt  p.  37. ; 
von  Richter  Wallfahrt,  p.  154  sq.  — Er 
entspr.  auf  dem  Libanon,  thoilt  sich  ans* 
scrluUb  c.  Thaies,  bey  dem  Dorfe  Du- 
mar  in  fünf  Arme,  von  w'elehcn  der  eine 
iiiiThalc,  die  übrigen,  c.  über  den  ande- 
ren, am  Abhange  e.  Hügels  strömen.  Der 
Hptarni  lliefst  in  vielen  Canalen  durch 
Damasciis , indofs  zwey  andere  die  Gär- 
ten der  Ebene  El-Giitha  bewässern.  Un- 
terhalb Damasciis  schliefst  c.  geroein- 
schaftl.  Bett  fast  alle  .Vnuo  wieder  ein, 
die  sich  nach  e.  Laufe  von  etwa  zwey 
Tagreisen  in  c.  See  verlieren. 

Ch  r yaua  f cf.  Chrysins. 

Chionia  Inaula;  i.  q,  Creta, 

Cäu6,  Ezech.  XXX,  5.;  Ldsch.  sco. 
Arab.  u.  AI.  i.  q.  J\ubia;  Michaelis  vergl, 
Cube,  St.  in  Aethinpien,  am  Mare  Ery- 
thraeura;  Bm  hart  Paliurua,  St.  in  Mar- 
raarica,  u.  llillcr  Paliurusj  im  Nomos 
Mareotis. 

Chubana  ; St.  in  Mesopotamien, ' am 
östl.  Ufer  des  Euphrat,  unterhalb  Nice- 
plioriuin. 

Chucoc;  cf.  Chclcalh.  • 

Chudaca  (Cbuduca)  ^ Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Chaldaca,  nahe  dem  Ziisam- 
nieiifl,  des  Tigris  n,  Euphrat. 

Chui^eburg  um;  cf.  Kyburgiim, 

Chul  (IIul)  ^ Genes.  X,  23.;  Cegend 
in  Aram,  sec.  Joseph.,  u.  lÜoronyiu, 
i.  q.  Armenia^  cf.  BocJiart;  sec.  Mir 
chaelis,  unsicherer  aber,  i.  q.  Coek-Sy- 
ria;  sec,  Schultiicss  die  fräste^  im  Sü- 
den Mesoputamieirs,  cf.  Iliivia, 

XXV  Mi  11.  unterhalb  Singara, 

Chul  lut  i.  q.  CuUii. 

Chnlon;  i.  q.  Chaluch.  ' ' • 

Ckumana,  Ptol.;  St.  im  Innern  vun 
Chaldaea,  zw.  Cliuduca  tu  Bcthtluina. 

Chun;  cf.  Berotha.  Sec.  Hase:  Regn, 
David,  et  Salotiioii.  p.  201.  ist  Con 
(Chun)  i.  q,  Counn,  Anton.  Itin. , auf  e, 
Hü|^el  des  Libanon,  zw.  Laodicea  u. 
Heliopolis,  nahe  dem  Uebergange  über 
dep  Elciitherus. 

C /t  u n I , Au.^on. ; A'ovvoi , Ptol. ; 
walit>ciiciui.  i.  q.  litt  u ui,  Amm.. Marc. 
XvVIl,  11.;  XXXI,  2.8.;  Jornand  de 
Uegnor.  Success.  p.  54.  57.  02. ; !d.  de 
Rcb.  Gel.  p.  84.  sq.  103.  114.  131,  1*>3. 
14.''.;  Paal.  Warnefr.  I,  27;  IV,  12.; 
Volk  In  Sarmaliu  Euntpaea , auf  bey  den 
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U/ern  de«  Borysthene« , zw,-  den  Ba«tar- 
oae,  u.  Küxolani. 

Churitae , Ptol.;  Volk  in  Aeihiouia 
Interior  (Africti),  THtl.  vom  Geb.  Giplia.^ 
ChuSy  C hu  ach;  cf.  Cutich.  ' 
Chusac  (Cusae),  Anton.  Ilin. ; St.  in 
Thcbai«,  am  XHufer;  XXIV  \1  I*. 

«idl.  Ton  flenuopoli«  Magna,  XX*XV 
nördl.  Ton  Lyrosi,  L>copoUj«. 

Chuaaei,  S.  Scnpt.;  vielleicht  i.  q. 
Aethiope«  taipra  Acgyptum. 

' C’Ausarts,  i»,  Xovaaqtog  sxßoXai, 
Ptol. ; St.  im  Westen  von  Africa  Interior, 
sudL'  vbii  SalaÜtu«,  nördl.  von  Ophio- 
di«. 

. Chu  a i i ; Volk  in  Susiana,  miithmaM. 
von  Chu«,  Sohn  Hnui’«,  abcstamiiiend. 

. Ch utaei;  Urbewohner  Snsuinn'«,  von 
Salnianassar  nach  Sainaria  versetzt. 

C huzisy  Piol. ; St.  in  Syrtica  Hegip 
(Afrtca)  , am  Fl.  Triton. 

ChydaSy  Ptol.;  Fl.  auf  der  nördl.' 
Koste  Sicilien's  , strömte  hey  Ahintitiin, 
n.  «oll  heilt.  Tage«  Roaamarina  (\'ai  di 
Oemonn),  heissen. 

Chylemath  y XvXrj/ict9‘  (Mylychatky 
MvXvzo^  y ''  Meln^ , Ptol.;  i.  q. 

Muliiclia. 

Chymum  ; i.  q.  Chiemium. 

• CkyretiaCy  XvgBticuy  Ptol.;  Cy~ 
retiaCy  arum , Liv.  XXXI,  41;  XLII, 
54.;  St.  in  Katiacoti«  (Thessalien),  nord- 
d«tl.  von  Phaei^i«,  südwestl.  von  Mylae, 
auf  der  Grenze  von  Perrhachin. 

Chytriy  orumy  Plin. ; ATur^or,  Suid.; 
Chvtruay  Xvrqogy  Ptol.;  Chitrua; 
St.  im  Innern  der  Insel  Cypni«,  vielleicht 
nördl.  von  Cilium,  u.  heut.  Tage«  Pa~ 
laco-Chiiro. 

Chytri;  Sec  in  Böotien,  zw.  den 
Fll.  .Mein«  u.  Cephis«n«.  ' 

Chytri;  Heilquellen  in  Locri«,  un- 
weit Tlicnnopylae. 

' Chy  t r ium  y XvrqioVy  Strab.  Xr\\ 
p.  444.;  Ort  in  Jonien,  auf  dessen  Rui- 
nen Clazomcuae  «ich  erhob. 


da;  i.  q.  Cea,  Ceos. 

Ciab  ru8  y Kiaßqogy  Ptol.;  , Ciam- 
brua,  A'tryfißqog,  ex  Cell.;  Cebrua, 
Kfßoog,  Rio  Ca«8.  LI.;  St.,  in  .Moesien, 
bildete  die  Grenze  von  .*loc«ia  Infer.  ii. 
Super.,  fallt  bey  der  St.  Cebrum  in  die 
Donau,  11.  heifst  jetzt  entw.  /scAa,  kl. 
bulgar.  Fl.,  od.  Zibriz. 

\ cf.  Chiaca,  130  Stad. 
’ > St.)  nördl.  von  Me- 
I litene. 

Ciaena,  Kicuvuy  Ptol.;  CinOy  Kt- 
vtty  \otit.;  St.  inGalatien;  «ec.  Al.  aber 
HiJder  G**cnzc  von  Phrygia  Magna,  un- 
fern Laodicaea. 


('iactty  ae\ 
Ciacia  ; 


.r  Cibyra,  , 

■Cianea^ma;  Fl.  In  Golchiot  •-fSiit 
nördl.  vom  Pltasi«  in  den  Pontu«  Euxi- 
nii«,  lind  «oll  jetzt  Cianidzkhali  hei.‘««cn. 

Ciäniy  Liy. ; Bowuhner  der  St.  Cio«, 
in  Kithynien.  , ' 

CianicUy  oc,  Ptol.;  St.  im  Inncra 
von  Meliteiie  (Cappadocia  Magna),  zw. 
Titarissu«,  u.  Pliusipara.  . . 

Cianua  Sinus y d Kiavog  xolnoff, 
Scy  1. ; Mbusen  de«  Propouti« , in  Hithy- 
nien,  nordwestl.  von  Nicaoa,  nördl.  von 
Olympu«. 

Cibälac;  i.  q.  Ad  Labore«.  Die  St.  lag 
fast  9 il.  nordwcstl.  von  Sinuium,  zw. 
den  Fll.  Dravn«  ii.  .Savu«;  «ec.  Kruse 
jetzt  J'inkovczCy  Mkfl.  amBossnt,  iin 
brodcrMilitärgrenzdi8tricte(Slnvonieiii); 
«ec.  Al.  aber  Swilci.  Gebrtsst.  dcr-KK. 
Valentinianii«,  u.  Valens. 

Cib  äl  ia ; cf.  Ad  Labore«. 

' Ciöeri.f , fs,  Kißfqtgy  Procop.  Ae-' 
dific.  IV,  10. ; St.  nuf  Chersonesus  Thra- 
ciac,  vielleicht  »üdl.  von  CaIHpolIs.  K. 
Justinianu«  verschönerte  u.  bevölkerte 

Cibilitaniy  Liv.;  Einw.  e.  St.  fCli- 
bU's?)  y od.  Volk  in  Lusitanien.  • 

■ Cibini  ensia  Comitatua;  siehen- 
hnrg.  Stuhl  Hernumnatadt , im  Lande 
der  Sachsen. 

Cibiniumy  Clnv.;  Cell,;  Lneti.; 
Hermannopolia;  Cluv. ; Vil  la 
Herrn  anni;  Ilptst.  Hermccfmstadt ' des 
«icbenbürg.  Stuhl«  gl.  N. , . am  .Zibin, 
7 M.  8udö«tl,  von  Ckrlsburg. 

Cibinium  Minua%  Ungar.  St.  Ze- 
hen, Kia-Szebeny  Szebeny  SabinoiOy  an 
der  Toriza,  Gespsch.  Sarosch. 

Cibotoa;  cf.  Apamca. 

Cibyrtty  cc,  Liv.  XXXVIII,  40.; 
Plin.  V,  29.;  Cic.  Verr.  VI,  13.;  Ci- 
byrrhuy  Kißv^qaj  ^Vtol,;  Cibyra 
Magna,  Kißvqa  fiByccXr],  Strab.  XIII, 
«ub  fin. ; Cibyratica  Civitas,  Ta- 
cit.  Ann.  IV  , 13. ; cf.  Notit. ; Ilptst.  von 
Cibyrati«  ( PJirygia  Magna),  auf  der 
Grenze  von  Carlen,  vielleicht  «üdostl. 
von  Antiochia  , ,niüie  dem  Maeander, 
wurde  von  Lydiern  gegründet,  von  .VIu- 
rena  im  J.  Oll  den  Römern  unterworfen, 
blühte  aber  schön  u.  herrlich  fort, 
e.  sie  zerstörenden  Erdbeben  vom  K.  Ti- 
beriu«  wieder  aiifgehaot,  cf.  Polyb.  de 
Virt. , erhielt  «ie  «pater  da«  ju«  latin., 
u.  da«  Recht  zu  münzen,  nahm  den  Bcy- 
namen  Caesarea  an , u,  «oll  jetzt  Ruruz 
heissen.  Xachinal«  wurde  «ede«  juri« 
dictioni«  von  hier  an«  nach  I/«iodicea — 
conveliiunt  eo  XXV  civitate«  (otiam  Hie- 
rapolitac)  cclpberripia  urbe  I.oiodicca, 
Plin.;  cf.  Cic.  adAtUo.  V,  21.  — verlegt. 
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dbyraficuSf  fornm, ' CIc:  ad  Attic. 
V.  c|ilet.  21.;  jnrigdictio  , Plin.  V, 
Cibyratae,  aruniy  Cic.  Verr,  VI,  13. 5 
Kißvqrtrcov,  Mz:^;  Einw.,  welche  sec.. 
Sirab.  die  pigidigehe,  lydischc  u.  grie- 
chigrhe  (Sulymonim  linguam)  Spraohe 
redeten. 

Cibyra  Magna;  cf.  Cibyra. 

Cibyra  Minor  t «ir.  Pa  reo,  Ptol.; 
f)  Kißvga^  Strab.  XIV.;  St.  im  Innern 
▼on  Pamphylien,  Tiellcicht  anf  der  Gren- 
ze von  CiLicia  Trachea,  zw.  dem  Fl. 

• Mylag,  u.  der  St.  Sido , sudöstl.  von  As- 
pendiig;  ungebl.  heut.  Tages  Iburar,  lij 
Ktßvqcttcov  TtaquXtcc  ta>v  fitxqmv  , Ciby- 
ratao  Minoren,  Strab.  XIV,  p.  45U.; 
Einw. 

Cibyratarum  Juga,  Plin.  ; Geb. 
in  Phrygia  Magna,  unweit  Cibyra. 

• Cibyrati ca,  sc.  Regio,  t}  KLßvgct- 
tinr] , Strab.  XIU , extr. ; Cihyratis, 
KißvgctTig,  i8og , Strab. ; Cibyratlca 
Jtirisaictio,  Cibyraticus  Conventus,  Plin. 
V,  29.  sq.;  Gebiet  der  St.  Cibyra,  in 
Phrygia  Magna,  mit  25  Städten. 

Cicae  Insulae;  Inseln  an  der  West« 
käste  ' von  Gallaecia  (ilispanin  Tarra- 
con.),  etwa  50  Mill.  Rom.  südl.  von 
Promontor.  Neriiim,  25  nordt  von  der 
Mdg.  des  Minius,  nordwestl.  von  Spaco- 
riim  Viotis. 

Ciccres;  Zizaria;  Schweiz.  Mktfl. 
Zizers,  am  Rheip,  Canton  Graubün- 
den. ■* 

Ciceronia  Aquaei  Bader  Bagni  di 
TridoUno , in  Campagna  (Principato  Ci- 
teriore). 

.Ciceronia  Villaf  Ort  bey  Pnz- 
zuolo,  Pmv.  Xeapel.' 

Ciceatria;  llptst.  Chichester  der 
engl.  Grftjch.  Su^cx , am  Lavant.  Ge- 
burtsort des  im  J.  1804  gc»t.  Dichters 
Wilh.  Hayley. 

Ci  ehr  ia,  Kiyqiht ; of.  Salamis. 

Cichyrus,  Kixvqog,  Strab.;  Pan- 
san.  .4ttie.  c.  17.;  früher  Rphyra,  Veil. 
Paterc.  I,  1.;  Ecpvgr],  Thueyd.  I;  St. 
in  Thesprotia  (Epirns) , nahe  dem  nord- 
westl. Ufer  des  .Acheron , u.  der  Küste, 
«üdl.  von  Paiidosia. 

Cicim'oni,  Plin.;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  vielleicht  östl.  vom  Tanais. 

Cicisa,  ae,  Tab.  Peut  ; Cigiaa, 
Anton.  Itin. ; St.  in  Zengitaiia,  sce.  An- 
ton. XXVIll  xM.P.,  scr. Tab.  XVIII ösil. 
von  Tuburbouiinns , Will  von  C.irtha- 
go , wcstl.  von  dem  am  liagrada  lij^gon- 
den  Musti. 

Ciconea,  um,  Plin.  VI,  11.;  Mela 
U,  3. ; Virg.  ; Homer.  Odyss.  i , v.  39. ; 


Herodot.  VH,  110. ; Steph. ; Marcfan. 
Hcracl.;  Volk  in  Thracien,  längs  der 
Küste , südl.  von  Isinarns  Lac. , ira  W., 
bis  zu  den  Samothracos,  od.  bis  zum  Fl. 
Lissus,  doch  auch  auf  dessen  Ostseite. 

Ciconia , ae , KiTuovia,  Steph. ; 
Landsch.  der  Cicones,  in  Thracien, 
durch  welche  der  Schönus  dem  Mare 
Tbracium  zustrümte. 

Ciconium  Promontorium;  Vor- 
geb. am  Bosporus  Thraciua',  in  Bithy- 
nien;  angebl.  jetzt  Cornio. 

Ciconum  Flumen;  vielleicht  i.  q« 
Lissus. 

Cioonum  Mona;  lamara,  Virg. 
Georg.  V.  37.;  sec.  Serv.  ad  1.  c.,  Thraciae* 
mons;  Geb.  bey  den  Cicones,  in  Thra- 
cien. 

Ciooyrua;  angebl.  i.  q.  Cichyms. 

Cicua;  Cydaris;  Fl.  in  Tliracien, 
etrürat  westl.  von  Barbyces,  u.  fallt 
uürdl.  von  Byzantium  in  doren  llafen, 
od.  in  den  Bosporus  Thraoius. 

Cicynethus,  Plin,  IV,  12.;  Mela 
n,  7. ; Kinvvq&og,  Scyl.;  Insel  des  Sin. 
Pagaseticus,  in  Thessalien;  angebl. 
jetzt  Pontico. 

Cidamum  (Cydamus) , Plin.;  St.  in 
Regio  Syrtica  (Africa  Minor),  südwesd. 
von  Leptis  Magna,  Gaphara  gegenüber. 

Cidara,  Plin.  VI , 22. ; Fl.  auf  dor 
Insel  Taprobane,  kömmt  aus  dem  Seo 
Megisba. 

Cidron;  cf.  Kedron. 

Cidycaaua;  St.  in  Phrygia  Minor, 
vielleicht  auf  der  Grenze  Bithynicn*«, 
woselbst  Gybele  u.  Jupiter  verehrt  wur- 
den. 

Cicrum;  cf.  Gins,  Prusias. 

Cigiaa;  i.  q.  Cicisa. 

C i g uata ; die  liicayisch.  Insel  Ci- 
guateo , in  Westiudien. 

Cigurri  (Egurri,  sec.  Harduin.), 
Plin. ; Volk  in  Asturien  (Ilispania  Tar- 
racon.),  vielleicht  mit  der  St.  Forma 
Egiirrorum. 

Cilb  iana  Juga,  Plin.  V,  29.;  Geb, 
im  Xorden  von  I^laeonien  (Lydien),  auf 
welchem  der  Caystrus'  entsprang,  cf. 
Campus  Cilbianus. 

Cilbiani  Inferiores,  Plin.  V,  29.; 
per.  Harduin.  i.  q,  KiXßicevoov  A'txatov, 
Mz.  nnt.  Caracalla  geschlagen;  Volk  auf 
Campus.  Cilbianus  (Lydien),  vielleicht 
mit  der  St.  Xicopolis , welche  die  Xotit, 
Episcop.  nach  Phrygia  Salutaris  setzt. 

Cil  b i ani  Superiorca,  Plin.  c.  1.; 
Ktlßiavmv  Ttov  Avo,  Mz.  der  Julia  Doin- 
na ; Volk  im  Geb,  Cilbyaua  Juga  (Ly- 
dien). 

Cilbianus,  Eustath.;  Fl.  inLydiea*^ 
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Ctlfticent Volk  im  Sudwesten  von 
Bifipanta  B.iPtica  , unfern  Tartessun. 

dient;  Cilini,  Ptol.;  Volk  in  Astu- 
rien (Hispania  Tarraconensis)«  cf.  Aqiiae 
Cilinae.  v 

Cilianum;  piemont.  Mktfl.  Ciglia- 
no,  Prov.  VerccUi,  am  Canal  von  San- 
tia. 

Cilicenae , arum;  Ort  Zept^  in 
Nieder  - li  ugarn. 

Cilices,  8C.  Mandacadeni , Strab. ; 
Ptol.;  PUn.  V,  2!).;  Volk  in  Mjsia  Ma- 
jor, vielleicht  Colnnisten  aus  Cilicien. 

CiliceSy  unty  Cic.  deDiviiiat.  I,  1.; 
Melal,  12.;  KiXixoiy  Strab.;  Hcrodot. 
V,  49.;  Polyb.  Legat.  25.;  Sor.ora.  V,  1.; 
Tlieodorit.  II , 25.  ; Bewohner Cilicien’s,* 
hattra  in  den  frühesten  Zeiten  eigene 
Könige,  kamen  dann  unter  pers.,  u.  ’ 
durch  Alexander  M.  unter  inacedon. 
Herrschaft.  Nach  se.  Tode  wurde  ihr 
Land  c.  syrische,  u.  durch  den  Sieg  des 
Pompejiis  über  die  Seerüiiber  xum  Theil 
schon  e.  röin.  Provinz;  Vespasian  aber 
unterjochte  im  J,  nach  Chr.  die  gan- 
ze Ldschaft. 

cm  eia;  schles.  St.  Zülchy  Zülzy 
Hgbz.  Oppeln, 

Cilieia^  Strab. XII,  init. ; e. District 
(Praefcctura)  , in  Cappadocia  Magna, 
vielleicht  nordostl.  vom  Berge  Argaeus, 
mit  den  Städten  Caesarea  Cnppadociae, 
Mazaca,  Dacora  u.  Nazianzus. 

Ciliciay  Plin.  V,  12.  27;  M,  2.  ; 
Eutrop.  V,  7;  VI,  1.  3.  7;  X,  15.;  Cic. 
Verr.  VI,  10.;  Id.  ad  Attic.  V,  epist, 
20;  XV%  epist.  4.;  Justin.  XI,  11.; 
Varro  LL.  IV,  3.;  Flor.  IV,  2.;  Curt. 
III,  4.;  Mcla  I,  2.  11.  13;  II,  7.; 
Cnes.  Civ.  111,  102;  Id.  Alex.  c.  65.  (»6., 
Amm.  Marc.  XIV,  25.;  Liv.  XXXIII,  20.; 
Tacit.  Annal.  II , 80,;  KiXtxia,  Strab, 
Xll,  p.  370;  XIV,  p.  462;  cf,  p.  59.; 
Steph.;  Diodor.Slc.XIX,  64.;  Dio,  siv. 
Xiphilin.  in  Trnjan.;'  Zosim.  I,  57;  V, 
25. ; Plutarch.  in  Alcxandr. ; Actor.  VI, 
9;  XV,  23.  41;  XXI,  39;  XXII,  3; 
XXIII,  34;  XXVII,  5.;  Gal.  1,21.; 
cf.  Judith  I,  7;  II,  25.;  Anctor.  libelL 
de  loc.  ebraic.  in  Acta  Apostel. ; ^ KtXi-> 
%cov y SC.  Xbogof,  * Theodorit.  II,  25.; 
Prov.  in  Asia  Minor,  grenzte  fistl.  an 
Syrien  (.imontis) , nördf.  an  Cataonien,*' 
Cappadocien,  Lycaonien  (Taurus),  westl, 
an  Isatirien,  PHii)pliylion(Mylav<},  südl. 
an  das  .Marc  Intcrnum , u.  iinifafste  den 
griifsten  l'hcil  des  heut,  Caramanien. 
Adj.  Ciliciensis  y e,  Cic.  XIU,  epist,  67.; 
CUiduSy  Plio.;  Cihcmm,  Kiiiiuovy  Cic., 
liuartqtpicli. ; CilissOy  «c,  spien,  Ovid.; 
Propert. ; CiliXy  ici«,  Ovid.  Cilicien  be- 
stand aus: 


Cilicia  AiperUy  siv.  \TracheOy 
FiXixici  Tgcczfiocy  Strab.  XI,  init.;  XV, 
59.;  Ptol.;  Tr  ache  Otis  y Tga;^Bi(OTig, 
Strab.  XIV,  p.  459.;  der  westl.  gebirg. 
rauhe  Theil,  südl.  von  Isauricn  u.  den 
Homonadenses.  Tracheotue , Tgaxsuo^ 
tat  y Strab.  XIV , p.  459. ; Eihw.  — u. 
aus : » 

Cilicia  Campestrisy  Ciirt.  UI, 
4.;  KlXixk  rjnfdiagy*  Strab.  XIV,  p. 
59.;  Cilicia  Propria  , KiXixta  ij 
JSiUy  Ptol.;  der  östl.,  fruchtbare  Theil, 
vom  Vorgeb.  Cephyriiun,  od.  vom  FL 
Lamus  an. 

Cilicia  extra  Taurum;  i.  q.  Cili- 
cia  Aspera,  wurde  später  zu  Isauria  ge- 
zogen. 

Cilicia  Lyrnessia;  Ldsch.  in My- 
sien,  grenzte  östl.  anPindasiisMons,  od. 
an  den  Fl.  Selinus,  nördl.  an  Cilicia 
Thebaica,  westl.  an  den  Fl.  Evenus,  u. 
südl.  an  Acolis.  Ilptst.  war  Lyrncssus. 

Cilicia  Propria;  cf.  Cilicia  Cam- 
pestris,  grenzte  östl.  an  Issiis  (Amanus), 
nördl.  au  Cappadocien , westl.  an  Soloc, 
südl.  ans  Meer.  Tarsus  , Hptst.  Cili- 
cien’s. 

Cilicia  Th  ehaica  ; Ldscli.  in  My- 
sien,  grenzte  östl.  an  den  Fl.  Evenus, 
nördl.  an  die  Gebirge  von  Dardanien,^" 
w'cstl.  an  Sinns  Adramittenus,  südl.  an 
Aeolis,  u.  hatte  Thebc  zur  Ilptstadt.' 
Hier  lug  auch  Campus  Thehaniis. 

Cilicia  Trachea ; i.  q.  Cilicia  As-* 
pera. 

Ciliciae  PylaCy  PUn.  V,  27.;  rtv- 
Xtti  rr]Q  Kilixtag  y Strab.  XII,  p.  370*; 
Arrian.  Exped.  Alex. ; Xenoph.  Cyrop, 
I. ; nvXcu  SV  TT]  KtlixiUy  Polyb.  XII,  8.; 
TtvXai  KiXtxmv,  Strab.  XIV,  p.  465.;' 
wohl  i.  q.  Tauri  PylaCy  Cic.  ad  At- 
tic. V,  epist.  20.;  Gebirgspass  Cilicien’s, 
vielleicht  vom  FI.  Sarus  durch  den  Tau- 
rns  gebildet,  w'cnn  nicht  ölitlicher.  Durch 
ihn  zog  Alexander  aus  Cappadocien  nach 
Cilicien,  u.  zurück,  cf.  Arrian,  Exped« 
Alex.  II.  ; Plutarch.  Alex. 

Cilicium  Marc  ; ij  KiXixia  &aXa<t* 
auy  Strab.  IX,  init.;  nsXayog  ro  xatu 
T7]V  KiXixiav  y Actor.  XXVII,  5,;  Cili- 
cius  Aulon,  Plin.;  c.  Theil  des  Mare 
Intermira , an  der  Küste  Cilicien’s. 

Cilictim  Insul  Oy  KiXixcov  vrjcogy 
Arrian.;  Insel  des  PontusEuxinus,  nördl, 
vom  Vorgeb.  Jasoniuiu , nordweMl.  von 
Boon  (Boona). 

Cilimbensii;  1 olk  im  Nordosteil 
der  In.^cl  Corsira. 

Cilinu;  cf.  Caelina. 

cm  ni;  i.  q.  Cilciii. 

Cilioy  Edit.  Schott.;  Ciliumy  An- 


Cilissa  • Terra. 
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ton,  'Itin.v-  St.-Jn  Zen^tana,  auf  ^cr 
Grenze  von  zaciuui , XXV  M.  P.  ustL 
Ton  Sufeiula. 

"Cilissa  J'crrOy  Ovid. ; i.  q.  Ci- 
licia. 

Cilivm;  cC  Cilio. 

Cilizay  onmiy  Anton.  Itin. ; St.  in 
Cyrrhcuticc  (Syrien),  XII  Mill.  Rnin. 
{■üdÖHtl.  von  Cyrrliiis,  XXXIl  ndrdl.  von 
Beroea,  «.  L\X  eAtiw’Ciiitl.  von  Zeugina; 
beut.  Tag^es  angebl.  Killisy  Klis, 

' CillUy  Plin.  V,  30.;  Ovid.;  »)  KdXce, 
Homer,  lliad.  a,  t.  37.;  Strab.  XHI.; 
llerodot.I,  149 ; St.  in  Acolit»,  aufd.Kui<tc 
d.  Sin.  Adrninittcnmi;  we^itl.  v.  Adraiiiit- 
tiuiii;  8CC.  Kruse  jetzt  Zct/cti.  Pelopss,  Sidin 
des  Tantalus,  u.  ihr  mutbraafsl.  Grün- 
der, soll  hier  dem  Apollo  c.  Tempel  er- 
baut haben.  Sec.  Al.  lag  die  St.  in  Mysia 
Major.  Cillaeusy  adj. 

Cillaha;  Ort  in  KcgioSyrtica;  sec. 
d'Anville  heut.  Tages  Guerselbin. 

CiUe  ja;  i.  q,  Iveleja.  ' 

* Cillejensis  Comitatus;  cf.  Celo- 
jensis  Comitatus. 


Flor,  m,  8.;  X*fißqo*y  Strab.  IM.; 
Ptol. ; Plutarch.  in  Mario.;  Üio  Chss. 
XXXIX,  p.  94.;  e.  germno.  Völker- 
staiiiiu,  auf  CbersonesusCimbriia,  nach 
bloser  Hypothese  i.  q.  Cimmeriiy  iiiiter- 
joehte  u'ohl  die  von  Ptol.  genannten : 

. Sigulones , Sabalingii,  Cobandi,  Ghali, 
Phuiidiisii  , Chariides,  durchzog  sec. 
Plutarch.  hundert  Jithrc  hindurch  Sar- 
matien  u.  Germanien , drang  nach  Ita- 
lien, n.  wurde  von  Marius  u.  (!!iitulits 
geschlagen,  u.  verschwindet  ((antiif  aus 
der  Geschichte.  C/möcr,  ro,  rum,  Ovid.; 
siibst  bey  ^uintil.  ; Cimbrice , adv., 
Quintil. ; Ctmbricus  ^ adj.,  Veil.  Paterc.; 
Cie.  Sec.  Hase  Eatdcckgg.  Th.  I,  p.  _8. 
stammten  die  Cimbern  von  den  Ciuiiiie- 
ricrn  (Kyrnr)  y in  der  heut.  Krim,  ab. 
'rrf.  dagegen  llartinauu’s  .Vufklürgg.  über 
Asien. 

Cimbria  Parva;  Femera;  Fim- 
bria;  Imbria;  dänische  Inseln  Fe- 
rnern y in  der  Ostsee , durch  den  Feiticr- 
sund  von  llolstein  getrennt , u.  mit  der 
St«  Borg,  od.  Burg. 


Ci  Im  Oy  Ptol.;  Ort  im  sudl.  Innern 
von  Zengitana,  üstl.  vom  Fl.  Bagrada, 
zw.  Sastira  u.  Vepillium ; sec.  Al.  M. 
südöstl.  vonSufetula,  woselbst  man  noch 
Kiiincn  e.  Tempels  sieht, 

CilnianUy  Anton.  Itin.;  St.,  viel- 
leic.iit  der  Bastuli,  in  Uispania  Bactica, 
südwestl.  von  Salduba;  jetzt  Esteponuy 
Villa  am  mlttclländ.  3L,  Pror.  Gra- 
nada. 

, Cilurnum  y Notit.  Imper. ; St.  der 
Brigantes,  in  Britaiinia  Koniana,  nahe 
dem  Valium  Hadriani  (per  liiicam  Valli, 
>otit.),  zw.  Procoütia  u.  Tunnum,  un- 
weit VValwick  (Xorthiiiiiberland^;  der 
Angabe  nach  jetzt  CoHerton, 

Cimt^cnlum;  Comacium;  Coma- 
chium;  Coma  cli um  ; päpstl.  Fstg. 
Comachloy  zw. 'Sümpfen  (Valli  di  Conia- 
chio),  u.  zwei  Ariueti  des  Po,  Beleg, 
[^'eripra,  nahe  dem  31hiis.  von  Venedig. 

Cimacon;  Bcr/^keltc  zw.  Troas  u. 
den  Lclegos  (Asiu  .Minor). 

Cimarum  (('iiiiffnis)  y Strab.  X,  p. 
£27. ; Cy  amum  y l*tol. ; Vorgeb.  auf 
^pr  nordsvcstl.  Küste  der  Insel  Greta, 
rordwesM.  vt>n  der  Insel  Loiice;  jetzt 
Cup  Spuua. 

C im  bin;  Ifafeuort  in  Uispania  Bacti- 
pa,  o>ll.  «Oll  der  Insel  (i.ides, 

Cimhriy  Plin.  1\’,  13.  m|.;  Sallust ; 
Mein  111  , 3. ; (kies  (;ali.  1,  33.  40;  11, 
29;  \ll,  77.;  Kutrop.  IV,  25;  V,  init.; 
Veil.  Piilerc.  II,  ft.  12  ; .Aurel.  \ icl.  in 
G.  Viario  ; Tac.ii.  (h-riii.  c.  37.;  Jd.  Hist. 
JV,  73.;  Juvcual.  Satyr.  XV,  v.  124.; 


Ctmbrtanae;  { . i* 

. 1 1.  q. Alba Kcgalis. 

Ltmbrianum;  I ’ ° 

Cimbrica  y Ktpßqtxr} 

Ptol.  II,  11.;  i.  e.  Jutlandia,  Slesviceu- 

sis  Ducatus,  u.  llolsatia. 


Cimbricus  PaguSy  Kcopij  ri  Ktp- 
ßgi'x.rjy  Ptol.;  Ort  auf  der  Küste  des 
Bosporus  Gitnmerius , 120  Stad,  vom  Fl. 
Anticetes. 


Cimbrorum  Portus;  schwed.  St. 
Cimbrisham , Ldsch.  Schonen. 

Cimbrorum  Promontorium;  cf. 
Cartris. 

Cimetra;  kl.  St.  in  Samniuin,  die 
Fabius  im  J.  455  eroberte. 

Ciminitty  Ainm.  .Marc.  XA'II,  16.; 
Ldsrii.  in  Etrurien. 

Ciminia  SilvOy  Liv.  IX,  36.;  Ci- 
minius  Saltusy  Id  ; Wald  um  den 
See  Giiniims,  in  Etrurien. 

Cimininius  LacuSy  Kifiivta  Xift- 
Strab.  V,  p.  157.;  Ctminns,  Go- 
Iiimcll.  VlU,  16,;  Virg.  VII,  v.  69T.; 
Sil.  Ital.  Vlll,  V.  492.;  Sec  in  Etrurien, 
uurerii  A'olsiniensis  Laciis;  heut.  'Vagei 
Logo  fii  f 'ico  y od.  Lago  cß  HoncigUo- 
nCy  Delegat.  Viterbo. 

Ciminius  MotiSy  Liv.  I\,  3fi.* 
Berg  in  Etriiricu,  unrernCiiuinus  n.Vol- 
sinii.  cf.  Flor,  I,  17.;  rroiitiii.  1,  2. 

Ci  mtnus ; cf.  Giiiünius  Laciis. 

C immer  > iy  Pliii. ; Kipfihfitoi 
pfQixoL)y  Homer,  üdyss.  V , v.  14 — 10» 
Jlerodot.  I,  (i.  15.  16.  103;  IV,  1.  U. 
12.;  Strab,  I,  p.  20.  61;  All,  p 309;; 
XI,  p.  494.;  sec.  Gohuüt,  MiciiaolisSpi* 
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eil.  I f p.  16, , ITa«se  Entdecig^g.  Th.  I, 
p.  8.,  Uartnmnii  iiiiTklärg^g.  über  A^ion, 
Th,  I,  p.  ir>0.  sq.,  i.  q.  Uomer,  Gen. 
X,  2,;  Kzorh.  XXWIll,  6.J  yccfifgt 
L\\,;  ViUkerorh.  iiu  Norden  des  Pon- 
(iis  Euxians  (Sarmntin  Eiiropaea) , nahe 
dem  ChersoiiesusTatirira^  sec.  Herodot., 
n.  Stnib.  aber  zw.  den  l'U.Tunuiä  u.  A!u- 
ta,  am  Pontiis  Kiixiniis , längs  der  Do- 
nau, wnnderte  um  5iM)  (630  sec.  AI.  vor 
Chr. , von  den  Seytlieii  gedrängt , unter 
Ji^^ainis  durch  Caiicasine  P^lae  nach 
Sinnpe,  plünderte  Sardes,  in  Eydicn, 
wurde  von  Alyat’es,  Künig  von  Lydien, 
um  h33  vor  Chr.  aus  Asia  iVlinor  gcschla- 
rrn,  Q.  eilte  nun  wieder  nach  Arraenia 
Minor,  Pontua  u.  dem  Caiicasns,  wo 
Gomer,  Ezech.  zu  suchen  ist.  cf.  Bayer 
Comnicnt.  de  Ciiimicriis , iin  II  ß.  Coiii- 
menll.  Aaid.  Scient.  Petropol. , u.  in 
dessen  Opusenl.  — liulie  1110.  ~ Bo- 
chart.  Phal.  111,  8.,  vergleicht  unglückl, 
geong  Goiner  mit  den  Phryges.  Cimme- 
riuSf  adj. ; Lact. ; Ovid. 

Cimmeri  Ephor,  ap.  Strab.;  Cic. ; 
rf.  SH.  Ital.  XII  , V.  131.;  Volk  in  Cam- 
paoien,  unw’cit  Bajae,  lebte  in  Höhlen 
(in  Finsterniss , nach  der  Fabel),  u. 
hieb  Bergbau.  Cimmerii  Laata,  Tibull.; 

u.  Inferoruni  Lacus. 

Cimmeria  ; i.  q.  Artandros. 

Cimmerium , Plin. ; St.  der  Cim- 
i^ii,  im  Caiupanieii,  nahe  dem  Lacus 
Arrernus. 

' Cimmeriu  m ^ Mein  I,  19.;  Kififif- 
?uovjroAi^,  Homer.  Gdyss.  X'  init. ; cf. 
Cerbtrion. 

Cimmer  i u Ptol.;  Plin.;  cf.  Mein  I, 
St  auf Clicrsonesiis  Taurica,  angcbl. 
^nn  d. Cimmerii,  nordwesil.  v. Theodosia 
«rbaut;  jetzt  Fhki-Krim  (Mt -Krim), 
l^wkopol.  St.  iin  riiss.  Gouvern.  Tau-' 
*>en,  am  Fl.  Tschiiruk,  nordwcstl.  von 
CaOa,  mit  Ueberresten  alter  Herrlich- 
keit. 

Cimmerium  Promant  or  i um  , 
KipfUQiov  «xoov,  Ptol.;  Vorgeb.  in 
SuEBintia  Aspiiu-a,  auf  der  südöstl.  Küste 
des  Palu«}  Vlaeotis,  nahe  der  Mdg.  des 
Irfdauusi. 

Cimmeritia;  Berg  auf  Cliersonesua 
Taiirica,  angehi,  heut;  Tages  Aghir- 
w Uch  - Daf^hi. 

Cimolin,  idia,  Plin.;  KificoXtg,  tdog, 
PUil.;  Strab,  XU,  p.  313.;  Cinolis, 
Mela  I,  19 ; KivoXig  (iv,  acc..),  Arriau.; 
Kivolii,  tdog , llarcian.  Ilcracl.  ; St.  ia 
Pppblagonieii , ^in  PonttisEuximis , östl. 
'on  .\eginctes,  westl.  von  Stephane;  der 
Angabe  nach  jetzt  KinvU;  sec.  Al.  Cino- 
PoU , Cinopulia. 


Cimölus,  Ovid.  Mctara.  - VH  , v. 
4^.;  Plin.;  KifiroXog,  Strab.,*  Steph.; 
Kch rn  iias  a,  Plin. ; e.  der  cyclad.  In- 
seln des  ügüisch.  Meeres,  nordustl.  von 
Meloe,  südl.  von  Siphnos.  wcstl.  von 
Polyägo.s;  heut.  Ibige«  Cimoli , Aif^en- 
tiere,  deren  Siegelcrde  (Ciniolia  terra, 
Pliii.  WXIV',  13.;  auch  crera.  CeU.)  ‘ 
die  Alten  schützten.  Cimoliua  , adj., 
Plin. 

Cina;  i.  <j.  Ciaena. 

Cina,  Euseb. ; llieronym.;  St.  des 
Stammes  J'.ida,  in  Judaoa , zav.  Diiuona, , 
u.  Eder. 

Cinai>oriumy  Xotit.  Episc. ; Concil. 
dialcedon. ; St.  in  Phrygia'  Salutaris, 
in  der  N ähe  von  Meros. 

Cina  edo  eoip  itae ; Volk  in  Arahia 
Felix  , auf  der  Küste  des  Mare  Ery— 
thraeuuu. 

Cinaedopolisj  Insel  an  der  Küste 
Curien^s,  iiu  Sinus  Ceramiciis. 

Cinaci,  Ktvaioi,  L\\. ; Kcniter^ 
Gen.  XV,  19.;  Nbmi.XXIV,  21.;  i.  Sam. 
XV,  5 — 8;  XWII,  10;  XXX,  29.^ 
Jtidic.  I,  16;  IV,  J l.  11.;  Urvolk  im 
südüstl.  Paläslina,  in  der  Nähe  der  Mi- 
dianiter  , stammte  von  Caniian  ah,  leb- 
te, vielleicht  als  Nomaden,  zur  Zeit  des 
Moses  in  der  Na«diharschaft  der  Moabi- 
ter, 11.  zur  Zeit  des  Saul  unter  den  Ama- 
lekitern.  , • 

Cinara,  Plin.;  Mela  II,  7.;  Cina-^ 
riis,  Ktvaqog,  .\lhcnnoua  II,  extr. ; o. 
der  sporad.  Inseln,  unfern,  vielleicht 
nordl.  von  der  Insel  Leros ; aiigehl.  jetzt 
Zinara. 

Cindya;  St.  in  Carien,  auf  der  Küste 
des  Sin.  Jassius,  unfern  Jassus. 

. Ci  HCreth;  i.  q.  Chimicrelh. 

Cinethii,  Kivt]\hoi,  Ptol.  IV,  3.; 
C ini  th  ii,  Tacit.  Aiin.  II,  32.;  Volk  in 
Hegio  Syrticu,  vielleicht  nahe  dem  Fl. 
Triton;  üstl.  von  Syrtis  Minor. 

Cinga,  ac . Lucaii.  IV,  v.  20.;  Cacs. 
Civ.  1,  48.;  Fl.  in  llispaniu  Tarracon., 
strömte  bey  den  Ilcrgetes,  ent.-qir,  in  den 
Pyrenäen ,'  vereinigte  sich  mit  dem  .Sico- 
ri*s,  11.  heilVt  jetzt  Clnca,  in  .\ragonicn, 
fällt  mit  dem  Segre  in  den  Ebro. 

C ingar i (VAngari ) , A nd r.  Presby- 
ter. Uatishon.  Chroi;.  Bavariae,  p.  52.; 
die  Zigeuner,  e,  angehi.  ans  Aegypten 
stHinniemies,  im  wesll.  Asien,  nürdl. Af- 
rica  n.  fast  in  ganz  Europa  lebendes 
\oi!{. 

Cingentcratum  ; Tingentcra- 
t II  m ; Ti  a g enter  iu  t u m , Mela  Mss. ; 
Tipgi  Cetraria,  I »aac  Voss ; Ti  n- 
gentcra,  .Incob.  Gronov. ; Cccraria. 
Ua%emi.;  Cetraria,  ac,  (^11.;  St.  in 
llispaiiiu  Baclic^i,  in  der  Näae  von  Cal- 
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p«,  Tielleicht  nordwestl.  von  Carteja, 
endösti.  von  Aeindn;  scc.  Isaac  Voss, 
aber  i.  q.  Julia  Traducta. 

Cingilia  f oc,  Liv.  VIII,  29.;  St. 
der  Vevtini,  in  Samnium,  nördl.  Toin 
Aternus,  südöätL  Ton  Cutina,  nahe  der 
Küste. 


Cingilla;  i.  q.  Cecilia. 
Cingomägum  (Cingornagus) ; cf, 
Scinp)maguiu. 

Ct ngu t u m,.  Caes.  Ciy.  I,  15.;  Cic. 
Aule.  VII , epist.  11. ; St.  in  Pirenum, 
im  pan.  Kriege  von  Labienns  befestigt, 
war  sec.  Frontin.  Culonic,  u.  heilst  heut. 
Tages  Cingoli , ^apstl.  St. , Delegat. 
Ancona.  Cingnlant^  PUn.;  Cingulanus, 
a4i-y  Frontin.;  cf.  Sil.  Ital,  X, 

V.  34. 

Cingulum  Mundi;  cf.  Hjperbor« 
ens  Muns. 


Ciniata;  e.  befestigter  Ort  in  Pa- 
phlagonien , am  Geb.  Olgossys. 

- Cinithi  i;  cf.  Cinethii.  Vielleicht  mit 
e.  St.  Cinethus  , Cinithus, 

Cinium,  Plin. ; St-  auf  Balearis  Ma- 
jor, zw.  Latinn,  ii  Ciinici,  genoss  das 
jus  latin. , u.  heilst  jetzt  angebl.  Cala 
Jjonga. 

Cinnai  i.  q.  Cenna. 

CinnOj  Anton,  llin. ; cf.  Chinna. 

Ctnna,  Ptol.;  St.  im  Innern  derpers. 
lidsch.  Persis , zw.  Sycta,  u.  Gabrn. 

^Cinnamomif CT a Regioy  Ptol.; 
e.  an  Zitnmt  reiche  Ldsch.  in  Aethiopin 
atipra  Aegyptiiin,  nordwcstl.  vom  Geb. 
Maste,  südwcstl.  vom  Geb.  Garbato, 
nordöstl.  von' den  Quellen  dos  Kil.  Bis 
hieher  soll  Sesostris  vorgedrungen  seyn, 
U.  daselbst  Denkmäler  errichtet  haben. 

Cinnereth ; St.;  i,  q.  Chinnereth. 

Cinnianay  ae,  Anton.  Itin.;  Ort  im 
nordöstl.  llispania  Tarracon.,  auf  dem 
Wege  von  Junetfria  nach  Barcino,  un- 
fern Aqtiac  Voconiao. 

Cinnibantum;  engl.  Mktfl.  Kim- 
holton , in  Huntingtonshirc.  - 

CiiiöUs;  cf.  Cimolis. 

Cin  Ster  nacy  siv.  CisternaCy  arumy 
Ptol.;  St.  in  Regio  S^rtica,  wcstl.  von 
Trierorum  Promontorium,  östl.  von  Ba- 
rathia. 

Cinum;  Sein  um;  Schweiz.  Ort  Clrn, 
Cantnn  Granbünden. 

C inyphti ; i.  q.  Macae. 

Cinypsy  Scyl. ; St.  im  Innern  der 
Regio  Syrtica , am  Fl.  u.  in  der  Ldsch. 
Cinyp.«. 

Cinypsy  yphisy  Plin.  V,  4. ; Clau- 
. dian.  1.  in  prim.  Consnl.  Stilich.,  v.  251.; 
Mehl  1 , 7.;  Äivvtp,  llerodot,  IV,  175.; 
Cinyphusy  »,  Ktwipog^  IHol.;  Strab. 


XVII.;  Said. ; Nonn.  Dionys.  XIII,  t. 
374.;  Fl.  in  Regio  Syrtica,  wcstl.  von 
Barathla , östl.  von  Leptis  Magna , ent- 
spr.  sec.  llerodot.  auf  Charitiim  Mons, 
strömte  be^-  den  Macae,  cf.  Diodur.  Sic. 
111,  p.  182.,  fiel  ins  mittclland.  Meer, 
u.  soll  heut.  Tages!  fVadi  Qunma  (Qua- 
ham)y  sec.  Al.  aber  Maerns  licissen.  Ci- 
nyphiuSy  adj.,  Ovid. ; Vlrg. 

CinypSy  yphisy  Plin.  V,  4.;  Hero- 
dot.  IV , 198. ; Ldsch.  in  Regio  Syrtica, 
auf  beydeu  Ufern  des  Fl.  gleiches  Na- 
mens. 

Cinyraeoy  oc,  Lucan.  1111,  v.  716.; 
Ginyrcuy  JCivvgfia , Nonn.  Dionys. 
XllI,  v.  451.;  Cinyriay  ac,  Plin.; 
St.  auf  der  Insel  Cyprus , vielleicht  im 
Innern. 

Ctos;  wohl  i.  Oescusy  Plin.  III, 
26.;  Fl.  in  Moeeia  Infer. , entspr.  auf 
dem  Geb.  Rliodope,  strömt  westl.  vom 
Utus,  fällt  nördl.  von  Oescus  in  die  Do- 
nau, u.  heifst  .jetzt  Ksker,  hkrai  irrig 
sec.  Oberlin.  i.  q.  hcha. 

■CioSy  Mela  I,  19.;  Plin.;  Kiogy 
Klog,  Scyl.;  Strab. ; Ptol.;  Apollon.  I,' 
V.  1178.;  Suid.;  Zosim.  1,  35.;  Pru- 
sias,  adiSy  Plin.  X,  epist.  66.;  Strab.; 
Ptol.;  Steph. ; Memnon  ap.  Phociiim, 
God.  224.;  St.  auf  der  Küste  Bithynicn’s, 
nordwcstl.  von  Nicaca , nordöstl.  von 
Priisa,  am  Sinus  Cianiis,  die  Philippus, 
Sohn  des  Demetrius  zerstörte,  u.  Pru- 
sias,  König  von  Bithynien,  wieder  aiif- 
baute;  jetzt  G/u*o,  Ghcmliky  St.  inNato- 
licn,  11.  Sitz  des  Erzbischofs  vonNicaea; 
sec.  Al,  soll  sie  aber  heut.  Tages  Chora- 
sia  heissen.  Prusensisy  Plin.  X,  epist. 
66.;  Prusiensisy  c,  TTgovaisvgy  Strab.  ; 
Pntsicnscsy  lum,  TlQovGifxav  y Mz. 

CioSy  Kiog  y Scyl.;  Fl.  bey  der  Sh 
eins,  in  Bithynien,  vereinigte  sich  mit 
dem  Xylas  , u.  fiel  in  den  Sin.  Cianus. 

Ciphas;  cf.  Gepha. 

C t p i pn  (Cipita) ,'  Ptol. ; St.  im  In- 
nern von  Zeugitanu , zw.  Thisica , u. 
Molditn. 

Cir cacum  y Plin.  IT,  4.;  cf.  Dio- 
nys. Perieg. ; St.  in  Golchis,  a*ra  südl. 
Ufer  des  Phasis,  wcstl,  von  Tyndaris; 
jetzt  Irkc. 

Circaeum  Promontoriumy  to 
Kigucuov  oqoQy  Scyl,;  Strab. V,;  Theo- 
phrast.  Hist.  Plant.  V,  9.;  Circaeum 
Jugumy  V'irg.  VII,  v.  799.;  Circaea 
JugUy  Sil.  Ital.  VIII,  V.  391.;  Cir- 
caeus  Mo'us;  Geb.  bey  den  Volsci,  in 
.liatium,  bildete,  gleichsam  als  Halbin- 
sel die  Grenze  der  Latini , u.  heifst  jetzt 
Circello ,'  Monte  Circello , Vorgeb.  mit 
dem  Schlosse  San  Folico,  in  C^pagna 
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di  Roma.  Hier  der  angebl.  Wohnsits 
der  Circe,  u.  des  Elpenor. 

Circaeus  Campus^  Ktqxaiov  nt- 
itov,  Dionys.  Perig^.  v.  6)92.;  Geg^end  in 
Colchis,  um  Circaeum. 

Circaeus  ,Mons;  i.  q.  Circaeum 
Promontoricm. 

Circassi,  CIiiv.;  Einw.  von  Circas- 
sien,  Tscherkessien. 

. Circeji^  orum^  Cic. Attic. XII,  episf. 
19.;  XV,  epist.  18.;  Melall,  4.;  Tab.; 
PUn.  111,  5.;  Liv.  1,  5(».;  Circes  Op~ 
pidulum  , ^ Kiqy.r]q  noXiyvov , Strab.  V, 
p.  Ißl.;  St.  der  Volsci , in  Latium,  XXII 
M.  P.  von  Clostrn  Uoiiiana,  etwa  XXVI 
södötitl.  von  Antiuin,  am  l'uCso  des  Cir- 
caeus .Moiis,  war  e.  Coloiiic  des  Tarqui- 
nitis  Superbus,  n.  soll  jctxt  Circcllo  heis- 
sen. Circaeus , adjl , Virg.;  Circejenses, 
Cic.  Xat.  Deor.  HI , 19. ; Liv.  VI , 17. 

Circejum-,  cf.  Circaeum ‘ Promon- 
torium. 

Circe 8 f sc.  Litus;  i.  q.  Circaeus 
Mons. 


Circesium ; 
Circe ssum ; 
Circcstria; 
Cireid ius; 
der  Insel  Corsica 


I cf.  Carchemis. 

i.  q.  Coriniiim. 

P'l.  anf  der  Westküste 
; angebl.  jetzt  Wpe, 


Circoniensis  Lactis;  See  Czirk- 
iM(s,  iin  illyr.  Kreise  Adelsberg  (Inucr- 
Krain). 

Cireonium;  cf.  Czcrniciira. 

' Circulus  infra  JSemus  Vien- 
nense;  nicderostcrreich.  T'iertel  unter 
dem  wiener  Walde , im  Lande  unter  der 
Ens,  mit  der  llptst.  Wien, 

Circulus  supra  j\cmus  J'icn- 
nensc;  niedcröstcrreich.  Viertel  ob  dem 
wiener  Walde , im  Lande  unter  der  Ens. 
Upb«t.  St.  Poelten. 

Circump  adani;  die  unter  den  rüm. 
Königen  über  die  Alpen  gedrungenen 
Oalli,  in  Gnllia  Cispadana,  auf  beyden 
Seiten  des  Po , welcher  sie  in  Cispadani 
u.  Traspadani  schied.  Daher  Cirenmpa- 
dani  Campi,  Liv.  \XI,  3o.;  Circumpa^ 
dann  Mmta,-,  Plin.  XIV,  20. 

Cireola,  tjrol.  Dorf  ZjV/ , CirZc,  im 
Kreise  Ober -Innthal,  am  Inn,  1 M. 
von  Innspruck;  Nahe  der  Felsen  ; Mar- 
tinswand, auf  welchem  Maximilian  I., 
key  c.  Gemsenjagd  sich  hier  verstiegen, 
J^ei  Tage  verleben  musste.  Seiulem 
da«  40  Fnfs  hohe  Ouzifix,  mit  den  Sta- 
tnen  des  Johannes  u.  der  .Maria. 

Ciri acum;  piemont. St.  CtVic,  Prov. 
Törin. 

Ciricium;  Cirua  ; Cyrisettm; 
^sercum;  Czcrschia;  kl.  poln.  St. 


CsersJCf  an  der  Weichsel,  Woiwodsdu 
Masovien.  CserccnsSs , e« 

CiriphCf  Ptol. ; St.  im  südL  Chal- 
daea,  unweit  Rhagia. 

Cirjathaim  (Eirjathmm)  ; i.  q.' 
Cartlion. 


Baala. 


Cirjath- Baal;  ) . 
Cirjath-Jearim;  ) 

Cirna^  Pto!.;  Ber|?  im  Innern  von 
Zciigitana,  südl.  von  Llippo  Diarrhvtus, 
an  dessen  Fufse  Dabia  Vag;  heut.  Tages 
der  Angabe  auch  Dgihb  el  - Iskel. 


Cirna;  1.  q.  Ciricium. 

Cirphis , Strab.  IX , p.  288. ; Berg 
in  Phocis , südostl.  von  Delplii  (hier 
durch  ein  Thal  vom  Parnassus  geschie- 
den), nördl.  von  Anticyra,  südl.  von 
Aeolidae,  wcstl.  von  Uelicon  M.;  ari- 
gebl.  jetzt  Stiva, 

Cirph  U ; kl.  St.‘  in  Phocis,  nahe  der 
Küste  des  Sin.  Crissacus,  u.  dem  südL 
Abhange  des  Berges  gl.  Namens. 


Cirpi;  i.  q.  Ad  llerculem;  sec.  Al. 
das  heut.  Visefprad, 

Cirpipa,  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
. Zengitanu,  südl.  von  Utica  ii.  llippo 
Diarhy tus , zw.  Thisica , n.  Meldita. 

Ci r r n »7  o e,  anim,  Ptol,;  Serr  atac, 
Aelian. ; Volk  in  Sogdiaim , nahe  dem 
Oxiis ; sec.  Al.  nnniögl.  in  Cirradia. 


Cirradia;  Cirrhadia;  Ldsch.  in 
India  intm  Gangem  ; vielleicht  heut. 
Tages  Silliet , District  in  Bengalen,  von 
wo  .Malobathruiu  (Foliattim,  Mart.  XI, 
28.),  llorat.  II,  Od.  VII,  v.  8.;  cf.  Plin. 
Xll,  2ß;  XHl.  1.,  c.  aus  den  Bßttem 
< des  Baums  gl.  N gepresstes  Ocl,  nach 
Syrien  (Merx  SxTa,  Ilorat  I,  Od.  XXXI, 
V.  12.)  , u.  von  hier  nach  Rom  gebracht 
wurde. 

Cirrha,  ae,  Stnt.  Thcb.  ITT,  t. 
46.;  Plin.  IV,  3.;  Kvoda,  Ptol,;  Pau- 
san.  Phoc.  c.  37.  sq. ; Strab.  IX,  p.  288.; 
St.  in  Phocis,  nm  Sin.  Crissaeiis,  südL 
von  Crib*.i,  nordöstl.  von  Oeanthe,  lag 
60  Stad.  (3  St.)  südl.  von  Delphi,  deren 
Hafen  sic  war;  sec.  Al.  Aspraspiti^  in 
Livadien , am  Golfo  di  Lepanto ; wohl 
aber  nicht  jetzt  Salona  (cf.  Aiuphissa), 
denn  sie  wurde  zerstört,  u.  der  Hafen 
verscliüttet.  Cirrhaeus  , adj.  , Plin.  ; 
Kiqqaiog  Cn^dtov  xcd  lifir}v),  Aeschin. 
contr.  Ctesipliont.  p.  289. ; antra,  Sil. 
Ital.,  i.  c.  Orakel  zu  Delphi. 

Cirrhadia;  cf.  Cirnidia. 

Cirrhaei^  Ki^qaioi , .Arschin  d.  1.; 
Volk  in  Phocis , das  mit  den  Acragalli- 
dae  in  Ci/rhaci  Cuiiii,!  sass.  Aesdiin. 
nennt  sie:  ytvr]  rtaqavopaxu y weil  sie 
tig  70  leqov  h ^sXq)Ois,  — xai  sig  tovg 
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* ^fKpVKtvovng  rnnlieririch  ä*  felndecUg 
verfahren  waren. 

Cirr haci'  Ca.mpi^  Plin.  IV^,  3.; 
TO  Kicgrunv  Ttfönov , Aesrhin.  I.  c. ; Ge- 
gend nmCirrLa.,  in  Phoeis. 

Cirritania^  Jtilian.  Toletan.  ap. 
Petr,  de  Marra;  i.  q.  Cerritnnia. 

'CirtOy  ae,  I.iv,  \N.\,  12.;  Flor. 
III,  1.;  Sallnst,  Jiigiirth,  c.  21.;  Cae8. 
Afric.  c.  25.;  Anton.  Itin.;  Kiqru,  Strab. 
XVII,  p.  572.;  CirtOy  ColoniaSit- 
tianorum  ^ ,1'lin.  V,  3.  p Mela  1,  7.; 
Cirta  Julia,  Kigrccjovlia^Vto}.-  Con- 
stant  ina  ; idpbt.  von  ^«iiiinidia  Mai<- 
8}loruiii,  öiitl.  vom  Fl.  Ampc$aga,  50 
Alill.  von  der  Kiifftc,  Mur  dlesidenz  dcij 
Mt.üilni(»!>a,  II.  se.  Xaehfolget , cf.  Strab., 
blühte  zur  Zeit  des  Svphax  ani  herrlich- 
8ten,  dessen  Wohnsitz  sie  nacl  i Vertreihg. 
des  Musinissa  v'ur.  iVarh  dein  Falle 
des  Svphax  kam  sic  wieder  an  den 
Ma«ini»a , cf.  Liv.,  wurde  unter  Jul. 

. Caesar  durch  P.  Sittiiis , od.  dessen  Ge- 
nossen, Sittiavi,  cf.  Dio  Cass.  XLIII. ; 
Appian.  Civ.  IV,  p.  OlHi. , Culonic,  im 
J.311  nach  Chr.  zerstört,  u.  von  Con- 
»tantiniis  51.  wieder  aiirgebuut;  heut. 
Tages  Con^tanlinc,  ConHtantia^  ll|>tst. 
der  östlichsten  Prov.  gl.  N.,  im  Staate 
Algier,  auf  hejdeu  Ilern  dös  Kiimniei, 
mit  röra.  Hainen  (Thore,  u.  Brücke 
über  den  Fl.)  nltcr  llerrlic.hl.eit.  Xahe 
wanne  Bäder.  Hier  eriuordcle  Jiigur- 
tha  den  Adheihal. 

Cirta  Julia;  cf.  Cirta. 

Cirt  c n X i s Fl  ii  v i u s ; cT.  Arapsaga. 

Ciricsioruvi  Regio,  ’PtoI.;  Land- 
ich.  iiu  westl.  Innern  von  Xiimidia  51as- 
sylor,,  mit  den  Stt.  Cirta,  5'aga,  51irae- 
uin,  Lures,  Aetara,  ii.  A/aina.  ^ 

Cirtius;  bey  den  Eingeb  i.  q.Bactis. 
tCisamus,  Tab.  Peut,  ; Kioapoq, 
Strab.  X,  p.  ^0. ; Xotit.  Kpl.-srop.;  Cy- 
gamus,  Plin.;  St.  auf  der  nordwestl. 
Küste  der  Insel  Creta,  ii.  Hafen  von 
Aptera,  südöstl.  von  Corycun;  Promon- 
torium, 80  Stad.  (2  51),  wiisil.  von  Cy- 
donia;  jetzt  Chisamo^  St.  der  Insel  Caii- 
dia,  mit  e.  Castel  ii.  Hafen. 

Cis- Danubianus  Circulus ; nic- 
dcriingar.  Kreis  dicsscit  der  Donau,  im 
Westl.  Theil. 

Cis-  Tib  i s c anus  Circnlu  s;  ober- 
tingar.  Kreis  diesseit  der  l'hciss,  im 
osli.  Theile. 

Cisi,  orum,  Anton.  Vtin.;'  Cacs. ; 
Cissc,  Kiaar,,  Ptol.;  Cissis^  is,  Tab. 
Peut. ; St.  auf  der  Küste  von  51aiiretania 
Caesar.,  war  51unicipium,  ii.  lag  XII 
M.  P.  von  Husiicuriiun.  Cissensis,  e, 
Collat.  Carthag. 

Cisiensis  kl.  Ldüch.  die. 


Ic  Pais  de  dte.  In  Xieder-Navarra,  Dep. 
Meder -Pyrenäen,  mit  dem  Hpturt  St. 
Jean  Pied  de  Port. 

Cisirnons;  »venet.  St.  Cismone,  am 
Kinll.  des  Ci.'iuone,  in  die  Brenta,  De- 
legat. Treviso. 

Cisor  i , Plin. ; 5'olk  in  .'\frica. 

Cispadani;  G a 1 1 i , Lir« 
Fpitom.  XX.;  Id.  XXXVII^  57.;  Ju- 
stin. XX,  5.;  cf.  Liv.  IX,  32.;  5'ell. 
Paterc.  I,  14.;  auch  Gatli  Togati; 
die  unter  den  röni.  KK.  über  die  Alpen 
nach  Italien  gezogenen,  ii.  diesseit  ded 
Po  (Gallia  Cispadana)  sich  niedergelas- 
senen, u.  die  Tusci  verdrängenden  Gal- 
lier. 

Cispii,  Plin.;  Völkersch.  im  Innern 
von  Afriea.  j 

Cispius  Mons,  Gell.;  5'arr.;  c.  der  ' 
sieben  Hügel  Hoiu's,  in  Regio  V,  ^ec. 

Al.  der  e.  Gipfel  des  Esquilinus,  du  der 
andere  Oppins  hiefs ; mit  der  Kirche  St. 
Maria  51aggiore.  | 

Cissa,  Kiaaa , Po!vb.  III,  70.; 
Cissum,  Scissum,  Liv.  X\I,  20.;  ■ 

Lissa,  Plol. ; St.  der  Lacetani , Jncce-  i 
tani,  in  Hispania Tarracon  : niuihmari.1. 
jetzt  Guissoua.  Hier,  sclihig  Cn.  Scipio 
die  (’artliHginienser  unter  llunno,  im 
pun.  Kriege,  u.  eroberte  die  Stadt. 

Cissa,  Ptol.;  Fl.  in  Colchis,  zw* 
deni  Phasis,  u.  der  St.  Trapezus,  an- 
gcbl.  jetzt  Quiso. 

Cissa,  ae,  Plin.  IV,  ll. ; Crcss'tt 
(Crissa) , Kqr^cact , Sv\\i;  St.  auf  Cher-^ 
souesus  Thraciue)  nalie  der  Mdg.  dc8  , 
Aegos  Potamos. 

(Ussa;  Lissa,  Plin.  Ill,  23.;  An- 
ton. Itin.;  Insel  an  der  Kü.<te  Illyricn’ii, 
Jadera  gegenüber , ii  verschieden  von 
Issa,  wurde  zu  den  Absyrtides  liistilae 
gezälilt. 

L iHse;  I.  q. 

Cissctie,  ÄiGöqvrj , Süid. ; Borg  in 
Thracieu. 

Cisserusa,  Plin.;  Insel  nahe  der 
Küste  von  Oarien. 

Cissi;  cf.. Cissii. 

Cissia,  i;  Kt  OG  in,  cf.  Strab.  XV", 
p.  728.;  Ptol.  VI,  3.;  rj  Kiaairj  yrj,  H«i- 
rodot.  V,  40.;  tj  Klggit]  %foqri\  IleiDdot. 

51,  111).;  Ldsch.  in  Susiana,  längs  der 
Nordwestscite  des  Fl.  Eulneiis,  wohl 
aber  auch  auf  dessen  südöstl.  Ufer,  ober- 
halb der  Eiymaei.  Hier  lag  Susa* 

Cissii;  e*  freyes  5’olk  vielleicht  in 
Cappadocia  Pontica,  u.  Bundesgenossen 
der  Liizi. 

Cissii,  KiGCiot,  (oP , Ilerodot.  111, 

91.;  Polyb.  V , 82.;  Kidioi,  P«»lyb*5, 

79.;  Steph. ; Cissi,  Ktcaoi , Dionvs. 
Perieg.  v.  1014. ; Volk  in  Cissia  (Susla- 
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CitimA, 


na),  dio  sec.  Steph.  ihren  Namen  ano 
Kt^aiag^  ßrjrgogMf/nvovo?  hatten,  gleich« 
bedeutend  aher  mit  Sumi,  iMvcioif 
Einw.  von  Siisa^  «ind. 

Ciss  I i M oni  rs  , Flin.;  Geb.  in  Snr- 
matiH  Aütintiea,  nortlö»ll.  vielleicht  vom 
Palas  Mrteotis. 

Ci  suis;  i.  q.  Cisi. 

C inson  ; cf.  Kisrlion. 

Ciüsum;  cf.  (’if'sa 

Cis9UH;  Geb.  in  Chalcidice  (>Iace- 
dnnien),  bildete  die  üstl.  Grenze  von 
Cro.*<.<aeii. 

Ci  SS  II  Ktö(fOQ,  Strab.  VII.;  St.  in 
Grosvafa  (.Macedonieii) , atif  der  östl; 
Killte  des  Sin.  Thermaiens,  südl.  von 
'1  hessalonicn  , westl.  von  .Anthciniis. 

Cissua;  Ilafcnort  in  loiiien,  unfern 
Erjulirne. 

Cislerctum;  franz.  Flecken  O- 
ateaiiSj  Cifeaux^  ('istrrz^  llep.  Cotc  d’ 
Or(Biu*gund).  Kheiiials  hier  die \orziig- 
lirhste  .\btey  .des  Ci.*<tercien8er-  Ordens. 

Cisternae;  i.  q.  Cinsternae. 

Ciat^ro,  oms;  i.  q.  Segnstero. 

Ciathena,  .Mela  I,  IM.;  Cisthene, 
Plin.  V,  30.;  Kia^rjvrj^  Strab.  Xlll.; 
St.  in'  .Mj^sia  .Major,  sec.  .AI.  in  Aeolis, 
am  Sin.  .Adraiuittenus,  in  der  Nähe  von 
Ast)  ra. 

Cisthenc^  KtcdT/vr]^  Strab.  XIV, 
p.  458.  ;‘e.  ^on  d(*n  v.w.  den  (Jlwdidoniae 
Insniae  u.  Kliodiis  im  .Mure  Lyeiura , an 
derliüste  Lycien’s  liegc'uden  Inseln  vricict 
ffO/lArr , Strab.,  nniitae  igno1)ilc8,  Plin. 
V,3l. ; hent.  Tage«  Castcl  ffosÄO,  kl. 
Insel , an  der  Küste  von  Curaiuanien. 
Auf  ihr  lag  e.  St.  Gisthenc. 

('istoboci^  Flin.  ; Castaboci  { 
AoPt,  vielleicht  in  Dacien,  östl.  von  der 
Donau,  sec.  Plin.  aber  nahe  dem  l'a« 
nais. 

Cistovia<;  Ort  Im  nordwestl.  Ger- 
I nmnien,  ostl.  von  der  KIbe,  vielleicht 
in  der  Gegend  von  Zerbst: 

Cita;  C i tat  a ; Cyta^  Kvrr] , 

Steph^;  Scyl. ; St.  in  Colclils , am  Fba- 
sis ; angebl.  Geburtsort  der  Zauberin 
Girre  , j’<n:hter  der  Sonne,  ii.  Schwester 
des  .Aeetes,  die  von  Golchis  nach  Italien 
flncliteie.  Citaeia  (Cytacis) , idia^  1\, 
Pnipcrl.  1 , eleg.  I ; it  c.  Meden. 

Citamum^  I'tof. ; St.  im  zwejten 
Tbeilc  von  Armenia  Major,  lihfem  des 
Euphmt’s,  zw.  f holiia,  ii.  .AitHriiiin. 

Citnrini^  Flin.;  A’olk 
auf  der  nordwcstl.  Küste  Sicilien's. 

CithaeroTij  önia^  Flin»  IV,  7.; 
Mela  II , 3. , Senec.  Fhoeniss.  init. ; 
Airg.  Aon.  IV,  v.  302.;  Froperl.  III, 
eleg.  2.;  Solin.  c.  7.;  o Kl^^kk^chv,  (opoi. 


Strab.’  IX , p.  270.  283. Pindar: 

Od.  I,  V.  Iw.;  Paiisan.  Atlic.  c.  S8, 

Id.  Roeot.  c.  2. ; Plato  in  Grit.  p.  503. ; 
Knrip.  Racch.  v.  0(i0. ; cf.  Theophrast. 
de  A ent. , p.  400.;  Snid.;  Geb.  in  Roeo- 
tien,  bildete  die  nördl.  Grenze  von  At- 
tica  II.  Alcgaris,  soll  jetzt  Clatca  (Ela- 
tca)  heissen,  u.  war  dem  Uacchus,  u. 
den  Musen  geheiligt.  « 

Cilhaeum;  cf.  C)taenin. 

Ci  t har  iat  a,  Anton.  Ilin.;  Citha-> 
ristc^  Mela  11,  5.;  llafcnst.  in  Gallia 
Karbon.,  unfern  (östl.  von)  Tanrcntiis, 
Tanroentns;  heul,  'l’ages  sec.  Al.  .Cassia^ 
cf.  Carcicis  Fortus ; sec.  Al. , aber  un- 
walirsclieinlicher : bouche,  oder  Cci- 

rtslc. 

Cithnriatea  Promont  orivm^ 
Ftol. ; A'orgeb.  in  GaV  ia  Karbon. , üsti. 
von  'ranrocntniii,  unweit  Olbia. 

Citharizum;  St.  in  Sophene  (Ar- 
menia Major) , \iellciclit  nahe  dem  Eu- 
phrat M>u  Justinian  entw.  angelegt,  od« 
befestigt. 

Citheni  Juga,  Flin.,*  Geb.,  miith- 
mafsl.  auf  der  Grenze  von  l’arthicn. 

Citherony  Aiison. ; i.  q.  Cithaeron. 

Cith  r II  m ; cf.  F^ dna.  ' 

Ci th  ru  m ; Ci  tr  u m ; St.  in  Thessa- 
lien ; angebl.  jetzt  Zotriwar. 

Citi n i u m ; cf.  G)  tini am. 

Citinm;  i q.  Cetium. 

Citiuniy  Flin.  A,  31.;  Corn.  Ncp. 
inGimon.;  KirioVj  Ftol.;  Strab;  Stepb.; 
Fliitarch.  in  Ginion.;  Thncvd.  I,  p.  73.; 
Diodor,  Sic.  XII,  3;  X\,  50.;  sec. 
KiMpiian.  adv.  Ilaeres.  30.,  aber  i.  q. 
C-priis;  St.  auf  der  Sndkiistc  der  Insel 
('>priis,  nordö:»tI.  von  .Aiuatliiis,  200  Stad. 

(.V  .AI.)  snducstl.  von  Salamis,  war  e. 
pbönizisclie,  nicht  sec,  Alannert  e.  grio- 
chisebe,  Colonie,  Gebrtsort  des  Zeno, 
Stifters  der  Stoiker,  cf.  Dingen.  Luert. 

A lt.  Zenonis,  n.  heilst  jetzt  Chicti.  liier 
wurde  der  pliöniz  Raal  Stepb.) 

verehrt,  ii.  starb  Gimoii,  während  der 
BelageriiJig.  cf.  Diodor.,  n.Gorn.Kep. — 
'Cittiaei,  Gic.  de  Fin.  lA',  20.;  Einw. ; 
KitioIj  i.  q.  KvTrqioi^  Epipliaii.  h c. ; 
Cittiensia^  c.  Gell.;  Kirrif-vg,  Diodor. 
Sic.  XIX,.  50.;  cf.  Dingen.  Luert.  d.  1.;  . 
Cittcua^  II.  Cltiacua^  adj. . Gic. 

Citium;  Ort  in Faniionia Super. , auf 
dem  südl.  Vier  der  Doniiii  , 2 M.  iiord- 
westl.  von  Vindobona,  1 ostl.  von  Goma- 
gCiiae;  sec.  Kruse  jetzt  Katttnbergcf-^ 
dbrf. 

Citium^  Liv. ; St.  in  Alaccdonien. 

Citium;  Ciza,  Gell.;  l'abri;  Liini.; 
Ziza^  Lueiu;  preiiss.  St.  Zvüz,  Ugb/.. 
Merseburg,  an  der  weiften  Kister,  5.^1. 
südwestl.  von  Leipzig,  5 südl.  von  .Alcr- 
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sebnrg.  Bie  Kirche  St  Trinitatis 
enthält  die  Grabinäler  der  chemal.  Hrsz. 
▼on  Zeitz.  Cizensis^  e,  Gottfr.  Lobeck, 
Prediger  zn  St.  Stephan  rettete  die  St 
im  J,  1G40. , alü  Leonh.  Torstensohn  ihr 
Brand  n.  PIfiiiderg.  angesagt  hatte,  durch 
se.  Bitte  im  llptquartier  zu  Chemnitz. 

Citius  ; Berg  in  Epirus,  auf  der 
Crrenze  Mncedonicn’s. 

Citron;  i.  q.  Pydna. 

Cituatum,  siv.  Cituorum  Insu- 
ta;  Schuti  a;  niederungar.  Insel  Schütt, 
Gespsch.  Pressburg,  12  M.  lang,  7 breit, 
gebildet  von  den  FU.  Donau,  Raab,  u. 
Waag. 

Clus;  cf.  Clos  ; Oesens. 

Civäro;  Civro,  önis ; St.  in  Gallia 
Narbonciisis ; muthmassl.  i.  q.  CombC' 
riacum. 

Civitas;  i.  q;  Carsici. 

Civitas;  venet.  Mktfl.  Cheda , Ct- 
vita,  am  Ogiio,  Prov.  Brescia. 

Civitas  Aeduorum;  et  Augusto- 
dumiin, 

Civitas  Aginnensium  ; i.  q. 
Agenno. 

Civitas  Agyrinensis;  i.  q.  Agy- 
riuin. 

Civitas  Albcnsium;  cf.  Alba  Au- ‘ 
gusta. 

Civitas  Albigensium;  i.  q. Albia. 

Civitas  Aletense ; cf.  Aletuin. 

Civitas  Altac  Ripae;  i.q.Brcga, 

Civitas  Aiigelorum;  cf.  Angelo- 
polis  Aiucricana. 

Civitas  Ambianensium  ; i.  q» 

^ Ambiani. 

Civitas  Anactoria;  cf.  Anacto- 
rluin. 

Civitas  Andicavorurfi;  i.  q.  An- 
degavia. 

Civitas  Apollontcnsis ; cf.Apol- 
lonia  Siciliae. 

Civitas  Aptens  ium;  i.  q.  Apta 
Julia. 

Civitas  Araus icor um;  ct  Araxi- 

«io. 

Civitas  Astensis;  cf.  Asta. 

Civiias  Atnrensium ; cf.  Adura. 

Civitas  Aurelia  Aquensium;  i. 
q,  Aqiiae. 

Civitas  Av  ennicorum;  cf.  Ave- 
nio. 

Civitas  Bajocassium;  i.  q.Arae- 
genus. 

C I r 1 1 a s Beli;  cf.  Babylon. 

' Civitas  Bcllovacorum  , Notit. 
Prov.  Gail. ; i.  q.Bellovaci. 

Civitas  Biterrensium;  cf,  Bae- 
terra  Scptimanoriiiii. 

Civitas  Biturigum ; i.  q,  Ava- 
ricum. 


Civitas  Biturigum  ~ Vivisco^  , 
rum;  cf.  Burdegala.  ‘ ' 

Civitas  Cabellicorum ; i.  q.  Ga- 
ballio. 

Civitas  Carnotena;  | cf.  Antri- 

Civitas  Carnotvm;  | cum. 

Civitas  Ca/tellana;  St.  Citta 
di^  Castclio , Citta  Castellano , an  der 
Tiber,  Delegat.  Perugia. 

Civitas  Catcllaun  orum\  cf.  Ca- 
talaiini. 

Civitas  C enomannorum  $ i.  q. 
Genomonia. 

Civitas  Centuripina;  Cic.;  cf. 
Ccutu ripae. ' 

Civitas  Curiosopitum  (Oorioso- 
pittiTwJ,  Notit.  Civ.  Gail.;  CuriosoU-  ■ 
magus;  Cornu  Galliaei  St.  der 
Ciiriosolitcs,  in  Gallia  Lugdun.;  sec.  AI. 
jetzt  Qmniper,  Quimper  - Corentin,  Cor- 
nuaille,,  Montagne  sur  Odet,  llptst.  des 
Dep.  Finisterre  (Bretagne),  an  der  Mdg. 
des  Odet;  Gebrtsort  der  Je/<ni teil  liar- 
douin , II.  Bougeant.  sec.  AL  aber  Cor- 
seult,  cf.  II istoire  rAcaderaie  Royale  des 
Inscpt.  Tom.  I,  p.  401,  sq. 

Civitas  (Urbs)  Davidis;  i,  q. 
Beth- Lehern.  ' 

Civitas  Deensium ; cf.  Aiigüsta 
Dca.  [ 

Civitas  Diniensium,  Notit. Prov,  ' 
Gail.  Alp.  llarit. ; Dinia,  Plin. ; Ptol.; 
llptst.  der  Bodiontiri,  Plin.,  Sentii, 
Ptdl. , in  Gallia  Narbon.;  heut  Tages 
Digne , llptst.  des  franz.  Dep.  Nlcderal-  ' 
pen , ‘ an  der  Bleonne  (Provence).  j 

Civitas  Ducalis  ; neapol.  St. 
Civita  Ducalc",  od.  Reale,  Prov.  Abruz-  ^ 
zo  Ulteriore  I.  . j 

Civitas  Rquestrium',  Notit.  St.,^.. 
Gail.  Max.  Sequan. ; Colonia  Rque- 
stris,  Tab.  Peilt;  Insrpt  ap.  Griit; 
Colonia  'Equestris , Plin.  IV,  17.;  , 
Colonia  Eqn  estri  s Helvctiorum, 
Cell.;  Equestris , is , Anton.  Itin. ; 
jfc)xbvf5'gts,  Ptol.;  No  viodunum , No- 
tit. c. ; St.  im  Pagns  Urbigenus  (Gallia 
Belgien),  bey  den  llelvetii,  lag  XVII  M. 

P.  sec,  Anton. , XU  sec.  Tab.  von  Genova, 

XX  vom  Laciis  Lausonius,  sec.  Lucan/ 
Pharsal.I,  v.  394.  sq.:  in  cavo  Lemano, 
u.  heifst  jetzt  Nyons , Ncus , Neuws, 

St.  im  Schweiz.  Canton  Waadt,  am  Gen- 
fersec.  Cacj.  legte  Grenzsoldaten  hicher. 

Civitas  Forojnlicnsi 8 ; i.  q.Fu- 
runi  Jiilii. 

('iüitas  G abalitana;  i.  q.  An- 
deridum. 

Civitas  Glamnatcva;  cf.  Glana- 
teva. 

Civitas  Halesina;  Cic.  Agr,  c.G.; 
cf,  Alaesa. 
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Civitaa  HaUeyenaia,  dc.Agr,  c. 
6. ; Ha licy  ae,  'AXtuvai , Steph.  j St. 
in  Sicitien,  zw.  Lil^baeiun,  u.  Entelia ; 
jetzt  Sakmi , St  in  der  Intendanz  Tra- 

fani  (Val  di  Mazzara).  Halicyenaeay 
lin.  Uly  8,;  ^AXixvaiot,  Diodor.  Sic. 
XIV,  c.  55.;  Einw. 

Civitaa  Ilzenaia;  Vorstadt  Uz- 
atadtj  von  Passau. 

‘ Civitaa  Imperialia  ad  Goaamf 
Goalaria , Cell. ; . eheinal.  freycRehs- 
stadt  Goalar , im  hannnv.  Frztth.  (5|  M. 
südöstl.  Ton)  Hildcsheim , an  der  Gose, 
n.  am  nordl.  Fiifsc  des  Harzers,  5|  M. 
södl.  Ton  Wolfenbiittel. 

Civitaa  Indaginia ; Haga 
Sehauenburgi;  Stadthaga;  St. 
Stadthagen,  in  der  Grfsch.  Schauenburg-. 
Geburtsort  des  Geogr.  A.  F.  Büsching. ' 

Civitaa  Lactoratium,  Notit. Civ.' 
Gail.;  Lactora,  Tab.  Peut.;  Lactu- 
ra,‘ Anton.  Itin;  Le.ctora;  St.  der 
Lactorates,  in  Gallia  Aqnitan.  Tcrt.,  un- 
fern Ausci;  heut.  Tages  Lectoure,  im 
Dep.,  11.  am  Gers  (Gascogne), 

Civitaa  Laod  icenaia , Cic.;  i.  q. 
Laodicaea  ad  Ly  cum.  ' 

Civitaa  Leucorum\  'wolil  i.  q. 

Tullnm.  . 

# • 

Civitaa  Lexoviorum  (Lexovii), 
Xotit.  Civ.  Gull.;  (Soemagua)  NotO'- 
payog,  Ptol.;  Noviomagus,  Anton. 
Itin.;  St.  derLexovii;  in  Gallia Lngdun. 
T ert. ; jetzt  Lisieitx  — Lex  obium  ; 
Lexovium;  Lextibium  — ; St.  am 
Zufl.  der  Orbe  u.  llorque , Dep.  Calva- 
'os(Xormandie).  Lexoviensh,  c,  Bert. — 

^ ulcsins  nimmt  Novioraagns  ffir  JSovi- 
i.  e.-lVogent  sur  Anteile. 

Civ  itaa  Lind  ocolina;  cf.  Lindnm. 
Civitaa  Lingonum;  i. q. Auteman- 
mnnm,  Andonintuniiin. 

Civitaa  Lundonia;  cf.  Augnsta 
Trinobautum. 

Civitaa  Lutevenaium,  Notit.  Civ. 
Gail.;  Luteva,  ac,  Ptol. ; Notit,  c.;  Fo- 
rum Neronis,  Plin.;  befestigter  Ort 
(Castrum , sec.  Notit)  der  Volcae  Areco- 
mici,  in  Gallia  Narben.;  hciit.  Tages 
Lodere , St.  am  F ufse  der  Sevennen , u. 
»n  der  Lergiie,  Dep.  Heranlt  (Nieder- 
Ijuiguedor>.  Gebrtsortdes  Cardinal  Flcu- 
st  \T£Z.  LutevmUf  qui  ct  Forone- 
ronienaea,  Plin, 

Civitaa  M ag  alon  enaium\  Notk. 
Cir.  Gail. ; Magalona,  Tlieodiilf.  Pa- 
raenes.  ad  Judic.  v.  133. ; St  in  Gallia 
^a^bon. , viclleieht  bey  den  Volcae  Are- 
comici , auf  c.  Insel  des  mittelland.  M. , 
in  der  ^iilie  von  Foniiii  Doraitii. 


Civitaa  Mamertina,  Cie,  Agr, 
c.  6. ; i.  q.  Messana. 

'•  Civitaa  Me diomatrieorum;  cf. 
Divodtirnm. 

Civitaa  Meldorum,  Notit  Lug- 
dun.  Senon.;  Meldi,  orum,  ex  Cell. ; 
Jatinum,  lazivov,  Ptol.;  St  der  Mel- 
di, in  Gf^.  Lu^.  Quart , nordöstl.  von 
Lutetia;  jetüt  Meaux — Meldunum  — , 
St.  am  nordl.  Ufer  der  Marne,  Den. 
Setno  n.  Marne  (Brie) , 6 St.  von  Paris, 
4|  sddwestl.  von  Chateau-Thiery. 

Civitaa  Montia  Graceenaia,  air, 
Zagrabienaia  ;ydgramum  i Zag- 
rabia;  Hptst.  Agram,  2^agr^,  Sa- 
gabria , des  Koni^.  Croatien , ^ St  von 
der  Save.  Zagrabienaia , e. 

Civitaa  Morinorum;  L q.  Ta- 
ruanna. 

Civitaa  Namnetica,  Gregor. Tnro- 
nens.  W,  15.;  Civitaa  Namnetum^ 
Notit  Prov.  Lngdun.;  Condivienum, 
Kovdiovixvov , Ptol. ; IVamnetae, 
arum,  Gregor.  Tiiron.  1111,  43.  ; Ve- 
nont.  Fortunat.  111,  epist  ad  Felic., 
cpiscop.'Nomnetic.;  Tiamnetea,  siv. 
JSanncte  8,  um,  Med.  Aev. ; St.  der 
Namnetes,  in  Gallia  Lngdun.  Tcrt;  heut. 
Tages  ^antea  — JSantetum  — , Hptst. 
des  Dep.  Unterloire,  an  der  Loire  (Bre- 
tagne). Durch  des  Edi^t  von  Nantes 
sicherte  Heinrich  IV.  im  J.  15Ö8  den 
Protestanten  Religionsfreyheit  u.  gleiche 
Rechte  mit  den  Kiatholiken  zu,  welches 
aber  am  22.  Octob.  1685  Ludwig  XIV. 
wieden  aufhob.  JSamneticua , siv.  Aon- 
netieua,  adj.;  Nannetenaia,  e. 

Civitaa  Nemauaenaia , Notit 
Gail.;  cf.  Nemansum,  Nemausus. 

Civitaa  Nemetumf  i.  q.  Angusta 
Nemetum. 

Civitaa  Nova;  cf.  Aemona  Nova. 

. Civitaa  Oeenaia',  Plin.  V, 4.;  Oca, 
ae,^  Mcla  1,2.;  Aethic.  Cosmograph.; 
Solin.  c.  27. ; Colonia  Oeea,  Anton. 
Itin.;  Colonia  Oaa,  Tab.  Peut;  Co- 
lon iaAeliaOe'a  Au  gu  ata  Felix,  Mz. 
des  Anton.  Pius ; Eoa,  Kcau,  Ptol.,  St 
auf  der  Küste  der  Regio  Syrtica,  zw. 
(u'cstl.  von)  Leptis  Magna,  u.  • Syrtis 
Minor,  od.  zw.  Abrotonum  u.  Sabrata; 
jetzt  Tripoli,  Hptst.  des  Staates  gl.  Na- 
mens, am  Meere.  Sie  war  e.  der  drey 
Stt,  welche  Tripolis  Africa  bildeten. 

Civ  itaa  Oc  nana  ; i.  q.  Bo  jodurnm. 
Civitaa  Palmarum;  ct- Hieri- 
chiis. 

Civitaa  Panormiiana,  Cic.;  i.  q. 
Panoruius. 

Civitaa^  Pariaiorum;  cf.  Lute-  • 
da  Pariiiunun*. 


Biichoff'i  Wörttrh,  d,  Urt-U, 
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CtVIlas  fPalrentittm,  CelL;  cf. 
Patrae. 

Civitai  ' Petroeoriorum;  i.  q. 
Ve^tinna. 

Civitas  Pictanum;  cf.  Liinonmn. 

Civitas  Plebi»;  U.  pap^d.  St« 
Cioita  Hella  Pieve,  Deleg.  Perujy^ia« 

Civitas  PompeJ onenais^  Inttcpt. 
in  ArnaW.  Oüienart.  Notit  Vaftccwi.  II,  2.,* 
St.  der  Vascone«,  in  Hispania  Tamicon. ; 
heilt.  Tages  Pampelona.  cf.  Anddus. 

Civitaa  Redonum ; cf.  Condatc. 

, Civitas  Regalis^  Ctuv.;  C»ci- 
tas  Regia;  span.  Hptst.  Ciudad  Real 
(Puzcola)  der  Prov.  la  Mancha , Könige. 
Keu-CastiUen. 

Ciyita,  )i.,,AIt,ece, 

Ctv^iiaa  Rejenatumi  ) ^ 

Civitaa  Remorum ^ Nodt.  Prov. ; 
Inscpt.  ap.  Grut;  Duricotiora^  Jov-- 
QtuoQtoQcCy  S trab.  IV  , p.  194.;  Dur o- 
cortartim,  Caes. GaU.  11, 3;  VI,  4.  44.; 
Rnrocortotnm^  Anton.  Idn.';  Tab. 
Pent. ; JovgoHoqvoqov , PtoK;  Remi^ 
oruniy  Amm.  Marc.  W,  27.;  Ifptst.  der 
Kemi,  in  Galiiu  Bclgim,  WXVU  M.P. 
sfidui^tl.  von  Aiigusta  Siiessionum,  Sues- 
sonae,  XXVll  norduestl.  von  Durocate- 
lanni,  XII  von  FinCs,  war  Sitz  der 
Künste  ti.  Wissenschaften  — illae  Pc- 
atrac  Athen ae  Durorcortoro^  sCc.  Cor- 
nel.  Fronte,  Rhet.  n.  Gratniuat  iin  Zeit- 
alt.  des  lladrianüs,  ap.  P.  Consent.,  int 
vierten  Sec.  Hptst.  vod  Uelgica  Secon- 
da, ü.  heifst  jetzt  Rheima^  Reims  ^ St. 
an  derVcsle,  Dep.  Marne  (Champagne). 
Ludwig  XVI.  war  in  früherer  Zeit  der 
letzte,  u.  Carl  X.  in  neuester  (am 
25.  Marz  1825)  der  erste  frdnz.  König, 
die  hier  gekrönt  wurden.  Rcmensla^  c. 

Civitaa  Rhegtna;  cf.  Rhegiuin« 

Civitaa  Roderici;  Roaerico- 
■poli a;  span  St.  Ciudad  Rodrigo , am 
Aguada,  Königr.  Leon.  Wellington  er- 
oberte sic  am  Octob.  1811* 

Civitaa  Rolomag  ensium ; 
Rotomagus. 

Civitaa  Sacirdotum;  cf.  Nob. 


1.  q. 


Civitaa  Salinarum^  siv.  Sali^ 
nen SIS, lnscpt.ap.Spon.;  Civitaa  Sol- 
lt itienai  n m (Sollinienaium  Urbs)^  Kotit. 
Gail.;  Salinae^  £aXtvatf  Ptol.^  UI, 
1.:  St.  der  Siietri,  in  Alpes  Maritimae 
((ihIÜh  Narben«),  sec.  Al*  zw«  Vindtim, 
u.  Saniiiuin;  heut. Tages  CastelUmOj  St.^ 
iiM  Dop.  N'ioderalpcn  (Provence),  am  Fl. 
Vf-rnon;  sec.  Al.  aber  Scillans,  Fleken, 
5 -»1.  \on  Frejus,  in  Provence. 

Civitaa  Salis;  Ir  - Hamelaeh^ 
Josua  XV,  h2.;  St.  im  Süden  des  Stam- 
met Jnda  (Wüste) , am  Mare  Mortniun» 


etwas  Aber  2 M.  siidöstl.  ,von  JaÜihr,  hist 
4sudl.'  von  Fngaddi.  ^Hier  w'ar  e.  Fnrth 
Aber  den  See.  M -.i  *i  rw : ' * 

. Civitatis  St.  Angelt;  neapol.  St 
Civita  di  S.  Aagelo , Prov.  Abrnzzo  Ll- 
terioro  1. 

Civitaa  St.  Hiniatia  ad  -Te- 
deacum;  toscan.  St.  St,  Miniato  cd  Te- 
deacho , Prov.  Florenz. 

Civitaa  Saniciensium  ^ Notit 
Prov*  in  Alpib.  Marit. ; A'anicio,  Na- 
tit.  c.;  Sanecium^  ex  Gell.;  .Vant- 
t i um,  Ptol.;  Sanitia;  St.  der  Vesdi- 
tani,  in  Gallia  Narbon. ; jetzt  SeneZf 
kl.  St.,'  an  der  Asse,  Dep.  Niederalpeo 
(Provence). 

Civitaa  Sedunorum;  i.  q«.Ca- 
etrtmi  Sediinuin. 

Civitaa  Segestana,  Cic.  Agr. 
_c.  b. ; cf.  Aegesta. 

• Civitaa  Segeatcrofum  ^ Notit 
Prov.;  Segustero^  om's,  Anton.  Itin.; 
Sistaricaj  Siataricum,  eiv.  Si‘ 
atericuitti  Segestericum ; St  der 
Memini,  in  Gallia  Narbon.;  vrelleicht 
aw.  Apta  Julia,  u.  Vapinctun,  sec.  Briet, 
an  der  Druentia ; heut  Tages  Siaterotv, 
St*  an  drr  Durancc,  Dep.  Niederalpen. 

Civitaa  Sicimorüm;  i.  q.  Sichen. 

Civitai  K^lvanectua^  u.' 

Civitaa  Silvancctenaium ; cf. 
Augustomagiis. 

Civitaa  Solia;  i.  q.  Beth-Semes* 

Civitaa  Solliuiensium ; cf.  Ciii- 
tas  Salinarum. 

Civitaa  Tauromenitand^  Cic.; 
i.  q.  Tauromeniiim.* 

Civitaa  Tolo aaiium;  cf*  ColunU 
Tolosa* 

Civitaa  Tfiea$aiümt  i.  q.  Augn^ 
stobona. 

Civitaa  Triedatinotum  ; cf.  Ao- 
gnsta  Tricasünorum. 

Viviiita  TtidenitHay  Paul.War-» 
neffr.  de  Gest.  Longob.  V,  36.  i Triden- 
4um^  Justin. XX,  5.;  Anton. Idn. ; PanL 
Wamefr.  de  Gest.  Longoh.  1, 2. ; 111 , 9. ; 
IV,  42.;  Tridente,  Tab.  Peut,  Tri- 
dentinum  Caatollum^  Pkiul.  Waf^ 
neCr.  de  Gest.  Longob.  V,  ; St  ni  i 
Rhaetien , am  A^esis;  jetzt  fWeat, 
Trident  i Trento  , Hptst.  des  Kreises  i 
frl.  N.  , in  Tyrol;  TndeMini , Plia.; 
Paul.  Wamefr.  de  Gest  Longob.  111,  16.  { 
Tqlösvuvol , Strab*  IV. ; EInw. ; IH*  | 
deniinus  i adj.;  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  lU,  9*  2L;  IV,  1*  Hier 
entstand  die  Hauptquelle  des  röm.  ka^ 
thol.  Lehrbea^lfs,  die:  Canones  etDe- 
creta  Concilii  Tridentini,  — das  letzte 
oeciiraen.,  eröffnet  am  13.  Dec.  1545,  iin 
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Aj^l  1M7  Bach  Bolog;iM,  a.  im  Mai 
Iwl  wieder  nach  Trient  Tcrle^,  am 
28.  April  1552  eingestellt,  am  18.  Jan. 
1682  wieder  eröffnet,  u.  am  3.  u.  4.  Dec. 
1563  gesc'hlotMien , — zuerst  gedruckt: 
Rum,  b.  Paul.  Manutlus.  Fol.  1564.; 
dann  1746  zu  Augitburg,  8.;  n.  177Ü  zu 
Antwerpen , 4.  durch  Judoc.  le  Plat. 

Civitas  Turnaeensiutttf  i.  q. 
Turnacum. 

CivitMs  Tüta;  Civitatula ; ve- 
net  St.  Citailelle^  an  e.  Arme  derBren» 
ta  (Brentella),  Delegat.  Vicenza. 

Civitas  Valentinorum  y Notit. 
Prov,;  y.alentia^  ac,  Plin.  III,  4.; 
Anton.  Itin. ; Ptol. ; St.  der  Sego%  ellauni, 
Segalauiii , in  Gallia  Xarbon. , XXII  M. 
P.  von  Aiigiista  Tricastinonim ; heut. 
Tages  Falcnce,  Ilptot.  de«  Dcp.  Dröme 
(Daiiplünd) , am  Rhone. 

Civitaa  Vollen  »ium^  Notit.  Prov. 
Alp.  Graj.  et  Peninar.;  OctodorM«, 
Cäe«.  Gail.  III,  1.;  Notit.  1.;  Octodu- 
ru»,  Anton.  Ithi.;  Valinaa,  ae,  In- 
eept. ; St.  d<;r\era^,  Oetodorense«,  in 
Gallia  Nnrbon.,  XXV  M.  P.  von  Sora- 
mnm  Penniniim,  L von  Aiigusta  Praeto- 
ria;  jetzt  Martini,  Martmach  — Mur^ 
tin  ia  CU fn,('ell.  — ; Schweiz. Mktfl , Can- 
ton  Wallis,  am  Rhone.  < 

Civitaa  Vangionum;  cf.  Augusta 
Vangioniim. 

Civitaa  Vappi ncenaium^  ' Notit* 
Prov.;  9-  ap  incum^  Anton.  Ittn.;  Tab.. 
Peut, ; St. , 8CC.  Vales.  der  Tricorii,  «ec. 
AL  der  Catiirige«,  in.Gallia  Narbou.,  XII 
M.  P.  von  Catiirigae,  XXIV  von  Mon« 
Sclcuco«,  XXVIII  von  Eburodunum,  am 
WestL  Abhange  der  Alpe«  Martimae;  heut. 
Tage«  Gap , Uptst.  de«  Dcp.  Ohcraluen 
(Dauphine),  an  der  Henne.  Im  See 
Pelhotier»  ichwimmende  Insel.  Vapin-- 
ecnsia , c. 

Civitaa  Vaaatica,  Notit  Civit 
Gail. ; • Civitaa  Vaaatium^  Sidon. 
V'lll,  epist.  12.;  9 aaataey  arum^  Amm. 
Marc.  XV,  28.;  Vaaatea,  um,  Au«on. 
Parent.  XXIV.  de  soror.  gener.  Pall  in, ; 
Id.;  Idyll.  II.  (in  Epiced.  Patr.) ; Co  « « I p, 
otiM,  Auson. Parent. c.;  Coaaium^  Koa- 
(wenn  nk^t  KaaoiOiv),  Ptol.;  HptNt 
der  Vasate«,  io  Novempopulonia  (Gallia 
Aqnitan.);  jetzt  Bazaa;  St.  im  Dep.  Gi- 
r^do  (Guienoe) , auf  e.  FeUen , 7 M. 
•üdö«tl.  von  Boideaux.  9'aaatenata»  c, 
Bert. 

Civitaa  Vellav orum;  i.  q.  Rue- 
sium. 

Civitaa  9'eneienaiuta:  cf.  Vin- 
hom. 

Civitaa  Venetarmmf  Notit.  Log- 


dun.;  Crotta«  Venettca,  . Gregor. 
Turon.;  Darior tgunij  ^docgiooiyovy 
Ptol.  , Darioritum;  Dariortgum 
Venetorum;  Veneti/orum^  Notit. 
Imper.;  9’enetia,  Caea.;  St.  der  Vene- 
ti,  in  Gallia  Lugduoen«.  Tert,  auf  e. 
Ldspitze;  heut  Tage«  Vannea  — Vene- 
tiae  — , Ilptst  de«  Dep.  Morbihan 
(Bretagne),  nahe  dem  Meere.  Veneteu- 

f*  . 

Civitaa  Veaoniicntium\  i.  q.Be- 
.«ontium,  Vesontio. 

Civitaa  Vetua.  Cluv.;  cf.  Centum 
. Cellae. 

Civitaa  9'’iducaaa{um}  «ec.  Al.  i.  q. 
Bajocae,  Araegenu« ; «cc.  Hist  de  PAca- 
demie  Royal.  Tom.  I,  p.  396.  «q.  i.  q. 
Vieux , im  Dep.  Norden. 

Civitatulat  i.  q.  Civitas  Tuta. 

Cisa,  PtoLV,  17.;  St.  inArabiaPe- 
•traea;  ustl.  von  Hesbon. 

Ci  za,  cf.  Citium. 

Cizara,  ae,  Ptol.;  St  in'Lavina- 
sena,  Strab.,  Laviniane«ina,  Ptol.  (Cap- 
padoeia  Magna),  zw.  Pasame  u.  Saba- 
,gena. 

Cladaua ; Fl.  in  Eli«,  vereinigt  sich 
/mit  dem  Alpheu«. 

Cladrubum ; böhm.  St  Kladrau, 
Kladruh,  im  Kreise,  u.  3|  M.  sndwestl. 
von  Pilsen , an  der  Beraunka. 

Clagenfuttumi  wohl  nicht  i.  q. 
Claudia  ; illyr.  St.  Clagenfurt  (Selons), 
Hptst  des  Kreises  gl.  N.  (Unterkäm- 
then) , an  der  Glan , mit  dem  VVerthsee 
durch  6.  Canal  verbanden. 

Clameeiaeum  ; Clamiacum; 
franz.  St  Clamecy,  an  der  Yonne,  Dep. 
Nievre  (Nivernois). 

Clatnorganioj  Glamorganien- 
ata  Comitatua*,  engl.  Crfsch.  G/o- 
morgan,  in  Södwales,  grenzt  östl.  an 
Monmouthshirc . nördl.  an  Brccknock, 

' westl.  anCaermathen,'u.  sudl.  an  den  Ca- 
nal .von  Bristol.  Hptst  Caerdiff. 

Clampetia,  ae,  MelalT,  4.;  Plin.; 
LiV.  XXIX,  extr.;  XXX,  19.;  Clam- 
peja,  Tab.  Peut ; Lampetia,  Aap^ 
wfttöt  (^Attpntt fia) , Polyb.  HI  ; St  der 
Brnttii  (Graccia  Magna),  an  der  West- 
küste, nahe  der  Quelle  des  Lamctiis, 
westl.  von  Consentia,  nördL  von  Aman- 
tia,  südwestl.  vonAr^ntanum,  also  nicht 
^heat.  Tages  Amantea;  sec.  Al.,  wenn 
nicht  Clampetia  viel  südlicher  lag,'  Ce- 
träro , neapolit.  St. , an  e.'  Mbusen  des 
miUelländ.  M. , Prov.  Calabria  Citeriore; 
•ec.  Al.  St.  Lucilo. 

. Clania,  ia,  Tacit  Ann.  I,  79. ; SU. 
Itai. VllI,  V.4M. ; Qlania,  idia;  Gla- 
nua$  Fl.  io  Etrurien,  strömte  durch 
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Clafiimi , tiiidl  hcifst  jetet  Chiana  (Ce- 
» ctna) , ont^r.  bcy  Arexzo , u.  fällt  theils 
in  den  Arno,  theils  bey  Orrieto  in  die 
Tiber.  ^ 

Clanis;  Clanus;  kl.  fmnz.  Fl. 
Clain-,  ira  Dep.  Vienne  (Poiton^  , cr- 
gieriüt  sich  bey  Port  de  Senon  in  d.  Vienne. 

Clanis,  KXavtg,-  Stmb.  V,  p.  161.; 
Glanis,  is,  Plin.  HI,  5.;  Liris,  is, 
Sil.  ItaL  IV,  V.  350.;  VIII,  v.  400.;  Liv. 
X,  21.;  XXVI,  9.;  Minturnae,  Liri  amne 
divisa  (Glani  adpellato),  Plin.  c.  l. ; Flor. 

I,  18.’;  Horat.  I,  Od.  31.,  v.  1.;  Mcla 

II,  4.;  Lucan.  II,  v.  424. ; Clandian. 
Consul.  Prob,  et  Olybr.  v.  259. ; Scry. 
ad  Virg.  Aen.  VII,  v,  47.;  Aiqig  noxa- 
fiog,  KXavtg  BxaXHxo  Kgoxsqov , Strab. 
1.  1. ; Fl.  in  Latium,  auf  der  Grenze  Cam- 
panien’s , entepr.  bey  den  Marsi  in  den 
Apenninen,  hcifst  bey  Horat.  c.  1. ; taci- 
turniifl  amniü,  u.  heut.  Tag^s  Ganglia- 
no , Prov.  Terra  di  Lavora,  fallt  in  den 
Mbusen  von  Gaeta.  Nahe  sc.  Mdg.: 
Minturnensee  Paludes,  u.  MaricaeLucus. 

Clanius  (Clanus)  , Virg.  Georg, 
n,  225.;  Flor.  I,  16.;  Sil.  Ital.  VIU, 

V V.  536.;  Glants,  is,  Vlavt^,  Dionys. 
Halle.  VII ; V.  419. ; Lycophron.  v.  718. ; 
Liternus , Liv.  XWII,  29.  ; Flor, 
c.  1.;  Fl.  in  Campanien,  entspr.  südöstl. 
von  Acerrae,  auf  der  Grenze  von  Princi- 
. pato  Ulteriore,  strömt  bey  Linternum, 
u.  sudl.  von  Atella,  bildet  südwestlicher 
den  Lac.  Linternn,  heifst  jetzt  VJgno, 
Clanio,  Prov.  Terra  die  Lavoro,  u.  er- 
gicfst  sich  in  den  Mbusen  von  Gaeta. 

Clanoventa,  Anton.  Itin.;  Glan^ 
nobanta,  Notit.  Imp.;  Ort  inBritannia 
Romana,  vielleicht  bey  den  Brigantes,  n. 
unweit  Mancubiiim,  auf  dem  Wege  von 
Eborocum  nach  Deva. 

Clanus,  cf.  Clanis. 

Clara;  Magnana;  Regia  Ma^ 
^na;  Kraloioa-lVeUka,,  fCelika, 

in  Croatlen. 

Clara;  Ch omondia;  irländ. Prov, 
Cläre,  Chomond,  Prov.  Monnster,  im 
Südwesten. 

Clara  Vallis,  Dan.;  Liien.;  VL  nie- 
derl.  St.  C/airvconx,  anderWilz,  Uroft* 
hzth.  Luxemburg. 

Clara  fallt s;  'österr.  St.  Xw^l, 
Zwethal,  im  Viertel  ob  dem  Manhardts- 
berge,  am  Comp. 

Clara  Jferda;  Flecken  JBcUo- 
werd,  Schoenewerd,  in  der  Schweiz. 

Clarae  Valles;  Claravallense 
Co  eno  bium; franz .Flecken  Clairveaux, 
Clcrveaux,  am  n.  im  Dep.  Aubc  (Cham- 
pagne) , mit  e.  ehemal.  im  J.  1115  vom 
heil.  Bernhard  gestifteten  Cistercleneer- 
abley,  ClareraUcnsis,  e,  Bert. 


Claramontium';  savoy.  St  n.'  Amt 
Clcrmont,  Clairmont , im  lierzth.  Gcfie- 
vois,  zw.  den  Fll.  Fier  u,  les  L'sses. 

Clarascum;  piemont.  St.  Chcräsco 
(Quierasgue) , am  Finfl,  der  Stiira  in  den 
Tanäro,  Prov.  Moiidovi.  Friede  1631. 

Clar avallense*  Coenobium;  L q. 
Clarae  Valles. 

C laremontium;  cf.  Ancrna, 

Clarenna,  Tab.  Peut ; , Ort  in  Rhae- 
tien,  auf  dem  södl.  Ufer  der  Donau,  sec. 
Kruse  6|  VI.  südwest  von  Guiitia,  2 nord- 
östl.  von  Grinario,  n.  heut  Tages  sec. 
Kruse  vielleicht  Munderkingen  , St.  im 
würteinb.  Donaukreise,  etwa  3^  M.  süd- 
westl.  von  Ulm;  sec.  AL  Ehingen,  am 
nördl.  Ufer  der  Donau ; sec.  Prugger  : 
Lautcrach;  sec.  Lcichtlen:  Kirchheim, 
Kirchheim  unter  Tck,  St.  am  Einfl.  der 
Liudach  in  die  Lauter,  1 M.  östl.  von 
Nürtingen.  Cell,  setzt  sie  westl.  von 
Vetoniana,  am  Einfl.  des  Lech  in  die  Do- 
nau, auf  die  Stelle  des  heut.  Rain,  Rhain, 
kl.  baier.  St. , im  Oberdönaukreise. 

Clarentia;  kl.  engl. St.  Cläre,  Cla- 
rence,  am  Fl.  Stour,  Grfsch.  Suffolk. 

Clarentia;  Clarentiae  Pro- 
vinci a;  Prov.  u.  Eiecken  Chiarenza, 
Ctarenza,  am  Vorgeb.  gl.  Namens,  grenzt 
nördl.  an  den' Golf  di  Lepanto,  westL 
an  das  mittelländ.  M. , südl.  an  Belve- 
dere, n.  östl.  an  Braccio  di  Maina. 
Hptst.  Patrasso. 

C l ar  e t um;  Abtey  ClaireU,  in 
Frankreich.  . 

Clariacum  ad  Ligerim;  Cie- 
riacum  Aur elianense;  kl.  franz. 
St.  Clery,  Clairy,  JVotre  Rome  de  Clery, 
an  der  t^ire,  Dcp.  Loirct  (Orteanois). 

Clariacum  ad  Ol  dam;  Clera- 
cum;  kl.  franz.  St.  Clerac , Clairac,  am 
Lot,  Dep.  Lot  u.  Garonne  (Giiienne). 

Clatiae,  Plin.;  Volk  in  Thracien. 

Clarinea;  cf.  Gundavum. 

Claritas  Julia;  miitlimaTs].  hen- 
tiges  Tages  Espejo , span.  Villa,  Königr. 
CordovB.  cf.  Attnbi. 

Clarium;  befest.  Ort  in  Arcadien, 
in  der  Gegend  von  Megalopolis. 

Clariumx  mailänd.  St  Chiari,  nahe 
dem  Oglio,  Del^at.  Brescia. 

' Clarius  ; in,  Clair,  in  Frank- 
reich. 

Clarmontis , is,  Ann.  Laoriss.; 
Ann.  Einhard. ; i.  q.  Arverna.  • 

Clar  ofontanum  Palatium-; 
LatschlofsHeUefrrunn,  im  Salzburg.  Vier- 
tel, Land  ob  der  Ens,  1 St.  von  Salz- 
barg.  . 

Glaromont,  Hs;  sicil.  St  CkiartH 
nKmtC)  im  Val  di  Noto. 
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. (plaromontium ; cf.  Arrcrna. 

Claromontium  Lute  V ernte;  franz. 
St.  Clcrmont  de  Lodevc , am  Fl.  Legue, 
Dep.  Herault  (Nieder-Languedoc). 

Claros;  i.  q.  Caljmna. 

ClaroM^  Claru9f  Ovid.  Metam*  I, 
r.  515. ; ^ Alaoop , Thiicyd.  111 , p. 
192. ; t^Qi^an.  Acnaic.  c.  3. ; Id.  Phoc. 
c.  llL;  /Tlor^og  KoZtg.  Scholiaat.  Apol- 
lon. ad  I,  V.  308. ; Tzetzo«  ad  Lyco- 
phron.  t.‘1464,;  cf.  Nicand*  Thcriac.  ex- 
trem.; Clarium  Oppidum,  Serv.  in 
Virg.  Aen.  111;  t.  3w0.;  St.  in  Jonien, 
nordöntl.  von  Colophon,  fädöetl.  xon  Le-' 
bedos.  Kahe,  üstL,  Clarii  jipolli- 
ni$  Lucus,  TO  ctlaog  tov  KKptgiov  Artol- 
Xmvogn  Strab.  XIV,  p.  442.,  mit  e,  Fa- 
nnm  Clarii  Apollinis,  Plin.V,29. — Xitt- 
piofi  oAnolXtoVy  Tzetzea,  l.  c.;  *Jbqcc 
AieolXtovogy  Scholiaat.  Apollon,  c.  1. ; 
Clarius  Apollo,  Sorv.  in  Virg.  d.  L;  Vib. 
Sequeat. 

Claros,  KXaqog,  Tzetzes  ad  Lyce- 
nhron.  v.  1464.;  cf.  Vib.  Seqneat  in 
Montib. ; Berg,  in  Joni^n,  nahe  bey  Co- 
lophon , Q.  der  Stadt  Claros. 

Claras  Fomf  engl.  Mbfl.  Sber&of- 
ne,  amParret,  Grfsch.  Dorset, 

• Claras  Mons,  Cell.;  Ann.  Met- 
tens,;  Ann.  St.  Amand.;  Ann.  Petarian.; 
i q.  Arvema. 

Claras  Mons  Bellovaeensis ; 
fnuiz.  St.  Clermont  cn  Beauvoisi»,  an  der 
Breche,  B®P*  Oise  (lsledcFrancc),4  M. 
westl.  von  ^mpiogne,  3|  sndöstl.  von 
Bcauvals. 

Claras  Mons  Lotharingiae; 
franz.  St.  Clcrmont  en  Argonne  (en 
Meuse),  Bcp.  Maas  ( Lothringen  ) , am 
.Westl.  Ufer  der  Aire,  2 M.  östl.  vonMe- 
nehould,  3 westl.  von  Verdun. 

Clania;  kl.  Fl.  in  Umbrien,  verei- 
nig sich  mit  deinTinia;  angebl.  jetzt 
Chittsa,  wenn  nicht  i.  q.  Clasius, 

Clasius,  Cell.;  cf.  Asius. 

Classis,  is.  Jemand,  deReb.  Getic. 
p»  109. ; Paal.  Wameh*.  de  Gest.  Lon- 
gob.  lU,  13.19.;  Vf,  46,  49.;,Uafenst. 
•nfem  Caesarea,  od.  e.  Hafen  von- Ra- 
venna, in  Gallia  Cisalpina,  von  Angn- 
stns  angelegt.  Hier  eine  röm.  Flottei) 
welche  das  adriat.  Meer  deckte. 

aastidium,  Liv.  XXI,  48.;  XXTX, 
11.)  XXXll,  29.31.;  KXagidiov,  Strab. 
V.;  Polyb.  II,  34.,  III,  49.;  utopn  Fa- 
XauxT]^  Plutarcfa.  in  Marccll«;  St.  in 
Gallia  Cispadana,  auf  der  Grenze  von  Li- 
gurien ; hent.  Tages  angebl.  Chiastezzo, 
Ckiasteggio.  AL  lesen  Caristnm  statt 


Clostidiara,  Liv.  XXXH,  29.,  dieiüdl* 
von  Dertona  lag. 

Claston,  onis;  angebL  i.  q.  Andu- 
xara. 

Claterna,  Plin.  III,  15.;  Anton. 
Itin.;  Cic.  Philipp.  VIII , 2.;  Id.  XII, 
mist.  5.;  KXccTBqva,  Ptol.;  St.  in  Gallia 
Cispadana , X M.  P.  sndöstl.  von  Bono- 
nia,  XIH  nordwestl.  von  Forum  Corne- 
lii,  auf  Via  Aemiliana;  vielleicht  heut. 
Tages  Varignano , pfipstl.  Midi. , Dele- 
gat. Bologna;  sec  Al.  Quadema. 

Clatovia ; i.  q.  Brodentia. 

Claude,  KXavdrj,  Actor. XXITI,  16.; 
Claudus,  ÄXenrdog,  Ptol.  III,  T. ; 
vnoog  ÄXavdog,  NotiC.  Eccl  ; wohl  nicht 
i.  q.  Gaudon , Plin.  IV,  22. ; Mela  II, 
7.;  kl.  Insel,  an  der  sudöstl.  Küste  der 
Insel  Creta,  südl.  von  Hierapytna ; sec. 
Kruse  jetzt  Gadelonts. 

Claudia;  cf.  Clagenfurtnm. 

Claudia;  Claudia  Fossa;  venet. 
St  Chioggia , Chiozza , auf  der  Insel  gl. 
N.,  Delegat  Venedig. 

Claudia , ae,  Plin.  III,  24.;  Muni- 
dpium  Claudinum,  Iiiscpt. ap.  Reines.; 
Claudivium,  KXovöiovlov  , Ptol.; 
Claudonium ; St.  in  Koriciim,  sec. 
Plin.  u.  Clav,  oberhalb  Lac.  Chiemensis; 
sec.  Hadiiin.  irrig  des  heut.  Clagcnfurt. 
Ptol.  setzt  Claudivium  an  das  südLUfer 
der  Donau,  vielleicht  södwestl.  vunTri- 
gisamum , nordwestl.  von  Arelate. 

Claudia  Cantra;  Claudioec- 
stria;  Clevum  (Glevum),  Anton. Itin.; 
Gloecstr ia,  Bert;  St  der  Dobiini,  in 
Britannia  Romaiia,  XIV  M.  P.  von  Dii- 
rocoraovium;  heut«  Tages  G/occ.^ter,  llptst. 
der  engl.  Grfsch.  gl.  S.  an  derSevcrnc. 
In  der  Domkirche  die  Grabiuäler  Wil* 
heim  des  Eroberer^  u.  Eduard  11. 

Claudia  Celcja,  Inscpt;  i.  q.  C^ 
leja. 

Claudianopolis;  ClaudiopoliSf 
Cluv. ; Cell.;  Lucn. ; Colosvaria ; 
sicbenbürg.  St.  Clauscnburg,  Kolosvar 
Klusch,  am  kL  Szomoa,  llptst  des  Lan- 
des der  Ungarn, 

Claudias,  adis,  Ptol.;  vielleicht 
€\laudiopoli»,  PUo.  IV,  25.;  St.  in 
Commageno  (Syrien),  sec.  Ptol.  u.  Cell, 
in  Lavinasena  (Cappadocien) , am  westl. 
Ufer  de«  Eiiplu*at;  angebl.  heut.  Tages 
Ara  Clovdich.  llardiiin.  vergleicht  un- 
wahrscheinl.  Claudlopolis  ad  Euphratem, 
Plin.,  mit  Claudlopolis,  in  Cataoiiien. 

Claudinatii;  cf.  Clautinatii. 

Claudioeestria;  I.q.Clandia  Castra. 

Claudiöpolis,  tu  flonorias;  KXuv~ 
dionöXtg,  Mz.  bey  Uarduiii.;  KXavdio- 
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ftoltttiitPf  Ib. ; 8ng«bl.  jetst  Cattomena, 
cf.  Bithjnioiii. 

Claudiopoli»^  JClcrvdtoiroZtf, Ptol, 
V,  7.;  vielleicht  Claudiopolin  Cap-' 
padocide^  Plin.  V,  24,;  Sf,  in  Catao- 
nien  (Armenia  Minor) , sw,  Cybistra,  u. 
Dalisandus. 

Claudiopolisi  i.  q.  Claudias. 

Claudiopoliti  ct  Claudianopolis. 

‘ Claudiopolia;  i,  q.  Fanum  St, 
Claudii. 

Claudi opolin^  Ptol.;  St derTroe- 
mi)  inGalatien,  nahe  demHaljs,  zw» 
Andrueia,  n.  Carissa.  

Claudiopolia,  Aitira.  Marc.  XIV, 
25.  C 8. ) ; Strab. ; St  in  Isanrien , od. 
vielmehr  in  Cilicia  Aspera,  nordwesÜ. 
von  Selencia. 

Claudiopolia,  Ptol.  V,  4.;  St  in 
Paphlagonien , an  der  Grenze  von  Gala^ 
tien,  von  Claudius  Cacs.,  Dmsi  fil.,  ge^ 
gründet. 

Claudiua,  Plin.  III,  25.;  Berg  in 
Pannonia  Superior,  cqjos  in  fronte  (ostl.) 
Scordisci,  in  tei^  (westl.)  Tanrisci, 
Plin.;  vielleicht  in  der  heut.  Gespsch. 
IV&rasdin  (Croatien). 

Claudivium  ; cf.  Claudia. 

Claudomerium,  Ptol.;  St  in  Hi-<i 
f pania  Taracon. , zw.  Artabromm  Por- 
tos, u Noviuro;  vielleicht  südwestl.  vom 
hent.  Corunna;  sec.  Al.  jetzt  Muroa,  Mltfl. 
in  Galizien,  nabe  dem  Einfl.  des  Tamaga 
in  den  Duero. 

Clauaa;  Veruea;  venet  Pafs,  n.‘ 
Estg.  Chiuaa^  an  der  Euch,  Delegat« 
lldine. 

Clauaent Anton.  lün.;  St  der 
Belgae,  in  Britannia  Romana,  XX  M. 
P,  von  Regnum , X von  Venta  Belga- 
rum;  muthmarsl.  heut  Tages  Soutkam- 
ton,  Southampton  — Hant  onia ; Sou- 
thantonia;  vielleicht  auch  Trisaur- 
tonia  Portua  — , St»  in  der  Grfsch. 
Harnt,  zw.  den  Fll.  Tees  u.  Itchln,  im 
•ogenannten  Garten  Englands. 

Clauaina;  Clauaium ; Cluaof 
Cluaina;  Cluaium;  tyrol.  St  Clau-^ 
acn , an  der  Eisak,  zw.  Brixen  u.  Botzen. 

Clauaiua : i,  q»  Glesius. 

Clauatra  Pyrcnaei,  Oros.VlI, 40.; 
i.  q.  Pyrenaens. 

Cauatrum  Cubali;  tyrol. Pafs  Co- 
voU,  Kofel,  im  Kreise  (TM.  von) Trient, 
auf  der  StraTse  nach  Venedig , nahe  der 
Brenta. 

Clauatrum  Pelagi,  §c,  Aegypti; 

g%W 

Clausula,  Liv.  XLTV,  31.;  Fl.  in 
lilyris  Graeca,  eiitspr.  iiu  Sin.  Labeatis, 


fillt  in  den  Orlandls  ',  n.  heilst  jetzt  an- 
gebl,  Moraaea,  in  der  Nähe  von  Cscodar, 

Clau  aulae;  Cluaae;  Sluaa;  nie- 
derländ«  St.  Sluya , Sluia , Ecluae , Prov. 
Zeeland , 8 M.  noi^üstl.  von  Brügge,  mit 
ihr  durch  e.  Canal,  verbunden. 

Clauaulae  Nigrae;  U.  niederL 
St.  Sioarte-Sluya,  an  der  Vechtc,  Prov. 
OberysseL 

■ Clauaurae  Pyrenaei,  Lex  FV, 
Cod.  de  Offic, ; cf.  Lex  H , de  Offic. ; L 
q.  Pyrenaens. 

Clautinatii;  Claudinatii;  Volk 
in  Vindelicien;  sec,  Al.  i.  q.  Lanni,Len- 
ni ; sec.  Al,  längs  der  nstl.  Seite  des  Lin- 
eas, u.Naohbarn  derBreuni, 

Clavarum;  Claverinum$  Clo- 
eerfwin;  gennes.  St.  Chiavitri,  am  La- 
vagna,  mit  e.  berühmten  Orgel  von  54 
Registern,  die  Blas-  n.  Saiten -Instni- 
mente  nachahmt, 

Clauaaium;  piemont  St.  Chiavaaco, 
Chivaaao^  Chivaa,  am  Find,  des  Osku 
in  den  Po , Prov,  l^rin. 

Cloeenno,  ae,  Paul,  Wamefr,  de 
Gest.  Longob,  VI,  21.;  Anton.  Itin.;  St. 
in  Rhaetien,  XV  M.  P.  von  Taruesedc:, 
X von  Lac.  Comacenns ; jetzt  Chiaoenna, 
Clavenna,-  Claeven;  lombard.  St.  an  der 
Maira,  Delegat.  Sondrio,  ehemal.  Hptst, 
der  Grfsch.  dieses  Namens.  Clavennen- 
aia,  e.  Gell.;  Clnv. 

Clavennenaia  Lacua;  mail.  See 
Claovner  See , der  nördi  Theil  des  Co- 
mersees. 


Claverinum; 
Claverium ; 
Claz6minae, 


cf.  Clavarinm. 

arum.  Mein  I,  17.; 
Veil.  Paterc.1,  17.;  Plin.;  Cic,;  Kla- 
, Herodot. ; Ptol. ; Thncyd.  VHI, 
V.  563.;  Aeliun.  Var.  Ilist.  VllI,  5.; 
Strab.  XIV,  p.  444. ; .St.  auf  der  Küste 
Jonien^s,  am  Sin.  Smyroaons,  westl. 
von  Smyrna,  nördi.  von  Chytrium,  h 
^ ngotaqov  iSqvwo  JÜLaj^npsiiar  tiO^ 

2*  pvv  nolig , Strabo.  — Später  zogen 
ie  Einw«  von  Clazoraenae-  aus  Fnr^t 
vor  den  Persern  auf  e.  der  vrjoia  oxro» 
nqonsiptva , cf.  Strab. ; Pausan. ; Ale- 
xander , Sohn  des  Philippus,  führte  dann 
e.  Damm  vom  Continente  dahin,  u.  s<4mf 
«o  o.  Halbinsel,  cf.  Pausan.  Achaio. 
c.  3.;  Mein  1,  17.  Die  St.,  im  ion. 
Bunde  bekannt,  n.  im  Laufe  der  Zeit 
den  Lydiern,  den  Persern,  den  Macedo- 
niern  ti.  Römern  gehörend,  heifst  jetzt 
sec.  Al,  Kelisman , sec,  Al.  Vourla,  Kru- 
se aber  setzt  auf  ihre  Stelle  dos  alte 
Chytrium.  Claxomenii , Liv.  XXX VUl, 

30.;  Kku^ofiBvtoi,  Pausan.  Achaic.  c.  3.; 
Mzz.,  von  welchen  eine} auf  dem  Revers 
das  Ifpt.  des  Aiigtistiis  u.  die  Cmschr. 
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aer  Aver«  aber*  die  Aa^ 

d^Au- 

Ihnen  schenkten  die  Römer 
die  Freiheit  h.  die  nördl.'von  Qlazonie-. 
nae  ti^i^ndc  Insel  Dr^usa;  .cf,  Lir.  c,  1, 
Clösomemus , a^> , Oie. 

Clcandrio',  St. in Mysieh , amwestl.- 
Ufcx  des  Rlibdiiis,  östl.  von  £nm. 

Cieönae,  Plin.  IV,  10.;  KXecovcUy. 
Tbucyct  IV,  p.  124. ; Hcrodot.  UI,  22. ; 
Said.;  jAX^nvri,  Id.;  St.  in  Chalcidico'r 
(Uacedonien) , am  Sin.  Siii^iticns,  u.  am 
westh  Abhang^e  des  Geb,  Athos , nord- 
weall.  Ton  Thyssiis,  süd|.  vonAcroathon. 

Cleonae;  St*  in  Fhocis,  südöeti* 
von  Elatea. 

Clronacy  aruniy  Liv.  XXXIV,  25.; 
Ovid.  Atctani*  VI,  v,  417. ; Senec.  Here. 
Oet.  T.  189.;  Plin.  IV,  6 ; KXuovai^  mVy 
Strab.  VIII , p.  260. 263. ; Pausan,  Co- 
rintb,  c.  15. ; St.  in  Argotis , södwestl. 
von Oorinthus,  südüstl.  vonNcmca,  nördl. 
Von  Afyccnae.  Im  nahen  Walde  erlegte 
Hercules  leonem  Cleonaeum,  Clauniun,  < 
Rnfin.  1 , T.  285. ; Sil.  Ital.  III , p,  36. ; 
oder  Xfovtu  tov  NsfifaioVj  Strab.  — . 
Clconaeus , adj. ; Claudian. , n.  Sil.  ItaL 
11.  cc.  . , 

Cleopatrae  Canal is  ; Ptole- 
maei  Fßssa,  siv,  Flvvius;  Canal- 
im  Delta  (Aegyptus  Infer.),  kam,  sec. 
Diodor.  Sic.  I,  33.  fx  nrjXovaicexpv  s’o- 
ficcTosy  i.  e.  Bubastico,  fing  aber  sec. 
Strab.  XVII,  p.  553.:  ano  xtofirjs  rpax- 
xovarjs  an , wurde  von  Sesostris,  Psam- 
metichus,  u.  IVecho  (sec.  Diodor.  Sic.  I. 
c.  aber  erst  von  Neclio,  Psarametichi  61.) 
angefangen  , vop  Darins  fortgesetzt , Ton 
Ptoleinaeiis  II.  Philadeluhus  bey  Arsi- 
noe  vollendet , war  100  Ellen  breit,  trug 
die  gnifsten  Sehiffb , konnte  nach  Will- 
kühr  gcölTnet  u.  geschlossen  werden , n.‘ 
verband  den  Lac,  Amarqs  f u.  das  Maro 
Rubrum. 

Cleopatrity  Strab.  XVIT,  p.  553.; 
St  auf  der  Westseite  des  Ptolcnmci  Flu-> 
vins.  cf.  Arsinoö,  wenn  diese  St.  nicht 
nördlicher  lag. 

Clepidava  , Ptol. ; St,  der  Bastar> 
nae,  in  Germania  Transvistulana , heut. 
Tages  scc.  Cluver,  Kavßiniecy  od.  Kamir 
fuez,  od.  Kamenez- Podalski  ^ Hptst.  des 
ross.  Gouv,  Podolien,  an  der  Smotriza, 
die  unfern  in  den  Dniester  fallt. 

Clepapdra;  Quelle  auf  dem  Berge 
Ithome,  in  Messenien. 

Cloracum;  i.  q.  Clariacum. 

Cleriacum  ad  Li gerijn]  cf«  Ola^« 
riaenm  ad  Ligerim. 

Clesiu9y  Cell,;  Clausius;  Clu- 
tiusy  Plin.;  Oluv.;  Cell.;  FL  in  Gallia 


Transpadana,  flols  entw.  bey  den  Ceno- , 
manni,  od.  bey  den  Euganei,  zw.  dem 
Lac.  Benacus  u.  dem  Mcla;  hent.  Tages 
ChicsSf  C/«so  ,*  eutspr.  im  Tridentini-^ 
sehen,  dnrehströmt  den  Idrosee,  u.  ver-. 
einigt  sich  mit  dem  Oglio. 

Clethar  ro  y Ptöl.  1,7.;  St.  in  Ara- 
bia Petraea,  zw.  Xecla,  ii*  Thouoa. 

Clevumi'^t.  in  Maxima  Cacsarien- 
sis ; i.  q.  Claudia  Castra. 

Clibanusy  Plin.  HI,  10.;  Berg  uu 
Innern  von  Bruttium , westl.  von  Petilia. 

. Clibanus  t Plin.  V,  27.;  St.  in  Isau- 
rien , vielleicht  zw.  Isaura,  u.  Lalasis. 

CU  des;  cf.  Canda  Bovis.  Sec.  Al, 
zwey  Inseln,  dem  Vorgeb.  Dinajretuiu  ge-, 
genüber. 

Clidesy  Plin.;  ul  Ja«deff,  Strab.; 
Agulheiner.  I,  4. ; sec^  Strab.zwey,  scc. 
PUn.  vierlnsein,an  der  nordöstl.  Küste  d.. 
Insel  Cyprus,  nahe  dem  Vorgeb.  Clides. 

' Clidcsdalia;  cf.  Glotana  Vallis. 

Clig  iagum;  i,  q.  Clippiaenm.  ^ • 

' Climax;  Salamy,  Abulfeda;  Geb.  in. 
Arabia  Felix. 

Climax;  Geh.  Vk Coele-Syrien, nördl. 
von  Tyrus,  südl.  von  Tripolis,  vielleicht 
unfern  Cana;  angebl.  heut.  Tages  Ka-^ 
stravßn. 

Climax,  acis,  6 Strab.  XIV.; 

Polyb.  V,  72.;  Plutarch.  Vit.  Alex. ; Geb. 
in  Lycien,  wcstl,  von  Phasdis,  bildete’ 
den  westl.  Anfang  des  Taurus,  u.  nahe 
der  Grenze  Paniphylien’s  c.  Engpafs, 
durch  welchen  Alexanders  Truppen  zo- 
gen. 

Climax,  Ptol.;  St.  im  ostl.  Marma- 
rica,  sec.  Ptol.  aber  im' Jiomos  Libyae, 
sudl.  von  Puigeus. 

.Climax,  Ptol;  befestigter  Ort  in  Pa- 
phlagonien,  zw..  Carumbis,  u.  Cytorus. 

Climq.^  Megale,  Plin.  VI,  26.; 
Gebirgspafs  im  Nordwesten  von  Persis, 
führte  nach  Persepolis, 

Climberis;  j i, q.  Angn^ta.  Aus- 

Climberrnm;  i cioruin. 

Climjaa;  G limma;  cf.  Arhuda.^ 

• Cliniacum;  Clunißcum  ; viel- 
leicht auch  Cluninium,  Anpal.!  cdastiii.; 
franz.  St  Clugny,  Cluny,  Dep^  Saoao 
u,  Loire  (Burgund).  Cluniaccnsis,  c. 

Clippiacum,  Chron. ' Moisiacens. ; 
Cligiagum,  Ib.;  frapz,  Dorf  Clichy, 
Dcp.  Seine  (Isle  de  France), 

Clisobora;  St.  der  Suraseni,  in  In-' 
dia  intraGongcin ; muthraolsL jetzt  Vch- 
U,  Delhi,  am  Dschunima,  Hptst.  der 
Prpv.  DeUi,  Delhi. 

Clissa,  ae  (Glissae),  Plin.;  St.  in 
Boeotiep,  nordöstl.  von  Thcbac,  nördl. 


dissura.* 


328 


dostra. 


TOiiEryäira«,  nordwettL  Ton  Anlii.  Auf 
einem  nahen  Berge  e.  Tempel  des  Jupi- 
ter. ' 

Clissura;  St.  in  lUyrU  Graeca, 
nahe  der  Grenze  von  Epims,  auf  dem 
nördl.  Ufer  dei  Aous,  nordöstl.  von  An- 
tigonia. 

Clisura;  Wasäeriall  des  Dannbins, 
in  M'jesia  Inferior , nahe  der  heot  Wal- 
lach. Fstg.  Orschowa. 

Cli$urae;  Gebirgpafs  in  Sophene  (Ar- 
menia  Major),  östl.  vom  Euphrat,  u.  von 
Jliiätinian  durch  zw'cj  Castelle  befestigt. 

Clitacy  KIhtui,  Ptol.;  St.  in  Bi- 
thynien,  nahe  dem  Fl.  Parthenins,  nord- 
östl.  von  Amastris. 

Clitae,  ortim,  Tacit  \T,  41.;  XII, 
55.;  Volk  in  Cicilia  Trachea,  vielleicht 
nahe  der  Koste,  n.  auf  der  Grenze  von 
Canipestris,  war  dem  Archclaus  von 
Cappadocien  unterworfen. 

eUierniOj  Plin.  111,  11.;  Mela  II, 
4. ; St.  der  Frentani , sec.  Al.  der  Lari- 
nates , nordöstl.  von  Samniuin , etwa 
XXII  M.  P.  nordöstl.  von  Larinam,  V 
südwestl.  von  der  Mdg.  dos  Frento;  jetzt 
Civita  a Mare;  sec.  Al.  Campo- Marino f 
Prov.  Capitanaia. 

Cliternumj  Klnfgvovj  Ptol.;  St. 
der  Aequi , auf  der  Ost^enze  La- 
tium^s,  die  jetzt  Cleano  heissen  soll.  Cli- 
temini,  Plin.  111,  12.;  Cic.  IX,  opist. 

; Einw. 

Clitig,  Sidon.  Panegyr..Majorian. ; 
▼.  208  ;F1.  in  Gallia  Karbon.  Tert.,  viel- 
leicht zw.  dem  Ledus , u.  Elaris. 

C { > t o r , Hri8,\  AZf troog,  Patisan.  Ar- 
c»d.  C.21.;  ClitoriuM,  Plin.  IX,  19.; 
Fl.  in  Arc^ien, , vereinigte  sich  VII  Stad, 
(etwas  über  J St.)  von  d^r  St.  gt  Na- 
mens , mit  dem  Aroanios. 

Clitor,  origy  Vitruv.  VIII,  8.;  KXsi- 
roop,  Pausan.  Arcad.  c.  17.;  Strab.  VIII, 
extr. ; Ptol. ; Polyb.  IV,  18.;  Clitoriunty 
Plin.  IV,  6.;  St.  im  nördl.  Arcadien,  süd- 
östl.  von  Cynaetlia,  südwe-stl.  von  Phe- 
neus,  mit  Tempeln  des  Aesculap,  Ca- 
stor,  Pollnx,  u.  der  Ceres ; angebl.  hent. 
Tages  Calivia  di  Camege;  sec.  Krnse 
Kalzcneg.  Zwischen  ihr  n.  Cynaetha  lag 
sec.  Polyb.  1.  c.  ro  AqttfuÖog  Ugov, 

Clitoria,  acy  17  Klurogiccy  asy  Po- 
Ivb.  IV,  70.;  Gegend  nm  Cütor,  in 
Arcadien,  Clitoriiy  Kkeircogioty  Pausan. 
Arcad.  c.  33. ; Bewohner. 

Clitor  ium  ; cf.  Clitor. 

Clitoriua  Fong  y Ovid.  Mctam. 
XV,  V.  322.;  Clitor ius  Laeusy  Plin. 
X \\I,  2. ; Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gub.  11 , 10. ; Spelunca  proßuem 

AgmCy  Vitruv.  VllI,  3*;  in  Gütoria  (Ar- 


cadien). Quam  qai  biberint,  tai^  TI- 
tniy.  C.L,  nuntabstemii;  Plin.<Ä 
num  in  taedimn  venire  his,  qui  ex.Clito- 
rio  lacu  biberint,  alt  Eudoxtis;  u.  Orid. 
1.  c.  sing^:  Ciitorio  quicuraqne  sitim  de 
fonte  levarit,  — Vina'fugit,  .gandetque 
meris  abstemins  undis. 

Clitum;  piemont.  Mkfl.  Cly,  in  der 
Nähe  von  Aosta. 

Clitumnugy  Plin.  VIII,  epi^t.  8.; 
Sil.  Ital.  1111,  V.  451.;  Virg.  Georg.  11, 
T.  146. ; cf.  Stat;  Fl.  in  Umbrien,  strömte 
westl.  von  den  Apenninen,  fiel  bey  der 
St.  Maevania  in  den  Tinia,  u.  heifst  jetzt 
CUtunno,  Beleg.  Spoleto,  vereinigt  sich 
mit  dem  Topino.  Auf  se.  Ufer  ein  Tem- 
pel des  Deus  Clitumnus,  sec.  Vib.  So- 
qiiest.  i.  q.  Jupiter. 

C{io(a,Cluv.;  Lnen.;  Hptst.  CTeoe 
des  Rgbz.  N. , Prov.  JüUch-Clevo- 
Ber^,  am  Fl.  Kermisdal,  1 St.  vom 
Rhein,  4^  nord westl.  von  Wesel,  mit' 
dem  von  Römern  gegründeten  Schlosse, 
Schwanenburg.  Clcvengcgy  Bert.;  CU- 
viensigy  Ciuv.,  Luen. 

Clivicnsig  Ducatug  ; ehemal. 
Hrzth.  Cleve;  jetzt  preuss.  Rgbz.  dies. 
Namens. 

Clivug  Capitolinug;  i.  q.  Tarpeja 
Rupes. 

Clivug  Cinnae;  Berg,  nordwestL 
von  Rom ; jetzt  Monte  Mario» 

Clivug  St.  Andreae;  kl.  St.  la 
Cotte  St,  Andri,  in  Frankreich. 

Clivug  St.  Lueii;  sahweiz.  Eng- 
paTs  Luciensteigy  Canton  Graubünden, 
in  der  Nahe  von  Mayenfeld. 

Clodianaey  aruMy  Strab.  \H,p. 
223.;  St.  in  lllyris  Graeca  , XLllIM.P. 
von  Dyrrachium  , XLIX  von  Apoilonia  ; 
sec.  Kruse  südöstl  von  Dyrrachium,  a. 
heut.  Tages  Kroja. 

Clodianugy  Mela II,  6.;  KXtodta- 
voe,  Ptol.;  Fl.  in  Uispania  Tarracon. 
mündete  zw.  Emporiae,  u.  Rhoda,  bey 
den  llercaones,  u.  heifst  jetzt  Fluvia 
•—Cluvianug;  Fluvianug — , strömt 
in  Catalonien , u.  fallt  bey  Ampurias  ins 
mittelländ.  Meer., 

Clodova;  Oraovu;  türk.  St.  Or- 
gchowoy  Oraoway  auf  e.  Insel  der  Do- 
nau , in  der  Wallachei. 

Clo n Oy  ac;  Midi.  Clone^y  in  Irland. 

Clonfertia;  irländ.  St,  Clonferty 
am  Shannon,  Grfsch.  Galway. 

Clonia;  Sec,  od,  Sumpf  im  Innern 
von  Africa. 

Cloatray  onrni,  Tab.  Peut. ; Cloatra 
Romanuy  Plin.  11, ; 5.;  Schanzen  bey  den 
Vobei,  in  Latium;  XI  M. P.  von  Astnra, 
sec.  Holsten : clanstra  contra  Oceani 
vim,  nahe  der  Mdg.  des  Nymphaeus. 
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Cnota. 

• Cl^ivedar iza^  ae,  Anton.  Itin.; 
St;iiii  A'nncnm  MituNr,'in  der  Gegend 
von  Nicopolis. 

Clnacaria,  Anton.  Itin.;  Cluear^ 
Tab.  Pe«t. ; Ort  in  Zcngitana,  XV  M. 
P,  vestl.  Ton  Tiibnrbo  Minus,  XXX 
dttl.*  Ton'Augnsti  Viens,  in  lVumi<^a 
Massylortim* 

CI d an a, ' Mela  n , 4.;  Flin.IIT,  18.; 
St  in  Picennm,  anf  der  Küste,  unfern 
Podmtia,  ,am  FL  Flnsor;  mutluuafsL 

jetzt  Chiento, 

% 

Cluänum;  irländ.  Flecken  Cloyne, 
Grfsch.  Cork. 

,Clucar;  cf.  Cluacaria. 

Cluda;  i.  q.  Cludanns  Amnis. 
Cludae  * Aeatuarium;  cf.  Glotae 
Aestiiarinm. 

Cludanua  Atnnia;  Cluda<,  oe, 
Cell.;  Clotai  Glota  (Glotta) , Tacit. 
Agricol.  c.  23. ; Fl.  in Britannia  Barbara; 
hent.  T.  Clydc^  inSüdschottland,  HUltbcy 
Grenock  in  den  Firth  of  Clyde. 

C luder a;  kl.  nicderl.  St  Clundcrt, 
Klunderty  Prov.  Nordbrabant,  IM.  süd- 
ö»tl.  von  WiÜclsnsstadt,  4 westL  vonGer- 
tmidenberg , auf  der  Küste. 

Cludrusy  Plin.  V,  29.;  Fl.  in  Phrv- 
paMainiay  strömt  beyEumenia,  u.  fnut 
Ul  den  Maeander,  sec.  AL  in  den  Cnyster. 

, CI  US  da;  Fl.  Cluyd,  in  England. 

Clunia,  Tab.  Peut;  Ort  in  Rlm- 
tien,  bey  den  Vennoncs,  siidl.  von  Lac. 
Brigantinns , nördl.  von  Magia , am  östl. 
VJfer  des  Rhein;  jetzt  sec.  Kruse  Feld- 
kirchy  — Valcir  cum;  V elcuria; 
Feldkireha  — kl.  St  des  tyroL 
Kreises , n.  4|  M.  södl.  von  Bregenz,  am 
111;'  sec.  Leichtlen  AUatatty  nördL  von 
Feldkirch. 

. Clunta,  ae,  Plio.  III,  8.;  Anton. 
Itin.,  KXowta,  Dio  Cass.  XXXIX , p. 
115.;  Clunienae  Municipiumy  Mz.; 
Colonia  Clunia  , Mz.  bey  Golz.; 
St.  der  Arevaci,  in  Ilispania  Tarracon., 
XXVI  M.  P.  von  Rauda,  XXIV  von 
IJxama,  etwa  LU  westl.  von  N'umantia, 
1\  nördl.  vomDuriu»,  angebl.  jetzt  Co> 
rvgna,  Cmrunna  del  Conde,  in  Alt- Ca- 
stuien.  Hier,  wo  die  Römer  e.  Conven- 
tus  Juridicus  errichteten , wurde  dem 
Galba  die  Weisagung:  Herr  der  Welt, 
n.  nach  dem  Tode  Vindex  röm.  K. 
zu  werden.  Cluniensts,  e,  Plin.  111,  8. 
Cluniacum;  i.  ^ Cliniacum. 
Cluninium;  cf.  Cliniacum. 
Clunium  y PtoL;  Fanum  St,  C«- 
tkarinae y CelL;  St  imN'ordostcn 'der 
Insel  Corsica,  östl.  von  Canclata;  heut. 
Tages  St.  Catkarina. 


''Clupeuy’  acy’  Mela  I,'  IT.t  Caes. 
Afric.2. 3.;  angehl.  jetzt  Aklibia.  cf,  Aspis. 

Clupeda;  Me  melia;  Memelium; 
die  nöralichste  preuss.  St.  iWemcI,*^Rghz. 
Knninberg,  auf  heyden  Ufern , n.  nahe 
der  Mdg.  d.  Dange  in  das  cnrische  Haff. 

CI  ur  ihm;  Dorf  Chiuro , in  der 
Schweiz.' 

Cluaa;  cf.  Clausina. 

Cluaae;  cf.  Clausulae. 

Cluaae  Valliay  Nitliard.  de  Dis- 
8C1IS8.  Fil.  Ludov.  Pii  IV.;  llincmar.  Re- 
mens.  Ann. ; Clanaa  , siv.  Cluaa 
Vallia;  franz.  Dorf  Vaucluse  y in  c. 
Thale  , Dep.  Vaucluse  (Provence) , un- 
fern Avignon.  Nahe  die  durch  Petrarca’a 
Cresange  berühmte  Quelle  Vaucluse. 

Cluaina  Palus,  Cell.;  i)  Xiftvj]  q 
naqi  xXovatov.  Strah.  V,  p.  157.;  Sumpf, 
in  Etrurien,  gebildet  vom  Fl.  Clanis  bey 
Clusium;  jetzt  Chiana  Pulude: 

^ Cluaini  Font  ca;  e.  Quelle  in  Etru- 
rien, unfern  Clusinin;  angehl.  heut. 
Tages  liagni  di  San  Cantino , od.  di 
San  Caaaiano.  ' 

Cluaini  Noviy  Plin.  IH,  5.; 
Volk  in  Etrurien , sec.  Hardtiin.  östl.  von 
Arretium,  we^tl.  von  den  Quellen, der 
Tiber,  verlicfs,  vielleicht  der  ungesun- 
den Luft  wegen,  die  früheren  Wohnsitze. 

Cluaini  FetereSy  Plin.;  Volk  in 
Etrurien,  um  Clusium,  u Clusina  I\ilus. 

Cluaiolum,  Plin.;  unbekannte  St 
in  Umbrien. 

Cluaiumy  Liv.  II,  19.;  Jemand,  de 
Regnur.  Success.  p.  23. ; i.  q.  Camars. 
CluainuSy  adj. , Coliun. ; Horat  l,  epist 
XV,  V.  9. 

Cluaium;  cf.  Clausina. 

Cluaiua;  i.  q.  Clesiiis. 

Cluaonia  Vallia;  piemont'Thal 
Cluaony  bewohnt  von  Waldensern,  u. 
durchströmt  vom  Cluson. 

C lua  oniua  ; piemont.  FL  Cluaony 
e.  Nebenfl.  des  Po. 

Cluvioy  ae,  Liv.  IX,  31.;  St  in 
Samnium.  Cluvianuay  adj.,  Id. 

Cluvianua;  cf.  Clodianus. 

Clylipenua  Sinua;  wohl  i.  q. Ve-' 
nedicus  Sinus. 

Clypeuy  Flor.;  Jomand.  deRCgnor« 
Success.  p.  80.;  sec.  Anton.  Itin.  XX  M. 
P.  von  Neopolis.  cf.  Aspis. 

ClyamOy  atia  y Tab.  Peut ; KXvaiiay 
ctros,  PtoL;  Philostorg.  III,  6.;  Lucian. 
in  Pscndomaiit ; Notit  Ecclcs. ; St  huf 
der  nordöstl.  Küste  des  Sin.  Heroopolites, 
Cleopatris  gegenüber,  sec.  Ptol. 
gtovy  sec.  Notit.  Hicrocl.  KXvofitt  Kcc- 
sqov;  angehl.  heut.  Tages  Aolaumy  in 
Aegypten , unweit  Suez.  Hier  gingen 
die  Israeliten  durch  das  Meer.  Bochart, 
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ffich  Sttf  Arab.  Nnbiensis  etutsend,  bäU 
Qynna  n.  Cleopatrn  irrig  für  identisch. 

ClyimOj  atis,  Klvofia^  Philostorg. 
m,  b. ; L q.UeroopoUtes Sinus. 

Clystrus;  i.  q.  Caystrus. 

Cnacalon;  Berg  in  Arcadien,  der 
Diana  geheiligt 

Cnapdalia;  sohottl. . Gebiet  Anop- 
dole,  nhapole^  in  der  Grfsch.  Argyle. 

Cnottson;  e.  von  Epaminondas  ge> 
gründete  St.  in  Arcadien. 

Cnemides , «m,  Melall,  3.;  Kvrj- 
(udtSf  Ptol.;  Strab.  IX,  p.  ; Cne^ 
mi»j  idii^  Kvrjfug^  Scyl. ; St.  derLo- 
ori  Epienemidii,  am  Sin.  Maliacas,  sud- 
östL  von  Scarphe,  westl.  von  Daphnus, 
'tndwestl.  von  Thermae  Herculis  auf  Eu- 
böa ; der  Angabe  nach  heut  Tages 
JBirctia. 

Cnemis;  cf.  Cnemldes. 

Cnemis,  JCnjpig,  idog,  Strab.  IX, 
2S7.;  ct  Dionys.  Perieg.  v.  42b.; 
rg  in  Locris , bey  den  Locri  Epiene- 
midii,  an  dessen  nordösü.  Abhange  die 
St  gL  N.  1^.  * 

Cnernitianwm;  aogebl.  i q.AemU 
lianum. 

Cnidia^  ac,  Kviiia,  Diodor.  Sic. 
V,  61.;  Gegend,  od.  Halbinsel  in  Doris, 
wo  Cnidus  lag. 

Cnidinium;  e.  befestigter  Ort  in 
lonicn , unweit  Ephesus. 

Cnidus,  Plin.  V,  31;  cf.  XXXII, 
5.;  Uv.  XXXIll,  16.;  Ovid.  Metam. 
X,  V.  530.;  Mela  1,  16.;  llorat  1,  Od. 
8,  V.  1;  Od.  SO;  v.  1.;  111,  26,  v.  0; 
Od.  28,  V.  13.;  Catull.  carm.  XXXVII, 
de  Venere. ; Kvtdog , Ptol.  V,  2.;  Thu- 
cyd.  VIII.;  Strab.  XIV,  c.  2,;  Scyl,; 
Scholiast.  ad  Thcocrit  IdylL  XVII,  v. 
69.;  Patisan  Attic.  c.  1.;  Id.  Eliac.  c. 
24.;  Id.  Phocis  c.  11.;  Actor.  XXVII,  1.; 
cf.  1.  Maccab.  XV,  22.;  Gnidus,  Bo- 
rate l. ; Triopia,  Plin«;  Pegusa,' 
Id.;  Stadia,  Id.;  St  auf  dem  Vorgeb. 
Triopium  von  Doris  (Carien),  westl.  von 
Lor^a , hatte  e.  Tempel  der  V'enus 
(Cnidia;  Doritis,  Paiisan.  Attic.  c.  1), 
mit  ihrer  von  Praxiteles  gearbeiteten 
hcrrl.  Statue,  war  Gbrtsort  des  Arztes  > 
Ctesias,  n.  des  Geschschr.  Eudoxiis,  n. 
heifst  jetzt  sec.  Kruse  Cnido;  sec.  AI. 
Porto  Genovese,  ln  der  Nahe  besiegten 
die  Athenienser  unter  Ciraon , die  Laoe- 
daemonier.  Cnidii^  Gic.;  6t  Kviötot,  mv, 
Pausan.  Attic.  c.  1. ; Strab.  VI. ; Mz;. ; 
(Midius,  adj. , Aiison.;  Plin.  — Hier, 
od.  (V  T^iontp,  wurdea  dno  tcov  doqtftovi 
Nvptpaigj  AnoXXmvi,  TToatiitavi,  Spiele, 
{ßsoqiog  0 ccycov , DorU  Ludi)  , gefeyert 
cf.  Scholiast  ad  Theocrit.  c.  1. 


Cnidus,  Kpi9og,  Tzets.  Chilhid.'I, 

1.;  cf.  Jo.  Meussins;  St.  aaf  der, Insel 
Cyprus,  nirgends^  aber  weiter  erwäbnt* 
Irrthnm  des  Tzetz.  ist  es  also,  wenn 
ders,  1.  c.  sagt : O ds  UTrjoiag  larqog, 
viog  zov  JCzijfftozov,  — E^mqfirjpsvog 
noXioig  ex  KviSov  vrjg  KvTtqiag»^  Sec. 
Strab.  XIV,  p.  451.  war  CtesiaSj’  .Vrzt. 
des  Artaxerxes,  aus  Cnidus,  in  Carlen. 

Cnopia;  Cn^us,  Kveonog,, 

Hast  ad  Nicand.  Theriac.  ,v.  ; Flck- 

ken  im  Südosten  Boeotien's,  unweit  Ta- 
nagra,  am  Cnopus,  ' ' ' * 

- Cnopus,  Kvtonog j Scholiast.  adNi- 
cand.  Theriac.  1.  c.;  kl.  Fl.  in  Boeotien, 
strömte  bey  Cnopia ; vielleicht  i.  q.  Is- 
menus. 

Cnosia  (Gnossia)  Tellus,  Virg.; 

I.  q.  Greta. 

. Cnossus,  Flor.  111,  7.;  Lactant.  I, 

II. ;  Tj  Kvcaoaog,  Strab.  X,  p.  328.; 
Steph. ; Pausan.  Attic.  c.  27. ; Polyb.  IV,' 
54.;  Callimach.  Ilymn.  in  Jov. , v.  43.; 
Eustath.  ad  Dionys,  v.  501.;  Kvcoaog,  In- 
sept.;  Cnosus,  Tab.  August;  früher 
Caeratus,  i/j  Kaiqcevog  , Strab.  d.  1. ; 
C«illimach.Hymn.  in  Dian.  v.  44.;  Gnos- 
sus,  Ptol.;  Ilptst.  der  Insel  Greta,  auf 
ihrer  nördl.  Küste,  u.  am  Fl.  Caeratus, 
XXllI  M.  P,  nordöstL  von  Gor^’nn,  war 
Residenz  des  Minos  , Mtveoog  paailsiop, 
Eustath.  d.  1.,  Gebrtsort  der  Ariadne, 
Prop.  Elcg.  1,3;  1. ; hatte  das  Grab 
des  Jupiter,  Lactant,  1.  c. , n.  das  Laby- 
rinth, Pausan.  d.  1. ; u.  heifst  jetzt  sec. 
Kruse  Ginosa , Ginossa ; sec,  AI.  Ene- 
dieh.  Hier  lebten  Pythagoras  der  Weise, 
u.  Epimenides.  Cnosiäcus,  adj«,  Ovid.; 
Cnosißs , adis , ad^f  u.  siibst.  i.  q.  Ariad- 
ne, bey  Ovid.  Art,  I,  556,;  Cnosis,  idis, 
i.  Cnosias,  Corona  Ovid,;  auch  i. q. 
Ariadne,  Ovid,;  Cnossii , Kvcoaaiot, 
Pausan.  Boeot.  c,  40.;  Polyb,  IV,  c.  53.; 
Cnosius,  adj. , rogna,  Virg,  Aeq.  HI« 
V.  115.;  Stella  coronao,  Virg.  Georg.  1, 
V,  222.;  ardor  Bacchi,  Colum.;  Kvoo- 
otog , Polyb,  c.  1. ; Cnosus , adj.,  Ludin. 

III.  V.  185.;  Kvmamv,  Tab.  Wild«; 
KvcoaiBcav,  ap.  Harduin,;  Gnossii,  Ljv, 
XXXVH,  extr. 

Cnuphis;  cf.  Chnubis, 

Cnysius;  sicbenbürg.  Fl,  Sebuske- 
res , fallt  in  die  Theisse, 

Co;  St.  in  Aegypten,  iq  der  Nähe  des 
Nil ; der  Angabe  nach  beut  Tages  Sa- 
malhout. 

Co\  cf.  Cos, 

Coa;  St.  auf  der  südostl.  Küste  von 
Arabia  Felix,  qordwestl.  von  Dioscori- 
des  Insula. 
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Coagia« 

Cottff  idj  Biltch.;  Coaginm;  Kio^ 
giüf  dftn' Sti  tCioege^  Koege  ^ auf  der. 
Euiel  Seeland , au  e*  Bucht  der  Ostsee. 
Co4tgfen»h,  e,  Sinus.  ^ 

Coagrumi  St.  im  Innern  SicUien's; 
aagebi.  jetat  Cossoro.  ^ 

Coara^  Ptol.;  St  inChalcidine  (Sy<* 
rmi),  südi«  Yon  Chalcis , unfern  Tolmi« 
dessa. 

Co  a s ; ef.  Choes. 

Coairae]  cf.  Choatrae, 

Coba;  cf.  Chobae. 

Cobandi , Ftol.  II  ',  11.;  deutsch, 
Vallc , auf  Chersonesns  Cimbrica. 

Cobe;  i.  q.  Arcliaeopolis, 

CobCf  Ptol.;  Uandehst. , (finoqtoVf 
in  Aethiopia  snpra  Aegyptum,  unfern 
Mosjlon  ■ PromontfMT. , od.  Mossjlicus 
Portus,  u.  nahe  der  sndl.  Küste  des  Sin. , 
ATalites,  westl.  von  ElephaaMons. 

f’obenß  ; kl,  schien.  St  Koeben^ 
Bgbx.  Breslau , an  der  Oder. 

Cobii  f'ictts,  Koäiov,  ac,  Kmgjjf 
Ptol. ; Ort  im  Nomos  Atareotis  (Aegyp-> 
tus  Infer.),  in  der  Gegend  von  Monoca^ 
miniim. 

Cobiomaohua  ; Cobiomdgutn; 
Cic. ; Ort  io  Gallia  Narbon. , sudöstl. 
von  T olosa , nordwestl.  \on  Narbo  Mar- 
tins; heut.  Tages  ängebt  Cabagnac^  in 
Languedoc. 

Coboria,  Plin. ; Insel,  nahe  der 
Küste  von  Arabien. 

Cobr^a;  St  auf  Chersonesos  Thra- 
ciae. 

Cobuola^  Anton.  Itin. ; St  auf  der 
Küste  von  Alauretania  Tingitana,  un- 
fern Taenia  Longa,  ostl,  vou  Acrath, 
westl.  von  Parietina, 

Co  bulatüa  j Liv.;  Fl. , entw,  in  Pi- 
sidia , od.  Phrygia  Major. 

Coburgum;  Cobur gium^  Gluv.; 
•ec.  Kruse  i.  o.  Devona,  Ptol.;  Hptst. 
Coburg,  des  Urzth.  gl.  N.,  an  der  Itz, 
4|  M.  nördl.  von  Bamberg,  7|  nordöstl, 
von  Schweinfiirt 

Cobur  ganaia  Dueatua , CeU.$ 
Coburgtena,ia  Ducatua  , Cluv. ; 
Unth.  Coburg, 

Cobua,  Plin.  VI,  4.;  cf.  Chobus. 
Coca,  ae , Cell.;  cf.  Cauca.  * 
Cocajoa;  ' i,  q.  Cogaeonos. 

Cocala,  Arrian. Indie.  G.  22.;  Ptol.; 
St  der  Oritae,  in  Gedrosicn,  vielleicht 
sw.  Cabana,  n.  Tomerus. 

Cocala,  Ptol.;  St  derCalingae,  in 
India  intra  Gangem , nordöstl.  von  der 
Mdg,  des  Tyndis , xw.  Mapura,  u.  (söd- 
we«tl.  von)  Cosamba;  angebl.  jeUt  A'ico- 
Cola, 

CocaliOf  ae,  Ptol.;  St  im  Innern 


Gocintia« 

4 

von  Pontns  Cappadoc. , nahe  bey 
dyle, 

Coeani  oua , Plin.;  See  in  SieUien. 
Cocc tum,  Anton.  Itin. ; Ort  derBri- 

fantes,  in  Britanhia  Romana,  WIM,' 
von  Macuniuui. 

Cocconagae,  Ptol.;  Volk  im  ln« 
nern  von  India  intra  Gangem,  Nachbarn 
von  Mandalac. 

. Cocconagi  (Inaulae),  Ptol.;  dreiloh» 
sein , im  Maro  Erythraeuiu,  östi.  vou  der 
Mdg,  des  Sin.  Arabicus. . 

Coocoranäg6ra , PtoL;  St  imSü- 
den  von  Sinarum  Regio , in  India  extra 
Gangem,  sec.  Gos^elln  am  westl.  iif» 
des  Chrysoana,  in  Cbersonesus  Aurea, 
u.  heut.  Tages  Coamin. 

Coccygiua;  Hügel  im  Süden  von 
Argoljs,  östL  von  Ualicc,  westl.  von 
Hermione,  mit  o.  Tempel  des  Jupiter, 
Cocoymutium  i Coeermut  ium 
engl.  St.  Cockermouth , Grfsoli.  Cmuber- 
land,  am  Cocker  u.,  Derwent 

Cockaba;  Concheba;  cf.  Schul« 
tens  Vit.  Saladin.;  vielleicht  i.  q.  Choba, 
•ödwestl.  von  Dainasciis.  Einen  andern 
Ort  gl.  N. , erwälint  Schaltens  d.  1.  un- 
weit Tiberias,  welchen  Saladin  belar 
gerte. 

Coeharua,  Cluv.;  Coehera;  wur-^ 
temberg.  FL  Kocher  , gebildet  vom 
rothen , entspr.  bey  Oberkorhern  , 
u.  achwarzen  Kocher,  entspr,  bey  Ko- 
ehersberg,  vereinigt  sich  bey  Kocher7 
dorf  mit  dom  Neckar. 

Co  che,  es,  Ainra.  Marc.  X\IV,  18. 
21.;  Plin.  VI,  26.;  Eutrop.  IX,  12.; 
Keaxr) , Steph,;  cf.  Strab.  XVI,  p.  512,; 
Xeoxr] , Arrian.  in  Parthic.  ap.  Steph. ; 
Flecken  in  Babylonia,  am  Tigris,  bey 
(südöstl.  von)  Soleucia, 

Cochemium  ; Cochima;  pretiss. 
St,  Cochem , Kochheim , Rgbz.  Coblcnz, 
am  westl.  Ufer  der  Mosel,  4 M.  söd- 
westl.  von  Coblenz,  8|  nordöstl.  von 
Trier. 

Cockleari a;  Ort  auf  der  Ostkusto 
Sai'Jinien’s. 

Cociacumi  Codiciacum;  Codi- 
eicum;  franz.  St,  Coucy,  Dep,  Aisno 
(Isle  de  France). 

• Cocintia,  ae,  Ovid. Metara,  XV,  v, 
704.;  vielleicht  i.  q.  Conailinum, 
Plin.  111,  10.;  Cassiodor.  VllI,  epist  8.; 
Mola  11,  4.;  Vulg.  Libr. , wenn  nicht 
hier  vielmehr  Conaentia  zu  lesen  ist; 
St.  in  Bruttium,  am  Vorgeb.  Cocin- 
tum,  nordöstl.  von  Canlon;  angebl.  jetzt 
•Stilo,  kl.  ncapol.  St.,  Prov.  Calabria 
Ulteriore  I. , wenn  diese  St.  nicht  südli- 
cher lag. 
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Coelö-Syria, 


Cpcintum,  Flin.  ID,  10.;  Anton. 
Idn.;  bey  Plin.:  longi^aiinam  Italiae 
Promontor.;  Vorgeb.  in  BruUinm,  auf 
der  Ofltköste , etwa  W M.  P.  südl.  Ton 
Scylactnm , eben  so  weit  nördöstl.  von 
Ganlon;  mnthniaT«!.  beut.  Tages  Cnp 
^ilo , ]^y.  Calabria  Ultcriore  I. 

^ Coeondaef  Plin.;  Volk  in  Indien. 

CoeoiS  atea  (Cocoaates),  vm,  cog- 
Bom.  Sexaifpumi,  Plin.  IV,  19. ; Volk  in 
Gallia  Aquitan. ; vielleicht  im  Dep.  Lan- 
des, Heiden  (Gascognc). 

CoeusoSf  Anton.  Itin.;  Cell.;  Cti- 
cttsos,  Kovxovdogt  Socrat.  II,  26.; 
Hierocl. ; Justinian.  Novell.  XXXI,  1.; 
Theodorit.  II,  5.;  Cucussos,  Kov“ 
xovaaog,  Eustath.  ad  Perieget.  v.  694.; 
St  in  Cataonia  (Cappadocia  Magna), 
XXXMn  M.  P.  von  Ptandari,  sc.  Oppi- 
dum ; sec.  Theodorit , n.  HierocL  in  Ar- 
menia  Seconda  (Minor).  Verbannnngs- 
ort  des  heil.  Chrysostomns;  der  Angabe 
nach  jetzt  Coacdn. 

C o cylintn , Plin. ; St.  im  Osten  von 
Aeolis , vielleicht  nahe  den  Grenzen  von 
Mysien,  u.  Troas. 

CocytuSf  SU.  ItaL;  cf.  Cic.;  Fl.  in 
Carapanien,  unfern  Avemus  Lacus.  Co- 
cytiusy  adj.,  Claudion. 

Co cy tu a,  Pausan.;  Homer.;  FL  im 
Südwesten  von  T|iesprotia  (^ims^,  ent- 
spr.  nordöstl*  von  Elatia,  n.  fiel  mit  dem 
Acheron  in  Pal.  Aclierusia. 

Codancy  es,  Ptol.;  Insel  an  der 
Küste  Gcdrosien’s , üstl.  von  Asthaea. 

Codania;  Codonia  ; HafntOy 
Cluv.;  Cell.;  Haunia;  Haviiia;  Hptst 
Copenha^en  des  Königr.  Dänemark,  auf 
der  Insel  Seeland , am  Sunde.  Gebrts- 
ort  der  Dichter  Fricdr.  Loop. , n.  Chri- 
fttinn  Grafen  von  Stollberg,,  u.  des  Ma- 
Diemat.  Olear.  Römer,  st.  1710.  Hier 
schlug  am  2.  April  1801  Nelson  die  Dä- 
nen zur  See.  Uafnienaia , e ; Havnien- 
aia , e.  « 

^ Codanonta,  MelaHI,  6.;  Insel  des 
Sin.  Codanus ; sec.  Cluv.  i.  q.  Seelandia; 
scc.  CcU.  Scandinovia;  sec.  Schloezer 
Jutia  u.  Holaatia. 

Co  dann a Sinns  j Mela  III,  6.  6.; 
Plin.  IV, *13.;  Codanum  Mare,  Cluv.; 
Scagenaia  Sinus;  Suovicum  Ma- 
r e , Tacit. ; der  södwestl.  Theil  der  Ost- 
see; der  Mbusen  Cattegat,  CodanUcher 
Meerbusen,  zw.  Jütland,  Fünen,  See- 
land , den  schwed.  u.  norweg.  Küsten, 
durch  den  Sund , den  grofsen  u.  kl.  Belt 
mit  der  Ostsee  verbunden. 

C 0 d du  r a j kl.  nordomorican.  St 
Condur , iin  Reiche  Bisnagar. 

Codeta,  Miy or  u.  Minor,  Suct  Caes. 


c.  39.;  ■ Gegend  in  der  Nähe  von  Rom, 
jenseit  der  Tiber. 


Codteiacum:  l • ^ _ 

^ ...  * I 1.  q.  Coctacum. 

Co  dtetum;  | ^ ' 

Codonia;  cf.  Codania. 

Codrio;  Codrion^  Liv.;  St  in 

Macedonien;  , 


Codropolia;  St,  vidieicht  in  Car- 
nia ; angcbl.  der  heut.  Flecken  Codropio, 
am  kl.  Fl.  Stella,  in  Friaul.  Bey  der 
Theil^.  des  Reiches  zw.  Augustns  u.M. 
Antonius  war  sie  e.  Grenzstadt 


Co  duzabala,  ortan,  Anton.  Itin.; 
St  in  Cataonia  (Cappadocia  Magna), 
XVin  M.  P.  von  Artaxata , XXIV  von 
Coraana,  auf  dem  VV'egc  von  Sebastin 
nach  Gocusus. 

Co  eeiliana;  i.  q.  Caeciliana.  * 

Coecinumi  St  auf  der  östl.  Kusto 
von  Bruttium.  Ohnatreitig  i,  q.  Cac- 
cinum.  i 

Coedamuaii;  Volk  in  Manretanin 
Caesariens.,  in. der  Umgegend  von  Sitafi, 
nahe  dem  Fl.  Ampsagas. 

Coela,  Koila,  Ptol.  Mss.;  Co  eins 
Portua,  Plin.  IV,  11.;  Mela  II,  2.; 
Cylla,  ae,  KvXXa,  Ptol.;  Hafenst.  auf 
der  Ostküste  des  Chersonesns  Thradae, 
südl.  von  Sestus,  od.  näher  von  Xorxia 
Pons , westL  von  Abydus , wurde  unter 
Hadrian  Municipinm , u.  heifst  jetzt  sec. 
Kruse  Kiiia.  Hier,  zw.  Sestus  n.  Aby- 
dus , wurden  die  Spartaner  von  den  Atbe- 
niensern  geschlagen,  cf.  Mela;  Diodor. 
Sic.  X11I,39. 

Coclae  Inaulae,  Plin.  V,  81.; 
Inseln  an  der  Küste  von  Troas  , zw.  Ar- 
tliodon,  u.  Lagussae. 

Coelaletae;  Coelaiae;  Volk  in 
Thracien,  östl.  vom  Geb.  Rhodope, 
südl.  vom  Haemus. 

Coelanum;  cf.  Caelannm. 

Coele,  es,  Liv.  XXXU,  4.;  XoiXfj, 
Gebirgspass  in  Phthiotis  (Thessalien), 
nordwestl.  von  Lamia,  südöstl.  von  Thau- 
maci. 

Coele-Euboeae ; i.  q.  Cavn  En- 
boeae, 

Coele^Peraia,' KoilrjUsgatg,  Strab. 

XV,  p.  729. ; cf.  Cava  Persis.  Sie  lag 
um  Persepolis,  wurde  vom  Araxes  be- 
wässert, u.  heilst  jetzt  Marvdaacht,  Mcr^ 
dascht. 

Coele-Syria  (Code,  sc.  Sjria), 
Melal,  11.;  Plin.  V,  12.  20.  23.;  Jor- 
nand.  de  Hegnor.  Success.  p.  65. ; Leg. 
I.  Dig.  de  Censib. ; (Syriac  Coelca) , 
Inscpt  ap.  Gnit;  KoiXrj  Zvqta,  Strab. 

XVI,  p.  518.  519.  sq.;  Dii^or.  Sic.  I, 
30.;  cf.  Id.  XIV,  22.;  Polyb.  V,  80.; 
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Ptöt  V'j'S. ; t.'  Maccab.  % 11..';  Stepb.; 
Joseph.  Bell.  1 , 14.;  Ltbani  TaUts, 
Josua,Xl,vlt;  XII,  17.|  vielleicht  i.  q. 
l/n,  Arnos  1,  5. ; Thalcbene  zw.  S^yrieo 
a.  Palästina , umschlossen  von  AntiHba- 
iton,  'a.  Libmon/  erstreckt  sich  von  der 
Küste,  zw.  Sidon  u.  Tyrus;  bis  über 
Daiaascoa  hinaus , u.  von  Heliopolis 
südL  , umfalste  zur  Zeit  der  Römer  De- 
capolis  Kefrio,  wurde  aber  unter  Dioclc> 
tian  unter  d.  Namen  Fkoenitia  Lihemesia^ 
(Pboenice  Libanisia,  ex  Gell.),  Notit 
Eccles. » zu  'Phoenicien . geschla|[^en , u. 
heifst  jetzt  el  Bckah;  sec.  Diez  Haiapia, 
Coelcrini,  Plin.  111,  ; cf.  ^e- 

lerini. 


Stelle  des  heut.  Lauenbwrg,  — tMUu'tn- 
h'urgunif  Cell.  an  der  Elbe, ^ u. 
Steckenitz. 

Coenon  Gallicanon;  Standort  in 
Bithynien,  vielleicht  auf  der  Grenze  von 
Galatien. 

' Coenopolitf  sndostl.  vonThyridee, 
XL  Stad.  ^ M.),  nordöstL  von  Taena~ 
rum  Promont. , u.  heifst  jetzt  sec.  Kruse 
t^gi;  sec.  Al.  Cenopoli.  cf.  Caene. 
IBucr  Tempel  der  Ceres,  u.  Venus. 

Coenyra;  Ort  auf  .der  Insel  Thasos. 

Coeranuty  Steph.;  cf.  Sarus. 

Coctif  Volk  in  Pontus,  nahe  den 
Tibareni , am  Fl.  Thermodon. 


Coeli»  Corona;  baier.  Dorf  BT/m-; 
meUkron,  Z St  nordwestl.  vonBalreuth, 
im  Obermainkreise. 

Ooelicülus;  cf.  Coeliolns. 

Coelimontana  Porta,  Plin.  III. 

. b.;  Thor  im  Süden  der  St  Rom,  führ- 
te auf  Via  Campana. 

Coelina,  Piin. ; St.  der  Veneti , in 
Vcnelia,<  auf  der  Grenze  von  Histria. 

Coeliobriga,  KoUtoßgiya,  Ptol.; 
L q..  Barcelum. 

Coeliölus  (Coelitu  Minor) , Varr. ; 
Coel'ieülus , Cic.;  llögei  am  Coelins 
Mors,  in  Rom. 

Coelium,  Plin.;  St  inApnlien,  wohl 
L q.  Celia. 

Coelius  Mons,  Notit.  Imper. ; An- 
ton. Itin. ; Ort  in  Rhädeii , 5 M.  westl. 
von  Rostrum  Nemaviac ; sec.  Jjeichtlen 
heut.  Tages  Keilmünz , Mktfl.  im  baier. 
Oberdonaukreise , am  östl.  Ufer  der  U- 
1er,  2 M.  nördl.  von  Memmingen. 

Coeliu»  Mons,  Liv.  I,  e.  der 
eieben  Berge  Rom's,-  im  Südosten  der 
St  (Reno  11.). 

CoeiosBc;  Celusa;  Berg  in  Sicy- 
onien  (westl.  Ach^ja),  nahe  den  Car- 
neates. 

Coelu»  Portua;  cf.  Coela. 

Coenobium  Beatae  Firginia 
Mariae;  Vallia  Divae  Mariae; 
Cbtercicnser  - Nonnenabtey  Marienthal, 
in  der  sachb.  Lausitz ; 2 M.  von  Zittau.  ' 

Coßnobium  Inaulanum;  Abtey 
Ostroco,  in  Böhmen,  auf  e.  InseL 

Coenobium  Mari aevallenae  ; 
branoschw.  Abtey  Marienthal,  unfern 
Helmstedt 

Coenoenum;  St,  vielleicht  der Ca- 
riai,  im  nördl.  Germanien;  sec.  Kruse 
jetzt  Gnoien , St  des  mecklenbrgschwor. 
DistrieCs  Rostock , 5 M.  südöstl.  von 
Rostock , eben  so  weit  nordöstl.  von  Gü-' 
•trow.  Al.  setzen  sie  16  M.  westlicher, 
in  die  Nabe  von  Rotzebnrg;  AU  auf  die 


Coeua;  FL  in  Messenien,  b^  der 
St  Electra. 

Cogaeonoa  (Coeajoa),  Ptol.;  e.  bey 
den  Geten  heil.  Berg  im  südöstl.  Dacien, 
sec.  Al.  in  Thracien ; angcbl.  jetzt  Kaa^ 
eon.  Ein  FL  jenes  St  strömte  am  Fulse 
des  Berges. 

Cogamua,  Plin.  V,  19.;  Fl.  in 
dien , entspr.  südöstl.  von  der  St.  Phih* 
lodclphia,  u.  föllt  in  den  Hermns.' 

Cogedua,  Cogendaa;  Fl.  in  CeL 
tiberien  (flispania  Tarracon.^,  strömte 
in  der  Nähe  von  Biibilis , n.  seil  jetzt 

Codea  heissen. 

\ 

Cognäeum;  Conäeum;  hranz.  St 
Cognac,  Coignac,  im  Dep.  n.  an  der 
Charente  (Angonmois).  Gebrtsort  Franz 
I.  (im  J.  1515). 

Coiamba  {Cojamba) ; cf.  Boiamba. 

Coila;  Covalia;  Ldach.  Kyle,  iu 
Südschottland,  grenzt  östL  an  Clydes« 
dale,  nördl.  an  Gunnigbam,  wesü.  an 
Firth  ofClyde,  u.  süm.  än  Gallway  n, 
an  Nithcsdale.  Der  Fl.  Clyde  theilt  sie 
in  den  südl.  n.  nördl.  Theii. 

Cola;  hebridisch.  Insel  Col,  Coli, 
an  der  Küste  von  Westschottland,  13  M. 
lang , 3 breit  llptort  Kilnaig. 

Cola  Lapporum,  Cell. ; St.  ÜTolo, 
im  russ.  Lappland , am  Einfl.  des  Lutto, 
in  dem  colaisch.  Mbusen , etwa  71  M. 
nordwestl.  von  Archangel. 

Colania  (Colanica),  ae,  Ptol.;  St 
der  Damnii.  in  Britannia  Barbara,  nord- 
östl.  von  Giotae  .destuarium ; heut  Ta- 
ges Lanerk  — Lanarcua  — , St.  in 
der  Schottland.  Grisch.  Clydesdale,  am 
Fl.  Clvde;  sec.  AL  aber  Coldingham, 
cf.  Coldania. 

Colapini  (Colapiani) , Plin.  III, 
25. ; Volk  im  Südosten  von  Pannonia 
Su^r. , vielleicht  ursprüugl.  am  Fl.  Co- 
lapis , später  zw.  den  FL  Dravus  u.  Su- 
vas, ösU.  von  Siscia,  denn  durch  ihre 
Ldsch.  strömte,  sec.  Plin.  der  Fi.  Saus. 
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Colapis^  t»,  Plin.  m,  KoXofff, 
Dio  Caes  ; et  Strab.  VIL;  Colapius, 
Pinhard.  Anna!.;' Fl.  in Pannohia Super., 
cnüipr.  im  Osten  de«  Albanus  iVlont<,  ver- 
einigt sich  bey  Siscia  mit  dem  Savus,  a. 
lieifst  jetsrt  Kulpu  — Culpa,  Cell.  — , 
F1.  in  lUyrien. 

Colarni  , Plin. ; Inscpt.  Vet.;  cf. 
Nonius , Vasaeus , Gruter. ; Volk  in  Lu- 
■itanien,  zw.  den  Intefamnieiises , u. 
Itancienses  Transcudani. 

Colarnuhiy  Ptol. ; St.  der  Colami, 
In  Liisitanien,  nahe  dem  Tagus,  viel- 
leicht sudwestl.  von  Nurba^Caesarea. 

Colasae,  KoXaacu,  Notit.  Hierocl.; 
Colassa',  Holsteq. ; KoXaaaai,  Codd.; 
Coloss  ae,  Plin.  V,  extr. ; Oros.  VII, 
7.;  Notit.  Eccl.  sec.  Carol.  Gcoct.  St. 
Pani. ; KoXoaöai , Strab.  \TI , sub  fin. ; 
Hcrodot.  Vir,  30. ; Corinth.  1,2.;  JTo- 
XocoTjvfvv  drjflog , Mzz. ; Coloscae, 
XoXooeai,  Xenoph*  Cyrop.  I,  c.  2.; 
Chonae,  Theoph^ylact. ; St  in  Phry- 
^a  Magna,  am  südl.  Ufer  des  Lyciis, 
ostl.  von  se«  Mdg.  in  den  Maeaader.,  et- 
va  120  Stad.  (3  M.)  nordöstl.  von  Lao- 
dicea,  110  (5^  St)ostl.  von  Hierapolis, 
wurde  im  J.  05  p.  Chr.  durch  c.  Erdbe- 
ben fast  gänzlich  Zerstört , u.  soll  heut. 
T.  sec.  l'hom.  Schmith  Chonos , Conos  ; 
Bcc.  CaroK  de  St.  Paul.  Geogr.  Chone 
heissen.  Colassenses^  Holsten.;  ÄoXaa- 
eaftg,  Clcm.  Alex.  Strom.  V. 'VI. ; N. 
T.  edit.  Brylingcr.  ßasil.  1553. ; XoXaa- 
0(ig,  Cod.  LXX  in  Bibi.  V'atic. ; Colos- 
»eni,  KoXoaofjvoi , Strab.;  Mzz. ; Einw. 
Frülie  hier  e.  ans  Juden  u.  Heiden  ge- 
bildete chrretl.  Gemeinde,  an  welche 
Paulus  die,  während  se.  Gefangensch. 
ku  Rom  abgefafste  Epistel  schrieb. 

Colaiio,  onis,  Tab. Peut.;  Litho^ 
polis.  St  in  Noricum,  nahe  der  Sana, 
sec.  Kruse  nordl.  vom  Savus,  6 M.  westL 
ton  Cdlcja^  3 nordl.  von  Emona;  jetzt 
Stain,  Stein,  Karnncck,  kl.  illyr.  St, 
im  Kreise  liaibach , an  der  Feistritz. 

' Colher ga;  preuss.  Fstg.  Colberg, 

M.  nördl.  ton  der  Mdg.  der  Pesante 
in  die  Ostsee,  Rgbz.  (5^  M.  westl.  von) 
Coslin,  iiordostl.  von  Camin. 

C oi  b i (Colobi) , KoXdoi  , Ptol. ; 
Volk  iu  Troglodvtice,  auf  der  nördl. 
Grenze  von  Äctluopia  sopra  Aegyptiim, 
zw.  dem  Ml  u.  dem  Sin.  Arabiens. 

Colb  usa,  ne,  Plin. ; St.  auf  der 
Küste  von  Bifhynien,  unfern  Chalccdoh. 

Colcestria:  Colonia,  Anton.  Idii.; 
St.  der  Triiiobuntes , in  Britaniiia  Ko- 
mana,  XXIV^  M.  P.  nördl.  von  Caesaro- 
magus,  XXXV  siidJ.  von  Villa  Fausdni; 
sec.  Cambden.,  heot  Tages  Cokhgsier^ 


Hptst- in  Essexshire , am  FL  Colne,  mit 
röm.  Altcrthümern.  cf.  Camalodnnam. 

. Colchi,  KoXxot,  Ptol.;  Peripl.'Mar. 
Erythr.;  Handelsst,  , im  Süd- 

osten  von  India  intra  Gangem,  sndwescL 
von  Colis  Promontor. , etwas  nordweatl. 
von  . Antirogrammum  , auf  Taprobane; 
angebl.  jetzt  Colechi;  Coel. 

Colehi,  Mela  1,19;  H,  3.;  Plhi. 
VI,  4.  sq.,  Horat;  Eiitrop.  VI,'  14; 
VIII,  3.;  Cic.;  Taeit  Ann.  VI,  34.; 
Jomand.  de  Uegnor.  Success.  p.  42.  47.; 
KoXxot,  (ov,  Ptol.;  Steph. ; Xenoph. 
Cyrop,  IV , sub  fin. ; Strab.  XI , p.  348. 
sq.;  Nonn.  Dionys.  ■ XIII,  v.  248.;  Volk 
in  Colchts,  niuthmafsl.  ägypt,  od.  ar- 
menisch. Abkunft,  standen  unter  eige- 
nen Königen  , waren  Bundesgenossen 
des  Mlthridates , wurden  aber  unter 
Pomp^'us  von  den  Römern  geschlagen, 
welchen  sie  sich  unter  Trgjanus  h«y- 
willig  unterwarfen.  ' 

Colchi,  Flor.  III,  5.;  Volk  im  äiis- 
sersten  Süden  von  India  Intra  Gaimcm ; 
in  der  heut.  Ldsch.  Tinevelly,  Präsi- 
deutsch.  Madras. 

Colchicus  Sinus,  Perlpl.  Mar. 
Erythr. ; .Mblisen  auf  der  südöstL  Küste 
Von  India  intra  Gangem,  nordöstl.  vom 
A’orgeb.  Coiiiaria;  der  Angabe  nach  heut. 
Tages  Meerbusen  von  Coel.  Hier  die  Co- 
lymbesis  Pinnici , Perlenbänkc. 

Colchinium,  Ciuv.;  i.  q.  Olchi- 
nium.  . 

Colchis,  idis,  Mela  II,  3.;  Orid. 
Trist.  111,9;  12.;  Valer.  Max.;  rj  KoXxtg, 
idog,  Strab.  1,  p.  31;  XI,  p.  342.  3^; 
XII , p.  378. ; Ptol.  V , 9. ; Procop,  II, 
Pers.  Bell.  c.  15. ; ij  KoXxtav  2o>0or , Xe- 
noph. Cyrop.  IV',  sub  fin.;  Cytaea 
Terra,  Val.  Flacc.  VI,  r.  693.;  viel- 
leicht!. q.  Hevila,  Gen.  11,  IL  ; lid- 
sch.  Asien ’s,  grenzte  dstl.  an  Iberien, 
nördl.  an  den  Caiicasus^  westl.  an  Pon- 
tus  Enxfnns,  südl.  an  Armenien,  er- 
streckte sich  vom  schwarzen  M.,  'bis 
nach  Georgien  hin,  u.  nmfalsto  dos 
heut.  russ.  Frstth.  Mingrelien  — Odis- 
eia  — , am  Cancasus ; die  russ  Provr. 
Ghuria , . Guria , Gürtel  — G u r i a , 
am  schwarzen  M. , u.  Imeretfü,  Imirette, 
Melitenien,  am  schwarzen  M. , hat  sec. 
Cyhai'din  schöne  Wälder,  e.  geinäfsigtos 
Clinia , Wein  , fast  immer  aber  Regen. 
Im  Alterthum  bekannt  wegen  des  gidde- 
nen  Vliesses.  Colckis,  tats  ^ sc.  femina, 
i.  e.  Mcdea,  Ovid. ; V'aler.  Flacc.;  Cot- 
chiacus,  udj.,  Propert. ; Colchicus,  adj., 
solitudines,  Plin.;  Colchus,  adj„  Horat 

Colehorrtm  Regio;  ostind.  Ldsoh. 
Tinevelly,  TirunevctU,  ihruv.  CamnUk. 
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Coldaniaf  Coldnna^  thr.  Chlu- 
di  Urbs;  Colding amum;  8choUl. 
St  Coldingham,  Grfäch.  Berwick,  am 
Meere,  cf.  Cotania. 

Cofflftn^a/Cell. ; St.Colding,  Kol- 
dingen y in  Jütland,  Stift  Ripen,  an  der 
Mdg;.  der  Kolding;er  An  in  e.  Biuen  dee 
kleinen  Reit. 

Co  Iditia;  sächs.  St  Coldit»^  an  der 
xwickaner  Mulde,  Kreis  (5|  M.  von) 
Leipzig.  Gebrtsort  des  Aug.  u.  Christian 
Carpzow. 

Co  Idult;  gernian.  Volk,  safs  angebl. 
in  Sylva  llercynia » n.  sollte  zu  den  Sne- 
vi  gehören. 

Colcda;  Colotiia  ad  ndatn; 
St  CöUeday  Cöln  an  der  Loste  (Unstrut\ 
Kuhcülnj  Rgbz.  Merseburg,  7|  M.  büA- 
vestl.  von  dies.  St,  4^  südöstl.  vonSon- 
dershausen. 

.Colenda;  St  der  Ilercaones,  sec. 
AI.  der  Edetani,  in  Hispania  Tarracon., 
etwa  64  M.  P.  südöstl.  von  Caesar  Au- 
gustn,  45  nordwestl.  von  Dertona;  Un- 
mögl.  jetzt  Covarrubios^  Villa  am  Ar- 
lanza,  Prov.  Burgos.  ^ 

Colentum^  CoUentum^  Ptol.Tl,  extr.; 
Sc.  auf  der  Insel  Scardona  (Liburnien) ; 
angebl.  jetzt  Varcero. 

Co  lenttim,  Plin. ; Insel  an  der 
Küste  von  Liburnien  (lllyrien),  \XX 
ütad.  (1^  St)  nordwestl.  von  Jedem; 
heut.  Tages  Morturo,  kl.  Insel  des  adriat 
Al.^  dalmat.  Kreis  ^ra. 

Coli,  Ptol. ; St  iin  Westen,  sec.  Al. 
im  Osten  von  Aurea  Chersonesus,  un- 
weit Per  ünula ; angebl.  in  der  ISähe  des 
heut  Pan,  Fahan^  Paon,  Phaon^  St. 
auf  Malacca. 

Coli^  KtoXoti  coVf  Stf^h.;  Coltca 
fCbriea)  Gens,  ScyL;  Volk  in  Sanna- 
tia  Asiatica,  südwestl.  von  den  Coraxii, 
cd.  entfernter  von  den  Heniochi , auf  der 
Käste  des  Pontus  Euxinus,  südwesü. 
vom  Cancastts. 

Coliaci^  K(oXiwioii  Sahnas. ; iTso- 
ifuatotf  Strab.  XV,  p.  475.;  Volk,  auf 
der  südöstl.  Küste  von  India  intra  Gan- 
gem , am  Vorgeb.  Calligicnm. 

Coliacum;  tf.  Calligicum. 

Colfas,  nois,  i)  AooXinff,  Steph.; 
Herodot  illl,  96.;  Polyaen.  1, 
Harpocrat.;  Ilesych.;  Vorgeb.  auf  der 
Westküste  von  Attica,  am  Sin.  Saroni- 
cns,  sudl.  von  Phaleron,  mit  e.  Tempel 
der  Venus , to  trjs  KoaXiaÖog  A€pqoditr}S 
Strabv  IX , p.  274. ; Uqov  Arpqo- 
dizfjs,  (Harpocrat.,  Hesych.)  KcaXiaÖog^ 
Veneris  Coliadis,  Steph.,  Hesych.  — 
Hier  feyerten  ai.  ijfwaiKtg  der  Jrifirjzriq^ 
Ceres,-  so. Ehren  Feste,  Polyaen.,  a* 


litt  die  pen.  Flotte  nach  der  Schlacht 
bey  Salamis  Schilfbroch.  Herodot  c.  1. 

Colias;  i.  q.  Calligicum. 

Colicay  Plin.  VI,  5.;  Mela;  ij  Kto- 
XtxTjf  Steph.;  Ldsch.  der  Coli,  inSarma^ 
tia  Asiatica. 

Colica  GenSf  V^ofs.;  cf.  Coli. 

Col  ic  ariOf  ae,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Gallia  Cispadana,  etwa  XXV  M.  P.  nord-^ 
östl.  von  Mutina,  eben  so  weit  von  Ho- 
stilia ; sec.  Cluv.  jetzt  CocagUa^  Rocag- 
Ua. 

Co  Hei  Montag  KtoXtxa  Sqilf 
Steph. ; Geb.  in  Colica  (Sarmat.  Asiat.), 
der  südwestl.  Abhang  des  Caucasus. 

Coli  mb  ria  ; cf.  Conimbria*' 

Colinia^  Plin.;  i.  q.  Cyprus. 

■Colinum;  böhm.  St  CoUin^  Kolin^ 
am  westl.  Ufer  der  Elbe,  Kreis  Kaurzim, 
84  M.  südöstl.  von  Prag.  Hier  schlug 
am  18.  Jun.  1757  Daun  die  Preussen. 

C o li 8 f cf.  Calligicum  Promontorium* 

Collatia;  St.  in  Apulia Dattnia,  na- 
he dem  Berge  Garganns.  Collatimu^ 
uger,  Front; de  Colon.;  Colltüini^  Plin. 
m,  11.;  Einw. 

Collatia,  ae,  LIv.  1 , 37.  57. ; Sil* 
ital.  VllI,  V.  36^.;  Cic.  Agr.  U,  35.; 
Plin.;  St  der  Sabini,  auf  der  Grenze 
der  Latini,  IV  bis  V M.  P*  von  Rom, 
südwestl.  von  Tihilr  ; angebl.  jetzt 
Corcollo;  sec.  Al.  Carvara,  am^evero- 
ne.  Hier  trafen  Tarqtiinius  u.  se.  Be- 
gleiter in  später  Nacht  die  Lucreda  beym 
Wollenspinncn.  CoUatinus  , adj. , Liv. ; 
arces,  Virg.  Vl,  v.  773.;  penetralia, 
Ovid.;  Tarquinius,  Liv.;  ColUttini,  Liv.; 
Einw. 

Collatina  , später  Nomeniana 
Porta;  Thor  im  Nordosten  Rom’s, 
führte  nach  Collatia. 

Collentum;  cf.  Colentum. 

Collina  Porta,  Cic.;  Plin.;  Liv.; 
Thor  im  Norden  der  St  Rom,  nahe  dem 
Qiiirin^is  Mons. 

Collippo,  onia , Plin.;  Colltpp  ö* 
nenae  (Catlipronenae)  Municipium^ 
Inscpt.  ap.  Grnt. ; St.  in  Lnsitanien, 
nordwestl.  von  Scalabis,  södl.  von  der 
Mdg.  der  Munda;  muthmasfl.  i.  q.  Lei- 
ria,  Cell.;  Leura;  kl.  St  Leiria^ 
Leria,  Prov.  Estremadura,  am  Lena. 
ColUpponenses , iutn,  Inscpt  ; Leiri- 
enais  , e.  Cell. 

Collis;  toscan.  St  Code,  nahe  der 
Elza. 

Collis  Dianae,  Martial.;  i.  q. 
Aventinus  Mons,  in  Regio  XUI,  Süd- 
westen. 

Colli 8 II 0 rtulorum , Sneton.  Ne- 
ro. c.  5. ; Hügel  ira  Nordosten  der  St 
Rom , df  tl.  von  Campus  Mardus. 
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Collis  Latiaria^  Tarr. ; e.  Theil 
de«  Qiiirinalis  Mon«,  ioRc^oVU,  Nor- 
den y der  St.  Rom. 

Colli a Marita;  kl.  franz.  St.  Col- 
mara,  auf  den  Alpen,  Dep,  Niederalpen 
(Provence). 

Collia  Mutialia,  Varro;  Hngel  in 
Regio  VI  Rom'« , nahe  dem  Tempel  de« 
R.  Fidiiu. 

Collia  Janiculusy  Flor.  II,  23.; 
Berg  im  Westen  der  St  Rom,  Regio 
XIV. 

Collia  Peregrinorum;  rom.  Ort, 
in  A^i  Deeuniate«,  nördl.  von  Cana; 
vielleicht  sec.  Leichtlen  jetzt  Marbach  — 
Marbachiuni;  Marbacum  — , be- 
fest.  wfirtemberg.  St.,  Neckarkreis,  am 
Einfl.  der  Murr  in  den  Neckar,  2 M. 
nördl.  von  Canstadt,  etwa  über  3 «üdl. 
von  Heilbronn,  mit  röm.  Alterthfimern. 
Gebrtsort  de«  Astronomen  Tob.  Mayer, 
st.  1762,  n.  des  Dichters  Friedr.  von 
Schiller , st 

Collia  Salutarisy  Varr.;  Hügel 
in  Re^o  VT  Rom'«,  unweit  Templura 
Quirini,  u.  Salutaris. 

Collia  Tribianua,  Tqißiccvog  Xo- 
fpog,  Polyb.  III,  Ö2. ; Flügel  bey  den 
l^bini , auf  der  Grenze  Campanien  s,  na- 
be der  St.  Trebula. 

Collodeay  Plin.;  Insel,  nnfern  Sar- 
dinien. 

Coll'opa  Magnua,  üpisy  KoXXo'tf) 
fieyag,  Ptol.;  Chulli  , Anton.  Itin. ; 
Chullu,  Tab.  Pent;  Cullu,  Plin.  V, 
8.*,  St  in  Niimidia  Mossylorum,  östl. 
vom  Fl.  Ainpsaga , westl.  von  Tretiim 
Froroont , etwa  L M.  P.  von  Rusicade ; 
jetzt  Colle , CoUo , Cu//e,  St.  im  Könige. 
Tunis,  am  Mbusen  gl.  Namens.  Cttl- 
lenaisy  e,  Gollat  Carthag. 

Co  llopa  ParvuSy  KoXXorp  pixqogy 
Ptol. ; St.  in  Nnmidia  Massyloriim , östl. 
von  ’l^catua;  wohl  nicht  sec.  Ortei.  i.  q. 
Cnlncitanac.  ' 

Colmariay  Clav.;  Colohurgumy 
sec.  Ann.  Fiildens.  ; Columbariumy 
Ann.  Pertianor. ; Ch  olembr  a ; Diplo- 
. mat.  CaroL  Langii  Regest  I , p.  19. ; 
Cholonpurum  Generale  , Ann. 
Fuldens.;  Columbaria,  Schöpfl. Alsat; 
Hptst.  Colmar  des  Dep.  Oberrnein  (El- 
sas), an  der  111;  Gebrtsort  des  Dichters 
PfelTel,  st  1809.  Colmarienaia  y c. 

Colmogara;  russ.  kl.  St.  Co/mogo- 
riy  Colmo^ody  am  Fl.  Dwina,  Gon- 
^ vem.  Wologda. 

Colobay  Mela;  Colob  orum  Pro- 
montorium y KoXoßcov  oqogy  dxgovy 
Ptol. ; V^orgeb.  in  Troglodytice  (Aethio- 
pia  supra  Aegyptura) , am  Sin.  Arabien«, 


südöstl.  von  den  Colobi , zw.  Litiis  Mag- 
num , u.  Sin.  Adnlicus. 

Colobiy  Tab.  Ptol.;  ef.  Colbi. 

Colobianum;  piemont.  Mktll.  Cola- 
bianoy  1|  M.  von  V ercelli. 

Colobona;  St  in  Hispania  Baetica, 
in  der  Gegend  von  Hispali«;  migebL 
heilt  Tages  'Vribusena. 

Coloborum  Terminua y KoXoßmp 
oqogy  Ptol.;  i.  q.  Coloba. 

Colobraasua;  St  im  Innern  von 
Cilicia  Trachea. 

Coloburgum;  cf.  Colmaria. 

Colocaaitia;  Insel  an  der  Küste 
von  Troglodytice. 

Colocia;  Colozzay  Cell.;  Coloe- 
zOy  ae;  Ungar.  St  Kolotachay  Coloczoy 
Gespsch.  Pesth,  an  der  Donau.  cL  Ad  ' 
Stntiias. 

Colocy  KoXoTjy  Ptol.;  Arrian. ; St. 
in  Aetliiopia  supra  Aegvptum , nnfcs*n  ' 
Astapiis,  sec.  Arrian.  drey  Tagreisea 
südwcstl.  von  Adiilis,  sec.  Ptol.  in  der 
Nähe  von  Auxume;  angcbl.  jetzt  Da- 
bama. 

ColoCy  ex  Cell.;  See  in  Aethiopia 
supra  Aegyptum , bey  der  St  dieses  Na- 
mens. 

Coloe;  vielleicht  i.  q.  Gigaea^ 
Homer. ; See  in  Lydien , etwa  XLV  M. 

P.  westl.  von  Sardes , LllI  südwestl.  von 
Peltae,  XXll  nordöstl.  von  Philadel- 
phia, V südl.  vom  Hermiis;  hent  Ta- 
ges Euli  Gheul.  Auf  se.  Ufern  e.  Tempel 
der  Diana,  u.  die  Grabmäler  der  lydisclu 
Könige. 

Colomeri  a;  Colomeriaey  arum; 
franz.  St.  Colomieray  Coulommiera  y am 
grnfsen  Morin,  Dep.  Seine  ii.  Marne 
(Champagne). 

Colomicnaia  Circulua;  osterr. 
Kreis  KolomyjOy  Königr.  Galizien. 

Colomia;  Hptst  Colomeay  Kolomv- 
ja  des  galiz.  Kreises  gl.  N. , am  Prnth. 

Colöna  Pulchra y KnXi]  KoXaapcty 
Homer.  11.  v,  C allieolonoy 

KalXixoXcovr) , Strab.  XIII , p.  411. ; Ort 
in  Troas,  XL  Stad,  von  lliuro. 

Colönaey  Com.  Nep.  l^iisan.  c.  8. ; 
dt  KoXavai , Strab.  XIII , p.  415. ; Pau- 
san.  Phoc.  c.  14,;  Arrian,  Evped.  Alex. 

I ; 35. ; KoXcovui  dt  rgeoiadat , Thncyd. 

I. ; St.  in  Troas,  unfern  (südöstl.  von) 
Alexandria  Troas , südöstl.  von  der  Insel 
Tenedos;  muthinafsl.  jetzt  Chemali. 

ColonaCy  Strab.;  Colonia;  St.  in 
Mysia  Minor,  östl.  x'on  Lampsacits,  snd- 
wcstl.  von  Pariuro , war  Colonia  Milc- 
sioruin,  u.  heifst  scc.  Kmse  jetzt  Celonae. 

Colönac;  Colone;  Flecken  in  At- 
tica,  unweit  Athcnae , auf  dessen  Stelle 
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jetzt  djt  Klrc&o  der  Jieil.  fiaphemia  tto> 
hcD  £>oIl.  ( 

Colone^  C3^  Ko2MV7}t  Ptol.;  Colo-' 
nid  es  "(KoXcovidcov)  y Pausan.  Messen, 
c.  34. ; St.  in  Messenien,  «nf  der  Ost- 
Lustc  des  Sin.  Mcsseniacus,  südostl.  von 
Metlione,  nordostl.  vt)ii  Aeritjis  Proinon- 
tor.;  see.'Krnsc  heilt.  Tages  Coro«,  am 
31hnsen  gl.  Namens;  sec.  Al.  C risso. 

Cotdnia;  St.  in  .4rnienia Minor,  un- 
fern Sehaste;  angehl,  jetzt  Tasata. 

Colonioy  Chronol.  Rom.  Impe- 
rat.  ; Chronic.  Albert.  Abhat.  Sta- 
dens. ; Nithard.  de  Dissenss.  Fill. 
Ltidov.  Pii , lib.  H .;  Aii'n.  St.  Aman- 
di;  Ann.  Pelavian. ; Ann.  Colonieiis. 
Brerisa.  ; Ann.  St.  Cohiinb.  Seno- 
nens. ; Ann.  Lanrissen.;  Ann.  Kinhard. ; 
Chronic.  Moissiac.;  Ann.  Mettens.;  Ann. 
Fnldcns.;  lluodolf.  Ann.  Fuldens.;  llinc- 
niar.  Keineus.  Ann. ; Reginon.  Chn»- 
nic*.';  Contin.  Reginon. ; i.  q.  .igrippina. 

. Co/onio;  i.  q.  Colccstria. 

Colonia;  Flecken  Coulogne;  cf.  Ca- 
linuinagiis. 

Colonia  Accitana  Gemellen- 

8is;  ii. ; 

Colonia  Accitana  Le  g ionis 
Se:ftae ; i.  q.  Acci. 

Colonia  ad  Spreami  Colonia 
March  icuy  «iv.  Brandenburgicaf 
Vorst.  Berlin’s',  Cöln  an  der  Spree, 
sclion  im  12  Sec.  ex'baut. 

Colonia  ad  fl'i ndam;  cf.  Colcda. 

Colonia  Aelia  Augusia  Mer- 
eurialis  Thaenit. , Inscpt.  ap.  Grnt. 
ex  Conatant.  Sec. ; Colonia  Thenis, 
Anton.  Itin.  edit.  Ald)ii.;  Theacna  e, 
Gtcdvuiy  Ptol.;  Thcna,  ac,  0tva,  ag, 
Strub.  WH,  p.  .512.;  Thacna,  Gaiva, 
Strab.  Wll,  p.  574. , Thenae,  arum, 
Pliii.  V , 4. ; Antun.  Itin. ; St.  in  Byza- 
ciuin , sndl.  von  Leptis  Minor,  nördl. 
von  Syrtis  Minor,  2l<>  M.  P.  von  Car- 
thago;  heilt.  Tages  Taineh. 

Colonia  Aelia  Capitolina;  cf. 
llierosolyma. 

Colonia  Aelia  Hadr  iana  Au- 
gtiala  Zama  Regia;  i.  q.  A/auia. 

Colonia  Aelia  Oca  Au giista 
Felis;  i.  q.  Civitas  Ocensis. 

Colonia  Acquensis;  cf.  Aequum. 

Colonia  Acsis;  i.  q.  Aesis.  . 

Colonia  Agrippi  na  , Pnident. 
Treceuo.  Aunal. ; .Ann.  \edastin.;  u«: 

Colonia  Agrippina  U b i o- 
r u m;  u. : 

Colonia  Agrippinensis,  Regi- 
non. Cliron.  p.  Wl. ; Agrippina. 

Colonia  Alesandria  Augusia 
Tfoas;  i.  q.  Alexandria  Troas. 

JßiicJiojU’t  WOrlerh,  d.  Rrdk. 
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Colonia  Allobrogum;  cHAugosta 
Alhibrogum*. 

Colonia  Alsiensis;  L q.  AUimn« 

Colonia  Aptaf  cf.  Apta  Julia. 

Colonia  Apulcnsi»;  i.  q.  Alba  Ca- 
rolina. 

« 

Colonia  Aquae  Sestiae  ; cf. 
Aqiiae  A'cxtiac. 

Colonia  .Ar auaio  Secundano- 
rum;  i.  q.  Arausio. 

Colonia  Arcensium;  cf.  Aracosia. 

Colonia  Arelate  Sextanorum; 
cf.  Arelate. 

Colonia  Asculorum;  L q.  Asca- 
lum  Picennra. 

Colonia  Asiurica  Amakur  Au- 
gust a;  \i.: 

Colonia  Asiurica  Augusta,  Mz. 
aus  dem  Zeitalter  dee  Anguot.  ;‘cf.  Astn- 
rica  Augusta. 

Colonia  Augusta;  i.  q,  Pnteoli. 

Colonia  Augusta  Aroe  Patren- 
sisy  Mzz.  August! , ii.  \eronis ; Ar oe, 
Aqoa,  Agor},  ex- Cell. ; Patrae,  Liv, 
XWII,  29;  XXXVl,  21.;  Cic.  III, 
epist.  .17;  VII,  epist.  28;  XVI,  l.j 
Plin.  iV,  4.;  Ovid.  Metam.  VI,  v.  417.; 
riaxqaiy  Polyb.  II,  41.;  Ptol.;  e.  der 
zwölf  ulten  llptst.  in  Acliaja,  auf  der 
nordwcstl.  Küste,  siidwcstl.  vom  Vorgeb. 
Rhiiiin,  hiefs  anfangs  Aroc,  dann,  von 
Tlutgsvg  erweitert,  Patrae,  cf.  Pausan. 
Ach.  c.  8.,  wurde  unter  Angustns  röm. 
Colonie,  u.'heiist  jetzt  Pofrasso,  Patras^ 
BaUabadra,  St.  am  Eingänge  des  Mbn- 
sens  von  Lepanto,  bekannt  durch  die  der 
Diana  im  Altertli.  gebrachten  Menschen- 
Opfer.  PatrenscSy  Uatgug,  Strab.  VllI, 

p.  2<i5. ; Einw. 

Colonia  Augusta  Bracara;  cf. 
Augusta  Bracara. 

Colonia  Augusta  Emerita;  I. 

q.  Augusta  Emcrita. 

Colonia  Augusta  Felix  (Flavia) 
Germenornm,  Mz.  des  Commodiis; 
Colonia  Germenor  um  , Mz.  des 
Cnmiuodus;  Germa,  ac,  Anton.  Itin.; 
Gcrma  Colonia,  Ffopa  KoXtavia,  Ptol.; 
Gcrmoeolonia,  rsgpoxoXmveia , So- 
llt. Ecclos. ; St.  der  Tolistobigi , in  Ga- 
latien,  XVI  M.  P.  östl.  von  Pcssiiius, 
XXIV  westl.  von  Viiidia,  war  anfangs 
gleichsam  pr\Tgoteohg,  sank  bald  darauf, 
II.  wurde  später,  sec.  Vaillant.  unter Oc< 
tavianus  Cacs. , sec.  Holsten,  in  Sleph. 
unter  Vesposianus , od.  sc.  Söhnen ; sec. 
Al.  aber  unter  Commodiis  röni.  Colonie. 

Colonia  Augusta  Firma  ; cf, 
Astigi. 

Colonia  Augusta  G emella  Tno- 
citanuj  i.  q.  Augusta  GeiuclU. 
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Colonia  Jngusta  Blmcraeo- 

rum  Thermitanorum;  cf.  ThcrmM 
Himerenaes. 

Colonia  Auguata  Jadera;  cf. 
Colonia  Jadera. 

Colonia  Augusta  Julia  Con- 
stantia Ztlts;  i.  Arziila. 

Colonia  Auguata  'Julia  Phi-- 
lippensisy  Mz.  desClaiidhre;  Colo- 
nia Julia  Philippensia^  Inecpt 
Lap.  ap.  SpoB.  Mloc.  eriid.  Antiq.;  Phi- 
lippi,  orum,  Plin.  IV,  11.;  Eutrop. 
Vll,  8.;  Lucan.  I,  v.  679.;  Anton,  hin.; 
Tacit.  Hist.  1,  50;  II,  38.;  Mclall,  2.; 
^iXinnot.  Aristotcl.  de  Mirahd. ; Ap- 

Eian.  Civ.  IV. ; Diodor.  Sic.  XVI , 14. ; 

lio  Cas8.  XLVII;  LI,  4.;  Actor.  XX, 
6.;  Philipp.  I,  1.;  1.  Thcssal.  II,  2.; 
C»iXtnnoi,  n^coTTi  xrjg  Mcnce- 

dovtag  TtoXtg  f Ih'imaria  Urbiy  od.  Me- 
tropolis Maccdoniae  Proconsiilari» ; cf. 
Theophrast.  Plant.  V,  20.;  am  frühe- 
sten Crenides  (ad  Crenidas),  Dio 
CasB.  XLVII.,  p.  397.;  wohl  aber  nicht 
i.  q.  DaioSy,  Datum;  St.  in  Edonis  (Ma- 
ccdonien),  nahe  dem  Pangaeiis,  XXXIII 
AL  P.  nordüBtJ.  von  Amphipolis,  XII 
nordwcstl.  von  Neapolis  , erhielt  Von  K. 
PliilippuB,  ihrem  Eroberer,  den  Namen 
Fhilippi , hatte  Goldbergwerke , wurde 
unter  Octavianus  c.  Colonie , * u.  heifst 
jetzt  in  ihren  Ruinen  Philippi,  ^iXirc- 
arov  yr] ; sec.  Al.  Feliba , Dorf.  Hier 
gründete  Panlus  Apost.  ira  J.  53  e. 
christl.  Gemeinde,  cf.  2.  Corinth.  XI, 
8. ; Philipp.  IV , 15.  sq. ; n.  besiegten 
Octavianus  u. 'Antonius  den  Brutus  n. 
CassiuB.  Philippenses , Lex  ult.  Dig.  de 
Censib. ; (biXinnrjGtoiy  Philipp.  IV,  15.; 
PhilippensiSf  c,  Tacit.  Ann.  lU,  76; 
IV,  35. 

Colonia  Augnsta  Lilybitano- 
rum;  i.  q.  Lil^'bacura. 

Colonia  Augusta  Panhormi- 
tanorum  y In8cpt.ap.Spon.;  Civitao 
Panormitana  y Cic.  Agr.  c.  6.;  Res- 
publica  Panhormitanorum  y In- 
septt.  ap.  Spon.;  Panhormus y Vib. 
Seqiiest.;  Plin.  111,  18.;  PanormuSy 
Alela  II,  7.;  Cic.  de  Jurisd.  Sic.  c.  26.; 
Liv.  XXIV,  36. ; Sil.  Ital.  XIV,  v.  262.; 
Jornnnd.  de  Regner.  Success.  p.  29.  30. ; 
Id.  Chronic.  Wundalor.  p.  176. ; Tluvoq- 
pog  xoXavKXy  Strab.  VI,  p.  188.;  Thu- 
cvd.  VI,  init.;  Diodor.  Sic.  XIII,  88; 
XIV,  49.;  PoIyb.I,  38.  55.  56.;  St.  im 
Nordwesten  der  Insel  Sicilien , an  der 
Aldg.  des  Oreüiu*  von  den  Phoeniciem, 
cf.  Thur.,  erbaut,  wurden  Carthagi- 
niensern  ergeben  , wurde  im  J.  500  p. 
R.  C.  von  den  Römern  erobert,  ii.  heifst 


in  unseren  Tagen  Palermo , Hptst.  Si  'i- 
llen’s , Intcnd.  gl.  N. . Val  di  Mazza'.’a, 
an  c.  Albusen.  Panoi'mitanus , ac(j., 
Clu>. 

Colonia  Augusta  Pater  na  Trc- 
virorum;  cf.  Augusta Treviroriim. 

Colonia  Augusta  Raetorum;  i. 
q.  Augusta  Vindclicoriim. 

Colonia  Augusta  Tauromeni- 
tanOy  AI/..;  Civitas  Tauromeni- 
tanOy  Cic.  Agr.  c.  6.;  Tauromc- 
niumy  Plin.  111,  8.;  Veil.  Patci-e.  II, 
79.;  Cic.  XVI,  epist.  11.;  Tauromi- 
nt um,  Melall,  7.:  TccvQopfvtov,  Dio- 
dor. Sic.  XIV,  60;  XVI,  7.;  wohl  nicht 
sec.  Plin  früher  iVojros;  St.  auf  der  Ost- 
küste  Sicilien's  , südl.  von  Callipolis; 
heut  Tages  Taormina  y St.  auf  e.  Felsen 
(Taurus  Diod.  Sic.  1.  c.) , n.  am  .^Icere, 
Intend.  Messina,  mit  nun.  .Vltcrthnmern, 
Marinorbrüchen , n.  dem  maurisch.  Ca- 
stell Mola.  Tauromenitaniy  Entrup.  11, 
19.,  TavQopfvtravoiy  Mz.  ap.  llarduin.; 
Eiiiw. ; Taurominitanus  y adj.,  Sil.  Ital. 
XIV , p.  257.  ; cf.  Strab.  VI , p.  183.  sq. 

Colonia  Augusta  Treverorum; 
cf.  Augusta  Trevirornra. 

Colonia  Augusta  Troas;  i.  q. 
Alexandrea  Troas. 

Colonia  Auguata  Ulpia  Tra- 
jana;  cf.  Augusta  Dacica. 

Colonia  Augusta  Verona  Nova 
Gallienianoy  Insept.  arcus  Veron.  ge- 
min.  (Porta);  Verona  y ac,  Plin.  III, 
19.;  Liv.  V,  35.  38.;  Tacit.  Hist.  III, 
8.  10.  50.  52.,  Justin.  XX,  5;  Sil.  Ital. 
VIII,  V.  596.;  Alartial.  XIV,  epigr  195.; 
Catull.  carm.  (»8;  Ovid^Amor.  111,  eleg. 
15.;  Anton,  hin.;  Paul.  VVarnefr.  de 
Gest.  Longob.  I,'2;  II,  14.  18;  111,  30. 
31. ; Ann.  Alamann. ; Ann.  Sangallens. 
Afaj. ; Ruodolf.  Ann.  Fuldens. ; .Ann. 
Berlin. ; Reginon.  Chronic.;  cf.  Strab. 
IV. ; St.  in  V"enctia(GalliaTranspadana), 
sec.  Anton,  hin.  XXX  M«  P.  nördl.  von 
Hostilia,  am  westl.  Ufer  der  Athesis, 
XXIII  M.  P.  nordöstl.  von  .Mantua , war 
Gebrtsort  des  Catullus,  Vitruvius,  Plin. 
sen. , Corn.  Nepos,  hübe  schon  röm. 
' Colonie,  die  unter  Gallienus  erneuert 
wurde,  u.  den  N.  Aiig^ta  erhielt; 
heut.  Tages  Verona  y Hptst.  der  venet. 
Prov.  gl.  N. , anf  beyden  Seiten  der 
Etsch , mit  einem , 12,000  M.  umfassen- 
den , röm.  Theater.  Hier  wurden  geba- 
ren Scalinger,  Cagliari,  u.  der  Maler 
Paul  Forinato  (Veronese).  Veronensea, 
iuMy  Are.  c. ; Tacit.  Hist.  HI,  9.;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  H,  28. ; Ve- 
ronensisy  f,  Ann.  Alamann.;  Victor. 
Schott. 
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Colonia  Auf^usii  (Miliiuni  Legio~ 
nis  Sccundae)  ; i.  q.  Cartcnno. 

^Colonia  Aurelia  Antoniana 
(Antouina^  Antoniniana)  Ovilia^  In- 
Bcpt.  aj).  Gnit  ; Ovilia^  Tab.  iVut.  ; 
Ovilabin^  is  ^ .'\nt»u.  Itiii. ; St.  in 
Koricuni,  am  Trannus,  \VI  M.  P. 
wc^t!.  von  Lnurinoiitn,  XXVlI  östl*  von 
Jmiaciim;  jetzt  /rc/«  — Fa  Ist  an  a; 
Pclsa;  / Fe Isia^  St.  im  HauBriiok- 
viertel,  Land  unter  der  Ens  , an  der 
Traun,  4 M.  sfidwestl,  von  Linz.  Hier 
starben  1519  Kais.  Maximilian  1,  u.  IßfH) 
Herz.  Carl  V.  Unwahrsehcinlicher  hält 
Männert  Ovtlabis  für  das  heut.  Lambach, 
Colonia  Aurelia  Carthago^ 
Commodiana  Pia  Felix;  cf.  Car- 
thag'o. 

Colonia  Auteliana  Laureä- 
censis^  Insrpt  ex  Cluv. ; Lauria-‘ 
e «-)n,  Anton,  liin.}  X'otit.  iraper. ; \otit. 
Leclcs. ; Laur eacum^  cf.  Lazius  de 
Rep.  R,  XII,  7.;  5.;  B lab  or tacum^ 
Tab.  Peilt.;  Hptst.  in  N'oricum  Kipeiise, 
nach  Zerstorg.  von  Sirmiiim,  cf.  Oarol. 
a St.  l^ul.  Geogr. ; sec.  Anton.  Itin. 
XVI  M.  P.  östl.  von  Ovilabis  , XXV 
vcstl.  von  Lac.  Fel|fis,  od.  XLV  von 
Arlape,  südl.  von  der  Donan;  heut.  Ta- 
pre«  horche  Lorich,  Laurach  ^ Mbtfl.  im 
Lande  ob  der  Ens,  am  Fl.  gl.  Namens. 
Lauriacensis,  c,  (Praefcct.  Class.,  n. 
Legion,  seciind.),  Notit,  Imper.;  Lau- 
riacenncs  Milites,  Inscpt.  ib.  repert. 

Colonia  Barbesula  ; cf.  Barbe- 
sola. 

Colonia  Barcino  Fatentia;  L 
q.  Barcino. 

Colonia  Benevenlana;  cf.  Bene- 
ventuni. 

Colonia  Bostra;  i.  q.  Bazra. 
Colonia  IJullidcnsis;  cf.  Biillis. 
Colonia  Caesarea^  i.  q.  Caesarea 
Mailret.  Cacsariensis. 

Colonia  Caesarea  Antiochia; 
cf.  .Antiochia  ad  Pisidiarn. 

Colonia  Caesarea  Augüsta; 
cf.  Caesaratigtista. 

Colonia  Caesarea  Paniae,  n.: 
Colonia  Caesarea  Philippi* 
i.  q.  Caesarea  Paneas. 

Colonia  C aesaris  (Caesarea')  Ar-» 
ehelais;  cf.  Archclais. 

Colonia  Catamensis ; i.  q.  Ca- 
laina. 

Colonia  Camalodunensis ; u.t' 
Colonia  Catnalodunensis  F»c- 
iric eng is  ; cf.  Caiiialodiinuin. 

Colonia  Campestris  Julia 
Balba;  i.  q.  ßalba. 

Colonia  Capenas;  cf.  Capona. 


Colonia  Capsa;  I.  q.  Capga. 
Colonia  Carr  eno rum/ L q.  Cai'-. 
rae. 

Colonia  Carthago;  i.  q.  Car- 
thago. 

Colonia  Classica;  c£  Colonia  Ju- 
lia Octavianornm. 

Colonia  Claudia  Augusta  Fe- 
lix Jadera,  Mz.  des  Claudius;  Colo- 
nia^  Augusta  Jadera^  Ma.  des  Do- 
mitian. ap.  Ilardiiin.;  Colonia  Jade- 
ra,  Plin.  III,  extr.;  (Jader)  ^ Mela  II, 
3.;  Kolcovia^Iadfoa^  Ptol. ; Stander 
Küste  von  Libiirnien,  etwa  XXI  Al.  P* 
nordwestl.  von  Scardoiia,  XXXVIl  süd- 
ostl. 'von  Aenona;  jetzt  Zara  Fecchia^ 
Zara,  St.  in  Dalmatien,  auf  Ldznn- 
ge  des  adriat.  Meeres. 

Colonia  Claudia  Jugusia 
Sco  dra;  cf.  Scodra. 

Colonia  Claudia  Copta  Au- 
gusta Lugd,  Taurobolium;  i.  q.  Lug- 
duniim. 

Colonia  Claudia  Saharia^  Iii- 
BCpt.  ap.  Grat. ; Colonia  Divi  Clau- 
dii  Sabaria^  Plin.  IV,  12. j Colonia 
S a b a r i a Cla  u diana  Augusta^ 
Mz.  ap.  Golz.,  u.  llardüin.  t SaAariZ 
öe,  Amm*  Alarc.  XXX,  20.;  Epitom. 
Aurel.  Vict.  in  Did.  Julian.;  Sulp.Sever. 
Vit.  S.  Alartin  ; Einhard.  Ana.;  En- 
hard.  Ana.  Fuldens.;  Saovaqtct  ^ Ptol.  { 
St.  in  Paanonia  Super.;  sec.  Al.  i.  q. 
Castnferrense  Öppidunt  ; sec.  Kra^ 
heut.  Tages  Stein  am  Mger^  St.  iit 
der  Ungar.  Gespsch.  Eisenburg,  an  der 
Günz,  3 AI.  wcstl.  von  Sarvar.  Nahe 
c.  roni.  Begrähnissort. 

Colonia  Claudii  Caesatisi 
cf.  Aca. 

Colonia  Claudit  Caesari  i a 
Plin.  n , 3. ; I.  q.  Archclais. 

Colonia  Cluma\  cf.  Cinnia. 

Colonia  Concor dia  Julia  Ha- 
drumciina  Pin;  i.  q.  Adnimetiim. 

Colonia  Damascüs  Metrepo-  ^ 
lis;  cf  Damnsciis. 

Colonia  Den  Augusia  Foton- 
ti or um ; L q.  Ailgiista  Dea. 

Colonia  Diensisi  Plia.t  Cotö- 
nia  Julia  Augusta  Diensts^  Mz« 
des  Anton.  Pius  ap.  Vaillont;  Dien- 
sis  Utbs^  Paul.  Warnefri  de  Gest, 
Longob.  in,  8.;  Dinm,  Liv.  XLIV, 

2.  7.  8.  9 ; z/iov,  Strab.;  Ptol.;  Thn-  ’ 
cyd.  IV. ; Poivb.  IV,  62.;  Arrian.  I.;  Sf. 
in  Picria,  janf  der  Küste  des  Sin.  Ther- 
Itiaicns,  nordl.  von  der  Mdg.  des  Heli- 
son,  ostl.  von  Plintpeja  (PImplaea);  sec« 
Kruse  .jetzt  Kairina. 

Colonia  Oiisi  Claudii  Sabarioi 
cf.  Colonia  Clandia  Subario« 

22  * 
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Colonia  Eboraeensis,  Insqpt.  ap. 
Gnitcr. ; Colonia  Eb  oracum  Leg.  VL 
y ictrix , Mz.  des  Severus,  Ebora- 
cum,  Leg.\l.  Tictrix,  Anton. Itin.;  Ptol.; 
St.  derBrij^ntes,  in  Britannia  Homana, 
IklV  M.  P.  südl.  von  Isurium , Vli  von 
l)er\  entio,  LWII  nordwestl.  v.  Lindum, 
war  sec.  Gele  in  Coinincntt.  ad  Anton. 
IterBritann.  Muiticipium  ^ u.  heilst  jetzt 
Yorky  liptst.  der  Grfsch.  cl.  X.,  an  der 
Ousc.  Hier  hatte  sec.  Ptol. , Uio  Cass., 
u.  Anton.  Itin.  Legio  VI.  Victrix  ihr 
Standquartier,  starben  Septimius  Seve- 
• rus,  u.  Gonstantius  Chlorus,  u.  wurde 
Alcuin  (st.  804.)  geboren. 

Colonia  Equeatrisy  L q.  Civitas 
Equestrium. 

Colonia  Falisca;  cf.  AequumFa- 
liscum. 

Colonia  Fanestris;  i.  q.  Colonia 
Julia  Fanestris. 

CoXonia  Faventia  Julia  Au- 
gusta  Pia  Earcino ; n.: 

Colonia  Faventia  Pia  Barcino; 
cf.  Barcino. 

Colonia  Felix  Boatra  Alexan- 
drina;  i.  p.  Bazra. 

Colonia  Felix  Julia;  cf.  Berotha. 

Colonia  Ferentincnaia^  Frontin. 
de  Tiisciac  Colon. ; Municipium  Fe- 
rentisy  Vitniv.  II,  7.;  Fereniinum^ 
Plin.  in,  5.;  Sucton.  in  Othon.  c.  1. ; 
llorat.  I,  epist  Wll,  v.  8.; 
vovt  Strab.  V,  ed.  Casaiib. ; St.  in  Etru- 
rien ,östl.  von  Lac.  Volsiniensis,  westl. 
von  Poliniartiuiu , westl.  von  der  -Ti- 
ber, unfern  Trossuluni ; vielleicht  heut. 
Tages  Fiaacone  , Monte  Fiaacone  — 
Fiasconia  Mona,  CclI.;  Flasco, 
' onis , Id.  — , päpstl.  St. , Delegat.  Vi- 
terbo,  am  See  Bolsena,  wegen  Uires 
Muscatelierwein's  bekannt,  ln  der  Kir- 
che St.  Flavian  das  Denkmal  e.  deut- 
schen Abtes  mit  der  Aufschrift : Est  Est 
Est  (i.  c.  guter  Wein)  , propter  nimiuin 
Est  hic  Jo.  de  Fnc.  de  D.  meus  mortuus 

Cst. 

Colonia  Flavia  Caesarea;  cf. 
Caesarea  Palaestinao. 

Colonio  Flavia  Constans;  i.  q. 
Hi.^pcUum. 

Colonia  Flor entina;  cf,  Flo- 
rentia. 

Colonia  Gemclla  Julia  Hippo-‘ 
nenais  Pia  Auguata,  Mz.  des  Marc. 
Antoiiin. ; Colonia  Hipponenaia, 
Augustin,  de  Civ.  DciXXJI,  8.;  Hip- 

fo  Eegiua^  Plin.  V,  3.  4.;  Mela  I, 
.»  Lfv.  XXlX,  3.;  Allton.  Itin. ; Hip- 
po,  onia^  Sil.  Ital.  111,  v.  259.;  Ippo 
Regina^  onis  — i,  Aethic.  Cosmo> 


graph. ; DtTreov  ßocoilixogt  Ptol.;  /xr- 
ntov  qsytog , tovog  — ov , Procop.  BelL 
Vand.  11,  4.;  *Inncov,  Strab.  XVII,  p. 
572.;  St.  auf  der  Küste  von  Xiiinidia 
Massyloriim  , westl.  vom  Fl.  Armua, 
sec.  Strab.  Tlqog  xr}  rqixco  , Tritiim  Pro- 
rauntor., sec.  Antön.  Itin.  228  M.  P. 
(218  sec.  Surita  ex  Cod,  Reg.) , sec,  Pro- 
cop. 1.  c.  10  Tagreisen  nordwestl.  von 
Carthago , war  Licblingssitz  der  numid. 
Könige  (antiquis  regib.-  dilcctiis,  Sil. 
Ital.) , u.  heifst  jetzt  JBona^  Bonne  , Ba~ 
Icd^  Ünied  (Jiijubcnplutz , von  Jitjubcn, 
Brustbeerbaumeii) , Atiaba , St.  iin  Kö- 
nige. Algier,  Prov.  Coiistantino , der 
Mdg.  des  Selbous  gegenüber,  15,M. 
nordöstl.  von  Constantino,  25  westl.  von 
Tunis,  mit  e.  von  Carl  V.,  nach  Er- 
oberg.  der  St.  im  J.  1535  erbauten 
Schlosse.  Hier  war  der  heil.  Augustin 
Bischof. 

Colonia  Germenorum;  cf.  Cedo- 
nia  Aiigusta  Felix  Germenorum. 

Colonia  Jladriana  Juv  avia;  i. 
q.  Jinavia. 

Colonia  Helvia  Rieina;  cf.  Ri- 
cina. 

Colonia  Htppo nens IS  ; i.q.Hip- 
po  Diarrhytus. 

Colonia  Italicenaia , in  Prov, 
Baetica  Pract  ^ Inscpt.  ap.  Griiter.;  ita- 
licenac  Munieipium  Perm.  Auguati, 
Mzz.  des  .Vugustus , Tiberius , Drusns, 
Germaniciis,  u.  der  Livin  Augusta;  cf. 
Vaillant.  de  Xuniiii.  Colon.;  Hali  ecu, 
ae , Eiitrop.  Vlll,  2.  3.  0.;  Jornand.  de 
R<^or.  Success.  u.  55. ; ^Haltnr} , rjg, 
Appian.  Alex.  Bell.  Hisp. ; Trajani 
Civitaa,  Jornand.  c.  1.;  St  in  Hispa- 
nia  Baetica,  VI  M.  P.  nordöstl.  von  llis- 
palis,  am  Bactis ; heut.  Tages  Sevilla  la 
f'ieja,  1 St  von  Sevilla,  in  Andalusien, 
war  Gebrtsort  des  Trajan  , Eutrop.  c.  1., 
Hadrian,  Eutrop.,  Gell.,  ThetKlosins, 
II.  des  Dichters  Silius  cogn.  Italiens,  n. 
wurde  unter  Hadrian  röm.  Coloiiie.  Wäh- 
rend des  pun.  Krieges  schickte  P.  Scipio 
se.  verwundeten  Krieger  hieher.  — its- 
licenaeay  ium.  Gell.  XVI,  13.  cf.  Spar- 
tian.  Vit.  Hadrian. 

Colonia  Julia;  i.  q.  Bonna. 

Colonia  Julia;  cf.  Hispellum. 

Colonia  Julia  Auguata  ; i.  q. 
Aquae  Sextiae. 

Colonia  Julia  Augusta  Balba; 
i.  q.  Balba. 

Colonia  Julia  AuguatalCaa- 
sandrenaisf  i.  q.  Cassandrea. 

Colonia  Julia  Auguata  DertO;^^ 
na,  Mz.  des  Tiberius,  sec.  ILirdiün; 
Vaillant.  zielit' sic  aber  nach  Dertosa; 
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Jvlia  Dertona,  Inorpt.  np.  Gnitcr.; 
Dert  ona^  ae  (Cotonia) , Plin.  III,  5.; 
Vellcj.  Paterc.  I,  15.;  Anton.  Itin.;  Jor- 
nand.  de  Heb.  Gotic.  p.  127.;  Id.  de  Hcg- 
nor.  Suceeiis.  p.  58. ; dtqrtova. . Ptol, ; 
d(QTO)v , Steph  ; dfqd'cnv  ^ Strab.  V,  p. 
150. ; St.  in  Li^irien  , XVI  M.  P.  tnld- 
, ve«tL  von  Irin,  LI  sndwetitl.  von  Pla- 
ccntia;  jetzt  Tortona  — Tortona  — 
pieinont.  St.  am  Fl.  Scrivia.  Dcrtoncn- 
8is,  c,  Jornand.  de  Heb.  Getic.  c.  45. 

Colonia  Julia  Augusta  Dien- 
$is;  cf.  Colonia  Diensi«. 

Colonia  Julia  Augusta  Felix 
Bc  vyt  hua ; cf.  Rerotha.^ 

Colonia  Julia  Auguata  Firma; 
L q.  Aüti^i. 

Colonia  Julia  Auguata  Parma, 
Iiisrpt.  np.  Gruter  ; Parma,  ac,  Ltv. 
XXXIX,  55.;  Martial,  XIV,  epigr. 
155.;  Allton.  Itin.;  Pani.  WarneFr.  de 
Go0t.  Longob.  II , 18. ; IV,  üO.;  St. ; 
in  Gallia  Ci^padnna,  IX  M.  P.  wc^itl. 
von  Tuiinetnni , XV  südootl.  von  Fiden- 
tia,  XXXVII  nordwe^ti.  von  .Miitina, 
war  von  den  Etruscern  f^egrundet,  von 
den  Roji,  u.  dann  von  den  Römern  er- 
obert , wurde  mit  Mutina  im  J.  U.  570 
röra.  Colonic,  cf.^Liv.,  welehc  .iu^istiis 
vermehrte , n.  heiftit  in  unsern  Tagen 
Parma,  llptst.  de8  llrzth.  gl.  N.,  am  kl. 
Fl.  Parma.  In  der  Buclidriirkerci  Let- 
tern von  200  Sprachen.  Pärmemia,  e, 
Cic.  Philipp.  XIV,  3.;  llinemar.  Rem. 
Ann.  — Ihre  Einw.  nennt  Cic.  I.  c.  Op- 
timi  viri,  hnnesthsimiq.  honiiiieti  niaxime 
cum  — popiili  romnni  dignite  conjnncti, 
n,  ihre  Wolle  — Lana*  alba  — rülimt 
Martial.  1.  c. 

Colonia  Julia  Auguata  Pella; 
L q.  Pella. 

Colonia  Julia  Auguata  Salon 
rienaia;  cf.  Salaria. 

Colonia  Julia  Auguata  iSinö- 
pc,  Mz.  de«  Caracalla;  Colonia  Ju- 
lia Sinope,  Mz.;  Colonia  Julia 
Felix  Sinope,  Mz.  desGeta;  Sinö- 
pe,  ca,  PUn.  VI,  2.;  Plin.  VI,  epi«t. 
01.  sq.;  Mela  I,  10.;  Eutrop.  \I,  8,; 
Val.  Flacc.  V,  v.  108.;  Tacit.  Hist.  IV, 
83.  84. ; Cic.  pro  Leg.  Manil.  c.  8. ; An- 
ton. Itin.;  Ztvamr] , Riodor.  Sic.  XIV, 
«1.  32.;  Strab.  XII,  p.  376.  821.;  Hero- 
dot.  IV,  12.;  Arrian.  Peripl.  Pont.  Enx. ; 
Ptol.  IV , 57. ; Xenoph.  Anab.  VI , init. ; 
Xenoph.  Cvrop.  IV , extr.;  St.  inPaphla- 
gonten , 300  Stad.  ü«tl.  von  Stephane, 
siidl.  vom  Vorgeb.  Syria«,  «ec.  Arrian. 
XL  Stad.,  eec.  Strab.  aberL.  von  Arme- 
ne,  an  der  Mdg.  de«  Fi.  Sinope;  war 
fec.  Strab.  , Diodor.  Sic.  * tu  Xenoph« 


Anab.  von  den  Milesii  gegründet  (ij  Si~ 
vemtT]  MiX'qauov  r,v  ctTtoixo^),  bildete  ein- 
«ten«  e.  eigene  Rcpiiblick,  wurde,  von 
Phamaces , K.  von  Poiitii«  ,*  u.  Grof«va- 
tcr  de«  Mithridate«,  erobert,  Residenz 
der  j>ont.  Könige , nachmal«  von-  Liicui- 
Iii«  ini  niithridat.  Kriege  erstürmt,  Cic. 
c.  1.,  seitdem  durch  Jul.  Caes.  roiii.  Co- 
lonie,  Strab.  XII.,  Plin.,  ii.  heifst jetzt 
Sinabe,  Sinop,  Sinub,  türk.  St.  am 
schwarzen  Meere,  cf.  Poljb.  H’’,  57.,  u. 
über  den  Kamen,  de  Asopi  filia  virginc : 
Apbllon.  II,  V.  948.  liier  wurde  Miihri- 
date«  Energete«  getödtot,  u.  Eupator, 
Mithridate«  (ultim. , so  wie  der  C^niker 
Diogunc«  geboren,  cf.  Strab.  X.  XII. 
Sinopenaea,  ium,  Sivamng,  «ov,  Xo- 
noph.  Cyrop.  V.  Vl.  cf.  AencasPoliorcet. 
c.  40. 

Colonia  Julia  Av antieorum; 
i.  q.  Avanticum. 

Colonia  Julia  Balba;  cf.  Balba. 

, Colonia  Julia  Calpe;  i.  q.Calpe. 

Colonia  Julia  Celaa;  ct  Ceisa. 

Colonia  Julia  Qlßaaiea  Suea- 
aa;  i.  q.  Aurimca, 

Colania  Julia  Concor dia  Au- 
guata Felix;  1.  q.  Beneventum. 

Colonia  Julia  Fancatria,  In- 
Bcpt.  ap.  Gruter. ; Vitruv,  1.;  Colo- 
nia Faneatria,  Insept.  ap.  Gruter.; 
Colonia  Julia  F ano  - For  tuna, 
Inscpt  ap.  Gruter.;  Fanum,  Sidon.  I, 
erlist.  5.;  Claiidian.  de  V’^I  consnl.  IIo- 
nor.  V.  500.;  Caes.  Civ,  I,  11,;  Fnnum 
Fortnnac,  PUn.  III,  14.; 'Tacit. Hist. 
III,  50.;  TO 'Ifgov  TTjg  Tvzrjgy  Strab.  V, 
p.  157.;  St.  auf  der  jauste  Umbrieir«, 
etwa  X M.  P,  södöstl.  von  Pisaurum, 
XVIII  nordwestl.  von  Scnogallia,  nördl. 
von  der  Mdg.  de«  Metauru«;  jetzt  Fano, 
befestigte  St.,  Delegat.  Ancona,  mit  dem 
merkwürdigen  Triumphbogen  de«  Au- 
gustns. 

Colonia  Julia  Fano-  Fortuna  ; 
cf.  Colonia  Julia  Faiiestri«. 

Colonia  Julia  ISova  Cartha- 
go;  i.  q.  Carthago  Nova. 

Colonia  Julia  Octavi anorum, 
Mz.  des  Augustn«  ap.  Golz. ; Colonia 
Pac  en  ai a Claaaica,  Mz.  de«  Nero 
u.  Tiberiiis  ap.  Golz.;  P orojulicn- 
aiiim  Colonia,  l'acit.  .Vgric.  c.  4.; 
Forum  Julii  (Forum  Julium),  Octa- 
vemorum  (Legion i«  Octavae)  Colonia, 
quao  Pacenaia  appellatiir,  et  Cfaasica, 
Plin,  III,  4.;  cf.  Cic.^epiet.  15.  16.;  d>o- 
Qov  ’Jovltov , Strub.  IV.  p.  127.;  St.  in 
Gallia  Narbon. , an  der  Mdg.  de«  Argen- 
tou«,  ö«tl.  von  Aquac  Sextiac,  war  sec. 
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Strab.  TO  ifttv^a^ftov  ro  Kaiaagog  (An- 
gusti),  wurde  durcK  Jul.  Caesar.  Colo- 
nie,  n.  hcif«t  hcqt.  Tages  Frejus,  - Fre~ 
jvUtj  St.,  im  Dcp.  Var  (Provence),  mit 
Ruinen  e,  von  August,  erbauten  Wasser- 
leitung. Gebrtsort  des  Jul,  Agricola, 
Comel.  GaUits,  u.  des  Abbe  Sieyes. 

Colonia  Julia  Pariana^  jnsept. 
ap.  Spon. ; Colonia  Pariana  Julia 
Jugusta^  Mz.  des  Marc.  Aurel,;  Po- 
rium,  Plin.  V,  82.;  Paul.  Lex  VIII,  de> 
Censib. : Ptol. ; Strab. , St.  in  Mysia  Mi- 
nor, südwestl,  von  länus,  norddstl.  von 
PaesuSf  am  Propontis,  od,  vielmehr  am 
Hellespont,  war  von  den  Müesii,  u.  Pa- 
rii  gegründet,  hatte  sec.  Paul,  c.  1.  das 
jus  latinumy  wurde  e.  Colonie  des  Marc. 
Aurel. , u,  soll  jetzt  sec.  Kruse  Kamariss, 
sec.  Al.  Camanar,  sec.  Ai.  Pario  heissen. 
Pariani,  Ilagiavoi,  a»v,  Strab,  XllI,  p, 
404.;  Kinw, 

. Colonia  Julia  Paterna  Arola- 
le;  Arclate. 

Colonia  Julia  Paterna  Narho 
Marti  US',  cf.  Narbo- 

Colonia  Julia  Phili^pensis} 
cf.  Colonia  August»  Julia  Philippensis. 

Colonia  Julia  Piaana\  cf.  Pisa. 

Colonia  Julia  Salona,  .Mz.  des 
Claudius  ap.  Golz;  Colonia  Martia 
Julia  Salona,  Inscpt.  ap.  Grutcr. ; 
yiclleicht  auch  Colonia  Claudia 
Augusia  Pia  freier.  Salon  a,  Mz, 
b.  Ligor.  ; Salona  Colonia,  Plin.  III, 
22. ; Mela  II , 8 ; Hirt.  Bell.  Alex.  c. 
48. ; Jornand,  de  Regnor,  Siiccess.  p.  58.; 
Sa  lo,  onis,  ^aXmv,  Strab,  VII,  p.  218.; 
Bio  Cass.  LV,  p.  568.;  Zonar,  de  Uio- 
clct. ; Salonae,  arum,  Caes.  C|v.  111, 
8,  sq, ; Lucan.  IV,  v.  404.;  Inscpt.  in 
Spon.  Mise.  Erud-  Antiq.;  SaXoivai , xo- 
Xavia,  Ptol.;  SaXcavfg,  o)v,  Procop. 
Reil.  Goth.  I,  7.;  {IkicXtoGi')  Paean.  IX, 
extr. ; St.  in  Dalmatien , auf  der  Küste, 
südostl.  von  Scardona,  bey  Spalatro,  cf, 
Spon.  Vovage  lib.ll,  p.  81.  sq.,  hatte  sec. 
Plin.  Convent,  juridic. , u.  vertheidigte 
sich,  ira  Kampfe  zw.  Caesar  u.  Poiiipe- 
jiis,  von  Octavius,  Feldherrn  des  Letz- 
tem, belagert,  rauthig  u.  glücklich. 
Hier  lebte  nach  Kioderlg.  der  liegierg. 
K.  Uiocletian.  cf.  Zonaras  d.  1.  Salonca- 
sis  , e: 

Colonia  Julia  Segis  ama  ; cf. 
Segisama. 

Colonia  Julia  Sinopc;  i.  q.  Co- 
lonia Julia  Augusta  Siiiope. 

Colonio  Julia  Suli  ina;  i.q. Co- 
lonia Sutriiia. 

Colonia  Junoniai  cf.  AcquumFa- 
Uscum,  1 , 


Colonia  Laodicena,  Lex  I.  »ig. 
de  Censib. ; haodicea,  ae.  Voll.  Pa- 
terc.  11,  60.;  AaoÖiy.tia,  Polyb,.  V,  45.; 
Notit.  Epistuip. ; L aod  ice  a ad  Liba~ 
num,  Aao$tH€ia  7)  ngog  Aißav^,  Strab, 
XVI,  p.  520,;  Laodicea  Cabiosa, 
Accodtxiia  Kaßi(oaa , Ptol,;  Laodi^ 
cca  Julia  Severiana  Metropolis, 
Aaodiyi,  lovX,  Sbovt],  MrixgonoX,, 
Mz.  des  Severus. ; Laodicia,  ae, 
Anton.  Itin. ; Jjaodicia  S c a b i 0- 
sa,  Tab,  Petit.;  St.  in  Laodicena  (Coo- 
le-Syria),  sec.  Notit,  Episcop.  in  Phoe- 
nice  Libanisia,  XVIII  M.  P.  südwcstl. 
von  Emesa,  XXXll  nordl.  von  Conha, 
XXXll  nordostl,  von  Libanon , X w'estl. 
vom  Orontes,  erhielt  sec,  lieg.  I,  Big. 
von  Severus;  jusitalicum,  u,  soll  jetzt 
Jouschia  heissen.  Männert  setzt  sie 
westl.  von  Hassejah,  südl.  von  Hirns, 
pordl.  von  Karau.  Laodiceni  ad  LAbe^ 
num , Plin.  V,  23.;  Aaodiafot  fv  tto  Ai- 
■ ßav(p  , Mz.  des  Anton.  Pius ; Aaco^ixsot^ 
ngog  Aißava , Mz.  des  Caracalla. 

Colonia  Libiso  sanorum,  Inscpt. 
Marc.  Antonin.  die.  ap,  Griiter. ; Lt- 
bisoca,  Aißiaaxa , Ptol. ; Libisosa, 
Anton,  Itin.;  Libisos  ona,  Plin.;  St.  d« 
Oretani,  nicht  sec.  Al.  d.Carpetani,  in  Hi- 
spania  Tarracon.,  VII  M.P.  ostl.  von  der 
Quelle  des  Anas,  XXX  südostl.  von  Mim- 
da,  XX  nürdl.  von  Arcilacis;  jetzt  Le- 
sum , hhuza , in  Neu  - Castilien. 

• Colonia  Lupiensium;  i.  q.Liipia. 

Colonia  Marchica ; cf,  Colonia 
ad  Spream. 

Colonia  Mar  eia;  ShderTurde- 
tani , in  Hispania  Haetica , 4^  M.  süd- 
üstl.  von  Hispalis ; in  uns.  Togen  Mar- 
chena — Marcia’^,  Mkfl.  in  Anda- 
lusien, 

Colonia  Metall  in  a.  Cell.;  cf, 
Metallinensis  Colonia. 

Colonia  Metropolis  Boatra; 
i.  q.  Bazra, 

Colonia  Morinorum  , Mz.  ap. 
Golz. , Inscpt.  Lap.  ap.  Gruter.  ad  Neo- 
.niagiini  Geldriac  invent.;  St.  der  Morini, 
in  Germania  Cisrhenana  (Gallin  Belgi- 
ca) ; sec.  lladr.  Vales.  i.  q.  Tariienna, 

Colonia  Munat  iana  ; cf.  Basi- 
lea. 

Colonia  N ap  oc  cns  i s ,“*•  IJIpian. 
Lex  I.  Big.  do  Censib. ; Colonia  j\'a- 
puca^  siv.  jMapucensis,  In.scpt.  Lap. 
ap.  Keinem.,  u.  ap.  Spon.;  jVo poco, 
Tab  Peut.;  NaTtovxa , Ptol.;  St.  in 
Dacien  , WIV  M.  P.  von  Sulinae, 
WWf  von  Patruissa;  jet/.t  wohl  nicht 
Hec.  Keines,  ii.  Spon.  Clauscnbvrg,  ^cc. 
d'  Atnille  Dobocu;  sec,  Männert  am 
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£mfl.  fle«  X^iaradtoc  in  deo  Murosch, 
anrvrn  Marox  - Va^nrliely.  Sec.  lll|jiaii. 
c.  I.  gcnu^ii«  sic  dos  jus  itulictiiii. 

Colonia  Narbo  Martins  Dccu- 
man  0 rum'j  cf.  Narbo. 

Colonia  IXarona;  i.  q.  Xarona.  ' 

Colonia  ]S cmausus;  ef.  Xeiuau- 
sus. 

Colonia  Nepensis  (Ncpctensisj 
Aepis),  Frontin.  de  Colon.;  iSepety 
tis,  n.,  Liv.  \1,  9;  XXVII,  9 ; Sigon. 
in  Liv.  VI. ; Plin.  III,  5;  Xepetc,  Liv.^ 
X,  14.;  JVEWsra,  Ptol. ; ISiepe,  Veil. 
Paterc.  I,  14.;  Tain  Peut. ; St.  in  Etru- 
rien, nstl.  von  Sntriuui,  südl.  von  Fa- 
lorii;  heut.  Tages  Xept,  päpstl.  St., 
Delegat.  Viterbo.  Nepesinus , adj  ^ 

Ljv.  V,  19.;  Nepesinis  MunicipibuSj  In- 
Bcpt.  ap.Grtiter. 

Colonia  0 eea;  n.i 

.Colonia  Osa;  i.  q.  Civitas  Oecnsis. 

Colonia  Ostia,  Inscpt.  Tnyan.  po- 
sit. ; Liv.  Epitom.  79.;  Colonia 
Ostiensis,  Plin.  IL,  epist.  17.;  Ostia, 
ac,  Liv.  I,  33;  XXII,  11;  XXXIII, 
8»;  XXXVI,  3.;  Vcllej.  Paterc.  II,  94  ; 
Minne.  Felix  c.  2.;  Mc.’a  II  , 4.;  (Colo- 
nia), Jornand.  de  Reb.  Getie.  c.  4 ; p. 
lü.;  0?ia,  Procop.  Goth.  1,  ; ceno 

Twv  Si/sicov , Strab.  V.;  St.  in  Latium, 
nm  südöstl.  Ufer  der  Tiber,  etwa  XII 
M.  P.  siidwcstL  von  Roma , wurde  von 
Anens  Marc,  gegründet , von  Marius,  u. 
den  Saracepen  zerstört,  lieifst  bey  Äli- 
nnc.  Felix  : amoenissima  civitas,  u.  heut. 
Tages  Ostia,  päpstl.  Dorf,  Delegation 
Koni,  am  Atisfl.  des  südl.  Arms  der  Ti- 
ber, mit  Ruinen  der  alten  St. , u.  Salz- 
werken  — Salinae  Ostienses , Liv.  I,  33., 
vun  Anens  .Marc,  gegraben.  Ostiensis,  e, 
Liv.  XXVII,  38. 

Colonia  Pacensis;  cf.  Begia, 

Colonia  Paecnsis  Classica-,  i. 
q.  Colonia  Julia  Octavianoriiin. 

Colonia  Pariana  Julia  An- 
gnsta  ; cf.  Colonia  Julia  Pariana. 

Colonia  Patricia  Cor dubensis, 
Insrpt  ap.  Griitcr.;  Colonia  Patri- 
cia, Mz.  ex  August,  acv.;  Cordubd, 
■Cie.  pro  Arch.  poet.  c.  10.;  Sil.  Ital.  111, 

V.  401. ; Martial*  1 , epigr.  02.;  cognora. 
Patnci^Plin. ; Strab.  111,  p.  97.;  St.  in 
Dupaoia  Bactica,  am  noniwcstl.  LTer 
des  Baetis,  etwa  XXV  Hl  P.  norflostl. 
von  Astigi  , XXV  von  Calpurniana, 
ward  scc.  Strab.  von  Marcellus  (bekannt 
in  Bell.  Civ.  Caesar.  u.Ponipej.)  gegrün- 
det ( rjQmrr)  anoixia , Strab.) , erhielt 
den  Titel  Conventus , u.  Münzgerecblig- 
keit,  II.  lieifst  jetzt  Cvnlova  , Ilptst.  der 
Prov.  gl.  X.,  ^iu  Andalusien,  cinsteni 


Residenz  der  maurisch.  Künige,  a.  Ge> 
brtsort  der  bevden  Scncca,  u.  des  Lu- 
can.  cf.  MartiaL  1.  c.  Hier  erlandcn  die 
Alauren  das  Corduanlcder.  Patriciensis, 
e,  Inscpt.  a|).  Gruter. : Patricimses,  — 
Ptouauov  Ti  neu  rcav  imimquav  iniXix- 
tot  avÖQig,  Strab.  d.  1. 

Colonia  Pax  Julia;  cf.  Begia. 

Colonia  Pella;  cf.  Pclla. 

Colonia  Pr  im  a Flavia;  n,: 

Colonia  Prima  Flavia  Au- 
susta  Caesarea;  cf.  Caesarea  Pa- 
laestinae. 

Colonia  Pia  Flavia  Constans 
Emerita  — Aventi  cum  Uelvetio- 
rum  Foederat  a;  i.  q.  Ayantic^im. 

Colonia  Ptolcmais;  cf.  Aca. 

Colonia  (llauriaca)  Ra  urica;  cf. 
Aiigiista  Rauracorum. 

Colonia  Rejorum  Apollina- 
ri um  ; i.  q.  Albecc. 

Colonia  Romul  ea  Permissu  Divi 
Au^usH,  Mz.  der  Julia  Aiigusta,  n.  des 
Commodtis;  Colonia  Romulensis, 
Plin.;  Julia  Rumule  a,  Inscpt.  ex 
Aurel.  Ver.  acv.  ap.  Grdter.;  Romu- 
la,  ae,  Inscpt.  ap.  Reines.;  Hispal  is, 
Strab. ; Ispalis;  St.  in  Ilispania  Bae- 
tica , am  üstl.  Ufer  des  Baetis,  500  Stad, 
vom  Meere , war  der  Angabe  nach  voa 
Hercules,  od.  den  Phoeniciern  gegrün- 
det, erhielt  den  Titel  Conventus,  ii. 
heifst  jetzt  Sevüla,  Hptst.  der  Prov.  gl. 
X> , in  Andalusien.  Hispedensis,  e,  Cclh 
— - cf.  Tartessus. 

Colonia  Ru  sein  o ; cf.  Ruscinn. 

Colonia  Rusell  ana;  cf.  Rusellae. 

Colonia  Sabrata,  Anton.  Hin.; 
Sabrata , ac,  Solln,  c.  27.;  Plin.  V, 
4.;  Apulgj.  Apolog.  sec.  Salmas. , wo  Al. 
aber  fabra  techna  lesen;  S ab  rath  a, 
Ptol.;  Sabaratha,  Eaßaqa&cc,  ag, 
Procop.  ntq.  xTiOfi  , VI,  4.,  Ort  in  Re- 
gio Syrtica,  westl,  von  Oea,  östl.  von 
Sjrtis  Minor,  bildete  mit , Oea  u.  Leptis 
Magna:  Tripolis  Africana,  wurde  von 
Justinianus  befestigt,  u.  soll  in  uns.  Ta- 
gen Sabart , od.  IVipoli  Vecchio  heissen. 
Sabratensis,  e,  Sirraond.  in  Tripulit. 
Episc. 

Colonia  Sarmizaegethusa;  cf. 
Augusta  Dacia. 

Colonia  Saturn  ia,  siv..Satur- 
niana;  cf.  Aurinia. 

Colonia  Sebaste;  cf.  Samaria. 

Colonia  Seniensis  (Senensi^, 
Mss.  Plin.  lU,  5.;  Tacit.  Hist.  IV,  4>.; 
Sena  Julia,  Tab.  Peut;  Senia,  ae, 
Plin  III , 21. , St.  in  Etrurien , etwa 
XXX  M.  P.  südl.  von  Florentia,  V ,we<ll. 
vom  Umbro,  wurde  nngcbl.  von  dcnGa:- 
U Senoucc  gegründet,  nach  Vertruibg. 
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derselben  durch  Gnrins  Dentätns , e.  Co- 
lonie  des  An^stus  Caesnr,  u.  heifst  jetzt 
Siena,  Ilptst.  der  toscan.  Prov.  N., 
n.  Gebrtsort  des  Dichters  CI.  Tolomci, 
d«*«!  Malers  Guidu , u.  des  Improvisatoro 
Kern.  Perfetti.  SeniensU,  e,  Plin.  111, 
5. j Senienses,  tum,  TacU.  c.  1. 

Colonia  Septimanorum  Junia^ 
rum;  i.  q.  Baeierra. 

Colonia  Septimia  ^isibitana; 
cf.  Kisibls. 

Colonia  Septimia  Rcsaine-^ 
8t 0 rum,  Kol.  £tn.  Prjacuvijcicov , Mz. * 
dcsDcciiis;  Resaina,  ae,  Amni.  Marc. 
Will,  14.;  Ptaaiva,  Hesaina,  Resae- 
na , Rhesaina , Ptol.  Cod.  Palnt. ; Rae- 
sena,  Patoi^va,  Ptol.  Vulp.;  Resina, 
Pf  Gl  V of,  Steuh.;  Rasin,  Notit.l  mper.  Res- 
s u i n a;  nicht  i.  q.  Resen;  St.  in  Mesopota- 
luien , nni  Chaboras,  XXWl  M.  P.  nord- 
dstl.  von  Carrao,  XXXIX  südöstl.  von 
£(b'ssa,  XC  wcstl.  von  Nisibis,  die  K. 
Theodosius  iin  J.  Chr.  S80  bcrestig;te, 
n.  ihr  den  N.  Theo  do sio pojia  g^b; 
angebl.  jetzt  Ras-Ain. 

Colonia  Septimia  Tyrua  Afc- 
trop  olis;  i.  q.  Tyrus. 

Colonia  Setina;  cf.  Setia. 

Colonia  Siscia,  Plin.  III,  25.; 

' cf.  Siscia. 

Colonia  Sittianorum ; cf.  Cirta. 

Colonia  Solmontina , siv,  Sol- 
mona.  Frontin.  de  Colon.;  Sulmo, 
onis , Sil.  Ital.  VIII,  v.  510.;  Ovid. 
'Trist.  IV,  clcg^.  0;  cf.  elep.  10,  v.  88.; 
Ptol.;  St.  der  I*elig;ni,  in  ^ininium,  VII 
M.  P.  von  Cornniiini,  wurde  vielleicht 
erst  nach  Ovid.  röni.  Colonio,  u.  heifst 
jetzt  Sulmona , Prov.  Ahrnzzo-  Ulteriorc 
II.  Gebrtsort  des  Ovidius.  Sulmoncnses, 
Caes.  Civ.  1 , 18. ; Sulmoncnsis,  e.  Cell. 

Colonia  Superequana;  i.  q.  Su- 
per- Eqnimi. 

Colonia  Sutrina,  Plin.  III,  5.; 
Colonia  Julia  Sutfina,  Insept.  ap. 
Griiter;  Sutriunt,  Vellej. Paterc. 1, 14.; 
Pani.  Wnrnefr.  de  Gest.  Longob.  IV,  8.; 
Anton,  Itin.;  Liv.  VI,  0;  I \ , 32;  X,  14; 
XWII,  9.;  (Haustra  Elmriac,  Liv.  IX, 
82.;  St.  in  Etrurien^  XI  M.  P.  von  Fo- 
ritin  Cnssii,  XII  von  Barranne,  X süd- 
westl,  vonFalerli,  XXI  siidöstl.  von  Tar- 
quinii,  wurde  sec.  Liv.  IX,  32.  postsep- 
tein  annos  quaiii  Galli  iirbcni  cepernnt, 
Colonio  des  Au^istus , ii.  heifst  heut. 
Tages  Sutri,  papsll  St.,  Delegat.  Viter- 
bo.  Sutrini,  Liv  IX,  33.;  Linw. 

Colonia  Taur  ina  ; i.  q.  Aiigusta 
Tanrinoriim. 

Colonia  Taurisoorum;  cf.  Ae- 
mona.  " 


Cofonta  Theni a ; cf.  Colonia  Ao- 
lia  .Vugusta  Mercnrialis  Thaenetica. 

Colonia  Tiberia  Auguata  ; i.  q. 
Aiigusta  Tiberia. 

Colonia  Toloaa,  ToXoaaa  Koltovice, 
Ptol.;  Toloaatium  Urbs,  Sidon.  IV, 
epi.st.  22. ; Tolosatium  Civita  a, 
Kotit.  Gail.;  Tolosa,  Caes.  Bell.  Gail. 
I,  10;  III,  20.;  Justin.  XXXII,  3.  ; 
Quinenplex,  Auson,  epist.  XXIV,  v.  83.; 
Ann.  Alaraann.;  Ann.  Giielferbyt. ; Anna). 
Lauriss.;  Ann.  Einhard.;  Ann.  Tilia- 
iior. ; Chronic.  Moissiac.;  Ann.  Pru^ent. 
Trecens. ; Ann.  Hincm.  Remens. ; Jor» 
nand.  de  Reb.  Gctic.  p.  114.  123.  125. ; 
Tolosa  Tcctosagum,  Mela  II,  5.; 
Tolosa  Palladia,  Martial.  IX,  epig. 
101. } Auson.  Parent.  cann.  3. ; Id,  Pro- 
fess. carrn.  17. ; Sidon.  Apollinar.  Pane- 
gyr.  Avit.  Socer.  v.  436.;  ' To  lo  sensia 
1/ r 6 8 , Isidor,  llispal.  Chronic.  Gothor. 
p.  170. ; Toloiaoi] , Strab.  IV,  p.  130.; 
auch  Th  olosa,  ac  , Ann.  Sangall. ; 
Ann.  Mettens.;  Aiin.  llincm.  Reroens.  p. 
480.;  St.  der  Tolosate»  (Volrae  Tectosa- 
ges)  , in  Gallia  \arbon.  Prima,  aiu  ösü« 
IJfcr  der  Gariimna,  stand  schon  180  J[* 
vor  ehr.  herrl.  da,  hatte  das  jus  lalinum, 
den  Beynanien  Palladia  entw.  von  der 
Verehrg.  der  Pallas,  od.  von  der  Menge 
der  Oelbäurae : Palladia  arbor,  Sil.  Ital. 
I , V.  238, , od.  von  den  hier  blühenden 
iVissenschaften,  erhielt,  von  den  Römern 
100  J.  vor  Chr.  erobert,  ein  Capitoliura, 
cf.  Sidon.  epist.  Sappli.  ult.  rolfqov  ayiop 
xipcopfvov  ctpobqK  — , Strab.  IV, 
130.,  — dessen  Schatze  raubte  Scrvi- 
liiis  Caepio , ii.  gab  dusch  se.  Schicksal 
zu  dem  Spruch  wort:  Aurum  Tolosanum, 
Vcranlassg  — . , behauptete  noch  im  IV, 
Sec.  ihren  Glanz,  ii.  heifst  jetzt  Toulou-» 
sc,  ilptst.  des  Dcp.  Obergaronne  , mit 
Ruinen  o.  Amphitheaters,  cf.  Gell  111 , 
9.;  Justin.  I,  c,  — Tolosanus,  adj.,  reg- 
num , Isidor.  Ilispal.  Chron.  Gothor. ; 
Chronic.  Reginon.  Tolosani,  Aon.lliucuu 
Remens. 

Colonia  Trajana;  of.  Castra  Ul- 
pia. 

Colonia  Treverorum;  i.  q*  Aii- 
gusta  Trevirorum. 

Colonia  Troas ; cf.  Alexandrea 
Troas. 

Colonia  JJbiortt  m;  i.  q.  Agrippina. 

Colonia  Ul  pia  Trajana  Au- 
gust a Dacica  Sarmizegethu  sa; 
cf.  Augnstii  Dacica. 

Colonia  Venerea  a^brissa  Au- 
gust a , Mz.  des  Cinudtiis  np.  P.  Ligor.; 
JS'cbrissa,  cognoni.  Venerea,  Plin.; 
St.  der  Tii^etani , in  Hispania  Baetica, 
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' Colubraria/ 


Vm  M.  P.  ifetl.  vomBaetI«,  XXXTH 
norddatl.  Ton  Gades , XXWII  güdwes-itl. 
Ton  Uispalis;  jetzt  Lebrija,  Lcbrixa, 
Mktfl. , Prov.  Sevilla. 

Colonia  Fictricensia  Camalo- 
dunensis ; cf.  Cainalodiinum. 

Colonia  Victrix  Julia  Celaa, 
31z.  des  Tibcrius ; i.  q.  Cclsa. 

Colonia  Victrix  Julia  Leptis; 
cf.  Leptis  Map^a. 

Colonia  Volaterrana;  i.  q.  Vo- 
laterrae. 

Colonia  * Zernensium,  Ulpian. 
Lex.  1.  de  Censib.;  Colonia  Zeug- 
mensium^  sec.  Martin.  Opit.  in  ZIatn.; 
^ Tfov  Ziq(ir]ai(ov  ctaoiyiiaf  Ulpian  in  Ba- 
silic.;  Zer nac,arvm, Notitlrapcr.;  Zer« 
na;  St.  in  Dacien  sec.  Cell.  zw.  Cibi- 
nium,  u.  Corona,  scc.  Al.  südlicher, 
östl.  Ton  Pons  Trajani  hatte  sec.  Ul- 
pian. de  Censib.  das  jus  italicum , 'u.  sec. 
Kotlt.  c.  Praefectuiu  Legionis  XIII.  Gc- 
ininiae,  war  Culonie  des  Trujanus,  n. 
heifst  in  uns.  Ta^en  Czemets,  am  nördl. 
Ufer  der  Donau,  in  der  Wallachci,  östl*. 
Ton  Orschowa. 

Colonia  cum;  franz.  Mkfl.  Coligny^ 
Dcp.  Ain  (Burgund),  an  e.  Berge  gleich 
e.  .Amphitheater  erbaut. 

Colonidcs;  St.  in  Messenien,  auf 
der  wcstl.  Küste  des  Sin.  Messeniacus, 
südl.  von  Corone;  sec.  Kruse  jetzt  Co- 
ron.  cf.  Colone,  Ptol*  v 

Colonienais  I/rbs,  Ann.  Colon. 
Breviss. Chronic.  Keginon, ; i.  q.Agrip- 
pina. 

Colonibla;  lorabard.  venetian.  St. 
Cologna,  an  Otia ,. Delegat.  Verona. 

Colonia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
Sin.  Argolicus,  südl.  von  Hermione, 
nordöstU  von  Aristera,  wcstl*  von  Apc- 
ropia. 

Colonoa;  Ort  unfern  Athonae,  in 
Attica ; Gebrtsort  des  Sophocles. 

Colopena,  Plin.  VI,  3.;  Ldsch.  in 
Pontiis,  mit  den  Stt.  Sebastia,  u.  Seba- 
stopolis. 

ColÖphon,  önia , Plin.  V,  29,;  Me- 
in I,  n.;  Liv.  XXXVII,  28.;  Tacit. 
Ann.  II,  54. ; Ilorat.  I,  epf st.  11,  iniL;  Vel- 
lej. Patcrc.  1 , 4.;  Colofon,  Tab.  Peilt; 
Colophon  Vetua,  Liv.  XXXVII,  2(i.; 

Kolo(pcov,  oivog,  Strab.  XIV,  p.  442.; 
Ptol.;  Aclian.  Var.  Hist.  VIII,  5«;  Scyl.; 
Pansan.  Attir.  c.  9. ; Scholiast.  ad  Apol- 
lon. I,  V.  308.;  Tzetz.  ad  Lycophron. 
T.  1464.;  Id.  adLycophron.  Alex,  v«  424.: 
Dinscorid.  I,  93. ; ?)  KoXocpcovicov  noXig, 
Stiidns ; St.  auf  der  Küste  Jonien's,  nord- 
^cstl.  von  Uphesus , südöstl.  von  Lebo- 
dns,  unfern  Clarus,  stritt  sich  um  dos 


Vaterland  *dcs  Homer,  cf.  VIrg.  InCbr. 
V.  65. ; Cic.  pro  Arch.  Poet. ; Hcrodot. 
Vit.  Homer,  c.  8.;  wurde  von  Mopsus,  En- 
kel des  Tiresias  erbaut,  von Lysimachns 
im  Kriege  mit  Antigoniis  zerstört,  ii.  ihre 
Einw.  nach  Ephesus  versetzt , cf.  Pausan. 
Attic.  1.  c.  — Später  erhob  sich  die 
Stadt  lauf  e.  günstigem  Stelle  — : Cofo- 
pkon  Nova;  angcbl.  jetzt  Mto-Boa- 
CO.  In  der  Nähe  das  stark  riechende 
Harz : Colophonia  resina,  Plin. ; üy;- 
xivT]  KoXoipoavtety  Dioscorid.  c.  1.  Coto- 
phoniacua , adj, , Virg.  c.  1. ; Colopho- 
niusy  adj.  Ovid. ; Vib.  Sequest.  in  Mon- 
tib. ; Colophoniiy  Plin.  V,  29.;  Serv. 
in  Virg.  Aen.  111,  v.  360.;  KoXotpeoviot^ 
mVy  Thucyd.IlI. ; Strab.;  Pausan. Phoc. 
c.  12. ; Polyb*  Legat.  XXXll. ; Einw. , 
berühmt  durch  ihre  Reiterei : ro 
xov  rcov  KoXocpcovicov  y die  scc.  Strab. 
XIV,  p.  442.  iv  TOtg  ö'vGxaraXvTOig  no- 
Xepoig  Xvtod'cu  xov  noXffiov,  Daher  daa 
Sprüchwort:  Colophonem  addere.  Fest.; 
Strab.  d.  1.,  den  Ausschlag  geben,  e. 
Sache  vollenden. 

Colopa,  opia;  cf.  Colapis. 

Colqrina  (Colarina),  Ptol.;  St.  in 
Arabia  Deserta,  zw.  Pharga,  ii.  Bclg- 
'naea  (Belgyiiaea) , nahe  dem  Euphrat. 

Coloscac;  i.  q.Cola.sae.  t 

Coloaia;  Coloa  i^lm  ; siebenbürg. 
Mkfl.  Kolosck , Klooamarkty  Koachoknoj 
Salzgrub , im : 

Co loaienaia  Comitatua;  Gespsch. 
gl.  Namen s. 

Co losa  aCy  cf.  Colasae. 

Coloasac  Monte a;  Geb.  in  Sicyo- 
nia,  vielleicht  iiordöstl.  von  Stympha- 
lus. 

Colosvaria;  i.  q.  ClaudianopoHs. 

Coloavarienaia  C omitatua;  sie- 
benbürg. Gespsch.  Clauaenburgy  im 
Lande  ner  Magyaren. 

Colozza;  cf.  Colocia. 

Colpc;  St.  in  Maconia  (Lydien),  bey 
Archacopolis. 

Colranai  Irland.  St.  Coleraine,  am 
Fl.  Bann , Ldsch.  gl.  Namen». 

Colranenai  3 Comitatua ; kl.  ir- 
länd.  Ldsch.  Colerainc,  Colrancy  Krinc, 
Grfsch.  Londonderry , Prov.  Ulster, 
Hptort  Colerainc, 

Colta,  orum,  KoXra,  Arrian.  Indic, 
C.22.;  Ptol.;  Ort  inGedrosien,  200  Stad, 
von  Pasira. 

Colt  henCy  es,  Ptol.;  Ldsch.  in  Ar- 
menia  Major,  im  l'heilc  zw.  dom  Cyrus, 
u.  Araxes , am  Araxes.  , 

Colubae,  Plin.;  Volk  in  Indien. 

Colubr ar ia,  Plin.  111,  5.;  31ela 
U , 7. ; ' wohl  nicht  i.  q.  Ophiusa ; Inscj 


Goludi  Urbs. 
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des  Mare  Internnm,  700  Stad.  (17{  M.) 
Tom  Fl.  Sucre ; jetzt  sec.  Cell. , n.  Dietz 
Mont-Colobre,  kl.  Fclseninsel,  südwctitl. 
Tonlvi^a,  nahe  der  Küste  Von  Valen- 
cia. cf.  Petr,  de  Marc.  II , 12. 

Coludi  Urbs;  cf.  Coldania. 

Columbaria;  i.  q.  Colmaria« 

Columb aria  (Colombaria) ^ Intcrp. 
Latin.;  Pclias^  ThXiagy  ado$,  Zonar. 
Tom.  n,  p.  64.;  Insel  des  Mare  Inter- 
num,  nahe  der  westl.  Küste  Sicilien's, 
Brcpaniim  g~egenüber,  wurde  von  den 
Garthaji^iiiienscm  erobert;  jetzt  Colom- 
bari  di  IVepmi,  kl.  Insel,  mit  e.  Hafen. 

Co  1 um 6 ar ta;  i.  q.  Colmaria. 

^ Co lum 6 arium;  cf.  Colmaria. 

Columbarium  Promontorium, 
Vers.  Latin. ; KoXv;ißaqiov  axqov^  Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  nordustl.  Küste  Sardi- 
nien’s,  unfern  Erebantinm,  norddsll.  von 
01b  ia. 

Columbarum  Insula;  kl.  Insel 
Columbi , nabe  der  IVordküste  Ton 
Africa. 

Co  lumbraria;  kl.  St.  Columbqts, 
Galumbazy  an  der  Donau,  Prov.  Ser- 
bien. 

Columhraria,  Plin.;  Solin.  c.  3.; 
Insel  des  tyrrhen.  Meeres,  zw.  IWa,  u. 
Populonium. 

Golumbus ; kl.  FL  Columbton,  in 
kingland. 

Columella,  ae;  Ort  CatAone,  in  Ca- 
labrien;  sec.  Al.  i.  q.  Coliimna  Regia. 

Columna;  rnss.  Kreisstadt  Cholmj 
am  Lowat,  Gouvern.  Pleskow,  Pskow. 

.Columna  Milli ar ia,  Tnc.;  M»7- 
liarium ; Säule  in  Rom , auf  welcher  die 
Entferng.  von  Rom  bis  zu  den  vorzüg- 
lichsten Städten  der' damaligen  Welt  ein- 
gegrahen  war. 

Columna  Pompeji;  Ort  am  Bospo- 
rus Thracius , n.  am  Pontiis  Eiixinus. 

Columna  Re^ia,  Mela;  richtiger 
C olumna  Rhcgia,P\\n.;  Columna, 
Anton.  Irin.;  Columna  Rh  egina. 
Coli.;  Priytvtov  ^TiXig,  Rheginorum 
Columna,  Strnh. ; vielleicht  i.q.  j4d 
Statu  am,  Inscpt.  np.  Gruter;  Ort  in 
Rnittium,  etwa  \ M.  P.  südl.  von  Scyl- 
liictim,  VII  nordostl.  vonRheginm,  Mes- 
sana  gegenüber ; sec.  Cell.  c.  Meilenzei- 
ger,  der  zugleich  e.  sichere  Ueberfahrt 
andeiitete. 

Columnae ; kl.  Insel  im  Sin.  Ara- 
bieu.s. 

Columnae  Uerculis , Flor.  II,  6.; 
Plia.  11,  67.;  V,  1.;  Mela  1,  5;  II,  6.; 
2,tt]Xki,  Ptol.;  Strab.  lll,  p.  116.;  XVI, 
p.  520. ; Srr.Xat  ai  ^HqaxXftai , Strab. ; 

Z’rrjAat,  Plato;  cf.  Pindar. ; 
lierculis  Labornm  Metac,  Piin. 


III,  fnit;  zwey  Borge  auf  beyden  Ufern 
der  Meerenge  von  Gibraltar , Calpc  in 
llispania  Baeticn,  u.  Abyla  in  Maure- 
tania  Tingitana,  von  Hercules  der  Sa- 

gc  nach  liieher  gesetzt ; wahrseheinl. 
renzc  se.  Wanderungen. 

Columnarum  Caput;  neapol.  Vor- 
geb. CapColonna;  Prov.  Calabria  Ul- 
tcriore. 

Columnarum  Fretum,  d xnfrof 
rag  ^rjXag  nogd^fiog,  Strab.;  cf.  Fretnm 
Heren  leum. 


Colurnum;  Mkfi.  Colomo,  Ilrzlh. 
Parma  , am  Einfl.*  des  Lorno  , in  den 
Panna. 

Colussa,  ae,  Scyl.;  St.  in  Paphla- 
gonien,  zw.  Sinope,  ii.  dem  Halys. 

Colymbarium;  i.  q.  Columbarinin. 

Colymb  esis  Pinntet;  cf.  Colc.hi. 

Colyttos,  Xenoph.;  Ort  in  Attica. 

Comacenus  Lacus,  Anton.  Itin.; 
Larius  Lacus,  Plin.  II,  103.; ‘III, 
10.;  PlinT  Jiin.  IX,  epist.  7. ; cf.  Virg. 
Georg.  II,  V.  159.:  Xluvt}  fj  Xaqtog, 
Strab.  IV,  extr. ; Comensis  Ijacu  s. 
Cell.;  fisch  reicher  Sec  in  Gallia  Trans- 
padana,  etwa  XXIV  M.  P.  östl.  von  Lac. 
Verbaniis,  LXV  westl.  von  Lac.  Benaciis, 
XXX  lang,  V — VI  breit;  heut.  Tages 
Corner -See,  Lago  di  Como,  im  lomhard- 
venet.  Gouvern.  Mailand,  dessen  nördl. 
Theil;  Lago  di  Chiavenna,  der  aüdl. 
aber  Lago  di  Lecco  heilst ; Larius,  adj., 
litus,  Catull.  carro.  36.  Nahe  e.  Quelle, 
die  zn  bestimmten  Stunden  wuchs  u.  fiiel. 
cf.  Plin.  IV,  epist.  30. 

Comaehium;  cf.  Cimacnlum. 

Comaeina  ( Commacina)  , ae, 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longobard.  IV, 
3.;  VI,  19,  21.;  Insel  im  genannten 
Sec. 

Comaeina,  Plin.;  St.  inGalliaNar- 
bonensis. 

Comacium ; 

Comacli  um; 

Comacium  ; 

Comacula; 

Comagenac  (Comagenis),  arum, 
Anton.  Itiii. ; Tab.  Petit.;  Ptol.;  Coma- 
geni,  orum,  Ann.  Einhard. ; Ort  in  No- 
ricum, am  südl.  Ufer  der  Donau,  \\  .M. 
P.  nordwestl.  von  Vindobona,  XXX  sild- 
üstl.  .von  Cetiuni ; heut.  Tages  sec.  Kru^ 
Zeisclmauer,  östl.  von  Tiiln,  im  latnde 
unter  der  Ens,  sec.  Pertz  aliev  hünigs- 
städten.  Ptol.  u.  Cell,  setzen  kie  nachPan- 
noiiia  Superior. 

Comagene,  es,  Plin.  V,  12.;  Co~ 
magenc,  Eutrop.  VH,  19.;  Plin. 
24.;  VI,  3.;  Amm.  Marc.  XIV,  26.; 


i.  q.  Cimaculum.' 
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XXlll,  20. ; 1}  PtoL ; Strab. 

XI,  p.  359.;  XVI,  p.  514.  516.;  Stcuh.; 
Mzz.  de«  lladrianus,  Severus,  n.  rht- 
Uppus;  cI.  Joseph.  Reil.  VII,  28.;  Id. 
Ant.  XVIII,  3.  : Appian.  Bell.  Mitlirid.; 
Dio  Cass.  \\XV.;  vielleicht  i.  q.  ü»'u> 
hrateaia,  Evqjgocrrjaiai  Tlieodorit. 

, 25.;  Stephan.;  Euphratensis, 
K.  Provincia,  Amin.  Marc.  X\l,  26.; 
Ldsch.  im  nordöstl.  Syrien,  grenzte 
östl.  an  den  Euphrat,  nordl.  an  den  Tan- 
rus  , westl.  an  den  Amanus , sudl.  an 
Cyrrbcstica,  hatte  Früher  eigene  Beherr- 
scher,' wurde  unter  Domitian  rfnn.  Pro- 
vinz, n.  soll  jetzt  Camaah,  Kamaak 
beifsen.  Comageni,  ’Pacit.  Ann.  II, 
42.  56.;  Commageni^  Melal,  2.;  Kop- 
^ayijvoi^,  fiöv.  Mzz.;  Einw.  » Gommage- 
nua,  »,  Cie.  \V,  epist.  1. ; Commagenua, 
üdj.  , regniira,  Amm.  Marc.  Will,  9.; 
Kofifittyrjvog , Strab.  XVI,  p.  516. 

Cotnagenusf  Comianua,  Ann. 
Fiildens.  ; Cumeoberg,  Ann.  Lanriss. ; 
.Ann.  Einhard. ; Berg  in  Pannonia  Supe- 
rior , unfern  Comagenac ; angebl.  jetzt 
Kaumberg. 

Comana  Cappadocia,  orum^PUn, 
VI,  3.;  Anton.  Itiii.;  tu  KopavUy  Ptoi.; 
Strab.  XI , p.  958. ; XII , p.  369.  377. ; 
St.  in  Cataoiiien  (Cappadocia  Magna), 
am  Fl.  Sanis , XXIV  M.  P.  von  Coduza- 
bnla, ‘XXIV  von  Ptandari;  muthmafsl. 
heut.  Tages  sec.  AI.  Arminacha;  sec.  Al. 
cl  Boatan^  sec.  Strab.  mit  c.  Tempel 
der  Bellona. 

Comana  Piai diae,  Ptol.;  Cona- 
ne, Kovttvrj , 7]St  Notit.;  St  in  Pisi- 
dien , zw.  Baris , u.  Perga. 

Comana  Pontica,  orum,  Plin.VI, 
3.;  Antor.  Itin.;  Hirt.  Alex.  34.  sq. ; 56. 
66.;  Tab.  Peut;  Kofiava,  oav,  Appian. 
Bell.  Mithrid. ; Ptol.;  Kopava  tu  tcov- 
Tixa,  Strab.  XII,  p.  377.;  ra  Kopava 
h Ttp  «ovra,  Strab.  XII,  p.  383. ; St  im 
Innern  von  Pontus,  nahe  der  Grenze  von 
Cappadocia  Magna,  sec.  Ptol.  in  Pont.  Ga- 
laiicus,  sec.  Xotit  in  Pont.  Polenioniac., 
hatte  vetustissimlim  sanctissimuraque  Bel- 
lonae  tcmpluin,  Hirt.  Aler.  c.  66.;  locu- 
pletissimum  religiosissimuin  Fanuin,  Cic. 
pro  Leg.  Manii.  c.  9.;  Mantehim,  Plin. 
d.  1.,  lag  etwa  400  Stad.  (10  M.)  süd- 
östl.  von  Amasia,-  260  (6^  M.>  sndwestl. 
von  Xeocaesarea,  am  südl.  Ufer  des  Iris, 
nhnstreitig  weiter  als  XII  M.  P.  von 
dessen  Quelle , n,  soll  jfetzt  sec.  AI.  Al- 
mona , sec.  AI.  Tabachzan  heissen. 'Xacli 
der  Schlacht  be/Cyzicum  floh  Mitbri- 
dates  von  hier  zum  Tigranes,  cf,  Appian. 
d.  1.  Comani , Hirt.  1.  c. ; cf.  Val.  Flacc. 
Argonaut.  VII , ▼.  636. ; Einw. 


Comanea , Justin.  XLllI,  4. ; frnher 
Seg  ob  r lg  cs,  Justin,  d.  I, ; Yolh  im 
Osten  von  Gallia  Xarbonensis. 

Comani;  Comari  ( Chomari), 
Ptol.  VI,  13.;  Com  a res,  Mela  I,  2.; 
Fopetgstg,  Joseph.  Ant.  I,  6. ; scvlh.  Volk 
im  Xorden  vpii  Bactriana,  rielleicli  c. 
Zweig  der  Sacae , zw.  den  Salatmc , n. 
Komi , gegen  den  Oxus  hin ; sec.  Schnlt- 
hefs  Parad.  i.  q.  Gomer. 

Co  mar;  cf.  Comar. 

Comara,  Cliiv.;  Comarnnm;  Co- 
maronta,  C omaronium;  Comor- 
ra.  Cell.;  Crumenum:  niedeningar. 
Hptst.  Comom,  Komarom  der  Gespsrh. 
gl.  N , auf  der  Insel  Schütt,  in  der  Do- 
nau. 

Comari;  i.  q.  Comani. 

Comaria,  Ptol.;  Kopag , Peripl. 
Erythr.;  Vorgeb.,  iin  äiissersten  Süden 
von  India  intra  Gangem;  ! jetzt  Cap 
Camorin,  Comari,  die  südlichste  Spitze 
der  ostindischen  Halbinsel  dicsseit  des 
Ganges,  cf.  Calligicum. 

Comaroniensia  Comitatu  a;  nie- 
derungar.  Gespsch.  Comom,  vom  Geb. 
Vertes  durchschnitten , u.  von  der  Do- 
nau durchströrat. 

. Comarua,  Kopeegog , Strab.;  Dio 
Cass.  L. ; Hafen  in  Cassopia  (Epirus), 
südl.v.  Cassiopc  ii.Dnlcis  Portiis,  LX  Stad, 
nordöstl.  von  Xicopolis,  der  Insel  Paxos 
gegenüber;  sec.  Kruse  jetzt  Camerino. 

Com  arus,  od.  Monogamis,  u. 
Pa  tri  cum,  Tab.  Peut.;  rom.  Statio- 
nen , in  Aegyptns  Inferior , auf  der 
Strafse  nach  Paraetoniiim ; vielleicht  die 
aus  romisch-griech.  Zeit  herruhrenden 
Denkiuillcr : CasabaSchamamv-Schar- 

gic,  ostl.,  u.  CasabaSchamamc-Kl-Gar- 
bie,  westlich  liegend. 

Comba,  Kopßa,  Ptöl.;  St.  im  In- 
nern von  Lycien,  nahe  der  Grenze  Ca- 
rien's,  ti  dem  Geb.  Cragiis.  6 Kop- 
ß(ov,  sc.  cpiscopiis,  Xotit.  Episc. 

Combana,  Ptol. ;•  St. auf  der  südöstl. 
Küste  von  Camianien,  zw.  Carpella  Pro- 
montor. , u.  dem  Fl.  Sams , od.  näher 
zw.  Agris  u.  Rogana. 

Combrea,  Kcopßgncc,  Hcrodot.  VII, 
123.;  St.  auf  der  Küste  von  Crossaen  (Ma- 
cedonien) , nordl.  von  Lipaxns,  südl.  von 
Lisae , etwa  8(i0  Stad.  ( 9 M. ) südt  von 
Thessalonica. 

. Combr etonium  ; ci.  Caiubrctoiiiiim. 

Combusta;  St.  im  Süden  von  Gallia 
Xarboii. , sndwcstl,  von  Xarbo  Martins. 

Com  bu  ata , KccraHfHctvprvr) , Phd. ; 
Arfinn.  PeripL ; Insel  des  Sin.  Arabiens, 
südl.  von  Majonim  Insula. 

Combuata,  sc.  Hegio,  Katanfuetv- 
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/Äpw;  trjg  Mvatag^  StraT).  Xm.  XIV. ; ij 
XazcnteiutvinvT]  , Steph. ; cf.  Cata- 
cecaiimene.  Sec.  Strab.  Xlf.  wurde  sie 
TOD  Ljdi  u.  Mysi  bewohnt ; lag  demnach 
auf  der  Grenze  Lvdicn's. 

Comedae,'  KofirjSat,  Ptol. ; Volk, 
8CC.  Ptol.,  in  den  ostl.  Gebirgen  von 
Sogdiana,  n.  e.  Zweig  der  Sacae,  wahr- 
scheinlich am  östl.  Almnnge  des  Geb.  gl. 
Namens,  n.  vielleicht  die  heut  BeJuten^ 
räuber.  Volk,  an  den  Grenzen  Indien’s 
u.  Persien's. 

Comed/,  Ptol.;  Comedarum  Mon^ 
tes  ; Geb.  im  Westen  von  Scythia  extra 
Imaum , erstreckte  sich  von  N.  nach  S. 
Q.  lag  östl.  von  Oxii  Montes,  u;  den 
Quellen  des  Oxus  u.  Gnracns,  südL  vom 
Jaxartes , nordwestl.  vom  Indus. 

Comenses  ',  Plin.;  Volkersch.  in  Ga- 
latien,  zw.  den  Arosenscs,  n.  Dioshio- 
ronitae. 

Comen$ia  Laeua;  i.  q.  Comacenus 
Lacus. 

Comesianorum  Conpentus;  am* 
gebl.  i.  q.  Campsum. 

Comeaatium;  iombard.  venet.  St. 
Comcsqzzo , an  dem  in  den  0(^lio  fallen- 
den Fl.  gl.  Namens , Prov.  Maileuid. 

Comi,  Ptol.;  Volk  inBactriana,  zw. 
den  Acinaci,  u.  den  Salatari. 

Comiaclum^  ,Ann.  Einhard.;  i.  q. 
Cimaculum,  Comaccliio. 

ComidavOf  Ptol.;  St.  in  Dacien, 
westl.  von  Praetor ia  Augusta ; vielleicht 
^ctzt  Dees  jikka,  ScUzdorf^  siebenbürg. 
Midi. , Gcspsch.  Solnock. 

Comidav a ad  Samosium;  Con^ 
fluentcs  Samosii;  siebenburg.Mkil. 
De/es  Dycschy  Gcspsch.  Solnock,  am  Zusil. 
des  grofs.  u.  kleinen  Szamosch. 

Comillomagus  ^(Comillomagum)  ^ 
Anton.<ltin.;  cf.  Cameliomagus. 

Comineum;  Commineum;  Com^ 
tninium;  Communium;  St.  Comi- 
ncs,  vom  Fl.  Lys  in  die  grufsere  n.  klei- 
nere Ilalftc  gotlieiit,  die  erstere,  am 
rechten  Ufer,  gehört  zum  franz.  Dep. 
Nord,  die  zweyte,  am  linken  Ufor,  zur 
niederland.  Prov.  Westflandem.  Erstere 
Geburtsort  des  Geschschr.  Philipp  von 
Coinines , st.  1509. , u..  des  Philolog.  A, 
G.  de  Busbeck,  starb  1592. 

Cominsinc,  Ptol.;  Camisenc 
(Comisena)  y Kafifiajjvrj,  Strab.;  Ldsch. 
in  Parthien , an  der  Grenze  von  Hyroa- 
nien , nordostl.  von  Parthiene. 

Comtniumy  Liv.  X,  39,43.44.;  St, 
der  Ilirpini , auf  der  Grenze  von  Sain- 
nium,  unfern  Aqiitlonia. 

Cominuniy  Cum  intim;  Hephae- 
sfia,  cf.  Plin.  lU,  9.;  kl.  Insel  Comino, 


Cumino  des  mittelland.  M.,  zw.  Malta 
u.  Gozzo. 

Comisentty  Strab.  XI,  p.  363.; 
Ldsch.  in  Armenia  Major,  im  Theile 
zw.  dem  Cyrus,  u.  Araxes,  od.  zw.  Pha- 
nena,  u.  Orchistena.  ^ ' 

Comitatis  Mola;  mecklenburg- 
schwer.  St.  GrevcsmüMcn  y Greif sjqük- 
leuy  4|;  M.  östl.  von  Lübeck,  2^  wcstl. 
von  Wismar. 

Commagene;  i.  q.  Comngene. 

Commanena;  Ldsch.  in  Cappado- 
cieu , an  der  Grenze  von  Phrygien. 

Commenases;  Fl.  in  India  intra 
Gangem , vereinigt  sich  mit  dem  Gan- 
ges ; sec.  Männert  i.  q.  Gagra ; sec.  Ken- 
nel aber  i.  q.  Cramassa. 

Commendum;  african.  Handelsort 
Jlgitakiy  Aldca  des  Gorren  (de  Forto)y 
Commendoy  auf  der  Sclavcnküste  von  Gui- 
nea, Negcrrcich  Coinmendo. 

Commerciacumy  Ann.  Einhard.; 
Ann.  Enhard.  Fiildens. ; Cell.;  Com- 
mercium; franz.  St.  Commereyy  an 
der,  u.  im  Dep.  Maas  (Lothringen), 
3^  M.  nordwestl.  von  Tul , 6|  M.  südl. 
von  Verdun. 

C o m m t n t u m ; cf.  Comineum. 

Commisimbela;  befest.  Ort  in  Me- 
sopotamien ,*  am  Fl.  Bilicha,  südüstl. 
von  Carrae. 

Co mmo ne, Plin.;  Insel  des acgacisch. 
Meeres , vielleicht  östl.  von  Lesbos. 

C ommoni;  Volk  in  Gallia Narbonen- 
sis,  u.  Zwei^  der  Salyes. 

CommoTiSy  is;  Cic.  V,  epist.  4.; 
Ort,  od.  Castelluiii,  in  Cilicia  Carape- 
stris,  am  westl.  Abhänge  des  Amanus, 
in  der  Nülie  von  Sepyra. 

Commotovia  ; C ommot ovium; 
böhm.  St.  KommoiaUy  im  saatzer  Krei- 
se, 10^  M.  nordwestl.  von  Prag,  3 nord- 
westl. von  Saatz. 

Co mmunium;  i.  q.  Comineum. 

ComopoliSy  isy  Ptol.;  St,  im  In- 
nern Assyrien’s , unweit  Degia. 

Comosoganay  Joseph.  Vit;  Flek- 
ken  auf  Campus  Magnus  (GaÜlaea  Infe- 
rior) , welchen  Joseph,  befestigte. 

Comotaca;  St  Comotatfy  in  Indien, 
jenscit  des  Ganges. 

Compasi  (Compasis)y  Anton,  Idn, 
St.  im  südüstl.  Thebais,  XXII  i>LP.  süd- 
östl.  von  Aphroditis  (Afrodito),  XWIII 
nördl.  von  Jovis  (üiosV),  auf  demWego 
von  Coptüs  nach  Berenice. 

Compendiumy  Ann.  Cnrol.  M.  p. 
76.  99.;  Ann.  Einhard.;  Ann.  Laiiris».; 
Chronic.  Moissiuc. ; Ann.  Mettens. ; Ann. 
Enhard,  Fuldens.;  Ann.  Pei^inianor.  > 
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Aon.  Prndent.  Treccns. ; Ann.  Hincmar. 
Reoiens.;  Ann.  Vedast.;  Chronic.  Re- 
j^oon.';  Cell.;  franz.  St.  Compie^c , am 
Kinil.  der  Aif>ne  in  cMe  Oise,  ]>cp.  Oise 
(Isle  de  France) , 4 M.  östl.  von  Cler- 
mont , 10|  nordöstl.  von  Paris.  Geburts- 
ort des  Dichters  CI.  Fr.  Mcrcier,  st.  1800. 
Hier  gerieth  , Jeannette  d^Arc  in  die 
Hände  der  Engländer,  ii.  überfiel  im 
J.  8S0  Lotliar  seinen  Vater  Ludwig  den 
Frommen.  • 

Comp  Hum  Ana^ninum;  Ort  inLa- 
tinm,  vielleicht  unweit  Anagnia;  an- 
gebl.  jetzt  Sarvignano.  Hier  durch- 
schnitten sich  Strafsen. 

Comple^  ; St.  der  sudl.  Celtiberi, 
in  llispania  Tarraconensis. 

Complutica;  St.  der  Callaici,  in 
llispania  Tarrapon. , am  nördl.  Ufer  des 
Duero;  heut.  Tages  der  Angabe  nach 
Compludo, 

Complutumy  Ptol.;  Anton.  Itin. ; 
Prudent.  hym.  IV.  Peristeph.  v.  41.; 
Cluv.;  Cell.;  St.  der  Carpetani,  in  lli- 
spania Tarracon. , etwa  LVl  M.  U.  nord- 
östl. von  Toletum ; jetzt  Alcala  de  Hctup- 
res.  St.  in  Neu-Castilien,  am  Fl.  Hena- 
rcz,  M.  südwestl.  von  Guadalaviura, 
2^  östl.  von  Madrid.  Die  hies.  Universi- 
tät stiftete  der  Cardinal  Xinienes.  Com- 
plutcnses^  Plin.  111,  3.;  Einw* 

Comp  lutum  Allobr  ogum\  i.  q. 
Colonia  Allobrogiim,  Genf. 

Compostellaj  Cell.;  cf.  Flavio- 
navia. 

Comp  80 ; OrtinCrossaca  i.q.  Campsa. 

Comp  80 , ae,  Liv.  Will,  init.; 
XXIV,  20. ; Cacs. ; Veil.  Patcrc.  II,  68.; 
Kopxl>aj  Ptol.;  St. derllirpini,  sec. Ptol. 
aber  der  Liicani,  nahe  den  Quellen  des 
Aiifidiis  (Sainnium),  etwa  XL  M.  P. 
südöstl.  von  Beneventiira;  in  uns.  Tagen 
CoNsu,  neapol.  St.,  Prov.  Principato  Ul- 
tcriore.  Compsani^  Plin.  111,  11.;  Einw.; 
Compsanus , i , Liv.  c.  1. 

CompaotuSf  Kofitl>axogj  Ilerodot 
, 109. ; villeicht  i.  q.  Cossinitea,  Ac- 
lian.;  FL  in  Tliracien,  strömt  zw.  dem 
Nestiis  n.  Travuf , lallt  in  den  See  Bi- 
Btoniß , u.  heifst  jetzt  sec.  Kruse  Soparis. 

Compulteria^  ae,  Liv.  XXIll,  39; 
XXIV,  XXXin,36.;  St.  im  süd- 
westl.  Samnium , nahe  der  Grenze  Cam- 
panicn’s,  u.  der  St.  Telesia,  ging  zu 
Hannibal  über,  wurde  ^on  Fabius  er- 
obert, u,  soll  jetzt  sce.  Hülsten.  iS't.  Ma- 
ria de  Covultere  heissen. 

Comum j Liv.  XXXill,  30.;  Plin. 
X\XIV%  14.;  Plin.  I,  epist.  3.;  Justin. 
XX  ; Tab.  Peiit. ; Anton.  Itin. ; , Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  V,  38, ; iCco- 


poPf  Strab.;'  IVoeoeomom;.  Sneton. 
Caes.  C.28.;  Novum  Comüm,  CatnlL 
carra.  36.;  Nstmicopov^  Appian.  Ale- 
xand.  11.  Civ.  p.  730. ; Plutarch-  Caes.; 
cf.  Strab.  V,  p.  147.;  St.  der  Orobii,  in 
Gallia  Transpadana,  am  södl.  Ufer  des 
Lac.  Larins,  etwa  XXVII  M.  P.  nördl. 
von  M^diolanum,  war  Municipium,  ge- 
nofs  d.  jus  latinum,  Stxaiov  Xariovt  Ap- 
pian. c.  1.,  wurde  frühe  röm.  Colonie,  die 
Caesar  erneuerte  (daher  Novum  Comum\ 
u.  heifst  heut.  Tages  Como,  lombard. 
venet.  Hptst.  der  Deleg.  gl.N.,  nahe  der 
Adda.  Geburtsort  des  Plin.  jun.  — 
Comenscs^  Liv.  XXX,  36.  sq. ; Aouo- 
comenses , Cic.  XUl , epist.  35. ; NeoKta- 
pixuiy  Plutarch.  c.  1.;  Comensis,  e, 
(ngcr),  Liv.  XXXIII,  56 ; Plin. ; Inscpt. 
~ ap.  Gruter. 

Cono';  Conäda;  C ondida;  Con-^ 
datCy  sc.  Aulercor.  Br  annov  ic., 
Tah.  Peut. ; Conium;  Costno;  St. 
in  Gallia  Lugdun. ; die  heut.  St.  Co»ne^ 
C6ncy  an  der  Loire,  Dop.  Niövre  {JSh- 
vernois).  i 

Cond  cum;  L q.  Cognacum. 

Conoda;  cf.  Cona. 

Conadipaas',  Gegend  ira  Nordosten 
von  Sormatia  Asiatica,  auf  der  Westseite 
der  Ripliaei  Montes  (Ural-Gebirg). 

Conane;  i.  q.  Coinana  Pisidiae. 

Conapaeni,  Ptol. ; Volk  in  Sarma- 
tia  Asiatica , nahe  den  Arichi , u.  dem 
Palus  .Maootis;  e.  Zweig  der  Maeotidac. 

Conatia;  Irland.  Flockei^  lireonely 
Prov.  Ulster. 

Conca;  Concha;  Concia;  span. 

, ITptst  Cuenca  der  Prov.  gl.  N. , am 
Xucar. 

Concae;  cf.  Conquetns. 

Concana,  «c,  ATorzova,  Ptol.  Cod. 
Paliit. ; Kovutcvct  y Viilg. ; cf.  Sil.  Itul. , 
VIII,  V.  3(>1.;  St.  iui  Innern  Cantn- 
brien’s  (llispania  Tarracon.),  - etwa 
XLIIl  M.R.  südöstl.  von  Asturum  Lucns, 
LXXXIl  nordöstl.  von  Asturica,  LX 
nordwestl.  von  der  Quelle  des  Iberiis; 
jetzt  Cangaa  de  Om's, alte  Villa,  am  Chi- 
co , Prov.  Asturia ; sec.  AL  aber  Santil^ 
lanOj  in  Asturien.  Conrani^  Cell.;  Einw.; 
Concauua,  t,  Horat.  HI,  od.  IV,  v.  34. 

Concangium;  engl. Handelsst. Äcn- 
da/,  Kiskby- Kendel,  Grfsch.  Westmore- 
land , am  Ken.  Geburtsort  der  bekann- 
ten Catliarine  Pnrr. 

Concarn  eum;  franz.  Seesadt  Con* 
cameau,  Concq,  auf  e.  kl.  Insel,  Dep. 
Finisterre  (Bretagne). 

Conceptionia  Sinua;  nordauicri- 
con.  Mbusen  Conceplion,  üaye  de  la  C'on- 
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mption,'  an  der  Ostküste  ron  Terrer 
neuve,  Newfoundland. 

Concha;  i.  q.  Conca. 

Conchac;  Conchus;  kl.  firanz. St 
Conchea^  am  Iton,  Dep.  Eure  (Norman- 
die). • 

Concharum  Promontorium;\'oT“ 
geb.  in  Anm  Minor,  am  ISosporus  Thra- 
cius. 

Conchua;  cf.  Concliae. 

Concia;  i.  q.  Conca. 

Concinum ; cf.  Continum. 

Concobar  y Isidor.;  St,  in  Medien, 
(>7  Midict  i)av(Oy  It^idor),  mntliinarsl. 
südwcstl.  von  Ecbatana,  u,  jetzt  Keng- 
hever,  mit  Ruinen  e.  Tempels  der  Diana. 

Concorditty  Ptol. ; St.  in  Lnsita- 
nien,  LXXW  M.  P.  sndoestl.  von  Ta- 
labriga,  XLV  norwestl.  von  Scllinra, 
LXXXIII  üstl*  von  Conimbrica,  nahe 
der  Onelle  des  Fi.  Mnnda;  ninthnialsl.  die 
heut.  kl.  St.  Tomar  — Tom  arium  — , 
in  Estremadura. 

Concorditty  Amra.  Marc,  XVI,  33.; 
Anton.  Itin.;  Ort  der  N'emctcs , in  Ger- 
manin Super.  (Gallia  Belgica),  XVIII  M. 
P.  nordostl.  von  Hrocomagiis,  XX  snd- 
ostl,  von  Noviomagus;  wohl  nicht  sec, 
Jos.  Simler.  jetzt  Köcherabergy  kl.  Ort 
in  Nieder-Elsafs;  sec.  AI.  bey  AUatadty 
ander  Lutter;  sec.  AI.  Druaenheimy  kl. 
St.  am  Einfl.  der  Mottcr  in  den  Rhein, 
Dep.  Niederrhein. 

ConcordtOy  Plin.  III,  18.;  Mela 
m,  4.;  Eutrop.  VIII,  5.  10.;  Anton. 
Itin. ; Kovxoqbiay  Zosini.  V,  37.;  Kov- 
xoQÖia.  KoXoivta y Ptol.;  Concordia 
Julia  y Inscpt.  Lap.  ap.  Griiter. ; St,  der 
Veneti , nahe  der  Grenze  der  Carni , in 
Gallia  Transpadann,  XXXI  M.  P.  westl. 
von  Aqtiilcja,  XXXI  nordostl.  von  Alti- 
num,  IX  nördl.  vom  Meere;  heut.  Tages 
Concordia y St  in  der  lombard.  venet« 
Delegat,  l'dinc , am  Llnone,  schon  von 
Attila  zerstört  Concordiensisy  c,  Cell. 

Concordia  Julia,  Ptol.;  Plin.; 

ert  obri^Uy  Ptol.;  Plin.;  St.  in  lli- 
spania  Baetica,  zw*  Arunda,  u,  (ustl. 
von)  Regiana. 

Coucordiae  Saltua;  Concrea-- 
aanum'y  franz.  St,  Concarccauty  Con- 
crcaaauU;  Concorsuult,  Dep.  Cher  (Berry), 
8 M.  von  Boiu'ges. 

Condacum;  Co  n d a ium  , Ann. 
Jlincinar.  Remens.;  Ann.  Vedastin.;  Con- 
de  tum;  franz.  Fstg.  Conde y am  Einfl. 
der  llaisne,  Haine,  in  die  Schelde,  Dep. 
Nord. 

Conüaeum  ad  or al lu  m ; franz. 
St.  Condd  anr  ISioircan  (!\crcau)y  am 
Noireaii,  Dep.  Calvados  (Normandie). 


Condanum;  Ptol.;  St  der  Jazygf^, 
zw.  Pessium,  u.  Trissum;  i.  q.  Can- 
danuni. 

Condapolia'y  ostind.  If pt«t  Conda~ 
pilly  der  Ldsch.  (Circar)  gl.  N. , od.  Mu- 
staphanagar,  Prüsidentsch.  Maderaspa- 
tan,  Madras. 

Cond aa  ce  y KovSaaxi]  , Polyacn. 
Strateg.  1,  1;  2. ; e.  der  drey  Spitzen  des 
Tricoryphus,  in  India  intra  Gangcui. 

Conddtc'y  i.  q.  Cona. 

Condatc;  röm.  Ort,  auf  .4gri  Decn- 
raates,  am  westl.  Ufer  des  Nicer;  sec. 
Leirhtlen  jetzt  Köngen  y würtenib  Mkfl., 
Neckarkreis,  westl.  am  Einfl.  der  Lau- 
ter in  den  Neckar,  mit  röm.  Altcrthü- 
mern. 

CondätCy  Anton.  Itin. ; Tab.  Peut; 
St.  der  Carmites,  in  Gnllia  Lngdun., 
auf  dem  Wege  von  Juliabona  nach  Da- 
rocuses;  in  uns.  Tagen  Condd,  Mkfl., 
im  Dep.  Eure  (Normandie). 

Conddte  y Anton.  Itin.;  St.  der  Cor- 
navii,  in  Britanniu  Roraana,  XVIII  M. 
P.  BÜdwestl.  von  Manciiniura,  XX  nord- 
östl.  von  Deva;  niiithmafpl.  jetzt  NWtÄ- 
wichy  St.  in  der  Grfsch.  Chester,  am 
Weaver;  sec.  Cell,  aber  CongletoUy  St. 
in  ders.  Grfsch, , an  der  Dane. 

Conddte;  St.  in  Gallia  Aqnitad. 
(Angouinois) ; angebl.  i.  q.  Cognacuin. 

Conddte ; St.  in  .O.allia  Aquitan. 
(Guienue),  am  nördl.  Ufer  der  Doiv 
dogne,  nahe  dem  Einfl.  der  Isie;  an- 
^ebl.  heut.  Tages  Condat ; wahrschein- 
licher Liboumc'  — Liburnia  — i St, 
am  Einfl.  der  Isle  in  die  Dordogne,  Dep. 
Gironde. 

Conddte  (ling.  caltic,  sec.  Vales.  i. 
q.  ConJIuentea)  y ,4nton.  Itiri. ; ’/Torderrf, 
Ptol.;  Hedonum  Civitaa  y N'otit. 
'Civ.  Gail.  Lngdun. ; Redonaey  aruniy 
Nmit.  Intpcr.;  St.  der  Rhedones,  in 
Gallia  Lngdun.  Tert  , sec.  .4nton.  XXIX 
M.  P.  von  Ad  Fines ; jetzt  Rettnesy  Hp!st. 
des  Dep.  Ille  n.  Vilainc,  am  Einfl.  der 
Ille  in  die  Vilainc.  Gebrtsort  desFcldhr. 
Gnesclin , st.  1380.  Redonietta , adj. ; 
regio,  Gregor.  Turon.  V,  30. 

Conddte;  später  M onasterio- 
lum  Senonum;  Monaatcr  i olum 
ad  feaunam;  St«  in  (Tallia  Lugdiiii.; 
Jieut.  Tages  ^fontercau- Fault-  l'o/inc, 
Dep.  Seine  u.  Marne  (Isle  de  France), 
am  Einfl.  der  Yonne  in  die  Seine. 

Condatum;  cf.  Condaniim. 

Condercuniy  Notit.  Imper .;  befcst. 
Ort  der  Brigantes,  in  Britannia  Roma- 
na,  zw.  Tunniim  u.  Aelii  Pöns,  ttalic 
di^m  Valium  Uadrinni , per  lineain  Valli, 
sc.  citerioris,  Notit.  c. , angebl,  westl. 
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Ton  Newcastle , bey  dem  Dorfa  Benwel, 
ürfüch.  Nortliumberland. 

Condidai  i.  q.  Cona. 

t'ojidiniani  Pons,  Jemand,  de 
Rt'b.  Gctic.;  in  Gallia  Cii^alpinn,  über 
d.  {‘üdl.  Mdß.  de^Po,  SpineticumOstiuui, 
111  Mill.  nordwcütl.  von  Uavenna. 

Condistat,  Ann.  Mettens. ; i.  q. 
Cana. 

Condivicnum;  cf.  Civitas  Namne- 
tica. 

Condivincum,  Clav.;  i.  q.  Nam- 
neti‘c>. 

Condo  chates , Plin.  VI,  18.;  Ar- 
riun.  Indic.  c.  4.;  Fl.  in  India  intraGan^ 
gein,  flicfst  08 tl.  von  dem  Erannoboas, 
sec.  d’Anville  i.  q.  Jomanes,  od.  näher 
Ü8tl.  von  dem  A^oranis,  u.  fallt  etwa 
400  St.  (10  M.)  Ö8tl.  von  Palibothra  in  ■ 
den  Gang^es ; wahrscheinl.  der  heut.  Gun- 
duk;  Salzgrami,  durchnträmt  Tibet  u. 
Neponl , Nepal , u.  vereinigt  sich  westL 
von  Patna  mit  dem  Ganges. 

Condojanum,  ncupol.  St.  Condo- 
jani,  am  Goifo  di  Girace,  Prov.  Cala- 
bria U Iteriorc  I. 

Condomium  f'a  sconupi;  hondo- 
mum ; fran/.  St.  Condom,  I)ep.  Gera 
(Gascogne),  an  der  Boise.  Condomen- 
ais , e,  Bert. 

Cond  ora\  Ldsch.  Kondinak,  im  östl. 
enrop.  Knfslnnd. 

Condoruato ; cf.  Condmsorum  Re- 
gio. 

Condriäcum'j  Condrium;  Con- 
drievium^  Condruaium;  fran/..  St. 
Condrieux,  an  dem , u.  im  Dep.  Rhone 
(Lyonois). 

Condrievium ; cf.  Condriacum. 

Condrusi,  orum,  Caes.  II,  4.;  VI, 
21. ; Volk  in  (rermaiiia  Inferior  (Gallia 
Itelgica),  südl.  von  der  Maas,  nordöstl. 
von  Arduenna  Sylva,  sec.  Caes.  zw.  den 
Eburones,  a.  (nordL  von)  den  Tre- 
veri ; also  im  Westen  des  Rgbz.  von  Aa- 
chen , u.  im  Osten  der  Prov.  Lüttich. 

Condruaorvm  Regio;  Confio- 
Tuato  Cfmitatus  , Annal.  Priident. 
Trecens.;  Condruat  o , Ann.  liinc- 
inar.  Rcraens. ; kl.  nicderl.  Ldsch.  Con- 
dros, acht  u.  e.  halbe  M.  lang,  von 
Lüttich,  im  Nordosten,  bis  Dinunt,  im, 
Südwesfen. 

Condura;  kL  ostlnd.  St.  Condur, 
Köiiigr.  ßisnogar. 

C ondyh  a,  orum;  cf.  Cnndyba. 

Condylaej  St.  in  Arradien,  nord- 
vc8tl.  von  Orchomenos,  mit  e.  Tempel 
der  Diana. 

(’ondylon;  Fstg.  iin  Nordosten  von 
Thessalien,  südl.  von  'Teiiipe,  östl. 


Gonnos,  westl.  von  Choräx,  am  sudl. 
Ufer  des  Pencus. 

Co  ne,  Kovr},  Notit  Eccles. ; Con- 
na,  Kowa,  Ptol. ; Coniopolia,  Ko~ 
viovnoXig,  Notit.  Hierocl. ; St.  in  Phry- 
gia  Magna,  sec.  Notit.  Ilierocl.  in  Phry- 
ia  Pacotiana;  sec.  Notit.  Eccics.  in 
lirygia  Salutaris. 

Co  ne,  Liican. ; Insel  an  der  Küste 
Dacien’s,  nahe  der  Mdg.  der  Donau. 

Conedracium  ; Connaraeum; 
franz.  Mkfl.  Conneray,  Connere,  Dep.. 
Sarthe. 

Conelianum  ; Coneglianum; 
lorobard.  venetian.  St.  Concgliano,  Cogne- 
Uano,  Delegat.  Treviso,  nahe  der  Quelle 
des  Muteyo. 

Coneum;  Cunejum ; Hptst.  Conü, 
Cunco  der  piemont.  Prov,  gl.  N. , am 
Einil.  der  Gesso  in  die  Stura. 

Confluentes,  ium,  Anton.  Itin.; 
Tab.  Peut. ; Notit.  Imper. ; Caes.  Gail. 
IV,  15.;  Plin.;  Siieton.;  Chronic.  Regi- 
non. ; Ann.  Priident.  Trecens.;  Ann. 
Hincmar.  Remens.;  Confluena,  en- 
lis,  Ann.  Coloniens.  Breviss.;  Ann.  Riio^ 
dolf,  Fiildens. ; Ann.  Fnldens. ; Nithard.* 
Angilb.  Ann.  Carol.  M.  Ill,  p.  103.;  cf.  IV,' 
p.  107.;  cf.  Anim.  Marc.  XVI,  3.;  Venant,  * 
Fortunat.  X,  cami.  12.;  Confluentes 
(Confluena)  Mosae  et  Rheni,  Gluv. ; 
vielleicht  i.  q.  Confflcm,  Annal. 
St.  Aniniidi.;  Conflu  ent  is , Lnen.; 
St.  der  Treveri,  in  Gallia  Belgien,  XIII 
M.  P.  südöstl.  von  Antnnmicum,  X nördl. 
von  Bontobrice  sec.  Tab.  Pent. ; IX  süd- 
östl. von  Antiinnacinn,  XXVI  nordwestL 
von  Bing^ium,  s6c.  Anton.  Itin.,  war 
vielleicht  eins  der  Castelle  , das  unter 
den  Frankenkönigg. Pfalz  wurde;  u.  wo 
Caesar,  sec.  Al.  aber  bey  Bingen,  od. 
Mainz,  se.  Brücken  über  den  Rhein 
schlug;  heut.  Tages  Coblenz,  Hptst.  des 
Rgbz.  gl.  N.,  am  Einfl.  der  Mosel  in 
den  Rhein,  woselbst  bis  auf  Ludwig  d, 
Baier  die  frank.  Könige  ii.  Kaiser  Hof 
hielten. , Coblenz  gegenüber , auf  Eh- 
renbreitstein , hatten  die  Römer  e.  Ca- 
stell, auf  dessen  Trümmer  Erzbsch.< 
Hermann  im  J.  1100  die  erste  Veste  bau- 
te, welche  Churfürst  Johann  erweiterte, 
u.  mit  e.  Brunnen  versah.  Die  Franzo- 
sen zerstörten  sie.  Vor  der  St.  das  ehe- 
malige , im  J.  1133  von  Bcnedictinern, 
im  J.  1334  von  den  Carthäusem  bewohn- 
te Kloster. 

Confluentes  , siv.  Confluen- 
tia,  'SC.  Burgundiae  Superioria;  , kl. 
franz.  St.  Confltms , an  der  SeinbuHC, 
Dep  Obersaone  (Franchc  Comte).  Hier 
findet  man  .Aminonshörncr. 
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Conflnenteg,  Confluentia, 
fc.  Ccntronum  ; «laioy.  Mkfl.  Con- 
flans^  ander  Isere,  Grfsch.  Tarantai^e. 

Confl  uentcs^  81V.  Conflucn-^ 
tia,  sc.  Jlcli'ctiorum ; Flecken  Cob~ 
lenz,  in  der  Schweiz. 

Confluentcs,  siv.  C onflucntia, 
8c.  Insulac  Franciae ; franz.  Flecken 
Conßans  St,  Honorine,  an  der  Seine  u. 
Oise,  nordwestl.  von  Pari8. 

Confluentcs,  »iv.  Confluentia, 
sc.  Lotharingiac : franz.  Flecken  Con- 
flans  cn  Jarny,  3 M.  nordwestl.  von  Metz, 
4|  östj.  von  Verdun. 

Confluentcs  Samosii;  i.  q.  Comi^ 
dava  ad  Siuuosiuni. 

Confluentia;  cf.  Confl iientea. 

Confluentia;  l'ranz.  Ldscli.  Con- 
flans , in  der  chcraal.  GiTscli.  Uoiissillon. 

Confluentia  IVestphali  ca;  cf. 
Beckena. 

Confugia;  1 

I Confugium;  > i.  q.  Capungiim. 

Confunga;  ) 

Congavata , ac;  Ort  in  Britannia 
Romana,  vielleicht  norddstl.  von  Lug:u- 
valluin;  iniithiuarsl.  jetzt  •S'tanieicks,  nahe 
dem  nördl.  Lfer  des  Fl.  Fden,  unweit 
Carlisle;  sec.  Al.  Hose- Castle. 

Congelatum  Mare,  Varr.;  Gla- 
ciale  Mare,  Cell.;  Cliiv. ; Cro- 
fiium  (Gronittm)  Mare,  PUn.  IV,  13.; 
C oncr etvm  Ma^,  Plin.  IV,  Iß.; 
Pigrum  Mare,  Tacit.  Agric.  c.  10.; 
Id.  Germ.  c.  45.;  Jly p erb  oreum  Ma-^ 
re,  Plin.;  Scythicum  Marc,  Mehl.; 
Sarmaticum  Marc;  Moscoviti- 
cum  Mare;  e.  Theil  des  Oceanus  Sep- 
tcntrionalis,  jenseit  Sciuidinaiien's;  jetzt 
Eismeer,  Polarmeer,  an  den  liüsten  von 
Lappland,  Uursland  u.  der  grofsen  Tar- 
tarey. 

Congia;  dan.  St.  Koege,  auf  See- 
land,  am  Mbusen  Kögcrbucht. 

Con g ium;  St.  in  llispiuiia  ^Tarra-tj 
con.;  luuthmafsl.  heut.  Tages  Cabci^on. 

Congletonium;  engl.  St.  Congle~ 
ton,  Grfsch.  dies,  an  der  Dane.  cf. 
Clondate. 

Congum;  cf.  Bandera  Congi. 

Congam;  südafriean.  UeiA  Con^o, 
in  Niedergiiinen , f^renzt  östl.  an  Aethio- 
pien,  nordl.  an  Guinea,  westl.  ans  Meer, 
u.  8udl.  an  Monomotapa. 

Con i a ; piemont.  kl.  St.  Cogna , nu> 
fern  Aosta. 

Coniaci;  cf.  Coliaci. 

Con  ICO,  ae,  Ptol.;  St.  im  Innern' 
von  Paphlagonien,  am  Berge  Olgasis. 

Conicia , Cluv. : i.  q.  Chonitia. 

Conicufn;  St.  in  Phrygieii. 


Conti;  .Cunei;  Cunii;  Volk  im 
aüdwestl.  Liisitanien,  viellcich  im  Cu- 
neiis,  sec.  Männert  e.  Zweig  der  CeL 
tici , u.  i.  q.  Cyncsii  des  llerodot. 

C onilinm  ; «pan.  Vill  i'  Conil,  Kö- 
nige. Sevilla,  büdösll.  vo;i  Cadiz. 

Conimbra;  Conimbrica,  Plin.; 
Conimbria;  Colimbria;  St.  in  Ln- 
sitanien,  um  nördl.  Ufer  der  Munda, 
Monda,  etwa  XVllI  M.  P.  südöstl.  von 
Mirabriga;  jetzt  Coimbra,  llptst.  der 
Prov.  Beira,  am  Mondego. 

Coniopolis;  cf.  Con c. 

Conisci;  Volk  in  Ilispania  Tarra- 
con.,  11.  c.  Zweig  der  Cantabri. 

Cotiisium,  Pliii. ; St.  in  Mysien. 

Conistorgis,  ia,  Kovvi<soqytg, 
nolig  psyalrj , Appian.;  Conistorsis, 
Kovigcogaig , Strab. ; St.  der  Conii,  sec. 
Strab.  der  ('eltici,  sec.  Appian.  im  Cii- 
neus  (Lusitonien) , nalie  dem  westl.  Lfer 
des  Anas. 

Con  ium;  i.  q.  Cona. 

Coniza;  i.  q.  Chonitia. 

Conkingi,  Ann. Uinemar. Remens. ; 
i.  q.  Frisiones. 

Con  na,  , Anton.  Itin.;  wahrgeheinL 
i.  q.  Chiin. 

Conna;  i.  q.  Cona. 

Connachti  a ; Connacia;  Prov. 
Connaught,  im  nordwestl  Irland,  grenzt 
nördl.  u.  westl.  an  das  Meer,  sildl.  an 
Munster,  östl.  an  Lcinster,  nordöstl.  an 
Ulster,  u.  hat  Galway  zur  Ilptstudt. 

Connacum;  i,  q.  Cognaciuu. 

Connar aeum;  cf.  Conedraciuin. 

Connobur gum , scc.  Chronic.  Mois- 
siac. ; Ort  Conneburg,  Rgbz.  Potsdam, 
2^  M.  südl.  von  Tcmplin,  südöstl.  von 
Zehdenick,  nordwestl.  vom  Joachims- 
thal;  iinwahrscheinliriier  Conoir , Ort, 
miwcit  Botzenbtirg , im  Mecklenburg. 

Cpnnocondylos,  von  Philippus  jiin. 
Ohjmpias  genannt;  Ort  in  llestincotis 
(Thessalien). 

Connovius;  vielleicht  i.  q.  Tiso- 
bis,  is,  Ptol.;  Toiaobius,  Cambden.; 
Fl.  bey  den  OrdovieCs,  in  Biltannia  llo- 
raana;  jetzt  Contray,  im  Frstth.  Wales, 
wird  bey  Aber-Conway  schiffbar. 

Cononium,  Anton. Itin. ; ShderTri- 
nolmnies,  in  Britannia  Romana,  XXI  M. 

P.  von  Camaloduniim;  angcbl.  heut.  Ta- 
ges Cannonden,  Cell. 

Conopacium;  Ort  auf  der  Küste 
von  Pontiis , L Stad,  südwesü*  von  Nuu- 
stathiuus. 

Conope,  Kmv(onr],  Polyb.  V,  7.;  St. 
in  .Vetolien,  unfern  Lysiinachia.  ^’uhc 
c.  Furth  über  den  Achcluus. 
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Conopeiüs  Laous. 

Conopciua  LacHs^  Arrlan. ; See 
io  Ponttu , zw.  \aii8tathmuä  u.  £aoene. 

Conovium,  Anton.  Itin.;  Ort  der  Or*- 
do>icesy  in  Britannia  Roinana,  am  Fl. 
Tiüobis , WIV  M.  P.  nordöstl.  von  So-^ 
gontiuin,  Xl\  südwestL  von  Varis;  jetzt 
Aher-Conway j Gonway^  St.  ira  iPrstth. 
Nordwal«!«;  sec.  Al,  Cacr-Hyrty  bey 
Conway. 

CönqucJitus;  Concae;  franz'.  St. 
Conquet,  Dep.  Finistcrrc  (Breta^e), 
östl.  von  der  Insel  Qiiessant. 

Consabrum  (Consaburum)^  Anton. 
Itin.;  Consaburonense  Municl- 
pium,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  5.;  St.  der 
Carpetani , in  Hispannia  Tarracon. , zw. 
Toictiiiii  ii.Ijaininiura,  nahe  dem  Ta«^s; 
in  uns.  Tagen  Consucp^ra ^ Villa,  am 
Amarquilla , Prov.  Toledo.  Consabu- 
rcnaes , PHn.  111 , 3. ; Kinw. ; Consabu- 
rensisy  e,  Inscpt.  ap.  Grntcr.  n.  14. 

Conscntia,  ae,  Anton.  Itin.;  Liv. 
VIII,  24;  Will,  30;  XXIX,  extr.j 
Mela  II,  4.;  Pani.  VVarnefr.  II,  17.; 
Conacntina  Civitaft,  Jomand.  do 
Reb.  Gctic.;  KovcevricCy  Ptol. ; ßrjtqno- 
Ug  rcovBqmuavy  Strab. ; St  in  Brut- 
tiura , unfern  Pandosia , etwa  XV  M.  P. 
üstl.  von  Clambetia,  XX  südwestl.  von 
Acberontia;  jetzt  Coaenzay  Hptst.  der 
neapolit  Prov.  Calabria  Citeriorc,  zw. 
den  Fll.  Busiente  u.  Crati.  Consentini, 
Cie.  deFinib.  f,  3.;  Contentinua, 
ager,  Liv.  XXVUl,  11. 

Connentina  Provincia;  neapolit. 
Prov.  Calabria  Citeriore,  Calabria  di 
Cosenzay  grenzt  westl.  ans  Meer,  a. 
wird  von  den  Apenninen  durchzogen. 

Conseranenais  Jger;  kl.  Ldsch. 
Conaerana,  in  Gascogne , an  der  Grenze 
von  Languedoc. 

Conaerannm;  Hptort  Conacrans 
der  genannten  Ldschaft.  cf,  Austria. 

Conailinuniy  Mela  III, 4. ; cf. Cocin- 
tla.  Al.  setzeif  Consilinuiu  fast  XLV  M.  P. 
südl.  von  Cocintuin  Proiuontor.,  X nördl. 
von  Locri. 

Conaoranni;'  V'olk  in  Gallia  Aqui- 
tan.  Tertia. 

Conaoranni,  IVotit.  Civ.;  llptst.  des 
V'olkes  gl.  Namens;  angebl.  i.  q.  Fa- 
num  St  Lizerii. 

Conatantia  y Anton.  Itin.;  Geogr. 
Ravenn. ; Cell.;  Ann.  Sangallens. ; Ann. 
Rnodolf.  Fuldens.;  (Conatan cia)  .Ann.  Fiil- 
dens.-,  ParsV, ; Chronic.  Heginoii.;  viel- 
leicht i.  q.  Conatantia  Alemanicay 
Snbscpt.  Episcop. ; n.  G anodtirumy 
PavoÖovqov y Ptol.;  St.  der  llelvetii, 
ini  Pagiis  Tigurinus ; heut.  Ta^^  Cost- 
nitZy  Conatapsy  llptst.  des  badisch.  Sco- 
kreiscs,  nahe  dem  Avsfl.  des  Rheine  aus 
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Constantinopolis*  ‘ 
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4eui  Bregenzerseo  in  den  Untersee,  et- 
was über  5 M.  nordöstl.  von  Winterthur, 
18|  nordöstl.  von  Solothurn,  cf.  Kolb 
topogr.  Lexic.  von  Baden.  Die  hiesige 
KV;  von  1414  bis  1418,  verurthcilte  Jo- 
hann Hufs,  st  am  6.  Jul.  1415  , u. Hie- 
ronymus von  Prag,  st.  am  30.  May  1416, 
zum  Schciterliaufen.  Conatantienais , c, 
Cliron.  Regiiion.;  Ann.  Ruodolf,  Fuldens. 

Conatantia;  früher  Amede;  St  in 
Mesopotamien,  cf.  Antoninopolis. 

Conatantia,  Ann.  Vedast;  cf.  Ca- 
stro Constaiitina, 

Conatantia',  Gazaeua  Portua, 
Cell.;  Majuma,  Ptol.,  Strab.;  llafen- 
ort  bey  Gaza , in  Palaestiiia ; von  Con- 
stantiuus  nach  se.  Sohne  den  ersten  Na- 
men. 

Conatantia,  Koavsetvtsta  , Said. ; 
Constantina,  Procop. ; Steph. ; frü- 
her jOiicephoriumy  Plin.  V,  24.;  VI, 
26.;  Tacit  Ann.  VI,  41.;  to  Nt- 
xrj<p6giovy  Strab.  XVI,  p.  514. ; Steph., 
Ptol. ; Dio  Cass.  XL,  p.  126. ; St  in  Me- 
sopotamien, am  Einll.  der  Bilecha  in 
den  Euphrat,  400  Stad,  hordwestl.  von 
Zenobia ; angebl.  jetzt  Racca. 

Conatantia;  i.  q.  Salamis. 

Conatantia;  früher  Salauni;  St 
auf  der  Insel  Cyprus,  der  Angabe  nach 
von  Teucer,  Bruder  des  Ajax  erbaut; 
jetzt  Coatanza.  ^ 

Conatantia,  sc.  Syriae;  1.  q.  An- 
taradus. 

^ Conatantiana;  St  in  Moesia  Infe- 
rior, etwa  234  Stad,  nördl,  vonTomi; 
die  heut,  bulgarisch.  St  Kitiatenza,  Kin- 
atendza,  Praslo'witacha , auf  der  Küste 
des  schwarz,  Meeres,  nördl.  von  Man- 
kala. 

Conatantiena  e Territortum, 
Chronic.  Reginon.;  Conatantinua  Co- 
mitatua,  Ann. Hincmar. Remens;  franz. 
Ldsch.  Cotentin,  Coutanccs  (Dep.  Man- 
che) , mit  dem  Hptort  Coutances. 

Conatantienaia  Lacuai  i.  q.  Bo- 
damicus  Lacus. 

Conatantina;  cf.  Arelatc. 

C onatantina;  i.  q.  Cirta. 

Conatantinae  Pr  ovincia,  siv. 
Reg  num;  Prov.  Conatantia,  Conatan- 
iine,  im  Osten  des  Staates  Algier.  Hptst. 
Constantia. 

Con  atantinopol  ia , Aram.  Marc. 
XXXI.;  Eiitrop.  IX,  9.;  Auson.  Chrono- 
log.  F.  Martin.  Romtmor.  Iin|>cr. ; Ann. 
Laurissens.  Minor. ; Ann.  Einhard. ; Ann. 
Tilian. ; Chronic.  Moissiacens.;  Ann.  En- 
hard.  Fuldens,;  Ann.  Fuldens.  ParsV. ; 
Ann.  Bortinianor. ; Ann.  Prndent.  Tre- 
cens. ; Ann.  Hincmar.  Remens.;  Conti- 
nuat.  iicgiBon.  Chronic« ; cf.  Byzantium. 
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Convallis. 
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Constantinuft  Comitatusf  i.  q. 
CotHtantienäe  Territorium. 

Constituta;  Standort  o.  röm.  Bo- 
mtT.fr.  in  Syrien. 

Conauanctac  ; Consuanctesj 
um,  Plin.;  C onttuantae;  Cotuan- 
tii',  Volk  in  Vindolicieii,  wcstl.  vom  Ao- 
nus , 8Üdl.  Ton  den  Hunicatae , nordnstl. 
\on  München,  im  hent.  baicr.  iMir* 
kreige. 

Consuanctes,  um,  Notit. ; St.  in 
Vindeliciun,  sec.  AI.  L q.  Lanäishu- 
tum;  Lands  hu  tum  ; Landshuta; 
baier.  St.  am  gndoHtl.Ufcr  dcrlgar,  8|M. 
nordögtl.  Ton  München,  Igarkrcig. 

Consuarani , Plin.;  Volk  in  Gallia 
Nnrlmn.. , im  Innern  von  Robrycia  , Grf- 
geh.  Foix  n.  Conserang,  Dep.  Arriegc. 

Co  nt  ad  cs  du  8,  6 KovraSsaSog,  He- 
rodot.  IV,  90.;  Fl.  in  Thracien,  entgpr. 
im  Nordugten  (Agtice),  fallt  güdl.  von 
Biirtiitigcug,  etwa  2S30  Stad,  güdöstl.  von 
Hadrianopolig  in  den  Agrancg,  u.  mit 
diesem  in  den  Ilebrng. 

Contc^ium;  gchweiz.  Dorf  Cundis, 
Canton  Wullig. 

Contenebra,  Liv.  VI,  4.;  St.,  viel- 
leicht  in  Etrurien , u.  in  der  Nähe  von 
Corluosa. 

Con testoni,  Plin.;  Ptol.;  Volk  im 
Südogten  von  liispania  Tarracon. , ögtl. 
von  den  Olcadeg,  ii.  den  Rastetani , güd- 
(Htl.  von  den  llercaoneg,  im  Osten  von 
Murcia,  ii.  im  Südosten  von  Valcntia. 
llptst.  war  Cnrtlia^o  No^ti. 

C'o  nt  cs  tonta,  Plin.  111,3.;  Wohnsitz 
der  Contestani,  in  Uigpania  Tarraco- 
nengis. 

Conthila;  Ort  in  Attica. 

Contiacum;  Conti  um;  kl.  franz. 
St.  Conty,  an  deScille,  Dep.  Somme 
(Picardie). 

Contilianum;  kl.  püpstl.  St.  Con- 
tifrliano,  am  See  j?l.  N.,  Delegat.  Spoleto. 

Cont  in  um  ; C oncinum  ; Mir  an-^ 
da  Durii;  portn^.  St.  Miranda  de  Due^ 
ro,  Prov.  Traz  os  Montes,  am  Duero. 

Continussa;  i.  q.  Gadeg. 

Con  tium  ; cf.  Coiitiaciim. 

Contoporia , rj  KovzonogBict , ag, 
Polyb.  Exccri>t.  \ VI,  p.  13. ; Ort  in  .Ar^o- 
lig,  8CC.  Athenaeus  II,  f».  güdl.  von  Corm^ 
thug,  wahrgcheinl*  nordöstl.  v.  Mycenae. 

Contra  Acincum,  IVotit.  Imper.; 
Cran  sac  incum  , Ib.;  St.  in  Panno> 
nialnfer.,  ogtl.  von  Acincum,  hatte  e. 
Praefecttig  Loponig  scctindae  adjutricig, 

II.  ist  wahrscheinl.  i.  q.  Postum,  Cell.; 
Pes  linum  ; Ilptst.  Pesth,  Inder  nieder- 
ung^ar:  Gegpgeh.  gl.  N'.,  an  der  Donau, 
Ofen  gegenüber. 

Contra  Aginnum , Anton.  Itin. ; 


8t.  der  Vcromandiii , in  Galiia  Belgic-a, 
MH  M.  P.  güdl.  von  Aiigiistu  Verorann- 
douriim,  XIII  nödl.  von  Angiigta  Siicgno- 
nimi;  vielleicht  i.  q.  Cociacum;  sec.  AL 
aber  jetzt  Coudran. 

Contra  Cop  ton  {Contracoptos,  i), 
Anton.  Itin.;  Ort  in  Thebais,  auf  dec 
wesll.  Seite  des  Nil,  XI I M.  P.  sudögtl. 
von  Tentyra,  VIII  ndrdl.  von  Papa. 

Contra  Laton,  Anton.  Itin.;  Ort. 
in  Thebaig,  am  ogtl.  Ffer.des  Nil,  ögtl. 
von  Latopolig  (Latoriim  Civitas),  LX  M. 
P.  nordwestl.  von  Contra-Apoilonog,  XL 
güdl.  von  Thebae ; angebl.  jetzt  ßeni- 
Asser, 

Contra  Ps  el  c im  , Anton.  Itin.;  St, 
auf  der  Ostgeite  des  Nil',  im  südl.  The- 
bais,  Pselcig  gegenüber,  XX1\  M.  P. 
BÜdl.  \on  Contra- Taliuig. 

Contra  Suenen  ( Contra- Sy  cm), 
Anton.  Itin.;  St.  in  Thebaig,  auf  i!cc 
Wegtkügte  des  Nil,'  XMll  M.  P.  6Üdr>-tt. 
von  Contra-Ombog , X\  1 nördl.  von  P.i- 
roinbole;  angebl.  jetzt  Garbin  Ksmen. 

Contra-Apollonos,  sc.  Oppidttm, 
Anton.  Itin. ; St.  in  'Vhebaig,  an  der  Ogt- 
Bcite  des  Nil,  öAl.  von  Apollonog  Snpe- 
rioris  (ApoUinig  Magna  Oppid.,  Civitas), 
XL  M.  P.  nördl.  von  Ombos  (Oiu’oi), 
LX  güdöstl.  ^*on  Contra  Laton. 

Contra^  Ombo^s,  Anton,  Itin.;  St. 
in  Thebaig,  am  westl.  Ufer  des  Nil, 
XMU  M.  P.  nordwegtl.  von  Contra-  Syc- 
nc , Ombos  gegenüber. 

Contra  - Ta his  (Contra - Taphis}^, 
Anton.  Itin. ; St.  im  südl.  Thebain,  am 
Östl.  L'fcr  des  Nil,  X M.  P.  nordwegtl. 
von  Contra^Talmig,...  XXIV  BÜdöstl.  von 
Philae. 

Contra  - Talmis,  Anton.  Itin.;  St. 
im  güdl.  Thebaig,  auf  dem  Ostufer  de^ 
Nil,  XXIV  M.  P.  nördl.  voii  Contra- 
Pselcig. 

Contrebia,  ac\  Liv.  LX,  33.  38.; 
Veil.  Paterc.  11^  5.;  Val.  Marc.  II,  1.; 
Flor.  II»  17.;  St.  der  Celtiberi , auf  der 
Grenze  der  Carpetani;  in  Hispania  Tar- 
racon. , östl.  von  Coroplutum ; heut.  Ta- 
ges angebl.  Santaoer. 

Contributa,  Ptol.;  Julia  Contri- 
buta,  Plin.;  Inscptt. ; cf.  Ilardtiin.  ad 
Plin.;  St.  in  Hispania  Baeiica,  etwa 
XLVUI  M.  P.  südl.  vonEmerita,  L\\I\ 
nordwegtl.  von  Astigi;  jetzt  Medina  de 
las  To^.es,  Villa,  in  Estremadura. 

Cohtrum;  Ort  Hunters,  in  der 
Schweiz. 

Convallis,  ia,  Plin. VI,  32.;  Con- 
vallia,  Vofg.  zu  Mela.;  N ivaria,  Plin.; 

•c.  der  Fortunatae  Iirsulac,  au  der  Wes.- 
küste  vou  Manreuuiia  Tingitana,  luittc 
hohe  Gebirge/  u.  Iicifst  in  unsern  l'a- 
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pcn  Teneriffa,  die  gröfstc  der  canar.  In- 
im  Htlaiit.  Meere.  Der  liocliiitc  Bcr^ 
Mco  de  Teydc. 

Conv all inm  ; eclnveiz. Flecken Küb- 
lis,  Canton  Graubünden. 

Convenae,  arum,  Pliii.  IV,  10.;  Si- 
don.  Apollln.  1 II , epiät.  (>. ; cf.  Strab. ; 
Ptol.;  C’aes.Civ.  III,  c.  19  ; Volk  in  Xtf- 
^rinpopulania  (Gallia  Aquitanica),  safa 
» m nördl.  Fnfse  der  Pvrenaeen,  auf  bevden 
Seiten  derGariimna,  bctitniid  iirsprün^l. 
aas  üebcrläufern  u.  Kaubern  in  den  l*yre- 
Daen,  fu^itivi  ab  saltu  Pyrenäen  praedo- 
iiesquc,  C'ae$.  c.  1. , die  Sertorius  sttin- 
mclte  n.  elnübte,  u.  von  Poinpejus  M. 
narb  Liigduiium  Convenarum  versetzt 
wurden. 

Co7itenac,  Notit.  Gail.;  C onven  a~ 
rum  Urbs,  Hicronym.  adv.  Vigilant. ; 
Lu^d  unum  Convenarum^  .Anton. 
Itiii.j  Strab.;  Ptol.;  llptst.  der  Conve- 
nae, ini  südwestl.  Gallia  .Aquitanien,  <)^ 
M.  südöatl.  von  Turba,  13  siidwestl.  von 
l'olosa  ; i.  q.  ßertranopolis. 

Convetiuos;  kl.  engl  Insel  Canve, 
Canvey,  Grfscli.  Essex. 

Convensi  s Tr  actus ; franz.  Ldscli. 
Comin^es,  in  Gascogne,  gehört  jetzt 
zum  üep.  Obergaronnc. 

Co  nc  entr  ia ; Coventria;  <*ngl. 
St.  Conveutry,  Coventry,  am  Sberburn, 
Grfiich.  AVarwiek. 

Coneentus  IS  ar  oni  tanus , Flin. ; 
cf.  \arona. 

Conventus  Salonitanus,  Ptol.; 
in  Illyrieii,  wurde  von  den  Mazaei,  Dal- 
iiidUe,  Sardiales,  Issaei,  ii.  andern  In- 
seliiewohnerii  besucht. 

Conventus  Scard  onic  us  , Plin. ; 
cf.  Scardona. 

Co  nver  s antim;  Cupersannm; 
kl.  ncapol.  St.  Conversano , Prov.  Terra 
di  Rari. 

Co  OS  ; cf.  Cos. 

Co  paar;  St.  in  Jiidnea,  unfern  Flen- 
theropolis ; angcbl.  Gebrtsort  des  Pro- 
pheten Zacfiarja. 

Copae,  V\\n.\  Kroitcu,  Homer.;  Strab. 
IX,  p.  283.;  Xoniis  Dionys.  Xlll,  v.(i4.; 
Xirander.  Tlieriac.  v.  887.;  auch  Co- 
pacac,  Kconcuat , Xicander.  c.  l. ; cd 
K(OTtaiai , TtoXig  Boioiziug , al  uai  Ka- 
nal Xsyovvai , Seboliast.  ad  Xirander. 
I.  d. ; St.  in  Haeotien,  am  Sec  (’opais, 
initlTeiiipeln  des  Dacclms,  Serapis,  u. 
der  Oere:*. 

(lopteis,  idis,  I.iv.  XWIII,  39.;  Ka- 
na'ig,  tdog,  Strab.  IX,  p.  283.;  Pausan. 
Koeot.  c,  24.;  Cepkissis,  idis,  Xipvrj  tj 
Kijtpiaaig,  Pausan.  e.  1.;  c.  38.;  Strab. 
l\,  p.  (i»30. ; Arisloph.  Lysi.-'t.  v.  33.; 
U a U a r t i n s ( Haliart  ia  Paltis)  , 'dXiug- 


Ttog,  Strab.  IX,  p.  285. ; See  in  ßoeotlen, 
südwcstl.  vom  Geb.  Piooii,  wurde  vom 
Cephissus  dnrch»tromt,  hatte  den  N.  Äco- 
Tcatg  äno  rav  Komav , — 'AXiaqriog  Ö8 
^AliagroVj  u heifst  jetzt  sec.  .AI  ariinierc 
Sec  von  I Avadien  — Livadiac  La- 
cus — ,*  gewöhn I.  Lago  di  Topoglia; 
sec.  Al.  l.ago  Stiva. 

Copar,  Ptol.;  Flecken  in  Arabia  Fe- 
lix, auf  der  östl.  Küste  des  Sin.  Arabi- 
ens; sec.  Xiebnhr  jetzt  y/üii-//y«n. 

Cophanta,  Ptol.;  llafcnort  in  Car- 
mania  Vera,  unterhalb  Chodda,  in  der 
Nahe  ^ on  Deranobila.  . - 

Cophantus,  Plin.;  Berg  in  Bac- 
triana. 

C op  ha s ; Ilafenst.  in  Gedrosien ; an- 
..gcbl.  jetzt  Gondel. 

Cop  he;  cf.  Arachnsia. 

C oph  cn,  enis , d K(o<f>r)v , yjvog,  Ar- 
rian.  V,  init. ; Id,  Indic.  c.  4.;  Id.  Ex- 
ped.%Alex.  IV,  22.;  Joseph.  Ant.  I,  5.; 
Cophes,  d Kaepr^g.  rjg,  r,v,  Strab. 
XV,  p.  479.  sq.;  Dionys,  v.  1140. ; Co- 
phes, elis,  Plin.  VI,  21.;  nicht  i.  q. 
Coas , ae , Kaag,  Ptol. ; od.  Choes , d 
Xor^g,  Arrian.  IV,  23.;  FI.  in  India  in- 
tra  Gangem , entspr.  auf  dem  Geb.  Pa- 
ropamisiis,  strömt  südl.  vom  Choes,  lallt 
etwa  150  Stad,  norwcstl.  von  laxila  in 
denselben,  u.  mit  ihm,  etwa  51»  Stad, 
nördl.  von  Caspntyrus  in  den  Indus; 
heut.  Tages  innthmafsl.  Hir  {Uirmend, 
Uilinend),  in  Kabnlistan. 

Cop  in  Claudia  Augusta;  cf. 
Lugdmiura. 

Copiae,  arum,  Liv.  XXXIV,  53.; 
Komiai , Strab. ; Steph. ; Sy  bü  r is,  is, 
•Plin.  III,  11.;  Ovid.  Metam.  XV,  v.  315.; 
Id.  Trist.  II,  417.;  Xvßaqig,  löog, 
Steph. ; Strab.  A’I,  p.  182. ; Lycophron. 
*'v.  1079. ; Tov  Xvßagiog,  Diodor.  Sic. 

. XII,  9.;  cf.  A^arr.  11.  R.  I,  7.;  Aelian. 
de  Animal.  XII , p.  30. ; Strab.  A I,  p. 
404;  X,  p.  f»89.;  Thürti,  Anton.  Itin.; 
Plin.  JIT,  11.;  Cic.  Attic.  IX,  epist.  19.; 
Tac.  XIV,  21.;  Flor.  III,  20.;  Cacs. 
Civ.  111,  22.;  Vellej.  Paterc.  II,  (»8.; 
Oovgioij  Steph.;  Strab.  AI,  p.  176.; 
A'arr.  1.  c. ; Aelian.  de  Animal.  X,  38. ; 
Procop.  Goth.  III,  28;  Thuriae,  Liv. 
X,  2.;  'I  hur  inm , Melall,  4.;  Gov- 
Ptol.  111, 1. ; Steph.;  St.  inLucanien, 
nahe  der  Grenze  von  Bruttium  (Grac- 
cia  Magna),  am  Sin.  Tarentinus,  zw. 
den  Fll.  Sybaris  ii.  Crnthis,  hiels  ur- 
sprüngl.  Sybaris,  wurde,  von  den  Cro- 
toniensern  zerstört  u.  von  den  Griechen 
. (Atheui<*nseH)  wieder  aiifgebaut,  nach  c. 
naben  (, Quelle  , Govgia,  I)iod«>r.  Sic. 
XI),  10..  Thurii,  u.  ini  J.  II.  559  als 
röm.  (’olonie. : (k>piae  genannt,  blnlu« 
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ror  Zcrstörg.  durch  die  Crotonienser, 
ini  J.  180.'  hcrrl.  ii.  schön,  u.  soll  jctxt 
sec.  Al.  Torrc  Brodognato scc.  Al.  aber 
Terra  iVi/oyo  heissen.  Sybaritani^  Ju- 
stin. XX,  2.;  Sybnrytac^  ^vßaqiTcu, 
8trab.  VI.;  Tburini,  Liv. ; Thuritae^ 
Sovqitai^*  Inscpl.  ap.  (»ruter. ; Einw,, 
ilir(?r  Aiissclnvcitungen  wegen  bekannt. 
Thurinus^  adj. , ager,  Liv.  XXXIV,  53.; 
cf,  Ovid.  jVIctani.  XV,  v.  52.;  Sybaryta^ 
ac,  m.,  Quintil.;  Sybaritanus,  adj., 
Plin. ; Sybariticus,  adj,,  Martial.,  i.  q. 
üppig.;  SybaritiSf  idia,  adj.,  subst.  aber 
c.  wollüstiges  Gedicht 

Copinga;  scliwed.  St  Köping,  am 
Malarsee , Prov.  VVestinannland. 

Copranitia;  kl.  St  Copranitz^  in 
Slavonien,  an  der  Drave,  südöstL  Ton 
Wanisdin. 

Coprataa,  ac^  oKongaras,  Strab. 
X\\  p.  501.;  Coprates,  6 Kongarrjs, 
Diodor.  Sic.  XIX,  18.;  Fl.  in  Susiani^ 
strömte  üstl.  vom  Etilaeus,  ii.  hei  süd- 
östl.  von  Susa  (Elymais) , in  den  Pasi- 
tigris;  angebl.  heut.  Tages  Ab-Zal. 

Copria,  ac,  Konqia,  Strab.  VI,  p. 
183.;  Taurominiian  a Litior  a,  Pa-> 
cat  Panegyr.  Theodos.,  c.  26.;  Tauro- 
m enitanum  Litus,  rrjg  Tavqofiftag, 
iq'itov,  Strab.  c.  1.;  Meeresküste  bey 
Tuiironienimn , auf  der  nordöstl.  Küste 
Sicilien’s , an  welche  die  Trümmer  der 
bey  Charybdis  gescheiterten  SchifTe  ge- 
worfen wurden. 

Coprinilia;  österr.  St  Copreinits, 
Kaproncza , in  Croatien , am  Fl.  gl.  Na- 
mens, 

Coptites,  cn,  Plin.  V,  0.;  Ptol.; 
Nomos  in  Tliebais , auf  der  Ostseitc  des 
Nil,  scc.  Plin.  zw.  Phatiirites  u.  Tenty- 
rites,  sec.  Ptol,  nach  Panopolites. 

Coptoa,  i,  Plin.  V,  9;  VI,  23.  29.; 
Anton.  Itin.,*  Amm.  Marc.  XXII,  40.;  cf. 
Stat.  Thebaid.  I , v.  264. ; ?)  Konrog,  ov, 
Steph.;  Kontog,  Ptol.;  Strab.;  ÄoJrrco, 
Plutarch.  de  Isid.  et  Osir. ; Ilptst  des 
genannten  Nomos , auf  der  Ostseitc  des 
Nil,  XXII  M.  P.  nördl.  von  ApoUoiios 
V'icus,  LX  südöst.  von  Chcnoboscion,  w'iir- 
do  sec.  Zonar,  'roiii.  II. , von  Diocletian 
zerstört,  licifst  bey  Plin.:  Indicarura 

Arabiearumque  mercium  Nilo  proximiiiu 
emporiiiiii , u.  heut.  Tages  Coft , Kcft, 
Dorf,  Prov.  Said.  Coptitac,  KomrjTai 
€ov , Mz.  des  T ny an , mit  dem  Bildn^so 
des  Osiris.  Copticus,' adj.,  Apiil. 

Coqueda  ; kl.  engl,  unbewohnte  In- 
sel C'olrct,  Corptet,  an  der  nordöstl.  Kü- 
ste von  Norlhumbcrland,  östl.  von 
Ifiirrley. 

Co  r-^A 8 an  (Chor-  Asan) ; cf.Asan. 
Cora,  ae,  Liv.  if,  16.;  Sil.  Ital. 


Vin,  T.3T9.;  Virg.  Aen.  VT,  v.  T75.; 
St.  der  Volsci,  in  Latium,  südöstl.  von 
V’elitrac,  war  Colonic,  ii.  heifst  heut 
Tages  Cori,  Flecken,  im  Kirchenstaate, 
mit  Ituincn  des  'I'empels  des  Castor  u. 
Pollux,  u.  der  alten  Mauern.  Corani, 
Plin.  III,  5.;  Einw. ; Coranus,  adj., 
agcr,  Liv.  VIll,  19. 

Coraccfc,  Koqa-Kcd,  Scyl.  • St.  in 
Magnesia  (Thessalien),  in  der  Niilie  von 
- Methoiie , u.  Spalathra. 

Corace,  Ptol. ; St.  im  Nordosten 
von  Arabia  Petraea,  zw.  Surratha,  n. 
Adra. 

Coracestum,  Liv.  XXXIII,  20.; 
Clin.  X,  27.;  to  Kogcotrjaiov;  Strab.; 
Coracenaium,  KoqernfvGiov  , Ptol. 
V,  5.;  St.,  sec.  Strab.  Cnsteliiiin,  in  Ci- 
licin  Aspern,  nahe  der  Grenze  Pumphi- 
lien’s;  vielleicht  auf  der  Stelle  der  St. 
Alayah. 

Corace  um  Promontorium;  cf. 
C^rienm  Promontorium. 

Coracinaii;  Volk  im  Norden  der 
Insel  Sardinien. 

Coracodea  Portua,  XoqtrxdiSfg 
Xtprjv,  Ptol.;  ■ Hafen  auf  der  nordwestl. 
Küste  Sardinicn's,  südöstl.  von  Carbia; 
wahrsclieinl.  jetzt  Port  a Condc,  Hafen 
der  St.  Algkier. 

Coracon-Petra-,  Felsen  auf  der 
Insel  Ithaca. 

Corajata;  cf.  Coriathaira. 

Coraliua;  Fl.  in  Phrygien,  fiel  in 
den  Sangarins. 

Coralius;  Fl.  in  Phthiotis  (Thessa- 
lien), fiel  südöstl.  von  Thcbac  in  den 
Sin.  Pagasacus. 

Cor  all  a,  orum,  Arrian. ; cf.  Plin. 
VT,  4.;  St.  in  Poiitus,  zw.  Hernionassa, 
n.  Cotyora. 

Caralli,  Ovid.;  Volk  in  Sarmatia 
Eiiropaea , auf  der  Küste  des  Pontns  Eu- 
xinus,  scc.  Al.  in  Mocsia  Infer. , nabe 
der  Mdg.  der  Donau. 

Coramania;  St.  in  Arabien,  auf  der 
wcstl.  Küste  des  Sin.  Pcrsicus. 

Corambia ; St.  in  .Ve^yptiis  Super., 
nahe  der  Grenze  von  Aethiopieii. 

Cor ancali , Ptol.;  V’olk  iiu  Norden' 
von  India  extra  Gangem,  zw.  den  Taco- 
raei,  ii.  Indaprathac. 

Coranitae , Ptol. ; V'olk  in  Arabia 
Felix. 

Coraaiac,  Plin.;  Coraasiae,  Ko- 
acGicu,  Strab.  X,  init.;  FcUeninscln 
es  aeguciscli,  Meeres,  nahe  der  Küste 
Coricn's , zw.  Icaria,  Samos,  Phnr- 
niaciisa,  u.  Pathmus;  scc.  Kruse  heut.- 
Tages  Uragonisi. 

Coraauoic,  Koqasccßirj,  Pohticn. 
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Strutef^.  I,  1;  2.;  e.  der  drcy  Spitzen 
de»  Tricorypliiit»,  in  Imiia  intraGiin^cni. 

Corax;  cf.  Algcria.  Ihr  Hafen  hieis 
Coracodeii. 

Corax,  acis , Liv.  XXXVI,  30.; 
Kooa^,  nxog,  Strab.  IX,  p.  287;  X, 
p.  310. ; Stepli.;  cf.  Xicand.  Tlieriac.  v. 
215.;  Geb.  in  Aetolien,  ßfidwestl..  von 
den  Uriopeß  , nordwi^ßil.  von  den  Locri 
Ozolae,  irrif^  sec.  Liv.  südl.  von  Calli- 
poliß,  ti.  nördl.  von  Xaiipactuß;  t>cc. 
Kriißc  jetzt  Corake. 

Corax,  Ptol.;  Vorp^eb.  auf  Clierso- 
nc.'Uß  Taiirira(Surnmtia  hliiropaca),  ober- 
halb La^yra ; sec.  PeyssoiicQ  jetzt  Cap 
Khikinos-Bumu. 

C ofax,  Ptol. ; Corasc;  Fl.  in  Col- 
chiß,  bildete  deä»cn  iiordl.  Grenze,  ii. 
fiel  unfern  Diosciirias  in  den  Pontus  £u- 
xinun;  anp^ebl.  jetzt  Carvasiday. 

Corax;  Coraxii  Mo  nt  cs,  Ptol.; 
Coraxici,  scW.  Montvs,  Mola  HI,  5.; 
Plin.  VI,  9.  13.;  Hcniochii,  Plin:  e. 
1.;  Geb.  in  Ariuciiia  Major,  hängt  mit 
dem  Caucaßus  ziißammcn , bildet  e,  der 
hohen  Spitzen. de.<ßelben,  gibt  sec.  Plin. 
dem  Cyruß  sc.  Quelle,  ' ii.  ßoll  jetzt 
Elborus,  Elbrus,  Albrus,  5403 F.  hoch, 
iec.  Al.  aber  Corbcau  heißscii. 

Corax;  Crotalus,  Plin.;  Fl.  in 
Bruttium,  zw.  Carcincß,  u.  Seinirus, 
nUlt  in  den  Sin.  Scylaceu^;  heut.  Tages 
Coracc,  Fl.  in  Neapel, ' entspr.  in  den 
Apenninen  , nahe  der  Grenze  von  Cala- 
bria Ulteriore,  u.  mündet  in  den  Mbu- 
sen  von  Sqiiilacc. 

Coraxi,  orum , Plin.  ^1,  5.;  Kogu^- 
^01,  Steph.;  Volk  in  Colchis,  ed'vog 
Kolxav,  ßüdl.  ivon  den  lleniochi,  nördl. 
von  den  Coli,  nXrjatcov  KcoXcav,  Steph. 
— Bcy  ihnen  Profunda  Ponti,  Aristo- 
tel.  Meteorol.  I,  18.;  Meercstiefe,  cf, 
Cic. ; Virg. ; Ovid. 

poraxici,  Melal,  19. ; 1. q Ceran- 

nii  Monte«. 

Coraxici  Montes;  cf.  Corax. 

Corbaria  Vallis;  kl«  Ldsch.  Cor- 
hicrcs,  in  Languedoc,  Dep.  Aude,  un-  *■ 
Veit  Narboniic. 

Corbasa,  Ptol.;  St.  in  Pisidien , in 
der  Nähe  von  Ariassuß. 

Co  rbaviensis  Cpmit  atus ; Xidsch, 
Corbavia , in  Croatien , wovon  die  Pfor- 
te den  ößtl. , Oesterreich  den  anderen 
Ihcil  besitzt. 

Corbtja,  8C,  Antiqua,  Ann,  San- 
P^ll. ; Ann-  Ftnhnrd.;  Ann.  Metten«.; 
Ann.Enhard.  Fiilden.s.;  Ann.  Kiiodolf.Ful- 
denn.;  Ann.  Prudoiit.  IVerens. ; Ann, 
lluicni.  Keinens. ; Ann.  Vedaslin,;  Cor- 
b»o;  franz.  St.  Corbie,  iiu  Dep.  u.  an 


der  hier  schUTbaren  Somme  (Picardie). 
Corbiensis,  e.  Chronic.  Moissiac. ; Cor- 
bejensis,  e,  Ann.  Prudent.  Trecens. 

Corbeja,  ec.  l\'ova.  Chronic.  Alb. 
Stadene. ; Vita  Carol.  M. ; cf.  Chronic. 
Reginon. ; ehcmal.  älteste  Benedictiner 
Abtey  Deutschlands;  jetzt  Schlofs  u. 
Dorf  Corvey,  Ugbz.  Minden,  Prov. 
Westphalen,  am  Einfl.  der  Schclpe  in 
die  Weser,  Stunde  von  Höxter.  In 
der  prächtigen  Kirche  viele  Denkmäler, 
n.  die  Gebeine  des  Märtyrer  Vitus.  Jährl., 
auf  Viiitag,  ein  stark  besuchter  Markt. 

Corbelium;  Corbellum,  Cell.; 
Corbolium,  Cor bonium  ad:  Sc- 
qnanam;  Josedium;  franz.  St.  Cor- 
bcil,  an  der  Seine,  Dep.  Seine  u.  Oise 
(Islc  de  France),  cf.  Metiosedum. 

Corb  enia  cum;  franz.  Flecken  Cor- 
heny.  Dop.  Aisne  (Islc  de  France),  3 M. 
südnstl.  von  Laon,  3|  nordwestl.  von 
Rheims. 

Corberia;  Flecken  Corberg,  Cor- 
hers,  in  der  Schweiz. 

Corbeus,  untis,  Anton.  Itin.  p.  31.; 
(Corbcunca,  Corbcneunca) , Kogßeovg, 
ovtrrog,  Ptol.;  Corveus,  untis,  Itin,. 
llierosolym. ; Gorbeum,  Anton.  Itin. 
p.  45, ; Gorbcus,  untis,  rogßsiovg, 
Strab«  XII , p.  391. ; St  der  Tectosa- 
ges,  in  Galatia,  XX  M.  P.  östl.  von 
Ancyra,  XU  weetl.  ven  Rosologiaciim. 

Corbiana  , ae,  Strab.  XVI,  p, 512. ; 
C orbianc;  District,  Praefectura,  im 
Osten  der  pers.  Ldscli.  Elymais  (Susia- 
na),  von  Elymaei  bewohnt 

V 

Corbiena;  Corbieno;  St.  in  Me- 
dien, XX  Parasang.  Reg.  eödwestl.  von 
Heraclea,  XXV  nordöstl,  von  Susa;  an- 
gebl.  heut,  Tages  Khorrem-Abad. 

Cerbilo,  onis;  Corbilum,  i;  C or- 
bul o;  cf.  Strab. ; St.  in  Gallia  Liigdii- 
nensis;  nngcbl.  i.  q.  Nannctes. 

Corbiniacum;  Vicus  SU  Mar~ 
culfi;  franz.  Flecken  Corbigny , St. 
Marcoul,  im  Den,  Marne  (Champagne), 

2 M.  westl.  von  Rheims. 

Corbiniacum  Nivernqnse;  Fa- 
num  St,  Loonardi ; franz.  St.  Cor- 
bigny , St.  Leonard,  Dep.  Nievre,  nalie 
der  Yonne  (Xivernob). 

Corb  io,  onis,  Liv.  II,  39.; 
ßuov,  Dionys.  Halle.  X.;  St.  der  Acqiii,’ 
in  Latium,  unweit  Vitellin';  angebl.  jetzt 
Carboniuno,  kl.  Ort.  Von  L.  Quin.  Cinn- 
cinatus  geschlagen,  übergaben  die  Ae-  - 
qui  noXiv  rcov  otpixsqoiv  Koqßtcova , cf. 
Dionys, , den  Höiiiern , welche  sie  aber 
im  folgenden  Jahre  wieder  verloren ; 
Cons.  Horatius  Puluillui  zerstörte  nach 
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abermaliger  Niederlage  derAcqal  In  die- 
sem Jahre  diese  Stadt  gänzlich. 

Corhio,  onisy  Uv.  XXXIX,  42.; 
vielleicht  i.  q.  Oppidum  Longutn^ 
Liv.  XXXIV,  20.;  St.  der  Suessietatii, 
in  llispania  Tarraron. , etwa  Will  M. 
P.  nördl.  von  £deta,  XXV  nordwestl. 
von  Sagiintuin. 


Corbo;  Co rbonum;  ' St  CorboUf 
Frankreich. 

Corbo  liu  m , i . « 

^ . • ’ I 1.  q.  Corbelinm. 

Corbonium;  j ^ 


in 


Corbo  n um ; cf.  Corbo. 
iC  orbulae  Ca  m p u s • Ebene  in  Afri- 
ca  Minor,  vier  Tagereisen  von  Car- 
thago. 

Corbulo;  cf.  Corbilo. 

Corbulonis  Fossa,  Tacit.  Ann. 
XI,  20.;  Dio  Cass.  LX,  p.  685;  Canal 
in  Batavorum  Insula,  von  Corbiilo  unter 
K.  ClaiidiuH  zw.  dem  Khein  (Rheni  ost. 
mav.  occident.),  u.der  Maas  gegraben,  war 
sec.  Plin.  XXIV  Mill. , sec.  Dio  Cass. 
aber  CLXX  Stad.  (4|  M.)  lang,  ii.  geht 
noch  jetzt  von  Leyden  aus,  westL  von 
Delft  u.  östl.  von  Gravesand  .vorbey, 
nach  Süden  in  die  Mdg.  der  Maas. 


Corbulonis  Monumentum^  Ta- 
cit. XI,  19.;  Ort  der  Frisii,  im  nord- 
westl. Germanien,  nahe  der  Grenze  der 
Cauchl;  violleiclit  Groningen  — Gro- 
ninga,  ac.  Cell.  — , llptst.  Groningen 
der  niederhänd.  Prov.  gl.  N. , an  oer 
Hunte  u.  Fivcl,  3 M.  südwcstl.  von 
Delfzyl.  Gebrtsort  des  Philosoph.  Joh. 
Weisel,  st.  1489;  des  T.  Hemsterhuis, 
st.  176(>,  u.  des  Oriental.  Alb.  Schal- 
tens, st.  1780. 


Corcagia  ; Corcavia',  irländ. 
llptst.  Cork  der  Grfsch.  gl.  Namciis,  am 
Find,  des  Lee  in  die  Korkbai. 


Corcaginensis  , siv.  C orcavi- 
ensi  s Comitatus;  irlfiiid.  Grfsch. 
Cork,  Prov.  jMunster,  grenzt  östl.  an 
Waterfort,  nordl.  an  Liiucryk  u.  Kerry, 
nördl,  u.  södl.  aus  Meer. 

Corcc;  St.  in  Armcnia  Minor,  nahe 
dem  Euphrat. 

Corcoba;  St.  auf  der  Südküstc  der 
Insel  'I'aprobane. 

Corconiana,  Anton.  Ilin.;  Ort  in 
Sicilien  , XII  M.  P.  von  Agrigcntuiu. 

Corcoras,  ae  , Xogxo^a^,  Strub, 
nil , p.  217. ; yauportus,  Plin;  Fl. 
in  Pannonia  Superior  (Crain);  welcher 
heut.  Tages  Laiback  — Labuchus  — , 
heilst,  be^v  Ober-liaibach  (lllyrien)  ent- 
springt, die  St.  Laibach  durchströiiit,  u. 
1 iM.  östl.  von  ihr  in  die  Sau  füllt;  sec. 
Al.  ,,  unwalirschcinlicher  aber  , jetzt 


Gurk , vereinigt  eich  If  M.  eüdöstl.  von 
Gurkfeld  mit  der  Sau. 

Cor  CU  ha  ( Corcura)]  St.  in  Assy- 
rien, unfern  Memmis. 

Coreyra,  Liv.  XXXVI,  21.,  Cic. 
XVI , epist.  9.;  Ib.,  epist.  7.  ad  Tiron.  ; 
Corn.  Nep.  XIII,  2.;  Plin.  IV,  12.;  Ju- 
stin. XXV,  4.;  Melall,  7.;  Tacit.  Ann. 
111,  1.;  Jornand.  de  Heb.  Gct.  u.  109.; 
/CoQxvö«,  ag,  Strab.  VI,  p.4l4.;  VII, 
p.  327. ; Ktg-KVQU,  Steph. ; Thueyd.  111. ; 
Sclioliast,  ad  Homer.  Odyss.  s',  v.  34.; 
um  frühesten  Drcpanc , Plin.  d.  1.; 
^Jqmavt] , Sclioliast.  ad  1.  c.  Homer.; 
Scher  ia , Plin.  c.  1.;  Homer. 

Odys.  c',  V.  34. ; , Sclioliast.  ad 

Homer.',  1.  c. ; Phacäcia,  Tibull.;  Plin. 
d.  1.;  Phäcacia  Tcllus,  Ovid.; 
P ha  ca  cum  Insnla,  ^ceirjyicovi  sc.  vt]~ 
oog,  Homer,  d.  1. ; ;;  vrjaog  rcov  d^aiaucov, 
Scholiast.  ad  Homer.  1.  c.;  ^aiaxta;  cf. 
lleroilot.  111,  48.  52. ; Scholiast.  ad  Apol- 
lon. 1V%  V.  983.;  Thueyd.  I.;  die  nörd- 
lichste der  ionisch.  Inseln,  an  der  Kä- 
ste von  Ccstrine  (Epirus),  XII  M.  P. 
westl.  von  Butlirotuiu , m iirde  von  den 
•Phaeaken,  daun  von  den  Corinthiern  be- 
wohnt, war  reich  an  vor/.ügl.  Feigen, 
u.  heifst  jetzt  Corfu,  am  Eingänge  in 
das  adriat.  Meer,  durch  e.  Canal  von 
Albanien  getrennt.  Coreyraeus,  ndj., 
Ovid.  in  Ibin.  v.  510.;  Cic. ; bellum, 
Corn.  Ncp.  11,  2.;  Coreyraei , Cic. 
XVI,  epist.  9.;  Corn.  Ncp. ; Ksguvqcuoiy 
Strab.;  Thueyd.  111,  p.  526.;  lanw. ; 
Phacacis,  idis,  sc.  Musp,  Ovid.;  Phaca- 
ciuSy  ndj.,  Ovid.;  Phacacus,  adj.,  Prop.; 
Phacax  , 4}cua^  , populiis  , Juvenal. : 
Phacüccs , um , Cic. ; Einw. ; cf.  Uurot. 
Epist.  1,  15,  24. 

Coreyra,  ac,  Plin.  W,  12.;  .Liican. 
n,  V.  (»22.;  Coreyraea,  ac,  Med. 
Acv.  ap.  Nicct.;  tJ  XtgxvqKicc,  ag,  Strab. 
V'll,  p.  224.;  Phaeacum  Urbs, 
x(ov  TioXig , Homer.  Odyss.  v.  298. ; 
St.  auf  der  nordöstl.  Küste  der  genannten 
Insel,  wurde  nachmals  c.  Colonic  von 
Corinth,  u.  heifst  jetzl  Corfu,  befest. 
llptst.  der  Insel , mit  c.  Hafen. 

Coreyra;  St.  auf  der  lusel  Coreyra 
Nigra;  jetzt  Corao/a,  Hptort,  mit  c. 
Haien, 

Coreyra  Mclaena;  i.  q.  Coreyra 
Nigra. 

Coreyra  Nigra,  Melall,  7.;  Plin. 
Hl,  exlr. ; Cjarcyra  Mclaena,  Koq~ 
xt’o«  »)  MtXcavu,  Agiitheiu.  1,  5.;  Koq~ 
uovqci  MbXatvci,  Ptol.  11,  extr.:  Cor- 
eyra. Antou.)ltin. ; Co  r cy  r a 1 1 1 yr  i n c; 
Insel  des  adriat.  .Meeres,  |an  der  Küste 
lliyrien’s;  heut.  Tages  Curzola,  ('or- 
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zola^  Corejfta^  liuncl  dei;  dalmal.  Kret- 
M»  R4ip^ii»a,  durcli  einen  Canal  von  der 
liaIbill^el  Sabioiiccllo  {getrennt. 

Vor  da;  Ort  ini  Aorden  von  Kritan- 
iiia  Roiiiana;  vielleicht  liey  den  Selgo«. 
'uc,  in  der  Gegend  vuii  Diiinrried. 

Cordes;  kl.  Fl.  bey  Dara,  in  Myg- 
donia  ( Me<^potamieii ) , fallt  in  den 
Heniiad. 

Cordona,  ae.  Cell.;  vielleicht  i.  q. 
Cdura^  Ftol. ; St.  in  Lacetaniu,  Jac- 
cetania,  Hi^pania  Tarraconen«»;  jetzt 
Cordon,  in  Catalonien. 

Corduaei  Monte 8 Gordiaei 
(Gordyaei)  Montca^  Plin.  VI,  2b. 
27.;  Cord  uenörum  Mons,  xo  ogog 
Ttov  KogÖvcucov,  Joseph.  Antiq.  I,  4.; 
Moni  es  Kar  du  ^ Onkel.  Gen. 

Vlll,  4.;  Montes  Kadrun^  4*^ 

nath. ; Gor  di  MonSy  Fliiiaein.  Arab. 
Hist.  Saracen.  1,  1.;  ogrj  rogdicuct^ 
Strab.  Al,  p.  359.;  ef.  Cardiuchii 
Montes,  Hier  soll  der  Tigris  entsprin- 
gen, n.  Aoah*s  Arche  sich  niedergelas- 
sen haben.  cT.  Ararat. 

Cordüba,  Mela  II , 6. ; Caca.  Civ. 
II,  19.;  Alex.  49.  57.;  Ilispan.  3.  4. ; Ann. 
Einhard.;  Ann.  Enhard.  Fuldens.;  Ann.^ 
Priident.  Trccens. ; Ann.  Hinciiiar.  He- 
mens. ; cf.  Colonia  Patricia  Cordnbensis« 

Cor  ducne , ex  Cell.;  Cor  duena^ 
acj  Amin.  Marc.  XXV,  23.(7);  Gor- 
dene,  es,  Ptol.;  G orducne;  Gor- 
dyenc,  17  Kogövecav  X^Q^i  Epiphan. 
llaeres.  Will , extr.;  Ldsch.  in  Arme- 
nia  Major,  unterhalb  Bagradavene,  sec. 
Ptol.  im  'l'heile  zw.  dem  Tigris  u.  En- 
phrat,  wurde  vom  Tigris  diirchstrdmt, 
u.  gehört  in  uns.  Tagen  zu  Kurdistan. 

Cor  d ne  h t , Eiitrop. ; Sec.  Uuf.  c.  3.; 
6(  Koqdvaioi , Joseph.  Aiiliq.  1 , 4. ; ol 
Koqdvsoi,  cav , Epiph.  llaeres.  Will, 
extr.;  i.  q.  Carduchi.  cf.  Carchuci. 

C o r d u a e;  kl.  St.  Cordes,  in 
Frankreich. 

Cordyaci ; cf.  Cordueni.  Sec.  Bo- 
chart.  i.  q.  Carduchi;  sec.  Al.  aber  von 
Uiuen  verscliicden. 

Cordyeni;  i.  q.  Cordueni. 

Cordyla,  ae,  Arrian.;  cf.  Plin.  IV, 
4.;  Hafenort  in  Pontiis,  östl.  von  Tra- 
pezes , 8CC.  Al.  unfern  Heriiionassa. 

Cordyle,  Ptol. , St.  in  Pontiis  Cap- 
padocius,  zw'.  Cocalia,  u.  Trapezusac. 

Cordylusa;  Insel  des  Marc  lutcr- 
nimi , unweit  Hhodus. 

Core,'  Koqri , Aotit.  Hicrocl. ; viel- 
b ieht  i.  q.  Corineum,  Plin.  V,  31.;  SL 
Hilf  der  Oslküslc  der  Insel  ('ypriis,  iiord-, 
ö»tl.;vonCiiiuir,  südl.  vouSuiaiuiB;  nicht 
i.  q,  Ceronia,  Corynia. . 


Core;  St.  in  Medien;  angebl.  jetzt 
Cours. 

Corea,  Cluv. ; Halbinsel  u.  Königr. 
Corea,  Korea,'  in  Asien,  grenzt  nöidl. 
an  Tungusien,  westl.  an  das  gelbe, 
südl.  an  das  chines.,  11.  östlich  an  das  co- 
reisch.  Meer;  Hptst.  King-Kitao. 

Corcac , Koqsat , Joseph.  Antiq. 
\1V,  6.  7.;  Id.  Bell.  Jiid.  I,  5.;  St.  im 
Aorden  des  Stammes  Benjamin,  Judaea, 
XXIV  Stad.  südl.  von  Siloh , XXV  süd- 
wcstl.  von  .ilexandrion,  CLXX  nordöstl. 
von  Hierosoiyma,  XXX  nördl.  von  Ai. 

Corcathe,  Ktoqsddr},  fjg , Notit. 
Eccles. ; cf.  Befand;  Ort,  Kcofurj,  in  Sy- 
rien; miulimafsl.  heut.  Tages  Keratha. 

Corense  Litus;  Küste  im  Sudwe- 
sten  von  Hispania  Bactica,  östl.  von 
Gades. 

Coresium  Stagnum;  cf.  Gcrcsius 
Lac  US. 

Coressia,  Koqrjoaia,  Strab.;  Scyl.; 
Koqr]6ta,  Mz.  bey  Sestin.  Lettere  Au- 
mis.  V,  p.  23.;  Corcssus,  Plin.  IV, 
12. ; KooBcaog,  Mzz. ; Koqicaog,  Steph.; 
nicht  Ccressus,  od.  Koqicaia,  Msc. 
Strub,  sec.  de  la  Porte  du  Theil.  cf.  Ca- 
ressus.  d’Anrillc  setzte  sic  auf  die  nördl. 
Küste ; Bröndsted  wahrscheinlicher  aber 
westlicher.  Corissus,  adj. , Ovid.  Hc- 
roid.  XX, V.  221. 

Coressus  ; Berg  inlonien,  XL  Stad. 
(1  M.)  von  Ephesus. 

Coretu  8 Sinus  ; Sapra;  Mbiiscn 
in  Soriiiatia  Europaca,  der  westl.  Theil 
des  Paliis  Macotis;  jetzt  Guiloe-Mare. 

Coreva;  i.  q.  Choreva. 

Corfinium  , Vcllej.  Paterc.  II, 
50.;  Caes.  Civ.  I,  l(i.  18.;  Sil.  Ital. 
Vlll , 52. ; Liican.  11 , v.  478. ; Anton. 
Itin. ; Tab.  Peut. ; Koqrpiviov,  Ptol.; 
Koqtpiviov,  rj  xeov  IlsXiyvcov  prjtqonoXig, 
Strab.  V,  p.  104.;  Italica,  ItotXiur;, 
Strab. ; Ital  ic  um,  Vellcj.  Paterc.  c.  1. ; 
Hptst.  der  Peligner,  in  Sabina,  war 
sec.  Frontin.  c.  Colonie,  im  inarsisch. 
Kriege  bedeutender  WafTenplatz  gegen 
die  Riimer  , lag  HI  M.  P.  östl.  vom  Fl. 
Aternus,  VII  nördl.  von  Sulmo,  sec.  An- 
ton. Itin.  XVI 1 M.  P.  nordöstl.  von  Ccr- 
fennia,  XI  südwestl.  von  liiterbromium, 
u.  heifst  in  uns.  Togen  St,  Pclino,  in 
Abruzzo  Citeriore.  Corßtucnscs  , ium, 
Plin.  III,  12.;  Corfinius , adj.,  agcr. 
Frontin.  de  Colon,  p.  121. ; Corfinien- 
sis , c,  Cic. 

Cor  gatha,  (Cortuthd) , ac,  Ptol.; 
St.«  MrjxqoTtohg , am  Sinus  Magnus, 
in  India  extra  Gangem  , südl.  von  Syiida, 
uördl.  von  der  Mdg.  des  Daonu. 

C'  0 r t a ; cf.  Cora. 


Coria, 
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Corsa f ae,  Ptol.;  6t.  der  Daranii, 
in  Britonniä  Romana,  zw.  Colanin  u. 
Alatina,  »üdöstl.  Ton  Glotae  Acstua- 
rinm , unfern  (siidl.  von)  Hamilton. 

Coriallo;  CoriaUum;  St  der 
Unelli,  in  Gallia  Lugdunensis;  miith- 
mafsl.  i.  q.  Caesaroburgus , Cherbourg. 

Cor i ca;  cf.  Colica  Gens. 

Coricae,  Plin. ; zwey  Inseln  nahe 
der  nordwestl.  Küste  von  Greta:  dtiao 
rirca  cam  (Cretram)  ante  Peloponncsuin. 
cf.  Carabussa. 

Coriccum  Promontoriumi  Co- 
raceum  Promontorium;  Vorgob. 
im  Süden  der  Halbinsel  lonien’s , süd> 
östl.  von  Corycus;  sec.  Kruse  jetzt  Cap 
Koraka. 

C oridor^i»;  Ort  im  südl.  German 
nien,  vielleicht  bey  den  Quadi,  u.  in 
der  Nähe  vom  beut.  Brünn. 

Cor  ine  a,  Koqiviuy  aq,  Ptol.;  Ld- 
ach.  in  Armenia  IVllgor,  im  dritten  Thei« 
le,  zw.  den  Quellen  des  Tigris  u.  dem 
Kuphrat,  grenzte  an  Thospitis. 

C orineum ; cf.  Coro. 

Corinium  y Ptol.;  Durocorno- 
viumj  Anton.  Itin. ; St  der  Dobtini,  in 
Britannia  Homana , auf  der  Strafse  von 
Isca  nachCalleva,  wohl  i.  q.  Circc- 
etria,  Flecken  Circcsier y Cicencestcr^ 
CirencestcTy  am  FL  Chume,  Grfsch. 
Glocester. 

Corinium,  Plin.;  Koqiviov^  Ptol.; 
Ort  in  Libiirnien,  unweit  Aenona;  miith- 
mafsl.  jetzt  Cori  j Flecken  in  Dalmatien. 

Corinthiacus  SinuSy  Plin.  1V\  2. 
4.;  Liv.  XXIV,  16;  XXXII,  18.;  cf. 
XXVI,  26;  XXXVI,  21.;  Corinthii 
ainusy  Liv.  XXVHl,  7.;  KoqLvQ'iaxoi 
KoXnoq , Polyb.  IV , 57.  65. ; Mbusen 
y.w.  Hellas  u.  d.  Peloponnesus,  hatte  se. 
Kamen  von  der  etwa  LX  Stad,  von  dcnis. 
liegenden  St.  Corinthus,  n.  heifst  in 
uns.  Tagen  Meerbusen  von  LepantOy  Golf 
di  Lepanto. 

Corinthus,  s,  Plin.  IV , 4.;  Liv.  1, 
47;X\VH,  81;  XXVHl,  7;  XXXII,  38, 
/XXXIH,  15;  XLII,  16.;  Eutrop.  IV,  14.; 
Justin.  V,  10;  XXXIII.  5;  XXXIV,  2.; 
Gell.  XIV,  6.;  VeUej.  Paterc.  1,  2.  3.; 
Cic.  pro  Leg.  Monil.  c.  5.  totius  Graeciae 
liimen.;  Mela  II,  3.;  Flor.  II,  16.  18; 
111,  12.;  Corn.  Kep.  X,  5.;  Horat.  1, 
Od.  VII,  V.  2.;  Ovid.  Metam.  V,  v. 
407. ; Tarit.  Hist.  11 , 1. ; Jemand,  do 
Regnor.  Success.  p.  19. ; Amt.  Hinciiiar. 
Kemens. ; Koqtv^og,  Steph. ; Polyb.  V, 
17.;  Die  Gass.  XLlll.;  Puusan.  Corinth. 
c.  1.  3.;  Strab.  Vlll,  p.  249.;  ApoUod. 
I,  9.;  Actor.  XVIIl,  1,  XIX,  1.;  1. 
Corinth.  1,  1.;  2.  Corinth.  1,  1.;  cf.  Rem. 
XVI , 1 — 24. ; rj  noltg  zav  Koqiv^icov 


\ 

pFyaXrj , Strab.  VIII,  p.  268. ; cf.  ppi- 
graiii.  Graee.  I , hs  stolstg. ; früher 
Ephpra,  Plin.  IV,  4.;  Vellcj.  Patcrc. 

I, 3.;  Epkyre,  Ovid.  Metaiu.  11,  v. 
2^1. ; Gell.  XIV , 6. ; Etpvqa,  ag,  Apol- 
lod.  1,9.;  cf.  Heracl.  Pont.  V. ; Homer. 

II.  II,  V.  570;  VII,  V.  152.  210;  XllI, 

V.  664.;  als  rom.  Colon.  : Colonia 

Laus  Julia  Corinthus,  Mzz.  des 
Lucius  11.  Marcus  Antonin.;  cf.  Vaillant, 
u.  Spaiiliem.;  e.  der  blühenstcn  llandels- 
u.  Manufactur  - Städte  der  alten  Welt, 
auf  dem  Isthmus  Achaja’s,  südöstl.  von 
Sicyon,  nordostl.  von  Argos,  erhielt 
ihrer  Lage  wegen  den  Beynamen  ßima- 
risj  Horat.  1,  Od.  VIL;  Ovid.  Metam. 
V,  V.  407.;  MTirdc  von  Sisyphus,  Sohn 
des  Aeolus  , um  1346  vor  Chr.  gegrün- 
det, £iav(pog  AioXov  xtioag  Etpvqap 
XT)V  vvv  IsyofiBvrjv  KoqivQ'ov,  Apollodor, 
c.  1. , wurde  als  Hpt.  des  agäisch.  Ban- 
des imJ.  146  vor  Chr.  durch  Cons.  Mum- 
miiis  zerstört,  von  Jul.  Caesar  wieder 
Bufgebaut,  cf.  Dio  Gass. , Pausan.  Co- 
rintli. , röm.  Colouie,  hatte  c.  Tempel 
der  Vonus  (prhil.  Bordei),  e.  herrl. 
Theater,  Lauf-  u. Rennbahn  (Stadium), 
u.  heifst  jetzt  Corinth , Corinto , Cordos, 
Gercme,  St.  in  Morea,  zw.  zwey  Mee- 
ren , mit  e.  Theater,  n.  e.  Tempel  des 
Keptun,  Ueberreste  alter  Herrlichkeit. 
Ihre  Schiffe  brachten  ehemals  die  Rcich- 
thümer  Italien's , Africa's  ii.  Asien’s  nach 
Griechenland,  u.  ihre  Bronze  Arbeiten, 
(Fasa  Corinthia,  Cic.;  Corinthia,  Id.): 
«aus  aes  corinthium,  waren  allgemein  ge- 
schätzt. Gebrtsort  des  Calliraachus,  Er- 
finder der  corinth.  Säulenordnung.  Hier 
verweilte  Paulus,  schrieb  daselbst  die 
Briefe  an  die  Thessalonicher , Römer, 
u.  vielleicht  auch  an  die  Galater , u. 
ging  von  hier  aus , im  J.  54 , nach  Jem- 
suiem,  cf.  Actor.  XV 111,  1&  Corinthii, 
Cic. ; Liv.  XXXII , 17.;  Cliron.  Alb.  Sta- 
dens.; Koqivd^ioi,  Thueyd.  VH,  p.  526.; 
Scyl. ; Strab.  IX,  init. ; Actor.  XVHl, 
8.;  Corinthtäcus , adj.,  Liv.;  Ovid.; 
Corinthiensis , e.  Fest.;  Plaut.;  Tacit, 
Ann.  V , 10. ; Corinthius , subst. , ra. , 
Gern.  Kep.;  adj.,  Liv.  XXXIII,  15.; 
Yellej.  Paterc.  1,  13.;  aes  corinthium, 
Cic.,  od.  ephyreta  acra,  Virg.  Georg. 
II,  V.  264.,  c.  aus  Gold,  Silber  n. 
Kupfer  bestehendes  Metall.  Corinthiacc, 
adv.;  Ephpracus , adj.,  Ovid.;  Sil.  ItaL 
XIV,  V.  51.;  Ephpreiädes,  ae,  subst. 
in.,  Stat. ; Ephyretas , adis,  adj.  f., 
Virg.;  Ephyreus,  adj*,  Liicau. ; Palae^ 
monius,  adj.,  Stat. 

Corinthus,  Apollodor. ; SL  in  Elis. 

Corinthus,  Apoilodor. ; St.  in  Epi< 
rus. 
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Corinthus,  Apollodor.;' St.  in  Thes- 
salien. 

CoriÖla,  ae,  KoqioXtXf  Dionys.  Ha- 
lle. VI,  p.  412. ; KoqiXXcCy  Steph.;  Co- 
riöliy  oruniy  Eutrop.  1,  14.  15.;  Liv. 

II,  33.  39.;  Flor.  I,  7.;  Valcr,;  Victor.: 
Jomand.  de  Re^nor.  Suceess.  u.  23. ; 
rav  KoqioXavoDv  noXigy  Plutarcli.  in  Co- 
riolan. ; St.  der  Volsei,  firjrqonoXig  tmv 
Ovolovönoii  y Dionys,  e.  1. , in  Latium, 
södwestl.  Ton  AlbaLong;a,  nnfem  La\l- 
Bium , sec.  Clnv»  östl.  von  den  Ardcatca 
n.  Aricini , nach  Antiiim  hin , sndl.  von 
Lannviuiu.  C.  Marciiis  Coriolaniis  er- 
oberte sie.  Coriolaniy  Plin.  111,  5.; 
Liv.  in,  71.;  Einw.;  CoriolanuSy  adj., 
Plin. 

Coriolänumf  Coriolum ; neapol. 
St.  Corigliano , Curi^liano , am  Fl.  gl. 
N. , Prov.  Calabria  Giteriore. 

Coriolanum  Calabriac ; neapoL 
St.  Corigliano , Prov.  Terra  d’  Otranto. 

CoriÖli ; i.  q.  Coriola. 

Coriondiy  Ptol. ; Volk  im  Südosten 
von  Hibernicn,  nürdl.  von  den  Brigan- 
tes , südl.  von  den  Manapii,  vahrsebeinl. 
in  der  heut.  Grfscli«  Cork. 

Coriosolitacy  aruniy  Ann. Einhard.; 
Coriosopitesy  CuriosopiteSy  um, 
A'otit  Gail.;  CuriosoliteSy  Cacs.  VH, 
75.;  CurioBolitae,  Caes.  111,  7.; 
CurioBuelites  (CurioBulites  y Vales.), 
Plin.;  Volk  in  Galliai  Lugdnn.  Tert. , 
Bordwestl.  von  den  Veneti,  gehörte  ku 
den  Osismii,  n.  safs  im  Süden  des  heut. 
Dep.  Finisterrc  (Bretagne^. 

CorioBopiturUy  t ; i.  q. Civitas  Cu- 
riosopitura.  Coriosopitensüg , e. 

Coriovallumy  Anton.  Itin.;  Corio- 
valliumy  Tab.  Peut.;  Ort  in  Gallia 
Belgica,  XV’^I  M.  P.  östl.  von  Aduaca 
Tongronim,  Will  südwcstl.  von  Jiilia- 
cum;  sec.  Cluv.  Alq.  i.  q.  Falco  bur- 
^ gum;  Falconia  Mona;  V alconia 
Mona  ; kl.  nicderl.  St.  Falkenberg , 
Fauquemont , an  der  Giieil , Prov.  Lim- 
hnrg ; sec.  Mens.  Alting.  der  Ort  Keyer, 
IV  M.  P.  von  Trajectum  Mosao. 

Coritaniy  Ptol. ; Volk  in  Britannia 
Romana,  nordwestl.  von  den  Catyeuch- 
loni , südöstl.  von  Lindum , im  Osten 
von  Derhyshirc , u.  Nottinghamshire, 
im  Südosten  von  Lincolnshire,  u.  im 
ütordosten  von  Leiccstershire. 

Co  ritt  Arxy  Sil.  Ital.  V,  v.  123.; 
wahrschcinl.  i.  q,.Cortonay  ae,  Virg. 
Aen.  VUI,  v.  ««.;  Liv.  IX,  37;  XXII, 
4.;  Sil.  Ital.  VllI,  v.  473.;  KoqtoavtXy 
Ptol.;  Cyrtoniuvif  Kvqzcoviovy  Polyb. 

III,  82.;  am  frühesten  vielleicht  Cory- 
thu8,  Virg,;  St.  in  Etrurien,  etwa  XIV 


M.  P.  südöstl.  von  Arretinm,  VI  nördl. 
vom  Lac.  Trasimenns , hatte  vor  Roin’s 
Gründg.  Könige,  u.  heifst  jetzt  noch  Cor- 
tona  — Laura  — , befcst.  St.  in  d.  tos- 
can.  Prov.  Florenz,  nahe  dem  See  Peru- 
gia. Gebrtsort  des  Malers  Pietro  de  Cor- 
tona.  Cortoniensis  y e,  Liv.  XXII,  4. 

Coriticum;  Mktfl,  Krink,  Kringa, 
in  Krain , nahe  der  Grenze  der  Hrrsch. 
Mittcrbiirg. 

Coritua  (Corythua) , Virg. ; Berg 
in  Umbrien ; in  uns.  Tagen  Monte  Corvo, 

Coriunty  St.  in Lusitanien ; cf.Cau- 
ria. 

CoriuSy  Ptol.;  Fl.  inCarraaniaVera, 
fallt  zw.  Arapis  Osda  p.  Achindana  in 
den  Sin.  Persicus.  Einige  vergleichen 
Um  mit  dem  Corius,  Cyrus,  in  Persis. 

Coriundi;  i.  q.  Coriondi. 

Corlinum;  St.  Cörlin,  Rghz.  Cös- 
lin,  an  der  Pesante,  3^  M.  südwestL 
von  Cöslin,  3^  südöstl.  von  Colbcrg. 

Cormay  Tacit.  Ann.  II,  14.;  FI.  in 
Chalonitis  (Assyrien),  vereinigte  sich 
mit  dem  Dclas. 

Cormaloa;  Fl.,  entw,  inMysien, od. 
in  Aeolis.  . , 

Cormaricunty  Ann.  Prudent.  Tre- 
cens. ; kl.  franz.  St.  Cormery,  am  Indre, 
Dep.  Indre  u.  Loire  (Touraine). 

Cormaaoy  oe,  Liv.  XXXVllI,  15.; 
Koqfiaauy  Ptol.;  Cyrmaaay  oruniy  Kv^- 
paauy  (ovy  Polyb,  Leg.  XXXll. ; St.  in 
PUidien,  nahe  der  Grenze  Pnmphylien's, 
100  Stad.  nordwe^Ü.  von  Perge , 450 
nordöstl.  von  Phasolis,  280  südl.  von 
Caystriis.  * 

Cormiciacum;  firanz.  St.  Cormicyy 
Dep.  Marne  (Champagne). 

Cormioni  St.  in  Arcadien,  nahe  der 
Grenze  Laconien’s,  südl.  von  Mcgalo- 
polis. 

Cormium;  kl.  St  InBithynien,  östl. 
von  Hemiaeum,  nordöstl.  von  Chrysopo- 
lis , nahe  dem  Mbusen  ^1.  Namens. 

Cormium]  Cormtua  Sinua]  kl. 
Mbusen  des  Bosporus  Thracius,  südL 
von  Pons  Darii, 

Cormoikeay  um,  Pani.  Warnefr.  do 
Gest  Longob.  IV,  38.;  Ort  in  Gallia 
Transpadana;  sec.  CeU.  jetzt  CormonSy 
Ulyr.  Flecken,  im  Kreise  Görz. 

Cor  na,  orumy  Ko^vUy  Ptol.;  Hie- 
rocles. ; St  in  Lycaomen , zw.  Paraluis, 
u.  Canna. 

Cornäbiiy  Ko^öißioi , Ptol. ; Volk 
in^Caledonicn  (Britannia  Barbara),  bey 
Ptol. : dvaxoXiKotvBqot  xal  tiXivreuoty 
das  östlichste  u.  letzte,  in  der  heut.  Grf- 
8ch.  Caitlmess , Caüiness. 

Co rnacotes,  ' Plin.  1 111,  25.;  kt 
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Völkcrßch.  Sn  Pannonfa  Infer. , um  Cor- 
nacum,  u.  in  der  ^Ähc  des  Eiiifl.  der/ 
Untu  in  die  Dnoaii. 

Cornacum^  Anton. Itin.;  Tab.Peiit.; 
Kotit.  Imper. ; Ko^vctxov,  Ptol. ; St.  in 
Pannonia  Infcr. , X.VI  M.  P.  von  Teuto- 
burji^iuni,  sec.  Cell.  zw.  den  Fl.  Draviis 
n.  Savus,  nabe  der  Donau,  hatte  sec. 
Notit.  c.  Cunciim'  equitura  sentariorum, 
u.  soll  jetzt  Zatha,  Zata^  heissen,  kl. 
St.  Nieder-Unjarn«!,  nahe  derMdj^.  der 
Drau  in  die  Donau;  scc  Al.  Opatoeocs. 

Cornavti,  Ptol.;  Volk  in  Dritannia 
Roiuana  , östl.  von  den  Ordovioes,  in  der 
heut.  Grlsch.  dies , Chester,  llptst.  war 
Deva. 

‘ Cornc;  Ort  in  Coniniagcnc  (Syrien), 
gni  westl»  Ufer  des  Euphrat. 

Cornc y PUn.,*  St.  in  Latium,  unfern 
Tusculum. 

Corne,  es,  Ptol.;  St.  in  Lariniano- 
sina  (Cappadocia  Magna),  am  westl.Ufer 
des  Euphrat,  unweit  Melitene. 

Cornelia;  JVimpina,  Lucn.; 
crofsherz.  hess.  St.  IVimpfcn^  Prov. 
Starkenburg , am  westl.  Ufer  des  Neckar, 
11  M.  südösiL  von  Darirstadt,  1^  nord- 
wcstl.  von  Weinsberg.  Ihr  ältester  Name: 
Cornelia,  verwandelte  sich,  als  Attila 
die  luännl.  Einw.  ermorden  , ^ u.  die 
wcibl.  schauderhaft  quälen  liofs,  in  /Pci- 
bespein , woraus  Wimpfen  im  Laufe  der 
Zeilen  entstand.  Hier  fiel,  gleich  den 
Spartanern,  am  6.  May  1622  Baden - 
Durchlachs  Heer,  naracntl.  aus  Pforz- 
heim, unter  Mkgrf.  Friedrich  gegen 
Tilly. 

Cornelia  Castro;  i.  q.  Castra Cor- 
ncliana. 

Cornavill  a;  aiigust.  Abtey  Comevil- 
fe,  in  Roiimois  (Normandie). 

Cornelianum;  kl.  franz.  St.  Cor- 
ncillan,  am  .Adonr,  Dep.  Gers  (Gascog- 
ne) , 3 M.  von  Aire. 

Cornclii  Monaaterium;  preuss. 
St«  Corneliusmünster , am  Fl.  Dcnte , 1 
M.  südöstl.  von  Aachen. 

Co  mein  M o n s; d.  Comeliusherg  vor 
Helmstedt,  in  Bruinschweig.  Hier  fand 
Bode,  Kreisaiutinana , in  c.  Hügel;  de.r 
schwarze  Berg,  altdeutsche  Urnen  mit 
ketten , Geschmeide  , Spangen , Hin- 
gen etc. 

' Cornctum;  i.  q.  Castrum  Novum  ad 
Martaiu. 

Cor  ne  tum  ^ sc.  jMcaniac;  neapol.  St. 
Gornc/o,  Prov,  Basilicata. 

Corni^  on/m , Anton,  Ttin. ; Cor- 
nua^  t,  I>iv.  Will,  40.  4L;  Kogvog^ 
Ptol.;  ehemal.  llptst. Sardinien’s,  XVllI 
M.  P.  von  Bos^n,  Will  nordöstl.  von 


Tharrl , am  Fl.  Terraiis ; angebl.  heut. 
Ta^es  CornctOf  iui  Hpttli.  Capo  di  Sas- 
sari. 

Corniculani , Tab.  Peiit. ; Ort  in 
Gallia  Cispadana,  nördl.  von  Neronia, 
südl.  von  Hadriani. 

Corniculani  Montes,  nQogroig 
KogvtxXoig  ogeßi,  Dionys.  Hatic.  l.cr. ; 
Geb.  in  Latium , an  dessen  Abhange  die 
Ficule.ates , ’^ixolveoi  wohnten. 

Corntcülum^  Flor.  I,  11.;  Liv.  I, 
38.;  Plin.  IV,  init,;  Jornand.  de  llcg- 
nor.  Succcss.  p.  22. ; Steph. ; cf.  Dionys. 
Halic.  I,  p.  13.;  St.  der  Sabini,  in  La- 
tium, üstl.  von  Crustumerium,  dem.lnio 
zu,  wurde  unter Tarquinius  durch  Brand 
{tv£ngr]G&r])y  zerstört,  nachmals  ab<er 
wieder  aiifgehaiit.  cf.  Flor.  Wohnort  der 
Eltern  des  Serv.  Tullius.  Comicülänus^ 
adj. , Liv. 

Cornieum;  niederungar. Mktfl.  Ko- 
rom  \ nahe  dem  Einll.  der  Theifs  in  die 
Donau.  ' 

Cornil  ianum;  kl.  sardin.  St.  Cor- 
nigliano , im  Westen  des  Hrzth.  Genua. 

Cornu  Galliae;  cf.  Civitaa  Curio- 
sopitum. 

Cornubia;  Cornuwallia,  Cell.; 
Dumnonioriim  Heg  io  (Kxtremitas)j 
Cell.;  engl.  Grfsch.  Cornwall ^ iin  Sild- 
osten,  grenzt  nördl.  an  d.Canal  v.Bristol. 
Hptst.  Launccston.  Comuwallcnsis , c. 

Cornuetum;  cf.  Castrum  Novum  ad 
Martam. 

Cornu  s;  i.  q.  Conti. 

Cornutensia  Sentaria  ; Ort  in 
Illyricn,  mit  vielen  Waffenarbeitern. 

Cornuvia;  cf.  Carnovia. 

Cornuviensis,  siv.  Cornovien- 
sis  Principatus;  Frstth.  Jaegern- 
dorf^  in  über -Schlesien,-  an  der  mäh- 
rischen Grenze. 

Cornuwullia;  i.  Cornubia. 

Coroc,  Xogdx,  Isidor.  CImi-ac. ; St. 
in  Drangiana. 

Corobilium ; St.  der  Catalauni , in 
Gallia  Lugdunensis,  etwa  10 M.  südostl. 
von  Durocortoruiii , 5 nordöstl.  von  Aii- 
giistobona ; vielleicht  bey  dem  heut. 
Flecken  St.  Oucn , auf  der  Grenze  der 
Depp.  Aube  u.  Marne  (Champagne) ; 
niclit  i.  q.  Corbclium. 

C orocondamcy  Melal,  19.;  Kogo~ 
KOVÖccfirj  y rjgy  Strub,  \1,  p.  341. ; Co- 
ro c o n d u m a , nc , Ptol. ; Ort , Kwprj^ 
am  Bosporus  Cimmerius , auf  Chersone- 
siis  'I'aiirita , nahe  dem  Eingang  in  den 
Pontns  Euxinus ; walirschcinl.  jetzt 
Fauagoria^  Tantan,  früluNr  Tnmnr- 
tacha , nies.  St. , an  der  Mdg.  diw  ku- 
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ban,  fn  Taur’en,  ee<^.  Stral).  c.  l.  c rot; 
KiufifQi^ov  - Boanvgov  ntgag. 

Vorocondamay  ac^  Plin.  VT,  6.; 
cf.  .Heia  I,  19.;  Dionys,  v.  559.;  Strab. 
M,  p.  341.;  Insel,  an^iofoiov  vt^gov, 
Dionys.,  cf.  Strab.,  od.  Halbinsel,  Plin., 
Mela , im  Osten  des  llosporiis  Ciiiiiue- 
rius , Sarniatia  Asiatica , gebildet  vom 
Anticctr.s,  u.  Pnliis  Maeotis  iiii  NO. , 
>uiu  Diic^^pornsCinimecius  ini  W.,  n.  rom 
Puutus  lluxinus  im  Süden. 

Corocondametis^  is,  XogoxovSa- 
fiijTtg;  Corocondamensis  Lacus, 
Cell,;  fvfif-^qg  Xifivr] ; cf.  Strab.  XI  , p. 
341.;  Steph. ; Plin.  VI,  (».;  See  an  der 
hü.'te  des  Dosponis  Ciiumerius,  strömt 
\ Stad.  \on  Corocondaniü  in  denPuntuti 
Knxinus,  ii.  nimmt  den  Anticetes  auf. 

Corocotiniym  I Cretensc  Ca- 
strum; i.  q.  Carocotinum. 

Corodamum;  Vorgeb.  des  .Sin.  Per- 
sicus,  in  .Vraiiia  Felix ; angebl.  heut. 

'l  iiges  Cap  Jkuriat, 

Corolia^  Plin.  VI,  28.;  St.  der  Sa- 
baei,  in  Arabia  Felix,  nahe  der  Küste 
des  Sin.  Arabiens,  zw.  Manna,  u.  (wcstl. 
von)  Sabatha. 

Coromandcla;  S or ar um  (Sörc- 
iauorum)  Jlcf^io;  Küste  Coromandcl, 
im  O.'leii  ludieirs,  südöstl.  von  Goleon- 
da,  nördl.  von  der  Mdg.  des  Krishiu, 
gröfstentheUs  zur  engl.  Präsidentsch. 
]lladras. 

Coromanis^  Ptol  ; St.  in  Arabia 
Felix,  auf  der  westl.  Küste  des  Sin.  Per- 
siens, ob<rrIialb  Alayoov  KoXnoSy  Mago- 
runi  Sinus. 

Corona;  i.  q.  Drassovia. 

Corona;  nmiiand.  kl.  Fl.  Coronc^ 
enUpr.  in  der  Prov.  Tortona,  u.  ver- 
einigt sich  in  der  Ldsch.  Lamuellinamit 
dein  Po. 

Coronaea;  Ort  im  Norden  der  In- 
sel Cyprus. 

Coronaeburgum;  dan.  Fstg.  Cro- 
nenburg,  Kronbor^^  auf  der  Insel  See- 
land, unfern  Ilclsingör. 

Coronaeus  Sinu^,  Plin. ; cf.  Asi- 
nueiis  Sinns. 

Coronatae  Campus^  Pani.  War- 
nefr.  de  Gest.  Long«;b.  V , 39 ; 40 ; VI, 
n.;  Gegend  in  Gallia  Transpadana, 
'ielleiclit  xvestl.  von  der  .Vddua.  Hier 
schlug  (hinibertiis  den  Alachis,  u.  stif- 
tete in  irunorein  B.  Georgii  inartyr.  ein 
Kloster. 

Coro  ne,  Kogtovtj,  Ptol.;  Strab.  VIII, 
p.  249. ; Pausan.  Messen,  c.  34. ; St.  in 
Mes.-*  enien , auf  der  wesil.  Küste  des  Siii. 
Vlrs)4i*niarns  , nördl.  von  Colonides,  südl. 
'on  der  Mdg.  desBioe,  mitTeropeln  des 


Bacchns,  Aesciilap  u.  der  Diana;  boc.  Kru- 
se jetzt  lialliada.  Pausan.  1.  e.  hält  Ae- 
peia , Ainna,  für  den  älteren  Nninen, 
welchen  Strab.  auf  l'hnrin,  sct;.  Krnsc 
etwa  100  Stad,  nordöstl.  von  Coronc, 
überträgt.  Zwanzig  Stad.  (1  St.)  von 
Corone  e.  besuchter  Tempel  de»  Apollo. 
Coronaeus,  adj. 

Corönea,  ac,  Liv.  XWIH,  211.; 
Plin.  IV,  7.;  Corn.  Xep.  Agesil.  c.  4.; 

Tj  KogcovHoi  ^ «5,  Strab.  IX,  p.  285.  ; 
Plutarch.  ?n  Agesii. ; Diodor.  Sic.  XIV, 
85.;  KogtovHa  i]  Boiatzritrj,  Corouca 
Boeotica,  Strab.  IX,  p.  283.  298.; 
St.  in  Boeolien  , südöstl.  von  (.'baeronea, 
ösll.  von  Lebadia,  westl.  vom  See 
pais,  II.  Aliartus  (Haliarliis) , am  lleli- 
con,  südl.  von  der  Mdg.  dos  Cophissusj 
bi^kannt  wegen  des  Festes  Paiiiliootia,  u. 
des  Sieges  iles  Spartan.  Agesilans  ülier 
die  Albeiiienser,  u.  Boeotier.  Coronaei, 
Liv.  XLIl,  44.;  Coronaeus,  adj.,  Liv. ; 
Coronensis,  c,  Liv. 

Coronca,  Kogmvuet  , ag,  Ptol.; 
Kogoü'ttcc  TQiTT]  TT}g  (p&uoTiSog , Steph.; 
St.  in  Phlhiotis  (Thessalien) , zw.  Xar- 
thacium,  u.  Melitaea,  südöstl.  von  Phar- 
ßaluB. 

Coronia,  Cell.;  i.  q.  Brassovia^ 

Coro  n i a , Cell. ; Luea. ; sehwiul.  St. 
Landskrona , aiu  Öresund,  Ldscli.  Scho- 
nen. 

Coronta;  St.  in  Acarnnnia,  in  der 
Nälie  von  Oeniaduc,  n.  der  Mdg.  des 
Acheloiis ; angebl.  jetzt  Aspro, 

Cor  onus,  i,  Ptol.;  Strab.;  Geb.  in  . 
Comisene,  trennte  llyreanien  von  Par- 
thien,  u.  soll  in  unsern  Tagen  .S’oöad  hoh 
heissen.  Cell,  setzt  das«,  nach  Vledien, 
nahe  der  westl.  Grenze  Parlliien’s. 

Coros,  Mela  IH,  48.;  Äogog,  Dio- 
nys. Perieg.  v.  1013. ; sec.  Al;  i.  q.  Äu- 
5105,  Ptol.  Cod.  Palat. ; Fl.  in  Persis, 
fällt  in  den  Sin.  Persiens;  angebl.  jetzt 
ürandemir.  Sec.  Al.  i.  q.  Cyrus. 

Corosaim;  St.  in  Galilaea  Inferior, 
am  See  Gennesareth , unfern  (südl.  von) 
Bctlisaida. 

Coropassus,  i,  Strab«  XII,  p. 
391.;  Ort,  Kcopr} , in  Lycaonieii,  zw. 
Laodicca  Combiista,  u.  den  Grenzen  von 
Cappadocien,  nahe  dem  llalys,  der 
heut.  Tages  Kon  - ilissar  heissen  soll. 

Corpilli,  Plin.;  Völkerscli.  iuTlira- 
cien,  nahe  dein  Jlebrus. 

Corra;  Ort  in  Persis,  mntlunafsl. 
nahe  dem  heut.  Corremdere. 

• Corregium;  Hplst.  Corregio  dca 
FrsUh.  gl.  X.,  4m  Hrzth.  Modena,  an 
der  Lenzn.  Gchrtsort  de<s  Malers  Antonio 
Allcgri,  genannt  Corregio,  geh.  1494, 
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geet.  das.  1534.  Corrcgiensis  ^ c,  Pnnci- 
patus. 

Corrha f Ptol. ; St.  im  dritten Theilo 
Ton  Armenia  ^lajor,  zw.>Tliospta  u.  Ar- 
tasigarta. 

Corsea;  Corsiae;  Ort  im  nord- 
östl.  Boeotien , nahe  der  Grenze  der  Lo« 
cri  Ouiintiiy  oberlmlh  Cvrtones,  auf  e. 

■ Anhöhe. 

Cor  seae;  Inset  des  ngilisch.  Meeres, 
sndwcstl.  Ton  Samos,  östl.  von  Icaria. 
cf.  Gorasiae  Insnlac. 

Corsiy  orum,  Liv.  XXI,  16;  XLII, 
7.y  De  Cörseis  (Corsis),  Capitol.  Tab. 
in  Papir.  Mason*  Triumph.;  Kvqvloty 
Paiisan.;  Einw.  der  Insel  Corsica. 

Corsiy  orum,  Pliii.  III,  7.;  Volk  im 
Norden  Sardinieu’s,  vielleicht  e.  Colonie 
^ aus  Corsica. 

Corsianum;  cf.  Corsiliannm. 

C orsicOy  Plin.  111,  6.:  Melall,  7., 
Liv.  XLII,  7;  XXX,  39.;  Virgil.;  Flor. 
11,  2.;  Taclt.  Hist.  II,  16.;  Eiitrop.  II, 
2X). ; Senec.  c.  8 ad  llelv. ; In:icpt.  Lap. 
ap.  Sirmond.;  Paul.  Wuriiefr.  de  Gest. 
Longob.  11 , 22. ; Ann.  Einhard. ; Ann. 
Enhard.  Fuldens.;  Ghrbnic.  Ueginon. ; 
Continiiat.  Chronic.  Ueginon.;  Ann.  Ca- 
roL  M. ; Vita  Carol.  M.;  Koqaixuy  Strab. 
V,  p.  155.;  Koqoiqy  tdog^  Steph.;  cf. 
Eustath.  ad  Dionys,  v.  458.;  CyrnuSy 
Rcc.  on,  Plin.  111,  6.;  KvqvoQy  Strab.  d. 
1. ; Steph. ; Eustath.  1.  o. ; Theophrast. 
Hist.  Plant.  V,  9.;  Ptol.;  Uerodot.  I, 
165. ; Diu  Cass.  LV , extr.;  Acliau.  Hist. 
Anim.  X,  4L.;  Diodor.  Sic.  V,  13.;  Zo- 
nar. Tom.  11,  p.  57.;  Insel  des  Mare 
. Ligusticum  ' (Tyrrhenum) , wcstl.  von 
Etrurien,  nördl.  von  Sardinien,  wurde 
' fiec.  Herodot.  ii.  Senec.  in  den  frühesten 
Zeiten  von  Phocenses  bewohnt,  nicht 
aber  sec.  Isidor.  Orig.  XIV , 6. , n.  Eu- 
stath. c.  1.,  II.  Steph.  von  Ligures,  dann 
von  Carthaginienses , spater  von  Grie- 
chen, Graii,  qiii  nuncMassiliam  colunt, 
Senec.  d.  1. , nach  ihnen  von  Ligures,  u. 
ondl.  von  llispani,  Senec.  1. 1.,  erhielt  un- 
ter den  Uömern  zwey  Colonien,  altera 
a .Mario , altera  a Sylla , Senec. , n. 
heifst  noch  jetzt  Corsica , Corse,  llptst. 
n.  INapoloon's  (xcbrtsort;  Ajaccio.  Corsi- 
eänus , adj. , Serv. ; Solin. ; Corstcus, 

• adj.,  Ovid. ; Corsas y adj.,  Ovid. 

Cor si Hanum  ; Corsinianum; 

Corsiamim;  Pientia;  toscan.  St. 
Pienztty  Pi'ov,  Siena. 

Corsotv;  St.  in  .Mesopotamien , am 
fistl.  Ufer  des  Knphrat,  nahe  dem  Eiull. 
des  Masca;  iiiiultumrsl.  jetzt  Sara. 

Corstorp  itumy  jVntoii. Itin. ; Mor- 
st orp  Hum  y »ec.  Caiiihdcii. ; Cell.;  St. 


der  Ottadini,  iti  llritannia  Uomana,  in 
der  Nähe  von  Segediiniim;  heut.  Tages 
scc.  Cainbden.  Morpeth , St.  am  Wann- 
bcck,  in  Northiimberlaud ; sec.  Al.  Cor- 
bridge , am  Tine, 

Corsuluy  KoqgovXcty  Diony.s.  llalic. 
I,  p.  11.;  St.  boy  den  Sahini,  80  Stad, 
von  Kcate,  vfojsrt,  öiscpd^aqfiBvri  y wie 
Dionys,  liinzufügt. 

CortCy  Anton.  Itin. ; Cortia  Pri- 
mOy  KoqxLcc  nqcoTijy  Agatharch.;  nohg 
7)  XsyofiBvr]  Uqipot , Olympiodor.  ap. 
Phot.  Cod.  LXXX. ; St.  auf  der  West- 
seite des  Nil,  in  Thel^ais,  IV  M.  P. 
südl.  von  Pselcis,  IV  nördl.  von  lliera- 
sycaininon. 


Cortenaeum  'y  Cortiniacum; 
franz.  St.  Courienay  y Dep.  Loircl,  am 
Died. 

Cortcrate;  Ort  in  Gallia  Aquitani- 
ca.  cf.  Certeratae. 

Cortcriacenses;  Volk  in  Gallia 
Belgien , um  Cortracum, 

Cortcr  iac  um ; St.  in  Gallia  Bclgica; 
i.  q.  Cortracumy  Cluv..;  Cortoria- 
cum;  Cortracum;  niederl.  St.  Cor- 
trycky  Courlray,  am  Lys,  Prov.  West- 
fiandem. 

Cortia;  i.  q.  Corte. 

Corticatay  ae,  Ptol.;  St.  in  Ilis- 
pania  Baetica,  zw.  Ciirgia  u.  Italien,  an- 
gebl.  heut.  Tages  CorteganOy  in  Anda- 
lusien. 

Corticata  Insula;  span.  Insel,  an 
der  Westküste  von  Gallaecia. 

Cortiniacum;  cf.  Cortciiacum. 

Co rtpna;  i.  q.  Coriti  Arx. 


I cf. 


Cortoriaenm. 


Cortoriacum; 

Cortracum; 

Cortuo say  ae,  Liv.  VI,  4.;  St.  in 
Etrurien,  unfern  Contenebra. 

eprtynoy  ae,  Vitruv.;  C or  tynia; 
Gortynay  ae,  ^ Solin.  c.  11.;  Lucan. 
III,  V.  186.;  Go^rtinoy  Tab.  Peat.; 
GortyUy  iniSy  ri  Foqzvv y woff,  Ho- 
mer.; Eustath.  ad  Dionys,  v.  88.;  Nonn, 
Dionys.  XIII,  v.  233. ; Dionys.  Perieg. 
V.  88.;  Foorwa,  «ff,  Strab.  X,  p. 
329. ; Scyl. ; Ptol. ; Eustath.  d.  1. ; ehe- 
mal. Hptst.  der  Insel  Creta , im  Süden, 
südwcstl.  von  Cnossus,  am  Fl.  Lethaeiis, 
sank  nach  Erobrg.  durch  d.  Uönier,  diu 
Cnossiis  zur  Hptst.  erhoben,  ward  sce. 
Eustath.  c.  I.  von  Taurus,  König  v.  Cre- 
ta u.  Entführer  der  Europa,  erbaut,  lag 
neunzig  Stad.  (4^  St.)  vom  .Mare  Liby- 
ciim , u.  soll  jetzt  als  Dorf  Aort  Castelli 
heissen,  mit  c.  Menge  Siiiileii  aus  Mar- 
mor, Jaspis  11.  Granit.  Nahe  das  be- 
rühmte Labyrinth  (e.  von  der  Natur  gt'- 
bildotC',  u.  durch  liiuist  erweiterte,  mit 
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rielcn  Gängen  rerschenc  Grotte),  von 
DHudalii«  auf  Bcfelil  dei^  Miiiot)  erbaut 
(iortynii , orum , Solin.  1.  d.  ; Liv. 
XXXVII,  extr. 

Coru ; Tr t leucnm;  Vorgeb.  in  Gal- 
lacria  (Ilispania  Turracon.);  heut.  Ta- 
getj  Cap  Orte^al^  die  nurdwe^tlichäto 
Spitze  Spaniens. 

Cor  ul  a;  cf.  Camar. 

Corunna,  Cell.;  i.  q.  Brigantiom. 

Corusi  i.  q.  Coros. 


Cor  ns;  Fl.  in  Messenien,  vereinigte 
sich  unfern  Klectra  mit  der  Elcctra,  ii. 
fiel  nördl.  \oii  C^  purissia  in  den  Sin.  Cy« 
parissius. 

Corusia^  Ptol. ; St  in  Sarmatia 
Asiatica,  am  Vardanus,  zw.  Suruba,  u. 
Saraca. 

Corvantiana  Vallis;  Ldsch. 
Chunralticn , in  Graubünden. 

Corvantiense  siv.  Corvariensc; 
Monastcrium;  Curiovallis;  Abtcy 
Churvalden^  daelbst. 

Corvi  In  8ula;  Insel  Corvo , Cuer- 
eo,  die  westlichste  der  Azoren  , hat 
zwey  kl.  Hafen  ti.  den  Ort:  Kossa  Seur 
hure  de  Kosario. 

Cory;  cf.  Calligiciim. 

C 0 r y , Ptol.  I Colis  ^ Mela  lü , 7. ; 
walirsrheinl.  i.  q.  Insul  a Solls , Plin. 
VI , 22. ; - Insel  des  Sin.  Argaricus,  zw. 
der  nordwestl.  Küste  der  Insel  Tapro- 
baue,  n.  dem  V'orgeb.  Colis,  Cory;  nn- 
gebl.  jetzt  Ramanatha  (Karaanan)  Cor. 

Corybantium^  Ko^vßavrtovj  Dio- 
nys. Perieg.  v.  524. ; St  auf  der  Insel 
Sainoüiracc  ; sec.  Al.  i.  q.  Samos.  Cory- 
hantes,  ium^  Ilorat.,  Priester  dcrCyhe- 
le,  die  hier  e.  Tempel  (ra  iv  Zafw^qa- 
*1]  ftv^Tiqiu  , Strab.  p.  315.)  hatte, 
cf.  Plutarch.  in  Pompej.;  Corybas^  an- 
ti«. ; Corybanttus,  adj. , Virg. 

Coryceon  (Kcogvxfibv)  Promon- 
torium^ Plin.V,  29.;  Corycus  Mo  ns, 
Ktoqtxov  oqog , Steph. ; Strab.  XIV , p. 
443.;  Berg  (od.  V'orgeb.)  auf  der  Halb- 
insel lonien’s , osü.  vvon  Erac  u.  Argen- 
num  Promontorium,  seC.  Steph.  nXrjoiov 
Tfm  trjg  Icoviug  xal  Eqv&qcov.Corycaei, 
KoqvxatoL,  Strab.,  i.  e.  praedones.  Die 
nahe  Hohle  Gebrtsort  der  Herophilc, 
crythracisch.  Sybille. 

Corycia;  cf.  Corycum. 

Cörycium  Antrum,  to  Koaovxtov 
avtqov,  Pausan.  Phoc.  c.  6.  32.;  Dicac- 
arch.  de  V'it  Gracc. ; cf.  llcrodot.  Vlll, 
3b. ; Hohle  in  Phocis  , am  südl.  Abhan- 
ge des  Parnasstis , auf  dem  Wege  von 
Delphi , hatte  ihren  Xamen  a^ro  Kcoqv- 
‘^itjg  TT)g  Nvfitprjg , Geliclito  des  Apollo, 
cf.  Pausa«,  c,  t,  im  Imicra  QueUea, 


, Corycus*  ' 

war  dem  Bacchns,  Pan,  n.  den  Nym- 

Ehen  (dalier  oft  Nymphen  - Grotte) , ge- 
eiligt , n;  während  des  Feldzugs  dea 
Xerxes  Zufluchtsort  der  Einw.  von  Del- 
phi. Corycis,  idis , f.,  nymphae;  Ovid.; 
Corycius,  adj.,  nymphae,  Ovid.,  i.  e. 
habitantes  (Musae/)  in  antro  Corycio. 

. Cory cium  Nemus,  Stat  Thcbaid. 
VlI,  V.  46.;  Hain  bey  der  genannten 
Höhle.  ‘ * 

Corycius  Spbcus,  Mcla  I,  13.; 
Ciii  t 111,  4.;  cf.  Apollodor.  Bibi.  1,  6.; 
Cörycium  Antrum  , xo  Kooqvxtov 
avxqov,  Strab.  XIV,  p.  461.;  Cory- 
cos  Spccus^  Plin.;  Grotte  in  Cilicis 
Aspera , östl.  von  der  Mdg.  de«  Calycad- 
nus  , XX  Stad,  von  der  St.  Corycus , na- 
be dem  Meere.  Hier  sec.  Strab.  rj  ecQt^ 
Kqoxog.  Sec.  Mcla  c.  I.  befand  sien  in 
ihr : ubi  ad  ima  perventura  est , rursna 
gpecns  alius  (gjt  ös  xca  avxqov  ctvxod'tf 
fxov  nTjyrjv  pryaXrjv  etc.  Strab.  XlV,  p. 
461.),  mit  ingens  aranis  ingenti  fronte 
sc  extollcns,  der  itcrum  demersus  ab- 
sconditur.  cf.  Solin.  c.  38. 

Corycum  Litus,  Äcoqvxog  aiyict- 
los,  Strab.  XIV,  p.  461.;  die  Ostl^to 
Lycicn’s,  södtWon  Phasclis. 

Corycum  Promontorium,  K<a- 
Qvxog  dxqa , Strab*  XlV,  p*  461.;  cC 
Nonn.  Dionys.  I , p.  24. ; Ptol. ; V^orgeb. 
in  Cilicia  Trachea , nordöstl.  von  Sarpe- 
don  Promontorium;  sec.  Ptol.  Grenze 
von  Cilicia  Propria. 

Corpeum  Promontorium,  Ka>- 
qvxog  axqa,  Ptol.;  Corycia,  Kto^v- 
xiT]  ocxqcozriqiov  Kqrjxijg,  Steph.;  Vor- 
geb. , auf  der  nordwestl.  Küste  der  In- 
sel Creta;  cf.  Basum  Promontorum. 

Corycus,  cf.  Eutrop.  VI,  3.;  Ktaqy- 
xog , Strab.  XlV , p.  462. ; Dionys.  Fe- 
rieg.  V.  854.;  St.  in  Lycien,  nahe,  südl. 
von,  Phaselis,  nördl.  von  Olympus.  Dio- 
nys. zieht  sie  nach  Pamphylien*  Eutrop. 
irrt  wenn  er  sagt:  Scrvilius  CUiciam 
subejit,  — et  Phaselidem,  Olyropum, 
Corycum  Ciliciac  cepit ; denn  Scrxiliua 
eroberte  weder  Cilicia  Propriä,  von  Isau- 
rien  getrennt,  noch  Coryciun  Ciciliae, 
sondern  Corycum  iQrciae. 

Corycus,  MelaXl3.;  Liv,  XXXIH, 
20.;  Plin.;  Corycus  Ciliciac,  En- 
trop.  VI  ^ 3.;  Kooqixog  noXig  KiXixiag, 
Steph.;  A<gv  Ktoqvxiov,  Oppian. , Poet. 
Cil.,  dcPiscatlll,  v.  200.;  St.  in  Cili- 
cia Trachea,  wesÜ.  von  der  Mdg.  de« 
Lamiis,  nordöstl.  von  Sarpedoii  Promon- 
torium , die  heut.  Tages  Curco , Cur- 
ku,  wenn  diese  nicht  viehnelur  das 
alte  Soli  ist,  sec.  AI.  Caruchiscar , sec. 
Al.  Charco,  heissen  eull.  Corycius,  aiy.. 
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fJnrt;  Hörnt.;  nfinbns  (Safran),'  Mar- 
tial. ; Coryc»,  Knqv/uoiy  (ov , Mz.  a;i. 
Ctolz. : Cortfciotucy  Kmqvy.tcormv  ^ Mz. 
de«  CiiriicaHa',  «.  Alrxand.  Sovcra«. ; 
KroQvxicoTrov  Acv.  Nnvaqx>-9- » Mz.  in 
1’.  Lic.  Vaierian.  \umism. ; Einvr.,  die 
unter  den  nlm.  KK.  dos  jus  iotin.  gc- 
noi^i^cn. 

Cor jjcuH^  Kmqvnoq  noXiq , Ptol. ; 
St.  auf  dem  V(»rc;c!).  gl.  Xainenä,  in 
Cn'ta;  beut.  Tagos  Comico. 

Corycus^  Kcoqvnoq,  oqoq  vipTjXov, 
Strab. ; l.  q.  Coryreon. 

C o r y c n s Muus , Plin. ; Geb.  im 
\ordwesteii  der  Insel  Greta,  westl.  von 
Aptera ; jetzt  Cornico , an  dessen  Fufse 
die  St.  gl.  N.  liegt. 

Corycus  PortuSy  Plin.;  Mela  I, 
13.;  liafeii  der  St.  gl.  IN.,  in  Gilicien. 
In  dciiis.  lag  c.  röni.  Flotte. 

Corycus  Vor  tu  s , Liv.  XXXn, 
44.;  wabrsebeinl.  i.  q.  Casystes^  Ka- 
cvqrjg  ^ Strab.;  Hafen  atif  der  Halbinsel 
lonien’s  , unweit  (super  Gyssuntciii) 

•88US,  efidl.  von  Erytbrac. 

Corydnlloy  ornm  ^ PUn.;  Koqv- 
* daA/loff,  Ptol.;  St.  iin  Innern  Lycien’ir, 
vielleicht  zw.  Gagac  , u.  Massycites 
Mons.  CorydalU^  oruni,  d KoqvöaX- 
lo>v,  \otit.  Hpiscop. 

Cory  d a1  lus  ; i.  q.  Gorydalla. 

Cor  yd  allus  , iCoQvdal/loff , Strab. 
TX , p.  275. ; Geb.  ii.  örjfiog , in  Attica, 

' sfull.  vom  (ieb.  Parnes,  östl.  von  Elcu- 
fiis,  nordi.  von  Atlienae. 

Corydcla^  aCy  KoqvSiXoc,  Steph.; 
Insel,  od.  vielmehr  Felgen  an  der  Küste 
Lycieii’s,  gelu’irt  zu  den  Chelidoniae,  Af- 
Xiönvicti  Tttvqat. 

Cory  h'vu  Sy  Liv. ; St.  in  Acolis. 

Corymbitty  Plin.  V , 31. ; i,  q.  Rho- 
dus. 

CorynUy  Mcla  I,  17.;  St.  auf  der 
westl.  Küste  der  Halbinsel  lonien'g,  in 
der  Nabe  von  Erytbrae,  u.  Mimas. 

' Corynaeuiriy  Mimantis  Promonto- 
rnmiy  IMin.  V,  2!l. ; Vorgeb.  in  lonicn, 
unfern  Gorvnn,  bildete  den  westl.  Ab- 
hang  des  Geb.  Mimas. 

Coryncy  Koqvvrj  y Typ,  Ptol. ; Pau- 
san.;  St.  in  Elis,  amPencus,  nahe  der 
Grenze  von  Tripliylia;  angebl.  heut, 
l'ages  Antilodi. 

Cory  net  cs ; Ort  in  Attica. 

Coryphanta;  St.  in  Hith}'nicn. 

Cor yph  dsiumyTo KoQvcpaaioVy  Pati- 
san.  M<‘ssen.  c.  ult.;  Strab.  MH,  p.  341 
Ptol.;  l’hiicyd.  1V%  p.  29.;  Vorgeb.  auf 
der  südwestl.  Küste  von  NTessenieii,  süd- 
wesll.  von  Pyb»s,  südöstl.  von  Spbactc- 
ria,  1(H)  Stad.  nordMcstl.  von  Methouc; 
heut.  Tages  Cap  Zonchio, 


C06. 

CoryphasiHm,  Koovepaatov , 
Strab.  VllI,  p.  24U.;  Ort,  Gasjeiluiu, 
auf  dem  genannten  Vorgeb.,  in  Mc«ii»e- 
nien;  sec.  Kruse  jetzt  Aco  Kastro,  Zu- 
fluchtsort der  Einw.  von  Pylos,  nach 
Zerstorg.  der  Stadt 

Coryphcy  Koqvprj  y Steph.;  gebirg. 
Gegend  in  Africa,  vielleicht  in  der  AiHie 
des  Atlas. 

Corythusy  V’irg.  Acn.  III,  v.  ITO.; 
i.  q.  Goriti  Arx. 

CoSy  Oy  Mcla  II,  7.;  Plin.  V,  31.; 
Kagy  ra,  eov,  Scyl.;  vijGog  Äcag,  Stcpii.; 
rqg  KeS,  Strab.  X,  extr. ; sg  KöiVy  Thii- 
cyd.VllI,  p.  574.;  Goos,  Mela;  Kcooagy 
Kocogy  Koogy  Steph.;  C’cos,  Äfrof, 
Steph.;  CÖuSy  »,  Liv.  XXXVII,  Hi.; 
Tacit  Ann.  II,  75.;  Cea,  Plin.  V,  31.; 
Coy  Kdi , Ptol,  |l,  14.;  ng  K(o  y 1. 
Maccab.  XV,  23.;  fig  xrpf  Kcoy  Actor. 
XXI,  1.;  Car i Sy  Kugtg,  Steph.;  A/e- 
ropcy  Plin.  d.  1.;  M er  opisy  idisy 
Plin.  1.  c. ; Meqomg  y löog^  Steph.; 
Thiicyd.;  Hiony.s.;  Diodor.  XIII,  p.  ItiS. ; 
J\'ymphaeUy  Plin.;  kl.  Insel  d.  irariseb. 
M eercs,  XVM,  P.  südwestl.  von  llalicar- 
nassus,  westl.  von  Giiidus , cf.  Homer. 
II.  XIV,  V.  255.,  hatte  sec.  Strab.  c.  l'iu- 
fang  von  550  Stad.  (13|M.),  sec.  Plin. 
aber  nur  von  X Mill.  Rom.,  war  wegen 
des  Seidenbaues  allgemein  bekannt , of. 
Plin.  XI,  23;  \ I,  17.,  trug  herrl.  Wein, 
Strab.  XIV.;  Uemosth.  adv.  Lacrit,  u. 
heifst  in  uns.  Tagen  Stunchioy  Cos, 
Stinfrn  y Itankoiy  Isola  hon^a  y ander 
Küste  iXatolicn’s.  Cot,  oruni,  Tacit.  .Aiiu. 
1V\  14.;  Gic.;  MeropeSy  Ouintil.;  Einw. 

Co  Sy  Kmg,  Steph  ; Aqmgy  Hcca- 
taeus,  Alq. ; St  in  Aegypten. 

Cosy  K(o gy  acc.  Kdäv,  Homer.  II. 

V.  7G0. ; Scyl.;  Strab.  XIV.;  Kwg  noXtg, 
Steph.;  Thiicyd.;  CooSy  Kocog,  Kerov, 
Homer.  11.  v.  225  ; 6 , v.  28.;  früher 
AstypalacOy  Strab.,  St.  aufderNoni- 
küsto  der  Insel  Gos,  war  anfangs  urst- 
%t<5ogy  Alcibiades  aber  xat  Kmv 
Thiicyd.  Vlll,  extr. , ii.  führt  jetzt  den 
N.  Stanchioy  Ko.  Gebrtsort  des  llippo- 
crates,  Strab.  XIV,  p.  452.,  in  dessen 
Tempel  (Aesciilnp,  Strab.)  liier,  wie  zu 
Epidatiriis,  alle  merkwürdigen  Kuren 
niifgezeichnct  wurden,  ii.  des  Apelirs, 
Plin.  XXXV,  10.;  Ovid.  de.A.  A.  Hl,  v. 
401.  Cousy  adj.,  Ilorat,  Satyr.  11,  I\’,  >. 
29.;  Coum  y sc.  Vinuin.  Horat. ; poi  ta, 
i.  c.  Phih'tas  , Ovid. ; artifex , i.  c.  Apel- 
les,  Ovid.;  Venus,  von  Apidles  genialilt, 
Gic.;  vestis,  Propert.  1,  eleg.  2.;  Goe 
Pnrpiirac,  Horat.  IV,  od.  13;  v.  13.; 
indiie  me  Coisy  Propert.  IV,  eleg.  2.; 
Goa,  pueilis  \esiis,  Tibull.  11,  eleg. 
4.;  vesfo» — , quas  femiiia  Gon  tcxiiit. 
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Gossaea. 


Tibnll.  fl,  clcg^.  6,  V.  S5. ; Coa,  orum, 
i.  q.  Coa  Ve«ti8 , Ovid.  Ob  hier  coiselic, 
od.  reiitche  seidene,  feine,  durehsielitigc 
Gewänder  zu  verstellen  sind  ? ßrönd- 
sted  betrachtet  sie  als  ceische  Erzeiig-iiig- 
se , sagt  aber  , dafs  auch  in  Cos  solche 
Z<*iige  gewebt  worden  wären.  Das  Wah- 
re; beruhte  vielleicht  in  e.  .Sprachge- 
brauch, der  Afcoff,  mit  AeJoff,  Kcag 
verwechselte.  l*liu.  zu  Varr.  IV,  20., 
scheint  den  gewöhnl.  N. : culschc  Klei- 
der zu  berichtigen. 

Coso,  ne,  Tacit.  Ann.  II,  30.;  Vel- 
lej.  1‘atcrc.  I,  J4.  sq.,  II,  Iß.;  Rutil.  I, 
V.  28.'».;  Tab.  Peilt. ; Cossn,  ne,  Mela 
11,  4.;  Liv.  Epitoni.  XIV  . ; Anton.  Itiii.; 
Vossa  1'olei  e ntium,  Plin.  111,  5.; 
Cossfre,  Kocaai^  Ptol.;  Strab.V,  p.  156.; 
Cosae^  ortim , Virg.  Aen.  X,  v.  167.; 
Colonia  Julia  Cossa,  Mz.  des  Xe r- 
va;  St.  auf  der  Küste  Etnirien’s,  östl. 
von  Igiliiim,  sudl.  ron  Alhinia,  nahe 
dem  Berge  Argenlarius,  war  Miinici- 
pinin  , wurde  neun  Jahte  vor  dem  ersten 
pnn.  Kriege , unter  den  Coss.  Fahiiis 
Dorso,  u.  (llaiidins  Canina,  cf.  V'ellej. 
Paterc. , (/olonie,  die  sec.  Liv.  XXXIII, 
24.  vemiehrt  wurde,  erhielt,  von  Aii- 
giistns  erneuert , den  Beynamcn  Julia, 
wurde  von  llannibal,  u.  nachmals  von 
Sulla  erobert,  lag  sec.  Strab.  (xtytqov 
vitfg  T7]g  •d’aXaTTTjg,  ii.  sec.  Cell.  ii.  ('luv. 
fast  auf  der  Stelle  des  heut.  AmvJniiia, 
Anmlonia^  kl.  St.  im  Gebiet  ron  Siena; 
sec.  AK  aber  Orhitcllo,  feste  St.  in  Tos- 
cana, mit  e.  Hafen.  Comni,  Cell.;  Cos- 
»ani,  Liv.  XXVII,  10*;  Eiiiw.  Cosn- 
nt«,  a<y. , Liv.;  Cic. 

Cosa  Etruriae  Promontorium,  ae, 
Tacit.  Ann.  II,  3!).;  wohl  i.  q.  Arß^cn- 
iariux  Mons , Rutil,  v.  315.;  Vorgeb., 
od.  vielmehr  Halbinsel,  an  der  Küste 
von  Etrurien , auf  welcher  Cosa  lag. 

Cosa,  ac.  Cell.;  Cosas,  6 Koacfg, 
Strah.  V,  p.  164.;  Fl.  in  Latium,  nahe 
der  Grenze  Carapanien's , entspr.  unfern 
V'crulae,  föllt  in  den  Treriis,  u.  mit 
dies,  in  den  Liris.  An  sc.  Ufern  lag 
Frnsino. 

Cosa;  Fl.,  vielleicht  in  Liicanien, 
bev  der  St.  gl.  Namens. 

Co‘sa,  Cacs.  Civ.  III,  22.;  i.  q. 
Compsa. 

Cosa;  Cos  an  um , Cacs.;  St.  in  Lu- 
canien ; wohl  i.  q.  Cassanum.  Cosanus, 
adj. , Cic. 

Cosa;  St.  im  Innern  von  India  intra 
Gangem;  miithnmlsl.  jetzt  hotta,  llpt- 
•l.  der  rasbiit.  Ldsch.  Kota  ii.  Bundi, 
nordöstl.  von  Udipiir,  L'deypiir,  Udaya- 
pora,  Mewar,  Prov.  Aschinir. 

Cos  amb  a,  Ptol. ; St.  in  Macsolla 


(India  intra  Gangem),  anf  der  Küste, 
etwa  300  Stad,  nordl.  von  Ckicala , 420 
südwesti.  von  der  wcstl.  Mdg.  des  Gan- 
ges ; angcbl.  in  uns.  Tagen  lialasor, 
Cosanum,  Cic.  Attic.  IX,  epist.  6. ; 
Fanum  St.  Stephani,  Cell.;  Fstg. 
St.  Stefano,  auf  der  Küste  von  Tos- 
cana. 

Cosanus  Portus,  Liv.  XXII,  11; 
XXX,  39.;  cf.  Cic.  Attic.  IX,  epist.  6.; 
Caes.  Civ.  I,  34.;  sec.  AI.  i.  q.  Herculis 
Portus;  Hafen  der  SL  Cosa,  in  Etru- 
rien; vielleicht  jetzt  St.  Stefano,  an  e. 
kl.  Halbinsel  Toscana's. 

Cosas;  cf.  Cosa. 

Cosetnia,  Kogxtvicc,  Strab.  XIV, 
p.  447,;  Co  scinus,  Plin.  V’,  29.;  Flec- 
ken, xaTornttt,  in  Carien,  in  der  Nähe 
des  Macander , vielleicht  nordl.  von  Ny- 
sa,  auf  der  Grenze  Lydicn’s. 

Cosedia,  ac,  Tab.  Peut.;  Cosc~ 
diac,  arum,  Anton.  Itin.;  St.  dcrUnel- 
li,  ln  Gallia  Lngdiin.  Sccunda,  XX  M. 
P.  von  Alauninm,  XXXII  nördt  vonFa- 
iiiim  Martis ; wohl  nicht  sec.  Briet*  i.  q. 
Coiitances,  die  nördlicher  lag. 

Cosclia;  prctiss.  Fstg.  Kosel,  Koi- 
le,  am  wcstl.  Ufer  der  Oder,  Rgbz.  (5| 
M.  sndöstl.  von)  Oppeln,  4 nordwcstl. 
von  Ratibor. 

Cosentia;  i.  q.  Consentia. 

Cosenus;  Fl.  im-lnnem  Africa^s. 
Coset  ani , KoorjTctvot,  Ptol.;  Co- 
situni,  Inscpt.  ap.  (iriiter. ; Cosse- 
tani,  sec.  Plin.;  Volk  in  llispania  Tar- 
racon.  , nordöstl.  von  den  llercaoncs, 
südw  estl.  von  denLulctani,  od.  zw.  dem 
Ibertis  it.  Riibicattis,  auf  der  südöstl. 
Küste  von  Calalonicn.  Hptst.  war  Tar- 
raco. 

Cosfeldia;  kl.  St.  Coesfeld,  Rgbz* 
Münster,  an  der  (Quelle  der  Berkel,  4 
M.  wcstl.  von  Münster,  7 nordöstl.  von 
Wesel. 

C ositani;  cf.  Coselani. 
Coslinicnsis  (t  ’osfeusis')  Co  mit 
tus;  preuss.  Rghz.  Cöslin  in  Poniinerii. 

C OS  l in  um';  Hptst.  Cöslin  des  Rg- 
bz. gl,  N. , Prov.  Poiniucrn,  am  Gol- 
lenberg, 1 M.  südl.  von  der  Ostsee,  5^ 
M.  östl.  von  Colberg.  (’oslcnsis , e. 

Cosoaf(us,  Plin.  VI,  18.;  Cosso~ 
anus,  Arrian.  Indic.  c.  4.;  Fl.  in  India 
intra  Gangem,  strömt  zw.  Condochates 

II.  Soiuis,  II.  fallt  entw.  auf  der  nordl* 
od.  südl.  Seite  in  den  Ganges. 

C ossa ; i.  q.  Cosa. 

Cossaca,  »J  Koaöcace,  ag,  Strab. 
XVI,  p.  512.,  'Diodor.  Sic.  XVII,  p. 

III. ;  Cossea,  Kocaia,  Steph, ; Ld- 
scli.  der  Ck>ssaci , in  Snsiaua. 


Coflsaei. 


Cotdaris* 
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Cofsoet,  PUn.  VI,  27.j  Cart.  IV, 
12.;  6t  Koaoatot,  cov,  Ptol, ; Strab.  XI, 
p.  524  ; XVI,  p.  512.;  Diodor.  Sic.  XVII, 
111.  ; Arridn.  Indic.  c.  40.  ; Appian. 
Parth. ; Aelian.  XI,  p.  795.:  Cussaet, 
TO  Kovaaaiov  advog,  Plutarch.  Alcxand.; 
Ticlleicht  i.  q*  Cuaaaeiy  Cuaitani^ 
Curt»  VII,  5;  1«,  Susitani ^ Mss.; 
rätiber*  Volk,  vie  dicUxii,  in  den  nördl. 
Gebirgen  Ton  Susiana,  an  der  Grenze 
Medien’e,  wohl  aber  nicht  scc.  Rcland 
i.  q.  Cusckf  S.  Scpt.,  wurde  Ton  Alexan- 
der besiegt,  n.  safs  mnthiuarsl.  in  der 
heut.  Prov.  Dilem^  südwesti.  vom  caspi- 
echcn  Meere. 

Coasentia  (Conatlintimy  Lib.  Al.), 
Mela ; scc.  Holsten,  aus  Cocintia  entstan- 
den , cf.  Ovid.  Mctam.  XV%  v.  704.,  wo 
Is.  Voss.  Cocintia  für  Ceraunia  lesea 
möchte ; wohl  L q.  Cocintum. 

Coa  aetanif  i.  q.  Cosetani. 

Co  aaetani a jRegioy  Plin. ; Land- 
ech.  der  Cosetani , im  nordöstl.  Ilispania 
Torraconensis. 

Coaaiacum;  Franz.  St.  Coaad  Ic  Vi- 
vicra,  Dep.  Mayenne  (westl.  Orleanois). 

Coaainit  ea;  cf.  Compsatus. 

Coasio  Fnaatum^  onia^  Auson.; 
i«  q.  Civitas  Vasatica. 

Coaaiunif  Koaduov^  Ptol.;  cf.  Va- 
satae. 

Coaaoanua;  i.  q.  Cosoagns. 

Coaa  ov  op  olitana,  siv.  Trihal- 
l o r u m Regio;  fruchtbare  Ebe- 
ne Jmserfeld,  Amselfeld,  in  Servien, 
am  Fl.  Drino.  Schlachten  1389 , in  wel- 
cher Sultan  Murad  fiel , ii.  1448. , zw. 
den  Türken  u.  Christen,  cf  Cassobus. 

Co  ssüra;  cf.  Cossyra. 

Cöaayra,  ae,  Sil.  Ital. XIV,  v.  273.; 
KocovQa,  Ptol.  IV,  3.;  Coayra,  ae, 
Ovid.  Fast.  UI,  v.  5(i7. ; Plin.  III,  8.; 
Coaaüra,  Koaöovga,  Strab.  VI,  p. 
191 ; XVII , p.  573. ; Mzz.  ap.  Holsten., 
u.  Philipp.  Parut.;  Inscpt.  Vct. ; Coau- 
ra  (Cosaura),  Mela  II,  7.;  Coayrua, 
Äoavgog,  Scyl. Steph.;  der  jedoch 
Koevgog  von  Koavgee  unterscheidet ; In- 
sel des  Mare  Internum , nordwestl.  von 
Mclita , südl.  von  Lilybacum , dno  Ko- 
ovQov,  tnt  Ailvßatov  axgcazrjgiov  £ixe- 
Xtag,  atlovg  rj  fisgccg  fitag,  navigatio 
uniiis  diei , Scyl.,  nordöstl.  von  Aspis; 
jetzt  Pantalerea,  Insel  zw.  Sicilien,  u. 
Africa.  llptort  Oppidolo.  , , 

Coa  8 yra  , Koaavga  icoXig , Ptol.  IV, 
3.;  St.  auf  der  Insel  gl.  Xantens,  von 
Kölnern  u.  Griechen  erbaut;  vielleicht 
das  heut,  befeat.  Oppidolo,  auf  PautH" 
Icrea. 

V 


Coita  Balaenae,  oe,  Anton. Itin.; 
Co  ataRellene,  Tab.  Peut. ; Ort 
in  Ligurien,  vielleicht  unweit  Mauricii 
Portiis,  u.  zw.  Albium  Ingaunuiii,  u. 

Albium  Intemelium. 

✓ 

Coatna;  cf.  Cona. 

Coatrinum,  Cluv.;  Cuatrinum; 
Fstg.  Cüatrin,  am  Ein  fl.  der  Wartha  in 
die  Oder,  Rgbz.  Frankfurt,  4JM.  nord- 
östl. von  Frankfurt,  124  östl.  von  Ber- 
lin. 


I 1.  q.  Cossyra. 


Coaüra; 

Coayra; 

Coayri;  Volk  in  Scythia  intra  Iraa- 
nm,  zw.  der  Quelle  des  Indus,  u.  den 
Emodi  Müntes , vielleicht  Xachborn  der 
Sacae. 


Cotacc;  cf.  Candacc. 

Cotaea,  ae,  Ptol.;  Ldscli.  im  drit- 
ten Theile  von  Arinenia  Major,  zw.  dem 
Euphrat  u.  den  Quellen  des  Tigris , od. 
zw.  Gordene  u.  der  iMardi. 


Cotamba,  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Persis , zw.  Gabra,  u.  Arbua. 

Cothuaium ; preuss.  St.  Cottbus, 
Cottwitz,  am  westl.  Lfcr  der  Spree, 
Rgbz.  u.  9 M.  südwestl.  von  Frankfurt, 
15  südustl.  von  Berlin. 

Cotenaii,  Ptol.;'  Völkersch,  im  In- 
nern Bacicn’s,  Xachbarn  der  Btirriden- 
• • 

eil. 

Cotea,  ae,  Mela;  cf.  Ampeliisia. 
Cotka;  Cothena,  Lucii. ; Coth'e- 
nae;  Cothenium;  Hptst.  Köthen  de^ 
lirzth.  gl.  X. , an  der  Ziethe,  M. , süd- 

östl.  von  Magdeburg,  fast  3 südwestl. 
von  Dessau. 

Cothena;  i , ^ 

Cothenae;  | C®«“- 

Cot  hon  ^ onia , o Kcod'oav , Strab. 
XVIII,  p.  572.;  Diodor.  Sic.  III,  p. 
178. ; Appian.  Pun.  p.  129. ; Hafen , sec. 
Strab.  aber  e.  kl.  Insel  bey  Carüiag^, 
in  Zeugitana. 

Cothon,  om*s,  Hirt.  Afric«  c.  2G. ; 
Anton.  Itin.;  Tab.  Peut,;  Insel,  od.  Ha- 
fen bey  Adriimctum,  in  Byzaciuni,  sec. 
Alltun.  XVIU  M.  P.  westl.  von  Lciitia 
Minor. 

Cothon,  onia,  Mela  H,  7.;  Plin. 
IV,  12.;  JfcöOtor,  vrjüog  ov  noggcö  Ku- 
^gcav,  Steph. ; Insel  des  Sin.  Laoont- 
cus,  an  der  südl.  Küste  von  Laconica, 
unfern  Cythera ; sec,  Mela  irrig  im  ägä- 
isch.  Meere. 

Cotia  Silva;  Ann.  Metfens. ; Ann. 
Hincraar.  Rcracns.  ; Cot  tja  Silva, 
Chronic.  Muissiac. ; Wald  in  Gallia  Rcl- 
gica;  jetzt  Reis,  od.  Forct  de  f illcrs 
Cottercta,  Dep.  Aisne. 

Cotiaria,  ia,  Ptol.;  Fl.  in  Sinariun 


DIgitized  by  Google 


Cotieri 


369 


Cotyaeum. 


Rc^o  (Indla  extra  Gangem),  cnt«tpr. 
«üdwestl.  von  Scrica,  ii.  HUIt  südl.  von 
Tliirme,  nördl.  von  Catigara,  in  den 
Sin.  Fcrimiiliciid;  vielleicht  Jetzt  Menam- 
Kom,  Maikouf^;  Kiulon^ , kommt  ans 
dem  ndrdl.i'ibet,  heilVit  daselbst  Tsvhat- 
achu,  strömt  dorrli  Laos  u.  Camboja, 
u.  fällt  in  das  cliincs.  Meer;  sec.  Gosse- 
lin aber  Tcnasserim,  stürzt  sich  in  den 
Mbusen  von  Siam;  sec.  AI.  Kctrifrua. 
Einige  setzen  ihn  irrig  auf  die  Insel 
Romeo,  wo  er  den  heut.  N.  Sacadan 
führen  soll, 

Cotieri,  PHn.  VI,  17.;  Aolk  in 
Scjthin  inlra  Imaum , zw.  den  Enchatac, 

0.  Antariani» 

Cotilia;  Insel  im  See  gl.  Namens. 
Cotiliac  Ln  CU  8,  Fest.  Avien. ; 
See  bey  den  Sabini,  siidwesti.  von  Ami> 
ternum,  nordöstl.  von  llcatc* 

Cotinusset,  ac,  Fest.  Avien.  v. 
612.  (Continussa)  , Plin.  IV,  extr. ; 
Erythraca,  oc  , Solin.  c.  23. ; Ga- 
dc8,  ium.  Fest.  Avien.  v.  614.;  Liv.  IV, 
extr.;  Gadis,  sing.,  Liv.  c.  1.;  cf. XXI, 
22;  XXVllI,  27.  Gadir,  iris,  Solin. 

d.  1.;  Fest.  Avien.  v.  610.  615.;  Plin. 

1.  c. ; radftqa,  Strab.  III,  p.  116.  sq. ; 
Herodot.  IV,  8.;  Apollodor  Bibi.  II,  5.; 
Svo  vTjiJovs  JTadsLQcc^  i.  e.  Gades  u.  Ery- 
thia,  Scyl-  Pcripl. ; Ta  rtessus,  i. 
Fest.  Avien.  v.  613.;  Plin.  IV, ^ extr. ; 
Insel  an  der  Westküste  von  Ilispania 
Raetica,  hatte  sec.  Strab.  c.  Länge  Von 
hundert  Stad.,  ii.  sec.  Plin.  et  Polyb. 

e.  Breite  von  etwa  drey  M.  P. , hiefs 
frühe  Cotinusaa,  Fest.  Avien.  ii.  Timac- 
U8  ap.  Plin. , dann  bey  den  Poeili : Ga- 
dir , Fest.  Avien. , ti.  PHn  , u.  cndl.  bey 
dcnTyrii:  Tartessus,  Fest,  .\vien.;  die 
heut.  Insel  Leon,  Königr.  Sevilla,  mit 
dem  Ilptort  Isla  de  Leon.  Gaditani, 
CcU. 

Cotomana,  Ptol. ; St.  im  ersten 
Thcilc  (zw.  dem  Cjths  ii.  Anixcs)  von 
Annenia  Major,  zw.  Cozola  ii.  Gisma. 

Cofonts,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an  der 
Küste  von  Acarnanien  , zw.  Echialia, 
u.  Thyntira. 

Co  t racum;  i.  q.  Certeratae. 

Cotta,  ae , Plin.  V,  1;  XXXII,  2.; 
Ort,  od.  St.  auf  dem  Vorgeb.  Ampelusia, 
Cottes,  in  Maurctania  Tingitana,  non 
l»rociil  Lixo  Rumine,  Plin.  XXXII,  2., 
hissa  et  Cotta  ultra  Coluiunas  Ilcrculis, 
Plin.  V,  1.  ‘ 

Cottaeohriga;  St.  der  Vettoncs, 
In  Liisitanieii.' 

Cottes,  KcoTTrjg  angov,  Ptol.  H", 
•nit. ; «710  Kcaricov  (^Ktorciicov , ]\Iss.), 
Strab.  XVII , p.  560. ; cf.  Ainpplin»ia. 

EitchoJPi  WOrtcrh,  d,  Jiniht 


Cottiae;  Ort  im  Westen  von  Gallfa 
Transpadana,  wcstl.  von  Lanmcllum, 
.etwa  XV  M.  P.  östl.  von  Carbaniia, 
XXXVIII  sudwcstl.^  von  Mcdiolanutn^ 
XXX  nordwestl.  von  Ticinum;  angebU 
heut.  Tages  Coszo , sardin.  Flecken  am 
FI.  Valle,  Piemont. 

Cottiara  (Cottiafia)  , Ptol. ; St. , 
ßrjTqoTtoXtg,  in  Ajornm  Regio,  India 
intra  Gangem , auf  der  westl.  Küste,  et- 
wa 340  Stad,  nördl.  von  Comaria  Pro- 
mont.; jetzt  Cochin,  kotschin,  Kutschin^ 
Ilptst.  des  Staates  gl.  N. , Präsidentsch. 
Bombay*  nahe,  der  Mdg.  des  Mangatti) 
sec.  Al.  Travancor,  Tiruvankada,  Uptst« 
der  Prov,  gl.  N. , Präsidentsch*  Bombay. 

Cotta  Regnum,  cf.  Plin.  III.  20.; 
Cell.  II,  9;  40. ; iCorrtot;,  sc.  yrj,  Strab. 
IV. auf  dem  östl.  Abhange  der  Alpes 
Cottiae,  in  Gallia  Transpada;  vielleicht 
die  heut,  pieraont.  Prov.  Susa.  Plin.  I. 
c.  nennt  zwölf  civitates  cottianas,  «. 
Amm.  Marc.  XV,  10.  erzälilt  die  Gesch» 
dies  Reiches,  welchc.s  Nero,  nach  ifcm 
Tode  desCottiiis,  zur  Prov.  machte,  cf. 
Sueton.  Tib.  18.  87.;  Eutrop.  VTI,  9. 
Residenz  war  Scgiisio. 

Cottohara,  Ptol.;  St.  im  Norden 
Gcdrosien’s,  südl.  vom  Geb.  Bactins, 
Becius,  zw.  Soxetra,  ii.  Musarna. 

Cottohara,  Ptol.;  St.  in  India  intra 
Gangem,  am  Sin.  Gangeticiis,  südl.  von 
der  iVldg.  des  Tyndis , unfern  Sippara; 
miithmarsl.  hont.  Tages  Masulipatam^ 
Seest. , in  der  Präsidentsch.  Madras,  na- 
he der  Mdg.  des  Krisliiia. 

Cotton,  Liv.  : St.  in  Acolis. 

Cottonara  (Cottona),  Plin.;  Ld- 
8cb.  in  India  intra  Gangem , län^s  der 
wcstl.  Küste,  westl.  von  Pandionis  Regio, 
südl.  vonLimyrica,  nicht  zu  verbinden 
mit  Cottiara,  in  Ajornm  Regio,  die  weit 
südlicher  lag;  inuthmafsl.  hcüt.  Tages 
Canara  , fruchtbare  Ldseb.  auf  d.  Küste 
Malabar,  mit  der  Hptst.  ilydernagorc. 
Ihren  Pfeffer  nannte  Alterthiun  Cot- 
tonaricuni. 

Cotuantii;  cf.  Consnanctac. 

Cotulösus,  sc.  Campus ^ Carol. 
Fresne;  augebl.  i.  q.  Camp!  Lapideii 
Crau. 

Co  tu  za;  St.  inr  Norden  von  Zciigita- 
na ; aiigebl.  jetzt  Al  - Alcah. 

Cotyuc  u m (Cotyuium),  Plin.  V,  32  ; 
Colyacintn,  ii,  Korvccsiov,  ov,  Strab. 
XII,  p.  306. ; Ptol. ; Stepb.;  Socrat. 

28.;  Kaztvfvsiov , für /Corvafior,  Eu- 
sfath.  .id  Dionys,  v.  810.;  wohl  i.iq. 
Co  t zianu  m,  Joninnd.  dcUegnor.  Sücc. 
p.  61. ; St.  in  Plirygia  Epicfctos,  odj 
Fpictetos  Propriu,  zw.  Nacolea , ii.  Mi- 
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Cotylius  Mons. 


datoni;  vahreclieinl.  dns  heut.  Kiutahya, 
Kutahja,  Kutajc^  llptst.  des  Pnschalik 
Natolieii^  am  Piirsak. 

Cotylius  Mons;  Berf^  imsüdwestl. 
Arcadien,  westl.  von  Lycaens  M.,  süd- 
obtl.  von  Mynthe  M. , nordöstl«  vonPhi- 
gaUii. 

Cotylon;  St.  in  Arcadien , am  Ab- 
hange des  Berges  Cotylius,  mit  c.  Tem- 
pel der  Venus. 

Cotylus,  Strab.  XIII,  p.  414.;  höch- 
ste Spitze  des  Berges  Ida,  in  Troas, 
l'iO  Stad,  nordöstl.  von  Scepsis,  gibt 
in  c.  Umkreise  von  20  Stad,  den  FU. 
Scaraander,  Granicus  u.  Aesepns  ihre 
Qnelien. 

Coty'ora,  orum,  ngKorveoga^  Xe- 
noph.  Cyrop.  V , p.  209 ; p.  358. ; The- 
mistius  Orat.  XXVI,  p.  333.;  Diodor. 
Sic.  XIV,  32.;  Arrian. ; Cotyorus^ 
Plin.  VI,  4.;  Korvoogog  iKovrovgog, 
Kvxaygog),  Strab.;  Cyteoruniy  Kvti(o- 

{>ov,  Ptol.;  St.  d.  Tibareni  in  Pontiis  Po- 
emoniacus , auf  d.  Küste,  neunzig  Stad, 
sndöstl.  von  Boon;  angebl.  jetzt  Bujuk- 
Kaleh.  Diodor.  Sil.  1.  c.  nennt  sie  noUv 
*EXkr}ViSa  , Sivantoiv  cenoixov, 
Cotzianum;  i.  q.  Cotvacum. 
Counus,  KcoQvvog,  Ptol.;  Coven-- 
nus;  Insel  an  der  südöstl.  Küste  von 
Britannia  Koniana,  nahe  dem  Aestua- 
rium  der  TVniesis;  sec.  Cell.  heut.  Ta- 
ges Canvey^ 'Qonvey. 

Covalia;  cf.  Coila. 

Cüvaria ; zerstörtes  Schlofs  Koevar, 
im  siebenbürg.  Districte  gl.  Namens. 

Covariensis  Di  strictus ; sicben- 
bürg.  District  Koevar,  Koevar- J ideke, 
''  im  Lande  der  Magyaren. 

Coveliacac , Tab.  Peut. ; Ort  in 
Vindclicien , vielleicht  südwestl.  von  der 
Quelle  der  Isar,  auf  der  Strafsc  von 
Aiigsbnrg  nach  Innsprtick;  sec.  Cell, 
fast  auf  der  Stelle  des  heut.  Kochel,  im 
baier.  Isarkrcisc;  sec.  Al.  der  Flecken 
Ethal,  diwelbst,  nntcrhalb  Miirnau. 

Covcliacensis  Sinus;  fischrei- 
cher See  Kochclsee,  im  baier.  lsarkrci.se« 
Coveliacus;  sicbenbürg.Fl. Kockel, 
Kochel  „ entspr.  bey  Zetelaka,  vereinig^ 
sich  mit  dem  kl.  Kockel , n.  lallt  in  den 
Marosch. 

Co  V c n t r i a ; i.  q.  Conventria. 
Covinum;  Mkfl.  Cmvin,  im  ehelnal» 
Stifte  Lüttich. 

Covordia;  niedcrl.  St.  Coevorden, 
Koevoerden,  am  kl.  Fl.  Aa,  od.  an  der 
kl*  Vcchte,  Prov.  Drenthe , 6 M.  nord- 
östl. von  ZmoII,  13|  noi^nrestL  von 
Münster. 

Cozola,  Ptol. ; St. im  ersten  Theilo 


(jEW.  dem  Cynis,  u.  Arazes)  von  Arme- 
nia  Major,  zw.  Tastina  u.  Cotonrana. 

Crlabantia,  ae;  i.  q.Casalc;  Bodin- 
comagus. 

Crahra;  cf.  Aqua  Crabra.  Angebl. 
der  Bach  la  Murrana , unfern  Rom. 

Craeövia,  Cluv.;  Cell.;  cf.  Caro- 
daniiiu. 

Cracoviensis  Palatinatus;  Ge- 
biet der  St.  Cracau,  enthält  19J  QM.,  2 
St.,  1 Mkfl.,  77  I).  u.  Weiler. 

Cragi  j’ertices;  die  sieben  Vor- 
geb. des  Berges  Cragus,  auf  der  Küste 
von  Lycien. 

Cragus,  Kgayog,  ov,  6 Kagtag 
emgcaTijgiov , Scyl.  ; Vorgeb.  an  der 
Küste  Carien’s,  nalie  der  Grenze  Ly- 
cien’s,  wenn  nicht  i.  q.  Cragus  Lyciae. 

Cragus,  Kgctyog,  Ptol.;  nBTgwxf- 
gtxgrjfivog  xccl  Ttgog  , Strab.  ; 

Berg,  od.  Felsen  in  Cilicia  Aspera,  östl. 
von  Sclinus,  unfern  Antiochia,  sec. 
Ptol.  AvTtox^ia  tnt  Kgay(p. 

Cragus,  i,  llorat.  I,  Od.  21,  v.  8.; 
Ovid.  Metain.  IX,  v.  646.;  Plin.;  Mcla 
I,  15.;  Kgayog,  Strab.;  Ptol.;  Kgayog 
rrjg  KiXixiag,  ricluiger  wohl:  rrjg  Av- 
xiag , Steph. ; Berg , sc^.  Scyl.  axocavr}- 
giov  , MO  Suliiias.  u.  Voss,  aber  Kaoog 
lesen  , sec.  Plin;  proinontorium  , in  Ly- 
cien, östl.  vom  Fl.  Xanthiis;  angebl. 
jetzt  Monte  di  Gorante.  Hier  der  Krater, 
welcher  das  mythische,  aus  se.  verschie- 
denen Köpfen  Feuer  aiiswcrfcnde , Un- 
geheuer : Chiinacra  schuf. 

Cragus,  Strab.;  St.  auf  dem  Berge 
gl.  N. , in  Lycien. 

Cr ambusa,  Kgafißovaa,  ag,  Strab. 
XIV,  p.  461.;  Ptol.;  Steph.;  Cram- 
hussa,  ae,  Plin.  III,  31.;  Insel  des 
Fretiim  Cilicium,  an  der  Küste  von  Ci- 
licia Trachea,  wcstl.  von  der  Mdg.  des 
Calvcadnus,  südl.  vonSeleucia  Trachea. 
Ptol  nennt  sic  ün  Mare  Paraphyliura. 

Crambusa,  Strab.  XIV,  p.  462.; 
St.  auf  der  Gstküste  Lycicn’s , südU  von 
Olympus. 

Cranac,  cs,  rj  Kgetvetv,  Homer,  y, 
V.  445. ; Pausan.  Lacon.  c.  21.;  Insel  des 
Sin.  Laconiens,  an  der  östl.  Küste  von 
Laconica,  südöstl.  vonGythiura,  nord- 
östl. von  Las.  Paris  führte  die  geraubte 
Helena  von  Lacedaemon  zuerst  hieher ; 
angebl.  jetzt  Marathonisi. 

Cranaos,  Plin.;  Stirn  Innern  Ca- 
rien^H,  in  der  Nähe  von  Mylasa. 

Cr  äneum,  Kguvuov , Pausail.  Co- 
rinth.  c.  2.;  Plutarch.  Alex.;  c.  Cypres- 
senhain,  aXeog  Kvnagtaooyv , vor  Co- 
rinthus,  in  Achgja,  wo  Alexander  den 
hier  lebenden  Diogenes  besuchte. 
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Cranda,  Plin, ; St.  In  Aothiopla  sn- 
pra  Ac^yptiini , od.  nahe  ck*r  Grenze. 

Crajiia,  Stml). ; Berpf  in  AlolossU 
(Epirii«),  nordö:«tl.  von  Aiubraeia. 

Crania,  Steph. ; Ort  auf  dem  Berge 
gl.  X.,  in  Kpirtis. 

C r a n i i , orum  (Cranium) , Liv; 
XXXVIII,  28.;  Kqdvioi,  Thiiryd.  II, 

(».  120. ; St.  im  Süden  der  Insel  Cepha- 
enia,  südöstl.  von  Palla  (Pullcnscs).,  n. 
Ccpliallenia,  nahe  der  östl.  Küste  einea 
Mbuscnüi;  sec.  Knise  heut.  Tages  St. 
Giovanni. 

Cränon,  önia,  Plin.;  Liv.  XXXVI, 
10.;  i^Kqdvcov,  covog,  Stral».  VII.;  Kgcc 
v(ov  TtoXigTTjg  QtacaXiug  rrjg  TJsXagyifOTi- 
dog,  Stcpli.;  Pliitareli.  Phocion. , ti.  l)e- 
ronsth. ; Kgavav  T7]g  ßfrvaXtag,  Aelian. 
Animal.  VIII,  20.;  Crannon,  onia^ 
ona,  Liv.  XLII,  64;  65  ; St.  in  Pelas- 
giotis  (Thessalien),  100  Stad,  südöstl. 
von  GjTton,  südostl.  von  Larissa,  nord> 
westl.  von  Cynoceplinlne , U'estl.  vom 
SeeBoebeis,  die  sec.  Kruse  jetzt  >Varh‘> 
ki;  eec.  AI.  Crania  heissen  soll.  Crano- 
niua,  adj.,  agcr,  Liv.  XLII,  64. 
Crania;  cf.  C’arnia. 

Cranium,  Kguvlov  , Tlicophratt. 
Plant.  V,  20.;  Ort  bej  Corinthus,  in 
Achaja. 

Crantia  ; i.  q.  Carteja. 
Crapathus;  cf.  Carpathus. 
Craanoalovia;  Craatnoatavia; 
^In.  St.  Kraaniataw  j Woiwodsch.  Lub> 
lin,  am  Wieprz. 

Cr aap editea  Sinus  ; angcbl.  i.  q. 
Ascanius,  siv.  Olbianiis  Sinus. 

Craaua,  Notit.  llieroel.;  St.  inPhry- 
gia  Paratiana , vielleicht  zw.  Molte  u. 
llusa  (lliiza). 

Crataia,  ia,  Plin.;  Crataeta,  tdia, 
Solin.  Ital. ; Fl.  in  Briittiuni , auf  der 
sndüstl.  Küste,  nördl.  von  Coliimna, 
südl.  von  Caenys,  fallt  in  Fretura  Si- 
ciiluni. 

Crataa,  6 Konrag , Ptol. ; Berg  auf 
der  Insel  Sicilien. 

Crate a,  Kgateta,  Ptol.;  Cratia, 
ac,  Anton.  Itin. ; Aothentic.  Constit. 
XXIX,  1.;  KgaTia,  Notit.  ilicrocl. ; 
Flaviopvlia,  ^XaviortoXig , Ptol.; 
St  in  flonorias  (üstl.  Bithynien) » am 
^estl.  Ufer  des  Partheniiis,  XXIV  M. 
P.  südwestl.  von  llndrianopolis,  XXX 
von  Carus,  700  Stad.  (II^  M.)  südöstl. 
yon  Hcraclea.  Cratienaea  Flaviopolitae, 
arum^  Kgrjztf ojv  (ion.  statt.  Kgccrt- 
i<ov),  4>Xaovi:,  Mz.  desSever.;  Kgr]ri‘- 
f(ov  ^XaovionolUTatv  f Mz.  der  Julia 
Domna. 


Credonensis  Ager. 

Crateac  Inaulae,  Plin.  ITT,  extr.j 
Kgarticu,  Crateiac,  Scyl. ; Inseln  an 
der  Küste  von  Illyrien,  zw.  Pharus  u. 
Issa. 

Cr  dt  er,  eria,  Cic.:  i.  q.  Bmanus 
Sinus. 

Crafer;  cf.  Crathis. 

Cratcrii  Portua;  Hafen  im  Südr 
westen  von  Acolis,  unfern  Phocaea. 

Craiea,  Plin.  IV%  12.;  i.  q.  Greta. 

Crathia,  ia , Plin.  III,  11.;  Kga&ig, 
log,  IV,  Diodor.  Sic.  XII,  9.;  Aelian. 
Animal.  VI,  42.  XII,  36.;  cf.  Euripid. 
Troad.  v.  226.  sq. ; Cr  athia , idia, 
Ovid.  Metom.  XV  , v.  315. , Kgct&ig, 
löog , Strab.  VJ,  p.  182.  404;  X,  p. 
689.;  Lycophr.  v.  1079.;  Cr  ater  (^CVa- 
thia),  Tab.  Peut. ; Crathua ; Fl.  in 
Lucanien,  auf  der  Grenze  von  Brutti um, 
entspr.  östl.  von  Gonseiitia,  in  Bruttium, 
fiel  südöstl.  von  Sybaris  , unfern  Thiirii, 
in  den  Sin.  Tarentinus,  u.  heisst  jetzt 
Crati,  neapolit  Prov.  Calabria  Citeriore, 
Sein  Wasser  sollte  Heilkräfte  besitzen, 
u.  den  dass.  Trinkenden  blondes  Haar 
geben.  An  se.  Mdg. , unfern  Rossano, 
stand  ein  der  Minerva  geweihter  Tem- 
pel. 

Crathia . idia,  Kgn&tg^  tdog,  Pau- 
san.  Ach,  c.  25  ; cf.  Aelian.  Animal.  XII, 
36. , wenn  nicht  hier  vielmehr  von  Cra- 
this  Lucaniae  die  Rede;  Fl.  in  Achaja, 
entspr.  in  Arcadien , nahe  dem  Ervman- 
thus,  11.  mündete  östl.  von  Acgae  in  den 
Sinus  Corintliiaciis. 

Crathia;  Berg  in  Arcadien , auf  der 
Grenze  von  Achaja,  mit  der  Quelle  des 
Fl.  gl.  Namens. 

Crathua;  i.  q.  Crathis. 

Cratia;  cf. • Graten.  • 

C,raiumntim ; Credontnm;  franz. 
St.  Craon,  üep.  Mayenne (.Anjou),  am 
Gudon. 

Craugiac;  zwey  IH.  Inseln,  im  Si- 
nns Saroniciis,  nahe  der  Küste  von  Aco- 
lis, östl.  von  Spiraeiiin. 

Crava;  cf.  Campus  Lapideus,  in 
Provence. 

Creac  /ieatuarium;  kl.  Mbusen 
Cr^e-Fyrth  des  irländ.  Meeres,  in  der 
schottl.  Grfsch.  Gallov'uy. 

Creance,  ea;  kl.  franz.  St.  Crichin-‘ 
gen,  Creangc,  an  der  Nied,  Dep.  Mo- 
cl« 

• Credilinm,  ex  Cell.  II,  3;  202.; 
St.  der  Belhnaci,  in  Gallia  Belgien, 
cf.  Valcpiiis  ; iiinthmarsl.  i.  q.  Cr  coliu  «i, 
kl.  franz.  St.  Crcil , Doji.  Oise  (Lle  du 
■p'rnncc)  , an  der  Oise 

Cr  edonen  sia  Agcr;  kl.  franz.  Ld- 
sch,  Craonoia , um  Craon , in  Anjou. 
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Credonium ; i.  q.  Cratntnniini. 

Credulio;  franx.  Mkfl.  Ot/Ion,  Dcp>. 
Vaucliisc  (Vcnaittsin) , Hptort  der  ehe- 
mal. Hrrs^.  (Urzth.)  gl.  Namens. 

Crejopolis ; Ort  u.  Derg  im  östl. 
Argolis,  westl.  Ton  Arges,  no^östl.  ¥on 
Tcgea. 

Crema^  Acncae Süt.  Hist.  Frider. HI, 
p.  23.;  St.  in  Gallia  Transpadana^  am  Fl. 
Sems,  südöstl.  von  Spina,  etwa  XXII M. 
P.  südostl.  von  Mediulamuu,  XXIX  nord- 
wcstl.  von  Grcmnna ; heut.  Tages  Crema, 
feste  lomhard.  St.,  Delegat.  Cremona, 
aiiiSerio.  Cremensis,  e,  Aeneae  Silv.  1.  c. 

’Crefcnnac^  Jornandes  de  Reh.  Go- 
tic.  p.  82. ; VoUc  auf  der  Insel  Scanzia, 
Baltia.  ^ 

Cremasca^ae^  KgBfidancey  Nenn. 
Dionys.  XH1,  v.  455.;  unbekannte  St. 
auf  der  Insel  Cypros* 

Crem  ca;  i.  q.  Chersonesns  Tau- 
rica. 

Cremenecum;  russ.  St.  Crcminieck, 
Kriminick  ^ Krzeminietz,  Gonvern.  Vol- 
hynien,  am  kl.  FUlkwa,  nahe  der  Gren- 
ze Podolien's. 

Cremensis  Ager;  lombard. Gebiet 
CremascOf  Deleg.  Cremona.  llptst.  war 
Crema 

Cr^m^ra^  Liv.  II,  49.;  Flor.  I, 
12.;  Jemand,  de  Regner«  Sneeess.  p.  23.; 
O^id.  Fast,  ll,  V.  2^.;  Kgtpeqa,  Dio- 
nys. Halic. ; kl.  Fl.  in  Etrurien,  in  der 
Nähe  von  Saiia  Rubra,  fallt  unterhalb 
Rom  in  die  Tiber;  jetzt  sec.  Al.  Bacca- 
no , Bagano , mündet  am  genannten  Or- 
te; sec.  Al.  la  Facca.  Hier,  wo  die 
300  Fabier  für  ihr  Vaterland  fielen , cf. 
Liv.  , erbauten  ihre  Landsleute  t Ca- 
stellum  Cremeräe  impositum,  ro  iv  KgB” 
peqa  tpqovqiov , Dionys.  Halic.  $ Prae- 
Bidium  Cremerae  ^ Liv.  c.  1.,  welches 
die  Rtrusci  zerstörten , u.  vielleicht  auf 
der  Stelle  des  heut.  Fleckens  Baccano 
stand. 

Cremerae  Castellum ; cf.  Cre» 
niera. 

Cremesia;  Cremsa;  Cremisium; 
medcrösteiT.  Kreisst.  Crems , Krems, 
am  Einfl.  der  Crems  in  die  Donau,  Vier- 
tel ob  dem  Mannhardtsberge,  8^  M. 
nordwestl.  von  Wien. 

Cremia;  i.  q.  Chersonesns  Taurica. 

Cremt ac am;  franc.  St.  Cremien,  am 
Rhone,  Dep.  Isere  (Dauphinö). 

CtcmisUnum  Monasterium;  cf. 
Ohremis.oae  Monasteriura. 

Cremt  Stunt;  i.  q.  Cremesia. 

CremmyoH,  onis,  Plin.  IV,  2,; 
Kqspuvcovy  Scyl.;  Cromyon,  Kqopv- 
(ov,  Pausan.  Corinth.  c.  1.;  Crommv- 
' oft,  Kqofipvtov,  covog,  Thueyd,  IV, 


p.  283. ; Sfrab.  IX , init;  Plutarch.  Tlir- 
seus. ; St.  iu  Megaris , zcov 
neu  pT],  Koqtvd’toov , Strab  , auf  der 
Grenze  der  Corinthii,  u.  auf  der  Küste  des 
Sin.  Saroniciis , etwa  80  Stad,  südwesil. 
von  Megaris,  140  nordöstl.  von  Corin- 
thus;  sec.  Kruse  jetzt  Kinda  Kassidi; 
sec.  Al.  Soussa  Kevi.  Gebrtsort  des  Pi- 
tyocainptes,  Strafsenräuber,  der  alleVor- 
l^yschiflenden  durch  vier  bis  zur  Erde 
gebogenen  Fichten  grausam  vernichtet 
iwben  soll.  « 

Cremna,  Kgrjpva,  ag,  Ptol.;  Strab. 
\H,  p.  392. ; Artemidor.;  Zosim.  I,  69. ; 
d Kgrjpvov , u.  d Kqrjpvcov , ulnr. , No- 
tit.  Episc.  Paraphyl. ; St.  in  Pisidien , ir- 
rig sec.  Zosim.  in  Lycien , war  sec.  PtoL 
KoXcovia,  ccnoixoi  Pmpcuoov  izovai, 
Strab. , u.  heifst  vielleicht  in  uns.  Tagen 
Kebrinaz , westl.  vom  See  Bondoin. 

Cremni;  Handelsort  (angebL)  der 
Scythae  Rasilides,  aufChersonesus  Taii- 
rica,  am  Pal.  Macotis,  wo  die  Amazo- 
nen landeten  , sich  mit  den  Sevthen  ver- 
banden,  u.  die  Sauromates  bildeten. 

Cremnisci;  Cremniscos;  Ort  auf 
der  nordwestl.  Küste  des  Pontus  Euxi- 
‘ nus , vielleicht  6 M.  südwestl.  von  der 
Mdg.  des  Borystliencs. 

Cremnicium  ; Berg-  u.  Freyst. 
Cremnitz,  in  Nieder- Ungarn , barsch. 
Gesp. , mit  Goldbergwerke.  Cremnitzer 
Ducaten.  t 

Cremo;  Cremon;  Cremdnis  Ju- 
um;  Spitze  der  Alpes  Cottiae,  zw. 
allia  Narbonensis  u.  Cisalpina. 

Cr^möna,  Liv.  Epitom.  XX;  Id. 
in,  19^;  Vellqj.  Paterc.  1,  14.;  Plin. 
111,  19.;  Tacit.  Hist.  II,  22.  23.  24. 
6T.^;  Ill,  14.  30.  33.  34.  40.  100.; 
Virg.  Eclog.  IX,  V.  28.;  Paul.  Warnefr. 
de  Grest.  Longob.  IV , 30. ; Ann.  Ein- 
hard.; Continuat.  Chronic.  Reginon.; 
Kqsamvrj,  Strab.  V,  p.  150.;  Plutarch. 
in  Othon. ; Polyb.  Ilt , 40. ; Kqspfova 
KoXoavta,  Ptol.;  Cremon,  onis,  Kgs- 

fidv,  rovog,  Appian.  HannibaL;  Xiphi- 
in. ex  Dio  Cass.  in  Vitell.;  Zosim.  V, 
37.;  Cremonensis  Civitas,  Paul. 
Warnefr.  I.  d. ; St.  der  Cenomanni,  in 
Gallia  Transpadona  (Decima  Regione), 
üstL  vom  Eiiifl.  der  Addua  in  den  Po, 
etwa  XVUI  M.  P.  nordöstl.  von  Placen- 
tia,  XXXVIII  südwestl.  von  Beneven- 
tura , erhielt  hn  Jalire  535  p.  R.  C.  e. 
röm.  Colonic , hatte  das  jus  iniinicipale, 
Tacit.  HI,  83.,  wurde  im  Kriege  zw\ 
Au^stus  u.  Antonius  von  des  Ersteren . 
Sollen  (Augnstus  victor  Cremoneu- 
sium  agros,  quia  pro  Antonio  sensc- 
rant , dedit  iniiitibus  suis , qui  quum 
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non  oiiflecisocnt , addidit  agros  Man- 
(iiuiios,  Scrv.  ad  Virg.  I.  r.) , ii.  ini 
tclliaii.  Kriege  von  Vitellins  zerstört, 
von  diesem  K.  wieder  aiirgebaiit,  aber 
uni  d.  J.  f>30  von  den  Gothen  verwüstet; 
jetzt  Cremona , Hptst,  der  lombard.  De- 
legat* gl.  N.,  nalie  der  Vereinig,  der 
Addua  mit  dem  Po.  Cremonenah , e, 
Ann  Einhard.;  Continnat.  Chronic.  Re- 
ginon. ; Acncae  Silv.  Hist.  Frieder.  III. 
< remonenscs , tum , Tacit.  Hist.  III,  19.; 
Liv. 

Cremonensia  Ager;  lombard.  ve- 
nct.  Delegat.  Cremona,  von  31  QMei- 
len. 

Crene;  Ort  in  Aeolis. 

Creni;  Ort  inPhrygien,  wo  Apollo 
den  Marsyas  im  Wettstreit  besiegte. 

Crenides,  ano  Kqrjvidorv , Arrian.; 
St.  in  Bithynien,  nahe  der  Küste  des 
Pontus  Eoxinus,  unfern  Psylla. 

Crentdes ; cf.  ColoniaAugusta  Julia 
Philippensis. 

Cr  eölium ; i.  q.  Credilium. 

Creones,  um,  Ptol. ; Volk  anf  der 
westl.  Küste  von  Britannia  Barbara,  zw. 
den  Epidii,  n.  den  Cerones. 

Cre  ophagi;  Volk  in  Aethiopia  so- 
pra Aegyptum , oberhalb  Antipbiliis. 

Creopolus;  Berg ‘in  Argolis.  cf. 
Crejopolis* 

Cre  nonta , Amm.  Marc.  XXUI,  24.; 
St.  in  Parthien. 

Crepacorium  ; kl.  piemont.  St. 
Crevacoure,  am  Sessera,  Frstth.  Mas- 
seruno. 

Crepiäcum;  Crespiaeum;  (ran%. 
St  Crepy , Crespy , Dcp.  Oise  (Isle  de 
France),  eheinal.  Ilptst  des  Hrzth.  Va- 
iois.  Frieden  im  J.  1544  zw.  Carl  V., 
u.  Franciscus  I. 

Cr  ep  i acum,  siv.  Cr  espiacum 
Lau  dunenae ; franz.  St  Crepy , od. 
Crc9py  en  Laonnoia,  Dcp.  Alsne  (Isle  de 
France). 

Crepicordium  ; ehemal.  holland. 
Fstg.  Crcvecocr,  nahe  dem  Eiiiil.  der 
Dommel  in  die  Maas,  Prov.  Kordbra- 
bant, 1 M.  nördl.  von  Herzogenbusch, 

nordöstl.  von  Gertruidenberg. 

Crcpicordium  Cameracenae; 
franz.  Mkfl.  Crevecoer , oberhalb  Cam- 
bray.  Dop.  Korden. 

Crepaa;  Crexa,  Plin.  HI,  21.; 
Insel  des  adriat.  M.,  nahe  der  Küste 
lilyrien's , weqn  nicht  i.  q.  Apsorns. 

'Crepaa,  Kgaipcc,  Ptol.  11,  extr. ; 
St.  uiif  der  Insel  Apsorus,  Apsyrdis; 
jetzt  Crepsa, 

Crequiu  m ; Dorf  u.  Hrrsch.  Cre- 
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quy , ln  Artois , an  der  Grenze  der  Pi- 
cardie. 

Creaeentii  Turria;  cf.  Hadriani 
Moles. 

Creaium,  Steph.;  St.  auf  der  Insel 
Cypnis. 

Creaiua;  Berg  in  Arcadien,  nord- 
östl. von  Maenalus  Mons,  unfern  Tegea ; 
sec.  Al.  aber  weit  südlicher,  südösti.  von 
Megalopolis,  nahe  der  Quelle  des  Eiiro- 
tas;  angcbl.  jetzt  xMogh’a;  sec.  Al,  Crc- 
aion.  Hier  ein  Tempel  des  Mars. 

Creapiacum;  i.  q.  Crepiäcum. 

Creaaa;  cf.  Chrepsa. 

Creaaa,  Plin.  V,  28.;  Kgqooa  {Kgrp- 
<rn) , Ptol. ; Hafonst.  auf  der  Küste  von 
Doris  (Carlen),  XX  Mill.  nordöstl.  ^on 
Lor^iua ; fmgebL  heut  Tages  Marma- 
rice. 

Creaaa;  i.  q.  Cissa. 

Creiaiacum;  kl.  franz«  St  Crecy, 
Creaai,  Dcp.  Seine  u.  Marne  (Brie). 

Creatidium;  cf.  Christa. 

Creaton,  Hcrodot;  St.  in  Cresto- 
nia  (Macedonien) , nahe  der  Quelle  des 
Echedorus , war  c.  Colonie  der  Pclasger, 
u.  heifst  jetzt  sec.  Kruse  Criatonia. 

Creatonaei  , Kge^vatoi,  mv, 
Hcrodot  VII,  124.;  reat  oniatea; 
Volk  in  Crestonia  (Macedonien). 

Creaionia,  Cell.;  Creatonieua 
Ager;  Creatoni’ca  Regio,  Kga<S(o- 
vixr],  Herodot.  111,  ltl4. ; Kgrjgtovaioiv 
%a>grj,  Herodot.  c.  1.;  Greatonia, 
rgrj^vtcc , ag,  Thueyd.  II.;  Ldsch.  ini 
östl.  Macedonien,  längs  dem  östl.  Ufer 
des  Echedorus,  nördl.  von  Mygdonia, 
südwestl.  von  den  Doberes.  Hier  entspr. 
der  Echedorus. 

Creatum;  i.  q*  Christa. 

Cr  eia,  Melal,  16;  cf.  II,  7.;  Corn* 
Kep.  XXIII,  9.;  Flor.  II,  6.;  Horat 
Epod.  IX,  v.ai;  cf.Lib.  III,  üd.  27,  v, 
33.;  Tacit  Ann.  IV,  21;  III,  26.  38. 
63;  XV,  20.,  Tacit  Dial.  de  Oratorib. 
c.  40. ; Chronic.  Alb.  Stadens,  p.  130. ; 
Jemand,  de  Regnor.  Siiccess.  p.  39. ; 

V Kgrjrrj,  1.  Maccab.  X,  67.;  Aotor. 
XXVJI,  7.  12.  13.  21.;  Tit  I,  5.;  Ho- 
mer. Odyss.  y , d.  2i)l. ; Dionys.  Perie^. 
110»;  Aesrhin.  epist.  I.  Philestrat  Vit. 
Apollonii  IX,  11. ; i,  q.  Acria,  Hier,  wo 
das  graue,  Alterthnm  die  Europa  landen, 
Ariadne  u.  die  Pasiphäc  lieben , den  Mi- 
notaurus, 11,  Daedalus,  leben  läfst, 
schlugen  die  Griechen  am  13.  Nov.  1823 
den  Ibrahim  Pascha.  Crca,  etia,  Cic. ; 
Kqrie,  Hco,T}ra,  Steph;  Diogen,  fjaert; 
Creaaa,  ac,  f. ; i.  c.  Ariadne,  Orid.  Am. 
I,  7;  16.,  Acrope,  Ovid.  Art 
3^.;  adj. , Corona  (Ariadnes),  Ovid.; 
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^aretra,  Vlrg.;  herba  (dictamnns), 
Propert. ; Creasius^  od.  Cresius,  adj., 
Virg,  ; Cretaeuay  a4j.,  Ovid.;  CretanuSy 
adj.;  Crctani,  Flaut.;  Einw.;  Cretensesy 
Corn.  Nq). ; Cic, ; Vcllej,  Paterc.  II, 
84.  88.;  KQTjTsg,  Paii^an.  Attic.  c.  18.; 
Actor.  U,  11.;  Tit.  I,  12.;  Kqnuu(0Vy 
Pol^b»  IV,  8 53.;  Crctcnsisy  e,  Cic.; 
CrcteuSy  adj,,  Lucrot. ; Crettcusy  adj., 
Horat,;  KorjTiKogy  rjj  ov,  Strab.  XIV, 
init. ; Metelius,  Flor  III,  7.;  pes  (ain- 
phiraacrus),  Cic.;  Cretis,  idisy  adj.  u, 
aiibät.  f.,  Ovid.;  Gortyniusy  adj.,  Virg.j 
LyctiuSy  adj.,  Virg,  — cf.  Meiirsii  Op. 
po8tli.  de  Antiqa.  Rebq.  insiil.  Khodi, 
Cretae,  Cypri.  Amgtclod.  1675. 

Creta  Hecat  ompolis  y Kqrjrrj 
*E%ccTounolig , Homer. ; KqTjVT]  X^ynai. 
ttvai  txccTOfinoXig , Stcpli. ; centum  ur~ 
1)ib.  habitata  Grete , Mela. ; cf.  Virg.  Aen, 
111,  V.  104.;  Horat.  UI,  od.  27.;  Ho- 
mer. Ody§8.  T,  V,  174.;  i.  q.  Creta. 

Cretaei;  cf.  Ceretaei. 

Cr  et  Cy  es;  cf.  Aeria.  Caphthor.  Nach 
Tacit.  Hist.  V,  1.  «itamrate  die  hebr. 
Nation  aus  Creta.  cf.  Brun«  in  Pott  Syi- 
log.  Coinmentt.  3.;  Neuest,  theol.  Journ. 
XI , p.  592.  sq. 

Cretcnse  Castrum  y i.  q.  Coro- 
cotinuin, 

Crctense  Promontorium;  cf. 
Crinmctopon. 

Crotcnaes;  Volk  in  Mygicu,  die 
epätern  Dardanii , u.  Teucri. 

Creiicum  Mare,  Plin.  V.  5.;  ein 
Theil  des  MareAcgaeum,  ander  nördl. 
Küste  der  Insel  Creta. 

CretöpÖlisy  KqrjtonoXig y Ptol. 
Cod.  Palat. ; Cf'ctensium  Ovpidumy 
Kqr}t(ov  noXig  y Polyb.  V,  72.;  CVes- 
sopolisy  KqrjöaoTtoXtg y Ptol.  Vulg. ; 
St.  in  Cabalia  (Painpliylien) ; sec.  Cell, 
in  Milyas  (zw.  Pisidien,  u.  Lycien, 
Strab.) 

Cr^üsa;  oe,  Liv.  XXXM,  21.; 
Kqiovaccy  agy  Strab.  IX,  p.  282.;  Ptol.; 
CrSüsiay  Kqsovoiuy  agy  Strab.  d.  I. ; 
Creusisy  idisy  Mcla  11,  3.;  Kqtvaig, 
tdogy  Pausan.  Bocot.  c.  32.;  Kqfvaigy 
Stepli.;  Hafonst.  auf  der  ostl.  Küste  Boco- 
tien’sy  an  der  Mdg.  des  Oeroe  in  das 
^lare  Alcyonium  (Sinus  Coriutlüaeus), 
war  (Tuveiov  zcov  &BanimVy  Pausan., 
emporium  Thespiensiumy  Liv.,  u.  soll 
jetzt  see.  Al.  CVcisa,  od.  Caro»,  sec.  Al. 
St.Basilio  heissen,  wenn  diese  St.  nicht 
▼ielmehr  das  alto  Aegosthenae  ist.  Ilior 
das  Arsenal  von  'Ihespiae. 

Crcutzbcrfra  ; C r u ci  bur  f^umy 
echles.  St.  Crcutsburffy  /'.ra/sönrg,  Kg- 
hz.  (5.^M.  nordöstl.  \on)  Oppeln,  an  der 
Stoberau,  11  .M.  südüsll.  von  Breslau, 


Crevantium ; franz.  Mktfl.  Cravant, 
Crcoanty  am  Zusammen  11.  der  Eure  u. 
Yonne,  Dep.  Yonne  (Burgund). 

Crexa;  cf.  Crepsa;  sec.  Plin.  Insel, 
SCO.  Ptol.  {Kqey}a)y  St.  der  Insel  Absyr- 
tis , Cherso, 

Crialouy  Plin.;  St.  in  Ileptanomis 
(Aegypten),  am  Sec  Moeris. 

Criassus’y  St.  auf  der  Südküste  Ca- 
ricn’s,  am  Sin.  Glaucus,  angebl.  jetzt 
Cari. 

Crimaea  Tartaria;  cf.  Cherso- 
nesus  Taurica. 

Crimens is  Tartaria,  Cell.  i.  q. 
Cbersonesus  Taurica. 

Crimisäy  Kqtfiiauy  Strab.;  Apollo- 
dor. ap.  Strab.  VI,  init.;  Crimissa, 
'KqifuGau , Lycophron.  v.  911. ; l'orgcb. 
auf  der  östl.  Küste  von  Briittium,  etwa 
XL  M.  R.  südöstl.  vonThurii,  LX  nord- 
ostl. ' von  Scy lacium ; wahrscheinl.  heut. 
Tages  Cap  d' Alice , in  Calabria  Citcrio- 
re,  südöstl.  von  Cariati;  sec.  Al.  Cap 
PucoU.  Hier  landete  Philoctetes,  auf 
der  Rückkehr  von  Troja. 

CrimisOy  Kqifuoay  Steph.;  St.  auf 
dom  genannten  Vorgeb. , etwa  X M.  R. 
nördl.  von  Petilia;  angebl.  das  heut« 
Dorf  Ztro. 

Cr  imtsusy  Kqifitaog  sv  yy  Sixccvcovy 
Dionys.  Halic.  I,  p.  41. ; Crimissusy 
•Kqifuaaogy  Steph.;  Aelian.  Var.  Hist, 
11,  33.;  Crtmcsus,  Kgifirjaogy  Plu- 
tarch.  in Timolcon.;  Crimissos  {Kqrj- 
ftiGGog,  Crcmismis),  Kgifucaogy  Lyco- 
phron.  V.  961. ; Cr^nisHs,  Virg.  Aen. 
V,  V.  38.;  cf.  Corn.  Nep.  in  Timcleon.; 
Fl.  auf  der  südwestl.  Küste  Sicilien’s, 
fallt  in  den  Hypsa , ii.  heifst  jetzt  Belico 
Pestroy  Val  dt  Maz4ira.  Hier  schlug  Ti- 
molcon die  Carthagiiiienser. 

C rimisusy  Kqifuoogy  siv.  Crimis- 
8U3y  Kqifuaaogy  Steph.;  Fl.  im  Osten  von 
Bruttinm , fallt  in  den  Sinus  Crotonien- 
sis,  vielleicht  südl.  von  Crimisa,  nördl, 
von  Petilia. 

Crinisus]  i.  q.  Crimisus. 

Crinovolum  ; St.  in  Umhrien. 

Crioa;  Flecken  in  Antiochis(IAttica). 

CrisiacuMy  Chronic.  Moissiac.;  L 
q.  Carisiacum. 

Crispinnumy  sec.  Ann.  Hincmar. 
Remens. ; Kloster  im  franz.  Dep.  Nord, 
uiiiern  Valeiiciennes,  nahe  der  Schelde. 

C r i s i u m ; beiest.  Freist.  Crevtz, 
Kreutz  y am  Gokomisezo,  in  Croatien; 
IJptst.  der  Gospsch.  gl.  Namens. 

Crisiensis  Comitatns;  croat. 
Gespsch.  Kreutz  y vom  Fl.  Dra>c  durch- 
ströint.  • 

Crispianay  ae,  Anton,  llin. ; Ort' 
in  Pannuiiiu  Infer. , XXV  M.  P.  nord- 
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Ton  Cimbrianae,  XXV  güdüdtL  von 
Arrabo. 

CriHSOj  ac,  Plin.  IV,  3.;  7)  Kqioaa, 
a$,  Homer.;  Strab.  IX,  p.  288.;  Ptol.; 
cf.  X'onn.  Dionyg.  XIII,  v.  218.;  sec.  Ho- 
mer. i.  q.  Cirrha;  St.  in  Pliocis,  nördi. 
von  Cirrha , südwcstl.  von  Delphi.  Ihre 
£inw. , die  wahrscheinl.  mit  den  Kt§- 
oatoi  u.  AyiqceyaXXtdac  den  Tempel  zu 
Delphi , ro  Ugov  zo  sv  JkXcpoig^  beraub- 
ten , cf.  Acschin.  cont.  C(esiphont. , 
u.  Demosthen.  de  Coron.  , wurden 
nach  Erobrg.  der  St.  als  Sclavcn  ver- 
kauft. 

Cr  iss  a;  cf.  Cissa. 

Crissaeus  Sinusj  Plin.  IV,  3.; 
o KoXnos  Kqtaaaiogy  Strab.  IX,  p.  282. 
288.  289.,  cf.  VIII,  p.  231.;  1)  Kgia-^ 
aata  ^aXocTzr],  Strab.  IX,  p.  279.;  d 
KoXnog  Kqiaatog , Thucyd.  IV . p.  303.; 
Mbiisen  an  der  Küste  von  Phocis  u.  der 
Locri  Ozolae,  Theil  des  nördi.  Sinus 
^Corinthiacus;  angebl.  jetzt  Meerbusen 
von  Salona. 

Cristolium;  wohl  i.  q.  Credilium, 
Creil , an  der  Oise , 7 M.  nordöstl.  von 
Paris,  südüstl.  von  Clermont. 

Crista  Arnandorum  ; I.  q. 

Christa. 

Critalif  oruiUy  KgttaXoi,  cov,  He- 
rodot.  VII , 26. ; St.  in  Cappadoeia  Mag- 
na, vielleicht  in  der  Xähe  des  Halys. 

Critensi,  Plin.;  V^olk  in  Aethiopia 
Bupra  Aegyptiim. 

Criterion;  Flecken  in  Argolis , am 
Cephissus,  unweit  Arges.  In  der  Mythe 
bekannt  durch  die  Hypenunestra,  e.  der 
fünfzig  Töchter  des  Danaus,  die  in  der 
Hochzeitnacht  gegen  den  Befehl  ihres 
Vaters  handelte,  u.  ihren  Gatten  rettete, 
der  nachmals  den  Danaus  tödtete. 

Crith  (Bach  der  Aufreihung);  i. 
Carith.  Sec.  Sanutus  Lib.  Sccrctor.  Fi- 
deliiim  Cruc.  III , 14 ; 3. , u.  Bochart 
Desept.  Terr.  Sac.,  entspr.  ders.  ln  den 
Gebirgen , unfern  Phasaelis , u.  strömte 
östl.  dem  Jordan  zu.  cf.  1.  Keg.  XVII, 
3.  5.  Euseb.  in  Ouoiiiast.  unter  A^o^DaO* 
setzt  den  Bach  auf  die  Ostseite  des  Jor- 
dan, indem  er:  rov  inl  TtqoatoTCOv  zov 
Joqddvov  fort  dem  Jordan  gegen  Mor- 
gen — nahm,  cf, Gen.  XXV,  8.;  Josna 
XV,  8.  — Oft  aber  heifst:  gegen  das 
Angesicht  c.  Sache  im  hebr. : gegen  die- 
selbe hin.  cf.  Levitic.  XVI , 14. ; Gen. 
XV  UI,  16.  XIX,  28.;  Levitic.  XXI, 
20. 

Crithöte,  o«,  PUn.  IV,  11,;  Kqi^ 
^<ozrj^  7]g,  Sc^Tun.,  siv.  Heracl.  p.  !^.;  Do- 
mosthen.  adv.  Aristoc.  CrethotCy  Kqrj- 
9oazrjy  Tjg,  Scyl.;  CrithcOy  ae,  JCqi- 


Ptol.;  St,  auf  Chersonesus  Thra- 
ciae,  nahe  dem  Ilcllespont,  zw.  Tirista- 
sis,  n.  Madytos. 

Crium  e top  on  (Arictis  Frons) , » , 
Plin.  ; Mela  II , 7.  ; Kqtovfiszamov  y 
(^Kqiov  pBZ(07tov)y  Strab.  X,  p.  327.;  Ptol.; 
Scyl.;  Cretense  Pr  omont  oriumy 
Kqrjaari  axqrj  y Dionys.  Perieg.  v.  87.; 
Vorgeb.  auf  der  südwestl.  Küste  der  In- 
sel Greta;  sec.  Kruse  jetzt  Cap  Crioy 
die  Südwostspitze  auf  Candia,  od.  St, 
Jean. 

Criumet  opony  Plin«;  Mela;  Kqiov- 
fitzaanovy  Strab.  XII.;  Vorgeb.  auf  Cher- 
sonesus  Taurica , nördi.  von  Aboni  Ti- 
chos  in  Paphlagonien ; angebl.  heut.  Ta- 
ges Aja  y sec.  Al.  Kandjes  - Borun  , 
schwarze  Spitze. 

Crius;  Fl.  ih  Achaja,  entspr.  viel- 
leicht  auf  dem  Berge  Cyllene,  strömt 
bey  Pellciie,  u.  lallt  nordwestl.  von 
Gonocssa  in  den  Sin,  Corinthiacus. 

Croatiay  Cluv. ; CeU.;  Chroba- 
tioy  Id.;  cf.  I.iburnia;  Österreich.  Kö- 
nige. Croatien , Kroatien , grenzt  östL 
an  Bosnien  u.  an  Slavonien,  nördi.  an 
Ungarn , westl.  an  Steyermark  u.  Illy- 
rien , südl.  an  Illyrien  11.  an  die  Militär- 
grenze, zerfällt  in:  Croaiia  Cis-  u. 
'frans  - Savanoy  11.  hat  zur  Hptst.  Agram. 
Chrobatiy  oi-um,  Constant.  Porphyrog,; 
Croatae , arum. 

Croaiia  Militaris  f der  sudL 
Thcil  von  Croatien,  Militär  - Croatieny 
da  hingegen  der  nördliche:  Provinzial- 
Croatieii  heilst. 

Crobialuniy  V^aler,  Flacc,  V’,  v. 

102.;  KqcoßiaXoVy  Apollon.  Argonaut, 
n,  V.  944.;  St.  in  Paphlagonien,  auf 
der  Küste,  unfern  Cromna. 

Cröbyciy  Plin.  IV,  12.;  Volk  in 
Sarinatia  Eurnpaca,  am  Axiaccs,  viel- 
leicht südwesth  vom  Borysthciies. 

Crocaloy  KqoxaXuy  Arrian.  Indio, 
c.  21.;  Insel  an  der  Küste  Gedrosien's,  ^ 
westl.  von  der  Mdg.  des  Indus , östL  von  ' 
der  des  Arabis. 

Croceaey  arum , Kgoxiai , Steph. ; 
Pausan.  Lacon.  c.  21. ; Ort  in  Laconica, 
vielleicht  nordwestl.'  von  Hclos , süd- 
östl.  von  Sparta.  Nahe  der  Tempel  u.  die 
Bildsäule  des  Aiog  Kqoxtuzagy  Jupiter 
Croceates. 

Croccus;  angebl.  i.  q.  Batisiis, 

Cr  oeiätönum  y Gacs. ; Kqqxiazo- 
vovy  Ptol.  Palatin.  Cudic. ; Crociaton- 
num,  Gluv.;  C rouciao  onnumy  Tab. 

Peut  ; St.  derUnelli,  OvevEXotj  iuGal- 
lia  Lugdun.  (Celtica),  nahe  der  Küste, 
nordwestl.  von  (^>sodia;  sec.  Männert 
jetzt  C’nrentan,  sec.  d' Auvillo  u.  wahr- 
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«cbeinlicher  Valop^ea  — Valoniae ; 
V alonae  — , ft^nz.  St.,  Dep.  Manche 
(Canal),  an  der  Merderet  (Normandie). 
Zu  Volog^es  fand  im  Octob.  1825  ein 
£inw.  beyin  Brunnengraben  ein  röm, 
Sarkophag,  der,  aiüVer  e.  Münze,  im 
Munde  des  Todten,  auf  der  c.  Seite 
CAES,  IMP.,  auf  der  andern  VIO.'GAL. 
bezeichnet , eine  12  Zoll  lange  u.  8 Zoll 
breite  silberne  Büchse  mit*  40  bronze- 
nen, 95  silbernen  u.  15  goldenen  Mün^ 
zen  enthielt,  welche  die  Bildnisse  des 
Caesar,  Poinpejiis , Mitliridatcs,  der 
Cleopatra,  des  Nicomedes,  Sylla,  Han- 
pibai,  Hasdrubal,  Scipio  Africanus,  Phi- 
lipp von  Macedoiiien,  etc.  führen. 

Crociliacum;  kl,  franz.  St.  Croi- 
Croisil^  in  Bretagne,  nalie  der  Küste. 

Cr Qcilliaca;  Cru  cilla ; kl.savoy. 
St.  Croisille,  Hrzüi.  Genevois. 

Crococalanum,  Anton.  Itin,;  St. 
der  Coritani,  in  Britannia  Romaiia, 
M.  P.  nördl.  von  Ad  Pontem,  XII 
od.  XIV , sudJ.  von  Lindiim ; inuthniafsl. 
in  uns.  Tagen  Brugh,  südl.  von  Coling- 
ham. 

Crocodilopolis;  cf.  Arsinoe. 
Crocodilopolis,  KgoytoSfiXcav  nö- 
tig, Crocod Horum  Urbs,  Ptol.;  St. 
im  Nomos  Aphroditopolites  (Thebais), 
auf  dem  westl.  Ufer  des  Nil,  etwa  XC 
M.  P,  nordwestl.  von  Thebae,  XL  süd- 
östl.  von  Apollinopolis  Minor,  \TI  südl. 
von  Aphroditopolis ; muthmafsl.  auf  der 
Stelle  des  heul.  Souhnadje. 

CrocQdilopqlis,  KgoxoSeiXcov  no- 
tig , Strab.  XI I , p.  522. ; Cr ocodilo- 
rum  Oppidum,  Plin.  V,  19.;  St.  in 
Samaria,  nahe  der  Grenze  von  Gralilaea 
Inferior,  Bi  M.  südl.  von  Caesarea (Stra- 
tonis  Turris) , nalie  dem  Crocodiloriim 
Laciis. 

Crocodiloriim  Flumen,  Plin.  V, 
19.;  Fl.  in  Samaria,  entspr.  auf  dem 
Geb.  Garizfm,  durchströmt  den  Sec  die- 
ses Namens,  u.  fällt  etwa  IJ  M.  nördl. 
von  Gazer  in  das  Mare  Internum.  Nicht 
1.  q.  Cana,  Canah,  da  dieser  wohl  fast 
.4  M.  nördliclier  Hofs. 

Cr  oco  dilorum  In  sula ; nordamc- 
ricun.  Insel  Caiman^  Caymancs,  Kroco- 
diUinscl,  iin  Mbusen  von  Mexico,  süd- 
westl.  von  Cuba,  mit  vielen  Schildkröten 
u.  Krocodillen.  Fünfzehn  M.  davon  liegt ' 
Grols-Caiinan. 

Cr o CO  d Horum  Lacus]  See  in  Sa- 
maria,  uejie  der  Küste,  4 M.  nördl.  von 
Apollonia,  3^  siidl.  von  Cueserea. 

Crocadilorum  Oppidum;\,q,  Ar-r 
^iiioc;  «pigebl.  jetzt  ^ledinct-  Feyoum, 


od.  Al-Fejum.  cf.  Dlodor.  I,  84.  89,; 
Herodot.  II , 140. 

Cracodilorum  Oppidum:  cf. Cro- 
codilopolis. 

Crocodilus,  i,  Plin.  V,  27.;  Ber^ 
in  Cilicia  Propria,  nahe  denPortacAma- 
ni  Montis. 

Crocylca,  Plin,;  Insel  des  ion.  Mee- 
res, unw'eit  Itliaca. 

Crocylea,  Kgo'nvXiet,  Homer.;  St., 
entw.  i.  q.  Crocylea  des  Strab, , od.  sec. 
Palmer,  auf  der  Insel  Ithaca. 

Crocylea,  Strab.;  St.,  auf  der  In- 
sel Leucadia. 

Crocylium,  KgoxvXiov,  Thueyd. 
III,  p.  238.,  St.  im  Innern  von  Aeto- 
lien,  nordöstl.  von  Tichium,  westL 
von  Potidania. 

Cr  odunum;  St.  im  Südwesten  von 
Gallia.  Narbonensis,  in  der  Nähe  von 
Tolosa. 

Cr o ja;  cf.  Cma. 

Crollejum;  Curlejum;\  kl.  franz. 
St.  Crevilly , an  der  Scule , Dep.  Calva- . 
dos  (Noriuaidic). 

Cromartinua  ( Cromartianua)  Co- 
mitatu  aild.  Grfsch.  Cromartie^  in  Nord- 
Schottland  , grenzt  üstl.  u.  südl.  au  den 
Marraifyrth. 

Cromartium  i Hptort  Cromortic, 
in  der  Grfsch.,  u.  am  Mbusen  gl.  N., 
in  Schottland. 

Cr öme na ; böhm. St.  Arumnu,  an  der 
Moldau,  Kreis  (3  M.  südwestl.  von)  Biid- 
weis,  19|-  südwestl.  von  Prag.  Nahe 
der  die  Moldau  mit  der  Donau  verbin- 
dende Canal,  u.  Silbergwerke.. 

Crommyon;  i.  q.  Cremmyon. 

Crommyonesus  (ZwiebcUlnsel); In- 
sel des  Sin.  Smymacus , nnfem  Smyrna. 

Crommyu-Acria;  i.  q.  Ceparum 
Promontorium,  Cell. 

Cromna,  ae,  Mela  J,  19.;  Va- 
1er.  Flacc.  U,  v.  105. ; Plin.  VI,  2.; 
Kgofiva,  ag,  Homer.;  Strab.  XII.; 
Ptol.;  Steph. ; Arriaii.;  Marciun.;  Htj- 
racl.;  Apollon.  Argonaut.  II,  v.  944.;  St, 
in  Paphiagonien , zw.  (CXX  Stad,  nord-  ' 
östl.  von)  Amastris,  u.  dem  Vorgeb, 
Carambis ; nngebl.  jetzt  Comana, 

Cromyon;  cf.  Cremmyon, 

Cronium  Mare;]  i.  q.  Congelatnm 
»lare. 

C r oniua  Mona  (Cronion) ; Berg  in 
Elis,  ZW'.  Pyliis,  u.  dem  Alpheus. 

Cropia;  Ort  in  Attica. 

Crosa  ; franz. Fl,  Creusc,  entspr.  bry 
Felletin,  fällt  imterhalb  la  Hayc  in  die 
Vienne,  ist  fise'hreieh , u.  bildet  das  Dep. 
gl.  Namens  ^Marche). 

Croana,  Cell.;  prenss.  St,  Crpsscn, 
Bgbz.  Frankfurt,  am  Eiufl  des  Bober  in 
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die  Oder,  6 M.  südostl.  von  Frankfnrt, 
westl.  von  Unrulistadt,  nördl.  von 
Bobersberg.  Crosnensis , c. 

Crosna  ad  Elystrum;  preiiss* 
Flecken  Crossen^  Kgbz.  Merseburg,  an 
der  weifsen  Elster.  , 

Crosna  Sarmaticar,  kl.  St  Cros- 
sen in  Galizien,  Kreis  Jaslo. 

Crosp  ida,  Isidor.  Chronic.  Gotlior.; 
St  in  Gallia  Lugdnnens.  Sec.,  vielleicht 
im  l)ep.  Calvados. 

Crossaea;  Ldsch.  im  Westen  von 
Chalcidice  (Macedonien) , sudl.  von 
Mygdonien,'  westl.  von  Cissus  Mons, 
nürdl.  von  Pallene,  längs- der  Ostküsto 
des  Sin.  Thormaicus. 

Crotälu  Sf  Flin.  III,  10.;  Fl.  in 
BruUium , entspr.  vielleicht  in  Sila  Syl- 
va,  strömt  zw.  dem  Carcines  n.  Senii- 
rus , fallt  in  den  Sin.  Scylaceus , u. 
heifst  jetzt  Coracc.  cf.  Corax* 

Cröto,  oniSf  Mcia  II,  4.;  Flin.; 
Liv.  XXIV;  3. ; cf.  XWI,  30. ; Cluv. ; 
Cr  0 ton,  onis,  Liv.  I,  18.;  XXXIV, 
45.;  Sil.  Ital. ; Ovid.  Metam.  XV,  v. 
10. ; Ci%'.  Attic.  IX,  epist  19.  ult.  tJ  A§o- 
rcov,  Ptol.  111,  1.;  Strab.  VI,  v.  181.; 
Steph.;  Forphyrogenn.  II.  thcni.  10.; 
'llieophrast  de  Vciit.  p.  411.,  tcov 
Egormviarcov  noXig,  Scholiast.  ad  Theo- 
crit  Idyll.  IV,  v.  17. ; CVotöna,  ac, 
Cluv.;  cf. Fetron. Satyr.  c.llO. ; ii.Caiii- 
pan.  I,  epist.  2.  4.;  St.  auf  der  Ostküste 
von  BriiUiuni,  CL  Stad.  (3|  M.),  nürdl. 
von  Laciniiim  Froniont. , LX  !\1.  F.  süd- 
«stl.  von  Thurii,  wurde  von  Miscolus, 
Alemonis  fil. , iin  Traitine  von  Hercules 
dazu  aiifgeiuuntcrt,  erbaut,  cf.  Ovid. 
c.  1.,  blühte  durch  Künste  u.Wisscnschaf- 


ten,  lag  sec.  Scholiast.  ad  c.  1.  Tlieo- 
crit  am  FL  Aesarus , hatte  ante  Fyrrlii 
in  Italiam  adveutum  muriun  in  cireuitu 
patentem  XII  millia  passuuiii,  Liv.  1.  c., 
wurde  von  diesem  gröfstentheils  zer- 
stört, während  des  panisch.  Krieges  von 
den  Römern  erobert , durch  diese  Colo- 
nic,  u.  heifst  in  uns.  Tagen  Cotrone, 
Crotone  , ncapolit.  St.  am  Mbusen  von 
Tarent,  Calabria  Ulteriore  II.  Cfot<^ 
niätae,  Cic.  de  Invent.  I,  1.;  Id.de  Xa-, 
tnr.  Dec.  II,  2.;  Crotonienses , iam, 
Flin.  III,  5.;  Liv.  XXll , extr. ; Justin. 
XX,  2.  11.  gq.;  auch  Tliespiatae , Sil. 
Ital.;  Einw. ; Crotonißtes , ae,  Cic.; 
Crotoniensis , c,  Liv.;  Justin., 

Cröton ; ) • „ 

CrÖtona;  ) ^ 

Croton  icnsis  Ager,  siv.  Regio, 
V KqoTtovtnrtg  Ä'trab.  VI,  v.  181.; 

Tliucyd,  VII,  V.  5^.;  Ldsch.,  in  Brut- 
lium , um  Croton. 

Croviacumf  Cr  o v y u m ; kl.  (ranz. 


St.  Crauy,  Cray,  Dep.  Seine  u.  Mamo 
(Brie). 

Crovus;  kl.  franz.  St.  Crou,  Dep. 
Seine  n.  Oise  (Islc  de  France) , föllt  un- 
ter St.  Denis  in  die  Seine. 

Crovyum,  i.  q.  Croviaciira. 

Crua;  C roja;  türk.  Mkfl.  AkJiis- 
sar , Croja,  in  Ruin-lli,  Romanien. 


Cr ucenac um, , Luen.;  Crucina- 
cum,  Luen.;  Crucin  iacum , Ann. 
Einhard.;  Ann.  Prudent.  Trcccns. ; Cru- 
cianiacum  ; Cruconacum;  preuss.  St. 
Creutzenach,  Krculznach,  Rgbz.  Cob- 
Icnz,  an  der  Nahe,  1 Meilen  südl.  von 
Bingen,  8 südöstl.  von  Cobleuz.  Cru- 
conacensis,  e. 

Crucianiacumi  cf.  Crncenacum. 

Crucianuni,  i.  Cell.  II,  1;  124.; 
i.  q.' Aphrndisium,  Cap  de  Crtuis. 

Crucibvrgum;  i.  q.  Creut/biirga. 

Cruoiburgum  ad  l'ierram  ; Wei- 
mar. St.  Crcutzburg,  Frstth.  Eisenach,  an 
der  Werre.  Hier  gründete  Bonifucius 
dem  heil.  Petrus  zu  Ehren  auf  dem  Pe- 
tersberg, Mons  St.  Petri,  um  728  ein 
Bcncdictinerkloster. 

Crucibur gum  Vcnedicum;  St. 
Crcutzburg,  im  preuss.  Rgbz.  Königs- 
berg, an  den  Fll.  Pasmer  u.  Kaister. 

Crucilla',  cf.  Crocilliaca. 


Crucinacum; 

Cruciniacum 


I i.  q.  Crncenacum. 


Crticisora , dänische  St.  Corsoer, 
auf  der  Insel  Seeland , am  grofsen  Belt. 

Crucium;  Ort  Grüsch,  in  Grau- 
bünden. 

Cruconacum;  cf.  Crncenacum. 

Crumenum;  i.  q.  Coiiiara. 

Cru  mcrtim,  Auton.  Itin.  edit.  Al- 
dus; Notit.  liuper. ; Crumeri,  orum, 
Recent. ; Ort  in  Pannonia  Iinferior,  viel- 
leicht südöstl.  von  Bregetio,  nordwestl. 
von  Acincum,  unterhalb  Ad  Mnros. 


Crumlavia;  Crttmlov  iu  m,  mähr. 
St.  Krumlßu,  Krtnnau,  Mährisch  - Kro- 
mau , an  der  Kokitna,  Kreis  Znaim,  13 
M.  nördl.  von  W'ien,  4 uordösti,  von 
Znaim. 

Cruni,  Kqovvot,  Scyiiin. ; cf.  Barne. 

Cruni;  Ort  in  Triphylia  (lOlis),  zw. 
Pylos,  u.  Chalcis,  lun  Fl.  gl.  Namens. 

Crupna;  bölun.  Borgst.  Graupen, 
Kraupen,  Krui>ka,  am  Geiersberge, 
Kreis  Leutuieritz.  Nabe  das  Kloster 
Mariaschein,  mit  e.  Gesundbrunnen, 
10;f  M.  nordwestl,  von  Prag,  3^  nord- 
westl. von  Lcutmeritz,  5 eüdl.  von 
Dresden, 

Cruptoriois  k'i Ha,jTacit.  Ann.  H,* 
73.;  Cruptorix ; Orl  dorFrisii,  iiii 
nordwestl. Germanien,  «JÜdl,  von  Medic^r 
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lanlamy  Mcdiolarium,  nördl.  von  Flevo 
Insula,'  wo  die  Ruincr  geschlagen  wur- 
den. 

Crusa,  Plin. ; Insel  des  Sin.  Ccrami- 
cns,  nahe  der  Küste  Carien's , zw,  Pas- 
aala  u.  Pyrrhe. 

Crusena;  kl.  baier.  St.  Creussen, ain 
rothen  Main , Obeniininkreis. 

Crusina;  Crusini a;  St.  im  Osten 
Ton  Gallia  Liigdunensis ; miithmarsl.  das 
heut.  Chrissie,  Dep.  Jura  (Franclie 
Comtö),  unlern  Dole. 

CrusiümSria,  ae,  Liv.  II,  10;  III, 
42. ; Kqovsofiigittt , Dionys.  Halic.  XI, 

S.  705.;  Crustutnerium,  Piiii.  III, 
.;  Liv.  I,  38.;  Crustumerii,  orum,, 
Virg.  Aen.  VII,  v.  631.;  Crustumium, 
Sil.  Ital.  VIII,  367.;  cf.  Varr.  R.  R.  I, 
14,;  St.  der  Sabini,  nurdl.  von  Fidc- 
nae,  unfern  der  Tiber,  wurde  im  vier- 
ten Jahre  nach  R.  Erbg.  von  den  Rö- 
mern erobert , u.  soll  jetzt  als  Flecken 
Ihiarciglicmo  Vecchio  heissen.  Crustu- 
mini,  Eiitrop.  1,  2.;  Liv.  I,  9.  sq.; 
Crustuminus,  a<U.,  Liv.  XLIl,  34.;  Fest. 
Avien. ; monlcs , Liv.  V,  37. ; ager  (in 
Crustuminum , Liv.),  Plin.  III,  5.,  lag 
aec.  Plin.  nordwestl.  von  der  Tiber , in 
Etrurien;  Crustumerinus , adj.,  Varr.; 
Crustumius,  adj.,  Virg.  — Pira  Cru- 
stumina,  Paradiesbirnen,  emähnen  nicht 
nur  die  röiii.  Schriftst. , Plin.,  od. Cru- 
»tumia,  Virg. , sondern  auch  Misclma  de 
Heterogen,  c.  1.  etc, 

- Crustümerii; 

Crustumerium; 

Crustumium; 

Crustumium,  Plin.  III,  15.;  Lu- 
can.  II , V.  405. ; Fl.  in  Umbrien , südl. 
von  Ariminuin,  nördl.  von  Pisaiirura, 
heifst  bey  Liican.  c.  1. : rapax , fällt  in 
das  Mare  Adriaticiini,  und  soll  das  heut. 
Flüfschen  Conca  seyn , Delegat,  Urbino, 
mündet  in  den  Mbuson  von  Venedig. 

Crusvicia',  Crusv icum;  St.Krus- 
wica,  in  Polen. 

Crya;  Vorgeb.  auf  der  südöstl.  Ku- 
ate  Carion's,  vielleicht  wcstl.  von  der 
Insel  Lagusa. 

Crya  Fugitiv  orum;  Cryassa% 
Cryassus;  St.  im  Südosten  von  Ca- 
rien,  vielleicht  nordwestl.  von  Dacdala, 
nalic  dem  Sin.  Glaucus,  wurde  von  ge- 
strandeten Jor.iern,  u.  Einw'.  aus  Delos 
erobert. 

Cryassa;  j cf.  Crya  Fugitivorum. 
Cryassus;  ) ^ ^ 

Crybenstenium;  festes  Schlofs 
JMebaistcin , Crywenstein,  u.  Rittergut, 
)in  der  Zschopau,  1 St,  südl.  von  Wald- 
hoim9  Kreis  Leipzig,  von  Ritter  Diet- 


i.  q.  Crustume- 
ria. 


rieh  von  Raerenwalde  von  1382  bis  1407 
erbaut.  Iiii  Jahre  1415  vertrieb  ih.a  Rit- 
ter Staupitz  von  Reichenstein  danius, 
welchen  Friedrich  der  Streitbare  aber 
^belagerte,  jedocli  se.  Gattin,  aus  der 
Familie  llollaufer,  aus  dem  Hause  Eh- 
renberg, versttatete,  das  Liebste  mit  sich 
wegzunchmen.  Und  auf  ihren  Rücken 
trug  sie  ihren  Gatten  , Staupitz , den 
Friedrich  hierauf  begnadigte. 

Cr  y cos  Insxilac-,  drey  Inseln  des  Sin. 
Glaucus,  der  St.  Cryasse  gegenüber, 
nordöstl,  vom  Vorgeb.  Crya. 

Crymne,  ij  X§v/ivi7,»^e,Xicand.Tlie- 
riac.  V.  (»68. ; Gegend,  afintdiov,  in  _My- 
sien,  sec.  Scholiast.  od  h.  1. ; K^vftvrj 

nal  Fgaaog  nsdia  iiaL  Tgoieeg,  in  der 
Nähe  'on  Troja. 

Crynis;  Fl.  in  Rithynicn. 

Cryos,  acc.  on,  Plin.  V,  29.;  Fl.  in 
lonien , strömt  in  der  Nähe  de.s  Hyllus, 
u.  fällt  in  den  Hermus. 

Crypta;  kl.  lombard.  St.  Grotta, 
I nahe  dem  Einil.  der  Adda  in  den  Po,  Prov. 
Cremona. 

Crypta  Aurea;  neapol.  St.  Grot- 
taglia,  Prov.  Terra  d’Otranto. 

Crypta  Ferr ata;  päpstl.  Flecken 
Grotte,  iii  der  Mark  Ancona. 

Crypta  Ncapolitana,  Senec. 
epist.  57. , init. ; KgvTtTTj  dicogi^  rov 
psta^v  ogovg  rr}g  rs  Amaiagxtccg  xat 
rrjg  NsccTcoXfoog,  Strab.  V,  p.l70. ; Grot- 
te in  Campanien,  nahe  der  Küste,  lag  w'cstl. 
vonNeapolis,  östl.  von  Puteoli,  erhielt 
von  oben  herab  , sxxontiomv  ^giScov, 
Strab.,  ihr  Licht,  u.  heifst  jetzt  la 
Grotte  di  Napoli,  od.  del  Monte  di  Pau- 
silippo,  in  Terra  di  Lavoro. 

Crypta  Rosaria;  Saxa  Rubra; 
päpstl.  St.  Grotta  Rossa,  nahe  der  Ti- 
ber, Delegat.  Viterbo. 

Cryptos,  Plin.  V,  31.;  i.  q.  Cyprus, 

Crysus;  cf.  Cnysius. 

Csanadiensis  Comitatus;  ober- 
iingar.  tschanader  Gespschft , Kreis  jen- 
seit  der  Theifs,  mit  dem  Ilptort  Mako. 

Cs  ikiensis  Sedesj  der  zschiner 
Stuhl,  in  Siebenbürgen, 

C songr  ad  icnsi  s Comitatus  ; 
Oberungar,  tschongrader  Gespschft,  Kreis 
jenseit  der  Theifs,  mit  der  St.  Szegedin, 

Ctcm^nac,  arum,  Ptol.;  St.  in 
Estineotis  (Thessalien),  vielleicht  iiu 
Norden,  u.  unfern  .itinium;  angcbl.  jetzt 
Grisano 

Ctcnus,  untis,  Krsvovg,  Strab.; 
Ptol.  ; iliifenst.  auf  C/hersojiesus  Tauri- 
ca,  nördl.  von  Parthenium. 

Clcs  tp  hon,  ontis,  Plin.  M,  26.; 
Aluju,  Marc.  XXIIJ,  20;  XXIV,  2.;  Eu- 
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8;  IX,  10.12;  X,  16.;  Ta- 
cit.  VI,  42.  sq.;  Jemand,  de  Regnor. 
Snccess.  p.  51,  53.;  r\  Krrjai(p(ov  ^ oav- 
T09,  Stral).  XVI,  p.  512.;  llerodian. 
in,  9.  30.;  Polyli.Bell.  Antioch.  V,  45.; 
Said. ; KrTjairpoov,  noUg  AcGvgtceg^  Ptol. ; 
Stepli.;  Hieronym. ; später  El  - Ma-' 
da  in,  Abulfcda;  am  frühesten  Chal- 
Rc,  Gen.  X,  10.;  Chain  o ( Calno), 
Jesaia  X,  9,;  Calneh  {Chalnc)^  Arnos 
VI,  2.;  Cannc,  Ezech  XXVll,  23.; 
XaeevT) , LXX,  ; Chalanne^  > 

Hieronym. ; cf.  Targ.  Hierros. ; Euseb. ; 
Justin.  Mart.  c.  Tryph. ; Asseinan.  Bibi. 
Orient.  111.;  St.  m Chalonitis  (Assy- 
rien), aufdemwestl.  Ufer  des  Tigris,  ü»tl. 
Ton  Seieucia,  erhielt  sec.  Amm.  Marc,  von 
Pacorus,  von  71  bis  107  nach  Chr.  Geb. 
pers.  König,  den  Namen  Ctesiphon,  den 
schon  Polyb.  v.  44,  erwähnt,  war  Win- 
terresidenz der  persisch.  Könige,  u.  liegt 
jetzt  in  Ruinen,  unter  welchen  die  Trüm- 
mer e.  Palastes:  Tak-Kesre  (Bogen  des 
Cosroes,  c.  mehreren  alten  pers.  Köni- 
gen gemeinschaftl.  Beynamc),  od.  Iwan- 
^errc(  Palast  des  Cosroes);  sec.  Al.  das 
heut.  Soliman,  Soliman  Pacl*,  Ilptort 
desDistricts  gl.  N. , in  Paschul.  Bagdad. 
Ctesiphontius,  adj,,  KzrjaKpayvTio?,  Steph.; 
KtT]Gi(p(ovTioi,  <ov , Mdg.  des  Titus. 

Ctimene;  St.  dcrDolopes,  in  Thes- 
salien. 

Ctisiana  ^ KviGiavu , Ptol.  Codd. ; 
sec.  Isoac.  Voss.  exMela;  i.  q.  Prisciana; 
St.  im  Innern  von  Mauretania  Tingita- 
na,  vielleicht  südwesti.  von  Centn. 

Ctypans  a^  ce,  Strab.  VIII,  p.  237.; 
St,  in  Triphylia  (Elis),  im  Norden,  viel- 
leicht unweit  Ilypana. 

Cu ac er  11  i ; Volk  in  Hispania  Tarra- 
conensts , ein  Zweig  der  Gullaici. 

Cuba-j  nass.  kl.  St.  Cau6,  am  Rhein, 
8J  M.  westl.  von  Wiesbaden. 

Cuba,  Cell.;  span.  Insel  Cuba,  in 
Westindien,  von  Columbiis  entdeckt. 
Hptst.  Havanna.  « 

Cub  a llum  Gällogracciac,  Liv. 
XXXVIH,  18.;  befcst.  Ort,  CasteUum, 
in  Galalien. 

Cubena,  Ptol.;  St.  ira  zweyten 
Theilc  von  Armenia  Major,  zw.  Zogo- 
cara,  u.  Cholua. 

Cubulteria,  siv.  Cubulterium; 
muthmafsl.  St.  der  Ciibulterini. 

Cubulterini^  PUn. ; Volk  entw.  in 
Latium,  o^.  in  Picennm. 

Cubitdnus  Circulus',  Cuhiien- 
«c  Terr  it  hriu  m;  der  vlnbvgncr  Krci», 
in  Böhmen,  von  der  Eger  u.  'l’epl  durch- 
slrömt. 

Cubitus;  Elnboga;  Hptst.  Eln- 


hogen,  Stcinelnhogen  des  böbm.  Krei- 
ses gl.  Namens,  an  der  Eger,  7 M.  süd- 
westl.  von  Saatz,  14^  nordwestl.  von 

Cu cct,  orum,  Anton.  Itin.;  Notit. 
Imper, ; Cuccium,  Tab.  Petit. ; Ort  in 
Pannonia  Inferior,  Xlll  M.  P.  von  Cor- 
naenm,  na|ie  dem  Fl.  Savus,  hatte  sec. 
Notit.;  cunciun  equitum  promotorura, 
u.  soll  in  uns.  Tagen  entw.  Ccrosicka, 
od.  Curusca  heissen.  Sec.  Al.  lag  sie 
südwesti.  von  lllok. 

Cucioa-,  Quelle,  vielleicht  in  Troglo- 
dytice,  nahe  der  Grenze  Aethiopien’s. 

^ , , j cf.  Casteilum  Cuctillis  ; 

Cucullae;  f „„thinafsl.  jetzt  Ku- 

Cucullc;  > Mkfl..  an  derSa- 

Cuculh;  ^ ^ Salzburg. 

Cueülum,  KovkovXov,  Strab. St. 
auf  der  Grert^o  der  Marsi , ii.  Pcligni,  in 
der  Nähe  des  Lac.  Fucinus,  ii.  der  V^ia 
Valeria;  sec.  Cell,  jetzt  Cucullo  , in 
Abruzzo  Citeriore;  sec.  Al.  Scutolo, 
daselbst. 

Cucunda,  Ptol.;  St,  im  Nordwesten 
von  Colchis , unfern  Scopelus ; angebl.  • 
heut.  Tages  Tschalumka. 

Cucusus;  Cucus so s ; i.  q.  Co- 
cnsos. 

Cuda;  Fl.  in  Lusitanien,  fiel  in  den 
Durius,  u.  heifst  jetzt  Coa,  Nebenfl. 
des  Duero. 

Cu  de  t US,  i,  Kovdrjrog,  Ilerodöt.; 
Scyl. ; Fl.  in  Thracien , strömte  nord- 
östl.  Ton  Abdera,  südwesti.  von  llica^ 
n.  fiel  Tielleicht  in  den  See  Bistonis;- 
W’ohl  nicht  i.  q.  Cossinites , KoGGivizrjg, 
Aclian.  Hist.  Animal.  XV,  25.,  der  durch 
Abderitarum  Regio  dem  See  Bistonis 
ziiströmte,  da  dieser  vielmehr  der  Comp- 
satus  zu  seyn  scheint. 

Cudum,  siv.  Cudus,  Mela;  Ort  in 
India  intra  Gangem. 

^ Cuffinstanium,  siv.  Cuf finste- 
num  , sec.  Ann.  Petavian.;  Cuff  in- 
st an  g,  Ann.  Lauriss.;  Cuffcsstc- 
num,  sec.  Ann.  Einhard. ; CuJ'stag- 
num,  Ann.  Tilian, ; grofshrzgl.  Midi. 
Costheim , Kostheim  , am  Einfl.  des 
Main  in  den  Rhein. 

Cugerni,  Codd.  Tac. ; Ouberni, 
Plin,  1 V , 17. ; Cugerni,  Tacit.  Hist, 
IV,  2<».;  Volk  in  Germania  Inferior  (Gal- 
lia  Bcigica),  nördl.  von  den  lihii,  snd- 
üstl.  von  den  Batavi,  zw.  dein  Rhein 
(jiixta  Rheni  ripaiii,  Sueton.  Tib.  c.  9.), 
«.  der  Maas,  waren  eigentlich  Sicaiu- 
bri , cf.  Sueton.  l.  c.  (gerraauico  bell« 
qmiiiraginta  millia  — quadringenta  milla, 
Eutrop,  VH,  5.  — Sicambrorum  trgj*^ 
cit  in  Guiliam,  cf,  Sueton,  'über,  c.  9., 
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cf.  Sacton.  Au^st.c.21) , welche  Tiberius 
unter  Augiigtus  über  den  Hhein  führte: 
Gu^cmi  Transducti  y cf.  Siieton.  Aug. 
c.  21.,  Kxcisi,  sc.  SHgmnbri,  et  Dra- 
jecti  in  Gallias  y cf.  Tocit.  Ann.  11,  26.; 
cf.  XII,  39.,  u.  safäcn  in  der  heut  Prov. 
Geldern,  itn  Rgbz.  Cleve,  wohl  aber 
nicht  um  Jülich.  AlsCacsar  inGallicn  Krieg 
führte,  safscn  hier  die  Menapii,  cf.  Caes. 
Bell.  Gail.  U,  4;  UI,  28;  IX,  4.  u. 
cxtr. 

Cuiculiy  ortmiy  Anton.  Itin. ; Angu- 
etin.  VII,  adv.Donatist.  c.  35. ; St.  iin  In- 
nern von  Numidia  Massylorum,  \\VM. 
P.  wcstl.  von  Idicra,  XXV  ostl.  von  Si- 
tifi.  Cuiculitdnus  y adj. , Xotit.  Nu- 
mid. 

V Ctxlaro,  onisy  Cic.  X,  epUt  23.; 
Tab.  Peut;  Inscpt.  Dioclctian.  et  Maxiiuin. 
Galer.  dicat. , ap,  Grntor. ; Cularonoy 
aCy  Notit.  Iniper.  Prov.  Gail.  Kipens. ; 
später,  nach  August,  Gratianiis:  Gratia- 
nopolisy  isy  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longobard.  III,  8. ; Cell.;  St.  der  Allo- 
broges  (ex  fiiiibus  Allobrogiini.  Cic.  1.  c.) , 
in  Galliu  Xarbun.,  an  der  Isara,  war  das 
Standquartier:  Tribuni  coliortis  primae 
Flaviae  Sapaudicac , wurde  von  Gratian 
wieder  aufgebaut,  ii.  heifst  heut.  Tages 
Grenoble  y Uptst.  des  Dcp.  Isere  (Dau- 
phin<!‘),  am  Einfl.  des  Drac  in  die  Uürc. 
Gebrtsort  des  Hayard  ohne  Furcht  u. 
Tadel,  st.  1523.,  des  Vaucanson,  st. 
1782.,  des  Villars,  Condillac,  u.  Mably, 
st.  1789.  CularonienseSy  ium,  Inscript,  c. 

Culcua  Colonia,  PtoL;  St,  im 
Innern  von  Numidia  Massylorum,  üstL 
von  Cirta,  westl.  vom  Fl.  Hubricatiis. 

CulembaeensiSy  siv.  Culmba- 
censis  MarchionatuSy  siv.  Prin- 
cipatus;  eliemal.  FrstÜi.  Bayreuthy  od. 

■ Onolsbach  u.  Culmbachy  cntlüclt  57^  QM. 
Hptst.  war  Bayreuth. 

Culluy  KovU.ov,  Ptol.;  i.  q.  Col- 
lops  Minor. 

Culmay  Bert.;  Culmioy  Cluv. ; 
Chelmnum;  ^reuss.  St.  Cutm , Chclm- 
no,  Rgbz.  Marien  Werder,  am  üstl.  Lfer 
der  Weichsel,  15^  M.  südöstl.  von  Dan- 
zig, stand  schon  im  J.  1233.  Den  in 
der  Schlacht  am  30.  August,  1813  hier 
Gefallenen  wurde  iin  J.  1817  c.  im  goth. 
Geschmack  gearbeiteter,  oben  mit  e. 
Kreuze  geschmückter  Obelisk  ericlitct. 
Culmensisy  e. 

Culmbacensis  Prineip  atus;  cf. 
'Ciileiiibaccnsis  Marchionatns. 

Culmbac hium  ; Culmbacum; 
Culmenb  achium ; baier.  St  Vulm- 
bach , am  weifsen  Main,  Obermaiiikreis, 
.^1,  iiQrdö&(l.  vüit  Bumbprg.  Nalie  die 


im  Jahre  1806  zerstörte  Bergfstg.  Plas- 
senbiirg. 

Culmen  St,  Berhardiniy  siv.  de 
St.  Ilernhar dino  ; schw eiz.  Berg  St. 
Bernhardin,  Canton  Graubünden,  9510  F. 
hoch. 

Culmen  Ursi;  Ursulas;  Schweiz, 
hoher  Berg  Splugerbergy  Canton  Graii- 
bünden. 

Culmensis  Agery  siv.  Pal  atina- 
tusy  siv.  Praefcctura;  Culmigc- 
riUy  Ldsch.  Culmciiand ; das  Culmischc, 
Rgbz.  Marienwerder,  um  Chebnno. 

Culmia;  i.  q.  Ciilma. 

Culmigeria;  cf.  Culmensis  Ager. 

Culpa;  cf.  Colapis. 

CultennUy  PauL  W'^amefr.  de  Gest. 
Longobard.  IV,  47.;  Aeniiliac  Flu- 
viusy  Ib.;  Fl.  im  Südosten  von  Gallia 
Gispadana,  vielleicht  wcstl.  von  Ravenna. 

Culucitanacy  arumy  Anton.  Itin. ; 
Tab.  Peut. ; llafenorl  in  Ntiinida  Massy- 
loruin,  westl.  von  l'acntua;  nicht  »cc. 
Oi'tcl.  i.  q.  Collops  Minor. 

Cum  Oy  Intcrpp.  Rccen. ; Cyme,  cs, 
Melal,  18. ; Vcllej.  Peterc.  I,  4.;  Plin. 
V,  30.;  Corn.  Nep.  Alcib.  c.  7. ; Liv. 
XXXVII,  11.  ; Tacit.  Ann.  II,  47.;  Tab. 
Peilt.;  Kvprjy  Ptol.;  Homer.;  Scyl. ; 
Stnib.  IX,  sub  ün.;  XIII,  p.  427.;  Xe- 
noph.  Cyrop.  VII.;  llerodot.  Homer. 
Alt.  c.  11.;  Kvfirjy  rj  naXso- 

utvrj  , Cyme  Phriconis  cognominatUy 
llerodot.  I,  149.;  Cyniac,^  onmi, 
Liv.  edit.  Gryph.  ; Gruter.;  vielleicht 
SymCy  Gros.  VH,  12.;  St.  in  Aeolis, 
nahe  der  Küste,  sec.  Tab.  Peut.  IX  M. 
P.  südwestl.  von  Myrinu,  nordüstl.  von 
Aegne,  nordl.  von  Temnus,  wurde  scc. 
Diodor.  III,  p.  188.  von  der  Amazone 
Myrinn  erbaut,  cf.  Carmen  de Cym.  Ho- 
mer. tribut.,  durch  ein  Erdbeben  unter  Ti- 
beriiis(  Trajnniis)  mit  3 andern  Stt.  Aicn's : 
Hclca,  Myrina,  Pitane  zerstört,  war  schön 
u.  grofs,  stritt  sich  um  das  A'aterland  des 
Homer,  u.  soll  jetzt  sec.  Kruse  JS'cmourty 
sec.  Al.  Foja  iVoeo,  scc.  Al.  Castriy 
heissen.  Gebrtsort  des  Hesiodus.  Cy- 
maciy  orum  y Liv.  XWV'ill,  39.;  Kv^ 
paioiy  Strab.  A',  p.  168.;  Steph.;  Mzz. 
ap.  Maxim.,  Alaximin.  ni.,  Numism.;  Ue- 
rudut.  Vit.  liumer. 

Cumae y arum,  Cic.  Agrar.  II,  31.; 
Flor.  I,  16.;  Mein  II,  4.;  Pompej.  Fest.; 
Liv.  VIII,  XLI,  16.;  Tacit.  Ann. 
XVI,  19.;  A’ellei.  Paterc.  1,4.;  Lucret. 
AI,  p.  747.;  Airgil.  Aen.  A’I,  init. ; Jor- 
nand.  de  Uegnor.Succ.  p.  125. ; Cumae 
Chnlculcnsium  y Plin.  III,  5.;  Kovunty 
Ptol.;  Cumcy  cs,  Sil.  Itai.  AIII,  v.^2.; 
Cumae  u Vrb$y  A irg.  ; C’pmc,  cs. 
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Sn.  Ital.  XIII,  V.  404.;  Stat.  IV.  Silv. 
III.,  V.  (>5.;  Kvfxrj,  Steph. ; Strab.  V, 

р.  168. ; Marcian.  Ileracl. ; Euboicac  Do- 
tnus  Sibyllac,  Stat.  IV.  Silv.  111,  p.  24.; 
Chalcidica  Arx^  Vir^. , da  Ciiinao 
von  , £in\v*  aub  Chalcis  in  Eiibuca 
anfgcbiiiit  war;  St.  in  Cainpanicn,  am 
Meere,  ctva  VIII  .M'.  P.  wcbtl.  von  No4i- 
polii),  XXIf  sndMcstl.  von  Capua,  IV 
nördl.  von  M vscnum , war  scc.  Strab. 

с.  I.  XciX'Ai8h(ov  (Eubocac)  xoft  Kvfioucov 
(Acolidis)  TtaXaiovazov  xrtff/ta,  wurde 
iin  J.  335  von  den  Campanicrn  erobert, 
erhielt  iiu  J.  415  das  röin.  Bürger  recht, 
sank  iin  ersten  Sec.  p.  dir.  N.,  wurde 
iiii  J.  1203  als  kl.  St.  Cuma^  Cumar,  von 
den  Neapolitanern  zerstört,  u.  zeigt  jetzt 
mir  Trümmer  von  Mauern,  Tempeln, 
/Wasserleitungen  ii.  von  c.  mariuor. 
Triiimhogen.  Angebl.  Aufenthaltsort  der 
Sihylia  Cuniana:  Gravida  arcanis  Amis, 
Sil.  Ital.  XIII,  v.  404.;  — : Diiboica  Si- 
bvlla,  Stat.  IV,  Silv.  III , v.  24. , wel- 
cher inan  den  Verkauf  der  sibyllinisclien 
Bücher  an  Tarquin.  zuschreibt,  die  als 
Orakelsprüchc:  Carminis  Euboici  fatalia 
verba,  Ovid.  Fast.  IV,  v.  257.,  gelten. 
Cumani^  Vellej.  Paterc.I,  4.;  PoiiipcJ. 
Fest.  Liv.  A'lll,  14.;  Cumdnus^  adj., 
Liy.  XXIV,  13;  XLI,  16.;  Cic.  IX, 
epist.  23.;  Lucan.;  litora,  Tacit.  Ann.XV', 
46.;  Cumanus,  siv,  Cytuacus,  adj.,  Sil. 
Ital.  XIII,  V.  408.;  Sibylla,  Virg.;  — 
carinen,  i.  e.  Sihyllae  Cuiiianae,  Virg.; 
auni,  Ovid.;  cf.  Diodor.  Sic.  IV,  21. 

Cumaea  Urbs;  cf.  Ctiiiiae. 

Cumania,  Plin.  VI,  11.;  € oma- 
nia;  c.  liefest.  Ort,  Castelliiin,  in  1bc-> 
rien , bc^'  Porta  Caiicasiae , mit  e.  roin. 
Besatzg. , welche  den  Pafs  gegen  feindl. 
Einfälle  vertheidigte ; angebl.  jetzt  Kis- 
lar-Kalessi. 

Cumania  Major;  Cumanorufm 
Maj orum  Regio;  niederungar. Ldsch. 
Groja-Cumanien,  im  Kreise  disscit  der 
Theifs,  mit  dem  Uptorte  Kardzag. 

Cuman  ta  Minor;  niederungar. Ld- 
fich.' Klemr-Cumanicn^  im  Kreise  diesseit 
der  Donan.  llptort  Fclegyhza. 

Cumanium  Praedium,  »,  Civ.  X. 
ad  Attic.  epist.  4. ; Ldgiit  des  Cicero,  ua- 
fern  Curaac , in  Campanien. 

Cumanum  Castrum,  Pani.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  VI , 40. ; cf.  Co- 
luum. 

Cumanua  Lacus,  Continnat.  Re- 
ginon.:  C omensis  Lacus,  Aiin.  Ful- 
deiis.  Pars  V. ; i.  q.  Comaceniis  Lacus. 

Cumberland ia.  Cell.  II,  4.;  7, 
17.;  Cumhriu,  Cell.  II,  4;  IK5. ; engl. 
Grfsch.  Cumberland,  grenzt  üsU.  an 


Nortbnmbcriand , nördl.  an  Fjrth  of 
Solway , westl.  an  die  irische  See , südl. 
an  Wcstmoreland  u.  Lancaster.  Hptst. 
Carlislc. 

Cumeob  erg,  Ann.  Einhard.;  Co- 
mianus,  Ann.  Fuldens.;  Berg  im 
österr.  Lande  unter  der  Ens',  bey  Com- 
mageiiae,  vielleicht  südöstl.  von  Tu  In. 

Cumeoburgum,  Vit.  S.  Severin; 
Ann.  Lauriss. ; Cummiberg,  Ann. En- 
hard.  Fuldens. ; Ort  in  Noricum , in  der 
Nähe  von  Gimmagenae;  vielleicht  jetzt 
Kaumberg , Ort  ini  Lande  unter  der  Ens, 
4|  M.  südl.  von  der  Donau. 

Cnmcrium;  Vorgeb.  in  Picenum,  bey 
(nördl.  von)  .Ancona ; angebl.  jetzt  Monte 
di  St.  Ciriaco. 

Cumetenae  ( Cumense)  Territo- 
rium, Ann.  Einhard.;  Cometenae 
Territorium,  .Ann.Enhard.  Fuldens.; 
Comense  Tcrr  itorium;  loiubard. 
venet.  Delegat.  Come.  Hptst.  Como. 

Cumi,  Plin.;  St.,  vielleicht  in  Aethio- 
pia  supra  Aegyptum,  am  Nil. 

Cumillum  Magnum  '(Camilloma- 
gum)  ; St.  in  GalliaTranspadana;  muth- 
raafsl.  der  heut.  Ort  Cimogol,  od  Ci- 
gognola,  unweit  Pavia,  Prov.  gl.  Na- 
mens. 

Cuminum ; t q.  Cominum. 

Cunaea;  St  in  Cuneus  Agcr,  am 
Ufer  des  Anas , XX  M.  P.  norlöst.  von 
Esuris. 

Cunaxa;  Ort  im  Süden  Mesopota- 
mien's , am  Clmboras , östl.  vom  , Eu- 
phrat , 30  Parasang.  nordwestl.  von  Ba- 
bylon , 25  wcstl.  von  Sitnee.  liier  erlag 
Cyriis  der  Jüngere  seinem  Bruder  iirta- 
xerxes. 

Cuncianum;  kl.  St  Gociono,  in 
Sardinien , am  Fl.  Tiimyrso.  ' 

Cunci,  Liv.  XXVIll,  37.,  scc. Isaac. 
Vofs. ; cf.  Conei. 

Cunejo;  i.  q.  Ciinenm. 

Cunetio , onis  (Cunctia);  Marga- 
be]rga;  St.  der  Atrebntii , In  Britannia 
Komana,  etwa  XX  M.  P.  südöstl.  von 
Vcrlucio,  nordwestl.  von  VcntaBclga- 
rtiiii,  östl.  von  Aquao  Calidae;  heut 
Tages  Marlborough,  Marlcberg^,  Mkti. 
in  Wiltshire,  am  Kennet 

.Cuneum,  Plin.  IV,  22.;  Promon- 
torium St.  Mariae^  Cell.,  Vorgeb. 
in  Cuneus  Ager  (Lusitanien) , westl.  von 
der  Mdg.  des  Anas ; in  uns.  Tagen  Cap 
St.  Maria,  die  südlichste  Spitze  Portugals. 

Cuncua  Ager,  Mcia  111,  1.;  Kov- 
VBOg,  Strab.  111,  init. ; Appian. ; Ldsch. 
im  Südwesten  von  Lusitanien , zw.  dem 
Anas,  II.  dem  Promontorium  Sacrum; 
i,  q.  Algerbia. 

Cungua  Aureus^  Cluv.  ; Cunu* 
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Cuni. 

Au  rcn,  Tab.  Pent«;  Ort  in  Rhaetien, 
*w.  Lupidaria  u.  TariietiM’diira,  Tanie- 
8ctc;  i.q.  Speluca  Po  ste- 

rior;  Speluf^a;  nchweiz.  Flecken 
Spl  iigen^  in  Graubümleu. 

Cfini,  Ptol.;  St.  inGedroiiien,  un- 
fern ßadara. 

Cunici,  Plin. ; St.  auf  der  Insel  Ra- 
learis  Major,  vielleicht  unweit  Ciniiini, 
war  Colonie,  u.  hatte  das  jus  latinuiii, 

Cunicularia  f ac,  Tab,  Peilt. ; 
Coniculariae^  anim^  Plin.;  Inseln 
nahe  der  sftdl.  Küste  Sardinicji’s , ira 
Osten  des  Sin.  Caralitanus;  ef.  Bele- 
ridae. 

Cunicularium;  Vorp^cb.  auf  der 
eudöstl.  Küste  von  Sardinien,  südösü. 
ven  Oalaris. 

Cunigamia ; Cuninghamia; 
Citninch  am  i a ; südscliottl.Ldsch.  Cun- 
nigham^  Grlsch.  Air,  grenzt  östl.  an 
Clydesdule  , nordl.  an  Lennox , m estl. 
nn  den  Mbusen  von  Clyd,  südl.  an 
Kyle. 

Cuniiy  Tcavoqpov  rcöv  Kvvicov;  Ha- 
fenort in  Carien , nahe  dem  Sinus  Glau- 
cus. 

Cunii;  cf.  Conii. 

Cunistorgisy  is^  Kovvtgogytg  Tto- 
Xtg  peyalrj , Appian. ; cf.  Conistorgis, 
Kovismgcigf  yvtoqipoaxctrrj^  Strab. 

Cunonis  Villa;  kl.  fninz. St.  Kiens- 
heim; an  der  Weifs,  Dep.  Mcdcrrhein. 

Cunorum  Sedes;  kl.  Ungar.  St. 
Sunaelyseg^  in  Grofs-Cumanien. 

Cupa  ; loiubard.  venct.  Fl.  Copa,  fallt 
bey  Karbionella,  Delegat.  Pavia,  in 
den  Po. 

Cupedcnacs,  Ann.  Prudent.  Tre- 
cens. ; Ctiped cnsia  Centena^  Lebeiif, 
Abb. ; St.  im  Dep.  Marne,  unfern  Sezan- 
nc,  7.W.  Catalauni,  u.  Agendicum  Sc- 
noniim.  . 

Cuperaanum;  i.  q.  Conversannm. 
CupAe,  Ptol. ; St.  im  Innern  Afri- 
ca’s,  am  Niger,  nordostl.  von  Thamon> 
dacana,  südwcstl.  von  N'igira. 

Cuppaey  arum^  Notit.  Imper.;  An- 
ton. Itin,;  Cuppe,  ca,  Tab.  Peilt.; 
Anton,  edit.  Aldiii. ,*  Cuppi,  Kovnot 
ovgy  Procop.  IV,  Aedific.  c.  6. ; St.  in 
Moesia  Superior,  südl.  von  der  Donau, 
XXIV  P.  M.  südüstl.  von  Viiuinacium, 
XXIV  ostl.  von  Latcratp.  Hier,  unt. 
Mocsiae  Primae  Dux , lag  see.  Xotit.  c. 
Ciincus  eqiiitum  Dahiiatarum.  Cup- 
pensia,  c,  auxilitim , Notit.  Imper. 

Cupra,  Plin.  III,  13.;  Mela  II,  4,; 
CupraMaritima,  Inscpt.ap.  Gruter; 
Kovnqa  Maqtupa,  Ptol;  Cyprae  Fa* 


num,^  TO  VTjg  Kvnqug  Isqovy  Strab.  V, 
p.  löti. ; St.  in  Picenum,  nabe  der  Kü- 
ste, V M.  P.  siidostl.  von  Firnnim,  XXV 
nordöstl.  von  Asciiliim , hatte  e.  Tempel, 
der  Juno,  xqv  Hgav  ^y.sivoi  (Ltriisei) 
Kvnqav  utiIovol,  welchen  lladrianiis: 
TenipliiiiiDeae  Ciiprae  Restifnit,  Inscpt. 
ap.  Gruter.,  wieder  aiiflmuete,  ii.  s »11 
j**tzt  sec.  AI.  St.  Bcncdctlo,  sec.  AI.  lii- 
pa  Tranaona,  in  Mark  Anirmia,  heissen, 
cf.  Sil.  Ital.  VIII , V.  433. 

Cupra;  Cuprum;  kl.  südschottsrh. 
St.  Couper,  Cowpar,  am  Fi,  Eden,  Grf- 
sch.  File. 

Cupra  Marit  ima;  cf.  Cupra. 

Cupra  Montana  y Kovnoa  Mov- 
Tctva,  Ptol.;  St.  im  Innern  von  Pice- 
niim,  westl.  von  Cupra  Maritima,  nördl. 
vom  Fl.  Tro'iite;  mutlimaiVl.  heul,  l’nges 
a Mare , in  der  Mark  Ancona,  iinmögl. 
aber  sec.  AI.  L/oretto , weiche  St.  weit 
nördlicher  liegt.  Ctiprcnsea,  cognom. 
Montani , Plin.  III,  13.;  Cuprensia.  c, 
ager,  Ball),  de  Limit. 

Cuprimoniium;  schles.  St.  Kupfer- 
bergy  Ugbz.  Jleichcnbach  . am  Ochsen- 
kopf, u.  am  ostl.  Üfer  des  Bober,  10|  M. 
0Üd westl.  von  Breslau. 

Cuprimontium  ad  Alcm  onam; 
baicr.  Mkfl.  Kupferberg,  an  der  Alt- 
mühl, im  Uegenkreise,  unweit  Eich- 
städt. 

Cuprimontium  y sc.  Bohemiac; 
kl.  böiim.  Bergst.  Kupferberg  ^ Maria- 
Kupfer,  am  Fiifsc  des  Kupferberges, 
4J  M.  uordw'estl.  von  Saatz. 

Cuprimontium,  sc.  Geatriciae  ; 
schwed.  Mkll.  Kupferberg,  in  Gestrik- 
land,  Ldsch.  Nordland,  Norrland. 

C uprimontium,  sc.  Herrn ionum; 
baicr.  Mkfl.  hupferberg,  Obennainkreis, 
in  der  Nabe  von  Bamberg. 

Cup  rum;  i.q.  Cupra, 

Cura;  cf.  Chora. 

Ctiralina;  Fl.  in  Estiaeotis  (Thessa- 
lien), kommt  aus  dem  Norden,  u.  fällt 
in  den  Penens. 

Cur  cum,  Agathodaem  ; Ort  in  Libnr- 
gien,  nalic  dem  Fl.  Tedanius,' vielleicht 
unfern  Stlupi. 

Cur  di  Mont  cs;  cf,  Corduaei  Mou- 
tes. 

Curdia;  Curdistani  a;  gebirg. 
Ldsch.  Curdistan ; Kjurdistan,  in  Asien, 
2w.  dem  Tigris  u.  Persien,  cf.  Assyria. 

Cur  diu  a Mona;  asiat.  Geb.  Curdo, 
c,  Zweig  des  l’anrns,  läuft  durch  Cur- 
distun,  u.  trennt  Diarbcck  ii.  Turcoman- 
nien, 

Curenaia  Amnia,  Cc!l.  II,  p.  323.; 
Currense  Flumen,  Cell. II,  1;  322.; 
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Fl.  Corrcte,  in  der  Ldsch.  Snbina,  fallt 
anterhiilh  Farfa , Farfarns  in  die  Tiber, 
a.  strömte  bey  dem  alten  Cures. 

Cures,  lum,  Flor,  1,  2.;  Ovid.  Fast. 
II,  Y.  135. ; Virpil.  Acn.  VI,  v.  811.; 
Fest.  FompeJ. ; Cie. ; Propert  IV , elcfy. 
10.;  Cures  Sab  inae.,  arum,  Jornand. 
de  UcgTinr.  Siicress.  p.  15.;  KvouSj  pliir., 
Dionys.  Halic.  II,  p.  113.;  C'uris,  fs, 
Kvqis^  firjrgonoXts  Eaßivcov , Stcpli. ; 
Stniii.  V,  p.  158. ; St.  in  Sabina,  östl. 
von  der  Tiber,  etwaW  M.P.  nordnstl.  von 
Fidenae,  XVI  siidwestl,  von  Keate;  sec. 
Holsten,  in  uns.  1’a^en  Correse^  Cureze, 
Dorf;  sec.  AI.  f'escovia  (f’ccovio)  di  Sa- 
bina. Gebrtsnrt  des  Titus  Tatiiis , u. 
Xiima  Pompilitis,  Tirog  Taziog,  kui 
Novfiag  UoumXiog,  Strab.  c.  1.  — Cu- 
rensia,  e,  Ovid.;  Cürcs,  etis^  Kovqi- 
Tjys,  Steph.;  Curctes^  Propert- ; Curen- 
ses,  Pliii.  111,  12.;  daher  Quirites,  ro- 
nianici^es,  cf.  Liv.  1,  13.;  Qutris,  ttis, 
prisci  ^uirites,  Virgil.;  i.  q.  Cures, 
Ciiretes. 

Curetea,  KovQTjrtg,  Strab.  X,  p. 
310.;  Thncyd.  111.;  Volk  in  Actolien, 
gehörte  ungebl.  zu  den  Lcleges,  war 
liieriscli-tlimeiseh.  Ursprungs , wunderte 
unter  Dciicaliiis  nach  Phoris,  Thessa- 
lien (Dorier),  ti.  liefs  sich  dann  auf  Kii- 
boea,  im  Pclopnllc^ll8  u.  auf  Crcta  nieder. 

Ciiretes,  Virgil. ; Ovid. ; die  ältesten 
Bewohner  der  Insel  Creta.  CureticuSj 
udj.,  Calp. ; i.  Crcticiis.  Curetis,  idia, 
atdj.  f. , Ovid,;  i.  c.  Crcticiis. 

Curetia;  franz.  Fl.  Correse,  entspr, 
unfern  Egleton , u.  fallt  in  die  Vezere. 

Curetia,  »s,  Plin.  IV,  12.;  Cure- 
tia Terra,  Ovid.;  i.  q.  Crcta. 

Curetia , Kovgrjrig ; i.  q.  Aetolien. 
Von  den  Curetis  der  \anic. 

Curetinm ; franz.  St.  Corrhe , an 
der  u.  im  Dep.  Correze. 

^ Curgia,  Ptol. ; St.  in  Hispania  Qae- 
tica,  n^c  dem  Anas,  nördl.  von  Serpa, 
zw.  Caeriana,  u.  Ariinda: 

Curgonii,  Flor.;  .Volk  in  Spanien. 

Curia,  ae,  Anton.  Itin.;  Tab.  Peii- 
ting.;  cf.  Ann.  llincmar.  Reiiiens.;  Con- 
tiniiot.  Reginon.;  Ann.  Prudent.  Trccens. ; 
Curia  Rhaetorum\Civ  itaa , Paul. 
Wamefr.  de  Grest.  Longob.  VI,  12.;  Cu- 
ria Hhaetorum,  Cell.;  St.  inRIiae- 
tien , XX  M.P.  ndrdl  von  Tinnetio, 
LX  von  Tarvesede,  war  sec.  Marc.  Vcl- 
M*r.  Caput  Rhaetiae  Primae,  u.  heilst 
jetzt  Chur,  Coira,  Hptst.  des  Schweiz. 
Canton  Granbunden  , iiii  Hunde  des 
Hauses  Gottes,  am  Fl.Plcssur.  Gebrts- 
ort  der  Malerin  Angclica  Kauhuano, 


st.  1807  in  Rom.  Cwienaia,'  e,  Ann. 
Einhard. 

Curia;  St.  in  Britannia  Barbara,  et- 
wa 4 M.  südüstl.  von  Colania ; miithmafsl« 
heuL  Tages  Lanerk,  — Lanarcua  — , 
Hptst.  der  schott.  Ldsch.  Lanerk,  Cly- 
desdale,  am  Clyde.  Einige  halten  Co- 
lonia,  jedoch  weit  unwalirschcinlicher, 
für  Lanerk  selbst. 

Curia  (Curta) ; kl.  St.  Carte,  auf 
€.  Felsen  der  Insel  Corsica,  fast  in  ihrer 
Mitte. 

Curia  Bavarica,  Luen.;  Curta 
Regnitiana,  Id.,  siv.  Regnitio- 
rum  ; Curia  f'ariacorum,  Id.; 
baier.  St.  Hof,  Stadt  am  Hof,  an  der 
Saale,  Obeniiainkreis , 10|  St.  nordüstl. 
von  Bamberg,  4 südostl.  von  Schleiz. 

Curia  Bcata;  Curia  Pietra. 

Curia  Major;  kl.  St.  Corte  Mag- 
giore, an  der  Arda,  Ilrztli.  Parma. 

Curia  M oravi ca;  kl.  imihr.  St. 
Hof,  im  Kreise  (f>  M nordüstl.  von) 
Olniütz,  7^  sudwestl.  von  Ratibor. 

Curia  J>iorici;  österr.  Midi,  dltn 
Hof,  Kreis  Salzburg,  2|  M.  südl. 
von  Salzimrg,  11|  südl.  von  Passau. 

Curia  Pannoniac  Infcrioria\^ 
osterr.  Mkfl.  Hof,  im  Viertel  unter  dem 
wiener  Wald , Land  unter  der  Ens. 

Curia  Pietra  f^'‘'ta),aW,  Beata; 
kl.  St.  Corbeiie,  in  . Mailand. 

Curia  Regia,  Luen.;  Curia  Re- 
gia; Cur  ia  Regia  in  Arvis,  Luen,; 
Koenigahofia;  befest.  baier  St.  Kö- 
nigshofen im  Grabfelde,  an  der  Saale, 
Uiitcrmainkreis,  24  M.  südl.  von  Ilild- 
burghansen , 1 südwestl.  von  Rümhild. 

Curia  Regia  ad  Albim;  Regi- 
naecuria;  böhiii.  St.  Königshof,  Kö- 
niginhof, am  östl.  Ufer  der  Elbe,  Kreis 
(3,^  31.  nördl.  von)  Königingrätz , 14^ 
nordüstl,  von  Prag. 

Curia  Regia  Badenais;  kl.  ba- 
den. St.  Königshofen,  an  der  Tauber, 
am  Main  - u.  'l'auberkreisc , 34  M.  süd- 
westl. von  Würzburg,  1 südüstl.  von 
Bischofsheim. 

Curia  Rcgniti  ana ; i.  q.  Curia, 

Curia  Rhaetorum;  cf.  Curia. 

Curia  Ter  acatriarum;  üstera^ 
Mkll.  Hof,  Schlofshof,  im  Viertel  unter 
dem  Munnhartsberge. 

Curia  Variacorum,  Luen;  i.  q. 
Curia. 

Curia  Vetua;  cf.  Altenhofen. 

Curianum;  Vorgeb.  in  Gallia  Aqui- 
tania;  walirscheinl.  jetzt  Cap  Feret,  in 
Giiiennc. 

Curias,  adia,  Plin.  V',  31.;  Kov- 
qtaSt  Ptol.;  Wgeb.  im  Süden 
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der  Inicl  Cyprm , etwa  LV  M.  P.  sfid- 
wcfltl.  von  Citiuni;  heut.  Tages  Cap  Ca- 
vatiy  Cap  Cavata* 

Curias^  adis^  Plin.  V,  31.;  Cu- 
rium,  Kovqiov,  Strab. ; Ptol.  V,  14.; 
Stepli. ; llerodot.  VII,  113.  ; Aristotel. 
Mirabil.  extr. ; St.  auf  der  Insel  l.’ypnis, 
nahe  dem  \orgeb.  gl.  X.,  war  scr. 
^trab. ; AQyHfov  Krtö/icf,  ii.  heilst  jetzt 
Piscopia^  Flecken  nurdöstl.  von  Cap  Ga- 


Tnta. 

Curl  da,  ac , Plin.;  Kovqixtu, 
Cyractica,  77 /CvQcoirtx??, Strab. 
VII,  p.218.;  Insel  an  der  Küste  Illyricirs, 
östl.  von  Cherso;  jetzt  Insel  des 

Mbusens  Quornaro  , iin  illyr.  Kreise 
Fiume.  Curiciae,  Plin.  III,  21.;  Einw. 

Cn rietn m , Cu ricu m ; f'c ffia; 

llptst.  Vcglia  der  Insel  gl.  Namens,  am 
Abhange  c.  Hügels* 


Curicum,  Ptol.  II,  extr. ; cf.  Cu- 
ricum.  ‘ 

Curioncs,  Ptol.;  V'olk  in  Germa- 
nien, östl.  von  den  Chaetuori,  südl.  von 
den  Marvigni,  wetl.  von  den  Boji,  nördl. 
von  den  Parraaecampi,  gehörte  vielleicht 
zn  den  Ilermiinduri,  u.  safs  im  baier. 
Regen-kreisc. 

Cur  iosolitae,  Caes.  II,  34.;  i.  q. 
Coriosopites. 

C.uTiosoliUB;  ) CorioBopites. 

Curiosopites\  ) 

Curitc,  Plin.;  St.,  vielleicht  im 
nordwesti.  Bithynien,  am  Berge  Cy- 
hotiis. 


Curio89klimagu  s;  i.  q.  Civitas  Cu- 
riosopitura.'  Bey  dem  Flecken  C'or- 
scult,  Courscult,  unfern  Dinan , l)ep. 
Nordküsten,  fand  man  iin  J.  1802  beym 
Nachgraben  Spuren  e.  alten  Stadt. 

Curio  sriclitcs , Plin.;  Curiosu- 
Utes,  Hadrian.  Valesius;  i.  q.  Corioso- 
pites. 

Curiovallis;  i.  q.  Corxantiense 
Monasterium. 

Cur / M tn ; St.  in  Actolien  , nahe  dem 
Achelous. 

Cur  tum;  cf.  Curias. 

Curlandia,  Bert. ; Cluv.lV, 26.;  C’'-- 
ronia;  ross.  Gouvern.  Curland , Mil 
grcnztostl.  an  Lithaucn  (Gouvern.  Wi- 
tebsk,  od.  Polozk>,  iiordl.  an  Lielland  u. 
d.  .Mbusen  von  Riga,  westl.  an  die  Ostsee, 
südl.  an  Wilna,  u.  an  Polen. llptst.  Mitau. 
Curonensis,  e,  Lucn. 

Curlandiac  Sintis;  cf.  Ciironciises 
Lacus. 

Curie jum;  i.  q.  Crollejum. 

CurtnUiaca,  ac,  Anton. Itin.;  Car- 
in dia  ca;  Ort  der  Aiubiani , in  Gallia 


Bcigica  Seennd. , XII  M.  P.  »üdöstl.  von 
Saniarobriva,  XI II  nonl westl.  von  C'ae- 
sarouiagus;  muthmafsl.  heut.  Tages 
CormcUlc. 

Cur  n onium ; vf.  Carnoninin. 

Cur  ob  iß ; cf.  Curiibis. 

C ti  r o n c n]s  is  (Curonicus)  Lacus, 
Lucn*;  Curlandiac  Sinus;  Ldsee, 
curischc  fiaff,  Prov.  Ostpreussen , langt 
bey  König?berg  an,  ist  15  M.  lang,  4^ 
breit,  u.  wird  durcli  die  cnrische  Neh- 
rung von  d'cv  Ostsee  getrennt,  mit  w'el- 
cher  derselbe,  siidwestl.  von  Memel, 
durch  den  kl.  Canal  Tief  verbunden  ist. 

Cur  onens  is  Peninsula;  Halb- 
insel curisc/re  Nc/irung , ISicdcrung,  zw. 
der  Ostsee  n.  dem  curisch.  Haff,  mit  ei- 
nigen Dörfern, 

Curonia;  i.  q.  Curlandia. 

Curonicus  Lacus;  cf.  Curonensis 
Lacus.  , 

Cursolium;  vielleicht  i.  q.  Curioso- 
liniagiis,  Courscult. 

Cursula;  St.  in  Sabina,  unfern 
Rcate,  angebl.  jetzt  Cassio. 

Cur  SU  8 Achillis ; cf.  Achillcos 
Droinos.  Angebl.  jetzt  Fidonisi,  Sido- 
nisi,  Ldziinge,  in  der  Ldsch.  Nagai,  Nojai, 
östl.  von  der  Mdg.  des  Dnepr. 

Curia,  ac,  Ptol.;  nicht  eec.  Lazitia 
i.  q.  Curtiana ; St.  der  Aravisci , in 
Pannonia  Inferior,  an  der  Donau,  un- 
weit, östl.  von  Bregetio;  Jin  uns.  Ta- 
gen sec.  Kruse  Curtakocs,  3J  M.  westl. 
von  Visegrad,  irrig  sec.  Al.  Buda , Ofen, 

Curtcnacum;  i.  q.  Cortiniaemn. 

Curtiniana,  ne,  ap*  Lazliim;  Gur- 
tiana,  ac,  Anton. Itin. ; Gustiana,  ae, 
ap.  Alduiii;  St.  in  Pannonia  Inferior,  im 
Innern,  XLIII  M.  P.  südl.  von  Bregetio. 

Curtipetra;  franz.  St.  Courpierre, 
‘Cropicre,  an  der  Dorc,  Dcp.  Puy  de 
Dönic  (Auvergne). 

Curtismilium;  piemont.  St.  Cortc- 
miglia,  am  kl.  Borniida,  Prov.  Alba. 

Curtriacum,  Ann.  V'edastin. ; cf, 
Cortiaciiin. 

Curubis,  ts,  Plin.  V,  4.;  Anton. 
Itin,;  Curobis,  Kovqoßig , Ptol.;  Cu- 
rabis,  Cod.  Palat.;  St.  auf 

der  Küste  von  Zeiigitana  (Africa  Pro- 
pria),  wahrscheinlicher  nachPlin.  11.  Ptol. 
we^tl.  von  Neapoiis,  östl.  von  Clupea, 
als  nacli  Anton.  XXIV  M.  P.  von  Put- 
put, Xll  von  Neapoiis. 

Curura;  i,  q.  Camar. 

Curva  Caesar a;  cf.  Caesena. 

Cusa;  i.  q.  Aiiatis. 

Cu  sacum;  franz.  St.  Cosnac.;  Dcp. 
Niederclmrente  (Saintogne). 

Cusac;  (Uissae;  Ort  in  Thebais, 
der  jetzt  Cussic  heissen  soll.  cf.  Chusue. 
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Cusaeum;  franz.  St  Cuseau,'  Dep«. 
Jara , nahe  der  St.  St.  Amour , auf  der 
Grenze  von  Bresae  u.  Franche  Gomtd. 

Cu  sch , Xovg , LXX ; (Mohrenland, 
Luther),  Gen.  II,  13;  X,  6.;  Hiob 
XXVIII,  10.;  Paalm.  LXVIII,  52.;  Je- 
eaiaXI,  11;  XVllI,  1;  XX,  3.  gq.; 
£zech.  XXIX,  10;  XXX,  4.;  Zephaiij. 
III,  10.;  etc.;  Chus  usqno  hodie  ab 
£braeig.^et/tiop/avocatiir , Hieronym.  ad 
Gen.  X.;  wahrscheinl.  i.  q.  Aetliiopia, 
Abyssimen^  Aber,  Aethiopien.  Schukhefg 
nimmt  Cusch  überall  für  Aethiopien  , u. 
Bochart.  Phalcg.  IV,  2.  ad  Ezcch.  XXIX, 
10. , sagt : Chug  Aeg’ypti  terraiau»  Sye- 
nae  oppogitug  non  potegt  egge  Aethiopia. 
Quin  Arabiam  intellig^i  plane  neceaae 
cat.  — Hier  entapr.  der  Nil. 

Cuachy  XovSy  LXX.;  Niim.  XII,  1.  j 
Habac.  III,  7.;  2.  Chron.  XIV,  0;  cf. 
XXI,  16. ; 2.  Reg,  XIX,  9.,  Jerem. 
XXXVII,  9. ; • wahracheinl.  i.  q,  Arabia 
Felix.  Nicbiihr  erwähnt  Bcni  Chusi,  cf. 
Büsching  Erdbcschr.  V,  1.,  in  Yenicn, 
u.  gchon  Ilarduin.  Chronolog.  V.  T.  p. 
57.  gagt : Aethiopia  hoc  loco  (2.  Chron. 
XIV,  9.)  ac  forte  iibique  gacris  in  littcrig, 
Arabia  Deserta  est.^  u.  p.  121.:  usque  ad 
Arabiam  Desertam^  quae  gacris  in  litteris 
Aethiopia  egt.  cf.  Rochnrt.  c.  1.  Reland. 
nimmtCugcb  für  Cbggac/ (Siisiana^ , c.  den 
Medern  benachb.  Völkersch.,  im  heut. 
Dielein.Hartinann:  die  Hebräerin,  denkt 
an  die  heut.  Prov.  Balkhe^  Balkc.  Mi- 
chaelis Supplein.  ad  Lex.  Ilebr.  fand 
Cuxch  in  Cat,  Kuths  Abtilfcda  (Balke, 
Halbe) , der  ehemnl.  Uptst.  von  Cliora- 
«an,  Chowuresm,  Khorusan,  am  Fl.  Gi- 
hon , Oxiis.  .Wahl  Asien  etc. , ver- 
gleicht Cusch  mit  dem  kliousti  des  Mo- 
ges  V.  Chorene  Hist.  Armen.,  Ldbezirk 
zw.  dem  caspigeh.  u.  pers.  Meere,  bis  an 
den  Oxiis  u.  Indus.'  Wahrscheinl.  um- 
fafste  Cusch  alle  güdl.  Lander,  u.  viel- 
leicht auch,  wenn  damals  schon  es  be- 
kannt war,  India  extra  Gangem,  cf.  Gen. 
X , 6. 

Cusch  im  (Cuschiten),  Num.  XH,  1., 
wo  die  LXX  u.\'u\gnt,  Aid'toniGOa,  über- 
setzen; 2.  Reg.  XIX,  9.;  2.  Chron. 
XXI , 16. ; Jesaia  XXXVII , 9. ; Zephanj. 
n,  12.;  Habac.  III,  7.;  Chusaei , Bo- 
chart. Phnlcg.  IV,  2.;  Xovaatoi,  Jo- 
seph. Antiq.  I,  6.;  At^ioTtEg  •—  vno  hav~ 
xmv  ts  xai  xeov  iv  xrj  Aata  navxoav  Xov* 
aasQi  xaXowrai,  Joseph,  d.  1.;  Ai^tO‘ 
mg  atp  ijXiov  avaroXscov,  Herodot.  VII, 
70. ; Völkersch.  in  Cusch  (Arabia  Felix), 
die,  vielleicht  vor  Abfassg.  des  Penta- 
teuchs, nach  Afri'ca  (Aethiopien)  wan- 
derte , cf.  Ludolf.  Histor.  Aethip.  1 , 1,, 

Bitfhoff't  WQrUrli%  d%  Erdh» 
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u.  hier  den  Nam«  Geez  (von:  tr^*icere, 
od.  prohsci),  führte.  Nach  Bochart.  1.  c. 
Sassen  die  Chusaei;  in  parte  Arabiae Po- 
traeae  et  Felicis.  Unde,  . fahrt  er  fort, 
colligere  est,  Cliusaeos  eosdem  esse  cum 
vetcrum  Scenitis  et  Saracenis  recentio- 
rum.  cf.  Eichhorn.  Verosimilia  do  Cu- 
sacis.  Arnstadt.  8; 

Cuaentia;  i.  q.  Gosentia. 

^ Cu 8t bis  (Cusibi)i  St.  der  Oretani, 
in  Hispania  Tarraconensis.  - 

Cuaionum;  Älkfl.  Cugione,  in  Mai- 
land. 


Custtam;  ) « 

CtiMoei;  ) 'f- 

Cuaaenacum;  cf.  Siraler.  de  Rep. 
Ilelv«;  Schweiz.  Mkt«  Xüjsnacht , nm 
Waldstadtersce , Canton  Schwyz.  Nahe 
die  hohle  Gasse,  woWilh.Tell  den  Land- 
voigt Gefsler  erschofs. 

Cust odia  Dei;  cf.  Hermhntum. 

Cuatr inum f i.  q.  Costrinum. 

Cuatim,  Anton.  Itin.;  Cuaia,  No- 
tit.  Iraper. ; St.  in  Pannonia  Inferior, 
unfern  Cucciiim,  etwa  XVI  M.  P.  von 
Bononia,  Malatae,  wo  sec.  Notit.  Eqnites 
Balmat.  lagen  ; heut.  Tages  sec  Al.  Gude- 
laf , sec.  AI.  in  der  Nahe  \on  Carlowitz. 

Cuaua,  I,  Tacit.  Ann.  II,  63.;  Fl.  im 
sudostl.  Germanien,  strümte  bey  den 
Qiiadi,  wcstl.  von  der  Granua , u.  heifst 
jetzt  fVaag  — IFaga,  ac.  Cell.  II,  5; 
6.76.;  f agus  — , Fl.  in  Oberungarn, 
entspr.  in  den  Carpathen,  u.  lallt  bey  Co- 
morn  in  die  Donau. 


Cutaciumi  Cutatiaium;  St.  in 
Ariiionien,  od.  vielnielir  in  Iberien,  wohl 
nidit|dos  heut.  JKutais,  llptst.  vonlme- 
rethl , aiiiRion,  ini  russ.  Georgien. 

Cut  ha,  2.  Reg.  XVII,  24.  30.;  Cu- 
tkaea,  loscph.  Antiq. IX,  14;  3.;  Ldsch. 
in  Persien,  cf.  Joseph.  Antiq.  I.  d.;  sec. 
Al.  in  Babylonien.  Abulfeda  nennt  e.  Ort 
dieses  Namens  in  der  Gegend  des  Kö- 
nig-Calnals,  Nahr-Malca  (Naharmale), 
südl.  von  Bagdad,  zw.  dem  Euphrat 
u.  Tigris,  in  Irak  Arabi.  cf.  Bellerraann’s 
lldb.  III,  p.  408..  Michaelis  Spicil.  I, 
104.  nimmt  Cntlia  für  c.  Ldstr.  um  Sidon, 
da  die  chaldaeisch.  I cbcrsetzg.  (Tar- 
gum  (Targumim),  1 Chron.  I,  13.:  Ca- 
naan  genuit  Cuthanium  hat,  u.  die  Sa- 
mariter selbst  in  Briefen  an  Alexander 
M. , u.  Antiochus  Ej)iphanes  sich  Sido- 
nier  nennen,  cf.  Joseph.  Antiq,  XI,  8; 
XII,  5.  Lnfcrn  Sidon  soll  noch  heut« 
Tages  e.  St.  Cutliin  stehen. 

Cuthaci,  Xov^aiot,  Joseph.  Antiq. 
c.  1. ; cf.  2.  Reg.  d.  1. ; Volk  in  Cutha, 
welches  Salmanasgar  zum  'llieil  in  das . 
Reich  Israel  versetzte ; i.  q.  Samaritani, 
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Joteph«  t*t*,  Stanmrrftter 
der  SamaritanL  Clericus  nimmt'  die 
Cuthaei  für  dieCossaei  de«  Arrian.,  Dio* 
dor.  Sio.,  Cort.  cf.  £xeg^.  Hdb*  A.  T. 
IX , p.  214. 

. Cutcae,  ttrum,  Tab.  Peut.;  St.  in 
Gallia  Tratispadana,  zw.  Laumelltiin,  u. 
fetwa  \11I  M.  P.  süd(>.;tL  toii)  Verccl- 
i lac;  jetzt  Cozzo.  cf.  Cottiae. 

, Cutilia,  oc,  KotvXia^  noXig  sni~ 
(pctvrjg^  Dionys.  Halic. ; Cu  tiliae^  amm, 
Liv.  XXV 1,  11.;  Anton.  Idn. ; Suelon. 
Vespas. , c.  24. ; cf.  Senec.  Qiiacst.  Xat. 
111,  25.;  St.  der  Sabini,  xVlll  M.  P., 
LXX  Stad.  sec.  Dionys. , östl.  von  Bea- 
te, \1  M.  P*  ,westi.  von  Iterocrinin,  wur- 
de sec.  Varr.  von  den  Oenotriern  g^eg^rün- 
det,  u.  soll  das  heut.  Contigliano  seyn. 
cf.  Contilianum.  Andere  setzen  sie  in  dio 
Nähe  von  Civita  Ducale. 

Cutiliensia  hacus^  Varr.  LL.IV, 
10.;  Cutiliae  Lucus,  Plin.  III , 12.; 
See  in  Sabina,  bey  der  St.  Cutilia;  an- 

febl.  jetzt  Lago  ContigUano,  Delegat. 

polcto;  sec.  Al.  Pozzo  Hati^ana*  An  se. 
Ufern  t Nymphae  Commotiae,  qiiod  ibi 
insula(in  qiio  — lac.  Cutil.  — fliicCiiet  in- 
snla) , Italiae  urabilienm  esse  M.  \'arro 
tradit,  Plin.  llf,  12.;  insiilaui  natantem 
ipse  ad  Cntilias  vidi,  Sencc.  1.  c ) in 
aqua  coixunovetur,  Varr.  c.  1.  Sein  Was- 
ser: jiquae  Cutiliae^  Plin.  XXXI,  2., 
welches  die  Nerven  ii.  den  Klagen  star- 
ken sollte,  gebrauchte  K.  Vespasian,  cf. 
Sueton.  Vespas.  c.  24. , der  hier,  tv  totg 
loSaoi  tcov  Eaßivav  roig  KovuXioigt 
Xiphilin.  ex  Dion.,  auch  starb, 
Cutiona;  cf.  Lucionura. 
CutinOf.ae,  Liv.  VIII,  29.;  St.  der 
Vestini,  in  Italien,  vielleicht  in  der 
Nähe  von  Oingilia,  welche  C'ons.  Bru- 
tus eroberte. 

Cutna;  Cuttna;  Cutna~Hora^ 
Cliiv. ; Kuttenberga  ; böhm.  St.  ATut- 
tenherg^  im  c/aslauer  Kreis,  1|  M.  nord- 
westl.  von  Czaslan,  9 südoTstl.  von 
Prag,  bekannt  wegen  der  eheinal.  ergie- 
bigen Silbergbergwerke  , n.  der  ersten 
im  J.  1300  geschlagenen  (böhmischen 
Groschen)  Silbergroschen. 

Cutracum;  i.  q.  Cotraenm. 

■ Cuxhavia;  Flecken  CnxÄc/en,  Ätix- 
haveuy  im  hamburg.  Amte  (,^  St.  von) 
Ritzebüttel , zw'.  der  JSlbe  n.  dem  Mee- 
re , auf  e.  Anhöhe , bekannt  wegen  des 
noch  im  Entstehen  berufenen  Seebades. 

■ Cyaloa;  St.  in  Lydien,  der  Sage 
nach  von  Jupiter  gegründet. 

Cyamosorua,  KvttfLoacttgog^  Po- 
lyb.I,  9.;  Fl.  auf  der  Ostkuste  Sici- 
lien’s , strömte  in  der  Nalie  der  St.  Cen- 
tnripae,  u.  soll  jetzt  Traina  heii»sen. 


Cyamum^  Ptol. ; cf.  Chnarom. 
Cyäncy  es,  Ovid.  Pont.  11,  cpist.lO, 
v.  20. ; Plin.  111 , 8. ; Vib.  Sequest ; 
Cfaudian.  111,  de  R^t.  v«  245.;  Quelle 
bey  Syracusae,  in  Sieilien,  fallt  in  den 
Anapus,  u.  lieifst  sec.  Cluv.  in  uns.  Ta- 
gen als  Rach  Pisma.  Vib.  Seqiiest.  be- 
schreibt sie  als  e.  See,  durch  welchen  der 
Anapus  stnünte.  Die  Mythe  lälst  e. 
Nymphe,  Begleiterin  der  Proserpina,' in 
dieselbe  verwandelt  werden. 

CyänCy  Plin.;  St.  in  Lycien. 
Cyaneac,  arum^  Plin  ; cf.  Cydna. 
Cyaneac  Insulac^  Mela  U,  .7.; 
Plin.  IV,  13.;  Ovid.  Trist.  I,  eleg.  9, 
V.  34.;  at  Kvavtaij  lierodot.  1V\  85. ; 
Strab.  Vll,  p.  221.;  Arrian.  PeripL; 
auch  Symplcgadcs  ^ Ovid.  Trist.  1, 
elc^.  9,  V.  34.47. ; Melad.  1.;  Plin.  c.  I. ; 
Ovid.  Epist.  Medeac  ad  Jason,  v.  121. ; 
2I^v/u7E/l?^yrtdfff,Lycophron.  y.  1285.;  zwey 
Inseln,  od.  Felsen,  /Teroai,  Lveophmn., 
gemini  scopuli , Amiu.  Marc.  kXll,  13., 
am  Eingänge  des  Bosporus  Tlirarius, 
Mein,  im  Pontiis  Eiixinus,  Strab.,  sec. 
Arrian.  \L  Stad,  von  Fainun  tfo\is  Urii, 
CeeXX  von  Phrygia,  Pliilea,  \on  wel- 
chen die  eine.  sec.  Strab.  an  Europa,  die 
andere  an  Asien , in  einem  Zwischen- 
räume von  XX  Stad,  lag,  wurden  \or 
der  Durchfahrt  des  SchifTes  Argo  für 
schwimmend  gchaitcu,  cf  llerudou  c.  l.; 
Apollodor.  1,  9;  22.;  Ovid.  Meiaro. \V, 
V.  337.  sq. , u.  sollen  jetzt  Pavonare 
heissen.  Auf  der  an  Europa  liegenden 
errichteten  die  Römer  dem  Apollo  e.Aliar. 

' Cyaneoif  Plin.;  cf.  Glauciis. 

* Cyaneuij  Ptol.;  Fl. in ColcJiis, sildl. 
von  Hippus,  in  der  Nähe  von  NcapoUs; 
muthmalsl.  jetzt  Ciania, 

Cyatis;  Burg  von  Same,  auf  der 
Insel  Ccphaloiiia. 

Cyhate;  St.  in  Babylonien,  süd- 
östl.  von  Seleucia,  nordw  estl.  von  Digba, 
Apamea;  angebl.  heut.  Tages  H^asiih, 

Cybela^  ortim,  KvßtXay  cor,  Strab. 
XII,  p.  391.;  Cybelcy  cs,  Ovid.  IV, 
Fast.,  V.  303.;  KvßeXa  (KvßeXXa)y  Hc- 
sych. ; St  , Ort  in  Phrygien , vielleicht 
unweit  Cclaenae,  od.  sec.  Al.  nahe  der 
Grenze  Galatien’s.  Von  ilim,  od.  von 
dem  Berge,  afco  roxov,  Strab.  X«, 
azeo  Toav  KvßsXoiVt  Strab.  Xll,  hatte 
17  KvßaXrj  den  Namen. 

• Cyb^lOf  cs»  Ovid.)  Virg. ; Strab. 
X , p.  323. ; Berg  in  Phrv'gia  Mgjor. 
Zwischen  ihm  u.  Celaenae  strömte  sec. 
Ovid.  IV,  Fast.,  p.  303.  der  Gallus.  Cy~ 
heletua , adj. , inater , dea , Cic. . i.  e, 
Cybele,  Virg. 
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Cybeleja;  Cyhellea;  Flecken  In 
lonien  ^ nahe  dem  Berge  Mimas. 

Cy  beleg  Fan  um;  cf.  Pcssinus. 

CyberntXy  KvB^gvu;  cf,  Cibyra  Mi- 
nor. Im  Kriege  ne»  Pompejns  mit  den 
Seeräubern  litt  vielleicht  sie  8ehr. 

Cybistra^  omm , Cic.  XV,  epist.  2. 
' 4;  Id.  ad  Attic.  V,  epist.  18;  VI,  epist. 
1.;  TU  Ävßisqa^  Strnb.  XII,  p.  3^. ; 
PtoL  V,  7.;  Hierocl.;  St.  in  Tyanitis, 
— Cataonia , Ptol,  — (Cappadocia  Ma- 
gna), sec.  Hierocl.  in  Cappadocia  Se- 
cunda,  am  südwostl.  Abhänge  des  Ber- 
ge« Argaeiiti,  etwa  200  Stad.  (5  M.)  «üd- 
Wcstl.  von  Caesarea,  4öü  (llj^  M.)  iiordl. 
7on  Tyana;  in  uns.  Tagen  Busterelu 
1(1.  St.  in  Anadoli. 

(^ybottis^  Plin. ; Berg , vielleicht  in 
Bilhynien,  unfern  Ciiritc. 

€ycasium\  St.  In  TriphyliafElis), 
nördl.  von  Epina. 

Cyckrt;  Plin.;  St. inThmcien,  nahe 
einem  See,  dessen  Wasser  höchst  nnge- 
»und  seyn  sollte. 

Cychria^  Strab.;  Cf.  Sa- 

lami«. 

Cvclädes,  um,  Plin.  IV,  12.  19.; 
Ovid.  Trist.  I,  8;  10.;  Id.  Fast.  IV,  v. 
5«5.;  MelaJI,7.;Cao8.Civ.  111,3.;  Corn. 
hcp.  I,  2.;  Ilorat.  I,  Od.  14,  v.  20; 
III,  Od.  28,  V.  14.;  Tacit.  Ann.  II,  55, 
V,  10.;  Jornand.  de  Regnor.  Success. 
p*  40.;  Id.  de  Heb.  GVtic.  p.79. ; Avxla- 
JtS,  Seyl.;  Strab.  II,  p.  85;  X,  p.334.; 
Suid.;  Steph.;  Agatheiiier.  I,  5.;  Inseln 
ne«  Marc  Myrtouin  (,4egaeum),  hatten 
ihren  X.,  dito  xv/.Xeo,  lagen  ntgt  uvttjv 
(tr}v  Jt]Xov)  , hiessen  sec.  Strab.  ex  Ar- 
teinidor.:  Helena,  Ceos,  Cythnos,  Seri- 
phus,  Sipliniis,  Ciinoltis,  Mcliis,  Naxos, 
Panw,  Syriis,  Delos,  Myconus,  Teno«, 
Andro«,  Gyarii«,  Prcpe»inthus,  Oliariis; 
^qoGhyBvovto  öf  xai  irXftove : Rhenaea, 
Andros,  Anaphe,  Astypalea,  Ainorgos, 
Lebinthos,  n..  Jo«.,  worden  sec.  Aristotel., 
ilnicvd.,  Diodor.,  von  Phöniziern  tu 
raubgierigen  Cariern  besetzt,  welche, 
sec.  Brundsted,  v.  cretisch.  Colonistcn  au« 
diesen  Inseln  verjagt,  nach  der  gesun- 
kenen Macht  Creta'«  auf  einigen  Inseln 
dee  aegaeiseh.  Meeres  wieder  erschienen, 
Bher  zuletzt  ionisch.  Griechen  aus  Attica 
i*®*ner  au«  den  Cycladcn  weichen 
^ Jetzt  «ollen  «ie  holi  dclV 
^cAipe/ajo  heissen.  Im  peioponne«. 
anege  erkämpften  Viele  «ich  die  Frei- 
«eit;  Cydas,  ädis^  Vitruv. 

pyelümtug  Sinug;  Mbusen  an  der 
Kiwte  Bithynien's,  im  Bosporus  Thracins. 

^yclöpSa  Süxa,  Virg.;  i.  q.  Sici- 
wenn  nicht  i.  q.  CyclopUin  ScopulL 


- Cyelöpet,  Homer.;  Volk  Io  SIci- 
licn , um  den  Aetna,  hatte  nach  der  My- 
the nur  einAiigauf  der  Stirn,  u.  war 
Gefolge  (Gchdlfen)  de«  Vulkan.  Mnth- 
mafsl.  e.  Colonie  aus  Argoli«,  u.  die  frü- 
hesten Bez^ohner  der  Insel,  cf.  Justin. 
Cydöpiug  (C^döp^g),  a^j.,  Virg. 

Cyclopia;  Ilöhlo  in  Argoli«,  un- 
weit (nordöstl.  von)  Nauplia,  angebL 
mit  einem  Labyrinth. 

^ Cyclopum  Scopult;  drey  Felsen- 
inseln,  an  der  Oetkiwte  Sieilien's,  «üd- 
Ö8tl.  vom  Aetna,  nordöstl.  von  Catana; 
angebl.  jetzt  Farigliani, 

Cycneia  Tempo,  plnr.,  Ovid.;  I.q. 
Thcumesia,  in  Boeotien. 

Cyconii;  Volk  in  Tliracien , nahe 
der  Mdg.  des  Hebrus.  Hier  das  Grab 
des  vom  K,  Polymnestor  ermordeten  Po- 
lydor,  Sohn  de«  Priamus. 

Cydamug,  Plin.  V,  5.;  llandelsort 
In  Byzaciiim,  od.  vielmehr  in  Regio  Syr- 
tica,  siidl.  von  Pisadon,  siidwestl.  von 
Lepti«  Mqgna;  tnuthmar«!.  heut  Taires 
iihedemez,  ° 

Cydara,-  Plin. ; Fl.  auf  der  Insel  Ta- 
probane. 

Cydarig;  cf.  Cietts. 

Cydiggug,  Kvdtaaoi,  M«c.  Kotit 
Hierocl.;  Kvdicöijg,  Holsten.  Edit; 
Tab.  Agatbodaem.;  St.  in  Phrvgia  Pa- 
raliana,  «ec.  Tab.  c.  zw.  Nacolqja>  o* 
Midaciim.  Cydiggenseg,  Kvdioosig^  naget 
trjv  Bi^vtav,  Ptol.;  Cyddeggeg,  Kv8- 
07]öa(tg,  Vulgat. ; Einw. 

Cydna,  Ptol.;  vielleicht  «ec.  Ilar- 
duin.  Cyoneac,  Plin.;  6 KvxviatVy  Cya^ 
ncarum,  episcop.,  Notit  Episcop. ; St.  in 
Lycien,  nahe  der  Grenze  Carien's. 
nÄrdl.  von  Comba.  ^ 

^ Cydne,  oder  Cydna,  Mela  II,  3.s 
1.  q.  Pydna. 

Cydnug,  Plin.  V,  27.;  Mela  1,  13.; 
Ciirt.  III,  4.  «q.;  Amm.Marc.  XIV,  25.; 
Fest.  Avien.;  Justin.  XI,  8. ; Solin.;  o 
Kv6vogy  Ptol.;  Strab.  XIV,  p.  463.  «q.; 
Dionys.  Peneg. ; Plutarch  ; Arrian.  Ex* 
ped.  Alex.  II , p.  89. ; cf.  Nonn.  Diony«; 
I,  p.  24.;  Xeiiophon.  Gyrop.  1,  p.  248.; 
Pausan.  Arcad.  c.  28. ; Fl.  In  Cilicia  Cani- 
pestri«,  entspr.  auf  dem  Tanrns , durch- 
«trömt  Tarsus,  hillt  siidl.  von  Anrhiale, 
bey  dem  Orte  Rliegina,  ins  Meer,  ii. 
heifst  jetzt  Caragu,  h'aram.  Alexander 
M.  badete  «Ich  in  sc.  klaren  n.  kalten 
Wasser,  in  welchem  im  J.  1196  def 
deutsch.  K,  Friedrich  der  Rotlihart  se. 
Tod  fand , cf.  Aeneae  Sllv.  Mist.  Fridc- 
ric.  III,  p.  27.,  u.  wäre  fast  ertrunken, 
cf.  Xenophdn.  Cyrop.  — M.  Antonin« 
^b  an  se,  Ufern  der  Cleopatra  herrL 
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Cydon,  onls,  Plin.  IV,  t Cjfdo- 
fita,  oe,  iUela.;  Cydonea,  tlor.  111, 
7.;  Kv8(ovici,  ccg,  Ptol. ; Herodot.  111, 
44.;  Strab.  X,  p.  328.  330.;  Steph. ; 
Scyl.:  Diodor.  Sic.  V,  7«.;  St.  auf  der 
nordwestl.  Küste  dcr'Tnsel  Crcta,  etwa 
800  Stad.  T20  M.)  nordwcstl.  von  Cnos- 
fU8,  von  MinOfl  erbaut,  von  den  Samiern 
verirrölsert , iajij  sudöstl.  von  der  Insel 
Lcucc,  u.  heifst  jeUt  Catica,  feste  See- 
stadt. Cydon , onis , subst.  m. , V irp. ; 
Cydoncus,  adj.,  Sil.  Ital.  X, 

Ovid,;  i.  q-  Cretensis,  Ovid.;  Cydonia- 
ies,  oc,  m. ; Cydonites,  ac,  c.  , ''  ü'®» 
Coluin.;  vinum,  Quittenwein,  Paliad.; 
Cydöntus,  adj.,  Virg.;  mala,  Quitleii, 
Propert.;  Colum.;  urbor,  raalus,  Quit- 
tenbaum.  Pallad. 

Cydöneai  cf.  Cydon.  „wrii 

Cydöneatae,  arum,  Liv.  XWli, 
extr  ; Cydoncs,  Lucan.;  Kvötov^s, 
Strab.  X,  p.321.;  Uomcr.  Odys»  UI, 
V.291.;  Kv8a>vsig,  Ptol.'ulg.;  Volk  auf 
der  nordwcstl.  Küste  der  Insel  Greta, 
nahe  der  St.  Cj^donia, 

Cydonia;  i.  q.  Cydon.  ^ 

Cydrana;  St.  in  Phrygicn,  auf  der 

.Grenze  von  Lydien.  ^ 

Cydrara,  Kvö^ct^cti  i*  q.  Laodicea 

ad  Lycnm.  . . n 

Cydriae;  St.  in  Chaonia  (Epirns), 

nahe  der  Grenze  Macedonien  s. 

Cygnavia;  i.  q.  Cygnea. 

Cysnea;  kl.  mecklcnb.  St.  ScÄirimn, 
am  Fl.  VVarnow,  2j:  M.  südwc.^tl.  von 
Rostock,  7 nordöstl.  von  Schwerin. 

‘Cygnea,  Cell.;  Lucn.;  Cynavia; 
Gignenm;  Zuicha;  Zwickavia; 
Zuickavia,  Luen.;  erzgebirg.  St. 
Zwickau , an  der  Mulde , 12^  M.  süd- 
westl.  von  Dresden , südl.  von 
Leipzig.  Zwickaviensis , e.  . ^ . 

Cygnum,  Plin.M,  l.j  St.  m Col- 
chis,  nahe  der  Mdg.  des  Pliasis. 

Cygnus,  Plin.  V’I,  4.;  FI.  in  Col- 
chis  ; vielleicht  in  der  Nahe  des  Phasis. 

Cyiza,  Ptol.;  liafenort,  auf  der  Kü- 
ste ven  Carroania  Vera,  zw.  den  V'or- 

Seb.  Bagia  u.  Alabatcr;  scc.  Al.  in  Ge- 
rosien;  angebl.  heut.  Tages  Tiz,  od. 
Tidji, 

Cylaharia;  Ort  in  Laconica,  un- 
weit Sparta. 

Cy Her ani ; Volk  in Phthiotis (Thes- 
salien) , vielleicht  nordostl.  vom  Sper- 
chius. 

Cylindrina;  Ldseb.  in  India  intra 
Gangem,  südl.  von  den  Prasii;  angebl. 
die  heut.  Prov,  Serinagur\  im  nördl. 
Hindostan. 

Cylipenu8  Sinus,  Mes.  Plin,  IV, 


la.;  Tadt.?  Cyllipenus  Sinus,  Plin. 
Libr.  in  V'ulg. ; i.  q.  hivonitu»  Si-~ 
Cell.  U,  5;  85.;  od.  sec..  Clav. 


nus,  _ , , , 

Regensis  Sinus;  bczeichnete  wohl 
den  südöstL  Theil  der  Ostsee,  an  Licf- 
land  etc. 

. Cylissos,  i,  Plin. ; Solin. ; St.  auf 
der  Westküste  der  Insel  Crcta. 

Cylistarnus;  Fl.  Rocanello,  in 
Calabrien. 

Cylla;  cf.  Coela. 
s Cylla;  i.  q.  CiUa. 

Cy  Haiti  CHS  Tr  actus,  Plin.;  Ge- 
gend, vielleicht  in  Pisidien. 

Cyllcne,  cs,  Ovid.Fast.il,  v. 27ß. ; 
Melall,  3.;  cf.  Virg.Acn.  VllI,  t.  138.; 
u.  Serv.  ad  li.  l. ; KvkXrjvi],  Stinb, 
VIII,  p.  267.;  Pausan.  Arcad.  c.  17.; 
der  höchste  Berg  in  Arcadien , südöstL 
von  Aroaiiia  M. , westl.  von  Fellene  n. 
Sycion,  nördl.  von  Stymphalos,  nahe 
der  Grenze  von  Achaja;  sec.  Kruse  jetzt 
7yria.  Nach  Aristotcl.  waren  hier  weifse 
Amseln.  Auf  se.  Gipfel  stand  e.  lempel 
Merciirii  Cyllcnii,  *E^fiOV  KyUijviov, 
Pauwm.  c.  1. ; der  sec.  V irg.  hier  gebo- 
ren seyn  sollto.  ('yllencus , adj.,  O^id.; 
llorat. ; Cyllcnls,  idis,  Odid. ; Cyllcnius, 
adj.,  Virg. } Ovid.;  Cyllcnus,  Ovid. 

Cyllcne,  Melall,  3.;  Liv.  XXV IJ, 
32.;  V KvXXrjVT] , Homer.  II.  XIV,  v. 
.528. ; Strab.  VIII , p.  232. ; Thueyd.  I, 

р.  22. ; St.  in  Elis , war  ro  vtov  Hkeiaiv 
Bitiveiov , Strab.;  Thueyd.,  lag  nördl. 
von  Ephyra,  nordwcstl.  von  Elis,  halte 

с.  herrl,  Tempel  des  Acsculap,  u.  heilst 
heut.  Tages  Chiarenza,  Flecken,  in 
Clarcnza,  sec.  Kruse  aber  Lihna.  Im 
pclopon.  Kriege  wurde  sie  von  den  Cor- 
cyräern  zerstört. 

Cyllenc,  KvUr,vr] , Xenophon.  Cj- 
rop.  VII,  p.  779.;  St.  ln  Aeolis,  un- 
fern Cyme. 

C.yllene;'  Mbusen  an  der  Küste  von 
Elis ; der  jeUt  Golf  di  Chiarenza  heis- 
sen soll. 

C ylleniu  s Mons,  Mela^II,  3.; 
Vorgeb.  auf  der  Küste  von  Llis;  hont. 
Tages  Chiarenza,  in  Clarenza. 

Cyll Opera;  Ort  in  Attica, in  der  Nälie 
des  Hymettus,  mit  c.  Tempel  der  Venus. 

Cymae;  cf.  Cuma, 

Cytnaei,  Liv.  XXXVTH,  *.39.;  cf. 
Cyme,  in  Aeolis. 

Cymoctts  Sinus;  Mbnscnan  derKu- 
6tclonien*s,  südöstl.  von  der  Insel  Lesbos, 
KW.  zwey  Halbinseln , auf  deren  eine 
Acgac,  u.  Phoeaca,  auf  <er  andere« 
aber  Pytanc  lagen;  in  ims.  Tagen  Meer- 
busen von  Sanaali, 
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389  Cynos-Cephake. 


Cymaria. 


Cy  m aria ; Ort  In  Carlen , Im  Sin. 
Glaiicus,  vicllciclit  östl.  von  Caunou. 

Cyme,  Steph.;  Ort  auf  der  Insel 
Euboea. 

Cvme,  Sil.;  i.  q.  Gamae.  Cumaem, 
adj.,  Sil.ltal.  Xlll,  v.  498. 

Cyme,  Corn.  Ncp.  VH,  7.;  Tab. 
Pcnt. ; Tacit.  Ann.  11 , 47. ; i.  q.  Cuma. 

Cymcnes  ( Cymne , Cyminc) , Liv. 
XXXII , 13. ; St.  in  Thessaliotis  (Thes> 
salien),  nordwestl.  von  Fharsalus. 

Cy  minus  Lacus;  See  Lago  di 
Pico,  iin  Kirchenstaate. 

-^Cynadura;  Quelle  in  Argolis,  ans 
welcher  die  Sclavcn  vor  ihrer  Frc;)rla8- 
sang  tränket. 

Cynacdopolis ; kl.  Insel  des  Sin« 
Ccrainicus ; Verbanmingsort  der  sich 
Vergangenen  aus  Alexandcr’s  Heere. 

Cynae docolpitae;  Volk  auf  der 
Küste  des  Sin.  Arabiens,  zw.  Arabia  Fe- 
lix u.  Deserta,  in  der  Gegend  von  Jam- 
bia. 

Cynaetha,  ac,  Plin.  IV,  6.;  rj  Kvr 
vuL^a,  Strab.  i Kvvai^rj,  jyg,  Polyb. 
IV,  18. ; St.  im  nordl.  Arcadien,  am  süd- 
östl.  Abhange  des  Er^mianthus , süd- 
östl.  vonTritaea,  nordwestl«  von  Clitor, 
westl.  von  Phcnciis;  jetzt  sec.'  Kruse 
Kastro ; sec.  Al.  bey  der  heut.  St.  Calor- 
vryta  , im  Alterthum  berüchtigt  wegen 
der  ^ Abgeneigtheit  ihrer  Eiiiw.  gegen 
Musik.  Kvvaid'asig,  Polyb.  d.  1. ; Pau- 
san.  Arcad.  c.  19.;  Einw. 

Cynaethus,  i,  Plin.;  Insel  des  ae- 
gaeisch.  Meeres,  gehurte  zu  den  Spo- 
raden. 

Cynämolgi,  Plin,  VI,  39,;  Völ- 
kcrsch.  im  IVesten  von  Aethiupia  supra 
Aegyptnra.  cf.  Diodor.  111 , p.  104. , wo 
India  für  Aethiopia  steht. 

Cyna^e s,  Ovid.  Font.  IV,  10,  49.; 
FL  in  Asien,  fallt  in  denPontusEuxiniis. 

Cynara;  kl.  unbewohnte  Insel  Zi- 
nara , im  Archipclagus , nach  Asien  hin. 

Cyneac,  arum;  Insdln  des  Pontus 
Euxinus. 

Cynessii;  cf.  Conii. 

Cynetae  (Cynetes),  Kvin^vfg,  He- 
rodot.  rV,  49,,.Stcph. ; Volk  im  Cuncus 
(Lusitanien'),  am  östl.  Efcr  dos  Anas. 
Aber  llcrodot.  sagt:  *I<;qog  aq^apivog 
fx  Kiktcov,  6i  eaxazoi  nqog  — [U- 
ta  KvvTjTcig  — ? 

Cynethus,  Plin«;  i.  q.  Delos. 

Cy neticon  ^ Kvvtjtixov  , Steph. ; 
Ort  im  Cuneus  ( Lnsitanien  ) , *Ißriqiag 
Tonov  nl7]Otov  SlKsapov,  vieUeicht  nahe 
der  Mdg.  des  Anas. 

Cpnca,  Kwta;  See  auf  der  Küste 


Aetolten*s , vom  Achelods , nahe  bey  «e. 
Mdg.  gebildet.  • 

CynodonteSf  um,  Solin.;  fabelhaf- 
tes Volk. 

Cynon  (CynoY,  Anton.  Itii). ; Cpno- 
olis,  Plin.  V,  10. ; KwognoXig,  Strab. 
VII,  p.  552. ; Cyno,’  Kwto  (Kvvatv), 
Hieronym.  ad  Jovinian.  II,  6.;  Id.  in  Je- 
saiaXLVI,  1.;  Cynopolis  Busiri- 
tica,  Notit.  Provin. ; St.  in  Delta  (Ae- 
gyptus  Inferior) , sec.  Anton.  XXV  M.  P. 
südwestl.  von  Thmuis,  XXX  nordöstl» 
von  Tava,  sec.  Strab.  ii.  Plin.  wcstl. 
von  Busiris,  etwa  XXXI  M.  P.  nördl^ 
von  Athribis. 

Cynopolis,  Ptol« ; Kvveov  TtoXig, 
Strab. XVII, p. 558. ; Canum  Urbs, Plin. 
V,  9.;  Hpt8t.dcsNomosCynopolites(Hep- 
tMomis),  auf  der  ustl.  Seite  des  Nil,' 
od.  auf  der  Insel,  südl.  von  Memphis, 
nahe  dem  hent.  Flecken  Samallut.  Hier 
wurde  Anubis  verehrt. 

Cynopolis;  cf.  Cynon. 

Cynop  oli  tc s,  6 ÄwoTtoXirtjgNofiog, 
Strab.  XVII,  p.  5^. ; Ptol. ; Ldbezirk  in 
Heptanomis,  dehnte  sich  zumTheil  anfe. 
Insel  , kleiner  als  Heraclcotica  Insula, 
des  Nil,  zum  Theil  aufscrhalb  dersel- 
ben, nach  Arabien  hin , ans,  u.  grenzte 
sec.  Strab.  nördl,  an  Oxyrynchites Nomos. 

Cynortion;  Berg  in  Argolis,  un- 
weit Epidanrus,  war  e.  Zweig  des  Arach- 
ne  M. , n.  iiatte  auf  se.  Gipfm  e.  Tempel 
des  Apollo.  ^ ' 

Cynos,  Mcla  II,  3.;  Plki.  IV,  7.; 
Kvvog , Homer.;  Strab.  IX,  p.  293.; 
Cynus  Locridis,  Liv.  XXVIII,  6.; 
St.  der  Locri  Opiintii,  in  Locris,  sec. 
Strab.  LX  Stad.  nÖrdl.  von  Opus , mille 
Fass.  sec.  Liv.  von  der  Küste,  war  szet- 
VBiov  Onovrog,  Strab.,  cf.  Liv.;  sce. 
Kruse  jetzt  Lioanitis ; sec.  Al.  Kyno, 
Hier  das  Grabmal  des  Deucalion , u.  der 
Pyrrlia. 

Cynos  ~ C^nitälae  , arum,  Liv. 
XXXIII,  7.;-Tlor. : Kvvog  KstpaXat, 
Strab.  IX  , p.  303. ; Plntarch.  Flam.  p. 
872.;  Cynocephali  Tumuli,  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Siiccess.  p.  38. ; Ort 
od.  Hügel,  'Aimuli,  Liv.,  Xotpot  mmvot 
xai  TtaqaXXrjXoi,  Plntarch.,  in  Phthio- 
tis  (Thessalien),  östl.  von  Pharsalus, 
südöstl.  (bey)  Scotiissa,  wo  die  Römer 
unter  Tit.  Quintiiis  Flaminiiis  den  Kö- 
nig Philipp  II.  von  Macedonien,  ^iXin- 
Tov  ^r)(irjTqtov,  MccKtdovojv^  ßaoiXea, 
schlugen. 

Cynos  - Cephalac,  Procop.  Goth. 
III , 27. ; Vorgeb.  auf  der  östl.  Küste, 
nqog  avi^xovza  ijXtov , der  Insel  Cor- 
cyra. 


Cynos-Sema.  390  Cyphanta. 


Cyno9  - Semo}  dl,  OougnathocL 

Cynösareca^  is,  Liv.;  Ort  in  At- 
tica,  unfern  Atheoae,  mit  e.  Tempel  de» 
Hercules , n.  e.  Gymnasium.  Hier  lehr- 
te die  von  Antisthencs  gestiftete  Secte 
der  Cynioi , Cyuiker. 

Cyno  $ aema’,  cf.  Ghimo,  Chimo.s. 

Cynosiema,  ri  Kvvog  Srjfia 

xctXeitaa  f Cmiis  Scpulcmm , Thncyd. 
VHI,  p,  618.;  Vorgeb.  auf  der  östl.  Kn- 
ete des  ChersonesuH  Thraciae,  vielleicht 
füdl,  von  Scstos , nördl.  von  Elnetis. 

Cynassemaj  Plin.  1\\  11.;  Mela  II, 
2.;  Heeuhae  Tumulus^  Plin.;  Me- 
la; Hecubaß  Sepulcruntj  ro  ttjs 
'ETtaßr^g  pvrjpBioVf  Diodor.  Sic.  XllI,  40.; 
Ort  (Grabmal)  auf  Chersonesus  Thra- 
ciae,  ew.  Protesilai  Turris,  ti.  Sestos, 
nahe,  od.  auf  dem  Vorgeh.  gl.  Kumens, 
unfern  dem  Schlosse  der  Dardanellen, 
u,  dem  heut.  Maito. 

CynSsüra^  Kwooovqa^  Ptol. ; Kv- 
voaovgct,  axga  tov  Magad-mvog  ^ Ho- 
eych- ; Vorgeb.  in  Pnralia  (.4ttica),  sud- 
ostl.  von  Athenae,  südwestl.  von  Gerae- 
stura  Proraont,  auf  Euböa,  vielleicht 
die  östl.  Verlängorg.  des  Berges  Hyme- 
thns.  Zw.  dem  Hafen  Panonniis,  ii, 
dies.  Vosgeb.  lag:  Diana«  Templuniy  Aq- 
tfpidog  lfgov,  Ptol. 

Cynosura^  Kwocoyga^  irrig  axpa 
AgxaSiag(ATTixT}g?)  Steph,;  f’ywosu- 
rae,  arnm^  Cie.  Nat.  Deor.  111,  22.; 
CynoauriSj  idis^  Kvvoaovgig y , tdog, 
dem*  Alexandr.  Protrept. ; JCvvoaovgig, 
TOTiog  Aaxcavixrjgy  Schol.  Calliiuach,  in 
hymn.  Dian.  v.  94.;  Ort  in  Ijacouioa, 
entw.  nahe  der  Küste,  od.  im  Innern» 
CynoauTcnses  y ol  KvvooovgHg  y Pausan. 
e«  16.;  Einw, 

Cyntkidy  Plin.;  i.  q.  Delos,  ^ 

Cynthusy  iy  Plin.;  Virg. ; d Kvv- 
9‘ogy  Strah.  X,  extr. ; Borg  auf  der  Insel 
Delos , auf  welcher  Apollo . n.  Diana 
geboren  wurden.  Auf  se.  Spitze  e.  Ca- 
stell, u.  an  se.  westl.  Fufte  e.  marmor- 
ner Tempel.  Cynthiusy  adj.,  Apollo, 
Horat. ; Diana,  Id. 

Cy  ntianum}  Mkfl.  Cenzanoy  in  C?am<* 
pagua  di  Homa,  zw.  Rom  u.  Veltri. 

Cynurißy  Kvvovg^ay  «ff,  Thucyd, 
IV,  p.  288;  V,  p,  371. ; W.  Ldsch.  in  Ar- 
golis,  auf  der  Grenze  von  Lnconica, 
I^gs  der  Küste  der  Sin.  Argolicus,  mit 
den  Stt.  Thyria , u.  Antheiie,  Schon 
als  Cynis  ge^n  Crösiis  focht,  stritten 
fleh  die  Argivi  mit  den  Laoedaemonii 
um  ihren  Besitz.  Die  Lacedaemenii  er- 
oberten diese , u.  gaben  sie  den  vertrie- 
benen Aeginctae,  Aiymizatg , Thncyd«, 
auia  Wohnsitz. 


Cynuriiy  Kvvovgtot;  Völkersch.  fai 
Cyniiria  (Argolis). 

Cynus;  i.  q.  Cynos;  sec.  Kruse  jetzt 
Lii'antis’ 

CypaerOy  ac,  Liv.  XXXll,  20.; 
KvnntgUy  Ptol, ; St,  in  Thessaliotis  (Thes- 
salien), südö^tl.  von  Metropolis,  sud- 
wcstl.  von  Larissa. 

Cypärisstty  ac,  Plin.  IV,  5.;  Cy- 
parissacy  arum , Mein  II,  3. ; Kvna- 
gtaaaiy  Ptol. ;Cypo rt « sia,  Liv.  XXXII, 
21.;  KvnagtGGta,  Strab. ; Cy p aris- 
siaCy  Kvnagiaciat , Pausan.  Messen, 
evtr.;  Id.  .Arcud.  init. ; CyparisaaeOy 
Kvirauiaccua  y Steph.;  cf.  Jlomer.;  St. 
in  Messenia , auf  der  Küste  des  Sin.  Cy- 
parissns,  nordöstl,  von  Ortina,  nord- 
westl.  von  Messenc,  hatte  Tempel  des 
Apollo  u.  der  Diana,  u.  heifst  jetzt  sec. 
Kruse  Arcadia ; sec.  .41.,  nnt^tihrschoinlt- 
chor  aber : Calariza ; sec.  d’Anvllle  Ga- 
ste/-Kampano. 

Cypavissa;  angeb.  der  frühere  Na- 
me von  Arlicyra,  Ul  Phocis;  heut.  JTa- 
ges  sec.  Kruse  Aspropiti, 

Cyparissia ; cf.  Cyparissa. 

Cypar  iesia,  ac,  Strab.  ITII,  p. 
251. ; St.  in  Laconica , auf  der  östl.  Kü- 
ste des  Sin.  Tiaconicus,  nordwestl.  von 
Asopus,  südöstl.  von  Acriae,  mit  e. 
Hafen. 

Cyparissia;  i.  q.  Samos. 

Cyparissina , cc,  Strab.  A"III,  p. 
525.;  Ort  auf  her  Küste  von  Tripliylia 
(Elis)  , vielleicht  unweit  Pyrgi ; sec.  Al. 
zw,  den  heut.  Fll.  Uofeo  u.  Long^arola. 

Cypdrissiorum  InsulaCy  Kvnu- 
giGGicav  vT]Goi ; i.  q.  Strophades,  Plotae. 

Cyparissium  Pr  omont  orium  y 
KvTiagiGGtov  uxgov y Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Westküste  von  Messenien,  unfern  der 
Stadt  Cyparissia;  angebl.  in  uns.  Tagen 
Cap  ApidagUa;  sec.  Al.  Cap  Canello.] 

Cyparissius;  Fl,  in  Messenien,  6el 
unfern  CyparUsa,  in  den  Sin.-  Cypa- 
rissus, 

Cyparissius  (Cyparissus)  Sinusy 
Plin.  1V\  5.;  Mcla  II,  3.;  Mbusen  des 
ion.  M. , an  der  Küste  von  Messenien, 
eüdl,  von  der  Mdg,  des  Alphcus;  jetzt 
gec.  Kruse  Meerbusen  von  Arcadia;  sec. 
AK  Mbsn  von  Ronchio. 

Cyp  aris susy  StaK  Thebaid,  \1I,  v, 
344. ; KvnagtGGog , Homer. ; Strab. ; 
Dicaearch,  v.  80.;  St.  in  Phocis,  unfern 
Delphi,  auf  dem  Pornassus,  noXt^  sv 
JJaqvaGG^  Hfitra  TOvgdtXtpovg;  cf.  Apol- 
lonia. 

' Cyjyasis;  kl.  St.  auf  Chersonesu« 
Taurica,  unfern  Callipolis. 

Cyphanta,  arum,  Plin.  IV,  15.;  ru 


* 
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Xvqxnrta,  mw.  Ptol. ; Paugan.  Lacon. 
c.  24. ; Polyb.  IV,  3(j. ; Hafenst.  auf  der 
ö»tl.  Küste  von  Laconica,  CC  Stad,  süd- 
östl.  von  Prasiae,  VI  nordwesü. /von  Za> 
rax,  südöstl.  von  Leucao,  la|r  sc;hon  zur 
Zeit  des  Pausan.  in  Trümmer,  u.  soll 
jetzt  tec.  Kruso  Cyphanto  heissen. 

Cyphara  Cyparae;  befcst.  Ort, 
Castelluio  , in  Thcssaliotis  (Thessalien), 
westl.  von  Pharsalus,  vielleicht  am 
Othrjs. 

Cyphu»,  Kvtpog^  Steph.;  Strab.; 
Homer. ; St.  in  Perrhaebia  (Thessalien), 
am  Fusse  des  Berges  gl.  Namens. 

Cypresseta;  Ort  in Gallia Narbon., 
BÜdl.  von  Aransio , nürdl.  von  Avenio  i 
sec.  d'Anvillc  bey  dem  heut.  Pont  de 
Sorffue , Sorgues , — Sorgia  — , Mkfl., 
Dep.  Vauclose  (l^ovence) , an  der  Sor- 
gucs. 

Cypriae  Insulae,  Plin.  V,  31.; 
drey  unfruchtbare,  steriles,  Inseln,  im 
Mare  Ijycium , zw.  Attelebussa  u.  Dio- 
^^sia,  Caretha»  nahe  der  Küste  Ly- 
cien's. 

Cypron^  Kvnqov ^ Joseph.  Andql 
XVI,  9;  Id.  Bell.  I,  16.;  e.  Castell  im 
St.  Benjamin  (Jndnea),  von  Herodes 
vniq  hqtxovvta  zum  Andenken  an  sc. 
Mutter  erbaut,  cf.  Joseph.  Bell.  11,  26. 
CoterNero  zerstörten  es  die  Juden. 

Cyprus,  «,  Melall,  7.;  Justin.  V, 
6.;  Caes.  Civ.  111,  102.;  Corn.  Nep. 
B',  2 ; Civ.  Xll,  epi^t.  13. ; Tacit.Aiin. 
m,  62.;  Id.  Hist.  11,  2.;  Plin.  II,  83; 
V,  31. ; Horat.  1 , Od.  30,  v.  2. ; Lucan. 
VIII,  V.  716.;  Ovid.  Pont.  I,  3;  80.; 
Jornand.  de  Regnor.  Siiccess.  p.  41. ; 
Cypria  TeUus,  O^id.  Mctam.  X , v. 
V.  643.;  Kvnoog,  Strab.  \I,  p.  176; 
XIV. ; Arrian.  Exped.  Alex.  11 , p.  34.  sq. 
Diodor.  Sic.  XIX,  59;  79;  XX,  50.; 
Thncyd.  I,  p.  73.;  Steph.;  Ptol.;  Pai^ 
•an.  Boeot.  extr, ; llerodot.  1 , 72. ; Ari- 
•totel.  Mirabil.  sub  fin. ; Agatbenier.  I, 
4.;  Polyaen.  IV,  7;  V,  20.;  Notit.  Hie- 
TocU;  Nonn.  Dionys,  XIII,  v.  433;  441.; 
Tzelzes.;  1.  Maccab.  XV,  23.;  Actor. 
XI,  19;  XIII,  4;  XV,  39;  XXVII,  4.; 

Wefs  8CC.  Plin.  früher:  Acamanihis^ 
idi$,  der  N . vom  Vorgeb.;  Cerastis,  ts^ 
Cerastia,  Ktoagia,  ag,  Lycophron. 
Alexandr..  v.  44 1. ; cf.  Nonn.  Dionys. 
XIII,  T.  441.;  Tzetaes. ; Cerasta,  ae, 
Ovid.  Metam.  X,v.  222.;  Aspelia,  ac; 

ae,  der  N.  von  der  St.; 
Moedria,  oc,  wegen  der  Fruchtbay- 
*«it;  Cryptos,  i;  Colinia,  ae;  sec. 
Tzetzes,  n.  Lycophron.  c.  1.  auch: 
®pkecea,  oc,  Zquinna,  cf.*  Nonn. 
^Jt.XUI,  V.  434.1  Insel  des  Nlare 


Gillctiim , trestl.  von  Syrien , sAdL  von 
CUicicn , schon  von  Homer  erwähnt, 
hatte  sec.  Strab.  einen  Umfang  von  3420 
SUid.  (854  M ),  385  Mill.  sec.  Isidor., 
cf.Tiroosth.  ap.  Plin.;  n.  e.  Länge  (von 
Acaraas  bis  nach  Clides)  von  1400  (35 M.), 
war  der  Venus  heilig,  cf.  Euripid.  Bacch. 
V.  400.,  trug  Palmen,  Plin.  XUl,  4., 
wurde  von  rhoeniciern  bevölkert , wel- 
che ihren  Natlonalcultus,  die  beyden 
Cabiren:  Tholad,  u.  77io/atAo  (Erzeuger 
u.  Gebährerin),  Axiokersps  u.  Axiokersa, 
bey  den  Ae^^yptem,  Zeus  n.  Aphrodite, 
bey  den  Griechen , Baal  u.  Astarte  bej 
den  Morgenländern,  hieher  verpflanzten, 
kam  dann , unter  Amasis , um  550  vor 
Chr.  an  Aegypten , unter  Cambyses , um 
525,  an  die  Perser,  im  Jaliro  322  vor 
Chr.  an  Alexander,  n.  nach  se.  Tode  an 
Ptolemäus  von  Aegj-pten.  Unter  Aug^ii- 
stus  wurde  die  Insel  eine  röm.  Provinz. 
Jetzt  heifst  sie  Cypern,  Cip^o*  türk. 
Kihris,  nach  Pococke  33  geogr.  M.  (55 
nach  Mariti) , lang , 11  bis  16  breit, 
u.  hat  zur,  Hptst.  Nicosia.  Cj^preus,  adj.. 
Pallad.;  Rutil.  T.  Aemilian.  rei  rust. 
Sept.  p.  Chr.250. ; Qqirtäcus,  adj.,\alcr. 
Max.;  Cyprhis,  subst. , Corn.. Nep.  JVv- 
Tc^toff,  Actor.  IV,  36;  XXI,  16.;  adj., 
Cic. ; aes,  bey  Tamaseus,  Plin.  XXXlil, 
5.;  Hieronym.  Vit.  Hilarion; 
Biatpoqog,  Steph.;  Strab.  VI,  p.  176; 
XIV,  extrem.;  i.  e.  Kupfer;  dea,  i.  e. 
Venus,  Tibull. ; viciis,  Liv,  in  Rom. ; 
C^prä,Tacit.  Ann.111,62.;  Gurt.;  Kvngios, 
Aclian.  Animal.  V,  56.;  Pausan.  Atlie. 
c.  14.  cf.  Caphthor,  u.  Chittim.  Ueber 
Cyprus  u.  ihre  Namen  cf.  Jo.  Meiirsius 
de  Cypro.  Amstelodam.  1675.  ~ d’Au- 
ville  Mem.  de  TAcad.  d.  Inscpt. 

Cypsaria;  Ort  in  ArubiaPetraca, 
angebl.  zw.  Elusa  n.  Ela. 

Cyp  saria;  Ort  in  Regio  Syrtica, 
etwa  XVII  Mill.  von  Ad  Ainmoncni. 

Cyscla,  orum,  Liv.  XXXI,  16; 
XXXVIII,  40.;  Mela  II,  2.;  Anton. 
Itin. ; Kviptka,  Steph.;  KvipfXXa,  Ptol.; 
Cypsclla,  ae , Plin.  IV,  11  ; befcst. 
St,  ira  Innern  von  Thracien,  ^toc,  Steph., 
am  östl.  Ufer  des  Ilebnis,  irrig  sec. 
Ptol.  am  Melas,  südöstl.  von  Tnijam^ 
polis ; sec,  Kruse  jetzt  Ipsala , Mkfl.  ini 
^ndsch.  Galipoli  (Ruiueli),  od.  Chap- 
sylar. 

Cyp  sei a;  befest.  Ort  in  Arcadien, 
auf  der,  Grenze  von  liaconica. 

Cyptasia,  ae,  Ptol.;  St.  inPaphla- 
gonien,  nähe  der  Küste,  südöstl.  von 
Synope,  u.  nordwestl.  vom  Ilalys;  an- 
gebl. heut.  Tages  Carosa. 

Cyra;  Berg  od.  nur  Anhöhe  in  Cy- 
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renaica,  mit  c.  Quelle,  woselbst  grloch. 
Inselbewohner  die  St.  C^Teno  gründeten. 

Cyra,  orunij  xaKvquj  Strab.  XI.; 
cf.  Nonn,  Dionys.  XXVI  ' v.  48. ; Cy- 
reschata,  Arain.  Marc.  XXlll,  2(>.  *, 
KvqeaxctTci,  Ptol. ; Steph. ; Cyropo- 
lis  , sc.  ad  Jaxartem  , KvgovnoXig, 
Steph. ; St.  in  Sogdiann,  von  Cyrus,  taxcc- 
rov  Kvgov  %TT\Gpa^  iun  Jaxartes,  n.  ara 
nördl.  Abhänge  der  Oxii  Montes  ge- 
gründet, westl.  von  Alexandrien , wurde 
von  Alexander,  der  hier  eine  schwere 
Wunde  erhielt,  zerstört,  u.  lag  viel- 
leicht bey  (östl.  von)  dem  heut.  Tasch- 
kent, in  Dschagatai. 

Cyrnctica;  cf.  Curicta. 

Cyrba]  i.  q.  Camirus,  Hierapytna. 
Cyrbianc;  cf.  Corbiana. 

Cyr ena'i ca  ProvinciOf  Plin.  V^,  4. 
5.;  cf.  Melal,  4.  8.;  Cyrcnaica  Re- 
gio, Solin.  c.  27. ; Cyrenaea,  ^ Kv- 
rjvaia , ag,  Strab.  II,  extr. ; XVII,  p. 
49.  5(i0.  576.;  i]  Kvgi^vairj  Xeogr],  lle- 
rodot.  IV,  199.;  cf.  Scyl. ; Ptol.  IV,  5.; 
auch  Berenices  Regio,  u.  wo- 
gen se.  fünfHptst.:  Berenice,  Arsinoo, 
Ptolemuis,  Apollonia,  u.  Cyrene:  Pen- 
tapolis,  nswanoXtg,  Ptol.;  Agatlic- 
mer.  II.  5.;  Peniapolis  Libya, 
JJsvTKTcoXig  Aißvr],  Joseph.  Bell.  M, 
38.;  Pentapolis  Libyac,  Sext.  Kuf. 
4^.13.;  Pentapolitana  Regio,  Plin. 
V , 5. ; Landsch.  in  Africa , am  Marc 
Internum , dehnte  sich  sec.  Ptol.  von 
Chersonesus  Magna,  od.  Axilis  Vicus, 
bis  zur  Syrtis  Major,  od.  Philaenoriim 
Arae  aus , hatte  soc.  Plin.  aber  Catabath« 
mus  zur  östl. , cf.  Strub. , u.  Syrtis  Mi- 
nor Grenze , e. 

liänge  von  decies  centenaLX  Mül.  Pafs., 

II.  e*  Breite  von  ÜCCC , cf.  Plin.  c.  l. , 
wurde  von  Thora  aus  unter  Buttus,  um 
631  vor  Chr.  bevölkert,  cf.  Strab.  XVH, 
p.  575. , erhielt  unter  Battus  111. , um 
526,  c.  beschrankte  königl.  Kegicrg. 
durch  Demonax  aus  Mantineu,  kam  dann 
unter  Arcesilaus  III. , Sohn  des  Battus 

III. ,  an  die  Perser,  wurde  um  514  Hc- 
piiblik,  u.  nach  dem  Kampfe  mit  den 
Carthaginiensern , cf.  Süll.  Jngurth.  c. 

79.,  u.  nach  Alexander  M.  Tode,  um 

321.,  von  Ptolemaeus  I.  aber  zu  Aegypten 
geschlagen,  cf.  Diodor.  Sic.  XI 111,  21,; 
Justin.  XIII,  6.,  spater  dann,  um  97  vor 
Chr.,  von  Ptolemais  Apion  den  Römern 
vermacht,  cf.  Jul.  Obseq.  c.  109.;  Sext. 
Kuf.  c.  13.,  welche,  wie  Liv,  epit.  (iO. 
erzählt : libertatem  civitutib.  dederunt, 
nachmals  aber,  zur  Zeit  der  cretisch. 
Kriege,  in  forniam  provinciae  redige- 
runt,  cf.  Eiitrop.  VI,  9.  — Cyrcnaica  bil- 
deU)  von  nun  an  mit  Greta  e.  Provinz, 


Cyrene. 

VW  s^iv  enaQXia  rrj  KqrjTrj 
VT] , Strab.  XVll , p.  576. , theilte  spater 
Aegypteirs  Loos,  war  vielleicht  bis  ina 
V Sec.  Sitz  der  Gnosis;  u.  bildet  daa 
heut,  westl.  Barca.  cf.  Barcana  Regio. 
Cyrentieus,  adj.,  philosophi,  Cie.;  Cy- 
rcnaicus,  adj.,  Plin.  V,  5.;  philosophi^' 
Cic. ; Cyrenensis,  e.  Cic. 

Cyrenae;  cf.  Cyrene. 

. Cyrenaci,,  orum, 'Xvqrjvätot,  Strab. 
ATI , p.  576 ; X. ; Ptol.;  Paiisan.  Corinth. 
c.  Äi. ; Actor.  VI , 10  ; XI , 20 ; cf. 
XllI,  1.;  Cyrenaic  i,  Melal,  7.;  Cy- 
renenses,  ium,  Plaut.;  Volk  in  Cyre- 
naica,  das  sich  für  Abkömmlinge  der 
Spartaner  hielt,  Kvqrjvaioi  to  Aaxtavoov 
yBvog,  Joseph.  Bell.  II,  28.,  indem 
gricch.  Coloniston  aus  Thera  nach  Ans- 
spruch des  delphischen  Orakels  hier 
sich  niedergelassen  halten,  cf.  Battiadac, 
von  Battus  aus  Thera  den  Namen. 

Cyrene,  es,  Plin.  A%  5.;  Mcla  I,  4. 
8.;  Eutrop.  ATI , 11.;  Liv.;  Justin. XIII, 
7.;  Amm.  Marc.  XXII,  21.;  Chronic, 
Albert.  Stadens.;  Cy  r c n a c,  arunt, 
Gori).  Nep.  in  Argesil.  extr. ; Sext.  Ruf. 
c.  13.;  Plin.  W,  12;  XIX,  3.;  Kvqrprrj, 
77g,  Strab.  II,  90;  XVH,  p.  575.;  Ho- 
rodot.  IA%  155.  164.  170.;  Ptol.;  Dio- 
dor. Sic.  III , p.  182. ; 1.  Macc.  W\ 
23. ; Actor.  II , 10. ; Hptst.  von  Cyrenai- 
ca , war  von  Battus,  aus  Thera,  Orj- 
gcucav  xriOfiK  Xaxcovixrjg  vrjoov,  Strab. 
XATI,  p.  575.,  erbaut,  cf.  Justin.  XIII, 
7.;  u.  Schlichth(»rst.  Geogr.  Afric.  Hero- 
dot.,  lag  nordöstl.  von  Ptolemais  sec. 
Plin.  XI  M.  P.  vom  Meere,  u.  sec.  Strab. 
LXX  Stad.  (2  M.),  von  Apollonia,  war 
Gebrtsort  des  Aristippiis,  Stifter  der  phi- 
losphia  Cyrcnaica,  cf.  Strab.  XVTl,  p. 
576.;  Cic.  Quaest,  Aeudem.  lA’’,  24.  42; 
Id.  Ofßc.  III,  33.,  des  Astron.Eratosthe- 
nes,  des  Dichters  Calliraachus,  cf.  Pin- 
dar.  Ilymn.  Pyth.  in  Acesilau. , des  Si- 
mon, 2vfi(ov  Kvqrjvaiog,  Matth.  XXVII, 
82.;  Marc.  XV,  21.;  Luc.  XXIII,  26., 
wohl  e.  Jude,  der  Jesus  das  Kreuz  nach- 
triig,  w'urdo,  nach  Empörg.  ihrer  Einw., 
von  den  Römern  zerstört,  nachmals 
aber  von  ihnen  wieder  anfgebant,  u. 
heifst  jetzt  Cayron , Grennc,  Curen, 
Knrin  , Ort  der  Borberei , Ldsch.  Baroa, 
irrig  sec.  Al,  Cayroan,  Kairwan,  Ildcls- 
stadt  in  Tunis.  Seit  Ptolemaeus  I.  leb- 
ten hier  viele  Juden,  of.  1.  Maccab.  l.  c.; 
Joseph.  Antiq.  XIA',  7;  2.;  Id.  adv. 
Apion.  II,  4.,  von  welchen  e.  Theil 
nach  Jerusalem  wanderte,  hier  e eige- 
ne Synagoge  hatte,  of.  Actor.  II,  lO; 
AT , 19. , u.  gröfstenthcils  zum  Christen- 
thiim  überging,  cf.  Actor.  XI.  20 ; Xlll, 

1.  lieber  in  nouoster  Zeit  unter  doo 
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Rainen  Ton  Cyrcno  anfgefondcne , den 
Corpocratianern  ziige^fchr. , iiu  V.  od. 
^1.  Sec.  ab{i^craf)t<te  In^ch. , welche 
mit  e.  andern , bloa  |p‘iech. , nntcr  Ju- 
ütinian  1.  Terferti^t,  nach  Malta  kam, 
in  g^enaiien  Copien  aber  nach  Raria  u. 
Berlin,  n.  die  Weiber  - u.  Giitcr- Ge- 
meinschaft von  Zuroaster  u.  Fvliiaj^^oraa 
herleiteten,  rühmte,  cf  Gtiil.  Gcseniiia: 
de  insept.  phoenico-graeca  in  Cyrenaica 
nnper  reperta  etc.  c.  tab.  iapid.  inaept. 
Uallae , Regner.  1825.  29.  S.  4.  15  gr. 

Cyrene,  KvQtjvr}  ^ Steph. ; Gegend 
in  Africa.  cf.  Africa. 

Cyrene»  Portus^  Xvfivrj  vrjg  Kv- 
Scyl.;  100  Stad,  von  Naiiatath- 
mos,  ^ von  Cyrenae;  i.  q.  Apollonia. 

Cyreachäta;  cf.  Cyra. 

Cyreachata^  Cell.;  Cyrdpölis^ 
Amin.  Marc.  \XJ1I,  23.;  KvqovnoXigy 
Ptol.  ; Cyropolia  Cadusiorum; 
St.  der  Gelae,  in  Media  Atropatene,  etwa 
LX11  Paraaang.  Reg.-  südöatl.  von  der 
Mdg.  desCyrup,  XVIII,  südoatl.  vonCha- 
rax , VI  nordwestl.  von  der  des  Amardiis, 
auf  der  Küste  des  Mare  llyrcaniun;  an- 
gel  1 heut.  Tages  Ileschi , sec.  Al.  Ku- 
rah,  sec.  AI.  Siamachi. 

Cyrettae,  arum , Liv.  XXXVI,  13. ; 
1.  q.  Chyretiae. 

Cyri  Campus^  to  Kvqov  nsStov; 
Gegend  im  Süden  Phrygien's,  nahe  dem 
Maeandcr. 

Cyr i scum;  cf.  Ciricium. 

Cyrmaaa;  i.  q.  Coriuasa. 

Cyrmi ani;  Volk  in  Thracien,  viel- 
leicht Nachbarn  der  Bryges. 

Cyrnaba;  See,  vielleicht  in  Serica. 

Cyrni,  Plin. ; Volk  in  Indien. 

Cyrnii;  i.  q.  Corsi. 

Cyrnoa;  kl.  Felseninsel  .S/ma,  im 
Archipelagns,  in  der  Gegend  von  \achsia. 

Cyrnua  ; cf.  Corsica.  Diese  Insel 
hiefs  anfangs  Titerapne^  Ser\'.  ad  Virg. 
£clo^.  IX,  30.;  nachher  Cyrnua^  n. 
Corata,  Dionys.  Perieg.jv.  459.;  u.  dann 
Corsica.  Cymiacua^  adj.,  KutiL  I,  v. 
516- ; Cyrncua^  adj. , Virg. 

Cyrnua;  cf.  Cyrus. 

Cyrnua  y Plin.  IV,  12.;  Insclan  der 
Küste  Aetnlien’s,  gehört  vielleicht  zu 
den  Frhinades. 

Cyrnua;  Ort  auf  der  Insel  Enboea, 
vielleicht  in  der  Nähe  von  Carystos. 

Cyropolia ; i.  q.  Cyreschata. 

Cyr opolia  ad  Jaxartem;  cf.  Cjtc- 
tchata. 

Cyrrha;  Hafen  der  St.  Crissa,  in 
Phocis.  cf.  Cirrha. 

Cyrr he atae y Plin.  IV,  10.;  V’olk 
im  Innern  von  Emathia  (Macedonien). 

CyrrheataOf  Kv^qi](sm,  cov,  Evag- 


rins  1 , 10. ; Mzz.  des  Trajan. , n.  Anton. 
Pins.;  Kvdqf^rjgy  Steph.;  Bewohner  der 
syr.  Ldsch.  Cyrrhcstica  , vielleicht  Co- 
lonisten  aus  Macedonien. 

Cyrchcaticay  Cic.  Attic.  V,  epist. 
18.;  Cyrrhcaticcy  Plin.  V,  23.; 
fj  KvjQ7]<gix7)y  Cyrrhiatica, 
jta,  richtiger  , Ptol.;  Vyre- 

atica,  Ävgrjgixrjy  Strab.  XVI,  p.  W7.j 
Ldsch.  im  nördl.  Syrien,  zw.  dem  Eu- 
phrat, Gommagene,  Sclcucis,  u.  dem 
Orontes  ; gehört  jetzt  zum  Paschalik 
Haleby  Meppo. 

rrheatia;  Ldsch.  der Cyrrhestae, 
in  Emathia. 

Cyrrhuay  Plin.  V,  23.;  Anton.  Itin.; 
(Cyrnta)y  Tacit.  Ann.  II,  57.;  KvQ^ogy 
Steph.;  Ptol.;  Cyrro  (Cyrrua) , Tab. 
Peilt;  Cyrrua  (falsch  Cyprus),  Clapi- 
tolin  in  Marc.  c.  25.;  Cyrus,  Gennad. 
de  Scrippt.  Eccles.  c.  89.;  Kvqog^  Pro- 
cop. Aedif.  II,  11.;  Theodorit;  Dio 
Cass.  (Xiphilin.)  in  Marc. ; Notitt.  Vett. ; 
Hptst.  in  CyTrhestica,  XX  M.  P.  nördl. 
von  Minniza,  etwa  40  Mill.  Rom.  nord- 
westl., von  Beroca,  (»0  nordöstl.  von  An- 
tiochia,  80  südwestl.  von  Zciigma,  war 
sec.  Gennad.  c.  1. : a Cyro,  rege  Persa- 
rnra,  condita/f , Geburtsort  des  Cas- 
sius  Avidius , Rebell  gegen  Marcus  An- 
ton., u.  heifst  jetzt  in  ihren  Ruinen  Co- 
ma.  Hier  ein  Tempel  (A&rjvag  lsgov 
Kv^ör]<gi8ogy  Strab. , XVI , p.  517. ) der 
Minerva  Cyrrhcstica.  ' 

Cyrrhuay  Kv^gogy  Thiicyd. . H , p. 
170.,*  falsch  J^v^iog,  Ptol.; »St.  in  Cyrr- 
hestis  (Macedonien) , vielleicht  nordöstl. 
von  Idomene. 

Cyrrhua;  i.  q.  Cyms. 

Cyrta,  Vib.  Sequest.  döFlum.;  FI. 
in  Gallia  Narbon.,  nahe  der  St.  Agatha; 
sec.  l’ales.  i.  q.  Arauris. 

CyrthOy  Liv.;  Ort,  vielleicht bey|den 
Cyrtii,  in  Medien. 

'^Cyrthaneua;  cf.  Scythranius. 

Cyrtiiy  orum  , (Strab. ; Volk  in  Media 
Atropatene,  vielleicht  Nachbarn  d.Tapyri. 

Cyrtone a;  St.  in  Kocoticii,  unterhalb 
Corseo.  Nahe  e.  Tempel  des  Apollo. 

Cyrtonium'y  i.  q.  Coriti  Arx. 

Cyruay  sc.  Armcniaey  oder  IheriaCy 
Plin.  IV,  10.;  VI,  9.  10.  13.;  Mein  III, 
5.;  Kvgogy  Steph.;  Strab.  XI,  p.  345.; 
Cyrrhua  y Kv^^og  y Ptol.  V,  12.  sq. ; 
CyrnuSy  Kvgvogy  Plntarch  in  Pompqj.; 
irrig  Kvgrogj  Appian  xMithridat. ; Koro, 
Zend-Avesta;  Cyssus,  i (Cyrua?)y 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  89. ; 
Fl.  in  Asien,  entspr.  auf  dem  Geb.  zw. 
Armenien  u.  iberien,  €x  zcov  I^rigixcav 
ogeov  y sec.  Phitarch  1.  c. , in  Coraxicis, 
Plin.,  ex  radicib.  Coraxici  montis,  Mela, 
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dnrchtitrörate  Albunten,  nahm  den  Cara- 
byties,  Aluiion  u.  Araxee  anf,  fiel  in  ZMulf 
Md^^. ; cf.  Straf).  \I , p.  345. , Appian. ; 
Plutarch. , in  dun  Vfare  Hyrcanum , gab 
Tielleicht  dein  Ld.  Giirdüchi^tan  ^ Gru- 
fien,  Grusinien,  gewöhnt.  Georgien,  sc. 

u.  hcifst  jetzt  ATur,  Metmori,  entspr. 
im  Geb.  Ararat. 

Cyrus,  sc.  Mcdiae^  Amra.  Marc. 
XXlll,  23.;  Kv^^og,  Vtol.  ; Fl.  in  Me- 
dien, strömt  durch  Atropatia  dem  Mare 
Caspiimi  zu. 

Cyrus,  sc.  Persidisy  Fest.  Avien. ; 
Kvffogy  Strab.  XV,  p.  501. ; Aelinn.  Var. 
liist.  1,  32.;  C'orus,  Friscian.;  Kogogy 
Dionys.  Ferieg.  v.  1073.;  Kogtogt  Plol. 
Cod.Falat. ; früher  y^gra  da  tu  s,  ^yqa- 
dotroff , Strab.  I.  c. ; Ptol. ; Fl.  in  Fersis, 
kömmt  sec.  Ptol.  aus  Carraanien,  strömt 
eec.  Strab. : 8iu  rrjg  xoiXtjg  xaXov/iBvrjg 
IJtqaidogy  unfern  Pasargadae,  nfqi  Ua- 
guqyadag,  Strab.,  erhielt  von  Cyrtis  den 
neuern  N.,  u.  fiel  in  den  Sin.  Pcrsicus. 

Cyrus;  cf.  Cyrrhus. 

Cysamus ; i.  q.  Cisainiis. 

Cy$$iro2  y Pliii.;  Insel  im  Marc 
Aegacum , vielleicht  nahe  der  Küste 
Thracicn's. 

Cyssum  ; muthmafsl.  das  heut  Ca- 
marasay  span.  St.,  Prov.  Catalonicn. 

Cyssusy  unth  y (Kvoaovg^,  Liv. 
XXXVI,  43.  sq.;  Hafen  der  St.  Ery- 
thrae,  in  lonien,  südöstl.  von  Delphi- 
niuin  auf  Chios.  Hier  schlugen  im  J. 
501.  die  Körner  die  Flotte  des  Antiochiis. 

Cyiüy  ae , Kvta , Steph. ; C y f ae y 
aruTtt'y  MccXt],  7)gl  Mala,  ae,  Scyl., 
wofür  Isaac.  Voss.  Kvtt]  y Cyte,  lesen 
will ; KvTatKy  Suid.;  St.  iin  Innern  von 
Colchis , nahe  dem  Phasis,  nordöstl.  von 
Tyndaris , Gehrtsort  der  Medea , ;)  Mrj- 
Sticfy  Stepli, ; Scyi.,  u.  wahrscheinl.  jetzt 
Cutahy  Kutaisy  Hptst.  der  russ.  Prov. 
Imercthi,  am  Uion.  CytacuSy  adj,,  Pro- 
pert.  I.  elcg.  1.;  zauberisch;  bey  Valer. 
Flacc.  VI,  V.  (i03.,  i.  q.  Colchiciis.  Cy- 
tactSy  idis,  Propert ; i.  q.  Medea,  cf. 
Cita. 

C.y  taca,  Kvtuio.  , Scyl. ; KvSaicty 
Isnnc.  Voss.;  C’ytaeum,  Ptol.;  St.  auf 
Chersonesus  Taurica , nördl,  vom  Vor- 
geb. Corax,  nahe  dem  Meere;  heut  Ta- 
ges in  ihi’en  Trümmern  Soudag. 

Cytaca  Terra,  Valer,  Flacc.;  i.  q. 
Colchis. 

CytaeuiTiy  Plin. ; Kwatov,  Ptol.; 
(Cythaeu m)y  St.  auf  der  IVordküste 
der  Insel  Greta , sec.  Plin.  zw.  Panhor- 
mum  und  Apollonia , sec.  Ptol.  unfern 
Cnossus,  süul.  von  der  Insel  Dia;  yetzt 
Skthiay  Setiay  — Settia  — , b^oot. 
St.,  am  Mbson  gl.  Namens. 


Cyteorum;  cf.  Cotyora. 

(■ythacrusy  Kv&rjqogj  Flecken  ln 
Attica,  zw.  Sphaettus  ii.  E^eusis. 

Cythäneus;  Ilafenst.  in  Marmarica, 
zw.  Cataeouium  ii.  Antipyrgos,  sec.  Al. 
zw.  Petms  u.  Batrachus. 

Cyther  Qy  orum  y Virg.  Aen.  IV,  t. 
680. , X , v.  51. , sec.  Meurs.  1 , 10. : ra 
Kvd'tjqtty  noXtg  Kvnqovy  Hesiod.  Scho- 
liast.  ad  Theogon.  v.  192.  y wo  aber  He- 
siod. selbst  die  St.  auf  der  Insel  Cythera 
versteht;  Cyther  ca,  oruriiy  Fest.;  St. 
auf  der  Insel  Gyprus,  vielleicht  nördl. 
von  Paplios,  u.  heut.  Tage^  Conucha. 

Cythera,  ae,  Plin.  IV,  42.;  Mela 
II,  4.;  Kv^rjqa,  Scyl.;  Strab.  VIII,  p. 
250.;  Cythera,  orum,  n , Virg.  Aen. 
I,  V.  680. ; X.  V.  86. ; Ovid.  Amor.  U,  eleg. 
17.;  Id.  Fast.  IV,  v.  285.;  Tacit.  Ann. 
Hl.,  69.;  ra  Kvd-rjqte,  <ov,  Thiicyd,  IV, 

р.  287.  sq.;  Herodot.  I,  105.;  Polyb.  IV, 
6.;  Steph.;  Pausan.  Lacon.  c.  28.;  frü- 
her Porphyria,  Plin.  c.  1.;  Porphy- 
ruaa,  Tloqcpvqovaa , Scholiast.  ad  Dio- 
nys. Perieg.  v.  499. : Insel  des  Sin.  La- 
coniciis,  sec.  Strab.  XL.  Stad.  (IM.) 
südwestl.  vom  Vorgeb.  Maleas,  in  Laco- 
nica,  an  deren  Küste  Venus  aus  dem 
Meere  stieg,  aber  sogleich  nach  Gyprus 
eilte,  oder  wo  ptiönicische  Scefalircr 
zuerst  den  Dienst  der  Venus  in  Griechen- 
land einfübrten  ; jetzt  CerigOy  reich  an 
Corallen,  Piirpurschnecken  ii.  Rosinen. 

Cythera,  ae,  Plin.  IV,  12. ; KvQyjqa, 
Scyl. : Strab.  VllI , p.  250. ; Cythera, 
orum,  za  Kvd'Tjqa,  Pausan.  Lacon.  c.  23. ; 
Hesiod.  Theogon.  v.  192.;  St.  auf  der 
ostl.  Küste  der  Insel  Cythera,  südwestl. 
von  Scandia , hatte  den  ältesten  Tempel 
der  Venus  Urania , Uqov  Acpqoöttrig  ztjg 
Ovqavtag  ttycozazov , Pausan.  Lacon. 

с.  T&.y  u.  heifst  in  uns.  Tagen  Ctrigo, 
Hptst.  der  Insel  gl.  Namens.  Cythera, 
i.  e.  Venus,  Munil.;  Cyth^eiaa,  adia, 
adj.,  columbae,  sc.  Veneris,  Ovid.;  Cy- 
th^reia,  idia,  diva,  1.  e.  Venus,  Ovid.; 
Cytheretua,  adj.,  Ovid.;  Cythereia,  i.  e. 
Venus,  Ovid. ; Cytherew,  adj.;  Cytherea, 
i.  c.  {Kv&Tjqtia,  Suid.),  Venus,  Horat. ; 
Cythcrtacua,  adj.,  Ovid, 

Cytheriäcae  Aquae,  Ovid.;  kL 
Sco , auf  der  Insel  Cythera , vielleicht  in 
der  Nähe  von  Cythera. 

Cytherium ; St.  inLucanien;  wahr- 
scheinl.  der  heut,  Flecken  Ciriaano,  in 
Calabria  Citeriore.  ^ 

Cytheriua  y Kv9r)qiog,  Strab.  VIII, 
p.  240, ; Cytherua,  Kvftrjqog,  Pausan. 
Eliac.  11,  Ti.’y  Fl.  in  Elis,  strömte  bey 
lleraclea  Pisatidis,  und  fiel,  vielleicht 
südoftl.  von  der  Mdg.  des  Alphcus,  in 
den  Sin.  Cypariseius ; eec.  Al.  Hofs  ders. 
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TOD  Söden  nach  Norden,  u.  vereinigte 
sirh  mit  dem  Alphcns. 

CyiheruSy  KuQ'rjqoq,  Strab.  IX, 
274.;  St.  in  Attira,  unfern  Athenae , die 
Crecrop«  mit:  Cccropia,  Tetrapolis,  Epa- 
cria,  Dccülea,  Eleusio',  Aphydna,  Tho- 
rieuä,  Brauron,  Sphettus,  Gcphissiis  ii. 
Phuleriie  gegründet  haben  solL  Ovid. 
Metam  V,  v.  251. 

Cythnus,  Tacit.  Hist.  II,  8.;  Flin. ; 
Mcla  II,  7.;  Kv&^os,  Steph. ; Stfab.  X, 
extr.;  auch  Driopis^  u.  Ophiu  sa, 
8PC  Steph. ; Insei  des  aegoisch.  Meeres, 
8Üdl.  von  Geos , west!,  von  Syros , ge- 
hörte zu  den  Gycluden,  ii.  heilst  jetzt 
sec.  Kruse,  Alq.  ITicrmia^  mit  heUsen 
Quellten ; sec.  Al.  aber  Calchi. 

Cythnus;  Hptst.  im  Südwesten  der 
Insel  gl.  N. ; heut.  Tages  nmrmia, 
Mktll.  Cythnii,  Demosth.  de  Kepubl. 
extr. ; Einw. 

(’ytis,  is,  Plin.  VI,  2!).;  Inseides 
Sin.  Arabiens , nahe  der  südl.  Küste  von 
Trtiglodytice,  vielleicht  nordwestL  vom 
Vorgeb.  Palindromos. 

t'y  t in  tum,  Kvriviov,  Strab.  IX,  p. 
294  ; Tzetz.  ad  tiycophron.  v.  980, ; 
St.  in  Doris,  die  mit  Erineiis,  Boion,  u. 
Pindiis:  Dorica  Tetrapolis  bildete. 

Cytörus,  Valcr.  Flacc.  II , 105. ; 
Cytoros,  Mcla  I,  19.;  KvTtogog , 
Apollon.  Argonaut.  II , v.  943. ; tcoXig 
EXXrivig , Scyl. ; noXig  TJct(pXayovictg, 
Steph.;  Cytorum,  to  Kvrmqov,  sfi- 
noQfiov  7C0TS  Stvcantcov , Strab.  XII , p. 
875. ; cf.  Homer. ; St.  in  Paphlagonicn, 
etwa  2fi0  Stad,  nordöstl.  von  Amastris, 
280  südwestl.  von  Carambis  Proniont., 
90  nordöstl.  von  Cromna;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Kudros,  Kütros,  Kotru, 
(iydras,  Quitros ; sec.  Diez  aber  Ca- 
stello. 

Cytorus,  «,  Virg,;  Plin.;  Berg  in 
Paphlagonien , LXIIl  M.  P.  von  Tiiim. 
Cytortäcus,  adj.,  Ovid.;  Cytoriua,  adj., 
CatulL 

Cyztcum,  Plin.  V,  32.;  Flor.  III, 
6.;  Mclal,  19.;  Com.  Nep  XIII,  1. ; 
Eatrop.  VI,  6.;  VIII,  18.;  Vellej.  Pa- 
terc.  11,  15.;  Cic.  Agrar.  11,  15.;  Ovid 
Trist.  I,  9;  30.;  Kv^ixov,  Strab.  XII, 
P.  388.  396.  861. ; Steph. ; Ptol. ; Apol- 
lon. Scholiast.  ad  lib.  I,  v.  985.;  cf, 
Diodor.  Sic.  XIII , p.  167.  177. ; früher 
ctone  8 08 , i,  Plin.  o.  1. ; Do  l io  ~ 
a*s,  idia,  Ib. ; u.  Di  ndymia , Ib.; 
St.  auf  der  südl.  Küste  der  Insel  Cyzicus 
(Mysien),  erhielt  der  Mythe  znr  Folge, 
YOD  e,  gewissen,  durch  Josod  hier  ge- 


tßdteten,  Cyzlciis,  den  N. , wurde  e.  mi- 
lesische  Colonie  (^Milesiorum  Oppidum, 
Plin.),  stand  kräftig  da,  kämpfte  muthig 
während  der  Belagerung  des  Mithrida- 
tes,  wurde  durch  Lncnlliis  ders.  entsetzt, 
verlor  aber  durch  Tiberiiis  die  früher 
von  den  Römern  ihr  geschenkte  Frei- 
heit, cf.  Sueton.  Tiber,  c.  37.;  Cic.  pro 
Leg.  Manil.;  Appion.  Mithridat. , u.  soll 
jetzt  Chizico,  sec.  Al.  aber  Mirabilia 
heifsen.  Ciziceni,  Tacit.  Ann.  IV,  36.; 
Cic.;  dt  Kv^ixrjvoi,  Strab. ; Mz.  ap.  Vail- 
lant.  Select.  Numism.  Francisc.  de 
Camps.,  auch  Neocori,  Mz.  ap.  Vaillant. 
c.  1.,  welche:  Coren  ccozHqav  xv^ixrjvoov 
nennt;  Cyztcenua,  adj.,  Vitruv. ; Kv^i" 
xTjvog,  Strnb.  Xlll. ; siibst.  bey  Siiid. 

Cyzicua,  Plin.  V,  32.;  Kv^txog, 
Epigramm.  Graee.  III,  c.  ug  ywatx.; 
Strab.  XII,  p,  96. ; Dolionis  Inaula, 
sec.  Plin.;  Insel  im  Propontis,  an  der 
Küste  von  Mysia  Minor,  welche  Alexan- 
der mit  dem  festen  Lande  durch  zwey 
Brücken,  cf.  Strab  XII,  p.  396.,  ver- 
band ; Plin.  c.  1. ; in  uns.  Tagen  Chi- 
»CO,  im  Meer  di  Marmora. 

Czackenthurnum;  cf.  Chactorai^. 

Czaslavia  ; cf.  Zeiler.  T opogr. 
Bohem.  ; Hptst.  Czaslau  des  böhm. 
Kreises  gleiches  N.,  an  der  Chrudim- 
ka,  10^  M.  südöstl.  von  Prag , mit  dem 
Grabmal  des  im  J.  1424  gest.  Ziska. 

Czaalavienaia  Circulus,  siv. 
Provincia;  Kreis  Czaalau,  im  Süd- 
westen von  Böhmen. 

Czehr  inum ; C z csirnum ; Mktfl. 
Czebrin,  am  Tasmin,  in  Nieder -Vol- 
hynien. 

Cze  nat  och  ovia;  Clarus  Mona 
Czenstochoviensis ; poln.  St.  Czen- 
stochau,  an  der  Warte,  Woiwodsch, 
Kalisch,  besteht  aus  Neu  - und  AU- 
Gzenstochaii. 

Czer  cum  ; i.  q.  Ciricium. 

Czerdinum ; russ.  St,  Tacherdm, 
Czerdin , an  der  Kolwa,  Gouvern.  Perm. 

Czernichovia;  Czerni  cho'vicn- 
8X8  Palatinatua,  siv.  Pracfec- 
tura^  russ.  Gouvemera.  Czemigow, 
Tschernigow , grenzt  nördl.  an  Smolcnk. 
Hptst.  Czernigow. 

C zernicum;  C irconium;  illyr. 
Mktfl.  Czirknitz,  im  Kreise  Adelsbcrg, 
am  See  gl.  Namens, 

Czer  s chia;  cf,  Ciricium. 

Czeairnum;  i.  q.  Gzebrinnm. 

Czyrcaaaium;  russ.  St.  Czyrkasat, 
Czircaaay,  am  Dniepr,  Gouvern,  Vol- 
byuien. 
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Dacia. 


D ^ ® ^ ^ cm/yyi  ^ ^ ^l6h«  IH  ^ cxCi^*  ^ 

jdaai^  Strab.  XI,  p.  352.;  Ptol.;  Da- 
hae, Plin.  VI,  17.;  Ciirt.  VII,  4;  VIII, 
1.;  Sil.  Ifal.  XIII,  v.  764.;  vielloicht  i. 
q.  Dai,  ^aot,  Hcrodot  1,  125.;  cf. 
Poet.  Comic,  post  Alex.  Tcmp.;-  scj'th. 
Volk  (celcberrimi  Scytharnm:  SaVao, 
MassagPtae,  .Dukae,  Plin.),  auf  den 
nordl.  Gren/.cn  von  llyrcanicn  u.  Mar- 
giana,  sec.  Strab.  am  casp.  jMccre,  sec. 
Ptol.  aber  in  Margiana,  am  Ochus,  be- 
stand sec.  Strab.  ans:  Apami,  in  llyr- 
ranien,  u.  am  casp.  Meere;  -r-:  Ptscu- 
/ri,  in  Aria;  — : Xanthii,  u.  bildet 
vielleicht  die  licut.  Usbeken,  tartar. 
Völkersch.,  in  der  grofsen  Buc^rei. 

DaacAparni,  ^aai  6t  Anaqvoi, 
Strab.  c.  1. ; cf.  Parni. 

Dabnna;  Ort  im  nordl.  Mesopota- 
mien, etwa  Stad,  südöstl.  von  Edcssa, 
XII  norddstl.  von  Carrac,  östl.  von  der 
Quelle  des  Bclias. 

Dabanegoris  Regio  , nach  Plin. 
eine  Ldsch.  Arabien’s. 

Dabäsae  (Dabarae),  Ptol.;  Volk 
im  Innern  von  Lrstarum  Regio  (India 
extra  Gangem),  Nachbarn  der  Ibcringac. 

D ab  aseth;  cf.  Debaseth. 

Da  berat  h;  i.  q.  Dabira. 

Dabia,  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Zeugitana,  am  Fufsc  des  Cirna,  viel- 
leicht unweit  Tucca  Terebinthina. 

Dabir\  £iiseb. ; Dabor, 

Hieronyin.;  Debir,  Jostia  XllI,  2(i. ; 
vielleicht  i.  q.  Lodebar,  2.  Sam  IX, 
4.'sq. ; XVII,  27.;  Ort  des  Stammes 
Gad,  in  Pcraca,  am  wcstl.  LTer  des  Jor- 
dan , vneq  Tov  loQÖavTjv , Eusob. , sec. 
Kloeden  etwa  JK)  Stad.  (4|  M. ) nordl. 
von  Bethabara,  150  (7|St. ) südwcstl. 
von  Machant\jim  (3  St.)  östl.  von  Ale- 
xandrien. 


Dabira,  /daßtqu,  Euseb.; 

QtaO",  ^aßtg,  Afpßa,  LXX. ; D ab  rath, 
JosnaXIX,  12.;  XXI,  28;  Dabcrath, 
1.  Cbron.  VI,  72.;  St.  des  Stammes 
Issaschar  (Galilaeu  Infer. ),  auf  der 
Grenze  des  Stammes  Sebiilon,  aiiiFufse^ 
des  Berges  Thabor,  in  der  Gegend  von 
Biocaesarea ; sec.  Maundrell  der  heut. 
Ort  Dabora, 

Dublae;  ) , t»  1 1* 

Baö/cs,-  ) *‘ ^*  ®‘‘^**'** 

Dablis,  is,  Anton.  Itin.;  Dablac, 
afum,  Tab.  Peilt. ; Dablcs,  um,  Aa- 
ßXugt  Ptol.»  St.  in  BUhynien»  XXVUI 


M.  P.  südl.  von  Cotiaciiim , XXIV  nordl. 
von  Coenon  Gallicanon , sec.  Anton.  Itin. 
LXVI,  sec.  Tab.  Peut.  LXIU  M.P.  süd- 
Mtl.  von  Nicaea. 

Dabrath;  cf.  Dabira. 

Dabröna  (Davrona),  ac;  Fl.  im 
Südosten  von  llibcrnicn,  strömte  süd- 
östl.  vom  Birgns , u.  heilst  jetzt  Btack- 
water,  ansehnl.  Fi.  in  Irland,  fallt  in  die 
Bucht  von  Jough-llall ; scc.  Cell,  aber 
More,  in  Lismorc,  Grfsch.  Waterford. 

Dachanum  ; Dackavia;  baler. 
Mkfl.  Dachau,  am  Fi.  Amber,  Isarkrcis, 
3 St.  von  Münchf^n. 

D acht  nab  ad  cs,  daxivaßaßrig  (von 
3or;jjavoff,  südl.) ; der  innere  södwestl.Thcil 
von  India  intra  Gqngcm , von  Barjgaza, 
im  Norden,  bis  zu  den  Sorac,  im  Süd- 
westen ; wahrscheinl.  der  westl.  Theil  - 
von  Golcond.t,  Golkhanda  (Staat  des 
Rizam  von  Hyderabad),  in  Dccan. 

Daci,  omm,  Plin.  IV,  14.;  Ca  es. 
Gail.  VI,  25.;  Tncif.  Hist.  I.  2;  III,  46; 
IV,  54.;  Id.  Germ.jinit.;  Flor.  IV,  12.; 
Horat.';  Virg.; Eiitrop.  VII, 9;  13, ; Inscpt. 
Allton.  Pio  dient.,  ap.  Gruter.;  Jornand. 
de  Uegnor.  Success.  p.  39.  44.  47. ; ^a-  , 
KOI,  Hcrodot.;  Strab.  VII,  p.  212.,  cf. 
Theodorit.  Hist.  Eccl.  11,4.;  früher: 
Dai,  Jnoi,  Strab.;  Volk  in  Dacien,  hatte 
wohl  gleiche  Abkunft  mit  den  Gctae 
(Thracien),  stammte  aber  sec.  d^Anville 
von  den  Baue,  Dahac,  ab,  licfs  sich, 
von  Philippus  von  Macedonien,  u.  se. 
NachTolgerii  gedrängt,  hier  nieder,  wur- 
de unter  König  Dccebaliis , durch  Tra- 
jan,  iin  J.  liki  geschlagen,  ihr  Land 
röin.  Prov.  u.  bildete  die  hiMit.  Transyl- 
vani , Moldaavi,  u.  ffalachi, 

Daci,  Chronic.  Normann. ; vielleicht 
i,  q.  Dani. 

Däcia,  Tacit.  Agric.  c.  41.;  In- 
scpt. ap.  Gruter.;  Gros.  I,  2.;  Jor- 
iiand.  de  Regnor..  Success.  p.  59.  52..; 
Id.  de  Rcb.  Getic.  p.  85.  sq.  125. ; Vo- 
pisc.  Aurel. ; Chronic.  Albert,  Stadens,  p. 
789.307,;  Annal. Einhard.;  Ptol.; 

Ulpian.  Basil. ; Ldsch.  iin  Südosten  von 
Sarinatia  Europaca , grenzte  östl.'  an  den 
H ierassiis,  nordl.  an  Carpates  M.,  westl. 
an  den  Tibiscus,  südl.  an  die  Donau, 
wurde  im  J.  106  p.  Chr.  durch  Tra- 
jan  röm.  Prov.:  Dacia  Tr aj ani; 

Dacia  Provincia,  Inscpt.  Lapid.  ap. 
Spon. , umrafste  das  Bannat  Temeswar 
(Grenze  im  O.  Wallachci,  Siebenbür- 
gen, im  N*  dio  'Morosch,  im  W.  die 
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Their«,  im  iS.  die  Donan),'  den  Kreis 
jenseit  , u.  vielleicht  zum  Theil  den 
Kordosten  des  Kreises  disscit  der  Theifs^ 
die  ffal/ac/iet,  ganz  Siebenbürgen^  die 
Moldau  j am  westl.  Ufer  des  Pruth,  u. 
die  Bukowina,  ii.  wurde  in  Dacia  Al- 
pensis , liipensis  u.  Mediterrancd  cinge- 
thcilt.  Dacicus,  adj.,  Juvcnal. ; cf.  Sue- 
ton.  Doniit.;  Dacius,  adj.,  Ovid.j  Auct. 
Consol.  ad  Liv.;  Dacus,  adj.  , u.  subst. 
Ilorat;  Dacua  Uterquc,  ap.  Poet. , weil 
Muesien  früher  zu  Dacien  gerechnet 
wurde. 

Dacia  Alpensis  (Alpestris,  Clnv.^; 
dehnte  sich  an  den  Alpes  Bastarnicac, 
od.  an  den  Carpates  Montes  aus. 

Dacia  Aurelani , cf.  Eutrop.  IX, 
9. ; Itiner.  Hierosulymit.  (Burdcgalens. ; 
Theodor.  lii«:tür.  Eccl.  II , 4.;  Dacia 
Dip  ensis  f Jorniind. de Hegnor. &iccess. 
p.  59.  .51.  Id.  de  Ueb.  Getic.  p.  106.  sq. 
134. ; kl.  Ldsch.  in  Moesia  Infer. , am 
südl.  Ufer  der  Donau,  wohin  K.  Aure- 
lian die  von  Tnyan  nach  Dacien  geführ- 
ten Colonisten,  wegen  der  Einialle  der 
Gothen  versetzte,  llptst.  war  vielleicht 
Serdica. 

Dacia  Mcditerr anca , Jemand, 
de  Regnor.  Succcss.  p.  39.;  Cliiv.;  Cell.; 
zw.  Dacia  .Alpensis  u.  Uipensis ; das  heut. 
Siebenbürgen. 

Dacia  Montan  a , siv.  Tr  ans  al- 
pin a;  i.  q.  Dacia  Mediterranea. 

Dacia  Ripens  is,  Notit.  imper. 
Cluv.;  Cell.;  am  nördi«  Ufer  der  Do- 
nau; die  heut.  IFatlachei,  u.  der  südl. 
Theil  des  Bannat  Temeswar. 

D acia  Ripensisi  cf.  Dacia  Aure- 
liani. 

Dacia  Trajani ; cf.  Dacia. 

Daciae  Duae,  Jemand,  de  Regler. 
Succcss.  p.  39.;  wahrscheinl.  Moesia 
Super. , u.  Dacia  Ripensis,  in  Moes.  In- 
ferior. 

Dacira,  ac,  dcnuqtt,  ag , Zosim. 

. ni,  15. ; Diacira, oe,  Amm. Marc. \\1  V, 
4. ; St.  in  Mesopotamien , VII  Mill.  von 
Baraxmalcha,  am  ostL.  Ufer  des  Eu- 
phrat. 

Dacora,  Ja%6qcc,  Sozom.  VII,  17.; 
Ort  in  Praefectura  Cilicia  (Cappadocia 
Magna) , am  Ar^eus  M.,  unfern  Caesa- 
rea. Gebrts  - n.  Sterbeort  des  von  Theo- 
dosius  hierher verbanntenEunom  Arianus. 

D acoroene,  .^trxo^OT^vT^.Philostorg. 
X,  6.;  Ldsch.  in  Praef.  Cilicia,  um 
Decora. 

DaetÖnium^  St.  in  Ilispania Tarra- 
conensis;  angebl.  jetzt  Montforte  de  Lc- 
moa , Hptst.  der  kl.  Ldsch.  Lemos , in 
Galicien,  am  Fi.  Cahe,  sec.  Al.  Ribadeo^ 
Villa  daselbst,  aa  der  Mdg,  des  £o. 


Dadaroi  cf.  Eddara. 

Dadastana,  ae, Amm.  Marc. XXV, 
oxtr. , XXVI,  23.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut. ; ^aöugocvccj  Ptol.;  Socrat.  ilist. 
III , sub  fin. ; zladu^avr] , rjg  , Theodo- 
rit.  Hist.  Ecc.  IV,  5.;  D adastanae, 
artim.  Jemand,  de  Hegnor.  Suqicess.  p. 
53. ; idadocigccvciL , Sozom.  VI , 6. ; St.  in 
Bitliynien,  XXI  M.  P.  von  Coenon  Gal- 
licanon , XXVI  von  Juliopolis , sec.  An- 
ton., XL  von  Dablis,  XXVII  von  Ju- 
liopoiis , 8CC  Tab. , auf  der  Grenze  von 
Galatien.  Hier  starb  K.  Joviaiius. 

Daddala  ; cf.  Dacdala. 

Dadan;  cf.  Dedan. 

Dades,  /detShg,  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Südküste  der  Lisel  Cyprus,  östi.  von 
(bey)  Ciirias. 

Dady  bra,  orum , ^advßqcc,  cav, 
Notit.  Hierocl. ; Notit.  AI.,*  Dadibri, 
orum,  Justinian.  Novell,  (quart.  P.  Cor- 
or.  jiir.  civ.  rom.)  XXIX,  1.;  St.  im 
nnern  Paphlagonien’s  , zw.  Pompejopo- 
lis,  II.  Ainastridis  Tiniiiili,  welche  im 
J.  1196  die  Türken  eroberten  u.  zer- 
störten. 

Daca;  Dea\  Deva;  Diva;  schottl. 
Fl.  Dee,  Gsfsch.  Galloway,  entspr.  auf 
dem  Geb.  von  Merioneth,  u.  mundet 
bey  Chester  in  den  Mbiiscn  gl.  Namens. 

Daeara;  St.  ini  nordwestl.  Mesopo- 
tamien , ösll.  von  Apaniea,  südwesü.  von 
Antheiuiisia. 

Daedula , orum,  rot  .:ioudalor,  Strab. 
XIV,  p.  418. ; Daddala;  orum,  .JaJ- 
dalor,  Ptol,;  befest.  Ort,  tonog,  Ptol., 
%(oqLov^  Strab. , in  Carlen,  auf  der 
Grenze  von  Pacrea  Rhodiornin,  am  Sin. 
Glaiicus,  östl.  von Callimache,  nordwestl* 
von  Telmissus,  w'o  Daedalus  am  Schlan- 
genbifs  gestorben  seyn  soll. 

Daedaleae  Insnlae;  zwey  kl.  In- 
seln ira  nördi.  Tlieilc  des  Sin.  Glancus, 
an  der  Küste  Carien’s. 

Daedalia;  Berg  in  Indien,  der  jetzt 
Amy  heissen  soll. 

D acdalidac ; Ort  in  Cecropis  (At- 
tica). 

Daedalium,  «,  Anton.  Itin.;  .Ort 
auf  der  südl.  Küste  Sicilien’s , vielleicht 
am  Fasse  des  Eenomos,  cf.  Diodor.  Sio. 
IV,  80.;  siidöstl.  von  Agrigentura. 

Daemonum  Insula,  Ptol.;  Insel 
des  Sin.  .Arabicus , nahe  der  Küste  von 
Arubia  Felix,  südl.  von  Zygena,  nördi. 
von  Polybii  Insula* 

Daemonum  Insulae;  i.  q.  Aesti- 
vae  Insulae , 100  M.  von  der  Küste  Ca- 
rolina , wo  sich  im  Jahre  1626  die  Eng- 
länder niederlicsscn. 

Dacaiaiae,  Strab.;  Volk  im  Süden 
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▼on  Pannonia  Superior , nordl.  ron  den 
Mazaci. 

DaeaHiates  ^ ium^  Plin.  ITT,  22.; 
Volkersch.  in  Dalmatien , vielleicht  zw. 
den  Ceraiini,  u.  Daorizi. 

• Daeaitiatium  Casteilum,  Inscpt. 
ap . Spon.  p.  179. ; liefest.  Ort  der  Desitia- 
tes,  in  Dalmatien,  vielleicht  in  der  Ge- 
gend von  Salonac. 

Dagana;  St.  im  Süden  der  Insel Ta- 
probane,  nahe  der  Küste;  aiigebl.  heut. 
Tages  sec.  d'Anvillc  Thana-fCar. 

Daghoa;  Insel  Doghoc  , Dagoe, 
Dagen,  im  finnisch.  Mbiisen,  russ.  Gou- 
vern.  Ueval,  von  der  Insel  Oesel  durch 
e.  schmalen  Canal  getrennt. 

Dago,  oniSfJoseph. Antiq  XIII,  15.; 
Id.  Bell.  I,  2.,  e.  Castell,  in  Judaea, 
unweit  Hierichiis,  aus  dem  röm.  Zeit- 
alter. cf.  Reland. 

Dago  herti  Saxum;  cf.  Topogr.  Al- 
sat.  Maty. ; Dachstenium;  kl.  franz. 
St.  Dachstein,  Dcp.  Kiederrhein,  am 
Fl.  Brnsch.  « 

Dagol  asaos,  t,  Anton.  Itin.;  St. 
in  Armenia  Minor,  XXIV'  M.  P«  südl. 
von  Nicopolis , CXXIV  iiördl.  von  Sa- 
tala. 

Dagontt,  Ptol. ; St.  in  Armenia  Mi- 
nor, unterhalb  Nicopolis,  zw.  Gharax, 
u.  Seleoboria. 

Dagrae  (^Dratae),  arum , Ptol.;  St. 
in  Tyanitis  (Cappaducia  Magna),  in  der 
Nähe  von  Bnzes. 

Dagusa,  ae,  Plin.  V,  24.;  Ptol.; 
Da  acuta,  Oros.  1,2.;  wohl  nicht  i.  q. 
Dascusa,  Itin.Tlieodos. ; N'otlt.  Impcr. ; St. 
in  Cappaducia  Magna , sec.  Itiner.  XXXII 
M.  P.  östl.  von  Ciaca,  L nordostl.  von 
Melitene,  sec.  Plin.  LXXIV  iiürdl.  von 
Melitene,  am  nördl.  Ufer  des  Euphrat, 
in  confioio  Arroeniae  et  Cappadociac, 
cf.  Oros.  c.  1. , irrig  aber  sec.  Oros.  5 
haiid  prociil.  a loco,  iibi  Euplirates 
nascitur.  liier  lag  sec.  Notit.  Ala  Au> 
riana. 

Dahae;  cf.  Daae»  Arsaccss I. , König 
von  Parthien , versetzte  dies.  Volk  nach 
Myrcanien.  Von  ihm  der  heut.  N. 
Daghistan. 

Daharum  Degto;  vielleicht  die 
heut.  Prov.  Daghistan,  Dah^,  in  Cabu- 
listao.  H|itst.  Torawa,  am  Tedzen. 

Dahurt;  Volk  in  Serica,  zw.  den 
Thaguni , u.  Aspacarae. 

Dai;  cf.  Daae.  Sec.  Herodot.  aber 
in  Persis,  ZW'.  den  Gertuanii , n.  Dro- 
pici;  vielleicht  die  heut.  Twkomannen, 
lYuchmenen,  in  Iran» 

Dai;  cf.  Daci. 

Dairagum;  Mktü. Dairago,  inMai<* 
tand , am  FL  Olana« 


Daix,  ids,  Ptol.;  Oaros; 

Fl.  in  Scythia  intra  Imaiim,  entspr.  auf 
dem  Berge  Norossus,  fällt  in  den  Jax- 
artes,  u.  heifst  jetzt  Jatk,  od.  LVol- 
fiufa , im  russ.  Gouvem.  Orenburg,  fallt 
in  den  Aralsee.  ' 

Dalasis  (Lalasta),  Ptol.  V,  8.; 
Ldsch.  in  Cilicien,  vielleicht  von  der 
südl.  Grenze  Isaiiriens,  bis  nach-.Ane- 
roiirien  hin,  gehörte  im  IV  Sec.  zu 
Isatirien. 

Dalehium;  i.  q.  Alcbinm. 

D alecarl  ia ; Dalia  ; achwed. 
Prov.  Dalame,  Dalekarlien,  Thaland, 
grenzt  nördl.  an  die  Geb.  Norwegcn’s, 
südl.  an  Westmannland,  llplst.  Falun. 

Dalecarliua;  schwed.  Fl.  Dalclhe, 
Daldf,  Thalßtifa,  diirchströmt  Dalekar- 
lien, u.  fällt  in  den  Sin.  Botliiitcus. 
Dalcminzii ; cf.  Dalmatac. 

Dalia;  i.  q.  Dalecarlia. 
Dalisandus,  ^ccXiOavSoe , Ptol.  V, 
7”.  Cod,  Palat. ; ztofz/ßorvöog , Ä tilg. ; St. 
in  Cataonien  (Cappaducia  Magna)  , südl. 
von  Claudiopolis,  unferq  Tirallis. 

Dalkethum  ; schottl.  Mktfl.  DoZ- 
keiih,  am  Esk,  Grfsch.  Edinburgh. 

D alluntum , Anton,  hin. ; Dclin^ 
tum,  Tab.  Petit.;  Ort  in  Dalmatien, 
zw,  Epidaurits,  u.  dem  Fl.  Noro. 

Dalmannio , Ann.  Mettens.  ; cf. 
Aumignona. 

Dalmanuiha,  ^uXfictvov^a,  tt$, 
Marc.  VIII,  10.;  cf.  Matth.  XV.  39.; 
Flecken  in  Gaiilonitis,  ani'südöstl.  Ufer 
des  See  Gennezaretli , sec.  kloeden  XXV 
Stad,  südwestl.  von  Magdala,  XLIl  süd-* 
östl.  Von  Tiberias.  cf.  Lightfuot  llor, 
hebr.  et  talmud.  ed.  Carpzov. 

Dalmätae,  Flor.  IV,  12.;  Sueton. 
Tiber,  c.  9. ; Id.  Aug.  c.  21. ; cf.  Stat. ; 
Cic. ; Jornand  de  Uegtior  Siiccess.  p.  44. 
cf.  p.  52. ; Ann.  EinVmrd. ; Ann.  Uiiodolf. 
Ftildens.;  Petri  Bibi.  Histor.  Francor. 
Abbrev.;  Dalmatii,  Juriitind.  de  Heb. 
Getic.  p.  136.;  Ann.  Ftildens.  P.  111.; 
Dal  emin&ii,  Ann.  Fuld.  e.;  Chronic. 
Moissiac.;  jdakßatai , daXßatH^,  cf. 
Strab. ; Scyl.;  Ptol.;  Dio  Cäss. ; Agji- 
themer. ; Procop. ; Dclmatcs , Fragtu. 
Fast.  Gonsul.  ap.  Gruter.  n.  3.  p.  2^. ; 
dskficcTBig,  Polyb.  Excerpt.  Legat.  124. ; 
pclmatac,  Aurel.  Vict.  de  Vir,  llliistr. 
in  Nasic. ; Sclavi,  Ann.  Ftildciui.  P. 
III. ; Petri  ßibl.  c.  1. ; Bewohner  Dal- 
matiens, wild,  u.  kriegerisch,  die  Metel- 
his  (Dalmaticus)  besiegte. 

Dalmätia,  Plin.  111,  22.  25.;  Vel- 
lej.  Paterc.  II,  39.  90.  110.;  Ovid.; 
Cic.;  Tacit.  Hist.  II,  86.;  Jornand.  de 
Regaor.  Success.  p.  39.  58. ; Id.  de  Heb. 
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Damascus. 


Chsfia,  p.  109. 128. 136. ; Inscpt  ap.  Gni> 
ter.  n.  6.  p.  402.;  Ann.  Einhard.;  Ann. 
Enliard.  Fulden8. ; Ann.  Frudent.  Tro- 
CCIU9. ; Vita  Carol.  M.  p.  63.;  Dalma- 
cd  Oy  Ann.  Einhard,  p.  197.;  ^aXficcttaf 
cee  y Zonar,  in  Diocictian.;  cf.  Sryl. ; 
Ptol. ; Dio  Cas8.  \LI\.  LI.;  Amithc- 
mer.;  Procop.;  2.  Tim.  IV,  10.;  ^ ^nX~ 
ftuTixTj , Slmh.  Vll,  p.  218.;  Dclma’- 
l i a y Mzz.  t*ec.  liarduin. ; In^cpt.  ap. 
Grutcr.  cx  Domitian.  Aev.;  Iiieicpt.  ap. 
Griit.  n.  4.  p.  384.;  Ldxch.  längs  dein 
ö«tl.  Gestade  des  adriat.  iMeeres , bildete 
früher  e.  Thcil  >on  Illyris  Roinana  (Bar- 
bara) , grenzte  nordl.,  gegen  Lihiirnien, 
an  den  Titius,  südl. , Illjris  Graeea  zu, 
an  den  Xaro,  ii.  Drinus,  ostl. , gegen 
Möciien  und  Pannonien,  a.n  den  Scodriis, 
n.  an  Behii  Montes,  hatte  Goldberger  er- 
be, wurde  in  Dalmatia  Maritima  ^ und 
Mediterranea  getheilt , ii.  iiinfarste  das 
heut,  oster.  Königr.  Dalmatien,  durch 
rauhe'  Gbcirge  von  Bosnien  ii.  Croatien 
getrennt,  u.  den  Nordwesten  von  Alba- 
nien y um  Scutari.  Dalmaticusy  adj.; 
Cic. ; Sueton.;  vestis,  Isidor.  Charac. ; 
Dalmatay  ae,  m.,  Inscpt.  ap.  Gruter.  n. 
6.  p.  568.;  AaXfiarixog  y Dio  Cass.  LV. ; 
DelmaticuSy  adj.;  Fragra.  Fast.  Consiil. 
ap.  Gruter. ; cf.  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  8. 
p.  52!).;  mctalluin,  i\lz.  des  Hadrian.; 
Dalmatensis  y c,  Vopisc.  Hier  verkün- 
digte Titus  das  Evangelium. 

Dalmissum’,  Almissum;  cf.  Al- 
mininm. 

Dalmium,  AuX/novy  Strah.  VIT,  p. 
218. : D elmi  u m , AhXfuovy  Steph.  Cod. 
Palat.,  AaXfiioVy  AaXfuvoVy  Codd.  Al.; 
Dclminiumy  Aurel.  Vict.  de  Vir.  II- 
lustr.  in  Xasic.;  AtXfUviov,  Ptol.;  Ar- 
rian.  ; rj  noXig  XiyBTai  AaXfuov , ^ AsX~ 
fiiviov,  rj  AsXfuvov,  Eiistath.  ad  Dionys. 
V.  97.;  Delmatarum  Urbs,  AureL 
Vict*  c.  1.;  St.  in  Dalmatien,  sec.  Ptol* 
zw.  Herona  ti.  Aequom^  Aixovov  xolco- 
viUy  od.  zw.  Narona  o.  Andrctitim,  war 
sec.  Strah.  usyaXrj  icoXig,  17s  iitcow^ov 
TO  sO’vog,  cf.  Arrian.,  wurde  von  Cornel. 
Scipio  Nasica  (mit  M.  Ciaud.  Marcellus 
II*  Anno  U.  C.  DXCl'III.,  etwa  fünf 
Jahre  vor  dem  dritten  piin.  Krieg , Con- 
sul)  erobert,  u.  heilst  jetzt  Delmino,  kl.. 
St.  in  Bosnien. 

Damaeiy  Steph.;  Volk  in Gedrosien, 
in  der  Nähe  der  Ichthyophagi. 

Dämälts;  ijBovg;  St.  auf  der  Ku- 
lte Bithynien’s , zw.  Chalcedon  u.  Chry- 
tojmlis;  das  heut.  Dorf  Karak  Sarai* 
Hier  soll  Io  hinüber  geschwommen 
*eyn,  u.  Damalis,  Gattin  des  athen.  Feld- 
herm  Chares,  begraben  liegen. 


Damania;  6t.  derEdetanl,  in  Hi^ 
pania  Tarracon.,  am  Turia,  unfern  Lo- 
betum. 

Damascenay  Plin.  V,  12.;  7>o- 
mascene,  7}  Accfiagxrjvt]  {copn,  Strab. 
XVI , p.  520. ; Steph. ; Damaseeno- 
rum  Regioy  77  Aaficcßxrjvoav 
Strab.  X\j,  p.  519.;  Gegend  um  Da- 
masciis,  in  Code  - S^via. 

Damascusy  Plin.  V,  18.  25. 

Amm.  Marc.  XIV,  26.,*  Notit.  Eccles. ; . 
Anton.  Itin.;  Tab.  Peut.;  Chronic.  Al- 
bert. Stadens.;  Notae  Histor.  Sangal- 
lens. ; 77  Acrfiaaxog,  Strab.  XVI,  p.  520. ; 
Siiid. ; Ptol.;  lfga  xai  (ifyL^rj,  Julian. 
Imper.  epist.  24  ad  Sarapion. ; Steph.; 
Joseph.  Antiq.  V,  1.;  VH,  6.;  LXX. ; 
Actor.  IX,  2.  sq.  22.  27.;  Damasce-- 
norum  Oppidum,  77  Aaftacxrjvcov 
noXtg,  Strah.  XVI,  p.  519.;  2.  Corinth. 
XI,  32.;  Damascenorum  MetrO’^ 
polisy  AapaaxTjvcov  MrjrgonoXig , Mz* 
des  Conimodns;  Colonia  Damascu» 
Metropolisy  Mz.  d.  Otacilia.;  KoX(y- 
via  Aapaexog  MrjzgoTioXigy  Mz.  des  Ca- 
racalla. KoX.  Aapu.  Mrirgon.y  Mz.  des 
Gordian. ; Damm  e sek , Gen.  XIV,  15.; 
XV,  2. ; 2.  Sam.  VIII  ^ 5. ; 1.  Keg.  XI, 
24;  XV,  18;  XIX,  15.;  2.  Reg.  VllI,  7. 

9;  XIV  , 28;  XVI,  11.;  2.  Chron.  XVI, 

2;  XXVni,  23.;  Jesaia  Vll,  8;  VllI,  4; 
X,  9;  XVII,  1.;  deiner.  XL1\,  23.  sq* 
27.;  Ezedi.  XXVII,  18.;  Dimaschky 
bey  den  Arabern ; Darmsnk , b<*y  den 
Syrern;  llptst.  von  Code  - Syrien,  am 
Chrysorrhoas , sec.  Plin.  u.  Strab. , ^ 

tov  Bagöivrjv  norapovy  sec.  Steph.,  m 
e*  anmmhigen,  frndilharen  Thule,  bey 
den  Arabern  eins  der  vier  Paradiese  — 
a)  Thal  Bawan;  b^  Ohollah;  c)  Sogdy 
bey  Samarkand;  d)  Thal  Gut^,  bey 
Damascus  — , des  Morgenlandes , cf. 
Abulfeda  Tab.  Syr. ; Schullens  Index 
Geogr.  ad  Vit  Saladini  unter  Damascus; 
llcrbelot.  Orient.  Bibi,  unter  Geiiuali. ; 
Goliiis  zu  Alfargani,.  p.  120.  174.  178.; 
Paulus  Samml.  oriental.  Rsboschrbgg. 
VI,  69. ; V.  Troilo  Rscschrbg.  nach  Je- 
rusalem etc. , sec.  Anton.  XVI II  M.  P. 
von  Abila , hatte  zur  Zeit  David’s  eigene 
Regenten , wurde  aber  von  diesem  ero- 
bert, unter  Salomo  dann  Hptst.  des  durch 
Reson,  Feldherr  des  Königs  von  Nebisis 
egnlndeten , 738  vor  Chr.  durch  die 
ssyrer  zerstörten  Reiches:  Aram  Damas- 
cus, von  Jeroheam  II.,  u.  von  Thiglath- 
pilesar  zerstört,  unter  Antiochus  Resi- 
denz, von  Jonathan , cf.  1.  Maccub.  XII, 
32.,  u.  dann  von  Pompeyus  im  Kriege 
gegen  Tigrancs,  um  64  vor  Chr.  er- 
stürmt, war  zur  Zeit  des  Apost.  Paulna 
im  Besitz  des  orab.  K*  Arctas,  cf.  Heynes 
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de  Dthnarrha  Aretac,  Arab.  Roge,  Panlo 
Apostolo  insid.  Dissert.  Wittenb.  1755., 
erscheint  unter  Nero  auf  Msus.  \rieder 
als  röin.  St.,'  cf.  Eckhcl:  Doclrin.  Nuiu- 
mor.  Vetcr.  Vol.  IIT,  p.  331.,  erhielt 
seit  DioctetianFuhricken  von  Klingen,  u. 
Stahlarbeiten , etc. , steht  seit  dem  J. 
1517,  von  Selini  I.  erobert,  unter  osniaii. 
Herrsch.,  u.  heifst  jetzt  Datnask^  bey 
den  heut.  Arabern  el- Scham  ^ i.  c.  Sy- 
rien, da  der  Sprachgebrauch  den  Namen 
des  Landes  immer  für  den  der  Hptst. 
nimmt,  am  stidöstl.  Abhänge  des  Liba- 
non, 11.  am  Fl.  Harady.  Gebrtsort  des 
. Fiieser,  Abrahnin's  llausvoigts , u.  des 
Geograph.  Abulfcda , st.  1331.  Damas- 
cenus,  adj.,  Pliu. ; ^ocfi<xaxr}v^£y  Stepii. ; 
Pamasceni^  ^dafiaaxrjvot,  ojv,  Strab.XVI, 
p.  520. ; Mz.  des  Augiistiis  u.  Cuiumodiis. 
])ic  Osmanen , ünmask  für  c.  heil»  St» 
haltend,  lassen  Mohammed,  als  ders. 
von  Jerusalem  aus  in  den  neunten  Him- 
mel abgeführt  wurde,  um  daselbst  den 
Koran  zu  erhalten,  zu  Daiiiask  wieder 
herabsteigen , ii.  glauben : dafs  hier  das 
allgemeine  Gericht  gehalten  , u.  die  St. 
selbst  zur  Hptst.  des  zukünftigen  ewigen 
Reiches  werde  erhoben  werden,  cf.  Kan- 
terair’s  Gesell,  des  osinan.  Reiches,  S. 
235.  der  deutsch.  Uebstzz. ; Schulz 
Leitgg.  des  Höchsten  , S.  428, ; Otto 
V.  Ricliter’s  Wallfahrt.  S.  138. 140.  151.; 
Pocockc  Bcschrbg.  des  Morgiml.  II , S. 
174.  lieber  ihre  Frbaug.  cf.  Herbelot 
Bibi.  Orient.  II,  10(i. — Pliii.  V,  18.,  u. 
Ptol.  rechnen  Damasciis  zu  Derapolis. 

Damäsi  (Damasii)  \fontes;  Da-> 
yn as u s,  Ptol. ; Dobassi  Montes ; Ge- 
birg  in  Lestariiin  Regio  (India  extra  Gan- 
gem), vielleicht  zw,  d<‘m  Sems  u.  Besinga, 
I nordwestl.  gegen  die  Fniodii  Montes  hin, 
sec.  Al.  zw.  den  heut.  Fll.  Ava  u.  Pegu. 
Gronzgeb.  gegen  China. 

D amasia ; sec.  Leichtlen  i.  q.  Ami- 
sia,  Fl.  Embs. 

D ämä sia^  dafiuaia,  Of?,  Strab.  IV, 
siib  fin. ; sec.  Cliiver.  Hptst.  der  Licatii, 
in  Vindelicien,  sec.  Cluver.  vor  Erwei- 
terg.  u.  \ crschünerg,  durch  neue  Colo- 
nisten  i.  q.  Augusta  f 'indcUcorumj  sec. 
Welser  aber  südlicher,  nahe  dem  Fl. 
llndo;  sec.  Al.  Diefsen  — Dessen tt 
Pontes  — , baicr  Mktfl.  Diefsen,  am 
Aminersce,  Isnrkreis,  M.  südostl.  von 
Augsburg,  5J  südwestl.  von  München. 
Lcic  ;htlen  nimmt  üamasia  für  Amisium, 
llohsnembs. 

D amäsus;  cf.  Damasi  Montes. 

Damastium;  Silberbergwerk,  in 
Molossis  (Epirus),  vielleicht  in  der  Nahe 
von  Puctc^ara. 


Damnozui«. 

t 

• Datnea;  i.  q.  Apamca,  in  Phrygia 
Major. 

Damensii,  Ptol.;  Volk  in  Regio 
Syrtica,  zw.  Syrtis  Mgjor,  ii.  Cephalae, 
W'estl.  von  den  Samamycii)  östl.  von  den 
Nigbeiii.  ' 

Damgardia;  kl.  preufs.  St.  Dam- 
gard,  Damgartcn , an  der  Mdg.  der  Ke- 
ckenitz,  Rgbg.  Stralsund. 

Damiana,  ae,  Ptol.;  St.  der  Ede- 
tani,  in  Hispania  Tarracon.,  zw.  Ebura 
u.  Larissa. 

Damiata,  ae,  Cell.;  Cluv. ; Benja- 
min. Tudelens.';  Chronic.  Albert.  Sta- 
dens. p.  302.;  Dimiatha,  ae;  Ta- 
rnt atis;  niederügypt,  Hnndelsst.  Da- 
miat,  Damictte,  2 M.  von  der  Mdg.  des 
östlichsten  Nüarms,  unfern  dem  alten 
Pciiisiiun,  wurde  im  J.  JK)  der  llcgira, 
Iledschra,  708  dir.,  von  den  Griechen 
zum  erstenniaic , dann  738  angegriffen, 
852  auf  kurze  Zeit  eingenommen,  S53. 
007.  1155.  u.  1100  he»türmt,  1-18  ii. 
1210  durch  die  Franken  crohert,  1221 
aber  wieder  den  Moslemini  überlas  <en. 
ef.  llamacker,  u.  Olivcriiis  Scholistic. 
Histnriu  Damiatinu;  vollständig  ubge- 
driickt  in  Eccard.  Corp.  Uistor.  Med. 
Aevi.  \ 

Damma;  D ammum ; kl.  nieder!. 
St.  Damme,  an  e.  Canal,  Prov,  West- 
ilandern,  in  der  Nahe  von  Brügge. 

Dammana,  Ptol. ; St.  in  Arachosia, 
unweit  Maliana. 

Damar  tinum  ; cf.  Damnum  Mar- 
tinnin. 

Damm'in;  Ephes-  Dammim,  1. 
Sam.  XVII,  1.;  St.  des  Stammes  Juda 
(Judaea),  südöstl.  von  Aseka,  nordwestl. 
von  Suclio,  westl.  von  Jerusalem. 

D ammöna ; Damum;  nicderl.  St. 
Dam , Apingadam , an  der  Fivel , Prov. 
Groningen. 

Dammonus ; niederl.  Fl.  Fivtl, 
Damsserdiep,  Prov.  Groningen. 

Dam  na,  Ptol.;  St.  der  Damnae,  in 
Scrica,  am  iiordwestL  Ufer  des  Oechar- 
dtis. 

D amnae,  Ptol.;  Volk  in  Serica,  am 
Abhänge  .der  Atixacii  Montes , zw.  den 
Sizyges  II.  Oechardae,  nahe  der  Grenze 
von  Sevthia  extra  Imaum. 

Damnna,  Plin. ; St.  in  Arabien. 

Damnii,  Ptol.;  Volk  im  Nordwesten 
von  Hritannia  Romana,  nördl.  von' den 
Sclgome,  nordwestl.  von  den  Ottadini, 
in  der  heut,  schottl.  Grisch.  Lancrk) 
Clydesdale. 

Damnonii,  Ptol.  HI,  2.;  Dumno- 
nii,  Solin.;  Anton.  Itincr.;  ^ovpvoviou 
Ptol.;  Danmoniiy  Cambden.  sec.  Cod» 
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Volk  im  Sndwesten  Ton  Britaimia  Ro- 
roana,  südl.  von  Sabrinae  Aestnarium, 
we«tl.  von  den  Beirae,  nordwestl.  von 
den  Diirotriges,  im  Aeut.  Devonshire,  u. 
Cornwall. 

Damnonium,  Jafivovtov , Diodor. 
Sic.  V,  22.;  Ocrinum^  (hiqivov^  Id.; 
Vorgeb.  im  8Üdwc8tl.  Britannia  Romana, 
bey  den  Dainnonii;  jetzt  Cap  Lezard 
(Cap  Dead  Man)^  HÜdöstl.  von  the  Lands 
End,  in  Cornwall. 

Damnum  Martinum ; Dammar- 
tinum;  Martini  Dominium;  franz. 
St.  Dammartin,  Dep.  Seine  u.  Marne 
(Islc  de  France). 

Damo Villa;  franz.  Flecken  Dam- 
villc,  Dep.  Eure. 

Dampüillerium;  D,amvillerium; 
kl.  fnuiz.  St.  Dtnnvillers , l)cp.  Maas. 
Damum;  cf.  Daiiiraona.  ^ 

Dan,  Javoq,  Joseph.  Antiq.  I,  10. ; 
Isidor.  Origin.  XIII,  21.;  cf.  Joseph. 
Bell.  111,  35.;  Quelle  des  Jordan,  im 
Morden  von  (jauloiiitis , entspr.  bey  Tel 
Kadi,  im  See  Phiala,  südostl.  von 
Paneas. 

Dan,  Gen.  XIV,  14.;  Dent.  XXXIV, 

1. ;  Josua  XIX,  47.  sq. ; Judic.  XVlll, 
2.O.;  2.  Sam.  111 , 10.;  1.  Reg.  XII,  30.; 

2.  Heg.  X,  20.;  Juv,  Philostorg. ; £v 
^avr},  Joseph.  Antiq.  VIII,  3.;  lliero- 
nym. ; Dan-  Jaau,  2.  Sam.  XXIV,  6. ; 
vor  Eroberg.  der  Danitcr  von  den  Sido- 
nicm,  cf.  Judic.  XVlil,  27.  20.;  Josua 
XIX,  47.:  Lais,  Judic.  XVIII,  7.  27. 
20.;  Aaiaci,  LXX.;  cf.  Joseph.  Antiq. 

2;  Vlll,  3.;  Lesern,  Josua  XIX,  47.; 
St.  des  Stammes  Xuphtali  (Galilaca  Su- 
per. ) , in  der  Ebene  Arain- Betli-Uc- 
hob , sec.  Kloeden  etwa  XX  Stad. 
(1  St.)  siidwcstl.  von  Baal-Gaad,  L nord- 
östl.  von  Rechob,  CXV  nordo.stl.  von 
Paneas,  nahe  dem  ostl.  L'fer  des  Jorda- 
nes  Minor,  cf.  Joseph  Antiq.  VIII,  3.; 
jetzt  sec.  Kloeden  u.  Seetzen  Uashda, 
mit  e.  Schlofs,  n.  c.  nahen  grofsen  As- 
phaltgrube, sec.  Pococke,  Th.  II,  S. 
100.  aber  Hedjcona.  Mach  der  Sage  der 
morgenländ.  Juden  liegt  Dan  hier  be- 
graben. 

/ Dan,  nitisi  Stamm  im  Mordwesten 
. von  Judaea,  am  Marc  Internum,  grenzte 
südl.  an  Juda,  östl.  an  Benjamin,  nördL 
an  Ephraim,  cf.  Gen.  XLIX,  16.;  Josua 
XIX,  0.  47.;  Judic.  XVlll,  16.,  zog 
das  siebente  ii.  kleinste  Loos,  hatte  sec. 
Josua  XIX,  41  — 46.  siebenzehn  St., 
besafs  aber  wohl  nie  ganz  den  ihm  er- 
theilten  Bezirk,  cf.  1.  Sam.  V,  10.;  2. 
Reg.  I,  2. ; Judic.  I,  34.  35.  — Joseph» 

DUshoff't  iVörterh^  d,  Erdk, 


Anda.  V , 1 ; 22.  gibt  Ihm  die  ganze  KA- 
stenebene  zw.  Azotus  (Aschdod),  u.  Dora. 
Doch  diese  St.  lag  viel  zu  weit  nördlich. 
Hier:  2^area,  Esthaol,  Irsaraes,  Elon, 
Thimnalha,  Acaron,  od.  Ekron,  Jehud, 
Bne-  Barak , Gath-  Rimon , Meiadkon, 
n.  sec.  Joseph,  auch  Jamni,  o.  Gitta. 

Dan;  Gegend  im  Sudwesten  dea 
Stammes  gl.  N.  (Judaea),  zw.  Estaol, 
n.  Saara.  Hier  der  angebi  Begräbnils- 
ort  des  Simson. 

Dan;  kl.  Ebene  im  Stamme  Jnda, 
unfern  Kirjath  - Jearim. 

Dan- Jüan;  i.  q.  Dan. 

Dana,  Aetva,  Ptol.;  Hptst  der  Ro- 
condani ; i.  q.  Dajana.  Sec.  Al.  jetzt  Ta- 
noal,  dem  Monde  geheiligt 

Dana,  Xenophon. ; sec.  Al.  i.  q.  7h- 
nadaris , PtoL ; sec.  Cell,  aber  I.  q. 
Tyana;  St.  inCataonien. 

Danaba,  Ptol.;  St.  in  Palmyrene 
(Syrien),  zw.  Adacha,  u.  Goaria. 

D anagula;  St  der  Gangaridae  Ca- 
lingae,  in  India  intra  Gangem,  ndrdl. 
von  der  Mdg.  des  Ganges , unfern  Tyn- 
dis. 

Danäi,  Virg.;  Ovid.;  ^ccvaoi,  Ho- 
mer. ; i.  q.  Graeci;  bey  Cic.  i.  q.  y#r- 
givi,  Machkommen  des  Danaus:  Danäi» 
dae,  arum,  Senec.,  Sohn  des  Belud,  der 
von  se.  Bruder,  Aegyptus,  verjagt,  nach, 
Argos  floh , n.  hier  sich  festsetzte.  Da- 
naus, adj.,  Ovid. 

D.anala,  Strab. ; cf.  Plutarch.  Ln- 
cull. ; Ort  der  Trocml,  in  Galatien,  wo 
Lucullus  dem  Pompejus  Heer  u.  Pro- 
vinz übergab. 

Dänäpris;  I.  q.  Borysthenes. 

Danastcr,  ri,  Jornaiid.  de  Reh. Go- 
tic.  p.  84.  sq.;  D anastrui  (Danastris); 
Tyra,  Plin.  IV,  12.;  Jornand.  c.  1.; 
Ty ras,  Mela  II,  1.;  oTvqag,  Ptol.; 
Steph. ; Strab.  VII , p.  211. ; Scymn. 
Chilis.;  Tvqr,q,  Herodot.  IV,  51.;  FI. 
in  Sarmatia  Enropaea  , trennte  sec. 
Ptol.  Dacien  von  Sarmatien,  strömte 
sec.  Strab.  300  Stad.  (71  M.)  nordöstl. 
vom  Ister,  fiel  in  den  Pontus  Euxiniis, 
u.  heifst  jetzt  Dniestcr,  Dnestr,  entspr, 
auf  den  Curpathen,  trennt  Rufsland  von 
der  Moldau,  ii.  bildet  bey  Ovidiopcl, 
nalie  s.  Mdg. , e.  grofsen  Mbusen. 

Dandaca,  ae,  Ptol.;  St.  im  Westen 
von  Chcr«oncs»us  Taurica,  südostl.  von 
Parthcniiiiii  Promontor. , nordwestl.  von 
Cherson,  unfern  Eiipatoria;  angebi.  heut 
Tages  Eski- Foros. 

Dandagula,  orum,  Plin.  VI,  20.; 
Haiidelsst  der  Gangaridae  Calingae,  in 
India  intra  Gangem , iu  der  Müho  von 
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. Cidfaig^nim  Promcmtor. ; mathmafHl* 
, jetzt  Kalinga- Patern, 

Dandarlca,  TacU. ; Ldisch.  in  Sar- 
matia  Asiatica,  sudostl.  vom  Palus  Maeo* 
tifl,  Tom  HypanU  durchströmt. 

Dandärii,  ^avSagtoe , Strab.  XI, 
p.  341.;  Dandär  i;  Dandaridae , 
Tacit;  Volk  in  Sannatia  Asiatica,  ge- 
hörte zu  den  Maeotac,  safo  zunächst 
den  Sindi,  am  Palus  Maeotis,  u.  am 
nordl.  Arme  des  Fl.  Kuban. 

Dandaxena;  St.  in  Molitene  (Cap- 
padocien  ). 

Daneon  Portus;  Hafen  jn  Troglo- 
dytice,  an  der  Westspitze  des  Sin.  Ara- 
biens ; sec.  llarduin.  Grondol, 

Dangalae;  Volk,  yiellcicht  in  Al- 
banien , am  südwestl.  Abhange  des  Cau- 
casus. 

Dangellum;  Danjolium;  franz. 
'Mktfl.  Dangeau,  am  kl.  Fl.  Dousainc, 
in  Perche. 

Dangilonium;  kl.  franz.  St.  Dan- 
gilon,  Dep.  Chef  (Beny  ). 

Dani,  orum,  Ann.  Einhard.;  Ann. 
Enhord.  Fuldcns. ; Ann.  Kiiodolf.  Ftil- 
dens. ; Ann.  Fuldcns.  P.  III.;  P.  V.; 
Ann.  Bertinianof.  P.  I.;  Ann.  Priident. 
Trccens. ; Chronic.  dcGest.  Normaiinor.; 
Ann.  Hincmar.  Reracns. ; Ann.  Vedastin.; 
Continnat.  Reginon.;  Chronic»  Albert. 
Stadens,  p.  108  199  205.  riO.  301.  303. 
8^. ; Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  II,  p.  10.; 
Carol.  M.  Vita,  p.  61.  64.;  Thegan. 
Trerirens.  Chorepisc.  de  Gest.  Ludewic. 
Imp.  p.  76.;  Aeneac  Silv.  Hist.  Frider. 
UI,  p.  19.  131.;  Jemand,  de  Reb.  Ge- 
tic.  p.  83.;  Danigcnae,  arutn,  Ann. 
Riiodolf.  Fuldens.  ; die  Dänen,  Bewoh- 
ner des  Königr.  Dänemark. 

Dania,  ac.  Chronic. Albert.  Stadens, 
p.  126.  204.  206.  211.  215.  219.  sq.  269. 
olT.  328. j A^neae  Silv.  Histor.  Fride- 
ric.  HI.  p.  131.;  Cluv. ; Cell.;  Adam  r. 
Bremen.;  Königr.  Dänemark,  theils  von 
der  Ost  - und  Nordsee , dem  Cattegat, 
dem  Sund,  den  beyden  Belten  umgeben, 
u.  durch  die  Eider,  u.  dem  heuen  hol- 
fftein.  Canal  von  Dcutschl.  getrennt. 
Danicua,  a(lj. , Acneao  Silv.  Histor.  Fri- 
deric.  III.  p.  131. ; Append.  Genealog,  ad 
Chronic»  Albert.  Stadens,  p.  322.  332. ; 
Danice,  adv»,  Luen. 

Danica  Sy  Iva;  Ldsch.  Däniach- 
voald,  in  Schleswig,  an  der  Grenze  Hol- 
steins, mit  der  Hptst.  Christionpreis. 

Danicum,  siv.  Sundicum,  siv. 
Orcsundicum  Fretum;  Meerenge 
Sund,  Orenind,  zw.  Seeland,  u.  Scho- 
nen, verbindet  die  Ost-  u.  Nordsee. 


Danicum  Mare;  Daaiuu$  $iuu»; 
L q.  Scagensis  Sinus. 

Danigenae;  i.  q.  Dani. 

Danitße,  arum,  Joseph.  Antiq.  V, 
1. ; cf.  Jostia  XIX,  47.;  Jiidic.  XVIII, 
26.;  Bewohner  Dan's,  in  Jndaea,  die 
noch  zur  Zeit  des  Christenth.  dem  Bil- 
derdienste ergeben  waren.  Deühalb  die 
Nichterwähng.  in  Apocal.  VII,  6.  cf. 
Eichhorn  Com.  in  Apocal.  ad  h.  1.  Ehe 
die  Diuiiler  ihren  Antheil,  von  den  Stäm- 
men Juda  u.  Joseph  genommen , erhiel- 
ten, hatte  e.  Theil  ders.  an  Canaan's 
nördl.  Grenze,  nnfern  des  Fusses  des 
Libanon,  sich  niedergelassen,  hier  die 
St.  Lais,  Laisch  mit  ihrem  Gebiet  ero- 
bert, n.  dieselbe  unter  dem  N.  Dan  wie- 
der aufgebant. 

Danjolium;  i.  q Dangellum. 

Danmoniorum  Pfomontorium; 
i.  q.  Danmonium. 

Danna,  JosuaXV,  49.;  St.  im  Geb. 
Juda  (Judaea),  vielleicht  in  der  Nähe 
von  Debir,  Kiriath- Sanna. 

Danncberga,  Cluv. ; Hptst.  Pon- 
neberg  der  Grfsch.  gl.  N. , an  der  Jetie, 
17  M.  nordöstl.  von  Hannover,  7 süd- 
östl  von  Lüneburg. 

Danneber gensia  Comitatua , 
Cluv.  HI,  2 ; fiannöver.  Grfsch.  Danne- 
berg,  heut.  Tag.  Amt  des  Ilrzth.  tn- 
nebiirg.  - 

Danorum  Inaulae,  MclanT,3; 
Inseln  des  Sin.  Codanus,  zw.  Holsatia  u. 
Seelandia. 

Danorum  Valium;  Danorum 
Opua;  Spuren  des  im  IX  See.,  3 M. 
langen,  u.  etwa' 14  bis  15  Fiifs  hohen 
aufgeführten  Walles  Danewerck,  auf  der 
Grenze  Schlcswig's,  im  Süden  der  St. 
Schleswig. 

Danthelctae,  Liv.  XXXIX,  53.; 
davd'TjXiiTcu , Ptol. ; ^ctp&rjlirui , 
Strab.  vH,  p.  2^.;  Dcnaelctac, 
arum , Cic.  in  Pisoii.  c.  34. ; Volk  im 
Nordwesten  Thracien’s  , sec.  Ptol.  ngo; 
ratg  Mvoiatg,  xat  rov  Aipov  to  ogos 
-ano  dvofimv. 

Dantheletiea,  ^Joevd'TjXrjrtxi]  5?«' 
TTjyia,  Ptol. ; Ldsch.  im  nordwestl.  Thra- 
cien. 

Dantiacum,  Cluv.;  Fabri. ; Cell.; 
Gedänum,  i,  Fabri.;  Fstg.  u.  Hptst- 
Danzig  des.  preuss.  Rgbz.  gl.  N.,  an 
der  Weichsel , Gebrtsort  des  Astnmom. 
Joh.  Hevel,  verfertigte  im  J.  1647  die 
ersten  Mondkarten,  u.  st.  1687,  u.  des 
Gesehschr.  J.  W.  v.  Archenhulz,  st.  182i 
An  den  Küsten  Danzig’s  sollen  schon  die 
Phönicicr  Bernstein  geholt  haben.  Im 
X Sec.  trieb  die  St.  ausgebreiieten  BaO' 
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del , kam  im  J.  1310  nnter  die  deutsch. 
Ritter,  u.  stand  im  J.  1554  als  freier  Staat 
. gefürchtet  u.  geachtet  da.  Das  berühmte 
jüngste  Gericht  kam  zu  Ende  des  XV 
. Sec.  hierher^  cf.  Gotth.  Lösching,  Gesch. 
Danzigs , von  der  ältesten  bis  zur  ncuc^ 
: sten  Zeit.  Danzig,  Albertinische  Bnch- 
hdlg.  1823.  Dantiscanu»  y adj. ; Geda^ 
nensisy  e,  Lucn. 

Dänübtusy  Mcia  II,  1;  III,  3;  cf. 

II , 3. ; Tacit.  Germ.  init. ; Id.  Ann.  II, 
- 63:  IV,  5;  Id.  Hist.  III,  46. ; Plin.  III, 
.25.  28;  IV,  12.;  Eutrop.  VI,  2.  8.; 

Flor.  III,  4;  IV,  11.  12.;  Caes.  GalL 
VI,  24  sq.;  Justin.  XXXII,  8.;  Auson.; 
Corn.  Nep.  Frngm;  VII,  7.;  Siieton^ 
Tib.  c.  16.;  Veil.  Paterc.  II,  110.  ; Vo- 
pisc*  Aurelian,  c.  39.;  Ovid.  Pont.  IV\ 
epist.  10,  V.  57.  79.;  Id.  Trist.  II,  189.; 
Jornand.  de  Regiior.  Success.  p.  39.  44* 
51.;  Id.  de  Reb.  Gctic.  p,  84.  sq.  87. 
90.  sq.  94.  97.  124.  134.  sq*  137.  sq. 
142. ; Isidor.'  Chronic.  Gothur.  p.  156. ; 
Pauli  VVarnefr*  de  Gest.  Longob.  1 , 19 ; 
.III,  30.;  V'I,  47.;  Ann.  Sangallcns.  Ma- 
jor.; Ann.  Juvavens.  Major.;  Ann.  Ein- 
hard.; Chronic.  Moissiacens. ; Ann.  Met- 
tens. ; Ann.  Enhard.  Fuldens. ; Chronic. 
Heginon.;  Aeneae  Silv.  Hist.  Frideric. 

III.  ju.  3. ; Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  III, 
p.  20. ; Chronic.  Albert.  Stadens,  p.  194.; 
Andreae  Ratisbon.  Ghronic.  Bavariae; 
Javovßiog,  Ptol.  II,  11.  14.;  Strab.  VI, 
p.  212.;  llerodut.  II,  33.;  Agathcrncr. 
II,  4.;  ,.4elian.  Hist.  Anim.  XIV,  23.; 
Aristotel.  Meteorol.  I,  13.;  DanöviuSy 
Ann.  Laurcshaniens. ; DanuviUs y Ann. 
Rtiudolf.  Fuldens.;  Ann.  Fuldens.  P.  III; 
P*  V.;  Insrpt.  np.  Griitcr.  n.  3.  p.  448.; 
läter  (Ulster)  y tri,  Justin.  XXXII,  3.; 
Horat.  IV,  od.  XIV,  v.  46.;  Plin.  c.  1. 
VI,  11.;  Eiitrop.  IX,  10.;  Flor.  I.  d.; 
Amm.  Marc.  XXI,  15*;  0%id.  Pont.  I, 

• epist.  8.;  Fest.  Avien.  Desept.  Orb.,  v, 

487.;  Corn*  Xep*  Miltiad.  c*  3.;  Mein 
11,  1*  2.  5;  III,  4;  cf.  II,  3.  4.,  Jor- 
>nand.  de  Regnor.  Success.  p*  44  ; Vereog, 
Ptol.  III,  8.;  Strab*  VII,  p*  212*  220; 
XV,  p.  483. ; Agatbehicr*  I.  c. } Aelian. 
d.  1.;  Ilerodot.  IV,  33.  51.  53.  89.  93., 
Dio  Cass.  XLIX,  51.;  Znsini*  II,  18.; 
Xiphilin*;  Fl.. im  südl.  Germanien,  entspr. 
,im  Geb.  Abnoba,  schied  Germanien  von 
Vindelicien,  u.  Xoriciiin^  Dacien  von  Pan- 
lionicn,  II.  Moesieii,  erhielt  bei  Axiopolis, 
in  Mocsien,  tor  dt  xar©  itov- 

■tovy  Strab*  VII,  p.  212.,  den  N*  /ster, 
'Cf.  Ptol.  111,  8.,  II*  6el  arlgcbl:  irt  sie- 
ben Mdgg.  in  den  Pontiis  Eiixinus;  jetzt 

• Donaiiy  entspr.  bey  St.  Georg,  im  Grofs- 
•hrzthi  Baden,  aus  drCy  Quellen;  Btcgc, 
Vrigachf  u*  e*  Ideiueifn  huf  dem  SchlolV- 


hoffe  auDonaueachfngen,  wird  hey  Clni 
schifTbor,  n.  mündet  nach  e.  Laufe  von 
332  M.  in  fünf  Armen  in  Bessarabien  ins 
sdiwarze  Meer.  Dänubianusy  adj. 

Danübii  Brachiüm;  schiflbarer 
Donau -Arm  Donawitz  y oberhalb  Bel- 
grad, verbindet  die  Donau  mit  der  Te- 
ines.  Im  J.  1747  durch  Graf  Mercy 
aufgeräumt,  segelten  kaiserl.  Schifä 
durch  ihn  zur  Belagerg.  von  Belgmil 

Danubii  Cataractae:  cf.  Cata- 
ractac  Danubii* 

Danubii  Insuloy  Fabri ; Dona- 
bergä;  Donaverda;  Donaver- 
^‘a;  Vertia;^  baier.  St.  Dotiauwerthy 
Donauwörth  y ün  Oberdonaukreise*  am 
Einfl.  der  Wernitz  in  die  Donau. 

Danubii  Ostia;  Istri  Ostia, 
Mela  ll,  7 - Strab.  HI,  p*  211.  zählt 
mit  Amm.  Marc.  XXH,  19. , u.  Ptol.  lU, 
10.,  sieben,  Plin*  IV,  12.,  sechs,  u! 
Ephorus  ap*  Strab.;  Dionys*  Perieg.  v. 
^1. ; Fest.  Avien.  v.  441.  nur  fünf  Mdirir 
der  Donau.  Die  südlichste  liiefs ; a) 
Saerttm  Ostium,  Uqov<sotuty  Pml.; 
auch  Peuce,  TTsuxi;,  Ptol*,  nach  dei» 
der  von  ihr  gebildeten  Insel.  Von  Sü- 
den nach  Norden  folgten  dann:  b)  —* 
Ihariacium,  Ptol.;  Naracustomü 
(^oradon,  ISaraeum),  Plin.;  Amm* 

* jOalonstoma,  ÄaXovi 

Etol.;  d)  — Pseudosfomo,  Ptol*; 
e)  — Boreum,  Boqeiov,  Ptol.  J f)  ~ 
Stenostoma,  Amm.  Marc.  ( Spireon^ 
Jloma,  Plin.);  g)  _ ThiagVal  Z, 
Ptol.;  iPjJop,  Kxiguum,  Ptol.,  septi- 
mum  Ingens,  Amm.  MarccII.  Drcy  die- 
ser nach  Sacrum  Ostilim  folgenden 
^Idgg.  nennt  Strab.  klein,  die  übrigen 
gröfscr,  jedoch  Sacrum  Ostium  nach- 
stehend. 

Dünubrium;  kl*  St*  i)cneuvrey  De- 
nüvre,  in  Frankreich* 

Danum,  Antuh.  Itincr. ; St*  der  Öri* 
gantes,  in  Britannia  Romano,  XVI  iVL  P» 
sudi*  von  LagejJlum,  XXI  hfirdl.  von  ^ 
XLII  südösti.  von  Eboraeüin* 
XXXV  nordwestl.  voh  Lindiitu;  wahr- 
scheinl.  heiit.  Tages  Duncastcr , Doned- 

~7  P^^^castria  St.  am  Dim, 
m 1 orkshire. 

Danvs;  Indüs;  Franz.  Fl.  jiin^ 
Dain^  Ens^  entspn  iin  Jura  (Franche 
Corate);  11.  lallt  4^  M.  oberhalb  Lyon  in 
den  -Rhone.  V'on  ihm  das  Dep*  Aid 
(Bresse,  Biigey)  den  Namen* 

Daona;  Düstina;  St.  Bcc.  d’Att- 
ville  auf  dem  südostl.  I fer  de-  Daonas, 
auf  Chersonesus  Aurea;  angebl.  jetzt 
Dana-Plu, 

Daonüö;  Däones:  Volk  aül ChtJf* 
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ioneeiM  Aurea,  nahe  der  St.  o.  don  Fl. 
Daonos. 

Daqnaa;  Fl.  im  Norden  des  Clier- 
eonesua  Aurea  (India  extra  Gangem), 
entspr.  südöatl.  von  der  Mdg.  des  Bc- 
eynga , fiel  in  den  Sin.  SaLaraciis , u. 
soll  jetzt  j4va,  Nukian^  Irahatti  y od. 
Tsampon,  Tsanpou  lieifacn,  ßLUt  in  den 
Mbiiaen  Ton  Bengalen. 

Daonium;  Urt  in  Thracien,  am 
Propontia,  östl.  Ton  Ferinthus,  weatl. 
iron  Scljmbria. 

Da8r^ziy  Strab. ; Plln. ; vielleicht 
i.  q.  Daoraeiy  Liv«;  Tolk  in  Dalmatien, 
nahe  dem  Fl.  Naro. 

Daphoy  Ptol. ; St.  im  Südweaten 
von  Arabia  Deserta,  zw.  Sora  u.  Sevia. 

Daphea  ( Dophka) , Num.  XWIIT, 
12.  13. } die  nennte  l^geratätte  der  Is- 
raeliten,' in  Arabia  Fetraea,  sudl.  von 
der  Wüste  Sin. 

DaphissOy  Flin.;  Berg  in  Thes- 
salien. 

Daphnae  Peluataey  Ja.<pvai  ui 
IliXovaiaL , Herodot.  II,  80. ; Daphne y 
Anton.  Itin.j  Jafpvrj  y Steph. ; Tacpvrjy 
fjSy  LXX,  Jerera.  II,  15.)  Tacpvai, 
LXX,  Jerem.  XLIII,  9;  XLIV,  1.; 
Ezech.  XXXjlO. ; TapÄne,  od.  Taph- 
naCy  Tjatin.  Interp. ; Thakphanea, 
Jerem. II,  15.;  ThahphanheSy  Jerem. 
XLIII,  r 8.  9;  XLIV,  1;  XLVI,  14.; 
.7'achphanhcSy  Ezoch.  XXX,  18.; 
cf.  1.  Heg.  XI,  19.  sq.;  [TantvBarjy  Cor- 
nu  Amocnuniy  Förster  epp.  ad  Michael.; 
lepheaeneh^  Caput  Terrae , Mundi, 
Jablonsby  Opnsc.  1, 343) ; Chancs'y  wohl 
auch  sec.  ßoehart.  Taepvrjy  Taq>vai, 
Herodot  ; Grenzfstg.  in  Aegyptus  Infer., 
am  bubasticiiro , siv.  pelusiaciim  Nili 
Ostiiira,  16  M.  südwestl.  von  Feliisitim, 
»Xrjüiov  IlrjXovatovy  Steph. ; in  uns.  Ta- 
gen sec.  Schlichthorst  Safnas , Saphnas. 
Hier  liefs  sich  e.  Colonie  Jaden  nieder* 

Daphnaei  Apollinia  Fanuniy 
Anim.  Marc.  XXII,  31.;  Tempel  unfern 
Daphne,  in  Syrien,  von  Antiochus  Epi- 
plianes  erbaut. 

Daphne;  i.  q.  Daphnae  Pelusiae. 

Daphne y es,  Liv. ; Ilieronym.  in 
Ezech.  XLVn , 18. ; q Auq>v7j , Strab. 
XVI,  p.  516. ; Sozom.  V,  19.;  Zosim. 
1,  52.;  2.  Maccab.  IV,  33.;  Amhitioaum 
Antiochiae  Suburhium,  Amm.  Marc.  XIX, 
extr.;  ro  misripov  rrjg  AvxioxBiag  nqoa- 
StioVy  Sozom.  d.  1.;  cf.  Zosim.  1.  c.; 
St.,  sec.  Strab.  aber  natoituu  patqta,  in 
Seleucis  (Syrien),  am  Orontes,  XL  Stad, 
vrestl.  von  Antiochia ; x<ßtzt  sec.  Büsching 
Drti  - el  - vna  , Beit  - el-  Maa  (Wasser 
hans),  einige  Bauernhäuser,  u.  bl,  Müh- 


len. c#.  Pooocke,  n.  von  Richter.  Hier 
floh  Daphne , Aadeovog  norufiov  Dvya- 
xfiq , den  Umarmungen  des  Apollo , o. 
wiurde  in  c.  Lorbeerbaum  verwandelt, 
cf.  Sozom.  V , 19.  Die  Anmuth  des  Or- 
tes (ainocnitas  loci.  Eutrop  , aqiiamm 
copia,  abundantia,  Eutrop.),  teroperies 
coeli , etc.  Sozom  V , 19. , gab  \ eran- 
lassg.  zur  SchwcJgerey.  Daher:  Daph- 
nicia  moribua  agerc , i.  q.  luxuria  difßuc- 
re  y Vulrat.  Gallican.  Avidii  Vit.  c.  5.; 
si  quia  cinctuay  invenirctur  apud  Daph^ 
nen,  diacinctua  rediret,  Marc,  praefect. 
Programm,  in  Parietib.  Daphnenaia,  e, 
a^r,  Jornand.  de  Regner.  Success.  p» 

44.;  cf.  Eutrop.  VI,  11.  Daphnenaray 
tum,  Eutrop.  VI,  14.  Hier  verweilte 
auch^Cn.  Pompejus. 

DaphnCy  Aaq>vrjy  7/ff,  Joseph.  BelL  , 

IV,  mit.;  kl.  freundl. , wasserreiche 
Ldsch.,  ;|fa)ptov,  In  Galilaea  Super.,  nahe 
dem  Samachonitis  Lacus,  ira  Stamme 
Naphtali.  ' 

Daphne;  Daphnusy  unihy  Plin. 

V,  29. ; St.  in  Lydien , in  der  Gegend 
von  Magnesia  ad  Sipjlnm. 

Daphnenaia  Lucus,  Cod.  Sozo-  | 
men.  XI , extrem. ; Lorbeerhain.,  unfern  l 
Daphne,  in  Syrien,  hatte  LWX  Stad, 
im  Umfange,  ptya  aXaogy  Strab,  \\1. 
p.  516. , war  der  Diana  ii.  dem  Apollo 
geheilip^,  ist  aber  verschwunden.  Hier 
der  Tempel  des  Apollo. 

Daphnea  Portuay  Au(pvr,g  XiprjVy  I 
Arrian.  Peripl. ; Hafenort,  in  Thracien,  | 
LXXX  Stad.  (2  M.)  nördl.  von  Byzan- 
tium,  am  Bosporus  Thraciae.  . 

Daphninc;  i.  q.  Daphnitis  Insula.  ! 

Daphnitia  Inaula;  Daphnine, 
Ptol.;  Insel  des  Sin.  Arabiens,  an  der  , 
Küste  von  Troglod^tice,  zw.  Miyoram  ' 
Insula,  u.  Acanthine,  sec.  AI.  unfern 
Orine;  angebl.  in  uns.  Tagen  Dahalagy 
Dollakoy  an  der  Küste  von  Ilabescli. 

Daphnon  Magnua;  cf.  Acanae. 

Daphnon  Parvua;  St.  im  Süden 
von  Troglodytice  (Aethiopia  supra  Aegyp- 
tnro) , nahe  dem  Berge  Eleplios , im  der 
Mdg.  des  von  den  Portugiesen  genann- 
ten Baches  Da-Pedra. 

Daphnua;  cf.  Daphne. 

Daphnuay  untiay  Plin. ; d Jaqivovg, 
'OVVTog,  Strab.  IX,  p.  286.  293.;  Jatp~ 
vowTog  ^coxixoVy  Id.  I,  p.  41.;  St.  in 
Locris,  früher  den  Phocenses,  sec.  Strab. 
zw.  Sin.  Opuntius , u.  Ora  Epicnciuidio- 
rum,  nördl.  von  Alope,  östl.  von  Cnemi- 
des,  nahe  der  Küste. 

Daphnuaa,  Plin.  V,  31.;  früher 
Thalluaa  y Ib. ; Insel  des  Aegaeum 
Mare,  in  der  Nähe  von  Chio«. 
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Vaphtiu$a;  cf.  Thynlas. 

V aphnusis;  See  inBiUiynien,  nahe 
dem  Berge  Olynipas. 

Dara',  St.  in  Mjgdonia,  etwa  XXVI 
M.  P.  westl.  von  Nibi»!»,  XX  isüdöstl. 
von  Con«itantia;  angebl.  heut.  Tnges 
Kara-Derre,  Karadeira,  oder  Dara- 
Kardin.  cf.  Anastasiopolis. 

Däta^  Ptol. ; Daras^  Plin.  VI,  25.; 
Fl.  in  Carnmnia  Vera,  zw.  Pagrada,  n. 
Arapis  Oi^tia,  lallt  in  den  Sin.  Persiens, 
n.  soll  jetzt  Dar  affin  heiTsen. 

Darabitta;  Ort  in  Galüaea. 

DaradacuSy  /dagudccHOs,  Xenoph. ; 
Fl.  in  Code -Syrien,  nnfem  der  St.  Pa- 
radUns. 

DaradaCy  Ptol.;  Volk  im  Südwesten 
Afirica's,  um  den  F1*  Daradus. 

Daradax;  Fl.  in  Syrien,  strömte 
bey  Barbalissus  , n.  fiel  in  den  Eu- 
phrat. 

Dara  di  y Ptol. ; Volk  im  Süden  von 
Aethiopia  siipra  Aeg^^-ptum , nördL  vom 
Aeqiiator,  nahe  den  Tralitac. 

i) aradrae , ^aqaöqai ; Volk  in  In- 
dia  intra  Gangem,  dstl.  von  den  Quellen 
des  Indus. 

DaräduSy  Tab.  Ptolcm.;  Daras, 
atU  (^daquxo£,  Ptol.;  Fl.  im 

vrestl.  Innern  Africa’s , entspr.  nordwestL 
von  Kigrites  Paliis,  auf  dem  Berge  Man- 
dras,  u.  mündet  nördl.  von  Arsinarium 
Promontor. , in  das  atlant.  Meer ; wahr- 
acheinl.  der  heut.  Senegal,  Saradak, 
Zanaga,  Hued-JSiger,  in  Sencgainbicn, 
entspr.  auf  dem  Geb.  Kong ; sec.  Gosse- 
lin aber  jetzt  S%is. 

Darae  Gaetuli,  Plin,  X,  1.;  Völ- 
fcersch.  im  nordwestl.  Africa,  am  süd- 
östL  Abhauge  des  Atlas,  nordöstl.  von 
den  Aethiopes  Perorsi,  u.  den  Pliarusii, 
w^örte  zu  den  Gaetuli  (vielleicht  ein 
Theil  der  Melanogaetuli ) ; wahrschcinl. 
in  der  heut.  Oase  Dara,  Darha , im  Kö- 
nigr.  Tafllet  (üiarocco).  Hier  die  St. 

Namens. 

Dar  an  dae;  cf.  Zarangae. 

Daranissa;  St.  in  Anncnia  Major, 
unfern  der  südlichsten  Quelle  des  Eu- 
phrat, am  Fufse  des  Geb.  Paryadres. 

Darantauia;  i.  q*  Centronum  Ci- 
vitas. 

D arapsa ; cf.  Adrapsa. 

.Daras;  cf.  Dara. 

Dara»;  i.  q.  Daradus. 

Daratitae;  muthmafsl.  1.  q.  Darae 
GsetnlL 

Dar  bia;  cf.  Derbicensis  Comitatus. 

Dar  dae,  Plin.;  Volk  in  Indien. 

Dardanellae;  L q.  Arces  ad  Angu- 
•tias  Hellcsponti  Sitae. 


Dardanellarum  'Freiumg  eC 
Hcliespontum. 

Dardäni;  Cic.;  Liv.  XLIII,  20.; 
Plin.  m,  26.;  Eutrop.  V,  7;  VI,  2.; 
Jemand,  de  Regner.  Snccess.  p.  39.; 
jdaqSavoi,  Procop.  Aedific.  IV,  1.;  Dio 
Cass.  LI,  p.  527.  sq.;  Volk  im  Süden 
von  Moesia  Suoerior,  stammte  vielleicht 
ans  Troas,  sais  östl.  vom  Geb.  Scodnis, 
nordwestl.  vom  Orbelus,  im  südl.  Ser- 
vien. 

Dardäni  ; Dardanii;  Volk  in 
Troas,  Stammväter  der  Dardani,  in 
Mocsien. 

Dardania,  Ovid.  Trist.  I,  9.  25.; 
Plin.;  Jemand,  de  Regnor.  Sncccss.  p. 
89. ; Cell. ; ^agSccvixt],  Strab.  VII,  p. 
218.;  Jui^dctvia,  Ptol.;  Ldsch.  in  Moo- 
sia  Superior,  grenzte  südöstl.  an  Orbelus 
M. , wcstl.  an  Scodrus , südL  an  Pelago- 
nien  n.  an  dieAgriani,  umfafste  daher 
den  Südosten  des  heut.  Servien»,  u.  das 
Sandschjakat  Skopia,  Uskub. 

Dardänia,  Mela  I,  18.;  ec.  Regio^ 
Virg.;  ^aqÖccvia,  Strab.;  Ldsch.  in 
Troas , später  zu  Mysien  gerechnet, 
grenzte  östl.  an  die  Phryges  (Bryges), 
nördl.  an  die  Gergilhae,  u.  an  den  Ida, 
westl.  an  den  llelleepont,  südl.  an  dio 
Tencri  u.  an  den  Ida.  Dardanim  , ai!U., 
i.  q.  Trqjanus,  Virg.;  Ovid.;  Dardänus, 
adj.,  i.  q.  Trojanus,  Virg.;  i.  q.  Roma- 
nus, Sil.  Ital.;  Dardani»,  idis,  Ovid. 

Dardänia,  /daqSavia,  as,  nqo- 
xtqov  SnapavÖqov  iogfov  naXovfifvrj, 
Tzetzes  ad  Lycophron.  v.  29.;  ^Jaqda- 
Vitj,  rjs,  Nonn.  Dionys.  III,  v.  190.; 
Dardänu» , Jaqbavoq,  Strab.  XIII, 
p.  409.;  Herodot.  VII,  43.;  Dardä- 
nium,  Plin.  V,  30.;  Dardänum , 
Liv.  XXX VH,  9.;  ^uqbctvov , Ptol.; 
St  in  Dardania , an  der  Mdg.  des  Kho- 
dius  in  den  HcIIcspont,  LXX  Stad.  (2 
M.)  südl.  von  Abydos,  gab  den  Darda- 
nellen den  N.,  u.  war  vom  König  Dar- 
danus,  Schwiegersohn  des  Teucer,  u. 
Vater  des  Uns  u.  Erichthonius . erbaut. 
Hier  sclilofs  Sulla  mit  dem  Mithridates 
Frieden.  Kruse  erwähnt  c.  andere  St.: 
Dardanus  Nova,  etwa  CX  Stad.  (5^  St.) 
südlicher  als  Dardauns. 

Dardania,  sc.  Urb»,  Ovid.  Her.; 
i.  q,  Troja. 

Dardania;  St.  in  Iltspania  Tarra- 
conensis  ; muthmafsl.  in  uns.  Tagen 
Orduna , St.  am  Fl.  Nerva , Prov. 
Biscaya. 

Dar  dania;  i.  q.  Samotbrace. 

Dardänide» , ae,  m. , Virg.;  i.  q* 
Trojanus ; b^  Sil.  Ital.  ; i.  q.  Ko- 
manus. 


Pardanis. 
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Daräani§\t  j^agBoPt^,  ötrab.i 
Dar danium  Promontorium^  Vor- 
^b.  in  Dardania,  am  llcllespont, 
die  St.  gl.  N.  lag;  jctet  Cap  Berbieri, 
pd.  Burun. 

Dardanis',  cf.  Darni?« 


Darda  nium:  cf.  Dardania,  a.  Dar> 

dpnig. 

Dardänum;  i . t»  j * 
Dardänus-  | '■ 

Dardanus;  Berg  in  Hispania  Tar- 
iraconengis,  in  der  ^ähc  von  Dardania; 
angcbl.  heut.  Tageg  Penna  dt  Orduna, 
in  Biäcaya. 

Dar  di;  kl.  Volkersch.  in  Apulia  Dau- 
pia,  von  Diomedes  vernichtet. 

Darcium^  Plin.  VI,  16.;  Ort  in 
A^avortene  (Parthien). 

Darcmac  ; Volk,  vielleicht  im  Sü- 
den von  Troglodjtice,  nahe  dem  Sin. 
Araliicug. 

Dar gidusy  6 ddagytBog,  Ptol.;  Fl. 
im  Nordwesten  von  Bactriana , strömt 
pordüstl.  vom  Zariaspis,  südwcstl.  vom 
Icorus,  fallt  in  den  Oxiis,  u.  soll  jetzt 
£aik,  sec.  Al.  Gezemi  heifsen. 

Dargomancs^  daqyofiavrigi  Pio\.\ 
Tiellcicht  i.  q.  Orgomcncs,  Amra. 
Marc.  Will , 26. ; Fl.  im  Süden  von 
Bactriana,  entspr.  im  Osten  der  Sariphi 
Montes,  nordöstl.  vom  Arins,  u.  vereinigt 
eich  mit  dem  Ochus ; angcbl.  heut. 
ges  Bamian ; sec.  AI.  Morga. 

Dari  y Plin. ; Volk  in  India  intra 
Gangem. 

Darii  Pons,  Com.  Nep.  in  Miltiad. 
c.  8. ; cf.  Ilerodot.  IV , 89. ; Strab.  VII, 
p.  211.;  Brücke  über  die  Donau,  in 
Moesia  Infer.,  welche  Darttis,  König  von 
Persien,  n.  Sohn  des  Ilystaspes,  als  ders. 
Iieschlofs:  Scythis  bellum  inferre,  Nep., 
pnfem  Tibisca,  Ismail,  in  Bessarabien 
gegenüber,  schlug. 

Darini;  Volk  in  Hibemia,  auf  der 
Ostkäste , südl.  von  den  Hhobogdii, 
pördl.  von  den  Voliintii. 


Darinum;  Mklfl.  Bstanfort  f in 
Irland. 

Dariörtgum’y  und  Darioriton, 
4daqioqtxov ; i.  q.  Civitas  Venetoriim. 

DaritiSf  rj  daqntig  PtoL; 

Ldsch.  in  Choromithrene  (Media  Mag- 
pa),  an  der  Grenze  von  Uagianc;  sec. 
Al.  ostl.  vom  Geb,  Jasonius. 

Darmst  ßdiumy  Cell.  II,  5;  56.; 
cf.  Zeiler.  Topo^r.  Hass. ; Ilptst.  Darm- 
stadt des  Grolshrzgth.  Hessen,  Prov. 
Starkcnbiirg,  am  Boche  Darm,  4 üt. 
fiädnstl.  von  Mainz,  li  nördl.  von  Hei- 
delberg. Nahe  e.  Magiietfelsen.  Darm- 
S/^i^siSy  e*  Im  J.  1408  hielt  der 


rheinische  Adel  daselbst  e.  Tnmtcr , wo» 
bey  nenn  Hessen  u.  siebenzehn  Franken 
fielen,  cf.  Zehfufs  Alterthümlichkeiten 
der  Residenz  Darrastadt.  Ib,  Wilbche 
Buchdr.  216  S.  1.  cf.  1828. 

^ Dar  na  y ce,  Ptol, ; St,  in  Arrapachi- 
tis  (Assyrien). 

Darnas ißy  Luen.;  Diesenkofia, 
Id. ; cf.  Stumpf.  V , p.  73. ; Steiner.  Hel- 
vet.  ,*  schweizerische  St,  Dicfsenhofetiy 
am  Rhein , 1 M.  südöstl.  von  Sebafhau-* 
sen,  3 M.  nordöstl.  von  Zürich,  Canton 
Thnrgau. 

Darnei,  od.  Dardanei y daqba^ 
veoiy  coVy  Ilerodot.  I,  189.;  Volk  in  Ar- 
rapachitis,  um  Darna.  Bey  ihnen  strömte 
der  Gyndes  dem  Tigris  zu. 

Darnisy  idisy  Amm.  Marc.  XXII, 
60.;  jdagvtg^  löogy  Ptol.  IV,  4.;  auch 
Dardanis y dctqBavigy  Ptol.;  St.  in 
Cyrcnaica,  nahe  der  Grenze  von  Mar- 
marica,  östl.  von  Cyreiie;  in  uns.  Tagen 
Derne  y St.  in  Barka,  am  mittelländ.  M., 
mit  e.  Hafen. 

Darnovar  da;  ef.  Duninra. 

D aroacana  ; St.  iiii  Geb.  Caucasus, 
vielleicht  im  nordöstl.  Albanien. 

Darocinium;  Mktfl.  Draas  y in 
Siebenbürgen. 

DarornUy  JaqcoßUy  Enseb,;  Daro- 
mas y ae  y Hieronyra.;  der  südöstlichste 
Theil  von  Judaea,  grenzte  südöstl.  an 
Asplialtites  Lacus,  nordöstl.  an  Caruielus 
M.,  nordwcstl.  an  Judacae  Moiitesl 

DaroUy  JageoVy  Ptol.  Cod.  Palat, 
Doron  (Dororum  Vicus)y  ^dtogeov  Koy- 
fi7}y  Ptol.  Viilg. ; Ort  in  Aetliiopia  supra 
Acgyptiim,  südl.  von  Escr. 

DarraCy  Plin.;  Volk  in  Arabien. 

Darsay  ac,  Liv.  WXVlll,  l5r,*  St« 
in  Pisidien,  unweit  Cormasa. 

Dartor itum;  i.  q,  Civitas  Vene- 
tortim. 

Darus;  i.  q.  Draviis. 

Darventus  ; .Derventus ; Fh  Der- 
tpcnty  in  der  en^l.  Grfsch.  Derby,  lallt 
in  die  Ouse,  od.  in  die  Trent. 

D arv  ernum ; cf.  Cantuaria.  ' 

Dasae;  St.  in  Arcadien,  südwestl. 
von  Mcgalojiolis. 

Da  Sana;  i.  q.  Daona. 

D ascouy  onis , jdaaxoovy  covo^y  Dio- 
dor,  Sic.  XIll , 13. ; Mbusen , Kolnogy 
Sicilicn’s  , zw.  Olympiiim , u.  Plemmy- 
rium,  unweit  Syraciisae. 

Dascony  onisy  ^aaxoov  y Diodor. 
Sic.  \1V,  73.;  Steph. ; liefest.  Ort,  in 
Sicilien,  am  Sin.  Dascon. 

D aseüsay  oc,  Ptol. ; Plin,  V,  24;  IX 
9.;  Anton.  Itin.;  Tab.  Pent.;  St.  in  Ar- 
menia  Minor,  am  weeü.  Ufer  des  £it* 
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phret,  #eo.  Plin.  LXXV  M.  P. . aeo.  An- 
ton. LX , sev.  Tab.  LX\11  südl.  von  Zi- 
mara , XVI  oec.  Anton. , XVIII  scc.  Tab. 
iüdl.  von  Sabua  ( Saba,  Tab. ),  nordoatl. 
▼on  Melitenc. 

Daacuta;  cf.  Dagutia. 

Daacyliumy  daG%vXHOv  ^ Ptol.; 
Streb.;  ü aacylosj  Melal,  19  ; Plin.; 
D aacylium,  /daaxvliov^  Kotitt;  St. 
in  Bithynien , auf  der  Küste , sec.  Strab. 
nahe  dein  See  Dascylitis,  westl.  Ton  Apa- 
niea,  siv.  Myrlea;  sec.  Kruse  jetzt  Dios- 
hllo.  Ehemaliger  Sitz  der  pers.  Satra- 
pen von  Mysien,  u.  Kleinphrygien. 

Dascy  li  ay  oder  Daacylitisy  tWt«, 
Streb. ; See  in  Mysien , südostl.  von  Cy- 
zicus,  nahe  der  Grenze  Bithynien's. 

Daselia,  Plin* ; St.  in  Acüiiopia 
tupra  Aeg^'pturo. 

DaaenOy  jdaGFfi^  cf.  Resen: 

D aaibar  i y Plin.  5.;  Fl.  in  Afri- 
ca,  -vielleicht  im  Süden  zw.  Syrtis  Mtb- 
jor,  u.  Cyrcnaica,  sec.  Al.  in  Cyrenaica 
selbst.  ^ 

D aaaäretaCy  Plin.  III,  23.;  Mcla 
II,  3.;  ^acaaqtTCUy  Steph.;  Daasa- 
retiiy  Liv.  XXXI,  40;  XXXVI,  10; 
XLIII,  9.;  Volk  in  lllyris  Graeca,  auf 
der  westl.  Grenze  Alnredonien’s , nord- 
östl.  Ton  den  Partbini;  im  Osten  der 
heut.  Ldsch.  Albanien. 

Daaaäretia  ; Wohnsitz  der  Rassa- 
rctae,  in  lllyris  Graeca,  grenzte  ostl. 
an  Canalovii  Alontes , ndrdl.  an  die  Scir- 
tanes,  westl.  an  die  Penestae,  u.  an  Is- 
inarus  Mons,  südl.  an  den  Fi.  Apsus. 

Daaaairitca  y ae ; angebl.  i.  q. 
Lychnidus  Laciis. 

Daatagerda;  angebl.  jetzt  Das- 
cara  - el- Melik.  cf.  .Artemita. 

D aatar  con ; D aatar  cua;  Castell 
in  Cataonien  ( Cappadoeien  ) , nahe  dem 
Fl.  Carmalus,  u.  c.  Tempel  des  Apollo, 
südl.  von  Cocussus. 

DastirOy  orum , ra  Ja^nqa,  Strab. 
XII,  p.  382. ; cf.  Ptol.;  St.  ira  W^csten 
Ton  Acilisene  (Armcnia  Major). 

DathemOy  1.  Marc. 

; cf.  -Joseph.  Antiq.  XII , 11. ; irrig 
•ec.  Drnsius  i.  q.  Rithma^  Xiim.  XXXIII, 
18.  sq. ; befest.  Ort  in  Gileaditis , Ost- 
Palästina. 

Datira;  Dela;  kl.  franz.  St.  üat- 
tenriedy  Delle,  Dep.  Oberrhein,  6 M. 
westl.  Ton  Basel,  24  südostl.  Yop  Be- 
ford. 

Datum,  ^ctToVj  Strab.  VII.;  Har- 
pocrat. ; Enstath.  in  Dionys,  v.  517.; 
Datoa,  ri  ^axoq,  Scyl.;  Suid. ; Har- 
pocrat.  ,*  cf.  Appian.  Bell.  Civ.  IV,  1040. 
•q*;.  St»  im  «ü^  Thracien,  WQstl.  Ton 


der  Mdg.  des  Nestus , dstl.  Ton  Neapo- 
lis  , sec.  Eustath.  d.  1.  jttgl  xrjv  rod 
2vqvfi6vog  neiqodlcev  y sec.  Kruse  am 
westl.  Abhange  des  Geb,  Pangaeus , in  ‘ 
der  Nähe  von  Crenides;  angebl.  jetzt 
Cavalla,  Hafen  Ton  Philippe  Datenua, 
ttdj. 

D auchitae,  Ptol.;  Volkersch.  im 
Innern  Africa’s , rielleicht  nördöstl.  toq 
Libya  Palus,  eüdwestt  Ton  Chelonida* 
Palus. 

Daucionea,  Ptol.;  Volk  auf  Scan- 
dinavia,  zw.  den  Phiraesi,  u.'  den  Le- 
voni.  • ' i 

D audr  acum;  befest.  Ort  in  lllyrii 
Graeca,  am  Drinus,  östl.  von  Lissus. 

D audyana;  St.  im  Norden  von 
Armenia  Major;  angebl.  heut.  Tage« 
Diadin. 

Daulia;  cf.  Daulis. 

D aulia,  jJavXia , Ptol. ; Ort  in  II- 
lyris  Graeca,  nahe  der  Grenze  von  Ma- 
cedonien,  scc.  Ptol.  bey  den  Eordetac. 

Daulia,  idia,  Plin.  IV,  3.;  D au- 
lia, JavXia  TTjs  ^(oxidog,  Tliucyd.  II, 
p.  119.;  wenn  hier  nicht  die  St.;  Ldsch. 
in  Phocis , nordöstl.  von  Cirphis  M., 
westl.  von  Copais  Lac. , nahe  dem  südl. 
L'fcr  des  Fl.  Cephissus. 

Daulia,  idia,  Liv.  XXXII,  18.; 
Stat.  Thebaid.  VII,  v.  344.;  ^uvXig, 
iSog,  Homer.;  Nonn.  Dionys.  XIII,  v. 
218.  ; Steph. ; Pausan.  Phoc.  c.  4. ; 
D aulia,  ac,  ^avXta , Apollodor.  HI, 
3.;  D aulium , dccvXtov,  Polyb.  IV, 
25.;  Dauliorum  Urba,  ^avXiayp' 
noXig,  llerodot.  VIll,  33.;  St.  in  Phocis, 
aqi  südostl.  Abbange  des  Pamassiis,  süd- 
ostl.  von  Delphi,  westl.  von  Chaeronea, 
sec.  Pausan.  VII  Stad,  von  Panopeus, 
hatte  c.  Tempel  der  .Minerva,  u.  soll 
jetzt  als  kl.  Dorf  Daulia  heifsen.  Durch 
Philomele , Prokne , u.  T ereus  bekannt, 
cf.  Apollodor,  III,  3.  Dauliaa,  adis, 
adj. , avis  (hirund«^,  Ovid.;  Daulia, 
idia,  adj.,  Senec. ; Dau/iüs,  adj.,  Ovid.; 
Daulii , davXiot> , Herodot.  c.  1.  ; 
Einw. 

Daulium;  i,  q.  Daulis.  • 

D aulotesy  |*lin.;  Quelle  in  Ara- 
bien. 

Dauni,  orum,  MelaH»4.;  Dau- 
nii,  Plin.  III,  11.;  Jccwiot,  Polyb. 
III,  Strab.  VI,  p,  91.;  Volk  in 

(Apulia)  Daunia  , von  Diomedei  ans 
Griechenland  hierher  geführt. 

D aunia,  j)  Jccvvia , Polyb.  HI,  88 ; 
V,  198.;  Polyb.  IX,  7.;  D auni  Re  g- 
na,  Horat.  IV,  od.  14;  v.  26. ; D au- 
ni aa,  adia , Horat. ; I^scli.  im  Norden 
von  Apulieq  (Gr;iccia  Magna),  sw*  den 
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FU.  Fmto,  n.  Anfldos,  dem  Meere  o. 
Samminm;  in  un«.  Tagen  die  ncapol. 
Prov,  Bari,  Terra  di  Bari,  u.  der  Süd- 
osten Ton  Capitanata,  Prov.  daselbst. 
Damdäeus,  adj. , Sil.  Ital. ; Daunhis-, 
adj.,  Uorat;  Daurua  Camena;  i.  q..Vo- 
Dusina , Id. 

; JDaunia  Gene,  Virg.;  i.  q.  Rutnli. 

Daunua;  kl.  Fl.  in  Apulia  Dannia, 
der  jetzt  Caravelle  heissen  soll. 

Dausara,  siv.  Daysara;  St.  in 
Mesopotamien , östl.  vom  Euphrat,  südl. 
von  Edessa;  angebl.  heut.  Tages  Z>ou- 
sor.  cf.  Sura. 

i Dautonaf  angebl.  i.  q.  Siscia. 

Davaba,  dccvaßa;  nicht  i.  q.  Ga- 
’bae,  od.  Gabazac;  St  in  Soritana,  viel- 
leicht westl.  von  Oxii  Montes. 

Davana,  ae,  Amm.  Marc.  XXITI, 

6.;  Dabana,  ae,  Kotit.  Imper.;  viel- 
leicht auch  sec.  Yales. Dabanae,  jdaßa- 
voLi,  Procop.  xTTiO/i.  11,  4.;  St.  in 
Mesopotamien,  nahe  der  Quelle  des  Be- 
llas, zw.  Camc,  n.  Callinicum,  sec. 
Procop.  unfern  Amida. 

Davara;  Ort  in Cataonien (Cappado- 
cien) , unweit  Irenopolis. 

Davelli,  Plin. ; Volk  ln  Aethiopia 
enpra  Aegyptum. 

Daventria,  Luen. ; Bert.;  Devon- 
turum;  cf.  Zciler.  Topogr.  Burg.;  nic- 
dcrl.  befest  St.  Deventer,  Prov.  über- 
ysscl,  an  der  Mdg.  der  Schippek  in  die 
Vssel,  3|  M.  südl.  v.Zwoll,  19  nordwestl. 
von  Wesel.  Gebrtsort  des  Abrah.  Gro- 
nov,  st.  1775,  u.  Jacob  von  Deventer. 

Davianum ; St.  in  Gallia  Narbon. 
Seciind. ; angebl.  jetzt  Feine. 

Davium  (Darium)  Sacellum^  cf. 
Cambden.  Britann.;  südschottl.  St  Fal- 
Icirk,  am  Carron,  Im  Stirliugshlre.  Nalid 
Eisenbergwerke. 

Dax  ata,  Ptol. ; Ort  im  ostl.  Scrica, 
bstl.  von  Thogara;  vielleicht  nahe  dom 
Fl.  lloang-lln. 

Daximonitis,  idis , Strab.  Xll,  p. 
883. ; Ldsch.  in  Pontus , nürdl.  von  Co- 
mana,  längs  dem  östl.  Ufer  des  Iris. 

De  Ultimisi  Gericht  Ulten,  in 
Tyrol. 

Dea,  Cluv.  II,  9.;  Dca  Vocontio- 
rum;  sec.  Anton.  Itin.  Xll  M.  P.  nord- 
westL  von  Lucus,  XXlll  östl.  von  Au- 
f^sta  Tricastinorura  XLV  südöstl.  von 
Valentia;  i.  q.  AugustaDea. 

Dea;  cf.  Daca. 

’ Deanensis  Sylva\  grofser Eichen- 
wald, Dean- Forest,  in  Gloccstcr,  in  der 
Käho  von  Dean. 

Deanum;  engl.  Flecken  Dean , Grf- 
fch.  Glucester. 


Decapolis. 

Deba;  St  in  Commagene  (SyrIenX 
Dordöstl./  von  Cyrrhus , südl.  von  Dolf- 
che,  etwas  nordwestl.  von  Zcugiua; 
rauthmafs.  jetzt  Aindab,  St  in  e.  Tha- 
le , von  Armeniern  bewohnt. 

De ba,  Ptol, ; Ort  im  Süden  Mesopo- 
tamien’s,  nahe  dem  Tigris,  südöstl.  von 
IVisibis,  in  der  \ähe  von  Sapphe,  u. 
dem  heut.  Mosul. 

Debaseth;  Debbaseth,  Vulgat; 
Dabbesetk,  JosnaXIX,  11.;  St  des 
Stammes  Sebulon , in  Galilaca  Inferior. 

Debcltus ; cf.  Develtns. 

Debenus ; Fl.  Deben,  in  England. 

Debir;  cf.  Dabir. 

Debir,  Josun  X,  38;  XII,  13;  XV, 
15.  49.;  XXI,  15,;  Jndic.I,  11.;  1. 
Chron.M,  58.;  Kirjatk-Sepher,  Jo- 
sua  XV,  15. ; Judic.  c.l;  Kirjath-  Sau- 
na, 3oma\\,  49.;  FgafifictTsoov  Tiolig, 
LXX. ; Levitonst  im  Geb.  Jnda(Judaca), 
sec.  Kloedon  IM.  südwcstl.  von  Hebron, 
41  südwcstl.  von  Jerusalem,  wo  Paultre 
e.  Ort  Dabir  hat. 

Deblathaim,  Hieronym.  ; wahr- 
scheinl.  südl.  von  Jalizali;  i.  q.  Almon- 
Diblathaim. 

Dcboma'y  St.  in  lllyris  Gracca,  nahe 
dem  Geb.  Tomarus,  nordöstl.  von  Apol- 
lonia; angebl.' jetzt  Derdasso. 

De  bona;  i.  q.  Cadiircum. 

Debörns,  jJrjßogog,  Ptol.;  Dobe- 
rus,  Joßrjgog,  Tbueyd.  III.;  Zosim.  I, 
43. , cf.  II,  33. ; St.  im  Süden  vorf  Paeo- 
nia  (Miiccdonicn),  sec.  Kruse  nordöstl. 
von  Pclla,  östl,  vom  Fl.  Echidorus,  u, 
heut.  Tages  Devret  - llissar ; sec.  AL 
Dcbra. 

Debrecinum;  cf.  Stnbol. Hiingaria; 
Zeiler  u.  Krcckwifz  Desept  llungar.; 
Debrettinum;  obernngnr.  Ilptst />c- 
brccTcn,  Debrccyn,  Debretsin  der  biha- 
ror  Gcspsch. , in  e.  froundl.  Ebene. 

Debrettin  um;  cf.  Debrecinum. 

Debris,  is,  Plin.  V,  5.;  Debrts, 
idia , Priscian.  Perieges.  v.  202. ; St  der 
Garamantes,  ini  Innern  Africa’s. 

D esantac;  Volk  in Britannia  Barba- 
ra, Grenznachbarn  der  Curnavii« 

De  cap  ö lis , Ptol.;  jAexanolig , tcog. 
Matth.  IV,  25.;  Maro.  V,  20;  VII,  31.; 
Eiiscb.;  Joseph.  Bell.  III,  16.,  Deca- 
politana  Regio,  Plin.  V,  18.;  De- 
capolitanua  Tractus,  Cell.  III, 
13 ; 279. ; Ldsch.  im  Xordosten  von  Pa- 
laestina,  grenzte  westl.  an  das  Geb. 
llippos,  umtafstc  den  gröfsten  Theil  dca 
Stammes  Dtmidia  iVlanosse , gehörte 
nach  der  Rückkehr  der  Juden  aus  dem 
Exil  zu  S^’rion,  unter  den  Römern  zu 
Coelo-Syrien.  Nach  Plin.  V,  16.  lagen 
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faicri  Pamoftcu*^  Opoton  (ex  epolo,  Var. 
Lect.)?  Philadelphia,’  Raphana,  Scy- 
ikopoli$^  Gaddara,  Ilippoa,  Dion,  Pel~ 
la,  Galasa,  u.  Canatha;  sec.  Cell.  11, 
13;  2Ü3.  aber:  Philadelphia,  Scythopo- 
lis,  Gadura,  Ilippoa,  Dium,  Pclla, 
Gerasa , Canatha , Caesarea  Philippi, 
u.  Gcrgcaa,  Joseph,  c.  1.  u.  C'ell.  schlies- 
sen  Uiiinascus,  m>  wie  Letzterer  auch 
Kaphana  unter  diesen  zehn  Städten  aus, 
Ptul.  aber  zählt  aulser  Daiuascus,  u.  Ua- 
phananoch  Gadara  u.  Capitolias,  nordöstl. 
Ton  Gadara  hinzu,  cf.  Lightfoot.  Ilor. 
Hehr.  p.  5(>3.  sq. ; ßrocard.  Palaest.  Colon. 
1724.  S.;  Heland.j  Paulus  Coinment.  l.;| 
Michael.  Suppl.;  Decapolitani , orum. 

D ecaatadium,  Anton. Itin.;  St.  auf 
der  Südwestküste  van  liruttium , \\  M. 
P.  nördl.  von  Uhegiiiui,  die  jetzt  sec. 
Cell.  Caatidio,  sec.  Al.  St.  Anna,  in 
Calahricn , heissen  soll. 

Däcelia,  ae,  Corn.  Xep.  Alcib.  c. 
4.;  zit^aXfia,  Pausan.  Lacon.  c.  8.; 
Sind.;  Steidi.;  Strab.  IX,  (>09. ; Thu- 
cyd.  111,  p.  4%;  VII,  10.;  cf.  Plutarch. 
Alcib. ; 8t.  in  llippothoontis  (Attiea), 
etwa  CXX  Stad.  (3  M.)  nordöstl.  von 
Athenae,  nahe  der  Quelle  desCephissus, 
war  der  Sage  nach  von  Cecrops  gegrün- 
det u.  wurde  auf  den  Rath  des  Alcibia- 
des  von  den  Spartanern  befestigt,  nach- 
nials  von  Theseiis  zerstört,  ii.  soll  jetzt 
Biala-Caatro,  sec.  Al.  Vigla  heissen. 
Decelecnais , e.  Cell. 

Decem  Pagi,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Pent. ; St.  der  Mediomatrici , in  Gallia 
Belgien  Prima,  sec.  Anton.  XX  M.  P. 
vonTabernae,  u.  XX,  sec.  Al.  XII.  von  >Ic- 
dinniatricoruiu  Oppiduni , Divodiiniin ; 
jetzt  Dicuzc,  Dieuac,  St.  an  der  Seillc,  Dop. 
Menrthe  (Lothringen),  7 M.  südöstl.  von 
Aletz,  nordöstL  von  Lucncville. 

Deeentianum  ; Deaentianum; 
lombard.  venet.  Mktil.  Dcaenzano , Dc- 
ssenzano,  Beleg.  Brescia,  am  Gardasee. 

' Decetia,  Caes.  Gail.  VII , 33.;  Dc- 
ct tia;  St.  in  Gallia  Lugdunensis  Pri- 
ma, am  Liger,  südöstl.  von  Noviodu- 
num;  in  uns.  Tagen  Decise,  Dezize,  St« 
auf  e.  Insel  der  Loire,  Dep.  Nievre  (Ni- 
vemois).  Hier  fand  man  röm.  Münzen. 

Dechlana , ae,  Ptol. ; St.  im  We- 
sten Albanicn’s,  zw.  Ncga  n,  Bacchia. 

Decia;  Diet  ia;  Dizza;  nassauisch. 
St.  Dietc,  im  Amte  gl.  Xaraens,  an  der 
Lahn.  Nahe  das  Lnstschlofs  Oranien- 
stein.  T 

Decian  a , Ptol, ; Tab.  Peut. ; St.  auf 
Campus  Juncarius,  in  llispania  Tarra- 
conensis,  unfern  Juncaria,  od.  Ficaria. 
’Dcciani,  Piin«;  , Voile  ia  Graedia 


Magna,  entw.  in  Apulien,  od.  Calabrlen, 
mit  e.  St.,  welche  vielleicht  Deda,  od. 
Decittm  hicls. 

Deciatea,  um,  Plin.  III,  4.;  Flor. 
II,  3.;  Mcla. ; Deceatea,  Jomand.  de 
Regnor.  Success.  p.  31.;  Der.  iat  ac, 
AfyiiTjTat. , Steph. ; Polyb.  Excerpt.  Le- 
gat. 134.,  Deci  aiii,'  At%iartoi,  Ptol.; 
Volk  in  Gallia  Marbon.  , längs  der  Kü- 
ste vjon  Forum  Julii,  bis  an  denVa- 
rus , um  Deciatum , gehörte  sec.  Al.  zu 
den  Ligures,  u.  safs  iiü  Südosten  des 
Dep.  Var. 

Deciatum,  Mela  II,  5«;  Dccie~' 
tum,  Atnirjzoav  noXis,  Strab.;  St.  im 
Osten  von  Gallia  IVarbon. , nahe  der 
Grenze  von  Ligurien , ii.  dein  Fl.  Varus, 
sec.  Mela  zw.  .Vntipolis  u.  Kicaea:  an- 
gebl.  heut.  Tages  Desiize. 

Decidava-;  siebenbürg.  Mktfl.  He- 
ra , Dicmerich , Dyeva , Pafs  u.1  Schlofs 
an  der  Marosch , hnnyader  Gespsch. 

Decii  Ara,  Jornand.  de  Heb.  Ge- 
tic.  p.  100. ; ira  Westen  von  Moesia  Infe- 
rior, vielleicht  nahe  der  Grenze  Mace- 
donien’s.  Hier  fiel  linperat.  Becius,  u. 
s.  Sohn  gegen  die  Gothen. 

Decuma;  Ort  in  llispania  Bactica,, 
nahe  der  Mdg.  des  Singilis  in  den 
Baetis. 

Decumätca  Asri\  cf.  Agri  Decn- 
motes.  Nach  Leichtlen  nicht  der  Win- 
^ kcl  zw.  den  Fll.  Rhein , Main  ii.  Bonau, 

* nicht  nach  Männert  südl.  begrenzt  vom 
Main; sondern  alle  Niederlassungen  röm. 
Schützlinge  ('gallische  Coloniston)  längs 
dem  östl.  Lfer  des  Rhein,  u.  dein  nördL 
der  Bonau,  auf  beyden  Seiten  des  Neckar; 
vom  Main  bis  nach  Pannonien  hin. 
Nach  Schöpflin  aber  bildete  der  Neckar, 
zum  Theil  die  östl.  Grenzscheide,  ii.  nach 
Kruse  grenzte  dieses  Zchentland  (der 
Name  von  dem  den  Römern  entrichteten 
Zehenten)  östl.  an  den  Neckar,  u.  an 
Valltiin  Romanorum  (Teiifelsmauer), 
nördl.  an  den  Main,  wcstl.  an  den  Rhein, 
südl.  an  den  Neckar.  Nach  Einigen 
dehnte  es  sich,  in  der  Gegend  von  lie- 
gensbnr^  (i(chlheim)  beginnend,  über 
den  -Main  hinüber  bis  zum  Taunus,  u. 
vielleicht  noch  nördlicher  aus  ; nach  An- 
deren schied  es  c.  Bogenlinie , vom  Zu- 
snmmenfl.  der  Lahn  u.  des  Rheins  an , 
über  AschafTcnburg  bis  nach  Barmstadt, 
von  den  freyen  Germanen. 

Decumanorum  Colonia;  i.  q. 
Narbo. 

Decuni,  Plin. ; V’’o1k  in  Balmatien, 

Dcdacana ; cf.  Bidaucana, 

Dedan,  ania,  Ilieronym.;  Jerera, 

XXV,  23;  LXIX,  5*;  Eiech,  XXV,  13 


Dedanim« 


«10 


Delgoyitia. 


xxrn,  15;  20;  xxxvm,  IS.s 

^fdavj  idaiöav,  daiSccfi^  LXX. ; St.  in 
Edoin , Iduniaea  (Arabia  Petraca) , IV 
Mill.  nördl.  ^on  Fcnon. 

Dcdanim^  cf.  Gen.  X,  7;  XXV,  3.; 
Je:»aia\\I,  13.;  c.  arab.  nach  Tyrus 
handelnder  Volkiiiitamni  uiu  Dedan,  in 
Idiiinaea,  nach  Gen.  X,  7.  Xachkom- 
men  dedCubch,  nach  Gen.  XXV,  3.  aber 
von  Abraham’s  anderem  Weibe,  Ketura, 
ab«>tammend , M'oht  nur  verschiedene 
Ansichten  der  Erzähler,  cf.  Vater.  Comm. 
I,  120.  — Michaelis  Spicil.  , cf.  Bo- 
chart.,  nimmt  ohne  Grund  zwey  Volker 
dies.  an,  n.  .setzt  das  Eine,  Abraha- 
niiten , nach  Idiimaea,  das  Andere,  Cu- 
schiten  , auf  die  Insel  Baden  (Bahrein, 
Bahrain?) , im  pers.  Mbusen.  cf.  Asso- 
ipanni  Bibi.  Orient. ; Schulthefs  Para- 
dies.; Gesentiis  Comm.  zu  Jesaia,  u. 
dess.  Wörterbuch. 

Dedessa;  Schlofs  Dedes,  in  Un- 
garn. 

Dedessus;  Berg  Dedes;  Zweig  des 
Geb.  Atlas,  in  der  nordafrican.  rrov. 
Tedla,  Königr.  Fez. 

D^cnsium  Civitas ; cf.  Augusta 
Bea.  Dccnses;  Einw. 

DegtOy  oc,  Plol.;  St.  im  Innern  As- 
ayricn’s,  zw.  üosn,  u.  Coiuopolis. 

Deglana^  ^sylccvfj;  St.  in  Alba- 
nien, unfern  Camechia. 

Dci  Cella;  i.  q.  Bona  Cella. 

1)ei  Facies,  Theu-Proaopon, 
TO  Tov  Ofov  IJgoüfonov , Strab.  XVI, 
d.  520.;  Ptol.;  Polyb.  V,  68.;  Gfov 
UgoGaynov , Scyl.  edit.  Vofs  u.  Gronov. ; 
Deorum  Facies,  Stmv  TTqoacoTtov, 
Scyl.  edit.  Holsteu.  ; Fupro s i>p  on, 
Mclal,  12.;  vielleicht  Pniel,  Pnuel 
(Angesicht  Gottes) , Genes.  XXXII,  30.; 
Vorgeb.  dxQOv,  Ptol.;  sec.  Scyl.  aber 
ogog,  in  Phoonicien , zw.  Tripolis,  u. 
Botrys , bey  den  Arabern  Anf-al-Ha- 
giar\  jetzt  Cap  Canige,  od.  auch  Bel- 
Monte.  Auf  sc.  Gipfel  erwähnt  Strab.  c. 
1.  c.  Castell,  ^govgtov,  u.  ^Ii  Maun- 
drell  c.  griech.  Kloster.  liier  endigte 
eich  der  Libanon. 

Dei  Lucus;  cf.  Topograph.  Saxon. 
Infer. ; inecklenb.  schwer.  St.  Gadebusek, 
am  Iladegu.'it,  3J  M,  siidwcstl.  von  Wis- 
mar , 21  nordwcstl.  von  Schwerin.  Sieg 
der  Schweden  über  die  Sachsen  u.  Dä- 
nen im  J|.  1712. 

Dci  Mo  ns;  der  Deuachberg,  Die- 
Stalden , in  der  Schweiz , Canton  Wallis. 

Deinsa;  cf,  Topogr.  Circ.  Burg.; 
ßaudrand. ; niederl.  St.  Deinse , an  der 
.Lys,  Prov.  OstOandem,  3 M.  v'on  Gent. 


Deipnias;  Ort  in  Pelasglottfl  (lliea- 

ealien),  unweit  Larissa. 

Dcira,  nsSiov,  pera^v  rijg 

yaXßaTnjTidog , xal  rijg  Ktoaüxg,  Ptol« 
Vl,  3.;  Ebene  in  Susiana.  • 

Deitana,  Plin.;  Gegend  in  Hispa- 
nia  Tnrraconcnsis.  ' * 

Dela;  cf.  Datira. 

Delas,  .deXccg  , Steph.  ; ZsXXccg^ 
Sellas,  Sahnas.  Exerc.  Plin.  in  .Mss. ; 
wohl  nicht  i.  q.  Gorges ; vielleicht  aber 
i.  q.  Silla,  ^ae,  Isidor.  Charac. ; Fl. 
in  Assyrien , entspv.  im  Westen  des  Geb. 
Zagros,  durchströmt  Artcmita.u.  fallt  un- 
fern (nordwestl.  von)  Ctcsi|)hon  in  den 
Tigris.  Steph.  aber  sagt:  o Tiygr^g  tzo-*’ 
xapog  SV  ttj  Mscrjvcov  eytjtrat,  xat 
SV  psv  trj  ös^ia  poigct  nsgisgxsraL  «o- 
tapog  AeXag  sv  de  aqigsgct  Tiyqi]g, 
Wahrscheinl.  der  heut.  Diala,  kömmt 
aus  Persien , u,  mundet  zw.  Bagdad  u. 
Modain. 

D elavarus;  nordameric.  Fl.  DeUs- 
wäre,  entspr.  im  Sndosten  von  Xeuyork, 
u.  bildet  bey  se.  Mdg.  die  o .M.  lange,  u« 

4 — 6 breite  Bay  Delaware. 

Delbende , Ann.  Einhard,  |p.  209.; 
befest.  Ort,  im  nördl.  Gcriuanien,  im 
Ilrzgth.  Lauenburg,  vielleicht  unfern, 
südwestl.  von  Möllen. 

Dclbruggia;  cf.  F ürstenb.  Monnm. 
Paderborn;  preufs. Mktfl.  Delbrück,  Del- 
brugg,  Kgbz.  Minden. 

Delemontium,  Tclamontium\ 
cf  Stumpf.  XII,  p.  385.;  Urstis  Chro- 
nic. Basil.  I,  p,  62al. ; Schweiz.  St.  Deh- 
berg » Dclmont , Canton  Bern. 

Delfi  , orum,  Vofs.;  Delfum,  i, 
Bert.;  Delfta;  Delphi,  orum,  Clur.; 
Cell.;  Luen.;  Delphium;  cf.  Zeiler. 
Topogr.  ; Henotic.  Belg.  Diss.;  Giiic- 
card.  Belg.;  niederl.  St.  Delft,  an 
der  Schic j Gouvern.  Südholland,  Prov. 
Holland,  2^  M.  südlöstl.  von  Leyden, 

7 von  Amsterdam.  Hier,  wo  Hugo 
Grotius,  st  1645 , u.  die  Maler  Jac.,  st 
1661.  u.  Wilh.  Delft  geh.  wurden,  e.  Glo- 
ckenspiel von  500  Glocken,  n.  die  Denk- 
mäler des  das.  ermordeten  Wilhelm  I., 
Prinzen  von  Oranien,  des  Hugo  Gro- 
tius, u.  des  Leuwenhoek. 

Delfzilia  Arx;  cf.  Fam.  Strad.  de 
Bell.  Belg.;  Moteran. ; niederl.  Fstg. 
Delfzyl,  an  der  Mdg.  der  Ems,  Prov. 

(5  M.  nordöstl.  von)  Groningen. 

Delgovitia,  ae,  Anton.  Itm.;  St. 
der  Brigantcs , in  Britannia  Romana, 
XIII  M.  P.  südöstl.  von  Derventia,  LXV 
nordwestl.  von  Praetorium;  raiithmafsl. 
heut.  Tages  sec.  Cambden.  Godaonham, 
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Go&imtndham , od.  der  nahe  Mktfl, 
iVighton. 

Delta  Tellu»,  Ovid.;  I.  q.  Delos. 

Delin  tum;  cf.  Dalluntuni. 

Delisboa ; schwed.  iVlktil.  Dilhhoo , 
in  Heloingland . Norland. 

Dclitium  ; Delitschia,  ae,  PerU.; 
rf.  Conf.  Peckeiuteiii.  Theatr.  Saxon.  P. 
in,  p.  136.  sq. ; St.  Delitzsch,  Kgbz. 
Mencbtirg , am  Ldrbach. 

Delitschia;  i.  q>  DcHtinm. 

Delium,  Liv.  XWV,  extr.;  JrjXtov, 
Streb.  IX,  p.  278.;  Thiicyd.;  Ptol.:  kl. 
St.  auf  der  Küste  Boeotien's,  XXX 
St.  (l^St.)  sftdöstl.  von  Aiilis , nnrdl. 
^on  Tanagnr,  nordwet^ll.  von  der  Mdg*, 
de«  AsopiH , mit  c nach  dein  auf  Delos 
erbauten  Tempel  des  Apollo  u.  den  Sta- 
tuen der  Latona,  n.  der  Diana;  jetzt  sec. 
Gell.  Dramisi, 

Delium,  ^TjXtov,  Strab.  ATII , p. 
254. ; Ort  ira  Süden  von  Laconica , hatte 
MX.  Strub,  lsgov  JnokXcovog , u.  lag  am 
Sin.  .Argoliciis. 

Dcltia^  sc.  Castro,  Mela;  Ort  auf 
der  linste  von  Africa  Propria. 

Dellina  ; Delina;  Delhna;  kl. 
FI.  Dalckc , im  chemal.  Stifte  Pader- 
born , nimmt  bey  knetcrsloha  die  01- 
berke  auf,  u.  fällt  unfern  Rcda  in  die 
Em». 

Dein  um;  Surasenorum  Jlc- 
gio;  Prov,  Dchli,  Delhi,  Dclli , in 
Ostindien,  Präsidentch.  Bengalen,  grenzt 
>rcstl.  n.  nördl.  an  den  Lahor.  Hptst. 
DeliU,  am  Dsrhtiiiina. 

Delmatae;  cf.  Dalmatiae. 

Delmatarum  Urbs;  i.  q*  Dal- 
luiuni. 

Dclmates  ; i.  q.  Dalmatae. 

Delmatia;  i.  q.  Dalmatia. 

Delmevhorstium;  llptst.  Delmen- 
horst des  oldenbiii^.  Kreises  gl.  X. , an 
der  Delmc,  M wcstl.  von  Bremen, 
^ südwestl.  von  Oldenburg.  Dclmen- 
horstinus,  n.  Delmenhorstanus.  adj. 

Delm  tn'ium  , Aurel.  Vict. ; Flor.  IV, 
12. ; südöstl.  von  Salona,  nordwestl.  von 
Xarona  ; der  heut.  Flecken  Dalmino, 
in  Bosnien , an  der  Drina ; i.  q.  Dalmi- 
nvm. 

Delmium;  cf.  Dalminm. 

Delos,.u.  Delus,  Virg. Acn.  IV,  v. 
143.;  Justin.  111,  6.;  Plin.  II,  87;  IV, 
12;  XXXIV,  2.;  Flor.  III,  5,;  Liv. 
XXXVI,  43.;  Mela II,  7;  III,  5.;  Ta- 
cit.  .Ann.  lll,61.;Cic.  proLcg.Manil.  c.l8.; 
Ovid.  Mctain.  II,  v.  33o. ; cf.  Virg. 
Georg.  III,  init.;  Petron.  Arbit  fragra. 
Satyr.;  i;  dr^og,  Snid.Diodor.  Sic. XII, 
^ ; Str^.  X , p.  278.  834. ; • Thueyd. 


m.f  Apollon.  Argonaut.  I,  t.  808.|  o2 
Pausan.  III . 23. ; Callim.  in  Del. ; An- 
tholog.  Fpigr.  Graec.  I,  c.  stg  vrjao^g; 

III,  c.notrjT.;  1.  Macc.  XV,  lÖ. ; Aste- 
ria,  PliiK. ; Chlamidia,  Id.;  Cyny- 
thos,  Plin.;  Cynthia,  Id.;  Cyn- 
thua,  Steph. ; Lagia,  Steph. ; Plin.; 
Ortygia,  Id.;  Virg.,*  Ogripij,  Ho- 
mer. Odyss.  6,  v.  402.;  Pelasgia, 
Plin.;  Pyrpilis,  is,  Plin.;  kl.  Insel 
des  aegaeisch.  Meeres,  südwestl.  von 
Myconos,  südöstl.  von  Tenos,  westl. 
von  Khenea,  gehörte  zu  den  Cyclades, 
stieg  durch  den  St^lag  des  Dreyzack  des 
Neptun  aus  dem  Meere  empor,  schwamm 
in  dems  hemm,  stand  aber,  seitdem 
Latona  hier  den  Apollo  n.  die  Diana  ge- 
boren, fest,  cf.  Ovid.  u.  Petron.  Arbit., 
u.  lieifst  jetzt  Delos,  Dili,  mit  Klienea 
aber  Sdilli  bey  den  Schiffern.  Deliä- 
cus,  adj.,  Cic. ; Delus,  adj.,  tellus,  i.  c. 
Delos,  Ovid.,-  vates,  i.  e.  Apollo,  Virg.; 
dea,  i.  q.  Diana,  llorat. ; Delii,  d'gXioi, 
Strab.  X.;  Dclia,  i.  e.  Diana,  Virg.;  ' 
bey  Tibull.  aber  c.  Mädchen ; Delius , i. 
e.  Apollo,  Valer.Flacc. ; Horat.  111,  Od. 

IV,  V.6. 

Delos;  Hptst.  der  Insel  gl.  N. , auf 
der  östl.  Küste.  Von  ihr  u.  dem  Tempel 
der  Latona  u.  des  Apollo , dessen  Altar 
noch  in  der  neuern  Mathematik  durch  das 
Problem  der  Verdoppelung  des  Würfels, 
od.  durch  die  Auflösg.  e.  gewissen  Art 
cubisihcr  Gleichgg.  berühmt  ist,  jetzt 
noch  schöne  Kiiinen. 

Delphi,  Cluv.  11,  19.;  Cell.  II,  3; 
154. ; cf.  Delß. 

Delphi,  orum,  Liv.  XXXVI,  II.; 
XXXVIII,  47.;  XLII,  15.;  Mela  11,3.; 
Plin.;  Ovid.  Trist.  IV,  8 ; 43. ; Caes.  Civ.iIII, 
55.;  Justin.  II , 11.;  Corn.  N'ep.  I,  1. ; 
dsXrpoi,  Strab.  IX,  p.  288.  sq.;  PtoL; 
Pausan.  Phoc.  c.  6.  32.  36.  37.  sq. ; 
Steph.;  Acschin.  contr.  Ctesiphont. ; Py- 
tho,  onis , TIvDca  , Pausan.  Phoc.  c.  6. ; 
Didym.  Homer.  Scholiast. ; Homer. 
11.  o,  V.  307.;  Id.  Odyss,  v.  79.; 
Pindar.  Olymp.  Od.  II,  v.  71. ; Apollon. 
Argonaut.  I,  v.  308.;  Noun.  Dionys. 
Xlfl,p.  127. ; Pythia,  Ptol.;  Par- 
nass i a Vallis  , Tlagvaaia  Nanrj, 
Didym.  Homer.  Schol.  ad  Catal.  v.  26. ; 
St.  in  Phocis , am  südl.  Abhänge  des 
« Pnrnassns,  aiiiphithcatralisch  von  Einw. 
der  St.  Lycorea  erbaut,  nordöstl.  voii 
Crissa,  LX  St.  sec.  Pausan.,  LXXX  sec. 
Strab.  nördl.  von  Cirrha , tv  ptGra  rr^g 
EXXaöog’  tvopiadT)  8s  neu  rrjg  oixov- 
ufVTys,  Strab.  IX,  p.  2^.,  weshalb 
Delphi:  Umbilieum  Orbis  Terrapim,  Liv, 
XXXVllI,  47.;  OpfpaXog  trjg  pjg, 
Strab.  IX,  p.  289.  Imfat,  o.  Eindar. 
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Od*  Pvth.  IV,  ▼.  8.  Delphi,  naq'  jUfr- 
eov  ofipcclov  fvÖtvdqoto  pccvfqog,  auf 
die  Miuc  (Nabel)  der  baunireiclien  Mut- 
t<;r  (Erde)  setzt , hatte  e.  weitberühm- 
ten  Tempel  (brannte  zur  Zeit  des  Cyrus 
ab)  des  Apollo , wo  dessen  Priestcrin, 
Pythia,  Orakel  (za  fiBOOficpaXa  yccq  puv- 
raictj  Sophocl.  Oedip.  Tyr.  v.  488.;  cf. 
Cic.  de  Divinat.  11,  5b.)  c^heilte,  cf. 
Biodor.  Sic.  XVI,  26.,  hiefs  sec.  Dl- 
dymiis , Homer.  Schol,  ngovBgov : nag- 
vccaiu  Nanri,  bubitcc:  Ubi&(ov,  v^Bgov: 
/dBXtpoi , wurde  von  Phocensern,  zur  Zeit 
Philipp's,  um  78  vor  Chr.  von  den  Gal- 
liern , cf.  Liv.  c 1. , Yon  Sulla  etc.  ge- 
plündert, u.  heifst  jetzt  Castri,  Flecken 
in  Li  Radien,  am  Parnafs,  nahe  dem 
Mbusen  von  Lepanto.  Delphi,  orum,  Ju- 
stin. XXIV,  7.;  Einw. ; Delphice,  adv., 
Varr. ; Delph'icöla,  a,  m.,  cognora.  Apol- 
linis,  Auson.,  Delphicus,  adj.,  Plin.  III, 
16.;  Cic.;  Lucian  ; Cic.;  mensa,  Mar- 
tial.;  Tellus,  Ovid.  Metara.  I,  p.  515.; 
Delphicus,  i.  c.  Apollo,  Ovid.;  Delphis, 
idis , sc.  sacerdos , Martial. ; Dclphiti- 
cus,  adj.,  Martial.  XI,  22.  — • Hier  wur- 
den alle  vier  Jahre , dem  Apollo  zu  Eh- 
ren , der , ;\'ier  Tage  alt,  den  sc.  Mutter, 
Latona,  nachstellenden  Drachen  Python, 
erlegte,  die  bekannten  pytliischen  Spiele 
gefeyert;  hier  berathsch  tagten  sich  ira 
Frülionhr , so  wie  zu  Anthcla  im  Herb- 
ste, dicAmphictyonen  über  öffentl. Ange- 
legenheiten. 

Delphieum  Templum;Ort  in  Gal- 
Jia  Naobonensis ; angebl.  das  heut.  Dorf 
Lcs  Trois  Maries,  auf  der  Küste  des 
Dep.  Rhonemündungen,  unfern  Orgon. 

Delphinätus , Cell.  U,  2;  128; 
131.;  DcZ/inaf  «s,  CluT.  11,  9.  ; Lnen.: 
ehemal.  franz.  Prov.  Dauphine,  zw.  Pie- 
mont, Franrhe  Comt^,  Burgund,  dem 
Rhone,  u.  Provence,  bestand  ans  Ober- 
u.  Nieder-Dauphiiu^ , u.  bildet  die  heut. 
Depp.  Isere,  Di’omc,  u.  Ober  - Alpen, 
Delphinates,  um. 

Delphijii , orum  (Delphinos),  Anton. 
Itiu.,  Dclphini  Portus,  Plin.  III, 
5. ; llafcnst.  in  Ligurien , südösll.  von 
Genua ; die  heut,  sardin.  St.  Porto  Fino, 
llrztli.  Genua. 

Dclphinium,  JBXrpiviov,  Strab. IX, 
p.  278.;  Hafen  in  Attica,  früher  inBooo- 
tien,  XX  Stad.  (I  St.)  östl.  von  Oropus; 
liiiithmafsl.  jetzt  Mancopaldo. 

Delphinium  , Siiidas;  St  auf 
der  Ostküste  der  Insel  Chios , nordl.  von 
Chios ; der  heut.  Hafen  Delßno,  be> 
schützt  von  e.  festen  Thurme. 

Delphium',  cf.  Delfi. 

Delpkoa,  Paul.  Wamefir.de  Ge^. 


Longob.  II,  83.;  Insel  des  adriat  Mee- 
res, vielleicht  nahe  der  Küste  UmbrienV 

D e l p h o l an  d i a;  Delphorum 
Ager;  Ldsch.  Delftland,  c«  Thcil-  von 
Südliolland,  zw.  Khynland,  Schicland, 
der  Maas  u.  dem  Meere.  Hptst.  Delft 

Delphorum  Portus;  MktR.Delft- 
shafen,  an  der  Mnas,  Prov.  Holland, 
wcstl.  von  Rotterdam,  östl.  von  Schie- 
dam. 

Delta,  n.,  Plin.  V,  9.;  Mela  I,  9.; 
ArXza,  indecl.,  Strab.  XVII,  p,  542. 
555.;  Ptol.  IV,  5.;  Diodor.  Sic.  1,  82. 
33. ; Herodot.  11 , 18.  34.  59.  97. ; Plato 
in  Tiraaco. ; e.  Tlietl  von  Aegyptus  Infe- 
rior, zw.  Phathneticuin  n.  Bolbitinum 
Nili  Ostium.  Sec.  Ptol.  aber  erstreckte 
sich  AbXzu  MBya,  Delta  Magnum,  von 
Canopus  bis  nach  Pelusiiira , AbXxu 
ngov , Delta  Parvum,  hingegen  wurde 
noch  ihm  vom  Bubasticus , u.  Busiriti- 
cus  Fliiv. , u.  endl.  AbXzcc  Tgtzov , Del- 
ta Tertium,  vom  Bubasticus  u.  Athribi- 
ticus  Fluv.  gebildet ; die  Insel  Delta ; sec. 
Schlichthorst  Mahelek,  zw.  dem  mit- 
telländ.  Meere  u.  den  beyden  Hauptar- 
men des  Nil.  cf.  Bochart.  Phal.  I,  15; 
IV,  27. 

Delta;  Flecken  in  Argolis,  unweit 
Criterion. 

Delta,  AbXzu,  Suid. : Pal  alene, 
Mela  III,  7.;  rj  rictzzcdr,vT] , Strab.  XV’, 
p.  482.  495. ; Dionys.  Perieg.  v.  1093. ; 
Nonn.  Dionys.  XXVII,  v.  1^,  XVI,  v. 
89.;  Patalia,  ae,  Curt.;  Patale, 
Plin.  VI,  20.  sq.;  Insel  in  India  intra 
Gangem , von  der  Mdg.  des  Indus  gebil- 
det, war  sec.  Arrian.  V,  3,  töi  Atyvnzitp 
AbXzu  TtaganXrjOiov , jedoch  fiBtt^v  izt. 
Tov  AtXza  zov  Aiyvnziov , Arrian.  V I, 
17. , u.  hatte  ihren  N.  von  der  St.  Patala. 

Delthanii ; St.  in  Messenien , viel- 
leicht am  westl.  Abhänge  des  Geb.  Tay- 
getus ; nahe  der  Grenze  von  Laconica. 

DemelcAton,  i.  Chronic.  Moissiac.; 
Ort  der  Slavi,  vielleicht  in  Böhmen, 
nalic  der  Elbe  u.  unfern  F ünchunden. 

Demetae  (Dcmecetac) , Ptol. ; Plin. 
IV’,  46.;  V’olk  in  Britania  Roraana,  scc. 
Plin.  e.  Zweig  der  Silures,  im  Südwe- 
sten des  IVsttn.  Südwales. 

Demetriacus  Sinus,  Liv.XXV’lU, 
5. ; wohl  i,  q.  Pagaseus  Sinns. 

Demetrias , adis,  Arifirjzgtdg,  adog, 
Strab.  XVI,  init.;  Steph.;  St.  in  Adia- 
benc  (Assyrien),  unfern  Arbcla,  sec. 
d*Anville  irrig,  i.  q.  Corcura,  denn  diese 
St.  lag  weit  südlicher. 

Demetrias , adis,.  Plin.  IV,  18.; 
Liv.  XXVII,  32;  XXVTII,  7.  29.  36; 
XXXIX,  23;  XlilV,  13.,  Amifftgiwst 
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Ptol. ; Strab.  IX 296.  300. ; Polyli.  lUf, 
7.y  St.  im  Süden  von  Pelasg^otis  (Thes- 
salien), ara  Sin.  Pansens,  südöstl.  von 
('ynoscephalae , auf  der  Grenze  von 
Magnesia,  von  Demetrius  Poliorcctes 
erbaut.  Hesidenz  der  niUcedon.  Könige, 
Strab.,  u.  Ldgsort  des  Antiochus,  als 
ders.  nach  Europa  übersetzte,  cf.  Polyb. 
c.  1. ; wohl  nicht  der  heut.  Hafen  Volo, 
da  dieser  ohnstreitig  nördlicher  lug. 

Dcmetr ia»  ; angebl.  i. q.  Ins.  Paros» 

Demetr  ins  ; St.  auf  der  Küste  von 
Phönicien , die  jetzt  Accar  heissen  soll. 

Demetr  ias;  Bürgst,  bey  Sicyon,  in 
Sicyonia.  Kuinen  nahe  dem  Dorfe  Kamari, 

Dcmctrii  Speculae  ; cf.  Cereris 
Specula. 

Demetriovilia;  befost.  Mktfl.  De- 
metrowitza,  Miirowitz,  in  der  sclavon. 
Militärgrenze»  auf  c.  Insel  der  Save. 

Demetr iovitia  Sarrm^ica;  russ. 
Mbtfl.,  Demetr iovoitz,  iiu  C^Mvern.  Smo- 
lensk. 

Demetr ium^  Steph.;  St.  in  Acolis. 

Demetr  ium ; Demetr  ion^  Mela 
II,  3, ; Ort  in  Phthiotis,  od.  in  Magnesia 
erhessalicn) , nahe  der  Küste;  angebl. 
beut.  Tages  Demetr  ia. 

Demetrium  (Demetrius)^  Hafen  auf 
der  Nordküste  der  Insel  Samothrace. 
Nabe  e.  der  Ceres  geheiligter  Hain. 

Demetr  OS  Scopias'y  cf.  Scopiofl 
Ccrcris  Promontorium. 

Demitrioviai  russ.  Flcclcen  Demi- 
im  chcraal.  Ousttough  (Gouvern. 
Wologda),  am  Fl.  Dwina. 

Demminum ; preufs.  St.  Demmin, 
Rgbz.  Stettin,  an  der  Mdg.  der  Trebel 
u.  des  Tollensee,  in  die  Peene. 

Demoneso  s od.  Demonesi,  jdr]~ 
povrjcoi;  sec.  Al.  Chalcitisy  n.  Pityusa, 
üstl.  von  Erebinthos ; die  heut.  Prinzen- 
htseln,  Demönnesi,  im  Mare  di  Mar- 
mora. 

Demönicus;  Mktfl.  Domochi^  in 
Thessalien. 

Demus,  6 ^Tjpog;  Fl.  in  Sogdiana; 
Angebl.  jetzt  Marghinan. 

Denars;  kl.  Insel,  nahe  der  nord- 
östl.  Küste  von  Cyprus,  unfern  dem  Vor- 
geb. Dinaretiiin. 

Denbig ensis  (Denhighensis)  Comi- 
tatus;  engl.  Grfsch.  Denbigh in  Nord- 
wales,  grenzt  nördl.  aii  das  irländ.  Meer. 

Denbighum;  Denbiga;  cf.Camb- 
den.  Britann.;  Spedaeus  Theat.  Mogn. 
Britaon. ; engl.  Hptst.  Denbigh  der 
Grfsch.  gl.  Ni.,  an  derlstrad. 

Denda;  St.  lUyris  Graeca. 

Dendros : kl.  Insel,  nahe  der  Küste 
▼on  Argolis,  'im  Sin.  Argolicus»  östl. 
vom  Vergeh.  Spiraeum. 


Denemaroa,  Chronic.  Reginön.| 
i.q.  Dania. 

Denia,  Cell.;  cf.  Dianium , in  Spa- 
nien. 

Denigotia;  Mktfl.  Denigu , in  Bul- 
garien, nahe  der  Quelle  des  Zanaverda. 

Denna,  Ptol.;  St.  in  Aethipia  stipra 
Aegyptuin. 

D ennaba,  Hieronym. ; Ort , Villa, 
in  Moabitis,  8 M.  nördl.  von  Arcopolis* 
südl.  vom  Arnon. 

Dcnseletae,  PMn.W'fll.i  i.  q.  Dan- 
thelctae. 

Dcobriga,  Anton.  Itin.;  Ptol.;  St. 
der  Aiitrigones,  in  Hispan.  Taracon., 
nahe  dem  Iberus,  zw.  Virovesca  n.  Ven- 
delia,  vielleicht  nördl.  vom  heut.  Cal- 
zada;  angebl.  in  uns.  Tagen  Mirando 
de  Ebro,  Villa,  Prov.  Biirgos.  , 

Deobr  i gula,  Anton.  Itin.;  Ptol.; 
St.  der  Miirbogii,  in  Hispania  Tarra- 
con.,  XV  M.  P.  von  Segisomo,  sec.  AL 
unfern  Flaviobriga. 

Deodät  um;  Theodata ; nieder- 
‘iingar,  Mktfl.  Dotis,  Tata,  in  der  co- 
morner  Gcspsch. , mit  warmen  Quellen, 
li.  röm.  Alterthümcrn. 

Deod attim,  sc.  Lotharingiae i cf. 
St.  Deodati  Monastcrium. 

De  omant , Ann.  Hincniar.  Remens. ; 
Sanctae  Mariae  Monasterium, 
Ib.;  Dinandium;  Dinandnm;  cf. 
Guiccard.  Desept.  Belg.;  Tliiian.  Hist, 
lib.  XIII.;  Coininaeus  H,  l.;  Din  o an- 
tum;  nlederl.  St.  Dionant,  am  südl. 
IJfer  der  Maas  , Prov.  (3^  südöstl.  von) 
Namur. 

Deorum  Currus,  Cell.;  Theorum 
Ochema,  Afcla  HI,  9.;  Pliii.  V,  1.; 
f)s(ov  Slxrjpa,  Ptol.  IV,  6.;  Hanno  Pc- 
ripl. ; hohes  Geb.  auf  der  VVestküste  von 
Africa,  südöstl.  von  Hesperiura  Ceraa 
(Cornu) ; inuthmafsl.  jetzt  Sierra  Leona, 
reich  an  Reis  u.  Baumwolle. 

Deorum  Facies;  i.  q.  Dei  Facies. 

Deorum  Insulac,  Plin.  IV,  22.; 
vielleicht  i.  q.  Obcov  vrjaoi,  Ptol.,  qua* 
aliqiii,  Fortunnfas  appellavere,  Plin.  I. 
c. ; ■ nach  ihm  sechs , nadli  PtoL  aber 
nur  zwey  Inseln  an  der  VVestküste  von 
Hispania  Taracon.,  e regione  Arrotre- 
barnm  (Celticum,  Ncriura)  Promonto- 
rii , Plin.  d.  1. ; angebl.'  i.  q.  Bajonae  In- 
fUilae,  die  kl.  bayoniseh.  Inseln,  an  der 
Küste  von  Galizien,  nördl.  von  der  Mdg. 
des  Minho. 

Deorum  Portus,  Strab.  XVII.; 
Divini  Portus,  plur.,  Anton.  Itin.; 
Hafenst.  in  Mauretania  Caesar.,  XVIII 
M.  P.  östl.  voiiCastraPueroruin,  XXWT 
westl.  von  Magnus  Portus,  auf  dem  Wege 
von  Siga  nach  Cartennae,  sec.  Strab.  . 
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- 600  St  (15  M.)  von  Siga;  soc.  Al.  jetzt 
Arsen , sec.  Al.  aber  Marz-al-Kihir. 

Deorum  Portus^  &s(ov  Ptol.; 

Hafen  anf  der  Küste  von  Maiiretania 
Caesar.,  westL  vom  Fi.  Mnlucha,  östl. 
Ton.Quiza.  * 

Deorum  Salutaris  PortnSy  0mv 
2koxfiq  XifiriVy  Ptol.;  ZoTrj^oavy  Cod. 
Palat. ; Sotcry  ZcotTjqy  rjqogy  Diodor. 
Sic.  111 , 40. ; llafeii  auf  der  Küste  von 
Troglodyticc  (Aegypten),  zw.  Gauros 
Mons , in  Evangcloruiii  Portus. 

DeppOy  Cluv.;  Celi.  11.  3;  216»; 
Dieppa;  cf.  Tlitian.  Hist.  lib.  \XX111; 
nicht  sec.  Cluv.  i.  q.  Juliabona;  franz. 
St.  DieppOy  Dep.  Niederseine  (Norman« 
die),  an  der  Bctliuiie.  GebrtsorC  des 
Geograph.  Martin ierc,  st.  1649. 

Dequinum  Hegnum;  african.  Reich 
Dequin,  in  Nubien. 

DerUy  ae  y AqqUy  Ptol.;  St.  in  Para- 
potainia  (Susiana) , unfern  Tariuna. 

Der angaoy  Plin.;  Volk  in  India  in- 
tra  Gangem. 

Deranohila^  Ptol.;  St  in  Carma- 
nia  Vera,  nahe  d**!!!  Mbusen  Paragon. 

Der  aa  ides  InaulaCy  Plin.;  Ü.ln- 
sein 'an  der  Küste  lonien's. 

Der  hatum  y Derpatum;  Derp-^ 
tum;  Dorpatum\y  Cluv.;  Cell.;  Tor- 
patum;  cf.  Zciler.  Top.Livon. ; russ.  St. 
Dorpat  y Dörpt , im  Gouvern.  Riga , am 
Embach,  mit  Aitcrtliümern. 

Derbe y Anton.  Itin.;  Actor. 

XIV,  6.21;  XVI,  1;  XX,  4.;  Steph.; 
Strab.  Xll , p.  853.,;  Ptol.  V,  6. ; Notit. 
Episcop;  DcrbaCy  arumy  Aeqßeu,  llic- 
rocl,  ^otit. ; cf.  Cic.  Xlfl,  epist.  23.; 
buch  AslßHU  (Wacliholdei*straueh);  St. 
in  Lycaonien , auf  der  Grenze  von  Isau- 
rien  {cpqovqiov  *Iaavqi(xg , Steph.) , süd- 
6stl.  vonlconium,  am  Fusse  des  Anti- 
Tuuriis,  Residenz  des  Antipaier,  u.  Ge- 
hrtsort  des  Gajtis , Reist'gdährtc  Ui 
Schüler  des  Apost.  Paulus.  Derbes  ^ 
etisy  m. , Cic.;  o Asqßrjg^  Strabo. 
Derbiccae;  i.  q.  üerbiccs* 
DetbieeSy  Mela.CuCt  111,  2.;  Plin. 
Vt,  16. ; Asqßixfg.  coVj  Strab.  XI,  p.  354. ; 
N'onn.  DionvsiXXVI,  v»  339. ; cf.  Clesias 
Excerpt.  c.  Ö. ; Derbiccae,  Atqßixxai^ 
Apollon,  ap.  Steph»;  Ptol.;  Dcrbii^  u. 
Derbiaai  i,  Aeqßioiy  lu  ABqßtoooii 
Ctesias  ap.  Steph. ; Dtrcebiiy  Aeqxs- 
ßtoi  y Dionys.  Perieg.  V.  734. 738. ; Asq~ 

ßixxait  ol  Hat  Afqxsßoii  Dercebiy 

Ptol.  Cod.  Palat.;  Volk  in  Margiana, 
nahe  der  Grenze  Ityrcanicn’s,  . fO'i'Os 
tKlqaiov 'Tqxavtov y Steph.,  auf  beyden 
Ufern  del  Oxus,  quoriim  (Derbicuid) 
ittOdios  fioes  secat  Ozub  aiiuüs  1 PUiit  c» 


1.,  demnach  auch  in  Sogdlana,  6stL  von 

capisch.  Meere,  d Asqßiiy  Derbix. 

Dcrbiciy  Ptol.;  Volk  im  Südosfen 
von  Africa,  vielleicht  cw.  de.i  Nigri  u. 
d.  LunacMontes,  südf.  von  den  Demo« 
nes , nördl.  von  den  Asaracae» 


D erb  ii; 

Derbiaaif  f ^ .. 

Dcrcebi;  i «f- De»'»'!««. 


Dercebii; 

Dercon;  Ort  inThracied,  nahe  dCni 
Pontus  Euxinns , südöstl.  von  Salmydes- 
8U8,  nordwcstl.  von  Byzantium;  hent 
Tages  Dercus.  Von  hier  bis  nach  Cne- 
nopnrurion,  am  Propontis,  zog  sich 
Anastasii  * Macroii  Tichos ,'  welche  das 
Gebiet  von  COnstantinopel  decken  sollte. 

Derbicenaia  (Derbienais)  C omita- 
tua;  engl.  Grfsch.  Derby,  grenzt  östl. 
an  Nottingham,  nördt  an  York,  we^tl. 
an  StaiTojijK  südl.  an  Leicester,  wird 
vom  Geb.  ^vak  durchzogen,  u.  von  den 
Fll.  Derbent,  Trcat,  Dee,  etc.  durch- 
strömt  llptst.  ist  Derby. 


Derdae;  Dardac;  Völkersch.  iin 
Nordosten  von  India  intra  Gangem  , be- 
trieb Goldbergwerke , u.  safs  vielleicht 
im  heut.  Tibet. 


Dere,  Jsqrjy  Ptol.;  Dirc, 

Strab.  XVI,  p.  529.;  Agiithcincr. ; Su 
auf  der  Küste  von  Troglodyliee.  Von 
ihr  hatte  Berenice  Tertia  den  Beynanien 
Epidires. 

Dere,  Jrjqrj,  «roXtg  fv  ax^df , Ptol. ; 
DirCy  Atiqqy  axqa,  Strab.  c.  1.;  Aga- 
themer  ; V ergeh,  auf  der  Küste  von  Tro- 
gloditice,  niit  der  St.  gl.  N. , südl.  vo;n 
Sin  Adiiiicus,  ,ti*eimt  ra  tgt-vu  nqog  xqv 
At^iontavy  Strab.,  .Agathemen , von 
Sin*  Avalitcs,  u.  heiiVt  jetzt  ßab-el- 
Mandeb , aiu  rotheii  Meere;  sCc.  Ai. 
Ras-  Bel. 

Der emistae,  Plin.;  Volk  inDiilma^ 
tien. 

Deremma,  Ptol.;  St»  in  Mesopo- 
tamien , am  Saoeoras , unweit  Dimatra. 

Dcretini^  Plin.;  Volk  in  Dalmatieo. 

Dergüa;  iriaend.  See  Dcrgh^  on- 
fern  Gallway^  vom  F1.  Shannon  ge- 
bildet.  ^ 

Denn}  Detrd;  Roberetunt;  ir- 
iaend» llptst.  Detry^  Londonderry  der 
Grfsch.  gl.  N.,  Prov.  Ulster,  am  FL 
Foylc*  N 

Deria^  Jsqig\  Strab.'4  tJerris; 
Rerrhia,  As^qig  ^ PtoP;  Vorgeb., 
Ptol» ; Hafen , Strab.  ^ in  Mlamiarira, 
zw.  Antiphra  u.  LeuCaspis ; Mzt  Deras, 
in  Tripolis. 

Deris;  Hafenort  huf  O^fsoneias 
Thracutc , tiafern  Lysituachiii.  ^ 


Dermonea. 
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Dermones,,  Ptol.;  Volk  Im SüdoRteo 
Africa’s,  zw.  den  IN  ubi,  u.  Lünne  IVlon- 
tes,  8ÜdI.  von  den  Aroucae,  uördl.  von 
den  Derbici. 

Dernia;  i.  q.  DarnU,  in  Fentapoliä 
(Cjrenaica),  ösü.  vom  heut.  Vurgeb* 
Razu. 

Dernuij  siv.  Ernua  Lacua;  cf. 
Carabdcn.  Britann. ; irlaend.  Sec  Earne, 
Grftfch.  Ferinanagh,  Prov.  Ulster.  Sechs 
M.  davon  liegt  e.  See  gU  N. , durch  e. 
Canal  verbunden. 

Derpatum;  ) j.  Derbatum. 

Der p tum;  ) ’ 

Derrrha;  Derrhium;  Flecken  in 
Laconica,  am  östl.  Abhänge  des  Geb. 
Taygetus,  unweit  Lapithea. 


Dcrrha,  Plin.;  St.  in  Macedonien, 
am  Sin.  Tliennacus. 

Derrhima,  Ptol.;  Ort  in  Chalybo- 
nitis  (Syrien),  zw.  Acoraca,  u«  Spe- 
lunca,  sndoätl.  von  Chalybon. 

Derrhium;  cf.  üerrha. 

Derri,  Plin.;  Volk  in  Illyrien. 

Derriopea^  Ptol.;  Volk  iu  Illyrien. 

Derria;  i.  q.  Deris. 

Derris,  19,  Mebi  II,  3.; 

Ptol.;  Vorgeb.  iin  Süden  von  Sithonia 
(Macedonien),  am  Sin.  Toroiiaeuä;  an- 
geb. heut.  Tages  Cap  Drepano, 

Dcraaeiy  Ilerodot.  VII,  110  ; Volk 
inThracien,  am  nordweetl.  Fasse  des 
Geb.  Pangaeus,  nahe  der  Quelle  des 
h’estiis. 


Per  9t  a,  richtiger  JJeaaiay  od. 
Deaaiga  y Ann.  Petavian. ; Ldsch.  in 
Korhessen.  zw.  der  Diemel  u.  der  Weser, 
Dertho'y  i.  q.  Dertona. 

Dertönay  Vellej.  Paterc.  I,  15.; 
Cluv. ; L q.  Colonia  Julia  Augusta  Uer- 
tona. 

Dertönenae  Territorium;  pie- 
mont.  Prov.  Tortona , mit  der  llptot.  gl. 
Namens. 


Dertöaay  Ann.  Einhard. ; Ann.  En-< 
hard.  Fuldens. ; Mela  11 , 0. ; Af.  H. 
(Municipium  fiibera)  Julia  Iller- 
gavonia  Dertoaüy  Mz.  des  Tibe- 
rius;  Man,  (Municipium)  Pertösd, 
Mz.  des  Tiberius  ap«  Golz.;  Vail- 
lant. ; Colonia  Julia  Auguata 
Dertoaoy  Mz.  des  Aiigustus , die  je- 
doch Harduin.  nach  Dertona  Liguriae 
tieht;  Atgraaccy  Ptol.;  Strah. ; llptst. 
der  llercanones,  in  llispania  Tarracon.^ 
am  nördl.  Ufer  des  Ibenis,  nahe  der 
Küste;  jetzt  Tortoaay  befest.  St.,  in  0. 
freund  1.  Gegend,  Prov.  Catalonien.  Hier 
e.  Furth  über  den  Iberus.  Sec.  Petr,  de 
^ Mar  ca  führte  sic  den  Beinamen  lUerga- 
*owa  (llkreavonia)  , weil  «ie  Uptet.  der 


llercaones  war,  die  Joh.  Vaillant.  irrig 
für  e.  neue  St.  auf  beyden  Ufern  dea 
Iberus  nimmt. 

Deruaiaeiy  Arjqovaiaoi , Ilerodot. 

1 , 125. ; Volk  in  Persis , zw.  den  Pan- 
thialaei  u.  den  Geriiianii. 

Dervent  ia;  llptst.  Derby  der  engl. 
Grfsch.  gl.  N.  Gebrtsort  des  Dichtere 
Samuel  Uichardson , st.  1701. 

P erventioy  om‘9,  Anton.  Itin..;  No- 
tit.  linper.;  St.  der  Brig^intes,  in  Britan- 
nia  Humana,  VH  M.  P.  südöstl  von  Ebo- 
racum,  XIII  iiordwü.stl.  von  Delgovitia, 
hatte  e.  Praefectua  j\umcri  Derventio- 
nenaiay  u.  heilst  in  uns.  Tagen  sec.  Al« 
Auldbyy  Ort  im  östl.  Yorkshire,  ainDer- 
went , mit  Alterthümern : sec.  Al.  aber 
Little  Cheatcr.  Andere  suchen  sie  hey 
dein  Mkfl.  Kexby„  am  Derwent.  Der- 
ventionenaia  y e,,  Xotit.  c.  / 

Derventua ; i.  q.  Darventus. 

, Derxene^  richtig  nur  XerxenCy 
C9,  Plin,  V,  24.;  Af-Q^tjvr}y  Strab.  XI, 
p.  3G3  ; Steph  ; Ldsch.  in  Arinenia  Ma- 
jor, sec.  CcU.  in  dem  von  Ptol.  ange- 
fülirten  zweiten  Theilc,  sec  Stnib.  n^ie 
der  Grenze  von  Armenia  Minor,  wurde 
vom  Euphrat  durchströint,  oft  zu  C'ap- 
padocien  gezogen , 11.  hatte  ihren  N.,  wie 
Carabysene,  von  ihrem  König. 

Desarena;  Ldseb.  in  India  intra 
Gangem,  auf  der  Ostküstc,  angebl. 
nahe  der  Mdg.  des  Gatidcwari. 

Deaena;  St.  in  Mauretania  Caesar., 
die  jetzt  Densen  l.  iissen  soll. 

* Pesen  t tan  um ; i.  q.  Decentianura. 

Deaertay  Plin.  V,  5.;  Wüste  iil 
Africa.  • 

Deacrta  Bojorum  y Plin.  IV,  12.; 
Ldsch.  in  Pannonia  Superior,  am  nördl. 
Ufer  des  Dravus  bis  ziiinGeb.Cetius  hin, 
wo  sec.  Plin.  Colonia  Divi  Claudii  Saba- 
ria,  u.  Julia  Scarabantia  lagen.  Der 
Name  von  den  nach  Bojohemum  gewan- 
derten Boji. 

Deaertina;  Diacentiunt ; Dt- 
aentina;  Diaaertinum;  cf.  Gtiler. ; 
Hhact.  V',  p.  7.;  Biicelia. : Rhact.  S u. 
P. ; Aegid.  Tschad.:  Ilelvct.  Antiq, ; 
Schweiz.  Mktfl.  Diaentia , im  obern 
Bnnde,  Canton  Graubünden,  nahe  der 
Vereinig,  des  Vorder-  u.  Mittelrheiii, 
mit  e.  von  Siegbert  aus  Schottland  im 
XII  Sec.  gegründeten  Benedictincrklo» 
Ster. 

Deaertum;  Dyaartum;  schott.  SL 
Dyfsy  Dysttrty  Grfsch.  Fifc,  am  Mbu- 
sen  Fort,  fgst  Edinburgh  gegenüber. 

Desertum  Joannia  Baptiataey 
Matth.  111,  1.;  Marc.  1«  4.;  Luc.  III, 
.hreuadh  Gegend  tu  Judaea,  tuurd« 


Desiderata. 
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ren  Hebron,  mU  c.  Feleen,  die 
Bngebl.  Einsiedelei  des  Johannes  des 
Täufers. 

Desiderata;  kl.  franz.  Insel  Desi- 
deradcy  üstl.  von  Guadeloupe. 

Desiderii  Mons;  span.  Flecken 
Mondidier^  Königr.  G^irJen,  am  Fl. 
Vallindares , unfern  Liigo.  ' 

D eaiderii  ^Mons  ; Mondide-^ 
rium;  fran*.  St.  Mondidier^  Dep.  Som- 
me (Picardie) , am  Don. 

Desideriöpolis ; cf.  Fanum  St. 
Desiderii. 

Desiunr,  cf.  Coniidava  ad  Samo- 
sium. 

D e slonardum;  Ort  Diculouardy  in 
, Frankreich. 

Vesmonia;  Desmoniae  Comita- 
tus;  irlaend.  Grfsch.  Desmound,  Prov." 
Mounster. 

Des  na;  D cs  s na,  Clnv. ; Fl.  Desna, 
in  Kufsland,  iailtbcy  Kiew  in  denDniepr. 
Ein  anderer  gl.  N.  strömt  im  riiss.  Goti- 
Tcrn.  Minsk,  n.  vereinigt  sich  mit  der 
Düna. 

D esssau  , dfCGuov  , 2.  Maccab. 
XIV\  16.;  Ort  in  Judaca,  wo  Judas  Mac- 
cabaens  den  sjr.  Feldhcrrn  Nicanor 
schlug. 

D essävia,  Zciler.  Topogr.  Saxon. 
Super. ; Hptst.  Dessau  des  Ilrzgth.  An- 
halt-Dessau, an  der  Mulde,  unfern  der 
Elbe,  4^  M.  südwestl.  von  Wittenberg. 
Grcbrüort  des  Moses  Mendelsohn,  st. 
1786. 

D es  senii  Pontes;  i.  q.  Damasia. 

D estarbenzon  Frisioncs  , Ann. 
Fiildcns.  Pars  IV.;  Finw.  von  Tcslcr- 
Tant,  vielleicht  am  Rhein,  u.  am  Vlist. 

D e st  ico  8,  Ptol. ; kl.  Insel  im  Maro 
Aegaeum. 

' D esudaba^  LIv.;  St.  in  Maedica 
(Thracien). 

D esuviate  s;  Volk  in  Gallia  Kar- 
bon., nahe  dein  Khodanus,  angcbl. 
nordl.  von  .Vrclate,  demnach  um  Da- 
rascon , in  Provence. 

Dcthmolda^  Cell.  II,  5:  12.; 
Detmoldia;  D ietmellum;  D ieth- 
mclium  ; cf.  Zeilcr. T opogr.  Westphal. ; 
vielleicht  i.  q.  Tentob  ur  frium^  cf. 
Tacit.  Ann.  1 , 60.;  lIpUL  Detmold  des 
Frstth.  Lippe-Detmold,  an  der  Werre, 
IJ  M.  südwestl.  von  Lemgo,  11  südüstl. 
von  Münstel,  erhielt  iin  J.  1361  Stadt- 
Gerechtigkeit,  u.  durch  Graf  Simon  V\, 
im'J.  1517.  e.  Konnenklostcr,  das  aber 
Graf  Simon  VI.  aufhob  u.  * im  J.  1602 
zur  Schule  oinrichtote. 

Deucäled^tniu*  Oceanus,  Vulg.; 


^ovrjKoXTjdovtog y Ptol.  II,  S.;  richtiger 
Ducaledonius;  cf.  Caledonius  Ocea- 
nua;  sec.  Al.  islaetid.  Meer. 

Deucalion;  kl.  Insel  desSin. Paga- 
seiis , an  der  Küste  von  Phtliiotis  (Thes- 
salien) , nahe  dem  Vorgeb.  Pyrrha. 

Deultum;  cf.  Develtus 

Deunay  z^iyovva,  Ptol.;  cf.  Cestria. 

Deuriopus,  Liv:  XXXIX,  53.; 
/divqionoqy  Strab.  VII,  p.  225. ; L^sch. 
in  Paeonia  ( Macedonien  ) , zw'.  den  FH. 
Axios,  u.  Erigon.  Hier  lagen  AUlco- 
menae,  Bryanitim,  ii.  Styinbara.  Den- 
riopiy  ^tvqtonoi;  Einw. 

D eva;  cf.  Daea 

Devay  ae.  Cell.;  vielleicht  i.  q. 
teja  (Teja)y  Ptol.;  Fl.  in  KritanniaKo- 
mana;  heut.  Tages  Dce,  entspr.  auf  dem 
Geb.  von  Merioneth,  u.  füllt  unweit 
Chester  in  den  Mbusen  Dee. 

Devtty  ae;  sec.  Anton.  XX  M.  P. 
von  Condate,  XXX  von  .Mcdiolanmn, 
LXV  südwestl.  von  Eboracuiu,  XX\H 
von  Varis.  cf.  Cestria.  Hier  hatte  Legio 
XX  Victrix,  Xiyicav  x'  rixtjrpoqiogy  Ptol., 
cf.  Dio  Cass. , ihr  Winterquartier. 

Deva;  Div  a;¥i  iiii  südöstl.  Caledo- 
nien,  strömte  bey  den  lloresti,  u.  heilst 
jetzt  Dce  , entspr.  auf  dem  Granipian,  in 
jVordschottland , ii.  fallt  ostl.  von  Aber- 
deen in  die  Nordsee. 

Deva;  Diva;  cf.  Masson.  Descrijd. 
Fluni.  Gail.;  z>vcy  Fll.  Dive,  in  Fran’i., 
von  denen  dqr  e.  im  Dep.  Calvados  e:it- 
spr.,  und  bey  St.  Sauveiir  siir  Dive 
(Nornmndie)  in  den  Canal  hillt;  der 
andere  aber  unterhalb  St.  Just  (Poitou) 
in  die  Thnuvay,  u.  mit  dieser  in  dio 
Loire  mündet. 

Devae  Aestuariumy  Cell.  H,  4; 
12.;  Setejae  Aestuariumy  Ptol.; 
Mbusen  Dce  des  irlaend.  M. , an  den 
Kiisten  der  engl.  Grfsch.  Flint,  u.  Cbo- 
ster, 

Devadcy  Pliu.;  Insel  an  der  Küste 
von  Aeolis. 

DcvaleSy  Mela  III,  1.;  der  heut, 
span.  Fl.  t)evay  entspr.  in  Asturien, 
u.  vereinigt  sich  bey  Oviedo  mit  dein 
Ove. 

Deväna;  St.  der  Taiznli,  in  Bri- 
tannia  Barbara;  i q.  Aberdca,  wenn 
nicht  vielmehr  5 bis  6 .M.  w estlicher. 

D eveltus  Colonia y JevtXxog  Ao- 
Xcovia  y Ptol. ; ^D  eveltum  y Plin.  H ^ 
11.;  Deultum.,  Plin.  c.  l. ; Colonia 
Flavia  Pacensis  D eultum  y Mz.  des  Ca- 
rncalln  ap.  Patin. ; D eb  eltus;  St.  im 
nordöstl.  Thracien,  nahe  dem  PontiisEu- 
xinus,  iiordw’estl.  von  Apollonia,  wurde 
unter  Vcsqiasiaa  .Colojiie  (l'cteranoruw. 


. Devena* 
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Plin.),  lieifst  jetxt  Zagora,  Develto, 
in  Rom-Ui , nahe  der  Grenze  von  Bnl> 
rarien , n.  wurde  im  J.  872  p.  Chr.  von 
uen  Bulgaren  erobert , die  hier  4h  Spri- 
tzen für  dan  griech.  Feuer  erbeuteten. 

Dcvena;  Dowina;  Thehena; 
niedcrnngar.  Mktfl.  Deven^  Hieben,  am 
Einfl.  der  March  in  die  Donau,  Genp- 
icb.  Preebnrg. 

.Deviotia;  richtig  Tevioiia, 
Cambden. ; Zeiler. ; vi^leicht  auch  L i- 
ius  Alium;  Ripa  Alta;  cf.  Bau- 
drand. ; südMchottl.  Grfäch.  Roxburg, 
Tevioidale , Tivedal , g^nzt  an  North- 
huiuberland , wird  vom  Teviot  durch- 
itrömt,  n.  1^  Harwick  zum  Hptort 

Devona;  i.q.  Cadurci,  Cadurcum. 

Devöna;  Stadt  der  Hermnnduri; 
cf.  Coburgum;  aec.  Al.  aber  Schwein^ 
furt. 

Devona  Vetus;  hatte e.  im  J.  1480 
ge^tift..  Universität ; i.  q*  Aberdea.  Aber> 
donia. 

D evonia ; D ev  ontensi s Comi- 
iatua;  engl.  Grfsch«  Devon,  grenzt 
nördl.  an  den  C^nal  von  Bristol , u.  hat 
Exeter  zur  Hptst. 

D e von  tu  rum;  cf.  Daventria. 

Deximontani,  Plin.;  Volk  in  Sog— 
diana,  am  Fl.  Granis;  sec.  Al.  in  India 
intra  Gangem. 

Dia;  i.  q.  Jfaxos. 

Dia,  Ala,  Strph.;  Ort  in  Thracien. 

Dia,  Aia,  Steph. ; Ort  in  Thessalien. 

Dia,  Plin.;  Aia,  Ptol.;  Diodor. 
Sic.;  Standia , ae.  Cell.  II,  14,  92.; 
Insel  im  Mare  Crcticnro,  nahe  der  nnrdL 
Küste  von  Crcta,  nördl.  von  Cnossus; 
jetzt  Standia. 

Dia;  St.  in  Sarroatia  Asiatica,  nahe 
dem  Bosporus  Cimmeriiis. 

Dia  Voeontiorums  cf.  Augusta 
Dea. 

Diabas,  ae,  Amm.  Marc.  Will, 
20.  (Vales.  0.);  sec.  Vale»,  i.  q.  Zabas, 
oc,  Cedren.,  u.  llistor.  Misccll.  in  Ueb. 
Gest.  Hcraclii;  wohl  aber  nicht  sec. 
Füller,  in  Misccllan.  i.  q.  Lyeus;  Fl.  in 
Adiabene  (Assyrien) , entspr.  sec..  Vales., 
teste  Theopliyiacto  IV,  init. : ex  montib. 
celds  (a  scptciutrione  exortns) , mox  in 
austrum  procedens  ac  torrenüb.  inultis 
aurtus,  navigabilis  fit,  atqne  in  Tigrim 
delnbitiir. 

Diabate,  es,  Ptol.;  kl.  Insel  an  der 
nordwestl.  Küste  Sardinicn's,  wesü.  von 
N>Tnphaeiis  Portus. 

Diabetae;  vier  kl.  Inseln  im. Marc 
Intemum , unfern  Rhodus. 

Diablindii  I cf.  Aulerci  Diäblin- 

DiablintaCfS  tes , in  Perche , od. 

Diablintesi  I inlcMaine. 
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Diakliutes;  ci  Phil.  Briet.  Geogr^ 
Paralell. ; Mich.  Anton.  Baudrand. ; 
Noeodunum,  iVbiodowov, Ptol.; Hptst. 
der  Aulerci  Diiülilintos,  in  Gallia  Lugdn- 
nens.  Quarta;  »ec.  Al.  heut  Tages  Jti6- 
leina;  sec.  Al.  i.  q.  Novigen  tum  Ro» 
truduf»,  CclL  U,  2;  71.:  Nogent  le 
Routrou , St  im  Dep.  Eure  n.  Loire ' 
(Ober-Perche) , an  der  Haine. 

Diaehersis  Cast^llnm, 

Ctg  ^qovqtov,  Ptol.;  befest  Ort  in  Cy-' 
reniaca , südl.  von  Boreum  Promontor., 
unfern  Hercnlis  Turis , hatte  e.  röm.  Bf^ 
Satzung. 

Diacira;  i.  q.  Dacira,  sec.  Zosün, 
iv  nXfowt  xov  EvtpqcctfiP , wahr- 
scheinheher  aber  auf  dessen  dstl.  UfeS{ 
angcbl.  in  uns.  Tagen  Zizacris. 

D iacop  ene;  Ldsch.  in  Pontns  Po- 
lemoniacus , nahe  dem  Lycos« 

Diades  Athenae;  wohl  nicht  I.  q. 
Dium.  cf.  Athenae  Diades. 

Diagong  Fl.  in  Eli»,  bildete  die 
westl.  Grenze  Arcadien’s,  entspr.  viel- 
leicht auf  dem  Geb.  Cotylins,  vereinigt 
sich  bey  Epitalium,  östl.  von  Phryxa, 
mit  dem  Alplieus. 

D iampoiis;  wohl  nicht  i.q.  Cahyleg 
St.  in  Thracien,  östl.  vom  Fl.  Tonsus, 
etwa  150  Stad.  (7^  St)  sudwestl.  von 
Cabyle , 780  (174  M.^  östl.  von  Philop- 
popolis,  von  Philipp  durch  Phoeäer, 
die  den  Tempel  zu  Delphi  geplündert 
hatten , erbaut ; angebl.  jetzt  JamboU. 

Diamuna,  Aiaftovva,  Ptoi;  ' cL 
Joroanes. 

Diana,  Anton.  Itin.:  ^XXH  M.  P« 
westl.  von  Lambese,  XT»  östl.  von  Novit 
Petra,  XLVI  westl.  von  Tamugadi,  liXI 
östl.  von  Sitifi;  jetzt  Zainah,  in  Algier, 
cf.  Ad  Dianam. 

Diana  yetCfttnoTum,  Anton.Itin.; 
Duana  yetetanorum,  Edit Schott.^ 
cf.  God.  Reg.  Vetust;  Surita;  Ort  im 
Innern  von  Numidia  Massylomm,  XVI 
M.  P.  westl,  von  Taduti,  XVIII  östL  von 
Lamasba , XLIV  westl.  von  Tamugadi,  ' 
LXXX  östl.  von  Sitifi. 

Dianae  Fan  um;  Ort  in  Campa- * 
nien , angebl.  30  Stad.  ( 1|;  M. ) von  Ca- 
pua. 

Dianae  Fanum;  sicil.  Mktfl.Fo-' 
vara , im  Val  di  Noto.  > 

Dianae  Fons;  Quelle  auf  Sicilien ; 
mnthmafsl.  der  heut  kl.  Fl.  Pavara , im 
Val, di  Noto,  füllt  in  das  african.  Meer. 

Dianae  Portus,  'AqtffitÖog  Xturjv,- 
Ptol. ; Hafen  auf  der  Ostküsto  der  Insel ' 
Corsica,  zw.  Aleria  u.  Mariana,  unter- 
halb Rotanns  Fiuv. 

Dianae.  Promontorium;  Tor- 
geb.  ■ auf  der  nordw  estl.  Küste  Biihy- ' 
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fiten*««  am  Bosponii  tThcectee,  Ttel> 
leicht  nördL  'icon  CSialcedon.  Hier  e. 
Xempdi  de«  Jupiter. 

.Dianae  Promontorium;  Vorgeb.  * 
in  Laconica,  am  Sin.  Laconicus. 
~Dianaei\Templum;  of.  Ephesus. 

,Z)  ianium;  i.  q.  Artomisiumv  angebl. 
TQU  MatsiUcm  g^^ründet.  Diancnco^ 
Flin.  1U,8. 

Diänium^  Mela  n,  8.;  Inself  i.  q* 
Ai^oniisia. 

^Dianium  Promontorium;  cf. Ar« 
temisium.  . 

Dianiua  Collis;  sec.  Pitisc.  i.  q.  < 
Ayentinus  Mons,  ln  Rom, 

■ Dianumt  cf.  Baudrand.;  neapol. 
Mktfl.  Viano  f Fror.  Principato  Cit&> 
riore.  ■ ' • 

* Diaphanea;  Fl.  in  Cilicia  Campe- 
etrlfi , westl.  Gronae  yon  Syrien. 

• Viäpolia;  St.  im  Norden  von  Bi- 
thynien  (^Uonorias),  xw.  Lilli<,  u. 
Eta’eum. 

Diarhaehia;  cf.  Amida. 
Diarrhö^aa^  Piin. ; Insel  des  Sin. 
Ephesius,  yielleicht  n«rdwestl.  ron  Ephe- 
sus, sndöstl.  ron  Mjronnesos. 

'Diarrkoea,  PtoL ; Hafe.T  in  Cyre- 
naica,  zw.  Hcrculis  Turri«,  u.  Mariti- 
mac  Stationes,  sädl.  ron  Boreura. 
Diarrhy  to a ; cf.  Hippo-Diarrhytos. 
'D  iaulitaOi  cf.  Aulerci  Diablintes. 

''Dt6to,  om$f  Marmor.  Roman,  nup. 
efibfis,;  Vioioy  ex  Cell;  Lnen.;  Df* 
vionensc  Caatrum,  Gregor.  Tnron. 
11 V;  liK;  Aimoin.  ll,  24.;  Diviodu- 
n'um;  cf.  Petr,  de  S.  Julian.:  Antiq.  de  < 
Bourg.;  Sincer;  Itin.  Gail.;'  Innocent. 
Ifl.,  Ul).  I,  epist.  4:  11,  epist.  186.; 
Vivionunr,  Cluv. ; bcfest. Ortder  Lingo*- 
ncs,'  in  Gallia  Beiden,  erhielt  sec.  Ve- 
les.  von  K,  Aurelian,  neue  Fotgswerke. 
(veteres  ferunt  ab  Aureliane  Imp.  fuisse 
aedificatnm,  Gregor.  Turon.  c.  1.),  u. 
heifst  jetzt  Dijon  ^ Hptst.  des  I>ep.  Cdte 
d’Or  (Burgund),  am  Zusammenfl.  des 
Suzon,  u.  Ouche,  mit  röm.  Altertliü* 
mern.  Ehemal.  Residenz  der  Herzoge 
vpn  Burgund.  Gebrtsort  dos  CI.  Sau- 
roaise,  st.  1653.,  des  Bossuet,  st.  1704., 
des  CrebiUon,"«!.  1762.,  u*  des  Alex.  Bi- 
ron,  st.  1773.  DibumenaeSf  Inscpt.  ap. 
Keines,  dass.  I,  n.  263.;.  Divionenma^ 
c,  Cluv.  11,  14.., 

Dibitaeh;  FleclKn  in  Parapotamia 
(Sittaccne,  Assyrien),  am  Tigris,  un- 
weit Ctesiphon. 

^ Dihlaih;  > i*  q«  Almon-Dibla- 
ü iblaihaim;  ) thaim. 

Dibouy  Nehera.  \1,  25.;  Dimo- 
na,  Josii«  W,  22.;  Enseb.;  Ort,  prae- 


graiidts<  riUa,  Enseb.,  Im  Süden  des 
Stamme«  Juda,  in  Jndaea,  vicileicht 
wesd.  von  Kabzeel. 

Dibon,  Num.  X\l,  30;  XXXII,  3. 
34.;  Josna  XllI,  9.  17.;  Jesaia  XV,  2.; 
Jerem.  XLVlll,  18.  22.;"  Ditnon,  Je- 
saia XV,  9. ; Ilieronym.  ad  h.  1. ; Jat^ 
ßmVf  LXX. ; St.  des  Stammes 

Huben,  Josua  XllI,  17.,  in  Peraea, 
ndrdl.  vom  Amon,  wcstl.  von  Jahzah, 
nicht  sec.  Bachiene  i.  q.  Debir^  wurde 
von  den  Israeliten  zerstört,  von  den  Ga* 
ditem  wieder  hergesteUt,  n.  gehörte 
später  den  Moabitern.  Sec.  Biircbhardt 
hegen  ihre  Ruinen  eine  St.  nördl.  vom  Ar- 
non , welche  Seetzen  in  e.  hcrrl.  (grü- 
nen; von  e.  röm.  Strafse  durchschnitte- 
nen , sec.  Legh)  Ebene  fand ; sec.  Ge- 
sen.  hont.  Tages  Dibän.  cf.  Uamels- 
veld.  111,  159. 


Dibon^  Gad^  Nnm.  XXXII,  25. s q., 
die  nenn  und  dreissigste  Lagerstätte  der 
Isi*aelitcn,  in  Peraea,  sec.  Al.  in  Moa- 
bitis,  zw.  den  Fll.  Amon,  n.  Zared, 
wohl  aber  sec.  Gesenrns  einerley  mit  dem 
von  den  Gaditem  eraenerten  Dibon. 


Dibroe;  cf.  Barlet  Hist,  de  Scan- 
derb.  n. ; St.  in  Epirns;  angebl.  jetzt 
IHbrea. 

DicaeOj  ^ixaia,  as , llerodot.  1*11, 
.109.;  Scyl. ; Steph. ; Dicacae , arum^ 
Plin.;  vielleicht  i.  q.  Die  aeop  olia^ 
JixaionoliS  y noXtg  iv  xrj  Sqnxr]  nXrj- 
oiov  JßdrjgcoVt  Suid.;  Ilarpocmt.;  drr 
Bistones , in  Thracien , nahe  dem  nördl. 
Ufer  des  Lac.  Bistonis,  nordustl.  von  Ab- 
dera , nordwcstl.  von  Maroiiia ; sec. 
Kruse  jetzt  Bauron. 

Dieaea;  St.  in  Mocedonien,  nabe 
dem  Sin.  Thermtmus, 

Dteaear chtOy  Plin.  III,  5.;  di- 
uaiagxttity  Strab.  V,  p.  169.  sq.;  Di- 
eaoar  chaeUy  dtxattcqxfia ^ Epitom. 
Steph. ; cf.  Diodor.  Sic.  iV,  p.  229. ; Epi- 
gramm. Graec.  IV,  c.  fif  ^txXuca. ; Di- 
carchi  Moenia,  Papin.  Stat.  II, 
Sitv.  caim.  11,  v.  96.;  seit  llannibal, 
nach  Eroberg,  durch  die  Römer,:  Pu^ 
,iiSSliy  orttm'y  Cic.  Quaest.  Acadetn.  IV, 
40.;  Id.  Attic.  X,  epist  4.;  Pompej, 
Fest.;  Flor.  I,  16.;  Varro  LL.  IV,  5.; 
Senec.  epist.  53. ; Liv.  XXI V,  T3. ; Vel- 
lej.  Fatcrc.  1,  15.;  Taeit.  Ann.  XlV, 
27.;  Mela  II,  4.;  Inscrpt  Puteol.  re- 
^rt. ; TlvtsoXoty  DioCass.  LIX,  p.652; 
notioXoi^  Steph.;  Strab.  d.  1.;  St.  m 
Cainpanion,  anf  der  Küste,  westl.  xon 
Ncapolis,  östl.  von  Gnmac,  von  den  Sa- 
miem  im  vierten  Jahre  der  LXI V Gljmi»*« 
od.  A.  U.  2SZ  erbaut , hatte  ihren  Na- 
men« ab  aquae  calidae  putore,  F«st>, 
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«wo  Tf}g  ovacaoiag^  rar»  vSocteoVj  (Strab^od. 
a muttitndine  putcornni , Flor. , a putciof 
awo  Toov  qfqsarcoVy  Strab.,  niai  a pntorepo^ 
tiiig  (cx  Huifnrc  et  aiumine),  Varro  d.  1.,  war 
früher  intvttov  Kv(icu(oVy  Strab.,  wurde 
im  zweyten  pun.  Kriege,  A.  U.  5^.,  von 
den  Römern  erobert,  vergrofsert  u.  be- 
festigt, narb  dies,  Kriege  e.  Golonie,  die 
(Ä'ero)  Angüstiis  deduxit,  cf.  Plin. ; 
Frontin.  de  Colon. ; Liv.  XXXIV , 
45.;  Vellej.  Patorc.;  föhrte  seitdem  den 
Xanien:  Colonia  Au^usta^  et  cog- 
nomeiitum  a ]>ierono,  cf.  Tacit,  l.,  c.,- 
(ornavit  Puteolos  Divi  Nervae  prone-^ 
pos:  — T.  Aelius  HadriOnus  Antoninus, 
Au^t.  Pont,  M.  'Prib,  Pot.  II.  Cos.  IL 
de$if^,  lU,  p,  nain  opus  pilarum  vi 
Inaris  conlapsum  a Divo  patre  suo  P.  pro- 
misstm  restituit , Inscpt.  Putcolis  repert., 
vnrdc  im  J.  410  von  Alarich,  im  J.  455 
von  Gensericli,  u.  90  J.  sj^tor  Ton  To- 
tUa  zerstört,  von  den  Griechen  wieder 
anfgebunt,  von  Romuald  II.,  llrzg.  von 
Beuevento,  im  J.  715  eingenommen,  im 
X.  Sec.  von  den  lingern  ausgeplundert« 
liun  im  XV  Scc.  an  Alphonso  v.  Arago- 
nieii,  u.  heilst  jetzt  Pozauoloy  Puzzuolo^ 
St.  in  der  Prov.  Neapel,  an  e.  fischrei- 
chen Mbiisen  , mit  röm,  Alterthümern. 
Ihttcolani,  Cic.  .4uic.  V,  epist.  2.;  £inw.;  , 
^tvolanusy  ttdj.,  Ib.,  epist.  10. 
chacus,  adj.,  Stat. 

Picaeopo  lis ; cf.  Dicaca. 
Dicaliaonae,  richtiger  wohl  Dicor 
Ijdoncs;  vS.  Culidonos. 

Dicarchaeus  Sinus  ^ StnU  II, 
SUv.  curiu.  II,  V.  110.;  Putcolunus 
^inusy  Mein  II,  4.;  Siicton.  August.  c.‘ 
i.  q.  llajaniis  Sinus. 

. Picarchi  Mo  en i a ,*  i.  q.  Piiteoli. 

D iciacum  ; Du  da  cum;  Duo- 
deeiacum;  cf.  Concil.  Tom.  VIII. ; II, 
franz.  St.  Douzyy  zw.  Scduii  ^ u.  'Ivoy,* 
Bep.  Somme  (Picardie);  sec.  Al.  aber 
7Wgy,  an  der  .Vesic.  Ira  J.  871  setzte 
hier  e.  Concil.  Hincmar  von  Laon  ab,  u, 
'fenirtheilte  ihn  zum  Kerker.  • j 
P ictaoum  Antrumy  Virg.  Georg/ 
Y»  151.;  Höhle  im  Osten  der  Ih^scI 
Greta,  wahrscheinl.  im  Berge  Dicte,^ 
dem  Jupiter  geweilit,  wo  Cybele  ihren 
Sohn  vor  ihrem  Gatten  Saturims  angebl, 
^.^fhorgen  hielt. 

Dietneus  MonSy  ALTtrtttov  Ooog,' 
^llimau-h.  Ilymn.  in  Dianara.  v.  199.; 
PictCy  rj  Strab.  X,  p.  327.  sq. ; 

■ toi. : Gcbirg  im  Osten  der  Insel  Greta,* 
nordöstl.  von  Hicnipytna,  • dem  Jt^lit^r 
^heiligt,  dos  hont.  Tages 'Lästige  heilst. 
Dictaeus,  adj,,  rex,  i.  c.  Minos,  OWd. ; 

»•  q.  Jnpitcr,  A’iigil,:  auch  i q.  Greti-. 
n»,  Virg.  ® 


.•Diötamnum  , - 'dwtetfivost : 'Ptd!.; 
Diotynnay  Meln.ll,  7.;  St.  im Kord- 
westen der  Insel  Greta,  nordwestL  von 
Leuce  Insnla,  sudL  vom  Vorgeb.  Diev- 
tamnom;  io  uns.  Tagen  Dictomo,  Mktfl., 
nordwestL  von  Canea.  -Von  ihr  hatte 
das  Kraut  Dictamnus , od.  Dictamnum, 
Plin.;  Origanum  DicteiUnus,'  L.,  wel- 
ches Wanden 'trefTL  heilte,  dpn  Namen, 
cf.  Aristotel.  de  Mirab.  Auscnlt.;  Virg, 
Aen.  XII. ; Tertull.  de  Poenit.  c.’  1. 

Die  t amnum  , Aixra/nvov  , Ptol. ; 
wohl  i.  q,  ictynnaeus  Mons^  Plin. 
IV , 12. ; Solin.  c.  11. ; * Aixzwvcuop 
Ogog,  Dicaearch.  in  Greta;  Vorgeb.  auf 
der  nordwestl.  Küste  der  Insel  Grete, 
unfern  Gimarns«  Der  Name  von  de# 
Nymphe  Dictynna,  angebL  Erfinderin 
der  Jagd- u/Fisehernetze,  die  sich,  den 
Umarmungen  drä  A&nos,  Sohn  des  Ju- 
piter u.  der  Europa  entfliehend,  etg  dtx- 
Tva  stürzte,  cf.  Calliikiach.  Hyrait.  in 
Dianam;  Strab.*X,  p.  330.  Hier,  'o«h 
südöstlicher,  hatte  iliana  Dictynna  e* 
TempeL  cf.  Strab..  X,  p.  830. 

Dicte,  es,  f.  j |.  q.  Dictaens  Mons. 

Dictidium^  St.  auf  der  Halbinsel 
Acte  (MacedonUnX  habe  dem- Athos. 

Dictis,  Aixtig^  PtoL;  St  der  Teo- 
tosages,  in  Galatien,  »w.  Landosia,  u. 
Carima. 

Dictum;  D iganveia;  cf.  Camb- 
dcn.  Brit  p.  Ofifi.  072.;  kl.  engl.  Ort 
Diganwvy  Diganweif,  am  Geb.  Gogarth 
(engl.  Alpen),  in  Gaenarvonshire  (Nord- 
wales). 

D ictynna;  S.  q.  Dictamnnm. 

D ict ynnaeum  (Dictinneum) , Liv 
Ort  in  Laconica,  nnfern  Sparta. 

Dictynnaeus  Afons;  cf.  Dictem- 
num  Promontorium. 

'Didattium^  AtSatrtop  ^ Ptol.; 
DolOy  lletiter  dcUeb.  Burg. ; St. der 
Sequani,  in  Gallia  .lielgica ; jetzt  liole. 
St  ira  Dcp.  Jura' (Franche  Gomtö),  am 
Doubs  (Doiix) , mit  röm.  Alterthümern. . 

* ^ * *^  ? **  ® ® f jDcdawcmm) , Ptol. ; 

St  in  Bithynien,  zw.  Prosa  ad'Ifypinra, 
u.  Bith^ion ; mnthmal^i.  jetzt  Cändria* 

- Didiffua  (Dldugua)^  nCy  Ptol.;  Di- 
gu  n,  scc.  Cod.  Palnt.;  scc.  Harduin.  i.q,' 
Digbtty  Plln.'»\I;  20.;  später  Ap'O’^ 
mea;  St  hn  Süden  von  Babylonien^ 
sec.  Al.  in  Assyrien,  nahe  dem'  Ziisfl. 
dejj  Euphrat.. n.  Tigris;  jetzt  Koma, 
Görna,  St.  am -Tigris,  Paschal.  Bag- 
dad. PtiH.*  noixnt  sic  : oppidum  Me- 
sopotamiae  ln  - ripa  'Figris  circa  con- 
fliicntes.  , ' 

D idugua;  cf. ' ( ridbtiger  als)  Di- 
digua.. 
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* D/dflri,  PliiL  VI,  10.;  jdtBovoo^p 
Ptol.  V,  9.;  Volk,  in  Sarmatia  Asiauca, 
iw.  dem  Cancasus  n.  den  CcrannU  Mon- 
tes , od.  zw.  den  Sanari  u.  Pylae  Sanusr 
ticae;  sec.  Plin.  aber  in  Iberien. 

Didyma;  St  in  Mysia  Minor,  in 
der  Nähe  vonApoUonia,  n.  dem  Berge 
Pelecao. 

Didyma^  JtBvfia,  Ptol.  m al.  £d!t; 
od*  didvftaj  Notit  Hierocl.; 
SidymOf  Plin.;  Ztdvfta,  Ptol.;  Mss. 
Hierocl. ; Ztdvfux,  xoXig  jlpxiag,  Steph.; 
' Sidvmorum  Civitas,  ZiSvfJuov  no^ 
Xtg  inaqxlag  JvHaovutg  {Avxiag) , Sub> 
acript.  Concil.  ^ninisext.  Zemarch. 
£picop. ; cf.  Harduin.  in  Emendat.  Plin. 
V,  68. ; St  in  l^cien,  nahe  dem  Cragna, 
■nweit  Tlos.  Didymi , orum  ^ 
toVf  £piphan.  Haeres.  LXXIII,  p.  874.; 
Enstath.  in  Subacript;  ' Notit  Ecclea.; 
£inw. 

D idymae,  Plin*  V,  81.;  zwev  In» 
sein  des  Mare  Aegaenm  | nahe  der  Käste 
von  Troas. 

D idymae , Plin.;  zwey  Inseln  dca 
Mare  Intemnm,  irotoni  der  Küste  Ly» 
cien's. 

Didymaei;  Didymei  Oraeulum^ 
ef.  Branchidae  Oractilum. 

D idy me,  Mela  11,  7. ; Plin.  m,  9. ; 
AiSvfirj,  Strab.;  Diodor.  Sic.  V,  7.; 
D idymae , Ovid.  VII*  v.  469.;  e.  der 
lipar.  Inseln , nahe  der  nordl.  Küste  Si» 
ciüen’s,  nordwestl.  von  Lipara,  östl.  von 
Phoeniensa,  hatte  ihren  N.:  ceno  xov 
opjfictTog , Q.  heifst  heut.  Tages  Sali- 
na,  Salini,  reich  an  Feigen,  Wein,  etc.) 
' sec.  Männert  aber  JPonaria. 

Didyme;  Ort  in  lonien,  nahe  bey 
Miletus,  mit  e.  Tempel,  e.  Orakel 
des  Apollo. 

Didyme^  Anton.  Itin.;  St.  im  efid- 
5stl.  Thebais,  WIV  M.  P.  südustt  von 
Phoenicon,  XX  nordl.  von  Aphroditis, 
auf  dem  Wege  von  Coptos  nach  Bere» 
. nice. 

Didymi;  Flecken  im  Süden  von  Ar» 
golis,  am  Geb.  Proaos,  nordl.  von  Her» 
mione;.  jetzt  sec.  Kruse  Didymo,  Hier 
e.  Tempel  des  Apollo,  Neptun,  o.  der 
Ceres. 

Didpmi  Manie»;  Geb.,  vielleicht 
in  Pcrsis,  u.  heut  Tages  Ras-d-Ilhad, 

Didymotioho»;  St,  vielleicht  der 
Odrysae,  in  Thracien,  am  westl.  Ufer 
des  Hebms,  etwa  1,100  Stad.  (27|  M.) 
nordwestl.  von  Byzanttiüu^  150  St) 
BÜdwestl.  von  Hadrianopolis ; in  uns. 
Tagen  Demotioa,  Dimotika,  St.  im 
Sandschak  Galijmli  (Rum»IU).  ' 
Didynw»;  ^rg  in  Thess^en. 


• 

Didymu»;  Geb.  In  Phiygla  Mgjoc, 
vielleicht  nordöstl.  von  Cadmus  Moos. 

D iedenhofa;  ct  Theodonis  Villa* 

Diegi  Villa;  angebl.  auch  Mo- 
roeca;  span.  Mktfl.  f^Ua  Diego,  Kö- 
nigr.  Alt-Castilien,  nahe  der  Quelle  des 
Pizza  (Pitzuerga),  nach  Leon  u.  Astu- 
rien hin. 

Diemeni  Insula;  die  gebirg.  n* 
waldige  Insel  Van- Diemensland,  Van- 
Diemensmsel,  nahe  der  südöstl.  Spitze 
von  Ncuholland,  durch  die  80  M.  breite 
Bassesstrafse  (zuerst  vom  Chirurg  BaT«, 
dann  1797  von  Flinders  befahren,  die 
Durchfahrt  aber  erst  1798  erreicht),  da- 
von getrennt,  wurde  im  J.  1642  am  14. 
Novbr.  von  Anton  Diemens,  Oberhanpt 
der  hoUänd.  ostind.  Compagnie  entdeclü, 
sec.  Al.  aber  von  Abel  Tasman,  von 
Flinders  im  J.  1797  als  Insel  anerkannt, 
u.  im  J.  1803  durch  eine  von  Capit  Bo- 
wen  dahin  geführte,  später  dur^  Auf- 
nahme der  norfolker  Colonisten  ver- 
mehrte, Verbrecher  - Colonie , bekann- 
ter. cf.  Röding,  C.  iV.  f Schilderg.  der 
. ( britdsch. ) Insel  Vandiemensland  etc., 
nach  den  von  F.  L.  o.  Bibra  gesammel- 
ten Materialien  bearbeitet.  Hamb,  bey 
Appel.  1823. ; u.  Lpz*  Ltz.  1825.  No.  168. 
lö.  July. 

Dientis  Tractua;  kl.  Ldsch.  Di» 
oia , in  der  Dauphind.  llptst  war  Die, 
Dea  Vocontiornm.  cf.  Sammarth.  Gah. 
Tom*  II. ; Gaaaend.  Vit.  PcircsciL 

Dienai»  Urh»,i.  q.  ColoniaDiensis. 

Die^koHa;  cf.  Zeticr.  Topogr. 
Brnnsuic. ; Mktfl.  Diepholz  der  Grfsch. 
gl.  N.,  an  der  Hunte,  von  hieran  aber 
Löhne  genannt 

D iepholtanu»  Comitatua;  Grf- 
sch.  Diepholz,  im  Königr*  Hannover, 
zw.  Oldenburg,  Hoya,  Minden  u.  Os- 
nabrück. 

Dieppa;  cf.  Deppa. 

Dierna,  Ptol.;  St.  in  Dacien,  zw. 
den  Fll.  Tiblssus  u.  Bhabo  ; nahe  dem 
heut.  Thorda. 

D ieasenhofa;  cf.  Aegid.  Tschndy: 
Chr.  Mscr.  I.  ad  Ann.  1178;  II.  ad  Ano. 
1415.  1460.;  Stumpf.  V,  p.  73.;  Stei< 
ner.  Uelvet.  p.  386. ; i.  q.  Damasia. 

Dieata,  ae,  Venant.  Fortunat.  III, 
cann.  12.;  Dieathemium;  Dia  le- 
rn ium;  cL  Zeiler.  Topogr.  Circ.  Burg.; 
nieder!.  St*  Diest,  Prov.  Südbrabant,  an 
der  Demer.  cf.  Dispargum. 

Dieathemium;  cf.  Dicsta. 

Dietkmelium , ct  Dethmolda. 

Diethuaa,  Plin.;  kL  Insel  im 
aemeisch.  Meere. 

Dietia;  cf.  Spener. : Op.  Her.  Hl» 
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2S.;  Dilllg. : hess.  Chron. ; Imhof;  No- 
tit.  Procer.  Imper.  V,  6. ; i.  q.  Decia. 
Dietmellumj  cf.  Dethmolda. 
Digba;  cf.  Didigua. 

D igdi  ca,  Anton.  Itin. ; Digida, 
Tab.  Pent ; Ort  in  Regio  Syrtica,  zw. 
Cin^hna  Fluv.  ^ u.  Syrtia  Major,  XXIV 
M.  P.  öatl.  von  Anberenm,  XXIV  wesü. 
von  Tugulns,  auf  dem  Wege  von  Leptia 
Magna  nach  Berenice,  Beronice. 

Digentia,  ae,  Ovid.  I,  epiat.  18,  v. 
181.;  Horat;  Bach  in  Sabina,  strömte 
bey  der  Villa  des  Uoraz,  cf.  Horat.  II, 
od.  18,  y.  14;  111,  od.  1,  v.  47.  aq.,  fiel 
in  den  Aniöi,  n.  aoll  jetzt  Licenza,  aec. 
Al.  Hio  del  ^Ic  heifsen. 

Digeri,  orum,  Plin.  IV,  11.; 

QOi,  Oqonuov,  Ste^h.;  Volk  im 

Innern  Thracien’a,  vielleicht  am  östL 
Ufer  des  Strymon. 

Digida;  i.  q.  Digdica. 

Diglito,  Plin.vf,  27.;  Diglath; 
Fl.  in  Armcnia  Mgjor,  entapr.  mnth- 
mafsl.  im  Westen  der  Kiphatea  Montea, 
fiiefst  durch  einige  Seen,  verschwindet 
unter  d.  Erde n.  dnrehströmt  Arzanio- 
nim  Urba;  wahracheinL  e.  Quelle  dea 
Tigris  ; aec.  Plin.  L c.  dessen  Name 
selbst:  qua  tardior  fluit;  unde  concita« 
tur,  B celcnitate  Tigris  incipit  vocari; 
sec.  Rosenmäller  Alterthnmsk.  aber  der 
noch  gebranchl.  syrische,  aramaeische, 
u.  selbst  von  den  Arabern  angenommene 
Name  des  Tigris. 

D igna;  cf.  Dinia. 

Dii,  ^toi^  Volk  im  Geb.  Rhodope 
(Hiracien),  Nachbarn  der  Trausi,  n. 
vielleicht  i.  q.  Dahi. 

Dikla,  Gen.  X,  27.;  1.  Chron.  I, 
21.;  joctan.  Völkersch.  in  Arabien;  sec. 
Bochart  II,  22.  L q.  Minaei;  sec«  Mi- 
chaelis Spicil.  n,  17fi.  aber  ^e  Anwoh- 
ner des  Tigris,  von  dessen  Mdg.  bis  znm 
pers.  Mbusen. 

7>ilo;  Dilig;  Verdoniaf  Hafen- 
ort in  Gallia  Narbonensis,  VIH  Mill. 
von  Incarus ; angebl.  jetzt  Verdon , Dcp. 
Rhonemöndnngen  (Provence),  5 M. 
westl.  von  Marseille ; sec.  Al.  aber 
Lauron, 

Dilean,  Josua  XV,  88.;  Delean, 
Vnig.  j St  in  der  Ebene  des  Stammes 
Jud^  vielleicht  7 M.  südwestl.  von  Uio< 
rosolyma,  3 öatl.  von  Lachia. 

Dilif,  cf.  Dila. 

Dillinga,  Cell.;  cf.  Bruach.  de 
Episc. ; Crna.  Ann. ; Stengel.  II.  A.  U« 
c.  <i6. ; baier.  St  DUUngen , Donankreia, 
an  der  Donau  , ehemal.  Residenz  dea 
Bischofs  von  Aagsbnrg , mit  e.  VSAZ 


gest  cathol.  Unlveraitdt,  a.  e.  1891  ge« 
gründeten  C^puziner  - Kloster. . , 
Dilna;  Ungar.  Flecken  JBe/a- Bongo, 
Bala-Banga,  Comit  Horn,  wegen  ae. 
Goldbergwerke  früher  bekannt. 

D Huron  (Diluro),  JtXovqtov^  Ptol.{ 
Eluro,  Mela;  Iluro,  Plin.;  St  der 
Laletani,  auf  der  Küste  von  Hispania 
Tarracon. , nordösU.  von  Bu*cino , süd- 
westl. von  Blandae ; vielleicht  heut  Ta- 

S»  Mataroy  St  in  Catalonien,  am 
eere. 

Dimalum,  JuiaXov,  Polyb.  HI,  18.; 
pimallutn , Liv,  XXIX,  12.;  St 
in  lUyria  Graeca,  am  Genusns, 

Dimasto iy  Plin.;  hoher  Berg  auf 
der  cyclad.  ImcI  Myconoa,  im  Mare 
Aeneum. 

Dimastuty  Plin.;  U.  Insel,  unfern 
Rhodas. 

Dimatra;  Ptol.  ; St  in  Saoeoras 
(Mesopotamien),  unterhalb  Nibisia. 
Dimiatha;  i.  q.  Damiata. 

Dimidia  - Managte , Josua  XV, 
2».;  Bagan;  Dimidium  Galaadi- 
tidig,  Josua  XIII , 31. , i.  e.  die  nördL 
Hälfte ; Gilead,  Jndic.  V,  17, ; Stamm 
im  Nordwesten  Palästina's,  grenzte  westL 
an  den  Jordan , südl.  an  Gad , nahm  se. 
gebirg.  u.  waldreichen  B^itzgg.  wäh- 
rend der  Lebenszeit  des  Moses  ein,  hatte 
sec.  Josua  Xlll,  30.  sechzig  St , u.  brei- 
tete sich  sec.  Burckfaardt  in  e.  Thcil  dea 
heut  Hawran  , u.  in  den  Districten: 
Jhcholan,  Belad  Erbad  , El-  Botteiny 
cf.  Bas  an. , ^ Belad  Beni  Obeid,  El  - Kura 
Dsckcbely  Adgehelun  , Moerad,  u.  Es- 
Mueit  aus. 

Dimna,  Josua  XXI,  35.;  St  dea 
Stammes  Sebnlon  (Galilaea  Inferior), 

Dimola,  Pertz* ; cf.  Zeiler. ; Fl. 
JHemel,  Dhnel,  entspr.  auf  dem  Pönn, 
im  Sauerlande , dnrehströmt  Waldeck  u. 
Knrhessen,  u.  ßUt  bey  Carlshafen  in  die 
Weser. 

Dimon,  bnig,  i.  q.  Dibon. 

Dimona;  cf.  Dibon. 

Dimuri,  Plin.;  Volk  in  Indien. 

Dina,  EsralV,  9.;  St  des  Stammet 

Jnda,  in  Judaea,  unweit  Apharsach. 

Dina-,  i,  q.  Dinia. 

Dina;  kl.  See  in  Arcadien. 

Dinandium;  I • r» i. 

n • j _ 1 1*  n,  Deomant 

Dtnandum;  j ^ 

Dinantium,  ^U. II,  2;  59«;  Dtn- 

nanum;  franz.  St.  Dinan,  Dep.  Nord- 

kusten  (Bretagne),  an  der  Rancc,  4|  M. 

von  St.  Malo. 

Dinar etum;  cf.  Cauda  Bovis, 
Dinagtrig;  i.  q.Tyras. 
Dinekelgpuhla ; Dunkelgpila; 


Dindark 
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TrioollU;  Zeo«olli«;  Z0apoUt; 
c^f.  Lepta  de  Vit.  et  Gedt.  Georg.  Ltido^ 
iric.  a Seinsheim. ; Abelin-  Georg.  Bemh.: 
BeswU  .Urb* » Mcriao.:  Topogr.$  Knip- 
echild:  de  Jur.  Civ.i  baier.  St  Din-  . 
leelshükl,  Dünkdshühl  j im'- Rezatkreise, 
Bn  der  Wernitz,  8 M.  Ton  Nördliogen. 

Dindarif  Plin.;  Dindarii, 

Saotoh  FtoL;  VoUc  in  lUyricuin,  ed.  in 
BeJmatien. 

. Dindyma;  Dind^moß^  Propert; 
ct  Agdidtis. 

Dindymi  Monits^  die  (üebfrge 
Fhijgien’s,  da  sec.  Apollon.  Scholiast 
ad  I,  V.  9^. : ßvunaca  fj  U^ce 

ty  (Bhea  Dindymena)  geheiligt 

DindymtBy  Plin.  V,  82.<  L q.  Cy> 
iiciiBi. 

Dindymui^  Plin.  V,  82.$  Jivivpov 
6qos,  Strab.  XII,  p.  898.  f Jivövftos, 
0009  Kvl^ixov^  Apollon.  Scholiast  ad  I, 
▼.  i^.;  ct  Zosun.  II,  81.$  Berg  in 
Mysia  Minor  , bey  Cyzicom,  der  Hhea 
(yon  den  Ortdn,  wo  sie  verehrt  wurde, 
versch.  Namen  föhrend : Idaea  , Strab. 
X,  p.  228.  , Cic.;  Dindymcne^  Uo- 
rat.  i q ^ivdvfiyjvn,  Strab. ; ^ivdvfirjvr^f 
q Pca,  Stcph.$  Pessinuntia;  Peasintutr- 
tia , idia , Strab.  $ Cybcle , Ovid.  $ Cic. ; 
Kvßtlrj , Strab.  $ Bcrecyntia , Virg.  $ 
Serv.  ad  Vir^.  Aeneid.  IX , v.  ; \ ib. 
Seqnest;  Ovid.;  JPylene,  IIvXrjvT}^  Strab.$ 
etc.;  cf.  Giraldua  SyntDeor.  IV,  p.  187.$ 

. Pitisc.  lib.  DCXXI) , geheiligt,  cf.  Apol- 
lon. Scholiast.  L c. , die  hier  e.  von  den 
Argonauten  erbauten  Tempel , Is^op 
JivdvfiTfVTjs  ^ jirjtqog  rav  d'tcav,  Strab. 
XUi  p*  896.,  hatte. 

Dingelf  ingaf  cf.  Dingolvioga. 

Dinglia;  irländ.  St  Dingle^  Grfsch. 
Kerry  , auf  der  nördL  Küste  der  Bay  gl. 
Namens. 

Dingolvinga;  Dingelf inga ; 

cf.  Avent  Ann.  Bojor. ; Gretser.  de 
Episc.  Aichstad.  $ Brunner.  Ann.  Bojor.  $ 
Zciler.  Topogr.  Bavar,;  baier.  St.  Din- 
gelfingcny  Dingolßng,  im  Unterdonaii- 
hrcLse,  an  der  Isore,  12  M.  von  Mün- 
cdicn. 

Dinhaba;  cf.  Dinnhaba. 

Dinhaba^  Dinnhaba^  Gen. XXXVI, 
82.;  1.  Chron.  I,  43.;  dtvvaßuy  LXX. ; 
nicht!,  q.  DenntUtOy  Hicron^TU»;  St  des 
Königs  Bcla,  vielleicht  im  Nordosten 
von  Edom,  Idumaea. 

X>tnta;  Dina;  Digna;  Dienenr 
aium  Civitas';  cf.  Plin.  III,  4.;  Ptol. 
II , 10. ; Gassend. : Notit.  Eccles.  Di- 
niens. ; i^onton.  le  l)uc. : Not.  ad  Con- 
ds. Cabil.;  Saiimiarth«  x Gail.  Tom*  1, 


p.  006. ; Golumb.  de  Episc.  Dlens. ; Mas- 
sen ; Not  Episc.  Galt;  Botiche:  llist 
da  Prov.  IV , 0.  $ i.  q.  Civitas  Dinicn- 
sium.  Dinienaiay  e,  Bert. 

, DiniaCf  arum , Liv.  XXXVTII,  10.; 
St  in  Phrygta  Major,  zw.  Metropolis, 
n.  Syiinadal 

Dinnanum;  i«  q.  Dinantinm. 

mnog^tia,  1 , 0jri 

Dinoguiria^  | ^ 

Dinummoy  Lex.  \T1I  Cod.  Theod.; 
Ort  in  Hhaetien  , vielleicht  in  der  Nähe 
von  Bilitio ; sec.  Jacob  Gothofred.  auf 
Campi  CaninL 

• Bioöessi,  Plin.$  Volk  in  Thracien. 

DiÖcacaareOy  Plin.  VI,  3.;  jJio- 
naiaagHa , Ptol.  $ dioxaufagHag  Avro, ; 
Mz.,  sec.  Holsten,  aber  nicht  hiehcr  gehö- 
rig (nach  Phrygien?);  St  ia  Garsauritis 
(Coppndocia  IVlagna),  östl.  von  Arche- 
lais; sec.  Al.  i.  q.  ^asdanaata;  sec.  Al. 
aber  das  heut  Tiaara.  Aionaioagetav 
A^giavtovy  Mz.  sec.  Harduin.  - 

Diocaeaareoy  Ptol.;  Notit  Eccles^ 
St.  im  Innern  von  Cilicia  Trachea,  in 
der  Nähe  des  Fl.  Galycadnus,  u.  der  St 
Philadelphia , führte  den  N.  Metropolis. 

Dioeaeaareoy  Ptol.;  St.  in  Phry- 
ria  Magna,  nahe  dem  Maeander,  sec. 
Al.  i.  q.  Laodicea. 

Diocaeaarea  y Hiöronym.  in  Jo- 
nam. ; Id.  de  Loc.  llebr. ; llegesipp.  I, 
80.;  'Aioxaioetgtia  zijs  IIaXatgivr]9y  So- 
crat  II,  33.;  Sepphoriay  Hieronym. 
in  Jonam.;  llegcöipp.  c.  L Zenqxogig, 

Sryigrj-TTjg  FaUXaiag  noitSy  Joseph. 

eil.  111 , 8. ; ^ xgotxagcatazr}  rrig  FaXi- 
Xaiag  noXtg,  Id.  11,  37. ; Id.  Anliq.  XIII, 
12$  XVllI,  3;  cf.  XIV,  15.;  Sampho- 
ro,  ra  Saptpaogu  zrjg  *Iovöaiagy  Jo- 
seph. Antiq.  XIV,  10.;  SapphurOy 
2axq)ovgay  Ptol.  V,  16.  Cod.  Palat; 
Kapq>ov^igy  Vulg.;  SaphorinCy  Hie- 
ronyin.  inLoc.  llebr. ; Sipuriay  ac, 
Benj.  Tudelens. ; Zippori,  Benj.  Tii- 
delens. ; Zipporia y Talmud.  Megill. 
fol.  \1.;  of.  Erachin.  IX,  6.;  St  in  Ga- 
liluea  Inferior  (Stamm  Scbiilon^,  sec. 
Kloeden  4|M.  westl.  von  Tibenas, 
nordüstl.  von  Acco,  Ptolemais,  sec.  Benj. 
Tudelens.  tres  Parasangae  (?)  nördl. 
t4|^  M.  sec.  Kloeden)  von  Jesroel,  sec. 
Enseb.  VII 1 Mill.  nordwestl.  von  ,Tha- 
bor,  Xnil  von  Tiberias," cf.  Keland., 
erhielt  von  Herodes  Antipas,  Bruder  des 
Philippus,  Mauern,  Bedeutsamkeit,  u. 
den  N«:  Diocacsareoy  wurde  von  Cars. 
Gallus  zerstört,  u.  soll  jetzt  sec.  Paultre 
Safari  y Sefuria  heifsen.  Sepphorciiiy 
2tn(pogrjvott  mvy  Mz.  sec.  Ilarifuin.  aus 
den  Zeiten  des  Domitian  u.  Trajan. 


Diocella 
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Dioeella;  cf.  Jdeat  Chronolopogt. 
Con^.  Cist.  S.  Bernh.;  L q.  Bei  Cella.  • 

Dioclea,  Aurel.  Vict  Do- 

elca^  ^oxXsa,  Ptol.;  Hptet.  der  Do- 
clcatae,  in  Dalmatien;  sec.  Al.  heut 
Tage«  Medouj  Flecken  In  Albanien,  am 
See  Scutari;  sec*  Al.  i.  q.  Jntibanmi, 
Gebrtsort  des  K.  Diocletian.  Docleolae, 
Plin. ; £inw. 

DiocUUf  dtoytXUif  Notit  Hierod.; 
St.  in  Phrygia  Miyor,  Tiellcicht  südL 
Ton  Docela. 

Diodöri  Intttla,  PtoL;  Insel  de« 
Sin.  Arabiens,  LX  Stad.  Ton  der  Küste 
' der  Troglodytae,  westl.  von  Adani,  südL 
Ton  Panis , nördl.  Ton  Isidis  Insnla; 
heut.  Tages  Mekan  , nahe  der  Meer- 
enge Bab-el-Mandeb;  sec.  AL  Ferimy 
JRarim. 

Diogenis  Promontorium,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Trogiodytice,  sw.  Aspis,  o. 
Satyrornra  Mons. 

Diolcos,  Ptol. ; sec.  Ptol.  e.  der 
Fseudostomata  {Faha  Ora,  Plin.),  des 
Kil,  zw.  Scbennjticnm , n.  Phatnienm 
Ostinra. 

Diomedea,  Plin.  III,  26.;  dtofiij- 
dFia,  ag,  Aristotel.  de  Mirand. ; Dio- 
media,  Mela  il,  7.;  Trimetus,  Aii- 
stetel.;  Mela.;  Solin.;  Tack.  Ann.  IV, 
7l.;  Teutria,  Plin.  c.  1.;  e.  der  In- 
seln Diomedae,  nahe  der  nördl.  Küste 
Apuiien's;  in  uns.  Tagen  Iremiti,  im 
adriat.  M.,  neapol.  Prov.  Capitanata. 
Hier  starb  Julia,  Enkelin  des  Augnstns, 
u.  stand  sec.  Plin* : Diomedis  Monumen- 
tum. 

DiÖmedeae,  Svo  vrjoot  diofivjdHOi, 
Strab.  VI,  p.  196.;  Ptol.  III,  1.;  zwey, 
sec.  Ptol.  aber  fünf  Inseln  des  Mare 
Adrlaticum,  hand  proctil  Apulis  litori- 
bus,  Tacit. , nqo  rrjg  (nordwestl.  von) 
axqag  Gargani,  von  welchen  die  grö- 
fsere  Trinictns,  zar*  f^oxf}V  Diomedea 
hiefs:  jetzt  Trcmiti,  Gruppe  von  drey 
Inseln.  Diomedeus , adj. ; i.  q.  Apu- 
liens. ^ 

• Diomedis  (Diomedeum)  Promon- 
torium, Plin.  111,  22.;  Vorgeb.  in  U- 
lyrien ; angcbl.  heut  Ta^es  Pian^a, 

D iomedis  Campi;  i. Campus Dio- 
medis.  liier  schlug  Uannibal  im  J.  216 
vor  Chr.  die  Römer. 

Diomedis  Insular  Insel  des  Sin. 
Tergestinus , die  jetzt  Beiforte  heifsen 
soll. 

Diomedis  Stabulum;  cf.  Tyrida. 

Dion  (Dium),  Plin.  V',  18.;  dtov, 
PtoL  ; Josejih.  Antiq.  XIV,  8. ; cf.  XIII, 
23.;  St  in  Decapolis  (Ost  - Palaestina), 
ZW.  Ptdla  u.  Gadara.  Steph.  irrt,  Mreun 


et  sagt,  ^top  KoiXfigr Svqucg’i  wtiüßa 
AXsiavbqov , V (Vt 
JIsWs,  da  überall  Pella  n.  Dien  als 
.versch.  St  erwähnt  werden. 

Dion,  ^lov;  Dium,  Liv.;  St  ia 
Pieria  (Macedonien),  am  Sinus  l'hcr- 
maicus,  nördl.  von  der  Mdg.  des  Heli-^ 
son,  .etwa  6]^  geogr.  M.  südl.  von  der 
des  Haliacmon ; sec.  Kruse  jetzt  KeUrina, 
ln  der  Nähe  die  Urne  mit  den  Ueberre- 
sten  des  Orpheus. 

Dion,  Dium,  Jiov,  Herodot.  VII, 
22. ; Thueyd*  IV. ; St  auf  Chalcidice 
fMacedonien) , nahe  der  Küste  des  Mare 
Acanthiorum , südöstl.  von  Xerxis 
Fossa^  auf  d^  nordöslL  Abhange  des 
Athos. 


Dionantum;  1.  q.  Doomant 

mZiVai  ^ 

Dionisii  Monasterium,  oder 
Sancti  Dionisii  Afonasterium , 
Ann.  Enhard.  Fuldens. ; cL  Ann.  B«rti- 
nianor.  Pars  1.;  Ann.  Einhard.;  Sane- 
ti  Dionysii  Monasterium,  Chror 
nie.  Moissiac. ; Ann.  Mettens.  ; Ann. 
Prudent  Trecons.;  Ann.  Ilincmar*  Ke- 
mons.  ; Chronic.  Reginon. ; San  elf 
Dionysii  Basiliia,  Ann.  Mettens.; 
Chronic.  Moissiac. ; cf.  Ann.  Mettens.  p. 
335.  ; Ad  Sanctum  Dionisium , 
Ann.  Laurissens.  ad  ann.  768.;  Ann. 
Fuldens.  Pars  III. ; Ann.  Vedastin. ; 
Chronic.  Reginon.;  Dionysiopolisg 
Fanum  St.  Dionysii;  cf.  Aimon* 
Hist.  Franc.  IV,  33.;  Sainte-Vtarthe; 
Gail.  Christian.  111,  2.;  Nithord  Aon.; 


L q.  Catolacum. 

Dionysi,  sc.  Oppidum,  u.  Promon- 
torium, Ptol.;  St.  u.  Vorgeb.,  auf  der 
südl.  Küste  der  Insel  Tuprubanc. 

Dionysia,  Voss.  Leg.;  cf.  Caretha. 

Dionysia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an 
der  Küste  von  Acamanien , zw.  Geoaris^ 
u.  Cyrnus,  in  der  Nahe  von  Leucadia, 
gehörte  zu  den  Echinados* 


Dionysia;  Aiovvoog ; <^clad.  Insel, 
zw.  Ilippuris,  n.  Cinara. 

Diony siades  insular,  Aiowotet» 
dag  cap*  iavTOV  (Bacchus)  ngoGTjyogfv- 
oe,  Diodor.  Sic.  V,  75.,  zwey  Inseln: 
Dionis,  Tab.  Peut.,  u.  Dionisa,  Ib., 
nahe  der  Ostküstc  der  Insel  Greta. 

Dionysias,  Ptol.;  St.  in  fleptano- 
rois  (Aegypten),  nolie  dem  Sec  Mocris; 
angcbl.  jetzt  Schohba. 

Dionysias,  Plin.;  Dionysia,  Mela 
II,  7, ; i.  q.  Xaxos.  • 

Diony  sibpölis,  Luen. ; i.  q.  Cato- 


’laoum. 

Dionysiopolis,  q JiowciortoXig, 


I 


Oionjsiopolis.  424 

Ptol.;  Vagara,  ortnn,  Nceyaqa,  nicht 
I.  q.  Vysa , Ptol. ; St.  in  Gorjaea  (India 
intra  Gangem),  nahe  dem  Zusfl.  des 
Cophen , u.  des  Choaspes } angebL  Ton 
Bacchus  erbaut. 

Dionysiöpöliss  Dionysopoli», 
Gic. ; diopvoov  noUg , Stcph. ; St.  in 
Phrygia  Pacatiana,  xxigpa  AttuXov,  nat, 
Evfuvovg,  die  in  der  Umnegend  Jiow- 
aov  $oavov  fanden,  Ticlleicht  auf  der 
Grenze  Ton  Phrygia  Saiutaria,  unfern 
Juliopolis.  Vionysopolitae,  Plin.  V,  29.; 
Cic.  Äd  Quint.  I , epist.  II , c.  2. ; Jio- 
Witonoleivoct , Mz.  ap.  Coh,  sec.  Har> 
duin. ; dtoruao»  (noXirav)  K.  (xai) 
MrjTgorc^  (olinuv)  Eni  Agz-  (t^gffog) 
Avqrj,  (Xiov)  KtXßicevav  ztov  Avto , Mz. 
iq».  Haiduin. ; £inw. , too  denen  Cic.* 
schreibt:  Dionysopolitas , qui  erant  ini- 
micissimi  mei , Icnivi ; qnornm  princi- 
pem  Hermippnm  non  solnm  sermone 
meo,  sed  etiam  familiaritate  devinxi. 

'Dionyxöpölis , sc.  ad  Pontum  ; 
Mela  U , 2. ; sec.  Al.  jetzt  DinysipoU, 
nahe  dem  Fl.  Kamtschi ; cf.  Barne, 

' DionyBopolis;  cf.  Dionysiopolis. 

D ionyBÖoölis,  zftowaov  noXtg; 
auf  der  Nordwestkäste  der  Insel  Ta> 
probane;  jetzt  Magame,  östl.  Ton  der 
nahen  Insel  Manaar. 

Diöryctos  (Dioryctus),  PHn.  IV,  1.; 
^loqvnTog,  Polyb.  V,  5.;  Ort  auf  der 
Küste  Ton  Acarnanien  (£pirus),  nord- 
ostl.  Ton  Leucas  auf  Lciicadta;  sec.  Al. 
die  Meerenge  zw.  der  Insel  Leucadia  n. 
der  Küste  Ton  Acarnanien. 

Dioryx  , pgis  , Mela  ; e.  Canal, 
durch  welchen  das  Nilwasser  auf  die 
Felder  geleitet  wurde. 

Dio»  Hieran f St.  in  lonicn,  süd> 
dstl.  Ton  Lebedns,  nordwestl.  Ton  Colo- 
phon,  dem  Jupiter  geheiligt. 

Dias  Hieran  (Jovis  Famm);  St.  in 
Lydien,  ostl.  von  Philadelphia,  nahe 
demCayster;  wohl  nicht  i.  q.  Apollonos 
Hieron. 

Dias  Saera;  vielleicht  i.  q.  Hte- 
ran  , siv.  Templum  Javis  XJrii; 
Ort  in  Bithynien,  nahe  dem  Vorgeb.  Ca- 
raeion , n.  dem  Bosporns  Thractae , 120 
Stad.  (3  M.)  nördl.  von  Chalccdon , 120 
aec.  Palmer,  ad  Strab.  nordöstl.  von  By- 
zantinm. 

Dias,  siv.  Javis  Oppidvm,  Anton. 
Itin.;  Ort  in  Thebais,  XXXlll  M.  P. 
■üdöstl.  von  Compasis,  XXV  nordwestl» 
von  Aristonis,  auf  dem  Wege  von  Coptos 
nach  Beronice. 

Dioscarias , adis,  Solin. ; Dias- 
eurias,  adis,  Plin.  VI,  5.;  Mela  I,  19.; 
Jtoaxovqtag , adog\,  Scyl. ; Arrian. ; 


Diospolis. 

PtoL.  V,  10. ; Steph. ; Strab.  Xf,  p.  342. ; 
cf.  Amm.  Marc.  XXll , 15. ; Isidor.  Ori- 
gin. XV,  1.;  später  Sebastopolis, 
Plin.  VI , 4.  sq. ; £sßa^noXig , Arrian. 
Perip.  Pont ; Efßa^onoXig  , Procop. 
Bell.  Goth.  IV , 4. ; Ptol.  1.  c. ; Steph. ; 
vielleicht  auch  Sat  eriapalis,  Con- 
stant  Porph. ; St  der  Heniochi,  in  Col- 
chis,  sec.  Strab.  3G0,  od.  sec.  Arrian. 

350  Stad.,  dvoiv  tjfisqaiv  6d<p  aXXr)Xoiv 
8it%ovta , Polyb.  c.  1. , öbÜ.  von  Pityus, 
sec.  Arrian.  2260  nordöstl.  von  Trape- 
zus,  am  Pontus  Enxinus , sec.  Strab.  nar> 
he  dem 'FL  Cha/is,  sec.  Plin,  juxta  flu- 
vinm  Anthemiinta,  wurde  sec.  Mela:  a 
Costore  et  Polluce  Pontum  cum  Jasone 
ingressis  erbaut,  e.  Colonie  der  Milesier, 
n.  heifst  jetzt  Jsgaur,  Iskuriah,  Hptort 
der  Prov.  Mingrelien ; sec.  AL  aber  San 
vatopoli.  Plin.  VI,  4.  nennt  Dioscurias : 
Castcllum , a Phaside  centum  M.  P. , n. 
fügt  C.5.,  unwahrscheinl.  jedoch,  hinzu: 
distat  a Sebastopoli  LXX  M.  P. 

Dioscarüdis  Insula,  Ptol.;  Ar- 
rian. ; Insel  des  Marc  Erythraeum,  südl. 
von  der  Küste  der  Sachalitae,  östl.  von 
Cocconagi  Insniae , etwa  6 M.  nordöstl. 
von  Aromata  Promont. , heifst  bey  Ar- 
rian.: fisyt^rj,  11.  in  uns.  Tagen  Soco- 
tara , 20  M.  lang , 8 breit  Uptst  Ta- 
murida. 

Diasearum  Partus,  jdioaxoqtov 
Xifiriv , Ptol. ; Hafen  auf  der  Küste  von 
Troglodytice , zw.  Bathus , n.  Cereris 
Specula ; angebL  die  heiit  Bay  Fu- 
schua. 

Dioscurias;  i.  q.  Dioscorias. 

Dioscuron  (Dioscoron) , Plin.  ITT, 

10. ; Insel  des  Sin.  Scylaceus , X M.  P. 
von  der  Küste  von  Bruttium,  vielleicht  ^ 
nordöstl.  von  Locri, 

Dioshieriiae , Plin.  V,  29.;  \ 

gisqsiranr,  Mz.  ap.  Harduin.;  Volk  in 
Lydien,  um  Jiog  Uqov,  nahe  dem 
Cayster. 

Dia  shieronitae,  Plin.;  Völkerseb. 
in  Galatien. 

Diospäge,  es,  Plin.  VI,  26. ; 

TJrjyr] , Jovis  Fons;  St  in  Mesopota- 
mien, vielleicht  in  der  Gegend  von  An- 
thenius. 

Diospolis,  is,  Ptol.;  St  in  Bithy- 
nien, vielleicht  südwestl.  von  Heraclea. 

Diospolis,  Notit  Prov.  Aegypt; 
^fioc  noXig  (Jovis  Civitas) , Strab.  XlTI, 
p.  551.;  St  im  Innern  des  Delta,  südl. 
von  Mendes , nahe  e.  See ; sec.  Cell,  am 
westl.  Ufer  des  Busiriticus  Fluvius;  scc.  i 
d’Anville  i.  q.  Panephysis, 

D iospölis,  Anton.  Itin.;  Plin.  V, 

14.  20.;  Ilieronym.  in  Loc.  £br.;  Id. 


/' 
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EpIteplL  Panll.  c.  8.;  Id.  Io  Obadjam, 
T.  19.;  dioonoXtg,  Joann.  Damascen. 
Kpi«t.  ad  Theophil.;  Joseph.  Bell.  I,  5.; 
jUtoanoUg  TlaXai^tvi^g  ^ Steph. ; Jovis 
CivitaSf  Cell.;  Lydda,  ae,  Plin.  V, 
14.;  AvdÖec,  ag,  Ptol.;  1.  Maccab.  XI, 
34. ; Actor.  IX , 38. ; Joseph.  Bell.  11, 
37;  III,  4.;  Id.  Antiq.  XX  5. ; cf.  Ben- 
jam.  Tudelens.;  Miscnna  Maasar  Sclicn. 
c.  $.  hal.  2.;  Sanhedr.  Uieros.;  Lud- 
dis^  Tab.  Pent.;  Lid  da  (Lydda), 
Itiocr.  Hierosol^'m. ; auch  ra  Audda^ 
u.  fj  Av66r\;  vielleicht  auch  Lod,  1. 
Chron.  VUI,  12.;  Nehem.  XI  , 35.;  St., 
sec.  Joseph.  Bell.  Ul , 4.  im  Nordwesten 
von  Judaca,  wohl  auf  der  Grenze  von 
Samaritis,  im  Stamme  Dan , östl.  (ey/uf 
rp  Actor.)  von  Jfoppe , sec. 

Joann.  liamascen.  XVIII  Mill.  nord- 
westl.  von  Jemsalem , sec.  Anton.  XXll 
M.  P.  von  Betaron,  XII  nordöstl.  von 
Jamnia,  od.  auf  dem  Wege  von  Caesa- 
rea nach  Eleutheropolis , XXVIII  (?)  M, 
P.  südL  von  Betaron,  XVIII  (?)  nord- 
westL  von  Eleutheropolis,  sec.  Itincr. 
Bordigal. , Hierosolym.  X M.  P.  nord- 
wesü.  von  N'icopolis,  X sudl.  von  Anti- 
patris , sec.  Kloeden  in  der  Ebene  Sa- 
ron,  fast  150  Stad.  (7|  St.)  südöstl.  von 
Joppe,  100  (5  St.)  südl.  von  Antipatris, 
etwa  215  (10|  St.  nordwestl.  von  Jcru-> 
s^cm,  gehörte  nach  dem  Exil  zu  Saraa- 
ria,  wurde  vom  syr.  König  Demetrius 
Soter  zu  Judaea  gezogen,  Joseph.  Antiq. 
Xlll , 4.;  1.  Maccab.  Ld.,  von  Cestius 
Gallius  zerstört,  Joseph.  Bell.  II,  19., 
n.  heifst  jetzt  sec.  Panltre  als  hl.  Dorf 
lAidd,  bey  den  Arabern  Loddo,  Cassins 
führte  die  Einw.  in  die  Sclaverey , M. 
Antonius  aber  in  ihre  Ucimatli  zurück. 

Diospölis;  i.  q.  Cabira.  Hier  der 
berühmte  Tempel:  ltgov  Mrjvog  und 
jSfXrprrjg.  Mithridates  verschönerte  die 
St.,  erhob  sie  zur  Residenz,  u.  legte 
bey  ihc'  Mühlenwerke  an.  Pompejus 
nannte  sie  Diospolis,  n.  spater  Pytho- 
doris,  Beherrscherin  des  Pontus,  Se- 
baste. 

Diospolis,  Plin.  V,  29.;  i.  q.  Lao- 
dicea  ad  Lyeum. 

Diospölis;  Anton.  Itin. ; JioanoXtg 
V MtxgUf  Ptol.;  Strab.  XVII,  p.  560.; 
Jot)»#  Oppidum,  Plin.  V,  9.;  St.  des 
Xnnios  Diospolites,  am  westl.  IJfer  des 
MI,  sec.  Anton.  XXVIII  M.  P.  südöstl. 
von  Abydos,  XXVII  nord westl.  von  Ten- 
tyra,  angcbl.  jetzt  //on,  Uow, 

Diospölis  Magna  Plin.;  cf. 
Thclwc. 

Diospolis  Parva;  cf.  Diospolis.. 

Diospolites,  esy  Plin.  V,  5.;  Aioc- 

/ 


stoXiTTjg  Nopog,  Ptol.;  Ldbz. , Nomos, 
fnThebais,  westl.  vom  Nil, '"zw.  Tenty- 
rites,  u.  Antaeopolis,  sec.  PtoL  zw.  Ten- 
tyrites,  n.  Thinites. 

D losp ontum ; Ort  in  Armenia  Mi- 
nor, östl.  vom  Euphrat,  in  der  Nähe  dea 
Melas. 

Dipaea,^  ae,  Pausan.  Arcad.  c.  27.; 
St.  in  Arcadien,  am  Fl.,  Ilelisson,  viel- 
leicht nordöstl.  von  Megalopolis;  Di- 
paeensesy  tum,  Pausan.  1.  d.;  Einw, 

Diphat',  i.  q.  Riphat. 

Dipnias  (Deipnias);  Ort  in  Pelas- 
giotis  (Thessalien) , unweit  Larissa.  * 

D ip  oenae,  Pausan.  Arcad.  c.  30.; 
St.  in  Tetrapolis  , i.  e.  Callia,  Nonacris, 
ü.  Dipoenae  (Arcadien),  zw.  Caliiae,  u. 
Nonacris. 

Dipsium;  Flecken  in  Argolis,  bey 
Argos. 

Dirce,  Plin.  IV,  7.;  Solin.  c.  7.; 
Ovid.  Metam.  II,  v.  239.;  Aiquri,  Pin- 
dar.  Isthm.  Od.  VIII,  v.  40.;  ScholiasL 
Pindar.  ad  Olymp.  Od.  X , v.  101. ; 
Nonn.  Dionys.  IV,  v.  356.  ; Euripid. 
Phoeniss.  v.  648.  sq. ; v.  737.  8S5.;1 
(Quelle  inBoeotien,  unfern  Thebae,  fiel 
in  den  Ismeniis , u.  hatte  Ihren  Nomen 
von  Dirce , Gattin  des  Lycos , K.  von 
Thebae^  cf.  Hygin.;  Apollodor.  HI , 5. 
An  ihr  stand  die  Wohnung  des  Pindar. 
Dircaeus,  adj.,  i.  q.  Boetius,  od.  The- 
banus,  Virg.;  cygniis,  i.  e.  Pindar,  Ho- 
rat.  IV,  Od.  II,  v.  25. 

Dt'rcenna,  Martial.;  Quelle  in  His- 
pania  Tarracon« , in  der  Nälie  von  Bil- 
bilis. 

Dire  (Dira),  Aeiqij  ctxqa,  uai  no- 
Xizvtov  ofuovvfiov  avxT} , Strab,^XVI , p* 
5^. ; i.  q.  Dere. 

Direa,  Plin.;  St.  in  Aethiopia  siipra 
Aegyptura,  auf  der  Grenze  Aegyptcn’s. 

Diridotis , AiqidcoTig,  Arrian.  Ind.; 
Ter  edon,  onis,  Plin.  VI,  28.;  Amm. 
Marc.  XXllI,  20. ; TeonSatv , ovog,  ovu, 
Ptol.;  Strab.  II,  p.  55;  XVI,  p.  526.; 
Aelian.  de  Animol.'^V,  14;  cf.  XVII,  17.; 
Dionys.  Charac.  v.  980. ; St,  sec.  Strab. 
rtoXtg,  in  Babylonien  ( wohl  nicht  sec. 
Al.  in  Chaldaea),  sec.  Aelian.  yrj  da 
csrtv  otvzr}  Trjg  BaßvXmviag,  sec.  Plin.  aber 
vicus  infra  confluentem  Euphratis  et  Ti- 
gris, sec.  Ptol.  zw.  den  Mdgg.  des  Ti- 
gris , vielleicht  zw.  dem  Euphrat  u.  Ti- 
gris , westl.  von  der  östl.  Mdg.  des  Letz- 
teren. Ruinen , unweit  der  heut.  St. 
Bassora,  Balsora.  Hier  landete  die  Flotte 
Alexanders. 

^ Dir i goto;  Dinogetia  (Diroge- 
tia) ; Dinogutria;  St.  in  Mocsia  In- 
ferior, an  der  Donau;  angebl.  i.  q*  Dri- 
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magum;  kl.  St.  DrimagOy  In  Bulga- 
rien, 7.W*  Axiopoiu,  u.  Rersova,  an  der 
Danau* 

Diriniy  Plin.;  Volk  in  Graecia  Älag- 
na,  mite.  St,  die  TioUeicht  Ptra,  od. 
J)irium  hiefd. 

Diruta;  päpst.  Flecken  Druida,  De- 
legat. (1  M.  Ton)  Perugia,  auf  dem  östl. 
Ufer  der  Tiber. 

Dis  ah  ab,  Deuter.  I,  1.;  Karaxgv- 
eea  , LXX. ; Ubi  auri  plurimum  cst, 
Vulg. ; Ort  in  der  arab.  Wüste  Sin  (Ara- 
bia retraea) ; sec.  Büscliing  V.  der  heut. 
Hafen  Minah  el  Dsaha  (Goldhafen) , am 
Mbusen  Bahr  - el  - Akaba.  Sec.  Hiero- 
nym.,  ,cf.  Kuseb.,  pib  es  11  M.  Ton  He- 
bron , II.  sonst  in  uer  arab.  Wüste  Gold- 
bergwerkc.  . 

Di scentium;  i.  q.  Desertina. 

Discer a Natio,  Plin.  V,  5.t  Volk 
in  Africa , vielleicht  südwestl.  vmn  Geb. 
Ater. 

Disentina;  i.  q.  Desertina. 

Disibodeneense  Coenobium ; 
Sancti  Disibo di  Coenobium;  Fle- 
cken Diesenbergy  Disibodenberg  y Rgbz. 
Coblenz,  imfern  Sobernheim,  mit  e.  eho- 
mal.  Cistercienser- Kloster,  cf.  Bucelin. : 
Germ.  Sacra.  ; Diplomat  Disibodeng. 
ap.  Joann.  Tabular.  Uterar.  spicileg. 

Dismuda;  Dixmuda ; cf.  Ban- 
drand.;  Zeiler.:  Topogr.  Burg. ; nicderl. 
St  Dixmudey  Dixmuydcny  am  Yperle, 
ProY.  Westflandern,  südl.  von  Nicoport, 
nordüsü.  von  Furnes. 

Dispar  gum  y Chronic.  Moissiacens.; 
Disbargum;  Desbar  gern;  Dys- 
porum;  Hespargem;  cf.  Hincmar.; 
Vit  St.  Kernig,  ap.  Siiriom. ; Sigebert. 
Geinblac. : ad  Ann.  431.  445. ; Aiinoin.  t 
de  Gest.  Franc. ; Gesta  Reg.  Francor. ; 
Gregor.  Tnron.  II,  9.;  Ado  Viennens. ; 

' Chronic,  llistor.  Francor.;  St,  od.  viel- 
mehr Feste  der  Thiiringi,  in  Germanien, 
auf  e. , in  fnihester  Zeit  (sechs  bis  sie- 
ben Jahrhunderte  vor  Clir.)  den  Ver- 
eamnilungen  der  Teutvölker,  Teutonen, 
II.  e.  sonnendienstl.  Cultus  geM'idmetcn 
hohen  Berge,  sec.  Ai.  Disburg y in  der 
eheinal.  Grfsch.  Henneberg,  3 M.  vom 
thüringer  W'aldc,  nahe  den  Dörfern  Hel- 
raershaiisen,  Wallmuthansen,  Aschen- 
hausen,  Erberhausen,  ii.  Oberkatza,  wo 
man  bey  Nachgrabgg.  von  Seiten  des 
Grfp^hrz.  von  Weimar  e.  kurzes  Schwert, 
c goldene  Annspange,  e.  schöne  Fibula, 
Knochen,  ii.  Scherben  von  Urnen  fand, 
cf.  Eckard.  Rer.  Franc.  II,  20.;  Heim: 
Bosclirbg.  der  Disburg. ; sec.  Al.  Burg^ 
Scheidungen y Dorf,  an  der  Unstrut,  Rg- 
bz. Uterseborg,  mit  dein  Rceidenzacdik^ 


se  der  alten  thfirlng.  Könige,  cf.  Ztsdir.s 
Die  Vorzeit  II  Bd.  S.  16.  Einige,  ex. 
gr. Mart  Cph.  Laur. : Monom.  Rom.  in 
Thur. ; Orig.  Döring,  etc.  verstehen  un- 
ter Thtiringi  die  1 'hiiling^ , u.  halten 
Dispargum  für  Dicst,  Prov.  Südbrabant, 
cf.  Chinlet.  Lumin.  1.  Salic. ; Wendelin.: 
Natal.  Sol.  LL.  Salic.  XIV. ; Henscheo.: 
de  Trib.  Dagob.  IV,  8.  — Andere , Bo- 
cher.: Belg.  Rom.  XV,  10.;  Henscheo.: 
De  .Trib.  Dagob.  IV,  8. ; Schurzflcisili : 
Stemm.  Antiq.  Franc. ; Valesius:  Franc. 
III,  p.  219.;  Phil,  von  Vorburg:  Tom. 
V. , ad  Ann.  425. ; Sagittar. : Antiq. 
Regn.  Thuring.  11,  2.;  etc.  lesen,  statt: 
in  terminis  Toringorumy  Gregor.  Tnron., 
sec.  e.  alten  Msept. : Tungrorum , u.  su- 
chen hier  Dispargum.  Adam.  Bremens. 
UI,  50.;  Schaten.:  Hist  Westphal.  V, 
p.  271.;  Miraeus : Ann.  Belg. ; Pontan. : 
Orig.  Franc.  IV,  10.  sq.;  etc.  verglei- 
chen : Duisburgy  im  Rgbz.  Jnlich-Cleve- 
Berg ; hingegen  Chifflet:  in  Anastas.  ChU- 
der.  1, 1.  Duisburgy  und  Männert  Dysborgy 
Dyshorch y in  Brabant,  3 M.  von  Brüs- 
eel ; Brewer. : Antiq.  F uldens.  aber  D*e- 
tesburgy  im  Fuldaischen;  und  Gelen.: 
Hieroth.  ; von 'Fürstenberg  : Monom. 
Paderborn. : das  Schlofs  Desenberg , iin 
ehemal.  Bisth.  Paderborn.  Dispargum 
war  die  Residenz  des  Pharamundus  (Fa- 
ramundiis , cf.  Prosper.^  Chronic. ) , um 
418  frank.  König,  u.  se.  , Vorfohren. 
Hier  lebte  auch  sec.  Gregor.  Turon. 
Hist  Franc.  H,  9.  Clodwig;  Clodio, 
sec.  Prosper.  Chronic.  ; Chlog^o , sec. 
Gregor.  Tnron.;  Cloio , sec.  Sidon.; 
Apollin.  in  Panegjr.  Mgjoran.  v.  210., 
um  428  K.  in  Franken. 

Dispontium  ; St.  in  Triphjlia 
(Elis). 

Dissertinum;  cf.  Desertina. 

Distay  Ptol. ; St  in  Aria  (Persien), 
unweit  Nabarb. 

Distemium;  Diestheminm;  i.  q. 
Diesta. 

DitioneSy  Plin.;  Völkersch.  Dalma- 
tien’s. 

Ditmarsia;  Dittmarsia;  Ditk- 
marsia;  cf.  Zeiler.:  Topogr.  Saxon. 
Infer. ; holstein.  Ldsch.  PitAmorsen,  an 
der  Nordsee,  7 M.  lang,  4 breit,  durch 
den  Eidcrstroni  von  .Schlelswig  getrennt 
Dilmar si;  Bewohner. 

Dittainus;  kl.  sicil.  Fl.  DiclcunOy 
DittainOy  strömt  im  Val  di  Demona,  u. 
Noto,  u.  fällt  in  den  Jaretta. 

Diiihani  i Ditthi;  Volk  in  Hispa- 
nia  Tarracon.,  vielleicht  ein  sfidl.  Zweig 
der  Celtiberi,  auf  dem  nördl.  Abhänge 
dee  Geb.  Orospodar 
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Dium;  cf.  Oroe.  IX.;  Maffaeus  XI. 
XV. ; Go&i. : Her.  llietpan.  Tom.  II. ; i. 
q.  Baeooes  (Diii). 

Dium;  i.  q.  Colonia  Dlendia. 

Dium,  Plin.  IV.;  St.  auf  dem  Vor- 
geb. gl.  N. , auf  Creta , nordwct»tl.  von 
Cnoi^cius. 

Dium,  Plin.  IV,  12.;  diov,  Strab.; 
Ftol.;  Honier.;  Enseb.  Praeparat.  Evang. 
V,  31. ; Dia,  ^la,  Steph. ; St.,  «ec. 
Ptol.  aber  axgov,  auT  der  nordwestl.  Kn- 
ete von  Euboea,  öetl.  von  Thermopylae, 
nordv/e«tl.  von  Atlienae  Diadea ; sec. 
Kmeo  jetzt  Agio, 

Dium  Promontorium,  Aliou 
miqov,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  nördl. 
Küste  der  Insel  Creta,  südwestl.  von  der 
Insel  Dia;  sec.  Kroso  heut.  Tages  Cap 
Sosaoso, 

Dium,  Aicv,  Ptol.  V,  13.;  Euseb. ; 
i.  q.  Dion  Palaestinae.  , 

Diur , Ptol.;  Fl.  in  Manretania  Tin- 
gitana,  zw.  Asaina  (Asana,  Plin.),  und 
DuUi  (Plithut,  Agatliodaem.),  nördl.  vom 
Atlas,  südwestl.  vom  Lixus. 

Diuaburch,  Chronic.  Reginon.  ; 
Diuaburgum,  Contin.  Chronic.  Regi- 
non. ; Duisburg,  Ann.  Colonicns.; 
Duicziburgum  ; Duisbur  gum; 
luiacoburgum;  cf.  Teschemacher.: 
Ann.  Clivens.  ; Furstenberg  : Monu- 

ment. Paderb. ; Sagittar. : Antiq.  Thür.; 
Zeiler. : W estphol. ; Werdenhag. : de 

Uebp.  Hans.  IV.  2.;  Chifllct.:  in  Child.; 
wahrschcinl.  Duisburg,  St.  im  preuss. 
Hgbz.  Julich-Cleve-Berg,  IM.  von  der 
Mdg.  der  Ruhr  in  den  Rhein , 3^  |M* 
nürdl.  von  Düsseldorf,  ^ nordöstl.  von 
Jülich,  mit  e.  im  J.  16^5  von  Friedrich 
Wilhelm  M.,  Kurfürst  von  Brandenburg, 
gest.  Universität.  Sec.  Al.  i.  q.  Teuto- 
burgum,  wo  Arminius  den  Quintil.  V'a- 
rua  schlug,  cf.  Dispargum.  Duisbur- 
gensis , sec.  Continuat.  Chronic.  Re- 
ginon. 

piuza  (Duizd),  Chronic.  Reginon.; 
Divitia  ( Divicia) , ac,  Ann.  Lauris- 
sens. ; Diutia,  ac,  Ann.  Einhard.; 
puitium;  St.  Deutz,  Duiz,  am  Rhein, 
östl.  von  Cöln.  cf.  Divitense  Monumen- 
tum. 

Diva;  cf.  Daen. 

Diva,  Ptol.;  Fl.  in  Ilispania  Tarra- 
con. , ranndet  bey  den  Caristi,  u.  lieifst 
jetzt  Deva,  entspr.  am  Geb.  St.  Adriano, 
u.  fällt  in  den  Mbusen  von  Biscuya. 

Diva;  i.  q.  Deva. 

Divanturae  Insulae;  diefünfbis 
sechs  divanturischc  insdn,  im  indisch. 
Meere,  nördl.  von  den  Maldiven,  Königr. 
Cttuaoor,  in  Vorderindien. 


Divetum ; hl.  steil.  St.  Diveto,  Im 
Val  di  Dethona,  1|  M.  von  Messina. 

Divi  Laurentii  Inaula,  Glnv. 
VI,  10.;  Lunae  Insula,  Ib.:  viel- 
leicht i.  q.  Hinuthias.  (Minuthia), 
Ptol.;  Cluv.  1.  c. ; Insel  Madagaacar, 
'Madecaaac,  Dauphinsinsel,  St.  Loren*- 
Insel , Mondinsel , nahe  der  Ostkäste 
Südafrica's,  dtiroh  den  Canal  von  Mo- 
zambique von  dies.Küstenlande  getrennt, 
vrurde  im  J.  1500  entw.  am  Tage  St. 
Laurentii,  od.  von  dem  Portug.  Lauren- 
tio,  Solm  Francisc.  Almeyda,  Comman- 
dont  der  portug.  Truppen  in  Indien,  ent- 
deckt, u.  unter  lleinrich.  IV.  v.  Frankr. 
die  Dauphinsinsel  genannt. 

^ Divini  Portus;  i.  q.  Deorum 
Portiis. 

Divio;  i.  q.  Dibio* 


Diviodunenais,  siv.  Oscar ennis 
Pagus;  kl.  Ldsch.  Dijonnois,  in  Bur- 
gund, um  Dijon,  westl.  von  Franche 
Comtö.  ^ 

Diviodunum;  cf.  Dibio. 

Divionense  Castrum;  | i.q.Di- 

Divionum,  Cluv.  II,  15.;  i bio. 

Divitense  hionumentum;  Ort  ih 
Germania  Inferior ; muthmafsl.  i.  q. 
Tuttium,  Rupert.  Tutiens.;  cf.  Diiiza, 
durch  eine  angcbl.  von  Constantin  M. 
erbaute  Brücke  mit  Cöln  verbunden. 
1'utiensis,  e. 

Divitia;  i.  q.  Diiiza. 

Divitia  Capitis  Insulae;  L q. 
Gorgades  Insuhie. 

Divitia  Capitis  Mare;  Meer 
Verde,  e.  Theil  des  atlant.,  an  4^r 
Westküste  Africa's,,  zw.  dem  weifsen  u. 
grünen  Vorgebirg. 

Divo;  kl.  St.  in  Hispania  Tarracon., 
vielleicht  bey  den  Caristi,  unweit  Tri- 
tium. 


Divödürum,  Tacit.  Hist.  I,  03«; 
Anton.  Itin. ; Tab.  Peut. ; Atovoäovqov, 
Ptol.;  D ivodurum  Mediomatrico- 
rum,  Cluv.  III,  9,;  Divodurum  Me- 
diomatricum,  Cluv.  II,  12.;  Afe- 
di  omatricorum  Civitas,  Kotitt. 
Prov.  et  Civit.  Gail.;  Metti,  orum, 

’ Kotitt.  c.‘;  Meti,  orum,-  Notit.  Lnper, 
gilb  dispos.  Magist.  Pedit.;  Cell.;  Me- 
diomatricin  orum,  Amm.  Marc.  XV, 
27;  XVll,  iiiit. ; Mettia,  is,  Venant. 
Fortunat.  111,  carm.  12.  ad  Villic.;  Me- 
tae,  arum.  Chronic.  Albert  Stadens.; 
Ann.  Lanrissens. ; Ann.  Prudent.  Tre- 
eens« ; Chronic.  Moissiac.  ; Nithard. 
Hist.  rV,  p.  100.  ; Mcttae,  arum,  Ann. 
Einhard.;  Ann.  Tilian.;  Mediomatri- 
eum,  Cluronic.  Reginon. ; Medrioma- 
trice,  Ann.  Laurephamens. ; Medio- 
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m a trica,  ae , Chronic.  MoUsfacens. ; 
Metensia  (Mettcnaia)  UrbSj  Aon. 
Laurissens.  Minor.;  Ann.  Bertinianor. 
Pars  1.  cf.  Thuan. : Hist: ; Saimnarthan. 
Gail.  Christ.  ; Meten aia  (Civitaa) 
Vrh8j  Faul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
II , 10. ; Hjptst.  der  Mediomatnees . in 
Gallia  Belgien , sec.  Anton.  M.  P.  nördl. 
Ton  Scardona,  XXXVlll  nordöstl.  \on 
Tnllnm,  am  östl.  Ufer  der  Mosella; 
jetzt  Mets,  Hptst.  des  Dhp.  Mosel  (Lo- 
thringen), am  Einil.  der  Seille  in  die 
Mosel.  Hier  lag  sec.  Notit  imper. : 
Magister  Feditum  der  Legion  : Prima 
Flavia,  a.  liefs  Julian,  im  Felde  gegen 
die  Germanen,  die  Gefangenen  n.  die 
Bente  aufbewahren.  Mettcnaia,  e,  Cell. 
U,  3;  63.;  Ann.  Sangaliens.  Breviss. ; 
Chronic.  Reginon. ; Notae  hist.  Sangal- 
lens.;  Ann.  Einhard.;  Ann.-  Hincmar. 
Remens.;  Ann.  Vedastin.;  Chronic.  Re- 
ginon.; Continuat  Ghronic.  Reginon.; 
Mctcnaia,  e,  Vit.  Carol.  M.  p.  53.  j Chro- 
nic. Bavar.  Andr.  Ratis)>on. ; Ann.  Laii- 
rissens. ; Ann.  Fuldens.  P.  V.;  Metensea^ 
tum , Ann.  Hincmar.  Remens. ; Metten-' 
8€8f  tum,  Ann.  Carol»  M.  III,  p.  18. 

Divona;  Quelle,  in  Burdigala  (Gal- 
lia Aquitania),  mit  Heilkräften. 

Vivöna;  i.  q.  Cadurci. 

Divona  Cadurcorum ; cf.  Ca- 
ducL' 

Divonna;  i.  q.  Cadurci. 

Diwenovium , sc.  Flumen,  CelL  H, 
5;  21.;  Fl.  im  nordöstl.  Germanien; 
heut/  Tages  Divenow,  Mdg.  des  frischen 
^ffs  in  die  Ostsee,  in  Pommern. 

Dixmuda;  i.  q.  Dismuda. 

Dizza;  cf.  Dccia. 

Doadum;  Dovaeum ; Duacum; 
Theodoadum;  cf.  Bandrand.;  Sincer.: 
Hin.;  Lipsius  de  Amphith. ; hranz.  St. 
Doue,  Douay,  Dep.  Mayenne  u.  Loire 
(Anjou),  mit  röm.  Alterthümcm. 

Doana,  ac,  Ptol. ; Fl.  in  Lestarum 
Regio  (India  extra  Gangem),  eutspr. 
sec.  d’Anville  bey  den  Besyngli  Antbro- 
pophagi,  westl.  vom  Besynga,  fällt  bey 
Beruhe , nordwcstl.  von  Daona , in  den 
Sin.  Sabaracus , u.  heifst  sec.  Männert 
jetzt  j4va,  durchströmt  das  Kunigr.  gl. 

n.  fallt  in  den  Mbusen  von  Bengalen. 
d’Anvillc  hält  ihn  irrig  für  den  heut. 
Tciiasserim. 

Doana,  Ftol.  ; kl.  Fl.  bey  den 
Throani,  in  Scrica. 

Doanaa;  Daona,  d’Anville;  St. 
der  Doani , in  India  extra  Gangem , süd- 
östl.  von  Berobe ; angcbl.  in  uns.  Tagen 
sec.  d’Anville  Tanasaerim^  Tenasaerim, 
im  Reiche  Siam. 


^Doani;  Volk  ln  India  extra  Gangem, 
vielleicht  nahe  dem  Sin.  Perimucilos. 
Hptst.  war  Corthata. 

Doberanum;  Dobrannm;  cf.  To- 
pogr.  Sax.  Infer. ; inecklenb.  Schwerin. 
Mktfl.  Doberan,  Dobberan,  2 M.  von 
Rostock,  I von  der  Ostsee,  mit  dem  äl- 
testen deutschen  Seebade.  Das  1173 
gest.  Cistcrcicnserkloster  wnrde  1180 
zerstört,  1186  wieder  aufgebaut,  1552 
aber  eingezogen,  ln  der  Kirche  die  Bo- 
näbnisse  der  alten  Heizogc'  von  Meck- 
lenburg, u.  unter  andern  Reliquien,  die 
Salzsäule  Lots.  Nahe  der  103  F.  hohe 
Jungfernberg,  u.  ^ St.  davon  der  heilige 
Dumm,  mit  wunderbar  gefärbten,  von 
der  Ostsee  ausgeworfenen  Steinen. 

D oberes;  Volk  im  westl.  Thracien, 
östl.  von  Strymon,  Nachbarn  der  Paeo- 
plcs. 

Doberua;  cf.  Deboras. 

Doboca;  siebönb.  Mktfl.  Dohoka, 
am  kl.  Marosch,  Gespsch.  gl.  N. 

Dobocenaia  Comitatua;  cf.  Che- 
gensis  Comitatus. 

• Dobranum;  i.  q.  Doberanum. 

Dobrinia;  Dobrinum;  Dobriz- 
num;  Debricinium;  cf.  Croiuer.; 
Staravolsc. ; Hartknoch : alt  a.  neu  Preu- 
fsen  11 , p.  ^0. ; Guagnin. ; poln.  St. 
Dobrzyn , Woiwodsch.  Plock , an  der 
Weich  sei.  Eine  andere  dies.  N.  liegt  an 
der  Drewenz. 

D obrinum; 

Dobriznum; 

D obuni  (Lobtmi),  Ptol. ; vielleicht 
I.  q.  Bo  dnnni,  Dio  Cass.;  Volk  in  Bri- 
tannia  Romana,  westl.  von  den  Caty- 
euchlani,  östl.  von  den  Silures,  längs 
dem  östl.  Ufer  der  Sabrina , im  heut. 
Glouccatershire , ira  Südosten  von  fFar- 
wikahirc , u.  im  Westen  von  Oxford- 
ahire. 

Do  ce  omium,  Bert.;  Dochzetum; 
Doccumum;  Do  ckcctum;  cf.  Em- 
niiuB  de  Fris.;  Zeilcr. : Topogr.  Belg. ; 
niedcrl.  St.  Dockum,  Dokkum,  am  Diep, 
Frov.  Fricsland,  durch  o.  Canal  mit  der 
, Nordsee  verbunden , 4|  M.  nordöstl.  von 
Franecker,  5 nordwcstl.  von  Gröningen. 

Doccumum  ; i.  q.  Doccomium. 

Docca;  St.  in  Paphlagonien , nnfem 
(westl.  von)  Poiupcjopolis;  angebl.  Jetzt 
Tonsich. 

DocSla,  /dontXtt,  Ptol.;  St.  in  Phry- 
gia  Magna,  nördl.  von  DiocUa,  in  der 
Gegend  von  Lysias. 

Doch,  Dok,  Jmx,  1.  Maccab.  XVI, 
15.;  befcst.  Ort  im  Stamme  Benjamin, 
(Jiidaea),  unweit  Jericho,  wenn  niclit 
ihre  Burg  selbst;  sec.  Al.  aber  im  Stam- 
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me  Eplmim.  ' Hlet  ermordete  Ptole- 
maeut  se.  Schwiegervater  Simon  Macca- 
baeas,  n.  dessen  Si^ine;  anaebl.  entw. 
Iburu»,  od.  ITiraSf  Castelle,  unfern 
Jericho,  die  Pompejns  Ml.  zerstörte. 

Docht,  Plin.;  Volk  in  Aethiopia  sn- 
prt  Aeg^'ptnm. 

Dochzetum;.  cf.^Doccominm. 

Doctmaeum,  ^oruftaiov  , Ptol.  ; 
Docimeum,  ^oxifitiov,  Strab.;  Do- 
cimia,  doxtfua,  Strab.  XII,  p.  S97. ; 
Doeimium,  jdoxlfiiov,  Notit.  Uicrocl.; 
Doeymeunf , Tab.  Peut. ; St.,  voXig 
^^vytag,  Steph.;  xcofirj,  .in  Phrygia 
Magna,  sec.  Tab.  Pent.,  cf.  Ptol.,  XXXII 
M.  P.  südwestl.  von  Sjnnada.  liier  sec. 
Strab.  l.  c. : ro  Xatofuov  zov  SvvvaSi- 
xov  Xtd'ov  (Lapis  Sipinadicus , Plin. 
XXXV,  1.;  Docimtnutn  metallum,  Cod. 
Theod.  Lex.  IX.  XI. ; cf.  ^lartial.  IX, 
epigr.  16. ; Stat.  Silv.  I , cartii.  5.,  noch 
jetzt  bej  Seid  Gazi,  Dorf,  gefunden), 
ovT»  fiiv  Poopaiot  xuXovoiv’  ot  d*  in*- 
%(oqtoi  doxtfitxrjv  xat  ^oxtfiaiav, 

Doclea;  i.  q.  Dioclea. 

Docleatae,  Plin.  III,  22.;  Volk  in 
Dalmatien,  um  Doclea. 

Docusini , Strab.  XI,  p.  350.;  Volk 
' in  Ilyrconien,  nahe  der  Grenze  Me- 
dicn’s,  zw.  den  Gelae,  u.  Amardi. 

Dodanim , Gen.  X,  4.;  1.  Chron.  I, 
1>;  dodttvaft,  deoÖavaVy  LXX.  sec.  al. 
Codd.;  Chald.;  Syr. ; Arab.;  • Vnlg.; 
Poöiot,  LXX.  sec.  text.  rec. ; Saraar. 
Text.;  Volk,  sec.  Schulthefs  Pnrad.  i. 
t{-  Rhodii;  sec.  Bcicliart.  Phal.  111,  6. 
griech.  Colonisten  am  Fl.  Khodaiius; 
•cc.  Gesen.  WB.,  u.  Michaelis, Spicil.  I, 
120.  Dodona , in  Epirus.  ^ ef.  Vater. 
Conun.  I,  LU),  sq. 

DodtcascHoenus,  dodsxdöxotvog, 
Ptol.;  Uerodot.  11,  29.;  Gegend  in  The- 
bais,  südl.  von  Syene,  auf  der  Ostseite 
des  Nil , wo  ders.  sec.  Herodot. : xara- 
d Maiavdgogl  axoXiog  tgi.  Hier 
Calarractes  Minor,  u.  Hierasycaminos. 

Dodon;  Quelle  u.  Bach  in  Epirus, 
nahe  dem  Tempel  des  Jupiter  Dodo- 
naeus. 

Dödöna,  ae,  Ovid. Trist. IV,  8;  43.: 
Jttetin.  XII,  2.;  Corn.  Nep.  VI,  3.;  rj 
dtadovrj,  f}g,  Homer.;  noXtg  zrjg  Mo- 
XoofftSog,  Steph.;  Suid.;  rjjg  Gsanqcott- 
do(,  Pansan.  Attic.  c.  17.;  Strab.  I,  19; 
Pll , p.  227. ; Aristotel.  Meteor.  1 , 14. ; 
cf.  Herodot.  II,  55  bis  58. ; dmdoovr]  TTjg 
OeonpcDridoff,  Pindar.;  St.  inMoio8sis,auf 
der  Grenze  von  Thetprotia  (Epirns),  na- 
Xaiov  iwro  Geangeozotg,  — vgtigov  Ö6  vno 
MoXozzoig,  Strab.,  aüdöstl.  von  Hella, 
westl.  vom  FL  Arachtus , am  weetl.  Ab- 


hänge des  Geb.  Tomams;  ,see.  Kmse 
jetzt  Heloni-  Mon,  sudöstl.  von  Gastri- 
tza; sec.  Al.  Prosk^isis,  Am  Tomarns, 
vq>  m , Strab. , im  Eichenhaine , lag  der 
berühmte  Tempel  des  Juuiter,  Templum 
Jovis  Dodonaei,  Plin.  IV,  1.,  ro  Ugov, 
Strab. , Ugov  dtog  iv  daScovrj,  Paiison., 
Fanum  Jovis  Dodonaei,  Marcian.  Capell. 
VI.,  mit  dem  ältesten  Orakel  Griechen- 
lands. cf.  Cic,  Von  ihm  hiefs  Jupiters 
Dodonacus,  Serv. ; dodoovatog,  Steph.; 
Dodonaeus^  adj.,  Cic.;  Vir^.;  DodontgÜ- 
na,  ae,  Sidon.;  Dodönis,  tdis,  a<y.,  Va<* 
1er.  Flacc.;  terra  Ovid. ; Dodönhis,  adj.», 
CUudian.  , 

Dodone;  St.  in  Perhaebia  ( Thessa- 
lien), södwestl.  von  Olyrapns  Mono, 
nordöstL  von  Cyretiae,  etwa  135  Stad., 
(6^  St.)  nördl.  von  Larissa  ; sec.  AL  in 
Pelasgiotis,  am  Eurotas. 

Dodonia;  i.  q.  Epirus. 

Doeantis  Campus,  dotetvzog  ng- 
Stov,  Apollon.  II,  V.  373.;  Nonn.  Dio-> 
nys.  XIII,  v.  516.;  Scholiast.  ad  Apol- 
lon. 1.  c. ; Themiscyra,  Gffitoxvgtj, 
nsÖLov  t<siv , Hecataeiis  ap.  Steph.  ; 
Strab. ; Ebene  im  nordwestl.  Pontus,, 
nordnstl.  von  der  Mdg.  des  Iris,  tun 
Themiscyra,  dito  %ct8iGir}g  psigt  Gsg- 
pcoöovzog , sec.  Hccatac.  ap.  Steph. , wo. 
sec.  Scholiast.  Apollon,  d.  1.  dt  Apa^o- 
VBg  wohnten. 

Doeshurgum,  Cell.  H,  3;  12.; 
Dr  usohur  gum,  Drusiäna  Arx; 
cf.  Zeiler.  Topogr.  West|>hal. ; Werden- 
liag.  IV,  2. ; kl.  befest.  niederl.  St.  Does- 
hurg,  Prov.  Geldern,  7J  M.  südl.  von  . 
Zwoll,  3^  nördl.  von  Cleve,  am  Ziisfl. . 
der  alten  u.  neuen  Yssel.  Hier  fing  sich 
Drusiana  Fossa  an.  Kruse  setzt  ein 
Asciburgum  hieher. 

Doii  (Doli);  Volk  auf  der  Insel  Pan- 
chaea  (Arabia  Felix). 

Dola;  edgl.  St.  Deal,  Grfsch.  Kent, 
am  Canal,  unfern  Dover. 

Dola,  Cliiv.  n,  5.;  Dolum;  cf. 
Stephan.  Tomaccns.  epist.  126.  sq.  1^.; 
Ivo  Carnotens.  epist.  176.  sq. ; Sam- 
marth.  c Gail.  Tom.  II,  p.  595.;  Iniio- 
cent.  III.  in  Kegist.  1,  epist.  168;  II, 
epist.  79.;  franz.  St.  Dol,  Dep.  Ille  u. 
Villaine  (Bretagne),  2 St.  vom  Meere. 
Döleasis,  c,  Bert. 

Dola,  Cell.  II , 2 ; 16. ; Henter.  de 
Reb.  Burg. ; franz.  St.  Dole , am  Doubs, 
Dep.  Jura,  mit  röm.  Altcrthumem«  cf. 
Cmsina. 

Do  lat  es,  cognom.  Salentini,  Plin.; 
Volk  in  Umbrien. 

Dolchinium,  Clav.;  cf.  Olchi- 
uium* 
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''  Dölianum;  piemont' 6t*  DogUmi, 
Prov.  Mondovi,  am  Kea. 

Dolicae  Insulae;  Inseln  des  Mare 
Erythraeuin,  an  der  Küste  Ton  Arabia 
Felix. 

Dölicha^  Ptol.;  Strab.;  DöUehe^ 
es,  Lir.  XLII,  ; XLIV , 2.;  St.  im 
nordöstl.  Felasgiotis  (Thessalien),  bil- 
dete mit  Axoriira , u.  Pjthium : Tripolis- 
ti$  Regioy  Strab. ; Liv. 

DolXche^  es,  Anton.  Tdner.;  doXtxrjf 
Notit.  Kpiscou. ; Ptol.;  falsch  JoXrjxrj^ 
Wotit.  Hicroci. ; DoltcUj  Tab. Peiiting.; 
St.  in  Commap^cne  (Syrien),  sec.  Anton. 
XII  bis  XV  ^l.  P.  ^vestl.  von  Zeiifn^a, 
auf  dem  W^e  von  Fldessa  nach  Germa- 
nicia,  sec.  Tab.  XLl  siidwcstl.  von  Sa-* 
raosata;  nahe  dem  heut.  Aindab. 

Doli  che;  cf.  Icaria. 

Döli chistc,  Plin  V,  31,;  doXi^t^fi^ 
Ptol. ; Insel  des  Mare  Internnm , an  der 
Küste  von  Lyrien , westl.  von  den  Cheli- 
doniac  Insulae , dem  Geb.  Chiuiaera  ge- 
genüber. 

• Doliolus;  cf.  Testacens  Mons. 

' Dolioncs^  JoXtovti^  03v^  Strab. XU, 
p.  388. ; Votk  in  Mysien,  um  Cyzieng, 
zw.  den  FH.  Rbyndacus,  u.  Aesepus. 

D oliönis,  idis , Plin. ; doXiovi^y 
Strab. ; i.  q.  Cyziciim. 

Doliönis , jJoXiovig^  tdog,  Strab. 
XU,  p.  388.  sq.;  Dolionia;  Ldsch.  in 
Mysien , nahe  dem  Aesepus.  VoUötuus^ 
adj.,  Valer.  Flacc, 

Dolitum;  i.  q.  Toletiiin. 

Doilarius,  siv.  Kmdanus  Si- 
nus,* Mbusen  i>ol/ort , zw.  Ostfriesland, 
u.  Groningen,  an  der  Mdg.  der  Eins; 
entstand  iiii  J.  12T7. 

Doloncac^  Plin.;  Dolonci^  So- 
lin. ; ^oXoyxoij  Steph.;  Volkersch.  auf 
Ohersonesiis  Thracica. 

Dolopcis,  sc.  UrbSj  Hygin.;  S.  q. 
Ctiniene. 

DölÖpes^  Ptol.;  Volk  im  üstl.  Africe, 
südl.  von  den  Xubae. 

Dölöpea,  um,  Plin.;  ^oXomg,  Ho- 
mer. Iliad.  i,  V.  480.;  Ptol.;  Strab.  I, 
p.  19;  IX,  p.  299.  sq.;  Volk  in  Dolopia, 
(Thessalien),  od.  Kpinis,  auf  dem  süd- 
westl.  Abhange  des  Pindus. 

Dolopes ; kl.  Völkersch.  auf  der  In- 
sel Scyrus,  trieb  Seeratiberei,  u.  wurde 
von  Cimon  verjagt. 

Dolopia,  ae,  Liv.  XXXVI,  33,; 
Virg.;  zJoXoTua,  Thueyd.  II,  extr.; 
Strub.  IX,  p.  290.;  Polyb.  Leg.  Exerpt. 
XXVI. ; Ldsch.  im  südwcstl.  Thessalien, 
od.  vielmehr  im  südostl.  Epircs,  grenzte 
ostl.  an  den  Othrys,  nördl.  an  den  Pin- 
dus, weetl.  an  Atliamania,  südL  aoAeto- 


llen,  n.  an* die  Agraei,  o.  wurdc  vom 
Achclous  durchströrat.  D^Öpeis,  tdis, 
adj.  f.,  Hygin.;  Dolopctw,  adj.,  Valer. 
Flacc. 

Dölum$  cf.  Dola. 

Domae,  dopat,  Arrian.  Indic. ; e. 
wüste  Insel , an  der  Küste  Gcdrosien's, 
vielleicht  südüstl.  von  Bibacta,  westl. 
von  der  Mdg.  des  Indus. 

Domana,  ae,  Tab.  Peut;  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Annen ia  Minor,  scic.  Ptol. 
zw.  Xicopolis,  u'.  Satala,  scc.  Tab.  aber 
XVUI  M.  P.  westl.  von  Satala. 

Domanitis ; Ldstr.  im  nördl.  Pa- 
phlapmicn,  südostl.  von  Sinope,  noril- 
westl.  vom  Ilaiys. 

Domatha  y Plin.;  St.  in  Arabia 
Felix. 

Domazanes,  Plin.;  V’olk  auf  der 
Küste  der  Troglodytae  (Aegypten). 

Domeri,  ortm,  Anton.  Itiner. ; SL 
in  Macedonien , zw.  Philippi , u.  Amphl- 
polis. 

Domestica  Vallia;  Schweiz.  Di- 
strikt Dombeschgerthai,  Canton  Gr.ni- 
bünden.' 

Domteia,  Strab.;  Ort  in  Phrygia 
Mfljor,  nordwestl.  von  Synuada. 

Dominicopolis;  Fanttm  St.  Pc- 
siderii;  franz.  St.  St.  Dizier,  Dcp. 
Obennarnc  (Champagne),  an  der  Marne. 

Dominicopolts;  cf.  Sancti  Doiui- 
nici  Civitas, 

Dominorum  Alba;  Uerrenal - 
bense  Coenobium;  cf.  Idea  Chrono- 
Topogr.  Congr.  Cist.  St.  Bern.;  Crusii 
Ann.  Suev. ; Steinweeg  Mansc.;  i.  q. 
Ailm  Dominonun. 

Dominorum  Vallis;  niedernngar. 
Bcrgiieckcn  Herrengruud,  Spuna  DoUi- 
na,  sohlcr  Gespsch. , 1 M.  von  Neusohl. 

Domitiana  Statio ; Hafenort  in 
Etrurien. 

• Domitiopolis,  doptrionoXig,  Ptol., 
Dometiopolis,  doptTtovnoXtg,  Ican- 
giug  noXig,  Steph.;  St,  in  Selentis  (Oili- 
ciaTradica),  nördl.  Anemu riuni,  anf 
der  Grenze  von  Isauricn , nahe  dom  FL 
Ar^magdus.  Der  X.  vielleicht  von  Do- 
mitia,  Gattin  des  Domitian. 

Domitium;  cf.  Theatr.  Enrop.  V', 
p.  134.  178. ; Scliurtzfleisch.  Res  Meck- 
ienb.;  Topogr.  Sax.  Infer.;  kl.  heftet, 
raecklcnb.  Schwerin.  St.  Doemiiz,  Distr. 
Parchim,  an  der  Elbe. 

Domoduscella;  cf.  Aegid.  Tsi^ii- 
dy . Chronic.  Mansc.  P.  I.,  nd  ana.  141)0.; 
Bnllinger.  Clmmic.  Mansc.  IX.  4.;  mai- 
länd.  Mktfl.  Domo  d'Osula  (d’Oscella), 
am  Fl.  Tosa , Grfsdi.  Aughicra,  xinter- 
haib  Ugogno,  Vogogna. 
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Donaherga;  cf.  DannMi  Inrala.  ' 

Donaeesa^  Flin*  $ Berg  Thena- 
lien’fl. 

Donaatienum;  Fanum  St.  Sc- 
baatiani;  cf.  Baudrand. ; span.  St 
Sebastian^  Donaatian  , Prav.  Guipuscaa, 
am  Mbusen  Ton  Biscaya. 

Donatiana;  Ort  In  Pannonia  fnfer., 
\II  Mili.  von  Antiana. 

Donatua ; kt.  neapol.  Fi.  Donato^ 
Fror.  Calabria  Ültcrioro. 

Donaverda;  | i.  q.  Banobii  In- 

Donavertia;  i sula. 

Doncanonium;  cf.  Cambden.  Bri- 
tann. ; Irland,  befcst.  Ort  Jhmcannon, 
Grfsch.  Wcxford , nahe  der  Ostküste  der 
BavTon  Watcrfort. 

boneaatria;  cf.  Danum. 

Doncheriä  eum  ; Donchcrium; 
frao7..  St.  Donchcry , Dep.  Ardennen 
(Cbampagnc),  an  der  Maas. 

Done achin gay  baden.  Mktfl.  Bo- 
naueachingen , Doneachingen , Donan- 
kreis,  11  M.  nordöstl.  von  Basel.  Im 
Scktofshüfe  die  Quelle  der  Donau. 

Donettinii  Volk  in  Molossi«  (Epi- 
ros). 

Doninoum;  Doningiutn;  Dor-^ 
lanium;  Dulincum;  Dulingium; 
Dulcneum  ; Durlendium ; fest, 
franz.  St  Doulcna^  Dottrlena,  Dep.  Som- 
me (Picardie),  an  der  Autliie. 

Doningium;  i.  q.  Doninenm. 

Donnifrona;  Pamfronium; 
Dunfronium  in  yfulcrcis ; fran*.  St.' 
Domfront  y Dep.  Ome,  anf  der  Grenze 
von  Maine  u.  der  Normandie. 

’ Donuca,  Lir.;  Berg  in  Thessalien. 

Don  um  Dei;  cf.  Cambden.  Britann.; 
Bochanan,  Hist.  Scot. ; cf.  Allectnm. 

Dbnüaüy  Plin. ; Tacit  Ann.  IV,  30.; 
DönäaOy  Mela  Ö,  l.;  Virg.  Aen.  III, 
V.  15Ä.;  Insel  des  aegaciscli.  Meere«, 
nordöstL,  von  Naxo« , wcstl.  von  Leros, 
sndwestL  von  Patmos,  gehörte  zii  den 
Sporaden , a.  heifst  jetzt  sec.  Krnse 
StmoarL 

Dopkkoy  Nnm.  XXXITI,  12.;  Pa- 
tpenuty  LXX ; Syr. ; Leerst,  der  Israe- 
liten, hn  Norden  der  Wnste  Sin;-  sec. 
Poco^e  sudi.  von  Hebron , in  JudaecL 
cf.  Hamelsveld  lH,  p.  36T. 

Dor,  Josua  XVII,  2,  11.;  Ju- 
dic.I,  21.;  1.  Reg.  IV,  11.;  1.  Chron. 
VII,  29.;  Hieronym. ; Döra,  ortmy 
Plin.  V,  12.  19.;  xa /dmqUy  Ptol.;  Jo- 
seph» Vit.;  Joseph.  Antiq.  V,  1;  XIII, 
1.;  Id«  Bell.  II,  17.  ,*  Joseph,  cont*  Apion. 
U,  9.;  1.  Maocab.  XV,  11.  13.  25.; 
Dora,  ae,  Joqu,  ag,  Steph. ; Dura, 
ae,  Polyb.  V,  69.;  Doru«,  ^(oqog^ 


Steph.;  DoraapAef,  a.  ZVepAef dor, 
Hieronym.;  Naphotk-Dor,  Josna 
(in  Regionib.  Dor,  Vnlg.)  XI,  2;  (Rex 
Dor,  et  Provinda  Dor,  Vulg.)  XII,  23$ 
cf.  XVII-,  11.,  wo  aber  iVsqpnO',  Tertia 
Para  Nephetae,  irrig  Tertia  Para  urbia 
JNaphet,  Vulgat,  vielleicht  die  Gegond 
nm  Dor  bezeichnet;  Natpeddeog , LXXy 
Josna  XI,  2.;  tov  NaopaD  LXX, 

Josna  XII,  23. ; naoa  NicpDaScog,  LXX, 
1.  Reg.  IV,  11.;  Nscpa&  rcoXtg^agxov- 
Tog  UoXofuop,  Enseb.;  Thora,  Tab. 
Peut. ; Dor  on,  dmq,  *Uq.  AavX.  Avto^ 
Navaq.y  Mzz.$  St  anf  der  Käste  des 
Stammes  Manasse  ( Samaria  ) , sec.  Hie- 
ronym. IX  Mill. , sec.  Tab.  VIU , nördl. 
von  Caesarea,  sec.,  Tab.  XX  stidl.  von 
Ptoleraais,  am  westl.  Abhange  des  Geb. 
Carmelns,  cf.  Joseph.  Vita,  wurde  von 
Antiochus  Soter.  (Sidetes)  im  J.  139  vor 
Chr.  belagert,  cf.  l.Maccab.  1.  c.,  nacli- 
mals  vom  röm.  Fcldherrn  Gabiuius  be- 
festigt, cf*  Joseph.  Antiq.  XIV,  10;  XV, 
l3. , n.  heifst  jetzt  als  elendes  Dorf  sec. 
Pococke  II/ S5.,  cf.  Panltre,  n.Büscliing 
Erdbcschr.  V. : Tartujra.  cf.  Reiand  Pa- 
laest. ; llamelsveld  III , p.  246.  sq. ; Ba- 
chiene  lU,  p.  261.  sq. 

Dör  a;  i.  q.  Dor.  . 

Dora,  Plin.;  Quelle  in  Arabien. 

Dora,  Steph.;  Insel  des  Sin.  Per- 
siens. 

Dofa  (Doria)  Balten',  Duria 
(Doria)  Major;  Fl.  in  Gallia  Trans|^- 
dona;  der  heut  sardin.  Fl.  Dora,  Doria, 
Frstth.  Piemont,  entspr.  auf  dem  Col 
Blanche,  iii  Aosta,  u.  hillt  bey  Cresccn- 
tino  in  den  Po. 

Dora  Riparia ; Duria  (Doria) 
Mino r;  Fl.  in Gallia Transpadana, strömt 
södl.  von  Duria  Major,  ii.  heifst  jetzt 
Dora,.  Doria,  Frstth.  Piemont , entspr» 
anf  dem  Col  de  Turo  (Dauphinö),  u.  ver- 
einigt sich  unterhalb  Turin  mit  dem  Po. 

Doranon,  Anton.  Itin. ; Ort  in  Pon- 
tns,  XXIV  M.  P.  sudöstl.  von  Mogaron, 
XL  nordwestl.  von  Sebastopolis. 

Doraa;  Ort  in  Sicyonia  (Peloponne- 
8iis),  unfern  Titane. 

' Dorath,  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Maurctania  Tingitana,  nahe  dem  Fl. 
Diur,  in  der  Gegend  von  Julia  Campc- 
stris  ; Trümmer  auf  dem  heut.  Berge 
Dedes. 

' Dorbeta,  Ptol.;  St.  in  Mygdonia 
(Mesopotamien),  nahe  dem  Tigris, 
nördl.  von  Amida. 

Dorceatria;  Duninm  (Durmwn), 
Ptol.;  Durnovarium,  Anton.  Itiner. ; 
Darrhovarda;  Hptst.  der  Dnrotriges,. 
in  Britanoia  Uomaaa,  nahe  dem  Meere, 
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auf  dem  Wego  Ton  Maridanum  nach  Vi- 
roconiiim;  heut  Tages  Z>orcAe9ter,  Hptst. 
in  Dorsetshire,  am  südL  Ufer  des  Froo^ 
me.  Männert  hält  blos  Duniumy  sec. 
Al.  L q.  Muridunum , Anton. , für  Dor» 
ehester.  ' 

Dorciniae  Civitas  j Cambden. 
Britann. ; engl.  Flecken  Dorchester^  in 
Oxfordsliire,  nahe  dem  Zusfl.  der  Tarne, 
u.  Isis. 

Dordanum;  Dordiacum;  Dor^ 
dincum;  Dordinga,  Aon.  St.  Go- 
lumb.  Senoncns. ; Durdanum;  franz* 

» St*  Dourdaiif  Dep.  Seine  (Isle  de  F'ran- 
ce),  am  Orgc. 

• Dor  diacum;  1 

Dordincum;  > cf.  Dordanum. 

••  Vor dingum;  f 

Vordomäna,  Ptol.;  St.  inParthien, 
unfern  Araciana , südüstl.  von  den  Portae 
Caspiae. 

V or  dräeum  (Dordcracum) , CIut.;’ 
Cell.;  Ltien. ; cf.  Giiiccard.:  Descript. 
Belg. ; Uoxhom.  : Theatr.  Holland. ; 
Zciler.:  Topogr.  Circ.  Burg.;  Dord- 
r cchtumy  Bert;  niedcrl.  St.  Dortrecht, 
Dort,  Prov.  Südholland,  auf  e.  im  J. 
1421  entst  Insel,  qn  der  Mcr\re,  M. 
eüdwestl.  von  Amsterdam.  Ueber  die 
Tom  13.  Nov.  1618  bis  zum  9.  May  1619 
daselbst  gehaltenen  Synode , cf.  Acta  et 
Scripta  Synodal.  Dordracena  Ministror. 
Remonstrat  eteC.  Dordracenus,  adj., 
Luen. 

Döres,  um,  Cic.;  ^coqtftg,  Strab. 
IX,  p.  294. ; Pansan.  Attic.  c.  ; Po- 
lyb.  V , 7. ; Apollodor.'  1,7.;  Dorten- 
scs,  Justin.;  e.  llptzwcig  der  Hellenen, 
stammte  von  Doms,  Hellenis  filius,  cf. 
Apollodor.  1.  c. , ab , vrandertc  von  Ile- 
stiaeotis  (Thessalien)  ans,  von  den  Perr- 
haebi  gedrängt , über  Macedonien , Gre- 
ta , II.  später  ( Carites , Lcicgcs)  nach 
Doris,  Dorica  Teirapolift,  cf.  Strab.,  zog 
nach  dem  trojan.  Kriege,  unter  Ilyllos, 
in  den  Peloponiiesns,  liels  sich  in  Mcga- 
ris,  uni  1080  vor  dir.,  die  Achaei  ver- 
treibend , in  Laconica  nieder , zog  unter 
Alctes , Urenkel  des  Hercules  , 8()  Jahre 
nach  dem  trojan.  Krieg,  nach  Corinthia, 
breitete  sich  in  Argolis  aus , u.  gründete 
Colonicn  auf  Rhodos,  ii.  Sicilien,  u.  in 
Doris.  Dortcus,  adj.,  Virg. ; Gell.;  Dö- 
ricnsis,  c,  Justin.;  Doris,  idis,  adj.,  Sue- 
ton.;  Dortus,  adj.,  Ilorat;  Dörice,  adv., 
Siicton. ; Doms,  adj.,  Propert 

Dor estadum,  Ann.  Mettens.;  Ann. 
Enliard.  Fuldens. ; Ann.  Kuodolf.  Ful- 
dens. ; Ann.  Bertinianor. ; Ann.  Pmdent 
Trecens. ; Ann.  Hinciiiar,  Bemen«.  j i,  q, 
BaUvoduzum. 


Doria  Baliea;  cf.  Dom. 

Doriaa ; Fl.  in  India  extra  Gan^eb, 
angehl,  jetzt  Lancan,  wenn  nicht  i.  q.- 
Dorius. 

Doriea  Ilexapolis;  Dorica 
Pentapolis,  cf.  Uerodot  I,  144.;  am 
Doris  (Asia  Minor),  umfafste  die  Städte: 
Lindus,  Canums,  Jalyssua  (auf  Rhodus),  , 
Cos  (auf  der  Insel  gl.  N.) , Halycarnas- 
sus , u.  Cnidus,  Später  trennte  eich  Ha* 
lycarnassus. 

Dörica  Tetr apolis,  dmqisoiv  Tt- 
xqctnoXig,  Strab.  IX,  p.  294.;  mit  den 
Städten;  Erincum,  ßoium,  Pindus,  Cy- 
iinium. 

Dortcus  Sinus;  Doridis  Si- 
nus; Mbusen  an  der  sndl.  Küste  von 
Doris  (Asia  Minor),  nordwestl.  von  Rho- 
das ; sec.  Kruse  jetzt  Meerbusen  von  Si- 
mo»  Andere  halten  dens.  irrig  für  den 
Sin.  Ceramiciis,  an  der  Nordküste  von 
Doris. 

Dorion,  Plin. ; St.  in  lonicn. 

Dörion,  Plin.;  doaqiov , Homer.; 
Patisän. ; Ort  im  westl.  Messenien,  nord- 
östl.  von  Cyparissia , nordwestl.  von 
Electra;  sec.  Kruse  heut.  Tages  Sidero 
Castro.  Hier  soll  sec.  Strab.  Thain^-ris 
im  Wettstreit  mit  den  Musen  das  Gesicht' 
verloren  haben. 

Doris,  idia,  Plin.;  Ptol.;  cf»  Hero- 
dot.  1 , 144. ; Ldsch.  im  westl.  ’ Carien, 
zw.  dem  Sin.  Ceramicus , u.  dem  Sin.  - 
Doridis,  war  vor  der  dorisch.  Colonie 
von  Cariern  bewohnt.  Dores,  doqistg, 
(ov,  Herodot.  1.  d. 

Doris,  idis , Plin.  IV , 10. ; Mela 
II,  3.;  1]  Jcoqlg,  Herodot;  Strab.  VlIL; 
Lycophron.  v.  980.  ; wohl  nicht  i.  q. 
Dryopis  ; Ldsch.  in  Hellas,  grenzte 
östl.  an  Phocis,  nordl.  an  den  Oeta, 
westl.  an  Aetolien , südl.  an  die  Loert 
Ozolae.  Hier  entspr.  der  Cephissus. 

Dorisci;  Volk  im  Osten  von  Parae- 
tacene,  auf  den  Grenzen  vonAria,  Dran- 
giana,  u.  Carmania. 

Doriscum  Promontorium;  Vor- 
geb. in  Boeotien,  am  -Euripus,  westl. 
von  Enhoea. . 

Doriscus , ^oq^og,  nsStov,  StepK;' 
cf.  Herodot  VH,  108.;  Ebene  in 
Thracien , nahe  der  Mdg.  des  Ilcbms, 
nordl.  von  der  Insel  Samotliracia , auf 
welcher  Xerxes  über  se.  nach  Griechen- 
land ziehendes  Heer  Musterung  hielt; 
muthmafsl.  jetzt  Ebene  von  Rumigick. 

Doriscus , Amm.  Marc..  XVIU,  6; 
XXXI,  4.;  Gurt  111,  2.;  Plin.  IV,  11.; 
Mela  11 , 2. ; jdoqiozog,  Herodot  L c. ; 
stolig  SqctK7}g,  Steph.;  St.  im  Süden 
Thracien^ , wesü.  von  der  Mdg.  * des 
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Hebru0,  die  sec.’  Krnsc  in  nn«.  Tagen 
Tusla , scc.  AL  Dymc  heifsen  soll. 

Do  Ti  um;  cf.  Dorion. 

Dorius;  Ptol. ; i.  q.  Dtirius. 

DöriuSf  Ptol.;  Fl.  in  India  cxtm 
Gangem,  strömte  nahe  der  St.  Corga- 
tha,  westl.  vom  Sems,  fiel  in  den  Sin. 
Sabanictis  , u.  heilst  jetzt  Peg»  , — 
Peguus  — , entspr.  im  Sec  Ohiniaj, 
u.  mündet  in  den  Mbusen  von  Bengalen. 

Dorlanium;  i.  q.  Doninciim. 

Dormunda;  Tremonia^  CInv. IlT, 
15. ; Cell. ; Lucn. ; cf.  Zeilcr.  Topogr. 
Westph.;  Ditmar.  Chronic.  VI.;  Cliy- 
traeus  Chronic.  Sax.  XVI,  p.  404.; 
preiifs.  St.  Dortmund,  Rgbz.  Arnsberg, 
an  der  Emscher , fij  M.  ostl.  von  Duis- 
burg. 

DornacuTTt;  cf.  Stumpf.  XII,  p. 
380.;  Urstis.  Chronic.  Basii.  I,  p.  24,; 
Schweiz.  Dorf,  u.  Bergschlofs  Dörnach^ 
Domegg,  Domcck , Canton  Solothurn, 
am  Fl.  Bics. 

Dornaphet ; cf.  Dor. 

Dornburgum;  cf.  Beyer.  Geogr.; 
Fabric.  Orig.  Sax.  II , 227. ; kl.  Weimar. 
St.  Doriiburg,  auf  e.  Berge,  an  der  Saa- 
le, M.  nordösll.  von  Jena,  Mar  Pala- 
tinra  Beginn! , u.  Residenz  Otto  I.  (im 
J.  9(i5.),  u.  Otto  II.  (im  J.  980.).  Hier 
versammelte  Mathildis,  Schwester  Otto 
II..  ^u.  Aelrtissin  zu  Quedlinburg,  die 
thüring.  Lanristnndc,  n.  veranstaltete  K. 
Heinrich  11.,  iin  J.  1005.,  e.  Rcichsvcr- 
samnilg.  Regino,  Luitprand,  Witicbiiid, 
Ditmar^,  ii.  llrosMitha  erMÖhnen  Dorn- 
burg nicht  als  Stadt.  li^iii  die  hier  lie- 
gende kaiserl.  \ illa  crluib  sich  nach  u. 
nach  der  Ort,  der  dann  dasjiis  oppida- 
mmi  (das  Recht  Markte  zu  halten,  Hand- 
werker aufzunehmen  , etc.V)  erhielt,  cf, 
Schwabe,  Joh.  Sam.  Gottf. , llistorisch- 
antiqiiar.  Nachrichten  von  der  ehemal. 
kaiscrl.  Pfalzstadt  Dornburg  an  der  Saale. 
Weimar.  1825.  88  S.  3lit  2 Kpfr.  u. 

Dornocum;  Dornotunum  (Dor-- 
nodunum);  Dunrodnnum;  Hptst.  Dor- 
nock  der  Grfsch.  Southcrland,  Nord- 
schottland, am  Mbusen  Dornock. 

Dornonia  (Dordonid)  , Ann.  Laiiris- 
sens. ; .Vnn.  Einhard. ; i.  q.  Duranius. 

Dornovaria ; i.  d.  Durnovarin. 

Dorobernia,  Cell.;  Edmund.  Gib- 
ion.  Dissert.;  i.  q.  Diibris. 

D o r 0 n , t , Plin. ; St.  in  Cilicia  Tra- 
chea, unfern  Jotape* 

Doron;  und 

Dororum  P’icus;  cf.  Daron. 

Birehoff‘4  WCrUrb»  d*  Brdk. 


Doroatena,  ae,  Jomand.  deReb. 
Gctic.  p.  115. ; Doroatorum,  Anton. 
Itm. ; D or  o sto  lu8,  Pro- 

cop. Aedif.  IV,  7.;  Duroateron,  Tab. 
Peut.;  Duroatorum,  Notitt. ; z^ovpo- 
sp§ov,  ,Ptol.^  Cod.  Palat. ; ^ovgosoXov, 
Viilg.j  St.  in  Mocsia  Inferior,  an  der 
Donau,  CC  Stad.  (5  M.)  südwcstl.  von 
Axiopolis,  war  sec.  Anton,  das  Stand- 
quartier der  Legio  XI.  CI.  (nndecima 
Claudia,  Notit),  iVlilites  quarU  Constan- 
tini,  Notit.,  u.  heifst  jetzt  Äihstna,  Si- 
atria.  St.  an  der  Donau,  in  Bulgarien. 


Döroatürum;  1 
Doroatolos;  | L q.  Dorostena* 
Doroatorum;  i 

Dor overnia;  \ . • 

Dorovernum;  I 

Dorpatum ; cf.  Derpatum. 
Doractia;  Dorceatria ; Dorce- 
atri enaia  Comitatua',  cf.  Spedaciia 
Theatr.  Magn.  Britann.;  engl.  Grfoch. 
Dorset , grenzt  südl.  an  den  Canal. 
Ilptst  Dorehester. 

Dorata;  Doata;  St. Dorsten,  Rgbz. 
Münster,  an  der  Lippe. 

Doraum  Tridentinum;  Berg  Doa 
di  D ent,  bey  Trient,  in  Tyrol. 


D orticon,  «,  Anton.  Itin. ; Tab« 
Peut. ; Ptol. ; Procop.  Aedif.  IV,  6. ; St. 
in  Mocsia  Superior,  X M.  P.  südöstl* 
von  Aquae,  XVII  nordwcstl.  von  Bono- 
uia,  nahe  der  Donau. 

Dorum;  cf.  Dor. 

Dorum;  Ort  auf  der  Insel  Merod,  in 
Actliiopla  siipra  Aegyptum. 

Dorventania;  i.  q.  Derventia* 

Doryctcla;  i.  q.  Aeolis. 

Dorylaeum,  Plin. ; Cic.  j jdoqv* 
Xaiov,  Strab.;  D orylcium  ^ /doqv- 
Xeiov^  Ptol.;  Dorylacium,  /Joqv“ 
XutioVf  Steph.;  Dorylleium^  doqvX^ 
Xhov,  Eiistatli.  ad  Dionys,  v.  810. ; St. 
in  Phrygia  Epictetos , iiördl.  von  Syn- 
nnda,  mn  wcstl.  Ufer  des  Batliys,  wurde 
in  späterer  Zeit  von  den  Türken  zer- 
stört , vom  griech.  Kais.  Michael  im  J. 
1171  wieder  aufgebaut , u,  heifst  in  uns. 
Tagen  Eski-Shekr,  i.  e.  Altstadt.  Do- 
rylaei , Plin.  V , 29. ; Einw. ; Dorylacua^ 
ndj. ; Dorylenaca,  i«m,  Cic.  pro  Flacc.  c* 
17. ; Einw. 

Doaa,  «e , Ptol. ; St.  im  Innern  Aa- 
syricn’s,  zw.  Oroba,  u.  Degen. 

Doaarcni ; \olk  im  Nordwesten  von 
Arabia  Felix,  südöstl.  von  den  Maco- 
retae. 

Doaäron,  omV,  Unrichtiger  Doaa-- 
röttc,  Ptol.;  Fl.  in  India  ihtra  Gan- 
gem, strömte  auf  der  Ostküstc,  etwa  150 
Stad,  nördl.  vom  Tyndis , CöO  vom  Ada- 
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mas,  n.  fiel  in  den  Sinus  Gangeticus; 
angebl.  jetzt  ManaÜada. 

DosaronCy  cf.  Doearon. 

Dosciy  Strab.  XI,  p.  341.  sq.;  Volk 
in  Sarniatia  Asiatica,  nahe  dem  Pol. 
Macotis,  u.  dem  Bosporus  Cimmerius, 
Nadibam  der  Sittaceni;'  gehörte  zu  den 
Maeotac. 

Dotciacum  y Ann.  Laurissens. ; Ann. 
Einha^.;  i.  q.  Diciacum,  Douzy. 

Dotcc  um ; niederl.  St.  Deutichemy 
Prov*  Geldern,  an  der  alten  Yssel. 

Dothaimy  lüeronym.;  Judith.  IV, 
5;  \1I,  3.;  ^odaslft  y ^coSaifiy  LXX.; 
Euseb.;  Dothaut  Gen.  XXXVII,  18.; 
2.  Reg.  VI,  13.  ; ^cDTaia,  Judith  III,  0.; 
St.  im  Stamme  Isaschar  (Samaritis),  sec. 
Etiseb.  Xll  MilL  nordl.  von  Saiuaria, 
sec.  Bachiene  nordwestl.  von  Scylhopolis, 
güdöstl.  von  Jesreel,  am  westl.  Abhange 
des  Geb.  Gilboa,  sec.  Kloeden  aber  100 
Stad.  (5  St.)  nordöstl.  von  Jesreel,  süd- 
östl.  vom  Berge  Thabor,  östl.  von  Kain, 
im  Südwesten  der  Ebene  Saron.  cf.  lla- 
nielsveld  III , 29.  sq.  Hier  wurde  Jo- 
seph von  se.  Brüdern  verkai^,  u.  schlug 
Elisa  die  Syrer  mit  Blindheit. 

Dotiouy  Plin.  ; St.  u.  Vorgeb.  in 
Magnesia  (Thessalien). 

Dotion  (um);  Vorgeb.  in  Pallene 
(Macedonien) , vielleicht  wcstl.  von  Ca- 
nustracuiii. 

Povaeum;  cf.  Doadum. 

Vovarnena'y  franz.  Mktfl.  Douamc- 
nesy  in  Bretagne. 

Davonia;  i.  q.  Diibris. 

VowinOy  Ann.  Fuldens.  Pars  III.  5 
cf.  Devena. 

Drabeacua  y Jgdßrjcxog  , Steph. ; 
Vrabcscua  EdonicOy  Jqaßrjaxos 
Edfovixrjy  Thueyd.  I,  p.  06;  IV,  p.  320.; 
cf.  Appian.  Civil.  IV. ; St.  in  Edonis 
(Macedonien) , später  zu  Thracien  ge- 
schlagen, sec.  Appian.  am  Strymon,  sec. 
Kruse  nahe  dem  östl.  Efer  des  Angitis, 
nortlwestl.  von  Datum,  u.  heut.  Tages 
Drama y St.,  in  Macedonien,  nördl»  vom 
Mbusen  von  Contessa. 

Dl' ab  ns;  cf.  Dravus. 

Dracac;  Volk , nahe  dem  Gaucasus, 
vielleicht  in  Colchis. 

Dt  accnac ; Dr  acenum  ; Dra- 
f^uifj^nianum;  cf.  Kostradam. : Cen- 
tur.  Proph. ; franz.  Hptst.  Dragiägnam 
des  Dep.  Var  (Provence),  am  Pis. 

Dr  a chaemae;  Volk  in  Aria , viel- 
leiclit  Xachburn  der  Astaveni. 

Vrachonus;  Draconus^  Dr  a- 
honvs^  iy  Aiison.  Mosell. ; Fl.  Tracn, 
Rgbz.  l’rier,  fallt  in  <Ue  Mosel. 


Draco;  Berg  in  Phrygien,  zw.  dem 
Tmolus,  u.  Olympus. 

Draco  (Dracon);  neapol.  Fl.  Dra- 

f 'oncy  entspr.  auf  dem  l'esuv , u.  fallt  in 
en  ^mo. 

DracohiontanüSy  siv.  Trächen- 
bereensis  Principatus ; schies. 
Frstth.  Trachenbergy  Kgbz.  Breslau. 

Dracomöntium Trachenber- 
ga;  cf.  Henel.:  Siles.  Renov.;  Hptst. 
Trachenberg  des  Frsttlu  gl.  N*,  5^  JI, 
nordwestl.  von  Breslau. 

Draeön;  cf.  Draco. 

* Draeöner  ium ; cf.  TTieatr.  Pede- 
mont. ; Martiniöre. ; pieniont.  Sti  Dro- 
ncroy  Prov.  Cuneo,  am  Fl.  Maira^ 

Dr  äcöiitgena  Ürbsy  Ovid.;  i.  q. 
Thebacy  in  Boeotien.  Cadmiis  soll  sie 
mit  den  aus  Drachchzähnen  entstande- 
nen Männern  erbaut  haben. 

Dr aconis  Mons;  franz.  Flecken 
Dragon  (Mont)i,  in  l*rovencc^  nahe  dem 
Rhone,  u.  der  St.  Pont  St.  Esprit. 

Dr acontia  (Dräcontius) y ^qeexo^^ 
XLOis  Nrjoog , Ptol. ; Insel  an  der  Küsto 
von  Zeugitana,  uördl.  von  llippo  Diar- 
rhytus,  südL  von  Sardinien;  angebl. 
jetzt  Cani. 

Draconujri  y Joaxovov  y Stt^b.  ; 
Vorgeb.  auf  der  Ostküste  der  Insel 
Icaria. 

Draconum y dganovovy  Strab.;  St. 
im  Osten  der  Insel  Icaria,  südwesU.  von 
Samos. 

Dr a cohua;  i.  q.  Dnichonns. 

Dr aeuina  (Dfacumma)y  Ptol.;  Ort 
in  Khaeticn , n^ie  der  Donau , östl.  von 
Bragodiirum  ^ BragoduiiuUi ; seC.  AU 
Ehingen y würtemb.  St.  an  der  Donau, 
8 M.  südöstl.  von  Tübingen ; sec.  Al.  io 
der  Nähe  von  DonauCschingen. 

Dracusy  Cell.;  Fl.  in  Gallia  Nar- 
bon.  (Viennensis) , mündete  nahe  bey 
Ciilarö  in  die  Isara , 11.  heilst  jetzt  DraCy 
strömt  im  Dep.  Oberalpen,  o.  füllt  unter- 
halb Grenoble  in  die  Isöre. 

Dr'agamuniina;  Travemunda'; 
kl.  St.  'IVavemütidey  am  Einfl.  der  Träte 
in  die  Ostsee,  2 M.  von  Lübeck. 

Dragini  PaguSy  Ann.  Laurissens.; 
braigni  Pagusy  Ann.  Einhard.;  e. 
Gau,  im  nordwestl.  Düutschlaud , in  der 
Kähc  der  Lippe,  u.  ini  Südwesten  des 
Rgbz.  Münster;  sCc.  Falke Traditt.  Corb. 
mit  den  Ortschaften  : Cappenberg,  Ilert- 
feld,  Lisborn,  u.  Werne. 

Drahonus;  Fl.  in  Gallia  Belgien; 
cf.  Drachonus. 

Drama;  St.  in  Thracien,  nahe  der 
Grenze  Maeedonicn'a. 
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*Drama8ä,  Plin.j  i q.  Polaa  Ait- 
Btralis. 

Drang ae^  Curtj  Plin.  VI > 17.  23.} 
doayyai,  Strati.  XV,  p.  498.;  Diodoi^. 
XUI,  81. ; Dragogi;  Volk  ln  Dran»^ 
pana , nordoatl.  von  den  Euergetae  (Ari*- 
a«l»ac);  vielleicht  iin  Korden  der  heut. 
Pfov.  Macrau. 

Drangiäna^  Plin.;  n ^ioocyyiavn^ 
Ptol.;  Strah.  XV,  p.497.;  Drangina, 
Jqceyytvi^  i Diodor.  1.  c. ; vielleicht  auch 
iVaeastAnia,  von  den  Sacae,  die  sie 
eroberten;  Ldsch.  in  Persien,  grenzte 
östl.  an  Paropainisus  M.^  nördll  an  Sa- 
riphi  M.,  u.  an  Aria,  wesü.  an  Parae- 
t^ene,  u.  Carmania^  südk  an  Afacho- 
sia,  u.  uinrufste  die  heut.  ProV.  Sed- 
»chestan,  Sistan^  in  Kubulistan.  Hptst. 
Zarend. 

Dransa,  öc,  Cell.  11^  2;  137.;  ItK 
Schweiz.  FL  DransCy  strömt  bfcy  Marti- 
nach,  u.  fnllt  in  dem  Rhone, 

Drapsäöai  cf.  Adrapsa. 

Drasioea^  Ptol.;  St>  der  Paropa> 
ini8adae,  vielleicht  am  nordwestl.  Ab- 
hänge des  Paropainisus  Moiis , zw.  Bar- 
horana^  ii.  Kiphanda^  nahe  den  Quellen 
des  Dargoiiianes. 

Dratüe;  cf.  Uagrae. 

Dratidacutn-y  St.  der  Pcnestac,  in 
nijriö  Graeca. 

Ör a tt s I , orum $ Vülkersch.,  in  Thra-^ 
cien. 

Drävoburgum^  Zciler.  Itin.  Germ, 
l^ontin.;  ill^r,  Mktfl.  Drabnrg,  Ober- 
Drabutg , im  Kreise  Klagcni'urt  (Uuter- 
»ärdthen),  nahe  der  Drau. 

Dräütts,  Flor.  IV,  2.:  Eutrop.; 
Ann.  Einhard'.;  Ann.  Eiihard.  Fiildens. ; 
Ann.  Fuldens.  P.  V^.;  Jornand.  de  Reg* 
Sttcc.  p.  44. ; Paul.  Warnefr,  de 
Gest  Longob.  II , 13. ; Venant  Fortii- 
eat  de  S.  Martin.  IV, ; DrabuSy  dqa>- 
ßogy  Strab.  VII.;  Draus , Plin,  lll, 

; Jornand.  de  Regnor.  Succ.  p.  39. ; 

.Suid. ; cf.  PtoL;  Cluv.;  Cell.; 
P^ft;  Szentivan.  Mise.  Ciirios. ; Fl.  in 
Aoricuhi,  entspr.  auf  der  Grenze  von 
nhaetien,  durchstrduit  Pannonien,  ver- 
cinigt  sich  südösü.  von  Miirsa  Major 
der  Donau , u.  heifst  jetzt  Draocy 
Draw^  Drau,  entspr.  im  Pustertliale  Ty- 
wird  boy  lillach  scliillbar  ^ ^ und 
mündet  unterluilb  Cssek.  cf.  Carpis. 

Dr enti a ; cf.  Bandrand. ; nieder]. 
Prov.  Drcnthc,  zw.  Groningen,  OI)crysse4 
Hannover,  u.  Friesland.  Ilptoiyt  Assen* 

Drepana;  i.  q,  Drepaniim, 

Dfepune,  • es,  ^g&ndvrj,  Steph. ; 

^ ^^pänuin  , dqsnctvov  y Etymolog, 
-^lagn. ; Kicephor,  Callist.  V u,  49.  ,* 


tmcfimals  von  Coiistantin  M. , nach  sc. 
Matter:  nelenopolis'EUvonolie,  Ni- 
cephor,  1.  c. ; St.  in  Bithynien , am  Pro:, 
pontis,  vielleicht  sudöstL  von  Chalcedon, 
nordwestl.  von  Nicomedia,  ~ ' 

Drepanei  i.  q.  Coreyra. 

DtSpänum,  Liv.  XXVTO , 4l.  i 
Plin.;  Virg.  Acn.  III,  v.  797.;  Jqtna- 
vovy  Zonar.  II,  p.  64.;  Ptol.;  Polyb.  I» 
46.;  Drepafiay  örumy  Tab.  PeuL;  t« 
Jqsnccva,  Polyb.  1,  41.  55.;  St.  giif  der 
westl.  Küste  Sicilien*8,  Zu  Anfimg  deg 
ersten  pun.  Krieges  von  Hamilcar  ge- 
gründet^ nordl.  von  Lilybaeiim^  süd- 
westl.  von  in  uns.  Tagen  ^a- 

pani,  befcst.  St  ln  der  Intendant,  gl.  K., 
1 al  dl  Mazzara.  Drepanitoni,  Cic.  Verr. 
dejnrisd.  Sic.  c.  57.;  Drcpanitänus,  ndj.; 
Id.  DrepanensUy  e,  Clav.  III,  41.  Hier 
starb  Anehises,  Vater  des  Aencas,  Virg. ; 
u.  schlug  Adherbal » im  J.  U.  C.  504., 
den  Consnl  Claudins. 

t>rtsp  a nüm  Promonioriim  (ßooi 
Uta),  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  nordwestl, 
Küste  der  Insel  Creta,  nordostl.  von  der 
Insel  Leuee,  ostl.  von  Dictamnum ; in 
Uns.  Tagen  Drapono,  auf  der  Nordkäste 
Von  Candia;  sec.  Kruse  aber  Cap  MaU 
lecä, 

Dtepänufn  Proinontortuin , Ptol.; 
Vor^b.  im  Südwesten  der  Insel  Cypms, 
nordwestl.  von  Paphos  ; angebL  jetzt 
Cap  Bianca,  Cap  de  Baffo. 

Drepünum  Pr^ontoriutn , Ptol. ; 
Vorgeb.  in  Cyrenaica , südL  von  Bo- 
reura,  zw.  Maritimae  Stationes  , u.  Au- 
himala,  Aiitomalax. 

Drepanum  Promoniortum , Ptol.; 
Vorgeb.  im  Südosten  von  Heptanomis 
(Aegypten),  am  Sin.  Hcroopolites , fast 
140  Mill.  Kom.  nürdl.  Von  Myoshormus, 
westl.  von  Posidium  Proraont. , in  Anb* 
bien ; angebl,  jetzt  Garib ; sec.  AI, 

Dtcpannm  Promanioriura^  Ptol,; 
Strab. ; cf.  RhiuiU. 

Drepanum  Promonioritm , Plin. ; 
Ptol. ; Vorgeb.  im  Osten  Sicilien’s, 
nördl.  von  Tauromenium,  südl.  von 
Messana,  westl.  von  Rhegium;  heut. 
Tages  - Capo  di  St.  Alessio;  oder  der 
l)aram  des  Hafens  von  Messena. 

Drepanum  Promontorium ; Vofgeb. 
anf  der  westl.  Küste  Sicilicn^s ; ostl.  von 
den  Aegates ; jetzt  Cap  Trapani. 

Drepsu,  Amm.  Marc.  XXllI,  26.; 
Aqh\>a  prjrqonoXig,  Ptol.;  Hptst.  Von 
Sogdiana,  südl.  von  Alexandria,'  viel- 
leicht am  ndrdl.  Abhänge  der  Oxii  Mon- 
tes , u.  in  der  Gegend  des  heut.  Wo«h- 
gherd. 

28  * 


Digitized  by  Google 


Drepsiani» 


436 


Dromiscos* 


Drep»iäniy  Ptol.;  Volk  im  Osten 
▼on  Sogdiana , ostl.  ron  den  Oxiani,  zw. 
den  Attasii,  u.  Anieses. 

Dr  esda,  CIqt.  111,  17.;  Cell.;  cf. 
Zeiler.  Topogpr.  Sax.  Super. ; Dresser.  de 
Urb.;  Peckenfltein.  Theatr.  Sax. ; Übe- 
ln, ad.  Ann.  808. ; Dresena^  Schurz- 
cisch.  ; Hptst.  Dresden  des  Königr. 
Sachsen,  im  mcifsn.  Kreis,  am  Einfl. 
der  Weifiseritz  in  die  Elbe,  war  viel- 
leicht ursprüngl.  e.  sorbisches  Fischer- 
dorf, u.  erhielt  im  J.  1443.  von  K.  Fried- 
rich III.  das  Stapelrecht.  Sec*  Rhegino 
aber  erbaute  Carl  M.,  im  J.  808.,  hier 
e.  Burg,  die  sich  unter  Heinrich  ii.  Otto 
I.  zum  Flecken  erhob.  Die  Elbbrucke 
toll  e.  Burggraf  von  Dohna  im  IX,  od. 
X Sec.  erbaut  haben,  u.  dann  von  Chur- 
fiirst  August  II. , von  1727  bis  1731  ver- 
schönert worden  sejn.  Hier  im  J.  1783 
die  sogenannte  sicilianische  Vermählung, 
n.  im  J.  1812  der  Culminatioiispunkt  der 
Gröfsc  Napoleon’s.  Dresdensis,  e. 

Dressenitim;  Driesena;  Dries- 
»a;  preuss.  St.  Driesen,  Rgbz.  Frank- 
furt, an  der  Netze. 

Dribur^um;  cf.  Monum.  Pader- 
born.; preufs.  St.  Dribiiri^,  Ugbz.  Min- 
den, mit  Heilquellen.  Nahe  die  TrüiU' 
roer  der  Sachsenburg  Iburg , die  schon 
Pipin  erobert  haben  soll.  Carl  M. , auf 
c.  Zuge  gegen  die  Sachsen , nahm  sic 
am  775  ein , schenkte  sie  dem  Stifte  Pa- 
derborn, Avurde  um  1134.,  von  Bern- 
hardt I.,  Bischof  V.  Osnabrück,  auf  kur- 
ze Zeit  mit  Nonnen  Bcnedictiner- Ordens 
besetzt,  um  1189  mit  Reisigen,  u.  führt 
seit  1309  den  N.  Driburg.  , 

Dricca,  ae,  Jornand.  de  Reh.  Getic. 
p.  115. ; Fl  in  Sarmatia  Europaea,  viel- 
leicht nahe  dem  Tibisens. 

Drilae^  dqiXai\  Volk  ira  nordostl. 
Cappadocien,  wenn  nicht  vielmehr  im 
Osten  von  Pontus , südwcstl.  von  den 
Grenzen  Colchis. 

Driloy  oTiisy  Plin. ; Vib*  Sequest  IH, 
22.;  Ptol.;  Cluv.  IV,  4.;  Drilony 
jigilcavy  covogy  Strah.  VII,  p.  218.; 
Scyl.  ; ^gtlcav , norafiog  *l?J.vgia)Vy 
Sclioliast.  ad  Nicand.  Thcriac.  v.  (>07.; 
Drintis  Albus,  Cell.  U,  8;  100.;  Fl. 
in  lllyricn , auf  der  Südgrenze  von  Dal- 
matien, fiel  unfern  Lissus  ins  Marc  Adria- 
ticum,  u.  heifst  jetzt  Drino  Bianco ; ei- 
gentl.  zwey  Fll.  dies.  N.  iii  Rum  - lli, 
von  denen  der  Eine : Drino  Bianco  auf 
den  dinar.  Alpen,  sec.  Al.  auf  demArgcn- 
taro  (Scardus)  quillt,  der  Andere:  Drino 
^egro , im  Sec  von  Ochri  entspringt, 
bejde  sich  vereinigen,  ii.  ins  adriat. 
Meer  münden. 


Drlloniüa  Sinus;  cf.  Bandrand. ; 
Lucius:  de  Regn.  Dalmatic. ; Mkusen 
Drino,  unfern  Alcssio,  in  Albanien,  von 
den  Fll.  Drino  gebildet. 

Drimagum ; cf.  Dirigota. 

Drimati,  Plin.;  Volk  in  Arabien. 

Drimyssa;  kl.  Insel  des  Sin.  Smyr- 
naeus , nahe  der  Küste  lonien's , iiöi^l. 
von  Clazomenae;  vielleicht  i.  q.  Drv- 
musa. 

Drinopolis;  befest:  St.  Drinovar, 
in  Servien,  auf  e.  Insel  des  Drino. 

Drinus,  d JgXvog,  Cedren. ; cf.  Ni- 
cephor.  (Jallist.  XVII,  28.:  Driniu s, 

Plin.  in,  26.;  Drinus  Niger,  Cell. 
II,  8;  100.;  Fl.  in  lllyricn;  jetzt  Drino 
ISegro  ; cf.  Caradrina. 

Drinus,  Cluv.  IV,  1.  4.;  ^givog, 
Ptol.;  'vielleicht  auch  Drilo  Minor, 
Cell.;  Fl.  in  lllyricn,  entspr.  in  den 
Gchb.  Dalmaticn's,  sec.  Ptol.  auf  dem 
Scardus,  füllt  südwestl.  von  Sirminm. 
westl.  vonTanrunnm,  in  den  Savu.<,  u. 
heifst  jetzt  Dr/na,  strömt  in  Bosnien,  n. 
bildet  die  nordwcstl.  Grenze  von  Ser- 
vien. 

Drivastum;  i.  q.  Triastnra. 

Drixip  ar  08 ; i.  q.  Driziparu. 

Drizipara,  ac,  Anton.  Itin. ; 'Dri- 
xip ar  os , ^üi^iTtiigog  y Suid.;  Drusl- 
para,  ac  (Drusipnrvm) , Itiner.  Ilien>- 
solymit. ; Anton.  ;ltin.';  ^govemaga, 
Ptol.;  St.  inTliracien,  XIV  M.  P.  sud- 
östl.  von  Bcrgulac,  XXXIV  nordwesil. 
von  Heraclea,  LXVIII  südöstl.  von  Ha- 
drianopolis* 

Drocac;  Drocum;  cf.  Thnnn.  Hist. 
XXXIV,  sq. ; Druo  d orum , Dur  o ca- 
ses  (Durocassac , Durocasscs,  Durcas- 
ses)  , Anton.  Itincr.;  Dnrocas  sium, 
Tab.  Peut. ; Fa num  Druidum  ; St. 
der  Eburovices,  in  Gnllia  Lngdunensis 
Quarta,  sndwestl.  von  Lutetia,  nördl. 
von  Autricum,  nord westl.  von  ('urnntes; 
heut.  Tages  Dreux,  St.  im  Dcp.  Eure, 
u.  Loire  (Isle  de  France),  an  der  Blaise. 
Schlacht  1562  zw.  den  Hugenotten,  u. 
den  Katiioliken. 

Droghdaea;  Drogeda;  Ponla- 
na;  cf.  Caiuhden.;  Cox:  Hist,  llibern.; 
irländ.  Hptst.  Drogheda,  Tredagh  der 
Grfscli.  Louth,  Prov.  Lcinster,  inüic  der 
Mdg.  lies  Boyne  ins  Meer. 

Droi;  Volk  in  Thracien,  vielleicht 
am  südl.  Abhänge  des  Geb.  Pangaeus, 
Nachbarn  der  Dcrsaci,  u.  der  Pahaei. 

Dr  omaria;  Drumori  a;  cf.  Mi- 
raei Geogr.  Eccl.;  irländ.  St.  Drontorr, 
Drummorc,  Prov.  Ulster,  am  Lagang. 

Dromiscos;  Insel  im  Marc  Icarium, 
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an  der  Küste  lonien’s,  nhfem  Miletns, 
Dachinals  mit  dem  Festlande  verbunden. 

Drömos  Achilleon,  ^gofiog 
Ifioff,  Ptol.  III,  5.;  Tzetzes  ad  Lyco- 
fihron.  Alex.  v.  192. ; jetzt  Hossa  Dncha- 
rigatsch,  Erdziingc,  in  der  nogaisch. 
Steppe,  cf.  Achilleos  Dromos.  Arrian. 
hält  irrig  Leuce,  Achillis  Iiisula,  mit 
der  Halbinsel  Dromos  für  identisch. 

Drona,  ac,  cf.  Ann.  Laurissens.  ad 
Ann.  709.;  Drononia;  wahrscheinl.  i. 
q.  Dumniiis. 

Dropici,  Agomnoi  , Ilerodot.  I, 
125.;  Volk  in  Persis,  zw.  dcnDai,  u. 
den  Sagartii. 

Dto sacke  (Rhosocha),  Ptol.;  St.  in 
Serien,  nordöstl.  von  Aspacara,  nord- 
wcstl.  von  Tliogara,  sec.  d’Anville  am 
nördl.  Abhange  der  Casii  iVlontes. 

Drosica  Regio,  Ptol.;  Ldsch.  im  In- 
nern Thmcien’s , zw.  Maedica,  ii.  Cac- 
letica , nach  Macedonien  hin. 

Drotmanni  ( Droomanni)  Vicus, 
Continnat.  Chronic.  Reginor.;  i,  q.  Dor- 
mnnda,  Dortmund. 

Drubetis,  Tab.  Pent,;  Druphe- 
gin;  St.  in  Dacien;  vielleicht  die  heut. 
St.  Crajoica,  an  Schiul  (Syl) , in  der 
Wallachei. 

Druentia,  Liv.  X\l,  32.;  ^*lin.  III, 
4.;  Auson.  IVIosella,  v.  479.;  Sil.  Ital. 
UI,  V.  4ti8. ; Vib.  Sequest.  de  Flura. ; 
AgovtVTia,  Strab.  IV.  V.;  Drttcntiun, 
Isidor.  Chronic.  Gothor.  p.  177. ; Agoviv- 
Tiog.  Ptol. ; cf.  Masson.  Desept.  Flum. ; 
Fl.  in  Gallia  Lugdunensis,  entspr.  in 
den  Alpen,  lallt  siull.  vonAvenio,  in 
den  Rhodaniis,  u.  heifst  jetzt  Durance, 
entspr.  am  Fiifse  der  cottischen  Alpen, 
u.  mündet  unfern  Avignon.  Uelicr  sie 
setzte  Hännihal , n.  die  Römer  bcschilT- 
ten  sie,  denn  die  Xotit.  Imper.  in  Prov. 
Call.  Kipens.  erwähnt  e.  Pracfecii  Clas- 
sin  Bracaviorvtn  Rbruduni  Sapaudiac,  u. 
Grutcr.  n.  4.  p.  413.  e.  Inschr.t  Patrono 
j^dutar,  Drnenticonim  et  Utriclariorum> 
Ebrudunum  lag  aber  an  der  Druentia. 

Drugeri , Plin. ; V’olk  in  Thracien. 

Druidae ; angebl.  i.  q.  Drocae. 

Drüidae,  arum , siv.  Druiden, 
um,  Steph. ; Strab.  IV.;  Caos.  Gail.  VI.; 
Siieton.  Claud. ; Tacit.  Ann.  XIII.;  Mela 
Ul,  2.;  Diogeii.  Laert.;Lamprid.  in  Alex. 
Vopiüc.  Aurel.;  Liican. Phars.  I.;  Plin. 
XU,  44;  XXIV,  11;  XXIX,  3;  XXX, 
!■;  Brower.  Ann.  Trevir. ; JEub  ages, 
Amm.  Marc,  XV,;  Sar  oni des , Dh>- 
dor,  Sic.  V^l , 9. ; Ldhrer,  u,  Priester  der 
Gallier,  von  welchen  die  St.  Dreux,  cf. 
Berol.  V.;  Ann.  Viterb.,  ihren  Namen 
erhalten  haben  soU. 


t 

Druma;  Druna,  Anson«  Mosel!. 
T.  479. ; cf.  Masson.  Dcscript  Flora. ; Fl. 
in  Gallia  Vieniicnsis  (Narbonensis) , faUt 
südl.  von  V’alcntia , in  den  Rhodanus ; in 
uns.  Tagen  Dröme,  entspr.  auf  den  Alpen. 

Drumoria;  cf.  Drumaria. 

Druo  dorum ; i.  q.  Drocae. 

Drusenhemium,  CeU.  II,  8;  34.; 
kl.  franz.  St.  Drussenheim,  nahe  dem 
Einfl.  der  Sur , u.  Motter  in  den  Rhein. 

Druni  Stativ  a;  vieUeicht  i.  q. 
Drusenhemium. 

Drusiana  Ars;  i.  q.  Docsbiirgum. 

Drüsiäna  Fosna,  Tacit.  Ano.  II, 
18.;  Drunianae  (Drüsinae)  Fon- 
nae,  Sucton.  in  Claud.;  cf.  Tacit.  III, 
52.;  Hist.  V,  23.;  e.  von  Drusus,  Vater, 
des  Gcrmanicus,  im  nordwestl.  Germa- 
nien gegrabener  Canal , vereinigte  den 
Rhein  mit  der  Yssel,  u.  ging  vielleicht 
von  Doesburg  bis  nach  Isselsort,  1 M. 
oberhalb  .Aroheim,  in  e.  Länge  von  et- 
wa VllI  M.  P. , wo  noch  jetzt  e.  Canal 
einen  Theil  des  Rheins  mit  der  ulten 
Yssel  verbindet;  sec.  Al.  die  neue  Ynscl, 
Nach  Junius,  Tillemoniiis,  Frcinshcra, 
etc.  vollendete  ihn  Paiillinus  Pompejus. 
dessen  Werk  Lipsins  jedoch  auf  die  West- 
seite nahe  der  Theilg.  des  Rheins  (V'aha-' 
lis)  verlegt,  cf.  Tacit.  Hist.  V,  19. 

Druniana  Urbs;  Frauenbur- 
gum', cf.  Zeilcr.  Descript.  Polon.;  kl. 
preiifs.  St.  Frauenburg,  Rgbz.  Königs- 
berg, nahe  dem  Einfl.  der  Baude  in  das 
frische  Haff.  Hier  verweilte  Carl  Gu- 
stav, K.  von  Schweden,  mit  sc.  Gattin, 
im  J.  1650.  ln  der  Doiiikirclie  das  Grab- 
mal des  Astronomen  Nicol,  Copcrnictis, 
st.  1543. 

Drusias,  adis,  dgovateeg,  Ptol.  V, 
16. : Joseph.  Antiq.  XV,  13. ; Rcland. 
Palaestina  111. ; nicht  i.  q.  Drusus,  ii. 
Drusio,  onts ; St.  od.  Burg,  in  Siimn- 
ria,  etwa  X M.  P.  von  Ncapolis,  Si- 
chern, von  licrodes  M.  zu  Ehren  dea 
Drusus,  Sohn  der  Livia,  aus  der  Fami- 
lie dos  Aiigustus  erbaut.  So  gab  auch 
licrodes  M.  dem  gröl'sten  Thurme  von 
Caesarea  den  Namen  Dsusus. 

Drusis'j  westpreufs.  Seo  Drauseu, 
dey  St.  Elbing,  mündet  in  das  frischo 
Haff. 

Drusipara,  Baudrand.;  24  Stund, 
von  Adrianopol,  17  von  Selivraea,  cf. 
Drizipara. 

Drastparum;  i.  q.  Drizipara. 

Drusoburgum;  cf.  Doesburgnm. 

Drüsbmä gus  (der  N.  vielleicht  vom 
Eroberer) ; cf.  Cambodunum.  von  Raiser 
vergleicht  Drusomagus  mit  dem  heut, 
baicr.  Dnäsheim , zw.  der  Donau  u.  dem 
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hech  f St.  jedoch  toq  der  alten  röm. 
Statte,  Andere  denken  an  Memmingen^ 
8|  M.  nordwesth  Ton  Kempten , u. 
lieichtlcn  setzt  Drusonuigw  in  dos  südl, 
Rhaetien,  östi.  vom  Rhein,  IJ  M.  nördL 
von  Magia,  auf  die  Stelle  des  heut. 
Drusen  y ftut  Z M.  siidvestl.  yon  Feid^ 
kirch. 

. Drusum  (Brvxos)^  od,  Druzum^ 
4^qov^ovy  Ptol, ; St.  in  Ph^giaM^jor,  südl. 
Ton  £ucarpia,  unweit  Kumenia;  sec.  Al. 
zw,  Otryae,  u.  Lysias« 

Druaus^  Jqovcagy  Joseph.  Antiq. 

, %V,  13,;  Druaioy  onis,  Id.  Bell.  I, 

16. ; e.  von  Hcrodes  M.  auf  der  Küste 
▼on  Samaria  erbauter  Thurm,  am  Ha- 
fbn  von  Caesarea,  wo  derselbe  e.  Amphi~ 
thoater,  u.  zu  FVren  des  Augustua  e. 
Tempel  erbaute. 

Druzum;  i.  q.  Dnisnm. 

Dryaa;  kl,  Fl.  in  Thessalien, strömte 
zw.  dem  Sperchius,  u.  Asopus,  u.  fiel 
in  den  Sin.  Maliacus. 

Drybactao y Ptol. ; kl.  Völkersch.  in 
Sogdiana)  zw,  den  Oxydracae , u.  den 
Candari. 

. DryttaCy  Ptol. ; Volk  auf  dem  Geb, 
Pardus,  in  Mnuretania  Caesariensis, 

Drylacy  Volk  in  Pontus,  zw.  deq 
Macrones,  u.  den  Mossynocci, 

Drymae;  cf.  Drymaea« 

Drvmaeay  JqvfiaiccyV&naan.Fhoc. 
oap,  3.  33. ; D rymae,  Eiv. ; Dry- 
min,  dqv^ila^  noXig  ^to-Kibog y Steph.; 
Drymosy  Jqvfioqy  Herodot.  VIII , 33.; 
Pemosthen.  de  fals.  Leg. ; St  in  Phocis, 
nahe  dem  südl.  Ufer  des  Cephissus,  westl. 
von  Flatea,  nordwestl.  von  Daulis,  sec. 
Kruse  heut  Tages  Dadi,  liier  e.  Tem« 
|«1  der  Ceres , u.  die  ihr  geheiligten 
Feste:  Thesmophoria.  cf.  Plin. 

DrymaeOy  Regioy  Plin.  IV, 3. ; Ldsch. 
in  Phocis,  nahe  der  Grenze  von  (Locris) 
Doris. 

Drymodea  (Sylvoaa)y  Plin.;  i.  q. 
Arcadia. 

Drymuaay  Plin,;  Liv.  XXXVTO, 
39.;  dqvfiovoßOy  Theodor.  VIII.;  Po- 
Wb.  Excerp.  Leg.  XXXVI,;  Insel  des 
Sin.  Smyrnaens,  nahe  der  Küste  lo- 
nion’s  , südwcstl.  von  der  Mdg.  des  Iler- 
inns,  nürdl,  von  Clazoinenae. 

Drynaemetium  y jdqvvaiftEttov 
Strab, ; St.  io  Galaticn. 

Dryopa;  St.  im  Südosten  von  Argo- 
lis , unfern  Hermione. 

DryopCy  ^qvonrjy  Tzetz.  ad  Ly- 
coplur.  V.  91^.;  St  in  Doris,  westU  von 
Prvmaea,  nordwestl,  von  Lilaea. 
Pryopasy  um,  Plin,  IV,  1,;  Virg, 


IV,  V,  146.;  Marcian.  CapclL  VI.; 
Luean.  III,  Y,  180.;  6i  ^qvo-jugy  Ile- 
rodot,  VllI,  31.  43.  46.  13-;  Dio- 
dor.  Sic.  IV,  168.;  Thueyd.  VII,  57.;' 
Suid.;  Phcrccl  ap.  Scholiost.  ad  ApoUod. 
1,1213.;  Strab,  Vlll,  p.3T3;  IX,  p. 
2^.;  Apollodor.  II.  6.  7.;  Aristot; 
Volk  im  Süden  vpn  Doris  (Hellas),  längs 
dem  westi,  Ufer  des  Cephissus,  war 
muthinafsl.  c.  Stimm  der  Dorier,  u.liefs 
sich  theils  im  Süden  von  Chaoiiicn  (Cpi- 
.rus),  üstl.  von  Ceraunii  Montes,  theiU 
im  Nordwesten  von  Bootien  nieder. 
Strab.  I.  c.  nennt  sie  im  Südwesten  von 
Thessalien  , u.  Marcian.  Capell.  setzt  sie 
zw.  dem  Pindus,  u.  den  Molossi. 

Dryopeai  Völkersch,  in  Troas;  an- 
gcbl.  in  der  Nähe  von  Abydos. 

DryöpiSy  idis  y jdqoonig  y töb?, 
Herodot  I,  56;  VIII,  31.;  cf.  Paiisan. 
IV , 34. ; Ldsch.  im  Südwesten  von  Thes- 
salien , scc.  Al.  in  Phthiotis ; sec.  AI.  in 
Doris. 

Dryopia;  i,  q.  Cythnns. 

Dryojiolia;  cf.  Zeiler.  (Topogr. 
Franc,;  Sagittar.  Antiq.  Thuring. ; Wil- 
libald. Vit  Bonifac. ; Spangenb.  EUstor. 
Bqnifac. ; i.  q.  Aichstadium. 

Dryay  yoa,  Suid.;  St  in  Chaonia 
(Epirus),  nordwestl,  von  Omphalon, 
sudöstL  von  lladrianopolis. 

DrySy  jdqvgy  Steph.;  Scyl.;  Snid.; 
St.  in  Thracien,  scc.  Scyl.  in  der  Nähe 
von  Dicaca,  u.  Maronen,  am  Sin.  Israa- 
rus ; sec.  Al.  aber  bey  den  Samothraces, 
unfern  Mesembria. 

DryuaOy  Plin.;  i.  q.  Samos. 

Dachunia;  cf.  Jauina. 

Duaca  Gallicay  cf.  Cambden.  Bri- 
taii. ; Gallivenais  Comit  atu  a;  ir- 
laend.  Grfseb.  Gallwayy  Gallowayy  Prov. 
Connaught , grenzt  westL  an  das  Meer. 
Hptst  Gallway. 

Duacutuy  Cell.  H,  8;  164.;  cf.  Zei- 
ler.  Topogr,  Burg.;  Hojus  Descript 
Diiac. ; Guicciard.  Descript  Belg,;  cf, 
Catuacum. 

Duac  Germantacy  Inscpt ap. Gm- 
ter.  B.  4.  p,  482. ; Utritisque  Germaniaey 
Inscpt  ap.  Gruter.  n.  1.  p.  375. ; cf.  Hei- 
nes. Class.  VI,  n.  123. ; i.  e.  Germania 
Inferior. , u.  Superior. 

Duaeum;  i.  q.  Doadum. 

Duana  f'eteran  orum;  cf.  Diana 
Veteranorum. 

Du  aadives  (Duae-Divea),  Ann.  Ein- 
hard,; Duosdiveay  Ann.  Laurissens. ; 
Ort,  vielleicht  im  franz.  Dep.  Ober- 
rhein (Elsafs) , westl.  volii  Rhein;  wohl 
nicht  in  Anjou.  Hier  uiUcrredete  »ich 
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Duatus  Sinus. 

im  J.  769' Carl  M.  mit  se.  Bmder  Carl« 
mann. 

Duatus  Sinus;  Plin.;  Mbascn  Ara- 
bicn^B. 

Duba;  Dubcna;  cf.  Zeiler.  Topop^r. 
Saxon.  Super.;  Dresscr.  Itüig.  Ifiüitur.; 
Thcbac  Saxonicac y Phil.  31eliiiich- 
thon.;  preiifä  St.  DübcUf  Kgbz.  Merse- 
bnre,  16  M.  südwcstl.  \on  Berlin, 
nordwestl.  von  Torgau.  Hier  verband 
rieh  ini  J.  1631  der  Churfrst  von  Sach- 
8cn  mit  Gustav  Adolph,  K.  von  Schwe« 
den. 

Dubios  Campus;  Gegend  im  Su« 
den  Ariiienien's , etwa  MCXX  Stnd. 
(28  M.)  südl.  von  Theodosiouis,  nahe  der 
iran.  Prov.  Eriwan , Persiscn-Arnienien  ; 
wohl  aber  nicht  i.  q.  Campi  Araccaei, 
Tibiill.  VI,  Eleg.  1,  v.  142. , die  viel- 
mehr nach  Parapotamia,  mn  Aracca  zu 
setzen  sind. 

Dubis,  is;  cf.  Caes.  Gail.  I,  68.,  n. 
ChifTlct.  Vesont.  I,  4.;  St.  in  Maxima 
Sequanoruin;  i,  q.  Alduabis,  Alduadu- 
bis. 

Dublinensis  Camitatus;  irlacnd, 
Grfsch.  Dublin  j Prov.  Leinster. 

Dublinum,  Cambd.  Britann.;  Dub- 
linia;  Dub  linium, Cell.;  sec.  d’Anville 
i.  q.  Eblana^  llptst.  Dublin  des  Kunigr. 
Irland,  auf  beiden  Ufern  des  LifTy.  Ge- 
brtsort  der  Dichter  John  Denham,  st. 
1660.;  des  Joh.  Swift,  st.  1745.;  des 
Redners  Brinslci  Sheridan,  st.  1816. 
Dublin€msis,  e. 

Dubrae^  siv.  Dubri,  plur.,  (Prae- 
positus  Militum  Tunp^icanorum  Dubris)^ 
Xotit. Imp.;  Dubris^is,  Clnvcr.  11,19.; 
Da  t on  ia;  cf.  Ad  Portum  Dubri  s;  Ha- 
fen der  Cantii,  in  Britannia  Romana,  sec. 
Anton.  Itin  XIV  M.  P.  südwestl.  von  Du- 
rovemum,  LXVI  südöstl.  von  Londi- 
niiim;  hent.  Tages  Dover,  St.. in  Kcnt- 
shire,  am  CimaL  Zur  Zeit  des  lul.Caes. 
war  die  Burg  damelbst  schon  befestigt, 
welche  Wilhelm  der  Eroberer  nachmals 
erweiterte. 

Ducaledonii;  cf.  C^edonii. 

Ducaledonius  Sipusj  L q«  Cale- 
donius  Oceanns. 

Duccra;  VUtfl.  Douffcre,  in  Frank- 
rcicli. 

Duciacum,  Ann. Hincmar. Remens. ; 
L q.  Diciacum. 

Duder  st  adium;  cf. Zeiler. Topogr. 
Mog. ; Serar.  Mogunt. ; Werdenhagen 
de  Rebpubl.  Hans. ; hannöv.  St.  Duacr- 
stadt , Frstth.  Göttingen , am  Einfl.  der 
Brehme  in  die  llahic,  3^  M.  südöstl. 
Tf.n  Güttingen , noi^östl.  von  Hcili-r 
genstadt. 


Duduaj  ne,  Plin.;  St.  der Trocml, 
in  Galatien , südl.  von  Tavium. 

Du  dum,  Ptol. ; St  derNigritac,  Im 
Innern  Africa’s,  östi.  vonTagama,  wcstl. 
von  Panagra,  südl.  vom  Niger. 

Duclliumj  Duellum;  Tu  ela  i 
Fstg.  Hohentwiel,  3|  M.  südl.  von  Tutt- 
lingen , 2 nordöstl.  von  SchafThausen. 

Duer Stadium,  Cell.;  i.  q.  Batavo- 
diiriim. 

Ducsmai  Damasi  ai  franz.  Mktfl. 
Duesme,  an  der  Seine,  in  Duesiiiois,  et- 
wa 4|  M.  von  Chaliilon. 

Duesmens is  Pap^us,  sive  Trac~ 
tus;  kl.  franz.  Ldsch.  Duesmois,  nahe 
der  Quelle  der  Seine,  in  Burgund. 

Duicziburß^um;  cf.  Duisburch. 

Duina;  i.  q.  Caranibacis. 

Duina',  Duna;  cf.  Baudrand.;  mee. 
Fl.  Düna , Dzwina , entspr.  ira  Dünasei*, 
bildet  die  Grenze  zw.  Lietland,  Seingtil- 
Icn,  u.  Curland,  u.  fallt  hey  DicMiiiiundo 
in  den  Mhusen  von  Riga.  Sec.  Al.  i.  q. 
Rubo,  Ptol.  cf.  Chesinus. 

Duinum;  kCbefcst  illyr.  St.  Tybein, 

. auf  dem  Karst , im  clicnial.  liincrkraiu, 
2 M.  von  Triest , nalic  dem  adriut. 
Meere. 

Duisbur gum\  cf,  Duisburch.  Z>uis- 
burgensis,  c. 

Duitiumi  i.  q.  Diiiza. 

Du  Icinium;  cf.  Olchiniuro. 

Du  leis  Aqua',  piemont.  Mktfl.  Dol- 
ccaqua,  Prov.  Spoleto,  am  Nernia. 

Dulcis  Portus,  FlvHvg  Xiixrjv^ 
Strab.  VII , p.  224. ; Dio  Cass.  L,  p.  426. ; 
vielleicht  i.  q.  Olivac  Portus,  EXeiag 
XifiTjv,  Ptol. ; Hafen,  od.  vielmehr  Mbu- 
sen  an  der  Küste  von  Thosprotia  (Epi- 
nis) , in  welchen  der  .Vcheron  fiel.  Bis 
an  ihn  erstreckte  sich  KftaGionai(ov 
ga,  Cassopia. 

Dulcis  Vallis',  cf.  Guler.  Rhaet; 
Imhof  N.  P.  VII,  6.;  Mktfl.,  u.  Berg- 
schlofs  Vadutz,  im  Rheinthal,  FrstUi. 
Lichtenstein,  nahe  der  Grenze  v.  Grau- 
bünden.^, 

D ulecum  Damlia gu m , Cambden. 
Britann  ; irlaend.  Flecken  Duelecke,  Du- 
leck,  Dulck,  Grfsch.  Eastipeath,  Prov, 
Leinster. 

Dul  eneum;  cf.  Donincum. 

Dulf^ibtni,  Tac.  Germ.  C.34. ; Dttl- 
gumnti,  AovXyovpvioi,  Ptol.  U , 11.; 
Volk  in  Qermapien,  früher  wcstl.  von 
der  V^surgis  , um  Paderborn , seit  dem 
VI.  Sec.  aber  westl,  von  den  Chainavi, 
östl.  von  der  Visurgis,  gehörte  zu  den 
Chenisci , u.  safs  sec.  Al,  im  Süden  des 
Frstth.  Calenberg,  u.  ira  Xordwesten  des 
FrstUi,  Grubenhagen;  wahrscheinliche» 


Dulichia. 
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tam  Dnmsfeld,  Hardeg;8en,  Gdttingen, 
etc. , südl.  Ton  Eimbcck.  • 

Dulichia,  Proptrt.;  Dültchtum, 
Ovid.  Trist.  I,  4;  67.;  IV,  Ij  31.;  Me< 
lan,  7.;  Virg.  Aen.  III,  v.  270.;  Id. 
Eclog.  VI,  76.;  JovXixiov,  Homer. 
Odyss.  «,  y.  246.;  Strub.  X,  p.  315.; 
Steph.;  Suid. ; nachmals  Dolichna, 
JoXtxvtt,  aff,  Strab.  1.  d.;  sec.  Steph. 
ftpch  Oxea,  0|sta;  Insel  des  ion.  Meeres 
südöstl.  von  Ithaca,  nahe  der  Küste  Ao- 
tolicn*s,  gehörte  zu  den  Echinates,  n. 
soll  jetzt  (nicht  Theaki,  i.  q.  IthacaJ 
Bcc.  Kruse  A^eocAort  heissen;  sec.  Al.  aber 
Cacaba , iintcrgegangen.  DulichinuSy 
ad|.,  rates,  Virg.;  dux,  i,  q.  Ulysses, 
Beherrscher  der  Insel , Ovid. 


^ Dulichium;  St.  auf  der  Küste  Aeto« 
licn^s,  Mgebl.  heut.  Tages  Notalico, 

■ Dulincum;  ) . . 

Pulingium;  ) q- »»"meum. 

Dulmense,  Ann.  Hincmar.  Remens.; 
sec.  Pertv.  jetzt  le  Dormoia,  in  Kemensi 
Diocesi,  „iibi  vicus  Sindunum  ad  AxO'- 
nam,  Senuc.” 

Dulopolis , Steph.;  St.  in  .4frica, 
otwa  im  Nomos  Libybicus. 

Dulopolis;  Acanthus  I St.  in  Ca-* 
rien. 

Duma,  JosuaXXI,  11.;  *l8ovfiaicc^ 
L\X.;  Arab. , u.  zwey  hehr,  Hdsch. ; 
vielleicht  i.  q.  /dovfiaiO'a , Ptol. ; Ort  in 
e,  Thale  von  IdnmiU'a,  eigcntl.  auf  der 
Grenze  von  .Vrabia  Petraea,  u.  der  Wü- 
ste Seir,  VII  Tagreisen  (1)80  SUid., 
24i  M.)  westl.  von  Dama.scns,  XllI 
(lo20  Stad. ; 45^  M.)  von  Medina,  sec. 
Niebuhr  im  District  Dschof  al  Sirhnn, 
Prov.  Algnf,  wo  sec,  d'AnvUle,  Abulfeda^ 
Arab.,  cf.  Gesciiiiis,  31icliaelis  Suppl. 
n,  420.  sq  , noch  jetzt  e.  St.  Dumath 
Aldschandel,  i.  o.  Ouina  des  Felsens, 
Duma  Syricn’s.  Ilieronyni. 'betrachtet 
Duma  als  e.  Theil  von  Idiiniaoa. 


Duma,  Gen.  XXV,  14.;  1.  Chron.I, 
80.;  kl.  1 ülkcrsch.  in  Edoni,  Idiimaea, 
Btammte  von  Israael  ab.  ' 

Duma,  Josua  XV,  52.;  St.  des  Stam- 
mes Juda,  in  Daroma,  sec.  Hicronvm, 
ln  Locis  XVII  Mill.,  Id.  in  E.>«a.  XXI,  11. 
aberXXMill.  südöstl.  von  Eleutheropolis. 

D um  ae  tha,  Ptol. ; St.  im  Südwesten 
Ton  Arabia  Deserta. 


Dumana,  Plin,;  SL  in  Thebais, 
vielleicht  auf  der  Grenze  von  Aethio- 
pien, 

Dumatkeni , AovpccQ'rjvot,  Mz,  ap, 
Pignor. ; Einw*.  e.  St.  Dumatha  (nicht 
Thumatha,  Plin,  VI,  28.,  od.  Thama^ 
tha , Notit.  imper.) , in  Arabia  Deserta, 

D umathyr,  Hanno  Pcripl, ; Ebene 


in  Zengitana , südl.  vom  Vorgeb:  Hor- 
maeum,  südöstl.  von  Carthago. 

Dumbae;  Dumbarum,  siv.  Dum^ 
hensis  Principatua;  ehcmal.  franz. 
Frstth.  Dombes,  mit  der  Hptst.  Tre- 
voux  ; jetzt  e.  Theil  des  Dep,  Ain. 

Dumbarum;  cf.  Biichanan. ; süd- 
schottl.  Mktfl.  Dumbar , Dunbar,  in 
Haddingtownshire,  an  der  Mdg.  des 
Forth,  östl.  von  Udinbiirgli.  Hier  schlug 
Olivicr  Cromwell  am  23.  Sept.  1651  den 
König  Carl  II. 

V Dumbarum  Principatua  ; cf. 
Dumbae.  ^ 

Dumblanum;  cf.  Buchanan.;  kl. 
scliottl.  Sr.  Dumblain , Dumblanc, 
Grfsch.  Perth , am  Allan. 

Dumbr itonium  (Dunbritonitmi)  ; Ji. 
q.  Britannodiinum. 

Dummer a,  Zeiler. T opogr. Westph. ; 
der  Dummeraee,  zw.  Münster,  Osna- 
brück, Minden , .u.  Diepholl. 

Dumna,  Plin.  IV,  16.;  Aovpva, 
Ptol.;  Insel  nahe  der  Nordwestküste  von 
Briuinnia  Barbara,  gehörte  vielleicht 
zu  den  Orcaden , sec.  Plin.  aber  zu  den 
Aemodae;  in  uns.  Tagen  Ifay,  Iloy,  mit 
hohen  Bergen. 

Dumni  sau  a , Anson,  Mosell. ; Dum- 
nua,  Tab.  Peilt, ; St.  der  Treveri,  in 
Gallia  Belgien,'  zw.  Belginiiin  ii.  Bin- 
giuni;  sec.  Clnv.  heut.  Tages  Dcnaen; 
Ort  unterhalb  Kil  chberg,  Rgbz.  Coblcnz, 

Dumnonea;  die  Nordküste  von  Bre- 
tagne. 

Dumnonii,  Solin.  c.  22.,  i.q. Dam- 
nonii. 

Dumnoricum;  Flecken  Dumnoivr, 
in  Schottland. 

Dumnot  inua;  Ort  der  Mednli , in 
Gallia  Aquitnnia;  angebl.  jetzt  Domnis- 
san , unfern  Biirdeaux. 

Dumnua;ci.  Diimnissiis.  Einige  tren- 
nen beyde  St.,  11.  halten  Dumnus  für  das 
heut.  Daun,  Dhaun,  Flecken,  u.  Berg- 
schlofs  auf  dem  Hiindsrück,am  Einfl.  der 
Siiiimer  in  die  Nahe. 


Dund,  Clav.  IV,  23. ; i.  q.  Dnina, 

Duncaledoniai  ) » 

Punchcldinum;  ) Calcdonia. 

Dunclmen  si  s Comitatua;  cf. 
Carabden. , .u.  Spiraeus  Britann. ; engl, 
Grfsch.  Durham,  grenzt  an  das  dcutscho 
Meer. 

Dunclmum  (Dunhelmum);  Dure- 
mu m;  Hptst,  Durham  der  Grfsch.  gl.N., 
am  Weare. 

Dunensis  Comitatua  ; irlaend, 
Grfsch.  Down,  Doumc,  Prov,  Ulster, 
grenzt  an  das  irlaond.'  Meer. 

Dunensis  Tractua;  Dunensium 
Regio  (Pagus),  Ann.  Bertinianor, 


Goog^ 
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P.  I. ; kl.  franz.  Ld^ch.  Dvnois , * Prov. 
Reaucc,  zw.  Vendomoit»,  Orlcanoin,  ii. 
Pcrche,  im  Dep.  Eure,  u.  Loire.  llpUt. 
war  Clinteaudnn. 

Duneusium  Regio;  i.  q.  Duncn- 
sis  1’rartn».  • 

fJuncstorium  Castrum  ; cf.  Baii- 
drand.  Dict.  (ic»»^r. ; engl.  MkLfl.  Dun- 
ster, Grfatrh.  .Somiiicrset,  nahe  der  Se- 
hern , nordöstl.  von  WeiLs. 

D u nfr  eja( Dumfrega  ) ; cf.  Canili- 
drn.  Britnnn. ; Hptst.  Duwfrlcs  dcrGrfsch. 
gl.  N.,  an  der  Aldg.  des  Nitli. 

Dunf  r cj  ensis  Comitatus;  ßüd- 
schoUl.  GrIWcli.  Dumfries , grenzt  aüdl. 
an  daß  irlncnd.  Meer. 

Dunfronium;  i.  q.  Donnifronß. 

Dunga  (Dunpa)  ac ; St.  in  Ariace, 
auf  der  nordwcßtl.  Küste  Ton  India  intra 
Gangem,  ßüdl.  vom. Fl.  Goaris  (MaisV), 
per.  AI.  beut.  Tages  Pernalla,  St  im 
MCßtl.  Alarattenlande ; gcc.  AI.  Goja^  St. 
an  der  Bai  vonCambaya,  Prov.  Guzu- 
rste. 

Dun  g alensis , siv.  Tyr  conensis 
Comitatus;  iriaend.  Grfseli.  Donegal, 
Dunnegal,  Tyrconel,  !*rov.  Ulster,  grenzt 
nordwestl.  an  an  das  Meer. 

Dungal  in;  Conatia,  Cembden. 
Britann. ; llptst  Donegal,  Tyrconcl  der 
iriaend.  Prov.  gl.  N.,  an  der  Mdg.  des 
£ask  in  die  Doncgalbai. 

Dung  an  um ; i.  q.  Doranoninm. 

Dungi  sbacum  Promontorium;' 
i.  q.  Benibitini. 

Dunhclmum;  cf.  Diinclmiim. 

D uni  um,  riebtiger  vielleicht  Dnr- 
ninm,  Ptol. ; i.  q.  Uorcestria. 

Dunkcldinum;  sec.  Cambden.  i.  q. 
Calcdonia. 

Dunkeränum;  iriaend.  St.  Dun- 
dalk,  Grfsch.  Lonth,  Prov.  Leinster,  an 
der  Bai  gl.  Aaincns. 

Dunmocha;  kl.  engl.  Seest.  Dun- 
scirh  , Grl’seb.  SufTolk. 

Dunquer  c a ; Dunkerka;  cf.  Gnic- 
rinrd.  Desept.  Belg. ; Strad.  de  Bolh  Belg.; 
Topogr.  Giro.  Burg.;  befest.  Seest.  Dün- 
kirchen, Dep.  IVorden,  nahe  den  Dünen, 
7^  M.  südwcstl.  von  Brüges,  4 nordostl. 
von  St.  Omer.  Hydraulische  Arbeiten 
]\apolcon'8. 

Dunr  öd  onum ; cf.  Dornocuni. 

Dunsium;  Dusium’,  kl.  schottl.  St. 
Duns,  Grfßcb.  Iladdlngton.  Gebrtsort 
des  Job.  Duns  (Scotus),  st.  1308.  cf. 
M^adding.  Ann.  Minor. 

Dunum,  Ptol.;  cf.  Bicbard.  Co^.Hi- 
bern.  Angl,;  St.  der  Menapii,  in  lliber- 
nien;  sec.  Cell,  jetzt  Down , Down  Pu- 
tride, Uptst.  der  iriaend.  Grfsch.  gl. 


am  Sec  Com,  mit  dem  Grabmal  des  heil. 
Patriziiis. 

Dunum;  i.  q.  Castellodunnm. 

Dunum;  sec.  Leichtlen  das  heut,  ba- 
den. l|)orf  Ihiningen,  Treisaiukreis  , östL 
vom  Ubein,  nordüstl.  von  Hausen. 

Dunum  Aestuar  ium;  Mbnsen  an 
der  Küste  von  Britannia  Koiiiana ; sec. 
Al.  die  Robinhoodsbai , Grfsch.  A'ork; 
sec.  Al.  die  fPhitbybai,  daselbst. 

Dunus  (Dunum);  sec. Leichtlen  Berg 
Dunberg,  im  baden,  'rrcisainkreise,  südl.  ' 
von  Merdingen,  iiordl.  vom  Fl.  Wiesen. 

D uodcc  iacum ; cf.  Dicinciim. 

Dup  la  V il  i s,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  II,  13.;  St.  der  Venctii,  in  (Jal- 
lia  Transpadana,  am  FI.  Plavis,  viel- 
leicht südwtstl.  von  Aciliiiin.  Duplava- 
Icnscs,  Fortunat.  1\ , de  Vit.  St,  Martini. 

Duplices  Aqua  e;  Ad  Du  pliccs 
Aquas;  cf.  Brusch.  de  Monast.  Germ.; 
Bucelin.  de  German.  Sacr.;  Mktll.  ii.  Be- 
nedictiner-.Ahtey  Zwiefalten , Zweyf al- 
ten, zw.  Miindcrkingen,  ii.  Ricdlingen, 
nahe  der  Donau,  im  würtemb.  Doiiau- 
ki’cisc,  4 M.  von  Ulm. 

Duppi;  i.  q,  CadupL 

Dura;  cf.  Dor. 

D üra,ac,  Anmi.  Mnrc.  IV,  1. ; XXIIT, 
5.8.;  X\1V,  1.5.;  D ura,  orum,  AoV" 
get,  mv,  Polyb.  V,  48.  49. ; Isidor.  Cha- 
rac,;  Sic  änöris  Urbs,  Niy.dvogos 
TioXig , Isidor.  Charac. ; St.  in  Alesopo- 
tamien,  am  östl.  Ufer  des  Euphrat,  nahe 
dem  Einil.  des  Cliaboras,  südöstl.  von 
Circesium,  war  sec.  Isidor.  Charac. 
Ttztopcc  Alaxfdovoyv , w.  wurde,  wohl 
aber  irrig:  vno  ÖB  'EXXijvcov ’EvgcaTiog, 
genannt. 

Dura,  Dan.  in,  1,;  Ilieronym.;  to 
TCBÖiov  vov  nfqtßoXov,  Alcxandrin.  ;L\\.; 
^BBigct,  Theodotion. ; Atrjqcc,  Ptol.  M, 
3. ; u.  Codd. ; Ebene  um  Babylon , sec. 
Sanhedrin  (Tractat.  talmud.  j vom  FI. 
Eschel  bis  zur  St.  Kabbath  (iinbekannto 
Grenzp. , auf  der  östl.  Seite  des  Euphrat, 
8J  M.  vonllillah),  wo  Nebucadnezar  die 
(>  Ellen  dicke,  u,  60  Ellen  hohe  Bild- 
säule (Al  Hymcr)  aufstelltc,  die  sc.  Un- 
ter thanen  anbeten  sollen.  I*tol.  versetzt 
sic  nach  (deinXordwesten  von  V)  Susiana, 

Dura,  ac,  Ann.  Alaraan.;  Ann. GucU 
ferb. ; Ann.  Xaz. ; Ann.  Laiirissens. ; 
Duria,  ac,  Ann.  Einhard,;  Anu.  Laii- 
rhsens.  ann.  769, ; Ann.  Mettciis, ; Mar- 
corfur  «m  ,Tacit.  hist.  IV,28.;  Marco-> 
tnagum,  Anton.  Itin.;  Tab.  Peut.;  Du- 
renum;  cl.  Zeilcr,  Topogr.  Westph.; 
Miraeus  Fase.  Belg.;  St,  der  Ubier,  ia 
Germania  Inferior,  zw.  Aqiiac,  ii.  Colo- 
nia; 'jetzt  Düren]  Veuren;  preufs.  St, 
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l^bz.  Aachen,  an  der  Ruhr,  M. 
eüfii.  von  Jülich. 

Duraba,  ae,  Ptol. ; St.  in  Babylo- 
nien . nahe  dem  Euphrat,  vielleicht  üstl. 
von  Volg^esia. 

Duracii;  Duracium\  cf.  Thnan. 
hUtor.  XXXIII;  LXVlll.;  Spen.  Hii^tor. 
liir^ig'. ; franz.  Flecken  Duras,  Duras- 
fort , Dcp.  Lot  (Guieone) , am  Lot,  9 M. 
von  Bordeaux. 

Duracium;  Toarcium;  Thuar- 
ctum;  franz.  St.  Thouars,  Dcp.  Dcux 
Sövres  (Poitou),  am  Thouö. 

Daran ius,  Aiison.  Mosell.  v.  464.; 
Sidou.  Apollinar.  Cariu.  XXII , v.  101. ; 
Durantia,  Cell.;  Drona;  Drono-^ 
nto;  cf.  Mabs.  Desept.  Flum.  Gail.;  FI. 
in  Gallia  Aquitania;  in  unfl.  Tagen  Dor- 
dog^ic,  ent8|»r.  am  Fiifse  des  Montd’or, 
im  Uep.  Puy  de  Ddme,  fallt  oberhalb 
Bordeaux  in  dicGaronne,  die  nun  Gi- 
ronde heifst.  ln  der  Dordogne  die  merk- 
V ürdige  Xaturersicheing. , Mascarct  ge- 
nannt, entsteht  an  der  Mdg.  der  Garonne 
bey  dem  ßiirgflccken  Bec  d’Ainbes  aU 
ein  kl.,  aber  imiiier  gröfser  Mordender, 
mit  fürchterlichem  Getöse  an  den  Ufern 
des  Fl.  in  se.  Krümmungen  reissend 
echncll  sich  fortMÖlzendcr  Wasserber^, 
der  in  c.  Strecke  von  8 St.  alles  ihm  in 
den  Weg  Kommende  zerstört,  u.  oft  Mcit 
wegschlcudert,  bey  St.  Andr^  de  Mur- 
«ant  in  Wellen  sieh  bildet,  bey  Ca- 
verne  verschwindet,  zw,  Acque  u.  Lislc 
■wieder  erscheint , bis  Tronsac  hinauf 
eich  zieht,  n bey  Libonrnc  brausend  vor> 
bey  sich  drangt.  Aehnl.  Phänomene  sec. 
Condaminc  an  den  Ufern  des  Amazonen- 
fliifscs,  u.  sec.  Kennel  an  denen  des  Gan- 
ges. 

Durantia  ( Durandis)  Castrum; 
i.  q.  Urbania. 

Duras,  ae;  cf.  Dra'vns. 

Durastcllum;  Dtirest  allum; 
Durstallum;  franz.  St.  Duretal,  Dcp. 
Loire  (Anjou) , an  der  Loire , zw.  An- 
gers , n.  la  Fleche. 

Darates;  c.  Zweig  der  Callaici  Bra- 
carii , in  Gallaccia. 

Duratona,  ae,  Joh. Vaillant. ; Fl.  in 
llispania  Tarraconen. , entspr.  vielleicht 
im  Geb.  Orospeda,  u.  strömte  im  heut. 
Meu-Castilien,  nahe  dem  Orte  Cabczza 
dcl  Griogo, 

Duraverus;  cf,  Cantuaria. 

Durbeta,  ae;  angebl.  i.  q»  Mansi- 
linm. 

Durbis,  is;  Durbutum;  kl.  nie- 
dcrl.  St.  Durbtiy,  Durby,  Prev.  Lüttich, 
gn  der  Ourthe. 

Durdänum;  cf,  Dordannm. 

Durdus  Mon$;  Geb.  in  Manretania 


Caesariensis,  von  SW.  nach  NO.  sich  er- 
streckend. 

Dur  c^um;  Thure  gum  ; Thuri- 
cum;  Tigurum , CIuv,  XII,  2;  17.; 
Cell.  II,3;41.;  Turigum,  Clnv.l.d.; 
cf.  Bulling.  histor.  Tigur.  Mss. ; Hottin- 
ger.  Spernl.  Tigur.;  Ilallcr.  hist.  Mss.; 

, Schweiz.  Ifptst.  Zürch  , Zürich  des  Can- 
ion  gl.  N. , am  Aiisfl.  der  Lininiat  aus 
dem  Zürichersee.  Gebrtsort  des  Na- 
tiirf.  Conrad  Gefsner,  st.  1565.,  des  Orien- 
tal llottinger,  st.  1767. ; der  Dichter  Sa- 
lem. Gefsner,  st.  1788. , Joh.  Caspar  IjB- 
vater,  st.  11^1.,  des  Philosoph.'  Hans 
Caspar  Hirzel,  st.  1803. , ii.  des  Päda^. 
Ilcinr.  Pestalozzi.  Hier  hielt  Ulrit4i 
ZM'ingli  am  1.  Januar  1519.  se.  erste 
Predigt,  Melche  die  Glaubensänderg.  in 
der  ScliMciz  herbey führte. 

Duremum;  cf.  Dunelmiim. 

Duremum;  i.  q.  Dura. 

Dtirestallum;  i.  q.  Durastcllum. 

Dur  er  e (Durcric)  ; Ort  in  Gallia  Lug- 
dunens.  Tertia;  angebl.  nahe  dem  lle- 
rins , nordM’Cstl.  von  Condivicnuiii. 

Durfos,  Chronic.  Kegiiior.;  Ort,  od, 
Castell,  nahe  der  Maos;  sec.  Pertzdas 
heut.  Deverem,  nicdcrl.  Prov.  Nordbra- 
bant,  unfern  Heusden. 

Durga,  Ptol. ; Ort  im  Innern  der 
Regio  SyrlicÄ,  zw.  dem  Fl.  Cinyphus, 
u.  der  St.  Leptis  Magna. 

Duria;  Fl,  bey  den  Ilclvetii,  ström- 
te unfern  Ad  Fines , lieifst  sec.  Leichtlen 
jetzt  Thur  (Dur),  u.  fällt  südl.  von 
Rheinau  in  den  Rhein. 

Duria  Major,  Plin.  III,  16.;  cf. 
Claiidian.  de  Laud.  Seren.;  Fl.  in  Gal- 
lia Transpadana,  kömmt  aus  den  Alpes 
Grajae , strömt  bey  Aiigusta  Praetorio, 
Eporedia,  u.  lallt  nordwestl.  von  Indu- 
stria  in  den  Po.  cf.  Dora  Baltca. 

Duria  Minor,  Plin. III,  16.;  Fl.  in 
Gallia  Transpadana , entspr.  in  den  Al- 
pes Cottiae,  n.  mündet  südwestl.  von 
Dura  Major,  bey  Aiipista  Taurinorum 
in  den  Po.  cf.  Dora  Riparia. 

Durias,  ae ; span.  Küstenfl.  Gua- 
dalaviar,  'Vuria,  in  l alcncia,  entspr.  auf 
Sierra  Morena',  u.  fallt  in  den  Mbusen 
von  Valentin. 

Dur  i cortora;  cf,  Civitas Reinorum. 

Dur  ine,  Plin.;  St.  in  Arabien. 

Duringia,  Chronic.  Mossiacens. ; 
Düring a,  Clav,  III,  8.;  i.  q.  Ihu- 

ringia.  , ^ 

Durius,  Mela  HI,  1. J Flor,,  Oros. 
V 7.;  Isidor,  hist.  Suevor.;  Plin.  IV, 
21.;  Sil.  Ital,  I,  v.  234, ; ^ov^eos, 
Strab. ; Ptol. ; Dorius;  Fl.  in  Lusita- 
nien,  entspr.  im  Kord  westen  dos  Gob. 
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Idubcda,  gndostl.  vonLarna,  nordwcstl. 
von  Niiraantia,  strömte  bej  den  Areva- 
ci  f Vaq^ei , trennte  die  Vettones  n.  Ln- 
sitanii  von  den  Cailaici,  bildete  die  südl. 
Grenze  von  Galluecia,  mündete  zw.  Ava- 
ruin  Promontor. , u.  Cale,  lu  hellVt  jetzt 
Duero  y Douro,  kommt  ans  o.  See  in  der 
Prov.  Soria,  diirrliHtromt  Galizien,  u. 
Leun,  u.  fallt  unterhalb  Onorto  ins  at- 
lant.  Meer.  Sec.  SiL  Ital.  fand  man  in 
sc.  Sande  Gold. 

Durlaounif  CIuv.  in,\10. ; Liien. ; 
vielleicht  auch  Turris  ad  Lac  um', 
cf,  Zeiler. ; Ann.  Colmar,  ad  Amt.  1*^79. 
1281.;  Mcrian.  Topograph.  Suev. ; ba- 
den. St. /?ur/acA , im  Mnz-  u.  Enzkrei- 
se,  am  Thurinbcrf^,  IM.  nordwestl. 
von  Stnttgard , südl.  von  Manheim. 

Gebrtsort  des  Histor.  Ernst  Ludw.  Pos- 
folt,  st.  1807. 

Durlendium;  cf.  Doniniim. 

Durniumi  St.  der  Partliini , in  Uly- 
ris  Graeca , vielleicht  südöstl.  von  Epi- 
daiiiniis. 

Durnium  ; i.  q.  Doreestria.} 

Durnomagus,  Anton.ltin.;  Ort  der 
Ubii,  in  Germania  Inferior.,  2|M.  nord- 
wcstl.  von  Colonia  Agrippina,  u.  südüstl. 
von  Novesium;  jetzt  Dormagen,  Mktfl., 

M.  nordostl.'^von  Jülich. 

Durn  ovaria  (Domavaria) ; cf.  Dor- 
cestria. 

Durobius',  angebl.  i.  q.  RofTa. 

Du  rohr  evac;  cf.  Durobrivis. 

Duröhrivae,  arum,  Anton.  Itin.; 
St.  der  Coritani,  auf  der  Grenze  der  Ca- 
tycuchlani,  in  Britannia  Roinana,XXXV 
M.  P.  nordwestl.  von  Uuroli  Pons, 
nnrdl  Yon  Lactoduruui , sec.  Cell,  am 
Efer  des  Anfona  (Altona,  Tacit.),  nord- 
östl.  von  Northampton,  südwestl.  von 
Peterborong;  sec.  Al.  beut.  Tag^es  Ca~ 
iter , am  Xen;  sec.  Al.  Brigh-Casterton. 

Durobr'tvis,  Anton.  Itin.;  Duro- 
hr evae,  Beda  Hist.  Eccl.  II,  3.;  Rof- 
fo,,  ac.  Cell.  II,  4;  21.;  Rhofi,  Be- 
da Hist.  Eccl.  11,  6.;  St.  der  Cantii, 
in  Britannia  Romana,  XXV  M.  P.  nord- 
westl. von  Durovernnm,  XXVII  südostl. 
von  Loiidininm;  in  uns.  Tagen  Roche- 
tter.  St.  in  der  Grfsch.  Kcnt,  am  Med- 
way.  Roffensis,  c,  Cell.;  Rhoffensis, 
e,  Beda  Hist.  Eccl.  11,  7. 

Duröburgum;  baier/ Flecken  Har- 
tf  nherg , zw.  Kaiserslautern , u.  Fran- 
kenthal, unfern  Türlüb:im. 

Duröcases;  ^ 

Dur iicassae',  S cf.  Drocae. 

Dur  Öcasscs ; ) 

rdcas^fum;  i.  q.  Drocae.  Inder 


Umgegend  sollen  die  Druiden  gewohnt 
haben. 

Dur  o catal  auni  , orum  , Anton. 
Itin. ; falsch  Duröcätälönium; 
XX\  II  M.  P.  siidl.  von  Diirocortoriira 
XXXHI  nördl.  von  Artiaca.  cf.  Catalaniü. 


Durocobr  ivac , Cell.;  Duroco- 
hrivis,  is,  Anton.  Itin.;  St.  der  Ca- 
tycnchlani,  in  Britannia  Hoiiiana,  XII 
M.  P.  südöstl.  von  .Magioviiium , XII 
nordwestl.  von  Verulainium;  angebl. 
jetzt  Harford,  Hartford,  Hartford i a, 
Cambden.  Britaun.  ; Hptst.  der  Grfscli» 
gl.  N.,  am  Fl.  Lea;  sec.  Al.  Great  Berk, 
Hamsted,  Mktfl.  am  Boulbourne,  Grfsch. 
Hartford,  cheinal.  Residenz  der  Könige 
von  Mercia;  sec.  Al.  Dunstable,  Mktfl. 
daselbst.  Hartfordiensis , c. 

DürÖcorövium;  i.  q,  Corinium. 

D üröcortörum;  Durocor  torum 
Remorum,  Ann.  Prudent.  Trccens,; 
Ann.  Hincmar.  Reincns. ; cf.  Civitas  Rc- 
mortiiii.^  Remensis,  e,  Ann.  Bortiiiian. 

Durotcore  gum  (Duroico-Regum), 
Tab.  Peilt.;  Ort  in  Gallia  Belgica,  XIV 
M.  P.  von  Samarobriva,  XII  von  Aldiil- 
lia,  bey  den  Ainbiani;  miithmafsl.  heut» 
Tages  Douriers,  Dcp.  Somme. 

D ür  ö lenum  (Durolevum?) ^ Anton» 
Itin. ; St.  der  Cantii , in  Britannia  Ro- 
niana , Xlll  M.  P.  südostl.  von  Durobri- 
vis,'XII  westl  von  Dtirovcrnum ; sec. 
Cell,  jetzt  Lcnham,  Mktfl.  in  Kentshire. 

Duroli  Pons,  Anton.ltin.;  Ort  bey 
den  Catyeiichlani,  sec.  Al.  bey  den  Ice- 
ni,  XXXV  M.  P.  südöstl.  von  Durobri- 
vae,  XXV  nordwestl.  von  Ciimboritiiin ; 
sec.  Männert,  i.  q.  Cantabrigia  ; sec.  Al. 
Godmanchestcr. 

D urölttum , Anton.  Itin.;  St.  der' 
Trinobantes,  in' Britiuiia  Romana,  V 
(nicht  XV)  M.  P.  nördl.  von  Londlnium  ; 
sec.  Canibd.  u.  Cell,  in  uns.  Tagen  Lci- 
ton,  Flecken  am  Fl.  Ley;  sec.  Al.  un- 
weit Rumford,  in  Essex;  sec.  AL  Old- 
ford. 

Duronia,  ae,  Liv.  X,  30.;  St.  der 
Samnites;  unbekannt. 

Duronum,  Anton.  Itin.;  St.  der  Ve- 
romandni,  in  Gallia  Belgica,  XII  M.  P. 
südl.  von  Bagaeum , X nordwestl.  von 
V’^erbiniim;  sec.  Cell,  jetzt  Capelle,  Fle^ 
cken , Dep.  Aisne. 

Duro  Stadium;  i.  q.  Batavoduruni, 

D ur oster on;  ) c « . 

n..-«»#«..««..  \ cf.  Dorostena. 

JJurostorum;  ) 

Durötincum;  St.  der Allobroges,  in 
Gallia  Viennensis  (Xarbon.),  nordwestl, 
von  Brigantio , südöstl.  von  Cularo, 

, Durdtr'iges,  Ptol.;  Volk  in  BrU 
tonnia  Romana,  südwestl.  von  dm 
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Belgae,  oetl  Ton  den  Dnmnoiiii,  im 
heut.  Dorsetshire. 

Durövern  u m ; c(.  Cantuaria. 

D urrachinmy  Catull.  carm.  37.; 


DuruSy  6 Jovqog,  Zosim. ; Fl.  in 
Assyrien,  nördl.  vom  Dclas;  sec.  Al.  i.  q. 
Delas. 

Purus  Campus;  Gegend  Harten- 
feld , um  Neresheira,  im  würtemb.  Jaxt- 
kreisc. 

,Durvus  Mons;  Geb.  in  Afaxima 
Scqiianormn,  südwestl.  von  den  Uaiinici, 
nordwesll.  vonden  Ilelvetii ; wahrscheinl. 
jetzt  PUrreporty  Fals  auf  dem  Jura,  Canton 
Bern.  Sec.  A!.  liefet  ihn  Jul.  Caesar.,  sec. 
Al.  e.  rüm.  Prufect  in  Helvclien  durch- 
hauen . um  ex  Aventicensi  Pago  auf  c. 
kürzeren  Wege  ad  Sequanos  zu  gelan- 
gen. cf.  Stumpf.  XII , p.  384.;  Urst.  I, 
p.  4.  Auf  der  Seite  nach  Dachsfcl- 
deii  zu  die  uuleserl.  Inschrift: 

Kuminis  Augiisti  via  ducta  per  nrdua 
iiiontis, 

Feliciter  scindens  Petrara  in  margine 
fontis.  Sec.  Petr.  Pithoeus: 

IVumini  August, 
via.  facta  per 
Qu.  IJrsum  Patemum 
II.  Vir.  Col.  Ilelvct. 

Dusüy  Fl,  DouzCy  entspp.  in  den  Py- 
renäen, u.  fallt  unweit  Tartas  in  den 
Adour. 

Dusae  (Dysae)  ad  Olympum'y  St, 
in  Bithynien,  vielleiclit  südwcstl.  von 
Antoniopolis ; angebl.  jetzt  DustschOy 
7\iskcy  Flecken. 

Dnsarc  ; Ost  der  Bosareni , in  Ara- 
hia  Felix,  auf  e.  Anhöhe. 

D usar  eni  'y  cf.  üosareni. 

D usburgumy  Cluv.  III,  3.;'  i.  q. 
Doeshurguiu. 

D u s i a c a , oc,  Ann.  Fuldens.  P.  III. ; 
Ort  in  Frankr. ; sec.  Pertz  7bu»y,  ira  Dep, 
Meiirthc  (Lothringen)  ; sec.  Mich.  Ger- 
man. IV,  de  re  diplomat.  aber  Julleiy 
daselbst. 

Dusium;  cf.  Dunsiiun. 

Dusmisus  Pagus;  i.  q.  Duesmen- 
§is  Pagus. 

Diisseldorpiumy  Luen. ; cf.  Zeiler. 
Topogr.;  Ilptst.  Düsseldorf  desHgbz.  gl. 
N. , am  Einfl.  der  Düssei  in  den  Khein, 
3,j  M.  südwestl.  von  Duisburg,  6 nord- 
östl  von  Jülich.  Dussel dorpiensis  y c. 

Dussella;  kl.  Fl.  Dussel y^  füllt  bey 
Düsseldorf  in  den  Rhein. 

Duthy  Ptol.;  Phthuty 

^^ovT,  'Fab.  Agathodaem. ; Fl.  in  Maii- 
retania  Tingitaoa,  zw.  dem  Diur,  u« 
L'na. 


Du'tlinga;  kl.  würtemb.  St.  Tutt- 
lingen y am  südl.  üfer  der  Donau,  8J  M. 
südwestl.  von  Tübingen,  cf.  JuUomagus. 

Duusy  Tab.  Agathodaem.;  DyoSy 
Avofy  Ptol.;  Fl.  in  Mauretania  Tingita- 
na,  zw.  der  St.  Sala,  u.  dem  Geb.  Atlas 
Minor;  angebl.  in  uns.  Tagen  Giar,  im 
Königr.  Fez. 

Duvclandia;  niederl.  Insel  Duive- 
landy  Prov,  Seeland,  durch  den  Canal 
Dyk  (Dykwasser)  von  Schouwen  ge- 
trennt. 

Duxonum;  böhra.  St.  Duchsy  Du- 
chczoiVy  DuXy  Kreis  Leutiueritz,  9|  M. 
nordwestl.  v.  Prag,  (i^südl.  v.  Dresden. 

D tiziacum  ; i.  q.  Diciacuin. 

Dyardancs  y Plin.  VIII,  9.’;  Ocda~ 
nesy  'OiÖäpfjg,  Strab. ; Fl.  in  India  in- 
tra  Gangem,  füllt  sec.  Strab.  in  den 
Ganges,  u.  heifst  wohl  jetzt  Burrempu- 
iefy  ilcrhamportery  Bnimaputery  entspr. 
im  westl.  Tibet,  auf  dem  Geb.  Kantais- 
se,  östl.  von  den  Quellen  des  Ganges, 
diirchslr.  als  Tsampn  Tibet , Aschern, 
Bengalen,  u,  fällt  als  Mcngay  unfern 
Dacca,  nahe  der  östlichsten  Mdg.  des 
Ganges  in  den  Mbusen  von  Bengalen. 

DydimaCy  Ptol.;  zwey  Inseln  des 
Marc  Intcrnum,  Plintliinc,  am  Pal.  Ma- 
rcotis,  gegenüber. 

Dylay  Ann.  Fuldens.  P.  V.;  niederl. 
Fl.  Dylcy  Prov.  Brabant,  entspr.  bey 
Marbais , strömt  bey  Löwen , vereinigt 
sich  bey  Mccheln  mit  der  Uiipel,  u. 
lallt  in  die  Schelde. 

Dymaey  arum , Liv.  XXVII,  31.  32. ; 
D ymCy  Plin.  IV,  5.;  ^vpr}  y Ptol.; 
Strab.  VIII,  p.  235.  2Ö5  ; Polyh.  II, 
41. ; Pausan.  Achaj.  c.  6,  46.;  cf.  Stat. ; 
angebl.  früher  Palcay  u.  i.  q,  Stra- 
tos y Homer.;  St.  im  nordwestl,  Acha- 
ja,  sec.  Stc|)h.  300  Stad.  (7|  AL),  sec. 
Paiisan.  400  (10  M.)  nördl.  vom  Fl.  La- 
rissus,  sec.  Strab.  60'Stad.  (3  St.),  süd- 
östl.  vom  V^irgeb.  Ara'xus,  gingiin  J.  28» 
vor  Chr.  zum  Philipp  von  Macedonien 
über,  wurde  vom  röni.  Feldherrn  Sul- 
pitius  erobert,  unter  Pompcjns  M., 
der  sec.  Strab.  nach  dem  pirat.  Krie- 
ge avd'qconovg  ptyaÖceg  dahin  versetzte, 
Colonie,  cf.  Plin.,u.  soll  heut.  Tages  Kami- 
nitztty  Chaminiiza  heis.scn,  kl.  St  am  Fl.  gl, 
N.,  nahe  der  Küste,  cf.  Coroncll.  Desept. 
Moreae.  Andere  vergleichen  unwahr- 
scheinl.  C/(irensa,  Dorf.  Dymaeusy  adj., 
Liv.  XXXIl,  31.;  Dymaeiy  Cic. ; Einw. 

Dym  as  y ae,  Amm.  Marc.  Will, 26. ; 
Fl.  in  Sogdinna. 

DymCy  Anton.  Itin.;  ^vfjirjy  Ptol.; 
St.  in  Thracieii , nahe  dem  östl.  Cfcr 
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des  Hebras,  zw.  Trajanopolis , n.  Plo- 
tinopolls. 

Dy  m ela;  cf.  Zeiler. ; i.  Diraola. 
Dyos;  i.  q.  Daus. 

Dypolis;  cf.  Ltannos. 

Dy  ras;  Fl.  in  Phthiotis  (Thessalien), 
fiel  nördl.  'vom  Sperchiiis,  in  den  Sin. 
Malinciis. 

Dyris;  an^ebl.  hey  den  Eingeb.  i.  q. 
Atlas;  jetzt  Atlas,  in  Marocco  Darah 
genannt. 

' Dy  rr  ach  tum,  Mela  II,  3.;  Plin. 
ni,  23.;  VelleJ,  Paterc.  II,  49;  51.; 
Pomp.  Fest.;  Flor.  IV,  2.;  Liv.  XLllI, 
21.;  Cic.  XIV,  cüist.  1.  3.;  Cacs.  Civ. 
III,  13.  sq.  41.  57.  71.  sq.  89.;  Tacit. 
Uistor.  11,  83.;  Anton.  Itin.;  JvSqu- 
%iov  Paiisan.  Eliac.  II , 19. ; Dio  ('ass. 
XLI.;  Durrachium,  Catull.  c.  37.; 
früher  Epidamnus,  Plin.  1,  c. ; Mela 
d.  l. ; Pomp.  Fest.;  Enidapvog,  Dio 
Cat»8. ; Strab.  V.;  St.  in  Illyris  Graeca, 
auf  der  Küste,  nordl.  von  der  Mdg  des 
lUulcns,  nordwestl.  von  Bulis,  war  c. 
corinth.-corcyraeijiche  Colonic,  yirtcpa 
Ktq'Avquio3V,  gegrnnd.  Olymp.  XXXVllI, 
2.,  erhielt  vnn  den  Körnern  den  X.  Dyr- 
rachiutn , cf.  Mela  1.  d.,  hatte  sec.  Lex 


Vn.  Dig.'^e  Censib.  das  jus  Italicam, 
u.  heifst  in  uns.  Tagen  Duraszo,  Du- 
radsch,  Hdelsst.  im  türk.  Albanien,  an 
e.  Mbusen  des  adriat.  Meeres,  cf.  Thu- 
cyd.  I. ; Diodor.  Sic.;  Euseb.  Chron.;  Mi- 
raeus  Geogr.  Eccles.  etc..  Dyrrachinus, 
adj.;  Dyrrachini,  Cic.;  Liv.  XLIV,  iW. ; 
Epidamnii , ’KniSdfivtoi,  Pausan.  Eliac. 
c.  l. ; Aeliaii.  Var.  Hist.  XIII,  16. 

Dyrzela,  Plin. ; vielleicht 

i.  q.  Zorzila,  Zoo^iXcc,  llierocl. ; u. 
Zarzcla,  orum,  Zaq^rjXa,  ay,  Notit.  ^ 
Episc. ; St.  in  Pisidien,  vielleicht  sudl. 
von  Seleiicia,  zw.  ülbasa,  u.  Orba- 
nassa. 

Dysartum  ; i.  q.  Descrtiim. 

Dy  8 celados , Mela  II,  7.;  Apollon. 
Rhod.;  sec.  Vofs.  e.  Beynamc  der  Insel  . 
Issa,  *Iggu,  Apollon.  Argon.  IV,  5()t>. 

Dysoron;  goldreiches  Geb.,  wahr- 
scheinl.  in  Einathia  (Macedonien),  längs 
dem  südl.  Tifer  des  Erigon,  bis  zum 
wcsll.  Ufer  desAxius,  nördl.  von  Edessa. 

Dys  p ontium ; Ort  zw.  Elis,  u.  Pisa- 
tis,  vielleicht  südöstl.  von  Pylos,  im 
Peloponnesus. 

Dysporum;  i.  q.  Dispargum. 


Eäsis,  13,  ^Haaig,  Ptol. ; Parsis, 
UaqGig-,  Cod.  Palat.;  Persis,  Interp.; 
TJBqGi& , Marcian.  Heracleot. ; w ohl 
aber  nicht  i.  q.  Pura ; llptst.  von  Gedro- 
s\en,  fiTjTqonoXig,  Ptol.;  prjTqörcoXig 
XT]g  rf8q<oGiag,  Marcian.  Heracleot, 
vielleicht  am  westl.  Ufer  des  Fl.  Arbis, 
unweit  Arbis. 

Easo,  onis  ; Ocaso,  Ptol. ; Olar- 
8 0,,  Plin. ; St.  der  Vasconcs , in  llispan- 
nia  Tarracon. , am  Fl.  Magrada , ii.  am 
Fasse  der  Pyrenäen ; sec.  Cell,  der  heut. 
Ort  Oiarso,  nahe  dem  Meere,  sec. -41. 
i.  q.  Fanam  St,  Sebastiani,  in  Gui- 
puscoa.  ' 

Eason;  Jarson;  Oeason  (Oiar- 
aon) , Ptol. ; Vorgeb.  in  Gallia  Narbon., 
auf  der  Grenze  von  Gallia  Aqiiitanio. 

Eauna;  Ej auna  ; Eona;  Jauna; 
savoy.  Mktfl.  Hycnnc,  Yenne,  an  der 
Rhone,  Prov.  Chanibery. 

Eha,  ac;  Marauus  Mons;  nca- 
pol.  St.  Monte  Marano,  am  Calorc, 
ProT.  Pricipato  Ulteriore* 


Ebal,  alis ; cf.  Deut.  XXI II , 4.  13.,; 
Josua  VIII,  33.  cf.  30.;  e.  rauhe  Spit/c 

des  Gebirgs  Ephraim,  in  Samaria,  noidl. 
von  X'eapolis,  dem  Berge  Garizim  ge- 
genüber. Hier  sollen  gegen  die  dem 
Gesetze  zuwider  Lebenden  Flüche  aus- 
gesprochen werden,  wie  Moses  bey  Ein- 
tritt in  Canaan  bestimmte,  cf.  Jiidic.  IX, 
7. ; Ueland. ; Hamelsyeld.  I,  371.  sq. 

Eb  cllinum;  cf.  Biela. 

Ebcltoftia;  Pomagrium;  St. 
Ebeltoft,  im  Stifte  Aarhuus  (Xordjut- 
land),  am  llelgenais.  » 

Ebcracxim;  Ebuacum;  cf.  Buce- 
lin.  Germ.  Sacr.;  Brusch.  Chronol.  Mo- 
nast.  Topogr.  Franc.;  baier.Mkllt  jRicr- 
ach,  Erbach,  8 Stunden  von  Schwein- 
fiirt,  ehemal.,  im  J.  112(i  vom  Bischof 
von  Bamberg  gegründete,  Cistcrcieuser- 
abtei.  - * 

Eberohritum;  cf.  Mnnriquez  Ann. 
Cisterc.  II,  ad  ann.  1147.;  i.  q-  Alco- 

Ebersberga;  Österreich.  Mktfl. 


Ebersdorfium, 


Eborica. 


446 


Ebersherg,  an  der  Traan,  unfern  Pai- 
saii.  Schlacht  aiu  7.  May  1809. 

Eb ct sdorfiumt,  cf.  Alhin.  Chron. 
Mhn. ; erzgebirj»’.  Dorf  Ebersdorf^  Ebers- 
bach , an  der  Zschopau^  1 St.  von  Chem- 
nitz. Hier  wurden  die  in  der  Nacht  vom 
7.  znin  8.  Jul.  1455  durch  Kunz  vonKan- 
fungen  geraubten  sachs.  Prinzen  Emst 
II.  Albert  eingeholt,  deren  Kleider  in 
e.  Glatüschrank  aiifbowahrt  werden,  cf. 
Schreiter  Gesch.  des  Prinzenraubes; 
Schumann  Lexic.  von  Sachsen  ; Birken 
saclis.  Heldeiisaal , licrsg.  von  Horn , u. 
Feilern;  Uanft  siiclis.  Patriot;  Gleich- 
iiiann  histor.  Nachlese. 

Ebers perf^ai  cf,  Eburoliergoinum. 

Eberstenienis^  siv.  Ebertinus 
Comitatus  i Grfsch.  Eberstein,  am 
Schwai’zwalde,  vom  Fl.  Murg  durch- 
strdmt. 

Ebersien  tum',  Schlofs^  u.  Flecken# 
Eberstein,  in  der  Grfsch.  gl.  Namens. 

Ebeshamum;  kl.  engl.  St.  Eps- 
ham,  Epsom,  Grfsch.  Surry , 14  M.  von 
London. 

Ebilingua  (Webilingia,  It^cibilin- 
gua),  Ann»  Fiildens.  anii.  899. ; IVeibi- 
lingua,  Ann.  Fuhlens.  P.  V.,  ann.887. ; 
IVeibilingon , Aiin.  Fiildens.  P*  IV.^ 
ann.  c.  ; lEc  h ib  Hin  gua,  Ann.  F iil- 
ilens.  P.  V.,  ann.893.  ,*  sec.  Chronic.  Gott- 
wic.  der  henU  würteiub.  Mktfl.  U^iblin- 
gen , am  Einfl.  der  liier  in  die  Donau, 
unfern  Ulm. 

Eb  Hl  intim ; span.  Flecken  Ayerbc, 
Ajeyrve,  Königr.  Navarra. 

Ebläna,  ae,  Ptol.;  St.  der  Eblanii, 
in  llibernia,  sec.  Cell.,  u.  d’*Anville,  i. 
q.  Dublinitiin;  sec.  Männert,  i.  q.  I)un- 
kerannm,  Dnndnlk. 

Eblänii,  Ptol,  Cod.  Palat.  ; Bld- 
nii,  Vulg. ; Volk  auf  der  Ostküstc  von 
Ilibernia,  sec.  dMnvillc  um  Dublin, 
w ahrscheinlicher  sec.  Männert  um  Duu- 
dalk. 

Eblitci  Mo  nies,  Plin. ; Gcbirg  id 
Arabien. 

EbÖda,  Eßoda,  Ptol.  V,  17.;  St,  in 
Arabia  Petraea,  oberhalb  den  Nigri 
Monles,  in  der  Nahe  ^on  Elusia;  sec. 
AI.  nahe  der  Wüste  ZiiC. 

Eböde,  cs,  Plin.  V,  28.;  St.»  der 
Kelniodones , in  Arabia  Felix* 

E h odia  ; cf.  Arica. 

E bod  iac  Fr  et  um ; die  Meerenge 
von  /ildcrncy , Pas  de  lllanchart , zw'. 
der  Insel  Ahierney,  u.  Frankreich. 

Ebüdurtim^  nun.  Ort  im  sudwestl* 
Uliaetien,  nahe  dein  ö»tl,  l fer  di^s Rhein; 
hec.  Leichtlen  nördl.  von  Drusoiuagus, 
südw'cstl.  von  (yluiiia , auf  dcj?  Stelle  dcst 
heut,  henduren» 


Ehblum;  Ebolus’,  cf. ,MartinR‘re; 
ncapoh  St.  EboU,  Evoli,  am  SUaro, 
Prov.  Principato  Citeriore. 

EbÖlus^,  i.  q.  Eboltim. 

Ebörä,  ae,  Plin.  IV,  22.;  Mela  lll, 
1. ; Strab. ; Liberaliias  Julia,  Plin. 

I.  Ci;  hib et aliias  Julia  Ebord,  In- 
sCpt.  ap.  Gruter.  n.  9.  p.  489. ; Mz.  Au- 
gusti  aevo  cus.;  Liberaliias  Julia 
Bbora  Pertnissu  Caesar is  Augüsti  Pon- 
tificis  Maximi,  Mz,  ex  aevol. ; Munict- 
piuTh  Liberülitus  Julia,  Mz. ; Ebu- 
rid;  St.  in  Luoitanien , südl.  vom  Ta- 
giis,  nördl.  vom  Anas,  nordostl.  voh  Sa- 
lacia,  genoff  SCc.  Plin.  d.  jns  IntiL  u. 
heilst  jetzt  Evora,  Ilptst.  |der  P.-ov. 
Aleutejo.  cf.  Resend.  Antiq.  EvoraC,  Mi#> 
raeiis  Geogr.  ecclcs. 

Ebora,  Mela  111,  1. ; ein  befcst  Ort, 
cOstellum,  in  Hispunia  Bactica,  auf  dem 
östi.  Ufer  des  Baetis. 

Ebora,  Mela* ; St.  in  Gallaecia (Ilis- 
pania  Tarracon.),  nahe  dem  F'l.  Ta- 
inaris;  vielleicht  der  hent.  Flecken  Mm- 
rof^  in  Gallicich,  an  der  .Mdg.  derl'aiu» 
bre;  sec.  Al.  der  jetzige  Hafen  Obre,  an 
der  Mdg.  des  l'amaro. 

Ebora,  Plin.;  St.,  vieUeicht  in 
Etrurien. 

Ebora  portiig.  Flecken  Eoo- 

ramente,  Prov.  Alentejo,  nnweit  Evora* 

Ebord  Edetanorurh,  Plin.;  Ptol.; 
St.  der  Edetani,  in  IlispaniaTarracon.,  nn#- 
fern  Damiana  * unmögl.  sec.  Ai.  i.  q. 
Fanum  St.  Luciferi. 

Eboracensis  Comilatus,  Cell. 

II,  4;  17.;  Fullcf. ; engl.  Grfsch.  York, 
grenzt  nordostl.  an  Durhum , u.  an  die 
Nordsee.  Hptst.  York. 

Eborac'ensis  Novd  CivitäS^ 
Belg  hl  m Aoutim  ; nordamericam 
Freystaat  New-  York , zw.  Massachiiseti, 
Connecticut^  dem  Meere,  New -Jersey, 
Peiisylvanicn,  u.  Venuont,  bis  an  die  Seen 
Ortario,  u.  Erie.  Hptst.  New-Y'ork,  aut 
Fl.  Hudson. 

EbÖräcurtl,  Entrop.;  cf.  Colonia 
Eboracensis.  Eboraccnsis,  c , Cliiv.  H, 
23.  Hier  die  grofste  Orgel  England’s, 
mit  3254  Pfeifen,  ii.  52  Registern. 

Eb  oregia,  Ann.  Fuldens.  P.  V\  ann, 
894.;  cf.  Eporedia. 

Eboreshefnium,  scc.  Ann.  llinc- 
mar.  Remens*  ann.  870. ; cf.  Schdpilia. 
Allat.;  vielleicht  die  fr.inz.  St.  .Äöen- 
hi'.im  , Obernay  , Obcrcbciihcim  , Dep. 
Niederrhein,  am  Erg^c,  3 M.  südwestL 
von  Strasburg. 

Eborica  {Ebroica),  Caes, ; Ebrot- 
cac,  ariim , Cell.  H,  2;  73.;  Kbroi- 
cum  (Evroicum)  : Eburo ; Eburonh 
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6um;  Ebroi  cense  Ovpidum^  Ann. 
Hincmar.  Remens.  ann. 873.;  Ebrocen- 
iis  Civitas,  Ann.  Hincmar.  Reincns. 
ann.  878. ; Med  iolanum,  Ptol. ; Af  e - 
diolanum  Aulercorum^  Anton. Itin.; 
Tab.  Peut. ; cf.  Ainm.  Marc.  XV,  27.; 
Cieitas  Ebr  oicorum  (Eburovicum), 
Notit.  Gail. ; llptst.  der  Aulerci  Ebiiro- 
Ticei«,  in  Gallia  Lugdun.,  Will  M.  P. 
südl.  von  Uotunmji^tis , XVll  nordweütl. 
voa  DurocatitiCrt,  WXVll  nordwestl.  Von 
Lutetia ; heut.  Tagea  Eoretis,  IlpUt.  des 
Dep.  Eure,  am  Iton.  Nahe  das  lierrl. 
Schlofs  Navarre.  Ebroicensis,  c.  cf.  Im- 
hof. Geucul.  Famil.  Gallic. 

Ebor ohriium\  richtiger  Eburobri- 
tium ; cf.  Alcobatia. 

Eborödünum;  i^  q.  Castruni  Ebre-- 
dnnense. 

Ebösia;  cf.  Elmsns. 

Ebr  acum;  cf.  Eberacum. 

^ Ebredunum^  Paul.  Wamefr.  de 
Gc^t.  Longob.  III,  6.;  Ebredun  ensi a 
t’ivitaa,  Id.  c.  4.  8.;  cf.  Castrum 
Ebred'inense.  Ebredunensis,  e,  Bert-. 

Eb  rtlodunum;  cf.  Ebroliuin. 

E6ro,  om»,  Tab^  PeuL;  i.  Edro. 

Ebrödünum;  cf.  Castrum  Ebredu- 
hense.' 

Ebrodununij  Liicn.‘;  Zeitcr.  To- 
pogr.  Hclvet. ; Stumpf.  Chronic.  Ilel- 
vct. ; Eburoduntim^  Tab.  Peut.;  Sh 
de.s  Pagus  Urbigeuus  (Gallia  Belgica, 
vielmehr  aber  Liigdunens.);  jetzt  Ifer- 
len,  Yverdon^,  St.  im  Canton  Waadt,  am 
Xeucnbiirgergee,  ii.  auf  c.  von  der  Orbo 
(Thiele)  gebildeten  Insel.  Nahe  rüm. 
Alterthümer. 

Ebroicae'y  ) •.  x’».  • « 

r..  . ’ c 1.  q.  Eborica. 

Ebrotcum  ; ) ^ 

. Ebrqlium;  Ebrelodunum;  franz. 
St  Ebreuily^  Dcp.  Allier  (Niedcr-Aiiverg* 
ne),  am  Sioiile,  5 M.  von  Clcrmont. 

Ebrouy  Josua  XIX  , 28.;  St.  in  Gali- 
laca  Superior^  vielleicht  4^  M.  südöstl. 
von  Tyrus,  früher  im  Statumc  Asser. 

. Ebr  oniumy  Ann.  Benedict.  111 , 22.; 
hl.  franz.  St.  Ewon , l>ep.  Mayenno 
(Main),  am  Evre. 

Ebrudun  uiHy  Notit.  Inipcr. ; i.  q. 
Castrum  Ebredunense.  Sec.  Äutit.  c.  lag 
hier  Praefectus  Classis  Bracariorum 
Ebruduni  Sapaiidiae. 

Ebrus^  Jomand.  de  Regnor.  Suc- 
cess.  p.  39. ; cf.  Hebnis. 

Ebuda  Occidcntalisy  Ptol.; 
ogus,  Cambdeii.  Britann.;  Insel  nahe 
der  wcstl.  Küste  von  Britannia  Barbara, 
iiordwcstl.  von  Ebuda  Orientalis,  ge- 
hörte zu  den  Ebudae,  u.  heilst  jetzt  Lc- 
W'/S,  die  grofstc  der  hebrid.  Inseln  (37  j 
mU  dem  Uptocto  Stomaw&y* 


JEbuda  Orientalis,  Ptol.;  o.  der 
Ebudae  Insulae,  vrestl.  von  den  Caledo- 
nii ; heut.  Tages  Sky^  Skionach , in  der 
schottl.  Grfsch.  Inverncls,  enthielt  37^ 
QM.,  u.  hat  die  Hafen  Ornosay,  u.  Por- 
tree. cf.  Buchanan. 

Ebüdac  Insulae I,  *Eßov8aty  l^tol.  H, 
2.;  Ilebüdca  (Ebüdes)y  Plin.  IV,  l(i.; 
Solin.  1 , 22. ; sec.  Plin.  30. , sec.  Ptol. 
aber  nur  5 Inseln  nahe  der  vi’estl.  Kü^tO 
von  Britannia  Barbara;  vielleicht  zum 
Theil  die  heut,  hebtidischen  Inseln^  H e- 
stern  - Inseln , von  denen  20  bewohnt 
sind.  Ebudes,  sagt  Salmas.  in  Solin.^ 
Mela  niillas  reccnset,  et  nullas  Emodas 
Ptolemacus^  Vix  sane  mihi  dubinm  est, 
quin  Emodae  vel  Emudae,  et  EbudaO 
caedem  sint.  Sec.  Ptol.  hiefsen  sie : 
Ebuda  Orientalis,  n.  Occidcntalis , Ki- 
cina,  Maleos,  u.  Epidium. 

Eburay  Massen.  Deseph  Flom.  GalL; 
cf.  Audura. 

EburOy  Liv.';  cf.  Lifaora» 

Ebura»,  cognom.  Cerealisy  Plin.;  Sh 
in  Hispania  Baetica  ^ südöstl.  von  Cor- 
duba ; muthmafsl.  in  uns.  Tagen  i.  qi 
Alrala  ROgalis^ 

Eburaici;  wohl  i.  q. Eburöviccs,  im 
Bep.  Eure,  um  Evreux; 

Eburia;  cf.  Ebora. 

Eburiniy  Plin.;  Volk,  vielleicht  iii 
Liicanien. 

Eburobergoitium  ( Eborubergo- 
mumy  Adelzr.  XI 3.);  Eberspet ga^ 
Hund,  baicr.  Stammb.  ; baier.  Mktil. 
Edersberg  y imlsarkreis,  4|  M.  MldöstU 
von  Münclien  , 1|  nordwestl.  von  Was- 
serburg. Eberspergensisy  e. 

Ebur  obricOy  Anton.  Itin.;  Ort  iii 
Gallia  Lugdunens. , X\  lU  M.  P.  nord- 
ostl.  von  Autesiodorimi,  XXXlll  süd- 
westl.  von  Tricases ; angeb I.  jetzt  .Vh 
Florentiny  kl.  St.,  Dep.  \onnc,  am  Ar- 
mau(;:on,  zw.  Aux'erre,  u.  TroyCs. 

Eburobritium;  cf.  Alcobatia. 

Ebur  0 dunen  sis  Lacus;  cf.  Neo- 
comensis  Lacus. 

Eburödünum  I i.  q.  Ebrodiinum. 

Eburodunum',  i.  q.  Castrum  Ebrc- 
donense. 

Eburodunum  y nicht  Robodunumy 
Ptol.;  St.  der  Quadi,  im  südöstl.  Ger- 
manien; sec.  Cell.  i.  q.  Briiniia;  sec.  AI. 
am  Fl.  March,  unweit  Drosing. 

EbiiröneSy  um,  Plin.  IV,  17.;  Cac.s, 
Gail.  II,  4;  IV,  0;  V,  28;  VI,  24.  34. 
3«.  43.;  Flor.  111,  10.;  Volk  in  Gal’.ia 
Belgien,  auf  beyden  lifcrii  der  Mosa, 
Wahrscheiul.  im  heut.  Jülich  y ii.  in  dei^ 
nieder!.  Prov.  Limburg  y um  l^a^.selt, 
w'olil  aber  nicht  in  Geldern.  Bcy  ihnen 
lag  sec.  Caea.  Aiuatuca.  Ihre  Woluisiuo 


Eburovices.  448  • Ecbatana. 


naYimcn  die  Tungri  ein,  welche Eini^ 
mit  deu  Eburoncs  für  e.  u.  dasselbe  Volk 
halten. 

EburÖvices;  cf.  Aulerci. 

Kbürum,  Ptol. ; St.  derQuadi,  im 
BÜddstl.  (ierinatiicn , sec.  Männert  an 
der  M’aag^,  in  Obcrungnrn,  sec.  Cell.  i. 
q.  Olmutium,  Zeiler.  Topof^r.  Morav.; 
Baibin.  de  Kcb.  Iloheiii. ; Bucelin.  To- 
pogr.  Germ.;  llptst.  Olmütz  des  mäh-' 
riseb.  Kreises  gl.  N. , an  der  Marcli,  21^ 
M.  nordöstl.  von  Wien.  Andere  aber 
setzen  Olmütz  auf  die  Stelle  des  alten 
Phiiexia^  «.  halten  Eburum  für  Owar. 

Ebürünum ; i.  q.  Castrum  Ebredu- 
nense. 

Ebusia;  i.  q.  Ebusus. 

Ebuaium;  cf.  Ebtisiis. 

Ebusmi  Jle^ina\  St.  in  Bactriana, 
angebl.  unfern  Balkhc,  nördl.  vom  Zusß. 
des  Riuiiian,  u.  Delmsch. 

Eb.üsus,,  Eßovao^ , Strab. ; Mela  II, 
7.;  Plin.  111,  5;  \V,  9.;  Fest.  Avien. 
V.  621.;  Liv. ; Ebosiq  (Ebusia),  Stat. 

I,  Silv.  VI,  V.  15.;  Ebysos,  'Eßvaog, 
Dionys.;  Ebyssos,  Eßvaoog,  Ptol.; 
Pityusa  M a j o r,  Petr,  de  Marc,  llisp.; 
cf.  Cell, ; Insel  des  .Mare  Internum  , östl. 
von  der  Küste  von  lllspania  Tarracon., 
südwestl.  von  Balearis  .Major,  bildete 
mit  Ophiusa  die  Pitviisae  Insulac,  u. 
heifst  jetzt /i’tYo,  Ibiza,  Yviza,  Insel  des 
iiiittelländ.  Meeres,  mit  der  llptst.  gU 
Samens.  Einisitanus , adj.;  Plin.j  Mela 

II,  7.;  Ebusita,  ne,  iii.,  sec.  Harth.,  u. 
Ge.vart.,  var.  Icct.  für  F.bosia,  Staf. 

Ebnsiis,  Mein  II,  7.;  ’Eßovaog, 
Strab.;  Ptol.;  Ebusiuw,  ii , In.-rpt. 
ap.  Griiter.  linp.  Caro  dicat.;  II.  P.  (Ues- 
publica)  Ebusium,  Insept.  ap.  Grnler, 
n.  11,  p.  868  ; Eb.usus^  cognom, 
Phoenissa  (Poeuorum  Colonia),  Sil. 
Ital,  111,  V.  362.;  eiienial.  llptst.  der  In- 
sel gl.  X.;  heut.  Tages  Ivi^a,  im  Süd- 
osten. 

Ebutiana;  St.  in  Saranium,  angebl. 
nordwestl.  von  .Alifae. 

Ecae,  arum  ; cf.  Megiser.  Dclic.  Nea- 
pol. ; i.  q.  Aeeae. 

Ecana;  cf.  Aecac. 

Ecbatana,  onnn,  Pliii.  n,  4.;  Ta- 
cit.  Ann.  XV,  31.;  Justin.  XU,  1.;  Cic. 
pro  Leg.  Manil.  c.  4. ; Anim.  Marc. 
XXlll,  23.;  Ecbatana,  ae,  Hiero- 
nym.  Chronic.  Euseb.;  Lneil.  .Satyr.  Vif, 
ap.  Nonn.  Marcell. ; ’Exjjarnr«,  cov, 
Strab.  XI,  p.  803;  XV,  p.  1063.;  I)e- 
niostb.  Philipp.  IV',  p.  100.;  Uiodor.  Sic. 
II,  13.;  Aeiian.  Var.  Hist.  VII,  7.;  Id. 
de  Animal.  X,  6. ; Pt<»l  ; Polyb.  X,  24. ; 
ThemistiuH  Orat.  XXVI,  p.  319.;  2. 
Maccab.  IX,  3.;  EsraVI,  2.$  Tobias 


V,  9. ; Judith  I,  2.  sq.;  cf.  Joseph.  An* 
tiq.  IX,  4.;  Aficc^a,  Ahmetka,  LXX.; 
Ecbatana  Medorum,  Plin.  VI,  27.; 
Ecbatana  Mediae,  xu  Eytßaxuvx 
xr]g  Mr)8iag,  llcrodot.  111,  64.;  Diodor. 
Sic.  XIV,  23.;  cf.  II,  u.  XVII.;  Pm- 
üirch.  Alcxand. ; Joseph.  Antiq.  X,  ex- 
trem.; Agbatäna , Ayßtixciva,  Steph. ; 
Ctesias.;  Ilerodot.  1,  98.;  ÜI,  92.;  Apo^ 
batana,  Isidor.  Charac.;  Hptst.  von 
Aledien,  XII  Stad,  vom  Berge  Oroiues, 
cf.  Diodor.  Sic.,  war  von  Dejoces,  K. 
von  Medien,  um  728  vor  dir. , erbaut, 
cf.  Ilerodot.  I,  98. , von  Seleuciis  erwei- 
tert, u.  verschönert,  Plin.  VI,  24.,  er- 
hielt von  Semiramis  Wasser,  cf.  Diodor» 
Sic.,  W'ar  Uesidenz  der  medlsch.,  cf.  Po- 
lyb., u.  seit  Cyrus  der  persich.  Könige, 
die  jedoch  im  VVinter  in  Susa  verweilten, 
cf  Acliaii.  de  Animal.  X,  6.;  Xenoph. 
Anab.  111,  5.  10.;  Id.  Cyrop.  VIII,  6., 
hatte-  c.  hcrrl.  königl.  Pallast,  c.  Tem- 
pel der  Atvrj  (Anaitis),  sicbcnfaclie, 
nach  Innen  zu  immer  höhere  Mnnem, 
e.  Umfang  von  250  Stad.  (12^  Sl.) , u. 
heilst  jetzt,  nicht  'J'auris,  'I'abris,  son- 
dern Amadam,  Humcdan,  Ilcmadan,  St. 
in  Persien,  40  M.  von  Bagdad,  u.  eben 
so  weit  von  Ispahan.  Schon  ira  X Sec. 
christl.  Zcitreciing.  enthielt  sie  sec.  Ihn 
llatiliul  in  se.  von  l*'ylenbrock  hcrausg. 
Beschr.  des  pers.  Irak  (die  Thorc  ver- 
nichtete Aga  Moluuuuied),  nur  eine  Pa- 
sarangc  in  der  Länge  u.  Breite,  Nach 
Ker  Porter  zählt  sie  jetzt  9000  II. , u.  40 
bis  51)000  Einw'.  Hier  die  Gräber  der 
Esther,  11.  des  Alardochai,  zwey  Sarko- 
phage aus  fast  schwarzem  Holze,  mit 
VcrziernngtMi,  u.  einer  hebräisrh.  Inschr. 
am  oberni  Bande  c.  jcd**n  Sarkophage. 
Ini  Gebäude  selbst  auf  weifsem  »Marmor 
aufscr:  Esther  VHI,  15.,  u.  Ps.  XV  L, 
die  Xachrlclit,  dafs  zwey  Brüder:  Eliah, 
u.  Samuel,  im  J.  der  Welt  4474  (1713 
p,  dir.)  dies.  Grabmal  hätten  wieder 
erneuern  lassen,  cf.  Ker  Porter.;  Oli- 
vier  Ueis.  durch  Persien. ; VValil  Alt.  u. 
Xeu.  Asien. ; Jahn. ; Rcland. 

Ecbatana  , Magorum  Oppidum, 
Plin.  V'I,  26.;  St.  in  Persi«,  vielleicht 
unfern  Pasagardae;  muthmafsl.  heut. 
Tages  Guerden,  Von  ihr  sagt  Plin.: 
translatiim  (der  ungünstigen  Lage  we- 
gen V)  ab  Dario  rege  ad  niontes. 

Ecbätäna,  orum,  Plin.  V%  19.; 
Ey-ßarava,  Evgiag  nolig , u.  Agbatä- 
na, Ayßaxava,  noUxviov Evoiccg,  Steph.; 
E/.ßuTava  SV  Evqiy,  Ilerodot  HI,  64.; 
St.  in  Galilaea  Infcr. , am  Fufse  des 
Geb.  Carrachis;  angebl.  jetzt  Caiffa, 
Hier  starb  der  pers.  König  Caiiibyscs, 
welcher,  dem  Orakel  nach,  Ecbatana 
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meiden  sollte,  aber  Ecbatona  Medlae 
meinte. 

Kcceusy  *ExxBu>g,  Scyl.  j FL  in  Cy- 
renaica,  vielleicht  unfern  (siidl.  von)  der 
St  liesperia;  sec.  Al.  wohl  nicht  i.  q. 
hathon, 

Ecclesia;  Methymna  (Medina) 
Caclestis ; nicht  i.  q.  Augustobriga ; 
span.  Villa  Medina  Celi,  Prov.  Soria. 

Ecclesiae ^ arum;  sardin.  St.  Igle- 
War,  Prov.  Capo  di  Cagliari,  auf  der 
södl.  Küste. 

Ecdaumav  a;  St.  der  Bezeni,  in 
Gallo^raccia , aiif  der  Grenze  von  Ly- 
raoaien,  nordöstl.  von  Laodicea  Com- 
busta. 

Ecdippa,  ac,  Plin. ; Ecdippa^ 
oritm,  Ptol. ; Ecdippon^  Exdlnntov, 
Joseph.;  sec.  Hieronyin. : in  nono  niillia- 
rio  Ptolemaidis  pergentibus  Tyriiin,  sec. 
Kloeden  etwa  XL  Stad,  noidöstl.  von 
Ptoletuais,  CLIII  südwestl.  von  Tynis; 
i.  q.  Achsib ; jetzt  sec.  Paultrc  der  Fle- 
cken Sib,  7ib, 

Ecetra^  ac,  Liv.  III,  10.;  Eche- 
tra,  ExitqcCf  Dionys.  Hai.  VllI , init. ; 

TtoXig  zov  Ovokovgxcov  b^- 
vovg  BnicpavB^ctzrj , Id.  X , p.  647. ; St. 
der  Volsci,  in  Latium , vielleicht  auf  der 
Grenze  der  llcrnici , östl,  von  Velitrac. 
Ecetrani^  Liv.  III,  4.;  Einw. 

Echa,  Ann.  tlincmar.  Hemens.  ann. 
1^70. ; niederl.  Ort  Eich,  Prov.  Limburg, 
an  der  Miuis,  unfern  MaaseyV. 

Echedamia,  Pansau.  Phoc.;  unbek. 
St.  in  Phocis. 

Echedörus,  Ex^tdoagog  (Xetöoiqog), 
Ilerodot.  VII,  124.  127.;  Extöwqog, 
Plot;  f)o  rus,  ^(onog(ExBiö(oqog),  Scyl.; 
l*'!-  in  Maredonien  , entspr.  bey  den  Crc- 
^tonii,  durchströmte  Mygdonia,  u.  fiel 
n^tl.  vom  A.xius  in  den  Sin.  Ther- 
luaeus. 

Echedum',  Sclilofs  Eised,  in  Un- 
garn. 

Echeiae,  Ex^iai,  Strab.  X,  p.  360. ; 
<^ec.  Bröndsted  Exiai ; St.  auf  Ceos, 
durch  e.  ion/ Anführer  Tclcklos,  Strab., 
Teiiklos , Schoiiast.  ad  Dionys.  Perieg. 
V.  562.,  von  e.  unbehannteii  Orte  Nedon, 
auf  Enboea,  aus;  gegründet. 

Echetia,  Steph.;  sec.  Bochart.  Pha- 

leg.  111,  i.  q.  Pietra. 

Echetides;  Ort  in  Attica,  unfern 
Aethenae,  bekannt  wegen  der  hier  ge- 
feyerten  gyninast.  Spiele. 

Echetia,  ae,  Exhla,  Steph.;  Po-_ 
lyb.  I,  25.;  Diodor.  Sic.  XX.  32.;  St. 
im  Südpsten  Sicilicn’s,  vielleicht  nördl. 
Ton  Cainarina,  östl.  von  der  Quelle  des 
Achates,  die  jetzt  Oclmla,  AquUahv\[8en 

Buzhoff'i  WÖrterb>  d.  Erdk, 


ffoll.  EdietUeruesj  t^in.  HI,  Einv. 
cf.  Clever.  SiciL  Antiq.  II,  10. 

Echetra;  L q.  Ecetra. 

Echialia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  an 
der  Küste  Aetolien’a,  gehörte  zu  den 
Echinaded. 

Echinäde»;  i.  q.  Echinae. 

Echinae^  Extvai,  Steph.;  cf.  Scyl.; 
Bchinädes,  um,  Ovid.  Metam.  VllI, 
▼.  587.;  Mela  II,  7.;  Plin.  II,  85;  IV, 
<12.;  EztyddBg,  Strab.  X,  p.  815.;  Thit- 
^d.  n,  extr. ; Apollodor.  II,  4;  5.; 
Oxeae,  O^Biai,  Strab.;  fünf,  od. nenn 
Inseln  des  ion.  Meeres,  an  der  Mdg.  des 
Achelons,  u.  an  der  Küste  von  Aetolien 
n.  Acamanien;  in  uns.  Ta^n  Curzolari, 
im  mittelländ.  Meere.  Hier  gebar  die 
vom  Neptun  entführte  Hip^thw,  Toch- 
ter dos  Pelops,  den  Taphius,  od.  Ta- 
phiis,  der  später  auf  e.  Insel  sich  fest- 
setzte, n.  sie  Taphnsa  nannte,  n.  siegten 
.im  J.  1571  (Schlacht  von  Lepanto)  die 
Christen  über  die  Türken,  cf.  Giratian. 
.de  Bello  Cypr.  UI,  p.  276. 

Echineis,  Cic.  Arat;  angebl.  i.  q. 
Chios  Insula. 

Echinus,  Ptol.;  Ort,  Vicus,  im  Süd- 
westen  von  Cyrcnaica , unfern  Uerculis 
Arenosi  Cumnli. 

Echinus,  t,  Plin.;  St.  in  Acar- 
nanien. 

Echinus;  Vorgeb.  in Phthiotis,  nahe 
der  St.  gL  Namens. 

Echinua,  Liv.  XXXII,  33.;  Mela 
n,  3.;  "Ej^tvog,  Ptol.;  *Exivog,  Strab. 
IX,  p.  299.;  Polyb.  XVII,  3.;  Id.  Legat 
VI.;  St.  in  Phthiotis  (Thessalien),  150 
Stad.  (7|  St.)  nördl.  von  Phalara,  süd- 
östl.  von  Erineus , auf  der  Küste  des  Sin. 
Maliacus;  sec.  Kruse  jetzt  Achina, 
Echina , Echino, 

Echinuasa;  f.  q,  Cimolns. 

EchiÖntae  Arcea,  Ovid.  Trist.  V, 
5;  53.;  i.  q.  Thebae  in  Boeotien.  Echio- 
ntdea , ae,  m. , Ovid. , i.  q.  Pentheiis ; 
bey  Serv.  i.  q.  Thebanns.;  Echiihüua, 
adj.,  Stat.,  i.  q.  Thebanns. 

Kchymnia,  Mela;  St.  in  Thracien, 
vielleicht  südwestl.  von  der  Mdg.  des 
Strymon. 

Eckesioea;  Ekeaium,  Baudrand.; 
schwed.  St.  Eke^ö,  in  Joenköplng,  Prov. 
Smaland,  am  Fl.  Arby. 

Eclanum , Tab.  Peut. ; cf.  Aecla- 
nnm.  Einige  trennen  sie,  u.  setzen 
Eblanum  nach  Oaniponien , auf  die  Stelle 
des  hent.  la  Coloma,  Prov.  Terra  di 
Lavoro. 

KcaÖmos,  *Exvotiog,  Diodor.  Sic. 
IV,  80.;  Plutarch.  in  l)io. ; Polyb.  I, 
25. ; Berg  im  Süden  der  Insel  Sicilien, 
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mIm  te  .Mdff*  • dfi«  Hknera;  ’aogebl. 
jetzt  Monte,  di  (Alicata}  hkata,  Anf 
dems.  e.  Ton  'Phalaria  erbautes  Schlofs 
mit  dem  ehernep  Stier , in  welchem  die 
, ihm  Verdächtigten  verbrannten. 

Ecobriga;  Ecohrogis;  Ort  der 
Troemi,  'in  Gallograecia , zw.  Ancyra 
;0.  Taviom. 

Ecolesimua,,  siv.  Ecolimenai» 
PaguSy  Ann.  Pmdciit.  Trecens.  ana. 

844.  cf.  ann.  845.$  Engoliamensia, 

• siv.  Inculiamenaia  Provinciaf  cf. 
du  ebene,  Antiq,  de  Franc.  Ant»;  kl. 
franz.  Prov.  Jugoumoißj,  grenzte  »stl.  an 
.Limnsin  u.  la>Larcbe,  Pördl.  an  Poitou, 
^westl.  an  Saintogne,  sudl.  an  Perigord; 
'mit  dem  südl.  Saintogne  das  heut.  Dep. 
. Charente . llptst.  war  Angouleme.  Eco- 
Mamcnsca,  Ann.  Prudent.  Trecens.  ann. 

845. 

, Ecolesma ; q,  Aequolesima. 

‘ Econia;  Flecken  in  Thessalien,  na- 
he dem  Sin..  Mäliacus.’ 

Ecregma  ('iJniertum  , * Plin.  %%  13«), 
atia , • ro  KxQijyjAcc , ato^ » • Diodor.  \IX, 
64.  ; Strab.  I,  p.  45;  Wl,  p.  523.;  Plu- 
tarch.  in  Anton,;  ro  Exq^yfia  Etqßayvi- 
SoglifivTjs,  Ptol ; $ldg.  des  Lac.  Sirbonis, 
in  Casiolis  (Aegyptus  Infer.) , unfern  der 
St.  Cäsium. 

Ecreiiee,  cs,  Plin.  VI  4.;  Gegend 
in  Colchis ; yiolleicht  e.  Theil  vom  nördl. 
Mingrelien. 

Ecron^  Ekron;  e.  der  fünf  Hptst. 
der  Philister  (Pentii|>olis) , sec.  Paultrc 
II.  Kloeden  in  der  Ebene  Sephela  (Stamm 
Dan) , etwa  42  Stad,  südöstl.  von  Jain- 
nia,  60  nordwcstl.  von  Gatli,  125  westL 
von  Nicopolis ; noch,  lichte  jfccoroa.  Ale- 
xander, König  von  S^iien,  schenkte  sie 
dem  Jonathan,  cf.  Accaron. 

EctenßCi  Pausan.;  Volk  in  Boeo- 
tien,  um  Thebac,  von  dessen  König: 

Pausau. , die  Sh 

•Thebac  den  Namen  Ogygia  bekam. 
Ectini , Plin. ; Vom  auf  den  Alpen. 
Ectodurum^  Leutkerka;  Leut^ 
kircha;  cf.  Zeiler.  Topogr.  Suev. ; 
’ Baudrand. ; Knipschild  de  C.  Imp.  Ul, 
30.;  Meier.  To^iogr.  Suev.;  würterab. 
St.  Lcutkirch,  ^Donaukreisc,  am  Fl. 
Eschach. 

EddarOy  Ptol.;  Dadara^  Cod. 
Palat. ; St.. in  Arabia Deserta,  am  Eu- 
phrat, zw.  Audattha  u.  Balataca. 

..  Edcatea;  Volk  in  lUyrico,  vicl- 
leichl;  nahe  der  südl.  Grenze  von  Nori- 
cum, II.  ein  Zweig  der  Japodes. 

Edelberga;  Heidclberga^  Cluv. 
UI,  iO.  18.;  CclL;  Imen. ; Mj/rtille-^ 
tum;  MyrtillBrum  Mona;  cf.  Zei- 


ler. Topogr.  Palat ; Id.  Itin.  Gern. ; 
Bert  Conim.  Germ.;  Freher.  Orig.  Pa- 
-lat.  $ Spanh.  Hist.  Eccles.  Saec.  XlV. : 
baden.  St  Heidelbergs  im  Neckarkreise, 
am  Neckar,  24  M.  südöstl.  von  Manheim, 
10,^  nordwestt  von  Stuttgart,  mit  e.  vom 
'Pfalzg^af  Kupcrtiis  im  J.  18^  gest  Uni- 
versität Heidelbcrgensiss  e.  Hier  ent- 
stand : Confessio  lidei  theolog.  et  mini- 
stror.  Hcidclb.  ^dc  uno  vOro  Deo  et  tri- 
-bus  iu  eodem  personis;  de  duab.  in  una 
persona  Christi  naturis ; de  sacra  Domi- 
ni in  J.  Ohr.  coena),  deutsch  ii.  lat 
lleidelb.  1575.,  u.  wurde  auf  Befehl 
Kurf.  Friedrich  111.  von  der  Pfalz  iin  J. 
1562  von  Casp.  Olcvianiis , u.  Zach.  Ur- 
sinus  aufgesetzt:  Catechismus  lleidcl- 
'^bergensis,  sive  Palatinus , dann  von  Job. 
'Lagus  11.  Lamh.  Ludolph.  Pithopoeus 
ins  lat  übersetzt,  ii.  zuerst  deutsch  u. 
lat  1563.  in  8.  zu  Heidelberg  gedruckt, 
cf.  llcidelberg's  alte , u.  neue  Zeit  Von 
Engclmann.  Hcidclb.  1823. 

£ d e n , ems , 2.  Keg.  XIX , 12. ; Je- 
saia  XXXVII,  12.;  E/.ech.  XXVll  , 23.; 
Gegend  in  Mesopotamien,  wohl  nicht  in 
Assyrien , obgleicli  unter  assyr.  Hoheit, 
sec.  Asseinan  Bibi.  Orient  11,  224.  der 
heut.  Ldstr.  Maadon,  im  türk.  Pascha- 
lik Diarbekhir,  westl.  vom  Tigris.  Mi- 
chaelis Suppleni.  u.  Wiclimann  verglei- 
chen Eden , Ezech.  1.  c. , unwahrschein- 
licher jedoch , uxxt  Adanc  (Alhana)s  Ha- 
fenort in  .irabia  Felix,  dem  heut.  .4den. 

JiAicK,  Anios  1,5.;  cf.  Schulz  Leit, 
des  Höchst.;  Michael.  Suppl. ; e.  licht 
.Thal  wcsll.  von  (bey)  Damascus,  auf 
der  Grenze  von  Code  - Syrien.  Einige 
setzen  dasselbe  als  St  an  den  Libanon, 
nahe  dem  Fl.  Adonis. 

Edens  Gen.  11,  8.  15;  IIT,  23;  IV, 
16.;  Jesaia  LI,  3 ; Ezech.  XX VIII,  13; 
XXXI,  9:;  Jod  II,  3.;  Eösfis  LXX.; 
EöfVs  Alexandr.;  riaQcidfteogs  Ib.;  Pa- 
radiauHs  Vulg.  (Name  von:  r^Bovris 
Anmutli,  Lieblichkeit);  Ge^nd  in  Asien 
(nach  den  Hebräern  im  Norden),  mit 
der  Quelle  e.  Stromes,  der  sich  aufser- 
balb  derselben  in  vier  Uptfll.  üieilte: 
.PhoaiSs' Afexeas  Tigria  u.  Euphrats  cf. 
Gen.  II,  10.  sq.  >—  Bochart  mit  Huetius 
nehmen  den  Piaon  für  den  lecstt,  den 
Gihon  für  den  östl.  Arm  des  Ti^ty 
Coach  für  Chusistans  u.  versetzen  Kdcn 
in  das  PaaehaUk  Bagdads  um  Komc, 
am  Tigris.  — Reland  Dissertt.  Misceli. 
u.  Calmet  halten  den  Pison  für  den  Pha~ 
SIS,  den  Gihon  für  den  Araxes , das  I^and 
Hevila  für  Colchis , das  Land  Cusch  für 
Cossaea,  cf.  Strab.  XI,  p.  512.;  Diodor. 
XVU,  p.  111«;  Steph.;  Appian.  Paeth.« 
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Eden  ii]«o  fnr  Armenien*  — Clerfcng 
Comm.  in  Pentat.  rerglcicht  den  Piaon 
mit  dem  Chrysorrhoaa  a.  den  Gihon  mit 
dem 'Orontet,  also  Eden  mit  Syrien,  — 
Michaelis  Suppl. , cf.  Jahn  Archaeol., 
hält  den  Gihon  für  den  Oxua,  den  Piaon 
für  den  Araxea^  setzt  in  das  Land  Cuach 
die  eheroal.  St.  Chatk  (Balkhc),  in  das 
Land  Hevila  das  Volk  Chwaliacer,  Chwon 
lisaer,  cf.  Müller  in  Büsching  Magaz. 
XVI  y 287.  sq. , Eden  daher  an  das  cas- 
pische  Meer.  cf.  Sickler  in  Angnsti  thcol. 
Monatsschr.  1 , 1.  2.  sq. ; Neuest,  theol. 
Jonm.  V,  45.  sq.,  \11,  133.  sq, ; Schloo- 
zer  in  Michaelis  liter.  Briefwechsel  1.  — 
llartinann  , Aiilklarg.  über  Asien  I, 
p.  3.  sq.,  findet  den  Piaofi  im  Phasia,  den 
Gihon  im  Orua,  das  Land  Hevila  in 
Colchia , u.  Cuach  in  Eactrien , demnach 
Eden  in  der  rcitzenden  Ebene  von  Kaach- 
mir  (das  indisrhe  Paradies) , in  Afghani- 
stan. cf.  Hcrodot.  111.  17.;  Heeren  Ideen, 
Th.  II,  p.  33f».  — Buttroann,  Aclteste 
Erdk.  des  Morgenlandes,  Berlin.  1803. 
versteht  unter  Piaon  den  JBesynga,  unter 
Gihon  den  Gan^cay  unter  Hiddckcl  den 
hdusy  unter  Hevila  aber  AnOy  unter 
Cuach  das  südlichste  Land  (Atd‘ionia)f 
unter  Eden  also  e.  Ldatr.  Indien'a.  — 
Schulthefs  Paradies  etc.  Zürch  1816. 
denkt  hcj  dem  ' Strom  Eden*a  an  das 
fPcltmccr,  hey  dem  Gihon  an  den  Asta- 
horaa , ii.  hey  dein  Piaon  an  den  Indus, 
— Hasse  Entdeckung,  im  Felde  der  äl- 
testen Erd  - II.  Mschgcsch.  Halle.  1801. 
setzt  das  Paradies  an  die  Küste  der  Ost- 
‘‘«e,  nach  Preufaen,  — Kannegiefser 
Grundr.  der  Alterthnmsw.  Halle  1815. 
nimmt  den  Piaon  für  dtm  Ganeesy  den 
Gihon  für  den  Induay  den  Hiadekel  für 
den  Oxua , den  Phrath  für  den  JaxarteSy 
das  Land  Hevila  für  Chapilan  y Edel- 
sleingeb.  in  Scrica,  Cus^h  für  Svdindicny 
w.  Aaaur  für  Bactrien,  ~ Latreiile  Me- 
moires  snr  divers  sujets  de  Geogr.  an- 
cienne,  etc.  Paris  ISIO.  vergleicht  den 
Piaon  mit  dein  Oxus  (Sihun) , den  Gihon 
niit  dem  Fl.  TedzeUy  den  Hiddekel  mit 
dem  Mardus  (Kisil  - Ösen) , den  Phrath 
mit  dem  Phasisy  od.  dem  AraxeSy  n. 
Eden  mit  der  iran.  Prov.  Masanderan, 
Mazanderan,  Tarabeatctn  y der  wcstl. 
Theil  von  Hyrcanien.  Uebrigens  cf. 
noch  Epiphancs  de  Aneorato,  et  epist.  ad 
Jo.  Hicrosolyra.  ; Augustin,  in  Gen. ; 
Baniascen.  de  O.  F.  II,  19.;  Hieronym. 
de  Loc.  Ehrajc. ; Malvenda  de  Parad. 
Volupt  ; V*orsL  Diatrib.  de  Pnradis. ; 
Hnctiiis  de  Situ  Paradis. ; Van  Tili  de 
Situ  Parad. ; Marek.  Hist.  Parad. ; Mo- 
rini  Diss.  de  Parad.  Terrest.  ap.  Bo- 
chart.  Geogr.  Sac. ; Eichhom'i  Urge- 


Siach.  von  Gabl«r , a.  fieUermaiin*s 
andb.  Erfurt  1804.  lieber  den  seli- 
gen Zustand  der  ersten  Menschen  in 
Eden  vergleiche  die  Schilderg.  des  gol- 
denen Zeitalters  hey  Diod.  Sic.  I,  8.; 
Hesiod.;  Tira.  Georg.  I,  123  sq.;  Ovid.. 
-Metam.  I,  w.  sq.;  Lucret.  V.,  'n.  über 
die  Vertreibg.  aus  demselben , od.  über 
die  Entstehg.  der  Uebel  in  der  Welt,  den 
'Mythos  von  der  Pandora. 

Edenatea,  Piin. ; 'e.  Alpenvolk, 
entweder  in  Provence,  od.  in  Savoyen. 

^ Edenburgum;  cf.  Edinma. 

Edeneida;  Insel  des  Mare  Aegaetmi, 
in  der  Gegend  von  Scyros. 

Eder  ^Purrisy  cf.  l^cha  IV,  8.;  Lu^ 
II,  8.;  i.  q.  Ader. 

Eder^  Hieronym.;  Enseb.;  nicht  i.q. 
Bder-JaguTy  da  Jugnr  e.  besondere  St. 
ist;  Ort  im  Stamme  Juda,  zw.  Jagur 
u.  Gina. 


Edeaa;  cf.  Igdessa. 

Edeasa,  ac,  Anton.  Idn. ; Liv.XLV, 
29.  30. ; Justin.  VII,  1. ; ''Aidsaau.  Ptol.; 
EdeaOy  aCy  *Ediaay  erj,  Polyb.  V,  97.; 
St.  in  Emathia  (Macedonien) , südl.  von 
Aegae,  westl.  vom  Axius,  nördl.  vom 
Astraeus,  südwestl.  von  Gordynia,  war 
ehemal.  Residenz  n.  Berräbnifsort  der 
roacedon.  Köni^,  n.  heiTst  wahrschcinl« 
jetzt  EdeaaOy  Fodinoy  St,  nahe  dem  Vi- 
stritza.  Edeaaaeua , adj.,  Liv.  XLII,  51. 
Kruse  setzt  Edeaaa  nördl.  von  Aegae , o. 
nimmt  erstere  für  Moglaena  y letztere 
aber  für  Vodena, 

Edeaaa  y ESeöaetf  a$f  Appian.  Sfr.; 
i.  q.  Hierapolis  Syriae,  od.  Bambyce, 

Edeaaa,  ae,  Tacit  XH,  12.;  En- 
trop.  VTI,  11.;  Tab.  Peut. ; Notit  Eccl.; 
Jornand.  de  Regnor.  Siicccss.  p.  49.; 
(Ediaaa)y  Hieronym.;  (Ediaaa),  Anton; 
Itin.;  ^icaci,  Ptol.;  Edeaaa  Calir~ 
rhoe,  Plin.  V\  24.;  (Schon- 

fliefsende),  Steph. ; Edeaa,  ae,  EÖeacc, 
Prqcop.  Pers.  II,  12;  cf.  I,  17.,  Socrat. 
Hist.  IV,  18.;  cf.  Enseb.  Chron.,  Eva- 
griusIV,8.;  Metropolis  Colonia 
Edesaenorum,  M7]rqon.  Kol.  Edta^ 
orjvoov,  Mz.  des  Alexand.  Sever.,  u.  des 
Gordian. ,'  von  den  Macedoniern  Antio-’ 
ehia,  Plin.  V,  27.;  Avxioxu«,  Steph., 
genannt;  sec.  Ephraem  Syr.,  Hieronym., 
Targura  Hierosolym.  i.  q.  Ereeh,  Gen. 
X,  10. ; St.  in  Osroene  (Mesopotamien), 
östl.  vom  Euphrat,  250  Stad.  nördL  von 
Carrae,  380  südüstl.  yon  Saroosata,  400 
östl.  von  Zenpna,  am  kl.  Fl.  Scirtus, 
wurde  angebl.  von  Nimrod  gegründet, 
von  Trajan’s  .Heere  zerstört,  erhielt, 
von  K.  Justin.,  nach  e.*  Erdbeben  im  J. 
525  wieder  aufgebaut,  den  Namen 
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tftn opoli war  rftm. Golonie,  u. beUst 
in  nnt.  Tag^  Er^Roha,  Orfa,  Urfa^ 
Bakk^  cf.  Abnlfeda  in  Bfisching"«  Ma- 
gaa*  IV,  289.  sq. , H ptot  des  PaschaL 

Sl.  N. , Ldtch.  Al-Dschnira , mit  Alter- 
ifimem,  war  anr  Zeit  Christ.  Hptst. 
Von  Osro^,  n.  enthält  noch  jetzt  unter 
^n  Rainen  e.  Grabmal,  ang^bl.  ans  dem 
Zeitalter  der  Selencid^a.  cf.  Tayemier 
II,  4. ; OUvier  IV,  418.  Hier  starb  der 
röm.  K.  Caracalla.  cf.  Niebuhr  Keisebe- 
schrbg.  II,  406.  Edesseni,  EöfacT]rot, 
Zosim.  in,  12.;  Einw.  cf.  Miraeus 
Geogr.  Eetdes. 

Rdcisena  Regio;  Ldsch.  in  Os> 
roene,  um  Edessa;  TioUeicht  das  heut. 
Paschalik  Or/a,  l/r/a,  Rakka^  Ldsch. 
^-Dsdhesira,  Ö8Ü.  TomFrat. 

Edeta,^Hd7jTUf  Ptol.;  Leria,  Ati- 
qia,  PtiiL;  St.  der  Edetani,  in  Hispania 
Tarraconensis , sädwestl.  von  Soguntum, 
nordwestl.  vonValcntia,  nahe  dem  nördl. 
Ufer  des  Turia;  jetzt  Liria,  Villa,  Kö- 
nigr.  Valencia,  mit  röm.  Altertbümcrn. 

EdUtäni^  Plin.  111,8. ; Hedeta- 
fit,  CelL;  Sedetani^  Liv.  XXVllI, 
24;  XXIX,  2;  XXXIV,  20.;  Sidetani, 
£i6r]T€tvoiy  Strab.  lU,  p.  112. ; cf.  Petr, 
de  Marca  II,  2.;  Sil.  Italic.;  Volk  auf 
der  Ostküstc  von  Hispania  Tarracon., 
sädwestl.  von  den  llercaoncs , nordl.  von 
den  Contestaoi,  östl.  von  Orospeda  Mons. 
Sedetamu , ady. , cohors , Sil.  Italic.  III, 

T.  811, 

Edctania , Plin.  III,  8.;  Ptol.;  Se- 
deiania,  Z/ridritavta^  Appian.;  Wohu- 
sitz  der  Edotani,  in  Hispania  Tarracon., 
erstreckte  sich  sec.  Ptol.  von  Saguntum 
bis  nacli  Caesar '•Augiista,  sec.  SiL  Ita- 
lic. aber  bis  nach  Saetabis,  u«  sec.  Strab., 
der  jedoch  keine  Contestani  kennt,  von 
Carthago  Nova,  bis  zum  Fl.  Sucro; 
wahrscheinl.  der  Norden  d.Königr.  V alen- 
cia, u.  zum  Theil  das  südl.  Aragonien, 

. Edinodunum  ; i.  q.  Edenbnrgum. 

Edinum;  Edenhurgum^  Cluv.  H, 
24, ; cf.  Gambden.  Brit. ; Bnchai^. 
Rer.  Scot.  I.;  Leslei  Desept.  Scot;  i.  q. 
Alata  Castra. 

Ediasm;  cf.  Edessa. 

Edisetty  Edieaae  (Odyaaeoe)  Por* 
iu8y  Cic'.  V'err.  V,  88.  sq.;  Hafenort  auf 
der  süddstl.  Küste  Sicilien’s,  wcstl.  vom 
Vorgeb.  Odjsseum,  sädwestl.  von  Syra- 
cusne. 

Edomy  Gen.  XXX VI,  81;  XXXII,  8.; 
Numer.  XXI,  4;  XXIV,  18;  XXXIH, 
87. ; Exod.  XV,  15. ; 1.  Reg.  XI,  14.  sq.; 
XXII,  48.;  2.  Keg.  Ul,  8.  9;  VHI.  20. r 
1.  Sam. XIV,  47.;  2.  Sam.  VUI,  14.;  1. 
ChroB.  1,  43.;  Jesaia  XI,  14i  XXXIV, 


5.  6;  LXIII,  1. ; Jerem.  IX,  26;  XXV, 
^1;  XXVll,  8;  XLIX,  7.  17.  20.  22. ; 
Ezcch.  XXV,  12—14;  XXXV,  15; 
XXXVI,  5;  Klagl.^  Jerem.  IV,  21.  22.; 
Psalm.  LX  , 10;  CXXXVII,  7.;  Arnos  1, 

11. ;  Obadj.  V.  8. ; Maleach.  1,  4.;  Joel 
III,  24.;  Hicronym. ; £da»fty  LXX.; 
IdumacOy  Plin.  V,  13.;  Juvenal.  Sah 
VIII,  V.  160.;  Stat.Silv.  V,  2.;  IVlart 
X,  epigr.  50. ; Hicronyra. ; *l6ovfiaiay  1. 
Maccab.  IV,  29:  V,  8.;  Marc.  UI,  8.; 
Joseph.  Antiq.  II,  1.;  *Iöovfiaioyv  yrjj 
Aelion.  Animal.  VI,  17.;  *Jdovßaia  17 
/usyr^li; , Joseph.  Bell.  IV,  30. ; IdumCy 
es,  Sil.  Ital.  III , v.  600.;  Lucan.  111,  v. 
216.;  Edomitarnm  Terra^  Numer. 
XX,  23;  XXI,  4.;  Ldsch.  in  Arabia  Pe- 
traea,  nrsprungl.  längs  der  södöstl. 
Grenze  von  Judaea,  sudöstl.  von  der 
Wüste  Kadesch  Barnea,  od.  dem  Geb. 
Seir,  orolafste  aber  zur  Zeit  der  israe- 

< lit.  Könige  ancli  Aroalecitis , dehnte  sich 
später  in  Moabitis  und  im  Süden  der 
Stamme  Juda  u.  Simeon  (Idumaea  Su^ 
perior)  aus,  u.  entsprach  nachmals,  iu 
se.  alten  Grehzen  zurückgedningt , bis 
zu  den  Zeiten  Trajnn’s  der  Ldsch.  IS'aba- 
thaea.  Hier  logen:  Uinhaba,  Avith, 
Pa^,  Elath,  Eziongebor,  Sela,  Bostra 
- u.  Theroan. 

Edomitac^  Nnm.  XX,  14.  18.  20. 
21.;  Deut.  XXllI,  7 ; Judic.  XI,  17.  Itl.; 
2 Sam.  Vlll,  13.;  1.  Reg  X],  14.;  2. 
Keg.  XIV,  7.;  1.  Chronic.  X,  12.;  2. 
Chronic.  XXI,  9;  ^XV,  14;  XWIII, 
17.;  Psalm.  LX,  2.;  Idovftaioiy  LXX.; 
Idumßciy  Martial.  II,  epig^.  2.;  /dov- 
fjialoiy  Strab.  XVI,  p.  523. ; Aelian.  Ani- 
mal. VI,  17.;  1.  Macc.  V,  3.;  2.  Macc. 

X,  16.  17.;  Scirii  (Söhne  Sch  a)y  ontin, 
2.  Chron.  XXV,  II.;  cf.  Gen  II,  21.; 
Eaaini  (Söhne  Esau*s)y  Denier.  II,  4. 

12.  ; Volk  in  Edom,  stammte  ron  Esau, 
Zwillingsbruder  des  Jacob , ab , cf.  Gen. 
XXV,  m sq  ; XXXVl,  9.  48.,  liefs  sich, 
die  Horiter  verdrängend,  Den  . 11,  12., 
im  Süden  des  gebirg.  Canaa  i nieder, 
stand,  früher  als  die  Israelitce,  unter 
Könige,  cf  Gen.  XXXVl,  31.,  versagte 
diesen  den  Dnrehzug,  Nora.  X'  i.,  Jndic. 

XI.  , wogten  Deut.  II , 4.  sq.  S9.  strei- 
tet , ward  von  Saul  bo^bängt,  1.  Sam. 
XIV,  47.,  von  David  besiegt,  2.  Sam. 
VUI.;  1.  Chron. XVUI,  11.  13.  empörte 
sich  unter  Salomo,  1.  Reg.  LI.,  und 
trennte  sich  unter  Joram  (892*  -8^  vor 
Ghr.)  von  Juda,  2.  Reg.  Vlll,  20.  so.; 

2.  Chronic.  XXL  Obgleich  Ai  lazia  die 
St.  Sela,  2.  Ke^.  XIV.;  2.  Chi  m.  XXV, 
14.  sq.,  u.  Usia  den  Hafen  ] lath,  2. 
Chron.  XXVI,  2.,  eroberten,  s(  nden  die 
Edomiter  siegreich  da,  2.  Chron  XXVllI, 
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17. , rerhanden  tich  mit  den  Chaldäern 
unter  Nebucadnczar  'geg^en  die  Ifiraeütae, 
Ezech. , Obndjn , Pdalm.  c. , Klagl. 
rem.,  Itatten  sich  um  diese  ^it  bis  nach 
Dedan , in  Arabien , Jerera.  XLIX., 
Ezech.  XXV.,  u.  bis  nach  Bozra,  in 
Aoranitis,  Amos,  Jerem.  XLIX,  7.,  n. 
sel1»st  iin  Lande  Uz,  KlagL  Jerera.,  ans> 
gebreitet,  bemächtigten  sich  während 
des  Exil’s  der  sndl.  Bestizgg.  der  Israe- 
lilae,  1.  Macc.  V,  t>5.,  cf  Ezech.  XXXV, 
10;  XXXVl,  5.,  eroberten  Hebron,  Jo- 
seph. Bell.  V,  7.,  kämpften  nngltickl.  g^- 

§en  Judas  Maccabaeiis,  1.  Macc.  V,  3. 

; 2.  Macc.  X , 17.  sq  ; 'XII , 32. ; Jo- 
seph. Antiq.  XI,  31.,  worden  von  Johan- 
nes llyrcanns  vfillig  unterjocht,  Joseph. 
Ant.  XIII,  9.  15.  17.,  u.  dem  Regniim 
Jndae  durch  Beschncidg.  ein  verleibt, 
nahmen  aber  sec.  Joseph.  Bell.  IV,  4.  5; 
Vll,  8.  an  Jerusalem,  von  Titus  bela- 
gert, schreckl.  Rache.  Uebrigens  trie- 
ben sie  Handel  u.  Viehzucht.  Unter 
rom.  Oberlierrsch.  safsen  Herodes  M., 
llerodes  Agrippa  I. , u.  Herodes  Agrippa 
II.,  aus  Idiimaea  stammend,  auf  dem 
jüdischen  Königsthron,  cf.  Koldii  Hist. 
Idiiinaea.  siv.  de  Vit.  et  Gest.  Herodum. 
Franeq.  KKiO. ; van  Iperen  Hist.  Edo- 
roaeor.  et  Ainalek.  Lcovald.  1704.;  Ej>i- 
phan.  Hacres.  5.5.  Ihr  Schicksal  verkün- 
digten Weissagungen  vor,  cf.  Psalm. 
CXXXVII,  9.;  Jerera.  XLIX,  7.;  Ezech. 
XXV,  12;  XXXII,  29;  XXXV,  5.; 
Obadja , u.  nach  dem  Exil,  cf.  Malcach. 
I,  1.  sq.  Jdumaeusy  adj. , Martial.  U, 
'epigr.  ; cf.  1.  Keg.  XI,  1. 

Edon^  oni8,’'Höa>Vy  covogi  od.  Edö^ 
nus,  I,  Virg. ; ’i/dojvog,  Steph. ; Geb. 
in  Thracien , angcbl.  e.  Zweig  des  Geb. 
Pangacus. 

Edones;  i.  q.  Edoni. 

Kdones,  Plin.  VI,  17.;  Volk,  viel- 
leicht in  Scytbia  intra  Imaum , zw.  den 
Uisti  n.  Camae. 

Edoni,  Ovid.  Trist.  IV, ‘ 1;  41; 
plin.  IV , 11. ; bey  Horat. ; i.  q.  Th  ra- 
res. ; *Hd<ovot , Tfincyd.  I , p.  60. ; He- 
rodo4.  \H,  110.  112.  114.;  Edone», 
um,  ''Hdansg,  mv,  Ptol.;  Thueyd.  IV, 
p.  320.;  Epigramm.  Graec.  IV,  c.  Btg 
tt%.  aqX‘j  Volk  in  Edonis  (Thracien), 
südöstl.  vom  Strymon,  nahe  der  Küste. 
Tzetz.  ad  Alexand.  Lycophron.  v.  410. ; 
hat  als  Sqaxatv  eOviy : *'Hötovoi , .xai 
Hdaypfg,  sagt  aber,  dafs  die  *'Hdajvtg 
zTjy  TIciq(xQ‘€cXaoai€tv , d*®  Hdmvoi  hin- 
gegen Tipr  fieooftiav  bewohnten. 

Edöni»,  idis,  *Hdtovig , Ptol.;  Md- 
cedonia  jddjecta.;  Ldsch.  im  südostl. 
Thraeies,  auf  be^'den  Seiten  des  Fl. 


Ajngitas , grenzte  sfiddstl.  aA  den  Stry- 
mon 0.  an  das  Geb.  Pangaeos,  h.  nm4 
fafste  see.  Ptol.  die  Statte:  Scotusa, 
Ber^,  Gasorus,  'Amphipolis  n.  Phi<^ 
lippi.  Edonua,  adj.;  Pklonius,  adj.,  Sih 
Ital.;  Edonis,  idis,  adj-t  Ovid.;  i.  q. 
Thracius. 

Edönua;  cf.  Edon. 

Edosa;  St.  in  Africa,  vielleicht  im 
Süden  des  Nomos  Libyens.  ■ 

Edrei;  Adra,  v.  Richter  Wall-^ 
fahrt;  Edra,  Edrata,  Burekhardt. ; ^ 
St.  in  Dimidia  Manassc , sec.  Scetzen  u. 
Kloedcn  etwa  108  Stid.  ostl.  von  Abila, 
100  westl.  von  Beesterah  (Bostra) , ‘ auf 
e.  Berge;  das  heut.  Dorf  Drda,  in  Hau- 
ran,  am  Regenbache.  Ruinen  auf  der 
ganzen  langen  felsigen  Erhöhung,  cf. 
Adraa. 

Edrei,  Jos.  XIX,  37.;  St.  des  Stam- 
mes Naphtali  (Galilaea  Superior) , süd- 
ostl. von  Kades,  iiordwcstl.  von  En- 

Edro  (Edron) , onis^  Plin.  HI,  10.; 
Ebro,  onis,  'l'ab.  Peut;  Hafenort  der 
Veneti , in  Gallia  Transpadana , zw.  den 
Fll.  Medoacus  Major,  u.  Minor;  sec. 
Al.  i.  q.  Claudia,  Chiozza. 

Edrum,  Cell.;  St.  der  Euganei,  in 
Gallia  Transpadana,  westl.  von  Lac. 
Benacus,  am  Fl.  Clesius;  muthmafsU 
i.  q.  Idrus,  mail.  Mktfl.  Idro,  Beleg. 
Bre«icia,  am  Lago  d'ldro.  Edrani,  In- 
sept.  Lapid. ; Einw. ; sec.  Al«  i.  q.  Edu- 
liim.  Der  Name  sec,  Al.  von  der  Hy- 
dra , welche  Hercules  in  dieser  Gegend 
(^etüdtet  haben  soll;  seo.  Al.  aber  von 
vd'eoq,  See  d'ldro. 

Edrus,  i,  Ptol.;  Andres  (Tlan- 
dros),  Plin  ; Insel  an  der  ostl.  Küstä 
von  Hibemia , ostl.  von  der  St.  Eblana ; 
vielleicht  heut  Tages  St.  Patrick,  ir- 
laend.  Insel,  Grfsch.  Dublin,  ehcmal. 
Aufenthalt  des  irlaend.  Apostels  St.  Pa- 
trick, unmögl.  aber  i.  q Bardesey.  et 
Cambden.  Brit 

Ed  u i ; cf.  Aedni. 

Edulius  Monsf  Geb.  im  Nordosten 
von  Hispania  Tarracon.,  erstreckte  sich, 
von  den  Pyrenaci  Montes  ausgehen^ 
durch  das  östl.  Gebiet  der  Vascones,  bis 
nahe  nach  Caesar  Augnsta  hin,  n.  soll 
jetzt  Jaca,  Jacca  heifsen,  Königr.  Ara- 
gonien. 

Edulum,  Gnler. Rhaet.  XH,  p.  170.; 
mail.  Mktfl.  Edulo,  Beleg.  Brescia,  nahe 
der  Quelle  des  Oglio. 

Eduma;  Flecken  in  Sarmaria,  nah« 
dem  westl.  Ufer  des  Jordan,  XII  MUL 
ösU.  von  Sichern,  Neapolif.  ^ 


Edtis^ 
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Edui;  kL  Fl.  in  Ligurien;  SBgebl.  78.;  St  fm  Innern  SIcilicn’i,  nnfcm  Pe- 
in unt.  Tagen  iSodociela.  tra,  muthmafEil.  nördl.  von  E^na,  zw. 

fTeti on, ''ifi/ricov,  oovoff,  Strab.  Xm.;  den  Gebb.  Acbrodes,  Maro  u.  llemcus. 
Vorgeb.  in  Attica,  nördl.  vom  Hafen  Pi-  Engitini , orum , Cic.  de  Sign.  Otrat.  c. 
raeug.  44. ; Eyyvtivoi  (Eyywoi , Eyyvivoi)^ 

Egahra;  Jgabra;  Aegabra;  Diodor.  Sic.  XVI,  78.;  Einw.  liiere. 
St  in  Hispania  Bactica ; der  heut  Ort  von  den  Cretengern  der  Mutter  Erde  cr- 
Cabra,  Königr.  Andalusien,  zw.  Cordova  bautcr  Tempel. 

m.  Granada,  cf.  Maty.  Dict  ' Egidora,  cc,  Ann.  Enliard.  Fat 

Egära,  ae,  zwey  Inscpt,  die  eine  dens.  ann.  811.;  Ann.  Rnodolf.  Fnidens. 
Antonino  Pio  die.;  cf.  Petr,  de  Marc.;  ann.  8.57.;  Ann.  Fuldens.  P.  III,  ann. 
St  in  Hispania  Tarracon.,  nahe  dem  873..  cf.  Tacit;  Aegidoru,  ac,  Ann. 
westl.  Ufer  des  Fl.  Rubricatus,  war  sec.  Einhard,  ann.  808.  811.  815.  828.;  Ei- 
Inscpt  Municipium , u.  soll  sec.  Cell,  dera;  Eidora;  Epidora;  cf.  Pon- 
jetzt  Terracia,  Terrasaa  heifsen.  Ter-  dan.  Chorogr.  Dan.;  Fl.  Eider,  entspr. 
racieruis,  e , Cell.  Hier  die  Aquicaldetv-  |,ey  Löhndorp  in  Holstein , bildet  die 
«es,  Plin.,  Aquae  Calidae.  Grenze  von  Dänemark  11.  Deutschland, 

E gutes;  i.  q.  Aegates.  n.  fallt  bey  Tönningen  in  die  Nordsee. 

Egbatana,  sec.  Scaliger.  de  Causs.  Der  Canal  von  Kiel  verbindet  ihn  mit 
LL.  c.  87. , i.  q.  Ecbatana  Mediae.  der  Ostsee. 

JJg ca;  St  in Cynnria  (Peloponnesns),  Egiditania;  Equitania;  Igi- 
unfern  Athcnae;  der  heut  Mktfl.  f'o-  ditania;  cf.  Mariana  hist  de  Esp.  IV, 

ttizza,  Pistidscha  auf  Morca.  i‘>  ; portug.  Villa  Idanha  a f elha.  Fror. 

• Egelasta  (Egalcuta,  Egelastae),  Beira.  Gebrtsort  des  westgoth.  K.  Rain- 
es, sec.  PUn.;  Etelesta  (Eyslaga),  ba,  od.  Wamba,  in  Spanien,  st.  (>89.  cf. 
' Ptol.;  St  der  Carpetani,  in  llispania  Rodcric.  hist.  II.,  u.  Mariana  1.  c.  Vn- 
Tarracon. , södl.  vom  Durius;  angebl.  fern,  am  Ponsul,  liegt  Idanha  a Nova, 
in  ims.  Tagen  Yniesta,  Königr.  Neu-  kl.  Ort. 

Castilien.  Egelestani,  Plin.  lU,  8.;  Egilium;  kl.  Insel  GigUo,  ander 

Einw.  Küste  von  Toscana,  reich  an  Wein,  Mar- 

Egel  cs  (an  1,  Plin.  III,  3.;  Volk  in  mor  u.  Sardellen. 

Hispania  Tarraconensis , zw.  den  Dia-  Eglaim,  JesaiaXV,  8.;  AgäUim, 
nenscs  u.  llorcitani.  cf.  Egelesta.  Ayalltlu , Euseb. ; St.  der  Moabiter 

Eg  er  iae  (Saltus)  Lucus,  cf.Virg.;  (Peraea),  sec.  Gesen.  8 Mill.  Rom.  ^öd- 
Ovid.;  Sil.  Itoh;  Martial.;  Juvenal.  westl.  von  Arcopolis,  Rabbath-Moab. 
Sat.  III,  10.  sq.;  e.  der  Egeria  gehei-  Eglath-  Snlisja,  Jesaia  XV,  5.; 
Dgter  Hain , in  Latium , unfern  Roma  Eg  lath-  (Selisya)  Selisij  a , jerem. 
u.  Aricia,  mit  e.  Quelle,  die  Fea,  Nibby  XLVHI,  34.;  AyslXia  ZaXiaia,  LXX.; 
u.  Vasi  im  Itinerario  istruttivo  di  Roma  vielleicht  i.  q.  En~  Eglaim,  Ezech. 
e delle  sue  vicinanze,  rivediito  dal  A.  XLVII,  10.;  EvayaXXtifi,  LXX.;  und 
Nibby.  Rom.  1824.  bey  der  Porta  Ca-  Agalla,  AyaXXa,  Joseph.  Antiq.  XIV, 
pena,  im  Thole  unterhalb  des  Coelius  2.;  Neda,  Ns^Xa  (FiXxa) , Ptol;  St. 
Mons,  Venuti  u.  Nardini  aber  im  heut,  in  Moabitis,  am  südwestl.  Ufer  des  Lac. 
Thale  la  CafTurella , einige  röra.  .Meilen  Asphaltites,  sec.  Lightfoot  in  der  Nähe 
aufserhalb  des  Thores  des  heil.  Seba-  (südl.?)  von  Zoar.  Die  St.  bildete  die 
etian  suchen.  Wagner  , Carol.  Franc,  aufserste  Grenze  der  Moabiter,  ’u.  hiefs 
Christ. : Comment  de  Egeriae  fonte  et  auch  noch  Eglat  das  Dritte,  zum  Unter- 
' apecu  ejusque  situ.  Marburg  b.  Krieger,  schiede  von  zwoy  anderen  St.  dies. 

' 1824.  mit  e.  Stdrektf. , setzt  die  Quelle  mens.  Andere  nehmen  Eglath  - Salisja 
etwas  entfernter  von  Porta  Capena,  nahe  als.4pellativ.,  u.iibersetecn:  sieschreyen 
dem  Fl.  Almo,  n.  an  dessen  jenseitigen  wie  e.  dreyjähr.  Kuh. 

Ufer  den  Mnsentempel , stimmt  also  Eglis;  Thelis;  cf.  Bandrand. ; Ft 

mehr  für  la  Caffarclla.  » entspr.  in  Languedoc , dnreh- 

Egerius,  siv.  Aegerius  Lacus;  strömt  c.  Theil  des  Dep.  Ost^yrenäen 
Schweiz.  Sec  Aegerisse,  Canton  Zug.  (Roussillon) , u.  fallt  in  das  mittelländ. 
Eg  CSt  a ; cf.  Acesta.  Meer. 

Egeta;  i.  q.  Aegeta.  Eglinavia,  Stumpf.  11,  p.  12®'» 

Eggyna  Civitas,  Cic.  Agr.  c.  44. ; Stettier  IV,  p.  181.  Tom.  I.;  Schweiz. 
Enguinum,  B^yv'ivov,  Plutarch. Mar-  St.  Eglisau,  am  Rhein,  Canton  Zörch. 
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St.  dei  Stemmca  Juda  (Judaea),  aeo. 
Kloeden  etvra  56  Stad,  aüdweatl.  von 
Adullain,  60  aüdöatL  von  LacliU,  100' 
nordw'catl.  von  Hebron , 75  aädüatl.  von 
Libnah;  aec.  Paiiltrc  noch  jetzt  ala  Ort 
Eglon^  mit  Ruinen.  Hieronym.  u.  £u- 
«eb.  halten  t»ie  irrig  für  AduUam  aelbat. 

Egnatia^  oe,  Plin.  11,  107;  111, 
11. ; Eyvatia , Ptol. ; Strab. ; Gnatia^ 
Anton,  hin.  ; Tab.  PenL;  Horat.  I, 
Sat.  IV,  V.  07.;  St.  in  Apulia  Peucetia, 
nalie  dem  Meere , aec.  Anton,  hin.  XV 
M.  P.  aüdöstl.  von  Arneetum,  XXXVll 
aüdöstl.  von  Barium,  \X1  nordwcatl.  von 
Speliincae,  XXXIX  nordwcatl.  von  Bmn- 
duaium,  hatte  achlechtea  Wnaacr:  lym- 

Ehia  Iratia  exatructa,  Horat.,  u.  heifat 
eut.  Tagea  eec.  Cluv.  IJI,  29.  Torrc 
d’JgnaizOy  od.  d'Egnatia,  e.  Th4rm,  in 
Terra  d’ütranto. 


Kgnatia  Via^  cf.  Stroh.  VII,  p. 
223. ; e.  gcpflaatertc  u.  mit  Mcilenzei- 

Sem  vcrachene  Strafae,  führte  durch 
laccdonieu  nach  Thracien , lief  von 
Dyrrachium,  u.  Apollonia  aua , trafbey 
C'lodianae  znaammcn,  ging  über  Lych- 
nidna,  lleraclea,  Bdcaaa,  Pella,  ThcMaa- 
lonira,  .Vmphipolia,  Philippi  etc.  bia  zu 
den  FH.  Cypaclua  u.  llcbrua,  fie'z9^ 
'iffflov  y.oel  ^Eß^ov  nora/uov,  u,  iat  viel- 
leicht eine  11.  dieaelbe:  Strafae,  auf  wel- 
cher der  Verf.  dea  Itiiier.  Anton,  eini- 
gemal nach  Conatantinimnlia  gelangte.' 
Wahracheinl.  e.  rüra.  Werk.  Auf  ihr 
marachirten  wohl  die  von  Bninduaium 
II.  Ilydriinttira  aua  in  Dyrrhachhim  u. 
Apollonia  gelandeten  röm.  Truppen  nach 
Aalen. 

- 1 ct  Eoeolclm.. 

Egoltsena;  { “ 

Egonnm  Vicuti  Habentium 
Vicun;  f'icohabentim;  päpatl.  Fle- 
eJeen  ß'icovepzä,  Deleg.  Ferrara,  5 M. 
Ton  der  St.  Ferrara. 

Egopoli$;  Mkt.  JKchkemet , in  Vn- 


garn. 

Egorigium,  Ptol.;  Ort  in  Germa- 
nia Inferior;  aec.  d’.Vnviile  daa  heut,  nie- 
derl.  Sohloia  Jonmerad,  nahe  dem  Fl. 
Kyll;  aeo.  Al.  der 'Ort  ifütt,  Kgbz. 
Trier. 

Eg ösa  (Engosa) ; cf.  Campus  Ro- 
tundua. 

Eg ov arrif  cognora. A"icnnarini,  Plin.; 
Volk  in  lliapania  Tarraconensia. 

Egra^  Ptol.;  Plin.;  St.  in  Arabien. 
Egra^  Cell.  II,  5;  29.;  Agava, 
Chronic.  .Moiaaiac.  ann.  805.;  böhm.  FL 
Eger,  entapr.  bey  Heydela  im  Fioh- 
telgebirg,  n.  fallt  bey  Leuhnerits  in  die 

Eli^. 


Egra,  Cluv.  III,  11.;  C^H;  Oegra; 
cf.  B^bin.  Epitom.  Hohem.  IH,  16;  8.; 

Id.  Miaccll.  Hohem.  I,  25;  III,  4.;  Bert.* 
Rer.  Germ.  111.;  Münster.  Cosmogr.; 
Topogr.  Bohem.  ; bohm.  St.  Eger  dea 
Bez,  gl.  N.,  Kreis  Einbogen,  an 'der- 
Eger.  Hier  wurde  im  J.  1634  Wallen- 
atein  ermordet.  Nahe  der  Franzoabrun- 
nen,  seit  1793  eigentl.  erat  bekannt. 
Egren$i$y  e.  ’ ' • 

Egra,  oc,  Zoller.  Itinor.  Genu.;  kl.' 
Fl.  Eger,  Grfach.  Oettingen,  strömt  un- 
fern Nördlingcn,  n.  fällt  bey  Harbnrg, 
im  baier.  Rezatkreiae,  in  die  Wernitz. 

• Eguitnri,  Plin.;  e.  Alpenvolk. 

Egurres;  Egurri;  Volk  in  Hia- 
pania  Tarracon.;  e.  Zweig  der  Aaturcs.' 
cf.  Cigurri. 

Egyon,  i;  angcbl.  i.  q.  Mazara. 
Ehetium,  Tab.  Peut.;  vielleicht  i.  q.  < 
JVetion,  Ntjtiov^  Strab.;  St.  in  Apulia 
Peucetia,  zw.  Celia  n.  Canoaiiim.  AV 
reüni  (mini,  Harduin.),  Plin.  Hl,  11. ; 
Einw. 


Eh renberti  Saxum,  Frehcr. Comib. 
in  Auson.  Moscll. ; Brower.  u.  Masen. 
Ann.  Trev.  Tom.  11.  Lib,  XIV.  XIX. 
XXIV.  sq.;  Festg.  Ehrenbreitstein,  Cob-‘ 
lenz  gegenüber,  angcbl.  schon  von  den 
Römern  gegründet, 

Eichsfeldia,  Zoiler.  Topogr.  Mo-., 
gnnt. ; Serrar.  Mogunt. ; Ldstr.  Eichk-' 
feld,  mit  den  SU.:  Heiligenstadt,  Dingel- 
stedt, Duderstadt,  Worbis  etc.;  jetzt 
zum  Theil  (89  Q.M.^  im  Rgbz.  Erfurt, 
zum  Theil  (4  ^M.)  im  Frstth.  Güt- 
tingen. 

Eichttetum,  seo.  Ann.  Laurissens. 
Minor.;  Eichttat  (Ehinstat)-,  Ann. 
Enhard.  Fiildens. ; Eichstadium,  i. 
q.  Aichstadium.  ^ciutadensis,  e,  Pertz. 

I i-  EgWo«. 

Eidora;  I * “ 

Eidumaniaf  cf.  Iduroania.  . \ 

Eiffalia(  preufV.  hdstr.  Eifel,  Rg- 
hz.  Ni^oirhoin,  zw.  den  Fll,  iErft,  Kyll 
it.  Ahr. 

Eigarus;  AJgarti»;  Isarua;  cf. 
Masson.  Desept  Flum.  Gail.;  Fl.  Aigucs, 
Eignes,  in  Daupbinö,  strömt  bey  Niuns, 
Dcp.  Dröinc,  u.  fallt,  in  den  Rhone.  ^ 

Eila;  i.  q.  Aelana, 


Eilana; 

EHane 


;! 


3' 


cf.  Aelana. 


Ei  lei  (Jlea);  Ort  in  ArgoUs,  süd- 
wcstl.  von  Troozene,  hordöstl.  von  Her- 
mione;  sec.  Kruse  jetzt  Efeo.  Hier  der 
Ceres  und  der  Proserpina  gehoiligt« 
Altäre. 

Eilttki/ia,  EtXe&vittsi  of.  Luoiua. 


/ 


f 


Eimeno* 
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Eitneno  (Ehteno);  cf.  Agino. 

EindoviOf  Guicciard. Deacpt.  Belg.; 
Zeiler.  Topogr.  Gertn.  Infer.;  uiedcrL 
St  Etndhofeti,  Eyndhofen^  Frov.  Kord- 
brabant,' am  Einfl.  der  Gonder  in  die 
Domel, 

Eioitf  onüf  ’fftovy  ovog,  Thuejd.  1, 
98;  IV,  7.  50.  10^;  Plutarch*  Cimon.; 
Steph.;  ct  Tzetz.  ad.  Lycophron.  Ale- 
x^d.  V.  417. ; St.  in  Edonia  (Macedo- 
niei^,  an  der  Mdg.  dos  Strj-mon,  XXV 
Stao.  (1|  St.)  sudüstL  von  AuiphipoHs, 
war  deren  Hafen,  u.  licifst  jetzt  sec. 
Kruse  Contessa  y St.  am  Einfl.  des  Stry- 
mon  in  den  Mbusen  von  Contessa ; sec. 
Al.  Rendina;  soc.  d’Anville  aber  Pon~ 
dino. 

Rion;  EioneSy  'Etovse;  cf.  Ho- 
mer.; St.  in  ArgoUs,  nahe  dem  V'or- 
gcb.  Scyllaeum. 

Eiras  (EirOy  irq) , Pausan.  Messen.; 
Geb.  n.  Castell  in  Messenien , nahe  der 
Grenze  Arcadicn's,  im  ersten  J.  der 
XXVII  Olymp.,  6^  vor  Chr.  von  den 
Laredaemoniern  erstürmt. 

Eisacus;  cf.  Atagls. 

Eiseoher ga,  Luen.;  E isenber^ 

Sa ; St.  Eisenbergy  nahe  der  Saale, 
rith.  Altcnburg,  i M.  von  Zeitz« 
Eisenber gay  Fabric.  Qrlg.  Sax. 
ITl , p.  770. ; böhm.  Bcrgschlofs  Eist;n- 
6erg,  im  saatzer  Kreise. 

Ejauna;  cf.  Eauna. 

Ekechircs ; Volk  im  nordwcstl. 
Pontiis,  zw.  den  Byzeres  und  den  Bc- 
chiri. 

Ekencsium;  Quereuum  Penin- 
sula; rnss.  Hafenst.  EkenäSy  EkenoSy 
auf  e.  Ldspitzc  des  finnlaend.  Mbusens. 

Ekesiunty  Baiidrand.;  i.  q.  Eckc- 
•ioea. 

Ekrtbely  *Exqfßrjly  Judith. 

18. ; Bethabara,  Vulgat. ; St,  vielleicht 
im  Nordosten  von  Sainaria , in  der  Ge- 
gend von  Dothaim. 

Ekrony  Josna  XIH,  3.;  1.  Sam. 
XVU,  52. ; 2.  Reg.  I,  3.  6. ; Arnos  I,  8.; 

' Zephaqj.  II , 4. ; Zacharj.  IX , 5. ; cf. 
Accaron. 

El-Chatr;  cf.  Chetro. 
Elacataeon;  Ocb.  in  Estiaeotis 
(Thessalien). 

Elaetty  acy  Plin.  V,  30.;  Mcla  I,  18.; 
Frontin.  IV,  5.;  Liv.  XXXV,  13; 
XXXVI,  43;  XXXVII,  37.; 

Ptol. ; Polyb.  Excerpt  Legat.  21. ; Phi- 
tarch.  Phocion.;  noXtq  *AioXixr} , Strab.; 
St.  in  Aeolis , nahe  der  Mdg.  des  Caiens, 
1^  Stad,  südwestl.  von  • Pergnmura, 
nnrdl.  von  Grj'niiini,  war  vonMnestlieus,. 
Anführer  der  Athenienser  im  trojan. 


Kriege,  gegründet,  u.  soll  in  uns.  Tagen 
Jalotty  sec.  Al.  Ijoleay  sec.  Smith  epUt 
duae  etc.  aber  Ayasman  heifsen.  Elaeen- 
sesy  mm,  Liv.  XXXVII,  1». 

Elaea;  Elacum;  Hafen  in  Hono- 
rias  (Bithvnicn),  südwestl.  von  Hera- 
clea , nordostl.  von  Prnsias. 

Elaeae  Portus  y *EXalag  hfirjVy 
Ptol.;  Hafen  in  Thesprotia  (^pims), 
nahe  dem  Acheron;  angebt,  jetzt  Porto 
Fanari;  scc.  Kruse  in  Cussopia , sildl. 
von  der  Mdg.  des  Acheron , u.  heut.  Ta- 
ges Lauteha. 

Elaeütisy  idis,  ElatceztSy  Thueyd.; 
kl.  Ldsch.  um  Elaea,  in  Thesprotia. 

Elaeon;  St  in  Boeotien,  am  £u- 
ripns. 

Elaeon;  Berg  in  Jndaea,  unweit 
HieroscJymn. 

Eine  um;  cf.  Elea. 

Elaeuiti  Promontoriumy  *EJiaue 
erxga , Ptol. ; Vorgeb.  auf  der  Ostküsto 
der  Insel  Cypnis,  unfern  Salamis. 

Elaeum  Promontorium;  Vor- 
geb. in  Thesprotia  (Epirus). 

Elaeus;  Hafenst.  in  Actolien,  zw. 
Curiiim  u.  Macynia. 

Elaeus  y untisy  EXaiovg , Ptol.;  St 
im  Süden  von  Chaoiiia  (Epirns),  südt 
von  Phoenicc,  östl.  von  Posidimu;  scc. 
Kruse  jetzt  Palaca  AuU;  sec.  Al.  DoenOy 
nördl.  von  Butrinto. 

Elaeus;  Elatos;  Fl.  in  Honorias 
(Bithynicn)  , entspr.  unfern  Claudiopo- 
lis , II.  fiel  bey  Elaeum  in  den  Pontiis 
Euxinus;  jetzt  Lan-Su. 

Elaeus  y untiSy  Liv.  XXXI,  16.; 
Plin.  IV,  11. ; EXtxtovs,  Ptol.;  Dionys. 
Heracleot. ; Scymn. ; Demosth.  de  CJo- 
ron. ; Id.  adv.  Aristocrat. ; Arrian.  Ex- 
ped..  Alex.  I,  p.  92.;  Thueyd.;  Zosim. 
II,  23.;  ’EXaiovg,  xoXtg  tv  EXXrjenovrtpy 
Steph.;  Eleu  Sy  untisy  Mela  II,  2.; 
’EX^ovgy  Strab.  VII,  extr. ; Herodot.  VII, 
21.;  cf.  Procop.  de  Acdiflc.  IV,  10.;  St 
im  Südosten  von  Chersonesus  Thraciac, 
auf  der  Küste,  südwestl.  von  Madytos, 
wcstl.  von  Dardanus  Nova ; angobl.  heut 
Tages  Critia.  Hier  das  Grab  des  von 
Hei^tor  getödteten  Protcsilaus. 

Elaeus y Ptol.;  St  in  Doris  (Asia 
Minor). 

Elaeus  (Elaeon y Elaion);  Geb.  in 
Elis,  auf  der  Grenze  von  Arcadien,  westl. 
von  Megalopolis,  nördl.  von  Phigalia, 
nalic  dem  Fl.  Neda.  Hier  e.  der  Cerca 
geheiligte  Grotte. 

Elaeusa;  Elaeussa;  Insel  an  der 
Küste  von  Cilicia  Trachea,  Corycns  ge- 
genüber. cf.  Elcusa. 
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Elaeu$a^  Plin. ; Insel  de«  Sin. 
Smymaeu«,  nahe  der  ionisch.  Küste, 
wci<tl.  von  Smy  rna. 

Elaeusa  ( Elacussa)  ; Elcusa^ 
Strab.;  Insel,  4 Stad  von  der  südl.  Kü> 
ste  Carlen 's,  nordöstl.  von  Daedalo,  östl. 
von  Pliaianis,  nördl.  von  der  St.  Rho- 
dus;  sec,  Kruse  heut.  Tages  die  Insei 
IVhite. 

Elaites  Nomos^  *ElatTrig  NofioSf 
Strab.  XVII,  p.  551.;  Ldbz.  in  Aegyp- 
tiis  Inferior,  vielleicht  auf  der  Ostseite 
von  Canopiciim  Ostium;  sec.  Oertcl  i.  q. 
IMenelaites  Nomos.  ^ 

Elaitieus  Sinus  ^ ’ElaiTtxog  d 
KoXnog,  Strab.;  MImsen  an  der  Küste 
von  Aeolis,  wcsll.  von  Elaca,  der  südl. 
Theil  des  Sin.  Adrarayttcniis. 

Elaitis^  idis^  Elociug,  i8og,  Strab. 
XIII,  p.  4^.;  Gegend  uni  Elaea,  in 
Aeolis.  Durch  sie  strömte  der  Caicus. 

Eiais ^ idis^  Fest.  Avien.;  chemal. 
St.,  in  Pnlaestina. 

Elam,  Gen.  XIV,  1.;  Jesaia  XI,  11; 
XXI,  2.;  Jerem.  \\V,  25.;  Esra  IV, 
Daniel  VIII,  2.;  Elymais^  idis,  PIIii. 
VI,  27.;  EXv/iatgt  1.  Maccab.  M,  1.; 
l*tol. ; Strab.  XVI,  p.  512. ; Joseph.  .Ant. 
I,  ö. ; Elymatisy  )) ’Elu.uang , Strab. 
ed.  Aid.,  Xyland.,  Casaubon. ; Ely- 
snaca^  EXv/iCtia,  Aelian.  ilist*  Animal. 
XII,  Elymae? ^ EJivfitti  (EXv- 

ficug)  ttoqa  Acavqi'cov  regog  xy  TTtqaiyiy, 
xyg  £ovaiSog  iyyvg,  Steph. ; Ldsch.  in 
Persien,  bey  den  Sohriftst  vor  dem 
Exil  aber  Persien  selbst , erstreckte  sieh 
vom  Eulneus  bis  zum  Oroatis,  Arosis, 
von  Medien  bis  zum  Sin.  Persiens, 
grenzte  sec.  Al.  östl.  an  Persis  (Farsi- 
stan),  nördl.  an  Medien,  wcstl.  an  Baby- 
lonien , südl.  an  den  pers.  Mbtisen , war 
rauh  ira  Norden,  wasserreich  im  Süden, 
zerfiel  sec.  Strab.  in  die  Districte,  iiraq- 
%iai:  Massabatica^  Gabiana,  Corbiana^ 
u.  in  die  kl.  Dynastien,  övvagttai 
der  Sagabeni  n.  der  Silaceni^  stand  vVl- 
leicht  unter  eigenen  Königen,  Gen.  XVI, 
1.,  von  welchen  Kedorlaoiner  bis  an  den 
Jordan  u.  an  das  todtc  Meer  vordrang, 
Gen.  XIV,  2.,  war  mächtig,  Ezech. 
XXXIl,  24.,  wurde  aber  muthmafsl.  um 
590  vor  Chr.  von  Nebucadnezar  erobert, 
se.  Reiche  einverleibt,  Jerem.  XLIX, 
.84.  sq. , cf.  V.  30.,  u.  kam  bald  darauf 
unter  medische  llerrschaft.  cf.  Jesaia 
XXI,  2.;  Jerem.  XXV,  25.  Nach  Dan. 
Vm,  2.,  cf.  Joseph.  Ant.  I,  6.  war  Susa 
Hptst.  von  Eiam  (Persien).  Hier,  iv  rrj 
Elvfuua  stand  Adonidis  (Ado- 

nis,  llieronyin.  Ezech.  VII , 14.;  Tha- 
mus , llieronym.  epitt,  18  ad  Paulin.  t 


Tov  Sttfifiovg,  Ezech.  VIH,  14.)  Tem- 
pluTtu  cf.  Aelinn.  Hist.  Animal.  XII,  23.;* 
cf.  Gesen.  WB. , u.  (>omment  zum 
Jesnia. 

Elam^  Gen.  X,  22.;  Jerem.  XLIX,> 
35.  sq.;  1,  Chron.  I,  17. ; £1/»,  LXX. ; 
AiXafiy  Syr. ; Elamit  ac ^ llieronym.; 
*EXafutcu,  .Actor.  11,  9.;  Elymaeiy 
Tacit.  \ 1,  44. ; EXvfiatoi , Strab. ; ’ülu- 
/ao/ot,  Joseph.  .Antiq.  I,  7.;  Steph.; 
A'olk  in  Elum,  Elymais,  stammte  von 
'Sem,.  Noali’s  zweitem  Sohne,  ab,  er- 
kämpfte sich  unter  Dcjoces,  zur  Zeit 
Esarhaddon  die  Fr«yheit  vom  assyr.  Jo- 
che, llcrodot.  1,  9f>.  sq.,  u.  stürlztc  um 
1025  vor  dir.,  mit  den  Babyloniern  ver- 
eint, das  nssyr.  Reich,  cf.  Asseiimnni 
Bibi.  Orient.;  Bodiurt.  Phaleg. ; -Ali- 
clniel.  Spicil.  II,  f>3. 

Eläna;  i.q.  Aelana. 

Elancon  (Elancorum)  Emporium, 
t-i,  Ptol.;  Ilnlenort  in  .Ajorniu  Regio 
(India  intrn  Gangem),  siidl.  (sec.  d’.An- 
ville  11 J .M.)  von  der  Mdg.  des  Baris, 
nördl.  (sec.  d’.Anville  7^  .M.)  von  Cottia- 
ra;  sec.  d'Anville  nalie  dem  Vorgeb.  Eli, 
od.  Deli,  bey  Abulfeda /las- //dli,  Cup 
d’lleili.  • 

Elanit'icus  Sinus,  Cell.;  Aela- 
niticus  Sinus,  Plin.  V,  11;  cf.  Vf, 
29.;  ’Elcevixrjg  noXitog,  Strab.;  EXavn- 
xyg  xoXnog,  Ptol.  V,  17.;  Alainites  . 
Sinus,  AXaivtxyg  (A'iXavtxyg)  xoXrrog, 
Diodor.  Sic.  III,  43.;  Acant,  bey  den 
Arab. ; die  östl.  Bucht  des  Sinus  Arabi- 
ens; jetzt  Bahr- el-  Akaba,  Hier  lagen 
Elath  II.  Eziongeber. 

Elaphitcs  Insulae,  PÜn.  III, 
extr. ; drey  Inseln  des  Mare  Adriaticum,' 
an  der  Küste  von  Illyris  Graecn,  in  der 
Nähe  (XV  M.  P.  sec.  Plin.)  von  .Melite.  , 

Elaphitis,  idis,  Plin.  V,  31.;  Insel 
des  Mare  Aegaeum , um  Chios , zw.  Oe« 
nussa  u.  Eiirynassa. 

Elaphönesos,  EXctrpovrjeog,  Scyl.; 
Elaphonncsos  {Cervorum  Insula, 
Cc-ll,),  Plin.;  wohl  i.  q.  Proconnesos, 
Mela  II,  7.;  Plin.;  Uqoxovvyaog,  Scyl.; 
Strab.  XIII,  p.  405.;  Proe  conneso  s, 
TJqotxowrjaog , Ptol.;  Zosim.  II,  oO. ; 
Insel  im  Fropontis , nördl.  von  Dolionis 
Peninsula,  die  heut.  Tages  Marmora 
heifst,  11.  treffl.  Weinbau , Marmor  ii. 
weifsen  Alabaster  hat.  Scyl.  trennt  beyde 
Inseln,  n.  Apollon.  Schol.  ad  II,  v.  279. 
sagt:  FJqoxovvyaog (flqoxiövvyaog),  «qo- 
Tf^o»  vycog,  ngoafxooa&f.  Strab.  c.  I. 
theilt  die  Insel  in:  rrocouvesos  f'cttis, 

TTqoxowyaog  y naXaicc  ,|  rauh  u.  wnste^ 
n.  in  Proconnesus  Nova,  Ugoxovvycog  y 
rvvt  bewohnt  n.  reich  an  Marmor. 


* * 
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Elbora. 


Elaphos* 


Proconneshts^  adj.,  marmor,  Plin.  XXXVI, 
6.;  Vitrav.  II,  8.;  TlQOixovinjotog , adj., 
fiuQftaqot,  Zot>iin.  II,  <10. 

Eläphosy  od.  Elanhus;  Fl.  im 
Süden  Arcadien'«,  fiel  in  den  Alpheus. 

Eläphu»;  Geb.  auf  der  Insel  Argi- 
nussa. 

Elaphüsay  Flin.  IV,  12.$  Insel  dea 
ionisch.  Meeres,  in  der  Nähe  von  Cor- 
cyra. 

Elaris;  cf.  Elaver. 

Elarona;  Eloro;  IlurOy  Anton. 
Jtin. ; Oloro  (0/cro),  om's;  Lcr onen- 
»ium  Civitas;  cf.  Sammarth.  Gall. 
Christ.;  Thuan.;  Arnold.  Oihenart.  No- 
tit.  iitriiisq.  Voscon. ; St.  in  Novein^opii- 
lauia  (Gallia  Aquitanica) ; in  uns.  1 agen 
Olcrony  St  im  Dcp.  Niederpyrenäen 
(Bearn),  am  Gave  du  Pan. 

Elasaar y Gen.  XIV,  1.  9.;  cf.  Ju- 
dith 1,6.,  wo  aber  die  LXX : 
d ßaßtltvs  ’EXvfintcov  y u.  die  Vul^t: 
Jicx  Elicorum  haben ; wohl  nicht  i.  q. 
Thclassar ; e.  Theil  von  Medien,  viel-, 
leicht  bis  nach  Ragae  hin ; sec.  Al. 
Ldsrh.  in  Assyrien. 

ElatOy  acy  od.  ElataSy  ae,  Ptol.; 
Plin.;  Fl.  in  Bitliynieu,  fiel,  vielleicht 
BÜdwestl.  vom  Parthenius,  unfern  Dios- 
polis,  in  den  Pontns  Fuxinus.  £/a- 
iacusy  adj. 

ElatcUy  aCy  *Eldc{i(Xy  Stcph.;'Elo- 
tiOy  Liv.  XLII,  54.;  St.  in  Pelosgiotis 
(Thessalien),  am  südl.  Ufer  des  Penens, 
eüdwestl.  von  Gonnos;  sec.  Kruse  heut. 
Tages  Baboy  mit  e.  Brücke  u.  e.  alten 
« Kirche. 

Elatcoy  *EXarsitty  Strab. IX,  p. 281 
Pausan.  Phoc.  c.  S4.  sq.  ; Elatioy 
Liv.  XXVIII,  7;  XXXII,  18.;  St  in  Pho- 
cis,  nahe  dem  nordl.  Ufer  des  Cephissus, 
üstl.  von  Drynmca,  nordwestl.  von  Cleo- 
sae , war  nach  Delphi , roav  ^coxsvai 
psyi^t]  nolemv  roov  uXXtoVy  hatte  c.  Tem- 
pel des  Aosculap,  wurde  von  den  Per- 
sern zerstört,  vom  macedon.  Philippus, 
vor  der  Schlacht  bey  Chaeronea  erobert, 

■ schlug  die  Belagerimg  des  rüm.  Feldh. 
T.  Flaminius  ab , u.  heifst  jetzt  sec. 
Kruse  Elcfta ; sec.  AI.  aber  EAatUy  Dorf. 
Nahe  (üstl.  von)  der  St.  ein  Tempel  der 
Minerva,  A&rjvri  Kgccvcuij.  Elateenacty 
tum,  ElaTsav,  Pausan.  1.  o. ; Einw. 

Elathy  *HXa&y  Eusob.;  cf.  Aolana. 
Die  .St.  kam  unter  David  mit  Edom  an 
das  Reich  Juda,  2.  Sam.  VllI,  14.,  ging 
unter  Joram  verloren,  wurde  von  Asarja 
wieder  erobert,  2.  Reg.  XIV,  22.,  kam 
durch  den  syr.  König  Rczin  wieder  an 
Edom,  2.  Reg.  XVI,  6.f  cf.  2.  Chron. 
XX  VIII,  17.,  ward  später  von  den  Römern 


eingenommen , hatte  zur  Zeit  Abnlfeda's 
nocli  e.  Thurm,  u.  heifst  jetzt  Ailahy 
Ailcy  durch  dun  Bach  Wadi  Araba  von 
Akalm  getrennt  cf.  Begjam.  Tudelens. ; 
Keland.;  Michael.  Suppl.  Schon  Salo- 
mo benutzte  ihren  Hafen.  2.  Reg.  IX, 
26.;  2.  Chron.  VIII,  17. 

El atia;  cf.  Elatoa'  u.  Elatria. 

Elatium;  St.  in  Decapolis  Palaesti- 
nae,  vielleicht  nordöstl.  von  Philadelphia. 

Elatoa'y  cf.  Elaeus. 

Elatria  y ae,  Elccr^sia,  Strab. 
VII,  p.  224.;  Elorr^pta  StanqooTiagy 

Steph.;  vielleicht  auch  ElatiOy  Liv. 
XXXI,  3;  cf.  XXXIV, .25.;  Elorfto, 
Steph. ; Harpocration  ex  Demosth. ; St 
in  Thesprotia  (Epiriis) , nahe  der  Quelle 
des  Cocytus,  südl.  yon  Passaron,  die 
noch  jetzt  in  ihren  Ruinen  den  alten 
Namen  führen  soll. 

Elatusy  od.  Elatoa  y Plin.;  St  im 
Westen  der  Insel  Creta. 

Elatusy  Plin.;  Geb.  auf  der  Insel 
Zacynthus. 

Elävety  ilrisy  Caes.  Gall.  \TI,  34. 
53.;  Elarisy  Sidon.  Panegyr.  Majo- 
ran. V.  209. ; Elauria,  Theodtilf.  .Au- 
relian. Paraenes.  ad  Judic.  v.  111.;  Ft 
in  Gallia  Aquitanica ; in  uns.  Tagen  ///- 
her,  entspr.  auf  dem  Berge  Losere,  in 
den  Sevennen  , strömt  bey  Moulins, 
diirchfliefst  Vcluy  ii.  Auvergne,  ii.  fällt 
1 St  unterhalb  Nevers  (Nivernois)  in 
die  Loire. 

Elbcrf cldia;  preufs.  St  Elberfeldy 
an  der  Wupper,  Rgbz.  Düsseldorf. 

Elbeatii;  Volk  in  Maiiretania  Tln- 
gitana,  nahe  dem  Fretnm  Ilcrcnlis,  n. 
vielleicht  Nachbarn  der  Mastiani. 

Elbii  La  CU  8}  Ldsce  in  Etrnrien; 
angebl.  jetzt  Lago  di  VicOy  Prov.  Pisa. 

Elbii  Vicua;  Flecken  Etrurien'«, 
vielleicht  in  der  Nähe  von  Pisa ; muth- 
mafsl.  die  heut.  kl.  toscan.  St  f'ieo , Pi- 
sana,  Prov.  Pisa. 

Elbing a;  preufs.  St  Elbing y Rgbz. 
Danzig,  an  der  Elbing,  kömmt  1 St. 
davon  aus  dom  See  Drausen , u.  fallt  in 
das  frische  HafT. 

ElbOy  ’EXßcSy  Elearckaria;  Insel 
an  der  Küste  von  Aegyptus  Inferior, 
westl.  von  Phatneticiim,  östl.  von  Se- 
bennyticum  Niii  Osdum,  am  beut  See 
Menzaleh. 

Elböray  LiborOy  Ptol.;  nicht 
i.  q.  Talabrica;  cf.  Mariana  hist  de 
'Espanna  IV,  13.  sq. ; XII,  10;  X\T, 
16;  XVII,  16.;  hont  Tages  Talavera' 
de  la  Reyna  , Villa , Prov.  Toledo , am 
Tajo ; i.  q.  Aebura.  Gebrtoort  des  span. 
Gesc^chr.  Mariana. 
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Elhötium;  Ellebovium ; dl.  Jm- 
huf.  Gen.  Gail.;  franz.  St.  Elbevf,  Dep. 
Kiedeneinc  (NonnamÜc) an  der  Seine. 

Elburgum  ^ CIiiv.  II,  19.;  Rau> 
drand. ; niedcrl.  St.  Eiburg  ^ Prov.  Gel- 
dern , an  der  Südcrsce. 

£/ce6u9,  Anton.  Itin. ; HelcebuSy 
'Ehirjßogy  Ptol.;  vielleichtauch  Hclel- 
lumy  Tab.  Peut.;  Helvetus  (Hclvc- 
luft)y  IVfscpt.  Anton.  Itin. ; St.  der  Tri- 
bocci,  in  Germania  Superior,  ^'estl. 
vom  Klicin , sec.  Anton.  Itin.  VI  M.  P. 
nördl.  von  Argentuaria,  XII  südl.  von 
Argentoratuiu ; »ec.  Cliivcr.  jetzt  Elly 
Hcllumy  cf.  Beat.  Rhenaiiiis  de  Reb. 
Germ.;  Zeiler.  l'opogr.  Alsat. ; Wim- 
phcling.  in  CataL  £pi»c.  Argcntin.,  Fle- 
cken am  111,  iinfcrn  Benfeld,  wo  man 
die  Statuen  desMercur  u.  der  Diana,  sil- 
beme  u.  goldene  Münzen  fand;  sec. 
Beat.  Rhenanu»  ii.  Jo».  Simler.  i.  q.  Slet- 
stadium  ; »ec.  Krme  Zeisenheim  y 4|  M. 
tiüdl.  von  Strabburg,  4|  nördl.  von  Ar- 
kclbheim. 

Elcetbiumy  *EXHr)9ioVy  Ptol.;  St. 
auf  der  Westkübte  Sicilien’s,  in  der  Nahe 
von  Balyciae,  vielleicht  zw.  Lilybueum 
u.  Mazara. 

Elcobatia;  cf.  U nivers.  Lex. ; por- 
tng.  Mktil.  AeobOy  Prov.  Estremadura, 
4 M.  eüdl.  von  Leira;  sec.  Al.  i.  q.  Alco- 
batia,  Ebnrobitiiim 

Eldamariiy  Plin. ; Volk  in  Meso- 
potamien , vielleicht  nalie  der  orab. 
Grenze. 

Eldana;  St.  in  India intra  Gangem ; 
unthniafsl.  in  der  heut  waldigen  Ldscli. 
Mornng,  im  nördl.  Bengalen. 

Eid  an  Oy  ae;  span.  Mktfl.  Saldomia, 
Königr.  Alt-Castilien , nahe  der  Grenze 
von  Leon  n.  der  Qnelle  des  Carrion. 

EldenUy  acy  Topogr.  Sax.  Infer. ; 
mccklenb.  Mktfl.  Eidenay  an  der  Elbe. 

Elctty  ae,  Cic.  Nat.  Deor.  III,  33.; 
'EXiuy  Steph. ; Strab.  VI,  init.;  EllOy 
oe,  EXXrjy  rjg,  Strab.  1.  c. ; Heliay  ae, 
Plin.  III , 5. ; Hy  c 1 o , ^TfXr] , llorodot. 

I,  167.;  Strab.  1.  d.;  felea,  BtXiuj 
Steph.;  Veliay  ae,  Cic.  ad  Attic.  XVI, 
epist.  7. ; Id.  VII,  e^ist.  19.;  Id.  Phi- 
lipp, I,  c.  4.;  Vellcy.  Patero.  II,  79.; 
Melall,  4.;  Tctiae,  arumy  *OvEXuciy 
Ptol.;  St.  auf  der  Küste  Lucanien’s,  süd- 
östl.  von  Paestum , nördl.  von  Palinurns 
Portus,  hiefa,  von  den  Phocaeensern 
gegründet , cf.  Herodot. , Strab. , Hye~ 
lay  von  e»  Quelle:  Elluy  u.  dann  EleUy 
cf.  Strab. , war  der  Gebrtsort  des  Zeno, 
cf.  Cic.  N'at.  Deor.  111,  33.;  Id.  TuscuL 

II , 22  , n.  führt  heut.  Tages  den  N'.  Co- 
Miell  a Mare  d€lla,Bruca,  neapoL  Sh, 


zw.  demPolicastron.dcmMbnsenTon  Sa- 
lerno, Prov.  Principato  Citeriore.  £/cä- 
iesy  is  y m.y  Cic.  TuscuL  11,  22.;  cf. 
Epi^.  Graec.  111,  c,  sig  ®tlotfo<p. , 
felienscs^  Cic.  VII,  epist.  20.;  Feliidy 
Virg.  VI,  V.  380. 

Eia  Oy  EXtUy  Steph.;  Hai  eSy  etisy 
Cic.  VII epist.  20. ; H eie Sy  etis ; Cic. 
XV I , epist.  7. ; Fl.  in  Liicanien , bey 
derSt.  Elea;  angebl.  jetzt  P/setotta ; sec. 
Al.  Halentcy  in  Principato  Citeriore,  fallt 
ins  toscau.  Meer. 

Eleay  Strab.;  i.  q.  Elis.  ' , 

Eleae  Promontorium;  Vor^cb. 
im  Norden  der  Insel  Cypnis,'  vielleicht 
westl.  von  Carpasia ; sec.  Pocockc  heut. 
Taa  fcs  Chaulebernau. 

Elearcharia;  cl.  Elbo. 

Eleasuy  *EXfuaa , 1.  Maccab.  IX, 
5. ; i.  q.  Adasa.  Alasa. 

Electa;  cf.  Summarth. ; Masson. ; i. 
q.  Alecta 

Electruy  Pansan. ; Baudrand. ; Fle- 
cken in  Messenien  , westl.  von  Oecha- 
lia , südöstl,  von  Doriiiiu , nordöstl.  von 
Cyparissia;  sec.  Kruse  jetzt  Lept,  Jjapt. 

Electra;  kl.  Fl.  in  Messenien,  viel- 
leicht zw.  Aris  u.  Coros , nahe  der  St. 
gl.  N.,  mündet  in  den  Sin.  Cyparissius. 

‘ Electra  y Ptol.;  Fl.  auf  der  Südkü- 
ste der  Insel  Creta,  südöstl.  von  Lc- 
thaens. 

Elcctria;  angebl.  i.  q.  Samos. 

Electridcs;  Choerades;  zwey 
kl.  Inseln  des  Sin.  Tarentinus ; angebl. 
jetzt  Pieire  Nissosc,  eigent.  rauhe  Felsen. 

Elcctrides y Strab.  V,  p.  149.;  Lu- 
cian.  Dialog. ; Inseln  des  Marc  Adriati- 
cum , an  der  Mdg.  des  Padus , nqo  tov 
nddov , Strab. , scc.  Al.  die  Inseln , auf 
welchen  Venedig  liegt;  wohl  aber  Irr- 
thnm,  denn  schon  Plin.  XXX VU,  2. 
sagt:  qua  adpellationc  nullas  (Electri- 
das  insiilas)  unqnam  ibi  (in  mari  adria- 
tic<^  fuisse  certum  est. 

Electr'idesy  um,  Melall,  7.;  Plin. 
TV,  13.  16;  XXXV 11,  2.;  Insel  des  Mare 
Gerraanicum , wahrscheinl.  zw.  dem  cu- 
rischen  u.  frisch.  HalT.  Mela  setzt  sio, 
den  Griechen  folgend,  in  das  adriut. 
Meer,  von  wo:  ano"Hoi8av6v  xiva  «o- 
rafiov  y cf.  Herodot.  111 , 115. , Bern- 
stein, ijXexrgoPy  Herodot.,  succinum, 
Tacit.  Germ.  c.  45.  kam.  Soc.  Tacit.  L 
c.  aber  erhielten  die  Römer  ihn  von  den 
preufs.  Küsten , w'o  derselbe : ipsis  (Ae- 
stiis)  nullo  in  nsn,  rode  Icgitur,  inforrae 
perfectur.  Offenbar  beruhte  der  Irr- 
thum in  der  V'orwechselg.  der  V'^enedi 
mit  den  Vencti. 

JSlectrie,  $di$,  Servios  in  Virgt 
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Acn.  XI,  Fcbra^  0«,  Serrtäs 

I.  r. ; Insel  im  Nordosten  des  Sin.  Ta- 
rentinus,  unfern  Tarentuni,  haud  lonp^e 
a Calabria,  in  contipcctu  Tarentinae  Ci- 
vitatis, cf.  Servins;  niuthmafsL 'heut. 
Tages  Monte  Sardo. 

Elefantinc ; i.  q.  Elephantinc. 
Elcgea^  ^E/Lfysta,  Steph. ; Dio  Cass.; 
Elcgia^  ae,  Plin.  V,  24.;  St.  in  Ar- 
raenia  Magna,  am  östl.  L’fer  des  En- 
phrat,  X M.  P.  von  Melitene,  wo  (apud 
Elegiara)  Taurus  Mons  Euphrati  occur- 
rit,  nen  resistit,  Plin.  1.  d. 

Elegerdoy  Ptol. ; St.  im  dritten 
Tliciie  von  Armenia  Magna,  unfern  Ma- 
zara. 

Elegia;  cf.  Elegea. 

Elcgia,  ’HXeyta,  Ptol.  V,  13.  ; St. 
in  Armenia  Magna,  dm  nördl.  llfer  des 
Euphrat,  wenn  nicht  ,hier  mit  Salina- 
sins  in  Solin.  rov  Aqa^tjv  zu  lesen 

ist,/«üdöstl.,  sec.  Al.  wcstl.  von  Theudu- 
siopolis , üstl. , sec.  Al.  nordwcstl.  von 
Ar/.en,  zw.  Bressns  u.  Chasira;  an- 
gebl.  heut.  Tages  //(gn,  Hija. 

£legtum,  Tab.  Peut. ; Ort  in  Nori- 
cum Uipensc,  südl.  von  der  Donau,  2|  M. 
südüstl.  voiiLaiiriacum,  5^  südwcstl.  von 
Arlape;  sec.  Cell,  der  heut.  Österreich. 
Flecken  Erlach.,  sndwestl.  von  Ips;  sec, 
Al.  unfern  Strengberg, 

Eiego  sine,  Phn.  ITf,  27.;  Ort  in 
Armenia  Magna,  wo  sec.  Plin.:  fonto 
conspieno  in  planitic  Tignris  oritur. 

^ Eiei,  orum,  Plin.;  Liv.  XXXII,  5.; 
6i*HXfioi,  oav,  Pausan.  Eiiac.  I,  5.  lO; 

II,  22  ; Strab.  VIII,  p.  232.;  Thueyd. 
1,  p.  22.;  Diodor.  Sic.  XI.;  Deniosth. 
Orut.;  Polyb.  IV,  TI  77.;  Volk  in  Efis. 

Eiei,  siv.  Eleii,  ot'^Ekuot,  Strab. 
XVI,p.531.;  Rizophagi,  6t  Pt^o- 
tpdyot,  Strab.  d.  1.;  cf.  Diodor.  Sic.  111, 
23.;  Agatharchid.  p;  37.;  Volk  in  Ae- 
Ihiopia  supra  Aegyptum,  vielleicht  westl. 
vom  Astahnras. 

Eleia,  siv.  Eliia,  EXfitcc,  Ptol. 
Cod. Palat. ; Hileia,  ae,  Amm.  Marc. 
Will , 10. ; St.  in  Mesopotamien,  nord- 
östl.  von  Carrae,  XXV  Mill.  nordwestl. 
von  Singam,  östl.  vom  Chaboms.  Eleien- 
sis,  e,  nger,  Sext.  Kiifus  (Festns),  c.  27. 
Irrthum,  wenn  derselbe  erzählt:  agro 
in  clciense,  prope  Singaram  pngna,  denn 
Amm.  Marc,  bezeichnet  zwey  versch. 
Treffen  durch:  apud  Hileiam  et  Singa- 
rnra  cortatnm  est.  Sec.  Vales.  fehlt 
eleiensi  ira  Mss.  Reg. 

Elenae,  arum;  Helenae  Vicu$; 
henense  Casirnm;  Ijcndum; 
Lcntincum  ; heniium\  cf.  Giiicciard. 
Belg.  { Zeiler.  Topogr.  Burg. ; Miraous. ; 


nicht  i.  q.  Scmetactim;  franiJ  St.  Lens, 
Dep.  Pas  de  Calais  (Artois),  am  Fl.  Sonchs, 
2^  M.  nordöstl.  vonAiräs,  2^  nord- 
westl. von  Douay. 

Eicon,  onts,  EIboov, Ilomer. ; Flecken 
inBoeotien,  vielleicht  nordwestl.  vonTa- 
nagra,  unfern  Hyle.  . 

Eleph,  JosimWTTI,  28.;  St  des 
Stammes  Benjamin,  in  Judäa,  zw.  Jebns 
(Jerusalem)  11.  Zcla. 

Elephantaria',  St.  im  Norden  der 
Insel  Sardinien , zw.  Molania  u.  Valcn- 
tia;  inuthmafsl.  jetzt  l'emjH,  Mktfl.,  im 
Innern,  nach  N.  hin. 

Elephantiäcum  (Elcphanciacum), 
Brusch.  Chronic.  Monast.  Genn. ; Me- 
rinn.  Toporr.  Suev.;  Elwanga;  wür- 
terab.  St.  Ellwangen , im  Jaxütreise,  an 
der  Jaxt. 

Elüphantine,  Tacit.  Ann.  II,  61.; 
’ElfcpavrlvT] , Ptol.;  Strab.  XVll,  p, 
561.  sq. ; Agatharch. ; Elephantis, 
idis,  Plin.  V,  9.;  Elefant  ine;  es, 
Notit  In.per, ; cf.  Bochurt.  Phaleg.  1\ , 
26.;  Insel  des  Nil,  in  Thebais,  L M, P._ 
nördl.  von  Apoliinis  Magna  Urbs,  etwa 
XMill.  Rom.  südwestl.  v,  Syene;  jetzt  Gc- 
zirct-Assuan  (Geziret-el-Sag) , Elephan~ 
tine,  Prov.Said.  Hier  fnnd  man  nciil. Scher- 
ben gebrannter  ThongefaTsc,  mit  ^iech. 
u.  ägypt.  Inschriften  so  wie  e.  eilf  Zoll 
lange  und  fünf  im  Umfange  zählende 
Papyrusrolle,  mit  e.  Theil  des  Ilias,  in 
grolsen  Anfangsbuchst,  gleich  denen 
ans  den  Zeiten  der  Ptoloiuäer  u.  der 
früheren  rüm.  KK. , schön  geschrieben. 
Auf  niimorirtcn  Zeilen  stehen  Scholien. 
Elphantine  11.  Syene  waren:  Claustra 

liupcrii  Romani,  Tacit  1.  c. 

Elephantinc,  Eleqxrvttvr]  xolig, 
Dio  Cass.  LIV , p.  599;  Elephantis, 
idis,  Mela  1 , 9.';  St.  auf  der  Insel  Elo- 
phantine , in  Thebais. 

Elephantöphägi  Aethiopes, 
Ptol.;  Strab.;  Diodor.  III,  p.  160.;  Volk 
im  Süden  vonAethiopia  supra  Aegyptum, 
westl.  vom  Nil. 

Elephantdrum  Pasoua;  auf  der 
Insel  Taprobano,  in  der  Gegend  voa 
Dana. 

Elephas,  antis,  *EXi(pa9  oqog,Ptol.; 
Berg  in  Aethiopia  supra  Aegyptum,  nahe 
der  Küste  des  Sin.  Avalitos,  westl.  vom 
Acanae,  östl,  von  Cobc;  heut  Tages 
Feilet,  od,  Baba  Filck  (Elephanten- 
spitzc). 

Elepta,  ae;  span.  Villa  JSiebla, 
Prov.  i^vila,  am  Tinto. 

Elesion;  Hilesion,  Plin.;  St  in 
Boeotien. 

Elethi,  Plin.;  Volk  in  Thracieo. 
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Elithyia  (EUtkyaia^  siv.  Eilethia, 
tiv.  Eleithihs) , EiXrjd^iag  rcoXiSy  Ptol. ; 
Strab.  XVII , p.  561.  gq. ; Steph.;  Ltk- 
cinae  Ur,bs,  Cell.;  vielleicht  i.  q. 
Leucotheac  Opp  idum , Plin.  V,  9.; 
St.  am  ügtl.  Xiluicr,  im  Xumog  Tlieba- 
rum  (Thcbaici),  XV  Mill.  Uom.  güdugtl. 
von  Chnubig,  XLVl  nördl.  von  Oinbi, 
nordostl.  von  Auoliinopolig  Magna,  hatte 
c.  Tempel  der  Lucina  (Xsvxrj) , cf.  Ovid. 
Fast.  II , V.  449. ; Strab.  1.  c. ; Eugeb. 
Praepar.  Kvaiig.  III,  3.,  u.  heifgt  jetzt 
alg  Id.  Ort  Elcitz,  Eieids,  bey  El-Ka- 
be,  Prov.  Said. 

Elctisa-,  i.  q.  Blctiga. 

Eleutn  Promontorium,  Ptol,; 
Vorgeb.  auf  ChergonegUd  Thraciac,  nahe 
der  St.  Elaeag. 

Eleus;  cf.  Elaeus.  Hier  setzte  Alex- 
ander nach  Asien  über. 

Eleus,  Plin. ; Insel  nahe  der  Küste 
lonien's , vielleicht  nordöstl.  von  Phar- 
maciisa , südwcstl.  von  Miletus. 

Eleus a,  Plin.;  ef.  Strab.  IX,  275.; 
Inseides  Sin.  Saroniciis,  nahe  der  Küste  v. 
Argolis,  östl.  vom  Vorgeb.  Spiraenm, 
westl.  von  A^palaea  Atlicae ; angebl. 
beut.  Tages  EjUsu;  sec.  Al.  Levousa. 

Eleus i.  q.  Elaeiisa. 

Eleusa,  Plin.;  i^*EXiovGa,  Oppian. 
de  Piscat.  111,  v'.  2(^.,  Joseph.  Aiitiq. 
XVI,  4.;  Strab.  XIV,  p.  461.;  Elaeus- 
sa,  'EXaiovaacc,  Steph.;  Sebaste,  27s- 
ßocTT],  Steph.;  Joseph.  1.  c. ; cf.  VI,  8.; 
Insel  au  der  Küste  von.  Cilicia  Trachea, 
ostl.  von  der  Mdg.  des  Calycadnus.  Uptst. 
war  Sebaste.  * 

Eleusin,  inis,  Melall,  3.;  Plin, 
IV,  7;  XXXV,  11.;  Tacit  Ilistor.  IV, 

’ 83.;  Liv.  XXXI,  26.;  Justin.  II,  6.; 
Eleusis,  inis,  EXtvOtg,  ivog,  Pau- 
san.  I,  38.;  Herodot.  Vlll,  65.;  Strab, 
IX,  605.;  Steph.;  Scyl.;’  Thueyd.  II, 
p.  114. ; 3 Philostrat.  Vit.'  Apollon.;  -cf. 
Cic.  \at.  Ueor.  1,  42. ; Id.  Ad  Attic.  VI, 
epist.  1. ; Strab.  IX  , 395. ; St.  in  Atti- 
ca,  auf  der  Küste  des  Sin.  Saroniciis, 
nordwesü.;vou  Athcnae,  südl.  von  Pbyle, 
nahe  dem  Cephissus , hatte  Ugov 
tqog,  Scyl.,  welche  den  Einw.  das  Korn 
zu  bauen,  unsterbl.  u.  seliges  Leben  iin 
Elysium  lehrte,  war  berühmt  wegen  der 
eleusin.  Geheimnisse  (für  die  Eingeweih- 
ten vielleicht:  bildl.  Darstellg.  der  Stra- 
fen der  Bosen,  u.  des  Glückes  der  Tu- 
gendhaften in  e.  anderen  Welt,  od.  über 
den  Volksglauben  erhabene  lieligions- 
begriffe),  JElcusima  Sacra,  Spartau. Ha- 
dn^.  c.  13.,  u.  heifst  jetzt  sec.  Desmou- 
ceaux.,  Spon  u.  Wheler  Lessina,  Lepsi- 
na,  EUfgin^  Bttineu.  Eteugititua,  adj*> 


Terhill. ; Eleusimis,  adj.,  mater,  L o. 
Ceres,  Virg. 

Eleusis;  cf.  Eleusin. 

Eleusis,  inis,  Ehtuatg,  Strab. 
XVll,  p.  550.;  nach  Jul.  Caes.,  der  hier 
den  Ptolemaeus  besiegte , auch  Juliopo- 
Us  genannt;  St.  in  Aegyptus  Inferior,  un- 
fern Canopicum  Nili  Ostium,-  bey  Xico- 
polis , unweit  Alexandria. 

Eleusinium;  Ort  im  westl.Laconica, 
XV  Stad.  (I  St.)  von  Lapiüiaeui^. 

Elcusinus  Sinus;  i.  q.  Saroni- 
cns  Sinus. 

Eleus'ipölis,  Plaut;  StinArabien. 

Eleuterna;  cf.  Eleuthcra. 

Eleuther a,  *EXfv9‘(gct,  ag,  Steph.; 
DioCass. : Eleuther ae,  arum,  *EXsv- 
^igai,  Ptol.;  Eleuther nae,  Plin.; 
EXivd^fQvat,  Scyl.;  Eleuterna,  Tab- 
Peut. ; i.  q.  Apollonia  Crctae,  westl.  von 
Gortynna.  Eleuthemaci,  *EXsv9eg- 
Polyb.  IV,  53.;  Mz,  regin.  Go- 
thor.  ap.  Spanhem. 

Eleuthera  Cilicia;  Ldsch.  ira 
Osten  Cilicien'g,  zw.  den  Gebb.  Amanus 
u.  Taurus,  nach  Cataonien  u.  Syrien 
hin. 

Eleuth  er  ae  ; i.  q.  Eleuthera. 

Eleuther  ae,  arum,  Plin. ; ’EXev&e- 

Sat,  Strab. ; Pausan.  Attic.  c.  38. ; Steph.; 

üodor.  Sic.  IV'. ; St.  in  Attica,  nahe  der 
Grenze  Boeotien's,  um  südl.  Abhänge 
des  Geb  Cilhaeron,  ^ordwestl.  vouEleii- 
sis,  mit  e.  Tempel  des  Bucchus.  Eleu- 
therenses. 

' Eleuther  i Cadurci,  Caea.  VII, 
57.;  Volk  in  Gail ia  Aquitan.  Prima,  e. 
Zweig  der  Cadurci , um  Albiga. 

Eleuther  io  n,  siv.  Eleutherius; 
kl.  FL.  in  Argolis,  bey  lleracum,  zw. 
Argos  u.  Mycenae,  vereinigte  sich  mit 
dem  Asterioa. 

Eleutherna;  cf.  Eleuthera.  *. 
Eleuth&r 6-  Cilices , Cic.lE  epist. 
10. ; , Uiodor.  Sic.  III, 

p.  188.;  e.  sets  den  Koiiiern  feind  I.  V'olk 
Ul  Eleuthera  Cilicia,  mit  der  St.  Pinde- 
nissiis. 

Eleuther  0-  Lacone  8,  um,  Paii-^ 
snii.  Lacon.  c.  21.24.:  Liber  Gens, 
Plin.  IV,  5. ; Volk  auf  der  Küste  von  La- 
conien,  mit  den  von  Au^ustus  für  frey 
erklärten  Städten  : Gythium,  Teuthro- 
ne.  Las,  Pyrrhichus,  Coenopolis  ad  'I'ae- 
nartim,  Oetylos,  Leuctra,  Tholamae, 
Alagonia,  Gerenia  , Asopus , Uoeac, 
Acnae,  Zarax,  Epidaiinis  Limcra,  Kra- 
siae,  Marios  u.  Gerontlirae;  vielleicht 
die  heut.  Mainotlen , Manioten,  unter 
selbstgewähltcn  Beherrschern,  im  Bistr. 
Maina , Prov.  Bracciq  di  Maina. 
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Eleuther9pSli$y  Hicronym.  In 
Esai.  \XI,  11.;  Id.  in  Obadj.  v.  1.5. 
19.;  Anton.  Itin.;  ‘Elivd^f^vnoltgy  Vita 
S.  Epiplian.;  Eiiseb.;  ^tvdfgoitohsy 
fita  Tcov  tijg  rqcoTTjs  ITttXaigivrjg,  Said.; 
cf.  Sozom.  VI,  32.;  Ccdren.  p.  26.:  St. 
in  Jndaca , »oc.  Anton.  Itin.  XX  M.  P. 
von  Aclia,  XXIV  vonAscalon,  sec.  Kloe- 
den  etwa  159  Stad.  we«t.  von  Ilicrosoly- 
nia,  74  südöstl.  von  Xicopolis,  wurde  im 
111.  Sec.  gegründet,  ii.  war  Gebrtaort 
de«  Epipliaiiiii«.  ElcutheropoUtanus,  adj., 
Hiei'onyin.  Vit.  Ililarion. 

Eleutheropolis  i Frey  Stadium 
Orientale^  kl.  «chic«.  St.  Freysladt y 
we«tl.  von  der  Oder,  5 M.  nordwesll. 
von  Gioraii. 

Eleuher  opolis  ad  Vagum;  kl. 
nngur.St.  Frci/stadt,  an  der  Waag,  Ge- 
fipscli.  Ncitra,  unfern  Leopoldstadt. 

Eleutheropolis  Tessinensis; 
osterrcich-srhle«.  St.  Freystadty  am  Oel- 
sa, Kreis  (2  IM.  nordwestl.  von)  Te- 
schen , «üdöstl.  von  Katibor. 

ElentheruSy  Abulfcda  Tab.  Syr.; 
Fl.  in  Syrien;  strömt  nördl.  von  Apamea, 
II.  lallt  in  den  nach  dieser  St.  genannten 
Sec,  od.  Aradtis  gegenüber  ins  Meer ; an- 
gebl.  jetzt  Panar. 

Eleuthcrusy  Plin.  V\  20;  IX,  10.; 
o ElceOf 90$ , Ptol. ; Stroh  XVI,  p.  518. 
sq.;  Joseph.  Aiitiq.  XIII,  8.;  Id.  Hell. 
1,  13.;  1.  Maccab.  XI,  7;  XII,  30.; 
Fl.  in  Phoenicien  , auf  der  Grenze  Sy- 
rien’«, entspr.  auf  dem  Antilibonon, 
strömt  3 Mill.  nördl.  von  Tripolis,  südl. 
von  ürtliosia,  fällt  in  da«  Mare  Inter- 
niim,  u.  heif«t  sec.  Shaw  in  se.  Reisen, 
p.  235.,  II.  Michaeli«  ad  1.  Muccab.  XI, 
7.  jetzt  JS'ahr-el-Bcrd  (Barada,  Bered), 
cf.  dagegen  Büschiiig  Erdbcschr.  von 
Asien,  p.  330.;  sec. d'.Anville  aber  AaAr- 
el-hihiiy  der  auf  dem  obern  Libanon 
entspr. . aber  iiördl.  von  Orthosia  mnu- 
det.  Hier  endete  Frieilrich  Barliaresa.' 
Hnrckhardt  nennt  ihn  e.  grolsen  Strom, 
welcher  im  Frühjahre  sc.  reissenden 
Schnelligkeit  wegen  gefTihrlich  sey.  cf. 
Maundrell  in  Paiilns  Sammlg.  Th.  I, 
p.  53. ; Hamelsveld  I , p.  518, 

Elcntherus;  cf.  Gnilielra.  Tyriiis 
VTl,  22;  XIII,  9.;  Fl.  in  Coele-Syrien, 
nördl.  von  Tyriis,  südl.  von  Sarrepta; 
vielleicht  in  uns. Tagen  Kascmiesch,  Ka- 
simir y Kasmicy  lallt  etwa  1 St.  nördl.  ins 
Meer. 

Eleuth¥rnSy  6 ’ElfvO-f^og,  Ptol.; 
Fl.  in  Sicilien,  vielleicht  in  der  Nahe 
von  Panomins,  n.  jetzt  Bojnrio,  Admi- 
ratiy  lallt  östl.  von  Palcmio  ins  Meer; 
cf.  Cluver.  Deeept.  Sicil. 


. Elgina'f  Elgis^  gschottLHptst  El- 

£m  der  Grfsch.  Eigin,  Murray,  am 
ossie , 1^  M.  von  der  Nordsee. 

Elg övaey  siv.  Selgovae ; Volk  im 
Norden  von  Britania  Komana,  nördl.  von 
Ituna  Acstuarinm , südl.  von  der  Quelle 
der  Glota,  ira  heut.  Südschottland , na- 
rocntl.  im  Westen  der  Grfsch.  Dumfriesy 
u.  im  Osten  der  Prov.  Galloway. 

Elgovia;  Eligovia;  Sacer  Pa- 
gusf  cf.  Stumpf.  V,  p.  107.;  Schweiz. 
Mktfl.  EllgöWy  Elcky  Elcköw,  Helti- 
gau  y Canton  Zürch.  i.  q.  Augia  Sacra. 

Eliay  ae , Liv.  XXXI,  27.;  Gegend 
in  Laconica,  östl.  vom  Euro  A«,  nahe  der 
Küste  de«  Sin.  Laconicus , um  Ilelos. 
Elia;  cf.  Helia. 

Elia,  ae;  Ort  in  Laconica,  nahe  der 
Mdg.  de«  Eurotas. 

Elihanus  Mons;  ncapol.  Geb*  Fi- 
sardo , Prov.  Calabria  Ultcriore. 

Eliberiy  n. , e.x  Cell. ; lliberi,  n., 
Plin. ; Illibcrisy  PMßfqig,l*tol.;  Li- 
hcriniy  n.,  Plin.;  Eliberis,  u.  il- 
liberis,  Terror.  Lex.  Gregor.;  Mi- 
men« Geogr.  Kcclcs. ; Mariuna  Hist. 
Hisp.  IV,  10.;  Petr,  de  Marca  ilii»p.  I, 
0. ; St.  der  Tiirduli , in  llispania  Bacti- 
ca,  sec.  Vasactis  2 M.  von  Granada;  ir- 
ri^  sec.  Meiitelle  i.  q.  Granada;  viel- 
leicht heilt.  Tage«  Eloire,  kl.  Ort  im 
Königr.  Granada,'  auf  dem  Berge  Sierra 
Elvira.  EliberinuSy  siv.  EliberitanuSy 
adj.,  Cell. 

Elibcrri y n.,MeIaII,  5.;  tllibcri, 
n.,  Liv.  XXI,  24.;  Illibcris,  Plin. 
111,  4.;  lliberis , Jlißfqig,  Ptol.;  Ili- 
berrisy  ’is,  Tab.  Pent.;  Ilybcris, 
llvßeqtg  (livßt^qig),  Strub.  IV,  p.  129.; 
Helena,  ae,  Entrop,  X,  5. : llieronyin. 
in  Chronic;;  Victor.  Eppit. ; Oro«.; 
'Elfvrf,  Zosim.  II,  42.;  Klna,  ae,  ('eil. 
II,  2;  93.;  H clenensis  ’Civitas, 
Pagins  ad  ann.  755. ; St.  der  Sardone« 
(Volcae  Tectosages  ?)  , in  Gallia  Narho- 
nensi.«,  südl.  von  Uuscino,  blülitc  zur 
Zeit  des  Hannibal,  welcher  hier  e.  Lager  ' 
hatte,  sank  dann,  cf.  Plin.,  Mcla,  wur- 
de von  (Jonstantinus  M.  gleichsam  neu  ge- 
gründet, erhielt  zu  Ehren  se.  Mutter  den 
N.  Helena,  u.  heilst  nicht  jetzt  sec.  Vale«.: 
t'oUbrc  (Vaucoliberum)  y sondern  Eine, 
St.  am  Tech,  üep.  Ostpyrenäen  (Rous- 
sillon). Hier  ermordete  Magnentins  den 
Constans,  u.  starb  Cunstantinu«  M.  in 
dem  von  ihm  gegründeten  (CasteUum) 
Castell. 

Eliec;  cf.  Helice. 

Elices,  plur. Anton.  Itin. ; Ort  im 
Innern  von  Byzacium,  XVI  M.  P.  von 
Germaniciana , XVUl  von  Tiudrum. 
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Klieoci^  PtoV;  Volk  In  Gallla  Na^ 
bonensis,  um  AlbaAn^sta;  i.q.  Helvii. 

Eli  di 8 Amnis^  Ovid.Pont.il,  18; 
27.;  i.  q.’AIphciit». 

Elienaes ; Elii;  i-  q.  Eiei,  in  Eli«. 
Elii;  Volk  im  Süden  von  Aethiopia 
8upra  Aeg^pttim,  vielleicht  nahe  den 
Quellen  des  Astabora«. 

Kliia;  cf.  Eleia.  Ohne  Grund  neh- 
men Einige  e.  zwejtes  Kliia  8ec.  Kuftis 
Fest,  bey  Singara  an. 

Elija;  Flecken  in  Armenia  Minor, 
an  der  Grenze  von  Cnppadocien,  zw. 
Come  II.  ^elita.  « 

Elim,  Exod.XV,  27;  XVI,  1.;  Niim. 
XXXllI,  9.;  die  sechste  Lagerstütte  der 
Israeliten , in  Arabia  Petraea , zw.  dem 
Berge  Sinai  ii.  der  Wüste  Sin;  sec. 
Biirckhardt  jetzt  fVady  Gharendel,  ira 
reizenden  Thnle  Girondel  ‘ (Korondel),' 
etwa  2 M.  nördi  von  Tor,  9 bis  10  von 
Sues,  wo  Shaw  neun  Quellen  zühlte. 
Koch  heut.  Tages  soll  c.  derselben  Ham- 
tnon  Mvsa  (Bad  Moses)  heissen,  i.  q. 
Beer-EIim.  cf.  Pococke  I,  p.  234.  sq  ; 
llamelsvcld  111,  p.  302. ; Niebuhr  I, 

p.  228. 

Elim;  Quelle,  od.  Strom,  inMoabitis. 
Elimberis  ( Ellimberris) ; angebl.  i. 

q.  Aiigiista  Aiisciornm. 

Klimea,  Liv.  XXXI,  40;  XLO,  53; 
Elimiotia , idis,  XLV,  SO.;  Klymio- 
tis,  ’EXvfiunzi?^  IV,  Arrian.  Exped  Alex. 
1. ; Ldscli.  ira  Süden  vonMacedonia  Su- 
perior, südl.  vom  llaliacnton. 

Elimei,  siv.  Klimiotae , Elfct- 
fucoTui,  Thueyd.  II,  p.  109. ; Volk  in 
Mdredonia  Superior,  um  Elymea. 
Elimi  Otis ; i.  q.  Elimca. 

Elingas;  vielleicht  i.  q.  Silpia, 
Liv. ; ’ St.  der  Oretani , im  Südwesten 
von  HispaniaTarracon.,  unweit  Castulo. 

Elinum,  Tab.  Peut. ; Ort  (Praeto- 
rium vcl  Arx)  der  Batavi , in  Gallia  Bel- 
gica,  unweit  Forum  Adriani.  Hier  fand 
man  Münzen  mit  der  Anfsrhr. ; AliUELI 
AKT.  (Aurelii  Antonini,  nicht  Aureliani). 
cf.  Mens.  Alting. 

Eliocr ata  (Eliocroca),  ae;  St.  ira 
Südwesten  von  Ilispania  TaVraco'nens., 
XLIV  Mill.  wcstl.  von  Carthago  Kova; 
muthranfsl.  jetzt  Locra,  Mktfl,  im  Kö- 
nigr.  Murcia. 

Eliopolis,  Tab.  Peut. ; i.  q.  Helio- 
polis  C'oelc-Syriae. 

Eli 8,  idis^  Ovid  Metern.  V,  v.  494. ; 
Virg.  Aen.  III,  V.  092.;  Flor.  II,  10.; 

i8og,  Scyl.;  Bioscorid.  I,  07.; 
Thucyd,  II,  p.  144.;  Polyb.  V,  92.; 
Pausan.  Achaic.  c.  0.;  Steph.;  Elca, 
*HXti€C,  ag,  Ptol.;  Strab.  VIII,  p.  232. 
eq.;  247.;  Pauaan.  Eliac.  II,  22.;  Thu* 


cyd.  n,  p.  118.;  Polyb.  V,  102.;  Eleo^ 

rum  Regio,  ly^HXtuov  %a}qu,  Polyb. 
IV,  77.;  Ldsch.  im  Pcloponnesus,  grenzte 
ösü.  an  Antadicn,  uördl.  anAchaja,  sütlL 
an  Messene,  erstreckte  sich  vom  Vorgeb. 
Araxus,  im  K.,  bis  zum  Fl.  Keda,  im 
S.  , cf.  Strab.  VllI,  p.  233.  535.,  u.  um- 
fal’sie  die  heut,  fruchtbare , dem  beson- 
dern  Schutze  des  Jupiter  ehemals  ge- 
weihte Prov.  Belvedere.  Hier  e.  be- 
rühmter Tempel  des  Jupiter  u.  alle  vier 
Jahre  bey  Olympia  die  Fcyer  der  vom 
Hercules  dem  Jupiter  geweihten  olym- 
pischen Spiele,  welche  Iphitus,  K.  von 
Elis , auf  Anruthen  des  Lyeurgus,  im 
J.  888  erneuerte.  Seitdem  erhielt  sich  die- 
ses Fest  bis  auf  die  Zeiten  der  Römer.  Mit 
dem  Jahre  770  vor  Chr.,  die  Zeitrcchiig. 
der  Griechen  nach  Olympiaden.  Elcus, 
EJLSiog,  adj.,  Pausan. 

Elia,  is,  Melall,  5.;  Liv.  XXXIHI, 
32.;  Cic.  XHl,  epist.  20. ; Corn.  Kep. 
VH,  4.;  Scnec.  Qiiaest.  Katur.  VI,  25.; 
Caes.  Civ.  Ul,  195.;  Justin.  V,  1;  ’Hlig, 
iv,  Steph.  VIII,  p.  235.;  no- 

Xig  nqog  rrj  OXvfinia,  Steph.;  Elis, 
idia,  *HXig,  lÖog,  Strab.  V 111,  p.  235. 
244.;  Uiodor.  Sic.  XI,  54.;  cf.  Pausan. 
Messen,  c.  28. ; Pindar.  Olym.  I,  v.  28. ; 
Hptst.  von  Elis,  am  südl.  Pferdes  Pe- 
neus , 300  Stad.  (7^  M.)  ^ordwestl.  von 
Olympia,  120  (3M.)  südöstl.  von  Cyl- 
lene;  wahrschcinl.  jetzt  Beluedcrc,  C'a« 
loscopi , — Calloscopium  — , Dorl^ 
3^  .VI.  östl.  von  Chiarenza,  3^  südl.  von 
Patras;  sec.  Al.  das  Uorf  KalUvia;  sec» 
Al.  die  Trümmer  Palaeopoli,  unweit  Ga- 
stouni.  Elcus  , adj. , Ovid. ; Elideua, 
’HXiÖBiog,  Steph.;  Elidensis,  c,  Gcllius 
II,  18.;  Elias,  adis,  adj.  f. , Virg.; 
Elltua,  adj.,  Cic. 

Elisa,  Ezcch.  XXVII,  7.;  *EXtaag, 
Joseph. ; sec.  . Bochart.  Pluilcg.  III , 4. 
i.  q.  Elia;  sec.  AI.  i.  q.  Hellas;  wohl 
aber  i.  q.  Laconica,  welches  Land  sec. 
Plin.  IX,  3<k  reich  an  Purpiirmiischeln 
war.  cf.  Pausan.  Lacon;  liorat.  11,  od. 
18,  V.  7.  sq. ; Stut.  Silv.  I,  2.  Ans  Eli- 
sa aber  erhielt  Tyrns  Farbewaaren,  Pur- 
purschnecken , etc.  Joscplms  denkt  an 
Aeolia,  der  Chaldäer  an  Provincia  Jta- 
liae,  u.  Schultheis  Pnrad.  an  die  nord- 
Ivestl.  Küste  Africa's  (Fez),  da  Garthago 
sec.  Serv.  ad  V irg.  früher  Elischa  ge- 
nannt wurden  sey.  cf.  Michael.  Spicil.  1, 
79.  sq. 

Elisa  (EUachah),  Gen.  X,  4.;  ’£lt- 
caioi,  Joseph.;  Volk  in  Griechenland, 
das  von  Javnn  abstammte;  wohl  i.  q. 
Heüenes,  Joseph,  vergleicht  die  AtoXiig^ 
Aeoles.  ' 

Elisacia,  Aun.  Hincmar.  Remens. 
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ann.  809. ; Ann.  Fuldcns.  P.  V.ann.  887. ; 
Klisatia^  Aiui.  c.  ann. 888. ; Elisaza, 
■Kithard.  Hist.  111,  p.  101.;  Elizatius 
Du  ca  tu  8,  Ann.  lliucmar.Rcmcns.  ann. 
817.;  Elsaiia,  Cliiv.  II,  12;  111,  0. ; 
Hclisacia,  Ann.  BertiiiLinor.  P.  I, 
ann.  8ä0. ; Hclisatia^  Ann.  Prudcnt. 
. Trcccns.  ann.  838.  839.;  Uelizatia, 
Ib.  ann.  8l>0. ; i.  q.  Als>atia. 

KUsari,  Ptol.;  Volk  in  Arabia  Fe- 
lix, vielleicht  in  der  Kbcne  der  heut. 
Kdsrh.  Yemen,  oder  in  Tehania. 

Elisatiac  Comitaius  Duo,  sec. 
Ann.  lilncinar.  Keines,  ann.  870.;  i.  e. 
Sumif^uu  u.  Nurd^au. 

Eliachowc , Ann.  lUncniar.  Kemens. 
ann.  870.;  sec.  Pertz,  cf.  Sehoepfl.  Als* 
i.  q.  Alsegaudia, im  Snndg;’,\u  (l)ep.  Nieder- 
rhein);  sec.  Vales.  unfern  Elz,  Uf^bz.'l'rier. 

Elisii  Ca  m p i;  Alvea;  St.  in  Gal- 
.lia  Aqnitania,  südwesti.  von  Avaricum, 
nurdöstl.  von  Mediolanuni;  angebi.  jetzt 
Jlichamps , Klichamps. 

Eli 8 011, ^Eliaaiv , Dio  Cass.  LI V,  33. ; 
i.  q.  Alisu. 

Eli 8 SU 8,  ^EXiaaoe  cpqovqtov,  Ce- 
dreii.;  i.  q.  Lissus,  Alessiu. 

Elis8U8  ( ilissua)  ; Fl.  in  Arcadien, 
strömte  durch  Megalopoiis , u.  fiel  in 
den  Alpheiis. 

Elissus ; Ilcliaaon;  Fl.  in  Sicyo- 
nia,  strömte  nordwcstl.  vom  ^Isupus , u. 
'liel  in  den  Sin.  Corinlhiactis. 

Eli8tcr,ri;  Elstcra,ac,  Bcrt.jE/j^- 
stcr,  ri.  Cell.;  Luen. ; VI.  Elster,  die 
schwarze  Elster , •entspr.  bey  Caiiienz , in 
der  Oberlausitz,  ii.  fallt  oberhalb  Wit- 
tenberg in  die  Eibe. 

Elixoia;  Ldznnge  in  Sannatia  Eu- 
ropaea,  nalie  der  Mdg.  des  Chronus, 
%%'iirde  von  den  Ilyperborei  bewohnt, 
hatte  e.  dem  Apollo  geheiligten  Hain, 
II.  war  der  angebi.  Gebrtsort  der  Lato- 
iia;  M'ohl  i.  q.  Curonensis  Peninsula,  dio 
curisehe  iSiedertin^ , trennt  das  curischo 
liati’  von  der  Ostsee,  u.  hat  einige 
Dörfer. 

Elixus , Strab.  X , p.  283. ; Steph. ; 
Bach  auf  der  Insel  Ceo.-<;  unfern  Coros- 
su.s  sec.  Steph.  trudle  bey  Julis. 

Elizatium;  Salcsia;  Seiet  io 
(Salecio) ; Salsa  iihenana  ; cf.  Tol- 
ner.  11.  P.  p.  32. ; Vit.  S.  Adelheid,  ap. 
ALibillon.  Act.  S.  ürdin.  Benedict.;  Mei- 
hotii. ; Freher.  Orig.  Palat.  1 , 3. ; kl. 
franz.  St.  Seltz,  Selz,  Dep.  Xiederrheiu 
{Ciiter-Pfulz),  am  liheui,  0 .M.  nord- 
östl.  V.  Strasburg,  liier  stiftete  Otto  desl. 
Gattin  , im  J.  990  ein  Beneditrtinerkio- 
ster,  das  unter  Heinrich  H.  ;Vbtey  wur- 
de. Heinrich  VH.  erhob  ihren  Abt  in 
^ den  F urtitenstund. 


Elko tch,  Nahiim  I,  1.;  Gebrtsort 
dies.  Propheten;  sec.  Hieronjm.  ad  L c. 
i.q.  Eike  sei  (Elcesi),  cf.  Epiphan.  de 
Vit.  Prophet. ; Ort  in  Galilaea , ntqccv 
Tov  ’loqdavov  sie  Brjyaßaq  sx  nvlijs 
Sifisav,  Epiphan.  1.  c. , usque  hodie  vi- 
culiis  parvulus , Hi<;ronyui. ; sec.  Asso- 
mau.  Bibi.  Orient,  i.  q.  Alkua,  Ort  in 
Assyrien,  auf  dem  östl.  Ufer  des  Tigris, 
2 Al.  nördl.  von  Mosul,  mit  dem  angebi. 
Grabmal  des  Propheten.  Hier  der  Sitz 
des  Torzügl.  uestorian.  Patriarchen,  der 
immer  Elias  heifst.  cf.  Niebiilü*'s  Be- 
Bchrbg.  Arab.,  Jahn  Einltg. ; Uosonniül- 
1er  Sehol. ; Ueland.  Wo  \ahiim  eigent. 
■geboren  sey,  Infst  sich  nicht  bestimmen. 
Doch  spricht  Jahn  ftir  Eikest 
Ella;  cf.  Elca. 

Ella,  Pertz;  Ellas  (Gcllus);  £?- 
aus;  Illus;  Alsa;  cf.  Zeiler.  Topog^ 
Alsat. ; Id.  Itin.  Germ. ; Gebwilcr.  Pa- 
iiegyr.  Carol.;  Fl.  EU,  Ul,  entspr.  im 
Jura,  durchströint  das  Uep.  Mederrhein, 
wird  bey  Colmar  schiffbar,  u.  müail^ 
unfern  Strasburg  in  den  Rhein. 

Ella;  lila;  cf.  Baudrand. ; franz. Fl. 
Lille,  entspr.  in  Liino»in  (l)ep.  Ober-^ 
vienne) , u.  fallt  unfern  Libourne  in  die 
Dordogne. 

El  le bog ium;  Malmo gia ; schwed. 
St.  Malnioe,  Mahnuyden,  am  Sund, 
Ldsrh.  Schonen. 

EU ebovium ; i.  q.  Elbovium. 
Elliberis;  cf.  Eliberi. 

Ellöpia,  *EXXo7t{a,  Strab.  X,  init.; 
kl.  St.  Im  IVorden  der  Inctel  Euboca , ani 
westl.  Ufer  des  Callas,  nordöstl.  von 
Adepsos,  westl.  von  Porias.  Xalie  die 
Aquue  Calidae,  quae  Ellopiac  vocan- 
tiir,  Plin.  IV’,  12.  Ellopcnscs,  ium. 
Cell.;  Einw. 

Ellöpia,  ^ElXonicc,  Strab.  c.  L; 
i.  q.  Euboea. 

Ellöpia;  Ort  in  Roeotien. 

Ellöpia ; Volk  auf  Euboca,  zw.  den 
llistiaci,  u.  den  Leleges* 

EU  ns;  i.  q.  Ella. 

Ellas;  cf.  Hyllus. 

Elmatica,  ae , Polyb.;  Salman- 
tica;  Salmannti  a.  Cell. ; vielleicht 
i.  q.  Vetronum  Urbs,  Ptol.;  St.  in 
Hispania  Tarracou.;  heut.  Tages  Saln- 
manca , am  Toriues , Königr.  Leon,  mit 
e.  röm.  Brücke. 

Elna;  i.  q.  Elibeeri. . 

Elna;  kl.  Fl.  Liannc,  in  derPirardic, 
fallt  unterhalb  Boulogne  ins  Meer.  * 
Elno,  ouis;  St.  Amanti  Civitas 
( Monasterium),  Ann.  Einliard. ; cf.  Gtiic- 
ciard.  Desept.  Belg.;  Miroeus  Orig.  Be- 
nedict. i.  q.  Amundopolb;. 
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Elan« 


£ton,  Josna  XIX,  4S.$  1.  Reg. 
IV,  9.;  St.  des  Stammes  Uan,  in  Jndaea, 
in  der  Nähe  von  Thiranatha^,  Ticlleicht 
östl.  von  Emmaus,  Nicopolis. 

Elöne,  cs,  *IfkdjvT] , Homer.;  Strab. 
I\,  p.  <MI3. ; St.,  TtoXig  Ufd^aißtxri, 
Slcph. , in  Perrhacbla  (Tlieäsalien),  am 
südwe^Ü.  Abhange  des  Olympus,  vno 
TCO  ’Okv(j.ic<p,  Strab.,  nahe  dem  Enro- 
^5  ^e.  Cell,  aber  in  Magnesia ; sec.  Al. 
i.  q.  Elatca. 

Elöröna;  i.  q.  Elarona. 

El 6 rum,  Plin.;  "EAcooog,  Steph. ; 
Helorus,  Sil.  Ital.  XIV,  v.270.;  Virg. 
Aen.  III,  V.  68!).;  Vib.  Seqiiest.;  cf. 
Ovid.  Fast.  IV  .;  Fl.  im  Südosten  der 
Insel  Sicilien,  entspr.  bejAcrae  u.  mün- 
dete südl.  von  Svracusae;  angebl.  i.  q. 
i4bysus,  F*I.  Atellaro  (Acellaro),  Abisso 
(Abyso) , strömt  im  Val  di  Noto  u.  fallt 
bey  Ceretana  ins  Meer. 

Elörus,  siv.  Helörus,'*Elmqo?  no- 
Xig  EtxkXiag , Steph.;  Helorus,  Vib. 
Seqiiest. ; St.  am  genannten  Fl. , in  Si*- 
cilien , südwestl.  von  Syraciisae,  nördl. 
vom  Vorgeb.  Parhyniira ; muthmnfsl. 
jetzt  Ccretina  Ccretanum  — , Fle- 
cken im  Val  di  Noto,  auf  der  Käste; 
60C.  Al.  aber  IS'oto,  Zw.  ihr  u.  der  Mdg.  i 
Elorum,  siv.  Hclorum  Castellum,  viel- 
leicht i.  q.  A'oto.  Elörius,  adj.,  Ovid.; 
Elorius,  adj.,  Cic. ; Helorius,  adj. ;£to-'' 
rini,  Cic;, ; Einw. 

EloriaC^'empc,  Ovid.  Fast.  IV,  r. 
487.;  TO  'EX(oqiov  nfdiov , Diodor.  Sic. 
Xlll,  19.;  reizende  Gegend  in  Sicilien, 
vom  Elorus  bewässert. 

- Et  0»;  cf.  Hellas. 

Elötes,  siv.  Hclötes,  um,  siv. 
hclötae  arum,  Cnrn.  Nep. ; llotae, 
Liv. ; Einw.  der  St.  llelos,  in  Laconica, 
•^eit  dem  J.  lOGO  vor  Ghr.  Sclaven  der 
Lacedaeinnnier. 

Eloth;  i.  q.  Aelana. 

Elricai  Alrica;  schottl.  Fl.  AU 
tick,  Blrick,  Ijdsch.  Tweddole,  fällt  bey 
Selkirk  in  den  Tweed. 

Elricum;  preufs.  St,  Ellrich , El-^ 
tich,  Rgbz.  Erfurt,  nordwcstl.  von 
Nordhausen,  an  der  Zorge.  Nahe  die' 
288  F.  lange  u.  250  breite  Alabaster- 
grotte; Nelle,  mit  c.  50  F.  tiefen  Was- 
serbecken , ia  welchem  Fische  vor  Kälte 
erstarren. 

,Elsenor  a,‘  ae^  Ilelsinf^ora;  dän. 
St.  Hclsin^ur,  auf  der  Insel  Seeland, 
am  Öresund.  Geburtsort  des  Geschschr« 
doll.  Isaac  Pontanus,  st.  1640'  zu  Har- 
derwick.  ' 

' Elsua;  cf.  Ella. 

Elt  enum;  i.  q.  Altinae. 

Buthoff'i  WSrterb,  Krdk^ 


Elthecon.  Josua  XV,  59.;  St  auf 
dem  Geb.  Judn  (Judaea) , in  der  Nähe 
von  Beth-Anqth;  sec.  Al.  anf  der  Grenze 
des  Stammes  Benjamin. 

, Elthcka  (Ethece) , Josua  XIX,  44; 
XXI,  23.;  EXxco^Bifi , LXX.;  Levitenst» 
im  Westen  des  Stammes  Dan  (Judaea), 
vielleicht  unfern  Ekron. 

Elt  ho  lad  (El-Tholady,  Josua  W, 
30;  XIX,  4.;  EXßtovSaÖ,  LXX.;  wohl 
i.  q.  Th o lad,  1.  Chronic.  IV,  21.;  St 
d^  Stammes  Juda , später  des  Stammes 
Simeon,  zw.  Azem  u.  Chesil. 

Eltzia,  4ic,  Vales.;  Flecken  Elz, 
Rgbz.  Trier,  am  Fl.  gl.  Namens. 

^ Elui,-  Ilui  (Elvi,  llvi),  sec.  V^alcs. 
mal  Caes.  Libr.;  Helvi,  Plin.;  HeU 
uii,  Caes.  Gail  VII,  7.  7i;  Id.  Civ.  L 
35.;.  Helvii,  *HXovtot,  Strab.;  ElU 
coci,  Ptol. ; Volk  in  Gallia  Narbon. 
(Provincia  Romana,  Caes.),  nicht  sec. 
Strab.  unter  den  vierzehn,  von  Augustns 
Aquitanien  einvcrleibten  Völkern,  safs 
nördl.  von  den  Volcae  Arccomici , w'estl. 
vom  Rhoddnus,  östl.  vom  Geb.  Geben- 
na,  in  der  Ldsch.  Vivarais*  Uptst.  war 
Alba  Augusta. 

Eluia,  siv.  Elvia,  Ptol;  St.  im 
Innern  Paphlagonien’s,  in  der  Nähe  von 
Tobnta. 

Eluro  (EJuron),  Mela  II,  6.;  sec.’ 
Al.  Pineda,  in  Catalonien.  cf.  Diluron. 

Elüsa,  Claiid.  ad  Ruffin.  I,  v.  137. f 
Elüsaberis;  cf,  Sidon.  Apollinar.  VII, 
6.;  Sulp.Sever.il.;  Amm.  Marc.  XV.; 
Gregor.  Turon.  VII,  22  ; Oyhenart.  No-, 
tit  Vascon. ; Sammath.  Gail.  T.  I.  p.  95.; 
Bajol.  hist  4sacr.  Aquit  c.  4. ; Flodoard. 
hist  eccl.  Rhem.  11,  5.;  Hptst.  der  Elu- 
sates,  in  Gallia  Mquitan.  Tertia  (No- 
vempopiilania);  heut  Tages  Eauze,  St 
an  der  Gclize,  Dcp.  Gers  (Armagnac). 
Gebrtsort  des  röm.  Feldherrn  Rutfinus, ' 
8t.  397.  ’ 

Elusa,  Ptol.  V,  17.;  llieronvm.  ad 
Esai.  XV.;  Id.  Vit  llilarion.;  cf.  Re- 
land.;  St  in  Arabia  l’etraea,  nahe  der 
Wüste  Sur,  etwa  7 geogr.  M.  südwestl. 
von  Akrabim,  29  südl.  von  Jericho,  ober- 
halb den  Nigri  Montes. 

Elusaberis;  cf.  Elusa.  Cluv,  II,  10, 
nimmt  Elusaberis  für  Augusta  Auscio-' 
rum. 

Elusani,  Sidon. Apollin.  VTl,  epist 
6.;  Elusates,  ium,  Plin,;  Caes.;  Volk 
in  Gallia  Aquitan.  Tertia,  um  Eauze. 

Elüsätes;  i.  q.  Elusani. 

Elvanga;  Elwanga  ; 1.  q.  Ele- 
phantiacum» 

Elva;  Helvae,  anm,  VarcU.  Hist 
Hdv. ; cf.  Alba  (Elvas). 
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Emanici 


Elvi# 


Elvi;  cf.  Elni. 

Elvia;  i.  q.  Elaa. 

Elyma;  Flecken  Palmite,  in  Sicilien. 

El^ma  (Elymea,  Elymia) , *'EXvfia, 
Ptol.;  St.  der  Eljmiotac,  in  Illyris  Grae- 
ca;  angebl.  jetzt  yfrnoud  ßelfp-ad.  St.  in 
' Rum -Ui;  irrig  aber  i*q.  Chimaera. 

Elyma  ei  ^ Tacit  .VI,  44.;  Plin.;  EXv^ 
naiot,  Strab.  XV,  p.  503;  XVI,  init ; 
Ptol.  VI , 3. ; cf.  Joseph.  Antiq.  I,  7. ; 
cf,  Ebun.  Von  ihnen  stammten  sec.  Jo- 
seph. die  Perser  ab. 

Elymaeiy  Mein;  Elymiotae^  *EXbi~ 
^ttoraif  Thueyd.  II , p.  169. ; Völkersch. 
m Elymiotis  (IVlacedonicn).' 

Elymaei^  Plin.;  Volk  in  Indien. 

Elymaei;  Volk  in  Media  Magna; 
wohl  i.  q.  Elam. 

Elymäis^  idia,  Hieronym.  in  Daniel»; 
EXvfiatg  ^ tdoff,  Polyb.  de  Virt.  et  Vit.; 
Appian.  S^t.  ; Strab.  XVI,  p.  744. ; Dio- 
dor.  Sic. ; sec.  .41.  die  heut.  iran.  Prov. 
Lariatariy  Lurestan,  am  pers.  Mbusen, 
mit  der  Ilptst.  Lar.  Elymaeua,  adj., 
Plin.;  cf.  Elam. 

Elymaia,  ^ *EXv(icct$;  Ldscli.  in  Me- 
dia Magna,  zw.  Choromitlircne  u.  Sig- 
riane. 

Elymaia y tnsignia  Urba^  ElymaidU 
erat  captU , Bochart  II , 2. ; *EXvp.aTg^ 
noXis  (V  ry  IhgaiSi  n?.ovT(p  diatps- 
qovßa^  Elymats  in  Perside  urbs  praedi- 
t>es,  Joseph,  Antiq.  XII,  9.;  tgiv  EXv- 
fiatg  iv  ry  UigGibi  noXigy  Elymaia  in 
Per  aide  urba  y Vulgat.;  Angl,  in  Poly- 
glott; 1.  Maccab.  VI,  1.  2.;  noXig  iv 
EXvfiaig  sv  ry  JTbqoi8i,  Elymacorum 
Urbay  in  Peraide^  Edit.  Aid.  u.  Wechel. ; 

H.  Grnt. ; angcbl.  Ilptst.  von  Elymais, 

Elam;  sec.  Frölich  in  Prolcgom.  zu  An- 
na II.  Syr.  i.  q.  Peracpolisy  UegcynoXigy 
2.  Maccab.  IX , 2. , die  aber  schon  zur 
Zeit  Antiochiis  von  Alexander  zerstört 
war;  sec.  Ker  Porter  das  heut.  Conca- 
har,  Kanf^obary  zw.  Hamadan  (Ecbata- 
na) , II.  Kcrraanschali ; sec.  Al.  i.  q.  Äe- 
lencia  ad  Hedyphontem.  Nirgends  aber 
wird  e.  St.  Elymais  bestimmt  erwähnt. 
In  Elymais  stand  c.  reicher  Tempel  der 
Göttin  yVonnen,  hgov  ryg  Navalagy  2. 
Maccab.  I,  13.  15.;  Ifgov  ’AgxB(u8ogy 
JHanac  'Pcmplum , Joseph,  c.  1. ; A^aga 
(xä  Zdguy  sec.  Causabon.,  Zagyxigy  Agxa- 
fug  Tlega. , Zanethy  Diana  Peraien , Rc- 
tycb.)  hgov  Ad^yvag  y AzarOy  Tcmplum 
Minervae , Strab.  : ltgov  *EXvfiaiag 

A(pgoSix7}g , Tcmplum  Veneria  Elymacacy 
Appian.  Syr.  p.  131.  212. , n elchen  Au- 
tiochiis  Epiuhancs  zu  pliindcrn  suchte. 

I.  Marcab.  VI,  3.  Nach  Polyb.  Fragiii. 
Ub.  XXXI,  de  Virt.  et  Vit^  untern^im . 

t 


Antiochns  Epfphanea  e.  Zag  nach  Ety- 
raais  zu  dem  Tempel  der  Diana  (Diana, 
Elymaidoa  Provinciae  Dea,  Uicronym. 
in  Daniel.  XI.),  wurde  aber  von  den 
Landesbewohnern  geschlagen.  Gleiches 
erzählt  Appian.  Syr.  von  Epiphancs  in 
Bezug  auf  sc.  erm  ähnten  Tempel  der  Ve- 
nus. Strabo  XVI,  p.  744.  c.  1. , cf.  Dio- 
dor.  Sic.  XIX.  aber  berichten  : dafs  An- 
tiochus  M.,  Vater  des  Epiphanes,  auf 
se.  Zuge  nach  dem  Tempel  der  Minerra 
(des  Bels),  in  Elymais  ermordet  worden 
sey. 

Elymea  (Elyma);  St.  in  Elymiotis. 
(Macedonien),  südl.  vom  lluliacinon  u, 
von  Atalonte;  sec.  Kruse  jetzt  Greuno; 
sec.  Al.  Caninay  aber  falsch. 

Elymi;  cf.  Ileljiiii. 

Elymiy  *EXvpoiy  Joseph.;  i.  q.  Ely- 
maei,  Elam. 

Elymia;  St.  in  Arcadien,  nördl.  von 
Muntiuea,  südl.  von  Orchomeniis. 

Elymi ötaCy  ElvpKoxaiy  Ptul.;  Völ- 
kersch. in  lllyris  Gracca,  nahe  der  Kü- 
ste, zw.  den  Fil.  Genusus  ii.  Apsus,  wohl 
aber  nicht  bis  zum  Amis  hin. 

Elymi  otiay  is,  *EXvptaxtg , iVy  Ar- 
rian.  Exped.  Alex.  I , p.  19. ; i.  q. 
Elimen. 

Elyruay  *EXvgogy  Steph. ; Pausan. 
Phoc.  c.  16. ; sec.  Ifardtiin.  i.  q.  Pylo- 
ros,  Plin.;  St.,  vielleicht  iiii  Südosten 
der  Insel  Greta.  Elyriiy  *'EXvgtoty  (OPy 
Mz.  in  thesaiir.  braiidenb. ; Einw. 

Elyaii  Campiy  siv.  Elyatumy 
Homer.  Odyss.  ö.;  Plularrh.  Serlor.; 
Id.  ad  Apollon.;  .Virg. ; Tibull. ; Pro- 
pert. ; Martini.;  Aufenthaltsort  der  Gu- 
ten im  Reiche  der  Todten. ; sec.  Virg. 
in  Boeotien  ; gcwöhnl.  auf  Fortunatao 
Insulae.  cf.  Virg.  Aen.  VI.;  Id.  Georg.  1.; 
Windet  de  Vit.  fiiiict  stat.  etc.  sect.  8. 
Elyaiuay  adj.,  caiupi,  Virg.;  domtis,. 
Ovid. 

Elpaiiy  orumy  Tacit.;  cf.  Briet.; 
Sanson. ; Volk  iiii  westl.  Germania , auf 
dem  östl.  Ufer  des  Viadrus,  war  e.  Zweig 
der  Lygii , u.  safs  w ahrschelnl.  um  Oels, 
iin  Rgbz.  Breslau.  Andere  aber  geben 
ihnen  Garrodunum  zur  Ilptst. 

E ly  ater;  i.  q.  Elister.  > 

Ely ater y cri»,  Sch.;  Fl.  EhteXy  gro- 
fsCy  wc{fse  ElatcTy  entspr.  nalie  dem 
Dorfe  Elster , im  Voigtlaiidc,  nimmt  un- 
fern Leipzig  die  Plcilse  auf»  u.  fallt  b«*y 
Röpzig  in  die  Saale. 

Elza;  i.  q.  Alisoptia« 

Erna;  cf.  Aeraona. 

Emaear;  cf.  Kephaim. 

Emanioiy  Plin.;  Volk  in  Mispania 
Baetica. 
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Embrica. 


Kmaihi  St.  des  Stammes  Naphtali, 
in  Judaea.  Nahe  e.  von  Ilerodcs  M. 
dem  Aii^iistus  zu  Ehren  erbauter  Mar- 
mortenipel. 

Emath;  cf.  Chamnth.  * 

Em  ät  h t Oy  acy  JiiHtin.  VII,  1.;  Lir* 
XL,  3.;  ’Efttt&icc'y  Ptol.;  quupdam  ad- 
pcllata  Paeonitty  Liv.  1.  c. ; Ldech. 
in  Maredonieii,  westl.  vom  Axiiis,  nndl. 
voiu  Erig;on,  erstreckte  sich  sec.  Al.  auch 
auf  dem  östl.  Ufer  des  Axiiis  ans.  u.  uui> 
fufste  viclleirlit  das  heut.,  Moglacna. 
Scc.  .AI.  i.  (].  Mygdonlüy  iin  nürdl.  Muce- 
donieiii  Emalhisy  idisy  adj.  f.,  Lucan. ; 
EmathiuSy  adj.,  Ovid. 

EmathiOy  Plin.'’;  ’Efiad'icc,  Strab. ) 
i.  q.  Macedonitty  u.  e.  Theil  Thessa/tcn’s. 
cf.  A'irg^.  EmathyuSy  i.  q.  Maccduuicus, 
dux,  i.  e.  Alexander  M.,  Ovid. 

Emathrabay  ex  CoU.} 

i.  q.  Heinath  .Magna. 

Emausy  Ann.  Ilincmar.  Remens.  ann. 
870.;  man  Sy  V'alcs.  Nutit. ; Amanr- 
gensia' PaguSy  Errlc.  de  .Miracul.  S. 
German.;  vielleicht  i.  q.  Atoar  ienaia 
Pag  II  Sy  Ciminic.  Bcsiiens.;  Ort  in  Gal- 
lia  Narlionensis ; tuiithniar^l.  der  heut. 
Klecken  AmanzCy  Dep.  Ober -Saune,  3 
IVi.  südwcstl.  von  Vesoiil. 

Emausy  slv.  Amaus  Comitatus  ^ 
Ann.  Prudent.  Treceiis.  ann.  839.;  viel- 
leicht i.  q.  Atuar  ienaia  Comita- 
tusy  Chronic.  ljet«nens. ; Ldsch.  in  Gal- 
lia  Narboii. , uiulhinursl.  zw.  den  Fll. 
Arar,  Oscara,  Tila  u.  Vincciina;  viel- 
leicht im  Dcp.  Ober  - Saono  (Franchd 
Coint^). 

Emäusy  Chronic.  Alhcrt.  Stadens,  p« 
158. ; Jornaud.  de  Kegiior.  Success.  p. 
49.;  llierunym.  Luc.  Ebraic.;  Id. ‘ Epi- 
taph. Paul.;  Emm  au  Sy  untisy  liiero- 
livni.  Catal.  Script.  Eecles. ; cf.  Id.  in 
E*zcrh.  \LVI1I.,  in  Dtuiiel.  Vlll.  XI.,  in 
Obad.  V.  19.;  Sozoin.  V,  21.;  Joseph. 
Hell.  III,  2;  IV,  W;  V,  4 ; Eftgaovgy 
Ptoi. ; Chronic.  Paschal.  ad  Ann.  223.  ; 
Joseph.  Aatiq.  XII,  11;  Xlll,  1;  WII, 
12.;  Efifiaovfiy  1.  Maccah.  111,  40.  57; 
IX,  50.;  Ammäusy  untisy  Afifiuovsy 
Joseph.  Bell.  II,  7.  25.  28.;  seit  dem 
drittem  Sacc.  nach  Chr.  als  röin.  Colonic : 
hicopolisy  Plin.  A'I,  14.;  Itln.  (Ilur- 
digal.)  Iliero-iolvmit.;  Ilieronym.  Loc. 
Ebraic.;  Id.  Epitaph.  Paul.  c.  3. ; Chro-' 
nie.  Albert.  Stad.  I.  c. ; Jornand.  d.  1. ; 
NtxonoXtg , Sozoin.  v.  20.  21 . ; Chro- 
nic. Paschal.  ad  ann.  223. ; St.  in  Ju- 
daea,  XXll  M.  P.  (176  Stad.,  3 SL) 
Dordw'cstl.  von  Jerusalem,  scc.  Itincr. 
llierosnlym.  X südl.  von  Lydda,  wurde 
von  Bac^des  erweitert  u.*  befestigt , 1< 


Maccab.  IX , 90. , erhielt  sec.  Sozom«  I« 
c.  nach  Zerstörg.  Jerusalem’s,  u.  der 
Besieg,  der  Juden  von  den  Körnern  den 
Namen  Nicopolisy  wahrsohein lieber  aber 
erst  nach  dem  Tode  des  lleliugabalue 
(von  218  — 222  röm.  K.),  wie  Hiero- 

nym.  Catal.  Eccics.  Script,  erzählt ; Jul. 
Africanus  siib  Imp.  M.  Aurelio  Antonino 
(Heliogabalo) , qui  Macrino  succcsserat, 
legationein  pro  instaurationc  urbis  Em- 
maiis  suscepit , quae  postca  Nicopolis 
adpellata  est,  cf.  Chronic.  Paschal.  ad 
ann.  223.,  n.  heifst  in  uns.  Tagen  Cou- 
bebiy  Cubeiby  Cubeibyy  Ort  mit  Uuinea. 
cf»  Büsching  u.  Rcland.  Nahe  wäre.  Ge- 
sundbrunnen , Aquarum  AbundantlUy 
Guil.  Tyr.  VII,  24.  ; cf.  Sozom.  V, 
welchen  Julian  verschütten  liefs. 

£ Tn  aus;  cf.  Paropamisus. 

Emba;  mss.  Fl.  Emb,  Jembuy  bey 
den  Kirgisen  Dickem  (Bccrcntl.),  eritspi\ 
ira  raungislnwischen  Geb. « bildet  die 
Grenze  zw.  dem  Gonvern.  Orcnbiirg  nr» 
den  Kirgisen,  u.  fallt  in  das  caspisch» 
Meer.  An  se  Ufern  im  UebcrOiifs  die 
Steppen  - Himbeere,  od»  kaimuizkische 
lliiu  beere.  ^ 

Embäais;  Emaia;  Amasia;  nas4 
säuisch.  Mkll.  Embsy  an  der  Lahn,  1 M» 
von  Dictz.  Von  hier  ging  scc.  Taciti 
Ann.  I,  50.  der  von  Tiberius  angelegte, 
von  Trajan  in  Hadrian  bis  an  die  Do^ 
nau  fortgeführte  Pfahlgrabcn,  der  die 
röm.  Castelle,  gegen  feiudi.  Angriffe  sie 
schützend,  verband.  «, 

Embda;  cf.  Emda. 

Embdanua  Comitatüs^  Cluv.  IH, 
15.;  Embdanua  Principatus,  Cell.; 
Friaia  Orientaliay  Cell.  II,  5;  48.; 
Cluv.  II,  18;  111,  15.;  cf.  Emmius  in 
Reh»  Frisic.;  Id.  de  Fris.  et  Frisior» 
Rep.;  hannöver.  Frstth.  Oatfriealandi, 
grenzt  östl.  an  Oldenburg , nördl.  an  die 
Nordsee  u.  an  den  Dollart , westl.  an 
die  Ems,  Groningen,  etc.,  südl.  an  Mep-> 

pen.  Ilptst.  Emden. 

Embölimoy  orumy  *Epß6XtpUi  Ptol»; 
Arrian.  Indic.  IV,  28. : St.  in  India  intra 
Gangem,  sec.  PtoL  nahe  dem  Einfl.  des 
Suastiis  in  den  Indus,  sec.  d’Anville  etwa 
75  Stad,  nürdl.  von  Taxila,  80  südwestL 
von  Aoriios. 

Emborodunum;  cf.  'Tacit.  Ann. 
XV.;  Id.  Hist.  II.;  Plin.  XIV,  3.;  Vo- 
pisc.  in  Aurelian. , et  Probo. ; .Ainm. 
31arc.  XV.;  Robert,  ii.  Somraarth.  Gail.; 
Massen.  Descript.  Flum.  («all.;  Bello-^ 
forct.  Cosmogr.;  i,  q..  (^trum  Ebre^ 
dunen.ic. 

Embrica}  cf.  TeficAcamfich«  Clivuk 
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cf.  DoUarius 
Catnbden.;  ir^ 


antiq«  ct  modern.  ; Merian.  Topogr. 
•WestphaL ; cf.  Aacibnrgiim. 

Embr6dünum  Caturigum;  i q. 
Castrum  Ebredunense. 

'EmdOj  Cell.  II»  ö“  5 Clnv.  III»  8. 
15.;  Luen.;  Embda,  Cell.;  vielleicht 
auch  Emetha;  cU Wcrdciihag.  de  Kbp. 
Hanseat. ; Reidan.  XI.  ad  ann.  1594» ; 
Grot.  de  Bell.  Belg.;  Bert  Comm.  Germ. 
III,  p.  525.;  Cbbo  Emm.  de  Rb.  Fris. 
XIV,  p.  210.;  Id.  de  Eccl.  in  Fris.  Orient; 
i.  q.  Amasia. 

Emdanua  Sinus; 

Binus.  ^ ^ 

Emelia;  Emilia^  r 

länd.  Mktfl.  Emclj»  ^um,  Grfsch.  Tip* 
perary,  Prov.  Monnster. 

Efncfincuro»  Clnv*  IH » 15. ; i.  q. 
"lEmbrica. 

EmericOf  siv.  Emmertca;  cf.  As- 

cibnrgum.  . ^ . 

EmSrUUy  Isidor.  Chronic.  GoUior. 
p.  169.  112.;  Mela  II,  6.;  cf.  Augusta 

l^erita;  scC.Al.aber  jetzt  CosteWo  iMeo- 
do,  Prov.  Beim.  Emeritensis^  c,  conventus» 
pÜn.  IV,  22.  cf.  hudov.  Nonius  c. 

Emerita  Jucataniensis ; nord* 
amerioan.  Hptst.  JUerida  d^  Yucatan  der 
Intcndantsch.  (ilalbinwl)  gl.  am 

mexican.  Mbnsen,  in  Neuspmiien.  . 

Emcr itensis  Urbs^  Isidor.  Chro- 
nic. Gothoc.  p.  16»- 5 >•  Augusta 
Emerita. 

Eine« ft»  «5» 

Anton.  Itui.;  Amm.  Marc.  XXVl»  lö» 
(Vales.  6.  extr.);  E/tctfa,  17«,  JuUan. 
Petav.  de  Elagabal. ; Emeaus,  E;it- 
cot,  llcrodian.  V,  8; 

’^Eplaa,  ut,  Zosim.  I»  9Q,  51.  M.; 

£messa,tie»  Vopisc.  Aurelian,  c.  25.^ 
Ef^taoa  , Constantitu  rogen^; 

Emisaa,  ne,  Amm.  Marc.  XIV , p. 
rV'ales.  8.) ; "E;ii6aa  «fi,  Ptol. ; Stenh. ; 
Emisa,  onim,?»  £/aiea>v  noliff,  Do- 
llys. Perieg.;  E#tiOß)v  KoXcaviaty  Mz> 
der  Jul.  Domna  u.  des  Caracalla;  . Mn- 
TQon.  Kol.  Eftieav  Hlia  Mz. 

des  Hcliogabalus.;  Che  mp«,  ro 
Constantin.  Porphyrogen.  *»  St.  »m  Su* 
den  von  Apameno  X Syrien),  am  osH. 
Ufer  des  Orontes,  südwesü.  von  Pal- 
myra» sec.  Anton.  Itin.  XVT  M.  P.  sudl> 
von  Arctlmsa,  LXIV  südöstl.  von  Apa- 
mia,  nalie  dem  Libanon,  deshalb  bey 
Steph.  s Ttolig  ^otvtx7]s  Aißavovaiag., 
erhielt  c.  röra.  Colonic,  nar  Gebrtsort 
des  AntoninusHcliogabatus,  Amm.  Marc. 
XXVI,  18.,  hatte  c.  an  Gold  u.  Silber 
reichen  Tempel  der  Sonne , deren  Pno- 
ster  Heliogabaliis  war , u.  heifst  jetzt 
Hem«,  Hirns,  Htfma,  St.,  nahe  dem  Aa»i, 


Paschal.  Damask.  Emesem,  nin.  V,  23.; 
E/itOTjvot,  <09,  Strab.  XVI,  p.  518.; 
EnUseni,  EfAiOtjpot,  Mz.  des  Anton. 
Pins. ; Zosim.  1 , 54. ; Einv. : Etaesestus, 
a^.,  Euearjvog,  Zosim.  1,  10.,  ;tf<ga- 
xiov,  I.  e.  Heliogabalus. ; Efiusemi«, 
adj.»  Efuarjvog,  Zosim.  1,  44.  Hier  be- 
' siegte  im  llpttrcffen  Aurelian  die  Zeno- 
bia. cf.  V'opisc.  in  Aurelian. 

Emetha ; cf.  Emda. 

Emeum,  Plin.;  St  in  Aethiopien» 
vielleicht  auf  dör  Grenze,  von  Aegyp- 
ten. ' 

Emiliä;  cf.  Emelia. 

Emim  (Emenses,  Emes,  Emitcn), 
Gen.  XIV,  5.;  Deut.  II,  lO.sq.;  c.  star- 
kes , riesenartig^s  V'olk  in  Basan , Bata- 
naea,  vielleicht  Nachbani  der  Rephaim, 
früher  in  Monbitis.  cf.  Lightfmit  Ch»>- 
rogr.  in  Luc.;  Bonfrer.;  Hamclsveld 
Ul,  14.  sq. 

£ m tn  a c t u m,  Ptol.;  St  Dalmatien’«, 
in  der  Nähe  von  Scodra. 

Emisa;  cf.  Eracsa» 

Emischabalca,  Plin.  VT , 28. ; St 
in  Arabien. 

Emissa;  i.  q.  Emesa, 

Emissarius;  südaraerican.  Fl.  De- 
saguadero,  im  span,  (’hile,  entspr.  unf 
demGeb.  Andes,  u.  lallt  in  das  magcllan. 
Meer. 

Emisus;  i.  q.  Emesa. 

Emma;  mss.  Fl.  Em^  verbindet  den 
See  Peipus  mit  dem  VVirzscc. 

Emma,  ae,  Tab»  Pent. ; Imma, 
Plin.  V,  24.;  7/i*pa,  «<?,  Ptol.;  Immae, 
arum,  Sext  Ruf.  c.  24.;  Jornand.  de 
Regnor.  Succes«.  p.  51.;  Syn- 

ccll.  p.  385.;  Timae,  arutn,  Ilicronym. 
Chronic.;  St.  in  Selcucis,  Ptol. , auf  der 
Grenze  von  Comraagenc,  Plin.  (Syrien), 
sec.  Tab.  Peut.  XXXIIl  Mill.  von  Antio- 
chia,  XX  von  Clialcis,  sec.  HicronynK 
haud  longe  ah  .Antiocliia,  nlrjciov  Ai*-^ 
xioxHctg,  Syncelk;  angebl.  heut  Tages 
Kuph,  Flecken.  Sec.  Sext  Ruf.,  Jor- 
nand. u.  Syncell.  schlug  Aurelianus  hier 
die  Zenobia. 

Emma  na,  Stumpf.  VTII,  p.  199.  227.; 
cf.  Amma. 

Emmanac,  siv.  Ammac  I allisg 
Schweiz.  Thal  Emmenthal,  Canton  Bern, 
durchströmt  von  der  grofsen  Kmmat 

Emmausg  cf.  Emaus. 

Em-maus , untia,  *E/u/aaovfi,  Luc. 
XXIV,  13.;  Ammans,  ’Anfioeovg,  Jo- 
seph. Bell.  VII,  27.;  Flecken  im  Stamme 
Benjamin  (Jiidaca),  sec.  Joseph.  1.  c.  LX 
Stad.  (3  St)  nordweslL  von  Jerusalem, 
BW.  Klocdon  L Stad,  westl.  von  Ramah. 
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Empulum» 


Emmaus« 


XXV  füdödtl.  von  Kirjath  - Jearinu  cf. 
Beland. ; Lightfoot. ; Paulus  Com. 

Emtnaus , siv.  Ammans^  witii, 
Afifiaovg,  Joseph*  Bell.  IV,  2,;  cf.  Id. 
Antiq.  XXIII,  8.;  Aquae  Calidae  in 
Tiberiade^  za  iv  Ttßsqiddi  d-foficc 
vÖKTu,  Joseph.  Vita  p.  ; 7ibe- 
riensea  Thcrmae,  Talraudist.;  7¥* 
hcriaa,  Aquia  Calidia  aalubria,  Plin. 
V,  15.;  Chammath  <,  siv.  Hammath, 
Talniudist. ; Ort  in  Galilaea  Infer. , un> 
fern  Tiberias,  mit  Heilquellen.  Nahe  e. 
Brücke  über  den  Jordan,  cf.  Cuilielm. 
Tyrus  Will,  21.;  Lightfoot  in  Uor. 
Talmud.;  Simon.  Onomast.;  Oiferhaus 
Spicil. ; Baehiene. 

Emmer a Maf^noy  Monument.  Pa- 
derborn.; cf.  Ambra. 

jEmmera  Parva^  Univ.  Lex.;  Fl. 
die  kleine  Emmer  ^ in  Westphalen,  füllt 
bey  Münster  in  die  Weser. 

Emmerica;  i.  q.  Asciburgum. 


Emodae; 
Emodea  ; 


cf.  Aemodae. 


Emo  di  Monte  3^  Streb.  XV,  p.  480. 
494.;  Emo  dus^  Plin.  VI,  16.;  nficoda 
oqrj , Ptol. ; ro  Hfimdov  ogog , Diod.  II, 
p.  120  ; Geb.  im  Osten  von  Scythia  ex- 
tra Iroaum,  bildet  die  nord^^estl.  Grenze 
von  India  extra  Gangem,  gibt  den  von 
Korden  her  in  den  Ganges  fallenden  FH. 
ihre  Quellen,  heifst  jetzt  Himaleh,  Hintr- 
mali,  Himalaya  u.  trennt  Ostindien  von 
Tibet.  Hier  der  26,862  F.  hohe  Dhola- 
gir.  Von  den  daselbst  gelallten  Tannen  u. 
C^ern  erbaute  Alexander  M.  die  Flotte 
auf  dem  Hydaspes. 

Emo  darum  Promontorium^ 
Plin.  VI,  17. ; i.  q.  Imaiis. 

Emodua;  cf.  Paropamisus. 

Emo  du a Mona;  i.  q.  £modi  Mon- 
tes. 

Emona;  i.  q.  Aemona. 

Emoraei;  cf.  Amorraei , Amorrhaei. 
Zn  Abrahams  Zeit  safs  dieser  canaan, 
V'olksstamm  südl.  von  Jerusalem,  um 
Chazazön- Tharaar,  Gen.  XIV,  7.,  spä- 
ter VW,  dem  mittellund.  Meere  u.  dem 
todten  See,  nachmals  iin  Geb.  Juda, 
Deut,  I,  19.  sq.;  Ntim.  XllI,  20.;  Josua 
XI,  8.  , Ein  Theil  breitete  sich  aber 
auch  n^  Sichern  und  Hebron,  Gen. 
XLVIII,  22.  aus.  Schon  vor  Moses 
stifteten  die  Arooriter  östl.  vom  Jordan 
zwey  Königreiche.  Das  nördl.  hiefs  Ba- 
san , n.  das  südl.  erstreckte  sich  bis  zum 
Jabhok,  spater,  unter  Sichon,  bis  zum 
Arnon.  cf.  Nuiii.  XXI,  13.  24.  sq. ; 
XXXII,  33.  39  ; Deuter.  IV,  46  sq.; 
XXXI,  4.  Joseph.  Antiq.  V,  1.  irrt  aber, 
wenn  er  das  Land  der  Emoriter,  welches 


dem  halben  Stamme  Manasse  östl.  voin 
Jordan  zufiel : den  siebenden  Theil  des 
Landes  der  Canaanitor  nennt,  denn  diese 
Emoriter  saTsen  nicht  im  eigentl.  Ca- 
naan. 

E mp oria  , orum  ; vielleicht  i.  q. 
Byzacitira , wenn  nicht  vielmehr  e.  Ld- 
sch.  daselbst,  nordustl.  von  Leptis  Minor, 
am  Meere.  Sie  vcranlafstc  den  zweyten 
pun.  Krieg.  Hier  landete  Scipio,  von 
Lilybaetanus  Portus  auslaufend. 

Emporiae,  arum,  Liv.  XXIV,  9.;' 
SU.  Ital.  III , V.  369. ; Mela  II , 6. ; 
nogiaij  Ptol.,  Emporium^  *Efi7t6gioVf‘ 
Steph.;  Scyl.;  *EpnogBlov , Streb.  III, 
p.  110.;  Polyb.  III.;  wohl  i.  q.  ln  die  a 
(Indigetum)  Urbs^  *Tvdi-nr}  nolig 
giagy  Steph.;  St.  der  Indigetes , in  Ilis-' 
pania  Tarracon. , nahe  dem  Clodionus, 
u.  nlTjCiov  üvgrjvrjg , Steph. , war  sec. 
Streb.  xTiOfia  MaöOahoTcov  (Massilicn-* 
wium),  n.  eigentl.  öinoXig,  Streb,  (duo 
oppida  miiro  divisa,  iintim  Gracci  habc- 
bant  a Phocaca , undc  Massilienses  ori- 
undi;  alteruni  Hispani  (Indigetes),  Liv.' 
1.  c. ; heut.  Tages  Ampurias,  St.  in  Ca- 
talonicn , 2 M.  von  Roses.  Hier  siegte 
Cato  im  J.  A.  U.  558,  od.  559.  Emporien- 
ses,  Efinogizttiy  Streb,  c.  I.  *• 

Em^  oriaCy  Li v.  XXXI , 60. ; St.  in « 
Sardinien,  die  jetzt  Caatel  Aragoneae 
heifsen  soU.  Emporitani,  orum,  Liv. ; 
Einw. 

Emporicua  Sinua,  Ptol.;  Mbusen 
an  der  Küste  vqn  Mauretania  Tingitana, 
nahe  dem  Fl.  Snbur.  Ihn  befuhren  die 
Phönicier.  ^ 

Emporienaia  Traetua;  cf.  Me- 
rul.  Cosmogr.;  span,  unfruchtbare  Ge- 
gend Ampwdßm,  um  Empiae. 

Emporium,  Liv.;  Empolia;  kl. 
toscan.  St,  Empoli,  nahe  dem  Arno, 
Prov.  Florenz. 

Emporium;  cf.  Emporiae. 

Emporium , Liv.  XXI,  57,;  Ort  in 
Gallia  Cispadana,  V Mill.  vom  Padus, 
unfern  Placentia ; angcbl.  jetzt  Ponte 
Nura. 

Emporium  Arahiae;  St.  in  Arabia 
Felix,  zw.^Madoce  u.  Mariaba;  in  uns. 
Tagen  MakuUa,  St.  in  der  Ldsch.  Ha- 
dramaut ; od.  sec.  Al.  das  nahe  Rocab,  , 

Emporium  Bruitiorum,  Efinogtov, 
Strab.  ; Uafenort  im  Südwesten  von ' 
Bruttium,  unfern  (südl.  von)  Medama; 
sec.  Al.  i.  q.  Orestis  Portus. 

Emporium  Segestanorum , *Efino- 
gnov  Etyasaveav , Ptol. ; Eftnogiiov  At-  ' 
yfsrföw.  Streb.  VI , p,  184. ; Ort  bey  Se-  . 
gesta,  in  Sicilien. 

Empulum,  Liv.  VH,  18.;  St.  in 
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Latfom,  in  der  Nähe  ron  THrar;  muth- 
marol.  heat.  Tages  Jmpiglioney  Ort  in 
Campagna  di  Roraa,  1 M.  von  Tivoli, 
cf.  Kircher.  hist.  Eustach.  Marian. 

Emoias  cf.  Erabasis. 

. Etnudae;  i.  q.  Aemodae. 

- En-Chazor  (En-Hazor)^  Josna 
NIX,  37.  ; St.  dos  Stammes  Naphtali 
(Galilaea  Snperior) , in  der  Gegend  von 
Kades,  zw.  Edrei  n.  Jereon. 

En  - Egtaim , Ezech.  XLVII . 10. ; 
cf.  Eglath-^ilisja.  Keland,  cf.  Hiero- 
njm. , setzt  sie  aber  an  das  nördl.  Ufer 
des  Mare  Mortnnm,  nahe  dem  Einil.  des 
Jordan. 

En-Ganniviy  Josna  XV,  34.;  St 
Sn  der  Ebdhc  des  Stammes  Jnda,  zw. 
Sannoali  und  Tluipuach;  sec.  Al.  nördl. 
von  Engaddi. 

En-Gannim^  Josna XIX,  21;  XXI, 
29. ; St.  des  Stammes  Issaschar  (Sa- 
maria). 

En-  Gcdi;  ef.  Engadae. 

En- Hada,  Josna  XIX,  21.;  St.  dos 
Stammes  Issascbor,  im  Norden  von  Sa- 
maria. 

' En-Iiazor;  cf.  En-CIinzor. 

En-  Rimmoriy  Nehein,  XI,  29.;  i. q. 
Ain.  Andere  verbinden  En  - Rimmon 
mit  Rimraon. 

En  - Tappuach  f Josna  Xni,  7,; 
St.  im  Süden  des  Stammes  Manosse 
(Saraaria). 

Ena;  Oena;  St.  in  Argolis. 

Enada;  St.  in  Jiidaea,  X Mill.  nord- 
5stl.  von  Elentheropolis , südwestl.  von 
' Jerusalem.  * 

Enaecadlonac;  Plin.,*  Volk,  *od. 
Einw.  c.  St.,  auf  Chersonesns  Taurica. 

Ena g ora } Insel  nabe  der  Küste 
Lycien’s. 

Enainif  Gen.  XXXVIII,  21.;  Hio- 
ronym.;  Enam^  Josna  XV,  34.;  Aivay^- 
LXX. ; cf.  Enseb. ; St.  im  Norden  (in 
der  Ebene)  des  Stammes  Jnda,  zw.  Tha- 
pnach  n.  Jannnth , südwestl.  von  Jern- 
saleni,  von  welcher  Hicronym.  sagt:,  ho- 
dieqne  villa  cst  Dcth^im , circa  lerebin- 
thnm. 

Ena  kirn  (Enakiler) Deiit.  II,  10, 
11.;. Josna  XI,  21  sq.,  cf.  XV,  14,;  Ju- 
dic.  I,  20.;  cf.  Nniiier.  XIII,  23.  34., 
cf.  V.  29  ; Deut.  1 , 28 ; IX,  2. ; Volk  im 
Süden  Jndaea’s,  in  der  Gegend  von  He- 
bron, Josna  I.  c. , Planimle  von  Enak  ab, 
theille  sirli  in;  Sesai^  Thahnai^  n.  Ahi- 
man^  lebte  sec,  Mirhael.  Syiitagin.  etc, 
in  Höhlen , n.  erhielt  sich  nach  sc.  Zer- 
streng.  kaum  noch  in  den  Städten  Gad, 
Asdod  u.  Gaza. 

Enam;  i.  q.  Enaim. 


Enarginum;  frani.  St  Orgon^  Dep« 
Rho  nein  ündungon,  an  der  Doorance.  cf. 
Anargiura. 

Enchelanae;  St.  der  Dassaretae, 
in  lllyris  Graeca,  südl.  vom  Lac.  Lycb- 
nitis. 

Encheleae,  siv.  Encheliae ; 
Volk  in  Illyrioo,  vielleicht  um  Ragnsa. 

Enchü  sa  y Bert;  Gniociard.  Oesept 
Belg.;  Enkhusay  Cell.  II,  3;  158.; 
Enchusia;  Encusa;  Macuaa;  nic- 
derl.  St  Enickuizeny  Prov.  N'ordhoUand, 
am  Znydcrscc. 

Encopia;  JEnecoptof  schwed.  St 
Enköpingy  am  Mälarsee. 

Endelavia;  kl.  dän.  Insel  Endelavt, 
Stift  Aarhuos. 

Ender  on,  *Ev8r}^ov  y Ptol. ; St  in 
Dalmatien  ; angebl.  jetzt  Endaro , En- 
der Oy  Flecken.  Enderoduniy  Plin.  UL, 22.; 
Einw. 

EndidaCy  Anton.  Itin.;  Ort  in  Rhae- 
tien,  XXIV  M.  P.  südwestl.  von  Stibla- 
vio,  XXIV  nordösll.  von  Tridentuiu; 
sec,  Kruse  jetzt  Erm,  Enga,  am  östl. 
Ufer  der  Etsch,  3 M.  südl.  von  Botzen. 

Endigctaey  ’Evdtyhai , l*tol. ; In- 
digetesy  um,  Plin.  III,  3.  ; ’/vöix^rat, 
Strab.;  ’/vdtxirat,  Steph.;  Volk  im  Nord- 
osten von  Hispania  Tarmcon.  , nördl. 
von  den  Laletani,  östl.  von  den  Laco- 
tani , iiordöstl.  von  den  Ausetani , un 
heut.  Cntaloniep^ 

EndoTy  Hicronym.;  Jowia  XVII,  11.; 

I.  Sam.  XXVIII,  1;  Psalm.  LXXXIIl, 

II. ;  AsvÖto^y  LXX.;  Aedofy  Ar^dca^y 
Enseb.;  AendoVy  Hicronym.;  Endo-' 
ron,  Evdcoqov , Joseph.  Antiq.  VI,  5.; 
St.  des  Stammes  Maiinsse , in  der  Ebene 
Jesrcel  (Galilaea  Infer.),  4 Mill.  südöstl. 
von  Nain,  Ttkrjatov  Naifiy  nordostl.  von 
Jesrcel,  jnxta  raontem  Thabor  ad  lucri- 
dicin  in  quarto  luilUario,  llieronym., 
gehörte  früher  dem  StJimme  .Vlanassc, 
n.  heifst  jetzt  als  Dorf  sec.  Bnscliing 
Endufy  am  wostl.  Abhänge  des  Berge« 
llcrnion.  cf.  Reland.  u.  Bachiene. 

Endor  Torrens;  cf.  KUchon  Gali- 
lacae. 

Enccopia;  cf.  Eircopia. 

Eneti  y Joruand.  de  Rcb«  Getic.  p. 
109.;  Paul.  Wornefr.  de  Gest.  Longob. 
II,  12,;  i.  q.  Veneti,  in  Gallta  Trans- 
padana. 

Kn  gadaCy  arurtiy  * Eyyccdat  y Joseph, 

Bell.  Hl,  4;  cf.  II,  3.;  Id.  Antiq.  IX,  1.; 
EiigaddOy  aCy  Plin.  V,  17.;  Solin.  c. 
35.;  Kn  gad  d i y Hicronym.  Loc,  Ehr.  ; 
Kngaduy  Eyyciöcf,  Steph.;  Ptol.  V, 
Hi.;  Eyyttdi , LXX.;  En-Gediy  1. 
Sam.  XXIV,  1,;  2.  Cliron,  XX,  2.;  Jo- 
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raa^V,  02.;  Cantic.  Cant.  I,  14.;  Ezeeh. 
XLVlll,  10.;  früher /fasezon- ^'/ta- 
rn ar,  Gen.  XIV,  1.;  2.  Chron.  XX,  2.;' 
St.  im  Güten  de«  Starames  Juda,  «ec  Jo- 
leph.  Antiq.  1.  c.  300  Stad.  (7^  M.)  süd- 
«8tl.  Ton  lliorosolynia,  am  Ufer  de«  Lac. 
Asphaltite«,  «ec.  Kloeden  n.  Seetzen  et- 
wa 70  Stad.  «Adüsü.  von  Hebron , nord- 
Ö8tl.  von  Carmel , etwa  200  Stad,  nördl. 
vom  8Üdl.  lifer  des  genannten  Se^s,  230 
südi.  vom  Einfl.  des  Jordan  in  denselben, 
nahe  dem  Bache  Ain  Dschiddy.  Keland 
setzt  die  St.  an  das  nördl.  Ende  des  tod- 


ten  Meeres,' 'südl.  von  Jericho,  cf.  Euseb.; 
Hieron^m.  in  Ezech.  gar  an  das  südL 
IJfer  desselben. 

1 «f- ■ 

Enge  di,  1.  Sam.  XXIV,  2.;  Wüste, 
in  Judaea,  nahe  dem  todten  Meere,  e. 
Theil  der  Wüste  Juda,  u sec.  Mariti 
gebirgig.  Noch  jotzj  hier  e.  geräumige, 
dunkle  Höhle,  in  w'elcher  Saul  in  die 
Gewalt  Uavid^s  gerieth.  cf.  1«  Sam. 
XXIV,  4. 


. Engelher ga;  cf.  Ingelberga. 

Engolesima,  Anii.  Lauris.s.  ann. 
769.;  Egolisena,  ae,  Ann.  Einhard, 
ann.  169.;  Egolesima,  Ann.  Lauriss, 
ann.  769. ; i.  q.  Aeqiiolcsima. 

Engoliama;  cf.  Aequolesima. 
Engolism  enais,  Provincia,  cf. 
Ecolcsimns  Pagtis. 

Engoaa  (Egoaa),  Ptol. ; i.  q.  Cam- 
pus Uotundus. 

Engul  tarn  a.  Cell.  II , 2 ; 41. ; cf. 
Aequolesima. 

" ff  2^  ****”>  I cf.  Eggypa  Civitas. 
Engyum ; ) 


Eni c ne 8 _ (Enianea) ; cf.  Aenianes. 

Eningia,  ac  (Finningia),  Plin.  IV, 
13.;  Epigia,  Mss. ; Fenningia, 
Cluv.  Ul,  21.;  Finnin,  Cluv.  II,  1; 
m,  21.;  Cell.  III,  5;  85.;  Finnonia, 
cf.  Münster.,'  Zeiler. ; Finnlandia, 
Cluv.  IV,  28.;  Insel  (Halbinsel)  der 
Ostsee;  heut.  Tages  Finnland,  russ. 
Gouvern. , zw.  dem  bottiiischen  n.  fin- 
nisch. Mbusen.  FUmicus , adj.  ; oL 
Fenni. 

Enipeua,  ei,  Liv.  XLIV,  8.;  Fl.  in 
Picria  (Tliracien) , kömmt  aus  dem 
Olympus  11.  füllt^  unfern  Dium  in  den 
Sin«  Thermaicus. 


Enipeua,  Plin. 'IV,  8.;  Ovid.  Mc- 
tara.  I,  V 579;  VII,  v.  228.:  Evinevg, 
«og,  Appian.  Civ.  II.;  Strab.  IX,  p.  297.; 
Fl.  in  'Lnessaliotis  (Thessalien),  entspr. 
anf  dem  Othrys,  vereinigte  sich  nord- 
wcstl.  von  Pharsdliis  mit  dem  Apidanus, 
Q«  soll  jetzt  Cariaaa  heifsoo, 


Enipeua  (Bamichiua?) ; Fl.  in  Elis, 
hatte  so.  Quelle  bey  Salmon'e,  strömte 
unfern' Triphylia  ii.  fiel  in  den  Alpheus 
hont.  Tages  Enipeo, 

Eni  nt,  Plin.  V,  5. ; Volk  in  Africa, 
vielleicnt  in  der  Gegend  des  Berges 
Ater. 

£ntsa,  ae,  Ann.  St.  Emmeran.  Ra- 
tispon.  Major. ; i.  q.  Anisa. 

Eniaia,  is;  kL  eicil.  FL  Mst,  im 
Val  di  Demona. 

Eniapc,  es,  Plin.  IV,  6.;  *Evtönfj, 
Homer. ; Ort  in  Arcadien , vielleicht  un- 
terhalb Orchomenos.  ^ 

Enjedinum ; En^dinum;  Ag- 
nettinum ; sicbenbfirg,  MkÜl.  Enied, 
Strafshurg,  Gcspsch.  Weifsenburg,  nahe 
dem  Marosch. 

Enkhusa;  cf.  Enchnsa. 

Enna,  ac,  Cic.  Verr.  de  Sign.  IV, 
48.  cf.  36.  44.;  Mela  II,  7.;  Ewa,  ag, 
Diodor.  Sic.  V,  3.;  Callimach.  Hymn. 
in  Ccrer.  v.  15.;  Municip.  Jlennd,  ae, 
Mz.  bey  Spanliem. ; St.  im  Innern  Sici- 
licn*s,  daher  Vmbilicua,  o/uq?aXog,  Diod. 
Sic.  1.  d. ; ^OfitpaXog  NrjGov , Callymach, 
1.  c. , nördl.“  von  Gelasiura,  östl.  vom  Ili- 
mera,  jetzt  Castrogiovanne , St.  auf  e. 
Berge,  im  Val  di  Noto.,  durch  den  Kaub 
der  Proserpina,  Diodor.  Sic.,  u.  e.  Tem- 
pel der  Ceres:  Enneae  Numina  Divae, 

Sil.  Ital.  I,  V.  93.,  bekannt.  Ennensca, 
tum , Cic.  Verr.  de  Sign.  c.  48.  ,*  Hcn- 
nensea,  Plin.  lU,  8.;  Ennaeua  (Ilcn- 
naeus),  a^j.,  Ovid.  Metam.  V,  v.  385. ; 
Ennensia,  c,  a^j-,  Cic. 

Enneacrunoa;  cf.  Callirhoe. 

Enncahodoi;  cf.  Amphipolis. 

Enncaphrygae;  St.  ini  Süden  von 
Attica,  nahe  dem  Vorgeb.  Suniiim. 

Enncapolia  , Mcla  , St.  in  Elis; 
muthmafsl.  i.  q.  Pylos. 

, Ennemasc,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longub*  III,  81.;  befest.  Ort  in  Rhac- 
tien,  ira  Kreise  Trident. 

En  non;  i.  q.  Aeiion. 

Enopa,  EvoTtrj,  Homer,  II. v,149.; 
St.  in  Messenien,  nordöstl. ‘von  Carda- 
myle,  e.  der  sieben  von  Agahioninon 
dem  Achilles  zur  Mitgabc  versprochenen 
Städte;  wohl  i.  q.  Geronia. 

Enoa;  hoher  Berg  auf  der  Insel  Ce-  • 
phalonia. 

Enosia,  Plin.  111,7«;  kl.  Insel,  an 
Sardinien,  westl.  von  Siilcensc  Promont.; 
wahrscheinl.  jetzt  St.  Antioco,  nahe  der 
südweistl.  Küste  Sardinien’«,  durch  eine 
Brücke  mit  ihr  verbunden. 

Enadorf enao  Monasterium  ; 
Enadorpium;  baicr.  Flecken  Ensdorf, 
an  der  Vils , unfern  Amberg , luit  c.  von 


^0 


Ensigausium*^  472; 

Otto  IV,  Graf  von  Wittelsbach,  gest,  Be- 
nedictiner  - Abtej. 

Enaigausiüm;  Illigusiutn;  frz. 
Flecken  Esacngcaux^  haagncatix,  Prov,_ 
Velay,  1 M.  von  der  Loire. 

Enaiah^mium;  Enahemium;  cf.- 
Topogr.  ALat,  ; iranz.  St.  Enaisheimy 
Enten,  Einsheim ^ Dep.  Oberrhein  (£1- 
safti),  am  Guntclbacb»  3 M.  südU  von 
Colmar. 

Entclla^  oe,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  205.; 
"EvTtkla,  Ftol.  i Steph. ; Diodor»  Sic. 
XIV,  49.;  St.  in  Sirilien,  am  CriniitiHUH ; 
ihre  liiiinen  noch  jetzt  Entella,  östl,  von 
Poggio  Reale,  bey  Calabrini,  im  Val  di 
Mazzara.  Entellini,  Cic. ; Einw. 

Entella,  Ptol.;  Fl.  in  Ligurien,  zw. 
Oelphini  Portus  u.  Tignlia;  scc.  Cell, 
beut.  Tages  Lavagna,  im  lirzth.  Genua, 

^ fallt  ins  mittelläno.  Meer. 

Entlibuchinua  Tractua;  schwz. 
Bezirk  Entlibuch,  Canton  Lucem,  mit 
dem  llptort  Schüpflieim. 

Entzia,  ae.  Cell.  II,  8;  179.;  Ort 
im  Rgbz.  Coblenz , unweit  Rheinmagen. 

Enus;  i.  q.  Oenus. 

Enydra,*'EwÖQu,  Strab.;  St.  in  So- 
leucis  (Syrien),  unfern  Maratlios. 

Enyedinum , Cell.  II,  8;  90.;  cf.^ 
Bnjedinum;  sec.  Al.  i.  q.  Singidava. 

Eoa;  «f.  Civitas  Ocensis. 

Eodanda,  Piin. ; Insel  an  der  Küste 
Arabien's. 

Eona;  i.  q.  Eauna. 

^ Eor daea,  Liv.  XLIII,  21.;  *Eodula, 

Arrian«  Exped  Alex.  I. ; Polyb.  Excerpt. 
XVll , 19. ; Ldsch.  im  nordwestl.  Mace- 
donien. 

Eor  daea,  Liv.  XXXI,  40.;  St.  der 
Eordetae,  in  lllyris  Graeca. 

Eordaei ; cf.  Eordenscs. 

Eordensea,  ium,  Plin.;  Eordaei, 
Liv.  XLV,  80.  83;  Eor  di,  orum,  Liv.; 
*E>ogSoi,  Thncvd.il.;  Kerodot.  VII,  185.; 
Strab.;  Volk  in  Eordaca  (Mai  edonien), 
westl.  vom  Fl.  Astraeus , nordustl.  vom 
Geb*  Rermius. 

Eor  d et  a,c , ^Eoqditat,  Ptol.;  Volk  in 
lllyris  GniecÄ,  nördl.  vom  Geb.  Toma- 
"rus,  nahe  dem  .4ous. 

Eor  di;  i.  q.  Eordensos. 

Eoritae;  Volk  im  Süden  xon  Ara- 
ebnsia. 

Eorta;  St.  der  Scordisci , in  Panno> 
nia  Inferior,  westl.  von  der  Donau. 

Eos,  oia,  Lucan.;  vielleicht  i.  q. 
Arabia. 

Epacria,  ae.  Cell.;  St.  in  Attica, 
von  Ceer(»ps  gegründet. 

Epagcritac,  Plin.;  Volk,  vieUoicht 
nabe  dem  Mare  Hyreanuin. 


Ephesinus.  Gonvßntus. 

Epagria ; i.  q.  Andros. 
Epamanduodurum ; Epaman^. 
tuorum,  siv.  Epamant  odurum  Ci’- 
vitas;  röm.  Pflanzst.  in  Gallta  Lugdu- 
nensis , nahe  dem  Dnbis , nordustl.  von 
Vesontio;  in  uns.  Tagen  Alandeure,  kl. 
St.  im  Dep.  Donbs. 

Epanterii ; Volk  auf  den  Alpes  Ma> 
ritimae,  muthmafsl.  in  der  Xaho  von  A1-. 
bium  Intenielium  (Ligurien). 

Epardua;  Fl.  in  Medien,  bey  den 
Mardi. 

Epaunonaia  (Epauna,  Epaunum), 
siv.  Ep  aonenai 8 (Epaona),  siv.  Eps- 
nenaia  (Epone),  siv.  Pomenaia,  siv. 
Pounenais  Civitas;  cf.  Baron.  Coa- 
eil.  Collect.;  Sirmond.  adEnnod.  I,  epuL 
13. ; Chifflet.  Diss.  de  loo.  Eponens.  Cen- 
cil. ; Labbe  Diss.  de  Concil.  Epaiin. ; St. 
in  Bnrgnnd,  wohin  im  J.  517  K.  Si^is- 
mund  e.  Kversammlg.  zusamraenberief ; 
se<!.  Al.,  die  Jpamienais  losen , i.  q.  j4pa- 
miae , Pamiera ; sec.  AI.  Mandenre ; sec. 
Al.  Pau,  Dep.  Niederpvrenäen,  nnwabr- 
sclicinlicher  aber  i.  q.  Eauna. 

E p e b r o d u n u m,  EreeßgoSovvov, 
Strab.  IV,  p.  124.;  Ort  der  Vocontii,  in 
Gallia  Narbon. , westl.  von  Brigantiuui. 

Epei,  Plin.  IV,  5.;  'Ertnol,  Homer.; 
Strab.  IX.;  Steph.;  i.  q.  Eiei. 

Epei,  ''Entioi;  e.  Colouie  aus  ElU; 
i.  q.  Actoli. 

E periae,  arum  ; cf.  Aperiascio. 

Epcricainum  (Evericssinum) ; Epe- 
ricaaium ; cf.  Zciler.  Collect,  1,  5,; 
Croraer.  hist.  Poloq. ; i.  q,  Aperiascio. 

Eperodia;  Eporedia,  Cluv.  IIT, 
35. ; Cell.;  cf.  Zciler.  Ital,;  Albcrti  IlaL; 
Stumpf.;  Stettier.;  Eboregia  ; pie- 
mont.  St.  Ivrca , an  der  Doria  Baltea. 
Eperodienais,  c.  cf.  Eporedia. 

Eperodiensia  Comitaiua  ; cf, 
Ganapitiuin. 

Ep  ei  ium  , Tab,  ‘ Pent,  ; *EnBTtov, 
Ptol.;  Polyb.  Excerpt,  Icgat.  124. ; St. 
auf  der  Küste  Dalmaticn’s , zw*.  Salona 
u.  der  Mdg.  des  Xiiro,  angebl.  jetzt  Stro- 
be*, an  der  Mdg.  des  Xarnuvriza.  Epe- 
Uni,  orum,  Plin.  111,  22. ; Einw. 

Ep  ha,  Jesaia  LX ,«  6. ; Ldsch.  in  Ara» 
hia  Petraoa,  violleioht  in  der  Nahe  von 
Midlun.  Der  N.  von  Epha,  Sohn  Mi- 
dian's.  cf.  Gen.  XXV,  4. 

Ep  halt  ga;  St.  in  ATesopotaniien,' 
am  Euphrat,  nordb  von  Circetdum;  an- 
gehl,  jetzt  E/pisara. 

Epher;  cf.  lle|iher, 

Epheainus  Conventua,  Plin.  V, 
19.;  in  Ephesus  lonien’s.  Hier  xersam- 
ineltcii  sich  scc.  Plin. ; reinotiores  ('ae- 
saricDscs,  Metropolitae , .Cilbiaui  Info^ 
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Ephesus* 

riom  V.  Snperiorcs,  Mysoroacedonefi, 
Maätauren«;e8 , Briiiliitae , II  jpaepcni, 
Dio»hieritne. 

h'phSsus^  Plin.  IV.  26;  V,  29.;  Eu- 
trrp.;  Liv.  XXXIII,  38;  XXXVII,  45.; 
WXV 111 , 13.  39. ; Mela. ; Caea. ; Ju- 
stin. 11,  4.;  Corn.  Nep.  XVII,  3.;  Cic. 
Af^.  11, 15.;  Sencc.  epi^t.  192.;  Vcllrj.Pa- 
terc.  I,  4.;  Oros.  1,  15.;  Chronic.  Albert. 
Stadens,  p.  166.;  Chronic.  Martin.  Po« 
Ion. ; *'£9(009 , Strab.  Xll,  XIV.;  Hero- 
dot.  I,  142.;  Pol^b.  Le^t.  36. ; Aelian. 
Var.  KUt.  VllI,  5.;  Actor.  X\  III,  19.  21. 
24;  XIX,  1.  11.  sq.  ; 1.  Corinth.  XV, 
32. ; 2.  Timoth.  1 , 18. ; Apocul.  1 , 11. ; 
cf.  Pansan.  Achaic.  c.  3.;  Plutarch.  in 
L^sand.;  Epigrainin.  Graec.  IV,  c.  sig 
vaovg  , u.  £(g  nol. ; St.  in  lonien , etwa 
12  M.  südostl.  von  Smyrna,  an  dqr  Mdg*, 
des  Caystros , heif^t  bey  Steph. ; %7U(pa~ 
vigaxT!  •>  Plin.  V,  29. : Asiae  Lumen^ 
u.  Amazonum  Opus,  hatte  zw,  der  St.  u. 
dem  Hafen  e.  licrrl.  Tempel  der  Diana: 
Ephcsiac  Dianae,  Plin,;  Liv.;  cf.  Ilero-r 
dot. ; Vitruv. ; Xenoph. ; Polk  Diits.  de 
M.  Ephes.  Diana,  welcher,  von  Chersi- 
phron  (Ctesiphron)  im  Ban  be|;^onnen,  . 
u.  nach  229  Jahren  erst  vollendet,  im  J. 
400  vor  Chr. , an  dem  Tage,  als  Socra- 
tes  den  Giftbecher  trank,  abbrannte,  u. 
dann,  im  J.356  vor  Chr.,  in  derGcburts- 
nacht  Alexander  M,  zu  Pelle , von  Hero- 
stratus  in  Asche  gelegt,  cf.  Val.  Max. 
lll,  14.;  Gell.  Noct.  Att.  II,  6.,  aber 
nnter  Dinocrates  Leitg.  herrlicher  wieder 
anfgebaut  wurde,  cf.  Strab.  XIV,  p.948.; 
Cic.  Mat.  Dcor.  II , 27. ; Macrob.  Sat.  II, 
3.,  u.  sich  bis  auf  die  Zeit  des  Apost. 
Panltis  erhalten  hatte,  cf  Actor.  XIX, 
20.  35.  Die  St.,  bis  560  vor  Chr.  unab- 
hängig, wurde  von  Crosns  erobert,  stand 
bald  unter  den  Griechen , bald  unter  den 
Persern , kam  nach  der  Schlacht  am 
Granicus  an  Alexander  M.,  war  unter 
den  Römern  Hptst.  von  Asia  Proconsiila-  ‘ 
ris,  verlor  unter  Constantinus  M.  ihren 
Tempel,  kam  unter  Alexis  Comnenus  an 
die  Mnhamedaner,  wurde  im  J.  1206' 
von  den  Griechen,  aber  im  J.  1283 
schon  wieder  von  jenen  erobert,  u,  heifst 
jetzt  sec.  Thom.  Smyth  als  Dorf  Aja- 
Soluky  od.  Aja-Juny  (der  N.  vielleicht 
»US  dytog  SsoXoyog , u,  ’lcaawrjg,  hey 
den  Xeugricclien  dtyiog  SEoXoyog,  weil 
diese  glauben , der  Apostel  u.  £>'angelist 
Johannes  soy  hier  begraben);  sec,  Po- 
cocke  111,  p.  66.;  de  Briiyn's  Voyagb 
an  Levant  aber  .die  Trümmer  nahe  bey 
Aja-Soliik,  und  sec.  Diez  Peso  (Pifc- 
so),  bey  den  Türken  Figcra  (Figcna), 
Jetzt  bietet  der  Tempel  der  Diana,  de- 
ren Bildsäulo  von  Uimmol  gefallen  aeyn , 


V Ephraim. 

soll,  daher  Actor.  XIX , 35  , ^ ec.  Rui- 
nen e.  Schlupfwinkel  für  Uiraber  dar. 
Ephesius,  adj. , Plin.;  Cic.;  Ephesenus, 
adj.,  Ann.  Fiildens.  P.  III.  ann.  863.; 
Ann.  Hincm.  Remens.;  Ephesii,  Tacit. 
Ann.  111,  61;  IV,  55;  XVI,  23.,-  Id. 
Dialog,  de  Orator,  c.  15.;  Flor.  111,  8.; 
EepiGtot,  Strab.  XIV,  init. ; Mzz. ; Etps- 
atmv  nqtoxtov  Aciag  xrjg  *Isqag  x«t  Avxo- 
vofiov,  Mz.  des  Vespas.  — Seiden  in 
Marmor.  Artindcll.  p.  571.  sq.  erwühnt 
Münzen,  auf  welchen  Ejihesus  den  Na- 
men Nfoaytoqog . Pilegerinn  e.  Tempels,  • 
n.  der  ihm  geweihten  Gottheit,  führt. 
Jenen  Namen  legten  sich  aber  solche 
Städte  bey,  in  w'clchcn  sich  prächtige 
Tempel  einer,  oder  mehrerer  Gottheiten 
befanden.  Daher  oft:  B.  od.  F.  NBoyK., 
i.  e.  die  St.  war  doppelt,  od.  dreyfach 
Neocorus.  cf.  Rüben.  Diatr.  de  iirbib. 
Neocoris;  Spanhein.  epist.  ad  Morell. ; 
du  Fresne  Gl.  Gr.  p.  994.;  Pitisc.  II, 
262.;  Casuubon.  ad  Monum.  Ancyr.  p. 
24.  sq. 

Ephialtium,  Ptol.;  Vorgob.  auf  der 
Insel  Carpathos. 

Ephra;  St.  des  Stammes  Halb-Ma- 
nasse  (Samaria),  nalie  ' der  Grenze 
Ephraim^s. 

Ephraim , *Etpqal(i,  Joseph,  Bell.  V, 
33.;  LXX.;  Ephrem,  Ecpqsfi,  Cod.  al. 
LXX. ; Ephraimum,  Ecpqalfjt,  Joh. 

XI,  54. ;’  vielleicht  i.  q.  Epüron,  2, 
Chron.  XIII,  19.;  Euseb,;  St.  des  Stam- 
mes Benjamin,  nordwestl.  von  der  Wüste 
Juda,  iyyvg  iqrjpov,  Joh.,  sec.  Euseb, 
V’lll,  sec.  Ilicronyin.  XX  Mill.  nördl. 
von  Jerusalem  , vielleicht  an  der  Grenze 
von  Jiidaea  u.  Samaria.  Vespasian  ero- 
berte sie.  cf.  Reland. ; Lightfoot.;  Offer- 
haus.  Spicil. 

Ephraim,  Erpqaifi,  LXX.;  Jesaia 
Vn,  2.  8.  9;  XI,  13.  20;  XXVllI,  1.  sq.; 
Jereni.  XXXI,  20.;  Num.  II,  18..;  Josiia 
XVI,  5;  XVll,  10.  17.;  Judic.  I,  29; 

XII,  1.  sq.;  Psalm.  LX,  9;  LXXVIII, 
67;  LXXX,  3.;  2.  Sam.  XIII,  23.;  2. 
Chron.  XV,  9.;  Ilosea  VII,  8.  11;  X, 
11;  XI,  8.  9;  XII,  19.;  cf.  Joseph.  An- 
tiq.  V,  1.;  Ephr aimitica  Tribus, 
Cell.  111,  13;  16.;  Stamm  in  Palaestina, 

S'enzte  östL.  au  den  Jordan,  nördl.  an 
alb-Manasse  u,  an  Issaschar,  westl. 
an  das  mittclländ,  Meer,  cf.  Josua  XVI, 
7.  sq. , südl.  an  Dan  u.  an  Benjamin,  er- 
streckte sich  sec.  Josua  c.  1.  nördl.  von 
Jericho  bis  an  den  Bach  Kanah , u.  um- 
fafste  die  Städte:  Samaria,  Sichern  (Si- 
cima , Neapolis) , Thirza  (Thersa) , vor 
Erlmiigiing  Samaria’s  köiiigl.  Residenz, 
Gophim,  Luz , Siioh , Sitz  der  Slifubüt- 
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tc,  Taphna,  Beth-Horon,  Lydda,  Ga- 
scr  (Gazora) , Saron,  etc.  — cf.  Joseph. 

Ephraim j Jnsiia  XVII,  1«>;  XX^  7.; 
Jndic.  ni,  34;  XVII,  1;  XIX,  16.  18.; 

I.  Sam.  IX,  4 ; XIV,  22.;  1.  Rej?.  IV,  8.; 
vielleicht  Ephron,  Josiia  XV,  9.; 
Geb.  im  Stamme  (^1.  N. ,.  erhob  sich  im 
Worden  Benjainin’s,  u.  erstreckte  sich 
durch  den  Osten  von  Halb  - Manasse,  bis 
an  die  Grenze  von  Issaschar.  cL  Jahn ; 
Manielsveld. 

Ephr aim^  2.  Sam.  XVIII,  6.;  cf.  2. 
Reg.  II,  24.;  Wald,  i>d.  M'aldreichc  Ld- 
sch.,  iinSüdwestcn  des  Stammes  Ephraim, 
vielleicht  nahe  der  Grenze  von  Benja- 
min, nürdl.  von  Bethel , wo  Absalon  flel. 
Nach  2.  Sam.  XVII,  22. , cf.  Judic.  XII, 
1 — 6.,  u.  Bacliiene  Beschrbg.  von  Pa- 
lacstina,  Th.  1.  Bd.  I.  367.  fiel  die 
Schlacht  auf  dem  ostl.  Ufer  des  Jordan 
vor.  Dagegen  cf.  2.  Sam.  XV III,  6.  23., 

II,  llaraclsield  I,  p.  438.  Vielleicht  fan- 
den hier  unter  Jonathan  die  Israeliten, 
nach  Vertreihg.  der  Pliilister  aus  dem 
Passe  Michinas  vielen  wilden  Honig,  cf. 
1.  Sam.  XIV,  25. 

‘ Ephraim^  2.  Reg.  XTV,  13  ; Ne- 
hcm.  VIII,  16.;  Esra  XII,  39.;  Thor  im 
nördl.  Viertel  von  Jerusalem. 

Ephraim  Hegnum;  i.  q.  Israelis 
Rcgnnm. 

• Ephrata  (Ephratha)^  Gen.  XXXV, 
16.  19.;  cf.  XLVllI,  7.;  Ruth.  IV,  II.; 
1.  Sam.  I,  1.;  i.  q.  Roth -Lehern. 

Ep  hraia^  llieronyiu.  de lioc. Ebraic.; 
*Ecpqa9a,  Euseb.;-  Gegend  um  Bethle- 
hem Juda. 

Ephrataci  (Ephrathiter) ^ Ruth.  I, 
1. ; 1.  Reg.  XI,  26.;  Einw.  vou  Beth- 
Lehera. 


Ephrottf  'K<pqmv,  1.  Maccab.  V,  46. ; 
2.  Maccab.  XII,  27.;  St.  im  Stamme 
Gad  (Gileaditis)/  am  Einfl.  des  Jahboc 
in  den  Jordan ; seo.  AI.  weit  nördicher,  östl. 
von  Scythopolis.  Judas  Maccabaeus  zer- 
störte sic.  cf.  Reland. 

Ephron;  cf.  Ephraim,  Geb. 

Ephtcrniacum;  i.  q«  Epternaciira. 

E-phyra,  Vellej,  Patcre,  I,  3.;  Ovid. 
Metaiu.  II , V.  239. ; Plin.  IV,  4. ; i.  q. 
Corinthns.  Ephiracns y adj.',  bey  Sil.  i. 
q.  Syracnsanus. ; 'Elrpvqaiog , adj.,  Pau- 
saii. ; KpIiyrciaSf  adis^  f.  subst.  ^ Clau- 
dian. 

Ephyra;  St.  in  Aetolien,  nordl.  von 
Agrininm. 

Ephijray''Eq)vq«y  St.  der  Agraci,  in 
Agruis  <Acarnamoii) , zw.  Metropolb  u, 
Liiuuaea. 


EphprOj  *E(pvqa,  Homer,  II.  II,  v. 
659;  VI,  V.152;  XV,  v.531.;  Id.Odyss. 
I,  V.  259.;  Pausan. ; Strab.  VH,  p.  228; 
VIII , p.  338.  520. ; St.  in  C^cle  - Elis, 
120  Stad,  nordwestl.  von  Elis , östl.  von 
der  Mdg.  des  Sellcis,  sndl.  von  Cyllene. 

Ephyra;  St.  in  Phthiotis  (Thessa- 
lien), südöstl.  von  Pharsalus. 

Ephyra^  ‘Eq>vqrjy  Thueyd.  I.;  *EApv~ 
ag,  Apollodor.  II,  7.;  St.  in  Thes- 
protia  (Epirus^,  am  nordwestl.  Ufer  des 
Acheron,  südwestl.  von  Promont.  Chi- 
maerliim;  i.  q.  Cichyrus.  | 

EphyrCf  Plin.  IV,  12.;  cf. 'Ovid. 
Metam.  II,  v.  239.;  Insel  des  Sin.  Argo- 
licns. 

Ephyre;  cf.  Cichyrus. 

Ephyrea  Moenia,  n.  p1. , Lncan.; 
als  corinth.  Colonie  i.  q.  Dyrrhachinm. 

Epiacumy  Ptol.;  St.  der  Brigantes, 
-in  Britannia  Uoinana , innthiuafsl.  südl. 
von  Carllisle,  u.  jetzt  Pap  - Castle. 

E-picaritty  ae,  Ptol.;  St.  in  Dalma- 
tien, in  der  Gegend  vou  Scodra;  angebL 
heut. -Tages  PapadoraSy  in  Albanien, 
Epichu  s ; cf.  T acapc. 

Epicnemidii  j cf.  Locri. 

Epicorus;  cf.  Epidaurus. 

Ep  icrancy  Plin.  1V\  7.;  Ercixgtvijy 
Martian.  Capelia;  Qaello  in  Boeotien, 
vielleicht  in  der  Nähe  des  Ilelicon ; zw. 
Dirco  u.  Arethusa. 

E2pidamnitSy  Plin.  III,  29;  11%  10.; 
Eitiöttfivog , Thueyd.  I. ; Scyl. ; L q. 
Dyrrhachium.  E^pidamnensisy  c,  Plaut. ; 
Epidamnius,  adj.,  Plaut. 

Epidäruri  (Epidaurum ?) , Plin.  ; 
St  auf  der  Insel  Cyprus;  angebL  jetzt 
Pitarevil. 

Epidauria  Rurn,  Stat.;  Gegend  um 
Epidaurus,  in  Argolis. 

Epidaurumy  Plin.  HI,  22.;  Epi~ 
dauruSy  "Enidavqog,  Ptol.,*  Strab.  VII, 
p.  486.;  Dio  Cass.  XLI,  49.;  Procop. 
Goth.  I,  7.;  Colon.  Epidaurum  Leg. 
IX y Inscpt.  ap.  Golz. ; Epitaurum, 
Tdb.  Peilt. ; luscpt.  ap.  Grutor. ; St.  in 
Dalmatien,  sec.  Plin.  röm.  Colonie  u. 
C M.  P.  südl.  vom  Fl.  Naro;  wahr- 
Bcheinl.  jetzt  Kagwia  VccchiOy  Flecken 
im  kreise,  u.  2 3L  südl.  von  Ragiisa. 

Epidaurusy  Cacs.  Civ.  111,  12.  42.$ 
Alex.  c.  44. ; i.  q.  Epidaurum. 

Epid aurus y Plin.  IV,  5.;  Liv.  X, 
extr.  ,*  XLV,  28.  ; Mela  II , 3. ; cf.  Cic. 
Natur.  Dcor.  111,  34.;  'Enidavqog,  Pau- 
san.  Corinth.  c.  26.;  Ptol.;  Thueyd.  IV, 
p.  283.;  llorodot. ; *EniöavQogy  Polyb. 
II,  52.;  ’ Eitiöavqog  IfQCC,  Plutarch.  in 
Poricl. ; ursprüngl.  Epicoru» ; St.  in 
Argolis , auf  der  Küste  des  Sin.  SaronL 
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cns,  nordwestl.  von  Methone , westl.  Ton 
der  St.  Aegina,  war  dem  Aesculap  ge- 
heilig:! , dessen  Tempel , in  welchem  e. 
genaues  Verzoichnifs  über  die  wichtig- 
sten Krankheiten  geführt  wurde,  u.  aus 
weichem  die  grülsten  Aerzte  Kenntnisse 
sammelten,  V M.  F.  westl.  von  der  St. 
stand,  u.  soll  jetzt  Pidaitro,  sec.  Al.  Peg- 
lada  heifsen.  Epidaurii , Mela  11 , 3. ; 
Entdavgioi>  i Mzz.  ; Epidauritts^  adj., 
Ovid. ; Stat.;  Aesculapius,  Inscpt.  ap.< 
Reines. 

Epidaurus  Limera,  Plin.  IV,  5.; 
*Eniöavgog  t)  AiprjgK  (iBipmvag,  od.  Xt- 
psvfg  hxovGcc) , Pausan.  Lneon.  c.  21* 
23.;  Strab.  Vlll,  p.  254.;  Thueyd.  IV, 
p.  Äi8 ; VI , extr. ; Apollodor. ; EniSav- 
Qog,  Ptol.;  Scyl. ; Malvasia,  Cell.  II, 
13 ; 474. ; St.  in  Laconica , am  Sin.  Ar- 
goliciis,  nördl.  vom  Vorgeh.  Minoa,  hat- 
te c.  Tempel  des  Acsctilapius , ii.  der  \*c- 
nus,  c.  trefll.  Hafen:  J)ios  Soteros,  ii. 
heifst  heut.  Tages  Aapoh’  di  Malvasia 
( Alt  - Malvasia? ) ,-  Malvoasie,  hey  dqn 
Griechen  JSonenibasia , hey  den  Türken 
Mengcschc  (Mencwtache) , St.,  Sandsch. 
Misitra , bekannt  wegen  des  Malvasier- 
weins.  Epidaurcus,  adj.,  Avien. ; Epi- 
daurius,  adj.,  Ovid.;  Epidauritanus,  adj., 
Hieron. ; cf.  Gorancll.  Desept.  Moreac. 

Epidelium;  Delium;  St.  auf  der 
Küste  von  Laconica , südl.  von  Epidau- 
rus , ' 100  Stad.  (5  St.)  nordl.  vom  l’or- 
geh.  Malia,  mit  e.  Tempel  des  Apollo; 
sec.  Kruse  jetzt  Agio  jAndi. 

Eptdii,  Ptol.;  Volk  in  Britannia Bar- 
bara, südwestl.  von  Glotae  Aestuarium, 
guf  der  Halbinsel  Canticre. 

Epidiorum  P%,ninsula;  i.  q*  Can- 
tyra,  Cantiera. 

Epidium,  Ptol.  II,  2.;  Epidia; 
Yla;  cf.  Camhden.  Britann.;  Zeiler, 
Desept.  Britann.;  Insel  an  der  wi»tl. 
Küste  von  Britnnnia  Barbara,  gehörte 
SCO.  Ptol.  Z1I  den  südl.  Ebtidae,  ii.  heilst 
in  uns.  Tagen  Jla,  Isla,  Hebrideninsel, 
in  der  schottl.  Grfsch.  Inverary,  west, 
von  Cantyr. 

Epidium  Promontorium,  Ptol.; 
Vergeh',  in  Britamiia  Barbara  ; jetzt  Cap 
Ca^licrc,  auf  der  Halbinsel  gl.  Namens, 
cf.  Cantierac  Hostrum. 

Ep  idiira;  cf.  Egidora. 

Epidorensis  Pr  aefcctur  a ; 
srhlesw.  Ldscli.  Eiderstädt,  zw.  den  Fll. 
llever  u.  Eider,  mit  der  Hptst.  Tön- 
ningen. 

Epigia,  Plin.  Mss.;  cf.  Eninga. 

Epimaranitac,  Plin.;  Volk  Ara- 
bicn's. 

Ejpina,  ’^Eouva,  Strab.  Vll,  p.  246.; 


St  in  PIsatls  (Elis)  , nordl.  von  Phryxa, 
unfern  Ol^npia,  am  Parthenias. 

Epinahurgum;  Biburgnm ; cf.' 
Bncelin.  Geogr.  Sacr.;  chemal.  Benedic- 
tiner-  Abtey  Biburg , unweit  Abensberg, 
im  baier.  Uegenkreise. 

Epinahurgum  ad  Vilsam;  cf. 
Lazius  de  Migrat.  Gent.;  kl.  baier.  St 
Biburg,  Vilsbiburg,  an  der  Vils,  im  Isar- 
kreise, fast  2 M.  südöstl.  von  Landsliut; 
sec.  Al.  i.  q.  Bibaciim. 

Ep  iphänia  ad  Euphratem , Plin.  V, 
24.;  St.  in  Commagene  (Syrien),  viel- 
leicht in  der  Nahe  von  Saniosata. 

Epiphänia  ad  ürontem ; i.  q.  Araa • 
tha.  ♦ 

Epiphäni  a Ciliciae,  Plin. ; Cic.  XV, 
epist.  4.;  *Eni(pavBta,  ag,  Ptol.;  Tab. 
Agathodacni.;  Appiaii.  Mithridat.;  Steph.; 
N otit.  F]pisCop. ; früher  Oeniandos  ; 
St.  im  Innern  von  Cilicia  Campestris, 
sec.  Notit.  c.  in  Provincia  Secniida,  nahe 
der  IVIdg.  des  Carsiis,  am  südwestl.  Ali- 
hange  des  Geb.  Anianus,  sec.  Al.  nahe 
d.  Amanicac  Pylae,  von  den  Römern  U. 
C.  683  erobert ; angebl.  jetzt  Serjan- 
dacar.  , 

Epipdlae,  arum,  Liv.  XXV,  44.; 
^EmnoXai,  Diodor.  Sic.  XIV,  19.;  e.  von 
Dionysius  mit  Mauern  umgebener,  u.  zu 
Syracusac  gezogener  Ort,  in  Sicilien. 
liier  das  in  e.  Felsen  geliaucne  Gefang- 
nifs  Latomiae,  wo  Polyxenus  se.  Ge- 
dicht: Cyclops  soll  geschrieben  haben, 
cf.  Cic.  in  Verr.;  Cluver.  Sicil.  Antiq. 

Epirötae,  Cic;  Liv.  XLH,  38; 
XLlll,  21.  23;  XLV,  .34.;  Jornand.  de 
Regiior.  Succcss.  p.  38.,*  ’Hntigaztti, 
Pliiiarcb.  in  Pyrrh.;  Strub.  VII,  p.  225.; 
Pyrrhydae,  arum,  Justin.:  Einw. 
von  Epirus. , . ' 

Epirus;  Cic.  Philipp.  XI,  c,  11.;  Id, 
Attic.  III,  epist.  7.;  Entrop.  II,  11.;  Caes, 
Civ.  III,  30.  80.;  Liv.  VIII,  24;  XXIX, 
12;  XXXIH,  17;  XLH,  38.;  Mela  II, 
3.;  Plin.  III,  23;  IV,  1.;  Flor.  F,  18; 
IV,  2.  11.;  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
ccss. p.  27.  45.  50.  06. ; Epiros^  Id.  1. 
d.  p.  39.;  Id.  de  Ueb.  Getic.  p.  107.  109,; 
*‘ETteigog,  Steph.;  Strab.  VI,  p.  194;  VII, 
p.  224.;  Scyl.;  Paiisan.  Eliac.  I,  23.; 
Ptol. ’V. ; Tliucyd.  III.;  Athenaeiis  Hl, 
1.;  Ldsch.  in  Griechenland,  grenzte  östl. 
an  Thessalien , nördl.  an  Illyris  Gracca, 
Wcstl.  an  das  ion.  Meer,  sudl.  an  den 
Sin.  Ambraciiis  u.  an  Aetolien,  umfurste: 
Chaonia,  Tlicsprotia,  Molossis,  Cassopia 
(Cassiopc) , u.  Cestrine , w ar  gebirgig, 
aber  reich  an  Weiden , u.  an  trelfl.  Pfer- 
den, hatte  fnilier  eigene  müchtige  Kö- 
nige (Aeaciden,  voiiAeacus,  Grolsvater 
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6€8  AchilleSf  dessen  Sohn : Pyrrhns , od. . 
Keoptolemus,  Virg. , erstor  K.  gewesen 
eeyn  soll) , von  welchen  Ol^nipios , Ale- 
xand.  M.  Mutter  u.  Pyrrhus  abstamm- 
ten, stand  um  300  J.  vor  Chr.,  nnter  e. 
König  Pyrrhiis  (Aeacidos)  , herrl.  n. 
grofs  da,  wurde  später  von  e.  Magistrat 
verwaltet,  kam  dann  unter  die  Römer, 
mit  dem  14  Sec.  unter  die  Türken,  u. 
bildet  jetzt  das  Paschalik  Janina,  Epinta 
(südl.  Albanien^ , mit  der  llptst.  Janina. 
^irenah,  e,  Liv,;  EpirötIcuSf  adj.,  Cic.; 
Plin. ; Com.  Nep. 

Epirus  Antiqua;  nmfafste  dos  ci- 
gentl.  Epirus. 

Epirus  Melaena,  uv.  Nigra; 
cf.  Ccphalcnia.  ^ 

Epirus  Nova;  i.  q.  Illyris  Graeca, 
nachmaliger  Theil  des  oström,  Kaiser- 
thums. 

Epis^  Plin.;  St  in  Aethiopia  snpra 
Aegyptum , auf  der  Grenze  von  Aegyp- 
ten, westl.  von  Mcroc. 

Epi  sc  op  atus ; Vescovatum;  kl. 
mailänd.  Distrikt  Vcscovato^  Prov.  Cre- 
mona , zw.  den  FH. , Delmon  n.  Oglio, 
mit  dem  Hptort  gl.  Namens. 

Episcopi  Castrum  ; engl.  Flecken 
Bishopskastlc  ^ Prov.  Shrop , Risth.  He- 
refort,  am  Fl.  Ony,  1 M.  südöstl.  von 
Montgnniöry. 

Episcopi  Cella,  Simler. II.  p. 683.; 
Stumpf.  V , p.  93  ; Acgid.  Tschudy. 
Chronic.  Mss. ; Luen. ; Schweiz.  St.  Bi- 
’ schofszcll,  Canton  Thurgau,'  an  der  Thur, 
8 St.  nordwestl.  von  St  GaUen , 5 südl. 
von  Constanz. 

Episcopi  Insula;  ef  Zeiler.  To- 
pogr.  Saxon.  Sup. ; Knant.  Prodr.  B^isn.; 
Feckenstein.  Theatr.  Saxon.  III,  p,  148.; 
Bachs.  St  Bischofswerda,  unweit  Mei- 
fsen,  5 St.  östl.  von  Dresden. 

Episcopi  Villa,  Luen.;  kl.  franz. 
St  Bischof swillcr,  Dischweiler,  Dop.  Kie- 
derrhein  (Nieder-ElsaTs),  an  der  Motter. 

Episcopium;  Mktil,  Vescovia,  im 
KStaatc. 

Episiprium,  Plin.;  St  in  Hispania 
Baetica.  ^ 

Epitalium;  St.  in  Triphylia  (Ells), 
am  Einfl.  des  Diagon  in  den  Alphous, 
östl.  von  Olympia;  angcbl.  jetzt  Zun- 
ehio. 

Epitaurum;  i.  q.  Epidaurura. 

Epitus,  Plin.;  Berg  anf  Pallene 
(Macedonieii). 

Epiuvt  (Epion),  Plin.  IV,  6.;  St  in 
Triphylia,  auf  der  Grenze  von  Arcadien,  * 
ZM'.  Macistus  u.  llypana. 

Epoissus,  Anton.  Itin. ; Epusua 
(Epasum),  Nutit  Impor.;  wohl  i.  q. 


Ivodium;  Ort  der  Treveri,  InGallia 
Belgien,  östl.  von  der  Mosel,  war  das- 
Standqiiartier  eines  Praefectus  Laetorum 
Actorum  Belgiae  Primae,  u.  heifst  jetzt 
Yvoix  (Ypschs),  Yvoix-Carighttn,  kl. 
St  im  Grofshzth.  Luxemburg,  am  FL. 
Chiers.  cf.  Cariniacum. 

EpÖmandürum;  cf.  Epamandnodn- 
mm. 

Epomeus  Mons,  Plin.;  Ferrar.; 
Berg  anf  der  Insel  Aenaria , warf  unter 
Augustus,  Titus  u.  Diocictianus  Feuer 
aus,  n.  soll,  jetzt  Monte  di  St.  Julian  hei- 
fsen.  cf.  Epoims. 

Epöna;  Phoeringa;  of.  Aventin.; 
Merian.  Topogr.  Bavar. ; baicr.  Mktil. 
Pföring,  nahe  der  Donan,  im  Kegen- 
kreisc,  unweit  Hegensburg.  Hier  fäng^ 
sich  die  sogenannte  von  K.  Probus  go- 

Ecn  feindl.  AngrilTe  aufgeföhrte  Pfahl- 
ecke  au.  Sec.  AI.  i.  q.  Epinaburgum. 
Epopos,  Plin.;  Berg  auf  der  Insel 
Pithecusa. 

Epöra,  Anton.  Itin.;  Eporensis 
Respublica,  Inscpt. ap.  Griiter.;  Epo^ 
rense  Munixipium,  Inscpt.  ap.  Grn- 
ter.  ,*  vielleicht  i.  q.  Ripepora  (in  ri~ 
paEpora?)^  Plin.;  St.  in  llispania  Bae- 
tica, am  Baetis,  XXVIII  M.  P.  nordöstl. 
TonCorduba;  heut.  Tages  Montorc,  Kö- 
nige. Andalusien;  seo.  Al.  Aldca  dcl  Rio, 
daselbst 

Epbridia,  ae,  Anton.  Itin.;  Plin. 
III,  11.;  Tab.  Peut;  Vellej  Paterc,  I, 
15.;  Tacit  Hist  I,  10.;  Ann.  Einhard, 
ann.  801.;  Eporea  u.  Eporeia,  Ra- 
venn.  IV,  30.;  Enoqsdia,  Pfol. ; Epo- 
regia,  Ann.  Tillian.  ann.  801.;  Ebo- 
regia,  Ann.  Fuldens.  P.  V.  ann.  864.; 
St.  der  Salassi,  in  Gallia  Transpadana, 
am  östl.  Ufer  der  Doria  Miyor,  sec.  An- 
ton. Itin.  XXXIII  M.  P.  nordwestl.  von 
Vercellae,'  XXI  südöstl.  von  Vitriciimi, 
war  sec.  Plin.,  of  Cic.  XI,  epist.  20.  23.: 
Sibyllinis  jussis  a populo  rom.  condit, 
wurde  Colonie  n.  nachmals  Munkipinm ; 
heut.  Tages  Ivrea.  cf.  Eperod  ia. 

Epotium;  St  in  Gallia  Nnrbon. , an 
der  Druentia ; nördl.  von  Segustero ; jetzt 
Upoix,  in  Dauphinö. 

Eptcrnacum;  Ephterni aeum , 
Ann.  Hincmar.  Remons.  ann.  810.;  kl.* 
nicdorl.  St.  Echternach  , Eptemach , am 
rechten  Ufer  der  Sauer,  2 M.  westl.  von 
Trier,  -3^  nordwestl.  von  Luxemhurg; 
sec.  Cluv.  i.  q.  Andcthanna  (Audethan- 
nalis). 

£p  US  US ; cf  Epoissns.  . 

Equäbona;  L q.  Aequabona ; angebU 
jetzt  Couna, 

Equaesi,  Inscpt  ap.  Bosend.  Antiq. 
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Erbita. 
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Lnsit  I,  21.;  Vasaensp.  ^.;  Tolle  in 
IjUflitanien,  sw.  den  Goeferini  n.  den  In- 
teraniici,  in  der  Nnho  der  Limici. 

Equtstris;  cf.  Civita^  Eqncstrb 

Equi^  BIT.  Hippi  Promonto- 
riuin,  "/äjtov  ax^a,  Ptol.;  ScyL;  Vor- 
■g«b.  in  Numidia  Mastiylorum,  westl.  Ton 
Stobormm.  Nahe  dabey  lagen:  E!qui 

Vrb»  und  Lacusy  ^Innov  voltg  xal  XipTfVy 
Scyl. 

Equiliumi  Jcqailiutn;  Mlttfl. 
Jesolo^  in  Terra  Firma,  Ldach.  Venedig. 

Equitania^  Ann. Sangallens.  Major, 
enn.  721.  7(10.  762. ; i.  q.  Aquitania. 

' Equitania;  cf.  Marjana  bist,  de  Ea« 
pan.  IV,  12.$  Colmcnar  Däiic.  de  Por- 
tng.  ; icl.  portng.  St.  lüanha  a Vclha 
(alte),  Prov.  Betra,  am  Fl.  Ponsnl,  auf 
der  Grenze  von  EBtremadura.  cL  Egidi- 
tania.  i 

' Equorum  Porta^  Jerem.  XXXI, 
40.  ,*  Thor  zu  Jemsalem. 

Equotutieus;  u. 

Equus  Magnus;  i.'  q.  Eqmu  Tn- 
tien«. 

Equns  Tutiens^  Anton.  Itin ; Tab. 
Peut. ; Equotutieus^  Ctc.  Attic.  VI, 
init.;  Equus  Magnus^  Itiner.  Hiero- 
solym. ; Tuticum^  Tovtixov,  Ptol.; 
Oppidulum,  quod  versu  dkerenon  cst, 
Ilorat.  1,  Satyr.  6. ; St.  ,in  Sainnitmi, 
auf  der  Grenze  der  Hirpini,  nordö»tl. 
von  Bcneventiiin ; beut.  Tages  Arianoy 
ncapob  St.,  in  Principato  Ulteriore,  3 M. 
d8tl.  von  Benevent,  4 nordnstl.von  Tre- 
vico;  sec.  Al.,  woM  aber  irrig,  Castei- 
Franco. 

'•  Erac;  cf.  Erlaphus. 

Er  actum;  St.  der  Bastarnes,  in  Sar- 
matia  Europaea;  angebl.  i.  q.  Hovuy 
Mktfl.  RotOy  in  Podolien;  sec.  Al.  un- 
fern Kaminietz. 

Eracy  arumy  Strab.  XIV,  p. 

282.  (CaMubon.  p.  443.);  Thiicvd.  Vlll, 
p.  ä62.;  Stv  auf  der  Halbinsel  lotiien’s, 
östl.  von  Argaeum  Promontor. , westl. 
von  Teos , südl.  von  Casistus , vielleicht 
von  Teos  aus  gegründet,  denn  Strab. 
nennt  sie  nolixviop  Trjtov,  Tqjum,  Te- 
jerum  oppidulnm. 

Eragizüy  Ptol. ; St. , !n  Cyrrhestica 
(Syrien),  unfern  Arimara,  ifüdöstl.  von 
Hierapolis ; scc.  Bäsching  jetzt  Razek, 
2 Tagreisen  von  Marat. 

ErdnUy  oe,  Cic. ; "EqttvUy  Strab. 
\TII,  p.  249.;  St.  auf  der  westl.  Küste 
von  Messenien,  nordwcstl.  von  Pylos, 
südwestl.  von  Cyparissia ; sec.  Al.  in 
nns.  Tagen  Alt  - Navarino  ; sec.  Al. 
Artne. 

• Erä»a^  ae^  Cic.  XV,  epist.  4.;  Ort 


der  Elontliero-Cilicefl,  in  CUioien,  am 
Amanus , ii^  der  Nähe  der  Arae  Alezan» 
dri  M. 

Erania;  ’Hqttviciy  a;,  Diodor.  Sic.; 
cf.  Urania. 

RrannoboUy  acy  Plin.  VI,  18.; 
Eqawoßoagy  Arrian.  Indic.  c.  4.  10.; 
Fl.  in  India  intra  Gangem,  entspr.  im 
Südwesten  der  Emodi  Montes,  strömt 
westl.  von  dem  Ganges , u.  fallt  sec.  .Ar- 
rian. bey  Palibothra  in  denselben  ; wohl 
nicht  der  heut,  ^n,  .i^onc,  cf.  ^nus; 
sec.  d'Anville  i.  q.  Jomanos ; sec.  Al.  i.  q. 
Condochates,  Gundnek. 

Eranusoy  oc,  Plin.  III,  10.;  Insel 
des  Sin.  Scyllaceus,  zw.  Tiris  u.  Me- 
loessa. 

Eras;  St.  in  lonien,  in  der  Nähe  von 
Ephesus. 

Erasinus;  Fl.  in  Arcadien,  mün- 
dete unfern  Bura  in  den  Sin.  Corin- 
thiaciis. 

EräsinuSy  Ovid.  Metam.  XV,  v. 
275.;  Mela  II,  3.;  Plin.  II,  103.;  Senec. 
Quaest.  Nat  III , 26. ; Stat.  Thcb.  I , v. 
857. ; E:^aaivog , Strab.  VIII , p.  256. ; 
Hcrodot.  VI , 76. ; Pausan.  Corinth.  c. 
36.;  Fi.  in  Argolis,  entspr.  auf  dem  Bor- 

f^e  Styinphalus , od.  im  Pal.  Stymphalis, 
n Arcadien  , cf.  Hcrodot. , verschwand 
unter  der  Erde,  vereinigte  sich  dann 
mit  dem  Phryxiis,  fiel  mit  diesem  bey 
Temenium  in  den  Sin.  Corinthiacus , u. 
soll  jetzt  RasinOy  ErasinOy  sec.  Al.  aber 
Kephalariy  Cephalari  heifsem  cf.  Ar- 
sinus. 

Erasinus;  Fl.  in  Attica. 

Eratones  Insulacy  Plin.  VT,  29. ; 
Inseln  des  Sin.  .Arabiens,  an  der  südüstL 
Küste  von  Troglodyticc. 

Eraunoboas ; Fl.  in  India  intra 
Gangem , vielleicht  zw.  dem  Joinanes  u. 
dem  Cossoanos. 

Eravisci;  zw.  den  Comacates  u. 
den  Hercuniates , vielleicht  in  der  Nähe 
der  Save.  i.  q.  Aravisri. 

£r  a V US ; cf.  Catd.;  Massoii.  Desept. 
Flnm. ; i.  q.  Arauraris. 

Erbesaus  y siv.  Herbeasusy  Plin.; 
*Eqßeaaogy  Ptol.;  Steph.;  f'essa,  oe,' 
*Ch)tütjay  Polyaen.  V,  1.  nnm.  4.;  Bo- 
chart.;  cf.  Polyb.  I,  18.;  St.  im  südl. 
Innern  Sicilien's,  ostl.  von  (bey)  Agri- 
gentum,  westl.  von  Syracusae , die  jetzt 
Ja  Grotte  heifsen  soll.  Herbenscs,  Plin.; 
Einw. 

Erbessusy  Liv.  XXIV,  30.;  Cluv. ; 
St.  im  Osten  von  Sicilien,  .nahe  den 
Qu  dien  des  Anapus  n.  der  St.  Syracu- 
sae.  zw.  Mactorium  u.  Tribcala. 

ErbitOy  oe,  Cic.;  St.  im  Innern  von 
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Slciliei»;  mnthmaT»!.  heuL  Tages  2Vieo~ 
sia,  St*  im  Vul  dt  Ücmona. 

JSrcabits , Ptol.;  St.  in  Sarntatia  Ea- 
ropaea,  in  der  NöIie  de«  Fl.  Carcinitcs 
(Ii  jpacuriti),  zw.  Traeamt  u.  Put$iriit. 

ÄrcÄifl,  Strpli. ; cf.  Mciirs.  Keliq. 
Attic.  c.  5. ; Ort  in  Attica , vielleicht 
BW.  Aphidna  u.  Mclita,  (ichrt.^ort  des 
Xenoplion,  ISfvocpcov,  rqvXkov  fitv 
vto^y  Aä/jvaiog  toov  drjfitov  C^~ 

chiensia) , Diogen.  Lacrt.  Vit.  init. 

Krchoas^  Ptol.;  St.  in  Anihinpia  sn-^ 
pra  Aegvptimi,  auf  dem  westl.  tfer  des 
^i^  niuJl.  von  Satachtha,  siidl.  vonCara- 
bjsac  Acrariani,  unfern  Primis  Parva, 
nach  Meroc  hin. 

Er cobri ^ a;  cf.  Talahrlga. 

Ercta^  mv.  ErctCy  'E^xrrjy  Diodor. 
Eclog.  XXIII. ; Polvb.  I,  5ti. ; 

Erct  orum  Monumentumy  ’E^xteav 
TOM»  oxvQmfitt,  Diodor.  Eclog.  XXII. ; 
Berg  u.  Castell  im  Xordwesieii  Sirilien’s, 
öetl.  von  Eryx,  we.^tl.  von  Panornnis; 
angcbl.  in  uns.  'Pagen  Monte  PcUc^rinOy 
Borgschlofs , südöstl.  vom  Cap  di  St.  Vi- 
to,  im  \ al  di  Mazzaro,  unfern  Palermo. 

Ercuriacuniy  Amt.  lliiicmar.  Re- 
mens.  ann.  880. ; Ort  auf  der  Grenze 
Ton  Gallia  Lugdiin.  u.  Narben. ; sec. 
Pertz  das  heut.  Ecriy  am  Aln  (.Axona); 
■ec.  Botiq.  aber  Ribemont^  an  der  Iscre. 

Ercynaf  kl.  Fl.  in  Bocotien,  unfern 
Lebadiu,  fiel  vielleicht  in  den  Lac.  Co- 
pais. 

Erdini,  Ptol.;  A'olk  in  Hibernia,  zw. 
den  Nagnatue  ii.  Veiiiüciiii,  vielleicht  an 
den  Lfern  des  Eask,  iiv^dcr  heut.  Grfsch. 
Donegal. 

E r d odiu m ; oberungar.  Mktfl.  Er- 
död y in  der  szathmurer  Gespsch. , Kreis 
jenscit  der  Theifs. 


Erseoon;  St.  auf  der  Kfiste  ron  Jn- 
daea,  nördl.‘  von  Joppe,  nahe  der  Grenso 
des  Stammes  Dan.  . 

Er  eck  y Gen.  X,  10.;  Arachy  Micro- 
nyiii. ; wohl  i.  q.  Kdessa;  soc.  Salmas. 
ad  Solin. , u.  Bochart.  Phal.  IV,  16.  i.  q. 
Araccoy  Ptol. , od.  Arachoy  Anim.  Marc. 
XXllI,  21.,  auf  der  Grenze  von  Susiana 
II.  Babylonien.  Boeliart.  l.  c.  vergleicht 
mit  dic-'Ciu  Ercch  das  Ardcriccay  Aiföi- 
QixHcCy  llerodot.  I,  185;  VI,  119.  Erech 
Tag  aber  wohl  weiter  als  210  Stad,  von 
Susa. 

Erechtheac  Arce$y  Ovid.;  i.  q. 
Atlienac.  ErcchthidaCy  aruviy  Ovid.;  i. 
q Atlieniciises  ; ErecktÄc’us,  adj.,  Ovid.; 
litus , A'aler.  Max. , i.  e.  Küste  Attica ’s ; 
Ercckthoniua y adj.,  Propert. , bey  Airg. 
aber  i.  q.  'rrojaniis. 

Eremitarum  Coenobium  in 
Hclv  ctiis ; Eremitarum  Mona- 
sterium ; Eremus  Deiparae  Ma- 
tris;  Eremus  Divae  Eirf^inis} 
Eremus  Helvetiorum;  Monaste- 
rium  in  Sy  Iva;  Meginrudi  Cel- 
la; cf.  Stumpf.  AI,  p.  165  ; ilartmann 
Anu.  Einsiedl.;  Steiner,  ilelvet ; Schweiz. 
Mktll.  Einsicdchiy  Cuiiton  Schwyz,  um 
Süll,  2 -AI.  südostl.  von  if*iig,  4 südüstl. 
von  Zürich , mit  c.  nahen  Bcnedicliner- 
abtey:  Maria  zu  den  Einsicdlen*  von 

Mcynrad,  Sohn  e.  gewis.<cn  Berchtnlf, 
Graf  im  Siilgati  u.  in  Schwaben , in  der 
Mitte  des  uennten  Sec,  (^851 Y)  gegrün- 
det. Gebrtsort  des  Arztes  'riieophrastus 
Paracelsus  Bomhastus  von  Hohenheim, 
gell.  1493,  gest.  1.541  zu  Salzburg. 

Eremmom  (Erembon)t  Ort  in  Ju- 
daea,  w cstl.  von  Hebron. 

Eremus  Deiparae  Matris;  n. 

, Eremus  Divae  Eir  f^in  is;  cf.  Ero- 
mitariim  Coenobium  in  Helvetiis. 


Erd oniuy  ac,  Ptol.;  St.  in  Apuiia 
Daiinia. 

Erdoniac;  sec.  Al.  Ilardogna^  iit 
Capitanata.  cf.  Ardoneae.  , 

Er  eb  antium , Ptol.;  A'orgeb.  auf 
der  Ostkuste  der  Insel  Sardinien;  sec. 
Phil.  Briet,  jetzt  Capo  dellu  Testa , im 
Kordosten;  sec.  Al.  A/nta  St.  Reparata. 

Erebantium;  A'orgeb.  im  Kordosten 
Sardinien’s;  jetzt  Capo  della  Testa. 

Erebidacy  Ptol.;  Volk  in  Regio  Syr- 
lica,  wcstl.  von  den  K}cpii,  ostl.  von  den 
Ararniieeles , zw*  Cephaluc  u*  dem  Fl. 
Ciiiyphns. 


^ ErebintkodeSy  Plin. ; zwey  Insc 
im  1 ropontis,  an  der  KÜ»te  Bilhvnien 
sudostl.  von  Chalcedon , geboren  jel 

Deiuone 

cl.  Cüolcuis,  die  önU.  von  iluicii  lag. 


Eremus  Helvetiorum;  Ldsch.  im 
Südosten  von  Germanien,  erstreckte  sich 
sec.  Leichtlen  vom  Rhein , südüstl.  von 
Kocoiuagus  (Speier),  bis  an  die  rauhe 
Alp , .nach  Ad  Ltinam  (Lunsee)  .hin , od. 
BW.  dem  Rhein,  Main  und  der  rauhen* 
Alp;  sec.  Kriisc  wesll*  von  Aalliini  Ro- 
mauiiiu  ( Tcufclsiuaiicr  ) , vom  Main  bis 
in  die  Gegend  der  Quelle  des  Neckar, 
der  nördl.  Grenze  des  Klettgau's,  u.  i.  q. 
Ucemuates  Agri.  ' > 

'Eremus  Helvetiorum;  cf.  Eremi- 
tarnin  Coenobium  in  Helvetiis. 

Ehrenberti  Saxum;  Masen.  Ann. 
Trever.  T.  1 lib.  XIV.  XIX.  XXIV.  sq.; 
Brower.;  Frchcr  in  Comraent.  in  .Auson. 
Museil.;  Fstg*  Ehrenbreitstein Coblenz 
gegenüber,  Kgbz.  Coblenz,  inuthmarsl, 
voa  den  Bümera  gegründet,  vom  Erz- 
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bi«cliof  miUnns,  im  J.  1166  nüt  e.  star- 
ken Tharm,  u.  vom  Erzbischof  Johann 
n.  im  J.  1-töi  mit  o.  280  Schuh  tiefen 
Bronnen  versehen. 

Er eneum;  Martmiöre. ; de  la  Force 
Descpt.  de  Franc.;  franz.  St.  Erneue,  Dep. 
Mayenne  (.Maine),  am  Fl.  Ernee,  der 
nofern  Laval  in  die  Mayenne  lullt. 

Erenateitiy  Ann.  Hincmar.  Rcmens. 
ann.  870.;  Ercstein  (Hcrestein,  Mcren- 
Btein,  iS’erestein)  y Contiii.  Uoginon.  ann. 
953. ; Abtey  in  Elsafs , zw.  Stralsburg 
u.  Schlcttstadt,  am  Fl.  111. 

Ereaburch,  Ann.  Laiibac.  ann.  T72.; 
Eriaburgutiiy  Ann.  Juvavens.  Major, 
ann.  185.;  Ann.  Petavinn.  ann.  772.; 
Er  ca  pur  ff  y Ann.  Aluinnim.  ann.  785.; 
Ereaburucy  Ann.  Guelfcrbyt.;  Erea~ 
hurCy  Ann.  Carol.  M,  I,  4.;  Ann  St. 
Emmeram.  Ratispon.  Mt\)or.  .ann.  772.; 
Ereaburffum,  Ann.  Enhard.  Fuldens. 
ann.  772.  776.  ; Contin.  Ueginon.  ann. 
939.;  Aercabur ff y Ann.  Luiiresham. 
ann.  775,  794.;  Ann.  Lauriss.  Minor, 
ann.  772.;  Acreaburgumy  Ann.  Laii- 
riss.  ann.  772.  776.  780.  785.;  Ann.  Ein- 
hard, ann.  c.;  ilcreabnrcy  Ann.  \uz. 
ann.  785. ; li  ereaburffy  Ann.  Lauriss. 
Minor,  ann.  774.;  M ereaburffy  Aiin. 
Sungallens.  Mujor.  aiiii.  785.;  cf.  Baron. 
Tom.  IX,  ann.  799.;  Regino  Monument. 
Paderborn.  II.;  Stangelfol.  Ciironol.  hist. 
Circul.  \Ve.stphal.  II,  p.  100.;  befcst. 
Ort,  Castellum,  in  Westphalcn,  war  die 
llptfestg.  der  Sachseii  ( hier  stand  die 
Irminaul , Ann.  Lanri.ss.;  Ermensul , Ann. 
Pctav.  ; Ann.  Einhard.,  Gr>t7.enbild), 
wurde  von  Carl  M.  erobert,  u.  heifst  in. 
«ns.  Tagen  Stadtberffy  Marabergy  St.  an 
der  Dicmcl , Rgbz.  .Arnsberg,  wo  Curl 
M.  ipsum  costcllura  a novo  edifienvit , et 
basilicam  (Kirche  St.  Petri  ii.  Pauli)  ibi- 
dem construxit,  Ann.  Laurcshaiii.  ann.' 
785.  Den  auf  dem  Berge  liegenden 
Theil:  Marsberg  soll  Jul.  Caes.  gegrün- 
det liabcn, 

^ Er  eso»,  Plin.;  Mcla  II,  7.;  *Eqfc6^ 
(*E^fö/os,  ’Eqtaadgy  ’EgfCGiOs),  Steph.; 
Strab.;  Thueyd.  III.;  ErcaaauSy  ’Eota- 
oo'ff,  Scyl.;  Diodor.  Sic.  XIV,  94.;  Ptol.,* 
Scyl. ; St.  auf  der  südwestl.  Küste  der 
Insel  Lesbos,  südöstl.  von  Antissa,  sec. 
Strab.  zw.  Pyrrhn  u.  Sigriiiin,  sec.  Ptol. 
ZW'.  Pyrrhn  ii.  Malia , Gebrtsort  des 
Philos.  l'heoplirastus , ii.  jetzt  Erissiy 
EreaaOy  Uicraiy  wohl  aber  nicht  i.  q. 
Gercmia. 

Ereaaua;  i.  q.  Eresos. 

Ereana  ; St.  auf  der  Insel  Ebnsus. 
(Ivic^a),  e.  Colonio  von  Carthago. 
£ret«nu<  (Enlacniis) g U.  Fl.  in 


Veoetla  (Gallia  Tnuu>padana) , reich  an 

Aalen ; angebl.  heut.  Tages  il  Retone. 

ErcirtUy  Liv.  XXXll,  16;  XXXV, 
8S.i  Mein  II,  7.;  Plin.  IV,  12;  XXXV, 
6.;  A'ellej.  Paterc.  1,  4.;  Corn.  Nep.  1, 
4.;  ’E^ixqicty  agy  Scyl.;  Ptol.;,  Strab. 
X. ; Polyb.;  Xonn.  Dionys.  XIII,  v.  153.; 

Dio  Cass.  LIV,  p.  601.;  ’Et- 

tfvqiay  Homer.;  St.  auf  dem  südwestl. 

Ter  der  Insel  Eiibocu,  wcstl.  von  Oetdia- 
lia  , östl.  von  Dcipliinium , südöstl.  von 
Chalcis,  hlcls  , von  den  Athenienscs  ge- 
gründet : Melaneia y später  Arotrioy 
u.  daun  ErctriOy  wurde  von  (den  Per- 
sern) Darius,  im  J.  490  vorChr.,  Ol^nip. 
LXXII,  3.' zerstört,  blühte  aber  wieder 
auf,  cf.  Strab.,  u.  heifst  jetzt  sec.  Kriisq 
Palaeo  - Castro  ; sec.  Al.  aber  entw.  Pro- 
iamoy  od.  Rocco  (7i*occö),  od.  Gravali- 
naia.  Gebrtsort  des  .Alenedemiis , Stif- 
ters der  eretrisch.  philns.  Schule.  Ere- 
triiy  Mela  11,  2.;  Eretrienaca  y ium,  Liv« 
XXXV,  38.;  'EqeTgteiSy  (0)v,  Thueyd.  I, 
12.;  cf.  Strab.  X.;  Eiiiw.;  Eretriusy  adj  , 
creta,  Plin. ; Eretriucusy  ndj.,  Cie.  (Ero~, 
triaci , Cic. , i.  e.  Philns.  aus  der  ere- 
trisch. Schule);  Erctria»,  adia  y subst. 
m.,  Cic.,  Eretricuay  a<lj.,  Cic. 

Erctria  Phthiotid ia,  Liv. XXXIII, 
16.;  EgfTQta  rr/g  ^&icoTiöog , Polyb. 
Exccr|it.  XA’II,  16.;  ’E(?try/'of,  /rg,  Strab. 
IX.;  Demosth.  Philipp.  III,  50.;  Erc- 
trincy  arumy  ^Eqttqtat  y Ptol.;  St.  in 
Plithiotis  (Thessalien),  südö.stl.  vom  Lac.- 
Boebeis;  miithmafsi.  heut.  Tages  Armi- 
re,  nahe  dem  Mbusen  gl.  Xamens. 

Eritumy  Anton.  Itin. ; Liv.  III,  29.; 
A'irg.  Vll , V.  711.;  A'nlor.  Max.  II,  4.; 
*Hgr]T0Vy  Strab.  V,  p.  158. ; .St.  der  Sa- 
hini,  am  .Allia,  nahe  der  Tiber,  nord- 
östl.  von  Rom,  sec.  .Anton.  Itin.  aufAia 
Salaria',  XVllI  M.  P.  von  Rom,  jetzt 
Monte  Rotondoy  Mktfl.  nnfernKom;  sec. 
Al.  aber  entw.  Rimane , od.  bey  la  Flora 
Oateria.  Schlacht  zw.  den  Sabinern  u. 
den  Römern.  ErctinuSy  adj.,  TibiiU. 

Erez-Kedemy  Gen.  XXIX,  1.;  cL 
XXV,  6. ; i.  q.  Arabia  Desrrta. 

Ereziiy  Plin.  V,  30.;  A'olk  in  Phry- 
gia  Magna,  in  der  Nähe  der  .Apollonia- 
tac  ad  Ryndacuin,  u.  der  Miletirpolituc. 
Andere  vergleichen  , mtwalirscheinl.  jo- 
A)cli,  die  St.  Eriza. 

ErfUy  Müller.  Ann.  Saxon  ; Tromsd.: 
Flecken  u.  Liistsclilofs  Erffy  seit  1676 
von  Herzog  Friedrich  von  Gotha  Fried- 
richawerUiy  2j  St.  von  Gotha;  ungebl«, 
von  Rudolph  von  Erfa,  aus  liiignrn,  in 
der  .Alitte  des  V Saeo.  (4<i0V)  gegründet. 

Erfordiay  Cluv.  III,  16.  18. ; Cell. ; 
Erpheafurtum  (Erphea/urt)  y Ann., 


Erfta«  ^0  ErinaeL 


Ro<»dolf.  Fulden«.  ann.  852.;  Er/es- 
furduttiy  Contin,  Heginon.  ann.  836.; 
Jerofordia  ; Hierano fordia  ; 
Herciniphordia  ; cf.^Dreßser.  de 
‘ IJrb. ; Hundorp.  Enconi.  Erfurt. ; Sagit- 
tar*  Antiq.  Thur.;  Olear.  Syiit.'Thur. 5 
Rchefeld.  de  prim.  Erford.  Aradcm.  npt.; 
Harprccht.  Ifulcyon.  Erph.  ; Guden. 
hist.  Erph. ; > llptst.  Erfurt  de«  Rgbz.  gl. 
N. , an  der  Gera,  «tand  schon  vor  den 
Zeiten  der  friink.  Könige  aus  dein  caro> 
ling.  Stniiinic,  war  unter  Carl  M.  Sit* 
des  Madalguz , od.  Madalgaudo , Aufse- 
her über  die  den  Wenden  zngeführten 
Waaren,  hatte  e.  von  Rnuifaeiiis  im  J. 
742  gest.  Bisthiiin,  \velches  Carl  M.  im 
J.  759  nach  Raderborn  verlegte,  u.  e. 
von  jenem  der  Maria  geheiligte  Kirche 
(der  Grund  des  nachmaligen  im  J.  1153 
' neu  erbauten  Doin's^ , 11.  wurde  von  Gu- 
stav Adolf,  u.  dann  \on  Banner  erobert. 
Concil.  im  3.  932  W'egen  der  Fasten  u. 
Feyertagc.  Congrefs  im  J.  1808,  vom 
27  Sept*  bis  zum  14  Octob.,  ganz  Europa 
' betreffend.  Erfordiensis^  e,  Lueu. 

Erfta;  cf.  Arnapha. 

Er  furtum^  EpJ  sfu  rtunty  Erp  es- 
fu rtunif  Cod,  GucUerb. ; i.  q.  Erfor^^ 
dia. 

Erga;  St.  der  Ilergctes , in  Ilispania 
Tarracon.,  wcstl.  von  Ilcrda. 

Er g asteria;  Ort  in  Mysia  Minor^ 
südl.  von  Cyzicus,  uördl.  von  Pergamus. 

- Ergathclia;  i.  q.  Argathelia. 

Ergavia^  ac,  Ptol. ; Ergavica 
V asconum  ^ ac.  Cell.  11,  1;  88.;  St. 
im  Südosten  der  Vascones  (ilispania 
Tarracon.),  östl.  von  Cascantuin,  westl. 
von  Alavona,  nordöstl.  vom  Iberns;  wohl 
nicht  jetzt  Igualada^  kl.  St.  in  Catalo-' 
oien,  an  der  Noya,  da  diese  viel  zu  weit 
nach  Osten  hin  liegt. 

Ergdvtea  Celtiberum,  Cell.  II, 
1;  88. ; Ptol.;  Municipium  Ergavica, 
Mz.  des  Augiistus ; Ergavica,  ac,  ]VIz. 
des  Tiborius ; Ergavica  (Ergavia),  Liv. 
XL,  50.;  St.  der  Celtibcrcs,  in  Ilispania 
Tarracon. , vielleicht  südöstl.  von  Bilbi- 
lis;  rauthmafsl.  in  uns.  Tagen  Alcaniz, 
kl.  St.  in  Aragonien,  nordwcstl.  von  Tor- 
tosa,  am  Guadalope ; sec.  Al.  in  der  Xä-* 
he  der  Quelle  des  Tajo.  Ergavicenses^. 
Plin.  111,  3. ; Ercavicenais,  e , Inscpt.  ap. 
Gruter.  n.  9,  p.  382. 

Er gavica  V aaconupi;  i.  q.  Er- 
gavia. 

Krgetum;  cf.  llergctum. 

Erginus,  Mela;  Plin.  IV,  11.;  cf. 
Apollon.  Argonaut.  1,  v.  217.;  Fl.  in 
Thracien,  strömte  westl.  von  Byzantiupi, 


in  der  Nahe  des  Athyras , u.  fiel  in  den 
Propontis. 

Er gi tia;  cf.  . Zeiler.  Itin. ..  Germ, 
cont. ; Junker  Anlei tg.  zur  mittl.  Geogr.; 
kl.  Fl.  Ergera  (y4rgcns)t,nm  Dep.  Nieder- 
rhein (Elsafs),  entspr.  in  denlogcsen  u. 
lallt  oberhalb  Strasburg  in  den  111. 

Engiiium  ; St.  in  Apnlia  Baunia, 
südöstl.  von  Teanum,  nordwcstl.  von 
Sipontiira. 

Eribanum',  St.  Campanicn’s , am 
Viilturnus. 

Er'iboea,  ae;  St.  der  Parthini,  in 
lllyris  Gracca;  angebl.  jetzt  Croia. 

Er  iboea,  ’E^ißoia,  Ptol.;  St.  in  Bh 
thynieii,  zw.  den  Sinn.  Cianus  n.  Ata** 
cenus. 

Erxholum, ^EoißtoXov;'!! y r i b olum  ; 
vielleicht  eins  mit  Eriboea;  St*  ßithy- 
nien’s,  etwa  \ 11  Mill.  westl.  von  Nico- 
media; jetzt  £rekli,  od.  Arakli,  Ldgs- 
ort , od.  St.  atu  Marmormeere , PaschaL 
Riim-lli. 

Erinium  (Ericinum),  Liv.  XXXll, 
13. ; St.  in  Estiacotis  (Thessalien) , am 
östl.  Ufer  des  Peiieus , westl.  von  Itho- 
me,  südwestl.  von  Europus. 

Ericinum;  St*  auf  der  Insel  Sardi- 
nien. 

Ericia  Partus;  cf.  Erycis  Portus. 

Ericode a ; cf.  Acriciisa. 

Ericüaa,  Plin.  IV,  12.;  riEqtxovoa, 
Ptol.;  Inseides  ion.  Meeres,  sec.  Ptol. 
zw.  Coreyrn  u.  Cephalenia ; muthtuafsl. 
in  uns.  Tagen  Varcuaa;  sec.  AI.  aber 
Pacau,  Kaxo,  e.  der  sieben  aeol.  Inseln, 
südöstl.  von  Corfii,  mit  dem  llptort  Porto 
Gai.^ 

Krtcüaa;  i.  q.  Aericiisa. 

Er  i d änua , Hsqidavog ^ Paiisan.  At- 
tic.  c.  19.;  Fl.  in  Attica,  entspr.  auf  dem 
Ilyinethus , strömte  östl.  von  Athenae  u. 
fiel  in  den  llissus. 

Eridanua,  Jornand.  de  Reb.  GesL 
p.  109. ; i.  q.  Padus. 

Er  t dänua;  kl.  Fl.  Rodaun,  Rodentn^ 
vereinigt  sich  bey  Danzig  mit  der 
Weichsel. 

Eridanua ; cf.  Mosson,  Desept. 
Fliim.;  i.  q.  Rhodanus. 

Erigcna;  i.  q.  Aera,.in  Schottland. 

Erigon,  pnia,  *Eqivcov,  Strab.  VII, 
p.  225.;  Erigonua,Lty.  XXXIX,  53.; 
FI.  in  Mecedonien,  fallt,  sec.  Liv.  cv 
lilyrico  per  Pneonium  fiiiens,  nördi  von 
Dysorum  M.,  in  den  .Axius,  u.  mit  die«, 
in  Sin.Thcrmaicus;  jetzt  nicht  # iatritza, 
cf.  Astraeus  , sondern  se<\  Kruse  Fcrina. 

Ertgonua;  cf.  Erigon. 

Erinaeij  Ptol.;  Volk  in  Sarmatia 
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Asiatica»  Nachbarn  der  Vali,  BW.  der 
Uha  u.  den  Ceraunii  Monte». 

Er  in  a tum ^ *Egivaiov,  Strab.  IX,  p. 
298. ; St.  in  Flithioti»  (l'hcssalicn) , süd- 
weütl.  von  Larirtga , nordöstl.  von  Lainia, 
vielleicht  8Üdö»tl.  von  Coroneaj  sec. 
Kru»e  heut.  Tage»  Erinco. 

Erinco,  Plin.  1V,5. ; Erincu$  Por- 
Iu8,  Egivfog  Ptol. ; llnfenort  in 

Achuja,  nordwe»tl.  von  Acriuni,  iöd- 
ö»tl.  von  Khium;  jetzt  Lambirio,  Lan^ 
piri. 

Erinco$(Erincum)y''EQtvdoSt  Streb. 
1\,  p.  294.;  Tzetz.  ad  L ycophron.  v. 
980.;  St.  in  Doris,  bildete  mit  Bojum, 
Findii»  ( Axvtpagy  Strab.  d.  I.)  ii.  Cyti- 
niiiin:  Dorira  Tetrapolis,  u.  lag  am 
nr>rdl.  Ufer  de«  Pindus,  nördl.  von  Bo- 
jum, west,  von  Pindn«. 

Erinensf  Fl.  Sicilien'«;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Mirunia. 

Er  in  um  (fCrimnm);  Ort  Regina^  in 
Calabrien. 

Rristtne;  St.  in  Baetnrien  (llispa- 
nia  Baeticn),  in  den  Mariani  Monte«, 
■wosellist  \ irinthu«  belagert  wurde. 

Er ishur g^  n. 

Erisbur gum;  i.  q.  Eresbnrch. 

Erisse;  Flet'lten  Risao^  in  Natolien, 
ntu  schwarzen  Meere,  öslL  von  l>upe- 
ziint. 

Erissos;  !.  q.  Apollonia  Chalcldice«, 
nahe  dem  .\thos. 

Eristhe  (Erisic) ; Ort  In  ArnTiia F o-' 
11k,  nahe  (Kt  Käste;  jetzt  AescAm,  A'o- 
«cAcm,  Handelest.,  Prov.  Sedshor,  der 
Insel  Sorotora  gegenüber. 

Er  ithini  Scop  ul » , ol  ’EgiQ^ivoi 
€xo7ttXot.,  vt]<füty  Ptol.;  Inseln  ini  Pon- 
tUM  Euxlntis , nahe  der  Küzte  Bithynien's, 
östl.  von  der  Insel  Thynias;  angebl.  heut. 
Tag(»  Famasu.  ' 

Er  it  ium  j Liv. ; St.  in  Thessalien. 

£r*x,  Cluv.  111,  34.;  i.  q.  ErjTC  Si- 

Eriza,  ac,  Liv.  XXXVITI,  14.;  Ery- 
zorum  Urbs^  ri  ta>v  *Eglia>v  noltg, 
Synod.  Quiuisext. ; Constantinopol.  111.; 
St.  in  Phrygia  Major,  nahe  den  Gren- 
zen Carien’«  u.  Pisidien'«,  zw.  Cibyra 
n.  Tabac. 

ürltt,  Clnv.  m,  3.;  Cell.;  St.  Erlau, 
in  Ober-Ungarn,  erhielt  im  J.  lOLO  vom 
K.  St.  Stephano  Stadtgerechtigkeit,  wur- 
de iiii  J.  1552  von  Solynianii  vergeben« 
belagiTt,  iin  J.  1596  aber  von  Malioinet  111. 
erobert,  u. bii  J.  1687  vom  türk.  Joche 
befreit;  i.  q.  Agria.  cf.  Bu<diholz.  Ind. 
Chronic,  p.  802. 

Erl  acum;  cf.  Stcttler.  I , p.  222. ; 
Stumpf.  VllI,  p.  266.9^.;  kl.  «chwciz.* 

Birchoff't  WÖrterh,  d.  Erdk* 


St.  Erlach  f Cerlier,  omBielersee,  6aD- 
ton  Bern. 

Erlangay  Zeiler.  Topogr.  Franc.; 
Pastor.  Franc.  Rediv.;  baier.  St.  Erlanr- 

geuf  im  Hezatkreise,  am  Einfl.  der 
chwalbach  in  die  Regnitz,  2M.  nördl. 
von  Nürnberg,  mit  e.  1743  gestift.  Uni- 
versität. 

Erlaphu»;  Arlapa;  cf. Zeiler.  Itin. 
Germ. ; Aventin.  Ann.  Boic.  IV,  4, ; viel- 
leicht i.  q.  £ r a c , Jomand.  de  Reb.  Getic. 
p.  130.;  FI.  Erlach,  Erlaf,  Erlaph, 
entspr.  im  Bergsee  Erlaph  (Steiermark), 
am  Oetsclter,  u.  fällt  bey  PechJam,  dsU. 
von  Ip« , in  die  Donan. 


Ermandica,  oc,  Nicol.  Perott; 
Jlclmantica  (ElmanUca),  Poljb.z 
Uermantica,  Liv.  XXI,  cf.  ID, 
14.;  richtiger  Salmantica,  ae,  In- 
terp.  Poly b.  Latin. ; lns<q>t  ex  AugusL 
n^o  ap.  Gruter.  n.  2.  p.  199.;  PtoL; 
lyttonum  Urha,  Ptol.;  St.  in  Lusita- 
' nien , im  Nordosten  der  Vettones , am 
nördl.  Ufer  des  Torme«,  südl.  von  Si- 
baria;  jetzt  •So/onumca,  Hptst.  der  Prov. 
gl.  N.,  mit  o.  röm.  Brücke.  Polyb.  aber 
erwähnt  sein  Helmantioa  bey  den  Vac- 
caei,  vielleicht  unfern  Arbucula.  cf  löi- 
dov.  Nonius  Desept  llistor.  c. 

Erma,  llieronym. ; i.  q.  Arma,  «iv. 
Horraa.  Bonfrer.  vergleicht  llonua  mit 
Nuiu.  XIV,  45;  XXI,  3. 


Ermaeai  Hermaaa;  Insel  un- 
weit Sardinien;  angebl.  in  nn«.  Tagen 
Tavolara,  kl.  In«el,  an  der  nordöstl. 
Küste. 

Erminiüa,  Ca  roh  de  Fresae;  L q. 
Arminiu«,  e.  Atmeaier. 

£rfn«öne;  L q.  llermionc. 

Ermalebim,  cf.  Lang.  Chronic.  Zi- 
tic.  ann.  1193. ; Lcibnitz.  Script.  Rer. 
Germ.  II,  p;  285. ; l'romsdorf. ; prciir«. 
Flecken  Ermalcben , Rgbz.  Merseburg, 
an  der  Seiko,  4 M.  südöstl.  von  llalber- 
stadt,  4 südwcstl.  von  Bembiirg.  Gebrt«-' 
ort  des  Dubters  J.W.L.  Gleim,  sU]8(Q. 
Nahe  der  Wartthurm  der  zerfallenen  Go- 
rosburg , Lieblingsaufcnthalt  des  Mark- 
grafen Gero,  Waffengefahrte  de«  Kai- 
sers Otto  1.,  U.  Stifter  der  Abtey  Gcm- 
rode , nach  dem  Verlast»  se.  Söhne  Gero 
u.  Siegfried. 

Ernaginum,  Ptol.;  Anton.  Iti«.; 
Tab.  Peut. ; später  Arndgninc;  St. 
der  Salyi , in  Gnilin  Narbon. , sec.  An- 
ton, Vll  M.  P.  nordöstl.  v.  Arclate ; sec.  Al. 
jetzt  St.  Gabriel,  Flecken  in  Provence; 
sec.  AI.  i.  q.  Ferneguium,  Flecken 
Vcmcfptea,  daselbst,  2 Sf  von  Lamb(xsu. 
Ernagmcnsca , ium,  logcpt.  ap.  Gruter. 
n.  4,  p.  413. 
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ErnSdünvm;  Ort  In  Gallla  Äqn1> 
tan. , auf  dein  Wege  von  Burdigala  nach 
Augiistodnnum,  sndwestl.  von  Avari- 
ciim ; sec.  Al.  heut.  Tages  St,  Ambroise 
8ur  VAmon ; sec.  Al.  aber  i.  q.  Exclodu- 
num , in  Berry , 6 M.  von  Bourges. 

Ernolatia^  ac,  Tah.  Peut. ; Ort  in 
horicuni , in  der  Gegend  von  Gahrotua- 
giis;  vielleicht  der  Österreich,  Mktfl* 
liaaly  liall^  im  Traunkreise , unweit 
Crems-Münster , mit  Heilquellen. 

Emus;  Nehenfl.  des  Liger , in  Gal-* 
lia  Aquitan.,  zw.  dem  Avara  u.  Andra. 

Ernns  Lacus;  cf.  Beeverell.  De- 
lle. de  rirlandej  i.  q.  Dernus. 

Er oanum  ; sec.  AI.  i.  q.  Terna, 
Ptol. ; Hptst.  Armcnien^e,  iinwahrscJieinL 
0CC.  Al.  i.  q.  Artaxata;  Hptst.  Eriwan 
der  iran.  Prov.  Irvan , Eriwan » Per- 
sisch-Armenien . am  Fl.  Zanghi.  cf.  Tor* 
vemicr  u.  Cliardin  Voryagg. 

Erochus^  ’'EgcDxogf  rausan.  Phoc. 5 
St.  in  Phocis. 

Eropaei,  Ptol. ; Volk  in  Regio  Syr- 
tica,  zw.  den  Fll.  Cinyphus  u.  Triton, 
östl.  von  den  Achaemenes,  westl.  von 
den  Astaciircs. 

Erp achium,  Zeiler.  Topogr. Franc.; 
Imhof.  N.  P.  VIII,  8.;  Froher.  Orig, 
n , 6 ; Werdenhagen,  de  Rbsp.  Hans.  I, 
4.;  kl.  St.£r6acÄ,  im  Odcnwalde,  am' 
Fl.  Mümling,  einige  AL  von  Darmstadt. 

Krpe>f,yt«m,  j Erfordia. 

Erphes furtum;  } ^ 

Erpis,  is;  Ort  in  Mauretania  Caesa- 
rlcns. , angehl,  jetzt  MacarmedOf  im 
Königr.  Fez. 

Erpisfurtum;  cf.  Erfordia. 

Erquicum;  kl.  african.  St.  ErcocB^ 
Erquicoy  auf  der  Küste  Ahez,  mit  e. 
Hafen. 

Erroris  Imtula;  l.  q.  Alhusanui. 

Erubris,  Cell.  II,  o;  ^29.;  Ern- 
hrus,  Auson.  Alosell.  v.  259.;  Fl.  in 
Gallia  Belgien ; heut.  Tages  Roöcr,  Rou- 
vcTy  fallt  bey  Trier  in  die  Mosel. 


Eruliy  Claud.  Martert,  in  Pnnegyr. 
Maximinian.  c.  5.;  Jornand.  de  Heb. 
Gctic.  p.  80.;  Ilcruliy  orum,  Amm. 
Marc.  VII,  1.  9.;  Jornand.  de  Re^or. 
Succcss.  p.  59.  62. ; Id.  de  Reh.  Getic.  p. 
103. 1S5. ; Paul.  Wnrnefr.  de  Getic.  Lon- 
gobard.  I,  1.  19. ; Chronic.  Albert.  Stad, 
p.  169.,  vielleicht  i.q.  Hi rri,  Plin.IV, 
; cf.  Procop.  Hist.  Goth. ; Sigonius ; 
Grot.  Praef.  ad  Script.  Goth. ; Herman- 
nides  de  Script.  Succ. ; Volk  im  nord- 
östlich. Germanien,  zw.  den  Fll.  Vi- 
stula  u.  Vipera,  stammte  sec.  Al.  aus 
Scandinavien,  safs  bis  auf  Alexander  M. 
in  SarmatiaAsiatich,  wunderte  danh  nach 


Porartem  n.  Meckienbnrg(Wcrlcn),  liefs 
eich  aber  sec.  Hugo  Grotius  mit  den 
Rugii  zur  Zeit  Trojan’s  in  Scandinavien 
nieder,  woraus  cs  unter  Justinian  von 
den  Danen  vertrieben  wurde.  Nach  Pro- 
cop. safsen  die  Heruli  jenseit  der  Donau, 
in  Ober-Ungam,  schlugen  im  ft'mftcn 
Jahrh.  die  Langobarden , u.  liefsen  sich, 
von  Letzteren  gedrängt,  auf  Rügen  nie- 
der, von  wo  aus  (in  der  Mitte  des  drit- 
ten Jahrh.)  ein  Theil  mit  den  Gothen 
nach  Italien , ein  anderer  zu  den  Gepi- 
den  sich  wendete.  Zu  Anfang  de^i  vier- 
ten Jahrh.  verbanden  sie  sich  mit  den  f^- 
vioaen  (Chaivonen),  wurden  nach  Atti- 
la’s  Tode,  im  J.  453,  bekannter,  gin- 
gen mit  den  Turcilingi,  Sciri  etc.  vom 
Odoacer,  Sohn  des  Aedico,  od.  Etidio, 
Eticho,  cf.  Plin.  IV.  27.,  geführt,  im 
fünften  Jahrh.  nach  Italien,  enthrnnten 
hier  im  J.  476  den  Romiilus  Augustulus, 
m riefen  den  Odoacer  zum  Könige  ans, 
welchen  aber  Theodoriens,  König  der 
Ostgothen,  im.  J.  493,  stürzte.  Der 
von  den  Gepidon  verjagte  Theil  setzte 
über  die  Donau,  wurde  von  Anastasius 
geschlagen , u.  in  die  Gegend  von  Sin- 
gediinum  (in  Sen  icn)  versetzt , seit  wel- 
cher Zeit  sie  als  Stipeiidiarii  im  röm. 
Heere  erscheinen.  Lnter  Justinian  c.'-- 
hicken  sie  neue  Wohnsitze , standen  i:u 
Kampfe  gegen  die  Gotlicii  tapfer  da, 
nahmen  mehr  Bildg.  an , verstJiw  inden 
aber  nun  aus  der  Geschichte.  Cluvcr.  III, 
35. , vergleicht  dieses  Volk  mit  den  Le- 
moviiy  da  im  Aiittelaltcr  die  Heruli  oft 
mit  den  Rugii , nie  aber  die  Lemovii  ge- 
nannt würden^ 

ErupUy  Ptol.;  St.  im  Norden  von 
Arabia  Deserta,  zw.  Thauba  n.  Alata. 

■ Er vates)  cf.  Amapha. 

Eryannus;  FL  in  Troas,  entspr.  auf 
dem  Ida. 

Erybium;  St.  in  Doris  (Hellas), 
am  nordwesü.  Fufsc  dcsParnassiis. 

Eryce;  t(.  Eryx.  ^ 

ErycCy  cs,  qEouxn,  Callias  inRebk 
Sicul.  iq».  Macrob.  V,  19.;  .Egvxq  Zixf- 
Xixq  noXigy  Strub. ; St.  auf  Sicilien, 
nahe  dem  Lac.  Palicl,  od.  Palicoriis  u. 
der  St.  Menao,  sec.  Call.  1.  d.  etwa 
90  Stad.  (4J  St.),  von  Geloa,  sec.  Al.  bey 
Calatagirone,  auf  dein  Bcrgfc  Catalfaiio. 

Eryccy  Steph, ; Fl.  auf  Sicilien,  bey 
der  St.  gl.  N,  untcrliatb  Symacüins. 

Erycis  (Ericis,Ericus)  Partus,  Ptol.; 
Anton.  Itin.;  St.  auf  der  Küste  von  Ligu- 
rien ; jetzt  Lerice,  St.  im  Hrzth.  Genua, 
östl.  von  Sestri  di  Levante,  westl.  von 
Sarzana,  an  einem  durch  c.  Ldzunge  vom 
Golf  di  Spezzia  getrennten  Mbusco,  mit 
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Ervcus. 

c.  FckcnscliloBsc , St.  Maria,  cf.  Albcrtl 
lictjopt.  Ital. 

Erijcuft,  Cic. ; i.  q.  Eryx  Mons. 

Erymandrus;  vielleicht  i.  q.  Ery- 
mantrusi,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  in  Dran- 
giana,  nahe  der  Xvrenzc  von  Arachosia, 
»er.  Plin.  aber  in  Arachosia , bey  Para- 
bcsitc. 

Erymanthus,  Vir/»’.  VI,  v.801.;  Se- 
ncc.  Hcrcul.  Für.  v.  228. ; cf,  Ovid.  Trist. 
I.elep.  4,  1.;  *Egvfidvd‘og,  Pausan.  Ar- 
cad.  c.  24,;  Ber^  im  Westen  .Arcadien^s, 
auf  der  Grenze  von  Flis,  südl.  von  Lam- 
pe, wo  Hercules  sec,  Paiisun.  1.  c. , «. 
Apollodor.  Bibi.  II,  5;  4.  den  grofsen 
Eber  tddtete,  u.  angebl.  jetzt  Xiria\ 
»ec.  ,AI.  aber  Chelmo  stellen  soll.  Ery- 
manthaeus,  Val.  Flacc. ; Eryman- 
ihis  ,,  idh,  adj.  f, , ursa,  i.  e.  Cnllisto, 
Ovid.;  ciistos  Erymanthidos  ursae,  i.  c. 
Artophylax,  Ovid.  Trist.  I,  eleg.  4,  1.; 
Krymanthtasy  üdis,  adj.  f.;  Stat.;  Ery- 
tnant/nus^  adj.,  aper,  Cic. 

Erymanthus^  Mehl  II,  3.;  Ovid. 
Metmii.  II , V.  244. ; Eqvfiav&og , Pan- 
Kin.  Arcad.  c.  24.;  Fl.  auf  der  Grenze 
von  Arcadien,  entspr.  sec.  Pausan;  auf 
dem  Berge  Lampca,  n.  fiel  in  den  Al- 
pheiis;  in  uns.  1’ageii  Dimiizana. 

Erymnac)  St.  in  Magnesia  (Thessa- 
lien). 

Erymogdus\  Fl.  in  Selcntis  (Cilicia 
Trachea),  bey  der  St.  Domitiopolis. 

Erysiche , *EQiGi'xrj  ^ Steph. ; St.  in 
Arcanuinien ; cf.  Oeniadae, 

Erysthena  (Erystena);  Steph.;  St. 
auf  Cypern. 

Erythia,  Mcla  III,  G. ; Propert.;  In- 
sel an  der  vvrstl,  liüste  von  Lusitanien; 
jetzt  Bcrlmp^a^  kl.  Insel,  1 M.  vom  por- 
tug.  Estremadura. 

Erythia^  nc^  Plin.  IV,  22.;  *Egv- 
Strab.  III,  p.  257.;  Ilerodot.  IV, 
8.;  Apollodor,  I,  fi;  II,  5.;  Ilesiod. 
Theogon.  v.  28!). ; Kiistath.  ad.  Dionys. 
v.'553.;  /ip hrod isius  ; Junonia;  Insel 
an  der  Küste  von  llispania  Baetica,  von 
Gades  durch  c.  schmale  Meerenge  ge- 
trennt, die  sec.  Gosselin  den  heut,  Tlieil 
der  Insel  Leon  bildet;  sec.  AI,  aber  la 
('arraca  heifst,  Insel  u.  Dorf  im  Konigr. 
Sevilla,  Cadix  gegenüber.  Von  hier 
entführte  Hercules  dem  K.  Geryon  die 
Binder.  Erytküis  (Kritheus)  ^ Sil.  Ital.; 
Erythch^  idis , boves , praeda,  Ovid. 

K r y l li  i 11  * Egvd'tvoi , Homer. ; 

Steph. ; Arriaii. ; Apollon.  Argonaut.  II, 
V.  !)43.;  St.  in  Paphlagonien,  sec.Arrian. 
ßO  Stad.  (3  St.)  von  Amastrls.  ‘ 

Erythra  ; i.  q.  Paphos. 

Erythra,  ac^  Egvd^gUf  Strab. 


p;  297.;  Ort  in  Thessallotis  (Thessalien), 
nahe  dem  Enipens,  südwestl.  von  Phar- 
salns. 

ErythraCi'  crum,  Liv.  XXVin,  8.; 
Erytkrac  Aetolorum,  Ib.;  St.  in 
Actolien;  auf  der  Küste,  östL  von  Naii- 
pactus,  nördl.  von  Oeneon.  Erythraei^  Liv, 
XXXVl,  43.;  Einw. 

Erythrae,  Plin.;  *Egv9‘gaty  Ho- 
mer.; Pausan.  Boeot  c.  2.;  Ort,  od.  kl. 
St.  Boeotien*s,  südl.  von  Thebae,  nord- 
dstl.  von  Platcae,  nahe  dem  südl.  Ufer 
des  Asopus  n.  dem  nördL  Fusse  des  Ci- 
thacron. 

ErythraCj  Cic.  Verr.  Praet.  Urb.  c. 
19.;^Liv.XXXni,  8.;  Plin.V,  29.;  Ta- 
cit.  Ann.  VI,  12.;  ^Egvd'gcd,  Aelian.Var.' 
Hist.  VIII,  5.;  Strab.  XIV,  p.  443.; 
Ptoi.;  Steph.;  Pausan.  Achaic.  c.  5.; 
Erythraeum  O ppi  dum  y Amm.  Maxe. 
XXXI,  42.;  c.  der  zwölf  Hptst.  auf  der 
Westküste  lonien^s,  nordwcstl.  von  Cla- 
zomcnac,  nordöstl.  von  der  St.  Chios, 
hatte  0.  Tempel  des  Hercules , Pausan. 
Achaic.  c.  5. , war  der  Gebrtsort  der  Sy- 
bilUi  ErythracOy  Pausan.  Phoc.  c.  12., 
u.  soll  jetzt  sec.  Kruse  Erefr*,  sec.  AI. 
Colite  heissen.  Erythaciy  Liv.  XXXVI, 
43 ; XXXVIII,  39. ; Egv&gaioi,  covy  Mz. 
des  Elagabalus.  ErythracuSy  adj.,  Sy- 
billa,  Cic.;  Virg. 

ErythracQy  ac,  Flor.  HI,  7.;  St. 
Ruf  der  Insel  Greta,  zw.  Cydonia  ii. 
Cnossiis,  wohl  am  Vorgeb.  Erythraeum. 

ErythraeUf  Solin.  c.23.;  i.  q.  Co- 
tinussa.  . 

Erythraeum  Mare,  Plin. VT,  23. 
sq. ; EgvQ'gcc  ^aXofaaa , Ptol. ; Strab. 
XVII,  p.  Polvb.  V,  48.;  Aclian. 
Hist.  Animal.  XI,  9;  XVI,  14.;  Philo- 
storg.  111,  G.;  Joseph.  Antiq.  VIII,  6.; 
cf. Strab. I.,extr.;  XVI,  p.lliO.;  -q  Eqv- 
d'gq  d'aXccaou,  Herodot.  1, 180. 189;  IV,  37.; 
Dionys. Perieg. v.  1132. ; Australe  Ma- 
rc,  Notiq  q O'alaooc,  Herodot. IV,  37.; 
cf.  IH,  93.;  Dionvs.  c.  I.;  Rubrum 
Marcy  Plin.  V,  li ; VI,  22.  sq.  24.  2.5, 
2ß.  29.  31.;  Curt.  VI,  2;  VIH,  9.  cf. 
Mela  III,  8.;  Jornond.  de  Regnor.  Siic- 
ccss.  p.  47.;  Id  de  Ueb.  Gctic. ; Eaom' 
Mar  Cf  ex  Cell.  III,  17;  7.;  c.  Theil 
des  Occaniis  Australis,  an  der  südl.  Kü- 
ste Arabicii’s  bis  nach  Taprobane  u.  In- 
dien hiu , nahm  sec.  Herodot.  I,  180. 
169.  den  Euphrat  ii.  Tigris  auf,  hatto 
►ec.  Curt.  u.  Plin.  den  S.  vom  K.  Ery- 
thias,  u.  theiltc  sich  sec.  Plin.  VI,  24.  it. 
Solin.  c.  58.  in:  Sin.  Persiens  n.  in:  Sin, 
Arabiens;  jetzt  i.  q.  Indiens  Occa- 
nus;  tndicum  Afnrc,  lomand.  de 
Beb»  Getic.  p.  89.,  ^ indische  IFctt- 
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mecf,  tunfafsC  den  arab. ' n.  pers.  Mbn> 
8cn  f den  von  Benzen,  Cambaya,  Siam, 
Tunkin  n.  WhangWi , das  Japan.  Meer, 
die  Strassen  von  Malacca  u.  Sunda,  brei- 
tet sich  also  zw.  Africa,  Asien  u.  Au- 
stralien aus.  ErythraeuSy  adj.,  india- 
nisch , dens , Martial. , L q.  EUenbein. 

Erythraeum  Promuniorium, 
*E^v&^alov  ayigovy  Ptol.;  Vorgeb.  auf 
der  Nordküste  der  Insel  Greta ; angetiL 
jetzt  entw.  Capa  }Cacro , od.  Ros$o. 

Erythra$y  Strab.;  Hafen  auf  dtr 
wcstl.  Küste  lonicn's,  nahe  der  St.  Ery- 
thrae. 

ErythröpHlis;  eft  Arae  Flaviae. 

ErythröpiltMi  kl.  dän.  St>  Hödhy&^ 
RöbyCy  auf  der  Insel  Laalaod. 

Erythrumy  *Eqv8gov , Ptol.;  Ort, 
Tonog,  in  Cyrenaica,  sw.  Darnis  n.N'au- 
etathmus , iinrcm  Ghersis ; angebl.  heut. 
Tages  Forcelliy  in  Barca. 

Eryxy  pci$,  Mela  II,  7.;  Solin.; 
Com.  Ncp.  XXIL  1.;  Virg.  XII,  v.  701.; 
*Eqv^y  Poiyb.  I,  ; Diodor.  Sic. ; Berg 
im  Westen  der  Insel  Sicilien,  nordosÜ.  von 
Dreponuin,  wcstl.  von  Pa^ormus,  hatte 
auf  se.  Gipfel  ro  trjg  Aq>oo8itr}g  rrjg 
Eqwuvrjs  Uqov , cf.  Liv.  XXll , 9.;  Virg. 
Aen.  V,  V.  7w.,  u.  heifst  Jetzt  Monte  St. 
(GiuUano)  Juliano , od.  sec.  Dietz  Monte 
'di  Trapanoy  im  Val  di  Mazzara.  Ery- 
cinusy  adj.,  Stat.;  Venus,  Cic.;  Eryci- 
na,  i.  e.  Venus-,  Ovid. ; concha,  Pro- 
pert. 

Eryxy  Msy  Llv.  XXI,  10;  XXITH, 
41.;  Eqv\y  vxoff,  Strab.  VI,  p.  1H8; 
Xni,  p.  418.;  Thueyd.  VI,  mit.;  Po- 
iyb* I,  50.;  ErycCy  Jordnand.  de 
Kegnur.  Success.  p.  Egvxrjy  Aelian.; 
St.  am  westl.  Abbange  des  Berges  gL 
N.  auf  Sicilien;  in  uns.  Tagen  TVapam 
del  Monte. 

Eryxy  ycis.  Cell.;  FL  Sicilicn’s,  bey 
Capitonianae. 

E$ar;  cf.  Aesar. 

Esbonitae.  ArabeSy  ärum  — um, 
Plin.  V,  11.;  Volk  in  Arabia  Petraea; 
sec.  Al.  um  llcsbon. 

EabuntOy  ^v.EsbUntumy  cxCelL; 
*E<fßovrc(y  EsbutOy  PtoL  Cod.  Palat.; 
Se6untn,  i^ffiovvrajPtol.  V,  17.;  Vulg.; 
St.  in  Arabia  Petraea;  sec.  Al.  aber  i.  q. 
Hesbun. 

Esbusy  unti8y  ^Eößoyiy  Ptol.;  Notit. 
Imper. ; St.,  %iellbicht  in  Idumaea,  nahe 
der  Grenze  Judnea's. 

E$bua  (Eaßog),  t,  Hieronym.  inLoc. 
Ebr.^;  Esbua.  unfis,  wohl  aber  indecl., 
Ttjg  *Eaßovg,  Euseb. ; cf.  Esebon. 

£sca,  nc.  Cell.  II,  4;  9.;  Carabden«; 


FhiL  Briet;  sudschottL  Fl.£sk,  Ldseh. 
Eskdale. 

Eecadia;  wohl.  i. q.  Eacuay  Plin.; 
Ptol. ; St.  in  Hispania  Baetioa , öatl.  von 
Sevilla. 

Facämu$y  Plin.  III,  20.;  £scus, 
Tab.  Peut.;  Inscpt.  ap.  Grutcr.  n.  9.  p. 
S60.;  OracUty  Cell.;  Fl.  inMocsia  In- 
ferior, kömmt  aus  dem  Uümns,  heifst 
jetzt  lacoy  Jachay  iachüy  od.  öatruy  in 
Bulgarien  u.  fällt  in  die  Donau. 

Eachaiioy  *Eoxaxiay  Steph.;  Ldsch. 
Africa*#;  cf.  Africa. 

Eackaiiotia;  Sumpf  in  Achiga , un- 
fern Corinthus. 

Eachtda;  Esta,  Werdenhogen  de 
Heb.  Hanseat.;  Fl.  Este,  im  Frstth. Lü- 
neburg, fallt  bey  Estebrügge  in  die 
Elbe. 

EscAinganus  Vieua;  L q.  Du- 
neschinga. 

Eachthmothy  ti\.  Eachihmoth% 
i.  q.  Esthemo. 

Eaciay  Cell.  H,  4;  9.;  Cambden. ; 
Phil.  Briet. ; südschottl.  Ldscli.  Eakdaloy 
am  Fl.  Esk. 

Eacauaf  cf.  Oescus. 

Eacoy  on/s,  Tab.  Peut.;  Oft  in  Vin- 
delicien , am  Liens , anf  dem  Wege  von 
Augusta  Viiidelicoriim  über  Caiubodti- 
nüm;  sec.  Cell.  u.  Leichillcn  heul.  Tages 
Schongau y baier.  St.  am  Lech,  im  Lar- 
kreise ; sec.  Al.  nahe  dem  heut.  Dorfe  .4». 

Eacoly  Nom.  XllI,  24.  sq.;'  Deut.  I« 
24.;  Th^  ln  Judaea,  nahe  dem  Thale 
Hebron,  wo  seo.  Shaw  noch  jetzt  vi<4 
W'ein  gebaut  wird. 

, Eacol  Torrens,  Numet.  XXXII, 
9.  ; Hieronyiü.  Epitaph.  PauL,  siv.  EpisK 
XXVII,  fc.  5.;  siv.  Botri;  Fl.  im  Sü- 
den von  Jiidaca,  nicht  nördl.  von  HebroA 
u.  südl.  vonBethsur,  sondern  sndl.  von 
£leutheropolis , nahe  e.  andern  Bedisur, 
Hieronym.  fiel  vielleicht  südwc^tl.  voA 
Lachis  in  den  Sorek,  u.  mit  diesem  bcy 
Ascalon  ins  Meer.  Andere  vergleichen 
den  Besor>  der  aber  weit  südlicher 
strömte. 

Eacovium;  Eacutna;  Flecken Ec- 
'cöuia , Escouen , in  Isle  de  France. 

Etcito;  i.  Osca. 

Eaeuina;  i.  q.  Escovium. 

Eacuriacumj  Eacuriale ; Sto^ 
riacumf  Scoriate;  cf.  Baudrand.; 
span.  Villa  Eatorialy  El-Eacurial  y Prov. 
Segovia , 5^  Vl.  von  Madrid , mit  dem 
berühmten,  dem  heil.  Ldorentths  zu  Eh- 
ren erbauten  Kloster. 

Eacuriale;  i.  q.  Escuriacum. 

Eacua;  cf.  Escamus. 

Bacua,  Tab.  Peut.-;  Ja^ue^y  J'txog, 
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Prooop.  Acdif.  IV,  6.)  Oeseu»,  Anton. 
Icin.j  Ocacua  Triballorum,  Otoxoe 
T^tßalXatv , Ptol, ; St.  in  Mocflia  Infe- 
rior, am  Fl.  Esctifl;  Tiellcichtj  in  uns. 
Tagten  iscAo,  St.  in  Balgarien,  an  der 
Mdg.  der  Ischa  in  die  Donau. 

jfisdr  aeln,  ’EaS^arßuy  StradclOy 
Böiiching  Erdl)e8clir.  V,;  Eadrelor^ 
siv,  Esorelom,  *E(s8^7]id>fif  4udith  I, 
8;  IV,  5;  \1I,  4.;  cf.  Quaresm. ; Jcs- 
reely  sir.  Jezrael  Vallisy  Josna 
XVII,  16.;  Jndic.Vl,  83.;  Hosca  1,  5.; 
Megiddonis  (Planitiea)  Fallia^  2. 
Heg.  Will,  29.  80.;  Vallia  (Plani- 
tic^ , 1.  Sam.  XXXl , 7. ; i.  q.  Campus 
Magnus,  erätreckte  sich  sndirestl.  vom 
Berge  Thabor,  im  Stamme  Issaschar, 
südösü.  von  der  Ebene  Zabnlon  n.  dem 
Kischon  bis  sum  wostl.  Abhange  des 
Geb.  Gilboa,  u.  hoifst  jetzt  Merdack 
Ibn  Amer  (Aue  dos  Sohnes  Amer’s) , 4 M. 
lang,  2 breit,  jetzt  öde  u.  wüste,  of. 
Quaresm,;  Hasselquist.  1,  176.;  Shaw.; 
Maundrel;  vonTroilo;  Burckhardt;  Ma- 
riti ; Keland ; Hamels^eld  u.  Jahn.  Hier 
viele  Schlachten : zw.  Gideon  n.  den  Mi- 
diaiii  ern,  Jndio.  W,  33.;  zw.  Saul  n. 
dci|;  Philistern , 1.  Sam.  XXIX,  1.;  zw. 
Ahab  u.  den  Syrern,  1.  Keg.  XX,  26.  Hier 
wurde  Josios,  K.  von  Juda,  vqn  den 
Schützen  des  Pharao  Necho,  K.  von 
Aegypten,  tödtl.  verwandet,  2.  Reg. 
XXlll,  29.;  2.  Chronic.  XXXV,  22. 

^£sc6on,  Hieron.  Loo.  Ebr. ; *Eafßtov, 
LXX,;  i7ese6on,Vulgat.;  Jesaia XV,4, 
XVI,  8. 9. ; Cant.  Cantic.  VII,  4.  sq. ; Nom. 
XXI,  25.;  Jerem.  XLIX,  3.;  £sAus, 
Hieronjin.  in  Loc.  Ebr. ; St  in  Peraea, 
war  der  älteste  Königssitz  der  Amorrhaci, 
cf.  Num.  XXXI,  26.;  Deut  II,  24.  30; 
IH,  2.;  JosuaXIlI,  10.,  gehörte  dem 
Stamme  Gad , cf.  Josua  Xlli , 26 ; XXI, 
30.;  1.  Chronic.  VI , 81.,  lag  aber  im 
Stamme  Kuben , cf.  Numer.  XXXII,  87. ; 
Josiia  XIII,  17.,  kam  dann  wieder  an 
Moab,  cf.  Jesaia  XV,  4.  (.\loabs  Ruhm) ; 
Jerem.  XLVIII,  I.,  lag  sec.  llieronym. 
20  Mill.  vom  Jordan,  6(  M.  südl.  von 
Elcale  (Elalch),  heifst  bey  Abulfeda  e, 
kl.  St.,  u,  heut.  Tages  sec.  Setzen  n. 
l^gh  Hüabän,  Burckhardt  fand  hier  viele 
Trümmer,  u.  Seetzen  erwähnt  in  der 
^'äho  e,  ansehnl.  ausgemauerten  Teich, 
cf.  Cqnt.  Cantic.  1.  d. ; cf.  Rehtnd. ; Ba* 
melsveld  III,  p,  153. 

Eaemj  Eamona;  Hermoua;  St 
in  Edom,  vielleicht  nahe  der  Grenze 
Jndaea’s. 

Esena,  ac ; E»enac.  arum;  cf. 
Chytraens  Sax.  XV,  p.  392.;  Zeiler. 
Itin.  Germ. ; Imhof.  Not  Proc.  Imp.  V, 


8;  2.;  UbboBmmins;  Hannnclmnnn 
Op.;  hannöv.  St  Esens,  in  Ostfricslond, 
nahe  der  Mdp'.  des  Fl.  gl.  Namens. 

Eaepua;  i.  q,  Aesepus , strömte  östl. 
vom  Graniciis,  wostl.  vom  Tarsus,  fiel 
der  Insel  llalono  gegenüber  in  den  Pro- 
pontis , n.  heifst  sec.  Kruse  heut  Tages 
Satal.  I 

Es  er,  Ptol.  St  auf  der  Insel  Meroe; 
of.  Aesar. 

Eaernia,  Frontin.  de  Colon.;  Leand. 
Albert. ; Magin.  Desept  Ital. ; Megiser. 
Debil.  Neap. ; L q.  Aosernia, 

Eaeafelth  (Eafelth,  Eaeafelth,  Es- 
aelfelth,  E^aoaMth) , Ann.  Einhard,  ann. 
809.;  Eaaelfclt,  Vit  Car,  M.  p.  62.; 
Eaeafeld  (Eaelfcldum , Escafeldum) , 
Ann.  1.  ann.  817.;  Ann.Enhard.  Fuldens. 
ann.  809.;  Esaeveldoburg,  Chronic. 
Moisiae. ; Itsehoa,  Zeiler.  Desept. 
Hols. ; Angel.  Chronic.  Hols. ; dan.  St. 
Itzehoe,  im  Hrzth*  ilolstein,  an  ,der 
Stör. 

Eaia;  Oeaia;  Oiaia;  of. Baudrand.; 
Fl.  Oiae,  im  nordwestl.  Frankr.,  entor. 
im  Dep.  Ardennen,  bey  Tournoaii  de  ao~ 
logne,  u.  i^t  6 M.  von  Paris  in  die 
Seine. 

Eaionia  (Aaionca) ; Volk  in  Lydien, 
am  Caystcr. 

Eamantiaj  franz.  Flecken  Amanze, 
Dep.  Meiirthe  (Lothringen) , am  Fl.  gl. 

2 St  östl,  von  Nancy, 

Eamona;  cf.  Esem. 

Eapornacum  (Eapemacum);  Spar- 
nacujß;  cf.  SarnmarUi.  Gail.  IV,  p.  84.; 
i,  q.  Asprentia. 

‘Eoxcfpov  K^qoeg,  MoIalTI,  9.;  im 
Westen  Africa’s ; sec.  AU  jetzt  Cap  Ver^ 
de;  soc.  Al.  Cap  Pßlmaa. 

Eapinoium;  Spinctum;  Mktil. 
Jj^pinox/y  Eapinoy,  Dep.  Pas  de  Calais 
(Artois) , zw.  Ryssol  u.  Douay. 

Esqutl't'ae  (Aeatpuliae,  Exqtuliac), 
arum,  Ovid. ; Liv. ; Hnmt;  c.  der  sic- 
hen Berge  Rom 's , im  Osten  (Regio  \.) 
der  Stadt,  südöstl.  von  Vimiimlis  Mons, 
nördl.  von  Coeliiis  Mons;  jetzt  il  Monte 
di  St.  Maria  Maggiore,  mit  der  Kirche 
St.  Maria  Maggiore.  J^quilidrtua,  adj. , 
Collis;  Liv.;  Eamiüinua,  adj.,  Cic. ; 
Esquiltua,  adj.,  Alfons,  Ovid. 

Eaqu'ilina  Porta,  Cic.;  Liv.;  Plin. 
m , 5. ; Thor  im  Westen  der  St.  Rom ; 
hont.  Tages  Porta  di  St.  Lorenzo, 

Eaaccum,  Kreckwitz  Desept  Hun- 
nr.;  Isthnanfius  de  Reh.  Hangar.;  i.  q. 
Mursa. 

Ea sidönea,  um,  Plin.  VI,  7.;  Mela 
II,  1.;  ’iaoqöovtg,  Ptol.;  Herodot.  I, 
201.;  IV,  25,;  Strab.}  Volk  in  Samiatia 
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Astatica.  5stL  vom  Palas  Maeotif , sec. 
Ptol.  in  Serica  n.  in  Scjthla  extra  Imaum, 
sec.  Horodot.  in  der  Gegend  der 
getac ) sec.  Flin.  in  Sarmatia  Euroimea, 
super  Maeotin,  nalie  den  Sauroiuatae; 
vielleicht  i.  q.  Cosacct  Donnensei,  süd> 
östl.  vom  Don.  Esseddntus,  Vaier. 
Flacc. ' 

Essena;  cf.  Asnidla. 

Essolfeld^  siv.  Es  seife  Ithi  i.  q. 
Esesfelth.  Carl  M.  soll  dies.  Castell  im 
J.  809  gegen  die  Dänen  ^ unter  Aufsicht, 
des  Egbert,  haben  auiTuhrcn  lassen,  cf. 
Ann.  Soisei«,  Eginhard,  n.  Metens.  ann. 
809. ; Aventin.  Ann.  Boi.  IV,  9. ; Eckhart 
Kcr.  Franc.  \XV1I,  58.  liii  J.  817  bela> 

Eerten  es  vergebens  die  Dünen,  cf.  Ann. 

auresham.  u.  Bertiii.  ann.  817.;  Eckhart. 
Her.  Franc.  XXVIII,  137. 

EssendiOf  Imhof.  Notit.  Proc.  Imp. 
UI,  22.;  Luen.;  i.  q.  Asnidia. 

Essexta,  Clnv.  II,  21.;  cf.  Camb« 
den.  Britann. ; Thuan.  hist.  T oiup. ; H o- 
laiid.  Heroolog.  .Angl.;  du  C^iene  hist. 
Angl.;  Trinobantum  Regio;  engl. 
Grfsch.  Essex  i grenzt  östl.  an  die  Nord- 
see, südl.  an  die  Themse.  Hptst.  CoU 
ehester. 

Essina,  Ptol.;  Uafonort  anf  der 
Grenze  von  Azania  Regio , in  Ostafrica, 
süiil.  von  Litus  Magnuiu  u.  l'arvum ; sec. 
Al.  nürdl.  von  der  I^Idg.  des  Raptus;  an- 
gehl. jetzt  Melindcy  Hptst.  des  Königr. 
gl.  N. , auf  der  Küsto  Zanguebar. 
Essios;  i.  q.  Issa. 

£ssut,  Cacs. ; Volk  in  Gallia  Lngdn- 
nens. , südvestl.  vom  Rhein ; sec.  Al.  i.  q. 
Aedui;  sec,  Al.  gar  um  Secz,  in  der 
Normandie. 

Esta;  cf.  Escheda. 

Estensis  Marchionatus^  Aeneao 
Silv.  llistor.  Frider.  III,  p.  04.;  eho- 
ninl.  Mkgrsch.  Este,  in  der  heut.  Prov. 
Padua.  Hptst.  war  ^sle,  cf.  Atesto,  St. 
am  Baehiglione,  Prov.  Padua.  Estensea 
u.Estcnsts,  e,  Acneae  Silv.  1.  c.  p.  94.  sq. 

Esteva;  Estevasa;  Staviacum; 
cf.  Bucel.  Stemm.  IV.;  Schweiz.  St. 
Slacfßs^  Estevay,  am  Ncuenburgersee, 
Cunton  Freyburg. 

Estkama ; St.  in  Judaea,  nördl.  von 
Eleutlioropolis. 

Esthaol  (Eschthaol)^  Josna  XV,  38.; 
XIX,  41.;  Jndic.  Xlll,  25;  XVI,  31.;' 
Will,  2.  8.  11.;  Hioronym.;  Agaoal^ 
L\\.;  St.  in  der  Ebene  Scphela  (Ju- 
dueu),  spr:tcr  im  Stamme  Dan,  set^Euseb. 
nordöstl.  von  Askalon,  südöstl.  von  Asdod, 
■sec.  Ilieron^ni.  ober  in  dcciioct  Eleuthe- 
poleos  luUliario  contra  equilouem  per- 


gentibus  Nicopolim.  Zw.  ilir  o.  Zarea 
wurde  Simson  iiegrabcn. 

Esthemo  y Josna  XV,  50.;  lliero- 
nym.  de  Loc. ; Esthemoay  Josua  XXI, 
14.;  1.  Suin.  XXX,  28.;  Loviienst.  in 
Düroma  (Judaea),  sec.  Eiiseb.  tv  rat 
^aqcofiu  ogi'ov  EUvrsoonolecog , sec. 
Klöden  last  100 Stad.  (5  St.)  Mldwestl. 
von  Eleuthcropolis,  nahe  der  Grenze  dea 
Stammos  Simeon ; sec.  Paultre  in  Ruinen. 

EsthoniUy  ae,  Chitraous  Chron. 
Sax. ; Ponton,  de  Reh.  Dan. ; Russow 
Chron. ; Hortknoch  de  Rep.  Pol.  1 , 8. ; 
Eaton  ia;  Estenitty  Cluv.  IV,  20.; 
russ.  Gouvorn.  EstA/aiid,  Reval  y grenzt 
westl.  an  die  Ostsee.  Hptst  RevaL  Este- 
nesy  Chronic.  Albert.  Stidons.  p.  303. 

Estioy  Melalll,  3. ; See  im  nord- 
dstl.  Dontschhmd;  sec.  Al.  i.  q.  Aquao 
Dulcis  Sinus ; sec.  Diez  aber  der  Dam- 
tnerscc,  im  Königr.  Hannover,  zw.  Os- 
nabrück n.  Diepholz. 

Estiae;  St.  auf  der  Küste  Bithynien^i, 
am  Propontis ; angcbl.  jetzt  Algiro. 

Estaca;  i.  q.  Histaea. 

Estiaeötisy  idisy  ^EstaicoTig,  sBogy 

Strab.  IX,  p.  301.;  Ptol.;  Histiaee- 
tisy  '[gitti€0Ttgy  iVy  Ucrodot  I,  5(>.;  cf, 
Dionys.  Ilalic.  1.;  Ldsch.  Thessalien's, 
grenzte  östl.  an  Porrhaebia  u.  zum  Theil 
an  Pelasgiotis,  nördl.  an  den  Berg  Lac- 
mon  u. an  Cambimii  Montos,  wesü. audio 
Perhaebi , od.  an  den  Pindns,  büdl.  an 
den  Fl.  Poncus , od.  erstreckte  sicli  hier 
auch  südlicher.  Hier  lagen  sec.  Ptol.: 
Phacstus , Gomphi,  Ithome,  etc.  Estio- 
taSy  ^E^tcozai,  Ptol. ; E^tiacotaCy  Strab. ; 
Einw. 

Eatiea;  V'orgeb.  in  Bitliyniea,  am 
Bosporus  Thracicus. 

Esttonesy  um,  6i*Eglcavsgy  Strab. 

IV,  p.  142.;  cf.  Zoiler.  Itin  Germ.  1., 
V'olk  in  Vindelicien,  um  Campodunum, 
nahe  dom  Urspr.  der  Iller  u.  den  Gren- 
zen Tyrols. 

Estiones ; i.  q.  Aestii. 

E a t i 0 n um  (Ksthionum)  M o n s ; 
der  Eatkenbergy  im  tyrol.  Kreise  Feld- 
kirch. 

Bstivale;  Estivalium  ; St i va- 
le; Flecken  Estival,  im  Dcp.  Vlayenno 
(Maine),  mit  e.  im  J.  1109  von  Ra'dulph 

V.  Bcamiiont  gest.  Ucncdictiner-.4btcy. 

Kstola;  span.  Fl.  Esla,  entspr.  im 

Geb.  Astiiricn's,  ii.  mündet  unfern  Za- 
mora  in  den  Duero. 
t Estonia ; cf.  Eslhouia. 

Estremadura;  cf.  Extrcniadum. 

Esubii;  Völkcrech.  in  Alpes  Mar iti- 
luao , nördl.  von  den  Edenales. 

Esula  (Aesulaeji  cf,  Aesoia. 


X. 
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Kavrii^  is,  Anton.  Itin.;  St.  tn  Hb> 
paiiiii  Buetica ; vicllcirht  mdic  der  Mdg, 
deä  Ana:i,  oec.  Rcsend.  de  Paccns.  Co- 
lon. am  Futftfe  der  Mariani  Monte«; 
«er.  Al.  i.  q.  Xerez  de  la  Frontera  (de 
Siduenna)j  «cc.  Al  i.  q.  PAaror,i>or- 
tug.  St.  Faro^  in  Algarve,  am  Valfer- 
mocio.  cf.  Asta  Regia. 

Ktalliy  Jornand.  do  Regnor.  Siic- 
CC8«.  p.  44.;  Volk,  vielleicht  in  GalUa 
Bclgica  (Lothringen,  EslivalY).  Germa- 
noti , «agt  Jornand.  1.  c. , Etallo« , Brito- 
nea,  HUipanos,  llibcros,  Aitturcs , Can- 
tahros  — Angustu«  — servire  coegit, 
romanisq.  legibus  vivere. 

Et  am  (Etham)^  1.  Chron.  IV,  8.  82.; 
2.  Chron.  XI, 0.;  Judic.  XV.  8.  11.; 

Erafi , LXX. ; nirJit  sec.  Bonfrer.  i.  q. 
Eter  (Athar);  St.  auf  e.  Anhöhe  im 
Stamme  Juda  (Simeon,  Cell.),  60  Stad. 
(8  St.)  südl.  von  Ilicrosolyma,  in  e.  vras- 
scrreichrn  Gegend,  von  wo  sec.  Joseph. 
Antiq.  VllI,  2.  e.  noch  zum  Thcil  vor- 
handene Wasserlcitg.  nach  Jerusalem 
führte.  Reland. ; Büsching  V, 

Etea,  ae,  Plin.;  *Hrela,  ag^  Steph.; 
cf.  Diogen.  liuert.  Vit.  Mjson. ; St.  auf 
der  Insel  Crcta,  z\r.  dem  Vorgeb.  Cya- 
mum  n.  der  St.  Pergamum.  Gebrtsort 
des  Myso,  e.  der  sieben  Weisen  Grie« 
chenland'.*). 

Eteleleaia\  cf.  Egelesta. 

Etünenaea;  Volk  inPisidien,  nahe 
der  Grenze  von  Isaurien. 

Etennay  ae,  sce.Polyb.;  St.  Pam- 
phylien’s,  vnrq  Etörjgy  oberhalb  Sida. 
Etcnnenaeay  ’ErH/vftg,  Polyb.  V,  78.; 
d ’ErTf'ri/ff,  Etcnaia,  Notit.  Episcop.t 
Einw.,  die  sec.  Polyb.  npf  tt]S  IliatÖixijg 
ogeiVTjv  bewohnten. 

Eteocretaey  siv. Etcocretes,  Ho- 
mer. Odyss.;  Jtrab.  V,  p.  338;  X,  p. 
728.;  Diodor.  Sic.  V. ; Sil. ; Volk  im  Sü- 
den der  Insel  Creta,  mit  der  llptst.  Pra- 
aos,  woselbst  ein  herrl.  Tempel  de«  Ju- 
piter, 

Eteön OS,  Homer,;  EteonuSy  Stat,; 
St.  in  Böotien. 

Eteta;  Ptol.;  i.  q.  Aegeta. 

Ethamy  Exod,  XIII,  20.;  Nnmer. 
XXXIII,  6,;  Lagerstätte  der  Israeliten, 
in  Arabia  Petraea,  am  Anfänge  der 
Wüste  gl.  N.;  nahe  der  Grenze  von  Ae- 
gypt.  itifcr. ; scc.Calmet  eins  mit Biithum. 

Ethamy  Nnmer.  XXXIII,  2.;  Wüste 
in  Arabia  Petraea,  am  Sin.  lleroopoli- 
te«;  der  südwestl.  Thcil  der  Wüste  Sur, 

Ethcleumy  Plin.  V,  S2.;  Fl.  in  My- 
«ia  Minor,  auf  der  Grenze  von  Troas; 
nicht  i.  q.  Aethalocs ; Strab. 

Ethelrugiy  Jornand.  de  Beb.  Go- 


de. p.  83.  t Volk  auf  der  Insel  Scanzla, 
zw.  den  Unixae  n.  den  Arocltiranni, 

EthecCy  Cell.;  cf.  Elilicka. 

Ether;  Lovitenst.  in  Daroma,  eec. 
Kloedcn  50  .Stad.  (2^  St.)  nordwcstl.  von 
Moladah  (Malatha,  Euseb.),  120  (6St.), 
BÜdüstl.  von  Rimmon ; i.  q.  Athar. 

Etherony  t,  Jornand.  de  Reb.  Ge- 
dc.  p.  80. ; St.  auf  der  Insel  Taprobano. 

Ethini;  Vülker«cli.  in  Regia  Syr- 
tica. 

Ethopia;  Ort  der  Athamanc«,  in 
Epirus , am  üstl.  Ufer  dos  Arachtus,  südl. 
von  Athenaeon,  nördl.  von  Argithea, 
«üdwestl.  von  Gomphi;  sec.  Kruse  jetzt 
Avadoa-Ru. 

Etiaaf  St.  ira  Südosteir  von  La- 
conica,  anf  der  Küste,  nordwostl.  von 
Bocae  u.  Aphrodisias;  angcbl.  von  Ae- 
neas  gegründet. 

Etioneaj  Etionoia;  Vorgeb.  in 
Attica. 

EtohemOy  Htoßrjpay  Ptol.;  wofür 
Einige  ’Hroßriaai  Etobeaa , ac,  lesen; 
Etoviaaay  ae,  Liv.  XXI,  22.;  St.  der 
Edotani,  in  llispania  Tarracon,  nahe  der 
Küste,  südüstl.  von  Ijconira,  nordöstL 
von  Valentia;'muthmarsl.  i.  q.  A»  ego  r e t a, 
roan.  St.  Segorbey  Prov.  Valencia,  cf. 
Sigon.  ad  Liv.;  Petr,  de  Marca  II,  7. 

Etobeaa;  cf,  Etobema.  . 

Etocotum;  St.  in  Britannia  Roma- 
na ; vielleicht  im  Südosten  der  Cornavii, 
XII  Mill.  von  Pennocriicium;  wohl  i.  q. 
Lichfeldiay  Cambden.  Desept.  Angl., 
St.  Lichßcldy  in  StafTordshire , Gtdirt«- 
ort  des  Dichters  Sani.  Jonson,  st.  1784. ; 
sec.  AI.  aber  Utceatcr.  of.  Utocotum. 

Etona;  i.  q.  Aethonin. 

Etoacay  ac,  Vcllej.  Paterc.  H , 30.t 
sec.  Petr,  de  Marca  i.q. /tcosca,  7^f 
Strub.;  St.  der  llergetes,  in  flispania 
Tarracon. , unfern  Herda ; wohl  eins  mit 
Osca , obgleich  Strab.  beyde  St.  trcnnL 

Etoviaaa;  cf.  Etobema. 

Etriculum;  ncapol.  Ort  LattaracOy 
Frov.  Calabria  lUtcriore. 

Etrür'iay  Liv.  IV,  23.  25.;  V,  8; 
IX,  37;  X,  31;  XI,  40,  XXXI,  26.; 
Melall,  4.;  Corn.  Nep,  XXllI,  4.; 
FUn.  m,  5.  15. ; Flor.  I,  13;  111,18. 
21;  IV,  2.;  Sueton.  Otho  c.  1.;  Varro 
^.R.  I,  9.;  Inscut  ap.  Grntcr.  ii.  1. 
u.  3^. ; Jornand.  de  Regnor.  Siiccess.  p. 
25.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lougob.ll, 
20.;  Aetruriay  Insrpt. ap. Ueinos.class. 
VI,  n.  114. ; Tuacitty  «e,  /Vimn.  Marecll. 
XXni,  4;  XXVIII,  init.;  IFronlin.  d« 
Colon,;  Inscptt.  ap.  Gruter.  p.  387.  476. 
486. ; Cod.  Theod.  lex  XII.  de  liidt;lg. ; 
lyrrheniay  oe,  Ovid.;  Tv^jirjvia, 
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C(ff,  Strab.  V.;  ^pollodor*  Btbl.  1,  9,; 
Diodor.  Sic.  IV.;-  Dionys.  Hallic.  VI.; 
Diotcoryd.  ],  ; Aristotcl.  Polit.  VII,  10. ; 

Polyb.  II.  16.;  ^ roDV  Tv^hrivcav^  sc, 
zoygcc,  Strab,V,  p.  150. ; Ldsch.  in  Italia 
rropria,  grenzte  Qstl.  an  die  Tiber,  nördl, 
an  die  Apenninen,  u.  an  den  Fl,  Macra, 
wcstl.  an  das  Mare  Tyrrheniim,  südl.  an 
die  Tiber,  erhiblt  Ton  den  Pclasgern  Co- 
lonien,  vrurde  von  den  Tosciern  erobert,  u. 
^ nrafafste  das  heut.  Toscana^  Crrfshrzüi., 
begrenzt  östl,  TomKstaat,  nördl.  von 
Parma,  südwestl.  vom  mittelldnd.  Meere 
n.  die  Delegat.  Viterho.  cf.  Var.  Traot, 
de  Princip.  Itul. ; Arctini  hist.  Florent. ; 
Kirchcr  Iter  Etrusc. ; Contaren.  hist. 
Estrur. ; Posteil.  de  Hetror.  Orgin.  etc. 
Etntscus,  adj.,  €ic.;  Lir.  VI,  XL, 
29.;  Mela  II,  4. 1.;  Virg.  Aen.  X,  v. 
179.;  Jnvenai. ; l'uscus  {7hu»cits)  ^ adj., 
Virg.;  Cic. ; Ovid. ; Llv.;  Tyrrhentcusy 
Auson. ; 72jfrrÄenus,  adj.,  Liv. ; Ovid.; 
Virg. ; subst. , Virg. ; bey  Sil.  Ital.  q. 
Roinanus. 

Etruria  Suburhana;  ct.  Patrimo« 
nium  Petri. 

Etrusei,  Liv.  I,  2.  3;  V,  38;  VI, 
9;  VII,  21;  IX,  39;  X,  45;  XL! , 13.; 
Flor.  I,  17.  21;  III,  78.;  Jornand.  de 
Regner.  Success.  p.  Z2.;  cf.  Catull.  carm. 
88.;  Etrurii,  Flacc.  de  cond.  Agr.  c. 
3.;  Thu$ci,  Plin.  III,  5.;  Tusci, 
Fest.  Pompej.;  Virg.  Georg.  I,  v.  499; 
X,lv.  164.;  Plin.  XXXIII,  2.;  In- 
sept.  Fragm.  Marin.  Triumph.  Ca- 
pitol., Praenost«  u.  Florentin.  ap.  Ma» 
nut. ; Amm.  Marc.  XIV,  40. ; Gvoaxoot, 
Dionys.  Halle.  I,  p.  Z4.;  Tyrrh^ni^ 
Virg.;  Plin.  m,  5.;  Flacc.  l.c.;  Tv^- 
brjvotf  Strab.  V,  p.  150. ; Scyl. ; Polyb. ; 
Rewohner  Etrnrien^s,  überstiegen  muth- 
mnfsl.  als  Rosenac  (Ra-Seni,  Rhaetii) 
die  Alpen,  hiefsen  iirsprüngl.-  IJmhri, 
Ofiß^ixoiy  cf.  Plin.  111,  5.,  bey  den 
Griechen  vor  Alters  ^nntiquitus,  Plin.  d. 
1.)  : Pclas^ , dann  nach  e.  lydisch.  Co- 
lonie  (Lyui,  a qiiorum  rege  Tyntrlicni, 
Plin.  d.  J. ; cf.  Flacc.  1.  c.):  l'yrrheni^ 
bey  den  Römern  Tbsci,  bestanden  aus 
12,  nach  den  vorziigl.  St.  (Arretium, 
Caere.  Cliisium,  Cortona,  Falcrii,  Peru- 
(iia,  Riisellae,  Tarquinii,  Veji,  Vetulo- 
niiiin,  V'olaterra  n.  Volsinii,  cf.  Cliiv.  ii. 
Holsten.),  cf.  Liv.  IV,  23;  V,  init.;  VII, 
21.;  Dionys.  Halle.  VI,  u.  399.,  benann- 
ten Völkerschaften  (Bundesstaaten),  spa- 
ter aber , unter  den  Caess. , aus  15. 
(Eirur.  XV  Populor.y  Inscpt.  ap.  Gmter. 
u«  1.  p.385.;  Actrur.  XV Populär.,  Inscpt. 
ap.  Reines,  dass.  VI,  n.  114.}  , von  wel- 
chen jede  ihr  Oberhaupt : Lucomo  hatte, 
zeichneten  sich  ans  durch  Kunst  (otrur. 


Vasen,  Figuren,  Süulenordng.)  n.  Zei- 
chcndcutg.  (Angiires),  wurden  von  den 
Römern  unterjocht,  ii.  verschwanden  seit- 
dem aus  der  Geschichte. 

Etruacum  Mare^  Lucn.;  cf.  Tyrr- 
henum  Marc. 

Etter sburgum  ; cf.  Celii  Orat.de 
Laud.  Vinariac;  woiinar.  Dorf  Etters- 
burg, am  Ettersberge,  unfern  Weimar, 
mit  c,  im  J,  1706  erbauten  Schlosse,  in 
dessen  Gewehrkammer  sich  die  Armbrust 
des  Churfrst.  Johann  Friedrich  von  Sach- 
sen befand , Sdiaflt  u.  Bogen  mit  Laub- 
werk, Thieren,  Jagden  etc.  verziert,  n. 
mit  geätzter  u.  vergoldeter  Stahlarbeit 
bedeckt.  Auf  der  Winde  die  Chiir- 
sewerter , der  sächs.  Rautenkranz,  des 
Churfrst.  Bildnil^  u.  dicUinschr.:  Job. 
Friedrich , Churf.  zu  Sachsen , Landgr. 
zu  Düringen,  lin  J.  1805  durch  franz. 
Plünderg.  verschwunden. 

Etymander,  *Er-6pcev8gog,  Arrian. 
IV,  6.;  Fl.  in  Drangiana,  strömte  Öl 
Evfqysrmv,  entspt.  im  \ordcn  des  Geb. 
Parouamisiis , u.  heifst  jetzt  luiithniarsl. 
Hindmcnd,  Fl.  in  Kabulistan,  ent<|ir. 
auf  dem  Salomonsgcbirg  u.  mündet  Lu 
den  See  Zereh. 

Euagac,  Plin.;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  nahe  dem  Tauais,  Nachbarn 
der  Cottac. 

Euanthia,  *Evavd‘ia.  Ptol.;  Euan- 
ihis , *EvDLv%iq , Scyl.;  Oeanthe, 
Plin.  IV,  3.;  Otav&rj,  Aoxgeov  Ttoltg, 
Steph. ; Oeanth  ea  (Oeanthia) , Oictv- 
&Bia,  Pausan.  Phoc.  extr. ; St.  der  Locri 
Ozolae,  in  Locris , ' auf  der  wcstl.  Küsto 
des  Sin.  Crissaeus ; scc.  Kruse  heut.  Ta- 
ges Galaxidi,  St.  am  Mbiisen  von  Le- 
panto,  1821  von  den  T ürken  zerstört. 

Euaspla,  Arrian.;  Fl.  in  India  Intra 
Gangem,  entspr.  im  Norden  des  Geb. 
Paroparaisus,  strömt  sudöstl. , sec.  d’Aii- 
ville  nordöstl.  vom  Choes  , u.  fallt  nord- 
westl.  von  Pcucela,  der  Mdg.  des  Gu- 
raeus  fast  gegenüber,  in  den  Indus. 

Euboea,  Liv.  XXVH,  32;  XXVID, 
5;  XXXI,  45.  sq^;  XXXll,  16.  sq.; 
XXXV,  extr.;  XLV,  80.;  Tacit.  Ann. 
II,  54;  V,  10.;  Plin.  IV,  11.  sq.;  Vcllej. 
Paterc.  1,  4.;  Flor.  II,  7.  8;  HI,  5.; 
Mela  II , 7. ; Corn.  Ncp.  Themistocl,  c- 
8.;  *Evßola,  Ptol.;  Diodor.  Sic.  XI,  12; 
XIII , 47. ; Strab.  X. ; Har|iocraliou. ; 
Pausan.  .Vchiy.  c.  26. ; Id.  Arcnd.  c.  14. ; 
Id.  Attic.  c.  31. ; Homer,  lliad.  V,  v.  21. ; 
Scholiast.  ad  Homer.  Odyss.  y , v.  177. ; 
Scyl.;  Stopli.;  Pliitarch.  l'hemistocl.; 
Deiuosth.  Philipp.  IV,  p.  54.;  früher 
CA alc ia,  idis,  Calliden.  ap.  Plin. IV,  13.; 
cf«  Strab.  IX,  p.  279.;  Macria,  Plin.; 
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c.  1. ; Muxqis  , Strab.  X , Inlt. ; Dionys. 
Periejr.  520, ; .V/acra,  Plin.  I.  c.  ex 
Arititiü.  ; Abantias^  Plin.  d.  1.;  *Aßav- 
TiCfff,  Dionys.  1,  1.;  A b ant  i 8 , *Aß<xvTigj 
Strub.  \,  iiiit.;  Asopis^  bey  den  Dich- 
tern, cf.  Plin.  I.  d.;  Oc Ac,  Oxrj  tgiv, 
ovcovvuov  avry  to  pfyt^ov  rav  fvrctv&a 
oqcoVy  Strab.  d,  1. ; Ellopia^  *EXXonCttj 
ano’'EXXo7tog  rov  *'/o>vo?,  Strab.;  Insel  des 
Mare  Aegaeum,  diircli  den  Enripus  von 
Rocotien  getrennt,  südöstl!  von  Thessalien, 
viirde  ursprüngl.  von  den  Lclegcs  be- 
völkert, erhielt  Colonisten  ans  Athen, 
hatte  frühe  Könige,  spater  e.  demoerat. 
Verfassg.,,  wurde  von  Philipp  von  Mace- 
donien,  später  von  jMithridates  unter- 
jocht , jedesnial  aber  von  den  Uöuiern 
befrevt,  unter  Vesposiaii  erst  röin.  Prov., 
u.  lieifst  jetzt  A'egroponte,  jKgriöo*,  iCu- 
ripo , durch  e.  Brücke  bey  Chalcis  mit 
dem  Festlande  verbunden.  Enboeus^ 
ttdj, , SUit. ; Eubotcus,  adj.,  Virg.  Aen. 
\1,  V.  2(i0.;  Ovid.  Trist.  I,  eleg.  I,  v. 
83.;  Sil.  Italic.  XIV,  v.  144.;  cultor 
aqiiariuu,  i.  e.  Glauciis,  Ovid. ; ora  Cii- 
maruin  , Virg. ; carmen , i.  e.  Sibyllae 
(Jiiiiianue,  Ovid. 

Euboea;  Berg  in  .Argolls,  mit  dem 
Ilcrueuin,  wo  dielleraea,  Liv.  (fcstl. 
Spiele  zu  Ehren  der  luno)  gefeyert 
wurden. 

Euboea  j "Evßoia , Marcian.  Hohicl. 
p.  12. ; Strab. ; St.  im  Südosten  der  In- 
sel Sicilien,  sec.  Marcian.'  c.  1.  in  der 
Nähe  von  Mylae,  sec.  Strab.  unfern  Cal- 
lipolls , aiigebl.  westl.  von  Ilybla  Minor, 
auf  der  Stelle  des  hent.  Castellazioy  be- 
fest.  Ort,  im  Val  di  Xoto. 

Euboiea  Ant hedon,  OWd.;  i.  e. 
Anthedon  Bocotiäe. 

Euboioa  Urbs,  Ovid.;  i.  q.  Cumao, 
Colonic  ans  Eubon. 

Euboieum  Litua , Prop.  ; i.  q. 
Aulis. 

Eubo^cu8  Sinus,  Liv.;  cf.  Euii- 
pup. 

Eubonia,  Gildas,  Abt  des  Klosters 
Banchor , gcb.  520 , gest.  570. ; cf.  Mc- 
navia. 

Eubrofxis,  is,  Anton.  Itin. ; Ort  in 
Gulutien,  XX  M.  P.  ostl.  von  Sarraaliiim, 
X\!V  wcstl.  von  Adapera,  LXXVIII 
östl.  von  Ancyra,  XLVIII  westl.  von  Ta- 
via,  Tnvinni. 

Euburi atca,  um,  Flor.;  Jornand. 
de  Uegnor.  Siiccess.  p.  31. ; Volk  auf  der 
Küste  Ligurien's,  zw.  den  Oxybii  und 
Ingauni. 

^ Eucarpia,  *Ev%uqnicc,  Strab.;  Ptol.; 
Notit.  Episc. ; St.  in  Phrygia  Magna 
(Salataris,  sec.  Notit  c.),  wcstl,  yon 


Euganei. 

l^nnada.  Eucarpeni,  Plin.  V,'  29.; 
Eucarpienais,  c. 

Enchatae,  Plin.  11,  17.;  Volk  in 
Scythia  Intra  Imauin,  zw.  den  Camacae 
u.  den  Cotieri. 

Eucopolitana  Re^io,  Jornand.  de 
Heb.  Gctic. , p.  135. ; Ldsch.  in  Mocsia 
Inferior,  nahe  der  Mdg.  der  Donau, 
Wohnsitz  der  Gothi  Miiiores. 

Euer atidia,  Strab.  \I.;  Ptol.;  St. 
in  Bactriana,  zw.  den  Fll.  S^iaspis  u. 
Dargidtis,  nördl.  von  Bactra. 

Eudemia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
Sin.  Themiacus,  zw.  Solimnia  u.  \ea. 

Eudieru  Turris,  Liv.  j Ort  in  Ma- 
cedonien. 

Eudixata,  Ptol.;  St  in  Armenia 
Minor,  zw.  Corape  u.  Godasa,  unterhalb 
Nienpolis. 

Eudo  (Emlon) , önia;  Fl,  in  Phrygia 
Mgjor,  unfern  Trallcs,  vielleicht  iialic 
den  Grenzen  Carien’s. 

Eudöaea  , T acit. ; Volk  im  nordostl. 
Germanien  , am  ostl.  Ufer  der  Elbe, 
westl.  von  den  Ueudigni , nordl.  von  den 
Hevclli  fAviones,  Caviones),  südl.  von 
den  1 arini , südöstl.  von  den  l'ciitones, 
um  Kyritz,  nordwestl.  von  Neustadt,  im 
Rgbz.  Potsdam,  zw,  der  Dosse  im  O., 
u.  der  Havel  im  VV.;  sec.  Ai.  um  Uo« 
Stock.  Nach  Ptol.  lag  hier  Bunitinm. 

Eudracinum,  Tab.,Pent.;  Ort  der 
Salassi,  in  Gullia  Transpadana,  am  süd- 
westl.  Abhänge  der  Alpes  Penninae , et- 
wa XVI  Mill.  Rom.  nordwestl.  von  Au- 
gusta  Praetoria. 

Eudrapa,  ac,  Ptol.;  St.  in  Mesopo- 
tamien, nnlcrlialb  des  Eiofl.  des  Suoco- 
ras  in  den  Euphrat:  heut,  Tages  Eder, 
Edir, 

Euenus,  Evrjvog,  Strab.  XIII,  p. 
423. ; Fl.  in  Mysia  Major , strömte  un- 
fern Adraniyttinm,  u.  mundete  nördl. 
von  Pitanc. 

Euer f^ctae;  cf.  Agriaspao. 

Eu  forbium  ( Euphorbium)  , Tab. 
Peut.;  St.  in  Phrygia  Major,  zw,  Sin- 
nada  u.  Apamca.  Euphorbeni,  Plin. 
V,  29. 

Eufratca;  i.  q.  Enphrates. 

Eufxanca  Vallis;  Auaugii  V al^ 
lia;  Thal  Val  Sugan,  in  Tyrol. 

Eu g ane ae  Alpes;  wohl 'der  ßüdl. 
Theil  der  Alpes  llliaeticae,  in  Gallia 
Tninspadana. 

Euganei,  Liv.  I,  1.;  Martial.  IV, 
epigr.  24.;  Plin.  III,  19.  20;  IV,  19.; 
Sidon.  Apollinar.  Panegyr.  Anthem,  v. 
189.;  Volk  in  Gallia  Transpadana,  ur- 
sprüngl.  in  Venetin,  nalie  dem  adriat. 
Meere,  von  den  liencü  u.  Trojani  ver- 
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drängt,  Bpätor  an  den  Alpes  Rhacticae, 
ösll.  vom  Lac.  Liirins , wostl.  von  der 
Athesis.  cf.  Baudrand.  EugäneuSy  adj., 
SU. 

Euganeus;  cf.  Tiinavns,  ^ 

Eugenium;  Ort  der  Parthini,  In  II- 
lyris  Gracca,  vielleicht  nalie  dem  nördl. 
Ufer  des  Apsus,  unfern  Scampes,  auf 
Egnatia  Via. 

Eugvnii  Insula ; irländ.  Halb- 
insel inisoweny  im  Norden  der  Prov. 
Ulster. 

Eugenius  Hy  ge;  nngar.  Berg  Eu- 
geniusberg  y do9  eugenische  Vorgebirgy^ 
nahe  der  Donau. 

Eugeony  i;  Ort  OggioUy  in  Mai- 
land. 

Eugubium;  i.  q.  Aguvium.  Egubir^ 
nusy  adj. 

Euhippoy  Plin.  V,  29.;  cf.  Thya- 
tini.  , 

iLulaeuSy  Plin.  VI,  23.  21.  31.; 
*'Ev?.aios,  Diodor.  Sic.  XIX.;  Strab.  XV, 
p.  501.;  Arrian.  Kxped.  .41ex.  VII,  7.; 
Vlaiy  Daniel  VllI , 2.  ; Fl.  in  Susiana, 
auf  der  Grenze  von  Elyinais  (Elam), 
entspr.  entw.  aufCaspii  Montes,  od.  auf 
SKagros  Vlons , strömte  durch  Susa , u. 
fiel  sndl.  von  der  Mdg.  des  Tigris  in 
den  Euphrat,  sec.  Plin.  aber  in  den  Sin. 
Uharaeeims,  u.  sec.  Ptol.  VI,  3.  in  den 
Sin.  Persiens ; sec.  Ker  Porter  jetzt 
.Ahzal  (Fl.  von  Dcsful  y Dcsphul)y  Prov. 
Chusistiin  (Kliuzistan);  sec,  Al.  Karuuy 
«d.  Tosiery  daselbst.  Cell,  vergleicht, 
»ich  auf  Danubius  u.  ister,  Vierra  u.  Vi- 
nurgis  stützend , irrig  den  Choaspes  des 
Herodot.  ii.  Strab. , sec.  Ker  Porter  der 
liciit.  Korrah  , der  2 M.  östlicher 
.«tröratc. 

Eulepa;  Ort  in  Sargaransena  (Cap- 
^adoeien). 

Eulisiay  Procop.;  Gegend  am  Caii- 
casus;  vielleicht  in  uns.  Tagen  KabardOy 
lidseh.  in  Caucasien  , östl.  vom  schwar- 
zen Meere  , besteht  ans  der  grofsen 
(^Bcslanklic) , u.  aus  der  kleinen  (Talto- 
i^tanie*,  imW.,  ii.  Gilachstania , im  O.) 
JKabarda. 

Eumcnctica  Regioy  Plin.  V,  5 
lidseh.  um  Euuienia,  in  Phrygia  Major. 

EumentOy  Evfisvia , 6ec.  Al,  aber 
Eurymnuy  EvQvpva,  Steph. ; St.  in 
Iiydien ; i.  q.  Tralles. 

Eumeniay  oc,  Eutrop.  IV,  2.;  Plin. 
V,  29.;  ’Evfifvila  y ag,  Xotit.  Eccles, ; 
EvfifvtUy  Strab.  \1I,  P*  397.;  Ptul.;  Nu- 
lit.  Ilieruel. ; St.  in  Phrygia  Vli\jor,  am 
Fl.  Cludros,  südl,  von  Eiicarpia,  sec.  Al. 
unfern  Polta,  von  Enraencs,  Bruder  dra 


Köni^  Attalus , cf.  Eutrop.  1.  c. , erbaut 

EumeneticuSy  ad). 

Eumenia;  Omenia;  sardin.  Mktfl. 
Omegna , Prov.  Novara , im  llrzth. 
Mailand. 

Eumolpias;  angcbl.  i.  q.  Colonia 
Angusta  Julia  Philippensis. 

Eunäpus  y ’Evvanog;  Fl.  in  Acama- 
nien,  fiel  südwcstl.  von  31etropolis  in 
den  Achelous. 

Euneno;  cf.  31ason.  Desept  Flnra. 
Gail,;  Zeiler. Topogr. ; Stumpf.  Chruu.; 
i.  q.  Agino. 

Euoenos y "Evoivog;  cf.  Peparethus. 

* EuonymitaCy  Eucawpizou;  Volk  in 
Aethiopia  supra  Aegyptum,  e.  Theil  der 
Nubae,  am  westl.  Nilufer,  vielleicht  na- 
he dem  Einfl.  des  Astapus  in  den  NU; 
sec.  Al.  unfern  Solimo. 

Euonymosy  Plin.  III,  9.;  Evtovv- 
pogy  Diodor,  Sic.  V,  7.;  cf.  Strab.  VI, 
p,  190. ; e.  der  Liparaeorum  iusitlac, 
sec.  Strab.  östl.  von  Lipara,  sec.  Plin. 
minima,  n.  sec.  Strab.  ^qrjfiog;  heut. 
Tages  Lisca  Bianca  y die  kleinste  der 
lipar.  Inseln  bey  Sicilien,  unbewohnt. 
Einige  halten  sic  mit  Osteodes,  irrig  je- 
doch, für  c.  u.  dieselbe  Insel. 

Euuatfo;  cf.  Eupalium. 

Eup  aliuniy  Liv.  XXVIII,  8.;  Ev~ 
fCoclLiov  y Strab.  X,  p.  310.  Steph.; 
Eupaliuy  Plin.  111,  3.;  "EvTEalto, 
Stepli. ; EupoliuiUy  ’Eu jrölio» , _ Thu- 
cyd.  III.;  St.  der  Locri  Ozolae,  in  Lo- 
cris,  nordöstl.  von  Naupactiis. 

Eupaioria;  cf.  Thora.  Corneille 
Diction.  Gcograp<i.j  St  in  Cappadocieo, 
von  Mitliridates  Eiipator  gegründet,  u. 
nacluuals  von  Pompejus  M.  Pompejopo- 
lis  genannt. 

Eupatöritty  EvTtUToqiUy  Ptol.;  St. 
auf  der  VV'cstküste  des  Chersonesus  Tau- 
rica, von  Mithridales  Eupator  gegründet, 
unweit  Chersonesus ; in  uns.  Tagen 
Koslow  y Eupatoriuy  Jewpatoriay  See- 
stadt, im  Gouvern.  Taurien,  od.  Sim- 
feropol. 

Eup  ätöriay  oc,  Plin.  VI,  2.;  £v- 
stttxoqUt  y Strab.  XII , p.  383.  Appian. 
Mithridat;  später  Mo gnopoti»,  May- 
»ÖÄoAiff,  Strab.  I.  C.;  SU  im  Pontus, 
sndl.  vom  Sin.  Amisenus,  am  Zusfl.  des 
Iris  u.  Lyeus,  wurde  von  ÄlitliridjUcs 
gegründet,  o.  von  Pomp^us  (von  ihm 
der  spätere  N.)  vollendet;  nicht  das  heut, 
Samsun,  das  alte  Amisus. 

Euphorb  iuniy  i.  q.  Euforbium.  ^ 

Euphranta  Turris  y *Ev^a9ta 
stvqyog , Ptol. ; Eu p hrantas  7urris, 
d Evq>qavzag  xvqyog , Strab.  sec.  VL». ; 
falsch  0 Evcpqccrijg , Vulg. ; befest  Ort 
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ln  Rc^o  Syrtica,  auf  der  Grenze  von 
('vrenau’H,  von  den  Cyrencnsea  erbaut; 
angebl.  jetzt  Asnnh. 

Euphratensis , siv.  Euphrate- 
sia  Provinciui  cf.  Coinagcnc. 

Euphrä  tes,  is,  l*lin.  V,  12.24.  26.; 
VI,  H.  2t>.  sq. ; XWlV,  15.;  Eutrop. 

VI,  18;  Vlll,  6;  IX,  2.;  IVlelal,  11; 
111,  8.;  Juhtiii.  XI,  12.;  Tarlt.  Anii.  IV, 
5;  VI,  37;  XIV,  25.;  Id.  Hist.  V,  9.; 
Amiij,  .Mare.  XIV,  9;  XVIII,  7;  XXIII, 
4,  (i.  11.  21. ; llenjani.  Tudeleiis.;  Ju- 
lenal.  Satyr.  VIII,  v.  51.^  Flor.  I,  11; 
111,  5.  11;  IV,  12.;  Curt.  VI,  2.;  Lu- 
can.;  Jurnand.  de  Uej^nor.  Siicce:«».  p. 
23.  62.;  ’Evrpgurrjg  f ov,  Ilerodot.  I, 
180.;  Stcpli. ; Arrian,  E.vpcd.  Alex.  I; 

VII,  21.;  Ptol.  V,  5.  13.  15.  17.  26.; 
Xenuph.  Anab.  1 , 4. ; Id.  Cyrop.  1. ; 
Sleph. ; iüldor.  Cliarac. ; Strub.  II,  p. 
55.  58;  XI,  p 359.  3(»3.  958;  XII,  p. 
382;  XVI,  p.  513.  517.  526 ; Folyb.  IX, 
35.;  Zoüiiii.  111,  12.;  Dio  Casii.  XL.; 
Applan.  Civ.  II , extr.  ; Joseph.  Aiit.  I, 

6. ;  Id.  Bell.  VII,  28.;  Judith  I,  6.;  Si- 
rach.  XXIV,  36.;  1.  Maccab.  111,  32. 
37.;  Apocal.  IX,  14;  XVI,  12.;  £u- 
frates^  ts,  J«>rimud.  de  Kcb.  Get.  p. 
89.;  £ II p/t ra t,  Gimi.  XV,  18.;  Phratn, 
Gin.  11,  14.;  Deut.  1,7.;  Jnsiia  1,4.; 
2.  Chrou.  XXXV,  20.;  vorzugsweise 
Elumeny  Exod.  XXIII,  31.;  Jesaia 
111,  20.;  Jereiii.  II,  18;  LI,  36.;  .Micha 
111,  2.;  Flumen  Map^nnm  ^ Deut.  I, 

7. ;  cf.  Apocal.  IX,  14.;  Fl.  im  westl. 
Asien,  eiit«pr.  aus  zwey  Quellen  in  den 
Gchb.  .Arinenicii’s , die  sich  fast  20  Pani- 
sang.  Heg.  sudwestl.  von  Erzorum  verei- 
nigen, cf,  Ptol. , sec.  Plin.  nnf  dem  Ber- 
ge Aba  (Abus)  in  Ariuenia  Major,  cf, 
Strab.  XI,  p.  363.,  sec.  Ptol.  im  Südwe- 
Hten  der  Moschici  Montes,  heifst  sec. 
Plin,  V,  24.  nahe  se.  Quelle  bey  dem 
Berge  Capotos  (.Vpote,  Solin.  o.  37. 

Py urates^  durchbricht  bey  Eiegia  als 
Omira,  Plin.  V,  24.  den  Taurus,  er- 
halt hierauf  den  \amen  Ev phrates, 
Plin.  1.  c. , diirchströint  in  der  Nähe  von 
Sainosata  die  armenisch.  Pässe , trennt 
hl  sndöstl.  Uichtg.  Syrien  von  Mesopo- 
tamien, theilt  sich  unweit  Massico  (octo- 
ginta  trib.Millih.Pass.  a Zeiigmatc,  Plin. 
V,  26.)  in  zwey  Anuc , von  welchen  der 
^estl.  Babylon  erreicht  u.  in  Sumpfe 
sich  \erlichrt,  dor  ostl.  hingegen  durch 
Scleucia  geht , cf.  Ptol.  V,  17. ; Strab. ; 
Pülyb.  IX,  35.,  u.  sich  hey  Digba  (Kor- 
na)  in  den  Tigris  ergiefst,  cf.  Plin.  V, 
24.,  früher  aber  unfern  der  Mdg.  des 
Tigris,  cf.  Strab.;  Plin.  V,  20;  VI,  31. 
in  den  Sin.  Pcrsic.  fiel;  jetzt  Forat,  Frat, 
entspr.  scc.  Ker  Porter  aus  drey  Quellen  im 


armen.  Geb. ; a)  Kara  - Su  ( Schwarz- 
wasser), einige  engl.  M.  iiurdl.  von  Er- 
zerum; h)  VVestfrat,  30  engl.  M.  südl. 
von  Erzcruiii ; c)  dritte,  einige  engl.  M. 
östlichtrr,  unweit  Bayazid , die  sidi  der 
Quelle  des  Tigris  fast  gegenüber,  am 
Fufse  der  Gehb.,  vereinigen,  strömt  pa- 
rallel mit  (oft  mir  200  Stad. , 5 .M.  von) 
dem  Tigris,  vereinigt  sieh  bey  Koma,  Kor- 
neh  mit  deniselhen,  u.  lallt  als  Schattul- 
Arab  (der  vereinigte  Tigris  n.  Euphrat) 
in  den  pers.  Mbnscn.  Sein  Wasser,  sec. 
liaiiwolf  trübe,  sec.  Tarvernicr  röthlich, 
steigt  im  Frühjahr  früher  als  das  dea 
Tigris , erreicht  zu  Ende  des  April  se. 
gröfste  Höhe,  ii.  fällt  zu  FiUdo  des  Juny. 
lieber  sc.  Lauf,  bis  Ei-Bir  reifsend,  in 
Mesopotamien  sanfter,  cf.  Abulfeda  in 
>dcr  Einleitg.  zu  se.  g(^)gr.  Tabb.,  latein. 
von  Reiske  in  B fisch ing's  .Magazin  für 
neue  Hist.  n.  Geogr.  B.  IV.;  WabPs 
Asien;  Ritter  Erdkunde  11,  120,  sq.  130. 
sq. ; Xiebiihr  Reis.  11,  p.  412. ; Pococko. 
EuphrateSy  Virg. ; Anwohner.;  Euphra^ 
tiSy  idis,  adj.,  Stdon. 

Euphrätis  Vada^  Xenoph.  Anab. 
I,  4;  11.  16.;  hey  Thnpsactis , in  Pal- 
myreno,  wo  der  Euphrat  nur  4 Stad, 
(keine  ^ St.)  breit  ist, 

Enpilisy  is  y PHii.  111,  19.;  See  in 
Gallia  Transpadana,  w urde  vom  Liuiihits 
durchströiut , ii.  heilst  jetzt  Lap^o  di 
PuHcianay  bey  der  St.  Pusciaiio,  Prov. 
Como. 

Euploca  (Euplca)y  oc,  Stat.  Sijy. 
,11,  carm.  11,  v.  79.  sq.;  111,  Sih.  carm. 

I,  V.  149.;  *Ev7cXottt;  Insel  des  Siiiua 
Pnteolanus,  in  der  Xähe  von  Neapolis; 
angchl.  heut.  Tages  Gajola, 

EnpÖlion;  i.  q.  Eiipaliiini. 

Eup  or  ia  y oe,  Ptol.;  St.  in  Alygdonia 
(Macedonien),  zw.  .Apollonia  u.  Physcac, 
8€c.  Ptol.  aber  in  Risaltis. 

Eupr 0 sopon  ; cf.  Dei Facies. 

Enra,  ac ; cf.  Massen.  Desept.  Fhim. 
Gail.;  franz.  F'l.  AurCy  in  der  Xonuan- 
dic,  fallt  in  die  Eure  ; ein  anderer  dies. 
N.  mündet  in  die  Drome. 

Eurae  Castrum;  hofest.  Ort  I'eitrc 
le  ChastoaUy  inOrleanois^  1 St.  von  Plii- 
viers,  am  kl.  F'l.  Rinarde. 

Euraniumy  Plin.  A',  29. ; St.  im  In- 
nern Caricn's. 

EuriapUy  *Evqiuicay  Ptol.;  St.  im 
Südoston  von  Sariiiatia  Asiatiea,  zw.  Ko- 
rusia  u.  Seroka,  dohe  dem  jetzigen  Kaw- 
kayskaia. 

Euripus  y Liv.  XXVIII,  6;  XXXAy 
37.;  Plin.  IV,  7.  12.;  Alcia  II,  7.;  Flor. 

II,  8.;  Ovid.  Pont.  I,  8;  38.;  Clc. ; Sil. 
Ital.  XIV,  v.  144.;  Claudiau.  in  Uufm.  I, 
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V.  92.;  Liioan.  V,  v.  234.; 

SU-pli. ; Ifcrndut  VIll,  7.;  Scyl.;  Strab. 
IX , p.  278. ; Epigr.  Graec.  I. ; Meeren- 
ge zw.  Eiibocn,  Attica  n.  Bocotlen, 
Wfwtl.  von  Chalciä,  nstl.  von  Anlis,  hatte 
Ebben.  Fluth,  cf.  Strab, ; Mela;  Liv,, 
u.  licifst  heut.  Tage«  Meerenge  von 
Egribos , Euripo , od.  Bucht  von  Talanta 
iui  Norden ) u.  Bucht  von  Euripo  im 
Süden. 

Euripu$t  Ann.  Pmdent*  Treccns, 
ann.  841.;  i.  q.  Fretuni  Caletannm. 

Euroooreua  Oceanuas  L q.  Fi- 
grum  Mare. 

Euromei  i.  q.  Euromns. 
Euromenaium  Provincia,  Liv. 
XLV,  25.  Bq.;  cT  Polyb.  Legat.  XCIII. 
iv*Evqcipai  LdBoh.  um  Euroraus,  in 
Carion. 

Euromenaium  Urbas  of.  Euro- 

miiB. 

Eurömuay  Liv.  XXXVHI,  80.;.Ea- 
römcy  Plin.  V,  29.;  "'Eugcofiog,  Polyb. 
Lerat.  IX.  XCIII.;  Strab.  XIV,  p.  437. 
453.;  St.  im  Innern  von  Carlen,  nahe 
dem  nördl.  Abhänge  des  Geb.  Latmus, 
nordÖBtl.  von  MylaBsa,  8ec.  Strab.:  ano 
TTfg  Milrjaiag  nqog  ?o>  dta  mjg  Ka^tagy 
mit  Ruinen  e.  herrl.  Tempels.  Euro- 
menaksy  ium^  Liv.  VLV,  25. 

Euröpoy  ae,  Plin.  III,  11;  IV,  11. 
13.  Ifi;  IX,  36;  XIX,  1.:  Gic.;  Mela 

I,  3.  5.  19;  II,  6.  sq.;  Eutrop.  IV,  2.; 
Liv.  XXXVII,  45.;  Vnrro  LL.  IV,  8.  6.; 
Lncan.  U,  ,v.  674. ; Tacit.  XII,  63.;  Ju- 
stin. 11,  4.;''  Amm.  Marc.  XXII,  12.; 
Flor.  III,  10  ; Jornand.  de  Heb.  Getic. 
p.  79.  139. ; Paul.  Warnefr,  I,  1. ; Chro- 
nic. Albert.  Shidens.  p.  129. ; Hioronj-m. 
nd  Ezech.  V,  5.;  17 'Evocosn/,  Uerodnt. 

II,  33.  44.;  Steph,;  Strab.  VII,  p.  221^ 
Dionys.  Perieg.  v.  7.  62.  502.;  Arriaq. 
Pcnipl. ; Plato.;  Aelian.  Var,  III,  17.; 
Aristot.  Polit.  VII,  10.;  Porphyrog.  in 
Provv.;  llippocrat.  de  Acrib.;  inaulae 
Pop ulorum  y Sacr.  Serpt. ; e.  der  drey 
Weltthcilc  des  Altcrthnius,  dosBcn  Ge- 
stillt Strab.  mit  der  e.  Drachen,  dqccxmVy 
vergleicht.  Neuere,  mit  der  «.  sitzen- 
den Jiinglrau,  wnrde  sec.  Strab.  II,  p. 
87. ; Dionys,  Perieg.  v.  14. ; Arrian.  Pc- 
ripl.;  Mela,  durch  den  Tanais,  cf.  Gros. 
Hist.  1,  2.;  Ovid.  Font.  IV,  epist.  10, 'V, 
55.,  sec.  llcrodot.  IV,  45.;  Plato  in 
Phaedon. , durch  den  Phiisis,  sec.  llip- 
pocrat. de  Aerib.  durch  den  Pal.  Ma<^ 
tis,  sec.  Dionys,  v.  19  ; Eratosth.  ap. 
Strab.  I.  ovtr.  durch  den  Isthmus  zw. 
dem  casp.  u.  schwarz.  Meere  iin  Nord- 
osten , sw.  Dionys.  Perieg.  v.  14,  durch 
den  lieilespont- im  Süden,  in  den  südl.  Ge- 


genden aber  durch  den  Bospoms  Thra- 
ciae  von  Asien  getrennt , grenzte  nördl. 
an  den  Sin.  Cndanus , hatte  se.  N.  von 
'Europa,  der  von  Jupiter  qaeh  der  Insel 
Greta  eqtführton  Tochter  des  Agenor, 
K.  von  Phoenioien,  Ovid.  Metam.  II,; 
cf.  Horodot.  1. ; Euseb.  Chron. ; Bocharü 
Phaleg. , u.  wurde  sec.  Sacr.  Scr^t.  von 
Japhetiton  (Gomer,  i.  e,  Oimmfrii,  auf 
der  N'ordküste  des  schwarzen  Meeres; 
Javan , i.  q.  lonti ; Elisa , i:  e.  Helleni ; 
TbarsiB,  umTartessus  im  südl.  Spanien; 
Dodantm,  i.  q.  Dodonaoi  in  Epirus; 
Chithim , zum  Theil  In  Macedonien ; 
Tiras,  i.  e.  Thracii,  od.  die  Anwohner 
des  Fl.  Tyras,  Dniester),  bevölkert; 
jetzt  EuropUy  der  kleinste  der  fünf  Welt- 
thoile,  begrenzt  ostl.  vom  Ural,  Don, 
dem  schwarzen  Meer,  der  Meerenge 
von  Constantinnpcl  u.  dem  Archipelagms 
nördl.  vom  Eismeer,  westl.  vom  atL^. 
n.  südl.  vom  mittelländ.  Meere.  Euro- 
paeusy  a<^.,  Corn.  N'ep. ; Europensis,  e, 
Flav.  Vopisc. 

Europuy  aoy  Sext.  Ruf.;  unter  Dio- 
cletian  u.  Constantia  0.  kl.  Ldsch.  in 
Thracien. 

Eurapuay  FtoL ; St  dcrAlmopii,  in 
Macedonien. 

Europuay*Evqamhgy  Steph.;  St  in 
Emathia  (Macedonien),  östl.  von  Stobi. 

Europusy  Plin.  V,  24.;  'Evqancog, 
Ptol. ; Steph.  ; cf.  Liician. ; St.  in  (^ra- 
magene,  sec.  Al.  in  Cyrrhestica  (Syrien), 
am  Euphrat,  südl.  von  Zeug^na,  nord- 
östl.  von  Hiorapolis;  angebl.  in  nns.  Ta- 
gen Ncsim.  Pococke  sah  2^  M.  südl. 
von  Bir  die  Mauern  u.  das  Schlofs  Jero- 
bis  y welches  Nicbnhr  auf  ae.  Karte  Jeror 
boloa  nennt 

Eurapuay  ’Evgofnogy  Polyb.  V,  49.; 
Isidor.  Charac.;  St.  in  Mesopotamien, 
am  östl.  Ufer  des  Euphrat,  unweit  Dura, 
wenn  nicht  i.  q,  Dura. 

Europusy  Plin.  IT,  26.;  Amm. 
Marc.  XXIII,  23.;  Strab.;  St.  in  Ra- 
giana  (Media  Magna),  nordöstl.  von  . 
Kagac,  nahe  den  Purtao  Caspiae,  sec.  AI. 
i.  q.  Kagac.  Nach  Cell,  tiiefs  die  St 
früher  HagaCy  wurde  dann  von  Nicator 
EuropuSy  u.  von  den  Parthern  Arsacc 
genannt. 

Europua;  Ort  in  Stymphalaea  (Ma- 
cedonien). 

Europua  ad  Axium  y Plin.  IV,  10.; 
St.  in  Mygdonia,  auf  der  Grenze  von 
Felagonia,  am  östl.  Ufer  des  Axiu«, 
nordM’cstl.  von  Astabus  ; scc.  Kruse  heut. 
Tagt!»  Keupreli. 

Eurötasy  ac,*Liv.  XXXIV,  28.;  Plin. 
IV,  5.;  Cic.  Tuscul.  ,11,  15;  V,  34.; 
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Mela  n,  3.;  Propcrt.  deff.  14*; 
’Evgcirag  > ^trab.  ,•  Polyb.  V > 21. ; Id. 
Excerpt.  Vales.  XVI,  16.;  Pindar.  Isthm. 
Öd.  V,  T.  42.;  Id.  Olymp.  Od.  V I,  v.46.; 
Fl.  in  Lacoiiico,  Cnt«pr.  vielleicht  unfctn 
Asea  in  Arcadicn , Btroratc  durch  Sparta, 
lldi  nordöätl.  von  Gythiuin,  »üdwestl.  vtm 
Acriae  in  den  Sin,  IjaconidUs , u.  lieifst 
jetri  Basilipotamo  , od.  Iri.  In  ihm  er- 
lernten die  »piirtao.  Jungfrauen  sec,  Cie. 

1.  c.  daä  Schwimmen, 

Euro  tos,  Strab.  ; Ttiaresu^^  Lu- 
can.  VI,  v.  376.;  Titaqri<siog,  Homer.,* 
Fl.  im  nordl.  Pelasgiotis,  bec.  Ah  im 
westl.  Ebtiaeotia  ( Thessnlicn) , strömte 
vein  Olympus»  u.  mündete  in  den  Pe- 
neu«. 

Eiitötos,  *£i>gci)rO$,  Polyb.  ViH, 
28.;  GalSaltg,  Eiv.  ,*  Gatabsu», 
Horat  II,  od.  VI,  v.  10.,*  Fl.  In  Cala- 
brien,  strömte  nnfem  Tarentum,  fiel  m 
den  Sin.  Tarentinus,  «.  soll  jeWt  Eofiro- 
do,  sec.  Philipp.  Briet.  Tara  hcilscn. 
Andere  vergleichen»  irrig  aber,  den 
heut.  CervaVo. 

Eur^ alusi  JBelveder Ort^Öel- 
vedete^  iih  VVesten  der  Insel  SicUicn  s, 
in  der  Nähe  von  Syracns. 

EuryinS dort , ont/s^  Mela  I,  14.; 
Frontin.  IV* , extr, ; Liv.  XXXIII , 41 ; 
XXXVII,  23. ; *Evqvfifda»v , Thueyd.  L; 
Zosim.  V,  16.;  cf.  Diodor.  Sic.  XI,  60. 
sq. ; Plutarch.  Cinion. ; Fl.  in  Pamphy- 
lien,  kam  vom  Taurus,  flofs  bey’^Aspen- 
dns , mündete  180  Stad,  von  Sidc  in’s 
Meer,  u.  soll  heut.  Tages  sec.  Al.  Jer- 
kon,  Jerzom,  sec.  Al.  aber  Ziacuth,  sec. 
Al.  jKikola,  St.  Nicolnus  Fl.,  heifsen. 
An  se.  Mdg.  schlug  Ciraon  an  e.  Tage 
die  Perser  zu  Lande  u.  zur  See. 

Earytn^na&y  errttm^  V^aler.  Flacc»; 
En  rt/ mene,  Liv»  XXXIX,  25.;  St.^  auf 
der  Küste  von  Pelasgiotis  <Thessalien)» 
östl.  vom  Geb.  Ossa,  südil.  von  der  Mdg. 
des  Feneus^  nordweed,  von  Rhiztis  u. 
Alcliboea. 

Eurvmna;  1.  q.  dralles. 
"Eurynassa^  Plin.  V,  31.;  Insel  um 
Chios,  zw.  Elaphitis  u.  Arginusa. 

Eurytänes,  EvqvtavEgy  Strab.  X,  p. 
310.;  Thueyd»  III.;  Volk  in  Aetolien, 
vielleicht  nördl.  von  Naupactus,  bey  wel- 
chen Ulysses  das  Leben  verlor. 

Eur  y t Ata»  Ptol. ; Insel  an  der  nord- 
westl.  Küste  von  Mauretania  Tingitana. 

Eusebia  ad  Jrgaeum  Montem,  Ev- 
cißfia  q nqog  t(p  Aqyaua , Strab.  XII, 
p.  370. ; cf.  Caesarea.  , 

Eusebia  ad  Tauram,  Evcißsitt  rj 
^bog  tat  Tdcvqipi  Strab.  XII,  p.  870.; 
Tytthh,  ofhni,  Amm.  Marc,  XXllI,  10} 


^XV,  83.;  TyanOf  öc,  Flav,  Vopisc. 
in  Aurelian,  c.  22.  sq.;  ra  T6(tvu,  Strab. 
c.  1. ; Sozom.  VT , 12. ; vielleicht  i.  q. 
Dana,  ac,  Java  (aus  Tvava?) , Xc- 
noph.  Anab.  I,  p.  147.  (sec.  Hase  abef 
näher  dem  Taurus,  als  TyanaJ;  wohl 
aber  nicht  eins  mit  Danae i,  wie  Ortei. 
xtill,  dehn  Ptol.  versetzt  dies.  St.  nach 
Pontus  Ptolcmoniacns;  St.  in  Tyanitia 
(Cappadocia  Magna),  später  Hptst.  von 
Gappadocia  Secunda,  am  Sarus,  nahe 
dem  Taurus,  war  Gebrtsort  des  Philoso- 
phen Apollonius,  cf.  Amm.  Marc.  I.  d., 

II.  soll  jetzt  Tycna  heifsen.  Tyanaei, 
orwn,  V opisc.  1.  c. ; Tvavecov  , . . TTg» 
T.  Ifo,  Acn»  Av.  Et*  iCa.  sec.  llarduin.: 
Tvavsoav  Kan,  nqoizTjg , Uqäg,  aovXov^ 
dvTovofiOV,  itsi 'KU , Mz.  des  Hadrian.; 
Tvavevg,  adj.;  I)fanciu8 , adj.,  iucola, 
Ovid.  Mctcin.  VIII , v.  721, , der  aber 
sec.  V.  621.  von  Phrygien  spricht. 

Eusebia  Caesarea,  ’Kvaißiuc Koit- 
caqsia,  Mz. ; i.  q.  Caesarea. 

Eusene,  es,  Evarjvtj,  Ptol.;  Arrfan.; 
St.  in  Pontus , lOO  Stad.  (4  M.)  westl; 
von  Amisus. 

Eusimara,  ae,  PtoT. ; St.  in  Meli- 
tcnc  (Cappadocia  Magna) , am  Euplcrat, 
zw.  Phusipara  u.  Jassus. 

Eustes ium,  jornandes  de  Reh.  Ga- 
tic.  p.  99. ; 1.  q*  Naxae , in  Atoesia  In- 
ferior. / 

Eusuhit,  Cacs,;  vielleicht  i.  q.  Lc- 
T^ovii,  od.  Unelli. 

Eutcletos,  Mela;  Insel  an  der 
ste  der  Regio  Syrtica,  unfern  Syrtia 
Major. 

Euthanc,  Alela;  Eutane,  Plin.; 
Euthenac,  arum,  *Ev9‘ijval,  Steph.; 
St.  in  Corion,  vielleicht  nordöstl.  von 
Loryma,  nahe  dem  Geb.  Pniidion. 

£ u t A e n e , Plin. ; St.  auf  der  HalWn- 
sel  Doris,  am  Sin.  Doridis,  vielleicht 
bey  Loryma. 

Euthesis-;  Ort  in  Boeotien,  miweit 
Thespiae. 

Eulkymeäia,  Ptol.;  i»  q.  Sagala. 
Eutresii,  Pausan.  Achaic.  c.  2T. ; 
V*olk  in  Arcadien , mit  den  Stt.  Zoctiiiro, 
Tricoloni  u»  Paroria,  aus  welchen  Me- 
gidupolis  erwuchs. 

Eutresis;  Flecken  ln  Böotien. 
Entropium;  Ort  in -Bithynien,  viel- 
leicht unfern  Chalcedon , wo  Phocas  den 
morgenl.  Kaiser  Alautitius  iiu  .1.  602  er- 
mordete* ef.  Niecphor.  XV  HI.  XIX.; 
Theophylact. ; Siinocatta  Vit. 

E u tych in  (Euthia , Mss.)  , Plin.  IV, 
12.  ; ’'Ev&£ia ; Insel  des  Sin»  Pagasicus, 
an  Thcssaliofi's  Küste, 


Eva. 
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"Eta^  *Eva,  Paiioan.  Corlntit.  cxtr. ; 
Ort,  iicafiTjy  in  Arp;oli«. 

Eva  (EuaJ^  ac^  ’'Eva,  noXtg  Agxa- 
Siag^  Stoph. ; !\Iz.  in  'I'lie^aiir.  ßroitden- 
burp;.  ; St.  in  ArcuiUcn. 

Eva;  Kcrg  in  Met<8('nicn , schlofs  im 
Nordwcwten,  wie  der  Itbuiiio  im 

Nurdostun,  die  St.  .Meä^enu  ein. 

Evaci,  Prudent.;  Volk  in  Pahi^^tina. 

Evaffcrac  (Evaf^orac) , Joriuind.  de 
Reb.  Getic.  p.  82.;  Volk  auf  der  Insel 
Seanzia. 

E Vagina^  Tal).  Pent. ; Phuiba- 
gina  , ne,  Ptol.  ; St.  in  Galatien, 
zw.  Saraliuiu  u.  Ta^iuiii,  südüstl.  vom 
llalj^’s. 

Evandria^  ac;  St.  in  llitipania  Tar- 
racun. , nalic  dem  Tujue ; jetzt  Talavera 
la  f'ivjay  Flecken  am  Tajo,  Pro v.  To- 
ledo ; irrig  aber  wohl  i.  q.  Oliventiu. 

Ev  angclorum  Portus^  ‘Evayyd- 
XtovXifiTjv,  Ptol.;  Ilafenort  in  Troglo- 
dvtire,  zw.  üeoriiiii  Saliitaris  Portus  u. 
Ptoleiiiaid  'l'roglodytica. 

Evanthitty  Plin.  V,  2J1. ; cf.  Trallca. 

Evarchus;  Fl.  in  Pnpiilagoiiicn. 

Evazac;  VoÜi  in  Sariiiatia  A.'<iulica, 
octl.  vom  Palus  Mueotis,  südöstl.  vom 
Tanais. 

Evenus,  Plin.  IV,  2.  4. ; Ovid.  AIc- 
tam.  IX  ^ V.  104. ; Mein  II,  5.  ;"Evr]vogy 
Strab.  X,  p.  310.  310.;  l'liiic^d.  II.; 
Apollodor.  II,  5.;  früher  LicormaSy 
Avxoquag;  Fl.  in  Aetolien,  ent^pr.  im 
Süden  de«  Geb.  Panaetoliciim , mündete 
westl.  von  Chaloiti,  heilst  jetzt  Fidariy 
Phidariy  u.  fallt  in  den  .Hbuseii  von 
Patras. 

Evenus;  St.  in  .ietolien , am  Fl,  gl, 
jVamens.  Evcninvsy  adj..  Ovid. 

E^vcrg^tacy  Justin.;  cf.  Agriiispae. 

Evesj)  er  i de s;  \'ol k auf  der  Westkü- 
ete  Afriea’s;  «ec,  Al.  in  der  Nähe  der 
Auchisae. 

Evegperia;  i.  q.  Rcrenicc,  Rcrnick, 

Evetnm;  i.  q.  O^etiim. 

Evodia  y Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  I,  0.;  i.  q.  Arica. 

Evonium;  Stephanodunum ; 
acbottl.  Flecken  ii.  Seblofrt  Ihinstafnagy 
GrfHchr.  Argylc,  I)t!<trict  Lornn,  nahe 
der  Insel  Miiia. 

E,vonymos ; sec.  Alannert  jetzt  Sali- 
ni.  cf.  Knonymos. 

Evoran}  Geb.  in  Laconica,  bildete 
mit  Taletus  die  höcliHten  Spitzen  des 
Geb.  Taygetus. 

£eoria;  St.  in  Epiriis;  angebl.  das 
heut.  Dnnato. 

Evroicum;  i.  q.  Eboriea. 

Evus;  kl.  Fl.  Ai/y  in  iiicliotUaad, 


Exy  Mein  TT,  6.;  Eiitanorum  Op- 
pidti Uly  E^irecviov  noltgy  Strab.  III,  p. 
108.  ; Sexy  siv.  Sexiy  omni,  Ptol.; 
Sexilanumy  Anton.  Itin.;  Sexti  Fir- 
mum  cognom.  Julium,  l’Iin.;  .Vi’xi/#, 
2Ä^qg,  noiig  Magtrjviov  (ßastitanorum.* )y 
Steph. ; St.  auf  der  südöstl.  Küste  von 
Hispanin  Ilaetita  , östl.  von  Menobo, 
westl.  von  .Abdara,  warColonie,  ii.  heisst 
jetzt  Mmuncsaar,  cf.  Aliniineeara , sec. 
Al.  aber  f'clcs-  Malaga , Sf.  am  Fl.  Ve- 
lez,  Könige.  Granada.  Exilaniy  Strab. 
1.  c. ; Einw. ; Exitunus,  ’E^travog,  adj., 
Strub.  III. 

Exa;  Isca;  engl.  Fl.  Ex,  entspr.  in 
der  Grfsch.  Somnierset , strömt  bey 
Windsor,  vereinigt  sich  mij  den  F'll. 
Clyst  u.  Kent,  ti.  lallt  bey  Esanouth  in 
den  britt.  Canal. 

Exampacusy  Ilerodot.  ; Exam- 
peusy  Mein  11,  1.;  'jfqai  OÖot;  bittere 
Quelle  in  Sarmatia  Europaea,  fiel  in  den 
llypanis.  Bog. 

Exantapristia  y ts , Anton.  Itin. 
edit.  Schott.;  Prialisy  Tab.  PeiiU; 
Sexantapriatiay  Anton.  Itin.  edit. 
Aid,;  Sexaginiapristac  , XotUt.; 
St.  in  .Mocsia  Inferior,  zw.  Trimanium 
u.  'I'tJgrae. 

Ex clodnnnm,  i.  q.  Anxellodiinntn. 

Exelodunum,  Kobert.;  V»o  C.ir- 
not.  Epist. ; Exet  idunum ; Exol  idu~ 
nvm  ; Exaoldunum}  St.  /s.ootidun, 
IVsodtm,  in  Berry;  i.  q.  Anxclloduniini. 
cf.  Eniodiinum. 

Ex ct idunum;  eft  Kxclodiinnm. 

Eridolium;  kl.  frunz.  St.  Exideuily 
Dep.  Dordogne,  an  der  I<oue. 

Ex  il  i saOy  *E^iXiG0a,  ng,  Ptol,;  Lia- 
sa,  Plin.  V.  1.;  Sf.  in  Maiiretania  Tin- 
gitana,  westl  vtni  Septem  Fnitres;  wohl 
nicht  i.  q.  SeptOy  Centn. 

Exoby  g'itae  (Exobigitae)  ; Volk  im 
Innern  von  Sarmatia  Europucu,  zw.  den 
Jlamaxobii  u.  den  lloxolaui. 

E^xom  atac;  Volk  in  Sarmatia  Asia* 
tiea,  nahe  dem  Pul.  Alaeotis. 

ExonabOy  ac;  portug. Flecken  Stom- 
bnr,  Könige.  Algarvien. 

Exonia;  cf.  Annat.  Var.;  Thom.  Ry- 
nicr  Actor.  Anglic. ; i.  q.  isen,  Exeter, 

£xo|)ofis,  Ptol.;  St.  in  Sarmatia 
Atiintica,  tun  Tanais,  unweit  ]Vn\nri.s. 

Exploratio  ad  Mcrcurios;  i»  q. 
Ad  Mercuriiim. 

Exaoldunum  ; cf.  Exelodiinunt. 

Extrema;  cf.  Cliyse. 

Extrema;  Strcmonlium;  befest. 
portug.  Villa  E^tremoZy  Prov.  Alcuttjo, 
KW.  Evora  u.  L'lvae. 


DIgltized  by  Google 


1 


Extrema  Cyri  Urbs,  495  Fabricius  Pons. 


Extrema  Cyri  Urbs;  i.  q.  Cyre- 
echata. 

Extrema  Durti ; Exstremadura 
liusitanica^  Zcilcr.  Itin.  Luüit.;  Goca 
Ue«r|>t.  OlyHKip.;  Olivcira  ii.  Vaoconcell. 
Deocpt  Portiig ; Birap^o  lliotor.  Portng.; 
portag.  Prov.  h^tremadura^  zw.  Beira^ 
dein  .^eerc  u.  Alentejo , wird  vom  Tajo 
durcliütrörat,  ii.  hat  Li^^salion  zur  llptst. 

Extrema  Minii;  PoriugalUa 
Interamnensis;  cf.  Hesend. 

Antiq. ; Anton,  de  Portng.  De«ept.  Prov. 

« Kntre-Duoro-y- Minho. ; Bernard.  de 
St.  Anton.  Dcdcpt.  Portng  ; die  nürd- 
lielmte  portng.  Prov.  Entre  Duero  c Min- 
hOf  zw.  S|mnien,  Traz  os  Monteo,  Bcira 
u,  dem  Meere,  llptst.  Oporto,  Porto. 

Extrema  »c-,  Uegio , Josna  XV,  21.; 
c.  der  vier  Kreise  des  'Stammes  Jnda, 
eigentl.  sndl.  Grenzmark  von  Jndaea, 
nahe  der  Grenze  der  Amalekitcr  n.  Edo- 
miter. 

Extremadurm,  Clnv.  IT,  8.;  Estre^ 
madura^  Id.  11,5.;  Estremadura 
Ij€  gionensis.,  sive  Castell  ana; 
Betonia-i  cf.  Zeiler.  Itin  ilisp. ; Mo- 
rula Cosinosgr.  c.  25.;  Bosius  Xotit. 
imp. ; spaik  Prov.  Estnmadura,  zw. 


Nen>Cast!l!en,  Leon,  Portngal,  Sevilla' 
n.  Cordova.  Hptst.  Badgjoz.  Hier,  bey 
Gnadaleanal,  das  einzige,  durch  ent- 
deckte Platina  wichtiger  gewordene  Sil- 
berbergwerk Spaniens. 

Extremadura  Castellana:  i.  q. 
Extremadura. 

Extremadura  Legionensis;  cf. 
Extremadura. 

Extremadura  Lnsitanica;  i.  q. 
Extrema  Durii. 

Extremi  Sinus  Orbis;  Virg. 
Cieorg.  II,  v.  123.;  i.  q.  Indien. 
Eysaeeus;  cf.  Atagis. 

Eeelinga,  ac;  Eslinga;  cf.  Zel- 
ler. Topogr.  Suev. ; Goldast.  Rer.  Ale- 
mann.  Tom.  I.;  Hensner.  de  Urb.  Iinp.; 
Knipschild  de  Civ.  Imp.;  würtemb.  St. 
KfsUngen,  am  Neckar,  1|  M.  aüdöatl. 
von  Stuttgart. 

Eierus;  See  in  Macedonien ; angcbl. 
jetzt  Lago  di  Jenisa. 

Esiongebera,  ac.  Cell.  III,  13 f 
17;  AatUy  eiv.  Eeta,  Euseb. ; K'ssia, 
llieron^’m.;  i.  q.  Asiongnber.  cf.  Hamcla- 
veld.  Iir,  407.  »q. 

Ezra;  St.  in  Syrien;  heut.  Tagen 
Zarava, 


\ 


Fähäria;  Dorf  Pfaefers^  nabe  dem 
Rhein , mit  e.  im  J.  720  von  Cnrl  Mar- 
tell  gest.  .Abtcy  , dessen  Abt  K.  Heinrich 
VI.  im  J.  119(>  zura  Ueichsfürsten  erhob, 
i.  q.  Ad  Favarias. 

Fdbäria  Insula;  von  Drueus  ent- 
deckt u.  erobert,  cf.  Bnrchania. 

Fäbäris,  w,  Virg.  Aen.  VII,  v.  715.; 
Serv.  ad  Virg.  1.  c.;  Fabaris  Sa  bin o- 
rum,  Vib.  Sequest.  dcFlum.;  Fab  er  ^ 
Ib. ; Farfarus^  Ovid.  Mctam.  XIV, 
V.  330. ; Serv.  ad  Virg.  1.  d. ; FI.  bey  den 
Sabini,  entapr.  dstl.  von  Carperiu,  fiel 
oberhalb  Cures  in  die  Tiber,  u.  heifst 
jetzt  Farfa, 

Fabärium;  L q.  Monastcrinm  ad 
Favarias. 

Fabia  Prisea  Serpensis,  Inscpt 
ap.  Gmter.  n.  7.  p.  682.;  .Verpo,  ac, 
Anton.  Itiner. ; St.  in  Hispania  Bactica, 
am  Ufer  des  Anas , südöstl.  von  Pax  Ju- 
lia; jetzt  Serpaf  befcst.  portng.  VUIo, 
Prov.  Alenttjo. 


Fahiranum;  Phahiranjumy  Ptol.; 
Ort  im  Norden  Germanieii’s , n<»rdöstl. 
von  Tccelia,  bey  den  Cauebi  Migores; 
sec.  Kruse  heut.  Tages  Beverstedt  y süd- 
westl.  von  Bremer  - Vöhrdc,  iiordöstl. 
von  Hagen. 

Fahr äteriay  ac,  Cic.  IX,  epist.  24.; 
Vcllej.  Paterc.  1,  15.;  Sil.  Ital.  VIll,  v. 
3.97.;  Juvenal.  Satyr.  III,  v.  223. ; Pris- 
cian.  II,  extr.;  ^ajjQategta,  Sirab.  V,  p. 
164.;  St.  der  Volsei  in  Latium,  am  Tre- 
riis,  war  Colonic,  u.  heifst  sec.  Cliiv. 
jetzt  Falvatcray  od.  Falmaterray  in  Ter- 
ra di  Lavoro , nordwestl.  von  Aquino, 
nnmdgl.  aber  Isola.  Fabiatcrni , ontmy 
Liv.  \III,  1!).;  Fabratcrni  f 'cteresy  Plin.; 
F'abratemi  Aooi,  Id.;  Fabratemi  JS'ovaniy 
Inscpt.  ap.  Grutcr.  n.  1.  p.  1095.;  viel- 
leicht nnchdem  jene  Colonic  verstärkt 
wurde;  FabratemuSy  i,  Priscian.  1.  c. 

Fa b rianum,  Baudrand. ; püpstl.  St» 
Fabrianoy  Beleg.  Macerata.  i 

Fabricius  Pons;  Brücke  Rom’s, 

verband  die  Insel  der  Tiber  mit  der  St., 
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V.  heUist  hent.  Tages  Ponto  di  Quatro 
Capi. 

Facclinua^  Cell.;  Melaa^  ac,  Ovid. 
Fast.  IV,  V.  48ß  : Phacclinus  (Pfias-, 
cclinuBj  PhaclhcUniLs)  y \ ib.  Sequest.  de 
Fluni. ; FK  im  Nordostcn  Sicilicn’s, 
M'otl.  von  \aiilocho8. 

Faciniacuvi;  Falciniacunii  Fo- 
ciniacum;  Focunaltum;  Foci- 
niuccnsts  , sive  Fos  si  niacua 
Tr  actus;  wivoy.  l*rov.  F<«ic/gny,  Faus- 
siffny  y greuKt  östl.  an  das  'rital  von  Ao- 
sta,  nöral.  an  Chublais,  M'eitll.  an  Gene- 
vois 11.  südl.  an  Tarantaise.  llptst.  Bon- 
ncvUle. 

Faeni ana  (Piniana)  y Ptol. ; befcst. 
Ort  in  Rlmetien , südwestl.  von  Giintia, 
sec.  Lciclillen  licut.  'J'agcs  Fimiingcn, 
iin  Imier.  Oberdonaukreise,  südöstl.  von 
Dliii. 

Faentejum;  Ort  FanaSy  FenaSy  in 
der  Schweiz. 

FaeroaCy  siv.  Facroenses  Jnsn- 
lacy  die  25 , aber  nur  17  bewohnte  dä- 
nisrli.  Inseln  Forocr,  Farücty  iiu  Xord- 
iiiecr , wovon  die  grörst(»i  Stromsöe 
(Stroiuö),  mit  der  St.  Thorshaven, 
Norderoe,  Ostcroc  ii.  Süderoe  heifseu. 

Faesülay  ae,  Sil.  Itnl.  VIII,  v.  478  ; 
^ai’coXay  Polyb,  II,  25.;  Facsnlacy 
arutHy  Salhist.  Cntil.  c.  24.  27.;  Flor.  I, 
11.;  Cic.  II.  Catil.  c.  0. ; ^cuaovlcu, 
l'tol.;  FcsulaCy  Flor.  III,  18.;  St.  in 
Ktriiricn,  III  M.  I*.  nordöstl  von  Flo- 
rentia,  war  WafTenplatz  des  Cntilina,  n. 
wurde  von  .4ttila  zerstört;  jetzt  Ficsolcy 
zerstörte  St.  in  Toscana.  FaesN/nrms, 
udj. , l'liii.  VII , 13. ; Inscpt.  ap.  Grutcr. 
B.  5.  p.  533.;  Facsulurtus  Ager,  Cic.  Ca- 
til. I,  8. 

Fagitantty  Pani.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  111,  31.;  hclest.  Ort  im  Kreise 
Trient  (^riTritoriimt  Trideiitinum) , zw. 
Appiannni  ii.  Ciinbra. 

Fagouia;  fiuchonia;  cf.  Zeiler. 
Topiigr.  Hass  ; Ilrower.  Antiq.  Fiildens.; 
Ldstr.  Budinn,  Bvchcnaiiy  zw.  Franken 
n.  Hessen,  von  der  Fulde  durchstrümt. 
In  ihm  dos  Frstth.  Fulda. 

Fagonium;  Schweiz.  Ort  Ftldspergy 
Canton  Qraiihniidcn. 

Fagus;  frnnz.  Flecken  Fougy  FaUy 
Im  Dep.  Maas  (Bar). 

Fagnlaly  sc.  Sacellum, alisy n.,Varro ; 
e.  dem  Jupiter  auf  Csqiiiliae  geheiligte 
Camdle.  ra^HtüliSy  e,  Jujiiter,  l*lin. 

Faf^utalts  MonSy  Puhl.  Victor; 
wohl  I.  q.  Ksquiiiniis,  oder  Viminalia 
Moiis. 

Falacrinuriiy  Anton.  Itin.;  Pala~ 
trinis  , Tab.  PeUt.  $ Phalacrine 


I 

(Pkihscrine)  y Sneton.  Vespas.  c.  S.;  Ort, 
viciiH,  der  Sahini,  \XX  .41.  P.  noi^üstl. 
von  Ileate,  XXll  von  Interocrium Ge- 
brtsort  des  Vespasian. 

Falariay  siv,  Falcrioy  Cell.;  St. 
in  Piccniini,  xw.  Uiciiia  u.  (nördl.  von) 
Asculuin  Piceiium,  die  jetzt  sec.  Oli. 
Fallcroni  heifsen  soll.  FalaricnseSy  tatn, 
Plin.  111,  13.;  Faleriensesy  tum  y Inscpt. 
o{>.  Gruter.  n.  2.  p.  1082.  Falcriotu-Hsls 
Agcfy  Balb.  de  Limit. 

Falaza;  Falcsia;  cf.  Ma.«son.  I>c- 
eept.  Fiuin.;  frunz.  St.  Falaise  y Dep. 
Calvados  (Nieder -\orranndie),  am  FI. 
Ante.  Gebrtsort  Wilhelm  des  Erobe- 
rers, st.  1022. 

Falchenatcin  y And.  Sangallen.«. 
Major,  ann.  1030  (1030);  befesl.  Ort, 
castrnm,  in  der  Schweiz;  vielleicht  der 
beut.  Ort  Falkcnstciny  im  CanUm  Solo- 
tluirn,  unweit  Baistal. 

Falciünay  ac;  Flecken  in  Noricum; 
in  uns.  'ragen  fFels,  cf.  Colonia  Aureiia 
Antoniana  Ovilia. 

Falciuiacum;  i.  q.  Faclniacmu. 

Falcobcr ga;  schwed.  St.  Falckcn- 
hergy  Prov.  llailand,  «tu  Sund,  nord- 
wcstl.  von  Ualmstadt. 

Falcoburgum;  cf.  Leuber.  Catal. 
Coni.  Bar. ; Mencken.  Script.  Ber.  Sax. 
Tom.  III,  p.  1092.;  preiifs.  St.  Falckcn- 
burgy  ligbz.  Cöslin,  an  der  Drage. 

Fnlceburgunty  Cluv.  11,  19,;  i.  q. 
Coriovallum.  i 

Falcomontium ; schlcs.  St.  Fa/- 
ekenbergy  .Vicmondin,  ligbz.  Oppeln,  an 
der  Steinau. 

Falconis  Mo  ns;  cf.  Coriovallum. 

Fa  Icon  IS  Petra;  cf.  Imliof.  NotiU 
Prorer.;  Schweder.  Praetens.  ^ baicr. 
Mktll.  Fttickxmstein  (am  Donner  aber  g)y 
im  Rheinkretse , zw.  Kaiserslautern  n. 
Rockenhansen. 

Falcopia;  kl.  schwed.  St.  Falk6~ 
ping  y Ldhptnuch.  Sk-araborg,  Prov, 
Gothland. 

Falco  sieiniHtn;  Bergscblors  Fa/- 
kenateiny  Rgbz.  Magdeburg,  im  Selkc- 
thale,  unfern  Ballenstädt,  wurde  im  XII 
Sec.  von  den  Herrn  v.  Conradsburg  ge- 
gründet, blieb  bis  1832  im  Besitz  der 
Grafen  von  Falkenstein,  dessen  letzter 
Besitzer,  Graf  Bnrchard.  sie. mit  der 
Grfsch.  am  18.  Jon.  dem  Hochstiftr  Hal- 
berstadt  schenkte,  welches  im  J.  1437  die- 
sellie  dim  Herrn  von  der  Asseburg  ver- 
pfändete. , liier  liefs  Graf  Hover  von 
Falkenstein  im  J.  1230  durch  Ecke  \nii 
lichgow  (Ribikow)  dcA  Sachaenapiegd 
aufsetzen,  u.  dichtete  Klopstock,  Freund 
des  IctJEtcn  Asseburg  von  der  Liuic  Fal- 
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kcnflftbin^.dcs  ru§8i  Ghrath^s  n.  Gcsdbdteli^ 
(ürofsvatcr  der  Uaronetise  von  der  Asse- 
Inirg  auf  Meisdorf  etc.  ^ auf  der  soge- 
nannten Eckhardsklippc  den  sechsten  Ge- 
sang sc.  Messinde.  cf.  llercynia,  Krlnnc- 
rgsb.  für  llarr.rciscnde.  Quedlbg.  bey 
Basse  182G.  llcrcynia,  Zeitsclir. , hef- 
ausg.  von  Gottstrhalk,  Zinken  u.  Stoben- 
raiicii.  Nabe  dem  Fulkenstein,  iin  Di- 
ckicht, die  Stelle , wo  ehedem  das  heiml. 
Gericht  gehalten  wurde.  Eine  Sage  von 
die^.  Burg  verewigte  Bürger  in  der  Bal- 
lade : des  Pfarrers  Tochter  von  (Fans- 
fclde)  Taubenhain. 

Faleria;  i.  q.  Falariä. 

Falcr  tiy  Liv.  V,  10.;  cf.  Ae^uniki 
Falisciiin.  Auf  ihren  Trümmern  die 
heut.  Kirche  St.  Maria  di  Falari.  Im  J. 
1823  grub  man  zu  Civita  Castellana 
zw ey  schöne  Belief  aus.  Falerintts^  adj., 
Liv.,  od.  i.  q.  Falcrniis. 

Fa lerium;  i.  q»  Aequum  Faliscnrak 

Falcrnum;  St.  der  Volsci,  in  La- 
tium, auf  der  Grenze  Camponiens , un- 
fern Sinucssa. 

Falcrnu  8 A^er^  Liv.  ll; 

X,  20;  WH,  14.;  Plin.  XIV,  Cic.} 
cl.  Flor.  F,  1(>.;  Ovid.  Pont.  IV,  9.; 
Ldsch.  um  Falcrnum,  in  Campanien,  am 
Fufse  des  Geb.  Massicus , zw,  dem  Savo 
u.  dein  Vniturnus  ^ berühmt  wegen  ihres 
trtlTl.  Weins.  Ftdcmua , adj.  ^ vinum, 
Cic, ; Vnrro;  Sidon.  Apollinar.  XVU. ; 
vites,  llorat.  I,  od.  XX,  v.  10. 

Falcrnu 8 Mo7i8y  Martial.  XII, 
epigr.  57.;  Falcrnu  s SaltnSy  Jor- 
uai;d.  de  Uegiiur.  Succcssi  p^  35t;  i.  q. 
Massicus  Mons.  , 

Fuliaia»,  acy  Anton.  Itint;  Fal^*- 
ria^  ae,  Butil.  v.  371.;  Hafenort  in 
Etrurien,  wcstl.  von  Massa,  nordöstl. 
von  der  Insel  llvu;  unmugl.  i.  q.  Civita 
Casteilann* 

Falcsia;  cf.  F'alaza. 

Faliatia  (Tuliatis)y  Tnti.'  Peut.* 
^alia,  Anton.  Itin. ; Thliatay  Xotit* 
Irtip. ; Tanatisy  Tavuziqy  Ptol. ; 7’a- 
uatas,  Tavdzaqy  Procop.;  St.  in  Moc- 
sia  Superior,  sec.  Tab.  Peut.  XXV  M.  P. 
von  Aovae^  sec.  PtoL  zw.  Viiiiinaciuni  u. 
Fteta,  scc.  Procop.  e.  der  Castelle  miter-* 
halb  Xovae,  nahe  der  Donau. 

^ Faiiscay  Plin.  111,  5.;  Sotin.;  $t. 
in  Etrurien;  angebl.  heut.  Tages  Gal- 
icacy  Mktfl. , Dcleg.  Viberbo.  Einige 
vergleichen  aber  mit  ihm  das  alte  Fes^ 
cennia. 

Falls  ca  i Faliacumi  Plaaciai 
cf.  Kahn  Hist,  llclvct.;  Stettlcr  Aon. 
Helvet.;  Schweiz.  Ort  Ftäsch,  Canton 
Granbüiiden. 

Bhchoff's  W6rterb>  d,  Erdh* 


Faiiiei,  Fior.  I,  12.$  Ovld.  Pont* 
IV,  4;  82.;  Liv.  V,  26;  X,  45.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  23. ; <Pa- 
ligxot^  Zonar.  Tom.  11  > p.  o2.;  Volk  ia 
Etrurien,  safs  vom  Meere  bis  unchPiom- 
bino  ut  vom  Fl.  Paglia  bis  zum  Berge 
Sorncte  hin , hatte  Falerii  zur  llptst.  u. 
ergab  sich  dem  Camilliis , nachdem  die- 
ser die  Kindel  ihrer  Vornehmen,  welche 
e.  treuloser  Lehrer  ihm  zuführte,  zu- 
rückschickte. cf,  Dionys.  Ualicarut;  Po- 
lyb. ; Liv.  V,  2l;  Vil,  22;  X,  46.  Fo- 
liscus , adj. , bellum , Liv.  V,  24. ; V'irg. 
VII,  V.  695.;  Serv.  ad  Virg.  l.  c. ; Ven- 
ter (Magenwarst) , Varro.  LL.  IV,  20. ; 
Alartial. 

Faliscii  Eutrop.  1,  18.;  L q.  Fa- 
« •«  * * 
lern. 

Faliacorum  Mons;  Berg  in  La- 
tium ; nngebl.  jetzt  Montd  St.  Oircsie. 

Faliscum;  i.  q.  Fallsca. 

Falmuthum;  Folemuthum ; Fo- 
lubae»  Portue;  Cenionis  Oppi- 
dum;  engl.  St.  Falmouth , in  Colruwal- 
iis,  an  der  Mdg.  des  Fol. 

Falsiana;  cf.  Faleiana« 

Falstria,  Zeiler.  ii.  Pontan.  Desept» 
Dan. ; düui  Insel.  Falster y im  Stifte  Laa- 
land , durch  den  1 Sh  breiten  Canal  t 
grüne  Sund,  von  Moen  getrennt.  De^ 
l>uchtgarten  von  Dänemark. 

Fama  Augusiay  Clnv.  \\  26.;  i.  q« 
Arsinoe.  Männert  vergleicht  Ammocho-^ 
stos  des  Ptol.  Ed*  Erasm.  Unfern  die 
Iliiinen  der  chcmal.  JUandelsst.  Salamis. 

. Fama  Julia^  Plin.  HI,  L;  i$eria^ 
nc  y Plin.  d.  1.;  Ptol.;  St.  in  Ilispania 
BactiCa,  zw.  Onoba  u.  llipa.  Erstereg 
woiil  nur  Beynomc. 

Famiensis  Tractus\  kl.  Ldschi 
Famincy  im  Hrzth.  Luxemburgs 

Fananum;  Mktfl.  Fünanoy  Ldsch« 
Frignana,  Ifrztli.  Modena,  zw.  den  FIL 
Durdagna  u.  Simltcnna. 

Fanesiorum  Insula;  Insel  an  dei! 
Küste  von  Sannatki  Enropaca-,  ö»tl.  von 
der  Mdg.  des  Viadens;  luuthniafsL  i.  q. 
Wolliniay  Serpt.  Pomcraiu  ; InsCi 
iVolliny  fFollinscher  IPerder,  Kgbz. 
Stettin^  nahe  dem  frisChCii  llafl. 

Fanestrisy  Mela  4. ; cL  Colonia 
dulia  Fanestris. 

Fanestrumy  VithlVi;  i,  q.  Faiium 
Fortnnac. 

Fa nia;  Fä nid  Sytväy  Pertz. ; kl. 
tiicdcrl.  Ldsch.  la  FaignjCy  Fror.  Lüttich, 
in  den  Ardennen. 

Faniolum;  Mktfl*  Fcgnmir,  ith 
i)ep.  ArriegC  (Languedoc),  unfern  ML 
repoix. 

Fanist  Ort  Fans,  in  Frankreich« 
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Fanomarten$i»  Pagu»  ^ Anit. 
Eg:inhard.;  Gegend  um  Fanum  Marti«, 
in  Gallia  Belgica. 

Fa nunty  Coe«.  Civ.  1 , 11. ; ef.  Colo- 
niii  Julia  Faneutris. 

Fanum  ad  Taffum;  Landava; 
rngL  llptet  Lande  ff"  der  Grfsch.  Gla- 
inorgan  (Südwale«),  am  Tave. 

Fanum  Amphiarai  y '’ltqov  rov 
AftcpiaqdoVy  Pauian. ; Ort  in  Boeotien, 
\11  Stad,  von  Oropu«,  nahe  der  Stelle 
wo  demselben  die  Erde  verschlang,  cf. 
llurraa. 

Fanum  Apollinis  y AxoXXeavoe 
itgov  y Notitt ; Ort  in  Lydien«  cf.  Apol- 
lonns  liieren. 

Fanum  Apollini»  Clariiy  Plin. 
V,  29.;  Strab.  XIV.;  Tacit.  Ann.  II,  54.; 
Ort  in  Innien,  sw.  Lebedos  u.  Colophon, 
mit  c.  Hain  ii.  e.  Orakel. 

Fanum  Apiuchi;  cf.  Aptungi«. 

Fanum  Axalitanum;  cf.  Axalita. 

Fanum  Bolealai;  i.  q.  Bileslavia 
Rolicmioc.  cf.  Zciler.  Topogr.  Bohem.  ^ 
Gagek.  Chronic.;  Baibin.  Epit.  et  Mü- 
cell.  Dec.  I,  lib.  111,  c.  4.  7.  ' 

Fanum  Bovia  Aureae  y Nedg 
TTjg  jfgvöijc  Booff,  Joseph.  Bell.  IV,  X ; 
Ort  in  Galilaea  Super.,  am  Jordane«  Mi- 
uor,  unweit  Daphne. 

Fanum  Cariaiiy  Anton.  Itin.;  Fa- 
num Canuaiiy  Chiver. ; Flecken  auf 
der  Ostküste  Sardinien’«,  XV  M.  P.  südl. 
von  Liiguidoni«  Portn«.  Canuaitaniy 
Ptol.,  sec.  Clnv. ; Einw. 

Fanum  Davidia ; Meneviacy 
arum;  cf.  Anglta  Sacra;  FiiUer. ; Spe- 
daeu«;  engl.  St  St.  Daviday  Grfwh. 
l’einbrncke,  Frstth.  Wale«,  nahe  dem 
\ org.  Oetapitarum  der  Alten. 

Fanum  Dianae;  cf.  Hierocaesareä. 

Fanum  Dianae;  i.  q.  Artemisium 
Euhoeac. 

Fanum  Pivi  Audomariy  Clnv. II, 
10. ; cf.  Baudrand. ; Guicciard. ; Sam- 
niarthan.  ; i.  q.  Audomoropoli«. 

Fanum  Divi  Columbani;  mail. 
Mktfl.  St.  Colombanoy  zw.  den  Fll.  Lam- 
lirn  u.  Olona. 

Fanum  Divi  Joanniay  Quv.  II, 
10.;  Fanum  Divi  Jeannia  in  Mau- 
riana;  i.  q.  Brcnnovicum. 

Fanum  Druidum;  cf.  Drocae. 

Fanum  Facelinae  (Faacelinae) 
Dianaty  Cell.;  cf.  Sil.  Hai.  XIV,  v. 
201.;  Pompon.  Itobin«;  Lncil.;  Serv.  ad 
lirg.  Aen.  II,  v,  116.;  Artemiaiumy 
/KivaiilaiWy  noXtxyn  ßqurvTtttv.  Applan. 

P'  kl.  Stirn  Nordosten 

Sicilien’«,  sw.  Mylae  ii.  N'aulochus,  iv 
rj  ipaat  rag  iljltov  ßovg  (Salis  hove«, 


Plfn.)  •fpvia^at,  Appian.  1.  e.;  cf  Plin. 
II,  08. ; Ovid.  Fast  IV,  v.  486. 

Fanum  Feroniac,  Strab.;  Fle- 
cken in  Etrurien,  am  Fufse  de«  Berge« 
Soracte,  nahe  der  Tilier. 

Fanum  FeroniaCy  Cell.;  vielleicht 
i.  q.  Lucoferoniay  Frontin.;  Flecken 
in  Etrurien,  unweit  Copena. 

Fanum  Feroniac . Strab.;  Inscpt. 
Longob.  ap.  Gruter.  p.  220. ; Clnv. ; Pe- 
tra SanctUy  Inscpt  c.;  Ort  in  Etrurien, 
«ec.  Cluv.  am  Fl.  Vesidia,  «üdöstl.  von 
Luna,  hatte  e.  Tempel  der  Proserpina, 
u*  soll  jetzt  Pietra  Sancta  huiisen. 

Fanum  FeroniaCy  Sclioliast  ad 
Ilorat  I,  Satyr.  V,  v.  24.;  Ort  in  La- 
tium, unfern  (tertio  Milliario  a Tarra- 
cina,  Scholiast)  Anxur. 

Fanum  FortvnaCy  Tacit;  Tab. 
Feut. ; i.  q.  Colonia  Julia  Fanestris. 

Fanum  Fortunqe ; Tychopoli*; 
ef.  Topogr.  Sjix.  Infer. ; Werdennag»  le 
RebpL  Hans. ; Theatr.  Europ. ; dün. 
Hptst  Glückatadt  des  Hrzth.  Holstein, 
an  der  Mdg.  des  Rhins  in  die  Elbe. 

Fanum  //crcu/is,  Ptol.;  Ort  in 
Etrurien,  zw.  den  Fll.  Maera  u.  Arnns. 
sec.  Cluv.  HI,  27.  i.  q.  Massa. 

Fanum  Herculia  Ma^uaani; 
Ort  in  Gallia  Belgira;  nng-bl.  jetzt 
Weatcappely  in  den  Niederlanden. 

Fanum  Jovia,  diog  iaqovy  PtoL; 
Ort  in  Lydien,  nahe  dem  Cayster.  Dioa- 
hieritaCy  Plin.  V,  20.;  Ato^itqtutor, 
Mz.  bey  Ilarduin.;  Einw. 

Fanum  Joviay  Matv  Dict.  Geogr.; 
franz.  Mktfl.  FanjeauXy  Bep.  Aude  (I^an- 
guedoc). 

Fanum  Jovia  Dodonaeiy  Mar- 
cian.  Capella  VI. ; cf.  Uodona. 

Fanum  Jovia  Uriiy  ro  Isqov  iov 
Atog  OvQiov,  Arrian.  Pcripl.;  Ort  im 
Nprdwesten  Bithynien’s,  nahe  der  Mdjr. 
des  Bosporus  'rhraciäe  in  den  Pontu« 
Euxinua. 

Fanum  Mariae  Lauretanae'; 
Laur  etanum  Oppidum;  Laure- 
tum;  cf.  .Tursellin;  Histl^nr. ; Silv. 
Scragli  Hist.  Lor. ; Canisius  de  St  Ma- 
ria V.;  Casaubon.  Excrc.  VH.  in  Ann. 
Baroii. ; püpstl.  St  LorettOy  Delegat  An- 
cona. Hier  das  heil.  Haua  der  Jnngfr. 
Maria,  nach  der  Legende  im  J.  1^1, 
einen  Monat  nach  Eroberg.  von  Ptole- 
roais^  aus  Nazareth  von  Engeln  nach 
Dalmatien  gebracht,  3 Jahre  später  aber 
nach  Italien  atif  d.  Grundeigenth.  der 
Loretta , u.  naclunals  1 St.  \reiter  davon 
versetzt  ' 

Fanum  Martiay  Anton.  Itin.;  St  | 
der  Curiosolites , ln  GallÜ  Lngdun , 
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XXXn  P.  «ädl.  Ton  Cosedtae^  Llt 
südl.  von  Alauniiim , \XVI1  nördh  von 
Ad  Fines , LVl  nordwestl.  von  Condatej 
am  Meerö. 

Fanum  Marlis^  . Notit.  Imper.; 
Ort  der  \crvii,  in  Gallia  Belgien,  viel- 
leirht  unfern  Valentiniunae.  Hier  lag 
»er.  Notit.  c. ; Praefeetns  Laetoruin  \?r- 
vioruiu  Bcigicae  Seciindae.  FanomoT“ 
tensis,  e,  Ann.  Bginhard. 

Fäiiutn  Mdrtis'f  Antoii.  I(!n. ; nio> 
derl.  Flecken  Famars^  Prov.  Ilenncgau. 

Fanum  Martis;  Ort  der  Venedi, 
in  Gallia  Lugdnhensis,  nahe  der  Küste, 
»iidl.  von  Constantia;  heut.  Tage»  Mont 
Martin^  in  der  Nonuandio. 

Fänum  Mensis  Cari.,  Interp.  t>ä- 
tin. ; 'ifqov  ,MrfVoq  Käqov  \ Strab.  XII; 
extr. ^ in  Phr^gia  Magna,  zw.  Carurä 
II.  I^aodicca,  wo  zur  Zeit  des  Strab.:  dt- 
Saoxalslov'HifOfpiXfiov  iarqmv  ii£yu  sich 
beiknd.  cf.  Strab.  1.  c. 

Fanum  Miner vde\  Antöii.  Itiner.; 
Ört  der  Reini,  in  Gallia  Belgica,  zw-, 
Diirocortornm  u Ariola. 

Fanum  Quintini-^  CJell.li,  3;  204.; 
>*dn  um  St.  Quintini ; Quintino- 
polig;  Sancti  Quintini  t/rbs^ 
Cell.  1.  c.;  cf.  Belcar. ; Thuan.;  Bau- 
drand. ; i.  q.  AugiiKtn  Veräinanduoruni; 

fanum  Sänct'ae  A ^ht.hae;  Fa~ 
hbm  ,Sancta>6  Aßathat  Gotko^ 
rum;  i.  q.  .4gathopoiis. 

, Fa nüm  St.  Catharinde\  CeÜ.  It; 
11;  7.;  i.  q.  Clilniunl. 

Fdnüm  St.  Crucig;  Flcclfcn  St, 
Cirux  ^ auf  der  insei  Cuba,  im  mexican. 
Mbusen; 

Fanum  St.  Crüeis  t üslerrcicii. 
Dorf  thili^en  - Kreuz , iin  , Waldthale; 
Viertel  unter  dem  wiener  Walde» 

Fanum  St.  Eüläliac;  span.  iSt. 
St.  Olola,  Pn>v.  N'eii-Castilieiu 

Fanum  St.  FidSi;  span. St;  St.  Fi^'' 
l^rov.  Granada-,  am  XeniL 

Fanum  St.  Fidei;  nordamerie.  St 
St.  Fd,  iü  Neu  - Mexico,  nahe  den  Quel- 
len des  Fl.  Notli.  ... 

Fanum  St.  Fidei  \ 'fhnin;  Histi 
XXXlVi;  Mezeray:  kl.  Mnz' St.  St.  Fo^ 
la  Grande  i Dep.  Gironde  (Guienne);  an 
der  Dordoghe. 

Fanum  St\  Jülianäk  ; s|>an.  St 
SäutiUänä^  in  Asturieii,  auf  der  Küste. 

, Fanum  St.  Menehitdis  ( Men^ 
cÄi/ais) , Bandrand. ; Sanmänhildis; 
franz;  St.  St.  Menehouläy  Dep;  Marne 
(Champagne),  anf  e.  Irtsel  der  Alsne. 

Fanum  Sätlcti  Aegidiiy  Thitaii. 
Üist.  XXXII. ; DMcpt.  hist  et  gengr.  dd 
l'rance;  itl;  St}  SU  GUUt  (le$  ü(Mehi=- 


rie$)j  Dep.  Gard,  irard  fm  VI  Saeo.  von 
0.  Einsieoler  gegründet  n.  hiefs  später 
Palatium  Gothbrum.  Einige  vergleichen 
irrig  Sowohl  Anatiliorum  L'rbs , als  He- 
raclea  des  Plin. 

_ Fanum  St.  Aegidii  Pictaviae; 
firanz.  Mktfl.  St,  Gilleiy  Dep.  Vendde 
(Poitou).  

Fanum  St.  Äfrieäni;  franz.  Fle- 
cken St.  Frique. 

Fanim  St.  Älhänti  &;11.  II,  4; 
41; ; cf.  Cainbden.  Britann. ; engl.  Mktfl. 
St.  Albans ; Grfsch.  Ilertford,  nahe  dent 
alten  Verulamium,  am  Ver.  . 

Fanum  St.  Albini;  kl.  franz.  St. 
St.  Aubin  du  Cormier , Dep.  Ille  u.  Vilai- 
fae  (Bretagne)-,  5 M.  von  Rennes.  Hier 
siegte  Ludwig  von  Tremöuille , General 
Carl  dcs.Vlil.,  im  J.  1488  über  den  Her- 
zog von  Breta^ie. 

Fanum  St.  jm'atotis';  franz.  St 
St.  jdmoury  Dep.  Jura. 

.Faniim  St.  Anäeoli^  eiv.  Ändo- 
chi;  Fivari'ense , Monastcrium; 
cf.  Adort  Martyr»;  Colomb.  Episc.  Vi- 
var. ; kl.  franz.  St.  St.  And^ol , Dep; 
Rhone,  am  Einfl.  der  Ardeche  in  deü 
Rhone 

Fttnum  St.  Andr’eae^  Cell.  II,  1; 
M.;  Span.  .Mktfl;  Santand^^  Prov.  Bür- 
os, am  Meere  i-on  Biscaya;  sec.  AU 
q;  FlavionaVia. 

Fahtttii  Sti  Andreae  ad  Dähm 
bium;  .Ungar.  Mktfl.  St.  Andri^  Go^ 
Ipsch.  Pesth.  * 

Fanum  St.  Angeli;  i,  q.  Archan- 
gelopolis. 

Faniini  St.  As'äphi;  Asäphopo- 
tis;  Kltva;  cf. Cambden. Britann.;  God- 
wiii.  Episc.  Angl.;  Lcland. ; Pitsens  dd 
illiist.  Angl.  Septt. ; Boetius;'  Chgl.  St 
St.  Asäphj  Grfsch.  Flint;  Frstth;  N'ord- 
wales,  ani  Zusfl.  des  Elwf  u,  Elwid; 

Fanüm  SU  Audomari,  Cell  II,  3; 
l88.:  Guicciard. ; Baudrand. )' Sammais 
than.;  i.  q.  Aiidoniaröpelis. 

Fanum  St.  Augendi ; FanufA 
SäActi  (Jl'audii'f  siv;  Eügenii  j 
Clä'üdibpblis';  franz.  St  St.  Cläudci 
St.  Oyen,  Dep;  Jura,  am  tson. 

Fänuin  St.  ßässtinii  Mktfl.  Sti 
Bässäno,  im  Hrzth.  Mailand. 

Fanum  St.  ßeati;  Cell.  II,  2;  81.^ 
franz.  St  St.  Beat^  De^.  Obergaronne; 
2 M.  von  Bagnerds. 

Fänum  St.  ßellini';  kl.  vehet.  St 
ist.  BeUino\  Prov;  (2  M.  südwestl.  von) 
RqvigO. 

Fanum  SU  B'enedicti  ';  Flecked 
Szent  Benedictf  in  Siebenbürgen. 

Fähnm  St.  ßertrandit  CeU.  11) 
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Fan.  St.  Bonifacii. 
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2;  31.;  cf.  Berfranopolw  n.  Lugdanam 
Convcnarnm.  Einige  vergleichen  One- 
$iac  Aqtiae  des  Strabo. 

■ Fanutn  Sancti  Bonifacii,  Cell. 
II,  11;  8.;  Soest.  St.  Bonifacio,  auf 
Ciirsica,  an  der  Meerenge  gL  Namens, 
ef.  l*alla. 

Fanutn  St.  Btioeij  cf.  Masson. 
Desrpt.  Flum.  Gail. ; i.  q.  Briocense 
Oppidum. 

Fanutn  St.  Canici;  Oscria;  cf. 
Cainbdcn. ; Zeiler.  Hist,  de  Guil.  111.; 
i.  q.  Cella  St.  Canici. 

Fanutn  St.  Chanenundt  i cf.  Ca- 
strum St.  Clmncmnndi. 

Fanutn  St.  Christophori ; cf. 
Bccniann.  Hist  Orb.  Geogr. ; Ricciol. 
Geogi*.  X,  10.;  llptst  Havanna,  St. 
Christoval  de  la  Havanna  der  Insel  Cuba, 
ini  Mlniscn  von  Mexico. 

Fa nutn  St.  Claüdiij  i»  q.  Fanum 
St.  Augendi. 

Fanutn  St.  Clodo  aldi;  nicht  i.  q. 
yovigcntvm  ; franz.  Mktfl.  St.  Cloua, 
Dcp.  Seinen.  Oise  (Islc  de  Fnince),  an 
der  Seine,  wo  im  J.  1589  der  Mönch  Ja- 
roh  Clement  den  K.  Heinrich  III.  ermor- 
dete. Aufentlialtsort  im  J.  1790  von 
Ludwig' \V1. 

Fanum  St.  Colnmhani;  i.  q.  Fa- 
nuiu  Ulvi  Colnmhani. 

Fanutn  St.  Bcodatif  franz.  St. 
St.  DU  (St.  Diez),  an  der  Meurthe,  Dep. 
Wasgau. 

Fanum  St.  Desidtrii;  l.  q.  Domi- 
nicopolis. 

Fanum  St.  Deaidcrii}  Dettide- 
riopofisf  kl.  franz.  St.  .St.  Didier, 
Dep,  Klionemündungen. 

Fanum  St.  Dionysii;  Dionvj 

üiopolis^  cf.  Ainioin«  Hiöt/ Franc. 

33.;  St.  Marthc  Gail.  Christ  Hl,  2.; 
Nithard.  Ann. ; i.  q.  Catolaeum. 

Fanum  St.  Eugenii;  cf.  Fanum 
St,  .4ugcndi. 

Fanum  St.  Eutropii,  siv. 
petis,  Unudrnnd. ; franz.  St.  St.  Tro- 
pez , l)ep.  Var  (Provence),  am  Mbusen 
Grimaiid,  südwcstl.  von  Frejus. 

Fanum  St.  Facntidi;  span,  »illa 
St.  Fangon,  Prov.  Leon,  am  Fl.  Cea. 

Fanum  St.  (Ftorcntiac,  Cell.  II,  11. 
7.)  Florentii,  Baudrand.; i. q. Canclata. 

Fanum  St.  Ftori;  Floriopolis, 
Robert,  u.  St.  Miirtlic  Gallia  Christ.; 
vielleicht  i.  q.  Indiacum',  franz.  St.  St. 
FInur,  Dep.  C'antal  (-\nvergue),  westl. 
von  Ic  Puy,  sndl.  von  Clcrmont. 

Fa num  St.  Fr nncisci;  südameric. 
llptst.  (^uito  der  Prov.  gl.  N. , in  N’rti- 
granada.  am  Fufse  des  Pichiurha. 


Fanum  St.  Galli,  Cliiv.  H,  17.; 
Stampf.;  Simler.;  Sancto  - Gal  lum  , 
Simler.  Theatr.  Europ.  ; llartmeyer. 
Chronic.  St.  Gail.  ; Acgid.  Tschad. 
Cliron.;  Schweiz,  llptst.  St.  Gallen  des 
Canton  gl.  N.,  an  der  Steinach,  2 M. 
BÜdl.  vom  Bodensee.  Geburtsort  des 
gcbtl.  Redners  Zollikofcr.  Sangall  :n- 
sis,  e. 

Fanum  St.  Georgiif  sieben’». 
Mktfl.  St.  od.  Szent  Giörgy,  im  LanJe 
der  Szckler,  Stuhl  Ilarom.'«z,  am  AU.  , 

Fanum  St.  Georg  ii;  nngar.  St 
St.  Georgen,  Gespsch.  Prefsburg,  aiu 
Fufse  der  Carpathen. 

Fanum  St.  Germani  in  haja, 
siv.  de  Ledia',  cf.  du  diene  Anliq.  du 
Vill. ; franz.  St  St.  Germain  cn  Ijtjc, 
Dep.  Seine  u.  Oise  (Islc  de  France) , au 
der  Seine.  Friede  iin  J.  1679  zw; 
Frankr. , Si^hweden  u.  dem  Kurfürsten 
von  Brandenburg. 

Fanum  St.  G isl cn i ; nicdcrl.  Flo- 
cken St.  Guilin,  Guislain,  Prov.  llenne- 
gaii,  2 M,  von  Mon.s. 

Fanum  St.  Goari,  Lncn. ; prenf«. 
St.  St.  Goar,  Rgbz.  Coblenz,  am  Rhein, 
mit  der  zerstörten  Fstg.  Ubcinfels. 

Fanum  St.  G ottkar  di ; ungar. 
Mktfl.  St.  Gotthard,  Gcspscli.  Eiscnbur/, 
am  Fl.  Raab. 

Fanum  St.  Gotthardt;  nngar. 
Flecken  Szent  Grot , in  der  saladcr 
Gcspsch. 

Fanum  St.  Hippolyti,  ^ Lnen.; 
Sampoltanum  Oppidum;"  Öster- 
reich. llptst.  St.  Pullen  des  Kreises  oh 
dem  wiener  W’nldc,  im  Lande  unter  der 
Ens,  am  Trasen,  6 M.  von  Wien. 

Fanum  St.  Hippolyt  i,  Mcrian. 
Topog^r. ; kl.  franz.  St.  St.  Hippolyte, 
Dcp.  Oborrhein  (Elsafs),  am  Ecken- 
bneh. 

Fanum  St.  Jacobi;  befcst.  St  St, 
James,  auf  der  westind.  Insel  Barbados. 

Fanum  St.  Jacobi  Legionen  ~ 
'sis;  südameric.  St  St.  Jago  de  Leon, 
Prov.  Caraccus,  od.  Venezuela. 

Fanum  St.  Jacobi  Majoris; 
•üdamcric.  llptst.  St.  Jago  di  Cläli  der 
Prov.  gl.  X.,  am  Maypo. 

Fanum  St.  J o annist  preufs.  Ort 
St.  Jean,  Rgbz.  Trier,  unfern  Saar- 
brück. 

Fanum  St.  Joannis  ad  Tav  um ; 
Per  t hum;  «ohottl.  llpbt  Perth,  Jokn- 
ston  der  Grfsch.  gl.  am  Tay. 

Fanum  St.  Joannis  Angeriaci; 
JEngeriaevm;  cf.  Masson.;  i.  q.  .\o- 
gcrmciini. 
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* Fa  num  Sa  not  $ Joann  i$  in  Mau- 
rianaj  cf.  l)r(;nnoviciim. 

Fanum  St.  Joanni»  Laudonen- 
s!a  ; Laudona;  franz.  St.  St.  Jccm  de 
lAtune  (Loftne^  Ijiine,  Laone)^  Dcp.  Cöto 
d'ür  (Burgund),  an  der  Saone. 

Fanum  St.  Joanni  s Luisii; 
huisium ; franz.  St.  St.  Jean  de  Lus, 
Dep.  Äiedcrpyrenücn,  an  der  NivcUc. 

Fanum  St.  Joannis  Petepor- 
tucnsis;  franz  St.  St.  Jean  Pie  de  Port^ 
l>cp.  Mederpyrenäon,  an  der  Xi%c. 

Fanum  St.  Joannis  Portus  Di- 
vitis,  Liiet.  lli«t.  ]\ov.  Orb.;  llpUt. 
St.  Juan  de  Puerto  Ricco  der  antillUch. 
lns«el  gl.  X.,  in  Wentindien. 

Fanum  St.  Jobi;  obemngar.  IVlktil. 
Szent  Job,  3 H.  von  Gruft» -Wardein. 

Fanum  St  Laudi,  Thuon.  Hist. 
]j\II.  sq. ; rf.  Briovera. 

Fanum  St.  Leonis;  Leopolis; 
kl.  päpstl.  St.  St.  Leo,  Delegat.  IJrbino. 
cf.  Fcrctrus  Mons. 

Fanum  St.  Luccrii;  Licerium 
Co  ns'oran  um ; i.  q.  Austria. 

Fanum  St,  Luciferi,  Baudrand.; 
Mertiia. ; Saiiison.;  spaii.  St.  St.  Lucar 
de  ttarrameda,  Prov.  Sevilla,  imlic  der 
3Idg.  des  Gundalqiiivir. 

Fanum  St.  Lud op ici  ad  Saram; 
cf.  Arx  Lndovici  ad  Saroni. 

Fanum  St.  Maclovii,  Cell.  IT,  2; 
61.;  M adomum  ( Maclovium,  Notit. 
Gail.  sec.  Vales.J),  Hubert,  de  Mont,; 
i.  q.  Alctha. 

Fanum  St.  Mareellini;  franz. 
St.  St.  Marcellin , Dep.  Isere  ( Dau- 
phine ). 

Fanum  St.  Afarci,  Baudrand.;  i. 
q.  Argentaniiin. 

Fanum  St.  Marci,  Baudmud.;  U. 
feiril.  St.  St.  Marco  , Intend.  Alessina, 
nahe  dem  Meere. 

Fa  num  St.  Marini;  Ifptst.  St. 
Marini  der  llcpubl.  gl.  N. , Delegat.  Uo- 
magna. 

Fanuih  St.  Martini;  nicderungar. 
Mbtfl.  Szent- Martin , Gcspsch.  Thuroz, 
am  Fl.  dies.  Xauiens. 

Fanum  St.  Martini;  cf.  Arx  St. 
Martini. 

Fanum  St.  Martini;  Ungar. Mktfl. 
St.  Marton,  Gespscli.  Oedenburg. 

Fanum  St.  Mauritii , CIuv.  II, 
17.;  vielleicht  i,  q.  Tarnates  (Tama- 
des)  ; cf.  Ruinart.  Act.  Mart. ; i.  q. 
Acaunuiii. 

Fanum  St.  Mauritii , Theatr. 
Sakaud.  et  Pedemont. ; cf.  Bergintrum. 

Fanum  St.  Maxentii , Gregor. 
Turon.  11.;  franz.  St.  SU  Maixent,  Dcp. 


t 

Dcux  Sevres  (Poitou),  an  der  Sovre 
Xiortaise. 

Fanum  St.  Miekaeli»;  ungcr. 
Mktfl.  Milialy,  Gespsch.  Seinplin. 

Fanum  St.  Michaelis;  nordame- 
ric.  St  St.  Miguel,  in  Guatiinale. 

Funum  St.  Michaelis ; vonet 
Flecken  St.  Michael,  unfern  Verona. 

Fanum  St.  Michaelis  ; kL  St. 
St.  Michaelstown , auf  der  Insel  Barba- 
dos, in  Westindien. 

Fanum  St.  Michaelis;  franz.  St. - 
St.  Mihiel,  Dep.  Alans  (Lothringen) , au 
der  Alaas. 

Fanum  St.  Michaelis  Archan- 
geli;  i.  q Archnngelopolis. 

Fanum  St.  Miniati;  Miniatum 
Teutonis;  cf.  Baudrand.;  i.  q.  Civitas 
St.  Aliniati  (Aliniatis)  ad  Tedesciiin. 

Fanum  St.  iS’aboris;  Abtcy  Sl. 
Avo,  in  Lothringen. 

Fanum  St.  yicolai  ; siebenb. 
Mktfl.  St.  Miklos,  Gespsch.  Kokeiburg. 
am  Fl.  Kokcl. 

Fanum  St.  Nicolai;  Ungar. Mktfl. 
St.  Niclas,  Gespsch.  Liptau,  an  der 
W'aag. 

Fanum  St.  Nicolai,  sc.  Lothar in- 

g'iac;  franz.  St.  St.  Nicolo  du  Port,  Dep. 
Icnrthe' (Lothringen),  an  der  Aleurthe. 
Fanum  St.  Palatii,  Baiidrand.; 
kl.  franz.  St.  St.  Palais,  Dep.  Niederpy-* 
rennen,  am  Fl.  Bidouze  (Bidassou). 

Fanum  St.  Papoli  (Papuli),  Bnu- 
drand. ; kl.  franz.  St.  St,  Papoul , Dep. 
Aude  (Languedoc).  ' 

Fanum  St.  Pauli;  Alexandria 
nordnmerie.  St.  Alexandrien,  St,  Paul,  ^ 
in  Virginien. 

Fanum  St.  Pauli  Leonensis; 
Leo  na;  Leonum;  cf.  Robert  et  Saiii- 
marth.  Gall.  Christ. ; franz.  St.  -Vt.  Paul 
(Pol)  de  Leon,  Dcp.  Finisterre  (Bretiig-, 
ne),  nahe  dem  .Aleere.  cf.  Osisiuiorum 
Civitas,  od.  Vorganiura. 

Fanum  St.  Pauli  Trica  stini^ 
Cell.  II,  2;  128.;  Äancti  Pauli  Tri- 
castinorum  Civitas,  Bandrand.; 
i.  q.  Augusta  Tricastinorum. 

Fanum  St.  Petri;  Alktfl.  Szent 
Peter,  in  Ungarn. 

Fanum  .St.  Pontii  Tomcriartim; 
Pontiop  olis;  Tomeriae;  cf.  Biiu- 
drand.;  franz.  St  St.  Pons  de  Thomii- 
res,  Dep.  llcrault  ( Langiicdm: ) , um 
Janre. 

Fanum  St.  Portiani ; fnuiz.  St. 
St.  Pourcain,  Dcp.  Allier  (Bourbonnols), 
am  Allier. 

Fanum  St.  Quintini , Cell:  II,  3; 
204.;  cf.  Ann.  Bertinianor. ; Gregor.  Tu- 


/ 
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ron. ; Thnan. } Bandrand. ; i.  q.  Angnsta 
ycromonduonim. 

Fanum  St.  RemigU^  CelL  1^,  2; 
115.;  Glanum,  Anton.  Itin. ; Tab. 
Peilt. ; Liv. ; Plin. ; Ptol. ; St.  der  Salyi, 
in  Gallia  Narbon. , XVI  M.  P.  yon  Car-, 
bellio,  Xn  yon  Erna^inum ; heut.  Ta- 
ges St,  Remi^  Bep.  Uhonemdgg.  (Pro- 
vence). Gebrtsort  des  Astron.  Mich.  Nor 
•tradanius,  gest.  15G6. 

Farum  St.  Remuli,  siv.  St.  Rcr 
mogii^  Baudrand.;  sardin.  St.  Ä't.  i2c- 
mo,  auf  der  Küste,  Hrzth.  Genua. 

Fa num  St,  Salvator is  ; sardin. 
Mktil.  St,  SalvadoTy  Grfsch.  Nizza* 

Fa  num  St.  Sebastianii  ^f.  Ban- 
drand. ; i.  q.  Donastteniiiu. 

-Fanum  St,  Sebaatiani'y  Hptst. 
St.  .Sebastian  der  canar.  Insel  Goniera. 

Fanum  St.  Severi^  Severopo- 
lis'y  cf.  Baudrand.  \ Petr,  de  Marra 
Hist.  Bencarti. ; franz.  St.  St.  SevcTy 
Dep.  Landes,  ehenuü.  Hptst.  yon  Gas-, 
cogne,  ain  Adour. 

Fanum  St.  Spiritus  (Kesdiense)^ 
Kedziensc'j  Burg  Szent  Kesdy- Lelck, 
^ Siebenbürgen. 

Fanum  St,  Stephani^  cf.  Beeye-: 
rel. ; engl.  Mktil.  Lancestqn^  Laustony 
in  Cornwallis. 

Fanum  St,  Stephani  y Thuan. 
Hist.  XXXIV.  XLVII.;  franz.  St.  St. 
FhiennCy  Dep.  Loire,  am  Fiirand. 

Fa  num  St,  Stcphanii  cf.  Cosa- 
num. 

Fanum  St.  Stephani  Acomen- 
sis;  nordameric.  St.  AcotnUy  in  Neu- 
mrxico. 

Fanum  St,  Thomae;  Amatica'r 
nordameric.  St.  Amatigite,  Intend,  Hon- 
duras, in  Goatimala.  cf.  Amatiqua. 

Fanum  St.  Tropetisy  Baud^d. ; 
cf.  Fanum  St.  Eutropii. 

Fanum  St.  Trudonia;  Trudo~ 
nopol is;  cf.  Mabillon.  Ann.  Ord.  Be-r 
neu.;  Bucelin.  Germ.  Sacr.  ; Trith.  de. 
Vir.  Illust.  Ord.  Bened. ; niederl.  St.  St. 
Trondy  St.  7Vou,  St.  Truyeny  Prov.  Lim- 
burg. IVadoncnsisy  c. 

Fanum  St.  Ur sicini ; kl.  Schweiz. 
St.  St.  Ursanc  (Ursitz)y  Ganton  Bern, 
am  Doubs. 

Fanum  St.  Valerii'y  Fimrtccn- 
ei  s A bbatia-,  cf.  Mabillon.  Amt.  Ord. 
Bened.;  Leuconaus ; Leg  onausy  Or- 
derir.  Vitalis,  aus  dem  Xll  Suec.;  franz.  St. 
St.  f'alery,  Dep.  Somme  (Picardie)  y an 
der  Mdg.  der  Suniitie. 

Fanum  St.  Venantii;  kl.  franz. 
St.  St.  V enant , Dep.  Pas  de  Calais  (Ar- 
tois), am  Lys. 


^anum  St.  Fitiy  Lucn. ; Vitopo- 
lisy  Id.;  cf.  Bucelin.  Germ.  Sacr. ; il- 
Wr.  St.  St.  Feity  Kreis  Klage.nfurt,  am 
Zusfl.  der  IVinitz  ii.  der  Glan. 

Fanum  St.‘  Vitiy  Metzger.  Hist. 
Salisb. ; Österreich.  Mktfl.  St.  fc/C,  im 
Kreise  Salzburg. 

Fanum  St.  F^ti  Flumoniensis; 
illyr.  Hptst.  St.  Feit  am  Flaum  y Fiume 
des  I^cises  Fiume,  am  Mbusen  Quar- 
oaro. 

F(\num  St.  Vvonis;  cf.  Cetobriga. 

Fan  um  Spiritus  .Sancti;  Pons 
Spiritus  A'an cf franz.  St.  Pont  Aft. 
Esprit,  Dep.  Gvd  (Languedoc),  am 
Khone. 

Fanum  Spiritus  Sanefi  Fas- 
coniae;  kl.  franz.  St.  XI.  Esprit,  Dep. 
Landes  (Gascogne),  am  Adour. 

Fanum  P aeunaCy  Liv.;  St  in  Sa- 
bina: muthmafsl.  in  uns.  Tagen  Fpeone, 
Flecken  in  der  Delegat.  Rom. 

Fanum  Foltumn  ae,  Liv.  IV,  23. 
25.  <il.;  wohl  i.  q.  Fit  er  bi  um.  Cell, 
II,  9;  191.;  Zeiler.  Topogr.  Ital,;  Guic- 
ciard. ; IJberti ; St.  in  Etrurien  u.  Ver- 
samralgsort  der  zwölf  alten  St.  der  Etnis- 
ker;  heut.  Tages  Fiterboy  Hptst.  der  De- 
legat. gl.  N.,  am  Fiifse  (ad  Cimini  Mon- 
tis  radices , Cell.  H,  9;  190.)  e.  Berges. 

Fanum  jf^ulcani,  'Hcpat<sov  ^Itqovy 
Scyl. ; Hephaestium,  Plin.;  He- 
phaestion,  Senec.  Epist.  79. ; Ort, 
Civitas,  Plin.,  in  Phaselitis  (Lycien), 
walirscheinl.  auf  dem  Geb.  Chimacra, 
wo  sec.  Scyl. : nvq  noXv  dvropaxov  t% 
fr]s  yrjg  zoicrat,  neu  pvdFxrors  acpfvvv- 
xat.  Senec.  c.  1.  aber  sagt;  ln  Lycia 
regio  notissiiiin  est,  Hrphacstion  incolae 
vocunt,  pcrforatiim  pluribus  loi'is  solura, 
quod  sine  iillo  nascentium  damno  ignis 
innoxius  circuit. 

Faogna;  Dorf  Feer«,  in  Tyrol. 

Fara,  ac;  Ferra,  Ann.  Vedast; 
franz.  St.  Fere,  Dep.  Aisne  (Picardie), 
an  der  Vereinig,  der  Fll.  Serre  u.  Oise. 

Fardium;  Phardum;  Ferdia\ 
cf.  Wolter  Chronic.  Brcm. ; Pfuffendorf. 
de  Reb.  Suec. ; Dresser.  Hist.  Orb. 
Germ.  ; Hptst.  Fcrden  des  hannöver. 
Frstth.  gl.  N.,  an  der  Aller. 

Fa  rfarus;  cf.  F abaris.  > 

Faringa,  Ann.  Lanriss.  ann.  7S7. ; 
PJeringa  (peringa),  Ann,  Einhard, 
aiin.  787.;  baier.  Mktil.  Phüringen  (Pfö~ 
ringen)^  cf.  Merian.  Topogr.  Bavar. ; 
Aventin.;  i.  q.  Epona. 

Farisinens  is  Sinus;  Mbusea  Ca- 
nal  di  Ferisina,  zw.  Istrien  u.  der  lusel 
Cherso. 

Farnesium  Castrum  ; Flocken 
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II.  Schlorn  Farnese^  Deleg.  Viterbo.  Far- 
nesiauusy  adj. 

Forum,  Sueton.;  Ort  in  GalUa  Bel- 
f:ica;  anj^ebl.  jetzt  la  Tour  d' Ordre,  in 
der  Picardie. 

Fasaelis,  Sarnnt.  Secret. ; L q. 
Pha«aciiiiy  in  Paläi«tina. 

Fa  sei  a;  ütiterrcich.  Thal  Fasea^ 
Gericht  Evaei. 

Fasga;  cf  Phasg^a. 

Fature,  Ilieron>iu.  Loc.  Ehr. ; 

'Atyvnrovy  £u8eb. ; Pa- 
thros,  Je^uiia  XI,  11.;  Jerein.  XLIV, 
1.;  Ezech.  XXIX,  14;  XXX,  14.;  Ua- 
LXX. ; wahri^cheinl.  i.  q.  Pha~ 
in  nt  es  omos , Plin.  V,  9. ; LdbefE. 
in  Ae^yptus  Superior , zw.  Thinites  u. 
Coptiteti  NonioM,  unweit ' Thcbae ; sec. 
Bochart.  Plial.  IV,  27.,  u.  Gesen.  i q. 
yivf^ptus  Superior,  cf.  ScliulthcfB  Farad, 
p.  148.  sq.  ; Gesen.  WB.  ; Jablonskjr 
Opiisc. ; Förster.  Epist.  ad  Michael,  p. 
15.  Pathrusim,  Gen.  X,  15.;  TTaTQO- 
ccovnlfi,  LXX.;  Phetrusim,  Vulg.;  Pe- 
lusiotne,  Tarf^.  Hieros.  Pentapoliiani, 
( hroii.  Chald.;  Einw.  cf.  Aegyptus  Su- 
perior. 

Faucenae;  Faucense  (Ficssense} 
Oppidum ; Fauces^  cf.  Bucelin. 
Germ.  Sac. ; i.  q.  Abodiacum. 

Fauces  JS'oricorum  ; Scaeva 
Viennae;  Österreich.  Mktfl.  Schott- 
wien,  Schaidtwien , iiu  Viertel  unter  dem 
wiener  Walde. 

Fauces  Pertusae^  Ad  Pyre- 
nacum;  Pompeji  Trophaea;  Pafs 
Pertus  über  die  Pyrenäen , zw.  Roussil- 
lon u.  Catalonicn. 

Fauni;  unbekanntes  Volk  im  Norden. 

Fauni gSnae,  arum,  Sil.  Ital.;  Be- 
wohner Latium’s. 

Faustianus  Ager,  Plin.  XIV,  6.; 
Gegend  Caiiipanicn's ,'  fing  VI  M.  P.  von 
Siniiessa,  prnpc  Cedias,  Plin.,  an  u.  hing 
mit  Falernus  Ager  zusammen. 

Faustini  Villa,  Anton.  Itin.;  Ort 
derlceni,  in  Britannia  Knraana,  XXXV 
M.  P.  von  Colonia , LXXXVII  nordöstl. 
von  Londinium ; sec.  Cambden.  heut. 
Tages  Bury,  Edmunds- Rury,  Flecken 
in  SuiTolk.ohire,  am  Fl.  Larke. 

Faustinöp  6lis,  is,  Anton.  Itin.; 
Notit.  Ilicrocl.;  früher  vielleicht  Halala  ; 
Ort  in  Tyanitis  (Cappadocien) , XVI  M. 
P.'von  Tyana,  nahe  dem  Taurus.  Von 
der  Faustina , Gattin  des  K.  Marcus  Au- 
relius,  die  hier  starb,  der  neuere  Name. 

Fa varitt TH,*  cf.  Ad  Favarias. 

Faventia , ae,  Liv.  Epit.  88. ; Veil. 
Paterc.  II,  28. ; Sil.  Ital.  \III,  v.  596.; 
Plin.  Ul,  5;  XIX,  1.;  Antoo.  lün.; 


Varro  R.R.  I,  2.;  Faventinum  Op- 
pidum, Jomand.  de  Kegnor.  Success. 

р.  66. ; St.  in  Gallia  Cispadana , nord- 
westl.  von  Fornm  Livii,  südöstl.  von  Fo- 
rum Cornelii,  war  reich- an  Wein , Varro 

с.  1. , Gebrtsort  der  Mutter  des  K.  Com- 
modus  u.  heifst  jetzt  Faenza,  päpstl.  St., 
Deleg.  Ravenna,  am  Amone.  ^ Faventini, 
Varro  1.  c. ; Columcll.  111,  3;  Plin.; 
Facentinus,  adj.,  Varro.  cf.  Albert.  De- 
8cpt.  Ital. 

Faventia;  franz.  JMktfl.  Fayence,  in 
Provence. 

Faventia  Coloma , Plin. ; angebl. 

1.  q.  Barcino. 

Faventia  Bergetum } cf.  Osca. 

Faver ga-,  kl.  savoy.  St.  Faverges, 
nahe  dem  See  Annecy. 

Faveria,  ac,  Liv. ; St.  in  Istrien, 
sec.  Cluv,  am  Fl.  Arsia. 

Favernajumi  Faverniaeum, 
Ann.  ilinemar.  Remens.  ann.  870.;  kl. 
franz.  St.  Favemay,  Dep.  Obcrsaonc. 

Faviana*,  befest.  Ort  in  Noricum, 
nahe  der  Donau , vielleicht  südöstl.  von 
Lauriacnm,  unfern  der  Mdg.  der  Ens. 

Favonii  Portus  , Anton.  Itin.; 
vielleicht!,  q.  Philonii  Portus, 
loovCov  Xifirjv,  Ptol. ; Hafenort  im  Süd- 
osten der  Insel  Corsica,  nördl.  von  Syra- 
ciisanus  Portus;  in  uns.  Tagen  Porto 
Favona. 

Febiana  Castro;  Bebenhusa; 
cf.  Crus.  Ann.  Siiev. ; wörtemb.  Dorf  JUe- 
benhausen,  nördl.  von  Tübingen. 

Febro;  i.  q Elcctris. 

Fecyus  Mons;  Berg  bey  den  Vol- 
cae  Arecomici,  in  Gallia  Narbon.,  nahe 
der  Mdg.  des  Rhodanus. 

Fege;  Fara,  Arab. ; Pharphar , 

2.  Reg.  V,  12.;  Fl.  in  Coele- Syrien, 
strömte  in  der  Nähe  von  Damascus , u. 
fiel  in  den  Bardines. 

Feldkircha;  i.  q.  Cliinia.  cf.  Gas- 
sar.  Desept.  Rhaet. ; Munster.  Cosinogr. 

Felicitas  Julia  Olisipo,  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n.  5.  p.  252;  n.  6.  p.  261 ; n. 
2.  p.  273.;  Olisipo,  Anton.  Itin.;  Plin. 
IV,  22.^;  Vlyssippo , Mela  III,  1.; 
OXioq  Inncov  (OXLolnaoav , Salmas.), 
Ptol.;  OXtoaslnoav,  Cod.  Palat. ; Oly- 
sipo;  Olyssipum;  Olyssippo; 

V ly  SS  aca;  Ulyssia;  Lly  sbona; 
Vlyssipolis  ; Lissabona,  Cell.; 
hisbona,  Liien.;  Küstenst.  in  Lusita- 
nien , am  nördl.  Ufer  des  Tagus , war 
sec.  Solin.  c.  23.  von  Ulysses  gegründet, 
cf.  Strab.  111,  p.  108  (OdvCGsia,  ag),  ' 
dagegen  aber  Sencc.  Epist.  88. ; Gelliiis 
XIV,  7.,  wurde  Municipium  (Civ.  Rom« 
Olisipo,  Felicitas  Julia  cxignominatiim). 
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Pl!n* «.  1. ) erhielt  enter  AngttBtas  e.  Co- 
lonie  ,u.  hcifst  jetzt  Lissabon , Hptst.  de« 
Königr.  Fortugal,  an  der  Mdg.  des  Tajo. 
Gebrtsort  des  Dichters  Camoens,  st. 
1579.  cf.  Goes  Desept.  Olysipp.;  Ant.  de 
VasconccU. ; Desept.  Lusit.  ; Alcrula 
Geogr. 

Felinum^  Zeiler.  Desept  Suee.; 
rnss.  St.  Fcllin^  Gouvern.  Riga,  am  Fl, 
Fellin.  Der  Canal  gl.  N.  verbindet  die 
FU.  Peman  u.  Narowa  niit  dem  Peipns* 
i eec,  dem  finnisch,  u.  rigaisch.  Mbusen. 

Felix  Julia',  cf.  Berytus,  Bairut, 

Fe Isina  i i.  q.  Bononia. 

Feltria,  ac„  Anton.  Itin. ; Inscpt. 
ap.  Griiter.  n.  6.  p.  273.  Imp.  Dccio  de- 
dic.;  ii.8  p.409.;  Fcltrium  (Fcltrum)  ; 
St.  der  Fcltrini,  in  Rliaeticn , sec.  An- 
ton. Itin.  XXVIll  M.  P.  von  Ad  Cepa- 
aias , LlV  südöstl.  von  Tridentum , niibe 
der  Grenze  der  Venedi,  am  wcstl.  Ufer 
des  Plavis,  L Mill.  Rom.  nürdl.  von  Pa- 
tavium;  jetzt  Fett^a,  venet.  St. , Dcleg. 
Bclluno,  an  der  Piave.  Fcltrini,  Plin. 
III,  19.;  Einw. 

Feltrinua  Jger;  Ldsch.  Felirino, 
mn  Feltrc. 

Femera;  Fimbria;  L q.  Cimbria 
Parva. 

Feminarum  Portus  , rvvctiwov 
Xifirjv , Arrinn.  Ind.  c.  22  ; Ilafcn  in  Gct 
dro.sicn,  zw.  Rnpiia  n.  Bnjamba. 

Fenestrcllae,  arum;  franz.  Dorf 
FenestreUes,  in  Dauphin^,  am  Fl.  Clu- 
6on. 

Fenisium;  pieinont.  Mlctfl.  Fenix, 
Unfern  Aosta. 


Fenni,  orum, Tacit. Germ. c. 46 ; Cluv. 
m,  1.  2.;  Finni,  Ptol.;  Cell.  II,  5; 
85;  (Trcfennae),  Jornand.  dcRcb.  Gctic. 

£82. ; Scrit  obini,  Paul.  VVarnefr.  de 
CSt.  Longob.  I,  5.;  Sc  rit  of  inn »,  Pro- 
cop.; Volt  im  Nordosten  Gennanien’s ; 
die  heut.  Finnen,  in  Epigia,  Enlngia, 
Finnland.  Einige  versetzen  eie  auch 
/Uaeh  Estliland  u.  Licfland. 


Fenn  in  gia,  Plin. ; cf.  Eningia. 

Fennircericr^  \ ^ , . 

FcuncKia;  j ••  9- E"'"gW- 


Fenon,  Hicronyro. ; Phana,  ac, 
ag,  Euseb.;  Md  allofenum, 
Hicronyin. ; Mctallo  - Phennense , 
Miirtyorol,  IV  Non.  Maj. ; Phaeno, 
C>cuv(H,  Athanas.;  ^ivcov,  LXX. ; Phu- 
non,  Nnra.  XWllI,  42.  sq.;  Vulg.;  die36 
Lagerstäue  dcj  Israeliten  (caslra  filior. 
Israel  in  deserto,  Hicronyin.),  in  Idu- 
ninea,  unweit  Dedan.  ^atvr]Cttt  ßtzedka 
pcwähiit  Epiphan.  adv.  Hueres.  II. 

Fora,  SIT.  Ferrea  Vallis;  cf. 


Guter.  Rhaet.  XI,  p.  71. ; Schweiz.  Thal 
Fred,  Canton  Graubünden. 

Ferda,  Ann.  St.  Araandi  ann.  810.; 
Ferdi,  Ann.  Einhard,  ann. 782. ; Pocta 
Saxo  ann.  782.;  Ferdia,  Chronic. 
Moissiac.  ann.  810.;  Ilptst  f 'erden  des 
hBniiö\er.  FrsUh.  gl.  N.,  an  der  Aller, 
cf.  Fardiuni. 

Ferdinandi  Insula  ; Insel  Fer- 
nando  del  Po,  Fßrnando  Po,  an  der  Kü- 
ste von  Guinea.  ’ 

Ferentinac  Lucus,  Liv.  I,  50.; 
Hain  in  Latium , unweit  der  St.  Feren- 
tinuin.  Einige  suppl.  Aqttac  statt  Luriis. 

Ferentinum,  Tacit.  Hist,  II,  50.; 
cf.  Culonia  Ferentinensis. 

Ferentinum,  Anton.  Itin.;  Tarif, 
Ann.  W,  53.;  St.  der  llernici,  in  I.a- 
tium,  auf  Via  Lavieana,  unfern  Verniae 
u.  Fnisino,  VII  Mill.  von  Anagnia,  ge- 
nofs  das  jus  latinum,  cf.  Liv.  IX.,  42., 
wur»ic  iin  J.  550  unter  den  Coss.  L.  fx»r- 
ncl.  Merula  u.  Q.  Minut.  Thermus  Colo- 
nie,  Liv.  XXXV,  9.  u.  heilst  jetzt  Fc- 
rentino.  St.  in  der  Deleg.  Rom.  Fcrrn- 
imates,  Plin.;  cf.  Liv.  IX,  42.;  Fcren- 
iini,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  394.;  Einw.;  Fc- 
rentinus,  adj.,  ager,  Liv.  XXXV,  9.; 
aqua,  Id.;  capiit  (FerentinnraV) , Id.; 
Ferentinas,  atis,  populiis,  Liv.  IX,  42. 

Ferentum,  Liv.;  Horat.  III,  od.  4, 
V.  16.;  Forentum,  Liv.  IX,  20.;  Fx  - 
renta  (Ferentum),  rrjg  Anov- 

Xtttg  nohg , rjg,  Diodor.  Sic.  XIX,  (»5.; 
St.  in  Apulrn  Pcncctin , nürdl.  von  .4rhe- 
rontia,  am  Berge  Vultur;  jetzt  Forrnxa, 
in  Terra  d’Otranto.  Fcrcnlani  ( Foren- 
tani),  Liv.  IX,  16.;  Cic. ; Einw.;  Fercn-^ 
taniis,  adj.,  Liv. 

Fereirantis  Ager',  bl.  Gebiet  Fel- 
tro,  Monte  Fcltro,  papstl.  Deleg.  Urbino, 

Feretrus  Mons,  Cell.;  Fcretra- 
tus  Mons,  Luithpnind.  VI,  6.;  Mon- 
teferetrum,  Movz(^sgizqov , Prorop. 
Goth.  II,  11.;  Ort,  tpgovgiov,  in  Um- 
brien, südöstl.  von  Sarsiua;  i.  q.  Fonum 
St.  Leonis. 

Fergunna , Chronic.  Moissiac.  ann. 
805. ; Ort  in  Böhmen , sec.  Pertz  das 
heut.  Fünchnnden,  nahe  dem  Fl.  Eger. 
Irrig  vergleichen  Einige  Ferch land , im 
Rgbz.  Magdeburg,  nahe  der  Elbe,  .lo- 
dere J'argila,  unweit  Erfnrt,  Andere  Fer- 
chai,  in  Pommern. 

Fer gn si i Rnpes,  siv.  Scopulus^ 
irlaend.  St.  Carrickfergns , h'nockfcrgus, 
an  der  Bai  gl.  X.,  Gi*fsch.  Antrini. 

Ferilor,  oris,  Plin.  HI,  5.;  FI.  in 
Ligurien,  se.c.  Cluver  uiifera  Genua  u. 
L q.  Bi.camiii.i;. 

Fer  mag  anensi*  Comilutns;  ir- 
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ImcikI.  Grfifcli.  Fcrmanagh,  ProT.,Ul«ter. 
llptort  Eni.skilling. 

FÜrintis  Si7ius;  Mbiiscn  in  India 
extra  Ganzem,  an  der  Küste  von  China. 

Fernambocumy  Bert. ; Hptst.  Per- 
nambuco^  Oliuda  de  Pcruambuco  des  hra- 
sii.  (luiiv.  ji^l.  Xnincns. 

Feronia,  llorat.  I,  Satyr.  V,  v.  24.; 
Qiielie  des  Hain'.s  <^1.  ]V.,  in  Latium. 

Ferönta,  ^rjocovia.  St.  im  Südosten 
Sardiniens,  nordöstl.  von  Canilis;  viel- 
leicht der  heut.  Flecken  Orosai. 

Fe rön  tac  Lucusy  Vers.  Lat.  PtoL  ; 
PI  in.;  flain  unfern  Fanuin  Feruniae,  im 
norduesil.  Etninen. 

Feroniuc  LuctiSj  Liv.  XXVII , 4. ; 
cf.  c.  5;  XXVI,  11;  XXXIII,  2«.;  Virff, 
Arn.  VII,  V.  (i!)7. ; Hain  im  Süden  Etru- 
riens, nalie  hey  Capeiia. 

Fcroniac  Lxicus^  'irg“.  .Aen.  All, 
V.  7JI1). ; Hain  in  Latium , unweit  Terra- 
clna. 

Ferra,  Ann.  A'cdast.  ann.  808.:  i.  q. 
Fara. 

Fcrr anus , siv.  Pfyrelanus  Co- 
tnitatus,  Urstls.  Chron.  Ras. ; Imhof, 
IV.  1*.;  Ä' ttndg  av  ia ; S untgoj a;  chc- 
lual.  Gebiet  Sundgan  , zw.  Oher-Elsars 
H.  Basel,  dem  Rhein  ii,  Mümpclgard, 
das  heut.  Dcp.  Oberrhein. 

Ferrara,  ae.  Cell.  II,  9;  131.; 
Ferraria,  CInv.  Ill,  37.;  Acneao 
Silv.  Ilistor.  Fried.  III,  p.  Gl.  94.;  Al- 
Iwrt.  Ital.;  Hiceipl.  Chron.;  Spondan.  in 
Clement  ; Baron.  Ann..;  Pigna  Hist.  Est.; 
i.  q.  Alioni  Forum.  liier  verlebte  Torq. 
Tasso  auf  Antrag  des  Card.  Ludov.  von 
E."^te  u.  dess.  Binders,  des  regierenden 
Erst.  Alfonso,  einige  Jahre  geachtet,  ge-' 
li<‘bt  u.  liebend  (Prinzessin  Leonore, 
Schwester  des  Fr.st.) , spater  im  St;  An- 
aenhospital  vom  fünften  März  1579  bis 
znm  sechsten  Jul.  158G  (vom  35  bis  zum 
42  Lebensjahre)  gehalst  ii.  verfolgt.  Fer- 
rara sah  l'asso  nach  se.  Entlassg.  nie 
wieder.  Die  Biblioth.  daselbst  bewahrt 
die  M SS.  des  Ariosto  n.  des  Tasso,  Fcr~ 
rariensis,  c,  Cluv.  III,  SG. 

Ferraria,  Mela  II,  0.  7.;  i.  q.  Ar- 
teniisium. 

Ferraria,  Anton.  Itin.;  Ort  im  Snd- 
osten  Sardinieifs,  XIJI  Mill.  oberhalb 
Caralis. 

Ferrariae,  arum,  Ann.  Hincmar. 
Reniens.  ann.  879.;  ferrariarum 
Mimaatcrium  , Mabillon. ; vielleicht  der 
heut,  franz.  F'leckeg  Fcrricrea,  in  Gasti- 
nois  (Islc  de  Fiaiicc). 

Ferrariae  Carnarum ; Flecken 
Cnnti  iiig,  in  Kärnthen. 

Ferrarienaia  Ducatua  , Cluv. 


III , 8G. ; Cell. ; eheinnl.  Ilnitb. , Jetzt 
Delegat.  Ferrara’,  am  Po  u.  am  adriat. 
Meere. 

Ferr  ar  ins  Porttis,  Memorab.  Ital.; 
St.  Porto  Ferrajo,  auf  der  Insel  Elba, 
aq  e.  Mbusen. 

Ferrata,  ac,  Jornand.  do  Regnor. 
Suecess.  p.  51. ; Thurm  in  Sirmium 
(Pannonia  Infer.),  in  welchem  K.  Marc. 
Aurel.  Valerius  Probus  von  den  Soldaten 
im  J.  282  ermordet  wurde,  cf.  Vopisc. 
in  Probo;  Euseb.  Chron.;  Aurel.  Vict.; 
Eutrop. 

Ferrata;  Fcrr ela;  Pfyrcta; 
cf.  Lrstis.  Chron.  Bas.;  Imhof.  JV.  P. ; 
Merian.  Topogr.  Alsat. ; Petri  Chron. 
Mühlh.;  kl.  franz.  St.  Ferretc , Pfrit, 
Dep.  Oberrhein,  2|  M.  südwcstl.  von  ' 
Basel, 

Ferratus  Mo  ns,  Tab.  Penf.;  Amm. 
Marc.  XXIX,  24.;  Geb.'im  Osten  von 
Mauretnnia  Caesar. , zw.  Sahae  u,  Ru- 
succuruiii;  angebl.  jetzt  Jurjura. 

Ferratus  Motts;  der  Frankenberg, 
in  Elsafs. 

Fcrrea  cf.  Fora  Vallis.  . 

Fcrr  er  a ; franz.  F lecken  FerriCres, 
Dcp.  Lot,  am  Ried. 

Ferrcum  Castrum;  i.  q.  Castrum 
Ferri. 

Ferri  Insuln;  Insel  Ferro,  Hiaro, 
die  westlichste  der  canar.  Inseln , un  at- 
lant.  Meere. 

Ferroenscs,  siv.  Qlcs  sar  iae  In-r 
sulae;  w'ohl  i.  q.  Faeroenscs  Insnlac. 

Fcrr  onianum  ( Ferronianus) , Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longnb.  11,  18.;  Sf. 
im  Nordosten  von  Ligurien,  vielleicht 
westl.  von  Bobium. 

Ferrugum  (Ferruge),  Paul.  War- 
nefr. de  Gest.  Longob.  111,  31.;  befest, 
Ort,  Castrum,  in  Tridentinum  Territo- 
rium (Rhactien). 

Fertina,  Strab.;  illyr*  Insel;  an- 
gebl.  heut.  Tages  Hei-untsck. 

Fervir,  Jornand.  de  Keb.  Getic.  p. 
82. ; Volk  auf  Scanzin , zw'.  den  Finnai? 
tliae  n.  den  Gautigoth.  , 

Fcscenn'ta,  Plin.;  Fe scennium, 
Ser\'. ; Solin.;  Phcscennium,  Cato.; 
^aaxsviov , Dionys.  Ilaücarn.  I,  p.  IG.; 
St.  in  Etrurien , nürdl.  vonFalerii,  wo 
sec.  Serv.  ad  VIrg.  VII,  v.  695.  die  Car- 
raina  Vcscennina  erfunden  wurden.  Fcs- 
cenninus,  adj. , Fc.st. ; acies,  A irg.  1.  c. ; 
versus,  Liv.;  Fescennini,  sc.  versus, 
Macrob. ; iiuptiales  (unzücht.  lloclizeitr 
lieder),  Plin. 

• Fessa,  Bert.:  Fez  za;  cf.  Dnppcr. 
Desept.  Afric.;  Ilptst.  Fes  des  africau. 

/ 
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Königr.  Fez,  am  Fufse  des  Atlas,  Im  J. 
bdti  von  Inian  Edris  erbaut. 

Fessanum  Regnum;  i.  q.  Fczza- 
niiiii  liecniiin. 

Fesulae,  Flor,  III,  18.;  Jomand.dc 
Rcgnor.  Siicrc^^s.  p.  22. ; i.  q.  Facsiilae. 

Fcvus;  NcbealL  des  Po,  in  Gallia 
Cispadana;  in  uns.  Tagen  Fraita. 

Fezzanum  Regnum;  Fessanum 
Regnum  ^ Cluv.  \I,  8.;  Luen. ; Fe~ 
zcnse  Regnum^  Cluv.  VI*  5.,*  afri- 
can.  Königr.  Fez,  Fefs,  der  nördl.  Theil 
des  Kaiserth.  Marooo , an  der  1 creing. 
des  atlant.  mit  dem  luittellajid.  Meere. 

Fiasconis  Mons;  cL  Colniiia  Fe- 
rentinensis. 

Fibrtnus,  Sil.  Ital.  VIII,  v,  400.; 
Cie.  Dial.  11,  de  Legb.  c.  1.;  Fl.  in  La- 
tium, unfern  Arpiniiiii,  mündete  in  den 
Liris;  u.  soll  jetzt  Fiume  della  Posta 
heissen.  In  insiila  qnae  est  in  Fibreiio 
(nahe  se.  Mdg.)  - vidis  Ciceronis  Vil- 
li.ra.  cf.  Cic.  1.  c. 

Ficäjia,  Liv.  I.  33.;  St.  in  Latium, 
hl  der  Nabe  von  Ostia. 

Ficär  ia , Plin.  111,  7.;  Ptol.;  Insel, 
nahe  der  norduestl.  Küste  Sardinien's, 
dem  Promont.  Gortlitanum  gegenüber; 
ungebl.  jetzt  Cortelazzo,  kl.  Insel;  nicht 
aber  Serpentera,  an  der  Ostspitze. 

Ficaria;  Ort  im  Westen  Corsica's. 

Ficaria,  Cell.  11,  1;  HO.;  Picua^ 
ria;  span.  Villa  F/gffeiras,  in  Catalonicn. 

Fiedrius;  Fl.  auf  Corsica;  heuL 
Tages  Ficari,  sec.  Al.  Valinca. 

Ficella;  Vesalia  Superior ; 
preuss.  St.  Oberweael,  Ugbz.  Coblenz, 
am  liliein. 

F ich  teil  Mons;  i.  q.  Finniferua 
Mons. 

Ficocle,  es ; pnpstl.  St.  Cervia,  De- 
leg.  Ravenna,  am  Mbusen  von  Venedig. 

Ficülüa,  Cell.;  Ficulnüa  Fetus, 
Liv.  I,  38.;  St.  der  Sabiner,  am  Fusse 
des  Sacer  Mons,  auf  Via  Komentana. 
Ficulcates , l'arro  LL.  V,  3. ; F^colenses, 
Plin.  111,  12.;  ^txokveot,  Dionys.  Ilali- 
carn.  I,  p.  13.;  Einw.;  Ficulnensis, 
c,  Cic.  Attic.  XII,  epist.  84, 

Fidena,  ae,  Tacit.  Ann.  IV,  62.; 
Virg.  Acn.  VI,  v.  773.;  Sil.  Ital.  XV, 
V.  00.;  Dionys.  Italic.  III, 

p.  191.;  Fidcnae , arttm,  Liv.  II, 
9.;  Cic.  Agr.  II,  35.:  F'lor.  I,  12.; 
Sucton.  Tib.  c.  40. ; Martini  IV , epigr. 
<»4.;  Eiitrop.  1,  19.;  Tacit.  Hist.  III,  70.; 
Horat.  I,  epist.  XI,  v.  7.;  Jiivenal.  Sa- 
tyr. X,  ItM). ; 4*idr)vai,  Strab.  V,  p.  150.; 
i'idcnnium  Oppid  um  , i)  ipiörwaimv 
sinXif,  Dionys.  Ilalic.  II,  p.  116. ; .St.  der 
Subini,  40 ' Stad.  (1  M.)  nordösU/  von 


Rom , 9*  rag  avpitoXag  xov  rn  Avirj- 

vog  xat  Tov  Tißffjiog  nozapov,  Dionys. 
Halic.  II,  p.  116;  lll,  p.  191.,  war 
mächtig,  fisyaXri  ual  nolvavd’qmnog, 
Dionys,  c.  1.,  w'urde  im  J.  327  Urb.  C. 
von  den  Höinern  erobert , erhielt  c.  Co- 
loiiic  von  Alba  und  lieifst  jetzt  in  ihren 
Ruinen  Castro  Giubileo,  Ldgut.  Unter 
der  Regierg.  des  Tiberius  \erloren  hier 
sec.  Siieton.  c.  1.:  siipra  XX  liominuiu 
raillia,  gladiatorio  muiierc,  ampliitbeatri 
rui na  das  Leben.  Fidendtes,  um,  Plin. 
III,  12.;  Liv.  I,  14.;  Varro  L.L.  V,  3 ; 
Eutrop.  1 , 2.  4. ; Jortiand.  de  Uegoor.  . 
Success.  p.  23.;  Einw,;  Fidenas , atis, 
adj.,  bellum;  Ib. 

Fi  dentia,  ac,  Anton.  Itin. ; Liv. 
Epit.  88. ; Vellej.Palerc.il,  28.;  Plin. 
111,  15.  Fidentiola,  Anton.  Itin.; 
Fi  dentia  Julia,  .Marty  r.  Rom.  1 II. 
Id.  Octobr. ; St.  in  Gallia  Cispadana,  sec. 
Anton.  Itin.;  XV  .M.  P.  nordwestl.  von 
Parma,  X südöstl.  von  Florentia,  sec. 
Cell,  auf  der  Stelle  des  heut.  Borgo  di 
St.  Donino.  cf.  Bnrgiis  St.  Domini.  Hier 
schlug  Sulla  den  Carbo.  Fidcntini,  Plin.; 
Eiinv. 

Fidentiäeum;  franz.  Flecken  Fc- 
sensac , Fezenza , in  Armagnac. 

Fidentiola,  Anton.  Itm.  a Mediola- 
no  per  Picenum ; cf.  Fidentia.  .Andere 
vergleichen  Fidentiola  mit  dem  heut. 
Mktn.  Fiorcnzuola,  im  Grfshrzth,  Pia- 
zenza. 

F ie ssensc  Oppidum  ; cf.  Abodia- 

CUlll. 

Figulnensi  s Porta;  Thor  in 
Rom;  in  uns.  Tagen  Porta  di  Santa 
Agnese. 

Filae ; cf.  Philae. 

Filädae;  Volk  in  India  extra  Gan- 
gem, mit  der  St.  Tosale. 

File  kia,  4*ikfKia,  Ptol.;  St,  der 
Quadi,  nordostl.  von  Kelemantia;  viel- 
leicht jetzt  Fidnck,  Mktfl.  im  Nordosten 
von  Mahren,  5 M.  südl.  von  Troppau. 

Filekiensis  Processus;  unger. 
Dstr.  Filek,  Gespsch.  Neograd. 

Filiccriae,  arum;  Fulgeriae, 
amm ; franz.  St.  Fougcrcs , Dep.  Ille  u. 
Vilaine  (Bretagne),  am  Zusfl,  des  Na- 
sen u.  des  Conesnon. 

Filomusiacum;  Ort  in  Maxima 
Scqtianoriim  (Gallia  Lugdun.) , nord- 
westl.  von  Vesontio , südöstl.  von  Abio- 
lica;  angebl.  jetzt  Mailloc. 

Fimae,  arum;  Fines,  Anton.  Itin.; 
Ad  Fines;  cf.  Fladoard.  Chronic,  o- 
Hist.  Rhein.;  Concil.  Tom.  IX.;  St.  in 
Gallia  Itclgif^a,  sec.  Anton.  XIII  M.  1*> 
eüdösü.  von  Augusta  Suessionum;  Xll 
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Fisca. 


nordwei«t1.  ron  Dnrocortonini ; die  heut. 
St  f7sme,  in  Chainpng'ne,  am  Fl.  Veste. 
Fimbria;  cf.  C'iiuhria  Parva. 
Fimbriao  Fr  et  um  ; der  Femersund, . 
trennt  lloUtciii  von  der  dun.  Insel  Fc^ 
niern. 

Finarium,  Albert.  Desept.  Ital.; 
Mktfl.  jF7na/e,  Finaro^  im  llräth.  Ge- 
nua, nahe  der  Küste. 

Fi nc» ; cf.  Fines. 

Fines  ; St.  der  Tiirduli , in  llispania 
Baelica  , vielleicht  unfern  Italica. 

Fines;  St.  in  Gallia  Narbon. , VI 
Mill.  westl.  von  Apta  Julia;  anjircbl.  heut, 
Tajfes  Oppede, 

Finis  Terrae  Caput  ^ Cell.  I,  3, 
53.;  span.  Vorgeb-  Flnuisterre^  in  Golli- 
den , am  atlant.  Meere. 

Finis  Falli,  Cell.  II , 4;  58. ; Fi- 
nis  Mur *,  Cambd. ; f'  indomora(f  cn- 
dobala),  Anton,  Itin.;  Ort  der  Brigantes, 
inBriUinnia  Koiiiana,  am  Fl,  Tina;  sec. 
Combd,  jet/.t  IVallsend,  sec.  d’Anville 
JScwcastle^  llptst.  der  engl.  Grfscli  IVor- 
tbuinberland , am  Fl.  Tync;  sec.  Män- 
nert Ftb  ehest  er  ^ Dorf. 

Finnait  hae^  Jemand,  de  Reb.  Ge- 
ile. p.  82. ; Volk  auf  Scanzia , zw.  den 
Athdnil  11.  den  Fervir. 

Finni;  i.  q.  Fenni. 

Finnia,  Cliiv.  II,  1;  III,  21.;  Cell. 

II,  5;  85.;  i.  q.  Kningia. 

Fifiingia,  Plin. IV,  18.;  Cell.  II,  5; 

, Cluv.  111,  2.;  cf.  Eningia. 
Finnicus  Sinus,  (Jell.  II,  6;  8.; 
Cluv.  111,  1.  21;  IV,  21.  2«.;  der  ßnni- 
sehe  Meerbusen,  der  an  Finnland  anstos- 
sende  Thcil  der  Ostsee. 

Finnlandia ; i.  q.  Eningia. 
Finnmarchia,  Cell.  11,  5;  81.; 
Finnomarchia,  Cluv.  111,  20.;  cf. 
Pontan.  Desept  Chronogr.  Dan.;  Ba'u- 
drand.;  die  nördlichste  schwed.  Ldsch, 
Finmark,  Findmark,  Stift  Drontheim. 
Hier  das  Nordcap. 

Fionia,  Luen.;  dän.  Insel  Fünen, 
am  grossen  u.  kl,  Belt. 

Firihaazi,  Ann. Einhard,  ann.  823. ; 
Ann.  Enhard.  Fiildens.  ann.  823.;  Fi- 
richaar  e,  Annalist.  Sax. ; Firicsaze, 
Clironogr.  Saxo.;  Virsedi  (Wirsedi), 
Cliron.  Qucdlinb. ; Ldstr.  in  Sachsen, 
luiillimarslich  i«  q.  JVolsatia;  sec.  Al. 
aber  jetzt  entw.  Flet/iiÄi,  in  Sachsen,  od. 
um  Forste,  unfern  Osterode,  im  Frstth. 
Güttingen. 

Firmana;  i. q.  Firraufn. 
Firmanorum  Castellum , Plin. 

III, 3.;  Firmum  Costdlum,  .Mela  II,  4.; 
^iqpov  na^tXXov,  Strab.;  cf.  Vellcj.  Po- 
terc.  1,  14.;  bef.  Ort  inPicenttm,  war 


sec.  Strab.  intvnov  von  Firmum  u.  soll 
jetzt  Firmiano  heissen. 

Firmänum,  Cic. ; St.  in  Umbrien; 
heut.  Tages  Formip^nano. 

Firmitas;  niederland.  St.  Fert^, 
Grfshrzih  Luxemburg. 

Firmitaa  ad  Albulam;  kl.  franz. 
St.  Fcrte  sur  Aube,  Dep.  Obeminriie 
(Champagne) , an  der  Aiibe. 

Firmitas  ad  Jotrum;  franz.  St. 
Fertd  sous  Jouarrc,  Dep.  Seine  u.  Marne, 
am  Zusfl.  des  Morin  u.  der  Marne. 

Firmitas  Adelheidia;  Firmi- 
das  Alepia,  siv.  Alesia;  cf.  Bau- 
drand. ; kl.  franz.  St.  Ferfd  Alais,  Alepa, 
Dep. , Seine  u.  Oise  (Islc  de  France) , an 
der  Juin. 

Fir  mitas  Auculphi,  siv.  Qual- 
quarii;  franz.  .Mktfl.  Fcrtd  Gaucher, 
Dep.  Seine  n.  Marne , am  Morin. 

Firmitas  Aurani ens ia;  cf.  Bau-  ' 
drand, ; kl.  franz.  St.  Fertd  Aurin,  Dep. 
Loire  u.  Cher. 

Firmitas  (St.)  Bernhar  di ; franz. 
St.  Fcrte  Bemard,  Dep;  Sorte  (Maine), 
am  Einfl.  des  Mesme  in  den  lliiine. 


Firmitaa  Qualquarii;  cf.  Firmi- 
tas Auculphi. 

Firmitas  ( Feritas)  M ilonia ; 

franz.  St.  Ferte  MUon,  Dep.  Aisne  (Islc 
de  France) , am  Ourques. 

Firmium , Jemand,  de  Reh.  Getic. 
p.  109.;  (t>t(>piov,  Ptol. : Firmum, 

VelleJ.  Paterc.  I,  14.;  Cic.  Attic.  Vlll, 
epist.  12. ; Firmum  Picenum,  ^tg- 
pov  Iliyirjvov  , Strab.  V. ; Colon.  Fi  r- 
mum  Pic  enum,  Inscpt.  ap.  Griiter. 
n.  5.  p.  533.;  Firmus,  Paul.  Warnefr. 
de  Gest.  Longob.  II , 19. ; St.  in  Pice- 

num, westl.  von  Firroanorum  Castel- 
lum, sudl.  von  Potentin,  wurde  zu  An- 
fang des  ersten  ptin.  Krieges  rüm.  Colo- 
nie,  im  J.  544  von  Totila  erobert  u. 
heifst  jetzt  Fermo,  llptst.  der  Dcleg.  gl. 
N. , nahe  dem  adriat  Meere.  Gebrtsort 
des  Ijactantius.  Firmänus,  adj.,  Liv., 
praediuro , Cic. ; Firmani , Plin.  VI, 
cpistl.  18.;  Cic.;  Inscpt.  ap. Grutcr.  n. 2. 
p.  1081.;  Einw. 

Firmium  Julium;  vielleicht  i.  q. 
Sexi  (Ihxi);  St.  ira  Südosten  von  His- 
pania  Baetica ; muthinafsl.  jetzt  Mo(ril, 
St.  in  Granada,  lun  Meere. 


Firmum;  | 

Firmus;  I 


cf  Firmium. 


Fisca,  Ann.  Sangall.  Maj.  ann.  1030. ; 
Fiakaha,  Ann.  St.  Emmer.  Ratisbon. 
ann.  805.;  Fl.  in  Austria,  zw.  Vienna  u. 
Posoniiim ; die  htüit.  gro/sc  Fiacha,  fallt 
bey  Fiichamend  in  die  Donau. 
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Fiscamnumj  «iv.  Fisci.Campua  ; 
Jmnz.  St.  Fecitmp  y Fcscampy  Den.  A.ie- 
derücino  (Nuruiaudic),  büdwcstl.  von 
Dipppe. 

Fiaccjlus,  riin.III,  12,;  Sil.  Ital. 
VIII,  v.r>18. ; Berg  in  Sabina,  nalic  der 
Grenze  von  Ficenuni;  heut.  Tapes  .Won- 
tc  Fiaccllo;  «er.  .Al.  nach  Umbrien  hin 
u.  jetzt  Monte  dclla  Sibilla , od.  Monte 
di  Norcia. 

Fiscus  Isiacensis,  siv.  laiactis; 
Dorf  u.  Lustschlofs  /ssy,  umveit  Paris. 

Fisera;  Flecken  Ficari^  auf  Cor- 
sica. 

Fiat  da,  ac,  Anton.  Itin.;  vielleicht 
j.  q.  Piaidon,  Ptol.  J llafcnort  in  Kepio 
S^Ttica,  südöstl.  von  der  Insel  Meniux, 
sec.  Plol.  aber  zw.  Sabathra  ii.  Oca. 

Fisaenia,  oe,  Zosiiii.  III,  19.;  St. 
in  Baby  lonien,  nahe  dem  Flumen  Kepitim. 

Fivelf^onia;  Fivelingonia;  nie- 
•»  . dcrl.  Gepend  Fivelingo,  Prov.  Gronin- 
gen, vom  Fl.  Hannes  bis  zur  Mdg.  der 
F111.S.  Hier  DelfzvI. 

Fix a ; Fl  exi  a ; franz.  St.  la  Fleche, 
Dep.  Sarthe  (Anjou) , an  der  Loire. 

Fladichhemium,  cf.  Fabric.  Orig. 
Sax. ; Flecken  Flarchheim,  Flachhdm 
(Fladcuheim),  ini  neunten  Sec.  tlade- 
chchn,  Fladcchcm,  Fladcnecheim , Flat- 
bccheim,  1 M.  westl.  von  Langensalza, 
nalie  der  Unstrut.  Hier  siegte  am  28. 
'Febr.1079  Kaiser  Heinrich  IV.  über  Her- 
zog Rudolph  von  Schwaben. 

Flamereahcm,  Ann.  llincm.  Rem. 
ann.870.;  Flamcr  eaheim.  Chronic, Re- 
giiion.  ann.  870.;  Ort  der  Ribiiarii,  in 
Gallia  Belgien,  vielleicht  in  der  Gegend 
von  Lüttich. 

Flamingi  ; cf.  Flandria. 

Flaminia,  ae,  Jornand.  deReb. Ge- 
tic.  p.  110. ; Paul.  Warnofr.  de  Gest, 
liongob.  II,  18.  19.  23.;  Roman  dio- 
la;  Romaniola  (Romania),  Cluv.lll, 
84.  37.;  Cell.;  ital.  Ldsch.  Romagna, 
jetzt  Delegat.  Ravenna,  im  kStaate. 

Flamonia;  St.  in  Vcnctia,  nordöstl. 
von  Vodinura. 

Flanätea,  Plin.  IH,  21.;  Volk  auf 
der  Küste  von  Libiirnien. 

Flanaticua  Sinus,  Plin.  III,  19. 
21.;  Flauonicua  Sinus,  ^Xavcovi- 
uogxolTros,  Steph. ; Mbusen  Liburien's; 
heut.  Tages  Quanaro,  Quamero,  zw, 
Istrien  u.  Dalmatien. 

Flandria , Cluv.  II,  12.19;  III,  1.; 
Cell.  11,  3;  103.  109.  194.;  Ann.  Colon.; 
Aiui.  St.  Culuinb.Scnon.  ann.  1213. ; Ann, 
llincmar.  Remens. ; Ann.  Vedastin.; 
Ch  ruiiic.  Albert.  SUid.;  Chronic.  Martin. 
Polon.;  cL  May  er.  Cbron.Flaud«;  Guic- 


ciard.  Belg.;  Groramayc  Antlq.  Fland.; 
Vredus  Geneal.  Coiuit.  Fbuid.;  Mar- 
cliant.  Comit.  Fland.;  Haraius  Ann. 
Belg. ; Sander.  Fland.  lllustr. ; eheraal. 
Grfseh. , jetzt  niederl.  Prov.  Flcmdim, 
besteht  aus:  Ost- flandcm,  mit  der' 

llptst.  Gent,  u.  aus:  ff ’cst-  Flandern, 
mit  der  llptst.  Brügge.  Ftanderr.s,  Cell.  • 
II,  3;  190.;  Fland ri , Jinn.  llincmar. 
Reni.  ann.  804. , Chronic.  Reginon.  ann. 
818.;  Flandrenscs,  Chronic.  Aorinanor. 
ann.  846.;  wohl  i.  q.  Flamiv.gi , Ann.  Ve- 
dast.  ann.  883.;  Eiiiw.;  Flamlricus,  adj., 
Luen.;  Handrensis , c,  .Ann.  Finhard. 
ann.  820. ; Flandrice,  adv.,  Luen. 

Fla  non,  onia,  dl>lavoov,  Soerat.  Hist. 
Eccl.  11,  34.;  Insel  (wenn  nielit  richti- 
ger i.  q.  Fianona)  d<*s  Sin.  Flanatictis, 
in  deren  iNähe  (prope  oppiduin  Polum,  in 
Historin  Aiuiii.  .Mare.  \1\',  38.)  Gallua 
6CC.  Soerat.  1.  c.  ermordet  wurde. 

Flanöna,  Plin.,  i>!i.av(ova,  PtoL; 
Flanon,  onia,  f^Xdveov,  .Steph.;  St.  in 
Libiirnien;  in  uns.  Tugen  Fianona,  LI. 
illyr.  St.,  Kreis  Triest,  um  Mbusou 
Quarnaro. 

Flaaeia;  i.  q.  Falisca,  Fläsch. 

Flasco;  cf.  Colonia  Fereiitinensis. 

Flavia  Aednorum  , Fumenius; 
wohl  i.  q.  Aiigustodunuin.  Flavicnscs, 
tum,  Eumenitis;  Finw. 

Flavia  Ala;  cf.  Flaviana  Custra. 

Flavia  Caesarea;  i.  q.  Caesarea 
Palaestinae. 

Flavia  Caesariensia;  umfafsto 
nnter  Constuntinus  M.  den  Sudwesten  von 
Britannia  Roiiiana. 

Flavia  Colonia  Pia  Barcino, 
Inscpt.  ap,  Gruter.  n.  5.  p.  429.;  i.  q. 
Barcino. 

Flavia  Conatansi  Colonia  Ju- 
lia Hisprllum,  llygen.  de  Limit.  In- 
8cpf.  ap.  Gruter.  n.  1.  p.  351. , Ilispcl- 
lum,  Plin.  111,  14.;  Sil.  Ital.  VIII,  v. 
458.;  Ily'gen.  1.  d.;  liiscpt.  c. ; *Etanil- 
Xov,  Strg^. ; ‘'laruXov,  Ptol.;  St.  in 
Umbrien,  unfern  Asisiuin;  jetzt  Spcllo, 
Fleckeu.  //iapc//cnsc.<,  Inscpt.  Fnlginiens. 
in  S'pon.  MiscclI.  enid.  Antiq.;  Ilispella- 
tea , Plin.  III , 14. ; Einw. 

Flavia  Constantia;  Constan- 
tia Caatra,  Amm..AlarceII. ; cf.Thuan. 
Hist.  \X\.;  Robert  u.  Saniiuarth.  Gail. 
Christ.;  St.  der  Calete.s,  in  Gallia  Lug- 
dun.,  nugebl.  von  Constantius  Chloriis  er- 
baut; i.  q.  Constantia,  Coutances.  Ei- 
nige vergleichen  Carocotiiiiim. 

FlaviaGallica,  Plol. ; St.  der  11er- 
getes,  in  HispaiiiaTarracon. ; jetzt  Fraga., 
span.  A’illn,  in  .Aragonieo,  am  Zush.  du« 
u.  dos  Segne* 
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Flavia  Firma  Sura.  - 509  Flaviopolis. 


Flavia  Firma  Sura;  cf.  Snra.^ 

Flavia  Iria^  Ptol.;  Anton.  Itin.; 
St.  derArubri,  in  Ilispnnia  Tarracon.; 
heut.  Tages  sec.  Mariana  IV,  2. : Pa- 
tlrono;  sec.  Isaar.  Voss.:  CompostcUa; 
sec»  Al.:  St.  Maria  Finis  Terrae.,^  in  Ga- 
licien. IriensiSf  c,  Inscpt.  Astigitan.  ap. 
Griiter.  n.  8.  p.  305. 

Flavia  Lamhr  is^  Ptol,  ; vielleicht 
i.  q.  Flaviensis  Ci  vitas,  Isidor. 
Hist.  Gothor.;  St.  in  Hi»pania  Taira- 
coii. , üstl.  von  Luchs  Augusti , auf  der 
Grenze  derAstures,  niutbiualsl.  heut.  Ta- 
ges Uivadia^  in  Galicien. 

Flavia  Seäpvlis;  i.  q.  Sichena. 

Flavia  Solra,  Insrpt.  up,  Grutcr. 
n.  1.  p.  537;  n.  5.  p.  559.,*  Colonia 
Flavia  Solva^  Inscpt.  ap.  Keinens. 
p.  83.;  cf.  Lnzius  \I1,  R.  U.  VI,  5,; 
F( avium  Solvcusc^  Plin.  III,  24.; 
St.  in  Noricum , unweit  Virunum  und 
dem  nördl.  Ufer  der  Drave,  liatte  den 
N'.  von  Flav.  Vespasinnus  ii.  lag  viel- 
leicht iin  heut.  Solfcldj  Xlolfcld  (Käru- 
tlicii) , wo  man  viele  röni.  .\Itertli.  aus- 
griil».  SolvniscSf  Inscpt.  ap.  Grutcr.  n.  2. 
p.  737. ; Linw'. 

Flaviac  Arae;  St.  in  Vindelicien, 
XIV  M.  P.  von  Brigobanne,  \IV  von 
Saniuloccnae ; sec.  Cell.  i.  q.  Auricuni. 

Flaviana  Caslra;  Flavia  Ala; 
Flav  i anac  ^ tirumy  Aeneac  Silv.  Hist. 
Frideric.  111.  p.  3.;  'Flav  i annm^  Ae- 
ncae Silv.  l.  c. ; Fa biana  (angc!»l,  nach 
dem  röiiiiscli.  Heerführer  .Anniiis  Fa- 
bianus);  Juliobo  na.,  lovkioßcova^  Plol.; 
Caesarea,  Aencae  Silv.  1.  c.  p.  42. j 
JSova  Civitas,  Aeneac  Silv.  d.  1.  p. 
42.108.117.;  Vienna,  Ann.  Lauriss. 
Minor,  ann.  700.;  Ann.  Lauriss,  ann, 750. 
707.;  Ann.  Einhard,  ann.  c. ; Ann.  Tilia- 
nor.ann.708.;  Ann.  Metlcns  aun. 754.707.; 
Ann.  Fuldcns..  Piu*slII.  ann.  880.;  Ann. 
Bertinianor.  P.  I.  ann.  8*54.;  Ann.  Hinc- 
mar.  Remens.  ann.  870.  882. ; Ann.  Vo- 
dastin.  ann,  ,880. ; Aeneae  Silv.  1,  c.  p.  4. 
124.;  Cluv.  111,3.12.;  Cell.;  Vienna  Au- 
striaca, «iv.  in  Austriacis ; V i e n- 
■na  Austriac,  Oll.;  Vendobona, 

. Victor.;  Cluv.  IV,  1.;  Find  obona,  An- 
ton. hin.;  Tab.  Peut. ; Vendum;  Vin-^ 
domana,  Notit,  Imp.;  V indomina, 
Jornand.  1.  c.  edit.  Hug.  Grot. ; Pindo- 
niana,  Clnv.  III,  12.;  fVind  ominä, 
Jornand.  de  Rcb.  Getic.  p.  134. , edit. 
Lindenbrog. ; St.  in  Pannonia  Stiperior, 
an  der  Donau , sfidostl.  von  Cetiuni,  war 
sec.  N'otit.  Imp.  sub  Duce  PannoniaePri- 
mae  Standquartier  e.  Praefcctus  hep^io- 
nis  Decimac,  sec.  Anton,  hin.  Winter- 
quartier Legionis  X Geminae,  wurde  in 


den  Jalircn  1529  n.  1683  von  denTurVen 
belagert  u.  beifst  jetzt  Wien,  Hptst.  des 
Kaiserth.  Oesterreich,  im  Lancfe  unter 
der  Ens.  Gebrtsort  der  Dichter:  J.  Bapt. 
Alxingcr,,  st.  1797.:  Carl  Mastalier,  st.  ^ 
1795.:  derbeyden  Collin  , des  Gcschschr. 
J.  Matth.  Schrokh,  st.  1808,  Friede  am 
14.  Octob,  180f).  Congrefs  voth  Octob. 
1814  bis  zum  10.  Jun.  1815.  Hier , w'o 
.urspriingl.  ein  festes  liUgcr  den  Ueber- 
gang  über  die  Donau  deckte  u.  die  KK. 
Vespasian  u.  Trajan  oft  verweilten,  st. 
im  3.  180  nach  Chr.  K.  Marc.  Aurelius 
Antoninus.  Viennenses,  ium , Aeneac 
Silv.  Hist.  Fridcr.  111,  p 50. 107.;  Vien- 
nensis,  c,  Aeneae  Silv.  1.  c.  p.  50.  cf. 
Zeiler.  Topogr.  Austr. ; Ciispinian.  Dc- 
sept.  .Anstr.;  Stell.  Desept.  Vienn. ; La- 
zitis  de  Reb.  Vienn. ; Lambec.  Comment. 
de  Bibi.  Vinndob. 

Flaviacum;  Flaviniäcum;  franz. 
St.  Ftavigny,  Dep.  Cote  d'Or  (Burgund), 
auf  dem  Berge  üzerain. 

Flav  ianum;  Flav  inianum  ; 
päpstl.  Mktfl.  Fiano,  Delegat.  Viterbo. 

Flavias,  adis,  Anton,  hin.; 
ßiag , Notit.  Hierocl. ; Notit.  Cilic.  Sec.; 
Flaviopolis,  Ptol.;  St.  in  üelasis  (Ci- 
licia  Aspera),  nahe  der  Quelle  des  Caly- 
cadnus  u.  dem  Taurus,  \\1I  M.  P.  von 
Praetorium,  Will  von  Anazarbus. 

Flavicnsia  Civitas;  cf.  Flavia 
Lanibris. 

Flavin iä cum;  i.  q.  Flaviacum.  . 

Flavionävia,  Ptol.;  St.  der  Pac- 
sici,  in  Hispaiiia  Tarracon.;  sec.  CcU. 
H,  1 ; 5(i.  i.  q,  Fa num  St.  Andre  ae, 
Mktfl.  St.  Andero,  in  Biscaya,  am  Mee- 
re; scc.  AI.  Fuancs,  Hafen  auf  der  Ld- 
spitze  bey  Santiilano , in  Biscaya% 

Flaviojiia;  Flavionum  ; Co m- 
postella,  Cell.  11,1;  53. ; cf.  Meriila 
Cosmogr. ;'  Marinaens  de  Heb.  Hisp.  V, 
c.  de  sacr.  aedib. ; Mariana  X,  5.  0.  12. ; 
Miracus  Geogr.  Eccles. ; span*  Mptst. 
Compostcll,  St.  Jago  di  Compostella  des 
Konigr.  Galizien,  au  den  Fil.  Sar  u.  Sa- 
rela.  In  der  Kirche  St.  Jacob  die  seit 
dem  IX  Sacc.  entdeclcn  Gebeine  des  Ja- 
cobus  des  Jüngeren , der  hier  das  Chri- 
stenth.  verkündigt  haben  soll.  Tarapha 
(Turaffa)  vergleicht  lirigantium  des  An- 
ton. Itiü.,  Dio  Cass.  u.  Orosius*  Andere 
denken  an  Janasum  des  Mein. 

Flaviöpölis ; i.  q.  Cratea«  Ihre 
Ruinen  auf  der  Ebene  Viransclicr,  un- 
weit Ghercdah. 

F'l avi op  ölis;  cf.  Flavias, 

Flaviöpölis;  Solin.  c.  10. ; Pliii* 
Zeloi  ae*  ld.$  St.  u*  soc.^  Plin.  Colo- 


Flavium.  510  Flevuni  Castellum. 

\ ... 


n!e$  St  im  Innern  Thracien’si  tinfem 
Bizja. 

Flavium;  St  der  Astnres«  in  Ilis- 
pania  Tarraroneneis  ; ang;obl.  jetzt  Villa 
Franca,  cf.  Flavium  Intcraranuiu. 

Flavium^  Plin.;  St.  in Pannonia  Su-< 
pcrior;  angebl.  jetzt  St.  Andrce^  St.  An- 
(Iraestadt,  Lavant^  iilyr.  St.,  im KrcUe 
Klagenfurth,  cf.  Metzger,  llit^t.  Sa- 
lit<b. ; Megincr.  Ann.  Carinth. ; Valvasor. 
Topogr.  Carinth. 

Flavium;  Flavium  Argitanum'; 
Gicnna;  G icnnum.,  Cell.  11,  1;  41.; 
Gietlu'm;  Jaena,  CelK  1.  c. ; cf. 
Hiirthalom. ; \imenes»  Pnton.  IlUt. ; 
roiithmalVIich  i.  q.  Oningia^  t«, 
Plin.;  Oringis.,  is Liv.  WVIII^  3.; 
St.  in  Hit<|)ania  Baelica,  nordöstl.  von 
lllurco;  heut.  Tages  Jaen,  fiptst.  dea 
Kfmigr.  gl.  IM.,  am  Fl.  Jacn  u.  am  Kus- 
se eines  Marmorberges. 

Flavium  Argitanum;  cf.  Fla-' 
viiini. 

Flavium  Ar  ven  sc  ; i.  q.  Alcola. 

Flavium  Axalitanum;  cf.  Colrae- 
nar.  Delic.  d^Expag. ; i.  q.  .\xalila. 

Flau  i um  Brigant  tum;  i.  q*  Bri- 
gantium.  Andere  vergleichen  die  heut, 
kl.  galiz.  St.  lietamtos^  nahe  dem  Man- 
deo,  .M.  iiördl.  von  Cnmpnstelia. 

FlaUinm  Inter  am  niu  tn;  St.  in 
flispania  Tarrucon. ; zw.  Valata  ii.  Cri- 
geenm;  wahrscheinl.  i.  q;  Pons  Ferr- 
ratua^  span.  Villa^  Ponferräda.,  Kö- 
nigri  Leon  ^ ani  Sil.  ch  Colmentu*.  üe- 
lic.  d'Espagn. 

Flavium  Laminitänum;  St.  in 
Ilispania  Baetica;  jetzt  Alhambra^  ei- 
gentl.  Vorst,  v;  Grariada.  Hier  der  v«»n  den 
Mauern  aufgebante  Pallast  Al-Hambra. 
cf.  Kraum  1'heatr.  Lrb. 

Flavium  Sölvense^  cf.  Flavia 
Solva. 

FlaViiim  Vivitanum;  St.  iri  His- 
pania  Baetica;  angebl.  in  uns.  Tagen 
Frmita  de  los  Pdlüclos , in  Andalusiem 

Flavonä;  i.  q.  Flanona. 

Flavonieusis;  siv.  Flämonien- 
iia  Circulus;  illjr.  Kreis  Fiume , int 
Gouverii.  von  Triest. 

Fl  cm  arum  Väilia;  Thal  FleimSy 
in  Tvrol. 

Fiemium;  Dorf  FlimSi  Flimbs^  in 
der  Schweiz. 

Fl  emm  a;  Flüminia ; cf.  Burelin. 
Hhaet;  Stumpf.  X.;  Guler. Rhaet.  XIV.; 
Schweiz.  Flecken  Flums , Cailton  St.  Gal- 
len, unweit  Sargans. 

Flvni  Sinus;  ^Ibnscn  Flenabtirgcr 
//'vk,  bey  Flensburg,  in  Schleswig. 

Fleniuni^  Tab.  Peut. ; Ort  der  Ba^ 


tavi,  inl  NordWesten  TohGämmnia  Infe- 
rior, Will  M.  Pi  von  Forum  Adriani, 
nahe  der  Maas;  angebl.  in  uns.  Tagen 
Vlacrdingcn  ( Vlaardingen)  niederl» 
Mktfl. , Prov.  Holland,  1 M;  westL  von 
Rotterdam,  cf.  Florichingae. 

Flenopolis;  Flcnsburgum ; cf. 
Pontan.  Desept.  Dan.  Daiickwerth  Cho- 
rogr.  Cimbr.;  Beier,  de  Orig;  et  Inercra. 
Flenopoleos;  Möller.  Introd.  ad  Hist. 
Cherson.  Cimbr.;  Krantz.  X.  Sax.  c.  30; 
VIII.  Dah.  e.  12.  10.;  Chrou.  Sclavic. 
ann.  1427.  1431. ; dän.  St.  Alensburgy 
llptst.  Schleswig,  am  Flensburger  Wyk. 

Flcnsburgum;  i.  q.  Flenopolis. 
Flesin^a,  Zeiler.'  Topogr.  Circ. 
Burg. ; Guiccinrd.  Belg. ; Andr.  Topogr. 
Belg.. ; Strada  Beil.  Belg. ; niederl.  St. 
f 7iV/Wngen,  Prov.  Zcelalid , auf  dei^  In- 
sel Walchern,  nahe  der  .Vldg.  derüster- 
schelde.  Das  hies.  Becken  ein  W'erk  Na- 
poläon's. 

Fleiioj  onia  y Tab.  Peiiti;  Ort  der 
Batavi,  XVI  M.  von  Levaefaniim,  II 
M;  P.  unterhalb  Trajccluni,  sc<i. 
Kruse  5^  M.  nordwcttl.  von  Herculis 
C.^stra;  in  uns.  Tagen /Teuf eii;  Viculen; 
P'lecken,  Prbv.  (2^  M.  wcstl.  von)  Utrecht; 

Fleviä,  Hygin. ; St.  auf  dem  Olym- 

Flevo  jnauläy  onia,  Mela  Hl,  2.; 
Insei  des  Lac.  Flevo ; jetzt  vielleicht  die 
heut  kl.  Insel  f/rk,  im  Uuydcrsec,  2 M; 
südwestl.  von  Kuiiider,  im  \orden  der 
Prov;  Holland,  sec.  Al.  i.  q.  Flevolandia; 

Flevo  La  eil  Sy  Mela  III , 2.;  Lo- 
cus Immcrsusy  Tacit.;  sec.  Griitcn 
i.  q.  Atfivrjy  Dib  Cass.LlV. , den  jedoch 
Andere  an  die  Mdg.  der  Ainasia  setzen ; 
See  im  nordwcstl. Germanien,  ndrdl.  von 
Batavorum  Insiila;  heut.  Tages  Süder^ 
aecy  ZuiderseCy  Busen  der  \ordscc , zw. 
Holland,  Utrecht, . Geldern , Oberysscl 
u.  Fricsland.  cf.  Rlaeiiw.  Theatr.  Belg. 

Flevolandia;  kl.  niederl. Insel  Vlie~ 
lanäy  Pi^Dv,  Holland-,  nordöstl.  von  Te- 

xcl-  . . .... 

Fleoum;  Mela lil,  2.;  Plin  IV\  l5.; 
ro  AvanoXtuov  SrofiUy  Pt4»l.;  bey,  Tacit. 
i.  q.  Rhcnlis:  die  nördlichste  Mdg.  deS 
Rheins^  verband  Flevo  Lac.  mit  deni 
Mare  German tciitn  ^ mündete  zw;  Viie- 
iand  u.  Schelling  u.  heifst  jetzt  Het 

Vlie.  . 

Flcvum  Austr inum  y Cell.  II,  5; 
10.;  Austrinus  Laeuiy  Cell.  1.  d.;  cf. 
Menso  Alting. ; i.  q.  Flevo  I.acus. 

FlCvum  Caatcllutny  Tacit.  Ann. 
iV;  72.;  Phleum  (Fteuni);  0Xr]Ovm 
Ptol;;  Ortder  Frisiij  ihi  nordwcstl.  Germa- 
nien ; sec.  Kru0«  südwo^U;  vod  der  Mdg: 
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Flexia« 


511 


Florius, 


des  Unsinga,  a*  in  nns.  Tagen  IT<ct~ 
nordwestl.  von  Groningen;  sec. 
Cell,  der  Ort  Fliedorp*  Andere  setzen 
ihn  nahe  der  Mgd.  der  £m;;. 

Flexia^  cf.  Fixa. 

Flexum^  Anton.  Itin. ; Notit.  Trap. ; 
Ovarinum;  Ort  in  l'annonia  Super, 
\V  M.  von  Armbona  ^ XX\  von  Carnii- 
tiim;  i.  q.  Ad  Flexnm.  cf.  Cuspinian. , 
Austrin. ; Isthuanf. ; Stell. ; Orteil. ; llo- 
reck.  Ueeept.  Altenbiirgi ; Szentyvan. 
Miscell.  jNaeh  Lazins  XII  Reipl.  Hom. 
Scct.  111,  p.  974.  war  die  St.  o.  Theil 
des  alten  Limusa^  später  Mu-‘ 

$enburg,  jetzt  iViesclburg, 

Flora;  kl.  toscan.  FL  Fiore.  cf.  Ar- 
teniita. 

Florentia^  Flor.  III,  2i. ; Anton; 
Itin.;  Ann. Laurissens.  ann. 786. ; Aencae 
Silv.  Hist.  Trideric.  111,  p.  66.  66.  90. 
93.;  Ann.  Carol.  ]\I.  v.  242. ; Floren^ 
tia  Tu  SCO  rum,  Tab. Heut.;  Ann. Ein- 
hard. ann.  786.;  Flor  ent  ia  Julia, 
Eiiitien.  Gratiar.  Act.  in  Coristant. ; Flo- 
rentia  Pu  Ichra,  CIuv.  111,  40. ; Fl  o- 
rehtinä  Urbs,  Ann.  Fuldens.  P.  V. 
ann.  895.;  Flor entina  Colonia, 
Frontin; ; Fluentia,  Flor.  Mss. ; 
97  Ptol. ; St.  in  Etrurien , am 

Arnus,  XXV  M.  P.  sndoslL  Ton  Pisto- 
rium,  südl.  vonFaesulae,  erhielt  von 
Octavian.  Caesar,  M.  Antonius  11.  Lepi- 
dus  e.  Colonie,  hatte  den  Namen  Julia 
Ton  Jnl.  Caesar  u.  heifst  jetzt  Florenz, 
Florenze,  Residenz  des  Grofslirz.  von 
Toscana.  Gebrtsort  der  Dichter  Dante 
Alighieri,  st.  1328  : Giov.  Boccaccio, 
st.  1375.:  Lliigi  Alcmanni;  des  Gesch- 
schr.  Franc.  Guicciardini.  st.  1540.;  des 
Nicol.  Macchiavelli^  st.  1526.;  desAmer; 
Vespucci;  st.  1576. ; des  Philolog.  Pie- 
tro Vetori;  st;  1^85.  Florentini,  Taciti 
Ann.  1,  79.;  Aeneac  Silv.  Hist.  Fride- 
ric.  111,  p.  ^.)Fluentini  (Florentini,  Mss* 
Paris.) , Fiin.  HI,  5.;  Floreiitinus , adj., 
Frontin.;  Ann.  Fuldens.  1.  c. ; Aeneae 
SilT.  Hist  Frider.  HI,  p.  90.^  cf.  Po- 
stello  Orig.  Etrur.;  Kircher.  Itin.  He- 
trusc.;  Pngg.-,  Aretin.,  Macchiavelli; 
Nardns  Hist.  Florent.  ,*  Boch.  de  Ele- 
gant. Floren t ; Acta  Cotacil.  Florent. 

. Florentia  ^ .Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut. ; Florentiola,  Clnver. ; SL  in 
Gallia  Cispadana,  siidl.  voiti  Po,  XV 
Mill.  Rom.  sndöstl.  voii  Placehtia,  V 
nordwestl.  von  Fidentia;  heut.  Ta^eä 
Fiorenzuola , Mktfi.  im  Grofshrziii.  Pia- 
cenza. 

Florentia,  ae,  Notit.  Imp.;  sec. 
Surita  i.  q.  Floriana , ae,  Anton* 
Itin.;  St.  im  Pannonia  Infer.,  XV  M.P; 


Ton  Hercnlta,  VIII  ronBregetio,  XXXV 
von  Giirtiana,  war’  das  Standquartier  e. 
Praefectus  Classis  Jstriac;  sec.  Al.  in 
der  Gegend  von  Acincum;  sec.  Al.  un- 
fern Savaria,  Gractz. 

Florentinus ; cf.  Florlacum  ad 
Oscariim. 

Florent  inus  Magnus  Ducatus, 
Lnen. ; i.  q.  Thuscia. 

Florentiola;  i.  q.  Florentia. 

Flo  riacuni  ad  Oscar  um ; Flo- 
rentinus^  Ann.  St.  ColUmb.  Sen'onens. 
ann.  892.;  kl.  St.  Fleury,  in  Burgund/ an 
der  Ouche,  3 M.  unterhalb  Dijont 

Floriacum  Monas  terium ; cf. 
Anh.  St.  Coliirob.  Sononens.  ann.  1218. ; 
Luen.;  niederl;  St*  Fleurus,  Flcury, 
Prov.  Hennegau. 

Floriacus^  Ann.  HinCm.  Remens. 
ann;  865.;  Monasterium  St.  Benc- 
dicti,  Ann.  1. ; Ann.  Prudent.  Trecens. 
ann.  845. ; franz.  Flecken  u.  Abtey  Fleu- 
ry,  Stt  Benedict,  Dep.  Loirict  (Orlea- 
nois,  an  der  Loire,  unfern  Sully. 

Floriacus  Agcr,  Ann.  Prudent. 
Trecens.  ann.  845. ; Gegend  um  Flcury, 
in  Orleanois. 

Floriana;  cf.  Florentia. 

Florichingae , arum.  Chronic.  Re- 
ginon.  ann.  898.,*  St.  im  nordwestl.  Ger- 
manien, nahe  der  Maas;  wahrsciicinl.  i. 
q.  Flenium , Vlaardingcn. 

Florida,  Cluv.  VI,13.;  Ccll.‘  cf. 
Ortei. Tlieatr. Orb. ; Thuan  Hist.  XLIV.; 
Lescarbot.  Hist.  Xov.  Mund. ; Galvet* 
de  Nov.  Mund.  II,  1.;  Laet.  Descpt. 
Amer. ; nordamcrican.  Ldsch.  Florida, 
auf  der  südl.  Huste,  besteht  aus i Ost- 
Florida,'  mit  der  Hptst.  Augusliii , 11. 
aus:  IVest- Florida^  mit  der  llptst;  Pen- 
sacolä. 

Florida  Vallis;  Abtey  Plorival, 
in  Bmbant. 

Florimbntiuni;  cf*  Zciler.  Topogr. 
Alsat. ; Mktfl.  Blumberg,  in  Obcr-El- 
sats,  4 .M.  von  Basel. 

• F/orinac,*  cf.  Florinkingad. 

Flör  inkingäc,  arum,  Ann.  Kinc* 
mar.  Re'mens.  ann.  869.;  Ort  in  Gallia 
Belgica;  nahe  dem  Salt.  Ardiiennae; 
vielleicht  i. q.  Flöriäna;  Florinact 
cf*  Miracus  Coenoh.  Belg.  ^ Biicelin. 
Germ.  Sacr. ; Claiid.  Rob.  CätüL  Al>bat.; 
hicdcrl.  Mktfl.  Florennes,  Prov.  Naliiur, 
zw  der  Sambre  ii.  der  .Maas.  Pertz  ver- 
tcicht  Florenges,  unfern  Theodonis 
illa. 

Floriöpölis';  i.q.  Fanum  St.  Flori. 

Floriüs;  Fl.  in  Hispaniä  Tarruenn.^ 
lallt  ins  atlant.  Meer;  u.  heifst  jetzt  Hid 
de  Castro. 
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Florivallis;  cf.  Giilcr.  RTiaet; 
Schweiz.  SchioAs  lUvmenthal,  Canton 
Graiihundcn,  unfern  llantz. 

Florum  Insulac;  azor.  Insel  Flo- 
res, iin  atliint.  Meere. 

F'lorus,  CInv.  III,  41.;  FI.  Sici- 
lien’s ; i.  q.  Elorus. 

Fltictus  Hvsperii,  Iloral.  I,  Od. 
XXVIII,  V.  i.  q.  Adriaticimi  Marc. 
h'luenla  Xantlii,  ' irg^. ; i.  q.  Xan- 

thiiK. 

Fluentia;  angehl.  V(»a  Siilla’s  Krie- 
gern gegründet. 

Flnctu  711 ; nieder!.  Flechen  Flucteii, 
Vluctc7i,  Frov.  L'trecht,  zw.  IVoerden  u. 
F treelit. 

Flumen,  Jesaia  VIII,  7;  XXVII, 
12. ; etc, ; i.  q.  Euplirates. 

Flumen  Arundincti  (Rolirfl.), 
Vit.  Saladin.;  Baeli  in  Saiuaria,  südl. 
von  Caesarea,  auf  der  (ireuze  der  Slüm- 
mc  Manasse  ii.  Ephraim,  cf.  Kanaii. 
Flumen  Gad;  cf.  Arnon. 

F'lum  c n Heg i u m;  i . q,  A rinacales. 
F'lumcn  Suis  um,  Hirt.  Hell,  llisp. 
c.  7.;  Fl.  in  llispania  llaetieu,  fiel  in 
den  Singiilis. 

Flumen  Salvum;  c.  Arm  des  Eu- 
phrat, nahe  sc.  Mdg.  in  den  Sin.  IVrsi- 
eus , bildet  die  heut.  Insel  Gezirad-Kha^ 
der. 

Flumen  St,  Viti,  Liicn.;  i.  q. 
Faniim  St.  Viti  (Flonionicnsis) , Fliimo- 
niensis. 

Flumcntana  Porta,  Plin.  IIT,  5.; 
Cic. ; Varr. ; 'Fhor  der  St.  Koin ; jetzt 
Porta  del  Popolo. 

Flume  tum;  savoy.  Mktfl.  Flumot, 
in  Faucignv)j  aw.  den  Fll.  Arly  u.  Um* 
hree. 

F luminis  i cf.  Fleinma. 

F'lusor  (Finsis),  Tab.  Pent. ; Fl.  in 
Picenum,  unfern  Chiana;  iniithiiiatsl. 
jetzt  ('hieuti , iiu  listaate,  fallt  in  den 
Mhusen  von  Venedig* 

F'lu  V iuna  ; cf.  Ciodianiis.  Baudrand« 
vergleicht  den  Albia  mit  ihm. 

F/«tw’us,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Unngoh*  V,  Hb;  Ort  im  Xordosten  von 
Gallia  Transpadana,  in  der  Nahe  von 
Furiiin  Julii« 

F'lnvius  in  Atinate  Campo^ 
Plin,  II,  103«;  i.  q«  Tanager,  in  Luca- 
nien« 

Fluviiis  Cirtensis;  i* q* Ampsaga* 

Fluvius  Foederatorum  , Plin« 
in,  1*;  FI.  in  Hispania  ßaetiea,  unweit 
Malara;  angchl»  heut«  Tages  Rio  Gua- 
dalmedinn,  in  Granada« 

F'luvius  Jlaivae;  i*  q«  Kischoo« 


Foehium;  Flecken  Foqtu,  auf  der 
Japan.  Insel  Xipon,  Xiphon« 

F'ociniacensis  Tr  actus ; c.*“* 

Faciniaeiiin,  • 

Fociniacum;  i.  q.  Faciniaemn. 

Focünät  es,  Plin.;  Volk  in  Khae- 
tien , vielleielit  um  Sontlal , iin  \'cltlio. 

Fo cunatium;  cf.  Faciniaemu. 

Foed}is  Canum;  der  Graue  (Übc^ 
re)  Bund , im  Westen  des  »chweiz.  Cau- 
ton  Graiibiinden.  Hptort  lianz« 

Foe  du  8 Cat  hcdrale;  Foedus 
Dei  Domus;  i.  q.  Casae  Bei  Foedus« 

Foedus  üeccm  Jur  isdictio- 
num;  Schweiz.  Zehngerichtenbund , iin 
Canton  Graiibiinden,  grenzt  dstl.  an  Sf« 
Gallen«  Hptort  Maveiifeld. 

Fo  edu  s Su  cv i cum  ; der  Schu'äbi- 
schc  Rutid , im  J.  1488  z.ii  Eislingen,  auf 
Veranlassg  K*  Friedrich  III.  ii.  h*  Ma- 
ximilian, geschlossen«  cf.  Crusius  Anii« 
Siiev, ; Melliii«  Üisp,  de  Foed.  Suev.  Je- 
na lb94« 

Fogarasinensis  Ager\  Distrikt 
Fogarasch , l'ogaras,  t 'idckc,  in  der 
zarander  Gcspscli.,  siebeiib.  Liuid  dei^ 
Ungern. 

Fogarasinum  , Zci ler.  Topogr. 
llungar. ; Hptort  Fogorasch  , Fogresch- 
marki  des  Distrikts  gl.  Namens. 

F'olia,  Cluv.  111,  37.;  Jsaurus, 
Lucaii.  11,  V.  405.;  Vib.  Seqncst«;  Pi* 
saurlts,  qni  et  Isaurus , Vib.  Seque.«<t.; 
Plin.  111,  14.;  Fl.  in  Umbrien,  bey  ilcr 
St.  Pisaiirum;  in  uns.  Tagen  Fugh’o, 
nUlt  in  den  Mbiisen  von  Venedig. 

F'ons  Admirationis;  Quelle  F\>a- 
taine  de  Merveille,  in  Savoyen. 

Fons  Aponi;  nngebl.  jetzt  Bagni 
d' Albano ; cf.  Apuiii  Fontes« 

Fons  Bcatac  Vir ginis , Stettlcr. 
Chronic. ; Aegid.  Tscliiidy.  Chronic. ; 
Stumpf.  VII.;  Urstis.  Chronic.  Bnsil«  I\‘«; 
Flecken  u.  ehcmal.  bernhard.  Nonnen- 
kloster Frauenbrunnen,  Cimton  Bern,  un- 
ti'cit  Burgdorf. 

F'ons  Üellaqueua , Bail.  Concil.; 
cf.  MezerayHist.  de  Franc. ; i.  q«  Bcllo- 
font.'inuin. 

Fons  RelluS;  Dorf  ii.  Lnstschlofs 
Schönbninii,  bey  Wien,  von  "K.  Jo.sepU 
zu  Anfang  des  XV HI  Sacc.  erlmut. 

Fons  (Weaudi)  Bliaudi;  cf.  BcU 
lofontanum. 

F'ons  Clärus;  cf.  Fons  Ebraldi. 

Fons  Daphne,  Joseph.;  kl.  FI.  im 
Nordosten  von  Galilaea  Supenr. , entspr. 
auf  dem  Antililmnoii , nordöstl.  von  Ka~< 
desch  u.  vereinigte  sich  mit  dem  Jorda- 
nes  Minor,  ndrdl«  vom  See  Mcroin.  Irr-* 
thum , wenn  Aliehiiclia  Um  für  den  fast 
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100  Stad.  (5  St.)  wostl.  vom^Sk»e  Mcrom 

liegenden  Se.rPhiala  hält. 

Fons  Ebraldi  ^ «iv.  Evraldi^ 
Fons  Clarus'y  cf.  Mainfemi.  Cliip. 
Na«c.  Fontebrald.  Ordiii. ; Bayle;  franz. 
Mktfl.  Fontevrauld  ^ Dep.  Mayenno  ii. 
Loire  (Anjou),  ö^tl.  voa  Saniiir. 

Fons  Elisa e;  cf.  2.  Keg.  II,  19.; 
Quelle,  od.  Brunnen  in  Juduea,  unfern 
Jericho. 

Fons  Epiacopi]  nieder!.  St.  Fon- 
taine VEvdquCf  i’rov.  Ilcnncgau,  nalio 
der  Saiiibre. 

Fon«  Eora/dt ; cf.  Fon«  Ebraldi. 

Fons  Ferratus]  i.  q.  Fanuin  Intcr^ 
amniiiiu. 

Fons  Gomhaldi)  franz. Mktfl. Fon- 
combaut^  in  Berry. 

Fons  Iberi;  «pan.  Flecken  FontU 
hre,  Königr.  Alt-Caiitilien,  nalie  der 
Quelle  de«  Ebro. 

Fons  Jacob  if  tov  .*Iav.(oßy 

Joh.  IV,  6.;  Brunnen  in  Sainaria,  güdl. 
von  Sicheln ,.  auf  dein  Wege  nach  Jeru- 
•aleni;  «ec.  Maundrell  in  Feigen  gehauen' 
u.  105  Fuf«  tief. 

Fons  Latius'y  österr.  Mktfl.  Lats- 
fafs , im  brunecker  Krei«e  (Brixen)  Ty- 
rol«. 

Fons  Pigt;  franz.  Flecken  Somme- 
pi,  in  Champagne. 

Fons  HapiduSf  Thiian.  IIi«t. ; 
Bayle.;  Oilieimrt.  Vaoeon. ; Fontara- 
bta.  Cell.  II,  1;  5ti. ; Ocaaopolia; 
span.  St.  Fuentc  Uabia^  Fontarabia^ 
Prov.  Guispiizcoa , an  der  31dg.  de«  Bi- 
da««ao  in«  bi«cay.  Meer. 

Fons  Hcaonus,  «iv.  Tumultua» 
rius;  Quelle  lltdlerbom^  bey  Altcnbc- 
cken  (Wegtplialcn),  Stift  Paderborn. 

Fon»  St.  An  drcttc;  .Mktfl.  Fontai- 
ne Andrdy  im  F'rgtth,  Ncufchatcau. 

Fons  Sanas;  Foaaanum;  pie- 
iDoiit.  St.  Fossanoy  Prov.  Cuneo,  am 
Stura. 

Fons  Solls;  ct.  Soli«  Fons. 

Fontanacy  «n/m,  Ann.  Alamann. 
Contin.  Augien«.  ann.  841.;  Fontane- 
tum,  Aiin.  St.  Coluiub.  Senon.  ann.  842. 
Fontanity  .Ann.  Laiibacen«.  P.  II.  ann. 
B42. ; Fontanidus  y Ann.  Prudent. 
Trecen«.  ann.  841.;  Fontaniacuniy 
Chronic.  Keginon.  ann.  842.;  Fonti- 
natUy  acy  Aon.  Kuodolf.  Fiilden«.  ann. 
S41. ; Fontis,  \otae  lli«t.  Ildeufon.  ab 
Arx  ann.  841.;  i.  q.  Fontenaeumy  Fonte- 
nai , unfern  Auxerrc ; «ec.  Abb.  Lebcuf 
Fontenailley  wo  »ec.  Ann.  Kuodolf.  Ful- 
den«. : inter  fratre«  Hlotharium,  llludo- 
wicum  et  Carolum  Kal.  VII  Julii  841 
proelium  ingens  factum  est. 

Suche  ff' 4 Wörterh»  d,  KrJk,  • 


Foraheim. 

F^tanella;-  Abtey  FonteneWe,  m 
Flandern. 

Fontanetu  tUy  «iv.  Fontes;  cf.  Ar- 
nolph.  Ge«t.  .Medlnlun. ; Leibiiitz.  Srpt. 
Rer.  Brun«.  T.  111,  p.  717.;  inailänd. 
Flecken  Fontancloy  am  Fl.  Goni,  2 3L 
von  Aronu. 

Fontane  tum;  i.  q.  Fontnnae. 

Fontaneumy  Nitbard.  lli«t.  II.  p. 
96.;  Fontenaeum;  Fonteniacum; 
franz.  Flecken  Fontenui , Dep.  Voiiiio 
(Burgund),  am  Serin,  unweit  Auxerre. 
Sclilucbt  am  25.  Jiin.  841. 

Font  ani  acum ; i . ,, 

Fontanit;  I Fontanae. 

Font  arabia;  i.  q.  I’ons  Knpidiis, 

Fontenaeum  Co  mit  um  y Tbiian. 
Ili«t.  XLIV.  XLVI.  «q. ; franz.  St.  Fon- 
tenai  le  Comle  (Ic  Pcuplcjy  Dep.  Vendeo 
(Poitou) , an  der  I’eiidce , zw..  Lu«6uu  u. 
Mailie/ai«. 

Fonteniacum;  cf.  Fontenaeum. 

Fontes;  cf.  Fontanetiim. 

Font  VS  y .Martiiiier. ; franz.  Flecken 
Fontainesy  Dep.  Vuune  (Burgund),  un- 
fern Dijon. 

Fontes  Belgac;  Fontanensi» 
Ecclesia;  Bclgue;  Theonodununs. 
(Thcodorodnnum) : ITellae;  cf.  Camb- 
den.;  Beeverell.;  engl.  St.  // t7/s,  Grf«clu 
Somiiicrset.  Die  «cliöiie  Katliedralkirclie, 
ur«prfingl.  im  J.  7U4  von  Ina,  König  der 
AVe«t«arh«en , gegründet,  erbauten  BU 
schof  Robert  ii.  Jocelu«  de  Welle«. 

Fontes  Matt  tu ci;  i.  q.  Aquae 
31attiacae. 

Fontes  Padcrac;  Paderbornuy 
Bert.;  cf.  Cliitraeu«  Chronic.  Sux.;  Wer- 
dcnliag.  de  Keb.  Hau«.;  Scliaten.  Ann. 
Paderb. ; Für«tenberg  31ominient.  Pa- 
derb. ; Teuderium;  pmif«.  St.  Puder- 
born y Kgbzt  Alinden , an  der  Pader,  3^- 
31.  ö«tl.  von  Lipp«tadt.  Da«  Bi«tbuiu 
Paderborn,  44  QM.  grof«,  «tiftete  Curl 
31.  Paderboriicnsisy  e. 

Fontia;  pontiscli.  Insel  Pontia,  Pon- 
ea,  auf  dem  to«can.  Meere. 

Fontinata;  cf.  Foutanae. 

Fora;  Foera;  däii.  Insel  FöÄr, 
Föhrdvy  an  der  we«tl.  Küste  von  Schie«- 
wig. 

Foraheimy  Ann.  Laiibacen«.  ann. 
899.;  Forahheimy  Ami.  Kuodolf. 
Fulden«.  ann.  858.,*  Ann.  Fulden«.  P.  IIJ. 
aiin.  871.  874.  8<9.  889.  «q. ; Forack- 
heiniy  Chronic.  Keginon.  ann.  900.; 
Forchhemium;  cf.  Zeiler.  Franc.; 
31ünstcr.  Cosmngr. ; Pa?loriii« , Franc. 
Kediv. ; baier.  St.  Forchheim,  am  Einfl. 
der  W'ieseut  in  die  Kegnilz,  im  Ober- 
moinkreis,  4 M#  sädl.  von  Bamberg. 
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IIIct  fpycrtc  Carl  M.  öfterer  das  Oster- 
Te(:t  II.  Indien  K.  Lothar  im  J.  871.  u. 
K.  ArnoI|ih  im  J.  899  Rcir.hüUigc. 

Fo  ra  ih;  Ort  im  südöntl.  C'haldacn, 
am  ucittl.  l fer  des  mit  dem  Fiiphrnt 
\creiiii"ten  Tiprif! , XII  Mill.  nordwestl, 
von  C'tmrax,  Mar  Saiumdplatz  der  Kauf- 
lenle  uns  Palmyra  ii.  dein  Süden  Sy- 
rien’« ; noch  jetzt  Jtasra  Fcrnth  Mti- 
Icne  bey  den  Syrern. 

For calqucrium  ; Forum  Calca- 
rium;  Mohl  i.  q.  Forum  ^'croniSf 
Ptol.;  St.  der  Memiiii,  in  Cüallia  IVarbon., 
Bcc.  Krict.  u.  Baiidrnnd.  zw.  Sepiistero 
11.  Aptu  Julia,  nordöstl.  von  Catuinca; 
heut.  'J'apes  Forcalquicr  ^ St.  im  Dcp. 
Kiedemlpni  (Provence),  an  der  Laje. 
Hadrian.  Vales.  nimmt  Forum  lyeronis 
irrig  für  Carpentoracte.  Andere  verglei- 
ehen  Alaunium^  Anton.  Itin.,  od.  Forum 
/ orontionim^  Ptol. 

Fordinffianum^  siv.  Jlipsitanae 
Jquae;  Flecken  Fordinf^iaua,  iin  In- 
nern Sardinien’«,  nahe  dem  Thyr«o. 

Ford t/ni um,  Cambden.  Hritnnn. ; 
schottl.  .Mktfl.  Fordon^  Fordutiy  Ld«ch. 
Forfa,  3 M.  von  Brcchin,  15  von  Aber- 
deen. 

lorensis  Provincia;  Segu  sia~ 
nu8  j4gcr;  Segusianum  Territo- 
rium ; ehcinal.  Cranz.  Grfseh.  Forcz 
(Lyonnois),  grenzte  üsll.  an  Lyoniiois 
II.  Remijolois , nördl.  an  Bnrgnnd  ii. 
Bonrbonnois,  westl.  an  Auvergne , «ndl. 
an  Velay  u.  Vivurais;  das  heut.  Dcp. 
LoirCy  um  Feurs. 

Forentum',  cf.  Ferentnni. 

For  et  an  i,  Plin.  BI,  19.;  Volk,  od. 
Einw.  c.  St.,  entw.  in  Veiietiu,  od.  in 
Istria. 

Forgiae",  frnnz.  Mktfl.  Forgen  lea 
CoHx,  Dep.  Niederseine  (Normandie), 
nahe  der  Epte. 

Fori  Julii  Ducatus^  CIuv.  III, 

34. ;  Foro-Julium,  Ann,  Einhard, 
nnn.  811., • Ann.  E'nidens.  P.  V.  ann. 
89h.;  Forum  Julii^  Cell,;  Clnv.  III, 

35.  ; Forojulanorum  Dneatua^ 
Chronic.  Keginon.  ann.  888.;  Foroju- 
lienaia  Marca^  Ann.  Einhard,  ann. 
818.;  cf.  Albert.  Desept.  Itnl.;  Bonifac. 
Bist.  Treiis.;  ehemal.  Ldsch.  Friaul, 
grenzte  üstl.  an  Görtz,  Krain  n.  den 
Mbiitien  von  Triest,  nnrdl.  an  'I'yrol  u. 
Kärnthen , M’cstl.  an  Feltri  n.  an  Marca 
l’revigiaiia , südL  an  das  venet.  Gebiet, 
bestand  ans  dem  Österreich,  n.  venet. 
Aiitheil,  jener  im  hent.  Köiiigr.  Illyrien, 
dieser  im  lombard.  venet.  Königr. ; die 
iVoe.  L’dine.  Ilptst.  l'dine.  Forijalien- 
»M,  c,  Ann.  Lauriss.  Minor,  ann.  8<^} 


Forojut^ia^  c,  Ann.  fianrlo.  nnn.  799.; 
ForojuUenaia^  e,  Ann,  Lanifss.  nnn.  796.; 
Ann.  Einhard,  nnn.  c.  819.  828.;  Ann. 
Enhard.  Fnldens.  ann.  796.  799.  802. 
826.;  Ann.  Fnldens.  P.  V.  ann.  8^.; 
Forojulienaca^  mm,  Ann.  Einhard,  ann. 
776. 

Forinua^  Paul.  Wamefr.  de  Gest. 
Longob.  V,  10.  f Ort,  vielleicht  in  La- 
tium, nordöstl.  von  Neapulü,  südwestL 
von  Beneventum. 

Fo  rmcntcrai  Insel,  gehörte  zn 
den  Pitynsne. 

Formt  aCy  animy  Mela  II,  4.;  Plin, 
III,  6.;  (^rn.  Nep.  Frngm.  X,  7.;  Flor. 

I,  16.;  Cic.  Attic,  VII,  epist.  8.;  Taciu 
Ann.  XV,  46. ; ^oQpiai , üiodor.  Sic.  V, 
p.  259.;  früher  Itormiae,  Plin.  I.  c. ; 
Oqplai  y Strab.  V,  p.  161.;  Lami 
lirbay  Ovid.;  Mamur'rarum  Urbay 
Id  ; St.  in  Latium,  nördl.  von  Ci^'eta, 
wesll.  von  Miiitiirnae,  war  Acmco-ntxov 
(Lac«>daemonioruiii)  xri's/m  , Stnib.  1.  d. 

II,  Municipivmy  cf.  Vellej.  Paterc.  1,  14. ; 
Liv.  XXX\1II,  36.;  miithinnfsl.  jetzt 
Mola  di  (JaetUy  neapol.  St.,  Prov.  Terra 
di  Labora,  auf  der  Küste.  Formiäuiy 
Vellej,  Paterc.  d.  1.;  Liv.  I.  c.;  Fest. 
Pomp.;  Einw.;  FormianuSy  adj.,  TaciL 
Ann.  XVI,  10.;  Borat.  1,  od.  XX,  v.  11. 
Um  Formiau- ('Laestrygonum  Sedea,  Plhu 

III,  5.)  II.  Cajeta  «als  Latmiis,  König 

der  Laestrvgonen.  cf.  SiL  Ital.  \11L 
v.  530.  * 

Form  ianumy  sc.  Praediumy  Cic. 
XI,  epist.  27;  XVI,  epist.  10.;  Id.  XIV. 
Attic.,  epist.  7.;  Ldgtit  des  Cicero,  in 
Latium,  unfern  Foniiiae.  In  der  Nähe 
wurde  Cicero  durch  Antonius  ermordet. 

Formioy  om'.«,  Plin.  Bl,  18.;  Fl.  iiu 
nördl.  Ilistrien  , 11  Mill.  unterhalb  Ter- 
ge»tiim  (’olonia;  aiigebl.  jetzt  ItiaanOy 
lullt  in  den  .Mbusen  gl.  Nomens. 

Formoaay  Cell.;  chine«.  Insel  For- 
mosa, Tai-  QuaHy  Prov.  Fokien. 

Formosa  Station  Formoaua 
Portua;  cf.  Moreri;  kt.  afric.  Mhiioen 
Bcauporty  an  der  Küste  der  Kaflern. 

ForncLlua-,  kl.  Fl.  Fornc/io,  diirch- 
strömt  Neapel,  Prov.  gl.  Namen«. 

Foro-Juliunty  cf.  Forum  Juliiun, 
Frejiis. 

Foro  - Simproniumy  Ann.  Hincm. 
Rem.  ann.  876.;  i.  q.  Forum  Sempronü. 
Foroclodium;  cf.  Forum  Ciaiidii. 
For odruentinum  Municipiu  m, 
Inscpt.  ap.  Griiter.  n.  5.  p.  492. ; Fo- 
rum Truentinorum  y Plin.  111,  15.; 
St.  in  Gallin  Cisimdana,  zw  Carscaa  u. 
Forum  PopUii,  nngebl.  i.  q.  liritinoriuaaty 
sec.  Al.  Foy  in  RouiamUula.  Forotlruc^ 
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tinij  Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  5.  p.  492;  n. 
2.  p.  1094. 

Forojulanorum  Dticatus; 

Fori  Julii  Ducatiict.  ' 

Forojulienses  j Plin.  IV,  13.; 
Volk  in  Piubrien. 

Forojulicnsis  Civitas,  Plin.; 
Forojulis  (Forojulium,  Forojulensia 
Civitas)^  Ann.  LaiirUti.  ann.  77(i. ; vcnet. 
St.  Cividale  del  Friuli^  Deleg.  Friuul, 
am  Fl.  Nati»onc.  cf.  Cn«trum  Foro-Ju- 
lianiini. 

Forojulicnsis  Colonia,  Tacit. 
Hut.  11,  14;  111,  43.;  i.  q.  Colonia  Ju- 
lia Octaviunoruiii. 

Forosemproni  ; cf.  Forum  Sem- 
pronii. 

Fortalitium;  'Fortis  Mons;  kl. 
sicil.  St.  la  Forzüy  am  Berge  gl.  K.,  im 
Val  di  Deuiona. 

Fortalitium  Ludovici,  siv.  Lix- 
dovicianum',  Ludovici  Arxj  fraoz. 
St  Fort  Louis,  auf  der  Insel  Gielscnhcim 
im  Rhein,  Dep.  Niederrhein  (Elsafs),  mit 
e.  unter  Ludovic.  XIV.  iiii  J.  KiSO  von 
Vauban  erbauten,  im  J.  1793  von  den 
Oesterreichern  gesprengten  F estung. 

.Fortalitium  St.  Christ  ophori\ 
befest*  südameric.  Ort  SU  Christoval,  in 
Brasilien. 

Fortalitium  St.  Alichaelis^ 
BÜdameric.  Castell  Fort  St.  Miguel,  auf 
der  Küste  von  la  Plata. 

Fortheae  Aestuarium;  cf.  Bo- 
dotria. 

For  tunata,  ae,  Jomand.  de  Reb. 
Getic.  p.  80. ; i.  q.  Caiiariae  Insulae. 
Fortunata;  cf.  Macaria. 

Fo  rtunatae  In sulae;  i.  q.  Atlan- 
ticae  Insulac. 

Fortunatac  In  sulae;  cf.  Deorum 
Insulae. 

Foruli,  orum,  Liv.  XXVI,  11.;  Sil. 
Ital.  VIII,  V.  416.  j Virg.  Aen.  VII,  v. 
714.;  6i  ^oqovlot,  Strab.  V,  p.  158.; 
Ort  der  Sabiner,  nahe  dem  Einfl.  des 
Himclla  in  die  Tiber,  zw.  Cutiliae  u. 
Aniitcrnuiu , vielleicht  unfern  dem  heut. 
Civita  (l’omassa)  'ITiomussa,  auf  e.  Berge. 
Vicani  Forulani,  Inscpt.  ap.  Holsten. 

Forum,  Paul.  Warnefr.  de  Gest, 
liongob.  VI,  58. ; Ort  in  Ligurien , nahe 
dein  Fi.  Tanariis. 

Forum;  cf.  Forum  Sogusianoriira. 
Forum  Adriani , Tab.  Peut.;  A. 
M.  A.  P'.  C.  M.  XII.  A Municip.  (a 
Mari,  a Mosa)  Ad  Forum  (a  Foro),  Con- 
stituta  Millia  Passuum  Xll.,  Inscpt.  in- 
ter  JlclphoB  et  Ilagam  repert.  ap.  Gni- 
ter.  p.  1^-  5 Scriver.  p.  214. ; Ort  auf 
Batavomm  Insula,  Vll  Mill.  sädwcstl. 
Ton  Lugdunum;  eec.  Cell.  i.  q^  For- 

\ 


burgum,  holland.  Flecken  Vorhurg, 
im  Delftland , zw.  Delft  n.  Leyden,  1 M. 
von  Haag;  bcc.  Maunert.  uuweit  Rus- 
wyk. 

Forum  Agrippinac;  cf.  Agrippi- 
nae. 

Forum  Allicni;  i.  q.  Ferrara. 

Forum  Ap p i i,  lag  X Llll  Mill.  von 
Rom,  an  lia  Appia,  welche  die  pontin. 
Sümpfe  hier  unterbrachen,  cf.  Cic.  II 
Attic. , epistlO.;  Plin.  III, '5.;  llorat 
Sot.  1 , 5 ; 3 ; Siicton.  Nero  c.  3. ; sec. 
Al.  in  der  Mitte  der  genannten  Süinpre ; 
sec.  Al.  jetzt  St.  Donato.  cf.  Appii  Fo- 
rum. 

Forum  Aurelii,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut. ; Ort  in  Etrurien  , nahe  dem  FL  ' 
Armcnita;  bcc.  Cell,  jetzt  Monte  Alto, 
im  Kstaate. 

Forum  Bibalorvm,  ^oqog  Bißa^ 
Xmv,  Ptol.;  St.  der  Bibali,  in  llisp. 
racon. ; angebl.  heut.  Tages  Fumillo. 

^ Forum  Calcarium;  cf.  Forcalque- 
rium. 

Forum  Calvisii;  Ort  der  Ceno- 
mani,  in  Gallia  Cisalpina;  jetzt  Calvin 
sano,^  Flecken  in  der  mailänd.  Deleg. 
Brescia. 

Forum  Cassii,  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peut.;  Ort  Etrurien’s,  am  Fulsc  des 
Berges  Ciininius,  XXXVllI  M.  P.  von 
Viilsinii,  XI  von  Sutrium;  heut.  Tages 
St.  Maria  Forcassi. 

Forum  Ceramorum ; St.  in  My^ 
sien. 

Forum  Claudii,  Holsten.;  Fo- 
rum Clodi,  Tab.  Peilt.  ; Anton.  Itin.  ; 
Foroclodium,  Plin.;  Furiiin  Clodii, 
Optat.  Milevit.  1,  extr.;  Oriolum,  Hol- 
sten. ; St.  auf  der  sudwestl.  Küste  Etru- 
rien’s; jetzt  Oriolo. 

Forum  Claudii ; cf.  Centrunum 
Civitos. 

Forum  Clodii,  Tab.  Peut.;  cf. 
Plin.  III,  15.;  sec.  Clnv.  Ort  iii  Etru- 
rien, uuweit  Fanum  Feroniao  u,  der 
Tiber. 

Forum  Cornelii,  Plin.  III,  15; 
XII,  epist.  5.;  Cic.;  Martial.  III,  epigr, 
4.;  Inscpt.  ap.  Spon.  Misrell.;  Prndent. 
Hymn.  IX,  de  Pass.  Cass.  Forocor. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  II,  18.; 
^6qov  KogvTjliov,  Strub.;  Koq- 

VTjXiov , Ptol. ; Imolac , anim , PntiL 
Warnefr.  1.  c.;  St.  der  Lingone.s,  in  Gal- 
lia Cispadana,  w’estl.  von  Havenna,  süd- 
östl.  von  Bononia,  wurde  von  CorncL 
Sulla- gegründet,  zur  Zeit  Justinian’s 
von  Narses  Truppen  zerstört  u.  lioifst 
jetzt  Imola,  St.  auf  e.  Insel  des  Santerno, 
Deleg.  Ravenna.  Forocornclienscs,  Plin. 
UI,  16.;  Inscpt.  ap.  Holsten. 

33  * 


■ Forum  Decii. 
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Forum  Novum. 


Fornm  Decii^  Plin.  FIl,  12.;  Ort 
^er  Sabini,  vielleicht  in  der  Nähe  von 
Fonili. 

Forum  Vitiffuntorum^  Cluv.  III, 
25.;  St.  der  losubrcs,  in  Gallia  Trans- 
imdana,  eüdl.  von  Bergoimina;  wohl  i.  q. 
Crema ; sec.  .\l.  aber  i.  q.  Piceleo,  Osiiia 
Hi«t.  Her.  Land. ; Act.  Publ.;  mail.  St. 
Picifrhettone^  Vizzighcionc^  Prov.  Cre- 
mona,  an  der  Adda. 

Forum  J) omitii  ^ Anton.  Itin«; 
Tab.  Peilt.;  Forum  Domitiauum^ 
Vales. ; St.  der  Volcae  Areeoniiri , in 
GalUa  Xarbon.,  \V  M.  P.  von  Sextatio, 
Will  von  ,\raura  od.  Oreso ; vielleicht 
von  Doinit.  Ahenobarbua  geprüiidct  u. 
i.  q.  Fr onti gnanum Cell.  II,  2; 
104.;  Frontinianum^  Tluian.  Hist. 
\X\11.;  St.  Frontiguun , üep.  llcraiilt 
(Nieder- Languedoc),  unweit  .Montpel- 
lier; scc.  AI.  aber  Fabregues,  2.M.westl. 
von  Montpellier. 

Forum  Druentinorum;  1.  q.  Fo- 
rodnicntinum  Municipiuiii. 

' Forum  Egurrorum,  Ptol.;  St. 
der  Astnres,  in  ilit^pania  Tarracon. , am 
Silus,  wcötl.  von  Augusta  As-turira;  jetzt 
Medina  dcl  lUoscca^  in  lalladolid,  am 
Seguillo.  cf.  Cauca  ; eec.  Al.  aber  Salaa, 
in  Asturien. 

Forum  Flamtnii^  Jornand.  de 
Regnor.  Siiccesa.  p.  50.  ; Hicronyra. 
Chronic.;  Holsten.;  Plin.;  i orofla- 
jnirti,  Itin.  Ilierosolym. ; ^dgov 
fiivtov,  Strab. ; ^ogos  d>ltt(tivtogy  Ptol. ; 
Ort  in  Umbrien,  III  M.  P.  nördl.  von 
Fulginii,  XII  fudl.  von  Noceria;  angebl. 
in  uns.  Tagen  Ponte  Centesimo;  sec.  Al. 
Unweit  la  Fescia^  Dorf.  Foroflanunien- 
«cs,  Inscpt.  in  Spon.  Miscell.  cf.  Plin. 
III,  14. 

Foruni  Fulvii^  Tab.  Peut.;  Fo- 
rum Fuluii  cognom.  Valcntinum^ 
Plin.  111,  5. ; St.  In  Ligurien,  nalie  dem 
Po,  XXII  M.  P.  nordwestl.  von  Dcrtoiia; 
wohl  i.  q.  Valentin  Valentinotum^ 
Rossigard.  { piemont.  St.  Valcnzay  Prov. 
Alessandria,  am  Po.  ^ 

Forum  G allornm^  Cic.  X,  epist. 
30. ; Tab.  Peut. ; Frontin.  Strateg.  1,  5 ; 
20.;  St.  in  Gallia  (Mspadana,  ^'UI  F* 
eüdöstl.  von  Mutina,  auf  Via  Aemilia, 
nabe  dem  Fl.  Sciiltcnna , wobl  i.  q.  Ca- 
strum Francorum»  Hier  schlug  Antonius 
den  Cons,  Pansa«  cf.  Fronlin.  I.  c.  ii. 
llirtius  den  Antonius,  cf.  Cic.  1.  c. 

Forum  Iladriani,  Cell.;  i.  q.  Fo- 
rum Adriani. 

Fo rum  Juli i ,*  cf.  Colonia  Julia  Oc- 
tavianornni. 

Forum  JuUi  rognom*  Concubien* 
tr;  St,  in  Umbrien. 


Forum  JulUj  «Iv.  Forum  Ju- 
tium,  06qog  lovXiog  i Koltorta»  Ptol.; 
For ojuliana  Cioita»  y Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  II,  9.;  i.  q.  Fo- 
rojuliensis  Civitas. 

' Forum  Jul'ium\  i.  q.  Castrum  Fo- 
ro  - JuUanum , Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  VI,  51. 

Forum  Juliumi  cf.  Fori  Jnlü  Da- 
catus. 

Forum  Julium;  cf.  Ilitnrgis. 

Forum  Julium  Carnorum  ; i.  q. 
Forojulis. 

Forum  Julium  cis  Rhodanum,  Cell. 

9;  149.;  cf.  Colonia  Julia  Octavia- 
noriini. 

Forum  Julium  Transpadanum, CelL 
c.  1.;  i.  q.  Cnstriiin  Foro- Julianum. 

Forum  Jutuntorumy  d^ogog  lov- 
TOVVTiov y Ptol.;  i.  q.  Forum  Diugun- 
toruni. 

Forum  Lepidi  ; cf.  Regium  liO^ 
pidi. 

Forum  Libricorum  (Ijcbuorum); 
St.  der  Insubres,  in  Gallia  Cii*alpina ; 
jetzt  itorgo  Lavizaray  in  Mailand. 

Forum  Liciniiy  Plin.  111,  IT.;  St- 
der  Orobii,  in  Gallia  Trans|jnddnn;  sec. 
Cell.  heut.  Tages  Pievc  d'lncino  ; sec. 
Cluv.  Ilerlastnay  zw.  Couio  u.  Mailand, 
unweit  Pergamo. 

Forum  Limicorumy  <^6gog  AtfU- 
utaVy  Ptol.;  Limiüy  Anton.  Itin.;  St 
der  Calaici , in  Ilispania  Tarracon.,  öslU 
von  Brarara,  am  Fl.  Limwi ; jetzt 
Ponte  de  Lima,  uortug.  Villa,  Prov.  Un- 
tre Duero  e Minho,  am  Lima. 

Forum  Liviiy  Plin.  lll,  5.;  Anton. 
Itin.;  Tab.  Peut.;  St.  in  Gallia  Cispa- 
dana,  zw.  Caesena  u.  Faventia;  in  uns. 
Tagen  Forli,  Uptst.  der  Beleg,  gl.  X., 
an  den  Fll.  Ilonca  u.  Monlone  cf.  Al- 
bert. Desept.  Ital.;  Guicciard.  Hist.  VI. 
Hier  die  \ ermählg.  des  Atbaulf , K.  der 
Gothen,  mit  der  Placidia,  Tochter  de* 
Kr.  llonoriiiH. 

Forum  A'cron»«;  cf.  Civitas  Luto- 
vensium. 

Forum  l^eronisi  i.  q.  Forealqiio- 
rium;  sec.  Al.  Bourg  d'Oisans  (d  Ois- 
son),  Flecken,  Dep.  Isere,  3J  M.  südüstl. 
von  Grenoble. 

Forum  j\oPumy  Cell.;  St  ii.  sec. 
Inscpt.  c.  Mttnicipium  der  Boji,  io  Gal- 
lia  Cis|iadunn,  nahe  dem  Znsfl.  des  Ta- 
rus  u.  Ovus , unfern  Parma ; jetzt  For- 
novoy  Mkttl.  im  lirzth.  Parma,  am  Bar- 
done.  Schlacht  Carl  \Ill,  ann.  1495. 
Foronovaniy  orumy  Inscpt  ap.  Gmter.- 
n.  5.  p.  492.  ^ 

Forum  xVouum,  Gell.;  St,  in  Iv 


Forum  Pistorium* 
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ccnuni,  Tielleiclit  mif  der  Grenze  der 
Sabiner;  inutlimufäl.  i.  q.  Epidcopiuiu. 
Füroiwvaniy  Inncpt.  np.  Ueined  Clutiä.  VI. 
n.  129.;  Fornovanusy  ndj.,  oger,  Balb. 
de  Liiiiit* 

• Forum  Pistorium^  Jereni. XXXVII, 
21. ; Beckertitrafrie  in  JeniHalcm. 

Forum  Pop  Hi  Plin.  III,  13^.; 
Forum  Populi^  Tab.  Peiit. ; Forum 
Pompilii , Ort  in  Gallia  Cit<padana, 
unweit  FornmLivii;  in  un«.  Tagen  JFor- 
Umpnpoliy  pap8tl.  St.,  Beleg.  Forli,  nahe 
dem  Meere,  cf.  Desept.  Ital. ; Veciuzzaii. 
HihU  de  Forliinpopoli. 

Forum  Popilii^  ^oqoq  UonXiov, 
Ptoi. ; St.  Caiupanien'fs,  /w.  Capiia  ii. 
Trebula,  war  tsec.  Frontin.  Colunic  ; iialio 
dem  heut  la  Fossa,  Fleeken.  ForopopH 
Uensis^  ium^  In^ept.  ap.  Holsten.  « 

Fo  rum  S efi^usiano  rum  , Ptol. ; 
Forosvf(ustnnorum  .,  Tab.  Peut. ; 
St.  der  Segiitfiani,  in  Gallia  Lugdiiu., 
am  Liger;  jet/t  Feurs,  ehemul.  Ilpl«t. 
Ton  Ober- Forey.,  an  der  Loire.  Vertiiig 
zw.  Savoyen  n.  Carl  VH. 

Forum  Semprönii , Inscpt.  ap. 
Gruter.  p.  ^22. ; ^ogov  ZsfingcovtoVj 
Strab. ; ^oqog  Zfpnqoiviog  ^ Ptol.;  Fo- 
roiemp  roni,  Itin.  llicrosol ytn. ; St. 
in  Umbrien,  am  Metaiin»,  IX  M.  P. 
unterhalb  Intcrcisa,  IX  von  Ad  Octa- 
viim ; heilt.  Tages  Fosnombrone , päpstl. 
Beleg.  Urbino.  Forosempronienses^  Inscpt. 
ap.  Gruter.  n.  7.  p.  417.;  PHii.  111, 14.  Hier 
wurde  Asdrubal,  Bruder  des  llannibol, 
geschlagen,  cf.  Albert  Besept.  Ital. 

Forum  Stat  iellorum  ; Ort  in 
Gallia  Transimd.;  aiigebl.  jetzt  VUlador- 
90,  in  Mailand. 

Forum  Tiherii,  ^oqog  Tißeqfov, 
Ptol.;  St.  der  Helvetii , in  Pag.  Tiguri- 
nu8;  wohl  i.  q.  Caesaris  Tribunal,  wo 
Tiberiiis  wahrend  des  Feldzuges  in  Rhac- 
tien  vielleicht  se.  Gerichlshuf  hatte ; ir- 
rig sec.  Al.  i.  q.  Certiaciim. 

Forum  Trajani,  Anton.  Itin.;  ^d- 
oov  Tqcücevov , Procop.  Aedißc.  VI,  7.; 
Ptol. ; St  int  Innern  Sardinieirs , welclie 
Jastinian  mit  Mauern  umgab;  inuth- 
raafsl.iiii  uns.  Tagen  Pordonf^iano ; sec. 
Al.  bey  Solarossa. 

Forum  Truent  inorum;  i.  q.  Fo- 
rodriientinuin  Miinicipium.  cf.  Veciazzan. 
Hist,  de  F'urlimpopoli. 

Forum  Ubii;  ungebl.  i.  q.  Julium 
Carnictini. 

Forum  Fetus,  Ann*  Lngdun.  ann. 
S40. ; iiisigne  Opus,  Lugdiini  (Gallia 
Liigdiin.)  comiity  ipso  die  iiiti'nntis  au- 
tumni,  qiiod  a tempore  Trajani  Imp.  per 
anno  fere  BCC  gtoterat. 


Forum  Vibii,  Plin.  III,  17.;  St. 
der  Taiirini , in  Gallia  Transpad, , nahe 
der  Quelle  des  Po ; sec.  Ai.  der  pic- 
mont.  Ort  Uubiena,  sec.  Al.  Castel  Fiori, 
daselbst  Forooibienses , itim,  Plin. 

111,  16. 

Forum  Foconii,  Cic.  X,  epist.  17, 
84.;  Plin.;  Tab.  Peut. ; St.  der'Salyes, 
in  Gallia  Karbon.,  XXII  (XVH?)  M!  P. 
von  Forum  Julii,  nahe  dem  Fl.  Argen- 
teus ; vielleicht  jetzt  Canct , Flecken  im 
Bep.  Ostpyrenaen;  sec.  Al.  i.  q.  Drace- 
num;  sec.  Al.  Luc,  kl.  St.  im  Bep.  Nie- 
derpyrenaen.  ^ 

Forum  Fulcani;  Ort  in  Campa- 
iiieu,  unweit  Puteoli;  angehl,  in  uns*. 
Tagen  Snlfatara,  unweit  Neapel.  An- 
dere. vergleichen  Campi  siv.  Colles  Phie- 
graei. 

Fosatisii,  Jornand.de  Reh.  Getic« 
p.  134. ; Volk  in  Rumänien,  Rum  - Hi. 

Fosi,  Tacit  Geriy.  c.  3(i. ; cf.  Leib- 
nitz. in  Script  Rer.  Bruns.  I,  p.  12.  sq.; 
Spener  Germ.  Aut.  IV,  5;  18.  sq.;  Volk 
in  Germanien , vielleicht  Nachbarn  u.  e. 
Zweig  der  Cherusci,  sec.  Leibnitz  im 
Frstth.  llildeshcim,  am  Fl.  Fii.^e ; sec. 
Cell,  jenseit  der  Elbe ; söc.  Al.  in  Laiien- 
burg.  An  ihrer  Stelle  erwähnt  der  fast 
60  J.  nach  Tacit  lebende  Ptol.  die  £d~ 
iovsg,  Saxones.  ^ 

Fossa,  Pliu.  III,  6.;  Taphros, 
7'acpqog , Plin.  c.  1. ; Meerenge  zw,  Sar- 
dinien 11.  Corsica. 

Fossa,  Plin.  III,  6.;  Insel  an  der 
nordöstl.  Küste  Sardiniens. 

Fossa  , Ann.  Einhard,  ann.  793.; 
Fossatum,  Ann. Lauresham.  ann. 793.; 
Ann.  Alamann.  ann.  c. ; Ann.  Weingart, 
ann.  1.;  Ann.  St.  Emmeram.  Ratispon. 
ann.  d.;  Chronic.  Moissiac.  ann.  c.;  Fos- 
satum Magnum,  Ann.  Guelferb.  ann. 
1. ; Ann.  Lauriss.  ann.  d. ; e.  von  Carl 
M»  gegrabener  Canal,  in  Baiern,  zw.  den 
Fll.  Rednitz  u.  Altmühl.  Von  ihm  sagt 
Einhard.  1.  c. : ducta  fossa  (qiiae  esset 
naviiiiii  capax,  posse  pcrconimode  a Ba- 
ntibio  in  Rlieniim  navigari)  diium  lui- 
liiim  passuiim  longitudine,  trecentorum 
pediim  latitudiiie ; sed  in  cassiim. 

Fossa  Aemilia,  Strab.  V.;  Canal 
in  Gallia  Cispadana,  war  schilTbar  ii. 
von  Aeiiiiliiis  Scaiirus  von  Placcntiu 
nach  Parma  geführt.  ' 

Fossa  Asconis,  Jornaiid.  de  Reh. 
Gctic.  p.  109.;  Canal, in  Gallia  Ci«pa- 
dana,  führte  aus  dem  Po  nach  Ravenna. 

Fossa  Brugen  sis;  cf.  Giiicciard. 
Besept.  Belg.;  Burland,  de  Urb.  Genu. 
Infer.  y Cussander,  Orot  de  laud.  lirug.; 


Fossa  Clodia, 


Franci. 
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im  X\TI  SaeCr  von  den  E!nir.  von  Brug- 
gc  gegraben  $ cf.  Bnigcnsi«  Fossa. 

Fo<?sa  Clodia,  Flin.  111,  10.; 
Achiirbnrer  Canal  in  Gallia  Transpada- 
na,  aiM  Mednarus  Minor  geleitet  u. 
jetzt  Chiozza^  Dcleg,  Venedig. 

Fossa  Cluilia,  Liv.  1 , 23.;  Fos- 
sa c Cluiliae,  Liv.  11 , 39. ; Fo ssae 
Clocliae,  KXoiXeIul  diracpQOt^  Plu- 
tarcli.  Coriolan. ; im  Süden  (V  Mill.  M, 

P.  ab  nrbe,  Liv.)  Uoiiis,  südl.  vom  Cir- 
rns  Caraeullac,  m o Caj.  Marcius  Corio- 
lanus  den  Bitten  se.  Mutter:  Vetnria, 
se.  Gattinn:  Voluinnia  und  aller  rom, 
Matronen  im  J.  A.  K.  205.,  Ann.  Chr. 
487. , naebgab.  ef.  Flor.  1,  K. ; Dionys, 
Halicarn.  VII.  VllL;  Aurel.  Vlct.  deVer. 
111.  c.  19. 

Fossa  Corbulonis;  Einige  ver- 

gleiclieii  den  heut,  die,  Vliesirom,  An- 
ere  gar  den  LccA%  in  Holland. 

Fossa  Givaldi  ^ Ann.  Prndent. 
Trecens.  ann.  8501;  Ort  in  Gallia  Liig- 
dunens.,  an  der  Seqiiana. 

Fossa  Mariana,  Mela  II,  5.; 
Fossa  Nova,  z//o5ot»|  xaivt],  Strub. 
V,  p.  127.;  Fossac,  Flin.  III,  4.;  ein 
Canal  in  Gallia  Xarbon.,  von  C.  Marius 
aus  dem  Uhodnims  durch  Campus  Lapi- 
dciis  in  den  Lae.  Mastramela  geleitet  n. 
von  ihm  sec.  Strab.  c.  1.  MsoaaXtcotaig 
a^tgHov  xara  rov  'Jtqog*Afiß^<ovag  xal 
Tmvyhvovg  noXtfiov  überlassen ; viel- 
leicht bey  Martigues , Dep.  lihono- 
mündgg. 

iFossa  Messanica ; Canal  in  Gal- 
lia Cispadana,  unweit  Ravenna;  heut. 
Tages  Canale  di  St.  Alberto, 

Fossa  Paptri ana,  Anton.  Itin. ; 
Fossac  Pap  irianae , Tab.  Feilt.; 
St.  auf  der  Küste  Etrurien’s,'  XI  M.  P. 
nördl.  von  Fisae,  XII  sudl.  von  Luna; 
muthmaM.  i.  q.  Viarcf^ium,  Mktfl. 
l'iarcß^f^io , Vorreggio  , Hrzth.  Genua, 
am -Meere;  irrig  sec.  Al.  Fos  di  Novo, 
St.,  5 M.  nordwestlicher. 

Fossa  Ptolcm  ac  i;  sec.  Strab.  von 
Phnciisa  bis  nach  Arsinoe.  cf.  Cleopa- 
trae  Canalis. 

Fv  SS  a liegia;  cf.  Armacales. 

Fo  ssa  lieg  u m ; Canal , in  Aegypt. 
InftT.,  von  den  alten  aegypt.  K.  begonnen, 
sec.  Al.  von  Dariiis  l'urtgeführt  u.  von 
'Frajaii  volU*ndet. 

Fossa  Tr  aj an  { ; Trajani  Am- 
rxis,  Tqai'nvov  noTcifxog,  Ftol. ; Canal 
in  Aeg\|)tus  Jnfer. . ging  bey  Biibastus, 
vec.  AI.  I)ey  Alt-Cuir  aus  dem  Nil,  lief 
durch  Biih,>  Ion,  vereinigte  sich  bey  Fhar- 
baetiis  mit  Fossa  Kegum,  wurde  von  Da- 
rius  begonnen,  von  Trajan  bis  aum  arab. 


Mbnsen  fortgpcfiihrt  n.  von  Amrn  nach* 
mals  wieder  aufgegraben. 

Fossa  Xerxis,  rj  .dtcogv^  rov 
|ov,  llerodot.  VII,  121- ; Marcian.  Ile- 
racl, ; Canal  in  Chalcidice,  von  Xerxea 
südl.  von  Acaiithus  durch  den  Athos  ge- 
graben. 

Fossae,  Ann.  Uinem.  Reraens.  ann, 
870.;  Zciler.  Itin.  Germ.;  kl.  niederl. 
St.  Fossc,  Prov.  (2  M.  südwestl.  von) 
N'amur. 

Fossae  Drusianae ; cf.  TaciL 
Ann.  XIII,  53;  XV,  42;  IV,  49.;  i.  q. 
Drusiana  Fossa. 

Fossae  sc.  Mariantic;  die  östlichste 
der  Mdgg.  des  Rhone,  cf,  Fossa  Ma- 
riana. 

Fossae  Papirianae ; i.  q.  Fossa 
Papiriana. 

Fo  s sae  Philist  in  ae,  siv.  Fo  * s i o - 
nes  Philistinae,  Plin.  III,  If».;  viel- 
leicht Fossac,  Tab.  Peut.;  Tarta^ 
rus,  Tacit.  Hist.  III,  9.;  Plin.  d.  1.; 
Fl.  in.  Gallia  Transpad.,  nördl.  vom  Po 
n.  der  St.  Atria,  Hadria;  i.  q.  Atrianiis. 
Andere  setzen  Fossae  Philistinae  als  Ort 
XII  Mill.  Rom.  ösü.  von  Hadria , nahe 
der  Küste. 

Fossanum;  Fons  Sanus.  ^ 
Fossatense  Monastcrium,  Ann. 
St.  Columb.  Senon.  ann.  1155. ; cf.  Ba- 
gatidarum  Castrum. 

Fossatum  Regntim,  Ann.  Einhard, 
ann.  801. ; i.  q.  Fessanura  Regnura, 
Fossigniacus  Tr  actus;  cf.  Fal- 
ciniacum. 

f'ossiniacum;  Schlofa  Faucigny, 
in  Savoyen. 

Fovea;  Ilptst.  Foggia  der  neapol. 
Prov.  Capitanata,  am  Cervaro. 

Fovea;  Ldsch.  Grub,  im  Obem- 
Bund,  Canton  Graubünden. 

Forum;  Fuxum;  Fuxinum;  Fu- 
xum;  franz.  Ilptst.  Foix  des  Dep.  ArrR- 
gc  (Languedoc),  am  Arriöge. 

Frag  i za;  St.  in  Cyrrhcsticc  (Sy- 
rien), am  Euphrat,  25  Mill.  von  lliera- 
polis ; angebl.  jetzt  Rajik, 

Fr anchimontium;  Franctmon- 
tium;  niederl.  Flecken  Franchimont, 
Prov.  Lüttich,  am  Fl.  Thcn. 

Franchonof ortum;  i,  q.  Franco- 
nofurd. 

Franci,  Eutrop.  IX,  G.13. 21.;  X,  3.; 
Amm.  Marc.  XX, 2o.;  Trebell.  Poll.;Flav. 
Vopisc.  in  Aurelian.;  Oros.  VII,25.;  Victor, 
in  Gallien.;  Acneae  Silv.  Hist.  Fridcr. 
HI,  p.  2.  3.;  .Ann.  ('ulon.;  Ann.  Einhard, 
ann.  7(»8.  770.  789. ; Ann.  Lauriss,  ann, 
775.  sq.  77B.  sq. ; Ann.  Gnelfcrb. ; Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  03.  65.; 
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^ Id.  de  n<^b.  Getic.  p.  111. 115.  118^  123.; 
i’Hiil.  IVarncfr.  de  Ge^t.  Long;oh.  I,  21 ; 
Hl,  22;  IV,  31;  V,  2;  VI,  60.; 
(^qccyyioit  Zotiiiu.  1,  68.  71.;  dcuUcIi. 

I Vülkc»ch.  ^Franci  e Srvfhia  progrestii, 
Aeneae  Vilv,  1.  c.),  iirtipriingl.  /w,  der 
We^er  u.  dom  Rhein , behauptete  se. 
Frevheit  gegen  die  Römer,  bestand  aus: 

‘ Chatti,  Rriicteri,  Chaiuavi,  Sieniiibri, 

' Ansibarii,  Ampsivarii,  Cattuarü,  Salii, 

* Tubantes,  Divitenges,  ete-  (oheriisc.  Völ- 
kerbund), \i  ard  im  dritten  Saec.  unter  Va- 

^ Icrianiis  u.  GaUicniis  bekannt,  eroberte 

^ unter  K.  Probus  (276  bis  282)  Batavo- 

runi  Insnla,  niufste  solclie  aber  den  Caii-- 
S chi  od.  Frisii  überlassen,  schlug  dann 
I unter  Pharamvndua  (418),  von  den  Thü- 
ringern gernfen,  die  Schwaben  iw  zu 
I*  Anfang  des  V Saec.  unter  K.  Clodio  die 
Thüringer  selbst  ( seitdem  Dispargnm 
ff  Residenz) , ging  dann  über  den  Rhein, 
ft  wurde  vom  röm.  Feldh.  Aetiiis  znrnck- 
f.  gedrängt,  eroberte  aber  kurz  darauf, 
noch  unter  Clodio,  Dorniek  (Tournay), 
|j  Cuinbray,  Samarobriva,  setzte  sich  un- 
^ ter  Meroveus  (448)  fester,  breitete  sich 
unter  Childerick  (458)  zw.  der  Seine  u. 
f Loire  ans  . ii.  erreichte  unter  Clodo- 
vacus  M.  (481  bis  511)  ihre  höchste 
Macht,  der  Armorica,  Bretagne,  Aqui- 
tanien  ii.  alles  Land  zw.  dem  Rhone  ii. 
der  Loire  eroberte,  u.  im  J.  496  mit  sc. 
Schwestern  Alboflede  n.  Lanterhildcs  u. 
..  3000  Kriegern  zu  Rheims  sich  taufen 

licfs.  Nach  sc.  Tode  (am  28  Nov.  zu 
Paris)  residirten  se,  Söhne:  Theuderiens 

* 'ZU  Metz,  C/orfomints  zu  Orleans,  Chil- 

dehertua  zu  Paris  u.  Clotariua  zu  Sois- 
^ son.  cf.  Procop.  Bell.  Goth.  u.  Vandnl.; 

Gregor.  Turon. ; Fredegar.;  Aimon.  de 
^ Gest.  Franc. 

. Franci  Austr alcs^  Ann.  Bertinn. 
P.  I.  ann.  832.;  Ann.  Vedastin.  ann.  881. 
887.;  cf.  Chron.  de  Gest.  Norm.;  Fran- 
f ci  Orientales,  Ann.  Einhard,  nun. 
d 778.  819.;  Ann.  (Ruodolf.)  Fuldens.  P. 

II.  ann.  8^.  840.  850.  855. ; Ann.  Fuld. 
'i  P.  III.  ann.  876.;  Ann.  Fahl.  P.  IV.  ann. 
884.  886.;  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  888.; 
Ann.  Bcrtin.  P.  I.  ann.  830. ; Contin.  Rfj- 
d ginon.  ann.  932. ; Fr  an  c»,  Jornand.  de 
(jt  Reb.  Getic.  p.  92.  138.;  Vopisc. ; safsen 
in  Frunconia. 

^ Franci  HUitarin f;i  (Lotharinf^i), 

Amt.  Alemann.  ann,  912. ; in  Lotharin- 
.»l'  gia, 

d Franci  Inferiores , Ann.  ledast. 

),’>  ann.  887.;  Franci  Occidental  cs, 
f Ann.  Bertian.  P.  I.  ann.  832.  ; Ann, 

^ Fuld.  P.  V.  ann,  891.  895.;  Francis- 

ff  «ij,  Carol.  du  Fresne;  im  eigeutl.  Fronk- 
reich,  tf.  Ncustria. 

t 

» 


FranciOccidentales;  cf.  Franci 
Inferiores. 

Franci  Orientales;  dF.  Frunci 
Australes. 

Francia  , Ann.  Lanbac.  ann.  912. 
926. ; Ann.  Lanresham. ; Ann.  Colon, 
ann.  788.;  -Ann.  Lauriss.  ann.  776.;  Ann. 
Einhard,  ann.  776. ; Ann.  Vedast.  ann. 
893. ; Ann.  Guelferb. ; Ann.  Ruodolf. 
Fuld.  ann.  854.;  Ann.  Fnldcns.  P.  IV. 
ann.  887. ; Ib.  P.  V,  ann.  895, ; Ann, 
Alemann.  ann.  915. ; Ann.  Augiens.  ann. 
926.;  Ann.  Carol.  M.;  Paul.  IVarnefr.  de 
Gest.  Longqb.  VI,  25.;  Fr  antia,  Ann. 
St.  Emmeram.  Ratispon. ; das  frank. 
Reich,  zerfiel  nach  Pipin’s  Tode,  im  J. 
^Ö7.  (Childerich  III.  seit  751  dnreh  ihn 
im  Kloster),  in  Austria  n.  l^custria.  Er- 
stcres  (Ostfr.)  erhielt  mit  Burgund  n.  e. 
Theil  von  Aquitanien  Carolomannns, 
Letzteres  (Westfr.)  dessen  Bruder  Carl 
M. , kurz  darauf  alleiniger  Beherrscher. 
Francicus,  adj.,  Ann.  Einhard,  ann.  789, 

Francia  JVovo;  i.  q.  Norinannia. 

Francia  Occidentalis , Ann. 
Fiildens.  P.  V.'anu.  894.;  Aeneae  Silv. 
Hist.  Frider.  III,  p.  2.;  Francia  Gal- 
licana,  Interior  n.  Ulterior;  i.q. 
Gallia.  Franciscus,  adj.,  Carol.  du  Fres- 
iie.  cf.  Neustria. 

Francia  Orientalis  (^Qcrptlu  tJ 
[iFycdr]),  Ann.  Einhard,  nun.  823.;  Chro- 
nic. Reginon.  nun.  876.  9(K». ; Contin. 
Reginon.  ann.  924. ; Andr.  Presb.  Ratis- 
bon. ; Aeneae  Silv.  I.  c.;  Francia 
Superior,  Ann.  \cdastin.  nun.  8J14. ; 
Francia  Antiqua , siv.  Teritoni- 
ca,  Carol.  duFrcsnc;  Franconia  , 
Zeiler.  n.  Pastor,  in  Francon.;  cf.  Ey- 
riiig.  Dissert.  de  ortu  et  progress,  relig. 
dir.  in  Franc.;  Albert.  Stad. : Tri thein. 
u.  Pontan.  de  Orig.  Franc.;  Francia, 
Auson.;  Austria,  Chronic.  Moissiac. 
Ann.  Lanresham. ; Ann.  Lauriss.  Minor. ; 
Ann.  Lauriss. ; Ann.  Tilian.;  Ann.  Met- 
tens. ; Ann.  Enhord.  Fuld.;  Ann.  Pru- 
deiit.  Trccens. ; ehemal.  Ldsch.  Fran- 
cken,  grenzte  östl.  an  Böhmen , iiönll. 
an  Hessen  n.  Thüringen , wesll.  an  das 
Erz.st.  Mainz  u.  an  die  Lnterpfalz,  südl. 
an  Schwaben  n.  Baiern , nmlafste  Bam- 
berg, Würzburg  n.  Aichslädt,  Anspach 
u.  Baireuth,  früher  auch  Coburg , llen- 
neberg,  Schwarzenberg,  IVerlhheim, 
LöMcnstein,  Castell,  Hohenloh,  Erpnch, 
Berbach,  Geyer  n.  Uheincck,  Nürnberg, 
Sclnveinfiirt,' Rothenburg,  Winsheim  u. 
Weifsenburg.  Franci  und  Franroncs, 
Cell.  II,  5;  67.;  Francus , adj.,  Ilieron. 

Francia  Parva;  kl,  venet.  lidscli. 
Fi  auza- Corla , grenzte  au  Brescia  u.^ 
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batte  den  N.,von  den  Franken,  die  nach 
Behicf?.  des  Dc.-iiderhis!,  K.  der  Lombard., 
Ton  Carl  M. , y.n  JKndc  des  VllI  Sacc. 
eich  liier  iiiederliefhen. 

F r a n c i a c u m ; Francianum; 
Fraticicum;  franz.  St.  FronsaCy  Ücp. 
Gironde  (Guienne),  an  der  Ille, 

Fr  an  eine  Ma  rc  hia  y Sigehert. 
Geiublac. ; vielleicht  i,  q.  Longobardia. 

Franciscopolia;  Portns  Gra~ 
tiae;  cf.  Sinecr.  liin.  Gail.;  Tliuan. 
Hist.  WXy.  \L\.j  St.  Havre  de  Crace, 
cf.  Caracotiniiiu. 

Franco-  Chortum;  Gegend  um  Sir< 
mium,  in  Funnunia  Inferior. 

Fr ancodalioy  Frelier. Orig.  u.  To- 

£**fiT*  Falat. ; baicr.  St.  Frankcnihaly 
Iheinkreis,  4 M.  nördl.  von  Speyer. 

Fr  an  CO  für  tum  ad  Moennmy  CIuv. 
ni,  10.;  Cell.  II,  5;  {Hi.;  Lnen.;  cf. 
Eginhard.  1 it.  Carol.  M.;  Ilegiiion.  Ann. 
Franc,;  üresscr.  de  Urb.;  Bert.  Rer. 
Germ.  III. ; Reiisner.  de  Urb.  Imp. ; 
Francono  für  tum  y Ann.  Hiiodolf. 
Fuld.  ann.  838.  840.  855.;  Tliegan.  de 
Ges.t.  Luden ic.  Imp.;  Nithard.  Hist.; 
Ann.  Knhard.  Fnld.  ann.  794,;  Ann. 
Ilincui.  Remens.  ann.  870. ; Ann.  Lau- 
riss. Minor. ; Chronic.  Reginon.  ann. 
87f>.  882.  89^5. ; Contin.  Reginon.  ann. 
942.  950,  9(i0. ; Ann.  Liireshani.  ann. 
793.  sq.;  Ann.  Fiildens.  P.  III.  IV.  V.; 
Fr  anconofor  tnm  y Ann.  II  inent.  Re- 
mens. ann.  804,  sq.;  Ann.  Juvnvcns.  Mi- 
nor. ann,  793.;  Fr anconof urdumy 
Ann.  L'iihard.  Fnld.  ann.  83(i.;  Ann.  Pru- 
dent.  Trec.  ann.  830.  838.  sq.;  Annl 
Hincm.  Remens.  ann.  866.  873.  879.; 
Comin.  Reginon.  ann.  953.  967.;  Ann. 
Einhard,  ann.  815.  822.  828  ; Fron- 
conoviirdumy  Ann.  Einhard,  ann. 
793.  sq.;  826.;  Francone  furtum  y 
Chronic.  ann.  7!)3. ; Franco* 

.^rrfi/7n,  Ann.  Ilinrm.  Remens.  ann. 
W»2. ; Franchono  furtum,  Ann.  Gtiel- 
ferb.  anu,  794.;  Ann.  Jiivavcns.  Maj. 
ann.  7!*3. ; Franconovaday  «c,  Ann. 
^^•^'•"'•<^■^0111.  Ratispon.  Maj,  ann.  794. 
j*“- ’ ^ I'reyst,  Frankfurt  am  Mainy  in 
der  U etteraiJ,  4 M.  nordöstl.  von  Mainz, 
war  lilla  regia,  palatiiim  und  Gebrts- 
^’^bilers  ;\dam  (von  Frankfurt) 
Elzheiincr,  geb.  1574.;  des  Christoph 
Blond , der  die  im  ,1.  1626  von  Lostmann 
eiTundene  Kunst,  Kupferstiche  mit  ver- 
eeh.  Farben  zu  drucken , zur  Vollcndg. 
braehle;  i!,  r Dirli.'er  J.  W.  v.  Goctlie, 
geh.  den  28  A«g.  F.  M.  v. 

inger.  Hier,  w«  der  Römer  (Rath- 
haiis)  die  goldene  ßnlle  verwahrt , «iir- 
de  Kaiser  Carl  VII.  im  J.  1742  gekrönt, 


unterhandelte  n.  unterredete  steh  im  J. 
1631  Gustav  Adolph  mit  dem  Magistrate, 
lebte  einige  Zeit  auf  dem  Röiucrberge, 
in  den  II.  Löwenstein  n.  Franenstein, 
dessen  Gattinii,  gründete  Pipin  den  Uoni 
zu  St.  Unrtholoii/acus  n.  hielten  Carl  M. 
iiii  J.  794.  II.  Heinrich  im  J.  1007.  Kver- 
sammlgg.  In  der  tVähe,  bey  dem  na«- 
sau.  Dorfe  Hedernheim,  anf  dom  soge- 
nannten lleidenfcldc,  fand  man  im  J, 
1826  zehn  F.  unter  der  Erde  e.  schön 
ausgehatienen  Sandstein,  4 F.  8J  Z.  hoch, 
3 F.  9J  Z.  breit,  mit  e.  .Mithrasstier- 
opfer  u.  licliuiatrischen  Emblemen,  auch 
mehrere  Altäre  aus  Sandstein.  Der  Eine 
mit  der  Insclir.:  D.  I.  M.  M.  TR.  Sene- 
cio  P.  Mi  P.y  i.  e. : Deo  invicto  Mithrae 
Marous  Tertius  Scnccio  pro  Salute  patria 
(pecunia  sua  posuit).  FranconofurtanuSy 
adj.,  Lnen.;  Frnnco/i/rfcn»is,  e. 

Francofurtum  ad  Oderamy  Clur. 
ni,  24.;  Cell.;  Francofurtum  ad 
Viadrtimy  Script.  Bnindcnb. ; Bec- 
mann.  Meinorand.  Francof.;  Sabin.  Ue- 
sept.  Francof.;  Hptst.  Frankfurt  an  der 
Oder  des  preufs.  Rgbz.  Frankfurt,  llj 
M.  südöstf.  von  Berlin,  erhielt  angebl. 
von  der  Ueberfurt  der  unter  K.  Suniiu  II. 
im  J.  140  aus  Scythien  gekoininencn 
' Franken  den  X.  u.  hatte  e.  vom  Churfürst 
Joachim  1.  im  J.  liHMi  ginit.  (im  J.  1810 
nach  Breslau  verlegt)  Universität.  Vor 
der  St.  das  Denkmal  des  am  27  Apr.  1785 
in  der  Oder  ertrunkenen  Hrz.  Leopold 
von  Braunschweig. 

Fr  ancogalliay  Lnen.;  Franco- 
gal lia  O ccid  e nt  al  is  y Id. ; i.  q. 
Francia  Occidentalis.  FrancogalluSy  Id.; 
Francogallicusy  u4j.,  Id.;  FrancogaUicey 
adv. 

Franconatua;  Franconatum 
Ditio;  Icrra-  Franca;  Distrikt 
Franc  y Het  Frye  Landy  im  ehemal* 
franz.  Flandern. 

Franconatua  Brugarum;  Bru- 
genais  Ager;  niederl.  Gegend  la 
France  de  Rrugea , Land  van  den  Fryen, 
um  Brügge. 

Franconaiua  Orienialia;  Ge- 
gend Ooat  - f 'rtfc  y um  Sluis  u.  Aerdcu- 
biirg,  in  Flandern. 

Fr anconia,  CIuv.  III,  8.  10.;  Cell. 
II , 5 ; 73. ; i.  q.  Francia  Orientalis. 
FranconicuSy  adj.,  Luen. 

Fr  anconia  Occidcntalisy  Luen.; 
i.  q.  Gallia. 

Fr  anconicua  Circnlua;  der  frank, 
Krcia,  im  cheinal.  deutsch.  Reiche,  ent- 
hielt Bamberg,  Würxbnrg,  Eichitädt, 
Baireiilh , Ansbach,  Henneberg,  das 
Deutschmcisterthum,  CastcU,  Werth- 


DIgltlzed  by  Google 


Franconofurdum.  521.  Fretum  Britannicum* 


i,  heim,  Erbach,  Lohr,  Seinsheim,  Rio* 
i neck,  Hcichelsberg , «Wiesentheid  und 
j h'örnberg. 

5 Franconofurdum;  l L q.  Fran- 

, Franconofurtum;  > cofitrtnin  ad 

^ Franconovada;  I Moenuin. 

f Francopolis;  franz.  St.  VUle-Fran-' 

I cke  de  liovergue^  im  Dep.  u.  am  Avei- 
r ron. 

i Franco  st  einium;  schles.  St.  Fran- 

r henstciny  Kgbz.  Reichenbach,  8|  M. 

I 8Üdwcstl.  von  Breslau. 

I Franechera ; Franekera^  Bert; 

t ' Franeckcra,  Emmius  de  Rep.  Fri- 
sior.;  Guicciard.  Dcscpt.  Belg  ; llego- 
I nit  Itin.  Frisio -Holland. ; Franeque- 
; ra;  niederl.  St.  Franecker,  in  Fries- 
f land.  Die  1585  gest  Universität  wurde 
1 1809  aufgehoben. 

Franeckera;  i.  q.  Franechera. 
k Frascarolum;  mail.  Mktfl.  Fre»- 

earuolo  f^hducU.  Lumello,  unweit  Va* 

} lenzia. 

Fratcria;  cf.  Saxopolis. 

Fr  atruert  ium  (Fratuertium)^  Plin.; 
St.  in  Calabrien,  zw.  Tarentinus  Port, 
n.  Soletura  Desertura;  muthmafst  jetzt 
la  Terza^  in  Terra  d’Otranto.  ' 

Fr  aucnbur gum  ; cf.  Drusiana 
Urbs.  , 

Frausiadium^  Gynaecopolis ; 
reufs.  St.  Fraustadt,  fFschotca,  Ugbz. 
oscn,  M.  nordöstl.  von  Gr.  Glocliau, 

Fr axinetum ; Castell,  in  Gallia 
Narbon. ; jetzt  Garde  Fremet,  kl.  franz. 
St.,  Dep.  Var,  1 M.  von  Toulon,  1 nürdl« 
Ton  St.  Tropez. 

Fraxinia;  Fraxinum;  Frisin- 
ga;  Frixinia;  Fruxinium ; Fru- 
xinum  ; cf.  Zeiler.  Topogr.  Bavar.; 
Otto  Frising.  Cliron.;  Brunch.  Chron. 
Munast. ; liaier.  St,  Freising , Frey  sin- 
gen, Isarkrcis,  an  der  Isar ; angcbl.  von 
den  Hüuicrn  gegründet  Frisingen- 
tts,  e. 

Fraxinum;  cf.  Fraxinia. 

Fr  axinus  (Fraxinum),  Anton.  Itin. ; 
St.  in  Lusitanien,  \\X  M.  P.  nördl.  von 
Mundobriga  (Mcidobriga) , XXXII  sudl. 
von  Tabtieci,  nahe  deni  südl.  Ufer  des 
Tajtis,  unweit  Norba  Caesarea;  viel- 
leicht i.  q.  Alphannin. 

Fredclatium,  siv.  Fr cdelatum', 
Bertraiid. ; Spondan.  Ann.;  Saminarth. 
Gail.  Clir. : i.  q.  Apamiae,  Pamiers. 

Fregellac,  arum,  Vellej.  Paterc. 
II,  Flor.  I,  11.  18.;  Sil  Ital.  V,  v. 
543.;  Auct.  ad  ilcrenniini  IV,  15.;  Jor* 
nand.  de,  Regnor.  Succcss.  p.  23.; 

£4XXou  , Strab.  V,  p.  164. ; St  der  Volsci 
I Latium»  norddsU.  von  Fuudi,  eüdl« 


von  Sora,  südöstl.  vön  Anapita,  nahe 
dem  Zusfl.  des  Trerns  u.  Liris;  sec. 
Cluv.  jetzt  Pontecorvo,  kl.  St  in  der  Do*f 
leg.  gl.  N.  (Terra  di  Lavore),  am  Ga- 
rigliano,  5 M.  nordt  von  Gaeta;  sec. 

Al.  Ceprano,  kl.  St  in  Neapel.  Hier 
fand  Hannibul  die  Brücke  Aber  den  Liris 
zerstört.  Frcgelldnua,  adj.,  Oger,  Cic» 
XllI,  epist  76. ; vitis , Culumoll.  Ul,  2. ; 
Fregellani,  Liv.  IX,  12. 

FrSgenae,  arum  , Plin. ; Liv. 
XXXVI,  3.;  SU.  lul.  VIII,  v.  275.; 
Anton.  Itin.;  Liv.  Epitora.  XIX.; 
yqvia,  Strab.  V,  p.  156.;  St.  Etrurieii’s 
n.  sec.  Liv.  VIII,  22.  Colonie,  IX  M.  P. 
von  Alsiiim,  IX  von  Port.  Ronuinus,  na-, 
he  der  Küste ; angebl.  heut.  Tages  Ma- 
caresc  ; sec.  Al.  Castell  Guido , im 
Kstaatc.  • . _ 

Fregina;  St  n.  Colonie  in  Compa- 
nien, auf  der  Küste. 

Fremicuria,  Martiniör.  ; franz. 
Flecken  Frcminconrt , in  Isle  de  France» 
am  Eure,  unweit  Dreux. 

Frentana  Regio,  Plin.  III,  11.; 

J7  ^qevTccvri  %mqci,-  Pol^b.  <111,  88.; 
Wohnsitz  der  Frentnni;  der  Südosteu 
vom  heut.  Abruzzo  Citeriorc. 

Frentöni,«  Liv.;  Mela  II,  4.;  Sil. 
Itat  VIII,  V.  520.;  Plin.  111,  11.  12.; 
Caes.  Civ.  1 , 23. ; dt  ^qivxavol , Strab* 

V,  p.  166. ; Ptol.  HI,  1.;  Volk-,  Sctvvi- 
rtxov  sO-voff,  Strab.,  auf  der  Ostküste 
Italien's,  nördl.  vom  Fl.  Freuto,  westi. 
von  Samnium,  südl.  vom  Fl.  Sagrus. 

. Frento,  onis,  Plin.  III,  11.;  Ft  Ita-i 
lien's , trennte  die  Frcntani  von  Apulien, 
heifst  jetzt  Fortore,  entspt.  in  den  Apen- 
ninen  u.  fallt  ins  adriat  Meer.  ■ 

Fr equenium,  siv.  Fricentum;  kl. 
neapol.  St.  Fricenti,  Prov*  Principato 
Ulteriore,  am  Tripalta. 

• Fr esto;  i.  q.  Frisia.  . r 

Fresilia,  ae,  Liv.  X,  3.;  St.  der 
Marsi,  in  Italien. 

Frcsnacum;  firanz.  Mktfl.  Fresnay, 
Prov.  Maine. 

Fr^tälis  Oceanus,  Amm^  Marc.; 
cf.  Eiiripns,  Pas  de  Calais. 

. Fretum,  Inscpt.  ap.  Griiter. ; J7o^* 
Strab.;  i.  q.  Siculiim  Fretum. 

Fretum  Anjanum;  MrengeAman, 
zw.  Californien  n.  Jedso. 

Fretum  Ant  iochenum;  cf.  Bri-^ 
tannicum  Fretum,  Dep.  Niedercharente.- 

Fretum  Bosporanum,  siv,  Cim-^ 
tnerium;  cf.  Bosponis. 

Fretum  Jiritannicum,  Cell.  11, 
3;  185.  4;  79.  9;  84.;  Fretum  Cale-  v 
tanum,  Pertz. ; i.  q.  Euripus,  Mrenge 
Pm  de  Calais,  zw.  Frankr.  u.  EngUtud. 
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Fretum  Calmariense ; Mreng^o 
Colmar  ( Colmar isch.)-‘Sundf  tw.  Oeland 
«.  Calniar. 

Fretum  Constantinopolita-' 
num;  i.  q.  Bosporus  Thrariac. 

Fretum  Danieum,  Ccli. ; Beck- 
mann. Hist.  Orb.  Tcrr.  Geog'r.;  i.  q.' 
Orcsnndiciim  Fretum. 

Fretum  Bdui  sii , Bert. ; die  nord- 
americ.  Davisstraße,  zw.  Grünland  u. 
der  James  od.  Jacobsinsel. 

Fretum  Euboicum,  voqog  Ev- 
ßoing , Strab. ; Mrenge  zw.  der  nord- 
westl.  Küste  von  Eiiboc»  n.  der  südostl. 
von  Phthiotis  u.  Thessaliotis , wo  An- 
tron,  Pteleon  ii.  Halos  lagen. 

Fretum  Forbrisseri,  Bert.;  Mr- 
enge  Forbishersstraße , ini  eskimoisch. 
Meere,  im  Süden  Grünlandes. 

’ Fretum  juxta  Chtilcedonem  et  By- 
aantium;  cf.  Bosporus  Thraciae. 

Fretum  St,  B onifacii;  i.  q.  Bo- 
Bifacii  Sintis. 

Frcyberf^a;  Friberea;  Fribcr- 
gum  ; cf.  Thmtr.  Europ.;  Möller.  Tliea- 
tr.  Freiberg.;  Fabrlc.  Comment.  de  Urb. 
Freyberg. ; Hptst.  Freyberg  des  erzgeb. 
Kreises,  an  der  Miilda,  4^  M.  südwestl. 
von  Dresden,  eigentl.  im  J.  1171  von 
sellerfeld.  Bergleuten  gegründet.  Hier 
das  chiirfürstl.  Begräbnits  u.  e.  im  J. 
s 1160  entdecktes  Silberbergwerk. 

Fr  ey  Stadium  Orientale  ; i.  q. 
Elciitberopolis. 

Fribur  gensis  Pagus;  Schweiz. 
Canton  Freyburg,  zw.  Bern,  Waadt  u. 
dem  Keiifchatellersee. 

Fr  iburgum  ( Freyburgum) , Clii  v. 
in,  10.;  Cell.;  Liicn.;  Friburgum 
Brisgoviae ; cf.  Zeiler.  Topogr.  u. 
Itin.  Als.;  Chronic.  Frib. ; Crus.  Ann.; 
Hptst.  Frey  bürg  des  baden.  Treisamkrei- 
ses , am  Fi.  Treisam , 9 M.  südostl.  von 
Strafsbiirg,' 3 von  Alt- Breisach.  . 

Friburgum,  CIiiv.  II,  17.;  Cell.; 
Friburgum  ISuithonum',  cf.  Steiner. 
Desept.  ilelv.;  Siniler.  de  Kep.  Helv.  j 
Stumpf.;  Munster,  (/osniogr.,*  Schweiz. 
Hptst.  Freyburg,  Fryburg  (im  Eecht- 
iande)  des  Caotoii  gl.  M.,  au  der  Saaiia. 
Friburgensis,  e. 

Friburgum  ad  JFindam  ; cf. 
J'roiiisdotT.  Geogr.;  preufs.  St.  Freyburg, 
ligbz.  MtTsebiirg.  1 M.  nürdl.  von 
JSatimbiirg,  von  Ludwig  d.  Springer  ge- 
gründet. Das  im  J.  1076  von  iliiii  ge- 
gen die  Sorben- W'eiiden  erbaute  Schlofs 
IVeiicnburg,  seit  dem  von  ihm  erriebte- 
fen  Burgfrieden:  Freiburg,  vertheidig- 
ten  Friedrich  mit  der  gebiss.  Wange  u. 
Dietzmaun  gegen  Kais.  Adolph  von  Kaa- 


san  vergebens.  Im  J.  1332  zerstörte  es 
Friedrich  vou  Mcifsen. 

Fr  icdislar  ia  ( Fredislar , Fridishr, 
Friedislar ) , Ann.  Lauriss.  ann.  774. ; 
Fr  ideslaria,  Ann.  Einhard,  ann.  774.; 
Friteslaria,  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann» 
774.;  Fricdeslaria  ( Frideslar),  Chro- 
nic. Heginon.  ann.  906.;  Fr izlaria\ 
Hptst.  Fritzlar  des  eburhess.  Frstth.  gl. 
N.,  an  der  Eder,  3^  M.  südwestl.  >un 
Cassel. 

Fr i centum;  cf.  Frequentnra. 

Friderici  Collis  \ Schlofs  Friede^ 
riqhsbühel , bey  Germersheim , im  baier. 
Kheinkreise. 

Friderici  Oda,  Zeiler.  De^t. 
Dan. ; Seyfried.  Poliolog. ; Fstg.  Friede- 
rieia,  in  Jütland,  am  kl.  Belt. 

Friderici  Portus  ; mss.  St. 
Friedrichshamm,  Fricdrichshavn , Gouv. 
Finnland,  am  finnisch.  Mbusen. 

Fridcriciana  Vallis',  dän.  Lnst- 
schlofs  Fried richsthal,  auf  Seeland,  1 M. 
von  Coppenhagen. 

Fridcricobur gum , Zeiler.  Desept. 
Dan.;  Pontnn.  Topogr.  Dan.;  dan.  Lnst- 
schlofs  Friedrichsburg,  auf  Seeland,  4 
M.  von  Coppenhagen. 

Friderioopotis ; Schleswig.  St. 
Friedrichsstadt,  Ldsch.  Stapclholm,  an 
der  Eider,  7 M.  südnstl.  von  Flensburg, 
4^  südostl.  von  Schleswig. 

Fridericostadinm  , Bandrand. ; 
norweg.  Fstg.  Friedrichsstadt,  Stift  Chri- 
stiana,  an  der  Mdg.  des  Glommen  in  den 
Mbusen  Dramnicn. 

Frienwalda;  preufs.  St.  Frcycn- 
walde,  an  der  Oder,  ligbz.  Potsdam,  rf. 
von  Kcichenbach , Statistisch  - topogr. 
Altcrthiimskiinde  der  St.  Frcyenwalde  an 
der  Oder.  Berlin,  Oehmigke.  32  S. 

Friedberga,  Knipschild,  de  Civ. 
Imp.;  hess.  St.  Friedberg ^ in  der  Wet- 
teraii,  Prov.  Oberbessen,  an  der  Vs- 
bach,  nahe  der  Höhe,  3 >1.  von  Frank- 
furt. 

Fricdlnnd ia,  Zeiler.  Topogr.  Bo- 
hem. ; kl.  böbiu.  St.  Fricdland , Kreis 
Bunzlau,  an  der  Willich.  Das  j^lilof., 
sein  Tbunii  schon  im  \1  Saec.  erbniil, 
bewohnte  Wallenstein,  lirz.  v.  Friedlatid 
u.  kam  durch  kaiserl.  Lehn  an  den  Gra- 
fen V.  Gallus. 

Frigentium;  Friquentum ; St- 
inCampanien,  östl.  vou  Acclaniim ; miitli- 
roafsl.  heut.  Tages  Frigento,  ncapol.  St., 
in  Principato  Liter iorc. 

Frigia,  ae,  Ann.  Lauriss.  ann.  798.; 
Ann.  Enhard.  Fuldens.  ann.  798. ; L c. 
Phrygia. 
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Frigida;  Mktß.  Fr/ot,  In  Alt- 
Caitilien,  aiu  Ehro,  2 M.  Ton  Unrgo«. 

Frigida  Fallis;  Thal  Froideaaly 
in  Elfiiils 

Frigida  Vallia;  ital.  Dorf  Vaüe 
Fredda,  in  Neapel. 

Fr ig idariumi  i <1>  Zigana. 
Frigidus^  Tab.  Peut. ; Anton.  Itin. j 
Clandian.  111.  Con«.  Ilonor.  ▼.  99. ; ^ol~ 
yidog  noTUfiog,  Socrat.  V,  25.;  Fl.  Im 
Osten  von  Crallia  Transpad. , entspt.  in 
den  Aliies  Jnliae,  strömte  scr.  Anton. 
XXXVI  M.  P.  östl.  Ton  Aquileja,  XL 
südiresU.  von  Aeraona,  od.  XXII  söd- 
Trestl.  von  Longaticum,  Maas.  n.  fiel  in- 
den  Sontius;  angcbl.  jetzt  IVmach,  in 
Crain;  nabrschcinlicher  i.  q.  FypauSf 
Fl.  lypao,  in  Crain,  fallt  untOrhalb  Görs 
in  den  Lisonzo.  Hier  schlug  Thcodosina 
den  Eagenius. 

Frigidua;  bl.  toscan.  Fl.  Freddo^ 
Freddana , in  der  Gegend  von  Arezzo. 

Frigidua  Mona;  franz.  Abtey  Fre- 
iRont,  in  Islo  de  Franc«,  am  Fl.  Tcra, 
Str.  Beauvais  n.  Clermnnt. 

Frignani  Territorium^  Id.  Ld- 
•ch.  FrignanOy  im  Hrzth.  Modena. 
Friniä  (Frinittm);  St.  in  Ligurien« 
Friquentum;  cf.  Frigentium. 
Friaacum^  Zeiler.  Topogr.  Anstr. ; 
Lazitis  de  Rep.  Rom. ; Brunner,  ann. 
'Bojor. ; Hund.  Metrop.  Salii<b  ; Id.  illyr. 
SL  Freiaach,  Frieaach,  Kreis  Klagen- 
fort,  am  Mettnitz. 

Friaci  (Friseua) , Inscpt  ap.  Gruter. 

n.  6.  p.  522.;  i.  q.  Frisii. 

Friaia,  Ann.  Pedav.  ann.  734. ; Ann. 
Laiirosh.  ann.  c. ; Ann.  Alamann.  ann.  d. 

753. ;  Ann.  Nazar.  ann.  1.  753,;  Ann. 
Saiigallens.  ann.  734.;  Ann.  Lauris;«.  ann. 

754. ;  Ann.  Einhard,  ann.  c.  793.  809.  sq. 
826.;  Ann.  Tilian.  ann.  754.;  Chronic. 
Moisiiian.  ann.  810.  813. ; Ann.  Mettens. 
ann.  754.;  .4nn.  Enliard.  Fuld.  ann.  810.; 
Ann.  Ruodolf.  Fiild.  ann.  845.;  Ann. 
Bertinian.  ann.  832.  ; Ann.  Pmdent. 
Trecens.  ann.  836.  8^. ; Ann.  Ilincm. 
Rem.  ann.  870.  882. ; Chronic.  Normann. 
ann.  846. ; Vit.  Carol.  M.  p.  63. ; Fria  a, 

ae,  Ann.  Gnelferb.  ann.  753.;  Freaioy 
Ann.  Vedastin.  ann.  887. ; Chronic.  Nor- 
mann.  ann.  846.  850.;  Chronic.  Regi* 
non.  ann.  876.;  Ann.  Angiens,  ann.  734.; 
Ann.  Salisburg.  ann.  7^.;  Ann.  Pru- 
dent.  Trcc.  ann.  839.  846.  850.  sq.;  Ann. 
Ilincm.  Rem.  ann.  8(f7. ; Chronic.  Al- 
bert. Stad.;  cf.  Ann.  Prudent.  Trcc.  ann. 
839.;  Phriaia,  Ann.  Sangall.  ann.  753.; 
rf.  Ann.  Einhaid.  ann.  793. ; Emiuiiis  de 
Frisia  et  Frisior.  Rep. ; Guicciard.  Do- 
•epL  B«lg-(  aiedert  Prov,  FrioaUmd, 


grenst  3stl.  an  Groningen  n.  Drenthoy 
nördl.  an  dio  Nordsee,  westL  an  den 
Zuydcrsec  u.  an  den  Fl.  Vlie , ^ südl.  an 
Oberysscl  u.  an  den  Zujdersce.  lIptsL. 
Lcüwarden.  Soc.,  .4nn.  llinc.  Rem.  ann.. 
870.  bestand  Frisia  ans  drey  Theilen. 
Friaiaeua,  adj.,  Ann.  Fuld.  P.  IV,  ann. 
882.;  Carol.  M.  Vit.;  Frigiacua,  adj., 
Flav.  Veget.  Rcnat ; Friaiua,  adj. 

Friaia  Cimbrica,  siv.  Minor% 
Ldstr.  Friealand,  längs  der  \restl.  Küste 
von  Schleswig  , erstreckt  sich  ' durch 
Flensburg,  Husum,  Nordstrand  u.  Eider- 
Stadt.  Angebl.  Ursitz  der  Friesen. 

Friaia  0 ccidenti^^iay  Cluv.  II, 
18.  19.;  Cell  ; Ltien. ; tVcatf ricaland, 
der  nördl.  Theil  vom  Gonv.  Nordholland, 
Prov.  Holland,  mit  den  Stt. ; Alkmaar, 
Enkhnysen,  Medcnblick,  etc. 

Friaia  Orientalia;  cf.  Embdanns 
Comitatus.  liier,  nahe  dem  Orte  Wee- 
ner, e.  kleiner  aber  tiefer  Ldsc<;,  wo  der 
Sage  u.  Tradition  nach  e.  St.  Jella  (die 
Umgegend  noch  jetzt  Jeeis -Gaste,  od. 
Geeste)  früher  stand.  Führt  dieses  auf 
Entstehg.  des  nahen  Dollart  u.  auf  das 
Versinken  e.  St.  mit  42  Dörfern  hin? 

Friaiäbonca , um,  Plin.  IV,  17.; 
Volk  im  nördl.  Germanien , sec.  Kruse 
zw.  den  Mdgg.  des  Kuinder  u.  Vecht,' 
westl.  vom  Unsingis,  sndl.  von  Luc.  Ba- 
duhennae.  cf.  Frisii  Minores. 

Friaiabonum  Inaula,  Plin.  IV, 
15. ; Insel  zw,  Helium  und  Flevum 
Ostiiim. 

Friaiani,  orum,  Ann.  Pmdent.  Trec. 
ann.  838.;  Friaii,  orum , Tacit.  Ann. 
I,  60;  IV,  72;  XI,  29;  XIII,  54.;  Id. 
Hist  IV,  15.;  Ann.  Hinein.  Rem.  ann. 
863.;  dt  ^qtioioi,  Dio  Cass.  LIV,  32.; 
dt  ^qiaatot,  Ptol.  II,  11.;  ^qiaoovtg, 
Procop.  IV,  20.;  Friaionea,  um. 
Chronic.  Moissiac.  ann.  797. ; Ann.  Met- 
tens. ann.  691.  697.  711.  736.;  Ann.  Vo- 
dast.  ann.  882.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
810.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  873.; 
Ann.  Fuld.  P.  111.  ann.  880;  P.  IV.  ann. 
884.  886. ; Ann.  Cbesn.  ann.  791. ; Ann. 
Enhard.  Fuld.  ann.  836.;  Ann.  Alamann. 
Cont  Murb.  ann.  792.;  Ann.  Lauriss, 
ann.  784.  791.;  Friaonea,  um,  Pani. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  VI,  37.; 
Frixionea,  um,  Ann. Tilian. ann. 784.; 
Frixonea,  um,  Ann. Lauriss.  ann.  791.; 
Freai,  orum,  Ann.  Lauresh.  ann.  780.; 
Ann.  Gueiferb.  P.  II.  ann.  792.;  Frc- 
aionea,  um,  Ann.  ljuuresh.  ann.  19J. 
797. ; Ann.  Lauriss.  ann.  798. ; Ann. 
Pmdent  Trec.  ann.  839.;  Ann.  Mettens. 
ann.  687.;  Ann.  Einhard,  ann.  791.; 
Chrooic.  MoiMiac.  ann.  791.;  Freso- 
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nc»,  um,  Ann.  Tinnrisf).  Min.  «nn.  115. 
158.  80(». ; Povta  Saxo  ann.  8(lß.,;  Ann. 
Fuld.  P.  I.  ann  715.;  Ann.Enhard.Fiild. 
ann.  Hül.  740.189.;  Clirnnir.  Moistdac'; 
€hronir.  Rcj>:innn.  amt.  882.  885. ; Chro- 
nic. Albert.  Stad.;  Phriaone« , um, 
Chronoi.  Imp.  Koin.;  Volk  iin  nördl.  Ger- 
manien, »ec.  KruHC  wcsll.  von  d»*r  Mdjf. 
der  Amasia,  wohl  im  heut.  Frieslaiid, 
Groningen  u.  im  Norden  von  Ohorv»i»el, 
•tandeii  mit  den  Römern  in  freiindcichartl. 
Verhültiiutien,  Tarit.  Ann.  II,  24.;  Rio 
Ca»».  I.C.,  «chliigaher  im  J.  28  nach  dir., 
vpn  Olcniii»  bedrückt,  die  Römer  im 
Sylva  Badiiheniia.Tacit.  Ann.  1V,^  72.  »q., 
käniplte  siegreich  gegen  Corhiilo,  un- 
ter Claudius  im  J.  47  nach  Chr. , Tacit. 
Ann.  \1,  18.  »q.  und  stand  unter  Xero 
gefürchtet  da.  cf.  Tacit.  Ann.  XITI,  54. 
rrocop.  l.c.  erdröhnt  sie  mit  den  Angela 
Q.  Sachsen,  mit  welchen  sie  im  II . u. 

‘ V.  Saec.  Britannien  eroberten. 

Fr  ist  i ; cf.  Frisiani. 

Frisii  Major  cs,  Tacit.  Germ.  c. 
84.;  Id.  Hist.  IV,  1.5.;  snlscn  zw.  der 
Fros,  Yssel  n.  den  Uructeren,  im  hent. 
Westfrieshmd  u.  Groningen.  , 

Frisii  Mino  res,  Tacit.  Germ.  c. 
84.;  vielleicht  i.q.  Frisiaboncs,  iiii  Xord- 
osten  von  Oberysel  u.  im  Sudwesten  von 
Friesland;  sec.  Al.  in  Obcrysscl,  Gel- 
dern, Utrecht  u.  Holland. 

Fr  isin  go  (Freysinga), Cluv.  IH,  11, ; 
liUen. ; i.  q.  Fraxinia.  Frisingensis , e, 

Frisioncs,  qni  vocantur  Destarben- 
zon,  Ann.  Fuld.  P.  111.  ann.  870, ; sas- 
«en  in  Testerbant,  zw.  dem  Rhein  u.  dem 
Lac.  Flcvus. 

I Frisioncs  Mogontiae  Civitatis, 
Ann.  Fuldens.  P.  IV.  ann.  88(». ; e. 
Xiederlassg  der  Friesen,  die  Optimum 
Moguntiae  (Mainz)  partem  bewohnte. 

Frisiorum  Insula,  Plin.  IV,  15.; 
Insel  X.  Flcvuin  u.  Helium  Ostiiim. 

• Frislandia  (Frieslandia),  Cluv.  111, 
29.;  i.  q.  Frisia. 

Frislaria;  i.  q.  Fricdislaria. 

Fr  isoncs  ; cf.  Frisiani. 

Fristeta  Sylva;  vielleicht  der 
ostl.  Thcil  des  Sylva  Gahretta,  in  Bojo- 
faemiim,  mit  der  Quelle  des  Naab,  Nab« 

Fri  tislaria,  Aeneae  Silv.  Hist.  Fri- 
deric.  111.;  Fr iiis'laria.  Chronic.  Al- 
bert. Stad.;  cf.  Fricdislaria. 

Frittolanac  Aquae;  neapol.  Heil- 
quellen Friltola , in  Terra  di  Lavora. 

Froncittcum  (Franciacum,  Frone- 
iiacvm),  Ann.  Finhard.  ann.  709.; 
Fronciacus  ( Frontiacus) , Ann.  Laii- 
rivs.  ann. 7^.;  i.q. Franciacum, Froiuac. 


Frontensis  Villa; 
Front,  nördl.  von  Turin. 
Fron  tignäeum;  1 
Fr ontini (icum  ; > 
Fr  on  t in  iä  nu  m ; f 


eavoy.  Mktfl. 

i.  q.  Forum 
üomitiL 


Fr  umentnr  i a;  cf.  Petr,  de  ]Marca 
Ili>p. ; i.  q.  Opbinsu. 

Frust  tio,  onis , Frontin.  de  Colon.; 
Juvenal.  Snl.  III,  v.  223.;  Sil.  Ital.  VIII, 
V.  399. ; cf.  Ptol.;  Strab. ; vielleicht  Fm~ 
sio , onis,  Anton.  Ifin.;  St.  der  Volsei, 
in  Latium,  VII  Mill.  nördl.  \on  Feren- 
timiin,  wcstl.  vom  Liris;  hent.  Ta- 
ges Frusinonc , Fnisilom'  , Fraselonc, 
kl.  St.,  Beleg.  Rom.  Fntsinas,  atis, 
ndj,,  Cie.  .Attic.  \1,  13.;  ager,  Liv. 
XXM,  9.;  Fnisinntcs , Liv.  X,  iiiit. 


Fruxiuiu;  | . 
Frux  intim  *' 


q^  Fraxinia. 


Fucentes,  Plin.  111,  12.;  Anwohner 
des  Lac.  Fncinus,  in  Subiiia. 


Fucinus  Lacus,  Plin.  1.  c.,  11,103; 
XXI,  3;  XXX VI,  15.;  Sucton.  Cacs. 
c.  44.;  Id.  Cland.  c.  20.;  Liv.  IV.  57.; 
Virg.  Aen.  VH.  v.  759.;  Tacit.  Ann. 
XII,  50. ; Pani.  Wiirnefr.  de  Gest.  Lon- 
gobard.  II,  20.;  rj  ^ovuIvt}  Itfivij,  Dio 
Cass.  XL. ; Sec  bey  den  Marsi , im  Sü- 
den von  Sabina,  auf  der  wcstl.  Grenze 
von  Latiiiiu , jetzt  Lago  di  Celano , od. 
di  Capristano , in  der  neapol.  Prov.  Ali- 
rnzzo  Ulteriore  II.  Jnl.  Caesar  suchte 
ihn  nbzulcitcn,  cf.  Sneton.  u.  Claudius 
mit  der  Tiber  zu  verbinden , cf.  Dio 
Cass. , weshalb  derselbe  e.  Berg  durch- 
stechen liels,  Plin.  XXXVI,  15.  Xeiierl. 
fand  man  hier  Ueberrcste  der  alten  St. 
Alba,  Mauern,  Ruincü  von  e.  Tempel,  e. 
Amphitheater  u.  von  Badem,  cf.  Ztg. 
für  die  elcg.  Welt.  No.  147.  S.  183. 

Fuengirola,  ac , Cell.  II,  1;37.; 
kl.  span.  St.  Fuengirola,  in  Granada,  am 
Meere. 


Fulcheria;  Addua  Glarea;  clie- 
mal.  mail.  Ldstr.  Ghierra  d'Adda,  zw, 
den  Fll.  Adda  u.  Ferio.  Hier  Agnudell. 

Fulda,  ae,  Ann.  Fuld.;  Ann.  Laii- 
rlss.  Minor,  ann.  41.;  Ann.  Fuld.  P.  IV, 
ann.  885.;  Cont.  Reginon.  ann.  915.940.; 
CluT.llI,  10. ; Cell. ; Fuldense  Coeno- 
hium,  Ann.  Fuld.  P.  111.  ann.  805.; 
Ann.  Enhurd.  Fuld.  ann.  744.  779.  802. 
817.  819. ; Ann.  Rnodolf.  Fuld.  ann.  859.; 
Fuldense  Monasterium,  Ann. Fuld. 
P.  III.  ann.  8T2. 874.;  Ann.  Ruodolf> 
Fuld.  ann.  844.;  Monasterium  St. 
B onifacii,  Ann.  Sangall.  ann.  937.; 
Chronic.  Albert.  Stad. ; Monasterium 
St,  B onifatii,  Ann.  Lauriss.  Minor, 
ann.  89.  41. ; Aun.  Fuld.  P.  IV.  ann.  885^ 


I 


I 


( 
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Fusus« 


^fona8terium  St,  Bonefaoii, 
Contin.  Kcginon.  ann.  937. ; cf.  Ann, 
Contiii.  Naz*  ann.  780. ; Ann.  Enhard. 
Fnld.  ann.  810.;  Ann.  Riiodolf.  Fuld.  • 
ann.  853.;  Münzer.  Chronic.  Fuld.; 
Bru8ch.  Chronol.  Monn!<t.;  Sa^ittai'.  An- 
tiq.  Thurinja^. ; Browcr.  Antiq.  Fuld.;  Fa- 
bric.Glor.  Fuldae;  HpUt.  Fu/da  denht8s. 
CliurrrKtlitli.  gl.  (liuchonia  , Ann.  Eti- 
hard.  Fuld  ),aiii  Fl.  Fulda,  mit  dem  Grab- 
mal des  heil.  Boiiilaciiiä.  Hier  lebte 
RabaiiiiH  Maurus,  \erfa$ifi. : de  lii8titut. 
Clericorum,  seit  d.  J.  825  Abt,  der  als 
Er/bisebuf  von  Mainz  im  J.  850  starb. 
Fuldensift,  e,  Contin.  Reginon.  aan.  923. 
901.,  Cell. 

' Fulda,  ae,  Cluv. ; Cell.  II,  5;  50.; 
Bert.;  Fl.  Fulda,  bey  der  Sr.  gl.  N., 
entspr.  im  Rhöngeb. , 2 M.  von  F ulda  u. 
fallt  bey  Minden  in  die  Weser. 

FUldaha  (FXudaha,  IFaldaha), 
Ann.  Fuld.  P.  HI.  ann.  872.;  i.  q.  Mol- 
dava. 

Fuldenae  Coebium;  | i.  q. 
Fuldense  Af  onas(ertU9n;i  Fulda. 
Fu  tfinium  ( Fulsinium) , Ptol.  II, 
extr. ; St.  auf  auf  der  Insel  Curicta;  an- 
gebl.  in  uns.  Tagen  IFdka,  im  Süden 
der  Insel  Vegia. 

Fulfülac,  arum,  Liv.  XXIV%  20.; 
St.  in  Samnium , zw.  Melae  u.  Orbita^ 
nium. 

Fv\lgarida;  OrtFolgaria,  Vilgrdt^ 

in  Tyrol. 

Fulgeriae;  cf.  Filiceriae,. 
Fulginia,  Sil.  Ital.  VllI , v.400,; 
Fulgintum , Cluv.  III,  20.37.;  ^ovi.r 
x/vtot^,  Appian.  Civ.  V.;  cf.  Strab. ; Plin,; 
Fullinium  , Lcand.  Desept.  Ital.; 
Blond.  Hist.  XVlll. ; Miraeus  Geogr. ; 
St  in  Lmbrien,  100 Stad.  (4M.)  von 
Perusia;  jetzt  Fnlignn,  FuUgno,  püpstl. 
St,  Beleg.  Spoleto,  am  Topiiio.  Ful- 
ginätes,  um,  Plin» ; Inscpt.  in  Spon.  Mis- 
cell.  Ant;  Inspt  ap.  Gruter.  n.  1.  p.347. 
(Fulginis),  Itin.  Hierosolym. ; Einw.; 
Fulgtnas,  ätis,  adj. 

Fulgintum;  i.  q.  Fulginia. 
Fulinnm , Bonnan.  Catal.  Rclig. ; 
franz.  Mktfl.  Fevillans,  in  Languedoc, 
2 St  von  Rieux,  am.  Fl.  Tonckc. 

Füll  iniuvi;  i.  q.  Fulginia. 
Fulsinium;  cf.  Fulfinium. 
Fumacum,  sive  Fumaea  ; fVanz.-’ 
Mktfl.  Fumay,.  Dop.  Ardennen,  an  der 
Maas.  ^ ' 

Fun  ddnusf  hacns,  Plin.- III,  5.; 
Tacit  Hist  III,  09.;  Sfee  in  Latium,  un- 
weit Fundi.  ' . • 

Fundi,  orum,  Anton.  Itin.;  Cic*  -At- 
tic.  XIV,  epitit.  O.j  Sueton.  Galba  c,  4.; 


Ovid.  Pont,  n,  11 ; 28. ; Mcia  If , 4. ; 
^ovvdot,  Ptol. ; Strab. ; St.  der  Volsci,  in 
Latium , XVI  M.  P.  nordöstl  von  l'ar- 
racina,  XIII  von  Fonniac,  nabe  dem 
Meere,  war  Municipium  u.  heilst  jetzt 
Fondi,  neapol.  St,  am  GaVigliano,  Prov. 
'Ferra  di  Lavoro.  Funaani , Pomp. 
Fest;  Vcllej.  Paterc.  I,  14.;  Fundani 
Mnnicipes,  Liv.  XXXVIII,  30.;  Funda- 
nus, at(j. , uger,  Cic.  Agr.  11,  25.;  mon- 
tes,  Tacit.  Ann.  IV,  59. 

Fund'us  Mazucanus ; Flecken  in 
Maaretania  Caesar. ; muthmalsl.  beut. 
Tages  Mazounah,  kl«  St  in  Mascara 
(Algier). 

Fundus  Hegtus  Saxonicus; 
Prov.  Land  der  Sachsen , im  Grfsbrztb, 
Siebenbürgen.  Hplsf.  ilerinaniistadt  . 

Fura;  Fii'ra  Ducis;  iiiederl. Mktfl. 
Fervueren,  Prov.  Südbmbant. 

Für  ca  Mons,  Stumpf.  XL;  Gnler. 
Rbaet.  XIII.;  cf.  Bicomis.' 

Furcae  Caudinae,  Valer.  Max.; 
6CC.  Holsten,  heut.  Tages  Furchie,  östl. 
von  Arpajo,  westl.  von  Monte  Sarebio, 
in  Principato  LIteriore,  berühmt  durch 
dieUebergabe  der  Römer,  unter  T.  Ve- 
turiiis  u.  Sp.  Postbiimius.  i.  q.  Caudi- 
uae  Furculae.  cf.  Gratias  Cyneget.  v.  508. 

Furcella;  i.  q.  Bic4>ruis.  . , 

Für  cona,  ac;  - Paul.  Wamefr.  de 
Gest.  Longob.  11,  20.;  St  der  Sabini, 
etwa  XXXllI  Mill.  Rom.  südöstl.  von 
Rente,  X nördl.  von  Alba  Fucentia;  wohl 
i.  q.  Furconium,  ' Ort  Forcone,  in 
Abnizzo  LIteriore,  cf.  IJgbell.  Ital.  Sacr. 

Für  cüla ; cf.  Bicoriiis. 

Furgali,  Ann.  St.  Emmer.  Ratisp. 
M;^*. ann.  788.;  i.  q‘.  Forum  Jiilium,  Friaiil. 

Für  na;  Furnae,  arum,  Giiicciard. 
Desrpt  Belg.;  Topogr.  Circ.  Burg.; 
niedcrl.  Mktfl.  Fountes , f 'eumc,  Prov, 
Westflandern,  2 M.  von  Meuport. 

Furnitatus ; St  in  By  zacium,  sudl. 
von  Cartbago. 

Furonis,  is,  Ann.  Hincm.  Rem, 
ann.  878.;  niederlünd.  Ort  Foren  (Fle- 
ron,  Prov,  Lüttich?),  gleichvveit  von 
Mastriebt  ii.  Aachen.  Xach  Miraeus  auf 
dem  naben  Hügel;  Opdesaelc  die  Leber- 
reste  vom  alten  Palatinm  Tnronensei 
cf.  Vales;  Xotit.  Gail.  p.  212.  Vertrag  zw. 
Liidoviciis  II,  Lndovici  I.  (il.,  u.  Liido- 
viciis  Balbiis,  Curoli  Calvi  fll. , im  J. 
878. 

Fusnianum ; franz  Abtey  Foigny, 
Bep.  Aisne  (Picardie),  unweit  AnbentonJ 

Fusus,  i;  hannöv.  Fl.  Fme,  entspr. 
unweit  Barum  ti.  fallt  bev  Celle  in  die 
Aller,  * . 
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Gaana f ae,  Ptol. ; St.  in  Coelc-Sy- 
ricn,  nördl.  von  Dniniiwcus. 

Gaas,  Josua  \X1V\  30.;  Judic.  II, 
9.;  racm^  LXX.;  vielleicht  i.  q.  Na- 
hale-Üaas,  2.  Snin.  XXIIl,  30.,  1. 
€hron.  XI , 32. ; Berg-  u.  St. , im  Sü- 
den des  Stammes  ii.  im  SAdosten  des 
Geb.  Epliraim  (Samaria),  sAdüstl.  von 
Thimnath  Scrach,  wcstl.  von  Gibeon. 

Gaath  (Goath),  Jerem.  XXXI,  39.; 
Hügel  in  Jiidaea,  nordüsil.  von  Jerusa- 
lem ; sec.  Lyra  1.  q.  Golgatha. 

Gaha,  ae,  Vers.  Lat.;  Gamala, 
rißaka^  Joseph.  Bell.  111,  3.;  cf.  Jo- 
seph. Vit.;  vielleicht  i.  q.  Gamala,  ae, 
Sueton. ; St.  iiiGalilaea  liifer.,  nahe  dem 
Carmel,  südwestl.  von  Ptolcmais.  Jo- 
seph. Bell.  1.  c.  nennt  sie  Innecov  noXiv 
u.  Reland  vergleicht  sie  mit  llepha. 

Gaba,  Josua  X VIII , 24. , (Gibca), 
Judic.  XX,  33.;  Xchem.  VH,  30.;  cf. 
£srall,  20.;  Geba,  Josua  XXI,  17.; 
(Gibea),  2.  Sam.  V,  25.;  2.  Rcg.XXlII, 
8. ; (Gibeon) , 1.  Chron.  XIV,  16. ; Jo- 
saia  X,  29.;  Zachar.  XIV,  10.;  Faßaa, 
liXX. ; Levitenst.,  im  Stamme  Benjamin 
(Judaea),  sec.  Joseph.  Antiq.  VIII,  6;  cf. 
y , 2.  XL  Stad.  (1  M.  nordostl.  von  Jeru- 
salem, sec.  Kloeden  L (2^  St.)  südöstl. 
von  Gibeon,  LXV  (3^  St.)  nordostl.  von 
Jerusalem,  nordostl.  von  Ramah,  südwestl. 
von  Michnias;  jetzt  Gib,  od.  Geb,  arab. 
Duchib,  Dorf.  Hier  sclüug  David  die 
Philister. 

Gaba,  Faßa,  Joseph.  Antiq.  V,  11.; 
Faßaa,  Faßad',  LXX.;  Gabaa,  Vulg.; 
Gabatsaula,  ae,  Faßa&aaovXa',  ag, 
Joseph.  Bell.  6.;  Geba- Benjamin, 
Benjamin.  Tudelens.;  Gibea,  Judic. 
XIX,  13.;  1.  Sam.  X,  20.;  llosca  V^, 
8.;  Gibea-  Benjamin,  Judic.  XX, 
4.  10.13.;  l.Sam.  XIII,  2.;  XIV,  16.; 
Gibea  - Saul,  ßenjam.  Tudelens.;  1. 
Sam.  XI,  4.;  Gibeath- Saul,  Jesaia 
X,  29.;  St.  dos  Sammes  Benjamin 
Oudaea),  sec.  Joseph.  Antiq.  V',  2.  XX 
Stad.  ( 1 St. ) , sec.  Joseph.  Bell.  Jud. 
V,  2.  aber  XXX  (1^  St.)  nordostl.  von 
Jerusalem , L nordostl.  von  Bethlehem. 
Gebrtsort  u.  Residenz  SaiiPs,  1.  Sam.  X, 
26.,  Gabacni,  Faßar^vol,  Joseph.  Antiq. 

1.  c.;  Einw. 

Gabae;  cf.  Gaba. 

Cabaath  (Gebaoth,  tiyc  Gibeath) ^ 


Pin  ehas , Josna  XXIV^,  33.;  Hügel  im 
Süden  des  Geb.  Ephraim,  entw.  in  der 
INnhe  von  Geba,  od.  von  Gibeon.  Hier  be- 
riiben  die  Israeliten  den  Eleosar , Sohn 
aron’s. 

Gabae,  arum,  Fdßat,  Strab.  XV, 
p.  502  ; Ptol.;  ITsgeav  ßaailsia,  .4r- 
rian.  Ind.  c.  39. ; St.  im  Süden  von  Per- 
sis,^  nahe  der  Grenze  Carmanien*s  , sec. 
Arrian.  LC  Stad.  (5  M.)  nordöstl.'von  der 
3Idg.  des  Granis  (Ba^rada,  Ptol.),  nn- 
fern  Pasargadac;  jetzt  Barabgherd  (Hn- 
riusst.),  Durabakend,  am  Fl.  Darabve. 

Gabae,  arum,  Fdßai,  Arrian.  iV, 
17.;  Gahazae,  Ciirt.;  befcst.  St.  in 
Gabaza  (Sogdiana),  süd^restl.  von  den 
Massagetae,  am  nordostl.  Lfer  des  Ja- 
stus ; angcbl.  hent.  Tages  Kabas^ 

Gabäla,  ae,  FdßcxXa,  nöltg  ^otvl- 
x»7s,  Ptol. ; St.  in  Galilaea  Infer. , südl. 
von  Tyrus , westl.  von  Achzib. 

Gabäla,  ae , Anton,  hin.;  Tab. 
Peilt.;  Gabala,  orum,  zu  Fdßala, 
Strab. XV I,  p.  518. ; Ptol.;  Gabale,  cs, 
Plin« ; cf.  Steph. ; Sl  in  Cassiotis  (Sy- 
rien), sec.  Anton,  hin.  XVIII  M.  P.  südl. 
von  Laodicra,  XXVII  nördl.  von  Ba- 
lanea,  LI  nördl.  von  Antaradns,  auf  der 
Küste;  sec.  Al.  jetzt  entw.  Dsibile,  od. 
Gebileh,  Ort,  mit  Ueberresten  e.  Am» 
phitacaters. 

Gabale;  cf.  Gabala. 

Gabale,  Ptol.;  St.  in  Jledia  Atropa— 
tenc,  zw.  Scabine  u.  Gabris. 

Gabalene  Regio,  Hieronyra.;  Ge- 
balene,  Ftßalrjvt),  Euseb. ; Goboli- 
te,  FoßoUzr),rjg,  Joseph.  Antiq.  HI,  2.; 
Ldsch.  in^  Idnmaea  (.Vrabia  Petraea), 
vielleicht  in  der  Gegend  von  Petra. 

Gebalensi  8 Provincia,  Nostra- 
dam.;  Justell. ; Gabalicus  Pagus, 
Plin.  XI,  42.;  Gabalitana  Regio, 
Cell.  II,  2;  48.;  Gavaldanus  Pa- 
gus.  Cell.;  firanz.  Ldsch.  Gevaudan, 
Givaudan  (Languedoc^  im  Dep.  Lozere. 

Gab  dies,  um,  Sidon.  carni.  XXIV, 
in  Propeinpt.  ad  lib.,  v.  23.;  FaßdUig, 
Strab.  IV,  p.  132.;  Gubdli,  orum, 
Caes.  Gail.  HI,  75.;  Plin.  IV,  18.  19.; 
Ptol.;  Gaballi,  Inscpt.  ap.  Jac.  Sir- 
mond. ; Volk  im  Südosten  von  Gallia 
Aquitnn. , siidöstl.  von  den  Arverni,  süd- 
westl.  von  den  Vcllavi,  betrieb  Silber- 
bergwerke  u.  safs  im  hent.  Gevaudan. 

O ab aleuta;  cf. Ulpianum. 
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Gahäli;  ct  Anderidnm.' 

(iabali;  i.  q.  Gabaleni. 

G abälia  ; St.  in  Piüidien , unweit 
Corniaüa. 

Gabalicus  Pagus;  i.  q.  Gabalen« 
6M  Provincia. 

G abalitana  Civitaa,  Concil. ; cf« 
Andvridani. 

Gabälus;  cf.  Mlniata. 

G abanitae ; iiu  heut.  Yemcn,  nord* 
öitl.  \on  Sana;  i.  q.  Calabuiicti. 

Gabao^  Paßccmy  Joücph.  Bell.  II) 
37.;  Gabaotiy  onisy  llieroii^ni. ; Aul- 
; FaßaaVy  £iit»eb.;  LX\.;  Joseph. 
Antiq.Vll)4. 10.;  Gi&con,  oni’s ^Josiia IX, 
2.  17;  XVIII)  25.;  1.  Reg.  III,  4.  eq.; 
1.  Chron.  XXI)  29.;  Jerem.  XLl,  12.’; 
cf.  Jesaia  XXVIII)  21.;  St.  im  Xord- 
westcn  des  Staiiiincs  Beiyuiuin,  sec.  Jo- 
seph. Autiq.  c.  I.  XL  Stad.  (1  M.) ) sec. 
Joseph.  Bell.  1.  d.  L (2^  St.)  nordwcstl. 
von  Jerusalem)  sec.  Kloedcn  L nord- 
westl.  V.  Geba,  war  mit  Caphira,  Beeroth 
u.  Kiriath-Jearim  durch  e.  gewisse  re- 
piiblican.  Verfssg.  verbündet ) bum  an 
die  Leviten ) bewahrte  unter  David  u. 
Salomon  die  Stiftshütte  u.  heifst  sec. 
Paultre  noch  jetzt  Gabaon,  Gesenius, 
Pocockell)  73.)  Büschiiig  Erdbeschr.  V, 
vergleichen  aber  das  Dorf  Gib,  Dschib^ 
cf.  Gaba. 

Gabaon;  I.  q.  Gabao. 

Gabaonitac  (Gibconiter),  Josna  IX, 
3;  X)l.;  Söhne  Gibbar^ Sy  Esr.  11,20.; 
^cthininiy  Esr,  VllI,  ; Nehem. 
III,  46.;  Volk  in  Jiidaea,  um  Gibeoo, 
erschlich  e.  Bund  mit  Josiia  u.  mufste 
dafür  Sclavendienste  am  Tempel  ver- 
richten. cf.  Will  Diss.  de  Nethinaeis. 
Altorf. 

G abär  a y Ptol. ; St,  im  Norden  von 
Arabia  Deserta. 

Gabaruy  'oruniy  Fctßaqay  cav,  Jo- 
seph. Vit. ; St.  im  Norden  von  Galilaea 
Infer.)  etwa  5 M.  nördl.  v.  Sephoris,  6 süd- 
östl.  von  PtolemaiS)  40  JSt.  (1  M.)  von  Jo- 
tnpata,  bekannt  im  Kriege  des  Vespa- 
sian. 

Gabärua  Oleronenia;  franz.  Fl. 
Gave  d'Olcrony  der  vereinigte  Gave  de 
Gubas  11.  d'Aspe,  Dep.  Niederpyrenaen, 
fallt  in  den  Gave  du  Pan. 

Gabär  ua  Palensia;  franz.  Fl.  Ga- 
ve de  Ptm  y Dep.  Niederpyrenaen)  mün- 
det in  den  Adiir. 

G ab  atha;  i.  q.  Gibca-Renjamin. 

Gffbatha;  Faßa&rty  Euseb. ; Ort  in 
Jiidaea , XII  MilL  südöstl.  von  Elcuthc- 
‘ ropolis. 

Gaüat Aon,  Hieronyiu.;  Gibethony 
onia,  Josua  XIX,  44;  (Gibthon),  XXI, 
23.;  Gibbethon  Philiataeorum, 

* V * ■ 


1.  Reg.  XV,  27;  XVI,  15.;  rajJaOeo, 
Joseph.;  •Faßa&oav  rav  aXXo<pv?.a>Vy  Eo- 
seb.;  vielleicht  auch  Gcbaihy  Keland.; 
St.  der  Philistaei ) im  Suuiime  Dan  (Jii- 
daea),  südwestl.  v.Eleutheropolis,  nördl, 
von  Elthece.  ' 

G ab  athaaula;  i.  q.  Gaba. 

Gabazuy  ae,  Gurt.  VUl,  4.;  Ldsch, 
im  Nordosten  von  Sngdiana. 

Oabazae;  cf.  Gabac. 

GabbathOy  Faßßad’u,  Joh.  XIX, 
13. ; iiichtplatz  in  Jeriisalcra. 

G abbula;  St. in  Chalcidicc (Syrien), 
östl.  von  ChalciS)  südwestl.  von  Cha- 
lybon. 

Gabey  Plin.  V)  18. ; St.  in  Galilaea 
Infer. ; vielleicht  i.  q.  Gabnltty  Ptol. 

Gabclene;  i.  q.  Gabulene. 

Gabclluay  Plin.  111,  16.;  Fliifs  ia 
Gallia  Gisimdana,  entspr.  in  den  Apen- 
ninen , strömt  bey  Miitina  ii.  fallt  in  den 
Po;  i.  q.  ScciOy  Fl.  Secchia,  trennt 
Modena  von  Reggio. 

GabenCy  FaßijvTjy  rjg,  Diodor.  XIX, 
26.  34.;  Gabianu  y Strab.  XVI,  p. 
512.;  G ahicncy  Vers.  Rhodamun.  Dio- 
dor. ; Ldbz.  in  Elymais , nahe  der  Gren- 
ze Susiana's  u.  dem  Eulaeus,  nach  Zagroa 
AL  hin. 

Gabeniy  orunty  Plin.  V.  23.;  V^olk 
in  Cyrrhestica  (Syrien) , Nachbarn  der 
Gindareni. 

Gab  iana;  I . ^ , 

r’  » I. ; « - . I 9*  Gabene. 

U aoicne;  i ^ 


G abienunty  Ferrar.;  Flecken  Ga- 
biano  y im  llrzth.  Montferrat , 7 von 
Trino.  * 

Gäb  iiy  orumy  Anton.  Itln. ; Tab. 
Peut. ; Eutrop.  1,8.;  Liv.  IV,  53.  55. ; 
Ilornt.  I ) epist.  XI , v.  6. ; Juvenal.  Sat. 
X,  v.lOO.;  Virg.  Aen.  VI,  773.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Sitccess.  p.  20. Fa- 
ßioi,  Strab.  V.;  Gabi  na  Vrbsy  Ovid.; 
St.  in  Latium,  Xll  M.  P.  östl.  von  Rom, 
XI  westl  von  Praeneste , c.  Colonie  von 
Alba  Longa  u.  schon  zu  Aiigustiis  Zei- 
ten in  Ruinen;  nahe  dem  heut.  GalUcqno, 
Sextns,  Sohn  des  Tarqiiiniiis,  eroberte 
sic.  Gabiniy  Liv.;  Einw.;  Gaöfnus,. adj.,' 
lav. ; Tacit.  Ann.  XV,  43.;  Virg.;  Go- 
btenatay  e,  Plin. 

Gabinia;  cf  Samaria, 

Gabinum,  Gell.  Polo.n.;  poln.  Flcv 
cken  Gabin  , in  Mosovien , unweit 
Kawa. 

Gabinua  Lacua;  See  in  Latium, 
nordöstl.  von  Gabii,  entw.  Lago  di  Ga- 
biiy  od.  Lago  di  Castiglionty  iiiiKstaate. 

Gablona;  Jablona:  buhni. St.  Go- 
öd,  Gaö/oti,  Kreis  Bunzlau,  umJung- 
fcrubachc. 


Gabra. 
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’Gahfa^  Ptol.;  St*  im  Innern  von 
zw.  Cinna  ii.  Cotaiiiba. 

■ O abr anovicum;  cf. Bridlin^^niuro. 

G a br  anionici  (Gabrantuici)  ; Volk 
inBritanniu  Romano,  irielleicht  in  York- 
shirc. 

Gabrantonicorum  Sinus,  Camb- 
den.  Brit. ; Mbiisen  ini  Osten  von  Bri- 
tannia  Roinuna ; raiithmarsl.  jetzt  Meerbu- 
sen von  I/ornsey,^  im  Osten  von  York- 
shire.  j • 

Gabraci,  PUn.  III,  23.;  Volk  in  11- 
lyricn. 

Gabreta  Sylva,  Cell.;  Gaubre- 
ta,  Favßqrjza  vkt],  Strab.  VII,  p.  202.; 
Gabrita,  ^ ror/^Q/rcc  Ptol. II,  II.; 
Wald  im  südöstl.  Germanien , sec.  Cluv. 
e.  Theil  des.  böliiii.  u.  tbüring'. , sec. 
Männert  von  Baireiith  ii.  der  Oberpfalz 
bis  nach  Böhmen , sec.  Kruse  der  IFald, 
Ew.  der  Beraun  u.  der  Moldau,  im  böhm. 
Kreise  Beraun. 

Gabri,  Ptol. ; Volk  in Sarmatia Asia- 
tica,  nordöstl.  von  Palus  Maeotis. 

Gabris  (Tabris),  Ptol.;  St.  in  Me- 
dia Atropatene,  zw.  Gabalc  u.  Saoza; 
vielleicht  sec.  Ole^ir.  u.  Texeira  i.  q. 
Taurinum,  Hist.  Rer.  Persic. ; irar. 
Hptst.  lauris,  Tubris,  Tebris  der  Prov. 
Aderbidschan , an  den  FR.  Adschi  u. 
Spintscha. 

Gabris;  Ort  in  Gnllia  Aqnitan. ; sec. 
d’Anvillc  das  heut.  Chabris,  nordwesü. 
von  Bourpes. 

..  Gabroma^us,  Anton.  Itin. ; Tab. 
Pent ; Ort  in  Xoricum , sec.  Kruse  süd- 
östl.  von  Krnolatia  u.  jetzt  St.  Leonhard 
(am  Forst),  österr.  Mktfl.  im  Lande  un- 
ter der  Ens,  Viertel  ob  dem  wiener  Wal- 
de, am  Melk;  sec.  Al.  um  VVindisch- 
Gärsten. 

Gabrosentum;  Flecken  in  Britan- 
nia  Romana,  vielleicht  i.  q.  Caprae 
Caput;  F'leckcn  Gateshead,  Gactshev- 
ed,  in  Diirhaiushire , am  Tync.  cf. 
Carobden.  Britnnn.;  sec.  Al.  am  Firth  of 
Solway.  Hier  lag  e,  röm.  Besatzung. 

Gad,  Num.  XXVI,  15.  18.;  Josun 
XIII,  7.  24.;  1.  Sam.  XIII,  7.;  jerem. 
XLIX,  1.;  Tad,  Apocal.  VII,  5.;  Ga- 
ditis,  idis,  Cell,  III,  13;  15.;  Jm- 
monitarum  Dimidia  Terra,  Jo- 
ena  XllI,  25.;  Stamm  iiu  Norden  von 
Gilead  (Ostpniaestina),  grenzte  nnrdl.  an 
den  Jabnk , wcstl.  an  den  Jordan , südl, 
an  Kuben  u.  östl.  an  Aninritis.  Num. 
XXXII,  34 — 30.;  Deut.  III,  46.;  Josiia 
XIII,  15 — 17,  cf.  Bachlcnc. 

Gad,  2.  Sam.  XXIV,  5.;  i.  q.  >4r- 
non , an  w'elchem  Aroer  lag:  irrig  sec. 
llomclsfeld  i.  q.  Jabuk. 


Gadagale;  St  in  Aethloplen,  anf 
der  Grenze  von  Aegypten. 

. Gadamusj  Meialll,  8.;  St  in  Ara- 
bia Felix;  angebl.  in  uns.  Tasen 
Giodda.  , 

G adanopydre  s,  Ptol,  VI,  6.; 
Volk  in  Carmauia  Ueserta,  Nachbarn  der 
Ziithi. 

• Gadar,  Isidor.  Charac. ; St.  in  Par- 
thieiic  (Parthicii),  zw.  Nisaea  u.  Siroc. 

Oadära,  ae , Hicronym, ; Fadaga, 
ag,  Eiiseb. ; Joseph.  Antiq.  II,  9.;  Ga- 
dara,  orum,  Anton  Itin.;  Plin.  V,  18.; 
rüFädagn,  Polyb.  V,  61.;  Joseph.Bell. 

II,  33;  IV,  25;  Id.  Antiq.  XIV,  10; 
XVII,  11;  Id.  \it;  Epigr.  Graec.  III,  c. 
etg  avayvvß.  'noirjt.;  G adarensium 
Urbs,  FaSagfojv  noXig,  Joseph.  BelL 

III,  9.;  Gadora,  Fdöcoga,  Ptol.  V, 
15. ; cf.  Josua;  Judic. ; St  in  Decapolis, 
Plin.;  Ptol.;  sec.  Joseph.:  fiTjvgovoXig 
xrjg  TTsgeuag,  sec.  Eiiseb.  auf  e.  Berge, 
sec.  Joseph.  Vit:  LX  St.  (3  St)  4 sec. 
Kloeden  aber  C (5  St)  sudöstt.  von  Ti- 
berius  , XXX  (l|  St  sndöstl.  von  II ip- 
piis,  am  südl.  Ufer  des  Hieroniax,  wur- 
de von  den  Juden  zerstört,  von  Pompe- 
jus  wieder  aufgebaut,  cf.  Joseph.  BelL 
I,’5.,  von  Aiigustiis  dem  Herodes  ge- 
schenkt, Joseph.  Antiq.  XV,  11.,  nach 
dessen  Tode  mit  ihrem  Gebiete  zu  Sy- 
rien geschlagen , Joseph.  Bell.  H,  4 ; Id. 
Antiq.  II,  9.  u.  heifst  jetzt  sec.  Sectzea 
Mkes,  sec.  Burckhardt  Omkeis,  mit 
schönen  Ruinen;  seC.  Al.  Kedar.  Ihre 
Bader  zu  Amatha,  Apet^a,  Eppa^a,  Eu- 
seb. , 2 Sprudel:  Egeog  u.  APTtgeog^  fand 
Seetzen,  cf.  v.  Zacirs  iiionati.  Corre- 
spond. XVIII,  p.  418.,  als  drey  hei^6e 
Quellen,  1 St  nordw'estl.  von  Gudara. 
Hier  sec..  loscph.  Antiq.  XIV,  10.  eins 
der  fünf  Synedrien  der  Juden.  Gada- 
renses  Pompe jani,  Tlopn.  FaSag^cov, 
Mzz.  des  Hcliogabalus  u.  dfis  ‘Gordian ; 
Fadagsav,  .Mzz.  des  Nero,  Marc.  u.  Luc. 
Aiitoniniis;  Gadarita,  ae,  Fadagtzrjgy 
Joseph.  Bell.  1 , 5. ; Gadarcni,  FaSa- 
grjvoi,  Joseph.  Vit. 

Gadära,  orum , Steph. ; cf.  Joseph. 
Antiq.  V,  1;  XII,  7.;  wohl  nicht  i.  q. 
Gadaris,  Fadaglg,  Strab.;  St  im 
l^üdwesten  von  Samaria,  sec.  Berkel,  in 
der  Nähe  von  Joppe.  Steph.,  aber  wetzt 
Gadara  nach  Coele-Syrien. 

Gpdaris;  cf.  Gazara. 

Gadäris,  Faöagtg,  Joseph.  Bell, 
III,  3.;  Gadar enor um  Regio,  Fa- 
Bagrjytüv  (Ftguarjvcav)  Marc.  V', 

1.;  Luc.  VIII,  26.;  Matth.  VIII,  28. 
wo  Origen.  FfgZtarjvoiv  vorzieht;  G«v 
gend  um  Gadara,  in  Dccapoli« Paiae»ti- 
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nae;  vtelleicht  al  .Dschedur  (Dsch€idar)y 
aec.  Sectzen  reich  an  Hohlen. 

Gadarenorum  Reß^io;  cf.Gadaris. 

Gadda;  cf.  Hazar-Gtidda. 

Gaden e (Gadini),  Ptol.;  Volk  in 
Bntanniii  Barbara , ^achbarn  der  Epi- 
dii,  unterhalb  tilotue  Aeätuaritim. 

Gädes^  ium,  Flor.  II,  17;  IV,  2.; 
liiv.  \W  III,  37. ; Martial.;  IVep.  Fraffm, 
VII,  3.;  liorat.  II,  od.  II,  ▼.  11.;  fa- 
jösipof,  Scyl.  Fcripl.;  Strab.j  i.  q.  Au- 
gU8ta  Julia  Gaditnna. 

Ga  des,  Plin.  IV,  22.;  Jnstin.  XLIV, 
5.;  cf.  Mela  II,  7;  III,  6.  9.;  cf.  Coti- 
nu)>a.  Hier  &ull  Geryon  g'clcbt  haben, 
weichem  Hercules  die  Kinder  raubte. 

Gadilon,  FadzAwv,  Strab»;  St.  in 
Pontiis , unfern  Samniena.  ' 

Gadilonitis , idis^  rj  VadiXtovitig, 
Strab.  XII,  p.  37t>. ; Ldsch.  um  Gadi- 
lon,  in  Pontus,  zw.  dem  Fl.  Ualys  n. 
der  St.  Amisus. 

Gadini;  cf.  Gadeni. 

Gadir,  iris;  i.  q.  Cotinnssa. 

Gadirthay  Ptol.;  St.  in  Arabia  De- 
serta,  m^e  dem  Euphrat,  unfern  Auzara. 

Gadirtha;  St.  in  Syrien,  am  Eu- 
phrat; muthmafsl.  heut.  Tages  El-Der; 
aec.  Al.  Hababeh. 

Gaditäna  Civitas  y Cic.;  i.  q. 
Aogiista  Julia  Gaditana.  Bey  niedrigem 
Wasserstand  sollen  hier  der  Tempel  des 
Hercules  u.  die  Mauern  der  Altstadt 
sichtbar  seyn. 

I Gaditae  (Gaditcr)y  aruMy  Nnm.  I, 
24;  XXVI,  15;  XXXII,  31.;  Deut.  III, 
12.;  Josnal,  12;  XIII,  8;  XXII,  1.; 
\olk  im  östl.  Palästina,  stammte  von 
Gad,  Sohn  des  Jacob  n.  derBillia,  cf. 
Gen.  XXX,  10.,  hatte  schon  vor  Einnah- 
me Canaan’s  von  den  Ammonitern  e.  Theil 
des  Landes  erobert,  erhielt  dann  von 
Moses  den  ndrdl.  Theil  von  Gilead,  mit 
den  Stt. : Jaeser,  Beth-Haram,  ßeth- 
Niinra  , Rabba  Gilcaditidos , Mizpa, 
Suchotli,  Raraoth,  Zaphon,  Betonim, 
Dibon,  Mahanaim,  Aroer  ii.  Aüiaroth, 
».  schlug  fast  dreyhundert  Jahre  später, 
als  die  Ammoniter  ihr  Land  von  Jephtlia 
zurückforderten , dieselben.  cL  Judic. 
XI,  13. 

Gaditani,  Cic.;  Caes.  Civ.  H,  18.; 
J^tüi.  XLIV,  5.;  Volk  auf  Gadir,  viel- 
leicht e.  phoniz.  Xiederlassung. 

G aditanum  Fretumy  MelaH,  1. 
3;  II,  6.  7;  III,  «.  10;  Justin.  XLIV, 
1.;  Plin.  III,  init.;  Flor.  III,  6;  IV,  2.; 
Jornand.  de  Heb.  Getic.  p.  80.  113. ; Isi- 
dor. Chronic.  Gothor.  p.  168. ; Chronic. 
Moissiac.;  Column'arum  Fretumy 
o xava  zae  nog&ftog,  Strab.  XVU, 

BUthoff'4  Wörterh.  d,  Brdk» 


f>.  569.;  Heracleum  Fretum,'  Sil. 
tal.  I,  V.  199.;  o HgcoiXEiog  noQ^ftog, 
Marcian.  Heracl.;  Öceani  Ostium^ 
Mela  in,  9.;  Cic.  pro  Leg.Manil.  c.  12.; 
Meerenge  zw.  Calpe  u.  Abyla  (Spanien 
^ Africa);  m nns.  Tagen  Straf  sc  von 
Gibraliary  verbindet  das  mittelländ.  Meer 

Ut^ber  sie  setzten  im ' 
J.  711  die  Mauren  u.  drängten,  die  Visi- 
gothen  bis  nach  Xeres  zurück. 

Gaditanus  Portus,  Mein  HI,  l.s 
Hafen  auf  der  Insel  Gades;  angebl  in 
uns.  Tagen  Baia  de  Cadix.  Z • 

Gadi va,-Cambdcn. ; Samson.;  engL 
St.  Aherfrawy  auf  der  Insel  Anglesey.^ 

Gadora^  i.  q.  Gadara.  Andere  set- 
zen Gadora  zw.  Abila  u Gcrasa. 

' Gadrosia;  cf.  Cedrosia. 

Gaä r ot i / Gadfosai) , raSqtoBot, 
Arrion  VI,  Gadrosii,  Asg^ 

aiot  , Arrmn.  Ind.  c.  26.;  i.  Gcdroli. 

(sSr:‘  ™ 

. Gaedur;  cf.  Gedor. 

Gaesatae  (Gazatae)^  cf.  Steph.  voc. 
Gaza,  Phavonn.  voc.  G^ctae;  Etymo- 
log.  V.  Gaizatae;  Gaczetae).  Pintarch 

34.;  Volk  in  GalUa  Karbon,, 
den  Alpen  u.  dem  Rhone,  später  zw.  den 
Apenninenu.  demPo,  plünderten  Rom 
dicntenaec  Poivb.  U,  22.;  cf.  Strab! 

V , p.  den  übrigen  Galliern  um  Sold 
gegen  die  Römer,  wurde  aber  von  Letzte- 
ren vertrieben.  cf.  Strab.  .V,  p.  328L 
Guillinann.  Rer.  Helvet.  I,  6.  hält  sie 
^Hehetih  ^ ad  Strab.  V,  p! 
pO.;  Oros.  30.;  Sei-v.  Aeneid.  lU, 
halten  sie  für  Kriegerder  Gallier  u. 
leiten  den  IN.  von  Gesa , e.  Art  SpieTs. 
her.  cf.  Boebort.  Chanoan.  I,  52. 

Oaesusy  Mein;  Fl.  in  lonien,  strom- 
te  bey  Pricne  n.  mündete  westl.  vo» 
Miletus  in  den  Macander. 

Gaetära;  cf.  Gagara. 

tTT®  12.;  Melal,  4; 

m,  10.;  Snlust.;  Caes.;  Plin.  V,  1.  8 ! 

strab.  u,  p. 

90;  XWI,  extr.;  Volk  im  Süden  von 
Maiirctania  Tingitana,  Ptol.,  verbrei- 
tete sich  dann  durch  das  nördi  Maure- 
taniaCaesar.,  Plin.  XXI,  13.  u.  darch 
Aiimidicn  bis  nach  den' Syrien  hin , wo 
Strab.j  J7  Naaafuovtg  'ibvXloi  xal  ttveg 
yunovlocy  ^TtBizcc  yagctftuvTtg  erwähnt, 
wurde  von  Marius  begünstigt,  cf.  Hirt. 
Bell.  Afric.  c.  32.  g.,ng  von  Jiiba  zum 
Caesar  über,  cf.  Hirt.  d.  1.  c.  55.  u.  bil- 
dete vielleicht  in  se.  Naclikonuiicn  die 
heut. /^cröeres,  od.  Rrehercs,  Volk,  vor- 
fugl.  im  Süden  von  Timii  u.  Tripolis. 
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GaetttU  Jutololeg)  im  hent  Ma> 
rocco ; cC  Autololes.  ' 

Gaetuli  BanjuraCf  Plin.  V,  2.; 
Volk  auf  der  Küste  von  Siaoretania  Tin> 
gitana. 

Gaetuli  Darae t Plin.  V,  1.;  Völ- 
Iterscb.  am  südöstl.  Fasse  des  Atlas,  nord- 
östl.  von  den  Perorsi ; im  heut.  Tafilet, 
um  Dara. 

Gaetuli  ^igri^  Cell.;  M elaeno* 
Ga etuli,  PtoL;  Volk  im  Innern  Africa’s, 
nördl.  vom  Fl.  N^er , vielleicht  im  Rei- 
che Tomhuctu,  Timbuktu. 

Oaetülia^  Plin.  V,  4;  XXI,  13«; 
« raiT0vlia,^Dio'Cas8.  LIII,  514.; 
Agathemer. ; 17  tcav  Faixovlaiv  yrj^  Strab. 
XVlI,  p.  514. ) lidsch.  im  nordwestL 
Africa,  erstreckte  sich  ursprungl«  längs 
dem  BÜdl.  Abhänge  des  Atlas , von  W. 

‘ nach  N. , im  S.  bis  zum  Fl.  Niger,  cC. 
Plin.  V,  4.,  spater  aber  auch  durdi  Mau- 
retanien u.  Ntimidien.  GaetuUeus^  adj., 
Plin.  VI,  81.;  Gaetulus,  adj.,  Claudian.; 
Virg, ; Plin,  V,  2. ; aequora,  Jnvenal.  Sat* 
XIV,  V.  211. ; litus  Oceani , i.  q.  Wohn- 
aitz  der  Autololes,  Plin.  IX,  36* 

Gaga,  ae,  JToya,  Notit.  Hicrocl. ; 
Gag  ae,  aruxn,  Plin«;  Fayat,  Strab.; 
Gagaea^  rayeUa  noXig (^Aiyuut,  Vul^.), 
Scy I.  edit.  Vofs. ; St.  in  Lycien , viel- 
leicht zw.  Rhodiopolis  u.  Corydalla«  In 
e.  kl.  Fl.  der  Gagatstein. 

Gagae;  cf.  Gaga. 

Gagainae^  St.  in  Dacien,  unweit 
Masclianae.  - 

Gagara,  ae,  Fayyaqa,  Ptob;  Fai- 
raqa;  St.  in  Albanien,  zw«  den  FIK  Al- 
banus  u.Cynis,  nahe  dem  Meere.  Unfern 
die  Feuergegend,  Naphthaquellen  von 
Baku. 

Gagas  (Gages);  Fl.  in  Lycien. 

Gagastnira  (Gagaemtra) ; Ort  in 
Caspiria  (India  intra  Gangem);  viel- 
leicht jetzt  Caschemir,  Cashemere,  Hptst. 
des  Reiches  gl.  N.,  in  Afghanistan ; sec. 
Oberlin.  aber  Asmer;  sec.  Al.  Zesseltner, 

Gagaude ; Insel  an  der  nördl.  Kü- 
fte  von  Troglodytico. 

Gagra;  cf.  Sabarus« 

Gaguetia;  kl.  Königr.  CaJect,  in 
Gurgistan,  nahe  dem  Caucasus,  mit  der 
Hptst.  gl.  Namens,  cf.  Iberia# 

Gai,  Hieronym.;  cf.  Ai. 

Gaillar  di  Praefectura;  cf.  Ga- 
liardi  Praefectura. 

Gaitia  ; Mktfl.  Jaicze  , Jaidseha, 
Jayeza,  in  Bosnien,  am  Finfl.  desVilva 
in  den  Verbas. 

Ga  ja,  Ptol. ; Insel  des  Mbusens  Syr- 
tis  Major,  unfern  Pontia. 


Gajeta;  cf,  Strab.  V,  p.  856.;  Viig. 
Aen.  VII,  1.;  Servius.ad  Virg.  1.  c.; 
Ovid.  Metam.  XIV,  v.  441. ; St.  oer  Vols- 
ci,  in  Latium,  westL  von  Mintumae, 
südöstl.  von  Fiindi;  i.  q.  Csyeta.  Gebrts- 
ort  des  Maler  Sebast.  Conca,  vom  K. 
von  Neapel  in  den  Adelstand  u.  vom 
Papst  Clemens  zum  Ritter  des  christl. 
Ordens  erhoben,  st* daselbst,  84  J.  alt, 
im  J.  1164. 

Gaia ad,  Hieronym.;  rVirAorad,  LXX.; 
Gilead,  Gen.  XXXI,  25;  XXXVIl, 
25.;  Deut.  III,  12.;  Jiidic.  VII,  3.;  Je- 
rem;  L,  19.;  Cant.  Cantic.  IV,  1. ; FaluÖrjf, 
Joseph.  Antiq.  I,  19. ; cf.  Eu»icb.  Ononi.; 
Hamclsveld. ; Geb.  in  Ostoalästina,  er- 
hob sich  nordwcstl.  von  Lac.  Asphalti- 
tes,  erstreckte  sich  durch  den  Stamm 
Gad , über  den  Jabok , fast  bis  an 
den  Antilibanon,  war  reich  an  fetten 
Triften  u.  heifst  jetzt  Dschehcl,  Dschi- 
lad,  dd.  Dschelaud.  Hieronym.  nennt  es 
Libani  Mons,  der  durch  die  Stämme  Ra- 
ben, Gad  n*  Dimidia  Manasse  sich  hin- 
zog. Ad  quem  montem,  fährt  ders.  fort, 
pervenit  Jacob  de  Carris  profectus,  et 
comprehensus  est  a Laban,  cf.  Gen. 
XXXI,  12.  23.  25.  Zum  Andenken  er- 
richteten sie  e.  Steinhaufen,  Zeiignifs 
der  Versöhnung.  Nach  Jiidic.  VII,  3. 
wo  Einige  Gilboa  lesen , eilten  die  Ver- 
zagten aus  dem  Heere  Gidcon*s  (Manasse, 
Asser  u.  Naphtali)  hieher. 

Galaad,  FctXaoid,  LXX. ; Gilead, 
Gen«  XXXVIl,  25.;  Niim.  XXXII,  26. 
29.  39«  sq.;  Deut.  III,  15.  sq.;  XXXIV, 
1. ; Jostia  Xin,  11;  XXII,  9.  13.;  Jo- 
dic.V,  11;  XX,  1.;  2.  Reg.  X,  33;  XV, 
29«;  Jerem.VIII,  22;  XLII,  11.;  Ezech. 
XLVII,  18.  ; Arnos  I,  3.;  Hosea  VI, 
8 ; XII , 12. ; Zachar.  X ; 10. ; Ldstrich 
östl.  vom  Jordan , umfafste  nach  2.  Reg. 
X,  33.  die  Rubeniter,  Gaditer  u.  Ma- 
nassiter,  grenzte  südl.  an  den  Arnon  n. 
bildet  vielleicht  das  heut.  Dschelaad,  od. 
Dscäcloud,  Peraea«  Das  nördl.  Gilead  ist 
wahrscbeinl.  die  heut.  Ldsch.  EUBelka* 
Of«  Burckhardtv 

Galaad,  Vnlgat.;  rViflaaö,  LXX.; 

I . Maccab  V , 9. ; Galaaditis  , is, 
rj  FaXaaöittg,  iv,  Joseph.  Antiq.  XII, 

II.  ; 1.  Maccab.  V,  11.  «K;  G alaadi- 
tis,  idis,  FaXaadittg,  ido$,  Joseph. 
Antiq.  IV,  5;  VIII,  1.;  LXX.  in  l.Sam. 
XXXI , 11. ; 2.  Sam  II , 4. ; 1.  Maccab. 

V,  25.  21.  36.  45«;  Galadena,  Fala- 
^7]vn  (FaXadivT]) , Joseph.  Antiq.  IV,  5; 
IX,  8.;  Galaaica,  sc.  Regio,  FaXa- 
dtuTj,  Joseph.  Antiq.  VHI , 9.;  Gala- 
ditis,  FaXaditig,  Joseph.  Antiq.  V,  2; 

VI,  uxtr.;  Galadenorum  Terra, 
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1}  raXadfjviSp  ffj,  Joseph.  Antiq.  fV,  7. ; 
Galatia,  is,  FccXatig  (raladirtg,  iv), 
Poiyb.  V,  71.  j Gala  da,  FaXada, 
Strab. ; Gilead,  IVuni.  Wll,  1.;  Jo- 
suaXlI,  2.5;  XIII,  25;  XVII,  1.; 
XX,  8.;  1.  Reg.  XVII,  1;  XXII,  3.4. 
15.;  2.  Reg.  JX,  1.  4.  14;  X,  33.;  Tar- 
^m. ; Mirlia  VII,  14.;  Ldsch.  im  Ost- 
jordaniande,  südl.  ^om  Jahok,  westl. 
Ton  Amraonitiif,  mit  dem  Stammgebiet 
Gad  u.  den  Stt. : Jabcs,  Peniicl,  Maha- 
naim,  Romotli  u.  Bcthnbani.  Galade- 
ntta,  FccXaöi^vog,  Joseph.  Antiq.  IV, 
7..  adj. 

Galaad  Specula,  FaXaud  cxoniOj 
LXX.;  cf.  Mizpa. 

Galaaditia',  i.  q.  Galaad. 

Gal  aha;  St.  in  Osroenc  (^Mesopota- 
mien) , nördl«  Ton  Edessa ; angcbl.  jetzt 
Cialab, 

Galäbcr , hri ; kl.  Fl.  Galaure , in 
Dauphine,  füllt  südl.  Ton  Andancc  in 
den  Rhone. 

G alabria , ae,  Ann.  Sangallcns. 
Major,  ann.  982. ; i q.  Calabria. 

Galactöphägac;  Volk  in  Sey thia 
intm  Imaiiiu , zw.  den  Aspisii  u.  Tapiiri, 
am  östl.  Abhänge  der  Aspisii  Monte«; 
«•ntw.  die  heut.  Mongolen,  od.  Kcd- 
mücken, 

Galacum ; sec.  Al.  Kcndal,  in  West- 
moreland; cf.  Calatiiin. 

Galacg  la  (Caluegia) ; St.  der  Calu- 
concs,  iiii  Innern  Gerinanien's,  südüstl. 
vom  Kinfl.  der  Sank*  in  die  Elbe ; see. 
Kruse  i.  q.  Uala  Saxonum. 

Galacsus;  i.  q.  Galesiis. 

Galatea;  cf.  Uriantica  Regio. 
Galanis,  Plin.;  St.  in  Plioenicien» 
Guläpha,  Ptol. ; St.  iiii  Innern  Ton 
Manrrtania  Tingituno,  nahe  dem  westl. 
Ufer  des  Malva. 

Ga  iaria , ae,  sec.  Cell.;  Gala- 
rina,  FceXdgiva  , noXig  2kxeXtag, 
Steph.;  Galcria,  ae,  Fcflfgt«,  Dio- 
dor.  Sic.  XVI,  68.;  St»  in  Sicilicn,  westl. 
vom  Aetna ; der  heut.  Flecken  Gaglia- 
no , im  Val  di  Demona.  Galerini , FeeXs- 
.givoi , Diodor.  Sic.  1.  c. ; Einw. 

G alaria,  FccXaqia  ^oogee,  Steph«; 
Gegend  lun  Galcria  Sicilicn's. 

Galasa ; cf.  Gcrasa. 

Galat a (Calath)  , Mela  II , 7. ; Itln. 
Marit. ; Insel  an  der  Küste  von  Numi- 
dien,  od.  Zeugitana,  etwa  300  Stad. 
m M.)  von  Tabraca,  5 M.  nordostl. 
von  der  Mdg.  des  Titsca;  muthroafsl.  in 
uns.  Tagen  Jalta,  Galita,  im  mitteUänd. 
Meere. 

Galäta,  ae,  Cie.;  St. Sicilien^s ; an- 
ffebl.  jetzt  Ciüati,  Dort  Galatini,  PDn.; 
Einw. 


Oßläiae,  Cio.  j Tadt.  Ann.  XV,  6.; 
Amra.  Marcell.  XXV  , extr. ; Ruf.  Fest. 

Ca  XI.;  FccXdzai,  eov,  Strab.  XII,  p. 
390.;  Theodorit.  Hist  Eccles.  IV,  9.; 
Mz.  des  Kero;  Galat.  UI,  1.;  Inscpt.  ap. 
Gruter.  n.  4.,  p.  415. ; Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  128.;  Galli,  Plin.  V,  32.; 
Liv.  XXXVIII,  16, 21.  26.;  Gallograe- 
ci,  Flor.  U,  11.;  Liv.  XXXITI,  88.; 
Inscrpt  ap.  Gruter.  n.  9.  602. ; FaXXo- 
ygaixoi,  Strab.  II,  p.  89.;  Socrat.  Hist' 
III,  extr.;  Graecogalli  (Gallograe- 
ei) , *EXXrjvoyaXdTui,  Siiid. ; Volk  in  Gal- 
lograecia,  goth.od.  cclt  Abkunft  Grofse 
Schwärme  Gallier  (Gelten) , liefsen  sich 
einige  Saee.  vor  Chr.  an  der  Donau  -u. 
Sau  nieder,  fielen  unter  Brennns,  etwa 
8.  Saec.  vor  Chr.,  in  Griechenland  ein, 
durchstreiften  Illyrien,  Thracien,  Thes- 
salien n.  Macedonien , eroberten  Byzan- 
tiiim  n.  die  Küste  von  Propontis,  gingen 
unter  Lutarix  n.  Leonorix,  um  278  vor 
Chr.,  von  Nicomedes,  K.  von  Bithy- 
nien  , gerufen  über  den  Hcllespont,  er- 
kämpften Troas,  erhielten  Xord-Phry- 
gien,  breiteten  sich  weiter  aus,  worden 
von.Vttalus,  K.  v.  Pergamos,  um  238  vor 
Chr. , auf  Galatien  eingeschränkt , dien- 
ten um  220  vor  Chr.  dem  von  Antioch. 
geschlagenen  Molus,  Satrap  von  Medien, 
gegen  Antiochus  M.,  cf.PoIyb.  V,  1. 
4l— 56.  j 2.  Maccab. ^111,  20.,  um  190 
vbr  Chr.  dem  Antiochus  gegen  die  Rö- 
mer, wurden  von  Cons.  Vulso  Man- 
itus besiegt,  erhielten  im  J.  188  Frie- 
den, blieben  seit  Sylla  treue  Bundesji^ 
nossen  der  Römer  u.  bestanden  sec.  Liv,. 
XXXVllI,  16.,  u.  Strab.  aus:  Troemi, 
an  Cappadocien  u.  Pontus;  Tectosages, 
an  Phrygien  (Ancyra,  Hptst)  und  aua 
Tolistobogi,  gegen  Xordwesten,  mit  der 
Hptst  Pessinus. 

Galatae,  dt  FaXdrai,  Pausan.  At^ 
tic.  c.  2.;  Diodor.  Sic.  V,  24.;  Polyb.; 
Dio  Cass.  XLVI,  extr.;  Joseph.;  Plu- 
tarch.  Caes. ; Tzetz.  ad  Lycophron.  v. 
1305.;  i.  q.  Galli. 

Galatea;  i.  q.  Mantua. 

Galät'ia,  FaXettUt , Diodor.  Sic.  V, 

24. ; Polyb. ; Dio  Cass. ; Pausan. ; Jo- 
seph.; Gallia,  Sext.  Ruf.  c.  6.;  Mela 
I,  3;  n,  5.  6. 7;  III,  1.  2.  5.  sq.; 
Plin.  IV,  16.;  Sneton.  August,  c.  21;  Id. 
Tiber,  c.  4.;  Tarit.  Ann.  II.  6;  Id.  Hist. 
III,  35.;  Caes.  Gail.  1,  1.  31;  VI,  11. 
13.16.29.;  Hirt.  Afric.  c.  40. ; Justin, 
XII,  13.;  FaXXia,  Eiiseb.V,  6.;  Socrat. 

I,  35.;  Theodorit  I,  31.;  ri  KiXrixrj, 
Strab.  IV,  init;  Gallia  Tr  ans  alp  i- 
n a , Cic.  pro  Muren,  extr. ; FaXettia  ' 
vnfg  dvrag  (AXnng),  Dio  Cass,  XLVI, 
axtr. ; Fakatla  ig  snexHva  twv  ögeov^  tir. 

34  ♦ 
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T<0¥  AhtftoVj  t)io  Caf»9.X\X\Tlt.5  Oa  l- 
Comntn^  Tacit.  Ann.  XI,  28-;  Cic, 
Philiup.  Vin,  9.;  FaXaTta  Kofiaza,  Dio 
Cii8«<.  I.C.;  cf.  Dioilor.Sic.  11,  30.;  Gal- 
litt'  Propria,  Aiircl.  Vict.  in  C.  Mar. ; 
Gallia  Ultcriory  Cic.  de  Trov. Cons. 
c.  15;  Id.  VIll.  Attic.  III. u. ult.;  Id. Phi- 
lipp. VJl , 1. ; Gallia  Ultima,  Cic. 
Philipp.  Vll,  1;  VIII,  9.;  das  ei«7cntl. 
Gallien,  grcnxtc  ostl.  an  den  Uheiii,  an 
die  Alpen  ii.  an  den  Variis,  ndrdl.  an  den 
Rhein  und  an  Fretnm  Gjilücniu  , westl. 
an  diis  atlant.  Meer  , sndl.  au  die  Pyre- 
näen u.  an  da«i  mitteUänd.  Meer,  ura- 
faftilc  also,  au88cr  Frankr.,  e.  p^rolscn 
Thcil  von  Ilelvcticn  u.  den  IS'icdcrlan- 
den,  Caesar  thcilte  das  von  den  Kö- 
tnern noch  nicht  unterjochte  Gallien  (das 
nnterworfene  hiefs  Provincia  Jiomatw), 
nach  se.  Kewohnern  in ; Gallia  Uelg^ica, 
Ccltica(Propria)  ii.  Aquilania  ein  ii.  Aii- 
imstus,  nach  der  Eroherj^  durch  Caesar, 
cf.  Strah.,  Ptol.  rt.  Plin.,  in;  Gallia  Aar- 
honensis  (Provincia  Romana^,  Aquita- 
nia,  Jjugdunensis  u.  Belgien.  Ini  drit- 
ten u.  vierten  Saec.  bestand  1.  Gallia  Nar- 
hon.  aus:  a.  Narbon.  Prima  u.h.  Secunda, 
c»  Alpes  I\flaritimac , d.  Prov.  f iennensis, 
e.  Alpes  Grajae  u.  f.Peniunac;  — 2.  Aqui- 
tania  aus:  a.  Novempopulania,  b.  Aqui- 
tän  ' Prima  u.  c.  Se^nda;  — • 3.  Lugdu- 
nensis  aus:  a.  Jjugdun.  Prima,  h. ^Sccun- 
da , c,  Tertia  n.  d.  Qimrta , od.  Senona  ; 
— 4.  Ddgiea  aus : a.  Belg.  Prima  u.  b. 
Secunda,  C.  Germania  Inferior  (Sccun- 
da)  u.  d.  Superior  (Prima)  u.  c. 
tna  Sequanorum*  GalUcänuSy  adj. , Cic.; 
Calltce,  adv.,  Gell. 

Galatia,  Chronic.  Moissiac. ; ' G n I- 
leeia  (Galetia),  Ann.  Einhard»  anii.797.; 
Ann.  IjBurisB.  ann.  797.;  Chronic.  Moissiae» 
ann.  794»;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  798. ; 
Gallicia,  Jormmd.  de  Reh.  Getic.  p» 
80.  126. ; Isidor.  Chronic.  Gotlior. ; Id. 
Chronic.  Wondalor. ; Id.  Hist.  Suev. ; 
Ann.  Petav.  ann.  778. ; Ann.  San^all. 
Maj.  ann.  939. ; Ann»  Prudent.  Trec. 
ann.  844.;  span.  Prov.  Galicien;  cf. 
Caüaecia. 

Galätia,  Plin.  V,  32;  VI,  2.  sq.; 
Tacit.  Ann.  XllI,  35;  XV,  6;  Id.  Hist. 

II, 9.;  Eutrop.  VI,  14;  Ml,  10;  X, 
17. ; Ainra.  Marc.  XXII , 22«;  Jornand. 
'de  Rcpno'r.  Succcsh.  p.  40;  Id.  de  Kcl». 
Getic.  p.  88. ; Inscpt.  ap.  Gniter.  n.  4. 
».  402. ; Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
goh.  II,  23.;  rj  FaXarict,  Strah.  II,  p. 
89.;  Plutarch.  Lucull.;  Socrat.  Hist.  Ikcl. 

III,  extr,;  VI,  48.;  Joseph.  Antiq.  XXVI, 
6. ; Auctor.  lih.  de  I.ioc.  Ehraic.  in  Actor.J 
G^at.  1)  2.;  2.Timoth.IV,  10.;  1.  Petr. 


I, 1.;  rj  PalartxTj  xmga,  Actor.  XVI,  6; 
XVIll,  23.;  Galatia,  Justin.  XLIV', 
8.’;  Gallo gr accia,  Justih.  WIV,  4; 
XXV,  2;  XXVII,  3.;  XX VIll , Hirt, 
Alex.c.  67.;  Liv.  XXXVII,  8;  XXXVIII, 
18.;  Jornand.  de  Hegnor.  fSucce.ss.  p. 
40.;  FaXXoyqcav.icc,  Strah.  XII,'  p.  390. ; 
Gallia  (Galatia)  Gracca  (Gracca- 
na),  q FaXarict  rj^EXXqvig,  Theiuistius 
Orat.jXXlIl.;  Gallia  Parva,  FctXa^ 
T/a  rj  Miv.qoi,  Socrat.  Hist.  Eccics.  VI, 
18.;  Ldsch.  in  Asia  Minor,  grenzte  östl. 
an  Pontus,  iiördl»  an  Paphlngonien, 
wcstl.  an  Uithynieii  u.  Phr;;gien,  ^südl. 
an  Phrygien  , Lycaonien  u'.  Cappad<»rien, 
wurde  durch  Sylia  vom  Joche  des  Mi- 
thridalcs  hefreyt,  hhihte  unter  Dejota- 
ru8,  welchem  Ponipejus  e.  Theil  \on 
Pontus  u.  den  Königstitel  verlieh,  kam 
nach  dessen 'i’odc  an  Amyntas,  der  von 
Octavian  atichPisidieii,  Lycaonien,  Isau- 
rien  u.  Cilicien  erhielt,  wurde  na^  des- 
sen Tode,  um  25  vor  Chr.  röm.  Prov., 

II.  unter  Theodosiiis  M.,  oder  Valeiia 
in  Galatia  Prima  (Galaiia  Proc.),  In- 
Bcpt  ap.  Griiter.  n.  4. ; mit  der  I]|dst. 
Ancyru)  u.  in  Galatia  Sccunda,  Salutaris 
(Hptst.  Pessinus)  eingcUieilt.  Hier  be- 
fand sich  der  Apost.  lAuilus  ini  J.  53  mit 
Silas  ti.  Tiiuolheus  ii.  dann  im  J.  57.  cf. 
Gottl.  Wernsdorf:  De  repiihl.  Galatar, 
lib.  singularis.  Nürnh.  1743;  llofmann 
Dissert.  de  Galat.  -Antiq.  Galati'nis , adj., 
Coluiu. ; Galaticor,  ari,  Tertull. 

Galatia,  Lir. ; St.  in  Latium,  östl. 
von  Capua,,  westl.  von  Candiura. 

Galatia  Transalpina;  cf.  Ga- 
latia. 

G alalini ; cf.  Calatini. 

. Galatis,  FaXarig,  iv,  Polyb.  V, 
17. ; i.  q.  Gileaditls. 

Galava;  cf.  Calcva  Atrebatiim. 

Galeagra;  Thurm  hey  Syracnsae, 
auf  Sicilien;  scc.  Ciuv.  in  Tvclie. 

Galc  aditis;  cf.  Gileaditls. 

Gnleotac,  FaXtmtai;  Einw.  von 
Hyhla  Parva  Sicilicn’s. 

'.Galcpsus,  FaX-q if>og, Stcpli. ; Strah.; 
cf.  Thiicyd.  IV,  V.;  St.  in  Paeonia  (Ma- 
Ccdonicii),  vielleicht  wcstl.  '%'om  Str>Tiiun. 

Galcpsus  (Calcpsus),  F/vlfci^os,  Scyl. 
Ilerodot. ; St.  anf  Sithunia(.Vlacedonien), 
nahe  der  östl»  Küste  des  Sin.  Toronaeus, 
nordwcstl.  von  Torone;  eec.  Kruse  jetat 
St.  Kirili.  Brasidas,  c»  Spartaner,  »er- 
störlc  ilire  Mauern. 

Gdlcratum;  i.  q»  Gallorum  Area. 

Galcria;  i.  q.  Galaria. 

Galesium,  siv.  G allesiumi  cf. 
Falisea.  Clav.  Itul.  Antiq.  vergleicht 
Fcsceniiia. 
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Galesium  Lacedaemonium, 
Stot.  Sjlv. 'ill,  3,  V.  04.;  Martial.  1.  c. ; 
Ort  in  Cliiabricn,  nnlio  dem  Galcsus  u« 
der  St.  Uriu,  von  Lttuedaciuuniern  ge- 
gründet. 

Gal  esu  fl,  Virg.  Georg.  IV,  v.  126. ; 
Liv.  WV,  11.;  Martial.  II,  epigr.  43, 
V.  3. ; Galacsus,  Horat-  II ^ od.  VI, 
, V.  10.  ; 86C.  Düring  lieiit.  Tages  Galaso, 
ciitspr.  imrem  Oria  u.  faUt  in  den  Mbu- 
, een  von  Tarent,  cf.  lliirotas. 

G a / g a i a ; cf.  Gilgal. 

] Galgulis;  St.  in  der  Ebene  Saron 

(Suiuariu),  sec.  Klocdeu  X Mill.  Kom. 
I ostl.  von  Apollonia,  IV  nordöstl.  von 

j Aiuipatris. 

. G aliardi,  siv.  Gaillar  di  Prae- 

, fectura,  Thealr.  Sabdiul.  i|.  Pedo- 

I nioiit. ; St.  ti.  Amt  Gaillard,  in  Savoyen, 

„ am  Gcnfersec. 

, C alibi  Montes;  Geb.  auf  der  Insel 
j Tapriibane. 

Galioia;  galix.  St.  Halicz,  im  Krei- 
^ ec  Stry,  am  Dniester. 

' ’ G alilaca,  Plin  V,  14  ; Hiorenym.; 

> Chronolog,  Martin.  Poiitific.  Rom.  p. 

; 838.;  raXtWa,  LXX.:  Josna  XIII,  2; 

XX,  T;  XXI,  32.;  1.  Reg.  IX,  11;  2. 
i'  Reg.  XV,20.;  1. Maccab.  V,  14 ; XI,  63; 

; XI! , 47.  40.;  Matth.  II,  22;  III,  13; 

IV,  12;  XV,  20;  XVII,  22;  XXVI,  32; 
i XXVllI,  7.  10. 16.;  Luc.  I,  26;  XXIII, 

I 5.;  Job.  Vll,  52.;  Actor.  IX,  31.;  Jo- 
seph. Antiq.  X111,  9. ; cf.  Josua  XII,  13., 

. wo  statt  PtXyal  Cod.  Rom.  rrje  JTaili- 

7a/a(rhat;  Ldsch.  in  Nordpaldstina,  bü- 
i detc  mit  Juda  n.  Samaria  die  drey  Hpt- 
theile  vom  Wostjordanlande,  grenzte  östl. 
an  den  Lac.  Genezareth  n.  an  den  Jor- 
^ don,  nürdl.  an  den  Antilibanon  u.  an 
Phoenicien , westl.  an  dio  schmalen  Kü- 
^ stenbesitzgg.  der  Phoenicier,  von  Gar- 
^ mel  bis  nach  Tyriis , südl.  an  den  Ki- 
schon,  oder  an  die  Ebenen,  Jesrcel  u.  Sa- 
ron, cf.  Joseph.  Bell,  111,  2.,  ii.  bestand 
aus  Galtlaea  Inferior  ii.  Superior.  Im 
Ztalter  vor  den;  'Exil  bezcichncte  Gali- 
; laca  wohl  nur  die  nürdl.  Gegend , viel- 
I leicht  um  Kadesch..  Galilaeus,  adj., 
i Sedul. 

Galilaca  Gentium  (Populosa,  Ca- 
saiib.  in  Matth.  I.  c.) ; i.  q.  Galilaca  Sn- 
^ perior, 

Galilaca  Inferior,  Scheviith«; 
raXilata  fj  xcrtcoj  Joseph,  III,  8.(4).; 
Galilaca  circa  Tiberiadem  et  sfagnum 
Genesareth , llicronyni.  Loc.  Ebraic. ; 

’ grenzte  üstl.  an  Lac.  Genezareth, , nürdl. 
an  Galilaca  Super. , westl.  an  den  ('ar- 
inelus  u.  ans  Meer,  südl.  an  Samaria, 

I war  ebea,  omfalste  Sebulon,  Asser  a. 


den  Süden  von  Naphtali-  (a  Caphar  Ha- 
uanjab  et  infrn,  quaccunqne  prodiicit  sy- 
caiiiinos,  Sclieyiith.),  war  von  Juden  be- 
wohnt, grüfscr  u.  volkreicher  als  Gali- 
la'ea  Superior  u.  heilst  daher  oft  nur  Ga-, 
lilaea.  cf.  Joseph.  Vit.  p.  1013. 

Galilaca  Superior,  ^ Scheviith.; 
Casaubon.  ad  Matth.  1.  c. ; raUXauc  if 
ava», . Jos^b.  Bell.  III,  3.  (4.) , Id.  Vit. 

y'*013. ; Id.  Antiq.  V,  1.;  Strab.  XVI,  p, 
.;  Galilaca  Gentium,  Hiero- 
nyni.  Loc.  Ebraic. ; (Galilaea  im  Goji- 
ten- Lande),  Jesaia  ^'111,  23.;  FaXi- 
Xaia  dXXorpvXcov , 1.  Maccab.  V,  15.; 
FaXiXaia  zmv  Matth.  IV,  15.; 

wurde  begrenzt  ostl^  vom  Jordanes  Mi- 
nor, nürdl.  vom  Antilibanon  n.  vom  Fl. 
Leoiites,  westl.  von  Tyrus,  südl.  von 
Galilaea  Inferior  (a  Caphar  Hananjah  et 
supra,  quaociinqite  non  prodneit  syea- 
minos,  Schoiitn),  ward  sec.  Strab,  1.  d. 
vno  qtvXcov  funvcSr,  dx  *Atyv7crtmv  xal 
*Agaßi(ov  xai  ^oivixtov  bewohnt,  bcgrilF 
4cn  Norden  von  Naphtali  u.  war  ge- 
birgig. 

Galilaei,  Tacit.  Ann.  XII,  54.; 
raXiXttiot,  Joseph.  Bell.  III,  3. ; nJJ, 
V'it;  Marc.  XIV,  70.;  Luc.  XllI,  L^q. ; 
XXIII,  6 ; Actor.  I,  11;  11,7.;  Be- 
wohner Galilaca^s,  waren  sco.  Josetih.  1«* 
c.  tapfer,  aber  verachtet,  weil  sich  Sa- 
bulon  11.  Naphtali  mit  den  heidnischen 
phüniciern  fcülie  schon  vermischt  hat- 
ten, cf.  Matfh.  XVVI,  60.;  Marc,  n,  ^ 
Job.  1.  c. ; wurden  für  dumm  gehalten,  cf. 
Job.  VII,  52.  u.  redeten  e.  verdorbenen 
Dialekt,  cf.  Marc,  XIV,  7,  Later  Justi- 
nian,  der  Jesum  den  ^lilaeisch,  Gott 
nennt,  cf.  Sozem.  llist.  Eotd.  V,  4.  wur- 
de der  N.  Galilaei  herrschendes  Schimpf- 
wort für  diristmu  u.  se.  Anhänger,  cf. 
Gregor.  Naz.  Criit.  111.  Tiglatpilesar  ver- 
setzte die  Galilaei,  um  741  vor  Chr.» 
nach  Assyrien. 

Galilaeum  Maro,'  d-aXdaaa  r^s 
PaXtXaiag,  Matth.  IV,  18.;  Gatilad^ 
cnsis  Tiberiadia  Lacus,  tj  &cc- 
Xdaacc  xijg  raXiXaictg  r^g  TtßFgtddog, 
Joh.  VI,  *1. ; jetzt  Tabaria.  cf.  Cliinne- 
reth  Mare.  Die  Umgebungen  sind  nach 
Joseph.  Bell.  III,  18^.  u.  Seetzen  in  von 
Zach's  nionat.  Corresp.  XVllI,  p.  350. 
rcitzend,  sein  Wasser,  das  sich  mit  dem 
dnrclistrümcnden  Jordan , nach  Clar- 
ke, nicht  vermischen  soll,  ist  holl  ,n. 
süfs , cf.  Clarke  u.  Seetzen,  hat  viele  Fi- 
sche, cf.  Luc.  V,  1.  sq.;  Joh.  XXI, 
1—11,;  Kurckhardt  ii.  von  Richter,  ist 
aber  oft  Sturmen  ausgesetzt,  cf,  Matth. 
Vlll,  24^27.,  Marc.  IV,  35—41.;  Luc. 
VUl,  22—25.;  MUuriti,  Clarke,  vid- 
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leicht  e.  Folge  der  ihn  nmgebendenBer- 
an  die  «ich  die  Winde  8to««cn.  Ans 
on  Fischern  dieses  Sees,  erwiUilte  Jesus 
sc.  ersten  Apostel : Petrus,  Andreas,  Ja- 
cobus  u,  'Johannes,  cf.  Matthäus  IV, 
18-21. 

Q alindac,  FaXlvSai,  Ptol.;  Volk  iu 
Sarmatia  Europaea,  nahe  den  Sudeni. 

G alindiai  Ldstr.  GaHndtr^  od.  /lo- 
cker-Land,  im  preufs.  Uglr/..  Königs- 
berg. Hier  die  Stt.:  Ortclsbnrg,  Paa- 
suiiheim  u.  Wildenberg. 

. G al  ingae;  i.  q.  Calingac. 

Galla  (Gaala)}  St.  im  Südosten  von 
Media  Alroputcne,  nahe  dem  Fl.  Stra- 
ton;  angebl.  jetzt  y/mol,  Arnulf  inAder- 
bidschan,  mit  Ruinen  e.  alten  Festung, 
cf.  Herbelot.  Bibi.  Orient. 

Gal/a,  Plin.  V,  5.;  St.  ln  Africa, 
* vielleicht  südwesü.  vom  Geb.  Ater. 

Gallaeci,  Plin.  IV,  20.;  Galleci^ 
Jomand.  de  Regnor.  Snccess.  p.  88.; 
cf.  Calaeci. 

Gallcciay  Plin.  IV,  20. ; cf.,  Cnlac- 
cia.  GallaccuSj  adj.  n.  subst.,  t^ellej. ; 
Gailäieus^  adj.,  Plin.  ^ 

Gallecia;  i.  q.  Galatia,  Galizien. 

Gallena;  Galleva;  cf.  Cambden.; 
Zeiler.;  i.  q.  Caleva  Atrebatum. 

Gallcsium;  i.  q.  Golesium. 

Galleli;  cf.  Calctcs. 

Ga  Ui,  Tacit.  Germ.  c.  28.;  Caes. 
Gail.  I,  1.;  Eiitrop.  V,  init.;  Aiin. 
Lauriss.  ann.  787.;  Ann.  Enhard.  Fuld. 
aun.  794.;  Jomand.  de  Regnor.  Success. 
p.  28.  51. ; Chronol.  Rom.  Imper. ; 
Pa/Uot,  Paean.;  Enseb.  V,  6.;  Socrat. 
1,  85.;  Theodorit.  1 , 31.;  Volk  in  Gal- 
lien u.  ein  Theil  der  Celtae,  zw.  dem 
Rhein  n.  der  Garonno,  ging  thcils  unter 
BeUuvesus  über  die  Alpen,  theils  unter 
Sigovesns  in  den  hercinisch.  Wald  n. 
(Boji)  3 Saec.  später  nntcr  Brennns  nach 
Thracien.  cf.  Galatae.  Die  von  Caesar 
uuterjochten  Gallier  standen  bis  auf  die 
Zeit  (420  nach  Chr.)  des  Einfalls  der 
Franken  in  Gallien  unter  den  Römern. 
Druiden,  Strab.;  Steph. ; Diodor.  Sic. 
VI , 9. ; Caes.  Sneton. ; Priester.  Har- 
den, Tacit.  Germ.  c.  2,  sq. ; Id.  Ann.  II, 
88.;  Diodor.  Sic.  V.;  Sänger  u.  Dichter. 
Eubagen  (Euhages) , Amm.  Marc.  XV. ; 
Strab.  IV. , Philosophen  u.  Sterndeuter. 

G all i;  i.  q.  Galatao. 

Galli  Cisalpini,  Liv.V,  85;  XXI, 
58;  XXVII,  38.  49;  XXXIX,  2.;  Kel- 
roi  ■Kuxa  xriv'lTttXictv,  Polyb.  II,  13.; 
Volk  in  Gallia  Cisalpina,  unter  Bcllove- 
sus,  um  612—022  vor  Clur.,  aus  Gallien 
eingewandert. 


Galli  Citpad ani;  cf.  Cisjmdaci. 
Galli  Senones,  Oros.  11,  19.; 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  136. ; Chronic. 
Reginon.  ann.  896. ; Jomand.  de  Regnor. 
Success.  p.  23. ; i.  q.  Senones. 

Galli  Togati;  cf.  Cispadani. 

Galli  Transalpini,  Li v.  XXXIX, 
22.;  Bewohner  von- Gallia  Transalpina, 
von  welchen  e.  Colouie  später  sich  in 
der  Gegend  von  Aquileja  niederltcfs. 

Gallia,  Corn.  Nep.  XXIII,  3.; 
Fragm.  VII,  1;  X,  7.;  Ann.  Lauriss, 
ann.  787.;  Ann.  St.  Coluin.  Senon.  ann. 
909.;  Ann.  Einhard,  ann.  756.  776.  sq. 
785.  809.  813.  815.  817.  821.;  Ann.  Lau- 
riss Minor,  ann.  808.;  Ann.  Tilian.  ann. 
801.;  .Ann.  Mettens.  ann.  736.;  Poeta 
Saxo  ann.  806.;  Chronic.  Moisshir.; 
Ann.  Augiens.  ann.  875.  926.;  Ann.  En- 
hard.  Fnldcns.  891. ; Ann.  Uot^olf.  Fuld. 
ann.  853.  858. ; Ann.  Fuld.  P.  111.  ann. 
865.  867,  873.  sq.  877.  879.;  P.  IV.  ann. 
884.;  P.  V.  ann.  885.  sq.  895.;  .4nn. 
Pnidont.  Trcc.  ann.  838.  842.  sq.  84a. 
849.;  Chronic.  Reginon.  ann.  865.  sq. 
873. ; Contin.  Reginon.  ann.  926. ; Chro- 
nic. AlberL  .Stad.  p.  168.  205.  207. ; Jor- 
nand.  de  Regnor.  Success.  p.  60. ; Paul. 
Wamefr.  de  Gest.  Longob.  1, 1. 6 ; V.  32; 
\1,  46.;  FaXkia,  Dioscorid.  I,  93.;  i.  q. 
Galatia.  Gallicus,  adj.,  Cic.;  Vitruv.; 
Tacit.  Ann.  11,  6.;  Gallicae,  plur.,  Cic.; 
Gallicdnus,  adj.,  Cic.;  Chronic.  .Mois- 
siac. ; Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  900.;  .Ann. 
Prudent.  Trec.  ann.  858.;  .Ann.  Uinem. 
Rem.  871. ; Ann.  Vedast.  ann.  878. ; Gal- 
Ucc,  adv.,  Gell.;  Gallus,  adj.  Martial. 

Gallia;  cf.  Gallia  Cisalpina. 
Gallia  jiquitaaia,  Mclalll,  2.; 
Gallia  Aquitanica , Ptol.;  Gallia 
Aquiianensis,  Inscpt. ap. Grnter.  n. 3. 
p.  440. ; cf.  n.  4.  p.  476. ; i.  q.  Aquitaoia. 

Gallia  Belgiea,  Plin. IV,  17.;  cf. 
MelalH,  2.;  Inscpt.  ap.  Grut.  n.  2.  p. 
389.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  863.; 
Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  888. ; Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Longob.  I,  5.;  Ptol.; 
Provinc.  Belgiea,  Inscpt  ap.  Grö- 
ler. n.  1.  p.  375. ; n,  4.  p,  482. ; erstreckte 
eich  nach  Plin.  IV , 17. : a Scalde 
ad  Seqnanam,  begriff  Flandern,  Bra- 
bant , Jülich , Luxemburg , Lothringen 
n.  die  Picardie,  gröfstenthoils  EUafs  n. 
den  Norden  von  der  Normandie.  Uptst. 
war  Durocortornm.  cf.  Belgiea. 

Gallia  Braccata,  Mela  II,  4.; 
Plin.  III,  4.;  Ptol.  II,  7.;  of.  Martian. 
Capell.  \^,  hatte  se.  N.  a braccis  (c. 
Art  langer,  weiter  Hosen,  welche  fast 
den  ganzen  Körper  bedecken  u.  nicht 
bloa  von  den  Galuem,  sondern  auch  toa 
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Fener;i,  Deutschen  u.  auch  von  den  Rd« 
mern  getragen  wurden,  cf.  Ovid.);  avu^- 
vqiöai , ag  ixBivoi  (Gatli)  ßqaxxag 
nqoaccyo^tvovat , Diodor.  Sic.  II , 30.  u. 
ward  spater  von  Augustus  Narbonensia 
genannt. 

. Gallia  Ccltica,  Caes.  I,  1.;  Plin. 
IV,  17.;  Mela  III,  2.;  Chronic.  Albert. 
$tad.  p.  179. ; KtXtixrj , Strab.  IV,  init. ; 
erhielt  von  Augiistiis den  \.  Lugdunen- 
sis,  Plin.  IV,  17.18.,  liieis  später  jRAe- 
tiona,  war  von  eigcntl.  Galliern  od. 
Gelten  bewohnt,  grenzte  östl.  an  Jura 
Moos , nurdl.  an  die  Matrona  u.  an  die 
Scqimna,  westl.  an  den  Ocean.  Atlaiiti- 
cus,  sfidl.  an  den  Liger,  umfafste  dem- 
nach Breia^e^  die  Normandie,  eüd- 
we»tl.  von  der  Seine,  Perche,  Maine, 
den  Norden  von  Anjou,  Touraine,  Or- 
Icanoia , JSivemoia  u.  Lyonoia , den  So- 
den von  Isle  de  France  u. . Champagne, 
den  Westen  von  Burgund  u.  gröfsten- 
theils  Franche  Comtö.  Hptst.  war  Liigdn- 
Duni. 

. Gallia  Circumpadana;  cf.  Gal- 
lia Ci.'ialpina. 

Gallia  Cia alpina  , Flor.  IV,  4.; 
Cie.  pro  Leg.  ü^nil.  c.  12.;  Id.  de 
Orat.  111,  34.;  Oros.  V,22. ; Philargyr. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longobard.  II, 
23.;  FaXatta  ivrog  r£v’'AX7cmv y Dio 
dass.  XLVI,  extr. ; Plutarch.  in  Caes.; 
KiXxixri  ijivTog,  Strab.  V.;  vielleicht!, 
q.  Gallia  Circump  adana,  FuXcttla 
ntqlnddov,  Plutarcli.  in  Caes.;  GaU 
\ia  CiterioT,  Sneton.  Caes.  c.  31.  ; 
Cic.  Philipp.  VI,  3;  VII,  1.;  Id.  V, 
epist.  1 ; Id.  de  Prov.  Cons.  cf.  15.  sq. ; 
Id.  X,  epist.  4.;  Gallia  citra  Alpea, 
Porapej.  Festus ; Gallia  Italica, 
Cell.  II,  9;  31.;  Jialia  Supalpinri, 
plin.  \\1,  11.;  *ItaXia  j)  TnaXnfia, 
Plutarch.  in  Marccll. ; A^flrtxr;  vno 
xalg  "'AXnfCi , Plutarch.  in  Caes.  f 
oft  nur  Gallia,  Liv.  XXIX,  11; 
XXXIV,  22;  XLI,,  18;  XLV,  12.; 
Cic.  Philipp.  XII,  4;  Id.  XII,  epist.  5.; 
.Vellej.  Paterc.  11,  60.;  Eutrop.  II,  9,; 
Servius;  FaXaria,  Plutarch.  in  Caes.; 
Plin.  II,  21.;  Provincia  Citerior, 
Caes.  Galt  I,  10.;  Prov.  im  nördl.  Ita- 
lien, grenzte  östl.  an  lllyrien , nördl.  an 
Noricum  n.  Rhactien,  westl.  an  Gallia 
Narbon.,  südl.  an  Sin.  Lignsticus,  an  Ap- 
pennini  Montes  u.  sec.  Sueton,  u.  Cic, 
Philipp.  VI , 3.  an  den  Fl.  Uubico , be- 
stand aus  Gallia  Ciapadana  u.  Tranapa- 
Aana  n.  schlofs  ein:  Piemont,  Nizza, 
Genua,  den  Sädosten  von  Savoyen,  die 
JomboH.-venet.  Provv. ; Mailand,  Como, 
Bergamo,  Breacia,  Cremona,  Lodi,  Pa- 
,.via,  Maniaai  Fenedig,  Trwiao,  Pa- 


dua, Ficema,  Verona  u.  JRoeigo,'die  Do* 
legatt.  Bolo§pia , Ferrara  o.  zum  Theil 
auch  Forli,  die  Hrzth.  Parma,  ihioennau. 
Modena.  IJnter  Tarqninius  Priscus  dran- 
gen die  Gallier  (ßituriges,  Arverni,  Se- 
nones,  Aedui.  Ambarri,  Camutes  u. 
Aulerci,  Liv.  V,  38.)  hier  ein  u.  setzten 
sich  auf  beyden  IJfem  des  Po  (Ciapada’» 
ni,  cf.  Liv.  XXI,  35.;  PUn.  XIV,  20.) 
fest. 

Gallia  Ciapadana,  Cell.;  viel- 
leicht i.  q.  Octava  Regio,  Plin.  III, 
15.;  erstreckte,  sich  södl.  vom  Po  u.  nördl. 
von  den  Apenninen  bis  zu  den  Fll.  Sapiit 
u.  Rnbico.  Auf  beyden  Ufern. 

Gallia  Citerior;  cf.  Gallia  Cisal- 
pina. 

Gallia  Com  ata,  Cic.  Philipp.  VTO, 
9.;  Tacit.  Ann  XI,  23.;  FaXatiarj  Ko- 
uaxcc,  Dio  Cass.  XLVI,  extr.;  i.  q. ^Gal- 
lia Transalpina.  Der  N.  von  den  Einw., 
welche  ihre  Haare  lang  wachsen  liefsen. 
cC  Dio  Cass.  l.  c. 

Gallia  Graeca;  i.  q.  Galatia. 

Gallia  Inferior,  Ann.  Prudenf* 
Trec.  ann.  847. ; vielleicht  L q.  Britan- 
nia  Minor,  Bretagne. 

Gallia  Italica;  cf.  Gallia  Ci^- 
pina. 

Gallia  Lugdunenaia,  Ptol.;  Ta- 
cit Hist.  I,  59;  n,  59.;  Plin.  IV,  17. 
sq.;  Amm.  Marc.  XV,  27.;  Inscpt  ap. 
Gmter.  n.  2.*p.  389;  n.  8.  p.  440.;  ct 
n.  4.  p.  476. ; i.  q.  Gallia  ^Itica. 

Gallia  Narbonenaia,  Plin.  III, 
4;  XXXI,  2.;  Mdall,  4.;  cf.  Marci^. 
CapelL  Vi.;  Tacit  Ann.  II  , • 62 ; XH, 
23;  XVI,  13;  Id.  Hist  1 , 48.  87 ; II, 
28;  III,  42;  Id.  Orat  Claud.XI,  24.; 
Amm.  Marc.  XV,  27.;  Ann.  Lugdun. 
ann.  782. ; ^ FaXaxLa  ntql  xr)V  Naqßmr 
pa,  Dio  Cass.  XXXV^II. ; Ptol.;  Inscpt 
ap.  Gruter.  n.  3.  p.440.;  cf.  n.  .4.  p.476.; 
provincia  Romana,  vor  Angustus; 
Pr ovincia,  Caes.  GalL  I,  1.  10,; 
Provincia  Noatra,  c.  2.  11.;  iVar- 
bonenaia  Provincia,  Plin.UI,4.; 
cf.  Diod.  Sic.  II , 30. ; Prov.  im  südöstl. 
Gallien , grenzte  östl.  an  Gallia  Ctsfilpi- 
na  (amne  Varo  ab  Italia  discreta,  Al- 
piumqne  vel  saluberrimis  rnman.  impe- 
riojngis,  Plin.  III,  4.),  nördl.  an  Lao, 
Lemanus,  an  denRhodaniis  u.  anLugdu- 
nensis , westl.  an  Aquitanien , sAdl.  an 
die  Pyrenn&en  u.  an  das  Mare  Internum, 
Plin. *111,  4.,  zerfiel  1.  in:  Narbonen- 
aiai  B.  Prima,  b.  Secunda  u.  c.  Hennen-  « 
aia;  2.  in:  Alpea:  a.  Maritimae,  b.  Gro- 
jae  u«  c.  Peniiinae  ii.  umfafste  den  Nord- 
westen von  Savoyen , Dauphind , • Pro- 
vence, den  Westen  o.  den  Strich  längs 
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CalliiTi. 
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dem  Rhone  von  Langucdoo  iv  den 
Osten  von  Ciascofpic. 

Occidua  y Ann.  Prndent« 


GaUia 

Trec.  ann.  838 ; vielleicht  der  Thcil  von 
GaUia  Lugdunens.  zw.  der  Sequana  u. 
dem  Liger. 

Parva;  i.  q.  Galatia,  Gal- 


OalTia 
legmceia. 
Oallia 
GaUia 


Proprio;  c:f.' Galatla. 
Quaestoria,  siv.  GaUia 
Prooinoia  Quaestoria^  Sucton.;  Gal- 
licua  Ager,  Liv.  XWIX,  22.  44. ; c. 
Theü  von  Umbrien , südL  vom  Uubico, 
nördl.  vom  Acsis. 

GaUia  Romana,  Contin.  Reginon. 
ann.  wohl  i.  q.  GaUia.  Xach  Con- 
tin.  Reginon.  war  Ludb^icus  (IV.  Trans- 
■narinos) , Sohn  Carl  III.  Simplex  n.  der 
£dgina  (Ogiva),  Tochter  K.  Alfred  von 
England , hier  König , der , von  923  bis 
936  in  England  erzogen,  den  18.  od.  20. 
Jan.  936  von  Artaldo , Erzbschof  von 
Rheims,  zu  Laon  gekrönt  wurde  a.  den 

10.  Sept.  954  zu  Rheims  starb. 

GaUia  Subalpina;  cf.  GaUia  Cis- 

olpina. 

GaUia  To g ata.  Mein  II,  4.;  Plin. 
III,  14.;  Cic.  Philipp.  VIII,  9.;  Martial. 
III,  epigr.  I.;  Poinpej.  Fest.;  Caes.  Gail. 
V'lll,  W.  52.;  raiaria  ij  Toyava,  Dio 
Cass.  XLVI,  extr.;  i.  q.  GaUia  Cisalpina ; 
pec.  Männert  aber  nur  i.  q.  GaUia  Cis- 
padana. 

Oallia  To g ata,  roeXXia  rj  Toya- 
ta,  Ptol.  III , 1 . ; zw.  dem  Po  u.  den 
Apenninen,  xar  i^ox^v  GaUia  Cispa- 
dann. 

GaUia  Transalpina,  Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Loogub.  II,  23.;  L q. 
GaUia. 

GaUia  Transpadana,  Cell.;  cf. 
Cic.;  Tacit. ; Sueton.;  Italia  Tr  ans - 
padanoy  Plin.  XVI,  15.;  Tacit.  Hist 

11,  32.;  Plin*  XVI,  15.;  Transpada- 
na Regio  , Tacit.  Hist.  1 , 70.  80. ; 
Decima  Regio,  Plin.  III,  18.  19,; 
der  nördl.  Thcil  von  Gallia  Cisalpina, 
vor  Ankunft  der  Gallier  von  Euganci  u. 
V'cncti  bewohnt.  Cn.  Pompej.  Strabo, 
Vater  des  Cn,  Pompej.  M. , führte  Colo- 
oisten  hieher  u.  gab  den  alten  daselbst 
bleibenden  Einw.  dos  jus  latinum.  cf. 
Ascon.  Pedian.  ad  Orat.  in  Pisonem. 

Gallia  Ulterior: 


cf.  .Gallia. 
Amm.  Maro. 


Gallia  Ultima;  j 
Gallia  f iennensis , 

XV,  27  ; cf,  Viennensis. 

Galliac,  anim,  Piiii.  III,  4.;  Jor- 
nand.  de  Hegnor.  Sucrcss.  p.  5l.  55.  63.; 
Id.  de  lieb.  Gotic.  p.  80.  110.  sq.  112. 
139^;  Paul.  Waroefr,  de  Gest.  Longob. 
11,  2;  III,  1;.  IV,  25.;  Aon.  Lauclst. 


ann,  794«  .8^,^  797.;  Ann*>  Tiliai.  ann. 
797.;  Chronic.  Moissiae. ; Ann.  Eobard. 
FulA  ann.  794  ; Ann.  Ruodolf.  Fuld. 
ann.  841.  859.  861. ; Ann.  Fuld.  P.  IV. 
ann.  885. ; Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  840, 
844.;  Ann.  lliucm.  Ucni.  ann.  864.  869. 
873.  876.  878.;  Chronic.  Reginon.  ann. 
867.  877.  882.  887.  sq. ; Chronic.  Al- 
bert. Stad.  p.  164. ; Clironolog.  MaKin. 
Pontific.  Rom.  p.  3^. ; ralXiai  u.  feda- 
Ttat , Agatheiuer.  U , 4. ; i.  q.  GaUia 
Transalpina. 

Galliani  Salles,  qiii  cognominiui- 
tur  Arminates , Plin.  111,  15.;  »ölkersch. 
in  Gkulia  Cispadana,  in  der  Gegend  von 
Mutina. 

Gallianum;  kl.  St.  Galliano,  De- 
leg.  Mailand.  ' 

Gallianus  Saltus  (7);  sec.  Clnv. 
St.  in  GaUia  Cispadana,  unterhalb  Mu- 
tilnm,  am  Gabelliis. 

Gallica  Ora,  Plin,  HI,  14.;  Küste 
von  Gallia  Cisalpina,  vielleicht  schon 
von  Ancona  an. 

Gallicac,  siv.  Venetae  Palu- 
des;  die  Lagunen,  der  KüstentheiLj 
welchen  das  adriat.  Meer  durchbrochen, 
das  Ijand  überschwemmt  u.  dadurch  e. 
Menge  kl.  Seen  und  Inseln  geschalTen 
hat. 

Gallicanum , Pitisc.;  Lex.  Antiq. 
Rom.  VI  Via  Gabia;  pnpstl.  Flecken  Gal- 
licanum , 2 M.  von  Rom , 8cc.  Al.  das 
alte  Gabii. 

Gallicanus  Ager,  Cic.  Catil.  II, 

12.;  Plin.  III,  14.;  Galliens  Ager, 
Cic.  Catil.  II,  3. ; Id.  pro  Sext.  c.  4. ; Id. 
V,  epist.  1.;  V^arro  R.  11.  I,  14.;  Colo- 
mell.  III,  3.;  i*  q.  GaUia  Quaestoria. 

Gallici,  Isidor.  Hisp.  Hist.  Suev. ; 
Einw.  von  Gallecia. 

Gallicia  , Isidor.  Hispal.  Histor. 
Siiev. ; i.  q.  Gallecia.  Im  J.  584  ver- 
trieben die  Visigothen  die  Sueven  dar- 
aus. 

G allicus,  sc,  Fluvius ; span.  FL 
GuUego^  in  Aragonien,  entspr.  in  den 
Pyrenücn  u.  fallt  bey  Saragossa  in  den 
Ebro. 

Galliens  Oceanus,  Plin.;  Ann. 
Lauriss.  ann.  800. ; Ann.  Einhard,  ann. 
c. ; Aun.  Eiihard.  Fuld.  nun.  d. ; Clav. 

I,  10.;  breitete  sich  an  der  nordwestl. 
Küste  Gallien’s  aus. 

Galliens  Sinus,  Flor.  III,  7.;  CelL 

II,  2;  21.;  Gallicnm  Marc,  Plin.; 
Mbnsen  an  der  südwestl.  Küste  von  Gal- 
lin  Narbonensis,  bestand  aus  Major  u. 
Minor,  Letzterer  an  der  Grenze  Spa- 
nicn*s  n.  heifst  jetzt  Golf  von  Lyon,  am 
8Üdl.  Frankreich. 

Gallim,  llicronyxu, dcLoc.;  1. Sam> 
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XXV,  44.$  Bath-OalUm,  Xesala  X, 
30.;  FcfXXnu,  LXX. ; St.  det»  Stamme» 
Bci^jamin,  auf  der  .Grenze  von  Judo, 
südÖKtl.  von  Betlwemep.  Hicronym.  ver- 
gleicht sie  mit  Accaron  Vicus,  Reland 
mit  c.  Flecken  dies.  Namens  znr  Zeit 
des  Eiisehiiis , unfern  Ekron.  Andere  den- 
ken an  Agalla. 

Galltnäria,  Vnrr.  R.  R.  111,  9.; 
ColuraelL  VIII,  2.;  Insel  des  Mare  Li- 
gusticum,  südJ.  von  Albiiim  Ingaunum, 
hatte  ihren  N.  von  den  galtinae  rnsticae, 
Varr.  u.  .Colnmell. , war  öde,  ao/x^roff, 
Sozom.  III,  14.  u.  heifst  angebl.  jetzt 
hola  (PAlbienga , sec.  Al.  aber  f/rgo,  od. 
Corgona^  od.  Gallmara.  Hicher  floh 
Martinus,  nachmals  Episcop.  Turonens., 
von  Aiixentius , Arianor.  Antist. , aus 
Mailand  vertrieben,  cf.  Sozom.  111,  14.; 
Snlp.  Sever.  Vit.  Martin;  c.  6. 

G allinaria  Sy  Iva , Cic.  IX,  epist. 
23.;  FaXXivagia  vXtj,  Strab.  V,  p.  168.; 
G allin  aria  Pinus,  Jnvenal.  Satyr. 
III,  V.  307.;  Wald  in  Campanien,  zw. 
den  Mdgg.  des^Vnlturnns  u.  Liternus. 

Gail  io  f onia;  i.  q.  Castmm  Gail- 
Ion  is. 

Gallipolia , ^lav.  III,  39. ; cf.  Cal- 
lipolis  Calabriae.  ^ 

G allipolitanum  Fretum;  L q. 
Uellespontus. 

Gallitaey  Plin.;  Völkersch.  in  den 
Alpen. 

Gallitalut aCy  Plin.;  Volk  in  We- 
sten von  India  iutra  Gangem,  nahe  dem 
Indus. 

Gallitarum  Oppidum;  franz. 

' Mktfl*  n.  Pafs  Guillestrey  in  Dauphinö, 
nahe  der  piemont,  Grenze. 

G alliva , Cambden.  Britann. ; Ir- 
land. Ilptst.  Gallway  (Gallive) , der  Grf- 
ech.  gl.  N.,  IVov.  Connaught. 

Gallo  - Brabantia;  das  walloni- 
sehe  Brabant , Ldstr.  zw.  der  Ly«  u.  der 
Schelde;  die  heut.  Depp.  Norden  u.  Ca- 
nal n.  e.  Theil  des  ehemal.  franz.  Flan- 
dern. 

Gallograeci,  Liv. ; i.  q.  Galatne. 

Gallograecia^  Caes.  Alex.  c.  67. ; 
Teil.  Patcrc.  II,  39.;  Chronic.  Albert. 
Stad.  p.  128. ; cf.  Galatia. 

Gallo  rum  Area;  cf.  Glaneatum. 

Gallorum  Oppidum,  Plin.  III, 
19.;  cf.  Liv.  XXXIX,  22.;  St.  in  Gallia 
Transpadana,  unweit  Aquileja,  von  Galli 
Transalpini  gegründet,  bald  aber  von 
C'land.  Marcellus  zerstört. 

Gallovidia,  Bnchanan.;  Cambden.; 
siidschottl.  Ldsch.  Gailtray,  Gallotray, 
grenzt  südwcstl.  an  da«  irlaend.  Me<!r  u. 

die  Gr&ch.  Wigtovn  u.  Kkkad- 


hrlght  cf.  Novantum  Chersonesns  sive- 
Promontorium. 

Gallovissia;  franz.  District  GaU- 
levcae,  in  der  Ldsch.  Brie,  am  Fl.  Marne.’ 

Ga  Hula  Roma;  cf.  Arclute. 

Gallus,  Plin.  V,  32;  VI,  1.;  Ovid. 
Fast.  W,  V.  363.;  Claudian.  II.  in  En- 
trop.  V.  261.  sq. ; FdXXog , Strab.  XII,  p. 
374.;  Steph. ; Ilerodian.  I,  11.;  Steph.; 
früher  Tcria,  Trjgia,  Steph.;  Fl.  in 
Phiy'gien,  Steph. , sec.  Plin.  aber  in  Ga- 
latien,  entspr.  bey  Modra  f^x  Moögcov 
rag  agxccg  izeov  njg  icp*  *EXXf]a7t6yxa» 
^gvyiag,  Strab.),  strömte  fv  TJraoi- 
vovvti,  Herodian. , zw.  Cybelc  n.  Celae- 
nae,  Ovid. , vereinigte  sich  in  Bithynicn 
mit  dem  Sangarins  u.  heifst  jetzt  Ga- 
tipo.  Gallicus,  adj.,  Prop. 

Gallus;  kl.  Fl.  Bithynicn*«,  strömte 
in  vielen  Wendungen  von  Nicomedia 
nach  Nicaca  n.  fiel  wohl  in  den  See  As- 
canins. 

Galmodroeai,  Plin.;  Volk  Iiidicn’s. 

Galörum , FeeXogov,  Ptol.;  Scyl.; 
St.  in  Paphlagonien , vielleidit  unweit 
Zagora  u.  westL  von  der  Mdg.  dea 
Halys. 

Galthcatea;  cf.  Camion.  . . 

Galthera , ae,  Ann.  Vedast.  ann. 
891. ; Fl.  im  nördl.  Frankr.,  sec.  Lebciif 
Lq.  D endera,  od.  Tenra;  Fl.  Bender, 
Dendrc,  in  Ostflandern,  wird  bey  Ath 
schifn>ar  u.  fallt  bey  Dendermonde  in  die 
Schelde.  Pertz  setzt  Um  auf  die  westl, 
Seite  der  Schelde. 

Gdltia,  Jemand,  de  Reb.  Getic.  pr 
99.;  St.  in  Sarroatia  Europaea,  nahe 
dem  Fl.  Aucha.  ' 

Galus  ; St.  in  Assyrien,  unweit  Ais 
temita,  die  jetzt  Galula  heifsen  soll. 

Galveja  ; ’südscliottl.  Ilptst.  /Veza- 
Galloway  der  Ldsch.  Gallway,  am  Ldsee 
Ken  u.  am  Fl.  Dce. 

Galybc,  Ptol.;  Ort  im  Innern  von 
R^gio  Syrtica,  zw.  Cephalac  u.  Ciny- 
pbus  Fl.,  östl.  von  Uditta,  westl.  von 
Tliagtilis,  nahe  dein  Sumpfe  Acnbc. 

G alymna  (Calymna) ; e.  der  spo- 
rad.  Inseln,  nordwcstl.  von  Cos,  südl. 
von  Leros  , östl.  von  Lebinthos ; sec. 
Kruse  heut.  Tages  Kalymno,  sec.  Al«. 
Kolmone. 

Gama,  slv.  Jama,  Hermannid.  Do- 
Bcpt.  Siiec. ; Olear.  pers.  Rsbschr.;  be- 
fcst.  Schlofg.Gam,  in  Ingermannland, 
3 M.  von  Narva,  im  J.  1617  von  Gustav 
Adolph  erobert.  ^ 

Gamachinm;  Gamapium;  fraz, 
Mktfl.  Gamaches , Dep.  Somme  (Picar- 
die'), an  der  Bresle. 

• Gamälai  heat  Tages  sec.  BankM 
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El’-Hotnf  soc.  Seetzen  aber  Fett;,  Phik. 
cf.  Gaba. 

Gamäluy  ae,  Sneton.  Tit.  c.  4.; 
Justin.  XV,  l.j  Hegcsipp.  IV,  1.;  yj  rd- 

Sala,  Joseph.  Antiq.  XVIII , 1.;  Id. 

eil.  IV,  1.;  Hptst.  von  Gaiilanitis  In- 
ferior (Ostpalaestina) , lag  auf  e.  Berge, 
der  SCO.  llegesipp. : Camelt  furmam 

praeferat,  eixd^ta&ai  xafii^Xo)  rm  0XH~ 
ua , Joseph.  Bell.  IV,  2. ; sec.  Kloe4en 
dO  Stad.  (2^  St.)  östl.  vom  See  Genne- 
sarct,  südüstl.  von  Magdala;  jetzt  sec. 
Bureihardt  Hosn.  * Vespasian  eroberte 
sic.  cf.  Suoton.  u.  Joscplu  FafiakevSy 
raftttXitg.  Camalenscgy  Joseph.;  £inw. 

G amalatica y rccfialctciK^ , Joseph. 
Bell.  III,  4.;  Gegend  in  Gaulauids,  um 
Gamala. 

Gatnanodunum  ( Gamarodurum)y 
Baudrand.;  SL  in  Noricum;  vielleicht 
in  uns.  Tagen  Grobmingyi  Flecken  am 
nordwestl.  IJferderKns,  3|  M nordöstl. 
von  Radstadt;  sec.  Al.  i.  q Idunum.  An- 
dere setzen  sie  bald  an  die  Quelle  der 
Ens,  bald  nach  Salzburg,  bald  nach 
Bernau. 

G amapium^  i.  q.  Gamachium. 
Gambia  ; kl.  african.  St.  Gambiay 
in  Senegambien , nahe  der  Mdg.  des  Fl. 
gl.  N.  u.  dem  Cap  Maria. 

Gamblatum  j Flecken  Gamboloy  in 
Mailand. 

. Gambracius  Sinu$  y Urkund.; 
franz.  Mbusen  Grimaudy  od.  Golf  di  St. 
Tropezy  Dep.  Var  (Provence),  5 M.  von 
Draguignan. 

, G ambraria;  venet.  Flecken  Gam- 
hararoy  in  Padua,  am  Fl.  Brenta. 

Gambrivii  ( Cambrivii)  , Tacit. 
Germ.;  Gamabriuniy  Strab.  VII,  p. 
44f>. ; V"olk  im  nördl.  Germanien,  muth- 
mafsl.  um  Hamburg. 

Cambrivium;  angebl.  L q.  Ham- 
burgum. 

. Gammäce,  Ptol.;  St.  in  Arachosia, 
zw.  Asiace  u Arbaca,  unfern  Maliana. 

Gammundiay  siv.  Gemunday 
Crtis.  Ann.  Suev. ; würtemb.  St.  Ge- 
münd (Gmünd)  y ' Schwäbisch  - Gemündy 
im  JaxtkreUe,  an  der  Rems. 

GamphasanteSy  Mela;  Volk  ün 
Innern  Africa^s. 

..  Gamundium;  maiinnd.  St.  Castelf' 
lazxoy  Prov,  Alessandria,  zw.  den  Fil, 
Bormida  u.  Orba. 

Ganda  (GrandOy  Gand),  Ann.  Ein- 
hard, ann.  811.;  G antumy  Ann.  Hincm. 
Rem.  ann.  880.;  Gantum  y Ann.  Pru- 
dent  Trcc,  ann.  851.;  Gandavum  y 
Ann.  Vedast.  ann.  879,;  Cluv.  II,  19.; 
Cell.;  Clarsfsea;  Gessorium; 


Gonduni  (Gundtmi)  ; Monast.e- 
rium  St.  Bavonisy  Ann.  Pmdent 
Trcc.  ann.  851.;  cf.  Sander.  Flandria 
Illust. ; Guicciard.  Desept.  Belg. ; Zeiler. 
Topogr  Circ.  Burgund. ; Hptst.  Gent, 
Gand  der  niederl.  Prov.  Ostflandern, 
am  Einfl.  der  Lys,  Livre  u.  .Moerc  in 
die  Scheide,  M.  8Üdwe^tl.  von  .Ant- 
werpen , 5^  südüstl.  von  Brüges.  Lui- 
versität  seit  dem  9.  Octob.  1817.  Ge- 
burtsort Kais.  Carl  V.  u.  des  Philn$. 
Heinr.  Goetlials;  Gandavensis , st.  1293. 
Gandavensisy  e. 

G andamus  y Alcla  ; St.  am  Sin. 
Arabicus. 

Gandaraey  Ptol.;  Volk  in  Ganda- 
ritis  (India  intra  Gangem) , zw.  den  Ga- 
raei  u.  den  Maili , südüstl.  von  den  As- 
saceni. 

Gandaridae y Diodor.  Sic.  II,  37.; 

L q.  Gangaridae. 

Gandarii;  V'olk  in  Gandaritis  (In- 
dia  intra  Gangem). 

Gandaritisy  cf.  Pactyiea. 

Gandaritisy  is,  ravÖaglTtg,  Strab. 
XV,  p.  479. ; Ldsch.  im  Norden  von  In- 
dia intra  Gangem , vielleicht  nalie  dem 
Choaspes , oder  vielmehr  am  nördl.  Ufer 
des  Suastus. 

Gandavensis  Agger;  cf.  Cata- 
racta Gandavensis. 

G and  avum;  i.  q.  Ganda. 

Gandersiumy  siv.  Gandesium;  cf.  | 
Leuckfeld.  Antiq.  Gandersh.;  braunschw. 

St.  Gandersheim  y im  llarzdistrict , an 
der  Gande,  2 M.  nordüstl.  von  Einbeck, 

7 südwestl.  von  Braunschweig.  Jm  J. 
856  gründete  hier  Ilrzg.  Ludoiphus  von 
Sachsen 'e.  Nonnenkloster,  dessen  vierte 
Aebtissin:  Roswitha,  Hrzg.  Otto.  .M. 
Tochter , war.  Sie  dichtete  im  10  Saec. 
Scliauspiclo  n.  ahmte  den  Terenz  nach 
cf.  Gottsched;  Flügel  Gesch.  der  co- 
misch.  Literatur.  B.  IV,  S.  282.  Gaa- 
dershemensis  y e. 

Gangäniy  rayydvoi;  Volk  in  India 
extra  Gangem , vielleicht  nalie  dem  Sa-  ' 
barus  od.  Gag^. 

Gangäni;  Völkersch.  in  Hibemicn, 
nahe  den  Luceni , od.  zw,  den  Autiri  u. 
Velibori. 

Gangära  i St.  Albanien^,  nördl. 
von  der  Mdg.  des  Cyrus , unfern  dem 
heut.  Bacon,  in  Chirwah. 

Gangäridacy  Virg, ; Isidor.  Orig,  i 
IX,  2,;  Gar garidaey  Dionys.  Perieg. 

V.  1144.;  G andar i dae y Diodor.  Sic.; 
Volk  im  Südosten  von  India  intra  Gan- 
gem, längs  dem  südwestl.  Ufer  des  Gan- 
ges y nahe  se.  Mügdung , dosaen  König 
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dem  Alexander  M.  siegreicli  gegenüber 
»tand. 

Gangaridae  Calingae ; ef.  Ca- 
iingae. 

GangCj  I»,  Artcinidor.  ap.  Strab.XV, 
p.  494. ; St.  in  India  intra  Gangem,  am 
8Üdl.  Abhänge  der  Emndi  Müntes;  sec. 
AI.  unwdit  Anopschir , am  Ganges,  süd- 
östl.  von  Delhi. 

GangCy  Ptol.;  Hptst.  der  Ganrart- 
dac , in  India  intra  Gangem  , sec.  d’An- 
ville  am  närdl.  Ufer  des  Ganges,  400 
Stad,  nordwestl.  von  se.  Mdg. , 790  süd- 
östl.  von  Palibothra,  nördl.  von  Calcutta ; 
sec.  Al.  östl.  vom  heut.  Dtiliapur. 

Ganges,  is,Plin.VI,  18. 19;  XXXllI, 
4.;  Mela  111,  7.;  Ovid.  Trist.  V,  3;  23.; 
Siat  ; Cic. ; Lucan.  III,  v.  230. ; Isidor. 
Crig.  IX,  2.;  Oros.  1,2.;  ö rdyy'rjs, 
Aclian.  Hist.  Animal.  X,  41;  XII,  41.; 
Diodur.  Sic.  II , p.  122. ; Strab.  XV,  p, 
4fc3. ; Ptol.;  Nonn.  Dionys.  XXVII,  v. 
Ki2. ; Arrinn.  Ind.  c.  10.;  Joseph.  Antiq* 
1,2.;  grofscr  Fl.  Indien's,  entspr.  im 
Sfidosten  des  Geb.  Imaus  od.  auf  Emodi 
M«intes,  theilt  Indien  in  extra  u.  intra 
Gangem , ist  sec.  Aclian  e fontih.  effiisus 
XX  orgjias  profnndiis  et  LXXX  Stad. 
(2  M.)  latus ; ubt  jam  alia  in  ipsum  in- 
fiindi  coepenint  fliimina,  LX  orgyias 
prorundtis  est,  exteiiditur  autem  in  400 
Stad.  (10  M.) , habet  insnlas  Lesbo  et 
Corsica  mgjorcs,  ac  balaenas  nutrit, 
dnrrhströmt  Palibothra , fällt  sec.  Strab. 
in  einer  Mdg.,  fita  ixßoXrj,  sec.  Ptol. 
aber  in  fünf  od.  seclis : Cambusum,  Mag- 
mtm,  Camberichum,  Tilogrammum,  Pseu- 
dostomum  u.  Antibole  Ostium  in  den  Sin. 
Gangeticus  u.  heifst  jetzt  Ganges,  Gan~ 
gtt,  Gonga,  bey  arab.  Geogr.  Dschichun 
hank,  in  llindostan,  entspr.  im  Geb. 
llimmalaya,  in  Tibet,  nimmt  die  Fit 
Jiimma,  Goggrah,  Gunduk,  Dewa,  Ala- 
cada  etc*  auf  ii.  föllt  nach  e.  Laufe  von 
355  M.  in  nenn  Armen  in  den  Mbnsen 
von  Bengalen.  Buttmann  älteste  Erd- 
kunde des  Morgenl.  vergleicht  ihn  mit 
dem  Gihon.  Gangeticue,  adj.,  Ovid.; 
Cangetis,  idis,  f.,  Ovid. 

Ganges;  wohl  i.  q.  Tindis,  is, 
Ptol. ; Fl.  in  India  intra  Gangem , ent- 
spr.  sec.  d’Anville  im  Westen,  nordöstl. 
von  Baiygazenum  Promontorium,  strömt 
nördl.  vom  Mesolus,  fallt  etwa  9^  Stad. 


Palnra  in  den  Sin.  Gangeticus  u.  soll 
jetzt  Gandewary  heifsen. 

Ganges,  Ptot;  Ft  im  Osten  der 
Insel  Taprobane;  heut.  Tages  Mowtl> 
Ganga,  < 


Gangitica  Tellut,  Lucan.;  L e. 
Indien. 

Gangeticus  Sinus;  cf.  Bengalae 
Sinns. 

Gangetis  Ora,  FcstAvien.;  i.  e. 
Ostindien. 

Gangra,  ae,  rj  rüyyqa,  Steph. ; 
Gangra,  orum,  ra  Pdyyga,  Strab. 
XII,  p.  387.;  Eratosthen. ; Athenacus 
III,  7 ; Gang  rac,  arum,  ut  rayYgat, 
av , Socrat.  llist.  II,  43.;  Sozoni.  III, 
14.;  Notitt ; Gangre,  es,  Plin  ; G an- 
gar is,  Tab.  Peut. ; cf.  Justinian.  No- 
vell. XXIX,  1.;  später  vielleicht  Ger- 
manicöpölis;  St.  in  Paphlagonien, 
nahe  der  Grenze  Galatien's,  war  Resi- 
denz des  Dejotarus,  lag  nördl.  von  lla- 
lys,  sec,  Tab.  Peut.  XXXV  M.  P. , sec. 
AI.  aber  300  Stad.  (7J  M.)  südwestl.  von 
Pompejopolis  n.  soll  jetzt  Kiangari,  sec. 
Al.  Changreh  heifsen.  Gangrenus,  Pay/- 
gTjvog,  gentilc,  Steph. 

Gangulfi  St.  Monasterium, 
Ann.  Hincm.  Kern.  ann.  870. ; nach  Cal- 
met.  Hist,  de  L<»rraine  Abtey  St.  Gen- 
goul  in  oppido  Varenne,  dioecesis  Lin- 
gonensis. 

Ganiae;  cf.  Ganns. 

Gannatum  , sivo  Gannapum  ; 
franz.  St.  Gannat,  Dep.  Allier  (Bourbon- 
nois),  am  Ft  Andelys. 

Gannodurum,  siv.  Laufenbur- 
gum;  cf.  Zciler.  Topogr.  Als.;  Urstis.; 
Stumpf. ; Tromsdorf. ; Schweiz.  St.  Lau- 
fenburg, Grofs  - Laufenburg , Canton 
Aargau,  am  Rhein,  5 .M.  nstt  von  Ba- 
sel, durch  e.  Brücke  mit  Klein  - Laufen- 
burg in  Baden  verbunden. 

Gannum;  i.  q.  Ganns. 

Ganödürum,  Favodougov,  Ptot; 
St.  der  Helvctii , im  Pagus  Tigurinus 
(Gallia  Lugdun.),  vielleicht  nahe  dem 
Lac.  Brigantinus;  wohl  nicht  sec.  Al. 
i.'  q.  Constantia.  Cluv.  hält  2^crAödov- 
qov,  Salodurum , für  die  richtige  Lesart, 
was  jedoch  mit  dem  angegeb.  Maas  des 
Ptot  streitet. 

Gant  um;  i.  q.  Ganda. 

Gdnus,  i,  Plin.  IV,  11.;  Favog, 
Xenoph.  Cyrop.  VII.;  Scyt;  Hicroct; 
Ganiae,  Favlai,  Scyt;  St.  auf  der 
Küste  von  Thracien , am  Propontis, 
nördt  von  Chora,  südt  von  Bisanthe, 
nordöstl.  von  der  Insel  Proconnesus,  sec. 
Kruse  heut.  Ta^es  A'anos,  Ganos,  türk. 
St , in  Kum-lli,  am  Mar  di  Marmora. 

Ganzaoeif  i.  q.  Gaza  Mediae, 

Gapachi,  Ptot;  Volk  int  Süden  von 
Aethii^ia  supra  A^yptum , westl.  vom 
NUy  Nachbarn  der  J^oemphanes. 

. Gaphara',  ae,  Plin.  V,  4,;  , Ta- 
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fhra,  Volg. ; GaraphOy  ae,  Faqa- 
tpUy  Ptol.;  raqidguy  Lect.  Harduin.  a. 
Iludttoa.;  Graphara^  orum^  rgdq)aQa, 
(ov^  Scyl. ; llafenst*  in  Reipn  Syrtica, 
Oea  u.  (wcstl.  von)  Loptis  Mag'na. 

Ganhara^  Ptol.;  St.  in  Marmarica, 
nahe  der  Grenze  von  Libyae  K oinoi»,  zw. 
Catalmthniuä.u.  dein  ex  Palinri  Pal.  kom- 
menden Fl.  gl.  N.,  unweit  Mcnelaus. 

Garactum ; Gucretum;  /Farac- 
tug;  franz.  Ilptst.  Gueret  de«j  Dop. 
Creiitie  (Marche),  nahe  der  Quelle  der 
Garteinpe. 

GaramOy  Plin.  V,  5.;  Ptol.; 
Hptot.  der  Garaiuante«,  im  Innern  Afri- 
ca’s,  Ö8tl.  vom  Fl.  Cinyphus,  südl.  von 
Sabac,  güdÖAtl.  von  Bodiruni , am  nördl. 
Abhange  de«  Geb.  Girgiri«  hin , sec.  Al. 
östl.  von  Thabiidis , südl.  von  Syrtis 
Altyor ; Jetzt  Cherma  der  Angabe  nach. 

Gärämajitae,  Flor.  IV,  12.;  Fa- 
qdpuvxaty  Strab.  II,  p.  90.;  Gara- 
mantes,  um,  Plin.  V,  4.  5.;  Virg. 
Aen.  VI.  Eclog.  VIII.;  Mela  I,  4.;  Pris- 
cian.  Perieg.  v.  202.;  Luean.  IX,  v.  510.; 
Jornand.  de  Kegnor.  Siiccess.  p.  44.; 
Isidor.  Orig.  IX,  2.;  Faqupavr^^  Ptol.; 
Herodot.  IV,  174,  sq. ; Strab.  XVII, 
extr. ; Dionys,  v.  210.;  V'olk  im  Innern 
Africa’d,  lang«  dem  westl.  Ufer  des  Ci- 
^phuH,  auf  der  Nord-  ii.  Südseite  des 
Geb.  Gargaris , südl.  von  Syrtis  Major, 
eec.  Plin.  V,  4,  zwölf  Tagreison  süd- 
we«tl.  von  Augiln,  sec.  Ptol, : «jro  rtöv 
Toü  Baygdöov  norapov  nriycäv  pfxgi 
xrjq  Novha  lipvrjg,  Garamas^  antisy 
eubst.,  Cfaiidian.  1,  consiil.  prim.  Stilich. 
V.  255. ; Sil.  Ital.  V,  v.  194. ; Garaman- 
<icu«,  adj  , Plin.;  Garamantisy  tdis^  adj, 
f. , Virg.  Aen.  IV,  v,  198.  lieber  das- 
selbe triiiniphirlo  sec.  Plin.  V,  5.  Cor- 
ncl.  Baiba  Junior. 

G aramantesi  cf.  Gararaantae. 

G ar  amantica  Fällig;  Thal  im 
Innern  Afrira’s,  vielleicht  zw.  der  Quelle 
des  Gir  u.  des  Geb.  Girgiris. 

Gara'pha;  cf.  Gaphara. 

Oaraphi  Monteg,  Ptol.;  Geb.  In 
Mauretania  Caesar. , südL  von  Caesarea, 
nahe  dem  Fl.  Chinalaph ; ongebl.  jetzt 
OhtUbb  ~cl~  Zickar,  in  Fez. 

Garag,  Ptol.;  Berg  im  Innern  von 
Alaiuretania  Caesar.,  westl.  vonThubuna, 
«■istl.  von  Thamarita,  in  der  Nähe  des 
F'l.  Audus. 

Garatcg;  Fl.  Aroadicn’s,  nahe  der 
Grenze  von  ArgoUs. 

Garbata,  ae , siv.  Garbatu$, 

I agfiarog , Ptol. ; Berg  in  Aothiopia  su- 
pra  Aegyptnm,  eadösU.  voaColoePor- 


Garganus. 

tns , in  der  hent.  Prov.  Tigrc , ül 
Habesh. 

Gar  da  (Gard,  Grad,  Karda),  Con- 
tin.  Keginon.  ann.  962.  903.;  veneC. 
Mktfl.  Garda,  Beleg.  V'erona,  am  östl. 
L'fer  des  I^ago  di  Garda. 

Garda,  siv.  Guärda;  cf.  Colmo- 
nar.  Dclic.  de  Portng.;  portug.  St.  Guar- 
da,  in  Beim,  am  Berge  Cstrella. 

Gardari  (Gardac)  Insula;  Is- 
land ia,  Cluv.  III,  20.;  Cell.;  cf.  Dun. 
Fabric.  de  Island.;  Amgrim.  Jon.  llist. 
Island.;  Tropliaei  Ann.  Praes.  Island.; 
dün.  Insel  Island  im  Xordmeer,  unweit 
Nordamcrica,  120  H.  von  Ntuwegen, 
wurde  von  Cap.  Uadocco  entdeckt,  von 
ihm  Schneclaml  genannt,  durch  c.  ScHwe- 
den  Gardarus,  um  874  bekannter  n.  Gar- 
dasholm  , später  von  Floccus,  c.  Norwe- 
gen, Island,  i.  e Eisland,  genannt.  Hier 
oie  feuerspeienden  Berge  Hekla,  Krabla, 
etc.  II.  die  Quelle  Ge^'ser,  »reiche  unter 
e.  heftigen  Getöse  siedend  l.uiTses  Was- 
ser an  400  Fufs  huch  atiswirft.  lalan- 
dicus,  adj.,  Lucn.;  Islandice,  adv.,  Id. 
cf.  Thule. 

G ardelegia,  Script.  Brandenburg.; 
'proufs.  St.  Gardelegen,  Gardcleben,  . nn 
der  Milde,  Rgbz.  Magdeburg.  Gebrts- 
ort  des  Philolog.  Joach.  Lange,  st.  1744. 
Auf  dem  Markte  e.  Rolandssäule.  Eine 
u.  eine  halbe  St.  davon  die  lügenschnip- 
pe.  Eiserne  Schnippe,  Faucea  Fer- 
reae,  altes  festes  Sichlofs  der  Herrn 
von  Alvensleben.  * 

Gardena;  Thal  Greden,  in  TyroL 

Gardiae  (Guardiae)  Lacusf  afri- 
can.  See  Guardc,  in  Nigritien,  vom  Ni- 
ger durchströmt. 

Gar  dum;  franz.  Abtey  Gard,  in  der 
Picardie,  in  der  Gegend  von  Amiens. 

Gareb,  Jerem.  XXXI,  39.;  Hügel 
bey  Jerusalem. 

G arenaei,  Faqrjvttiot;  Volk  in  S©- 
rica,  zw'.  den  Ocriiardae  u.  Rhabanaei. 

Garcaci,  Ptol.;  V'olk  in  Macodo- 
nien. 

Garetium;  piemont.  VIktfl.  Gorcs- 
810,  Prov.  Mondovi,  am  Tanaro. 

G arfiniana;  cf.  Caferoniana. 

Gar.ganuth  Promontorium, 
^xganijQiov  t6  Fdgyavov,  Strab.  VI,  p. 
196.;  Gargani  Montia  Promon- 
torium, Plin.  111,  11.;  Vorgeb.  an  der 
Küste  von  Apnlia  Duitnia ; jetzt  Promon- 
torio  del  Monte  Gargano,  südösU.  von 
Isole  di  Treniiti. 

Garganus , Plin.  III,  11.;  llorat. 
n,  od.  IX,  V.  7.;  Id.  epist.  1,  v.  202.; 
Lncan.  V,  v.  880;  IX,  v.  183.;  MeU  11, 
4.»  Virg.  Aon.  M»  v.  247.;  SU.  ItaL 
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Gargaphie. 

Vm , T*  223. ; Ann.  Hincm.  Rem.  ann. 
Paul.  Warnefr.  de-Gcat.  Longob. 

IV,  48.;  Paqyavog,  Streb.  VI,-  p. 
19b.;  rdgyavov  oqog^  Pted. ; cf.  Fron- 
tin. de  Colon.;  Berg  in  Apulia  Dtinnio, 
nördl.  von  Sipoiitimi ; in  nn*».  Tagen 
Oargano  (Monte  SL  An^clo}^  iieupol. 
Geb.,  Prov.  Capitanata,"  reich  an  Fi- 
chen , Wolfen , Ebern  etc.  Die  höchste 
Spitze  heifat  Calvo.  GargänuSf  adj.» 
Sii.  Ital. 

Oargäphtc^  Plin.  IV\  7.;  Petgya- 
qfUe^  'Taiwan.  Bocot.  c. ‘4.  ? Quelle  in 
Bootien,  unweit  Plataca,  südl.  von  The- 
bne,  welche  Mardoiiius,  Heei'führer  der 
Perser,  im  Feldzuge  de«  Xentea  gegen 
Griechenland,  vergiftete. 

G argap hie ^ Orid, ; Thal,  in  Boo- 
tien, nahe  der  Quelle  gl.  N.,  der  Diana 
geweiht.  Hier,  sah  Actueon  die  sich  ba- 
dende Diana. 

Gar gära,  Plin.  V,  SO.;  Macrob. 

V,  Saturn,  c.  20.;  Pagyagov,  Homer. 
Iliad.  -0,  V.  47.;  Hcaycli.;  Berg  in  iVlj’- 
aia  Mgjor,  od.  Troaa , eigenü.  aüdl.  Spi- 
tze des  Geb.  Ida. 

Gar  gär  orum,  Plin,  V,  30.;  Mcla 
I,  18.;  Virg-  Georg.  1,  v.  102.;  Scnec. 
Phoenias.  .Act.  IV,  v.  608.;  Macrob.  Sa- 
turn. V,  20. ; Ovid.  Ara.  Am.  I , v.  57. ; 
Toc  Pdgyaqcc^  Streb.  XIII,  p.  417.;  G ar- 
gar  us,  Jornand.  de  lieh.  Getic.  p.  88. ; 
St.  in  M}'aia  Msgor,  am  siidweatl.  Ab- 
bange des  Geb.  gl.  \amena ; aec.  Kniae 
am  Sin.  Adrainyttenna,  weatl.  von  Lam- 
noniiini , ualL  von  Aaaua  u.  heut.  Tage« 
T»chepini. 

Gar garci;  St.  in  Troaa,  am  Sin. 
Adramyttcniia , nahe  dem  Vorgeb.  Gar- 
gara ; angebl.  jetzt  Garzara; 

Gargaridae;  cf.  Gangaridae. 
Gargariua;  Ort  in  Gallia  IVarbon., 
unweit  Lucretna ; jetzt  Si.  Jean  de  Gar- 
guier  der  Angabe  nach. 

Gargarum  Promontorium^  «ive ' 
G argara;  cf.  Streb. ; Vorgeb.  in  My- 
«ia  Major,  achlofs  nördl.,  ao  wie  Pyrrha 
fl&dJ.  den  Sin.  Adreniyttcnua  ein. 

Gargärus;  i,  q.' Gargara.  Gargä* 
rtcua,  adj.,  Auaon. 

G ar  gazai  St.  auf  Cltcraoneans  Tan- 
rica,  nahe  dem  weatl.  Ufer  de«  Thapai«. 

Gargettua  ^ Pagyi^Tziog 
Diog.  Laert»;  cf.  Cic.;  Ort  in  Atticat 
unweit  Melita.  Gebrtaort  dca  Philosoph. 
Epienm« , *EnUovqog  Ud'ryvaiog , Diog. 
Laert.,  Gargettiua  Senior  ^ Stat.  I,  Silv. 


lioirei  (Orleanola) , an  der  Lolrc^,  4 M. 
oberhalb  > Orleans. 

^ Garif  laidor.  Charac.;  St.  in  Anabon 
(Avdßtov  Aqsictc) , zw\  (nördl. 

von)  Bi«  u.  Nii , am  Fl»  Sambara ; jetzt 
(Irisch.  ^ . * 

G arianönnm^  Notit.  Imp.;  St.  der 
Iceiii , in  Britannia  Bomana , dais  Stand- 
quartier e.  Praepoaitna  Equltiini  anb  Co- 
inite  litoria  Saxonici  per  Britanniam; 
eec.  Cambden.  i.  q.  Jarmnthum  ^ <^ngl* 
Seest.  Yarmouth,  l arc,  1 'emotitA, ' Grf- 
sch.  Norfolk,  an  der  Mdg.  des  Vare. 
Denkmal  des  Lord  Nelson. 

Garienia  ( Garryeni , Pa^qUBvov 
iv.ßoXai^  Ptol.)  Oatiumy  Fl,  in  Britan- 
nia Roniana,  bey  Gariaaonuni;  heut. 
Tage«  l'are,  l'erc,  fällt  bey  Yarmouth 
ins  Meer. 

Garillianua;  i.  q.  Liri«. 

Garindaci , raqtvdceiot , Streb. 
XVI,  p.  534.;  Gar ynd enaea  (Garan- 
denaea.,  Pa^vvdavBig , Diodor.  Sic.  III,. 
43.;  Volk  111  Arabia  Felix,  nahe  dem  ' 
Sin.  Elanjtes  u.  den  Maranitae. 

Gariacoa,  Ptol.;  St.  der  Garcsci,  in 
Macedonien.  ^ 

Gariteay  um,  Caes. ; V'olk  im  Säd- 
osten von  Gallia  Aquitan. , Nachbarn  der 
Sihnzates,  vielleicht  nahe  den  Anseil, 
in  der  Ldsch.  Gaurc,  Dcp.  Ober-Ga- 
ronne. 

' Garizeua;  i.  q.  Garizim 

Gartzim,  llieronjin. ; Benjam.  Tu- 
tlel.;  Garisim,  Deuter.  XXVII,  12.; 
Josna  V III , 33. ; Garizeua,  Paqii^iogt 
ov,  Joseph.  Antiq.  IV,  8. ; Paqi^tv , Pro- 
cop. Aedif.  V,  7.;  Griaim,  Jiidic.  IX, 
7.;  Pagit^Biv,  LXX  ; cf.  Euseb. ; Berg 
in  Samaria,  die  «üdl.  Spitze  des  Geb. 
Epl^aiin , südöstl.  von  Ebal , anmuthig 
u.  fruchtbar,  cf.  liaiiielsveld  I.;  Bü- 
sching  V.,  wo  nach  Moses  Bestimmg. 
über  die , da«  Gesetz  Beobachtenden  Se- 
gen ausgesprochen  werden  sollte.  Alt 
die  Juden  den  Samaritern  verweigerten, 
an  dem  Bau  u.  an  der  gcmeinschaltl.  Bo- 
nutzung  des  nach  dem  Exil  zu  Jerusa- 
lem autgefuhrten  zweyten  Tempels  An- 
tlieil  zu  nehmen , cf.  £ sra  X. , erbauten 
die  Samaritaner  imter  Samballetis,  Sa- 
trap, mit  Bewillig.  Alexander  M ,*  auf 
dem  Garizim  e.  Tempel,  welchem  Ma- 
nasse,  Schwiegersohn  des  Sanballetis, 
au«  JcriLsalem  verjagt,  verstand,  cf.  2. 
Maccab.  VI,  2.  Zwey  Jahrh.  später,  um 
129  vor  dir.,  zerstörte  ihn  Joannes  llyr- 
ennns , Sohn  des  Simon  u.  der  vierte  der 


III,  V.  94. 


Gar  govium;  Ger  g oh  cum;  Ger-  llasmonäer.  cf.  Joseph.  Antiq.  XI,  8; 
goleum  ; Gergovia;'  cf.  Mezerey  XUI,  17;  XXIII,  6.,  der  Berg  aber, 
llijit.;  (ranz.  St.  Gergeau,  Jargeau,  Dcp. . noch  jetzt  boy  den  Samaritanern  in  Na- 
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Garulatla.' 


Gascogna«' 


Elo§?  ier  gesegnete  ßerg,  T>Hef>  Ser  Aii'» 
etg.  geheiligt,  cf.  Joh.  IV,  20. 

O armatia ; cf.  Angusta  Vangionum. 
Garnae  Portus,  Plin.  111,  ll.; 
Hafen  in  Apiilia  Daunia,  weotl.  Ton  Gar> 
gannni  Proraont. ; in  ans.  Tagen  Rodia, 
sec.  CclL 

G arneseja ; Garnia;  Gcrnse^ 
ja\  engl.  Insel  Gamsey^  Gemsey,  auf 
dem  brit.  Meere,  .nalte  der  Küste  der 
Normandie. 

Gar oceli  (Grajoceli)^  Caes. ; Volk 
in  Gallien,  vielleicht  in  Maurienne,  sec. 
Al.  entw.  um  .\Iont  Cenis , od.  Mont  Ge- 
nevre,  od.  im  Valide  de  Pragelas,  od.  im 
Vallce  de  Cliieon. 

Garocclia,  siv.  Maurien  sis  VaU 
lis;  MaurianaCy  siv.  Maurian- 
nae  Comit  atusj  M aur  i enna  (Mau- 
ertenna)  V allis^  Ann.  L.iuriss.  Minor, 
aiin.  7^. ; Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  753.; 
Grfsch.  Maurienne^  in  Savoyen.  Hptst. 
St.  Jean  de  Maurienne.  cf.  Guichenon. 
Hist,  de  Snvoyc. 

Garode;  St.  u.  Insel,  an 'der  Sud- 
Idiste  von  Troglodytice,  nahe  der  Grenze 
Aethiopiens. 

G ar  0 cas  y ac,  FagoiUy  Arrinn.  Ind. 
c.  4.;  wohl  i.  q.  Guracus,  Foygaiog^ 
^rrian.  IV,  25.;  Fl.  in  India  intra  Gan- 
gem, entspr.  sec.  dWnville  auf  dem  Pa- 
roparaisus,  strömt  ostl.  vom  Euaspla  u. 
fallt  in  den  Indus.  Nach  Arrian.  aber 
mündet  ders.  in  den  Cophes,  der  nach 
d’Aiivillc  von  Westen  her  mit  dem  Indus 
sich  vereinigt. 

GaronUy  siv.  Calarona;  kl.  fraz. 
Fl.  Garon^  in  Lyonnois,  strömt  bey  Fran- 
chcville , Yseron  etc.  u.  fallt  unweit 
Vienne  in  den  Rhone. 

G aronnay  Ann.  St.  Amand.  Contin. 
ann.  709. ; Ann.  St.  Amand.  Contin.  Alt., 
ann.  7(»f). ; Ann.  Lauriss.  ann.  707.  708. ; 
Ann.  Einhard,  ann.  708.  810  ; Ann.  Ti- 
lianor.  P.  II.  ann.  708. ; Chronic.  Mois- 
siac.  ann.  732. ; Ann.  Mettens.  ann.  732. 
707. ; Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  725. ; 
Garronday  ac,  Ann.  Prudent.  Trcc. 
ann.  844.;  Garunna  (Garumna)y  Ann« 
Lauriss.  Minor,  ann.  725.;  Garumna , 
Plin.  IV,  17.;  Caes.  Gail.  I,  1.;  Auson. 
Mosella  extr.;  Mela  111,  2.;  Claudian. 
in  Rufin.  II,  v.  113. ; Auson.  epist.  X ad 
Paul.;  Ann.  Einhard,  ann.  828.;  Sidon. 
Apollinar.  carm.  WII,  v.  101.;  Strab.; 
Fl.  in  Gallia  Aquitania,  kömmt  aus  den 
Pyrenäen,  strömt  bey  Burdigala,  fallt 
in  den  Diiranius  u.  heilst  jetzt  GaronnCy 
führt,  nach  Vereinig,  mit  der  Dordogne 
bey  Bcc  d’Ambez  den  N.  Gironde  u.  müu-« ' 
det  in  das  atlaot,  od.  aquUaiu  Meer. 


Oarra,  ae,  PtoL;  8t.  imTnnem  toii 
Mauretania  Caesar.,  zw.  den  Fll.  China- 
phal  u.  (westl.  vom)  Savtis,  östl.  von 
Zuchabari;  sec.  Al.  nordöstl.  von  Victo- 
ria u.  heut.  Tages  LouOy  in  Fez. 

Garrojenus'i  Ort,  im  Osten  von 
Britannia  Romana ; jetzt  Cley , Mktfl.  in 
Norfolk,  am  Fl.  Thym. 

Garronda^  cf.  Garonna. 

Garryenus;  cf.  Garienis  Ostinm. 

G arsahor  ay  orunty  raqaaßoquy  (ov, 
Strab.  XII,  p»  391. ; wohl  i.  q.  Garsa- 
vora,  oruniy  Fagadoyga,  Strab.  XIV, 
p.  450. ; St.^n  Lycaonien,  auf  der  Gren- 
ze von  Cappadocien. 

Garsa;  Gartia\  Gariium\  cf. 
Script.  Pomer. ; preufs.  St.  Garz , Rgbz. 
Stettin,  an  der  Oder. 

G arsauroy  xaFaqGocvqa;  i.  q.  Ga- 
sauria. 

GarsauriOy  ac  y Ptol.  V,  6.;  St.  in 
Garsauriiis,  Cappadocia  Magna,  unfern 
Archelais. 

Garsauriiis  y idisy  Plin.  VI,  8.; 
Fagactvgfrig y Ptol.;  Ldsch.  in  Cappado-  i 
cia  Magna , nach  Lycaonien  u.  Phrygien  ' 
hin,  nach  Ptol.  mit  den  Stt. : Archelai-s 
Dioenesarea  u.  Tetrapyrgia. 

GarsavorUy  Fagadovga,  rcoXixvtov 
xtjg  Kannaöoniag y Strab.;  cf.  Giursa- 
bora.  Einige  trennen  beyde  St.  u.  set- 
zen Garsavora  an  den  llnlys,  auf  die 
Stelle  des  heut.  Ak-Seraiy  in  Xatolieo. 

Gartioy  Cell.  II,  9;  110.;  Fl.  Gar- 
sa 


Garumna;  cf.  Garonna. 

Garumniy  Caes.;  Volk  in  GallU 
Aquitania,  an  der  Garonna. 

Garyndenses;  cf.  GarindaeL 
G asa;  cf.  Gaza. 

GasandaCy  sive  Gassandae; 
Volk  in  Arabia  Felix,  längs  dem  Sin. 
Arabiens. 

Gasaupala;  i.  q.  Gansaphna. 
Gasbeca;  Mktfl.  n.  Herrsch.  Gaes- 
becky  in  Südbrabant , unweit  Brüssel. 

Gascogna;  (raseugna;  F a Sca- 
nia y Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  852.; 
Cell,  n,  2;  54.;  Joseph.  Scalinger; 
Wasconiay  Ann.  St.  Amand.  ann. 735.; 
Ann.  Laubac.  ann.  731.;  Ann.  Peiav. 
ann.  c.;  Ann.  St.  Amand.  Contin.  701. 
sq.  706.  709.;  Ann.  Petav.  Contin.  ann. 
742.  700.  761.  sq.  700.  709. ; Ann.  Lau- 
resham.  ann.  735.;  Ann.  Alaman.  ann.  c.;. 
.Ann.  Nazarian._  ann.  735. ; Ann.  Giiel- 
ferb.  ann.  746.;  Ann.  Augiens.  ann. 735.; 
Anu.  SoDgaUcos«  Meyor.  ann.  70L  ; Ann. 


, bey  Brescia,  in  Mailand.  * 

Gartia;  t ^ 

^ , • V f 1.  Q.  Garsa. 

Gartium;  f ^ 

Garuliy  LiV.;  Volk  Lignrien's. 


\ 
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Gdudae* 


Gascugna. 


JoTareDs.  M(^or.  ann.  814.$  Am.  Lan- 
ri«s.  ann.  748.  753.  769. ; Ann.  Einhard, 
nnn.  819.  828.;  Ann.  Tilianor.  P.I1.  ann. 
748. ; Chronic.  Moissiac.  ann.  803.  815. ; 
Ann.  Metten«,  ann.  749. ; Ann.  Priident. 
Trec.  ann.  836.  839.;  Ann.  Sangallcn«. 
Baluz.  ann.  761. 763. ; Ann.  Sangallen«. 
Brev.  ann.  768.;  wohl  i.  q.  iVowempo- 
lania\  ehemal.  franz.  Prov.  GaacognCj 
grenzte  ü«tl.  an  Languedoc  ti.  an  Foix, 
nördl.  an  Giiiennc,  wc«tl.  an  da«  gas- 
rogn.  Meer , «üdl.  an  die  Pyrenäen , be- 
etemdau«:  Ober-  (Cominge«,  Annagnac, 
u,  Conserane)  u.  IS'icder-Gascogn^  (Con- 
domoi«,  Ga«cogne,  od.  Chalo««e)  u.  um- 
faiete  die  heut.  Depp. : Obergarorme, 
Oberpyrenden^  Lot  u.  GaronnCj  Gern 
u.  Landes.  Pertz  nimmt  irrig  Wasconia 
für  Aquitanien,  cf.  Oihenart.  KotU. 
Va»con. 

G aseugna ; cf.  Gascogna. 

Gaser;  i.  q.  Gazer. 

GasöruSf  Fdamgog^  Ptol.;  Gazo- 
ruSy  rdioaqoq  (Aicogog)y  Steph. ; St.  in 
Kdonia  (Tlirucien),  nordöstl.  von  Am- 
phipoli«,  westl.  Ton  Philippi , ö«tl.  vom 
Strymon,  angebl.  jetzt  Alcstcrofori, 

Gassur;  cf.  Gc«chur. 

Gassur  itae;  i.  q.  Ge8«uritae. 

Gaatanium;  Flecken  Gaatein^  ira 
Salzbiirgischcn,  dessen  Heilquellen  schon 
den  Kölnern  u.  dem  König  Theodor  ich 
bekannt  gewesen  seyn  «ollen.  Sec.  Al.  i. 
q.  Atigusta  Antonini. 

Gaatinensis  Pagua;  Vaati- 
niumf  IFaainenaia  Pagus,  Ann. 
Prudent.  Trec.  ann.  837. ; franz.  Ldsch. 
CaatinoiSf  zw.  Champagne,  Isle  de 
France,  Beauce,  Orleanoi«,  Berry  u. 
^ivernoi«;  vielleicht  in  den  heut  Depp.: 
Siine  u.  Oiac  u.  Seine  u.  Marne. 

Gaatronia;  cf.  Grestonia. 

Gathy  «iv.  Gethy  Uieronym.  in  Jo- 

nam. ;  Gath  - IlephcTy  2.  Reg.  XIV', 
25.;  Githa-Ilephery  JosuaXlX,  13.; 
Ilephcry  Josua  XII,  17.;  Ophery 
Uieronym.  1.  c. ; St  im  Stamme  Sebu- 

lun , «ec.  Klocden  etwa  46  Stad,  nordöstl. 
von  Sephori« , 146  nordwe«tl.  von  Tibe- 
ria«  u.  jetzt  Mcahcdy  Dorf.  Gebrtsort 
de«  Propheten  Jona.  Nach  Uieronym. 
aber  lag  Gcth  in  «ecundo  Sepphorim  mil- 
liario,  quac  hodie  adpellatur : Diecaeaa- 
rea  (?) , euntib.  Tiberiadem,  haud  gran- 
di«  viciilu«,  ubi  et  «cpulcrum  Jonae 
ostenditur. 

Gaihy  Josua  XI,  22.;  1.  Sam.  VI, 
17;  XVII,  4;  XXI,  10;  XXVII ,’  2.;  2. 
Sanw-XXI,  20.  22.;  1.  Reg,  II,  89.$ 
2.  Reg.  XII,  17;  cf.  XIH,  25.;  1. Chro- 
nic. Vm,  l.$  2.ChraBic.XI,  8;  XXVI; 


6.;  BBcha  I,  10.14.;  Amo«  VI,  2.; 
Psalm.  LVI,  1.;  m,  LXX.;  Gethy 
Uieronym.  in  ^raic. ; Id.  in  Mich.  I, 

10. ;  Euseb. ; GittOy  oe,  lYrra,  rjg,  Jo- 
seph. Aniiq.  VI,  1. ; e.  der  fünf  Hptst.  in 
Philistaea,  sec.  Kloeden  auf  der  Ebene 
Sephela  (Dan) , etwa  75  Stad,  südwestl. 
von  Xicopoli«,  fast  100  «üdöstl.  v.  Jam- 
nia,  sec.  Uieronym.  als  (una  de  quin- 
que  Palaestinae  urb.,  vicina  Judacae  con- 
jßnio  et  de  Elcutheropoli  euntib.  Gazam ; 
nuncusque  vicu«  velmaxiinu«,  Uieronym. 
in  Mich.  I,  lO.J  vicu«,  in  quinto  millia- 
rio  ab  Eleutheropoli  euntib.  Diospolim, 
wo  gigantes , qui  vocantur  Enakim , et 
Philistinonim  accolac  permanserunt  Da- 
vid , der  hier  Schutz  gefunden  , eroberte 
sie  al«  König  u.  Rhehabeam  befestigte 
sie.  Unter  Joaha«  wurde  sie  von  dem 
syr.  König  Uasael  erobert,  von  Joaa 
aber  wieder  gewonnen;  später  besassen 
eie  abermals  die  Philister,  Usia«  aber 
erstürmte  «ie  wieder  u.  schleifte  die 
Festgswerke.  Nach  Brochart  jetzt  e. 
Dorf,  4 St.  von  Jaffa.  Gebrtsort  des 
Riesen  Goliath.  GathenaeSy  ium.  Cell. 

11,  13;  213  ; Gethaeiy  Josua  XIII,  3.; 
Gethaeusy  Goliath,  Uieronym.  in  Mich. 

I,  10.;  Einw.  Männert,  vergleicht  mit 
ihr  Gadaria  des  Strabo. 

Gath-Hepher;  cf.  Gath.  ' 

Gath-Rimmony  Josua  XXI,  24. 
25.;  (Batd'aaVy  LXX.);  Gethrem- 
mon,  Uieronym.;  St  des  Stammes  Ma- 
nasse  (Samaria) , in  der  Nähe  von  Tliae- 
nach , sec.  Uieronym. : civita«  in  tribti 
Manasse  separata  Levitis. 

Gath-Rimmony  Josua  IX.  45.; 
Gethr  emmon  y UicronjTn. ; PBd-gefi- 
pcovy  Euseb.;  St.  desShunmes  Dan  (^Ju- 
daea),  sec.  Hicronvm. : civita«  in  tribu 
Dan  separata  Levitis , nunc  auteni  villa 
praegrandis  in  duodecimo  milliario  Dios- 
polcos  pergentib.  ad  eam  de  Eleuthe- 
ropoli. 

Gatheae;  St.  im  südl.  Arcadien, 
«üdöstl.  von  Elisson , nahe  dem  llelisson. 

Gathcätaa ; kl.  FI.  im  Süden  .Ar- 
cadicn’s , strömte  vom  S.  nach  \.  n.  fiel 
südl.  von  Megalopoli«  in  den  Alpheus. 

G atiacumy  Ann.  V'edast  ann.  887.; 

G auziacumy  Chronic,  de  Gest.  Norm.; 
nach  Lebetif  der  heut.  Mklfl.  Chcciy  am 
linken  Ufer  der  Marne,  3 M.  unterhalb 
Mcaux , 7 von  Pari«. 

Gauanodurum ; cf.  Juvavia. 

Gaubreta ; 1.  q.  Gabrcta. 

^ Gaud'aCy  Plin.  VI,  11.;  scyth.  V^olk  ' 
in  Moesia  Inferior,  nordöstl.  vom  Geb.  ' 
Haemu«,  südwestl.  von  der  Donau;  sec. 
AL  in  Sarmatico. 
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Gaadia  Mündi, 


544 


Gaums, 


Oauäia  Mundi;  balcr.  St.  Oemwn> 
den , L’utvnnainkreis , am  Einfl.  der 
fränk.  Saale  in  den  Main- 

Gaudiänum;  Flecken  Goatmo  ^ in 
Maiinnd. 

GaudiosUf  sir.  Joposa ; franz.  St 
Joyctisec,  l)cp.  Anlechc  (Lan^^nedoc). 

Gatidos,  Piin.  IV,  2£.;  Mola  11,  7.; 
•ec.  Ilanluin.  wohl  nicht  i.  q.  Oaudos,  da 
■diese  Angabe  uiil  Ptol.  u.  Actdr.  streitet; 
Insel,  nahe  der  südöstL  Küste  Crcta's, 
südöstl.  von  llierapytna.  Kruse  set/.t  sie 
an  die  südwpstl.  Küste,  südüstl.  vom  Vor- 
geb. Herinaea  u.  nennt  sie  jetzt  Goso, 
Gozzo ; sec.  Al.  Giadurogissa  ; scc.  AL 
Porto  Gabosa^  kl.  Insel. 

Gaugad^  (Ganges  , adi»)^  Plin.  V, 
29.;  cf.id.VI.;  Gor  Oy  Jiiba;  Insel  Ae- 
thiopicn’s,  unweit  Tergedura,  in  Meroe; 
ang<‘.hl.  jetzt  Argo.  cf.  Uurckhai*dt  p.  32 

Gang amelay  on/m,  Ainin.  Mar- 
cell.  Will,  20.;  ra  ravyauTjXay  Strab. 
XVI,  init ; Ptol. ; Arrian.  111 , 6. ; Plu- 
tarch.  Alex. ; Flecken  in  Aturia  (Assyrien), 
Bordwestl.  v.Arbela,  nordöstl.  vonNinus 
Nova,  sndösll.  von  Kisibis,  nm  Fl.  Bu- 
niadcs;  heut.  Tages  Karmelisy  Kermel^y 
fistl.  von  Mosnl,  wenn  nicht  Karmelis 
weit  südlirher  als  Gaiigamcla  lag.  Hier, 
in  den  Ebenen  von  Arlicla,  schlug  331, 
Alexander  M.  den  Darius. 

Gänger, ici  St.  Monasteriunty 
Ann.  llincni.  Rem.  nnn.  870.;  Kloster, 
unweit  Cameracnm,  im  franz.  Dep.  Korden. 

Gaulademan;  cf.  Gatilana. 

GaulanUy  TavXavr\,  Joseph.  BclL 
I,  4.;  Gauion y llieron^Tii.  in  Loc. ; 
Vulgat.  in  Josua;  rctvXmVy  Euseb. ; tt}v 
’ ravXmv,  LW.  Deuter,  u.  l.X’hron.; 
Oolany  Hicronym.;  Deuter.  IV,  43. ; 
Josua  XX,  8;  XXI,  27.;  Vulgat.  in 
Deuter.;  Hicronym.;  jj  PioXaVy  Enseb. ; 
T^v  FcoXavy  LXX.  Josua.;  vielleicht 
auch  Galudeman  y ravXadrjgoiv  iv  rt} 
ßccTitvfidSiy  Joseph.  .Vntiq.  IV  , 7.; 
Hptst  (Freyst.  u.  Levitenst)  von  Gnnla- 
nitis  Snper.*  (Batnnaca,  Basan),  im  Stam- 
me .Mnnassc,  sec.  llicronjTn. : civitas  sa- 
cerdotalis  (?  levitica)  et  fugitivorum  in 
Basanitido;  Inunc  Gauion  vocatnr  villa 
praegrandis  in  Batnnaca,  sec.  Klocden 
etwa  ^ deut,  M.  üstl,  von  Bethsaida, 
1|  nordöstl.  von  Bathyra,  auf  der  Stelle 
des  von  Seetzen  erwähnten  Aimo,  Ort 
mit  Ruinen. 

Gaulana;  cf.  Gaulanitis  Superior. 

Gaulanitisy  idis  y »)  FceuXavlrig 
tSoQy  Joseph.  Antiq.  XVIII,  6;  Id.  Bell, 
n,  9.  83;  III,  4;  IV,  1;  Id.  Vita; 

G aulonitisy  w,  FavXcoviTigy  tg  (rnv 
FocvXoyvlTrjv)  y Joseph.  Antiq.  IV,  5; 
XVll,  10.;  cf.  Joseph.  Antiq.  VlU)  2; 


/ 


Id.  BclL  nT,  '2. ; Ldsch.  io  Basan, 
Beeveddiy  Joseph.  Bell.  II.  13.,  erstreite 
sich  vom  südl.  Abhänge  des  Geb.  Hor- 
mon bis  zum  Fl.  llierumax,  zer||^  nach 
Joseph,  in;  Gaulanitis  Superior  u.  Infe- 
rior u.  bildet  das  heut.  Dscholan.  cf. 
Biirckiiardt  p.  6,  GaulanitOy  oc,  d Fav- 
XtevijTjgy  Joseph.  Antiq.  Will,  1. 

'Gaulanitis  ( Gaulanitica)  In  f e- 
rfor,  tj'FavXavizixij  iy  xaroi,  Joseph. 
Bell.  II , 13. ; FavXavirig  ^ xorrco,  Jo« 
seph.  Bell.  IV’’,  I.;  erstreckte  sich  östL 
vom  See  GenpesorcL  liier  lagen  Gaina- 
la,  Hptst.  II. 'Julias. 

Gaulanitis  (Gaulanitica)  Supe- 
n’or,  T]  FavlctviTixijy  n^og  Tais’'lo<^dd- 
vov  JTTyycfiff,  Jo8cph.Bell.il,  13.;  Gau- 
lanOy  FavXava.y  Joseph.  |Bcll.  IV',  1.; 
FcruXaviztg  rj  aveoy  Joseph.  BclL  IV, 

1,;  östl.  vom  Sec  Mc/oin.  Hier  Soga- 
ne,  Hptst.,  Selcucia  u.  Caesarea. 

Gauion  ; cf.  Gaulana.  , ; 

Gaulonitis;  i.  q.  Gaulanitis. 

GaulopeSy  Plin.;  VöLkersch.  Ara- 
bien’s. 

Gaulos,  Plin.  III,  8. ; Mela  II,  7.; 

Sil.  Itol.  XIV,  v,  275. ; Inscpt.  ap,  Spoo. 
Mise.  Erud.  .Antiq.  p,  190. ; cf.  Ovid.  Fast. 

III,  V.  567,;  FavXog,  Diodor.  Sic.  V, 

12.;  Ptol.;  Scyl. ; Insel  des  mittcllünd. 
Meeres,  südl.  von  Sicilien,  östl.  von 
Africa,  nordwestl.  von  Melita , Xifiiatv 
ivxttii^g  xsxoapsvT] , ^ovixtov  drtoixog, 
Diodor.  Sic. ; in  uns.  Tagen  Goso,  Gos- 
sa, bey  Malta.  Gauion/tac,  Ein w.;  Gou- 
litana  Plebs , Inscpt.  Melitcns.  ap.  Spon, 
p.  142. 

G aulo Sy  FavXognoXtg,  Serhi  Gatt- 
lusy  Inscpt.  ap.  Spon.  1.  c.  pX92.;  Mu- 
nicip.  GauLy  Inscpt.  Melitens.  ap. 
Spund.  1.  d. ; St.  auf  der  Insel  Gaulos. 

G aumellum  ; i.  q.  Biigclla. 

Gaurani  Mont  es;  cf.  Gaurus. . i 

Gaurantiae;-\olic  in  der  Nähe  des 
Sin.  Persiens.  ! 

GaurelioSy  Liv.;  Hafen  der  Insel  ! 

Andros , im  aegneisch.  Meere. 

G a u n ö d ü r um  ( Gannodurumfy 
Stumpf.;  Simler.;  Steiner.;  röm.  St. 
Stein  y im  Schweiz.  Canton  (2|  M.  östl. 
von)  Schaflhausen , am  nördl.  Ufer  des 
Rheins. 

GauroSy  Ptol.;  Berg  in  Troglody- 
tice,  zw.  Monodac^los  n.  Deorum  Salo« 
taris  Portiis. 

Gaurusy  Cic.  Agrar.  II , 14.;  Liv. 

V'Il,  32;  Flor.  I,  16.;  Lucan.  II,  v. 

61)7. ; Sil.  Ital.  Vm , V.  533.;  Sidon.  Pa- 
negyr.  Mgjoran.  v.  345. ; StaL  Silv.  HI, 
carm.  I , v.  147 ; carra.  V,  v.  99?  IV, 
earm.  111 , v.  64. ; Jornand.  de  Regnor. 
Succoss.  p.  25.;  Gaurani  Monte», 
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Plla.  in»  Oautani  Saitu»,  Jor- 
nand.  de  Regner.  Succeii«>.  p.  SSk.;  Geb«' 
in  Cam|>anien,  zw.  den.  Seen- Avemue 
n.  liOcrinus , unweit  PiUeoli,  trug  herrl. 
Wein,  Stat.  inSiiv.;  angebL  jetzt  iVfoa- 
te'Gowo,  in  Terra  di  Lavore.  Gmh- 
rämts,  adj«,  Tiniun,  Plin.  Capacciu« 
Antiq.  Puteei.  c.  *£L  nennt  drey  Berge 
die«.  N.  iaCampanien.  Den  £inen  nnw^ 
Mintnmae  u.  Ma«t»iciu  Mons , Cic. , den 
Anderen  uni  Nnccria  n.  Surrentum,  den 
Dritten  in  der  Nähe  de«  Sin.  Avernns  n. 
Lucrinu«.  Obnütreidg  bildete  aber  Gau- 
rn« e.  fortlaufende  Bergkette.  • 
Gausanitia;  i.  q.  Gauzaniti«. 

G auaaphnay  ae,  Ptol.;  Gaaau- 
pala , Tab.  Peut.;  Gazaufulay  ae, 
Anton.  Itin. ; Cyprian.  Concil.;  Ga- 
zaufaloy  August.  adv.Donat.  VII,  40.; 
Victor.  Vitens.;  St.  ini  Innern  von  Nu- 
midia  Massylorum,  ustl.  von  Tbigiba, 
westl.  von  Tbunudroniim,  «ec.  Anton. 
XXXV  M.  P.  von  Tipi^a,  XXlll  .von 
Stigu«,'  XLVIII  von  Cirto.  Gazai^fur- 
lenaia  y Kotit.  Nninid.;  Victor.  Viten«. 

Gautigothy  Jnrnnnd.  de  Rcb.  Ge- 
Hc.  p.  82. ; Volk  auf  Scanzin , Nachbarn 
der  Fervir. 

G auzaca;  St.  in  Paropatnisns;  an- 
gebl.  jetzt  Ghaznay  GnanOy  muFl  Dilcn. 

' Gausania  y Ptol.  VI,  2.,  wohl  nicht 
^ «ec.  Bochart.  Plinl.  111,  14.  u.  exeget. 

^ liandb.  IX.,  i.  q.  Gosan;  St.  im  Innern 
von  Media  Atropatene,  zw.  Tigrana  u. 

I Phasaba;  in  uns.  Tagen  Sofiany  «ec. 

^ Männert,  der  jedoch  Gosan  für  Mesopo-’ 
taiDien  halt.  Andere  «t^tzcn  Go«an,  aia 
Ldfch. , am  Zn«fl.  de«  Cym«  li.  Araxe«. 

: Oauxänitiay  rav^ccvirtSy  Ptol.  V, 

18.;  wohl  i.  q,  Goaatiy  2.  Reg.  Xlll,’ 

' 6;  XVlll,  li.t  Jesaia  XXXVII,  12.; 

^ Fto^aVy  LXX.;  Ld«ch.  in  Media  Atro- 
patene, zw.  den  Fil.  Chabora«  u.  Saoeo- 
rus  (nordwetl.  Mesopotamien),  unter 
' a««yr.  Oberherr«ch.  u.  heifst  jetzt  Kau-' 
achau.  Sec.  AI.  «trömtc  aber  hiei^  der 
^ Gosan.  Gauzaniti«  wäre  also  an*  da«* 
«ödwesü.  Ufer  de«  ca«p.  M.  zu  setzen.  * 

* Gauziacum;  i.  q.  Gatiactim. 
Gavalitanua  Pagua;  cf.  Gabaii- 

^ CO«  Pagn«. 

’ GavänÜdüTHm  y FtevtcpobQvqov y 

Ptol. ; cf.  Juvavia. 

* Gavim;  Urbewohner  Palästina*«. 

^ Gaviödörum  ; Mktfl.  Ebenheiniy 

Obemkeittty  in  Nieder  - Elsaf«,  am  Fl. 

* Ergets,  2 M.  von  Strafsburg. 

Gaviraiium;  mail.  St  GhivirOy 
am  See  gl.  N. , Delog.  Mailand. 
Gavuldanua  (Gavaldanua , Ga- 
' hmldanua)  Paguay  Ann.  Laurissen«. 

' aim.  107.  (Gtnnddiamtay  Gavtädcntia)y' 

Bitfhcff**  Wörterh.  ä*  Erdk, 


Ana.  JBinlucrd.  am^  181«;  i q.-Gabali- 
cos  Pagn« , Gevandan. 

.Gßwuriuwa;  i.q.Goar.‘  . 

Gazuy  aty  Plin,  V,  11.  18;  VI,  28.; 
Antou.  Itin.;.  Aniiu..Marc.  XIV,  20.; 
Mola  1,  11.;  Abulfeda Dealer.  11,  23.  ;< 
JoeuaX,  41;  XI;, 22.;  Jiidbc.  1,  18  : 
Jerem.  XXV,.  20.;  XLVII,  1.  5.;  » 
rd^Uy  1.  Maccab. XI,  01;  Xlll,43.  h].; 
LXX.;  Joseph.  Antiq.  VI,  1.;  Xlll, 

Id.  Bell.  IV,  extr, ; Steph. ; Strab.  XVI, 
p.  020.  022.  «q. ; Arrian.  Ezpod.  Alex.  11, 
27.;  Actor.  Vlll,  20./  Gazaeorum 
Portuay  6 ra^ttitop  lifiipfy  Strab«  XVI, 
p.  522.;  Ptol.  V,  10.;  Guaa.  Gen.  X, 
19.;  Josua  XV,  47  ; cf.  XIII,  3.;  Judic« 
XVI,  1.  3;  cf.  21  bi«  29.;  Amos  I,  0., 
7.;  Zeph.  II,  4.;  Zachar.  IX,  5.;  h 
Sam.  VI,  47.;  1.  Reg.  IV,  24.;  2.  Reg... 
XVlll,  8.;  cf.  1.  Chronic.  VII,  28.;  q 
rmv  raj^tfov  nokigy  Excerpt.  Polyb.  Va- 
le«. ; Gaza  Mar  na  y AJaqva 

^Ttqy  (CLXXXIV),  Mz.  des  Iladrian.  ap. . 
S|ianlieiii. ; dztty  ac,  Stepb. , xah 

fifXqt.  vvv  SvQOi  avTf]P  uaXovOiVy 

Steph.;  die  fibiOc  känigi.  St.  derPliUi-t« 
«ter  in  Judaea,  XX  St.  vom  Meere,  Ar- 
riaii.,  «cc.  Anton.' Itin.  XVI  M.  P.  «ud-  . 
östl.  von  Asc-alon,  XXII  nordl.  von  Ka-*i 
pliia,  cf.  Joseplu 'Bell.  V,*14. ; «er.«.. 
Klocdcn  etwa«  über  2 deutsch.  M.  siid- 
östl.  von  Ascalon,  ^ nordwcstl.  vanAatbe-.* 
don,  hatte  e.  Hafen' Majuma,  später 
Conatantiay  von  Constantia,  wnrde  auf 
kurze  Zeit  dem  Stamme  Juda  einv<»- 
leibt, ' Josua  Xlll,  3.;  Judic.  I,  18.  ;i 
1.  Sam.  VI,  17.;  2.  Reg.  XVUI,  8.  «tc.,  / 
dann  von  Cyrus  n.  Alexander  Al.,  der  i 
hier  mehrere  Wunden  erhielt,  erobert,  , 
cf.  Arrian.  11 , 27. ; Joseph.  Antiq.  Xlll,  . 
5. ; Plutarch.  Alex. ; Curt.  IV,  0. , nicht 
aber  wie  Strab.  XVI,  p.  UOl.  l^ricli- 
tet,  von  ihm  zerstört,  sondern  erst 
von  dem  .maoeab.  Fürsten  Aleaan-, 
der  Jannaeu«,  um  90  vor  Chr.,  ge- 
schleift, Joseph.  Antiq.  Xlll,  13.  21.  u. 
kam,  I vom  ' rum. , Feldlierm  GiUiinltis 
wieder  aiifgebaut,  Joseph.  Antiq.  XIV', 
10.,  cf.  Mz«.  des  Titus,  lladrianiis,  An- 
tonios, Pius,  .Lnc.  .Verus,  der  Faustina 
u.  Plautilla,  spätc.r  durch  den  Augiistiis 
an  den  llerodes , Joseph.  Antiq.  XV,  11., 
wurde  nach  dessen  Tode  zur  Pror*  Sy- 
rien geschlagen ; Joseph.  Antiq.  XV,  13  , 
im  J.  634  vom  arali.  Chalifen  Abubeker 
erstünnt,  litt  viel  während  des  Kreuzzn- 
ges , bewahrte  während  des  Zuges  des 
pers.  Köllig«  Cambyses  nach  Aegypten 
dessen  Schätze,  war  dem  Jupiter  Cre« 
tacus  (to  rov  Kqrjvaiov  ^tbg  naq*  av- 
TOts[ap.Gazaco«J,d  xalimilovp Maqvdvy 
Steph. , Mar  na«  Gazae  luget  iaclasns  et 
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cirendoB^  teiDpn'  pevflliieldt,"  nierf»*' 
nym.  epi^t.  Vll  ad  teetamv’cf.  ad  Esai** 
XVII.)  geheiligt  u.  heUVt  noch  jetzt  Oos- 
aa,  Ohaaa,  od.  Razze,  sec.  AI.  aber 
Conttimtia^  ist  aber  ohne  Maoem.  cf.  Re> 
land. ; Bachiene;  Bibern  de  Gaza  Pa- 
lacst.  Oppid.  Lips.  171&. ; Bfisching  V. 
Gebrtaort  des  Isidomi)  Procopius,  -ümsI- 
inus  u.  Ulpianiis.  Gazaei , Joi^ua  'XllI, 
8.;  ratcdoi,  an',  Strüb.  XVI,  p.  523.;' 
cf.  1.  Maccab.  XllI,  54.;  Einw.;  G^' 
zaeuäi  adj. , Sneton. ; ' Gazetieu»^  adj.^ 
vinun , Sidon.  Apoltinar.  ebrra.  17% 

' Ga sä,  Strab.;  Gasae,  Plin.  ll*, 
18. ; Ilptst.',  ßaalXnüv,  Ton  Media  Atro- 
patene,  in  e.  Ebene , gIcichAveit  von  £c- 
batama  u.  Artnxntn,  Piin.,  wau*  Soiniuer- 
anfepthah  der  Könige  x'on  Atropatene  u.' 
wurde  vom  Schach ! Abbns  91.  zerstört; 
angebl.  jetzt  Tauris,  l^bris,  Tebris, 
Hptst.  der  iran.  Prov.  Aderbidschan,  zw. 
den  Fll.  Spintsclia  n.  Adsclii;  sec.  AI« 
Oziaz.  Chardin  setzt  ihre  Ruinen  zw. 
Tauris  n.  Miana.  Gazaei , Cell. ; Etnw.  • 

' Gaza,  Pa^oc,  Arrian.  IV,  2.;  St.  in 
Gabaza  ^ogdiana) ; sec.  Ai.  zw.  Ale.xon- 
dria  u.  CyropoliS)  nahe  dem  FL  Fcr- 
gana. 

Gaza  Mama;  i.  q.  Gaza.  . Im  J. 
T152  eroberte  die  St.  der  ügypt.  Sultan 
Saladin  u.  1771  Ali-Bey.  Uiiiuen  vom 
Ocbäiide, ' unter  welchem  Simson  sich 
begrub. 

. Gazaca,  Amm.  MarcelL  XXU1,  23.;, 
Ptol.;  uoXtg  /itsy/srq  njs  Mij-* 
Scag,  Steph.;  St  der  Margasi , in  Me- 
dien , jn  der  Nähe  des  Fl.  Amardus.  , 
^.Gazaca,  Ptob;.i.q.  Agaoaea,  Amm. 
Marc. , in  Paropamisuf. ... 

Gazaea,  Flin.;  Strab.;  St.'in  Cap^> 
padocieu,.  sec.  Strab.  aber  in  Paphla- 
goniem  ' « • « ■ * 

- Gazatena,  Plin.  VI,  87.;  Gegend' 
in  Pontqs,  um  Amasia,'  vom  Iris  durch-' 

, strömt.  • . . 1 . 

Gazaeum;  ’ St  in  Persisyi  mü  den 
Schätzen  des  1yd;  König#  Croesu»  u.  vom 
Kais.  Jleraclins  erobert  * • ' 

• OazncMpada,  PtOl.;'  St.  im  Innern' 
von  Njamidia  Massylornm,'UnfeimGedno.;' 

Gazacorum>  Portus,  Strab.  XVI, 
p.  522.;  cf.  Gaza  Judaeac. 

. Gazaeus  Portus;  i.  q.  Constantia. 

Gazarn,  1f ieronym.  ,*  i^  Fä^nQa,  1. 
Marcnb.XIV,34. ; Joseph  Antjq.  VllI,  2, 
XJl.  11;  Xlll.il.  17. ; Steph. ;rd  Fcr^dga, 
I.Marcab.XIll,  54;  XV, 28. 35.;  2.Mac- 
reb.  X.  32. ; Gbzer,  Ilicronvm. ; G e~ 
»er,  Josiia  X,  3Ä;  XII,  12;  XXI,  21.; 

1.  Clininir.  XX  , 4«;  Gaser,  1.  Reg. 
IX,  15.  i»q.;  Jndie.  I,  29.;  2.  Sanf..V, 


85.;  Josna  XVI,  3,  19., 'T\ir^Iqy*LXX.; 
Ga&er,  Oaaer , Gezer , Geser, 
Vulg.  ;•  ra  Fä^?;©«,  I.  Maccab.  VII,  45.; 
wohl  i.  q,  Oadäri»,  nadoolg,  Strab. 
XVI , p«  522. ; vLeWtenst  im  Cfefitde  Ono 
^amaria),  auf  der  Grenze  der  Stämme 
Ephraim  u.  Dan,  soc.  Hieronyni.;  io 
Sorte  tribns  Ephraim , uibs  separata  Le- 
vitis,  quam  expngnavit  (?)  Jesus  (Josiui), 
rege  iilins  interrecto.  AediHcata  est  po* 
stca*  a Salomone  (Schwiegersohn  de« 
Pharao,  der  sie  zerstörte,  cf.  1.  Reg. 
IX,  15— >17X  ot  nnnc  Gazara  dicitur, 
villa  in  qnarto  miUiario  Nicopoleos,  cf 
Euseb. , contra  septemtrionem  ; sec. 
Kioeden  2 deutsch.  M.  nordöstl.  von  hi- 
copolis,  3|  nordwesfel.  von  Jemsalent. 
liier  schlug  Jndas  Maccabaens  den  Ti- 
motheus. cf.  2.  Maccab.  X , 32. 

Gazatae,  Plin.  III,  23.;  Volk  in 
Cyrrhestir.a  (Syrien),  zw.  dem  Cyrrhoa 
u.  den  Gindureni. 


O azaufalai  ) * ri 

Gaz.u/uta,] 


' Gazelum  j Plin.  VI  , 2. ; St  in  Pon- 
tiis,  nabe  der  Grenze  Puphlagunien's, 
zw.  Guziiira'  ii.  dem  Fl.  Tlalys. 

Gaze  na,  Fa^evt»,  Ptol. ; St  in  Phry- 
gia  xMugna , auf  der  Grenze  von  Lycien, 
unweit  Phylacaenm;  angebl.  jetzt  Ga- 
zarat* 

Gazer;  i.  q.  Gazara« 

Gazorus;  i.  q.  Gasorns» 

GazoruSi  Ptol.;  vielleicht  ^1.  q. 
Jazer. 


Gaziüra,  ae,  Plin.  ,2.;  ra  F«- 
tiovqa , Strab  ; St.  am  westl.  Ufer  des 
Iris,  südl.  von  Amasia,  wealJ.  von  Co- 
mana  Pontica. 

Gasttron,  Fd^ovgov;  i.;q.  Zagora. 

. G«  - Hammdn  - Go g ( Gogthau- 
fen-Thal),  Ezcch.  XXXIX,  II.;  Aba- 
rim,  Ezcclu  1.  c.;  .Thal,  tun  nordöstl. 
Ende  des  Sees  Genezarctli  (Ganloiiitts), 
in  wciehcui  Burckliardt  e.  Dorf  Sxam- 
magh,  30  bis  40,Lelirahötten,  «rwähot 

Ge  '-  Melach  (Sal:tUal),  2.  Sam. 
Mil,  13.;  2.  lieg.  XIV«  7.,  2.  Chron. 
XVUI,  .12.;  Psalm.  LX,  2.,  Thal  am 
südwestl.  Ende  des  Mare  Mortiium , in 
Jiidaea,  unweit  Salis  Civitas  ii.  der 
Grenze  Ednin’s,  nach  Seetzem  in  von 
Z^ch’s  monatl.  Corresp.  XVm,  p.*438, 
qine  grofse,  einige  Stunden  langte  Salx- 
cbeoe.  . 


Geäpölia;  Ort  in  Coichie,  nahe 
der  Küste  u.  dem  heut.  Flecken  Goiga. 

Geba;  i.  q.  Gaba,  nnrdl:  vanGophna. 
Gebrtsort  SanPs  ii.  dessen  Rc^ndenz. 
Geba  - R cn  jamin ; cf.  Gtiba. 
Ceönrfci, 'Plin.;  Volk  in  XroglndT- 
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de»,  «m  Brab,  Mbaten,  henini- 

xiohenile  Al^ber,.  in  den  wuMerarmen 
Ldsirichen  anf  der  0«tieite  Aegypten'«.,- 

Gekah  i.  q.  Bybb»0.  ct  HainelKveid 
ni,275.»q. 

G c fr  a I ott«, . Hie^anym.  lioc.  Ebraic.; 
Enseb. ; Gibalusj  ^Pißctlogy  JoMph. 
Antiq.  IV,  8. ; i.  q.  Ebal.  < 

Gebal,  Psalm.  LXXXHI,  8.}  Feßal, 
LXX.;  Oebala,  rfßa3La,Steph.;  Ge- 
baleue,  Hieronjro.;  rfßttXrjinj,  Joseph. 
Antiq.  (IX.)  X,  10. ; Enseb. ; G otA  e Fe- 
^sOfEoseb. } rieUeiebti.  q.Gobolitia , 
Foßoltnjj  Joseph.  Antiq.  111,  2m  gebirg. 
Ldseh.  in  Arabia  Petraea,'  -a/itpi  rrjv 
riexqav , Enseb. , vielleicht  * östl.  von 
Ammekitis  n.  in  Idnmaea,  ser.  Uicro- 
n^vn.  (tlegio  Idumaeornm,  quao  nonc 
Gebalene  dicitur)  u.  Enseb.  (Ft^ta , Ip 
rq  Idovfiaia  xat  wp  FeßttXrivrj  xaXov- 
lUVTj),  i.  q.  Idumaea,  et.  2.  Chron.  XXV, 
14. ; Joseph.  Antiq.  IX , 10. ; sec.  Targ. 
llierosuijni.  u.-  Vers,  Samor.  i.  q.  Seir, 
Geb.,  DcuL  XXXin,  2.  c£.  Ueland.; 
Michaelis  Suppl.  ^ 

- Gebalene;  i.  q.  Gebal. 

Gebalitae,  ehe  Gebaleni,  Psalm. 
LXXX111,3.  {Gebal,  de  Wette);  Einw. 
Aer  Ldscli.  Gebalene. 

Gebanitae  (Gebalitac),  Plin.  V% 
28. ; cf.  Cntubiini , mit  der  llptst.  Tamna. 

G ebenna,  Cars.  Civ.  Vll,  7.}  Plin. 
ni,  4.;  Mela  II,  5.;  i.  q.  Cebenna.  Ge- 
bennicHi,  adj. , Mela. 

Gefrenaa;  cC.  Augusta  Allobrognm. 

Oebenaarum  Traetutf  Cebenni- 
ca  Kegio. 

Gebenneneie,  siv.  Gene^ensis 
Dueatua;  Gebenneaium;  nicht  Go- 
navenaia  Comitatua,  savoy.  Hrzth.  Gener 
voia,  grenzt  westL  an  den  Rhone.  UpUt. 
Annecy. 

Gebennieium;  I.  q.  Gebennensla 
Dneatns. 

Gebenniei  Montea,  Clnr.;  cf.  Co- 
benna. 

Gefres,  Plin.;  Fl.,  vielleicht  in  Bl- 
diynicn. 

Gebim  (Gabim),  Jesaia  X,  81.; 
Ftßßnq,  LXX.;  Ort  !m  Stamme  Bei^a- 
min  (Judaea) , ln  der  Gegend  von  Mad- 
mena;  sec.  Enseb.  1.  q.  Fqßa,  Gebet, 
5 M.  südl.  von  Gophna,  nacn  Neapolis 
hin. 

Gedänum,  Clav.  IV,  27.;  Cell.;  am 
frühesten  Gedanf  cf.  Cromer.  de  Heb. 
Gest.  Polon. ; Stella  de  Boruss.  Antiq. ; 
Samit.  IJist.  Polon.;  i.  q.  Dantiscum. 
GedänenaUf  e. 

Oedda,  siv.  Gidda;  arab*  St. 


_ Duhedia,  Ih/tida, ' Fror.  HedsdMS,  am 
arab.  Mbnsen.  , 

Geder,  JpanaXlI,  18.{  cf,  1.  Chron. 
XXVII,  28.;  Adeq,  LXX.;  Königsst.  im 
.Süden  von  Jndaea;  in  der  Gegend  von 
Debir.  , 

. Gedera,  JosnaXV,  35.;  cLl.  Chron. 
^^4.:  G ederoXhaim,  Fadaqu^aifi, 
; St.  in  der  Ebpne  Juda  (Judaea), 
in  der  Gegend  vonAdithaim;  sec.<  Eu- 
seb.^  i.  q.  (iedora , Flecken  unweit  Aelia. 
Einige  trennen.  i|yjg  Gedera  von  Cede- 
rothaim.  . , 

Gederoth  (Gadereth) , Jnsua  XV, 
41.;  2 Chron.  XXVIII,  18.;  St.  Im 
Nordwesten  des  Stammes  Juda  (Jiidaoa), 
südl.  von  Ajuloa , uürdl  von  Socho. 
Geder 0 (A atm;<i.  q.  Gedera. 

Ged  ne,  Ptol. ; St.  im  Innern  von  Nd- 
midm  Alassylornm,  unweit  Thubutis. 

Gedor,  Josoa  XV,  58.;  L Chron.  IV, 
30.;  Gaedur,  lüeronyin.  de  Loc. ; 
Gedrua,  Id.  I.  c.;  Xt^ovg,  Ensdi. ; 
Ort  im  Stiunme  Juda  (Judaea^,  sec.  UIck 
ronym. : liodieqne  vocatnr  Golnts.vic« 

{»megrundis  in  docimo  mitliario  Biospo- 
cos  pergeotib.  Eleathefropolim.  , 


Oedranitae,  Plin.;  VolkinArabia 
Felix.  • 

Gedröai,  Plin.  VI,  20.  23.;  .Adpo- 
aol,  Dionys.  Peri^.  v.  lOlML;  iQedre- 
aaei,  Qedroaii,  Ftdqaiaioi,  Strab. 
XV,  u 494.;'6adrösi,  Fadqeoaet,  Ar- 
rian.  Vl,'24.;  Oadroaii,  i^dqtaalot, 
Arrian.  VI,  25.;  G e dr  u s i,^  PUn.  11, 
28.;  Bewohner  Gedrosien’s. 

Qedröa'ia;  ct  Cnrt.  1V,'10.;  Plin. 
im.;  KidqeaeiUt,  Alexaad.  Polyhist.; 
i.  q.  Cedrosia. 

‘ Gedrueif  cf.  GedrosL 

Gedur;  i.  q.  Gedor. 

Geduaänua  Ager,  Clc.  Agr.  D, 
19. ; Ldsch.  Asien’s. 

Geennm;  cf.  Tertnll.;  Ben-Hianom. 

Geennof»,  Hieronprm.  de  Loc.,  qnod, 
fahrt  derselbe  fort,  mterpretatnr  vallts 
Eimon,  et  ab  hac  pntant  adpellatam  6«- 
bennam.  Cecidit  autem  in  in  sortem  tri- 
bus  Beiünmin,  juxta  murnra  lliernsn- 
lem  contra  orientem  ; i.  q.  Ben-flinnom. 
Hier  opferte  König  Alanassc  n.  viele  Ju- 
den ihre  Kinder  dem  Moloch,  cf.  Pru- 
dent  Josaphat  zerstörte  aber  dfcscn 
dem  Götzen  geheiligten  Ort. 

Oeer/lietum;  südholl.  St.  Geer- 
vliet,  auf  der  Insel  Patten. 

Oehiaga;  cf.  Besen. 

Geidüni;  Volk  in  Gallin  Belgica, 
gehörte  zu  den  Nervii. 

Geiamaria,  Serar.  Rer.  Mog.  III, 
27.  t Schminck.  de  Queroa  bp;  H.  G« 
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‘ Gekt/  ^ ^546 


Jati  SÄMkf  ‘ idederlieiA  Hoff  Üthmar^ 
l 8t.  TOD  Fritzlar,  wo  T24  Boniraciaa 
diedem''i%or  geheiligte  Eidie  unihauen 
liefd.  ' ^ 

GHOf  ae^  Virg.  Aen.  III,- 80. ^ Plin. 
ni , 8. ; SU.  Ital.  XIV,  ▼.  219. ; Claü- 
dian.  de  Rapt.  Proeerp.  II , carm.  33 , r. 
S8. ; ^ riittf  Saidas;  Steph.; 

Tfancvd.  VI.;  cf.  Herodot  VII,  f$3. ; 
Geloa^  lij  Pflcaa,  «ff,  Macrob.  V,”19.; 
St.  auf  derSüdküstc  Sicilien’«,  am  Fl.  Ge- 
las , südl.  von  Gclasium  nnrdwcstl.  von 
Acrillac,  wurde  von  Phnlari«:,  Tyrann 
Ton  Agrtgcnt,  zerstört  n.  lieifKt  jetzt 
Terra  Auooa,  St.,  Intendent.  Calatani- 
setta.  Gclcnses^  tum,  Cic.  Agr.  43.; 
Geloiy  Fflflool,  Thueyd.  VI,  init. ; Ho 
rodot.  d.  I. ; Fin. , Gelöut,  (uU.,  campi, 
.Virg.  Aen.  IH,  v.701. 

Giloy  Virg  Aen.  III,  70.;  Ovid. 
Fast.  IV,  V.  470.,  FiXa^  Stenh. ; Go 
las,  Plip.  III , 8. ; FtXag^  Epigramm. 
III,  c.  tlq  avcawft.  noirft. ; Fl.  im  S^en 
Sicilien 's,  strömte  bey  Gela;  lieut.^'a“ 
ges  Fiume  di  Tbrra  ?iuovm.  ^ 

’*  Gelae^  Fr}leu^  Strab.  XI,  p.  350.; 
cf.  Plutarch.  Artaxerx. ; Appian.  Parth. ; 
Xonoph*^  ■ Boebart.  Phaleg.  III,  14.; 
auch  Gell,  TiXot;  Volk  in  Metlia  Atro* 

Satene,  . nahe  dem  südwestL  Ufer  des 
lare  Hyrcanuiu , vurda  von  Cyms  ge- 
schlagen, nicht  aber  unterjocht,  hiute 
mit  den  Catusii  sich  Tereioigt , cf.  Plin. 
VI,  16.  n.  safs  im  hent.  Gkiioa,  Guüoh^ 
Milan i trän.  Prov.,  avf  der  südwestl.  Kä- 
ste des  casp.  Meeres. 

Gel-a'nutf  PioL;  St.  im  Innern  Afiri- 
ca’s , zw.  Vanins  u.  Sabac. ' 

Gclaaa;  cf.  Gerasa* 

Gelatiumi  St.  im  Süden  Slcilien's, 
nürdl.  von  Gela,  etwa  XL  M.  Rom.  ösU. 
von  Agrigentum.  < • 

GelboCf  FtXßit  ^dßovf),  Joseph. 
Antiq.  VI,  15.;  -Geiöue,  Hieronym.; 
Gilb  Ott,  P.  Sam. 'XXXI,  1.8.;  2.  Sam. 
1,6.21;  XXI,  12.;  1.  Chron.  X,  8.; 
Geb.  ’iin  Stamme  Issaschar  (Samarinp, 
sndl.  vom  Berge  Hermon,  bildete  die 
f^üdöstl.*  Grenze  der  Ebene  Esdrelon  (Jes> 
r<Tl)  n.  erstreckte”  sich  sec.  Hieronym. : in 
söxto  laptde  a ScythopoH.  Hier  fiel  Saul 
ira  Trefi'en  gegen  die  Philister,  cf.  Ro- 
land ; flnmelsveld  ; Burckhardt. 

Gelhtis , Hieronym. ; FfXßovs , Ea- 
sei). ; Gllboa,  1.  Sam.  XXVIII,  4.; 
St.  am  nurdwestl.  Abhänge  des  Geb.  Gii- 
boa,  «ICC.  Kioeden  1§  dontsch.  M.  söd- 
von  Jesreel , sec.  Hieronym. ; viens 
gniiidis,  in  montib. , qni  voratnr  Gel- 
bn*.  Der  Name  vielleicht  von  ©*  Brun- 
neir.  tif.  1.  Saui.  XXIX,  1. 


' <•$  et  Gelbfs« ' 

Gel  da,  ae,  PHn.;  St.  in  Albanien, 
zw.  Gerrhns  n.  Casins , nahe  dem  Mee- 
re, nördl.  vom  hetat.  Tarakn  u.  Der- 
bend. 

Geldritty  Clmr.  II,  12;  III,  3.; 
ColLU,  3;  195.;  Gelria^  Cluv.  II, 
18.  sq.;  Cell.  II,  8;  160.;  cf.  Soript. 
General,  et  Belgic. ; niederl.  Prov.  Gd- 
dem,  sw.  Ober-Vssel,  der  Zuydcreee, 
Holland,  Utrecht,  Nord  - Brabant  u. 
Deutschland. 

Gclduba,  fie,  Tacit.  HisL  lV',  26. 
32.  35.  sq.  58.;  Plin.  XIX,  5.  ; Anton. 
Itin. ; Sl  (Casteiium,  Plin.)  der  Ubii, 
in  Germania  Infcr.,  nahe  dem  Rhein, 
anweit  Nuvcaiiup,  war  Standquartier  der 
Leg.  IX  Ala,  angpbl.  eins  der  von  Dm- 
sius  am  Rhein  gegründeten  Castelle  u. 
heifst  jetzt  Gelb , preofs.  Dorf,  unfern 
Lina,  am  Rhein,  Kgbz  Düsseldorf,  wo 
Drusus  e.  Brücke  über  den  Rhein  schlug. 

Ocloa,  FiXoi,  a^,  Callias  up.  Ma- 
crob. V,  19. ; {.  q.  Gela. 

i*  i n t * f'F 

Gclon\  Piin.  (FtXiov)  } Quelle  Phrv- 
gien's,  unweit  Celaenue.  Der  GenuTs 
des  Wussers  bewirkte  Lachtni. 

Qelönt,  Plin  ; .Mela II,  1.;  Virg.  Georg. 
II,  V.  115.;  Claudian.  1,  in  Riifin.  v.  315.; 
Amin.  Marc.  XXXI, 5. ; FtXcovoi,  Herodot. 
IV,  108. ; Ptol. ; Volk  in  Sannatia  Kurup., 
vielleicht  nordwcstl.  von  der  .Mdg.  des 
Tanais,  im  hent.  Ukrania,  waren  grierh. 
Ursprungs,  Toagxalov  "EXX/ivts , llcro- 
dot.  1.  c.  u.  vermischten  sich  hier  mit 
den  BndinL  Gelönus,  adj. , Virg.  Georg. 
UI,  V.  461. 

Gelömue^  TCoXtg  ^Xipij,  Herodot. 
IV,  108.;  St  der  Geioni,  in  Sannatia 
Enropnea. 

Gelo»,  Mela;  Hafenort  Carien's. 

G dritte  (Gcldriae,  Luen.),  Di$ea~ 
fvs,  Culv.  II,  19.;  i.  q.  Geldrio. 

Gcmelientes;  cf.  Acci. 

Gemclla;  sec.  Al.  in  der  Gegend 
von  Montellano ; cf.  An;^sta  (^nelia. 

Gemelle;  i.  q.  Acci.  Der  \.  Gc- 
mclla  wegen  der  Colonistcn  aus  der  drit- 
ten u.  sechsten  Legion. 

Gemclla;  cf.  Saliuarum  Insnia. 

Gemdlae,  arum,  Anton.  Ittn.;  Ort 
im  Innern  von  Byzaciiim , XXll  M.  P. 
von  Tclcpte,  XXV  von  Grcmellae,  nach 
Tacapac  hin. 

G emellae , arum,  Anton.  Itin.;  viel- 
leicht i.  q.  GemcllaCy  viciis,  Tah. 
Peut. ; Ort- in  Nnmidia  Masnyloruiii, 
XXII  M.  P.  von  Nova  Petra,  XXVyiord- 
östl.  von  Sitifi,  sec.  Tab.  Peut.  weit  gegen 
Westen  von  Theveste  ; angebl.  jetzt  im- 
melaidi. 
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Gemellt  Co^ltetf  ‘Ocfi,*  io  Siciltmi« 
xw^.  ‘ Meemna' .n.  den  Ueract  Montee,. 
zieht  sich  von  Osten  nach  Westen. 

Gelurnum;  Olor/wm, -Stumpf.' X, 
p.  301.;*  tyrol.  St.  Glurenz^  Glaurensj 
Kreis  Imst , an  der  £tsch.  "j 

Gembläcnm^  Cell.  11»*' 3;  • 16«i. ; 
Zeiler  Topogr.  Cic.  Burg.;  Guicciard. 
]>escrpt  Bdg. ; nicderiänd.  Mktfl.  Gern- 
blour» , GembUmx,  Prov.  Naniur,  am 
Orneau.*  Gcm6/ocens/t,  CelL  Geme^. 
dium;  i.  Gieibeticum. 

Gemenieium  f Urlnind. ; kl.  • mähr< 
St  Jamnita^  Jcmieza,  Kreis  Znaam^  1 M* 
westl.  von  Budwits.  . 

Gem^tie'um  (Gemeniicum)i  Mona^ 

• terium,  Ann.  Pctavian.  ünn.  788.  t 
Gemedium^  Ami.  Naz*  Coiidn.  ann.  788. 
Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  802. ; Gemme- 
tic um;  franz.  Flecken  Jumieges Dep. 
Kledcrseine  (Normandie),  an  der  Seine, 

Konen  u.  Caudebec.  Die  hicsif^ 
*^Abtev  stiftete  Königin  BadiiUle,  Gattm 
Clovis  II.  Jahrhunderte  hindurch  da- 
selbst an  .e.  gewissen  Tage  im  Jahre 
Gebete  für  die  Sc'hriftsteller,  pro  illi% 
qui  fecerunt  libras.  * GemeticcnsU^  e. 

‘ Gemtniäeum^  Anton.  Itin. ; St  der 
Adimtici,  in  Gal  Ha  Belgien,  auf  dem 
Wege  von  Castellum  nach  Colonia,-  kw. 
Vodgoriacora  n.  Peruiciacum ; » niuth- 
niafsl.  i.  q.  Gcmblacuni.  . • * * 

• Geminus  Pons;  Bipoutitium^ 

cf.  Tollier.  H.P.  p.  57.;  Giovani  Gbrm. 
Princ.  V-,  p.  58.;  Topogr.  Palat.  cf.^Bi- 
pontium.  < ^ i > 

Gemmdoum;  kl.  franz.  St  Jumez, 
Dep.  Maas  (Lothringen) , am  Loison. 
Gemmenius  Afons;>  L-q.^^Cebenna* 
Gemmetieum;  cf.  Gemcticum.  • ’ < 
Gemunda;  i.  q.  Gammundia. 
Gemunda  ad  Nicrum;  baden. Fle- 
cken !\'eckar-Gemünd^  Necknrkreis,  nahe 
dem  Einfl.  der  Eisatz  in  den  Neckar. 

Gemunda  ad  Traunum  f cf. 
Trmnsdorf. ; österr.  St.  Gemünd , im 
Traunkreise , nahe  der  Mdg.  der  Traun 
aus  dem  Gemüdner-See. 

Gemunda  Villacensin;.  St.  Ge- 
muitd,  im  illyr.  Kreise  Villach,  an  der 

Liser.  . . J 

Gemundanue  Laem;  ö^erreich. 
Sec  lYaunsec,  Gemündtiertee  ^ im' Lande 
ob  der  Ens , 2 M.  lang , 1 breit* 

GenflL,  Analist,  Saxo;  «;f.  Ditroar. 
Oironic.  Mersch. : GVen»,  Lwt  Cod. 

Dresd. ; 'JcAno  (Ihene)^  Chronic.  Episc. 
lilerseb.;  Dorf  Grofs-Jena,  am  Haus- 
berge,  nahe  dem  Einfl.  der  L nstriit  in 
die  Saale,  cf.  Beyer  Geogr.  Geneps.  Hier 
fead  mail  vaul.  Gefasse  ton  Thon,  one 


Fibel  vpn  Eisen  u*  von  Bronze , mehrere 
Hinge  u.  2 Griflel.  Leber  die  früheren  ' 
Eutucckungen  daselbst  cf.  Bidcrmnnn 
Dissert.  de  Scholis  Oilar.  Nuumb.  1747. 

G inä bum,  Gaes.  Gull.  Vll,  3.  11. 

28;  VllI,  5.;  rrjvaßov,  Strab. ; cf.  Gre- 
gor. Turoii.;  Samiuarth.  Gail.  ChrUt.; 
t^lezeray.;  Cluv.  11,  11.;  du  Saut.sai 
Anii.  Eccics.* Aurel.;  L q.  Aurclia  Gc- 
näbensit,  e,  Cacs. 

Gen  ä bum ; cf.  Geneva. 

G cnadiunif  i.  q.  Cauadium.  ' 

G enapum;  Genapius  Ficus;  kl. 
nieder!.  St.  Genappt  Genappe^  Prov. 
Södbrabant,  an  der  Dyle. 

Genauncs,  um  ^ Plin.  111,20;  IV,  ^ 
12.;  G dnauni ^ Horat.  IV,  od.  14. , v. 

10. ; cf.  Soelon.  Tiber,  c.  9. ; Ftvctoyoi, 
Strab.  IV\  p.  142. ; Volk  im  südösU.  Rhae-  - 
tien , 'vielleicht  auf  den  Alpes  Rhuclicae, 
wesd.  von  den  Breuni;  sec.  Al.  iiii  tyrot 
Kreise  Briinneckcn , um  Slerziiigen. 

Genauni;  i.  q.  Genauiies.  ^ 

naea,  .Cell.  II,  2;  152. Genna- 
POp  Cell.  1.  c. ; i.  q.  Geneva.  * 
.denaventis’  Comitaiusj’  AntL 
Prtidcat.  Trcc.  ann.  839.;'  Genevaa 
Jger,  tiSf  Cell.;  Schweiz. Conton  Genf, 
Gcnevc'f  am  Genfergce,  zw.  Savoyen  u. 
Frankreich.*  Hptst.  Genf.  Ira  J.  1826 
entdeckte  c.  Lf^dmann  zu  .Charli  aof 
dem  Felde  2 .Gfaber  der  AUobroger.*  Im 
männl.  Gerippe  e.  Dolch’,  mit  ganzer, 
aber  verrolteter  Klinge  u.  e.  Stiel  von' 
Bronze.  Daneben'  c. ' silbemer  Becher 
mit  3 elfenbeinernen , volikommen  den 
heut  ähnlichen,  Würfeln.'  -lm‘‘ weibl. 
Gerippe  e.  Grahlampe  ton  seltsamer  u.' 
selbst  unsittl.  Form,  e.  goldene 'Nadel 
mit  Haarüberresten  u.  t.  goldenw  Ring 
mit  der  Inschr.s  DL  yEN.'  FAUST» 
Beyde  Gerippe  hatten  zw.  den  Zähnen  e. 
gut  erhaltene  Knfrmünze,’  vielleicht  e.‘ 
Obole',  womit  die  Todten  dem  Charon 
die  Ueherfahrt  bctahlen  sollten.  " 

Genchoa;  FlecAwa  CAencoa,  in  Ni* 
griden,  ain  Niger. 

G,s  n d a r u s y i.  qw  Gindamt» 

Gendoe;  Fl.  Bithynien’s. 

Gen ekr a,  MatyDiction.;  Berg  Ge- 
neue,  in  Dauphind,  unweit  Briaqeua, 
anf  der  Strasse  nach  Susa  n.  PigneroL 
Geneehut  Traotut;  natoL  LdscK 
Genechp  am  südöstl.  Ufer  des  sdiwar- 
.zeii  Heeres,  um  Trapezunt  ^ 

Geneocastrum ; cf.  Belcastnna 
(Belcastrium).  Einige  vergleichen  Cho- 
nta.  Andere  PetiHa  des  Heia,  Plin.; 
Strab.  u.  PtoL  ... 

Genepos;  i.  q.  Genotos. 

Genesarop  PUn,  V,  15.;  cf.  Chia)^, 

nareih  Mare.  ' 
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Gmetimn;  550  Gem^iacuim  ' 


GUnfaiumi  Ort  in  Argolis,  andl. 
▼on  Lerna , nördl.  von  Apobathmus , an 
der  Mdg.  dea  Phrpeua  in  den  Sin.  Ar- 
golicna.  Hier  Tempel  dca  Neptun, 
Apollo  u.  der  Ceres.’' 

Oeneainti«,  aiv.  Genetea;  Fsvi- 
otvrts,  rtvirrjgy  Scyl. ; Ilafenort  in 
Pontii« , unweit  Boona. 

Genctae y Plin.  VI,  4.;-  ravrjtal; 
Volk  in  Pontua , Narhbaiii  der  Tlbareni, 
nahe  dem  Poutna  Euxinus.  ^ ' 

.Genetacum  Promonfortum,  JFV 
vmuiri  (tKqri  Zr^vös  *Ev^ilvoto  y Apollon. 
II,  V.  ^6.;  Genetaei  finpe»  Jovi«, 
Valer.  Flacc.^V,  ▼.  145.;  Vorgeb.  bey  . 
den  Genetae,  in  Pontua. 

Genetkleon,  Anton.  Itin. ; Flecken 
im  Südoaten  von  Argolia;  aüddatl.  von 
Trözene,  nordweatl.  vom  Vorgeb.  Scyl- 
laciira.  Theaoua  Gebrtsurt. 

Genetoi'y  alv.  Geneoog,  rivrjigos; 
Flecken  in  Pontua , bey  den  Genetae. 

.GinevO  y ße  y Caea.  Gail.  I, 

Ann.  Sangall.  M^jor.  ann.  10^.;  Ccul.; 
Genua,  ae,  Ann.  Aläman.  Contin.  ann. 
773.;*  Ann.  Prndent  Trec.  ann., 859. ; 
Guelfcrbyt  Contin.  ann.  .1.;  Ann.  Xax. 
Contin.  ann.  c. ; Ann.  Einiuu^.  ann.  773.; 
JtHua  (JenuinOy  Jemein)  y Ann..Lauria- 
aena.  ann.  773. ; Chronic.  Moiaaiac.  ann. 
773.;  woliii.q.  Gen ak um;  Gebenna; 
Janooa  u.  Januar  i. q.  Aoguata  Allo> 
brogum.  ln  der  Nähe  der  St.  fand  imi 
J.  1822  e.  Mühlenupchter  in  ae.  Garten 
10  ^12  Zoll  tief  in  rother. Ziegelstein- 
maucr  röni.  Alterthnmer ; e.  kiipfcrnea 
Gefufa  mit  e.  ailbcrnen.^Opfcrachalo,  auf 
deren  Deckel  die  Worte;  Victor,  et  Re- 
gina, 2 goldene  Frauenha4bänder,  e. 
ailbornea  Frauenfuinbund , e.  goldene 
Nadel  mit  e.  Granat , ailberne  Ringe, 
Griffel^ '•  e.  bronzene  Münze  der  Julia 
Domna,  mit  ailb.,  Kinfaasg.  ii.  213  röiu. 
Münzen  von  Kaiser  Galba  bia  Valerien, 
worunter  e.  goldene  doi  Galba.  Gene- 
venaia,*e,  Luen. 

Geneno*  dd  Laeum,  Cell.  U,  2; 
17. : cf.  Augufta  Alobrogiim.  Hier  er- 
schien 1545,  froher,  1542  franz. : Cate- 
ohiamua  Ecclos.  Geneveosia . von  Calvin. 

Oenewara  (Geneearßy  GenewanOy 
Gevevara;  fPeregauo},  ae.  Chronic. 
MoiHsiac.'  ann.  805. ; «ee.  PerCa.  i.  q.  fPer— 
nofelday  pngus  fVeri,  in  der  Gegend  von 
Magdeburg. 

Gengibaeum  (Gengenbaehiüm  )y 
Cruaitia  Ann.  Suev;  P.  111,  lib.  IX,  20.; 
Burelin.  Germ.  Sacr.;  Pf^nger  ad  Vi- 
triariom  I.  15.;  baden.  St.  Gengenhachy 
Im  Kinzigkreise , an  der  Kinslg,  l’M« 
TOi(  Ofleobnrg. 


. Qennä^umt  1 9.  Cenahnm.  ' 

• Oennava,  Antmi.  Itin. ; Tab. Peat; 

L ^ Geneva. 

Gennepum;  L q.  Cenebnm. 

. Oenneaaret;  cf.  Chinnereth. 

Genneaaret  Terro,  siv.  Geasf- 
aarethiea  Regio  y rtmnpsaqh  7^, 
Mat^.  XIV,  34.;  Marc.  VI,  Ü.;  17 IV 
mjaoeq  Jos^h.  BelL  Ul,  55.;  an* 
ronth.  (9‘€tvpa9ri  (pveiv  xa  naä  tuiXIos, 
Joseph.),  Gegend,  in  GalUaea  Inferior, 
am  See  gl.  N.,  locus  propinqons  Tibe* 
riadi,  in  qno  snnt  horti  et  paradisi,  Auct 
libr.  Aruch,  sec.  Jo»eph.  XXX,  Stad. 
(1^  8t.)  lang,  XX  (1  St.)  breit.. 

Oeneaariiia  Lacut,  idit,  Joseph. 
Antiq.  V,  1. : jetzt  Bahrei  TobaryUy  üor 
lilaeiaekea  Afeer,  Geneaarethy  3 M«  lang,  « 
1 breit,  ct  Chinnmreth. 

Gennut;  angebl.  L q.  Lapurdinn. 

Genönia;  Amm.  Marc.;  vielleicht 
i.  q.  Oenunioy  Tab.  Pent;  Sinz* 
nia,  Ptol.;  SL  im  Nordosten  vonPas- 
thien. 

GenoaiOy  in  Ms«,  aber  Geaonio, 
Flor.  IV,  12.;  St  der  Cbii,  in  Ger^ 
nien,  am  6stl.  Ufer  de«  Rhein«,  «üdöitL 
Ton  Colonia  Agrippina,  wo'l)m«as  e. 
Brücke  nbor  den  Rhein  schlug ; irahr^ 
sdieinl.  da«  hent  Geu«en,  R^z.  Cola, 
Bonn  gogeanbor,  denn  Flor,  sagt:  Bo^ 
na  in  et  Geooniam  (Drosns)  cnm  ponti- 
hos  junxit  Ctnv.  Germ.  11,  13.  dcoR 
an  Mägoutiacumy  Cell.  u.  Vale«.  NotiL 
Gail,  an  I>ioveaia  n.  Elias  Vinetus  an  Gea<h 
riacum.  Zwi«clicn  ihnen  «oUte  nachU* 
netns  ein  Sumpf  eich  aasdehnen. 

Genovefae  St.  Baailiea,,  Ana« 
Pmdent’ Trec.  ann.  857.;  cf.  Steph.  Tor* 
nacen«. ; Anctor.* Miracalor.  St.  Geoove- 
fne;  Vliurtin.  Chronolog.  Rom.  Pontific. 
ann.  501.;  Kirche  in  Pari«,  die  ser. 
Chronolog.  I.:  Clodovons  Rex  Franc^ 
rum , a B.  Reroigio  baptizatiis  Pari>iU 
(regalem  Eccle«iam)  aedißcavit  in  hooo* 
rem  Apoetolor.  Petri  ct  Pauli , tune  St 
Genovefae  u.  sec.  Ann.  c. , cf.  Chronic, 
de  Gest  Norm,  die  Dani  zerstörten. 

Genaoroy  Plin.;  St  im  Osten  Afri- 
ca’«;  vielleicht  nahe  der  athiop.  n.  ägypt. 
Grenze. 

Gensutut  'Ffuotut;  ctMelas. 

Gent  * änum,  Memorab.  Ital.;  päpm* 
Mktfl.  Genzanoy  sw.  Rom  n.  Veletri,  am 
See  liemi. 

’ Q entiforum;  Volfnarchia;  kl. 
illyr.  St  Völkelmarkty  im  Kreise  Kla- 
gonfurt , an  der  Drave. 

Gentiliaeuniy  Ann.  Mettens.  aim- 
762.;  Ainn.  Lanris«en«.  ann.  763.;  Ami- 
Einhard,  ann.  762. 766.«  cLAnaTboiH 
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dalpK  Anthelm.;  Stegebertisd  ofin. 
767. ; franz.  Dorf  Chntüly,  Dep.  Setno^ 
an  der  Bievre » unweit  Pari#,  liier  hielt 
Pipin  ie.  Hof. 

G^nrüa;  cf.<<leneTa.  •'  . *» 

Genua,  Plin.llIfS.;  Melall,  4.; 
Lir.  XX1,82;  XXVlll,  extr.;  XXIX, 
5.;  XXXII,  29.;  CeU.  II,  9;  54.;  Ge^ 
nua  SuperbOf  Cluv. III, 40. ; Ann. Idpn* 
hard.  ann.  806.;  Ann.  £nliard.Fiild.  ann. 
r.;  Paul.  WameCr.  de  Gk»t.Loo^b.  II,  16. ; 
JVvova,  Ptol. ; ifinoqiiov  lt.yv<ov,  Strab. 
IV,  p.  139.;  Janua  Lig  urnmj  ct 
Foliet  u.  Bizar.  Uiot.  Genuen. ; Bonsad. 
Ann.  Gcnucn.;  Bartbol.  Fneiu«  Iliht  Sui 
Tenipor.;  Thcatr.  Europ.  Tom.  XIL; 
limcell.  deH.  Genucn.$  ^SL.aiif  der  süd- 
o^tl.  Kiiwte  Ligurien'^,  nordwci^tl.  von 
• Dulphini  Portu«,  wurde,  von  den  Rö- 
mern erobert,  Municipium  n.  helfet  noch 
Jetzt  Genua  ^ llptet.  dee  eardin.*  Brzth. 
gl.  X.,  um  Mbiidcn  Genova.  IJicr’wiintc 
Doria  u.  i.  J.  1446  od.  1447  Colunibn  in 
e.  kt  lluiiMchea  der  Voretadl  (c\lra  por- 
tnra  St.  Audreae)  von  hmien  Aeltoni  (Do^ 
niiiiico,  e.  Titchw'cber  u.  Sueana,  eine 
iiriipräiigl.  adelige  J aber  heninler^o- 
konimcnc  Familie)  gc1)t>ren.  In  die  hie- 
. toige' St.  Lnircnzo  - Kirche  führte  die  Zeit 
die  ScliUdiicl  wieder  zurück,  aus  wel- 
cher Jesus  das  Ohterl  iitiiii  geno><E>'cii  ha- 
ben soll,  angcbl.  Smaragd  , von  Flicnü- 
kern  Pari«  aber  für  grfine«  ^rla«  erklärt. 
GenuateSf  Insrpt.  ap.  Ctriiter.  p.  204.^ 
Genuas^  ath,  udj  , .ager.  Cell.  II,  9; 
53.;  Oenuaui»,  e,  Cluv.  III,  36.  40.; 
Cell.  . ... 

Genua  Ursorum^  Plin.  ; Berpu- 
^ hlica  Vrsonensittm,  Inscpt.  ap.  Gru- 
ter.  n.  2.  p.  259.;  Orson  (Orso),  Apr 
pian.;  Ur  s a o (Unaön).  Cae«.  llisp.  4L 
cf.  28.;  Ptol.;  I/rso , Pliii. ; Lr«o*n, 
Strab.;  St.  in  llispnnia  Haetira;  die 
beut  l'illa  Osntna^  Prov.  Sevilla. 

Genuensis  Duc  atu  s : «nrdin.IIer- 
zogth.  Genua  f Genova,  längs  der  Küste 
de«  inittellncd.  Meere«,  cf.  Lignrin: 

Genus iu m , Cell.;  St.  in  Apitlia 
Peocetia,  30  Mill.  Rom.  «udl.  von  Bii- 
tuntiim^  43  wcstl.  von  Turentiim,  die 
ji*tzt  Genosa  heifst.  Genmini,  Pliii.  111, 
11. , Einw. ; Genusinus,  adj. ; ager, 
Frontin.  de  Colon. 

Getiüsus,  Caes.  Civ.>I1I,  75;  76  ; 
Lucan*  V,  v.  461.;  (Genumus),  Liv. 
XLIV,  V»  30.;  Fl.  in  lll^ri«  Graccu, 
«ec.  Cell.  «udl.  vom  Apsti«,  nördl.  von 
Apollonia;  scc.  Krn«e  ii.  Anilercn  i. 
Panyanus,'  Ptol.,  «üfH.  von  Dvcrarhiuiu, 
«d.  vom  Llulea«,  nördl.  von  Apsti«;  in 
nn«.  Tagen  Semno,  Siomini,  «oc.  Krnae 
aber  Iscumi,  . 


Geoarit,  PUA.  IV,  12.;  Intel  in  M 
Küste  AÄtoUen's , zw. ' Tfayatira  o«  Dio- 
njfia. 

Geo  f anum, -sW.  Jovis  Fanum, 
üghell.  Ital.  Sacr.  T.*X,  p.  110. ; nca- 

Pulit  Flecken  €hfam,  Oifoni^  'Gißtm, 
rincipato  Citeriore.  i 

Oeorgf  , Plin.IV,  12.;  Mein  II,  L; 
dl  Fsmqyol  Zxv^at,  Herodot'IV,*  19.^ 
Volk  in  Sarmatia  Europaca,*  zw.  dem 
Bor^'sthcncs  u.  dem  Pantirapes , welcher 
«ec.  Plin. : Nomadas  et  Genrgos  (colunt 
exercentque  agros , Mela)  disterrainat. 

Georgia,  'Cluv.  V,  16,;  cf.  Iberia, 
Ccorgiant,  Einw. 

® *'4  • • * * 

Georgti  St,  Cella,  Ann.  Sangal- 
iens. Miyor.  959. ; unweit  St  Gallen in 
der  Schweiz.  . ' # \ 

Gophyra  (Brücke),  Ptol.;  Tab.  Peut ; 
St.  in  Selcncis  (Serien),  «er.  Tab'  Pont 
XXII  Mill.  nordöstl.T.  Antiocliin,  XXXVl 
südl.  von  Gindarus,  auf  der  Stra««e  nach 
Cjrrhos  u.  Samo«ata.  Hier  e,  Brücke 
über  c.  Ncbenfl.  des  Orontes;  aiigcbl. 
j«>tzt  Sirmia, 

- Geph Jfra;  St.  in  Macedonien. 

G ephyraei,  Volk,  «^r.  Ursprungs, 
lief«  «ich  unter  Cadmiis  um  Titimgra, 
in  Boeotien  nieifer  u.  wunderte,  von  liier 
verjagt , nach  Attica. 

^ Gepidae  (Gepides) , arum,  Siddn.^ 
Jo'mnnd.  de  Regnor.  Succ.  p.57. 62.67,;  Id. 
dcReb.Gctir.p.  84.  93.98.  102.123.  (Ge- 
pidq,  ae)  18o.  137.;  Oepidi,  orum, 
Jemand,  de  Reb.  Getic.  p.  98.;  Paul. 
Wamefr.  de  Gest  Longob.  I,  ; 
der  nördlichste  Volksstamm  dcr  ’Gotnen 
(«ine  dubio  ex  Gothorum  prosapiu  dur- 
cunt  originem,  Jornand.  de  Ucb.  Getic. 
p.  98  ),  hatte  so.  Namen  sec.  Salraas. 
ad  Vopisc.  Prob.  18.  von  yfxmv  Ttaidts, 
sec.  Al.  von  yrjg  naidtg,  richtiger  von 
gepn,  gepanta,  gepar,  trage,  langsam 
(gepanta  pigrum  aliqnld  tarduiiique 
«ignat,  Jornand.  de  Reh.  Getic.  p.  98.), 
kam  auf  e.  der  drej'  SchilTe , auf  w'cl- 
chon  die  Gothen  mit  ihrem  König  Be- 
rich nach  Germanien  übersetzten  (qua- 
nira  triam'  una  navis  tardiiis  vecta , no^ 
men  genti.  fertur  dedisSe,  nain  lingtia 
eonim  pigra  gepanta  dicitur,  Joriiand.  de 
Heb.  Getic.  p.  98.),  aus  der  Insel  Scan^ 
zia,  sec.  Jornand.  do'  Ueb.  Getic.  1.  c., 
vertrieb  die  Burgundionen,  durchstreifte 
im  fünften  Saec.  Gallien,  erschien  un- 
ter seinem  König  .Ardaricn«  iin  Heere 
Attila’«,  ttennfe  Mch  nach- dessen  Tode 
von  den  Hünen,  lief«  «ich  iii  Uueien 
nieder  u,  wurde  nachmals  in  Pannonien 
von  den  Longobardeo  vernichtet , d. 
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Ccpirfio,  Jornand.  de  Rcb.  Getic.; 
^rh  ihm  I.  q.  Dacia,-  wenn  nicht  nur  e. 
Strich  längs  der  Grenze  von  Pannonien. 

Ger;  kl.  FI.  in  Manretania  Tingita- 
na,  jcnscit  des  Geb.  Atlas.  ® 

Gera,  Cell.;«Hptst.  Gera  der  Herrsch, 
gl.  W.,  an  der  weifsen  Kister , 21  M, 
sudl.  von^itz,  nrsprüngl.  e Dorf  Ge- 
r^a,  Schwortz  (letzterer  N.  von  den 
Sorben,  S worben),  von  Graf  Wmrecht 
von  Groitsch  ini  j.  1086  aber  zur  St.  er- 
hobeu.  cf.  Wigberti  Vita;  Monach.  Pe- 
gTiv.Chron.;  MuUer  Ann.  Sax.;  Fabri- 

Cer«;  Tiellelrl.t  ,orl.  H„n.teu,  «I. 

B »5  * VI  ““‘'e«"  Geogr.  II, 

L*  ’ TK?’-  '"‘'I*';»  M.  vo„  Ar». 

unterhalb  Erfurt  m 2 Arme  ii.  füllt  in  di. 

Von  ihm 

leiten  Einige  den  N. ; Germnni  ob.  et 
Bruckner  Progr.  de  Voce:  Gcriuaniu  et 
Germania.  Jena  1709. 

Cerocsticur  Porltta,  Liv.XXXVII. 

”v  Teo"/*“  l®»ieii  »! 

Plin.  IV,  12.5  Feoai- 
W»,  Nonn.Dionj«.  XIII,  v.161.;  Oe-  ' 

’'“rV‘ö?i  Solin.;  Mclall,  7.;  Vorgeb. 
aufderSudostkfwtcEuboear,  nordwestl.  v. 

der  lneel  Androej  heut.  Tage.  ree.  Krure 
Cttbo  lUantclo,  nee.  Al.  Cabo  Lion.  . 
Geraestus;  cf.  Gcraestuin. 

wv/ Ki"-.!'',  12.;  Liv. 

XXXI,  45.;  7J  pgaisog^  Homer.  Odyss. 

Ahx.  >.  156.;  St , xoifirj  Evßolag,  Steph.; 
hfujv  Evßolag,  Scholiast.  ad  Homer  i:  c„ 
»nf  der  siidöstl.  Küste  KOlmca’s,  nord- 
Mcstl.  vom  Vorgob.  gl.  XV  Mill. 
«t.tl.  von  Carystiis;  jetzt  Ceresio , sec. 
Kruse  aber  Kastri. 

Geröneo,  oe,  Plin.  IV,  7.;  rtoL 
vna,  Steph.;  Thueyd.  I.  IV.;  r««Ä«, 
j * ’ Fausan,;  Harpocrat. ; Berg  im 
sudn'Mtl.  Megaris,  fitta^v  M^yaoan/ 
Kogiv^ovy  Steph.;  jetzt  MacriulaL 
Dodwcll  u.  Poiiqneville,  auch  Germano, 
Dodwell,  od.  Gcrao,  Clarke,  bey  den 
Keiigncchen  Palaeovouni^  Whaler  und 
Chandler. 

Giränia,  ac,  Plin.  IV,  5.;  GiJrc- 

r*?i  ? Fnusan.  Lacon. 

I * ^ j ’ S(®P"* ; S^*  *»*  Messenien , un- 
lom  der  Grenao  von  Gaconica,  nordöstl. 


6era$a« 


^ Äen 

Kieutherolacone«^  »oc.  StepK  in  Messe- 
nion.  » 

Cerönio  Plin.  IV,  11.;  St  in  Scy- 
J^***®>f  (Moesia  Inferior.) , am  Pon- 
his  Enximis,  sec.  AL  nach  Thracica  n. 
dem  Geb.  Haemos  hin,  von  den  Peemaei 
e.  Zwergr  olke , bewohnt. 

ßeranthrae,'  eire  Geronihrae, 
r(gor»qai,  Slqih.s  Panean.  Lacon.  e. 

; at.  der  Elcntherolaconcs , im  We- 
rten von  Laconica,  südwesü.  von  Eni- 
daums  Limera,  wcstl.  von  Minoa;'  Jec, 
Kruse  jetzt  Jeraki.  Von  den  Heraklidea 
zerstört,  erhob  sie  sich  durch  dieselben 
spater  wmder.  . Hier  e.  Mars  gc- 
wcditer  Tempel  n.  Hain.  ^ 

^ Ccrar,  Gen.  X.  19;  XX.  1.  2* 

^•5  2*  Chron.  XH^ 
id  ; Ccraro,  ae.  Hieran vm.;  Ffoa- 
^or,  LXX. ; Euseb.;  Joseph.  Antiq.  I 12.  • 
St.  der  Philistaci , im  Südwesten  von  Ju- 
daca,  sec.  Ilieronym. ; viginti  Mill.  et 
qiiuiqiic  ah  Eleuthcropoli  ad  roeridieni 

olimtcrraiiiusChananaeoriimadaustralem 

plagara  ct  civitns  luetropoUs  Paliicsti- 
nac  (PA/hstacoc);  sec.  Sacr.  Serpt.  zw. 
Kades  u.  Sur;  sec.  Klocdcn  am  südl. 
Vier  des  Besor,  75  Stad.  (3|  St.)  nord- 
westl,  von  Uimmon^  etwa  265  (fii.  :>i  \ 
südöstl.  von  Gaza,  vielleicht  dielllesi- 
deiiz  des  philist.  Abimciech,  kam  dann 
unter  die  Araber  u.  wurde  vom  Jüd.  Kö- 
nig Asa  erobert.  Inteqiics  Sumaritan. 
hat  I^n.  XX.  XXI I. : Ascalon  u.  Tar- 
giiin  Ilierosolyni.  Gen.  XX.  Arad.  Ei- 
nige  vcrgleidicn  Berseba.  cf.  Roland. 
In  e.  riiafe  von  Gcrar  gruben  die  Knech- 
te IsAnc^’s  ^ Brunnen,  der  Quell-  He- 
ben  ligc^  Wasser  halte.  Gen.  XXVI,  19. 
o2.  cf.  1.»,  ’ 

Girardi  Mons,  siv.  Gcrardi- 
mo  nt  tu  m Zeiler.  Topogr.  Cira.  Burg : 
Miracus  last  Belg.;  Biicel.  M«oast 
Germ.;  auch  wohl  Fanum  St.  Adria- 
nt,  weil  die  ehemal.  Abtcy  die  Licherre- 
8te  des  heil.  Adrian,  Märtyrer*  von  .\i- 
coniodien  besitzen  sollte ; niedcrhliid.’st 
i^enUberge,  Grammant,  in  Osülaa- 
dern,  an  der  Dender,  von  Balduin, 
Grafen  von  klanderii,  ann.  1068  er- 
baut * 

Gerate,  ae,  lllcronj-m.  de  Löc. 

S’V  - 8- ! ri^aoa, 

Ptol.  I;  15.;  Steph.;  riqaea,  <ov,  En- 
«eb.  Hist  Ecel.  ih , 5. ; O er  oTsi,  IV- 
ag^  Joseph.  Bell.  II,  33... 
Ffgaau,  Joseph.  BeU.  HI , 4. ; Gala* 
»o  (Gi^ata)  ac  Plin.  V.  18.: 

ht  m Decapohs  Palaeetinae,  urba  in 
iiagnia  Arabiao,  Hieronym. , xoltg  trj 
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XotXfjg  Ihqlag  ’ TtßdaotgnatBtita^’ 
^oXscag , Stepli. , tcc.  Ptol.  o geogr.  !^L 
nördl.  von  Philadelphia,  sec.  Scetsen  u. 
Kloeden  nahe  der  Quelle  Ben  Jabok , im 
Oeb.  Gilead,  '5  deutsche  M.  »üdustl.  Ton 
Gadara,  5^  nördL  Ton  Rabbath -Ammon 
(Philadelphia),  1 aordwesll.  von  Pclla, 
sec.  Sectzen  in  Ton  Zacn's  roonatl.  Cor- 
resp. , jetzt  Dscherrasck\  Dachcrdsch, 
BorclAardt. , mit  herrL  Ruinen , gleich 
merk  würdig  wie  die  Ton  Palmyra  n. 
Baalbek,  2 St.  üstl.  von  Szuf.'  Nach  e. 
{mech.  Inschr.  Tcrmnthet  Seetzen , dafs 
der  rüm.  Kaiser 'Marcus  Aurelius  Anto- 
ninus  die  SL  sehr  verschönerte,  cf.  Jo- 
seph. BelUI,  4;  II,  18;  111,  3;  IV,  9.; 
Id.  Antiq.  XllI , 15«  Nach  den  Bestim- 
mungen von  Reland  Palaestin.  n.  von 
Bnrcldiardt’s  Reisen  in  Syrien  kann  Ge- 
- rasa  nicht  Kmath  {KccvaO'tt,  Äava>d‘cf) 
u.  Nobah,  Num.  XXXll,  42.  seyn,  wie 
The  Bibi.  Atlas  will.  Für  Gergesenorttm, 
Matth.  VllI,  28.  n.  Gadarenorum,  Marc. 
V.;  Lac.  Vin.  hat  die -Vulgata  Gerase- 
nontm,  aber  irrig.  Geraseni^  rtgaorjvolf 
Joseph.  Bell.  11,  35. ; Ehiw. 

Oerasa,  Ptol.  V,  17.;  St.  in  Arabia 
Petraea,  oberhalb  Elana,  am  rechten 
Abhänge  der  Nigri  Montes,  unweit  Gyi>- 
sario. 

Gerasa,  Hieronym.  in  Obadj.  v.  19.; 
Gegend  um  Gerasa  Palaestinae,  von 
welcher  Hieroym.  sagt:  ßcnjaniin  pos.<i- 
debit  Arabiam,  qnac  prius  vocubutur 
Galaad,  et  nunc  Gerasa  nuncupatur. 

Gerasa,  ae,  PtoL  V,  9.;  St.  in  Sar- 
matia  .Asiatica,  am  Bosporus  Cimmerins, 
nalie  der  Mdg.  des  Psatis,  zw.  Tyrambe 
u.  Mopeta. 

Gerassus;  cf.  Ilierasus. 

Gerasus;  Grissia;  Cocrcs;  Fl. 
In  Dacien,  lullt  in  die  Theiis« 

Ger  au  leon;  cf*  Andros. 

Gerasus;  i.  q.  Ilierasus. 

Gerberacum  (Gcrboracum) ; Ger- 
horedum  (Gerborctum) ; kl.  frunz.  St. 
Gerberoy,  Dep.  OUc  (Islo  de  France). 

Gerbo,  Ptol.;  St.  auf  der,  OsUeite 
des  Nils , in  Aethiopia  siipra  Acgyptiim, 
eudl.  von  Cataractes  M^jor,  nahe  dem 
Fasse  Kasiua. 

GerbÖredum;  cf.  Gerberacum. 

Gerßna-,  ' schwarzb.  Mktfl.  'Gehren, 
Geren , Herrsch.  Arnstadt , am  tliüring. 
Walde  n.  an  der  Wohlrose.  \ 

Gcreniai  heut.  Tages  Zormata,  fe- 
ste St.,  Ldsch.'  Zaconica,  nahe  dem  M1>u- 
een  von  Cöron ; sec.  Al.  aber  Pasova, 
od.  Sidariso’,  i.  q.  Geranin.  Kruse  bfilt 
sie  mit  Enope  für  e.  n.  dieselbe  St.  Gere- 
mt,  Strab.  VllI,  p.  249.; 


Efnw.  Hier  wurde  Nestor  (Gerenfus), 
erzogen.  ‘ 

Gergesa,  ae.  Cell.  JII,  13;  288.; 
Gar  gast,  Hieronym.  de  Loc.  Ehr.; 
Taqyccßsl , Eiiseb.  $ St.  in  Dccapolis  Pa- 
laestinue,  vielleicht  i.  q.  Gadara,  denn 
Enseb.  sagt:  rtvig  dvr^v  (Gergnsi)  tl- 
vat  zriv  raödqetv  tpuül  und  Hieronym. : < 
quidam  ipsam  ( Gergesam  ) esse  Gada- 
rain  exisiimant.  Irrthnm  aber,  wenn 
Andere  Gergesa  mit  Gerasa  vergleichen 
n.  sich  auf  Euseb.  n.  Hieronym.  berufen. 
Biese  aber  berichten : haec  - ( Gergesa, 
Gergasi)  esse  nunc  dicitur  (Uyttui)  Ge- 
rasa urbs  insignis  Arabiae. 

G ergesaci  (Gergesiter) , Gen.  XV, 
21.;  Beut.  VII,  1.;  Josua  111,  10; 
XXIV,  11.;  wohl  i.  q.  G er geseni, 
TfQyißrivoi,  Matth.  VIII,  23B.  cf.  34.; 
Volk  in  Bccapolis  Palaestinae,  um  Ga- 
dara,  od.  Gergesa,  stammte  von  Gergesi 
(Gergesaeus , Vulg.)  , c.  Sohne  Canaan^i 
ab.  cf.  Gen.  X,  18. 

Gergeseuorum  Regio,  Thqyißri-  , 
v£v  %(oqa , Matth.  VIII , 28. ; wohl  i.  q« 
Gadaris. 

Gcr^ctha,  riqyrjd'cc , Strab.;  St.  ' 
im  Gebiet  von  Lampsacus  (Mysia  Mi- 
nor), unweit  Colonne. 

Ger^ethium,  rfqyrj&iov , Strab.; 
prt,  Tonog  ivaftnfXog  , in  Mysia  Minor, 
in  der  Gegend  von  Gergctha. 

Oergina;  ^ 

Gergisi  S cf.  Gergithos. 

Ger githa;  / 

Ger githae\  cf.  Gcrgitha. 
Gergithos , Plin.  V,  30. ; dt  Fiq- 
ytd'ai,  Hcrodot.  Vll,  43.;  Gergina, 
rtqyiva,  Athenacus  VI.;  Gergitha, 
r^qyt&a,  Id.;  Gergis,  idis,  Fiqytg, 
''id'og,  Xciioph.  Rer.  Graec.  111,  init. ; 
Gergitium,  Suid.;  Ijactant. ; St.  in 
Troas,  nsql  zrjv  Tqmuriv  *iöiiv,  avfina- 
qaXttßäv  xtvag  t<5v  Mvaav , Alheuaeus, 
uördl.  vom  Scainaiider. 

Gergitium;  i.  q.  Gergithos. 
Gergobeum;  cf.  Gargoviiim. 
Gergobia  (Gergovia)  ßojorum, 
Caes.  Gail.  VII,  9.;  Ho  ja  Urbs,  Cell.  II, 
2;  87.;  St.  derBoji,  im  Südosten  von 
Gallia  Coltica;  cf.  Borbonium  Ansel- 
miurol  Andere  vergleichen  irrig  Mou- 
Jins,  Bcp.  Allier. 

Gergifvia  Arvernorumi  Caes. 
Gnll.  III,  50.  51.;  i.  q.  Arveraa  Urbs 
n.  Aiigustoncmetura.  Strabo  aber  trennt 
Gergovia  von  Aiigiistoncmetiim.  cf.  Mo- 
linae. 

Gerinesheim  (Gerieheshehn , Gen- 
ehesbeim)',  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  871«; 
grol'shrz.  hess.-  St.  GentskeNa,  Germ- 
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heim,  am  ^gtl.  Rhcurarer,  unweit  Tre- 
bur. cf.  Zeiler.  Itiner.  Germ. ; Tolloer 
Hiat.  Palatin.  Codic.  Diplomat. 

Ger  ton,  Lect.  Gruter.;  Geranium, 
Liy.  XXII,  18.;  Tab.  Pent. ; Gern- 
nium,  Pfgovviov , Polyb.  III,  100;  V, 
108.;  St.  in  Apulia  Daunia,  am  Fl. 
Frento,  oberhalb  Teanum ; raDthmafgl. 
die  hont,  ncapol.  kl.  St.  Dragonara,  Dra~ 
goftara,  Prov.  Capitanata. 

Gerita,  Ptol.;  Ort  im  Innern  ron 
Re^io  Syrtica,  r.w.  (\re«tl.  von)  Sjrti« 
M^jor  n.  dem  Fl.  Cinyphiis,  unweit  Ig- 
cina,  jetzt  Gherze,  m Tripolis,  mit  Al- 
terthümern. 

Gerizim;  I.  q.  Garlzim. 

Gerlocuria:  baier.  St.  Gerohhofen, 
Im  Untcmialnkrcigo.  , 

Gcrma,  ac  ^ Anton.  Itin. ; cf.  Colo- 
nia  Aagiixta  Felix  Gcniiciiormn. 

Germa,  Fegfir),  nolie^EHrjOTtovrta, 
xXijaiov  Kvj^ixov,?,  Stepli. ; Ftg/xr],  *EX- 
Xfönovrov,  Soerat.  Hist.  Eccl.  IV,  11.; 
If^a  riqfiT],  Ptol.  V,  2-^  Germae, 
Vtgiiai,  Hierncl.;  St.  in  Mysia  Minor, 
fiaho  dem  llcllet<pont. 

Germa,  ae,  Anton.  Itin.;  St  in  Aeo- 
lis  (Asia  Minor) , XV  M.  P.  von  Per^^ 
inng,  XXXllI  von  Tliyatira,  am  Caiens  ; 
angcbl.  in  ans.  Tagen  Germhasti. 

' Germa  liier a;  i.  q.  Genna. 

Germalus,  Cie.;  Ort,  od.  Uugcl  in 
Rom. 

G ermane»,  Strab.  XV, 

p,  489.;' Philostrut.' Vit  ApoDon.  I,  18.; 
%olk  in  India  intra  Gangem  n.  «eo. 
Strab.  e.  philos.  Secte  der  Gymnoso- 
phistae. 

Germani  (Wehrmann,  Ger,  Germ,  ' 
Krieg  u.  Mann,  cf.  Caea.  Gail.  IV,  I; 
M,  22.);  Plin.  IV,  12.;  Mola  I,  S.;  Ta- 
rit.  Ana.  II,  14.  23;  XI,  10;  XIII.  54.; 
Id.  Hist.  I,  19;  II,  22;  III,  40;  IV,  3. 
22.  37.  61;  V,  14.;  Id.  Germ.  o.  2.; 
Flor.  III,  10;  IV,  2.  11.;  Amra.  Marc. 
XVII,  2.;  Cnes.  Gail.  I,  1.  2.  27.  30.  51.; 
Eutrop.  V.  init. ; VIT , 15. ; Sueton.  Au- 
gust c.  21.;  Jornand.  de  Regnor.  Siio- 
eess.  p.  44.  50.  51.;  Id.  de  Reb.  Getic. 
p.  92.;  Chronolog.  Marlin.  Polon.  Im- 
perator. Rom.  p.  338.;  Aeneae  Silv. 
Hist  Frider.  HI.;  Ana.  I..anris!iens.  ann. 
794.;  Amt.  Pmdent  Trcc.  ann.  846, 
849.  854.  sq. ; Chronic.  Reginon.  nnn. 
868.;  Insopt  Verrii  Flacci  Marmar.  ad 
ann.  Rom.  531.  and  Mnscov.  Gesch.  der 
Deiitsohen;  reggavoU  Strab.  IV,  p.  134; 
Vn,  init;  grofse  Volkerscli.  Germa- 
nien’s,  bestand  aus  Eingebornen  n.  nicht 
uns  Ringewanderten , -Taelt.  Germ.  c.  2., 
glirJi  8CC.  Strtib.  an  Wildheit,  Körper- 
größe eic.  fiiat  den  Celten,  fuihrte  wohl 


am  fröhesten  (820. vor  Chr.,  “cf. -Plln. 
XXXVII,  11.)  den  allgemeinen  X. Teu- 
töncs , Tcutöni,  nahm  später,  zuerst  io 
der  Gegend  des  Rhein ’s , dann  im  Süd- 
osten den  der  Germani  an,  indefs.  der 
ursprüngliche  bey  den  Rewohnem  des  in- 
nerii  u.  nordö.^itl.  Gem|aoien*s  im  Laufe  der 
Zeiten  sich  erhielt,  zertiel  in  dieHptsüm- 
me:  ingaevonen,  htaevonen,  llermionen 
u.  in  den  vandal.  Stamm,  ging  in  kleinen 
Schwärmen  über  den  Rhein  u.  bildete 
hier  die  spätem  Tungri,  cf.  Tacit  Germ, 
^c.  2.,  die  noch  lange  aber  den  N.  Ger- 
luani  führten.  ctCaes.GaU.  11,  4.  Strab. 
irrt,  wenn  er  Hb.  VII,  init  erzäiilt:  tioq 
(Romani,  Gemanos)  yvriai&vs  ruläraq 
q>gd^£tv  ßovXofiBvot , uenn  Tacit  Germ, 
c.  sa^:  ita  nationis  nomen  non  gen- 
tis  evaluisse  paiillntim,  nt  omues  pri- 
mum  a vict(»re  ob  metu,  mox  a se  ipsis 
invento  nomine  Germani  vocareotur. 
Germani  Cisrhenani,  Caes.GalL 

VI,  2.;  PfQfiotvol  (KfXvett),  Die  Cass. 
LIII,  12. ; Bewohner  von  Germania  Cts- 
rlienana  u.  ohne  Zweifel  Istaevoncs.  cC. 
Plin.  IV,  31. 

, Germani  St.  Eeeleeia,  Ann.  Pm- 
dent  T rec.  ann.  857.  ( Monastcrium, 

Ann.  1.  ann.  858.);  Ann.,ilincm.  Rem. 
ann.  861.  865.;  in  Ptu-isii.  , 

Germani  St.  (apud  Sanctum  Gcr- 
manum)  Monasterium,  Chronic.  Rer 
ginon.  ann.  887. ; io  Aiitisiodorum.  ‘ 
Germani  Tranarhenani,  Cacs. 
Gail.  IV,  16;  V,  2.;  Tacit  Hist  IV,  76.^ 
i.  q.  Germani. 

G er  mdn'ia , Plin.  IV,  6.  17;  IX, 
15.;  Mcla  II,  1.  4.  0;  III,  3.  6.;  Tacit 
Ann.  11,  23.  sq.  26.;  Id.  Hist  III,  35; 

IV,  70. ; Id.  Germ,  c 1.  2.  5. ; Cacs.  IV, 

4.;  Vellej.  Paterc.  II,  105.;  Corn.  \ep. 
Fragm.  VII,  1 ; Oros.  I,  2.;  Jornand. 
de  Kegnor.  Sncccss.  p!  47.  80.  sq.;  Id. 
de  Reb.  Getic.  p.  103. ; W^amefr. 

de  Gest  liongob.  p 199. ; Ann.  Sangal- 
lens.  Maj.  ann.  876. ; Ann  Einhard,  ann. 
789.  sq.  801.  m.  807.  809.  817.  821.? 
Chronic.  Muissiac.  ann.  801.;  Ann.  Ruo- 
dolf.  Fuld.  unn.  850.  863.;  Ann.  Enhard. 
Fühl.  ann.  ^1.;  Ann.  Fuld.  P.  111.  ann. 
865.  867.  873.  sq.  878. ; Ann.  Fuld.  P. 

V.  ann.  882. ; Ann.  Prudent  Trec«  ann. 
840.  842.  845.;  Ann.  Bertinian.  P.  111, 
ann.  8ÖI.;  Ann.  lliucra.  Rem,  ann.  862. 
81»4.  sq.  866.  869.  872.  sq.  879.  sq,; 
Ann.  Vednst.  ann.  886. ; Chronic.  Ue^- 
non.  anii.  842.  866.  8^.  sq.;  Ann.  de 
Gest  Carol.  M.  IV',  p.  28.;  Pigfiavia, 
Ptol.  II , 11. ; Agathciiier.  II,  4, ; Strab. 

VII.  ; nns.  altes  Vaterland , den  liöniem 
durch  Caesar , Orusus,  Tiberins  n.  Ger- 

, manicus  im  Xordwesten,  längs  tiem  Me- 
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dei^eio  ' belomnter,  grenzte  dtU.  $ec. 
Mela,  PtoL  n.  Marcian.  Heracl.  an  die 
Viatula,  sec.  Plin.  IV,  28.  an  den  Gutta- 
lufl  (Sarmaticarum  confinio  gentinm,  Mc- 
la  111,  3.),  nördl.  an  den  Oceaii  (Sin. 
Codanue,  Marc  SoeTicimi),  wei^tU 
an  den  Rhein , südL  an  die  Donau , cf. 
Ptol.  II,  11.,  Budöstl.  an  die  Geb.  Sar- 
matien’a  u.  an  die  Carpathen.  Germä- 
nicidtnUf  i.  e.  von  DeutachL  heniuint, 
nicht  aber  da  geboren,  ad).,  oxercitus^ 
i.  e. : in  Dentachl.  Kriegsdienste  Üiuend, 
Sueton. ; Eutrop. ; GermänicuSj  adj., 
Ann.  Laurissens.  Minor,  ann.  74li. ; Ann. 
Mettens.  ann.  718.;  Ann.  Fuld.  P.  I. 
ann.  719.;  Ann.  c.  P.  lU.  ann.  877.  880.; 
Poeta  Saxo  ann.  814.;  Ann.  Prudent. 
Trec.  ann.  839.;  Plin.  IV,  17.;  Tac'l. 
Germ.  c.  28.;  bellum,  Cacs.;'  senno, 
Sucton«;  calendae,  i.  e. ; 1.  Septeinb., 
Martial.;  GermdnuSj  adj.,  herba,  Ovid. 

; Germania;  cf.  Germania  Superior, 

Germania  Barbara,  CelL  II,  &; 
1.;  Barharicum  Solum,  Vopisc.  in 
Prob.  c.  13. ; Epitom.  Victor,  de  Decio ; 
cf.  Entrop.  Vli,  Amm.  Marc.  XVlll, 
4.;  ontw«  i.  q.  Germania  Magna  ^ od.  n. 
wahrMcheinliehcr , dessen  grüfster  Theil, 
weder  den  Römern  unterworfen , noch 
▼on  ihnen  cnltivirt.  Wegen  der  häufi- 
gen Einfalle  se.  Bewohner  legten  Probue 
u.  schon  se.  Vorgänger  am  üstl.  lihein- 
ufer  (Rheni  semibarbarae  ripae,  Ilieru- 
nym.  ^ist  41.  ad  Rufin.)  Cfl^tclle  an. 

Germania  Cisrhenana,  Rom.; 
CelL;  Germania  Utraque,  cf.  Plin. 
IV,  31. ; Amm.  Marcell. ; Ptol. ; Pro- 
etne.  Utrinaq.  Germaniae,  Inscpt.  ap. 
Grnter.  n 2.  p.  389 ; n.  4.  p.  482. ; Ger- 
maniae  Duae,  Provinc.  Puantm  Ger- 
maniar.  , InsepL  ap.  Grtiter.  n.  1.'  p. 
875.  cf.  Reinoss.  Class.  VI,  n.  123.; 
Germaniae,  Tacit.;  Chronic.  Mois- 
siac.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  794.; 
Tloiaa  rj  nqog  ra  Pqrco  KeXrixr],  l)io 
Cass.  LIIl,  12.,  entstand,  obgleich  frü- 
her einige  Schwärme  g^rraan.  Völker 
den  N.:  Germani  über  den  Rhein  ver- 
f etiten  (Tungri) , cf.  -Tacit.  Germ.  c.  2 ; 
cf.  c.  28.  n.  Andere  seit  Ariovistiis  hier 
einheimisch  geworden  waren,  wie  die 
Tribocci,  Nemetes  n.  Vangiones,  cf.  Ta- 
cit. Germ.  c.  28. ; Caes.  Gail.  I,  51.,  erst 
zur  Zeit  des  Angustns , als  Agrippa  die 
Ubii  n.  Tiberius  o.  Menge  Gefangener 
über  den  Rhein  geführt  bauten,  gleich- 
sam um  hier  e.  Schatzmauer  gegen  die 
östL  wohnenden  Germanen  zu  bilden  (iit 
arcerent,  non  ut  custodirentur,  'l'acit. 
Germ.  c.  28.)  w.  zorOcl  in  Germania  In- 
ferier  u.  Superior,  KiXtoiv  .cr- 


zahlt'Dio  Cass.  ].  c.,  o9g  dqrfqftteifovg 
nuXovfifv,  näaav  zqv  ngog  v(ß  Pqvto  KeX- 
XLxrjv  (Augiisti  aevo)  Katae%6vtig  Fsg- 
fiaviuv  ovopaQBOd'cu  inoirjauv» 

German  ia  Inferior,  Tacit.  Ann. 
III , 41 ; IV,  73. ; Siieton.  Vitell.  c.  7. ; 
Amm.  Marc.  XV,  27.  (11.  Vales.);  In- 
scpt. ap.  Grnter.  n.  fi.  p.  502. ; Jornand.; 
Figiiavia  'fi  xatoa , Dio  Cass.  Llll , 12  ; 
Ptol.  II,  9.;  Marcian.  Heracl.;  später 
Germania  Seeunda,  cf.  Inscpt.  ap. 
Grulcr.  n.  2.  p.389.;  grenzte  östl.  an  den 
Rhein,  erstreckte  sich  von  Germania  Su- 
per bis  zum  Ocean.  Britannicus, 
xov  Slxtavov  Bgfvtavixov,  Dio  Cass.  1. 
c. , dnb  &uXdGGqg  (ii%gt  xov  Oßgiyya 
(Aßgi'xxa , Marcian.  Heracl. , L e.  sec. 
Cell.  u.  Spencr  die  heut.  Mr,  sec.  Wil- 
helm der  Rheinbogen  von  Mainz  bis 
nach  Bingen)  noxocfiov,  Ptol.  1.  d.  , um- 
fafste  den  Südosten  der  heut.  'Nieder- 
lande und  dio  Thcile  der  westl.  vom 
Rlicine  liegenden  preufs,  Rgbzz. : Cleve, 
Düsseldorf,  Cöln,  stand  scc,  Tacit.  IV, 
73.  unter  e.  eigenen  Propraetur,  L.  Apro- 
iiius,  Tacit.  u.  hatte  Colonia  Agrippinä 
zlir  Hptst.  Amm.  Marc,  setzt  hieher  die 
Tungri,  cf.  \otit.  Prov. ; Ptol.  die  Ubil 
u.  die  Städte:  ßatavoduriiin,  Vetcra, 
Colonia  Agrippinensis,  Bonna  u.  (J)  Ma- 
gontiacum.  ' 

G ermania  'Magna,  Fegpavict  ^ 
pfydXq,  Ptol.  II,  11.;  Germania 
Tr  ansrhenan  a.  Capitolin.  in  Maxim, 
c.  12. ; i.  q Germania.  Transrhenanus, 
adj.,  victoria,  Claud.  Mamertin.  Genethl. 
Maximian,  c.  7;  expeditioncs , Claud. 
Mamertin.  1.  d.  c.  10. 

Germania  Prima;  cL  Germania 
Superior. 

• Germani a Seeunda;  L q.  Ger- 
mania Inferior. 

Germania  Superior,  Sueton.  Do- 
mitian. c.  0.;  Aroiii.  Marc.  XV,  27.;  In- 
scpt. ap.  Grnter.  sub  Antonino  Pio,  n.  0, 
p.  457. ; Jornand.;  Prooincia  Supe^- 
rior,  Tacit.  IV,  78.;  Pr.  German,  Sur- 
perioris,  Inscpt.  ap.  Gruter.  sub  Alex, 
Severo , n.  1,  p.  381, ; Ffgfiavia  jj  &vm, 
Dio  Cass.  UH,  12.;  Ptol.  II,  9.;  Mac- 
cian.  Heracl.;  später  Germania  Pri- 
ma, Cell.;  Germania,  Ann.  Mettens. 
ann.  718.;  Ann.  Ruodolf.  Fuld.  ann.  852.; 
Ann.  Fuld.  P.  I.  ann.  719. ; grenzte  östl. 
an  den  Rhein , nördl.  ;m  Ohringa,  westl. 
an  Vogosus,  südl  an  Vocetius,  lag  gsrd: 
.xctg  xov  TtoTupov  (Rheni)  nrjydg,  Dio 
Cass.  1.  c.,  dehnte  sich  dno  xo^  O^lyya 
(AßgUxa,  Marcian.  Heracl.)  noxafiov 
ngog  pBOTjpßgiav , Ptol.  l.  d.;  Marcian. 
Heracl.,  aus  u.  uiulalste  .den  Westen  der 
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grfshrK.  hess.  flheinpror.,  dea  baier, 
Uheinkreifl  läng^  dem  Rhein  n.  die 
franz.  Depp.  Nieder  - ii.  Ober  - Rhein, 
stand  unier  e.  Praeses,  L.  Antonius,  cf. 
Sneton.  Domitian,  u.  hatte  Mogiintinm 
zur  llptst.  Hier  die  Vangiones  (Borbo- 
toroagns),  die  Nemetes  (Xoviomagus), 
die  l^bocei  (Argentoratum , Breiicoma- 
gus  u.  Elcebns) , die  Rauraci  (Argentua- 
ria  u.  Angusta),  Ptol. 

Germania  Transrhenana;  cf. 
Germania  Magna. 

Germania  Tranevistulana^ 
Cell.;  dehnte  sich  östl.  von  der  Weich- 
sel zw.  den  Sarmatac  fiis  zur  Mdg.  der 
Donau  aus,  bewohnt  von  c.  Volkersch. 
(Bastarnae) , die  sec.  Tacit.  Germ.  init. : 
routuo  metu  a DacU  et  Sarmatis  getrennt 
waren  u.  sec.  c.  46. : serraone , cultu, 
sedc  ac  domiciliis  nt  Gcnnani  sich  be- 
trugen. Ohne  Zweifel  gennan.  Aus- 
wanderer, die  sich  nordöstl.  Ton  der 
Quelle  der  Weichsel  niedergelassen  u. 
am  nordl.  Ufer  der  Donau  bis  zu  ihrer 
Mdg.  sich  ausgebreitet  hatten. 

Germania  Utraque;  i.  q.  Germa- 
nia Cisrhenana. 

Germaniac  f Ann.  Prudent.  Trcc. 
ann.  844. ; Ann.  Hinein  Rem.  ann.  876. ; 
cf.  Germania  Cisrhenana. 

Germän'icia,  ae,  Anton.  Itin.;  Tiq~ 
fiavUstat  Ptol.;  *Ev(pqaTrjalag  noligt 
Steph.;  Hvqiag  noXigy  Socrat.  II  , 11). 
37. ; noXig  iig  rrjv  Ev(pgaz7}aiap  inaq- 
%iavy  Theodorit.  II,  25. ; Zonar. ; Xice- 
phor.  Callist.  XIV,  ; Cedren.;  Ger- 
manica Caesarea  (dem  Caligtila  zu 
Ehren),  rtqfiaviHrj  Kaicaqfia^  Mzz. 
Jnl.  Domna,  Jul.  Mamroaea,  des  Sove- 
riis  u.  Pcscennius,  ap.  Ezerh.  Spanhem. 
II.  l.no.  Holsten.;  8t.  in  Commagene 
(Serien),  am  Amanns,  500  Stad,  süd- 
wcstl.  von  Saniosata,  300  nordwesü.  von 
Zeiignia;  mutlimafsl.  jetzt  Marah.  Ihr 
cinheimiscJier  X.  soll  Mdata  u.  ihr  spä- 
terer Tdesaura  gewesen  seyn.  Gebrts- 
ort  des  Xestorins,  Socrat.  11,  19.  Hier 
.V  ar  Eudoxius  Bischof,  Socrat.  H,  37.  u. 
.nahm  K.'T.  Uioyc,  Niyqog  lovgog 

Eiß.y  Imperat.  Caj*  Pcaccnniua  JS'igcr 
JustvM  JuguaiuSy  .Mz.  ap.  Patin.)  Pes- 
rennius  (Niger  Pescennins  apud  Antio- 
rhiam  August,  creatur,  Epiloni.  Aurel. 
Victor,  io  Didto  Jiiiiano)  den  Purpur. 
rtqfietvixivgy  adj.,  Socrat.  II,  19. 

Germ  am*  et  ann,  ae,  Anton.  Itin.; 
Cyprian.  Conril.  Cartling.;  Augustin, 
contr.  Donat.  VH,  6.;  Ort  in  Byzacena, 
XXIV  M.  P.  vi>n  Aquac  Regiac,  XVI 
vron  Elices , auf  dem  Wege  von  Sufetula 
naob  ToadruiiK 


Germanicopolisy  Justinfan.  No- 
vell. XXIX,  1.;  Germanopotisy 
rsQfiavoTeoXigy  Ptol.;  St.  im  Innern  Pa- 
phlagonien's , nahe  dem  Fl.  Aranias  n. 
dem  Berge  Ols^is,  zw.  Tobata  ii.  Xoa- 
na;  muthmarsT.  in  uns.  Tagen  Zeteram- 
boly  wohl  aber  nicht  Kastamoniy  viel- 
leicht das  alte  Sora. 

GermanieSp  oli§  ; von  Augiistus 
im  J.  747.  ab  U.  C.  gegründet;  wohl  i, 
q.  Gangra ; angebL  jetzt  Changreh,  ' 

Germanicopolis;  Ort  IsaiirienV 

Germanicopolts; 'Flecken  in  Xo- 
ricum ; muthmafsl.  unfern  Mcnching, 
am  Fl.  Par. 

Germanieum  Mare,  Plin.  IV,  16.; 
Jornand.  de  Reb.  Getic.;  G ermanicut 
Oceanusy  Jornand.  1.  d.  p.  103.;  Cell. 
II,  5;  86.;  d Ffqfiavixbg  ^tavogy  Ptol. 
11,  11.;  O ccidenialis  O ceanusy 
Cell.  1.  c. ; zw.  Engl. , den  Niederlanden, 
Dentschl. , Dänemark  u.  Xorwegen ; die 
NordseCy  das  deutsche  Meer,  e.  Theil  des 
atlant.,  mit  der  Doggersbunk.  e.  grofsen 
Untiefe  in  der  Mitte  des  südl.  Thcils. 

Germanieum  Oppidtüny  Praedurmy 
aiv.  Germanicus  ricus,  Tab.  Peut; 
Ort  der  Riinicatae , in  Vindclicien,  XII 
Mill.  nordöstl.  von  Vetoniana,  westl.  von 
Abusina,  nahe  dem  südl.  Ufer  der  Do- 
nau ; sec.  Wilhelm  auf  dem  wcstl.  Ufer 
der  Mdg.  der  Ilm ; sec.  Ciuv.  unweit  Fo- 
burg,  Leichtion  setzt  Germanieum  auf 
die  Xordseite  derDoaau  , wcstl.  von  Ce- 
Icusnm,  auf  die  Stelle  des  heut  Kö- 
sching y M.  nordöstl.  von  Ingolstadt, 
3 wcstl.  von  Xetisbidt. 

Gcrmanii;  cf.  Carmani.  HerodoL 
setzt  VsQfiuvot,  nai’h  Persien,  zw.  dco 
Derusiaei  u.  den  Dai. 

Germanopolis;  i,  q.  Gerroanico- 
polis. 

Germanorum  Castra;  cf.  Castia 
Germanortim. 

Germe;  i q.  Germa. 

Germiäna,  a€y  Ptol.;  St.  in  Maii- 
retania  Caesar.,  südl.  von  Silill,  zw.  Tu- 
roarra  u.  Paepia., 

Germiniacum,  Ann.  Vcdastln.  ann. 
sec.  Lclieiif.  der  «franz.  Flecken 
Germigny  y Dep.  Loirct  (Orleanois).  3 
M.  nordl.  von  Mehiin  sur  Loire,  cd*.  Ma- 
billnn.  de  Ue  Diplom. 

Germocolo  uia;  i,  q.  Colonia  An- 
giista  Felix  Gcrnienorum.  . 

Gerne'y  See  in  Samniniu;  angebl. 
Lago  di  faranoy  in  Cupitanaia. 

Gerningeroda;  Gcrnroda,Hof- 
penrod.  An«.  Gomrod.;  nnhaltbernb.  S(. 
Cernrode , 1^  M.  nordl.  von  llarzgcrode. 

üernseja;  cf.  Gomesqja. 
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onfiifli»  cf.  CJerion.  Einige  Yer- 
gleichen  das  heut.  OVegnoto,  Andere 
netzen  sie  in  die  Nähe  dcY  Dorfes  Lupa- 
ra,  am  Fl.  Biferno. 

' Ger  ont  eu8  Mons}  Geh.  Arcadicn’s, 
nördl.  von  Orchomene,  südusü.  von  Phe- 
neus,  vestl.  Tom  Stymphalus. 

Geronthrac;  i.  q.  Geranthrac. 

G erontia,  oe,  Plin.  IV,  12.;^  Insel 
des  Mare  Thracinm  , östl.  vom  Sin.  Po- 
ffusicus,  sädösll.  vom  Vorgeb.  Ampeiiis,^ 
m Sithonia,  nördl.  von  ^undila;  sec. 
Kruse  heut.  Tages  Jura,  fast  unbewohnt, 
im  Archipelagus , 12  M.  nurdl.  von  My- 
cone.  ? 

’ Gerra  (Gerrhd),  orum^  Tab.  Peut. ; 
xcc  n^Qttf  Strab.  XVI,  p.  523.}  Ger- 
rum  (Gerrhum),  Ffd^ovy  Ptol. ; St.  im 
Osten  von  Aegyptus  Inferior  , VIII  Mill. 
Ton  Pelusinm ; muthmafsl.  jetzt  MaselL 

CeVra  (Gcrrha),  Plin.  V%  28;  XXXI, 
3.;  flc,  r'fcd^of,  Ptol.,*  Strab.  XVII.; 
Schonast.  ad  Nicand.  Alcxiph.  v.  107.,* 
Hdelsst.  am  Sin.  Gerrliaicus,  im  Osten 
von  Arabia  Felix;  heut.  Tages  enlw. 
Fsl- Kalif y od. //ttdjar,  Orden,  Koueit, 
am  pers.  Mbs.,  mit  c.  Hafen. 

Gerroy  Ptol.;  Ort  iu  Batanaea. 

Gerroy  Ptol.;  St.  in  Cyrrhestica 
(Syrien) , zw.  Bethommaria  u.  Arimara, 
unterhalb  Cacciliana,  nahe  dem  Euphrat; 
angelil.  in  uns.  Tagen  Scruk. 

GerrUy  Ptol.;  St.  auf  der  Insel  Me- 
nynx,  in  Syttis  Minor,  wcstl.  von  der 
Sl.  Menynx. 

Gcrraciy  Plin.  VT,  28.;  Fi^Quloiy 
Diodor.  Sic.  111 , 42. ; Strab.  XV I , p. 
535.;  Mcand.  Alexiph.  v.  107.;  Gcr- 
reniy  2.  Maccab.  XllI, 

Bewohner  der  Gegend  um  Gerra , in 
Arabia  Felix , Flüchtlinge  der  Chaldäer, 
die  mit  den  Minaci  u.  Nabathaei  Handel 
mit  arab.  ii.  indisch.  VVaaren  nach  den 
Gegenden  des  inittell.  M.  trieben. 

Gcrraicus  Sinus;  Mbusen  an  der 
Osthüstc  von  .Vrabia  Felix ; jetzt  Mbusen 
von  Orden , sec.  Al.  von  EL- Katif , sec, 
Al.  von  Hadjar. 

Gerrcni;  i.  q.  Gerraci. 

G er  r ha;  cf.  Gerra. 

Gerrhi;  cf.  Gerri, 

Gerrhum ; cf.  Gerra. 

Gerrkunium;  befest.  Ort  in  Ely- 
miotis  (MacedoNien),  unweit  Antipatria. 

Gerrhusy  od.  Cerrhiy  phir. ; Ld- 
str.  in  Sarniatin  Europaea,  nordöstl.  von 
der  Mdg.  des  Borysthene^'  södöstl.  von 
Kiew,  von  Seylhen  bewohnt. 

Gerrhusy  Ptol. ; Fl.  in  Albanien, 
•trömte  nördJ^  vom  Cosius,  südl.  vom 


Soana,  fiel  In  das  casp.  Meer  tu  soll  jetzt 
KoisUy  sec.  Al.  Sulak  heifsen. 

Gerrhua y Vi^go? y Herodot.  IV,  19. 
20.  5«.;  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Ger  ros, 
Mela  11 , 1. ; Fl.  in  Sarmatia  Europaea, 
entspr.  nahe  dem  Borysthenes,  trennte 
die  Scythac  Noinades  von  den  Scythäe 
Basilidae  u.  fiel  in  den  Hypacaris ; an- 
gcbl.  heut.  Tages  Truzkoy  y sec.  Dietz 
Moloschnuia,  sec.  d’Anvillo  Molosznya- 
Wodi, 

Gcrriy  Mein  H,  1.;  Ptol.;  Volk  in 
Albanien,  am  Fl,  Gerrhiis,  nahe  der 
Grenze  von  Sarmatia  Asiatica  u.  dem 
casp.  Meere. 

Gerros;  i.  q.  Gerrhns. 

Ger  rum;  cf.  Gerra.  / • 

G er 8 ov ia  (Geraavia)y  Steiner.  De- 
Bcpt.  Helvet.;  Simler.  II,  p.  602.;  Ae- 
gid  Tschudy  Chronic.  Msc.  1 , ann. 
1359. ; Schweiz.  Mktfl.  Oersott , Gerisau, 
am  Vierwaldstättersee,  Canton  Schwyz, 
bis  1798  e.  Freystaat,  mit  e.  Gebiet  von 
1^  St.  Länge  n.  Breite. 

Gertrudeberga;  Gertrudia  St. 
Monsy  siv.  Littoria  MonSy  Mi- 
raciis  Notit»  Eccl.  Belg.  c.  73. ; Zeiler, 
Topogr.  Burgund. ; Thuan. ; Guicciard, 
Belg. ; i.  q.  BergM  Divac  Gertrudis. 

Gertua;  St.  der  Dassaretii , in  llly- 
ris  Graeca,  am  See  Lychnitis. 

Girülätay  ae,  Anton.  Itin.;  Notit 
Imper.;  Gerulata  Caatray  orumy  Tab. 
Peut.;  befest.  Ort  in  Pannonia  Super., 
XIV  MilL  südöstl.  von  Carnuntum ; sec. 
CeU.  jetzt  Kerlburg  y wahrscheinlicher 
der  unger.  Mktfl.  Cariburg  y Oroazvar, 
Oroswar,  wicselburger  Gespsch. , am 
südl.  L'fer  der  Donau , 8 M.  südösü.  von 
Wien. 

Gerunday  Ann.  Petav.  ann.  778.; 
Chronic.  Moissiac.  ann.  785. ; Ann.  Met- 
tens.  ann.  752.  ; Prudent.  Peristeph. 
hymn.  IV,  n.  29«;  G erunda  ad  Sam- 
örocom,  Ptol. ; St.  der  Ansetani , in  His- 
pania  Tarracon. , südwestl.  von  Empo- 
riae;  in  uns.  Tagen  Gcrona,  Girona, 
Fstg.  in  Cntalonien,  am  Fl.  Ter.  cf. 
Concil.  Tora.  IV,  p.  1567. ; Gerundeaaea, 
tum  y Ann.  Einhard,  ann.  827. ; Ann.  En- 
hard.  Fuld.  ann.  ^7.;  Chronic.  Mois-* 
siac.  ann,  1.;  Einw. ; GcrundenaiSy  «, 
Lap.  Tarracon. 

G erunium;  cf.  Gerinn. 

Gerunna;  cf.  Girundia. 

Geruntia;  i.  q.  Cercutliia. 

Geruaa;  St.  in  Sarmatia  Asiatica, 
nahe  der  östl.  Küste  des  Pal.  Maeotis, 
aüdl.  von  Tyrambe,  nördl.  von  Mapeta. 

Ger  yd  nie  Oracuhimy  Sueton.;  Ort 


Gerza, 
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im  Osten  von  Gallia  Transpadana,  'tuj- 
wcit  Patavium;  an/e^bl.  jetzt  Pietro, 

' GerzOj  siv.  Gcssur^  Tabb.;  St. 
der  Gessuritao,  im  Südosten  von  Judaeo. 
eil  Gesciiur. 

Gerzitac^  siv.  Gessuritae,  Jo« 
fiua  \in,  2.  V;  Volk  iiu  Süden  von  Jii- 
daea,  vielleicht  südl.  von  den  Philic^taei, 
iiordotitl.  vom  Silior. 

Geschur  (Gcsniri,  i.  e.  Brücke, 
arab.  üschisr,  oder  Dscliitiser) , Jo«iia 
>L1I,  5;  Xlll,  11.;  Gassur^  Joi^ua 
XIII,  13.;  Gcüur,  2.  Sara.  111,  3; 
XllI , 37.  sq. ; XV,  8.;  Ldüch.  iit  Amra 
(Syrien),  ontl.  vom  Jordan,  zw,  Ilcr- 
luon,  Maacli  ii.  Basan,  auf  der  nördl. 
Grenze  Paiüsdna's,  wurde  dem  Stnmnio 
Manastie  bestimiut , hotte  aber  zur  Zeit 
Bavid’s  noch  se.  cip^eiien ‘Fürsten,  Thol- 
inai,  dessen  Tochter,  Maacha,  dem  David 
den  Absalon  gebar,  2.  Sara.  III,  3.,  wel- 
cher in  der  Folge,  nach  Erinordg.  se. 
Stierhrtiders  Aiiiinon,  bey  se.  Grofs^atcr 
sich  3 Jahre  laug  aiifliielt,  2.  Sara  \III, 
37.  sq. , cf.  XV,  8,  Noch  jetzt  findet 
man  z.w.  dem  Berge  Ilcmion  u.  dem 
See  Tiberias  e.  Brücke  von  vier  Bogen 
über  den  Jordan  , Dschinr  Benir  - Jahib^ 
fllrückc  der  Sohne  Jaeob’s) , die  nach 
Seetzen  von  Basaltsteincn  erhaiit  ist, 
nach  Bnrckhardt  1 M.  nuterhalb  den 
Ruinen  der  St.  Noworan,  f St.  vom  südl. 
Ende  des  Sees  Hlinle  liegt  u.  diePascha- 
liks  Daiiiascus  u.  Akka  trennt. 

GcHchur  (Gesmrijy  JosiiaXIIT,  2.; 
Gegend  im  Südosten  Jiidaea's , südostl. 
von  Philistnea , nordöstl.  vom  Silior, 
wahrschcinl.  in  der  Wüste  Kadesch-Barr 
nca.  Gesenins  iin  WB.  iiintnit  drey  ver- 
zrh.  Geschur  nn.  n.  Ldsch.  ini  Noidqsten 
Palüstina's,  Jnsua  XII,  5;  \1II,  13.;  cf. 
Deut.  111,  14.;  b.  Gegend  in  JmlatM, 
Josiia  XIII,  2.;  c.  fester  Ort  Dschisr- 
Schofrr^  aiaOrontes,  2.  Sara,  I.  c. , der 
aber  viel  zu  weit  nordl.,  zw.  Ilaniath  u. 
Antiochien,  liegt.  Eebrigens  congriiiren 
die  Stellen  2.  Sara.  d.  1.  mit  Josua  XII, 
5;  Xlll,  13. 

G esclitron^  Plin. ; Ort , -od.  Hohle 
bey  den  Arimaspi , vielleicht  iiu  Norden 
von  StiMiiatia  Asiatica. 

' Gesdno,  om'j»,  Anton.  Itin. ; Ort  in 
Grallia  Transpadana,  südostl.  von  Se- 
gitsin. 

Gesecenaf  preiifs.  St  Geiseke , Gc- 
«eA*c,  Kgbz.  Arnsberg,  an  der  Wiehe. 

Geser;  cf.  Gazara. 

Gesia,  «ive  Gesium;  franz.  St. 
Gex,  Dep.  Ain,  am  Fufse  des  Jura  u.  am 
Bache  Jomain. 

Ge^ieosts,  sive  Gesinus  Ageri 


kL  frans;  i^^Uch.  Qex,  greaxte  ostL  ma 
Bern , nordL'  an  Burgund  , vrestl.  an  Bu- 
gey,  südl.  an  den  Rhone;  der  WeaCea 
des  heut.  Dep.  Ain. 

Gesobriväte,  d*Anville;  sec.  AL  i. 
q.  Breatitty  Brest;  i.  q.  Brivates. 

Geaoeribate;  cf.  Brivates. 

G e s 6 dünum;  i.  q.  Aredata. 

Gesönia;  cf  Genosia.,  , 

Gessätae  (Gessatca)  ^ Sigonius;  K- 
tUc.;  Volk  in  Gallia  Narbon.,  am  Rhone, 
zerstörte  mit  den  Sennoucs  Rom.  An- 
dere halten  Geasates  für  e.Beynaracn  der 
Allobroges. 

Geaaen;  i.  q.  Gosen. 

Geaaoriacenaia  Portua^  Anton, 
Itln. ; i.  q.  Bononia. 

Geaaoriacum;  cf.  Bononia. 

Geaaorienaea,  Plin.;  Einw.  e.  SL 
Gessoria , od.  Gesaorium , in  Ilispania 
Tarracon.,  unweit  Geruuda,  gehörten 
wohl  zu  den  Ausetani. 

G eaaor  ium  ; cf.  Ganda. 

Gesaur;  i.  q.  Gerza. 

G ea  auri ; cf.  Geschur. 

Geaaur itae  (Geaauriter)  , Deut.  ITI, 
14.,*  Geaureni^  1.  Chron.  II,  23.; 
G uaauritacy  1.  Sam.  X \V  II,  8. ; Völ- 
kersch.  in  Geschur,  nordöstl.  Palä- 
stina. 

G casuritac ; cf.  Gerzitae. 

Geaana  (GuesuaJ;  Fl.  in  lonien, 
ströiulo  nordwestl.  vom  llac^der  n, 
mündete  üstl.  vom  Vergeh.  Trogilium, 
nordöstl.  von  der  Insel  Phurrauetisa  in 
das  icarische  Meer.  ' 

Geatcaia;  niedeninger.  Schlofs  Gös- 
teachy  GeateSy  zw.  Papa  u.  Riu;h. 

Geatrieiaf  scltwed.  Ldsch.  Goe- 
atriklattdy  Geatriklandy  in  Norland,  grenzt 
östl.  an  den  Sin.  Bothnicus  u.  hat  Geße 
zur  liptst. 

Geta;  Fl.  Gets,  in  Brabant. 

Getue,  Plin.  IV,  11.  12.;  Mela; 
Virg.;  Joniaiid.  de  Regnor.  Succclss.  p. 
50.  Mi;  Ovid.  Trist.  I,  9;  14;  II,  19; 

I. ;  111,  10;  19.;  IV,  10;  HO.;  V,  3;  8.; 
FtTcu,  licrodot.  IV,  93.;  Dio  Cass.  LT«; 
Stral).  VH,  p.  212.;  cf.  Cic.;  Scytkae, 
Plin.  Ilf,  20.;  scythisch.  Volk  in  Moe- 
sia  Inferior,  zw.  dem  Haemns  u.  der 
Donau , .*<pätrr  aber  auch  auf  dein  nördL 
Ufer,  also  iiu  nordöstl.  Bulgarien  n.  im 
Sudoslcn  der  Waliache^  , sec.  von  Wer- 
sebc  in  Ober -Ungern,  hatte  mit  den 
Daci  wohl  gleichen  Ursprung,  cf.  Plin. 
IV,  2. , wurde  unter  l'rajan  den  Römern 
niitcrthan , fiel  ün  J.  505  in  Macedonien 

II.  Thracien  ein  n.  schlug  den  Anasta- 
sius, der  mit  e.  grofsen  Sumine  Geldes 
ihren  Rückzug  erkaufte.  Ihr  Gesetzge« 
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bcr  hiefs  SSalmoxid«  Oetet,  oe,  Biibst» 
Oxid.;  Oettce,  adv..  Ovid. ; Geticus, 
adj.,-  eemio,  Ovid.;  Ijra,  i.  c.  Orpbci, 
$tat. ; auch  i.  q.  Thracicus. 

‘ 'Gafara,  Clav.  V,  16.;  St.  in  Alba- 
nien; muthmafsl.  heut.  Tages  Abcheron, 

■ Gttarum  Desertumy  ■q  rtov  rVrcoy 
Ldjtr.  in  Sarmatia  Europaca, 
6«tL  vom  Hierasflus , westl.  vom  Pontus 
Etncinus ; das  heut.  Ressarahien,  Buziag, 
niss.  Prov. , zw.  dem  Dnicster,  dem 
Prnth,  der  Donau  u.  dem  schwarzen 
Meere.  Andere  dehnen  Getarum  Dcser^ 
him  bis  nach  Chersonesus  Taurica  hin 
ans.  ' 

Geth;  cf.  Gath.  \ 

Gcthoy  llieronym.  in  Loc.  Ehr.; 
Enscb. ; GithOj  ae , Hicrunym. ; Ort 
in  Philistaca,  nach  Hieronym. : inter 
Aatipatridem  et  Jomniam,  ad  quem  lo- 
Cnm  tnuistuleriint  arcura  testanienti  de 
Azoto;  nunc  vicus  grandis  vocatur  Gi- 
tha. 

Geihaim;  cf.  Gittaim. 

GethonCf  Plin.  V,  31. ; Insel  an  der 
Nordwestkiüite  von  Truas,  nalie  dem 
Vorgeb.  Sigaeum,  zw.  Scopelos  u.  Ar- 
diedon. 

Gethremmon;  i.  q.  Gath-Rimmon. 
Getka emäne f rt^arifitanj  (Ftd^aa- 
Codd. , Oelkeltcr) « Alattli.  XXVI, 
86.;  Marc,  XlVf,32.;  Vmwerk  {xmqiov^ 
Kuinül),  od.  Mc^'crhof,  am  Fufse  des 
Oelbcrges',  jcnseit  des  Kidron.  cf.  Ua- 
niclsvcid  II,  152. 

Getica^  Ftttnri  yrjy  Peripl.  Ano- 
pyni. ; Wohnsitze  der  Getac , unter  Tra- 
jan  zn  Dacien  geschlagen. 

Getto,  Plin.;  St,  in  Phoenicien. 
Getan,  Martial. ; i.  q.  Gaetuli. 
Gevaldancnai a Provincia;  i.  q. 
Gabaiensis  Provincia. 

Geoalia;  liptst  Geflc , Giawle  der 
sebwed.  Ldsliptiiisch.  Gcilcborg,  in  Nor- 
innd , an  der  Bucht  des  bothn.  Mb'usens 
OefleQärdcn.  » 

Gevalienaia  Provincia;  schwed. 
Prov.  (hfleboTf^,  in  Xorland,  urafaTst  die 
lidscliaften  : IJclsingland , Ilerjedaien  u. 
Gdstrikland. 

Gevini;  Volk  im  Süden  von  Sarma- 
tia Europaca,  ndrdl.  von  den  Cnrpinni. 

* Ge  vir  e Sinns;  Mbtisen  nii  der  Kü- 
ste Bitliynicn’s,  am  Propontis  u.  um 
Bosporus  'l'hraciae. 

,‘Gvyla,  Unfvers.  Lex. ; kl.  Fl.  Geil, 
in  Tynil , cfurchströint  dn«»  Gcilthal  u. 
lallt  unterhalb  Vitiach  in  die  Dran. 
Gezer;  cf.  Gazara. 

G haaaan;  kl.'kduigr.,  an  den  Gren-  ' 
xen  Arabien*«.  * •*  . ... 


Ghialtni,  St,  Monaaterium;  cf. 
Gillini  Monostcrimn. 

Giach  (Giah),  2.  Sam.  H,  24.;  Fai, 
LXX. ; St.  in  Jndaea,  auf  der  Grenze 
des  Staiumes  Benjamin , westl.  von-Gi- 
beoü. 

Gianum  (Gyanum);  Giemttm;  franz. 
St.  Gien,  Dep.  Loiret  (Gastinois),  an  der 
Loire. 

Giast.um  Amonium;  cf.  Istoniura. 
Gib  bar,  Esra  11 , 20. ; muthmafsl. 
i.  q.  Gibeon. 

Gibbethon  Ph  iliataeorum;  cf, 
Gabathon« 

Gibea;  i.  q.  Gaba. 

Gibea,  Josiia  W,  57.;  St.  im  Geb. 
Judn,  zw.  Knill  u Thinina. 

Gibea,  1.  Sara.  VII,  1.;  Hügel  in 
der  St.  Kiriath  - Jearim,  in  Jndaea. 
Gibea-Benjamin;  cf.  Gaba. 
Gibea-  Phineae,  Cell.;  i.  q.  Ga- 
baath. 

Gibea-Saul;  i.  q.  Gaba. 

Gibeath,  Josua  XVllf,  28.;  St  des 
Stammes  Benjamin  (Jndaea) , nördl.  von 
Jebus,  südl.  von  Kiriuili. 

Gibeath  - Pinehas  (Pinckaa);  cf. 
Gabaath  Pinehas.  Andere  ähersetzen: 
bey  der  St  Gibea  (Gebaoth,  Gibeath) 
seinem  Sohno  Pinehas  geschenkt 
' Gubeath-Saul;  cf.  Gaba. 

Gibeon,  Jesaia  XXVllI,  21.;  cf.  Jo- 
sna  X,  1.  sq.;’Thal  in  Jndaea,  bey  der 
St.  Gibeon,  wo  Josua  die  Canaoniter 
schlug. 

Gibeon,  2.  Sam.  II,  24.;  Wüste'im 
Stamme  Benjamin  (Jndaea),  nalie  der 
St  gl.  N.,  nord\restl.  von  Jerusalem. 

Gibeon,  onis,  Jo.^ua  XXI,  17.;  sec.* 
Kloeden  XCV  Stad.  (4|  St.)  ndrdl.  von 
Jerusalem;  i.  q.  Gabao. 

Gl betbon;  cf.  Gabothon. 

Gibt  im  (Giblitcr),  Josua  XIH,  5.; 

1.  Reg.  V,  18. ; Volk  in  Syrien , um  Gfa- 
bala  u.  Bybios. 

Gibr  altaria,  Zciler.  Itin.  Hisp.;  * 
Ludov.  Nonius  Hispan. ; Coimenar.  Dd- 
lic.  d’Esp. ; cf.  Calpe. 

Giehthis,  Fix^Ut  Ptol. ; vielleicht 
i.  q.  Giti  (GitU),  Anton.  Itin.  u.  Gir-' 
gis,  Figyts,  Procop.  .Vedif.  VII,  4.;  St. 
auf  der  Küste  von  Regio  Syrtica,  westl. 
von  Tacape,  Municipiiim  soc.  Anton. 
Itin. ' 

Gidda  (Giddun)i  Ort  im  Süden 
Mesopotamien's , am  östl.  Ufer  des  Eu- 
phrat, 1100  Stad.  (27|  M.)  sttdöstl.  von 
Circscinra. 

Gidom,  Jndic.  XX,  45.;  Ort  in  Ju- 
daea,  wohl  ira  Stamme  Bei\jamin , östL 
«on  Geba,  in  der  W üste. 


I 


Gienna.  560  . Gil^i 


' .Oienna;  cf.  Flavlnnu 

Giennunif  Cell.  U,  If  41«^  L 
Flavium. 

Giessa,  Topogr.  Hafts.;  Clnv.  III, 
18. ; Cell. ; Hptst.  Giefscn  (Giezcn , GyC‘ 
zen,  in  alten  Urkunden)  des  grfslirxg. 
hess.  Frstth.  Obcrhesseu,  an  der  Lnlin 
u.  Wiesek,  6 M.  iiürdl.  von  Frankfurt 
am  Main. 

Gigaea;  cf.  Colo«. 

Gigaeua  Lacus,  riyalrj  Xffivrj, 
Strab.  llerodot.  I,  113.;  Homer. 

lUad.  il,  V.  391.;  Gigaeum  Stag- 
num^  Plin.  V,  29.;  Sec  in  Lydien,  un- 
weit Sardes. 

Gigamae,  6i  riyagai,  Giligam-^ 
tnae^  riltyafifiai f llerodot.  IV,  1(>9. ; 
Volk  im  Innern  von  Cyrenaica,  Nach- 
barn der  Adyrmachidac , vom  Hofen 
Plynus  bis  zur  Insel  Aplirodisins. 

G igäneum;  Ort  in  Colcliis,  nahe 
dem  heut.  Savatopoli,  in  Mingrelien. 

Giganteiy  tiv.  Gig antum  Mon» 
iety  Topogr.  Hohem.  etSilcs. ; Bnlbin. 
Miscell.  Dec,  I , lib.  1 , c.  6. ; cf.  Asci- 
bnrgius. 

Gigarta,  orttm,  Plin.  V,  Äl. ; Ge- 
garta,  JTiyycrpra,  Notit.  Eccle«. ; Gi- 

f artum,  riyaqrov,  Strab,  XVI,  p. 

20. ; St. , xdfit] , Notit.  c. , in  Phoeni- 
cien , am  siidl.  Abhange  des  Libanon, 
unfern  Botrys. 

G igar  ihoy  Plin. ; Quelle  auf  der 
Insel  Samos. 

Gigartum;  i.  q.  Gigarta. 

Gigaty  Fuyoff,  Nicaiid.  Therinc.  v. 
630.;  Vorgeb.  auf  der  Küste  ^on  My- 
sien , südl.  von  Abydus , nördl.  von  Dar- 
danns. 

Gigemorua;  St.  ThracienV. 
Gigia,  Baudrand.;  span.  Villa  Gi- 
jon, in  Asturien,  nahe  der  Küste. 

Gig  tu  8 (Gillius,  Interp.),  Afons, 
Ptol.;  Berg  ira  Innern  von  Kegio  Syr- 
tica,  vielleicht  ostl.  vom  Fl.  Triton. 
Giglova ; i.  q.  Iglavin. 

G igluac,  arum,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Maurctan.  Caesar.,  zw.  den  Fll. 
Cartenntis  ii.  Muluclia,  westl.  von  Asta- 
cilicis,  üstl.  von  Bnnobora. 

Gigniacum;  franz.  St.  Cignac , in 
Languedoc,  Dcp.  llcraiilt. 

Gignodum ; piemoiit.  Mktfl.  Gigno- 
do,  1 St.  von  Aosta. 

Gigonum,  siv.  Hegonia  Pro- 
montorium; Vorgeh.  in  Crossaea,  am 
Sin.  Thcrmaicus,  siidl.  von  Gigouus. 

Gigönua,  Fiyrnvog,  llerodot.  kTI, 
123. ; St.  auf  der  Küste  von  Crossaea 
(^Macedonien) , südöstL  von  Campsa, 
aordwcstl«  von  Lisac. 


Cihlonai  angebL  L q.  iglaviB. 
Gihon,  1.  Keg.  I,  33.  38.;  2.  Chron. 
XXXII,  30;  XX3HII,  14.;  Bach,  od. 
Wasscrleitg.  in  Jndaea . westL  von  Jeru- 
salem. Iher  wurde  Salomo  gesalbet.  cL 
Siloa. 

Gikon,  Gen.  H,  10.  13.;  cf.  Hiob 
XL,  18.;  Dachichun,  nach  pers.  u.  arab. 
Ausspniche;  e.  der  Fll.,  die  Kden  umga- 
ben; wahrscheinl.  mit  Kcland,  Calmet 
u.  Uosenmüller  i.  q.  Araxea.  — Joseph. 
Antiq.  I,  2.  3.  halt  mit  den  Rabhinen  o. 
vielen  KVatcni  den  rnmv  für  den  iVsi- 
loff , cf.  Jes.  Sirach  XXIV,  37. . — Bo- 
chart  II.  Hnctius  vergleichen  den  öatL 
Arm  dea  Ti^ia,  — llartmann  die  He- 
bräerin u.  Michael  Suppl.  den  Oxua , — 
CIcricus  Coment.  in  Pentat.  denkt  an 
den  Orontca , — Bnttmaim  älteste  Erdk. 
des  Morgen!,  an  den  Gangca , — Sich- 
ler in  August,  theol.  Monatsschr.  I,  L 
2.  an  das  atlant.  und  mittelländ.  Meer, 
— u.  Schulthefs  an  den  ostl.  Zusfl.  des 
Nil  in  Actliiopicn,  an  den  Aatabora*. 
Andere  nehmen  den  Gihon  für  den  blauen 
Flufa,  vorzugsweise  Nil,  od.  mittlerer 
Strom,  in  .Vethiopien.  cf.  Abba  Grego- 
rius  in  Ludolf  Hist.  Aethiop.  1,8.  n.  31. 

Gilavia  Boruaaiea;  preufs.  St 
Eylau , Preufaisek  - Eylau , Kgbz.  Kö- 
nigsberg, am  Arschensee. 

Gilavia  Germanica^  St.  Ilawa, 
Deutsch  - Eylau  , Ugbz.  Marienwerder, 
am  Fl.  Elienz  u.  am  Sec  Gncserich. 

Gilba;  Ort  in  Nuniidien,  nahe  der 
Grenze  von  Mauretania  Caesariensis. 
Gilbcnaia,  e,  'Notit. 

Gilböa;  cf.  Gclboe  u.  Gclbüs. 

Gilda,  Mcla;  Anton.  Itin.;  Filda, 
Steph. ; Silda,  EiXda , Ptol.;  St.  ia 
Mauretania  Tingitana,  sec.  Anton.  Itin. 
CXVl  M.  P.  Midwcstl.  von  Tingis,  XII 
nönll.  von  Aquae  Daciac,  XXlll  sudl. 
von  Vopiscianae,  XXVllI  uördL  von  Vo- 
lubilis. 

Gildondcum,  siv.  Judonia,  Guic- 
ciaid.  Descpt  Belg.  ; Mktfl.  Gelde- 
nacken,  Judoigne,  inlfrabant,  am  FL 
Gias , 12  M.  südöstl.  von  ^jöwen,  16 

nördl.  von  Namur,  22  östl.  von  BrüuMeL 

G ilead;  i.  q.  Galaad. 

Gilead;  cf  Galaad.  cf.  Num.  XXXH’, 
13 — 15.  Dies.  Ldstr. , die  Stämme  Ku- 
ben, Gad  II.  llalb-.Manosse  umlassenil, 
grenzte  nördl.  an  den  Hormon , Deuter. ' 
111,  8;  IV',  48.,  südl.  an  den  Amon, 
Deuter.  IV,  48.,  wcstl.  an  den  Jordan 
(über  die  östl.  Grenze  cf.  .Vlichael.  ver- 
mischte Schriften  Th.  1,  p.  139  ),  wurde 
von  den  Rubenitern  u.  Gaditem  als  No- 
maden durchsogen,  Num.  XXXll , h u* 
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batte  ler.  Bnrrbhardt  (rofll  Ilmnoii  bb 
ziini  Aroon)  e.  Läncro  Tun  fast  26  deutsch. 
Meilen« 

GileaH;  G ilSa  ditis,  idos,  CelL 

III,  13;  15.;  i.  q.  Galaaditis. 

Gilfiif  Jornnnd.  dä  Reb.  G^tie.  p. 
102. ; FL  bey  den  Gopiden  ^ im  nnrdl. 
Germanien , xw.  dem  Miliare  n.  Grissia. 

Gilfordia,  Cniubden.  et  Heriiian- 
nid.  Britann. ; IFptst.  Guilförd  der  engl. 
Grfiicb.  Surrey,  am  Wey,  30  AL. von 
London. 

Gilgalf  Deut.  XI,  30.;  Josiia  XII, 
23.;  G al^ulis,  Kloben;  ehcinal.  ca^ 
nuan.  Kdnigsst.  auf  der  Ebene  Suron,  im 
Stamme  Ephniini  (Sainaria),  sec.  £u«eb. 
n.  llieronyni.  6 Mül.  nördl. , sec.  Kloe- 
den  1|  St.  iiorddstl.  von  Antipatrls,  sec. 
KIneden  2 AI.  M'estl.  von  Apollonia,  cf. 
Liglitfoot;  Homctsveld  111.* 

Gilgaly  JosualV,  19;  V,  9.  10.; 
Judic.  111,  19.;  1.  Sam.  VII,  16;  X,  8; 
XI,  14.  sq«;  XIII,  14.5  2.  Reg.  II,  1; 

IV,  88.;  Hosea  IV,  15;  IX,  15;  XII, 
12.;  Arnos  IV,  4.;  Galgala,  orum, 
liilgat. ; IlieroiiyiDi ; rd  raXydlcc,  cov, 
L\X. ; Joseph.  Antiq.  VI , 1.  (bis  FaXi- 
Xaiav^  Jos^h. ; Michael.;  Drusius.), 
1.  Maccab.  IX,  2.;  Golgol,  Iliero* 
nyni. ; Tel a im,  Ehraci ; St.  im  Stam- 
me Bcf\jamin  (Judnea),  sec.  Joseph.  Ah- 
tiq.  V,4.  L Stad.  (2^  St.)  vrestl.  vom 
Jordan , X (|  St.) , sec.  Kloeden  aber  1 
St.  indöstl.  von  Jericho,  bewahrte  einige 
Jahre  die  Stiftshutte  ti.  die  Bundesladc, 
yar  dem  Götzendienste  ergeben  u.  ist 
jetzt  verschwunden.  Hier  lagerten  sich 
auerst  die  Israeliten  nach  .Moses  Tod 
Ton  Josoa  über  den  Jordan  geführt,  Jo* 
sua  IV,  19.  Xach  e.  siebenjähr.  glückt 
Kampfe  gegen  die  Canaaniter,  Josua  XI, 
23.  glaubte  JosuH,  über  die  nurdl.  ca- 
naanit.  Fürsten  siegend,  Josua  XI,  1., 
zn  Gilgol  das  Eroberte  unter  die  zehn 
Stamme  u.  den  halben  vertheilen  zu 
können.  Aber  nur  den  Stämmen  Juda 
h.^  Joseph,  Ephraim  u.  Halb  - Manasse 
mit  ein  geschlossen,  konnte  ihr  AnthoU 
durch  das  Loos  bestinunt  werden,  cf. 
Josua  XV,  1 ; XVI , init..  cf.  4.  Nahe 
Jraloth,  Josua  V,  3,,  Hügel  der  Vor- 
hänte, 

Gilgal^  Josua  XII,  23.;  JHelyal, 
LXX.  ; rrjg  raXiXaiag-,  Cod.  Rom.;  sec. 
Al.  Gegend  im  Nordwesten  Palästina's,' 
sec.  Al.  i.  q.  Gilgal  Judaeae,  wohl  aber 
i>  q.  GUgal  Siuuariae. 

Giligammae;  V^otk  im  Innerä  von 
C3rrenaica. 

Gillini  Monasterium,  Ann. 
Hincm.  Hera.  ann.  870. ; TieUeicht  L q. 

Büthoff'4  Wörtcrh,  d*  Rrdkt 


Gbftlfina  iSt.*Äfofiaefer<ttm,  Pertz; 
'.cf.  Faniusu  St.  Gislent 

Gilo,  Josua  XV,  51.;  2.  Sam.  XV, 
12./  cf.  XXIII,  34*;  AoA«,  LXX.;  St. 
des  Stammee  Juda  (Judaea),  im  Süden 
des  Geb.  Juda,  tielleicht  südüstl.  von 
.Gosen. 

. Gilo  via;  böhm.  Alktfl.  Gilowey^ 
Eylau  (Eglau),  Eule^  im  Kreise  Kaor- 
zim. 

Gilva  Colonia,  Anton.  Itin.;  St«  fii 
Mauretania.  Caesar.  ^ V M.  P.  südl.  von 
Ad  CrispaSj  XXIII  westl.  von  Castra 
Pucrorum,  auf  dem  Wege  von  Siga 
nach  Cartennae.  f 

- Offne llt/ i.  q.  Gemelli.  . 

Gimo,  onis,  siv.  Gimontium;  ki* 
franz.  St.  Gimont,  Dop.  Gers. . 

Gimso,  2.  Chron.  XXVIII,  18.;-  1^. 
im  Stamme  Juda  (Judaea),  vielleicht 
westl.  von  Jerusalem. 

Ginaea,  ae,  FtvaUt , Joseph. 
Bell.  III , 4. ; St.  im  Norden  von  Soma* 
ria,  nahe  der  südl.  Grenze  des  Stamm<^ 
Issaschar  (Galilaea  Inferior),  sec.  Jo* 
seph.  1.  c.  xmurj  iv  ro»  fiBydXo}  m8i(p, 
sec.  Kloeden  100  Stad.  (5  St.)  nordwestL 
von  Saraaria,  160  (8  St.)  südwestL  von 
Gilboa;  jetzt  Dschennin,  Gcfu'a,  Güm, 
Qinim»  ■ ' ' ■% 

Gincitnumi  Berg  in  Umbrien;  an* 
gebl.  der  hent.  Cemgnone, 

Gindane» ; Volk,  vielleicht  fnl 
Osten  von  Regio  Syrtica  (Tripolis)  ,•  in 
der  Gegend  der  Maccs.  * 

Gindäru$  ,.i,  nv8agogf'Vtol.\ 
Strab.  XVI,  p.  517.;  Steuh.;  Genda* 
rus,^  Tab.  Peut. ; St.  in  Cyrrlieslica 
(Syrien),  sec.  Ptol.  iui  Innern  von  So* 
leucis,  sec.  Tab.  Peut.  XXII  .VIIll.'nurdL 
von  Gephyra,  XXXVI  südl.  von  Cyrnis, 
XLIV  nördl.  von  A'ntiochia.  Steuh.  ver- 
stand, wenn  er  sagt:  Kv^gos  ^foXig  ZiA 
glag^  fj  dxgonoXis  rivÖaqos , den  Stnib. 
nicht , denn  dieser  er/ublt  1«  c. : - i<si  nor 
ItS  rivSagoSt  dxgoTcoXis  xrjs  Kvgtjgix^. 
Gindarcni,  PUn.  V , 23.;  Einw.  Andere 
setzen  Gindarus  des  PtoL  nach  Seloucis, 
osU.  von  Issus.  , 

. G indes ; d,  Gyndes.  ' 

. Ginsium^  Zeiior.  Ung.;  IsthnanL 
Ulst»  XI. ; Ortei.  Chron.  I , p.  60. ; Mq- 
gls.  Ann.  Carinth. ; nicderimger.,Freyst. 
Günz , Eözeg , Gespsch.  Eiseuburg , . am 
Fi.  Güns.  Nahe  ein  Thurm  dU-  Guns, 
wo  die  Avares  gewaltet  haben  sollen. ; f 
G ior  g iensis  Agcr;  Ldsch.  Girgie^ 
in  Siebenbürgen. 

Gioti,  slv.  Jutae'i  Bewohner  Jüi* 
land’s. 

Glp^der,'  V'opisc,;  i.  q.  Gepidao* 
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Gippeticum.  ' Glaciale  Promontorium. 


ttipptvicumy  CamWcn,,  Herman- 
nid.  u.  Zciler.  Britann.  J HpUt.  Ipswich 
d«r  engl.  Grfsch.  Suffolk,  am  OrweL 
Gippo,  Vo88.;  cf.  llippos  luniae.  ^ 
Gir  (Ger)^  tri»,  Claadian.  I.,  prim. 
Consol.  Slilit'hon.  ▼.  ; o S'iQi  Ptd*  5 

Aguthemcr.  II,  10.;  Fl.  im  ö»U.  Innern 
Africn'8,  enttipr.  ira  Sndwesten  des  Geb. 
Girgiris,  lallt  in  Lybia  Palns  u.  »oU  in 
nn».  Tiag^cn  IVed“  Adjedec  f sec.  AU  aber 
JVl£pT4>  ll01886n» 

Giro,  o€,  PtoU;  Hptst.  der  Gara- 
mantes,  im  ostl.  Innern  Africa’s,  am 
westl.  Ufer  des  Gir , nordwcstl.  von  Ar- 
tagira,  nördl.  von  Tucnimuda. 

Giro;  bcfest.  Ort  in  Chalcidico  (Ma- 
ccdonien),  nördl.  von  Apollonia. 

Girba,  Epitom.  Atfrcl.  Victor»  Jun.; 

/ Meninxy  ingi»,  Plin.  V,  7.;  Aurel. 
Victor,  l.  c.;  siv.  Strab.; 

Lotopkagitis^  Plin.  d.  U;  Eratosth. 
ap.  Plin.  L c. ; Aarowctylris f PtoU; 
AatTOtpdyoav  vrjaos^  Polyb.  I,  39.;  cf. 
Homer,  i,  v.  W.;  Insel  an  der  Koste  der 
Begio  Syrtica,  am  Einige  der  Syrtis 
Minor,  a dextro  SyTtis  Minoris  proraon- 
torio  passib.  CC  sita«  longitndine  XXV 
M.  P.,  latitudine  XXII,  Plin.;  jeUt 
Dackerha^  Gerhi,  Zerbi,  unweit  Tri- 

Solis.  Gebrtsort  des  Vibius  Gallus  u, 
es  Volusianus,  von  welchen  Aurel.  Vic- 
tor. erzählt:  creati  in  insula  Meninge, 
qnae.  nunc  Girbü  dicitnr.  Giröitanu#, 
a4j.)  Notit.  Afric. 

Gir geaitcr  (Girgasiter) i cf.  Ger- 
aresaei. 

GirgifiSy  i»,  Ptol  ,*  Cyri«,  Plin.; 
Berg  im  östU  Innern  von  Africa»  süd- 
westl.  vom  Geb.  Ater,  nordöstl.  vom 
Geb.  Usargala;  heut.  Tages  Eyreh^  in 
Kigritien.  , ^ 

GirgiSi  Procop.,  lag  mit  Tacopa 
•ec.  Procop.  Aedif.  VI,  4.  : xcevoi  piaov 
jSdorct;  tag  lunqccs ; cf.  Gichthis. 

G ir o I a,  Maty  Dict.  Geogr.;  Flecken 
GerolOt  in  Laumellina.  Einige  verglei- 
chen irrig  Acerrae. 

Girona^  1.  q.  Gerunda. 

Giraitae  (Giraiter),  1.  Sam.  XXVII, 
8.;  Geaaritae,  Keri;  Volk  im  Süden  Pa- 
lästina'» , zw.  den  Gassuritem  u.  Amale- 
kitem , nach  dem  Keri  vielleicht  Colo- 
nisten  aus  Geser,  Gazara.  cf.  Ilamels- 
veld  111,  59.  ClericuB  denkt  an  die'  Ger- 
rent,  1.  Maccab.  XIII,  24. 

' GirundiOf  siv.  Gerunnag  franz. 
Fl.  Gironde  f die  Vereinig,  der  Dordogne 
V.  Gerönne. 

Gireium;  engl.  Mktfl»  Yarttm^  Grf- 
•ch.  York,  am  Tees. 

Oiaalahha,  Ann.  Laurissens.  Mi- 
■or.  ano.  812»;  cf.  SchannaU  Tab.  Ve- 


ter.  Biichoniao;  Fl.  in  der  chorhes«. 
Prov.  F ulda.  ^ 

Giachala^  orum^  tu  riG%aXce^  Jo- 
seph. BcU.  II,  43;  IV,  8.;  Id.  Vit.;  St. 
in  Galilaca  Infer.,  vielleicht  in  der  Ge- 
gend von  Gabnra.  Gischalcmis^  c. 

Giaira^  PtoU;  St.  im  ö.'<tU  Innern 
von  Byzacium,  zw.  Zalapa  o.  Caranis. 

GialenÖpÖlia ; i q.  Fanum 
Gisleni. 

Giamoy  PtoU;  St.  im  ersten  Theile 
von  Armenia  Major , zw.  den  Fll.  Cyros 
u.  Araxes , od.  zw.  Cotoniaua  u.  Cho- 
luata. 

Gisnae^  arum,  Chopin,  de  Doman. 
III,  12.;  franz.  St.  Guinea  ^ Dep.  Pas  de 
Calais. 

Gisonia  Castro;  baier. Mktfl.  Gct- 
aenfeld^  im  Isnr^eiso,  am  Ilm. 

Gisort  ium  (Gisorium);  Ca  eso  r- 
tium;  cf.  Uoger.  in  Philipp.  August.; 
i.  q.  Caesarotium. 

Gissa,  Plin.  BI,  21.;  Insel  an  der 
Küste  Dalinatien’s,  muthi^fsl.  zw.  Cu- 
ricta  u.  Aenona. 

Gitanac,  arum^  Liv.  XLII,  38.; 
Strab.;  St.  der  Cassopaei,  in  Kpirus, 
scc.  Liv.  X Mill.  wm  Meere,  vielleiclit 
nalie  der  Grenze  von  Thesprotia. 

Giiha;  cf.  Getha.^ 

Githa- Hepher,  L q.  Gath. 

Giti;  cf.  Gichthis.  < 

Gitlui,  siv.  Apfar;  St.  in  Manre- 
tania  Caesar.,  sndöstl.  von  Arsenarta; 
angebUjetzt  El-Callah,  in  Al^er. 

Gitmiacinum  ( Gitsmiazinum  ) ; 
Gitzinum;  cf.  Zeiler.  Topogr.  BoK; 
Baibin.  Miscell.  I,  7.;  böbm.  SU  Git- 
sektn,  Giczin^  Kreis  Bidschow,  an  der 
Czidlina,  10|  M.  nordöstl.  von  Prag. 

Gitta  y Joseph.  Andq.  V,  1.;  cf. 
Gath. 

Gitta,  Reland.;  Castell  in  Idomaea. 

Gitta,  Keland. ; Ort  in  Samarien, 
Gebrtsort  des  Simon  Magus. 

Gittaim  (Githaim),  N'ehem.  XI,  33.; 
Gethaim,2:.Saxa.l\',3.;  LXX.; 

St.  des  Stammes  Benjamin,  vielleicht 
nordwestl.  von  Geba,  nördU  von  Raina, 
südöstU  von  Gibeon. 

Oitti;  i.  q.  Gichthis. 

Giuf;  Ort  in  Zeugitana,  südU  von 
Tones;  muthmafsU  heut  Tages  Mea- 
herga, 

Glacensia  Comitatua,  Clav, 
m,  13. ; schic».  Grfsch.  G/os , Glata, 
zw.  Schlesien,  Mähren  u.  Böhmen,  Rg- 
bz.  Breslau. 

Glaciale  Promontorium;  Vor- 
geb. Vs -Cap,  od.  Cap  de  Glacca,  in 
der  grofsen  Totarey. 
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Glaciali»  Oceanti«,  Amni.  Marc. 
IXXI,  2.;  Glaciale,  siv.  Scythi^^ 

■ um  Mare:  cf,  Congclatnm. 

Glactum  (Gloctum)^  Zeiler  Topocr. 
)oh. ; Golda«t.  Rcgn.  Roh.  15.;  Ae« 
ur.  Glaciograpli.;  JBalbm.  MIscell.  I,  3; 
i. ; llpt8t.  Glas,  Glatz  der  genannten 
xrftfch.  gl.  N.,  an  der  Neif»c.  Glacm- 
18,  e,  C1Ü¥. 

G lamnateva  Civitas  (Glanata, 
jlanatcva,  Glandcva,  Glannatcra,  Glan- 
lateoa,  Glarmatica,  Glannatina,  Glan- 
lativa),  Nntitt. ; Glandatum  (Glan- 
letum) , Rceent. ; St.  in  Gallia  Xarlton., 
uu  rechten  L'fer  des  Varns;  jetzt  Glan- 
feves,  Ruinen  im  Dcp.  Xiederalpen.  Ei-, 
le  halbe  St.  von  dieser  durch  den  Var 
'.erstörten  St.  gtündeten  die  Einw.  den 
"Mecken  Entrevaux.  cf.  Sarainorthan. 
jriill.  Christ.  II,  p.  59. ; Massen. ; Scali-. 
^cr.  Giandatenncnsis,  c,  Bert. 

Glamor  ganienais  Comitatua  ^ 
i^ombden.  Britann. ; cf.  Clamorgania. 

Glandälum;  | <='•  Glamnateva. 

G landev  a;  i.  q.  Glamnateva. 

Glandömirum  i St.  in  Gallecia 
Hispania  Tarracon.);  angebl.  Pierte 
3rcmdomil. 

Glanedtum;  Galeratum;  Gal- 
lo rum  Agrea;  cf.  Univ.Lex.;  U.  mail. 
$t.  Gaterato,  Gallara,  Gailerato,  8 M. 
ron  Mailand , nahe  der  Grenze  von 
Inghieni. 

Glania;  cf.  Clanis  Etmriae. 

Gldnia;  jetzt  Glanio  Pecchio;  i.  q. 
:ianiu8.  , 

Glania',  cf.  Clanis  Latii. 

Glannateum ; ) . . 

Glannatium,  | '•  GlasnnateTB. 

Glannobanta,  ae ; angebL  jetzt 
Hainbrig.  cf.  Clanoventa. 

Glanum,  Mela;  Notit.  Imp.;  Ola- 
zum  hivii,  Plin.;  i.  q.  Faniim  St. 
Ilemigii,  in  dessen  Xähe  man  viele  rdm. 
Uterthumer  findet.  * Robert.  Cenalis, 
Roretus  etc.  vergleichen  irrig  Glemde- 
)ea.  cf.  Merula  Geogr.  Particul.  ' • 

Glaphyrae,  Homer.;  St.  Thessa-* 
ien^s. 

Glari,  Plin.;  Volk  in  Aeolis. 

Glarizium,  siv.  Qlarona,  Sun- 
er.;  Steiner.;  Stumpf.  VI.;  Tschndy 
'hronic.  Glaron. ; Hptort  Claris,  Glarus 
es  Schweiz.  Canton  gl.  N.,  an  derLinth. 
ilaroncnaia,  e,  Bert.  ' 

Glarona;  i.  q.  Glarizium. 

Glaronenaia  Pagua,  Cell.;  schw. 
'anton  Gloria,  Glarus,  grenzt  östl.  an 
irattbOaden,  nordU  aa  St.  Gallen,  wettl« 


an  Schwyz,,  «ädl.  an  Ihfl  n.  an  Grad- 
bänden. 

Glaaconid,  siv.  Avalonia,  Gil- 
das; Sander.  Hist.  Schism.  Angl.;  engl.’ 
St.  Glaatonbvry,  Grfsch.  Somersett. 

Gla  shovium,  siv.  Glaacum, 
Boeth.  Hist.  Scot.  XVIII,;  Thuan.j 
Carabden.;  Olaacua;  Otasquum, 
Cell.  II , 4 5 T. ; südschottl.  St.  Glasgoto, 
in  Lanerkshire,  am  Clyde.  Anf”dcra 
Groenplatze  ein  144  F.  hoher  Obelisk, 
dem  Andenken  NeUon^s  geweiht. 

Glaag6a  (Glasgua);  j.  q.  Glas-» 
coviuiu. 

Glaaquum;  cf.  Gloscovium. 

G lato  via;,  cf.  Zeiler.  Topogr.  Brtb.  t 
Balbin.  Mbcell.  I,  3;  7.;  i.®q.  ßro- 
dentia. 

Glaucanicae,  sive  Glaus  aei 
Volk  im  Norden  von  India  intra  Gangem, 
sec.  d’Anvillo  im  Xordosten  von  Indo- 
scythia,  südi.  von  der  Quelle  des  Hypba- 
sis  u.  auf  dessen  beyden  Ufern. 

Gl auchua  (Glaucua,  Kruse);  FI.  in* 
Westen  Achiya’s,  entspr.  im  Geb.  Pana- 
chaicus , mündete  südwcstl.  von  Acropo^ 
lis  (Patrac)  in  den  Mbusen  von  I^epan^ 
u.  soll  jetzt  Leucoa,  Patrasan  heifsen. 

Glauconneaua,  Plin.  IV,  12.  j *In« 
sei  des  Mare  Myrtoum. 

Gl  au  cum  Pr  omontor  iufn;  Vor- 
geb. auf  der  Ostgrenze  von  Murmarica. 
Einige  setzen  e.  St.  Glaucum  in  den  No- 
mos Libyens. 

Glaucua,  rXuvxog , Strab.  XI,  p. 
843.;  wohl  i.  q.  Cy an eua,  Plin.  VI, 
4. ; Fl.  in  Colchis,  mündete  sec.  Plin.  in 
den  Pbasis;  wabrscheinl.  der  heiit.v^6os- 
eie,  durchstromt  die  Ldseb.  gl.  fGeor- 
gieii)  u.  füUt  in  den  Fahs. 

Glaucua;  Fl.  in  Carlen,  nahe  der 
Grenze  Lycien’s , fiel  westl.  von  Clydaa. 
in  den  Sin.  Glaucos. 

Glaucua  Sinus,  Flavxog  xoXnog, 
Strab. ; oft  auch  nach  der  St  Tclmessuä 
genannt;  Mbusen  an  der  Südküste  Ca- 
rien’s,  nordöstl.  von  Rhodos,  zw.  Prom, 
Sanctiun  (Lycien)  n.  Pn»m.  Artemisium 
(Carlen);  heut,  Tagos  Mbusen  von 
Macri. 

Glaudi,  Anton.  Icin.;  Ort  im  In- 
nern von  Nuroidia  Mossylor.,  XXII  3f- 
P.  östl.  von  Tamugadi,  XXH  westl  von' 
Maseula,  auf  dem  Wege  von  Thevestd 
nach  Sitifi. 

Glausae;  cf.' Gloncnnicae. 

Glemona,  Pani.  W^arnefr.  de  Gest/ 
Longob.  IV,  38. ; St.  im  Xordosten  von 
Gallia  Trnnspadana,  wahrscheinlicher 
bey  den  Cami,  als  bey  den  Veneti,  am 
Ö0ll.  Vfar  des  Tilnventus,  etwa  XLII 
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Mill,  Rom.  norflwestl.  von  A<{nUejaj 
muthmarrii.  jetzt  Gemona,  in  Friaul. 

Qlendelaeum^  Miraeofl  Geogr.  Ec- 
cl.;  irländ«  Ort  ^Glandelaghf  Grf»ch. 
Dublin. 

Gleasaria ; i.  q.  Ansteravia.  Ande- 
re vergleichen  die  Id.  dän.  Insel  ^ord^ 
Mtrand^  bey  Schleswig,  cf.  Acta  Histn- 
rico  - EccL  T.  VII. } Theatr.  Europ.' 
T.  lU. 

Gleisariae^  Plin.  IV,  16.|  Inseln 
des  Mare  Germanicum;  wohl  i.  q.  Fac- 
roac  Insulae. 

Glcvunij  Cambden.  Brit. ; cf.  Clau- 
dia Castra*  Cleviensis^  e,  Act  Synod. 

Glitnma;  i.  q.  Arbnda. 

Gltndttiones,  Plin.;  Volk  Dalma- 
tien^s. 

Gliftsa,  flte,  Vlfisaccj  ag,  Homer,; 
Glisaaty  antia,  Plin.;  JTA/cffag,  avrogf 
Eustath.;  zur  Zeit  des  Pausan.  schon 
Ruinen,  cf.  Clissac. 

Gloceairiay  Cambden.  Brit;  i.  q. 
Claudia  Castra. 

Gloeeätrienaia  Comitatua', 
Cfdnbden.  Brit  *,  engl.  Grfsch.  Gloceater,  ■ 
Glouceatcf , Gloater , grenzt  östU  an  Ox- 
ford, nördt  an  Warwick,_westl.  an  Ho- 
reford  q.  Manmouth , südl.  an  Som- 
merset  ' 

' Gloeium;  cf.  Glacinnt. 

Glogovia  Major ^ Topogr.  Siles.; 
Cnraeus  Ann.  Siles» ; Dugloss,  Hist  Po- 
Ion.  ; Hencl.  Renovat.  c.  7» ; Ilptst»  Gl^ 

SaUi  fh'oft-Glogau  des  Kreises  gl.  N,, 
.gbz.  Idegnitz  , am  wcstl.  Ufer  der 
Oder,  12  M.  nordwestl.  von  Breslau.' 
Gebrtsort  des  Dichters  Gryphius , geh.  2 
Oct.  1616»,  gest.  16  Jul.  1664. 

Glogovia  Minor;  St  Ober  - od.' 
Klein  - Gl figaUf  Ugbz.  Oppeln,  an  der 
Hotzenplotz , 14  M.  südwestl.  von 
Breslau. 

Gloriuntj  Stumpf.  X,  p.  301.;  Gto- 
riac  Vallia;  Glurniumi  tyrol.  St 
OlurenZy  Kreis  Inist,  an  der  Etsch,  cf. 
Gclnmum. 

Glota;  cf.  Cludanns  Amnis. 

Glotae  Aeatuarum  t cf.  Tacit 
Agricol.  c.  23.;  Mbusen  an  der  nord- 
westl. Käste  von  Britannia  Komana ; 
heut.  Tages  Firth  of  Clydc,  Clyde-Firthf 
Mbusen  an  der  südwestl.  Küste  Schott- 
lands. 

Glotana  Vallia;  Clidcadalia 
(Cludeadalia) ; Glottiana;  südschottl. 
Grfsch.  C'lydeadale,  Lanerk.  Hptst* 
Glasgow. 

oTovernia;  i.  q.  Gloccstria. 
Clunicßnae  Coenobium^  ostcar- 


reich. Kloster  Glehtk,  Glunik^  im  Trann- 
Viertcl. 

G lurnium;  cf.  Gloriiim. 

Glykya ; Flecken  in  Tliosprotia, 
nahe  der  heut.  kl.  St.  Parga. 

Glykya  Limen;  nngebl.  jetzt  Gly- 
keon,  od.  Glyky.  i q.  Dulcis  Portos. 

Glympea^  plur. , rXv/xnfig  y Poljf  b. 
IV,  86;  V,  20.;  St.  (Castellnm,  ^rogtor, 
Polvb.)  in  Laconica , sec.  Polyb.  \ , 20  : 
Xfgl  ogovg  trjg  Aqysiag  xod  Atxxanuxijg, 
noidösti.  vom  Eurotas. 


Gnatiay  Mcla  II,  4.;  cf.  Egnatia. 
Dictz  vergleiclit  Giovenazzo , St.  am 
Meere,  Prov.  Bari. 

Gneana,  Cromer.  n Dugloss.  Hid. 
Polen.  ; Cell.  u.  Stiravolsc.  Polon.;  ' 
Thuan.  LVl. ; Gnaeana,  Cluv.  IV, 
Ü.;  GneznOy  Cell.;  St.  Gnesen  ^ Rg- 
bz.  (9^  M.  südwestl.  von)  Broiuber:;, 
6^  nordüstl.  von  Posen.  Eh'cmal.  llpUl.  i 
von  Grofs- Polen.  Hier,  sec.  Cromer  ' 

dem  Kia  geheiligter  TempeL  Gnaes- 
nenaiSf  e,  Cluv.  IV,  27, 

Gnevum;  kl.  prenfs.  St  Meu-e 
(Gniew),  Ugbz.  (3  M.  sfidwestl.  ron) 
Marienwerder,  am  wcstl.  Ufer  der 
Weichsel.  , 

Gnidu s ; i.  q.  Cnidns. 

Gnosii;  cf.  Cnossus.  ' 

Gnoaaia  (Gnoaia)  Telluay  Virr.; 

1.  e.  Crcta.  . 

Gnöaaua  (Gnöaua)y  Mcla  II,  7. ; i.  q. 
Cnossus.  Gebi^ort  des  Epinienides,  geb. 
tim  600  vor  Chr.,  Olymp.  4ti.;  i.  e.  , 
IJgo(p7]T7)S , Tit  I,  12.  liicron^^vn.  wiU 
diesen  Vers  in  des  Dichters  WcHie  negi 
jrgijofiojv  noch  gefunden  haben,  cf.  S^ 
erat  Hist  III)  16.;  Niceph.  X,  26.;  Cic. 
Div.  I,  18.,*  Diogen.  Laert.  1,  109.; 
Heinrich , G.  F. , Epimenules  au«  Creta. 
hflfz.  1801. 

Goa,  Cluv»  V,  9.;  ostind.  St.  Goa, 
auf  der  Insel  gl.  N.«  im  portug*  Goa- 
vern.  Goa. 

Goar  (St.)y  aria , Ann.  Lauresh.  ann. 
788. ; Chronic»  Reginon.  ann.  899. ; G a- 
loortum,  Ann.  Naz.  Cont.  ann.  788.; 
i.  q.  Faniim  St.  Goari. 

Goariay  PtoL;  Ort  in  Palmyrene 
(Syrien),  nordöstl.  von  Carrae,  xw.  Da- 
naba  n.  Avera. 


Ooärisy  Ptol. ; Fl.  im  Westen  von 
India  intra  Gangem,  entspr.  im  Wesiea 
der  Doorum  Montes  n.  föüt  unweit  Ba* 

?'Zana  in  den  Sin.  Barygazenns;  jetzt 
’aptiy  Tappiy  strömt  im  I^rattenstaate, 
entspr.  im  Herarschen  u.  mündet  in  den 
Mbusen  von  Cainbaya.  Ptol.  bleich- 
net  ihn  als  die  erste  der  Mdg^.  des  Na- 
naguna.  Irrthom,  weiui  Etuigo  den 
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Binda  for  die  Benenn^,  des'  fm  Innern 
l.aiiJe  «trvnienden  Goari»  halten,  a. 
wenn  Andere  diesen  mit  dem  nördlicher 
«trnincnden  Mats  vergleichen. 

Ooath]  cf.  Gaath. 

Gob,  2.  Sara.  XXI,  18.  sq.  fGeser, 
1.  Chron.  XX,  4.);  LXX.;  St  im 
wcstl.  Jodaea,  vielleicht  auf  dem  Gefilde 
Ono,  in  der  Nähe  von  Gaxara. 

Gobacum,  slv.  Calbium  Pro-* 
montorium  , Fo^tov  ayiqotrjqlop , 
Ptol. ; Vorgeb.  im  Westen  von  Gallia 
Lagdan. , bey  den  Osismii ; in  ans.  Ta- 
^n  Cap  St,  Mahi , in  Bretagne , l>ep. 
Finisterre;  sec.  Al.  entw.  Cap  Gühepiaa, 
od.  /*Vaitterre,  daselbst. 

Gab  an;  Insel  an  der  nordostl.  Käste 
des  Sin.  Persiens , ostl.  von  der  Mdg.  dca 
. Euphrat,  nordwestl.  von  der  des  Arosis. 

Gobannium^  Anton.  Itin. ; i.  q. 
Abergoninm,  Cambden.  Brit. 

Goboeoy  Plin. ; llafenort  in  Arabien« 

G oboli tei  i.  q.  Gnbalene. 

Oobolitis:  cf.  Gcbal. 


G o dana^  Ptol. ; St.  in  Armcnia  Mi- 
nor, aw.'Endixata  o.  Pisingaro. 

Godera;  .Mktll.  n.  Schlofs  Get/tfem, 
Gedern^  in  Oberhessen , am  Vogelsberge 
n.  am  Fl.  Nidder. 

Goderea;  Goerea;  sfidholl.  Insel 
Goedereedc  t Goeree,  an  der  Mdg.  der 
Maas. 

Goemoeria;  miger.  Hptort  Gömdr, 
Sajo  Gömör  der  Gespsch.  gl.  N.,  am 
Sajo. 

G oemoerienstB  Comitatus f die 
gomocrer  Gespsch.,  im  unger.  Kreise 
disseit  der  TheiTs. 

Goettinga  (Gottinga) , Zciler.  To- 
uog^.  Brunsnic. ; Dransfeld«  Prodrom. 
Monnm.  Gontting.;  Mod.  Pandect.  Tri- 
umph.; unniögl.  1.  q.  l\iliphitrdum,  Ptol.; 
Hptict.  Göttinnen  des  Frsttb.  gl.  N.,  am 
Fnfse  des  Hamberges  n.  an  der  neuen 
Leine,  mit  e.  1734  gestifteten  Universi- 
tät , erscheint  um  952  (in  den  Urlninden 
Otto  M.  von  iföO  bis  950)  als  ein  Dorf 
Cutingi  zuerst  in  der  Geschichte,  war 
ein  freyes  Erbe  Hrz.  Heinrich  des  Lö- 
wen, kam  nach  dem  Tode  se.  Sohnes 
Heinrich  an  Kaiser  F'riedrie.h  11.,  erhielt 
um  diese  Zeit  Mauern  n.  Graben,  fiel 
vermöge  e.  1235  zw.  K.  Friedrich  n.  u. 
11  rz.  Otto,  Heinrichs  Nachfolger,  ge- 
schlossen Vertrags  an  Letzteren  zurück 
u.  nahm  um  1529  die  Reformation  an. 
Kaiser  Heinrich  I.  soll  932  in  der  Um- 
gegend die  Gothen  u.  Ungarn  geschla- 
gen n.  933  das  erste  Tnrnicr  in  Göttin- 
gen (Gut ding  ^ in  alten  Briefen)  gehal- 
teo  Imbmi.  Hier  hielten  Kaiser  Ueia- 


% 

. Golgus.  ^ 

rieh  1.  n.  II. , Otto  III.  n.  IV.  Öfters  Dir 
Hoflager  u.  feverte  LoUiar,  Hrz.  von 
Sachsen,  spater  Kaiser,  1119  ein  Tur- 
oicr.  Die  Goddinga  in  e.  Unter- 

schr.  Carl  M. , ist  mit  Göttingen  nicht 
zu  vergleichen,  cf.  Marx , Dr.  K.  F.  H., 
Göttingen  in  histor.,  medicin.  n.  phy- 
sisch. Hinsicht.  Göttingen,  Dietrich. 
1824.  1 Rthlr.  12  gr.  Goettingensis,  e. 

Oofna;  cf,  Gophnn. 

' Gog,  Ezcch.XXXVIII,2;XXXIX,  I. 
11.  sq. ; JTdöy,  Apocal.  XX,  8.;  Jad- 
schndsch,  Schcrif  Edrisi;  Ibn  el-Wardi; 
Völkertch. , Tielleicht  im  nordwestl.  u. 
Bordösü.  Asien,  nalie  den  Sinae.  EiniM 
denken  an  die  Syrier,  cf.  2.  Maccab.  XV., 
Hasse,  Entdeckg.  im  Felde  der  Msch- 
gescli.  findet  Gog  (Kauk)  in  den  Cauca- 
•nt  n.  Bochart.  Phaleg.  111,  19.  in  der 
Lösch.  Gogarena,  Strab.  — MiehaeUl 
vergleicht  mit  Gog  den  ans  dem  Norden 
in  l^ersien  eindriiigenden  Kak  (Kakao), 
cf.  Mogog, 

Gogana,  Fmyccpa;  Ort  in  Persfg, 
am  Sin.  Persicus^  in  der  Gegend  von 
Apostana ; angebl.  jetzt  Konhtn, 

G ogarena,  Strab.  XI,  p.  393. ; Ld- 
•ch.  im  nördi.  Armenia  Mgjor,  vielleicht 
zw.  dem  Cyrut  n.  dem  Aroxes,  an  So- 
cassena  grenzend ; sec,  Al.  e.  Theil  Ibo- 
rien’s,  am  Kur. 

Gogarij  Plin.;  Volk  io  Sarmatla 
Asiatica,  nordöstl.  vom  Palas  Maeotis. 

Gogiarenim  Plin.;  Völkerscb«  In- 
dicn’s. 

Gojiiä  (OojUen)^  Gen.  XIV,  1.;  Jo- 
sna  XII,  28.;  Volk  im  Westen  Polastl- 
na*8,  vielleicht  um  Gilgal  in  Samaria. 
cf.  Hamclsveld  Hl,  p.  253. 

Golan;  i.q.Gaulwa.  cf.Reland;  Har 
melsveld  111,  p.  180. 

Golanda,  ae,  Paal.  Wamefr.  de 
Gest.  Longob.  1 , 1^3. ; lidsch.  ira  Süden 
Schwedens , vielleicht  im  heut.  Goeihar 
land, 

Oolgt;  i.  q.  Golgus. 

Golgol;  i.  q.  Gilgal. 

G ol^tkOf  Uieronym.  (Kffttvlov  rd- 
reog) ; ToXyo^a ; i«  q.  Calvariao  liocus. 
cf.  Hainebvcld  II , p.  159.  Der  N.  von 
se.  Bestimrog. , wohl  nicht  nach  Panlna 
Comment  111.  von  so.  scliädelälinLFonn. 
Nach  Hicronym.  in  Ephos.  1^* 
Augustin,  de  Civ.  Del  %V1,  3^  soll  hier 
Adain’s  Haupt  begrobeo  sevn.  Tertiil-  - 
lian  gegen  Maredon  11 , v.  1^.  tu  Victo- 
rin. von'  Poitou  im  Glicht:  de  Cruca 
(wenn  nicht  Cyprian  Verfasser  ist)  set- 
zen Golgotha  in  die  Mitte  der  Erde. 

Golgnm;  cf.  Golgus. 

Golgüf,  Folyos,  Theocrit.  IdylL 
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▼•100,;  nolig  Kvnqbv,  8dio1!aft.{ 
iiolgi,  onm^  Catiill.  carra.  37.  de  Ve- 
nerc  (Colchi^  orum),  Id.  canu.  65,  siv. 
Epithalara.  Pelei,  v.  96.;  Folyol,  tw, 
Steph.;  Pausan.  Arcad.  c.  5.;  Lyco- 
phr^n.  Alexander.  588.  Golgum,  t, 
Tokyov , Steph.;  St.  im  Osten  der  Ineel 
Cyprns , hatte  a?ro  Pokyov  xov  >^atfa/ae- 
90V  'vrjg  Eixvmvicov  < anoixiag  den  N., 
Steph.,  war  der  Tholatli  (PoXyia  A<poo- 
Biti] , Penus  Golgia,  Steph.)  .geheiligt, 
die  hier  e.  Tempel  hatte  u.  heifst  jctit 
Koukla. 

Golnöviä^  Micrael. pomraer. Ghron.; 
preiifs.  St.  GolUwWy  Rgbz.  Stettin,  an 
der  Ihna. 

Gomadaeorum  Insulaeg  cf.  To- 
madacorura  Insulae. 

Gomaroy  ac,  Ptol. ; St.  in  Adiabene 
(Assyrien),  unfern  Arbela. 

. Oomares;  cf.  Comares. 

Gomer;  cf.  Joseph.  Antiq.  XVII,  7.; 
Zonarns;  Bochart  PhaL  111,  8.;  i.  q. 
Ciumierii. 

Gomer ia ; Mktll.  Gomer,  in  Ungern. 
Gomeriensis,  e. . 

Gomesianorum  Conventma; 
pchweiz.  Distrikt  Gomba,  Conchea,  im 
Conton  Wallis,  von  der  Qnello  des  Rho- 
ne bis  etwa  5 31,  längs  den  Ufern  dies. 
Flusses. 

Gomorrha,  ae,  Gen.  XIII,  10; 
XIV,  10;  XVllI,  20;  XIX,  (24.;  Deut. 
XXIX,  23;  XXXII,  32.;  Jesaia  I,  10; 
XIU,  19.;  Jerem.  XXIH,  14;  L,  40,; 
Zephagj.  II,  9.;  rdfiodga,  ag,  LXX.; 
{löm.  IX,  29.;  2 Petr.  II,  6.;  Juda  v.7.; 
ßt.  ira  Thale  Siddini  (Judaea),  die  mit 
Sodoina , Adnuia , Zeboim  ii.  Bela , od. 
Z«ar  unterging.  cf.  Gen.  XIV,  2.;  Psalm 
XI,  6.;  Gomorrhaci,  Einw,;  Gomorr- 
hacuay  adj. , TertuU.  ^InderXähe  viel 
Erdpech. 

Gomphi,  orum,  Plin.  8.;  Caes. 
Civ.  III,  80.;  Liv.  XXXI,  41;  XXXIl, 
45;  XXXVI,  13.;  Fofifpoiy  Ptol.;  St.  in 
Estiaeotis  (Thessslien) , am  dstl.  Ufer 
des  Pencus,  südustL  von  Ericinium, 
südwcstl.  von  Ithouie;  angebl.  in  uns. 
Tagen  Stagi ; sec.  Kruse  aber  Kalabaki. 
Caes,  zerstörte  sie.  Gomphensia,  Caes. 
I.  c. 

Gomroma;  cf.  Ränder- Abasshiro. 
Gondulphi  Villa;  i.  q.  Gundolfl 
V^illa. 

Oonduni;  i.  q.  Gondavum. 
Gongalae,  Ptol.;  Volk  im  sud- 
westl.  Afriea,  nstl.  von  den  Tarvallae, 
nürdL  von  den  Xalmtlirae. 

G onia;  St,  in  Mannorica , auf  der 
Kwte,  zw.  Antipyrgo«  u.  Mcnclffu«. 


Gonimi  (Gomini),  orum,  Steph.;  kU 
Inseln  im  Propontis,  nnweit  Bebisc«TS  u. 
Proconnesus,  zw.  Ophioässa  n.  Uparae. 

• Oonni,  orum,  liv,.  XXXVI,  10.; 
rd wo4,  Polyb.  Excerpt.  XVII,  23.;- rö*>- 
9oa,  noUg’ nidqaißwg,  Steph.;  Co«- 
nua,  Liv.  XLll,  54.;  Fovvog  Tle^uißi- 
xfjy  Strab.'  lX,'  -p.»303<;  Ptol,;  Fovog 

y Lycophron; ; St.  der  Perr- 
haebi , in  Pclasgiotis  (Thessalien) , sec. 
Liv.  XX  3iill.  nurdöstl.  von  Larissa,  am 
nördl.  Ufer  des  Pencus ; angebl.  jetzt 
Goniga,  Gonuaa,  am  Eingänge  in  das 
Thal  Tempe..  ^ 

Gonnocondylum,  Biv,Olympiaa; 
St.  im  nordöstl.  Thessalien,  Philipp  gab 
ihr  den  zweyten  Namen. 

. Gonnua;  cf,  Gonni. 

Gonoeaaa,  siv,  Ganussa ; hefest« 
Qrt'aiif  der  nordöstl.  Küste  von  Achqja, 
südöstl.  von  Aegira , nordwestl.  von  Pel- 
lene  (Tricala). 

Gontia,  Cluv,  III,  4»;  Gunzher- 
ga,  siv.  Gunzbur gum;  cf.  Guntia. 

G ontiana^'  Ptol.;  Ort  im  Innern 
von  31auretania  Tingit,  nahe  dem  Fl. 
Sala,  nach  Atlas  Vlinor  hin« 

Gonua aa;  cf.  Gonoessa« 

Gophna,  ae,  Fu<pv(x,  Joseph. .Bell. 
III,  4.;  eig  F6q>va,  Id,  Hell,  V,  6.; 
Gufna,  Ptol,;  Gofna  (Cofna,  Gupk- 
na)y  Tab.  Peut. ; vielleicht  i.  q.  Ophni 
(Aphni),  Josua  XVIII,  34.  j Aqrviiy 
LXX. ; St.  im  Nordwesten  des  Stammes 
Benjamin  (Judaea)  , auf  der  Grenze  von 
Ephraim,  XV  Mill.  von  Jerusalem,  V 
von  Gcba , sec.  Klocdcn  2|  31.  sudwestl. 
von  Sichern,  3^  nördl.  von  Jerusalem; 
jetzt  scc.  Paultre  Gofna  (Gosna),  Ort 
mit  Ruinen.  ' 

Go  phnitica  ToparcTiia,  Plin, 
V’.  14.;  cL  Joseph.  Bell.  II,  20;  IV,  9. 
33.;  Id.  Antiq.  XIV,  11.;  c.  der  zehn 
Distrikte,  in  welche  nach  Plin.  Judaea 
gcthcilt  wurde,  südwestl.  von  Acrabim, 
aüdl.  vom  ^arisim. 

G opp  inga,  Zcilcr.  Topogr.  Suev.; 
Crus.  Ann.  S:^ev,;  3loscr,  BihI,  Serpt. 
de  Reh,  Suev.  würteiub.  St,  Göppingen, 
im  DonaiikreUc,  an  der  Fils. 

Gora;  St.  aa\f  e.  Insel  an  der  Küste 
▼on  Troglodydcc,  nahe  der  Greuxe 
Aethiopien's, 

• Gorbeum,  Anton.  Itin.;  muthmafsl. 
henf,  Tages  Gorhaga.  Hier  ermordet© 
Dqjotarus,  Tetrarch  von  Galatien.  sc« 
Schwiegersohn  mit  sc,  ganzen  Faiuilio, 

G orbeua,  unl's ; cf.  Curbeiis. 

Gor  da;  cf,  Gbrzia, 

Gorebmium,  »siv.  Gorichemium, 
Gnieciard,  u.  Jonii  Desept.  Belg.;  »qiL 
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boll.  St.  Cr  orlnrm,  Cmrinchem^  fui  der 
Meswe.  Gcbrtrtort  des  Oriental.  Thom. 
von  £r|>e,  st.  1689.  i 

Gordaci  Montes^  Cnrt.;  i.  q.  Gar-' 
dinrhii. 

Gordenae^  Ptol. ; Volk  in  Cordae-' 
ne.  cf.  Cardtichi, 

Gordene;  i.  q.  Cordnene.  Ihren  N. 
von  Gordiacns  Mons. 

Gordenia,  FogdrjvCa^  Ptol.;  Gor- 
dynia,  Plin. ; FogSwin,  rtolig  Maxt- 
dovlag,  Steph. ; Gortynia,  oe,  Foo- 
rvvicc,  Tlincj'd.  II.;  8t.  in  Emathia 
(MacMonien),  nördl.  von  Idomcne,  am 
ostl.  UFer  des  Axius;  sec.  Kruse  heut 
Tages  Gradisca. 

Gor  di;  i.  q.  Gordns. 

Gor  di  Mona,  Elcamin.  Arab.  Hist 
Saracen.  I,  1.,  adscendit  (Heraclins)  in 
Gordi  montem  et  adi>pexit  arcac  (Noa- 
chi?)  locum,  Elcamin.  L c. ; L q.  Car-' 
dincliii. 

Gordiaei  Monten^  Plin.  VI,  26., 
•ivc: 

G ordiaeui  Mono;  ct  CardinchiL 

G ordianif  i.  q.  Cardnchi,  Arme- 
nienV 

G ordtani  Monnmenium;  Ilögel 
im  Süden  von  Mesopotamien,  südöstL 
von  Circesiam,  östl.  von  Zaitha;  sec. 
d'Anville  jetzt  2^j:o  Sultwt.  liier  wurde 
. Gordianns  jun.  anf  Veranlass^.  Philipp’s 
ermordet  u.  von  se.  Soldaten  begraben. 

GordHänum  Promontorium  , 
Plin.  III,  7.;  Fo^Stravov  dxtfov ^ Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  nordwestl.  Küste  Sardi- 
nieirs;  sec.  Clav,  in  uns.  Tagen  Capo  di 
Monte  Falcone,  sec.  Cell.  Capo  di  Ar- 
gentera,  sec.  Al.  Capo  di  Asmara. 

G ordiucomc^  Plin.  V,  32.;  Foqdo'v 
xmprj,  Strab.  XII,  p.  395.;  Juliopo- 
lis,  Plin.  d.  1.;  Vovltdwoltff , Strab.  1. 
c.;  St.  in  Bithynien,  unfern  lladriani 
ad  Olympum.  Juliopolilani  y Plin.  X, 
epist.  81.;  Einw. 

G o r d t u my  Ciirf.  III , 1,  ; Liv. 
XXXVIII,  18.;  Justin.  XI,  7.j  Oros. 
111,  16.;  Foqdiop,  Strab.  Xll,  p.  391.; 
cf.  Arrian.  I,  extr. ; Foqdinov^  Steph.; 
wohl  i.  q.  Juliopolis  y Anton.  Itin. ; 
Tab.  Peut. ; *lovXi6no?ug , Ptol.;  St.  in 
Phrygia  Minor,  cf.  Voss,  ad  Justin. , auf 
der  Grenze  von  Galatien , am  nördl. 
Ufer  des  Sangarius,  cf.  Strab.,  Arrian., 
Justin,  und  Ciirt. , sec.  Anton.  XXVI 
(XXVm,  Tab.  Peut.)  M.  P:  südöstl. 
von  Dadastana,  CXLIII  (CXXXI,  Tab. 
Peut.)  südöstl,  von  Nicqea^  sec.  Arrian.! 
srdlt;;  r^g  (bguvioig  t^g  ftp  EJlrj^ovrov, 
fec,  Steph. : aPOiUi  vqg  ptyoXfig  igvyiag. 


JUmneedoniety  sec.  Justin,  t iater 
Phrygiam  Minorem  et  Majorcra.  Hier 
zerhieb  Alexander  M.  den  Knoten  des 
phryg.  Königs  Gordins.  cf.  Plntarch, 
Alex.,  Cnrt.,  Justin.  CeU.  u.  Andern 
versetzen  Goi^inm  nach  Phrygia  Mgjor, 
Andere  nach  Galatien.  MiopoUtaHy 
Plin.  V.  32. ; Einw, 

GordiutiehoBy  rbgdtovtiXxogy  rt6- 
Its  MiSov , Steph.;  Gordiutiehiy 
orumy  Liv.  XXXVIU,  13. ; St.  in  Phrvgia 
Major,  sec.  Al.  in  der  Nähe  von  Tabae.' 

Gordu-Come;  cf.  Gordincome. 

Gorduniy  Cacs.  V,  88. ; Volk  in  Gal- 
lia  Belgien,  stand  unter  den  Nervii  n. 
safs  9ec.  Al.  in  Westflandem , um  Cor- 
tryk.  Andere  vergleichen  ^e  Ganda- 
venses. 

GorduSy  Fdqdog,  Hierocl.;  Socrat.' 
VH,  86.;  Gordiy  rognom.  Jtiliae.  ' 
■ orumy  Foqdoif  esv,  IVotitt.  in  Lyd. ; wohl 
i.  q.  Julia^rduSy  ’ Jovlidyt^dog, 
Ptol.  zw.  dem  Fl.  Hermus  o.  dem  Bergo 
Sij^lns. 

Gordyaei  Monte«,  PUn.  VI,  27.; 
i.  q.  Cardinchi. 

G ordyene;  of.  Cordnene, 

GordyoniyFoqdvrjvoi;  cf.  Plntarch. 
Lncull.  u.  Pompej. ; L q.  Cordneni,  Car- 
dnehi. 

G ordynerta^  Ptol.;  Ldsch.  im 
dritten  Tneile  von  Armenia  Mgjor.  Hier 
lagen  Tigranocerta,  Tigranoama  (Tigra- 
naiina)  u.  Art^garta. 

Oordynia;  i.  q.  Gordenla. 

Gorerro;  Insel  des  adriat. Meerea,  an 
der  Küste  von  Istrien  ii.  Dalmatien. 

Gorgädet  Insulaey  «m,  Mela  III, 
9.;  Plin.  VI,  31.;  Gorgonum  Jhw- 
lacy  Plin.  l.  c.;  Inseln  an  der  Westküsto 
Africa's , in  der  Nähe  von  Ilesperi  Cor- 
nii ; wahrscheinl.  i.  q.  IHvitis  Capitie  ln- 
tulaCy  die  14.  Inseln  des  grünen  lorgebir- 
gesy  dem  Cap  Verde  gegenüber.  Hier 
lebten  die  Gorgönes,  drey  Schwestern: 
Scylla,  Mednsa  (Gorgon,  öni»,  Cic. , 
Gorgona,  Prud.)  o.  Sthenio,  zn  wel- 
chen Einige  noch  die  Enryalc  rechnen, 
cf.  Virg.  Aen.  VI.;  Ovid.  Metain.  IV.; 
Diodor.  Sic.  HL;  ApoUodor.  de  Orig. 
Dcor.  H. 

Gorgippioy  «c,  Strab.  XI,  p.  341. ; 
Hptort  der  Sindi(Sarmatia  Asiatica),  am 
Bo.'ptirus  Cimmerius,  zw.  dem  Pontiui 
Euxinus  u.  dem  Pal.  Maeotis,  nahe  dem 
Fl.  Anticetes. 

Gorgo ’y  Stadt  der  Eathalitae,  Io 
Sogdiana. 

Gorgo;  Hptst.  der  Chorasmii,  in 
Bactriana;  angebl.  jetzt  JScw- Urganteehy 
Kor-Khandech  y Urgent  (Urgheng)y  St. 


t 

Gorgodylene.  563  Gosah. 


im  bitar,' Staate  Chlwa,  an  e.  Canal  des 
Amu. 

' Oorgodylene^  e«,  roQyodvlTpnj^ 
Strab.  Xl , ft.  ; Ldncli.  im  dritten 
Theite  von  Arincuia  Majur,  sec,  Strab. 
am  Geb.  Nipbatcsi  * 

. GorgÖnes,  um,  Plin.  VI,  81.;  Oo- 
rillae,  llanno  Peript. ; Bewohner  der 
• Gwgadee  Insiilae.  Penetravit,  erzählt 
PJin,  L c.,  in  eas  (Gor^^de«)  Hanno, 
' P^nor.  iniperator,  prodiditq.  hirta  fe- 
imjoarum  corpnra,  viros  pernieitate  cva- 
sis8e,  duaruiuq.  Gorg<»nuui  cutcs  argu- 
nionli  et  uiiracuii  gmiia  in  Junonis  tem- 
plo  posiiU , spectiitas  Uüguc  ad  Cartliagi- 
nein  cuptam. 

• ^orgug.  6 Pogyoj?,  Ptol. ; Fl.^  in  As- 
syrien, sudi.  vom  Diala,  nnwelt'ScIcu- 
cla,  iMt  in  den  Tigris,  irrthum,  wenn 
llarduin  den  Zerbis  des  Plin.  u.  Andere 
den  Caprug  vergleichen,  denn  beyde  FU. 
sU'ömtcn  Tiel  nördlicher. 

i Gorg^lug;  FL  {n  Laconica,  fiel 
nördl.  von  Sclasiiia  in  den  Oeniis  u.  mit 
diesem  nördL  von  Sparta  in  den  Eurotas. 

Gorichemium;  cf.  Gorcoroiuni. 

Ooritia,  Bucelin.Genn. Stemm. III.; 
Clnv,  111,  .85,;  Lnen.;  illyr.  St.  Görz, 
G^riza , am  Isonzo , Bisonzo.  Goritien- 
9ig , e,  Cluv.  i.  c. ; Qorziengig,  c,  Pertz. 

Gorlitium,  Bitmor,  Chronic.  Mer- 
seb.;  Heister.  Aon.  GoerUcens. ; Schortz- 
lieiscli  Lu^ia;  .cf.  Calancorum. 

Gormanum  (Jiormanum)^  PteL; 
St.  der  Jazyges,  in  llacicn;  ct  Ca> 
schovia. 

Gormetia,  oc.  Anonym.  Ravenn. IV, 
}6.;  i q.  Augustu  Vtingiunum. 

Oornäenm  (Gomeum);  franz.  SL‘ 
Ooumay,'  Dcp.  Niederseine  (Normandie), 
an  der  Epte. 

■ Gorneae,  arum,  Tacit.  Aon.  XII, 
Ort»  CasteUum,  io  Armcnia  Ma- 
jor, wo  Mithridates  von  se.  Bruder  PJia- 
rasmanes , König  vuii  Iberlcn  n.  dessen 
Sohne  Bhadauiistus,  Schwic^gersolin  des 
Mithridates,  belagert,  durch  List  über- 
wunden n.  ermordvi:  wurde. 

Gorgenium  ( ('orgenium) ; piemont. 
^t.  Gorzagna , am  Fl.  Bonuida. 

Gortyn,  ynh ; I.  q.  Cortyoo. 

GortyuQ,  Plin.  IV,  Ö. ; Gortys, 
röqvvg,  Pauson.  Arcad.  c.  *£7.  28.;  St, 
in  Arcttdien,  zur  Zeit  des  Pousan.  nur 
ein  Flecken,  iifOftT),  eiidusü.  von  Bu- 
pliagiuiu,  nordwcstl.  von  Mcgalopolis, 
mit  Tempeln  des  .iesctilapins  u.  derliy- 
gioa;  sec.  Kruse  heut.  Tages  Atclucolo, 

Gortyna,  Tmcan.  111,  18ß. ; PoqSv- 
V«,  «5,  1.  Macenb.  XV,  28.;  cf.  Homer, 
lliod.  ß.  V.  53,;  Plutorch.  Pbilopaom.;  Ae-i 


lian.  Var.  Hist.  XII,  12.;  Plin.  IV,  12; 
XH,  h-y  Liv.  XXXVII,  60.;  Corn.  Nep. 
XXII,  9.;  Justin.;  Senec.  Troad.  v.  82.; 
cf.  Cortyna.  Der  e,  ihrer  Höfen:  Mc- 
talloa,  lag  130  Stad.  (6JSt.),  der  ande- 
re; hebenus,  90  Stad.  (41  SL)  von  der 
St. , die  50  Stad.  (2|  St.)  tm  Umfange 
hatte*.  Von  ihr  sagt  Eüstath. : i)  Pdp- 
rv»  x«l  Pojjruva  Xtyntu  zqt.ßvXXußo}s^ 
xttl  TO  pht  xUvETut  yö^Twog , cf.  Nonn. 
Dionys,  v.  233. , rö  di  Foqzvvrjg^  Ei- 
nige setzen  ihre  Ruinen  nabe  dem  heuU 
/ijousdeka,  6 M.  vom  Borge  Ida.  Gor- 
tQniug,  acy.,  Cic. ; i.  q.  cretensis,  Virg.; 
Stat.j  Gortymäeusy  adj.,  Ovid.;  Gorty- 
nis , ydia , a«y.  f. , Lucan. ;'  Gortymi^ 
Nep,,  Einw.  cf.  Stv.ib.  X,  p.  729.  sq.; 
Polyb.  Fxcerpt.  Legat.  XLV.j  Ovid. 
Mctara.  VII,  v.  758. ; Lucan.  Phars.  III, 
v.186;  V,  V.214.;  Soliii.  Polyli.  II.;  Clau- 
dian.  Cons.  Hon.  IV.;  Barth,  ad  Stat. 
Theb.  III,  y.587;  V,  v.  3(»1. 

G ortynia;  i.  q.  Gordenia* 

Gort  ipiiua,  Pausan.  Arcad.  c.  28.  ; 
früher  Lusiusj  Fi.  Arcadien's,  entspr. 
unweit  Thisou,  auf  Palanthus  Moos, 
strömte  Dordwestl.  vom  Helisson,  süd- 
östl.  vom  ßuphagns  ii.  fiel  südwesü,  von 
Qortys  in  den  Arpheus, 

Gortys\  cf.  Gortyqa. 

, Goryoy  €tc,  Ptol,;  vielleicht  1.  q. 
Gorydalcy  6s,  rvtqvdäkri,  rjg,  Strab. 
XV,  p.  'J79.,  St,  in  Goryaea  (India  intrg 
Gangem),  um  FL  Choaspes. 

Goryaea,  Ftagvala,  Ptol.,;  Ldsch« 
im  Nordosten  von  India  intra  Gangeui, 
südwestl.  von  der  Mdg.  des  Giiracus,  od. 
zw.  dem  Choaspes  u.  Mdg.  des  Suor- 
stus. 

Gorylua;  FL  ln  Lacoqica;  cf.  Gor- 
gyliis. 

Gorzia,  Ann.  Petavion.  Conti- 
nnat.  ann.  769.;  Ann.  Laiirisscns.  31i- 
nor.  ann.  767. ; Ann.  Enliard.  Fuld.  ann. 
767.;  Gor  da,  Ann.  Laureshiun.  ann. 
761.  765. ; Ann.  c.  P.  II.  ann.  7(i9. ; 
Gorgonii  St.  Mon  astcrium,  Ann. 
Laiirisscns.  Minor*  ann.  767. ; Ann.  En- 
liard.  Fuldeos.  ann.  766.;  fraiiz.  St.  Gar- 
ze, Dcp.  Mosel,  nni  Fl.  Gorze,  der  ober- 
halb Metz  in  die  Musel  fallt,  cf.  Vales. 
Notit.  Gail. 

Gqsa;  Fl.  Gose,  entspr.  im  Clansthal 
u,  fallt  unterhalb  Gofslar  in  die  Ocker. 

Go  San,  1.  Cliron.  V,  26.;  Fl,  in  .Me- 
dia Atropatene;  sec,  Ker  Porler  jetzt 
Kissil-Osan , entspr.  nordwcstl.  von  Sef- 
nn,  strömt  ÖHtl.  vom  Geb.  Koflan-Kii,  bii- 
dotdic  südöstl.  Grenze  vouGbilou  ii.  fallt 
östl.  von  Beseht  Ins  cusp.  Meer. 

Cqsftn;  i,  q.  Gguzanitis.  Andcrq 


/ 
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vcrgle!clie]i  dieltan.  Prov.  Ghilan^'Chti- 
lan , Kilan , auf  4cr  südweätl.  Seite  dea 
i’up.  Meered)  Uof^  dem  nürdl«  Ufer  des 
KissiUOsan.  Bochart.  Phalof^.  111,  14. 
denkt  irrig  an  Gaiizania , welche  St.  das 
exeget.  Ildbuch  IX , p.  2Ud.  in  2.  Reg. 
XVll,  6.  SU  finden  glaubt« 

Gofcken,  siv.  Gosen,  Gen.  \LV, 
10;  XLVl,  28.29.34;  XLVIl,  27;  L, 
8.;  Exod.  VIII,  22;  IX,  2fi.;  Fksf», 
^Agaßlag,  LXX.  Gen.  XLV;  iv  yy  reohfi 
*Agaßiag,  LXX.  Gen.  XLVl,  U.  ; 
*Hq{öo»v  noXig  lig  yrjv  Pafiaaaij , in  ter- 
rani  Ramesse,  RaamscsLXX.  Gen.  XL VI, 
28.  sq. ; Gessen,  Viilg.4  Ldsch.  auf  der 
Ostseite  des  Nil,  in  Aegyptus  Inferior,  um 
Heliopolis,  westl.  von  Arabien,  in  welche 
Jacob  mit  se.  Familie  einzog. , cf.  Gen.  1. 
c.  u.  wo  ‘^es«en  Nackommen  430  J.  hin- 
durch, bis  zum  Jahre  der  Welt  2354,  ver- 
weilten. cf.  Exod.  d.  1.  Lakemachcr  Ob- 
serv.  philol.  VI , 297.  sq.  vergleicht  ifaom- 
ses  mit  Abwis  u.  setzt  Gosen  nördlicher, 
üsü.  von  Bubastis.  Jablonsky  Dissert.  de 
'Terra  Gosen,  cf.  dessen  Opusc.  II.  denkt, 
offenbar  aber  irrig , an  I^'omoa  Hcracleo-^ 
teSy  westl.  vom  Nil,  Cell.  IV,  1;  10.  an 
Diomoa  Tanitea,  Nöftog  Agaßiag,  Ptol. , 
^otnoa  Arabiens,  Plin  , 11.  Bryant.  Ob- 
serv.  npon  the  > ancienC  hist,  of  Egypt. 
an  Nomos  Sattes , im  Delta,  cf.  Beiler- 
inann  Udb.  1V\  191.  sq;;  iVIichaelis 
EuppL ; Eichhom  Bibi.  VI,  854.  sq. 

Gosen,  JosiiaX,  41;  XI,  16.;  Go- 
son,  jToaov , Etiseb. ; District  im  Süd- 
westen des  Stammes  Juda  (Jndaeu), 
.lan^  dem  westl.  Abhänge  des  Geb. 
Juda. 

- Goson,  JosnaXV,  51. ; St.  im  Di- 
•tricte  gl.  N. , sec.  Kloeden  am  sndwestl. 
Fusse  des  Geb.  Juda,  Ij  St.  nordwestl. 
vonjnthir,  nahe  der  Grenze  des  Stam- 
mes Simeon , sec.  Soetzen  auf  der  Stelle 
des  heut.  Dorfes  Hora. 

Goslar  ia,  Aiin.  Briinwilarens.  nnn. 
1087.;  Chronic.  Albert.  Stad.  p.  234.  249. 
259.268.  302.;  Zeiler.  Itiq.  Germ.;  Sa- 
nttar.  Hist.  Goslar.;  cf.  Civitas Imperia- 
lis  ad  Gosam.  Die  St,  bcsafs  e.  auf  Per- 
gament geschr.  Codex  der  vier  Evangc- 
usten,  wahrschcinl.  aus  der  Mitte  des 
XIV.  Saec.^ , voller  Miniattirgcnialde , 
wie  von  ganz  neuer  Vergoldg. , lebhafter 
Farbe,  jedoch  ohne  alle  Kenntnifs  von 
Mischung  n.  Perspective. 

Go  soll ; cf.  Gosen. 

Gotha,  Zeiler.  Itip.;  Müller  Ann. 
Sax.;  Spaiigenberg.  Chronic.  Sax.; 
rriiiian.;  Peckenstein.;  Fabric.  Ann.  Sax.; 
Slcidon.  Contin. ; Dresser. ; Bert.  Iler. 
Cienu« ; Sogitttir,  Uiat.  GoLh.  )■  Tcnzcl, 


Sappl. ; Langoet.  Hist.  Capt.  Gothae; 
Cluv.  111,  15.;  Cell.;  Hptst.  Gotha  des 
Frsth.  gU  N.,  an  der  Leine,  hatte  sec. 
Tenzel  ihren  N.  von  Guthaa,  gutes 
Wasser,  sec.  Al.  von  den  Gothen  u.  wur- 
de unt^r  Heinrich  I.  aus  einigen  nahe 
liegenden  Dörfern , von  Moingoth,  Abt 
zur  Uirschfeld,  zur  St.  erhoben.  Der 
Grimmenstein,  'Wohl  nicht  im  VI.  Saec., 
sondern  zur  Zeit  Heinrich's  Raspo,  letz- 
ter Ldgr.  von  Thüringen , erbaut , zer- 
störte Carl  V.  im  J.  1552  u.  schleifte 
Churf.  August  von  Sachsen  im  J.  1567. 
Emst  der  Fromme  gründete  den  Frie- 
denstein u.  legte  am  "iA.  Oct.  des  J.  1646 
den  Grdstein  zur  Schlofskirche.  Gotha- 
nus, adj.,  Luen.  ^ 

Gothalania;  i.  q.  Catalannia.  cL 
Petr,  de  Marca;  Mertila  Cosmogr.;  Ma- 
rinncus  Sirul.  VI.  de  Rcb.  in  ilisp. ; V'o- 
laterran.  Geogr.  II. 

Gotki,  Aiison. ; Jemand,  de  Regnor. 
Success.  p.  51.  57.  59  ; Id.  de  Rcb.  Ge- 
tic.  p.  92.  sq.  98.  sq.  102.  sq. ; 143. ; PauL 
Warnefr.  de  Gest.  I^ongob.  I,  1.;  Tre- 
bell.  Pollio ; Flav.  Vopisc. ; Acl.  Spart. ; 
cf.  Aon.  Einhard.^  ann.  827. ; Chronic. 
Moissiac. ; Chronic,  de  Gest.  Normaii- 
nor.  in  Franc,  init.;  Gott  hi.  Chronic. 
Albert.  Stad.  p.  1.59.  164.;  FoO'oi,  Zo- 
sim.  IV,  25.;  Procop.  Rer.  Goth.  I.; 
Gothones,  Tacit.  Germ.  c.  48.; 
Gotones,  Tacit.  Ann.  11,  62.;  >Gut- 
toncs,  Plin.  IV,  28;  XXXVII,  2.  11.; 
Gythones , rnd-ooveg,  Ptol.  III,  5.; 
UovTOvig.  Strab.  VII,  1.;  Cossini, 
Steph.;  Artemid.;  Konvoi,  Dio  Cass. 
LXXXI,  12. ; Ostiones , Steph.;  Osty- 
ei,  Id.;  vielleicht i. q.  Gothnnni,  Claii- 
dian.  Paiieg.  IV.Cons.  Honor. ; Id.  in  £u- 
trop. ; Gautunnes,  Vopisc.  in  Prob.; 
Scythae,  Gothorum  Pars,* Trebel i.  Poll. 
1.  c.;  Snvd’at,  Zosim.IV,  15.;  Scythica 
Gens,  Chronic.  Albert.  Stad.  v.  1(>4., 
denn  nach  den  Römern  .gingen  alle  Ein- 
fälle in  die  östLProvv.  von  Scythien  aus; 
Volk  ini  nordwestl.  Germanien,  stammte 
scr,  Jnrnand«  de  lieb,  Gct.  p.“  98.  cC 
Chronic,  de  Gost.  Normann.  in  Franc, 
iiiit.  aus  S('.anzia,  war  aber  wohl  rein 
gennan.  Abkunft  u.  wunderte  erst  spä- 
ter (Gutac,  Ptol.).,  von  den  Venedi  ge- 
drängt , na<di  Sclioiien , sass  ohne 
Zweifel  südöstl.  von  der 'Mdg.  der  Vi- 
sttila,  längs  dem  frischen  llaff,  cf.  Py- 
theas,  der  cs  um  320  vor  Chr.  u.  Arte- 
mid., welcher  dasselbe  um  104  vor  Chr. 
in  dies.  Gegend  ei  wähut , sec.  von  Wer- 
sebc  aber  in  Mcckenburg,  dehnte  sich 
zur  Zeit  des  Ptol.  vielleicht  bis  an  den 
Bug  aus , üborschriu  zu  Endo  dos  ztrey- 
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ten  Saec.  dieae  tüdL  Grenze,  lief«  rieh 
£u  Anfang  de«  dritten  theila  in  Dacien, 
theiU  auf  der  nördl.  Käste  des  Pontns 
Kiixinus  nieder,  verheerte  45  Jahre  hin- 
durch lllyrien  n.  Macodonien  , wurde 
aber  von  Kaiser  Claudius  II.  (Marc.  Au- 
rel. Claiid.)  umi  270  geschlagen,  cf. 
Chronlog.  Martin.  Polen.  Imperat.  Ro- 
man., plünderte  den  Tempel  der  Diana 
zu  Ephesus  u.  zerstörte  Troja,  cf.  Tre- 
bell.  Pollio  in  Gallien,  c.  6.  u.  Jemand. , 
• theilte  sich  zu  gleicher  Zeit  in'Ostrogo- 
thac  u.  Veaegolhae  y Jemand,  de  Heb. 
Getic. , wurde  um  375  von  den  Hunnen 
p»chlngen , fluchtete  dann  (V  esegothae) 
im  dritten  Regiergsjahre  des  Valens  auf 
das  südl.  L'fer  der  Donau,  cf*  Chrono- 
log.  Martin.  Polen.  Imperat.  Roiuanor. 
neigte  sich  zum  Arianismus  hin , erhielt 
von  dies.  Kaiser  um  376  Wohnsitze  u. 
durchzog  zur  Zeit  der  Völkerwanderg. 
Gallien,  Italien  u.  Spanien.  Goüiuriim 
prima  hahitatio,  erzählt  Chronic.  Al- 
bert. Stad.  p.  764. , fuit  in  Sc^rthia  juxta 
paludem  Macotidem , secunda  in  Mysia 
(JVloesien),  tortia  in  Dacia,  quarta  juxta 
Maro  Ponticum.  liunnorum  vero  gens 
eos  ab  antiq.  sedib.  expulit.  Gothi  tran- 
rito  Danubio  fu^entes,  a Valente  sine 
aimorum  dcpositione  tuscepti  mox  ad 
rebellandum  coacti  sunt,  victoq.  Valen- 
tis  exercitu  per  Thraciam,  cf.  Jemand* 
de  Regnor.  Succcss.  p.  51. , sc  raiscen- 
tes,  omnia  caedib.,  incendiis  rapiiiisq. 
fuderunt  — Theodosius  scythicas  vero 
gentes,  h.  e.  Alanos,  Hunnos  et  Gotthos 
inagnis  multisq.  praeliis  (336)  vielt. 
Spartian.  in  Ant.  Caracall.  c.'  10  u.  Pro- 
cop. Rer.  Goth.  I.,  cf.  Jomnnd  m.  I., 
irren,  wenn  Erstercr  erzählt:  Gothi  (seit 
ihres  Eintritts  in  Dacien?)  Gothae  di- 
cuntur  n.  Letzterer  berichtet:  PtTixov 
iOvos  (pctol  TOV9  TorO'Ovff  bTvch,  denn 
Getae  Daci  Rumanis  dicti,  Piin.  IV, 
12.  Gothicusy  adj..  Jemand,  de  Reg- 
nor. Sucres«,  p.  51.  cf*  Zosim. ; Joh* 
Magnus  Hist.  Siiec. ; Messen.  Scandia 
illustr. ; Schurzfleisch*  Res  Succo- 
Goth. 

Oothi,  Chronic.  Moissiac.  p.  282. 
285.;  i.  q.  Oatroeothac,  schlugen  unter 
Theodoricli  um  402.  den  Odoacer,  Kö- 
nig der  lleruli  u.  Turcilingi  bey  Ra- 
venna, cf.  Procop.  de  Hell.  Goth.;  Jor- 
nand.  de  Reh.  Getic.;  Cassiod.  Chron. ; 
Paul.  Warnefr. , eroberten  das  nördl* 
Italien. u.  unter  Totila  um  546.  u.  549. 
Rom.  Ihr  Reich  zerstörte  Kaiser  Justi- 
r.ianus  in  der  Mitte  des  sechsten  Saec. 
(553),  der,  wie  Chronic.  Moissiac.  p. 

erzählt:  contra  Totillam  misit  Nar- 
»«tem  et  Uelisarium,  a quibus  TotilU 

I 


/interildtnr,  regnnmq.  Gothomm  in  Ita- 
tia  destructum  est 

Gothiy  Chronic.  Moissiac.  p.  285. 
286.  200. ; cf.  Ann.  Einhard,  ann.  827. ; 
i*e.  JVesegothae^  stifteten  um  415.,  wäh- 
rend der  Regierg.  des  Honorins,  Sohn 
Theodosius  M.,  aus  Italien  verdrängt,  in 
Spanien  unter  ihrem  König  Ataulphtia 
(Constancins  Comes  Gothos  a Narbena 
expulit,  et  in  Spania  coire,  coegit.  Chro- 
nic. c.),  e*  Reich,  welches  bis  anf  Roderich 
bestand  u.  zu  Anfang  des  achten  Saec. 
(713)  von  den  Saracenen  zerstört  wurde* 
Rndericus,  berichtet  Chronic.  1*  p.  290.: 
magno  cum  exercitu  Gothorum  Sarace- 
nis  obviom  it,  sed  initioproelio  Gothi  de- 
bellati  sunt  a Saracenis , sieq.  regnura 
Gothomm  in  Spania  fioitur,  et  infra  duo« 
annos  Saraceni  pene  totara  Spaniam  sob- 
jiciunL 

Gothif  Ann*  Enhard.  Fold.  ana.  732. 
740.  793. ; Chronic.  Moissiac,  ann.  759. ; 
Ann.  Lanrissens.  Minor,  ann.  740. ; t.  q. 
Wesegothac^  wunderten,  aus  Italien  ver- 
trieben, nach  Gallien,  errichteten  nm 
414.,  unter  Ataulphiis,  in  Narbonensis,  um 
Narbonna,  cf.  Ann.  Enhard.  Fuld.  1.  c.  u. 
Tolosa,  cf.  Chronic*  Moissiac.  p.  284.  a. 
zum  Thcil  in  Aquitanien  e.  ReieJh,  das 
zwar  von  den  Franken  erschüttert  wur- 
de (Clodoveus,  primus  rex  christianai 
ex  Francor.  regih.,  Gothos  ab  Aqnita- 
nia  expulit,  interfecto  (507)iAIarico  rege 
ipsorum , regnura  suuin  maxime  per  to- 
tas  Gallias  dilatavit , Chronic.  Moissiac* 
p 284),  aber  noch  Jahrhunderte  hin- 
durch sich  erhalten  hat. 

Gothi  Minor  cs ; i.  q.  Moesogothi. 

Gothia,  Oros.  I,  2.;  Amm.  Mar- 
cell. ; Jornand*  de  Reh.  Getic.  p*  93.; 
Wohnsitze  der  Gothen ; sec.  Jemand,  i. 
q.  Dacia,  vielleicht  das  im  dritten  Saec. 
von  ihnen  daselbst  gestiftete  Reich,  wel- 
ches im  vierten  Saec.  von  der  Theils  bis 
zum  Don  sich  erstreckte* 

Gothia,  Zeiier. Deserpt  Snec. ; Hcr- 
manid.  Suec. ; GotUufr.  Invcnit.  Suec.; 
Cliiv.  111,  2.  19.;  Cell.  II,  5;  67.;  G«- 
thia;  Prov.  Goethaland,  Gothland^  go- 
thisches  Reich  , der  südlichste  Theil 
Schweden*« , grenzt  ösll.  an  da«  halt. 
Meer,  nördl.  an  das  cigenll.  Schweden 
u.  an  Norwegen,  westL  an  das  Cattegat 
u.  an  den  Sund , südl.  an  die  Ostsee  undl 
zerfällt  in;  Ost-,  West-  u.  Süd-Goth- 
land. 

Gothia,  Ann.  Mettens.  ann. '^7. 732.; 
Ann.  Vedastin.  ann.  880.;  Chronic.  Mois- 
eiac.  ann.  793.303.;  Gothiae  Mar^ 
chia,  Ann.  Ilincm.  Rem.  ann.  863.  865.; 
Gothiea  Regio , Ado.  LauriMcns. 
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Minor,  ann.  788.;  Gotia,  Chronic. 
MoUsiac.  ann.  794.;  (Gomio),  Ann.  Ala> 
mann,  ann«  787.;  Ann.  Laure«h.  ann. 
79S. ; Ann.  llincm.  Rem.  ann.  8(»4. ; 
Gozia,  Ann.  Bctav.  ann  737.;  Ann. 
Sangaltens.  Mayor,  ann.  737.;  Gutiay 
Ann.  Laure^h.  ann.  737. ; Ann.  ’ Naza- 
rian.  ann.  c.;  das  goth.  Reich  inFrankr., 
'vrolil  i.  q.  Tolo8anut(  Piigus,  Langue- 
doc. I 

Gothia  Auatr alisy  Lnen.;  Söder~y 
oA»' Sud- GothaUindy 'Vhcii  der  ochwed. 
Ldjich.  Göthaland,  umfa&t  Rlekingen, 
Schonen  n.  Mailand. 

Gothia  Occidentalis,  Lnen.;  i. 
q.  Westro-Gothin. 

Gothia  OrientaliSy  Lnen. ; Ostro- 
Gothia;  scliwed.  Ldsch.  Ostgöthaland, 
in  Göthaland,  begreift  Ltnknping,  CaU 
maru.  Snialand,  i.  e.  Kronoberg,  Jön- 
Möping  u.  Wi!«by. 

Gotkiniy  Tacit.  Germ.  s.  48. ; «ec. 
Rruüc  i.  q.  C’ogni,  Ptol.;  Volk  im  säd- 
westl.  Germanien , war  celtisch.  Abstara- 
Inun^,  redete  die  gallische  Sprache,  cf. 
Tacit.  1.  c. , bearbeitete  (ferruni  effo- 
diunt,  Tacit.  1.  d.)  Eisgrubeii  in  Luna 
Sylva  (v(p*  ovg  Kovdöovg  tu  ctdrj^vzBtce 
oiocl  ilj  jiovva  vXtj , Ptol.  II,  11.)  u.  safs 
höchst  walirscbeiiil.  zw.  den  Sidones, 
Visburgii  «.  Osii,  nördl. 
von  der  Weichsel  u.  auf  beyden  Ufern 
der  Oppa,  ini  hent.  österr.-eichles  Kreise 
Troppau  (um  Freudcnthal),  södl.  von 
Jägerndorf,  iiii  preuls.  K^bz,  Oppeln 
(um  Ratibor  ii.  Loslau,  Gleiwitz  ii.  .Vo- 
ran) u.  in  der  IVoiwodsch.  Cracau  (um 
Slawküw).  Ton  Wersebe  versetzt  un- 
vahrscheinl.  die  Gothini  nach  Steyer- 
nmrk  n.  denkt  (Gothinen , Jiithoneii)  an 
Judenburg.  cf.  Kircbmayer.  Comm;  lli- 
nel.  Silcs. 

Gothi 8 can zia , Jornand.  de  Rcb. 
Gedc.  p.  83. ; i.  q.  Scanzia. 

G othlandiüy  Cell.  II,  5;  67.;  Go- 
thofred,  invent.  Suec. ; schwed.  Insel 
Gothlandy  im  halt«  Meere,  mit  der 
Mptst  Wisby. 

Gothoburgum,  Gothofred.  Invent. 
Suev. ; schwed.  Hptst.  Gothenburgy  Goe- 
theburg  der  Ldsbptmsch.  gl.  N« , an  der 
Götha-Elf,  M.  von  Balius. 

Gothöncs;  cf.  Gothi. 

G öthunni ; i.  Gothi. 

Gotia;  cf.  Gothia. 

Gotta;  St.  auf  der  Küste  von  Maure- 
tanin  Tingitana,  nalie  dem  Fl.  Lixus. 

GattingOy  Liien.;  cf,  Goettinj^a. 
Gottingensia y e.  Veldeck,  II.,  Göttin- 
l^n  u,  sc«  IJiugcbgg,  18^4  ib.  Rosen« 
Quach« 


• Gottorpiay,  eive  Gottorpiunty 
Lucn. ) cf.  Topogr.  Sax.  Infer. ; AloUcr. 
Isagog. ; scblcsw.  Schlofs  Gottorp , bey 
der  St.  Schleswig,  auf  e.  Insei  des 
Schley. 

Gottinicum;  Abtcy  Gottwich y in 
Oest'ciTcich. 

,Goudüy  Bert. ; cf.  Zeilen  Topo^.’ 
Burg.;  Gnicciard.  Belg.,  Jnnii  Batavia; 
niederl.  St.  Gouda  y Ter  Gouw,  in  Süd- 
holland, au  der  YsseL  ' 

Go  zia;  cf.  Gothia. 

GraaUy  Fquavy  Ptol.  Cod.  Palaf. ; 
St.  in  Characene  (Susiana) , XXXV  Pa- 
ras.  südöstl.  von  Susa,  XXX VII  nord- 
östl.  von  Cluirax  Pasini. 

Grabadona  VicuSy  Ann.  Einhard, 
ann.  823.;  Ann.  Enhard.  Fiild.  ann.  823.; 
cf.  Murator.  X,  p.  131. ; Ort  in  Mailand, 
am  westl.  Ufer  des  Lago  di  Como. 

Grabaei,  Plin.  III,  22.;  Volk  in  Dal- 
matien, od.  inlllyrien, 

Grabfeldon  y Ann.  Rnodolf.  Fnld. 
ann.  850. ; vielleicht  i.  q.  Granion  ArioUy 
rqaviov  AgioVy  Ptol.  11,  11.;  Ldstr. 
Grabfeldy  Grafenfeldy  von  Renneberg 
bis  nach  Königshofen,  cf.  Frise  Chronic. 
Würtzb. 

Gr abovia;  mecklenb.-schwcrin.  St, 
Grabow  y Frsttli.  We'nden , an  der  Eide, 
1 M.  südöstl.  von  Ludwigslust. 

'Graca;  Grassa  (Crassa);  Grin- 
nicum;  cf.  Masson.  Not.  Dioec.  Galt.; 
Sammarth.  Gail. ; Miraeus  Geogr.  Eccl. ; 
franz.  St.  GrasaCy  in  Provence,  Dep. 
Var.  Grassensisy  c,  Bert 

Graccurisy  ts,  Anton.  Itin.;  Grac- 
curis  Municipiumy  Mzz,  des  Tibc- 
rius;  Fgaxovolgy  Ptol.;  Gracchurisy 
Liv.  Epitom.  XLI.;  Fest.  Pomp. ; früher 
Illurcisy  Fest.  Pomp.;  St.  der  Vasco- 
ncs,  in  Ilispania  Tarpucon.,  sec.  Anton. 
LXIV  M.  P.  nordwcatl.  von  Cacsaraugu- 
sta,  südl.  vom  Iberus,  hatte  iliren  N. 
(Gracchuris  iirbs  Iberae  regionis  dicta  a 
Graccho  Seinpronio,  qiiae  antca  lllur- 
cis  nominabatnr.  Fest.  Pomp.)  von  Pro- 
Gonsul.  Tit.  Semp.  Gracch. , der  Coltibc- 
ro8  victos  in  deditionem  accepit,  moni- 
luentumq.  opertim  siioriini  Gracchurim 
oppidum  (574.)  constitnit,  Liv.  1,  c. ; 
jetzt  CorelUi,  St, , nahe  dem  Ebro,  Prov, 
Navarra.  Andere  vergleichen  unwabr- 
sclieinl.  Agreduy  in  Alt-Cnstilien,  Ande- 
re AlfarOy  St.  daselbst.  Graccuritardy 
Plin.  111 , 8. ; Einw. 

Gradaciusy  opop,  Ptol.; 

jetzt  Gradaccioy  der  höchste  Berg  auf 
Conlca.  cf.  Aureus  Monf. 


/ 


Gradecium.  572  Graeci. 


Gradecium;  i.  q.  Gradinm  Rcgi- 
nae. 

Gradicum,  diy.  Gracum  (Graum); 
' Grajacum;  Grajum;  fraax.St.  Gray, 
Pep.  OberHaonc(Franche  Comtö),  an  der 
Sanne. 

Gradiscia,  Cell.  II,  8;  80.;  Gra^ 
diakia^  Cluv.  IV,  3.;  cf.  Servitiura. 

Gradiacia,  Zciler.  Tnpogr  ; Kreclt- 
vitz  Uescph  Ilqng.  ; Cluv.  111,  35.; 
Graiiana;  illyr.  St.  Gradiaca,  Kreia 
Görz,  am  l^onzo. 

Gradium  Ji  cginae;  Gradecium; 
Grecium;  Re^inaegrad  ccium; 
Regina g r ade  c tum;  cf  Zeller.  To- 
pogr  Boli. : Halb.  Mi^fcell.;  bulim.  llplst. 
Jdmigingrätz , Königgrätz , Cradeez, 
Kraloumy-firadecz  des  Kreisca  gl.  N», 
Bin  Einll.  der  Adler  in  die  Elbe. 

Gradna,  Paul.  Wamefr.  de  Gest, 
liongnb.  II,  10;  III,  20;  V’^,  17.;  Insel 
des  adrlut  Meeres,  südl.  von  Aquileja; 
heut.  'l'Hges  Orado , in  den  Lagunen  von 
Marano. 

Gradua,  Aun.  Einhard,  ann.  821.; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest  Longob,  IV, 
4.  34.;  St.  auf  der  Insel  gl.  N.,  die  jetzt 
Grado,  Porto  Grado  heilst.  Graden- 
aia,  e,  Ann.  c. 

Gfnea;  Ort  in  Rhaetia  Prima,  sec. 
Lcichtleii  etwa  7J  St.  nordöstl.  von  Ju- 
liomagiis  u.  in  uns.  Tagen  Rohenkrähn, 
im  baden.  Seekreise,  2^  M.  n<»rdustl. 
von  SchafUausen  I am  wcstl.  Ufer  der 
Aach. 

, Graea,  Fqala,  Homer.;  L q.  Ta- 
nagra. 

Graeas  Gdny,  Fgatas  Povv,  Ptol.; 
Hafeiiort  im  Osten  von  Marmarieo,  nahe 
der  Grenz«;  von  Liljycos  Nomos , zw.  Pa- 
rnetoiiiuni  u Album  Litus, 

Graeci,  Ann.  Lauriss.  Minor,  ann. 
801.  803.  814.;  Ann.  Lanriss.  ann.  7(»7. 
704. ; .Inn.  Einliurd.  ann.  737.  80»,  8U9,; 
Chronic.  Mois*iiac.  ami.  780.  794.  801.; 
ylnn  Mettens.  ann.  737. ; Ann,  Enliard. 
FnUI.  aim.  794.;  Ann.  Fuld,  P.  III.  ann. 
81)8.  872.  scj.;  Ann.  c.  P.  V.  ann.  894. 
893.;  .Ann.  Prndent,  Trcc.  ann.  848.853.; 
Ann.  Hinein.  Keni.  aun.  837.  839.  873.; 
Chronic.  Reginon.  ann.  871.  937.;  Vita 
<^’an)l.  M.;  (’hronic.  Havar.  p.  50. ; Flor. 
IH,  7.;  Pli».  IV,  1.;  Liv.;  Cie.;  Eiitrop.; 
Virg.  Georg.  I,  v.  38. ; cf.  Ta«  it.  Ann. 
JI,  88;  V,  10;  XI,  14;  XIV,  21.;  Id. 
Hist.  II,  4.;  Graji,  Virg.  Aen.  I,  v. 
C'34;  III,  V.  898.;  rgeaxot,  Aristotcl. 
Meteor  1,14.;  Grec»,  Ann.  Sangall. 
Maj.  ann.  1022.;  Grcgi,  Ann.  Gnelfer- 
bvt.  ann.  802.814.  Rellcnes,  EUij- 
vfS,  Strub.  Vl,  p.ldl.)  Diodor.  Sic.  \l. 


12.:  Hcrodot  I,  53  — 58.;  FgaVxol,  rop 
dh  ^EXlrjvts,  Ariitotel.  1.  c.;  Actor.  XI, 
20;  XIV,  1;  XVI,  3;  XVIII,  4;  XIX, 
10.  17;  XX,  21;  XXI,  28.;  R«"»ra.  1,  14. 
16;  U,  9.  10.;  III,  9;  X,  12.;  1.  Co- 
rinth.  I,  22.  24;  X,  32;  XII,  13.;  cf. 
Marc.  VII,  26.;  Galat  II,  3;  Hl,  28.; 
cf.  Demosth.  Philipp.  III.;  Vdlkersch. 
Griechenlands,  stammte  sec.  Gen.  X,  4.; 
Jesaia  LXVI,  19.;  Ezeeb.  XXVTl,  13, 
von  Elisa  (Japhetiten)  ab,  licfs  sieh  ar- 
sprüngl.  in  Epirus  (77  **EXXas  77  dqiala 
ztfoi  zr}V  dJeoö^Vfjv  xal  xov 
Aristotel.  1.  c.)  nieder,  unter  Dcncaleon 
u.  Hellen  in  Phthiotis , cf.  Plin.  IV,  7. 
14.;  Homer.  11.  I,  v.  3^ — 85;  IX,  v* 
395.  447.  478;  XVI,  v.  595.;  üdyss.  I, 
V.  341;  XI,  V.  493.  sq. ; XV,  80.;  Hero- 
dot  1,  53.;  Thueyd.  1,3.;  Apollod.  I, 
7.;  Strab.  VIII,  383;  IX,  4.  3‘f ; Pau- 
san. , unter  Porus  id  Estiatnitis,  ver- 
drängte die  Pelasger , tbeiltc  sich  in  die 
Aeolicr,  Achäer,  Dorier  u.  Ionier,  ver- 
breitete sich  zw.  1500  u.  1300  vor  Chr, 
über  ganz  GriecJieuland , cf.  Apollodor. 
1,7.;  llesiod.  n.  sicherte  sich  seit  der 
VYilkerwanilerg.  (900Y)  seine  spätem 
Wohnsitze.  Nach  der  Zerstftrg.  Corinths 
durch  Miimmius,  143  vorClir.,  od.  nach 
Auilösg.  des  acliacisch»  Bundes , zerfiel 
ihr  Land  in  zwey  Thcile:  Macedonien 
u.  Achgja,  cf.  Diodor.  Sic.  XVT,  37.; 
Fausaii.  VII , 13. , welche  durch  Präto- 
ren, dann  durch  Proconsuln  venvalt^ 
wurden,  cf.  Cic.  in  Pison.  Leber  die 
Geädsch.  der  Griechen  (Gracci)  lUnter 
den  ostrüm.  Kaisern  an  die  fränk.  Kilnigc, 
cf.  Ann.  Alüttcns.  ann.  392. ; Ann.  Lau- 
riss. ann.  798.;  Ann.  Guclfcrhyt  ann, 
802. ; Aon.  Eiiburd.  Fuld.  ann.  c. ; Ann. 
Einhard,  ann.  I,  827. ; Ann.  Bcrliniun. 
ann.  833. ; .Ann.  Prudent.  Trcc.  ann.  8^49. 
842. ; Ann.  Fuld.  P.  Hl.  ann.  872.  873., 
U>  über  die  der  Franken  an  die  Griechen ; 
Ann.  Einliai*«!.  ann.  802.  812.  814.  828.; 
Ann.  Enhurd.  Fuld.  ann.  802.  Leber  die 
ungliickl.  Kämpfe  der  Griechen  g«*gcn' 
die  Franken  w.  Lnngobarden,  cf.  Ann. 
Einhard,  ann.  788.;  Aun.  Enhard.  Fuld.' 
ann.  c. ; Ann.  Einhard,  ann.  810.  u.  über 
Otto  11.  Plan : .Ann.  Sangall.  Vlaj.  ann.' 
983.  Seit  1413  steben  die  Griechen  unter 
dem  türk.  Joche. 

Im  N.  T.  bezeichnet  übri- 

gens noch  — a.  Juden , aufscrhalb  Pa- 
lästina lebend  u.  die  durch  Alexander  .M. 
Feldzüge  im  Orient  weit  verbreitete 
grioch.  Sprache  redend,  cf. 'Juh.  VII, 
85;  XII,  iw.;  'EXKiiyigal,  Actor.  VI,-  1; 
IX,  29.  — h.  jüd.  Proselyten,  cf.  Actor. 
XI,  20;  XIV,  1;  XVH,  4. 

Gracci  (Grcci)^  Ann«  Saogall.  Mai» 
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ann.  1022.}  Orueei  OrohiQiae 
(Bergbewohner),  Ann.  Einhard,  ann. 
B09. ; Vita  Carol.  M.;  wohl  nicht  Be> 
wohocr  Ton  Graecia  Mngna,  obgleich 
Ann.  Sangall.  erzählen:  Henricus  11. 
Trujam,  Capuam,  Salornam,  Ncapolim, 
nrbes  iniperii  sni  ad  Grecoa  deßcientea, 
ad  dcditionem  coept. , u.  Vita  Carol.  M. 
mit  Ann.'  Einhard.  I.  e.  berichten:  in 
Tuscia  Populoniuin,  ciTitas  maritima , a 
Graecia,  qui  Orobiotae  Tocantur  deprae- 
data  esL 

Graecia^  Dan.  \11I,  21.;  Flor.  II, 
7;  1\\  2.;  Eutrop.;  Fest.;  Mela  I,  3. 
18;  II,  2.  3.  7.;  Liv.  XXXVI,  15.  j 
Jomand.  de  Regnor.  Succ.  u.  51.;  Isi- 
dor. Chronic.  Gothor. ; Paul.  VVarncfr, 
de  Gest.  Longob.  I,  9.;  Acneae  Silv* 
Hist.  Frider.  III.'  p.  87.;  Ann.  Einhard, 
ann.  774.;  Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  879.; 
Graecia  Magna ^ Ovid.  Her.  XVI, 
V.  340.;  Graecia  Ulterior , Liv.  Vl^ 

; Grecia^  Ann.'  Sangall.  Maj. 
ann.  983.;  Grctia,  Ann.  Laiiriss.  Min. 
ann.  803.;  Hellas,  ädis,  Plin.  IV,  4.; 
^ aöog,  Aristotel.  Meteor.  1,  14.; 

Demosth.  Philipp.  III.;  Homer.  Odyss. 

I,  ▼.  344;  IV,  T.  727.  816;  XV,  18.; 
Herodot.  VlII,  44. ; Epigr.  Graec.  III.  c. 
els  avdq. ; grofse  curop.  Halbinsel , um- 
fafste  ursprüngl.  nur  das  kl.  Gebiet  der 
St.  Hellas , in  Phthiotis , zw.  dem  Aso- 
jpns  u.  dem  Enipeus,  Strab.  VllI,  883.; 
Dicaearch. ; Conon.  Narrat.  27.;  Schol. 
Apollon,  in,  V.  1093.,  dann  den  grofsten 
Tneil  Thessalien’s , tiachmals  Euboea, 
Roeotien,  Attica,  Locris,  Phocis,  Acto- 
licn  u.  Acamanien,  Plin.  IV,  ll^,  spater 
den  Peloponnesus , Strab.  VIII , 515. ; 
Demostb«  Philipp.  III. ; Diodor.  Sic.  XI, 
39.,  Epirus,  Scyl. ; Dionys,  Perieg.,- II- 
lyrien  bis  nach  Epidainnus  hin  u.  Mace- 
mmion, Strab.  VII,  321.;  Dionys.  Pe- 
rieg. , so  wie  die  Inseln  des  ae^cisch. 
Meeres,  bestand,  sec.  Ptol.  111,  13.  $q. 
aus  vier  Hpttheilen:  a.  Peloponnesus; 
b.  Hellas;  c.  Epirus  und  Thessalien  n. 
d.  Inseln  des  Archipelagus,  des  aegaeisch: 

II.  ion.  Meeres  u.  unter  den  Römern  aus 
Macedoaien  u.  Acbnja.  Graeeälis,  e. 
Frontin.;  Graceäniee , adv.,  Varr. ; 
Graceäntcus,  adj. , toga,  pallintn,  Sne- 
ton.;  Graecätim<>  adv.,  Tertull.;  Graece, 
adv*,  Cic*;  Eutrop.;  Graec'tensis , c, 
Plin. ; Graecigenay  ae,  siibst.  m.,  Augu-' 
stin, ; Graectus , adji , Neu. ; Graeevs, 
adj.,  Cic.;  Sneton.;  Macrob.;  Ann.  Ein- 
liar^  ann.  812. ; Ann.  Enhard.  Fnid. 
ann.  e.;  Aitn.  Faid.  P.  III.  ann.  815.;. 
cf.  Marc.  VH,  26«;  Actor.  XVTI,  12;. 
XXI,  87. ; Apoc.  IX,  11. 

Udirigena  b^Knehaote  Aehaja,  Plin*  Sec* 


epist  VITI,  24.;^  TrcbelL  Poll.; 
iJlpian.;  Amm.  Marc. ; *Axatng  yaXa,  Ho- 
mer. Iliad.I,  V.  254. ; Id.  Odyss.  II,  v.  165. 
480. ; XllI,  V.  249. , so  wie  Argos,  Strab. 

VIII,  371.  noch  ganz  Griechenland. 
Graecia  Magna,  Ovid.  Her.  XVT, 

T.  340. ; i.  q.  Graecia. 

• Graecia  Magna,  Plin.  IIT,  5.; 
Cic.  de  Orator.  111,  34.;  Graecia  Ma- 
jor, Liv.  XXXI,  7.;  Justin.  XX,  2.; 
Fest. ; Ovid.  F{ist.  IV,  v.  63. ; Scnec.  ad 
Helv.  c,  6. ; rj  fitydXrj , Polyb.  ; 

Scymn.;  Strab.  VI,  init;  PtuL  111,  1.; 
Graecia  Exotiea,  Plant.  Mcnaech* 
act.  II,  sc.‘l.;  Graecia  Parva, 
Plant;  cf. Cic.  pro  Arch.  c.5.;  Graecia 
Subsiciva,  Apulej.  AiHilog.  p.  294.; 
das  südl.  Italien,  hatte  se.  M.  von  den 
vielen  griech.  Coionien  (quod  in  ea  mul- 
taemagnaeq.  civitates  fneriint,  ex  Graecia 
profectae.  Fest)  u.  uiulufstc:  Apulien, 
Calabrien,  Lucanien  n.  Bruttium,  wohl 
aber  nie  sec.  Strab.  1.  c.  Siciliew,  ob- 
gleich auch  hier  griech.  Colon isten  sich 
niedergelassen  hatten.  cC.  Liv.  VI  l,  26. 

Graeoia  Parva;  i.  q.  .Graecia 
Magna. 

Graecia  Propria,  Cell.,  oder 
Hellas  im  engem  Sinne,  cf.  Plin.  IV; 

11.  ; schlofs  Attim , Megaris , Boeotien, 
Phocis,  Doris,  Locris , Actolien  u.  Acar- 
nanien  ein  u.  bildet  die  heut  türk.  Prov. 
Livadien , zw.  Janiah  u.  Morea,  mit  der 
Hptst.  Lebadia,  am  Fufse  des  Helikon* 

Graecia  Ulterior ; cf.  Graecia. 
Gracciae  Chersonesus;  i.  q.  Pe- 
lopönnesus. 

Oraecium,  Fabri  ; Hptst  Graiz, 
Greiz  der  Herrsch,  gl.  N.,  im  Voigt- 
liinde,  an  der  weifsen  Elster. 

Graecium;  Graetia,  Cliiv.  III, 

12. ;  Graczium , Cell.  11,  8;  29.; 
Orajacum;  Grat  i um,  Bert;  un- 
mögl.  i.  q.  Sabaria;  Hptst.  Graetz,  Diie- 
meizki  - Grad  des  Hrzth.  Steyermark,  an 
der  Muhr,  19|  M..südwestl*  von  Wien« 
Hier  das  Grabmal  Kaiser  Ferdinand  Uw 

Oraecogalli;  i.  q.  Galatae. 

Gr  neu m;  cf.  Gntdicnm.  < 

Gr aevelin gia,  ae,  Cell.  II,  3; 
188.;  Gravelin ga,  ae,  Gnil.  Brito 

IX.  Philipp.  V,  351.;  Gravelina,  Zei- 
1er.  Topngr.  Burg.;  Mayer.  Ann.  Flandr.; 
Giiicciard  Belg. ; Marrhant.  Flandr. ; 
frttnz.  St.  Gravelines,  Grevdivgi-n,  Dep«‘ 
IVord,  an  der  Mdg.  der  Aa,  3 M.  östL 
von  Calais. 

Graczium;  i.  q.  Graecinm. 

. Orajaeum;  cf.  Graci'imii. 

Graji,  Cic.;  Virg.;  Sil.  Ital.  IH,  V* 
366.;  cf«  GraecL  Gr^jügena,  ae,  m., 
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VIrff.  i adj.,  Catnll.  ,*  Chaftis^  adj.,  Nep.  | 
OtkI,  Fa*t.  IV,  V.  f>3. ; lidrat. ; Lncr. 

Grajoceli;  Volk  in  Gallia  Narbo- 
nensid ; cf.  Garoccli. 

Grajum;  cf.  Gradicnin. 

G r ß j u 8 Mons  , Sciiec.  epist.  31. ; 
Tacit.  Hist.  IV,  (>8.;  cf.  Alpes  Grajae, 
Tacit.  Hist.  II,  66. 

Grammatum;  Ort  in  Maxinia  Sc- 
qnanoruiii , am  Fl.  Duhis , nordöstl.  von 
Vesontio ; muthmafsl.  jetzt  Grandvillars, 
Grandweiler,  kl.  St.,  Dcp.  Oberrhein. 

Grammontium;  franz.  St.  Gram- 
tnont,  in  Niedernavarra,  Dcp.  Niederpy- 
renäen, am  Fl.  Bidouze. 

Grampius  Mons^  Tacit.  A^ric.  c. 
29.;  Geb.  in  Britannia  Barbara , zw.  den 
Scoti  Transmontanl  u.  den  Cismontani; 
jetzt  Grampian , Geb.  in  Schottland, 
scheidet  die  Niederlande  von  den  Hoch- 
landen. 

Gräna;  i.  q.  Granna. 

Granada^  Cell.  II,  1;  41.  sq. ; 
Gr  an  ata,  Cluv.  11,  8.  5.;-  sec.  Men- 
telle i.  q.  Illiberis.  cf.  Nonius  Desept. 
Hisp. ; Hptst.  Granada  (Gamathah)  des 
Koiiigr.  g:l.  N. , am  Einilufs  des  Darro 
in  den  \enil,  gcfrründet  1236.  u.  1492. 
erobert  von  Ferdinand  11.  Gebrtsort 
der  Dichter  Diego  de  Mendoza,  st.  4575. 
n.  des  Luis  Ponce  de  Leon,  st.  1591. 

Granata;  Granatum;  Grana- 
tense  ilcgnutn,  Cell.  II,  1;  96.; 
Clnv.  il , 5. ; cf.  Did.  de  Maros  Hist. 
Kcr.  Gest  contra  Maiiros  Gran.;  Ma- 
riana  Hist.  Xlll.;  Thuan.  Hist.  \L1III,; 
Nonius  Desept.  Hisp.  ; span.  Kuiii^r.' 
Granada,  Oh^r  - Andalusien,  zw.  Murcia, 
Andalusien  u.  dem  iiiittell.  Meere. 

Grancejum  Castrum;  franz.  Fle- 
cken Grancey  cn  Montagne , od.  le  Cha- 
teau, od.  8ur  VOurce,.Dep.  Cdte  d'Or, 
am  Fl.  Tille. 

Grandimontium;  kl.  franz.  St 
Gramont,  Dcp.  Gers,  am  Arroz. 

Grandipartum  , Maty  Diction. ; 
hranz.  St.  Grandpri,  Dep.  Ardennen 
(Champagne),  am  Ayr,  6 M.  von 
Uheiras. 

Grandisonium;  cf.  Grandisonnm. 

, Grandiaonum  (Grandisonium), 
Lucn. ; Granstn,  Id.;  Gransonium 
(Granzonium) ; cf.  Stumpf.  \IiI,  13.; 
Stettier  1,  VI. ; Haffncr  Theatr,  Solod. ; 
Schweiz.  St.  Grandson,  Granson,  Grand- 
scc,  Gransee,  Canton  Waadt,  um  Neuen* 
burger  Sec.  Sieg  1476. 

Grandissylva;  franz.  Ahtey 
Grandselve,  in  Chartrain,  Dep.  Eure  u. 
Loire. 

Grandisvilla;  franz.  St.  Grand* 

* 


vUlCf  Granville,  Dep*  Canal  (Norraaii- 
die),  auf  e.  Halbinsel,  nordl.  vonCou- 
tances,  südostl.  von  Jersey. 

Gran  divallis,  Ann.  Hincm.  Rem. 
nnn.  870.;  Schweiz.  Flecken  Graufeit, 
Canton  Basel. 

Grani  Palatium;  i.  q.  Aqulsgra- 
nnm.  Hier  das  Schwerdt  Carl  M.  Der 
daselbst  zuletzt ' Gekrönte  war  Carl  • V. 
V’on  Gressenich  (Atuatiica)  bis  nach  Aa- 
chen Spuren  c.  Römerstrurse.  Nahe  das 
angebl.  von  Carl  M.  erbaute  Schlofg 
Frankenberg  u.  das  Ländchen  der  Hei-' 
den , das  se.  N.  von  den  ihren  Göttern 
treu  Ergebenen  u.  in  die  Wälder  Gfe- 
flüchtcten  erhielt,  als  Carl  M.  hier  dna 
Chrsith.  mit  dem  Schwerdte  einfölirte. 
Noch  jetzt  daselbst  das  Thal  Teut  und 
der  Bardenberg. 

Granianum;  V'orgeb.  auf  der  süd- 
östl.  Küste  Corsica's ; heut  Tages  Capa 
d'Erbicaria. 


Grant  cus,  Plin.  V^,  30.;  Vcllcj.  Pa- 
tcrc.  I,  11. ; Mein  I,  19. ; Ovid. ; d Fga- 
vixog,  Ptol.;  Strab.  XIII,  p.  404.;  Dio- 
dor.  Sic.  Xni , 18.  sq. ; Arrian. ; Plu- 
tarcli.  in  Alex.  u.  Liicnll. ; Grcnicus, 
rqi^iTtog,  Homer,  lliad. /a,  v.  21. ; Fl. 
in  Mysia  Minor,  entspr.  im  Südosten 
des  Geb.  Ida , strömt  westl.  vom  Aese- 

f iis,  fallt  nordöstl.  von  Adrostca,  bey 
iarpngiiini , der  Insel  Ophiiisa  gegen- 
über in  die  Propontis  u.  heifst  jetzt  sec« 
Kruse  Gustcvola  (Ousvofa);  sec.  AI. 
Sousoughirli]  sec.  Diez  Granifara  (Gra- 
nique).  Hier  schlug  Alexander  M.  im 
J.  o34  vor  Chr.  od.  Olymp.  CXI.  dio 
Perser  ii.  Lucullus  den  Mithridates. 


Granis,  idis,  F^uvig,  tdog,  Arrian« 
Ind.  c.  39.;  Fl.  in  Persis,  entspr.  süd- 
westl.  von  Persepulis,  uiüiidete  bey  Tao- 
ce  in  den  Sin.  Pcrsicus;  angebL  heut 
Tages  entw.  Darabyc,  od.  Boshavir. 
NaJie  se.  .Mdg.  (5  M. , 200  Stad,  von  der 
Küste):  Bender- Granis,  e.  Palast  der 
per«.  Könige.  Cell.  HI , 19 ; 7.  -11. 
vergleicht  mit  ihm  den  Bagrada  des 
Ptol. 

Grannii,  Jomand.  do  Reb.  Getir« 
p.  83. ; Volk  auf  Scanzia , zw.  den  Eruli 
u.  den  Agonziae. 


Grannona;  St.  in  Gallia  Lngdii- 
nens.,  sec.  d’Anvillo  jetzt  Port  en  Bessin, 
in  der  Normandie. 

Gr««,.o:  1 i.,.GranJi«,nnm. 

Gransonium ; | ’ «iowm«*«. 

Granna,  Anton.  Itin.;  Cell.  11,5; 
6.76.;  6 Fgarova,  Ptol.;  Granuas, 
ac,  r^dvovag,  Capitoiin. ; Marc.  Anton, 
t^g  havTOv  I,  17.;  Granus,  Szentjva- 
ny  Miscell.  II,  1.;  Fi.  ün  füdüstl.  Ger- 
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manicn , entspr.  bey  den  Qnadon , Keifst 
in  uns.  Taecn  Chran , » ni^eninger.  FL, 
entspt.  anf  nein  Königsberge  n.  f^lt  bey 
Gmn  in  die  Donau. 

Gr anuc omitac;  Volk,  od.  Einw.  e. 
St.  Grattu-  Come?),  in  Cyrrhestica  (Sy- 
rien). , 

G r a n u s ; cf.  Granno. 

Gr anzonium\  i.  q.  Grandlsonom. 

Grapharai  i.  q.  Gaphara« 

Grassa;  cf.  Graca. 

Grasus,  Fgaoog^t  Nicand.  Theriac. 
ir.  668.;  Scholiast.  ad  Nicand.  1.  c. ; Ge- 
gend, auntdiOVj  in  Mysia,  sec.  Scho- 
fiast. : Kgvfivjj  dq  xai  Fgacos  nsSltt 

tial  Tgoiag» 

Gratcae  (Trofeae,  Scyl.)  Insulae\ 
Inseln  an  der  Küste  Liburnien's,  im 
adriat.  Meere. 

Gratiac  Cella,  Crus.  Ann.  Suev» 
II,  3;  8.;  Besold.  Monuni.  ct  Dooum. 
Virg.  Sacr.  cf.  Itincr.  German.  Contin. ; 
chcmal.  Jgfrkloster  Gnadcnzell  auf  der 
rauhen  Alp , 2 M.  von  Tübingen,  1 von 
Reutlingen. 

Gratiae  Mons;  baicr.  Mktfl.  Gna- 
denberg, ira  Rczatkreise  (Ober  - Pfalz), 
1 St  von  Altorf,  mit  e.  chemal.  Kloster 
der  heil.  Brigitta.  ^ 

Gratiae  Portua,  siv.  Francia- 
copolia,  Thuan.  Hist  XXXV.  XLV.; 
Sincer.  Itin.  GaU.;  i.  q.  Caracotinum« 

Gratiäna-,  cf.  Gradiscia. 

G rat iän dp Öfis,  Paul.  Wamelr.de 
Gest.  Longob.  III,  8.;  Sidon.;  Cell.  II, 
2;  127. 141.;  Sammarthan.  Gail.  Christ; 
Sirmond. ; Vales. ; Scaliger»;  i.  q.  Cu- 
laro.  Ehemals  Hptst.  von  Daiiphind, 
Gratianopoliianua,  adj.,  Ctuv«  II,  14. 

Gratiänöpölitanua  Pagua  ; 
Gratianopolitanum',  franz.  Lösch. 
Graeaivandan , um  Grenoble , Dep. 
Iscre. 

Gratiarum  Mona;  kl.  Berg  in  Re- 
gio Syrtica,  mit  der  Quelle  des  Cinyps. 

Gr  atiarum  Vullia;  sch^veiz.  Non- 
nenkloster Gnadenthal , Canton  Aargan, 
an  der  Reofs,  zvr.  Bremgartcn  n.  Mel- 
lingen. 

• Gratieula,  ae,  siv.  Laurentii 
Beati  Eccleaia,  Ann.  Einhard'  ann. 
799. ; vielleicht  das  heut,  schöne  püpstl. 
Dorf  St.  Lorenzo  (cn  Grotte),  Del^» 
Vlterbo.  cf.  Vita  Leonis  111. 

Graucaaua,  Scyth. ; i.  q.  Caurasns. 

Graucome,  Plin.;  ßt.  in  Aogyptus 
Super.,  vielleicht  auf  der  Grenze  Aetnio- 
piens. 

Graudentium,  Cell.  Polen.;  Zei- 
1er.  Desept.  Polen.;  Orudentia;  Gru- 
denium;  pretifs.  St  Graudens,  Bgbz. 


(8|  M.  eödwettl.  von)  Marienworder, 
am  östl.  .Ufer  der  WeichseL  Nahe  die 
Fstg.  gl.  Namens. 


ulVa-,  I i- q- 


Craoei 
Graveltngi 
* Gravcaccnda,  siv.  Gravesinda; 
cf.  Cambden.  Brit ; Hermaniiid.  Angl.; 
engl.  St  Graveaand,  Graveaend,  Grfsch.- 
Kcnt,  an  der  Themse. 


Gravia,  Zeiler.  Topogr.  Burg.; 
Guicciardin.  Belg. ; Gravita-,  niederl. 
St.  Grave,  Prov.  Nordbrabaut,  an  der 
Maas.  * ^ ' 

Gräviaci  ( Graviaede ?),  orum,  Tab. 
Peut. ; St  in  Noricum,  sec.  Kruse  am 
südl.  Ufer  der  Muhr,  südwcstl.  von  Vis-  ' 
cellae,  östl.  von  Iniinurio,  1|  M.  süd- 
westl.  von  Murau,  dein  Dorfe  Stadez  ge- 
genüber; scc.  Al.  entw.  Murau  scilist, 
od.  bey  Prcdlit  an  der  Muhr;  sec.  Cell. 
Alq.  i.  q.  Gurcum,  illyr.  Mktfl.  Gurk, 
am  Fi.  gl.  N.,  Kreis  Klagcnfurt 


Gravii,  Sil.  Ital,  III,  v.  m;  PUn.; 
Gronii  ( Grovii , Voss. ; Gronov. ), 
Mola  111,  1.;  Fgovioi,  Ptol. ; Volk  im 
Nordwesten  von  Hispania  Tarracou., 
vielleicht  zw.  den  Fll.  Miniiis  u.  Durius, 
Nach  Sil.  Ital.  1.  c.  stammte  es  von  den 
Graji  (Graeci)  ab. 

Gr avidnärium  , FqctvCov  *^Agiop 
(Fgaviovagiov) , Ptol.  II,  11.;  Ort  der 
Catti,  nach  PtoL  zw.  Brückenau  u.  Kis- 
singen.  Kruse  setzt  ihn  nach  Arnstadt. 
Andere  vergleichen  Bamberg,  cf.  Grab- 
feldon. 


Graviaca,  ae,  Tab.Pent;  Vellcj. 
Paterc.  1,  15.;  Graviaeae,  arum, 
Liv.  XL,  29;  XLI,  16.;  vMela  II,  4.; 
Plin. ; Virg.  Aen.  X , v.  184. ; Sil.  Ital. 
VllI,  V.  474.;  Uotil.  Niimat  I,  v.  281.; 
Frontin.  de  Colon. ; St.  Etrurien's.  nahe 
der  Mdg.  der  Marta,  nördl.  von  Centum 
Cellae,  südwestl.  von  ^Tarquinii,  war 
scc.  Vellej.  Paterc.  Colonie  u.  log  nördl. 
vom  heut.  Civita  Vecchia;  waiirscheinl. 
i.  q.  Castrum  Novum  ad  Martam ; sec. 
AI.  jetzt  Eremo  di  St.  Augustino , irrig 
jedoch.  Graviaertni,  orum,  liiscpt.  ap.  Gru- 
ter.  n.  1.  p.  407. 

Graviaeae;  i.  q.  Gravisca. 
Gravita;  cf.  Grave. 

Greßorii  St.  Monaaterium, 
Ann.  liincm.  Rem.  ann.  870.;  cf.  Scliöpf-’ 
lin.  ALat;  Kloster  Gregoramünater , in 
Elsafs. 


Gremellae,  arum,  Anton.  Itin.;  St 
im  Innern  von  Byzaciura,  XXV  M.  P. 
von  Gcincllac,  XXIV  von  Capsc,  auf 
dem  Wege  von  Telepte  nach  Tacapac. 
Grenadinae  Inaulae;  die  30  kl. 
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Inseln  GretutdiUen « Grenadinen » in 
Woiitindien,  nördl.  von  Grenada. 

Greni;  cf.  Gena. 

'‘^Grestonia;  i.  q.  Crestonia« 

Greutkunffi  ( Gi'utliungi)  ^ Sire 
Crutungi  (Crutivgi)^  Aium.  Marc. 
\XVII,  5.  (11);  XXXI,  3.  (8);  cf.Clau- 
dian. ; Volk  in  Sarinatia  Kuropaea  ^ ge- 
hörte zu  den  Ont  - Gothen  u.  steht  oft 
für  Letztere  selbst. 

Gr  ev  elingay  .Ciux»  11,  19.;  i.  q. 
Graevelingia. 

Gridinus  (Gridtnum);  Fl.,  viel- 
leicht in  Sogdiana  od.  in  Bactriana. 

Grigniacum  (Grinniacum),  IVostra- 
dam. ; Thiian. ; kl.  frnnz.  Su  Grignan^ 
Dep,  Drouie  (Dauphine). 

Grimmß,  Cell,;  Zciler.  Topogr.' 
Sax.  Slip.,*  Knaut  Prodr.  Misn.;  bächs. 
St.  Grimma^  Kreis  (3|  >1.  südüstl.  von) 
Leipzig,  am  ivestl.  Ufer  der  Mulde. 
Grimmensis^  e. 

Grimus;  preufs.  St.  Grimm  ^ Gitm- 
men^  Rgbz.  Stralsund,  an  der  Trebel. 

Gr  in  a ei  (Grinnaei)  Scythae , Ptol.J 
Volk  im  Xordosten  von  Sogdiann,  ge- 
hörte zu  den  Sacac  n.  safs  vielleicht  in 
der  Nähe  des  Jaxartes. 

Gr  inari  0 ^ om*s,  Tab.  Petit. ; St.  in 
Vindelicien,  XXII  MIII.  nordöstl.  von 
Samiilorenae,  LXl  nordöstl.  von  Jtilio- 
magus,  am  nördl.  Ufer  der  Donau ; wahr- 
scheinl.  sec.  Kruse,  Pnigger  u.  Büchner 
in  uns.  Tagen  Grüningen  ^ unweit  Men- 
gen, im  würterob.  Donankreise.  Lcicht- 
Icn  setzt  ein  Grinarion  auf  die  Stelle 
von  Grüningen  ^ Grinario  aber  an  den 
Neckar,  westl.  von  Clarenna,  auf  die 
Stelle  des  heut.  ISürtingen  (IVuritingen 
n.  Niordingc  im  Mittelalter),  wnrtemb. 
St.,  Kreis  Schwarzwald,  2|  M.  nordöstl« 
von  Reutlingen. 

Grinne»  (Grimes)^  tunt^  Tab. Pciit.; 
Tacit.  Hist.  V,  20.;  St.  auf  llatavoriim 
Insula,  sec.  Tab.  Pent.  VII  Milh  von 
Carvo,  VI  von  Levaefhnmu , VIII  od.  IX 
oberhalb  Batavodumm,  sec.  Mentelfo 
am  Rhein , irestl.  von  Vada , sec.  Cell« 
jetzt  Rhenen^  wahrscheinl.  XVIII  östl. 
von  Caspingiiim  u.  mit  Wilhelm  hent*- 
Tages  entw.  St*  Andtics^  od«  Hassum. 

G r innicum;  cf.  Graca. 

Oripestoolday  Clnv.  III,  2.;  Gfy- 
phi  sicalda^  Liien. ; Fabri,*  Grips* 
waldia;  Gripswoldiaj  Cluv.  III, 
18.;  cf.  Serptt.  Pomer«  et  ßrandenb.;- 
preufs.  St.  Greifswaide Grypswaldei 
llgbz.  Stralsund,  am  WtKser  .Ryck  (UU-' 
de),  mit  6.  von  Ilrz.  Urutislaiu  DL  im 
J.  ^456  gest.  Universität.  i 

Gftfsim;  L q.  Garizim« 


Gttsnnetf  cwi,  dar.  lll,  35.;  Cien4 
Bewohner  des  Schweiz.  Canton  Gran« 
bänden. 

Grtsoftto,  Cell.;  Griiifnitm  (Pa- 
^s)  Respublica^  Campeil.  n.  Biicc- 
lin.  Rhaet. ; Simler.  Hefv.;  Stnmpf.; 
Orisonum  Ligac  Tres;  Rhne* 
tia  Superior,  Cell.;  Schweiz.  Canton 
Graubünden,  Rund,  grenzt  östl.  an  Velt- 
lin  u.  an  den  Inn , nördl.  an  Tyrol  u.  St 
Gallen,  westl.  an  Uri,  südl«  an  Tes^ia 
u.  an  Veltlin,  besteht  aust  Bund  des 
Hauses  Gottes , Bund  der  zehn  Gerichts 
n.  aus  dem  grauen  Bund,  llpiat.  Chur, 
cf.  Hhaetia. 

Grissia,  Jornand.  de  Beb.  Getic.  p. 
102. ; i.  q.  Gerasns. 

Grissovium,  Jongclin.  Hist.  Mo- 
nast.  Cistorc.  ; schles.  Dorf  Grissan, 
Grussau,  Rgbz.  Reiclienbach  (Licgnjitx), 
unweit  Landshnt,  mite,  eheinal.  Abtrjr, 

Griüs;  Berg  im  Westen  Carien's, 
nahe  der  Küste,  we.stl,  vom  Geb.  Lat» 
mtis,  sädwestl.  vom  Sin.  Latmicus. 

Groeninga^  ne,  CcU.  II,  5;  11,; 
Gfoninga,  Cell.  II,  5;  42.  43.; 
Bert.;  Zciler.  Topogr.  Burg.;  Emmins 
Groeninga ; Andr.  Topogr.  ; niederl^ 
llptst.  Groningen  der  Prov.  gl.  N.  cf. 
Corhiilonis  Monumentiim.  Im  der  Ge- 
gend wurde  1825  e.  Runenstein  gefun- 
den. 

Gt ocnlandta.  Cell.  II,  5;  81.; 
Gronia,  ac,  Clnv.  111,  20.;  Grrtt- 
Inndia,  Bert.;  cf.  Lyscander.  Cirmn« 
Groeiiland. ; Becnuuin.  Geogr.  Civ.  \ll, 
3;  8.;  Martens,  liiner.  Spitzb.  vera. 
Groenhtnd.  etc.;  dän.  Halbinsel  Grön- 
land (grüne  Land) , nahe  der  Küste  von 
Nordumerica , grenzt  östl,  u.  nördl.  an 
cwijjc  Eisfelder  im  Meere,  westl.  an  die 
Davisstrafsc  u.  südl.  an  das  atiant. 
Meer«  . 

f • 

G ronaicum,  siv.  Gronvieum;  cf. 
Canibden.  Britaim  ; Uermaiuiidae  Angl. ; 
engl.  St.  Greenwich  f in  Kentahirc,  an 
def*  Themse. 

Gronia:  cf.  Groenlandia. 

Gronit;  sec.  Al.  e.  Zweig  der  Cal- 
laici  Bracarii;  i.  q.  Grovii. 

Gtoningaf  i.  q.  Groeninga. 

• Groningensis  Proeincia,  Clur, 
II,  19.;  Bnt.;-Gr oeningcnsfc  Ager^ 
CeU.  II,  5;  12.;  cf.  Guicciard.  DesepC. 
Belg.  ; Andrcae  Topogr.  Belg.  ; tue- 
derl.  Prov.  Groningen,  g^renzt  östl.  an 
Deutscbl. , zum  Tlieil  an  Ostfriesland  u. 
an  den. Dollart,  nördL  an  die  Nordsee, 
Westl.  an  Friesiand  n.  südl.  an  Drentbe.' 
Ben  Ldstr.  sw«  Grönland  n.  Ostfrieshmd 
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venchlang  die  Flnth  am  24.  Dec.  1277 
mit  50  Ortt^chaftcn  u.  5<M)00  Menschen. 
Gronvienm;  cf.  Gronaicum.  , 

Grot^aviOf  (Grotcovia)]  schles.  St. 
Grottkau^  Ugbz.  (5  M.  M estl.'  von)  Op- 
peln. Gpctgaviensis  (Grotcovicnßis)^  c. 

Grovii;  i.  q.  Gravii.  Andere  setzen 
die  Grovii  in  die  Nähe  des  Promont.  Ar- 
tabruni. 

Gruarii  Portus;  venet.  St.  Porto 
GruarOf  Prov.  Udine  (Friaul),  an  der 
Lemone. 

Grubenhagensis  Principaius, 
Cell.;  hannöv.  Frstth.  Grubenhagen 
(Göttingen) , an  der  Leine,  cf.  Zciler. 
Topogr. 

Grudentia,  Clnv.  II,  27.;  i.  q. 
Grandentium. 

Grud entum;  cf.  Grandentinm. 
Grudii,  Cacs.  Gail.  V%  38.;  Volk  in 
Gallia  Relgica,  gehörte  zu  den  Nervii  u, 
Rafs  wahrsrheinl.  im  heut  Tcrre  de 
Groude  (Westflandern),  sec.  Al.  um 
Brügges,  cf.  d’Anville. 

Crudiumj'cf.  Lovaniiim. 

Grueria;  Schweiz.  St.  Griers,  GreU 
ers,  Gruyere,  Cänton  Frey  bürg,  am  Fl. 
Sanen. 

Grumbestini}  Volk,  od.  £inw.  e. 
St.  Calabrien’s. 

Grümentum^  Liv.  XXIII,  87; 
^XVll,  41.;  Tab.  Peiit ; Anton.  Itin. ; 
PqovpfvTov^  Ptol.;  St.  in  Liicanien,  am 
>»ördl.  Ufer  des  Aciris , westl.  von  Meta- 

f'ontum,  südwestl.  von  Caelianum ; viel- 
eicht jetzt  AgrimontCj  neapol.  Mktfl., 
Prov.  Basilicata;  sec.  Al.  entw«  Armento^ 
od.  nahe  dem  Flecken  Palazzo. 

Grunaei,  rgovvaioi;  Volk  im  In- 
nern von  Sacaruiii  Kegio  (Scythia  Asia- 
tica),  Nachbarn  der  Toornae 
Grunium^  Corn,  Nep.  Alcib.  c.  9.; 
befcst.  Ort,  castrum,  in  Phrygia  Bl^jor, 
^obl  nicht  i.  q.  Grynium,  Strab. 

Grunum\  Schweiz.  Mktfl.  Gron^  Can- 
ton  GraubÜQden. 

Grylios  {Grynios),  Plin.;  Fl.  in 
Aeolis  (Asia  Minor). 

Grynij  orum^  Fgvvoi,  Öteph.;  St. 
in  C^Tene  (Africa). 

Grynia,  ac,  Plin.  V,  30.;  Fguvitee, 
Herodot.  I,  149.;  Gr yn  ium^  rqvvioVf 
Strab.;  Diodor.  XVII,  7.;  Xenoph.  Rer. 
Gracc.  III,  init.;  St  in  Aeolis  (Asia 
Minor),  auf  der  Küste  des  Sin.  Cy- 
inaeus,  südl.  von  Elaea,  XL  Strad.  sec. 
Strab.  nordl.  von  Myrina;  sec.  Kruse 
beut.  Tages  Clisselik.  Hier  sec.  Sirab.: 
Ugov  AnoXXcavog  ( Apollinis  Grynaeiy 

Biffhoff's  Württri*  d*JB,rdk, 


VIrg.  Acn.  IV^  v.  345. ; Id.  Eclog.  VI.), 

xai  (luprilov  a^;jfatov,  xal  vimq  zrolvrs- 
I37S  l/Ö'ov  XsvKov.  Serv.  ad  Virg.  setzt 
Lucus  Apollinis  irrig  nach  Clazomenac. 
GrynaeuSy  adj.,  Virg.  1.  c. 

Grynium ; i.  q.  Grynia. 

Grypeswaldia;  i.  q.  Grypeswolda. 

Grypkaeum;  cf.  Stumpf.  VI.;  Ae- 
gid.  IVhudy  Cliron.;  BuUinger  Ilist.; 
Schweiz.  St.  Greifensee,  am  See  gl.  N., 
Canton  Zürich. 

Gryphaeus  Lacus;  Schweiz.  See 
Greifensee,  Canton  Zürich. 

Gryphiberga;  cf.  Tromsd.  ; Mi- 
cael.  Poram. ; preufs.  St.  Greifcnbergy 
Griefenberg , Rgbz.  Stettin , an  der 
Rega. 

Gryphimontinm;  echtes.  St.  Grei- 
fenberg, Rgbz.  Liegnitz,  an  der  Queis, 
im  J.  1!^2.  gegründet. 

Gryphiswalda  ( Gryphiswaldia)  ; 
cf.  Gripcswolda. 

Gryzelium\  Ort  ln  Gallia  Narben., 
fiüdöstl.  von  Forum  Neronis;  angebL  in 
uns.  Tagen  Greouls. 

Guadalaxara,  Nonius  Hispan. ; cf. 
Arriacai. 

Guadelai  St.  Gedrosien’s;  vielleicht 
jetzt  Goadel,  Khevadir,  Hptst.  Von  Ala- 
cran,  am  indisch.  Meere. 

Guadicium  (Guadicia)^  St.  der  ■ 
Bastetani,  im  Sfidosten  von  llispania 
Baetica;  rautlimafsl.  heut  Tages  Gua- 
dixy  St.  im  Königr.  Granada,  nordöstl. 
von  Granada,  cf.  Acci. 

Gualacra,  Ann.  Pmdent.  Trec.  ann. 

,841.;  f’alachrta,  Luen. ; Walaora 
Jnsula,  Guicciard.  Desept  Belg. ; nie- 
derl.  Insel  Walchem,  Prov.  Zeeland. 

«Hptst.  Middelbnrg. 

Guar  da  (Guardia)',  cf.  Garda. 

Gußrdafuium  Caputj  i.  q.  Aro- 
mata. 

Guardiae  hacus\  i.  q.  Gardiae 
Lacus. t ' 

Guardistallum  ( Guadistallum) , 
Albert  Ital«;  Guicciard.  Desept.  Ital.; 
venet.  St.  Guastatlo,  Urzth.  Parma,  am 
Einfl.  des  Crostollo  in  den  Po. 

Guarmacia;  cf.  Augusta  Vangio- 
num. 

Guasteeai  Landscli.  Guastccam,  in 
Nordamerica. 

Guatimala,  Cluv.  VI,  13.;  Gene- 
ralcap. Guatimala,  in  Nordamerica. 

Guba,  Ptol.  V,  17.;  St  in  Naha- 
thaea  (Arahia  Petraea) , zw.  Gypsaria 
u.  Lysa. 

Guba;  St.  in  Commageno  (Syrien), 
am  Euphrat,  nordwestl.  von  BarNkliaiii. 
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Gubena*  578  Glln^Ia. 


Guhena;  prcnr«.  St.  Guhen,  Rgbx. 
Frankfurt,  am  Einfl.  der  Lub&t  in  die 
Keifse.  Guhenensisy  e, 

Guberni^  Plin.  IV,  17.  31.;  Gu- 
Vernt,  Tacit.  Hi«t.  IV,  26.;  c.  genuan. 
Volksstamni,  in  Genuaiüa  Inferior, /c. 
Tlieil  der  Sigamhri  u.  von  Tibernis  acht 
Jahre  vor  Clir.  in  das  Lund  der  Mena- 
picr  versetzt,  ef.  Sucton.  Tiber,  c.  9.;  * 
Eutrop.  VII,  9.;  im  heut.  Ugbz^  Cleve, 
lim  Cleve,  Calcar,  Xanten,  Uheinsberg. 
von  der  Tbeilg.  des  Rheins  in  die  Waal 
bis  nach  Meurs  hin. 

Gudii  ftcani,  Ann.  Einhard,  ann. 
818.  sq. ; Volk  in  Dalmatien 

Gucldr  ia;  niederl.  Mktil.  Geldern^ 
Prov.  gl.  >. , am  Fl.  Neers. 

Gnclferb^tum^  Zeiler.  Topogr. 
Bruns.;  Fabri.;  Cell.;  G uclpherby- 
tujn,  Luen.;  Lupi  Vadum;  IVol- 
fcnbuttela^  Id.;  Wolfferbyturn', 
brannsch.  St.  troff cnbüttel , Stgericht 
gfl.  N. , an  der  Ocker.  Guefferbytanu» 
(Guelphcrbyianus),  adj. 

Gucrchia^  kl.  franz.  St.  CiicrcÄe, 
Guierche^  Dep.  Ille  u.  Vilaine  (Bretag- 
ne), 7 M.  von  Nantes. 

Gueretum;  cf.  Garactnm. 

Gucricu'y  kl.  h'anz.  St.  Guierche^ 
Dep.  Indi'c  u.  Loire  (Touraine),  an  der 
Creiise. 

Cr  u c 9 t a , Luen.;  Vesenium; 
echureiz.  Mktfl.  tVesen^  Canton.  St.  Gal- 
len, am  VVuIlenstädter  Sec. 

Gues tfa lia\  tV estphnlia^  Cell, 
n,  3;  35.;  Id.  II,  5;  33.j  Cliiv.  III,  15.; 
TVcsifalia^  .Cluv.  II,  18.;  cf  Goes 
Opusc.  Westph.;  Stangefol.^  Ann.  Circ, 
Westph.;  Neowald,  de  Antiq.  VV(«tph. 
Colon.;  Rolewink.  de  Westph.  Sit.  et 
Morib.;  preufs.  Prov.  Westphalen,  um- 
fafst  die  Rgbzz.  Munster,  Minden  und 
Arnnbcrg.  GuestfalxtSy  siv.  trestphalusj 
i;  trcstphalicus,  adj.  ^ 

Gufna',  cf.  Gophna.  * » . 

Ou gerni ; i.  q.  Gubemi. 

Guiliclmoatadium^  siv.  Gutl~ 
helmostadium;  niederl.  St.  tVil-^ 
helmstadt,  ti'lllcmstadt , Prov.  Nordbra- 
baut,  am  Hollandsdicp. 

Guim  äränum  ; portug.  V illa  Gui- 
tnaranesj  Prov.  Entre  Duero  e Altnlio. 
Nalie  warme  Bäder  u.  rom.  Alterthuraer. 

GuinaCj  sive  Guisnae,  arum, 
franz.  St.  Guinea  f Dep.  Pas  de  Calais, 
2 M.  von  Calais. 

Guinea,  Clnv.  II,  5.;  Cell.;  Kä- 
stenl.  Guinea,  in  Westafrica,  besteht  aus 
Ober-  n.  Nieder-Guinea. 

Guinea  IVova,  Cell.;  Insel  2Veu- 
Cuinca,  Tctnnah  Papua,  Land  der  Pa-* 


puer,  in  Australien,  zw.  Neu-Gcorgien, 
Neu -Britannien , Gilolo  u.  Neu-Hol- 
land. 

Gnisia,  Mezeray;  Guiaium  Ca- 
strum’, Gusgia;  franz.  SL  Guise, 
Dep.  Aisne  (Picardie),  an  der  Oise. 

Guisium  Castrum  ^ cf.  Guisia 

Guisnae ; i.  q.  Guinac. 

Guissona.  Cell.  11,  1;  114.;  cf. 
Cissa.  ‘ 

Guissunum;  franz.  Mktfl. o.  Schlofs 
Guichc,  Dep.  Saone  u.  Loire. 

Guivia,  Maty  Dict.;  franz.  FL 
Guyer,  in  Dauphine,  fällt  in  den  Rhone. 

Gujana,  Cluv.  IV , 14. ; L<L>ch. 
Guiana,  Guayana,  im  Nordosten  von 
Sudaincrica,  zw.  den  Fll.  Maranon  u. 
Orinoko. 

Gnlia  (Gulid,  Jugila),  Chronic.  Re- 
ginon.  ann.  891.;  niederl.  Fl.  Gcule,  in 
VVestllandern,  mündet  unweit  Ostende. 

Gnlpa,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  ÄÖL; 
i.  q.  Culpa. 

Gulpia,  sive  Gupa;  niederl.  Fl. 
Gulpe,  Prov.  Lihibtirg. 

Gulus  (Gula,  Cell.),  i,  Povlog,  Ptol.; 
Fl.  in  Maiiritania  Caesar.,  zw.  Tucca  n. 
Igilgili,  od.  zw.  den  FU.  Aiidiis  ii.  Amp- 
saga,  strömt  von  Süden  nach  Norden. 

Gum'anapia;  kl.  moluck.  Insel  Gu- 
manapi,  in  Ostindien. 

Gumatkena,  Amm.  Marc.;  Ldsch. 
in  Armenien,  wcstl.  von  Amida;  viel- 
leicht i.  q.  Corinea,  Ptol. 

Gunda  (Punta),  Ptol.;  Spunda, 
Cod.  Palat.;  St.  in  Chaldaea,  am  Ti- 
gris, zw.  Apamea,  Meseues  u.  Batra- 
cliarta. 

Gund  olfi  Villa,  Ann.  F uld.  P . IIL 
ann.  880.;  Chronic.  Reginon.  ann.  884.; 
Gundulfi  f illa,  Ann.  Ilincm  Rem. 
ann.  865.  86*9.  878.  880.;  Chronic.  Re- 
ginon. ann.  885.;  Gundulphi  l illa, 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  864.;  Gondul- 
hi  Villa,  Ann.  c.  ann.  872.;  franz. 
L Gondreville,  Dep.  Meurthe,  an  der 
Mosel,  unweit  Toul. 

Gundulfi,  siv.  Gundulphi  f il- 
la; cf.  Gundulfi  Villa. 

Gundulphi  Curia,  siv.  G andre- 
curtium;  franz.  St.  Gondrecourt,  Dep. 
Maas,  am  Fl.  Ornain. 

Gundulphi  Villla;  cf.  Gundolfi 
Villa. 

Gunduni;  i.  q.  Gandavum. 

Gunedes,  Ann»  Prndeiit.  Trec.  ann. 
853.;  i.  q.  Winedi. 

Guntia , Cell.  II,  7;  8.;  Id,  IT,  8. 
12.;  Fl.  Güns,  Güns,  im  baier.  Ober- 
donaukreisc,  entspr,  unweit  Ober-Güita- 
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bnrgf  0.  fallt  zvr.  Gunzlmrg  u,  lielphoim 
in  die  Donau. 

Gu'ntia,  oe,  Anton.  Itin. ; Notit.  Tm- 
per.  Rhaet. ; St.  in  Vindelicien,  Standq. 
e.  Praefcctus  mUittim  L’rsariensium^  No- 
tit.  c. , SCO.  Anton.  Itin.  Wll  M.  P.  von 
Aiigiista  Vindelicoriiin,  \VI  (?)  \oii  Coe- 
liud  Muns  (Kclniüntz) , t»eq.  Kruse  6|  M. 
nordivestl.  Ton  AiigHbiirfff  3;^  nordöstl. 
von  Ulm,  am  sildl.  iUfer  aer  Donan;  mit 
Jjcichtlen , Kruse  Alq.  heut.  Tages 
Günzburgy  haier.  St.  am  Einfl.  der  Günz 
in  die  Donau.  Guntiensis^  e,  Cell.  cf. 
von  Haiser,  Guntia,  od.  denkw.  Ereig- 
nisse der  St.  Gilnzburg,  etc.  Augsburg 
1824.  Jcnisch  u.  Stage.  2 Rthlr. 


Guntiensis  Danubii  Iransttus, 
Eumoniiis  Paiiegyr.  Constnntii;  viel- 
leicht unweit  Guntia.  A Rheni  ponto, 
erzählt  Eumen.  1.  d.  c.  2.,  usque  ad  Da- 
niihii  transitum  GuuUenscm,  devastata 
Btq.  ezhausta  pcnitus  Alemannia. 


cf.  Canuccis. 


Guntionia  Caatellum,  Ann.  St. 
Emmer.  Ratisp.  Mgj.  ann.  802.;  viel- 
leicht i.  q.  Guntia  j Günzburg',  sec. 
entw.  in  Austria,  od.  in  Carinthia. 

Gunugi^ 

Gunugua; 

Gur,  2.  Reg.  I\,  27.;  Ilügel  im 
Stamme  Manasse  (Samaria),  auf  der 
Grenze  von  Issaschar,  unfern  Jlbleam, 
südöstl.  vou  Dor,  südwestl.  von  Bcth- 
Sean. 


Guraei,  Ptol.;  Arrian.;  Volk  in  Go- 
r^aea  (India  intra  Gangem),  am  südl. 
Abhange  des  Geb.  Paropamisus,  süri- 
westl.  von  der  Quelle  des  Indus,  am  Fl. 
Guraeus , zw.  den  Assaceni  u.  Gandarae. 


Gura^ua,  Arrian.;  cf.  Garoeas. 

Gurbaal,  2.  Chron.  WVI,  7.;  entw. 
St.,  od.  Ldscb«,  im  Nordwesten  von  Ara- 
hia  Petraca. 

Gurbaia,  Ptol. ; St.  in  Mesopota- 
mien, zw.  den  Fll.  Saoeoraa  u.  Tigris, 
unweit  Bariana. 


Gur  ca;  Fl.  Chtrk.  cf.  Corcoras. 

Gurgea  ' Atlanieua;  i.  q.  Atlantik 
enm  Mare,  Cic. 

Gurgea  Carpathina,  tiia,  Virg.; 
I.  q.  Carpathium  Mare,  Horat.;  ägui- 
sches  Meer.  * 

Gurgolinum;  i.  q.  Gargovium. 

Gurgonii,  Flor.;  Volk  in  Cantabria 
(Hispania  Tarracon.),  nahe  den  Autri- 
goncfl. 

Guria;  die  südlichste  georg.  Prov. 
Guriel,  Ghuria,  Quriel,  in  Caucasien. 
cf.  Colchis. 

Guriäna;  St.  im  Nordwesten  Ton 
Margiana,  unweit  Nisaetu 


Gurimenata  Circulus;  cf.  Caurzi- 
mensis  Circulus. 

Gurtiana  (Ouatiana,  Aldus ; Chr- 
tiana,  Lazius),  ae,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Paiinohia  Infer.,  sec.  Anton.  Itin.  XXV 
M.  P.  von  Lovia,  XX  von  Herciilia, 
XLIII  südl.  von  Bregetio,  also  unmögl. 

1.  q.  Curta,  Ptol. 

Guaa;  Guaia,  Cluv.  II,  19.;  nie- 
derl.  St.  Goea,  Ter  - Goea,  auf  der  Insel 
Bevelandia  Auatrina,  Südbevcland,  an 
der  Oosterschelde,  Prov.  Zecland. 

Guagia;  cf.  Guisia. 

Guaia;  i.  q.  Giiisia. 

Gutae,  Fovrai,  Ptol.;  Volk  ira  Sü- 
den der  Insel  Scandinavia,  vielleicht  e. 
Zweig  der  Gothi. 

Gnthia,  Cluv.  IIT,  21.;  L q,  Gothia« 

Guthönea;  cf.  Gothi. 

Gutia;  i.  q.  Gothia. 

Guttälua , Plin.  IV,  28.;  Gutha- 
lus,  Solin. ; Fl.  in  Germania  Transvi- 
stulana  (Sarraatia  Eiiropaea),  irrig  rcc. 
Cell.  u.  Cluv.  i.  q.  Odera,  wahrscheinl. 
heut.  Tages  i.  q.  Pregela;FL  Prcgcl,  in 
Ostprenfsen,  die  Vereinig,  der  Pissa, 
Inster  ii.  Ranit,  fallt  1 M.  von  Königs- 
berg ins  frische  Haff. 

Guttönea,  Plin.  IV,  14;  XXXVH, 

2. ;  i.  q.  Gothi. 

Gyanum;  cf.  Giannm. 

Gyära,  ac,  Juvcnal.  Satyr,  X,  r. 
170.;  Gyarae,  arttm,  Id.  Satyr.  I,  v, 
73.;  Gyaros,  Cic.;  Mcla  II,  7.:  Ta- 
cit.  Ann.  IV,  30. ; Ovid.  Metam.  V*II,  v« 
470.;  Plin.  IV,  12.;  Gyurua,  Tacit. 
Ann.  111,  08.  sq. ; Petron.  Arbit.  Fragm. 
Satyr.;  Fvaqog , Strab.  X.;  Steph.;  e. 
der  cyclad.  Inseln  des  aegaeisch.  Meeres, 
östl.  von  Ceos,  westl.  Tenos,  LXII 
M.  P.  südl.  von  Andros,  Plin.  c.  1. , war 
unter  den  röm.  Kaisern  Verbanniingpsort  u. 
heifst  jetzt  Joura,  Journa,  fast  unbe- 
wohnt, scc.  Al.  aber  Chiero. 

Gyarua,  Plin.  IV,  12.;  St.  auf  der 
Insel  Gyara. 

Gyarua;  i.  q.  Gyara. 

Gygaea,  >)  Fvyttia,  Homer.;  St.  in 
Lydien,  nahe  dem  See  Coloe. 

Gygaeua ; See  in  Lydien. 

Gyganeum;  Küstenst.  in  Colchis, 
nahe  der  Mdg.  der  Isis;  angebl.  heut. 
Tages  Gugnie, 

Gygaa;  cf.  Gigas. 

Gyllionea;  Volk  in  Sarmatia  Enro- 
paea,  gehörte  ziim  german.  Stamme  u« 
safs  im  heut.  Lithauen. 

Gymnasiae,  sive 

Gymncaiae , sive 

Gymnet ac  Inaulae; 

Gymnetea  {GymnoUs),  Plia.  V,  8.; 
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Volk  im  Osten  Africa’a,  snÄwestl.  von 
Meroe,  withr^•chcinl.  im  lieut.  Ucicho 
Dürfiir  (Sudan). 

Gymnias^  ''rvfivCag,  Xenophon. ; St. 
in  Arnienia  Mtgor,  sec.  d’Anville  wcstl. 
vom  Euphrat,  unfern  Erzerum;  ir- 
sec.  Uüllin  am  Fl.  Aptiarus,  wahr- 
scheinlicher sec.  Renncl  am  nördl.  Ufer 
des  Araves  (Arasch),  südl.  vom  Geb. 
Tcches;  jetzt  Comasur,  Coumhas,  Ku^- 
makivy  grofscs  Dorf,  etwa  118  engl.  M. 
sndöstl.  von  Trehisonde.  Andere  ver- 
gleichen entw.  GinncSj  od.  Golcy  nahe 
der  südl.  Quelle  des  Cyrus. 

Gymnösöphistac,  Flin.;  dt  Tv(i~ 
voGoqnscd , Strah.  XV,  p.  489;  XVI,  p. 
524.;  Ftol. ; V'olk  (nackte  Weisen)  in  In- 
dia  intra  Gangem,  sec.  Ptol.  östl.  vom 
Ilypanis,  wahrschcinl.  im  Districtc  Sir- 
hind,  Prov.  Delhi.  Strah.  XV,  p.  48!).; 
cf.  Philostrat.  V it.  Apollon.  I,  18.  theilt 
es  in:  rovg  filv  B^aj^fiavagy  rovg  äi 
Pegfiuvag  ein ; vielleicht  die  heut.  Bra- 
manen,  Drachmanen^  Bramincn,  die  vor- 
nehmste Kaste  der  Indier. 

Gynaeco  - Cratumeni  Saüroma- 
iaCy  Plin. ; V’^olk  in  Sarinatia  Asiatica, 
nahe  der  Mdg.  des  Tanais,  später  auf 
dessen  nordl.  Ufer. 

Gynaecön  - Port«»;  Hafen  in 
Tliracien,  unweit  Byzantiiim. 

Gynaccöpolisy  Fwainav  noXigy 
Strah.  XVII.;  St.  iin  Nomos  Gynaeco- 
politcs,  nordwestl.  von  Memphis,  süd- 
üstl.  von  Alexandria,  in  der  Nähe  von 
Mermopolis  Parva ; angebl.  in  uns.  Ta- 
gen SelamoJim 

Gynaccöpolia;  cf.  Franstadium. 

GynaccopolitesJS’omoa,  Plin.  V”, 
9.;  rvvatxonoXtrrjg  Nofiog^  Strah.  XVll. ; 
Ldhz.  in  Aegyptus  Inferior,  westl.  vom 
Nil. 

Gynaepedium ; Schweiz.  Hptst 
Frauenfcld  des  Canton  Thurgau,  am 
Murg. 

GyndeSy  ts,  Tacit.  XI,  10.,  wo  aber 
Mss.  Ä'tndcs  lesen;  Amro.  Marc.  XX11I. ; 
Senec.  de  Ira  111,  21.;  Tihull.  IV,  eleg. 
I,  V.  141.;  Gros.  II,  0.;  d rvvÖrjg^  Ile- 
rodot.  I,  189.  sq.,  V,  52.  ; Fl.  im  Süden 
Assyrien's,  entspr.  sec.  llerodot.  I,  189. 
iv.Mazirjvoiai  ovgtaiy  strüintc  dta  daq- 
duvtojVy  trennte  aber  sec.  Vales.  Dahos 
Ariosqne  ii.  mündete  in  den  Tigris;  sec. 
d'Aavillc  der  heut.  Kara-Suy  sec.  Män- 
nert i.  q.  Ddasy  der  aber  wohl  nördli- 
rlier  strömte,  sec.  Al.  jetzt  Solch.  Cy- 
rns,  der  auf.  se.  Zuge  gegen  Babylon, 
hoym  Uehersetzen  eins  se.  heil,  weifsen 
Bosse  verlor,  liels  ihn  in  3ti0  (so  viele 
Tage  im  pers.  Jalire)  Canäle  ableitcn. 


Gypaara,  Ptol.;  Gypsaria,  Cod. 
Palat. ; llafenst.  in  Maiiretania  Caesar., 
westl.  von  Siga,  östl.  von  Promont. 
Magnum. 

Gypsaria y Ptol.  V,  11/;  St.  in  Ara- 
bia Pelraea , oberhalb  Elana , am  rech- 
ten Abhänge  der  Nigti  Montes,  zw.  Gc- 
rasa  ii.  Guba. 

Gypsitisi  i.  q.  Gythitis. 

Gypsusy  I,  Ulpian.  Lex.  mit.  Cod. 
de  Poen  ; vielleicht  i.  q.  Gypaeisy  i», 
rv\l)Y}igy  tVy  Steph.;  St.  inAegyptu«  Su- 
per. , vielleicht  nahe  der  Grenze  von 
Aethiopien. 

G yr ei y Plin. ; V olk  Arabien’s. 

Gyri  Mona;  cf.  Girgiris. 

Gyrienae  Coenobiumi  Flecken 
Gcyrachy  Kreis  Cilli,  Cilley,  Hrzgth. 
Steiermark. 

(fi/rts;  i.  q.  Ogyris. 

GyrOy  Baudrand.;  kl.  Fl.  Gyroriy  in 
Ober- Languedoc , fällt  zw.  Toulouse  n. 
Verdun  in  die  Garonne. 

Gyrocaenc;  Flecken  der  Oretani, 
in  Ilispania  Tarracon. , vielleicht  nord- 
östl.  vom  heut.  Baeza. 

Gy  rt  on,  onis , Liv.  XXX VT,  10.; 
XLll,  54.;  Gyrtön  Oy  Mcla  II,  3.; 

FvgTODVj  (ovog , Steph.;  cf.  Strah.  IX, 
extr. ; St.  in  Pelasgiotis  (Thessalien), 
am  südl,  Ufer  des  Peneus,  100  Stad, 
nordwestl.  von  Cranon,  nordl.  von  IdH 
rissa,  süd westl.  von  Elatea;  jetzt  'larcAi- 
rolicatiy  der  Angabe  nach.  Gyrtonä. 
Cell. ; 6t  T/yv  rigzeova  ijjovrf 5,  Slrab. 

G yrtönCy  rvgzavr} ; St.  in  Pelas- 
giotis  (Thessalien),  in  der  Gegend  von 
Gyrton. 

Gyrua’y  i.  q.  Calydon. 

GystatCy  Plin.;  St.  im  Osten  Afri- 
ca’s,  vielleicht  auf  der^ägypt.  u.  äthiop. 
Grenze. 

Gythanae;  St.  im  Nordosten  von 
Thesprotia-  (Epiriis),  nahe  dem  sudL 
Ufer  des  Thyainis;  muthmafsl.  heut. 
Tages  Dclßno,  DeloniOy  St.  in  Ober- 
Albanien. 

Gytheätea  Sinuay  Plin,  IV  , ^5.; 
Mhusen  an  der  Ostküste  von  Lncouica, 
nabe  der  St.  Gythium. . 

GythcuTfiy  Cic.  Ofßc.  111,9^; 
0‘Hovy  Steph.;  Pausan.  Lacon.*  c;  22.; 
Gythium,  Liv.  \X\IV,  XXW, 
27.;  Mtovy  Strah.  VIII,  p.  ^1.;  Pan- 
san.  Lacon.  c.  24.,*  Polyb.  V,  19.;  Ly- 
cophrnn.  v.  98. ; Ptol. ; St.  auf  der  Osl- 
küste  des  Sin.  Laconicus,  nördl.  von  L^ 
W'urde  ira  J.  195.  vor  Chr.  von  den  Rö- 
mern umsonst  belagert  u.  soll  jcöt  in 
ihren  Trümmern  fWeo-  Polis  heifse». 
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Gytheatae^  rv^saxcuy  Pausan.  Lacoiu 

c.  21. 

G ythiiis,  «s,  Ptol.;  Insel  des  Sin. 
Arabiens,  an  der  Küste  von  Trojrlod^- 
tice,  nordl.  von  Moronis  Insula,  zw.  Ara 
Piilladis  n.  Toniadaedn,  nahe  der  heut. 
St.  Snakcni,  auf  der  Insel  Orzok. 

G ythtum;  i.  q.  Gythouni. 

G ythius , Mela  11,  3.;  kl.  Fl.  bev 
der  St.  Gythenm^  in  Lucoiiica;  «ec.  Al, 
Hafen  u.  heut.  Tage«  Colo-Kytia, 


» Gythönes f Fvd'avegj  L q.  Gotho- 
ne«. 

Gyttc;  Hdlgsnicderlassg.  de«  Hanno, 
in  Mauretanien , zw.  dem  V org.  Suloe  u. 
dem  B'l.  Lixu«. 

Gyzantes;  Volk  ins  Westen  Afri- 
ca'«. 

Gyzi»,  Ptol. ; ■ Hafen'  im  Osten  von 
Manuarica,  nahe  der  Grenze  de«  Nomo« 
Libyae,  zw.  Faraetouium  u.  Album 
Litu«. 


H. 


na~j4rabah  (Kbene^  Blachfeld),  2. 
Reg.  XXV,  4 ; Ezech.  XLVII,  8.;  Jor- 
danis  Plan  it  ies  (Jordans -Aue ) , 2. 
Chron.  IV.  17.  (Ebene  von  Jericho , Jo- 
aua  IV,  13  ; V,  10.;  2.  Reg.  XXV,  5.; 
cf.  Justin.  LXXWI,  8.;ij  nsQi'xcoQog 
Tov  lo^ÖdvoVy  Matth.  III,  5.,*  Lue.  111, 
3.;  cf.  Jusiia  XI,  2;  XII,  3.;  Joseph. 
Hell.  IV,  8.;  Aulon,  AvXmVj  Euseb. ; 
Hbene  in  Ostpalastina,  lang«  dem  östl. 
Ufer  de«  Jordan,  vom  See  Gennesareth 
bis  fast,  zum  todten  31eere ; hent.  Tage« 
Kl-GhauTy  od.  Kl-Ghor.  cf.  Schulten« 
Ind.  nd  Vit.  Saladin.;  Burckliardt. 

H abe S8U8 ; i.  q.  Antiphellu«. 

Hab  easynia;  i.  q.  Aethiopia. 

H ab  i taculnm  Mariae;  dänisch. 
Hptst.  Mariboe  de«  Stifte«  Loalaud,  am 
Meere,  mit  den  Ruinen  des  ehemal. 
Nonnenkloster«  der  heil.  Brigitta. 

Habola,  aCf  Vita  Otto’«  v.  Bam- 
berg ; (Labola)^  Ann.  Einhard,  aiin.  789. ; 
Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  789.;  Alhola^ 
Hotiq. ,*  Havel a,  ne.  Cell.  II,  5;  21.; 
Bert.;  brandenb.  Fl  Havel,  entspr.  im 
mecklenb.  See  Woblitz,  wird  bev  Zeh- 
denik  «chiffbar  u.  lallt  unterhalb  Havel- 
berg  in  die  Elbe. 

Habor;  i.  q.  Chaboras. 
Hababurgum,  Luen. ; cf  Zeiler. 
Chron.  Gemi.;  Stammburg  Ilabsburg 
de«  österr.  Hause«,  im  Schweiz.  Cantoii 
Aargau,  am  rechten  lifer  der  Aar,  um« 
1020  (100fl>)  von  e.  Grafen  v.  Aargau  un- 
ter Leitung  dessen  Bruders  Ratbot  zur  Si- 
cherg.  «c.  Ilaabe  erliaiit.  Jetzt  nur  noch 
2 Thürme  u.  e.  Wohngebäude.  Am  Fu- 
f«e  de«  Berges  da«  Habsburger-  oder 
Scinznachcr  - Rad.  cf.  Schoenleb.  und 
£ckard.  Orig.  Habsb.  Aiistr. ; GuUliinaii. 
Habbb.;  Bttcelin.  Genealog. 


Habus,  sfv.  Aquae  Dulcis  Si~ 
nua;  Mhmen  frische  Haff,  zw.  den  Kü- 
sten der  Rgbzz.  Danzig  u.  Königsberg 
u.  der  frischen  Nehrung,  13  M.  lang, 

2|  Inrcit , mit  der  Mrcnge  Gatt  bey  Pil- 
lau. 

Hachila,  1.  Samuel.  XXIII,  19;  ^ 

XXVI,  1.  3.;  Hügel  im  Südosten  von 
Judaea,  in  der  Wüste  Ziph,  vielleicht 
nordöstl.  von  Jathir. 

Haconia;  i.  q.  Laconia. 

H adad-  Uimmon;  «ec.  Kloeden  im 
Stamme  Issaschar,  1|  M.  nördl.  von  Gi- 
naea,  südöstl.  von  Legio ; i.  q.  Adad- 
Rciumon.  cf  Wichmannshausen  de  planc- 
tu  Hadad-Riinmon.  Viteb.  1709. 

H adaloha;  cf.  Hadelia. 

. Hadaaa,  Josua  XV,  37.;  St.  de» 
Stamme«  Juda,  in  der  Ebene  Sephcla, 
vielleicht  westl.  von  Lachi«,  südöstl.  von 
Gaderoth;  nicht  i.  q.  Adasa. 

Hadelia,  Cluv.;  Cell.;  H adalo- 
ha, Ann.  Enlmrd.  Fuld.  ann.  797.;  Ha- 
dulla,  ae,  Ann.  Tiliaii.  ann.  797. ; Ha- 
duloha  (Haduloa,  Hadulocha),  Ann. 
Lauriss.  ann.  797,;  Adaloha,  Christ.; 
’Aloloha,  ¥teh.',  bannöv.  Ldsch.  Ha- 
dcln,  an  der  nördl.  Küste  des  llrzgth, 
Bremen,  an  der  Mdg,  der  Elbe,  mit  der  ^ 
St.  Otterndorf. 

H ademarum , Imhof.;  nassnii.  St. 
Hadamar,  an  der  Elz,  auf  dem  Wester- 
wulde. 

Iladcrwaascr;  cf.  Aqua  Contradic- 
tionis. 

Hadicc:;  cf.  Thelscr. 

Hadid;  wuhrscheinl.  südl.  von  Lyd- 
da,  südwestl.  von  Ono,  3^  M.  von  der 
Küste , im  Stamme  Dan.  cf. , Addida, 
Kloeden  setzt  auf  der  Charte  Adida  1 St. 
südl,  voa  Gader,  T uurdwesU.  von  Jeru- 


DIgitized  by  Google 


Hadina. 


Haemonia. 


ealera,  Jlaäid,  1 Stunde  südwestlicher, 
dehnt  aber  demnach  die  Ebene  Scphela 
SU  weit  gegen  Nordosten  aus. 

Hadina  ( Hadintona)  , Buchanan. ; 
schottl.  Ilptst.  Hadditigton  def  Grfsch. 
gl.  N\,  od.  Eastlothian,  an  der  Tüne, 

Hadoraniy  Gen.  X,  27.;  Odo(^Q0f, 
LX\.;  wohl  nicht  i.  q.  Ktöovqufi^  L\X. 
1.^  Chron.;  Volk  in  Arabien,  vielleicht 
mit  Schulthess  Farad,  i.  q.  Adramitae^ 
Ptol. , auf  der  südl.  Küste  von  Arabia 
Felix.  Bochart.  Plialeg.  denkt  an  die 
Dirmati^  Plin.  2(».  am  Sin.  Persiens, 
n.  an  das  Vorg.  Corodamum.  cf.  Michael. 
Spicil.  III. 

Hadrach;  vielleicht  jetzt  Hadra, 
Büsching  Erdb.  V,  I.  i.  q.  Chadrach. 

Hadramitani,  Plin.;  Volk  Sici- 
llen*s. 

Hadranum;  cf.  Adraniun. 

Hadria,  Sil.  Ital.  VIII,  v.  483.; 
Plin.  III,  J13.;  Mcla;  Liv.  Epitom.  XI.; 
7!  Adqiavmv  tcoXtg,  Strab.  i.  q Adria. 

Hadria,  Ovid.  Trist.  I,  10;  4.;  Ta- 
cit.  Hist.  III,  12.;  erhielt  um  403  R.  c. 
röm.  Colonie ; cf.  Adria  V'^cnctorum. 

Hadria,  Mela  II,  2.;  Tacit.  Hist. 
III,  42.;  Senec.  Epist.  90.;  Adqia,  Ari- 
stotel.  de  Mirand. ; i.  q,  Adriaticnm  Ma- 
re. 

Hadrtäcae  Undae;  cf.  Adria. 

Hadriane,  wahrschcinl.  jetzt  Ben- 

f’azi.  St.  in  Tripolis,  mite,  schlechten 
lafen.. 

Hadrtäcum  Aequor,  Prop.  i.  q. 
Adria. 

Hadrtana;  angebl.  i.  q.  Salisbur- 
gum. 

Hadrtana  Petra  Metropolisj 
i.  q.  Aracemc. 

Hadrianiy  orum,  'Adqlctvoiy  N'otit. 
Hicrocl.;  N'otit.  Episc. ; Hadriani  ad 
Olympum^  ASqictvcov  Ttqog  OXvpnoVy  Mz. 
des  Severus  ap.  Spanhem. ; scc.  llarduin. 
1.  q.  Olymp ena  Civitas^  Plin.  V. 
82.;  St.  im  Westen  Bithynien’s,  nahe 
dem  Rliyndacus  u.  der  Grenze  von  My- 
eien.  Geburtsort  des  Redners  Aristides. 
Cell,  nimmt  Civitas,  Plin.,  für  Gegend 
um  dem  Olympus,  in  welcher  die  Olym- 
peni,  OXvpnqvol,  des  Ptol.  safsen. 

^ Hadriani,  Tab.  Peut.;  Ort  in  Gal- 
lia  Cispadana , südl.  von  Septem  Maria, 
nördl.  von  Corniciilani,  nahe  der  Küste. 

Hadriani  Forum;  i.  q.  Fornqi 
Adriani. 

Hadriani  Males;  Castrum  An- 
gelicum;  Crcscentii  Turris;  Ci- 
tadelle  Engelsburg  der  St.  Rom,  ehc- 
mal.  Grabmal  des  Kr.  Hadrian,  von 
Gregorius  mit  der  Statue  e,  Engels  ge- 


schmückt, von  Bonifacins  IX.  mit  c.  Wall 
umgebeu,  von  Nicolaus  V. , Alexander  VI, 
u.  vorzügl.  von  Urbanus  VIll.  befesligL 

Hadriani  Murus,  cf.  Britannia 
Romana. 

Hadriänüpölis  BUhyniae,  Hic- 
rocl.; Novella  XXIX.;  Autheiit.  Const. 
XXIX,  1.;  St.  in  llonorias  (Bithvnieo), 
nordostl.  von  Cratia,  nahe  dem  wc<tJ. 
Ufer  des  Partheniiis;  angebl.  jetzt  Boli, 
Bogli,  Bolu,  Borla,  Poli,  Ilptst.  des 
Sandscli.  gl.  N.,  in  Natolien,  östL  vom 
Sec  Chaga  Gkol. 

Hadri  anop  olis  Cariae,  ASgia- 
vovnoXiSy  Steph.’;  cf.  Stratonicca.  Ha- 
drian verschönerte  die  Stadt. 

Hadrianopolis  Cyrcnaicae;  i.  q. 
Adriane. 

Hadrianopolis  Syriae;  cf.  Pal- 
myra. 

H adrianopolis  Thraciae;  i.  q. 
Adrianopolis. 

H adri anotherae;  St.  in  Mjsia 
Major,  nördl.  von  Pergamum  u.  vom  Fl. 
Caicus,  am  östl.  Ufer  des  Sciinns. 

H adriänum  Mare,  Ilorat.,  sive 

Hadri  dt  i cum,  Catull. , sive 

H ad  r i at  i cum  Marc,  Liv, ; Flor.  1, 
15.  18.;  Sucton.;  Vellej.  Patcrc.  II,  43.; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  U,  1.; 
cf.  Adria. 


Hadritum,  oder 
Hadrumeium;  i.  q.  Adnimetam. 
Hadsi;  cf.  Thahthim-Hadsi. 


Hadulla;  1 
Hadulaha;  \ 
Hadylius,  Plin.; 


Uadclia. 


Berg  in  Bocotien. 

H aebüdes,  Plin.;  i.  q.  Ebudes. 
Haedicollis,  siv.  Haediopolit; 
tyrol.  St.  Kitzbichl,  Kitzbühel,  Kreis  Vn- 
terinnthal,  am  Fl.  Achen. 

Haema;  cf.  Aemona. 


Haemi  Extrema;  Vorgeb.  Thra- 
cien’s,  am  Pontus  Euxinus;  hent.  Tag« 
walirscheinlichcr  Eminch,  als  Uhlamur. 

Haemimons,  tis,  Sext.  Ruf.  c.  9.; 
Ha c mim  on  t US,  i.f.  Amm.  Marc.;  vrahr- 
scheinl.  i.  q.  Haemonia  (Haemimonia), 
ae,  Jemand,  de  Heb.  Getic.  p.  99; 
Landsch.  Tliracicn's,  am  Hamus. 

Haemimontani,  Sext.  Ruf.  r.  9.» 
Bewohner  der  Landsch.  llaeuiimons. 

Haemodae,  Mela  III,  6.;  cl^  Aemo- 
dac. 

Haemon;  Bach  in  Bocotien,  fällt  m 
den  Uepliissus. 

H aemona;  i.  q.  Aemona. 
Haemonia  (Aemonia) , Ovid.  Trist. 
I,  9;  30..  III,  11;  28.;  Id.  Pont  h 3; 
75.;  Sil.  Ital.;  Hor&L ; Aipovia,  Aelian* 
de  Aflimal.  VTU,  IL;  L q.  Tb«««Iia. 
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Der  N.  von  llaemon,  Sohn  des  Pclas^ns 
u.  Vater  des  Thcssaliis.  HaemouiuSf  a^j.; 
bey  Sil.  Ital.  X,  v.  11.  i.  q.  Thracius.  cf. 
Aeinonia. 

Haemonia^  Plaut.  St.  in  Thessa- 
lien. 

Haemus,  Plin.  III,  26;  IV,  9-11.; 
Lit.;  Mela.  11,  2.;  Tacit.  Ann.  111,  S8; 

IV,  51.;  Id.  Hist.  II,  85.;  Eiitrop.  VT, 
8.;  Justin.  VH,  4.;  Ovid.  Pont.  IV,  5.; 
4. ; Sil.  Ital.  111,  t.  494. ; Horat.  1,  od. 
Xll,  V.  6.;  Jornand.  de  Heb.  Geric.^ 
p.  101.;  'jlifiog,  Ptol.;  Strab.  VII,  p.  220. 
^1.;  Dio  Cass.  LI.;  Peripl.  Anon^'m.; 
l)iod.  Sic.  IV,  84.;  Arriuii.  Peripl.;  Apnl- 
lodor.  Bibi.  1,  6.;  Theocrit.  Idyll.  VH, 

V.  76.;  irrij;  Jemus,  Jifiog;  Geb.  im 
Xorden  Thracien’s,  bildete  die  Grenze 
von  Moesia  Inferior,  zog  sich  von  W. 
nach  O.  ii.hciist  jetzt /fo/Aranod.  Tschatg^ 
je,  scheidet  die  Biiigarey  von  Kura-lii. 
Haemimontanus,  adj.,  Ainni.  Marc. 

Ha  erd  Montes',  cf.  Heraeus. 

Haesti,  orum,  Jornand.  de  Reb. 
Getic.  p.  103. ; Volk,  vielleicht  iui  IVord- 
vesten  \on  Gcriiianien , längs  der  Küste 
(longissiinam  Oceaui  Geniianici  ripaiii  in- 
eident, Jornand.  1.  c.)  der  Nordsee. 

' Hafnia;  cf.  Pontan.  Hist.  Dan.;  Pu- 
fendorf.  Hist.  Carol.  Gustav.;  i.  q,  (Co** 
donia)  Codania. 

Haga,  Cell.  H,  3;  154.;  Bert.;  Ila- 
ga  Comitis , Cluv.  II,  19.;  Haga 
Comitum,  Guicciard.  Desept.  Belg.; 
Junius  Batav. ; Topogr.  Circ.  Burg.; 
niederl.  Hptst.  Haag,,  Gravenhaag,  la 
Jlaye  der  Fror.  Südiiolland,  3^  M.  süd- 
westl.  von  Leiden,  1 iiordöstl.  von  Delft, 
nahe  der  Küste.  Geburtsort  des  Vlathe- 
mat.  dir.  Huygens,  st.  1695.  u.  des  Ana- 
tom. Friedr.  Uu^ysch,  st.  1737.  Hagi~ 
ensia,  e,  cf.  Script.  Divers,  collationis 
Hagiens.  hahit.  ann.  1609  de  divin.  prac> 
destinat.  et  capitib.  anuexis.  Lugd.  B. 
1615. 

Haga  Aut elianenaia , siv.  Tu- 
rontca;  kl.  franz.  St.  \a  Haye,  Dep. 
Indrc  II.  Loire  (Orleanois),  an  der  Creu- 
•e.  Geburtsort  des  Philos.  Renatus  Car- 
tcsiiis  (Descartes),  st.  1630. 

Haga  Comitum^  cf.  Haga. 

Haga  SchauenbuT gi\  i.'  q.  Civi- 
tas  Indaginis. 

' Hagänöa  (Hayna'),  Zciler.  Topogr. 
Sax.  Slip. ; Dresser.  Isag.  Hist.  V. ; Peck- 
cnst.  Theat.  Sax.;  sächs.  St.  Grofsen- 
hayn,  Hayn,  iin  incifsu.  Kreus,  an  der 
Röder,  4^  M,  nordnestl.  von  Dresden. 

Hagäreni  (Hagariter),  Jud.  Kim- 
chl  Com.  in  Pss.;  Psalm.  LXXX III,  7.; 
Ql  ’Ayagrjvol,  LXX.  V'olk  in  Arabia  Pe- 


traea,  stammte  von  Abraham  n.  Hagar 
ab,  bezcichncto  zur  Zeit  des  constan- 
tinop.  Reichs,  die  Saracenen  u.  die  Ara- 
ber. 

Hagänöa  (Hagenoia),  ae,  Cliiv.  IH, 
9. ; Dresser.  de  L'rb.  Germ. ; Merian. 
Topogr.  Alsat;  franz.  St.  Hagenau,  Ha- 
guenau,  Dep.  Niederrhein,  an  der  Motter. 
Hagenoensisi  e,  sc.  Pracfcctura,  iimfafste 
die  chciiial.  10.  frdye Reichst,  im  Eisass; 
Sylva,  um  Hagenau. 

Haginoja  (Haginovta)‘,  Han  am a, 
Cluv.  II,  18.  19.;  CclL ; Hannonia^ 
Guicciard.  Desept.  Belg*;  Topogr.  Circ. 
Burg.;  Bert.;  Pertz. ; cf.  Miraeus Chron. 
Belg.;  Waserburg  Antiq.  Belg.;  niederl. 
Prov.  Hennegau,  grenzt  östl.  an  Namur, 
nördl.  an  VVest-  u.  Ostflandern  ii.  an 
Südbraband,  westl.  n.  südl.  au  Frank- 
reich. HptsUMons,  Bergen,  cf.Haiiiouro. 

Hagno;  Quelle  in  Arcadien,  kam  vom 
Lycaeon  herab  u.  flols  wcstl.  vom  lie- 
lison. 

Hahiroth;  cf.  Arsinoe,  Cleopatris. 
Lagerstätte  der  Israeliten  auf  ihrem  Zup^ 
aus  Aeg^'pten,  zw.  Migdol  u.  dem  Sin. 
Arabiens,  Shaw  vergleicht  Bedeah,  Thal 
(Ort),  5 M.  von  Suez.  cf.  Calmet. 

Haiy  Ayyal,  LXX.  Gen.  1.  c.;  i.  q. 
Ai. 

Hailax  i.  q,  Aelana. 

Hainana,  siv.  Ainana  Insulüy 
Martin.  China;  chincs.  Insel  Haynan, 
mit  der  Hptst.  Kiun-tseu-fu. 

Ha  inovia;  scliles.  St.  Hainau,  Regbr. 
Liegnitz,  an  der  Deichsel. 

Hainoum,  Ann.  Ilincm.  Rem.  ann. 
870.;  H ainnoum  (Hainnaum),  Ann. 
Prud.  Trcc«  ann.  843.;  Henatti,  Ann. 
St.  Coluro.  Senon.  ann.  1213.;  i.  q..  Ha- 
ginoja. Hainonaisis , e,  Pertz.  ad  Ann. 
Vedast.  ann.  895. 

Hakeldama,  richtiger  *An(Xdafi6e, 
Actor.  I,  19.;  Caedis  Agcr, 
aifiazog,  Actor.  1.  c. ; cf.  Matth.  \XVTf, 
8.;  e.  Feldstrich,  unfern  Tophet,  südl. 
vom  Tliale  Josaphat  u.'vom  Berge  Zion, 
cf.  Zach.  XI,  12.  13. 

Hala,  ac.  Cell.  II,  5;  71.;  Cluv.  Ilf, 
17.;  Hala  Magdchur gica,  (Lnen.), 
siv.  H ermundur  orum  , sive  Sali- 
ca,  siv.  Saxonum , siv.  V enedo- 
rum;  Halae  Saxonum;  H all  a,  ae, 
Cliroiiic.  Moissiac.  ann.  806.;  Cluv.  HI, 
17.;  Dobrebora,  siv.  Doberaola 
bey  den  Wenden;  wahroclieinl.  scc.  Kru- 
so  u.  Wilhelm  i.  q.  Calaegia,  KaXai- 
yitt,  Ptol.  11,  11.;  cf.  Zciler.  Itin.  Germ. ; 
Dresser.  de  Urb.;  Topogr.  Sax.  Infr. ; 
Cell.  Hist,  inaugn.  Acad,  Hailens.; 
preufs.  St.  Halle  ua  der  Saale,  od.  in 
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Sachsen,  Regbz.  Merseburg,  hat  e.  1694. 
gest.  Univers.,  e.  in  dems.  Jahre  Ton 
Aug.  Herrraann  Eranke  gegr.  Waisen- 
haus u.  trieb  schon  im  Xll.  Saec.  Schif- 
fahrt, denn  von  hier  aus  segelten  Proviant- 
Bchifle  des  Bischofs  Otto  von  Bamberg 
um  1128.  nach  Pommern,  während  se. 
zweyten  Reise  daliin  zur  Bekehrung  der 
heidiiisch.  Bewohner,  lieber  das  hies. 
RTahrzeichen : e.  auf  Rosen  gehender  be- 
ladener Esel,  an  der  Morgenseite  der 
Marienkirche,  cf.  HorndorfT Beschr.  des 
Salzwerks  in  Halle.  Das.  1749. ; v.  Drey- 
haupt.  Beschr.  desSaalkr.  Halle  1755.  Th. 
II.  p.  325.;  All^.  Anz.  1823.  No.  188.  — 
n.  über  das  hier  aufgestellte  Holands- 
bild,  V.  Dreyhaiipt  1.  c.  Th.  II.  p.  50ti. 
Hier  starb  am  16.  Sept.  1822.  die  bck. 
Dichterin  Luise  Brachniann,  in  der 
Saale,  Ilalensis  (Hallcnsis),  e,  Cluv. 
DI,  18. 

Haid  ad  Oenum,  Luen.;  cf.  de 
Koo  Hist.  ' Austr. ; Brunn.  Ann.'  Bnj.; 
tyrol.  St.  Hall  im  Innthalc,  Kreis  Unter- 
bntlial,  am  Fl.  Inn. 

Hala  ad  Salam;  i.  q.  Hala. 


cf. 

Hala. 


Hala  Hermundurorum; 

Hala  Mag debur gica\ 

Hala  Salicai 

Hala  Suevica,  (Luen.);  Hallae 
Suevorum,  Chronic.  Albert.  Stad, 
p.  318. ; cf.  Drcsscr.  de  Urb.  Germ. ; 
Zeiler.  Topogr.  Suev.;  Crus.  Ann.  Suev.; 
würtemb.  St.  Hall,  Sckwäbisch-Hall,  im 
Jaxtkreise,  am  Kocher.  Hier  wurden  die 
ersten  Heller  geprägt.  Hallcnscs,  ium. 

Halae;  Ort  in  Attica,  am  Sin.  Saro- 
nicus,  südl.  von  Athenae;  sec.  Kruse 
vielleicht  jetzt  Halivres, 

Halae;  Flecken  auf  der  Küste  der 
Locri  Opuntii,  nalic  der  Grenze  Boco- 
tien’s,  südl.  von  der  Insel  Atalauta;  sec. 
Kruse  heut.  Tages  Alachi. 

Halae;  Ort  in  Attica,  unfern  Mara- 
thon. 

Halacnus,  siv.  Alcnus;  i.  q.  Alau- 
nus. 

Hai  ah;  cf.  Alvanls. 

Halala;  i.  q.  Faustinopolis. 

Halalcomene;  i.  q.  Alalcomene; 
Halalcomenacus,  adj.,  Stat. 

H alandia.  Cell.  II,  5. ;7.  82.;  Hal~ 
landia,  Zeiler.  Suec. ; Baudrand.; 
Hermannid.  Suec. ; schwed.  Ldsch.  Hal- 
land  (Hochland) , Halmstadlän,  Prov. 
Göthland , am  Sin.  Codanus.  Hpt^t« 
Halmstadt. 

Halara  (Hala);  Hafenort  Hia/ar,  im 
Korden  Island's. 

Halber  Stadium , Cluv.  HI,.  17.; 
Script.  Gener.  et.  Brandenb.;  Script. 
Magdeb.s  Reimann,  u.  Sagittar.  Dut. 


Halberst.,  Leuckfcld  Antiq.  Haiberst; 
Clironic.  Halberst.  in  Lcibniz  Script. 
Brunsuic.; /iai 6er  st adum,  Pertz;  //at- 
verstadium.  Chronic.  Albert.  Stad, 
p. 293.;  H emipo  lis ; nicht  i.  q.  Pheuga- 
rum ; preiifs.  St.  Halberstadl , Kgbz. 
Magdeburg,  an  der  llolzcmme.  Halbe-- 
rensis,  e,  Ann.  Uuodoif.  Fuld.  ann.  853.; 
Halbcrstadiensis,  e,  Cluv.  HI,  18.;  Hai- 
berstadensis , c,  Pertz;  Halverstadensis, 
e,  Chronic.  Albert  Stad.  p.  249.  265. 
Halcy  des;  cf.  Ala,  Aelen. 
Halcyonc;  Berg  im  Südosten  von 
Pallene  ( Thracien ) , nahe  dem  Vorg. 
Canastraeiim. 

H alcijone;  St.  in  Locris , nahe  dem 
Sin.  Maliacus. 

Hai  dum;  Ort  in  Code  - Svrien, 
nordöstl.  von  Ueliopolis,  südwesü.  von 
Laodicaca. 

Haies,  etis,  Cie.  ITI,  epist.  20;  cf. 
XVI,  epist.  7.;  vielleicht  \.q.  Alynt  hos, 
Vib.  Sequest;  jetzt  Haiente;  cf.  Elea. 

Halesa  (Halacsa);  miithmarsl.  heut 
Tages  Tusa,  St.,  Intendant.  Palermo, 
wenn 'nicht  nordöstlicher,  i.  q.  Alesa,  Sil. 
Ital.  XIV,  V.  219. 

Halesiae;  i.  q.  Alesiae. 

Hai  esina  Civitas,  Cic.  Agr.  c. 73.; 
cf.  Alesa. 

Halcsion,  *AXaunov  rrhSiov;  Ebene 
im  Süden  von  Troas,  vielleicht  längs  der 
nordwestl.  Küste  des  heut.  Fl.  Tusla, 
nördl.  vom  Geb.  Jnglan. 

Halesus,  Plin.  V,  29.;  (TZafys,  Kru- 
se) ; Fl.  in  lonicn,  fiel  bey  Colophon  in 
den  Sin.  Ephesius. 

Halesus  (Halacsus) ; i.  q.  .Velesus. 
Hai  ex,  ecis,  'AaXrji  rjxog,  Strub.  VT, 
p.  180.;  Thiicyd.  III. ; cf.  Liv.  XXIX,  7.; 
Fl.  im  Süden  von  Bruttium , trennte  rr/F 
Pt]yivr)v  dno  AonqtSog,  Strub.,  strümto 
bey  der  St  Peripoliiiin,  Thuc.  u.  heifst 
jetzt  Alcce,  kl.  Fl.  in  Calabria  LTtcriorc, 
mündet  unweit  Reggio. 

Halhul,  Josua  XV,  58.;  vielleicht 
{.  q.  Alula,  Hicron^m.;  St.  ira  Geb. 
Juda  (Jiidaea),  sec.  Ilieronym.  Viilola 
u.  nordwestl.  von  Hebron. 

Hali;  cf.  Chali. 

Haliäcmon,-  önis,  Liv.  XLTf, ,53.; 
Plin.  IV,  10.;  AXidxfKov , Ptol. ; Stiub.; 
entspr.  im  N.  der  Canalovii  M. ; t q. 
Aliaemon. 

H aliartius;  cf.  Copais. 

Hali artus , Liv.  XLII,  63.;  Com. 
^Nep..Lys.  c.  3.;  Homer.  II.  II,  v.  1^.; 
UXiaqtog,  Strab.  IX,  p.  283. ; Paiisan. 
Boeot  c.  32.  sq. ; Pindar.;  Noiin.  Dionys. 
Xin , V.  71. ; St  in  Boeotien , am  südl. 
Ufer  dc0  Lac,  Copq^»  wurde  vom  Ueero 


I 


I 
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des  Xerxes,  nachmals,  ira  2.  macedon. 
Krieg  gegen  den  Perseus,  von  den  Uö> 
mern  zerstört;  hciit.  Tages  Mazi\  sec. 
Al.  Tritonni^  ungewisser  jedoch.  Haliar-i 
tiiy  Liv.  XLII,  44.;  *AXiaqrLOt  y Steph. , 
Kinw'.;  *AXiaqxt.Oi,  adj.,  Pausan.  Boeot. 
c.  26. 

ilaltartusy  ^AXlagrog,  Ptol. ; St  in 
Messenien,  vielleicJit  in  der  Uegend  von 
Ithome. 

llalica  (Halitty  Ilaliae,  Halieh)y 
Pausan. ; St.  auf  der  südw'estl.  Küste  von 
Argolis,  westl.  von  Ilerraione;  sec.  Kru- 
se jetzt  Chcladia. 

Halicanum  (Raclitamtmy  CInv.); 
i.  q.  Alicanum.  Ändere  suchen  den  Ort 
entw.  bey  Tschakatuni,  od.  bey  Szerdon 
hdtjy  Flechen  an  der  Mur. 

Halicarnassusy  Piin.  V,  29.  31.; 
Mela  I,  16. ; Cic.  in  Verr. ; Liv.  XXXVII, 
16.;  Corn.  Nep,  VI  3.  ; t)  'AXtnaqvaaöogy 
Strab.  XIV,  p.  451.;  Ptol.  V,  2.;  Pau- 
san. 'Corinth.  c.  30.  Scylax ; Arrian.  Ex- 

red.  Alex.  1.;  1.  Maccab.  XV,  23.;  Hor- 
icarnassensium  Metropolis. 
AXfKaqvaoösoav  (irjTqonoXig,  Mz.  des  Se- 
verus, früher  Zephyra,  Zaqpvoa, 
Strab  1.  c.;  Residenz  der  carischen  Kö- 
nige u.  Hptst  Carien's,  auf  der  südl.  Kä- 
ste des  Sin.  Ceramicus,  nordöstl.  von 
Cos,  mit  dem  berühmten  (e.  der  sieben 
Wunderwerke  der  Welt),  von  der  König. 
Artemisia  ihrem  Bruder  u.  Gatten  Mau- 
soliis  errichteten  Mausoleum,  cf.  Plin. 
XXXVI,  5.;  Vitruv.  II,  8.;  VII,  init; 
Gell.  X,  18. ; in  uns.  Tagen  Bodruy  liu- 
.dron,  Ort,  von  armen  Griechen  bewohnt 
cf.  Büsching  Erdbeschr.  V,  1.  Geburts- 
ort des  llerodot  Dionysius  llist,  Ztgnsso 
des  Augustus  u.  des  Dionysius  Music. , 
Ztgnssc  des  Hadrian’s  ii.  Verfasser  von 
36  B.  Gesch.  der  Tonkunst.  Ilalicarnas- 
sensisy  e;  Halicamasscuses y mm,  Liv. 
XXXIII,  ; Einw. ; HaUcaniasscuSy  üiy 
u.  eoSy  m.y  Corn.  Nep. ; *AXfKaqvaaai6gj 
Ilalicamassiusy  adj. , Corn.  Nep. 

Halicia.  siv.  Galicia^  galiz.  St 
HalicZy  Kreis  Strj',  am  Dniester. 
Halicus^  Fl.  Sicilien's. 

H alieyae;  cf.  Civitas  Halicyensis. 
. Halicyensisy  e,  Cic. 

Halicyrnay  Plin.  IV,  2.;  *AXixvqvay 
Scyl. ; Steph. ; St  in  Aetolien,  vielleicht 
nahe  der  Grenze  von  Acarnanien. 

Halifaciumy  siv.  11  ortonium; 
,^*>gl.  St.  UalifaXy  Grfsch.  York,  am  Cal- 
der,  wo  Herschel  früher  Organist  u.  Mu- 
siklehrer war. 

Halimusiiy  Strab.  IX,  p.  274.;  Volk 
in  Attica. 

Haliola  n.  H allul a;  österr.  St 
BaUein^  HaUc^  im  Viertel  Salzburg  i ao 


der  Salza  (Salzach)  u.  am  Durenberge. 
Salzwerk.  ^ 

11  alisarna;  sive  11  aliserney 
Steph. ; St.  in  l'roas. 

II aliaburgum  (AXog  «ugyov) ; viel- 
leicht i.  q.  IIei.»inga. 

II alitrophiy  Amm.  Marc.;  AXitqo- 
(foi : Volk  in  Serica;  die  Bewohner  des 
nördl.  Sibirien*s. 

Haliüsay  Pausan.  Corinth.  c.  34.; 
Insel  an  der  Küste  von  Argolis,  nahe 
dem  Vorgeb.  Scyllaeum;  muthmafsl. 
jetzt  Caravi. 

Halizone  Sy  Homer.;  Strab.  XII.; 
Plin.;  Küstenbew.,  entw.  in  Bithynien, 
od.  in  Pontiis. 

Halla  Saxoniac’y  cf.  Hala. 

Halliny  Jornand.  dcReb.Getic. p.82.; 
Völkersch.  auf  Scanzia,  zw.  Bergio  u. 
Liothida. 

11  almones'y  Flecken  in  Boeotien, 
nördl.  vom  See  Copais. 

Haimostadium  ( Halmstadium  )y 
Bert;  Miraeus;  schwed.  Hptst.  Halm-’ 
Stadt  der  Ldsch.  Halland , an  der  Mdg. 
der  Kissa  ins  Cattegat. 

Ilalmydessusy  Mela  II,  2.;  Plin. 

IV,  11.;  "AXflvÖTjaaog y Peripl.  Pont; 
Ptol.;  Steph.;  Salmydcssua , 2aXuv~ 
dfiaaog.  Herodot.  IV,  93.;  Diodor.  Sic. 
XIV,  38. ; Strab.  I,  p.  34. ; Arrian.  Pc- 
ripl.;  Xenoph.  Cyrop.  VII.;  Lycophron. 

V.  1286;;  St  (xoItto?,  Steph.,  Diodor. 
Sic.;  amorilog,  Ptol.)  in  Thracieii,  luu 
Pont.  Enxinus,  südöstl.  von  Thymia; 
heut  Tages  sec.  Kruse  Midjeh. 

Halmydcssusy  richtiger  EaXpV’- 
StGGogy  Tzetz.  ad  Lycophr.  v.  186.;  Fl. 
in  Thracien,  fiel  in  den  Pontiis  Euxinus.  . 

Halmyris’i  See  in  Moesia  Inferior, 
unweit  Istropolis;  sec.  Pinet  ad  Plin.  I. 
q.  Lacua  Heatae  Mariae  Danu-^ 
bianae;  See  Carusity  See  U.  L.  Frauen 
von  der  Donau ,'  in  Bulgarien , gebildet 
vom  südi.  Arme  der  Donau , müpdet  bey 
Chiiistenge  ins  schwarze  Meer ; sec. 
Männert  beyra  heut.  Flecken  Spera. 

Ilalmyris'y  kl.  St.  in  Scythia  Minolr, 
nahe  dem  See  gl.  Namens. 

Ilalönae’y  St.  in  lonien;  angebL 
jetzt  Salbazar. 

HalonOy  Plin.;  Insel  des  Sin.  Ephe- 
fciniis,  unweit  Lepria. 

11a  lone'y  Insel  in  der  Propontis,  südöstl. 
von  Ophiiisq,  westl.  von  Cycicus;  sec.  Kru- 
se in  uns.  Tagen  Aloniy  AloniOy  fruchtbar. 

H alöneaus  y Mela  II,  7.;  Plin.  IV, 
12.;  *AX6v7]Gogy  Strab.  IX,  p.  300;  XIII.;  ' 
Steph. ; Insel  des  Mare  Thracium,  nord- 
östl. von  Sciathos,  sec.  Kruse  westl.  von 
Peparethus,  östl.  von  Scopelos  u.  jetzt 

Jhomiy  Dromoy  irrig  aber  PelogniH 
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fScandila).  Sie  führte  e.  Krieg  zw.  Phi- 
lipp und  den  Athenicnbcrn  herbcj.  cf. 

• Deninsth.  Orat  VII.  XL;  Plutarch.  De- 
iDosth.;  Steph. ; Aelian.  Xll,  53. 

Halonnesi ^ Plin.  VI,  29.;  Inseln 
des  Sin.  Arabiens,  an  der  Küste  von 
Troglodytice,  nahe  den  Stenae  Deirac. 

Halo  s,  Plin.  IV,  7.;  d ZiXog  ^ylXog, 
Strab.  IX,  p.  298.;  d "AXog  iP^tcorixogf 
Stmb. ; cf.  Demostb.  Orat.  ad  Philipp. 
Kpist.;' St.  auf  d^r  Küste  von  Phlbiotis 
(Thessalien),  120  Stad.  (3  M.)  nord. 
westl.  von  Pteleon. 

, Hai  uns;  St.  in  Arcadien,  nalie  dem 
westl.  Ufer  des  Luton,  nordüstl.  von  Thel- 
|}lnissa,  südöstl.  von  Tropaca,  südwestl. 
von  Nasos. 

• Haluntium;  angebl.  jetzt  St»  Phila- 
> delfo^  im  Val  di  Deinona.  i.  q.  .Vliintiuin. 

Halus,  Tacit.  VI,  41.;  St.  in  Apolo- 
niatis  (Assyrien),  vielleicht  nahe  dem 
Delas,  nordüstl.  von  Apollonia,  südwestL 
von  Artcmita;  muthmafsl.  heut.  Tages 
Calula» 

Haly cia;  i.  q.  llaliciae. 

Halyeus  ^ ''AXvxog^  Dionys.;  Pto!.; 
Piodor.  Sic. ; Fl  ira  Südwesten  Sicilicn's, 
mündete  unweit  lleracleu  Minoa. 

Hafys,  yo»,'i/n,  Ciirt.  IV,  11,;  Plin. 
V,  2;  VI,  2.,-  Liv.  XXXVIII,  27.;  Mela 
I,  19.;  Ovid.  Pont.  IV,  13;  48.;  d "'AXvg, 
Strab.  Xll,  p.  374.  sq.;  Herodot.'  I,  72.; 
Apollon.  Argonaut.  II,  v.  965.;  Xenoph. 
Cyrop.  V,  p.  358. ; Apollon.  Schol.  ad  II, 
T.  366. ; Fl.  in  Paphla^onien , hatte  sec. 
Strab.  sc.  Quellen  iv  tji  (ityaXy  Kanna- 
ioxia,  strömte  sec.  Plin.  V,  2. : a radicib. 
Tauri  per  Cataoniam  Cappadociamqnc, 
trennte  sec,  lierodot.  Kannadoxag  xal 
TIa<pXay6vag  u.  heifst  jetzt  sec.  d'.AnvilIc 
u.  Ker  Porter  II,  p.  716.  sq.:  Kisil-Ir- 
fnafc,  entspr.  im  Geb.  Ardjeh-Daghlcr, 
unweit  Kodsche-IIissar  u.  fallt  1>ey  Basi- 
ra  ins  schwarze  Meer.  Hier  schlug  Cy- 
rus  den  Crösus. 

' Halyzea  (Alyzeia,  Kruse),  Plin.; 
Cic.  Epist.;  Steph.;  Strab.;  Xenophon.; 
St.  in  Acarnanien  (Hellas),  nordwestl. 
von  der  Insel  Taphos,  südwestl.  von  Sö- 
lion , nahe  der  käste ; sec.  Kruse  jetzt 
Candili^  sec.  A\»  A\.  Alcipo. 

H alyzoncs;  i.  q.  Alazones. 

Hamae;  Ort  in  Campanien,  in  der 
Kühe  von  Ciimae. 

Hamarlant  j Ann.  Prudent.  Trec. 
ann.  839.;  Hammclant , Ann.  1.  ann. 
837.,  Pertz.  Conject.;  Ldstr.  Ammcr- 
landy  Ilrzth.  Oldenburg,  an  der  Grenze 
Ostfriesland's. 

Hama^zitarum  Prövinzia;  cL 
Aguarum  rrovincia. 


Hamaih;  cf.  Amath,  Chamath  Ga- 
lilacac. 

H amath  f Gen.  X,  18.;  Jesaia  X,  9; 
XXXVI,  19.;  (//( mat/o,  1.  Chron.  XVIII, 
3.;  Jesaia  XXXVll,  13.;  2.  Sam.  VUI, 

9. ; cf.  .Ainatha  u.  Chamath. 

Ilamath,  Jesaia  XI,  11.;  7^  q.  Ama- 
this. 

Hamath-Zoba;  cf.  Aiiiallia.  Andere 
nehmen  Hamath-Zoba  für  den  ostl.  Theil 
von  Amathis,  in  Arnui. 

Hamaxia,  Strab.  XIV,  p.  459. ; Ort 
in  Cilicia  Trachea,  westl.  von  Selinus, 

; nahe  der  Grenze  Pumphylicn’s. 

Hamaxitia^  *A(ia^tticCy  Strab.  X, 
p.  326.;  Gegend  um  Ilainaxitus,  inTroas. 

II amaxitus  j Plin.  V,30. ; 'A^a^trog^ 
Strub.  X,  extr. ; Steph.;  Thiicyd.  VUI.; 
Aelian.  Hist.  Animal,  XII,. 5.;  St.  auf 
der  westl.  Küste  von  Troas,  südwestL 
von  I.*arissa,  nürdl.  vom  Vorg.  Lectum; 
sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Kuran  Kevi. 

II  am axo6 1 1,  Horat.;  Sil.  Ital. ; Plin.  . 
IV,  12.;  'Afia^oßioiy  Ptol.;  scyth.  Volk, 
in  Sarmatia  Asiatica,  nahe  dem  Palus 
Maeotis,  zw.  dem  Dnieper  u.  Don,  ober- 
halb den  Jazyges. 

7/amöurgum,  Cell.  II,  5;  61.; 
Chronic.  Albert.  Stad.;  Pertz.;  Krantz; 
Metrop.;  Chytraeiis  Hist.  Sax.  ? Wer- 
denhag. de  Kep.  Hans.;  Lambec  Origg. 
Hamb.;  II ambur g ium,  Cluv.  HI,  14.; 
Hammaburgum^  Ann.  Riiodolf.  Fuld. 
ann.  845.;  Ilammonia;  früher  II och- 
buri  Ca.stdhim,  Chronic.  Albert  Stad.  p.  , 
197. ; wahrscheinl.  i.  q.  Marionisy  Ala-  ' 
gifovtgt  Ptol.  11,  11.;  Irrig  GambrivtHm» 
od.  Augusta  Gambriviorum , nach  den 
Ganibrivii;  freyeSt.  Hamburg,  am  Einfl.  ^ 
der  .‘Ilster  u.  Rille  in  die  Elbe,  angebl.  von 
Carl  M.  im  J.  808. , od.  810.  gegründet 
Gebrtsst.  der  Dichter  Fr.  von  Hagedorn,  i 
st,  1754.  II.  Job.  Schiebeier,  st  1781.,  des 
Philos.  Reiranjrns,  st.  1768.,  des  Püdag. 
Job.  Ilernh  Raseilow,  st  1790.  u.  des  l 
Schniisp.  F.  L.  Schröder,  st  1816.  Ham- 
burgensis^  e.  Chronic.  Albert.  Stad.  | 

Ham  burgum  Austriae;  i.  q.  Car-  I 
nuntiim. 

II  am  ela  (Hamelia'),  Zeiler.  Topogr. 
Briinsuic.;  Sam.  Erich,  de  Exil.  Hamei.; 
Schoock.  de  Fab.  Hamei. ; hannüver.  St. 
Hameln,  Frstth.  Calenberg,  am  Einfl. 
der  Hamei  in  die  Weser. 

Hametum-,  II  am  um,  Baudrand.; 
Maty;  Mezeray;  (Hamas,  Ilammus); 
franz.  St.  Ham,  Dcp.  Somme  ( Picardie), 
an  der  Somme,  4 M.  von  St  Quentin. 

Hamillonium;  nicht  i.  q.  Coria; 
südschottl.  St.  Hamilton,  Grfsch«  Lanerk, 
am  Clyde. 

Hämin eai  cL  Chaonia. 
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Bamiraeij  Plin.;  Volk  ArahienV 

Hammaburgum;  i.  q.  llainbiirgiini. 

II ammanicns  cs\  Volk  in  Nordustcn 
Afrika^«,  viellciclit  südöstU  von  den  Na- 
eamoiWs. 

H ammaria;  norwcg.  Dorf  Hammer , 
Stift  Christianin,  am  See  >lio88,im  J.  1507. 
von  den  Schweden  zerstört. 

Ilammodara;  St. in AegyptusSuper., 
muthraafsl.  auf  der  Grenze  Aegyptcn’s. 

Hammon;  ungebl.  nahe  dein  heut. 
Santriehi  i.  q.  Ammon. 

IJammona  (f/ammonia), Liien.;  Cell.; 
preul«.  St.  //amm,  Hgbz.  Arni>bcrg,  am 
£infl.  der  Asse  in  die  Lippe. 

H ammo  nia‘,  i.  q.  Ilaiuburgnm. 

Hammoniacus  ^ omo8\  cf.  Ammo> 
niaca  Uegio.  Hier  das  Orakel:  ro  tegov 
ano  xov  Qr,ßctii<oq  diog^  Hcrodot.  IV\ 
181. ; Hammonis  Oraculum , Mela  1 , 8. 
dee  Jupiter  Ammon  {Afiftovv  ^Atyonrioi 
xaXiovci  Tov  Herodot.  II,  42.),  wel- 
ches Alexander  M.  (seitdem  Sohn  Jupiter 
Aranion’s)  befragte. 

H ammonii\  Bewohner  der  Oase  Si- 
toah;  i.  q.  Ammonii. 

Hammus',  cf.  Hametum. 

Hamon^  Josiia  XIX,  28.;  St,  des 
Stammes  Asser  (Galilaca  Superior),  viel- 
leicht eüdwestl.  von  Ebron. 

Hamons,  tis^  kl.  nicdcrl.  SL  Ha- 
mont,  Prov.  Limburg.  < 

Hamoth-  Dar;  i.  q.  Chamoth-Dor. 

Hamptoni  Curia,  Hermannidae 
Brit. ; Belli\j.  Hist.;  engl.  Lustschlofs 
Hamptoncurt,  Grsch.  Middlesex,  bejr 
Ilampton.. 

Hamyaritae;  Volk  im  Süden  von 
Arabia  Felix,  vielleicht  im  heut.  Hadra- 
inaut, 

Hananeel,  Nehem.  III,  1. ; XII,  39. ; 
Terera.  XXXI, 38.;  Ilanae  l,  Zachr.  XIV, 

10. ;  Thor,  im  Osten  Jerusalem^s,  auf  der 
d.  ßezethu (Neustadt)  umgebenden  Mauer. 

Hanes,  Jesasia  XXX,  4.;  iv  Tccvn, 
L\X.;  Hnis  od.  Ehnes,  aegypt.  N. ; 
Wobt  i.  q.  Anysis,  *Avvaig,  Hcrodot, 

11,  137.,  i.  q.  Heracleopolis  Magna.  For- 
ater  Epist.  ad  Michael,  vergleicht  Ihennis, 

H a nnathoii\  i.  q.  N'athon. 

Hannebotum;  franz.  St.  Hanebont, 
Hennebon,  Dep.  Morbihan  (Bretagne), 
am  Blavet.’ 

Hannib  alis  Castro“,  sec.  Al.  Ro- 
eella;  cf.  Castro  Hannibalis. 

Hannibalis  Insula,  Plin.;  kl.  In- 
sel, nahe  der  südl.  Küste  von 'Balearia 
Major,  in  der  Gegend  von  Palma. 

Hannibalis  Portus,  Mela  III,  1.; 
Hafenst.  auf  der  Westküste  von  Ctineus 
(Lusitanlcn) , nordl.  von  Promoiit.  Sa- 
emm;  angebt  jetzt  Portimao,  wahr- 


achelnllcher  Albor,  Alvor,  portng.  Villa 
mit  c.  Hafen,  in  Algarvien, 

Hannibalis  Scalae,  Mela  II,  6.; 
Geb.  im  Nordosten  von  llispania  Tarra- 
con. ; nordwestl.  von  Barcino;  angebL 
jetzt  Ics  Costesde  Garraf. 

H annibalis  Tu mulus;  cf.  Libyssa. 

Hannibalis  Turris,  Liv.  XXXlll, 
48.;  vielleicht i.  q.  Hus  Subur banum, 
Justin.  XXXI,  2.;  Küstenort  in  Byzaci- 
um;  zw.  Thapsus  u.  Acholla;  miith- 
mafsl.  heut.  Tages  Mahdia,  wo  Han- 
nibal  auf  se.  Flucht  nach  Syrien  sich 
einscliiffte. 

Hannonia,  Cell.  II,  3;  164.  169.; 
cf.  Haginoja. 

H annonis  Insula,  Mela  III,  9.; 
Insel,  nahe  der  Ostküste  Africa’s;  miith-/ 
raafsl.  heut.  Tages  Madagascar,  St.  Lo~< 
renz,  od.  Dauphins,  od.  Mond-Jnsel,  durch 
den  Canal  Mozambique  von  der  südöstl. 
Küste  .Africa’s  getrennt. 

Hannovera,  Cell.;  cf.  Zeiler.  To- 
pogr.  Bruns.;  Hptst.  Hannover  des  Kö« 
nigr.  gl.  N.,  an  der  Leine,  Fürstth.  Car* 
leiiberg.  Geburtsort  des  Scliausp.  Itlland, 
st.  1815, , der  Dichter  W.  A.  u.  Fr.  Schle- 
gel, des  Astronom.  Herschel,  etc.  Bünd- 
nifs  zw.  Engl.,  Frankr.  u.  Pretifoen  im 
J.  1725.  Hanoveranns,  ndj.,  Liien. 

Hannuvium  ( Hunnuium)  \ kl.  nie*> 
derl.  St.  Hannut,  Hannuye,  Prov.  Lüttich, 

Han  och,  Gen.  XXV,  4.;  i.  q.  Cha« 
noch. 

Hanonia.  Cambden.  u.  Herraannid. 
Britann.;  eugl.  Grfscli.  Hampshire,  Hant^ 
shire  (Southampton),  grenzt  südl.  an  dea 
Canal. 

Hanovia,  Topogr.  Hass.;  Lnen.; 
Hptst.  Hanau  der  churhess.  Grsch.  gl.  N., 
am  Eiiifl.  der  Kinzig  in  den  .Main,  3 St. 
von  Frankfurt.  Schlacht  am 30.  Oct.  1813. 

Hanseaticue  l/^r& cs  (Hans,  Hansa» 
Gesell,  Gesellsch.,  Verbdg.);  die  //an- 
sestädte.  Nach  Lambec.  Her.  Hamb. 
XL , gab  zur  hanseat.  Handclscompagnio» 
die  im  J.  1260.  od.  1264.  zu  Bremen 
entstand,  e.  im  J.  1241.  zw.  Hamburg  u. 
Lübeck  abgeschlossener  Vertrag,  Veran- 
sassg.  Nicht  ohne  Glück  bekriegte  sie 
1348.  denWaldeinarlll.,  u.l428.den  Erich» 
dän.  Kgg. , befreyte  1615.  die  St.  Braun- 
Bchweig  von  der  Belagerg.  des  Ilerzoga 
Heinrich,  erlosch  aber  im  16.  Saec.  mit 
der  sich  ausbreitenden  SchifTabrt  der 
Portugiesen  u.  Spanier,  cf.  Werdenha- 
gen de  Civit.  Hanseat,  ii.  de  Rebp.  Han- 
seat. Lugd.  1631.;  Hagemeicr  de  fordere 
Civit.  Hanseat.  Frf.  1662. ; Sarmriua 
Gesch.  des  hanseat.  Bundes.  Götiing.  1802. 

Hantonia , Irahof.  Geneal.  Magn. 
Britann.;  cf.  Clauseotum. 


w/ 
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• nanunea;  i.  q.  Chaonla. 

Hapara  {Hapord)  ^ Josna  XVIIl, 

23.;  St.  im  Norden  des  Stammes  Ben- 
jamin (Judaea),  vielleicht  unweit  Ophra. 
‘ Hapheraim,  Josua  19.;  St. 

des  Stammes  Issascliar,  sec.  Euseb.  Flec- 
ken, 6 Mill.  nördl.  von  Legio,  südwcstl. 
von  Siinem. 

Hapsclia,  Mimeus  Geogr.  Eccl. ; 
mss.  St.  Habsaly  Gouv.  Esthland,  an  e. 
Mbtiseii  der  Ostsee. 

flar-Jearim;  cf.'Chesalon. 

Hara,  1.  Cbron.  V,  2(i.;  Ldstr.  in 
Assyrien,  wobin  c.  Thoil  der  von  Tiglath- 
Pileser  gefangen  weggefülirten  Israeliten 
versetzt  wurde;  vielleicht  der  heut,  ge- 
birg.  Theil  von  Irak-Adschein  (Media 
Alagna),  zw.  Hamadan  u.  Kermanscha. 
Bochart  vergleicht  Aria,  Ptol.  u.  Strab. 
X. , St.  ini  heut.  Chorasan. 

Har  ad  (Hered) ; cf.  Ader. 

Harad'j  cf.  Ilarnd. 

Harae;  Flecken  in  Syrien,  ndrdl. 
von  Palmyra;  sec.  d^Anville  jetzt  Jarec- 
ca,  Yarccea. 

llaran%  i.  q.  Carrae.  cf.  Assemann, 
Bibi.  Orient. 

Harax,  acis,  Amm.  Alarc.  Will, 
21; ; Sv^c.  Vales.  nicht  Fl. , sondern  St. ; 
cf.  Charax  Pasini. 

■ H arburgum,  Zeiler.Topogr. Bruns.; 
hannöv.  St.  Harburg,  Haar^rg,  am 
Eiufl.  der  Seeve  in  die  Elbe,  Frstth.  Lü- 
neburg. 

H arcurtium  (Harairsium) ; franz. 
Alktfl.  Harcourt,  Dep.  Eure  (N'ormau- 
die).  ' 

Hardeboncs,  ts;  sec.  Hederich  i. 
q.  llardervicum. 

- Harderovicum;  c{.  Zeiler.  Topogr. 
Circ.  Burg.;  Gnicciardin.  Belg.;  Wer- 
denhagen de  Kebp.  Hanseat. ; i,  q.  Arde- 
vicum. 

Hardervicum,  Cliiv.  II,  19.;  cf. 
Ardevicum.  Hier  erschien  Ki22. : Con- 
fessio (Arminianor) , siv.  dcclnratio  Sen- 
tent.  Pastor. , qui  in  foeder.  Belgic.  He- 
monstrantes  voenntur.  Verf.  war  Simon 
Episcopius,  st«  lb43. 

Harenäcium,  Anton.  Itin. ; St.  am 
8Üdl.  Ufer  der  Waat,  unweit  Erlicum; 
i.  q.  Arenacnm. 

Härene;  befest.  Ort  in  Cassiotis  (Sy- 
rien), \1I  Alill.  von  Antiochia. 

• Har  et  h,l.  Sam.  Wll,  5.;  Wald  in 
Jiidaea,  wohin  David  von  Alizpe  aus  sich 
begab. 

H arflevium;)  r . « ^ 

Jlar/lorium-  { Arefluctu,. 

H arfordia;  cf.  Arcconiiim. 
Haarfordiensis,  siv.  Hartfor~ 
dienait  Comitatua,  CambdeUi  Brit.; 


engl.  Grfsch.  Harford,  Hartford,  *w. 
Bt^fort,  Cambridge,  Btickinglium,  Essex 
u.  Aliddlesex.  ^ 

H arimedabatum-,  i.  q.  Armadaba- 
tum. 

Haristalle , Ann.  Juvav.  Altg.  ann. 
784.;  Haristallium,  Ann.  Luuriss. 
ann.  771.  s^776.  778.  783.;  Ann.  Ein- 
hard. ann.  771.;  H cristallium , Ann. 
Einhard,  ann,  ITI.  770.  778.  sq.  783. 818.; 
Anm  Prudent.  Trcc.  ann.  842. ; Ann. 
Hinein.  Rem.  ann.  870.  874.  876.  878.; 
Heristcllium,  Chronic.  Reginon. 
ann.  870.;  Aristallium,  Ann.  \edast. 
ann.  878.;  ^nicderl.  Mktll.  (Villa)  Her- 
stall,  Prov.  Lüttich,  an  der  Maas.  cf. 
Alabillon.  de  Re  Diplom. ; Divaeus  Rer. 
Brabant.  I,  2. 

- H aristellnm,  Ann.  Petav.  ann. 
797.;  Herisiellum,  Ann.  Lauresh. 
ann. d. ; Chronic. Moissiac. ann.  c.;  Heri- 
stallum,  Ann.  Franc.  Rhegin.;  Alet- 
bom.  Not.  ad  Irmensul. ; Monument.  Pa- 
derborn.; Flecken  Herstelle,  am  Einfl. 
der  Timella  in  die  Wisaraha  (W&N!r). 
Winterquartier  Carl  M. 

H arlemum,  Hadrian.  Junius  Hist. 
Batav.;  Corn.  Aurclius  Batav.  I,  4.; 
Mayer  Ann. ; Gnicciardin.  Desept.  Belg, 
Thuan. ; Bert. ; nicderl.  St.  Haarlem, 
Prov.  Nordholland , durch  den  Fl,  Spa- 
ren mit  dem  hartem.  Meer  verbunden. 
Hier  e.  Orgel  von  00  Registern  u.  8000 
Pfeifen.  Im  J.  1440.  (1423?)  soll  hier 
Laiirens  Koster  die  Buchdnickerkunst  er- 
funden haben. 

Harlinga,  Guicciard.  Belg.;  Bert.; 
H arlingis , is,  Hederich;  nicderl.  St* 
Harlingen,  in  Friesland,  am  Vliestrom* 
Harlingia:  Ldsch.  Harlingcrland, 
in  Ostfriesland , an  der  Nordsee,  durch- 
strömt vom  Küstenfl.  llarl. 

Harma,  "Agfia,  Strab.  IX , p.  278. ; 
cf.  Plin.  VII.;  Ovid.  Pont.  111,  Elcg.  L; 
Stat.  Theb.;  Pluhircli.;  Pansan.;  Steph.; 
St.  Boeoticn’s,  südwestl.  von  Tanagra. 
liier  wurde  Aiüphiaraus  von  der  l^do 
verschlungen,  cf.  Faniim  Amphiaroi. 

Harma;  Ort  in  Attica,  nahe  der 
Grenze  Boeoticn's. 

Harma;  cf.  Horma. 

H armactiea;  i.  q.  Armactica.  Ei- 
nige vcrgl.  irrig  das  heut.  Kars. 
Harmastis;  cf.  Armactica. 

Ha  rmatelia,  za  ^AgfiazijXia,  Dio- 
dor.  Sic,  XVII,  102.;  St.  der  Bracbma- 
nes,  in  India  intra  Gangem.  Alexander 
Al.  eroberte  sie. 

H armatotropki,  Mcla  I,  2.; 
Volk  im  Osten  des  casp.  Äleeres,  viel- 
leicht in  Bactriana;  6cc.  Ai  im  heut* 
Tibet. 
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U arm  atu  b;  St  in  Troaa,  der  Insel 
Lesbos  geg:enüber. 
ilarmene^  cf.  Armenc. 

Harmosiai  i.  q.  Arraozia.  Harmo- 
sei,  Plin.;  Einw.,  die  im  XIV.  Saec. 
Ton  den  Tataren  vertrieben,  auf  die  In- 
sel Geren  (daher  Ilormus , Ormus) , flo- 
hen. 

Harmözica]  cf  Armactica. 
Harmozou^ontisy  i.  q.  Armozon. 

• Harmuza^  Agfiov^ctj  St.  in  Harmo- 
zia  (Carmanien),  nabe  dem  heut  Mi- 
nati,  in  Moghistan. 

Ilarod.  Judic.  Ml,  1.;  cf.  1.  Sara. 
XXIX,  1.;  2.  Sam.  Will,  25.;  Quelle, 
in  Samaria,  nahe  dem  nordwestl.  Abhan- 
ge des  Geb*  Gilboa,  unfern  Jesreel»  liier 
schlug  Saul  se.  Lager  gegen  die  Israeli- 
ten auf. 

H arotnszchiensis  Sedesj  sieben- 
bfirg.  Stuhl  Haromszek  ^ im  Lande  der 
Szeklcr.  Ilptort  Nagy-Borosniyo. 

Ilaroseth  G eiit  ium^  sive  Ilaro- 
s€th  GojifUy  Judic.  IV  , 2.  10.; 

C(o^  tcov  LXX.;  St  im  Stamme 

Xaphtali  (Galilaea  Super.)  nahe  dem 
Jordanes  Minor,  unweit  Asorus. 

Itarnagiay  Xd  ^Aqncc^tla\  Flecken 
in  Mysien,  unweit  Sidene. 

Harpasa^  PHn.  V,  2fl. ; Ptol. ; St 
im  Innern  Caricn’s,  nahe  dem  Einfl.  des 
Harpasiis  in  den  Macander;  sec.  Krnso 
südlicher,  am  westl.  Ufer,  "nordl.  von 
AUnda  u.  jetzt  Arahhissar.  Hier  e.  Fel- 
sen, bey  der  geringsten  Beruhrg.  bewegt, 
bey  heftiger  uncrsichütterlich. 

Harp  ff  sti  s , Plin.  1.  c.;  Liv.  XXXI 111, 
13. ; Ptol. ; Fl.  in  Carien , entspringt  im 
Osten  des  Geb.  Lida,  fallt  nordwestl.  %on 
Barjiasa  in  den  Macander  u.  heifst  sec. 
Kruse  heut.  Tages  Dsjina^  VscheinOf 

China.  . - xi 

HarpaBus,  Xenoph.;  Fl.  ira  ostt 

Pontus,  flel  in  den  Araxes  u«  heifst  no<h 
jetzt  liarjtasu,  Harpa-Stt,  e.  nördl.  Arm 
des  Arascli. 

HarpeBBittf;  Ft  Thracien  s,  entspr. 
anf  Rhodopc  Mons  ii.  fallt  nordwestl.  von 
Adrianopolis  in  den  Hebrus;  jetzt  /frdff. 

flarpinna^  'Aqnivvtt,  Pausan.;  St. 
in  Elis,  am  Alpheus , nahe  bey  Pisa  und 

OL-ropia^  « i. 

Harpinnatrs^  Pausan.;  Bach,  in 

Elis,  fiel,  vielleicht  westt  vom  Eryraan- 
thiis,  in  den  Alpheiis.  ^ 

Harpia.,  ia;  St  in  t}  rav  yfreov 
g/ff,  (Moesia  Inferior);  mutlimarst  in 
uns.  Tagen  Adschud,  im  nordöstl.  Bul- 
garien; sec.  Al.  Ijicostomo  ^ an  der  Mdg. 

der  Donau.  . 

H arple  a \ Flecken  in  Laconica,  am 
Taygetos  Mons,  nordwestl.  von  Croceae. 


ifarpona;  cf.  Barpona. 

H arponium ; St.  in  Bruttium;  an- 
gebt jetzt  Cerchiara,  in  Calabrien. 

Harpys,  Apollodor.;  früher  Tig- 
Tcs;  Ft  im  Pcloponncsus , in  welchen 
sich  c.  der  verfolgten  Ilarpyen  stürtzte. 

Harran^  i.  q.  Charrac. 

Ilarria',  niss.  Ldsch.  Harricn^  Harr~ 
land,  in  Liefland,  am  finnisch.  Mbiisen. 

Jlarsefcldnm,  Pertz;  . hannov. 
Mktfl.  Harsefeld  ^ ira  llrzth.  Bremen. 

H artesburgum^  Chronic.  Alhert. 
Stad.  p.  245. ; Bergschlofs,  von  den  Sax- 
dhes  im  J.  1013.  zerstört;  etwa  Har- 
tenhurgj  in  Franken? 

H artf  orditti,  Cnmbden.  Brit. ; i.  q. 
Areconium.  cf.  Durocobrivae. 

Hartiana,  Cluv.  111,  5.;  Marita- 
na,  Ib  ; Nigra  Sylva;  Waldgeb. 
Schwarzwald,  in  Baden  n.  Würtemberg, 
mit  dem  4610  F.  hohen  Feldberg. 

‘ Harüdes,  wm;  i.  q.  Charitdes , 
Monument.  Ancyr.;  wahrscheinl.  in  der  . 
Diöces  von  Arhus,  Nord- Jütland;  i.  q. 
Charudes. 

Harudorum  Pagus,  Ann.  Ruodolf, 
Fuldens.  anil.  852.;  Gegend  Hardego, 
Hardgo,  deren  llptst.  Hülberstadt  war. 

Harum,  Paut  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  I,  Ä). ; Cassini  Arx,  Ib.; 
Cossifii  CästTuvt  ^ Ib»  5 bcfc8t.  Ort 
in  Latium,  vielleicht  in  der  Nähe  von 
Sublaqucuin. 

Harviacum  (Harvicam) , Spedacus 
Theat  M.  Brit;  eugt  St  Harvdch, 
Hartwich,  Grfsch.  Essex,  an'der  Mdg. 
der  Stour  in  die  Nordsee. 

Hasa,  ae,  Ann.  Lauriss.  ann.  183.; 
Ann.  Einhard,  ann.  d. ; Ann.  Enhard, 
Fuld.  ann.  c.;  Ft  Hase,  Frstth.  Osna- 
brück, entspr.  am  Dissenerberge,  strömt 
bey  Osnabrück  u.  mündet  bey  Meppen 
in  die  Ems. 

Hasarsual,  siv.  Hazar-Sual, 
Josiia  XIX,  3.;  St.  im  Südosten  des 
Stammes  Simeon  (Judaea),  unweit  Mo- 
lada. 

Ha’sbania,  siv.  Hasbaniensis 
Comitatus  ; Hasbanium , Ann. 
lliucm.  Hem.  ahn.  870.;  Haspanicua 
(Haspunnicus , Ann.  Fuld.  P.  V.  aj»”» 
884.)  Pagus,  Ann.  Fuld.  P.  111.  ann.  881.; 
ehemat  Grrsch.  flasbaln,  Haspen-  ttd. 
Hespen-  Gau,  nahe  der  Grenze  der  Grf- 
sch.  Namur.  Ilptort  Borchworen.  7/as- 
banicHses,  Ann.  Pnid.  Ircc.  ann.  841. 

Haselia,  siv.  Haselina  Vallisi 
Schweiz.  Thal  Haslc,  Hasli,  Canton 
Bern,  11  St.  lang.  Hptort  Meyringcn. 
t Hasicon-^  angebt  jetzt  JMosefc,  Ha- 


Hasläcum*  '590  Hazarmaphet. 


Btky  in  Ycmcn,  amMbusen  cl  Haschisch; 
cf.  Asichon. 

Haslacum,  Ann.  Vedast.  ann.  882.; 
Ah  sinn.  Chronic.  Rc^inoii.  nnn^  88L. ; 

' As  cloha , Ann.  Fuld.  F.  IV.  ann.  882.: 
P.  V.  ann.  c.;  Ort  in  Gnllia  Belgien,  an 
der  Maas,  see.  Chronic.  GottM’ic.  Elaloo, 
eec.  Pertz  nahe  dem  Einil.  der  Ascha  in 
die  Maas,  unteriialb  Lüttich,  unmögl. 
aber  sec.  Struv.  i.  q.  Ilasseletum. 

' II as seiet ttm;  II asseltuniy  Cell, 
n,  5j  11.;  niederl.  St.  Ilasselt,  Prov. 
Oberys^cl,  am  schwarzen  Wasser. 

II anseletum  ad  Demeram;  nie- 
derl. St.  Hasselt,  Prov.  Limburg,  an  der 
Hemer. 

ilasselia^  Schweiz.  Ldstr.  llasli, 
Canton  Bern. 

Ilassia,  Cell.;  Churfrstth.  Hessen, 
grenzt  (Hptland)  ostl.  an  Sachsen- VVei- 
niar  u.  Baicrn,  nördl.  an  Hannover  u. 
Westphalen , westl.  an  das  Grfi>hrzth. 
Hessen,  Westphalen  u.  Waldeck,  sndl. 
an  Baiern,  Grlshrzth.  Hessen  ii.  Frank- 
furt. Hptst.  Cassel.  Hassus  (Cattus, 
Caes.),  I,  ra. , Cell.;  Hassiäcus  (Hassi- 
cus).  Cell.  II,  5;  31.;  ndj. ; Hasso-Cas- 
aellanus.  Cell.;  — Jlasso-Darmjitadinus, 
Sch.  ■,  cf.  Winckclmann  de  Princ.  Has- 
aiae. 

Hassts',  i.  q.  Aza,  in  Arraenia  Minor. 

Ilas  sorum  Pagus,  Ann.  Einhard, 
ann.  718.;  Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  ann. 
774.;  wohl  i.  q.  Hassia,  Churfrstth., 
denn  hier  strömte  die  .Vderna. 

Hasta;  vielleicht  i.  q.  Asta  Pompeja. 

Hasta;  St.  auf  der  Küste  Etrurien's, 
•udüstl.  von  Rusellac. 

Hastingi,  Carol.  du  Fresn. ; i.  q. 
Hani. 

H at  o ariorum  Comitatus,  Ann. 
Prudent.  Trec.  nun.  839.;  At  oarien- 
Bis  Comitatus,  Chronic.  Bcsucns. ; 
Ldsch.  in  Franche  Conit^  an  der  Saone, 
vielleicht  südöstl.  von  Langres.  cf.  llat- 
tuarii.  \ 

Hatra,  ae,  Amni.  Marc.  XXV,  20. 
(8.);  Hatra,  orum,  tu  '"Atqu,  Dio. 
Cass.;  Zonar.  Sever. ; Hatrae,  arym, 
Tab.  Peilt.;  ai  ''Azqai,  Hcrodian.  III, 
9.;  Atrae,  arvm,  Argca , Steuh. ; St. 
in  Mesopotamien,  zw.  Nibi»is  ii.  dem  Ti- 
gris, sec.  d’Anville  nordwestl.  vom  heut. 
Te!<rit;  angebl.  jetzt  Haider.  Vor  ihren 
Manern  wurden  Trgjamis  ii.  Severus  mit 
ihren  Heeren  fast  vernichtet.  Atreni, 
od.  Hatreni,  Atqr,voi,  Xiphilin.  ex  Dion., 
Icct.  Vales.  {^Ayctqrivot,  Viilg);  Einw. 

H atteminm , Guicciard.  Belg.;  nie- 
derl. St.  Hattomy  Prov.  Geldern,  nahe 
der  YascL 


Hattönis  Castrum-,  kl.  fVanz.  St. 
Hattonchatel , auf  e.  Felsen,  Dep.  Maas 
(Lothringen). 

Haiti  an  um;  oberiinger.  Mktfl.  u. 
Schlofs  Hatvau,  sevescher  Gcspsch. , an 
der  Zagyva. 

Hatuarii,  Ann.  Tilinn.  ann.  715.; 

H attuarii , Ann.  Pedav.  ann.  d. ; cf^ 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  870  ; Hatta^ 
rii,  Ann.  Mettens.  ann.  716.;  Hazzoa- 
rii,  Ann.  Enliad.  Fuld.  ann.  715.;  Volk 
in  Germania  Inler. , im  heut.  Rgbz.  Cle- 
ve, zw.  dem  Rhein  u.  der  Maas,  am  Fl. 
Kiers. 

Hau gastaldium;  Sancta  Insula; 
cf.  Cambden.  u.  Hormannid.  Britann.; 
kl.  engl.  Insel  Holy- Island,  Grfseb. 

. Korthumberland.  ' 

Haunia;  i.  q.  Codania. 

Hauran;  i.  q.  Haveran.  Sec.  Hie- 
ronym^  ad  Ezech.  XLVII,  16.  ist  Hauran 
aber:  oppidnm  Damasci  in  solitudine.  I 
Cell. , sich  auf  Talmud  Rosch  Hascha* 
nah  c.  12.  stützend,  nimmt  Hauran  für 
e.  Berg. 

H avalis-,  angebl.  i.  q.  llabola. 
Havanna,  Bert.;  cf.  Forum  St. 
Cliristophori. 

’ H av  arra;  vielleicht  i.  q.  Avara, 
Plol. ; St.  in  Arabia  Petraea,  nordü&tL 
von  llaila.  ^ 

Havcla;  cf.  Habola. 

H averan;  i.  q.  Aiiranitls.  i 

Havilah  (Hevilali) ; i.  q.  Chavilah. 
Havoth-  Jair,  Deut.  HI,  14.;  St. 
in  Argob  (Ostpalaeslinn) , wenn'  nicht 
vielmehr  i.  q.  Argob. 

Havrea;  niederl.  Flecken  Havre^ 
Prov.  Henneg^ii,  an  der  Haine. 

H az-  Ziddim  (Zidim) , Josna  XIX, 

35  ; St.  im  Südwesten  des  Stammes 
Kaphtali. 

Haza,  TU  ^A^a ; cf.  Aza,  ia  Armenia 
Minor. 

Hazar-Addar,  Nnm,  XXXIV,  4.; 

St.  im  Südwesten  von  Jiidaea. 

Hazar-  Knon;  i.  q.  Chazar-Enan.  ' 
Hazar-Gadda,  Josna  \V,  27. ; St. 
im  Süden  des  Stammes  Juda,  zw.  Molada 
u.  Hesmon. 

Hazar  - Sual,  Josua  XV,  28.;  1. 
Chron.  IV,  28.;  Kchcm.  XI,  27.;  St.  da- 
selbst, zw.  Beer-Seba  u.  Bctli-Palet. 

Hazar-  Sussa,  Josua  XIX,  5.; 
Hazar-Susim,  1.  Chron.  IV,  81.; 

St.  des  Stammes  Simeon,  in  Jndaea. 

H azar-  Tichon;  cf.  Hazer-Hatti- 
chon. 

H azarmapheth,  Gen.  X,  26.; 
Aaaqfi.cod' , LXX. ; Saqfxad',  Cod.  Al.; 
Ldsch.  in  Arabia  von  JoktonitcB 
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Hebras 


f)C%rolint;  i.  q.  Xcctgufiiraty  Ptol.;  Xa- 
‘tgafitoTHTat  y Emtost.y  JlretmitaCy  Plin. 
— Andere  Terplcichcn  die  heut.  Ldüch. 
Hadrainaut.  cf.  Geogr.  Nob. ; Abiilfeda 
Tab.  Arab. 

Jlazazon-  Thamar;  cf.  Engadae. 
Hazer  - ilattichon  ( Hazar  - Ti~ 
€hon)y  Ezech.  XLVll,  16.;  St.  an  der 
Grenze  Ton  Anranitis ; cf.  Chazer-llat- 
ticlion. 

IlazoTy  Josiia  XI,  1.  10.  sq.;  XII, 
19;  XIX,  36;  Judic.  IV,  2.;  Asor, 
^Aötogog  y Joseph.  Antiq.  V,  6.;  St.  de« 
Stnnmies  Kaphtnli  (Galilaca  Su^er.), 
aer.  Joseph.  nordMCstl.  ^oni  See  Saiiio- 
chonitis  (Merom),  vielleicht  Residenz 
Jabin’s,  die  Salomo  nach  1.  Heg.  IX, 
15,;  2.  Reg.  XV,  29.  befestigte  n.  jetzt 
«ec.  Scetzen  Kassr  Antar  heifst.  cf.  Asor, 
Asorus. 

HazoTy  Aacogy  ev  6gioi$  AnaXavoSy 
Eiiseb. ; i.  q.  Asor. 

HazoVy  Nchem.  XI,  33.;  St.  dea 
Stammes  Benjamin,  unweit  Rama. 

liazory  Jerem.  XLIX,  2S.^  Ldsch. 
Arabien^«. 

//  azor • Hadata;  cf.  Asor. 
Ha:^zoarii'y  cf.  Hattnarii. 
Heastingensesy  lum,  CaroL  da 
Fresn.;  i.  q.  Xormanni. 

Jleba-y  Ort  in  Coraraagene  (Syrien), 
*ani  Euphrat,  zw.  Snmo.sata  u.  Melitene. 

Ilebal'y  i.  q.  Ebal. 

Hehanum;  angebl.  i.  q.  Egreose 
Territorium,  Gegend  um  Eger. 

Ile  bat  Oy  Plin.;  St.  ülesopotamienV 
Hcbdomeconta-C’ometac  (sep> 
tnoginta  viros  habitantes),  Plin,;  Volk 
im  Osten  Africa's,  nalie  der  ägypt.  u. 
othiop.  Grenze. 

' Ilebraei  (Fremdling),  Jomand.  de 
Regnor.  Success.  p.  6, ; Gen.  XXXIX, 
14;  XL,  15;  XLIII,  32.;  Exod.  I,  16; 

II,  6;  III,  18;  V,  3.;  Deut.  XV,  12.; 
1.  Sam.  XIII,  3.;  XXIX,  3.,*  Jerem. 
XXXIV,  9.  14.;  Jon.  I,  9.;  cf.  Justin. 
XXXVI,  2.;  Tacit.  Hist.  V,  2.;  Diod. 
Sic.  1,5.;  Strab.  XVI.;  Pausan.  1.  X.; 
*Eßgaioi,  LXX.;  Actor.  VI,  1.;  2.  Co- 
rinth.  XI,  22.;  Epist.  ad  Hehr.;  Philip. 

III,  5.;  cf.  Enseb.  Hist.  VI,  14.;^  Ter- 

tnll.  de  Pndicit.;  Origen.;  Volk  (an-dyo- 
voi  XaXöuicoVy  — ngorfgov  iv  rrj  Mtao- 
noxaiiicty  Jndith.  V,  6.  sq.)  in  Wcstpnlii- 
etina,  e^ielt  von  Heber,  Enkel  Sem^s, 
Gen.  X,  21.  24;  XI,  14.,  se.  N.,  der 
aber  ursprüngl.  dem  aus  Mesopotamien 
über  den  Euphrat  gegangenen  Abraliam 
beygelcgt  u.  dann  auf  se.  Nachkommen 
(leraeliteny' Judaei)  übertragen  wurde. 
Nach  Salomo's  treonte  uch  der 


hebräische  Staat  in  die  Kontgrr.  Israel 
(722.  vor  Chr.  vom  assyr.  König  Salman 
nasser  vernichtet)  u.  Juda  (589.  vor  Chr, 
von  Nehukadnezar  II.  zerstört).  He- 
braeusy  adj.,  . Tacit.;  cf.  Gen.  XXXIX, 
17.;  Exod.  I;  15;  XXI,  2.;  Hebrateugy 
adj.;  Loctant. ; Ißgaixogy  Luc.  XXIII, 
38.;  Joann.  XIX,  20.;  cf.  Actor.  XXI, 
40;  XXXVI,  14.;  Ucbräicey  adv.,  Lac- 
tant, 

HebrideSy  Solin. ; i.  q.  Ebudae. 

Jlebromagus;  Ort  in  Gallia  Nar- 
bon. , 14  Mill.  we.stl.  von  Carcasso ; an- 
gebl.  heilt.  Tages  ßrancy  in  Languedoc. 

He  broiiy  onis , Itin.  Hierosolym. ; 
Jlieronym.  in  Loc.  Ebr.;  Gen.  XIII,  18; 
XXIII,  2.;  Num.  XIII,  23.;  2.  Sam.  II, 
1;  V , 5. ; Josiia  X,  5.;  Judic.  I,  10.  20.; 
XeßgeoPy  LXX.;  ChebroHy  om*,  Xt- 
dgebvy  MvoSy  Joseph.  Antiq.  V,  2.;  Id. 
Bell.  VII,  1;  IV,  31.;  1.  Maccab.  V, 
65.;  Cedren.  p,  26.;  Xfßgcovut  zroliff, 
Steph.;  früher ' Kiriath- Arbay  Gen. 
XXIII,  2;  XXXV,  27.;  Judic.  1.  10.; 
St.  des  Stammes  Juda  (Judaca),  XX 
Alill. ; sec.  Kknedcn  3|  M.  südl.  von  Je- 
rusalem , wurde  im  jüd.  Krieg  von  den 
Römern  zerstört,  Joseph.  Bell.  IV,  9.  a. 
heifst  jetzt  Ilabrun  ( Hebron)  y arab. 

Chain  {Kalil)y  bey  Abulfcda  Bait  Cht^ 
brun,  oflene,  verfallene  St. , mit  der  ein- 
zigen Glasfabrik  in  Syrien.  Ueber  der 
Höhle  (Palästinas Höhlen  dienten  a.  zom 
kurven  Aufenthalt,  Gen.  XIX,  24.  sq.; 
Lac.  II,  7.;  — b.  zur  beständigen  Woh- 
nung, Gen.  XIV,  6.;  Chorim,  Troglo- 
dyten;  — c.  zu  Schlupfwinkeln,  1.  Sara. 
XIII,  6;  XXII,  1.  sq.;  XXIV,  1.;  2. 
Sam.  XXIII,  13.;  Psalm.  LVII,  1.;  Ju- 
dic. VI,  2.;  Josiia  X,  16.;  cf.  Pococke; 
— d.  zu  Begräbnifsorten , Gen.  XXIII, 
'9.  19.  cf.  Ansichten  von  Palästina,  Heft 
I,  Tab.  7.  11.  sq.;  lieft  11,  Tab.  14.J 
bey  Hebron,  angebl.  Grabmal  des  Abra- 
ham II.  der  Sara,  cf.  Joseph.  Antiq.  I, 
15. ; erbaute  die  K.  Helena  e.  Kirche, 
nachmals  in  e.  Moschee  umgewandelt, 
cf.  Qiiarcsmius  Tom.  11.;  Haraelsveld; 
Lightfoot;  Bachiene. 

Hebrouy  Gen.  XXXVII,  14.;  Thal 
unweit  Hebron,  wo  Jacob  wohnte,  als 
er  se.  Sohn  Joseph  aussandte,  um  sich 
nach  se.  Brüder  Wohl  zu  erkundigen. ' 
cf.  Qiiaresmiiis ; V'olney  Reise. 

HebruSy  i,  Mela  II,  2 ; Flor.  III, 
4.;  Plin.  IV,  11.  12;  XXXIII,  3;  Ovid. 
Pont.  I,  5;  21.;  Liv.  XXXVIII,  41.;  d 
"Eßgogy  Herodot.  IV,  90.;  Steph  ; Ni- 
cand.  Thcriac.  v.  458. ; Aristot.  Meteor. 
I,  13.;  Zosim.  II,  20.;  KbruSy  Jor- 
naad.;  FL  Thracien’e,  eatspr.  im  We- 
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sten  des  Geb.^  ITacinns.  stri^Q  darcH. 
Pliilippopnlis/  IfadriänApolis',  mithdeto' 
nordwestl.  \on  Aenos,  hordr»i(t1.  vW  Sala 
in  den  Lac.  Stentnrii?,  ^heifot  in  uns.  Ta- 
peii  Maritza  u.  fallt  in  den  Bnsen  von 
Klios.  An  se.  Ufern  zerrissen  Maenadcn 
(Baoehnntinnen)  den  Orpheus. 

Ilebuda'y  sive  Scia",  et,  Ebuda 
Oricntalis. 

Hebüdes,  Solin. ; i.  q.  Ebndac. 

Hccatae  Fanum^  Strab. ; in  Ca- 
rlen, unweit  Stratonirca. 

Ile  cat  e jG7tr,?.cnov  rfjg  'Exar?;?,  Scho- 
, liast.  ad  iVinind.  Theriae.  v.  458.;  wohl 
j.  q.  Zervnthinm.  Andere  setzen  Ilccate 
als  Felsen,  j^ehcili^t  der  Diana,  zw.  die 
Inseln  Delos  u.  Hhenea. 

Ilecates  Nemns;  Hain  in  Sarma- 
tia  Eiiropaea,  am  Pontiis  Euxiniis , zw. 
der  Md^.  des  Borysthenos  u.  der  Halb- 
insel Achillis  Dronios.  < 

Hecat  ompedum  , ^Exaro/UTCfSoPf 
PtoK;  St.  iin  Sndosten  von  Chaonia 
(Epirns),  nahe  der  Grenze  von  Atin- 
tania. 

Hccätompyhts , Plin.  n,  15.  25.; 
Ciirt.  VI,  2.;  Arara.  Marc.  XXIII,  24  ; 
rj  'Exaroprcvloff,  Stc^ih. ; Polyb.  X,  25. ; 
Jlecatompolis,  F-AaTopnoUg , Ap- 
pian.  Syr. ; Hccatonpylon,  ‘Exaror- 
TTvior  , Ptol.  ; Ilccatontapylos, 
^EtifXTOvrunvXog^  Diodor.  Sic.  XVll,  75. ; 
liptst.  Parthien’s  u.  Residenz  der  Arsa- 
/ riden,  133  Mill.  norddstl.  von  Portae 
Caspiae,  30  Parasan^.  Reg.  südl.  von 
Ilyrcania. 

Hecätonncsi,  ^E-.t.yvowTjaoty  Steph.; 
Strab.  XIII,  p.  425.;  Diodor.  Sic.  XIII, 
77. ; 20  od.  40  Inseln  an  der  Küste  von 
Aeolis,  ostl.  von  der  Insel  Lesbo.s;  an- 
gebl.  jetzt  Afi/sconisi,  Miosconisi , Insel- 
gruppe, uordostl.  von  Mitylene,  von 
welchen  Musconisi^  mit  der  St.  gl.  N. 
nur  bewohnt  ist.  Der  X.  von  "Exarog, 
i.  e.  Apollo. 

Heda,  CIny.  II,  24;  III,  20.;  Cell.; 
Fahric.,  Arngrim.  Jonas  Desept.  Island.; 
Varen.  Geogr.  Gener.  ;*  Beciuann.  Not. 
Orb.  Terrar.  c.  7. ; feueranswerf.  Berg”. 
Hekla,  ira  Süden  der  Insel  Island.  Sein 
letzter  Ausbruch  im  J.  1700. 

Hcclitanum;  i.  q.  Alicanum. 

Hectenae , 'Exrqvat;  Volk  ira  Sü- 
den Boeotien's. 

Jlectodürum;  cf.  Lentkerka. 

Hcctoris  Urbs,  Ovid.  Trist.  I,  9; 
17.;  wohl  i.  q.  Ophryninni.  Ilectöri^us, 
adj.,  i.  q.  trojanus,  Virg. ; i.  q.  romanus, 
Sil.  Ital. 

Hecubae  Tumulus,  Plin.  IV’,  11.; 
auf  Chersonesus  Thraciac,  am  UcIIe- 
epont,  unweit  Frotesilai  Turris. 
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der  Raste  vo4  ^gio  Syrtica,,  zw^ 
thra  u.  Giclitlirs,  nähe  der  Insel  Me- 

• ' ' I • • 

ninx. 

. Jlcddcrnhcmium;  . nassau.  Dorf 
Heddernheim,  raiitlimarsl.  ,c.  von.  Ha- 
drian gegr.  Castell.  Hier  grub  man 
1821.  e.  Altar  vom  J.  229.  p.  Chr.  u.  c. 
gellügelteii  Kopf  des . Mcrcur,  aus.  cC. 
Fuchs  Gesch.  von  Mainz. 

Heden  a (Hcdina,  Hesdinim^,  Guic- 
ciard.  Dcsi’pt.  Belg.,;  Thiian. ; franz.  St. 
Hcdin,  Hesdin,  Dep.’  Pas  de  Calais  (.Ar- 
tois), an  der  Canche.  Geburtsort  des 
Abbe  Prevdst. 

Hedeta,  ac;  St.  im  Osten  von  Hi«- 
pania  Tarracon. ; vielleicht  in  der  Nahe 
von  Liria,  in  Valencia. 

Hedetani;  cf.  Edctani. 

Hedonaeon)  Ort  in  Böotien  , ^ un- 
weit Thespire  u.  nahe  der- Quelle,  ‘wo 
Narcissns  in  ’dic  Blume  s.  ‘N.  verwan- 
delt wurde. 

Hedua  (Aedna^',  cf:  Angustodanuin. 

Hedvi,  Mehl  ill,  2.;  in  Bourgogne; 
i.  q.  Acdni.  ] 

iledylius,  *H8vXftog,  HarporratJ; 
Demosth.  Orat.  de  fals.  leg.;  Berg  in 
Boeotien. 

Hedyphon,  ontis,  *H8vcpmv,  a»vrog, 
Strab.  XVI,  p.  512.;  Hedypnus,  Plitf. 
VI,  27, ; Fl.  in  Elymais,  strömte  bey  Se- 
Iciicia  u.  fiel  sec.  Plin.  in  den  Eulaeus. 
Andere  setzen  ihn  entw.  nach  Assj-rien, 
od.  nach  Snsiana  u.  lassen  Um  in  den 
Choaspes  münden. 

Hedypnusj’  i,  q.  Hedyphon. 

He  gar  eni  (Hagariter,  Hagriter), 
Psalm.  LXXXlll,  7.;  1.  Chron.  V,  10. 
19. ; Ayaq-qvoi , LXX. ; 1 ölkersch.  auf 
der  östl.  Grenze  von  Gilead,  wabr- 
scheinl.  um  Haine,  d’Anville,  Prov. 
Ilcdschaz  (Arabia  Petraea);  cf.  Eich- 
horn ad  Simon.  Lex. , Gesen  WB. ; irri- 
ger sec.  Michaelis  Snppl.  in  der  Prov. 
Bahrein,  am  Sin.  Persiens. 

Hegenense  Monasterium^  ehe- 
mal. Kloster  Hünningen,  Grfsch.  Lei- 
ningen. 

Hegetmätia,  ^HyrjTßceria,  Ptol. 
Cod.  Palatin.,  richtiger  als  'Hyirpocxia, 
Cod.  Coislian.;  Hegitmatia,  Vers.  VL 
Cent.  u.  Nicol.  Donis,  E^itmatia,  ' od. 
Jligitmatia,  Tosin.;  St.  der  Lygii,  im 
Südosten  von  Germanien,  sec.  Villano- 
van.,  Ortei.;  Moletius  etc.  i.  q.  Ligni- 
tium,  sec.  Männert  nordwestl.  von  Rati- 
bor,  sec.  Wilhelm  an  der  Oder,  Oppeln 
gegenüber,  wahrscheinl.  aber  sec.  Kruse 
Massel,  Kirchdorf,  Rgbz.  Breslau,  Kreis 
Trebnitz,  Frstth.  (4  M.  nordwestl.  von) 
Oels,  nordötftt.  vou  Liegaitz,  reich  an 
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röm.  Crold^,  Silber-  u.  Knf^sr-MflL  v. 
andern  Alterihümem.  d Uenuum  Mas»* 
lojprafbie. 

Hegidorai  i.  q. Efipidora* 

Hegonia  I Promontorium^  d. 
Gi^onum  Promontorium. 

HcgoviUy  Gru«.  Ann.  Sogt.  HI,  2; 
3.;  baden.  L^tr.  Hegau  ^ HögttUj  See> 
kreis,  am  Bodcnsec. 

Heideba;  Sleavicum;  Bert.  Rer. 
.Germ.  XWUI.;  Luen.;  cf.  Ghytraeoa 
Saxon.  XIX. ; Henr.  üanzoT.  Com.  Urb. 
llolsat. ; Bptst.  ScJdeawig  des  dän.  Hrz- 
th.  gl.  N.,  am  b 1.  u.  Mbusen  Schlei* 

Heideiber g a ; i.  q.  Mvrtillomm 
Mona,  liier  lebte  Churf.  Carl  Ludwig, 
Sohn  des  unglückl.  Churf.  u.  Kg’s.  von 
Böhmen,  Friedrich  V.,  der  se.  Gattin 
Charlotte,  I>dgräf.  von  Hessen  verstiefg 
n.  sich  am  Id  April  1057  die  Baronesse 
Ton  Deirenreld  an  die  linke  Hand  trauen 
liefs.  bV  von  Dc^nfeld  starb  nach  der 
' Geburt  von  acht  Kindern , wührend  der 
Schwangerschaft,  am  18  Marz  1077.  o. 
Carl  Ludwig  am  28  August  1080.  Nun 
erst  kehrte  Charlotte , bey  Rgrgsantritt 
ihres  Sohnes  Carl  nach  llcidelberg  zu- 
rück u.  starb  hier  am  10  Marz  16m  cf. 
Carl  Ludw  ig,  Churf.  v.  der  Pfalz  u.  Ma- 
ria Stisauna  Luise,  Kaugräfin  v.  Degen- 
fcld,  etc.,  von  Felix  Joseph  Lipowsky 
(\>rf  der  Agnes  Beriiaiierin,  der  Urgnla 
von  Gnimbarh,  Peter  des  11.,  Kg.  von 
Portugal  und  des  Hrz.  Christoph  von 
Baicm).  Heidelhergenaia,  e, 

Heigera;  kl.  nassau.  St.  Hägcty 
Heuger,  am  Fl.  Dill. 

HeilbOy  Ann^  Lauresh.  P.  H.  ann. 
780. ; i.  q.  Albis. 

Heilhronna  ( Hailshrvtma , Heils- 
brunna),  Zeiler.  u.  Mcrian.  Topogr. 
Suev. ; Cnis.  Ann.  Snev. ; Knipschild. 
de  civit  linper.;  cf.  Alisiuiu. 

He  ili  gen  Stadium  ; Sanctorum 
Urbs;  preufs.  St  Hciligenatadt y Kgbz. 
Erfurt,  an  der  Leine,  clicmal.  Hptst 
des  Eichsfeldes. 

Heilolvingi  y Ann.  Petav.  Cod. 
Masciac.  ann.  756  (796  7) ; i.  q.  AgUol- 
fingi. 

Heimbode aheim  ( Heimbodesheymy 
Ueimbogesheim)  y Contin.  Reginon.  ann. 
965. ; kl.  w^ürtemb.  St.  Heimahcimy  Heim- 
seny im  \eckarkrcise , zw.  Stuttgard  u. 
Pforzheim. 

Heinailianua  Mo n s ; Schweiz. 
Berg  Heinzenberg  (Muntagnia) , Canton 
Graubünden. 

Helam;  cf.  Chelam. 

^ HelauaCy  ^EXaovari;  Eleusay 
EUovaUf  Strab. ; vielleicht  i.  q.  Hye- 

Hitehoff^s  W0rterh%  d»  Erdk* 


tusta,  Flin.;  Insel  an  der  Kiisto  Ca- 
rien*8,  nordöstL  von  Rhodos:  •ec.Krus« 
jetzt  fPkite» 

Helba y Jndic.  I,  81.;  St  des  Stam- 
mes Asscr  (Galilaea),  vielleicht  in  der 
Gegend  von  Achsib. 

Helbioy  Ann.  Lanriss.  Minor,  ann. 
789. ; i.  q.  Albia,  Elbe.  ^ 

Helb'oj  Insel  nahe  der  Küste  Ly- 
cien^s. 

Helbon  {.  q.  Chalybon* 

Helbrunnoy  Bert;  i.  q.  AUsinm. 

• Heleatky  Josna  XIX,' 25;  XXI,  31.; 
St.  des  Stanunes  Asser  (Galilaea  Super.), 
zw.  Tyrus  u.  Eedippa. 

Heleath-  Hazurimy  2.  Sam.  II, 
16. ; Ort  in  Jndaea,  unweit  Gibeon. 

Heleebus'y  cf.  Elcebus. 

Helcipolisi  Id.  St  CommoUUy  in 
Böhmen. 

Helea-y  I.  q.  Elea. 

He  leay  Oros.  VH,  12.';  St  in  AeoUs, 
vielleicht  unfern  Myrina. 

Helellumy  Tab.  Theod.;  Helve^ 
tum,  Anton.;  St  der  Tribocci,  in  G^- 
lia  Bcl^ca,  südwestl.  von  Argentora- 
tiim;  vielleicht  i.  q.  Sletatadium^ 
Cell.  Il , 3;  74. ; Topogr,  Alsat;  franz. 
St.  Schlcttstadt y Dep.  IViederrhein , 5f 
<M.  südw  cstl.  von  Strasburg.  Hier  wur- 
de die  Glasur  der  Töpfe  erfunden.  Ciuv. 
hält  Hclcllum  für  den  Flecken  EU,  am 
Fl.  111.  Andere,  so  wie  Kruse,  verglei- 
chen Helccbus. 

Helena^  cf.  Eliberri. 

Helena,  Plin.  IV,  12.:  Mola  II,  7.; 
Tj*EXivt]y  Strab.  IX,  p.  275;  X,  p.  834.; 
Pausan.  Arcad.  c.  14.;  früher  Cranacf 
wlad.  (7  sporad.,  Plin.)  Insel'  ander 
Ostküste  Attica's , westl.  von  Ceos , sec. 
Plin.  V M.  P.  östl.  von  Promont  -Su- 
nium ; jetzt  sec.  Kruse  Macroniai.  Hier 
landete  Paris  mit  der  Helena. 

' HeienUr  Eutrop.;  Oros. - Zosim.; 
St.  in  Gallia  Karbon.;  heut.  Tages  E ne. 
Ddp.  Ostpyrenaen,  am  Tech. 

Helenae  P'tcus;  i.  q.  Elenae. 

Helene ; Insel  des  Sin.  Laconicus, 
nahe  der  Mdg.  des  Eurotas. 

Helcnenaia  Civitaa,  Bouquet: 
cf.  Eliberri. 

Heleniy  VUn.;  Volk  in  Hispania 
Tarraconensis. 

Hclenopolia  ; i.  q.  Francouofur- 
dum.  ^ 

Holcnopolia,  'Elevonolig,  Socrat 
7,  39.;  Cedren.j  Ann.  Comnen.  XV.; 
"ElavonoXigy  Philostorg.  H,  13.;  Sozom. 
II,  34. ; i.  Drepane.  Constantinus 

rf]v  TtoXtv  Jqtnavov , *EXsvon6Xt.v , r^v 
parlqa  rtfimv  nqoGTjyoqeve , Nicephoi*. 
Callist  VH,  49. 
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Helenopontug,  Novell.  28.;'Ld8tt. 
in  Pontog,  am  Pontus  Enxinns. 

Heleon ^ oni«,  Plin.  IV,  7.;  St.  Böo- 
tien’g;  cf.  Elaeon. 

Heleph^  Josaa  XIX,  33.;  St.  deg 
Stammes  Naphtali  (Galilaea),  unweit 
Elon. 

Helernus,  OWd. ; See  Italien's. 
Hele  8^  eth'i  i.  q.  Haies. 

Helgas  i IGermanicopolisi  St. 
Bithynicn’s. 

Hclhacer;  Castell  in  Plioenicien, 
iro  Geb.  von  Sidon,  mit  einer  rom.  Be- 
satzung. 

Helia^  ei\t>Elia,  Cambden.  Brit. ; 
Smith  de  Reb.  Anglor. ; engl.  Insel  u. 
St.  Ely,  im  Fl.  Ouse,  Grfsch.  Cam- 
bridge. 

Helia;  cf.  Elea. 

Helia  (KUa)^  *EUa^  Ldstr.  um  Ho- 
los,  in  Loconica,  auf  der  nördl:  Käste 
des  Sin.  Laconicos. 

Heliades'i  Bewohner  der  Insel  Rho- 
dos. ^ 

Helice,  c»,  Plin.  IV,  5.;  Senec. 
Qnaest.  Nat.  n,  25. ; Ovid.  Metam.  XV, 
V.  293.;  *EXfxr],  Homer.  11.  ß,  v.  576; 
& , V.  263. ; Ptol. ; Strab.  Vlll , p.  265. ; 
Polyb.  II , 41. ; cf.  Oros.  III , 3. ; Epigr. 
Gracc.  1,  c.  iig  ttoI.  ; Aclian.  AnimaL 
XI,  19.;  St.  in  Achgja,  am  Sin.  Corin- 
thiaciis  , 8ÜdÖ!<tl.  von  Aegium  , ging  374 
Tor  Chr.  mit  Rura  durch  c.  Erdlall  un- 
ter; ang^bl.  jetzt  Trypia,  kl.  Dorf;  sec. 
AI.  l^iora. 

H die  Ci  St.  im  nordwestL  Thracien, 
nahe  der  Grenze  von  31oesia  infer. , et- 
' wa  240  Stad.  (6  M.)  südostl.  von  Ser- 
dica,  nahe  der  Quelle  des  Oescus. 

HeUcony  onis,  Solin.  c.  7.;  Virg. 
Aen.  VII,  V.  641.;  Horat.  I,  od.  XII,  v. 
5.;  Id.  II,  epist.  1,  v.  217.;  Ovid.  Trist. 
IV,  1 : 50.;  Propert.  111,  Elcg.  5,  v.  19.; 
Claudian.  Cons.  M.  Theod.  v.  271.;  'Eli-- 
X(ov,  oavog,  Strab.  IX,  p.  282.  283.  285.; 
Pausan.  Boeot.  e.  26.  28.  sq. ; Hestod. 
iqy,  V.  638. ; Nonnus  Dionys.  XIll , v. 
71.;  Tzelz.  ad  Lycoplir.  Alex.  v.  275.; 
Geb.  im  Sfidwesten  Boeotien^s,  zw.  Co- 
pais Lac.  u.  Sin.  Corinthiacus ; heut.  Ta- 
ges sec.  Gell.  Itiiicr.  of  Gr.  Palaeovou- 
ni,  dessen  nordl.  l'heil,  'filphossion^  jetzt 
Zaa;oray  Sagori  heifst.  Auf  dem  Gipfel 
des  liclicon  e.  Tempel  ii.  e.  Hain  der 
Musen,  die  Quelle  Aganippc  n.  12  Stad, 
unterhalb  des  Haines  die  durch  den  lliif- 
schlag  des  Pegasus  entspringende  Hyp- 
ocreiie,  in  welcher  Nareissiis  sich  er- 
lickte.  Hcltcömany  adisy  a<y.;  Helicö- 
niiy  idis,  adj. ; Heliconius,  adj. , Ovid.; 


Hettconfadee,  «na,  Locret.  u.  Beliconideiy 
Pers.,  die  Musen. 

Helicony  onisy  Pansan.  Boeot.  c.  30.; 
FL  in  Boeotien,  verschwand  u.  führte 
bey  seinem  Wiederorscheinen  den  N.  Ba- 
phyra. 

Hclicony  oniSy  Ptol.;  Fl.  Sicilien*«, 
bey  der  St.  Tyndariiiin. 

Heiter  anon;  Ort  im  Nord  westen 
» von  Chaonia  (Epiriis). 

Hcliöp  Ölisy  ia;  Macrob.  Saturn.  1,  > 
23.;  Plin.  V,  42.;  Anton.  Itin. ; NotiL 
Eccl. ; rj  'Hliovnoligy  Ptol. ; Strub.  XVI, 

p.  518. ; Ptol. ; Zosim.  1,  58. ; .Hzz.  des 
Caracalla,  Geta,  etc.;  sec.  N'otit.  Eccl. 
In  Phoenicia  Libanefia,  sec.  Anton.  Itin. 
XXII  M.  P.  nordl.  von  Abila,  XXXII 
sudl.  von  Conna,  LVH  nordwestl.  von 
Damascus,  LXXXII  südwestl.  von  Eniesa, 
war  Colonie  u.  hatte  das  jus  italicum.  i 

q.  Baal-Hamon. 

Helidpolisy  Plin.  X,  2.;  in  ans. 
Tagen  Matarehy  Matarieh.  Etwa  2 M. 
nordüstl.  von  Heliopolis  fand  Niebnhr 
Ruinen,  bey  den  .Arabern:  7W1  cl  Ikud 
(Hügel  der  Juden),  od.  'Dtrbet  el  Iknd 
(Begräbnisse  der  Juden);  cf.  Beth- Se- 
ines. Hcliopolitanus y adj.,  Amm.  Marc.; 
HeliopoUtaCy  Plin.;  Einw. 

Heliop  Öli  9 y Strab.;  St.  im  südl. 
Delta,  wo  Plato  u.  Eudoxiis  Schüler 
der  Priester  waren.  Andere  behaupten 
dieses  von  Beth-Semes. 

Heliop  olisy  Procop.;  SL  in  Gala- 
tien. 

Heliopolity  Steph.;  St.  in  Thra- 
cien. 

Heliopoli’s;  cf.  Soltaquella. 
Hcliopolitanus  Nomos,  Ptol. : 
'HlionoXizrjg y ov,  Joseph.  Antiq.  XIII, 
16. ; 'HlionoXiztgy  sc.  Hegioy  Strab.  XIlI,  ' 
p.  555.;  Ldbez.  in  Aegyptns  Inferior,  ir- 
rig iv  TT]  ’Agaßtce , mit  der  Ilptst.  Uelio- 
polis. 

Heli oiropium;  Ort  auf  der  Kö^te 
von  Phthiotis  (Thessalien),  unweit  The- 
hae. 

Hclisaciay  Ann.  Bcrtinian.  P.  I.  ano. 
833.;  Heliaatioy  Ann.  Prud.  Trec. 
ann.  838.  sq. ; Helizat  ioy  Ann.  c.  ann. 
860.;  cf.  Ann.  Ilincm.  Rem.  ann.  867.; 
Elisadoy  Ann.  1.  ann.  869.;  i.  q.  Al- 
satia. 

Helison;  Si.  in  Picrio,  fiel  bey  Dion 
in  den  Sin.  Therraaeus.  | 

Helia son  y ontis  ; cf.  Elissus. 
Heliasony  ontisy  o'KXtaoojVy  Pansan. 
Arcad.  c.  30. ; Fl.  Arcadicn's , entspr. 
Jjey  dem  Flecken  gl.  X. , strömte  bey 
Megalc»polis,  6el  in  den  Alpheus  ii.  soll 
jeixt  Leondari  heib^en. 
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Heliiattn,  bnttt,  ^ *EA/ff<y<w * Paa- 
»an.  Arcad.  Ct  3.  27.  80.;  Fleckten  in 
Arcadicn,  am  nordweitl.  Abhänge  deü 
Geb.  Maenalne,  nördl^  von  Asea^  8ud> 
vci<tl.  von  Tegea. 

Helium,  PHni  IV,  15.;  ro  Svafuxöv 
*Prjrov  notafxov  ?o/ua,  Ptol. ; O cd  den- 
tale Ost  tum.  Cell.  II,  3;  5.;  die  Mdg. 
der  FIL  Mona  ii.  Wahali« ; in  uns.  Tagen 
Brihel  u.  Helfoct.  » 

Helium;  befest.  Ort  auf  Batavorum 
Insiila,  KW.  der  Mdg.  der  Maas  u.  Waal; 
mutbmastil.  lieut.  Tages  Briel,  feste  nio- 
derl.  St.,  Prov.  Südhtdland,  an  der  Mdg. 
der  Maas.  cf.  Jnnius  Descut.  Batav. ; 
Reidan.  Ann.  I.;  Thiian.  Hist.  LIV.;  Cluv. 
de  Rheni  alveis,  c.  2. 

Hella;  St.  in  Hellopia  (Epirus),  am 
südl.  LTer  des  I^aä.  Acherusia;  sec.  Kru- 
se jetzt  Castritza. 

Hellas,  adis,  Mela  II,  rj  *EXlac, 
aöog,  Appiaii.  Syr. ; i.  q.  Graecia.  Jffel- 
lädtcus,  adj.,  Plin.;  'EXXadtxog,  Stepli. 

Hellas,  adis,  lloiuer. ; Strab.;  Scho- 
liast.  Appollmi.  ad  111,  v.  1093.;  kl.  Ld.^tr. 
in  The^sHIien , sec.  Canon.  IVarrat.  2t. 
KW.  den  Fll.  Asopiis  (nahe  den  Termopy- 
lae)  II-.  Enipeus,  um  Hellas. 

Hellas,  '£liag  (E/oa),  Homer.;  Di- 
r^aeareh. ; Aristot.  Meteor.  1 , 14. ; Seho- 
liast.  Apollon^  Khod. ; Schol.  ad  IIomeE 
Ih  474.,-  Strab.  IX,  433.*,  Steph.,*  St. 
in  Phthiotts  (Thessalien',  dstl.  vom  Api- 
danus,  V Stad,  nordwestl.  von  Mclitaeo;, 
L\  südöstl.  von  Pharsalus,  von  Hellen 
gegründet  lu  jetzt  sce»  Krilse  Hella. 

Hellas,  Jornand.  de  Heb.,  Gctid. ; 
ii.  e.  Attica,  Megaris,  Boeotien,  Phj)cis^ 
Doris,  Loeris^  Aetolicii  u.  Acarnanien, 
das  eigentl.,  dem  Peloponnes  entgegen- 
gesetzte Hellas;  lienU  Tages  Livüaicn, 
Prov.,  zw.  Jahniah  u.  Morea.  ef.  Plin. 
IV,  11. 

Hellas  Mdjor,  M^aXt})  i. 

q.  Graecia  Magna. 

H ellencs,  Strab. ^ St.  im  nordwestl. 
Hispania  Turracon.;  muthiiiafsh  i.  q. 
Pons  Vetus» 

Hellen  cs  ; i.  q.  Graeci; 

Hellcnistac,  'EXXrjvi<gal,  Äctor. 

1.  ; ef.  Salmas.  de  Hellenist,  et  ling. 
Hellenist.;  Cotter.  Exerc.  de  Hellenist, 
et  ling.  Hellenist.;  sec^  Ah  Juden -Chri- 
sten unter  Heiden  lebend;  sec.  Al.  Ju- 
den. e.  griech.  bebr.  Dialekt  redend»  ch 
Graecii 

Hellenbpblis;  c^.  Drepand. 

Hellesp  ontia;  ef.  Hellcspohtiiä. 

Hetlespontüs  (Hellei  PontUs)i, 
Plin.  IV,  H.  sq. ; V,  30.  32. ; Mela  I,  1. 

2.  3.  18;  li>  2.7.;  Solid.;  Justin.  V,  4»; 
Livk  XXXllt,  Oros»  I)  2»;  Ovidi 


Trift.  I;  9.^15.;  cf.  Id.  Metain.  XIH, 

T.  407. ; Id.  Epist«  Leandr.  ▼.  137.  so.  — 
Hero  V.  123.  sq. ; Cic. ; cf.  Hjgin.  Podb 
Astr.  U,  20. ; Jornandi  de  Regnor.  Succ. 
b.  40.  55.;  *EXXi^gnovtog,  Ptol.  V,  2.; 
Thiicyd;  1111.;  Procop.  Aedih  IV^  9.J 
Socrat.  Eccl.  IV^  11»;  Hellesponti^ 
cum  Fretum-,  Mela  1,2.  18. ; Jornand. 
de  Reb.  Get.  p.  101.;  Dardancllarum 
Fretum;  Gallipolitanum  Fretum^ 
Stagna  üororis  Phryxeäe,  Ovid.; 
Mrenge  zw.  Mysien  und  Chersonesui 
Thraciac,  vereinigte  Aegaeum  Mare  mit 
Propbntis  und  ■ heifst  jetzt  Stamlnä 
Denghiz,  Golf^  od.  Stretta  di  Gällipoli 
und  di  Därdanelli-,  Därdänellenstfafse^ 
Meerenge  von  GälUpoli.  Heber  sie  setz- 
te Xerxes  nach  Europa.  Der  N.  toA 
Helle,  Tochter  des  Athaknas  Q-.  der 
phele,  die  tnit  ihrem  Bruder,  Phryxusi 
auf  e.  Widder  mit  goldenem  Pelle  rot 
ihrer  Stiefmutter  Ino  nach  Colchis  floh^ 
aber  ins  Meer  stürzte.  Phryxus  opferte 
in  Colchis  jenes  Pelb  welches  Jason  holte» 
Hier  zwey  Schlachten  z'w.  den  Athenen! 
u.  Lacedaemoniern ; die  letzte  endigte  deh 

Öonn.  Krieg.  Im  J.  ISlOverwiralichte 
Byron  (st.  37  J.  alt,  den  19  Apr,  1824» 
in  Missoliinghi)  die  Erzfihlg.  des  Ovid. 
u.  schwamm  gleich  dem  Leander  durch 
diese  Meerenge.  Hellesponttacus,  adj«i 
Virg. ; Petron.  Arbit  ; Heüespontius^ 
adj.,  ora^  Catull.;  HellesponUcusi,  adj.^ 
Mela;  Helltspbntius,  i.  m.  subst»,  Cic. 

Hellespontus^  Cic.;  Mäeroh.  Sa=> 
turn.  V,  2u.;  H ellespbniiä^  ^EXXijj^ 
enovxict,  Steph.;  cf.  AdrakUyttena^  inMy^ 
sia  Minor. 

Helli,  'EUö/,  siv»  Selli,  SbXXoI^ 
sivi  Tomuri ^ Tofxovqoi;  Priester  des 
Tempels  des  Jupiter  Dodonaens,  auf  denl 
Geb»  Totnaros,  in  Molossis. 

Hellomenum,  'EXX6ft^voi>;  HafehOri 
iiii  Nordosten  von  Acämanicfi;  jCzt  CU- 
meno^  Hafen. 

Heliapes,  um,  Plin»  iV^  1.; 

Volk  in  Hellopia;  nicht  i»  q.  SclU^ 
die  längs  der  östl»  Küste  des  LaC.  Ache^ 
riisia  Missen. 

Hellöpiä,  Tj  'EXXonlTji,  iStrab»  VlII^ 
p.  227. ; cf.  Scbol.  Sopbocl.  in  Trachin»  y 
y.  1174.;  llesiod» ; Ldsch.  auf  der  West«- 
küste  des  LaC.  Acherusia^  iü  EpirüS)  hord« 
wcstl.  vun  Dodona. 

Üellus;  ef»  Ella» 

Hellüsiiy  Tacit.  GCrm.  0.  46.^  Volk 
im  ünssersteh  Norden  (?  Germanietis) 
der  damals  bekannten  Erde. 

Helmäntica;  i.  q.  EriUandica. 

Heim  od  eite  s,  Piin.  V,  28.;  Volk  lA 
Arabin  Felix,  zw.  den  AmaUiei  n»  Calin- 
gii.  Hptet.  Ebode. 

3»  * . . 
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. Helmon’-Deblathaim;  «cc.  Hie- 
ronpnnti.  in  terra  Moab  j cf.  Alnton4>ibla- 
thaim. 

Hclmontium,  Gaicciard.  Descpt. 
Bcif.;  nlcdcrl.  St  Helnumd,  Pror.  Kord- 
brauant^  an  der  Aa. 

M elmstadium,  Clav. H,  18. ; Cell. : 
Bert.  *,  Zciler.  Topogr.  Bnins; ; Conring. 
de  Antiq.  stat  Heimst. ; Meibom.  Orat. 
de  Acad.  Jnliaepriinord. ; brannschweig. 
St>  Helmstedt^  5 M.  sadöstl.  von  Braun- 
echwcig.  Am  Cornelinsberge  alt^nn. 
Fclscnmahler.  Das  J.  1809  hob  die  im 
J.  1575  von  Julius,  Schn  Herz.  Hein- 
rich Junior,  gest.  Universität  auf.  Hclmn 
aUidiensis,  c. 

Helmoatadium  {Helmaestadium); 
i.  q.  Halraostadinm. 

He  Io  des;  Inseln  des  Mare  Caspium, 
an  der  albanisch.  Käste. 

• Hc Ion;  St.  im  Stamme  Roben  (Pe- 
rara), nahe  dem  Jordan. 

Helot ia  Tempe,  Ovid.  Fast  IV, 
v.  487.;  TO  *EX(oqiov  ntdiov,  Diodor. 
Sic.  Xni,  19. ; reitaende  Geßlde  um  He- 
lornra  in  Slcilien. 

Heloram,  VIb.  Seqoest.;  Helorns, 
*EkoogoSy  noXiS  JSixfXias  f St^h. ; Stadt 
auf  der  südostl.  Küste  Sicilien's,  süd- 
wcstl.  von  Syracnsac;  in  ihren  Ruinen 
angebl.  jetzt  Afi/ri-  £/cci. 

Hcloru»,  Virg.  Acn.  Hl,  v.  689. ; 
Vih.  Seqiiest. ; *£ltöooff,  Steph. ; Helth- 
rum,  Plin.  III,  8.;  Fl.  Sicilicn’s,  entspr. 
unweit  Area,  durchstromte  lleloria, 
mundete  gerniischvoll  (clamosus  ilelo- 
rus,  Vib.  Sequest.)  bey  der  St.  gl.  N.  u. 
heilst  jetzt  Atdlaro,  Acellaro,  Abisso, 
ira  Aal  di  Xoti».  . 

• Helos,  'EXogy  ovg,  Homer.;  Pansan. 
Jjacon.  c.  20.  22.;  Tueyd.  IV.;  Sf.  in 
Elia  (Laconica),  am  Sin.  Laconicus, 
nordöstl.  von  der  Mdg.  des  Eurotas;  sec. 
Kruse  jetzt  Helles ; sec.  AL  7Vih*. 

Helosy  Plin.;  *£log,  Homer.;  cL 
Strab.  Wlly  p.  241.;  St.  m Elis,  sec. 
Plin.  aber  in  Messenien,  in  der  Kahc 
des  Alpheus, 

Helos;  St.  lonien’s , unweit  Erythae. 

Hclötae  (notae),  Liv.  XXXIV, 
Hdötesy  Corn.  Nep.  Pausan.  c.  3.;  "Ei- 
XeoTBg  {'*EXox fg),  Pansan.  Lacon.  c.  20.; 
*Eio)T8S,  Strab-;  Thueyd.  VIII.;  Athen. 
VI.  XIV.;  Aelian.  XII,  43.;  Suid.;  He- 
sych.;  Einw.  der  St.  Helos,  in  Laconica, 
II.  Sclaven  der  Lacedaemonier. 

Helsinfroy  sive  Helsingobur- 
guni ; Kchwcd.  St.  Helsinborg , Prov, 
Schonen,  am  Oresimd,  7 M.  von  Copen- 
hageu. 

• Hslningfordia  ( Helsingoforsa) , 
llcrninnnid.  Siiec.;  russ.  St.  Helsingfors, 


im  Gonv.  Finnland,  an  der  Mdg.  der 
AiVana  in  den  finnsch,  Mbosen. 

Helsingiuy  llerraannid.  Soec. ; 
echwed.  Ldsch.  Helsingland,  in  Nor- 
land. 

" Helsingohur cf.  Helsinga. 

Helaingora;  i.  q.  EUenora. 

Helvae;  cf.  Alba  u.  Elva. 

Helvatium;  franz.  Mktfi.  Helvauxy 
HevauXy  in  Limosin  (Dep.  Ober^ienne). 

HelvHcöncs^  Tacit.  Germ.  c.  43.; 
Aelvaeones,  AtXovaitovsg,  Ptol.  II, 
11. ; Volk  im  Nordosten  Germanien'», 
am  westl.  Ufer  derVistula,  ira  Süden  des 
Rgbz.  Danzig,  um  Stargard,  südl.  und 
aüdwestl. 

Helvclus;  cf.  Elcebns. 

Helvetia,  Caes.  Gail.  I,  12.;  Chiv. 
Hl,  8.;  Cell.  II,  2;  23.;  Id.  II,  7;  21.; 
\Prov.  im  Osten  von  Gallia  Lngdnn.,  be- 
stand aus  Pagiis  Urbigenns,  Arabronicus, 
Tignrinus  u.  Tugenus,  cf.  Cäcs.  Gail. 

I,  12. ; grenzte  östl.  *an  den  Rhein  n.  an 
Rhactien,  nördl.  an  d.  Rhein,  westl.  an 
das  Geb.  Jura  sädl.  an  den  Lac.  Lcma- 
nns  u.  umfafste  die  heut.  Schweiz,  Re- 
publik. Helvetius,  adj.;  agcr,  Caes. 
Gail.  1,  2. 

Hclveticae  Tkermae;  cf.  Aqnac 
llclveticae.  ' 

Hclvetii,  Tacit.  Hist.  I,  G7.  sq.;  | 
Id.  Germ.  c.  28.;  Flor.  III,  10.;  Cacs.  < 
Gail.  I,  1.  sq.  8.  12.  26.  sq.  29.;  IV, 
10;  A'I,  24;  VIT,  4.;  Eutrop.  Al.  XIA’.; 
Liv.  Kpitom.  65.;  *EXovt]TTiOty  Strab.  | 
IA%  p.  133.  sq.;  Ptol.  II,  9.  II.  ; Volk 
in  Helvetia,  gehörte  ehemals  zu  C^ltica 
(Seguani,  Eutrop.  1.  c.),  uiirde  aber 
von  Augustiis  zu  Belgien  geschlagen. 

Helvetiorum  Socii,  sive  Prac- 
fe c turne  Fo eder  atae;  die  chemal. 
Schweiz,  zu  gewandte  Orte,  standen  zwar 
mit  im  Schweizerbunde,  bildeten  aber 

' I 

Leine  eigene  Cantons. 

H clvetus ; cf.  Elcebus. 

Helvi;  cf.  Ehii. 

Helvia;  i.  q.  Ricina. 

Helvi i;  i.  q.  Helvi.  Hcloicus,  a4j-f 
vinum,  Plin.  ^ 

Hclvillum,  Anton.  Itin. ; Tab.  Pent.; 
Suillum,  Plin.;  St.  in  Umbrien;  jetzt 
Sigcllo,  befest.  Ort  in  .Alarca  d'.Vncuna, 
nahe  der  Grenze  von  Urbino.  SuillsUcs, 
Plin.  III,  14.;  Einw. 

Hclvinus;  Fl.  Salinello,  in  .Abruzzo 
Ulteriore. 

Helymi,  siv.  Klymi,  ScyL;  Dionvs. 
Halicarii.;  cf.  BocluirU;  A’olk  im  Nord- 
westen Sicilien's,  nui  Eryx,  .Aegesta,  und 
Entella,  am  Fl.  Crimlsu.-,  angebl.  Tro- 
janer. 
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Heptabolus* 


Hemoiini,  Plin.;  Völkencli.  Di^ 
maticn'g.*  * ‘ • 

Hemath;  cf.  Aixiathls.' 

llemath;  i.'q.  Chanmth,  Epiphanio. 

Hematk  Magna  (Hcmath-Kabba, 
Ainos.  VI,  2.;  cf.  David  Kimchi; 
tgaßa,  LXX.),  Ilferonym.  in  Amos  VI, 
2. ; 1.  q.  Antioi^ia  Syrioe. 

Hemath  Minor ^ llieronym«  1.  c«; 
i.  e.  Epiphania. 

Hemer oscopiunty  Fest.  Avicn.;  ro 
*Hp(qoi%HOv,  Strati.  111,  p.  109.;  Di’o- 
niumy  Plin.  in  Vcrr.  Vll,  c.  59.;  Ptol. ; 
Dianlum  Stipendiarium,  Plin.  III,  3.; 
St.  (Sertorii  ogpijTTjgtor  xccra  Q'aXttoaav^ 
Strab.)  der  Contestani , nicht  der  Edeta- 
ni,  Ptol. , in  lli^pania  Tarraoon. , westl. 
.von  Ebiisns  Ins.,  nahe  dem  Vor^b.  gl. 
N. ; miithmafsl.  hent.  Tages  Deam,  FeU 
senciudade,  Kdnigr.  Valencia. 

''  Hemer oneop  ium^  Strab.;  Vorgeh. 
auf  der  Ostkäste  von  Hi^ania  T^rracon. ; 
Jetzt  Cetp  St.  Martin,  Ronigr.  Valencia. 
Hier  T7jg  ’E<psaictt  Ugeffudog  Uqov  a<po- 
dga  xifuov$(iov,  Strab. 

Hem  es  a;  cf.  Eracsa. 

Hemiarates;  i,  q.  Homeritae. 

Hemipölis;  cf.  Halbcrstadinm. 

Hemipyrgum;  Mktfl.  Halb-Thum, 
in  Ungern. 

Hemoniae;  St  Aroadien’s,  säddstl. 
von  Mogalopolis. 

Hemuati,  Plin.;  Volk  in  Arcadien. 

Hcna,  2.  Reg.  \V111,  34.;  Jesaia 
XXWII,  13.;  Avee,  LXX.;  St.  Vfesopo- 
tamien’s,  auf  einer  Insel  des  Euphrat;  hi 
uns.  Tagen  Anah,  St.  in  Al-Gezira,  auf 
beyden  Ufern  des  Euphrat,  cf.  Abnlfeda; 
Büsching  Erdbeschr.  Asien^s,  Tb.  XI, 
Abth.  1.  Längs  dem  Jordan,  der  in  der 
St.  einige  kl.  Inseln  bildet,  cf.  Ranwoirs 
Reisen  ll,  5. ; Oltvier  Vojages  Tom.  V7, 
p.  321. , nordl.  von  Anab,  dehnt  sich  bb 
snm  Orte  Balls  die  mit  Maulheerbäumen 
bedeckte  Gegend  Zombnk  aus. 

He n aut;  cf.  Hainoiim. 

Hen^ti,  orum,  Plin,  VT,  2.;  Ltv.  I, 
1. ; *£vetros,  Homer. ; Strab.  XII,  p.  374. ; 
Volk  in  Paphlagonien,  vielleicht  sudästt 
von  der  Mdg.  des  Parthenius , licfs  sich, 
vertrieben,  Tm  Norden  d^  adriat.  M.  un- 
ter Antenor  nieder,  schln^  die  Ens^ei,  er- 
oberte mit  den  Trojani  diese  Ldstriche 
u.  erhielt  hier,  tn  Gaiiia  Transpadana, 
den  N,  Feneti.  cf.  Liv. 

Heniöchi,  Plin.  VI,  4.  sq.;  Mehl  I, 
19. ; V' ellej.  Paterc.  II,  40. ; Amm.  Marc. 
XXII,  15. ; Solin.  c.  15. ; Hvloxoi,  Strab,; 
Ptol.;  Volk  auf  der  nordöstl-  Küste  des 
Pontus  Eiixinus,  in  Samiatia  Asiatica, 
nahe  dem  Vorgeb.  lleracleuiu,  am  Cmi- 


casns.  Hetuoehiun,  ai^.,  Plin.;  Henio- 
ekus,  adj.  f Ovid.  ^ 

Henioekii  Monte#,  Plin.  VI,  9.;. 
Gebirg  im  Sudwetten  von  Sarmaüa  Asia- 
tica, nahe  der  Grenze  von  Colchb. 

Henitti;  Fl.  Utüsne,  Dep.  Nord,  fallt 
bev  Conde  in  die  Schelde. 

Hdnna;  cf.  Enna. 

H^nnebergenoio  (duv.  UI,  17.), 
sive  Hentiobergicus  Comitatü§, 
Cell.;  Hennebergia,  Ditmar.  Chron.; 
cf.  Müller  Ann.  Saxon, ; Freher.  Rer^' 
Germ.  T.  I. ; chemal.  Grfsch.  Henneberg 
in  Franken,  unter  Preussen,  Meiningen, 
Gotha,  Weimar  ii.  Kurhessen  vertheilt. 
Das  Scblofs  Henneberg,  1 M.  von  Mcini- 
gen,  zerstörte  im  Jahr  1525  der  Bauern-f 
krieg. 

Henniacum  hitardi;  Henni- 
num;  cf.  Imhof.;  Bucelin.  G.S.;  Baudr.f 
Toimsd.;  franz.  Flocken  Hetun-  Lietar^ 
(Artois),  Dcp.  Pas  de  Calais. 

Henrici  Hradecium;  Nova  Do^ 
in  ns;  böhm.  St.  JVeuAons,  im  Kreise 
Tabor. 

Henriei  Pagut;  Gegend 
um  Wiesbaden. 

Henricomo.ntium;  i.  q.  (Boeea*:’ 
bellum)  Boscobelluin. 

Hepha  (^Kaipha,  Kepha);  vielleicht 
Jebba,  Plin.  u.  Sycaminon,  Hin. 
V,  19.;  Anton.  Ttin.;  I^üfuvov  noXt^ 
^oivLxoap,  Steph«;  £vxduivog,  Ptol.; 
^^vxaptvoov  noXtg , Strab.;  XVI,  p.  522«; 
St.  in  Phoenicien  (Stamm  Asscr),  am 
nordwestb  Abhänge  des  Geb.  Carmelus,' 
sec.  Anton.  Itin.  XXIV  M.  P.  ^üdwcjstl. 
von  Ptolemais,  (?)  XX  nördl.  Von  Cae- 
sarea, berühmt  wegen  ihrer  Purpurfi*^ 
scherev  n.  deshalb  sec.  Al.  i.  q.  Epha, 
JesamLX,  6. ; hent.  Tages  Ka^a,  Koc^ 
pha,  auf  der  Küste. 

Hephaestia,  ae,  Plin.  IV,  12.; 
H<pai?ia,  Steph-;  Scholiast.  ad  Apollon« 
1,  V,  604.;  Hephaestias,  adis,  Hepatr 
^ug,  Ptol.;  St.  im  Nordosten  der  Insel 
Lemnos,  südl,  vom  Vorgeb,  Ifermaeum; 
■ec.  Kmse  jetzt  Ag,  Soiiri;  sec.  AL  Ot* 
okino,  Flecken  auf  der  Küste. 

■ Hephaestia;  cf.  Cominnro. 

Hephaestiadgs:  cf.  Aeoliac  Insu-» 
lae.  • 

Hephaestion,  Senoc.  EpbL  79.; 
cf.  Faniim  Vnlcani. 

Hcpbacstium,  Plin.;  Htpctisov  U-< 
gov,  ; i.  q.  Fanum  Vulcani. 

Hepher,  1.  Reg.  IV,  19.;  sec.  Hio^ 
ronym.  in  prooem.  ad  Jonam,  Gegend 
um  Hepher,  Gath-Ilepher.  . 

’ Hepher;  0<psg,  L%X.;  i.  q.  Gotli» 

Heptabolus ; See  Afrie-a's,  mit  de# 
angebl.  (?)  Quelle  de#  Nige«, 


Hefadea, 


Heptacometae«  $98 


ffeptaeqmetae^  (Septqmpagam) , 
ExTccxcofi^a^  Strab.  \11,  p.  37H.;  all» 
gern.  N.  der  Völker  in  PonCu«,  von  wel- 
chen: Tirsg  ixi  äsvdgi<fivy  rj  nvqyioig 
ptxovoiv,  Strah.  d.  I. 

Heptagoniae ^ arum^  Llv.;  Ort  in 
I^conica,  unfern  Sparta. 

Heptane  8ta,  Ptol.;  Inseln  des  Sin. 
Golchicus,  an  der  Südostküste  von  India 
intra  Gangem,  zw.  Milizigeris  n.  Popo- 
rina;  sec.  Al.  an  der  Westküste,  uni  Bom- 
bay u.  SaLsette. 

Heptanomia,  *Entavopla,  Enstath. 
ad  Dionys.  Pcrieg.  v.  247.;  Hqptano- 
ini«,  idis,  ^Enzavoplqy  Ptol.;  Hcpta- 
nomus^  'Enravopog,  Eustnth.  I,  c.;  //cp- 
iapolis,  EnvaTtoXig,  sag,  Dionys.  Per 
rieg.  Y.  247.;  später  von  K.  Arcadins: 
Arcadia,  Aqxadlay  Enstath.,  genannt; 
Mittel- Aegypten^  von  Hcrmopolis  Ma^nn, 
bis  in  die  Nähe  derTheilg.  des  NU;  jetzt 
Yostani. 


Heptanomis; 
Hep  t apolis ; 


i.  q.  Uqitanomia. 


Meptaporus^  Plin.  V,  30.;  *Emano- 
pöff,  Homer.  II.  p,  v.  20. ; Fl.  in  Cili- 
^iaThcbaica  (Mysien),  eatspr.  im  Osten 
des  Geb.  Temnus  u.  fiel  südwcstl.  von 
Adramyttinm  in  den  Sin.  Adrarayttenus. 

Heptapylo  8;  cf,  Tlicbae,  in  Böolien. 

Hepta Stadium^  Amm.  Mare,;  e, 
sieben  Stad.  ( etwas  über  ^ St. ) langer 
pamin , in  Aegy^tus  liifer. , verband  die 
Insel  Pharus  mit  Alexandria  und  liattc 
swey  Castelle. 

Hpqpae8i^  Plin.  III,  3.;  Volk  im 
Südwesten  von  Gallaocia,  auf  der  Grenze 
Lusitanien’s ; sec.  Al.  i.  q.  Equaesi. 

HeräcliQ,  Mela  II,  7.;  Herculia 
Inaula^  Tab,  Peut. ,*  Heracleotcß, 
Anton,  Itin.;  aeolisch.  Insel,  nabe  der 
BÖrdl,  Küste  Sicilicn^s ; sec.  Männert  (?  ) 
jetzt  Felicudoi  fruchtbar  an  Südfrüchten. 

Hefäclea;  öde  Insel  liacliq  des  Ar- 
ahipelagns. 


' Heräclea  Acarnepiiae,  Liv,  St.  in 
Acarnanien  (Hellas), 

Herdclea  ad  Älbanum  Montem, 
nqog  *AX§avm , Ptol. ; St.  in 
Cmen,  nürdl.  von  Aphrodisios. 

Herdclea  ad  Latmum,  'HqdxXftof 
»qog  AarfMOy  Ptol. ; 'NqdxXtta  tj  vnq 
Aarpeo,  Strah.  \1V,  p.  437.;  Her aclea^ 
Plin.  V,  20.;  h atmu8,  Aarpog-i  Strah.; 
^ph. ; St,  lonien’s,  südöstl.  von  Mi|o- 
tus,  am  südl.  Ufer  des  Sin.  Latraicus, 
güd|.  von  Amyzon,  am  nordl.  Abhange 
des  Geb.  Latmus , nahe  der  Grenze  Car 
rien’s,  wurde  von  Artemisia,  K.  von  Ca- 
rien,  durch  List  erobert  und  hat  noch 
Trümmer  o.  Tempels  u.  e.  Theaters. 


Hier,  od.  iflelmehr.  auf  dem  Geb.  Latnraa, 
küfste  Luna  den  (30  J,  hindurch)  schla- 
fenden Endymioil. 

' Herdclea  AeoüdU;.  St,  auf  der  Küste 
von  Aeolls,  nordwestl.  von  Altea,  südl. 
von  Campus  Thebanus ; sec.  Kn|se  jetzt 
I^donia.  ' 

Herdclea  Bithyniae;  cf.  Heradea 
Pontica. 

Herdclea  Caccabaria ; St  in  GalUa 
Narbon. , südöstlich  von  Fk>rum  JuUi; 
miithmafsl.  i.  q.  Fanum  St.  Kutropü^ 
mit  röiu.  Altcrthümern,  Grabiuälern  etc. 

Herdclea  Candiae;  cf.  lleracleum. 

Her dclca  Cariae;  cf,  Hcraclea  ad 
Latinum. 

Herdclea  Cassiotidis^  Ptol, ; Strab.; 
Plin. ; St.  auf  der  Küste  von  Cassiotls 
(Syrien),  nordl.  von  Laodicca;  sec.  Po- 
cocke  an  den  Dämmen  Meinta-Biirdsche;, 
im  Meere  u.  jetzt  Meinta  Posseda,  An- 
dere setzen  sie  nach  Seloucis. 

. ■Herdclea^  Cherrotiesus ; i.  q.  ChevT 
rone. 

Herdclea  Chcraonea,  Thraciat;  St. 
auf  der  Küste  der  Propontis , nordöstl. 
von  Leuce  Acte,  südl.  von  .Myriophytum; 
sec.  Kruse  heut.  Tages  Herakiiiza , nord- 
ö#tl.  von  Macron  Tichos, 

Herdclea  Cyrrhestarum  y ^HquxIem, 
Strab.  \VI,  p.  5X7/ ; Ptol.;  St.  in  Cyrr- 
hestica  (Syrien),  nordwestl.  von  Hiera-; 
polis,  nordöstl.  von  Beroea,  nalie  der 
Grenze  von  Comraagene, 

Herd  de a loniae;  i.  q,  Horaclca  ad 
Latmon. 

Herdclea  (Heraclia)  ItaliaCy  Plin. 
111,  11.;  aliqiiando  Stria  voritata,  Plin. 
d.  1.;  ef.  Strab.  VI,  p.  405.;  SL  Lucani- 
en^s,  zw.  den  Fl,  Siris  u.  Acirü,  nahe  der 
Küste, 

Herdcleay  Luemiae;  Liv,  I,  18; 
VIII,  24.;  Mcla  II,  4.;  Cic.  pro  Arch. 
c.  4. ; Jornand.  de  Regnor.  Success. 
p.  27.;  *HqdxXfiay  Strab.;  'HqdxXftoVt 
Scvl. ; St.  in  Lucanion  (Graecia  .Magna), 
nafie  der  Mdg.  des  Siris,  war  sec.  Liv.: 
Tarentinoriim  Colonia  u.  lieifst  jezt  an- 
gebl,  Policorq.  Geburtsort  des  Zeuxis. 
Schlacht  iiu  J.  R.  473.  zw.  Pyrrhus , K. 
von  Epirus  und  den  Römern.  HcracU- 
cnscs,  Cic.  l.  c.;  Einw.;  Heracleötes 
(Heraclpota),  ae,  Cie. 

Hcraclea  Lifneestarvm ; St. in Lynce- 
etis  (Mac^onien),  nahe  der  Grenze  Ulyri- 
en’s.  ■ 

Herdclea  Mediacy  Amra.  Marc. 
Will,  23.;  Ptol.;  St.  in  Media  Magna, 
25  Parasung.  Reg.  südl.  von  Ecbatana, 
nahe  dem  Gob.  Qrontes  und  dem  heot, 
Burugkerd, 


( 
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Heradeotes. 


Herdelea  Minöa^  Ur.  XXXIV, 
S5.;  Mela  11,  7.;  Cic.  de  jur.  Sic.  c. 
50.;  'Hgäxlfia  ^ Mivma,  Hcrodot.;  Po- 
Ijb.  I,  25.;  Minoa,  cte,  Mtvcoa,  Dio- 
dor.  Sic.  X\  1 , 11. ; Pliitarch.  in  Die. ; 
St  anf  der  Südküstc  S cilien's,  nordwe«U« 
Ton  Agrijy^entum,  an  der  Mdg.  de«  llu- 
)ycu<i.  hief«  ur«|}rängl.  Macara,  erhielt 
^on  ihreni  Eroberer,  Minos,  den  Mi- 
r.oa  u.  von  Hercules  den  S.  Heraclea. 
lleot.  Tages  mitten  unter  Ruinen  ein, 
1 hurm : Torro  de  Capo  liianco  (Castel 
Jiianco),  der  vor  wenigen  Juhren  zum 
Theil  ins  Meer  stürzte,  sec.  Al.  Bissen- 
20. 

Herdelea  Parthiae , Strab,  XI, 
p.  S54.;  St.  im  Xordwesten  von  Parthien, 
südöstl.  von  Uagae. 

■ Herdelea  Pelagoniae;  St.  in  Pela- 
gonia  ([  Maeedonien ) , am  östl.  Ufer  des 
Erigon,  nordwestl.  von  Stubera;  sec.  Kru- 
se jetzt  Perlipe. 

Her  dcle  a Phthiotidhy  Liv.  XXXVI, 
14.  22;  XXXIX,  18.;  Justin.  XIII,  5.; 
(Heraclia).,  Jemand,  de  Reh.  Getic. 
p.  139.;  Hgaxkiia  ^d-icoridog , Ptol. ; 
HqömXftcc , ngorfgov , Tr  ächin,  ini», 
7j  Tgaxlvj  Strab.  XII,  p.  295.;  cf.  üio- 
dor.  IV.;  Apollodor.  II,  7.;  Heraclea 
TraehiniaCy  7/^orxlfta  tJ  iv  T^ctyt- 
vlatgy  Thiicyd.  III.;  Hgaxlfta  tj  iv  Tqa- 
Xlviy  Diodor^  XIV,  83.;  Thueyd.  1.  d ; 
St.  in  Phthiotis  (Thessalien),  südtvcstl. 
von  der  Mdg.  des  Sperehiiis,  sec.  Liv. 
XXXVI,  22.  in  radicib.  Oetac  Montis, 
lag  fast  VI  Stad,  von  Tqaxiv 
Strab  n.  war  sec.  Strab.,  cf.  Thueyd. : 
AcextÖaipovicov  xrigpa.  Jetzt  Ruinen. 
Herdelea  Pieriae;  cf.  lleracleura. 
Heräclfa  Pisatidhy  7/oaxif  t«,  Strab. 
VIII,  p.  245.  ; Puiisan.  Eliac.  II,  32.; 
St.  in  Pisatis  (Elis),  sec.  Paiisan.  xofirj 
u.  L Stad.,  sec.  Strab.  XL,  von  Olym- 
pia, am  Fl.  Cytherius.  Einige  erwähnen 
auch  c.  St.  Heraclea  y in  Triphylia,  in 
deren  Nähe  e.  den  vier,  ionisch.,  Nym- 
phen geweihte  Quelle  sieh  befand.  * 

Her  dclea  Pontica,  'Hgaxlfia  TTov- 
vov,  Ptol.;  'Hqaxlua  iv  JTovtw,  Mzz. 
der  Julia  Domna,  des  Caraealln,  Geta  11. 
Gordian.;  Her  aclea,  Lyco  flumini  ad- 
posit.y  Plin.  V»  extr.’;  cf.  Mela  1,19.; 
Strab.  XII,  p.  374.;  Ai.lhentic.  Constit. 
XXIX,  1. ; Seholiast.  ad  Nieand.  Alexiph. 
V.  13.  sq.;  'HqdxlficCy  Eiistath.  ad  Dio- 
nys. V.  791.;  Pausan.  Eliac.  I,  c.  2(i. ; 
Hqdxlsicty  TtoXtg  'EUtjvIs,  Seyl. ; Arrian. 
Pcripl.  ,*  Xenoph.  Expedit  Cyr.  VL;  St. 
in  llonorias  ( liithynien  ) , auf  der  Küste, 
XX  Stad.  (1  St.)  vom  Fl.  Lyciis , Arri- 
an., war  sec.  Arrian.,  Xenoph.,  Eustath. 


und  Pansan. : dnoinov  M^aqioMßy  see. 
XenopI'..  iv  rp  MaqvavSrjvmv  yopa  u. 
heifst  jetzt  entw.  Harakie , Dorf,  Ldsch. 
u.  Pasrhalik  .Anadoli,  od.  Eregri,  St., 
Ldsch.  Anadoli,  Sandschal.  Koli,  am 
schwarzen  Meere;  sec.  AI.  Pcndcrachi. 
Mitlirldates  eroberte  die  St. , welche 
Arrian.  noXiv  'E^Xqvlda  Acoqixrjv  nennt. 
HcraclcöticuSy  a^. , Plin. 

Heraclea  Sentica,  Cacs.  Civ.  IIT, 
79. ; Heraclea  Sinti  ca,  Plin.  IV,  10.; 
Heraclea  SinticCy  cs,  Liv.  XLV,  29.; 
St.  in  Sintica  f Macedonien ) , am  westl. 
Ufer  des  Strymon,  nordostl.  von  Meleni- 
cum,  die  jetzt  entw.  hear,  od.  Xenorva 
heissen  soll.  Sinti,  HLvtoi,  Thueyd.  II. ; 
Einw. 

Heraclea  Thraciae,  Anton.  Itin.; 
Hierosolyni.  Itin.;  Eutrop.  IX,  9.;  Ju- 
stin. XVI,  3.;  {Hcraclia),  Jornand.  de 
Regnor.  Success.  p.  51.;  HgaxXficc, 
Ptol. ; Zosim.  1,  61. ; Sozoiuen.  VI , 7. ; 
Procop.  Acdif.  IV,  9.;  Philostrog.  VIII, 
17.;  IX,  14.;  cf.  Vopiscus;  früher  Pc- 
rinthuf,  Plin.  IV,  11.;  Jligivd'og, 
Ptol  ; Scyl. ; Zosim.  d.  1. ; Sozoni.  1.  c. ; 
Diodor.  Sic.  XVI,  77.;  Marcian.  lleracl. 
Perieg.  extr,;  ntgivdioov  NscoxOgoov, 
Mz.  des  Geta  ap.  Ilarduin. , 11.  Mz.  ap. 
Spanheiii. ; St.  auf  der  Küste  der  Propon- 
tis,  sec.  Anton.  XXVI.  M.  P.  südostl.  von 
Resiston,  XXIV  südwestl.  von  Caeno- 
phrurion , südwestl.  von  .Mneron  Tichos 
Anastasii  ^ war  sec.  Marcian.  lleracl. : 
£apt(ov  anoixia  u.  heifst  in  uns.  Tagen 
sec.  Krnse  Erekli,  St.  am  Mure  di  Mar- 
mara,  Pa»chal.  Rnm-lli.  Unfern  Perin- 
thiis  befand  sich  ein  Heracum,  cf.  Ilcro- 
rodot.  IV,  90.;  Deiuosth.  Orat.  ad  Phil. 

Heracleopölis  Magna  (Herculis 
Civitas  Magna),  HgctxXtovg  noXig  peycc- 
Xrj,  Ptol. Her culi 8 Urbs,  Plin.  V, 
9. ; Hptst.  des  Norno^  Heradeotes,  westl. 
vom  Nil,  südl.  von  Ptolemais.  Hier 
W’urde  der  Ichneumon  verehrt,  cf.  Any- 
sis. 

H^r aeleop olis  Parva  (Heretäis 
Civitas  Parvci),  HgccxXsovg  noXtg  fiixga, 
Ptol.;  Strab.  XVII,;  HgeexXfog  HoXig, 
Joseph.  Bell.. IV,  extr  ; Heracleus, 
Anton.  Itin.;  vielleicht  i.  q.  Sethrum, 
£i0^gov , Steph. ; HptsL  des  Nomos  Se- 
throites,  im  Nordosten  von  Aegyptiis  In- 
fer. , sec.  Anhin.  XXII  M.  P.  westl.  von 
Peliisinm,  \XH  östl.  von  Tani^,  die  in 
ihren  Ruinen  jetzt  Delbom  heifsen  soll. 
Sethroienais,  e,  Concil.  Chalcedon. 

Heradeotes,  es,  6 HgcotXicovrjg  No- 
pog,  Strab.  XVII,  p.  555.;  Heraclea- 
polites , Plin.  V,  9. ; Ldbz.  in  Heptan«»- 
mis,  auf  c.  im  0.  vom  NU,  im  W.  vora^ 
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Canti  TOD.  Meiihi  geliiMeteo  ItieL  Hier 
fiind  das  Land  Gosen. . - 

Heracleoteg;  aeol.  Insel,  nahe, der 
nordöstl. , Küste  Sicilien*s;  angebl  Jeltt 
Baziluzzo.  , , 

HeracLgpticum  Oatium;  of,,  Oano> 
bicnni  Ostiuin. 

Herac^oticua  Alveua,  Arain. 
Marc.  XXUy  3G.  1.  q.  Conobicum  Ostl- 
...  • • . 
Haraclcum  (Berculis  Fcmvm^  Oppi- 
^tM),  vo  'HgäxX£tovy  Strab.  XVII,  p.  551.; 
St.  iin  Westen  von  Aegyptns  infer. , zw, 
Canopna  n.  Ostiiim  Canopienm,  wcldie 
von  ihr  den  N. : Heracleoticiun  erhielt. 
Hier  ro  'Hqcntltovg  ieqov* 

. Heraclenmy  Liv.  XLIV,  8.  9.;  He~ 
racleumy  Plin.  IV,  10.;  St.  auf  der  Kä- 
st© vonxPieria  (Macedonien),  ani  östL 
Abhang©  des  Oeb.  Oljuipus,  nördl.  von 
Tempe,  suddstl.  von  Libethra. 
Heraeleum,  ‘ifqdxisiov Vorgeb.  in 
. Pontns;  jetzt  ThchVracltembtf  Tsekerem- 
bi, 

Heraoicum,  Plin,  VI,  5.;  Stauf 
der  Küste  von  Colchis,  nahe  der  Mdg. 
dos  Cianesus;  sec.  Plin.  unfern  Dioseu- 
rias. 

. Heraeleum  f ro  'HqaxXuov.  Strab. 
X,  p.  328. ; Ptol. ; St.  auf  der  Nordkilste 
der  Insel  Creta,  nordl.  von  Cnossus  und 
cigcntl.  ihr  Hafen;  muthmafsl.  heut, 
Ta^es  Cnvdia'y  llptst  der  Insel  Candia, 
St.  nördl.  von  den  Trümmern  des  al- 
ten Cnossus;  -scc.  Al.  MirabeUoy  St  im 
INordosten;  sec.  AI.  Spinalongay  Fstg. 
am  Mbuseji  gl.  N. , mit  e.  Hafen. 

Hcracleumy  Arrian,;  Halbnst.  in 
Fontus,  3t»0  Stad.  (9  M.),  von  der  Mdg. 
des  Iris,  40  fl  M.)  westl.  vom  Thermo- 
don,  auf  e.  Vorgeb.  g^.  N. 

Heracleum;  Ptol.;  St  auf  der  östl. 
Küste  des  Chersonesns  Tnurica;  jetzt 
Arabat y Rihaty  kl.  rnfs.  St,  zw.  dem 
Bsowschen  und  faulen  Meere,  Gouvern. 
Tanrien. 

Heracleum  Pr omontorium;  Vor- 
geb. in  Sarraatia  Asiatica,  am  Pontus 
Knxinus,  nahe  den  Wohnsitzen  der  IIo- 
nioclii, 

Heracleua  Portua^  ro  *HquxXetov 
intvuov,  Strab.  X,  p.  8®,;  i.  q.  Hera-, 
ciciim  Crctao. 

Heraclium,  Strab.;  befost  Ort  in 
Seleacis  (Syrien),  unweit  Gindariis. 

Ifcracliua;  Fl.  im  Osten  von  Phocis, 
mündete  bey  Biilis  in  den  Sin.  Corinthia- 
ciis ; in  uns.  Tagen  BullOy  kl,  Fl. , Prov, 
Livadien;  scc.  .Al.  Hcracc. 

Hcraca,  ac,  Plin.  IV,  6.;  Liv. 
XXVin,  7.;  XXXII,  5.;  ^Hgaia,  Ptol; 


StepK;,  Afsliai«  Var.  Hist.  XHl, 
Pausan.  Arctd.  VIII,  20.;  Polyb.  1V,H.; 
Her  aeoruugi,  Urbs;  ^ xeov  Hqtue>v, 
Polyb.  IV,  78,;  St.  Arcadicn’s, 
nahe  dem, •östl.i'lJfer  des  Alpheas  u.  der 
Grenze  von  Elif  , nonhvesth  von  Molae- 
nae;  seo.  Kraso  jetzt  AgUmL,  seo.  AI.  bi 
In  der  St  e,  Tempel  des  Pan  n,  am  AU 

Eheus  e,  des  Bacchus.  Heraei,.  -wvim, 
liv.  XXVII,  30.’;  Hqouoi,  Polyb.  1.  c., 
U.  Hcraeenftety  itwiy  Pausan.  Arcad.  1.  d. 

^ Heraei  (Junonii)  Monte» ^ '"Hqaia 
oerjf  Diodor,  Sic.  IV,  86.;  Heraeu$y 
Vib.  Seqnest  de  Flnm.;  Grob,  im  Nord-' 
osten  Sicilicn’s;  heut  Tages  AfontI 
Sori  , . ... 

Hcraeumy  ro  ^Hgottory  Strab.;  cf, 
Tacit.  Ann.  IV,  14.;  Junonia  Fanumy 
Apulej,;  alter  Tempel  auf  der  södüstL 
Küste  der  Insel  Samos. 

Heracum,  ro *//§ofeov,  Stmb.;  Juno- 
nis  'remplum.  Mein  II,  3.;  Tempel  der 
Jnno,  in  Argolis,  XL  Stad,  nnrdöstl,  von 
Argoa,  X süd westl,  von  Mycenae,  am 
westl.  FuC^  des  Geb.  Euhoea. 

Heraeum  Tichoas  Ort  in  Thracien, 
onfem  Hcracloa. 

Heraraasa ; flutst  der  Caspiraci, 
im  Westen  von  India  intra  Gangem, 
nahe  der  Quelle  dos  Nomadus  u.  der  St 
Dsiidpur,  Zudpur,  Pov.  Aschmir. 

Hcraami  St.  Monaater  ium^  Ann. 
Einhard,  ann.  799.;  Kloster,  vioUeiebt 
in  der  papstl.  Beleg.  Viterbo. 

Heratemia,  Arrian.;  Canal,  viel- 
leicht in  Persis,  ging  in  don  Sin.  Persi- 
ens. ^ 

Herhänum,  Plin,  III,  5.;  Vrh% 
Vetusy  Paul.  Wamefr.  de  Gest  Lon- 
gob.  IV,  33.;  Urhibentum,  ’Ovqßi- 
ßsvTOVy  Procop.  Bell.  Goth.  II,  11,;  Or' 
nitum;  Orvietumy  Clirv.  IH.  24.27.; 
Oropitum ; Urbevetum;  St  im  süd- 
östl.  Etrurien,  am  rechten  Ufer  des  €la- 
nis,  westl.  von  der  Tiber,  südwestl.  von 
Tiidcr;  in  uns.  Tagen  Orvieto,  St, 
Beleg.  Viterbo. 

Herbcria,  siv.  Ruberia;  lombard. 
Schlofs  Rubicray  zw.  Modena  u.  Reggio, 
nabe  dem  Fl.  Secchia. 

Herbessus^  cf,  Sil.  ItaL  XIV, 
V.  205. ; i.  q,  Erbessus. 

HerbitOy  ar.y  Cic.  Agr.  c.  32.;  Hef- 
hitensia  Civiiaa,  Cic.  I. 

Ptol.;  St  im  Osten  Sicilien’s,  am  östl. 
Abhänge  der  Heraei  Montes,  südl.  von 
Argyriuiii,  etwa  XXV  Mill.  Rom.  süd- 
M'csll.  von  llybla  Major;  wolil  nicht 
jVteosiß,  im  A al  di  Bomuna.  Hcrbitaiscty 
Cic.  1.  r, ; Plin. ; '^ßtralot,  Oiudor.  Sic. 
XIV,  79,  , - 
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Hethipolit-  dar.  lil«'!«.;  Cell.| 
Zeiie^.*  Topogr. ' Franc hir» ; Öört]  j ’öff.'  *Av^ 
(aHaom*  HerbipolUanm^  d*V.  Ifl, 
1(K'  iA^  yfVur etbvr0^ensi!t‘y^  e‘^'>  llior 

Btarb  der  ohter  Friedrich  If'ii.'’ It.,  hns 
deiii’tehvähUch'  holiencdiiiil'.'llaase,  ie- 
;b«ide  Minnedäager }' WaHhop  Ton  der 
Vogelwcidc.  ef.  Ithland  L^on^hesohrbg. 
Walüi.  T.  d.  Vogelweide.* 

Herbornoy  Tofiogr.  Ilaf«.;  nassan. St. 
Herbomy  an  der  Pili,  im  Wosterwaldc. 

Herbslebia;  ^th.  IVIbtfl.  Her6s/c- 
hcHy  an  der  Uhstrum,  wen  Bonifaciiis  um 
130..  od.  731.  e.  der  Maria  geweihte  Kirche 
gründete. 

HerbulenBcs’y  Volk,  od.  Einw.  e.  St. 
Kerbuia  (?  Arbclcy  Steph.^,  in  Sicilien. 

Uercatesy  Liv.;  Volk  in  Gallia  Cis- 
alpina. 

fferciocuiDy  Chronic.  Moissiac.;  Ort, 
Villa,  in  ]sle  de  France  (Dep  Aisne). 

Heroine;  Fl.  Boeoticn's. 

Hereulanea  Vißy  Cie.  Agr,  II,  14.; 
'Hqarüyuu  ij  d^os,  Uiodor.  Sic.  IV.;  Her-i- 
racleum  Her-,  Sü>  Ital.  XII,  t.  118.; 
cf. , Propert.  III , elcg.  18, ; Strah.  V, 
p.  IfiO.;  Damm,  od.  Kunütweg  in  Cam- 
j^ien,  zw.  dem  Lac.  Lucrinus  u.  dem 
Meere. 

Hcrculaneumy  LIt.  X,  45.;  St. 
in  Senium,  unfern  Palumbinnm.  . 

HercülänSum  (^Hgoatlstov^y  Mein 
U,  4.;  Flor.  I,  16.;  Senec.  Quae«t.  Nat. 
VI,  18,iHcrculaniuiny  Plin.  III,  5.; 
Veil.  Paterc.  II,  16.;  Tab.  August.;  Jor- 
nand.  de  Ro^or.  Sticccss.;  Hcrcula- 
ncnsc'Opptdumy  Senec,  Quaest.  Kat. 
VI,  1.;  Hcrculca  Urbs,  Ovid.  Mctam. 
XV,  t^711.;  St.  in  Campanien,  nahe  der 
Küste,  zw.  ISeapolis  ti,  Pompeji,  wurde 
im  J.  79.  nach  Chr. , unter  K.  Titas,  bey 
dem  ersten  Ausbruch  des  Vesnv’s  yon  La> 
Ta  bedekt,  auf  welcher  jetzt  Portici  steht, 
im  J.  16%.  wieder  aufgefunden,  dann 
1713.  a.  1758.  bekannter;  angebl,  heut, 
Tages  Hercolano.  Andere  Tcrgletchon 
Torre  dol  Grcco,  Mktfl.  nahe  dem  Vesuv. 
Hier  fand  man  einen  Tempel  des  Jqpitcr, 
mit  c.  goldenen  Statue , das  Theater  mit 
Ceberreaten  e.  Wagens  n.  Pferde  von 
vergoldeter  Bronze,  marmorne  Bildwer- 
ke, Säulen,  Gcrutbschaftcn  u.  beschrie- 
bene verkohlte  Schriftrollcn.  Herculanen- 
sisy  a,  Cic.;  Senec.;  Hcrculeus,  adj.,  salina'e^ 
Colinnell.  X,  v.  711.;  litora,  Propert; 
gens  ^Fabia),  Ovid.;  arbor,Virg.  cf.  ller- 
calanensiuni  Volnminnm  P.  I.  II.  gpr.  8. 
Oxoniac,  1824.  (Frankf.  a.  M. , Brönner) 
12  Rthlr. 

Hcrculca  Urbs;  cf.  Hmracalanenm. 

Hercules  Hospitis  Urbs^  Ovid. 
Mctuiu.  XV. ; i,  e,  Croton.  . 


‘ Hcrbuieo8‘ffaülos;‘ cf.  Boanlia. 

Herculeum;  prenfs.  St  Erkeletuy 
Herfeefens,  * Rgbz.  Aachen.' 

*'Hck^e'uleum  Fr  et  um;  cf.  Gaditn- 
num  Fretum. 

' H trculia,  ae,'  Antön.  Itin. ; Ort  in 
Pannonia  Infer. , XX  M.  P.  nördL  von 
Gtirtiaiia,  XXIII  südl.  von  Bregetio. 

•Heroulis  Arae;  inSogdiana, nürdl. 
von  Jaxartes,  unweit  Alexandria. 

Hcrculis  Arae,  PtoL;  Ort  auf  der 
Grenze  von  Sqsiana,  sudüstl.  von  Cte- 
siphon. 

Hcrculis  Aronosi  Cumuli,  Ptol.» 
Sandhügel  im  Südwesten  von  Cyrenai- 
ca,  wo  der  Lathun  entsprang. 

Hcrculis  Castro;  sec. j Wilhelm 
heut.  Tages  HcrvclL  cf.  Castra  Hcr- 
culis. 

HereuUs  Delubrum  Erythris, 
NBoag  'HgeoiXtovg  ö iv  ^Egv^gaig  , *Hgtic- 
ulEOvg  Ntcog,  Paiisan.  Achgj.  c.  5.; 
Tempel  in  Erythrac,  auf  der  Halbinsel 
lonien's. 

Hcrculis  Fanum,  Ptol.;  Ort  auf 
der  Küste  des  nordl.  Etmrien's,  unweit 
Forum  Clodii;  vielleicht  jetzt  Massa- 
Carrara,  llptst.  desTlrzth.  gl.  Namens. 

Hcrculis  Fanum;'  Ort  in  Ilispa- 
nia  Baetica;  jetzt  Caatillo,  Königr.  An- 
dalusien. . 

Hcrculis  Fanum;  Flecken  auf  der 
Insel  Melita;  heut.  Tages  Marzasirocco, 
der  Angabe  nach. 

Hcrculis  Fons;  Quelle  in  Caere, 
Etrurien, 

Hcrculis  Fretum;  cf.  Qaditanum 
Fretum. 

Her culia  In sula;  cf.  Bwilnesa. 
Her culis  Insula,  Strab.;  .Veom- 
braria,  Strab. ; Insel  an  der  Ostkiisto 
von  Hispnnia  Tarracon.,  sec.  Strab. 
XXIV  Stad,  von  Carthago. 

Hcrculis  Insulae,  Plin.  HI,  7,; 
^HgauJiBOvg  Nrjaog , Ptol. ; zwey  Inseln, 
nabe  der  nordwestl.  Küste  Sardinicn’s, 
nürdl.  vom  Vorgeb.  Gorditanum;  on- 
gcbl.  in  uns.  Tagen  Zavara  u.  Asinara, 
ki.  Inseln,  3|  M.  nürdl.  von  SassarL 
Andere  trennen  diese  Inseln  u.  nehmen 
HereuUs  Insula  (Major),  Plin.  HI,  7.;' 
’Hgaxlsovg  NTjaog,  Ptol.,  für  Zavara; 
hingegen  HereuUs  Insula  (Minor) , PUn. 
1.  c.,  für  Isola  Biana,  bey  Sardinien, 
Hcrculis  Laborum  Metae;  i. 
Columnae  Hcrculis , Jornand.  do  Heg- 
nor.  Success.^  p.  36. 

Herculis  Labronia  (Libumi) 
Portua;  i.  q.  Ad  Heren  lein. 

Here u Ha  Lucus,  Sy  Iva  Hcrculi 
Sacra,  Tacit.  Ann.  II,  12.;  Wald  im 
nordwestL  Germanien,  sndwc«tl.  von  den 
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Fosl,  öftl.  Ton  der  Virarg-iii , scc.  Clor, 
unfern  Minden,  8cc.'  Wilhelm  das  heut. 
Suntelgcbirg,  sädöstl.  Ton  Minden,  2 St« 
nardl.  von  Hameln.  Hier  e.  alter  Opfer- 
altar, von  dem  Volke  SinngrüualCar, 
Triidenstein  genannt. 

Her  eulis  Monoeci  (Movoi^ov) 
Po  r tu  ft ^ Plin.  III,  5.;  Anton.  Itin.; 
Tacit.  Hist.  III , 42.;  Strab.;  Ptol.;  cf. 
Virg.  Acn.  VI , v.  830. ; Lncan.  Pharsal. 
I , V.  405. ; Ifafenst.  im  Westen  Ligu- 
rien’s,  südvrestl.  von  Albiiim  Intemeliuin, 
ostl.  von  Nicaea;  i.  q.  Monoeciutn, 
Hptst.  Monaco^  Mourgucs,  e.  kl.  Frstlh., 
in  der  sardin.  Grfsch.  Nizza , mit  e.  Ha- 
fen. Ptol.  setzt  August!  Tropaca  zv. 
Herculis  u.  Monoeci  Portus,  weshalb  Ei- 
nige Hcrculis  Portus  mit  Villa  Franca 
vergleichen,  jedoch  ohne  Grund,  denn' 
alle  übrigen  Schriftst.  erwähnen  nur  c. 
Herculis  Portusy  cognom.  Monoeci.  Hier 
e.  Tempel  des  Hercules  3Ionoccus. 

Her  eulis  Parva  Urbs,  Hqcc- 
uXtovg  fuuqce  noXig;  St  in  Ae^yptus  In- 
ferior, unweit  Pclusiaciini  Ostium;  wohl 
jetzt  im  See  xMcnzalch  verborgen. 

H er  eulis  Portus  y Plin.;  *Hqa~ 
«Acovg  Xtfirjv,  Strab.  VI,  p.  177. ; Hafen 
auf  der  westl.  Küste  von  Briittium  (Grae- 
cia  Magna),  unweit  Vibo - Valentin; 
vielleicht  licut  Tages  Tropea^  St.  in 
Calabria  Tlteriorc. 

Herculis  Portus , Rutil,  v,  2fW. ; 
*HqccxXeovg  ItfirjVy  Strab.  V,  p.  156.; 
Hafen  auf  der  Küste  Etriirien's,  nalie 
bey  Cosa ; cf.  Cosanus  Portus. 

H er  eulis  Pr  omontoriuniy  *Hqa~ 
ulfovg  ebe^ov,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 
nördl.  Küste  der  Daiiinonii,  in  Britannia 
Roiiiana;  muthmafsl.  jetzt  Cap  Hart- 
landy  am  bristoler  Canal , Devonshirc. 

Herculis  Promontorium^  'Hqa- 
uXuov  d^qmzrjqtov  y Strab.  VI,  p,  179.; 
cf.  Mein;  Vorgeb.  im  äufsersten  Süden 
von  Briittium;  heut.  Tages  Capo  di 
Spartivento , die  südlichste  Spitze  der 
Apenninen,  Prov.  Calabria  Ulteriorc. 

Herculis  Promontoriumy  Ptol. ; 
Vorgeb.  in  Mauretania  Tingitana,  un- 
fern Usadiiim ; vielleicht  jetzt  Cap  GecTy 
auf  der  Küste  von  Marocco. 

Herculis  Speeuhte;  i.  q»  Colnm- 
nae  Herculis. 

Herculis  Templum;  ira  Innern 
Bithynien's. 

Herculis  Tr  actus;  niederl.  Ldstr. 
Arkely  Prov.  Antwerpen,  mit  der  St. 
Lier.  ‘ 

‘ Herculis  Turrisy  Ptol,;  Ort  ^n 
Cyrenaica , südl.  von  ßoreiim  Proiuont., 
zw.  Diacliorsis  u.  Diarrhoea;  vLoUcichk 
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in  ans.  Tagen  Camera  la  Torre  de  Cth 
mirOy  kl.  St.  der  Berhcrey,  Köoigr. 
Barca,  nahe  dem  Mbusen  von  Sidra. 

Herculis  Urbs;  i.  q.  UeracleopolU 
Magna.  , 

H er cilniätes y Plin.  111,  25.;  kt 
Volkersch.  in  Pannonien,  vielleicht  b 
der  Nahe  der  Lntovici.- 

H er  cyna;  Strom  Boeotien’s. 
Hercynia  Sylva  (Hardy  Hardty 
Harty  tiarz)  y Mola  III,  8.;  Caes.  Gail. 
VI  , 24.;  Tacit.  Ann.  II,  4.5.;  Id.  Gcrra. 
c.  28.;  Plin.  IV,  14.;  Vellej.  Paterc.  11, 
108. ; Claudian.  IV.  Consul.  Ilonor.  v. 
450.;  Flor.  111,  10.;  Hereynium  Ju- 
gum,  Plin.;  H ereynius  Saltas, 
Plin.  IV,  12. ; Tacit.  Germ.  c.  30.;  Flor. 
I,  11.  17.;  Joruand.  de  llegnor.  Sne- 
cess.  p.  22.  26.;  Her  cynius  Lacus, 
Senec.  Med.  v.  713. ; Oreynia,  Caes. 
1.  c. ; 0 ^Eq'KVviog  dqvpog,  Strab.  VII, 
. 202.;  6 ’Oqxvviog  Öqvuogy  Ptol.  II, 
1.;  'Exvv/ot  dqvpoi,  Aristotcl.  Vlirand. 
Auscult. ; *Axqvvtu  oqr],  Id,  Meteor.  I, 
13.;  TO  *Envvlov  oqog,  Apollon.  Argo- 
naut, IV^ , V.  640. ; cf,  Diodorus ; gro- 
fser  Wald  German ien's  u.  Gcsnmintnaine 
der  Waldgcb.  nördl.  von  der  Donan,  Ton 
W.  nach  Osten  hin,  erstreckte  sich  sec. 
Caes,  11.  Mein  südw'cstl.  von  den  Quellen 
der  Donau  bis  zu  den  Anartes , sec.  Plin. 
u.  Tacit.  südwestl.  von  Seiiiana  (thürin- 

§er)  Sylva,  durch  Mähren  bis  nach 
beningcrn,  bildete  aber  sec.  Ptol.  nur 
die  Bergrücken  zw.  den  Carpathen  ond 
den  Sudeten  ii.  bestand  aus:  Marciana 
Sylva,  Abnoba  Mons,  Alpes  od.  Alba 
(rauhe  Alp) , Bacenis  Sylva , Semara 
Sylva,  Melibocus  M.,  Sudeti  Mtes.,  As- 
ciburgius  M.,  Oreynius  Saltus,  Lana 
Sylva,  Sarmatarum  Montes  n.  Carpata 
Mons,  umfafste  1.  in  enger  Bedeutg.  die 
Karpathen,  zw.  Mähren  ii.  Ungern;  2. 
in  weitester;  den  Odenwald,  Schtrarz- 
waldy  die  rauhe  Alp  , den  Spessart,  das 
Rhöugcbirgy  den  l%üriugerwaldy  Hotz, 
Steigerwald,  Böhmerwold  u.  die  A<w- 
pathen. 

Her cynidus ; i.  q.  Boda. 
Hereynius  Lucus;  ef.  Hercynia 
Sylva. 

* Her  dalia;  schwed.  Gebirgsthal  Hcr- 
jcdalen , Prov.  Gcflcborg , mit  dem  Fle- 
cken Ljusnedal. 

Herdönia;  scc.  Al.  Ordono.  cf.  Ar- 
doneac.  Cluv.  trennt  beyde  Stt.  u.  s^zt 
. Ardoneae  nordöstl.  von  Luceria.  Herdo- 
niensesy  Plin.  111,  11.;  Einw.  ^ 

. Herea,  ae,  Appian.  Syr.;  St.  inSy- 

wen*  . ^ , 

Herefordia , Corabden.  Desept. 
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Irit. ; ’ Beda  nift'Ang).  IV,  5.;  Mal> 
iiesbur.  IV.;  Hptst.  Herefm’d  der  engl, 
jirttich*  gl.  !V.,  an  der  Wyc.  (üebrteort  des 
Oavid  Garrick,  geh.  den  27  Febr.  1116. 

Herefordiensis  Comitatus  , 
[^ainbden.  Desept.  Brit. ; engl.  Grf^ch. 
Hereford  y grenzt  südl.  an  Giocester  u. 
ttonniouth. 

Herenatium;  sec.  Wilhelm  bey  JEr- 
Ukum  : i.  q.  Arenacum. 

Heresburcy  Ann.  Nar.  Cont.  ann. 
185.;  Heresburgiunty  Chronic.  Mois- 
piac.  ann.  715. ; HeresburguiUy  Ann. 
St.  Amand.  Cont.  II.  nnn.  772.;  Ann.  Pe- 
tav»  ann.  784. ; Her esbur gum y Ann. 
Laiiriss.  Minor,  ann.  772  ; Ann.  Lan- 
re*<h.  ann.  785.;  Chronic.  Moietniac.  ann. 
794.;  Aeresburgumy  Ann.  Laiiresh. 
P.  II.  ann.  775. ; .Änn.  Laiirisn.  Minor, 
ann.  T72. ; Kresburgumy  Ann.  Ala- 
niann.  Cont.  ann.  785.;  Kr  es  pn  rucy 
Ann.  Guelferb.  Cont.  ann.  785.,*  Kris-^ 
bürg  um  y Ann.  Petav.  P.  II.  ann.  772. ; 
i.  q.  Eresburch. 

HeresfcldOy  Contin,  Reginon. ; 
Hersfelditt'y  cf.  Ann.  Fnld.;  Brower. 
Antiq.  Fuld.  II,  12.;  Iipt«it.  Hersfcldy 
Hirschfeld  des  Frstth.  gl.  N.,  an  der 
Fulda.  Heresfcldcnsisy  c,  Contin.  Regi- 
non.  ann.  959. 

Herfordiay  sive  Hervordia; 
prenfip.  St.  Herford y HervordeUy  am 
Zusfl.  der  Werre  n.  Aa , Rgbz.  Minden. 
Hier  das  Grabmal  des  sarhs.  Ileerfuhr. 
(Ifrzg.)  Wittekind.  Seine  Gebeine,  die 
daseih^  seit  1673  sich  befanden,  worden 
1822  nach  Egger  zuruckgeführt. 

Hergentumy  Sil.  Ital.  XIV,  v. 251.; 
Hergetiumy  ^Roystiovy  Steph. ; Ser- 
g ent  tum  y IhQyfvriov,  Ptol. ; Erge- 
tupi;  St.  im  Innern  Sicilien’s,  jeuseit 
des  FI.  Chr^'sas,  nnweit  Assonis. 

H ergetium;  i.  q.  Hergentum. 
Heria;  cf.  Aeria» 

Hpribodesheimy  Ann.  Hincm. 
Rem.  ann.  870.;  vielleicht  der  heut  Fle- 
cken Herbitzheim , in  Lothringen , Dep. 
W^asgau. 

Hericuria,  Univ.  Lexic. ; frans. 
Mktfl.  < Hencourt,  Dep.  Obersaone,  an 
der  Aleine. 

Hericuty  sive  Herne;  Id.  Irans. 
Insel  Heisy  Dep.  Vendöe. 

Heridanusy  Ann.  Fnld.  P,1V.  ann. 
8fö. ; i.  q.  Eridanus,  Po. 

Herinum  ; neapoUt.  Flecken  Reina, 
in  Calabrien. 

Herisiae  Novae;  ehcmal.  Kloster 
Nicn-  Hersey  unweit  Paderborn. 

Herispich  (Herispihcy  Herispirch)y 
Chronic.  Reginon.  ann.  885.;  niederi. 


Flecken  Heenoeti,  • ProT.  Geldern , wU 
Rheni  fluenta  et  Wal  uno  so  alveo  re* 
sei  VII  nt. 

Hcristallium;  cf.  Uaristalle. 

Her istallumy  Ann.  Franc.;  Mei- 
bom. Not.  ad  Irmensul ; Monument*  Pa^ 
derborn. ; L q.  Haristellnm. 

Heriusy  Ptol.;  Fl.  in  Gallia  Lug- 
dun.;  heut.  Tages  entw.  Rividre  dt  Au- 
ray  fallt  in  den  Mbiisen  Morbihan , od. 
die  Mdg.  dies.  Mhiis^^ns  selbst.  d’Anville 
vergleicht  die  Vilaine:  cf.  Vilana. 

- Herivallis y siv.  Aspera  Vallis; 
ehemal.  fraiiz.  Abtey  Herivaly  in  Loth- 
ringen. 

Herlba  y Chronic.  Mois&iac.  ann. 
7^. ; i.  q.  Albis,  Elbe. 

Herlcf sholmiUy  sive  Hcrlofia- 
na;  daii.  Ort  Herlcfsholmy  Hcrlofskolmy 
Stift  Seeland,  mit.e.  von  Herlef  Trolle 
gest  Schule. 

Herma  y Ilieronym,;  cf.  Arma. 

Herrn  ac  Oy  Phil.;  Vorgeb.  auf  der 
südwestl.  Küste  der  Insel  Creta;  sec. 
Kruse  jetzt  Ponta  di  Tripiiiy  nordwesti. 
von  der  Insel  Gaudos. 

Hermaetty  Ptol.;  Insel  an  der  nord- 
östl.  Küste  Sardinicn's,  nach  Tab.  Ag^- 
thodaeiii.,  nahe  dem  Sin.  Olbianns. 

HermacOy  ?)  *Hqpma  axqä,  Ptol.;  . 
Strab.  XVII,  p.  573.;  Scyl. ; Polyb.  I, 
29.;  Mercnrii  Promo  nt  oriumy 
Plin.  V,  4.  ; Mela  I,  7.;  Liv.  XXIX,  27.; 
Solin.  c.  27.;  Pulchrum  Promon^ 
toriuniy  ro  r.ctXov  *Ay.qcoxr]qiQVy  Polyb. 
III,  22.;  V'orgeb.  in  Zciigitana,  nordostl. 
von  Carthago  ; in  uns.  Tagen  Cap  Bonoy 
Ldspitze,  nordöstl.  von  Tunis,  südl.  von 
Sicilien. 

Hermaea  Externa,  Afvnrj  Anrij, 
Ptol.;  Strab.;  Vorgeb.  in  Marmarica, 
zw.  Phocnicus  Portus  u.  Album  Litus; 
angebl.  jetzt  Ripa  Alba. 

Hermaeum;  Ort  Arcadien’s,  süd- 
westl.  von  Megalopolis,  nahe  der  Grenze 
Messcnien’s. 

Hermaeum  i Flecken  in  Bootien, 
auf  der  Küste. 

Hermaeum  ; Vor^b.  od.  befest. 
Ort  im  Sädosten  Thracien^s,  am  Bosp^ 

' ms , nordöstl.  von  Ryzantiiira.  Hier  die 
Brücke  des  Darius  über  den  Bosporus. 

Hermaeum  Promontorium;  i.  q. 
Hermaea,'  Cap  Bono. 

Hermanni  SaxUm;  L q.  Ercnbcrti 
Saxum. 

Hermannopolis  y Cluv.  FV^,  19,; 
i.  q.  Cibininm.  cf.  Möller.  Transylvau. 

Hermaniica;  cf.  Ermondica. 
Hermesia,  Plin.  V,  29.;  St.  in  Lj- 
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dien,  Tielleiclit  ln  der  Gegend  von  Mag- 
nesia nd  Slpjlum. 

Hermine;  St.  im  Norden  von  Elisj 
unweit  Cyllcne. 

HerminiuSf  *E^fi/pioe,  Caes.  Alex, 
c.  48. ; Geb.  im  Sudonten  Lu«itanien^s^ 
westl.  vom  Anas,  sudl.  vomTagus;  gec. 
Gell.  hent.  Tage«  Arminno  ^ walirschein- 
licher  Sierra  de  la  Estrella^  Prov.  Boira, 
nach  der  Mdg.  de«  Tajo  hin  Cintra  ges- 
nannt , 8000  Fufs  hoch  u.  reich  an  treffl. 
Alabaster. 

Hermiöne,  Mela  II,  8.5  Plin.;  *E(f~ 
/iiovT},  Ptol. ; Strab. ; Pansan.  Corinth. 
c.  84.;  Hermion,  ^Eofumv,  Scyl. ; St. 
auf  der  Södküste  von  Argolis , öetl.  von 
/ Halice,  nordwestl.  von  der  Insel  Hy- 
drea;  jetzt  Castri;  ecc.  AI.,  irrig  jedoch, 
Maria.  Hier  Tempel  der  Ceres,  Venus, 
Proserpina,-  Diana  Iphigenia  u.  des  Bac- 
chus. 

Hermioneia.  Orpheus  Argonaut; 
nptst.  der  CimmOTÜ,  Orph.  (Cc/toe,  Ho- 
mer.), die  sich  in  Sarinatia  Eurooaea, 
vielleiclit  vom  Meere  bis  in  die  Nähe 
de»  Sy  Iva  Hercynia  ^ausdohnten,  fest 
mit  Mauern  gegründet  n.  wohlgebauten 
Gassen. 

Hermiüneft,  tim,  Plin.  IV,  14.  28.; 
Tncit;  Mein  III,  8.;  cf.  Orphic.  c.  1141.; 
der  vierte  Hptstamm  der  Germanen,  seo.* 
Kruse  von  der  Quelle  der  Altmuhl  u. 
der  Tauber,  zw.  den  Sudeti  Mtes.  u.  der 
Saale,  bis  über  die  Elbe , von  SW.  nach 
SO.,  unifafste  die  Chasnarii,  Cntti,  Che- 
msci,  Fosi,  Narisci,  Marsigni,  Qiiadi, 
Hermunduri , Marcomanni , Gothini, 
Qsi,  Semnones  u.  Lygil. 

HermiÜntcus  Sinus,  xoXnog  e 
lofitiovixog , sive  Xqmovmog,  Strab.; 
Mbiisen  an  der  südl.  Küste  von  ArgoUs; 
der  Name  von  der  St.  Hermione, 

HermiÖnis,  idis,  ^Egfiiovig,  i9og, 
Pausan,;  Thueyd.  II.;  Gegend  um  Her- 
piione,  in  Argolis. 

Bermisium,  Plin.  IV,  12.;  Mela; 
St  auf  Chersonesns  Tanrica,  sec.  Plin. 
nnfern  Myrraeoion  n.  Parthenhim,  im 
Westen,  sec.  Mela  unweit  Theodosia. 

Hcrmocapelia  , * EqfioxaTnjXia , 

NotitC.  Eyd«;  St.  in  Lydien.  Hermoca- 
pelitac.  Plin.  V,  80. ; Einw. 

Herrn  on,  önis,  Vulg. ; Deut  III,  8; 
IV,  48.;  Josua  XI,  3.  11;  XII,  1.  5,; 
1.  Chron.  V,  23.;  Psalm.  LXXXIX,  13; 
CXXXIII,  8.  ; Cant  Cantic.  IV,  8,; 
Aermttn,  llieronym.  Loc. ; Aigßmv, 
LXX.  ; Ihiseb. ; Hermonim,  plur., 
Psalm.  XLII,  1.;  Saniar,  ap.  Phoo- 
nic. , Hiernn>Tn.;  Sanir,  llieronym.; 
Ezcch.  wVll,  5.;  ^Sarion,  Vulg. 


Dent  j[n/0, ; Senir  (siv.  Sarir)^  ab 
Aroorrhaeis,  Berit  1.  c,;  1.  Chron.  1.  <1.; 
Cant.  Cantic.  1.  d. ; Sion,  Vnlgat.  Deut. 
IV,  48.;  Sirion,  aSidoniis,  Deut  HI, 
9. ; Psalm«  XXIX , 6. ; Geb.  iin  Nord- 
osten Palastina's , die  höchste  Spitze  des 
Antilibanus  (Scliheeberg , > Chald. ; cf. 
Onkel.  Deut  111,  9.;  Jouath.  Nnm. 
XXXIV,  11 ; Targ.  Cant  ('antic.;  Abul- 
feda  Syr. ; Sauuarit  Niim. ; Deut.;),  wo 
Og  herrschte,  Josna  XII,  5.  u.  die  11c- 
viter  salVen,  cf.  Josua  XI,  3.  ;•  heut  Ta- 
ges sec.  Seetzen  in  v.  Zächs  raonatl.  Cor- 
resp.  XVIII,  p.  848.  u.  Biirckhardt: 
Dschebel-el- Scheck,  od.  Scheikh  (ller- 
renberg) , sec.  O.  von  KIchtcr  Wallfahr- 
ten : Dschebcl  - Erbain , Dschebel  - Aoto- 
na,  Dschebel  - Scheich,  — u.  e.  südL 
sich  liinziehender  Zweig  desselben  Hisch^ 
el  - Kenneytra.  Ein  spaterer  Sprachge- 
brauch, cf.  1.  Chron.  V,  23.;  Cant.  Can- 
tic.  trennt  den  Hchnon  vom  Senir. 
Brochard,  Reland  n.  Hamcdsvcld  irren, 
wenn  sie  nach  Psalm.  LXXXIX,  18, 
Hieron;;m.  Epist.  17.  ad  MareeU. ; Id. 
Epist.  46,  lOö. ; Thevenot  Part.  I. , a. 
zweytcnBcrg,  Hermon  Minör,  im  Stonv- 
inc  Issaschar,  südl.  vom  Thabor,  erwäh- 
nen. Hermon  u.  Thabor  bezeichnen  aber 
liier  den  O.  n.  W.  Palästina*8.  cf.  Cell.; 
Lightfoot;  Michael.  Suppl. ; de  Wette. 

Hermon  Major;  i.  q.  Hormon. 

Hermon  Minor;  cf.  Hormon. 

Hermonacum;  Ort  der  Nervii,  ia 
Gallia  Belgien , südwestl.  von  Bagacum, 
nordusti.  von  Comaracum ; angebl.  jetzt 
Bermesain. 

Hermanassa,  ae,  Mela  I,  19.; 
^Egftcovaaaa,  Dionys,  v.,  552.;  St  ira 
Süden  der  Insel  (Halbinsel)  Coroconda- 
roa;  sec.  Al.  ostl.  vom  Fl.  Anticcta;  an- 
gcbl.  jetzt  Maitriga, 

Hermonassa,  ae,  * Eqfuovaeea , 
Strab. ; Ptol. ; Arrian.  Peripl. ; St  in 
Pojitus,  am  Sin.  Cotyoraeus,  zw.  Cotyora 
u.  Trapezns. 

Hermonius  Sinus;  Mbusen  des 
Bosporus  Thraeiqus,  an  der  Küste  Bi- 
,thynicn*s, 

Hermonthis,  is  (idis?),  ^Rgfitov^ig^ 
Steph. ; 'EfimvQ'ig,  Ptol.;  Hermuthi», 
Eqfiov^ig,  Strab.  XVII,  p.  561.;  Her- 
monthis, Xere.  hat.;  Hermunihis, 
.is,  Anton.  Itin.;  Hptst.  dos  Nomos  lier- 
raonthites,  sec.  Anton.  XXX  M^,P.  süd- 
.weatl.  von  Papa,  XXIV  nordästl.  von 
Ijatopolis,  am  westl.  Ufer  des  Nil,  süd- 
westl.  von  Tliebao;  in  uns.  Tagen  Kr- 
ment,  Dorf  mit  Altorthümerii.  Hier 
Tempel  des  Jupitor  u,  dos  Apollo  (Osi- 
ria  u.  liegrus). 
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Herrn onthtteM^  ef,  . PKnl  V,  9.; 
Ptol. ; lidbez.  in  ^Thebai«,  am  wcatl.  Nil- 
nfer,  zw.  Apoiloj^Utcs  ii.  Thinite«. 
Hermopolis'  cf.  Armnza* 

Hermpp  ölts,  t9,  *E^p6noXit^ Strab.; 
SL  ira  Delta,  anf  e.  Infcl  de«  Thermu- 
thiacu«  Fluvio«;  «ec.  Al.  zw.  Thermu- 
tbiacQ«  n.  Scbcnnjtii«  Fluriu«. 

Hermopolia  Magna^  *Eqpovito- 
Xis  ßtydlfi , Ptol.;  Hermopoli$y 
Anira.  Marc.  WIl,  40.  (16.);  Mcrcu- 
rii  Oppidum.,  Plin,  V,  9.;  Ilermu- 

f olisy  Anion.  ftin.;  llptst.  de«  Nomos 
lermopoUtann« , in  lleptanorais,  am 
vrestl.  Ufer  des  Nil , sec.  Anton.  XXIV 
Dl.  P.  südl.  Ton  Ibiti , XXIV  nördl.  Ton 
Oiiisae;  jetzt  Achmuncirij  'Achmunim, 
mit  Pej^rresten  alter  Herrlichkeit.  Her- 
mopoUtac^  EPMO.y  Mzz.  au«  den  Zeiten 
des  Hadrian  , mit  dem  Bildnifs  des  Mer- 
cur  od.  de«  Osiri«  ; Eiuw. 

Hermopolin  Parva,  *^povtcoXts 
fUTU^d,  PtoL;  cf.  Strab.  XVII.;  Her’- 
rmupolis,  Anton.  Itin.;  St.  in  Alexan- 
drina  Regio  (Aegyptns  Inferior),  sec. 
Anton.  XXIV  M.  P.  von  Nithine,  XLIV 
Ton  Alexandria;  lient.  Tage«  Demenhur, 
RIO  Canal,  der  den  westl.  Nilarm  mit  dem 
See  Alarcoti«  verbindet.  Hier,  od.  in 
licmiopoli«  Magna  hielten  nach  der 
Tradition:  Jo«eph  n.  Maria  bi«  nach 
dem  Tode  de«  Ilcrodc«  «ich  auf. 

■ Hermopolitäna  Custodia,  siv. 
Phyläce,  * E^ponoXirixrj  ^Xaxy , 
Strab.;.  Philacac,  ^Xccxal,  l^tol.; 
Greuzfestg.  in  Ueptanomi«,  am  westl. 
l>fer  de«  Nil  ii.  bey  den  Arabern  jetzt 
Bahr  Jusef,  wo  e.  Zoll  für  die  aus  Thc- 
bai«  kommenden  Wuaren  erhoben  wurde. 

Hermopolitanus  Pornos,  Ptol.; 
Ldbz. , in  Ueptanomi« , um  Uermopolis 
Magna. 

Hermotum,  *Eq(imtov,  Arrian.  Ex- 
ped.  Alex.  I. ; St.  in  Troa«,  od.  vielmehr 
in  Alysien,  viclleiclit  «üdöstl.  von  Lomp- 
sacus. 

Hermundiiri , Plin.  IV,  14.  28.; 
Tacit.  Ann.  I,  59;  II,  63;  XII,  29; 
Mll,  51.;  Id.  Germ.  41.  42.;  Vellcj. 
Paterc.  II,  106.;  Jornand.  de  Rd».  Ge- 
tic.  p.  102  ; Capitolin.  in  Marc.  Anton, 
c.  2^.;  Evpovöoqoi,  Strab.  Vll,  1.; 
* EpfiovvSovqoi,  Dio  Ca«s.  Fragm. ; Volk 
Germanien*«,  gehörte  zu  den  llemiio- 
Dcs,  saf«  vielleicht  ursprnngl.  ira  Nord- 
osten Böhmen«  (itf  flermiindnris  Albis 
oritur,  Tacit.  Germ. ' c.  41.) , breitete 
dann  zw.  dem  Main  ii.  der  Donan , östl. 
vom  Neckar,  im  heut,  würteinb.  Jaxt- 
kreise  (um  Hall,  Iltzhofcn),  ira  frünki- 
echen  Kreise  (um  Anspach),  im  baier. 


BesathreUe  (nin  Schwabach,  Nfimberg^i 
im  Regenkreise  (nm  Salzbach,  Hambach 
u.  BleUtein)  «ich  aus,  wurde  nördl  durch 
die  fx^k.  S^e  von  den  der  Salzquellen 
wegen  (um  58  nach  Chr.)  siegreich  käm- 
pfenden' Catten  (von  Wersebc  u.  Wil- 
helm stimmen  in  dies.  Schlacht  für  die 
frank.,  Reichard,  Ilgen,  Luden  n.  Kruse 
für  die  süch«.,  od.  thnr.  Saale)  getrennt, 
cf.  Tacit.  Hist.  III,  57.,  stand  feindL 
gegen  den  marcomfann.  Marbod,  ver- 
drängte unter  Vibiliii«  (Weibel V)  dessen 
Naclüolger  Catualda , cf.  Tacit  Ann.  11, 
63.,  war  treu  den  Römern , die  in  ^ugtK 
sta  Vindelicorum  Handelsverkehr  mit 
ihm  hatte,  verband  sich  um  152  mit  den 
Marcomannen  gegen  die  Römer,  er- 
scheint seitdem  unter  dem  Gesamrotnar- 
men  der  Sneven,  cf.- Capitolin.  in  Marc. 
Anton,  c.  22. ; Eutrop.  VIII,  13.;  Gros. 
VII,  15.,  drängte  sich  mehr  südl.  und 
lief«  sich  in  Rhnetien  (Schwaben)  nie- 
der. V'opisc.  Aurelian.  18,  33.;'  Amm. 
Alarc.  XVI,  11.  — Leichtlen,  cf.  Sagit- 
tar.  Epist.  de  antiq.  Thuring.  statu  etc., 
Jenae  1()75.,  Adelung,  etc.  hält  dies. 
V'olk  für  e.  Stamm  (Adelung  für  die 
Thüringer  selbst)  der  Düringer,  Thü- 
ringer u.  setzt  dasselbe  an  die  Pfahl- 
Schanze,  im  Nordgau.  Cluv.  setzt  die 
Hennunduren  in  e.  Theil  von  Auluilt  u. 
Sachsen,  fast  in  ganz  Meifsen,  in  das 
Voigtland , um  Coburg,  Ciilmbacli,  Cro- 
nach,  Bayrctitb,  Bamberg,  Furchheim, 
Nürnberg,  Nordlingen  ti.  Dinkelsspühl. 

HermuSy  Plin.  V,  29.;  Mcla  I,  17.; 
Sil.  Ital.  I,  V.  158. ; Vir^. ; Claudian.  in 
Eutrop.  T,  V.  214.;  ö Eifpog,  Homer. 
Vit.;  Id.  carm.  trib. ; Strab.  XIII.;  Ptol.; 
Nenn.  Dionysiac.  XH , v.  124. ; Fl.  in 
Aeolis  (Asia  Minor),  entspr.  sec.  Plin. 
unfern  Dorylueiim , in  Phrygien,  durch- 
strömt Lydien , nahm  den  Cogomus, 
Pactoliis  u.  Hylliis,  od.  Phrygiu«  auf, 
war  reich  an  Goldkömem , mündete  zw. 
Temnus  ii.  Leiicae  in  den  Sin.  Smyr- 
naeus  u.  beifst  jetzt  sec.  Kruse,  Alq.  Sa- 
rabat,  Sarabad  ii.  Gjedis  (Dschedis) , cf. 
von  Richter  Wal|folirten , p.  493.  ^8., 
Prov.  Anadoli,  «ec.  d’Anvillc  aber  Ke- 
dous. 

Hermus;  Fl.  in  Aclnua. 

Hermus;  Ort  in  Attica. 

Hernadus;  obernnger.  FI.  HcmnfÄ 
(Kundert) , zipser  Gespsch. , föllt  in  die 
Theifs. 

Hemd alia,  Zeilcr.  Desept.  Dan.; 
Ldstr.  Hemdal,  in  Norwegen,  zw.  Jempt- 
land  u.  Medelpad. 

' Hern'i ei,  orum,  Liv.  III,  4.  10;  IX, 
42.  sq.;  Sil.  Ital.  IV,  v.  226.;  Macrob. 
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V,  Satarn.  c.*  18.;  Volk-  in  Latiimi, 
grenzte  östl.  an  den  Lac.  Fucinns,  nordl» 
an  die  Aeqiii  u.  Marsi,  6Üdl.  an  dieVolsci» 
Hemtct»,  adj.,  saxa,  Virg.  Acn.  Vll, 
V.  684. 

Herocampia;  Hcrofelda;  kur- 
hes«.  Frstth.  Hcrsfeld,  Hirschfeld  ^ zw. 
Weinsar  ii.  Nicdcrhetscn. 

Herödia,  ae,  ^HqcaSia^  Joseph.  An- 
tiq.  \IV,  25.;  Hcrodium^^  l*lin.  V, 
14.,*  Hieronvra.  Chronic.;  'HgaÖfioVj 
Joseph.  11;  III,  4;  IV  , 30.; 

< Enseb.  Chronic. ; St.  in  Jiidaea,  wcstl. 
vom  Bache  Kidron , nordwestl.  von  Thc- 
Gda,  sec.  Joseph.  L\  Stad.  (3  St)  süd- 
dstl.  Ton.  Jerusalem. 

Herodiani,  *Hqa)6iavoi , Matth. 
XXII,  16.;  Marc,  lll,  6;  XII,  13.; 
vielleicht  Anhänger  des  K.  Hcrodes  An- 
tipas  u.  defshalb  auch  den  lL">inem  zu- 
gethan,  aus  dem  Volke  der  Juden. 

Hcrödium  ; i.  q.  Ilerodia. 

Herödium,  *Hqooöeiov,  Joseph. Bell. 
I,  16.;  betest.  Ort  im  Süden  Peraea’s, 
vielleicht  nnfem  Machaerus,  contra  mon- 
tem  arabici  latcris  , Kufin. , iv  reo  ngog 
j^qaßiccv  ögft . Scnlig.  ad  Euseb.  Chro- 
nic. u.  Joseph.  1.  c. , von  Ilcrodes  M., 
wie  Ilerodia,  erbaut  u.  benannt,  der  hier 
begraben  wurde. 

Jlerofelda;  cf.  Herocampia. 

Her olves feit  (Hcrolfelt)^  Contin. 
Regiiion.  ann.  918. ; i.  q.  Heresfelda. 

H e rona^  ac^  Ftol. ; St  Dalmaticn^s, 
unfern  Equniii  Colonia. 

Her  00  pol  is^  ».s,  'Hqatov  nohgj 
Ptol.  IV,  1;  Strub.  XVI,  p.  522;  XVII, 
p.  353.;  Joseph.  Antiq.  11,  4.;  LXX. 
Gen.  XLVI,  28.;  Herottm  Oppidum  ^ 
Plin.  VI , Äl. ; wohl  sec.  d’Anville  i.  q. 
Ramses^  Exod.  1,  11;  Xll,  37.; 
' Raemses ^ \uiner.  XXXIII,  3.  5.; 

• Pajxfcarjy  LXX.;  St.  im  Osten  von  Ae- 
gyptus  Infer. , am  südl.  l’fer  des  Ptole- 
taaeus  Flavins,  östl.  von  l*lmr!)aetus,  8| 
M.  nordwestl.  vom  Sin.  Ileroopolites ; 
jetzt  Abnkccheid.  Von  ihr  erhielt  die 
westl.  Bucht  des  Sin.  Arabiens  den  N. 
Heroopolitcs.  Jublonsky  Opiisc.  11.  ver- 
gleicht irrig  Ilclinpolis  ^ Hase  Hcrarlco- 
polis  Parva  u.  Clericus,  Lakcmaclu^r. 
Observ.  philoh,  Müller  Observ.  philol. 
denken  an  Avaris^  Avagig,  cf.  Joseph, 
contr.  Apion.  I,  14. 

Heroopolitcs  Nomos,  Plin.  V,  9.} 
Ldbez.  in  Aegyptus  Infer.,  um  Heroo- 
polis.  ^ 

Her  oopolititum  Promontori- 
um, Mela  III,  8.;  Vorgeb.  in  Arabia 
Petraca,  am  Mbusen  von  Suez. 

Heroop  oliticua  Sinua^  Plin.  V« 


11.;  . Mela;  Heroopolitea,  noXstog  6 
'H^coonoliri^q , Ptol.  V,  17.;  Heraus 
Stnua,  *Hgcoog^  Theophrast  hist.  Plant. 
IV,  8. ; d ngog  Aiyvntai  xerra  rrjv  'Hga>- 
ayv  noi.iv  xoAnoff,  Strab.  XVI , p.  522.; 
uoXnog  *AiyvnTtaxog,  Joseph.  Antip.  VllI, 
2.;  Jam-  Suph,  Sacr.  Serpt;  die  weslh 
Bucht  des  Sin.  Arabiens,  auf  der  Grenze 
von  A^yptus  Infer.  ii.  Arabia  Petraca; 
heut.  Tages  Bahr  cl  Kolsum , Brihr  As- 
suez  (Meer  von  Suez)  Aeant. 

Heroum  Oppidum;  cf.  Heroo- 
polis. 

Herpa;  befest.  Ort  CappadocienV, 
südfMtl.  von  Osdara. 

Herpidit ani , orum,  Ptol.;  Volk 
in  Mauretania  Tingitana,  nahe  der  östL 
Grenze,  Nachbarn  der  Maorensii. 

Herpis,  idis , Ptol. ; St  im  Innern 
von  Mauretania  Tingitana,  am  FL  Mo- 
lochath.  V 

Herrnhutum  , sive  Custodia 
Dci;  Mktfl.  Hen^uth,  in  der  Ober- 
lausitz,  zw.  Lübau  ii.  Zittau,  von  Nicol. 
Lndw.  von  Zinzendorf  um  1722  ange- 
legt 

Her  sfeldia ; i.  q.  Hercsfcidn. 

Herta,  Jornand.  de  Beb.  Getic.  p. 
142. ; Thurm  , vielleicht  im  südösti.  Da- 
cien,  an  der  Donau. 

Herticei,  Plin.;  Volk  in  SarmatiA 
Asintica,  üstl.  vom  Paltis  Macotis. 

Herüli,  Sidon  ; Paul.  Wamefr.  de 
Gest  Longob.  1,  20.  21.;  i.  q.  Ik-uli. 
Nach  Mamertin.  Panegvr.  Verheerte  e. 
Theil  dies.  Volkes,  welclies  zu  dem  xan- 
dalisch.  Stamm  gehörte,  zu  Anfang  des 
dritten  Jahrh.  die  gnll.  Provv.,  setzte 
sich  in  d.  Nähe  der  Bataver  fV^t  und 
focht  selbst  in  Britannien  für  die  Körner, 
cf.  Amm.  Marc.  XXVll,  1.  8.  Als  llpt- 
stamm  erscheinen  die  llcriili  zuerst  aiü 
schw'arzen  Meerfc,  cf.  Trebell.  Polh, 
werden  dann  von  den  Ostgolhen  ges<‘Jila- 
gen , Jornand.  de  Kcb.  Getic. , gründen 
nach  Attila's  Tode  au  der  Donau  ein 
mächtiges  Reiche  sinken  abeC  seit  ibre^ 
Niederlage  durch  die  LongobardCn.  ch 
Paul.  Warnefr.  de  Gest  Longob.  I ^ 20. ; 
Procop.  Bell.  Goth.  II,  11-^  Nach  Jor- 
nand. de  Kcb.  Getic.  vertrieben;  Dani 
llenilos  propriis  sediblis  (Scanzia),  di« 
abei*  sec.  Wilhelm  iirsprüngl.  östl.  von  dci* 
Mdg.  der  Vistula  (Herulia , Paul.  War- 
nefr. de  Gest.  Longob.  1 ^ ; Hirr^ 

Plin.)  safseiii 

Hervordia;  i.  q.  Herfordiä. 

Hesbarem;  cf.  Dispargnin. 

Hesbon;  i.  q.  Esebon.  Esbouitai 

Arabcs,  Plin.  V,  11»  ^ ^ 

Hesebon;  i>  q»  iBseboil«  lag  Vigtnd 
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a Jordane  Mill. , in  terra  Galaad  (in  tri- 
bu  Rüben),  sopamta  Levitis. 

Heaidru* ^ Plin. ; Fl.  in  India  intra 
Gangem,  tttnlmte  von  NW.  naeh  O , fiel 
in  den  JoinaneK  u.  soll  jetzt  Kehker  hci- 
fsca.  cf.  Zaradrus.  • 

Hesmon^  Jotdia  W,  27.;  St  im  Sü- 
den des  Stainiues  Juda  (Jtidaea),  zw. 
llazor-Gadda  u.  Betli- Palet.  ^ 

Hesmona;  cf.  Esem, 

Hesperi  Cornv^  Mcia  III,  9.; 
*E<yirf§ov  , Pcripl.  Ilannon. ; cf. 

Ptol. ; Hesperium  Promontorium, 
Plin.  V,  1.;  Hcsperion  Ccras  Plin. 
VI,  30.;  Hespe ru  Ceras,  Plin.  VI,  31.; 
Vorgeb,  auf  der  Westlcüste  von  Africa, 
vielleicht  südl.  vom  Fl.  Stachir;  sec. 
Voss.  i.  q.  V’iride  Promontorium;  sec. 
Salmas.  i.  q.  Palmarum  Caput.  Jenes 
liegt  aber  wohl  zu  weit  nördl.  u.  dieses 
zu  weit  südöstlich. 

Hesperia,  ^Eonfola , Steph. ; der 
Westen  Africa’s;  cf.  Africa. 

HespSria,  Sil.  Ital.  I,  v.  50.;  Hö- 
ret III,  Od.  VI,  V.  H. ; Virg.  Aen.  1,  v. 
534. ; Liican.  I,  v.  404. ; ^Eaicfgfcc,  Dio- 
nys. Halicnrn.  I,  p.  28. ; i.  q.  Italia. 

Hesperia,  Mein  l,  8.,*  wahrscheinl. 
i.  q.  Berenice,  ih  Cyrcnaica. 

Hesperia  Ma^na;  cf.  Italia, 

Hesperia  Vit  ima,  Horat.  I , Od, 
XXXVI,  V.  4.;  i.  q.  llispania. 

Hesperi  des  ( Maxccgica,  Vfrlorm- 
otai,  ^KanfQiÖfs),  um,  Mela  IO,  10.; 
i.  q.  Atlnnticae. 

Hesperides;  cf.  Cassiterides. 

Hesperides  , ^Eansgidtg  , Scyl. ; 
i.  q.  Berenice. 

Hesperidum  Horti,  Plin.  V,  1. 
5.;  Virg.  Aen.  IV,  v.  480.;  Clatidian.  I. 
Consul.  prim.  Stilieh.  v.  251.;  d xrjnog 
Tcov  ^ Eanfgidcov,  Scyl.;  Ptol.:  wahr- 
•cheint  sec.  Plin.  ,^Scyl.  u.  Ptol.  in  Cy- 
renaira,  unweit  (südl.  von)  Berenice,  in 
e.  heiligen  Hain , nahe  dem  FL  Lethon, 
der  nee  proeiil  ante  oppidnm  (Berenicen) 
strömte,  Plin.  V,  5.  Scyl.  nennt  sie: 
locnm  profiindtim,  undiq.  praeriiptuin, 
diioh.  Stad,  longiim , totidein  latiim. 
Ptol.  dehnt  sie  bis  zu  den  Barcitae  aus 
n.  Virg.  versetzt  sic  nach  Mauretanien, 
in  die  Nähe  des  Atlas.  / 

Hesperidum  Insulae;  cf.  Atlan- 
ticae. 

Hesperidum  ( Larns , Xifivrj,  Vet. 
Interpr. ) Portus,  ^EantgiSoav  Xiurjv, 
Streb.  XVII.;  Hafen  in  Cyrenaica,  viel- 
leicht zw.  Berenice  n.  Arsinoe,  welcher 
den  Fl.  I^thon  aufnahm. 

H e 8 pe  r i i Aeihiopes,  ^Eansgioi, 
Streb. ; Ptol. ; Agathcuier*  II , 10. ; cf. 


Isi^r.  Orig.  IX ; 2.';  VoDc  im  Södwesten 
Africa's,  auf  der  söd^estl.  Küste  von 
Guinea. 

Hesperis,  idis;  cf.  Berenice. 

Hesperium  Fr  et  um,  Ovid. ; wohl 
i.  q.  Herciilis  Fretum. 

Hesseletum;  i. e. Hasseletum ad  De- 
mernm. 

Hesseni  (Esseni),  Plin.  V,  17.; 
Volk  in  Palaestina ; wohl  aber  einerley 
mit  der  jfid.  Secte:  Essaei.  cf.  Joseph» 
Antiq.  XllI,  9.;  Philo;  Cyrill.  VI.  contr. 
Julian.;  Euseb.  Hist.  II,  15.  16.;  So- 
zoin.  1,  12.;  N'iccphor.  U,  15.;  SoUn. 
c.  36. 

Hessi,  Ann.  Laori.ss.  Min.  ann.746.; 
Ann.  Einhard,  ann.  775.;  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  774. ; Hesaii,  Ann.  Enhard. 
Fiild.  ann.  719.;  Hessiones,  um, 
Ann.  Mettens.  ann.  718. ; Hasai,  Ann. 
Einhard,  ann.  774. ; die  Hessen. 

Hessia,  Chronic.  Ueginon.  ann.  906.; 
i.  q.  Ilassia,  Churirstth. 

Hessia;  cf.  Uersia. 

Hestiaea,  ^Esiuia,  Steph.;  St.  in 
Acarnanien. 

Hestiaea,  Apollodor.;  St.  in  Doris. 

Hestiaea,  'K<5iala,  Scyl  ; Plutarch. 
Theraistocl.  ; Pausen.  Achaic.  c.  26.; 
latiaea.  Mein  II,  7. ; *Igiata,  Homer. ; 
Strab.  X,  init. ; Oreus,  Liv.  XXVllI, 
5;  XXXI,  46.;  Plin.;  SlgBog,  Steph.; 
Strub.  X , init. ; Paiisan.  1.  c. ; St.  auf 
der  nordwestl.  Küste  Euboca's,  nahe  der 
Mdg.  des  Callas  in  den  Sin.  Muliaciis, 
die  sec.  Kruse  Jetzt  Orco  heifst.  Istiaeen- 
ses,  6i  *Igiaitig , Strub.;  6i  Slgntat, 
Streb.;  Einw. 

Hestiaea,  Steph.;  St.  Thessa- 
licn’s. 

Hestiaeotis;  i.  q.  Estiaeotis. 

Hestias;  Vorgeb*,  im  Südosten Thra- 
ciens,  in  der  Nähe  von  Byzantiiim. 

Hestiones;  cf.  Estiones.  Leichtlen 
setzt  sie  um  Kempten , im  baicr.  Oher- 
donuiikrcisc. 

Hesydrius;  Fl.  in  India  intra  Gan- 
gem , mündete  in  den  Hyphasis  ii.  soll 
heut.  Tages  Setledjc,  Setletsch  heifsen. 

Hetalon ; i.  q^.  Chelhlon. 

Heteroscii/,  EregoßTUOi , Streb,  II,, 
p,65. ; Bewohter  der  gemafsigten  Zo- 
nen, die  ihren  niittägl.  Schatten  das 
ganze  Jahr  hindurch  auf  e.  Seite  werfen. 

Hethaei  (Hethiter);  cf.  Chethe- 
thaei, 

Hethlandia,  Sanson.  Geogr. ; Insel 
Mainland , Shetland , die  gröfste  der 
shetl.  Inseln,  unweit  Schottland ^ mit 
dem  Flecken  Lerwick. 

Hethlon)  i.  q.  Chethlon. 

Hetlandicae,  Jv.  Shetlandi^ 
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eo0  Imn^ae;  cf.  Gordon.  theatr.  Scot; 
3ucli.  Hist;  die  BchoUl.  ShetiaruU-  od. 
Hitlandt  ~ Inaeln , 46  nofsere,  40  klei> 
nere  (Holmen)  u.  30  Rippen,  xw.  den 
*Orkney8  - Inseln  o.  Korwe^n.  Von  ih- 
nen sind  nur  26  bewohnt.  > 

Hetriculum^  Liv.  \X,  19.;  St.  in 
Bruttium , unwoit  Argentanum ; angebl. 
jetxt  Lataraco* 

Hetruria;  cf.  Etrnria. 

Hetruriae  Magnus  Ducatus, 
■Cluv. ; cf.  Tractat«  de  principat.  ItaK; 
■Aretin.  Hist.  Florent.;  Contaren.  Hist. 
Etrur.;  Grfshrxth.  Toscana , grenxt  östl. 
an  den  Kstnat,  ndrdl.  an  Parma,  westl.. 
•u.  südl.  an  das.  mittell.  Meer,  llptst 
Florenz.  • 

‘ Hetruscum  Fretum;  i.  q.  BonifEt- 
cii  Sinns. 

Heudena  y Zeilcr.  Germ.  Infer. ; 
Spener.  liik.  Ins.  U,  46.;  feste  niederl. 
St.  Heusden,  Prov.  Nordbrabant,  nahe 
der  Maas. 

Hevdei  (Hevithery,  cf.  Chivaci. 
Hcvelli;  i.  q.  Aviones. 

Hevesia;  nnger.  Mktfl.  Hevea-Szol- 
TtoJe , Gespsch.  gl.  N. , Kreis  diesseit  der 
. Theifs. 

H evtl  ah;  cf.  Chavilah;  wohl  mit 
Rcland,  Calmet  n.  llartmann  i.  q.  Col- 
chis.  Michaelis  vergleicht  die  Ldsch. 
der  Chawalisser,  Chwalisker  (Chwalins- 
koje  More , i.  e.  caspisches  Meer, 
hoy  den  Rassen),  u.  Bottmann  stimmt 
fär  das  Köntgr.  Ava,  jenseit  des  Gan- 
ges , am  Mbiiscn  von  Bengalen. 

Hexamiliunty  to  *E^afuXtov  ^ Ptol. 
m,  11.;  Lysimächtay  ac,  Liv. 
XXXIII,  38.;  Flor.  II,  8.;  Plin.  IV,  11.; 
Mcla  11,^2.;  Avaiftaxicty  Ptol.  1.  c. ; 
Pausan.  Att.  c.  9. ; AvaifidxHce , Polyb. 
■V,  34.;  St.  auf  Chcrsonestis  Thraciae, 
im  Nordosten  des  Sin.  Mclas,  von  Lysi- 
machiis  nach  der  Zerstdrg.  von  Curdia 
erbaut,  sndl.  von  dies.  St.;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Hcxamila , nalie  der  ficncQOV 
Tstxos.  Lysimachienscs  y Liv.  XXXIII, 
38.  40.  Andere  finden  ihre  Rainen  bey 
dem  Dorfe  Haular. 

Hexäpölis,  »s,  sive  Hexap oli- 
tanus  Äger;  Ldstr.  Scchsstaedte  y in 
der  Ober- Lausitz.  Hior  Bauzen,  Zit- 
tau, Görlitz,  Lauban,  Camenz  u.  Lübau. 

Hexäpölis  y in  Doris  , . iirafafste 
Cos,  Cnidus,  IIalicarna.ssus , Camiros, 
Limios  u.  Jalyssos ; PentapoUs  genannt, 
na6h  Austritt  der  St.  Ilalicarnassus. 

Hexapylosy  Liv.  XXV,  24.;  ra 
'E^ctnvXuy  Diodor.  Sie.  XIV,  19.;  Plu- 
tnreh.  In  Mnrcell. ; wahrscheinlich  ein 
Theil  der  Ncapolis  von  Syracusae,  in 
Siciiien ; sec.  AI.  ein  ,Thor.  der  Ncapolis. . 


Htri  CE»,  Ser,  Sexi)y  n.  indecl.; 
L q.  £x. 

Ueiebon;  L e.  Esebon. 

Hezrony  Josua  XV,  3.;  i.  q.  Ifaxor, 
Asor  Nova,  im  Stamme  Juda. 

Htheriay  Plin.;  Vellqj.  Paterc  II, 
40. ; Jornand.  de  Uegnor.  Success.  p.  42. ; 
Id.  deUeb.  Gkitic.  p.  84.;  i.  q.  Iberia,  am 
Caucasus.  Hiberiy  Jornand.  de  Regnor. 
Success.  p.  47. ; Bew. 

Htheriay  Jornand.  de  Reb.  Gctic. 
p.  126. ; i.  q.  llispania.  Hiberiy.  Jornand. 
de  Regnor.  Success.  p.  44. ; Bew. 

Hiberna  Regia;  prenfs.  SLAonigs- 
wintery  am  Rhein,  Rgbz.  Cüln,  nabe 
dem  Fufse  des  Siebengebirgs , von  wo 
die  Franken  446  die  llömcr  verdränr- 
ten. 

Hibernitty  Caes.'Gall.  V,  13.;  Plin.; 
Tacit.  Agric.  c.  ZIs^ld.'Ann.  XII,  32.; 
Solin.  1,  22.;  Orosins  I,  2.;  Ann.  £n- 
hard.  Fuld.  ann.  812.;  Chronic.  Rcgi- 
non.  ann.  925.;  Hibernia  Scottorum 
htmla,  Ann.  Einhard,  ann.  812.;  Vit 
Carol. M.  p.64.;  Ibernioy  Isidor.llispal. 
Orig.  XIV,  6.;  Juvernäy  Mela  III,  6.; 
Juvenal.;  *lovsqvicCy  Agathemer.  U,  4.; 
Ptol.  11,  2.;  *Iovovsqvitty  Ptol.  Cod.  Pa- 
lat. ; Jerncy  Ciaudian.  IV.  ConsnI.  Ho- 
nor.  V.  33;  Id.  II.  prim.  Consul.  Stilich. 
V.  251.;  ’ldqvrjy  Strab.  U.  IV.;  Aristot 
de  Mund.;  Scotia  Majory  im  Mittelalter ; 
Insel  westl.  von  Brilannia , ward  angebl. 
von  Spanien  ii.  Britannien  aus  bevölkert, 
durch  Agricnla  den  Römern  bekannter  u. 
heifst  jetzt  Irlandy  durch  die  Irland.  See  n. 
den  St.  Georgcn-Canal  vonGrofsbrit  ge- 
trennt. llptst.  Dublin,  cf.  Zeiler.;  Cnmb- 
den.  Brit.;  Ann.  Rer.  llibern. ; Stani- 
hnrst.  Hist.  Brit;  'Heraingford.  Ann.; 
Waracus  de  Hibernia.  Uibcmicusy  adj. 

Hibernicum  Marc,  sive  Hiberni- 
cus  Occanus;  das  irlaend,  Meer,  zw. 
England  u.  Irland. 

Hiberusy  Inscpt.  Romae  in  raarraor. 
iirn.  ap.  Gnrter.  n.  s.  p.  690. ; Ann.  Ein- 
hard. ann.  809. ; i.  q.  Iberus,  Ebro. 

Hihi  Sy  is  y siv.  Ibisy  Notit.  Imper. ; 
St. , od.  Castell  in  lleptanomis , soc.  No- 
tit. in  Oasis  Mgjor. 

Hicesiay  ae,  Ptol.;  e.  der  lipar.  In- 
seln, nahe  der  nordöstl.  Küste  SiciUen's ; 
in  uns.  Tagen  Panariy  öde. 

Hiddeke  l (Chiddekel)y  Gen.  II,  14.; 
Daniel  X,  4. ; cf.  Esth.  1,  1. ; Fl.  Eden's, 
wahrscheinl.  mit  Wichmann  i.  q.  Tigris, 
cf.  Eden. 

Hienipa,  Colmenar. Delle. d'Espo^.; 
span.  Flecken  Alcala  de  Guadmray  Kö- 
nigr.  Andalusien,  I St  südöst  von  Se- 
villa.' 
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fK,  bl- 

sein,  an  der  Westküste  Sicilien's^  nord- 
wcstl.  von  Ae/i^usai  jelssfc?AÄir«timo,  nord- 
wesU.  von  Favagn^na^  sftdwestt.  von 
Levenso.  > . ' • *»  i , - 

Mela  H,  t.j  f»lia.  HI,  9.; 
ag,  Appmn.  *Itqa  * ff  (pal'- 

sov , üiodor,  Sic.  V , 7. ; ■ *!foov  ^Htpul^ 
goif,  \ulcani  'Jhnpluml  Strab.  VI,  p.  190. ; 
Diodor.  Sic»  1.  c.;  Th  e rmi 8sa>,  Ssqfuaaa, 
Strab.  d.  Tvleani  Jnsula,  Oros. 

IV,  Ä). ; cf.'  Gassidor.  .Var.  Epist.  III, 
47.;  rtileaata,  Virg.  Aen.  VllI,  p.  416.; 
e.  der  aeol.  Inseln,  nahe  der  nordöstl. 
Küste  Sidlieo's,  südöstl.  von  Lipara; 
hent.  Tages  yoüano;  die  südlichste  der 
lipar^<  Insein , mit  e.-  Vulcan.  Nach  der 
Mythe  hielt  hier  Aeolus  die  Winde  ein- 
gcschiossea,  u.  lebte  Vulkan.  Von  ihr 
erznhlt;Oro8.  1»  c.  :i  iisdcm  dieb»  Annibal 
ap.  Pri^iain,  regem  Bithjniae,  quiim  a 
Homanis  reposceretiir,'  vcneno  sc  necavit. 
Tune  Vulcani  tnsula  repente  in  mari  edi> 
ta,  cum  miraculo  omnium  nsque  €ul  nunc 
manet. . 

HiHfu^  Plin.  II, '87.;  jtutomatt^ 
PUn.  d.'l.;  kl.  sporad.  Insel,  nahe  der 
westl.  Küste' der  Insel  Thcra,  südöstl. 
von  Therasia,  nordl.  von  Greta;  jetzt 
•ec.  Kruse  Cameni;  seci'Al.  Giern,  kl. 
wüste  Insel. 

Hi^ra,  Plin. ; St.  im  Osten  der  Insel 
Lesbos;  sec.  Kruse  hent.  Tages  Porto 
Jero,  am  Mbusen  gl.  N. , södwestL  von 
Metclino. 

Hiera  Caesarea',  Hiera  Come^ 
Flecken  in  Carlen,  unweit  Aiabanda. 

Hiera  O ernte , Tsga  riqfiTi,  PtoL 

V,  2.;  Gcrmc^  riq^rj,  rjg,  Steph.;  So- 
crat.  Hist.  IV , 11.;  Gcrmae^  ai  rigfiai, 
Notit.  Hicrocl. ; llptst.  von  Ilellcspontus 
(Mysien),  sec.  ^P toi. : noUg  Mvatag  (ii- 
nqag,  rr}g  iip  '*ElXr]6novrov , sec.  Steph. 
noXig  'EJ,Xijg7rovTiaf  rtXrfgtov  (?)  Kvj^t- 
uov,  sec.  l^crat. : noXtg  ^EXXijgnovrov ; 
angebl.  jetzt  Ghermasti.  Kruse  setzt  sie 
an  das  wesU.  Ufer  des  Rhyndaeus,  süd> 
westl.  von  Miletopolis,  etwa -600  Stad. 
(7^  M.)  südöstl,  von  Gyzicum. 

Hiera  Petra';  cf.  Gamims. 

Hiera  Sycamino»,  Plin.  11,  29.; 
Hierasycaminos y Anton.  Itin. ; Kic- 
rasycamina^  Tab.  Peut.;  7f§«  Zvxa- 
(Jtivog,  PtoL ; St.  in  Dodecaschoeniis 
CThebais),  am  westl.  IVilufcr,  sec.  Plin. 
LIV  M.  P.  siidl.  von  Syene,  sec.  Anton, 
IV  südl,  von  Corte,  nahe  dem  heut.  Wa- 
dy  Meharraka. 

Hierabriga^  ae,  Anton.  Itin.  j St. 
in  Lusitonien,  sec.  Anton.  XXX  M.  P» 
östl.  von  Olisipo,  XXXII  westl.  von  Sca- 
Buehoff't  WÖrterh*  d*  JirUk, 


faM^  CO%%  westl,  von  Eilieiihis  - 

'* Hieracia;  frühwr  Onuejf  Insel  det  > 
Mare  Aegaeum. 

<^Hieraciumy  siv,  Giraeeum,  Le» 
and.  Albert.  Desept.  Ital.;  Minis  Geogr. 
EccL;  neapolit.  St.  Gerace,  Giero(dj  Gi- 
raci,  Prov.  Calabria  Ulteriore  II. ; nicht 
i,  q.  Locriy  die  nördlicher  lag. 

Hier acon^  Anton,  Itin.;  St,  im  No- 
mos Lycopolites  (Thebais),  am  östL 
Ufer  des  Nil,  XX  M.  P,  nordwestL  voji 
Isin,  XXVin  südöstl  von  Pesla,  W 
südöstl.  von  Antinoe. 

H i e T a,  c 0 n po  li  9,  Tsgaxoap  tcoXtgp 
Strab.  XVn,  p.  wl.;  südöstl.  von  Lato- 
polis;  cf.  Accipitrum  Urbs.'  " 

Hieracum  (dccipitrum)  In'eula^. 
Ptol. ; Insel  im  Sin.  Arabiens,  an  der 
Küste  von  Arabia  Felix,  zw.  Polybii  midi 
Socratis  Insula , südi.  von  .der  Mdg.  den 
Baetius,  ^ 

Hieracum  (Accipitrum)  Insula^ 
Ptol;  kl.  Insel,  nahe  der  südwestl.  Kü- 
ste Sardinien's,  nordwcstl.  >'on  Plumba- 
ria  Insula;  jetzt  Isola  di  St»  Pietro. 

Hierac  Hodoi^  Gmec.;  Exampae*^ 

08 y Scytk. ; Uitterquelle  in  Sarmati» 
Europaea,  strömte  hn  heut^russ.  Gouv». 
Podolien,  um  Broslaw  ii.  fiel  .von  N.  her 
in  den  Hypanis. 

Hieranofordia;  I.  q.  Erfordia,  . . 

Hierapöli»^  PUn.  IV,  12.,  Steph.» 
sec.  Al.  i.  q.  CamiruSf  auf  Creta, 

HicrapÖUsf  cf.  Bambyce.  Hierapa- 
litanus,  adj. 

HierapoUs  t Plin.  II,  93.;  Vitnrr«* 

III,  3. ; Anton.  Itin, ; Notit  Eccles. ; Zo« 
■im.  IV,  7.;  Oros.  VII,  7.i  Apulej.  dar 
Mund,  c,  4. ; *IegänoXig,  Fhotius  God. 
CXLll,  ex  Isidor.  ViL;  Ptol;  Steph.; 
Anstotcl.;  Strab.  XII.  o.  XIII,  extr.f 
Xiphilin.  in  Trajan.  ex  Dione;  GoIoüs, 

IV,  13.;  Eusob.  Hist.  UI,  31.  Mepav-- 
dgog  ^lioanoXetnjg  xgog  Muictvdgop  no~ 
rapov  (oriundns),  Inscpt.  Lapid.  ap. 
Holsten.;  St.  in  Phrygia  (Pacatimia) 
Major,  nahe  dem  nördl.  Ufer  des  Mae- 
ander,  nördl.  von  Laodicea,  hatte  ihren 
N.  sec.  Steph. : oiTro  nolia^besafssec. 
Vitruv.,  Strab,,  Steph. : ra  &sgfia  vSarOj 
aquac  calidae,  sec.  Phot.  1.  c.:  vno  dg 
zov  ’AnolXcavog  vaov,  e.  Höhle : TlXovtm^ 
viov,  Strab.  XIII,  extr. , Aapovfiov,  Id. 
XII,  extr. , mit  toiitbringenden  Ausdün- 
stungen , war  sec.  Mzz.  der  Diana  Epho* 
si{^  Hygea,  dem  Apollo,  Acsculap  u.  sec. 
Plin.  der  Dea  Mngna  geheiligt  u.  heifst 
jetzt  Pambuk  - halessi  ( BaumwoUen- 
Schloss),  od.  Bamburkescr,  auf  e.,  durch 
die  in  Absätzen  sich  herabstörzendo 
Quelle,  glanzend  weifsen  Felsen,  cf.  von 
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Richter,  p.  523.;  Thom.  Smith.  Hier, 

■ wo  Paulus  e.  christl.  Gcmomde  rrundeto, 
wurde  sec.  Euseb.  der  Apostel^  Philippus 
gekreuzigt.  Hierapolitae , Plin. ; • 7f § a- 
noXtitov,  Mzz. 

■ Hierapolis;  SU  in  Plirygia  Saliita- 

ris.  ‘ ^ 

Hier apolts,  Anton.  Itin.;  St.  im 
Westen  von  Ae^^ptns  Infer. , CI  M.  P. 
nordwestl.  von  IVIeniphis,  XXI  nordwestl. 
von  Andropolis;  wohl  i.  q.  HermopoUs 
Parva, 

Hierapytna; q.  Caniirus.  ^ ^ 

Hieras;  Fl.  auf  der  Grenze  Bi thyni- 
en*8  u.  Galaticn^s. 

Hieräs  u Sy  ^li^aoog , Ptol. ; auch 
rigaoog ; Fl.  in  Dacien,  entspr.  auf  Car- 
pates  M. , bildete  die  dstl.  Grenze  Daci- 
cn’s,  fiel  in  die  Donau  u.  heifst  jetzt 
Pruthy  Grenzfl.  zw.  Kufslaud  und  der 
Türirtjy,  mündet  ostl.  von  Golatz  in  die 
Donau,  cf.  Poras. 

HicrasycaminoSf  cf.  Hiera  Sycä- 
minos. 

Hieratemis  (Heratemis) ; Fl.  in  Per- 
sis,  c^ofs  sich  in  Sin.  Persicus  u.  soll 
heut.  Tages  Dekiany  od.  Kicruzim  heis- 

Bcn.  , 

Hicratis;  SU  in  Persis,  nahe  der 
Mdg.  des  llicratemis ; angebl.  jetzt  Kie- 
razim, 

Hieraxi  Ptol.;  St.  in  Mareötis  (Ae- 
g>'ptus  Infer.),  auf  der  Westseite  des 
Mareötis  Laciis,  unfern  Aliiiyrae. 

Hieriac  Insnlac;  cf.  Sloechades. 

' IlicricuSy  untis  ^ Plin.  V,  14.;  cf. 
XIll,  4.;  Tacit.  Hist.  V,«.;  Ilicri- 
chtiSy  untis , llicronym.  in  TiOc.;^Jor- 
nand.  de  Kegnor.  Success.  p.  4i). ; ffgt- 
yovg,  ovvTog , Steph. ; Joseph,  Bell.  I, 
16;  II,  36;  IV,  27;  V,  4.;  Id.  Antiq.  I, 
5;  V,  1;  X,  10;  XVI,  0.;  isgmovgy 
Strah.  XVI,  p.  522.;  Jericho  y Deuter. 
XXXIV,  3.;  Josuall,  1;  VI,  1,  26.;  2, 
Siuii.  X,  5.;  1.  Keg.  XVI,  34.;  2.  Keg. 
11,  5.  15.  18;  XXV,  5.  , 1.  Cliron.  XIX, 
5.;  2.  Chron.  XXMll,  15.;  Jerem.  LH, 
8.;  inderl.  TiXX.,  Kuseh.;  1.  Mac- 

cah.  IX,  50.;  Sirach.  XXIV,  8.;  Matth. 
XX,  20.;  Marc.  X,  46,;  Luc.  X,  30; 
XVIIl,  35;  XIX,  1.;  oo?, 

ovg  (fv  TT]  *lBQtxol)  y Joseph.  Bell.  IV, 
28.;  Kriensy  ’Eytxog,  Ptol.;  Palma- 
rrim  CivituSy  Deuter.  I.  c.;  Jiidic.  I, 
16;  III,  13.;  2.  Chron.  XXMll,  15.;  SU 
in  Jndaea,  sec.  Jo^  <oph.  Bell.  IV,  27.: 
liX  Stad,  westl.  vom  Jordan,  ('L  (sec, 
Scet/en  u.  Klocdeii  3 M.)  nünlostl.  ^on 
Jeriisaleiii,  in  e.  an  Palmen,  ct.  Deuter., 
Tacit.,  Strab.,  Kosen,  cf.  Sirach.  und 
Balsam,  cf.  Justin.  XXXV,  3.  rcidien 


Gegend,  g^5rte  dem  Stamme  Benjamin, 
cf.  Josua  XVni , 21, , wurde  nach  Ihrer 
Zerstörung  durch  die  Israeliten  nntcr 
Josua  ^ cfi  Josua  VI,  26.,  von  David 
wieder  aufgebaut,  ch  2.  Sam. , dann  von 
den  Moabitern  erobert,  spater,  nntcr 
Ahab,cf.  1.  Heg.  XVI,  34.,  bcfestii^,  hatte 
zu  Elias  u.  Elisa  Zeiten  e.  Prophetenscbii- 
le,  2.  Keg.  II,  4. , ward  von  Ilerodcs  M. 
verschönert,  stand  noch  nach  dem  Exil, 
cf.  Xchem. , Esth. , war  im  röm.  Zcital* 
ter , wegen  der  Balsamvdrsdg. , Sitz  o. 
OberzöUners,  hatte  zu  ders.  Zeit  die  Ca- 
stelle Throjt,  Taurusy  cf.  Strub  , Dagon, 
cf.  Joseph.  Antiq.  XIII,  15;  Id.  Bell.  1, 
2. , Cyprnsy  KvTtgccgy  cf.  Joseph.  Bell.  I, 
16;  11,  20;  Id.  Antiq.  XVI,  9.  u.  DoU 
jd^yi  y 1.  Maccab.  XVI,  15;  ^ wurde  von 
Vespasian  zerstört,  von  Hadrian  wieder 
aufgebaut,  in  den  Kreuzzügen  ahcriniiU 
verwüstet  u.  heifst  jetzt  Hibahy  armseli- 
ges Dorf.  cf.  Keland.,  Bachienc  11,  3., 
Ilaiucsvcld  11;  12. 

Hierichuntinüs  TrajcciuSy  2. 
Sain.  XIX,  18. ; Furth  über  den  Jordan, 
in  Judaea,  östl.  von  Jericho. 

Hier ichus  ; i.  q.  llicrictis; 

Hierichus  Novtiy  Joseph.  Bell- 
IV,  8.;  lag  unfern  Jericho, 

Hieroaphia;  Insel,  nahe  der  westl. 
Küste  von  Cyprus,  JVea-Paphos  gegen- 
über. 

Hicrocncsarcay  Tacit.  Ann.  11,47; 
HI,  62.;  Basis  Coloss.  urb;  a Tibcri« 
restiuit. ; VfooxatöcfQft«,  Xolit.  Episc.; 
Ptol.;  Paiisaii.  Ejiac.  1,  27.;  viclleirlit 
auch  Fantim  DianaCy  ^AgrspiSog  U- 
Qovy  Cell.;  St.  in  Lydien,  xvestl.  von 
Thvalira,  nabe  der  Grenze  von  Acolis, 
die  jetzt  Scmch  heifscii  soll.  Hicrocacsart- 
evsesy  iumy  Tacit.  I.  c. ; *hgoy.c'iGagfi(OV 
UsgGnirjy  sc.  Diana,  Mz.  np.  Spanlieiu. 

liicröcepia;  Ort  im  Westen  der  hi^ 
sei  Cvprns,  unweit  (sndöstl.  v<m)  Papbos; 
angebl.  jetzt  liourg  de  Hicrochipe. 

Micro  lop  hie  nscSy  Plin,;  Einvr,  c. 
St.,  rntoeder  in  Lydien,  od.  in  (’arien. 

H i c r ii  m a x ; cf.  1 1 iernm  iaec. 

Hicromiaccy  (Hicromaxy  nc/s),  es, 
Plin.  V,  18.;  scc.  fiiglitfoot  i.  q.  Jar- 

inochy  Talmndist. ; Fl.  in  DecapoHs 
(Palaestinae) , strömte  hey  CLadora  ur.d 
fiel  sndl.  vom  See  Genesareth  in  den  J«*f' 
dan;  hent.  'I'ages  entw.  IVrmuA',  oder 
Schcria  Manadray  Scherial  Mcnadlirc, 
Sclieriath  cl  Mandtn'y  Wadi  .-itvarid 
(Av'vircd).  Kloedeii  vergleicht  den  El- 
Crithy  in  Dt^capolis. 

Micron  Jovis  Urii;  -cf.  Dios  Sa- 
cra. 

Micron  (Sacrum)  PromontoriuWy 
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*Attqtorriq^ov  Uqov^  Ptol.J  Vof^b.  Ink 
i^r^osten  Hibernicn's ; in  uns.  Tagen 
Oap  CoruHorCy  Prov.  Leinster;  unknögL 
aber  St.  Hellen^  GrfscU.  Donegal. 

Hieran  Öroa)  Säcir  MonSf  Plift. 
4.;  ohne  Zweifel  i.  q.  Teches,  Xe- 
noph. ; Berg  in  Pontiis,  zw.  Erzenini  u. 
Trapeziis,  c.  Zwlcig  der  Moschici  Mteg; 
wahrMcheinl.  der  von  II.  Kalifa  ei^k^ähnte 
Berg  Tckman,  mit  2 Burgen,  nördl.  von 
Brzeriim.  cf.  Tourncfort  Th.  HL 

Hieran  Ofos,  siv.  Änccr  Mona; 
Berg  iin  Süden  der  Insel  Greta,  vielleicht 
unfern  Hicrapytna,  od.  ddr  diese  St.  tra- 
gende Ilügeh 

Hieroneaua;  Insel  des«  mittellad. 
Meeres,  zw.  Sicilien  u.  Africa. 

Hieropolia;  cf.  Augusta  Tiberii. 
Hicroa;  St  in  Sarmatia  Asiatica, 
ostl.  vom  Pal.  Macotis. 

Hieras^  Piin. ; Fl.  in  TroaS)  kam 
vom  Berge  Ida. 

Hieröaölymä^  arum^  Plin.  V,  17.} 
Eutrop.  VI,  14;  Vll,  19.  20.  21.;  Flor. 
HL  Siieton.;  Tucit.  Hist.  II,  4.  10; 
A*,  1.  Ä.  8v  sq.  11.;  Cic.  pro'Flacc.  c. 
1^;  Oros.  VII,  13v ; Chronolog.  Roina- 
iior.  liupu. ; Jornand  de  Uegnor.  Siiecess. 
p.  47. ; Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
1,  5.;  Itincr.  (Btirdigal.)  Hierosol^m. ; 
Hieroaolima^  orum,  Ann.  Lauriss.  ann. 
799.;  Anih  Einhard,  ann»  809.  Cf.  826.; 
Ann.  Enhard.  Fnld.  ann.  809.;  Cliroii. 
Albert  Stad.  p.  Ir37.  ra  *hqoaoXvpa^  eov, 
Strab.  XVI,  p.  522»;  Stcph.;  Ptol.  V, 
1(k;  Xiphilin.  Excerpt.  Dio.  Cass  .;  Appi- 
un.  Syr.;  Joseph.  Antiq.  I,  11;  HI,  3; 
\\  1.;  Id.  Bell.  V,  13.  33;  VI^  6 ; 2. 
Mnccab.  XII,  29»;  Matth.  II,  3;  111,  5; 
XX,  17.;  Joh.;  .Actor.  XV  Hl,  22.;  i/*c- 
roaolima^  ae,  Gic.  1.  c. ; Gros.  VII, 
13.;  Ghronie.  Albert.  Stad,  p 157.  250. 
273.;  Ann.  Einhard,  ann.  709.  800.; 
Jt>rnand.  de  Ilegno^.  Sncccss.  p.  48. ; 
l’aiil.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  V, 
37.  ; II  icru aalcm^  .Ann.  Einhard,  ann. 
807.;  Acneae  Silv.  Hist.  Fridcf.  111, 
p»  87.;  Ghronie.  Albert.  Stad.  p.  253. 
306.;  Hicroaolyma^  ac^  Chronic.  Mo- 
issiac.  ann.  801. ; Ann.  Ilincni.  Hem. 
inn»  866. ; Ann.  Briinwilarens.  nun  lOfHi.; 
'-lietuaolima , Ann.  Lauriss.  Minor, 
inn.  814.;  Jerusalem^  Josna  X, 
l;  XV,  8.  tö. ; Jtidic.  I,  8.  21  ; 2.  Snm. 
V,  5.  ^q.;  1.  Reg.  VIII,  1;  XII;  27.; 
L Heg.  \V1I1,22;  XXHI,  1.  sq.;  XXIV, 
1.  Glm>n.  XI,  4.;  2.  Chiton.  XXXIV, 
L.  3.  5.  29.  30.  32;  XXXV\  24;  XXXVI; 
k 10.;  Esra.  11,  1.;  Psalm.  GXX,  2.  sq. 
i;  CXLVII,  2.;  Jesuia  II,  1.  3;  Hl,  1. 
M IV,  3.  sq.}  \\  3;  VÜ,  1;  X>  HK  sq. 


83;  XXn,  10.  21}  XXIV,  23;  XXHL 
13;  XXVIII,  14;  XXX,  19;  XXXI  5, 
9;  XXXIII,  20;  XXXVT,  2.  7.  20; 
XXXVIl,  10.  22.  32;  LXVI,  20.;  Jerem. 
IV,  14;  VI,  1.  8;  XIII,  27;  XXXVH, 
12.;  Daniel  V,  2;  IX,  16.;  Zachar» 
XIV\  4.;  Ilicronyra.;  Ann.  St.  Golumb. 
Senonen.  ann»  1148»;  Ghronie.  Albert» 
Stad.  p.  252.  255.  296.;  ^iBOov^alrifju 
LXX.;  Matth.  XXIII,  37.}  Luc.  XIII, 
33.  sq. ; XXIV\  47.;  Ihtruaälem^ 
Ann»  St.  Golumb.  Senönens»  and.  1096. 
1199.  1202  ; Jebua,  Josua  XVIII,  28.* 
Judic.  XIX,  10.;  1.  Ghron.  Xt,  4»  sq«; 
Jeroaolyma^  orum,  Ghronie.  Albert 
Stad.  p.  155.;  Salern,  Gen.  XlV,  10» 
cf.  Gen.  X,  16.;  Psalm.  LXX VI,  3.* 
SaXypy  Ebracor.  VH,  1.  sq. ; Solyma^ 
^rrjv)  ZoXi^pUf  Joseph.  Antiq.  1,  H»; 
Solyma,  ac,  Juvcnc.  in  Actor.  XX'.; 
Solymi^  ontmy  Jnvenc.  in  Matth.  IT» 
XXL;  AcliOy  ae,  Jornand.  de  Hegnor» 
Siicccss.  p.  48.:  OrotJ.  V’H,  13.;  Antnn» 
Jtin. ; Hicronym. ; Ghronolog.  Romanorw 
linpp. ; 'AiXldy  Enseb.  Hist.  IV,  6.;  Ae-^ 
Ha  Capitolia^  AiXiu  KanivcaXia^  Ptol»’ 
V'’,  16.;  j;  AiXta  KanBTmXiag  ^IsgoaoXv- 
jua,  Ptol.  V'HI.  ^Tab.  Asiao  4.;  Aeliä 
Capitol ina^  *AiXtü  KanttcaXiva , Xi- 
philin. Exerpt  Dio.  Cass. ; Cadytia^ 
idy  KdSvtig^  log,  llcrodot  H,  159;  lU, 
5.:  Calydia,  KdXvtigy  Steph.;  Colo^ 
nia  Aelia  Capitolinay  Mzz. dcslla^ 
drian,  Anton.  Pius  n.  des  Marc.  Aurel.; 
Co  lonia  AcliäCapitolina  C o mm  o* 
diautty  Mz  des Diadumenian.;  Davidii 
Urb$y  2.  Sara.  V,  9;  VI,  12»;  1.  Reg» 
VlII,  l. ; 1.  Ghron.  XI,  5.;  2.  Ghron» 
XXXIl,  5;  XWHI,  14»;  Oppidurii 
Munitum^  Jesaia  %XVI,  1;  XXVII, 
10;  cf»  XXrV,  10.  12.;  vielleicht  auch 
Saecr  Mo  ns,  Jesaia  XI,  9;  LVI,  7.; 
LV'H,13;  E/.cch.  XX,  40.;.Danicl  IX,  6.; 
Olmdjti  v.  16.;  Psalm.  XV',  1.;  cf.  Jesaia 
XLVllI,  2.;  Hptst.  Jtidnca's,  im  Stamme 
Henjamin,  Jnsua  XVI1I,28.,  gehörte  aber 
dem  Stamme  Juda,  Josna  XV\  63, ; Jii- 
die.  I,  8.  21.;  Jerem»  XXXVH,  12., 
hiefs  iir.oprüngl.  Jcftiw,  zu  Abrabaiifs 
Zeiten  Salemy  lag  sce»  Ezeeh.  V,  5. ; cf. 
Tbeodoret.  u.  Hicron^TU.  ad  h.  I.  in  dct 
Mitte  der  Erde,  was  aber  Tertniliait. 
adv.  Mnreion»  II,  v.  196.  u.  Victorin. 
(aus  Poitou,  wenn  nicht  Gvprian.  V^Crf. 
des  Gedichts  ist):  de  Groee  von  Golgatha 
behaupten,  be.-.tand  iin  vorexil.  Zeitaltef 
aus  der  Bnrg  Zion  u.  der  die.selbe  um- 
gebenden cigentl.  St. , xvclclie  Ben.iamin 
eroberte,  die  Rurg  aber  im  Besitz  der 
Je])iisitcr  lassen  nuifste,  welche  erst  Da* 
vid  um  1055  vor  Ghr.  einnahm,  von  Ilc- 
hron  se.  Residenz  hierhef  verlegte  H.  Sa* 
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IqlBO  durch  den  herrl;  TeffipeHma  um 
1015  Tor  Chr.  verschönerte.  Von  den 
Arabern  nm  889  vor  Chr.  u.  den  Syrern 
um  840  vor  Chr.  erobert,  befestigten  die 
St  Usias  (811—759.),  cf.  3.  Chron. 
XXVI,  15.,  Jotlinm  (7d9  — 743.),  cf.  2. 
Chron.  XXVII,  3.  sq.,  lliskios  (728  — ö99), 
cf.  2.  Chron.  XXXII,  5.  u.  Manasse 
(699  — 644),  welche  gloichwolil  Assar- 
l^djlon  um  699.,  später  Pharao  Necho, 
n.  Ncbucadnezar  um  606  u.  596  eroberten. 
liCUterer  zerstörte  sie  um  588  vor  dir. 
gänzlich.  Unter  Cyrus  kehrten  die  Ju» 
den  aus  dem  babylon.  Exil  zurück,  bau* 
ten  die  St.  seit  536  vor  Chr.  wieder  auf 
und  vollendeten  um  515  den  Tempelbau, 
cf.  Nchem.  III.  VIII.,  in  welchem  Alex- 
ander IVL  um  332.  gierte.  Kurz  darauf 
wurde  die  St  von  Ptolomaeus  Lagi  er- 
obert, um  169,  von  Antiochus  Epipha- 
hes,  167.  von  einem  neuen  syr.  Heere 
geplündert,  von  Pompejiis  nm  63.  u.  von 
Crassus  erstürmt,  um  40.  von  Pacorus, 
Anführer  der  Parther,  eingenommen,  von 
Herodes  erobert  u.  endl.  im  J.  71.  nach 
Chr.  am  5.  Aug.  u.  am  T.  Sept.  von  Ti- 
tus gänzl.  zerstört,  lladrianiis  baute  die 
St.  als  Aclta  Capitolina  wieder  auf,  wel- 
che Constantiniis  u.  se.  Mutter  im  IV. 
Saer.  verschönerten.  Im  J.  615.  eroberte 
eie  der  pers.  Kg.  Kosrocs,  wurde  um 
627.  von  Heraclius  zwar  wieder  gewon- 
nen, fiel  aber  636.  in  die  Hände  Oinar*s, 
stand  später  unter  den  Seldschiiken  und 
den  aegypt.  Kalifen,  wurde  während  der 
Krenzzüge  im  J.  1098.  von  Gottfr.  von 
Bouillon  erstürmt,  ging  . 1187.  wieder 
verloren,  ward  1517  von  Selim  I.  er- 
obert, erhielt  von  se.  Sohne  Soliinan  e. 
neue  Mauer  u.  heifst  jetzt  Jerusalem^  A'o- 
h’man,  El-Kods,  St  im  Paschal.  Daraask, 
mit  der  Davidsburg,  e.  verfallenen  Ca- 
stell u.  dem  angebü  Palaste  des  Pilatus, 
Wohng.  des  tü».  Befehlshabers  über  Je- 
rusalem. Hicrosolymita,  oe,  m.,  '/fpooo- 
XvfiiTTjg^  Steph. ; Hierosolymif  onim,  Ae- 
neae  Silv.  Hist.  Frider.  111,  p.  29. ; Hie- 
rosolymUani,  Ann.  Jnvavens.  Maj.  ann. 
803.;  Hierosolimiianua  y adj.,  Ann.  Lau- 
riss. ann.  800.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann. 
799.;  Hierosolymitanua , adj.,  Aeneae 
Silv.  Hist.  Frider^.  29.  153.;  Chronic. 
Albert.  Stadt,  p.  2m.;  Hieruaolimitanuiy 
adj.,  Ann.  Lauriss.  ann.  799. 

Uebrigens  lag  die  St.  auf  fünf  Anhö- 
hen, (Zion,  Acra,  Moria,  Ophcl  u.  Be- 
zclha),  hatte  13  Thore , cf.  IN'ehcm.  111. 
XII.;  Zacharj.  XIV.,  die  Lightfoot.  von 
W.  nach  S.  u.  N.  in  folg.  Ordng.  auf- 
zählt: Quellthor,  Mistthor,  Thalthor, 
Eckthor,  Ephraim’s-  (Bciyamins-)  Thor, 
alte  Thor,  Fischthor,  Schaafthor,  Zählgs- 


tbor,  Rofsthor,  Wasserthor,  Morgen- 
thor  u.  Kerkerthor,  cf.  Bachiene  11  und 
Fabcr  Archael.  I.,  zählte  sec.  Josepb. 
Bell.  VI,  6.:  XXXlll  Stad.  (1(  St.)  im 
Umfange,  war  mit  e.  dreyfachen  Mauer 
umgeben,  cf.  Joseph. .Antiq.  V,  13.,  von 
denen  die  äiifsere  90 , die  mittlere  14  u. 
die  innere  u.  älteste  60  Thürme  zählte  u. 
bestand  aus : 17  dva>  noXigy  rj  xarco 
u.  aus  Bs^ed'ccy  cf.  Joseph.  Bell.  V,  4.  — 
Oferhaus  Desept.  Vet.  Hicrosol.  Daventr. 
1714.  4.  I^amy  de  Tabcmac.  Foeder., 
de  St.  Civit.  Jerusal.  et  de  Teraplo.  Par. 
1720.;  Villalpandi  Apparat,  urb.  acterapl. 
Hierosol;  Reland;  Hamelsveld;  Jahn; 
Faber  u.  de  Wette  Archaeol. ; — Dey- 
ling  Observatt.  Ss.  V. ; Witsii  Michaeli 
Ss. ; — Maundrell. 

Hieroaolymitana  Solitudo,Cc\\. 
HI,  13;  29.;  IFttsfc  Juda,  cf.  Job.  VI, 
54.;  cf.  Jericho. 

Hieraper ga,  Zeiler.  Topogr. Franc.; 
Id.  Itiner.  Germ.  Cent.;  Meisterlin.  Hi$t 
Rer.  Xorimb.;  baier.  Schlo fs  HirscAperg, 
Hiraperg,  Hirtzperg,  an  der  Altmühl,  im 
Bistbiira  Aichstädt. 

Hiirus,  %;  FL  im  Westen  der  Insel 
Sardinien’s. 

Hiertia  (Sacer),  •*,  «otapoii 

Fl.  im  Osten  Corsica^s;  heut.  Tages  Or- 
bo, 

Hila,  ae,  Bcnjam.  Tndelcns.;  St  in 
Babylonien,  südl.  von  Babylon,  anfdera 
Wege  von  Bagdad  nach  dem  FI.  Chobar. 

Hiladee  Jnaulae;  Inseln  des  ca^p. 
Meeres,  zw.  den  Mdgg.  der  FH.  Cyrus  u. 
Rha. 

Hilära,  Zeiler.  Itin.  ircrra.;  Id.  To- 
pograph. Succ. ; baier.  Fl.  Kler,  entspr. 
auf  den  Bergenzer- Alpen  n.  fällt  ober- 
halb Ulm  in  die  Donau. 

Hilaria;  oberösterr.  Cistercienser- 
Abtey  Willering,  unfern  Lintz,  im  J. 
1146.  von  Ulrich  u.  Colo  von  Waxenberg 
gestiftet. 

Hilarii  St.  Hasilica,  Ann.  Lan- 
riss.  Min.  ann.  725. ; Ana.  Metten«,  ann. 
732.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  725  ; //>' 
larii  St.  Ahhatia,  Ann.  Hbcin. 
Rem.  ann.  866.  sq.j  cf.  ann.  868.;  in  Po‘* 
tiers  (Poitou). 

Hilde aheimium;  cf.  Ascalingioni. 

Hildes  ia , Mocker.  Hild. ; Kranl*. 
Metrop.;  Bucel.  Catal.  Episc.  Hildc»h.; 
Fabri ; cL  Topogr.  Sax.  Iiifer. ; Chytrae- 
us  Saxon. ; Bert.  Comm.  Genu.  K-,* 
Werdenbagen  de  Urb.  Hans.;  i.  q.  Asca- 
lingium.  Hildcaheimensia , e,  Cluv.  Hk 
18. 

Hileaaaa;  angebL  i.  q.  Paros. 

Hileia;  tJ.  Eieisu 


i 


DIgitized  by  Google 


Hileia.  613  Hipparenünu 


HiUia;  I.  q.  Helia« 

Hi  len  (HU),  1.  Chron.  VI;  S8.5  fVcyet. 
In  Jiidaea,  Tielleicht  in  der  Kähe  von 
Debir. 

Hilesion,  Plin.  7. ; cf.  Elet^ion. 

Hilicanum,  sec.  Anto^.  XL  M.  P. 
sädl.  von  Sabaria,  XXXl  nordöstl.  von 
Fetovio;  sec.  Kruse  jetzt  Szerdahely, 
am  sudl.  Ufer  der  Mur,  nordöstl.  von 
Friedau,  5|  M.  südostl.  von  Rodkersburg. 
cf.  Alicunum. 

Hilleviones , um,  Plin.  IV,  13,; 
vielleicht  i.  q.  Levoni,  orum,  Ptol. ; 
Volk  auf  Seandinavia,  wohl  Urbewohner 
der  schwed.  Ldsch.  llalland , in  Süd- 
gnthland  (Hillcrslow  u.  Hillcslcr,  Dör- 
fer) ; SCO.  Al.,  irriger  jedoch,  in  Blckin- 
gen  II.  Schonen.  * 

Hillyrici  Superioria  Provin^ 
eia,  Inscpt  Lap.  ap.  Gruter.  n.  1.  p. 
396.,’  cf.  Illvricum. 

Hilpershusia,  Fabri,  siv.  HiWpc- 
rusta;  cf.  Müller.  Ann  Sax. ; Imnof. 
Not.  Procer. ; Hptst.  HUdburghausen  des 
ineining.  P'rsttli.  gl.  N.,  an  der  Werre, 
nach  c.  thüring.  Chron.  von  Childebcrt, 
Sohn  des  frank.  Kg.  Olodovaeus,  ge- 
gründet, erhielt  im  J.  1323  durch  Ver- 
mittelg.  des  Grafen  Berthold  Ml.  von 
lleniieberg  vom  Kr.  Ludwig  d.  Baicr  das 
Stadtrecht  u.  im  folgend.  Jahre  von  Ber- 
thold dann  Mauern.  Am  27  May  des  J. 
1685  legte  Hrz.  Ernst  den  Grund  zum 
Schlosse.  Im  Jahre  1783  um  Ostern 
warf  der  2 St.  von  Ilildburgh.  entfernte 
Gleichberg  e,  starken  Schwcfcldarapf 
BUS ; dcsgi.  zu  Ende  des  Junius,  verbnu- 
den  mit  e.  heftigen  Getöse. 

Himantöpöde»  (^Ipavronodaq) , 
um,  Plin. ; Volk  Aethiopien's. 

Himella,  ae  , Vib.  Sequest. ; Virg. 
Aen.  VII,  V.  714.;  kl.  Fl.  in  Sabina, 
atrömte  prope  Casperiam  nrbeiii , fiel  in 
die  Tiber  n.  heifst  in  uns.  Tagen 
mündet  unfern  Maglianp. 

Hirn  Sr a,  ae , Plin.  HI,  8.;  Liv. 
XXIV,  6.;  MelaII,7.;  Sil  Itnl.  XIV, 
V.  234.;  'Ipigcc,  Strab.  M.;  Fl.  Sici- 
lien's,  entspr.  in  den  Hcraci  (Nebrodes) 
Mtes  ans  verseb.  Quellen,  ifi  Mversa  de- 
currit,  scindensq.  eam  (ferme  insi|lnm 
dividit.  Liv.)  utnnque,  Mela  I.  c.  u.  bil- 
dete gleichsam  fines  regni  Syracusani 
ac  Puiiicii  iroperii,  Liv.  d.  1.  Der  eine 
^ies.  Fll.  strömt  nordöstl.,  nnweit  Hinie- 
ra , heifst  jetzt  Fiume  Grande , od.  di 
(I^lina)  Termini  u,  mündet  ins  tyrrhen. 
Meer;  der  andere  fliefst  südl. , westl. 
von  Gela;  hent.  Tages  Fiume  Salso, 
föllt  naiio  boy  Altcate  ins  mitteil.  Meer. 

• HimSra,  ae,  Plin.  III,  8.,*  Mela  Bf, 
7. ; Cic.  Verr.  11.  de  jorisdict. ; *IfiBq€C, 


Dtodor.  Sie.  Xlll,  61.  tq.;  ThncyA.  VT,  64 
Scyl. ; St.  im  Norden  der  Insel  Siciliea» 
wesü.  von  der  Mdg.  des  FL  gl.  N. , war 
sec.  Scyl.:  nolig 'EXlrjvtg , sec.  Thueyd^ 
aber  dreo  ZotyytXrjg  catuad'ij  u.  wurde  frü» 
her  von  den  Carthaginensern  zerstört 
cf.  Cic.  1.  c.  Himeraeua,  adj.,  Cic. 

Himer  ensea  Thermae,  Bagpab 
*Ipsgat,  Ptol.;  Bsgpat  dt^Ipagattn,  Po- 
lyb.  I,  24.;  cf.  Diodor.  Sic.  1\.;  TÄef- 
fnae,  Tab.  Peut.;  Anton.  Itin.;  Cic. 
Verr.  1.  d. ; d-tgpa  vvptpav  Xovrgd , Pin- 
dar,  Olymp.  XII,  extr,;  iv  *Ipsga,  Scho- 
liast.;  Colonia  Auguata  JFfime- 
racorum  TA  er mt  f. , Inscpt.  ap.  Gru- 
ter. n.  6,  p.  433.;  Bagpttap.\  Mz.  Pa- 
rut.  ap.  Hardnin. ; St.  auf  dem  östl.  Ufer, 
des  Iliiuera,  in  Sicilien,  wurde  nach 
Zerstnrg.  von  Ilimera  aufgebant,^  cf. 
Cic.  11.  unter  Augustus  Colonie;  jetzt 
Termini,  St.,  TnU*ndant.  Palermo,  an  der 
Mdg.  des  Fl.  Termini,  mit  warmen 
Badem. 

Hin,  Ann.  llincm.  Rem.  ann.  861.; 
i.  q.  In,  Ine. 

Hinnom;  i.  q.  Ben  Hinnom.  cf.  Ro- 
land; Westen  N.  T.;  Ilainclsveld  II. 
Zur  Zeit  des  Hioronym.  Iiutte  dieses 
fruchtbare  Thal  noch  viele  Gärten. 

Hiona,  ae,  Ann.  Vedast.  ann.  886.; 
Hionna,  ae.  Chronic.  Reginon.  ann. 
888. ; i.  q.  Icauna,  Yonne. 

Hior opy;  St.  in  Cilicien, 

Hiov  ia;  kl.  schwed.  St.  i|.  Ldsch. 
Hjo,  in  Westgothland,  am  Wcttcrsec.  ^ 

Hip  an  ia , Jornand.  de  Reh.  Getic. 
p.  87.;  cf.  llypiuiis. 

Hipoepa;  i.  q.  Ilypaepa. 

Hipothebae;  cf.  Thebae. 

. Hipothoontia,  idia,  rj  'IrcnoQ^oaav- 
tig,  i8og,  Steph.;  e.  Tribus,  (pvXij , in 
Attica,  um  Dccelea. 

Hippa,  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Mauretauia  Caesar. , zw.  den  Fll.  Amp- 
saga  u.  Gulus,  unweit  Varaicaeda. 

Hippacra  (Hippacrac)',  St.  in  Zeu- 
gitana.  Hippacritae,  Polyb. ; U*nw'. 

Hippagreta,  ^lundygara , Appian. 
Pnn. ; Hipponacr a;  St.  in  Niimidien, 
zw.  Carthago  u.  Utica,  von  Agathocles, 
Tyrann  von  Syracusae,  mit  e,  Hafen 
versehen.  Andere  lesen  Hippo  Zarytua, 
dann  aber  irrte  Appian.  in  der  Angabe 
der  Lage  der  Stadt. 

Hippana,  ae,  "innctva,  Polyb.  I, 
24.;  Steph.;  St.  im  Nordwesten  Sici- 
lien’s,  zw.  Panorrans  u.  Mytistratus,  sec. 
Steph.:  Tcsgi  KagxV^ovtt/i 

Hippärenum,  Plin.  VI,  Äi.;  St.  ih 
Babylonien,  sec.  Plin.  in  Mesopotamien 
(laxe  sumta),  am  Fl.  Karragd.  Hippa-, 
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PUn.  L c.^  Glaw,  GIoIto  ▼erglel-^ 
<dien  Scpharvcum , Andere»  Irriger  jo? 
4oeh,.Iiarfita,  Botaippa^ 

HippärtBy  M,  Findar.  Olymp.  Od. 
I\  .;  Fl.  im  Südosten  Sicilicn’s , unfern 
Camarana;  angeb  1.  heut.  Tages  C^rfiui) 
im  Val  di  N>to. 

. * Hippi  (Equi),  orum,'*Innot  ^ Strab. 

XIV,  p.  443.;  vier  kl.  Inseln  an  der  Kü- 
ate  der  ion.  Halbinsel , unweit  Erythrae, 

Hippioß  TurriSf  o'lnTcixbsy  Jo- 
aeph. ; Thurm  Jenisnleni^s , von  Hero- 
des  M.  erbaut,  vielleicht  auf  der  die 
Oberstadt  cinschlicfsenden  Mauer. 

Hippici  Monte  8 y Ptol.;  Geb.  in 
Sanuatia  Asiatica,  der  nördl.  Zweig  der 
Ceraunii  Montes. 

Hippiuaj  cf.  llypius. 

Hippo;  Ebene  der  Insel  Cos,  trag 
den  vinum  hippocoum. 

Hippo  y önisy  Mela  II,  4.;  Plin.  III, 
5.;  Hipponium,  *htnmvioVy  Stroh.; 
Scyl.;  VibOy  onisy  Anton.  Itin. ; Cic. 
pro  Plane,  c.  40, ; Id.  ad  Attic.  111,  epist. 
lU. ; Liv.  XXXV'^,  40,;  Vibony  Mcla 
d.  1.;  Vibo  Valcntia  y Plin.  1.  c, ; 
Vibona  Balentia  (^Valcntiä)  y Tab. 
Peut. ; *Oviß(6va  ’OvaltvTicty  Strab.; 
V alenttOy  Inscpt.  au.  Grutcr.  n.  7.  p. 
150. ; St.  auf  der  westl.  Küste  von  Kriit- 
tinm^  (Graecia  Magna),  am  Sin.  Vibo- 
liensis,  war  sec.  Streb.  Aouqcov  xrtoua, 
erhielt  im  J.  561  e.  röm.  Colonie  (seit- 
dem fibo  yedentia)  u.  heilst  jetzt  Bi^ 
vona  y St.  in  Calabria  Ulterioro , 3 M. 
westl.  von  Sqnillace,  durch  e.  Erdbeben 
fim  5,Febr.  1783  zerstört;  sec.  AI.  Monte 
, heonCy  irrig  jedoch,  f'iboncnsisy  e,  ager, 
Cic.  Attic.  XXI,  cp.  51.;  HipponiateSy 
Inscpt.  ap.  Qniter,  n.  1.  p.  1J)0. 

Hippoy  dms,  Liv.  XXXI X,  30.;  St. 
der  Carpetani , in  llispania  Tarracon., 
nnfern  Tolctiim. 

Hippo  Cßr ansiarum;  St.  in  His- 
pania  Ilaetica,  südl.  vom  Baetis. 

Hippo  DiarrhytuSy  onia-i,  ra., 
Plin,  \y  4;  IX,  8.;  Mela  I,  7.;  Hippo 
ZarytuSy  Acthic.  Cusmogr.;  Hippo 
ZarrhytuSy  Anton.  Itin.;  Hippo- 
penaia  Colonia,  Plin.  IX,  epist.  33.; 
Ippona  Dior  ituay  tia-i,  Tab.  Peut. ; 
vielleicht  i.  q.  Jnnav  nXrjaiov  ^IzvHrjgy 
Strab.  XVII , p.  572. ; St.  in  Zeugitaua, 
sec.  Anton.  CXXVI  M.  P.  östl.  von  Hippo 
Hemus,  XXX VI  westl.  von  Utica,  LX 
osti.  von  Thahraca,  XX  östl»  von  Tiini- 
za,  gehörte  früher  den  Carthaginensorn, 
dann  den  Uömern  u.  heilst  in  uns.  Ta- 
gen BiaertOy  St.  im  Königr,  (7J  M.  nord- 
westl.  von)  Tunis,  am  Meere.  Hippsa- 
ritermay  e,  Motit.  Provv.  Afr. ; Victor 


Vltens.  — Für  dirutum  ( qnod  Hlppo> 
nem  dirutum  vueant , Diarrhy tum  a 
Graoeis  dictum),  Plin.  V,  4.,  glaubt 
Harduin,  Zorytum  lesen  zu  müssen  , da 
zur  Zeit  des  Plin.  diese  SL  als  Colonie 
noch  blühete.  cf.  Plin,  IX,  epist.  33. 

Hippo  jRcgiu»,  onis-iy  ra.,  Mela 
I,  7.;  Sil.  Ital.  I,  v.  3. ; Cacs.  Afric.  c. 
96.;  sec,  Anton.  CLXVl  M.  P.  westl.  von 
Hippo  Zarrhytns;  i.  q,  Colonia  Gciiiella 
Julia  Hipponensis  Pia  Augnsta.  cf.  Ter- 
tullian,  ad  Uxor.  I,  6,  u,  Eshort.  Casti- 
tat.  extr. 

Hippohoton;  Gegend  auf  Giiboea, 
vielleicht  in  der  Xahe  von  Chalcis. 

llippocr  ency  cs,  Ovid.  Fast,  V,  v. 
7.;  Id.  Trist.  111,  7;  15.;  Id.  Pont.  IV, 
8;  80.;  Solin,  c.  7.;  Plin,  IV,  7.;  17  Va- 
7COV  Kqtjvtj  y Strab.  IX , p.  2^. ; Quelle 
am  Fulse  des  llclicon,  den  Musen  ge-, 
heiligt  u.  durch  den  llufschlag  des  Pcr 
gasiis  entstanden. 

Hi  ppb  cur  Oy  ae,  Ptol.;  St.  auf  der 
Halbinsel  Laricc  (India  intra  Gangem), 
unweit  Palipatna»  vielleicht  nordwesü. 
von  Byzantiuin,  in  der  heut,  guzurat, 
Ldsch.  Cambaya, 

HippÖcurßy  aCy  Ptol.;  St.  in  Ariacg 
(India  intra  Gangem),  nnweit  BaeUina; 
wahrschcinl.  jetzt  /lagnogiir,  Hyderabady 
Golcondoy  Ilptst.  des  Königr.  Gulconda, 
nahe  deu;  Fl.  Nerva ; sec.  Al.  bey 
Mayem, 

HippodeSy  Jornand.  de  Reh,  Getic» 

E>.  79.;  Insel  des  Indiens  Oceanus,  viel-; 
eicht  südwcstl.  vog  Taprobane. 

Hippodrome;  Flecken  in  Maure^ 
tanien. 

IlippodromoBy  *[nn6Sqopogy  Agar 
themer.  II , 5. ; Hypodromuay  *T«o- 
bgopog  *At^iomag y Ptol.;  ^noSgofiog 
*/4f0‘£ontaos,  Marcian,  lleraclcot ; St.  im 
Südwesten  Africa's , bey  den  Aethiopea 
Hesperii,  südöstl,  von  Dcorum  Currua. 

Hipp  ola'y  Ort  der  Eleiithero - Laco-, 
uos , auf  der  sfidwestl.  Küste  von  Laco- 
nica,  XXX  Stad.  (1|^  St.)  nordwestl.  von 
Taenarum ; sec.  Kruse  in  uns.  Tagen 
Mainoy  St.  im  Distr.  gl.  N.,  Prov,  Brno 
cio,  di  .Maina. 

Hippo  laus;  V^orgeb.  |n  Sarmatia 
Europaea,  zw.  den  Mdgg.  des  Hypania 
u.  Boristhenes. 

Hippon;  St.  in  Marmarica,  nnfern 
Drepanum. 

HipponOy  ae,  Bert.;  i,  q.  Hippq 
Regius. 

Hipp  onaora;  cf.  Hippagreta. 
HipponeauSy  Steph. ; Sk.  ia  CtH 
i^en,  am  Sin.  Certiaiicus, 
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Hipponensis  Sinutf  Plln.  V,-4.; 
Mcla  I,  Tj'Mbusen  an  der  Küiite  toq 
Zeag^ita^a,  nahe  der  St.  Uippo  Diarr- 
faytu8. 

Hipponiates  Sinus,  * IitncovtuTTjs 
KoXnog , Ptol. ; Vibonensis  Sinus, 
Cir.  Attic.  XVI,  epist.  6.;  Mbusen  an 
der  Westküste  von  Brbttium,  zw,  Tcmsa 
u,  Vtbo  Valentia. 

Hippöntum;  i.  q.  Hippo.  Hippo- 
nias,  atis,  in.,  Inscpt. 

Hipponitis,  Tab.  Agathodaciir; ; 
St-  ini  Innern  von  Zciif^itana,'  sfuU.  von 
llippo  Diarrhytus,  vielleicht  nalie  dem 
FI.  Tnsca. 

Hipponnesos , Plin. ; Insel  des 
Sin.  Ceraraicus,  nahe  der  Küste  Ca- 
rien’s. 

Hipponum  (Zambronium)  Pro- 
montorium^  ncapolit.  Vorgeb.  Zom- 
hrona,  in  Calabria  Ulteriore. 

Jiippophägi,  *Iit7io<pccyoi , yio\.  i 
Volk  in  Persis , zw,  den  ilapsii  und 
Suzaei. 

Jiippophägi^  V^olk  im  Norden  von 
Scythia  extra  linaiini;  sec.  Al.  in  Serica. 

Hippbpödes,  Mela;  Plin.;  Volk 
im  Norden  von  Sarmatia  Knropaea; 
vielleicht  östl.  von  der  Mdg.  des  V ia- 
drus. 

Hipp  or  cae,  Plin.;  V^olk  Aetliio- 
pien’s  ; vielleicht  auf  der  Insel  Meroe. 

Hip  p or  um  , Anton.  Itin  ; St.  auf 
der  südöstl.  Küste  von  Briittinm  (Grae- 
cia  Magna),  südl.  von  Locri,  nördl.  von 
Zephyrium;  angebl,  heut.  Tages  Felo, 

Hippoa,  Ptol,;  St.  auf  der  Ostküstc 
des  Sin.  Arabiens , in  Anibia  Felix  , un- 
fern Modiana. 

Hippoa,  Plin.  \^,  15.  18.;  *Innog, 
ov,  Ptol. ; Stcüh. ; Euspb.;  J<»seph.  Bell. 
II , 33. ; Id.  Vit. ; wohl  i.  q.  Susi  t/ia, 
Talmud.  Hierosol.  Bosch  Ilasclianab. ; 
St.  in  Decapolis  (Palacstina) , sec.  Ptol. 
in  Coele-Syria,  der  alle  decapoK  Stiidte 
hielier  versetzt,  sec.  Joseph.,  Vit.  XXX 
Stad,  südostl.  von  Tiberias,  LX  nordostl. 
von  Gudara,  am  Ufer  des  Lac.  Gennesa- 
ret , die  jetzt  Szammera  heifsen  soll. 
Hippeni,  'Innrjvoi,  Joseph.  Vit. 

Hippotaa;  kl.  St.  in  Boeotien, 
wesCl.  von  Thebac,  östl.  von  Oironca, 
nahe  dem  nordostl.  Abhange  des  Ile- 
licon. 

. Hippu  (Equiy  Promontorium, 
Ptol.;  Vorgeb.  in  Kegio  Syrtica,  wesll. 
von  Syrtis  Major,  unweit  Philaeuorum 

Arae. 

Hippuri  Portus,  Plin.  VI,  22.; 
Ilafenort  auf  der  Insel  Taprobune.  An- 


dere, die  Palaeehnondi  von  ToprotNOie 
trennen,  vergleichen  Hippoewa,  Ptol.  % 
Hippur ia,  is,  Mela  II,  7.;  Plin.5 
fj'lnnovqig,  Scholiast.  Apollon.;  Hip~ 
puris,  tdia,  'innovQig,  idog,  Apollon, 
V,  V.  1712.  (sporad.)  Insel  des  Mare 
Creticum , unweit  Thera ; angebl.  jetzt 
Fidulaa,  F^dulse.  , 

Hippua,  Ptol.;  Fl.  in  Colchis , ßud- 
östl.  von  Dioscurias,  vereinigte^  sich 
muthinnfsl.  mit  dem  südlicher  strömeiH 
den  Cyaneus. 

Hippua,  Plin.  VJ,  4.;  Strab.  XI,  p. 
343. ; Fl.  im  südl.  Colchis  , mündete  in 
den  Pliasis. 

Hippua,  Mcla  I,  17,;  St..  lonlcn’s* 
nahe  der  Mdg.  des  Maeandcr , von  ^ der 
V'oss.  sagt:  oppidum  quod  vulgo  Gippo 
adpellatur. 

Hipaitanae  Wquac;*  cf.  Fordin-' 
gianiirn.  ^ ' 

Hipaua^  ^Hbog,  Notit.  Episcop. Hie- 
rocl.;  Concil.  Cbalcedon. ; /p  s « » , 

Appian.  Bell.  Syriac.;  St.  in  Phr^iaSa- 
lutaris,  zrjg  ^gvyic^,  Appian.  — - Schlacht 
zw.  dem  Selencus  u.  dem  Antigonus.  ^ • 

Hira,  früher  Alexandria^  St.  in 
Chaldaen,  Mandaroriini  Regia,  westl. 
vom  Euphrat,  südwestl.  von  Babylon  j 
jetzt  Mesjed  (Meached)  Ali,  [man  Ali, 
St.  im  Paschalik  Bagdad , am  See  Ra- 
hciiiah.  Hier  das  Grabmal  des  Ali,  Mu- 
haiucd's  Schwiegervaters. 

Hira,  ac,  *Igr],  rjg,  Homer.  II.  (,  v. 
149.;  St.  in  Mes>enien  (Peloponnesns), 
.die  Agamemnon  mit  6 anderen  Stt.  dem 
Achilles  als  Mitgift  versprach. 

Hira;  Flecken  der  iMaleenser  in 
Phthiotis  (l’lics>alien). 

Hircanus  Snltus,  Ann.  Einhard, 
ann.  805. ; vielleicht  das  beut.  Erzge- 
birg,  Ficlitelgebirg  u.  der  Böhnicrwald. 

H i r m i n ins,  Plin. ; Fl.  im  Sudosteu 
Sicilieirs,  zw.  Edissac,  siv.  Plyssis 
Portus  u.  (/aniarina ; sec.  Cell,  jetzt 
Maulo,  strömt  im  Val  di  Noto  u.  fällt 
ins  mittelländ.  Meer , od.  Fiume  di 
Hafrusa, 

Hirpini,  ornm,  Liv.  XXII,  extr.; 
Plin.  II,  93;  III,  11.;  Vellej.  Paterc.  II, 
16.  68.;  Cic.  de  Divinat.  I,  3(i.;  PaiiK 
VV^arnefr.  de  Gest.  Longob.  VI,  27.; 
'Jqm'voi,  Strab.  V,  extr,;  Appian.  Civ. 
I.  ; Volk  in  Samniuin , staiuiute  von  den 
Samnites  ab,  xdvzol  Zarvizai , Strab., 
7.W.  Canipaiiicn  ii.  Apulien , um  Westl. 
Abhänge  der  Apenninen.  liier  Benevcii- 
tnni  u.  Caiidium,  Surbntiis  u.  Calor. 
Hirpinua  (Irpimta),  adj.,  Cic. ; Liv. 

Hirri;  cf.  Eruli.  Andere  denken  an 
die  Scirri. 


Hirsaugia*  616  Hiq>ania« 


IflftoiiWit,'  «hr.  cfi 

Cnu.  Ann.  Soer«;  Bnceliii.  Germ*  Saer.y 
Pregitzer.  Sner.  et  Wörterab.  Sacr.  \ 
wnrtemb.  Dorf  Hiramtj  Hirachau^  im 
Schwarzwaldkreise,  Oberamt  Calw,  am 
Nagold,  im  nahen  Benedicdnerkloster 
achrieb'  Joh.  Trithomina  (st  1&16}: 
Chronicon  Hirsaogiensc. 

Hiraohavia'  ( Hiraahauf^a ) ; kl, 
baier.  St.  Hirachau^  im  Regenkreise,  an- 
weit Solzbach. 

Hir achher ga\  Cerrimontiiim. 
Hirachbergenaia,  e. 

Hiaa,  oe,  Ann.  Vedast  ann.  880.  sq. 
S82,  sq.  885.  gq.  890.  896.;  Hiaara^ 
oe,  Ann.- L ann.  885.;  HiaerOf  oe, 
Ann.  Vedastin.  ann.  900.  ^ i.  q.  Usia, 
. Oise. 

Hiaarcua;  cf.  Atagis. 

Hiacar  (Hiaacar)^  Ann.  Vedastin, 
ann.  881.  ; sec.  Lebenf  L q.  Scarpat 
wahrscheinlicher  i.  q.  fsro,  od.  vielmehr 
i.  q.  Ypra,  oe,  Pertz,  der  hent.  Yperle^ 
Nebenu.  der  leer,  in  der  nicderl.  Prov. 
Westllandern,  fallt  unweit  Kicuport  ins 
Meer. 

Hisera;  L q.  Ilisa, 

, Hiaoria  (Hiaopia)  ^ ia^  Anton.  Itin. ; 
St.  in  Aegyptus  Super. , am  wcstl.  Nil- 
afer , XWlll  M.  P.  südl.  von  Aj[)oUuiis 
Minor,  XXII  nürdl.  von  Ptolemais;  an- 
gcbl.  heut,  Tages  Ihaon. 

Hiapal,  ts,  ou,  Mela;  i.  q.  Colonia 
Romulcnsis. 

Hiapalenaia  Provincia;  span, 
prov.  Sevilla j in  Andalusien,  grenzt 
westl.  an  Portugal. 

Hiapälia,  C^es.  Civ.  II,  1 8.20. ; Id. 
Hisp.  XXVII,  35.  sq.  42.;  Isidor.  Chro- 
aic.  Gothor.  p.  168. ; Id.  Chronic.  Wan- 
dalor.  p.  176.;  Id.  Histor.  Stievor.  p. 
180. ; *TanocXigy  Philostrat ; i.  q.  Colonia 
Bomulensis.  Hiapalenaia  ^ e,  Plin.  111, 
1.;  Hiapalienaia^  e,  Tacit. 

Hiapälia  Aurea;  kl.  nordaracrican. 
St.  Sevilla  de  VOro , auf  der  Nordkäste 
der  Insel  Jamaica. 

Hiapalium  Promontorium \ Vorg^b. 
im  Südosten  Aethiopien's  (Ajan),  am 
Mare  Azanium. 

Hiapäni , orum,  Cic. ; Senec, ; cf. 
Vellcj.  Paterc.  II,  51.;  Jornand.  de  Heg- 
nor.  Siiccess.  p.  44.  51. ; Isidor.  Chro- 
nic. VVandalor.;  Ann.  Lauriss.  Min.  ann. 
780. ; Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  ann.  798. ; 
Iberi,  ”lßrjqfg  (naqa  totg  'Ißrjqaiv  iv 
tt;  *Evc«)7r;; , Steph.)  ; Graec. ; Spani^ 
Ann.  Lauresh.  ann  788.  ; Bewohner 
Spanicn’s,  vielleicht  Nachkommen  pho- 
nie.  Colonisten,  vermischten  sich  mit  den 
über  die  Pyrenäen  gedrungenen  Celten 
u.  bildeten  nun  die  Caltiberi,  cigpail* 


aber  tior  • das  >nutgebrei4eete  i der  iber. 
Völker  ,*  welche»  zur  S^it  der  röm.  Herr- 
sch. unter  > c.  • Praetor-  od.  Procansnl 
standen. 

Hiapänta^  Mela  I,  3«  5;  Jl,  6.  sq« 
ni,  1.  sq.  ; Flor.  U,  6,  17;  111,  22;  IV, 
2.  12;  VII,  6.;  Plin.  111,  1.  3;  IV,  16. 
20;  V,  2;  XXXIV,  14.;  Liv.  CpituB. 
XLIV.  XLVllI.  ; Id.  XXVIII,  17.; 
XXIX,  3;  XXXII,  48;  XLV,  16.;  f;aes. 
V,  13.;  Tacit.  Ann.  1,  71.  78;  IV,  5. 
13.;  Id.  Hist  II,  32;  III.  53.;  Id.  Agri- 
col,  c.  24. ; Id.  Orat.  Claud.  XI , ; 

Cic.  pro  Leg.  Manil.  c.  4.;  cf.  Id.  .Agr. 
I,  11;  n,  19.1  Vellej.  Paterc.  II,  90.; 
Solin.  c.  23.;  Jornand.  de  Regnor.  Suc- 
cess.  p.  33.  35.  sq. ; Id.  de  Heb.  Gedc. 

f).  111.  125.;  Isidor.  Chronic.  Gothor.; 
d.  Chronic.  Wandalor. ; Ann.  Laariss. 
Min.  ann.  733.;  Ann,  Lauriss.  ann.  778. 
797. ; Ann.  Einhard,  ann.  778.  798.  807. 
812.  sq.  816.  829. ; Ann.  Mettens.  ann. 
737. ; Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  733.  778.; 
Ann.  Prndent.  Trec.  ann.  835.;  Ann. 
Hincm.  Rem.  ann.  862.  873.;  'icjtctvuc^ 
Strab. ; 1.  Mticcab.  Vlll , C eit  i b e- 

ria  Cuniculo  aaj  Catull.  XXXVII,  v. 
18.;  Heaperia,  Lucan.  I,  v.  404.; 
Heap  iria  Ultima^  Horat. ; Iberia, 
7j  W7}qlcCf  Steph. ; Strab.  111,  p.  110; 
IV.;  Thueyd.  VI,  init. ; Diodor.  Sic.  V, 
38.;  Zosim.  IV,  24.;  lapania^  Ann. 
Augiens.  ann.  777.;  Ami.  Sangall.  M^j. 
ann.  778.;  Spania^  Ann.  Laubne.  Cont 
II.  ann.  778.;  Ann.  Lauresh.  P.  11.  ann, 
778.;  Ann.  Guelferbyt.  P.  II.  ann.  797.; 
Ann.  Sangall.  Baluz.  ann.  778.;  Ann. 
Sangali,  Brev.  ann,  778.;  Chronic.  Mois- 
siac. ; Snavia , Steph. ; Paean.  III , 3, ; 
Röm.  XV , 24.  28.  ; die  pyrenäischc 
Halbinsel , grenzte  östl.  an  Mare  Inter- 
num , nördl.  an  Gallien  und  Canta- 
bricuiii  Mare , westl.  an  Qceanus  Atlan- 
ticus,  südl,  an  Fretum  Gaditanum,  wur- 
de von  Tharsis,  e.  Sohne  Javan^s  (Ja- 
phetiter)  bevölkert,  cf.  Gen.  X,  4. , zer- 
fiel früher  (200  J.  vor  Chr.)  in : Hiapa- 
nia  Citerior  u.  Vlierior  y cf,  Liv.  XLV, 
16. ; Cic.  pro  leg.  .Manil.  c.  12. ; Id,  pro 
Fontej.  c.  3,;  unter  Augustus  io:  Hispa- 
nia  liactica,  Luaitamca  n,  Tarroconen- 
sts,  cf.  Solin.  c.  23.,  gehörte  unter  Con- 
stantinus  M,  zur  Pracfcctura  Galliarum 
u.  bestand  aus:  Tarraconenaia ^ Gallae- 
eiOy  Luaitania,  Baeticay  Cevrthaginensisy 
'Hngitana  u.  Balcarea  InsulaCy  wurde 
von  Phoönicierii , Griechen,  Carthagi- 
nensern  ii.  Römern  (Scipio  African. ) 
erobert,  unter  Augustus  aber  erst  röm. 
Prov.  u.  zu  Anfang  des  fünften  Jahrh. 
von  Sueven,  .Alanen,  V^andulen  etc.  über- 
• fchwemmt.  Im  J.  472  stürtxten  die  röm. 
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Hispania  Baetica.  617  «Hissa.  *1 


Hemdi.  daselbit  die  Vifigothon,  welche 
im  J:  507  Clodewig  aber  »chUig.  His* 
päne,  adv.,  Enn. ; Hhpänicui,  adj.,  Vi- 
truv. ; Siieton. ; Poeta  Saxo  *,  Ann.  Ein- 
hard. ann.  797.  822  826.  »q. ; Ann.  Pru- 
dcnt.  Trec.  ann.  844.  850.;  Ann.  En- 
hard.  Fuld.  ann.  828. ; Chronic.  Albert. 
Stadens,  p.  160.;  Dionys.  Ila- 

lic.  I.;  Hinjtaniensis ^ adj.  (in  Spanien 
nicht  einheimisch  ),  Cic. ; Flor,  IV,  2.; 
Tacit. ; Plin. ; Hispaniw«,  adj.,  Liv.; 
Hispanus,  adj.,  Cic.;  Plin.;  Poeta  Saxo; 
Ann.  Einhard,  ann.  821. ; Ann.  de  Gest. 
Carol.  M.  ann.  778.;  HiapanuSn  t,  m., 
Vcllcj.  Paterc.  II,  51.;  Ann.  Einhard, 
ann.  792. ; Ann.  Hincni.  Kein.  ann.  861. 

Der  Gold-  u.  Silbcrbergwerko  geden- 
ken übrigens  das  Zeitalter  des  Aristote- 
les, 1.  Maccab.  VIII,  3.;  Plin.  XWllI, 
6;  XXXIV,  14.  u.  der  Edelsteine  (Jas- 
pis), Ezech.  1,  16;  cf.  XXV III,  13.; 
Cant.  Cantic.  V , 14  Tarsis  - Schiffe 
holten  ans  Spanien  Gold  u,  Silber,  1. 
Heg.  X,  22;  XXU,  49.;  cf.  2.  Chron. 
XX,  36.;  Psalm.  XLVllI.  8. Jesaia  II, 
16;  XXIII,  1—6.;  Ezech.  XXV II,  25. 
— König  Heinrich  11.  tnig  auf  der 
Hochzeit  sc.  SchMcstcr  die  ersten  ge- 
etrickten  Strümpfe. 

Hispania  H aetiea,  Mela  II,  6.; 
Plin.  111,  1.;  Hisnania;  Eiitrop.  VHI, 
2.  3.;  Ann.  Prndent.  Trec.  ann.  847. 
652.  858.;  Provincia  Baetica,  In- 
ficpt.  ap.  Gnitcr.  p.  385.  ; 17  Bccninri, 
Marcian.  Heraclcot. ; Strab. ; Steph. ; 
Dio  Cass.  LIII. ; der  südwestl.  Theil  von 
His|iania  Ulterior,  seit  Augiistus  von  e. 
Proconsul  verwaltet,  cf.  Baetica,  Isidor. 
Chnmic.  Goth.  > 

Hispania  Citerier,  Liv.  XXXII, 
28.;  Plin.  III,  3.;  Flor.  IV,  2.;  cf.  Rei- 
nes. dass.  11.  Inscptt.  26.;  Grnter.  p, 
177.  1091.;  Spon.  Mise.  Erud.  Antiq. ; 
Provincia  Hispania  Citerior , 
Inscpt.  ap.  Gruter.  p.  354.;  cf.  Strab, 
111.;  seit  Augustus  Hispania  Tarra- 
eonensiSf  Plin.  ni,  1.;  Mela  II,  6.; 
*JßT}Qiu  Ta4Qccx(ova,  Dio  Cass.  LIII.; 
CI.  Strab.  Ul.;  cf.  Jornand.  de  Kegnor. 
Success.  p.  32. ; Ann.  Einhard,  ann.  806. ; 
Ann.  Enhard.  Fuld,  ann.  797,  801.  809.  ^ 
Ann.  St.  Amand.  Cont.  II.  ann,  778.; 
Ann.  PrudenL  Trec.  ann.  839.;  grenzte 
csü.  an  Mare  Interniira,  nördl.  an  Gal- 
lien u.  an  Marc  Cantabricum,  westl.  an 
Oceanus  Atlantic.  11,  an  Lusitanien,  südl. 
fui  Baetica  u,  an  Mare  Internum.  llptst. 
war  Tarraco,  Sitz  des  röin.  Präses. 

Hispania  Lusiiania,  MelaU,  6«; 
-cf,  Ann.  Lauriss,  ann.  798.;  Lustla- 
niu,  TacU.  Ami.  XU1|;  ,40«;  Plin.  IBy 


1.;  Chrbnic.  Mofssiac.;  Jontand/  de  Reh. 
Gctic.  p.  80.  126.;  Isidor.  CTironic.  Go- 
thor.;  Id.  Chronic.  Wandalor.  et  Sne- 
vor. ; 7]  Avaitavicc , Dio  Cass.  LIIT.; 
Strab.  III,  p.  105. ; Marcian.  Heracleot^ 
Prov,  Lusitania,  Inscpt.  ap.  Gruter. 
p.  31.;  der  westl.  Theil  von  Hispania 
Ulterior,  grenzte  östl.  an  Tarmconensis, 
nördl.  an  den  Durius , westl.  an  Oceanus 
Atlantic,  u.  südl.  an  den  Anas,  umfafste 
also  größtenthcils  das  heut.  Portugal, 
den  Xord westen  von  Estremadura,  den 
Süden  von  Jjeon,  um  Ciudad,  den  Süd- 
westen AUcastilien*s , um  Avila , n.  e.  kl« 
Theil  von  U'cstcastilien. 

Hispania  Nova,  CIu v. ; nordarae- 
ric.  Kaiserth.  Mexico  (Nenspanien) , seit 
1822  von  Spanien  unabhängig,  grenzt 
östl.  an  den  mexican.  Mhiiscn  , nördl.  an 
den  nordameric.  Freystaat,  südwestl.  an 
das  stille  Meer,  südöstl.  an  Guatimala. 
Uptst,  Mexico. 

Hispania  Tarraconensis;  cf. 
Hispania  Citerior. 

Hispania  Ulterior,  Liv.  XXXH, 
28.;  Tacit.  Ann.  IV,  13.;  Flor.  IV,  2.  ; 
Plin.  HI , 1. ; Ann.  PrudCnt.  Trec.  ann. 
844. ; cf.  Strab.  III. ; der  südwestl.  Theil 
Spanien's,  von  Augustus  in  Baetica  u. 
Lusitania  gctlieilt. 

Hispaniae,  arum,  Caes. ; Cic.; 
Jornand.  de  Regnor.  Success.  p.  51.;  Id. 
de  Reh.  Gctic.  p.  80.  HO.  112.;  Isidor. 
Chronic.  Gothor. ; Id.  Chronic.  VVanda- 
lor. ; Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob. 
II , 10. ; Ann.  Prndent.  Trec.  ann.  859. ; 
i.  e.  Hispania  Citerior  et  Ulterior. 

Hispaniense  Rhod ani  Ostium, 
Plin.  III,  4.;  die  westlichste  der  drey 
Mdgg.  des  Rhodanus,  nach  Spanien  zu. 

Hispaniensis  Oceanus,  Plin.; 
Hispanum  Mare;  das  iberische  Meer, 
längs  der  östl.  Küste  Spanien’s,  c.  Theil 
dds  mitteliänd.  Meeres. 

Hispaniola,  siv.  St.  Dominici 
Jnsula,  Bert.;  Cluv.  IV,  11,  15.;  Cell.; 
cf.  Mendoza;  Heylin.;  Lact.  Desept. 
Ind.  Occid. ; westind.  Insel  St.  Domingo, 
Hispaniola , Hayti  gehörte  zu  den  gro- 
fsen  Antillen,  wurde  im  J.  1492.  von  Co- 
Inmbiis  entdeckt  u.  Espanola  genannt, 
cf.  Allg,  Anz.  No,  250.  J.  1826.  . 

Hispanum  Fretum;  i.  q.  Gadita- 
nuin  Fretum, 

Hispcllum ; cf.  Flavia  Constans. 
Gebrtsort  des  Propertius.  Hispellatcs, 
Plin.  VIII,  epist  8.  . 

Hispiriatis;  Ldsch.  in  Armenia 
Major,  um  Ispira.  , 

Iftaaa,  nve  Isia;  dalmat.  Insel 
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Histemo«  618 

lAiMy  im  adrtai.  Meere/ mit  dem  Mktfl. 

^1.  Namens. 

Histema;  Flecken  im  Geb.  Juda 
(Judaca). 

Hi  st  er,,  stri,  Sallast.;  Ann.  Fuld.  P. 

111.  ann.  872. ; Ann.  c P.  V.  ann.  884  ; 
Jemand,  de  Keb.  Gelic.  p.  84.  sq.  89.  94. 
192.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longub. 

]J,  12. ; i.  q.  Danubius. 

Histi,  Plin.  VI,  17.  ; vielleicht  i.  q. 
Jastae,  Ptol. ; Volk  in  Scythia  intea 
Iniaiiiu,  zw.  den  Uhjminici  u,  Aspisii 

Uiatif  Strab.;  Hafenort  der  Insel 
Icaria. 

Histiaea;  i.  q.  llestiaea. 

.Histiaeotis;  «T.  Estiaeotis. 
Uistönium,  Mein  11, >4.;  Plin.  III, 

12. ; '^isrovtov , Ptol.;  /«tont um,  Tab. 
Peut;  Giastum  Amonium;  la- 
st onium;  St.  der  Frentani,  auf  der 
Kfistc  von  Saiuniiira , nordwesti.  von  der 
Mdg.  des  Trinitis,  südöstl.  von  Palla- 
niiui;  jetzt  J'asto  tVAmmone,  kl.  ncupol. 

St.,  Prov.  Abnizzo  Citcriore. 

Hi  Stria,  Plin.  III,  19.;  Flor.  I,  18.; 
Amm.  Marc.  XIV,  38. ; Ann.  Einhard, 
ann.  821. ; Jemand,  de  Regiior.  Siiecess. 
p.  27. ; Id.  do  Ueb.  Gctic.  p.  90.  109. ; 
Paul.  VVnrncfr.  de  Gest.  Loiigob.  I,  6; 

II,  12;  111,  2«.  sq.;  IV,  4.  42;  V,  12; 

VI,  3.;  Iatria,^I<SQta,  Diese.;  Ptol. 

II,  17.;  Strab.;  ef.  Zeiler.  Topogr.  Ital.; 
Albert.  Desept.  Ital.;  Ldscli.  im  Sud- 
osten von  Galliu  Transpadana,  gehörte 
vor  Augustus  zu  lllyrien  , grenzte  westl. 
an  den  Sin.  Tcrgestiniis  u*  bildet  die 
heut.  Halbinsel  Histerreich , Istrien,  i.  o. 
iricstcr  - oder  istriancr  Kreis,  llptst. 
Trie^t.  7/isfr*,  Liv. ; Paul.Warnefr.de 
Gest.  Longob.  IV,  25.;  *I?goL,  Strab. 

VII. ;  Scyl.;  Scymn.  Chius;  ^larciau. 
Ileracleot. 

Histriopölis,  Tab.  Peut;  Istro- 
p6Us,  Mela  II,  2.;  Plin.  III,  9.; 
l^QOTcohg,  Ptol.;  * I^qia  Ttokig,  Arrian. 
Pcripl.;  Istros,  Amin»  Marc.  XXII, 

19.;  *I?Qog,  Steph  ; Stcab.  VII,  p.  220,; 
Pcripl.  Pont.  Euxin.;  Scymn.  Chius; 
Istrus,  Anton.  Itin.;  Eutrop.  VI,  8» 

10.;  St,  in  .Moe.sia  Inferior,  sec.  Tab. 
lA  M.  P.  von  Ad  Stoma,  sec.  Strab.  D 
SUid.  (12^  \I.)  südl.  von  Ostium  Sacriim, 
war  sec.  Strab.,  Scymn.  ii.  Plin.  e.  Colo- 
nie  der  Milesier;  heut.  Tages  Chiusian-, 
ge,  od.  Proschloviza,  in  llulgarien;  sec. 

AI.  Karahirmen , daselbst.  * I?qiJ]V(ov, 
Mzz.j  * I^gonokLTai',  Einw. 

Hitona;  span.  Mktfl.  Aitona,  in  Ca- 
talonicn,  iuu  Fl.  Segre,  zw.  Lerida  u. 
Mequinenca.  \ 


Hoechsta. 

Hittaei;  cf,  Hethaei. 

Hiulca,  06,  Epitom.  Victor.;  Uartj 
rj  Zosim.  11,  18.;  vielleicht  i.  q. 

Ulcaeus  Lacus,  DioCass. ; See  ia 
Paniionia  infer.,  in  der  Gegend  von 
Cibnlae. 

Hizger  a,  Zeiler.  Topogr.  Bruns. ; 
kl.  hannöv.  ^UHitzacker,  Frstth.  Löne- 
bürg,  an  der  Jetzc. 

Hlidbcki  (Htidbcchi,  Hudbeki),  Ann. 
Einhard,  ann.  775.;  Poeta  Saxo;  Lid- 
bach (ljiddacj4,  Lidbah),  Ann.  Lauriss, 
ann.  775.;  Lidbechi,  Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  775.;  Flecken  Lidbach,  westl. 
von  Minden. 

Hliuni  (Libnm) , Ann.  Lauriss.  ann. 
795. ; Ann.  Tilian.  ann.  79.5. ; Ann.  En- 
hard. Fuld.  ann.  795.;  hannöver.  Fle- 
cken Lttenc,  i St.  iiordöstl.  von  Löno- 
biirg,  5|  M.  südöstl.  von  Hamburg. 

Hobacar,  Ann.  Lauriss.  Min.  ann. 
749. ; cf.  Obacar. 

Hob  ah  ; cf.  Chobah. 

Hobroa;  Hopontum;  dan.  Mktfl. 
Hobroc,  Stift  Aarlitius. 

Hocheria  (Hockeria);  Pogesa- 
nia;  lAltieh.  Hockerl  and,  im  Hgbz.  Dan- 
zig, nahe  dem  frischen  IlaiT,  um  Elbing 
u.  pr.  Holland. 

Hoesebure um,  Ann.  Mettens.  ann. 

Hdhseobtirgum,  Ann.  Einhard, 
ann.  743. ; Hooseoburg um,  Ann.  Lan- 
riss.  ann.  743.;  Ocsioburgum,  Ann. 
Mettens.  ann.  743.;  prcufs.  'Mktll.  Hoch- 
Seeburg,  Sceburg,  Kgbz.  Morsebtirg, 

M.  westl.  von  Halle.  Hier  zwey  Seen, 
von  welchen  der  c.  süfses,  der  andere 
salziges  Wasser  enthält. 

Hodingae  (Ilodingas),  arum.  Chro- 
nic. Reginon.  ann.  880.;  haicr.  Mktfl. 
Alt  - Oettingen , \ St.  südöstl.  von  Xen- 
Oettingen,  im  Isarkreise,  11  M.  nordöstl. 
von  München. 

Ho domanti;  thnu\Volk,  nalie  dem 
Hebrus  und  den  Odrysae. 

Hoen;  i.  q.  Tingis. 

Hoechsta  (Hocsta) , ohne  Zweifel 
Trajani  Monimentum,^  Ainm.  Marc. 
XVII,  1.;  rum.  Castell , auf  dem  nördl. 
Vfer  des  Main,  südwtwtl.  von  Arctau- 
niiin , östl.  von  Mattinci  F'ontes;  jetzt 
Höchst , nassaii.  St. , >1.  nordöstl.  von 

i^Iainz.  In  der  Doiiikirchc  ruht  der 
Minnesänger  Heinrich  Franenlob,  st. 
1318.,  welchen  die  Frauen  aus  Mainz  zu 
Grabe  trugen.  Nahe  der  St.  e.  alte  nun. 
Wasserlellg.,  e.  röin.  Regräbnisplatz  n. 
am  rechten  \ifer  der  Nidda  noch  Spuren 
e,  röin.  Castells.  Andere  vergleichen, 
irrig  jedoch,  Tr^ijani  älonimciiitum  mit 
Aschatfleuburg.  ^ ilochbtcdL 
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Hofa. 


619' 


Homerltae; 


#• 


Hofa;  cf.  CnHa  IfaTarSca.  ' 

Hohbuochi  (Hohbiioichi) ^ Ann.  En- 
hard.  Fiild.  nnii.  811.;  Hobuoki  (Ho-  - 
buochi),  Ami.  Einliard.  anii.  810.  ^q.; 
Ort,  ciiütcUum,  im  ndrdl.  DcuUcltland ; 
virllciclit  jrlzt  Hüchrn^  däii.  Dorf,  im 
llrzth.  (I|  M.  iiurdriüll.  von)  Lanenbur/:^, 
<>|  M.  (<ridöi<tl.  von  IlHinbnrg.  Andoro 
denken  ohne  (ürnnd  eiilw.  an  lliunburg 
od,  an  Boil/lMibnr<i|^. 

Hohenavia  f c tu  s;  cliema! . baicr. 
Kloster  Altcnhohcnau^  zw.  Kotfcnlieim  u. 
Wa-scrbnrg. 

Hohen  chirchc  (Hocnchirche)^  Ann. 
liinnn.  Kein.  ann.  8<0. ; Kloster  in  der 
heut.  Frov.  Niederrlieiri , untern  Aaclicn* 

Hohe n duel li u m ; i.  q Duelliimi. 

Hohenlo  ieus  Comitatus^  Fastor. 
Chron.  Franc.;  Lnni^.  Spie.il.  Saec. ; 
l'Vs! ih.  Hu^en/o^c,  an  den  Fll.  Tanber, 
Knt^ber,  Wörnilz  n.  Jaxt.  Die  Trüininer 
des  Schlosses  gl.  N.  liegen  im  baier. 
Jaxikreise,  unweit  FfTenheim. 

Hohholz  ( Hocholtz)  ^ Ann.  Enhard. 
Fuld.  ann.  770. ; Hohholt^  Ann.  Lati- 
ri.'H.  ann.  770. ; Huoch  ol  t ^ Ann.  Ein- 
Kard.  ann.  770. ; Jiothslotz^  Ann.  Ti- 
lian.  ann.  770. ; i.  q.  Boccholtia , am 
Fit  Aa. 

H6hseoburgum\  i.  q.  Hoesebur- 
cum, 

liohsingi  (Hohingi)f  orum,  .Ann. 
Ruodolf.  Fuld.  ann.  852,;  Volk,  im  pa- 
gns  flohsi , auf  dfcr  Grenze  von  TUüriu- 
gen,  in  der  Gegend  von  Erfurt. 

H ohste  di,  Aim.  Uiiodolf.  Fuld,  ann. 
810.,*  i.  q.  Iloechsta,  Höchst. 

Hoinborchum,  Ann.  Hincm.  Rem. 
ann.  870. ; Kloster  Odilienberg , nördU 
■von  Strafsburg,  im  Dep.  IViederrhein. 

Hoinowa,  Ann.  Ilincm.  Rem.  ann. 
870.;  clieraal.  Kloster  auf  e.  Insel  des 
Rhciirs,  südl.  von  Strafsburg. 

Hola,  Cell.;  öde  St.  Holat,  Holum, 
i|m  Norden  der  Insel  Island. 

Holbeea;  kl.  dan.  St.  Holbeck,  auf 
der  Insel  Seeland. 

Holdistede  (Holchstede),  Ann.  San- 
gall. Baluz.  ann.  805. ; Holdunsiedc  ', 
Ann.  Einhard,  ann.  804.;  Oldona- 
stath.  Chronic.  Moissiac.  ann.  804.; 
haiinöv.  Flecken  Hollenstedt , 2 M.  sudl. 
von  Horburg. , 

Holdstebroa  u.  Holzep  ontum; 
kl,  dän.  St.  Holstebroe,  im  jütl.  Stifte 
Ripen. 

Holt 8,  Hackluit. v Flecken  Holen,  im 
IVprden  der  Insel  Island. 

Hoblandia,  Cluv.  II,  12.  18.;  Cell. 
II , 0-;  158« ; Chronic.  Albert.  Stad.  p. 
^7.;  Notae  Ubk  Sangall.  ann.  1247«; 


Bert.;  cf.  Jiinil  Batav.;  Zeller.  DesepC. 
Circ.  Burg. Guicciard.  Belg. ; Box- 
horn. Stat.  Fötaler,  Belg.;  cf.  Batavia, 
Sch.  Hier  'ii.  in  Spanien  wurde  um  das 
J.  1555  zuerst  da^  Stempel papier  eilige- 
führt.  liatavus,  i,  in.,  Lueii.;  Hatavus 
11.  Haiaviemt , adj.,  Id.;  Hutavice,  adv., 
Id.;  llollandicm , adj.,  Luen.;  Hollaa-^ 
dicc,  adv.,  Id. 

Holland  ia  l^ovn.  Cell.;  Insel 
]\euholland,  in  Aiistrali<;n,  südwe^ti.  von 
N'tniguiiiea,  iiordw  estl.  von  Van  Diemens 
Land. 

llolmi',  cf.  llohiiia. 

Holmia,  ac,  Flin.  V,  27.;  Holmoe, 
Plin.  l.  c. ; Jlolmus, 

Ca.'>aubon.) ; Strab.  \IV'  p.  4GI. ; 01- 
mi,  orum,  Steph. ; St.  in  Cili- 

cia  Trachea,  südl.  von  Seleticia  Tra- 
cln;a,  nabe  der  .Mdg.  des  Calycudmus. 
Ilolmictises,  iurn.  Cell. 

Holmia,  ac , Cell. ; Zciler. ; Saxo 
Grammat. ; \Gothofred.  Desept.  Siiec. ; 
schwed.  Hptst.  ii.  Rc'siueiiz  Stockholm^ 
Frov.  Uplaiid,  auf  Inseln  des  Maelar- 
see’s.  Friede  1720.  Hier  fiel  im  J. 
1810  bey  e.  Volkstiimnlt  Graf  von  Fer- 
sen, der,  1700  in  fra'iiz.  Diensten , hey 
der  BArriere  St.  Martin  in  Paris  e,  Wa- 
gen für  die  köiiigl.  Familie  besorgte  n, 
diese  selbst  auf  ihrer  Flucht  nach  Mon- 
medy  brachte. 

, Holmtis;  cf.  Holmia« 

Holo,  Liv. ; St.  Spanien’s. 

Ho  Ion,  Jostia  XV,  51;  XXI,  15.; 
Jereni.  XLVlll,  21.;  St.  im  Geb.  Juda 
(Juduca),  unweit  Debir;  vielleicht  i.  q; 
Hilcn. 

Holopyxos,  Mela;  Flin.;  St.  im 
Osten  der  Insel  Creta. 

Holsatia,  Cluv. III,  2.8.14.;  CclI.H, 
5;  88.;  Adam.  Bremens.;  Arnold.  Lu- 
bec. ; Chronic.  Ilolsat.  ap.  Leibnit.;  Sa- 
xo Gramm. ; Mcrian.  Topogr.  Circ.  Sax. 
Infer.;  Append.  Genealog,  ad  Chronic. 
Albert.  Stadens,  p.  333. ; dan.  Hrzth. 
Holstein,  zw.  der  Xordsee,  Ostsee  und 
Elbe,  durch  den  Fl.  Eider  von  Scliles- 
wig  getrennt.  Hptst.  Glückstadt.  Hdl- 
sati,  orum.  Chronic.  Albert.  Stadens,  p. 
240.  sq. : Holzati,  Chronic.  1.  p.  21>.I. ; 
Hohaticus , adj.,  Append.  Genealog,  ad 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  324.  332.  334. 

Holzcpontum;  i.  q.  Holdstebroa. 

Homclea,  ac;  kl.  engl.  Fl. 
in  Hantshire,  fällt  ins  Meer. 

Homeritae  (Hemiarites,  bey  den 
Morgenl.),  Flin.  \I,  28.;  ^Oprjqixai, 
Ptol. ; \ olk  im  Süden  von  Arabia  Felix^ 
nordwestl.  von  den  Cliatramotitae , süd- 
pstl.  von  dun  Sabaci. 


Homerium»  620  Horonaim. 


Homer  tum  Delubrttm,  *OgfirjgstoVf 
Strab.  XIV^,  p,  444. ; cf.  Cic.  pro  Arch. 
c.  8. ; in  Srayma  lonien^s. 

Homilac,  Ptol,^  Ort  in  Thessaliotis 
(Thessalien). 

Homöle,  €8y  Virg. ; Berg  in  Phthio> 
tis  (Thessalien).  HomÖlöisy  idis,  adj., 
portae  (Thoro  der  St.  Thebae  daselbst), 
Slat. 

Homoltumy  Plin.;  *OfioUov^  Strab.; 
St.  im  Nordosten  ron  Phthiotis  (Thessa- 
lien); angcbl.  heut.  Tages  Lamina, 

Homönay  Plin.  V,  27.;  Homana'- 
da  ('Slv(utva8a)y  oruniy  llierocl. ; *Ova~ 
fucvaday  (ovy  Notit.  Lycaon.;  *Ov(tavcc8ay 
<oVy  Notit.  Alt.;  richtiger  Homonaday 
*Ofi6va8ay  (oVy  cf.  Holsten,  in  cit.  Con- 
cil.  Constantinop. ; St.  in  Lycaoiiien, 
nahe  der  Grenxc  von  Isanrien  , die  jetzt 
Ermcnak  heifsen  soll.  Andere  setzen 
die  St.  nach  Pisidien. 

llomonada;  i.  q.  Horaona. 

Homo'nadensesy  lum,  Tacit.  Ann. 
III,  48.;  'O/iovadsigy  Strab.  XIV,  p.  467.; 
cf.  XII.;  Homonadcs y um,  Plin.  V, 
27.;  Volk  im  südwestl.  Lycaonicn,  im 
Geb.  Taurus. 

Homonadcs)  cf.  Homonadenses. 

Honania'y  Prov.  Honauy  in  China, 
mit  der  Hptst  Kai  - fong-  fti. 

Honflevius;  Honflorium ; nicht 
i.  q.  Juliobona;  franz.  St.  Honfleur  y an 
der  Mdg.  der  Seine,  Dep.  Calvados 
(Normandie). 

Honflorium;  i.  q.  Honflevius. 

Honorias y adis,  Authentic.  Constit. 
XXIX,  1.,*  Notit.  Hieroel. ; Ldsch.  im 
Nordosten  Rithynien's,  erhielt  von  Theo- 
dosius  II.  dessen  Oheim : Honoriiis  zu  Eh- 
ren , dies.  N. , wurde  aber  von  Justinian 
zu  Paphlagonicn  geschlagen.  Hier  la- 
gen:^ Claudiofmlis,  Prusias,  Heraclea, 
Cratia  u.  Hadrianopolis. 

, Honoscuy  aCy  Liv.;  St.  in  Hispania 
Tarracon. , südl.  vom  Iberus;  angcbl. 
jetzt  Joyosoy  Flecken  im  Königr.  Valen- 
tia,  5 M.  von  Alicante. 

Hontensis  Comitatus;  die  nie- 
derunger.  honther  Gespsch.y  Kreis  dis- 
8c(t  der  Donau.  Hptst.  Schemnitz« 

Hop  ontum ; cf.  Hobroa. 

Hör y Nnm.  XX,  22.  sq.  26.  sq.;  XXI, 
4;  XXXIII,  32.  37.  sq.;  Deut.  XXXII, 
50. ; Berg  auf  der  südöstl.  Grenze  Palä- 
stina's,  sec.  Josqph.  in  Arabia  Petraea, 
südl.  von  Petra.  Hier  starb  Aaron ; jetzt 
Hschebel  JS'abi  HarüUy  Sidna  Harün, 

Hory  Niim.  XXXIV%  7.  sq.;  Geb.  in 
Syrien , wohrschcinl.  e.  nordöstl.  Zweig 
des  Libanon;  sec.  Bellermann  aber  der 
shdöstl.  Theil  des  Geb.  Casitis. 


Hora;  cf.  Ora. 

HorataCy  sive  Horestae;  Volk  in 
Indien,  vielleicht  im  heut.  Reiche  Cot- 
schin. 

Hordea  (Horoi  Insula);  i.  q.  Jaba- 
dii  Insula. 

Hordeani y sive  Hordeonis  Ca- 
stro; Ordinga;  preufs.  Mktfl.  and 
Schlofs  Urdiugeny  Rgbz«  Cleve,  am 
westl.  Kheinufer,  nordöstl.  von  Crefeld, 
südwestl.  von  Diusburg. 

Horeby  Exod.  III,  2.;  X\1I,  6.;  cf. 

9.  sq.;  XIX,  20;  XXIV,  18;  cf.  XXXIl, 
15.  sq. ; 1.  Reg.  XIX ,'8.  sq.;  die  süd- 
westl., niedrigere  Spitze  c.  Gebirgs  (Xi- 
grri  Montes)  in  der  arab.  Wulste  (.Xrabia 
Pretraea) ; gewöhnl.  jetzt  Sinaiy  jedoch 
falsch,  cf.  Niebuhr;  Pocockc;  llaueh- 
veld  11.  Sinai. 

Hörern  (Harem),  Josua  XIX,  38.;  St. 
des  Stammes  Naplitali  (Galilaea  Super.), 
unweit  Beth«Anath. 

Horestae;  cf.  lloratae. 

Horestiy  Tacit.  Agric.  r.  38.;  Volk 
in  Brittanuia  Barbara,  vielleicht  nahe 
dem  Firtli  of  Tay.  Andere  setzen  das», 
aber  entw.  oberhalb  Itiina,  an  den  Fl. 
Esk,  od.  zw.  den  Selgovae  ii.  Ottadini. 

Horisius;  Fl.  Mysien's,  nahe  der 
Grenze  von  Troas. 

Horitae;  cf.  Choritac. 

Hormoy  Ptol. ; St.  der  Almopii , im 
nordöstl.  Macedonien. 

Horma,  Niiin.  XIV,  45.;  Erma, 
Hieronym.;  cf.  Arma,  in  Judaeo. 

Hormanusy  Ptol.;  Fl.  im  Südosten 
von  Arabia  Felix,  fällt  in  den  Sin.  Sa- 
chalites,  * 

Hormenium  (Horminium) , Plin.  IV, 
9.;  Ormeniumy  Homer.;  St  in  Mag- 
nesia (Thessalien). 

Hormiac;  i.  q.  Formia* 

Hormina;  cf.  Hyrniina. 

Hormum;  Ort  in  Gallia  Belgics; 
sec.  d'Anville  jetzt  MarchienneSy  franz. 
St,  an  der  Scarpe,  Dep,  Norden  (Flan-  ^ 
dem). 

Ho r n a,  oc,  Bert;  Cell,  n,  3;  159.;  cf.  ' 
Zeiler.  Desept.  Giro.  Burg.;  Jiinii  Ba- 
tav. ; Guicciard.  Belg. ; Boxhom  Thratr. 
Holl. ; de  Roo  Ann.  Aiistr.  IX, ; niedcri. 
St.  Hoorn,  Porv,  Nordhollaud,  an  der 
Südcrsec. 

Hornanum  Caput;  södaracriran. 
Vorgeb»  Cap  Horn,  auf  der  ftufsersten 
Spitze  von  Feiicrland. 

Horonaim,  Nehem.  H.  10,  19» 
Jesaia  XV,  5. ; Jorcra.  XLVllI,  8. 5. 24.; 
Agtoviiifiy  LXX. ; Ogcovetiy  Joseph.  Antiq. 
XIII,  15;  XIV,  2.;  St  in  Moabiris(Ou- 
palacstina),  südl.  von  Luchith*  cf.  Geseo. 
Conpnent  in  Jes. 
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Horrae»;  !.  q.  Choritae.  ' 

Horrea,  ae,  Ano.  Uincm.  Rem.  ann. 
870.*,  Horrea,  orunij  Chronic.  Rcgi- 
non.  ann.  897.  906.;  Klo«tcr  zu  Trier, 
der  heil.  Maria  geweiht. 

Horrea^  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
liongob.  VI,  27.;  Ort  in  Canipanicn. 

Horrea^  orum ; cf.  Ad  Horrea. 

Horrea,  orum,  Anton.  Itin. ; Ort  im 
Innern  von  Mauretnnia  Caesar.,  Will 
M.  P.  von  Sitifi,  Will  von  Lesbi , nach 
Saldac  hin. 

Horrea  Coelia;  i.  q.  Ad  Horrea. 

Horrea  Margi,  orum,  Anton.  Itin.; 
Tab.  Peut. ; Oromago , Itin.  Hieroso- 
lyin.;  Orrea,  *06ÖEa,  Ptol. ; Ort  in 
Mocsia  Super.,  WVll  M.  P.  von  Idi- 
nitim,  WIV  nordl.  von  Pompejos,  auf 
dem  Wege  von  Viminacium  nach  Serdica, 
am  östl.  Ufer  des  Margits;  an^ebl.  heut. 
Tages  Morava  Hissar,  in  Ser\  leu. 

Horreum,  Liv.  \LV,  26.;  St.  in 
Molossis  (Epirus),  nahe  der  Grenze 
Thessalien’s. 

Horrisonua  Mona,  Clear.  Sjntag. 
Rer.  Thur.;  der  Höraelberg,  nahe  der 
Hörsei,  zw.  Gotha  u.  Eisenach. 

Horaneaia;  Hothersnesium\ 
dan.  St.  Horaena,  iiu  jiitl.  Stifte  Kibe 
Ripen,  am  Mbiisen  llorsensfiord. 

Horta,  ae,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  IV,  8.;  Hortae,  arttm,  Fon- 
tanin.;  Hör  tan  um , Plin.  111,  5. ; Hor- 
ti,  orum,  Cluv.  111,  37.;  Ortae  (Ortaa, 
Ortua);  Orti,  orum;  St.  in  Etrurien,  am 
Etnll.  des  Nar  in  die  Tiber;  jetzt  Orta, 
bl.  pnpstl.  St.,  Delegation  Viterbo,  an 
der  Tiber.  Hortinua,  adj.,  Virg. 

Horta;  Insel,  nahe  der  Küste  von 
Gallia  Transpadana. 

Hortana-,  cf.  Ortona. 

Hortänum;  i.  q.  Horta. 

Hortanua  Lacua,  m.;  See  Lago 
d^Orta,  im  Mailändischen. 

Hortona;  cf.  Ortona. 

Mortonium;  cf.  Halifacinm. 

Hör  tu  a Dei;  Gegend  l'Hort  Dieu,  in 
F rankreich. 

Hör  tua  Floridua  ; Binteraia 
Abbatia;  Pountum;  cf.  Imhof.  Not. 
Proc.  III,  29. ; Criis.  Ann.  Suev.  IV,  15. ; 
Brusch.  de  Monast.  Germ. ; Bucelin. 
Germ.  Sacr.;  ehemal.  souveraine  Abtej 
Baindt,  in  Schwaben,  unfern  Ravens- 
burg. 

Hoaa  (Hoaaa),  Josua  XIX,  29.;  St. 
des  Stummes  Asser  (Galilaea) , vielleicht 
auf  der  nordwestl.  Grenze. 

Hoaemum;  dün.  St  Husum,  Hrxth. 
Schleswig,  an  der  Auo.. 

Hoaii;  cf.  Hossii. 

Hoapitellum^  sivo  Sospit^ilum; 


ffardin.  St.  Soapeüo,  ^VEapel,  Grftcb. 
Nizza,  an  derBevera. 

Hoaaii,  richtiger  Hoaii,  ^Ooiot, 
Ptol.  Hl,  5.;  Volk,  längs  der  Nordküsto 
von  Sarmatia  Europaea,  nahe  den  Vcl- 
tac,  südl.  von  den  Curbones. 

Ho  ata,  Pertz.;  Oata,  Id.;  han- 
nö\er.  Fl.  Oste,  entspr.  unterhalb  To- 
stedt, strömt  durch  das  Hrzth.  Bremen 
u.  mündet  in  die  Elbe. 

Ho  atilia,  ae,  Tacit  Hist  III,  9. 
14.  40.  100.;  Plin.  X\I,  12.;  .4ntou. 
Itin.;  Hoatiglia,  Baudrand.;  Roissi- 
mrt. ; Ort  (Ficua  f 'eronenaium,  'Vacit.), 
in  Gallia  Transpadana,  XXX  M.  P.  söd- 
östl.  von  Verona,  XXV  nordöstl.  von 
Mutina,  am  nördl.  Ufer  des  Po;  in  uns. 
Tagen  Oatiglio,  Flecken.  > 

Hoating abi , Chronic.  Moissiac. 
ann.  804  ; Pagus  im  Hrzth.  Bremen, 
nahe  der  Oste. 

Hoatunum;  neapol.  St  Oaiuni,  Prov. 
Terra  d’Otranto. 

Hotheraneaium;  i.  q.  Horsnesia. 

Hraba,  «Ann.  F uld.  P.  V,  v.  884. ; L 
q.  Arabo,  Raab. 

Hradiaca,  siv.  Hradiatia;  mähr. 
St.  Hradiach,  auf  e.  Insel  der  March. 

Hradiaticnaia  Circulua ; der 
hradiache  Kreta,  in  Mähren  mit  der 
Hptst.  Hradisch. 

Hrenua,  Ann.  Enhard.  Fiild.  ann. 
778.;  i.  q.  Rhenus. 

Hriuatri  (Hruistri,  Riuatri,  Rustri) 
'Pagus,  Ann.  Einhard,  ann.  793.;  Hri- 
uatri Cornitatua,  Ann.  1 ann.  82o. ; 
Ruatringia;  Ldsch.  Ruatingen,  eigcntl, 
die  Sitze  des  hannüver.  Frstlh.  Os^rles- 
land,  am  Seearm  Jade,  westl.  von  der 
Md.  der  Weser. 

Hrodhardi  Monaaterium,  Ann. 
Lauresh.  ann.  761.;  Kloster  in  Elsafs, 
entw.  i.  q.  Amolfaaugiae  Monaat.,  von 
Ludovic.  Imp.  ann.  82».  nach  Ortenau  in 
Schwaben  verlegt,  od.  i.  q.  Gcngcnba- 
cense  Monast. , von  Ruthard,  Bruder  des 
Warinus,  gestiftet,  cf.  Schoepfl.  Aisat 
Dipl. 

Huber tiburgum  ; chemal.  snehs. 
Jagdschlofs  Hubertsburg,  im  leipz.  Krei- 
se, bey  W^ermsdorf;  jetzt  Getraidema- 
gazin.  Friede  am  15  Febr.  1763. 

Huculbi,  Ann.  Einhard,  ann.  784.; 
Huculvi,  Ann.  Lauriss.  ann.  1.;  kl. 
preufs.  St.  Petershagen  (früher  Hockcle- 
ve), Rgbz.  Minden,  an  der  Weser.. 

Hucumbra;  cf.  Syrobra. 

Hudwicaevaldum;  cf.  Hermannid. 
Brit. ; schwed.  St  Hudickawall,  Hud- 
wickawall,  in  der  nordländ.  Prov.  Hel- 
singland, an  der  Bucht  Uudwickswall^ 
fiord  (botha.  Mbusen). 


Huegiunu  622  > Hüni« 


• Huh^inm;  cf.  Herinm.  • 

Huehuetlapallani  nOrdanlericdA. 
Ur8t. , Inder  Nähe  von  Palenqiie,  Prov. 
Chiapa/im  S.  1787.  entdeckt;  an^ebh  e. 
uhöniz.  cartha^.  Colonie.  eft  Htiehuet- 
iHpallan  (lliictniictlappallnh) , America*» 
groftie  Urxt.  im  königr.  Guatimalft,  nCtt 
entdeckt  von  Cap.  Don  Antnnio  del  Rio 
n.  als  e.  phönic.  - canaan.  ti.  carthag» 
PHanzst.  erwienen  von  Dr.  Pani  Felix 
Cabrera.  Ans  dem  Engl,  des  Kerthond. 
(liondon  1822) , nebst  17  Zeiebniingen. 
Meiningen  bey  Keys'er.  1823.  Nicht 
ungegrnndete  ZMeifel  dagegen  im  lit. 
Conv.  Blatt.  H3.  p.  252.  18m. 

Hncna,  Zeiler.  Itin.  Siiev.;  Bec- 
mann.  Hist.  Orb.  Terr. ; kl.  schwed.  In- 
sel Hircen,  /Fee«,  im  Sunde,  zu  Malnio 
gelmrig.  Die  Nachgrabungen  von  1823 
n.  24.  lorderten  Tbeilc  des  alten  Schlos- 
ses Uranienburg,  wo  Tycbo  de  Brahe 
(st.  IbOl.)  Astronomie  trieb,  nebst  den 
astronom.  m ehern.  Anstalten , so  wie 
das  unterirdische  Observatorium:  Stjer- 
nehorg  zu  Tage..* 

liuetta^oc^  Ann.  Einhard,  ann.  784.; 
Jjdsch.,  vielleicht  um  Pyrmont  n.  Schwa- 
lenberg. Falk.  Traditt.  Corb. 

Hugonift  Curia;  Kloster  Hugsho- 
fen^  in  Elsafs. 

Huittens  (Hiintcux);  cf,  Gera.  An- 
dere vergleichen  die  Weifse. 

H n i onum  ; i.  q.  Hiiy um. 

Jiu  It  on  i a,  Chiv.  II,  25.;  Ultdia} 
Ul  ton  in,  Cambden.;  Ilpttheil  Uhicr,  im 
Norden  des  Königr.  Irland,  grenzt  östl.  an 
die  irische  See,  nördl.  n.  we.stl.  an  den 
Ocenn,  südl.  nnl'omiaiigbt  u,  an  Leirtster. 

Humngo,  .Anton.  Itin.;  St.  u.  Insel 
an  der  käste  von  llistria. 

linmatia;  Fl»  in  Gallin  Cisnlpina, 
fallt  in  den  Po. 

Humilis  lieg  io  ( \icdcrung  ) , Jo- 
siia  XV,  33.;  e.  der  %ier  Bezirke  Jiida\ 
Ebene  längs  dem  miftelländ.  Meere. 

Humla,  Jnsüa  \V,  54. ; ,St.  des Stam- 
hjes  Juda  (Judaea),  unweit  Hebron. 

Hunesgonia;  Hunsing ia.  Cell.; 
bmiiieland.  Ldsch»  Hunsingo,  Prov.  Gro- 
nigen. 

Hun  g ar  i , orvm.  Chronic.  Reginort. 
ann.  88!l.  IHU.;  Httuugarii^  Jornand.  de 
Heb.  (ictic.  p.  85.;  Jngri;  Vngares^ 
Ann»  Augien.Si  ann.  !)0H.  sq> ; IJgri-,  Un- 
gitri,  Ann.  Alamann.  ann.  81MK  !M)8. 
5)10.  92(i» ; .Ann.  T.aubae.  ann.  H!)5).  5)08. 
910.  sq. ; Ann.  .Augiens.  ann.  915.  5)17, 
934. ; .Ann»  St.  Columb.  Senon.  ann.  5)37.J 
Ann.  Fiild.  P.'V.  ann.  892.  894.  900.; 
Amu  Salisburg.  ann.  1045.  so.;  llnga- 
rii,  C/ontin.  Reginort.  ann.  908.  sq.  913. 
91^  934.  954*  sq.;  Anii.  SangulL  Maj. 


Änm  1041. U Aon,  Alamvm. 

Cod^.  Turic.  tt,  Sinrtondl.  ann.  8519.  910.; 
Ann»  Aiigirtns.  anm  913. ; ^gareni,  Ann. 
Sangall.  Maj.  ann.  888.  85)9.  sq»  902. 
908.  sq»  913,  925.;  cf»  Av>ärit  Bewohner 
von  Ungern,  angebl.  scylh»  Ursprungn. 

Hungariia,  Cell.  II,  5.  Ä).  78»; 
Cluv.  III,  1;  \Ll,  24.  sq.;  Contin.  Re- 
^inon. ; Bonfin»  ii.  Isthuanf»  Hist.  Hang.; 
Schurzfleisch»  Hnng. ; Ungariä,  An^. 
Sangall.  Mgjor.  ann.  1(^.;  .Aencae 
Silv.  Hist.  Fridcr.  HI.;  Chronic.  Alb  it 
Stad.;  osterr.  Königr.  Ungirn,  zw.  .\ie- 
derösterreich,  Stciermaik,  Croatieo,  Sie- 
benbürgett,  Galizien  u.  Schlesien,  l'e- 
steht  aus  Ober-  rt»  Nieder- Ungern  tti 
hat  Ofen  ztir  Hptst.  Im  weitern  Sitaae 
nmfarst  dies.  Königr.:  Ungern-,  Croatieii, 
Slavonien,  Siebenbürgen  n,  die  Militar- 
provv.  cF.  Pannonia  Inferior. 

Hungaria  Inferior  (Lnen.)^ 
Cisdänubianä;  \hder~Ungem,  o^» 
f/er  wcstl.  Thcil,  besteht  aus:  CirenAa 
Cis-  u.  Trans  Danubianui. 

Hungaria  Süperior  (Lnen.),  sue 
Transd anubiana  ; Ober  - l'ngera 
od»  der  östl.  llicil,  zerfällt  in  Cirt^t 
Cis-  II.  Trans  - Tibisranus\ 

Huni,  Ann»  Sangull.  B^ev.  ann.  791. 1 
Ana.  Augiens.  ann.  c. ; Ann.  SangalL 
Maj.  ann.  d.  8(>3. ; Ann»  Lauriss.  Miit. 
ann.  795.;  Ann.  Einhard.  782.  788. 
790,  sq»  803. ; Poeta  Saxo  ann.  791.; 
Chronic»  Moissiaiv  ann.  791.;  Ann.  En^ 
Iiard.  Fiild.  ann.  790.;  Chronic,  de  Gest. 
Normann»  in  Francia;  Ann.  Carol.  M.; 
Chronic.  Albert»  Stad.  p.  184.  194.;  PaoK 
AVaniefr.  de  Gest.  Longob.  IV,  27.;  Hv- 
nni,  Ann.  Alamann.  Corttin.  Sangall»  I. 
nun.  803.;  Avares,  Paul,  VVarnefr.  de 
Ge.l»  Longob.  IV,  25.  27.;  cf.  Aväri; 
\valirsclieiiil.  i.  q.  Xovvoi , Dionys.  Pe- 
rieg. ; Chiun-ISiju,  od.  Ifiong-Ao«,  ber 
den  Cbine.-<en.  cf»  Chiiini.  Diese«  Volkj 
vielleicht  scyth.  Abkninft,  safs  ursprüngK 
in  der  hebt.  Mongolei,  kurz  vor  Chr.  ani 
See  Baikal,  od.  Lokänoor,  auf  der  ro«^ 
sisch-chines.  u.  kalliiiikisch-cliines.Grcih 
y.e,  plünderte  unter  Eslfe-Tc  das  chine«. 
Reich,  verschwand  thcils  untec  den  Mon- 
golen, lief«  sich  theilsf  von  den  ChinU- 
seii  im  I.  Saec»  verdrängt,  in  der  grof>en 
Tatarei  nieder,  setzte  im  IV.  Sacc.  über 
die  Wolga,  schlug  die  Alanen»  vertrieb 
die  Ost-  II.  West  - Gothen,  drang 
Zeit  des  Valentinian  bis  an  die  Tlici?» 
setzte  bey  Ofen  über  die  Donau  ^ schbi^ 
die  Römer  unter  iMacViniis-,  erwählte  ini_ 
J.  401.  den  .Attila  zum  köiüge»  zog  sich 
nach  desseni  Tode  ( im  .).  4W. ) wieder 
iiftcli  der  Tatarei  zurück,  eil trt  ini  IE 
Sacc.  nach  Sicb<5nbürgen  Und  UrtA<r<^ 
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vereinigte  sich  mit  den  Arari  \ fiel  anr 
Zeit  des  Ksr.  Amolphns  in  F ranken  ein, 
schlug  den  Ksr.  LudoricUs  in  Baiem, 
nahe  der  Uonati  tu  erzwang  einen  jährU 
Tribut,  fiel  im  J.  014.  unter  Conrad  I. 
ahrrinaU  in  Buiern  ein,  gab  im  J.  917. 
Frieden,  durchzog  im  J.  923.  Italien, 
Schwaben,  l'büringcn  n.  F' ranken,  plün- 
derte Magdeburg,  wurde  aber  von  Hein- 
rich 1.  (AiiCep!^)  ini  1.  932>  bey  Keusch- 
herg,  unfern  Merseburg,  cf.  Allg.  Anz.  d. 
Deut.  No.  142  2 19.  329.  Jahr  1823.  s 

"nzli  geschlagen,  unternahm  zwar  in  den 
937.  944.  94H.  neue  Finfälle,  blieb 
aber  seit  der  Niederlage  bey  .Augsburg 
durch  Otto  1.  im  J.  955.  ruhig  in  Un- 
gern. cf.  Jornand.  de  Heb.  Oetic.;  Ann. 
Einhard,;  Ann.  Enhard.  Fiild. ; Bonfin. 
Hist.  Ilungar. ; Backschay  de  Ingress, 
lliinnor.  in  Pnnnon.  ; Schurzfleisch. 
Ilungar.  Jlunntcus^  adj.;  Hunntscu.<t,  ad j., 
Veget.;  Carol.  de  F’resn. 

Uebrigens  hiefsen  die  Hunnen  bis  auf 
die  Zeit  Tschlngis-Chaghan , der  sie  zu- 
erst blave  Monfrnlm  nannte,  Jlatiae  (Iic~ 
tac,  Aniiii.  Marc.,  V;  Iludini^  Hero- 
dot. , V u.  erhielten , mit  den  Tataren 
terbnnden,  aber  durch  Gestalt  u.  Sitten 
Charakter.  Mongolen,  iin  \H.  Sacc.  von 
den  tibetan.  Uiguren  oder  'ranguten 
(Stammväter  der  'rürken)  die  schon  im 
\\  Saec.  ans  Indien  nach  Tibet  verbrei- 
tete 11.  mit  dem  Cniltiis  des  Zoroaster’s 
fast  übereinstimmende  Lehre  des  Biidd- 
haismiis. 

ÜMningo;  frnnz.  St.  7/«m*ngcn,  Dep. 
Oberrboin,  am  Khein,  nördl.  von  Basel. 
Dirc  Fstwerke  schleifte  das  Jahr  1815. 

Hunni;  i.  q.  Hiini. 

Hunnicuriu^  sive  Hunonis  Cu* 
ria;  F'leckcn  ii.  Abtcy  f/oimcrurf , in  der 
Picardie,  an  der  Schelde,  3 M.  von 
Canibray. 

Hitnniciis  Paf^us^  Hunnorntn 
Tr  actus;  Santomatum  (Colonin) 
cf.  Zeller.  'Popogr.  Palat. ; l're- 
hcr,  Not.lin  Auson.  .Mosell.;  rauher,  wald- 
reicher Bergrücken  Ilündsrück^  im  baier. 
Rheiiikreise  ii.  in  der  pmifs,  IVov.  Nieder- 
rhein, c.  Ast  der  Vogesen.  Der  N.  von  den 
äiis  Samiatien  gekommenen  Hunnen. 

Huiinivari^  Jornand.  de  lieb.  Gctie.. 
p.  135.;  Ldstr.  in  Scytltia  Minor,  längs 
dem  südl.  Ufer  d<?r  Donau. 

Hunnobro'da;  inäb r.  St.  7lrof/,  IJn- 
ßarisrh  lirod,  im  rhodiscli.  Krci^,  an 
der  Olschawa* 

Hunnunij  c.  Castell  in  Britauia  Ilo- 
hiana,  nahe  dem  röm.  Wall,  vielleiclit 
unfern  Haltoii  Chester,  nördl.  von  Aydon 
Castle ; sec.  AI.  jetzt  Scavcn-Shale , in 
N orthumberland. 


Huntingdonensis  (Huntingtomen^ 
bUj  Cambdeu.  Brit.)  Comitatus^  Cell, 
ll,  14;  17.;  HUntingdoniensia  Re- 
gio^ CelL  II,  4 ; 44. ; engl.  Grfsch.  Hnn- 
iingdon^  grenzt  nordöstl  an  Cambridge. 

Huntingdonia  ; Hptst.  Hunting- 
don  der  Grfsch.  gl.  N. , an  der  .Oiiso, 
Gebrtsort  des  Olivier  Croinwell,  st.  1(>58. 

Hunulficurt^  Ann.  Hincm.  Ilcm. 
ann.  870.;  i.  q.  Iliiniiicnria. 

Hunyadenais  Comitatua;  sio- 
benbürg.  Gesp.  Hunyad^  von  den.  F'll. 
Marosch , Areil  u.  Schyll  durclistrolut. 
llptort  gl.  N. 

Hurepoesium^  siv.  Hurepoiatua 
.Tractus]  vielleicht  auch  V elocaa- 
8 tum  yiger;  franz.  Ldstr.  llurepoix^ 
in  Isle  de  F'rance,  an  der  Seine.  Hier 
Meliini,  Corbeil,  FertcAlais,  etc. 

Ilnum;  liuynm;  Huyemum;  Jlur- 

yomum;  cf.  Zeiler.  Desept.  Westph. ; 

Giiicciurd.  Belg.;  Andr.  Topogr.  Belg.; 

Ileriger.  deGcst.  Epis.Lcod. ; niederl.  St. 

Huy^  Roye^  ProV.  Lüttich^  am  EinlL  der 

llovoul  in  die  Maas. 

•• 

Huxaria^  Liien. ; Imhof.  Not.  Proc«; 
Topogr.  Circ.  Westph. ; preufs.  St.  üöx- 
fer,  Hüxtor^  llcgbz-  Minden,  am  Kinll. 
der  Grove  in  die  Weser.  Ehemals  Hptst. 
der  Abtey  Corvey. 

Huya;  i.  q.  Insula Sancta. 

Huyemum;  | 

Huyomum;>  i.  q.  IIiiuiu. 

Huyum;  I 

Huzitac;  Volk  in  Suslana,  mutmafsl. 
i.  q.  Uxii. 

Hwcrcnofclda^  Chronic.  Moissiac. 
ann.  805.;  H werc n a r e l d o';  Chronic.  1. 
anh.  80t:.;  Ldstr.  ICcri^  in  der  Nähe  vo  i 
Nlagdebiirg,  zw.  dcT  Elbe  unc  der  Saale. 

Hwinidi,  ontin^  Chronic.  Moissiac. 
ann.  809.;  i.  q.  Winidi. 

Hy;  cf.  .Aspiedon. 

Hyaca;  F’leckcn  der  Locri  Ozoluc, 
nördl.  von  Aniphissa. 

Hyaln;  vielleicht  i.  q.  \ylc7wpolis; 
St.  in  liidia  iiitra  (langcm,  mu  linken 
Ufer  der  östl,  Mdg.  des  Indus,  südöstl. 
von  Patala;  angebb  jetzt  Laltcvi,  von 
Alexander  gegründet,  od.  vergröfsert. 

Hyampea,  'Tctfinti  rj,  si\  c II  i a m - 
peua;  Gipfel,  od.  Ast  des  Parnas.sus,  in 
Phoci.s,  nabe  der  Grenze  Boeotien’s,  von 
weicbem  die  Bewohner  von  Phocis  frü- 
her die  Verlirecher  bceabsti’irzten ; spä- 
ter von  e.  F’elsen  i\atiplia.  Auf  diese 
Weise  soll  Aesop,  der  in  sc.  F'abeln  dlö 
Bcudhner  von  Phocis  durchzog,  auf  Hy-^ 
aiiipciis  das  Leben  verloren  haben. 

Hynmpöliay  Stilt.  Theb.  111,  V* 
345.;  Liv.  XWII,  18.;  'TrtfinoUg,  Ho- 
mer.; llerodot.  VUI,  28.;  Pdiustui.  Phoc* 
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c:35.;  Nona*  Dion]^.  Xllf,  T.  124.;  St 
im  Outen  von  Phocis,  »udöstl.  von  Ein- 
ten u.  Cleoiiae,  nordwestl.  von  Abai ; sec. 
Kruse  heut  Tages  in  ihren  Ruinen  ßoff~ 
dana,  sec.  Al.  zw.  dem  heut.  Turno-Cho- 
riu  u.  Kulepodia.  Xerxes  zerstörte  die 
St.  n.  Ksr.  Hadrian  erbaute  hier  seine 
Stoa. 

liyampolis't  St  in  Phocis,  auf  dem 
Parnassus. 

Hydntes,  «m,  Plin. ; '^Tavrig,  Pau- 
ean«;  Völkersch.  Boeotien’s,  von  Cad- 
roiis  nach  Phocis  verdrängt,  wo  sie  die 
St.  Ilyainpolis  erbaute.  Hyanteus,  adj., 
i.  q.  ßneotiiis;  aqua,  i.  e.  Castaiia,  Mar- 
tini.; HyantiuBy  adj.,  Ovid. ; sorores,  L 
e.  Musae,  Stat. 

Hya  nthia;  angebl.  i.  q.  Euanthia. 

Hy antia;  angebl.  i.  p.  Euanthia. 

Hyantis,  'Tavtlg’^  i.  q,  Aetolia.' 

Hyarötis,  idia^  Ciirt;  "Tagoatte^ 
<dos,  Strnb.  XV\  p.  1017.;  Hydraö“ 
tca,  ac^  m.;  *Toga<6zr]g,  Arrian.  Vf, 
8.;  vielleicht  i.  q.  Adria,  Ptol  ; Fl.  in 
India  intra  Gangem,  entspr.  auf  den 
Emodi  Mtes,  lallt  in  den  Acesines,  heifst 
jetzt  Rawy^  Haway,  Irarwutty,  n.  mün- 
det mit  dein  Tschnunb  in  den  Indus. 

' Hy  band  a;  Insel  des  Mare  Aegaeum, 
nahe  der  Küste  Innien's. 

Hy  bla  (Hyble,  ca)  ,*  Ovid. ; Berg  in 
Sicilien , unfern  Hyblu  Parva , reich  an 
Biencnkrüutcrn. 

II y bla,  ac,  .Martial.  VIIT,  epigr.  87.; 
Mein  II,  7.  ;,'*Tßlr)y  rje,  Nonn.  Dionys. 
Xlll,  V.  318.;  Ilybla  Major,  ^TdXri 
ij  fifi^cov,  Strph. ; Pausan.  Eliac.  I, 
*T(Uag  Meyaiag,  .Mz.  Ph.  Parutae;  St 
Sicilien’s,  am  südl.  Abhänge  des  Aetna ; 
angebl.  in  uns.  Tagen  Paterno,  Flecken 
ini  Val  di  Demona.  Hyblenaea,  tum,  Plin. 
111,  8.;  Hyblaci,  ’TßXaloi,  Steph.;  Thu- 
cyd.  VI. 

Hybla,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  200.;  Ovid. 
Trist.  V,  «;  38.;  Pont  II,  7;  2ö;  IV, 
15;  10.;  'Tßlccy  orj,  Strab.  VI,  p.  185.; 
Hybla  Parva,  "Tßlrj  rj  fuxgd,  Steph.; 
Me^üra,  ae,  Liv.  XXIV,  30.  sq. ; Ms~ 
yccqag  'TßXag,  .’Mz.  up.  Ezech.  Spanhem.; 
Me^tira,  unim , za  Miyagcc,  Strab. 
d.  I.;  Thnrvd.  VI.;  Megaris,  idia, 
Plin.  III,  8.;  Cic.;  Liv.  XXIV,  30.;  Mcla; 
Mtyaqig,  löog,  Diodor.  Sic.  IV,  80.; 
Scyl.;  St.  auf  der  südöstl  Küste  von  Sici- 
lien, 12  .Mill.  Korn,  nördl.  von  Syracii- 
sae , 20  iiordöstl.  von  Ilybla  Minor,  45 
südöstl.  von  Ilybla  Major;  heut  Tages 
Hiiinen  nahe  dem  Fl.  Cantaro.  Galcotac, 
ralemzai,  Steph.  ^ Megarenaca,  Maya-- 
ttgj  Id.;  Eiiiw. ; Hyblacua,  adj.;  apes, 
irg.  Eclog.  I.;  roella,  Martial.;  Hyb^ 
Unaia,  «,  Cic.;  Megarcua,  a4j.>  Ovid» 


Fast.  IV I 471.  {Megara;  Megatenaia, 
sc.  Arva).  Die  St.  erhielt  von  Doriera 
aus  Megaris  um  735.  ColonistCn  o.  den 
N.  Megara.  cf.  Strab.  VI,  p.  185. 

Hybla  Major-,  cf.  Hybla. 

Hybla  Minor,  *TßXr}  rj  IXttttoav, 
Steph.;  Hera,  "/fger,  Steph.;  Heraea, 
Cell. ; Plagereo  sive  Cymba,  Anton.  Ilin. 

Aid.  u.  Simicr. ; Plagia  Herco,  ed. 
Schott. ; St.  ira  Südosten  SicUien's , scc. 
All.  22  Mill.  Rom.  nordwestl.  von  Sthi- 
ciisae,  sec.  Anton,  zw.  Agrigentnm  und 
Acrae;  angelbl.  jetzt  Raguaa,  Mktfl., 
im  Val.  di  Noto,  an  der  Quelle  des  Fl. 
gl.  Namens. 

Hybla  Parva;  i.  q.  Hvbla. 

Hy  brianea;  Volk  in  Tkracien,  nahe 
den  Dasarctii. 

Hyccära,  orum,  za  ^Tnuagay  Dio- 
dor. Sic.  XHI,  6.;  Thueyd.  VL;  Apol- 
lodor.; Plutarch.  Alcib. ; St  im  Norden 
Sicilien's,  nordwestl.  von  Panorniu«; 
angebl.  jetzt  liiccari,  Mktfl.  im  Val  di 
Mazara. 

Hy  da;  cf.  Hy  1a. 

Hydaapea,  ia,  Plaut;  Lucan.  JIl, 
V.  235.;  Mela  HI,  7.;  Justin.  Xlll,  4.; 
Plin.  VI , 20. ; d Tödgnrjg , ov , Strab. 
XV,  p.480.;  Arrian.  IV,8;  V,  3. 19,;  Nonn. 
Dionys.  XXV,  p 276.;  cf.  Diodor.  II,  p« 
122.;  Judith  XI,  6.;  Hydaapia,  ia, 
Tab.  Ptol.;  Bidaapca , Ptol.;  Fl.  i» 
India  intra  Gangem,  entspr.  auf  Emodi 
Mtes,  in  Sabissa,  fällt  in  den  Acesines, 
mit  diesem  in  den  Indus  u.  heifst  heut* 
Tages  Rchat,  Behüt,  oder  Dschenab, 
Dachunab,  Jenaub ; sec.  Belnit,  od.  Ilhum, 
sec.  Al.  Shantru.  Auf  ihm  erbaute  Alex- 
ander die  Flotte  welche  aus  dem  Indus  io 
den  Ocean  segelte.  Zw.  dem  Acesines 
u.  dem  ilydaspes  herrschte  der  von  .Alex- 
ander p^eschlagene  Porus.  Hydaspeus, 
adi*.  Sidon. — Einige  vergleichen 
dua  (liidicusV)  Hydaapea,  Virg. 

Hydaapea,  Virg.;  Curt.  IV,  5.;  FI., 
entw.  in  Persis,  od.  i.  q.  Choaspes,  ia 
Susiana. 

Hydaapii;  Volk  in  India  intra  Gan- 
gem, am  Fl.  Ilydaspes. 

Hydc,  Plin.;  'Tdr] , rjg,  Notit  Eccl.; 
St.  in  Lycaonien,  noi^westl.  von  Nyssa, 
sec.  Plin. : in  coiifinio  Galatiae  atq-  Cap- 
padociae. 

Hy  de,  Plin.;  '^Törj  Iv  roiff  Av5oii, 
Homer.;  St.  in  Lydien,  vielleicht  nahe 
der  Grenze  Caricn’s.  Andere  denken  an 
Sardes,  dem  jedoch  Strab.  widerspricht, 

Hydiaaa,  ac,  *Töiaaa,  Ptol.;  Hy* 
diaaua,  'Töioaog,  Stepb.;  St  ira  innerfi 
von  Carien.  Hydiaacnaea,  Plin. ; Einw. 

Hydra;  Vorgeb.  in  Aeolis,  auf  der 
Küste  des  Sin«  Cyiaiaeus,  unweit  Phocaea. 


Digitized  by  Google 


Hydra. 


625 


Hylicek 


ttj/draf  Ort  tn  Byzactom;  . ' , 

Hy dra;  cf.  Hyriti,  . 

Hydra;  Insel  des  Pencäs » in  Thes- 
salien. • 

Hydra;  Insel  an  der  Küste  Ton  Zcn^ 
gitana,  unfern  Cartliano. 

Hydrae^  od.  Hydras^  Ptol.;  Insel 
an  der  Küste  von  Kumidia  MassyloruiO} 
dein  Vorgeb.  Trctura  gegenüber. 

Hydraeum  (Hydrcum)  Apollints. 
Plin.  28.)  ApoHonoSy  sc.  Oppi- 

dum;  St.  in  Tbebais)  184  M.  P,  von 
Coutos. 

^ Jlydrälis,  is;  ßclrradus;  Bach 
in  Thracien,  In  der  Nfihe  von  Byzan« 
tium;  angcbl.  jetzt  Belsrado. 
Hydraötes;  i.  q,  Hyraotisv 
Hydras;  cf.  Iljdrae. 

Hydrüx,  Ptol.;  St  in  Cyrenatca, 
aw.  Darnis  u.  f'acnopolis.  . 

Ilydrca,  Pausan.  Corinth.  c.  34,; 
Insel  des 'Mare  Acgacum,  eüdl.  von  Ar- 
pli#,  Bnporth’mus  M.  gegenüber;  sec. 
Kruse  die  heut,  felsige  Insel  Hydra,  mit 
ücr  St.  gl.  N.  ’ 

Hydrela;  i.  q.  Caria. 

Hydrtum  (Hydraevm)  ^ovum, 
Plin.  VI,  23.;  St  in  Thebuis,  223  M,  P, 
von  Ccrptos. 

Hydteutn  (Hydraevm)  Vctus^  slv. 
Troglodyticum,  Plin.  1.  c.;  St  da- 
selbst, 4 M.  P.  von  Hydrcum  Novum. 
^ydreum,  Plin.  VI,  23.;  Oirt  in 
Thebais,  wo  die  Caravonnen  für  die  Ca- 
Aiele  Wasser  schöpften, 

Hydreuma,  alis,  Plin.  VI,  23.;  St. 
In  Thebais,  IDO  Mill.  von  Coptos. 

Hydriaces  ^ Ptol. ; 

Cod.  Palat.;  Hydriaeüs^  Auim.  Marc. 
Will,  23.;  Fl.  in  Camiania  Vera,  sec. 
Al.  in  Gedrosien , fiillt  in  den  Sin.  Para- 
gon u.  soll  in  uns.  Tagen  Gatter  heifsen. 

Hydropoiis,  siv.  Hygtopolis^ 
Pastor.  Franc.  Rediv. ; baier.  St.  Feucht- 
mang,  iin  Kezatkreise,  an  der  Solz. 

Hydruntina  Provinciü;  Hy- 
druntinus  Agar;  vX,  Aletina  Proein- 
eia,  Prov.  Lccce,  Terra  iT Otranto ^ im 
Könige.  Neapel.  * 

Hydruntumy  Plin,  IH,  11.;  Liv. 
21.;  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  II)  21.;  H^drus,  nntis,  Mela 

ILv'**  l »*  Kucan.  V,  v. 

375.;  Gr.;  Odrontum,  Itin. 

Hierosolyin. ; cf.  Albert  Desept  Ital. ; 
Mazclla  Uesept.  Regn.  Neap.;  Baudrand.; 
St  auf  der  Ostküstc  von  Culabrien,  röra. 
Colunie  u.  Municipinm ; jetzt  Otranto, 
St.  in  der  Prov.  Terra  d’Otranto. 
Hydrus;  i.  q.  Hydruntum. 

Hydrut,  Mela  II,  4.;  Berg,  od.  Vor- 
geb. bejr  Hydruntum,  in  Calabriem 
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n, IoM>l  de.  Slii.  Sawmleae 
nahe  der  Weatkiute  dHÜca’.,  Aexone 
genuber,  ® 

Hydruata,  Plia..,  {.^.Androi, 
Hydrnsaa,  Plin.;  cf.  Cea. 
Hydruaaa,  Plin,;  i,  q,  Teno». 

Herodot  I,  167.;  cg, 

Hyellium;  St  in  Phiygi«  M^io^. 
am  Macander.  ^ * 

Hyettoa;  cf.  Aspledon. 

Hyetuaa;  Insel  des  icariscli.  Meeresu 
BW.  Lepsia  u.  Pharmacusa»  • 

latS?'*“**“* 

PI.  i„  Sarmatia 
CiUropaea;  vielleicht  der  heut  russ.  FK 
^ncz,  entspr.  beyBelgorod,  im  Gonrl 
Charkow  n.  föUt  obeihalb  Bimitria  iir 
den  Don. 

»![«•,  PUb.  ST.|  Volk  im  Oetei. 
von  Llvmais. 

/'’s,“*-  di* 

eudlichsto  der  Western  - Inseln. 

«yia J/^ie  «0,  Plm.,  "TI,,,  Ho- 
mer. ; kl.  St.  io  Boeotiea.  om  So» 
Hyliea. 

Hyta,  Mela;  vielleicht  i.  q.  Hyda„ 
PIiu. ; St.  in  Carlen. 

Hyla,  Steph.;  St.  auf  der  Insel 
Cyprus,  von  welcher  Apollo«  *TXcn:na 
genannt  wurde.  ^ 

Hyla,  Solin.  c.  42.;  Hylaa,  PHir, 

V Fl.  Bithynlen’V  unfern’ Prw» 
ad  Olympum,  fiel  in  den  Sin.  Cianns. 

Hylaea,  *TXait],  Herodot  IV,  76. a 
Ldsch.  uu  Südosten  voa  Sarmatia  Euro«* 
paea,  zw.  den  FU.  Borysthenes  u.  Hypa« 
ciris ; vielleicht^  die  heut,  nagaiacha 
at^pe,  Nogoi,  Aogai,  nördk  vom  osow^ 
sehen  u.  schwarzen  .Meere. 

Hylaei;  Volk  im  Südwesien  von  Sor- 
matia  Europaea , nahe  dem  Hvpoais  n 
der  heut  Krimai. 

Hylua;  cf.  Hyla*  In  ihm  ertrank 
anf  dem  Aigonautcnzngcc  Hylas,  Ge- 
fährte des  Herkules,  cf,  Strab.  Xlf. 
p.  388.  ^ 

ily  laa;  See  Bithynien^s ^ darch  wel« 
eben  der  Fl.  gl.  N.  strömte. 

Hylatae,  Plin.;  VöUcrärscli.  in  Sy- 
rien. 

Hylc;  i.  q.  Ifyla. 

Hyleraa,  oe,  Ovid»;  Ort  in  Ronu 
nalie  der  Tiber 

Hyliaa^  6'TXtag^  ov,  Thncyd.  VH.; 

Fl.  in  Bruttium , zW . Croton  u.  Sybaris» 
fiel  in  den  Sim  • Tarentinus  u.  soll  in 
uns.  Tagen  Aquonibe  heifsen^ 

ilylice  (Hyliea,  Uylaea)^  Strab.r 
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See  ln  B^den.  nördl.  ron  Thebae,  ffld* 
öftl.  vom  Copais ; jcUt  Limne  ~ Stiva. 

Hy  Heus;  Bach  in  Argolu,  zw.  Her- 
inione  u.  Troezene. 

Hyllis,  i«,  Plin.  III.  22.;  Halbinsel, 
in  Illyrien,  am  adriat.  Meere;  heut.  Ta- 
ges Sahioncella , im  dalmat.  Kreise  Ra- 
gusa.  "TUot,  Eustath.  ex  Apol- 

lod. ; Hyllei^  "TUftot,  Dionys.;  cf. 
Steph. ; Scyran.  Chius ; Apollon.  IV, 
621. ; Scholiast.  ad  Apollon.  1.  c. ; Be- 
wohner. 

Hy  Hub,  Plin.  V,  29.;  d 'TXXog, 
Strab.  Xin,  p.  430.;  Ellus;  i.  q. 
PhrygiuB  , Liv.  XXXVIl,^  3T.  sq.; 
^Qvytog,  Strab.  d.  l. ; Ajmian.  Syr. ; 
Phryx,  ygtB,  Plin.;  Fl.  In  lonien,  ent- 
•pr.  in  Lydien , strömt  bey  H^rcania  u. 
mündet  nordöstl.  ron  Magnesia  in  den 
Herraus. 

■ Hylophagi  (Hylogonac),  Diodor. 
Sic.  111,  23.;  Volk  (Affen ‘0  in  Aethio- 
pia  supra  Acgyptuin,  nahe  den  Rhizo- 
phagi.  . 

Hymani,  PUn.;  Völkcrsch.  ln  Li- 
bumien. 

Hymclla;  Fl.  in  Latium,  strömte 
bey  den  Sabinern  n.  fiel  in  den  Plera. 

Hy  m et  Hub;  Ort  im  Innern  von  Cy- 
renaica. 

" Hymettua,  Plin.  IV,  7.;  Stat. 
Thcb.  XII,  T.  622.;  Sil.  Ital.  II,  v.  218; 
XIV,  V.  200.;  llorat.  II,  Od.  VI,  v.  14.; 
Ovid.  Trist.  V,  4;  30.;  o ''TfirjtTog, 
Strab.  IX,  p.  275.;  Paiisan.  Attic.  c.  32.; 
Tzetz.  Chiliad.  XI,  carm.  370.  ; cf. 
Theophrast.  de  sign.  pluv. ; Berg  in  At- 
tica , südöstl.  von  Alhenac , erstreckte 
•ich  von  VV.  nach  NO.  u»  heifst  jetzt 
Tclowuni,  bey  den  Neiigricchen , Monte 
Jmetto , od.  Malio,  bey  den  Italienern. 
Der  hier  gewonnene  Honig,  durch  se. 
vortreffl.  Geschmack  im  Alterth.  eine 
Quelle  des  Rcichtliiims,  behauptet  noch 
heut.  Tages  sc.  alten  Ruhm.  f/ymet- 
tiua , adj.,  mel,  Horat.  II,  Satyr.  II,  v. 
15. ; trabes  (denn  der  Berg  hatte  auch 
treffl.  Marmor,  cf.  Strab.  IX.  p.  613.,* 
Plin.  XXXVI,  3.  8.;  Vitruv.  III,  2.  sq.), 
Horat.  II,  Od.  XVlp,  v.  3.,—  cf.  Urg. 
Acn.  VII,  V.  763. 

Hymoa,  Plin.;  Insel,  unweit  Rhodos. 
Hynidoa;  St.  in  Carien. 

Hyope;  St.  in  Phrygia  Minor,  un- 
fern Gordium. 

Hyp ac äria\  Hypäcyria,  Hcro- 
dot. ; cf.  Carcinites.  Andere'  vergleichen 
den  heut.  Fl.  Desna. 

Hypaca,  Plin.;  Insel  nahe  der  Ku- 
tte von  Gallia  Narbon.,  gehörte  zu  den 


Stocchadea  jl  heifst  jetzt  bU  du  Tttm, 
i>d.  du  Levant. 

Hypaepa,  orum,  Ovid.  Mctam.  11, 
V.  13;  XI,  V.  150.;  xu^Tnaina,  Strab. 
XIII , p.  431. ; Ptol. ; Pausan.  Eliac. 
init. ; St.  in  Lydien , am  südl.  Abhang« 
des  Tmolus,  nalie  dem  Fl.  Cayster,  Sar- 
des  gegenüber;  in  uns.  Tagen  entw. 
Birghe,  od.  Berki,  od.  Topoi,  od.  Ipepa. 
Ruinen.  Hypaepeni , Plin.  V,  29.;  cf. 
Tacit.  Ann.  IV,  55. ; ^Tnainrjvoi,  M«- 
der  Jul.  Domna  u.  des  Gordian,  cf.  Na* 
mism.  Franc,  de  Camps. 

Hypäna,  Polyb.  IV,  77.;  Ort  in 
Triphylia  (Elis). 

Hyp  ania,  Ptol.;  Flecken  in  Eli«, 
nahe  de^  Grenze  von  Arcadien ; muth- 
raafsl.  jetzt  Accomba,  Flecken,  in  Bei- 
Y0Ci0t'0« 

Hypänia,  Mela  H,  1. ; Ovid.  Pont 
IV,  10;  47.;  Plin.  IV,  12.;  cf.  Properu 
I,  Elcg.  12.;  d ^Tnuvig,  Ilerodot.  H, 
52.  81.;  Ptol.;  cf.  Peripl.  Anonym.; 
Hipania,  Jornand. ; Fl.  in  Sannaiia 
Europaea,  zw.  dem  Tyras  ii.  dem  Bo- 
rystlicnes;  jetzt  Bog^  bildet  die  Grenze 
der  Lkraiue  und  liült  in  die  Mdg.  des 
Dniepr. 

Hypänia,  Strab.;  Steph.;  Barda- 
niaa;  Fl.  in  Sarmatia  Asiatica,  cn^pr. 
auf  dem  Caiicasus , bildet  die  nordl. 
Grenze  von  Sindica , fallt  nahe  der  Mdz. 
des  Bosporus  Ciraracriiis  in  den  Poata« 
Eiixinus  u.  heilst  heut.  Tages  Kubaa^ 
entspr.  auf  dem  Berge  Elbrus  u.  um  »lei 
in  zwey  Armen  in  das  asowsche  und 
schwarze  Meer. 

Hypänia',  Strab.  XV*;  Diodor.  H, 
37.;  Dionys,  v.  1145.;  Solin.;  Hyp^' 
Bis,  Ciirn  IX,  1.;  Plin.  VI,  17.  2«^; 
Hyphäsia,  *^Tcpaaig^  Arrian.  11,  8» 
Id.  Ind.  c.  4. ; Diodor.  Sic.  XVI! , 93; 
Philostrat.  Vit*  Apollon.  111.;  Bibaaisy 
Ptol.;  Fl.  in  India  intra  Gangem,  enl- 
spr.  auf  Emodi  Mtes,  strömte  siidöstl. 
vom  Acesincs  u.  fiel  südl.  von  Mallornm 
Oppid.  in  den  Indus ; jetzt  Beypuaba, 
Bcyah.  Hier  errichtete  Alexander  '!• 
Altäre , Zeugen  des  Ziels  se.  Erob«' 
ruDgen. 

Hypäta,  ae,  Liv.  XXXVT,  25.; 
^Tnata,  Ptol.;  Polyb.  Legat.  Xlljl 
noX^g  ''Atvtnvcov,  Steph. ; St.  im  Sud- 
osten  von  Tliess^iotis  (Thessalien) , ooi 
nördl.  Lfcr  des  Spcrchius;  angchl.  m 
uns.  Tagen  Patratsiki,  kl.  Patras;  sec* 
Al.  Spates,  Flecken.  Hypataci  ^ Eiv. 
XWVl,  14;  cf.  XLl,  25.  SamroelplaU 
der  berüclitigtcn  thcssal.  Zauberinnen. 

Hypaton,  Piim ; St«  in  Aethiopien. 
cf.  Muhm. 
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HypatoBi  Berg  in  BöMfleii ) in  der 
Gegend  ron  Thebac. 

Hyper-Labacumi  cf»  iVtnipcrttis ; 
Mictfl.  Ober  - Laibach  i in  Crain,  3 M. 
▼on  Laibach* 

Hyperborei^  Meta  I,  2.$  Cic. $ 
Plin.  IV,  12  26.;  'Tntgßoqiot,  'Tneg^ 
ßognot,  Strab.  1,  p.  63;  VII,  p.  204.; 
ohne  Zweifel  Völker  im  Norden  von 
Aiiicn  u.  Europa,  bey  den  ältesten  griech* 
SchrifNt.  alle  Völker  jenseit  der  Grie- 
chenlarftl  nördl.  begrenzenden  Bergkette 
(to  ^Ptitcuov  ogog).  Ilerodot.IV,  33—86» 
cf.  Plin.  IV,  26.,  setzt  sie  nordwestl.  Ton 
Griechenland,  tief  in  das  Innere  des  Lan- 
des; Pindar.  Olymp.  111,  25.  erwähnt 
sic  an  den  Quellen  des  Istros;  cf*  Schob 
in  Apollon.  Argonaut*  Nach  Protargus 
in  Spener.  Notit.  Germ.,  Athenaens  VI, 
4.  n.  Posidon.  ap*  Schol.  Apollon,  in 
Spener.  Notit.  c.  safsen  sie  oberhalb  den 
Alpen,  die  sec.  11.  cc.  hrüher  ebenfalls 
Biphaei  Mtes  hiefsen.  Wilhelm  ver- 
steht die  sfidöstl.  Bewohner  Deutsch- 
lands, welche  die  Griechen  im  Laufe  der 
Zeilen  für  das  nördlichste  Volk  hielten* 
cf  Pindar.  Pyth.  X,  46  — 68* 

Hy perborei  Montes , Mela  III , 5. ; 
cf.  Stut.  Theb.  I,  v.  692»;  Claudian.  II, 
in  Kufin.  v.  240;  Id.  in  Cons.  lll.  Ho- 
nor.  V.  56. ; Virg.  Georg.  111 , v.  381. ; 
Steph. ; Ptol.  \y  9, ; cf*  Strab.  VII , p* 
204. ; Geb.  in  Sarmatia  Asiatica , viel- 
leicht der  nordwestliche  Ast  der  Ri- 
phaei  Montes  und  jetzt  ein  Theil  des 
VraU  Einige  halten  Hyperborei  U»  Ri- 
phaei  Montes  für  identisch. 

HyperbvreuB  Occanus^  o *Axett- 
wog  'Tnfgßogfttg , Ptol.  11 , 2.  Cod.  Pa- 
lat. ; cf*  Argonaut.  Orph.  1086*  sq. ; i.  q. 
Congelatiim  Mare» 

Hyperdexios^  *Tittg8s^togf  Steph.; 
Ort  anf  der  Insel  Lesbos , wo  Zevg 
*TnfgSE^iog  und  'A&Tjvct  ver- 

tebrt  wurden* 

Hy  p e r e ; angcbl.  der  frühere  N*  von 
der  Insel  Amorgiis. 

Hyperea  ( Hyperia) ; Quelle  in 
Phthinlis  (Thessalien),  bey  Pherae. 

Hyperea  (Hyperia)^  Homer.;  St. 
anf  der  Insel  Sicilien ; muthmafsl*  i.  q. 
Camarina;  sec*  Al.  aber  e*  Insel. 

Hype  teita;  cf.  Calaurla. 
Hyperesiae;  der  früliere  N.  von 
Aegira« 

Hyper^raecia;  cf.  Zeiler.  Topo- 
gr.  Alsat.;  Hentzner.  Itin.  Germ. ; Mktfl. 
ri.  Schlofs  Oberkirchf  in  der  Ortenau , 3 
(Vf.  von  Strafsbiirg. 

fiyperis;  Fl.  in  Ponts , fiel  in  den 
Sin.  Fersicuf* 


HypBfteleaeum;  Flecken  in  Laea- 
nica,  südl.  von  Cyparissia,  auf  der  Eöstn 
des  Sin.  Laconicus. 

Hyp  hantion;  Geb.  in  Phoeis , sud* 
östl.  vom  Parnassus.  i 

Hyphasia ; cf.  Hypanig. 

Hyph ortnu»^  ^Ttpogpog  XipfjVy  Ptoll 
Hafen  auf  der  sudwestl.  Käste  von  Atti- 
ca,  Bödl*  von  Anaphlystos,  der  Insel 
Eleusa  gegenüber. 

Hyp  in,  "TVm,  Scholiast*  ad  Apol- 
lon. Argonaut*  II , v.  797. ; St.  Bithy- 
nien’s,  am  FI.  Hypins;  angebl.  jetzt 
Lippo.  ^ 

Hyp I* u s,  "Tjfioc,  Scvl.;  Apollon.  Ar- 
^naut.  II , V»  797* ; Scholiast.  ad  h.  L | 
Hipp  tu  8,  ^Inntog^  Ptol.; 

Arrian. ; Hyppus,  Plin.;  in.  in  Hono- 
rias  (Bithynien),  östL  von  Sangarius, 
fiel  nördl.  von  Prusa  in  den  Pontus  En^ 
xinus.  Nach  Einigen  strömte  auch  ein 
Fl.  Hypttis,  demPhasis  au,  der  jetzt  Skeni 
heifsen  soll.  , 

Hyptus,  Plin.  Berg  Bithynien^t, 
unfern  Prusa  ad  llypium. 

Hypnos  (Ipnos);  St.  in  Magnesia 
(Thessalien]),  nördl»  vom  Vorgeb.  Se- 
pias. 

Hypoöarus,  Ctesias  ap.  Plin.XXXVIL 
2.;  Fl.  in  Indien. 

Hypochalcis;  i.  q.  Chalcis. 

Hypodromos;  cf.  Hippodromos. 

Hypothebae,  'TnoQ-rjßai ^ Homer. | 
Infra  Thebas^  Plin.  IV,  7*;  SU  in 
Bocoticm,  nahe  der  Küste,  unfern  O^ee. 
Andere  setzen  sie  bey  Theben. 

Hypothoontisy  idts,  'innod'otov» 
Tiff,  Steph.;  e.  di]fiog  in  Atdca,  uni 
Dccelea. 

Hyppolei  Promontorum,  */wnro- 
Isou  d-Kqrjy  llerodot.;  Vorgeb.  in  Sar- 
matia Europaea,  zw.  den  Mdgg.  des  Hy- 
panis  u.  Borysthenes. 

Hyppophagi  Seythae^  Ptol.; 
Volk  in  Scy thia  extra  linaum , aw.  den 
Abii  u.  der  Ldsch.  Anxacitis. 

Hyprae;  cf.  Ipra. 

Hypsa^  ae,  Plin.  HI,  8.;  Sil.  Ital. 
XIV,  V.  228.;  ’Ttpoc^  ag,  Mz* ; Fl.  Sici- 
lien's,  strömt  bey  Selimis  u.  mündet  zw, 
Agrigentmn  u.  llcraclea;  heut.  Tagen’' 
sec.  AI»  Drago , wahrscheinlicher  BehcCy 
im  Val  di  Mazarn,  fallt  zw'.  Mazara  u* 
Sacra  ins  african.  Meer»  Jetzt  voll  von 
Rohr  u.  fast  ohne  Wasser» 

Hypsaltae^  Pliu. ; Uypselitae  ^ 
Steph. ; Volk  in  Thracien» 

Hypsete,  ”'Py>riXr}^  Ptol.;  Notit, 
Provv»;  Athanas.  Apolog.;  Hypselis^ 
^Ty>7}Xig  y Steph»;  HypselopoUsy 
Cell. ; *TipT]XonoXiTa>v  9Koi«g , Socrat*  I, 
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S2.;  o «roXtg , , Adianfls.  Apo» 

log.;  Hptflt«  des  Nomos  gl.  N. , in 
gyptns  Super.,  westl.  von  Lycoj^lis,  die 
jetzt  Scioth  heifsen  soll*  HypaelitaCy 
T^rjXitat,  Mz.  des  Hadrian. 

- HyP»eI(  0 1 c » , *Tip7}Xtot7]g^  Ptol. ; 
'1/dbz.  in  Thebais,  zw.  LycopoUtes  und 
Aphroditopolites,  westl.  vom  Nil* 

Hypsipalaea^  angebl.  i.  q.  Lern- 
nos. 

Hyp aisorus;  Berg  auf  Pallene (Ma- 
cedonien).  ^ . 

Hypaua^  Pausam;  St.  in  Arcadien, 
nordl.  von  Hegalopolis,  westl.  vom  He- 
lisson. 

Hypaua,  Pausan.;  St.  im  Sudwe- 
sten TOU  Laconica,  östU  von  Massa. 

Hyp  aus;  Berg  in  Laconica. 

Hyrcani,  Mein  I,  2;  Hl,  5.;  Pllm 
VI,  16.  25.;  Tacit.  Ann.  VI,  86; 
XIV»  25;  XV,  L;  "Tgxavoa,  Strab. 
XI,  p.  8M. ; Hyrcanii^  *Tg>iccvioi^ 
Steph.;  Arrian.  III,  25.;  Dionys.  Perieg. 
T.  ISS. ; Volk,  das  theils  zw«  dem  Tigris 
u.  dem  Euphrat»  südl.  TOn  Babylon  seüTs, 
theils  in  Ilyrcanien,  längs  dem  casp. 
Meere  sich  niedergelassen  hatte. 

Hyrcani  Macedones,  Plin.  V, 
29. ; Tacit*  Ann.  II , 47. ; Volk  in  Hyr- 
canins  Campus  (Lydien) , mit  den  Maco- 
doniern  in  dies.  Gegend  vermischte  Hyr- 
canier. 

HyreäntOy  Mela  HI»  5.;  Isidor. 
Orig.  IX,  2.;  *Tgyiavia,  Ptol.  VI,  7.; 
Folyb.  X,  28. ; Arrian.  HI,  cf.  Aga- 
themer.  c.  6. ; Ldsch.  Asien's , grenzte 
östl.  an  Parthia  u*  Margiana , nördl.  an 
den  Ochus  u.  an  Hyreanum  Mare,  westl* 
an  Atropatene , sudl.  an  den  Berg  Coro 
nns  n.  an  Parthia;  jetzt  Mazanderany 
Tarabeatatiy  imn.  Prov.,  an  der  sudl* 
Küste  des  casp.  Meeres,  Aaterabaty  Astra~ 
haty  Ldsch.  am  südosti.  Ufer  dess.  Mee- 
res, Theile  von  Comisy  Khorasany  Da^ 
hiatan  u*  das  Land  Corcariy  nicht  aber 
Ghilatiy  welches  weit  nordwestlicher 
liegt.  HyrcamiSy  Tacit.  Ann.  XIV,  25.; 
Virg.  Aeneid*  IV,  v.  366.^ 

Mela;  HyreemiuSy  adj.,  Plm. 

HyreantOy  *TgxavttCy  Ptol.;  sec. 
liUc.  Holsten,  i.  q.  Aaaacy  *Aßacncy  Isi- 
dor. Charac.  (in  Astabenc?);  St.,  firj- 
rgonoXigy  in  Ilyrcanien  , nahe  dem  Fl* 
Maxera;  muthmafsl.  heut.  Tages  Scha- 
war,  in  khörasan.  Einige  halten  ra 
ZsvSguKagra,  Arrian*  III , 25. , CariOy 
Strab.,  für  den  älteren  N*  der  Stadt. 

rcanioy  Hieronym.  in  Chron.; 
*Tpxorvm,  Nicc»hor*  Callist.;  Fundam. 
Coloss.  Tiber.,  Marmor.  Neapolit.;  Lect. 
Gronov. ; St.  In  Uyreaaus  Campus  (In- 


dien); angebl.  jetzt  Martnartty  Dorf. 
Hyrcaniy  ^Tguccwty  Mz.  ap.  Jac.  Spon. 
^HyreanUy  ae  y 'T^xorr/a , Joseph. 
BelL  I,  14.;  Hyrcantuniy  ^T^xuviovy 
Id.  1,  6.;  Castell  in  Judaea,  vielleicht 
unfern  Hicrichus. 

Ilyrcanium  Mare^  cf.  Caspinm 
Mare.  Durch  e.  unterirdischen  Canal 
soll  dies.  Meer  mit  dem  pers.  Mbusen  in 
Verbindg*  stehen , da  zur  Zeit  des  Win- 
teranfangs auf  dem  casp.  Meere  Blätter 
u.  Zweige  schwimmen,  die  nur  von  Bäu- 
men im  mittäglichen  Persien  herrähren. 
Merkwürdig  aber  ist  die  Abnahme  des 
Wassers  des  casp*  Meeres.  Früher  gin^ 
dass,  bis  nach  Baku;  jetzt  ist  es  weit 
davon  entfernt*  Inseln,  deren  Boäcn 
fest  ist  u.  der  untere  Theil  e.  Caravan- 
serai  kamen  zum  Vorschein.  Der  Sage 
nach  ging  ehemals  der  Weg  längs  dem 
Ufer  von  Lankara  bis  nach  Solian,  jetzt 
vonf  Wvsser  bedeckt. 

Hyreanua  Campuiy  Liv. XXXlTl» 
38.;  ^Tgxaviov  mSiov  ttjg  AydiagyStegh/, 
cf.  Campus  Hyrcaniiis. 

, Hyrc  anua  Sinusy  Mela  111,  5»; 
).  q*  Caspium  Mare,  wenn  nicht  nur  e. 
Theil  desselben» 

Hy  rgale;  St.  im  Norden  von  Phry- 
gia  Salutaris.  ' 

Hyrgis  (^rgia);  sec.  Al.  jetzt  Sc- 
vicrakyy  fällt  in  ^n  JDon.  cf*  iiygris. 

Hyriüy  *Tqtccy  Herodot.  Vli,  110.; 
cf.  Dionys.  Perieg.  v.  379.;  vielleicht 
i.  q.  ilyriuniy  *Tgiov,  Ptol.;  Urio, 
Plin. ; St.  in  Apulia  Dannia , nahe  der 
Küste,  nördl.  von  Sipontiim,  sec.  Ptol* 
zw.  Garganum  u»  den  Frentani,  scc. 
Plin.  zw.  Sipontum  u.  Cerbalnm;^  un- 
mögl.  das  heut.  Rodia,  Andere  ziehen 
*Tgictf  Herodot.  nach  Calabrien. 

Hy rioj  ''Tgla ; Hydrüy  '’TSgaj  See 
in  Actolien;  sec.  Al.  i.  q.  Lysimachia. 

Hyrta  (Hyriae,  Hyrie)y  Plin.  IV,  7.; 
St*  in  Boeotien , vielleicht  zw.  Schocniii 
u.  Tanagro. 

tiy  ria  Calahriae;  cf.  Urin. 

Hytia^'*Tgtay  Steph.;  St.  in .Cilicin 
Trachea,  nahe  dem  Culycadnus  u.  der 
St.  Scleucia,  Steph.  aber  widerspricht 
sich  selbst,  wenn  er  erzählt  t Xflfuz««» 
Ttgottgov  *OXßia  ixaXHxo  xm  'Tqutl 
Letztere  (llyria)  aber  xerra  *Ioccvgtßi 
J^XtvxHuv  versetzt. 

Hy  ria;  angebl.  i.  q.  Paros. 

Hyrib  olum;  cf.  Eribolum. 

Hyrie;  See  Böotien^s,  nahe  der  St* 
gl.  Namens* 

Hyrie  (Hyria)y  Mela  H,  7.;  In*^* 
des  ien.  Meeres,  zw.  Prote  u.  Cepbal- 
leaia. 
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Ibiu. 


Hyrir«,  Pltn.  IV,  U.I  Hela^  I q. 
Zazynthus.  Mela  aber  trennt  beyde 
Inseln. 

Hyrium;  i q.  Hyria. 
üyrmina  (Hyrminc)  ti.  Hormina; 
Vergab,  in  Eiis,  unfern  Cyllene. 

Ilyrmine,  Homer.;  St.  injülii,  sec, 
Al.  nachmals  Cyllene. 

Hyraacina;  | 
liyrtacina;  > cf,  Artacina. 
Hyrtacus;  I 

Hysiae:  'Totat,  Pansan.  Boeot.  c.  2.; 
St  in  Parasopias  (Boeotien),  sfidL  Ton 
Thebae,  nördl.  vom  ^ythacron, 

öitL  von  Plataea, 


I 


Iheroj  ne,  Liv.  XXm,  28.;  St  in 
Hispania  Tarracon.,  am  Iberus;  wohl 
nicht  i.  q.  Dertosa. 

Iberiy  orttm,  Virgil.;  Solin.  c.  23.; 

« Graec.;  angebl.  Urbewohner 
im  Nordosten  von  llispania,  vielleicht 
Colonisten  aus  Asien.-  Iber,  crie,  m.) 
Catull.;  ^'ißrjQ,  rjqoe;  iberiäeus,  adj., 
Sil.  Ital.;  Ibermus,  adj.,  Juvenal.;  Ibe- 
rtcus,  adj.,  Sidon.;  Horat;  Iberus  (Hi- 
berus},  adj.,  piscis,  llorat.;  pastor.  tripl. 
L e.  Gerion,  Ovid. 

Iberi  (lliberi) , Tacit.  Ann,  VI,  33.  ; 
Melal,  2.;  Flor.  III,  5.;  Iber  es,  um, 
Mela  III,  5.,*  Plin.  11,  10.  sq. ; 

Strab. ; Steph. ; Plutarch.  Pom- 
pej.;  Bewohner  von  Ihcria,  in  Asien; 
wahncheinl.  die  heut,  Georgier,  in  Grn- 
sien,  Iber,  eris,  m.,  Valer.  Flacc. ; Ibe- 
rus, adj.,  Id.;  Ibcricus,  aA}.,*'lßTjqiiio^, 
Plntarch.  Pompej. 

Iberla,  Plin.;  Justin.  \LIV,  1.; 
Horat  IV,  Od.  V,  v.  5».;  *^Jßriqia, 
Strab.;  Dio  Cass.  LTII.;  i.  q.  Hispania. 

Iberia,  Plin.  VI,  4.  10.  13.;  Eu- 
trop.  11,  14;  VIII,  8.;  *Ißrtqia,  Strab. 
XI,  p.  844.;  cf.  I,  p.  81.;  Ptol.  V,  11.; 
cf.  Socrat  Hist.  I,  Sozom.  U,  7.; 
Ldsch.  in  Asien , greiuste  östl.  an  Alba- 
nien u.  an  den  Fl.  Alazon , nördl.  an  den 
Caucasiis,  westl.  an  Colchis  u.  an  Mo- 
schici  Mte«,  sudl.  an  den  Cyrus  p.  an 
Armenia  Magna;  heut.  Tages  Georgien, 
Crusien,  Grusinien,  Gurgesf an  (namcntL 
Carduel,  östl.  Theil  Georgicn*s  u.  Caket, 
Kacheti),  Ldsch.  in  Caucasien  and  der 
Nord  westen  von  Imeretki, 


, Bysiae,  Plin.;  Flecken  im.Sddire» 
sten  von  Ai^olis,  zw.  dem  Fl.  ErasiniM 
u.  dem  Geb.  Parthenion;  sec.  Plin.  im 
Gebiete  von  Gorinth. 

Hyspiratis;  Ldsch.  in  Armenienj 
angebl.  in  uns.  Tagen  Ispira, 

8SU9,  Arrian.;  Hafen  in  Colchis, 
bey  der  Mdg.  d^  FL  gl.  Namens. 

Ilyssus,  Arrian.;  Fl.  in  Colchis,  fiel 
CLXxX  St^.  von  Trapezus  in  den  Pon- 
tns  Eoxinns  und  soll  jetzt  Horckid  heL 
Isen. 

Jiystonium;  i.  q,  Ilistoninra. 

^ytäni$,  Plin.;  Fl.  in  Cgnnamea. 

« 


Iberiae  Portße ; ct  Caueaslae 
Portae. 

Ibericum  Mare;  das  span.  Meer, 
im  Osten  von  Hispania  Tarraconensis. 

Iberingae,  Ptol.;  Volk  im  Ipnem 
von  India  extra  Gangem , nahe  den 
basae. 

Jberium;  Itregium;  Huegiumf^ 
frnnz.  Mktfl.  Ivry,  Dep.  Eure  (Norman- 
die), am  Kqre.  , 

Iberus,  Mola  II,  6.;  Plin.  HI,  3; 
rV,  20.;  Caes.  Civ.  I,  tiO.  sq. ; Justin. 
XLIV,  1,;  Liv.  XXI,  5,  19.  22.  sq.  61.;  . 
*^T}qog,  Sleph.;  Polyb.  III,  34.  40.; 
fliberus,  Ann.  Einhard,  ann.  778. 
809. ; Panlin.  Nofan.  Carm.  X , ad  Au- 
son.  V.  236.;  Fl.  in  Hispania  Tarracon., 
entspr.  bey  den  Cantabri,  strömt  bey 
Caesar  Anp^ista,  fallt  sildöstl.  von  Der- 
tosa , bey  l'enebrium  Promont.  ins  Maro 
Internuni,  heifst  jetzt  Ebro,  entspr.  int 
Geb.  Santillana  u.  miilfdet  in  Catahmien, 
bey  Amposta.  Bis  an  ihn  drängte  Carl 
M.  im  J.  778.  die  Mapren  zurück,  cf« 
Nonius  Desept.  liisp. 

Iberus;  Küstenfl.  in  Hispania  Baor 
tica;<heut.  Tages  THnto,  Prov.  Sevilla. 

Iberus,  Plin.  IV,  10.;  Fl.  in  Ibe- 
rien,  fallt  in  den  Cyrus. 

Ibettes,  oe,  P^.;  Fl.  auf  der  Insel 
Samos. 

Ibeum;  cf.  Ibiu. 

Ibis,  idis,  u.  IS,  Notit.  Imp«!  tf. 
Hihis. 

Ibissa;  i.  q.  Ad  Pontem  Isis. 

Ibiu,  Anton.  Itin. ; Ibeum;  St.  in 
UeptanufuU?  XXX  M.  P.  südl.  von  Ozy- 


Ibligo. 
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Ichana« 


ryndrapf  XXIV  ndrdl.  Ton  Hemiopolii 
Mafnia?  cf.  Basiris. 

Ibligo,  intB,  Faul.  Warnefir.  doGrcst. 
Longob.  IV,  38. ; befest.  Ort  der  Carni, 
in  ^llia  Transpadona,  bey  (südl.  von) 
Julium  Carnicum. 

Ibliödürum  (Ibliodunum) , Anton. 
Idn. ; St.  der  Mcdioinatrici , in  Gallia 
Belgica,  LIV  M.  P.  östl,  von  Dtirocor-' 
toriim , Illl  westl.  von  Divodurnni ; an- 
gcbl.  jetzt  J9eouvi7/e , Dorf,  in  Lothrin- 
gen; sec.  <A1.  Conjlans  en  Jamisi,  da- 
selbst, zw.  Metz  u.  Verdun. 

Ibola;  obcrunger.  Fl,  Ypol,  lallt 
bey  Baracan  in  die  Gran. 

Iböra,  orum , "Jßcoqa , cov  , Novell. 
XXVllI.;  Ibyra,  *Jßv^a,  Hierocl. ; St. 
in  Pontus,  nachmals  in  Helenopontus, 
CLXXX  Stad,  von  der  Mdg.  des  Ualys. 
cf.  Vales.  ad  Sozora.  VI,  30. 

Iboae,  Ann.  Einhard,  ann.  788.;  i.  q. 
Ibissa,  Ips. 

Iburtnga,  ae,  Crns.  Ann.  Suev. ; 
Knipschild,  de  Civ.  Imp,  III,  53,;  St 
Ueberlingen,  im  baden.  Seekrcise. 

Icaedita,  ae,  Cell.;  Icedita,  In- 
fcpt.  ap.  Griiter.  n.  8.  p.  31.;  Jgaedi^ 
ta,  Inscpt  ap.  Grntcr.  n.  3.  p 109. ; St. 
^ in  Lnsitanicn,  rielleicht  unweit  Ocellum. 
Icaeditani,  Pont.  Inscpt. ; Einw. 

Icaria,  Steph. ; Strab.  X, 

init. ; Flecken  in  Attioa. 

Icärla,  Meia  II,  1.  lytctqta,  Strab. 
X,  extr. ; XIV.;  Ptol. ; Icarus^  Plin.  IV, 
12;  V,31.;  */x«^ff,Thuoyd,  III  .;  */x«Qov 
iSog , Aeschyl.  Fers.  (i.  c.  Land , Boden 
der  Insel);  Scyl. ; seo.  Plin.  früher  Do- 
liehe,  ef.  Apo  flodor.  II , 6 ; Mucria  u, 
jehthyoissa;  Insel  des  Icarium  Mare, 
westl,  von  Samos,  ostl.  von  Myconos, 
gehörte  sec.  Plin.  zu  den  Sporaden,  hat- 
te von  Icanis  den  N. , wurde  von  Milet 
aus  bevölkert  u.  hoifst  jetzt  iVVcan’a, 
Ikaria,  Achikria,  holzreich.  Hier  e. 
Tempel  der  Oiana,  Namens  Tavqono- 
Xtov,  Strab. 

Icaria,  Mela ; St.  Maccdonien's,  zw. 
den  Fll.  Axiiis  u.  Penous. 

Icarium,  "/xogm»,  Strab.;  Insel 
des  Sin.  Persicus;  mutbmarsl.  in  uns. 
Tagen  entw.  Carai,  od.  Garge,  Andere 
vergleichen  Elchat, 

Icarium  Mare,  Ovid,  Fast,  IV\  v, 
565,;  cf,  Ilomt  I,  Od.  I,  v,  15,;  Apu- 
lej.;  Vellej.  Paterc,  1,  4.;  Icarium 
Pelagus,  Clandian.  in  Eutrop.  II,  v. 
264,;  ritXayog  ro  *Iuaqiov,  Eustath.  ad 
Dionys,  v.  530. ; cf.  Strab.  X. ; Meer 
län^  der  Küste  von  Doris,  Carlen  und 
lonien,  um  Icaria,  der  südöstl.  Theil  des 
Mure  Aegaeum,  in  welche«  Icarus,  Sohn 


de»  Dacdaliis,  als  die  Sonne  das  Bindgs- 
mittel  (Wachs)  se.  Flügel  schmolz, 
stürtzte.  W'ahrscheiniicher  der  N.  von 
der  Insel  Icaria 

Icarius,  Plin.  IV , 7. ; Berg  in  At- 
tica« 

Icarus;  i.  q.  Icaria, 

Icarus,  ’/xofoo?,  Ptol.  Cod.  Palatin.; 
Aelian.  Animal.  XI,  9.;  früher  Ichara, 
Ptol.;  Inseides  Sin.  Persiens,  sec.  Ae- 
lian. Iv  Iqv^qa  ^cdaaoui  angebl.  jetzt 
Pcludji. 

Icärus,  Plin.;  Fl.  in  Scythia  intra 
Imauiii,  fallt  in  den  Oxtis. 

Icarus,  "jHaqog,  Diodor.  Sic,;  cf. 
Eigarns. 

Icarusa,  Plin.;  Fl,  in  Sarmatia 
Asiatica,  zw.  dem  Palus  Macotis  u,  dem 
Pontus  Enxiniis,  nahe  den  Cercetae. 

Icauna,  Cell.;  Ann.  Prudent.  Trec. 
ann.  846.;  Ytumna  (Icumna,  Cell.), 
Giiiliel.  Krito  X Philipp,  v.  646.  ^ rf. 
Vales.  Noiit,  Gail.;  Fl.  in  Gallia  Lug-  " 
dunens ; heut,  Tages  lonne,  entspr.  im 
Dep.  Nievre,  wird  bey  CUmecy  schiff- 
bar u.  füllt  bey  Montercaiifault  in  die 
Seine,  cf.  Hiona. 

Iccius  Portus,  Caes,  Gall.  II,  8. 
6.;  Hius  Portus,  Caes.  Gall,  V,  Z» 
5.;  TO  ^Itiov,  Strab.  p.  138.  Clxvtov, 
^OxTiov,  Metaphrnst.  Caes.);  Hafenort 
der  xMorini  , in  Gallia  Belgioa,  nordl. 
von  Gcssoriaciim,  von  wo  aus  Caesar 
nach  Britannien  iiberschifnc ; wahr- 
scheinl.  i.  q.  IVitsandum,  Cell.  II, 
3;  190,;  irisanti  Portus,  Edmund, 
Gibson.  in  Somner.  Dissert.  de  Fort.  Ic- 
cio, ; kl.  St.  Hlssant , Dep.  Pas  de  Ca- 
lais, 21  M.  nordöstl.  von  Boulogne,  2 
südwestl.  von  Calais,  fl^tsandiensis , e. 
Cell.  d.  1,  Cliiver.  halt  ictus  mit  Gesso- 
riacum  u.  Ilononia  für  einerle^  u.  Ha- 
drian. Valesitis  Notit.  Gall.  stimmt  für 
Stapulae.  cf,  Carol.  du  Fresne  Comment. 
in  Vit,  S.  Liidovici. 

Iceni,  Tacit  Ann.  XII,  31.  sq. ; XIV, 
31. ; cf.  Caes.  V,  21. ; Volk  in  Britannia 
Komana,  nördl,  von  den  Trinobantes, 
östl.  von  den  Catyeuchlani ; im  heut.  Suf^ 
folk  11.  yortfolk.  Hptst.  Venta. 

^ Icenorum  Oppidum,  Cambden. 
Brit. ; kl,  engl.  St.  Iksworth,  Ikwdrth, 
Grfsch,  Suffolk. 

Icesia;  Insel  bey  England. 

Ichana,’'  Iiava  , Steph,;  lna,'*Ivtt, 
Ptol.;  Apollinis  Libystini  Fa^- 
num,  Macrob.  Saturn.  1,  17.;  Apolli- 
nia  Refugium,  Anton.  Itiii. ; St.  auf 
der  südöstl.  Küste  Sicilicn's , nördl.  von 
Pae.hynum  Promontorium.  Ichancnses, 
Plin.)  Einw. 


J 
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Iculisma. 


/cftora  j cf.  Icarni.  ^ 

Icknae,  arum,  Plin.;  Tzvai,  Hei^ 
dot.  VII,  123.;  St.  in  Bottiaea  (Macedo- 
nien),  »üdöstl.  von  Polla,  nalie  der  Mdg. 

des  Axius.  . 

Ichnae,  arum,  Vjjvat,  Stcph.;  Isi- 
• dor.  Charac.;  Ichniae,  Dio 

Cass.  XL  ; lachnae,  lG%vai,  Plutarch. 
in  Grass.  Jun.;  St.  in  Mesopotamien,  am 
Fl.  Bilecha,  nordl..  von  Nicephoriura, 

e.  Ci.lonie  ans  Macedonien.  Hier  schlu- 
gen die  Parthcr  den  Crassus, 

IchnaCj  arunif  Strab.;  St.  in  Thes- 

saliotis  (Thessalien). 

Ichriüs Of  Plin.  Hl,  T. ; Sohn,  i 
vcvauj  Pausan.  Phoc.  c,  11;;  i.  Sar- 

dinia.  ..  . * • 

Jchthy oe s 8 a j Plin.;  i.  , 

Ichthyöphägi,  Plin.  VI, 
’lr^ocpuyoij  Ptol. ; Strab.  XV,  P- » 
Arrian.  VI,  28.;  Id.  Indic.  c 
V'olk  in  Gedrosien,  auf  der  Küste  des 
Mare  Erythraeum. 

JehthyÖphägi;  Volk  im  Nordosten 
von  Arabia  Felix,  längs  der  Küste  des 
Sin.  Peo»icu8. 

IchthyÖphägi,  Ix^vocpuyot,  Ptol.; 
Strab.;  Diodor.  UI,  40.;  Volk  in  Trog- 
lodytice,  sec.  Strab.  südvf^^estl.  von  der 
Insel  Tapozos,  wahrscheinl.  nahe  der 
Meerenge  des  Sin.  Arabiens , sec»  Tab. 
Pent.  xw.  Albus  Portus  u.  Berenice. 

Ichthy  op  hagi  Aethiopes^  Ptol»; 
Volk  im  .«»üdwestl.  Africa,  unterhalb  lltp- 
podromus. 

Ichthy ophagi  Aethiopes,  Ptol.; 
Völkcrsch.  in  Sinaruro  Kegio. 

Ichthyophagi  Arabes;  cf.  Ara- 

hes. 

Ichthy ophagorum  Sinus;  Mbu- 
sen  an  der  nordöstl.  Küste  von  Arabia 

Felix.  , T¥  ^ *r 

' Ichthy 8,  abl.  y,  Mcla  II,  > 
^5,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Elis,  zw.  Ph»^ 
u.  Chelonites ; angebl.  jetzt  Cap  Zancht ; 
gec.  Al.  Cap  Tomesc, 

Icianiy  orum,  Anton.  Itin.;  St.  ^r 
Iceni,  in  Britannia  Roinana,  Will  IW. 
P.  nördl.  von  Villa  Faustini,  XXXV  süd- 
östl.  von  Camboritiira , CV  nordöstl.  von 
liondiniom ; vielleicht  in  uns.  Tagen 
Icborow,  Ichorowy  in  Norfolk.  ^ 

Icidmagu8;  Flecken  in Gallia  Aqui-  , 
tan. , zw.  Äquae  Segestae  u.  Uevessio ; 
angebl.  jetzt  Issengeauy  YssengeauXy 
St,  l)ep.  Oberloire.  ^ ^ 

Iciniacum  (Leiniacumjy  Tab.  Peut.; 
Licimacum,  Kruse;  St. in Vindelicien, 
am  östl.  Ufer  des  fcicus,  nahe  se.  Mdg. 
in  die  Donau  , nordwestl.  von  Bircianac, 
nordöstl.  von  Moduana;  sec.  Wilhelm 


bey  Nieder -Schönfeld,  see.  Kruge  LecA- 
gemünd.  Leichtlen  setzt  die  St.  IJ  St. 
nordwestl.  von  der  Mdg.  des. Lech,  auf 
die  Stelle  des  heut.  Izing. 

Iciodurum;  Is8iodorum;  Bau- 
drand.;  franz.  St  Issoire,  TssoiVc  , Dcp. 
Puy  de  Dome  (Auvergne),  an  der  Couze, 

6 M.  südl.  von  Clermont. 

Iciunty  * Ituov  UHQOV  y Ptol.  II,  9.; 
Vorgeb.  in  Gallia  Belgien , südl.  von  Ic- 
cius  Portus,  nördl.  von  der  Mdg.  der 
Samara  ; jetzt  Gris^  Nefs* 

• Iciua;  !.  q.  Icciii».  . . . 

Icäntum,  Plin.  V,  14,  27.;  Amm. 
Marc.  XIV,  2-i  Oie.  III , epi.t  8;  V, 
epiet  20. M.  Famil.  XV,  4. ; /*oww, 
Ptol.  V,  6.;  Strab.  XII  , p.  ^5  ; Hi^ 
rocl.;  Notit.  Episcop.;  Xenoph.  Anab.  I, 

2 ; 19. ; Actor,  XH 1 , 51 ; XIV  , 1.  19. 
21;  XVT,  2.;  2.  Tim.  III,  11  ; Kuni- 
jahy  Abiilfed.;  Hptst  von  Lycaonien, 
sec.  Xenophon.  in  Phrygien  u.  sec.  Amm. 
Marc.  inPisidien;  jetzt  Cogniy  /Torna, 
Koniehy  Hptst.  des  natol.  Paschalik  gl. 
Namens.  Iconiensisy  c.  cf.  Büsching 
Erdbeschr.  V , 1. ; Simon.  Onoraast. ; 
Olivier  V^oyages  Tom.  VI,  p.  <588.  Im 
Mittelalter  Sitz  der  scldschukischen  Sul- 
tane von  Rum.  i? 

I c Ö 8 ium  y Plin.  V,  2.;  Mela  I,  6.; 
'/xdffiov,  Ptol.;  St  auf  der  Küste  von 
Mauretan.  Cacs. , östl.  von  Tipasa,  un- 
weit Caesarea,  erhielt  von  Vcspasianus 
das  jus  latiiira  u.  soll  heut  Tages  in  ih- 
ren Ruinen  Ser8cll  heifsen ; sec.  Al.  i.  q. 
Oranunty  feste  St  Oran,  fhrany  H'ar- 
ran , in  der  algier.  Prov.  Mascara , am 
Meere.  Andere  vergleichen  bald  Acor, 
bald  Aoeharoy  bald  Hrischa. 

Ictitnüli  IctimüluTn ) ; Flecken  in 

Gallia  Transpadana,  in  der  Nähe  von 
Vercellae;  angebl.  jetzt  lictimoloy  in 
Piemont. 

Ictis;  cf.  Vectis. 

IctisÖna;  i.  q.  Hitona, 

Ictium  Ca8trum;  franz.  St  I Isic 
Jourdainy  Dcp.  Gers  (Goscogne),  am 
Save. 

I ctodurum;  angebl.  jetzt  Avmu^on, 
cf.  Avanticoriim  Oppidiim.  ^ Leichtlen 
setzt  Ictodurum  nach  Rhaetien  v-  nahe 
dem  östl.  Ufer  des  Rhein,  1 M.  südl. 
von  Drusoniagiis  (Drüsen),  1 nordl.  von 
Magia  (Viayenfeld),  auf  die  Stelle  des 

heut.  Gutenburg.  j 

Ictomulon  ( Ictimulortm  Aunjoat- 
fioe);  Flecken  in  Gallia  Transpadana, 
vielleicht  in  der  Gegend  von Laumellum, 
mit  e.  Goldbergwerk. 

IctösOy  Notit  Episcop.;  cf.  ücto- 

^Iculisma  (IcuUanay  Libr.  Vet) 


IdiunnA. 


inyn.  XV,  ad  Tetrad,  ▼.  91  • l 
qi  Aequolesims,  ▼.  »i.,  i, 

Icumnm,  CeU.,  cf.  Icanni». 

IX,*p  *800 Strafc- 

ÄA,  p.  6UU.,  /xöff  vilffOff  rwv  JTvxjlaÄciiv 

Steptf  Ä 

**?*,?■  > von  Scy- 

Knise  ictit  gepnnbcrj  sec. 

anfi.^ii.n  ’«'-  '«■  'S»»™  Pulo, 

AufootMUo«  der  Seeräuber.  Wnuoi!! 

Dwdor.  Sic;  /dae,„  Mon»,  Meta 

104.  • ’rn  ’m’  - ?*'  ’ ' '■'K-  ’ V. 

Bery  in  P-  32T.! 

Herg  m der  Mitte  der  Insel  Creta,.wö 

O'id.,  heut 
Flii“:  n®!f  l’.*®-'  '’*'><  Seqnest.  de 

««r  Ä"’  > «V 

'0  t’S’4  *i!l’  a *■’  7 f*®“"''- H- 

KnsarPl.i'^'  *’.o'-  V>  “•  =“3-i 

SchM-  . , *•  l S‘™b-  Mll,  init.! 

säih  ?«®*^  IXicand.  Tliorino.  y.  ««.5 

' rf  Snn.^'or*'  ’'.^**''®"*  M'l»! 

fn  tZ  • »V.  Y.  «OS  , Geb! 

hiefc  i^’«?5  ?*'■  Mysien, 

böcLtffl  halle  zur 

Sl  a ''®“  mehrere 

d V JO  1®'  .^  ’ '*>  1»  »53; 

JtrMlite  s'ioh  Ton  Pityaea,  westl,  von 

monf**^*  his  naeh  Lectnm  Pro- 

n»»i;-  •J®‘*‘/d“,  soc.  von  Kiehter  Kas- 
*»  5®J  den  Tiirben  GanscbertF.  Am 

Im  J®  löß- 


633  Idwtavisu3  Gampu«, 


Im  J Ul,  ,1.  lao. 

Blovl  Silber., 

* ^ » Kupfer-,  Eisen  - u.  Alaun- Grii- 

Kaj*L  !!.»*”•  ®-  Kupferbergwerk. 

Tom  »'«’■•  Arab.  Fers.  Tore. 

A om.  III.  bezeichnet  ATas  - Daghi  aber 
den  Cäuc^,„s.  Hier,  auf  Ida,  od.  viel- 
meur  auf  Alexandrea  überreichte  Poris 

n!I!  *™  Streite  mit  Juno  u.  Mi- 

nerva  den  goldenen  Apfel,  cf.  V irg, ; 

hf»l  ****  ®‘"  l'^mpel  der  Cv- 

he  e Odaca  Alater,  Cio.;  Vir^*!).  UacZ, 
Ovij  I-  0-;  collis,  juguin, 

si"®'''®  (tfojan.),  Horat.;  pjwtor,* 
C*c.,  judex  Ovid.,  hospes,  Id.,  i,e.  Pa- 
ri8,  cinaedus,  Martial.,  i.  e.  Ganvmc-* 
j-  Kal.  i.  q.  Romanus,  weil 

Römer  von  Troja  ahstammen  wollten, 
/rfocor«;  cf.  Adacara. 


Idftea;  t,  q.  Aerfa,  Greta, 

Jdaea,  iSaia,  Steph.;  cf.  Troja.  . 
jrfacus  Afons;  i.  q.  Ida. 

IdacH»  Sinu»,  Plin.;  vieUeicht  l 
q.  oinus  Adrarayttenns. 

1 o^air“’  .4®"- »1  V.  693. ; entw. 

Kmgegcnd. 

Tr^^“"’-  »-“®»"  l I-drcb.  ia 

IrZe  jJ^t'ili'nt* 

Plin.j  1,1, can.  Vni,  v. 

2». ; \ irg.  Aen.  1 , 681. ; Id.  X , v 86  i 

Steph^,  Ihcocnt.  Idyll.  XV,  v.  100.: 
/so Ida;  St.  ira  Osten  der  Insel  Cv- 
prus,  nordl.  von  Citium,  hatte  e.  der 
Venus  (idaha  Virg.  Aen.  I,  v.  681;  Id. 

ten  II  i,„  „ rempcl  u.  soll  io  uns.  iV 
gen  DaUn  heifsen.  Idalius,  adj„  Vire  : 
Propert.;  Lucun. 

Jdanusf  cf.  Indus. 

/deessa,  *IÖHT]aaa,  Strab.  \l{  p. 

«f»?/|ov5rS- 

Strab  1.  c.;  cf.  I,  p.  31..  |„ 

lucrion,  nahe  der  Grenze  von  Colcliis 
id^oniu*  Terra,  ^ rov  •jdEovvov 
YVx  S^ab  p.  141.;'  Donni  HeZ 

V.  I).,  Ldsch.  111  Ligurien,  unfern  (;ottli 
u Salassornni  Terra,  vielleicht  nahe 

bewohir  "“"“““®  "•  T»“rmi 

t 

p/l'*";. 'fr  ’ 9®"  '7*«^>  Tab.  Pont.; 
FI.  in  Galha  Cispadana,  strömte  zw. 

hrrT'*. „S*?.'®®"»-  ®®»  •“  de«  Fo  u. 

heifst  jetzt  VIdice. 

nahe  dem  Eiipl.rat  u,  der  Grenze  Ton 
Vi'?“' u”®*^®*"  ’ viclleiclit  heilt.  Taeeo 

."halifBÄ“’  *'■ 

/d/cra,  oe,  Anton.  Itin.;  Tab.  Penf.; 
Cjpnan.;  St.  in  Numidia,  XXV  AI.  P 
Mestl,  von  Alileum,  XXV  östl.  von  CnC 

!sfi  ‘ ’ von  Cirta,  L östl.  von  Si- 

tm.  Micrcnaes,  c,  Notit.  Numid. 

Idimum,  Anton.  Itin.;  Tab.Pcnt.* 
Idomum,  Itin.  Ilicrosoljm.  ; SL  in 

Moesia  Super.,  XX VII  M.R  ,üdl.  von 

Municipiuin  XXI  nordl.  Ton  Horroa 
Maiyi,  XLV  südl.  Ton  Viininacium. 

Jdt8tavt8U8  Campus  (It  U a Wia, 
e.  Wiese  ist  C8),  Tacit.  Aun.  II,  16.  ; 
Ebene  im  nürdl.  Germanien,  sec.  Män- 
nert an  der  Weser,  nahe  dem  Steinhn- 

Minden  11.  Vlotho,  sec. 
Wilhelm  am  östl.  Ufer  der  Weser,  zw. 
Hausbergen,  Iloltrqp,  Vennebeck  und 
Wittekculiauficn.  liier  sciilug  im  J.  169.,, 
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ä Idoi4ene« 


Iguvium. 


fecbs  Jahre  nach  der  Herraannsechlacht, 
Caes.  Germanicus  wäjirend  »eines  ictr.ten 
Zuges  (der  erste  im  J.  767.)  cf.  Tacit. 
SB  Ann.  I,  Sl  bis  51, , die  Chemscer  unter 
Anitiniiis.  , Uebrigens  setzen  diese  Gch 
l'  gei'.d  Müller  um  Staue,  unfern  Olden- 
('orf,  nahe  der  alten  Weser;  Just.  Lip- 
1k  sius  (st.  1606)  um  Vegesack,  unweit 
i Bremen  n.  Cltiv.  (st.  16*it3)  zw,  Olden- 
dorp'u.  Stemme,  cf,  W.  WatJismuth; 
q Aniroadv.  in  Tacit.  Hist.  Expedd.  Ger- 
; manic.  in  Gemisniam.  Kiline  1821.  von 
^ Lof<«berg:  Periculum  de  situ  Camp.  Idi- 
, ^ stavisi.  Hint.  ^ 

IdÖmene^cs^  *l6ofisvrj,,  Ptol. ; Ei8o- 
b Thueyd.  11.;  Idomenae^ 

? vat^  Thuejd,  111. ; St.  in  Emathia  (Ma- 
I , cedonien) , sec.  Kruse  nahe  dem  östl. 
5 Ufer  des  Axiiis,  südl.  von  Gortjnia. 
i Idoniß;  Vinca;  franz.  Fl.  Huisne, 

, Bep.  Sarthe , fallt  bey  Mans  in  die  Sar- 
ihe. 

IdraCf  Ptol. Volk  in  Sarmatla  En-^ 

; ropaea,  zw.  den  Storni  u.  Vibiones,  viel- 
\ leicht  in  Lithanen. 

Jdrias;  cf.  Stratonicca. 

Idrias;  Gegend  in  Carien,  am  Stra- 
I tonicea. 

Idrinum,  siv,  Idrus  (N.  sec.  Al. 
von  der  in  der  Gegend  von  Hercules  ge- 
tüdteten  Hydra,  sec.  Al.  von  *v8co0; 
mail.  Mktfl.  Idrp,  Beleg.  Brescia,  am 
Sfc  gl.  Xamens. 

larus;  Berg  Carien*»,  mit  vielen  dem 
I Apollo  Q,  der  Biana  geheiligten  Ortschaf- 
ten. 

I idrus,  cf.  Idrinum. 

Idüh^da,  ^lÖovßsdUf  Ptol.;  cf.  Ma- 
, riana  1,  8.;  Geb.  in  Ilispnnia  Tarracon., 
südüstl.  von  den  Quellen  des  Ibcrus, 
nordöstl.  vom  Burins,  von  Segisamon  im 
NW.  bis  Bilbilis  im  SO.;  wahrs^einl. 
jetzt  Sierra  d*Oca,  od.  die  Geb.  von  Bur- 
gos  u.  Cuen^a;  irrig  sec.  Al.  Sierra  Se- 
gura.  , 

Idumaea^  cf.  Edom.  Andere  dehnen 
Jdumaea,  sec.  Maccabb. ; Mgrc.  III,  8.; 
Joseph. ; zur  Zeit  des  Exils  von  Elea- 
theropolis  u.  Hebron,  durch  Juda  ii.  Si- 
meon, bis  an  die  sudl.  Grenze  Jodaea’s 
aus,  M'ovon  der  nordl.  u.  nordöstl.  Strich 
paromas,  der  südwestl.  Geraritica  hielis. 
pf.  Bonfrer,  in  Gen,  , 

Idumaea  Magna,  *lSovficcia  jJ  ftf- 
yaly,  Joseph.  Bell.  IV,  80.;  L e.  Idii- 
maca,  in  Arabien.  / 

Idumaea  Superior,  *I8ovpaltt 
^v<o,  Joseph.  Bell.  IV,  30.;  der  geh. 
Theil  von  Idumaea,  in  Judaea. 

Idumaei]  i.  q.  Edomitac. 

Idumänia  (Eidumama),  ’JEidou/iMX* 


vttt,  Ptol.j  Sidumaniaf  Fl.  In  Britan- 
nta  Romana,  strömte  unweit  Camalodu- 
num;  scc.  Cambden.  heut.  Tages  entw. 
Chelmer,  od.  Blackwaier,  Grfsch.  Essex; 
scc.  Männert  die  Mdg,  des  Slour,  bey 
Harwich,  in  Essex. 

Idunum,  Ptol.;  St.  ‘ in  Noricum, 
nicht  Virunum;  wahrscheinl.  i.  q.  Ju-< 
denhurgum;  Österreich.  St.  Juden- 
burgum in  Steiermark,  an  der  Mur.  An- 
dere vergleichen  dpn  tyrol.  Mktfl.  IPin- 
diech-Matrey,  im  Puslerthale,  am  Tau- 
ern. 

\ 

Idymus,  Ptol.;  St.  in  Peraca  Rhodi- 
orum  (Carlen),  am  Calhis. 

Igaed ita;  scc.  d*Anville  in  uns.  Ta- 
gen Idanha  VeUia,  sec,  Al.  aber  Edania, 
Flecken;  cf.  Icaedita. 

Igedit  ania;  cf.  Egiditania. 

igenia,  ae;  engl.  Mktfl.  TegengilL 
Frstth.  W^alcs. 

Igilgtli,  n.,  indec!.,  Plin.  V,  2.;  An- 
ton. Itin. ; St.  11.  Colonie  des  Caesar  Au- 
gustus  auf  der  Küste  von  Mauretania 
Caesar.,  westl.  vom  Ampsaga,  zw.  Giilus 
u.  Audiis;  jetzt  entw.  Jigcl,  Jigeli,  Jijeli, 
od.  Gigeri,  Königr.  Algier.  Igilgitanus 
(Igilgilitanus) , Notit.  Victor. 

I g il  t um  ( Iginium ) ; ' sec.  Al.  jetzt 
Isle  du  Lys;  i,  q.  Aegilium. 

Igilliöncs,  Ptol.;  V'olk  in  Sarmatia 
Europaca,  nahe  den  Cistoboci. 

Igiturvium,  Liv.  XLV,  43.;  sec. 
Turnebns  i.  q.  Iguvium, 

I glavia,  si\.  Iglovia,  Zciler.  To- 
pogr.;  Baibin.  Misccll.;  Giglova^ 
mäiir.  Ilptst.  Iglau  des  Kreises  gl.  N. , 
an  der  Igla  15|  M.  südöstl.  von  Prag, 
12|  nordöstl.  von  Budweifs. 

Iglaviensis  Circulus  ; mähr. 
Kreis  Iglau. 

Igletes;  Volk  im  Innern  Spanicn*s, 
nach  Norden  hin.  ' 

Iglovia;  cf.  Iglavia. 

Iglovia;  Neo  comium;  obernnger. 
St.  Iglo,  Neudor/,  Zipser  Gcspsch.  am 
Hernath. 

Ignis  (Ignium)  Terra,  Cell.;  das 
Feuerland,  Tierra  del  Fuego,  an  der 
südl.  Spitze  von  Amerika,  im  J«  1520 
von  Ferdin,  Magellan.  entdeckt;  e.  gros- 
se u.  mehr  als  20  kl.  Inseln. 

Ignium  Insula;  potiig.  Inspl  lUra 
de  Fuego,  Feuerinsel,  nahe  dem  grünen 
Vorgob.,  mit  der  St.  St,  Philipp  u.  «. 
Vulkan. 

Iguvtum,  cf.  Aguvium.  Iguvinates, 
htm,  Cic.;  Iguvini,  Inscpt.  np.  Gruter. 
n.  1.  p.  ^7.;  Inscpt.  Fiilgin.  in  Spoo. 
Miscell.  erud.  Antiq.  p.  Itö,;  Iguvinus,. 
aAj,,  Caes. 


Uierusalem. 
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Iheru$alem;  i.  q.  Hierosolyma. 

Jjc^Abarim^  Niini.  XWllI,  44.; 

Num.  XXXIII,  45.;  Lagt^rstntte 
der  Israeliten,  in  Arabia  Petraea,  am 
Geb.  Abraim,  nahe  der  Grenze  von  Moa- 
bitis. 

Ila;  St.  ln  Persis,  auf  der  Küste  des 
Sin.  Persiens  ii.  der  Grenze  von  Carma- 
nien, nn  der  Mdg*,  des  Sabis,  der  Insel 
Cayeandrus  gegenüber ; heut.  Tages 
GulOt 

Ila;  cf.  llca. 

Ilantium;  cf.  Stumpf. ; Guler.  Rha- 
et.;  i.  q.  Antium. 

Ilarcuris , *s,  Ptol.;  Larcuri», 
Anton.  Itin.;  St.  der  Carpctaiii,  in  Hispa- 
nia  Tarracon. , zw.  Sisapo  u.  Laminium, 
auf  dem  Wege  von  Emerita  nach  Caesar- 
.augiista;  angebl.  heut.  Tages  Caroa  de 
loa  Infantea,  in  Nen-Castilien. 

llargua,  Pedo.  Albinovan.  Eleg.  ad 
Liviam  V.  385.;  Ilarua;  Hera;  Itar- 
us,  Vulg. ; cf.  Zeiler.  Itin.  Germ.;  Id. 
opogr.  Siiev. ; Fl.  Vindelicien’s,  strömt 
zw.  dem  Licus  u.  dem  Lac.  Brigantiniis; 
jetzt  Iler,  Iller,  baier.  Fl.;  entspr.  auf 
den  bregenzer  Alpen  ii.  föllt  wcstl.  von 
Ulm  in  die  Donau.  Einige  vergleichen 
Hilära. 

II dum,  Anton.  Itin. ; St.  der  llercao- 
nes,  in  llispania  Tarracon.,  etwa  XXVI 
Mill.  Rom.  südM’cstl.  von  Dertosa;  niiith- 
niafsl.  in  uns.  Tagen  San  Mattheo,  Vil- 
la, Prov.  Valencia,  am  Baranca;  sec.  Al. 
Salaadella,  daselbst. 

Ilea,  ae , Ptol.;  Fl.  in  Britannia 
Barbara;  vielleicht  jetzt  fl‘lck,  in  der 
achottl.  Grfsch.  Caithness. 

I leb  ur  gum  (Ilenburgum) , Frenzei. 
Diss.  de  llebnrg. ; Poetae  Sax.  ad  ann. 
805. ; Ditmar.  Chronic. ; Peckenstein. 
Theat.  Sax.;  Sagittar.  Antiq.  Magdeb.; 
preufs.  St.  Eilenburg,  Rgbz.  Merseburg, 
auf  e.  Insel  der  Mulde. 

ilei;  Flecken  im  Südösten  von  Argo- 
lis,  nordüstl.  von  Hennione^  südwestl. 
von  Troezene;  sec.  Kruse  heut.  Tages 
Eleo. 

Ileoa ca,  doxt; , Piitean. ; Strab. ; 
Etoaca,  Vellej.  Paterc.  II,  30.;  cf. 
Petr,  de  Marca;  St.  der  llergetes,  in 
Hispania  Tarracon. , am  nordwestl.  Ufer 
des  Sicoris,  unfern  Herda,  cf.  Etosca. 

Ilercao;  Iller co;  St.  der  llercao- 
nenscs,  in  llispania  Tarracon. , am  ostl. 
Ufer  des  Siicro , südöstl.  von  Valeria, 
nordwestl.  von  Carte  ja;  vielleicht  i.  q. 
Jllar  co,  span.  Villa  Alureon,  in  jVeu- Ca- 
•tilicn,  am  Fl.  Xucar,  südl.  von  Cueiica^ 

IlcrcaonenacSj  ium,  Liv.  XXL^ 
21.;  Ilercaonea,  Cell.;  llergaO’-^ 


net,  vm,  Plin.  III,  3.;  Illurgavo- 
nenaea,'  Cacs.  Civ.  I,  (iO. ; Volk  im 
Osten  von  Hispania  Tarracon. , nordüstl. 
von  OrtospcHla  M.,  u.  dem  Fl.  Sucre, 
südwesl.  vom  Iberus,  im  Osten  von  \eu- 
Castilien,  im  IVordwesten  von  Valencia, 
im  Süden  von  Catalonien  u.  im  Südosten 
von  Aragonien. 

Ilercaonea;  cf.  llercaonenses. 

Herda,  Caes.  Civ.  I,  41.  43.  45  ; 
Paulin.  Xolan.  carm.  X ad  Aiison.  v.222.; 
cf.  Eiitrop.  IX,  6.;  Lucan.  IV,  init. ; 
Municiphtm  Herda,  Mz.  des  Aiignstus; 
Ilerdcnaia  Urba,  Isidor. Hist.  Suev or. 
p.  179.;  Hptst.  der  llergetes,  in  llispania 
Tarracon.,  am  westl.  Ufer  de!x  Sicoris, 
üstl.  vom  Caesaraugnsta ; jetzt  Lerida, 
feste  St.  in  Calonien,  am  Segre.  Iler- 
densea,  Plin.  III,  3.;  Inscpt.  ap.  Griiter. 
n.  0.  p.  407.  Hier  schlug  Caesar  die  Le- 
gaten des  Pompejiis.  Unter  Ksr.  G-illi- 
cniis  (Gordianus?)  zerstörten  sie  die 
Germanen,  cf.  Xoniiis  llispan.;  Baii- 
drand.  — Einige  vergleichen  Aihana- 

Ilcrdenaea  Surdaonum,  Plin.;  wohl 
i.  q.  llerdenses.  cf.  Herda. 

Ilerdcnaia  Urbs;  i.  q.  Herda. 

Iler gaonea;  cf.  llercaonenses. 

Iler getae,  Insrpt.  ap.  Grutcr.  n.  9. 
p.  519.;  llergetes,  um,  Plin.  III, 
3 ; Liv.  XXI,  23.  61. ; Ptol.; 

Polyb.  111.  34.;  Völkersch.  ira  Xordosten 
von  Hispania  Tarracon.,  nordöstl.  von 
dem  Iberus,  von  Caesaraugusta,  bis  nach 
den  Pyrenäen  hin,  wcstl.  vom  Sicoris, 
im  Osten  vom  heut.  Aragonien  und  im 
Südwesten  von  Catalonien. 

Ileaion;  cf.  Hilesion. 

Iletia,  Plin.;  St.  Thessalicn’s. 

Ilia;  cf.  llipa. 

II ia  Tellua,  Virg. ; i.  q.  Troja. 

Ilib^ria  -,  i.  q.  Elibcrri.  lUiberitanua, 
adj. 

Hi  ca,  Ptol.;  St.  im  Innern  von  Zen- 
gitana,  südl.  von  Hippo  Diarbytus,  zw. 
Avita  u.  Tiicca. 

Ilice,  Cell. ; cf.  Hlice. 

lliensea,  ium,  Mela;  Plin.  IH,  7.; 
Liv.  XLl,  6.;  Volk  auf  Sardinien. 

lliensea,  Liv. ; Einw.  e.  SU  (Hium?), 
auf  Sardinien. 

Iliensium  Pagua  , roov  *IXiioav 
71(0(17],  Strab.;  XHI,  p.  411.;  vielleicht 
i.  q.  lliiim  Vctiis. 

Ilion  {Hium),  Liv.;  St.  in  Macedo- 
nien. 

llioncnsca,  Liv.;  Einw.  c.  St.  in 
rLaliiim. 

llipa  cognom.  Hia,  Plin.;  cf.  Strab.; 
Ptol.}  llipa  cognom.  illa  Italica, 
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llipa. 

fiV*!  Plin.;  llipa  cognom.  Ifta  Aol/ca, Hardo- 
(:Win.;  Municipiutn  Inlipcnse^  Ini^pt. 
«.■  ap.  Grutrr.  n.  7.  p.  24(i.;  St.  der  Turduli, 
iF.«  in  lii«i|.<ania  Baetica,  nahe  dem  nurdl. 
nt  Ufer  des  Bactis,  LXll  IVlUl.  Kom.  «tld- 
ulf  wei<tl.  Ton  Cordiiba,  \\V  nördl.  von  llis- 
■n  pali^;  miithmalisl.  i.  q.  Aleolea.  Nahe 
ehcirali«  SUberber^erke.  Immune«  Ili~ 
^ eriMcs  Iliponenscs , ln«cpt.  ap.  Gruter.  n. 
5.  p.  351. 

..a  Iltpa,  Liv.  XXW,  1.;  St.  im  Sud- 
ij(  weiten  von  llitipaaia  Baeticn^  XXV  Mill. 

Rom.  nordöütl.  von  Onoba,  XX  «ndwe«tl. 
f„i  von  Tueei,  L t<iidwe«tl.  von  llipa  lila. 

/ 1 f p ü / a cognom.  Laus,  Flin.;  lli- 
t«)  pyla  Magna,  Ftol. ; St.  in  lli«pnnia 
3.  Baetira,  «üdwe^tl.  vo  . Tncei;  wahrsciieinl. 
jetzt  fec.  AI.  ^'iebta,  am  Tinto,  Frov. 
Sevilla;  «ec.  Al.  yHla  ISouva  del  Rio. 
i.  Andere  setzen  Ilipula  Laus,  an  da«  «üdl. 
Ufer  de«  Singili«,  etwa  LIII  Mill.  Kom. 
güdfietl  von  A«tigi , XXXllI  ndrdl.  von 
I Meiioba  n.  trennen  diese  Sl  von  llipa, 
Liv. 

lltpüla  Magna,  i.  q.  Ilipula  cog- 
\ nom.  I.aus. 

lltpüla  Minor,  Plin.;  St.  im  Süd- 
^ westen  von  ilispania  Baetica. 

, ll  tpüla  ('hinovla)  Mons,  Ptol. ; 

f dehnte  sich  Im  Südosten  von  Hispania 

Baetica  aus  u. ' erstreckte  sich  fast  bis 
^ nach  Calpo  hin ; vielleicht  jetzt  Sierra 
f Nevada,  Nevada,  od.  Sierra  de  AlharmU 
^ la,  Sierra  de  Anteguerra  u.  Alpujarra. 

, cf.  Arcnae  Monte«. 

, Ilisanitae,  Plin.;  Völkersch.  Ara- 
f bicn's. 

^ Ilissua,  Papin.  Stat  Theb.  ^ VTII. ; 
*JXiaßoq,  Polyaen.  Strateg.  V,  17. ; [Eiltß- 
cog,  Paiisan.  Attic.  c.  19. ; Fl.  in  Attica, 
entspr.  auf  dem  Hymettu«,  flofs  südl.  von 
Thebae,  nahm  den  Eridanus  anf,  war 
f den  Musae  llissiade«  (um)  geheiligt 
{Movacov  ßmpog  in  avT(p  igiv  *EiXtaata- 
I diov,  Pansan.  d.  1.)  u.  heifst  jetzt  Hisse. 

Hiss  US',  cf.'Elissns. 

Ilissus;  Ilsus;  Fl.  Ils,  Uz,  entspr. 
In  den  Gebb.  zw.  Baiern  u.  Böhmen  n. 
fillt  bey  Passau  in  die  Donau. 

Ilistra^  ae,  Holsten,  ad  Hierocl. ; 
Jlestra,  orum,  *IXi]<9^a,  a>v , u.  Eli- 
stra,  *HXi?qa,  tov,  Notitt. ; Listra,  ae, 
Aisgcc,  Hierocl.;  St.  in  Lycaonien,  zw. 
Barate  n.  Perte. 

Ilitkya’,  i.  q.  Elethyia. 

Ilithyopolis ; i.  q.  Elethyia.  Hier 
e.  Tempel  der  Bubastis  (Lucina). 

Ilitur gis,  is,  Ilitur gi,  n.  indecl., 
Liv.  XXllI,  extr.;  Plin.;  *JXXttovqyig‘, 
St  in  Uispania  Itoctica,  nordöstl.  von 
Cordoba;  hent.  Taget  jhtdujar  dd  Veja 


(Andurar),  in  .\ndalusien;  sec.  AI.  Arjo- 
na,  1 St.  von  Anduxar;  sec.  Al.  Baeza, 
irrig.  Die  im  ersten  pun.  Kriege  blähen- 
de St.  zerstörte  Publ.  Scipio  im  zweyten 
piin.  Kriege.  Darauf,  als  Forum  Julium' 
wieder  aufgebaut,  e.  rom.  Colonie. 

II  tum,  Pausan. ; Berg  in  Lycaonien. 

Ilium,  Liv.;  cf.  Ilion. 

Ilium  Novum,  "IXiov,  o wv  i^i, 
Strab.  XIII, p.  408.;  Ilium,  Anton.  Itin.; 
Liv.  XXXV,  43;  XXXVII,  9.;  Justin. 
XXXI,  8.;  Tack.  Ann.  II  , 54;  VI,  12.; 
Ilium  Immune,  Plin.  V,  30  ; * IXtov, 
Arrian.  Alex.  I,  p.  34.;  St.  in  Troas, 
nahe  der  Vldg.  des  Scamander,  XXX 
Stad.  (11  St.)  westl.  von  Troja,  war 
ursprüngL  e.  Dorf  mit  c.  Tempel  der 
Minerva,  cf.  Liv.,  erhielt  von  Alexander 
M.  Privilegien  ii.  den.  N.:  Stadt,  von 
Lysimacliii«  e.  XL  Stad,  im  Umfange  ent- 
haltende Mauer,  sank  dann,  blühte  aber 
zur  Zeit  der  Römer  wieder  ii.  heifst  jetzt 
Iroja,  Irojahi,  Flecken.  Ilienses,  ium, 
Justin.  XXXI,  8.;  Tack.  Ann.  IV,  55. 
60.;  ^IXihoav,  Mzz. 

Ilium,  sc.  Fetus,  Vib.  Seqiicst.  de 
Flum. ; Serv.  ad  Virg,  Aen.  init. ; Liv. ; 
Ilion,  llorat.  III,  od.  III,  v.  18.;  t6 
*IXiov,  Homer.  II.  II,  v.  113.  288;  IV, 
V.  508;  V,  V.  638—446.  460.  716;  VI,  v. 
433.  512;  VII,  21.  443—465;  IX,  v.  20; 
XX,  V.  30;  XXL  V.  295.  446;  XXIV,  v. 
700.;  cf.  Id.  II.  VI,  V.  88.  257.  297.  317; 
VII,  V.  345;  XX,  v.  52;  XXII,  v.  172. 
383;  Id.  Odyss.  VIII,  v.  494.  504.  ; Tzetz. 
ad  Lycophr.  v.  29.;  Ilion,  alta  Urbs, 
Ovid. ; Ilios  , Ovid.  ; öfterer  jedoch 
Troja,  Liv.;  Ovid.  I,  3;  76.;  Id.  II.; 
Id.  Trist.  V'^,  10;  4.;  cf.  Horat.  II,  Satyr. 
III,  V.  191.;  Tgola,  Suid. ; Euseb.;  St. 
in  Troas,  am  sudl.  Ufer  des  Scamander, 
nordöstl.  von  Cocylitim,  etwa  C Stad. 
(5  St.)  nordöstl.  von  Tenedos,  wurde  von 
den  Griechen  unter  Agamemnon  bela- 
gert, nach  zehn  Jahren  (1183  vor  Chr.) 
zerstört,  erhob  sich  aber  später  wieder, 
erhielt  von  Mysien,  Phryg^ien  u.  Aeolis 
aus  neue  Einw. , sank , indem  Ilium  No- 
vum blähte  u.  heifst  jetzt  als  Dorf  Du- 
nar  Baschi.  cf.  Pococke,  le  Chövalier  n. 
Choiseul  Gouffier.  lUäcus,  adj.,  i.  q. 
trojanus,  classis,  Vlrg.;  cannen,  Horat.; 
Macer,  Ovid.;  amores,  Martial.;  bey 
Sil.  Ital.  i.  q.  romanus;  Iliädes,  ae, 
i.  c.  Trojanus,  Ovid.;  Ilias,  adis,  adj.t 
i.  q.  trojanus,’  femina,  Virg.;  rausa, 
Ovid.;  Ilius,  adj.  Virg.;  Illii,  i.  q. 
Trojani,  Plaut. 

lila.  Cell.;  cf.  Bandrand.;  Bfaty; 
Fl.  in  Gallia  Aquitan.;  i.  q^.  Ella«  . 

Illära,  Perti«;  ot  Ilargus. 


Ularco« 
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Illar eo;  {.  q.  Ilorcao. 

Iller  CO ; cf.  llercao. 
■Illergavonia;  cf.  Dertosa. 

Iller getes\  i.  q.  Ilergetae. 

Iller getum;  cf.  Osca. 

Illeris;  i.  q.  Tecuin,  Tech. 

iiUhVrV,;  t EHbem. 

Illiberia ; i.  q.  Eliheri. 

Illiberis,  Veri.;  Ilybirris,  6*IXv- 
Uqqig,  Strub.  IV,  p.  llebcrnia ; 

^1.  in  GuUia  Narben. , nahe  der  Grenze 
von  liispania  Tarracon. , entspr.  in  ttjs 
Uvqrjvrjgj  strömt  sndl.  roin  Ruscina  und 
fallt  in  das  IVlare  Intemuin.  Vielleicht 
i.  q.  Tichis. 

Illice,  cs,Melan,6.;  Illiei,  Plin.; 
Illiciasj  adi»^  Ptol. ; Jltce,  Cell.; 
Colonia  Immunia  Illici\  Plin.; 
Colonia  Immunia  Illice  Au^u~ 
ata,  Mzz.  des  Augustus  u.  Tiberius; 
St.  der  Contestani,  in  Hispania  Tarra- 
con., LI  Mill.  Rom.  nordöstl.  Ton  Car- 
(hago  Nova;  in  uns.  Tagen  Elche,  Villa 
^ in  Valencia.  Licitani  (llicitani,  lUici- 
tani),  Paul.  Lex  Vlll.  de  Cens.,  Einw«, 
hatten  das  jus  Italiciim. 

Illiciaa;  cf.  Illice. 

Illicitanua  Sinus,  Mela  II,  6.; 
Plin. ; Mbiiscn  an  der  sädöstl.  Küste  von 
Hispania,  Tarracon.,  von  Carthago  No- 
va bis  nach  Dianinm  Promont.;  jetzt 
Meerbusen  von  Alicante» 

Illifruaium;  cf.  Ensigeansinm. 
Illipula,  PtoL;  wahrscheinl.  i.  q. 
lUpa,  Liv. 

Illiturgi;  i.  q»  Iliturgis. 

Illuno  , Ptol.  ; St. , vielleicht  der 
Bostetuni,  in  llispania  Tarracon.,  zw. 
Arcilaci  u.  Bcrgula. 

Illurcia;  später  Gracchuria,  Gracur- 
ris. 

Jllurco,  Plin.;  St.  in  Ilispania  Bae- 
tica,  östl.  von  Corduba,  zw.  Epora  und 
Obulco.  Illurconenaia,  c,  lnscpt.  ap.  Gru- 
tcr.  p.  406. 

Illur gavonenaea , ium;  cf.  Iler- 
caonenses. 

Illus,  Cluv«;  Oell.  II,  3;  74.;  cf. 
Ella. 

Illyria,  Propprt.  I,  eleg.  IlII,  init. ; 
Id.  II,  eleg.  \VI,  V.  8.;  Jornand.  de 
Regnor.  Succcss.  p.  39.  57. ; Steph. ; Il~ 
lyricum,  Liv.  XLIP  . 20.  23;  XLV, 
IL;  Flor.  I,  18;  IV,  i ; Caes.  Gail.  II, 
III,  7.;  Id.  41^^>  c-  ; lustin.  VII, 
2.;  Plin.  III,  25.  sq.;  Tacit.  Ann.  1,5.  4ff; 
II,  44.  53.;  Id.  His(.  I,  2.  9.  76;  II,  86; 
IV,  3.;  Cic.;  Ovid.  Trist.  1,3;  121.;  Id. 
Pant.  111,  9.  72. ; Sucton.  Tiber,  c.  16. 
27. ; Mola  II,  3. ; Chronic.  Moissiac.  ann. 


762.  791. ; AÄn.  Lanresh.  ann.  791. ; (Jl- 
lyria).  Chronic.  Reginon  ann.  S&H. ; Jor- 
nand. de  Regnor.  Succoss.  p.  57.  59.  61. ; 
Id.  de  Reb.  Getic.  p.  94.  134.  sq.  139.; 
Isidor.  Chronic.  Gothor.  p.  165.;  PauL 
Warnefrid.  de  Gest.  Longob.  I,  1,;  to 
*IXXvqixov, Herodian.  VI, 7.;  Illyria,  idia, 
Mela  I,  3.;  *JXXvqig,  i8og,  Poivb.  III, 
16.;  Herodian.  1.  c. ; Ptol.  II,  17.*;  I Hu- 
ri cum,  sec.  Mz.  des  Dccius;  cf.  ApolU- 
dor.  11,  8;  111,  T93.;  Ldsch. , längs  dem 
adriat.  Meere,  erstrebte  sich  im  weite- 
sten Sinne  östl.  von  Italien  bis  nach  Grie- 
chenland, im  engeren  von  Istria,  od.  vom 
Arsia  bis  zum  Drilo  im  Süden  u.  bis  znra 
Savns  u.  Drinus  im  Osten,  im  engsten 
hingegen  vom  Drilo  bis  zum  Aous  u.  süd- 
licher, wurde  von  Augustus  in  Superior, 
entw.  Liburnia,  od.  das  gebirg.  llljrien 
u.  Inferior,  entw.  Dalmatia,  od.  dos  Kä- 
Btcnland  von  lllyricn,  Provincia  Superio- 
ria  Ilillyrici,  Inscpt  Lap.'ap.  Gruter.  n. 
1.  p.  3%.,  von  Plui>  in  die  dre;^  Con- 
vent. juridic. Naronitanua,  Salonitanua, 
Scardonitanus  eingethcilt  ii.  umfafste  Il- 
lyria Barbara,  Graeca  n.  die  Inseln  Ab- 
ayrtidea,  Curicta»  Boa,  Pkaria,  Thuris, 
laaa,  Coreyra,  MeUte.  Im  vierten  Sacc. , 
unter  Constantinus  .M. , begriff  [ll^icum 
Occideniale:  Pannonien,  Savia,  No- 

ricum u.  Dabnaticii ; lUpricum  Orientale 
hingegen : Dacien,  Moesicn,  .Macodonien, 
Thracien , etc.  lUyrteidnua , adj. , gens, 

. Trebcll.  Poll,  in  Claud.  c.  14. ; Mz.  des 
Decius  ap.  Mediobard. ; Ulyricanua,  adj, , 
Inscjit.  ap.  Gruter.  n.  7.  p.  415.;  Mz.  des 
Deciiis  ap.  Mediobard.;  llluricianus,  adj., 
Mz.  des  Dccius  ap.  Mediobard.;  Illyrt^ 
cus,  adj.,  Tacit,  Ann.  II,  53;  III,  7.; 
Cic.;  cf.  Strab.  VII,  p.  220.;  Ittpris, 
idia,  adj.,  tprra,  Ovid,;  lUyrius,  adj., 
Liv. 

Illyria,  *lXXv^ta,  Steph.;  Illpria^ 
idia,  *IXXvqig,  Steph.;  Polyb.  III,  16,; 
Appian.  Excerpt.  Vales. ; Illyria  Grac- 
ca.  Cell.;  cf.  Cic,  Philipp.  XI,  11.; 
Strab,  VII, p.  220. ; Illyricum,  CInv.  IV, 
4.;  Ldsch.  vom  Drilon  bis  zum  Aon«, 
grenzte  östl.  an  Macodonien  ii.  an  den 
&e  Lychnidus , nördl.  an  lilyris  Barba- 
ra, Dalmatien  u.  an  Scodrus  M. , westl. 
an  das  adriat.  Meer,  südl.  an  Cerannii 
Mtes  u.  an  Epirtis,  umfaTste  daher  den 
mittleren  TTheil  vom  heutigen  Albcmien. 
Nachmals  wurde  diese  Lds^.  zu  Mace- 
donien  geschlagen,  cf.  Cic.  pro  Ligar. 
c,  9.;  Plin.  111,  23.;  Dio  Cass.  XU. 
Illyricum;  cf.  Illyria, 

Itlyrici;  cf.  Illyrii. 

Illyricum;  i.  q.  Ill^Tis. 

Illyricum  Occident.;  l »m 
/»jricu«  Or.o«l.; 
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IZIvrtt,  Flor. n,  8.  5;  IT,  If.;  Lhr. 
X,  2;  cf.  XLIIl,  18.  eq.;  Mcla  II,  3.; 
Plin.  III,  23.;  Vib.  Sequest;  *JXXvqiot, 
Scyl.;  Eustath.  ad  Perie^.;  Dio  Cass. 
XLI.;  Scholiast  ad  Kicand.  Thcriac,  p» 
607. ; cf.  Paean.  VII,  5 ; VIII,  6^^;  Strab. 
IV.;  TO  *JXXvgixov  e&vog , Scyl.;  IXXvgfg, 
Eustath.  c,  I.;  IHyrici,  Jomand.  do 
Regnor.  Siiccess.  p.  32,  43.;  cf.  Mela  II, 
2.  3. ; Völkersch.  io  Illyricn,  von  Ccrau- 
nil  Montes  bis  nach  Istrien  hin,  iiu  Zeit- 
alter des  Aiigustus  unterjocht. 

Ulyrisj  rf.  lUyria. 

lllyris^  Plin.  V,  31.;  Insel  des  Ma- 
re Lyciuni,  nahe  der  Küste  Cilicien's. 

Ulyris  Jiarbara^  sive  Propria^  si- 
Tc  Romana^  Cell.  II,  13;  2.;  das  eigentl. 
IHyrieny  »w.  den  Fll.  Arsia  u,  Drilo,  be- 
f^rift;  Dalmatia,  Libumia  u.  Japvdia; 
jetzt  Dalmatien,  der  Westen  von  kroa- 
tien  M.  der  Norden  von  /flbanicn, 

Jllyris  Graeca;  cf.  Illyria. 

Jlma,  sive  llmus;  cf.  Fabric.  Orig^. 
Saxon.;  weiniar.  Fl.  Um,  fällt  unterhalb 
Cambii rg  in  die  Saale. 

Ilma,  Olcar.  Sy  nt.  Rer.  Thur.'^ 
Tromsd. ; scliwarzb.  rtidolst.  St  l/m, 
Umstadt,  Stadtilm,  an  der  lim. 

ilmenavia;  cf.  Zeiler.  Itin.  Germ.; 
Olear.  1.  c.;  Müller.  Ann.  Saxon.;  Wei- 
mar. St.  Ilmenau,  an  der  Ilm. 

Ilmenus  Lacus;  russ.  See  Umtn, 
Goiivern.  Nowgorod. 

I Im  et  US ; pers.  Fl.  llment,  Prov.  Si- 
gistan,  fallt  ins  indische  Meer.  Einige 
vergleichen  den  Arbis,  Arrian.  Ind.  c. 
22. ; Steph. ; Strab. ; Andere  den  Ainbis, 
Ptol.;  Arabius,  Arrian.  Alex.  VI,  21  ; 
Artabis,  Marcinm  Peripl.,  Ariabius,  Amm. 
Marc.  Will,  29. 

Ilmi  Monasterium;  Flecken  und 
Abtey  Ilhnünster,  in  Baiern, 

''  llmus.  Chronic.  Gottwicens.;  Cell., 
n,  7 ; 19. ; i.  q.  Ihna. 

Ilorci,  orum,  Plin.  III,  1.;  Hör*- 
•um;  St  im  Südosten  von  Hispania 
Tarracon. , am  Tader,  vrcstl.  von  Car*- 
thago  Nova;  hetit.  Tagos  Lorca,  Prov. 
Miuria,  am  Sangonera.  iloroitani,  PliiK 
111 , 3. ; Einw. 

Ilestum , siv»  Ifsto;  kl.  nicderl.  St 
Ylst,  Drielst,  Prov.  Friesland. 

Ilucia,  Liv.;  Su  in  Spanien. 

Ilui;  cf.  Klui. 

Ilumbcris;  span.  Villa  Lumheris^ 
Prov.  Navarra. 

Iluratumf  St  auf Chersonesns  Tau- 
rica, BÖrdl.  von  Cafia. 

Ilurbida,  ae,  Ptol.;  St  der  Carpe- 
taai,  in  Hispania  Tarracon., ' zw.  nen 
Fll.  Tfgas  u.  Durio«,  unweit  Etelesta. 

ilurgiM,  Ftol,$  St'  ia  Hispania 


Baedca,  zw.  Setia  n.  Vergentum;  sec. 
Al.  in  der  Nähe  von  Lorca. 

II  uro,  ötds ; cf.  Diltiron.  Einige 
vergleichen  Palamos,  Villa,  auf  der  Kü- 
ste Catalonien’s , Andere  Alora.  Muth- 
mafsl.  Municipium. 

Iluro;  St.  in  Novcmpoptilania  (Gal- 
lia  Aqnitan.) ; i.  q.  Elarona. 

Iluza,  ae,  *IXovaa,  Notit.  Hierocl.; 
St  in  Phrygia  Pacatiana,  vielleicht  in 
der  Gegend  von  Sebaste. 

Ilva,  Bert.;  Mela II,  7.;  i.  q.  Aetha- 
lia. 

Ilväte^,  unt,  Liv.  XXXI,  10;  cf. 
XXXII,  29. ; Volk  in  Ligurien.  ^ 

Imachara,  ae.  Cell.;  Ptol. 

Cod.  Palat  ; *H(it%ugtt,  Viilg.;  St  im 
Osten  Sictlien's,  zw.  Centuripae  u.  Her- 
bita ; vielleicht  jetzt  Traina,  St. , Inten- 
dentsch.  Catania.  Imacharensis  (Macha- 
rensis,  Vulg.),,e,  ager,  Cic.  Agr.  c.  18; 
cf.  Id.  Verein,  ult.  c.  7.;  ImacAarcnses, 
Cic.  Agr.  c.  42. 

Imaduchi,  Plin.;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  iiordöstl.  vom  Pal.  Maeotis. 

Imäus,  i,  Plin.  "//lofoff,  Ptol.;  Geb* 
in  Asien,  die  südöstl.  Fortsetzg.  des  Pa- 
ropainisiis  M. , südw  estl.  von  Emodi 
Montes,  schied  Scytbien  in  extra  ii.  intra 
Imauin  II.  bildete  die  südöstl.  Grenze  von 
India  extra  Gangem;  mnthmafsl.  heut. 
Tages  Musdog,  Mustag,  im  Norden  von 
Tibet,  auf  der  Grenze  Indieo's  znm  Ttieil 
Himaleh ; sCc.  Al.  das  Geb.,  das  östl.  Von 
den  Gebt}.  Indlcn's  anhebt,  Tibet  ii.  die 
Koschotey  durchsclineidet  u,  gegen  Nor- 
den bis  nach  ('hina  sich  hinzieht.  Aeste 
dess.  waren;  Aspisii,  Anxatii,  Phymnici 
Mtes  11.  Norossus  M. 

Imhärus , d 'ift^agog,  Strab.  IX,  p* 
803.;  wohl  i.  q.  Nibartis. 

Imbärus,  Plhi.;  Geb*  Cilicicn’s. 

Imbräsia,  Plin.;  i.  q*  Samos. 

Imbräsus,  Plin.;  *IpßguGog,  Strab.; 
Fl.  auf  der  Insel  Samos.  \'on  Ihm  hiels 
sowohl  Juno:  *Ifißgcc(tta  'Hgrj . Apollon. 
Argon*  I,  V.  187. , als  Diana : *Jpägaat7j, 
Callimach.  in  Dian  v.  228. 

Imbria;  cf.  Cimbria  Parva. 

Imbripolis ; i.  q.  Augusta  Tiberil. 

Imhrus.  Ovid.  Trist  I,  9;  18.;  Plin. 
1\,  12.;  Mela  II,  7.;  Liv.  XXXV,  43.; 
*lpßgog,  Steph.;  Herodot.  V,  26.;  Dio- 
nys. V,  524. ; Insel,  westl.  vom  Cherso- 
nesus  Tliraciae , sec.  Plin*  dno  milliii 
südöstl.  von  Samothrace,  nordöstl.  von 
Lemnus,  sec.  Steph.:  Uga  /Caßeigeov 

(Gotth.  der  Macedun.)  xere  ^Egpov]  jetzt 
Bmbro,  'Imhros,  Imrus,  im  Archipcla^s. 
Imbrius,  adj.,  terra,  Ovid*;  Imbrii,  Liv.; 
£iaw« 


Imbrus« 


638 


Indi, 


Itnhrua;  Ort  anf  der  sfidSstl.  Käste  MelaH,  8.;  %ayoff,  Strab.  Vm,  p.  25ß.; 
Ton  Imbrus;  der  heut  Mktfl.  Kmäro.  cf.  Apollodor.  II,  1.;  TI.  in  ÄriroHg 
Imhrus,  Ifißgog,  Strab.;  befest  Ort  entspr.  auf  Artemisias  M.,  strömte  bey 
Carlen  8,  bcy  Cauniis.  Argos  u.  heifst  jetzt  Najo,  Splanissay 

Imttyt,  Piin.;  Volk  inSarmatiaAsia-  Zeria;  sec.  AI.  Planita.;  sec.  Al  Petri- 
tica,  nordöstl.  vom  Pal.  Maeotis.  verschwindet  im  SntniirA  u,nrh:» 


verschwindet  im  Sumpfe,  Inachia , #dis, 
Sar-  ripa,  Ovid.;  Inachtus,  adj.,  Argi,  Virg. 


lmitys;  ¥U  im  Nordosten  von 

matia  Asiatica.  Inächus^  Aristotel.  Meteorot.  I,  13?; 

Imma;  j Fl.  in  Acarnanien»  entspr.  auf  Thyamos 

immae;  J ^ Mons,  strömte  bey  Argos  Ampliil.  u.  Oel 

Immadras;  Insel  des  Sin.  Galliens,  in  den  Achelous;  in  uns.  Tagen  sec.  Km- 
nahe  der  Kiist^von  Gallia  Narbon. , un-  se  Voincovo^  wahrscheinlicher  Krikeli. 


Inapei^  Plin  ; Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  nordöstl.  voin  Pal.  Maeotis. 

Inariacium,  Ptm. ; Mdg.  der  Do- 
nau, zw.  Sacrum  u.  Naracum  Ostium.  cf. 
Danubius. 


' fern  Carcicis  Portus;  muthmalsl.  jetzt 
hlc  de  Mair, 

Jm  mestar;  und 
ImmoSj  angebl.  i.  q.  Emma. 

I mmundus  Sinus;  Impurus  Si-~ 

nus;  Busen  des  Sin.  Arabiens,  auf  der  v:-«  * tv  . 

Grenze  von Thebais,  bey  Berenice;  jetzt  i ’i  ’ 

faule  Bay.  ^ . RnlV/« 

Imola,ae,  Clav.  III,  8T.!  cf.  Fo-  ® ^ '“'S'  ’ '* 

rum  Cornclii.  ...  c . Inatut,  "ivatoi,  Ptol.i  "Eivtctoc, 

ImpaUe  M,«„Ur,um,  Supra  steph. ; Hc*ych.;  St.  im  Sfidorten  d« 
Saxum;  cf.  Sprech.  Chron.  Rhae . , . „„rd»e.u' 

Cainpell.  Hist.  Uhaet.;  ehemal.  Ldstr.  if  • a a r^- 

eberhalbstein,  im  Gotteshansbund , Can- 
ton  Graiibunden.  Hier  Tinnetio,  etc. 

Imp^rius;  kl.  Fl.  Imperiale,  Herzth. 

Genua,  lallt  bey  Oneglia  ins  Meer» 

I mpurium,  Ann.  Pnident»  Trec. 
ann.  848. ; i.  q.  Einptiriac.  EmporiUtnus, 
adj.  Ann.  Einhard. 

Im  um  Castrum;  vielleicht  i.  q 


Incarus,,  {;  Hafenort,  in  Gallia  Nar- 
bon., westl.  von  Massilia;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Carri^  oder  Curi^  in  Pro- 
vence. 

Inchades;  cf.  Hebrides. 

Jncibili,  n.  indecl.,  Li V.  X XIII, 


Castellamium,  Anton.  Itin. ; Schweiz.  Fronlin.  II,  3. ; Inti- 


Schlofs  'Itefcncastell , im  Gotteshaus- 
Bund,  Canton  Granbniiden. 

In,  Ann.  Aiigiens.  ann.  013.;  Ine, 

Anti.  Sangall.  Maj.  ann.  913.,*  Innus, 

t,  Ann.  Mettens.  nun.  743.;  Hin,  Ann. 

Bnrtinianor.  P.  111.  ann.  801. ; i.  q,  Oe- 
mis. 

Ina,  Ptol.;  St»  in  Code- Syria,  westl. 
von  Damasciis. 

Ina;  zwey  prenfs.  Fll  Ihna,  wovon 
die  gro/vc  Ihna  südwcsll.  von  Neiiwedel  Ecolesiiniis  Pagus. 
cnt.'pr. , bey  Stargard  schilTliar  wird  u.  Inda,  ae , Ann  Hincm.  Rem.  ann» 
bey  Damm  in  die  Oder  fällt;  die  kleine,  882.;  Chronic.  Ueginon.  ann.  881.; 

faul'.c  Ihna  aus  dem  See  Menthin  kömmt  Fiild»  P.  111.  ann.  ^1»;  cf.  Oorno** 

u.  I>cy  Stargard  io  die  grofse  Ihna  mun-  *“  ^ 

dct. 


bili,  Anton.  Itin.;  St.  der  llercaones, 
in  Hispnnia  Tnrracon.,  nordöstl.  von  II- 
diim,  Will  ,V1.  P»  sndwcstl.  von  Derto- 
sa;  sec.  AI»  San  Mathcö,  cf.  lldum* 
Hier  schlug  Scipio  den  Hanno. 

Incolae  Syluae  Hercyniae ; die 
Harzbewohner. 

Inculisma;  cf.  Carlon.  de  Episc* 
.Engol.;  Aimun.;  i.  q.  Aequolesima» 
Inctilismensis  Proüincia  ; cf» 


lii  Monasteriiim. 

Inddgo,  inis ; i.  q.  Ilaganod. 
Indaprathae,  Ptol.;  Volk  in  der 
nördl.  .Mitte  von  India  extra  Gangem, 
zw»  den  Gorancali  u.  den  Cacobac» 

Indi,  01-um,  Horat.  I,  od»  XII,  v.  5fk; 


r>» 


I nächia,  *lvaxirt,  StCph»;  wohl  i.  q» 

Ar^rolis;  sec.  .AI.  i.  q.  Peloponnesus;  Inä- 
chides,  ae,  Ovid.  .Vletam.  I,  V.  753;  IV, 

V.  719.;  Inachidae,  Stat.,  i.  q.  Argivi; 

Inächis,  idis,  Claudian.,  aclj.  u»  subst»;  Plin.  VI,  10.  20.  23  ; Mcla  I,  2;  111, 
Inächius,  adj. , iirbes,  Virg.  cf.  7 ; Virg.  Aen.  \ I. ; Cic. ; Isidor.  Orig, 

Inachium  cf.  Argos.  ^ IX,  2.;  Propert. ; .Amm.  Marc.  XIV,  9.; 

Inachiüm  Litüs,  Ovid.;  i.  q.  Ar-  *Ivöoi,  Herodot.  111,  100  ; Aelian  IV, 
golis.  20.;  Dionys.  Perieg.  v.  1107»;  Strab.  I, 

Inachortum,  Ptol.;  Ort  im  Süd-  59;  XV,  p»  594;  XVI,  p.  524.;  Aelian. 
westen  von  Creta,  Unweit  Criiimetopon.  de  Animal.  IV,  27»  41.  X,41.;  cf.  XVI.;  Arri- 
Indchus,  Stat.  Theb»  I,  v.  o57»;  an»£xped.Alex.  V,  S.sq.;  Arrian.lndic»c» 
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10.;  Tlieophrast.  Biet.  Plant  IV,  4.; 
Constant.  Prophyroc.  de  Themat;  Be- 
wohner Indicn's.  Virg.  Georg.  IV,  v. 
293.  bezeichnet  durch  Indi  die  Aethio- 
picr  u.  Ovid.  Fa^t  111,  v.  720.  die  Ara- 
ber. 

Indi  0«<to,  Mela  III,  7.;  Ptol. 
führt  von  We^ten  nach  Osten  sieben 
Mdgg.  an:  a,  Sagäpa^  jetzt  Pitty;  b, 
Sinthum  Ostiuntt  heut.  Tages  Darraway  ; 
c,  Aurcum  Ostium , jetzt  Ritschet ; d, 
Chanphus,  in  uns.  Tagen  Fetty,  Fitty; 
e,  Sapara;  f,  Sabalassa;  g,  Lonibare. 
Vielleicht  versteht  Arriun.  liid.  c.  21.  diese 
letzteren  Mdgg.  unter  dico^v^ag. 

India;  cf.  Agiintnni* 

India,  Pliii.  VI,  17.  20.  sq.;  22. 
sq.;  Cie.;  Mein  111,  7.;  Virg.  Georg.  I, 
V.  57. ; Solin.  c.  104. ; Aium.  I^larc. 
Will,  20. ; Jornand.  de  Regnor.  Siic- 
cess.  p.  47.;  7vd/a,  Strab.  W,  p.  479.; 
Polyaen.  Strat.  IV,  3;  30.;  Joseph.  An- 
tiq.  I,  Esüicr  I,  1;  VllI,  9.;  77 
T(ov  ’ivdcov  yr} , Arrian.  V , 4. ; tJ  7v- 
dtnrj  f Aelinn.  de  'Animal.  Wll,  0. ; 
Steph.;  Strub.  II,  p.  89;  XV,  p.  495.; 
Theophrast.  Plant.  IV , 5. ; Ptol. ; I)io- 
dor.  11,  p.  120.;  Joseph.  Antiq.  VIII,  2.; 
Polyaen.  Strat.  1,  1;  2.;  1.  Maccab. 
VllI,  8.;  //oddu,  //ondu,  Sacr. 
Serpt. ; I./and  im  südöstl.  Asien,  grenzte 
östl.  an  Terra  Incoguita,  nordl.  an  die 
Gebb.  Paropamistis , Finodiis  u linaus, 
westl.  an  Ariane,  südl.  an  das  indische 
Meer  u.  bestand  ans  India  extra  11.  intra 
(ianfrem^  Ptol. — Indiens^  adj.,  pecus, 
Martial.;  dens,  Id.;  cf.  Plin.;  /tidus, 
adj. , ebur,  Virg. ; dens,  Ovid. ; conchac, 
Propert. 

India  Australis  , Luen.  ; Sudin- 
dien. 

Ind’a  extra  G angem,,  rj  ixtog  Fay- 
yov  *IvÖixq^  Ptol.;  grenzte  ostl.  an  Siiia- 
mm  Regio,  nördl.  an  (Serica,  Scythia) 
Emodi  Mtes,  wcstl.  an  den  Ganges, 
südl.  an  das  indische  Meer  u.  iimrarste 
den  Südwesten  von  China  ^ e.  kl.  Thcil 
vom  üstl.  Bcngatcn^  die  Konigrr.  Ara  u. 
Siam  (Yiidra-Pi,  Meiang-Thai) , 7hn- 
cin,  LaoSf  Lao  ^ Camboja  ( Cambodja^ 
Donnai)  11.  die  Inseln  Sumatra  11.  Jara. 

India  intra  Gangem,  r\  ivxog  F äy- 
yov  ^IvötxT),  Ptol.;  stiefs  ostl.  an  den 
Ganges,  nördl.  an  Emodi  Mtes,  südvrestl. 
an  ParopatuisUs  M« , westl.  an  Arachosia 
u.  Gedrosia,  sudl.  an  das  indische  Meer, 
begriff  demnach  den  Süden  von  Multan, 
Sindi,  Guzurate  (Guacrat,  Gvjrate),  das 
Marattenland,  Malabar,  Mayssur^  (My- 
*ore,  Maissore)  f TVaenncDr,  ICamatik 
(Arcot),  Coromandel,  Circar,  Bengalen, 
längs  dem  södL  Ufer  des  Ganges,  Ba- 


har,  Agrd,  Auhd  (Aude)  n.  Dc&li  (DeU 
hi,  Deüi). 

India  Occidcntalis , Chiv.  VI,  11.; 
Luen. ; IVcstindien,  i.  c.  die  Antillen  u. 
die  Bahama-  Inseln , von  Florida  bis  an 
die  Mdg.  des  Orinoco.  Oft  auch  i.  q. 
America,  Cell. 

India  Orientalis , Cliiv.  II,  5.; 
VI,  11.;  Luen.;  Ostindien,  Indien,  zw. 
Persien,  Tatarci,  Tibet,  China  n.  dem 
indischen  Meere,  führte  seit  1500  dies. 
N. , da  die  Seefahrer  America:  Westin- 
dien nannten  u.  begreift  im  engem  Sinne 
Vorderindien  od.  Hindustan,  das  Land 
zw.  den  Fll.  Indus  u.  Brumaputer  u.  die 
^.Halbinsel  disseit  des  Ganges. 

Ind  iäeum;  cf.  Faniim  St.  Flori. 
Indibilc ; wohl  nicht  sec.  Al.  Xerta, 
Villa,  in  Catalonien;  i.  q.  Incibili. 

Indien,  ’lvSixrj , Steph.;'  cf.  Empo- 
poriae.  Indicitae , *IvÖLxixui , Steph. : 
Einw. 

' Indicetae,  'Iviixfjxai,  Strab.;  In- 
digetes,  Plin.  III,  3.;  'EvSiytxcx,  Ptol.; 
Volk  im  Nordosteh  von  llispania  Turra- 
con.,  zw.  Blanda  11.  Ceruaria,  im  heut« 
Catalonien,  nahe  der  Küste. 
indicum  Mare,  und: 

Indiens  O c e a n u s;  cf.  Seneca 
Quaest.  IV,  2.;  Mela  1,  2;  111,5.;  i.  q. 
Erylhraeum  Mare. 

Indtgütes;  cf.  Indicetae. 

Ind  t getis  Jovis  Lncus,  Plin.  III, 
5. ; Hain  in  Latium,  zw.  Laurentiii;)  und 
dem  Fl.  Niimiciiis.  Virg  XII,  v.  794., 
cf.  Aurel.  Vict.  de  Orig.  Gent.  Rom.,  Ti- 
bull.  II,  eleg.  V.  ad  Aeneam,  Dionys. 
Halicarn.  1.  p..  52.  bezeichnen  durch  In- 
digos, atis,  den  Aeneas,  als  Schutzgott 
des  l>andes. 

Indos  cythia,  Ptol  ; Ldsch.  im 
Westen  Von  India  intra  Gangem,  längs 
dem  östl.  Ufer  des  Indus,  von  sc.  Mdg. 
bis  nach  Lmholima  hin.  Indoscythae, 
Ivdooxv^at,  Eiistath.  ad  Dionys.  Perieg, 
V.  1088.;  £xv^cu,  Dionys.  1.  c. ; Be- 
wohner. 

Indrista  ''(  Jf^ndrisia)  ; hannöver. 
Fl.  Innerste,  entspr.  auf  dem  Harze  und 
fallt  bey  Sarstedt  in  die  Leinü. 

Indrus;  i.  q Iiigcris. 

Indus,  Liv.  XXXVJH,  40.;  cf.  Plin. 

V,  28  ; Fl.  Carieu’s,  entspr.  südöstl.  von 
Cihyra  11.  füllt  in  den  Culhis. 

Indus;  Indis;  Idaixus;  cf.  Ma- 
son.  Desept.  Fliim.  Gull. ; i.  q.  Danus. 

Indus,  Plin.  VI,  17.  20.-  sq.  23.; 
Mela  HI.  7.;  Justin.  XII,  10.;  Lucan. 
111,  V.  235. ; ’ivdog,  Strab.  XV,  p.  480. 
495.  498.;  Arrian.  IV,  22;  V,  init.  3.  4; 

VI,  8.  18.;  Diodor.  11,  p.  1^.;  Arrian. 
Ind  init«;  Aelian.  Animal.  XVI,  14«;  Ni- 
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cand.  Theriac.  t.  890.;^  Noim.  Bionys# 
XXin,  V,  276;  XXVI,  y.  225;  XXVII, 
V.  153. ; üiony«.  Perieg.  r.  1032.  1088. ; 
xincolia  Sin  du  8 y Plin.  vl,  20.;  cf.  Eden; 
Fl.  in  India  intra  Gangem,  entepn  im 
Osten  de«  Poropaniiau« , nahm  21  Fll. 
auf  u.  fiel  sec.  Ptol.  in  7 Mdf^g.  in  den 
Sin.  Canthi ; jetzt  Jndusy  MehrOy  Nilab^ 
Ottoky  Shindu^  Sindy  >S’ur,  entspr.  auf 
dem  Geb.  Ton  Kaschgrar  \u  mündet  in  4 
Armen.  Heber  ihn  setzte  Alexander  M. 

Indu8y  Liv.  XXXVIII,  14.;  Fl.  in 
Phrygien,  entspr.  in  den  Gebb.  der  Ciby- 
ratae , strömt  zw.  Cibyra  u.  Taliac  u. 
fällt  In  den  Lyciis. 

Jndüstria;  cf.  ßodincomagns. 

IneesBOy  Cell.;  /nnesa,  aCy^'lvvrj- 
cuy  Strab.  VI,  p.  185. ; i.  q.  Aetna  Urbs. 

Inferior  Urbsy  xare»  noUg , Jo^ 
seph.  Bell.  V,  4. ; (Salem) ; e.  der  drey 
llptth.  Jerusalem'«,  auf  dem  Ilü^el  Acra, 
nürdl.  Ton  Moria  u.  Zion,  im  Norden 
durch  e.  14  Thürme  zahlende  Mauer  be- 
festigt. 

InfernateSy  Vitruv.  II,  extr, ; In- 
fcrnasy  atisy  Plin.  XVI,  29.;  alles- 
westl.  von  den  Apenninen  sich  Befinden- 
de, Völker,  Bäume,  etc. 

I nf  er  um  Marc  y Cic,  Attic.  IX, 
epist.  3;  epist.  iilt. ; Liv.  V,  33.;  Mein 
II,  4.;  Inscpt.  Alpin.  Caes.  Augusto  di- 
cat.;  cf.  Plin.  111,  20.;  Virg.  \11I,  v. 
149.;  Infernum  Mare,  Lucan.  II, 
V,  899.;  Tuscum  Aequor y Plin.;  Tua- 
cum  Mare,  Varro  UK.  III,  9.;  Cic.; 
Mela  1.  d.;  Tyrrhcnnm  Mare,  Cell. 
11,  9;  25.;  L iv.;'  iq  Tvd^rjvtxrjy  sec. 
d-aXccOGa,  Steph.;  q Fla^aha  Tv^QVvixt] 
Strab.  VI, p.  176.;  Tyrrhenum  Aequor^ 
Virg;  e.  Tlieil  de«  mittelinnd.  Meeres, 
längs  der  westl.  Küste  Italien'«,  von  Li- 
gurien bis  nach  Sicilien’s  Meerenge  hin. 

Infra  Port  am;  Schweiz.  Gericht 
Vntcr-Porta^y  Canton  Graubünden.  -• 

Infra  Thebas;  cf.  llypothebae. 

In  g aevöncsy  um.  Tacit»  Germ.  c. 
2.;  PTiii.  IV,  13.  sq.  27.;  Ilptstamm  der* 
Germanen,  breitete  sich  von  Kheni  Ost. 
Max.  Sept.'bis  über  die  Elbe  hin,  südk 
vielleicht  «ec.  Männert,  bis  zum  Vecht 
11.  nordl.  bis  weit  in  Jütland  hinein  aus. 
Zu  ihm  gehörten  die  Frisii,  Cauehi  Ma- 
jore« u.  Minore«,  Saxone«,  Cimbri,  Teu« 
tones  u»  Angriviirii. 

In  gal  en  heim  y cf.  Inghellinhaim. 

Inga  uni  Ligvres,  Jornand.  de  Heg- 
nor.  Succcss.  p.  31.;  lyyavvoi  Aiyvt^y 
Strab.  1\ . f Volk  auf  der  Küste  Liguri- 
en'«, um  Albingaunum. 

Ingelberga;  Ang clorum  Monsi 
Engelberga,  Pertz.;  cf.  Murer.  Hel- 
vet.  Sacr. ; Steiner»  HelvcU;  Stump,  f 


Bchwels.  Benedictiner-Abtey  Engetberg\ 
Canton  Unterwalden,  am  FL  Aa,  im  J. 
1120  gestiftet. 

Ingelhemium  ( Ingelinhemium  ) ^ 

sive  Eng  i linkem  ium,  Eginhard. 
Vit.  Carol.  M. ; Vale«.  Not.  Gaü. ; Zei- 
1er.  Itin.  Germ.;  Freher.  Orig.  Palat.; 
i.  q.  Inghilinhaira. 

Ingena;  cf.  Abrincac. 

Inger  iacum;  St.  in  Gallia  Aqui- 
tan. ; vielleicht  i.  q.  Angcriacum. 

Ingeria,  ia;  i.  q.  Alcrc.  * ' 

Ingermannia  y Luen.  ; Inger* 
manXandia;  Ingria,  llermannid. 
Desept.  Suec. ; ru«s.  Gouvern.  Inger* 
tnannlandy  St.  Peteraburg  y grenzt  nördl. 
an  den  finnisch.  Mbusen.  Uptst.  St.  Pe- 
tersburg. 

Ingkilinhaimy  Ann.  Lauresham. 
Fragra#  Ann.  Chesn.  ann.  788. ; Inga* 
lenke  im,  Ann.  F uld.  P.  111.  ann.  b78. ; 
Ing elankeim  , Chronic.  Moissiac. 
ann.  807.;  Inge  lenhcm,  Ann.  do 
Gest.  Carol.  M.  V , v.  433. ; cf.  Carol. 
Vit.;  Ingelinkaim,  Ann.  Ijauriss. 
ann.  787. ; Ingelinkeim,  Netae  llist. 
Sangall.  ann.  MO.;  Ingelinkem,  Ann. 
Colon,  ann.  994. ; Ingilenhein,  Ann. 
Enhard.  Fuld.  ann.  7w.  826.  836.;  Ann, 
Huodol.  F uld.  ann.  840. ; Ingiliheim, 
Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  869.;  Ingilun- 
keim,  Ann.  Einhard,  ann»  78l.  817, 
819.  826.  828.;  Inglenkeim,  Rcgi- 
non.  Cent.  ann.  953.  958.;  Ing- 
linkaim,  Ann.  Juvav.  Mgj.  ann.  788.; 
Ingolunhaim,  Chronic. Moissiac. ann. 
788.,*  Ann.  Guelferb.  Cont.  oiin.  c»;  In* 
golumheim,  Ann.  Naz.  Cont.  ann. 
TO8. ; Ingulehem,  Ann.  Pertin.  P.  I, 
ann.  831. ; Jngulenkeim,  Ann.- Pru- 
dent.  Trec.  ann.  839.  sq.  ,*  Ingulin* 
keim,  Ann.  Alamann.  Cont.  ann.  788.; 
Ingulunhaim,  Ann.  Lauresh.  Cod» 
I^uresh.  ann.  71^. ; Mktfl.  Ingclheimy 
Ober  - Ingelheim  y in  Rheinhessen , nahe 
der  Mdg.  der  Selz  in  den  Rhein,  zw, 
Bingen  u.  Mainz.  Geburtsort  des  Seb. 
Münster  (st.  1552),  führte  den  Gebrauch 
der  Sonnenuhren  wieder  ein.  -KVer«.  im 
J.  948.  Carl  M.  gründete  den  Ort,  cf» 
Eginhard.  Hier  «tarb  Ludwig  der  From- 
me, im  J.  840.  Noch  sieht  man  daselbst 
Ueberresfe  der  alten  Pfalz  Carl'«  M. 
liier  fand  man  schöne  röm.  Mzz.  u.  ro- 
the  Geschirre  von  besonderer  Feinheit 
u.  Nettigkeit  der  Verzierungen. 

Inginium ; cf.  Aguvium. 

Ingolatadium,  CelL  II,  5;  74»; 
Cluv.  111,  3.  11.  18.;  Zeiler.  Itin.  Germ.; 
Bert. ; Pufiend.  de  Reb*  Saec. ; L q.  An- 
gclostadium. 

Ingriot  CelL;  ^ Ingermaonia. 

I 
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/n^rtone»)  lYyf^nPfQi  PtoL  11,  ll.j 
Volk  im  Westen  Germanien V,  scctKroso 
süddstl.  Ton  den  Tencteri,  nordösü.  von 
den  Vargione«,  westl.  von  den  Abnobaei 
Mtc« , nördl.  von  der  Lahn , in  Oberhe»- 
aen  k tin^  Roscnthal , Gemiuiden  u.  um 
Borken  in  NiederliOssen.  Männert  hält 
dies.  Volk  für  e.  Zweig  der  An^warier 
(Engem);,  Gattcrer  versctat  es  in  dten 
Engtersgau,  um  Kngcrs,  nördl.  von  Cob- 
lenn.  Andere  vergleichen  die  Jnhonesx 
Tacih  ’ 

Inheida,  Att  Emd.  lT2T.t  liieb- 
knecht.  Obsv  de  Antiq.  Sohn.  $ Flecken 
Inheiden,  in  der  Wettoran,  am  Vogels- 
berg, nahe  den  Grenzen  der  Grfsclik 
Solmfl. ' ' 

Jnieernm.  Antom  IHn. ; Ort  in 
Pannonia  Inferior  , XXV  M.  P.  ösü.  von 
Aquae  Balissae  ^ XXIV  westl.  von  Stiw- 
vianae,  LXXX  östli  von  Siscia,  LIV 
Westl.  von  Mursa;  vielleicht  der  heut, 
slavom  Mktfl.  Czemek^  Gesjiseh.  Posega. 

Jfn  MontihUs ; Oris  Mons;  FIc* 
tken  Montis  Mund,  in  der  Schweiz. 

Inna,  ^oK;  St.  in  Drangiana,  zW. 
Bnda  u»  Aricada. 

Innerniumi  Itti)erninm  ; tf. 
Cambden.  Brit. ; Hermannid.  Deserpt. 
Brit.;  nordsehoUl,  Hptst.  Jnvemejs  act 
Grfsch.  gl.  N. , an  der  Mdg.  des  INefs  in 
den  Murray -FjTth. 

Inolocza ; Inoloeziunt ; Inttu^ 
ladu;  Jtinicladiälmi>ia;  kh  poln. 
St.  Inou'olüdz,  an  der  Püika-,  Woiwod> 
sch.  Kulischk  Inolotzetisis , e;  Junidts^ 
dislaviensis,  e. 

Inopus,  t,  *Ivconoq,  St^b.  X,  »xtr.^ 
Flk  auf  Delos , entspr.  ln  der  St.  gl.  Nw 
ü,  strömte  naeh  Südwesten. 

Inos{  Ort  in  Messenien > tahWeit  CÖ- 
ronm 

insäni  Monm,  Liv.  XXX,  ÖÖ.} 
tj^dian.  B.  Gild.  v.  511«  sq. ; Flor.  11^ 
8.*  Jemand,  de  llognor.  Snccess.  p.  35.  \ 
Wahrscheinik  I.  q.  ta  Maivoptva  ^917^ 
PtoL  ÖI^  8.$  Avdpätcc  6^t]  >,  Pansad-. 
Phoc.  Ci  11.  t Geb.  auf  Sardinien  > er- 
streckte sich  von  Norden  noch  Süden. 

/nsdöres,  Um,  Liv«  V^  34.  381 
18;  XXXII,  30;  XXXIII,  38.  sq.; 
Plin.  III,  IT. ; Jemand,  de  Kegnor.  Snc- 
cess. p«  32. ; ’'lv(TovßgotjL  Ptol.  lll , 1. ; 

rav  KbItcov  (Gallorum) 
Iveovpgot , Strab.  V , init. ; *Iaoußqtq\ 
Polyb.  II,  17.  34.;  Volk,  ntis  Gtellia 
Logdun.  (hier  nahe  dem  Ligcr  u«  dea 
Boji}  nach  Gallia  Transpadaiia  gewan- 
dert, snfs  südlk  von  Lac.  Larius,  auf 
beyden  Ufern  der  Addua  U;  gründete  sec* 
l*iv.  V,  34.  u.  Plin.  Medioianum*  insa- 

Bitshoff's  H^Crterbi  tL  Erdki 


»er.  irfc,  eq*e»,  Ur.  SM, 

0.;  Jnsuber,  subst.,-  de. 

In.ÄJrio,  CbU.  II,  *,  TO.J  I. 
Mediolanensis  Ducatus. 

Insüla;  sec*  CarroL  da  Fresne  i.o. 
Anglia.  ^ ’ 

in  SU  fa,  C^bden>  Brit«;  engl.  Mktfl. 
Aye,  Eay,  Eye,  Grfsch.  Suflblk,  nabe 
der  Grenze  von  Norfolk,  von  e.  kl.  FL 
umgeben. 

InsulH;  fyrol.  Fl,  Psel,  fallt  in  die  . 
Drave. 

Intultt;  firanr.  FI.  Tlslck  Dop.  G!«  / 

^dc,  mündet  bey  Liboume  in  die  Dor- 
dogae. 

Insul A,  Werdenhag. Hanseat;  Gnfc- 
ciard.  Belg.  ; Topogr.  Germ,  Infer.  i 
Lhcm;  instoloe,  anim.  Cell.;  Luemt 
franZ.  Fstg.  JW/te,  Äysscl,  Dep.  Norded 
(Flandetn),  an  der  Deale.  Geburtsort 
^8  Arztes  Jean  Dubois  (Joh.  Sylvias)  u, 
des  Geogr.  Gbsselin. 

Insiila  Alhigeneis  (Amorwn)i 

f^2.  Hecken  hie  en  Albigeois^  Dep* 

InsutA  Anni  Boni,  Cell,:  cf.  An^  .♦ 
naboni  Insnla. 

Insula  Aseensionis,  Cell.;  Insel. 
Ascension,  St%  Ascension,  ^w.  ADica  u, 
.Brasilien,  am  -HimmeUahrtstage  1508 
von  Tristan -Acona  entdeckt 

insulA  Anstralis;  tt  Australid 
Terra. 

InsülA  BrutHormi  tie^l.  St  isol(u 
m Calabria  Ulter.  I.  ^ 

Insnla  Bttröofoitt^'Thsel  Bonrhim^ 
nach  der  fränz.  Rcvolut  Iteunion,  von 
dem  portugv  Entdecker  (1545)  Mascarinen^ 
tn%cl  genannt,  im  aethioto.  Meere,  östl.  von 
Mäd^mr.  Um  IflST  o.  l«ä,  setzten 
6Uih  hier  die  Franzosen  fest 


isnla  Ciintfbi*  aüstral.  Insel Dog- 
id,  Hondeneiland,  südK  Br.  ll,  12. 


In 

Island}, 

InsulA  (jänufii  Matinarum\ 
wesUnd.  Insel  Üvndeinsel  ^ liegt  am 
nordwcstliehsten. 

Insula  Cathärinnt,  Cell.;  West- 
afric.  St,  Ät.  CaiharinO)  in  Niederguinea, 
am  Flk  Camma. 

IhsUld  CiUiöritni),  Lnem;  L q, 
Schutia.  ^ 

Iiisttlrt  Cbfisiis  (t’bss)  (Ooryciisx 
Nymphis  Ceicherrimn  x 
övid.  JÖcT«  XX,  t.  221.;  i,  c.  Cea,  Ccos» 

insula  Baetnonum^  Ptol.;  Insel 
des  Sin.  Arabiens,  nahe  der  Küste  von 
Arahia  Felix, 

■ Insula  Bei;  kl.  fhlnz.  Insel  Dicu, 
o Ieu(icu^,  hie  Dieu^  nahe  der  Küstd 
des  Dep.  Vehdöe. 
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flifvia  Bei;  ehanal. Klottat  AdIhm, 

narhmalfl  Brake  •‘TVollenborg,  in  Fönen. 

Ineula  Bei;  Nigram  Monaste- 
rium;  frans.  In^el  ^irmoutiers,  unfern 
der  Mdg.  der  Loire  u.  der  Küste  des 
Den.  Vend^. 

ineula  Biabotorum,  Cell.;  Insel 
Brogeo,  unweit  Jamaica. 

Ineula  Draconie;  cf.  Salamis. 

Ineula  Errorie;  Id.  Insel  yfl6oraa, 
nahe  der  Küste  des  Königr.  Fes« 

Ineula  Franciae,  Clav.  II,  ISv 
15.;  Loen.;  ehemal.  frans.  Ldsch.  leie 
de  France^  sw«  Champagne,  Picardie, 
Normandie  u.  Orleannis ; die  heut.  Depp. 
Seme,  Aiene^  Seine  u.  Oise,  Oise,.  Seine 
U.  Marne. 

Ineula  Sanctae  Caiharinae;  kl. 
füdameric.  Insel  St.  Catalina,  im  Mar  del 
Nort , gegen  die  Küsten  von  Terra 
Firma« 

Ineula  St.  Crueie;  kl.  Insel  Hei^ 
ligenkreuz,  gehört  so  den  Antillen. 

Ineula  St.  Helenae,  Cell.;  engl. 
Insel  St.  Helena,  im  atland.  Meere, 
wcstU'vom  schwarsen  Vorgeb.  in  Congo 
Africa’s.  Aufenthaltsort  Sapoleon*s  von 
1815  bis  au  se.rTode  1821.  . 

Ineula  St.  Hclenae,  sive  TAe^ 
teeiae;  i.  q.  Calliste,  Santorin. 

Ineula  St,  Margarethae;  Dn* 
nauinsol  Csepel,  Haeen,  od.  St,  Marga- 
rethen- Ineel,  sw.  Alt- u.  Neu-Glan. 

. Ineula  St.  Mariae;  Dorf  u.  luth. 
Klostel*  Dieedorf,  Dietorf,  Kgbs.  Mag- 
deburg, nahe  der  lüneburg.  Grenze. 

Ineula  Sancti  Andreae,  Cell« 
n , 8 ; 20. ; unger.  Donauinsel  St.  An- 
dreas, Gespsch.  Filisch. 

Ineula  St.  Co  lumb  ani  (Columbi); 
cf.  Chilca.  Wohnsits  des  heil.  Colum- 
bus.  cf.  Cambden. ; lluclianan. 

Ineula  St.  Dominici ; westind. 
Insel  St.  Domingo , Hiepaniola , Hayti, 
p^hört  SU  den  grofsen  Antillen , von  Co- 
lumbiM  im  J.  1492  entdeckt  u.  Eepanola 
genannt,  cf.  Allg.  Ans.  No.  250.  1826. 

Ineula  St.  Honorati;  i.  q.  Pla- 
nasia. 

Ineula  St.  Gene  eit;  Insel  (Halb- 
insel) St.  Gcnaie,  in  Provence. 

Insula  St,  Georgii.  Majoris; 
Insel  St,  Georg,  bey  Venedig. 

Insula  St.  Jacobi,  Cell.;  portug. 
Insel  St.  Jago,  westl.  vom  Cap  Verde, 
mit  den  Häfen  Porto  Praya  u.  Ribeira 
Grande.  Hptst.  gl.  N. 

Insula  St.  Joannie;  i.  q.  Agana. 

Ineula  St.  Joannie,  Bert.;  Cell.; 
ddn.  Jungferainsel  St,  Jeany  in  Westin- 
dien. 


Intofd  8t,  Joamnln  Poriue  Bl» 
witis;  westind.  Insei  Porto  (Puerto) 
Rico,  St,  Juan  de  Puerto  Rico,  sw.  St.  Do- 
mingo n.  den  Jungferninseln , gehört  so 
den  Antillen. 

Ineula  St.  Julianl,  Pani.  Wame- 
frid.  de  Gest  Longob.  IV,  8.;  Insel  in 
Gallia  Transpadana , vielleicht  (?)  im 
Lacus  Larius. 

Ineula  St.  Laurentii , Cell.; 
african.  Insel  Madagoscar,  am  St  Lo- 
rens-Tage  von  Laurentius,  e.  Portugie- 
sen, im  J.  1506  entdeckt 

Ineula  St,  Stephani;  kl.  frans. 
Insel  St.  Etienne , an  der  Küste  von  Pro- 
vence, unfern  Marseille,  mit  dem  Fort 
Rattoneau. 

Insula  St.  Thomae,  CelL;  portug. 
Insel  St.  Thomae,  im  Mbusen  gl.  N., 
nahe  der  african.  Küste  von  Gmoeo, 
nördl.  vom  Aequator. 

Insulae,  ^rt.,  1.  q.  Insula,  Lille. 

Ineulae  ad  Ventum;  antill.  Inseln 
Barlovcnto,  namentl.  Antigoa,  Martini- 
que, St.  Lucie,  etc.,  stets  dem  heifsea 
Ostwinde  der  heifsen  Zone  aosgesetzt 

Insulae  Cunicularee;  die  zwey 
mailund.  Borromeiinseln,  im  Süden  des 
Lago  Maggiore,  ihrer  reitzenden  Lage 
wogen  bekannt. 

Ineulae  Danieae,  Cell.  II,  5.  7.; 
vielleicht  i.  q.  Magnae  Parvaequae  In- 
eulae, Mela,  im  Sin.  Codnnus. 

Ineulae  Duae  Britannicae,  Nr\Ooi 
Ul  BqeTowieat  Övo,  Agatliemer.  II,  4.; 
1.  e.  Albion  u.  llibcrnia. 

Insulae  infra  Ve  nt  um;  antill.  In- 
seln Sottovento,  namentl.  Bonnere,  Cu- 
rassao , etc. , liegen  westl.  von  den  Bar- 
lovento  u.  unter  ihrem  Winde. 

Insülänus,  adj.  (Insulani),  Cic.;  Serv. 
ad  Virg. ; Insüldrie,  e,  Plin. ; poena, 
Amm.  Marc.;  Insüldree  (lioinines)^  Ju- 
stin.; Ineulätue,  adj.',  partic.,  Apulqj. ; 
Insülensis,  e,  Solin.  c.  54. 

Internem  Ligures , Aiyves  oi  '/vra- 
pfliot',  Strub.  IV,  p.  139.;  Volk  auf  Li- 
gurien's  Küste,  um  Intemeliiini. 

In  t cm  elium ; gf.  l'acit.  Agricol.  c. 
7. ; i.  q.  Albiiim  Intemeliiiiu. 

Inter  Duae  Aquas,  Ann.  Ilincm. 
Rem.  ann.  863.;  Ldsch.  in  Gallia  Lug- 
dunensis,  vielleicht  in  Bretagne,  wovon 
e.  l’lieil  sec  .Ann.  c. : Can>Iiis  Salonioni, 
Britomim  diici,  ob  fidelitatis  sune  lucri- 
tiini . et  .AMatinm  St.  Albini  (St.  Aubin 
du  Corniier)  in  benenciuin  dunut. 

• Inter  Pr  im  um;  i.  q.  Inlerbromiiun. 

Interamid,  liiscpt-  np.  Resend. 
Antiq.  Liisit.'  I,  21. ; cf.  Vasaciis  p.  254.  ; 
Völkcrsch.  in  Ilispania  Tarracon , zw« 
den  Kquacsi  u.  Lktiici. 
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Interamna,  ae,  Entrop.  IX,  5.| 
Tacit  Hift  DI,  61.;  Varro  LL.  IV,  5.  | 
de«;  Inter amnium,  Clov.  III,  26.; 
8t.  (Mtuäcipium)  in  Umbrien,  am  Kar, 
•ödl.  von  S}K>letiam , nordüstl.  von  Kar* 
nia;  jetst  Temi,  St,  Delegat  Spoleto, 
an  der  Kera.  GebrtiH»rt  des  Gesch.  Ta- 
citua  n.  der  Kar.  Tacitus  n.  Florianus. 
Jntcramnatee  (Interamnce , Cic.  pro  Mi- 
lon.  c.  17.),  Tacit  Ann.  I,  79.;  Infer- 
amnaiety  cognom.  Nariety  Plin.  III,  14.; 
Munidpi»  hteramnat.  NarU  , Infcpt  ap. 
Gmter.  n.  3.  p.  411.  — cf.  Frontiniis 
de  Colon.  hntSramna»y  oti«,  Plin.;  inter- 
amisy  ty  Cic. 

Interamna  eognom.  Lirina»,  Cic. 
Philipp.  II,  c.  41.;  Flor.  III,  21.;  Liv. 
XXVt,  9.;  St  der  Volsci,  in  Latium, 
anterhalb  Fregellao , am  Einfl.  dea  Mel- 
ms  in  den  Liria;  angebl.  in  una.  Tagen 
Teranoy  im  Kirchenataate.  Interamnea 
Succasiniy  qiii  et  Lirinatea  vocantiir, 
Plin.  111,  5. ; Intcramnat,  IÄrin,y  Inarpt. 
ap.  Gmter.  n.  7.  p.  431.;  Lirinatea,  «im, 
dl.  Itai.  Vlll,  V.  400. 

Interamna  Palaeatina  (Pleati-“ 
na?)  Piceniy  Frontin.  de  Colon.;  */v- 
xtqapvitty  Ptol.;  Teramnc,  Frontin. 
1.  c. ; Interamniumy  Cluv.  111 , !Ü. ; 
St.  der  Praetutii,  Ptol.,  in  Picenum; 
jetxt  Teramoy  Uptat  derneapulit  Prov. 
Abrnzco  Ulteriore  I. 

Intet amnienaeay  Plin.;  Volk  in 
Lnaitanien,  aw.  den  Colarai  u.  Taluri. 

Interamnia  y Ann.  Ilincm.  Hera, 
ann.  863. ; Priorat  Sktrames , in  Maine 
(Dep.  Majenne) , Tielleicht  unweit. 
£vron. 

Interamnia;  kl.  franz.  St.  Entrainay 
Dep.  Ki^vre,  zw.  zwei  Teichen. 

interamnia  (Intertmnenaia)  Por» 
tngallia;  cf.  Extrema  Durii. 

Inter  amnium  ; i.  q.  Manlieranm. 

Inter  amnium  ; cf,  Interamna. 

Int  er  amnium  Flavium  y Anton. 
Itin. ; cf.  Ptol. ; St.  der  Aatiirca , in  llia- 
pania  Tarracon. , vielleicht  aüdoHtl.  von 
Aatnrica,  unweit  Briguecuhi ; vielleicht 
i.  q.  .Pons  Fer ratusy  Villa  Ponjerra- 
dUy  in  Leon,  am  Sil. 

Inter  aqua  c (Interamna) ; kl.  franz. 
St  Entrmguca , Dep.  Aveiron , am  Zail, 
dea  Lot  ii.  der  Truyere. 

luter br omiumy  Anton. Itin.;  Inter 
Pr  imum  y Tab.  Peut. ; St  der  Peligiii, 
in  Samniuin,  nahe  dem  Ateruus. 

Inter  catiay  Liv.  Epit  XLVIII.; 
Aurel.  Vict  de  Illu^tr.  Vir.  in  Scp.  Ae- 
mil. ; Anton.  Itin.;  Appian.  in  Iberic.; 
intet caUy  Inscpt  ap.  Gmter.  n.  10.  p. 


824,  / St.  der  Vaceaei,  In  HUpania  Tar- 
racon., iudoetl.  von  Pallantia. 

Inter eatia;  Ort  der  Astures,  in 
Uiepania  Tarraconensis. 

Interciaa;  i.  q.  Ad  Intercisa,  IX 
Mill.  von  Forosemproni,  XXVI  von  Fa- 
nnm  Fortunae.  ^ 

InterciaOy  oe;  Dorf  Rackakenepy  in 
Ungern. 

Int  erla  eua  y Stampf. ; Simler. ; 
Stettier.  Chronic.  Helvet. ; Schweiz. 
Mktfl.  Unter aeeuy  Canton  Bern. 

Intermontium ; savoy.  Mktfl.  £h- 
iremonty  im  lirzth.  Genevois.  ' 

• Internum  Mare,  Plin.;  erstreckte 
sich  von  Spanien  bis  nach  Syrien  hin. 

Int  ür  ocr  euy  *Ivtaqo‘nqitt  y Strab.  V, 
p.  100.;  Interocriumy  Anton.  Idn.; 
Tab.  Peut;  Ort,  xo/ui;,  Strab.,  der  &- 
bini,  sec.  Anton.  XIV  M.  P.  nordöiü. 
von  Beate,  Vlll  ostt.  von  Cntiliae,  XVI 
södwestl.  von  Falacrinum;  angebl.  jetzt 
Antrodoco» 

Intervallia;  Inter vallium;  kL 
franz.  St  Sntrevauxy  D^.  K'ieder^pea 
(Pn»vencc),  am  V'ar, 

Intibili;  i.  q.  Incibili. 

Intic a;  cf.  Aguntum. 

Intra  Fluvioa;  Joanvilla;  Jo^ 
via  Villa;  franz.  St  Joinville , Dep, 
Obermamo  (Champagne),  an  der  Marne. 

Intwergiy  Ptol.  II,  11.;  Volk  am 
Rhein,. in  der  Kühe  der  Vargiones. 

• Inuca;  i.  q.  Unuca. 

Inui  Caattum  y Rutil.  V\  802.;  Ort 
EtrurienV,  nahe  dem  Minio. 

Inutrivm;  Ort  in  Vindelicien;  sec. 
Al.  jetzt  Miticnwald , baicr.  Mktfl. , im 
Itmrkreise , am  w'ostl.  Ufer  der  Isar,  3^ 
M.  nordwestl.  von  Inspruck;  Andere  ver- 
gleichen diese  St.  selbst. 

Invernium;  i.  q.  Innemium. 

/n^cum,  *'Jwxov  y Steph.;  Pausan. 
Achaic.  c.  4.;  llerodot.  VI,  23.  24.,  wo 
aber,  c.  24-.,  Andere  Inyxy  ycw, 

VHog  y lesen ; St  im  Süden  der  Insel  Si- 
cilien , nahe  der  Mdg.  des  Hypsa ; an- 
gebl. heut  Tages  Calta  lieüota, 

Iönc8y  tim,  Mcla  1,  17.;  Cic.;  Liv. 
XXXVin,  18.;7a>vfs,  llerodot  I,  142, 
146.  147.  149.;  Strab.  XIV.;  Völkcr- 
sch.  lonien’s , stammte  von  Ion , Enkel 
des  Hellen  n.  Sohn  des  Xuthiis,  ab,  be- 
setzte die  Küste  de.s  Sin.  Corintliiacns 
(Megaris  u.  Acbaja)  , wanderte  dann, 
von  den  Doriern  vertrieben,  nach  .4tti- 
ca,  Itefs  sich  mit  andern  gricch.  Stum- 
men unter  Kelous,  von  1144  — 900  vor 
Chr.,  in  Kleiiiasicn  nieder  u.  bildete 
längs  der  Küste  von  Carien  o.  Lycien  e. 
Bund,  der  unter  Alexandcrit  Kadbdfolgern 
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sich  wicJ*  aallösctc,  Worauf  jedoch  der 
achaeische  Bund  sich  bildete. 

• lönta,  ae,  Mcia  I,  2.  17;  II,  7.; 
Plin.  V,  29.  81.;  Idv.  XXXVII,  56.; 
Varro  LL.  IV,  3.;  *I(ovicc,  Strab.  XIV, 
init. ; Steph. ; Hcrodot.  I,  H2. ; lona, 
Propert. ; Ldscli.  auf  der  Westküste  von 
Asia  Minor , *w.  den  Fll.  Ilermiis  und 
Maeander,  Ptol.,  erstreckte  sich. aber 
sec.  Mcla,  Plin.,  Strab.  u.  Hcrodot  von 
Phocaca  bis  fast  zum  Promont.  Posi- 
dium,  begriff  sec.  'Aelian.  Var.  Hist 
Vin,  5. , cf.  Strab'. , zwölf  kl.  deinokrat. 
Republiken:  Milctus  (sec.  Ptol.  in  Ca- 
rlen), Ephesus  f Eryihrac^  Clazomcnacy 
Priene,  Lebedus,  Teon,  Colophon^  Myus, 
Phocaea  ^c.  Ptol.  in  Aeolis) , Samus  u. 
Chios;  jetzt  Quiscofy  bey  den  Türken. 
Jönidctis,  adj.,  Ovid.;  /önicc,  adv..  Gell.; 
Jönl'cus,  adj.,  Plaut;  motus,  Horat. ; 
^ovtxoff,  Strab.  XIV,  init;^  lönis, 
subs.  f. , Scnec. ; adj.,  Avien. ; löntus, 
adj.,  Plin.;  lonus,  adj.  — Seit  den  äl- 
testen Zeiten  war  lonicn  der  blühendste 
Thcil  kleinasicns. 

Jonium;  cf.  lonium  Mare. 

Jön'inm  iVfarc,  Plin.  III,  extr.;  I>, 
4.;  Melal,  3;  II,  3.  7.  ; Tacit  Ann.  II, 
53. ; Ovid.  Fast  IV,  v.  565. ; Jornand. 
de  Heb.  Getic.  p.  88.  109.;  lonium 
Pe l a gu 8 y Mela  II,  4.  7.;  loviov  IJs- 
Aayo«,  Ptol.  111,  13.;  Paul.  Warnefr.  do 
Gest.  Longüb.  11 , 22. ; lonium,  \ irg. 
Aen.  V,  V.  193.;  Jöntum  Aequor, 
Ovid.;  lönius  Sinus,  llorat.;  loviog 
noqog,  Polyb.  V,  110.;  Meer  längs  der 
westl.  Küste  von  Coreyra,  Ccplialcina, 
Zaryuthus,  etc.  ; das  heut,  ionische  Meer, 
c.  Thcil  des  raittelländisrhen,  längs  der 
Südwestküste  der  curop.  Turkey. 

lonium  Mare,  Valer.  Flacc. ; Meer 
längs  der  Küste  lonien’s , in  Klcinasien, 
wohl  i.  q.  Aegaeum  Mar^.  ^ 

lonium  Mare,  Cic.;  i.  q.  Adriati- 

cum  Mare. 

los,  i,  Mela  II , 7.;  Plin.  IV,  12.; 
*"Jog,  Strab.  X,  p.'334.;  Steph.;  sporad. 
Insel,  irrig  sec.  Steph.  vrjOog  rtov  KvinXa^ 
8(ov,  XXV  M.  P.  nördl.  von  Thcra,  süd- 
westl.  von  Nicasia,  östl.  von  Sicinos; 
jetzt  /Wo,  kl.  fruchtbare  Insel , mit  dem 
Flecken  gl.  Namens.  Aus  ihr  soll  Ho- 
nicr's  Mutter,  Steph.  u.  er  selbst  hier 
begraben  seyn,  Strab. 

Ipatnr g i t eognom.  TViumphalCf  kl. 
St  in  llispania  llactiea. 

Ipcria;  angcbl.  i.  q.  Mclita.  ^ 
Ipnac;  Höhlen  des  Geb.  Pelion,  in 
Mngnoiu. 

I pno  ft ; rf.  Hypnos. 

I pomptji , orum,  Itln.  llicrosolyra. ; 


Pompeji,  Anton«  Itln.;  Pompeji 
Pracsidium,  Tab.  Peut;  OrtinMoo- 
sia  Super, , secl  Anton.  XXIV'  M.  P.  süd- 
ustl.  von  Ilorrea  Margi  , CXVIl  nord- 
westl.-von  Scrdica,  am  östl.  Ufer  des 
Margus. 

Ippo  Re giu  s;  i.  q.  Colon.  Gemella 
Jul.  Hippon.  P.  Augusta. 

Ippol'ium;  Vorgeb.  in  Sarmatia  Ea-, 
ropaea,  zw.  den  Mdgg.  des  Hypanis  u. 
des  Borysthenes,  mit  c.  der  Ceres  gehei- 
ligten Tempel. 

Ippons  Diaritus;  cf.  Hippo  Diar- 
rhytus. 

Ip  ra,  ae,  Lucn. ; Iprae  (Hyprae),' 
arum,  Bert;  Ipretum,  Luen. cf. 
Zeilcr.  Topogr.  Circ.  Burg.;  Guicciard. 
Besept  Belg. ; Andrcae  Topogr.  Belg.; 
Bräun.  Theatr.  Orb.;  Sander.  Flandr. 
llinstr. ; niederl.  Fstg.  Ypern,  Ypra, 
Prov.  VVcsdlandern , am  \ perle.  Hier 
war  der  Stifter  der  Jansenisten  : Cornel. 
Jansen  bis  zum  J.  1638  Bischof.  « 

Ipretum;  i.  q.  Ipra, 

Ipsium;  cf.  Ad  Pontem  Isis, 

Ipsus;  i.  q.  Hipsus. 

Ir-  Ham  ela  eh;  cf.  Civitas  Salis. 

Ir-  Jlattemarim;  oft  i.  q.  Ilieri- 
chns. 

Ir- Iler  es,  JesaiaXIX,  18.;  wahr- 
Bchcinl.  sec.  Vitringa  i.  q.  IlcliopoHs, 
noXig , Vers.  Alex. ; cf.  Belh- Se- 
ines. Michaelis,  Uödcrlcin  u.  Dalhe 
vergleichen  Leontopolis.  cf.  Joseph. 
Arch.  XI 11,  3. 

Jr-jVcÄas  (Nachasch) , 1.  Chron. 
IV,  12.;  St  des  Stammes  Juda  (Ja- 
daea). 

Ir-Sames,  JosnaXIX,  41.;  Ir- Se- 
rn es;  cf.  Bcth  - Semes. 

Ira,  q'Etga;  bcfcst.  Ort  in  Messe- 
nien, nordwestl.  von  Messene. 

Ira  Flavia;  i.  q.  Iria  Flavia. 
Iraca  Arabum;  cf.  Babylonia. 
Iraca  Per  s arum;  i.  q Parthia. 
Iranime,  Plin. ; St. , vielleicht  ia 
Istrien. 

Irasa,  ae,  ^Iqaau,  Scholiast  ad  Pin- 
. dar.  Pyth.  IX,  v.  185.;  Hcrodot  Bt 
158.;  Jrassa,  *'lqaaoa,  Pindar.  I.  c.; 
rf.  Plin.;  St.  in  Cyrcnaica,  südl.  von  Cy- 
rene;  sec.  Al  zw.  Aziris  ii.  Cyrene. 

Iraih,  Ptol.;  St  iin  Innern  von 
Mnuretania  Caesar. , zw.  den  P'll.  China- 
phal  II.  Sawis,  südw  estl.  v'on  Siiccabar.^ 
Ir  eins;  Lcria;  Le  r t ius;  cf.  Z»*i- 
1er.  Topogr.  Gail.;  zwey  franz.  I'H- 
Lers,  — a.  im  l)ep.  Aude,  fallt  la'.V 
Toulouse  in  die  Garoniie;  — b*  im  Bep- 
Arriege,  mündet  in  den  Fl  gl.  N. 
Irene,  sive  Irine,  Plin.  IV,  12» 
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Intel  det  Slnut  Arf^licut;  angebL  jetat 
Ceronisi;  eec.  Al. 

Irene;  cf.  Calauria. 

Jrenöpölia,  *EiqipjovitoXif ^ Hie- 
rocl. ; Tncodor.  Uitt.  Eccl.  1,  7.;  So- 
sora.  III , 10. ; cf.  Gelas.  Cyzicco.  Act. 
Concil.  Nie.  11,  7.;  früher  Neronias, 
adhy  n Neqoaviag,  Theodor.  1.  c. ; So- 
crat.  II,  20.;  Synodic.  Epist.  Pat.  Con- 
cil. Sardic.  in  Athanas.  Oucr.  T.  I.  p. 
765.  ,*  tJ  Niqavog  noXig , Athanas.  Auo- 
log.  de  Fug.  init. ; St.  in  Lacanitia  (Cili- 
cia  Trachea),  in  der  Nähe  dea  Calycad- 
jina.  Hierocl.  erwähnt  die  St  bey  iCa- 
£aßaXXa.  Andere  setzen  sie  nach  Cili- 
cia  Campestria,  südl.  von  Coenaos. 

. Jrenopolia;  i.  ^ Beroea. 
Ircnopolis;  cf.  Scaiabis. 
Irenopyrgus;  Feste  Friedlandy  in 
Ostfricsiand. 

Ireaiae;  St  In  Estiaeotis  (Thessa- 
lien). 

Iria,  ae  Clqiu.*Eiqta)  y Plin.  III, 
5. ; Anton.  Itin. ; St.  in  Ligurien , XVT 
M.  P.  südwestl.  von  CamiUoraagus,  X 
nordöstl.  von  Dertona;  angebl.  i.  q. 
Vogheria;  Vipueria',  piemont. 
Hptat  Foghera  der  Prov.  N. , äm 
Staflbra. 

Iriüy  Cell.;  7ra,  Jomand.  de  Beb. 
Getic.  p.  127.;  Fl.  Ligurien's,  fallt  in 
den  Po ; wahrscheinl.  h^it  Ta^^  Siaf- 
fota\  Andere  vcrgleichea  irriger  den 
Scrivia. 

Iria  FlavtOy  Ptol.;  St  in  Gallae- 
cia  (llispania  Tarracon.),  vielleicht  nord- 
öatl.  von  Lurns  Aug^sti;  sec.  MiU’iana 
IV,  2.  jetzt  PadroHy  Mktfl.  in  Gallicicn, 
am  Fl.  Ulla.  Concilii  Irienshy  Inacpt 
Astigit  ap.  Grntcr.  n.  8.  p.  305. 

Ir  ine;  i.  q.  Irene. 

I rinn 8 Sinus;  cf.  Canthi  Colpns. 

• Irippo;  Ort,  in  llispania  Raetica, 
Irisy  isy  Val.  Flacc.  Argonaut.  IV,  v. 
600.;  Pün;  IV,  3.;  Vptg,  toff,  Strab.XII, 

p.  377. ; Xenonh.  Cyrop.  V , p.  358. ; 
Apollon,  n,  V.  ; Fl.  in  Pontus,  ent- 
apr.  auf  dem  Antitaiirus,  strömte  bey 
Comana  Pontica,  Amasia,  vereinigte 
sich  bey  Magnopolis  mit  dem  Lycos, 
heifst  in  uns.  Tagen  Kasalmak  y od.  Je- 
kilr  Jrmaky  entspr.  nufern  Kara-Hissar 
n.  lallt  bey  Samsum  ins  schwarze  Meer. 

Iris;  gngebl.  i.  q.  Enrotas  u.  i.  q. 
Hibernia. 

Irlandüy  Vita  Carol.  M.  p.  61.;  L 

q.  lEbernia. 

- Irmensuly  Ann.  de  Gest.  Carol.  M. 
Irminaul  y Ann.  Lauriss.  Min.  aim.772.; 
Irminaul^Ann,  Juvavens.  Minor,  ann. 
c.;  Ann.  ^ Emmer.  Uatispon*  Major. 


ann.  1.;  Ann.  Etnhasd. ann.  1.;  Irmht* 
auuly  Ann.  Lauresh.  P.  IIl.  ann.  772. 
Ermenauly  Ann.  Petgv.  P.  II.  ann.  d^ 
Ann.  Lauriss,  ann.:772. ,*  Hirminauuly 
Chronic.  Moisaiac.  ann..  c.;  e.  dein  Ar- 
minius  geheiligte  Säule, entw.  in  der 
Nähe  von  Stadtherg:  (Eresburch) , od. 
südl.  von  der  Quelle  der  Lippe,  die  sec. 
Adam.  Bremens.  1 , von  Holz  errich- 
tet II.  c..gerästeten  Kriegec^  mit  e.  Fuhne 
in  der  rechten  u.'  e.  Lanze  in  der  linken 
Hand  darstellte.  'Curl  M>  zerstörte  die- 
ses von  den  alten  Sachsen  göttl.  verehr^ 
te  Götzenbild  im  J.  772.  cf.  Meibom.  Ir- 
roensula;  Krautz.  Orig.  Sax.  II,  9.  und 
Fabric.  Orig.  Sax.  VI.  Nach  Einigen 
schenkte  Ludowicus  Pius  e.  solchen 
Leuchter,  nach  sc.  Gattin  Imicngardis 
benannt,  der  Stiftskirche  zu  llildc^ehn. 

Iroth;  cf.  Arbinoe. 

Irrheaioy  Pljn.  iV,  12.;  Insel  des 
Sin.  Thermaeus,  unweit  Solimnia,  der 
Insel  Crocala  gegenüber. 

' Iraingum;  U‘r atngumy  Merian. 
Topogr.  Suec. ; cf.  Crus.'Ann.  Suev.  II, 
12.;  Bucelin.  Germ.  S.  II.;  Brusch.  de 
Mon.  Germ. ; Abtey  /rsingen,  YrseCy  in 
Schwaben,  am  Fl.  Wcrtoch^  unterhalb 
l^aufbcucrn. . 

Irtia;  cf.  O^tardus, 

IruSy  Arrian.  Indic.  c.  31. ; Berg  im 
ostl.  Gedrosien. 

Hcrodot.  I^  179.;  FI.  in  Ba- 
bylonien, oberhalb  Babylon,  welcher 
Naphtha,  od.  Erdliarz  auf  sc.  Oberflär 
che  röhrte , das  inan  statt  des  Kalkes  ü, 
Kiltes  bey  den  Mauern  von  Babyjon  bcr 
nutzte,  indem  inan  zugleich  Schilf  da- 
zwischen legte,  cf.  Ilcrodot.  Sec.  Nic- 
buhr.  und  Ker  Porter  haben  sich  die 
Schilf-  u.  Palmblätter -Lagen  noch  bis 
jetzt  erhalten. 

Isy  ’'lgy  llerodot.  I,  179^;  walir- 
scheinl.  i. q.  Hit,  Abulfcda;  Aeopolia; 
St.  im  südl.  Mesopotamien,  acht  l’ager 
reisen  nördl.  von  Babylon,  am  Mcstl. 
Ufer  de«  E**pi*rat,  Abiiif. , mit  Naphtha- 
od.  Erdharz- Quellen,  die  jetzt  noch  bey 
der  heut  St.  IKi  sec.  Ker  Porter  sich 
befinden.  cL  Gen.  XI,  3. 

laoy  ac;  i.  q.  Lesbos. 

1 8 ab  eil  Arx;  niedwl.  Schanze 

Fort  Isabelle  y Proy.  Nordlirabant,  un- 
fern Hcrzogenbusch.  * 

laacay  PtoL  H,  3-;  Isca^ 

Cell. ; Cambden. ; Fl.  bey  den  Duiniio- 
nii,  in  Rritannia  llomana;  wahrscheinl. 
i;  q.  i:scßy  Cell.  II,  [4;  11.;  Fl.  Er, 
enUpr.  in  Sommcrsetsiiirc  u.  fällt  in  den 
Canal.  Andere  vergleichen  irrig  den  Fl. 
dar  In  die  Thoimie  mündul. 
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l«a  e II  f ; dT.  Ataglf/ 

/folo,  CeU.  II,  8}  18;  H,  9;  9.; 
CloT.  II,  18.;  Lue^.;  Lucn«;  I»ala 
Fetus,  C«ll.  n*  8;  11.;  Sata  Bruo- 
terorum,  Mittelalt. ; niederl.  Fl.  /»- 
seil,  Yssd,  die  alte,  enteuf,  iip  Rg-bz. 
Münster,  Tereinigt  sich  mit  der  neuen 
Issel  a.  mündet  unterhalb  Campen  in  die 
Südersee.  - ‘ . 

laalandia;  Sallandia;  Bau- 
drimd. ; niederl.  Ldstr.  Salland , Prov, 
Oberväsel,  mit  den  Stt;  Deventer, 
ZwoU,  Campen  n,  Steenwick« 

, Jsalda;  i q.  Idaiium. 

, Iußliae  (Italiac)  Pagus,  Ann. 
Hinmi,  Rt*ni.  ann.  866. niederl.  Ldstr. 
hygau,  in  WostCricsland. 

,/samnium;  Vorgeb.  iin  Nordosten 
Voii'Hiberuien;  ’ jetzt  St.  Johns  Point, 
Grfteh.  Pown.  • •, 

"Isäna  -,  baicr. Mktfl.  Isen,  am  Fl.  gl« 
N.,’  im  Isarkreise. 

Isäpis,  is,  Lucan. ; Vnlg.  ; Sapis 
(Siavia),  riin:  BI,  15.;  Sil.  Ital.  VIII, 
▼.  449.  j Lucan.  II,  v«  465.;  Fl.  in  Um- 
brien, entspr.  unweit  &irsina,  läuft 
durch  Gallia  Cispadana,  lallt  nordwestl. 
vom  Rubicon  ins  adriat  Meer  u.  heifst 
jetzt  Santo , od.  Mps,  mündet  nördl.  von 
Cervia,  Beleg.  Ravenna«  ' • * 

Isar,  d ^'laaq,  uqog,  Strab.  IV,  p. 
128.;  Ptol.;  DioCass.  XWVII,  p.  51.; 
Jsära,  ae,  Cic.  EpUt.  Plane.  X,  15.; 
Plin.  m,  4.;  Lucan.  I,  v.  396. ; Cell.  II, 
2;  136.}  Isara  Allahr o gicus , Cell. 
II,  2;  16.;  cf.  Flor.  III,  2.;  Venant. 
Fortiin.  V'II,  4.;  Fl.  im  Norden  von  Gal- 
lia Lugdun. , kömmt  von  den  Alpes  Gra- 
jae  u.  lullt  nördl  von  Valentin  in  dcii 
Khodanus;  heut.  Tages  Isdre,  winl  bey 
Grenoble  schilTbar.  cf,  Massen.  DesepL 
Flum.  Galt 
Isära;  i.  q.  Isar. 

Isära,  Anton.  Itin. ; Ann.  Hlnem. 
Rem.  ann.  862.  865.  876,:  Isara  ttel- 
icus.  Cell.  II,  3;  262.  sq. ; Isera, 
nn.  Mettens.  ann.  741.;  Ann.  Vedast 
ann.  869.;  I.  q.  Oesia. 

Isära,  Ann.  Jiivav.  Major, ann. 975,; 
Zeiler,  Itin.  Germ.;  Isarus,  *'laaqog, 
Cell.  II,  7;  19.;  baier.  Fl.  Isar,  Jser, 
entspr.  auf  den  tjrtd.  Alpen  u,  fallt  Deg- 
gendorf gegenüber  in  die  Donau,  v 
Jsarci,  Plin.  V,  20,;  Volk  In  Vindo- 
licien,  um  Isinisca. 

Isargus,  Cell,  II,  7.;  Isarcos, 
Inscpt.  Alpin,  ap.  Plin.  III,  20.;  Isä- 
rus,  Voapog,  Strab.  IV,  p.  148.;  Fl,  in 
Vindclicien,  nahe  den  Grenzen  Rhae- 
tien's , nimmt  sec.  Strub,  den  Atagis  auf 
u.  fallt  in  das  adriat,  Meer.  Viellaicbt 


t q.  Jthesist  Adriamts.  cf.  Plin.- Hl  j 15w 
iq.;  Virg.  Aen,  III.;  AlberL  BeserpL 
Ital, 

Isari;  Volk  in  India  intra  Gangem, 
nahe  den  Emodi  Mtes, 

Isaris  ea.  Cell.;  cf,  Islnisea, 

Isarlonia;  preofs.  St.  Iserlohn, 
Rgbz.  Arnsberg,  am  Fl,  Haaren,  4f  M. 
güdl.  von  Uanun. 

Jsarus;  cf.  Eigarns, 

Isarus;  i.  q,  Isargus. 

laasehar , aris,  ’laaxttq,  aqig,  Jo«> 
se(>h.  Antiq,  V,  1.;  Issaschar,  Gen. 
XLIX,  14.;  Nnm.  I,  26;  XWI,  23.; 
Deut.  XXXllI,  18.;  Josiia  XIX,  17.  22.; 
1.  Chron.  VI|,  l.;  '*Iaaaxocq,  LXX-; 
Isßcharitis,  tdVs,  Cell.  Ill,  13;  70.; 
e;  der  zwölf  Stanune  in  Saniaria  (West- 
palnstina) , hatte  se.  N.  von  Issaschar, 
fünfter  Solm  Jaoob^s  von  der  Lea,  Gen. 
XXX,  18.,  grenzte  östl.  an  den  Jordan,  * 
nördl.  an  Sebulon , westl.  an  Asser  u.  an 
den  Carmelus , südl.  an  Halbmanasse  u. 
an  Ephraim  u.  uqifafste  als  die  vorzüg- 
lichsten Städte : Jesree! , ChesuUoth, 
etc,,  Jostia  XIX,  18.  cf.  XXI,  28.  sq. 

Isatichac,  Ptol,  V,  6.;  Volk  in 
Carmania  Deserta. 

. Isaura,  orum,  Plin.  V,  27.;  ra 
**Iaccvqa  , tov,  Steph. ; Strab. ; Ptol. ; 
Isaura,  ae,  Amqi.  Marc,  XIV,  25.; 
laaurus,  Flor,;  n tav  *‘Joavqss»p  no* 
hg,  Diodor.  Sic.  WRI,  22«;  St.  in 
Isanrien,  nahe  dem  Taunis , wurde  vom 
Pcrdiccas,  nach  Alexander  M.  Tode,  cf. 
Diodor.  Sic.  II.,  spater  vom  röin.  Consul 
P,  Servilius  Isaiiriciis,  cf,  Strab,;  Flor,, 
zerstört  u,  heifst  jetzt,  von  Am^ntas, 
König  Galatien’s , unter  Augustus  nahe 
ilurcr  alten  Loge  ('ißavqicc  acapeeg  dvo 
irouea  ouawpovg'  rqv  ptv  nalatecr 
fvsqxT},  Strab)  wiederaufgebaut,  sec. 
Al.  Serfei,  Serail,  sec,  Al,  Sauro,  wahr- 
achciullcher  aber  Oset  Schghri,  Raub« 
liest.  *Icavqsvg  u.  *Iaavqog,  gcntile. 

Isaurensium  Urbs;  i.  q.  Isaura, 

Isauri,  Jornand.  de  Re^or.  Sncc. ; 
Mein;  *Iaotvqot,  Zosim.  V,  ; Isaut 
rica  Oens,  Plin.  V,  27. ; Volk  Isau- 
rien’s , ursprüngl.  e.  cillcisch  - pisid, 
Stamm,  war,  von  Servilius  IsUuricus  n, 
von  Pompejus  geschlagen,  immer  noch 
durch  so.  Räubereien  gefürchtet,  rief 
Im  dritten  Sace.,  imtur  Oallienus,  den 
Cal«  Annius  Trebellianiis  zu  so.  Haupte 
aus,  stimd  nach  dessen  Besieg,  durch 
die  Römer  furchtbar  da,  wurde  von  Pm- 
bus  besiegt,  eroberte  aber  spater  die 
meisten  röm.  Küstenstädte  Cilicien's, 
-plünderte  im  fünften  Saec.  fogar  Scleu- 
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ds  SyrleB*i,  reivchwfndet  aber  dann 
an»  der  Geschichte,  cf.  Trebell.  PoUio. 

Jiaurta.  Flor.  III»  6.;  Futrop.  VI, 
8.  5;  Vlll,  a.;  Amm.  Marcell,  XIV,  25.; 
Jomand.  de  Re^nor.  Succ.  p.  48,  59. ; 
^JcccvQicij  Strab.;  Stc»h.;  Ptol.  V,  4.; 
Iid»ch.  im  Süden  Ton  Aiia  Minor,  gren»-; 
te  östl.  an  Cilicieii  u.  Lycaonien , nöi^l. 
an  lycaonien,  westl.  an  Piüidicn,  südl» 
an  Pamphylien.  Sec.  Strab.  XII,  p. 
391.  vernichtete  Servilius  Isauricus:  ta 
TcolXa  zayv  mtqatcav  iqyficcza^  za  ßm 
trj  ^aXazzrj,  wahrscheinl.  in  Lycien, 
Pamphylien  u.  Cilicien,  denn  Flor.  1.  c., 
cf.  Eutrop.  d.  1.  rechnen  zu  den  von  Ser- 
viliue  zerstörten  Oertern : Phaselis, 

Olympus  u.  Corycus.  ^ Isauricua,  adj., 
Cic. ; Jaaurtis^  acy.,  Ovid.  ^ 

J$aurica  Lyeaoniae , fj  *Icotvgi%vj 
ttjs  Avxaoviagj  Strab. ; lidstr.  in  Lycao- 
nien, am  Taurus.  ^ 

Jsaur  itia  (SauritU)^  Icavqizigy 
Strab.  XII , init ; vielleicht  I.  q.  Lycao- 
nia  Cappadociae^ 

fecturä,  in  Capoadocia  Magna,  piit  den 
Stt.  Kora  u.  Cadyna« 

JTsattropoiis;  i.  q.Isaura. 

JaauruSi,  Lncan.  II,  v.  405.}  Pi- 
sa uras,  Plin.  III,  14.;  Vib.  Sequesl. 
FL  in  Umbrien , lallt  bey  Pisaurum  ins 
adriat.  Meer;  jetzt  Fogha,  Deieg.  Ur- 
bino.  cf.  Folia. 

laburua,  Ptol.;  Fl.  im  Süden  Sicl- 
lien’s,  in  der  Gegend  von  Therraae;  an- 

febl.  die  heut  Id,  St.  CalatabcUotay  im 
al  di  Mazzara ; nordwesü.  von  Gir^ 
genti. 

Jsca  Dumnoniorufn , Anton.  Itin.; 
Ptol.;  Exonia;  J$ca;  cf.  Imhof.  G^ 
neal.  Brit;  Hptst  der  Dumnonii,  in 
Britannia  Homana , am  Fl.  Isca ; heut* 
Tages  Äreter,  Äron,  llptst,  von  DoYont- 
phire,  am  Ex.  . 

isca  Silürum,  Anton.  Itin.;  /sco, 
Icxa.  Ptol.  II,  8.;  St  der  Silures,  in 
Britannia  Romana,  IX  M.  P.  siidwcstl. 
von  Venta  Siluruin;  i,  q.  liCgionis 
l/r6s.  Cell.  II,  4}  49.;  das  heut,  Caer 
Jjeon^  in  Moninoutshire,  am  Fl.  Uske. 
Hier  lag  Legio  Sactmda  Au^ista , An- 
ton. Itin,;  Atvioav  dfvzfoa  Uf-prtgtj,  Ptol. 
Ö,  8. ; cf.  Dio  Ca*8.  L\ , p.  564, 
liCßliSf  Cell.  II,  4;  81.;  Jschä- 
i»s,  *Ic%aUgy  Ptol.;  vf  Ciimhdcn.  Bnt.; 
St  der  Belgne,  in  Britannia  Romana, 
nnM'eit  Aqiiae  Solls;  jetzt  Jlchester^^  kl. 

St,  in  Spto»-“*'*'®*!’'****’®’ 

iler  in  dip  Aldg.  der  Ituna  lallt.  Man- 

Acrt.setzt  Uch^$  unweit  Wells,  in  Som- 

mersettshirp. 

laeariptk  (hcharioih) ; Flecken  in 


jBchalii;  i.  q.  Isealis. 
lacheri^  Ptol.;  St  im  Innern  Afr^’ 
ca's , in  der  Gtogend  des  Fl.  Gir , unweit 
Tucruranda. 

1 8 ch na e;  cf.  Ichnne. 

Jschöpölis  , *l6xo7CoXtg  , Strab. ; 
licopotis^  * lönOD fcoXig y Ptol.;  St.  in 
Pontns,  nahe  der  Md^.  des  Melanthins, 
unfern  Phamacia;  ‘ Vielleicht  der  heut. 
Flecken  Tripqliy  in  Anadqli,  am  schwar- 
zen J^leere. 


Jsciay  Plin.  III,  7.;  Iqsel  des  tyrr- 
hen.  Meeres,  nahe  der  Küste  von  La- 
tium; sec.  Al.'i.  q.  Aenaria. 

Iscina,  Ptol.;  Ort  Im  Innern  der 
Regio  Syrtica,  zw.  Cinyphiis  u.^yrtis 
Miyor,  nähet  zw.  Gerisa  u.  Amuncla. 


Iscua;  cf.  Esens. 

Jadob;  i.  q.  Tob.  . 

Jaea;  cf.  Busiris.  ■ , ‘ ^ 

laechi;  .Inaechi;  vielleicht  i.  q. 
Zochi;  Völkersch;  im  Nordosten  von 
Pontiis , od.  im  Südwesten  von  Colchis; 
südL  vom  Phasis,  nahe  der  Küste. 

laef^cniunty  Giiicciard.  Bpig. ? nie- 
derl.  Mktfl.  IsegÄem  , Prov.  ’ Westflan- 
dern. « f 

/setofi,  *Jtf£tov,^  Steph, ; sec.  Cell,  t 

q*  Busiris. 

Jae'näcum  (lanacumy,  Zciler.  To- 
pogr.  Sax.  Slip  ; Paullin.  Hist.  Isen,; 
Sagittar,  Antiq.  Thur.  11,  5.;  Dresser. 
de  Urb.;  Cluv.  I|I , 16.;  Cell.  ; Fabri  ; 
weiintu*.  llptst.  Eiacitach  des  Irstth.  gl. 
N« , an  der  llörscl,  stand,  der  Angabe 
nach,  sclion  im  J.  450^  zu  welcher  Zeit  A^ 
tiia  hicre.  LäiuUag  ausgeschrieben  ii,  mit 
Grimmliild  BeylagCr  irehalten  haben  soll, 
wurde  aber  erst  von  Ludwig  dem  Spein- 
gvr'uro  1070  gegründet  lacnacenaity  c. 
Ueber  die  Wartburg,  von  Ludwig  dem 
Springpr  erbost,  cf.:  Wartburg,  Altes 
n.  Neues,  aus  der  Gesell,  u.  dem  Lebci|. 
Lpz.  1826.  16  gr. 

I aelsteniuniy  Zciler.  Topogr,  Circ. 
Burg. ; Tromsd. ; nieder!.  St.  /sseislefn, 
YsaeUteiny  Prov,  Utrecht,  au  der  kl. 


iseL  • • i 

laenburgfnaia  Comitatua;  cf^ 
iihof.  Xotit.  Proc.  Imp.  VI,  7.;  Grfsi-h. 
lenhurgy  Yaenburgy  im  Grlshrzth.  und 
hurfrstt’i.  Hessen. 

laenbuttela;  haunov.  Dorf  fJIsen- 
fittcl,  Frstih.  Lüneburg,  unweit  Gif- 
lorn.  Hier  wurde  im  J.  1090  Mark- 
graf Egbert  II.  von  Thüringen  etschlar 
Jen.  cf.  Sigebert  Cliron. 

licndicumy  Belg.;  kl 
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nieder!.  St  ’V%9ndyk9y  Prov, 

Zeeland,  ^ Wasser  Blick. 

Jscrnia,  Paul.  Wamefir.  de  Gest. 
Longob.  1 , p. ; Magin.  Descnpt.  Ital. ; 
neapol.  St  iserwa,  Sergna,  Prov.  Mo- 
ls c ii  m ; i.  q,  Isii^, 

Isex;  qf.  Idex. 

laiacoruvi  Porius  ; . Hafcnort 
vielleicht  tm  Nordosten  von  Mocsia  In- 
ter., • nahe  der  Mdg.  der  Dopau. 

c Ptol.;  Insel  de. 

Sin- Adulicus  cArabicns),  nahe  derKü- 

**^^^*^®*  sadl.  von  Diodori  In- 
Oppidum;  i.  q.  Bnsiris. 

Hafen  auf  der  Kü- 
ste Trog^odytice.  ' 

liinda;  cf.  Sinda. 

Caput, 

^ ^ Flecl^en  in  Vindelfcien! 

Anton.  Itin  XX  M.  P.  nordwestl 
(4dEmim,  Tab.  Pent.), 

■ »«**08tl.  von  Angusta  Vindclico- 
r m;  w^rscheiul.  i.  q.  i««na,  |sen,-  ir- 
rig sw,  Cluv,  I,  q.  Monachitim. 

K ^^atc.  Vclser,;  Jgiat 

entspr.  bev  Schanping 
ii.  &llt  bey  Neu-Oet^n  in  den  Ipn.  * 
Ision;  Berg  auf  Küste  Troglot^ 
d^^ticc,  nahe  der  Westküste  des  Sin.  Ara- 
1 Berenice;  angehl. 

te4el  “*  W 

/siondo;  cf.  Shida. 

Jsiponiuni  i,  q.  Ad  Isis  Ponlm, 
SIS,  Cell. ; Fl.  In  Noricum , jelet  ■ 
W,  entepr.  un  See  Lunzer,  strümt  ber 
«er  B^^nanntea  St  «.  lallt  unweit  Säuselt 
heim  in  die  Donau. 

Ft  ia‘c.a 

/«»«  m Seräpis;  c.  der  vierzehn 
Itemoncn,  10  welche  Augustus  Rom 
feilte,  nordl.  von  Coelimontium , snd- 
westh  von  tsquilana,  nordösU.  von  Cir- 
cus Maxuuns 


IdontiusF 


«/fj“’.®®*  Anton.  Itin.;  ct 

Bosiris,  m Thebais, 

In  ***<»*•  > Berg 

^ffiedylicc,  zw,  Mneniiam  n.  Ba- 
fhjs  Portus,  - 

{»(«,*  i.  q.  Insniae,  Lille. 

/«landia,  CcII.  II,  4;  87.;  II,  5- 
^**’^*“’*  Insiila. 

TomiLr^V'’  Bresser.  de  Urb.  Germ.; 
iire^F  R J^shben , iin 

preufs.  BgttR,  Merseburg,  ehcinal,  Hptst, 


▼im  Mansfeld.  Das  Hans . . ln  weloheni 
Dr.  Martin  Luther  amlONov.  1488.  geh. 
ward  u.  am  18  Febr.  154«  starb,  wurde 
nach  dem  Brande  von  1689  durch  den 
l^th  wieder  hergesteilt,  im  J.  1811 
durch  künigl.  Animuf  erweitert  n.  in  e. 
Armenschule  amgewandelt, 

XXXVH,  25, 

i Ftalm. 

KXXXUI,  T. ; Vöikersch.  in  Arabia  Pp- 

traea,  stammte  von  Isniacl  (xvi^i^g  tov 
i&vovg,  Joseph.  Antiq.  I,  13.), 
S^n  Ahraham's  von  der  Hagar,  ab,  Gen, 
breitete  sich  sep.  Gon,  XV, 
18.  von  Hevila  bis  nach  Sur  vor  Aogjp- 
ton  II.  bis  gen  Assfis  ans  u.  wurde  das 
Stammvolk  der  Nabathüer,-  Kedarenep 
n.  Iturücc,  Sec.  Hieronym.  Jesaia  LX, 
1.  1.  q.  Saracem,  Suqtmrivoiy  £uscb. 

Itmära,  Virg.  Georg.  Il';  v.  31,; 
^c.  Serv.  nd  h.  1. : TTiraciac  Mons;  ct, 
Ciconum  Mons. 

J ***’  t9og,  Heror 

^9^*  19®*  5 Sec  Thracien’s,  zw.  Ma- 

ronca  n.  Stryma.  » 

Ismdrus,  Plin. ; Yopetqoff,  Homer. 
Odyss.  IX,  V.  39.;  Steph.;  Marc.  Hera- 
clcot.  ; Ciconum'  Öppidum  ^ xcav 
Kixovmv  woliff,  Steph.  ; St.  in  Thra- 
cien,  nahe  der  Md^.  oes  Hehrus.  Jsma~ 
pais,  adj  , Avien.;  Ismarus^  adj.,  Övid.; 

l,  q.  Thraciciis.  - 

^ pöoticirs,  nordöstl. 

von  Tliebac. 

Ismen  US q Plin.;  Solm,  c.  7.;  ct 
Qvid  Metam.  II,  v.  244.;  o ^Jo^Tjvog, 
Strab.IX,  p.  ^2.;  Diodor.  Sic. ; fn-bt/p 
I^don ; Fl.  Böotien's,  strömte  nardl.  von 
Thebae,  fiel  in  den  See  Hylica,  war  dem 
^iog  lepjjviogq  Apollo  , geheiligt  u.  soll 
noch  jetzt  ismeno  heifsen.  cf.  Pausan. 
Bocot.  c.  10.  Iswöiidcs,  Ovid.  Motanu 

m,  extr.;  i.  e.  lliebancrinnen. 
J/»mcnus;  PI.  Ismmies  q in  Lhndicn, 
fallt  in  das  adnat,  Meer. 

Ismucq  Vitruv.  Vin,  4.;  St.  im  In- 
nern von  Numidia  Massylorum , XX  M. 

Hier  gab  es  durehana 

keine  S.ehlangcp. 

/sna,  Zcilcr.  Chron.  Suev.  n.  Topo^ 

Sr.;  Bucelin,  Germ.  Sacr.;  Knispsch« 
e Civit.  Imp.;  Tromsdorff.  Geogr. 
Briisch.  de  Monast.  Germ. ; St.  4/ntv, 
V/sny,  iip  Donaukreise api  FL  ITsna, 

ZI  M.  siidöstl.  von  Tübingen. 

Isnaeum;  cf.  Isermcnm. 

Isocus;  i,  q.  Atagis,  Evsach. 
fsondae,  Plin.;  Volk*  in  Sarmatia 
Asiatica,  nahe  dem  Mare  Caspium,  zw. 
den  Olondae  n,  Gorri. 

Albert,  n.  Magin.  Deaept. 
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Itel.;  Sontinf  Caisiod«;  fUjt.FL/fofiso, 
Usimzo,  I^esnitZj  entepr.  auf  den  jälisch. 
Alpen  Q.  fUlt  al8  Sdoha  ins  adriat.  Meer. 
An  se.  Ufern  sehlttg  im  J.  489  der  goth. 
Kg.  Theodoricus  den  Kg.  Odoacer. 

' Jsopölis'y  cf.  Busiris. 

Isosy  S(rab.;  St  Bdoden’s. 

Isjoa^  Ptol.;  St  ^in  Armenia  Minor, 
fw.  Ororoandrus  n.  Phnphena. 

Jspali  s ; i.  q.  Goionia  Romnlea. 
Ispania,  oe,  Ann.  Augiens.  ann. 
7T7.;  Ann.  Sangall.  Maj.  ann.  T78.;  i.  q. 
Hispania. 

Jßpinutßi  span.  Villa  Yepc8^ 
Toledo. 

I 

laroy  oe,  Portz«;  niedcrl.  Fl.  /ser, 
fallt  in  die  Y]>ra  u.  mit  ihr , unweit  No> 
Tum  Portom  ms  Meer.  . . 

Jsraely  elis,  CcU*  ID,  13.  16,  86.; 
UXX.;  cf.  Jesaia  IX,  7.  13;  X,  < 
n.;  sep.  CeU.  auch  Ephraim  Reg- 
num  n.  Samafiae  Regnum;  cf. 
Gesen.  WB,;  ^ich  io  Palaestina,  er- 
höh sich  nach  Siilomo's  To^e  im  J.  975. 
u.  umfafste  die  zehn  Stämme:  Naph- 
tali,  Sebulon,  Asscr,  Issaschar,  Manas- 
se,  Ephraim,  Dan,  Simeon , Gad  u,  Rü- 
ben, Dasselbe  beherrschten;  Jerobeam^ 
aus  dem  jShunme  Epliraun , von  975  bis 
954  vor  Chr. , 1.  l^g«  Xll , 2^. ; cf.  2.^ 
Chron.  X.;  Nadab,  Sohn  Jerobeam's, 
vpn  954—95?,  1.  Reg,  XV,  25.;  Boiso, 
ans  dem  Stamme  Issaschar',  Sohn  des 
Ahia,  Mörder  des  Nadah  n.  der  ganzen 
Familie  Jcrobeam'’8,  von  952  — 930,  1, 
Reg.  XV,  17.  27.  oq.  33.;  cf.  2.  Chron. 
XVI,  1.;  Joseph.  Antiq,  VIII,  5.  sq.; 
Eloy  Sohn  des  mesa,  von  930 -r 928,  1. 
Reg.  XVI,  8.  sq.;  Simri,  Feldherr  und 
Mörder  des  Ela,  regierte  sieben  Tage, 
1,  R^.  XVI,  15.;  Amri  (Omrf),  von 
928  — 916,  1.  Reg.  XVI,  23.;  Ahab, 
Sohn  Omri*sj  von  916  — 894,  1.  Keg. 
XVI,  29.;  Ahasjoy  Sohn  des  Ahab,  von 
894  —802. , 1.  Reg.  XXII,  52;  2.  Reg. 
1,1.;  Jeram , Bruder  des  Ahasja , ' von 
882  — 880.,  2.  Reg.  III,  1.;  cf.  2. 
Chron.  XXll.;  JcAu,  Feldherr  n.  Mör- 
der sc.  Vorgängers,  von  880  — 852. , 2. 
Reg.  IX,  13,  sq. ; X,  36.;  cf.  2,  Chron. 
XXII.;  JoaAos,  Sohn  des  Jehu,  von 
852  — 845.,  2.  Reg.  XIII,  1.;  Joas,  Sohn 
des  Joahas,  von  845  — 828.,  2.  Reg. 
XIII , 10, ; Jerobeam  D. , Solin  des  Joas, 
von  828- 787.,  2,  Reg.  XIV,  23,;  In- 
terregnum von  11  Jahren,?;'  ^charja, 
Sohn  Jerobeam*#,  herrschte  6 Monate, 
von  776| — 776.*;  Salhtmy  Sohn  des  Jar 
bes , König  1 Monat ; Menahem , Sohn 
des  Gadis,  von  775  — 765. , 2.  Reg.  XV, 
17. ; Ptkahjß , Sohn  des  Mcnahßm » vo9 


765—763.,  2.  Reg,  XV,  28.;  Pekak, 
Feldherr  n.  Mörder  se.  Vorgängers , von 
763-^742.,  2.  Reg.  XV,  2Z.;  Inter- 
regnum von  9 Jahren.?;  Jfosea,  Sohn 
des  Elas,  von  733  —724. , 2,  Reg.  XVII, 
1. , unter  dessen  Re^ierg.  Salmanassar 
Samaria  eroberte  u.  dieses  Reich  aufhob. 
Exil.  Anfangs  war  Sichern  Hpt  - und 
Residenzstadt , 1.  Reg.  XU , 25. , dann 
Tirza,  1.  Reg.  XIV,  17;  XV,  21.,  und 
seit  Amri  Samaria.  cf.  Chronic.  Albert 
Stad.  p.  134. 

Israclitae,  Jesaia  I,  3.sq.;  Fi- 
Itt,  Jesaia  I,  2;  XXX,  1.  9;  LIV,  1.; 
Filii  Jehovacy  Deut  XIV,  1.;  dL 
Exodus  IV,  22. ; Hosea  XI,  1.;  Popu- 
lu$  JehovaCy  Jesaia.  Salmanassar 
führte  diese  zehn  Stämme  nach  Assy- 
rien (Mesopotamien,  Medien)  io  die  Ge- 
fangenschaft. Ainos  1,  6,  9.  flucht  dem 
Handel  der  Philister  n.  Tyrer  mit  1»- 
raels  Gefangenen , cf.  1.  Maccab. 
HI,  41. 

/ssa,  Anton.  Itin.;  Mela  D,  7.;  Liv, 
XLIII,  11.;  Caes.  Civ.  III,  9.;  Plin.  ID, 
21.;  *IaöUy  Scylax;  Ptol.  II,  extr. ; 
Strab. ; Agathemer.  I,  5 ; Polyb.  II,  8. ; 
Apollon.  Argonaut  IV , v,  5fi5. ; nicht 
i.  q.  Lisaa ; Insel  dos  adriat,  Meeres , auf 
der  Küste  Dalmatien*s,  unweit  Phajrm; 
i.  q.  HisBOy  Lissa, ' hsaei,  Plin.  III,  2L; 
lasenscsy  ivm,  Liv.  1.  c,;  ’7<yO£04,  Strab. 
VII.;  Einw.;  /ssafeus,  ai(j. , lembi,  Liv. 
XXXI,  21.;  Jsioeus,  adj«,  Liv.;  Usen- 
#is,  e,  Liv. 

Xssa;  später  Pelasgia;  St  der 
Insel  Lesbos. 

Isaätisy  Plin.  VI,  15.;  St  in  Par- 
thien,  nahe  der  Grenze  von  Medien  u. 
unweit  Calliope, 

/ssedon  Seythieüy  onis,  "laeijdoip 
Znv&ixi] , Ptol. ; St.  in  Scythia  oxtra 
Imaom,  sudwestl,  von  Auxacia)  »iigebL 
jetzt  Harachavi  sec.  Al.  Äaracorun»,  in 
der  grofsen  Tatarey. . 

läse  dort  Seriea,  ’^IesrjSmv  Zrjqixrjy 
Ptol;;  St.  der  Issedoncs,  in  Serien,  nahe 
dem  Ocehardes  n.  den  Casii  Montes; 
mnthroafsl.  die  hent  chines.  llandclsst 
XCaniaehuy  Prov.  Sehen -Si,  nahe  den 
Grenzen  der  Wüste  Knhi,  od.  Schaino. 
Andere'  vergleichen  Es  - Kerdon , od, 
Suchur. 

IsaedöneSy  *Iaar}dovs9y  Ptol,;  cf. 
Philostrat.  in  Iloroic. ; Völkersch.,  theils 
in  Scythia  extra  Imaum,  theils  in 
Serien. 

iaaicua  Sinus,  Mela  I,  lÄ;  Plin, 
VI,  2. ; ^laaixos  xoIttos,  Strab.  XI,  init. ; 
XVI,  init;  Myriandricus  Sinus, 
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Steph.;  Mbaien  aa  d«r  Küsto  Ton  01* 
Kcia  Campestri«;  L q.  A<yadii  Sinus. 

laaii;  Volk  in  Illyris  Romana,  sw. 
den  Daorizi  o.  den  Autaiiates.' 

laaiodurum ; , Jaiodurump  Bau- 
drand.;  i.  q.  Iciodumm.  ^ 

Jaaoldunum;  i.  q.  Exelodnnum. 

• laaua,  Mela  I,  1^.;  Cic.  V,  epUt. 
20.  ad  Attic. ; Id.  II , epist.  10. ; *Iaaog^- 
Strab.  \1V,  p.  462. ; cf.  Adiacium.  An- 
dere vergleichen  Aaeler,  od.  Ayaa. 

- latndium;  Uatadium;  schwed. 
Seiest."  Fffhu/t,  Oejeatadt^  in  Göthaland, 
Ldsch.  Schonen. 

‘ lataevönea,  Tacit.  Germ.  c.  2.; 
Plin.  IV , 14. ; dritter  Hptstaram  der 
Germanen,  im  Nordwesten  Germanien’s, 
nmforste  iän^  dem  westl.  Rheiniifer  die: 
Gvgemij  vZii,  Vanf^onea,-  Nemetea  u. 
Tnb  ocei,  vielleicht  auch  die  Batavi  n/ 
Cmiincfatea;  auf  dem  östl.  Ufer  des 
Rheins  die:  Sicembri^  Bructeriy  Marai^ 
Tuhantea,  Tenditeri,  Mattiaci^  Uaipii, 
C?utmaviy  AnaibQrii  Und  Dulgibini,  cf. 
Wilhelm  n.  von  Wersebe. 

• lateon;  «Flecken  auf  der  Insel  Cy<*‘ 
diera. 

later,  Flor,  IV,  12.;  Mela II,  1.  7.; 
Plin.  III,  18;  IV,  12.;  7?po$,  llerodot. 
IV,  33. ; i.  q.  Danubius. 

lathakar ; angebl,  i.  q.  Porsepolis. 
Jathemo;  cf.  Uistemo. 

lathmua  Corinthiaeva , Plin.  IV,  4. ; 
Mela  II,  3.;  Liv.  XLII,  c.  16.;  Ovid. 
Trist.  I,  10;  5.;  Paiisan.  Co- 

rinth.  o.  1.;  Epijen^.  Gracc.  III,  c.  iig 
dvdo.;  Strab.  VIII,  p.  231.  254.;  Eu- 
Stath. ‘ad  Dionys,  r.  403.;  Ldengo  zw. 
dem  Sin.  Corinthiarus  n.  dem  Sin.  Sa- 
fonicus,  sec.  Strab.  XL  Stad.  (1  M.) 
breit  Demetrius  Rex,  Caesar  Dictator, 
Cnjus  Princeps  u.  Domitins  Nero  versuch- 
ten diese  I^dcnge  zu  durchstechen,  in- 
faiisto  vero,  wie  P4in.  hinznsetxt,  nt 
oinninm  patnit  exitu , incepto.  Hier 
stand  e.  dem  Neptun  geweihter  Tempel, 
in  dessen  Nähe  alle  drey  bis  vier  Jahre 
die  isthmischen  Spiele  gefeyert  wurden. 
jHthmiäcua,  adj. , Stat. ; lathmteua , adj., 
Val.  Max.;  /«tAnuuf  (laihmiap  Lix,), 
pdj.,  Horat.;  Ciirt 
latiaca\  i,  q.  Ilestiaea. 

Iatone\  Geb.  auf  der  Insel  Coreyra, 

latonium,  Mela  II,  4.;  Plin.  111, 
12.;  Ptol. ; i.  q.  Histoninm. 

latorinm , *J^6^iov , Ptul.  Viilg.; 
^fccturiufTi  , Zirfxtoqeov  , Cmnil, 
tlhalcedon. ; Notit.  I^etm.  in  Salular. 
Flir^g. ; Sxmvciqiov , Ptol.  C)qd.  B^bp- 


rin.;  St  In  Phr^^la  Mg|or,'  unfera 
Blaeandms.  . .. 

latriä,  Mela  II,  8.  4.; . Justin.  IX, 
2.  ; cf.  'Histria.  latri,  Mela  II,  3. ; En^ 
trop.  111,  7.;  Justin.  I.  c.;  Einw.  / ^ 

latriäna,  Ptol.;  St.  in  Arabia  Fe~ 
lix,  nahe  dem  Sin.  Magorum. 

Jatriäni,  Herodot.;.  Volk  im  Nord- 
osten  von  Moesia  infer. , längs  dem  Sa- 
crum  Ostium  der  Donau. 

> latriänua,  Ptol.;  FL  auf  Chersono- 
sns  Taurica. 

Jatrici,  Mela  II,  1.;  Volk  in  Sar-^ 
matia  Europaea,  durch  den  Tyrus  voi^ 
den  Axiacac  getrennt;  im  heut  Befs- 
arabien. 

/ s t r ^ p 1 : s ; i.  q.  Histriopolis. 

Jatröpölia;  cf.  Posonium. 

Jstros;  i.  q.  Ilistriopolis. 

Jaunisca^  cf.  Isinisca. 

laura;  Insel  des  Sin.  Arabiens,  nahe 
der  Küste  von  Arabia  Felix. 

laurium,  Anton.  Itin. ; Ptol. ; /»ti- 
bri^antumi  St.  der  Brigantes,  in  Bri- 
tannia  Komana,  scc.  Anton.  XIV  M.  P. 
von  Cataracto , XIV  von  Eboracum ; un- 
roogl.  sec.  Al.  i.  q.  Aldcburgum,  Flecken 
Aldborou^h,  in  SulToIkshire,  am  Meere; 
wahrscheinlicher  sec.  Al.  i.  q.  Rhido-> 
unttm,  Spccdacus,  Thcatr.  Magn. 
rit..  der  heut.  Mktfl.  Rippon,  an  der 
Ure,  in  Yorkshire. 

Jaua;  Ort  Böotien’s,  südU  von  An- 
thedon, 

Itabyrioa,  Ilicronyra.  ad  floseam. 

1.  c.;  Id.  Epist.  XVII,  ad  Marccll. ; */ra- 
ßvotog,  Joseph.  Bell.  IV’,  4.  6;  XII,  14; 
Id.  Antiq.  V,  1.  6;  Id,  Vit.;  *ItaßvQiop, 
LXX.;  Ilosea  V,  1.;  Thabor,  Hie^ 
(lym.  ad  Hosciun.  d.  I.;  Id,  in  Loc.  Ebraic.; 
ßttß(üQ,  LXX.;  Josua  XIX,  22.;  Jtidic. 
IV,  6.;  Psalm.  LXXXIX,  13.;  Bct-g  in 
Galilaea  Inferior  , nahe  der  südU  Grenze 
des  Stammes  Sebuion , südüstl.  von  Car- 
meliis  Mons , war  sec.  Joseph.  Bell.  IV, 
6.  30  Stad.  (1|  St.)  hoch,  hatte  auf  se. 
Gipfel  eine  Flache  von  (7)  26  Stad,  (^r 
wa  1|  St.),  Joseph.  1.  c.  u.  helfst  noch 
jetzt  Thahor.  cf.  Ilamelsveld,  Pocockc 
U|  Hassclquist.  Hier,  wo  Barac  sein 
Heer  gegen  den  Sisera  versammelte , cf. 
Jiidic.  W,  6.,  soll  Jesus  mit  Moses  u. 
EHas  geredet  haben,  cf.  Matth.  XV II,  3. 
n.  Jesus  selbst  verklärt  worden  seyn.  cf, 
Marc.  IX,  5 — 7.  Dagegen  Heland,  Ua- 
inelsvcld  u.  Paulus. 

Itala  Tcllua,  Sil,  Ital.  Mit,  v. 
575.;  i.  q.  Italia.  ^ 

Itulift,  C'aes.  Gail.  11,  20.;  Liv.  V, 
8;  XXXII,  20;  XXXIX  , 23;  XL*, 27.; 
Mela  U,  4.  7.  ; Cic,  IX,  epist  3 ad  At-; 
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tic.;  Id.  In  Piftoa.  Ptia.  Hl«  4; 

l\,  22;  XXXIV,  14.;  Flor.  I,  26;  DI, 
21«  78.;  Justin.  IV,  1;  XX,  5.;  Tacit 
Ann.  I,  79;  lU,  &4;  XI,  22;  XH,  46; 
XVI,  5. ; Senec.  ernst.  88. ; Varro ; Sue> 
ton.  August,  c.  iV. ; Solin.  c.  5.;  Sil. 
Ital.  Xlf,  ▼.  372.;  Virg.  Aon.  I,  ▼.  533; 
111,  T.  506;  VU,  T.  563.:  Aurel.  Viot.' 
in  Mario ; Vellej.  Paterc.  II , 110. ; Jor- 
nand.  de  Heb.  Getic. ; Paul.  Wamefir. 
molt.  in  loc. ; Aeneae  Silv.  Hist.  Frider. 
IIL;  Martin.  Polon.  Chronic.;  Monn- 
ment.  German.  Hist,  plurib.  in  loc.; 
'Iralue , Scholiast,  ad  Pindar.  Olym.  Od. 
XI.;  Plutarcb.  in  Pompcy.  n.  in  Caes. ; 
Strab.  Ul.  IV.  V.  VU.;  Ptol,  II,  17.; 
HertMlian. ; Steph.;  AwUodor.  11,  5.; 
Diod.  Sic.  XVI,  11.;  ^qsan.  Phoc.  c. 
17.;  Dionys.  Halic.  1,  p.  28.;  Agathe- 
' mer.  1,  5.;  Aristot.  Polit.  VU.  10.; 
Italia  Magna^  Virg.  Aon.  IV,  v. 
345.;  Cell.;  Ausonia^  Vi^g.  Aen.  VII, 
y.  54.;  Hesperia,  Virg.  Aen.  I,  y.  50; 
11,  T.  781. ; Hotperia  Magna,  Virg. 
Aen.  1,  V.  569.;  Oenotria  {OivmTQta)^ 
Virg.  VU,  y.  85.;  Saturnia,  Virg. 
Aen.  I,  V.  569;  VllI,  y.  329.;  Id.  Georg. 
U,  y.  173.;  Halbinsel,  zw.  dem  Mare 
Intemum  u.  Superum , durch  den  Arsia 
yon  Istrien  n.  durch  den  Varus  yon  Gal- 
lien getrennt,  bestand  1.  aus  GalUa 
Ciialpina , sive  Togata : a.  Gallia 

l^anspadana;  b.  Cispadana  u.  c,  Zn- 
gvftcn;  2.  AUS  Italia  Propriai  a. 
Etrurien,  b.  Umbrien,  c.  Picenttm,  d. 
Latium,  e.  Campanien  n.  f.  Samnium, 
üabina;  3.  aus  Graecia  Magna:  a. 
Apulien,  b.  CeUabrien,  c.  Lucanien  u. 
d.  Bruttitari,  Angustus  t}ieilte  sec.  Pliu. 
Ul,  5.  11.  12.  13.  14.  15.  17.  la  Ita- 
lien in  XI  Beginnes  u.  Constantin  M.  in 
XV  Provv.  ein.  Italice,  adv,,  Mess. 
Cory. ; Italicu»^  adj.,  jus,  Plin.;  bellum, 
Cic. ; Acneas  Silv.  Hist.  Frider.  111.;  fe- 
brts,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann,  889.;  Itäli», 
idis,  aijj,,  Oyid,;  sc.  femina,  Virg. ; Itä- 
lus,  adj.,  regna,  Virg.;  Horat.;  Ovid. ; 
— Jtäli,  orum,  Cic.;  Prudent.  Hymn. 
|X  de  |>ass.  Cassiaq,  Forocomcl. ; Ae- 
neae Silv,  Hist.  Frider.  lU.;  Ann.  de 
Gest  Carol.  M. ; Chronic.  Albert.  Stad. ; 
’irttlot,  Strub. ; ftaUei,  Liv.  Fpit.  XVI.; 
Flor.  I,  21. 

Italia  Subalpina;  i.  q.  Gallia 
Cisalpina. 

Italia  Propriß,  Cell.  II,  0.156.; 
cf.  Italia. 

Jtaliae  Pagus;  cf.  Isaliae  Pagns. 
Itälica;  St*  Fnboca,  unfern 
Clialcis. 

/tdflfca,  Caos.  U,  20,;  Jomond,  de 


Begimr.  Sncc.  p.  4B;  DM  Trajßni 
Civita$,  Id.  p.  55.;  L q.  Colonia  Iter 
‘ licensis.  Italiceme$,  BelL  Alex.  .c.  5&; 
Hisp.  c.  25.  } 

Itälica,  Vell^.  Paterc.  H,  1&;  cfL 
Corfinium. 

Italien;  i.  q.  Bobiannm. 

Itamari,  Jemand,  de  Beb*  Getic. 
p.  104.;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  zw. 
den  Alcidziiri  u.  Tinicassi. 

Itamus,  Ptol. ; Hafen  in  Arabia  Fe- 
lix , oberhalb  Magorum  Sinus , auf  der 
Westküste  des  Sin.  Persicus. 

Itani,  Plin.  III,  3.;  Volk  in  Hispania 
.Tarracon. , vielleicht  zw.  den  Ausetani 
n.  Lacetani. 

Itanum  Promontorium  , Plin. 
IV,  12.;  Vorgeb.  iin  Siidostcn  der  Insel 
Creta;  jetzt  sec.  Kruse  Cap  Xacro. 

Itanui,  '*Iravoq,  Ptol.;  Steph.;  He- 
rodot.  IV,  151. ; St.  im  Osten  der  Insel 
Crctra,  nordwestl.  vom  Vorgeb.  Itanum; 
heut  Tages  sec.  Kruse  Sitano;  sec.  AL 
Palaeo  Castro. 

Itargus;  cf.  Atagis.  Andere  ver^ 
gleichen  Ilargus. 

Itemesti,  Jornand.  de  Beb.  Get.  p. 
85. ; Volk  im  Nordosten  Germanien’s, 
nahe  den  Vidioarii,  anf  der  Küste. 

Itenedium  Menuthesias,  *Etvar 
Vfdtoft  Mivov&soiaq,  Peripl.  Crythi*. 
Mar. ; Ort  iin  Südosten  Africa*s , unweit 
Menuthias;  angcbl.  jetzt  Monbaaa.  '' 

Itha,  Josua  XIX,  13. ; St.  des  Stam- 
mes Sehulon  (Galilaea  Inferior)  , unweit 
Githa-Heplier, 

Ithäca,  Plin.  IV,  12.;  Mein  11,  7.; 
Ovid.  Trist.  1,  4 ; 67.;  Serv.  ad  Virg.  Aen. 
UI,  v.  270, ; Ovid.  Pont.  IV,  14;  86.; 
*Id‘duTj,  Ptol. ; Scyl. ; Homer.  Odyss.  III, 
y.  81;  IV,  y.  8^4,  671;  IX,  21;  XX,  v. 
278.,*' Steph. ; Artemidor.  Kphes. ; Insel 
des  ion.  Meeres,  nordöstL  von  Ccphalle- 
nia,  südl.  von  lioucadia;  jetzt  Theaki, 
Cejalonia  Piecola,  durch  den  Canal  Guis- 
card  yon  Cefalonien  getrennt.  Spon.  Itin. 
U,  p.  100.  sq.  vergleicht  Jathaco^  Vaterl. 
des  Ulysses. 

Ithäca,  Cic.;  Ptol.;  Scyl.;  cf.  Ho- 
mer, Odyss.  y,  y.  81. ; vielleicht  auch 
Phoreyn,  Artemidor,  Eplies,  ap.  Por- 
phyr.; St  (zcolts  xtti  lifiip/)  im  Westen 
der  Insel  gl.  N. : sec.  Krnse  in  uns.  Ta- 
gen Aita,  sec.  Al.<  l'aitha,  Uafpnnrt 
'Ithaccnsis,  e,  Horat;  Ithäccsius,  adj., 
Sil.  Ital.;  Ithacus,  a«y.,  Ovid.;  Virg. 

Ithäccsia,  Solin.  c.  3.;  Ithäcesiae, 
arum,  Plin,  111,  7.;  Insel  des  Miure 
Tyrrhcniini.  Plin.  erzählt:  contra  Vilio- 
nera  par\ae,  qiiae  vocantiir  Ithaucsiae 
(Braces,  Praca,  TorriccUa?),  ab  Ulys- 
cis  spocola. , . , 
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Ithar. 


Ixia* 


■ Hhar^  Ptol.;  St.  in  Arabia  Fdix, 
atif  der  weetf. ‘Küste  des  Sin.  Persiens. 

Ithasiy  Chronic.  Reg^ihon.  ann. 889.; 

. Codd.  Justin.;  PAa s t,  Bongars;  wohl  i. 
q.  Phasis. 

IthieOf  richtiger  Jtyca;  i.  q.  Uti> 
ca. 

' Ithöme,  Homer.;  Strab.;  IX,  p. 
801. ; St.  in  Estiacotis  (Thessalien),  ösu. 
Ton  Europas,  südostl.  von  Atinium. 

Jthome,  es,  Plin.  IV,  5.;  *Id^coßrjt 
Strab.  VIII,  p.  249.;  Ptol.;Paasan.  Messen, 
c.  9. ; Thueyd.  1,  p.  67. ; St.  in  Messeni- 
en, nördl.  \on  Messene,  auf  e.  Berge  gl. 
N. , seit  369  vor  Chr.  Hptst.  des  Landes. 
Von  ihr:  Z(vg  ^Woofiazag  u.  ioqT^  ’i-Otu- 
pa/a;  cf.  Steph. ; Pausan. 

IthömCy  I&ooftrj,  Pausan.  Messen, 
c.  9. ; Berg  in  Messenien ; jetzt  sec. 
Kmso  Monte  Vulcano.  Hier  pflegten 
die  Njmphen  das  kindl.  Alter  des  Jupi- 
ter. 

Ithöne,  Stat.;  *l9^mvri;  St  in  Böo- 
tien.  Jthonaeusy  adj.,  Stat. 

IthörtOy  ac,  *Jd^oogla,  Polyb.|n\  65.; 
St.  Aetolien's,  unweit  Paeaniuni;  ninth- 
tnafsl.  das  heut  Schloff  Anf^elo  - Castro» 

Itius  Porius;  cf.  Iccius  Portus. 

Jton  u.  ItonuSy  ’/roav,  *7Toovoff;  St 
in  Phthiotis  (Thessalien),  mit  e.  Tempel 
der  Minerva  Itonia.  « 

Itregium;  cf.  Iberium. 

Itrium  ; Lamuranum  ; neapol. 
Aiktfl.  Jtri,  Prov.  Terra  di  Lavoro,  zw, 
Alola  u.  Fondi. 

Itucei;  St.  in  Hispania  ßaetica,  südl. 
Ton  Castnlo,  iiördl.  von  EUberis. 

/tumnn ; i.q.Irauna. 

Jtuna,  Ptol.;  Fl.  in  Britannia  Ro- 
jnana;  jetzt  Eden^  fällt  in  den  Mbusen 
Ton  Solway;  cf.  Cambden  Brit 

Jtun'ae  Aestuariumy  Ptol.;  Mbusen 
im  Nordwesten  von  Britannia  Romana; 
heut.  Tages  tHrth  of  Solway. 

Itüraea,  Plin.  V,  23.;  Hieronym. ; 
*Irovqttia^  Joseph.  Antiq.  XIII,  19.;  Kpi- 
phan.  Hneres.  19.;  Luc.  III,  1.;  Gebirgsr 
gegend  iiu  Nordosten  Palnstina’s,  zw. 
Traehoniti.s  n.  Auranitis,  trennte  Syrien 
von  der  arab.  Wüste;  jetzt  sec,  Bnrck- 
liardt  Dachednr.  Irrig  halten  Einige  Tra- 
chonitis  für  die  griech.,  u.  Ituraea  für  die 
aramaeisch  Benennung  e,  ii.  derselben 
Ldsrh.;  sec.  Plip.  war  Itnrae  e.  Theil 
von  Coele- Syrien,  u.  ninfafste  sec.  Al. 
Auranistis  u.  Batannca.  cf.  Rclmid ; Jo- 
seph. Antiq.  WIl , 1.  10.  Beydo  Ld- 
schnftep  gehörten,  wie  Ituraca  n.  Gau- 
lonitis,  zur  Tetrarchie  des  Philippus. 
Ituraeusy  adj, , gens. , Plin.  V,  23, 

l^ür^eiy  Virg.  Georg.  11,  v,  448,; 


Eutrop.  VI,  14.;  Lucan.  IH,  t.  230* 
514.;  ityraeiy  Cic.  Philipp,  II,  8.44.; 
*jTovgaioit  Strab,  XVI,  p.  518.  520.; 
Eupolem.  ap.  Euseb.  Praep.  Evang. ; Je- 
tur,  1.  Chron.  V,  19.;  Volk  in  Itiiraea, 
hatte  s.  N.  entw.  von  Itur,  Sohn  des  Is- 
mael,  od.  vom  aramaeisch.  Ihre  (Berg), 
diente  im  röm.  Heere  n.  als  Leibwache 
dem  M.  Antonius  u.stand  vielleicht  zur  Zeit 
des  Eintritts  der  Israeliten  in  Palästina  un- 
ter kl.  Königen.  Der  maccab.  F'ürst  .Vristo- 
bulus  eroberte  später  zum  Theil  Ituraea, 
den  gebirg.  Theil  vielleicht  Pompejns, 
Bald  nachher  stand  Ituraea  unter  Ptolo- 
maens,  Sohn  des  Mennaeus,,  Kg.  von  He- 
liopolis,  kam  dann  durch  Augustus  an  den 
Zenodorus  u.  etwa  10  Jahre  vor  Chr.  an 
Hemdes.  Ueber  die  Gesch.  Ituraea’s  bis 
auf  die  Türken,  cf.  Dr.  Fr.iMünster:  de 
Heb.  Itnraearom  ad  Luc.  III,  1.  Pro- 
gramm.; Hauniae  1824.  Schultz.  Eine 
bey  Mainz  gefundene  Inscpt.  nennt  die 
Ituräer.  Männert  erkennt  die  Ituräer  in 
den  heut  Drusen  (Dursi)  wieder. 

Iturisa,  Mela  HI,  1.;  TurissOy 
Anton.  Itin.;  IturisOy  Ptol.;  St  der 
Vascones,  in  Hispania  Tarracon.,  in  der 
Nähe  von  Pompelon;  sec.  Männert  St. 
Stephan , am  Fl.  Vidasao ; sec.  Al.  So»- 
guessa,  Villa  in  Navarra,  am  Aragon,  7 
span.  Meilen  von  Pampelona. 

Itsehoa;  Zcilcr.  Desept  Hols.;  An- 
gel. Chronic.  Hols.;  cf.  Esesfclth. 

1 1 y c a y *'Itvx7]  y Strab.  XVII,  p.  572.; 
Appian.  Piinic.  p.  13.;  Scylt;  L q.  Cticp. 

Itys,  ysy  Ptol.;  Fl.  in  Brittannia 
Barbara,  nahe  dem  Nabacns;  muth- 
iitafsl.  der  heut.  Assin  in  Nordschott- 
land. 

Iva'y  cf.  Ava.  * 

• Ivellusy  Cell.  II,  4;  35.;  kl.  engl. 
Fl.  foeUy  in  Sonimersetshire,  ^It  in  nie 
Severn. 

Ivenna,  Tab.  Pout;  Ort  in  Nori- 
cum. 

IvernOf  Mela  HI,  6.;  i.  q.  Hiber- 
nia. 

Jvesy  Liv. ; St  ln  Hispania  Tarra> 
.Gonnensis. 

Ivetotum;  franz.  Mktfl.  Yvetpty  Dep. 
Niederseine. 

Iota;  Mela  IH,  1.;  Fl.  in  Hispania 
Tarracon.;  jetzt  JuviOy  mündet  bey  Fcjfr 
rol,  in  Galizien, 

Ivodium;  cf.  Epofssus. 

Ivolliunty  cf.  Jovallitim. 

• Ixdrium;  span.  Villa  Hijaty  Isar, 
Prov.  Arogonien,  am  Martin. 

Jxioy  'liiet,  Strab.;  Ort  auf  der  ösd. 
Küsto  der  Insel  U|iodui. 


Dlgitized  by  Google 


Ixibatae* 


6S3 


Ixibatae;  Volk  ln  Colchis«  auf  der 
Kü^te  des  Pontns  Euxinos.  » 

Jxidolium;  i.  q.  Escia. 

Ixomatae,  Polyaen.;  i. 

q.  Jaxamatac, 

Izala;  Berg“  in  Mygdonia  (Mesopo- 
Unien),  zw.. Data  u.  Amida. 

1 a q » n e s dp  Ö i i s , 7S<m^so*oits,  Isi- 


dor. Charac«;  Ptol.;  St.  In  Mesopotami- 
en, am  Euphrat,  Stad.  (SO^  ' 

sädöstl.  von  Circesiuni. 

i»g»,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in  India 
- intra  Gangem,  in  Emudü  Montes.  ^ * 
Izirailon,  Antnn.  Itin. ; St  ia 
Thracien,  XVI  M.  P,.von  Drusipara, 

‘ XVlil  von  Heroclea* 


% 


Jabadii  Jnstila,  Ptol.;  Insel  des 
indisch.  Meeres,  südwestl.  von  Anrea 
Chersonesiis,  nal»e  den  Sat^rorum  Insu- 
lac;  gewöhnl.  Sumatra^  die  westlichste 
der  Sundainseln  hey  Ostindien,  an  der 
Meerenge  von  Malucca;  sec.  Männert 
jetzt  Banca,  ostl.  von  Sumatra,  in  der 
Mrcnge  gl.  N. , mit  der  St.  Banca.  Gos- 
selin vergleicht  Jlha  do  Mcl, 

Jabes^  Vulg.  ; Jabca  Galaad, 
Vulg.  Judic.  XXI,  8.  10.  12.  sq. ; Jä- 
hes Galaaditidis,  Viilg.  1.  Sam. 
XXXI,  11;  2.  Sara.  II,  4.;  *Jaßsig,  LXX.; 
Eiiseh.;  1.  Sam.  XI,  1.  3;  2.  Sam.  XXI, 
12.;  Ja6»s,  lIieron3'ra.  ex  Euseb. ; Ja- 
bisus  Galaditidis,  *Ia8ioog  rrjg  Fa- 
XadiriSogf  Joseph.  Antiq.  V,  2. ; Jabis- 
ta,  *Iaßi(SGa  FalaöiTiöog  y Joseph.  An- 
tiq. VI,  extr.;  St.  (llptst.  sec.  Joseph. 
Antiq.  V,  5.)  in  Galntlitis  (Halb  - Manns- 
ee), sec.  Hieronyni.;  vicus  in  sexto  mil- 
liario  (Enseb.)  civitatis  (norddstl.  von) 
Pellae  super  montem  euntibns  (sndöstl. 
von)  Gerasara ; vielleicht  sec.  Seetzen  der 
heut.  Ort  Chreinsariy  mit  Ruinen. 

Jab  et  y 1.  Chron.  II,  55.;  *Iaßigy 
LXX. ; St  in  Jndaca;  wohl  i.  q.  Jabes. 

Jabis;  \ 

Jabissa;  > i.  q»  Jabes. 

Jabisus;  I 

Jablona;  et.  Gabloiia. 

Jabncy  2.  Chroui  XXVI,  6.;  Bcnjam. 
Tndelens. ; *Jaßv7}Q,  LXX.;  Jabneel 
(Jebneel),  Josua  XV,  11.;  Jamnea, 
oe,  Plin.  V,  18.;  *ldfivtia^  Strab.;  1. 
Alaccab. ' k , 58. ; 2>  Maccab.  XII , 8. ; 
cf.  Philo  Leg.  ad  Caj.;  Jamnia, 
ac,  Anton.  Itin.;  Ptol.,*  Steph. ; 

1.  Maccab.  IV,  15.;  Euseb.  Vit. 
Parophil.;  ef.  Joseph.  Antiq.  IV,  11.; 
*Iafiv7jx€ov  noXigy  Euseb. ; St.  der  Phi- 
listaci  in  Judaea  (Stamm  Dan),  nahe 
der  Küste , sec.  Anton.  XII  M.  P.  snd- 
wcstl.  von  Diospolis»  scc.  Klocden  2 M. 


südwestl.  von  Joppe,  etwas  ütier  2J  nord- 
ostl.  von  Asdod,  wurde  von  Usia  erobert, 
kam  dann  von  Pompejus  um  (»3  vor  Clir, 
an  die  syr.  Könige , war  nach  der  Zer- 
störung Jerusalem’s  Sitz  jüdischer  \Vcis-‘ 
heit  und  e.  Synedrium’s,  wurde  dann  von 
Vespasian  eingenommen  u.  heifst  jetzt 
Ibncy  Geftnc,  Dorf,  cf  Büsching  V. ; Sper^ 
hach  Dissert  de  Academ.  Jabhnensi  etc.’ 
Viteb.  1740. 

jabneely  Josua  XV,  11..  cf«  JabnC« 
Andere  trennen  beyde  Städte.  , 

Jabneely  Josua  XJX,  33.;  St.  des 
Stammes  Naphtali  (Galilaea  Infer.),  na- 
he dem  See  Gennesaret 

Jabochy  Hieronym.;  Jaboky  'Gen. 
XXXII,  22.  sq.  ,*  Num.  XXI , 24. ; Deut. 
II,  87.;  Josua  XII,  2.;  Judic.  XI,  13. 
22.;  *Iaß(oXy  LXX.;  Euseb.;  JaßmXy 
Epiph.  adv.  Haeres. ; Jobaoeus  (Jabocusy 
Cell.),  ’loßcnmog,  Joseph.  Antiq.  IV,  5.; 
Fl.  in  Ostpalüstina , strömte  zw.  Gad  u. 
Halb  - Manasse , sec.  Ilicronym.:  inter 
Amman,  i.  c.  Philadelphiam , et  Gera- 
sam,  in  quarto  milliario  gjus,  entspr.  im 
Geb.  Gilead,  fiel  Pbaselis  gegenüber  in 
den  Jordan,  heifst  jetzt  IFadi  Zterkä 
(Serka)  u.  trennt  den  heut.  Distrikt  Moe- 
rad,  von  der  Ldsch.  El-Belka  (das  nordl« 
Gilead).  Sec.  Seetzen  in  v.  Zach’s  mo- 
natl.  Corresp*  XVI II,  p.  428.^  ist  ders. 
klein  u.  an  sc.  Ufern  mit  Schilfrohr  bfr* 
wachsen,  cf.  Burtkhardt 

Jabock;  cf.  Jaboch. 

Jabris;  St.  in  Arabia  Felix. 

J ab  rüd  a y orum,  JaßgovdcCy  Ptol.; 
vielleicht  i.  q.  Jambrudäy  "hcfißqovSa, 
a>v,  Notit.  Episc. ; St  scc.  Ptol.  in  La^ 
dicena  (Cocle-Syrieii) , sec.  Notit  c.  in 
Phoenieia  Libanfcsia;  mutlulialsl*  hcut 
Tages  Ihbudy  Flecken. 

. Jrtcen,  ric,  Vax/ff,  Ptol.;  St  der  las- 
concs,  in  Uispania  Tarracon. , LXX  Mill. 


I 


JaocetanL 


Jamnuu 
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Rom«  nfirdt  T6n  Caesar- Angitite;  jetit 
JaeOy  St  in  Ara^nlen. 

Jaeeetäni,rto\.;  Loeeiaiii,  Plla* 
m,  8.;  LW.  XXI,  60.;  Caee. ; Volk  im 
Nordosten  Ton  Hispania  Tarracon. , snd- 
dstl.  Ton  den  Cerretani , nordwestl.  Ton 
den  Ansotani;  im  heut  Catalonien,  um 
Salsona. 

JaccetaniGf  Strab.  m,  p.  111,| 
Gegend  nm  Jacca  in  Spanien ; Jaecetani, 
Strab, ; Einw. 

Jaecetania^’  Ptol.;  Laeetania^ 
Cell. ; Wohnsitx  der  Lacetani,  am  Sico- 
ris. 

Jaeobi  Fon$,  nTJYV  tov*l€exwßf  Joan.' 
IV,  6.;  e.  Bmnnon  in  Samaria,  ^ St 
•ndl.  Ton  Nablns  (Sichern),  auf  dem 
We^  nach  Jenisalem.  Maundrell  bmd 
ihn  in  Felsen  gehanon  mit  15  Fofs  Wa«- 
serhöhe.  Uebcr  dems.  erbante  Helena, 
Mutter  Constantin  M.,  e.  Kirche,  die 
aber  verschwunden  ist.  cf.  Quaresmins 
Eine.  T.  S.  Tom.  II,  p.  801. 

Jaeobi  Pons,  Gen.  XXXII,  10.; 
Brücke  über  dem  Jordan,  1 St  unterhalb 
Samoclionitis  Lacus,  wo  Jacob  aus  Me- 
sopotamien hinzog,  wenn  dieses  nicht 
südlicher,  nalie  dem  Jabbok  geschah; 
jetzt  Dschisser  Beni  Jacub^  hat  vier  Bo- 
gen n.  besteht  aus  Basalt 

JaeöbipÖlis;  Irland.  St  Jetmesbo- 
Tough,  Prov.  Lcinster,  am  Shannon. 

Jacobipolis  Americana;  vir^n. 
St  Jeunestown^  in  James  nl  am  Fl.  dies. 
Namens. 

‘ Jactheel;  i.  q.  Petra,  Sela. 

* Jaethiel  (Joldheel),  Josua  XV,  38.; 
St  im  Süden  des  Stammes  Juda  (Judaca), 
in  der  Nähe  von  Lachis. 

Jada,  ae;  Fl.  Jade^  Jahde,  in  Ol- 
denburg, fallt  in  die  Nordsee. 

Jdfder,  Lucan.;  Fl.  Dnlmatien's, 
stnlmte  bey  Salona,  mündete  in  das  adri- 
at  Meer ; jetzt  Salone. 

Jäd^ra,  oc,  Mela  ÜT,  22.;  Ann. 
Einh.  ann.  800.  821.;  Jadera  Coloniay 
Plin.  III , 22. ; ’ldöiqa  xoXcovla , Ptol. ; 
cf.  Colonia  Claudia  Augusta  Felix  Jade- 
ra. Jadertini  (Hiadertini)^  Caes. ; Einw. ; 
Jaderensisj  c,  Cell.  II,  8;  1J3. 

Jadoni;  Völkersch.  in  Hispania  Tar- 
raennensis. 

Jadua;  angcbl.  i.  q Viadms. 

Jadrensis  Regio;  Jathria;  nor- 
Wog,  Vogtey  JederetK  ' 

JaenOy  ac^  Cell.  II,  1;  4L;  i.  q. 
Flaviimi.  cf.  Ximen.  Paton.  Hist 

Ja  euer;  cf.  Jazer. 

Jacta;  i.  q.  Jetac. 

Jagath^  Voyu^,  Ptol.;  Ort  in  Maii- 
retania  Tingit,  östl.  von  Phoebi  Pro- 


mont;  angebl.  Jetst  Tetnam^  TOewem, 

in  Marocco,  Prov.  Chus.  ‘ 

Jaebeha  (Jogbeka),  Jndic.  VH!,  11.; 
Jogbeha^  Num.  XXXII,  85. ; St  im  Stam- 
me Gad  (Peraea^,  vielleicht  östL  von 
Jaeser. 

Jagerodorpiumf  L q.  Camovinm. 

Jagodina;  kl.  St  Jagodna,  in  Ser- 
vien,  jiahe  der  Morawa. 

JaguTf  Euseb.;  Josna  XV,  21.;  St 
im  Süden  des  Stammet  Juda  (Jud^^, 
zw.  Eder  n.  Kina. 

Jahxa,  oe,  Deut.  U,  82.;  Num.  XXI, 
28.;  Josua  XllI,  18.;  1.  Chron.  VI,  78.; 
Jesaia  XV,  4.;  Jerem.  JjVIII,  21.;  Jat- 
fo,  Hieronym.;  Vulg.;  7aooa,  LXX^  Le- 
vitenst  im  Stamme  Koben  (Peraea),  sec. 
Hieronym.  iater  Madabam  et  Bibla&aim, 
•ec.  Euseb.  ptta^  Mi^daßap  uat  drjßoftgy 
sec.  Kloeden  fast  1|  M.  östl.  von  Dibon,  auf 
der  Grenze  des  moab.  - amorit.  Gebietes. 
Hier  schlagen  die  Israeliten  dm  moabit 
Kg.  Sihon. 

Jair;  cf.  Javot-Jair. 

Jaitza;  Jayeza^  Cell.;  Mktfl.  Jaieze, 
Jaidscha,  Jatfcza^  in  Bosnien,  an  der 
Mdg.  der  Vilva  in  den  Verbas. 

Jäla;  Nebenfl.  des  Po,  in  Gallia  Cis- 
alpina ; angebl.  jetzt  Malea^  strömt  von 
Norden  nach  Süden. 

Jalpsia^  Yalvoior,  Diodor.  Sic.  V, 
57. ; Gegend  um  Jalysiis,  auf  Rhodos. 

^ JalysuB,  Plin.  V,  31,;  Mela  II,  7.; 
*IttXvaogf  Strab.;  Steph.;  Diodor.  Sic. 
V,  57.;  Athenacus  VIll,  16.;  Jetysus, 
*J-qXvcog^  Homer.;  Vjylvooop,  Ptol.;  St 
im  Norden  der  Insel  Rhodos,  die  jetzt 
JeUisOj  sec.  Al.  Uxitica  lieifsen  soll.  Jd- 
tysü,  Ovid.  Metam.  VII,  v.  365. 

Jama,  Herrmannid.  Desept.  Suec.; 
befcst.,Ort  Jamagorod^  im  ross.  Gouvem. 
St.  Petersburg,  3 M.  von  Narvin. 

Jamaica^  Ck:ll.;  Imaiea^  Clav.  17, 
11.  15.;  westind.  Insel  Jamaica^  gcdiört 
zu  den  grofsen  Antillen  u.  wurde  von 
Coluiiibus  entdeckt  cf.  de  Laet  Hist  No- 
vi  Orbis. 

Jamba,  Ptol.;  St  im  Südwesten 
Chaldaea's,  zw.  Sorthita  u.  Rhagia. 

Jambe,  Plin.;  Insel  des  Sin.  Arabi- 
ens. 

Jambia  (Xfvxtj  xcofirj),  Ptol.;  St.  in 
Arabia  Felix,  nm  Sin.  Arabiens.  Hier 
landete  Corn.  Gallus,  cf.  Charraiithas. 

Jambo  lensia  Agcr\  chemal.  Ld»ch. 
Jamboli,  in  Makdonia. 

Jambruda;  cf.  Jabruda. 

Jameasac  (JamcaaeJ  Acatuarium  ; 

cf.  Tamessa. 

Jametium;  i.  q.  Geminacum,  Jamez.  i 

Jamma,  u.  Jammae;  cf.  Janmo. 
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Japygiank 


Janmeai  L q«  Jaboe.  '< 

JamneOf  Plin.  V,  13.$  Jamuita- 
rum  Pörtu»,'  'laftvHtmv  XißTjv^  PtoL 
V,  16.;  Hafen  in  Philistaea,  unweit  Jab* 
ne.  cC,  1.  Maccab.  IV,  15. 

Jamnesia,  Jornand.  de  Rob.  Getic. 

5.  t9. ; Ingei  des  Oceanoa  Indiens,  nahe 
en  Hippodes. 

Jamnia,  Tab.  Pent;  Joseph.  BelL 
I,  6 ; Id.  Antiq.  EI,  9 ; V,  I. ; cf.  Jabne. 
JamntOy  Joseph.  Vit.;  Jamith,  7a- 
Id.  Belt  II,  42. ; Flecken  in  Gali- 
lea  Super. , von  Josephus  im  röm.  Krie- 
ge befestigt. 

Jamnitarum  Portu$;  i.  q.  Jam- 
nea.  , 

JamniuM,  Jornand.  de  Reb.  Getic.| 
L q.  Taurus. 

Jamno,  onU  (Jamma,  Jammae,  Jamr- 
na),  Plin. ; Mela  11^  7. ; Ptol. ; Uavenst. 
im  Westen  der  Insel  Balearis  Minor; 
jetst  Gudadella,  feste  St.  anf  Minorca. 
Nahe  die  Tropfsteinhöle : Covo  Perei la.  * 

- Jämphörina,  ae,  Lit.  XXVI,  26.; 
früher  Alosandropolis;  Hptst.  von 
Maedica  (Thracien),  nahe  dem  Nestus, 
Bordwestl.  von  biieopolis;  vielleicht  heuL 
Tai^  ^erocop , Kaubnest., 

Janasum;  cf.  Flavionia. 
Jänieülum,  Virg.  Aen.  VIII,  ▼. 
357.;  Cie.;  Minnt  Felix  c.  22.;  St.  in 
Latium,  nahe  dem  westl.  Ufer  der  Tiber, 
von  Janus  erbaut.  • 

Jänicälus,  Flor.  I,  25;  III,  23.; 
Liv.  1 , 33. ; Ovid. ; Plin. ; cf.  Sueton. 
Vitcll. ; Berg  in  Latium , westl.  von  der 
Tiber,  der  später  mit  Vaticanus , Testa- 
ceus  Mons  n.  llortulomm  Collis  mit  xn 
Rom  gezogen  wurde. 

Janiculensis  {Janäälis,  Varr.)  Por- 
ta; in  Reg.  XIV.  (Trans  Ti^riin) 
Roni’s. 

Janiculensis  Pons,  Martial.,  da- 
selbst, nördl.  von  Tibernia  Insula. 
Janoba;  i.  q.  Goneva. 

Janina,  Dschunia  , sec.  Manndrcll. 
Ebene  in  Phonicien,  nordl.  von  Tripolis, 
bis  in  die  Nähe  von  Antaradiis. 

J anoha^  Avitox,  latfcoxa,  LXX.;  Jo- 
siia  Xyi,  6.  sq.;  2.  Chron.  XV,  29.;  7a- 
rco , Eiiseb. ; St.  im  Stainmu  Ephraim 
(Snmaria),  vielleicht  5 .%!.  nordristl.  von 
Siloh,  sec.  Eiiseb.  Xll  Milt  Rom.  von 
Neapoli.li,  nnrdi.  von  Tapua  Torrens. 
Janua;  cf.  Geneva. 

Ja  nun,  ’javovci,  Eiiscb.;  Ort  in  Gal-  • 
lilaea  Itifcr,  vielleicht  unfern  Le^io. 

Januaria  Akra;  Ldspitze  in  Cici- 
lia  Propria,  unfern  Serrc{>otis. 

. Janum,  Viilg. ; Josiia  XV,  53.;  *Iefia’- 
IV,  LXX.;  St.  des  Stanuues  Juda,  im 


Oeb.  IndMiff,  rm,  Eiain  «•  BMh*Tb»* 

puach. 

Janus;  oft  t q.  Tiberis. 

Janus  Augustus,  Inscpi.  ap.  Gm* 
tm*.  p.  153.;  Ort  ia  Hispania  Baetica, 
am  Baetis,  unweit  C^rduba. 

Jaon  (Dalion,  Kruse);  FL  in  Pisada 
^eloponnesns) , fällt  unweit  Pisa  in  den 
Alpheus. 

Jap  ha,  ae,  *Ia(poe,  Joseph.  Bell.  IH, 
21.;  Id.  Vit.;  St.  in  Gallilaea  Infer. , in 
der  Nähe  von  Jotapata,  die  Tnyan  im  J. 
67  eroberte.  Japheni,  *Juwnvos,  Joseph. 
Vit.;  Einw. 

Japhia,  Josua  XIX,  12.;  Hepka, 
*Hq>a,  Enseb.;  SL  im  Südwestm  dea 
Stammes  Sebulon.  Andere  vergleichen. 
Irrig  jedoch,  Jebba,  od.  Svcaminos. 

Japho,  Josua  MX,  46.;  2.  Chron. 
n,  16.;  Jona  I,  3»;  I.  q.  Joppe. 

Jap  ödes,  oi'JanoSfg,  Stiab.  VH,  p. 
218.;  Japudes,  um,  Plin.;  *Iasn>8sg, 
Ptot;  Dio  Cass.  XLIX. ; Volk  in  Js^y~ 

' dia  (lllyricum) , sec.  Strab.  int  xtp  *AXf 
ßiq>  OQSi,  erstreckte  sich  sec.  Al.  längs 
den  Alpes  Jnliae  bis  nach  Norienm  hin, 
u.  kam  zur  Zeit  des  Augustus,  um  718, 
unter  röm.  Joch.  Hptst.  Metulum. 

Japodum  Vallis;  Oeni  Caput; 
cf.  Stun^f.  X.;  Sprecher.  IV,  Palot. 
Rhaet.;  stettler.  1.  11.;  Schweiz.  Ldstr. 
Engadin,  Innthal,  im  Bunde  des  Hauses 
Gottes,  ^nton  Graubänden. 

. Japonia,  Maffaeus  Hist.  Ind. ; Ar* 
thiis.  Ind.  Orient.;  asiat.  Ksrth.  Japan, 
Schapan,  ^ipon,  östl.  von  Korea  u.  Tun- 

Susten,  besteht  aus  vielen  Inseln,  unter 
enen:  Nipon,  Ximo  u.  Xieoco  die  gröfs- 
ten  sind.  Jeddo  auf  Nipon  ist  die 
Hptsadt. 

' Japydes;  i.  q.  Japodes. 

. Japydia,  Plin.  111,  19.;  Ldsch.  im 
nordwestl.  lllyrien.  Hier  Metulum,  Aru- 
pinuin,  Monetiiira,  Vendum. 

Japyges,  um^  Ovid.;  'irjnvyui,  Dio- 
nys. Perlcg.  V.  379. ; Bew.  der  Ldsch. 
Japygia. 

Jäpygia,  ae,  Plin  ; *Ianvyla,  Stnib. 
VI,  p.  191. ; Herodot.  VII,'  170. ; Polyb. 
HI,  88.;  Aristotel.  Politic.  VII,  10.; 
Messapia  ^ Mtaaania,  Strab.  I.  c.; 
Salcntina,  EaXftTivT] , "Stroh,  d.  I.; 
Ldseh.  ira  Südosten  von  Graecia  Maj^'-na, 
längs  der  Kusto  des  Sin.  Tareiitinns  (Ca- 
labrien).  Japygius,  adj. , Ovid.;  Sil. 
Ital.  VJII,  V.  223.;  cf.  I,  v.  50;  III,  v. 
708. 

J apy  gium  Pro  mp  niorium.  Cell.; 
Japygia.  Acra,  Plin.  III,  11.;  *kmv~ 
yia  uxqcc.,  Dionys,  llalirarn.  I.;  Strab. 
VI,  p.  !^1.;  üalentinum  Promouto^ 


lapygwnu.  656  Jathir. 


rtumi  MeiB  n«  SerT*.:ad  Vlrg»  Aem 
IIT,  T.  400.;  *Icatvy{a  axoa«  xat  £a-^ 
Isvtivrit  Ptol.  in,  l.  j Vor^b»  im  äas- 
scrstcn  Süden  (^abrien’s;  jetzt  Cap  di 
Leuca,  Cap  FiniaterrCy  die  südöstlichste 
Spitze  Neapels,  in  Terra  d*Otranto. 

Japy^um  Tria  Promontoria, 
ttov  lanvyonv  axqut  rofip,  Strab.  VI,  p« 
180. ; Vorgeb»  auf  der  Östküste  von  Brüt^ 
tiom,  fudi.  von  Laciniom , nordöstl.  von 
Scylacium. 

Japyx^  ygts^  Vtrg.  Aen»  XI,  v.  247.} 
Berg  ib  Japypo,  nicht  j«  q.  Garganns. 

Jaramoth;  cf*  Jartnnth. 

Jarcon;  ^ch  in  Judaea«  mündete 
tinfcrn  Joppe* 

Jardan,  £br.;  I*  q.  Jordanes. 

Jardannsy  *Iaq8ccvoi;  Homer.  H.  m 
V.  125.;  Fl*  in  Triphylia  (Elis)»  nahe 
der  St.  Phia.  ‘ ‘ ‘ 

Jatdänuii  Plin.  V,  18.)  Fl.  auf  der 
Insel  Greta. 

Jarephel,  Cell«;  Jerpeel^  Joraa 
XVin,  St.  des  Stammes  Benjamin 
(Jüdaca),  vielleicht  südöstl'  von  Mizpe. 

Jarch'y  Hosea  V^  13;  X^  6»  Vers* 
Vct.;  St.  in  Assyrien. 

Jarimuthi  i.  q.  Jarmuth*  , ' 

Jarmoch ; ef.  Hieromiace. 

Jarmuth,  Josua  XXI^  29.; 

L\X. ; Jaramoth^  Vulgat«;  Levitenst 
im  Starotne  Issaschar  (Samaria}  unweit 
£n-Gannim. 

Jarmuth^  Josna  X,  3;  XII,  Ut  XV, 
85.;  J arimuth,  Hicron^.;  Jere*^ 
muihs  Nehem.  XI,  29.)  St.  des  Stann* 
tu  cs  Juda  (Judaea),  sec.  Hieronym.i 
qnarto  distans  (nordöstl.)  ab  Eleuthero-» 
ftoli  lapidc,  juxta  villam  Esthaol» . 

Jarmuthum;  cf.  Garianonunu 

Jaromiriuiti  ( Jaromiersa ,,  Jaromi- 
iia) , Baibin«  Epit.  Her.  Bohem. ; böhm. 
St.  Jataimerz,  Jarotnira,  Kreis  Königin- 
grätz,  am  Einfl*  der  Aupe  in  die  Elbe» 

Jaroslavia,  Cell.  K>lon*;  galiz«  St 
JärosläUf,  im  Kreise  Przemysl,  an  der 
San.  V 

Jarsath,  Ptol*;  St  in- Mauretonia 
Caesar«)  nahe  dem  Fl*  SUar^  östL  von 
Saldae. 

Jarzetha^  Ptol*;  St  im  Südwesteh 
von  Afrtca,  südL  vom  Massa,  nördL  vom 
Daradus« 

Jasaeat  i«  q*  Asaea. 

Jaschtreb;  St  in  Arabia  Felix}  an^ 
gcbl.  i.  q*  Athrulla» 

Jascnocium;  unger.  Flecken  Jese- 
tiowitz,  in  Croatien,  nahe  dem  Fl*  Unna. 

Jasi,  Plin.  V,23.;  Jassii,  Ptol.) 
Volk  in  Ponnonia  Super. , sec.  Plin«  längs 
der  Drau , sec*  Ptol«  vom  Einil.  der  Mur 


In  die  Dran,  bis  tmch'Pnnnonia  Idfer. 
hin. 

Jasiu»  Sinusi  Mela  I;  16.;  Mbu- 
sen  an  der  Westküste  Caricn’s,  östl.  von 
der  Insel  Leros;  heut  Tages  Meerbuaen 
von  Aaetn  Calesi,  od«  von  Myllesch. 

JasÖniitm,  Ptol*;  St«  in  Margiana; 
in  der  Gegend  des  Margus. 

JäoÖnium  Promontorium,  Ptol.; 
Arrimi.;  Vori^*  in  Pontus,vZw«  Pole- 
monium  n«  Cotyora;  angebL  jetat  Cbs 
Fono* 

JdaöniUB,  Ptol.;  Amm.  Marc.  XKini 
23.;  Berg  in  Medien,  nordwestl.  von 
Portae.  Caspiae* 

^Jaspis;  St  der  Contestani,  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis. 

Jaaus;  cf.  Jassus« 

Jossa;  i.  q.  Jahza. 

Jassii,  Inscpt  Anton.  Pio  dicat  ap« 
Gruter.  n*  8.  p.  259.;  Volk  in  Dacien, 
ostl*  vom  Hierasus,  sec.  Cell.  u.  Holsten* 
m Ortei.  vielleicht  i.  q.  IVaUuJU. 

Jassiorum  Dacorum  Munieipi-»' 
um,  Inscpt  c«;  vielleicht  Petrodava, 
ac;  Ptol«  ; Hptst  der  Jassii,  in  Dacien; 
muthmalsl.  i.  q.  Jassium  (Jassum),  die 
heut.  Hptst.  Jasch,  Jassy  der  Moldau, 

4 M.  wc!<tl.  vom.Pruth.  Friede  im  J* 
1792  zw*  den  Russen  u.  Türken. 

‘ Jassus^  Ptol.)  St.  in  Melitcne  (Cap- 
padocien),  sw.  Eusimara  u.  Leugaesa. 

Jas  SU  s,  liiv.  XXXIl,  33« ; IccoooQa 
Ptol  ; Steph«;  Polyb.  XVI,  2;  XVII,  2. 
8.;  id.  Excerpt  Legat  IX.;  Aclian.  Ani- 
mal« Vl,  15«;  Jasus,  Plin«;  Mela;  7a- 
aog,  Pausan. ; cf.  Virg.  Aen.  UI,  v«  ICT.  f 
Ovid.  Trist.  II,  v.  1Ö9.;  St.  in  Carien 
(auf  e.  Insel  gl.  N«,  Steph.;  Strab.), 
nordöstl.  von  Posidium  Promont,  nord- 
westl. von  Mylasa,  auf  der  südl.  Küste 
des  Sin*  Jasius,  die  jetzt  j^aem  Kalesi 
heifst.  Jaasmsea^  ittm,  Liv.  XXXVIt, 
1*.;  laofcov,  IVlz.  ap.  (^Iz*;  cf.  Aeliao« 
Animal*  VI,  15.;  Eiuw« 

Jas  aus  ^ Jaaaog,  Steph.;  Strab.  XIV, 

» 453*;  Insel  des  Sin*  Jasius,  bey  d«f 
t.  Jassus,  die  jetzt  mit  dem  Festlanda 
zusammenhangt. 

Jasstae,  Ptol«;  cf.  Histi.  , 
Jastusj  Fl.  in  Scythia  Intra  Jmaunl* 
strömte  vielleicht  bey  den  Jastae,  fiel 
von  Nt  her  in  den  Oxus,  unweit  se.  Mdg* 
ü.  soll  jetzt  ATrcsscl,  heifsen. 

Jatai,  PtoU;  Volk  in  Sogdlaila,  am 
Jaxartes. 

Jaiba^  2*  Reg*  XXl , ' 10* ; Ttrs/Itf, 
LXX*)  St,  sec.  Uieronym.  im  Stamme 
Juda  (Judaea)* 

Jathir,  Josua  XV,  48;  XXI,  14.;  1. 
Sam*  XXX,  27*;  1.  Chroo*  57«;  * 
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f**Tsd‘ogi  LXX.;  Easeb.; 

Le%itenst,  iin  Staiume  Jiicfa  (Judaea), 
im  Süden  dci^  Geb.  Juda,  sec.  Klocden 
fast  1,  M.  nordü8tl.  von  Ether,  3^  sfidl. 
von  llebron,  sec.  Enseb.  XX  31iU.  süd- 
üstl.  von  Elcuthcropolis.  > 

Jatkriu;  cf.  Jadrensis  Regio. \ 

Jatiiy  Piin. ; Vülkcrsch. , Vielleicht 
in  Sogdiana. 

J atinum;  cf.  t^ivitas Meldojruin. , 

Jatrippa ; i.  <j.  Athruila.  . | 

Jatrus,  Jornaiid.  de  Keb.  Getic.  p. 
99. ; Fl.  in  Moesia  Inferior,  bey  Nicopo- 
li«;  wahrscheinl.  jetzt  Otzuma^  ITilit  un- 
fern IVicopoli  in  die  Donau ; sec.  Al.  der 
heilt.  Jantra,  Nebenfl.  der  Donau. 

Januar  i.  q.  Eanna. 

Jauravia;  Jauravium  (Jaurovi- 
vm) ; Javoria;  Javorium;  cf.  Ile- 
nci*  Silesiogr. ; Diugloss.  Hist  Polon. ; 
prenss.  St.  Jauer,  Hgbz.  Ueichcnbach, 
am  Fufse  des  Hiesengebirges  u.  an  der 
vrrithenden  Keisse.  , 

Jauriensift  (JavariensUis)  Comita^ 
tns  ‘ ( Palatinütus)  ; unger.  Gcspscli. 
Raab,  Kreis  jenscit  der  Donau. 

Jaur  intim,  Lncn.;  Javartnum, 
Cluv.  IV,  2.';  Ilptst.  Haab  der  Gespsch. 
gl.  X. , am  Einil.  der  liuab  in  die  Do« 
nau.  ‘ 

Java,  Cliiv.  V,  11.;  Cell.;  Siindain- 
scl  Java,  Ira  indischen  Meere,  durch  die 
Bleerengc  Siiiida  von  Sumatra  getrennt. 

Javan,  Ezech.  XXVII,  IH.;  St.  in 
Arabia  Felix,  cf.  Bochnrt.  Phal.  II,  21. ; 
Michael.*  Suppl. ; sec.  Rosenmüller  i.  q. 
Graecia. 

Javartnum;  cf.  Jaurinum. 

Javennum;  piemonC.  St.  Giaveno^ 
Prov.  Susa,  nahe  der  Sangona» 

Javoria;  1.  q.  Jauravia. 
Javotk“Jair j Deut.  111,  14.;  Josntl 
XIII,  30.;  1.  Keg.  IV,  13.;  Ldstr.  in 
ßasan';  i.  q.  Argob. 

Jaxamatae,  *Ia^afiaTai;  cf.  Valef. 
Flacc.;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  nahe 
3cm  Palus  Maeolis,  südl.  vom  Tonais, 
unter  den  Perierbidi. 

. J axartae , Ptol. ; Volk  in  Scytbia 
intra  Imaum.  am  Jaxartes  u.  in  der  Kühe 
der  Tapuri  Monte«. 

Jaxartei,  Plin.  VI,  16«;  Mela  III, 
5.;  'Ia^qtr}9,  Strab.  XI,  p«  35<i.  sq.; 
Dionys.;  Ptol.;  Silis,  is,  Plin«  1.  c.; 
lanaiii  Curh  VI.  Vll.  malt,  in  loc. ; 
Arrian.  IV,  15.;  Fl.  im  Kordosten  ton 
Sogdiana,  entspr.  im  Kordosten  der  Co- 
medarnm  Mtes,  nimmt  den  Dymaa  iiitd 
Ilascatie  auf,  heilst  jetzt  ^V,  Sihon,  Sir- 
Darja , entspr.  .auf  dem  Geb.  Relat*  u. 
lallt  in  den  Aralsee. 

BüthoS't  Würtirh.  d.  ürJk, 


zer,  ITIcronym.  if  LXX, ; 

Euseb.;  I.  Maccah.  V,  8.;  Ja  cs  er, 
Kiim.  XXI,  32.;  Josna  XJII,  25;  XXI, 
39.;  2.  Sara.  XXIV,  5. ; Jesaia  Xn,,8.; 
JäcoQ,  Euseb.;  cf.  Ilieronym. 

laj^oigog,  Joseph.  Ahtiq.,' XII , II.;  Ga- 
eprus,  jTor^ojgoff,  Ptol.;  Levitenst.  iiii 
Stainino  Galli  (Peraca),  gehörte  ur- 
sprüngl.  den  Amoritcrii , lag  (.\morraeo- 
rum  Civitas)  sec.  Ilieronyiir!  in'dccinio 
lapide  Philadclphiae  ad  soll«  occasiiui, 
trans ’Jordanem,  qindcciiii  Mill.  ab  Esc- 
bon , sec»  Klocden  2^  M.  nordöstl.  von 
llcsbon,  8 südwestt.  lon  Kabbath-Aiu- 
mon  lind  ist  soo.  Scctzcn  in  von 
Zach's  monutl.  Corresp.  XVIII,  p.  430. 
der  heut.  Ort  Szir,  Szyr,  nicht  aber  sec. 
Biirckliardt  Ain  Hazir,  das  südlicher  zu 
setzen  ist. 

Ja  zer,  Ilicronym  ; la^rjQ,  Euseb.; 
FI.  bey  Jnzer  in  Peraea;  sec.  Biirck- 
Iiardt  in  uns.  Tagen  Jl^adi  Szyr,  füllt, 
wie  schon  Euseb.  u,  Uicronym.  berichten, 
iu  den  Jordan.  ‘ 

Jazer  Mare,  Cell.;  Jaeser,'  Je- 
rem.  \LV11I,  32.;  See  unfern  .Inzer,  in 
Peraca,  sec.  Reland.  i.  q.  Jabbok,  sec. 
Bacliieiie  die  Quelle  des  Arnon,  sec.  Ge- 
sen/Comment.  über  den  Jesaia  das  todto 
Meer,  sec.  Kau,  cf.  Büsching  Erdbeschr. 
V.  der  in  den  Jordan  fallende  Bach  Sehe- 
fiat  Mandur.  cf.  llammclsfeid.  Sectzca 
fand  in  der  Gegend  von  PlUladdphia, 
nabe  den  Quellen  des  Szir,  einige  Teiche. 

Jazer  (Jaeser),  Kiiinni.  XXXII,  1. 
3.;  Ldsch.  in  Peraea,  vielleicht  um  Ja-  • 
zer.  * 

Jazitha;  St.  im  wcstl.  Innern  Afri- 
ca*s,  vielleicht  nahe  dem  Damdus. 

Jazofum,  *I(t^ooQoP,  Joseph.  XIT, 
11.;  St.,^  vielleicht  in  Ammomtis  (Pe- 
raea) , die  Judas  Klaccahaciis  eroberte. 

Jatpge»  Btuilei;  cf.  Ovid.  Pont.  I, 
epst  II,  V.  TO.;  Id.  Trist.  II,  v.  191.; 
Volk  im  Südosten  von  Sarmatia  Enru- 
paeo,  am  Poatus  Emdiios  bis  an  die  Do- 
nau. 

Jaz^get  Macoiaet  um, 

Ptol. ; Volk  fan  Süden  von  Sarmatia  Asia- 
tica,  längs  dem  nürdh  Ufer  des  Pal. 
Mflieotis,  osCli  von  der  Mdg.  des  Rory- 
stbcncs. 

JaxpgtB  Metanastae,  Ptol.;  cf.  Cell, 
ll,  ^ 83. ; Volk,  im  westl.  Dacien , zvr. 
der  Donau  u.  der  Theiss,  aus  Sormatieit 
Von  den  Roxolani  verdrängt;  lui  heut, 
unger.  Kreise  jensGit  der  Theiss.  cf.  Sar- 
tnatac. 

Jebha;  cf.  Hepha,  Sycomina* 

Jebellea  (Jcbillca);  i.  q.  Gabahl» 

Jcb\aami  pl^  Jibleam. 
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Jebnel;  St  imWostea  det  Stamme« 
Juda  (Judaea).  ’ 

Jaboei  i.  q.  Jaboch. 

Jebui,  ’hpovgt  LXX.;  cf«  Hioroso- 
Ijma. 

Jcbuiaei  '( Jebusiter) , *IsBovattiott 
LXX.;  Gen.  XV,  21.;  Exod.  III,  8.  IT; 
XXIII,  23;  XXXIV,  11.;  Nuin.  XIII, 
80. ; Deut  XX,  17. ; Josua  111 , 10;  IX, 
1.  3;  XV,  8.  63.;  2.  Sam.  V,  6.;  1. 
Reg.  IX;  21.;  Volk,  im  Geb.  Juda, 
etnnirate  von  Jebusi,  dritter  Sohn  Ca- 
naan'fl,  ab,  Gen.  X,  16. , behauptete  den 
Bet«itK  Jerusalem*!)  bis  auf  die  Zeiten  Da- 
vid*s  n.  lebte  auch  noch  später  zum 
Theil  unter  den  Jsraeliten  ruhig  fort. 

Jeconam ; St  im  Stamme  Sebulon 
(Galilaea  Inferior). 

Je  corax  kl.  Fl.  Jeder,  im  ehcmal. 
Stifte  Lüttich,  fallt  bei  Mastricht  in  die 
Maas. 

Je  dum;  Hptst.  Jeddo^  Yedo^  Edo  des 
Japan.  Reiches,  auf  der  Insel  Xiphon, 
am  Fl.  Tongawa. 

Jehna;  cf.  Gena. 

Jehud,  Josna  XIX,  45.;  St.  desStam- 
' mes  Dan  (jiidaea),  zw.  Raalatli  u.  Bne- 
Barak. 

Jekahzeel,  od.  Kahzeel,  Josna 
XV,  21. ; 2.  Sam.  XXIll,  20. ; 1.  Chroii. 
XI,  22.;  Nehem.  XI,  25.;  Kaßofrjly 
LXX. ; St  im  Süden  des  Stammes  Juda, 
nahe  der  Grenze  von  Idiimaea. 

Jella;  Jclleja^  St.  in Gallia Cispada- 
na,  westl.  von  Placentia;  ungehl,  jetzt 
Stradella,  Mktfl. , 2 M.  südösü.  von  l*a- 
via,  2|  westl.  von  Piacenza.  ' 
Jelysus;  i.  q.  Jalysus. 

Jemelaca;  Ort  Emley^  in  Irland, 
Jemtia  ( Jemptia) ; schwed.  Prov«  - 
Jämtland,  Jempteland^  in  Nordland. 

Jena^  Cluv.  111,  18.;  Cell.;  cf.  Sa- 
gittar.  Hist.  Temp.  Jen. ; Müller.  Ann. 
Sax. ; Olear.  Synt*  Rer.  Thur.;  i.  q. 
Athenac  Salanae,  Lnen. 

Jenecopia^  Zeilcr. ; Hcrmannid. 
Suec.;  schwed.  St.  Joenköping^  in  Siiia- 
land,  zw.  dem  Wetter-,  Rock-  n.  Munk- 
See. 

Jeniaia;  sibir.'FI.  Jenisei^  entspr.  in 
den  Gebb.  von  Tibet  u.  fallt  ins  Eis- 
meer« 

Jenysua^  *IrjvvaoSy  Herodot.  III,  5.; 
vielleicht  i.  q.  Rhinocorura;  sec.  Al. 
entw.  i.  q.  Raphia,  od.  zw.  düesen  Städ- 
ten. 

Jenua,  Ann.. Lauriss.  ann.  773. ; Ann. 
Einhard,  ann.  c. ; cf.  Geneva, 

Jephthah- El  (Jiphtarh - Et) , Josua 
XIX,  14.  17.;  Ebene  in  Galilaea  /nfer., 
aw.  den  Stämmen  Asser  ni.  Sebulo«. 

I 


Jtphtii  (Japhleiy  Jephleti);  St  ia 
Jndaea , auf  der  Grenze  von  Ephraim  a. 
Benjamin. 

Jerahriea;  L q.  Alanguera. 
Jeraeum  Insufa;  Insel  des  Sin.  Ara- 
bicus,  an  der  Küste  von  Arabia  Felix; 
angebl.  heut.  Tages  Sabeia. 

' Jerahm  eelit  aCy  1.  Sam.  XXMl, 
10;  XXX,  29.;  Volk  im  Süden  von  Ja- 
daea,  Nachbarn  der  Gessiiri,  Gessuritar. 

Jeratis;  St.  in  Mesembria  (Fersis), 
nahe  der  Küste.  ' 

' Jereon;  cf.  Jireon. 

Jercslavia ; russ.  Hptst  JarosloWy 
Jereatow  des  Gouvem.  gl.  N.,  an  der 
Wolga. 

Jericho;  i.  q.  Hierichus ; jetzt  Rihab, 
Rikhoy  Rarhay  Dorf. 

Jertcho  (Hierichuntina  Soütudo)^  Jo- 
sua XVI,  1. ; cf  Luc.  X,  30,;  Wüste  ira 
Stamme  Bejamin  (Jiiduea^  zw.  Jericho 
u.  Jerusalem;  in  uns.  Tagen  Quaranta- 
nia.  Hier  der  durch  Jesus  lOtägigcs  Fa- 
sten hekaiintc  Berg  Qnarantania.  Mariti 
sah  daseihst  die  Ruinen  e.  Castells  (Ca- 
stell des  Siunariters),  in  welchem  viel- 
leicht zur  Zeit  (les  llieronym.  e.  Bcsatig. 
zum  Schutze  der  Reisenden  gegen  Räu- 
ber lag. 

Jerimothy  Cell«;  i.  q.  Jarmuth  Jn- 
dactie. 

JernCy  Claudian.  *Itgvsi  cf.  Hiber- 
nia. 

Jerpeel  (Jarephel)y  Josna  XIHI, 
27.;  St.  des  Stammes  Benjamin,  in  Ju- 
daea. 

JerniBy  Ptol.;  St.  im  Südosten  von 
Hihernicn , 18^  geogr.  M.  südwcstl.  von 
Eblana;  vielleicht  i.  q.  Casailiay  Cashel; 
irrig  sec«  Al.  i.  q.  Chilmoria. 

Jernua;  Fl.  auf  Hibernien;  mnth* 
mafsl.  jetzt  KilmarCy  Ldsch.  Mounster, 
od.  die  SuirCy  mündet  unfern  Walerfort; 
wohl  aber 'nicht  der  Shannon,  auf  der 
Westküste. 

Jer  ojordia;  i.  q.  Erfordia. 
Jeroaolimay  Not.  Hist.  Songall« 
ann.  1180  ; i.  q.  Hierosolyma. 
Jeroaolyma;  cf.  Hicrosolyraa. 
Jeruely  2.  Chron.  XX,  16.;  Würfe, 
in  Judaea,  unweit  Engaddi.  cf.  die  Char- 
ten des  Adrichomius. 

Jerusalem;  cf.  Hierosolyma. 
JeaanOy  2.  Chron.  XIII,  19.; 
va,  LXX  ; ’/oava,  Josepb« ; St.  im  Stam- 
me Benjamin  (Reich  Juda) , unweit  Bo* 
thel. 

Jcaimony  1.  Sem.;  Beth-Jeaimothy 
Enseb. ; St.  in  der  Wüste  Maon  (Jndaea), 
sec.  Enseb.,  irrig  jedoch,  X MiU.  «üdh 
von  Jericho,  am  todten  Meere. 

Jesfvm/  t q.  Aesia« 
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/efWai  imger.  Mktfl.  Desma^  Jeno^ 
Genpuch.  Ärad,  xw.  Gyula  n*  Teme«war. 

Jesona;  cf.  Aesona. 

Jesreely  Jo<$na  XV ^ 56.;  St»  im 
G<‘b.  Juda  (Jiidaea))  unfern  Jutah. 

Jesrecl^  Jo^iua  XIX,  18.;  1.  Sam» 
XXIX,  1,  11.5  1.  XVIII,  45;  XXI, 
1.  23. ; 2.  Ucg.  IX,  15.;  Ho«eU  1^  4.  sq»; 
Jndith.  in,  11.;  Jezritelf  elia,  Hiero- 
n^Tin.  ad  Hoseain  1,  4.  u.  de  Loc.  Ebr.; 
*IoqaT]l^  LXX. ; *J(agce7jl,  Jo«teph.;  A^a- 
qa,  AtaqoVf  Jo0^h.  Antiq.  VIII,  7;  IX, 
4 ; wohl  i.  q.  Ksdraela,  ’EaSqotrjXa^ 
Gracc»;  cf.  Itiner.  Hieroeoljm. ; Sc.  des 
Stammes  Issasrhar,  auf  der  nördl.  Grcn- 
xe  von  Saraaria , sec.  Ilieron^m*  luetro* 
polis  rcgni  Sainariae  u.  juxta  (südöstl. 
von)  Maximianopoliin , od.,  cf.  Euscb. : 
inter  Sc^thopolim  et  Legionem,  sec» 
Kloeden  aber  f M.  sädwcstl.  von  Endor, 
fast  3 nordustl.  von  Hadad-Rimmon. 

Jesreel  l'allia}  i» q.  Campus  Mag- 
nns,  TO  (itya  ntöiOVj  Joseph»  Antiq.  XIl, 
12.  (Campi  Latiasimi^  llieronjm.  ad  llo- 
seam  I,  4»),  Esdracia. 

Je  s ge  da;  Yesdaf  iran»  St.  Jesd, 
Yczd,  1 esrf,  Prov.  Farsistan. 

Jeggenuy  Zcilcr.  Topogr.  Sax.  Snp.; 
Pcckeust.  Theutr.  Sax.;  prenfs.  St.  Jes- 
sen, Kgbz.  Mcrfchiirg,  an  der '«rhwar- 
xen  Elster,  2|.  M.  südöstl.  von  Witten- 
berg. 

Jestia,  Nehera.  XI,  26.;  St.  im  Süd- 
osten des  Stummes  Juda  (Judaea),  un« 
fern  Molada* 

Jeta  (Jetta);  cf»  Juta. 

Jetae,  arvm,  'ittaU  Steph. ; Jaetet, 
sec.  Mx. ; St.,  tpqovqiov^  Steph.,  im 
Sndosten  Siciiien's,  unweit  Entelia ; jetzt 
i.  q.  Jatuntf  befest.  Oi*t  »hito,  im 
Val  di  Maxara.  Jetengca , lum , Plin» ; 
Letini  (Jefmi,  Clav.)  , Cic»  Agr»  c»  43» ; 
*/a(Tivo<,  Mx»  Parnt. ; Einw. 

Jetag,  Sil»  Ital.  XIV,  v»272.;  Berg 
Sicilien^s,  auf  welchem  Jetae  lag.  • 

JeieruM^  Plin.  111,  26»;  I^»  in 
Moesia  Infer»,  kam  aus  dem  Haemus. 

* Jether;  i,  q.  Jathir. 

Jethla,  Josua  XlX,  42.;  St  im  Süd- 
osten  des  Stammes  Dan,  in  der  Nähe 
ton  Ajalon»  , 

Jeveria;  Hptst  Jever  der  Ldsch.  gl* 
N«,  im  Hrxth.  Oldenburg» 

Jezraelf  i.  q.  Jesreel. 

Jezrail  Valligt  cf»  Campus  Mag- 
nus. 

Jihleam,  2»  Reg»  IX,  2t»;  Jab<^ 
leam,  Judic.  I,  27»;  Jeblaam,  Josiia 
XVn,  11.;  St  des  Stammes  Ualbma« 
nasse,  in  Sanurin,  vicileicht  unweit 
Megiddo. 


Jijon^  l»  Reg.  XV,  SNk;  X.  Chron. 
XVI,  4. St  des  Stammes  Naphtali»  in 
t^alilaea  Inferior» 

. Jiphtack-El{  cf» Jephthah-El. 

Jireon  (Jereon),  Josua  XIX,  38.^ 
St.  des  Stammes  Naphtali  (Galilaea  ln>» 
Ibr.),  unweit  En-Haxor» 

Joachimica  P alUa,  Keiler.  To* 
p«igr.  Pomer. ; kl.  preafs.  St.  JoacAims- 
thal,  Hgbx.  Potsdam,  am  See  Weiy 
beliinr 


Joaekitniea  P'ulli»,  Keiler»  Toi» 
pogr.  Boh.;  Baibin.  .Mlscell. ; böhin. 
Bergst.  Joachimnthal ^ Kreis  Ellnho7»»o» 
Hier  wurden  I5l7  die  ersten  Thalcri 
Joachims-,  od.  Schlack  - ThaJer  ( Viil- 
lenses,  Joachimid,  1 Thir.  13  gr.  6 pf.) 
geschlagen. 

Joannia  Georfrii  Oppitlnm 
(Pillu),  Ltien.;  süchs.  Bergst.  Johann*- 
Georgenatadt,  iiu  Erzgebirge. 

Joannia  Pona;  iinger.  .UiJll.  /y/rf- 
.vegh,  Uidv^h- P'aroa,  Gespscii.  Scliy- 
Uiegii. 

Joanvillüf  cf.  Infra  Fliivins. 

Job  ab  (Jabat),  Gen.  X,  29.»  Volk 
in  Arabien,  sec.  Bochart.  u.  .Yllrhael» 
Spicil.  11.  i.  q.  ’ltaßaqitai  ('/(oßaßirfUi 
Bochart.),  Ptol.,  auf  der  Südustf<iiste 
von  Arabia  Felix,  am  Sin»  Saehnlites, 
ii.it  der  llptst.  Nagrao.  cf.  d’Anville; 
Schulthef»  Parud» 

Jobaecua;  i»  q»  Jaboch, 

Jobaret;  cf.  Jomanes» 

Jobala,  Ptol.  y St  in  Albanien,  xur» 
den  Fll.  C^’rns  u.  Albanus,  unweit  Sir 
munis. 


Jöcara  (Jacarq),  Ptol  ; St». in  Ara* 
bta  Deserta,  nahe  den  Sin.  Persicua, 
unweit  Idacarn. 

Jbedeam  (Jakdeam)^  Josua  XV,  ^ 
St.  im  Geb.  Juda  (Judaea) , in  der  Nälia 
ton  Jutah» 

Joerneam  (Jakmeam)^  1»  Reg.  IV, 
12. ; 1.  Chron.  \ 1 , 68. ; St.  im  Stamme 
Ephraim  (Samaria).  m 

J bene  am  (Jukneam)^  Josua  XIl,  22| 
XIX,  11;  XXI,  84.;  Vwgav , 7ixo<i», 
tiXX»;  Levicenst  im  äiifserstcn  Westen 
des  Stammes  Sebulon  fGalilaea  Infer.l, 
am  sndl*  Ufer  des  Kischon  u.  am  üstl» 
Abhange  des  Geb.  Carmclus» 

. Joeoaa  (Jücunda},  P'alUi^  . Hendj 
Silesiogr.;  österr.  schles.  8t  .i^Veadeti* 
tAoi,  BrunthtUi  im  Krejbe  Troppau. 

Jod  rum  (Adiodrw^  ^ Aan.  llincm» 
Rem.  ann.  819.;  Jovnra;  Jovia  Ar 4^ 
Beck  geogr»  Lez.;  Flecken  u^  ehemaL 
Benedictiner^Abte^  Jouare^  Dep»  Seine 
u.  Marne  (Brie),  unfern  Meatix. 

Jogalio;  Fogkailtf;  irländ»  St 
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Kouffltoil^- Orfgch.’CoA  (WaWer),  an 
der  Mdg.  des  Blaekwater  in  die  Yong- 
hallbai.  ' 

Jo  ff  an  Ptol.;  St  auf. der  Westku- 

ete  Tun  Taprobane. 

J o ffbeha;  i.  q.  Jagbcha. 

Jo  ja;  kl.  neapol.  St  Gioja^  Prov. 
Bart 

Jol,  incdccl. , n. , Mela  I,  cf. 
Caesarea. 

Joiäenscs , später  Diagehres; 
Volk  in  den  Gebb*  Sardinien’s , trieb 
Seeräiiberei. 

Jolcua,  Plin.  1V\  d.;  Liv.  XLIV,  13.; 

’/floAxog,  Strab.  IX,  p.  300.;  Scyl.; 
Diodor.  IV.;  Apoüodor.  Bibi.  1,  8.  sq.; 
St.  in  Magnesia  (Thessalien),  auf  der 
nördl.  Küste  des  Sin,  Pagaseiis;  sec. 
Kruse  jetzt  /iorttsa , östl.  von  Volo,  sec. 
Al.  aber  f olo  selbst.  Vaterst.  des  Jason 
u.  Sammelplatz  der  Argonauten. 

Joleus,  *I(oXxog,  Strab.;  Scholiast 
ad  Apollon.  Argonant.  1,  t.  b82.;  Kü- 
stenstrich in  Magnesia.  ^ 

Jotnänes j Plin.  VI,  18,,*  *J€oßaqr}g, 
Arrian.;  vielleicht  i.  q.  Diamuna, 
Ptol. ; Fl.  in  India  intra  Gangem , enfr* 
spr.  sec.  d’Anville  im  Südeu  der  Emodi 
Mtes,  fallt  bey  Palibothra  iu  den  Gan- 
ges u.  heifst  in  uns.  Tagen  DachumnOy 
Jumna , in  Hindostan.  d'Anville  ver- 
gleicht den  Erannaboa. 

Jo  mniumy  Anton;  Itin. ; Ptol. ; St 
(Mnnicipiiim , Anton.)  auf  der  Küste  von 
Mauretania  Caesar. , XXXV 111  MilL 
westl.  von  Rusazis,  ostl.  von  Rnsnea- 
rium;  vielleicht  jetzt  Temen,  kl.  St.,  im 
Känigr. . Algier , am  mittellünd.  Meere; 
•ec.  AI.  Skwffak.  » 

Jomustty  Ptol.;  St  Im  Nordwesten 
.won  India  intra  Gangem , vielieicht  nahe , 
der  Mdg.  des  Acesines. 

Jonay  acy  Ann.  St.  Colomb.  Seno- 
,nens.  ann.  1213.;  i.  q.  Icauna. 

Jona;  cf.  I^nla  St  Coliimbani. 

Jonaca,  Ptol.;  Jonacopoliay 
Tab,  Agathera. ; St  in  Persis,  nahe  dem 
'Fl.  Rogomanis. 

’ /o  n e ; oft  i.‘  q.  Antiochea  ad  Orontem 
«.  Gaza  Judaeae. 

JonöpÖliay  NovellaXXIX,  1.;  Teo- 
voTcokigy  liucian.  in  Pseudom.;  Juno- 
polt  Sy  *lowonoXtgy  Notlt.  Hierocl.; 
Marciaa.  Iforacl. ; früher  Aboni  Tichos. 

Janoaia;  kl;' span.'  St  f'iUa  Loyaoy 
•Königr.  Valencia , 3 M.  nördl.  von  Ali- 
. cante.  ^ ^ - 

JopCy  er,  SoKn.  c.  34.;  Vdirq,  Steph.; 
Dionys,  v.  010. ; Joseph.  Antiq.  IX',  10; 
XI,  4.;  Joppe,  Mela  1,  11.;  Plin.  V, 
13;  IX,  5. ; Uofotfjy  Strab.  XVI,  p.  322.; 


Ptoi  V,  IC. ; Joseph.  Antiq.  Xlfl,  8. 23.; 
Id.  BeU.  1,  13;  111,  29.;  1.  Maccab.  X, 
75;  XV,  5.;  Autor.  IX,  36.  43.,*  X,  8; 
XI,  5.  13.;  *Jon7tri,  ’lconnT) , LXX.;  cf. 
Conon.  ap.  Phot.  Narrat.  XL,  Cod.  180. ; 
Japhoy  Josiia  XIX,  46.;  2.  Chron.  II, 
16.;  Esra  111,  7.;  Jona  1,  3.; 

Anna  Comnen.  Alex. ; St.  auf  der  Küste  ' 
von  Judaca,  sec.  Joseph.  Antiq.  Xlll,  8.: 
CL  Stad.  (7^  St)  südwestl.  von  Antipa- 
tris,  sec.  Abulfeda  VI  M.  westl.  von  Ka- 
ma, wurde  durch  Jonathan  von  der  syr. 
Bcsatzg.  befreit,  von  Simeon  befestigt, 
stand  in  den  Kreuzzügen  mächtig  da  u. 
heifst  jetzt  Jaffa , St.  im  Poschal.  Da- 
mask.  Joppicua,  adj.,'  Plin.  V,  14.; 
*Ionnlzat^  *L.  Maccab.  XII,  3. ; Einw,  — 
Noch  zur  Zeit  des  llicronviii.  (ad  Jon. 
I.)  zeigte  man  hier  den  Felsen,  un  wel- 
chen Andromeda  gefesselt  gewesen  sevn 
soll.  cf.  Strab. ; Joseph.  Bell.  111,19.; 
Mela  1.  c.;  Plin.  d.  1.  — Hier,  wo  sich 
die  Wunilergeschichte  mit  dem  Jonas  zii- 
getragen  haben  soll,  cf.  Diodor.  Sic.  1\, 
42.;  Apollodor.  II,  5.  9.;  Homer.  II. 
XX.  V.  144.  sq.,  verrichtete  am  4 Ang. 
1192.  Richard  Löwenherz , Kg.  von 
Engl.  (st.  am  6 Apr.  1199.  an  e.  bey 
Chalus,  im  Dep.  Obervienne  erhaltenen 
Wunde ) die  glänzendste  se.  Waffen- 
thaten. 

Jopila,  Ann.  Lauriss.  ann.  739.; 
Ann.  Einhard,  ann.  c. ; Ann.  Mettens. 
ann.  714.  759.;  niederl.  Mktfl.  (Villa) 
Jupily  am  östl.  Ufer  der  Maas,  unter- 
halb Lüttich. 

Jopolia;  St.  in  Seleucis  (Syrien), 
nabe  dem  Orontes. 

Joppe;  i.  q.  Jope. 

Joppica  Toparchia , Plin.  V,14.; 
District  um  Joppe,  in  Jndaea. 

Jopaica;  angebl.  i.  q,  Andecriam. 
Jor  ( Baniaa- Flufaj  y Isidor.  Orig. 
Xlll,  21.;  angebl.  Quelle  des  Jordan, 
entspr.  bey  Caesarea  Philippi , in  Pa- 
neas,  am  Fufse  des  Berges  llermon,  ans 
e.  Felsciigrotte  Paneum,  cf.  Joseph. 
Bell.  I,  16;  111,  35.;  Euseb.  Hist.  Eccl. 
VII,  17.,  die  ehemals  mit  dem  nahen 
Haine  dem  Pan  geheiligt  war,  nalun 
den  Dan  auf  n.  vereinigte  sieb  mit  dem 
Haspani.  Joseph.  Bell.  11,  21.  hält  diese 
Quelle  für  die  wahre  des  Jordan. 

Jor däne a y Tacit.  Hist.  V,  6.;  So- 
lin.  c.  35.;  Guiliclm.  Tynis  XVllI,  21.; 
Jorddnia,  Plin.  V,  15.;  '/opöavi?;, 
ov , Ptol. ; Steph. ; Pausan.  Eliac.  I,  7. ; 
’joqSctvtjg,  Joseph.  BclL  1,  16;  II,  13; 
lli,  35.;  Id.  Antiq.  V,  1.;  Euseb.  lli:^ 
Eccl.  VII,  17.;  ^loqdcevrjg,  LXX.;  Gen. 
XUl,  Ihi  JosuaUl,  13.;  2.  Heg.  U,  7. 
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14;  V,  lOj  VI,  4.;  1.  Chron.  Xn,  15.j 
Jercni.  XII,  5;  XLIX,  19.;  Sirach, 
XXIV,  24.  (36.);  Miüth.  III,  3.  6. 16.; 
Joh.  III,  22.;  Actor.  VIII,  27.;  Fl.  in 
Palästina,  cntspr.  aus  drey  Quellen:  a. 
Jordanes  Minor,  die  nördlichste;  b. 
Dan,  sädöstl.  von  Jordanes  Minor,  bey 
Tel- cl- Kadi;  c.  Jor,  Baneas - Flnfs, 
iiin  welchen  herum  e.  Menge  behauener 
Steine  liegen,  die  vielleicht  zu  dem 
Tempel  gehörten,  welchen  llerodes  dem 
Caesar  Augustus  ans  weifsem  Marmor, 
erbaute,  — steht  mit  dem  See  Phiala  in 
Verbindg,,  wird  von  Bächen,  die  der 
schmelzende  Schnee  des  Antilibanus  bil- 
det , verstärkt , eilt  dem  See  Seraechoni- 
lis  zu,  fallt  2 St.  södl.  von  der  Brücke: 
Dschisser  lleni  Jaeuh  in  den  See  von  Ti- 
berias , tritt  bey  Tarichaea  heraus, 
durchströmt  die  Jordanes- Aue,  mändet 
nach  e.  Laufe  von  15  geogr.  M.  in  den 
Lac.  Asphaltites  u.  heilst  jetzt  ISahr  c(- 
Jrden,  Jordan,  Paschal.  Damask,  bey 
den  Arabern  Ordonn,  Ordunn,  cf.  Abul- 
feda  Tab.  Syr. , jedoch  nur  der  Thcil 
zw.  den  Seen  Scraechonitis  u.  Tiberias. 
V*on  hier  bis  zum  todten  Meere  heifst 
ders.  Schcriat,  Scheriat  el-Kebir,  weil 
hier  die  Israeliten  dnrehgingen,  Josiia 

III , 15.  sq.  cf.  Abulfedu  1.  c.  ii.  Burck- 
liardt  Sein  trübes,  in  Flaschen  aber 
hell  werdendes , süfses  und  fischreiches 
TVasser,  cf.  Mariti,  Pococke,  erhielt  im 
IV  Saec.  taufte  Johannes  u.  Jesus 
selbst,  cfiMarc.  I,  10.;  Luc.  III,  21.  sq.) 
e.  gewisse  entsündigtende  Kraft,  u.  gegen 
Ende  des  VI.  war  die  Stolle,  wo  Jesus 
getauft  wurde,  mit  Mannorplatten  bo- 
legt  II.  stand  in  der  Mitte  des  Flusses  e. 
Kreuz,  wo  der  Priester  das  Wasser  hei- 
ligte u.  die  versammelte  Menge  eintro- 
ten  liefs.  cf.  Antonia  v.  Piacenza  Itin.  — 
Koch  jetzt  eilen  unter  türk.  Geleite  u« 
Schutze  gegen  die  räuberischen  Bedui- 
nen-Araber  am  zweyten  Ostertage  die 
Christen  an  die  durch  Christus  gehei- 
ligte Stelle , um  sich  hier  mit  dem  ge- 
weihten Wasser  zu  waschen,  cf.  Maun- 
drcll,  Shaw,  llasselquist* 

Jordäncs  Major,  *IogSccvr}g  6 /it* 
yuXog,  Joseph.  Antiq.  VIII , 3. ; Id.  Bell. 

IV,  1. ; i.  q.  Jordanes.  Dafs  se.  Ufer  in 
der  letzten  Hälfte  des  März  n.  im  April, 
zur  Zeit  der  Emdte,  cf.  Josna,  1.  Chron., 
Sirach.  übertreten,  bestätigen  neuere 
Reisende  nicht,  cf.  Qunresnihis;  doch 
spricht  Volnoy  von  e.  Uebertritt,  zur 
Zeit , wenn  der  Schnee  der  Gcbb. 
schmilzt.  Gesenins  zu  Burckhardfs 
Reisen  entwarf  über  sc.  Quellen  eine 
Zeichnung,  cf.  Seetzen  in  von  Zach's 
inonatl.  Correop.  XVIII,  p.  343.  Vebri- 


gens  betrug  die  Breite  des  Flusses  «fldl. 
vom  See  Merom  etwa  20  Schritte,  bey 
Jericho  60  bis  90  Fufs^  Maundrell  u.  se. 
Tiefe  südl.  vom  See  Tiberias  6 bis  7 
Fufs.  Durch  ihn  ^ngen  die  Israeliten 
während  des  Frühlings,  cf.  Josna  HI. 
IV.,  vielleicht  gerade  in  e.  Jahre,  wo 
wenig  Schnee  auf  dem  Antilibanon  ge- 
fallen war.  cf.  Eckermann's  theol.  Bey- 

ne.  Ueber  die  Fürthen  cf.  Judic.  XII., 
am.  XIX,  a 

Jordäneo  Minor,  'lopSecvrjg  6 fu-’ 
ngog,  Joseph.  Antiq.  V,  2;  vIII,  3.;  Id. 
Bell.  IV,  1. ; die  nördlichste  Quelle  des 
Jordan,  entspr.  am  südwestl.  Abhange 
des  llermon,  bey  dem  Dorfe  Hasbeya, 
nimmt  den  Daphne  auf  n.  heifst  in  uns.- 
Tagen  Hasbani,  Mojet- Hasbeya, 
Jordanis  Ineula;  i.  q,  ictiumCaH 
etrum. 

Jordanie  Planitiee,  Gen.  XIII, 
10.  sq.;  2.  Sam.  XVIH,  23.;  Plani- 
tiee, GeoCT.  Kub. ; rj  negixcagog  xov 
'lo^dovov,  Matth.  III,  5.;  Luc.  III,  3.; 
ro  ßiya  rttdiov , Joseph.  Bell.  IV,  8. ; 
Ebene  .auf  beyden  Ufern  des  Jordan, 
vom  See  Gennesareth  bis  zum  todten 
Meere,  sec.  Joseph,  unfruchtbar,  in  der 
Gegend  von  Jericho  aber  angenehm; 
jetzt  Kl-Gauer.  Hier,  wo  Maritti  Nach- 
tigallen schlagen  hörte,  ist  sec.  Maun- 
drcll  sein  Bett  mit  hohen  Bäumen, 
Buschwerk  u.  e.  üppigen  Grün  bedeckt, 
cf.  Jerem.  XII,  4;  XLIX,  19;  L,  44.; 

• Zachar.  XI,  8.  n.  halten  sich  oft  wilde 
Thiere  und  Löwen  auf.  cf.  Jerem. 
XLIX.  L. 

Jornaeum,  Steiner.  Desept.  Ilclvet.; 
Stumpf.  X. ; R^n  Ann.  Ilelv. ; Schweiz. 
Flecken  Imie,  im  Livinerthal,  Canton 
Tessin. 

Joeaphati  Vallis,  Joel  III,  7. 
17«;  muthmafiil.  Thal  in  Judaea,  zw. 
dem  Oelberge  u.  Jerusalem.  Bachiene, 
Beschrbg.  von  Palästina  u.  llamelsvcld, 
bibl.  Geogr.  vergleichen  irrig  das  2. 
Chron.  XX , 26.  erwähnte  Dank-  Thal, 
das  aber  süoöstl.  von  Jerusalem , in  der 
Nähe  von  Thekoa  lag.  cf.  Gesenins 
Comment.  über  den  Jesaiasy  Th.  I, 
p.  502. 

Joeedium  (Joeedum);  i.  q.  Corbo- 
liura. 

Josephi  Tribue,  Kum. -I,  32.; 
Deut.  XXXUI,  13.;  Josua  XVII,  17.; 
XVIII,  5. ; (pvlrj  *Imgritpy  Apocal.  VII,  8.; 
i.  e.  Ephraim  u.  Manasse.  Joseph  wur- 
de bey  Vertheilg.  des  Landes  ('anaan  für 
zwey  Stämme  gerechnet , da  Jac.ob , Jo- 
seph*s  Söhnen:  Ephraim  u.  Manasse, 
gleiche  Hechte  mit  se.  übrigen  Söhnen 
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artbellt  hatte,  cf.  Oeo.  XLVm,  S.t  Jo* 
•UH  IVf  4.'  Das  Crbtheil  dieses  Stam* 
mes  nennt  Jt>sua  XVI , 1. : dqs  Loos  der 
Söhne  Josephs.  ^Beyder  Bcfitztm^en  1h- 
aen  unter  einander,  Jo^ua  \V|,  9) 
XVII,  8*,'  Ktthraini  jedoch  sudl.,  Josua 
XVI,  5 — 9.,  Halb-Manasse  nördi,,  Jo- 
iuia  XVll,  Beyde  trennte  der 

Bach  Kanali.  Josua  XVI,  8;  Wl|,  9, 

^ Josselinumi  fraox,  St,  Josselin,. 
Dep,  l\Iorbilian  (Bretaf^ne), 

Jotuh  (Jambe);  Insel  des  Sin.  Ara* 
biciis,  südl.  von  Aeni  Insnla;  angdbl, 
jetzt  Jobab. 

• Jotae,  Ptol.;  yfslotae,  Tab,  Ago- 
tbeiu. ; Volk  in  Sc^thia  intra  linaum , in 
der  ^ülie  der  Aorsi. 

Jot  upata^  ae,  *IeoTdxcctr]  ^ Joseph. 
Bell.  II,  20;  Hl , 7,  11.  sq.  21.  23.;  Id. 
\il. ; *Ja>TU7iciTay  noXiq  Xvqia^j  Steph. ; 
St.  in  daliliiea  Infer, , sädr»stl,  von  Se- 
phoris,  nordwesll.  Ton  Itabyrion,  lag 
auf  e.  Felsen,  wurde  von  Josephus  befe* 
Btigt,  von  Vespasian  aber  erobert. 

Jotape,  Flin, ; *Ifoxä.nrj^  Ptol.  V,  8.; 
Ort  in  Cilioia  Aspera,  unweit  S^linus; 
angebl,  jetzt  t'astcl  Lombardo^ 

Jüv all iiim ; Jvollunty  Ptol.;  Fle- 
cken in  Punnonia  Infer.;  in  uns.  Tagen 
ralpo , JVaIpo , Hptort  der  Herrsch,  gl« 
IK.  m der  slavon,  Gcspsch.  Verovitz, 

Jovävis;  cf  Juvavia. 

Jovävus,  Anton.  Itin.)  Fl.  In  Nori- 
cum , strömt  bey  Juvavia  ii.  fallt  in  den 
Aeniis;  jetzt  Salsa  ^ Sahach,  Fl,  im 
(isterr.  Kreise  Salzburg,  entspr.  auf  der 
Pinzgauer  Höhe  u.  mündet  bey  Winkel* 
heim  in  den  Inn. 

Jovem;  Ort  in  GalÜa  Narbon«,  westl, 
von  Tolusa;  sec,  d’AnviUo  heut,  Tages 
Gvdvin. 

Jo  via  ^ Anton,  Itln,  edd.  Bert,  und 
S<*liot>,;  La  eia,  ae,  Anton,  Itin,  Vulg.; 
Tab,  Pent,  ; St,  in  Pannonia  Infer., 
XWll  M.  P.  nordwestl.  von  Sopianae, 
XXV  südl.  von  Gnrtianu;  vielleicht  jetzt 
JLegrad,  unger.  Mktil.,  Gespscb,  Szalad, 
am  /nsll.  der  Mur  u.  Brave,  5M,  üstl« 
von  VVarasdin. 

Jo  via,  Pi:isc, ; Gegend  um  Spalatro, 
in  Daluialien, 

« 

jovidenm,  Anton,  Itln,;  Notit.  No* 
ric.  Uipciis. ] St,  in  Noricum,  see.  An- 
ton, hin.  XXVIl  M,  P,  westl,  von  Ovila- 
bis,  XVHl  südöstl,  vonStanacnm;  sec, 
Kriise  in  uns.  Tagen  Pied,  4 M,  westl, 
von  Wels,  im  llaui^ruckviertel;  sec,  AI. 
i.  q.  Geinunda  ad  Traunum.  Hier  lag 
sec.  Notit,  o,  ] Praefeetus  secoodoo  lUtU* 
tae  fuilitum  Uburaarioruiu, 


Joviniaeum;  Juiniaeumf  franz. 
St,  Joigny,  Dep.  n.  an  der  Yonne, 

Jovis  Ara;  cf.  Jodriim. 

. Jovis  Civitas;  cf.  Diospolis. 

Jovis  Fanum;  i.  q.  Goofanum. 

Jovis  Fo  ns;  cf.  Diospage. 

Jovis  Indigetis  Lncus,  Plin.  III, 
5,;  cf.  Indigetis  Jovis  Lncus.  Dem  Aenras 
war  am  Fl.  Numious  e.  Tempel  geweiht, 
welcher  scc.  Dionys.  Halic.  1.  die  Inschrift 
führte ; nccrqog  ^sov  x^ovtov  Og  nozu- 
pov  Noptxiov  Pfvpa  JihnBt, 

Jovis  Lucus,  diog  alaog,  Streb. 
XIV,  extr.;  Hain  auf  C'ypern,  unfern 
Arsinoe, 

Jovis  Mons,  Ann,  Lanriss,  ann. 
773.;  Ann.  Einhard,  ann.  c.;  Chnmic, 
Moissiac.  ann,  d. ; Ann.  Prudent,  Trec. 
ann,  859, ; Ann.  Hinein,  Rem.  ann.  875. 
879.;  Chronic,  Reginon,  ann.  859.  894.; 
i.  q.  Surarous  Pcnniniis,  Mons  St,  Bern- 
hard! Major,  Pertz.  Hier  schon  im 
Jahre  859.  scc.  Ann.  Prudent,  Trec.  ein 
Hospitale,  > 

Jovis  Oppidum;  i.  q.  Dios  Oppidnm. 

Jovis  Promontorium,  diogaxga, 
Ptol.;  Vorgeb,  im  Westen  der  Insel  Ta- 
probane. 

Jovi»  Servatori»  Portus,  Jiog 
Stotriqog  Xip7]v,  Ptol,;  Hafen  atif  der 
Westküste  von  Laconica,  vielleicht  zw, 
Minna  ii.  Epidaurus  Liraera, 

Jovis  Urii  Fanum,  Arrian,;  wohl 
i,  q,  Dioa  Sacra;  angebl.  jetzt  Jeron, 
Schlofs. 

Jovis  Villa,  .Snoto^.  Tiber,  c,  65. } 
Ort  auf  dor  Insel  Capreae.  / 

Jovis  Villa;  cf,  Intra  Flnvios. 

Jovi  um;  Juca-,  franz.  Mktil.  Jous, 
in  Franclie  Cuinte, 

Joyosa;  i.  q.  Gaudiosa. 

J Oxides;  Volk  in  Carien. 

juberg,  Ann.  Laiiriss,  ann.  753. J 
Juburg,  Ann.  Einhard,  ann.  c.;  ban* 
növer.  Fleckon  Iburg,  Frstth,  Osna* 
brück,  am  Colbcck. 

Juca;  cf,  Jovinm. 

Jucara;  i.  q,  Jocara, 

Jucatanla;  ainoricanlsche Halbinsel 
Yucatan,  Mcrida,  am  mexican,  Mbuseo» 
in  Ncuspanien. 

Jud;  i,  q.  Jchiid, 

Juda,  Josua  XIX,  34.;  St.  auf  deir 
Ostgrenze  dos  Stammes  Napi>taB  (Galt* 
laou ) , am  Jordan,  cf.  Bachieno  Be- 
Bchreibg,  von  Palüstiim. 

Juda,  7ovdß,  LXX,;  Gen,  XLIX, 
10.  i N»ni.  I,  7 27 i II.  3.  9;  X,  »' 
Xin,  7;  XXVI,  23 i I-XX!!,  Xi 

Kam  V,  1.;  Jo«iia  XV,  1.  13.  20.  «I  I 
XVIU,  5.1  3»*»»  XI,  »l-.i  J««** 
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MV,  1;  XXXIU,  16.;  JocI  ni,  2».; 
Matth.  II,  6.;  Joseph.  Anti(|.  V, 
*Jovöa  (fvlrj,  Steph..;  Apoail.  ^ , 5. ; der 
Midlichsle  II.  zahlreichste  Stamm  in  Ju> 
daea,  grenzte  öetl.  an  das  todte  Meer, 
bis  zum  Einil.  des  Jordan,  nördt.  an 
Benjamin  u.  Uan,  westl.  an  Pliilistaca, 
siidl.  an  Simeon  u.  an  den  Bach  Aegyp- 
tens, an  die  Amalekitcr,  Edoiiiiter  u.  an 
die  Wiiste  Kadesch- Barnen,  hatte  sec. 
Josua  XV,  21  — h*2:  123  Städte,  sec.  v. 
32  3<i.  41.  44.  51.  54.  57.  59.  60.  62., 
aber  nur  113  Wahrschcinl.  aber  wur- 
den in  der  Folge  mehrere  Städte  an  Si- 
meon abgetreten,  cf.  Josiia  XIX,  2.  7., 
od.  JoMia  nannte  auch  gröfserc  Dörfer, 
die  aber  nicht  zu  den  cigentl.  Städten 
gezählt  werden  konnten,  cf.  Mnsius , od. 
mehrere  Städte  führten  verschiedene  Na- 
men . ef.  Heland.  Aedod,  Gaza,  Asca- 
lon  11  Ebron  besafs  eigentl.  nie  dieser 
Stamm,  obgleich  sec.  Jiidic  1,  18.  die 
drey  letzteren  von  demselben  erobert 
wurden. 

' Juda,  Josua  XI.  21;  XX,  7;  XXI, 
11. ; 2.  Chron.  XXVII,  4. ; Geb.  in  Jti- 
daea,  von  der  Grenze  des  Stammes  Si- 
meon, bis  nach  der  südl.  Grenze  des 
Stammes  Dan  hin,  wcstl.  vom  todten 
Meere,  bildete  den  dritten  Bezirk  des 
Stammes  Juda  u.  führte  in  se.  südl.  Thei- 
len  den  !V. : Gehirg  der  Amoriter^  Deut. 
I,  19.  20. ; cf.  N'um.  XllI,  18.  u.  Mariti 
Ucise. 

Juda,  Josna  XV,  61.;  trjq  *Iov8aiag 
igrjftog,  Matth.  III,  1.;  Wüste  in  Ju- 
dnea,  näher  dem  Jordan,  als  die  hent 
aüdwestl.  von  Bcthlelem  liegende  und 
nach  Johannes  benannte  Wüste,  länm 
dem  westl.  I3fer  des  todten  Meeres,  bu- 
dete  den  vierten  Bezirk  des  Stammes  Ju- 
da u.  umfafstc  sechs  Städte  u.  Dörfer. 
Hier  lehrte  Johannes,  cf.  Matth.  III,  1. 

- Judac  Regnum,  2.  Samuel.  XXIV, 
9. ; 2.  Chron.  XVll , 10.  13.  sq. ; Jesaia 
XVII,  1. 14.;  VIII,  8;  IX,  20;  XIX,  17; 
XXII,  8.  21;  XXVI,  1;  XXXVI,  1.  7; 
XXXVIl,  10;  XXXVIII,  9.  — Nach 
Saiil's  Tode , um  1055  vor  Chr. , trennte 
sich  der  Stamm  Juda  von  den  übrigen 
Stämmen , erwählte  den  David  zum  K^., 
vereinigte  sich  nach  sieben  Jaliren  wie- 
der mit  ihnen,  erweckte  aber  bald  den 
Neid  und  die  Eifcrsiirht  des  Stammes 
Ephraim,  unter  dessen  Einflufs  nach  Sa- 
lorao's  Tode  der  liebräisclic  Staat  in 
zwey  Köiiigr.  sich  tlieiltc.  Nur  Benja- 
min, in  dessen  Antheil  Jerusalem  , Sitz 
des  Nationalheiligtliums,  lag,  blieb  Ju- 
da treu.  Dieses  Reich,  - zu  welchem 
Beerseba,  llariua  u.  Zicklag  gehörten, 


Städt^  die  Josna  XIX,  2.  5.  dem  Sfam-, 
roe  Simeon  ziitheilt,  1.  Reg.  XIX,  3.; 

I.  Sam.  XXVII  , 6;  XXX,  30.  aber  dem 
Reiche  Juda  einverleibcn , so  wie  Zora 

II.  Ajalon,  welche  Stt.  sec.  2.  Cliroii.  XI, 
10.  Rehabeam  befestigte,  sec.  Jesaia 
XIX,  41.  sq.  zum  Stamme  Dan  gehör- 
ten, - das  im  Jahre  588  (582)  die  Baby- 
lonier zerstörten,  beherrschten:  Reha- 
beatn  (Jerobeam),  Sohn  Salomo's,  von 
975  bis  958.,  2.  Reg.  XII,  20;  XIV,  21.; 
Abiam,  Sohn  des  Jieliabeam,  von  958  bifl 

955.,  1.  Keg.  XV,  1.  2. ; Asm,  Sohn  des 
Abia,  von  955  bis  914.,  1.  Reg.  XV,  9, ; 
Josaphat,  Sohn  Assa's,  von  914  bis  889., 

1.  Reg.  XXII,  41.  sq. ; Joram,  Sohn  des 
Josaphat,  von  889  bis  881.,  2.  Reg. 
VIII , 16.  sq. ; Ahasja , Sohn  Joranfs, 
von  881  bis  880.,  2.  Reg.  VIII,  26.; 
Athalja,  Tochter  des  israet.  Kg.  Ahab 
u.  Gattin  des  Joram , von  880  bis  874., 

2.  Keg.  XI,  3.  16.;  Joas,  Sohn  des 
Ahasja,  von  874  bis  834.,  2.  Reg.  XI,  2; 
XII,  1.;  Amazia,  Sohn  des  Juas,  von 
834  bis  805.,  2.  Reg.  XIV,  2.;  Vsia 
(Asarja),  Sohn  Amazia’s,  von  805  bis 

753.,  2.  Reg.  XV,  2.;  Joiham,  Sohn  des 
Csia , von  753  bis  737. ; Ahas , Sohn  Jo- 
tluun's , von  737  bis  721. , 2.  Heg.  XVI, 

2 : Hiskias,  Sohn  des  Abas,  von  721  bis 

692.,  2 Reg.  XVllI,  2.;  Manasse,  Sohn 
des  lliskias , von  692  bis  637. , 2.  Reg. 

XXI,  1.;  Amon,  Sohn  de»  Mattasse,  von 
637  bis  635.,  2.  Reg.  XXI,  19.;  Josias, 
Sohn  Amon^s,  von  6^  bis  604. , 2.  Reg. 

XXII,  1.;  Joaha*,  Sohn  des  Josias, 
herrschte  3 Monate,  2.  Reg.  XXIII,  31. 
Jojakim,  vom  aegypt.  Kg.  Necho  einge- 
setzt, von  604  bis  593.,  2.  Reg.  XXIII, 
36.;  Jojachin,  Sohn  Jojakim’s,  regierte 

3 Monate,  2.  Reg.  XXIV,  8.;  Zedekia 
(Matthania),  von  593  bis  582. , 2.  Reg. 
XXIV,  18;  cf.  XXV.  Uebrigens  betrug 
die  Dauer  dieses  Reiches  sec.  Bauer, 
Jahn  u.  de  Wette  nur  387  Jahre , nach 
1.  u.  2.  Regg.  aber  393  Jahre.  Die 
lIolTng.  der  Wiedervereinig,  des  Reiches 
Israel  mit  Juda,  Jesaia  XI,  13.  ging 
nicht  in  Erfüllg. , vielmehr  wurde  nach 
dem  Exil  der  llafs  durch  Zunickstofsen 
von  Seiten  der  Juden,  durch  Verläumdg. 
von  Seiten  der  Samariter  und  vorzüfp. 
durch  den  samaritan.  Tempelbau  nur 
noch  mehr  genährt. 

Judaea,  llieronym.;  ri'TovBoiht,  2, 
Maccab.  I,  10.;  Matth.  II,  22;  III,  1. 
5.;  Marc.  XIII,  14.;  cf.  Ptol.;  Enseb.; 
Cyrill.;  Origen.;  Rutil,  v.  393.;  i.  q. 
Palacstlna. 

Judaea,  Plin.  V,  12.  14.  18;  XBI, 
4. ; Tacit.  Ano.  II,  42. ; Id.  Uist.  II,  79; 
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T,  1.  91  •,  Säeton.  Tit.  c.  4.;  SoHn.  85.; 
£utrop.  VI,  14;  VII,  19.;  Jornand.  de 
Rep^or.  Siicc.  p,  47,;  Clironic.  Albert. 
Stad.  p.  134.  140.;  rj  *Iovdaioc^  Strab. 
XVI,  p.  523.;  Dio  Cass. ; Jofiopli,; 
Matth.  11,  1.  5.  fiq. ; Joann.  VII,  1.; 
Actor.  I,  8;  U,  9;  IX,  81.;  Rom.  III, 
29;  X,  12.;  »J  ^Jovöaitov  yrj,  Aelian.  Ani- 
mal. Vl,  17.;  Mittags- Land,  Josiia 
XV,  19, ; Ezech. ; Prow  in  We«itpala8ti- 
iia , bildete  den  dritten  Theil  von  Palae- 
fe.tina  eiü  Jordanem  u.  iiinfafste  die  Stäm- 
me : Ilonjiiinin,  Dan,  Juda  u.  Simeon,  Plit- 
listaea  u.  Iduraaea.  Sec.  Plin.  V,  14.  be- 
ftaiid  Judaca  aus  zehn,  scc.  Joseph.  Bell, 
in,  4.  aber  ans  eilfToparchiae:  ilicrichus, 
Plin  , 'liqixovg,  Joseph.;  Rmmems,  Plin., 
*J{xaovg,  Joseph,;  Lydtia,  Plin.,  Avdda, 
Joseph,;  Jappica,  Plin.,  *Ionnrj,  Jo- 
se ph. ; Acrabatena , Plin. , [dH^aßarrai, 
Joseph  ; Gophnitica,  Plin.,  Foffvu,  Jo- 
seph.; Thamnitica,  Plin  , Gapva,  Jo- 
seph.; Bcthleptephcne,  Plin.,  cf.  Joseph. 
|V  , SO.;  Orinc,  in  qua  llierosolynia, 
Plin. ; Hcrodium , Plin. ; ^Hqtoduov,  Jo- 
seph. ; ^Idovfiaia , Joseph. ; ’Eyyadm, 
Joseph.;  'Ictpvia,  Joseph.;  TlfXXTj  (7), 
Joseph.  — Judacus,  adj. , Plin.,  Ju- 
vene, ; Judatcc,  adv.,  Cqd.  Just. ; cf.  Je- 
saiaWWI,  11.  n Judaicus , ftdj,, 
nuriini , Cic, ; bellum,  Tacit. ; Victo- 
ria, Id. 

Juda  ei,  Cic.  pro  Flaoc.  c.  28.;  Ta- 
rit.  Aon.  XII,  23.;  Id.  Hist.  II,  2;  V,  4. 
t),  9.;  Ainm.  Mare.  XXIV,  6.;  llicro- 
liyni. ; Chronic.  Moissiao.  ann,  51.  793.; 
Änn.  Pnident.  Trcc.  ann.  839.  847,  sq, ; 
Ann.  llincm.  Hem.  ann.  867.';  Ann.  Bnin- 
wilar.  nun.  1096,;  C'hronic.  Albert,  Stad. 

r.  157.  251. ; Martin.  Chronolog.  Rom. 
nipp,  p,  340. ; Andr.  Prcsbjt.  Ratisbon.; 
Uironic.  Bavariae  p.  68,  sq.;  Jesaia  V, 
3.  7.;  2.  Hcjj:,  XVI,  5,;  *IovSaioi, 
Strab.  XVI,  p,  522.;  Joseph«  Antiq.  XIII, 
23;  II,  9,;  Jerein.  XL.  XLL;  Marc. 
VII,  3 ; Joann.  I,  19;  IV,  9;  V,  10,; 
Hiiin.  III,  29;  X,  12.;  1,  Corinth.  IX, 
20;  XII,  13.;  Calat.  II,  15.  sq.;  III,  28.; 
seit  der  babylon.  Gefangenschaft,  cf, 
Rom-  II,  28.  sq.,  Gesainmtname  der 
IV.ichkominen  Abrahani’s,  cf.  Israelltae; 
■jin  engem  Sinne  Bewohner  von  Judaea, 
Judaeorum  Ficus',  cf.  Castro  Ju- 
daeornni. 

Judaicum  Mare,  Taoit,  Hist.  V, 
.7.;  e.  Theil  des  Mare  Internum,  längs 
der  käste  von  Palästina, 

J ud c CU  ; venez,  Insel  Gludeca,  Zucc- 
ca,  in  den  Lagunen  der  Doleg,  Venedig; 
eigcntl.  sechs  kl.  Inseln, 

Judenhurgnm;  i.  q.  Idanum« 

J u (/ 0 n t a ; cf,  GUdonacnni, 


Juenna,  Tab.  Peut. ; Ort  In  Xdri-  ^ 
cum,  XXIII  ]VL  P.  6Üdl.  von  Virunnra, 
nahe  der  Grenze  von  Pannonia  Super. ; 
sec.  Cliiv.  jetzt  Jßunstein , in  Carinthia ; 
wahrscheinlicbcr  sec.  Kruse  der  heut, 
illyr.  Mktfl.  ?icumärktl  - Tcrsezch , kreis 
Laibach. 

Juernia;  *Ioveqvia,  Ptol.  Vnlg. ; i. 
q.  Ribernia. 

Juernii,  *Iovhgvioi , Ptol.  Cod.  Pa- 
lat. ; Uterni,  Vulg.;  Volk  in  Hibernia, 
vielleicht  in  der  heut.  Prov.  Monnster. 

Juernis  (Juvemis) , Ptol.;  St.  in  Ui- 
beroia;  sec.  Cambden.  jetzt  Dunkerron; 
sec.  d'Aiivillc  Cashel , in  Mounster;  sec« 
Männert  am  nordl.  Ufer  dos  Lough-Deri. 

Juernus;  Fl.  im  Westen  von  Hiber- 
nia; wahrscbcinl.  der  heut,  Shannon, 
mündet  boy  Limerick. 

Juetlandia,  Cell.;  i.  q.  Jntia. 

Juficum;  Juphicum;  päpstlicher 
Mktfl,  Sasaoferrato , Beleg.  Lrbino,  am 
Sentiiio. 

Juga  Carpaii  Montes',  cf.Carpates. 

Juga  N inguida  Pyrenaei , Au- 
son,  Epist  XXIV  ad  Paiillin.  v.  69,; 
Claustr a,  Oros.  VII,  40.;  Clausu’^ 
rae,  Lex.  IV.  Cod.  de  Ofheiis;  cf«  Sil. 
Ital.  111,  V.  357. ; i.  q.  Pyrenaei  Montes. 

Juga  Rhaetica;  i.  q.  Alpes  Khae- 
ticae. 

Juga  Suev  o nis  Montis',  norweg. 
Geb.  Kiölen,  Koten,  mit  z\rey  Hauptar- 
men : Sevebirget , (xrenze  zw.  Schweden 
II.  Norw'egen  ii,  Dofre-  Ficld. 

juganten,  um,  Tacit.  Ann«  Xll>  40,; 
richtig  nur  Brigantes. 

jugerni;  cf,  Gtigerni, 

Jughoria;  Juhora;  Ldsch.  u.  St. 
Juhorsky,  iin  nordl.  Rufsland. 

Jugri;  of.  Iluiigari. 

Juhönes,  um,  Tacit.  Ann.  XHT,  57.; 
Fibones,  um,  ÄIss. ; Volk  in  Gennania 
Inferior;  walirschcinl.  i.  q.  (Jbii,  cf.  M- 
ool.  Heins.,  Menso  Altingiiis,  da  bey  co- 
lonia  nuper  condita  wohl  nur  an  Colonia 
Agrippinonsis  zu  denken  ist.  Th.  Ryck. 
vergleicht  dio  Aedui,  u.  colon.  nuper 
cond.  mit  Lugdunum.  Cluv.  setzt  di» 
Juhones  in  die  Nähe  der  Tcncteri , um 
die  Mdg.  des  Sieg. 

Juia,  Coli,;  Fl.  in  .Astnria  (IlispanU 
Tarrocon.) ; roiithmarsl.  jetzt  Juvia,  fällt 
bey  Ferrol  in  Galizien  ins  Meer. 

Juiniäeum  ; franz.  St.  Joigny , Dep. 
V,  an  der  Yonne. 

Julia,  ac,  Aram.  Maro.  XIV,  26.; 
i,  q.  Betharniiiphtha. 

Julia,  Vellej.  Paterc.  II,  105.;  rich- 
tig nur  Lupia, 

Julia,  Baudrand.  Ann.  Carinth.;  Bii- 
idiolzer.  Index  Chronol«;  unger.  Mktil. 
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Gifula , am  volfsen  v.  gdiwarzen  K5r58, 
besteht  ruh  Nemet-  (Deutsch-)  u.  Ma- 
gyar- (Ungeri8ch-)XjryuIa. 

Julia;  Zca;  Fi.  Gail^  in  Tyrol, 
fallt  im  illyr.  Kreise  Laibach  in  die 
Drau. 

Julia  Auguita  Barcin&^;  i.  q. 
Barcino. 

.Julia  Augusta  Pella;  cf.  Pella. 

Julia  Claritas;  i.  q.  Attubi. 

Julia  Concordia;  cf.  Nertobriga. 

Julia  Contributa ; i.  q.  Contri- 
buta. 

f Julia  Fidentia;  St.  in  Ilis^nia 
Bactica,  nnrdwcstl.  von  Cordnba;  an- 
gebl.  i.  q.  Almodavaria  Campcstrie. 

Julia  Iller  gav  onia  Dertoea; 
ef.  Dertosa. 

Julia  Josa;  *TovUtt  *'loSce,  Strab. 
III,  init.;  Julia  Traducta,  Mzz.  des 
Augustua  u.  des  Caj.  Lucius;  Tr  an 8- 
dncta,  Geogr.  Havenn. ; Ptol. ; St.  in 
Hispania  Baetica,  auf  der  Küste;  jetzt 
Tarif  Oy  feste  St.,  Prov.  Sevilla,  an  der 
Mrenge  von  Gibraltar.  Von  Zcles  u. 
Tingis  in  Africa , so  wie  ans  Italien  hat- 
ten die  Römer  Colonisten  hieher  ge- 
schickt. 

Julia  Libyca,  Ptol.;  Julia  Li- 
via  (Libia),  Marc.  Hispanic.  I,  12.; 
Libyac  Castrunty  quod  cst  Cirrita- 
niac  oaputy  Ib. ; Uptst.  der  CerrcUni, 
in  Hispania  Tarracon. , nahe  den  Quel- 
len des  Sicoris;  angcbl.  jetzt  LliviUy  Li- 
hiOy  od.  St.  Julia,  iin  Norden  von  Cata- 
lonien;  sec.  Al.  Puicerda,  Puigeerdan, 
Villa,  in  Catalonicn,  am  Segre. 

Julia  Myrtilis  y Vers.  Ptol.;  Mir- 
tylia  (Myrtilis)  y Mela  III,  1.;  Myr- 
tilis y Anton.  Itin. ; Plin.  IV,  22.  cP. 
Kesond.  Antiq.;  St.  Liisitaiiien's , am 
Anas;  in  uns.  Tagen  Mertolay  bcfcst. 
Villa,  Prov.  Alentejo,  am  Fl.  Guadiana. 

• Julia  Opta;  Opta,  St.  in  Ilispa- 
nia  Tarracon.,  südwestl.  von  Segobriga; 
rauthroalVI.  jetzt  Huete,  GuetCy  Villa, 
■in  N'cu-CastUien , 10|  M.  südöstl.  von 
Madrid. 

Julia  Pax;  i.  q.  Fax  Augusta. 

Julia  Restitutay  Plin.;  Segida, 
Id.;  St.  der  Bastitanl,  in  llispania  Bac- 
tica,  unfern  N'ertobriga , cogiioiu.  JuUae 
Concordiae. 

Julia  Romulcnsisi  cf.  Colonia 
Roraulea. 

Julia  Scarab  antiay  Plin.  IV,  12. ; 
Scarabantiay  Anton.  Itin,;  Tab. 
Peut. ; Sxagaßavria , Ptol. ; St.  in  Pan- 
nonia  Super.,  sec,  Anton.  XWl  M.  P, 
südöstl.  von  Aqnae,  od.  Ll\  von  Mndo- 
bona,  \XX1V  nördl.  von  Sabaria ; sec.  Al. 
heut.  Tages  Scapring , wahrscheinUcher 


« 

'i. q.  Oedenburgum,  Cell.  II,  8;  13.; 
Sopran  ium  (^mpronium)  ; cf.  Atnm» 
Marc.  \ W. ; Stübei.  Ilungar. ; Isthuanf. 
Szentyvan.  Misccll.  ; Uanzan.  Epit. 
Uung. ; niedcriing.  Ilptst.  Oedenburg,  , 
Soprony  der  Gspsch.  gl.  N. , zw.  den  ' 
Fll.  Leitha  u.  K^b,  ^ M.  südöstL  von 
Wien. 

Julia  Traducta;  cf.  Julia  Joza. 

Julia  Traducta  Tihgis,  Plin.; 
i.  q.  Tingis. 

Juliacensis  Dueatus,  CInv.  II, 
16.  18;  III,  8.  9.  15.;  cf.  Andreae  To- 
pogr.  Belg.;  Tcschenroacher.  Clivia, 
Julia  cto. ; cheroal.  Urzth.  Jülich,  mit 
der  Hptst.  gl.  Namens.  i 

JuHäeunty  Anton.  Itin.;  Tab.  Peut; 
Amm.  Marc.  XVII,  4.;  .Chronic.  Rc^gi- 
non.  ann.  881.;  St.  in  Germania  Infe- 
rior, sec.  Anton.  XII  (XVI)  M.  P. 
von  Cori<»valluin  , . XVII I von  Colo- 
nia Agrippina , sec.  Tab.  Peut.  XU 
von  Coriovallium,  XVllI  von  'Agrip- 
pina; jetzt  Jülich y prciifs.  St.,  nahe  der 
Ruhr,  Kgbz.  Aachen;  chemal.  Ilptst. 
des  lirzth.  gl.  Namens.  Männert  halt 
Juliacum  für  den  neuem  Namen  von 
Adiiatiica. 

Juliagor du8y  *IovXiccYOQdot,  Ptol.;^ 
Gordiy  rogboiy  Notit.  Episc.;  Gor-' 
du8y  rogöosy  Notic.  Ilierocles;  FogSos 
Tqs  AvSingy  Socrat.  II,  36.;  St.  Lydien's, 
zw.  dem  Hermus  u.  dem  Sipylus. 

Julianopölis ; cf.  Faniim  St.  Jn- 
lianae,  Santiliana. 

Julias,  Joseph.  Antiq.  XIII,  9>;  cf. 
Bethararaplitha. 

Julias;  i.  q.  Bethsaida. 

Julias,  adisy  Joseph.  Bell.' 11,  13; 
IV,  7.;  Id.  Antiq.  XX,  8.;  cf.  Id.  BcU. 
II,  9.;  cf.  Livias,  in  Peraea. 

J ulienses  Carno  rum , Plin.  III, 
19,;  Volk  um  Julium  Carnicum,  in  do- 
cima  Italiae  regione. 

Julinum;  preufs.  St.  JVollin,  auf  der 
Insel  gl.  N.,  am  Fl.  Divenow. 

Juli  ob  ö na,  Anton.  Itin.;  *IovXi6ßo- 
vciy  Ptol.;  *IovXi6ß(ovtty  Vales. ; St, 'der 
Caletes,  in  Gallia  Belgien,  nahe  der 
Mdg.  der  Seqnana,  sec.  Anton.  X M.  P. 
von  Caracotinum,  VI  von  Lotiiin,  XXVIU 
nordwestl.  von  Rotomagns;  jetzt  Lille- 
banne,  Mktil. , Dep.  Niederseine,'  mit 
Trümmern  e.  rftra,  Theaters,  . ln  dieser 
von  Caesar  g^egründeten  St.  grub  inan  im 
J.  1824.  e.  6 Fiifs  2 Zoll  hohe  männl. 
Statue  von  vergoldeter  Bronze  aus.  Va- 
losius  u.  Cluv.  vergleichen  aber  Deppa, 
Divppe. 

JuliÖhöna;  i.  q.  Flaviana  Castro. 

Julibhrica  (Juliobrigd) , Plin.  IlT, 
8.;  Ptol.;  St,  in  Caotabna, . nahe  der 
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QneHe  des  Iberns ; wc.  Cell,  jetzt  Fnen- 
te  di  Ivero ; sec.  AI.  Val  de  Fiesse  f wahr- 
scheinlicher i.  q.  Lucronium,  Mariana 
Hist.  1,  4.,  St.  am  Ebro,  Prov.  Biirjj^os. 
JuliobrigenscH,  Inscpt.  ap.  Gruter.  p.  ^4. 
Andere  setzen  Juliohrica  (Jaliobrigen- 
aium  Fictoria)  des  Plin.  L\  Mill.  von 
der  Qnelle  des  Iberns , auf  die  Stelle  des 
heut.  Larcdo , Larcdum,  Villa,  am 
Meere,  Prov.  ßnr^os. 

Julioburgum;  kl.  brannschweig. 
St.  Juliuaberg  (früher  l\'eu-D]t€ske)j  Frst- 
th.  Oels,  im  Kgbz.  Breslau. 

« JuliÖdünum;  Lotdunum;  franz. 
St  Loiidun^  Dep.  Vienne  (Poitou),  zw. 
den  FIl.  Crcuse  u.  Dive. 

JuliÖla^  Ptol. ; St.  im  Norden  Sar- 
dinicn’s,  ndrdl.  von  Tibiila;  angebl.  in 
uns.  Tagen  Castro  Doria,  nahe  der  Kaste« 

• Juliömägut;  i.  q.  Andegaviuni. 

Juliömägus,  Tab.  Peiit.;  Ort  im 
Sfid westen  von  Germanien , XI  M.  P. 
siiddstl.  von  Brigobaiine , L\1  wcstl.  von 
Grinario;  sec.  Beat  Rhenan.  i.  q.  Phu- 
•Icndorfium,  Zeiler;  Grus.  Ann. Suev.; 
Knipscitild.;  sec.  Gluver.  i.  q.  Dutlina, 
Dutlinga,  cf.  Grus.  Ann.  Suev. ; sec. 
Fccht  Etratingcn;  sec.  Männert  südl. 
von  Bondorf;  sec.  Wilhelm  Blumeck,  an 
der  Wtitach  ; wohl  aber  mit  Kruse, 
Leichtlen  u.  von  Wersebe  jetzt  .StuA/rn- 
gen,  im  budensch.  Seekreise,  2 M.  nurd- 
wcstl.  von  Sfdiafliausen,  sädwestl.  von 
Pfiillendorf.  südwestl.  von  Tuttlingen. 

Juli  6mä  gut , Leichtlen;  Fl.  im 
Sudwesten  von  Germanien,  bej  Jnlionia- 
gus;  heut  Tages  IFutach,  im  badensch. 
Seekreise,  fällt  sädl.  von  Thiengcn  in 
den  Rhein. 

Juliiip  iilis;  cf.  Elonsis. 

Juli  tip  ölig;  i.  q.  Gordiucome, 

Juliöpölig;  cf,  Gordiiim. 

Juliöpölig  , *Jovliojcohg , Pfol. ; 
St.  in  Phrygia  Salntaris,  östl.  von  Syn- 
' nada,  unfern  Melitara,  Juliengeg,  Plin.' 
V,  2.9. 

Juliöpölig,  Dio  Gass.  cf. 

Tarsus. 

' Juliöpölig,  Plin.  VT,  23.;  St  in 
■Aegyptus  Infer. , seo.  d*Anville  i.  q.  Ki- 
copnlis. 

Julipa;  Flecken  Zalamea  do,la  Se- 
rena, in  Spanien. 

Julig,  idig,  Plin.  IV,  12.;  *IovXig, 
Scyl. ; Steph. ; ohemal.  llptst.  der  Insel 
Gea,  sudnstl.  von  Garthaea;  sec.  d'An- 
villo  Gnindlage  der  heut  etwas  nörd- 
licher liegenden  St  Julig,  Toiirnefnrt 
erkennt  in  den  merkwürdigen  Ruinen 
auf  e.  erhabenen  Orte  (raig  nolaig,  bey 
den  Einw.)  die  alte  St  Julis , setzt  aber 
daa  heut  Julia  3 St,  von  jenem  Platze; 


Villolaon  vergleicht  das  heut  Zea  und 
Gallimach.  Epigr  ap.  Athen.  VH , 318« 
nimmt  Julis  für  die  Benenng.  e.  ganzen 
Districts  auf  der  Insel. 

Julium  Carnicum , Anton.  Itin.; 
*IovXiov  Kuovixov,  Ptol.  II,  14.;  viel- 
leicht Cagtrum  Julienge  , PaiiL 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  VT , 51. ; St 
in  Noricum,  nordwestl.  von  Aqnileja, 
südöstl.  von  Veldidcna;  sec.  Kruse  jetzt 
Gaildorf,  Gouvern.  Laibach,  am  Fl. 
Gail.  Andere  setzen  Julium  Carnicum 
nach  Garnia  (Nnrdosten  von  Gallia 
Transpad.),  V’^Mill.  Rom,  nördl.  von  Ib- 
ligo,  Llll  nordwestl.  von  Aquileja,  auf 
die  Stelle  des  heut  Zuglio. 

Julium  Praegidium;  cf.  Scalahis.. 

Julius  Mons;  cf.  Stumpf.  X.;  Sim- 
1er.  de  Alpib. ; Schweiz.  Berg  Julierberg, 
im  Gotteshaiisbund,  Ganton  Grauhünden, 
Grenze  des  Alpes  Jiiliae. 

Juliug  Portug  ajmd  Bajag,  Sueton. 
c,  16. ; i.  q.  Portug  Bajarum , Plin,  III, 
5.  Aiigustns  erweiterte  denselben  n.  gab 
ihm  den  neuern  Namen, 

Juliug  Fieug,  Notit  Imp.;  Ort  in 
Germanin  Super. , zw.  Tabernae  u.  No- 
viomagiis;  sec.  GIuv.  jetzt  Germersheim, 
baier.  St.  am  Einfl.  der  Queich  in  den 
Rhein,  1^  M.  nordöstl.  von  Rheinzabent, 
südöstl,  von  Neustadt.  liier,  wo  e, 
Pirefectug  Militum  Andericianorum  lag, 
starb  1291  Ksr.  Rudolf  von  Habsbnrg. 

Jnna,  Ptol,;  St  in  Albanien,  unfern 
Johiila. 

Junearia,  Anton.  Itin. ; Tab.  Pent; 
Ort  in  Hispania  Tarracon. , XII  M.  P. 
von  Summus  Pyrenaeus ; gewöhnt  jetzt 
Junquera,  Villa  am  östl.  Pyrenäenpaf«, 
in  Gatalonicn;  sec.  Gelt  aber  i.  q.  Fi- 
caria.  ^ 

Juncariug  Campus,  *IovyyiqiOv 
TCfStov , Strab.  lll , p.  HO.  Gegend  um 
Junearia,  erstreckte  sich  bis  nach  Em- 
poriae  hin. 

Junceiana  Domua;  Ort  Altenbie- 
gen,  unweit  Mastricht ; chemal.  Besitzgg. 
des  deutschen  Ritterordens. 

Junci  Mare,  Martin.;  i.  q,  Rubrum 
Marc. 

Juncorum  Sulva;  cf.  Bicnboscum. 

Junecopia;  l.  q.  Jenecopia. 

Juni  an  eil  um;  Flecken  Fignianello, 
im  Grfshrzth.  l'oscana. 

Juni^num;  Luganum;  llptst 
fjatiig,  Lauwerz,  Lavis,  Lugano  des 
Schweiz.  Ganton  Tessin,  am  nördl.  .Ufer 
des  Sees  gl.  Namens. 

Junicladialavia;  i.  q.  Inolocza. 

Juniola'dislavlenaig  Palatina- 
fua;  Woiwodbch«  Inowlocz,  InowlaAu- 
law,  in  Polen. 
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Junna;  kL  franz.  FL  Jutne^  l&llt  in 
die  Yonne. 

Junnanioj  Kircher»  China;  chines. 
]H|iCät.  Junnatiy  lun-nan-fu  der  Prov.  gt 
N,,  am  See  Ticn. 

Junönia f Plin.  32»;  Inüel, 

we«tl.  von  Maiiretania  Tingit.,  MCCL 
M.  P.  von  Grade«,  gehörte  zu  den  Fortu- 
natae  u.  heifst  in  uns.  Tagen  Pa/ma, 
canar.  In«el  im  atlant.  Meere« 

*•  Junonia;  cf.  Erythia. 

^unonia  Minor^  Plin.  VI,  32.; 
kl.  Insel , westl.  von  IVlauretania  Tingit., 
unweit  Jiinonia. 

Junonii  Monte 8 ; cf.  Heraei  Mon- 
te«. 

Junonia  Portuaj  Hafen  der  Insel 
Samos. 

Junonia  Promontorium;  Vor- 
geb« im  Südwesten  des  Peloponnestis. 

-Junonia  Promontorium^  Mela 
n , 6. ; Vorgeb.  ira  Süden  von  Hispania 
Baetica,  südl.  von  Baesippo;  jetzt  Cap 
T^falgar^  Prov.  Sevilla. 

Junonia  Solia  Jnaula;  L q.  An- 
tolalo. 

. Junonia  Templum  ; i.  q.  He- 
ra^um« 

Junopolia;  cf.  Jonopolis, 

Jup  hicum;  i.  q.  Juuenm. 

Ju pu acoa  ( Lepuiaca , Lipuscoa) ; 
«pan.  Prov.  Guiptiacoa^  durch  den  Fl.  Bi- 
dasao  von  Frankreich  getrennt,  llptst. 

St«  Sebastian. 

. Juruy  Plin«  HI,  4.;  Caes.  Civ.  I,  2. 

6.  8.;  Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  8^.; 
Ann.  Vedast.  ann.  888.;  Juraaaua^ 
*Jovqaaoog,  P'tol«  11,  9.;  Jurua,  Ann. 
Hincm.  Remens.- Ann.  871.  877.;  Chro- 
nic. Reginon.  ann.  859.  8ti6,  888.  894. ; 
Creb.  im  Südwesten  von  Gallia  Nurbon,, 
trennte  die  Soquani  von  den  Ilclvetii, 
erstreckte  sich  von  dem  Rhodaniis  bis 
nach  Augusta  Raiiracorum  n,  heifst  jetzt 
Jura,  Leberberg  y theilt  sich  im  Bep. 
Obarrbeinjn  2 Arme,  von  denen  der 
dstl.  bis  zum  Schwarzwalde  sich  bin- 
zieht,  der  wcstl,  im  Dep.  Voges  den  N, 
des  vog^sisch,  Geb.  erhält. 

Juraaaua;  i.  q.  Jura, 

Jurenae  Monaaterium;  I«  q,  Fa- 
num  St.  Angendi. 

Jurenaia  Urha;  kl.  franz«  St«  SU 
Rambert  le  Joux,  Dep.  Ain. 

Jurua;  i.  q.  Jura. 

Jus,  *Iog;  befest«  Ort  in  Laconlca, 
unfern  Cargae. 

Juati,  Anton.  Itin.;  Ort  Ira  Innern 
von  Numidia  Massylor. , XVIII  M.  P, 
von  Altalm,  XXIV  östl«  von  Mercimeri, 
Ct  ästL  von  Cirtiu 


Java  via. 

Juatiniana  Prima;  vielleicht  i.  q. 
Scopi. 

Juatiniana  Secund a;  cf.  Ulpia- 
num. 

Juatinianopolia^  i.  q.  Anaznrba. 
Juatinopolia;  cf.  Aegida. 

Juta^  Jostia  XV,  55.;  Jutta,  Josna 
XXI,  1(>. ; * lovöct , Luc.  I,  39.;  Codd. ; 
Jethan,  Ilieronym..;  ’/erra,  er?,  LXX..; 
Euseb.;  St.  im  Stamme  Juda  (Judaea), 
XVI II  Mill.  südöstl.  von  Eleutlieropolis. 
Bonfrer.  vergleicht  irrig  diese  St.  mit 
Asan.  cf.  Reland;  Paulus  u.  Kiiinöl; 
sec.  Seetzen  jetzt  Jitta,  Dorf,  südustL 
von  Hebron. 

Juthun  gi.  Daripp«  ap«  Mascov. ; 
wohl  i.  q.  Gruthiingi. 

Juthungi,  Amlu.  Marc.  XIII,  6.; 
Volk  in  Gallia  Transpadana,  sec.  Amin. 
Marc,  aber : Alemannorum  pars , italicis  . 
conterminans  tractibus. 

Julia,  Cell.  II,  5;  81.  87.;  Jut* 
landia.  Cell.;  cf.  2^‘ilcr.  u.  Hennan- 
nid.  Desept.  Daiiiac;  Puflendorf  de  Reb. 
Carol.  Gustav!;  cf.  Cartris. 

Jutrcbocum,  Zeiler.  Topogr.  Sax. 
Sup. ; prciifs.  St.  Jüterbock,  am  Adda- 
o.  Rö*ir- Bache,  R^bz.  Potsdam. 

Jutuntorum  Forum,  *IovTOWt<ou 
(pogog,  Ptol.;  i.  q.  Forum  Didguntorum, 
Crema. 

Juturna,  Not.  in  Varr.  edit  Go- 
thofr.;  Heilquelle  in  Latium , nahe  dem 
Fl.  Numicus. 

Juturna,  Flor.  11,  12.;  Quelle  in 
Rom , entsprang  auf  dem  Mons  Palati- 
niis  u.  strömte  bey  dem  Tempel  des  Ca- 
stor  u.  Pollux,  in  Regio  VHI. 

Juturnae  Lacua;  Sec  in  Latium. 
.Juvantiua,  Ptol,;  Fl.  in  Picentim ; 
routhmarsl.  der  heut.  Küstenii.  'IVonte, 
Delegat.  Ravenna. 

Juvävia,  Notit.  Eccl. ; Inscpt.  ap« 
Reines,  dass.  HI,  n.  29.;  Juvenae 
CaateUum,  Notit.  Imp.;  Juvana,  Laz.; 
J u V av  ium,  Cluv.;  Jovavia,  ia,  Tab. 
Peut.;  Jovavum.  Anton.  Itin.;  Co/o- 
nia  Ha  driana  Juv  avia,  Inscpt.  ap. 
Gruter.  n.  4.  p.  2(i5.  Severo  dicat.; 
Juvavenaia  Civitaa,  Ann.  Juva- 
vens.  Maj.  ann.  803.;  vielleicht  i.  q. 
G au ano durum,  rWuavddovQov, Ptol.; 
St  in  Noricum,  XXXIII  M.  P.  südöstl. 
von  Bidigiim,  LXXI  südöstl.  von  Isinis- 
ca;  i.  q.  Saliabur gum.  Cell.  11,  7; 
46. ; Hund.  Metrop.  Salisb. ; Mabillon. 
Ann.  u.  Act.  St.  Benedict.;  Räder.  Bavar. 
Sanct, ; Österreich,  llptst.  Salzburg  des 
Kreises  gl.  N. , an  der  Salzach.  Juva- 
' venaia , e , Inscpt.  ap.  Reines,  Class.  VI. 
li.  36.;  Continuat.  Reginon«  ann.  958,; 
Salzbwgenaia,  e,  Ferta. 
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Kekkoja, 


JuvävuMi  !.  q.  JoTaTUi. 

Juvenacia  ^ sIto  Juvenacittm% 
neapolit.  Küstenst  Giovenazzo , Prov. 
Bari. 

Juvenacum ; cf.  Ann.  Lanriss.  ann. 
769. ; Ort,  viellci^t  in  Angouiuois  (Dep. 
Charente). 


Juvense  Cattrum;  I.  q.  JaraTni. 
Juvernia^  i.  q.  Hibernia« 

Juvia;  Fl.  im  Norden  ron  Hittpania 
Tarracon.)  fiel  ins,  Mare  Cantabricum  u. 
Süll  noch  jetzt  Juvia  heifsen. 

Jyrcäe;  Volk  im  Nordwosten  voa 
Sarmatia  Asiatica. 


I 


/ 


Jkabsecl;  cf.  Jekabzeel. 

Kades,  Nnm.  XXXllI,  36.;  Psalm. 
XIX,  6.;  i.  q.  Nm,  Zin,  Wüste.  Kloe- 
den  setzt  sie  aber  nordwestlicher , südl. 
Ton  Kades  - Barnea. 

Kades-Barnea;  sec.  Kloedcn  4 M. 
fiüdwcstl.  Ton  Jathir,  2|  südL  ^on  Rim- 
mon ; i.  q.  Cades^  Hieroiijm. 

' J(admoniter;i.  q.  Cedmonaei*  ' 
Kahdsaic;  cf.  Casiotis. 

KctXri  Axrr] ; cf.  Calacta. 

Kalmunda;  baier.  Mktfl.  KalmünsSf 
an  der  Vils,  ini  Hegenkreise. 

Xaloi  UfiBvss ; i-  q*  Boni  Portns. 

K aluconcs  (Calucones  y jAicones), 
Ptol  ; ^'olk  Germanien^s,  nördl.  von  den 


Mugiloncs,  auf  beiden  Ufern  der  Mulde 
n.  Klbe,  im  Rgbz.  Merseburg,  iim  Brehna, 
Düben,  Torgau,  üerzberg  u.  Prellin.  von 
Wersebe  setzt  cs  um  Luckan,  Lucken- 
walde, etc.  11.  dehnt  se.  Wohnsitze  bis 
über  die  £lbo  in  das  MagdeburgiscHe 
aus. 

Kamaviy  Ptol.;  Volk  in  Germanien, 
eüdwestl.  vom  Geb.  Meliboens,  üstl.  von 
den  Dtilgibini. 

Kanahy  Josiia  XVII,  9.  sq.;  i.  q. 
Flumen  Ariindincti.  Kloedeu  lafst  dens. 

M.  südlicher  munden  ii.  die  Grenze 
von  Ilalbmanasse  u.  Ephraim  bilden. 

' Kaphartuta;  i.  q.  Costra  Maoro- 
ruin. 

Mar  du  Monte» ; cf  Corduaei  Montes. 

Karinthia  Inferior y Pertz;  Un- 
ter-Kämthen,  im  Königr.  Illyricn. 

Karkeaia;  i.  q.  Carchcmisch,  Cir- 
ccsium. 

KarkoY;  cf.  Karkar. 

' Karnatn;  i . . . 

• . ! 1.  q.  Astarolh. 

fiarntum;  ) ^ 

Kaqd'atT);  scc.  Rnlndstedt  nach  Aus- 
grabungg.  von  Steinschriften  ii.  Münzz. 
die  heut,  merkwürdigen  nnd  weitläufigen 
Ruinen  auf  e.  erhabenen  Orte  der  Insel 
Ceotj  cf.  Curthaea. 


Karthan;  i.  q.  Carthan. 

Katathy  JosuaXlX,  15.;  Kettccvtt9, 
LXX.;  vielleicht  i.  q.  Kitrony  Judic. 
I,  30.;  St.  des  Stammes  Sebulon  (Gali- 
laea  Inferior). 

Kaufbeura,  oe,  Diplomat,  ct  Do- 
cument  Friderici  111.  p.  179.  181. ; 
JKaufbura;  Kaufbyra;  cf.  Zciler. 
Chronic.  Siiev,;  Knipschild,  de  Civ.  Irop.^ 
baier.  St.  Kaxifbeuemy  an  der  Wcrtach, 
Oberdonaukreis. 

Kayaerswertha;  cf.  Caesaris  In» 
eula. 


Ke  dar;  cf.  Cedar  u.  Arabia  Felix. 

Kedareni;  i.  q.  Cedareni;  sec.  Ro- 
scnmüllcr  Beduinen -Araber. 

Kedemothy  Josua  XIII,  18;  XXf, 
87.;  1.  Chron.  VI,  79.;  KidafUod‘y  LXX.; 
Cademothy  Uieronjm.;  KaSrjitco&y 
Euseb.;  St.  des  Stammes  Huben  (Pe- 
raea),  zw.  Jahza  u.  Mephaat , sec.  Kioe- 
den  6}  M*  südüstl.  von  llesbon. 

Kedemothy  Deut.  II,  26.;  Wüste 
im  Stamme  Rüben  (Peraea). 

Ke  des ; cf.  Caedesa. 

Kedesy  Josua  XV,  23»;  St.  im  Süd- 
osten des  Stammes  Juda  (Judaea). 

KedeSy  1.  Chron.  VI,  72.;  KiseoUy 
Josua  XIX,  20.;  Kiajony  Josua  XXI, 
28.;  Su  des  Stammes  Issaschar  (Sa- 
maria). 


Ke  de  8 GalilacaCy  \ . „ 
Kcdes-^■aphtali^,  j •-«•Caeä«»- 
e d r o n ; cf.  Kidron. 
iCEd^oos';  cf.  Cedron. 

Kegila;  i.  q.  Ceila. 

Kehclatha  y Num.  XXXIIf,  22.  sq.; 
Lagerstätte  der  Israeliten , in  der  W^üste 
Pharan  (Arabia  Petraea),  in  der  Gegend 
von  Rissa. 

Kchlhemium ; cf.  Celeusnm. 

Keil  ah;  i.  q.  Ceila. 

Kekkoja;  Schloüi  Ackkoc,  in  Un- 
gern. 
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Kekkofensls  Processus,  6G9  Kirjath. 


Kekkojenai9_  Proeesttis;  der 
kckkoeische  District^  in  Ungern. 

Kember ga\  cf.  Cameracum  ad  Al- 
liim. 

Kenath;  sec.  Bnrclihardt  jetzt  ÜTo- 
nuatk , im  Gebiete  von  Hauran , unweit 
Bostra,  mit  Trümmern  aus  den  Zeiten 
der  frühem  rüm.  Kaiser,  cf.  Canatha. 

Kenisiter ; 1.  <||.. Cenesaei , Cenezaci. 

Keniter't  cf.  Cinael. 

Kennatae\  Volk  in  Cetis  (Cilicia 
Aspera),  um  Olbnsa. 

Kepharnome,  Ks(pcegv(Ofirj,  Joseph. 
Vit.;  Ort,  in  Galilaea  Inferior, 

westl.  von  Julias,  Betnraraphtha , viel- 
leicht nahe  der  Quelle  Caparuaum. 

Kephira;  i.q. Cephira. 

■Ker  (Kir);  St.  Syricn's,  am  Fl.  gl. 
N.;  angebl.  jetzt  Akkcr. 

Kerijoth;  cf.  Carioth. 

Kerioth  (Kirioth)^  Josna  XV,  25.; 
Kaqta>d^^  LXX. ; St.  des  Stammes  Juda, 
zw.  Hf^zron  n.  llazor-  lladata.  Muth- 
tnufsl.'Gebrtsort  des  Judiis  Ischarioth, 

Kerta,  Ksgta , Hes jch. ; wohl  i.  q. 
Tigranocerta. 

Kesdiensis  Sedes;  Stuhl  ifesdf,  in 
Siebenbürgen. 

Kesigcsburck^  Ann. Priident. Trec. 
ann.  839.;  vielleicht  i.  q.  Cothena,  Kö- 
then. 

Ketskemetensis  Processus;  der 
kctskemetische  Districty  in  Ungern. 

Kexholmia,  cf. Zeller;  Hermannid.; 
mss.  St.  Kcxholm^  Korelskigorod  ^ Kar~ 
logorod,  Gouv.  Finnland , auf  2 Inseln 
der  Woxa. 

Kibr oth‘Hathaava;  Ort  in  Ara- 
bia Fetraea,  nördl.  vom  Sinai. 

' Kibzaim^  Josna  XXI,  22.;  St.  im 
Stamme  Ephraim  (Sjmaria),  unweit 
Beth-Horon  Inferior. 

Kidron,  2L  Sam.  XV,  23.;  1.  Reg. 
M,  37;  XV,  13.;  2.  Reg.  XXIII,  12.; 
2.  Chron.  XV,  16;  XXIX,  16;  XXX, 
14.;  cf.  Ezech.  XLVII,  12.;  Joel  111, 
23.;  Apocal.  XXII,  2.;  roii  Ktdqov  u. 
Tov  Kfdqtov,  LXX.;  Ktdqcav 
Joh/XVlII,  1.;  Bach  in  Judaca,  entspr. 
nee.  Qnaresmius  im  Thale  zw.  Jemsa- 
lera  n.  dem  Oelberg,  oberhalb  dem  Gra- 
be der  heil.  Jungfrau  Moria,  durch- 
strömte das  Thal  Josaphat,  fiel  unweit 
,Ruba  ins  todte  Meer,  ist  im  Sommer 
fast  trocken,  im  Winter  aber  wasserreich, 
cf.  Arvieux,  Pococke,  Mariti  u.  Chateau- 
briand. 

Kidron  (Cedronis  yalU9)j  2.  Reg. 
XXIII,  4.  6.;  n K^bqcov  tpagety^^  Jo- 
seph. Bell.  V,  8.  13.  16.;  Id.  Antiq. 
VIII,  1;  IX,  7.;  Thal  in  Jndaea,  durch 
welches  der  Bach  gl.  N.  fliefst. 


Kijopia;  jTiovta,  Bert.;  Cluv.  IV, 
25.;  cf.  Chiovia.  ^ 

Kij oviensis  Palatinatus ; i.  q. 
Chioviensis  Palatinatus. 

Kilkcnia;  Kilkcnna;  cf.  Cella  St. 
CUnici. 

Kilkennensis  Comitatus  ; Ir- 
land. Grfsch.  Kitkenny,  Prov.  Lciiister, 
grenzt  südl.  an  Waterfort. 

Killocia;  Irland.  Mktfl.  Kilmalon, 
Grfsch.  Limerick,  Prov.  Mounster. 

Kilmora;  i.  q.  Chilmoria. 

K ilonium;  cf.  Chilonitim. 

Kimperlaeum;  Qu  impcrlaeum; 
franz.'  St.  Quimperlay,  Quimperle^  Dep. 
Finisterre  (Bretagne),  am  Laita. 

KinOy  Josud  XV,  21.;  St.  iin  Süden 
des  Stammes  Juda  (Judaea),  zw.  Jagur 
u.  Dimona. 

K ingsalia,  Cambden. ; Irland.  Fle- 
cken Kingsale  y Grfsch.  Cork,  Prov, 
Mounster,  nahe  der  Küste. 

Kiogia;  i.  q.'Coagia. 

Kipnhusa;  cf.  Zeller.  Topogr.  Sax. 
Slip.;  Olear.  Svntagm.  Ucr.  Thur.;  wü- 
stes Schlofs  nif hausen , Amt  Kelbra, 
Rgbz.  Erfurt.  lin  J.  1069.  wurde  die 
Burg  von  den  Sachsen  u.  Tluiringern  er- 
obert, kam  1378  durch  Kauf  an  das 
Haus  Schwarzburg  u.  war  1407  noch 
zieml.  fest. 

Kiphhusanus  Mons;  der  1158  F, 
hohe  Berg  Küffhäusety  daselbst. 

Kivy  2.  Reg.  XVI,  9.;  Jesaia  XXH, 
6.;  Amos.  1,  5;  IX,  7.;  Ldsch.  des  as- 
syrbch.  Reiches,  w'ohin Tiglath- Pilcs- 
sar  die  Einw.  von  Damask  versetzte; 
wohl  e.  Gegend  am  Fl.  Cyrns  (Koro , in 
Zend  Avesta)  u.  i.  q.  lberia\  sec.  Bo- 
chart  aber'i.'q.  Kovqijvay  Ptol.,  im  südl. 
Medien,  am  Fl.  Mardus.  Die  LXX.  n. 
die  Vulg.  haben  2.  Reg.  etc.  Cyrene. 

Kir~Haresetk;  i.  q.  Kir-Moab. 

Kir  ~ M oab  (Kirhqrcs , Kirhareseth)^ 
Jesaia  XV,  1. ; Kir- Haresethy  Josuti 
XVI,  7.;  2.  Reg.  III,  2.5.;  Kir- Har  es, 
Jesaia  XVT,  11.;  rop  Xaquxuy  2.  Mac- 
cab. XII,  17.;  Xccqcmptoßa,  Ptol.;  Steph.; 
Feste  in  Moabitis,  auf  e.  Felsen,  Mäh- 
rend der  Kreiizzüge,  um  1131,  vom  Kg. 
Fulko  mit  e.  Castell  versehen , das  1183 
e.  Belagerg.  Saladin*s  aiishielt;  jetzt 
Karraky  Flecken,  nahe  dem  Thale  gl. 
Namens.  { 

Kiriatkaitn%  Jerem.  XL VIII,  23.; 
cf.  Cariathaim. 

Kiritium;  preufs.  St  KyritZy  Rgbz. 
Potsdam. 

Kirjathy  Josna  XVm,  28.;  wohl 
i.  q.  Kirjath -Jeariui. 
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Kirjathaim. 


Kyriopolis* 


I i.  q.  Debir. 


Kirjathaim\  icc.  Seetzen  Jetzt  Üf&r- 
riat,  Ort  in  Ruinen,  unweit  Attariis; 
•ec.  Burckardt  El-Feym;  irrig  sec.  Mi- 
chaelis Karjathnim , Dorf,  e.  Tagreii^e 
von  Palinjra ; sec.  Ihlsching  Karjathuim, 
St.,  in  der  arab  Pror.  jNedsjed,  im  Je- 
Duana;  cf.  Cariuthaim. 

K ir jathaim^  q.CArthan. 

A'trjatA -y^r fr a;  i.q.  Hebron. 

K i rj ath  - Baal  \ cf.  Baala. 

Kirjath-Chuzothy  Nuincr.  XXII« 
3^).;  St.  in  Moabitis  (Ostpatästina). 

Kirjath-Jearim;  cf.  Baaia. 

Ki  rj  ath  - Sanna\ 

Kirjath-  Sepher; 

Kis-Top  0 It  anensia  Pr  oce  asua; 
der  kisch  - toboUschanische  Diatrict , in 
Ungern. 

Kiademumi  kl»  St.  Kayat^  in  Sie- 
benbürgen. 

Kiaeon*,  cf.  Kedes. 

Kiajon;  i.  q.  Kedes. 

Kiaon  (Kiachon) , Judic.  IV,  7.  13; 
V,  21.;  1.  Reg.  XVIII,  40.;  Psalm. 
LXXXIII,  10.;  Kiocav,  LXX.;  Tor* 
rena  Endor^  llieronyro.  epist.  XVII 
ad  Marcell.  ; Fluviua  Haiphae  ^ 
Schlittens  Ind.  ad  Vit.  Saladin.;  cf.  Ju- 
dic.  V,  19.;  Josua  XIX,  11.;  Fl.  in  Ca- 
li laea  Inferior,  entspr.  am  ostl.  Ab- 
bange des  Berges  Thabor , sec.  Ar- 
vieux  Merkwürdige  Nachrichten  Th.  II. 
bey  c.  Castell : Ain -el-Tiidschar , theilt 
•ich  sec.  Broenrd.  in  2 Büche,  von  denen 
der  eine  in  den  See  Tiberias  fallt,  der 
westliche  bey  Nain  ii.  Jokneam  vorbey- 
^ht,  Sebulon  von  Issaschar  trennt,  zum 
Theil  Asser  durchstrümt,  in  den  Mbiiscn 
von  Acre  mündet , hier  bey  den  Ambern, 
den  N.  Aaür  el  Mukattua  erhält,  cf.  Ma- 
riti,  von  Richter  u.  jetzt  Mokata^  Me- 
jeatta  heifst«  cf.  Mariti.  ^ Otto  von 
Hichter  fand  im  J.  1813  sein  Wasser 
klar,  aber  grün  u.  se.  Ufer  fruchtbar. 
Der  vom  Winde  Weggefährte  Sand  ver- 
stopft oft  im  Sommer  se.  Mündg.  Des- 
halb tritt  der  Fl»  aus  u.  bildet  e.  Art  von 
Soe.  Im  Winter  ist  der  Fl.  was<>erreirh. 

JKiaiuia^  KisovTa , Ptol.  Cod.  Mi- 
ratid. ; Aatuia^  Vulg. ; ' KiatoviOy 
Lc<;t.  vonWersebe;  St.  der  Virunl,  im 
nördl.  Germanien ; sec.  Wilhelm  i.  q» 
Gr£tbovia,  Grabow;  sec.  von  Wersche 
i.  q.  Guatrovia  y Gustrovium^ 
mecklenb.  Schwerin.  Hptst.  Güstrow  des 
Frstth.  Wenden,  an  der  Nebel,  3^  M. 
noidüstl.  von  Grabow, 


Uff  t r 0 fl  2 cf.  Katath. 

Kizin^a^  Chiaain^a^  ChixtiehJ- 
hemium’,  haier.  St.  hiaaingeny  an  der 
Saale,  im  Cntennainkreisc. 

K lingenber ga;  bühm.' Bergsrlilofi 
Klingenberg  y kreis  Prachiin.  Angehl. - 
Sitz  des  marcoiiianfl.  Kgs  Marluid.  Hier 
auch  der  sogenannte  raarconinnn.  Thurm, 
dessen  Inschrift  Hammer  *u.  Bertuch  be- 
kannt machten. 

Klit  aovia;  poln.  Ort  KHtaehoWy 
Woiwodsch.  Sandomir.  Schlacht  am  10 
Jul.  1702. 

Knakadiua;  Berg  in  Laconien , in 
der  Nähe  von  Sparta. 

Koe afe Iduniy  Cell.  II , 5 ; 33. ; i.  q. 
Cosfeldia. 

Kolistachia  Vallisy  Inschr.  des 
Deckels  des  goldenen  Bechers  in  der  Sil- 
berkaromer  zu  Sondershausen  ; Ort 
Goldathaly  Goldiathaly  ira  J.  l(i^  Ko- 
Utzachthal,  1703  Aö/ita,  1710  Kohlath.ily 
1712  CoUtzthalii.  Coliachthal,  1713  Co- 
lUachthal  genannt,  ini  Schwarzegrtindc. 
Im  J.  1719  liefs  Christian  Wilhelm,  Fürst 
von  Schwarzburg,  aus  dem  bey  Golds- 
thal gewonnenen  Golde  jenen  Becher  ver- 
fertigen, welchen  Günther  XLHI.  im  J» 
1737  in  Dncaten  iimwaiideln  liefs. 

Koranla,  KoqüovXcty  Dionys.  Hali- 
carn.;  ehemalige  St.  bey  den  Sabinern, 
LXX  Stad,  von  Beate. 

Koqv(pd),  Nicet. ; Burg  in  Coreyra. 

Kr  aaznenaia  Comitatua  ; die 
krafancr  Geapach.,  in  Lngern. 

Kudacum  y Cell.  Desept.  Polon.;  russ» 
Flecken  Kudack,  in  der  Woiwodsch.  Ki- 
ew, am  Dnieper. 

Kuinda;  befcst.  Schlots  in  C^üs  (Cl- 
licicn),  am  Abha>ige  des  Taurus. 

Kukolienaia  C omitatua ; sieben« 
bürg,  Gespsch.  Kockeiburg , im  Lande 
der  Magyaren. 

Kunijah;  cf.  Iconium. 

Kunigeaundra;  Gau,  Mmnz  ge- 
genüber, längs,  dem  Main. 

Kuphoy  acy  Benjam.  Tudelens.;  St* 
in  Babylonien , zw.  dem  Fl.  Liga  u«  der 
St  Sura. 

Kyburgum^  Chui gj^ur  gum  ^ 
•cc.  Ann.  Sangaliens,  ann.  li^.;  seWeizi 
Mktfl.  Kyburgy  Canton  Zürich,  unfern 
Winterthur. 

Ky dia  Na^ htall\  i.  q.  Caedesa. 

KyriopoUa;  schlcs.  St.  ilermatadt^ 
Rgbz*  Breslau,  an  der  Bartoch» 
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Labaca. 
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Labor,  Campus* 


t 


Laftaca,  Ptol.;  St  in  India  intra 
Ganzem,  unweit  Juinusn,  TicUeicht  zw. 
den  Pli.  Induü  u.  llyda^tpc9. 

Lahachus ; illyr.  Fl.  Laibach j hey 
der  St.  gl.  N. , föllt  in  die  Sau. 

Labdcum,  Bucel.  Germ.  Sac.;  Lui> 
eo. ; (Lubiana,  Lublana) ; cf.  Aemona. 

\ Labäcus',  Labica;  niederLFl.  Lo- 
irers,  Frov.  Groningen,  fallt  ine  deutsche 
Meer. 

Labae;  St  der  Gerraei,  in  Arabia 
Felix. 

Laban,  Dcnt.  I,  1.;  St  im  Süden 
Ostpalästina^B. 

Labarus;  Fl.  Lambro,  im  lombard. 
Gotiv.  Mailand , fallt  unterhalb  Fiacenza 
in  der  Fo. 

Lab  astnum^  cf.  Albasinum. 

Labbana,  Tab.  Agathera.;  Lam- 
bana,  Ptol.;  St-  in  Mesopotamien,  am 
Tigris,  unweit  Ninus  in  Assyrien;  viel- 
leicht jetzt  Moftul,  Mos/nä,  Muszul, 
Moiuaoi,  Hptst.  des  Pasclialik  gl.  IV.  (Al 
Dschesira),  am  Tigris,  Ninive  gegen- 
über. 

Labdia;  i.  q.  Laudia. 

J^abdäctdacy  Stat;  i.  q.  Thebani. 

Labeätae,  Plin.  III,  22  sq. ; Lo- 
ft cd  t es,  lum,  Liv.  XLllI,  19;  XLIV, 
31  ; Volk  in  Illyris  Gracca,  ni^e  dem 
See  Labeatis  u.  der  St.  Scodra.  ) 

Labeätia,  idia,  Liv.  XLIV,  31.; 
See  in  Illyris  Graeca , bey  der  St.  Sco- 
dra; heut.  Tages  Logo  di  Scutari,  in 
Albanien.  Hier  entsprr.  Barbana  n.  Clau- 
sula. ' 

Labecia,  Plin.;  St  Arablen’s. 

Labeilum,  sive  Lavellurn,  Al- 
bert Descp.  Ital. ; Miraeus  Ge<^r.  Ccct; 
neapol.  S.  Lavetlo,  Pruv.  Basilicata. 

Laberua,  Adßrjgog,  Ptol.;  Ort  inlli- 
bemien,  oordwestl.  von  Eblana;  in  der 
hcnt  Grfsch.  Loiith,  Frov.  Leinster,  süd- 
westl.  von  Dundalk;  sec.  Cell,  der  befcst. 
Ort  (Castrum)  KUlairi  sec.  Ai.  Kella f 


kl.  St.  am  Blackwater,  in  der  Grfsch. 
Ostmcath. 

Laberria j ia;  Ort  im  Innern  von 
Hispania  Tarraconcnsis;  angebl.  i.  q. 
Celsitu. 

Labiavia;  prenfs.  St.  Labiau,  Rgbz. 
Königsberg,  an  der  Deine. 

‘ Labica;  cf.  Lubacus. 

Labicana  Porta,  Plin.;  Thor  im' 
Südesten  Rom’s,  südL  vom  Porta  Prae^ 
nestina. 

Labicanum,  Cie. ; Gegend  um  La- 
'bici,  in  Latium,  od.  dos  Gebiet  der 
Stad:. 

Läbici,  orum,  Cic.  Agr.  II,  35.; 
Aaßixoi,  Diodor.  Sic  ; Lavici,  orum, 
Liv.  IV,  47.;  Läbicum,  Sil.  Ital.  XII, 
V.  534.;  AaßiHOv  Tcakcctov,  Strab. ; St, 
in  Latium,  westl.  von  Praoncstc,  nord- 
ösll.  von  l'iisculum ; sec.  lloUten.  jetzt 
la  Colonnct,  Flecken  in  Campagna  di  Ro- 
ma ; sec.  Al.  aber  Monte  Compatro , da- 
selbst. Labicanua,  adj.,  agcr,  Liv.  \X\1, 
9.;  Labicahi,  Liv.;  Cell.;  bey  Dichtern 
Labici,  Virg.  Aen.  VII,  v.  7lki.;  cf.  Sil. 
Itat  Vlll,  m;  Einw. 

Lahieni  Caatra,  Caes.;  Laubi- 
um,  Zeiler.  Topogr.  Germ.  Inf.;  Bucet 
Germ.  Sacr. ; Miraetis  in  Orig.  Bene- 
dict. c.  27. ; Colvcner.  in  Not.  Chron.  - 
Cameroc.  II,  27.;  niedcrl.  Eiecken  und 
Bencdictiner-Abtcy  Lobbe,  Frov.  Hen- 
negaii  an  der  Sambre,  nnfern  Thuin,  süd- 
westl.  von  Namur. 

Labiniua  ( Laviniua) , AaßiwoQ, 
Appian.  Civ.  IV,  init. ; Lavinua  Amnia, 
Tab,  brngment.  in  agro  Bononiens.  re- 
pert. ; cf.  Reines.  luscpt.  CI.  II,  n.  (>7. ; 
Fl.  in  Gallia  Cispadana,  ostl.  von  Bono- 
nia;  in  uns.  Tagen  Lavino,  etwa  3 M. 
von  Bologna. 

Labode f;  cf.  Ad  Aqiias. 

Labor  iae  ( Leboriae) , arum , Plin. 
XVIII,  11.;  i.  q.  Campania  Felix. 

Labörinua  Campus,  od.  Cam^ 
pi,  Plin.  (Ager^  Cluv.  111,  cf« 

Campania. 


Labons  Terra* 
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Lacedaemoniü 


, Lalöria  Tcrra\  i.  q.  Campania. 

Labotas  j ae ; Fl.  in  Syrien,  unweit 
Antiochia,  fiel  in  den  Oronte«. 

Labranda,  oe,  Strnb.  XIV,  p.  453. ; 
Flecken  in  Carlen,  zw.  Mylasa  und  Ala- 
banda.  * Nabe,  auf  c.  lierge,  e.  Tempel: 
Jovis  Labratidcni^  mit  c.  Statue  2hog 
I^xqaziov  ('Vlilitariri),  Strab.  d.  1.  Ser. 
Lartant.  Div.  Inst.  1,  22.  der  Name  von 
Labradens^  ei,  eos,  Gastfreund  des  Jupi- 
ter. ef.  Tcmplnra  Jovis  Carii^  llerodot. 
J,  171.,  xqLTOV  Uqov  Jiog^  Strab. 

Labronis  Portus;  cf.  Ad  Uercu- 
lem. 

Laburdum;  Ort  der  Trabclli,  in 
Gallia  Aquitan. ; i.  q.  Lapurdum. 

Labuta  , Folyb.  ; i.  q.  Coronns 
Mons.  . 

LabyrinthuSy  Virg. ; Ort  od.  Ge- 
bäude in  Creta,  mit  vielen  Irrgängcn  ,von 
Daedaliis  angelegt.  Labyrintheus  y adj., 
Catull.;  Labyrinthicusy  adj.,  Sidon. 

LabyrinthuSy  Mela ; Plin.  V,  9. ; 
6 Aaßvqivd-oSy  llerodot.  II,  148.  sq.  *,  e. 
lainiitvolles  Gebäude,  in  lleptanomis, 
nicht  sec.  Plin.:  in  Mocridis  Lucu,  son- 
dern «ec.  llerodot.  oliyov  vnhq  rrjg  Xtfi~ 
VTjg  T7/S  Moiqtog,  xccxk  KqoxoduXcov  tio- 
XtVy  war  von  Psametichus  aus  Marmor 
erbaut,  cf.  Mela,  u.  iimfafste  oixrjficcxa 
rqtgxtXia,  llerodot.,  termillc  domos,  Me- 
la. Dnbcy  das  Grabmal  des  Königes 
' Psametichus.  Strab. 

Lacanitisy  Acmavitig;  Distrikt  in 
Cillcia  Trachea,  mit  der  St*  Irenopolis. 

Lacaria;  St.  im  Osten  Lucanicn's, 
am  Sin.  Tarentinns,  südl.  von  Ileruclea, 
Colonie  von  Phocae» 

Laccobardi}  i.  q.  Longobardi. 

Laccobriga  Municipium  y Mz.  des 
Galba;  Lacobri ga  y Ptol. ; Sl  der 
Vaccaci,  in  llispania  Tarraron. , zw.  Se- 
gisama  und  Viminaciura,  XXXVI  Mill. 
Kom.  nordwcstl.  von  Pallantia ; nnmogl, 
jetzt  liurgos , denn  diese  St.  liegt  östli- 
cher. Lacobriccnscs  y Plin.  III,  3.;  Aay- 
yoßqixttty  Plutarch.  Sertor. ; Einw. 

Lacedaemony  onisy  Liv.  XXXV, 
27.;  Flor.  II,  2.  7.;  Melall,  3.;  Pru- 
dent.  adv.  Symmaeh.  II,  v.  240. ; Chro- 
nic. Albert.  Stad.  p.  129.,*  AuxtbaipeaVy 
Pausaii.  Lacon.  c.  11.;  Scholiast.  llomeri ; 
Polyb.  V,  19.; Steph.; früher  Spartäy  ae, 
Liv.  XXXiy,  38.;  Plin.  IV,  5.;  Corn. 
Nepos  Agesilaiis  c.  6. ; ij  Znaqxrjy  Pau- 
son.  i.  c.  j Steph.;  Scholiast.  Uomer. ; 


Panson..  Achaic.  c«  8.;  Strab.  1111,  p. 
250. ; Polyb.  Excerpt.  Vales.  c.  10. ; W. 

IX,  20. ; ilptst.  von  Laconica  (Pelepon- 
nesus),  am  westl.  Ufer  des  Eurutas,  hat- 
te sec.  Polyb.  IX,  20.  e.  Umfang  von 
XLVIII  Stad,  (etwas  über  2J  St.),  war 
während  ihrer  Blüthe  ohne  Mauern, 
wurde  zur  Zeit  des  Cassander,  oder  erst 
vom  'i'yrann  Nabis  befestigt  u.  heifst 
jetzt  Palaco-Choriy  od.  sec.  Kruse  Palaio^ 
Castro  y Ort  unweit  Misitrn.  cf.  Meur- 
sius  in  Miscell.  Laconic.  — Lacaenus,  acy., 
Virg.  Georg.  II , V.  487. ; LaraenOy  Cic. 
Tuseiil.  II,  15.,  e.  Spartauerinn ; Lace- 
daemoniusy  adj. , Ilorat.  ^ 

Lacedaemon  ; Laced aemoni- 
orum  Opus,  Jornand.  de  Kegnor. 
Succ.  p.  27.;  i.  q.  Taren  tum.  ! 

Lacedaemon  Cava,  AccxtSaifKOV 
yotXrjy  Homer.  II.  II,  v.  581;  111,  v« 
239.  244.  387.  443;  IV,  v.  52.;  Id. 
Odyss.  I,  V.  93.  285 ; II,  v.  214.  327. 359 ; 

III,  V.326;  IV,  V.  1.  10.  313.  702;  V,  v. 

20;  XI,  V.  400;  XIII,  v.  412.  sq.;  XV, 
init.;  XVII,  v.  121;  XXI,  v.  13.;  Scho- 
linst.  Homer. ; Paiisnn.  L4icun.  c.  11. ; 
Gegend,  Scholiast.,  um  Sparta. 

Aehiiliches  bey  Troja  u.  Iliuiii.  Cava 
liicfs  die  Gegend , wegen  des  sie  umge-  | 
benden  Geb.  l'aygetus.* 

Lacedaemon  ta,  Steph.;  St  auf  der  < 
Insel  Cyprus. 

Lacedacmdniiy  Mela  II,  2.;  Cic, 
Tuscul.  V,  34.;  Flor.  I,  18.;  Ut. 
XXXVIII,  32.  34.;  Cic.  Ofüc.  UI;  H.; 
Corn.  Nepos  Alcib.  c.  4.;  Eutrop.  11,21; 

IV,  2.;  Justin.  IX,  1.;  Vellej.  Patcrc.  1, 

18.;  Jornand.  de  Kegnor.  Succ.  p.  27«; 
Chronic.  Albert.  Stau.  p.  131.  sq.;  Aa- 
xfdceipovioiy  Plutarch.  Pelopid.;  Strab, 
VHl,  extr. ; IX,  p.  295.;  Diodor.  Sic* 
XIII,  24.;  Thueyd.  III.  IV.  V.;  Pausan. 
Lacon.  c.  20.;  Polyb.  IV , 53;  V,  19.; 
Spartaniy  Justin.  XIV,  5.;  SnccQxiu-  i 
roi,  Diodor.  Sic,  1.  c. ; Volk  in  Laconica, 
hiefs  der  Angabe  nach  iirsprüngl.  IcteO“ 
crates  u,  erhielt  jenen  Namen  von  sei- 
nem vierten  König.  Der  erste  Königs 
Lelcx  .soll  Ilm  1510  vor  Chr.  geherrscht 

haben.  Um  898  trat  Lykurg  als  Gesell 

5 ober  auhni.  begründete  die  Macht  und 
en  Ruhm , wodurch  Sparta  im  Laufe 
der  Zeiten  so  herrl.  dastand.  Leonidas 
verewigte  sich  be^  Therinopylac ; PaO" 
sanias  besiegte  die  Perser  bey  Platara 
u.  Lysander  eroberte  während  des  27 
Jahre  langen  pcloponn.  Krieges  Athen. 

Seit  dicaer  Zeit  aber  fängt  Lacedaemon 
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SV  tinkea  sn.  Epamlnoiidafl  «chtoe  die 
iisreHaenionier  bey  Leuctra  n.  Mantlnea; 
Philopoemen  besiegte  sie  n.  hob  die  Ge- 
setze des  Lykurg's  auf»  Später  kamen 
die  I^cedaeoion«%r  unter  das  Joch  der 
Achäer  u.  der  'Üöiner,  welche  die  Ge- 
setze Lykurg^  wieder  einführten.  Unter 
Traian  bcw«nwlea  die  Lacedaemonier 
nur  noch  dqifA Schatten  ihrer  alten  Gröfse. 

Laetna  i'y%'Abbatiay  Monaateri- 
um  ad.  l^a otlm;  Ort  n.  Abtey  Lack, 
Uegbz.  Cüln,  nnweit  Andernach , im  XI 
Saec.  Sitz  des  Pfalzgrafen  Heinrich 
^Doinintis  de  Uaco).  Von  diesem  Orte 
ist  das  Chronic,  de  Lacu  bekannt.  Ge- 
nannter Pfal»raf  gründete  um  1003  jene 
Abtey.  cf.  Tolacr  Cod.  Diplom.  Pal.  p. 
323. 

LacedaHy  the  Laeydon;  Hafen 
Ton  Massilia. 

Lacetänif  cf.  Jaccetani. 

Lacjftdnia,  cf.  Liv.  XXI,  28.;  La- 
ie tania^  xMartial.  I,  epigr.  50.;  Sallnst. 
Epist.  Pomp.;  Lacetanorum  Regib, 
Cell.  II,  1 ; 124. ; i.  q.  Jaccetania. 

Lachia,  ia^  Josua  X,  3;  XV,  39.; 
2.  Cbron.  XI,  ».;  2.  Reg.  XVUI,  14.; 
Nehcm.  XI,  30.;  Uieronym. ; AaxiSt 
Aaisig,  LXX.;  Aaxftaa,  Joseph.  Antiq. 
IX,  10;  cf.  \7il,  3.;  St.  in  Dororaaa 
(Judaea)^  sec.  Hinronym.:  villa  in  septi- 
mo  railliario  (südi.)  ab  Eleutheropoli 
euntibiis  Daromam,  sec.  Euseb.  «qog  vo- 
Tov  umovteav  s/g  ro  Aaqtofiav , gehörte 
dem  Stamme  Juda,  wurde  von  Jesus,  (Jo- 
sua),  Hieronyra.  erobert,  von  Sanherib, 
2.  Reg.  XVIII,  17;  XIX,  8.;  Jesaia 
XXXVI,  2;  xxxyn,  8.;  Micha  I,  13. 
D.  nachmals  von  Kebticadnezar  erstürmt, 
Jerera.  XXXIV,  7.;  cf.  KohelethlX,  14.; 
nach  dem  Exil  aber  wieder  anfgebaut, 
Nehem.  1.  c.  n.  ist  jetzt  sec.  Paultre  ein 
Dorf  mit  Ruinen.  Kg.  Araama  wurde 
hier  ermordet  2.  Reg.  XIV,  19.  cf. 
Reland. 

Laekmaa,  Lamam,  Joraa  XV,  40.; 
LehematL,  Vnlg.  o.  Codd.;  St.  des  Stam- 
mes Jnda,  östl.  von  Lachis,  zw.  Chabon 
V.  Chithlis. 

Lmeiaea,  orum,  Tab.  Pent;  Laci- 
oeum,  Anton.  Icin. ; Ort  in  Noricum, 
•ödl.  von  Joviacum , südwestl.  von  Ter- 
golape,  auf  dem  Wege  von  Lauriacum 
nach  Veldidena,  am  Ausfl.  des  Trannnt; 
scc.  Kruse  hent.  Tages.  Frankenmarkt^ 
Flecken,  sec.  Al.  Afondsee,  am  See  gl, 
N.,  sec.  Cell*  aber  Gemnnda  ad  Titbb- 
nnm. 

Laeiadab  (Laeiadea);  St  in  Atika, 
■Bweit  Eleosia.  ^ Vaterst  dea  Miltiaden 
fk  ne.  Sohnes  Cimon. 

Wirterh.  d.  BrdK 

* t 


hatih\\  St  der  IVadnll,  in  flUpania 

Baetica. 

Laciburgum,  Ptol.;  (laciaburgt- 
um,  Kruse,  v.  Wersebe,^;  St.  im  uördl. 
Germanien,  östl.  von  der  Elbe;  sec. 
Kruse  u.  von  Wersebe  i.  q.  Rasehur- 
gum,  Ilelmond.  I,  50.  sq.;  II,  5.;  Ar- 
nold. Lnbec.  I,  83.  sq.;  IV,  7.;  Krantz. 
Vandal.  VI,  81.;  Id.  Metrop.  VI,  28.; 
Topogr.  Sax.  Infer.;  Cbytraens  Sax.  II.; 
dän.  St  Ratzeburg  ^ Urzth.  Lauenbnrg, 
auf  e.  Insel  des  See’s  gl.  N, , 3 M»  süd- 
östl.  von  Lübeck.  Wilhelm  vergleicht 
JVismar,  6 M.  nordöstl.  von  Ratzebarg 
u.  Cell.  Lauenburgum ^ 5^  xM.  südwestl. 
von  Ratzeburg. 

Lacinienaea,  Plin.';  Einw.  e.  St 
(Laciniut  o**«  Lacinium^?)  in  Libornt« 
en. 


LäcinXae  Junonia  Fanum^  CIc. 

extr.j 

XLII,  28.;  Junonis  Templum,  "Hoaq 
hqovy  Strab. ; Tempel  der  Jnno  auf  La- 
cininm  Promontorium,  cf.  Volcr.  Max.  I. 
mit.  ’ 

Läeiniumy  Mcla  II,  4.;  Plin.  IIL 
11.;  AemivLov,  Ptol.;  Strab.;  Tzetz.  ad 
Lycoplmm.  v.  1000.;  Vorgeb.  auf  der  Ost- 
kustc  von  Rrtittium  (Graecia  Magna), 
sndl.  von  Croton;  jetzt  Cap  dellc  Colon- 
ne.y  in  Calabria  Ulteriore.  Laciniua.  adj 
Liv. ; Virg. 

Lacippoy  onia,  PHn.;  Mela;  Ptol.; 
St.  in  Hispaiiia  Baetica,  sec.  Plin.  zw, 
Barbesiilo  u.  Baesippo,  sec.  Ptol.  zw.  Sa- 
cilisii.  lliberis;  muthmafsl.  ui  der  Nähe 
des  heut.  Porcuna^  Prov.  Jaen. 

Laemon;  Geh.  auf  der  nordwest)«' 
Grenze  von  Thessalien,  der  nördl.  Zweig 
des  IMndus,  sudl.  von  Stympha  Mont; 
scc.  Kruse  jetzt  Liacay  östl.  vom  heut- 
Mezzovo.  Hier  entspr.  muthmaTsL  der 
Penetis. 


Lttcobenai  8t  in  den  Gebb.  ron 
Comageno  ^Syrien). 

Lacobrigoy  Vasacns  in  Episcop.  Cä- 
tal. ; 1.  q.  Laccobriga. 

Laeobriga,  Mela  III,  l.j  St.  In 
Lusi^ien,  osU.  vom  Promont.  Sacrum. 
Scc.  Vasaeus  in  Episcop.  Catol. : vestigi« 
exstant  prope  Lagos,  Algarbiorum  Sr- 
bem. 


Läcönieay  ae,  Liv.  XXXI, 
Velin;.  Paterr.  1,8.;  Corn.  Ncp.;  Lä 
cdnice,  Mcla  II,  2.;  Corn.  Neu  ; Lä 
cönra  Pim  IV'  init;  V,  5.:  Aeauo 

vtxfjy  Strab.  Vin,  p.  241.  250;  X,  p 

2??*  ***  VI,  1^2. 

Thueyd.  IV.;  Scvl.;  Steph.;  Pausar 

MI,  683.;  Piotaren.  Pelnp. ; Ldsch,  in 
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Laconicus  Sinus 
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Lacus  ChaldaicL 


Sädoflten  det  Peloponneras,  grenzte  öttl. 
an  den  Sin.  ArguUcii«  u.  an  das  Mare 
Myrtoum,  nnrdl.  an  Argoiis  n.  Arcadien, 
westl.  an  Messenien  u.  an  den  Sin.  Mes- 
•eniacos,  südl.  an  den'  Sin.  Laconnui«; 
heut,  l'ages  Braccio  di  Mahiä  (Haco^ 
niOf  Ibaconia),  gebirgig.  Hptst.  war 
Sparta.  Ldco , dm«,  Coni.  Nep. ; La^ 
cone«,  Cell.;  hacon^  oni«,  Cic.;  Adxtov, 
\cnoph.  ; Lacontem , adj. , Hurat. ; 
haconicumy  ec.  iNilneum,  Cic.  ; Läco- 
niff,  %di»^  Ovid.;  sc.  terra,  Mela,  i.  q. 
Laconica;  Laeöntun^  adj.  Diese  Ldsch., 
Vaterland  des  Castor  u.  Pollux  (Lacones, 
Martial.)  u.  ihrer  Schwester  Helena,  die 
Paris  entführte  ti.  dadurch  Griechenland 
mit  Phrygien  in  einen  Krieg  verwickelte, 
erhielt  am  Endo  des  fast  ^ Jahre  lang 

fefuhrten  peloponn.  Krieges  die  Ober- 
errschaft  über  Griechenland,  wich  aber 
den  roin.  Legionen.  Angustus  schenkte 
den  Küstenhewohnern  die  Freyheit,  de- 
ren Nachkomiuen  in  den  Gebirgen  von 
Qiaiiia  ihre  Unabhängigkeit  vom  türk. 
Joche  sich  sicherten  und  (Mainoteii)  in 
neuester  Zeit  zuerst  für  Griechenland's 
Frcyheit  kämpften.  An  den  Kästen  von 
Luconica  gewann  man  die  Piirpurmu- 
se.hcl  u.  an  den  Ufern  Rohr,  welche«  die 
Griechen  zu  Pfeilen,  Federn  u.  Flöten 
verwendeten. 

Lacön'icui  Sinus^  Mela  II,  3.;  d 
Actxmvixog  xoXzco;,  Strab.  III,  p.  2M. ; 
Mhusen  an  der  südl.  Küste  von  Laconica; 

, jetzt  sec.  Kruse  Golf  von  Kolok^thia^ 
«h1.  von  Colochina. 

Lacönimurßi  y ( Ijoctmimurgum )y 
Plin. ; angpebl.  i.  q.  Julia  Couotantia. 
Andere  setzen  Ijoconivmrgi  auf  die  Stel- 
le der  heot.  span  Villa  Colmenar  de  Ore- 
jo,  Prov.  Toledo,  Kcii  - Castilen. 

‘ Laeotenat  vielleicht  Laeriat~‘ 
SU9,  Ptol. t St.  in  Arraenia  Minor;  an- 
gehl.  jetzt  Marhesy  ilferasräe,  atu  Amanos. 

Lader ; Vorgeb.  auf  der  südwestl. 
Küste  der  Insel  Cos. 

Ladt»  Mo  ns,  SfCfff  Pmfitttoi  yctlcm- 
ro$  d^Of.*  tri  Xtuttvtov  xorXovtfi  tp<ovij,  Pro- 
cop. Goth.  IV,  35. ; Berg  in  CaiU{^ien, 
unweit  Stabiao;  miithmafsl.  in  uns.  Ta- 
gen Monte  Lattarioy  Köiiigr.  Neapel. 

Laetödürumy  Anton.  Itin. ; St.  der 
Catyeiichlani,  in  Britannia  Roiuaua,  XVI I 
M.  P.  nordöstl.  von  Magiovininiu,  XII 
südwestl.  von  Rennavenna,  LXXIV  nord- 
östl. von  Loudininm;  sec.  Cell.  i.  q.  iled^ 
fordia,  sec.  AI.  aber  Ihvocester,  Mktfl., 
Grftch.  Korthamton. 

Ladora;  cf.  Civitas  LactomHiim. 

* LadördteSy  iumy  Inscpt.  aus  dem 
ZcitaltcHT  der  Antoniiie , ef.  druter.  p.  29. 


sq. ; Volk  in  Galiia  Aqaitan.  Tert , nahe 
der  Garunina,  östl.  von  den  Elusates, 
um  Lactiira. 

' Laetvra ; i.  q.  Civitas  Lactoratiam. 

Laevf  elieiSy  Notit.  Imper  ; Lacut 
FeliciSy  Anton.  Itin.;  Ort  in  Noririuo 
Kipense^  XXV  M.  P.  westl.  von  Arlape, 
XX  östl.  von  Laiiriitciuii ; sec.  Al.  öslt. 
vom  heilt.  Nieder-Walscc;  sec.  Cell,  jetzt 
Ober  - IVels.  Hier  lugen  sec.  Notit.  c.; 
Equites  Sagittarii. 

Ad  Lacum  Refforritem  , Liv. 
XLIT,  53  ; Ort  in  Orcstis  r Macednnien). 

Lacurisy  Ptol. ; St.  der  Orctani.  in 
Hisjmnia  Tarracon.,  zw.  Bcrgula  u.  Lns- 
parta;  nnmögl.  heut.  Tages  Buetcary 
od.  i.  q.  llorcL  Plin. 

Lacu»  Albuneuffy  See  Lago  di 
Bagniy  3 M*  von  Tivoli,  in  Campagna 
di  Roma. 

Lacus  Altinus;  Sec  Altiuy  in  der 
grofsen  Tatarei,  15  M.  lang,  10  hrrit, 
50  südöstl.  von  Tomsk,  vom  Oby  dnreh- 
strömt. 

Lacus  Ampsanctiy  Cic.  Divinat. 
I,  36.;  Plin  II,  3.9.;  Virg.  Aen.  VII,  v. 
563.,*  cf.  Claiidian  II,  de  Rapt.  Prosrr- 
pin.;  Sec  hey  den  Hirpini,  in  Samniiim, 
war  wegen  seiner  ühelrieidienden  An»- 
dünslgg.  verrufen  ii,  heifst  jetzt  Mepbiti. 
Hier,  wo  e.  Tempel  der  Mophitis  «tind, 
cf.  Plin.,  Tacit.  Hist.  III,  33.;  Virg. 
Aen.  VII,  V.  S4.,  seilte  der  Eingang  zur 
Unterwelt  seyn. 

Lacus  Andurianus  y siv.  Äfll- 
sus;  neapol.  Sec  Lafro  .Val«o,  od  d'Afh- 
dorioy  Prov.  Capitunata,  1 M.  von  Man- 
fredonia. 

Lacus  ArieiuSy  «ive  Triviae;  kl. 
See  in  Latium,  unweit  Aricia;  angebl. 
jetzt  Lago  di  iVenu,  bey  dein  Dorfe  Ne- 
mi. 

Lacus  Beatae  Mariae  Danubia^ 
nae;  cf.  Halmyris. 

Lacus  Riellensisy  B icnnensisy 
Bipennensis’y  Schweiz.  See  /liemtc, 
Bieler-See,  Caiiton  Hern,  hey  der  St.  Bi- 
enne. 

Lacus  Campaniacy  Tacit.  Ann. 
III,  59.;  wohl  i.  q.  B^janus  Sinus. 

Lacus  CerusittSy  Gregor.  Taron.; 
Schweiz.  See  Latus  y Lugano  y Canlon 
Tessin,  bey  der  St-  Lauis,  Laiiwerz. 

Lacus  Clusinus  i siiiiipflgo  Stelle 
in  Etrurien,  durch'  welche  der  Claiiis 
strömte. 

Lacus  Chaldaiciy  Plin.  VI,  21; 
nahe  den  Mdgg.  de#  Tigris.  Dorrli  #io 
eilte  dietcr,\  mit  dem  Euphrat  Vereintgte 
Flufs , dem  Sin.  Persicus  za.'  Doch 
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•«niit  Plin.  VI,  28. : lacuni,  quem  fiociunfc 
EuUeii«  et  Tig;riif  juxt»  Characeiu. 

La  CU»  Comensisy  CIut.  111,  24.; 
i.  q.  Lariii»  Lacu». 

La  CU»  K^rin.u»  (Idranu»)^  Cell.  II, 
9;  118.;  See  in  GalUaTrantiimdana,  x’om 
Clastiii#  dnrchtitninit;  der  heut.  Landsce 
Jtiroj  öeleg*.  Bresica. 

La  CU»  Felici»  ; cf.  Lacnfeltcis. 

Lacua  Oeneaara^  Flin.  V,  15.; 
Lacua  Genezar^  Gtiiliclin.  Tyr. W'lll, 
21.;  i.  q.  Chinnereih  Mare. 

La  CU»  0 enncairitia,  i) 
ng,  idogf  ItfiVtjy  Stcph.;  i.  q.  Chinnereth 
Mare. 

Lacua  Gigaeua^  rtyair]  Xtßvrjj 
Homer.  11.  v,  v.  891. ; rvyaiij 
Hcrndot.  I,  93.;  cf.  Strab. ; Stagnum 
G y gaeum^  Flin.;  See  in  Lydien,  sec. 
Strab.  \L  Stad.  (1  M.)  von  Sardes. 

Lacua  lleaperidum;  See  in  Cyre- 
naica,  nahe  der  St.  Berenice,  Hesperts. 

Lacua  Immeraua;  cf.  Flevo  Lacus. 

Lacua  Inferior^  sive  V enetua ; 
der  ZeUeraeCy  an  der  Grenze  Schwaben's 
n.  der  Sweiz , längs  dem  Rhein , untcr- 
balh  dem  Costnitzer-Sec.  < 

Lacua  /«eu«,  sive  Sabinusi  mai- 
länd.  See  laeo,  Beleg.  Bresica,  bey  dem 
Mktfl.  Iseo. 

Lacua  italicua y sive  Vallenai»; 
Valgenaea;  baier.  See  FalgenaeCy  9 
M.  südwestl.  von  München , (i^  äsü.  von 
Füssen,  bey  dem  Fl.  gl.  Namens. 

Lacua  Rubracenaia  (Rubretma); 
Rubraaua;  franz.  See  Robrino,  Bep. 
Gard  (Languedoc)* 

Lacydoiiy  oniay  Mela  II,  5.;  Aotxv- 
icavy  Fustath.  ad  Bionys.  v.  75. ; Massi- 
liensium  Furtus. 

LadanOy  Ftol. ;'St.  in  Armenia  Mi- 
nor , nahe  dem  Euphrat,  zw.  Aziris  and 
Zimara. 

Ladanum  (Landunum)y  Liien.;  franz. 
Alkttl.  Laudutiy  Bep.  Gard,  am  Tave. 

Ladcy  es,  Flin.  V,  81.;  ij  Aabrjy  He- 
rodot.  VI,  7.;  Strab.  HIV.;  Pansan.  At- 
tic.  c.  35.;  Thueyd.  VIII.;  Arrian.^Ex- 
ped.  Alex.  I. ; Steph. ; Insel  (vrjaog  *Ato-‘ 
Steph.)  an  der  Küste  lonien's^ 
nordwcstl.  von  der  Mdg.  des  Maeunder, 
nnfern  Milet.  Sieg  der  Athenienser.  La- 
daeuny  Aadeetog^  Steph.;  Acedttov^  Mz« 
bey  Spanhem. 

Lade;  St.  toüien^s. 

Ladenbur gum ; cf.  Lapodünam« 

Ladeaia;  G/adusra;  kl.  venet.  lm> 
•el  Laguata^  Agusta^  Laatre^  an  delf 
Küste  Bairaaticn's. 

. Ladiciat  cL  Laodic^  ad  Mare. 

« 


Ladicua  Mona;  span.  Geb.  Codsi 
de.Ladoce,  Konigr.  Leon. 

Lad  i gar  Oy  ac;  kl.  african.  St.  Gua- 
giduy  Ronigr.  Algier, 

Ladocea;  Flecken  Arcadien’s,  süd- 
östl.  von  Megalopolis. 

Ladoga  MajoVy  Cell.  II,  6;  3.; 
cf.  Zeiler.  Topogr.  Kegn.  Suec. ; grof^er 
See  Ladoga  y zw.  dem  riiss.  Gouv.  St« 
Petersburg,  Finland  u.  Oloncz. 

Lädon.  o»M,IOvid;  Senec.  Qnaest. 
Nat.  VI,  25.;  Mela  II,  3.;  Accöoavy  Fau- 
san.  Arcad.  c.  Hesiod. ; Fl.  in  Area- 
dien,  entspr.  tinfcrn  Klitor  u.  fiel  zw. 
Ueraea  u.  Fhrixa  in  den  Alpheus. 

Ladon  (ZÜady),  Pansan.  Eliac.  I,  7.; 
Bach  in  EHs,  etspr.  auf  Achaja’s  Grenz« 
u.  mündete  bey  Elis  in  den  Feneus. 

Ladöna;  L audona;  i.  q.  Faniinl 
St.  Joannis  Laudonensis. 

Ladoncea;  cf.  Ijaodicea. 

Laea;  cf.  Aphrodisias. 

Lac  an a;  i«  q.  Aelana. 

Laeanite»  Sinus;  cf.  Sinns  Aelani- 
tes. 

Laedenata;  i q.  Lederata. 

Laedusy  Sidon.;  Ledus,  Theodulf.* 
Mela. ; sec.  Baudrand. ; Massonus,  etc.  i. 
q.  Lidericua ; wohl  aber  sec.  Vales.  Fl.  ia 
Galiia  Narbon.  u.  der  heut.  Lcz,  strömt 
im  Bep.  Hcraiilt  (Languedoc;  u.  fallt  in 
den  See  Maquelon. 

Laeetaniy  Ptol.  ; Laletani^ 
Plin.  111,  3.  ;‘V’^olk  im  Nurdosten  von 
llispania  Tarracon. , auf  der  Küste,  von 
Tarracon  bis  nach  Büro,  auf  beyden  Sei- 
ten des  Rubricatns.  HpUt.  war  Barci- 
no. 

Laelamnoniua  Sinusy  FtoL;  cf. 
Calcdonins  Oceaiius. 

Laeliuy  Mz.  des  Lncius  Caes,;  Ptol.; 
St.  in  llispania  Bactica,  zw.  Corticata  u. 
Italien,  hatte  von  C.  Laelius,  Geführte  des 
Scipio,  Ursprung  n.  Nomen  u.  soll  jetz 
Aracena  heissen. 

Laemöcöp ia;  St.  in  Thracien;  an- 
geb I.  in  uns.  Tagen  Bagazaaar. 

Laeneua;  Bach  auf  der  Insel  Crcta. 

Laepüy  Mela  III,  1.;  Laepa  Mag- 
iiOy  Ptol.  ,*  St.  der  Turdeianl,  in  lli.'<pa- 
nia  Baetica;  mntlunafsl.  heut.  Tages 
LepCy  in  Andalusien.  Sani.  Bochart  ver- 
gleicht llipüy  Strab. 

LattoSy  Mela  III,  1 ; Fl.  im  Nord- 
Westen  von  llispania  Tarracon.  j jetzt 
herizy  fallt  bey  FuntevedrOi  Frov.  Gali- 
cien, ins  Meer. 

Laeaa;  cf.  Lasa. 

Laeatrygonesy  fim,  Plin.  III,  5.; 
SU«  Ital^  VIII , V.  530. ) Aaigqvyövag 

43  ^ • 


I 


\ 


Laefttrygonia  Oonms.  ( 

t 

Hmner.;  ef.  M,  XIV,  12T. ; Tzcts. 
ad  Lycophr.  ▼*  AS2. ; Volk  SiGilien^f,  ur* 
■prüngl.  in  Latiom,  um  Formiae*  Lae~ 
ttrwgofita#,  adj.,  PUn. 

Laestrygonia  Domu»l  Orid.; 
i.  q.  Fonniae.  Lacttrygoniua , adj.,  am- 
phora,  llorat 

Laeti  (Leti)y  Ainm.  Marc.  XIV.; 
Volk  in  Gallien,  unter  röm.  Schutze, 
Tiellcicht  von  den  Alemannen  abstam- 
mend,  wenn  nicht  ein  Mifüverstand  aus 
freyen  DetiUchen  e*  roin.  Knechtorolk 
tuaett  echnf. 

Laetiae  und  haetitiaes  arvm; 
franz.  Flecken  n.  Abtey  Lie$$e^  Dep. 
AUne  (Isle  de  France). 

" Laevefanum  (Levefanum^  i.  e. 
Fanum  Daea  Laevae  dicatttm)^  Tab. 
Peut  ; St.  auf  Batavoni-u  Insula,  nord- 
westl.  von  </arvo;  sec.  Cell.  II,  3;  144. 
{.  q.  Leone  Vallin^  Flecken  Levendal; 
»ec.  Kruse  Vianen,  kl.  niederl.  St.,  Prov. 
Holland  am  Leck,  3 St.  südl.  von  Ut- 
TCclit.  sec.  V^ilbelm  Buren  ^ das  aber 
wohl  zu  weil  westl.  Hegt. 

Laeo«,  Liv.  V,  36.;  Levi,  Plin.  Ilf, 
tr,  Aüot,  Polyb.  II,  17.,*  Volk  in  Gal- 
lia  Transpadona,  am  Ticiaas.  Bey  ihm 
lag  Ticin  um. 

LaerteM;  St  in  CUicta  Trachea,  un- 
weit Haniaxia. 

Lairtia  JRegnn,  Virg.;  I.  q.  Ithaca. 

hagaholmin,  sive  Laholmiaf^ 
fchwcd.  Seest  Laholm,  in  Südgothland, 
an  Mdg.  der  Laga. 

Laganeif  orttmt  i.  q.  Lagania. 

hagana^  Lahana;  Lana;  La^ 
tiu«.  Cell. II, 5;  10.,’  Laugona^  Venanf. 
Fortunat  Vn,  7.}  Lo gnnn, Diplom.  Vet.; 
hoganus^  Lonaha;  Lontx«, Cell. c. I«; 
nassan.  Fl.  Lohn,  entspr.  im  Wcsterwalde 
n.  flllt  bey  Ober-Lahnsteinf  sudl,.  von 
Coblent,  in  den  Rhein. 

Lagnnln,  Tab.  Peut;  Laganei, 
Anton,  hin. ; St  der  Tectosages  in  Ga- 
Jatien,  sec.  Anton.  XXIV  M.  P.  von  Ju- 
liopolis,  XXIII  von  Minizus. 

Lagäriity  AttyaqiotjStrabi  \ Steph. ; 
Aayyaqtcc^  Lycophr.  v.  930. ; St. , q>poo- 
qiop , Strab. , in  Lucanien,  unfern  ^m- 
murannm,  von  den  Phocensern  angebl. 
gegründet;  imithmafsl.  in  uns.  Timen 
nocca  Imperiale^  Mktfl.  nahe  dem  wlf 
von  Taranto,  Prov.  Basilicata. 

Lagen  Novälia,  Valer.  Fiacc.  1 I. 
q.  .iegyptus. 

Larecium^  sive  LegeoUufn^  An- 
ton. Iun.|  St  ^r  Brinntes,  in  Britan- 
nia  Romana,  aXI  M.  P.  sudösti.  von 
Eboraeum , XVI  iidrdl.  von  Danum, 
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LXXn  nordl.  von  Lindum ; angebl.  jetzt 
Cattleford. 

Lagcnia^  sive  Langenia^  Camb- 
dcn.  Desept.  Brit. ; Irland.' Ldsch.  Lebt- 
Ster,  der  südustl.  Theil  Irland'n. 

Lageua  Amnia^  Sil.  Ital. ; i.  c.  Ki- 
los. 

Lqgia,  Plin.  i.  q.  Delos. 

Lagina,  tu  Auylvu;  Flerkcn  Ca- 
rien^s,  üstl.  von  Alabanda,  nör^'.  von 
Stratonicca;  sec.  Krüsc  jetzt  Lakeno, 

Lagium;  portng.  St  Lagos,  Königr. 
Algarvien,  an  der  Mdg.  des  Fl.  gl.  K.  im» 
atlant.  Meer.  Einige  vergleichen  Laco- 
hriga.  Mein. 

Lagnüa  Sinus,,  Plin.  FV,  13.; 
Mbusen  im  nordl.  Germanien,  an  der 
Küste  der  Cimbri ; muthraaTsl.  i.  q.  Co- 
danus Sinus. 

Lagnutum^  Ptnl.;  St  auf  der  Ktisle 
von  Maiirctania  Caesar.,  westl.  von  Apol- 
lin is  Promont. , ösd.  von  Carcoma. 

Lagoa;  St.  in  Phrygia  M^jor,  auf 
der  Grenze  Pisidien's. 

Lagöusi  Plin. ; Fl.  in  Snrmatia  Asia- 
üca,  üstl.  vom  Palus  Maeotis. 

Laguedonia;  ncapol.  St.  Lacc- 
dogna^  Prov.  Prineipato  lilteriore. 

Lagurina  P'allia^  Thal  Lager- 
thal,  in  Tyrul. 

Laguaa;  Insel  des  Sin.  Glaucu«^ 
nahe  der  nordl.  Küste  Lycicn's;  niuth- 
mafsl.  heut.  Tages  Panagia  di  Cordia- 
liaaa;  sec.  Al.  Chriatiana. 

Laguaaae,  Plin.  V,  31.;  Inseln  vor 
Troas,  nördl.  \on  Tenedos;  scc.  Kruse 
jetzt  Taoehan  Adeui. 

Lagyra^  Ptol.;  St.  atif  Chersonesus 
Taurica,  nnweit  Cliarax;  in  uns.  Tagen 
Belbecky  kl.  russ.  St. , in  Taurien. 

Laha\  Lava\  nsterr*  St.  La^  Laah^ 
Laba^  auf  e.  Insel  der  Taya,  im  liunde 
unter  der  Ens. 

Lähäna;  i.  q.  Lagana. 

Lahman;  i.  q.  Lacbmas. 

Lahora]  Lahor ium;  ef.  Alexan- 
dria ad  Confluentes  Aceriinis, 

Laihnitia^  ne,  Aeneae  Silv.  Hist. 
Frider.  III.;  Mktfl.  tiCibnitty  inl  Kreise 
Marburg,  St^ermark,  an  der  SiUjb,  4 
M«  südl.  von  Grätz. 

Laia;  ef.  Dan. 

Läiaa,  Jesaia  X,  30.;  Vulg.;  Am- 
da,  L\X. ; AaiscCf  Mss.  Alex.)  *A9aau% 
Reland.;  sec.  Michael  u.  Wernsdorf  i. 
*Eisaau  (vatic.  Text,  Wlacra,  1. 
Ccab.  IX,  i.f  St  in  jndaea,  viel- 
leicht anf  der  Grenze  der  Stämme  Juda 
u.  Benjamin,  gewöhnt,  zw.  Galiint  und 
Anathot)  sec.  ^U.  inderKähe  vonBetb- 
•emes)  ao&  Vitringa  unfern  Anathot; 
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•er.  Grotiiu  aber  die  ndrdUchete  Grenxe 
ft*alä«tina*8.  Hier  fiel  Judas  Maccabaem 
^c^en  den  Bachides. 

Lala,  Ptol.;  St  in  Annenia  Migor, 
xw.  den  FH.  Cyrus  u.  Araxe», 

Lalandia ; Zeiler.  Dca»ept*  Dan.; 
Pontan.  Chorogr.  Dan,;  dun.  Stift  La- 
tand^  Lolland^  od.  die  Inseln  Laaland  u, 
Falster  mit  der  llptst  Kasko w auf  Laa- 
Jand. 

Italasia;  cf.  Dalasis. 

halaaia,  Plin.;  llptst.  Ton  Dalasia 
(Cicilien);  angebl.  jetzt  Ctdendo. 

Lalaaia^  Plin.  V.  27. ; seo.  Hardnin, 
i.  q.  Laliaanda^  Steph.,  wv  {DaUsanda)^ 
^aXiaavda,  Steph.;  Baliaandua,  Ja- 
Xiccevdoq^  Notit.  Ilierocl. ; St.  in  Isau- 
ricii,  unweit  Clibanns. 

Laletänii  i.  Laeetani. 

haletänta  , Martial.  1 , cpigr.  50. ; 
Ldsch.  der  Laletani,  in  Hispania  Tarra- 
<x>nnensis,  Laletamua^  adj, , Plin. 

Lalinum;  'niedcrl.  Flecken  Loloin, 
ProT.  Hennegau,  an  der  Soarpe,  xw. 
Douay  u.  Marchiennes. 

Lama;  Lamacenorum  Urba ; La- 
meea;  Lamccum;  cf.  Colmenar.  De» 
Kc.  d.  TEspagne  et  de  Portural;  St.  der 
Tettones,  in  Lusitanien;  ueut  Tages 
Lemtego,  St,  Prov.  Beira,  am  Balsa» 
mao. 

Lamaaba,  Adton.  Itin.;  Lamaa- 
hua,  Tab.  Peut;  St  im  Innern  Ton 
Kumidia  Massylor. , WV  St.  P.  östl.  von 
Zardt,  LXll  östf.  von  Sitifi,  die  jetzt  La» 
maabe  heifsen  soll.  Tamaauenaiaf  e,  No» 
tit  Numid. 

Lambaeum,  Ludwig  Script  Herbi- 
pol. ; österr.  Mktfl.  Lambach,  im  Haus» 
ruckkreisc,  an  der  Traun,  mit  e.  Bene- 
diotiner-.Abtey. 

Lambaeaa,  Ptol,;  Lambaese,  Au- 
stin. adv.  Donat  VI,  13.i  Lambeae, 
ton*  Itin*;  Tab.  Peut;  Lampaeaa 
ad  F luv  tum  Ampaag  am;  of.  Haroni» 
US  A.  C.242. ; St  im  Innern  von  Nuinidia 
Massylor,,  \1  V M P.  wcstl.  von  Tamugadi, 
L\1V  östl.  von  Cirta,  auf  dem  Wege  von 
Theveste  nach  Sitifi;  mutluuarsl.  lient« 
Tages  Lambcac,  Prov.  Constantia,  Kö» 
nigr.  Algier.  Lampaoaanus,  adj.  cf.  Cy» 
prian.  Epist.  $0.  54.  sq. 

Lambäna,  Ptol.;  St  in  Mesopota- 
mien, am  Tigris;  wohl  nicht  sec.  At 
jetzt  Mostü. 

Lambeaa  (Lambeae)  ; St.  in  Maure» 
tania  Sidfensis,  ani  westl.  Abhänge  des 
Geb.  Audus;  in  ihren  Ruinen  jetzt  Tes- 
gute, 

Lambräni,  Sueton.;  Volk  in  Galiia 
Transpadana,  am  liumbrus. 


1 

Lambriaea,  Mein  III,  l.;  St  liu 
Westen  von  Hispania  Tarracon. , Xm  L’L 
Ja,  unweit  dem  neut  Padron ; «ec.  Al.  i. 
q,  ddrobica,  Bgjonne. 

Lambria;  ct  Flavia  Lambris. 

Lambrua,  Plin.  III,  19.;  Fl.  io  Gal- 
11a  Transpadana,  dnrehströrate  den  Eii» 
pilis,  fiel  zw.  Ticinum  h.  Placentia  in 
den  Po  n.  heifst  jetzt  Jjombro , Ft  im 
lorabard.  Gonv.  Mailand, 

Lame  ca,  i.  q.  Lama. 

Lamecua;  Lametua;  Lamatuig 
Amatiuai  neapol.  Ft  Amato,  Lamato, 

, in  Calabria  Ultcriore,  entspr.  In  deh 
Apenninen  u.  föllt  in  denMbusen  vonEn- 
f^ia. 

Lamelluai  kl.  toscan.  Insel  hhtlora, 
im  mitteil.  Meere.  Seeschlacht  1250. 

Lämitia,  ae,  Steph,;  Clnv.  111,^10,; 
St  in  Bruttinm,  sec.  Clav,  unf<u*n  Ta- 
nicsa,  irrig  aber  1,  q,  hampetia\  viel- 
leicht In  uns.  Tagen  St,  Eufemia,  nea» 
pol.  St. , am  Mbusen  gl.  N. , Prov.  Cata» 
bria  Ulteriore  I. 

Lami^tinua,  Xive  Lametioua  Si^ 
nus,  AautjTixos,  sc,  xoXitog,  AHstot 
Polit  VII,  10,;  Mbusen  an  der  West- 
küste von  Bruttinm;  jetzt  Mbusen  von 
St,  EnfevpAin;  i.  q,  lllpponiates  Sinus. 

Lämetua , Plin.;  cf.  Ovid.  Metam, 
XV,  V.  705.;  Ft  in  Bruttium«  Ia» 
mecus. 

Lami  Vrbn;  I,  q.  Formiae. 

Lamia,  ae,  Liv.  XXXII,  4;  XXXIX, 
29, ; Aapta,  Strab.  IX,  p.  298. ; Diodor, 
xnil,  12.;  Steph.;  St.  ln  Phthiotii 
f Thessalien) , nordw'estl.  ^-on  der  Mdg, 
de&  Spcrchins;  sec.  Kruse  heut,  Toffoo 
Zeutuui.  Bekannt  wegen  des  siegreichen 
lamischen  Krieges,  cf.  Strab.  d.  I. , Dio^ 
dor.  XVII,  111;  XVllI,  9.,  der  Atheni- 
enser  gegen  die  Macedottler  unter  Anti» 
pater,  jAtmiacua,  Aaptttxog,  Strab.] 
Diodor.  — Nahe  die  thessal.  PÄsse. 

Lamia;  a**gobl.  l,  q.  Obliviones  Fiw* 
mcii. 

Lamiacua  Sinua,  d Aap$ctx(rg%ot'» 
Äos,  Pausan.  Attic.  c,  4, ; i.  q.  Maüaoux 
Sinus. 

Lamiae,  arum,  Plin.  V,  91.;  Inseln 
an  der  Küste  von  Troas. 

Lamida^  Ptol.;  St  im  Innern  von 
Mauretania  Caesor.,  zw.  den  FU.  Savus 
u.  Serbes,  westl.  von  Aqua«  Calidae, 
östl.  von  Vasana , sec.  Al.  südwesti.  von 
loosiiim  n.  jetzt  Meded'. 

Laminae , arvm,  Tab.  Peut;  St. 
der  Aequi,  in  Latiukn,  vielleicht  unfern 
Carseoli. 

Laminium,  Anton.  Itin.;  PtoL;  St 
der  Cnrpetani^  in  Hispania-  Tacraeoa., 
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Lancia. 


VII  M.  1^.  Ton  der 'Quelle  de«  Aiia«; 
wahr«cheinl. I. q.  Montiela,  Batidrund, 
der  lieut,  Flecken  Montiel^  in  Ncu-Ca- 
•tilien;  i^cc  Al.  Alhambra,  Flecken  da- 
•elkiit.  ijaminitanug , udj.,  PI  in, 

111,  1 ; eain|ii,  Mariana  1,  3.  Lamini- 
tani,  Pliii  III,  3.;  Einw. 

Lamnacus ; Fl.  in  Indta  intraGan- 

{^em,  fiel  in  den  Sin.  Barygazenu«,  Viel- 
eicht i.  q.  Nuinadn«.’ 

Lam  no  ; nngebl.  i.  q.  Jamnn. 

L'amos;  Fl.  im  Sudwc8tcn  Böotien^ 
entnpr.  auf  dein  Helicoii,  u,  mündete  bey 
Lebadia  in  den  PhaiiU'u«, 

Lamoti  s y idis,  iq  Außcotlg , iSog, 
Ftoi,;  Lamusia\  AaßovaiUy  Strab.; 
Pislrikt  in  Cilieia  Trachea , mit  der  St. 
|jauiiii>;  noch  jetzt  Lamttzo. 

Lamoiisy  i)  Aafjtcorig , XByofifvtjy 
Avxtoxttu  TBG(faqiCHaiÖSiittTT}  *l6acevqiagy 
Steph. ; cf.  Antiochia  Lamoti«,  Ptul.  aber 
petzt  «e.  St.  oberhalb  dem  Cragii«. 

Lampa,  Adfinr],  Steph, ; Lampae, 
fttitmy  Aapnaty  Nqtit.  Episcop. ; Lam- 
pacorum  Civitas,  Aapnauov  rj  no- 
Xig,  ln«cpt.  lap.  Honian.  ap.  Mabillon 
Muüaeum  Ital.;  Lappa,  ae , Tab. 
Peut. ; ^aTrzrof,  Ptol. ; Dio.  Ca««.  X\ WI, 
init. ; St.  im  Südwe«tcn  der  In«el  Crcta, 
pcc.  Steph. : *Ayapipvovog  %xiGpUy  nord- 
vestL  von  In«.  Lethaeae. 

Lampaeiy  Aupnaioiy  -Poljb.;  Volk 
auf  der  «üdl.  Kü«te  der  ln«el  Creta,  um 
Lorapa. 

Lampas;  Ort  auf  Cher«onc«as  Tau- 
pica,  iialie  der  Kü«tc. 

Lampas y «ive  Ilephaestia;  In«el 
de«  Mare  Internum,  uordwe«tL  von  Me- 
lita;  cf.  Comiuum.  ^ 

I Lampe,  Plin, |V,  0.;  Ort  Arcadien*«, 
nahe  dem  Berge  Lampea. 

Lampe a,  Papin.  Stat  Thebaid.  IV, 
V,  !d90. ; Aapufta,  Pan«an.  Arcad.  c.  24.; 
Lamp  eu  Sy  Plin.  IV,  6,;  Berg  Arca- 
dien'«,  e.  Theil  de«  Erymanthu« ; angebl, 
in  uns.^agen  Elanda, 

LampeteSy  Aapsti^rrig',  Vibonien- 
$h  Jugi  CornUy  'innrnvim  ngrjoavog 
Ktgag,  Lycophron,  v.  l(Mi8. ; Ktgag  ro 
dxqÖTrjgioVy  Tzetz. ; Vorgeb.  auf  der 
^'e«tkü«te  von  Bruttium,  unweit  Vibo, 
Lampetia,  Steph.;  cf.  Polyb.  XIII.; 
cf.  Ciampetin. 

Lampirensen,  Aapmqetg,  Strab. 
IX,  p.  274. ; Volk,  od.  Einw.  e.  St.  (Lam- 
pira)  in  Attiea« 

Lamponia,  Plin.;  ln«el  de«  Mare 
Thracium. 

Lamponia  y Stepli.;  St.  in 'Proa«. 
Lampra;  Ort  in  AUica,  wolun  dw 


athen.  Kg.  Cranaiis,  von  «e.  Si'hwicirer- 
sohn  Ainphictyon  verdnuigt,  gelliielitet 
«eyn  «oll. 

Lampsäeus,  Plin.  IV,  11;  V,  32.; 
Liv.  XXXV,  42.;  Ovid.  Tri«t.  I,  eleg.  9. 
11.;  Corn.  ,\ep.  Thenii«tocl.;  Anu^a- 
nog,  Strab.  Xlll,  p.  S8i.;  Piiiiarch. 
Tliemi«tocl.;  Ptol.;  Biodor.  XI,  57.;  Ar- 
rian.  I,  p.  34.;  Lampsäeum,  Cic. ; 
Mela  1 , m. ; rj  Aapipcexrjvmv  noXtg, 
Strub.  Xlll,  p.  405. ; früher  Pityusa, 
Plin.  V,  32.;  St.  in  My«ia  Minor,  auf 
der  Kü«te  de«  llelle«puntu«,  «ndö«tl.  von 
Callipoli«,  Geburt«ort  de«  Anaximene«,. 
Ge«ch«chr.  Alexand.;  «ec.  Kru«e  jeizi 
Chardak;  sec,  Al.  Lepsek , iMmsaki, 
kl.  St. , an  der  Meerenge  der  Dardanel- 
len, in  .Vnadoli.  Lampsäcenus,  adj,, 
Valer.  Max.;  Lampsactus,  adj.,  Mar<^ 
tial. ; Lampsaceni  y Liv.  XXXV,  16.; 
Cic.;  Einw. 

Lampsemandusy  Plin,;  Insel  des 
Sinus  Ccramicu«  (Carien). 

Lamp  SU  s;  Ort  in  Estiaeotis  (ThciH 
ealieii),  «üdwestl.  von  Tricon. 

Lamptera  y Liv.;  Hafen  der  St. 
Phocaca,  in  lonien. 

Lamum-y  St.  in  Latium;  angebL 
jetzt  Marino,  Flecken,  in  Kirchenstaate, 
3 M.  von  Rum. 

Lamur anum^  cf.  Itrium« 

L amu  Sy  Aapog,  Ptol,;  Steph,;  Non- 
mi«  Dionys.  XXIV,  y.  50. ; Latmus, 
AetTuog,  Strab.  XIV,  p 462.;  St.  in  La- 
mntts  (Cilieia  Trachea),  uberhnlb  Pro- 
mont. ^ryciiro. 

Lamus;  Bach  Boeotien's , entspr.  auf 
dem  Hclicon, 

Lamusia\  i.  q.  Lamoti«. 

Lana-y  of.  liOgana. 

Lanai,  Chronic.  Moissiao.  ann.  811.; 
Bethenzr  (tiethenzi).  Chronic.  1.;  Li~ 
naiy  Chronic  d.  ann.  808. ; Linones, 
Ann.  Einhard,  ann.  808.  811.;  Ann.  En- 
hard.  Fuld.  ann.  808. ; .4nn.  Riiodolf. 
FnId.  ann.  858.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann. 
877. ; Ann.  Prudent.  Trcc,  ann.  830. ; e. 
slavisch.  Volk  im  nürdl.  Germanien , zw. 
den  Wilzi  D.  Abodriti,  vieMeicht  im  Grf«- 
hrzth.  Mecklenburg- Schwerin. 

Lanprcusi  cf.  Colania. 

Laneastria  , Cell.  II,  4;  48.; 
Langinia,  Cluv.  II,  25,;  sec.  Carah- 
den. i.  q.  Longovieum,  welche  St.  aber 
wohl  südlicher  lag ; cf,  Alione. 

Lancastriensis  Comitatus  , 
Cambden, ; Vergil,  Hist.  Angl. ; engl, 
Grfsch.  Lancaster , grenzt  westl.  an  das 
irische  Meer.  I lotst.  Lancaster. 

Lancia,  ae,  Flor.  IV,  12.;  Actyrtla, 
Pio  Casi«  LUI,;  Aay^ 


Lancia  Oppidana. 
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•uiettovy  Ptol.  n,  6.;  St.  ( vaHdig«iiiia 
vrb»,  Flor.)  in  Aftiirion  (lli«|Minia  Tar> 
racon.),  2 Mill.  nördl.  von  Lrjifio;  an* 
^bl.  in  iing.  Tagen  Penna  di  Francioy 
Villa,  Kgr.  Leon. 

Lancia  O p p i d an  a ^ In«cpt.  ap, 
Griitcr.  n.  3.  p hMI. ; Actynia  *OmÖnva^ 
Pcol. ; St.  der  \ettoneg,  in  Liigitanien, 
nahe  der  Quelle  de«  Munda;  wolil  i.  q. 
Oarda^  Guarda. 

Lancia  Transcudana^  Va<acu8; 
Lancia  Traacudana^  Griiter. ; cf. 
In«opt.  Font. ; St.  der  V'ottone«,  in  Lo«i- 
tanien;  uiuuögl.  i.  q.  Hoderiropoli«. 

Lanciana^  giv.  Anxani^  «iv.  Mo- 
lin ina  Pr  ov  inci a;  neapol  Prov.  Vfo- 
lite.  Ilpttit.  Campoba<«o.  cf.  Saniniiim. 

Lancidnum  ^ Albert.  Ital. ; Ma/.ella 
Deerpt.  Keg.  >’ea|»ol. ; Miraetis  Geogr. 
Eccl.;  i.  q.  Anxannra. 

Land  da  (Lencicia) , CInv.  II , 24. ; 
Ijanddum,  Croiner.  Dettcpt.  Folon.; 
p«»ln.  St.  Lenczig^  lAintnchitz^  Woiwod> 
ech.  Magovien  L.rncicimnin^  e, 

Landennes  Ocelcnses  y Plin.; 
Volk  in  Lositanien,  um  Ocelliira. 

Landenn  ea  Opp  idani,  Iiiscrpt. 
Pont.  ap.  Gmter. ; Völker«ch.,  od.  Einw. 
der  St.  Lancia  Oppidana,  in  Lngitanicn. 

Landennes  Transcudaniy  In- 
Bcpt.  c. ; Einw.  der  St.  Lancia  Oppidana 
Lueitanien’a. 

Landoburgum;  Lanebur  gunty 
eavoy.  Flecken  Lanebourgy  am  Mont 
Ceniii.  Von  hier  e.  treill.  Strafte  nach 
Piemont. 

LandaCy  arum^  kl.  niederl.  St.  Lan- 
den, Prov.  Lüttich,  am  Beeke.  Schlacht 
am  29  Jul.  1H93. 

Landarum  Tractun;  Landae 
B urdigalenncs  ; Sabuleta  Bur- 
digalennia;  Ten  qua  (Tesca)  Aqui- 
tanica;  franz.  Ld«tr.  Landes y sandig 
o.  sumpfig,  in  Gasoogne.  llptst.  Mont 
de  Marsan. 

Landava;  i.  q.  Faniim  ad  TafTiim. 

Landavioy  siv.  Landavuniy  Zei- 
1er.  Topogr.  Alsat. ; Münster  Cosniogr.; 
baier.  St.  Landauy  an  der  Queich,  3|  M. 
eüdwcstl.  von  Speyer. 

Landeceay  Halbin.  Miscell.  Bohera.; 
prenfs.  St.  Landccky  Hgbz.  Ueicbenbarh, 
an  der  Biele.  Im  J.  2392  bestätigte  Kg. 
Wenzel  ihr  den  Bezirk  e.  Waldes.  i, 

Landi shu  tum;  cf.  Consuanetes. 

Itandöbris  (Lendobrisj;  Insel  an 
der  Küste  Lnsitanion’s nordwestl.  von 
Liinarium  Froniont. , LX1I  Mill.  Hom. 
nordwestl.  von  Olisipo;  wahrscheinl.  i. 
q.  Acrythia. 

Landorum  (Territorium)  ^tatagj 


Laiigobardi. 

Tari  VatUe;  iIhI.  Ldatr.  Landiy  Slato 
di  Landiy  Hrzth.  Piacenza,  nahe  der  ge- 
niies.  Grenze.  » 

London ia  y AcerdootUy  Ptol.;  St.  der 
Tectosages,  in  Galatien,  unM'eit  Dictis. 

Land  re  dum  y Topogr.  Circ.  Bur- 
gund.; franz.  Fstg.  Landrecyy  Landre- 
eiesy  Dep.  Korden,  am  Fl.  Sainbre. 

LandsbergOy  Zeiler.  Topogr.  Sax.; 
Peckenst.  Thi'athr.  Sax  ; Lindenbrog. 
Sept.  Her.  Liisat. ; kl.  preufs.  St.  Ijondo- 
borg  am  Strengbachy  Kroui  Delitz,  Kgbz. 
Merseburg. 

Land shuium  ; i.  q.  Consuanetes. 
Landulfesdorfy  Chronic.  Regi- 
’non.  anii.  ^2. ; -Ort  ira  westl.  Gerina- 
'nien;  sec.  lionthein.  der  heut.  Flei'^ken 
Leudendorfy  Andernach  gegenüber,  am 
, Rhein , etwa  2 M.  nordwestl.  von  Cob- 
lenz. 

Lanebur gum;  i.  q.  Lanciobiirgniu. 
Langae;  Langarum  Tractuo, 
siv.  Langoa;  savoy.  Ldseh.  I^angueSy 
Langhiy  theils  in  Piemont,  theils  in 
Moiitferat,  zw.  den  Fil.  Tanaro,  Stura 
o.  Kcibo. 

Langbardheim-y  Ann.  Bertinian. 
P.  I.  ann.  832.  ; Lampertheim  , 
Schannat.  Hist.  Wormat:  Ort,  Villa,  im 
westl.  Germanien , vielleicht  in  der  Ge- 
gend von  Manheim,  2 M.  westl.  von 
Weinheim,  am  Rhein. 

Langarus;  Schweiz.  Fl.  Lcmqmarty 
Canton  Graubünden , mündet  bey  Chm 
in  den  Rhein. 

Langedöda  (Languedocia)  ; Lan- 
ge do  cum  (Languedocum);  Oedta- 
nia  Ihovincia,  Lrkund. ; Tolosanu» 
Pagusy  Chronic.  Heginon.  p.  551.; 
Volcarum  Regio;  ehemal. franz. Prov. 
Languedoc;  die  heut.  Depp.  Ardechey 
Lozeroy  AudOy  Gardy  Herault  u.  Oberga- 
ronne.  Der  Canal  von  Languedoc , lider 
du  Midi,  im  J.  Ki67  unter  Ludwig  XIV. 
im  Bau  begonnen  u.  nach  e.  Kostenauf- 
wand von  4^  Million  Thalem  1681  am 
15  May  eingeweiht,  geht  von  Cettc,  am 
Golf  von  Lyon,  bis  nach  Toulouse,  etwa 
44  bis  45  St.  lang , auf  der  Oberfläche 
60  Fiifs  u.  auf  dem  Grunde  32  breit. 

Langelan.dioy  Longa  Insular 
dän.  Insel  Langclandy  Stift  Fünen,  7 M. 
breit,  1 lang.  St.  Hiidkiöpiug. 
Langenia;  cf.  Lagcnia. 

Langioy  ac,  AccyyHa , Scholiast.  ad 
Nicand.  v.  105.;  Quelle,  uqrjvrj  tov  *Ag~ 
yov?y  Scholiast. , in  Argolis,  unweit  My- 
cenae.  ' 

Langiacum;  franz.  St.  LangeaCy 
Dep.  Oberloire  (Auvergne),  am  Allier. 
LangÖbardiy  TucU.  Ann.  II,  45; 
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Tn,  17.;  Id.  Germ.  e.  4Ö.$  Tellfd.  Spä- 
tere. II,  106.)  Anyyoßaqdoi,  Aoyyoßag- 
doi,  Ptol.  n,  11,;  Accyyoßagdai,  A<xy~ 
^ßagdoi , AoyytßagdM , Aoyyoßagdoi^ 
Procop.  Bell.  Gotn.)  Aayxocagyot,  Scrab. 
VIT,  1 ; 8.;  Aim.  Alaman.  Cont.  ann.  787. 
797.  899.  926.;  Ann.  Gnelferbjt  Ckmt, 
ann.  787. ; Ann.  Naz.  Cont.  ann.  d.;  Ann. 
SangalU  Maj.  ann.  899.^  Ann.  Ijaurise. 
Min.  ann.  7&6.  775.  815. ; And.  LaurlM. 
ann.  755.  tq.  778.  §q.  778.  788.;  Ann. 
Einhard,  ann.  755.  üq.  773.  sq.  788  ; of» 
ann.  792. ; Tb.  ann.  796« ; cf.  ann.  811. ; 
Chronic.  Moitsiac.  ann.  38.  716.  etc. ; 
Ann.  Metten«,  ann.  753.  sq.;  Ann.  En- 
hard.  Fnld.  ann.  754;  cf.  ann.  775.  788% 
811.;  Ann.  Fuldens.  P.  III.  ann.  879;  P. 
V.  ann.  882. ; Chronic.  Ref^inon.  ann. 
.881.  sq.  894.  896.  901.;  Reginön«  Cont. 
ann.  !^2.  965.;  Ann.  St.  Ainand.  Cont. 
ann,  755.  778.;  Ann.  PetaTian.  Cont. 
ann.  755.;  Ann.  Sangall.  Balnz.  ann.  756.; 
Ann.- Antiq.  Fnld.  ann.  774.;  Lon^o- 
hardiy  Jornand,  de  Re^nor.  Socc. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  per- 
mult. in  loc. ; Ann.  de  Gest.  Carol.  M.  I. 
p.  5. ; Chronic.  Albert.  Stad.  p.  171,  177. 
sq.  180. ; german.  Volk  vom  Stamme  der 
Sueven^  sec.  von  Wersebo,  od.  der  Van- 
dalen , sec.  Wilhelm , safs  auf  der  WCst- 
.ieite  der  Elbe,  vom  Einil.  der  Saale,  bis 
zu  den  Chauci , im  heut.  Frstth.  Lnne- 
burg  u.  ln  der  Alt -Mark,  im  ehemaligen 
Bardengau  (Pagus  Bardin^n),  erhielt 
von  den  Semnonen  vielleicht  e.  Theil 
ihres  Gebietes,  so  dafs  die  Havel  die 
nürdl. , der  Osten  des  'Bisthums  Magde- 
burg, der  Sudwesten  der  Mittel- Mark 
u.  ^r  Norden  des  Churkreises  die  siidl. 
Grenze  der  longobard.  Wohnsitze  bilde- 
ten , sclilug  in  Verbindg.  mit  den  Che- 
ntscern  u.  Semnonen  den  Marbod , nn- 
terjochte  zur  Zeit  des  Claudius  die  Che- 
ruscer,  cf.  Tacit.  Ann.  XI,  17.,  wan- 
derte  zu  Anfang  des  VI  Saec.  unter  Au- 
doin  über  die  Donau,  schlug  um  565  die 
Rugier  u.  Gcpideii , liefs  sich  unter  dem 
gricrli.  Ivsr.  Jiistinian.  1.  in  Pannonien 
nieder,  cf.  Procop.  Bell.  Goth.  IV.;  Paul. 
Warnefr.  de  Gest.  Longob.  1,  22.  u.  stif- 
tete im  nördl,  Italien  unter  Alboin , um 
571.  das  longobard.  Reich,  welches  un- 
ter sc.  letzten  Beherrscher  (König) : De- 
sideriuB,  CarlM.,  vom  Papste  Stephan 
IV.  gerufen,  im  J.  774.  vernichtete.  De- 
siderius  starb  in  e.  Kloster  zu  Lyon.  cf. 
Aimon.  de  Gest.  Francor. ; Sigon.  de 
Begn.  Ital. ; Lazius  de  Migrat.  C^nt. 

Nach  Paul.  Warnefr.  stammten  die 
Xongobarden  aus  Scanzla,  hiefsen  or- 

Srüiigl.  Finilt  n.  erhielten  in  Germa- 

ua  erst  den  N.  Longobardeii«  cf.  Paul, 
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Warnefr.  1,  8%  Enseb.  Cbron.  II.  be- 
stimmt das  Jalir  880  nach  Chr.  als  den 
Zeitpnnct  ihrer  Auswanderung. 

hangöburdiaf  Ann. Alamann. Cont. 
ann.  773.;  Ann.  Guciferbyt  Cont  ann, 
c, ; Ann.  Sangall.  Mg),  ann.  755.  773. ; 
Ann.  Einhard,  ann.  781.  786.  804. ; Ann. 
Enhard,  Fnld.  ann.  d. ; Ann,  Uincni. 
Rem.  ann.  879.  sq.;  Chron.  Reginon.' 
ann,  877. ; Ann.  I,aiireshanl.  ann.  7564 
Ann.  Alamann.  ann.  755. ; Ann.  Guclfer- 
byt.  ann.  c. ; Ann.  Nazar.  ann.  d. ; Lon- 
gohardia  y Ann.  Naz.  Cont  ann.  773.; 
Lombardia,  Albert  Ital.;  efaemat 
itaL  Ldsch.,  zerfiel  a.  in  Lombardia 
dtpadana,  sive  Aemilia,  umfafste  die 
Urzthämer  Ferrara , Montferrat,  Mode- 
na, Parma  ii.  den  Süden  von  Piemont;  — 
b.  in  Lombardia  Dratupadana,  begriff 
dio  Hrztbümer  t Mailand,  Mantua  u.  den 
Norden  voii  Piemont,  dann  Padua,  Vi- 
cenza, Verona,  Mantua,  Cromona,  Bres- 
cia, Bergamo  u.  Verona;  jetzt  tbeila 
zum  loinbard.,  theils  zum  vonetian.  Gou- 
vorn.  (lombard.  - venetian.  Kgreich)  ge- 
schlagen. 

Langobriga,  Anton.  Itin.;  St,  La- 
sitanien's,  in  der  Nähe  von  Talabrigu; 
vielleicht  hont  Tages  Feira,  Villa,  Prov, 
Beira,  unfern  Aveiro. 

Laniaoum;  cf.  Latiniacnm. 

Lanigara,  Ptol,;  St.  im  Innern 
von  Mauretaiüa  Caesar.,  zw.  den  Fll. 
Malva  u.  Mulucha,  westl.  von  Crlmra, 
üstl.  von  Mniara;  angebl.  i.  q.  Ladigaiu. 

Lanius,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longob.  11,  17.;  St,  Lusitanicn*s,  zw, 
Pestus  u.  Caasianum. 

Lannojum,  sive  Lanoja;  franz. 
Mktfi.  Lannop,  Dcp.  Norden,  2 M,  von 
Lille. 

Lanosi  Fl.  in  Serica. 

Lantus  ca;  picmoiit  Flecken  Xton- 
tosca,  • Grfscli.  N izza. 

Lanus;  cf.  Lagana. 

Länitvium,  Liv.  II,  2;  VIII,  14; 
XXll,  1.  4.;  Cic  pro  Muren,  c.  4L;  Id. 
pro  Milon.  o.  10.  17,;  Id.  ad  Attic.  XII, 
41.  43;  XUl,  26;  XIV,  4.;  Sil.  Ital. 
Xlll,  v.  364.;  Ovid,  Fast  VI,  59.;  Sue- 
ton.  August,  o.  72.;  Capitoliii.  Aiitonin« 
P.  I,  8. ; Anton.  Ilin. ; Aaviovtov^  Strab. 
V,  p.  365.;  ef.  Aelion.  de  Animal.  XI, 
16,;  Propert  IV,  8;  V,  3.;  St  in  La*- 
tium,  auf  Via  Appia,  südösU.  von  Riim, 
unweit  Lavinium,  auf  e.  Anhöhe;  jetzt 
Civita  Laoinia,  Flocken,  Beleg.  Rom, 
Hier  wurde  scn).  Liv.  u,  Sil.  Ital.  of.  Fe- 
stus  voo.  Sispita:  l|ino  Sospita  verehrt 
Lanuvinus,  adj.,  ager,  Cic.  Divinat.  1, 
36.;  Lanuvini,  Cic,  pro  Coro.  Halb.  «. 
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iS;  Id.  «d  TWII.  IX,  8;  Id;  de  Nat 
Deor.  I,  29.;  Kinw. ; Lanuvinum^  Cip. ; 
Horat  111,  Od.  27,  v.  3.  ^ Landgut. 

L,anuvi4a^  CapitoUn.  1,1.;  Ort  in 
£tmrien,  onfem  Leriaiii. 

Lanzonit  Mons;  kt.  St  JRoccoiofi» 
mmeif  Hrsth.  Parma,  am  Fl;  Taro. 
LaddieeOf  Antnq.  Itin, ; Plin.  V, 
Tacit  Anii.  XIV,  21.;  Cic.  Attic. 

H,  11;  lil,  5;  V,  21.;  Orosius  VII,  1.; 
Aao9t*itc( , Strab.  XII , oxtr. ; Mz.  des 
Commodas ; Coloas.  11,1;  1V\  13.  15, ; 
Apocal.  I,  11;  III,  14.;  *Laodicea  ad 
hyeum^  AaoitxHa  nqo%  xca  4vx», 
Strab.  I.  c.;  Accodixna  ini  Avxati  Ptol. ; 
Accodixtia  AvStag,  Steph. ; Laodi- 
eentis  Ciuitas,'  Cic.  Att.  V,  20.; 
Laudicum  Pylicum^  *Tab.  Pent; 
früher  Otospolit,  Plin.  d.  1.;  Dio- 
eaesarea,  Ptol. ; Pboas,  PliO.  1.  c.; 
Trimetaria^  St  in  Phrygia  Mag^a, 
nahe  der  Mdg.  des  Lycus  in  den  Maean- 
der,  unter  Constantin  n.  so.  Nachrolgern 
Hptst.  Ton  Phrygia  Pacatiana , sndl.  von 
Mierapolis,  hatte  ihren  N.  von  Laodice, 
Gattin  dos  Antiochus  11.  Theos,  wurde 
im  Jahre  35  nach  Chr.  durch  e.  Erdbe- 
ben serstört,  cf.  Plin.  c.  1,,  von  Marc. 
Aarelins  wieder  anfgebaut,  cf.  Tacit.  d. 

I. ,  stand  seit  1255  unter  den  Türken, 
ward  1402  von  Timnr  verwüstet  tt.  heifst 
)eUt  K»ki-Hmar,  Flecken  mit  Trüm- 
roem  von  2 Theatern  n.  von  Tempeln, 
cf.  Kiehter , Thom.  Sinitb , Biisching ; 
Joseph.  Antiq. , Appian.  Cic.  IV , 30. ; 
iinmögl.  aber  sec  Al.  Ladikieh , St.  im 
Faschal.  Konieh,  die  weit  östlicher  liegt. 
haodiccuuci  y Aaodtxstov , Mzz.  ap.  Har- 
duin. ; Coloss.  IV,  13.;  LaodiccnsUy  e, 
Cic.;  Laodiccniy  Tacit.  Ann.  IV,  55.; 
Cass.  in  Cic.  eplst.;  Laodicenus,  adj, 

Laodicca  y siv.  Ladoncea,  Aa- 
doyxfai  St.  im  Süden  Arcadien's,  viel- 
leicht unfern  Orcthasium. 

haodiceuy  Anton.  Itin.;  Plin.  V, 
20;  VI,  23;  VIII,  48.;  Amra.  Marccll. 
XIV,  23,;  Laodicea  SyriaCy  Tacit. 
Ann.  11,  19.;  Laodicea  ad  Afarc, 
Cic.  Xll , epist.  14. ; AaoSiHfta  int  tji 
y Strab.  XVI , p.  813.  511. ; 
LaodicCy  Auo8ix7]y  Dionys.  Porieg, 
V.  915;  Laodicea  Sepiimiiy  Span- 
hem.  de  Usn  et  Praestant.  Kiimisra.  Dis- 
sert.  Xlll.;  cf.  Appian  ; Dio.  Cass. 
XLVII.;  Cic.  Philipp.  IX,  2.;  M,  Vorr. 
1,  30,;  Plin.  XXI,  5.;  Liv.  Epitora. 
CXXl.;  St.  in  Cassiotis  (Scleucis,  Cell.; 
Syrien) , LXIX  M.  P.  nurdl.  von  Antara- 
diis,  hatte  ihren  N.  von  Laodice,  Mutter 
des  Scleuciis  Nicator  u.  war  berühmt 
wegeft  ihres  Weins;  in  uns  Tagen  La^ 


diklehy  am  mittelL  Meer,  Paschal.  Ta- 
rablüs.  Loodicenaesy  Joseph.  BolU  1, 
13.;  Aao8ixBonf  xoav  ngog  &alaaaav, 
Mz.  des  Alexand.  Thoopator, 

. Laodicea  ad  LiSonam;  i.  q.  Co- 
lonia  Laodicena. 

Laodicea  ad  Lyeum;  cf.  Lao- 
dicea. .... 

Laodicea  ad  Märe;  i.  q.  Lao- 
dicea. 

Laodicea  CuhiosOy  Aaodtxstu 
Xaßtmoccy  Ptol,;  cf.  Colonia  Laodicena, 

Laodicea  Qombustay  AaodixHa 
rj  xccxaxfxttVfitvTjy  Strab,  XIV,  p.  453. ; 
Ptol. ; Aaodixtia  xtjg  xexavutrrig , Notit« 
Hierocl. ; Notitt.  E^ccles.;  Aaodtxata  hp 
ThotdiOy  Socrat.  VI,  18,;  Aaodtxna  Av» 
xaovtagy  Steph.;  St,  im  nordwestl,  Ly- 
caonien,  nalie  dor  Grenze  Pisidien’s,  teo. ' 
Ptol.  boy  den  Bezeni , e.  Volke  aitf  der 
Grenze  von  Galatien  n.  Lycaonien;  an- 
gehl,  jetzt  Jurekiam-  Ladik, 

Laodicea  Julia  Severiana  Mo^ 
tropoli»;  i.  q.  Colonia  liaodicena. 

Laodicea  Afedioe,  Plin,  VI,  23.; 
Strab.  IX,  p.  331.;  Steph/;  St.  in  Me- 
dia Magna,  sec.  Plin.  in  iWsis  u.  von 
der  Gattin  des  Antiochus  benannt. 

Laodicea  Mesopoiettniae y Plin.  IV, 
23.;  St.  Mcsopotamien’s , unweit  Se* 
leucia. 

Läüd'ieenay  Auodixipn^y  Ptol.;  Ge- 
gend um  Laodicea  (Coele  - Syrien). 

LaodieenOy  Ptol.;  Ldsch.  Syrien’s, 
vielleicht  um  Laodicea  ad  Mare. 

Laodunutn  y Lu^.;  i.  q,  Lugdu- 
num  Clavatnm, 

Laömedontiadae y Virg.;  i.  q, 
Trojuni;  Ijaomedimteu»  n.  JLaomedon^ 
tiusy  adj.,  Virg  ; i.  q.  Trojanus. 

Laono;  kill  a loa  (Allada);  ir- 
länd.  St.  KiUalo€f  Lahu,  Grfsch.  Cläre,' 
ani  Shannon. 

Laous;  sec.  Al.  i.  q.  Aeas;  sec*  Al. 
aber  der  Fl.  PoUoniay  in  Albanien. 

I/ap  ara;  Gegend  (/nppndocien*s. 

Lap  ätho  » y AaTiaQ^ogy  Strub«;  La- 
pethusy  Plin,  V,  31.;  Adit7)d‘ogy 
Steph,;  Lapithus  y Aüm^ogy  Ptol.; 
St.  auf  der  Xordküste  der  Insel  Cyprus, 
südöstl,  vom  Vorgeh.  Croiniiiyon , die 
jet'/t  LapitOy  iMpta  heifsen  soll.  La- 
pillüusy  Aarci^iog  y Diodor,  Sic.  XIX, 
59. ; Aanrjd'tcaVy  Mz.  ap.  Golz. 

Lap  athus  (Charas);  Fl.  in  Pieria 
(Macedonion) , fiel  nordustl.  von  Dion  in 
den  Sin.  Thermaiciis. 

Lapäthu»;  befest.  O^rt  in  Pieria 
(Macodonieu) , nordwestl.  von  Dion,  am 
ustl,  Vfer  des  Sees  Ascaris. 

Laputia;  Trileueum  PromoH^ 
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fori  um;  Vorgeb.  bey  den  Calaici  - Ltt- 
( enaee  (Galicien)  ; cf.  Coru. 

Lapersa;  Berg  Laconien’a. 

Lapersae;  cf.  Las. 

' Lapethu  »;  i.  q.  Lapathos. 

Laphystiusj  Aa(pv<;iogy  Pansan. 
Berg  in  Arcadien,  unfern  Coronea. 

Lapicini,  Liv. ; Volk  Ligurien’s. 

Lapi darin,  ae,  Tab.  Peut. ; Ort  in 
Rhnetien,  zw,  Curia  u.  Tarveaseduiu, 
am  Rhein. 

Lapidar  ia^  Sexamniensis^  Sex~ 
amnis  V a llis;  da;«  Schweiz.  Scham-- 
tcrfhal,  Canton  Graiibünden. 

Lapideum  Litus^  Melall,  5.;  St. 
in  Gallia  IMarbou.,  Dep.  Ilhoneninndgg. 
(I^ovencc);  angcbl.  la  Grau  Ferrierc. 

Lapideus  Campus  ^ Paul.  War- 
nefr.  de  Gest.  Lungob.  III,  8.;  i.  q.  Cam- 
pi  Lapidei. 

Lapis  Rcffius;  Ref^is  Saxumy 
Zciler.  Itin.  Genu. ; Iiuliof.  Notit  Proc. ; 
Spener.  Hist  Insign«;  kl.  nassau.  St.  Kö- 
nigstein y M.  nördl.  von  Höchst,  8| 
siidöstl,  von  Coblenz,  mit  den  Ruinen 
des  im  J.  1790  von  den  Franzosen  go- 
schleiften  Bergsrhlooses. 

Lapitha;  Berg Arcadien's,  nahe  der 
Grenze  von  Eli».  ) 

Läpithae  (LapUhOy  ae,  LapitheSy 
ae)y  Ovid. ; Plin. ; Virg.  Georg.  II.  111.; 
Serv.  ad  Virg.  Georg.  Hl,  v.  115.;  cf, 
Propert. ; AaniQ'tu;  Volk  Thessalien's, 
um  den  Olvrap  n.  am  Pencits,  bekannt 
durch  den  Krieg  mit  den  Centauren , ih- 
ren Nachbarn.  Lapithumy  L e.  Lapi- 
thanmy  Virg.;  Lapithaeusy  adj.,  Ovid.; 
LapitheiuSy  a^j«)  Id. LopitAönius,  adj., 
Stat. 

LapXthaeumy  Pansan.;  St  in  La- 
conica,  am  Taygetus, 

Lapithus ; i.  q.  Lapathns, 

LapithuSy  Aamdogy  Ptol. ; Fl., 
nahe  der  St  Lapathus,  auf  der  Insel 
Cyprus, 

Lappa;  cf.  Lainpa. 

Lappitty  Chiv.  III,  21,;  Cell.;  Lap- 
poniay  Cell,  II,  5;  81.;  Saxo  Gram- 
matic. ; Claud.  Desept.  Norweg. ; Schef- 
fer.  de  Lappon,;  das  nördlichste  feste 
europ,  Land  Samelandy  Lappland,  durch- 
«ogen  von  den  nordisch.  Alpen  n.  cinge- 
theilt  in  das:  nor^vegisehe,  schwedische 
U.  russische  Lappland.  Loppi,  Cell.; 
Eenw. ; Lapponiccy  adv.,  Luen.;  Lappo- 
fiicHSy  adj.,  Id. 

Lapvrdensia  Traotus;  franz, 
Ldsch,  Ijahoufy  in  Gascogne,  grenzt 
dstl.  an  Boom , nördl.  an  den  Fl.  Adour« 

Lap urdum;  i,q.Bi\jona. 


LaquSdönia,  Albert.  Desept  Ttal.; 
i.  q.  Cedogna. 

Lar  y Ptol.;  Geogr.  Nnb.  ; Fl. 
im  Nordwesten  von  Ambia  Felix,  siid- 
wcstl.  von  iVlaccta  Pronioiit. , lallt  in  den 
Sin.  Persiens. 

Lara,  Chronic.  Moissiac.  ann.  701. ; 
Ort  in  Frie»land;  jetzt  Lorgoe.  . 

Larachuy  Bert;  cf.  Lixa. 

Larandka,  ortmy  Ainm.  Marc.  IV', 
6.;  za  Aaqavduy  Strab.  XI 1,  p.  391.; 
Ptol.;  Steph.;  Ciiseb.  Hist  Eccl.  VI,  19.; 
Lar  and  aeo  rum  Civil  asy  q rmn 
Aaqadaicov  nohg,  Diodor.  Sic.  XVllI,- 
22.;  St.  in  Lycaonien,  etwa  250  Stad.* 
(H\  .M.y  südwestl.  von  Tyana,  400  (10 
M. ) sndöstl.  * von  Iconiniu  ; jetzt  Lts- 
randeh, 

L ar  as  8 a;  St.  in  Medien,  unweit 
Ecbatana. 

Larcuris;  cf.  Ilarcnris. 

Laredum;  span.  Villa  IjarcdOy  Prov. 
Bnrgos,  in  Alt  - Caslilien,  nahe  dem 
Meere. 

Larendaniy  Plin.  VI,  28.;  Volk 
im  Westen  von  Arabia  Felix,  nahe  den 
Catabani. 

Larenusiae  (Larunesiae)  Insu- 
lae\  kl.  Inseln  Mollicomoy  nahe  der 
african.  Küste  des  Kgreich's  Tunis. 

Lar  es  y tum,  Anton.  Itin.;  Salliist. 
Jogurth.  c.  90. ; Aiigiistin.  adv.  Dona- 
tist.  VI,  20.;  St  in  i^ugitana , war  sec. 
Anton.  Colonie  ii.  lag  XVI  M.  P.  östl.' 
von  .Vltieuri,  XXX  westl.  von  Mnsti , od. 
CXXl  von  Carthago,  LXXlll  von  The- 
veote;  angebl.  heut  Tages  Larbusa.  ^ 

LarcSy  tum,  Ptol.;  St  in  Cirlessio- 
ruin  Regio  (Nnmidia  Massylorum). 

Larga;  (L*t  in  Gallia  Lngdunensis, 
unfern  Epanianduodurum  ; muthiuafsl. 
jetzt  Largitzen. 

Laria;.  Hptst  Lar  der  Iran.  Prov. 
Laristan,  am  Geb.  Rustan. 

Lariagara;  St.  in  India  extra  Gon- 
p^cin;  angebl.  heut  Tages  Caracaraa, 
im  Reiche  Aracan. 

Lar  i ca;  Ldsch.  in  India  intra  Gan- 
gem , nördl.  vom  Sin.  Barygazeniis ; 
se(‘,  Al.  i.  q.  Cambajae  Regnum ; scr* 
Al.  die  heut  Prov.  Malwah,  in  Hiii- 
dostan. 

Lartce;  cf.  Lauriana, 

Larinatesy  iumy  Caos.  Giv.  I,  23.  ; 
Sil.  Ital.  VUI,  V.  4(^.;  Larinatesy 
cognoiii.  Frcntaniy  Plin.  Ul,  11.;  cf. 
Sil.  Ital.  XV,  V.  ^5.;  Volk  im  Osten 
Italien^s,  zw.  den  FU,  Frento  ti.  Tifcr- 
iiutf,  um  Lorinum. 
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harinti  PKn.  IV,  17.;  Quelle  in 
Attira,  in  der  Nähe  von  Athenae. 

Larinum,  Cir.  pro  Cltient.  c.  9.; 
Id.  Attic.  VII,  epifft.  13.;  Mela  II,  4.; 
jiccifivov,  Ptol. ; \liiniripai(it.  der  Lari- 
Dhteri,  cognoin.  Prentani,  Will  .MIII, 
Kom.  we«ti.  von  Teanuni ; in  nno.  Taj^en 
JLarmo,  kl.  neapol.  St.,  Prov.  Capita- 
nata«  Ijorina»  , atia , adj. , mutiicipium, 
i,  c.  Larinum,  Cic.  pro  Cliient.  c.  5. 

Lar  iaa  a,  Vellej.  Paterc.  1,  4.;  Plin. 
V,  30. ; Aaotaaa,  Herodot.  Homer,  Vit.; 
Thueyd.  VIII.;  Larissa  ad  Cymerif 
Accqiaaa  rj  nfgt  trjv  KvfirjVt  Strab.  IX, 
extr.;  Xlll. ; Larissa  Äegyptia, 
Aaqicaa  ^ ^Aiyvnxttty  Xenoph.  Her. 
Graec.  III , init. ; cf.  Id.  Cyropaed.  VIl. ; 
Larissa  Phrioonis  ^ Anqtaaa 
xeovtgy  Strab.  IX,  extr.;  Ayotoacut  Ho- 
mer. I,  149. ; St.  in  Aeolis  (Asia  Minor), 
ö«lI.  von  Cyme. 

Larissa,  Ptol. ; St.  der  Edetani , in 
lli«pania  Tarraconentiis. 

Larissa  , Dionys.  Halicnm. ; St, 
Campanien's. 

Larissa;  betest  Ort  in  Argolis. 

Larissa,  Xenoph.  Exped.  Cyr.  ITT, 
4.;  St  Assyrien’s,  nahe  dem  Einfl.  des 
Zabatus  Miyor  in  den  Tigris,  mit  e.  25 
Fufs  breiten  u.  100  Fufs  hohen  Mauer, 
im  Umkreip  2 Parasangen , etwa  00  Sta- 
dien. cf.  fiesen  u.  Hall.  AUg.  Ltg.  1822, 
^o.  174.  p.  520. 

Larissa,  Anton.  Itin. ; Aaqtaaa, 
Strab.  XVI,  p.  510.;  Ptol.;  Appian.  Syr.; 
Zosim.  I,  52.:  vielleicht  Sizara,  £i- 
^aqa,  Steph. ; Schaizar,  Sjaizar, 
Abulfed. ; St.  in  Apamene  (Seleucis  Sy- 
riae),  zw.  Apamca  u.  Epiphanea,  am 
Orontes,  die  in  uns.  Tagen  Scheizar  hei- 
fsen  soll,  Larissaei,  Plin.  V,  23. 

Larissa,  Aagtaaa,  Homer,  II.  IT, 
extr.;  Thueyd. ; Steph,;  Strab.  Xlll.; 
Aaqioaa  rj  xara  (juxta)  ^Afia^ixov,  Strab. 
IX,  extr.;  St  im  Westen  von  Troas, 
nahe  der  Küste,  nordostl.  von  Hamaxi-* 
tos,  südöstl.  von  Alexandria  Troas ; sec, 
Kruse  jetzt  Vesrach  Kevi, 

Larissa  ad  Cymen;  i.  q.  Larissa, 

Larissa  Aegyptia;  cf.  Larissa. 

Larissa  Cremaate,  Liv.  XXXI, 
46.;  Aaqtoaa  rj  Kqspa^ , Strab.;  La- 
rissa Pelasgia , Id.;  Larissa, 
Mela  IT , 3. ; Jornand.  de  Reb-  Getic.  p. 
139. ; Aaqioaa , Ptol, ; St.  in  Phtlüotis 
(Tliessalien) , sec  Strab.  XX  Stad.  (1 
St.)  vom  Sin.  Maliactis,  nordostl.  von 
£rioe<»n , angebl,  von  deq  Pelasgcrn  ge- 
gründet. 

Larissa  Ephesia,  Actqicaa  *Ecpe~ 

cta,  Slrab.  IX,  extr.;  cf,  XlV,  p.  427«; 


St«,xo>^i7,  Strab.,  in  Tonlen,  am  westl. 
Ufer  des  Leüiacus , nordostl.  von  Ephe- 
sus. Hier  e,  Tempel  des  Apollo  Laris- 
saeus. 

Larissa  Pelasgia;  i,  q.  Larissa 
Crrmaste. 

Larissa  Penailis,  Liv.;  Strab.; 
St  auf  der  Insel  Creta;  angebl.  jetzt 
Larizo, 

Larissa  Phriconis;  cf.  L<arissa. 

Larissa  Theas ala,  Solin.  c.  8.; 
Larissa,  Caes.  Civ.  111,  80.  94».  sq.; 
Liv,  XXXI,  40;  XXXII,  33;  XXXIII, 
0;  XXXVI,  10;  XXXVIll,  5;  XLII,  55, 
07.;  Liican.  VI,  v.  355. ; Ant<»n.' Itin. ; 
Justin.  VIl,  6. ; Horat.  I,  Od.  7,  v.  11. ; 
Mela  II,  3.;  cf.  Apollodor.  II,  4.;  Aa- 
Qtaacc,  Strab,  IX,  p.  301.;  Procop.  de 
Aedißc,  IV,  3.;  cf.  Theophrast  de  Gaus, 
Plant  V,  20.  f"  St  in  Pclasgiotis  (Thes- 
salien) , am  südl.  Ufer  des  Peneus , nahe 
dem  Einfl,  des  Onochonos , ostl.  von  der 
Mdg.  des  Apidanus;  jetzt  Jcnischoher, 
Lariaae,  Handelsst.  am  Salambria.  La- 
rissaei, Caes.  Civ.  III,  81.;  Aaqiaaioi, 
Mzz.  ap.  Golz.,  Palatin.,  Modic.;  Laris- 
senses,  Liv,  XXXI, '31. ; Eiuw. 

Lariasus,  Liv,  XXVII,  31.;  Pau- 
san.  Achaj.  c.  17. ; Fl.  im  Sndwestea 
von  Achaja,  nahe  der  Grenze  von  Elis; 
muthmafsl.  heut.  Tages  Risso.  Kruse 
setzt  e.  Fl.  gl.  N.  nach  Elis,  südl.  von 
dem  erwähnten,  nürdl.  vom  Seileis. 

Ldr'tus  Lacua,  Paul.  Warnefr.  de 
Gest.  Longob.  V,  38.;  cf.  Coraaceniis 
Lacus.  ln  se.  Kähe  die  von  Plin.  IV^ 
epist.  30.  beschr«  Fons  rairand.  naturae. 

Lar  ix  (Larice) ; Ort  im  Süden  von 
Noricum,  vielleicht  nahe  dem  nurdwesll. 
Abhange  der  Alpes  Juliae. 

Larnoa;  Insel  des  Sin.  Melas,  nahe 
der  Küste  des  Chersonesus  Thraciae, 
südöstl.  von  Samothrace. 

Larnum',  St.  im  Nordosten  von  His- 
pania  Tarracon. ; vielleicht  jetzt  lorde- 
ra,  Villa,  in  Catalonicn. 

Larnus;  Fl.  daselbst,  bey  der  St 
Larnum. 

Larraga,  Cell.  Il»  1;  63.;  L q< 
Tarraga. 

Lartolaeatae;  Völkerschaft  im 
Nordosten  von  His|>aniu  Tarracon.,  in 
der  Nähe  der  Lacetani,  im  heut  Cata- 
lonicn. 

Larunesia,  AaqovvrjtUa , Ptol, 
V^ulg.  ; Larunesiac,  Aaqovvrjoias^ 
Ptol.  Cod.  Palat. ; zwey  Inseln  au  der 
Kü^tc  von  Africa  Propria,  nürdl.  von 
Ruspina.  cf.  Lareniisiae, 

Lama;  ital,  Fl.  Arone,  in  Bracciana 
(Kircliemdaat),  lülU  ia«  mitteli«  Mm« 
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Laryee$j  Cell,;  Volk  in  India  inträ 
Can^ein,  nahe  dem  Sin.  Caiithi  u.  den 
Mdfrg.  de«  Indus. 

Larymnoy  Mela ; Flecken  in  Ca^ 
rien.  ' 

harymnoy  Plln.  IV,  7.;  ij  Actgvfivay 
Strab.  IX,  p.  280. ; Paiisan.  Boeot.  c.  23.; 
St.  auf  der  Küste  von  Boeotien,  nord- 
>»'estl.  von  Antethon,  südostl.  von  Haine, 
nordöstl.  von  Copais  Lac.,  frülicr  den  Lo> 
eri  Opuntii;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen 
Lomes.  Strabo  zieht  die  Stadt  noch  nach 
. Locris. 


Laryaiun;  Berg  im  Südosten  von 
Loconica,  ivestl.  von  dor  Insel  Cranao, 
dem  Bacchus  geheiligt. 

Los,  7^  Aagy  ceog,  err,  Ptol.;  Strab. , 
Vin,  251. ; Pausan.  Laoon.  c.  24. ; Scyl.; 
Locophron.  Alexandra  ▼.  95. ; L o , Aöiy 
Steph.;  Laa»y  Aaug^  Homer.;  später 
Laperaae;  St.  auf  der  Küste  des  Sin. 
Laconic. , südwostl.  von  der  Insel  Cra- 
nae,  XL  Stad.  südl.  von  Gythium;  sec. 
Kruse  jetzt  ScatärL  Costor  und  Pollnx 
(Aaneqaat,  Sophocl.)  erstürmten  sic  und 
erbaucten  daselbst  e.  Tempel  der  Mi- 
nerva. 


Losa;  cf.  Calirrhoe.  Hier  wo  Anah 
se.  Heerden  hütete,  gab  es  warme  Quel- 
len, Gen.  XXXV,  20.,  die  SCO.  Joseph.  • 
Bell.  I,  33.  Herodes  gebrauchte,  cf.  Plin. 
V,  17.  u.  sec.  Legh  in  Journy  from  Mos- 
cow  to  Constantinopel  on  the  Years  1817 
bis  18  London,  bey  Will.  Macmiohael, 
1819.  p.  181.  sq.  si^  Z St.  vom  todten 
Sec  befinden. 

Laaa^tiy  Actattlst  (^ÄlKaoa,  Mss«}, 
Actor.  XXVII,  8.;  St,  im  Osten  der  Insel 
Crcta,  unweit  Promont.  Samonium. 

Laacara  liearnenaium , Sam« 
martli,  Gail.  Christ  ; Oihenart.  Nqtit. 
ntriusq.  Vascon. ; cf.  Benelmrniiiu. 

Laacoriuy  acy  Ptol.;, St.  der  l'roc« 
mi,  in  Galatien,  nördl.  von  Taviiim. 

Lasia,  Callimach. ; i.  q.  Andrus, 

Laaia;  cf.  Lesbos. 

haaiüy  Plin.;  Insel  des  Marc  Inter- 
nuui,  in  der  Nahe  der  Küste  Lycien’s. 

Laaia,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des  Sin. 
Saronicus,  Troe/cne  in  Argnlis  gegen- 
über, zw.  den  Inseln  Belbiiia  u.  Bauci- 
dias. 

Laaioy  siv.  Losion,  onisy  Accaioavy 
Nonn.  Dionys.  XIII,  v.  5^.;  Polyb.  IV, 
72;  V,  102,;  St  in  £1U , nahe  der  Ver- 
einig. dos  Eryiimnthus  mit  dem  Alpheii«. 

huaouiif  Volk  in  Ga'atien,  nahe  der 
Mdg.  des  Halys. 

Laasira-y  St.  der  Edetani,  in  Hispa- 
nia  Tarraeon. ; angebl«  jetzt  i^ariunCi  im 
Süden  von  Aragonien. 


Laatigi;  Ort  io  Ilispania  Baeticu; 
vielleicht  heut*  Tages  itoharoy  «paa, 
Villa,  in  der  Sierra  de  Honda,  Pruv.  Se- 
villa, 4 AL  südwestl.  von  Hondai,  cf.  Ala« 
riana. 

Laauay  Plin.  IV,  12,;  St.  im  wostl. 
Innern  der  Insel  Crcta. 

Latameda  (Cademeda)  ; Fl.  in  In- 
dia extra  Gangem;  sec.  Gosselin  jetzt 
Moric, 

hatancoy  AcetiviiUy  Ptol.;  SL  Bi« 
thynicn’s,  nofem  Timaea. 

Later a (Latara),  Alola  II,  5.,  Ort 
in  Gallia  Karbon.,  am  Ledus,  nahe  bey 
Kemaiisus;  se<\  d'Avilie  unweit  der  Mdg, 
desLoz;  inuthmaTsl.  jetzt  Lette,  od.  Ic 
Otatcmi  de  Latteay  in  Languedoc. 

Laterium-y  Ldgut.  des  Q.  Cicero,  in 
Latium,  in  dor  Nähe  von  Arpinuiu. 

Laika  Hy  oni»y  Adc&mv,  Ptol.;  Strab.; 
X/ethoiiy  Plin.  V,  5. ; Fl,  in  C^Tenaica, 
sec.  Ptol.  zw«  Arsioone  und  Berenice, 
ents^r.  bey  Heroulis  Arenosi  Cumuli  u, 
fiel  in  den  Lac.  Hesperidum. 

Latrippa;  St.  in  Arabia  Felix;  an« 
gebt,  in  uns.  Ta^n  Jathrihy 

Latiaria  Afons,  Varr.;  i,  q.  Qui- 
rinalis  Mons. 

Latiniy  Liv.  I,  38;  VI,  83;  VTT.  27.; 
Cie.  Nat  Deor.  II,  2.;  Id,  Olfio.  111,  30.; 
Flor.  1,  11.  14;  111,  18.;  Eutrop,  1,5; 
II,  fi.  7.;  Valcr.  Nkx.  VI,  4.;  Aurel. 
Vict.  de  Clar.  Vir.;  Ann.  Htncm.  Rem. 
ann,  8b7. ; Chronic.  Albert,  Stad.  p.  131.; 
Aarivoiy  Strab.  V,  p,  159. ; Dionys.  Ha« 
lic.  I, ; Scyl. ; cf.  Virg,  Aen.  I,  v.  tt. ; Lir, 
1,  3.  33  ; Volk  in  Latium,  vermischt  mit 
Umbriern,  Sabinern  u.  Sioulern,  sec.  Al. 
mit  Abnriginern,  pelasgischen  u.  trqjani-* 
scheu  Abkömmlingen, 

Laiina;  Plin.;  St  auf  Baloaris  Ma« 
jor. 

Latin a Porta;  Thor  Roms,  un- 
weit Capena  Porta. 

X Lat iniacum,  Baudrand.;  Ann.  Laii- 
resh.  ann.  727.;  Laniacum ; franz. 
St,  Lagnyy  Dcp.  Seine  n.  Marne  (Islc  de 
France),  an  der  Marne.  Pertz  vergleicht 
Attiniacum. 

Latiazqvia;  Ort  LatiezoWy  in  Po- 
dolicii,  um  Bug. 

Lütium  Antiquunty  Plin.  III,  5.; 
Virg.  Aen.  VJI,  v.  38.;  Latium  Fe- 
tus« Tacit.  Ann.  IV,  5.;  7}  Aariinjy 
Strab.  V,  p.  1(>0. ; Landsch.  im  Westen 
Italicn's,  erstreckte  sich  von  der,  Tiber 
Kwnaiov,  Strab.  L c*  (Cup 

Cirello). 

Latium  Novum y Cell.;  Latiutiiy 
Plin.  III,  5.;  Mein  II,  4.;  Varro  LL.  IV, 
32. ; Paul.  Warnefr.  de  Gest  Longob. 
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n,  *8.;  «f.  Flor,  1, 1. 11;  in,  M.;  ^ 

Acnivf]^  Streb.  ^ » P*  158.  180.;  hati“ 
um  Ad  je;  tum  ^ Piin.  111 , 5. ; dehnte 
sicli«  durch  Eroberungren  der  Korner  er- 
iveitert  (Vohri,  Osci,  Aiisone^)  Plin. , 
Gnbii , Fidcna , Notnentiim , Virg.  Acn. 
VI,  V.  773.),  dno  tmv  Slaimif  noXt- 
(og  SivovsCOTjg  y Slrab.  V,  p.  ItiO.  ^ oder 
Ubqne  ad  Liriiu,  PI  in. , aus«,  grenzte  östl. 
an  die  Marucini  u.  Suniniun] , nordl. 
an  die  Sabini  Ur  an  Etrurien,  westl.  an 
da«  Mare  Tyrrhenuni,  «üdl.  an  Catnpa- 
nien  u»  uinfaf«tc  Campania  Homana, 
Territorhim  Homanum  ; Ijand^ch.  Cam- 
pagna  di  Romana ; grenzt  östl.  an  Abriiz- 
zo  Elterioref  nördl.  an  die  Tiber  ^ «üdl. 
an  Terra  Lavoro,  wo  sie  den  siidwcstl* 
Theil  dieser  Pror.  bis  zum  Garigliano 
noch  mit  ein.-^cbliefst.  ^ Latinlis  , c, 
populiis,  Ovid«;  sermO,  Plin. ; capiit,  Id,; 
iMiialiter^  adv.,  Sidon.;  Latiäris,  c, 
Liv. ; Cie.  i.  q.  LatiqUs;  Latintis,  adj., 
Cic. ; feriae , u.  oft  nur  Latinae , Cic. , 
jähri.  Fest  auf  dem  Mons  Albantis , dem 
Jupiter  Latialis  geweiht;  Latius,  adj., 
Ovid.;  Columell. ; i.  q.  romanu«,  vulnera, 
Ovid.;  forum,  Id. ; jusLatii,  Taclt.  In  der 
ältesten  (royth.)  Zeit  breitete  sich  La- 
tium zw.  den  FIl.  Tiberis  u.  Nuinicns  bis 
Eum  Mons  Albaniis  itn  Westen  aus.  Die- 
ses dos  eheraal.  Reich  des  Latinos. 

Latmieüs  (Latnfi*is)  Sinus,  Aat- 
fuuog  6 uoXstog,  Ptol. ; Streb.  XIV,  p. 
473. ; Mbnscn,  od*  vielmehr  See  auf  der 
Grenze  lonicn's  u.  Carien’s^  nordl.  von 
den  Gebb.  Grins  u.  Latmiis,  südl.  von 
dem  Uerg^  Myealc,  durch  welchen  der 
Maeander  flofs. 

Latmusy  Plin*  V»  9.;  Mela  I,  17*; 
Cic.  Tuscnlan.  1 , 38. ; Aatfiog , Ptol* ; 
Streb.  XIV,  p.  437.;  Apollon.  IV,  57.; 
cf.  Scholiost.  ad  h.^  I. ; Berg  in  Cariei^ 
09tl.  vom  Sin.  Latitiicus;  angebl.  jetzt  il 
Monte  dl  Pülatschitu  Hier  kufste  Lima 
(Diana)  den  schlafenden  Edymion.  Lat- 
mius , adj.,  heros,  Ovid.  Trist.  Il,  v. 
299.  n*  Venator,  Vallcr.  FiacC.  III)  v. 
28.  c.  Edymion. 

Latmusy  Aettpog,  Scholiast.  ad 
Apollon.  IV ) t.  57* ; i.  q.  Heraclea  ad 
Lattnam. 

Latmsls;  cf*  Ijamtts* 

Latmus,  Aarfiogy  Strali. ; Grenzfl. 
▼on  Ci licia  Trachea ) zw.  Soli  u.  Eleii^ 

Latmiis;  Insel  im  Süden-dc«  Sin. 
LatnicuS)  unweit  Heraclea* 

Lato)  cf.  Camara* 

Lato,  Anton.  Itin.  edit.  Aid.  u*  Siift- 
1er.,  Notit.  Imper.;  Laton^  Anton. 
Irin.  Vul^;  Latopolis,  AatoxoXigt 
GCrab.  XVlIf  p*Ö61.$  AtttwmoXig,  Ptol*; 


St.  in  Thebais , anf  dem  westl.  Ufer  ded 
Nil,  «ec.  Anton.  XXIV  M.  P.  södL  von 
Hermnnthis,  XXXI 1 nord westl.  von  ApoL 
linis  Magna;  heut.  Tages  Asna,  Ksneh, 
St.,  12jf  M.  nordl.  vom  grofsen  Wasser- 
fall des  Nil)  mit  Truroniern  von  zwey 
Tempeln.  Von  ihr  sagt  Streb. : ripooa 
^Ad'rjvav  uca  rov  Aatov  (piscera). 

Latohfiga;  angebl.  i.  q.  Lacobriga, 
Laos. 


Latobrigi,  Cacs.  Gail.  I,  5;  III) 
Init.;  Latohtieii,  Oros.  VI,  7. ; Volk, 
sec.  Vales.  N'otit.  Gail,  im  Süden  von 
Gallia  Bcigica,  wenn  nicht  vielmehr  in 
llelveticn,  Nachbarn  der  Tiilin^,  ir.  sec. 
von  Wersebc  auf  dem  linken  Uliei nufer, 
sec.  Cluv.  Germ.  Ant.  II,  7. , in  Vallesiao 
Pagtis,  sec.  Schwartz  ad  Cell,  invheut. 
Klettgau. 

Latobrigicus  Pagus,  Stumpf, 
.V,  37.;  baden.  Ldstr.  Klcggau,  Klettgauy 
Donuiikreis  am  östl.  Rheinufer. 

Latomagus , Anton.  Itin»;  St.  in 
GalHa  Lngdunensis  Sec. , sec.  Anton. 
Xlil  M.  P.  von  Lotus , IX  von  Rotoma** 

Latomiae;  cf*  Epipolne. 

Latotniae  Insulae ; sechs  kl.,  In-^ 
sein  des  Sin.  Arabiens,  Vor  Eingang  in 
den  Sin.  Sabaiticus,  von  welchen  die 
grüfste  Magorum  Insnla  hiefs. 

Latonae  Civitas,  Arjrovg  fcoXtg, 
Ptol.;  Hpst.  des  Nomos  Letopolites,  in 
Ae^ptus  Inferior)  westl.  vom  Nil  (Bol- 
bitiiium  Ostium) ; angebl.  jetzt  Krrahuey 
Dorf. 

Latonae  Lüetis,  Streb.;  in  Pe- 
raca  Phodiorum  (Carien) , unfern  Phys- 
cns,  nordwestl.  von  Caunns. 

Ldtonium;  St.' in  Uispania  Tarra- 
concnscs. 

LatopHlis ; i.  q.  Lato* 

Latopolitts,  Plin.;  Leiopoli- 
tes  Nomos,  AstovnoXitrjg  vofiog, 
Ptol. ; Ldbez.  in  Aegyptus  Infer. ) westl. 
vom  Nil. 

Latooicl,  Plin.  III)  25*;  V'olk  in 
.Pannooia  Superior. 

Latovieorutn  Praetorium,  An- 
ton. Irin.;  in  Pannonin  Super.)  nahe  dem 
Zusammenfl.  der  SUvia  n.  Sana,  auf  dem 
Wege  von  Aldiona  nach  Sinttinui. 

Latris,  is,  PK«.;  Insel  in  derMd^. 
des  Sin.  Cylipenns;  wahrscheinL  mit 
Hardnin  u.  Wilhelm  i.  q.  Osiliü,  Zel- 
ler. Desept..  Livon«;  Batidrand. ; Insd 
Oesel  im  Eingänge  des  rigaischen  Mbu- 
sens,  im  rufs.  Gonv*  Llefland;  sec.  Al. 
aber  i.  q.  Selandia,  Meurs.  Hist.  Dan. 

Latronum  Jnsutae,  Cell.;  die  15 
bis  20  span.  Ladronen- Marianen^,  oder 


I 


Latram.  (»8G  ' . Launi. 


J)iehn~  Imeln^  im  Weltmeere,  ^I.  ron 
den  Philippinen,  im  Jahre  1520  \on  Fer- 
dinand Miigellaii  entdeckt. 

Lat  rum,  l’ab.  Penk;  Latra, 
onim,  Notit.  Mock.  Sec. ; St.  in  Moe^ia 
liii'er  , unweit  Ad  iXovam,  an  der  Doimii. 
liier  Ing  Ciineiit)  Fqiiitiiiii  Seiitarieriim.- 

Laturu»  Sinus,  Mela  I,  6. ; IVlhuKcn 
an  der  Kn«te  ^uiuidien*ii;  muthiualsl. 
in  um».  Tagten  Golf  de  Zereni, 

Latverum , Ano«  Veda«t.  ann.  881. 
883. ; fraiiz.  Flecken  Laviere,  Dep.  Som- 
me, am  rechten  Ufer  der  Somme,  unter- 
halb Abbeville. 

Latymnu  8,  Aatvfivoi , Theocryd. 
Idyll.  I\  , V.  10  ; Berg  bey  Croton,  in 
Briiitium;  acgebl.  jetzt  Monte  di  Co- 
frone, 

Laubana,  sive  Lauba,  Zeiler. 
Topogr.  Sax.  Sup. ; preufi».  St.  Lauban, 
Rgbz.  Liegnilz,  au  der  Queifs,  M. 
vou  Görlitz.  Gcbiirti»ort  dea  Theol.  Mo- 
rua,  at.  n02. 

Laubacum,  Trnmad. ; St  Laubach^ 
Prov.  Oberheaaen  (Grofahrzth.  lleaaen), 
mit  dem  Rcaidenzichlors  des  Grafen  von 
Sülma-Laubach. 

Laubacum  Monaaterium,  Ann. 
Laiibac.  ann.  707.:  Laubias,  Ann. 

Hincm.  Hera*  ann.  870. ; i.  q.  Lanbiiim. 

Laubium,  Hiraeua,  in  Orig.  Bene- 
dict. c.  27.;  sec.  Pertz. : i.  q.  Labieni 
Castra. 

Lauchstadium^  Tromsd. ; kleine 
reufs.  St.  Lauchstädt , Hgbz.  Merae- 
urg,  wurde  im  J.  1370  Toin  Erzstift 
Magdeburg  an  das  Stift  iVteraebiirg  ver- 
pfändet, ini  J.  1444  käuflich  öherlaaaen, 
im  J.  1030  aber  zerstört.  Bischof  Wer- 
der zu  .Merseburg  stiftete  hier  e.  Mönchs- 
kloster u.  lirzg.  Christian  1.  erbaute  hier 
e.  Sclilols. 

Lauciistäbulum;  Schweiz. St.  lAchi- 
stall,  Liestal! , Cantun  Basel,  an  der  Er- 
gelz. 

Land,  Plin.  V,  2«;  Fl.  in  Maureta- 
nia  Tingita,  zw.  Taluda  u.  Kuaadir. 

Landa  Pompeja;  angebl.  i.  q. 
Laudiim. 

Laudania;  Laudonia;  Loihia- 
nia\  eiiemal.  Grfsch  Lot  hi  an,  im 
•üdl.  Sdiottl. , in  welcher  Kdlnbtirg  lag. 

Laude,  Paul.  Warnefr.  de  Gest 
Longub.  VI)  20«;  vielleicht  i.  q.  Lau- 
dum. 

Laudense  Territorum}  i.  q.  Lau- 
densis  Ager. 

Laudensis  Ctvitai ^ Paul.  War- 
nefr. de  Gest.  Longob.  V , 2. ; Wohl  i. 
q.  Laudum. 

Laudensi s fConUtatus)  Ager;  ehe- 
mal«  Ldsch.  Loaesanot  im  Unuh.  Mal* 


Laudera;  Luira;  Flecken  n.  Ab- 
fey  Luders,  Dep.  Mederrhein. 

Laudi  St.  Castell  um,-  Ann.  Ve- 
dast.  ann.  880.;  Ad  San  et  um  Loth, 
Chronic.  Kegiuon.  ann.  800.;  i.  q.  F'a- 
niiiii  St.  I«aiidi. 

Laudia,  Ptol. ; Labdia,  Tab. 
Agatheiiier. , St.  im  Innern  von  .Maiire- 
tania  Caes. ; zw.  den  Fll.  Savus  ii.  Ser- 
bes,  wei>tl.  von  Oppidium,  östl.  vom  FL 
Toemphoembius.  Labdiensis,  e,  Col-  ' 
lat.  Carthag. 

Land iacum  i Losdonum;  i.  q.  Ja- 
liodnniini. 

Laudicia;  cf.  Laodicea  ad  Marc. 

Laudona;  L q.  Fanum  St.  Joannit 
Laiidonensis. 

Laudum;  Laus  Pompeja  Nova; 
cf.  Albert  Desrpt.  Ital  ; lomb.  St.  Lodi, 
Gouv.  Mailand,  an  der  Adda.  Schlacht 
den  10.  May  170«.. 

Laudum  Vetus;  cf.  Lans Pompeja. 

Laudunum,  Keginon  Cont.  ann. 
946.;  Laudunensis  Urbs,  Nithard« 
Hist  Carol.  M.  III,  p.  100.;  Lugdu- 
num  Clavatum,  Cfiron.  Keginon.  ano. 
802.;  cf.  Hincmar.  Ep.  VI,  8.;  Flodo- 
ard.  Hist  Kern.  I,  14.;  franz.  Uptst.  La- 
on des  Dep.  Aisne  (Picardie),  an  der  Onel- 
le  des  Ai^on.  iMudunensis , e,  Bert. 
Cluv  II,  14.;  CcII.  II,  3;  208. 

Lauenbur  gicua  ( Lauenburgens  W) 
Comitatus,  Cell.  11,  5.,  48.;  slve 
Ducatus,  Perl  ; dän.  Hrzth.  Ijouen- 
burg,  zw.  Holstein,  Hamburg,  Lübeck 
tt.  Mecklenburg. 

Lauenbur gum^  Cell.  II,  5;  61.; 
Leoburgum,  Zeiler.  Tom»gr.  Sax.  In- 
fcr. ; Krantz.  Sax.  VI,  44.;  Chytraeiia 
Sax.  II.;  Hptst«  Lauenburg  des  däu. 
Hrzth«  gl.  bi.,  an  der  Elbe  d.  Stocks 
nitz. 

Laftgana;  i.  q.  Lagana. 

Laugas  a ( Ixiustasa ) , Ptol. ; St«  in 
Laviuianesina  (Cappadocia  .vlagna), 
ln  der  IVähe  des  Euphrat;  sec,  Al.  aber 
in  Anuenia  Minor. 

Laug inga,  sive  hauinga,  Zei- 
ler. Topngr.  Bav. ; Dresscr«  de  Urb.; 
Bert.  DesepC.  Urb.  Germ.;  baier.  St 
Lauingm,  Oberdonaukreis,  an  der  Do- 
nau« .Gbrtsort  des  Albert  Groot  von  Bol- 
stedt  (Albertus  Magnus ),  Bischof  von 
Re^nsbiirg,  st  12^1. 

Laugona;  cf.  Laganu. 

Laumellum,  Anton.  Itin. ; Paul« 
Warnefr.  de  Gest.  I.«ong.  III,  35.;  Ptol,; 
St.  der  Libici , in  Gallia  Trn  spadana, 
ünweit  Vercellae;  der  heut  iardin.  Mktfl. 
Lutnello,  am  Gogna. 

Launi,  u.  Lcuni;  Volk  in  Viodeli- 
.cien,  KW.  den  Fll«  Lech  n*  Amber,  im 
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hent.  baier.  Inarkreife,  Sitl.  T(m  Lands* 
bcrf^,  am  nordl.  Ufer  des  Ainmersee, 
tlieikc  «ich  in  die;  Alauni  ^ in*^oricllIn, 
län^«  dem  nördi.  Ufer  der  Salza,  im  «o- 
.genaiinteii  Uin/guii  (ö«terr.  Land  ob  der 
£n«)  — und  in  die  Uenlauni,  Pud. , in 
Vindelicien,  vte«ll.  vom  Inn,  im  bater. 
Isarkrei«,  nabe  dein  Tegernsee. 

Laura;  cf.  Corylhus. 

Laurana;  Schlofs  Auran^  Uran,  in 
Italien. 

Lauranum;  kl.  illyr.  St.  Laurana, 
Krei«  Fiume,  am  adriat.  Meere. 

Laureacenac  (Laureshamenae)  Mo- 
na st  er  ium ; Laure acum,  Crn«  Ann. 
Snev.  VII,  8;  11.;  Laurissa;  V\.  wur- 
temberg.  St.  Lorch,  Jaxtkrei«,  2 M. 
öntl.  von  Schorndorf,  1 wc«tl  von  Sewä- 
biscli- Gemünd,  mit  einem  ehemal.,  von 
Friedrich  d.  Aeltern  ( Freyherr  von  Ho- 
henstaufen u.  dann  Ilrz.  'on  Schwaben) 
um  1102  gest.  u.  von  Papst  Innocenz  11. 
iin  J.  118t>  bestätigten  Kloster. 

Laureacum,  acc.  Inscpt.  ap.  Laz. ; 
Lauriacum,  Notit.  Iraper.;  ct  Carol. 
a St.  Paulo  Geogr.  Sacr.;  Blaborcia- 
cum  (verdorben),  Tab.  Peiit. ; cf.  Colonia 
Aureliana  Laureacensis.  Milites  Laureor- 
censes,  Inscpt.  c.  ap.  Laz.;  cf.  Griitcr.  n. 
8.  p.  184.  Hier  lag  sec.  Notit.  Imper. : 
Praefectus  Legioni«  Secundae  u.  Prne- 
fectus  Classi«  Lauriacensis.  cf.  Bruschius, 
de  Laureaco  etc. 

Laurens  Castrum,  Tibull. II,  cleg. 
5 V.  51.;  Laurentum , Mela  11,  4.; 
Plin.  III,  5.;  Jornand.  de  Kegnor.  Succ. 
p.  10.;  Accvqsvtov,  Strab.  V,  p.  160.; 
Herodian.  1,  12.;  cf.  Plin.  II,  epist.  17.; 
Virg.  Aen.  Vll , v.  171. ; St.  in  Latium, 
etwa  XVI  Mill.  Rom.  nordwcstl.  von  An- 
tium;  jetzt  Torre  de  Patemo,  in  Cam- 
pagna  di  Roma.  Laurentea,  Virg.  VIII, 
V.M7.;  Liv.;  Tibull.  11,  eleg.  5,  v.  4L; 
Einw. ; Laures,  tis,  adj.,  Sil.  Ital.  , *•  Q* 
roinanu«. ; lAmrcnthms,  adj  , Martini.  X, 
epigr.  87.;  Vellej.  Paterc.  II,  10. 

Lanreniinum,  sc.  Praedium,  Plin. 
II,  epist.  17  ; unfern  Laurentum. 

Laurentum;  i.  q.  Laurens  Castrum. 

Lauresham,  Ann.  Latiriss.  Min.  ann. 
767.  776.;  Ann.  Fnld.  P.  HI.  ann.  376. 
882.;  Reginon.  Coiiiin.  ann.  030. ; Lau- 
reshaim,  Ann.  Enliard.  F'uld.  ann  774.; 
Laut enheim  , Reginon.  Cont.  ann. 
036.;  Laurishaim , Chronic.  Mois- 
siac.  ann.  775.;  Lorasham,  Chronic. 
Reginon.  ann  867.  882.  894.;  i.  q.  Lau- 
reacetue  Monaatenum, 

Lauretanua  Portua,  Liv.  XXX, 
39.;  Uafenort  Etrorien’t,  unweit  Popu<* 


loniom,  Tielleicht  östlich  von  der  Insel 
llva. 

Lauretum,  Varr. ; Ort  auf  dem 
Aventinus  Mons,  in  Rom. 

Lauretum;  cf.  Favum  Mariae  Lau- 
. retanae. 

Lauri,  Tab.  Pent.;  Laurum,  Kru- 
se ; Ort  der  Batavi , scc.  Kruse  auf  dem 
südi.  Ufer  Rheni  ost.  iiiax.  occideiit. , 
südwestl.  von  Fletio;  scc.  Wilhelm  in 
uns.  Tagen  vielleicht  IFaerder. 

• Lauriäeum,  Lex.  Sal.;  Lauria- 
go,  Cod.  Giielferb. ; Laoariacum, 
Cod.  Goth. ; i.  q.  Laureacense  Monaste- 
rium.  u.  Laureacum. 

Lauriacua  Ager;  chemal. kl.  franz. 
Grfsch.  lAturagais,  in  Oberlangiiedoc. 

Lauriana , Paul.  Wernefr.  de  Geei, 
Longob.  VI,  45.;  Ort  im  Süden  Nori- 
cum'«; angehl,  der  illyr.  Flecken  Spital, 
Krei«  Villach,  im  untern  Traunthulc,  am 
Fl.  Liscr. 

' Lauriaaa;  cf.  Laureacense  Mona- 
sterium. 

Lauri  um  (Lauris),  Aavqiov,  A&v^ 
SLOv;  Ort  iin  Süden  Attica*«,  nördi.  vom 
orgeb.  Siiniiim,  reich  an  Goldgruben; 
sec.  Kruse  jetzt  Legrano. 

Laurium,  si\e  Laurum,  Capitol. 
I,  5.;  Lori  um,  Anton.  Itin.:  Capitolin.' 
1,  12.;  Eutrop.  Vlll,  4.;  Metaplirast. ; 
Euseb.  sive  Hyeronym.  in  Chronic.;  Lo- 
ri i,  orum,  Victor.  Epit. ; Villa  des  An- 
toninii«  Pius,  in  Etnirien,  XII  M.  P.  von 
Rom,  sndwe«tl.  von  Veji;  mutbmafel. 
heut.  Tages  Caatel  Guido.  Hier  starb, 
77  Jahr  alt,  im  Jahr  161  geuauuier 
Ksr. 

Lauro,  onia,  Flor.  HI,  22;  IV,  2<; 
St.  in  Hispania  Tarracon.,  in  der  Nähe 
de«  Sucre,  bekannt  durch  (^ie  Belagerg. 
des  Sertorius  u.  durch  die  Emiordg.  de« 
Cn.  Pompejiis.  Lauronenaia,  e,  Piin« 

Laus  Pompe  ja , Tab.  Peiit.  ,*  Plin. 
Hl,  17.;  Laua,  Anton.  Itin.;  St.  in 
Gallia  Transpad. , sec.  Tab.  XXII  M. 
P. , sec.  Anton.  XXIV  nordwestl.  vonPla- 
centia,  XVll  (V)  «üdöstl.  von  Mediulanuin, 
sec.  Plin.  von  Boji  trans  Alpes  profccti 
erbaut;  in  uns.  Tagen  Lodi  Vecchio; 
sec.  Ascon.  Pedian.  ad  Orat.  in  Pison, 
führte  Poiiipej.  SCrabo,  Vater  des  Cnej. 
Pompej.  M e.  Colonie  dahin. 

Läua,  Plin.  111,  5«;  Aotoq,  ov,  Strub. 
VI,  init. ; Steph. ; Grcnztl.  von  Bruitium 
u.  Lticanien,  jetzt  Iauuo. 

Läua,  Plin.  c.  1.;  ./iaos,  Strab.  .1.  d.; 
Aaog,  «oltffwifuxav/as,  Steph.;  St.in  Luca- 
nien,  auf  der  Grenze  von  Brnttium  und 
nahe  der  Küste,  sec.  Strab. : anomog  Sv* 
ßaqitöav;  in  uns.  Tagen  Laino, 
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Länt  Sinn»,  ASof  noXTtoQj  Strab.  I. 
e. ; Mbu^en  Lncanien's,  unweit  Buxen- 
tQin. 

LcMsanna,  Tab.  Pent.j  CInv.  IT, 
17.;  Lauaona ^ Cell.  II,  3;  37.;  Lau- 
sonna,  Ann  Prudent.  Trec.  ann.  859. : 
Lausodunum ; Launoniutn;  cf. 
Stettlcr. ; Stninpf.;  (Lausanittm^  Diasa- 
nium , PtoK , c^ec.  Gailliraann , ? ) ; St. 
ini  Paf^0  L'rbi^nns  (Gallia  Liigdun.), 
nahe  dem  Lac.  Lausonitis;  heut.  Tag'e« 
Latu/mne,  Hptst.  des  Schweiz.  Cauton 
Waailt,  4 vom  Genf<^>ee. 

Lausanius  Lacus^  Anton.  Intin.; 
hausonitia  Lacus,  Ptol. ; sänne 
Lacüs^  Tab.  Pent. ; Lemu  us  Lo- 
cus^ Cacs.  Gail.  I,  2,  8;  111,  1>;  Plin. 
lll , 4. ; Lucan.  Phars.  I,  v.  ^4. ; Le- 
mannus  Lacus,  Mcla  II , 5.;  See  im 
Papis  Lrbigenus;  jetzt  GcnferseCj  Can- 
ton  Waadt,  10  St.  lang,  2|  breit. 

Lautri  cum;  franz.  St.  Lautncc,  Dep. 
Tarn,  2 M.  von  Castrcs. 

Lau.odunumt  | La„„„„a. 

Lausontum;  ) 

L autülae^  arum,  Liv.  VII,  39;  IX, 
‘23.;  St.  der  Volsci,  in  Latium,  zw.  Anx- 
ium  u.  Fundi. 

hauzadua;  St.  in  Isaurien,  noweit 
. Selencia. 

Lavanta  , five  LebontOy  Ban- 
drand. ; Mktfl.  LavagnOy  Hrzth.  Ge- 
nuä. 

Lavara;  sec.  Hederich,  i.  q.  Averi-. 
um.  ^ 

Lavatrae ; Ort  der  Brigantes,  in 
- Britannia  Roraana,  XIV  Mill.  von  Verto> 
ris,  vielleicht  in  Norwesten  von  Yorkshi- 
re. 

Lavellum;  cf.  T.aibcl1am. 

Lavent  ina;  Laventi  Oatium; 
fllyr.  St  Lavemünde , Kreis  (6 J M.  von) 
Klagenfhrth,  2^  südöstl.  von  St.  Andrae- 
stadt. 

Laventua;  illyr.  Fl.  Laoant,  entspr. 
in  Obersteiermarkt  o,  f^lt  bey  Lavamün- 
de  in  die  Dran. 

Laverniumy  Cic.  Att.  VHj  8.;  Ort 
In  Campanien,  od.  in  Laüom. 

Laviäcumy  siv.  hup  ha;  wnrtemb. 
St  Lauffen,  Keckarkreis,  am  Neckar. 

Lavicanum,  Suet. ; Ldg.  des  Cae- 
sar bey  Labici,  in  Latidm. 

haviei;  i.  q.  Labici. 

Lauf  cum;  St.  der  Aedni,  in  Latinm. 

Lavinaaena  Praefecturay  Aaoviva- 
CTivfiy  Strab.;  LaviniancainCy  Aaovt- 
vicevrjcivT] y Ptol.;  Ldsch.  in  Cappadocia 
Magna , sec.  Ptol.  mit  den  am  Euphrat 
liegenden  Stt.i  Come,  Metita  u.  Clau- 
dias. 


Lavtnii  inaulaf  f.  q.  Trianviro- 
mra  Insula. 

Lavintum;  Liv,  I,  1;  ITII,  12; 
XXVI,  8:;  Varr.  de  LL.  IV,  32.;  Tibull. 
11,  eleg.  5,  v.  51.;  Justin.  XLllI,  J.: 
Jornand.  de  Regnor.  Siicc.  p.  14. ; St  in 
Latium,  VI  Mill.  nordwestl.  von  Lnnren- 
tum,  hatte  den  N.  von  Lavinia,  Gattin 
des  Aenaeas,  u.  soll  hent.  Tages  Patrica 
hcife>en.  Lavinienaeay  Inscpt  Lap.  Ca- 
pit  ap.  Grnt.  p.  297. ; Varr.  de  HR.  II, 
4.;  V Laviniiy  Liv.  VlU,  13.;  Laci- 
niun,  adj.,^  Lavinusy  adj. , Pro- 

pert. ; cf.  Virg.  Aen.  I,  2.  6. 

Laviniuay  Accßivtog , Appian.  Civ. 

IV,  init;  Lavinus,  Tab.  Fragni.  agro 
iu  Boiioniens.  repert. ; cf.  Sil.  Jtal.  VIII, 

V.  3(>2.;  Fl.  iu  Gallia  Cispad. , östl.  von 
Bononia,  fallt  in  den  Po. 

Lavus;  scliles.  FI.  LohCy  entspr. 
wcstl.  von  Rcichenbach  u.  ßllt  1 M. 
nordwestl.  von  Breslau  in  die  Oder. 

haxii;  Volk  in  Sarroatla  Furopaea, 
nördl.  vom  Pul.  Macotis. 

LaxtUy  Ptol.;  St.  der  Celtiberi  (Hi- 
spania  Tarracon  ),  zw.  Biu*sada  u.  Ala- 
ba. 

Lazacy  Ad^at,  Ptol.;  Lazi,  Plin.lT, 
4.  .lornand.  de  Reb.  Gctic.  p.  fSß. ; Aa^oty 
Arrian.;  Procop.  Pers.  11,  15;  Id.  Goth. 
IV,  1.;  Volk  in  den  Gebb.  von  Lazic», 
war  vielleicht  von  Bosporus  aus  hier  ein- 
gewandert  ti.  salV  zur  Zeit  Justinian’s  an* 
den  Grenzen  von  Ibcrien.  Hptst.  war 
Archaeopolis. 

hazica,  Aal^utiy  Arrian.;  Ldsch.  auf 
dem  sndöstl.  Ufer  des  Pont  Eiixiniis,  in 
Colchis,  südl.  vom  Phasis,  nördl.  vom 
Apsarus. 

Lea,  Plin.;  Steph.;  Insel  des  Mare 
Aeracnin,  in  der  Nähe  von  Ascania. 

Lea;  Savenua;  Fl.  Lee,  in  Irland. 

Lea  ei;  Völkersch.  Paeonien's,  nahe 
dem  Strymon. 

Leandiay  is,  Atovdfgy  Ptol.;  St  in 
Catalonien  (Cap|i^ocia  Mbgna). 

Leanitac;  Volk  in  Arabia  Felix,  auf 
der  Küste  des  Sin.  Persiens. 

Leanitea  Sinua;  Basen  am  wcstl. 
Ufer  des  Sin.  Persicus;  jetzt  Bai  von 
Kadkema. 

Leanti  (Beruntze);  St.  in  Sarmatia 
Eoropaea,  am  Borye>tbenes. 

Le  bade;  cf.  Archaeopolis. 

Lebädea,  oe,  StiU.  Thebaic.  VII,  t. 
345.;  Arßddsttty  Paosan.  Boeot.  e. 
Lebäd'iay  Gell.'  Xll,  5.;  Aaßciduty 
Strab. ; IX,  p.  2tö.  291. ; St.  in  Böotiea 
am  noHöstl.  Abhange  des  Pdiieon,  södl. 
von  Chacronea,  wettl.  vom  Lac.  Copais, 
um  kt  Fl.  Heceyua,  haRe  voo  Labados, 
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e.  AAehicnscr  den  N.il.  hi&ifdt  in  tins.  Ta- 
gen Levadia.  Nahe  /Jtog  rgotpatvtov  ficcv~ 
xHOVy  Strab.  — Pausan.  vergleicht  Mi- 
dein  den  Homer  mit  genannter  St. ; Mi- 
deia  aber  war  vielleicht  mir  die  Acropo^ 
lis,  obere  Städte  hebadeniesi  Pausaa. 
Bocot.  c.  40. 

■ Labädla,  Cie« ; u q.  Lebadea. 

Lebaea  ^ ehemal«  JlpUt.  Macedo«> 


men  8. 


J 


Lxhaoih;  cf.  Bethlebaoth. 

Lebeciiy  Afßfniot\  Polyb.  II»  17.^ 
tjibiciy  Piin.  111,17.^  Ptol.;  »ec.  Cliiv. 

S.  q.  Libuiy  Liv.  V,35;  XXI, 38.;  Volk 
in’Gaüia  Tran^padana,  südl.  von  den 
Sala»8i,  am  östl.  LTer  des  Daria  Major, 
mit  der  llptst.  Varcellac.  . 

Lc&^dtis,  Tab.  Peut;  Mela  I«  17.; 
Plin.  V,  29.;  Vcllej.  Paterc.  I,  4.;  Ho* 
rat.  I,  epiflt.  11.;  A^tSog,  Thueyd.  Vlll.; 
Ptol. ; Strab«  XIV.;  llcrodot. ; Aelian. 
Var.  Hist.  Vlll , 5.^  St«  auf  der  Küste 
ioiiien^s,  CXX  Stad.  (3  M. ),  Strub.  ^ 
nordwestl.  von  C'olophon.  Sec.  Pausan. 
Attic.  c.  9.  zerstörte  liysiniacliiis  die  St. 
n.  versetzte  die  Einwohner  nncli  Eplie- 
eu8.  Diez  vergleicht  das  heut.  Lcbedigli,, 
iOrt.  II  icr  alljäliH.  e«  Fest  zu  Ehren 

des  Bacchus.  AfßtSuov,  Mz.  des  Geta. 

• Le&en,  AfßrjVy  Strab.  X,  p.  329.; 
Leb  eil  Oy  Plin,  IV,  12.  j AsßTjvoe^  Ptol.;' 
Afßrjvjjy  l^usan.  Corinth.  c.  20. ; St.  auf 
der  Südküstc  der  Insel  Greta,  südnstl. 
von  Gortjna;  sec.  Kruse  jetzt  Läondch 
Hier  sec.  Pliilostrat.  IX  Vit.  A|mIlon.  t\ 
11.  : Irgov  ' UaotXrjitiov,  hebenaeu»^ 

adj« , AißrjpcaoQs  Philosträt.  1.  <\ 

Leb  inthus^  Mcla  II,  4.;  Plm. ; 
Ovid.  Atetam.  Vlll,  v.  222.;  Aeßtv^og^ 
Strah.;  sporad.  Insel,  westl.  von  Calym- 
na,  nfNrdl.  Astjpalca;  sec.  Kruse  in 
uns.  Tagen  Ltvilho^  sCe.  Al.  Lcüdä.  ' 

Lehna';  cf«  Libna. 

Lebonm  (Libona)j  Judlc.  XXl,'  19.; 
St  im  Stamme  Eplirahn  (Samarta),  sec. 
lüoeden  1^  M-.  sndl.  von  Siche»;  sCC. 
Maundrell,  ct  Paiiltre,  jetzt  Lebany  (Omi 
Lcban}y  Dorf,  4 St.  von  Napliis. 

Lehonia;  Flecken  Lemijgnay  tm 
Ürztli.  Oenna, 

Lehreti  Vi6u$y  isave  Lthr etum^ 
et  imliof.  GeneoK  Gail,;  i.  q,  Aihre- 
tam. 

Leh'aiy  Liv.;  Volk  in  Oberitalieiu 

Leb^aium^  preuls«  St.  Lebus-y  Rglbzv  / 
Prankfurt,  an  der  Oder. 

Leceuy  CelK  11,  3;  15;  148.;  Fl. 
Leeky  Lechy  Nebenarm  des  Rhein’s,  fallt 
bey  .Vlaardingen  in  die  Mdg.  der  Maat. 
Lm  den  Gefahren  der  Ucbcrschwemmg 
zu  «ntgehen,  sollen  Batavi  Superiorta 

Siteko^s  Wdrttrb-  d,  £r<fA» 


tnii  das  Iahe  8iß0  diese  Mdg.  des  Rheines 
gegraben  haben ; Andere  setzen  ihre  Enb- 
stehg.  weit  früher  an  u.  halten  Lecca  für 
eins  mit  Corbidonia  Foasa'  (gegraben  von 
Gm  Domitins  Gorbnio , Legat  des  Gland, 
Gaesar) ; noch  Andere  u.  mit  ihnen  Glnv. 
vergleichen  Lecea  mit  Rehni,  Civilis 
Abactio.  cf«  Tacit.  Hist.  V,'  19. 

Lee  ha,  1.  Gliron.  IV’’,  21,;  Ar]%ußy 
LXX.;  St.  im  Stamme  Jnria  (Judaea). 

Lechaeum , Propert, ; A^xatoPy 
Strab.  VllL  p«  262«;  Ptol.;  Pausan. 
Gorinth.  c.  11.;  Harpocrat«;  ,Mesjch.( 
Polyb.  V *7.  25.;  Lecheae,  arum, 
Plin.  IV,  , St.  auf  der  Küste  des  Sin, 
Gorinthiacus,  in  Achiya,  nordU  von  Go» 
rinth,  deren  Hafen  sie  war. 

Lechüae;  cf.  Lechaeum. 

Lechi  (Lehi)y  Judic.  XV,  9.  14.  19.; 
Ramm  ath-  Lech i (Lehi),  Judic.  XV> 
17. ; St.  im  Sädwesten  des  Stammes  Ju» 
da  (Judaea). 

Lechient,  Plin.;  Volk Arabicn's. 

Lechi inia;  irlacnd.  St.  LeigkUnm 
btidge,  Grfsch.  Carlow,  am  Barrow. 

Lee  hu  Sy  Gell.;  i.  q.  Ljxns. 

Lecterai  i.  q.  Givitas  Lactoratiimi»  * 

Lectumy  Plin.  V,  30.;  Liv.  XXXVII, 
37. ; A^xtov  , Homer.  II.  | , • v.  283. ; 
Strab.  Xlll,  p.  416.;  Ptol. ; < Herodot. 
IX,  114. ; Vorgeb.  auf  der  südL  Grenz# 
von  Troas^  Metliyrona,  auf  Lesbos  > ge- 
genüber; sec.  Kruse  heut«  Tages  Caf 
ßahay  od.  St.  Maria. 

LeeythüS';  Ort  iVn  Westen  von  Si* 
thonia  ( Afacedonren  ) , unweit  Tofoqe; 
angebl.  jetzt  St.  Kiriaki.  ■ ■ 

li'cderata , nc,  Tab.  Peut.;  Anton, 
Itin. ; ABdfgaza,  Ptocop.  AecKf.  IV , 6. ; 
La  edenatay  Notit.  Imp,;  Ort  in  Mocsid 
Super.,  sec.  Tab-.  X M.  P.  von  Vimit^cinnv. 

Ledestn-;  engl.  <St»  Leeds,  GrfsclK' 
York,  am  Aire. 

Le  di,  Ann.  Hmom,  Rem.  ann.‘870.; 
tiiederl.  St.  Lief',  Lietre,  ftrov.  Antwer- 
pen, am  ZusA.  der  kl.  m gr.  Nethe. 

Ledia-;  franz.  Wald,  haye,  hi  Isie  de 
■ Franco,  * 

L'edvn;  St.  in  Phocis,  am  Cephtssus,  - 

Lcdriy  orum,  Atdgoi,  Sozora.  1,  11.; 
Ledrumy  Stepfa.;  St.  im  Innern  der 
Insel  Gyprn».  Ledrensh,  ey  Uierot\yiiK 
Gatal.  ^pK  Ecek 

" Sälati\ifn^  Lcfllrali-nain; 

ijugdnnufn  Salinatorium;  frtiitz, 
/l^tst.  Leus  U Saunier  dos  Dep,  Jnra 
(Franche  Gomtd)« 

Ledus  XLedum  Ftämen^,  Melalt,  5.; 
^est.  Avien.;  Stdon.  Panegyr,  Mgj.  rc 
a08. ; Theodnlf.  Aurel.  Faraett*  ' ad  Judic» 
r.  14^,;  tC.  Laedu». 
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- Lemnos. 


Legao, 


Lßgae,  Streb.;  Volk  im  Geb.  de« 
Bordl.  AilNUiien'ii.  cf.  CadusiL 

Legedi af  St.  in  Gallia  Lngdun. 
Sec.,  midi,  von  Constantia;  angebl.  jetzt 
JHdvre  de  LongueviUe  y in  der  Norman- 
die. 

Legeccstria;  Leogara;  Lice-- 
ttria;  cf.  Cambden.;  engl,  llptst.  Lei- 
cestcr  der  Grfsch.  gl.  N.,  au  der  Saure. 

Legeolium  \ cf.  Lageciuin. 

Legia^  Giiicciard.  Desopt.  Belg  ; 
duv.  II,  12.;  Cell,  II,  3;  193.;  Lcsia; 
hieva;  Fl.  LeyCy  in  WctitHan- 

dem , enUpr.  bc^  Ly  «bürg , tiii  l)ep.  Ca- 
lais u.  fallt  ]>cy  Gent  in  die  Selx'ldc. 

Legia;  i.  q.  Leodiuni. 

Legio^  ottis,  liieronym.  de  Loe, 
Ebr. ; St.  in  Sainaria , süduestl.  von  Na- 
zareth ; sec.  Kelund  heut.  Tages  Legu- 
ne;  sec.  Al.  Lad$chun.  Nahe  zrr- 
dtov  JLi/yswvos»  cf.  Ueland  Falacst.  II, 
p.  873. 

Legio  Septima  Germanica  (.*) 
Brigaedorum  ^ Atyt,(o  ^ Ffyifiavixr)  Bqi- 
yutxivayvy  Ptol.;  richtiger  Legio  Sep- 
tima  Gcmina,  laserptt. ; St.  in  Ilis- 
pania  Tarrocon. , iiordüstl.  von  Asturien; 
jetzt  Leon,  Ilauptst.  des  bünigr.  gl.  N., 
am  Esla. 

Legio  Triceaima  Ulpia;  cf. 
Castra  Ulpia. 

Legiödünum;  Ort  Legion,  in  Mai- 
land.- 

Legionense  Regnum;  Legio- 
nia  Regnum,  Cluv.  11,  5.;  Cell.  II, 
X;  G6. ; span.  Königr.  Leon,  grenzt 
nördl.  an  Asturien. 

■ Legioniacum ; Legnieium;  cf. 
Meibom,  n.  Pistor.  Sept.  Her.  Genp«; 
preufs.  St.  Lechenich,  Rgbz.  Cöln,  an 
der  Vereinig,  der  Erft  u.  Nassei. 

Legna;  Ort /im  Innern  Papblago- 
nien's , sudustl.  von  Claudiopolis , nord- 
westl.  von  Ancyre. 

Legnieium;  i.  q.  Legioniacum. 

Legonaua;  cf.  Fanum  St.  Valerii. 

Legradinum\  slavon.  St.  Legrad, 
an  der  Dran. 

Legum,  Arjyov,  Ptol.;  St.  im  Süd- 
WPsten  Sicilicn's,  unweit  Ilalicyae. 

Legunt  ina  Vallia;  das  Schweiz. 
Lugnctzerlhat , im  obern  Bund  des  Cau- 
ton  Graiibiuiden. 

• Leber ici,  sive  Lciherici  Mona; 
kl.  franz.  St.  Monüchery , Dep.  Seine  u. 
Oise. 

Leiceatriensia  Comitatua, 
Cambden.;  engl.  Grfsch.  Lciceater,  grenzt 
ösll.  an  Lincolnshire.  Hptst.  Leicester. 

Leimon;  Ort  im  Süden  von  d^goli% 
unweit  llcrmione,  mit  e.  W’asserloi^. 


Leimone,  früher  Ellone;  Ort  im 
oördl.  Pclasgiotis,  nahe  dem  Eiirotas. 

Leiniua,  sive  Lyniua,  Zeiler.  To- 
pogr.  Sax.  Infer. ; hannöv.  Fl.  fjeine. 
entspr.  bey  lloiligenstadt,  im  Eich»feld 
u,  fällt  bey  Bodmer  in  die  Aller. 

Leinum,  Ptol.;  St.  in  Saniiatia £ii- 
ropaca,  am  Borysthenes,  vielleicht  in 
der  Gegend  von  Bracklaw. 

Leiria;  cf.  Collippo. 

Lei anicium\  cf.  Zeiler.  Topogr. 
Sax.  Slip.;  Müller.  Ann.  Sax.;  sächs.  St. 
Lcifanig^  leipz.  Kreis,  an  der  freiberg'. 
Mulde,  7j  M.  nordwcsll.  von  Leipzig. 

Leitac  Po n a ; niedcrostcr. St'.  Bnirlr, 
od.  Pruck  an  der  Lcythe,  Krtus  unter  deiu 
wiener  Wald,  am  Fi.  Lcytha. 

Leithia  (Leida);  i.  q.  Imgdununi 
Balavoriira. 

Lelaniua,  Plin.  IV,  12.;  Fl.  ini 
Westen  der  Insel  Etiboea.  Nahe  e.  Ebe- 
ne gl.  N.,  mit  Bädern,  Eisen  - u.  Kupfer- 
Gruben.  .. 

Lelegeia  Moenia,  Ovid. ; i.  q. 
Megnrn. 

Lelegea,  Plin.  V,  29,;  Virg. ; As- 
Xayfg,  Homer.;  Streb.;  Ptol.;  Snid. ,*  rf. 
Athonacus  VI,  20.;  Volk  auf  der  Siid- 
küste  von  'l'roas,  längs  dein  sudl.  Ab- 
hange des  Geb.  Ida , wunderte  nach  Ca- 
rlen, cf.  Parthen.  Nicaeens.  Erotic.  IL, 
Acarnanien,  Aotoiien,  Locris,  Phocia, 
cf.  Plin.,  Laconira,  Thessalien,  cf.  Lucan. 
u.  EiibiMi.'  Leligeis,  idia,  f.  adj.,  Ovid.; 
LcUgeiua,  adj.,  litore,  Id.,  i.  e*  me- 
garcusia. 

Lern  an ia  (ad  Portum  Lemania),  Iti- 
ner.  Anton.;  Lcmanna,  orum,  NotiU 
Iraper. ; vielleicht  i.  q.  Novua  Por- 
tua,  aatvoe  XigTjv,  Ptol,,*  Hafenort  der 
Cantii,  in  Britannia  Uomana,  südwestl. 
von  Dubris  Portus,  XVI  M.  P.  südl.  von 
Durovernuin;  wahrscheinl.  sec.  Camb- 
den. in  uns.  Tagen  Lime,  Lyme,  liafen- 
ort,  in  Uorchestershire.  Hier,  wo  Cae- 
sar gelandet  haben  soll , cf.  Caes.  V,  8., 
lag  sec.  Notit. : Praepositns  Numeri  Tur- 
nacensium. 

Lemänua  Lacua;  cf.  Lausaniu« 
Lacus. 

Lemavi;  Zweig  der  Callaici. 

Lemha,  ac,  Joseph.  Aiitiq.  XHT,  23.; 
St.  in  Arebia  Petreea,  auf  der  Grenze 
der  Moabiter. 

Lemincum , Anton.  Itin.;  Ort  der 
Allobrogi,  in  Gallia  Viennensis,  östl.  von 
\ienna,  sec.  Cell.  Chambery , in  Sa- 
voyen, 

, Lcmnia;  St.  in  Mauretania  Caesar., 
nordöstl.  von  der  Mdg.  des  Malva. 

Lemnoa,  Plin.U,  12;  XXXVI,  13.; 


Digitized  by  Google 


Lemodica6« 


691  Xeonica« 


OtM.  Trirt.  V,  1;  e2.;  Cic.;  Mela  II, 
I.;  Valer.  Flacc.  II,  v.  18.  95.;  ij 
»'Off,  Homer.  11.  a,  v.  593,;  Id.  i,  ▼. 
138. ; Stepb. ; Ptol. ; PaoMn.  Arcad.  c. 
33.;  SchoUa«t  ad  Apollon,  i,  v.  694.  oq.; 
fylcani  Insul  Oy  *H<patgov  mjaos, 
Nicand.  Theriac.  v.  4M. ; Imscl  im  Kor- 
den de«  Mare  Acgaenm,  «ec.  Plin.  XXII 
M.  8Üdwe«Ü.  von  linbro«,  LXXXVIl  «üd- 
ö«tl.  vom  Atho«  Moim  , war  we^^n  ihrer 
teira  lemnia  bekannt  u.  dem  Vulcan  re- 
heili^t.  Jetzt  Stalimcne^  Lemno^  im  Ar- 
chi|»elagU8.  I^emnias,  adis,  «nbot  f., 
Ovid.;  Lenmiäcus^  a<y.,  Martial.;  Lentr- 
ma«,  Cic. , pater , Virg. , cf.  Ovid., 
I.  e.  Vulcanu«;  Lemnii , Corn.  Kep.; 
Kinw. 

od I c ae,  Ann.  Pertio.  P.  I.  ann. 
832.;  i,  q.  Augnatoritum. 

Lemoiga;  Letnvicum;  däh.  Fle- 
cken Lemwig.^  im  Stift  Ripen,  Kord- 
Jütland. 

Ltmönium , Pest;  Ort  vor  der 
Porta  Capena  Rom’«,  auf  Via  Latina. 
Lemoniusj  adj.,  Cic. 

Lemonum , Magno  Kotac jur.  Rom.; 
1.  q.  Liinonuro. 

J^tmovicae^  Ann.  Petav.  Coat.  ann. 
lol.;  cf.  Angustoritum. 

Lemovieensis  Pr ovineia , Saro- 
niarth.  Gail.  Chri«t.  ; eheroai.  frunz. 
Prov.  Limosin  , da«  hcnt  Dep.  Ober- 
^icane. 

Lcmövt  ees  (Lemovici),  Cae«.;  Volk 
in  Gallia  Aqoitan.  Prima,  um  da«  heut 
Limoge«. 

Lemovieum,  Cluv.  II,  15.;  cf.  Aa- 
^«toritoin.  Lemovieensis , e , Ann. 
liincm.  Rem.  ann.  866. 

L'emovii,  Tacit  Ann.  XIII,  30;  Id. 
Germ.  c.  40.  ; Volk  im  nordöstl.  Germa- 
nien , «ec.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Rogii, 
zw.  der  Wipper  ii.  Weichsel,  sec.  von 
Wersebe  um  Lanenburg,  Leba  bis  an 
die  Weichsel. 

Lemur is ; kl.  Fl.  Lemo  ^ im  Hrzth. 
Genua, 

Lemoicum;  i.  q.  Lemoiga. 

Leneiai  kt  Fl.  Linza^  cnt«pr.  in 
den  Apenninen  u.  lallt  bev  Bersello  in 
den  Rhein. 

Lene iei a;  cf.  Lancicia. 
Lcndinaria;  veiiet.  St.  LendinarOj 
Prov.  Pole«!  na,  am  Adigetto. 

Ltngenfeldcnsis  Arx\  kl.  baier. 
St  Burgtengcnftld t im  Regenkreise,  an 
der  Kaab. 

Lenium,  Cae«.;  St.  Lusitanien’s. 
Lenoxia;  i.  q.  Levinia. 

Lentia,  Kotit;  Ort  in  Koricum; 


cf.  Aredata.  Hier  sec.  Kotit.  Eqnitet 
Sa^ttarii. 

Lentium^  sive  Lenense  Co- 
st  rum]  i.  q.  Elenae. 

Lentudum;  steyerm.  Mktfl.  Lutten^ 
bergy  Kreis  Marbnrg.  an  der,  Stainz. 

Lentula  (Lentudum,  Lentula),  Ptol; 
Ort  in  Pannonia  Super. ; sec.  Vlannert  in 
der  unger.  Gc«p.  Szala,  um  Legrad,  na- 
he der  Vereinig,  der  Mur  u.  Drave. 

Leo,  onis;  Flecken  im  Südosten  Ae- 
thiopien*«,  nördl.  von  Avalitos. 

Leoh  sehutium]  Hpt«t.  Jjeobschütz, 
Lübschütz  des  lichtenst  Frsttli.  Jügern- 
dorf,  Rgbz.  Oppeln. 

Leöburgum;  cf.  Lanenbargnm« 

Leobüsium,  «ive  Luba;  «chles. 
Mktfl.  Leubus,  Lübens,  Rgbz.  (6  M, 
nordwestl.  von)  Breslau,  am  östl.  Ufer 
der  Oder. 

Leöcata  (Leucata ) , Raudrand.  ; 
Mktfi.  Lcueate,  in  Languedoc^ 

Leodia,  Ann.  Tllian.  ann.  769.;  i.  q. 
Angitstoritnra. 

Leodicum,  Chronic.  Moissiae.  ann. 
713., • Cell.  II,  3;  132.;  Cluv.  UI,  9.; 
Leodium,  Chronic.  Regln,  ann.  881.; 
Aeneae  Silv.  Hist  Frider.  III. ; Chronic. 
Albert.  Stad. ; Chronic.  Bavar. ; Ann. 
Briinwilar.  ann.  1106.;  Ann.  Einh.  ann. 
769.;  Ann.  Laoriss.  ann.  760  ; Lcuti^ 
cus  I'ieus,  Ann.  Prodent.  Trec.  ann. 
854.  858.;  Leu  di  cum,  Ann.  Ilincm. 
Rem.  ann.  882. ; Hptst  Lüttich  der  nie- 
derl.  Prov.  gl.  K.,  an  der  Maas.  Leo- 
dicensis,  e,  adj.,  Ceit;  Chronic.  Albert. 
Stad.,  provincia,  CInv.  III,  9. 

Leodo;  vielleicht  I.  Lonsalinum. 

L e od orieum;  Ort  in  Locris , nahe 
dem  Pindns. 

Leögäraf  cf.  Legccestria. 

^Leögus,  Cambden. ; Insel  Lewis, 
die  grolste  der  Hebriden. 

Leömania;  kl.  franz.  Ldsch.  Lo- 
magne,  in  Gascogne. 

Leon,  Aicsv , Ptol. ; Vorgeb.  im  Sü- 
den der  Insel  Greta. 

Leon,  ontis,  Amv, ovroc,  Ptol.;  L *on- 
ies,  Kloedcn';  Fl.  Phoenicien’s,  unweit 
Leontos , entspr.  auf  den  Libanon  , mün- 
det sec.  Kioeden  St.  nordöetl.  von  Ty- 
rus  u.  heifst  jetzt  Awle,  cf.  Bostrenus. 

Leon,  Liv. ; Flecken  bey  Syracusae 
Sicilien’s. 

Leona;  i.  q.  Fannm  St  Pauli  Leo- 
nensis. 

Leoniaeum  (Leonieum);  St  Leg- 
nano,  in  der  venet  Prov.  Verona,  an 
bey  den  IJfem  der  Etsch. 

Leönica,  Anton.  Itin.;  Ptol.;  Leo- 
nt  ca  Municip.,  Mzz.  ap.  Golz. ; St.  der 
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Edetani,  hn  Westen  von  Ilfspanla  Tar> 
racon.;  muthmafi»!.  heut.  Tagp»  Alitiga, 
ain  Fl.  Guadalupe,  in  Aragonien.  ^ I^o- 
nicensis^  Flin.  III,  3. 

Leonicae,  Bandrand.;  kl.  franz.  St. 
Lorgues,  I)cp  Var  (Frovcncc).  • 

Leonis  Castrum,  Cambdon.;  engl. 
Schloi's  Hort,  in  Dcnbighi^hire. 

..  Leonis  M onasterium ; engliiünh. 
Burgflecken  Lemstcr,  Grfsch.  llcreford, 
am  Wye. 

Leonis  Mons , CIut.  ITI , 39. ; nea* 
polit.  St.  Monte  Leone,  in  Calabria  Cl- 
teriore  11. 

Leontes;  cf.  Leon. 

Lc  ontini,  Plin.  III,  8.;  Melall,  7.; 
Ovid.  Fast.  IV,  V.  4(>7.;  Asovvivoi,  Scyl.; 
Leoniium,  Asovriov,  Ftol. ; rcov 
AsovTLvmv  noXig,  Folyb.  Vll.  Excerpt. 
init.;  St.  im  Osten  Sicilien’s,  sec.  Scyl. 
XX  (sec.  XL)  Stad.  (1  M.)  vom  Meere, 
nordwestl.  von  Syracusac;  jetzt  Lentini, 
Leontini,  St.  im  Val  di  Noto.  Leonlini, 
Liv.  XXIV,  Ä).  «q. ; Aiovtivoi,  llcrodot. 
VU,  154. 

Leontini  Campi,  Sil.  Ital.  XIV\ 
V.  126. ; i.  q.  Xutbia. 

Leontinus  Sinus;  Mbusen  im 
Osten  Sicilien’s'. 

Lcontis,  idis,  ABovrig,  tdog,  Steph.; 
Tribus,  q>vXr],  im  Osten  Attica’s. 

Leoniium,  Aeovriov,  Folyb.  II,  41 ; 
V,  94*;  St.  Acbaja’s,  zw.  Tritac  u* 
Aegina. 

Leoniium;  I.  q. Leontini. 
LeontÖpÖlis,  Tab.  Peiit. ; Plim  V, 

10. ;  AiovtonoXig,  Strab.  XVII,  p.^  552.; 
Ftol.;  Joseph.  Antiq.  XIII,  3.  6.;  cf. 
Aelian.  Hist.  Animal.  XII,  7. ; -^eeorrttov 
( Afcov)  TioXig , cf.'  llicronym.  Jesaia 
XLVL;  Leonto,  Hicronyra.  ad  Joyian. 

11,  6.;  Anton.  Itin.;  Abovtoo,  Notit. 
Pro^'v. ; St.  im  südl.  Delta,  nördl.  von 
Athribisi*  südl.  von  Bnsiris,  die  in  uns. 
Tagen  Tel  - Kssabe  heifsen  soll.  Leon- 
topolitac,  ABOvtonoXftrai,  Mz.  des  yin- 
tonin.Pius.  Onias  IV.,  Hohepriester,  Sohn 
Oni.vllL,  cf.  2.  Maccab.  111»  1;  XV, 
12.,  flüchtete  nach  Aegypten  zum  Fto- 
lemucus  Philometor  ii.  erbaute  hier , um 
180  vor  Chr.,  c.  dem  zn  Jerusalem  älinl. 
Tempel.  Um  75,  etwa  225  J.  nach  se. 
Erbaug.  liefs  ihn  \ espasian  schlicfsen 
u.  alle  Reichthümer  durch  den  Frocura- 
tor  Paulinus  wegnelimen. 

Leon  tdpdlis  ; cf.  Callinicum. 
Lconiopolitts,  Plin.  V,  9.;  Abov- < 
ronoXirrig,  Strab.  \1I,  p.  552.;  Ftol.; 
lidbz.  in  Aegyptns  Iiifer.,  um  Leon- 
topolis. 

Leontos,  Plin.  V,  20.;  Aiovrcov 


seoXig , iScyL ; Strab.  XIT,  p.  520. ; Por> 
phyrion. ; St.  Phoenicicn’s , zw.  Berytui 
u.  Sidon.  ' , 

Lcopodum;  St.,  vielleicht  im Phry< 
gla  Major. 

Leopoldinum,  Szentivan. ; Leo- 
poldopolis;  unger.  St.  Lcopoldstadt, 
Gespsch.  Ncitra,  an  der  Waag. 

Leöpölis;  Leorinum;  Leoris; 
cf.  Erbert.  Tract.  Leorin.;  schlcs.  St. 
Lemberg , Lnwenberg , Ugbz,  (5  M.  süd- 
westl.  von)  Liegnitz,  um  wesU.  Ufer  des 
Bober. 

LeöpüUs,  CInv.  IV,  25.;  Cell.; 
osterr.  Hptst.  Lemberg  des  Künigr.  Ga- 
lizien, am  Fl.  Pcitew.  Leopolitanus, 
adj.,  CIuv.  IV,  20.^ 

Leopolis  ; i.  q.  Fanum  St.  Leonis. 

Leorinum;  cf.  Leopolis. 

Leostenii  Com  itatu  s ; würtemb. 
Grfpich.  Löwenstein,  im  Xeckarkreise. 

Leosthenius  Sinus;  Mbusen  an 
der  thrac.  Küste  des  Bosporus  Thraciae, 
unweit  llcraeiim. 

Leoi'allis;  cf.  Zeiler.  Itin.  Germ.; 
Id.  Topogr.  Boh. ; preufs.  St.  Licben- 
thal,  Locwcnthal,  Ugbz.  Liegnitz,  14  AI. 
südwestl.  von  Breslau. 

Leovardia  , Bert.  ; Guicciard. ; 
Leovardivm , Cluv.  II , 19.;  niederl. 
Hptst.  Leewarden^  Leuwarden  der  Fror. 
Frieslund,  am  Fl.  Ee. 

Lepethymnus;  Berg  auf  der  Insel 
Lesbos. 

Lepidotum,  ABrridarov,  Ptol. ; St. 
im  Xonios  Panopolites  (Thebais),  ösU. 
vom  Xil. 

Lepontii,  Plin.  III,  20.;  Cacs.  IV, 
9. ; Abitcovtiol  , Strab.  IV. ; Völkersch. 
im  südl.  Uhaetien , zcrflel  in : fiberi  o. 
yibii  n.  safs  wahrscheinl.  im  Nordwesten 
des  heut.  Canton  Tessin , südwestl.  vom 
St.  Gotthardt. 

Lepontina  Vallis;  das  schweix» 
Livinerthal,  Canton  Tessin,  südl.  vom 
St.  Gotthardt. 

Leporaccnsis  J'allis;  Lepo» 
reai  das  frnchtb.  Lcberthal,  Dep.  Ober- 
rhein , am  Leber,  der  bey  Schlcttsladt 
in  die  111  lallt. 

Lepreum,  to  Asicffsov,  Ptol.;  Strab. 
VIII,  p.  237.;  Folyb.  IV,  77.;  Lc- 
prüus,  ABnofog,  Pausan.  Eliac.  I,  <*; 
11,  15.;  St.  im  Süden  von  Elis,  nord- 
westl. von  Pyrgi,  die  sec.  Knisc  jetzt 
Strobiizi  heilst.  Levrcataci,  6t  ABTtqiU- 
Tttt,  Pausan.  Eliac.  f,  5. ' 

Lepreum,  Plin.  1V>  6.;  St.  Arca^ 
dicn's. 

Lepria,  Plin.;  Insel  null«  der  Kü- 
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Leprosium. 

•te  fonfen*0 , vielleicht  ln  der  Gegend 
Ton  Ephesus. 

Leprösium  ; St.  der  Bitnrigcs  in 
Gallia  Aquitan.  Prim.;  hent.  Tages  Le- 
vroux., St. , Dep.  Indrc  (Berry),  am  Na- 
on,  mit  röra.  Alterthümern.  < 

Lepsia,  Plin.  V,  31.;  Insel  des  icar. 
Meeres,  westl.  von  Carien,  nurdl.  von 
Leros;  jetzt  Ltpso. 

Lepte,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Thebais,' 
am  Shl.  Immundns,  nördl.  von  Berenice; 
angcbl.  in  uns.  Togen  Uas-al-  Enf, 

Lepte;  Vorgeb.  Paplilagnnieu^s. 

Leptis,  Hirt.  Alex.  c.  57.,  ed.  On- 
dend.;  St.  Spanien's. 

Leptis  Magna,  Anton«  Itin. ; Tab. 
Peut. ; Solin.  c.  27.;  Mz.  des  Tiberius 
bey  Ilarduin.;  heptia  Altera,  Mcia 
I,  7.;  Leptis  Altera,  cognom.  Mag- 
na, Plin.  V,  4. ; cf.  Eutrop.  Vlll , 9. ; 
7]  Ainxii  fifyaXr),  Ptol.;  Ahnxig,  Strab. 
XVII, p.  574.;  Colonia  Victrix  Julia 
Leptis,  Mz.bcy Ilarduin,;  Leptimag- 
na,  Asnxtfiocyva,  Prncop.  Vand.  II,  21.; 

eapolia,  Mcla  ,*  Plin.  V,  4.;  Geo- 
graph. Kavenn. ; Notit.  Eccles, ; Nhu- 
sxolig,  Steph. ; Ptol.;  Strab.;  Neanolig 
KaqxV^ovi(ov , Scyl. ; Tripolis,  rj 
TqinoUg , Ptol. ; St,  in  Regio  Syrtien, 
7.W.  Abrotonum  u.  (wcstl.  vom)  Cinypbus 
Flnv. , war  sec.  Sallust.  Jiigiirth.  c.  19. 
von  den  Phöniciern  ( Sidonii , Sallnsti 
Jugurth.  c.  78.),  od.  sec.  Plin.  V,  9. 
von  den  Tyriern  gegründet  n.  heifst  in 
uns.  Tagen  Lebida.  Gebrtsort , des  Sep- 
tiinins  Severns.  Leptitani,  Sallust. ; 
£inw. ; Leptimagnensis,  e.  Cell. 

Leptis  Minor,  Anton.  Itin.;  Asit- 
rig  (ivnqcc,  Ptol.;  Leptis,  Plin.  V,  4.; 
Caes.  Civ.  II,  ; Mcla  1,  7.;  I/iv. 
XXXIV,  62.;  Hirt.  Afr.  c.  6.  7.  9.  62.  j 
Lepteminnus , Tab.  Peut.;  St.  in, By- 
zaciuin,  zw.  Adruinetum  ii.  Tlmpsus ; 
jetzt  Lemta,  Sec.  Plin.  war  die  St.  e. 
phiinic.  Colonie  aus  Tyrus.  Leptitani, 
Hirt,  c'  97,;  Tacit.  Hist.  IV,  50.;  Ltp- 
' timinensis , e,  Notit.  Afric,;  Lepiieus, 
adj.,  Plin. 

Lepuisca;  ef.  Jupuscon. 

Lerdamum ; kl.  niederl.  St.  Lcer- 
dam,  in  Südholland,  an  der  Lingo. 

Lcria',  i.  q.  Edcta. 

Leria,  Strab.  XIV,  p.  941.;  Lerus, 
Plin.  IV,  12;  V,  31,  ; Afqog,  Strab.  XIV, 
p.  437.;  llcrodot.  V,  extr, ; sporad.  In- 
sel, sädöstl.  vonPatinos,  nordwestl.  von 
Cal^mna;  hent.  l’ages  Lero. 

..Lerina  (Larina)  , Itin.  Marit.;  Plin. 
III , 5. ; Leriuus,  Ennod.  Vit.  St.  Epi- 
plian. ; Lirinns,  t^don.  v.  105.‘ ; Vj 
fUaruaiu,  Strab.;  Plana  Insul'a, 


•Lesbos*  ^ 

Sidon.  V.  110.;  Insel  an  der' Küste  von 
Gallia  Narbon.;  jetzt  St.  Honorat,  Icrin. 
Insel,  Dep.  Var.  , 

Lerinae;  die  Lerinischen  Jnscln , im 
mittcll.  Meere , Dep.  Var , von  welchen 
Marguerite  u.  St.  Monorat  dio  gröfsten 
sind. 

Lerna,  Pansan,  Corinth.  c.  36^; 
Lerne,  Mein  II,  3.;  Ptol.;  St.  in  Argi>- 
lis,  südl.  von  Argos,  auf  der  Küste; 
angebl.  in  uns.  Tagen  Petrina. 

Lerna,  Apollodor.  II,  1.;  £1.  in  Ar- 
golis,  fiel  in  den  Sec  Lerna.  ' < 

Lerna  Palua,  Stat.  Theb.  I,  v, 
360;  II,  V.  433.;  cf.  Stat.  Silv.  II,  carm. 
I , V.  181.  ; Virg.  Aeneid.  VI , v.  803  ; 
XII,  V*  518.;  Axf^vr]  Atfivrj,  Strab.  VIII, 
p.  256. ; cf.  Nonn.  Dionys.  Vlll , 24. ; 
Sec  in  Argolis,  nahe  der  westl.  Küste 
des  Sin.  Argoliciis , wo  Hercules  die  1er- 
naciscli.  Schlange  todtete;  heut.  Tages 
Molini,  od.  Mählcnteick  der  Auigabe 
nach.  Lernaeus , adj.,  Virg.  Acn.  1111, 
V.  300.;  Propert. ; Qvid. ; Coliim. ; Afq- 
vaiog,  Pindar.  Olymp.  Od.  VII,  v.  60.; 
bey  Stat.  i.  q.  Gaecus. 

Lero,  onis,  Itin.  Marit.  Plin.  III,  5.; 
Mela  H,  6.;  Lerus,  Ennod.  Vit.  St. 
Epiph.;  AfQfov,  Strab.;  Insel  an  der 
Küste  von  Gallia  Narbo.*i. ; jetzt  St.  Mar- 
f^erita,  lerinisch.  Insel,  1|  St.  lang,  | 
St.  breit. 

Leronensium  Civitqs;  i,  q.  Ela- 
rona. 

Leros;  cf.  Leria. 

Lertiua;  i.  q.  Irciiis. 

Lcaa,  AfjOa,  Ptol.;  St.  im  Innern 
Sardinien's , init  warmen  Heilquellen, 
Apuae  Lesitanae ; muthmalsl.  heut.  Ta- 
ges St.  Gabina. 

Le 8 bi,  Anton.  Itin. ; Ort  in  AJaure- 
tania  Caesar. , XVllI  ÄI.  P.  nördl.  von 
llorrea,  XXV  südl,  von  Tubnsnpfns. 

Lesbos,  Plin.  V,  31.;  Mcla  11,  7.; 
Liv.  XLV,  51.;  Tacit.  Ann.  II,  54;  VI, 
3.;  Ovid.  Metain.  XI,  v.  55.;  Unrat.  I, 
epist.  11.;  Asaßag,  Homer.;  Xenoph. 
Her.  Gruec. ; Aelian.  Hist.  X,  41.; 
Strab.  XIII.  XIV. ; cf.  Diodor.  Sic.  V, 
hl.;  früher  Lasia,  Plin,  1.  c, ; Pclas^ia, 
Plin.  d.  1. ; Diodor.  Sic. ; Issa,  Diodor. 
Sic.  V,  82.  ; Acgira,  Plin.  c.  1.;  Aethio- 
pc,  Plin,  d.  1,;  Macaria,  Plin.  I.  c. ; 
Diodor,  Sic.  d.  1. ; In^cl  des  Marc  Ae- 
gaeum,  westl.  von  der  Küste  von  Acolis ; 
jetzt  Metclino , mit  der  llptst.  Castro* 
Geburtsort  des  Pittaciis,  Thcophras(us, 
Alcaciis , der  Sappho,  etc.  Lesbiacus, 
adj.,  Cic. : Lesbias,  adis , Lesbiades,  sc, 
femiiiae,  Ovid.;  Lesbis , idis , Lesbides, 
i.  q.  Lesbiades,  0>id,  j piKiila,  i.  e.  Sap- 
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pho,  Id.';  LetbYu«,  Oidd» 

cf.  Plelin  Lcäbiacorum  LH»er.  Ekrolüi. 
182fi.  Kecons.  Allg.  Ltztg.  Mo.  88. 
ApHl  1827. 

Lcscuria;  Be  amen  sium  La$- 
cara;  Beneharnum  Civitas;  cf. 
Othcnart.  Not.  Utr.  Vascon.;  Saminarth. 
Gail.  Christ. ; i.  q.  Beneharnuiu.  Les- 
cariensis,  e,  Bert« 

' Lesern;  cf.  Laisa. 

Lesern;  i.  q.  Lais. 

Leain  iacum,  Zeiler.  Topogr.  Gail. ; 
fran/..  Mktfl.  Lcsignan^  in  Languedoc, 
zw.  Narbonnc  u.  Carcassonc. 

Lesno  via,  Baudrand. ; kl.  St.  Les- 
now,  in  Volhynten. 

Lesora;  Berg  auf  der  Grenze  Ton 
Galiia  Narbon.  u.  Aquitan. , wostl.  von 
Alba  .Aiigiista;  heut.  Tages  Losere,  in 
den  Sevennen.  Hier  die  Quelle  des 
Allier. 

Leasa;  Ort  in  Arj^olis,  südwestl.  tob 
Argolis;  soc.  Kruse  in  uns.  Ta^n  Ly- 
curia,  Ligurio,  mit  Ruinen  e.  Tempids 
der  Minen  a. 

Lcaaina,  sive  Lessinae,  Topogr« 
Circ,  Burg.;  nioderl.  St.  Lessen,  Leaai- 
nca,  Prov.  Hennegau,  am  Dender. 

" Lcaaoa;  dan.  Insel  Lessoe,  im  Cat* 
tegnt,  von  Satidbniiken  umgehen. 

Lesua,  Caiiibd. ; engl.  Hptst.  Lewea 
der  Grfsch.  Sussex,  am  Fl.  Gose. 

Leaüra,  Auson.  Mosella;  Fl.  in 
Galiia  Belgien,  fiel  in  die  Mosa;  jetzt 
Leser,  Ugbz.  Trier. 

Leatarum  Regio,  Arj^atv 
Ptol. ; Ck^nd  in  India  extra  Gangem, 
sec.  d'Anville  westL  froin  Fl  Serus,  östl. 
vom  Sin.  Sabaracus,  auf  beyden  ^iten 
des  Daonas;  sec.  Al.  das  heut.  Könige. 
S'iom.  Yudra^Pi,  Mciang  - 'Fhai,  nöi^l. 
vom  Mbiisen  von  Siam. 

Lcatinae,  sive  Liptinae,  Ban- 
drand. ; niederl.  Schlofs  Letinea , Prov. 
Hennegau,  unweit  Binchc. 

Leiandros,  Plin« ; cyclad.  Insel, 
unweit  Gyaros. 

Letane*,  Fl.  Phoenicien's , entspr. 
auf  dem  Libanus  u.  mündete  südl,  von 
Oruithopolis ; muthmalsl.  jetzt  Caamy, 
Casimir. 

Letävia;  angcbl.  i.  q.  Arcmorica. 

Lete  (Lehre,  Lite),  Plin.  IV,  10.; 
ArjTT],  Ptol. ; St.  im  Süden  von  Mygdo* 
nia  (M.iccdouicn). 

Lctha,  Cuuibd. ; scliotil.  St,  Leith, 
in  Bdinburg  ti.  an  der  Mdg.  des  FL 
Leiih  in  den  Fyrth  of  Forth. 

Lethaeae;  sec.  Knfse  Inseln  im  So- 
den CreCa's  , sadwcstl.  von  der  Mdg,  dea 
Lethacns. 


Lethatn»,  Solin.  c.  11,;  VIb.  Seq, 
de  Flum. ; d Ati^atog,  Strab.  X,  p.  829.;  , 

FL  der  Insel  Greta,  strömte  südweatl.  | 
von  Gortyna  dem  Meere  zu,  i 

Lethaeua,  d Arjd’aiog,  Strab.  XIV, 
p.  445. ; Fl.  lonien^s , strömte  von  N.  ^ 
nach  S.  u.  fiel  bey  Magn^ia  in  den^ 
Maeander. 

—Lethe;  Quelle  Bndtien’s,  bey  Leba-  I 
dea.  Bev  Ovid.’ Trist.  I,  7;  36;  IV,  1; 

47;  Id.  Pont.  II,  4;  23;  IV,  1;  U.;  e. 

FL  in  der  Unterwelt.  | 

Lethea;  i,  q.  Belio.  i 

Le t hon;  cf.  Lathon.  ! 

Letia;  niederl.  .Fl.  Lösche,  Prov. 
Namnr,  fallt  in  die  Maas. 

Letoa^  ArjTcoa,  Ptol.;  Insel  im  Sö-  , 

den  Crcta's;  vielleicht  in  uns.  Tagen 
Gaiduronisia , kl.  Insel  im  Süden  von 
Candia;  sec.  Al.  Christina.  \ 

Letoja,  Plin.  IV,  12.;  Lotoa, 
Amrcoec,  Ptol.;  Insel,  westL  von  £Ua, 
zw.  Ccphallenia  u.  Zacynthtis. 

Letopolia;  i.  q.  Lotonae  Civitas, 

Letopolitea  Somos,  ArjrovnoXa^ 
rrig  Nopog , Ptol.;  Ldbz.  in  A^yptua 
lufer.,  um  Latonae  Urbs. 

Letrini}  St.  in  Triphylia  (Elis), 
nordöstl.  von  der  Mdg.  des  Alphena; 
sec.  Kruse  jetzt  Pyrgo. 

Letschia  P'allia,  Stumpf.  IX  , 8. ; | 

Simlcr.;  das  Schweiz.  Lettacherthal,  Can>  i 

ton  Wallis.  I 

Letteränum,  siv.  Lycteroe;kL  i 

neapol.  St.  Lettere,  Prov.  Principato 
Citeriore. 

Lettia;  Ldsch.  Letten;  e.  Theil 
von  Liefland  , grenzt  nördl.  an  Esthland. 

Leina;  i.  q.  Latonae  Civitas. 

LetnaßA  niederl.  St.  Leuse,  Lenze, 

Prov.  Uennegau,  an  der  Quelle  des 
Dender. 

Leuca,  Lncan.  V,  v.  375.;  ra  Aith- 
na , Strab. ; St.  in  Calabrieii , nordöstl. 
von  Japygiura  Promont. ; lient.  Tages 
St.  Maria  di  Leuca,  St,,,  in  Terra  d’O- 
tranto.  , 

Leuca,  Mela  I,  17.;  Leute,  Plin, 

V,  29.;  Leucae,  Atvnaa,  Strab.  XIV, 
p.  445.;  St.  im  nördl.  lonien,  am  Sin. 
Smyrnaeus,  nordwcstl.  von  Smyrna. 

Leuca;  angebl.  der  wesll.  Theil  des 
Gebirgs  auf  der  Insel  Greta. 

Leucae;  ef.  Leuca. 

Leucae,  Liv.  XXXV,  27.;  Atvncu, 
Polyb.  IV,  36  ; V,  19.;  St,  in  Laconica, 
auf  der  Ostküste  des  Sin.  Laconicos, 
vielleicht  unfern  Acriae. 

Lcucadia,  Mela  11,  7.;  Plin.  IV, 

1.  12.;  Liv.  XXXIll,  17.;  Aavutt8ta, 
Homer.;  Strab.  X,  p,  811«;  Thueyd.  111.; 
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ScylRx;  cf.  Polyb.  V,  5.;  fffther  IVeri- 
t»8,  Plin.  I.  c.;  Leucas,  adin,  Fl®r. 
IV  , 11. ; Ovid.  Metain.  XV  , r.  2^. ; 
in^el  an  -der  Küste  Ton  Aoarnanien, 
iiördl.  von  Cephallenla;  jclxt  St.  Müurtiy 
im  ion.  Meere,  2 M.  lan^?,  \ breit.  Als 
Halbinsel  nennt  sie  Homer:  K^iri  (Acar- 

iian.)  Litu9.  ^ . 

Leucae  Camini,  PtoL;  Ort  im 
Koiiit>«  Libyae , od.  ini  OsUm  von  Mar- 
mtirica,  wcstl.  von  Tacapburis, 

Leucae  A'apac,  Ort  da^ 

selbst,  nnM'eit  Leucae  Camini. 

LeueärisiuSy  Ptol. ; St.  in  Germa- 
nien, östl.  von  Budori^iim,  sec.  Wilhelm 
liev  fierum,  im  |ireufs.  Schlesien  ; sec.  Kru- 
se Aon.v/fw/1,  Constad,  Cunstadt^VX.  preufs. 
St.,  KrIiz  (9i  M.sndöstl.  von)  Breslau, 
von  Wersche  vergleicht  Laskowitz. 

Leuca.n,  adb.,  Plin.  IV,  1.;  Mela 
II,  3.;  Liv.  XXXIII,  11.,*  Cic.  XVI, 
euist.  4.  9.;  Jivuug^  Strnb.  X.;  Thu- 
evd.  HL;  St.  ira  Nordwessen  der  Insel 
Leiicaditi;  vielleicht  in  uns.  Tagen /fmor- 
ichi,  Ilutst.  der  Insel.  Zur  Zeit  de« 
achaeisch.  Bundes  war  Leiicas  llptot. 
Acarnanien’s,  cf.  Liv.  XXXVI,  11.  Hiw 
ImUo  Apollo  (Leucadins,  Propert.  111, 
II.;  cf.  Strah.)  e.  Tempel.  Leucadii, 
AtvxuÖiotf  Thueyd. 

Leucatia,  Plin.  III,  1.;  V Abvuo- 
oia,  Strab.  II , S4.;  Dionys,  llalicarn.; 
Jjcucosia^  Ovid.  Metam-.  XV,  v.  108. ; 

Tj  AtvuojGia , Strab.  VI,  p.  118. ; Lyco- 
phron  in  Alexandr.  v.  123.;  Tzetzes.  ,* 
vielleicht  i.^.  Leucothea^  Plin.  III, 
6.;  Mela;  Inseides  Sin.  Paestanus , der 
Küste  Lucanien*«  gegenüber;  angebl. 
jetzt  Lieosa*  ^ • 

Leueasia;  FL  Meisemen’s,  fiel  in 

den  Balyra. 

Leucas pisy  Ptol.;  Hafen  in  Mar- 
marica,  zw.  Deris  u.  Promont  Glaocnm. 

Leucata,  Virg.  Aen.  III,  v.  214.; 
Clatidiaii.  1.  Consul.  Stil.  1,  v.  114.; 
Leueatc,  Flor.  IV , 11.;  Virg.  Aen. 
Vni,  V.  616.;  Liv.  XXVT,  26.;  Aev%a- 
ra,  Asvudrrj ; Album  Saxum^  Abv~ 
%7i  mtgUy  Strab.  IX  , p.  311. ; Vorgeb. 
iin  Sudwesten  der  Insel  Leucadia ; sec, 
Kruse  heut  Tages  Cap  Ducaio. 

Leucata,  Mela  II,  5.;  Küste  in Gal- 
lia  Xarbon.,  vielleicht  zw.  den  Fll.  Bus- 

cino  u.  Atax.  , , . j u 

Leucataa;  angebl.  i.  q.  Acritaa, 

angebl.  jetzt  Fidonhi,  Sida- 

nisiy  nahe  der  Mdg.  des  Dnepr;  cf. 

Achillis  Insula.  . v -4 

Leuce,  Plm. ; Insel  an  der  Xord- 

kitfte  der  Insel  Greta,  nordwe«tl.  von 


pydonbi;  «ec.  Krase  In  cmi.  Tagen  Äf. 

Theodor. 

■ Leüee,  Plin.;  Insel  nahe  der  süd- 
westl.  Küste  Creta’s,  südl.  von  Itanum« 

' Leuce,  I*tol. ; Insel  des  Sin.  C^chi- 
cus  (India  intra  Gangem)  , zw.  Trincsia 
U.  Panigeris.  ' ' 

Leuce  Acte,  Scylax;  Ort  auf  der 
Küste  Thracien’s ; sec.  Krüse  jetzt  Chi- 
flik.  cf.  Albuiu  Litas. 

Leute  Come,  Strab.  XVI. St.  im 
Korden  von  Arahia  Felix,-  am^  Sin.  Ara- 
biens , von  wo  aus  Acliiis  Gallius , unter 
Angiistus , sc.  unglückl.  Zug  nach  Ara- 
bia.Felix,  Strub.,  unternahm;  vielleicht 
heut  Tages  Haut  an,  Uafenst. , Prov. 
Hedschas ; sec.  Männert  i.  q.  Char- 
muthas. 

■ Leuce  Portus;  Hafenort  in  Xaba- 
thaea  (Arabia  Petraea),  am  Sin.  Aclani- 
tes  ; in  se.  Ruinen  angebl.  jetzt  Chaona. 

Leucens  €8,  siv.  Lcuccrae  Ther- 
mo e;  das  Schweiz.  Leukerbad,  Canton 
Wallis,  bey  Leuk. 

Lcuci,  Cacs.  G.  n,  14.;  Tacit.  Hist. 
I,  64.;  Leuci  Liberi,  Plin.  IV'^,  11.; 
Afvuot,  Strab.  IV,  p.  134.;  Volk  iin 
Sudosten  von  Gullia  Belgien , südl.  von 
den  Mediomatrici , von  der  Matrona  bis 
zur  Mosella,  im  Xordosteii  des  Dep. 
Ober -Marne,  Im  Süden  der  Depp.  Maas 
u.  Meurthe,  vorzügl.  um  Toni. 

Leuci  Mo  nt  es,  Afvxu  ogij,  Strab.; 
Geb.  im  westl.  Innern  der  Insel  Greta, 
eüdl.  von  Cydonia;  sec.  Kruse  in  uns. 
Tagen  Alprovoana. 

L eu eia^  Schweiz.  Mktfl.  Leuk,  Can- 
ton Wallis,  an  dem  Rhone. 

Leucimna,  Plin.  IV,  12.;  Aswufi- 
im,  Thueyd.  I.;  Asvuippa,  Ptol.;  Abv- 
nippt],  Strab.  VII,  p.  22H. ; Vorgeb.  im 
Süden  der  Insel  Coreyra  ; s<^*  Kruse 
jetzt  Cap  Bianco , bey  den  Schiffern  der 
Franensprung ; sec.  Al.  Cap  Lcchino. 

Leuco  - Aethiopes,  Plin.  V,  8.; 
Meinl,  4;  IV,  6.;  Volk  in  Libya  Inte-^ 
rior , nalie  dem  V'orgeb.  Ryssaditra, 
vielleicht  zw.  den  Fll»  Staclur  u.  Da- 
fadus. 

Leucoa,  Ptol.;  Stirn  Osten  von 
Marmarica,  nahe  der  Grenze  von  Li- 
byae Mons.  . , , 

Leucocome;  St.  Pbönicicn  s,  zw. 

Berytus  u.  Tynis. 

Leuco gaeus  Collis,  Plin.  XVIII, 
11.;  HügelinGamuanicn,  zw.  Xcapolis 
u.  Puteoli.  Nahe  die  Leucogaei  Fontes, 
Plin.  XXXI,  2.,  die  Wunden  u.  Aiigen- 

ubel  Eilten.  , 

Leuooliihi,  Plm.  V , 27. ; V olk. 
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▼lelWlcht  In  nirjglai,  od.  In  Pbldieo, 
zWf  den  Tjmbriani  n.  Peltcni. 

LeueoUa,  PUn.;  Insel,  nahe  der 
Küste  Ljcien’a. 

L^euco,lla^  Strah.  XIV«  extf*.;  Hafen 
auf  der  Sudostltüste  der  Insel  Cypms. 

Leucollß}  St,  in^  Süden  der  Insel 
Cypern. 

Ucucol\a^  Plia-;  Yprgch.  in  Fam- 
phylien,  unweit  Perga. 

Leuconausf  cf.  Fanun^  St,  Valerli. 
heuconiurh ; I^eutschßv  ia, 

Icr, ; 1 Cell. ; ^ ungcr.  HpU^ 

Jjcutschßu  der  Gespsch.  ?«ips. 
Leßcöpetra;  cf.  Canduum. 

Leucö petrß^  Pün.  III,  5.;  Cic, 
Philipp.  I,  3;  Id.  Attic.  %M , epist.  7.; 
AevuonfTqa  ^ Strab, ; wohl  auch  r u f - 
fium  Pr  omontorium^  Servius  Acn. 
III,  V.  400.;  A penn  in  i Finis]  Vor-: 

fcb.  im  Südwcsten  von  Bruttium,  am 
rctum  Siculnm ; heut,  Tages  Cap  del 

Lcucophrys^  Asvnoqpqvgf  Biodor, ; 
Lycophron.  v.  340, ; sec.  Scholiast.  |«  q. 
Tenedos. 

Leucopidia;^!.  q.  Candida  Casa« 
LeucopoliSf  Flin. ; St.  in  Carlen. 
Leucorea  (Lqueoria,  iJts),  Bert.; 
Zeiler. ; Dress  er ; cf,  Calcgia,  Kruse 
aber  nimmt  Calcgia  für  Halle. 
Leucösia;  i.  q.  Leucasia. 
Leucoaia  (Kalli  I^ikcaia^ ; St.  auf 
Cyprus;  inuthmafsl,  jetzt  ÜVicosio,  Lefr 
cosia,  Hptst.  der  Insel. 

Leucoatahulum;  Schweiz. St,  hich- 
^ally  Canton  Basel. 

Leuco ayri , Curt. ; Plin,  8.; 
Aevxoavgot,  Strab.  %II,  p.  373.  j A^olk 
in  Cappudocien. 

Jbeuco  syria;  Lidsch.inCappadocien, 
zw.  den  Fll.  Halys  u.  Mclas, 

Leuco  syruSf  Asvxoovqogy  Steph.; 
spater  Pyramus,  Plin,;  Melal,  13.; 
Curt.  III,  7. ; Uvqupügj  Steph.;  Arrian.; 
Strab.  XIV,  p.  404.;  Ptol. ; Fl.  in  Oili- 
cia  Campestris,  nahe  dem  Cydnus;  in 
uns  Tagen  Geihun,  Jyhoon. 

Lencothea;  i.  q.  Leucasia. 
Lcuco^hea,  Plin,;  Quelle  in  Sar 
inos. 

Leucotheac,  Plin. ; cf.  Elethyia. 
Leuct  r a^  orum,  ra  A&vxrga,  Strab. 
IX , p,  285. ; Pliitaroh.  Pelopid. ; St.  in 
Boeotien , sudwestl.  von  Thebae , süd- 
östl.  von  Thespiae ; soc.  Kruse  jetzt 
hefka ; sec,  AI,  Ruinen  von  Eremo  - Ca- 
»tro,  bey  Louka.  Hier  schlug  (Lcuc- 
trica  Pugna,  Corn.  Ncp.  Kpumin.  c.  0. 
10. ; cf.  Diodor.  XV,  55.) ; £pamiaouda<!, 
Ö7l  f or  Chr.,  die  KttPed^Quier, 


Leueira^  Plin.  IV,  5.;  Aetmtgaf 
Pausan.  liacon.  c,  21,;  Lcuctrumf 
Aevxrgov^  Strab,  VIII,  p.  248.;  Plo- 
tarch.  Pelop. ; St.  in  Laconica,  ro»v  iv 
Boimrta  Asvxtqav  anoixog , StnJ>., 
westl,  vonBryseae;  sec.  t q,  Caatrum 
MainensCy  Qrt  Maina;,  sec,  Al,  iste^ 
chia ; sec.  Al.  Londaru 

Lenctrumn  cf.  Lonctra, 

Leucura;  maiL  St,  Leceoy  Prov, 
Como,  am  sudwestl.  Aräae  des  Corner- 
Sees, 

Leucyaniaa;  *F1.  ^in  Elis,  fiel  in 
den  Alpheus. 

Leu gaeaQy  Ptol, ; St.  in  Afclitene 
^Cappadocia  Viagra),  unweit  Jassus. 

L c n n t , Plin.  i Uispania  Tais 

xaconensis. 

' LenphänOy  Aivepavay  Ptol.;  Ort 
$m  nördl.  Germanien,  in  der  Nahe  der 
Elbe , sec.  Wilhelm  am  westl,  Ufer  der-; 
selben,  bey  Lüneburg;  sec.  von  Wersebe 
das  alte  Lübeck y an  der  Schwärt,  sec. 
Kruse  anf  dem  Westufor  der  Elbe  und 
heut.  Tages  Lübtheen  y Lübtheim  y Fler> 
cken  ira  Grfshrzth.  Mecklenburg-Schwer* 
rin,  B|  M.  südüstl.  von  Lübeck,  0^  nordr* 
Üstl,  von  Lucneburg. 

Lcuphitho rga ; St,  zw.  Aethiopien 

n.  Aegypten. 

Leupasy  Plin.;  Hafen  anf  der  Südr 
käste  von  Arabia  Felix. 

Leura;  cf.  Collippo, 

Leuain  (Eleusine)y  Liv.;  Flecken  lg 
Aogyptus  Infer.,  unfern  Nicopol is. 

Leusiniumy  Anton.  Itin.;  Leusit- 
num,'' Tab.  Peilt.;  Ort  DalmatienV,  zw, 
Narona  u.  Scodra,  auf  dem  Wege  von 
Salona  nach  Dyrrachiiim. 

Leuteon;  i,  q.  Ledrum. 

Lcutevoy  sivo  Luteva;  Mktfl.. 
LudivCy  in  Frankreich. 

Leuticitty  Vit.  Ottonis  Bamb. ; fm 
XI 1 Saec,  das  Land  um  Zcdenick  u.  um 
die  Uker  (Rgbz.  Potsdam). 

Leutkerka ; i.  q.  Ectodnriiin. 

Leutschov  ia;  cf.  Leiiconitim. 

L^vdeiy  Cacs.  G.  V,  38.;  Volk  in 
Gallia  Bclgica,  südl.  von  den  Nervii, 
am  Fl,  Lys;  sec.  von  Wersebe  um  Leu- 

ae,  Leuzcy  Prov.  Ilennegau. 

Levaefanum,  Tqb.  Peut.;  cf.^Lac? 
vefanum. 

Leventinum;  cf.  Luentinum. 

Levi;  cf.  Laevi. 

Leviuy  Baudrand.;  ungcr.  Mktfl, 
Leinens , Ges^scli.  Bars , 0 M.  von  Gran, 
f^evienaisy 
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üeoloo)  Htttfl.  Levigy  In  Oester> 
ireich. 

Levidona,  Martinter.;  neapolitan. 
Flecken  Alvidona,  ProT.  Calabria  Ulte-^ 
riore. 

Levinia;  violleicht  die  sädschottl, 
Grf»ch.  Dtmbarton^  DtmbrHon.  Hptst. 
gl.  N. 

LevUae^  A.  T.;  im  weitem  Sinne 
alle  Nachkonimeii  LeTi’8 , im  engem  nur 
die  levit.  Stammf^ilicn : Gerson , Ka-r 
liath  u.  Merari.  Ab  Stamm  besafs  ders. 
kein  eigenes  Stamragebiet,  sondern  er- 
hielt nach  Anstheilung  des  Landes  48 
Städte,  die  in  allen  Stämmen  zerstreut 
lagen,  cf.  Num.  XXXV,  2.;  Josua 
XXI , 4. 

Lcvitania  ; Thgl  Lapedan^  in 
Frankreich. 

Levones,  Ptol. ; Volk  im  Innern  der 
Ins^  Scandia. 

hexianae y Plin. ; Volk  Arabien^. 

Leiöbii,  Caes.  G.  III,  9.;  Lexor 
VII,  Caes.  ib.  VII,  75.;  Plin.  IV,  18,; 
Af^oovioi,  Strab. ; Ait^ovßtoif  Ptol.; 
Volk  in  Gallia  Lugdun. , westl.  von  der 
Sequana. 

Lexovii;  i.  q.  Civitas  Lexoviornra. 

Leziniacum;  Lusignanum;  Lte- 
»inianutn;  kl.  fronz,  St.  Lusignan^ 
Dep.  Yonne  (Poitou) , an  der  Vienne. 

Liba^  Ptol.;  Insel  des  indisch,  Mee- 
res , auf  der  Grenze  von  Caramanien  u. 
Gedrosien. 

Liba,  Atßa,  Polyli.  V,  51.;  St,‘ 
Mesojiotamien’s , zw.  Nibisis  und  dem 
Tigris. 

Liba,  Baudrand.;  niss.  St.  Libau, 
Leveja,  Gouv.  Mietau , an  der  Mdg.  des 
Fl.  gl.  N.  in  c.  Busen  der  Ostsee. 

Jjibani  Vallia;  cf,  Coelc-Syria. 

Libanus,  Plin,  V,  20.  22. ; Tacit, 
Bist.  V,  6.;  Amm.  MarcclI.  XIV,  26.; 
Flor.  III,  5.;  Fest.  Avien.;  Auson.; 
Bieronym.;  Atßavog^  Ptol.  V',  15.; 
Strab.  XVI,  p.  5l9. ; Joseph.  Ant.  1,6.; 
Sozom.  I,  8;  V,  10,;  Polyb.  V,  45.; 
Procop.  Aedif.  II,  extrem. ; cf.  Diodor. 
Sic.  XIV,  22;  Libanon,  Deut.  1,7; 
III,  25.;  1.  Keg.  VII,  2;  IX,  19.;  Je- 
saia  II,  3;  XIV^  8;  XXIX,  17;  XXXIII, 
9;  XXXV,  2.;  Jcrcin.  XVIII,  18.;  Cant 
Cant.  IV,  8.  11.;  Ilosea  XIV,  6.;  Kalk- 
steingeb.  im  sudl.  SjTicn,  dehnt  sich 
V»n  SW.  nach  NO.  ans , ist  auf  se. 
hoclistea. Gipfeln  von  ewigem  Schneebe- 
deckt, in  se.  niitticren  ii.  niedrigerem 
Uegionen  höchst  Veitzend  , cf.  v.  Rich- 
ter Walif. ; Raiiwolf.  ii.  vorzugl.  reich 
an  Cedeni,  cf.  Mnvr  Schicksale  - eines 
Schweizers,  ctc.;  Burckbardt;  Scctacn; 


jetzt  'Dachihhel  el  Gharbi,  Paohebel  el 
Libnan  (Schneeberg,  cf.  Abulfed. ),  Pa-' 
schal.  Damask, , im  Gegensatz  mit  dem 
Antilibanus,  Gehel  el  Cl^ik. 

Libarna,  oe,  Plin,  111,  5.;  Ptol.; 
^hibarnum,  Anton.  Itin. ; Tab,  Peut ; 
St.  in  Ligurien,  nördl.  von  Genua,  sudl. 
von  Dertona;  angebl.  jetzt  Lerma. 

Liber alitas  Julia;  cf,  Eboro.  'i 

Libia;  cf.  Lippia. 

Liberini;  i.  q.  Eliberi, 

Liberdunum;  franz.  Mktfl.  Liver- 
dun,  in  l^othringen,  an  der  Mosel,  zw* 
Nancy  u.  Pont  ä Mousson. 

Likethra,  ae,  Mela  II,  3.;  Plin. 
IV,  9.;  Quelle  in  Magnesia  (Maceduni- 
en),  upweit  Jöloos. 

Libethra,  ae,  Pansan.  Boeot  c.  30. ; 
St.  in  Pieria  ( Macedonien ) , südwcstl. 
von  Dion ; sec.  Kruse  jetzt  Nesivo. 

Libethridum  Antrum  , ro  tcov 
.^BtßrjTQtdoip  Nvfixpoiv  dprqov,  Strab. 
IX,  p.  ^2. ; e.  den  Libethvides  Nymphae, 
Virg.  Eclog.  VII,  V.  21,  geheiligte  Höh- 
le, auf  dem  Helicon,  in  Boeotien, 

Libethrius,  Pausan.  ßoeot.  r.  34.; 
Berg  in  Boeotien , XC  Stad.  ( 1 VL  ) von 
Coronca,  auf  welchem  sec.  Pausan,  1.  c. ; 
dyaXficcTCi  Movocov  rc  xou  Nvfiq)oav  Ai~ 
ßi^gicov. 

Li  bi  da ; cf,  Betharan. 

Lib'ici;  i.  q.  Lebcci. 

Libiaoaa;  cf,  Colonla  Libisosano- 
ruin. 

Libiaaonia  Turria;  röm,  Colonio 
auf  der  Nordkustc  der  Insel  Sardinien; 
heilt.  Tages  Porto  de  Torre. 

Lihiatoa,  Plin.;  St.  iiu  sudwestL 
Threcien. 

Libna,  Josua  X,  29;  XII,  15;  XV, 
42;  XXI,  13,;  2.  Reg.  VJll,  22;  XIX, 
8;  XXIII,  31;  XXIV,  18.;  2.  Chron. 
XXI,  10.;  Jesaia  XXXVII,  8.;  Aeßva, 
Aoßva,  LXX.;  Lehna,  Hieronym. ; 
Lob  na,  Id.;  Lobana,  Vulg. ; Aaßa- 
va,  Euseb. ; Aaßivce,  Joseph.  Levitenst. 
im  Stamme  Juda  (Judacu),  sec.  Kioedeu 
1^  St.  südöstl.  von  Elciitheropolis ; sec. 
Paultrc  noch  jetzt  Libna^  Ort. 

Libna,  Num.  XXXUI,  20.;  Lager- 
platz der  Israeliten,  in  der  Wüste  Pharan 
(Arabia  Petruca),  unweit  Rissa. 

Libniua,  Ptol.;  i.  q.  Avcnlifaiiis. 

Li  bona,  Ptol.;  St.  der  Celliberi,  iu 
Hispania  Tarrapuu. , zw.  Alaba  u.  lirce- 
sa« 

Libon  otria;  gngeblich  i,  q.  Misr 
uia. 

Libora,  Ptol.;  St.  Arabicirs. 

Libora,  Ptol.;  Libura,  Atßovqoc, 
Steph. ; ia  uns.  Tugeu  Talaverß  dp  la 
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PemOf  Prov.  Toledo,  amimo.  cf.  Ao- 
bura. 

Libui;  i.  q.  Lcbecl. 

Libunca,  PtoL ; St.  der  Astures , auf 
der  Grenze,  der  Cailaeci , in  Uix|iania 
Tarraconentiid. 

Liburni,  Plin. ; Caes.;  Liv.  X,  2. ; 
Virg. ; Mela  II,  3. ; Flor  II,  5. ; Jemand. 

' de  Regner.  Succ.  p.  32.;  Aißovgvoi,  Strab.; 
Scholiaet.  ad  ^iieand.  Theriao.  v.  307.; 
Atßyqvoi,  Scyl.;  Volk  in  lllyrien,  das 
ztini  Tlieil  narh  Italien  gewandert  u.  sich 
endl.  in  Apulien  niedergelassen  haben 
soll. 

■ Liburnia,  Plin.  III,  22. ; Ann.  Lan- 
riss.  ann.  70iK ; Ann.  Finh.  ann.  c. ; Ann. 
Enhard.  Feld.  ann.  1.;  Jemand  de  Heb. 
Getie.  p.  109. ; Ldsch.  in  lllyrien , zw. 
Histria  u.  Dalmatien  vom  Geb.  Albiiis 
bis  zum  adriat.  Meere;  der  westl.  Tlieil 
Tom  heut.  Croatien  und  der  nerdl.  von 
Dalmatien.  Libumun^  adj.,  Lncan.; 
Caes.;  llorat. ; LibunticuSi  adj.,  Sue> 
ton. 

Liburn  icus  PortuSj  Cell.;  Li- 
hurnus  Portusy  Cluv.  III,  2(i.  >37. ; 
i.  q.  .Ad  Ilerciiletu,  Livorno,  St.  in  der 
toscan.  Prov.  Pitsn. 

Liburnum ; cf.  Ad  llerciilera. 

^ Liby-Ac^yptiiy  Plin.  A”,  8.;  Mela 
I,  4. ; V<»lk  1111  Westen  von  Libya  Inte- 
rior,  vielleicht  nahe  dem  Fl.  Daradus. 

Liby-Archae;  A"olk  im  Norden  von 
Marinaricu. 

Liby-Phocniccs,  Plin.  V,  4.;  Liv.; 
Aißv-^oivixiSt  Steph. ; A'olk  in  Byzaci- 
s am. 

Liby-  Ph  oenieiüj  Saljst. ; Ldsch. 
daselb.'^t. 

Libya^  Plin.  A’’,  9.;  A'irg  Georg.  I, 
▼.  241. ; Spartian.  in  llatlrian.  c.  5. ; Sext. 
Huf.  e.  13.;  Lncan.  1,  v.  337.;  LibyCy 
Id.  X,  V.  38.;  Aißvrjy  Stepb. ; Preeep. 
A’andal.  1, 10.;  Epiphan.  llaercs.  LXXllI, 
23. ; Athanas.  Apolog.  ad  Constant. ; be> 
zeielinetc  a.  ganz  Africa,  Virg.;  Strub. 
XVIll,  p.  573  ; Polyb.  I,  73.;  — b.  die 
nordl.  Küste  zw.  Aegypten  u.  den  Syrien, 
Eutrop.  A I,  11.;  Tucit.  Ann.  II,  (»0.,*  Id. 
iMHt.  V,  2.;  Ptel.  lA',  5.;  lleredot.  II, 
18. ; — c.  den  Libveiis  Nemos , Steph. 
Libyeus , adj. , llorat. ; Plin. ; Ovid. 
Trist.  I,  3.;  Lncan.  IX,  v.  511.;  Lt6ys, 
yoüy  m.  Ovid.;  hibyscusy  adj.,  Coliim. ; 
LibyssOy  acy  I.,  Catull. ; LibystinuSy  at^j., 
Id.;  Libyatisy  idisy  f. , A'irg.;  hibyusy 
acli  , A'orr.’ 

Jjibya  ApioniSy  Sext.  Ruf.  c.  13.; 
Libya  Aridem,  Amm.  Mare.  XX|I,  oxt. ; 
Ldsch.  im  Norden  von  Cyrenaica,  die  ein 


gewisser  Ptolomaens  Apitm  den  RomCm 
vermachte,  cf.  Eutrop.  A I,  9. 

Libya  Esterior;  i.  e.  Cyrenmca  u, 
Marmarica. 

Libya  Inter ior y Atßvrj  rj  irroSy 
PtoL;  südl.  n.  sndwestl.  von  Cyrenaica. 
Hier  safsen  die  Gaetnli,  Garamantes, 
Nigritae  u.  Ilesperiae  Aethie.pes. 

Libya  MareotiSy  Plin.;  zw.- Aegyp- 
ten u.  den  Syrien. 

Libya  Palusy  PtoL;  See  in  Libya 
Interior,  520  jAlill.  Rom.  südöstL  vom 
Geb.  Usargula,  320  von  der  St.  Gir. 

Libyae  Castrum;  cf.  Julia  Libyen. 

Libyac  Nomos  y Aißvrjs  Nofiogy 
PtoL  lA',  5.;  Libyeus  xVomos,  Plin. 
A'.  9. ; Libyay  llieronym.  ad  Ezech.  A', 
5.;  Atßvrjy  Strah.  XA4I,  p.  555.;  Steph.; 
Ldbzl  zw.  Aegypten  u.  Marmarica. 

Libyen  ( Libyen,  Lyria) , Plin.  III, 
4.;  duo  Rhodani  ora  modica;  ex  his  al- 
tcriim  Hispaniense.  alterum  Aletapinum. 

Liby  ei  Mo  nt  es;  Geb.  im  nordwestl. 
Aegypten. 

Liby  cum  MarCy  Plin.;  Mela  I,  4; 
II,  7.;  A'irg.;  to  Aißvxov  xeXayog, 
Strab.  VIII,  p.  247.;  Id.  X,  p.  327.; 
cf.  Strab.  X,  p.  329. ; das  Meer  längs  der 
Küste  Libyen's  bis  zur  Insel  Greta. 

Libyesy  um,.  Salliist. ; Atßvtg,  ScyL; 
Strab.  XAII,  p.  573. ; ilerodoL  IV,  138.; 
Thueyd.  1.;  Appian.  Pnnie..;  Bewohner 
Africa*s,  zw'.  Aegypten  u.  den  Syrtciu 

Libyssay  Anton.  Itin.;  Eutrop.  IV, 
2.;  Plin.  A\  32.;  AiQvaouy  Steph.;  Plu- 
tarch.  Flamin.;  Appian.;  Li  biss  Oy 
Itin.  nierosolym.;  Aißioau^  Ptiil. ; Li> 
vissoy  Tab.  Peut. ; 8t.  in  Bithyiiien, 
auf  der  Küste  der  Propontis , nordwestl. 
von  Nicomedin,  südöstl  von  Cbalcedon, 
wo  sich  Ilannibal  > ergiftete ; jetzt  GcbsCy 
St.  Natolien's,  am  Albuseii  von  Ismid. 

Libyssusy  Aißvoaog  > Appiaih ; FL 
Bithynien's. 

L'icätesy  Plin.  III,  20.;  InscpL  Au- 
gust. Inalpin.;  Licaiii  y Aixaxioty 
Strab.  IV,  extr. ; PtoL;  A'olk  in  Alndcli- 
eien,  am  ostl.  Lfer  des  Licus,  im  heat. 
baicr.  Oberdonaiikreis , nordöstlich  von 
F üssen. 

Liccrium  Conseranum;  cf.  Au- 
stria. 

Licestria;  i.  q.  Legecestria« 

Lichades  (CaresOy  Phocariay  Scar- 
phia);  drey  kl.  Inseln  an  der  nordöstl. 
Küste  von  Euboea;  vielleicht  die  heut. 
Ponticonesi. 

LichnoSy  Hieronvm.  A'it.  Ililar. ; Ort 
in  Aegypius  Infejr. , bey  Pehisiiim. 

LichuSy  Reginon.  Cent.  ann.  955.; 
LicuSy  Fortunat.  IV,  de  St.  Mart.;  FL 
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ln  Vindklicf«n;  jetzt  hedk^  entepr.  Im 
bregenzer  Walde  Tyrol*«,  a.  lallt  nord- 
vreetl.  vom  Rain  in  die  Donao. 
Licimaeum ; cf.  Iciniaciim. 
Licitanif  Paul.  Lex.  Vlll.  de  Cens^ 
richtiger  Illicitani;  cf.  lllicc. 

Licodia;  Ort  Sicilien’»,  wo  man  im 
Jahre  1800  drey  Urnen,  von  Bley,  mit 
Asche  fand.  Die  Eine  enthielt  goldene 
Lorbeerblätter.  Angebl.  Denkmal  des 
hier  ermordeten  Agatbocles  u.  se.  Be- 
gleiter. 

Lieopia;  Lideopia;  sebwed.  St. 
Lidkoping,  an  der  Mdg.  der  Lida  in  den 
Wenersee. 

Lieor maa;  i.  q.  Evenus. 

Licua;  i.  q.  Lichus. 

Lidalia;  Liddeadalia;  Ldsch. 
Liddeadalef  in  Südschottl. , an  der  engj. 
Grenze. 

hidda;  cf.  Diospolis. 

Lidericua,  Guilieim.  Brito  Armor. 
ni,  ▼.  78.;  L q.  Lncdiu. 

Lieva;  cf.  Legia. 

Liga^  ae,  Beiujam.  Tiidelens.;  Fl. 
in  Babylonien,  in  der  Gegend  von  Cho- 
bar. 

Ligana  Sylva;  Wald  in  Gallia 
Transpad. , nabe  dem  Lac.  Benacns. 

Ligauni f Plin.;  Volk  in  GalliaNar- 
bonensis. 

Ligea,  Soün.  c.  2.;  cf.  Lveopbron. 
Cassand.  v.  720.;  Insel,  nahe  der  West- 
küste von  Bmttium,  Ticlleicht  In  der 
Nähe  Ton  Terina. 

Liger,  eris,  Ca  es.  G.  IIT,  9;  VTI,  5. 
96.  59. ; Anson.  Mosell.  t.  461. ; Tibiill.; 
Gregor.  Turon.  V,  42.;  Fortunat.  VII, 
eami.  7. ; Liican.  I,  v.  439. ; Sidon.  Ma- 
jorian.  Pane|pr.  ▼.  209.:  Tbeodiilf.  Po- 
raen.  ad  Jtidic.  t.  106;  Id  de  l^rb.  An- 
den. 11,  carm.  3 ; Aiin.  Lauriss.  ann. 
724.;  Chronic.  Moissiac.  ann.  781.;  Ann. 
Mettens.  ann.  c.  749.  761.;  Ann.  Enbard. 
Fuld.  ann.  724.;  Ann.  Ruodotf.  Fuld. 
ann.  053.  860.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann. 
867.;  Ann.  Prudent. Trec.  ann.  038.  etc.; 
Ann.  llincm.  Rem , ann.  064.  etc. ; Ann. 
Vedast.  ann.  082. ; Chronic.  Kegin.  ann. 
053.  etc. ; Jornand.  de  Ueb.  Getic.  p. 
126.;  Strab.  IV,  p.  131.;  Ligara^ 
Ann.  Lauresb.  ann.  731.;  Ligera,  Ann. 
Alainann.  ann«  c. , Ann.  Kazar.  ann.  d.; 
Ana.  Mettens.  ann.  742. ; cf.  Laedua  nnd 
Lidericua;  Fl.  auf  der  Grenze  von  Gallia 
Lngdun.  n.  Aqiiitan. , eiiUpr.  in  Gebeu- 
na  Alons,  mündet  nordwestl.  von  Nannc- 
te«  u.  heifst  jetzt  Loire  ^ entspr.  im  Dep. 
Ardetrhe.  , 

Ligerula;  franz.  Fl.  Loiret,  fällt 
bey  St.  Menin  in  die  Loire. 


Ligijj  Tacit  Ann.  XII,  29;  Id.  Gerra. 
c.  43. ; i.  q.  Lygii. 

Lignium , sirc  Lineyunif  Zeiler«; 
firanz.  St.  Ligny^  |)ep.  Maas. 

Ligniäeum ; iiiederl.  Flecke  Ligne^ 
Prov.  Hennegaii. 

higniatia j u,  Vib.  Sequest.;  i.  q. 
Lichnidus. 

Lignitiunu,  Zeiler.; ITenel.  Silesiogr.; 
schles.  Hptst.  Liegnitz  des  Hgbz.  gl.  N., 
am  Ziisfl.  der  Kar/bach,  der  wiitlicnden 
Koise  n.  des  Sebwarzwassers.  cf.  Ileget- 
raatia.  ^ 

Ligürea,  um,  Liv.  XXI,  26.; 
XXVil,49;  XXXII«  19;  XXXIII,  37; 
XXXIX,  2;  L,  38;  XLII,  7.8.21.;  Plin. 
UI,  17.;  Flor.  11,  3.;  Senec« ; Eutrop. 
111,  2.0.;  Tacit.  Hist.  11,  14.;  Inscpt. 
Triumph.  Capit.  50.;  ap.  Gruter.;  Aiyvig^ 
Strab.  IV,  p.  140.;  Dionys.  Ualic.;  Volk 
in  Ligurien,  zerfiel  in : 

Ligurea  Apuani;  safsen  auf  der 
Küste: 

Ligurea  Comati;  sec.  Dio  Cass. 
LIV.,  in  den  Alpes  Maritimae ; i.  q.  Ca- 
pUlati. 

Ligurea  4gauni;  i.  q.  Iganni. 

. Ligurea  Intemelii^  cf.  Intemclü. 

Ligurea  Fa/^teni,  sive  Monta^ 
nt;  i.  q.  Bagienni. 

Ligüria,  Plin.  UI,  5;  XXXI,  2.; 
Tacit.  Hist.  II , 15 ; Id.  Agricol.  c.  7. ; 
Jomand.  de  Regnor.  Siicc.  p.  65 ; Id.  de 
Ree.  Getic.  p.  110.  124. ; Pani.  Wariiefr. 
de  Gest  Longob.  II,  15.  23;  111,  23;  VI, 
24.;  Reginon.  Cont.  ann.  964.;  Ann.  Ein- 
hard. ann.  001.;  Ldsch.  in  Gallia  Cispa- 
dana,  grenzte  östl.  an  die  Fll.  Macra  n. 
Trebbia , nordl.  an  den  Po,  westl.  an  die 
Alpes  Cotliae  n.  an  den  FL  Varus,  iim- 
fafste  also  hucca,  Genua  ^ den  Süden 
PiemonVa  u.  JS'izza,  Ligärinua^  edj. , 
Martial. ; Grat ; Liguaticua^  adj. , Varr.; 
ora,  Plin.  111,  5. ; Ltguatinus,  acy. , ager, 
Liv.;  Liguatia,  idia^  adj.  f.  Sidon. 

Liguatini,  Plin.;  i.. q.  Ligurii. 

Li guaticum  Mare,  Coiiini.  VIII, 
2.;  Plin.  III,  6.  20.;  Liga  aticua  Si~ 
nua,  Flor.  III,  6.;  Mbusen.  längs  der 
Küste  Liguricn'sj  in  uns.  Tagen  Golf  di 
Genua. 

Ligyca,  Aiyveg;  e,  Zweig  der  Lign- 
rier,  im  Südosten  von  Gallia  Xorbonen- 
sis. 

Ligyatica;  Ldsch.  daselbst. 

Lilaea,  ae,  Stat.  Theb.  VII,  v.  348.; 
AiXata,  Homer.;  Strab.  IX,  p.  280.;  Pau- 
san. ; Lycophr.  v.  1073.;  St.  in  Pbocis, 
nahe  den  Quellen  des  Cephissne. 

Lilaea,  Aüiccice,  PtoL;  St  Arcadi- 
cn*t,  unweit  Lysiat« 
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Lilaeum f AiXuiov^  Tzetz.  ad  Ly* 
cophr.  V.  980. ; St.  in  Doris. 

■ Lilertium;  Lillerium;  franz.  St. 
Lillera,  Dep.  Fas  de  Calais  (Artois) , am 
Fl.  Nave.’ 

Lillium^  Arrian.  Pcripl,  Pont; 
Hdlgsort  Bithynien's,  unweit  Hcraclca. 

Lilloa;  niedcrl.  Fort  u.  Dorf  LtUo, 
Frov.  Antwerpen,  an  der  Schelde. 

Lilybaeum^  Liv.  XXI,  49.;  Cic. 
Verr.  IV,  de  Sign.  c.  SO.;  Flor.  II,  2.; 
Libybeum,  Jornand.  de  Ucgnor.  Sncc. 
p.  29. ; Aikvßatov,  Ptol,  III,  4.;  Strab. 
VI,  p.  184.  191;  XIII,  p.  418.;  Polyb. 
1,  42.;  Colonia  Augusia  Lilybi- 
tanorum,  Inscpt.  in  Spon,  Miscell.; 
St.  auf  der  Westküste  Sicilien's,  nahe  dem 
Vorgeb.  gl.  N.;  jetzt  Marsala,  St.  im 

V al  di  Mazzara.  Ruinen  rum.  Wasser- 
lei  tg.  Libytani  Municip. , Insopt  in  Spon. 
Miscell.;  Libybactänus,  aclj.»  Auson.  Pe- 
dian.;  Cic.;  Libybctm,  a«iy.,  Virg. 

Lilybaeum  Promontorum , Mela  II, 
7,;  cf.  Ovid.  Fast  IV,  t,  479.;  Ptol.  III, 
4. ; Polyb.  I,  42. ; Diodor.  Sic.  XUI,  54. ; 

V orgeb.  im  Westen  Sicilicn’s;  heut  Ta- 
ges Cap  Boco, 

Limacas;  L q.  Belio. 

Limaga;  Limagus;  jbindema- 
gus;  Schweiz.  Fl.  Limmat,  entspr.  als 
Lin'li  im  Canton  Ciariis,  durchstromt 
den  Züricher  See,  heifst  nach  Vereinig, 
mit  dem  Sil  Limmat  u,  fallt  nordwestl. 
von  Baden  in  die  Aar. 

Limania,  sivo  Alimania , Ban- 
drand.; kl.  Ladstr.  Limagnc,  in  Au- 
vergne, längs  dem  Allier,  cf.  Alvernia 
Inferior. 

Limcnia,  Aipsvla,  Strab.;  St.  auf 
der  Westküste  der  Insel  Cyprus,  unfern 
Soli. 

Limburgum,  Cluv.  II,  18.  sq.; 
Bert;  niedcrl.  St.  Limburg,  Prov.  Lüt- 
tich, an  der  Wczc.  Limburgensis,  e, 
Cluv. 

Limera,  Aiprjga,  cos  AipsvT]ga, 
Strab. ; cf.  Epidatirns. 

Lim  ericcnsis  Comitatus ; ir- 
länd.  Grfsch.  Limerick,  Prov.  Munster, 
Limcricum  ( Limmivicum ) , Bau- 
flrnnd.;  llptst.  L/nicr/ckder  hländ.  Grfsch. 
gl.  N. , am  Shannon. 

Limici,  Plin.  III,  3.;  Inscpt.  np.  Ror 
send.  Antiq.  Lnsit. ; \oIk  in  Ilispania 
arracon. , mit  der  llptst.  Forum  Limi-r 
f'uriiin. 

L im  i (t  sä  leum , Ptol.-;  St.  iin  Xord- 
' westen  Gerinanicirs ; sec.  Wilhelm  bey 
Grossen,  an  der  Oder;  «er,  Kruse  und 
von  WcrseJjo  jetzt  U^sa,  Po*^isck-L4sia, 


St*,  Rgb*.  Posen,  18|  M.  südäsü.  von 
Grossen.  / 

Limius;  i.  q.  Belio. 

Limnaea,  ae,  Liv.  XXXIT,  13.  sq.; 
Aipvatce,  Ptol.  V,  5.  14. ; Thueyd. ; Ort 
im  nördlichen  Acamanien , am  Sin.  Am- 
bracius;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Lou- 
tra. 

Limnaea,  Liv.  XXXVl,  13.  sq. ; St 
in  Estiaeotis  (Thessalien), 

Limnaea  St.  auf  Chersones.  Thra- 
ciac,  von  Milesiern  unfern  Scstus  er- 
baut. 

Limnatae  Spart  tat  arum  , di 
Atpvazat  SnagTiatcov , Pausan. ; Völ- 
kersch.  in  Laconica. 

Limnus,  Plin.;  Ptol.;  Insel  an  der 
Ostküsto  ^ llibcrnicn*8  ; vielleicht  jetzt 
Dalkey,  im  Süden  der  Bucht  von  Dub- 
lin. 

Limo^ia^  Ann.  Alamann.  ann.  7G1. 
766.;  Ann.  Nazar,  ann.  c.;  Ann.  Lauresh, 
ann.  767.;  Ann.  Sangall.  Maj.  ann.  766.; 
Ort  in  Gascogne;  sec.  Pertz  jetzt  Limc- 
gos. 

Limon,  önis,  Stat.  Silv.  III,  cann, 
1)  V*  149.;  kl.  Insel  an  der  Küste  Cam- 
panien's,  südwestl.  von  Xeapolis. 

Limönum,  Anton.  Itin.;  Aipatvov, 
Strab.;  Pi  ctavi,  orum.  Cell.;  St  der 
Pictqnes,  in  Gallia  Aquilan. , sec.  Anton. 
LVII  M.  P,  nordüstl.  von  .Mediolauum, 
XLII  südl.  von  Argentomagus ; heut.  Ta- 
ges Poitiers,  llptst  des  Dep.  Vienne, 
am  Clain. 

Limorii  i Völkersch.  Gcrmanien'si, 
gehörte  zum  vandal.  Hptstamm. 

Limosum;  franz.  St  Limoux,  im  Dep* 
n.  am  Aude. 

Limovieae,  Ann.  Laiiriss.  ann.  761. 
763. ; Ann.  Einhard,  ann.  761.;  Lemo- 
vica,  Ann.  Einhard.  Einhard,  ann.  763.; 
Ann.  Eiihard.  Fuld.  ann.  767.;  Ann. 
Prndent.  Troc.  855. ; i.  q.  Aiigiistnritnm. 

Limün,  Senec.  Quaest.  Nat.  III,  !M.; 
See  in  Code -Syrien,  bey  .Aphaca. 

Limas  a , Anton.  Itin. ; St  in  Panno- 
nia  Infcr. , XXII  M.  P.  nürdl.  von  So- 
pianac,  LII  von  Antiana,  XVI  südl.  von 
Silarenae;  vielleicht  in  uns.  Tagen  Ist- 
vandi,  Mkt0. , Gespsch.  Schüniegh. 

Limyra,  ae,  Mela'  I,  15.;  Vellej; 
Patcrc.  II  , 102.  ; Ta  Aiuvgce,  Strab.; 
Limyre,  Ovid.  Metam.  IX,  v.  645.;  St 
in  Lycien,  wcstl.  vom  Xantlius,  am  Fl. 
Liinyrus. 

Limyrica,  Ptol. ; Ldseh.  auf  der 
'W'estküstc  von  Iiidia  iiitra  Gangem,  scc< 
dWnville  nördl.  vopi  Fl.  Doris,  od.  Ba- 
r^e;  sec.  41*  jetzt  Goa. 
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Limsffice»,  PtoL;  Volk  In  Lira jHca. 
Limyrugf  Plin.;  Aifivqos,  Strab. $ 
FL  in  Lycien. 

■ Linanganus  Principal u«;  Frstth. 
Ldningcn^  unter  baicr.  u.  baden.  Ho- 
heit Keiüidcnz  Amorbach. 

Lincas^ii ; i.  q.  Liuffones. 

Lincium,  Zeller.;  Cluv.  III»  12.;  cf. 
Arcdata. 

Lincolnia,  Cluv.  11,4  .8.;  Lincol- 
niensin  Comitatus^  Cnmbden.;  engl. 
Grfsch.  Lincoln,  grenzt  uatL  an  die  Nord- 

W5C. 

LincÜlönia ; Lincolnium,  CelL 
n,  4,-4T.;  Li  ndum,  Anton.  Itin.;  Aiv- 
dovy  Ptnl. ; Lindocolina  Civitas, 
Heda  lli^t.  EccL  II,  IG.;  St.  der  Coreta- 
ni,  im  Westen  von  Brittannia  lloniana, 
Xli  (XIV)  M.  P»  iiördl.  von  Crocociila- 
iiura ; jetzt  Lincoln , llpUt  der  engl. 
Grfsch.  gl.  N. , am  Wltliam. 

Lincopia;  scliwed.  St.  Linkdping, 
nahe  der  jldg.  des  Stang  in  den  Roxen- 
8ce. 

Lineyum-,  ef.  Ligninm. 

Lindau  gia  (Lintaugia) , Anti.  Snn- 
gall.  Maj.  ann.  948.;  Lindxivia ; Lin^ 
doa;  Lintoua;  haier.  St.  Lindau, 
Oberdonaukreis,  auf  3 Inseln  des  Boden- 
sec’s. 

Lindemagus;  cf.  Limagus. 
Lindoa;  i.  q.  Lindaiigia. 
Lindrensis  L'aeus,  Cell.  II,  3; 
29.;  See  Lindrc  in  Lothring«;n,  im  Wel- 
chem der  Fi.  Salia  entspringt. 

Li  ndum;  i.  q.  Lincolonia. 

Lindum;  Lindunum  ; Ltbinu^ 
chus;  Ort  in  Britnnnia  Ibirbara,  nord- 
westl.  von  AUiuna;  angebl.  in  uns.  Tar> 
gen  lAnliihgoWy  Linliigo,  am  FyTth  of 
Förth,  5 M.  von  Edinbui'g. 

Lindas,  Mela  II,  7.;  Plin.  V,  31.^ 
Lactant.  I,  31. ; rj  Aivdog,  Homer.; 
Strab.  XIV,  p.  4G2.;  Enstath.  in  Dionys.; 
Pt»»l.;  Dindor.  IV,  GO.;  St.  im  Südwe- 
sten  der  Insel  Khodus,  mit  einem  Tem- 
pel der  Minerva  Linthia";  . sec.  Kruse 
heut.  Tages  Lindo. 

LingOy  Zeiler.;  Guicciard. ; Imhof.; 
Hptst.  Lingm  der  Grfsch.  gl.  N.,  naho 
der  Ems. 

Lingonac  , Jemand,  de  Regnor. 
Sncc.  p.  52. ; Ann.  Berlin.  P.  1.  ann. 
834.;  Ann.  ^Hincm.  Rem.  ann.  775^; 
Ann.  Vedast.  ann.;  Lingones , Ann.  c. 
ann.  877. ; cf.  Andomatunura. 

Lingönesy  Plin.  IV,  17.;  Caes.  G» 
t,  2G.  40.;  IV,  10;  VI,  44;  VII, 
9.;  Tacit  Hist.  1,  53.  sq.  57.  59. 
G4.  78;  II,  27;  IV,  G7.  G9.  7G.  77.; 
Eiv.  V,  38; 'IX,  23.;  Claiidtan.  Cosulat. 
II.  Slilich.  V.  94.;  Aiy^oveSy  Strub.  IV,, 


p.  184. ; Longone.t,  Aoyfamq^  Ptol.; 
Lincasii,  Aiyuaoioi,  Strab.  IV,  p. 
129. ; V'olk  im  Innern  von  Gallia  Lug- 
dnn. , auf  beyden  Ufern  der  Sequana,  im 
Osten  von  Champagne. 

LingÖnesy  Liv.  V,  35.;  Caes.  IV, 
10»;  Volk  in  Gallia  Cispadana,  nahe  der 
Küste  u.  dem  Po,  zog  unter  Tarqiiinus 
Priscus  über  die  Alpen  u.  besetzte  Forum 
Cornelii,  Fuventin,  etc. 

LingoHum  Civitas;  i,  q.  Andoma- 
tunum. 

Linguadocia,  Cluv.  II,  15.;  i.  q. 
Langiiudocia. 

Lingua;  ein  Arm  des  Pindus  ('fhes- 
salien). 

Linitima,  Plin.;  St.  in  Aethiopien, 
auf  der  Grenze  von  Aegypten. 

Linterna  Palus,  Stat.  Silv.  IV,  canm 
111,  V.  GG. ; See  Cauipanieii's,  nahe  der 
Küste;  angebl., jetzt  Lago  di  Patria. 

Linier  num  y Mein  II,  4.;  Plin.  III, 
5.;  Sil.  Itul.  VI,  V.  G53;  VIII,  v.  531.; 
Ovid.  Mctam.  XV,  v.  714.;  cf.  Varr. 
LL.  IV',  5.;  Liternumy  Liv.  XXXII, 
29;  XXXIV',  45.;  Tab.  Peut. ; Frontin. 
de  Colon.;  Fest.;  AiTfqvov,  Strab.;  Ap- 
pian.;  AetTEqvov , Ptol.;  St.  in  Canipa>^ 
nien,  südl.  von  Vulturnum,  an  der  Mdg. 
des  Liris,  muthmalsl.  heut.  Tages  Tor<*> 
re  di  Patria„ 

Linx  (Arais);  Ort  in  Mauretonia 
Tingitana» 

Lionium;  kl.  franz.  St  Liöns,  Dep. 
Eure  (Normandie). 

Liothidäy  Jornaud  de  Reb.  Get.  p. 
82. ; V olk  auf  der  Insel  Scanzja. 

Lipära,  Plin.  111,  9.;  Vlcla  H,  7.; 
Jornand.  dö  Uegn.  Sücc.  p.  29. ; Aircaocti 
Strab.  VI,  p.  190. ; Diodor.  Sic.  V,  7.  10.; 
Liparisy  Apiilej.;  früher  Meligunis, 
Plin.;  Strab.;  die  gröfste  der  aeol.  In- 
seln, nahe  der  Nordküste  Sicilien’s, 
nordwestl.  von  Hiera. ; jetzt  LiptirL 

Lipara,  Antaqtty  Diodor.  Sic.  IV\  p. 
270. ; St.  auf  der  Insel  gl.  N. ; vielleicht 
ih  uns.  Tagen  Lipäri,  Hptst  der  Insel 
LipäraeuSy  adj. , Juvenal. ; Liparaci  it. 
Liparensesy  Cic.;  Einw. ; Liparensis,  c, 
ager,  Cic. 

Liparae,  Steph.;  Inseln  der  Pro* 
poAtis,  vielleicht  in  der  Gegend  von  Pro«* 
connesus. 

Liparäe  u. 

Liparacoruin  Itiiiilde ; 1.  q.  Aeo* 
liae. 

hiparisy  V'itruv.;  Strom  Gilicien^s, 

Liparis-y  cf.  Lipara. 

Lipaxus  y Aina^ogy  Ilcrodot.  VH, 
123.;  St.  auf  der  Küste  von  Crossaeft 
(^Macedontea),  südwestK  von  Olyntim». 
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Liphlum;  St  der  Aeqol,  inLatinm. 
Lippebrune  ^ Chronic.  Moi^«iue. 
ann.  7^;  Lippiae  Fontes;  Lip~ 

fuibrunna^  Ann.  Lanre$h.  ann.  782.; 

l.  St.  Lippspring^  R^bz.  Minden,  Kreis 
Paderborn,  nahe  der  l^iielle  der  Lippe. 

Lippia^  Ann.  Sangnil.  Mi\j.  ann. 
782. ; Ann.  Lauriss.  nnn.  770. ; Ann.  Ein- 
hard. ann.  c. , etc. ; Ann.  Einhard,  ann. 
804.;  Ann.  Enhard.  Fiild.  ann.  782.; 
. Lipitty  Ann.  Petavian.  P.  II.  ann.  778. ; 
Ann.  Laiibnt*.  Cont.  11.  ann.  770.;  Lu~ 
pia,  Mela  111,  3.;  Vellej.  Paterc.  II, 
105. ; Aovniugy  Strab.  VII,  init. ; cf.  Dio 
Cass.  LIV. ; IsupptUy  Tacit.  Ann.  I, 
00;  11,  7;  Id.  Hist.  V,  22.;  Lyppioy 
Ann.  St.  Amand.  Cont.  II.  ann  c. ; Fl. 
im  nordwestl.  Germanien ; jetzt  Lippe, 
Prov.  Westphalen , lallt  südl.  von  n^el 
in  den  Rhein. 

Lippia,  Ann.  Giiclferb.  Cont.  ann. 
782. ; Ann.  Naz.  Cont.  ann.  c. ; Ann. 
Laiiriss.  ann.  799.;  Libioy  Ann.  Ala- 
loian.  Cont.  ann.  d.  784.;  hipp  aham  , 
Ann.  Kaz.  Cont.  ann.  784. ; Lipp  ehanty 
Ann.  fjauriss.  nnn.  779. ; Ann.  Einhard, 
ann.  d.  799.  810.;  Ann.  Enhard.  Fiild. 
ann.  810.;  Lippiham  y Ann.  Gnelferb. 
ann.  c. ; Ort,  nahe  dem  Einil.  der  Lippe 
in  den  Rhein. 

Lippien  sis  Comitatus , Cell. 
II,  5,  52.;  Grfsch.  hippe,  bildet  mit 
Schwalenberg  ii.  Sternberg  die  Fürstl. 
Lippe- Detmold.  Lande. 

hipsioy  Zeiler. ; Schneider.  Chron. 
Lips. ; Cltiv.  III,  13.  17.  sq. ; Hptst. 
Leipzig  des  sächs.  Kreises  gl.  N. , am 
ZusO.  der  weifsen  Elster  n.  Pleifsc. 
Lipsiensisy  e ; hipsiacus  ii.  Lipsicusy  adj. 
— Unfern  Leipzig,  bey  Connewitz  e. 
Menge  kleiner  u.  grofser  Urnen  in  allen 
Gestalten. 

' Lipstadium;  Lippa;  Lupias; 
St.  hippe  y hippstadt , Rgbz.  Minden, 
an  der  Lippe. 

hipsydrium;  Ort  in  Attica , südl. 
vom  Geb,  Parnes. 

hiptavia  (hiptovia)  ; nnger.  Mktil. 
hipche,  hiptaUy  Gespsrh.  gl.  \. 

hiptaviensis  (IJptovicusis)  Co- 
mitatusi  u nger.  Ge<j>scli.  Liptou,  im 
Kreise  disscit  der  Theifs. 

lAptinac  y Ann.  Ilincm.  Rem.  ann. 
870.  sq  • ; cf.  Lostinuc. 

hi puscoa'y  cf.  Jnpiiscoa. 
hiquentioy  Plin.  111,  18.;  Serv. 
Virg.  Aen.  IX , v.  079. ; Lev.  II.  Cod. 
Theod. ; Pani.  Warnefr.  de  Gest.  lion- 
ob.  V,  39.;  Liquet  ia y Serv.  in  Virg. 
c. ; Fl.  im  Osten  von  Gallia  Trans- 
pad. ; heut.  Tages  Livenza,  Küstenil.  im 


Goavem,  Venedig,  fällt  ln  den  Mbnsen 
von  Venedig. 

Lirimiri Sy  Atgipigig,  Ptol. ; St  im 
nurdl.  Germanien , zw.  Marionis  n.  Coe- 
noeniim  ; sec.  Wilhelm  mnthraafsl.  jetzt 
OidenfeldCy  nordöstl.  von  Hamburg;  sec. 
von  Wersebe  Jravemünde;  sec.  Knue 
aber  H'ismar. 

Lirinates;  cf.  Intcramna.  * 

hirinus;  i.  q.  Lerina. 

LirinuSy  Sidon.  ad  Faust  Rfj.  v. 
105. ; i.  q.  Lerina. 

hirisy  Flor.  I,  18. ; Tacit.'  Ann.  Xü, 
50. ; Jornand.  de  Regnor.  Sncc.  p.  27. ; 
Ati^ig,  Strab.  V,  p.  104.;  cf.  Clan». 
hirtnätesy  um,  Sil.  Ital. ; Anw. 

LisaCy  Aiaocty  Herodot.  VII,  123.; 
St  auf  der  Käste  von  Crossaea  (Mace- 
donien),  südöstl.  von  Gigonns. 

hi s bona;  i.  q.  Felici;a«  Julia. 

Lisia,  Itiner.  Marit.;  Insel  an  der 
Westküste  von  Gallia  Lugdun. , zw.  Bar- 
sa  u.  Andiiim. 

Lisinae;  Grt  in  Estiacotis  (Thessa- 
lien), südwestl.  von  Tricca. 

Lismio  salcus;  angcbl.  i.q.  Gnesna. 

Ltssa;'i.  q.  Cissa. 

hissa;  cf.  Cissa. 

hissuy  Plin.  V,  1.;  Ort  im  W^esten 
von  Mauretania  Tingit , nahe  dem  FL 
Lixus. 

hiss  Oy  Aiaoa,  Scyl.  Peripl. ; Lit** 
susy  Aiacog,  PtoL;  St-  im  Süden  der 
Insel  Crcta. 

hissabona;  i.  q.  Felicitas  Julia« 

Lissus;  cf.  Lissa. 

hissusy  I*lin.  III,  22.  sq.;  Caes.C.IU, 
20.;  Liv.  XLlll,  20;  XLIV,  30.;  Ataaog, 
Ptol.;  Polyb.  Vlli,  10.  10.;  Di^or.  Sk. 
XV,  13.;  KlisauSy  Cedren. ; 'Eiltnoog, 
Seprtt.  Constant. ; St  im  Süden  Dalroa- 
tieirs , am  Drinus ; in  uns.  Taren  Ales- 
sioy  in  Albanien,  nahe  der  Mdg.  des 
schwarzen  Drin. 

Lissus y Aiaaog,  Herodot  111,  109.; 
Fl.  in  Thracien,  westl.  vom  Uebms, 
mündet  westl.  von  Mesembria. 

Lista;  Ort  der  Sabini , in  Samninm, 
südl.  von  Rcate. 

hitabruniy  Liv. ; St.  in  Spanien. 

Litacae;  St.  in  Laconica. 

Li t aha;  nnger.  Fl.  Leitha , verei- 
nigt sich  mit  der  Raab  u.  fällt  bey  Al- 
tcnbnrg  in  die  Donau. 

Litüna  Silva,  Liv.  XXIII,  24; 
XXXIV,  22.;  Fronlin.  I,  Strat  IV,  c.  6.; 
apenn.  Wald  in  Gallia  Cispadana , süd- 
östl. von  Mntina;  jetzt  Silva  di  Luge. 

Litanobriga,  Anton.  Itin.;  St.  im 
Westen  von  Gallia  Beijnca,  X%  111  M.  P. 
von  Caesaromagus , IV  nordwestl.  von 
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AagiMtomagas;  Tidleiclit  i.  q.  Cre> 
dilinni. 

Liternum;  i.  q.  Linternum. 
Liternus ; cf.  Cianiu«. • 

Lithostr  otum  f Aid~osQaytov , Jch 
ann.  \1\,  13.;  Joseph.  B.  Vl,  7.;  Ort 
Jerusalein's , wo  Pilatus  über  Jesus  Ge- 
picht hielt,  rielleieht  sec.  Iken  der  so- 
genannte Vorhof  der  Heiden. 

Lithrus  ; Berg  in  Pontus  ( Asia 
Minor). 

Lithuänia,  Cliiv.  IV , 25. ; Cell. 
II,  5;  79.;  Lituanioy  CInv.  IV,  17.; 
ehemal.  Grfshrzth.  Lithauen^  umfafst  die 
beut.  russ.  Gouvv.:  Mohilew,  Polozk, 
Wilno,  Grodno  ii.  Minsk. 

Litiani,  Jornand*  de  Reh.  Get.  |^. 
118.;  Volk,  Tielleicht  in  Francia  Occi- 
dcntalis  u.  nahe  den  Ainoritaoi. 

Litomericium , Zciler. ; Baibin.; 
Litomeriumi  böhin;  St.  Leutmeritz, 
im  Kreise  gl.  N.,  an  der  Flbe.  Litome- 
riensis^  e. 

Litomislium  , Zeiler. ; Balhin.; 
böhin.  St.  Laitomischl  f Kreis  Chrndim, 
an  der  Laiizna. 

Littamum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
Rhactien , zw.  Sebatum  n.  Aguntum ; 
•ec.  Ciiiv.  jetzt  Lutach. 

Litühium j Liv.  XXXII,  29.;  -R*- 
tob  tum  y sec.  Plin.  XIX,  1.;  St.  i^ 
Kordosten  Ligurten’s , unweit  Clasti- 
dinm;  sec.  Cell,  in  uns.  Tagen  Ritorbio. 

Li  tu 8 Magnum  ^ PtoL ; Arrian. ; 
St.  im  Südosten  Africa's,  nördl.  Ton 
Azaria  Regio. 

Litus  Magnum,  UiyiceXog  /ueyag, 
Ptol,;  in  Troglodytice,  zw.  Os  Sebasti- 
cum  u.  Colobdn  Termius. 

■ Litus  Paruumy  Ptol;  Arrian.; 
im  Südosten  Africa's. 

■ Liventia;  i.  q.  Liquentia. 

Livias,  Plin.  XIII,  4.;  cf.  Betharan. 
Li  vio  polis  ^ Plin.  VI,  4.;  St.  in 

Pontus  (Asia  Minor). 

Livonioy  Cluv.  III,  1;  IV,  26.; 
Cell  II,  5;  79.;  russ.  Gouv.  Ließand, 
grenzt  westl.  an  die  Ostsee.  Ilptst.  Riga. 
LivoncSy  um,  CIut.  III,  Ij  IV,  21.;  l/i- 
vonicuSy  adj. 

• Livonicus  Sinus i i.  q.  Cylipenus 
Sinns. 

Lix,  Ali,  Ptol;  hi  XU  Sy  Mcla  III, 
10. ; Aiiog,  Hannen.  Peripl;  Fl  auf  der 
Westküste  von  Mauretania  Tingitaua, 
stidl.  von  Zilis. 

Lix  Oy  Ptol;  Steph.;  Linx,  Steph.; 
Li  XUS  y Plin.  V,  1.;  Strub.  XI 11,  p. 
568  ; Eratosth.,*  Steph.;  LingOy  Ar- 
temidor.;  St.  auf  der  WestkÜBte  von 
Mauretania,  au  der  Mdg.  des  laxus; 


jetzt  Letratdtey  St.  Im  We  ten  de  K5^ 
nigr.  Fez. 

^ Lixitae,  Atitxat , Hannon.  Peripl. ; 
Anwuhiier  des  Fl.  Lfx. 

Lobatyiuy  Zeiler.;  sächs.  St.  Licbcy 
Loebauy  in  der  Lausitz,  am  locbauer 
Wasser,  das  in  die  Spree  fallt. 

Lobdunum  ; Loboduna  Civi- 
tas;  Lupodunumy  Aiisoii.  Mosell. 
T.  423.";  Latinobur  gum;  Lcodius ; 
St.' im  Westen  German ien's ; sec.  Kruse 
jetzt  Ladenburg  ( Ladaiburgumy  Cell.  U, 
5;  56.),  baden.  St.  aifi  nördl.  Ufer  des 
Kc«'kar , Ij^  M.  nurdwe»tl.  von  Hei- 
delberg. 

Lob  etani,  Ptol ; St.  iiii  Osten  von 
llispan.  Tarracon.  , westl.  von  den 
Edelani. 

Lob  etum,  Atoßrjzovy  Ptol;  Ilptst. 
der  Lubetani ; heut.  Tages  He^uenOf 
Villa,  Prov.  Cuenca. 

Lobna;  cf.  Libna. 

Lobuni^  cf.  Dobiini. 

Lochabria;  nurdschottl  Grfsch. 
LochaboTy  grenzt  westl.  an  die  Insel 
Mull 

Lochenitium;  preufs.  Mktfl.  Lock- 
nitSy  Rgbz«  (3  M.  westl.  von)  Stettin. 

Lochia  (Luccac , Lucacae) ; franz» 
Mktil.  Lochesy  Dep.  Indrc  u.  Loire  (Tou- 
raine), am  Indre. 

Lochiasy  Strah. ; Vorgeb.  der  Insel 
Pharos,  in  Aegyptus  Inferior. 

Locopolis;  St.  Bischofslacky  in 
Ober  - Karnthen. 

Loeöritum,  Aoxoqtrovy  Ptol.  II, 
11.;  St.  im  Innern  Germanien’s;  wahr- 
schcinl  mit  Wilhelm  in  uns.  Tagen 
Lohr  y haier.  St. , 2 M.  südwestl.  vom 
Einfl.  der  frank.  Saale  in  den  Main ; 
sec.  Kruse  aber  Lauringen , 3|  .M.  nord- 
östl.  von  der  Mdg,  der  fmiik.  Saale. 

LocrOy  Ptol. ; Fl  iin  Westen  der  In- 
sel Corsira;  sec.  Al.  jetzt  LiamonCy  fallt 
bey  Casanova  in  den  Mbusen  von  Sago- 
na;  sec.  Al.  Talavo. 

Locri y omm,  Plin.  III,  5.  10.;  Liv. 
XXIX,  7.;  Aoüifoiy  Ptol;  Aoxgoi’Em- 
iscpvqtoiy  Strub.  VI,  p.  179.;  Sarycia, 
acy  Ovid.  Mcinm.  XV,  v.  705  ; St.  iiii 
Südosten  von  Bruttiiini,  nördl.  vom  Vor- 
geb. Zephyriuin , war  e.  Colonie  der  Lo- 
cri Epienemidii  ii.  soll  heut.  Tu|^cs  Mot- 
to di  tiurzano  heifsen.  Locriy  Liv.  XXII, 
extr. ; Cic.  de  Nat.  üeor.  II,  2 ; Locri 
^aryciiy  Virg.  Aen.  111,  v.  399.;  Lo- 
crenscs , Liv.  XXlll,  39.;'  Cic.  pro  Ar- 
chia  c.  5. 

Locriy  6i  Ao%qoi‘y  Schol  Pindar.  in 
Olymp.  Od.  XL;  Deraosth. ; 'Phiicyd. 
Ul.  i Pausan.  Phoc.  c.  38. ; id.  Eliac.  c. 


Locri  Epicnemidii*  70ft  Longola« 


2Zkf  Ptol.;  Diodor.  61c.  XII^  44.$  Steph.; 
Volk  in  Hella«,  bestand  aus : 

Loc)ri  Epienetaidii  ^ Aoyigoi 
^Enixvrjfiidiot , Schob  Pindar.  in  Olymps 
Od.  XI.;  Strab.IX,  p.  28G.  294.;  Volk, 
nahe  der  Küste,  nordl.  von  den  Locri 
Opuntii,  südwestb  Tom  Sin.  Maliacus, 
dstl.  von  Phocis  ^ lanf^s  dem  östl.  Ab- 
liaiige  des  Geb.  Cncmis. 

Locri  EpizCphyrii  ^ ^ditotxoi, 
Strab.  IX,  p.  ^4.),  Aoxqot  6i>  Enits(pv- 

Sioi , Schob  in  Pindar.  1.  c. ; Volk  in 
truttium,  um  Locri. 

Locri  Opuntiij  Lir*  XXVIII,  6k ; 
Aoxqoi  ’Onovvztoi,  Thuc.  III.;  nahe 
der  Küste,  südb  von  den  Locri  Epiene- 
luidii^  nördlk  von  Bocotien,  östl.  von 
Phocis. 

Locri  Ozolae  (Zephyrii^  Celb); 
Plin.  IV,  3.;  Aöxqoi  di*0^oAot,  Strab. 
IX , p.  287. ; Pausan.  Phocs  c.  38.  ,* 
Steph.;  Schob  in  Pindar.  b c. ; Locri 
Occidentales Aoxgoi  6i  *EffitBgtoty 
Strab.  IX  , p.  287. ; in  Locris , am  süd- 
westb  Abhange  des  Parnassus  bis  zum 
Sin.  Crissacus. 

Locri  Sy  idis^  tj  Aoxgig^  (doff,  Strab. 
VI,  p.  179.;  Gegend  üni  LoCri^  in  Brut- 
tiuni. 

Loctis  y idis  y Liv.  XXVI,  26  J 
XXWIIL  6;  XXXII,  32.;  Mein  II,  3.  ; 
Aoxgtg,  löofy  Steph.;  Strab.  IX^  p.  287» 
299.;  Thueyd.  III.;  Diodor.  Sie.  XII, 
44.;  Dicaearch. ; Ldsch.  im  Innern  von 
Hellas,  grenzte  östl.  an  Phocis,  nördb 
an  Doris,  wcstl.  an  Actolia,  südb  an  den 
Sin.  GorinthiocuSk 

Locri 6 Oti entülis^  Ldsch.  im 
Kordosten  von  Hellas,  Wohnsitze  der 
Locri  EpicneAiidii  u.  Opuntii,  grenzte 
östl.  ün  den  Sin.  Maliacus , nördb  an 
Thessalien,  Westb  an  Phocis. 

Locus  Felicis;  cf.  Lacus  Pelicis. 
Lody  Xchcnh  111 , 32. ; cf.  Dios^ 
polis. 

Loda;  Ol  da;  Olitis;  cf.  Massom 
Desept.  Flum.  Gail. ; franz.  Fl.  Lot, 
entspr.  auf  dem  Geb.  Lozöre  ik  ^It  bc^ 
Aiguilk>n  in  die  Garonne.  j 

Lodehar  ; i.  q.  Dabif. 

Loca;  cf.  Aphrodite«. 

Loedns;  sec.  Oberlin.  i.  n.  Läeäuiy 
Loir. 

Lo'gäiia;  i.  q^.  Lagand. 

Lof^iy  Ptob;  Volk  auf  der  Ostknste 
von  Britannia  Barbara,  nahe  den  Cor- 
tiabii. 

Logiäy  Ptob;  Fb  auf  der  Insel  Hi- 
bernien ; jetzt  Lafran  , Prov.  Ulster, 
fällt  in  Bay  von  Carrickfergus. 


Logt  ortet,'  Zoelni.  I,  67»; 
Lygü.  . 

Loharrar,  Cell.  II,  1;  62. ; 
laguris  Fibularensis. 


i.  ^4 

cf.  Ca- 


Loh  eia;  Insel  des  Sin.  Arabicus. 

L oj  a ; kl.  franz.  Sb  Lbyes , Dep.  Ain^ 
an  dem  Rhone. 

Lomhar diay  Clav.  III,  33»  sq.;  36.; 
cf.  Bojus  Ager,  Langobardia. 


Lernbar ia  ; ) . » 

# I. . 1 *•  9-  Bersinum. 

jjomoatia;  ) • ^ 

Lofntllum;  Mktfl.  Lümelloy  im  sard» 

Theilc  von  Mailand,  am  Gogna»  Lo- 

meüinusy  od.  LaumeUinuSy  adj. 

Loncium  (Lcnciuniy  Ki^usc);  Anton. 
Hin. ; Ort  im  südb  Xoriciim , östl.  von 
Aguntum,  am  südb  Ufer  der  Drau;  in 
uns.  Tagen  Lienz  y tyrol.  Sb  am  Einfl. 
der  Isel  in  die  Drau. 

' Londinium ; cf.  AugustA  Triao^ 
bantura. 


Londino  *■  Deria;  Irland.  Grfsch. 
Londonderry , Prov».  Ulster.  HpUb 
Derry. 

Londinum  (Oothorum')  Scandi-»- 
norumy  Zeiler.;  Pontaii.;  sChwed.  St» 
Lundy  Provk  Schonen,  nahe  der  Küste. 

Londobris ; i.  q.  Aery  thia. 

Longa  insula;  cf.  Langelnndia. 

Longd  Salina;  Salodiuniy  Bau» 
drand.;  maib  Mktfl.  Sdloy  Prov.  Bros-, 
cia,  am  Ganlasce. 

LoiiganuSy  Aoyyccvog^  Polyb,  I,  9.; 
Fi.  ini  Xordosten  Siöilien's,  zw»  Mylae 
ü.  Tyndaris. 

Longat  icuTUy  Tab.  Pent. ^ Ort  ini 
Süden  von  Pannonia  Super.,  südwestl. 
von  Emona;  sec.  Kruse  jetzt  Lohitsch^ 
2^  M.  südb  von  Idria,  4 südvrestl.  vod 
Laybach. 

Longidinium;  ef.  Augusta  Trino^ 
bantum. 

Longohardi;  i.  q.  Langobardi. 

Longo fordia ; Uptst.  Longford 
der  irlünd.  Grfseb.  gl.  X.,  am  Comlia» 

L ongofor  diensis  Comit atuti 
Irland.  Grfsch.  Longford  y Prov.  Lein- 
fltcr,  grenzt  hu  Südosten  an  Westmeath» 

Longonc s;  cf.  Lingones. 

Long  oporiy  Plin»;  Volk  Aethio- 
pien’^s. 

Longosalissit  y Zetler»  ; 01car>i 
Peckenst.;  preufs.  St.  LangensedxOy 
bz\  Erfurt,  an  der  Salz«. 

Longovicum;  cb  Lancastrio. 

Long o - Ficus ; franz.  St.  Long^ 
Dep.  Mosel,  nordwestl.  von  Metz. 

Lvngülay  Liv.  11,  83.  39.;  v Aoy^ 
yoloy  Dionys.  Halic.  VI. ; St.  der  Volseb 
in  Latium,  unweit  CorioU» 
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Lonffum  Oemellum,  Zeller«; 
franz.  Flecken  Lonjumtetu^  Dep.  Seine 
u.  Oise,  an  der  Ivette. 

Lon  guntica  f St.  in  Hispnnia  Tar- 
racon. , vielleicht  in  der  IV'alie  des  Fbro. 

Lang  US  ; Fl.  in  Ilritannia  Barbara; 
angebl.  heut.  Tages  Linnhc  Loch, 

Longus  Mur  US  Anustasü,  Ma- 
le ron  Tic  hu  Sy  Plin.  IV,  11.;  cf.  M ela 
II,  2.;  Maxgov  Ttixog,  Pto!*;  ira  Osten 
Tiirncien’R,  /og  sich  von  Coenophrurion 
an  der  Prnpnntis,  bis  nach  Dcrcon,  am 
Punttis  Kuxinus. 

honib  ar  e-y  cf.  Indi  Ostia. 

Lonsalinum;  i. q.  Ledum  Salarium* 

Lonus;  i q.  Lagana. 

Lo  nadium'y  Ort  in  Dithjnien,  am 
Rhyndacus;  jetzt  Lupaty  Lupadiy  Ulü- 
baäy  St. 

Lopadüstty  Plin.  V,  4«;  AonceSov- 
ca,  Strab.  WH,  p.  574.;  Ptol.  IV,  ; 
Insel  nahe  der  Küste  von  Carlhaginien- 
eis  Kegio;  vielleicht  in  uns«  Tagen  Larti- 
padosay  unbewohnt. 

Lophis;  Rach  Bocotien^s , fiel  in 
den  Sec  Copais. 

Lop  ho  sagium^  St.  der  Sequani,  in 
Gallia  Litgdun. , nahe  dem  Dubis,  süd- 
wcstl.  von  Kpamanduodiintim;  angebl« 
jetzt  Lucioly  in  Franchc  Coiut^. 

Lop  si  ca  y AoipUa  y Ptol.;  St.  in  Ll- 
biirnien,  unfern  Senia.  Lopsiy  Plin.; 
Finw. 

Loracinay  Liv. ,*  St.  in  Latium) 
vielleicht  in  der  Gegend  von  Antinin. 

Lorcat  St.  in  Auranitis,  unweit 
Bostrn. 

Loretum;  i«q.  Laurctum. 

Lo r iacuni]  fruiiz.  St.  Lorrisy  Dep. 
Loireti 

Lori  Sy  Jemand,  de  Regnor.  Siicc.  p« 
48.^  Landgut  des  Antoninus  Pius,  \1I 
Mül.  von  Uoin,  wo  ders. , 7(i  Jahr  alt, 
starb. 

IjortuiHy  Futrop.  VIII,  8.;  kl.  St. 
Etriirien’s. 

Lori  um  (Lorii);  cf.  Laurium. 

Lorium;  f 'alcolcria;  - Coloria 
Vallis'y  franz.  St«  f aucoulcurs  y Dep« 
Maas. 

Lome;  bofest.  Ort  im  nordwcstl. 
Medie.n,  am  Geb.  Zagros. 

Lorymoy  oc,  Plin.  XXWI,  28.; 
Scn«M\  Ouaest.  Xat.  III,  11).;  Aoagupety 
Steph. ; Lorimndy  Tub.  Angiint. ; St. 
atu  der  eüdl.  Käste  der  Ilalbiiiscl  Doris, 

, üstl.  von  Cnidns« 

. Lorymay  Aa>gvßci y Strah,  XIV^  p. 
448.;  nach  iluu:  nagedtu  Tgcf^ficty  ycci 
ogog  vi/j/yAoTttrov,  nahe  der  St«  gU  Na* 
^irchojj'i  IVorlerh,  d»  Rrdkt 


tnens.  Anf  dem  Gipfel  des  Berg^  lagf 
das  Castell  Phoenisy  ^oivi^y  Strab«  c.  L: 
Ptol. 

Losdunum;  i.  q.  Juliodnnum. 

Losontium  i iinger.  Mktfl«  Ikh 
schont  y Gcsps6h.  Neograd.  Losontien^ 

SIS,  c. 

Lossa;  kl.  nieder!«  St«  Loon , ProY» 
Limburg.  Lossensisy  e% 

Lotharingiay  Cluv.  II,  12.  sq.  IIT) 
1.  8.  sq.;  Cell.  II,  3;  60.  66.,*  Siegbert. 
Chron. ; Zeilcr.;  chemal.  franz.  lirzth« 
Lothringen;  heut.  Tages  die  Depp,  t 
MaaSy  Moscly  Meurthe  u.  Vosges. 

Lothiania;  cf.  Laudania« 

Lotitia  Parisiorumy  Ann.  Prnr- 
dent.  Trec.  ann.  842.;  Lotte ia  Pari-^ 
siorumy  Ann.  1.  ann.  845.;  Leueo* 
teriat  Lcucotia;  Lutecia  Pari-^ 
siorumy  Caes.  O.  VI,  3;  VII»  58.; 
Lutetia  Parisiorumy  Ann«  Pru> 
dent.  Trec.  ann.  857.  861.;  Lutecia^ 
Amm.  Marc«  XV,  27.;  LutitiOy  An- 
ton« Itin. ; Lucotocia  (Lucotacia)^ 

, Aovxozoxiay  Strab.  IV,  p.  134.;  Pari- 
8 io  rum  Civitasy  Notit.  Senon«;  Pa* 
risiuniy  td  /Tor^ioiov , . Zo^m.  III,  9.; 
llptst.  der  Parinii  in  Gallia  Lugdunens., 
auf  e.  Insel  der  Sequana;  jetzt  Paris^ 
llptst.  Frankreich’s,  iiii  Dep.  u.  auf  bey-* 
den  Ufern  der  Seine.  Hier  verlebte  Ksr« 
Julian  um  das  Jahr  360  den  Winter«  cf« 
Parisii. 

Lotoat  cf«  Letoja. 

Lol  d ph dg i y Plin«  V,  4« ; cf.  Sil» 
Ital.  IlI,  V.  310.;  Plin.  XIII , 17. ; Am* 
tocpayoiy  Homer.;  Scjl«;  Ptol.;  Hera* 
dot.  IV,  178.;  Alachroaey  Plin. 

4. ; Volk  in  Itegio  Syrtlca,  nalie  den  Fll« 
Cinyphiis  u.  'l'riton. 

Lotophagitis  Insulä;  i.q.Girba« 

Lottisy  Anton.  Itrii.;  St.  der  Caletcs) 
im  Südosten  von  Gallia  Bclgiea  , VI  M» 
P.  üstl.  von  Julinbona,  XllI  westl«  von 
Latomagiis,  \\H  westl»  von  Roiomagus« 
nahe  der  Sequana. 

Lotusa;  Lu  sä;  cf.  Letusa« 

Lovania  f LovaniUm  y OluY.  II; 
lO. ; Cell.;  Topogr.  Circ.  Burg.;  Lo- 
vonniu  nty  Ann.  Fuld«  P.  V.  unn«  891.  j 
Luv  an i um y Ann«  Vedast.  ann«  884» 
891.  sq.;  Looon,  Chronic.  Rcgin.  ann» 
884.  886.;  nicdcrl.  St.  Löwen y Leuven, 
in  Südbrubant,  an  der  Dyle«  Lovanien- 
sisy  e. 

Loiientihuni  i Cell. ; Lii  entinumy 
Aovn'tivov y Ptol  ; St.  der  Deinetac,  in 
Britannia  Uuiuuita,  nahe  der  Mdg.  *dcs 
J'uerobis. 

Lo  verum;  mail«  Mktfl.  Loeere,  Prov* 
PergamO)  um  Sec  Isen« 
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Luceria. 


cf.*Jovla, , 

Lovitium-y  poln.  St.  Lowicz,  Lo- 
VHtsch , an  der  B:*ura , Woiwodgch.  Ma- 
govieo, 

hoxa,  Ptol. ; FI.  im  Osten  von  Bri- 
taunia  Barbara;  angebl.  jetzt  Loisie^ 
sec.  Al.  Struth. 

Loysa^  Cell.  II , . 1 19. ; baier.  Fl. 
Loisachf  iin  Isarkrcis,  entspr.  auf  den 
Alpen  u.  fallt  l>ey  WolfratLdiausen  in 
'die  Isar.' 

Luanci  u.  ,Luhaeni;  e.  Zweig  der 
Callaeci,  im  Kordosten  von  Hispania 
Tarraepnensis. 

Luanum;  piemont.  Mktfl.  Luano, 
Itovano,  Prov.  Oneglia,  auf  der  (Lüste* 

Luba;  i.  q.  Leobusium. 

. huhar^  äris^  AovßaOj  Epiphan.; 
angebl.  i.  q.  Ararat,  wo  Koah's  Arche 
eich  niedergelassen  haben  soll. 

Lubeca,  Fabri ; Lubeeca^  Cluv« 
in,  2.  14.;  Cell.  II,  5;  21.  61.  ; Lube- 
cunt,  Werdenhagen  de  Rebpiibl.  Han- 
seat.; Dresser.  de  Urb.;  Lubika^ 
Chronic.  Albert.  Stad.  p.  259.  265.  sq. 
270.  289.  sq. ; freyo  St.  Lübeck , im 
aördl.  Dentschland,  an  der  Trave,  zw. 
Mecklenburg  ii.  Oldenbnrg.  LubiccnsU, 
fiy  Dociim.  et  Diplom.  Frieder.  III.;  Lu- 
bicemeSy  Chronic.  Albert.  Stad.  p.  317.' 

Lubena;  prenfs.  St«  Lübben,  Rgbz. 
Frankfurt,  an  der  Spree,  7 M.  südwestl. 
von  Guben. 

Lubetum;  i.  q.  Albaraclnum. 

huhiana;  cf.  Aemona. 

Lttöicni,  Plin.  VI,  10.;  Volk  in  Ibe- 
rien , vielleicht  nahe  der  Grenze  Aiba- 
nien*8. 

Lublavioy  Zeiler.;  obernnger.  St. 
^blau , in  der  zipser  Gcspsch. , am 
Poprad. 

hublinumy  Clnv*  IV,  24.;  Cell.  Po- 
Ion.;  Hptst.  LubUn  der  Woiwodsch.  gl. 
K.  im  ross.  Künigr.  Polen,  am  Bystrica. 

Lüca,  die.  I,  epist.  9.;  Liv.  XXI, 
59;  XLI,  13.;  Vcllcj^  Paterc.  I,  15.; 
Ann.  Ilincm.  Rem.  ann.  869. ; AovxUy 
Strab.  V,  p.  150.;  Luc  ca y Ann.  San- 
gall.  M^.  ann.  1026.;  St.  Etriirien^s, 
nordüstl.  von  Pisa , a’m  Ausns , war  Co- 
lonie,  cf.  Liv.  u.  Municipium,  cf.  Cic. 
XIII,  epist.  13.;  in  uns.  Tagen  Lucca, 
Hptst  des  Hrzth.  gl.  K. , am  Serchio. 
LucensU , e , Cic.  XIII , epist  13. ; Isi- 
dor. Hist.  Snev. 

Lu ednia,  Flor.  III , 18. ; Horat. ,* 
Mela  II,  4.;  Vib.  Sequest. ; Inscpt.  ap. 
Heines.;  Tacit  Ann.  \I  * 24;  Id.  Hist 
II,  83.;  Ann.  Sangall.  Mpj.  ann.  982.; 
Chronic«  Reginon.  ann’  871.;  Rcgin<»ii. 
Cunt  ann.  967.;  Jornand.  de  Uegnor. 


Socc.  p.  33. ; Id.  de  Reh.  Getic.  p.  116. ; 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Longob.  II,  17. 
21. ; AfunaviUy  Strab.  \1,  p.  176.;  Ld- 
sch.  in  Graecia  Magna , grenzte  ösü.  ao 
den  Sin.  Tarentinus,  nördl.  an  Apaiien, 
westl.  an  Companien  u.  an  das  Mare 
Tvrrhenum,  südl.  an  Bruttium,  um- 
fafste  Basilicata  y Hptst  Cirenza  nnd 
Pnncipato  Oltra,  Hptst.  Avellino.  Lth 
caniy  Liv.  VIII,  19;  IX,  20.;  Flor. 
111,  18.;  Entrop.  II,  12;  IX,  13;  X, 
2.;  Fragment  Capitol,  ap*  Groter.; 
Jornandes  de  Regnor.  Succ.  p.  26. 
eq. ; Asuxavoiy  Strab.  VI.;  Lucani^, 
adj.,  Cic.;  Spart;  Lucanua,  adj.,  Liv.; 
€at.;  Sil.  Ital. 

Lucanuviy  Martial.  I,  epigr.  62.; 
vielleicht  i.  q.  Cordoba. 

Lucaria;  i.  q.  Luceria. 

jLucarnum;  Schweiz*  Mktfl.  Locar^ 
no.  Canton  Tessin. 

Luccacy  Ann.  Laariss.  ann.  742.; 
Ann.  Einliard.  nun.  c.;  Ann.  Mettcos. 
ann.  742.;  cf.  Lochia. 

Luccavia;  Lucoa;  prenfs.  St 
Luckauy  Rgbz.  Frankfurt,  an  der  Berste. 

Luccavia ; St  Lucca^  Luckau,  im 
Urzth.  Altenburg , an  der  Schauder. 

Luccensi s (Locumensis)  Abbatio; 
Dorf  Lockum-y  im  hannoy.  Frstth.  Ca- 
lenberg. 

Lucejum;  i.  q.  Bluciom. 

Lucel  embur  ch y Ann.  Brnnwilar. 
ann.  1080.;  i.  q.  Aagusta  Romanduo- 
rum. 

Lue e na  (Luzena)y  Zeiler«;  preoh. 
St  Lützen y Rgbz.  Merseburg,  zw.  der 
Elster  u.  Saale,  3 M.  südwesU.  ^oti 
Leipzig. 

Luceniy  Oros.  I,  2.;  Volk  ira  We- 
sten von  Hibemia,  nahe  der  Mdg.  des  , 
Scenus.  . | 

Lucenses;  cf.  Callaici. 

LucensiSy  Z/itecensi8(Sateceiws)  ^ 

Circulus ; böhm.  Kreis  SaatZy  i®  | 
Kordwesten. 

Lueensiutn  Auspicium;  angebl. 
auf  der  Stelle  des  spätem  Haga  Önni- 
tum.  ^ ^ ' 

Lucentum;  i.  q.  Alicanta. 

LuceoliSy  Paul.  Wamefr.  de  Gest 
Longob.  IV\  8.  35.;  St  in  Etrurien,  un- 
fern Perusia* 

Luevorienais  Palatinatusy  ct 
Volhynin.  ' 

Lncc^rifa,  Caes.  Civ.  I,  24.;  Liv. 
XXII,  9;  XXIV,  3.  14.  20«;  Paul.  War- 
neCr.  de  Gest.  Longob.  11,  21 ; 1 » 7. ; 
Piui.  HI,  11.;  Vellej.  Paterc.  I,  14.? 
Cic.  pro  Plane,  c.  69. ; Ann.  Einliard. 
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Ban.  §02.;  Ann.  Enhard.  Fold.'aAn.  §02.; 
houceria^  Mzz.  ap.  Holsten.;  Aovxs- 
ma,  Strab.  VI,  p.  190.;  Pol^rb.  III^  100.; 
Lttceria  Apüla^  Aurel.  Vict.  in  Po- 
stam.;  Lucaria,  Steph.;  Nuccrie 
Ap  ule,  Tab.  Peut.;  ISuccria  Apu^ 
lorum,  NovHfQia  ’Anovkoov , Ptol. ; St; 
iin  Westen  von  Apulm  Daiinia , südwcstl. 
von  Arpi ; jetzt  lAtcera,  St.,  neapol.  Prov; 
Basilicata.  Luccrini,  Liv.  XXVII,  10. 

Luccria,  sive  />uccr na,  Steiner; 
Stumpf;  Münster;  Stettier;  Hptst^  Lu- 
cem  des  Cantoi/«^.  N.,  am  Ausfl.  der 
Rciifs  aus  dem  Vierwaldstatterscd; 

Lucernensis  Pagus  , Pcrtz.  ; 
acliM'ciz.  Canton  Lucem,  grctizi  uürdL 
an  Aar^u. 

Luchith,  Jcrcra.  XLVIII^  5.;  hu- 
hith,  Jcsaia  XV,  5.;  huiih,  llicro^ 
hyiu.  de  TiOc.;  Euseb. ; St.  dei* 

Moabiter  (Arabia  Petraca) , zw.  Areo^ 
l^olis  II.  Zoara. 

Lucibur gufn;  i.  q.  Angusta  Ro- 
inanduoruin. 

Luciferi  ^emplum)  St.  in  Hispa- 
hia  Bactica,  nahe  dem  Baetis.  cf.  Fanum 
St.  Luciferi. 

Luciliburgum;  i.  q.  Augusta  Üo- 
inanduornm. 

tiucina^  Övid.  Fast.  IJ,  t;  ^9.; 
heucotheä,  Plin;  V,  Lütinae 
(Elethyiae)  Oppidum^  *EtXrj^iag  no~ 
J.tg,  Strab.  Xvll,  p.  502.;  Euseb.  Prae- 
par.  E^'ang.  111,  Si;  St.  in  Thebais,  änf‘ 
der  östl.  Küste  des  IVils,  nördl.  Von  Apol- 
linis  Mdgnai  Ruinen  bey  deni  heut; 
Dorfe  El  - Kab.  cf.  Elethyia; 

Lucio,  onia;  Lueiöhb  (Cutiond)^ 
kive  Lucionum-,  Sammarth. ; franz. 
St;  Luf^on,  Dcp.  Vendee. 

Lucoa;  ef.  Liiccayia. 

Luco.fihr oiiia;  L q.  Famim  Ffb*!)- 
hiae. 

Luc'ömohia  Molis,  Stumpf;  t Sim- 
1er  de  Alp. ; Schweiz.  Berg  Lukünanet-, 
Zw.  den  OaiUt.  Graubünden  u.  Tbssin. 

Jbuconc a^  cf»  Calucortcs. 

LütÖpjhitt^  St;  der  Nüväntac;  iii 
Britannia  Barbara;  vielleicht  jetzt  yVcie- 
ion  - Steward , schottl.  MlftO.  ^ Gifseli» 
Wigtouii,  ah  der  Mdg.  des  Cree. 

Xiucopidiai  riehtiger  wohl  Lcti- 
topidia;  angebl;  i;  q.  Gändida  Casa. 

LUcototia]  i;  q.  Lotitia  Phrisloriim. 

Lucovivenaia  Pagus^  Ami.  Met* 
iens.  ann.  705» ; i»  LUgdunensis. 

ijütr ei'ilias  lIoi*at.  I^  Od.  if,  v.  i.J 
llerg  b'ey  den  Sabini,  in  Samniiiin,  tiahd 
der  Villa  des  Iloraz»  hiicretilinua  ^ adj.; 
C^i 


Lueretua;  Ort  In  Gallia  Narbon., 
unweit  Gang^ius. 

Lucrinua  Lacua,  Mcla  II,  4.;  Cie.; 
Virg;;  Tacit.  Ann»  XIV^  5.;  Flor.  I,  16.; 
Sueton.  Augnst.  c.  16.;  Fest.;  Vcllej. 
Paterc.  11,  79.;  Jomand;  de  Regnor. 
Succ;  p.  Sco  in  Campanien,  zw. 

Bgjao  ti.  Cumae;  an^^ebh  heut.  Tages 
Lago  Lucrina,  unweit  iVeapel;  sec.  AK 
Sumpf  u.  Berg  Monte  ISuovo  di  Cenere, 
im  J.  1538  dprdh  e.  Erdbebdn  entstan- 
den. Lucriuenaia  j e^  Cic.;  huerinui^ 
llorat. ; Plin. 

Luctoniuin ; i.  q»  Juliobrica. 

Luculladufn,  Jornand.  de  RUgnoi^» 
Slice,  p.  59;  Id.  de  Reb.  Getic.  p.  128. ; 
Ort  in  Campanien. 

Lucua  (iVcmils)  Aghttiae,  Vii^; 
Aen.  VII,  V.  759.;  cf.  Sil.  Ital.  VIR,  v; 
499.  sq. ; Ort  n.  Hain  bey  ddii  Marsi^ 
in  Saiiinium,  nahe  dem  Lac»  Fucinus. 
Lucenaes,  Plin; 

Lucua  Aaturum,  Plih. ; St.  der 
Astnres,  im  Nordosten  von  Ilisjianiä 
Tarradon. ; walirsdhelnl.  i.  q.  OvetuM, 
Mariana;  ilptst  Chuedo  desFrstth.  Astii* 
rien^  iun  Ziisfl.  des  Nom  u.  Nalon. 

Lucua  Augnati,  Pto\.;  Augüati 
Turria ; ^Cptianae  Arae;  cf.  To- 
let.  Colleeh  Concil. ; St.  der  At-t.^liri,  iiii 
Nord  westen  von  Ilispuhia  Tarmcon.,  un- 
weit Flavia  Lanibris , am  östl»  Lfer  des 
Minius;  jetzt  Lugo,  SK;  Prov.  Gali- 
zien. 

Lücüa  jiugii^ti,  Plib.  111^  4.;  In* 
sept.  ih  Spnn:  Miscell.  Erüdit.  Antiq»  p.i 
l88. ; Anton.  Itin;;  Luttia  (Muhicipiusn 
t'öcontiofilm  est),  Tädt.  Hist.  I^  66.; 
St.  der  Vocontii)  iii  Gallia  Narbon.;  ah* 
gebl.  in  uns»  Tugen  Lue,  Mloil. , Dep; 
Var,  am  LoyOn.  Andere  setzen^  irrig 
jedoch,  Luciis  Augusti  ^ Inscpt;  e.  ■,  nach 
Germania  Super.,  be^  den  1 ribocci. 

Lücüa  Camoehbrum;  Haih;  üh* 
Weit  Rom^  im  heut.  Thald  Calfarclia. 

Lud,  Gen.  !22»;  cf.  Jerehi.  XLV% 
Ö.;  Ezech.  XXVII  ^ 10;  XXX;  5;  ^ Volk 
sciiiit.  Abkunft^  sec.  Jdseph.  ^ Eustathi^ 
Etisbb.,  llieroiiym.v  Isidor^  bdcbai^  etc. 
i.  q Jjydi^  sec.  Mibha^lii  SpiclK  abdf 
die  tndicri 

Liidä  äd  Amh^düii  Lügdä^ 
Luadünt;  Lüyda;  l>cdufs.  St.  Lügdt^ 
Lüde,  Rgbz.  Mindhn^  äh  dbi^  gilorsäh 
Emmer. 

Lüddia^  i.  lliospoiis. 

. Lüdensia  (Lutisitsis) 
irländ.  Grfsch;  Loüth  -,  PrOv»  Lbinstbi^i 
itrenzt  östl.  an  das  irländ»  M«er)  ^ 
orl  Droghetla.  . . 
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Ludias,  Aovdiag,  ov,  StraT).  VII, 
cxtr. ; Lydias,  AvStag,  ov , Ptol. ; 
EiiripiU«  Barsch,  v.  5(»5.;  der  wc«tl.  Arm 
des  Axius,  in  Macedonicn,  der  sich  bcy 
Pclla  theiit. 

Ludim,  Gen«  X,  13.;  Lud,  Jcsaia 
L\M,  19.;  Völkcrsch.,  wahrschcinl.  in 
Africa,  knuthnsalsl.  die  Luda^,  auf  der 
IVc^tknste ; ecc.  Bochart.  die  Aelhiopier ; 
feci  Förster  die  Bewohner  der  Oasen. 
Selinlthcfs  denkt  an  den  Fl.  Land,  Plin., 
in  Mauretania  Tingitana.  > 

Ludovici  Arx;  wnrtemb.  St.  Lud- 
wigsburp;,  im  Neckarkreis , 2 M.  nurdl. 
Ton  Stuttgard. 

Ludovici  Mons;  franz.  St.  Mont- 
Louis,  Dep.  Ostpyreuäen,  auf  c.  Vor- 
geb. derselben. 

Ludovici  Portus;  cf.  Blabia. 

Lu  dum;  Lulha;  engl.  St.  Leuth, 
Grfech.  Lincoln,  am  Canal  Louth. 

Luentinum;  i q.  Loventinum. 

Luganum*,  cf.  Junlanum. 

Lugdünensis  ; cf.  Gallia  Lugda- 
nensis.  Zw.  dem  dritten  ii.  vierten  Saec. 
war  diese  Prov.  eingethcilt  in  : a.  Gcd- 
dia  Lugdunensis  Prima,  Aiiim,  Marc. 
XV,  2T.;  i.  e.  Lugdunensis  Agcr , Bur- 
gundiae  Ducatus  u«  ISivcmcnsis  Tractus ; 
die  heut.  Depp.:  Uhone,  Sanne  u.  Luiie, 
Goldhügcl,  Nievers.  Ilptst.  Lugdnnuin. 
b.  Lugdunensis  Scctinda,  i.  e.  IS'orman- 
nia ; die  Depp. : Canal,  Orne,  Calvados, 
Eure.  Ilptst.  Rotoniagus.  c.  Lugdu- 
nensis Tertia,  i.  e.  'louronia , Cenoma- 
nensis  Ager , Audegavensis  Traetvs  und 
Arcmorica;  die  Depp.:  indre  u.  Loire, 
Maycnne,  Sartlie,  .Maycnne  u«  Loire, 
Nicderloire,  lUc  ii.  Vilaine , Morbilmn, 
Nordküsten , Finisterre.  llptst.  Civitas 
Tnronuin.^  d.  Lugdunensis  Quarta,  .Sc- 
nona,  i.  e.  Campania  Galliea,  Franciac 
hnsula  , Pcrticciisis  Agcr  u.  Autclianensis 
Agcr;  die  Depp.:  Marne,  Obennarne, 
Yonne,  Anbe,  Seine  u.  Marne,  Seine, 
Oise,  Aisne  , Seine  ii.  Oise,  Eure  und 
Loir,  Loirct,  Loir  u.  Cher.  Hptst.  Ci- 
vitas  Senonum. 

Lugdunensis  Agcr;  Lu gdunen- 
*ia  Comitatus,  Ann.  Prndent.  Trec. 
ann.  839. ; Lugdunensis  Ducatus, 
Ann.  c.  ann.  85b. ; clicinal.  franz.  Ldsch. 
Lionnois ; die  heut.  Depp.  Rhone,  Loire. 

Lugdünum,  Plin.  IV,  18.;  Inscpt. 
np.  Gruter.  n.  8.  p.  439.;  Tacit.  Ann.  III, 
41.;  Id.IiiKt  n,  fö;  IV,  85;  cf.  I,  51.  64.; 
Entrop.  VllI,^  18;  X,  12.;  Ann.  Lugdun. 
nnn.  792. ; Ann.  Lauries.  ann.  727. ; Ann. 
Einhard,  ann.  828.;  Ann.  Metteiis.  aiin. 
736.  754.;  Ann.  Enhard.  Fuld.  ann.  727. 
etc. ; Ann.  Berlin.  P.  II.  ann.  835. Anu. 

* 4 * 


Fmdent  Trec*  ann.  842.;  Ann*  Hincm. 
Rem.  ann.  870. ; Chronic.  Keginon.  ann. 
879.;  Aeneae  Sylv.  Hist.  Frieder.  III,  p. 
31.;  Chronic.  Albert.  Stad.  p.  154.;  Aovy- 
öovvov,  Strub.  IV,  p.  12SI.  132.;  Ptol 
(AovyovSovvov),  Cass.  Dio.  XLVI.  LIV.; 
cf.  Sneton.  Claud.  c.  2.;  Juvcnal.  Sa- 
tyr. 1,  V.  44.  ; Lugdunus,  Amni. 
Marc.  XV,  27.;  Colonia  Copia  Clau- 
dia Augusta  Lugdunensis,  Inscpt. 
ap.  Gruter.  p.  30;  Id.  n.  6.  p.  388. ; Id.  n. 
488.;  Spon.  Mise.  Erud.  Antiq.  p.  170.;  Au- 
gusta Lugdunensis,  Inscpt  ap.  Gruter. 
ii:  Spon. ; St.  im  Xoiden  von  Gallia  Nar- 
ben., auf  der  Grenze  von  Lugdunen».; 
jetzt  Lyon,  llptst.  des  franz.  Dep.  Klione, 
am  Ziisfl.  der  Saoiie  u.  des  Rhone.  CcU. 
setzt  die  St«  in  das  Gebiet  der  Segusiani. 
Lugdunenses,  Tacit.  Hist.  I,  65.;  L«g- 
dunensis,  e,  Plin. ; Juvcnal.;  Ann. Hincm. 
Rem.  ann.  877. ; Tacit.  Ann.  X\l,  13.  j 

Lugdunum  Batavorum,  Anton.  Itin.; 
Tab.  Peut. ; Aovyoöeivov,  Ptol.;  St.  der 
Ilatavi,  nordwestl.  von  Praetorium ; heut. 
Tages  Leiden,  Leyden,  niederl.  Sl, 
Prov.  Holland,  am  Rhein. 

Lugdunum  Clavatum;  cf.  Lau- 
duniim. 

Lugdunum  Convenarum;  i. 
Convciiae. 

Lugdunum  Salinat  orium ; ct 
Ledum  Sulariura. 

Lugdunum  Segu sianorum,Oox, 

11,  11.;  i.  q.  Lugdunum. 

Lugeus  Lacus,  Aovytov  ^Xov,  Strab. 
VH.;  See  in  Pannunia  Infer. ; i.  q.  Cir- 
coniensis  Lacus. 

Lu  gidunum , Ptol.;  St.  hu  östl. 
Germanien,  westl.  von  der  Oder;  sec. 
Kruse  u.  Wilhelm  i.  q Lignitium. 

Lugii;  i.  q.  Lygii. 

Lugionum,  Aovyioivov,  Ptol.;  viel- 
leicht Flor  ent  in  a,  Notit.  Imper.;  Sl 
im  Süden  von  Paiinonia  Infer.,  zw.  Teu- 
tohurgium  u.  Lussonium. 

Lugod inum;  i.  q.  Lugdunum. 

Lu gosium;  unger.  Mktfl.  Lugos, 
Gespsch.  Krassova,  an  der  Temeseb. 

Lugövallum;  cf.  Carfeolum. 

. Lugrunnium;  i.  q.  Juliobriga. 

Lu guidQncnses , AovxovLÖmprjOtoii 
Ptol. ; Vülkersch.  um  Luguidonis  Portos. 

Luguidonis  Portus,  Anton.  Itin.» 
Hafen  auf  der  Südküste  Sardinicn’s,  un- 
weit Caralis ; aiigehl.  jetzt  Ijoconi, 
Luguvallum;  cf.  Carlcolum. 

. Luisium;  cf.  Fanum  St.  Joannh 

Luisii. 

• » 

Luith;  i.  q.  Lucliit 

Lulca;  schwed.  St.  Lula,  Ldsch. 
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Westerbotto,  an  der  Mdg.  des  Ltilca  in 
den  bottni^ch.  Mbu^en. 

. Jjul um;  Castell,  in  Ciiicien,  unfern 
Tarsus. 

Luma^  Ptol. ; St.  im  Sudosten  von 
Arabia  Deserta,  zw.  Odaguna  u.  Abere. 

humberi;  St.  der  Vascones,  in  Hi- 
spania  Tarracon. , ustl.  von  Pompelon. 

Lumberitani,  Ptol.;  Volk  in  liis- 
pania  Tarracon. , nabe  den  Pyrenäen, 

humellumj  i.  q.  Laiinielluin. 

Luna,  Liv.  XLl,  19;  XLIII,  9.;  Sil. 
Ital.  Vlll,  V.  481. ; Co.rn.  Ncp.  Fragm. ; 
Ann.  Prudcnt.  Trec.  ann.  849.;  Aovva, 
Strab.  V,  p.  153.;  Lunensi»  Urbs, 
Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Congob.  IV,  47.; 
St.  auf  der  iiordwestl.  Küste  Etrurien' s, 
dstl.  von  £ryx , nahe  der  Mdg.  des  Ma- 
cra;  angcbl,  jetzt  hunceiano;  sec.  AL 
bey  Carara.  Mein  II,  4.  nennt  die  St. 
Luna  Ligurum  u.  setzt  sic  auf  die 
Stelle  von  Ser  f^ianum.  St.  ,S'arra;m,  im 
Hrztli.  Genua,  in  der  Nähe  des  Macra. 
Lunensis,  e,  Liv.;  Plin.  XXXII,  ö.;  Lu- 
nenscs,  Plin.  XXXVI,  5.  , 

Luna;  Bach  in  Rhaeticn,  entspr.  bey 
Ad  Lunain,  fallt  4^  1^1.  nordostl.  von  Ulm 
in  die  Donau  u.  heifst  sec.  Lcichtlen  jetzt 
Lonlel.  ■ 

Luna  Sylvt^  Aovvai)vXri,  Ptol.  IT, 
11.;  Wald  im  südl,  Germanien,  sädwestl. 
von  Orcynius  Saltiis,  reich'  an  Kisengrii- 
ben;  sec.  IVilhelm  in  uns.  Tagen  die 
mähr.  Gebb-  u,  Wälder  vom  Eiiifl.  der 
T.cjn  (Tera,  Theya,  Kruse)  in  die  March, 
bis  nach  Znuim;  sec.  Kruse  von  der 
Mdg.  des  Taya,  bis  in  die  Gegend  von 
Kostei. 

Lunac  Insula;  cf.  Divi  Laurentii 
Insulae, 

Lunae  Mont  es;  Geb.  im  Südo.sfen 
von  Aethiopien,  südl.  von  Xili  Pahides; 
das  heut,  Mondsgebirg,  ira  Innern  Afri- 
ca’«. 

Lunac  Portus,  Liv.  XXXIV,  8; 
XXXIX,  21.;  7]  firiv  Aovvix  noXig,  xai 
, Strab.  1.  c. ; cf.  Ennius  Pers.  VI.; 
Hafen  Ktruricn’s,  unweit  Luna, 

Lunae  Promontorium,  Ptoj.; 
Vorgeb.  daselbst. 

J^unae  Promontorium,  ZsXrjvrjg 
%Qcg,  Ptol.;  Vorgeb.  Lusitanien’s,  in  der 
Nühe  des  Tajus;  jetzt  Cap  Kocco. 

Lunaeburgum,  Lucn. ; hunebur- 
gium,  Cluv,  III,  15.;  Selcnopolis; 
Ifptst.  fSmeburg  des  Frsttli.  gl.  X , an 
der  Ilmenau.  Luneburgensis , e,  Cluv.; 
Cell. 

Lunaris  Villa;  frnnz.  St.  Jmnevil- 
Ic,  Luenstadt,  au  der  u.  im  Dcp.  Mcurtlic, 
3|  31.  aüdufitl.  von  Nancy.  , 


Lunar  ium^  Ptol.;  Vorgeb.  Im  Nord- 
osten von  ITispania  Tarracon. , zw.  Blan- 
da  u.  Baetulo;  angebl.  in 'uns.  Tagen 
St.  Felix  de  (Guirols)  Guisola.  - , 

Lunate;  Lunclium;-  Lunellum; 
franz.  St.  Lunel,  Lünel,  in  Languedoc. 

Lunda  G oth  orum]  cf.  Londinuiu 
Scandinorum.  Lundensis,  e.  . 

Lundinium;  j i.  q.  Augusta  Trino- 

Lundonia;  i bantum. 

Luneburgensis  (Ducatus)  Pfin- 
cipai  US , Cluv.  III,  15.;  Cell.;  linn- 
növer.  Fürstth.  Lüneburg,  (Celle),  grenzt 
nördl.  II.  nordostl.  an  die  Elbe. 

Lungonas ; ein  Zweig  der  Astures, 
im  Nordwesten  von  Uispania  Tarraco-i 
nciisis. 

Lunia;  cf.  Clnnia. 

Luntul  a ; i.  q.  Lentula. 

'Luparia,  Thuuii.  ; Lupariae; 
franz.  St.  Louviers,  im  Dep.  ü.  an  der 
Eure. 

Lupatiae;  VI.  neapol.  ^t.  Altamuru, 
Prov.  Terra  di  (4J  31.  südl.  von)^  Bari. 

Lupelli  Mo  ns;  franz.  St.  Monluet, 
Dcp.  Aiii,  um  Serainc. 

Lupba;  cf.  Laviacum. 

Luphurdum,  Ptol.;  St.  im  Innern 
Geriuaiiicn’s,  gewoIjnU  in  der  Gegend 
von  Meissen ; sec.  Wilhelm  in  der  Xälie 
der  Luppe  bey  Leipzig;  sec.  Kruse  und 
V.  Wersebe  aber  Leopolis,  Lemberg. 

Jj-upi  Vudum;  cf.  Guellcrbytuni. 

Lupia,  Plin.  111,  11.;  Lupiac, 
Mela  II,  4.;  Aovuiui,  Ptol.;  Strab\,* 
Luppia,  Tab.  Peot. ; Colouia  Lu~ 
pieasium,  Inscpt  ap.  Gruler,  n,  5.  p. 
374.  St.  Calabrien’s,  XXX  Mill.  Korn, 
siidu'cstl.  von  Hrndnsiuiu  ; jet/,t^  Leere, 
IIpt».t.  der  iieapol.  Prov.  'l'erra  dOiraii- 
to.  Lyppiensis , ager,  Front,  de  l.t»lon, 

Lupia,  Mela  III,  3. ; i.  q-  Lippia. 

Lupia;  Lupu,  (»nWiel.  Brito  ; c!. 
Vales.;  Luna,  Xitliard.  Hist  deGest.  Lii- 
dowic.;  franz.  FL’  Itoing , Dcp.  Nie>re, 
fällt  bey  Melun  in  die  Seine. 

fjupinhm;  Majac  f'illa;  Maji 
Campus;  Schweiz.  St.  Mayeiifeld.  (’aii- 
toii  (iranhnnden,  am  llbein.  et  Magia. 

Lupo  d ü « V ni ; i.  q.  Labdununi.  Lor 
bodunaisis,  e,  Pertz. 

Luppia;  tT.  Lippia. 

Luppia,  sive  Lupia.  Aovnra , Ptol. 
II,  11.;  St.  im  we^ll.  Germainen,  sec. 
Wilhelm  am  nordwesti.  Abhange  des 
llar/.es,  bey  Eiiiibi’«  K. 

J/uquido ; St.  im  Innern  Sardiniens; 
angcbl.  heut.  Tages  Lugodori. 

l,pqu,ido;  St.  mif  der  Corsicu,^ 
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teo.  firtet  jetzt  Lagoliastö^  od.  OgUa- 
ftro. 

Lut  da;  Fl.;  Tielleicht  in  Pisidien, 
itröfnte  Yon  Taurus. 

Lursenscsy  Plin.;  Volk  in  Hispania 
TarraconeosU. 

Lus;  i.  q.  Bethel- Aven. 

Lu sa;. cf.  Lotiisa. 

^ Lus atia,  Zeilcr. ; Sa^ittar. ; Mark-; 
^fscli.  Lausitz  y grenzte  östl.  an  Schle- 
sien, nördl.  an  Brandenburg,  westU  an 
Alcissen,  südl.  an  Böhpien,  zerfiel  in  Lu- 
satia  Superior,  llptst.  Bautzen  u.  in  Lu- 
satia  Inferior^  llptst,  Luckan.  Ein  Theil 
von  Ober-LaiU:iitz  gehört  zu  Sachsen, 
glles  Uebrige  ist  den  Bgbzz.  Frankfurt 
u.  Lignitz  einverleibt.  Lusaticus , a^j« 
Lus  dum;  ef,  Luda  ad  Aiiibraiu. 
Lusi;  Lusiasy  Ptol. ; St.  im  nö^l. 
Arcadien,  unweit  Clitpr. 

Lusia,  Steph.;  dripog,-  in  Attica, 
Lusignanum;  i.  q.  Lcziniacum. 
Lusioy  ^isi  Tab.  Peiit.,*  Lussoni- 
fim,  Notitt. ; rtol.;  Jjussunium , An- 
ton. Itin. ; Ort  in  Paniionia  Inferior,  südl. 
▼on  Altg  Rippa,  an  der  Ponuu ; sec  Kru- 
se in  uns.  Tagen  Bata , 4 M.  südl,  von 
Tolna,  im  un^*r.  Kreis  jenseit  der  Do- 
nau; sec.  AI.  Tö/oor,  aiTder  Donau,  6 
M.  nprdl.  von  Tolna, 

Lpsitäni y Tacit.  Ann.  III,  46;  Id. 
Hist.  I,  13.  70.;  Cic.;  Joriiand.  de  Reg- 
ner, Siicc.  p.  38.;  AevaizccvoLy  Diodor.' 
Sic.  V,  38, ; Bewohner  Liisitanicn^s. 

Lusitänia,  Piin.  IV,  21;  Eutrop. 
n , '16,  19.  25.;  Justin.  XLIV,  3.;  Mela 

111.  1.  6.;  Caes.  C\y,  I,  38;  Alex.  e.  48. 
57.:  Mz.  des  August.;  Lusitania  Prov,^ 
Inscpt.  ap.  üriiter,  p,  31»  p.  383.;  rj 
Avoircevia , Ptol.;  Steph,;  cf.  Marcian. 
Herac].;  cf.  Hispania  LusiUnia.  Lus»-' 
tamtSy  adj.,  Plin. 

Lusi  US,  Cic,;  i.  q.  Gort^’nus. 

Lus o ne  Sy  Aavomveg,  Strab.  |II,  p. 

112. ;  Volk  iin  Innern  von  Hispania  Tar- 
racon,,  nahe  den  Quellen  des  Tajo« 

Ijv  s pur  a y Ptol.;  Ort  iin  Südwesten 
yon  Iliopiuiia  Tarraconensis. 

Lnssonia  Insuia]  die  gröfste  philip? 
pin,  Insel  Lp^on,  Luxon,  Manila. 

Lussoniae  Insulße  ; die  span. 
Manilischen  Inseln^  Philippineny  iui  Osten 
des  indisch.  Meeres , ndt-cll.  von  Uurnep. 
liptst.  Manilp,  auf  der  Insel  Lu^on. 

Luss  onium  ; cf,  Lusio. 

Lustena,  ae,  Ann.  Ilincm.  Rem. 
gnn.  870.;  tv^nl.  Ort  Lustenau,  aip  ostl. 
Ufer  des  Kliein's,  unweit  Ilohcnembs, 
Kreis  Bregenz. 

Lut  er a,  ae,  Ann.  Hinein,  Rem. 

frftnz.  6t.  Luedefs, 


Dep.  Obersaone  ^Franehe  Comtd),  am 
Oignon, 

• Lutetia  Parisiorum;  I.  q.  Lo« 
Utia  Parisiorum. 

Luteva;  cf«  Civitas  Lutevensiiim. 

Ltt  teva;  i.  q.  Leuteva.  LeutevennSy . 

p. 

Lutha;  cf,  Lndnm. 

Lut  iß]  St.  der  Arevaci,  in  Hispania 
Tarracon, , in  der  Gegend  von  Kaman-. 
tta. 

Lutitia;  kl,  preufs.  St«  Loitz,  Rgbz, 
Stralsund,  an  der  Peene. 

Lutitii;  Volk  im  östl.  Gennanieo, - 
angcbl.  sneviseh.  Abstammung. 

Lutömägus  (Lutomagi)y  Tab.  Peut; 
Ort  der  Morini , im  Westen  von  Gallia 
Bcigic. ; angebl.  jetzt  Laere,  sfidösCl.  von 
Boiilogne,  od,  Samer,  Zj  M.  nordt  von 
Moiitreuil. 

Lutra;  cf,  Landera. 

Lutrae  Castrum ; franz.  St.  Lau- 
terburgy  Prov.  Niederrhein,  am  Rhein. 

Luttcru  Regia;  Lotheria  Re- 
gia, Zeiler.;  braunschweig.  St.  Königs- 
lutter, 3^  M.  nordostl.  von  Wolfenböttcl. 

Luttervortium;  engl.  Mktfi.  Lut- 
terwort k,  GrfscJi.  Lciccster. 

Lutügiy  Tab.  Peut;  i.  q.  Lygii. 
Lutum;  irlägd.  Flecken  Louth,  Prov, 
Lcinster.' 

Luvanium;  cf.  Lovanium. 

Luvia,  Ann.  Vedast.  ann.  888.;  franz. 
Fl.  Louain,  fallt  unweit  Moret,  Dep, 
Seine  u.  Marne,  in  die  Seine. 

Lux  Dubia,  Strab.;  angebl.  t q. 
Faniim  St.  Luciferi. 

Luxia;  Fi.  in  Hispania  Baetica;  an- 
gebl. heut,  Tages  Odiel,  mündet  unweit 
Cadix« 

L u X o »’  u m,  Ann.  Hinein.  Rem,  ann.  810. 
Luxov ium,  Ann.  Mettens.  ann.  687.; 
ijuxovius,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  IV',  43.;  Loxovium,  Chron. 
Moissiac. ; franz.  St.  Luxevil , Luxeu, 
Dep.  Obersaone  (Franche  Comte). 

Luz  ; i.  q.  Beth-Av  en. 

Lybon,  Anton.  Itin.;  Ort  Syrien'#, 
XXII  M.  P.  südwestl.  von  Laodieia,  XXll 
nprdöstl,  von  Hcliopplis. 

Ly  ca;  St.  auf  der  Insel  Cos. 
Lycabessus,  Stat.  Thcb,  XII,  t/ 
620.;  Lycabettus,  Plin.  IV,  7.;  Av- 
xafii/troj,  Suid.;  Strab.  IX,  p.  27a.; 
LyeubettuSy  Avxof^rjTtog,  Plato ; Berg 
Attica's,  unweit  Atlienae. 

Lycara;  Atycaca,  Pansan. ; Flec- 
ken in  Arcadien,  wcstl.  von  McgJilo|Jolis. 

Lycacus,  Plin.;  ro  Avxatog  oqos, 
Thedcrit. ; cf.  Strab.  VUI,  p.  ^>35.  j 1*^“" 
MU,  c.  38.;  Berg  iit  Aicadicn,  oor®' 
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vesd.  von  Meg^opoüs,  dem  Japiter 
cäeas  geweiht;  muUiniafäl.  jetzt  Tetra- 
gL  LyeaeuSy  aiy«,  Virg.;  Ovid. 

Lycandus'f  Gegend  im  Süden  Ton 
Cappadocien,  zw.  den  Crebb.  Amanus  u. 
Taurus;  angebl.  jetzt  Lucan. 

Lycäönta,  Plin.  V,  32.;  Liv.  XXXVII, 
44.;  XXXVllI,  39.  56.;  Justin.  XXXVII, 
1.;  Avxocovta^  Sirab.  XIV,  p.  456.;  Ptol. 
V,  4;;  Xenoph.  Cyrop.  1.;  Plutarch. ; 
Steph.;  Polyb.  Leg.  XXXVII,  45.;  Actor. 
XIV,  6.;  Ldsch.  in  Asia  Minor,  grenzte 
östi.  an  Gippadocien,  nördl.  an  Galatien, 
westl.  an  Pisidien,  südl.  an  Isaurieii  und 
Cilicien.  Lycaönee,  Plin.  V,  27.  sq.; 
Mela;  Cic. ; Avxaovfg,  Strab.;  Ptol.  V, 
6.;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  620.  857.; 
LycaoniuSy  adj.‘,  Virg. 

Lyeaonia  Pra^ecturUf  Ptol.;  Tiel- 
leicht  i.  q.  Isauritis. 

Lycastia,  Avxa^ia,  Scholiast.  ad 
Apo  llon.  II,  V.  373. ; St.  in  Doeantis  Cam- 
pus, in  Pontus. 

LycastOj  Melal,  19.;  LycaHum^ 
Plin.  VI,  3.;  St.  im  Norden  vqn  Pontus, 
vielleicht  unweit  Themiscira. 

Ly  castus,  Plin,  IV,  10.;  Avxagog, 
Homer. ; Steph. ; cf.  Strab.  X , p.  330. ; 
Non.  Dionys.  XIII , v.  235. ; St.  im  Sü- 
den der  In»el  Crcta,  unweit  Phaestiis. 

Lyceum,  Cie.  Quaest.  Acad.  I,  4.; 
Avxtiov , Dingen.  Laert.  Vit.  Aristotcl. ; 
ll^ocrat,;  in  Attica,  unfern  Athcnae. 
Hjer  lehrte  Aristoteles. 

Lyehnidus,  Liv.  XLIII,  9.;  Avivi- 
dos,  Steph.;  St.  der  Dassaretac  (?),  in 
lllyris  Graera,  aqi  nnrdl.  Ufer  des  See's 
gl.  N. ; sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Ochri- 
dffj  Achfida,  Ilandclsst. 

Lychnidus  Lucus;  Lychniden- 
eis  Lacus,  Cell.  11,  8;  100.;  Lych- 
nitis,  Vib.  Scqnest. ; See  in  lllyris 
Graeca,  nordwestl.  von  Canalovii  Mon- 
tes,  östl.  von  Candavia  Kegio;  sec.  Kru- 
se jetzt  Ochrida,  auf  der  Grenze  von  Al- 
banien u.  Makdonia. 

Lycia,  Melal.  15;  JI,  7.;  Plin,  V, 
27.;  Liv.  XWIII,  41;  XWVll,  23; 
XXWllI,  39  ; Eutrop.  VI,  3;  Vll,  19.; 
Tacit.  Ann.  11,  |9;  XIII,  33  ; Horat. 
HI,  od,  IV,  V.  62.;  Virg.  Aen.  IV,  v. 
*143.  346.;  Jornand  de  Uegnor.  Succ.  p. 

Avxia^  Il<  mer. ; Ptol.  V,  2. ; Strab  ; 
Snid,;  .Arrian.  Exped.  Alex.  I.;  Diodpr. 
8ic.  X\I1,  1:7.;  Aelian.  Hist.  Animal. 
JHI,  5;  H<rodot.;  1.  -Viuccab.  XII, 
23.;  Acuir.  XXVII,  5. ; Ldsch.  iiii  Süden 
Kleinasien’s,  grenzte  ösil.  an  Pamphy- 
lien,  nördl.  an  .Pisidien  n,  Phrygien, 
srcdil.  an  ( arien,  südl.  an  das  iniUtdland. 
Meer.  MK  Pamphjlieu  das  heut.  Tc- 


kJek,  Sandscl^akat  in  Amidoli;  Eiycius, 
a4j>y  Ovid. ; Horat. 

Lycide,  Plin.;  St.  in  Mysien. 
Lycii,  Cic.  Verr.  VI,  10.;  Virg.; 
Avxioi,  Strab.  XIV,  t.  457.;  Herodot. 
1,28  ; früher  Termilea;  Bewohner  Ly- 
cien’s,  angebl.  Abkömmlinge  der  Creten- 
ser,  , , . 


Lycimna,  Avxifivcc,  Strab.  VIII,  p. 
257.;  Castell,  uxganoXtg,  Strab,,  in  Ar- 
golis,  XI 1 Stad,  von  Nauplia.  Lycimni- 
us,  aty.,  Stat. 

Ly  darum  Campus}  das  Lechfeld, 
um  Au^btirg,  vom  Lech  durchströmt. 

Lvctrna;  angcbL  L q.  Ualicyma^ 
Aetolien’s. 

Lycium  Mare,  Tacit.  Ann.  II,  60.;' 
Plin.  V,  27.  31.  cf.  Liician.;  e.  Theil 
des  mittclländ.  Meeres,  längs  der  Küste 
Lycien’s. 

' Lycoa;  Flecken  Arcadien’s,  westl. 
▼on  Tcgca. 

Lycomedia  Lacus,  Plin.  V,  4.;> 
Avxofirjöog  Aifivrj , Ptol. ; See  im  Süden 
von  Marmarica,  n.  Plin.  mehr  nach  Cy-' 
renaica  hin. 

Lycön}  cf.  Lycopolis. 

Lycone;  Berg  in  Arcadien,  unfern 
Mantinea. 


LycapÜlis,  ij  Avxmv  noXig,  Ptol.; 
Strab.  XVII,  p.  5^.;  Ajptharchid.  ap.. 
Phot.;  Steph.;  Aelian.  de  Animal.  X,‘ 
28.;  Lycön,  Plin.  V,.  9.;  Lyco,  An- 
ton. Itin.;  Hieronym.  ad  Jovian.  II,  O.j 
Avxca,  Eunap.  in  Plotin.  S<q>hist.  Vit.; 
Hptst.  des  Nomos  Lycopolites , am  westl. 
Cfer  dos  Nil,  XV III  M.  P.  nordwestl.  von 
Apoliinit»  Minor,  XXXV  südöstl.  vonChu- 
sis  (Cusac)]  jetzt  Syouth,  od.  Osaiut, 


Fl(?cken.  Lycovolitag,  AvxanoXivcu,  Strab. 
XVII,  p.  55».:  Mz.  des  Hadrian.;  cf. 
Diodor.  Sic.  1,  m. 

Lycopolis,  Steph.;  St.  im  Nomos 
Selenny tes  (.Aegyptus  Infer. ),  unweit 
Meiides. 


Lycopolites,  Plin.  V.  9. ; Avxono- 
XiTTjg,  Ptol.;  Steph.;  Diodor.  Sic.  1.  r. ; 
Ldbez.  in  Thebais,  westl.  vpm  Nil.  > 
Lycorea,  lij  Avxogsia,  Strab.  IX,  p. 
288.;  Pausaii.  Phoc.  c.  5.;  St.  in  Pho- 
cis , auf  dem  Parnals , unweit  Delphi 
angebl.  in  nns.  Tagen  Liacura. 

L y coTcus',  angebl.  die  höchste  Spi- 
tze des  Paniawsiis,  jetzt  f/yactira. 
Lycormaa,  Ovid.;  i.  q.  Evenus. 
Lycosüra,  Pausün.  Arcad.  c.  38. ; 
St.  in  .Arc4idien,  westl.  von  Mcgalopolis, 
um  .Abhange  des  Geb.  Lveaeus. 

Ly  CO  lue;  Fleck<*n  im  \Vestcn  Arca- 
dien’s, südl.  von  lleraea. 

Lyc^erac;  cf.  Lctteraniiin. 
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Lycius,  yfoxros, Ptol.;  Scrl.;  Stepli.; 

ttus,  AvTTO?y  Homer.;  Strab. ; Po- 
lyb,  IV,  53.;  Avrttcöv  jj  noXtg^  Mz. 
Trifitan. ; St.  auf  der  nördl.  Küste  der  In- 
tel Cretn.,  östl.  von  Cnossiis;  sec.  Kruse 
heilt.  Tapres  hyttus ; seo.  Al.  (Lass?) 
Lassili,  Flecken.  Lyttii,  Polyb.  IV, 
53;  Avxrios,  Id.  Legat.  45.;  Lyctius, 
adj.,  Virgil. 

Lycüriq;  Ort  im  Nordosten  Arcadi- 
cn's;  sec.  Kruse  jetzt  Phonia,  sec.  Ai. 
Lykurio^  Flecken. 

LyeuSy  Plin.  V,  24  ; Fl.  in  Aruicnia 
Major,  fiel  in  den  Fiiphrut. 

Ly  CU  8,  Curt.;  Avxog,  Polyb.  V’,  51.; 
Ptol.;  Arrian. ; Strub,  \VI,  init. ; An- 
sabas, Amin.  Marc.  Will,  14.  17  ; 
Zabatus , Xenopli.  Anab.  11,  5:  III.; 
Zer  b is,  Plin.  VI,  2T».  ; Fl.  ün  Norden 
Assyrien’s,  entspr.  vielleicht  auf  dem 
Geb.  Zagriis  u.  mundete  nordl.  vom  Gu-l 
prns,  in  den  Tigris;  in  uns.  Tagen  der. 
^ofse  Zab.  • . 

Lyeus,  Plin.  V,' 32.;  Avxog,  Arrian.; 
Scyl.;  cf.  Apollon,  II,  v.  724.;  Fl.  in  Bi- 
thynien , fiel  sec.  Arrian.  bey  Ileraclea 
|n  den  Pontns  Euxinus. 

Lyeus,  Ptpl. ; Baeh  apf  Cypern, 
entspr.  auf  dem  Olympus  u.  mritidele  bey 
Amathus. 

Lyeus,  Plin,  V^,  29,;  Fl.  in  Lydien, 
bey  Thyatira. 

Lyeus,  Plin.  V,  82.;  spater  Rhyn- 
dacus,  Plin.  1.  c. ; Pvvdccxog,  Steph. ; 
Strab.  XU.;  Fl.  in  Mysia  Minor,  oritiir, 
tec.  Plin.,  in  stagno  Artynia,  juxta  Milc- 
topoliiu,  i^el  südwcstl.  von  der  Insel  Bc- 
biscus  in  diePropontis  ii.  heilst  jetzt  Lu- 
vaii,  sec.  Uosenniüllcr  Mehullidsch,  sec. 
Krnse  Mikalitza. 

Lyeus,  Plin.  V,  20.;  Mclal,  12,; 
6 Avxog,  Strab«  XVI,  p.  520.;  Fl.  in 
Phoenicien,  od.  im  südl.  Syrien,  münde- 
te zw.  Byblos  11,  Berytiis;  heut,  Tages 
JSahar-Kelb.  cf.  Moundrell,  von  Uicli- 
ter,  Burckhardt. 

V Lyeus,  Plin.  VI,  3.;  Phitarcb.  Lu- 
eull. ; Fl.  in  Pontus , fiel  bey  Maguopo- 
lis  io  den  Iris. 

Lyeus,  Plin.  U,  103;  V,  29.;  Ovid. 
Pont,  1,  epist,  5,  v.  21.;  Ciirt.  III.  1.; 
Avxog,  Ptol.;  Strab.  XII,  extr. ; llcro- 
dot.  VII,  30.;  Mz.  des  Coimnodiis;  Fl, 
in  Phrygia  .Major,  strömte  von  S,  nach 
N.  und  niündote  nahe  bey  Laodicea  in  den 
Nlacaudcr;  angebl,  jetzt  Göicduk,  oder 
SuUmitschai. 

Lyeus,  Ovid.  Pont.  IV,  epist.  10,  v. 
47.;  Ptol.  III,  5. ; Herodot.  IV,  123. ; Fl. 
in  Sarmatia  Europaea;  muüiioufsl.  jetzt 
Kolmius. 


Lydae,  Ptol.;  St  in  Peraea  Rhodio^ 
rum  (Carien),  zw.  Calynda  und  Uaedala« 
Lydda,^  XetoT,  Uk,  32.  35.;  i. 
Diospolis. 

Ly  di,  Plin.  III,  5.;  Virg. ; V'oIkEtru- 
ricn’s,  Lydius,  adj.,  Virg.;  Lydus,  Sil.  ItaL 
Ly  di,  Cic,  Verrin,  111,38.;  Justin« 

II , 7. ; Curt.  XI , 4. ; Aväoi , Herodot. 

VII,  74.;  Strab.  XII,  p.  397;  XIII,  p.  | 
430.;  Eustath.  ad  Dionys,  v.  020. ; Mac-  \ 
oncs,  6i  Matovfg,  Strab.;  Mconcs,  um,  i 
Mr, ovfg,  Strab.  XIII.;  cf.  Uomer.:  Alrjt-  ' I 
Qvsg,  Herodot.  d.  l. ; Bewohner  Lydiens. 

Lydia,  Plin.  V,  29.;  Gic.  pro  Flacc,  i 
c.  27.;  Liv.  XXXVII,  50,-  XXXVllI,  I 
39.;  Gurt.  IV,  9.;  Justin.  II,  7.;  Tacit ' 
Ann.  111,  01;  IV,  55;  XIH,  33.;  Jor- 
nand.  de  Regnor.  Succ.  p.  40.;  Avdtet, 
Suid.;  Stepli.;  Pol^b.  Legat.  30.;  Ptol.;  i 
Paiisan.  Attic.  c.  3o. ; Xennph.  Gvropaeil. 

1,  Maccab.  VIII,  8.;  Avöitj,  iierodot 

1,  142. ; früher  Maeonia,  Plin. ; Mat- 
Vota,  Stepb.;  Mr\ovirj,  Dionys.  Perieg. 

V.  830.;  cf.  Euseb.  Paepar.  Evang.  II, 

2. ;  Notit.  Episcup. ; Ldseb.  ira  VVestea 
von  Asia  .Minor,  grenzte  öslL^  an  Phry- 
gien,  nördl.  an  Mysien,  \vestl.  an  lonien, 
südl.  an  (.'arien,  die  in  uns.  Tagen  Sa- 
rvthnn  heifsen  soll.  Lydius,  adj.,  Cic.; 
Plin.,*  Lydus,  adj.;  Ovid. 

Lydias  ,*  cT.  Ludias.  | 

Lydius  Amn/s,  Tibiill.;  i.  q.  Pac-  ! 
tolns.  ^ ! 

Ly gdamum , Plin.;  St.  in  Mysien. 
Lygii,  Tacit.  Germ.  c.  43;  Id  Ann. 

XII,  29.;  Avyiot,  Gass.  Dio,  LXl  11,  5.; 
Logiones,  Aoytaivtg,  Zosir.i.  I,  67.; 
Lugii,  Gell.;  Aovtoi,  Strab.  VII.; 
Aoyyot  (Aovrot),  Ptol.  II,  11.;  Lutu- 
gi,'  Tal).  Peilt.;  Völkcrscli.  iin  östl. 
Germanien,  uiiifafste  sec.  Tacit.  Gönn. : ' 

Arii,  Helvecones,  Maniiiii,  i.  q.  Ouavot, 
Ptol.  II,  11.:  Elysii,  Naharvuli,  Burii, 
zu  weleben  Ptol.  11,  11.  die  Atöovvot 
noch  rechnet,  grenzte  östl.  an  die  Weich- 
sel bey  BroiuluM’g,  nördl.  an  die  Netze, 
Mcstl.  aa  die  \cisse,  südl.  an  c.  Grenzli- 
nie längs  de.n  Stt.  Görlitz,  G:eifcnberg, 
Waldenhiirg.  Münsterberg,  Ncisse.,  (irab- 
nitz,  Grols-Slrelitz,  Zarki  ii. Sandomirz;  ' 
bcc.  V.  Wersche  in  d.  Lausitz  u.  Schlesien« 
Lygos,  Lygos  Ryzaniiua',  i.  q. 
Di/antiuni.  « 

Lymax-,  Bach  im  Süden  von  Mosso-;  ^ 
nien,  fiel  unweit  Pherue  in  den  Nc:lo. 

Lymuaca;  Flecken  in  .learnanien, 
am  Sin.  A:ubracius ; sec.  Kruse  jetzt  - 
Lotlira. 

Lymocopion;  Ort  ini  Osli'o  ^ou 
Tlinieien,  am  Bosporus  Thraciae,  nön!l. 
von  llcrnmcum. 

Lymphorta,  Plin. ; Sl.  Gcdrosieirs, 
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Lyttus. 
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Lyneesiisj  Avyxf^tg,  Ptol.j  Ldsch. 
im  Südwestcn  Macedonien's , , östl.  von 
Lingon  xMone.  Lyncestac^  Liv.  XLV,  80.; 
Jvyxrjgaiy  Thiicyd,  III.;  Avynif^cu^- 
Strab. ; Lyncestiusy  adj.,  Ovid.;  Z/ynce- 
8inSy  adj.,  Vitruv. 

Lync  c »tius  Amnisy  Ovid.  Mctani. 
XV,  V,  329.;  Fl.  in  Lynceiitis , strömte 
bey  Lyncus;  vielleicht  der  heut.  Vene- 
tico, 

Lyncus,  Liv.  XXVI,  25.;  Steph.; 
cf.  Strab. ; Thucyd.  IV,,*  Hptst.  von 
Lyocestis;  sec.  Kruse  jetzt  Vodonica. 
l'tol.  nennt  als  Hptst.  Hcraclea,  die  aber 
viel  nördlicher  zu  setzen  ist. 

Lyncus  ( Lynceos) ; angcbl.  Berp- 
bette  zw.  £pirus,  Macedonien  u.  Thcssa> 
lien, 

Lynius-,  cf.  Leiniiis. , 

Lynum  Regis,  Cambd.;  eng^l.  St. 
lynn,  Kings  Lynn,  Grfsch.  Norfolk,  an 
der  Mdg.  der  Onsc  in  die  Nordsee. 

Lynx;  i.  q.  Lixa. 

Lynxama , ac,  Ptol. ; St.  der  Lyxa- 
matne,  im  Innern  Afrien’s,  am  Chclonida 
Palus,  nordöstl.  von  Gira. 

Lynxamatae,  Ptol.;  V^olk  daselbst. 

Lyra\  nicdcri.  St.  Licr,  Lterrc,  Prov. 
Antwerpen,  am  Zusil.  de.r  Fll.  Ncllie. 

Lyra;  St.  in  Bithynicn,  in  der  Nahe 
des  Partlicnius. 

Lyraca;  St.  Arcadien’s,  unfern  Elis- 
son. 

Lyrba,  Avgßrj,  Dionys.  Charac.  v, 
858.;  Notit.  Leon.;  Nolit.  Eccles,;  Lyr 
Ära,  Avßgj],  Notit.  Hierocl.;  St,  Pisidi- 
en’s,  in  der  ]Sahe  von  Terinessus. 

Lyrcca  (Lyncca),  Paiisan.;  Ort  in 
Argolis,  am  Fl.  (Jliaradus,  nordwestl.  von 
Areos;  sec.  Kruse  in  uns.  l’agcu  Lwr- 
bßki. 

Lyreeus  (Lyrracus,  Lyreius);  Quel- 
le in  Argolis,  nordöstl.  von  Lyrcea.  Lyr- 
Civii.y,  u!!j.,  Valer.  Flacc.;  Lyr  cats,  adj., 
Ovid.' 

l yrnessus,  Homer.,  11.  11,  v.  690; 
XIX,  v:,  1«;  \\,  V.  92.  191.  , i q.  Adni- 
mytieos.  Lyrnessis,  t:lis,  f.  snbst. , 
Ovif',;  Jjtirnessius,  adj.,  Id.;  Lyrncsias, 
odis,  Fest, 


• ^ 

Lysa,  Ptol,  V,  17.;  St.  in  Anibla 
Petraea,  nordöstl.  von  Aclan^,  am  östL 
Abhänge  der  Nigri  Moutes. 

hysaniae  Domus  (Provtneia),  Av- 
oaviov  dtxoff,  Joseph.  Antiq.  XV,  111.; 
Cenodor i Domus,  Joseph.;  Ldsch. 
im  Osten  Palastina’s,  kam  als  Geschenk 
des  Aiigustus  an  den  Uerodes,  dann  als 
Lehn  an  den  Zenodorus,  der  Streifereycn 
in  IVachonitis  unternahm,  aber  von  Ile-. 
rodes  unterjocht  wurde. 

Lysias;  i.  q.  Livias. 

Lysias,  adis,  tj  Avateeg,  Notit  Epis- 
cop. ; St.  in  Phrygia  Salutaris. 

Lysias,  r\  ./ivoaxg,  ‘ Strab.  XVI,  p. 
518. ; St.  in  Syrien , nördl.  von  Emesa, 
in  der  Gegend  des  Sin.  Apamenus. 

Lysias,  Ptol. ; St.  Arcadien's,  un- 
weit Lilaea. 

Lysias,  PUn.  V,  29.;  Strab.;  Ptol.; 
Notit.  Episc. ; St.  in  Phrygia  Älagna, 
unweit  Eucarpia. 

Lysii;  Volk  Lycicn’s. 

Ly simächia,  Plin.  V',  30.;  St  in 
Aeolis. 

Lystmächia,  Liv,  XXXVI,  11.; 
Strab.  IX,  p.  317.;  Polyb.  V,  T.;  St. 
im  Südwesteu  von  Actolieii,  nördl.  von 
Clialcis. 

L y s 'i m’ä ckia,  Flor.  II,  8, ; cf.  Hexr 
amiiiiiin. 

Lysinia,  Ptol.;  Lysinae,  Liv. 
XXXVm,  15.;  Polyb.  Legat.  32.;  St. 
Pisidien's;  angebl.  jetzt  Ag  Jalon, 

Lysira;  cf.  Auoira. 

Lystra,  ae,.Av^n'n,  Strab.;  Ilic-t 
roci. ; Actor.  \iV,  6.  21;  \V1,  1.;  ra 
Avgga,  Actor.  XIV,  8.;  2.  Thuotli.  III, 
11.;  Notit.  Episc. ; St.  in  Lycaonien, 
nordwestl.  von  Iconiiim ; jetzt  Lalih, 
l'lecken.  Lystreni,  Pliu.  V,  32.  Für 
Avüigcc,  Ptol,  \,  4.  lesen  Einige  nach 
Tab.  Agetheiii.  Lystra. 

Lytnc;  Gegend  im  Osten  Tliessa- 
licn^s,  am  Peneus. 

Lytarmis  Promontorium,  Plinl  ; 
Vorgob.  ini  Norden;  \ielieicht  heut,  Tar 
ges  Cap  Oby,  in  Sibirien. 

Jiyih  ii p ö l i s ; i.  q.  Colatio^ 

Lyttus  ,*  cf,  Lyctu^t, 
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Mßqcha^  2.  Sam.  X,  6.  8.;  Ldsch. 
|m  Nonlostcn  Palästina'!» , am  südwestl. 
Abliaoge  des  Uermon.  Das  exc^.  lldb. 
A.  T.  vergleicht  aber  Maacha  mit  *Eiu-' 
TuuqoSy  Ptol.,  am  todteii  Meere. 

M aachat , Dciit.  111  > 14.;  Josua 
Xlll,  13.;  Maachati,  Id.  Xll,  5.;  St. 
in  Busan  (Ostpalästina). 

M aagrammnm,  Ptol.;  St*  im  In- 
nern der  Insel  Ttiprobane . am  Ganges; 
heut.  Tages  Candiy  am  Mavilgange. 

Maalinae^  Ann.  Hinein.  Rem.  ann* 
870.;  Mechlinia,  Quicciard. ; Sam-~ 
niartb. ; CIut.  II , 18. ; Bert. ; nieder!. 
St.  Mecheln , Prov.  Antwerpen , an  der 
Dyle.  Mcchliniensi$  ^ c,  Cell. 

Maapha,  Mizpß,  Maewa,,  1. 
Maec.  V,  35. ; St.  in  Gileadilis  (Pe- 
raea). 

Maar ath^  Josua  XV,  59.;  St*  im 
Geb.  des  Stammes  Juda. 

Maafsäres  ( ISaharsares , Huet.), 
Maaqcaqi]S  , Ptol.  V,  20.  Cod.  Pulat. ; 
Eaaqoaqrjg^  Viilg. ; sec.  Vales.  i.  q. 
Marsiiia  (Marscs,  Mser.).  Anim.  Marc. 
XXm.  21.;  bce.  Bocliart.  i.  q.  jVarra- 
ga,  Plin.  VI,  26.;  wohl  auch  ./^x^orxavop, 
Sluseb.  Praep.  IX,  41.;  der  westl.  Arm 
des  Euphrat,  bewässert  das  Innere  |la- 
b^'lunietrs  ti.  verschwindet  bey  Vologe- 
sia  in  Sümpfe. 

Mabartha,  Mftßftqd'a,  Joseph,  B. 
IV,  26.;  Mamoftha  (Mabortha?)^ 
Plin.  V,  13.;  |iei\jam.  Tudelens.;  iVea- 
1)0 tis,  Plin.  c.  1.;  iVeanoAie,  Joseph. 

1.  d. ; Procop.  Aedi^c.  V,  7. ; Nta  noXig, 
Euseb. ; Justin.  Mart.  Apolog.  II. ; Sa- 
lem, Hicroii^m.  de  Lor.;  ZaXrjfi,  hW.i 
Si ehern y Benjam.  Tudelens.;  llicro- 
n^'iii.  1.  d.;  Gen.  Xll,  6;  WXIll,  18; 
WWII,  12.;  Josua  X\,  7;  \\1,  21; 
X\IV,  1.  25  ; Judic.  Vlll,  31;  IX,  1. 
7,;  1.  Reg.  XII,  1.  25.;  Psalm.  CVIII, 
t,;  Jereiii.  XLI , 5.;  Siracli.  L , 2H 
LXX. ; Actor.  MI,  16.;  Sy- 
(hur,  Ev^aq,  Joaiiii.  IV,  5.;  Sickqr^ 
fiiei'on^'iii,  Epitaph.  Paul.;  Id.  Qiiaest. 
in  Gen.  XLVIII,  22.;  Sicimu,  onim, 
Joseph,  B,  1,  2.  3. ; liX\,;  Judic.  ll. 
pc. ; Sicimorum  Civitas^  Iliero- 
pjm.;  Eixißcov  nohg,  Joseph,  Antiq. 
]j\ , 8,;  Fflapia  IScapolis  Alctro^ 
olis  Mqv  thia,  Nbct,  MrjrqoTroX. 
loq^tUj  M/..  des  Marc.  Anton,  ap.  Ilar- 
(|uiii  ; Flavia  ^ eapn  I {s  Sy  ^ tue 


Pßlaesttnae,  ^1.  NfonoXi.  Svq. 
riaXatsi.y  Mz.  Faustin.  Jun. ; Flavia 
Neapolis  Samar iao , ^Xaov.  Nhc^ 
noX.  Scepaq. , Mz.  des  Titus ; Levitenst, 
ira  Stamme  Ephraim  (Samaria),  nord- 
. westl.  vom  Garizim,  südostl.  vom  Ebal; 
jetzt  JSablos,  yabolos,  yapltisa^  yiaphs^ 
Hdelsst.  FlavcTises  yeapolitani  Sama- 
riac,  ^Xuovi.  NaanoX.  2apaq, , Mz.  des 
Domitian. 

Mabog,  cf.  Banibyce. 

^ Macae,  Melalll,  2.;  Plin.  V,  4.; 
dt  Maxoi  t Scyl. ; Maxai , llerot.  IV, 
175.;  cf.  Diodor.  Sic*  III.;  Macaei 
Cinyphii,  Ptol.;  Macaei  Syrti- 
tae,  Mcoiaiqi  EvqTiTttt.,  Ptol.;  Volk  in 
Cinyps  Regio,  Plin.  (Syrtica  Regio). 

Macae;  V'olk  im  Xordosten  von  Ara- 
bia Felix,  nahe  dem  Vorgeb.  Maceta. 

Macalla,  orum  , za  MoxorUa, 
Steph. ; Lycophron.;  Aristot*  Mirabil. 
Aud.;  St.  auf  der  Ostküste  von  Bmt- 
tiiim,  sec.  Aristot*  CXX  Stad.  (3  M.) 
von  Croton. 

Macara]  Insel  des  Maro  Aegaeum,' 
nahe  der  Küste  bvdien's. 

•r 

Macarea,  Mcexaqaia , Steph.;  St. 
Arcadien's,  am  Alpheus,  westl.  von  Me- 
galopolis. 

M aenrea,  Ptol. ; St.  auf  der  Xord- 
küste  der  Insel  Cyprus, 

Macaria,  Ptol. ; Fo  rtunata,  Id.; 
Insel  des  Sin.  Arabiens,  an  der  Küste 
von  Troglody tice , zw\  Acanthine  o.  Or-j 
neun  Iiisiila. 

Macäria;  I.  q.  Cyprus. 

Macaria;  ef.  Lesbos. 

Macaria,  Plin.  V,  31. ; Aethria, 
Ib.;  Asieria,  Id.;  Atabyria,  Ib.; 
Corymbia,  Id.;  Ophtusa,  Ib.; 
Opliiussa,  Oros.  I,  7. ; Oloesaa, 
Plin.  d.  1.;  Pöeesaa,  Id.;  Triaa- 
cria,  Ib.;  Rhodus,  Plin.  1.  e. ; Ta-, 
eit.  Ann,  1,  4.  53.  55;  Id.  Hist.  II,  2.; 
Eutrop..VI,  19..;  Justin.  \1,  11.;  Flor. 
Ill,  5.;  Mela  11,  7.;  JernauJ.  de  Ueg- 
iior.  Siicc.  p.  40.;  Podog,  llerodot. ; 
Thueyd.  Vlll.;  Diodor.  Sic.  IV,  60;  V, 
55.  57. ; Insel  des  Carpadiium  .Mare, 
nahe  den  Küsten  von  Doris  ii.  Carien, 
südl.  von  Daedula;  iii  uus.  Tagen  Rho- 
dts. 

Macar^n;  angcbl,  i.  q.  Acropol» 
At^cuac.  ' 
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Maeatön  (MceHttqmv)  huula j Vlln, 
IV,  12. ; cf.  Solin.  c,  11.;  1.  e.  Greta. 

Macarracj  Volk  in  Manretiuiia  Cae- 
sar., am  Fufse  der  Garaphi  Mte«. 

M ocatalac,  IPtpl. ; k olk  iin  W estea 
Ton  Cyrenaica. 

Macchida^  MomxiSiXf  Joseph.  An- 
tiq.  V,  1.;  Makeda,  Josua  X,  10.  17. 
21.  28.  sq.;  XIJ,  10.;  Makeda,  Hie- 
ronyiD.  de  Loc, ; Manri^a , LXX. ; St, 
des  Stammes  Juda  (Judaea) , sec.  Iliero- 
nym.  VIII  Mlll.  südöstl.  von  Eleutliero- 
polis , sec.  Kloeden  2|  VI.  südwesü,  von 
Jerusalem,  südöstl.  von  Lihnah. 

Maccocalin^ae , Plin,  AI,  17.; 
Volk  auf  der  Südküsto  von  India  intr^ 
Gangem,  das  scc,  Plin,  entw.  e.  Zweig 
der  Hracluuane^  war,  oder  unter  ilmeu 
wohnte. 

Maceda;  cf.  Macchida. 

M acedoHcay  um,  Flor.  I,  18;  II, 
7;  III,  4.;  Liv.  VII,  20;  XXXll , 15; 
XXXVIll,  5;  XLII,  38;  XLIII , 20.; 
Gorn.  Nep, ; Vcllej.  Faterc.  1,6.;  Pliii. 
VI,  20.;  Tacit.  Ann.  II,  55,*  III,  61; 
IV,  55;  VI,  28.  31;  Id.  Hist.  V,  8.;  Ju- 
stin. II,  5.;  Jornand.  de  Regn.  Succ. 

28.  ; MaxiSovfg,  Thueyd.  II. ; Polyb.  V, 
48,;  Strab.  IX,  p.  324. ; Bewohner  Ma- 
cedonien's.  Macedonicus , adj.,  Liv.; 
Macedöniensia , e,  Plaut,;  MacedÖhiua, 
adj.,  Ovid. 

Macedonea  Cadueni,  Plin,  V, 

29.  ; cf.  Gadi. 

Macedones  Hyrcani,  Tacit.  Ann. 
n,  47,;  Mosteni,  Ib.;  Volk  in  Lydien, 
mit  der  Ilptst  Mosteni. 

Macedoniä,  Mcla  II,  3.;  Liv,, 
XXXVI,  10;  XLII,  54:  XLllI,  20; 
XLIV,  11;  XLV,  29,  sq.;  Caes.  Giv,  III, 
36.  7».;  Tacit.  Ann.  I,  76.  79.;  Plin. 

III,  43;  IV,  10.;  Eiitrop,  IV,  7.;  Gic. 
pro  Ligar.  c.  9.;  Id.  de  Bivin.  I,  2.5.; 
Flor.  II,  7.  12.14;  IV,  2.  7.;  Velb  j. 
Paterc.  II,  38.;  Sucton.  Tiber,  c.  Ith; 
Gell.  XIV,  6.;  Jornand.  de  Hegn.  Sure.; 
Id.  de  Heb.  Gedc. ; Isidor.  Chronic.  Go- 
ihor.;  Maxr^öovttt,  Ptol.  111,  13.;  Strab. 
VII,  p.  827;  IX,  p.  299.;  Thiiryd.  II. 

IV. ;  Scyl.;  Bio  Gass.  XLI.  LI  ; Aelian. 
de  Animal.  X.  48  ; Apj  ian.  Syr.;  Steph  ; 
Aristot.  de  Viirand, ; l'zetx.  ad  Lycoplir. 
Alcv.  V.  275.;  Polyb.  \,  38.;  Aclor. 
XVI,  9.  sq.;  XVlll,  5;  MX,  21.;  etc.; 
Lihch.  iiördl.  von  Gricrhenland,  grenzte 
öst!.  an  Ti'.rarieii,  nördi,  an  Moesien,  an 
Cr!)eliis  Mons  ii.  an  Dardania,  westl.  an 
lilvrieii,  südl.  an  Thessalien  u.  an  das 
uegarisch.  Meer, 

Macedonia  Adjecta,  nennt! -eil. 
die  Gegend  *w,  den  Fll,  Slryiuon  u.  Ne- 


stua,  welche  Philippus  zu  Macedonien 
schlug,  ^iXmnoi  zrjg  MaxsSoviag , Ari-- 
Stotel.  Mirand. ; <PiXticnoi  trjg  MaxaSo- 
viag  TCoXig,  Actor.  XVI,  12. 

Maccdonicum  Mare,  Liv.  XLIV, 
11.;  Macedonicus  Sinus,  Plin.  IV, 
10.;  Theritiaeus  Sinus,  Tacit.  Ann. 
V’’,  10. ; KoXnog  Geq/Muiog , Strab. ; 
Steph.;  Thermaicus  Sinus,  Mela 
n,  3. ; Plin.  I.  d. ; Mbnsen  zw.  Vlacedo- 
nien  im  W.,  Grossaca  ii.  Gassandra  im‘ 

0.  ; jetzt  sec.  Kruse  Golf  von  Salonica, 

Macella,  ae,  Liv.  XX!!,  21.;  Ma- 
xsXXa , Ptol. ; Polyb.  1 , 24. ; St.  SicU 
licn’s,  zw.  den  Fll.  Griinissiis  u.  liypsa. 

Macennitae  (Macanitac) ; V'olk  auf 
der  Küste  von  iVlauretan.  Tingitana. 

Macepracta,  ae,  Ainni.  Marc.; 
vielleicht  i.  q.  Massicc,  Plin.  V,  26.;^ 
Flecken  im  Süden  Mesopotamien's,  am 
Euphrat;  angcbl,  heut.  Tages  Masjeth~ 
kan ; scc.  Al.  Mai  f Fanekin, 

Maceriae  u,  Maderiacum,  FIo-. 
doard.  Ghron.  ; Ilptst.  Mezieres  des 
franz.  Dep.  Ardennen,  an  der  VLias. 

Macestus,  Meexegog,  Strab.  XII,  p.. 
396.;  Fl.  in  Mysia  itliiior,  füllt  in  den 
Rhyndacus  u.  mit  ihm  in  die  Propontisj. 
angebl.  jetzt  Sunughcrli, 

Maceta;  Arsahorum  Promon- 
torium; Vorgeb.  im  Nordosten  von  Ar»-, 
bia  Felix,  am  Eingang  in  den  Sin.  Per- 
siens; heut.  Tages  Cap  Mocadon. 
Macetae',  V olk  daselbst. 

A/occtac,  Stat. } Gell.;  i.  q.  Mace-’ 
dones. 

Macetia,  Gell,;  Maxezia,  Hesych,; 

1.  q.  Macedonia. 

Machactc gi;  Volk  in  Scythia  intra 
Imauiii. 

Machacrophori;  V’olk  im  VV'csten 
M.icedoiiicn’s , vielleicht  im  Geb.  Rho-? 
dope. 

M achaerus,  untis,  Plin.  V,  16.; 
Mctvmqovg,  ovvxog,  Joseph.  B,  111,  4; 
Vll,  20.  21;  XVlll,  7 ; Id.  Antiq.  1,  6.; 
St.  auf  dem  nördi.  Abhange  des  Geb, 
Abariin  (Stamm  Kuben),  sec.  Kloedui|: 
2 M,  westl.  von  Bezer,  2|  sfidwestl.  voq 
llesbon.  Hier  wurde  Johannes  der  Tau-, 
fer  enthauptet. 

Machanaim,  Mahanaim , Geiv; 
XXXll,  2.;  Josua  Xl|l,  26.  3a;  XXL 
89.;  2.  Sam.  11,  8.  12.  29;  XVll,  24. 
27;  XIX,  32.;  i.  Reg.  11,  8 ; 1>  , M.  ? 
1.  Ghron.  VI,  80.;  Mauaifp,  Hicro- 
nyni. ; MavaCiu , Knseb. ; Levitenst.  iu| 
Stamme  Gad  (Ostpalästina) , nahe  dem 
nördi.  der  des  Jutiok  , sec.  Kloeden  21 
M.  iiordwestC  von  Kumolh,  I4  St.  sud| 
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▼on  der  Qrenze  dee  Stainmes  Halb-* 
manaxso. 

Machane-Dan,  Judic.  XVm,  12.; 
Ort  im  Stamme  Daa  (Judaea),  westl. 
von  Kirjath- Jearim. 

Machao,  Paul.  Warnefr.  de  GesL 
Lonp>b.  III,  8.;  Ort,  Villa,  in  Dauphi- 
nö,  in  der  Gegend  von  Embrun. 

Alachara,  Cic.;  cf.  Iniacliara. 

Alac hatif  St.  im  Stamme  llalbma-' 
nasse  (Batanaea). 

Machelones,  Arrian.-,  Volk  in  Col- 
cliis,  nahe  den  Henioehi. 

Machera  Comitia;  kl.  nicderl. 
St.  Gravcnmachcm , Greveutkachern , 
Prov,  Luxemburg,  an  der  Mosel  und 
Sure. 

Mach^ra  Rcgia\  nieder!.  St.  Kö- 
nigamachem,  Prov.  Luxemburg,  an  der 
Mosel. 

Machia,  Plin. ; Insel  des  aegacisch. 
Meeres. 


Machicolium;  kl.  franz.  St.  Ma- 
checoul, Dep.  Nioderloire  (Bretagne), 

Machini,  AIuxwoi , Ptol.  IV,  3.; 
Volk  in  Uegio  Syrtica,  südnesll.  von 
Sjrtis  Minor. 

Mach  ir , Jndic.  V,  14.;  Gegend  im 
Stamme  Halbmanasse  (Batanaea). 

Machlyea,  Alazlvag,  llerodot.  IV, 
178.;  Volk  in  Regio  Svrtica,  viclleieJit 
xw.  Sjrtis  Minor  u.  Tntonis  Lacus. 


-Maohmaa,  Hieronvm. : AlceruaCs 

LXX.;  Euseb.;  1.  Mace.  IX,  13.;  Alav- 
fia , Joseph.  Ant.  \1 , 0 ; XIII , 2.  ; 
Mechmaa,  llieronym.  j Euseb.  • 
Michmaa,  1,  Sam.  XIII,  2.  5;  XI v! 
5.  31.;  Esra  II,  27.;  Aelieiu.  VlI,  31; 
XI,  31.;  JesaiaX,  28.;  St.  iin  Stamme 
Benjamin  (Judaea),  sec.  Euseb.  IX 
Mili.  , sec.  Kloedeii  1|  M.  von  Aelia,  l^: 
M.  siidöstl.  von  Gibcon;  sec.  Al.  letzt 
El-Bir,  cf.  Büscliing  V. 


Machmethath,  Michmethath, 
Josua  XVI,  6;  XVII,  7.; 

LXX.;  Machot,  llieronym.  de  Loc. ; 
St.  des  Stammes  Ephraim,  naJie  der 
Grenze  des  Stammes  llalbiiianassc  (Sa- 
maria),  nördl.  von  Sichem. 

Machorbe  i Hafenort  ira  Osten  von 
Arabia  Eclix,  am  Sin.  Persiens;  in  uns. 
Tagen  Mascat,  Meskiet,  I Id  Isst.,  Prov. 
Qaian. 


Machthoth ; i.  q.  Maeliinctliatli. 
Machure  bi  (Mqnchurvbi) ; Volk  in 
Maurctun.  Cacsaricnsi^. 

Machuaa;  St.  Mesopolamlen’s , am 
Cbaboras. 

Machuaii,  Ptol.;  Volk  n Maurc- 
tan  Caesariensis. 

Macistqm,  Plin.  IV,  ß.;  in 


Tripbylia  (Elis),  nordöstl.  von  LepreoiD, 
südwestl.  von  Cotylus  Mons. 

. Maciatua,  Plin.;  Berg  auf  der  Ia< 
sei  Lesbos. 

Maolopoli 8',  cE  Aletha.  Mach- 
vienaia,  c,  Bert. 

Maclouium ; cf.  Fanum  St.  Ma- 
olovii. 

Mao  na;  St.  auf  der  Küste  von  Trog- 
lodytice;  angebl.  jetzt  Magne, 

Macodama,  Maxdd'aga , Ptol.; 
Ma  cutnadea,  Ravenn. ; Alacoma^ 
dea  Minorea,  Tab.  Pont. ; Macoma- 
dca  Municip.,  Anton.  Itin.;  St.  in  By- 
zaciuiu , zw.  Thonae  u.  der  Mdg.  dta 
Triton. 

Macolicum;  St.  in  Hibornia,  aec, 
d’An^ille  Kil-.Mallok , sec.  Männert  zvr. 
Dublin  u.  Galhvay-Bay;  vielleicht  im 
Süden , sfidl.  von  Regia  Altera  u.  heut. 
Tages  Denerailc,  Prov.  Munster,  5M. 
nordl.  von  Cork;  sec.  Al.  hiümcUou,  da- 
selbst, Grfsob.  Limmeriek. 

Macomadca,  Anton.  Itin.;  St  ia 
Xmnidia  Ma^sylornm,  LIIl  M.  P.  «^tL 
von  Cirta.  Alacomadiensis , Xolit  Xu- 
mid. 

Alacomadea  (Majorca)  Syrtia,  An- 
^st.  cont.  Donatist.  c.  29.;  St.  in  Regio 
Syrtioa,  naho  der  Syrtis  .Major. 

Macomadca  Minorea ; i*  q,  Ma* 
codama. 

Macomadca  Syrtia,  Anton.  Iti- 
ner. ; Macomada,  Tab.  Pent. ; St  in 
Regio  Syriica,  nahe  dem  FI.  Ciny|)has, 
CCll  M.  P.  sndostl.  von  Leptis  Magna, 
CCCLXXVII  sndwcstl.  von  Heronicc. 

Alaconitac,  Ptol.;  Volk  im  Osten, 
von  .Mauretanla  Tingilana. 

Macophiaa;  St.  auf  der  Insel  Saih 
dinien. 

Macoräba;  St.  der  Minaei,  ini  We- 
sten von  Arabia  Felix ; in  uns.  Tagen 
A/ccra,  Pr4»v.  Iledsehaz,  5 M.  vom  arab, 
Mbiisen, 

Macoretac;  Volk  in  Arabia  Felix, 
in  der  Gegend  von  I^lacoraba. 

^ Alacra,  Plin, ; Insel  des  Sinus  Cor- 
cinites. 

Macra,  Plin.  IV,  12.;  i.  q.  Enhoea. 
Macra,  Plin.  III,  .5.;  Flor.  Ü,  3.; 
Jornand.  de  Regnor.  Sncc.  p.  »31.;  Fl. 
Ligurien ’s,  auf  der  Grenze  von  Etrurioji; 
jetzt  Magra,  ontspr.  in  den  Apennioen 
II.  fällt  unweit  Sarzana  (lirzth.  Genua) 
ius  Meer. 

Macra  Come,  Liv. ; St,  Macedo- 
nicn’s. 

Macralea,  Plin.;  Einw.  c.  St  (Ma- 
cra?) in  Latium. 
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Mdcreni  (Macroct)^  Volk  liil  Nor- 
den der  In«el  Coraicu. 

Macrina/ aCf  Mcntgiva,  Stmli. ; St. 
ln  Picenum  u.  sec.  CIiiv.  jetzt  Vcteri. 

Macrinus,  Anton.  Itin. ; ^Tab.  Pont.; 
MbH.  Ptol. ; Matrinu8 , 6 Mccrgivoqy 
Strab.;  Ptol.;  Vibatinus^  llardiün.; 
Fl.  in  Piecmim,  gfidl.  von  Hadria;  an- 
gebl.  heut.  Tages  Tordino, 

Matris;  i.  q.  Chios. 

Macrii;  cf.  Eiiboca. 

Macris;  i.  q.  Icaria. 

Macröb  iiy  Plin.  IV,  10;  VI,  30.; 
Mein  III,  9. ; Volk  auf  der  Insel  Meroe. 

Macrobii,  Dionys.  Afr. ; Volk  im 
Westen  Africa’s , auf  der  Küste  des  at- 
lant.  Meeres. 

M aerob  Hy  Eustath.;  5.  q.  Hyper- 
horci. 

Macrocephali,  Plin.;  Mela 
4.  ; Scyl. ; Volk  im  Nordosten  von 
Pontus. 

Ma  er  o cremnii  M ont es , Plin. ; 
Geb.  im  Süden  von  Sannatia  Eiiropaea, 
aw.  dem  Borystlienes  und  dem  Palus 
Maeotis. 

Maeron  Tiehos  Anastasii^  Plin. 
n’,  11.;  Mcla  II,  2.;  Maxgov  TH%oq, 
Ptol. ; St.  im  Südosten  Tliracien’s  , von 
Coenoplirnrion , an  Propontis,  bis  nach 
Dercon,  am  Pontus  Euxinus. 

Maeron  Tiehos,  oder  Mcncga  Th- 
XTj,  Tliucyd.  II.;  Mctyiga  ZntX7j,  Appian. 
in  Mithridat.  ,*  die  40  Stad.  (1  M.)  lange 
piräeisch.  Mauer,  vom  Hafen  Pjraeus 
bis  nacli  Athen.  Gleichlaufend  mit  ihr, 
aber  südlich , irar  die  phalcraeisch. 
Mauer. 

M aerSnes,  PUn.  n,  10.;  Volk  in 
Iberien,  am  Fl.  Absarus. 

Maeroncs  , Avien. ; Mangoovfg , 
Apollon.  II , V.  22. ; Strab.  XII , j».  378. ; 
Sanni,  Zavvoi,  Strab.  1.  c.;  Volk  im 
Nordosten  von  Pontus. 

Al a er o po  lisj  cf.  Artaunum. 

Maerum  , Baudrand.  ; piemont. 
Mktfl.  Maro , Prov.  Oneglia , am  Im- 
pero. 

M aetiadum;  i.  q.  Mattiacum. 

Mactorium,  Maxrcogiov,  Ilerodot. 
VII , 153, ; Steph. ; St.  im  Süden  Sici- 
lien's,  oberhalb  Gela. 

Macum,  Plin. ; St.  im  Norden  Ae- 
thiopien’s. 

Maeuma,  Ptol.  Cod.  Palat.;  Ort  m 
Regio  Syrtica,  unweit  Aspis. 

Macurebi;  Volk  in  Maurctan.  Cae- 
tariensis. 

Maeüsa,  M*a.  ap.  Valcs. ; St,  der 
Batavi;  i.  q.  Aneusa  Vales.;  cf.  Kn- 


ebnsa.  Magusanus,  ad^» , Inscpt.  ap. 
Ortel. 

Macynia , Plin.  IV,  2.;  Mcmvvtcc, 
Strab.  X,  p.  310.;  St*  im  Süden  Aeto- 
lien’s,  vielleicht  östl.  von  Calydon. 

Madacae;  Volk  im  Norden  von  Sar- 
matin  Asiatiea. 

Madai,  Gen.  X,  2.;  i.  q.  Medi. 

Madarsuma,  Anton.  Itin. ; Ort  im 
Westen  von  Byzaciom,  CV  M.  P.  nord- 
vestl.  von  Tacape. 

Madascona,  Ann.  Rnodolf.  Fnld. 
ann.  842. ; Ann.  Fuld.  P.  III.  ann.  880.; 
Mataseo,  onis,  Ann.  Prudent.  Trec. 
ann.  842.;  Matescensium  Civitas, 
Ann.  Hinein.  Rem.  ann.  861.;  Matis*’ 
canum,  Ann.  cc.  ann.  889. ; Matiseo, 
Caes.  G.  VH,  90.;  Anton.  Itin.;  Tab. 
Peilt.;  St.  der  Aedui,  in  Gallia  Lugdun., 
an  der  Arar;  jetzt  Magon,  Hptst,  dea 
Dep.  Saone  u.  Loire,  an  der  Saone. 

Madaura,  ßcc.  Notit.  Nnra. ; Ma- 
daur ense  Oppidum,  Plin.  V,  4., 
richtiger  aber  Materense;  Madurus , 
Ptol.;  Madauri,  orum,  Aethic.  Cos- 
mogr. ; Augustin.  Conf.  11,  3.;  Medau- 
ra,  sec.  Inscpt.  ap.  Grutcr.  n.  10.  p. 
600.;  St.  in  Numidia  Massylomm,  nahe 
der  Grenze  von  Zeugitana.  Madauren- 
sis,  e,  Victor.  Vitens. ; Apulej.  Metam. 
XI ; Id.  de  Platon.  Philos.  111. ; Medau- 
riamts,  adj.,  Inscpt.  c. ; Medauriani,  In- 
scpt. ap.  Gi'uter.  n.  12.  p.  860.  cf.  Apu- 
lej. Apolog. 

Mädena,  Sext.  Ruf.  in  Liicnll.  c. 
15. ; Eutrop.  Vill , 4. ; vielleicht  i.  q. 
Motene,^  AIcottjvtj , Ptol. ; Gegend  in 
Armenia  Major,  zw.  dem  Cyrus  und 
Araxes. 

M adcriacum ; i.  q.  Maccrliae. 

Madia,  Ptol.;  vielleicht  Matinm, 
Plin.  VI , 4. ; St.  in  Colchis  an  der 
Mdg.  des  Phasis;  angebl.  heüt.  Tages 
Mais. 

Madia,  ac;  'Schweiz.  Fl.  Main, 
Maggia,  ent.<«pr.  im  Livinertlial , strömt 
durch  das  Maiutiinl  u.  füllt  bey  Locarno 
in  den  Lago  Maggiore. 

M a di  ac  Fallis;  das  Schweiz. 
Mainthal,  Maggia,  Canton  Tessin. 

Madian,  llieronyra.  Loc. ; Midi- 
an,  Exod.  II,  15.;  Niira.  XXII,  7; 
XXV,  18;  XXXI,  8.;  Judic.  VIH,  5.; 
St.  in  Moabitis , zw.  dem  Fl.  Arnon  u. 
der  St.  Areopolis. 

Madian,  Hieronym. ; St.  in  Sarace- 
norum  Desertuin  (Arabia  Felix),  südl. 
vom  todten  Meere. 

Madianaea,  Hieronym.;  vielleicht 
Madia^  Jornand.  de  Regnor.  Succ.  p. 
7. ; Ldsch.  der  Madian  lei. 


Madianaei.  7t8  Maenii^. 

. I 


.^Madianaei ^ HieronTin.;  Volk  in 
Arabia  Petraea,  südl.  toiu  todtcn  Meere. 

Madianitae^  Midianitae y Gen. 
XXXVII,  28.;  Nunii  XXV,  15.  sq.; 
XXXI,  7. ; Judic.  VI,  1.  3—7.  13—18; 
VII,  1.  7.  14.  24.  ßq.  VIII,  1.  12.  28.; 
Maöiavitai  y Madirjvaioty  LXX. ; Volk 
in  Moabitiß,  nahe  dem  Arnon. 

> 'Aladisanites;  Bucht  des  Sin.  Per- 
eicDß,  an  der  Kiiste  Ton  Arabia  Felix. 

3i adiua;  St.  un  Nordoßten  von  Pon- 
tiiß. 

Madmannay  Josuä.XV^  31.;  St.  im 
Süden  des  Staiiinies  Juda  (Judaca), 
iiördl.  von  Zickla^. 

Madmen  y Jerem«  XL VIII y 2. ; St. 
in  Moabitiß  (Peraea); 

M admenOy  Je^aia  X,  31.;  Sh  des 
Staniiiieß  Benjamin  (Jtidaca),  sec.  Gesen. 
z>v.  Gibea-Suiil  u.  Gcbim. 

A/adocc,  Ptüi. ; St.  in  Arabia  Felix^ 
zw.  Sanina  u.  Marace,  unweit  Adana. 
Madomum;  cf.  Famiin  St.  Maclovii. 
Madotiy  Jußua  XI,  1;  XII ^ 19.;  St. 
ira  Stamme  Naphtali  (Galilaea  Super.^« 
unweit  liazor.  ' 

M adritum;  cf.  Maiittia. 
Mäduateniy  Liv.  XXXVIII,  40.; 
Volk  im  nördl.  Tliracien , nahe  dem 
lliümiß. 

M a dnrus;  i.  q;  Madaura.  ^ 

Madua  Vagniacae;  Hptst.  Mdtd- 
^ sione  deif  engl.  Grfsch.  Kent,  am  Med- 
yray, 

Madytos y Liv*  XXXI,  16;  XXXIII, 
88.;  Mcla1I^2. ; MccövtoSf  Dcihosth. 
Coron.  ; vielleicht  Mccdi , Agathcm; 
l'nb. ; Ptol.  lat.  Interp. ; Ilafenst.  im 
Südusten  des  Ohersoncs.  Thraciae,  süd- 
tvesth  Von  Abydus ; sec.  Kruse  jeUt 
A/aito. 

. M acander  y riy  Plin.  V,  29i;  Ovid. 
Metam;  VIII  ^ v.  162;  Id.  Trist.  V^  1; 
11.  ; Senec.  Hcrciil.  FurOnt.  ; Liv. 
XXXVII,  56»,  XXXVIII,  13.;  Flor.  II, 
8. ; Mela  I,  17. ; Clandian.  in  Futrop.  II, 
Y*  264.;  Matccvöoo£y  Homer.;  ’Strab. 
Xlll,  p^  433;  XIV  ^ p.  438;;  Pausan. 
VIII,  24.;  Hcrodot.  VII,  26.  30. ; Xo- 
tioph.  Anab.  I.;  Ptol.;  Diodor;  Sic;  Xi,  57.; 
Hcrodot.  VH^  26.;  Nonn.  Diunj^s.  XIH^ 
extr.;  Maxim.  Tyrius  Dissert,  XXXVIII. ; 
Se^'l.;  Xotit.  Bpiscop.;  Socrat«  VII, 36.;  iV/f- 
«rd§os,  Mz.  des  Marc.  Declus  api  Span- 
hciii. ; Fh  lonien'ß,  entspr.  bey  Celae- 
näc  in  Phrygien,  diirchströmt  Oarien  u. 
fallt  zw.  den  liiseiii  Lude  u.  J'ragia  ii. 
der  St.  Miletuß  ins  icarisch.  Meer;  in 
uns.  Tagen  Meindcrt  yjaectndricusy  adj., 
l'crtull.;  Maeandnua-y  ndj.;  Propert. 

Maeandriu  y Plin.;  St;;  vielleicht 
in  Thesprotiu  (Fpirtis). 


Maeandropolii  y PUn.  V,  29.; 
Maictvdqov  y Cell. ; St.  in  Carien , nahe 
dem  Maander. 

Maeandropoliay  Plin.;  Steph.;  St 
der  Magnetes , in  lonien , vielleicht  un- 
weit Maguesia. 

MaeandruSy  Ptdl. ; Geb.  in  Indta 
extra  Gangem,  nordöstl.  vom  Sin.  Gfin- 
getieuß. 

^ MaeätaCy  Matorrat,  Cast.  Dio.; 
Volk  im  Norden  von  Britannia  Ronuuui, 
nahe  dem  Valium  Severi. 

Maediy  Liv.  XXH,  25.;  Plin.  IV^  | 
11.;  Eiitrop, ; Maiöoi,  Polyb.  £xc.  X,  i 
88.;  Volk  im  Westen  Thracien’s.  ' 

Maedicoy  Liv.  XXVI,  25;  XL,  21; 
Maidixrj  ^qatrjyia  y Ptol.;  Ldsch.  io 
Thracien,  westh  vom  Pangaeiis  Moru. 

MavnacOy  Strab. ; St.  iin  Süden  voa  | 
Hispania  Baetica,  unfern  Carteya. 

Maenaliumy  ro  MaivaXioPy  Pan- 
Ban.  Arcad.  c.  36.;  Gegend  Arcadlen’«) 
nahe  dem  Geb.  Maenalus. 

Maenäluftiy  MaivaXod  y Pindar. 
Schol.  Olymp.  IX,  v.  88.;  St.  auf  dem 
Geb.  Maenalus. 

Maenälua  y Virg.  Folog.  1711, 

22.;  Maaialay  oruniy  Id.  Feio^;  X,  vi 
55.;  Mela  11,  3.;  Äluivcdovy  Strab.  VIII, 
d.  207.  ; Theocrit.;  Find.  Scliol.  Olymp. 
IX,  V.  88.;  MaivuXtov  y Pausan.  Arcad. 
c.  ; Geb.  Arnidieirs;  erstreckte  »ich  j 
von  Megal(»polis  bis  über  Tegca  hinaus*  I 
Macnaliay  id/s,  Ovid.;  MaönäliuSy  adj*, 
Ovid. ; Vii'g. ; Propert. 

Macnaria y Plin.;  Insel  an  der  Kü- 
ste Etriirii^n’s;  jetzt  Meloräy  Livornd 
gegenüber. 

MacndriaCy  Plin*  III,,  5.;  Inseiri 
des  Mare  Internuin,  unfern  Balcaris  Ma- 
jor; 8CC.  Plin.:  c regiotte  Paliuac  urbU. 

Maenob a ( !\fenobä)  ^ Anton,  hin.}  . 
Mela  II,  6.;  Plin,;  ManobOy  Ptokj 
St.  ira  Südosten  voii  Hispania  l^ctica; 
wahrscheiiil;  hent.  Tages  Velczy  Prov* 
Granada,  um  Vclez. 

Maenuay  Ftimenins.  Panegyr.  Con- 
stant;  c.  13.;  MenuSy  Amin.  Marc, 
XVlh  2.;  Moeniay  Mela  III,  3.;  Afoc- 
71«*;  Plin.  IX,  15.;  Tadit*  Ger.  c.  28.; 
Ami.  Finhard.;  ann.  7!M);  793.  etc.;  Ann» 
Rudolf.  Fühl*  ann.  840.;  Ami.  Fuld.  P 
Hi.  ann.  874;  880.;  Ann.  Hinein;  Renii 
artä.  862.;  Mohirty  Anm  Laiiriss.  anii, 
793.;  Moitiy  Ann.  Bertinian.  P.  1.  and; 
832.;  Moinuß,'  Chronic.  Roginon.»  Fl* 
Gcrmanicn’s;  jetzt  die  Vereinig* 

des  rothen  U;  weilsen  Main  bey 
hausen,  unweit  Bambergs  niuunt  did 
Uegnitz  auf  U;  lallt  Mainz  gegenübdt  id 
den  Rhein* 
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MaeÖhes;  cf.  Lydl.  ^ 

MaeÖnia ; i.  q.  Lydia. 

Maeönia,  Macovttt,  sire  Meonta^ 
Msovia^  Notit  Hierocl. ; Notit.  Episeop.; 
St.  in  Lydien,  arw.  der  St.  Sarde«  u.  dem 
Berge  Tmolus.  MaeÖnideSy  oe,  Ovid. ; 
Maeoniiy  Piin.  V,  29.;  Maconius,  adj., 

MaeSntüy  Virg.  i.  q.  Etruria.  Maea- 
niiy  Sil.  Ital ; i.  q.  Etnisci. ; Mae6ntde$y 
uCf  Virg.;  MaeoruuSy  adj.,  Ovid. 

Maeötacy  Plin.  IV,  12.;  Maianui^ 
Strab.  XI,  p.  341. ; Maeotici,  Mela  I,  2.; 
Maeottdae,  Vopisc. ; Gesammtnaine  der 
Völker  länge  der  Küste  des  Maeotie« 
Maeötisy  idis,  Plin.  IV,  12;  VI,  7.; 
Flor.  III,  4.;  Melal,  1 — 3.  19;  II,  1. 

' 7. ; Hieronyin.  ad  Ezech.  XXXVIII , 2* ; 
Maeotica  Palusy  Plin.  II,  67.;  Ln- 
can.  II,  V.  641.;  Maeo.tis,  Vopiec.; 
Tacit.  c.  13.;  Maeoticus  Laews, 
Plin.  V,  27. ; Maeotius  Lacus,  Plin. 
VI,  1. ; Maimvig  Xifivrj,  Ptol* ; Scyl. ; 
Arietot.  Meteor.  1,  14.;  Strab.  II,  7. 
b6;  XI,  340.;  Procop.  Acdif.  III,  extr.; 
Hippocrat.  de  Aerib. ; Joseph.  B.  VII, 
29.;  cf.  Claiidian.  in  Rufin.  I,  v.  314.; 
Sec  in  Sarmatia  Europaca , stand  durch 
den  Bosporus  Cimmerius  mit  dem  Pon-* 
tns  Euxinus  in  Verbindg.  ii.  heifst  in  uns. 
Tagen  Meer  von  Ansovoy  oder  Ztobache. 
Maeoticus y adj.,  Plin.;  Maeötisy  idis, 
Ovid.;  Prbpert. ; MaeotiuSy  adj.,  Plin. 

Macsanites  Sinus;  Bucht  des 
Sin.  Pcrsicus,  westl.  von  der  Mdg.  des 
Tigris;  angebl.  jetzt  Adilla, 

Maesia  Sylvoj  Liv.  I,  33.;  Plin. 
VIII,  58.;  Wald  im  Süden  Etruricn’s, 
südwcstl.  von  Veji. 

Maesölioy  Ptol.;  Gegend  im  Osten 
von  India  intra  Gangem,  sec.  d’Anville 
südl.  vom  Fl.  Monda , nördl.  vom  Meso- 
lus. 

Maesölus,  Mesolus,  Ptol.;  Fl. 
das. , entspr.  im  Westen  ii.  mündet  sec. 
d’Anville bey  Palura;  heut.  Tages ^isfna, 
Krishna,  mündet  in  den  bengalischen 
Mbusen.  ' 

Maetona,  Ptol.;  St.  in  Persis. 
Magaba,  Liv.  XXXVIII,  19.  26.; 
Ruf.  Fest.  c. '11.;  Flor.  I,  11.;  nunc 
Modiacus,  Ruf.  Fest.;  Berg  bey  den 
Tcctosages,  in  Galaticn.  ^ 

Magalona;  Insel,  auf  welcher  Civi- 
tas  Magaloncnsiura  l^n*. 

Magalona;  cl.  Civitas  Älagaloncn- 
sium. 

Magat sa,  orum,  Mccyaqea,  Strab. 
XIV,  p«  465.;  Magarsos,  Plin.  V, 
21. ; MayaqGog,  Arrian.  Exp.  Alex«  II. ; 
Steph.;  17  Msyaqaog,  Lycophron.'  v. 


444. ; 'Tzetz. ; SL  in  Cilieih  Campestris, 
zw.  Mallos  a.  Tarsos.  ^Ad’qvrj  Ma- 

naig,  idog,  Arrian.  1.  c. 

tagarsi,  Plin. ; V'olk  in  Medien, 
nahe  dem  Fj.  Amardus. 

Magarsus ; i.  q.  Magarsa. 

Mägasc,  Ptol.;  St.  im  Korden  Ae- 
thiopien's.  ' 

Magdala,  Chronic.  Moissiac.  ann. 
752. ; Ort  in  Languedoc , zw.  Agde  und 
Nünes.  Magdalonensis,  e. 

Magdäla,  Mceydeda,  Matth.  XV, 
30.;  Joseph.  Vit.;  Magdaba  Gadarae, 
Lightfoot  aus  d.  Talmud.;  Flecken  in 
Gaulonitis  (Peraca),  am  See  Gennesaret, 
1^  St.  nördl.  von  Dalmanutfaa.  ■ 

Magdalseiina  ( Migdalsenna)  ; St. 
in  Judaea,  3^  M.  nördl.  von  Jericho. 

Mag  diel  (Madiel),  Hieronym. ; En- 
seb.;  St.  im  Südwesten  des  Stammes  As- 
ser,  sec.  Kloedcn  2 M.  von  Hepha,  am 
westl.  Abhange  des  Geb.  Carmelus , sec. 
Eusob.  IX  MUL  (Vm  Kiöden)  nördl.  von 
Dor. 

Magdalum , Hieronym.;  MaySco- 
Xov,  LXX.;  Magdolon,  Anton.  Itin.; 
MaySoXov,  Hcrodot.  II,  157. ; vielleicht 
i*  q.  Migdol,  Jerem.  XLIV,  1;  XLVI, 
14.;  St.  in  Aegyptus  Infer. , XII  M.  P. 
von  Pclusium. 

Magdeburgum , Clav.  HI,  17.; 
Cell.;  Magedeburgum,  Reginon. 
Cont.  ann.  947.;  Magedoburgum, 
Chronic.  Moissiac.  ann.  1^5.;  Mesuium, 
Msaovtov,  Ptol.  II,  11.;  Parthenon 
polis,  Viilp.;  Luen. ; Hptst.  Magde- 
burg des  preufs.  Rgbz.  gl.  K.,  am  wesü. 
Ufer  der  Elbe.  Magdeburgiensis , e, 
Cluv.  III,  18.;  Magdeburgicus , adj., 
Cell.;  Parthenopolitanus,  adj.,  Viilp*  , 
Mageddo , ßlaytödco,  LXX.;  Joseph« 
Ant.  IX,  6;  3.;  Maytdov,  Id.  Ant«  VllI, 
6.;  Megiddo,  Josua  XII,  2L;  XIII, 
11.;  Judic.  1,27.;  2.  Chrom  XXXV,  22«; 
1.  Reg.  IX,  15.;  2.  Reg.  IX,  27.;  Za- 
char.  XII,  11.;  St.  des  Stammes  Ilalb- 
Manassc , sec.  Kloeden  If  M.  südwestl. 
von  Thaannch,  If  östL  vom  Meere  und 
jetzt  Mageddo.  cf.  d’Anvillc.  Breitcii- 
bach  vergleicht  Subebe,  unfern  Aplten, 
südwestl.  von  JcsrecL 

Mageddoniue  Aquae,  Vers»  Cä- 
Stcll.;  Josua  V,  19«;  vielleicht  i.  q« 
.Chorseus , durchströmt  die  Gefilde  Me- 
giddo. 

Mag  eil  a,  Cluv.;  St.  im  Süden  deil 
Insel  Sicilien’s.  MagcUini,  Plin. 

Magelli;  Volk  im  Xorden  Etrurien'si 
Mag  et  h.  Cell.;  1«  Maccab* 

V,  26*  36.)  LXX.$  St*  in  Galüaditiii 
(Peraen). 
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'Magetohriffa,  Caea.  Gail.  I,  81.; 
-vielleicht  i.  q*  Biliardac,  siv*  Belli- 
cardusy  giv.  Piligar  dae  Mona, 
Zeilcr« ; frnnz.  St.  Mfmpelgard,  Munt- 
pelgard,  Dep.  Doubs  (Francho  Comt^), 
am  Alaine. 

Magi,  Plin.  \Tf,  26.;  Mayot,  Aelian. 
IV  , 20.;  Volk,  vielleicht  im  Südoa  von 

Pertiiüti' 

Magia;  cf.  Liipinnni. 
Mägicampns,  Ann.  Lnubac.  ann. 
026.;  das  Mcienfcld,  am  Uhein.  Hier 
Ander:  acum. 

Magidus;  St  Cilicien'g,  am  FL  Sa- 
ra-. 

Magiovinium,  Anton.  Itin.;  St  der 
CaUcuchInni  vin  Ilritannia  lium.,  XVII 
M.  P.  südwcstl.  von  Lactodnnim , XLV 
iiordwpstl.  von  Lnndiiiium;  angebl.  in 
lins,  l'agen  AsvhwdL 
Magnana;  cf.  Clara. 

Magnäta,  sive  JSaguäta,  ecr. 
Ptol.;  St.  auf  Hibcrnica;  wahrscheinl. 
i.  q.  Dungalia. 

Magnesia,  Plin.  IV,  9.;  Mayirrjaia, 
Ptol.;  Scyl.;  Strab.  IX,  p.  800«;  l)iod(»r. 
Sic.  XI,  12.;  MccyvriGiT],  Herodot.  VH, 
183.;  Mayvrititir}  neegaXue,  Strab.  IX, 
p.  20(i.;  Ldsch.  (Halbinsel)  Tliessali- 
en’s,  zw.  dem  Sin.  Pagasacuö  ii.  dem 
Marc  Thraciiim.  Magnetes^  vm,  Lir. 
XX \,  23  ; «Steph. ; Mafnicsius , a<!j. , 
Lucret;  Mng-«cs.<ms,  adj.,.  Ilorat ; Mug- 
netieus,  adj.,  Claud.;  Magnetis, 

Ovid.  ’ 

Magnesia,  IT,  3.;  Mayvrjcta,  .Apol- 
lon. I,  V.  584.;  Schol«  ad  Apollon.  1,  c. ; 
Mcfyvr/ata  iq  orto  ro  titjIiov  , Paiisan« 
Achaic  c.  7«;  Magnesia  Thessali- 
ca,  Plin.  V , 20.;  St  auf  der  Ostküstc 
von  Magnesia. 

Magnesia  ad  Macandrum,  Plin.  V, 
*jp.;  Liv.  XXXVII,  45;  XXXVIII,  13.; 
Corn.  \ep. ; Ma-yvriCLK  rj  nqog  Maiav- 
dgw,  Ptol.;  Ilcrodot.  Vit.  Homer.;  May- 
vi]6ia  litt  TCO  Motavdqp,  Diodor.  Sic. 
X^I,  57.;  Strab.  XIV,  p.  445.;  St.  in  lo- 
iiien,  am  nördl.  Ufer  des  Macander,  sec. 
Plin.  XV  M.  P.  südöstl.  von  Fphesus  ti. 
am  siidl.  Abhange  de.s  Geb.  4'horniax; 
sec.  Kruse  jetzt  Inebazar.  Magnetes,  Ta- 
'cit  Ann.  111,  62;  IV,  55.;  J\lcr/vtrcov, 
Ä!z.  des  Gordian.  Magnes,  eiis,  May- 
■ vrjgy  i]Tos,  Steph. 

Magnesia  ad  Sipylum„JAy.  XXXVI, 
44;  XxXVII,  37.  ."ih. ; Eutrop.  IV,  14. ; 
Mayvrjaia  y)  vno  Htnvhp , Strab.  XI II, 

P*  427;  XIV  , p.  4o6. ; Appian.  B.  Mi- 
tliridat.;  Mctyvr^Gia -nQoq  Zinvltp,  Ptol.; 
d.  Kicephor. ; St.  in  Lydien,  am  südl. 
Ufer  des  Herniiis  und  um  nordtrestli- 


chen  Abhange  de«  Sipylos,  nordostl. 
von  Smyrna;  sec.  Kruse  hcnL  Tagrs 
Magnisä.  Mayvtjroav  £tn. , Mzz.  des 
IVeiva,  Cararalla^  Gordian.,  Philipp.; 
Mctyvjixcov  i^invXov,  Mz.  des  iVlarcus; 
Magnetes  a Sipylo,  Plin.  V,  29.;  TaciL 
Ann.  II,  47. 

Magnesium  Promontorium, 
Mayvr,Gia  Ptol.;  V'orgeb.  in  Mag- 

nesia (Thessalien). 

Magni,  orum,  Anton.  Itin.;  Magi, 
Notit.  Imp. ; St.  der  Silures , in  BriUii- 
nia  Komana,  XII  M.  P,  von  Goban- 
niiim. 

M agniacum;  preufs.  St  Afoje«, 
Bgbz.  Cohlcnz,  an  der  Xette. 
Magnop  olis;  cf.  Eiiputoria. 
Magnopolitis,  idia , Strab.;  Ge- 
gend um  Magnopolis,  in  Pontus. 

Magnum  Mare,  Josua  XV',  12.;  l 
q.  Meditcrrancnm  Mare. 

Magnum  Ostium,  Ptol.;  die  zweytö 
der  sechs  Mdgg.  des  Ganges,  zw.  Cam- 
busmn  ii.  Caiuherichum  Ostium. 

Magnum  Pr  om  onto  riumjVorgeh. 
im  Süden  von  Aurea  Chersonesns  (hidia 
extra  Gangem),  südüstl.  von  Zaba;  sec. 
Gossclin  jetzt  Cap  de  Bragu;  sec.  Al. 
Cap  Ligor. 

Magnum  Promontorium,  Msya 
angoatr/giov,  Ptol.;  Vorgeb.  in  Maureti- 
iiiii  Caesar.,  zw.  Gypsara  u.  dem  Fl» 
Malva. 

Magnum  Promontorium,  Mcla 
HL  !•;.  Vorgeb.  Lusiiauien’s,  noi^wc.^ti. 
'Von  Oüsipo;  in  uns.  Tagen  Cap  Ro:ca 
di  Sintra. 

Magnus  Fluviusy  ct  Agathos 
Dacmoii.  ^ 

Magnus  Portus,  Meyag  XipTjt, 
Ptol. ; St.  der  Belgac,  in  Britnnnia  Ko- 
man.;  i.  q.  Portsmut  hum,  CcH.  II, 
4;  30.,  St.  Portsmouth,  auf  der  la- 
sei  Portscy,  Grfsrh.  Harnt 

Magnus  Portus;  Hafen  an  d?r 
nordwestl.  Küste  von  GalLaecia,  bey  Ca-* 
roniiim. 

Magnus  Portus,  Anton.  Itin.;  Plin. 

V , 2. ; Vlela  1 , 5. ; JJoqvog  Mayvog^ 
Ptol.;  Hafenst.  in  Mauretania  Caesar., 
sec.  Anton.  CXXXIV  M.  P.  nordüstl.  von 
Siga,  XCVHI  südwcstl.  von  Cartcnnac; 
angebl.  jetzt  Arzen. 

M agnus  Sinus , Ptol. ; Mbiiscn  in 
India  Extra  Gangem;  heut.  Tages  Mbit- 
sen  von  Martabun. 

Mago,  onls,  Arrian.  Ind.;  Fl.  in  In- 
dia intra  Gangem,  in  der  Nahe  des  Agroa* 
«es,  fiel  in  den  Ganges. 

Ma  g 0 , onis , Mela  II,  7.;  Plin.; 
Ptol.;  St.  auf  d(*r  Insel  Baiearis  Minor; 
jetzt  Molton,  llptort  auf  3Iinorca. 
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Magoa. 

Stago  a;  St»,  Tielleicht  in  Stislana, 
um  Tigris. 

Magog,  Gen.  X,  2.;  Maytay^  LXX.; 
Apooal.  XX,  8.  Madachüdsch  ^ She- 
rif  Edrisi  u.  Ibn  el  - Wardi ; cf.  klapmth 
asiat.  Magaz.  1,  p.  1^.;  wollt  orc.  Jo- 
seph., Hieronym. , ad  Ezecli.  XXXVllI, 
2.;  (Magog,  gentes  Scythicac,  iniinancs 
innomcrabilen,  trani^Caiicatnim  et  Macotid. 
Paludem,  prope  C^spiiini  Maro,  ut^que  ad 
Indiam),  Bochart. , Miclmel. : i.  q.  Sctf’- 
thae;  sec.  Said.  i.  q.  Persae^  Scliulthewg 
Farad,  versteht  unter  üog  ii.  Magog  die 
Sacae  ii.  Maasaaagctac^  u.  Keiuegg.  Be<- 
Bchrbg.  des  Caiicasiis  erzählt:  e.  Volk 
Thiulet,  bewohnt  die  Mittelgcbb.  dos 
Caucasiis,  das  seine  Borge  Gef  od,  Ghog^ 
die  höchsten  nördl.  liegenden  Hptgebb. 
aber  Moghef  u.  Mugogk  nennt. 

Magog;  i.  q.  Baiiibyce. 

Magon;  Fl.  in  India  intra  Gangem, 
fallt  in  den  Ganges; .angebl.  in  uns.  Ta- 
gen Ramgonga. 

Magontia^  ae,  Ann.  Mettens.  ann. 
718.;  Ann.  Frud.  Trec,  ann.  858.  862.; 
Chroni^  Kegin.  ann.  889. : Ann.  Lallr^sll.^ 
ann.  8W.  8(^. ; Kegln.  Coiit.  ann.  923. 
953. ; Ann.  Guelferbyt.  ann.  800. ; Anti. 
Sangall.  Maj.  ann.  1024.;  Ann  Laiiriss. 
Min.  ann.  813. ; Maganciacenaia  Urba^ 
Ann.  Sangall.  ann.  795.;  Magontiaca 
Urbaj  Chronic.  Kogin.  aiiii.  869.  891.; 
Magontina  Urba^  .4nn.  Fuld.  F.  V, 
ann.  889.;  Magontiacum  ^ Anton. 
Itin. ; Tab.  Pont.;  Tacit.  Hist.  IV,  15. 
24.  sq.  33.  37.  59.  61.  70.;  Eutrop«  VII, 
8.;  Xotit.  Imp. ; Mcr/ovriaxov.,  Faeaii.; 
Manovrtaxov,  Ftol.  II,  9. ; Mag  onti- 
nensia  Civitaa,  Faul.  Warnef^.  de 
GesL  Longob.  1,  4. ; Maguntia^  Ve- 
pant.  Furt.  IX,  canu.  9.  ud  Sidon. ; 
Anonym.  Kaveun. ; Chronic.  Moissiac. 
ann.  800.  803.  813. ; Maguntiacumy 
Ann.  Frud.  Trec.  ann.  852.;  Mogon- 
cia,  Ann.  Sangall.  Brev.  anh.  953.; 
Mog  ontia,  Ann.  Laiiriss.  ann.  770«; 
Ann.  Tilian.  ann.  c. ; Chronic.  Mossiac. 
ann.  786. ; Ann.  Kiiodoir.  Fuld.  ann«  856. 
863.;  Ann.  Fuld.  F.  IV,  ann.  886.;  3/o- 
gontiaca  Vrba^  Ann.  Kuodolf.  Fuld. 
ann.  858.;  Mog  ontiacum^  Xotne 
Histor.  Sangall.  ann.  840. ; Ann.  Einh. 
ann.  770.  794.  800.  813.  817.  826.;  Ann. 
Sangall.  ann.  800.;  Ann.  Enliard.  Fuld. 
ann.  794.  813.;  Ann.  Kuodolf.  Fuld.  ann. 
838.  840.  848.  858.;  Ann.  Fuld.  F.  HL 
ann.  866.  870.  879.  881. ; Ann.  Fiitd.  P. 
IV.  ann.  882.;  Mogontina  Urba^ 
Ann.  Kuodolf.  Fuld.  ann.  859. ; Ann.  Fuld. 
P«  III.  ann.  872.;  Moguntia,  Ann. 
Brnnwil.  ann.  1096.;  Ann.  Hincm.  Beoii 

Buchoff't  'WlSrterb*  d,  Brdfu 


ann.  878.;  Mog'unttacum,  NotitHnn. 
Berlin«  P.  I.  ann.  832.  sq.  839.;  Ann. 
Frud.  Trec.  ann.  841.  843.;  Magon» 
tiaca  Civitaa,  Aifh.  Lnuriss.  Miii. 
ann.  746.;  Ann.  Enliard.  Fuld.  aiin. 
719.;  CI \ it.  et  Provv. ; Moguntiacua, 
Aiiiiii.  Marc.  XV,  11.;  XVII,  init. ; St. 
der  \ ungiones,  in  Germania  Super  , der 
Mdg.  des  Main  gegeiinber,  in  uns.  Ta- 
g»*n  Mainz,  Hptst.  und  starke  Fcstg. , 
IVov.  Klioinlicsson  (Grfshrzth.  Hessen), 
am  Rhein.  Mogontiacenaia , e,  Ann. 
Sangall.  Brev.  nnn.  953.;  Ann.  Lnti- 
riss.;  Ann.  Einhard,  ann.  754.  787.;' 
Ann.  Eiihnrd  Fuld.  ann.  754.;  Ann. 
Kuodolf.  Fuld.  anii.  852.  862.;  Ann. 
Fiild.  P.  111.  ann.  876.  882.;  Magontien-- 
ais,  e,  Ann.  Fuld.  F.  V.  ann.  Ma- 

gontienaia,  e,  Ann.  Fuld.  P.  IV.  ann« 
883. ; Kegin.  Cont.  ann.  939.  942. 

Magora,  Fliu.;  St.  im  Korden  Ae- 
thiopicn's. 

AI  agoraa^  Fl.  in  Fhoenicien,  südl* 
von  Berytiis ; angcbl.  jetzt  l^ahr-Reirut» 

Magohum  Inaula,  Ftol.;  Iiisql  iui 
Südosteil  des  Sin.  Arabiens,  Sabata  ge- 
genüber; sec.  Gosselin  jetzt  Dahalag\ 
sec.  d'Anville  aber  Orine. 

Magortim  Sinua,  Mceyojv  xoinog, 
Ftol.;  Mbusen  iiu  Norden,  ton  Arabia 
Felix,  an  der  Küste  des  Sin.  Persicus. 

Mdgräda,  Mcia  III,  1.;  Fl.  im 
Nordwesten  von  Ilispania  Tarracon. ; L 
q.  Bidossa;  sec.  Al.  heut.  Tages  Uru» 
mca. 

Magrammumi  cf. Maagrammiim. 

Magttda,  Ftol.;  St.  in  Mesopota- 
mien, am  Euphrat,  iiiifcrn  Nicephorium; 
angcbl.  jetzt  Makesin»  * 

Magura,  Ftol.;  St.  im  Südwestea 
Africa's,  am  Fl.  llariulns. 

Maguaa,  Flin. ; St.  im  Norden  Aethi- 
opien*s. 

Maguaa;  St.  in  Arabia  Petraea,  dio 
in  uns.  Tagen  Mcgariach-Uzaiahcitaen 
soll. 

Maguaa;  cf.  Mnensa. 

Maguza,  Ftol.  V,  17.;  St.  im  üus- 
serstcu  Nordosten  von  Arabia  Petraea. 

Magydoa,,  MayvÖog,  Ftol.  Cod,  Pa- 
lat.;  Notit.  Hieroel. ; Matylua , JMbfru* 
loff,  Viilg. ; St.  in  Pamphylien,  zw.  den 
Fil.  Catarractes  u«  Cestrus. 

M ahanaim ; cf.  Machanaim. 

M aininga;  Minimin ga;  Meinin- 
gen Hptst  des  lirzth.  gl.  N. 

M atra,  ac,  Cell. ; Fl«  in  Rhaetien ; 
jetzt  Maira,  entspr.  im  Cantoii  Grau- 
bünden u.  fallt  bey  Chia^  enna  Ln  den  Co- 
mersce. 

Maia;  Fl«  im  Westen  von  India  intra 
Gangem,  südl.  von  Larir^^  fülU  eec«  d’An- 
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Majae  Villa. 

vil!«  bey  ComanM  in  den  Sinne  Baryß;a> 
ccnns  11.  soll  j.  Myhic  heil'sen. 

Majae  Villa;  i.  q.  Lnpinum. 
Majatae;  Gcsaiuuitnamc  der  kl. 
Vftlkersilirtftcn  auf  der  Ostküstc,  ndrdl. 
von  Fyrth  of  Fortli. 

Major  Lacus,  Reg^inon.  Cont.  ann. 
902. ; 1.  q.  Verbanus  Lacus. 

Major tca,  Ann.  Kinhard.  Ann.  799. 
813. ; i.  q.  Balearis  Major. 

Majoris  - Monasterium  , Ann. 
Ilincra.  Rem.  ann.  805;;  Majus  Mo- 
nasterium  y Zciler. ; fran/.  Mktfl.  Mar- 
mouticr^  Dep.  Indre  u.  Loire  (Touraine), 
unweit  Tours. 

Maj ozamalcha  ^ Ainm.  Marc.; 
Mao ß^amalcha^  Vales.  Lect.;  St.  in 
Babvlonien  XC  Stad.  (4^  St.)  südl.  von 
^iinive. 

Majuma;  cf.  Constantia. 

Makaz,  1 Reg.  IV,  9.;  St.  im  Stam- 
me Dan  (.liidnea). 

Maked,  Maxffi ^ 1 Maccab.  V,  26. 
86. ; St.  in  Gileaditis  (Feraea). 

Malaca^  Anton.  Itin. ; Mrla  IT,  6.; 
Pliii.  III,  1;  V,  2.;  cf.  Strab.  MI.;  Ftol ; 
St  im  Südosten  von  llisponia  Ractica, 
westl.  Toa  Menoba;  jetzt  Malaga,  St., 
am  Meere,  Frov.  Granada. 

AI  ul  a ca  , Fiin.  1.  c. ; Fl.  daselbst. 
Malacath,  Ftol.;  St.  der  .Mclano- 
Gaetuli,  im  we.*<tl.  Innern  Africa’s,  viel- 
leicht nahe  dem  ^i»;er. 

Malaea;  Flecken  Areadicn’s,  südl. 

‘ Ton  .Megalopolis. 

Malad  Colon,  MaXniov  ytnXnv, 
'Ptol. ; Vorgeb.  iin  Often  von  (MiertOiK*- 
sus  Aurea  (India  extra  Gangem) ; jetzt 
Cap  Homania. 

Malamantun,  MaXapavzog,  Arri- 
an.  Ind.;  Fl.  in  India  intra  Gangem,  fiel 
in  den  Cophes;  angebl.  jelzt  Kamch.^ 
Malana,  Arriaii. ; Ort  der  Oritae, 
in  Gedrosien. 

Malao;  St.  Aethiopien’s , am  Sin. 
Avalites ; sec.  Gosselin  i.  q.  Aromata. 

Mül  ata,  orum  , llieroiiyni. ; St  in 
Jiidaea,  sec.  Ilieronym. : a Chebron  in 
vicesinio  lapide. 

. Ala  Icha;  i.  q*  Malichi  Insulae. 

AI alchovta;  mecklnb.-schwerin.  St., 
Dintrickt  Waren , am  Sec  gl.  N. 

Malchub  ii , Ftol.;  Volk  in  Maure- 
tania  Caesar.,  auf  der  Ostscite  des  FL 
Aiidiis,  wesll.  von  Thainarita. 

Maldra;  Mattdre  IVebenfl.  der  Seine, 
Dep.  Seine  ii.  Oise  (Tsle  de  France). 

M aldunenite  Coenoh  ium,  Beda; 
engl.  Mktfl.  Malmsburg,  Mabnc$burg, 
Grfsch.  Wilt,  am  Avon.  • . ^ * 

* i 1- 


Male,  ScyL;  SL  io  Colchis,  viel- 
leicht i.  q.  Aca. 

M a l e i Ldsch.  längs  der  Süd- 
westküstc  von  India  intra  Gangem; 
iiiuthinafsl.  Küste  Malabar,  zw.  den 
Vorgebb.  Dilly  u.  Comorin. 

Malcü  (Malecus) ; St.  ira  Osten  tob 
Thessaliotis  (ThcHsalien) , vielleiclit  un- 
fern Anticyra. 

Malea,  Ftol.;  Berg  im  südl.  Innern 
der  Insel  Taprobane;  jetzt  ^dampik, 
6080  F,  huch,  10  M.  von  Colombo. 

Malea,  MaXsa,  Xenoph.  Rer,  Grace. 

I.  ; MctXia,  Strab.;  Vorgeb.  im  Südosten 
.der  Insel  Lesbos,  südwestl.  von  Acginii- 

sae  Insulae;  sec.  Kruse  Cap  St,  Marie, 
Malea,  ae,  Liv.  XXXIV,  32.;  Mein 

II,  3.  7. ; Plin.  V,  epist.  20. ; I i»*^* 

V,  V.  193.;  Ovid.  Amor.  II,  Eleg.  \1, 
V.  20.;  Fnpin,  Stat.  'J'hcbuid.  VII,  v.  Iti.,* 
Star.  Silv.  I,  3;  v.  97.;  Apollod.  Bibi. 
II,  5.;  MaXia,  Folyb.  V,  101.;  Scjl.; 
l'lmryd.  IV.;  Steph. ; Ftol.;  Euri|»id. 
Cyclop.  v.  292. ; MaXfr],  Heroilot.  v,  119. 
MuXhu  Stcph.  AlaXsai  Strab.  Vlll,  p. 
259. ; Ilerodot.  I ,'  82. ; Vorgeb.  ini  Süd- 
osteii  von  Laconien,  ostl.  von  Ayiubaeani; 
sec.  Kruse  Cap  St.  Angelo,  die  südöst* 
liebste  Spitze  Moreu'o. 

Mal  cos,  MaXtog,  Ftol.;  IIandel#«t, 
in  Aethiopien,  am  Sin.  Avalites. 

Maleos,  Ftol.  II,  2.;  e.  der  cbudisch. 
Insein ; in  uns.  'fugen  Mul,  Mull,  hehrid. 
Insel,  Schott.  Grfscli.  AVgyle,  im  Sund 
gl.  INameiis. 

Malethubalus;  Berg  in  Manrcta- 
nia  Tingit. , südostl.  von  der  Mdg.  dl4 
Chinalaph. 

Male  tum,  Pani.  Warnefr.  de  Gwh 
Longoh.  III,  31.;  St.,  bey  detfEuganei, 
in  Gallia  Transpadana. 

Malens,  Flin. ; Geb.  in  India  intra 
Gangem  ; vielleicht  der  südl.  Zweig  des 
heut.  Geb.  Gates. 

Molcus  Sinus,  Flor.  Hl,  6.;  cf. 
Övld.  Amor.  II,  Eleg.  XI,  v.  20.;  am 
Vorgeb.  Malea,  in  Laconica. 

• Afaleecntum  ; i.  q.  Beneventiun. 

• Malia;  St  in  Ilispaiiia  'farracOD., 
I angebl.  in  der  Gegend  von  Xtiinaniia. 

Maliacus  Sinus,  Liv.  XXXII.  4.; 
32,  30,  14.  22.  29;  XXXV,  4S;  XX^'I, 
11.  20.;  Mela  II,  3.;  Maliacae 
Aquac,  Liican.  VI,  v.  506. ; Maiurxos 
xoXnog,  Strab.  IX,  q.  288.  296.;  Tbeo- 
phrast.  de  Vent. ; MaXievg,  »iv.  Alqlifvg 
xoXjrog,  cf.  Folyb.  Legat.  Xill.;  Lfl- 
'miacu's^j  Sinus',  Aapiaxog  xoXno», 
Pansan.  Attic.  c.  4. ; Mbuseh  im  Südwe- 
fften  'iTiessallcn’n,  nördl.  von  Tliennopy- 
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lae,  siidL  Voll  Lamiil^  jetzf  Meerhusen 
von  Zeitun. 

Maliana,  Ptol.;  St.  in  Aracho^ia, 
unweit  Dammana. 

Maliarpha;  St.  Auf  der  Südootkü^te 
Ton  India  intra  Gangem,  see.  d*Anville 
ö<tl.  von  Brarlime  u.  McUapur  (St. 
mas),  FnliitdentKch.  von  Madras. 

Maliatha,  Ptol.;  V,  7.;  St.  iii  Ara- 
bia Fetraea,  am  östl.  Abhange  dei^  Nigri 
Monte«. 

Malichi  Insulat^  MuXixo\)  vrjaoi, 
i*tol.;  zwey  Iii«eln  de«  Sin.  Arabien«,  an 
der  SüdkÜHte  von  Arabia  Felix  ^ nord- 
'wc«ti.  von  Müza;  sec.  jN'iebuhr  jotzt 
Sokar. 

MalieiiS es,  MaXitti,  Strab.;  IX,  p. 
28!).’  Steph. ; Mülcenses,  MaXifig, 
Paiisan.  Fhoc.  c.  8.;  cf.  llerodot.  Ml, 
210.;  Demosth.;  VolF  an  der  liü«te,de« 
Sin.  MaliaCu«  in  Thc««aIi^n. 

Mallaba,  Ptol.;  St.  iili  Norden  voh 
Arabia  P'elix,  nahe  dein  Sin.  ^'lliynruin. 

Malleo  ^ onis  ; Malleosotium; 
franz.  St.  .MaUleon,  Dep.  Niederpyrenäen 
(Sotile),  am  Sai/an. 

Malli-,  Strabi  W , p.  482. ; Volk  iih 
Sndwc«ien  von  India  intra  Gangeih,  lang« 
dem  Ifydraote«. 

Mallocai,  Liv.  J Ort  in  Perhatbia- 
(The««alicn)k 

Mallorum  Metropölis;  St»  da- 
zclb«t^  sec.  d’Anvillc  am  «cidl.  Llcr  de« 
Acesine«;  \vahr«elieiiil»  in  «n«.  Tagen 
Multan,  llptot.  der  Prov.  gl.  N.,  Kabu- 
li«:an. 

Mallotcs,  MaXXcatfg^  2 Mareab.  IV, 

; Einwohner  der  St»  Mallu«  in  Cili- 
eien. 

Mal  löt  i s , idis , MaXXcorig,  Strab. 
XlV\  p.  4tiT). ; Gegend  um  Malius  in  (Ji- 
iieia  Ciiinpc«tri«» 

Mallus,  Plin.;  St.  AeJiiopien'«,  un- 
weit Meroe. 

Malltis,  Plin.;  ^Icla  I,  13.;  Curt. 
Hl)  7.;  liUran.  111,  v.  22.').,*  MakXog, 
Steph»;  Seyl. ; Appiun.  Mithrid.;  Strab. 
Xl\  , p»  4rt4.;  ef.  II  .^Liceab  IV,  30.; 
St.  in  Cilieia  Cnnii)e«tri« , o«tI.  Vom  Fl. 
Pyrninn«;  vielleirht  jetzt  Malo,,  Fleekfen. 

MaUus  /Wen»,  Plin.  VI,  17.,*  Gcbirg 
bey  den  \lalli,  in  India  intra  Gangem. 

Mal  niofria;  cf.  Ellebogium 

M a l m n n d aride,  arum^  Chmnid. 
Heginon.  ann  881»;  Malmund ariüm, 
Ann.  Ftild.  F»  111.  aiin.  881.;  prenf«.  St* 
Malmedg,  Ugbz  Aachen,  an  der  Warge. 

M alobod  ium  ».  Malmodiitm, 
franz.  St.  Afwibci/gc  j Dfep.  Norden  a.  d. 
Sambre. 

Maloeias  (Midottos);  Fl*  Arca- 
dicn’a» 


Malütitürba^  Voltt  Indien^ 

, Malt  ha  ce,  Plin.  IV  ^ 12.;  In«el  ded 
Maro  Joniuiu,  zw'.  Elapliii«a  u.  Traehic. 

Mälum,  MaXoV,  Diodor.  XII,  3; 
XIX,  79.;  St.  im  Süden  der  Insel  Cy- 
prn«. 

Malvui,  Anton.  Hin.;  Malväna^ 
oc,  Plin. ; Grenzß.  zw.  Mauretania  Cae- 
6aricn«is  u.  J'ingitana. 

Malvana;  uii.  Malva. 

Mama,  Plin.;  St.  im  nürdlieheii 
Aethiopien. 

M amaceae,  Ann.  Metten«,  ann.  092.^ 
Mktih  Matimagues,  «ec.  Bouquet  am  lin- 
ken Lfer  der  l«ara. 

Mamala;  Sf»  am  Sin.  Arabiens,  im 
Süden  von  Arnbia  F’clix,  zw.  Jninbia  m 
Muza;  nngebl.  der  beut.  Grenzort  Hali, 
zw»  Yeliien  u.  Iled«eha«. 

Mambari  Uegnum;  Land«eh.  im 
Westen  von  India  intra  Gangem,  nahe 
dem  Barygazenii«  Sinn«. 

M am'blia , Plin. ; St.  im  Nordeii 
Aethiopien’«. 

Mambolcum,  Jornaüd.  de  Reh.  Gc- 
tic  p.  124. ; Ort  in  Gallia  Cisalpina; 
nahe  dem  ^linriii«. 

M anibri;  Ort , Castcllum , ira  weStl» 
Syrien,  am  Euphrat,  unweit  Zenobin. 

M amcckia,  Ptol»;  St.  in  Persien.' 

Mamclia,  Plin.;  St.  AethiopienV 

Matnerciae;  franz.  St.  Mamcri, 
Dop.  Sarthe,  nn  der  Dive. 

M am  er  ti  na,  Civiui«,  Cic. ; i.  q»  IVIcs- 
sana. 

Mamertini,  Plin.  III,  S'.;  Fest» 
Pomp.;  Volk,  da«  von  ßruttium  iiaeli  Si- 
eilien  wandcrte  ii«  in  Messana  sich  nie» 
derüe.i«. 

M a m e - tium,  ^ Map  sqtIov  , Strab» 
Vl,  p»  180.;  St.  in  Briittimii , siidö.«tl. 
von  Aiiinntia,  ö«tl.  von  Tcnisa;  «ec» 
(>‘luv.  jetzt  Vppidot,  neapol.  St.,  Prov» 
Oulnbria  Elteriore  !I.;  «ee»  .AI.  Martora-^ 
no.  St  , Pmv.  Calabria  Citcriore. 

Mammaen 8 PoUs;  Brücke  überdeil 
Anio,  in  Latinm. 

Ma  mm  id  a , Ptol» ; St.  in  Persis, 
unweit  .Arbna. 

Mamorthd;  i.  q.  Mabaftlia. 

Mampsarus,  Ptol.  ‘ Berg  ira  Irt-^ 
iiern  von  Zeugitana,  untcrlialb  Hyppo 
Diarrbytus. 

Mamrcy  Gen.  Xllt , 17;  XVIII,  1; 
XXUI,  19;  XXXV,  27»;  Mapßgrj.hW.; 
iT.  Jo«cph.  Anliq.  I,  11.;  Sozora.  I,  18.; 
II,  4.;  Hain,  unweit  Hebron,  in  »liidaea. 

Mamuga,  ae,  Ptol./  St.  in  Cassio^ 
ti«  (»Syrien). 

MamUrranum  ; cf.  Formiac. 

M anadat  Fl.  in  Mdsolia  (India  iu* 
im  Gangem). 
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Manapia,  Ptol. ; St  auf  Hihcmm, 
nahe  der  Mdg.  des  Modonus;  heut.  Ta- 
ges fVexford,  an  der  Mdg.  des  Slaney. 
cf.  Wexfordia. 

Manapii,  Ptol.;  Volk  daseihst 

Manarmania  Portu§,  Mavctopa- 
vis  Xifirjv^  Vto\. ; Manarmanoa,  Mar- 
cian.  Peripl. ; Hafen  im  nördl.  Germa- 
nien, nahm  den  Bach  Unsingis  auf  ii.  ist 
sec.  Wilhelm  in  uns.  Tagen  der  Busen 
Mama  nordwcstt  von  Groningen. 

M anarpha  ^ Ptol.;  St«  im  Sädosten 
von  India  intra  Gangem,  nahe  der  Mdg. 
des  Tyna. 

ManaaaCy  JosnaX\TI,  7.  11.,*  Jfe- 
saia  IX,  20.;  Jobejjh.  Antiq.  V,  1.;  Ma- 
nasaiti a y idia.  Cell.;  halber  israelit. 
Stamm,  im  Westen  Palacstina's,  grenzte 
ostl.  u.  nördl.  an  Jssasrhar,  westl.  an 
Assor  11.  ans  31ecr,  südl.  au  Epliraim. 

ManaaaCy  Niim.  \XX1I,  39.  sq. ; 
halber  Stamm  im  Osten  Paliistina's, 
grenzte  siidl.  an  Gnd  ii.  uiiirafste  Bata- 
nea,  Auranitis,  Trachonitis,  Gaulonilis 
u.  Paneas.  Vielleicht  vermochte  der 
Stamm  das  voni  Moses  ihm  zugctlieilte 
Land  nicht  ganz  zu  erobern , weshalb 
die  Ilulfte  auf  der  We.<«lküsto  des  Jor- 
dans sich  W ohnsitze  siichtCi 

Manchane  , Ptol. ; St.  im  südl. 
Mesopotamien,  nördl.  von  Seleiicia. 

Manchu  rch  i ^ Ptol. ; Volk  in  Man- 
retania  Caesarlcnsis. 

Afoncoi,  Ptol.;  Völkerseh.  im  In- 
nern Africa's,  siidl.  vom  Gebi  Girgiris. 

Mancuniumy  Anton«  Itiii.;  St.  der 
Brigantes,  inBritanniaKomana,  WXVII 
M.  P.  sudwcstl.  von  Eboracum,  WWIU 
nördl.  von  Beva. 

Mandä,  Ptol.;  FI.  ira  Osten  von  Tn- 
dia  intra  Gangem,  zw.  den  Fll.  TyudU 
u.  Mcsoliis. 

Mandacatha;  St.  in Mysien.  Man- 
dacadeni,  Plin.;  Einw. 

Mandaet  h y MavdajjQ'y  Ptol.;  St. 
auf  der  Küste  Troglodytice,  unweit  Adn- 
lU. 

M andaffar  aia  y Ptol. ; St.  Medicn’s, 

' in  der  Gegend  der  Mdg.  des  Amandus. 

M andaffora\  St.  auf  der  Westküste 
Ton  India  intra  Gangem,  ö»*tl.  vom  Sin. 
Barygazentis;  angcbl.  jetzt  Dabul,  Ila- 
fenst. , I*rov.  Benjapur. 

Mavdnlaey  Ptol.;  Volk  im  Innern 
von  India  intra  Gangem. 

Mandate  iy  Plin.;  Volk  in  Sarmatia 
At>ialica,  ösll.  vom  Pal.  Maeolis. 

Mandci;  Plin.  VI,  17.  Volk  in  India 
intra  Gangem,  nahe  den  Malli. 

Mandc lüy  Horot.  Epist.  Will,  v. 
195.;  Ort  dei  Subini,  nahe  der  Digciitia. 


Mandelum^  Mbnsen  des  Sio.  Am- 
bic. , an  der  Käste  von  Troglodytice. 

Mandoniumy  Mavdoviovy  Plutarch. 
Agid.  ; Manduriae  y artim , Tab. 
Peilt.;  MandurlOy  Liv.  XXVII,  15. ; 
Plin.  II,  193.;  MavdvgioPy  Stepli.;  St. 
in  Calabria;  heut.  Tages  Caaal  A'uoro, 
Prov.  Terra  d'Otranto. 

Mandracius  Portua:  Hafenort  ia 
Byzaciuni. 

Ma  ndrae;  Ort  auf  der  Kaste  Thra- 
cienV  in  der  Gegend  vou  Byzantinin. 

Mandragacua  ( MandragaeunO > 
Fl.  in  Sogdinnn,  vielleicht  zw.  den  FU. 
Oxus  II.  Jaxartes. 

iMandralae;  Volk  daselbst,  längi 
dem  .Mandragacns. 

Mandraa ; Geb.  ira  Innern  Africa^s ; 
vielleicht  in  uns  Tagen  Kong,  Geb.  ini 
Slegarreich  gl.  X.  (Sudan). 

Mandropoliay  Steph. ; cf.  Liv. 
XWVIII,  15.;  St.  in  Phrygia  Magna, 
vielleicht  in  der  Gegend  %'on  Cibyra. 
MardnonoXtraiy  31z.  des  TitUs. 

Mandrueni , Plin.;  Volk,  vielleicht 
in  Bactriana. 

Mandrti  a ; Fl.  daselbst. 

Mandubiiy  Caes.  Gail«  VII,  68.; 
Maifbovßioiy  Strub.  IV,  p.  132. ; V<»IL  in 
Gallia  Liigdnn.,  nordöstl.  von  den  .\cdiii, 
südöstl.  von  den  Liiiguncs.  Ilptst.  Ale^r•'l. 

Manducaaedumy  Anton.  Itia.;St. 
der  Coriiavii,  in  ßritann.  Koinana,  nord- 
ostl.  von  Beva;  walirscheinl.  jetzt  .Man- 
chester, St  , Grfscli.  Lancaster,  an  der 
31ündiing  des  Irk  in  den  Irwell. 

Manüuria;  i.  q.  31aiidoniiim. 

M ane g ordum  y Anton.  Itiii.;  St.  ib 
Gulatien,  zw.  Ancyra  u.  31inizus. 

ManescOy  sive  Manuesea;  franz.  St. 
ManosquCy  Bep.  Niederalpcn. 

Mangarutk'y  St.  iii-lndia  intra  Gan- 
gem; jetzt  MaugalorCy  I/ango.'ur,  Secst., 
Prov.  Sudennara,  Prusidentsch.  .Madras. 

Man  h emium,  Zciler ; 3Iüllcr ; CInv« 
III,  10.;  M annehehemum;  Inter- 
amnium;  Ilptst.  Manheim y Mannheim 
des  badens.  Xeckarkreises,  an  der  Mdg. 
des  Neckar  in  den  Rhein. 

Mania  ( Maria) y Plin.;  sec.  Saluia^. 
3lariclie  (Marrichc) , Ptol. ; St.  in  Par- 
thien. 

Maniana  (Maüianä);  St.  in  Mau- 
rctania  Caesar. , iinrdwestl.  von  Gnriphi 
Montes ; sec.  d’Anville  jetzt  Mcliana. 

Maniath;  St.  in  .Viiiiuonitis(Pcraea)« 
nahe  der  Grenze  Palast  inn\«. 

Manica  liriatolicnaia;  cf.  Aestu- 
ariiim  St.  Georgii. 

Manimiy  Tacit.  Germ.;  wohl  L <1- 
Omaniy  'Optxvoiy  Ptol.  II,  11.;  lygticb. 
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Tolk08tiur»m,  im  Osten  Germanien^  zw. 
der  Weichsel  n.  Oder,  auf  beyden  Seiten 
d.  Warthe,  von  Wersebe  hält  Mtsntnu, 
od.  Misnii  für  die  richtige  Lesart. 

iW  antolaei  Inselgruppe  des  Sinns 
Gangetiens,  südl.  von  ihinae  Forttinae 
Insulae ; vielleicht  die  Inseln  Adamems, 
im  bengal.  Mbtisen. 

‘ Manilas*,  cf.  Rhamanitae. 

Manliana,  Anton.  Itin.;  Tab.  Peut.; 
Ptol. ; St.  in  Etrurien,  unweit  Massa 
Veternensis;  jetzt  Manliana,  Flecken, 
im  Grofshrzth.  Toscana,  unfern  Siena. 

Manliana,  Ptoj. ; St.  in  Maureta- 
nia  Caesar« , am  Fufse  der  Garaphi  Mon> 
tes.  ^ 

Mannar'icium,  Anton.  Itin.;  St.  auf 
Batavorum  Insnla  (GailiaRelgic.a);  heut.  | 
Tages  sec.  Wilhelm  Maurik,  Flecken,  3 
M.  von  Utrecht. 

Mannith,  llieronym. ; Mennith, 
Jd.;  Euseb.;  Jndic.  \I,m.;  Czcch.  WVII, 
17.;  St.  in  Aramonitis  (Peraca),  sec.  liic- 
ronym.  IV  Mill.  nordöstl.  von  Hesboa 
nach  Philadelphia  hin. 

Manolli  Sinus;  Mbusen  des  Bospo- 
rus Thmciae , in  der  Gegend  des  Pro- 
mont. llennaeiim. 

Mansfeldensis  ( Mcmsfcldieus  , 
Wuv.  Ill,  17;  Pertz. ) Comitatus, 
Cell. ; eheinul.  Grfsch.  Mansfeld ; im 
heut,  preiifs.  Rgbz,  Merseburg. 

Mansuetianus  Pons,  Anton.  Itin.; 
Ort  in  Pannonia  Infer. , X\V  M.  P.  von 
Sopianae. 

Man  lala  (Montanas) ; St.  ira  Osten 
von  Gallia  Xarbon.-,  nahe  derlsara;  an- 
^tbl  jetzt  Mqntailleu,  in  Savoyen. 

Mantsium,  Pliii.  V,  2S). ; St.  loni- 
in  der  Gegend  von  Ephesus. 

Manthgrea;  Ort  Arcadicn’s,  un- 
weit Tcgea. 

■ Mantian  a Palus,  77  MavriavTj 
Strab.;  See  in  Arincnia  Major; 
heut.  Tages  tf^an,  Paschalik  gl,  X, 

Mantine  a,  Mavtivna,  Homer.; 
Plntarch.  Arat. ; Ptol. ; Herodot.  IV.; 
Strab.  VllI,  extr. ; cf.  Pansan.  Arcad.  c. 
o*  13.;  Antigdnca,  Avttyoveta,  Plutarch. 
Amt.;  /ivTiyovia,  ^ xai  Mavrivtia, 
Ptol.;  St.  in  Arcadien,  nordl.  vonTegea; 
*®c,  Kruse  jetzt  Palniopoti , Paleopoli^ 
Mantinesnsss,  Cell. ; Mävzivfot,  Pausan. 
Arcad.  c.  12. 

M a n 1 1 n » ; Volk  auf  der  Ostküstd  der 
hisel  Corsico. 

M o n t i ti  I tt  n» , Mavttvtov , Socrat. 
M.  38.;  St.  in  Pnphlugnnien. 

Mantinorum  Opidum , Mavrt- 
«ölig,  Ptol.;  St.  daselbst;  vielleicht 
*0  wis.  Tagen  Eßslia,  llp4*  dw  liuiei. 


.Mantua,  Plin.  HI,  19.;  Virg.  Ge- 
org. III,  V.  12;  Ovid.  Amor,  III,  eleg. 
15.;  Auson.  Mosell.  v.  375.;  Ann.  Ein- 
hard. ann  804  ; Ann.  Enhard.  Fiüd.  ann. 
804.;  Sil.  Ital.  VUI,  v.  594.  ; Stat.  Silv. 
IV,  carm.  II,  v.  9.;  Martial.  I,  epi- 
ranim.  62;  XIV,  epigr,  195.;  Donat. 
irg.  Vit. ; Paul.  Warnefr.  de  Gest.  Lon- 
gob.  IV,  ; St.  in  Gallia  Transpada- 
na,  nordöstl.  von  Xnccria,  noch  jetzt 
3/antua,  Tlptst.  der  lombard.  Prov.  Mai- 
land auf  e.  Insel  c.  vom  Miucius  gcbil- . 
deten  See^s. 

Mantua,  Ptol.;  St.  der  Carpetani, 
in  Hispania  Tarracon. ; wohl  i.  q.  Ma~ 
dritum,  CclL  II,  1;  96.;  Madridi- 
um;  Madritium,  Clnv.  II,  6.;  cf. 
Muriana  Hist.  Xlll,  18.;  Hptst.  Madrid 
des  Kgreichs  Spanien,  Prov.  Castilien. 
Mantuemus,  adj. 

Mantzikiert;  St.  in  Armenien,  na- 
he dom  Araxes , südostl.  von  Theodosio- 
polis. 

' Mao g am alcha  ; cf.  Mgjozaroalcha. 

Maon,  onis,  Josua  XV,  55.;'  1.  Sara. 
l^XV,  2.;  Maav^  LXX. ; Euseb.;  St.  im 
Stamme  Juda  (Judaea),  sec.  Kloedcn  1 
]V|.  südl.  von  Jiitah.  Euseb.  setzt  die  St. 
nach  Daroroas,  wo  Abiilfeda  u.  Voliiey 
e.  St.  Maan,  4 Tagreisen  von  Gaza,  an- 
setzen. 

Maon,  1.  Sam.  XXIll,  24.  sq. ; Wü- 
ste iiii  Südüsten  von  Judaea , südl«  von 
Maon,  ^stl.  vom  todten  Meere. 

Maonii,  Jtidic.  X,  12.  (Midianitsr)\ 
cf.  2.  Chruii,  XXVI,  7.  sq. ; wahrschcinl. 
i.  q.  Mivaiot,  LXX.;  Minaci,  mit  der 
Hptst.  karna.  ’ 

Maoscopus,  Ptol.  Cod.  Palat. ; 
JSascus,  Plin.;  Ptol.  Vulg.;  St.  der 
Sabaei , in  Arabia  Felix. 

Map  st  a,  Ptol.;  St.  in  Sammtia 
Asiatica,  nahe  dem  Palus  Macotis , un- 
fern Gerasa. 

Mapharitis  , Matpagiris , Ldsch. 
in  Arabia  Felix. 

M apbss;  cf.  Mcmpliis. 

Mapura,  Ptol.  ; St.  im  Osten  von 
Iiidia  iiitra  Gangem , nahe  der  Mdg.  des 
Tyndis. 

Mara,  Exod.  XV,  22.;  \nra.  XXXHI, 

8. ; Lagerstätte  der  Israeliten  in  der 
arab.  Wüste;  sec.  Xiebuhr  Aijun  Musa 
(Brunnen  Moses,  der  Tradit.  nach  iWo- 
ra),  2 M.  südostl  von  Suez,  ^ St.  voui 

?irab.  Mbuscii ; sec.  Scliaw  Girondsl,  Ila- 
cn,  nabe  der  Küste  des  arab.  Mbtiscns, 
mit  c.  salzigen  Quelle.  Pococke  fand  3^ 
St.  nördl.  von  Gorondel  e.  nliiil.  Quelle. 

,,  Mar Ftpi.y  Fl.  m Soraatia 
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Aiiatloiy  fiel  zw.  dem  Tanal«  a.  dem 
l^hombites  Major  in  den  Palus  Maeotis. 

Marabodni  Ca  stell  um;  Ort  im 
Süden  Germanien’^  ; sec.  Kruse  jetzt 
Königütrart^  Kuuczwart,  böhiii.  Mktfl., 
Kreis  Pilsen , *i  M.  südösU.  von  Königs- 
berg. 

Siaracanda  (Maracodra),  ac,  Ptol.; 
St.  im  Süd^ii  Ton  Bactriana. 

\t ar äcanday  Cnrt.  VII,  6.  fi  ; Met- 
^ciHftvbUy  Mks.  Strab. ; Arrian.  III,  30.; 
Paracandu,  Strab,;  llptst.  von  Sog- 
diaiia,  iiördl.  von  Nisaea;  jetzt  fiamar- 
knrtrf,  Hptst  der  ProV.  gl.  N.  (Bucha- 
rei),  am  Soghd. 

Marace^  Ptol. ; St,  auf  der  Südost- 
käste  >on  Arabia  Felix,  nnrdwestl,  von 
Uioscuridis  Insula. 

i\/ar«cc»,  Plin.;  Vtfik  Aetolien^s. 

Muracivu;  St.  auf  der  Küste  Sy- 
rien'«, nördl.  von  Antaradus;  aiigebl. 
beut,  l'uges  Mcrakiah. 

M uracodiai  ef  Mnraeaiula. 

M arula,  ’ Josua  \I\,  11.;  Ort  im 
l^e^ten  des  Stammes  Sebulon  (Galilaea 
IiifVr.). 

W ö r a n c , Plin.  VI , 28. ; St.  der  Sa- 
baei, in  .\rabia  Felix. 

Maranitae^  MKQavftrta  ^ Strab. 
WI,  p.  534.;  Mar  anensesy  Maon- 
VBiq,  Diudor.  III,  43.;  'Volk  auf  der 
Süduesiküste  von  Arabia  Felix. 

M (t  r anitis ; Gegend  um  Marano,  in 
Arabia  Felix. 

MuranthiSy  Ptol.;  Ort  in  Cyrcnai-' 
ca,  nahe  der  Syrthis  Major. 

Marantium;  franx.  St.'  Marans, 
Dep.  Niedercharente,  an  der  Sevre  Nior- 
taise. 

Mara  nt ium;  St.  in  Medien ; an- 
gebi.  jetzt  Marant. 

Mar  du  um;  tyrnl.  St.  Meran , Kreis 
Botzen,  an  der  Etsch. 

Maraphii^  Mctoatpiot^  Herodot.  I, 
125. ; Volk  in  Persis. 

Mar  athoy  O.  in  Arcftdien  , südöstl. 
V.  Biipbaglom. 

.V/«rntÄc,  Plin.  IV,  12.;  Insel  des 
Mareloiiimii,  zw.  Ericusa  u.  Eluphusa. 
Maratficiim^  adj.,  Cic.  ‘ 

Maruthesium,  Plin.  V,  29.;  Mce- 
qad-rjCtQP^  Strab.  \1V,  p.  440.;  St.  in 
lonien,  südl.  von  Ephesus,  nördl.  von 
Nenpolis. 

Marathon;  aiigcbl.  St,  in  Pliocia, 
unweit  Ajiticyra. 

M araihon  , onis  , Mein  II,  3.; 
Ovid.  Metam.  III,  v.  434.;  Merthonius^ 
adj.,  Cic.;  bey  Sil.  Ital.  i.  q.  Athenien- 
iis;  Marathonis^  idis  ^ Stat. ; Plin.  IV, 
1. ; MaQa&oaVy  Strab.  I\,  p.  275.;  Pau- 
•an.  Auic.  c.  28.;  llerudut,  Vl,  107.  j 


Nonn;  Dlonya.  'Kill,  t.  153.  184.; 
aych. ; St.  im  Osten  von  Attica,  nahe  der 
Küste;  sec.  Kruse  in  uns.  Tagen  Mara- 
thanoj  elendes  Dorf,  cf,  Pausan.  Attic. 
c.  27. 

Marathon,  onis,  Corn,  Kep.  MIK 
tiad. ; Maqu^mv,  Pausan.  Attic.  c.  32.;  i 
Gegend  um  Marathon , in  Attica.  Hier 
war , sec.  Pausan.  Attic.  c,  32.  e.  See. 

Mardthos,  Plin.  V,  Mcla  I, 

12.;  Mßvathus,  Curt.  IV,  1.;  ^ Ma- 
qa^oi,  Strab.  XVI,  p,  518.;  Ptol.;  Ar- 
riaii.  Exp.  Alex.  11.;  St.  in  Cassiotis 
(Ptol.,  Syrien)^  der  Insel  Aradus  gegen- 
über; angebl.  jetzt  Mcra  Kin, 

Marathiisa,  Ptol,  11 , T. ; St*  im 
Vl'esten  der  Insel  Greta. 

Marathusa,  Plin.;  Thncyd.  1111.; 
Insel  des  Mare  Aegaenm , nahe  der  Kü- 
ste lonien's,  in  der  Gegend  von  Clazo- 
meoae. 

M ar atian^i , Plin.;  Volk,  vielleicht 
im  Norden  von  Arachosia. 

Marava,  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann. 
892.;  i.  q.  Moruvia.  Maravanus,  adj., 
Ann.  cc.  , 

Marazana,  Anton.  Itiner. ; St,  in 
Byzaceae,  XXVlll  M.  P.  von  Sufi  (^Su- 
fibuä),  Marazianensis , e,  Notit.;  \ict, 
Vitens. 

Mar  cell  iäna;  St.  Liiconien’s,  süd- 
östl. von  Paestum. 

M arccrum;  prciifs.  St.  Merzig,  Bg- 
bz.  l'rier,  an  der  Saar. 

M ar  chatac,  Plin.;  St.  in  der  Ge- 

fend  des  Sin.  Arabiens,  vielleicht  in 
rabia  Felix. 

Marchenium;  Ro  sbur  gum,  Bao- 
drand. ; sclioUl.  Flecken  Hoxburg , in 
der  Grfsch.  gl.  N.,  am  Teviot. 

Marchia,  Clav. ; cheitml.  Grfsch, 
Mark;  jetzt  e.  Tlieil  des  preufs.  Ugbz. 
Ariioberg. 

Marchia  Jnconitana;  ehcmal. 
Provinz  Ancona  des  Krehstaates;  die 
heilt.  Beleg,  gl.  N.  llptst.  Ancona. 

Marchia  Br  andenburgica, 
Cluv.  III,  14.;  Cell.  II,  5;  (il.;  preufs. 
Prov.  Brandenburg , grenzt  östl.  an  Po- 
len, nördl.  an  Pommern  u.  Mecklenhnrg, 
westl.  an  Lüneburg,  südl.  an  Schlesien, 
Sachsen  u.  an  die  Lausitz.  HptsU 
Berlin.^ 

Marchia  (Marchu)  Famina;  nic- 
derl.  St.  Marche  en  Ftipu'ne  , Prov.  Lüt- 
tich, nahe  dein  Ardennerwald. 

Marchia  nav;  Mar  c iäna;  fron*. 

St.  Marchiennes,  Dep.  Norden,  an  der 
Scarpe. 

Marchubii;  Volk  im  Westen  Afri- 
ca's. 

M^fchusj  CcU,  11,  5;  76;  8;  84^} 
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Martif,  Tacit  Ann.  n,  63.;  Gdil.  II, 
5;  35.;  Margua,  Jornand.  de  Regner. 
Sncc.  I».  52.  61.;  Morus,  Plin.  IV, 
25.;  Fl  im  Sudwe^ten  von  Germanien; 
jetzt  March,  Fl.  in  Mähren,  entspr.  an 
der  Grenze  Böhmcn’s  u.  fällt  bey  The- 
ben, M.  we«tl.  von  PrcT^burg,  in  die 
Donau. 

Marci;  St  in  Gallia  Belgica,  nahe 
dem  Fretum  Gitilicum  ; heut  Tage« 
Marquise,  Flecken,  Dep  Pu9  de  Calais, 
11  in.  nordöstl.  von  Boulogne , 2 südöstL 
von  Calais. 

}iar^iäna,*ra\ye  Marcena,  sive 
Mariana  Castro,  Lazius  Reip, 
Horn.  XII,  4,4.;  Zeilcr. ; Marburg  llptst. 
des  Kreises  gl.  N.  (flrzlh.  Steyermnrk), 
an  der  Drau  , M.  südustl.  von  Graetz, 
4 nordwestl.  von  Pettau. 

Marciana  Sy  Iva,  Tab.  Pent. ; 
Mar cianac  Sylvae,  Anim.  Marc. 
XXI,  8.;  Wald  im  Sfidwesten  Gerina- 
nien’s  ; wohl  i.  q.  ISigra  Sylva, 
Cell.  I",  5;  36  ; der  Schwarzirald,  im 
Grrshr/.th.Badcii.cf.Leichtlen,Schwab.83. 

Mar  cianopolia  , Aiiiiii.  Marc. 
XVII,  9.;  Anton.  Itin.;  Tab.  Peut; 
Jornand.  de  Regner.  Sunc.  p.  57.;  Id. 
de  Reb.  Gctic.  p.  97.;  Trebell.  Poll,  in 
Claud.  c,  9. ; MeeKotetvovnoXtg , Zosim. 
IV,  10.;  Id.  de  Ciaiid.  Goth.  1,  42.; 
McmqctvovnoXiq , Suid.;  McexqnvonoXtg, 
Mzz.  des  Septim.  Sever , Cararall,  Fla- 
rahal. , etc  ; St.  in  Moesia  Infer. , \LV 
M.  P,  sudöstl  von  Palmata,  \\IV  nord- 
westl.  von  OdcHsus ; in  uns.  'ragen  Pe- 
rejaslaw,  Preslaw,  St.  in  Btil^trien. 

Mar cilliacum  ; franz.  St.  MarcU~ 
lac,  Dep.  Piiy  de  Ddme. 

Marcina,  Maqyuvct,  Strab. ; St  der 
Picentini ; spc.  Clnv.  jetzt  f'eteri;  sec. 
Al.  ostl.  von  Amalfi.  « 

Mar  ciniacum;  franz.  St.  Marcig- 
ay , Dep, ' Saone  u.  Loire , nahe  der 
Loire. 

Marci  US,  Liv.  VI,  2.;  to  Meegmov 
dpog,  Plutarch.  Camill. ; Diodor.  Sic. 
XIV\  extr. ; Berg  bey  den  Volsci , in  La- 
tium, zw.  Snessa  Poiuctia  ii.  Lnniiviaiii. 

Marcodava,  Ptul.;  St  in  Darieii, 
unweit  .Apnliiin. 

M arcödürum,  Tacit.  Hist.  I\,  28.; 
Marcomagvs,  Anton.  Itin.;  'J'ab. 
Peut;-  St  der  Uhii,  in  Geriuaiiia  Infer., 
zw.  Treveri  n.  .\grippina;  jeizt  Ptieren, 
St.,  Rgbz  Aachen,  aiu  ösitl.  l'fer  der 
Riilir,  5 .M  südwestl.  von  (^"»In , 31 
nordÖBitL  von  Aachen,  1^  südl.  von 
Jülich. 

Marcalica,  Liv. ; St.  in  llispan. 
Tarrac. 

Mür  c pm  ä g u Anton.  Itin. ; St 


der  Hbii , in  Germania  Infer. , stidwestl. 
von  Colonia;  heut  Tages  Markmagen, 
bey  Blankenheim,  Rgbz.  Aachen. 

MarcÖmanni  , Caes.  G.  I,  51. 
Amra.  Marc.  XXIX.  35.;  Vellej.  Paterc. 
ir,  108.;  Aurel.  Vict.  in  Dioclct;  Capi- 
tolin. in  Marc.  Anton. ; Jornand.  de  Reb. 
Getic.  p.  97.  102. ; Mu^opuvoi , Ptol. 
11,  11.;  Ma^ofiavvot,  Cass.  Dio;  Mccq- 
xofifiavot , Strab.  VII,  init;  Volk  im 
Sndosten  Germaiiien's,  das,  sec.  Vellej. 
Paterc.,  Gatterer,  Maqnert,  von  Wer- 
sebe,  ursprüngl  in  Mähren  safs,  von  den 
Römern,  gedrängt , im  heut.  Böhmen 
sich  niedcrlters;  sec.  Clnv.,  Mascov, 
Adelung,  Wilhelm , cf.  Rothes  Herinaiin 
u.  Marbod,  zw.  dem  Main  und  Xcckar 
lebte , von  hier  aus  aber  nach  Böhmen 
drang.  Marcomannicua , adj.,  Lutrop. 

VIll,  12.  13.. 

Marcopolia;  St.  in  Osroene  (Me- 
sopotamien), niiweit  Kdessa. 

Marcopolia;  cf.  Argentannm. 

M ardan  i ; Volk  Mc.so|>otamien’s. 

Mar  dar  a,  Ptol, ; St.  iii  Pontus  Cap- 
padocius«  , 

Mardara,  Ptol.;  St  in  Arracnia 
Minor. 

Morde  (Marida),  Ptol.;  St.  in  Cala- 
chena  (Assyrien),  am  Tigris. 

Mardenc,  Pti»l.  ; Mardyenc , 
Cod.  Pal.;  Gegend  in  Persis,  nahe  dem 
Meere. 

Mar  di;  ff.  Aniardi,  Strab.  XI,  p. 
350.  I 

Mardi,  Plin.  VI,  16.;  Volk  in  Ar- 
menia  Major,  zw.  den  Quellen  des  Tigris 
u.  dem  Euphrat 

Mardi,  Plin.  VI,  5.  27.;  Magdoi, 
Strah.  \I,  p.  361.,*  Arrian.  Indir.  c.  40.; 
llerodot.  I,  J25.  ;'Volk  in  ElymaisT 

Mardi,  Plin  VI,  16  ; Volk  io  Mar- 
gi.ina,  v'ou  dem  Püa.  erzählt;  per  jugu 
Caiicosi  protennitur  ad  Bactros  usque 
gens  Mardornm. 

Mardua,  Ptol.;  cf.  .Amardus,  Cod. 
Palat« 

Mardyeni,  Ptol.;  Volk  in  Sogdia- 
na,  nahe  dem  Oxtis. 

Marc  .'iega  eum,  Liv.  XXXM,  43.; 
Mela  11,  7.;  Plin.  IV,  11.  27.;  Cic^  pro 
leg.  Manil.  r.  18  ; üvi«l.  Fji.'»t.  IV  , v. 
5ü5.;  Id  Epist.  Aront.  ad  C>dyp.  p.222.; 
Vellej.  Paterc.  I,  4.;  Varro  RR.  H , 1 > 
Id,  LL.  \’l  , 2. ; Fest.  ; to  '^Aiytuov  Ut- 
Xo-'/og,  Strah.  111,  p.  223;  llll,  p.  226.; 
Pan^nn.  Arcad.  c.  14.;  Dionys.;  cf.  Ho- 
mer. II.  V,  v.  21;  Xlll,  v.  21.;  Apol- 
lon. Schul.  1,  V.  831:  Tzetzes  ad 

Alex.  Lycophr.  v.  402.;  Hesych.;  /Ic- 
gaeoHf  Onis,  Stut. ; yfegacum,  llo^ 
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rat.)  Meer  ew.  der  Küste  Klelnasien^i 
(von  der  Insel  Hhodus  bis  über  Lemnog 
hinaus),  Gubua,  Attiea,  Peloponnesus  ii. 
Creta;  heut.  Tages  der  Archipdagxis, 

? grenzt  ostl.  an  !Nutolien,  nördl.  an  Rnin- 
ti,  \restl.  an  Makdonia,  Livadien  und 
Morea,  siidl.  an  Candia. 

Mare  Aegyntium^  Plin.  V.  10. 
27. ; Strab,  Wll , p.  545. ; c.  Tlteil  des 
Mare  Intemum,  iiingicbt  Alexandria  u. 
die  Küste  von  Aegyptus  Inferior. 

Mare  Africanum,  Taci).  Ann.  I, 
53.;  um  Ccrcina  Insula. 

Marc  Amalchium  , Ilecatacus,  ap. 
Plin.  IV,  27, ; Mare  Gcrmanicum, 
Plin.  IV,  Septcmtrionaliä  Oeeanus ; 
Morimarusa , bey  den  Ciiiibcrn ; das 
deutsche  Meer,  IS'ordscc,  zw.  England, 
den  Niederlanden  , Deutschland , Däne- 
mark u.  Norwegen. 

Mare  Amuclanum  , Tacit.  Ann. 
IV,  59. ; bey  Ainyclac,  in  Latium. 

Mare  Aniianum^  Plin.  111,  6.;  an 
der  Küste  von  Ijatium. 

Mare  Carmanium,  to  J^aofiavi.ov 
JIsXKyoßj  Agatliem.  II,  11.;  e.  kl.  Thcil 
des  >iure  Erythraeum , lüng^  der  Küste 
Carnmunien’s, 

Mare  Carpathium^  Plin.  IV,  12. ; 
Carpathium  Acquor^  Jiivenal.  Sa- 
tyr. \IV,  V.  277. ; cf.  Carpathium  Mare. 
'Marc  Cr  et  i cum,  Plin.  IV,  12.; 
TO  KgqTtnov  UtXccyog.  Strub.  11,  p.  85; 
VII,  p.  223. 

Marc  Kuxinum,  Mein  II,  1.;  i.  q* 
Pontus  Euxinus. 

Mare  Externum,  Flor.  IV,  2.;  i. 
q.  Atlantfcuni  Mare. 

Marc  G allicum,  Tacit.  Agricol. 
c.  24.;  längs  der  Nordwestküste  Gal- 
lieirs. 

, Mare  Internum,  Plin.;  i.  q.  Me- 
diterraneum  Maro. 

Mar^a,  Metgsrj,  llerodot.  II,  18.; 
cf.  Thueyd.  I. ; St.  in  Mareotis  (Aegyp- 
tnslnfor),  nn weit  Alexandria;  angcbl. 
jetzt  Mariut. 

Mar  ca  (Maria)  Vetus,  sive  Pa- 
ine mar  ta,  oc,  rJalatfiagicCy  Ptol. ; 
St.  in  Aegyptus  Inferior. 

Marcia  Lacus , Magtia  Xi(ivr}g, 
Strab.  WII  , p.  545.;  Mareotis  La^ 
CVS,  Plin.  V,  10.;  Justin.  II,  1.;  tj  Ma- 
gfwrtff,  Strab.  I.  r. ; Ptol.  IV,  5,;  See 
iiu  Norden  von  Aegyptus  infer, , sfidl. 
von  Alexandria;  in  uns.  Tagen  Mariut, 
Mareotis,  idis,  adj.,  Virg.  Georg.  II,  v. 
91. ; Plin  ; Marcoticus,  adj.,  llurat.  1, 
Od.  XXXUI. 

Maren  c,  Liv. ; Ldsch.  in  Thracien. 
Marengiumy  Marologium;  fri. 


Margum. 

St.  Marvege,  “’D^,  Lezire,  am  Ca* 
lange.  » , 

Mareon,  Mecquov  Joseph.  Antiq. 

VIII,  7. ; cf.  Samaria. 

M areotis  , Plin»  V,  6.;  d 
xrtq  Nopoß,  Ptol,;'  Athanas.  Apolog. 
nnv.  Arriun.  Scct.  17.  85.;  MagfoxqtwÄ 
Mr^en.  des  Anton,  Lbdzirk  um  Maitis 
Paliis,  in  Aegyptus  Inferior. 

Mareotis , idia;  i.  q.  Mareia. 

Marcs;  Volk,  auf  der  Nordostkiute 
von  Pontus. 

Maresa,  ae,  Jesna  XV,  44.;  2. 
Chronic.  XIV,  9.  sq. ; Hieronym. ; Ma- 
gtaa,  LXX.;  Moresa,  Vuig. ; 2.  Mac- 
cab. XII,  35.;  Magicaa,  Joseph.  .4nt. 
IIII,  ü;  XIV,  4.  10.  13.;  cf.  XIII,  18. 
23.,*  Magqacc,  Eiiseb, ; St.  im  Stamme 
Juda  (Judaea),  soc.  Euseb.  11  Mill.  (1 
St.  sec.  KJoeden)  nordöstl.  von  Eleuthe- 
ropolis. 

Mareu,  Plin,  VI , 29. ; Insel  des  Sbi. 
Arabicus. 

Matgabcrga;  cf.  Cunetio. 

Margaea  (Marhana);  St.  in  Fisatis 
(Elis). 

Margäna,  Ptol. ; St.  auf  der  West* 
küste  der  Insel  Taprobanc. 

Mar gara,  Ptol,;  St.  in  India  intra 
Gangem,  nahe  demselben. 

Margarethae  Divae  Insula\ 
Ungar.  Donauin^cl  Margaretheninsdi 
bey  Pesth. 

Margaron,  Maqyaqov , Polyb.  XV , 
5.;  IS' a da  gara,  Gronov.  ex  Mfss.; 
Naraggara  , Anton^  Itin, ; Tab. 
Peut.;  Liv.  XXX,  29.;  Ptol.;  St.  in 
Nuraidia  Massylorum,  LXXX  M.  Pt 
südl.  von  llippo  Uegius. 

Margasi,  Ptol.;  Volk  in  Medien, 
zw.  den  A|iiariacae  u.  Sagartii. 

Margasus)  Hafen,  in  Cilicia  Pfo- 
pria,  unweit  Mallus. 

Margiäna,  Plin.  VI,  16.;  MaQ“ 
yittvq,  Ptol.;  cf.  Strab.  XI,  p.  3w.i 
Ldsch.  Asicn’s , grenzte  ostl.  an  BactriS' 
na,  nördl.  an  den  Oxus,  wcstl.  an  Par- 
thien , südl.  an  Aria  u.  an  Sariphi  Moo* 
tes ; der  heut,  nördl.  Theil  von  Choro~ 
san  (Iran). 

M ar g id  üutim  , Anton.  Itin. ; »t. 
der  Coriiani,  in  Britannia  Korn. , XLV  ll 
M.  P.  nordöstl.  von  Tripontium,  XXV* 
südwc.^tl.  vou  Lindum;  angebl.  sec.  Cd'* 
heut.  Tages  Margetoverton , oder  sec. 
dWnville  Ilevcr  Castle. 

M arginia-,  St.  in  Sogdiana ; angrbl. 
jetzt  Meimarg,  nahe  dem  Thule  Spj^- 

Margum,  Anton.  Itin.;  Ilierosolyrn* 
Itin.;  Tab.  Peut.;  Eiitrop.  X,  20' 

IX,  3.;  Ort  in  Moesia' Super.,  XXI? 
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M.  P.  Ton  Viminaciam Ta^en 
Paaarofd$cha  ^ Passarowitz,  kl.  St.  ia 
Sarvien , an  der  Morawa.  Margemisy 
c,  Notit.  ' . 

Margus,  Tab.  Feut.;  Margit, 
Pliii.  111,  2b.;  vielleicht  L q,  Mo  sc  hi - 
US,  Mocxiog,  Ptol.;  Fl.  in  Mue«iia  Su- 
per, ant^pr.  auf  Orbelus  Mona  u,  fällt 
wci»tl.  von  Viminacium  in  die  Donau; 
jetzt  Morawa,  FI.  Scrvien's,  mündet 
bey  Kulich  n.  Semendria. 

Markus,  Piin.  VI,. 16.,-  Ptol.;  Fl. 
in  Margiana,  gtrömtc  bey  Antiochia  u. 
fiel  nordweatl.  vbn  Neaea  in  den  Oxus; 
angebl.  heut.  Tages  Mariah,  ' 

^ Maria;  St.  bey  den  Venedi,  in  Gal- 
lia  Transpad.,  unfern  Adria,  am  Po. 

Maria;  cf.  Mania. 

Maria-Thercsianopolis;  Ungar. 
St  Marien  - Theresienstadt , 'Theresiopel, 
^ Geapsch  Bacs. 

Mari  aha;  angcbl.  i.  q.  Macoraba. 

Mariabß,  Plin.  VI , 28  ; rj  Maqiot- 
ßa,  Strab.  XVI , p.  535. ; Mar  aha  Me- 
tropolis, Agathodaem.  Tabul.;  St.  der 
Sabaei,  in  Arabia  Felix. 

Mariä  ha  Baramalacum,  Plin.;  St. 
<9er  Calingii,  iiii'  Sndoaten  von  Arabia 
Felix , 13  M.  nordöstl.  von  Mnza ; jetzt 
March. 

Mariaecella ; Mktfl.  Markexll, 
^rofsmmriazeü,  ZelL,JLreis  Bruck  (Stey- 
emiark^,  an  der  Salza. 

Mariaechel  mum  ; Mariaecul- 
uiia;  böhm.  Mktfl.  Cuim,  Chulm,  Ma- 
rienculm,  im  Kreise  ^aatz. 

Mar  iae  Domus,  Zeilcr.;  vrürtem- 
berg.  St.  Mergentheim i Mergenthal,  im 
daxtkreise. 

Mariae  Verda;  Mariana  In- 
^ula;  Marienwerder  Hptst.  des  preuf«. 
Hgbz.  gl.  iV. , an  der  Liebe  u.  au  den 
kl.  Xogat. 

M ariame,  Maqidßs,  Ptol.;  Hie- 
1^1.;  Mariamma,  Maqiafifict,  Kotit; 
Arrian.  Exped.  Alex.  II.;  Mariammia, 
Maqiaßfua,  Steph.;  St.  im  Süden  von 
Apanica , sec.  Ptol.  in  Cassiotia  (Syrien), 
West!,  von  Eraesa.  Mariammitani,  Plin. 
V , 23. ; Mariammitae , Maqucfifutai, 
Steph.;  Einw. 

Ma  riamne  Tu  rris , Mccqiafivrj, 
Joseph.  Antiq.  V,  13.;  Thurm  zu  Jeru- 
salem, von  llerodea  M.  erbaut,  viel- 
leicht auf  der  die  Oberstadt  cinschlic- 
fsenden  Mauer. 

Mariäna,  Anton.  Itin. ; Plin.  III, 
ß-  i Mela ; Sencc.  de  div.  ins.  habitat.  c. 

Maqiavov,  Ptol.;  Diodor.  Sic.  V, 
J'V ; h*uher  iV  icaca,  Nt'Acua,  Steph.; 
Diodor.  Sic. ; St.  auf  der  Südküstc  der 


Intel  Corsiea,  vrar  e.  Colonie  des  C.  Ma- 
rius. 

MarKandyni,  Mela  I,  19.;  Valer. 
Flacc.  Argonaut  IV,  v.  171.;  llerodot 
^I,  28;  VII,  72.  ; Strab, ; Scyl.;  Steph.  | 
Athenaetia  VI,  Dionya.  Charac.  v.  788.; 
MaqvavSrjvoi , Xenoph.  Exp.  Cyr.  VI>j 
Volk  in  Bithynicn,  auf  der  Küste  des  ^ 
Pontiis  Euxiniia. 

Mar'iandyni  Sinus,  Plin.;  Mbu- 
sen  Bithynien'a,  nahe  dem  Sangariua.  ' 

Mariandynia,  MaqvctvÖVPtce, 
Steph.;  Gegend  auf  der  Nordküste  Bi-* 
thynien*s. 

Marianum,  Paul.  Warnefr.  de  Gest. 
Longob.  III,  Baudrand. ; venez. 

Mktfl.  Marano,  I^v.  Udine,  in  Lagnna 
di  Marano. 

M^ariänum  Promontorium, 
Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Südkü.ste  von 
Corsica,  nahe  der  St.  Mariana.  Sec.  Al. 
i.  q.  Marinum. 

Mar  ianus  Mons;  i.  q.  Ariani  Mon- 
tca. 

Mari  ca  e Lucus,  Liv.  ^X\lf,  37.; 
Maqtxrjg  dlaog,  Plutarch.  Mario;  cf. 
Lucan.  VII,  v.  424.;  Virg.  Aen.  VII,  v. 
47. ; Serviua  ad  Virg.  1.  c. ; Hain  in  La- 
tium, unfern  Maricae  Palna. 

Maricae  Paltts,  llorat. ; Vellej, 
Paterc.  II , 19. ; See  in  Latium , nahe 
bey  Minturnae. 

Maricae  Saltus;  Wald  in  Latium, 
nahe  der  Mdg.  des  Liria,  unfern  Min- 
turnae. 

Marici,  Plin.  III , 17.;  Volk  Lign- 
rien'a , ürfiaute  mit  den  Levi  die  St  Ti- 
cinum. 

Maricoei,  Ptol. ; Volk  in  Bactriana, 
zw.  den  Tochari  u.  Arimospii. 

Mari  de;  Ort  Mesopotamien^a , auf 
Masiua  Mons,  nordwcstl.  von  Kisibia; 
angeb I.  in  uns.  Tagen  Mardin, 

Maridunensis  Comitatus;  engl. 
Grfscli.  Caermarthen,  Carmarthen,  in 
Südwalea. 

Maridunum,  PtoL ; St.  der  Demo- 
tae,  in  Britannia  Roiuana;  jetzt  Caer- 
marthen, Caervyrden,  llptort  der  engL 
Grfsch.  gl.  X.,  am  Towy. 

Marigeri,  Plin.;  Volk  Aethio- 
pien^a. 

Marini,  Caea.  G.  III,  9.;  Volk  in 
Gallia  Lugdiinensia. 

Mar  iniana;  Magniana,  Ptol.; 
Ort  in  Pannonia  Infer. , auf  der  Grenze 
von  Pannonia  »Super. , nahe  dem  heut, 
Flecken  Miholzi.  \ 

Marinum;  Vorgeb.  auf  der  Insel 
Corbica;  angebl.  jetzt  Cabo  di  Casß 
ilarbarioa;  a.  JUarianum  proui. 
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Mariönit^  i»,  Maqtavts,  Ptol.;  St. 
Sm  nördl.  Germanien ; i.  q.  llambargum. 
▼on  Wcrsebe  Tcrgleicht  fflgmar. 

Mar'iönia  Altera,  Maquoviq  ^r£- 
Qce,  Ptol. ; St  dil<<elbi$t;  sec.  Wilhelm 
I.  q.  Lubecca,  8cc.  Kru^e  u.  von  Wersebe 
Marlow,  mecklenb.  pclnverin.  St.,  IVL 
6stl.  von  Rostock,  2b  nordustl.  von  Lü~ 
beck. 

Marios,  Pansan. ; St  in  Laconica, 
nördl.  von  Gerontlirae. 

Mari 8 cum;  St.  in  Cntaonien  (Cap^ 
padocicn),  nahe  dem  Euphrat ; heut.  Ta- 
ges Marasch,  Maraz,  llptst  des  Pascha!, 
gl.  Samens. 

Marissa;  ,\.  q«  IVttresa. 

Marisus;  Ort  in  Gallia  Aquitania. 

Marisus,  Magiaog,  Strab.  VII,  p. 
211.;  Herodot;  Marisius,  CclI.  II, 
8;  90.;  Marisia,  Jornaiid.  de  Ueb^ 
Getic.  p.  102. ; Anonym.  Ravenn. ; viel- 
leicht i.  q.  Rhabon,  Paßoyv,  Ptol.  III, 
8.;  Fl.  in  Dacien,  fallt  in  den  Tihiscus; 

i'etzt  Marosch,  Maros,  Fl.  in  Sieben- 
Mirgen , entspr.  auf  den  carpath.  Bergen 
Magosch  u.  Fekcte  u.  f^llt  bey  Tscha- 
nad,  in  Ungern,  in  die  Theils. 

Marithi  Mont  es;  Geb.  im  Innern 
Arabien's. 

Maritima  Colonia ; i.  q.  Anatilio- 
riim  Urbs. 

Mar  itimae  Staiiones,  TtpaXoi 
oqfioi,  Ptol.;  Gegend  inCyrenaica,  südL 
von  Boreum,  zw.  Diiirrhoea  o.  Drepa- 
num. 

Marium;  cf.  Arsinoe. 

Marma,  Plin.  VI,  28.;  St  der  Sa- 
baci,  in  Arabia  Felix. 

Marmarensium  Rupes,  Diodor. 
Sic.  Xl'll , 27. ; in  Ly  eien , unfern  Pha- 
selis. 

M armares ; Volk  Cilicien’s. 

Marm  aria;  Insel  des  Mare  Inter- 
nnm,  gehört  zu  den  Balcares. 

Marm  är  tca,  iq  Maq(iccqi%rj , Ptol. 
IV,  5.;  .Agathemer.  II  , 5 ; grenzte  östl. 
an  Libyen,  i.  e.  Libyens  IV omos , nördl. 
ans  Meer,  westl.  an  Cyrenaiea;  heut 
Tages  Küste  liarka.  Marmaridae,  Plin. 
V,  5.;  Jornand.  d«  Regnur.  Suee.  p.  44.;' 
MuQpctQ^SaL,  Sryl. ; Biudor.  Sic.  III. ; 
M armarid  es , 3trab.  11,  p.  90;  XVll, 
extr.  ; Marmaricus,  Sil.  Ital. 

Marmarium  , Magpagtov,  Strab. 
X,  init. ; \onii.  Rionys.  \1II,  v.  100.; 
Steph  ; St.  auf  der  Südwestktiste  der  In- 
sel Miiboca,  südl.  von  Emporium. 

M arm  cssus  ( Marmissus ) ; St.  ig 
Tr«ois,  am  Fus?e  de^i  Ida  • 

Maro,  onis,  Plin.  lil,  8. i Oeb.  im 


Osten  der  Intel  Sicilien;  angebL  jetzt 

Mandonia. 

MarÖbüdum,  Magoßovdov,  PtoL; 
St.  der  Marcoraannen  im  Süden  Germa- 
nien’« , sec.  Wilhelm  i.  q.  Budvicium, 
Zeiler. ; Baibin.;  cf.  Budovicium.  Un- 
roögl.  aber  Prag.  Kruse  setzt  Marobu- 
dum,  Marobodui  Rceia^'  an  da«  südL 
Ufer  der  Eger,  auf  die  Stelle  des  heut 
Mktfl.  Königsberg,  3 M.  östl.  von  Eger, 
4^  südwestl.  von  Carlsbad. 

M aroccanum  Regnumx  Kaiserth. 
Marocco,  in  Nordwestafrica,  besteht  aus 
Fez,  Marocco,  Sus,  Tadlet  etc. , grenzt 
östl.  an  Algier,  nördl.  an  die  Strasse  von 
Gibraltar,  westl.  an  das  atlant.  Meer, 
südl.  an  die  Sahara. 

Marochae,  Plin.;  Volk  in  India  in- 
tra  Gangem. 

Marockium  (Maroccum,  Bert.);  cf. 
^ocaniim  lleiuerum. 

Mar olo gium;  cf.  Marenginm. 

Marönea,  Plin.  IV,  11:  XIV,  4.; 
Mela  II,  2.;  Liv.  XXXI,  Ib.;  Mctgcsvi-itt, 
Herodot.  VII,  109.;  Steph.;  Scyl.;  Ptol,; 
Polyb,  \ , 34.;  Tzetz.  ad  Alex.  Lyco- 
phron.  V.  818  ; früher  Ortagurea,  Plin.; 
St.  in  Thracien,  nabe  dem  nördl.  Ufer 
des  Lac.  Isniarus , nördl.  von  Paethen^ 
um,  sndwe^tl.  von  Pergaraus ; sec.  Kruse 
in  uns.  Tagen  Maro^no.  Maronitae, 
Liv.  XXXI,  31«;  MagavHTfit,  Ilemosth. 
Philipp,  epist,  ad  Athen.;  Mzz.;  Maco- 
neus,  adj.,  viiiura,  Plin.  XIV,  4.;  cL 
Homer.  Odyss.  /,  v.  197. 

Maronia,  lli^nym.  Vit  Malch.; 
Maronias,  Magmvnaq,  Ptol.;  St  in 
Chalcidice  (Syrien). 

Marönia  (\faronea),  Liv.  XXVII, 
init;  St.  Saiunium. 

M ar 0 siensis  Sedes;  Szcklerstnbl 
Maros,  Marosch,  im  Grolshrzlh.  Sieben- 
bürgen. Hptort  Maros- Vasarhely,  Xeu- 
mara, 

Marpe ssus , MctQTtrjaaog , Paiisan.; 
Berg  auf  der  Insel  Parus.  Marpesius, 
adj. , Virg.  Auf  ihm  wurde  der  schone 
weifse  .Marmor  gebrochen,  cf.  Jornand. 
de  Rcb.  Gctic.  p.  88. 

Marpessus,  Varro;  Pansan.  PIioc. 
c.  12.;  Alarmesstts,  Lactant. ; Stiid.; 
St-  in  Troas,  nördl.  vom  Scamaiider, 
westl.  von  Troja  Vetiis.  j^Iarpcssius, 
adj.,  Tibull.  11.  Lieg.  V,  v.  b7. 

M arpurgum  (Matpvrgum) ^ Zeller; 
Cluv.  111,  8 ; Cell.  II,  5;  bo.;  Matti- 
um,  Tacit.  Ann,  I,  5b.;  Uplsl.  der  Cat- 
tcii,  in  Geruiaiiieu;  cf.  Auia'ia  Cnttoriim. 
M arburgeusis,  c.  Kru«c  vergleicht 
AJaden,  3^  M.  »üdwusti.  Ypn  Cassel. 
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Marra;  St  in  Syrien,  am  Orontcs, 
vetti.  von  Chalcw. 

Marrasio,  Ptol.j  Stirn  Innern  ron 
Pcrsi«. 

Marrassioy  Ptol.;  St  inPcrais,  viel- 
leicht »üdwcBt  von  Peraepoli«. 

Marti  che;  i.  q.  Mania. 

Marrübiumy  Iniicpt  ap.  Reines.; 
Maruvium , Sil.  liaU  VIII,  v.  5(Mi. ; 
Maqoviouy  Strah.  V’,  p.  IGT. ; Dionys.  Ha- 
liairn.  J.;  Mar  so  rum  Civitasy  In- 
eeptJ  c. ; Mar  SU  8 Municipium  y St.  Her 
Marsi  in  Samniiim,  am  osll.  Ufer  des 
Lac.  Fiicinus.  Marrubiua^  a4i*»  Pün.; 
V’irg.  Aen.  VII,  v.  750. 

Marsaciy  Taoit.  Hist  IV,  56,; 
Marsacii,  Plin.  IV,  29.;  Horat.  Volk  in 
Gailia  Belgien , gehörte  zu  den  Istaevo- 
neu  n.  bewohnte  sec.  Wilhelm  die  Inseln 
*w.  den  Mdgg.  der  Maas  u,  Schelde,  safs 
aber  sec.  ^on  VVersebe  in  der  Prov.  Ut- 
recht. 

Marsaciorum  Insula  y Plin,; 
vielleicht  zw.  Helium  ii.  Scaldis  Ostiunu 
Marscsy  Amm.  AlarcelL  XXill,  21.; 
cf.  Alaarsares. 

Marsi,  Flor.  III,  18.;  Plin.  III,  12.; 
XXXI,3.;Liv.VIII,29.  \,8;XXII,9;  XXVI, 
11.;  cf.  Sil.  Ital.  VIII,  v.  503.;  Paul. 
Warnefried.  de  Gest.  Uongob.^  -II, 
20.;  Inscpt  np.  Reines.;  Ptol.,*  Valer. 
Max.;  Aurel.  Vict;  Mdqaot,  Cass. 
Dio  LX.;  Polyb.  II,  24.;  Streb.  V, 
p.  164.  Ptol. ; Volk  in  Samnium , am 
nordl.  Ufer  des  Lac.  Fuciiius.  Marsieusy 
a<0. , Cic. ; Marsua , adj, , Horat. 

\ Marsi y Tacit  Ann.  I,  50.  56;  11, 
25;  Id.  Hist  111,  59.;  Maqaoiy  Streb. 
VII,;  Volk  im  nordwestl.  Germanien, 

gehörte  zu  den  Istaevoncn , stand  ira 
onde  der  Cheruscer,  nnf  heyden  Seiten 
der  Lippe,  grenzte  sec,  Wilhelm  östl,  an 
die  Dnigibiner,  nördl.  an  die  Uructerer, 
wcstl.  an  die  Usipeter  ( Rhein Y),  südl. 
an  die  Tencterer,  sufs  also  in  der  Um- 
gegend von  Münster,  in  der  Grfsch.  Riet- 
berg  und  südlich-  von  Hamm.  Kruse 
schränkt  seine  Wohnsitze  auf  e.  kl  Ldstr. 
zw.  der  Lippe,  Ruhr  n.  Rhein  ein.  v. 
Wersche  setzt  dasselbe  an  d.  Lahn,  um 
Marl)urg  ii,  begrenzt  es  ostl.  durch  den 
buclionisch.  VYald,  nordl.  durch  die 
Chatten,  westi.  durch  den  sogenannten 
Hothhaucr  u.  südl.  durch  den  Pfuhlgra- 
ben. 

MarsiaSy  Amm.  Marc.  XXIII,  6.; 
cf.  .Vluarsares. 

Marsibur^um’y  Martisburgumy 
Cell. ; 2eilcr. ; Peekeustein ; Marsipo- 
Usi'Murliopolis;  Martinopoi^si 
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Ilptst.  Mersehwrg  des  preurs.  -Rgba.'  gl. 
K. , an  der  Saale,  cf.  Mesuium. 

Maraicum;  St.  in  Lueanieil,  unfern 
Biicino.  AbclUnates  cognom.  Maraiy  Plin« 
Hl , 11. ; verschieden  von  Abellinatea 
Uirpinortim. 

Maraigniy  Tacit  Germ.  c.  40.; 
Volk  im  Südosten  Germanien*«;  sec. 
Krnse  um  Glatz , Rgbz.  Breslau , Prov. 
Schlesien,  ganz  von  Gebirgen  umgeben; 
sec.  Wilhelm  im  Osten  des  Riesengebir- 
ges; sec.  i.  VVersebe  im  osterr.  March- 
^Ide,  Kreis  unter  dem  Mannhartsberge 
(Murchek,  Hptort),  bis  an  dio  Nordscüe 
der  Donau. 

Marsilinum;  |ch weiz. Flecken iWior- 
achlinsy  Canton  Granhündöh. 

Marsyasy  Liv.  XXXVIU,  13.;  Plin. 
XXXI,  2;  Marsiay  Ovid.  Metam.  VI, 
V.  400.,*  Claudian.  in  Eutrop.  II,  v.  264.; 
d Maqaittiy  Maxim.  Tyrins,  Dissert. 
XXXVill;  Xenoph.  Exp.  Cyr.  I,^  init. ; 
Fl.  in  Phrygia  M.-yor,  entspr.  mit  dem 
Maeander  aus  e.  Quelle,  durchströmte 
Celaenae  u.  fiel  in  den  Maeander. 

Mar  Spas  y Plin.  V,  24.;  vielleicht 
i.  q.  SingaSy  £iy)'ccgy  Ptol.  V^,  15.;  Fl. 
in  Comraagene  (Syrien),  entspr.  in  Pie- 
ria  n.  fallt  unweit  Samosata  in  den  Eu- 
phrat. 

Mar syasy-  Plin.  V,  23.;  Fl.  in  Sy- 
rien , mündete  zw.  Larissa  u.  Apamea  m 
den  Oroiites, 

MarsyaSy  6 Maqatagy  Strah.  XVI, 
p.  519. ; Ebene  in  Syrien,  erstreckte  sich 
von  Tripolis  u.  Araons  bis  nach  Patiuira 
u.  von  hier  bis  nach  Laodicea  ad  Liba- 
non. 

Mart  Oy  Anton.  Itin. ; FI.  Etrurien’«, 
entspr.  aus  dem'  Lac.  Volsinieiisis , mün- 
det nördl.  von  Graviscae  u.  heilst  noch 
jetzt  Maria. 

MartaluMy  «ive  Martellumy  Merlan. 
Topogr«  Suev.;  Dorf  Marchthal  de« 
Fürsten  von  Thum  u.  Taxis,  unter  wür- 
teinh.  Hoheit. 

Martelli  Castrum;  franz.  St  Mar- 
Uly  Dep.  L«»t. 

Marteni  y Martini  y Muqrtvoiy 
Ptol.  V,  17.;  Volk  in  Arabia  Deserta, 
nach  Babylonien  hin. 

Marthula;  St.  in  Cnppadocien. 

Mhrtia  Famina;  niederl.  St.  Mar- 
che en  FaminCy  Prov.  Lüttich. 

Marita  V illa;  franz.  St.  Marvillc, 
Dep.  Maas,  am  Otliain. 

Martigium;  i.  q.  Anatiliorum 
Urhs. 

Martini;  cf.  Marteni. 

Martini  Doininiumy  Septor.  Po- 
i L q.  Damgordiu. 


Mahiniacum« 

l^artiniäeum^  1.  q.  CiritaB  Vallen- 
sium. 

Mariintaeunij  CelL  II,  2y  137.; 
cf.  Ocloduros. 

Martis  Fanum,  Notit.  Iinper.;  in 
Gallia  Bclgica,  vielleicht  in  der  Gegend 
von  Valentinionae.  Hier  lag : Braefectns 
Laetorum  Ncrviornm. 

Martis  Statio^  Amm.  Marc.  XV, 
10.;  Ad  Martern  Anton.  Itin.;  Ultium, 
Baudrand.;  St.  in  Gallia  Transpad. , am 
ostl.  Abhänge  der  Alpes  Cottiae;  heut. 
Tages  OulXf  Houlx,  picmont.  St.,  Prov. 
Susa. 

MartÖrellumf  Cell.  II,  1;  114.; 
cf.  Telobis. 

Martyropolis  ^ MaQTvqonoXtg , 

Procop,  lU,  xrio/t.  c.  2;  Id.  Pers. 
1 , 21. ; St.  in  Sophancne  (Armenien), 
am  \yinphiu8,  der  in  den  Tigris  Rillt. 
Marucay  Ptol.;  St.  in  Sogdiana. 
Maruca^  Ptol.;  St.  in  Margiana,  am 
Margiis,  nordM'estl.  von  Estaboras;  an> 
gebl.  jetzt  Mcron-Errud, 
i Marücciniy  Cae«.  Civ.  I,  23.;  Liv. 
VIII,  29;  XXII,  9.;  Cato  II  Orig. ; Ma- 
oovnivoiy  Strab.  V,  p.  167.;  Poljb.  II, 
14. ; V olk  auf  der  Küste  von  Latium,  zw. 
,den  Frentani  u.  dem  FI.  Aternus.  Hutst. 
Tcatc.  Maruccinus^  adj. , Sil.  Ital.  1111, 
V.  520;  xyil,  V.  457. 

Mä  rucina,  rj  Muqovhivtj,  Strab.  V, 
p.  167.;  Ldsch.  der  Maruciqi;  e.  Theil 
des  beut.  Abruzzo  Llteriore. 

MarundaCy  Ptol.;  V’olk  in  Medien, 
in  der  Gegend  der  Syromcdi. 

M arun  d ae;  angcbl.  Volk  in  India 
Sntra  Gangem,  um  die  Mdg.  des  Saba- 
rus.  ' 

Marus;  i.  q.  Marchus. 

^ Marusienais  Scdes;  cf.  Marosien- 
sis  Sedes. 

Marusiua;  Maryaius;  Maria- 
tu a;  cf.  Zoiler;  i.  q.  Marisiis. 

Marytugi,  Maoviyyoi^  Ptol.  11,11.; 
sec.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Cheniscer, 
im  Innern  Germanicn’s,  grenzte  sec.  Krii- 
^ scöstl.  an  das  Fichtelgcbirg,  nordl.an  den 
Main,  westl.  an  die  Regnitz,  sndl.  viel- 
leicht bis  Gossweinstein  u.  Pegnitz. 

Maryandrua;  St.  in  Picria  (Syri- 
en) ; angcbl.  jetzt  Scanderone. 

Marycoei;  Ptol.;  Volk  in  Ractriana, 
zw.  den  Tochari  u.  Arimnspii. 

Maaa^  Ann.  Knodolf.  Fuld.  ann,  841.; 
Ann.  Fuld.  P.  III.  anq.  871.  819.;  Mo- 
aoj  Ann.  Fuld.  P.  V.  ann.  882.;  Ann. 
Einh.  ann.  806.  820. ; Ann.  TMian.  ann. 
b0(». ; Chronic.  Mussiac.  ann.  715  ; Ann. 
Mettens.  ann.  686.  714. ; Ann.  Enltard.^ 
Fuld.  ann.  836.;  Ann.  Prud.  Trec.  ann. 
837,  8iW.  sq, ; 8^.;  Aon.  Hinpm.  Rem. 
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870.  872.  874.;  Ann.  Vedastin.  887.  80L, 
897.  sq. ; Cliron.  Ueginon.  ann.  842.  869. 
sq.;  Caes.  G.  IV,  10;  VI,  32.;  sq.;  Ta- 
cit.  Ann.  II,  6.  47;  XI,  20;  Id.  Hist  IV, 
28.  66;  V,  23.  Möxm,  Ptol.  II,  9.;  FI.  ' 
der  mitten  durch  Gallia  Relgica  stHimt, 
nach  Insnla  Ratoriim  sich  wendet  u.  hent. 
Tages  Maas  heifst,  entspr.  im  Dep. 
Obermarne,  vereinigt  sich  bey  Löweo- 
stein  u.  St.  Andreas  mit  der  Waal  und 
theilt  sich  bey  Dordrecht  in  die  Mersc  n, 
alte  Maas.  Jene  föllt  in  verschiedenen 
Mdgg.^  bey  Gravesand  in  die  Nordsee, 
diese  eilt  dem  Binsbosch  zu. 

Maaada^  Plin.  V,  17.;  Maaaada^ 
Solin.  XXXV,  extr. ; MaoetSa,  Joseph. 

B,  IV,  24;  VII,  31.;  Mtcud«^  Ptol.; 
befest.  Ort  auf  e.  Felsen  in  Jndaea,  nahe 
dem  todten  Meere,  unfern  Engaddi.  Den 
V'll  Stad.  (I  St.)  entlialtcnden  Gipfel 
des  Felsen  umgab  Uerodes  mit  einer 
Mauer. 

Maaadalia  (Maaadylia),  PtoL;  St, 
in  Marraarica,  nahe  dem  aus  Galiuri  pa- 
lus  kommenden  Flufs. 

Maaaetica;  St.  auf  der  Küste  des 
Pontus  Eiixinus,  vielleiclit  in  Bithynien. 

Maaal,  1.  Chron.  VI,  74.;  Miscjal, 
Josua  XIX,  25;  XXI,  ; Levitenst  ira 
Stamme  Asser  (Galilaea  Infer.) , sec,  Eu- 
seb.  nahe  der  Küste  u.  dem  Geb.  Car- 
mel. 

Maaalioj  Ma<saUa\  die  heut,  nordl. 
Circar'Sf  ai|i  bengal.  Mbusen,  Praesi- 
dentsch.  Madras. 

Maaaloth ; St.  in  Jndaea. 

Masani,  Ptol.;  Volk  in  Arabia  De- 
serta,  oberhalb  den  Khaabcni. 

Masata^  Ptol.;  St.  in  Armenia  Mir 
nor,  nabe  dem  Euphrat. 

Maaatat^  Plin.;  vielleicht  i.  q. Mas- 
sa,  Ptol.;  Fl.  im  Westen  Africa's,  nürdl« 
vom  Daradus. 

Maaca;  Fl.  Mesopotamien's,/fiel  in 
den  Euphrat. 

' Maaciacum;  Ort  in  Rhaetien;  viclr 
leicht  der  tyrol,  Mktfl.  Sehwasj  am  Inn. 

Masclianae^  arum,  Anton.  Itin.; 

St.  in  Byznrenc,  XVIII  iM.  P.  westl.  von 
Aqiiae  Keginc,  XXXVI  ösll.  von  Sufetn- 
la.  Maaclianenahy  e,  Notit. 

Maacula^  Antun.  Itin.;  St.  in  N®- 
midia  Massyloriiin,  XVIII  M.  P.  westl. 
von  Megesela,  XXll  östl.  von  Gtandi, 

LX  westl.  von  Theveste,  CXXIX  f»stl. 
von  Sitin.  MasculUanus , adj.,  Optat. 
Milevit.  I. 

Maadorani;  Volk  in  Aria,  nahe  der 
Grenze  Pnrthicirs. 

Maadoranuaj  Geb.  in  Aria,  nach 
Parthlcn  hin. 
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Ma$eea^  Maseum^  Pertz;  nSederl« 
St.  Maaaeykf  Prov.  Limburg,  an  der 
Maas.  ^ * 

Ma$ei,  Plin. ; Volk  in  Arabien. 
Masephaf  St.  in  Judaea,  nördi.  von 
Hebron. 

Masesi  St.  ioT  Süden  von  Argolis, 
8Üdwe«tl.  von  llcrmione. 

Maaea^  St.  im  Süden  von  Aig^olis, 
nordwe«tL  von  Halice ; sec.  Kruse  jetzt 

Maai,  Ptol.;  ' Volk  in  Mauretania 
Tingitan. , nahe  der  Küste. 

- Maaiani ; Volk  in  India  intra  Gan- 
gem, zw.  den  Fll.  Indus  u.  Cophes. 

Mas II,  Maspiiy  Ma0}rioi,  Herodot. 
1,  125.;  Volk  in  Persis. 

Masili  byumj  eiv.  Masylihum^  Ma- 
«vlißmv,  Strub.  XVII,  p,  SlO. ; Vorgeb, 
in  (auf  der  Grenze  von)  Numidia  Mas- 
saesvlornni. 

Masinda,  PtoU;  St.  in  Carmania 
Vera,  zw»  Samidaches  u.  dem  Fl*  Sarus. 
A/a«is;  angcbl.  i.  q.  Ararat. 
Maaiiholu»^  Ptol.;  Fl.  im  Westen 
Afrika's , nach  Hesperium  Geras. 

Malt  tu  8,  TO  Madtnv,  Strab.  XI,  p. 
363.;  Geb.  in  Armcnia  Major,  begrenzt 
im  Süden  Sophene. 

Masius^  Müaiov,  Ptol.  V,  18. ; Strab. 
XI,  p.  359. Geb.  im  nördlichen  Meso- 
potamien , längs  der  Ldsch.  Mvdonia, 
nördi.  von  Xisibis,  Danl,  Constantia  n. 
Fdessa,vom  Euohrat,  südöstl.  von  .Melite- 
ne,  bis  zum  Tigris,  angebl.  jetzt  üfo- 
radjch-Da^\  sec.  AI.  aber  Dachudi.  cf. 
Walil’s  Asien. 

Maaonis  Mvnastcr tufn  , Ann. 
Hincra.  Uem. ; franz.  St.  Masevaux, 
Masmünster,  Dcp.  Oberrhein. 

Maapha,  Viilg. ; Mizpa,  Jndie.  X, 
11;  XI,  11.  29.;  Maacqcpct,  LXX. ; St. 
in  Galcaditis  (Peraea). 

Maapha^  Vulg.;  Mizpa,. Josua  XI, 
3.;  Ld^ch»  iiu  nördi.  Ostpalästina,  aih 
rufse  des  Herraon.  Judic.  XX,  1.;  1. 
Sara.  VII  5;  X,  17. 

Maapha,  Ilici^on^Tti. ; Mizpa,  Jo- 
«na  XV,  38.;  Mizpe,  Josiia  XVIII,  26.; 
Kebcni.  III,  7. 19.;  Jcrem.  XL»  6;  XLI, 
LXX.;  ATaffroa-ötr,  Joseph. 
Ant.  VI,  5.;  Maaq>a,  Id.  VIII,  6.; 
Matpha,  Masepha,  Meaphe,  Vulg.; 
St.  des  Stammes  Benjamin,  nördi.  von 
Anathot,  südöstl.  von  Kmmaus,  XL  Stad. 
(IM.)  nördi.  von  Jerusalem. 

Mospii,  McctSTuot,  llcrodot.  I,  125.; 

• olk  in  Persis,  zw.  den  Maraphil  u.  Pan- 
wialaci.  ■* 

Mosreka,  Gen.;  XXXVI»  36»;  1. 

I,  41.;  St.  in  Jnduea. 


■ Maaaai  df.Masatat 

Maasa;  St.  in  Laconica,  jun  Sio. 
Messeniacns , nördi.  von  Hippola;  sec« 
Kruse  in  uns.  Tagen  Kaina. 

Maaaa  (hubrenaia)  Lubienaisi 
neapol.  St.  Maaaa  di  Sorrento,  od.  Lu-’ 
brense,  auf  dem  Cap  di  Minerva,  am 
Meere. 

Maaaa, 'Maaaeexa,  Arrian.  Indic.  c. 
T. ; Maaaaga,  Maaaaya,  Id.  IV,  26.; 
I Mazagae , arum,  Curt.  VIII,  40.;  Ma- 
aoga,  Maaoyce,  Strab. -XV,  p.  480, ; 
Hptst.  der  Assaceni,  im  Nordwesten  von 
India  intra  Gangem,  am  Indus,  nördL 
von  Peticela ; angcbl.  jetzt  Achnagar. 

Maaaa  Fet ernensis,  Amm.  Marc. 
XiV,  40.;  St.  Etrurien’s,  nördöstl.  von 
Poptilonium , nordwestl.  von  Kusellae ; 
vielleicht  jetzt  Maaaa,  Mktfl.  in  der 
’päpstl.  Delegat.  Spolcto. 

Maaaabatica,  Strab.  Xll,  p.  512.; 
Meaaabatene,  Cell.;  Me  a abat  ene, 
Plin.  VI,  27.;  Gegend  in  Elymais,  ober- 
halb den  Coasttci.  Meaaabatae,  Mtaaa^ 
§ttTUi. , Ptol. ; Dionys.  Charac.  v.  1014. 

Maaaaci,  Ptol. ; Volk  in  Scytliia  in- 
tra Jmaura,  in  der  Nähe  der  Agathyrsi. 

Maaaacaylii,  Maaaatavliot,  Strab. 
XVII,  p.  570.;  Polyb.  III,  33.;  Dionys. 
Perieg.  V,  187.;  Maa  aaeayli,  Plin. 
V , 2 ; XXI , 13. ; Sallust.  Jugurth.  c. 
92»;  Maaaeayli,  Liv.  XXVllI,  17.; 
Volk  im  W'estcn  Numidicn's,  zw.  dem 
Fl.  Molochath  u,  dem  Vorgeb.  Masyli- 
bum. 

Maaaaga;  cf.  Massarn. 
Maaaagetae;  Amm.  Mare.  XXIT, 
18;  XXIll,  14.;  Plin.  VI,  17.;  Curt.  VII, 
4;  VIII,  1.;  Justin.  I,  8.;  Maaaayitai, 
Herodot.  I,  201. ; Stoph. ; Strab.  XI , p. 
349.  352.  Philostrat.  in  Heroin.;  Ptol. 
IV,  10»;  Dionys,  v.  738»;  Diodor.  Sic. 

II,  43» ; Arrian.  1V\  17. ; Volk  in  Scythya 
intra  Iinuum,  zw.  den  Beugungen  des 
Jaxartes,  nördöstl.  von  Sogdiana. 

Maaaala,  Plin.  VI,  28.;  St,  der  Ho- 
meritae,  im  Sqdwcsten  von  Arabia  Fe- 
lix. 

Maaaalia,  Ptol.;  Fl»  im  Süden  der 
Insel  Greta. 

Maaaalioticum  Oatium  , Plin. 

III,  4. ; die  dritte  der  Mdgg.d.  llhodanus, 
westl.  von  Massilia. 

Mäaaani;  V\>lk  in  India  intra  Gan- 
gem. längs  dem  Indus. 

Maas av a\  St.  in  Gallia  Lugdnnens., 
Unweit  Nevimum;  angebl.  in  uns.  Tagen 
Meavres, 

Maaaia,  Plin. ^ Maaaia,  Steph.;  St. 
der  Bastetani,  im  Südosten  von  Uispania 
Tarraconnensis.  . 
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2(Ta  89taef  St  in  Babylonien,  am 
•Euphrat;  angebl.  heut.  Tages  M€ujeb~ 
kan, 

Mansice;  i.  q.  Macepracta. 
Massicua  Mon»,  L!v.  XXII,  l4.; 
Cic.  Agrar.  II,  25.;  Jornand.  de  Reg- 
nor.  Succ.  p.  25. ; Berg  in  Campanicn, 
unfern  Sinuessa.  Bekannt  wegen  seines 
Weines  u.  angebl.  jetzt  Mondragonti 
Nasaicua,  udj.  Mart  XIII,  epigr.  111,: 
llorat.  Od.  I. ; Virg. 

Ma^silta,  Mela  ll,  5.;  Plin.  IB, 
4.;  Tacit.  Agrieol.  c.,  4.;  Id.  Ann.  IV, 
44. ; Liv.  V , 34 ; XXI , ; Scnec.  ad 

llelv.  c.  8.;  Flor.  III,  2.;  Caes.  Civ.  I, 
34.  35.  56;  II,  22.;  Justin.  XLIII^  3.; 
Eiitrop^  X,  3.;  Sueton.  Claud.  c.  17.; 
Eiimeniiis  Paiiegyr.  Constant  c,  18. ; 
Jornand.  de  Heb*  Gct.  p.  1^.;  Isidor. 
Chronick  Goth.;  Ann.  Petavian.  nun. 
739.  790. ; Ann.  Alainann.  ann.  739.;  Ann. 
IVazar.  ann.  e.‘;  Ann.  Laiiriss.  ann.  773.; 
Ann.  Einhard,  ann.  d. ; Ann.  Mettens.  ann. 
739.;  Ann.  Priid.  Trec.  ann.  838.  848.; 
MaaaaXiUy  Marcian.  Ileraci.  p.  9.;  Steph.; 
Phocaea,  Sidon.  in  Xarbon^  v.  13.';  cf. 
Strab.  IV,  p.  125. ; St.  auf  der  Sddkuste 
Ton  Gallig  Xarbon. ; nordwestK  von  Te- 
lo  Martins,  ward  600  vor  Chr.  e.  Colo- 
nie  derPhoeneer  ii.  htifst  jetzt  Marseille^ 
Uptst.  des  Uep.  Rhonemündgg.  aui  lyo^ 
Her  Rusen  des  niittelland.  Meeres.  Mos- 
ailianua , adj.,  Martini.;  Maasilitnac»^ 
Cic.;  Tacit.  Ann.  IV,  43*  XIII^  47.; 
Massiliensisj  c,  AiisoO.  Mnaacfkitorat^ 
Strab.  IV,  ji.  127.;  MaasUiöticuSy  adj., 
Plin.;  Masaditanus^  atü*>  Vitriiv. 

Maaaycitea^  Plin.;  Maaicytuä^ 
-MaaiHVTog,  Ptol. ; Berg  nahe  der  Kaste 
Lycicn’s,  unweit  Liniyra  u.  Andriaca  Ci- 
vita6. 

Maaayla  Gen8,  Liv.  XXIV,  48.; 
I\d^cccGvXtoty  Pol\b.  111,  33.;  MaociXivU“ 
öt,  Stroh.  XVII,  570.;  Volk  itn  Ostert 
Ntiinidieirs.  Maaaylnt^  adj.;  Martial.; 
Masaylcus^  ®6j. , Id.;  ATaaHyliuay  adj. 

Mttssyli,  Sil.  Ital.  XVI,  v.  170.;  cf. 
Dionys.  Perieg.  v.  187» 

Maataur orum^  Steph.*  Strab. 
XIV,  p.  447.,*  Notit.  Episcop. ; jVotit 
Hierocl. ; St.  in  dien,  nalie  dem  Mae- 
aoder. 

Mflsfe,  Ptol.;  Berg  in  Aethiopien, 
Südwestl.  von  Gnrbata  Mnns. 

A/Oste,  Ptol.;  St.  daselbst;  niiith- 
lUafsl.  heut.  Tages  Oorigari  Maatitac^ 
Ptol. 

Maathala^  Maad^aXa^  Ptol.;  St.  in 
Arabia  Felix,  nahe  dem  Sin.  Persiens. 

Ma  8 1 i a ; St.  in  Maiiretania  Tingitana, 
am  Fretuui  Gaditannm. 


Afa«trameta,PIin.ni,4.;  Moetqa- 
psXXt]  fcoXvg,  Steph.;  i.  q.  Anatiliorum 
Urbs.  cf.  Inscpt.  San.  Remig.  ap.  Har- 
duin.  Lucan.;  Sil.  Ital.  XVI,  v.  183. 

Maatr  atnelua  Laciia;  See  in  Gal- 
lia  Narbon» ; heut.  Tageü  See  von  Marti- 
guea.  Masteno;  frans»  Mktfl.  Maintenon, 
Dep.  Eure  u,  Loire,  am  Eure. 

Maatr  Um,  Tab.  Pent.  St.  in  Papbla- 

fonien,  wahrsch.  dieselbe,  die  nach  Plin. 
lastya  heifsti 

Maatuaia,  Metall,  21.,  Pliml\\ll; 
Maarovaia , Ptol.  Ma^ovaia , Tzctx.  ad 
Lycoph»  V.  534.  Vorgeb.  im  Süden  von 
Ciiersonos.  ThraciaO,  Sigaeum  gegen- 
über; angebl.  jetzt  Cap  Griego^  nach 
Andern  Cap  di  St.  Angela, 

Maatuaiä,  Plin»  IV,  12.,  V,  29.; 
Berg  Jonien's,  hintOr  Smyrna* 

Mäatya  Mileaiorum,  Plin.  VI,  2. 
St.  in  Paphlag  onien,  in  der  Nähe  von 
Croinna  und  Teium. 

Al aauc cab  cn  ai a ^ Not.  Episc«  bi^ 
achofl»  Sitz  in  Afrirn. 

^ Maauchia , MüUauchi  a Ptol.;  St- 
irn Nomos  Libyae,  südl.  von  Menelaus, 
unweit  Tacaphnris.  » 

Maaylibum;  Of.  MasiUbyum. 

^ Matalia,  AlrtraXia,  Ptol;  vielleicht 
i.  q.  Alctallum,  Ahraliov,  Strab.,  sec. 
Metirs.  in  Mss.  Metrmov , MrttaXov,  od. 
MaqtciXov ; St,  auf  Oretu.  oberhalb  Psy- 
thinm,  auf  dem  \ orgeb.  gleiches  Namens ; 
j.  Matala. 

Altttaato;  i.  q.  IVfadascona. 
Mataurua , Mctzuvqog,  Steph.  Byl. 
p.  448.;  St.  in  Sicilien  von  den  Locrenl 
erbaut.' — Einw,  Mataurinua;  viell.  Me- 
taiirus  , 8.  d.  W. 

Matavonium,  Matahonto;  St.  irt 
Gallia  Narbon.  nordöstl.  von  Forum  Vo- 
tontii;  muthmafsK  jetzt  Cabassc. 

M ätcala ; Bischofssitz  in  A{lulia 
Pencetia,  in  der  Nähe  des  Geb.  Garga- 
iius,  j.  Alaiera  iiii  Könige.  Neapel. 

.\1atclgac,  IMiii.  V’,  4. ; St.  der  Ga-* 
ramantes  im  Innern  Afl'U'u^•^ 

Matcni,  Alazrjvot,  Ptol.;  V’olk  id 
Sariiiatin  .Vsiatica,  nalte  dem  Fl.  Rha, 
Ikw.  Plitliirophngi  u.  NesiotU  Uegiu. 

Alateolani,  Plin.  111,  11.;  Volk, 
ud.  Bewohner  der  St.  Alateola. 

Mutcrenae  Oppidum,  Plin.  V,  4.; 
St  in  Byzaccne,  südwestl.  von  Sisari 
Palus;  angebl.  heut.  Tages  Matter. 

AI at  erina , Liv.;  Ldbz.  in  Umbrien. 
Materna,  Ann.  St  Coluiiib.  Scni>^ 
nOns.  ämi.  1142. ; Ann.  Vedosd.  ann.  881 
fcq.;  cf.  Matrona, 

Mater uum,  cf»  SudernUm. 
MathanOi  Num.XXi,  18.;  die  42 
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Maiireciacus. 


Lageratätte  der  I«rae1Uen,  anf  der  Grenze 
iron  Moabitiri,  sec.  Ea^eb.  u.  Hieronym. 
XII.  Mill.  östl.  V.  Medebah. 

Mathataei y Plin.  VI,  28.^  Volk  in 
Arabia  felix. 

Matkisy  Matisy  Vib.  Seq.  p.  14. ; 
Fl.  bei  Dyrracliiuni,  in  Macedonien. 

Mathitac  y Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
Libya  am  Berge  Arraltes. 

Af  atianOy  Matiavrjy  Strab. XI, 3(MK ; 
MaTiTjVT]  y Herodot.  V,  55. ; Gegend  in 
Media  Atropatene,  östl.  von  Zatgro»  Mona. 

Matianay  Isidor.  Charac.  Strabo; 
St.  in  Medien , nahe  den  Portae  Caspiac. 

Matianiy  Plin.  VI , 16. ; V olk  in 
Sogdiuna,  jenseit  des  Casp.  Meeres. 

Matiani  MonteSy  Herodot. 1, 189.; 
Geb.  in  Media  Atropatene,  mit  der  Quelle 
des  Gyndes ; cf.  Caspius. 

M ati eni y Matirjvoi ^ Herrtdot.  t, 
189.  202. ; 111,  94. ; V,  49. ; Volk  in  Cap- 
padoeien,  am  rechten  Lfdr  des  llaly«.  ^ 
Matilictty  Frontin  de  Colon.;  St.  in 
Umbrien  , unweit  Attidiulu ; jetzt  Müte- 
lictty  papstl.  St.;  Beleg.  Macerata.  Mä^ 
tilicate«^  Plin.  III,  14. 

M atilo  y onis . Tab.  Peut. \ Ort  der 
Batuvi , zw.  Agrippiiiae  Praetorium  u. 
Albiniana  Castra ; n.  Wilhelm  heut.  Tag. 
Hhynsburgy  Hheinsbiirgy  nicdcrl*  Dorf, 
nnfern  Leyden , am  alten  Rhein. 

Matiniy  Luean.  IX;  Volk  Apuliens,, 
an  der  Grenze  v.  Lueanien. 

Mat  intim;  Ort  in  Calabrien,  östl. 
V.  CallipoliR. 

Matinusy  Horat.  I,  Od.  28.  v*  ,^3. 
Lncan. ; Berg,  sec.  Doering  in  Calabria, 
nahe  der  Grenze  v.  Apulia  Daiinia.  Ma- 
Itnusy  adj. ; Horat.  IV,  üd.  2.  v.  21. ; 
Lucan.  IX,  V.  185. 

AI atiöp  olis y cf.  Barne. 

Maiistty  Ptol. ; Ort  auf  der  Ins.  Cor- 
sicazw.  Mora  n.  Alina;  j Alatägi, 

Mattacanum  Uastrum  y Ann. 
llinrra.  Reiu.  ann.  880.;  i.  q.  Madascoim. 

Matiac  Oy  MatiaconCy  Caes.  B. 
G.  VII ; cf.  Madascona.  A/ati«co'nc7isis,  c; 
X'otit.  Imp. 

Matiteay  Ptol.;  Volk  im  südwestl. 
Africa,  vielleicht  siiddstl.  v.  Geb.  Capha*. 

M at  tum  y Plin.  IV  , 12.";  St.  auf  d. 
Insel  Greta,  n.  Menrsius  i.  q.  Matalia. 

Matiumy  Plin.  VI,  4.;  i.  q.  Madiä. 

' Mat  11  an;  cf.  Basnn. 

Matra;  Fl.  Matter , Dep.  Ni^dcr- 
rhein,  wird  bei  Buschweiler  schiffbar  d. 
fallt  in  d.  Rhein. 

Matracha;  St.  in  Thracia mediter- 
ranea. 

M atrejumy  Matrcjöy  Anton.  Itin., 
Tab.  Pent. ; St.  im  östl.  Rhutien^  södl. 


Teldidena;  n.  Kmse  hent.  Tage«  Ma- 
trayy  Mktfl.  in  Tyrol,  am  Fl.  Sil.  • ^ 
A/atrtca,  Anton.  Itiii.;  Flecken  in 
Panonien,  in  der  Nähe  der  Donau;  TTie- 
ten  in  Ungarn. 

Matriuumy  St.  in  Picenum , 7 mill, 
V.  Hadria;  jetzt  Porto  d'Atri. 

M otrinua y Marqivos^  Strabo.  Mela 
n , 4. ; i.  q.  Alacrintis. 

MatrönOy  Caes.  G.  I,  1.;  Anson, 
Moaella  v.  461. ; Amra.  Marc. XV,  27 ; 
Sidon.  Panegyr.  Mginrian.  v.  208. ; Theo- 
dulf.  Aurelian.  Paraeties.  ad  Jiidic.  v. 
1€^. ; Ann.  Hincm.  Rem.  ann.  862.  865. ; 
Chronic.  Reginpn.  ann.  890;  cf.  Ma- 
ter na;  Fl.  auf  d.  Grenze  Vi  GalliaBel- 
gica  u.  Lugdunens.;  jetzt  Marne  y ent- 
spr.  1 St.  V.  Sangres,  iid  Dep  d.  Ober- 
Marne  u.  fallt  1 St.  V.  Paris  in  die  Seine. 

Matthaei  Villay  unger.  St.  Mot»-. 
’dorfy  Gespsch.  Zips,  a.  Poprad. 

Mattiac'ae  aquäe;  s.  Aquae  Mat- 
tiacae. 

Alattiaciy  Tacit.  Germ.  c.  19;  Id. 
Hist.  IV,  31.;  Id.  Ann.  XI,  20.;  Notit. 
linp.  Occident. ; Volk  im  westl.  Germa- 
nien, n.  Wilhelm  e.  Zweig  der  Gatten 
zw.  d.  Lahn  u.  d.  Main,  also  in  d.  v. 
Rhein  gebildet.  Halbkreis  zw.  Main%rii. 
Coblenz  wohnend;  n.  Gruse  zw.  d. Main, 
d.  Taunus  ü.  d.  Rhein.  , 

M at^t  i aci  Fo  nteSy  cf.  Aquae  Mat- 
tiacae. 

Mattiuiay  Tacit.  Ann.  I,  56. ; Mat- 
tiaciim,  MamaxoVy  Ptol.;  MaxTiadoVy 
n.  and.  Angab.;  llptst.  d.  Gatten  in  Ger- 
manien; i.  q.  Marptirgum,  Gell.  11,  5; 
55.;  Matburgutiy  ib.;  cliurhess.  St. 
Marburgs,  Prov.  OberhcBseii,  an  d.  Laim. 
Marpurgensis  y c.  . . ^ 

Matuaarum  y Antön.  Itin.';  Sl.  irt 
Lusitanien , zw.  Btidiia  u.  Abeltcriura,' 
n.  Einigen  Pimnte  *de  Sor,  ungewifs  n, 
U'kert  II,  1 p.  393 

M atuaiay  angcbl.  i.  q.  Faniim  SL 
ReniulK 

Matyc'etaCy  Mar vKsrai , St^ph. 
Byz.  p.  448.;  eine  Scyth.  Völkiersch, 

M atylua ; cf.  Magydos.  A nderO  se- 
tzen die  St.  zw.  d.  Mdg.  der  Fll.  Gatarac- 
tes  und  Gestrus.  ^ 

Alaubae  ; cf.  Bauniaö.  ^ 

MäumOy  Alauiuarumy  Plib, Vl,  19.; 
St.  in  Nord- .\ethiopicm 

Maura'y  kl.  Ldsch.  in  Paractacene^ 
in  uns.  Tagen  Vakan  gil. 

Mäüreciacuay  aive  Morentia- 
CMS  Alona;  Montmor  encianum; 
franz.  St.  Monmorcncyy  Alontmorcncy 
(d'Enghieny  während  d.  R'cvolut.  Emile)y 
Dep.  Seine  und  Oise,  nalm  der  Seine  (Isie 
de  France). 
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. Maurenaii ^ Volk  im  Osten 

T.  Maarctania  Tingitana. 

, Mauretänia,  Plin.  V,l.  sq.;  Caes. 
CiT»  1 , 6.  3Ö. ; Id.  Afric.  c.  22. ; Mela  I, 
5.6.;  III,  10;  Eutrop.  IV,  27.;  VII,  5.; 
{Boechi  jun.  Regnum^  Plin.  V,  2.) ; Mzz. 
de«  Hadrian.  Mccvqovauov  yrj^  Strab.XVIl, 
p.  570.;  Maur  itania , Flor.  IV,  2.: 
Ptol.  Ann.  Lauris«.  ann.  707. ; Ann.  Eii^ 
hard  ann.  c. ; Ann.  Tilian.  ann.  797A 
Ann.  Einhard.  Fuld.  ann.  d.;  Isidor.  HisS. 
Waiidal.  p.  176. Ldsch.  im  Xordwest.  v. ' 
Africa,  läng«  der  Küste.  Maurus,  adj., 
Horat.;  Ovid. ; Martial.;  Maurice,  adv.; 
Varr.;  Maurüsiäcus,  a^j.;  Martial.; 
Maurüsius,  atU-,  Virgil.  Sie  zerfiel  in: 
Mauret  ania  Caesar  tensts,  Plin. 
V,  2.;  XXI,  13.;  Jemandes  de  Regnor. 
Succ. ; Inscpt.  ap.  Gruter.  n.  8.  p,  482. ; 
zw.  d.  Fl.  Ainpsaga  u.  Malva;  das  heut. 
Königr.  Algier,  grenzt  östl.  an  Tunis, 
nördl.  an’s  mittel.  Meer , westl.  an  Fez 
u.  Marocco , südl.  a.  d.  Atlas. 

Mauretania  Sitifensis,  med. 
Aer. ; Jemand,  de  Regnor.  Sncc.  p.  39. ; 
grenzte  ostl.  an  Xiiinidien,  nördl.  an ’s 
mitten.  Meer,  westl.  an  Maarctania  Cae- 
sar. u.  südl.  an  Atlas  Mons. 

Mauretania  Tingitana,  fTVans- 
fretana),  Plin.  V,  8.;  VI,  30  sq.;  In- 
scpt. ap.  Gruter.  n.  8.  p.  482.  Mauretiana 
Tingitana,  Inscptt.  ap.  Gruter.  12,  7.  p. 
493. ; Jornand.  de  Regnor.  Succ. ; Mav- 
Diravta  jJ  Tiyyivocvrj^  Ptol.  IV.  init.; 

^ Provincia  Tingitana  (ßogudis  Regnum), 
Plin.  V,  2. ; erstreckte  sich  westl.  v.  Fl. 
Malva;  jetzt  Fez,  Fefs,  Kgreich  u.  Ma- 
rocco, Kgrcich.  cf,  Cananaei. 

Maurelaniae,  Tacit.  Hist.  I,  11.; 
n , M. ; MavqLtavitti , Agatheraer.  II, 
5.;  i.  e.  Mauretania  Caesar,  u.  Tingitana. 

Mauri,  orum,  Liv.XXI,22.;  XXVIII, 
17.;  Plin.  V,  2.;  Mein  1,4.;  Flor.  IlL 
1.;  IV,  2.;  Sallust.;  Tacit.  Ann.  II,  52.; 
1V,23.;  Id.  Hist.  I,  78.;  II,  58.;  Jor^ 
nand.  de  Regnor.  Succ. ; ibi  de  Reb.  Go- 
tic. ; Ann.  Lauriss.  ann.  798.  sq. ; Ann. 
Einhard,  ann.  cc. ; Ann.  Einhard,  ann. 
^7.  sq.;  Chronic.  Moissiac.  nnn.  793.; 
Ann.  Eiihard.  Fuld.  ann.  807. ; Ann.  Ruo- 
dolj.  Fuld.  nun.  843. ; Ann.  Prudent.  Trec. 
'Änn.  842.  sq. ; Cluiidian.  Consiil.  llonor. 
III,  V,  W. ; Paul  \V  ariicf.  de  Gest.  Lon- 
gob.  1. 25. ; McevQOi,  Strab.  XVII,  p.  567.; 
CasH.  Dio.  LX:  Maurusii,  Plin.  V,  2.; 
Kalliist, ; Liv.  XXI,  22.;  Mavoovoiot, 

«*■“**•  Steph. 

Bj’z.  p.  449. ; Gcsamintnanic  der  BcM'oh- 
ner  v.Mauretanien,  diealsXoiuaden  lebten. 

Mauriana;  Maricnna;  Moria^ 

Ma;  i.  q.  Brcniiovlcum. 


Maurianae^  $ive,  Mauriannae 
Comitatus;  cf.  Garoceha  ValUs,; 
Hptstdt.  St.  Jean  de  Maiirieiine. 

Maurianensia  Valliat  cf.  Caro- 
cclia  Vollis. 

. Maurianum,  Majua  ('Zeiler), 
Aquilejenac  Monaaterium;  franz, 
Sl  Marmouticr,  Mauermänster,  Dep. 
Niederrhein  , am  Huselbacli. 

Mauricii  Campt,  Jornand.  de  Reb. 
Getic. ; cf.  Catalaiinici  Campi. 

Maur  icii  St.  Monasteriutn, 
Ann.Eginhard.  ann.  804.;  Ann.  Tilian.  ann. 
c. ; Ann.  Hincm.  Rem.  nnn.  864.;  Mau- 
Monasterium,  Ann.  d.  ann. 
869.  872.  875.;  Chronic,  Reginon.  ann. 
888.  894.;  i,  q.  Acaunum.  < 

M aur i enna  und  i cf.  Garocelia 

Mauriensis'  FalUa,]  Vallis. 
Mauriliacum  ; Milliacum; 
franz.  St.  Mitty^  Dep.  Seine  u.  Oise,  an 
der  Escole. 

Maur itianum i cf. Acannum. 
Maurocaatrum,  Guil.  Tyr.;  ßt.  o. 
Bischofsitz  in  Armenien. 

Maur  ocitanum  (Clav.  VI,  5.), 
M aur oeanum  Regnum,  . Cluv.  W, 

8*  >’  Kgrch.  Marocco,  cf.  Maurctan.  Tin- 
gitana. 

Mauronti  Villa;  St.  Meroille, 
Merghem , an  der  Ly«  od.  Lye  iui  hö- 
nigr.  der  Niederlande. 

Maur  orum  Caatra;  befest  Ort 
Mesopotamien’«,  südwestl.  v.  Nisibis,  voh 
gcbl.  jetzt  Kafar  Tutha, 

Mauruaia,  Mavqovoict,  Strab.XVIl, 
p.  570.,;  wohl  i.  q.  Mauretania. 
Mauruaiii  cf.  Mauri. 

Maua ilium,  JSova  Ninus;  IlpUt. 
Moaaul,  des  Paschnl.  gl.  Nani.  Etwa  8 
St,  unterh.  Mossul , bei  d.  Castell  Nim* 
rud,  e.  steiner.  Damm  in  d.  Tigris,  uju 
Wasser  in  die  nahen  Felder  zu  leiten. 

Mauaoea,  Ptol.;  St.  Hyrcanien’s,  io 
der  Nähe  von  Hyrcanicn’s  Hptstdt. 

Mauaoli;  V’olk  auf  d.  Westküste 
Africa’s,  südwcstl.  v.  d.  Gaetiili. 

Mauaolua;  angebt a.  d. Mündg.  de« 
Indus. 

Mauaua,  Mavaog,  Steph. Ryz.  p. 449.; 
Flecken  im  Geb.  von  Corinth;  — Einw. 
Mausei 

Mavis,  Plin»  V\  8. ; St.  im  nordüstl. 
Theile  v.  Aethiopien. 

Mavitania,  Plin.  HI,  3.;  Gegend 
in  HispnniaTarraconensis,  später  Murcia. 

Mavortia  Moe'nia,  Virg.;  i.  q> 
Roma. 

Maoottia  Tcllua,  Virg.;  i.  <!• 
Tliracitt. 

. Mavortia  Urbs,  Virg.;  i.  o. Roma. 

..  Maxalttf  Piiuu  V,  5.;  im  Imiem 
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Afrfca’g,  vielleicht  im  Sfiden  von  Syrtie 
Major. 

Maxentii  Fanumi  franz.  St.  St* 
Maixenty  Dep.  beyder  Sevres. 

Maxera^  <te,  Ptol.;  Maxeras^ 
Plin.  VI,  16.;  Fl.  Hyrcanien’s,  strömte 
Von  S.  nach  N. 

Maxerae,  Ma^qta,  Ptol.,  Volk  in 
Hyrcanien,  nahe  dem  casp.  Meere. 

Maxi  litt  Asinii  Onuf^nachos; 
Vor^b.  auf  der  Westküste  von  I.<aconica, 
nördl.  V.  d.  Ins.  Cythera;  angebL  jetzt 
Cervi, 

Maxilutt;  Massia,  Plin.  V,  49.; 
St.  in  Hisp.  Baetica,  wohl  in  der  Sierra 
Morena;  Ukert  II,  1 p.  S13. 

Maxima  Caciariensts;  eine  von 
Constant.  M.  gcschnlTcnc  Prov.  in  Brita- 
nia  Komana,  unifafste  den  innern  nordL 
Theil. 

Maxima  Sequanorum%  Prov.  ln 
Gallia  Belgien  (IV  sacc.),  umfafeile  Alsa- 
tia  Superior,  Biirgiindiae  Comitatus  and 
Helvetia  Occidentalis. 

Maximianopolie,  Zach.  XII,  11.; 
Hifuronym.  in  Hos.  I,  4. ; n.  Einigen  i.  q. 
Hadad^Rinmon,  cf.  Hcland;  St.  in 
Samaria,  n.,  Hicronym.  mehr  als  10 
M.  P.  südwestl.  von  lesreel,  spater  ein 
Bischofssitz. 

Maximianopolit,  Ammtan.  Anton. 
Itin.  (früher  Jamphora  u.  PormlU  oder 
Pyrgaolis);  St.  in  Thracien;  heut.  Tag. 
in  Ruinen  bey  e.  Flecken  Gumer^iiic« 

Maximianopolis;  St.  in  Thebais, 
zw.  Coptos  u.  Tentyra,  jetzt  iVcfcodcÄ, 
yeghade,  kl.  St.  auf  der  Westseite  des 
KiL 

Ma xula  ^Steph.’j Mazula, Ma^coXa (1), 
Ptol.;  Maxula  Prates,  Anton.  Itin.; 
Maxula  Civitas,  Id.;  Maxulla, 
oc,  Colonia,  Plin.  V,  4.;  St.  in  Zeugitnna, 
am  Meere,  Will  M.  P.  ostl.  von  Cartha- 
go,  XWllI  westl.  von  Viiia.  Max  ult- 
tanug,  Xotit.  procons.  prov. 

Maxula  Vetus,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Zeugitana,  südl.  von  Carüiago, 
anweit  Qnina. 

Maxyeg;  Mazyeg,  Majufff,  Ilerod. 
rV,  191. ; Volk  in  Libyen,  a.  d.  Ufern  des  Fl. 
Triton,  westl.  von  den  Ausenses,  das  sich 
rühmte  von  den  Trojanern  abzustammen. 

Mayengig  Comitatug;  irländ. 
Grfsch*  Mayo,  Prov.  Connaught,  gprenzt 
westl.  ans  Meer. 

Mazäca,  Cort;  St.  in  India  intra 
Gangem.  , 

Mazäea,  ae,  Caes.  Alev.  cap.  66.  VI- 
tmv.,  Plin.  VI.  3.  Steph  Byz*  p.  434.; 
i.  q.  Caesarea  ad  Argaeum. 

Bughoff*!  Wdrtorh-  d,  Erdk* 


Mataea e,  Plin.  VI,  7«;  Volk  in  Sar-« 
matia  nm  den  Maeotis. 

Mataei,  Mcc^cuoi,  Mazaeeg,  Dio. 
Cass.  LV. ; Strab. ; Plin.  VI , 22. ; V'^olk 
in  Paunonien , vielleicht  auf  der  Grenze 
von  Dalmatien. 

Mazaena,  Ma^euva,  St^h.  Byz.  p. 
435  ; St.  in  Palaestina.  — Einw.  Mozoe- 
Hcni. 

Mazagae,  i.  p.  Massaga. 

Mazara,  Ptol.;  St.  im  dritten  Theile 
V.  Anitenia  Vlgjor. 

Mazara,  Plin.;  Ma^uqa,  Ptol.; 
Diodor.  XXllI,  54.;  FL  in  SiciUen,  bej 
der  St.  gl.  Nain. 

Mazara,  Ma^(wa,  Diodor.  1.  c.; 
Managt],  (pgovgiov  Shiivovvtitov,  Stcplu 
Byz.  p.  434. ; St.  im  West.  Siciliens,  süd- 
wcstl.  von  Lilybacum ; jetzt  Mazara. 

Maearac  V ailis;  Prov.  Mazara, 
Mazzara,  Pal  di  Mazzara,  in  Sicilion, 
grenzt  ostl.  an  Val  di  Demona  u.  di  Noto, 
übrigens  ans  Meer. 

Mazieeg,  um, Ptol.;  Mazyeg,  Ma~ 
zyceg,  Steph.  B^-z.  p.  434.'aiich  Mach- 
me«,  MaxfifSi  Amra.  Marc.  XXIX,  25. 
sq.;  Mazäces,  Sneton.  Ncr.  c.  31.; 
Volk  in  Mauretan.  Cacsariensis. 

Mazor,  2.  Keg.  XIX,  24.;  Jesaia 
XIX,  6.;  Micha.  VU,  12.;  i.  q.  Aegyp- 
tus. 

Mazorani,  Ma^ogetvot;  Masdo- 
rani,  MagScogcevot,  Ptol.;  V’^olk  in  Ario, 
an  der  Grenze  v.  Parthien  n.  Carraanien. 

Mazula,  Ptol.  s.  Maxula. 

Mazula;  St.  in  Regio  Syrtica. 

Mazu»ia;  cf.  Mastusia. 

Mca,  Nehcm.  III,  1.;  XII,  39.;  Thann 
Jerusalem's,  vielleicht  auf  der  die  Bezc- 
tha  umgebend.  Mauer. 

Mcadia  (Media);  Ort  Dacien^s; 
wahrscheinlich  jetzt  Mcadia,  Mchadia, 
Mktfl.  in  der  bekannt.  Vlilitargrenzo,  a. 
d.  Ilerna , mit  rom.  Alterthünierii. 

Mcarah,  Josiia  XIII,  4.;  Ort  in 
Cocle-Syricn , n.  Andern  in  Pliocnizicn, 
gehörte  den  Sidoniern  ii.  lag  wohl  zw. 
Sarepta  n.  Sidon.  cf.  Wilhelm  v.  Tyrus: 
Histor.  Hicrosolymit.  XIX,  II.  > 

Mcarengcg,  auf  Mzn. ; Volk  der. 
Lobetani  in  llispnnia  Tarraconensis, 
vcrgl.  Ukert  II,  Jl.  p.  465. 

Meärug,  Mein  BI,  1. ; FL  in  llispnnia  / 
Tarracon. ; j.  Mero  vergl.  Ukert  II,  1. 
p.299. 

Meatae;  s.  Moeatae* 

Mecei,  Arrian.  Ind.  VI,  8.;  Volk  in 
India  intra  Gangem,  am  Einll.  des  Saran- 
ges  in  den  liydractcs. 

Mechlegsug,  Mexl^iaoog,  Ptol.;  St. 
Im  Norden  v.  Colchis. 


Mechlinia. 
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Methlinia\  Maehlinta;  Mali- 
fl  cs;  die  St.  Mecheln  «n  der  Dyle  im 
Königr.  der  Niederlande. 

JV/ e c Ä m fl  8 ; cf.  IVIncIimas. 

Mcchona  ^Mochona)^  Nefiem.  XT, 
28.;  »lecliamis,  Rcland;  n.  Hicronyni. 
Flecken  in  Judaea,  zw.  Jcrnsalem  u. 
Fleuthcropoliu. 

Meckelbnrgensis  ( Mckelburgicn- 
•18,  Chiv.in,  14.),  Cluv.  III,  2.  ti.  8. 
14.;  siv.  Mccklenbnrgcnsi»,  Cell.; 
•iv.  Megalopolitanus  Cluv. 

III,  14.,*  Grofsher/pth.  Mecklenburg, 
grenzt  dutl.  an  Poniiuern,  nördl.  au  die 
'Ostsee,  westl.  an  Holstein  n.  Lübeck, 
eüdl.  an  Brandenburg  n.  Lauenburg. 

Mccoii,  Lycoplir. , Insel  des  rigfiiscli. 
Meeres,  unweit  Delos , auf  welcher  .J\jax 
begraben  scyn  soll, 

M^cybern  a , Mccyperna,  Strab.; 
Melall,  9.  ; Diodor.  Sic.  XVI,  51. ; Ile- 
rodot. ; Scyl.;  St.  auf  der  f!albiiis.  Pal- 
Icnc  in  Macedonien,  am  Sin.  Toronaeus, 
Toronaiens,  nachher  auch  Mecybernaeu« 
Sin.  genannt. 

Mccybcrnaeus  Sinus,  Mein  II, 
3. ; Plin.  IV,  10. ; i.  q.  Toronaeus  Sinus. 

Me  da,  Ptol.;  St.  in  Arabia  Felix. 

Mcdaba,  Mrjdaßa,  Ptol.;  Steph.; 
St.  der  Nabataci,  in  Arabia  Petraea. 

Mcdama,  Melall,  4.;  Medma, 
Plin.  III,  10. ; Mt'öapa,  Strab. ; Midva, 
Marcian.  Hcracleot.  p.  13.  ,*  Alcdm  c, 
LIidjbtT],  Steph.  Byz.  451.;  Mica,  Scyl.; 
beydes  verdorben;  wohl  nicht  i.  q.  N/co- 
tera,  Anton.  Itin.;  St.  auf  der  Westküste 
von  Brnttiuro,  südostl.  von  Tropaea;  jetzt 
Rotaarno,  neapöl.  St.;  Prov.  Calabria  Ll- 
teriore,  am  Metraino.  — Medmacus. 

Mcdamne,  Dionys.  Interpr. , (Pris- 
cian.  siv.  Rhemn.  Fannius);  Gegend  Me- 
•opotomien's. 

Medana,  Chronic.  Reginon.  ann. 
813.;  Pertz.  I,  p.  585.;  Mediana;  Mc- 
dnana,  Theodulf.  Aurelianens.  IV,  G.; 
Id.  II,  3.  de  urb.  Andegnv. ; Fl.Gallicn’s; 
jetzt  Mayenne,  entspr.  hey  Sanson  u.  fällt 
unterhalb  Port  de  Ce  in  die  Loire. 

Medapa;  St.;  vielleicht  in  Ammoni* 
tis  (Pemea). 

Medaura;  cf.  Madaura. 

Medba;  cf.  Medeba. 

Meddedacum;  niederl.  St.  Midd^ 
laer , Prov.  Geldern. 

Medca;  St.  u.  Bischofs«! tz;  s,  Midia. 

Medeba,  Niini.  \\I,  30;;  l.  Chron. 
XIX,  1.;  Madba,  Josua  Xlil,  0.  16- ; 
Medbu,  Jesaia  XV,  2.;  Mcud&ßa, 
LXX.;  MrjÖaßu,  1.  Macc^ib.  IX,  3(i.; 
Steph.;  Joseph.  Ant.  Xlll,  1.  0;  XV ^ 


2>;  XTV,  1.;  Mfdaßrj,  Joseph.  Bell.  1, 
2. ; Mrjdctva,  Ptol.  V,  17. ; St.  im  Stam- 
me Ruhen  (Peraca),  n.  Eiiseb.  unweit 
Hecibon,  n.  kloedcn  1*  St.  södl.  v He#- 
bon,  eben  so  weit  nürdl.  v.  Bezer,  n. 
Burckhardt  jetzt  Madeba  (ß  St.  üstl.-v. 
llesbonl),  auf  e.  Hügel.  Seetzrn  lund 
hier  e.  eingeniauerten  Teich  u.  Ruinen 
c.  Tempels. 

Medeba  (Madba),  Josua  XIII,  9. 
IG.  sq.  21.;  XX,  8.:  Ehenc  im  .Stamme 
Huben,  von  Medeba  bis  nach  Dibnn. 

Medelicium;  Meliciiim ; österr. 
Mktil.  •Mclck , Molk , iiu  Lande  unt.  der 
Ens , Viertel  ob.  d.  wiener  Walde , am 
Einfl.  d.  Melk  in  d.  Donau. 

Med  cm  an,  richtiger  Madmpna  ; Je- 
saia X,  31  ; cf.  Vladmuniia. 

Medern  ela  cum.  Cell.  II,  3;  159. 
II,  0;  102.;  niederl.  St.  Medenblick,  Me- 
mclik,  Prov*.  Holland,  am  Ziiidersi'C. 

Medeni,  Ptol. ; V'olk  in  Zeugitana, 
unfern  Madaura. 

Medcon,  onis,  Plin.  IV, 7. ; MfSs-op 
6 Boioorixog,  Strab.  IX,  p.  &13  2s0,; 
Steph.  Byz.  451.;  cf.  Homer.;  Phi»»\-u- 
ci.'i,  d>oirtx/c,  Strab.  p.  283. ; Paus.  \. ; 
St.  Bootien’s,  am  Fnfsc  des  Geb.  Phoe- 
nirius,  unfern  Onchcsins  ii.  d.  Sec  Co- 
pais. — Einw.  Mcdconiux. 

Medcon,  Liv.  XLIV,  32.;  St.  der 
I<aheätes,  in  Dalmatien,  in  der  Gegend 
von  Scodra. 

Medcon^  onis,  MfÖBcov,  Pausan. 
Phoc.  c.  3G. ; Mtbecov  6 cproxixog,  Strab. 
IX,  p.  289.;  Mtöeiov  qpoixixrj,  Steph. 
451.;  Sl.  in  Phocis,  nahe  dem  Sin.  Cris- 
saeiis,  nnrdostl.  v.  .Antievra. 

Med  er  iacum , .Anton.  Itin.;  St.  u. 
Pagus  der  Giigcmi,  in  Germania  Infer.; 
vielleicht  heut.  Tages  Brü^r^t-n,  Rrück, 
kl.  St.,  Rgbz.  Cle>e,  a.  d.  Schwalm. 

Medi,  Plin  IV,  13.  27.;  Horat-  II, 
od.  9.;  V irg.  Georg.  II;  Lucan.  VII,  v. 
514.;  Tacit.  Ann.  11,  5ß.  GO;  VI,  34; 
XIII,  41.;  Id.  Hist.  V,  8.;  Mcla  I,  2.;  2. 
Reg.  XVII,  6.;  Jesaia  XIH,  17.;  Jere  u. 
LI,  11.  28.;  Daniel  V,  28.;  Esther  I,  IL 
19.;  iV/i;doi.  Stnib.  XI,  p.  3f»2. ; Xenoph. 
Anab.  III,  4.;  Id.  Cyrop.  I,  3.  7.;  Hero- 
dot.  VII,  62.;  Polyb.  V,  79.  82.;  Actor. 
II,  9.;  Bewohner  MedienV  theilten  sich 
in  G Stämme:  Bnsac,  Paretaceni,  Stni- 
chates,  Arizanti,  Budii  u.  Magi,'  standen 
früher  unter  den  Assyriern,  cf.  Diodor. 
H,  1.;  empörten  sich  um  83Gvor  dir., 
von  Arbaces  geleitet,  blieben  aber  bis 
zur  Zeit  des  Saiiherib  denselben  unter- 
than,  erwählten  um  728  vor  dir.  e«  Kö- 
nig Dtjoccs,  unter  dessen  Sohn  Pliraortes 
sic  Persien,  unter  Cyaxares,  um  G03  vor 


Digitized  by  Google 


Medi. 


739 


Mediolanum. 


Chr. , Niiilrc  a.  Assyrien  eroberten , un- 
terwarfen sich  dem  Cyrus  u.  Uieiltcn  im 
Laufe  der  Zeit  das  Loos  Persien's,  cf. 
Diodor,  Sic.  Will,  5.;  Amm.  Marcell. 
Will,  ti. 

Medi  Pratitae,  Plin.  17,  15.  25.; 
safsen  in  der  \ähe  der  Portuc  Caspiae. 

Medioy  Plin.  VI,  14.  2(i.;  Jornand. 
de  He^nor.  Succ. ; Mi]Öia,  LXX.;  Esra 
VI,  2.;  Lsther  1.  3;  X,  3. ; Jereni.  XXV, 
25.;  Daniel  VllI,  20.;  Tobias  1,  13;  IV, 
1.;  >7  Mrjöia,  Strab.  XI,  p.  3t>2.,*  Diodor. 
Sic.  XIV,  23;  XVII.  111.;  Arrian.  Ex- 
ped.  Alex.  III,  19.;  Pausan.  II,  3.;  Ptol. 
tl,  4.;  Pliitarch.  Alexand,  ,*  1. 

Maccab.  VllI,  8.;  I4dsch.  AsienV,  grenzt 
nnrdl.  a.  d.Araxes,  dstl.  a.  d.  casp.  Meer, 
an  llyrcaiiicu  ii.  Parthien,  südl.  an  Sii- 
stana,  westl.  an  Assyrien  u.  Armcnia  Ma- 
jor ; jetzt  Adcrbijan , pers.  Prov« , grenzt 
östl.  a.  d.  FI»  Ardabil  u.  a.  Gbilan,  iiordL 
an  den  Aras,  westl.  an  den  See  IJrunia, 
südl.  an  den  kissil-Osan;  der  Xord- 
westen  von  Irak  - Adschemi  j Irak-  Per- 
tar.;  Ohilan,  Kilan^  Guilan^  Iran. 
Prov.  a.  d.  Südwestkriste  des  cosp.  Meer, 
n.  des  Westen  v.  Mazanderan  , Tarabe- 
sfan,  iran.  Prov.  längs  der  Sfidkuste  des 
rasp.  Meeres.  MrjöiHogy  adj.,  Joseph. 
Ant.  X.  extr. ; Ilrrodot.  III,  64.;  Medi- 
ctUy  adj.,  Corn.  Xep. ; Plin. 

Media  (Midia);  irländ.  Grfsch.  Ela.s#- 
meath,  Ostmeathy  Meathy  Prov.  Leinster, 
grenzt  östL  an  das  irländ.  Meer,  llptort 
Inm, 

Media  Air  opatiai  MrjSice  ^*ATgo- 
KctTTjnj;  vielleicht  auch  Mr^dia  rj  avtOy 
Isidor. ; cf.  Atropatia  Media. 

Medi  a'  Ma  f^na,  rj  MriBta  ßfyaXrjy 
Strab.  XI,  p.  360.;  der  südl.  Theil  von 
Medien.  Hier  Ecbatana. 

Media  MarchiOy  CIiiv.  III,  2.;  die 
Mittelmarky  ehemals  e.  Theil  der  hran- 
denb.  ('hnrmark  ra.  d.  llptst.  Kerlin. 

Medi anoy  .Anini.  Marc.  XXVI,  10.; 
St.  in  Moesia  Super. , 111  Mill.  v.  Nuis- 
las. 

Medianis;  St.  im  vrcstl.  Germanien., 
n.  Wilhelm,  p.  315.  an  der  Mdg.  der 
Srhmntter;  n.  v.  Wersebe  jetzt  'Mind- 
jenseit  der  Weznitz. 

Me  dianum  Ca  stell  umf  liefest. 
Ort  der  Maziecs,  in  Numidia,  nalie  dem 
heut.  Flecken  JVIidroe. 

Medica  Porta,  ij  Mr^mr)  9cvXt]t 
Strab.  IX,  p.  3(i2. ; e.  enger  Pafs>des 
Oob.  Zagros  in  Adiabcne  (Assyrien). 

Medicaroy  Ptol.;  St  in  ZeugiUt-^ 
tia,  vielleicht  südl.  von  Carthago,  zw» 
Tucnia  u.  Llizibirra. 

Mediensii  Sedc$]  der  siebenburg. 
Sachsenstahl  Mediauh^  MedwUch» 


Mediesufiy  Clav.  IV,  19.;  Med- 
ce$c hinumy  Medjeaainumy  sieben- 
bürg.  St  Mediasch , Medwiach , im 
Sachscnstiihl  gl.  \. , a.  d.  grofs.  KokeL 

Medilitani  y Inscpt  Juliae  Domnae 
ap.  Spon.  MiscelL  etc. ; Volk  im  Innern 
von  Zeiigitana;  n.  Einigen  Bewohner 
des  Pagiis  Mercurialis.  Midilenaia,  e, 
Notit.  Aumid. 

Mc  dimniy  Plin.;  Volk  Aethiopion*0* 

Medina  Celia.  Mcthymna  Coo- 
le atia;  span.  Villa  Medina  Celi,  Prov. 
Soria. 

Medioy  onia,  Liv.  XXXVl,  11.; 
Steph. ; St.  in  Acarnanibn,  unfern  Thy- 
renm,  nahe  der  Gren:ite  Aetolicn's. 

Mediobur guniy  Zeiler.;  Hust.  Afiif- 
delbntg  der  niedcrl.  Prov.  Seeland,  auf 
der  Ins.  Walchem. 

Mediolanium  ( Mediolarttim ) ; cf. 
Ad  Tres  Larcs;  nicht  w(e  dort  gesagt 
W’urde  j.  Midlaren,  sondern,  n.  Wilhelm., 
die  St.  Mcfe/n,  nicht  weit  vom  Ursprün- 
ge der  Vccht. 

Medtölänüm^  Liv.  V,  34.  38. ; Plin. 
III,  17.;  Tacit  llist.  1,70.;  Eiitrop.  llf, 
6;  IX,  11.  27.;  Justin.  XX,  5.  15.;  An- 
ton. hin.;  'Fall.  Pcot. ; Xotae  Hist.  San- 
gallens.  nun»  1161.;  Ann.  Laiiriss.  Min. 
aiin.  810. ; Ann.  Einhard,  ann.  781. ; Ann. 
Laiiriss.  ann.  c.;  Ann.  Fuld.  P.  III.  ann. 
'875.  ; Aeneae  Sylv.  Hist.  Frieder.  III, 
p.  22.;  Aiisoik  de  dar.  Urhib. ; Jornand. 
de  Ilcgn.  Sner.  p.  55. ; Id  de  Reh.  Gctic. 
p.  124. ; Paul.  Wnrnefr.  de  Gest  Longo- 
Imrd.  II,  15.  23.  25;  III,  35;  IV,  13. 
22.;  Mediofanensia  Civitßs,  Ac- 
neac  Sylv.  llist.  Frider.  III,  p.  il. ; 
Paul.  Wiirnefr.  de  Gest  Lnngobard.  IV, 
53.;  Med  io  lauen  sium  Urbsy  Id.  III, 
31.;  MröioXuvov  y Polyb.  II,  34,;  Me* 
diolaniumy  Ann.  Fnld.  V-  ann.  894* 
896.;  Novae  Athenac,  Ins",?*  ^p.  Grnter» 
n.  4.  p.  177.;  llptst.  der  Insnbrcs,  in 
GnlliaTranspaduna;  jetzt  A7ai7aurf,  Moy- 
land y Mylanoy  llptst.  des  lombard.  ve- 
nct.  Kngr. , des  Goiivern.  u.  d.  Prov* 
Mailand.  Mediolanensea  y N'otae.  Hist. 
Sangall.  nun.  1170.;  Ann.  Sangall.  ann* 
1037.;  Aeneae  Sylr.  Hist.  Frider.  III, 
p.  20.  22.  sq.  76. ; Mcdiolancnaia,  ty  Cie.; 
Pomp.  Fest;  Ann.  Einhard,  ann.  817.; 
Chronic.  Moissinc.  ann.  794, ; Ann.  Fnld, 
P.  HL  ann.  863.;  Ann.  Hincem.  Rem. 
ann.  863.;  Regiiion.  Cnntin.  ann.  960.; 
Aeneae  Sylv.  Hist.  Fridr.  III,  p.  80. 

Mediolanum ; St.  der  Bituriges  Cü- 
bi,  in  Gallia  Aqnitan. ; jetzt  CkatctM 
Meillanty  Dcp.  CJher,  am  Bach  Sinaise. 

MediolanuMy  Anton.  Itin.;  St  der 
Gugerni,  in  Germania  Infer. , VlU  M.  P. 
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‘ Mediolanum. 

Ton  Colonia  Tnyana;  in  uns.  Ta^n  n. 
Cliiv.  u.  CcU.  Moylftndy  Dorf* 

Mcdiolanum,  Cod.  Theod*  lex.  8. 
de  jur.  (i8c. ; lex.  13.  de  operib.  piibl. ; 
St.  in  Moesia  Super. , in  der  Nähe  von 
Mediana. 

Mediolanum,  Aiitoni  Itin« ; PtoL; 
St.  der  OrdoviceSy  in  Britannia  Roman.; 
7.W.  Devu'u.  Uutnniiim,  nahe  der  kl.  St. 
EilcHincre. 

Mcdiolanum  Aultrcorum^'  An- 
ton.Itin.;  Tab.  Peut. ; Ebroicorum  Ci- 
vitas^  Notit.  Galliac;  cf.  Eberica. 

Mcdiolanum  Santonum  Anton. 
Itin. ; Tab.  Peut. ; MtÖtolceviov^  Ptol. ; 
Strab.  'Steph.  Byz.  451. Santones, 
Ainm.  Marc«  \V,  28.;  Sant  onica 
Urbs,  Auson.  EpUt  8,  init. ; Santo- 
niorum,  Id.  EpUt.  11;  epist*  15.  ad  Te- 
trad.  V,  2. ; St.  in  Gallta  Aqiiitan.  Sec. ; 
XLllI  M.  P.  von  Blaviitnin,  LVll  von 
Limonuni;  heut.  'l'a^.  Samtes^  Xainlcs, 
St. , Dop.  Niedercharente,  mit  rum.  Alter- 
tliüniern. 

Mcdiolariumi  i.  q.  Ad  Tres  La- 
re8. 

Mediolum,  Ptol.;  St.  der  Ccltibcri 
in  lli.'tpan.  Tarranm. 

Mcdiomulrica:  cf.  Divodurum. 
Mcdiomatrica ’l^ctTVL'j  i.  q.  Lotho- 
rin^ia. 

Mcdiomatriccs,  MfÖLOfiurqtxfg , 
Ptoi. ; Mcdiomatrici,  Tacit.  Ann,  I, 
«3;  Id.  Hist  IV,  70.  71.;  Plin.  IV,  17.; 
Cac«.  G.  IV,  10.;  Ann.  Prud^nt.  Trec. ; 
MtÖtofiurqiy.ot,  Strab.  IV  , p,  133.  sq. ; 
Volk  iin  Südosten  v.  Gallia  Belg^ica,  südl. 
v*  d.  Treveri.  IlpUt.  Uivodiiriini. 

Mc d i ömütr  'i ci ; i.  q.  Divodurum. 
Mcdiomatricorum  Urbs,  Ann. 
'Prudent  Trec.  ,*-cf.  Divodurum. 

Mcdiomatricum ; i.  q.  Divodu- 
rum. 

Medion,  MbSicov,  Polyb.  Xl'IlI; 
Steph.  Byz.  451. ; St.  an  der  Grenze  v. 
Ael«>lion.  — Einw.  Medioums. 

Mcditcrr  uiicum  Mare  j Sum- 
mum  Mare,  .irrian.  Evp.  Alex.  II; 
Nuni.  WMV,  0.;  Josua  I,  4;  IX,  1; 
XV,  12.;  Ezech.  XLVII,  20.;  More 
Occidental e,  Deut.  XI,  24.;  Joel  II, 
20.;  Zach.  XIV,  8.;  das  mittel.  Meer.; 
cf.  Interniim  Mare.  Zw.  Tyrns  ii.  Pto- 
leniaix  e.  hohe« , fclsi;>es , «üdlicher  c. 
niedrig,  u.  sandig.  Lier.  cf.  Strab.  XVI, 
p.  758. 

Medium  St.  Petri;  tvrol.  Mktfl. 
Mezzo  Lombardo,  Wälschmetz,  Kreis 
But/en. 

Medlindum;  Mcllentum;  Mel- 
ieotum;  Mulanoum;  cf.  Baudraod.; 


740  Medullus» 

kl.'franz.  St.  Meulan,  Dop.  Seinen.  Obe, 
a.  d.  Oise. 

Medma;  i.  q.  Mcdama. 

Medmae  Portus^f  Cell.;  m Einigen 
i.  q.  Orestis  Portus;  cf.  Strab.;  Hafen  in 
Bruttiiira.  Holsten  setzt  aber  Oresti« 
Portus  in  Metauri  ostis. 

Medmassa,  Plin.  IV^  29.;  Mf6go- 
aog,  Steph.  451.;  St.  im  Ipnem  Ca- 
ricn’s.  — Medmaseus. 

Medoacis  Volk  im  Osten  von  Gallia 
Transpadana. 

Medoacus  Major,  Plin.  III,  Ifi» 
Mtßottxos,  Strab.  V,  p.  148.  — Ale  dm* 
cus,  Liv.  X,  2.;  Tab.  Peut.;  Fl.  in  Vc- 
netia  (Gallia  Trans'pad.);  jetzt  Jlrcnia, 
Fl.  im  Goiivern.  Venedig,  eittspr.  in  Ty- 
rol  u.  fallt  bey  Padua  in«  ndriat.  .Meer. 

Medbacus  Minor , Plin.  c.  1. ; Tab. 
Peut.;  cf.  Bacchilio. 

Medobre^a,  Caes.  Afric.  c.  48.; 
Meidobriga,  Cod.  Antiq.;  Meidu- 
briga,  Antoui  Itin.;  Sh  in  Lnsitiiniro, 
sndwcstl.  von  Norba  Caesar<»n;  viclleiebt 
i.  q.  Alacris  Portus,  Alcdubriccnsc»,  (jsi 
Plumbarii,  Plin.  IV,  22. ; Medobrigenu  f. 
Caes.  1.  c.  Colraetiar. , j.  Marvao  an  der 
Gr.  von  Portugal* 

Medohriga;  Major  Vetrts  Mnns; 
portug.  Villa  Moniemora  J'elho,  Prof. 
Bcira,  am  Mondego. 

Medoe;  In^cl  Acthiopicn’s , vom  Nü 
gebildet,  mit  e.  Sh  gl.  Namens. 

MedoSlanium,  Ptol.;  St.  im  siidb 
Germanien,  südl.  von  Lima  Sylva;  narh 
Kruse  Jet74  Meißau,  kl.  dsterr.  St. , Kreö 
iint.  d.  Manhardtsberge ; n.  Wilhelm,  ci* 
nige  M.  nordl.  v.  Wien,  bey  Wolker^ 
dorf. 

Mcduacus;  i.  q.  Medoacus. 

Meduäna , Lucan.  I ; Thcodnlf.  An* 
rclian.  IV,  carm.  6.;  Id.  II,  cann.  4.; 
Ann.  Prudent.  Trec.  ann.  844.;  Aon. 
Hinem.  Kein.  ann.  873.;  Fl.  in  G«Üb 
Helgica;  heut.  Tages  Mayennc,  mundet 
in  die  Loire. 

Meduantum;  Ort  der  Treveri  b 
Gallia  Belgien;  angebl.  jetzt  Moyen. 

Meduanum;  franz.  St.  Maycone,  im 
Dep.  u.  an  der  Maycnne. 

Meduli;  Auson.  Ep.  4.;  Volk  in  Gab 
Ha  Aquitau. ; im  heut.  Medoc,  Dep.  Gi- 
ronde. 

Mcdnlli,  Vdlkersch.  auf  den  Alpe« 
Maritiniae,  in  d.  jetzig,  piemont.  Grhcb- 
Manricnnc. 

Mcdullia^  Liv.  I,  33.  38.;  Pli«- 
111,  5. ; AUöviXia , Mc  dy  llia,  Slepk- 
Byz.  452.;  St.  in  Latäum,  m der  Nähe  t. 
Amerioia. 

Medullus,  Flor.  IV,  12.;  Oros.  U. 
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21, ; Berg  tn  Hispaiu  Tarracon. , am  Ml- 
niufl,  wahrtcheüil.  bey  lad  Medula«. 

Me  du  8^  0 Mijdog,  Strab.  XV,  p.  503.; 
' Cnrt.  V , 4. ; Fl.  in  Persis , fallt  in  den 
Rngoroanea,  angebl.  in  uns.  Tag.  Abi- 
Kuren. 

Megßharij  Meyaßccgot,  Strab.  XVII, 
p.  563.;  Megabradi^  Ptol.;  Volk 
Aegypten’«,  we«tl.  von  IVleroc. 

Megale^  Plin. ; Insel  de«  agäisch. 
Bleere^^  in  der  Gegend  vop  Smyrna. 
Megalc,  Plin, ; Inser der  PropoiUis. 

Megalia  (Megaria)^  Papin.  Stat. 
Silvar.  II,  80.;  Megaris  ^ Plin.  III, 

6.  ; kl.  Insel  des  Blare  Tyrrhenum,  Near 
polis  gegenüber. 

Megallae  y Plin.;  Volk  in  India  in-: 
tra  Gangem. 

Megalopolisy  Schnrzfleisch  Res. 
Mecklenb. ; Topogr.  Sax.  Infcr. ; Me  geh- 
loburgum;  Dorf.  Mecklenburg,  im 
Grfshrzth.  Mecklenb.-Schwerin. 

MegälÖpÖlis,  Liv,  XXXII,  5; 
XLV,^.;  Plin.  IV, '6.;  Senec.  Qfiacst« 
Nat.  VI,  Ä.  iq  MsyaXr]  noXig,  Polyb.  IV, 

7.  82. ; Ptolf  Pansan.  Arcad.  c.  26. ; 

Steph.  Byz.  449. ; Uemosth.  Orat.  de  >le- 
galop.;  MfyaXofcoXtg , Strab.  VIII,  ex- 
trem. ; Polyb.  IV , T7. ; cf.  Pansan.  IX, 
14.;  Megalop  olitana  Civ  ita8,h\y. 
XXXVIII,  34. ; St.  Arcadicn’s,  davon  eine 
Hälfte  auch  Orentia,  OqB?ict,  Steph. 
Byz.,  hiefs,  am  Helissns  n.  südl.  v.  Mae- 
nalns  Mons,  n.' Kruse  jetzt  Sinano,  Dorf. 
Geburtsort  des  Polvbitis.  Megalopolitae, 
Liv.  XXXII,  5;  XXXV,  27.;  Megalopo- 
litani,  Liv.  XXXV , ; MsyaXorcoXitat, 

Plutarch  Cl^m. ; Orestii,  Steph.  Byz. 

' Megalopolis;  cf.  Aplirodisias. 
Mcgalopolia;  St.  in  Carthaginien- 
sis  Regiq'  (Byxacena). 

Megalosaus;  s,  Metalassus, 
Meganitas,  Pansan.  Ach.  c.  23.; 
Jl.  in  Achtga  bey  Aegiiira. 

Megara,  Strab.;  St.  in  Apamenc 
(Syrien),  unweit  Apamca. 

Megara,  ae,  Liv.’XXMlI,  7.;  Ju- 
rtin.  \III,  5.;  ]\Tcgara,  ae,  Mein  11, 
3.;  Cic.  IV,  epist.  5. ; Plin.  IV,  7. ; Vel- 
Ifj.  Paterc.  I,  2.;  Colonia  Megara, 
Plin. ; za  Mfyaga,  Diodor.  Sic.  IV ; Stnib. 
IX,  p.  283. ; Thucy d.  1, 1. ; Paus.  1,  c.  39.  ,* 
Steph.  Byz.  450.;  Äisi  Collis,  Nioov 
Xoipog,  Pindar.  Pyth,  Od.  IX,  v.  160.  u. 
XVin.  Od.  V,  V.  84,;  llptst.  von  ^Regaris, 
nordwcstl.  von  Salamis.  XVI II  Stad, 
aördl.  von  Kisaea.  Hier  e.  • philosoph. 
Schule,  deren  Anhänger  Megarici,  Ms- 
y(  qixof.  hiefsen,  cf.  Strab.  Megära,  za 
Meyaqa,  Steph. ; Megofis,  Cic. ; Mein  U, 


Megistani; 


7.;  Hybla,  Ovid.  Pont.  IV, epist  15.  — 
Megarus,  ndj. , Virg.  Aen.  III,  v,  ^8. 
vßXaiog,  adj. , Strab. ; cf.  Ilybla.  Mega- 
rcius,  adj.,  Stat.;  Megarensis,  e,  Plin.; 
Megareus  (MsyaQtvg),  adj. , Cic. ; Me- 
garcus,  adj.;  Mcgartcus,  adj.,  Cic.  — 
Aufser  ihr  erwähnt  Steph.  Byz.  a.  a.  O. : 
1. , einer  St.  die^cd  \amens  in  Thes»a- 
lia.  2.,  in  Poiitus.  3.,  in  lllyrien.  4., 
in  Molossis.  5. , in  Sicilien,  weiche  letz- 
tere auch  Ilyble  hiefs,  ’^TßXrj,  vergl.  Stra- 
bo  VI. 


Megari,  Plin,;  Volk  i in  Xord westen 
Ton  ludia  intra  Gangem,  nahe  dem  In- 
dus. 

ikfegoria;  i.  q,  Megalia. 
Megarice,  Plin.  V,  32  ; Mcgari- 
cum,  Mfydqixov,  Steph.  Byz.  451. ; St. 
Bithynien’s. 

M cgarice,  Plin.;  St.  auf Chersone- ' 
sns  Taurica;  angebl.  i.  q,  Cherronc. 

Megaris , idis,  Plin.  IV,  7.;  Mela 
II,  3.;  >7  Msyaqig,  Strab.  IX,  init. ; Ptol.; 
Scyl. ; Ldsch.  im  Südwesten  v.  Hellas, 
zw.  Sin.  Saronicus,  Sin.  Corinthiacns  u. 
Alcyoniiim  Mare.  Megarenaes,  Meycc- 
qsig,  Slntb.  1.  c.;  Pausan.  .Att.  c.  39.; 
Isocrat.  de  Pace.  Scyl.  Marcian.  lleracl. ; 
Enstath.  in  Dionys,  v.  804. 

Megari 8 ; cf.  Megsilia. 

Megaraus;  i.  q.  Megarsos,  Plin, 
Megatichoa,  Plin.;  St.  im  Norden 
Aegyptcn’s. 

Mcgeda,  Plin.;  St  Aethiopien*«. 
Megenenaium  Comitatus,  .Ann. 
Hinein.  Hein.  ann.  870.;  Meginensia 
Pagua,  Diplomat.  Carol. ; Chronic. 
Reginon.  ann.  876.;  der  Meiengau,  im 
westl.  Germanien.  Hiefs  Andernach. 

Megia,  Zosim.  111,  15. ; St.  Mesopo- 
tamicn’s,  n.  Euphrat. 

Megiddo,  Jiidic.  I,  27.;  cf.  Magcd- 
do,  Joseph.  Ant.  VIII,  6. 

Megiddo,  2.  Chron.  XXXV ^ 22.; 
Zachr.  XII,  11.;  Ebene,  im  Stamme 
Halb-Manasse,  v.  d.  Küste  nach  Südost 
sich  erstreckend,  auf  beyden  Seiten  de«) 
Fl.  Chorscas. 


Megiddonta;  s.  Aqiia. 
Meginradi  Cella;  i.  q.  Eremita- 
rum  ('oenobiiiin  in  llclvetiis. 

Megiaba,  Plin.  VI,  22.;  Sep  auf  d. 
Insel  Taprobanc. 

Megista  (Maxima),  Plin.  \,  31.; 
Liv.  XXXVII,  22.;  Mtyisr/j,  Ptol.  V,  3.; 
Stepli.  Byz.  451. ; Insel  zw.  Rhodos  u. 
den  Chclidoniae,  nahe  der  Küste  Lyci- 
cn’s,  mit  einer  St.  gl.  Namens. 

Me g iatani\  Volk  in  Sophene  (Ar- 
menien), ösll.  V.  Melitqnc,  ntüie  dem 
Euphrat. 
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Meidobriga^  !.  q,  Medobrej^. 
Me-Jarkon,  Josua  XIX,  4(i. ; Arc- 
r«n.  Vulg.;  *Itqaxov  »aXaOGa,  LXX,  ; 
Ort  im  Stamme  Dan  (Jtidaea). 

Mela^  Catull.  cami.  (»8.;  Mella^ 
ce,  Virg.  Georg,  IV,  v.  275. ; Serv.  ad  h, 

I.  ; Fhilargyr. ; Fl.  in  GaUia  Transpada- 

pa;  durclihtromt  Briria-  • 

Melae,  arvm^  Liv.  XXIV,  20.;  Me-r 
lea,  Liv.  XXVIl,  init. ; St.  in  Samninui; 
n.  Holsten  jetzt  Molise,  St.  in  der  neapol. 
Pfov.  gl.  Kam. 

Mclaena;  i.  q,  Ceplialonia. 
Melacna',  Vorgeb.  im  Kordwest,  d, 
Insel  Cliios. 

Mclaena-  Coreyra;  Insel,  nahe  d. 
KÜ5te  Dalmatien’s. 

Melaenae,  Stat.  Thcb.  XII,  019.; 
Ort  Attica’s,  auf  der  Grenze  von  Böo> 
tiivi. 

Melfienae,  Plin.  IV,  6.;  MeXatvai, 
Pausan.  c.  3.;  St.  im  Westen  v.  Arcadien, 
nordwestl.  von  Biiphagtum,  südöstL  von 
lleraea,  am  Alplieiis. 

Melaenae , MfXaivai,  Stepli.  Byz. 
453.;  St,  in  Lycien, 

Mclamhium;  St.  in  Fclas^iotia 
(Thessalien)  nahe  dem  Sin.  Bocbeis. 
Mclamphyllus , Strab.:  Berg  in 
hracien. 

Melamphyloa,  Strab.;  Pnrthenia, 
Plin.  V,  31.  (Aristot.),  JJagSsvia,  Sclio- 
liast.  ad  Kieand.  Alex.  v.  148.;  Dryu- 
aa,  Plin.  1.  c.;  j4nthemvaa,  Ib.;  Mc- 
lamphyllus, Ib.  (.\ristocrat.),  Cypa- 
rissia,  Ib. ; Partheno  arus  a,  Ib  , 
Stephane,  Plin,  1.  c. ; Samos,  Mein  II, 
7.;  \ irg.  Aen.  I,  v.  16. 19. ; llorat  I,  epist. 

II,  V.  2.;  Tacit.  Anii.  IV,  12.  14;  VI, 
12.;  Justin.  XX,  4.;  Eutrop.  VII,  19.; 
1 cllci.  Patcrc.  I,  4.;  Apnlej.  Pün.  V,  31; 
XXXV,  12. 46. ; »7  Zeepog,  Homer. ; Thu- 
eyd,  1, 116.  ctc.,*  Strab.  l\,p.  701.;  XIV,  p. 
438.;  Scholiast.  1.  d.;  Scylax;  cf.  Apol. 
Ion.  Rbod.  I,  187.;  sq  li,  872.;  Insel 
des  irarisch.  Meer.,  östl.  v.  Icaria,  nahe 
der  Küste  Jonicirs;  jetzt  Sussam,  Susam- 
Jdassi.  — Samii,  Tacit.  Aun.  IV,  14.;  Cic.; 
Samius,  adj.,  Tereiit.;  Cic.;  Ovid.; 
Pliii. ; TertuU. ; 2auioi,  Strab.  X,  extr.; 
XIV. 

Melana,  XXXIT,  22.;  Fl.  inPbthio- 
tis  (Tlievbsilicn), 

Melanchlaeni , Mein  II,  1,;  Plin. 
II,  5.;  Amni.  Marc.  XXXI,  5.;  Mt- 
^^iXXaiyoi,  Herodot.  IV,  107.;  Volk  in' 
Sarnmtia  Asiatica,  zw.  der  Uhn  u.  den 
Hippici  .Montes. 

M Claudia;  Ldsch.  in  Sicyonia. 

^ Mclane,  Plin.;  Insel  im  Sin.  Ephe? 
•ins. 


Melange,  Ptol,;  St.  auf  der  Sädo«t< 
kuste  von  India  intra  Gangem,  in  der 
Kalte  d.  Fl.  Chaberis,  in  uns.  Tagen 
Madras,  Hptst.  der  engl.  PräsidenUdL 
Madras. 

Mel angea;  kl.  St.  Arcadien’s,  östL 
V.  Mantinca. 

Melangita§;  Volk  im  Innern  von 
Arabia  Felix. 

Melani  Montes,  Ptol.,  angebl.  i. 
q.  Horeb  u.  Sinai. 

Melanippea,  MfXavtnnfu,  Steph.; 
Insel  an  Lycien,  gehört  zu  den  Chelido- 
niac. 

Melano,  Plin.  V,  3.;  Insel  des  Sin. 
Ceraniiciis. 

' M clan  0 - Qaetuli  (Nigri  GaetuU), 
Ptol. ; Volk  im  Süden  von  Gaetnlia  Pro- 
pria,  nördl.  v.  Niger,  wcstl.  v.  Geb.  Usar- 
gabt,  östl.  V.  Sagapola. 

Melano-  Syri;  angebl.  die  Bewoh- 
ner Syrien’«  (Loiico-Syri). 

Melano 8 ; Vorgeb.  am  nördl.  Vfer 
der  Propontis,  nahe  der  Mdg.  des  Kfayn- 

Melanthiua,  Plin.  VI,  4.;  Fl.  im 
W'cst.  V.  Pontus,  unweit  Thcmiscira. 

■ Mclanthius,  Ovid.  Pont.  IV,  10; 
54.;  Fl.  iin  Srdost.  von  Sarmat.  Asiat., 
lallt  in  die  Donau. 

Melant  iana  (Melontiana) , Tab. 
Peut.;  Mclantias,  adis,  Anton.  Itin.; 
Amm.  Marc.  XXI,  31.;  Alclccvriog, Suid ; 
Chronic.  Alexaiidrin.;  St.  in  Thracien, 
am  Propontis,  sec.  Anton.  XXVlll  .^L  P< 
östl.  V.  Caenophrurion , XXIX  westl.  r. 
Byzantium. 

Mclantias;  cf.  Melantiana* 
Mclas;  St.  in  Samiiium.  Männert 
IX,  1 p.  805 

. Mclas,  Ovid,;  Met.  II.;  Fl.  in  Myg- 
donia. 

Melas,  MfXag,  avog,  Strab.  1111,  p. 
266.;  Plin.  IV,  5.;  Cell.  II,  XIII,  40Ö.J 
Fl.  bey  Olcnus,  iilsvog,  in  Arcadien. 

Mclas,  Mflag,  Strabo;  MeJa  b 
14.;  Plin.  V,  26.;  Zosimiis  V,  16;  Ib 
3,;  Pausan.  MH,  28.;  Fl.  in  Parophylia, 
n.  Plin.  an  der  Grenze  des  alten  Cilicien; 
entspr.  nördl.  vom  B.  Argaeu«,  durch- 
strömt die  Gegend  von  Mazaca  11.  fallt  in 
den  Eiiplirat ; j.  Gensin  bey  d’Anville, 
J(oremoz  u.  Kirkghcdgid. 

Melas,  MtXag , avog , Streb.  IX ; 
Plin.  II,  11^.;  Pausan.  IX,  ; Plntarrh. 
Sylla  20. ; Fl.  in  Boeutien,  entspr.  nördl. 
von  Orcbonienos,  ist  gleich  bey  seiner 
Quelle  sebiObar  , steigt  regelmrUVig« 
gleich  dem  Kil,  föllt  zom  Thcil  in  die 
Sünipfe  um  Orchomenos,  zttm  Thcil  in 
Cephissii«;  j.  der  Mauro  Nero,  vergl 
Knise  HeUaa  U,  1,  468. 
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Mellodunum 


Mela»,  Lir,  XXXVI,  22.;.  kl.  FI.  in 
The«i»alicn,  in  der  Ldsch.  Phthioti«, 
flieHit  bey  Ueraclea  u.  fallt  in  den  Sin. 
Maliaciu  od.  Malien«idchen  Mb. 

• Melas,  äniSf  änos^  Ovid.  Fast. 
IV,  486.;  Fl.  in  Sicilien,  bey  Fanum 
Dianae.  zw.  Mylae  o.  Niinlochas. 

Melas,  Melo,  öni»,  Anson.  Fest. 
Serv,  ad  Virg.  Georg.  IV,  2!)1. ; Käme 
des  ^il,  ¥on  Melano,  Tochter  des  Nep- 
tun. 

Melaa,  dfnts,  MeXag^  llerod.  >1,  41; 
III,  198.;  Scylax  Peripl.  Hudson  G. 
M.  I,  p.  27.;  Liv.  XXXIII,  40.;  Mela 
II,  2.;  Plin.  IV,  7.;  Pud.;  Fl.  in  Thra- 
cien,  entspr.  bey  lludriaiiopel,  fiillt  bey 
Cardia  in  den  Mlisen  ▼.  Meg^rissa;  Gol- 
die  Sarosy  auch 

Meine  Sinus,  Hcrod.  V^ll,  58,; 
Scylax  1.  c. ; Plin.  IV,  28. , welcher  den 
Thracischen  Chersones  nach  nordw.  be- 
grenzt. 

Melcomani,  Plin.  111,  26,;  V^olk  in 
Dalmatien. 

Meldi,  MsXdoif  Strab.  Meldae, 
arum,  Plin.  IV,  13.;  Caes.  V,5. ; MhXdat, 
Ptol.  Fixtuinumj  Tab.  Pent.  Mel- 
die  civitas,  Pertz.  456.  511.  525.; 
Volk  u.  St.  in  Galiia  Liigdiin.  qnarta. 
Meldensee,  tum,  adj.  Meldcnsis. — 
Vergl.  Civitus  Meldortim. 

Meldita,  Ptol.;  Cell.  IV,  4;  66.; 
St.  in  Afrira  propria,  in  Mcditcrraiiea 
Zeugitana,  südl.  Ton  Utiea,  zw.  Cipipa  ii. 
Sisara  palus. 

Meldunum , Tergl.  Civitas  Meldo- 
rum. 

Mcldunum , Minnodunum  \ St.  in 
der  Schweiz,  im  Can ton  Bern,  j.  Mil- 
dtn, 

Melcagraea;  N.  der  St.  Calydon, 
s.  d.  A. 

Meie  agri  vallum;  Thal  ira  Geb. 
Antiochien  in  Syrien. 

Melencac,  Al  el  nenne , MhXmvscu, 
MtXuivai,  Fansaii.  Vlll,  3;  2(i. ; Steph. 
Byz.  453.;  St.  in  Arcadien. 

'^AT clvnicum,  jetzt  Melenik ; i.  q.  Uc- 
raclea  Siniica. 

Meies,  AlfXr/g,  Strab.  XIV;  Plin.  V, 
31.;  Paiisan.  VII,  5.;  Stat.  111,  silv.  3, 

’ 60;  7,  33,;  Meletus,  MtXtTog,  Steph. 
Byz.  p.  454  not  38.;  Fl.  in  loiticn,  hey 
Smyrna,  in  der  Nähe  eine  Hohle,  in  m el- 
eher  Homer  seine  Gej^nnge  gedichtet  ha- 
ben soll;  daher  sein  Beynaiiic  Alelcsige- 
nes,  is,  ii.  die  Benennung  seiner  Ged.  Ale- 
leteae  ehartae  hey  Tih.  IV,  1,  201. 

Alelcs ses,  Liv.  XX^11I,  3.;  Volk  in 
. Hispouia  Baetica,  in  dessen  Geb.  die  St. 


Oningia  od,  Oringis  lag;  cf.  Ukert  II, 
1.  p.  ^9.  not.  96. 

Meleti  Sinus,  MfXrjrov  noXnog, 
Steph.  Byz.  454. ; Mhsen  des  Aegäischeu 
Meeres,  an  der  Küste  von  lonicii,  am 
Ausil.  des  Meies ; jetzt  Mbsen  v.  Smyr^ 
na. 

Melfel;  Fl.  in  Latium,  n.  Männert 
IX,  1 ; 673. 

Melfitum,  Alelfictum,  Mel- 
p hie  tum,  Alelfieta,  Alelfita;  SU 
Molfetta,  in  der  Ncapolit.  Prov.  Terra  di 
Bari. 

Melia,  MiXia,  Steph.  Byz.  454.;  St. 
in  Karicn.  — adj,  McLieus,  MeXisvg, 

Aleliacus  Sinus;  s.  Mclias  Sinus. 

Melias,  MriXictg,  Herod.  VII,  198.; 
kl.  Ldseh.  in  Griechenland , nördl.  v.  B. 
Oeta. 

Ale  lins  Sinus,  Dion.  Byz.  in  Hud- 
son G.  M.  111,  3,;  auch  Meliacus  Si- 
nus, Scylcuc,  Peripl.  G.  M.  1,  p.  24. 

Melibocus,  MfXißoxov  oQog,  Ptol.; 
Cell.  II,  5;  28.;  Cluv.  III,  5,;  B.  des 
Bacenischen  Waldes  (des  Harzgeb.),  n., 
Leloh  tlen  d.  Uroeken,  n.  Männert  d.  Harz 
selbst. 

Melihoea,  MsXtßotn,  Orpheus  Arg. 
V.  16.5.;  Homer  11.  II,  717.;  Herod.  VH, 
188  ; Liieret.  1I,’499. ; Virg.  Aen.  V.; 
Strab.  IX;  Liv.  XXXVI,  13;  XXIV,  13. 
46.;  ,Plin.  IV,  9.;  Steph.  Byz.  454.; 
Cell.  11;  XIII,  144.;  St.  in  Magnesia, 
Thciisalien,  am  Fiilse  d.  ß.  Ossa,  disseit 
des  Fl.  Peneus,  an  dem  Mbsen  zw.  dem 
Pencus  u.  Ossa.  — adj.  Meliboeus. 

M^liboca,  Mela  II,  3.;  Cell.  III, 
12;  28. ; Ins.  a d.  .Mdg.  des  syrischen  Fl.  • 
Orontes,  bcrüliint  wegen  des  Purpur. 

Mclienses,  MrjXitut,  Herod.  \II, 
196.;  MrjXtsig,  Scyl.  G.  M.  I,  p.  24.; 
Mein,  Mn  Ui,  Mt-Xttvg , Steph.  Byz. 
465.;  Volk  in  Thessalien,  um  den  Sinus 
Melincus  od.  Meliensis  Sinns,  bis  an  den 
Fl.  Sperchius. 

Meliensis  Sinus  ; s.  Melienscs. 

Aleli gunis  , AI elogonis;  s.  Lipa- 
ra ; daher  das  no.  gent.  f\Teligunetis,  Ms- 
Xiyovvevg,  Steph.  Byz.  454, 

AI  elii,  Ala  lii ; s.  Melienses. 

Alelina,  MfXivcd  St.  inArgolis;  da- 
her Alelinaea,  AltXivaiu',  Beiname  d.  Ve- 
nus. 

Melinophn g i,  MtXivocpccyot,  Steph. 
Bvz.  454.;  llirsefresscr,  ein  thracisches 
Volk. 

Alelipdunum,  i,  MsXiodovvov,  Ptol.» 
Ort  im  südl.  Germanien,  im  heut.  Mah- 
ren, in  der  Nälie  v.  Freudentlial,  westl. 
von  Troppau.  Wilhelm  p.  239. ; ii,  Kruse 


Melise. 
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MUeth,  bey  K5nlglngr&tz ; n.  Relchardt 

Moletein. 

Melise,  Orid.  Met.  15.;  St.  inGrofs- 
Gricchenl. 

Melis 8üt  Mfltöaa,  Steph.  Byz.  455.; 
St.  in  Lybion;  Tielleicht  Melitta.,  Mt- 
Xtrrc(f  des  llnnnn  in  Africa  am  atlant. 
Ocean.  od.  die  nach  Scylnx  als  auf  dep 
Ins.  Creta  gelegene  gleichnamige  St., 
den  Lybiern  unterworfen.  £inw.  Mc- 
Ussacua,  MeXtcaat-os. 

Melissa,  MeXiooa,  Steph.  Bjz.  455.; 
Berg  im  südlichen  Theile  von  Phrygien, 
in  Cyri  coinpo,  am  Mneander.  •>-  £inw. 
Mclissenus,  MtXLoarjvog.^ 

Melissa,  ae,  Mf-Xtoarj,  Athen.  XIIT, 
4. ; Cell.  14 ; 74. ; Flecken  in  Phrygia 
magna , ' z\r.  Synada  und  Metropolis ; 
Grabm.  des  Alcibiades. 

Melita,  MiXirrj,  Gaulos,  Lam~ 
pas,  Scylax  G.  M.  I,  8.;  Cic.  Verr,  IV, 
46.;  Strab.  VI ; Ovid.  Fast.  III,  567.;  Diod. 
V,  12.;  Mein  II,  7.;  Plin.UI,  8.;  Ptol. 
in  Hudson  G.  M.  III,  25.;  Melite,  es, 
MdiTTj,  Sil,  XIV,  252. ; Melitas,  auf 
Mzz.  ,*  Insel  des  Mittelmcercs , zw.  Sicl- 
lien  u.  der  africanischen  Küste,  an  wel- 
cher der  Apost.  Paulus  sclieiterte.  Actor. 
XVIII,  1 — 11.;  vergl.  Cell.  II , XII, 
130. ; j.  Malta.  — Einw.  MsXizaioi,  auf 
Mfinzz.  MeUtaeus,  Mslnaiog,  Steph. 
Byz.  455.  — adj.  Melitensis,  e.  Cell.  II, 
Xll,  131.  Die  Hptst.  derselben. 

Me  Uta,  Melite,  Scyl.  Steph.  Byz. 
455. ; lag  in  der  Mitte  der  Ins, , war  eine 
Colonie  der  Karthager,  berühmt  durch 
einen  Tempel  der  Juno..  — Einw,  Mcli- 
teensis , Steph.  Byz.  1«  c. ; jetzt  Civita 
vccehia* 

Mclita,  Plin.  ID,  26.|  Melite, 
MeXiTT},  Agath.  I,  5.;  Melitine,  Mir- 
Xitivj],  Ptol.;  Cell.  II,  8;  139.;  Ins.  im 
adriat.  Meere,  an  der  Küste  von  lllyrien, 
der  llalbins.  Ilylles  gegenüber,  berühmt 
wegen  seiner  Hündchen  catiili  Mclitaei, 
Ptin.  XXX,  14, ; jetzt  Melidc, 

Melita,  MiXLzrj,  Melite,  Stmb. 
X ; Sec  in  Aetolien,  am  Ausil.  des  Ache- 
lous,  bey  Ocniadiac,  datier  aiicli  See  von 
Oeniadiae,  30  Stad,  lang,  20  breit. 

Melita,  Plin.  IV,  7,;  ein  alter  De- 
rtios  in  Attica. , Cell.  II,  \lII,-^73. ; 
daher  MeXizfvg,  Inscr.  ap.  Spon.  de  Pag, 
Alt.,  vergl.  Kruses  Hellas  U,  1;  142. 

Melita;  s.  Melitcne. 

Melita;  s.  Sainothrare, 

Mclita,  Melite,  Vilrnv.  IV,  1.; 
Cell.  111,  3;  112.;  St.  in  Inniae  A^ia. 

Melitaea,  MO.izain,  Stmb.  IX,  p. 
298.;  Plin.  IV,  9.;  Mclitia,  MiXixiu, 
Tliuc.  IV,  77,;  Mcliteia,  MiXitttcCf 


Polyb.  V,97, 5;  IX,  18,  5.;  MeliUrn, 
MfXita^et,  Ptol.;  Melittaea,  Msln-r 
vaia,  Steph.  Byz.  455.;  St  in  Thessa« 
lien  in  der  Ldseh.  Phthiotliis,  sndl.  vom 
Peneiis,  nnrdt  vom  Gfeb.  Othrys,  Cell, 

II,  13;  117.;  Einw.  Meliteeensis , MeXi- 
zatfig,  Polyb.  V,  63.;  n.  MeUtaeus,  Me-» 
Ulcus,  MiXtzativg,  MiXivivg,  St^du 
Byz.  1.  c. 

Melitara,  MiXiraqa,  PtoL;  6t  in 
Phrygia  magna,  an  der  Grenze  von  Ga^ 
latia.  Cell.  111,  4;  51. 

Melite;  s.  Melita« 

Melitene,  MiXtzrjPTi,  Strab.  ü,  lö; 
XII,  p.  814.;  Plin.  VI,  Ptol.  in  Bud. 
son  G.  M.  111,  31,  Melitene  Bez.  im  östL 
Theile  von  Cappadocien.  auf  der  rechten 
Seite  des  Euphrat  am  Taartis,  von  PtoL 
zu  Arracnia  minor  gerechnet,  ln  ihm 
die  St 

Melitcne,  MiXizrjvrj,  Marc.  XIX, 

7.;  Plin.  V,  24  ; Mclita,  Plin.  M.  3.; 
Ptol.  II;  Dio.  Cass.  Euseb.  h.  £v.  V,5.; 
Procop,  de  Aedif,  III,  5.;  Steph.  Byz, 
456.;  u.  Melitine;  St  im  östl.  Theile  . 
von  Cappadocien,  nicht  weit  vom  Eor 
phrat,  spater  Hptst.  von  Armenia  minor, 
jetzt  Malathija,  Malatia.  -r-  Einw.  Me^ 
liteni,  MtXiTqvoi,  Steph.  Byz.  l.  c.  Ge- 
gen Strabo,  der  versichert  die  Landsch. 
Melitcne  sey  ohne  Städte. 

Melitia;  s.  Melitaea. 

Melitine;  cf,  Melita. 

Me  1 i 1 1 a ; St,  in  Mauritania  Tingitana, 
am  atlant.  Ocean. 

Mtlitussß,  MiXieovaoa,  u.  Meli’- 
tusa,  Polyb.  XIII,  10,3.;  Steph.  Byz.; 

St.  in  lllyrien. 

Melium,  Liv.  XXXIH,  26,;  Flecken 
bey  Uom,  vor  der  Porta  Capena. 

Melizigara,  MiXi^iiyaqa,  Arrian. 

G.  M.  1,  p.  30. ; ein  Emporium  des  ror 
then  Meeres , vielleicht  die  Ins.  MeUsi~ 
gcris , MfXi^iyr^qig , des  PtoL  wahr^ 
sclieinl.  die  Küstenins.  u.  FLeckm*  vlnund 
o.  Männert  V,  187, 

Me  Ha;  cf.  Mela. 

Mellapooapsas,  Dionys.  Byz. 
Annpl.  Hudson  G.  M.  III,  p,  4. ; V’’orgch 
im  Tlirucisclien  Bosporus. 

Mellari a,  Mtlkaqia,  Strub,  IH , p, 
140.;  Mein  H,  6.;  Plin.  IIJ,  1.;  Kaven- 
nns  ution.  IX,  43.;  Anton.  Itin. ; A/ae- 
laria.,  MrjXaqia,  Steph.  Byz,  verb.  Brjlog, 
St.  in  Hispun.  Baetica  an  Meerenge  von 
Gibrahar,  zw.  Turifa  i|.  Vui  di  Vacca. 
Lkert  II,  1;  344. 

Mellaria,  Plin.  HI,  3.;  Anton, 
Itin.;  St.  in  Hispunla  ünctica  nürdl.  von 
Cordoba  f südüaU«  voo  Sisupo  am  Fulsa 
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der  GeMrf^,  Jetot  FaeDte  OreJuiia;  ct 
Ukert  11,  1;  3T7. 

Melo^  onis;  8.  Melas. 

Molo cabus , jetzt  Meirichstadt  im 
Würzburj^ischcn, 

Melo  cavus,  MfXoxccvog^  Ptol.  Erasm. 
Coisl. ; Melocabuo  y Melo  camu8\ 
Ort  in  Germanien,  nach  Männert  (III. 
S4i8.)  u.  Wilhelm  in  der  Gegend  v,  Ful- 
da, nach  Ucichordt  MelchedCf  an  d.  Ruhr 
in  Wcstplialen. 

Mclodunum^  Metiosedumy  Ca  es, 
Vll,  52.;  Methedum,  Mcctctum^ 
Allton.  Itin. } Meteglium,  Tab.  Peiit,; 
Meliodunense  easirum-,  Greg.  Far. 
11.  F.  10,  Milidunum.  Aiinonititi,  Cell. 
11,  2.;  74.  77.;  St.  in  Gallia  Lugdun.  am 
n-chteo  L'fer  der  Seqtiana,  im  Geb.  der 
Seiinnnen;  jetzt  Mdufi  in  Frankr.,  in 
Isle  de  Franco,  a.  d.  Seine. 

Meloessa,  Plin.  111,  9.;  Ins.  im 
Sinus  Scylaceus  an  der  Küste  ton  Ca- 
labrien.  •* 

Melogonis;  s.  Lipara. 

Melos y MrjXogy  llcrod.  \1II,  46.; 
Thueyd.  11 ; Strab.  X ; Mela  II,  7, ; Plin. 
IV,  23;  \\\1,  10;  XXXV,  19.;  Ptol.  in 
Iluds.  G.  M.  111,  p.  20. ; Cell.  II,  XIV,  147. 
Insel  im  Aegäisch.  Meere,  von  einem 
Phönicier  Melo  benannt;  Vaterl.  desDia- 

foras,  von  ihr  Melius,  Min.  Fel.  8.; 

chol.  in  Dionys.  Per.  v.  520. ; n.  Ari- 
stides Byblis/n.  Aristoteles  Zcphyria2^- 
q.votor,  n.  CalliraacHus  MimalUs,  n.  Me- 
raclides  Siphnus  u.  Acytos  genannt;  jetzt 
Milo.  — Einw. , auf  Münz.  MaXiot  n« 
Mi^XiOi, 

M elosedum;  s.  Melodnnnm. 
Melothi;  s.  Mallas. 

Melotidis  terra,  Lir.  XXX,  11.; 
Gegend  in  Eli«  ? begriff  in  sich  Triphy- 
lia  mit  dem  O.  Ca^tra  I^rrhi. 

A/c/pes,  is,  Plin.  III,  5.;  Mclpo», 
Melphie\  Fl.  in  Italien,  fallt  nahe 
beym  Vorgeb.  Palinnrnm,  in  Lucanien 
in  die  See ; jetzt  Vlingardo. 

Melphia;  St.  Mclfi  od.  Amalfi  In 
IVeapel.  — Adj,  Melphitanus,  Cluv,  UI, 
40. 

Melpia,  MsXneiUf  Paus.  VIU,  38.; 
Ort  in  Arcadien. 

Melpia,  MsXnig,  Strab.;  Melpes 
(^) ; Fl.  in  Latinm , fallt  bey  Intcrainna 
in  den  Liris ; jetzt  Melfa. 

Melpunij  Plin.  111,  17.c  St.  in  Gal- 
lia Trnnspadana,  im  Lande  der  Insubrcr; 
jetzt  Melzo,  im  Geb.  von  Mailand. 

Melsia  gum  ^ Mela  111,  3.;  See  in 
Deutschland,  vielleicht  im  Mecklenbur- 
gischen, n.  Keichardt. 

MglapOf  MßXaog,  Strab.  UI,  107.; 


Fl.  in  Spanien,  entspr.  im  Geb.  der  Astan« 
rer,  unweit  der  St.  Noiga,  fallt  in  das 
Meer  nordöstl.  vom  Lacns  Astarum;  n. 
Casaiib.  der  Mcarua  des  Ptol. , n.  Floren 
der  JSarcea^  n.  Ueichardt  der  Mosma; 
vergl.  LkertlL  1;  300. 

Mcltino,  Diod,  XX,  58.;  sonst  nn- 
bck.  St.  auf  der  lybiscbeq  Küste;  vergl. 
Männert  X,  11;  370. 

Melzitanum,  Mcltri tanum,  Plin, 

V,  4. ; St.  im  Africa  propria. 

Mcmaceni ^ Ciirt.  VII,  0.;  e.  kräfti- 
ges Volk  in  Sogdiana,  jenseit  des  oaspisch. 
Meeres. 

MembiOf  onis,  Tab.  Peut.;  Mem^ 
hro,  Anton.  Itia. ; Ort  an  der  Küste  von 
Zeugitana,  östl.  von  Tumsa,  6 M.  westL 
von  Ctica. , CelL  IV,  4;  öO. 

Metnbliar OS,  Msp§Xiaqog,  Blia<~ 
ros,  BXtaqog,  Steph.  Byz.  456.;  i.  q. 
Anaphe,  Avcc<prj, 

Membresa,  ae,  Mepßqrjacc,  Cyprian. 
Concil.  Carthag.  Augustin  adv.  Donat. 
111,26.;  Procop.  n,  15.;  Mßmbressts, 
Mcm 6r OS sa , Anton.  Itin. ; Membris- 
sa,  Tab.  Peut.;  Ort  in  Africa  propria,  in 
Zeugitana  mediterranea,  ostl.  vom  FL  ' 
Bagrada , 350  Stad.  v.  Carthago. 

Membro;  s.  Membio. 

Me  mela;  cf.  Chronas. 

Memelia,  Memelium;  s.  Clnpe* 
da. 


Memerstum,  ii,  Mamersiae, 
arum ; St.  Memers  in  Frankr.  u.  zwar  in 
Maine  nördl.  von  Mons. 

Memini,  Plin.  111,  4.;  Mimeni, 
orum,  Miftrjvoi,  Ptol.;  Mimini,  Mc- 
ntnt;  kl.  Volk  in  Gallia  Xarbonensis, 
BÜdöstl.  unter  den  Trikastinern,  zu  wel- 
'chen  sic  vielleicht  gebürten,  zwischen 
'Brian^onn.  Grenoble,  vom  Fl.  Roraanche 
in  Dauphine  bis  an  den  Drall,  ^tach  Ptol. 
lag  in  ihrem  Gebiete  die  St.  Forum  No- 
ronis,  n.  Plin.  die  St.  Carpeiitoracte  (Caf“ 
pentras). 

Memmale,  jetzt  Mende;  St.  in  Lan- 
guedoc, am  Fl.  Lot  im  Dep.  der  Lo- 
^re. 

Memmis;  St  ln  Assyria  propria; 
jetzt  Kirkuk. 

Memnon,  onis,  Msfivmv,  Ptol.;  Ort 
im  Nomos  Tentyrites,  unweit  Tentyris 
Ortcl. ; nach  Cell.  IV , 1 ; 3.  bezeichnet 
Ptol.  hier  nur  ein  Memnonium  od.  eine 


Btldsäitlü  des  Memnon. 

Memnoncs,  Mspvovsg,  Ptol.;  Plin. 
VI,  35.;  Steph.  Byz.  456.;  Volk  in  Acthio- 
pieii,  wcstl.  V.  Meroc,  zw.  dera^  Nil  u.  d, 
' At^tnpus. 

Memnonia;  cf.  Susa« 

Memphis,  Mspepigt  Hcrod* 
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n,  99.  m 145.;  Polyb.  V,  61,  4.; 
Strab.  XV,  XVII;  Liv.  XLV.  11.;  Diod. 

I,  50.  51.  67.;  Mola  I,  9 ; Ciirt.  IV,  1. 

7.  8 ; Plin.  11.  86;  \1I,  46;  XllI,  9; 
XV,  13  ctc.  Mhfiwtit  tdtg,  Steph.  Byz. 
456;  ini  A.  T.  !\oph  od.  Moph^  Je«». 
XI.'w,  13.;  Jes.  II,  16;  XLIV , 1.;  Ilos. 
1\,  6 ; St.  in  • Mittela^yptcn,  an  der 
We<»tkri8tc  des  Nil,  zw,  den  Seen  MoerU 

II.  Marcolit»,  15  röm.  >1.  oberhalb  des 
Deka,  n.  Ilcrod.  von  Mencti,  n.  Di«»d.  von 
Lchorens  erbaut,  Ke.«ideuz  der  ägypti- 
schen liönigc,  an  Thebens  Stelle,  Mit- 
leipunlit  des  ägyptischen  Handels.  Cam- 
byses  zerstörte  pie  524  vor  dir.  Alexan- 
drt.Vs  Krliaiiung  hinderte  ihr  Wiederauf- 
blnhen  und  die  Araber,  die  sie  A/cnf, 
jyicnut  nannten,  zerstörten  sic  von  neuem 
640  vor  dir. , so  dafs  nur  Uninen  unter- 
halb Fostat,  ^ Geb.  v.  Gize  ihre  Stätte 
bc/.eichnen.  — Einw'.  Memphites^  Mfpr- 
wiTTjg^;  a«y.  Mcmphiticust  ^ MBpfpiTixog^ 
memphites^  idia^  von  Meniphis  s.  a.  ägyp- 
tisch. Juv.  Sat.  15. ; Tihull.  Eleg.  I,  7. -r 
Sic  war  die  Hptst.  des 

Memphitea  nomoa^  Plin.  V,  ,9; 
XXXy,  6.;  Mtptpirrig,  auf  jllzz.  d.  Ti^’an, 
Hadrian,  Antonin;  Geh.  von  Gize,  bp- 
rüiimt  durch  die  Pyramiden. 

AI c muniaa ; s.  >1  enuthias. 

A/ena,  MriVtt,  Plol.  Cell.  1V\  8;  45,; 
2 Ins.  gleiches  Xnmens , u.  d.  Küste  von 
Aethiopien. 

Meuae,  Mbvui,  Ptol.  (so  ist  zu  lesen 
bey  Steph.  Byz.  454».  für  A/fvdnrt);  Ale- 
naenum  Alevaivovj  Diod.  XI,  8.  78.  88  ; 
Sr.  a.  d.  Ostküstc  v.  Sieilieii , am  l<acus 
Palicoriiiu,  südl.  v.  Ilyhla;  jetzt  Mineo 
od.  Aleno,  in  der  Prov.  Val  di  N'oto,  n. 
Männert  XI,  2;  431.  — Einw'.  Alcnenii, 
Cic.  lerr.  111,  43.;  Alenanini,  Plin.  III, 

8.  ; ATenacni^  AJtvaivoi,  auf  Altr.z,  ln  der 
Nähe  war  eine  herühmte  t^nelle 

Alcnaia  fons,  Vih.  Scq.  de  font. 
Mtvaig  TiqTjvT]^  bey  welcher  die  Einw. 
zu  schwören  pflegten. 

Alenajum  fretum;  Meerenge  von 
Meiiai,  trennt  die  Ins.  Anglcsca  vom  fe- 
sten Lande  Englands. 

Alcnambh  re^ia^  Afevaußig  ßtrtri- 
XsioVf  Ptol.  in  Hudson  G.  AI.  111,24.  31.,; 
St.  in  Arabia  Felix  unter  75?  45^  L.,  16^ 
13'  Br. 

Menapii,  Caes.  II,  4;  III,  28;  IV, 
4;  VI,  2.  5 ; Strub.  IV,  134.;  Plin.  IV, 
17. ; Affvaztiot,  Ptol.  11 , 9. ; I)io.  Cass. 
XXXIX,  p.  3.;  Cell.  11,  3;  162.  1{»3.; 
vergl.  Pertz.  445.  518.  519.;  beträchtl. 
Volk  in  Gallin  Belgien,  zw.  dem  Blicin 
u.  «ler  Alans,  bis  in  die  Gegend  v.  Jülich, 
in  dpiu  fp^ern  Isländern,  in  der  Folge 


an  der  Westseite  der  Mosa,  nach  Tadtos 
hist.  IV,  28. ; vergl.  Wersebe  327. 

Alenapiorum  caatellum,  Mtvet- 
nuov  xagdJioVf  Ptol, ‘Tab.  Peut.;  Ca- 
atellutfif  Anton  Itiii. ; Mont  Cassel  ia 
Flandern,  n.  Wersebe. 

Alenapiacuay  »,  sc.  pagiis  Clav. 
II,  78.;  3.  Chron.  Got.  11,  m.;  ein 
Theil  von  Flandern,  dessen  Bestimmung 
unsicher. 

AI enar iacum^  i,  Alinariacnm^ 
Anton.  Itin. ; Cluv.  II,  131.;  St.  zw.  Ca- 
stcllnm  und  Nemctacum ; jetzt  Merville 
od.  Merghem , um  Fl.  Lis  in  Flandern, 
n.  Wers«‘be. 

Alenaacheh;  s.  Mnnasse, 

A/enao/a,  Alonubia,  Alonapia^ 
AI onoeda^  Alonuy  Caes.  B.  G.  \ , 13.; 
Plin,  IV,  10.;  Ptol.;  Ins.  Alan,  im  Iri- 
schen Meere , uördl.  von  der  Ins.  Angle-, 
sca. 

Alenboy  Alanha,  Alenbiginniy 
Hierapolia;  St.  in  Syrien,  7 Meil 
nördl.  von  Aleppo;  jetzt  Alenbigs,  in  Uui- 
nen. 

Alencinga;  St.  im Chrich,- ChreicU- 
gau,  Creichgowe,  in  der  Pfalz,  jetzt 
Alcnziiigcn. 

AlendaCy  Men  de,  Mtvdrj  y Herod. 
VH,  123.;  Thueyd.  IV;  Scyl.;  Molall, 
2.;  Plin.  IV,  10.;  Paus.  V,  10.  27.; 
Steph,  Byz.  457.;  AhvBuuoVy  auf  Mzz.; 
St.  u Colonio  der  Eretrienser,  der 
Westküste  der  Hnlhins.  Pallene  in  Mace- 
donien,  am  Sin.  Thermaeus ; jetzt  Calan- 
dra  — adj.  Alendacua. 

Alcndesy  ctis,  AhvSrjg,  ijroff,  Herod. 
II,  42.  46.;. Strub.  \VH;  Diod.  1;  Steph. 
Byz.  457.;  St.  in  Aegypten,  naliederSten 
Alnndiing  des  Nil,  bey  Lyctipolis,  wo  Pan 
hauptsächl.  verehrt  wurde;  jetzt  Ach- 
iiiniii  - Taiiah.  — Einw.  Alendesitts  od. 
Alcaditea. 

Alendcaiua y Alendites ; s.  Men- 
des. 

Alcnd caiua  nomoa^  ATtvdrjciog  vo- 
juoc,  Herod.  II,  42.  46.;  Strab.  Wll.p. 
552.;  Plin.  V,  9.;  Ptol.;  auf  Alzz.  des 
Hadrian,  Antonin,  Aurel,  AIfvdr,atoii 
Bcz.  in  Aegypten,  zw.  den  Flüssen  Athn- 
biticus  u.  Busiriticiis,  als  des^en  Ilpl^t* 
Mendes , von  Spätem  aber  Thiniiis  ge- 
nannt wird,  vielleicht  weil  Mendes  schon 
verschwunden  war. 

A/Iendeaium  ostium,  Ahv^irjCioj 
cro.ttor,  Herod.  II,  17.;  Strab. 

Diod.;  Melal,  9.;  Alendcs icum  ost.y 
Plin.  V,  9.;  Pu»l.  Tab.  Peut.;  die 
Mund,  des  Nil,  zw.  Phatuicum  u.  Tao*' 

ticuiii  ost.;  in  sic  ergofs  sich  ein  Thed 

des  Busiriticofl  lltiy. 
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Menoba» 


‘ Mendeteroty  Plin.  V,  81.;  St.  auf 
der  ln«.  Calydna  iiu  ägfiwchen  Meere,  a. 
d.  Ku«te  V.  Carlen. 

Mendiculeia^  Anton.  Itin.  p.  452.; 
St.  im  Geb.  der  ller^eten  in  Hi(<pnnia 
Tarraconenhi«,  vielleicht  jetzt  Monzon; 
ver^l.  Ckert  II,  1.  452. 

Mendia,  Liv.  XXXI,  45.;  Flecken 
im  Geb.  der  St.  Caaeiandrin,  am  iMcere. 

Mendolara^  ae;  Flecken  in  Cala- 
brien,  jetzt  Mcndnlia. 

Mendriaio  ^ Mendrino^  Men- 
drium;  der  Flecken  Mcndrea,  in  der 
italienischen  Schweiz,  zw.  den  Seen  Lu- 
gnno  II.  Coino. 

Menduesseduni'y  St  Manchester  in 
der  Grfsch.  Lanenshire  in  England. 

Mcnebria , ac,  Mesembria  ; St. 
Meseiubcr  in  Knlgaricn. 

A/cnccino,  ae,  Mcficctnc,  Mbve- 
xivr},  Steph.  Byz.  457, ; St.  der  Oenotrer, 
jetzt  Mendicino , in  Calabrien,  wcstl.  v. 
Cosenza. 

. Menedemium,  MsvBSrjfiiov,  Ptol.; 
Steph.  Byz.  457. ; St.  in  Lycien,  im  Bez. 
V.  Calialia.  — adj.  Menedemius  u.  Mcne- 
tlcmicua. 

Mene g gere ^ Anton.  Itin. ; Cell.  IV, 
4;  75.;  Ort  in  Zeiigitana,  XXV  M.  P. 
westl.  von  Cilicinin  u.  eben  so  weit  östl. 
V.  l'lievcste. 

MeneIats,  uUs,  I/iv.  XXXIX,  2«.; 
festes  Schlols  in  der  Ldsch.  Thessaliutis, 
sfidl.  V.  Cyphara. 

Menelaites  nomos,  Plin.  V,  9.; 
Athanus.  ep.  ad  Antioch. , auf  Mzz.  des 
Trnjan. ,*  MevEXcuzrjg,  Antonin  u.  Aurel.; 
MtvtXatiTTjg  f Bez.  in  Unter- Aegytcn, 
zw.  den  Seen  Mocris  u.  Mareotis ; nach 
Ortcliiis  i.  q.  jVomos  Elaites.  — 
Einw.  Menelaitae^  MiViXairai. 

Menelaius y »,  Liv.  XXXV,  28.;  Me- 
nelniura , MEVfXcciov ^ Polyb.  V,  18,  3.; 
Steph.  Byz.  457.;  Cell.  11.  XIII;  508.; 
Berg  II.  Schlots  bey  Lacedaemon. 

Menclausy,  MtveXaog , Strali.  XVII ; 
Steph.  Byz,  457. ; llpst.  des  eben  genann- 
ten Nomos. 

Menelau  Sy  MsvfXaogy  Strab.  I,  68.; 
Menelaiportus  y MtvtXatog  Xiftrjv, 
llerod.  n*,  169.;  Com.  Xep.  in  Ages.  8.; 
Ptol.;  Cell.  IV,  2;  6.;  St.  a.  d.  Küste  des 
Mittelniecres,  in  Cyrenaica,  im  \oinosLy- 
biae,  zw.  Cyrene  ii.  Aegypten,  mit  einem 
Hafen. 

Menena^  Menina ; jezt  Afenin  od. 
Meeneny  kl.,  früher  befestigte  St.  im 
Könige,  der  Niederlande,  in  dpr  Prov. 
WestÜaudem  an  der  Leye. 

Menenii,  orumy  8;  ^1^ 

mini. 


Menesthei  Portnsy  Mtißtt^Etogt 
AtfirjVy  Strab.  III,  140.;  Ptol.;  Marc. 
Ueracl.  p.  40.;  Bochort  Chanoan  XXX1V\ 
p 614. ; Hafen  unfern  von  Cadix,  in  der 
Gegend  von  Asta,  in  llispandi^  Bactica; 
in  od.  bey  dem  Orte  war  das  Orakel  dea 
Mcnesthciis;  jetzt  wahr^chcinl.  Puerto  de 
Santa  A/ar/a,  vergl.  Ukert  II,  1.  p.  342. 

Menevia;  kl.  St.  in  Süd- Wales,  in 
Engl. , jetzt  St.  David. 

MenigaUy  MoinigaUy  Moyn- 
gouyc;  Maingau  in  Franken. 

Men  ins  y ingt>,  Miviy^y  Polyb.  Hist. 
I,  39.;  Strab.  II,  185.;  Mela  II,  7.; 
Plin.  y,  7;  IX,  60.;  Cell.  IV,  3;  27.  u. 
Mcniiy  Mrjvi^y  Casaub.  Brachiony 
BqaxtimVy  Scyl.;  Ins.  an  der  Ostküstc  v. 
Regio  Syrtica,  in  Syrtis  ininor,  später 
G irbuy  aey  Aurel.  Victor;  weil  hier  viel 
Lotus  wuchs ; zuweilen  Lotophagitisy 
Atozocpayixrjgy  Amxotprtytov  vrjaog,  viel- 
leicht Acavoepaycov  yfjy  bey  Strab. , oder 
Acorocpaycov  yuirjy  Homer.  11.  c.  84.  Von 
Gtrba  adj,  Girbitanus ; jetzt  Zerbiy  bey 
den  Arabern  Gerbo ; n.  Männert  X , 11 ; 
145.  Die  llptst  hiefs 

MeninXy  C<dl.  a.  a.  0.,  lag  auf  der 
Seite  nach  Africa  hin ; jetzt  Iknlaica. 

Menismiy  Plin.  VII,  2.;  Nomaden- 
Volk  in  Aethiopien,  nördl.  vom  Fl.  Astra- 
gus. 

. Menithinnoy  \m  alten Pagus  Rurio- 
gowe,  Chron.  Gotw.  II,  754.;  ist  Men- 
den,  im  preiifs.  Rgbz.  Arensberg,  in  der 
Prov.  Westpbolcn,  nach  Wersebe. 

Menlar ia,  Ptol.;  Cell.  II,  1;  96,? 
St.  in  llispania  Tarraconensis,  im  Lande 
der  Contestaner;  ihre  Lage  ist  unsicher. 
Lkcrt  H,  1.  p.  405. 

M enlascusy  Plol. ; Fl.  in  Hispania- 
Tarraconensis,  ira  Lande  der  Vasconen; 
jetzt  wohl  der  Btdassao,  Ukert  1.  c.  p.  301. 

MennejänaCy  arum;  St.  Mauspurg 
in  Croatien. 

MenniSy  Memnium,  Curt.  V,  1. ? 
St.  in  Assvrien,  im  Bez.  Adiabene,  südl. 
von  Arbela,  mit  einer  starken  Asphalt- 
quelle, in  der  Nähe  ist  jetzt  Dws-  Chur- 
malu,  vergl.  Männert  V,  453. 

Mcnnithy  Minniih  y Jud.  XI,  33.; 
•Euseb.;  St.  in  Palästina,  im  SUuume 
Gad,  4 Meil.  v.  Ilcsbon. 

Menoba,  Maenoba,  Mela  H,  6. ; 
Plin.  III,  1.;  Ptol.  II,  4.;  Uin.;  St.  in 
llispania  Baetica,  im  Mittelineere,  östl. 
von  Alalaga  am  Velez;  jetzt  f'e/ez  A/o- 
laga. 

Menoba,  Menuba,  Plin.  III,  1.; 
■Nebenn.  der  Baetis  (Guadalquivir)  auf 
dessen  •.'echter  Seite;  jeizt  Guadiamar. 
Ukert  I|,  1. 288.  — An  ibml^  wahrscli. 
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d!o  Sl.  Maenoha,  die  Strab«  III,  p. 
140.  142,  143.  ervähnt, 

Menoba^  Plin.  III,  1.;  Fl.  in  Uispan. 
Baetico,  (Mtl.  von  Malaga;  jetzt  Felez. 

Menobardi,  Plin.  VI,  9.;  Volk  an 
der  Grenze  yon  Grofi  - Armenien , ia 
Asien. 

Menois^  ideSj  Mtjvmg^  Eiiscb. ; 
Maenaeum  castrum.  Lex.  XXX, 
Cod.  Theod.;  Cell.  HI,  13;  228.;  Flek- 
ben  u.  St.  in  Jndaea,  in  der  Nähe  von 
Gaza,  iin  Staiunie  Simeon. 

Menosca,  Plin.  IV,  29.;  Ptol.;  St. 
in  IIi&i|)an.  Tarra'conensis,  im  Geb.  der 
Varduli;  disseit  des  Ebro;  jetzt  Sumaya^ 
in  Gtiipiiscoa,  od.  A't.  Sebastian , od, 
On’o,  od.  SL  Andre,  verirl.  Ukert  II,  1. 
p.  44b*. 

Menosgada,  Monosgada,  Mtj- 
vo^ada,  Movogyada,  Ptol.;  Ort,  nicht 
vreit  von  den  Quellen  des  Mayn , in  der 
Gegend  v.  Baireuth. ; Männert.  III,  569. 

Menotharus,  Plin.  VI,  7.;  Fl.  in 
Sarmatia  Asiatica,  hinter  dem  See  Maeotis. 

Menralia , Mtvqakia,  s,  a.  Mel- 
laria. 

Menteaa  Baatia,  Mentessß, 
Liv.  XXVI,  17..  Plin.  III  , 2.;  Itiner.  ; 
St.  in  Hispania  Bactica,  im  Lande  de|r 
Bastiani,  um  die  Quellen  des  Baetis,  ostL 
Ton  Castulo  (Cazlona), l<kert  II,  1.  p.  408. 

Mcnteaa , Mentisa,  Mentissa, 
JWtvTioof,  Liv.  XXVI,  17.;  Ptol.;  Griiter. 
p.  384.;  St.  in  Hispania  Tarraconensis, 
am  Baetis,  östl.  v.  IJbeda,  im  Geb.  der 
Oretaner , nach  Männert  in  der  Gegend, 
T.  la  Guardia.  — Nach  ihr  hielsen  die 
aüdl.  wohnenden  Oretaner 

Meniesani,  Plin.  III,  1,  3.;  vei«l. 
Ukert  II,  1.  p.  315. 

Mcntcscliaj  i.  q,  Lycla.  ' 

Mentissa;  s.  Mentesa  Bastia. 

Mentonomon,  Pytheas  bey  Plin. 
XXX\  II,  2. ; Küste  des  Konigr.  Preufsen, 
wahrscheinl.  die  Curische  Nchning,  am 
Cur.  Haff;  vergl.  Männert  III,  34^;  das 
frische  Haff  nach  Keichardt. 

* Mcntorcs , Plin.  III,  20.;  Mtvtoqsg, 
Steph.  Byz.  458. ; Volk  bey  den  Libur- 
liicrn;  ihr  Wohnplatz  hiefs: 

Mentorioe,  Mevtoginr},  Aristot  de 
niirab.  c.  112. 

Mentyrna , Minturna,  Min- 
turnae,  Mtvtvqva , Steph.  Byz.  458. ; 
Dionys,  h.  U,  XVI;  St.  in  Italien,  im 
Geb.  der  Samniter,  am  Ansfl.  der  Liris. 

M enub  a,  Fl. ; s.  Menoba. 

Menus,  Moenus,  s.  Maeniis. 

Mcnutkias,  Mrjvov&iag,  rAig,  Dio- 
rvs,  .^Per.  v.  1389. ; Ptol.  Stepi:.  Byz.  p. 
4$7«;  Memunißs,  Mffipvvtag,  Marc. 


Heracl.  Peripl.  in  Hudson  Q.  BL  I, 
p.  10.;  Ins,  im  Krithräischen  Meere, 
an  der  Küste  v,  Aetliiopien , südl.  v.  Ae- 
quator;  jetzt  Madagascar  od.  Zanzibar, 
— Einw.  Menuthieus,  Mivov&nvg. 

Mennthis , MsvovQ'ig,  Steph.  Byz, 
457.;  Flecken  in  Aegypten,  bey  Cono- 
bus.  — ,Einw.  Menuthites , Mivovd'tzrjg» 

Mcobriga,  *PtoL ; St.  im  Geb.  der 
Vaccacer  in  Hispania  Turracon. ; vergL 
Ukert  I.  c.  p,  434. 

Meones,  Maeones;  s.  Lydi. 

Mepha,  MBtptt,  Ptol.  in  Huds.  G.  M, 
III,  p.  24.;  St.  in  Arabia  felix,  als  M€^- 
tropolis  bezeichnet,  lag  unter  53°  15^  L.« 
15°  Br. 

Mephaath , Mt}tpad‘,  Matpa,  M<o~ 
<pag;  s.  Arnonensia  castra. 

Mephitis,  qedes,  Plin.  IT,  93.;  M. 
fanum.  Cell.  II,  9;  530.;  Ort  am  Se^ 
Amsaneti  od,  Ampsancti  im  Geb.  der  Uir- 
pincr,  in  Unter- Italien,  berüchtigt  we- 
gen der  tödl.  Ausdünstungen  der  Erde; 
später  Mufitum,  jetzt  Mufiti od,  Mufti, 
im  Konigr.  Neapel,  unweit  Tricento. 

Meppia;  eine  Villa  im  Pagus  Agro- 
tingen,  am  Fl.  Emisa  u.  Hase,  in  der 
Gegend  von  Meppen,  im  Konigr.  Hanno- 
ver in  der  Prov.  Meppen. 

Meraclea;  s.  Maraclea. 

Meranta;  St.  Meran,  inTyroI,  im 
Etschlande,  am  Fl.  Passer. 

Meraphii;  s.  Maraphii.’ 

Mercatorum  portus;  älterer  Name 
der  St.  Copenhagen ; s.  llaunia,  Ualnia, 
Codania. 

Me rcesia;  s.  Gcrmanicia.  ' 

Mercia,  Merciae  regnum;  eina 
der  grüi'stcn  von  den  Angelsachsen  gestif- 
teten Königreiche  in  England;  jetzt  die 
Grfsch.  Oxford,  Glocester,  Hcrefordy 
Northampton,  Riitland,  Huntington,  Lukr 
coln  etc. , die  Einw.  hiefsen : Mercii. 

Mcrcimeris,  Anton.  Itin. ; eine  sonst 
unbek.  St.  im  Innern  V.  Numidien ; vergL 
Männert  X,  11;  329, 

Mcrcorium;  Flecken  Mercocur, 
zw.  Clcrmont  n.  S.  Flonr  in  Frankreich. 

Mdrcurialc;  kl.  St.  in  Companien; 
jetzt  das  Dorf  McrcogUano , in  geringer 
Entfernung  v.  Neapel  ostl. 

Mercurialis  pagus,  Spon.  Mise, 
p.  191.;  Ort  berni  Vorgeb.  Mercurii,  in 
Zeugitnna  Mediterranca. 

Mercurii  oppidum;  s.  llermopolis 
magna. 

Mercurii  prom.\  s.  Ilermaca. 

Mer  cur  ii  ins.;  die  Ins.  Tavolara, 
bey  Sardinien. 

Mercurii  curtis,  Mirecurtium; 
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die  St  Mirecourt,  am  Mandon  ^ im  Dep. 
des  Vosges  in  Frankreich. 

Mergablum,  Itin«;  St  zw.  Gades 
u.  dem  V'orgeb.  der  Juno,  in  Hispunia 
Baeticu,  jetzt  liejer  de  la  Mielf  Ukert  II, 

I.  p.  ^3. 

Merganoy  Mt^avr),  Morgyna^  Po- 
Ivb.  1,  8.}  Murgana;  St.  in  Sicilien. 

Mer ger.tir i,  Plin.  111,'  14.;  Volk  in 
Umbria,  in  Untcr-ltalien. 

Mergum^  St  AInwrgo,  im  Königr« 
Fez,  in  Africaw 

Meriaba,  Mtgiaßa,  Strab.  XVI, 
,635.;  Mariaba,  Plin.  VI,  28.;  die  be- 
deutendste St  der  Sabaer,  ' im  glückl. 
Arabien,  auf  einem  Berge  gelegen. 

Me ribriga,  Ptol. ; St.  in Lusitanien, 
deren  Lege  unbestimmt.  Ukert  11, 1.  p.  3Ü8. 
— Wie  Cs  scheint  verscliieden  v.  Mero- 
hrica,  Plin.  IV,  21.,  od.  Merobriga, 
Gruter.  p.  442. ; in  der  Gegend  der  Ta- 
^o-Mündung. 

Merinatca,  Metinatea,  Plin. UI, 

II.  ; Volk  in  Apulien , am  Berge  Garga- 
nus  (Mente  S.  jingeli)^  \on  der  St.  Me- 
rinium  (jetzt  Vieaii)  so  benannt;  TcrgL 
Cell.  II,  553.;  M^nert.  IX,  11;  22. 

Merinianum ; die  kl.  St.  Marignor- 
no  od.  Mclignano,  am  Fl.  Lambro,  im 
Geb.  V.  Vlailand,  berühmt  durch  Franzi. 
Sieg  über  die  Schweizer  1515. 

M erinium;  s.  Merinates* 

Mertneaaua,  Mtgfirjaaog,  Myrmia- 
eua,  Mvqfiiaaog,  Steph.  Byz.  p.  458.;  s. 
Marpessus. 

Mermod aa,  Miofiodag,  Merma- 
lia,  Strab.  XI,  504.;  Fl.,  der  aus  dem 
Lande  der  Saracener  durch  dos  der  Ama- 
zonen fliefst  und  in  den  Moeotis  fallt; 
jetzt  Egorlik;  Tergl.  Männert  IV,  374. 

Mernia,  Marnia,  Merniaia^ 
kl*  Bcz.  im  nördlichen  Theile  t.  Schott- 
land, an  der  Nordsee. 

Meroe,  Msqotj,  Nearch  in  Hudson 
G.  M.  I,  11.;  Diod.  Sic.  111,  5.;  Strub. 
XVII, • Melal,  9;  III,  9.;  Plin.-II,  73; 
V,  9.  etc.;  Steph.  Byz.  p.  458.;  alter 
Staat  in  Aethiopien,  umgeben  Toin  Nil 
g;egen  Norden , vom  Fl.  Astaboras  im  O. 
u.  Astapus  im  S. , daher  auch  Insel  ge- 
nannt;' jetzt  walipscheinl.  Sclim  el  /^s- 
aouanya  Aloa,  Kitter  Erdk.  I,  5(»4.  50*7. 

Meroe,  Mfqorj,  Herod.  H,  29.;  Diod. 
Sic.  1,  33;  111,  5w;  Strab.  XIV;  Jos. 
Ant.  II,  10.;  Plin.  IV,  29.;  Patisan.  1, 
33 ; V,  7. ; Ilptst.  des  genannten  Staates, 
u.  einst  v.  Aethiopien , früher  Saba  ge- 
nannt, seit  Cambyses  Meroe,  berühmt 
durch  ihren  Handel ; ihre  Ruinen  heifsen 
jetzt  nach  Hüppel,  Merawe,  nach  Kitter 
£rdkiuide  1,  p.  509.  (u.  Auil.)  ist  Alera- 


\ 

we,  Hptst  der  Scheyrgya.  — Die  Ins* 
Kurgoa  von  Plin.  als  Hafen  von  Meroe 
bezeichnet,  entspricht  der  Ins.  Kurgub 
bey  Durkhardt. 

Merohi;  s.  Aquae  Merom. 

Metope,  Meropis,  s.  los. 

Meropia,  Plin.  IV,  12.;  alter  Name 
der  Ins.  Siphnns  od.  Siphnos , ^ ägäi^ 
sehen  Meere,  jetzt  Sifanto. 

Mer  OS,  Jud.  V,  23.;  St.  in  Nordpa- 
lastina,  sonst  unbekannt,  vlell.  später 
Meroth. 

Meroa,  Merua,  Meqog,  Mrjqog, 
Not.  EpisC. ; Cell.  HI,  IV,  97*;  St  in 
Phrygia  salntaris , nicht  weit  vom  heut. 
Kutaieh. 

Meroa,  Mer  na,  Mrtqog,  Eustad.  ad 
Dion,  in  Hudson  G.  M.  IV , 194. ; Curt. 
Vlll,  10.;  Mela  III,  7.;  Plin.  VI,  20; 
XVI , 62. ; Berg  in  India  propria , dem 
Jupiter  und  Merciir,  der  hier  geboren 
scyn  soll,  heilig.  Am  Pulse  des  Bergea 
lag  die  St.  Nysa. 

Meraaburgum , Martiopolia^ 
Marti  spur  gum,  Meraeburgum^ 
Meraaburi,  Chron.  Gotw.  I,  2.  p.  493.; 
Meraebur g.  St.  im  Konigr.  Preulsen, 
im  gleichnamigen  Kgbz. 

Mer aoburgum  , Merapnrgum* 
Merbur g ; kl.  St.  in  Schwaben,  am 
Costnitzer  • See. 

Meratem,  Chron.  Gotic.H,681.  885.; 
Name  eines  Pagus  im  Braunschweigischen 
od.  Mindcnschen.  i 

Mertarea,  Ptol. ; V- olk im ostl. Theile 
von  Hibcrnia  (Irrland),  Cell.  II,  4;  71. 

Meruera,  Plin.  111,  3.;  St  in  llispa- 
nia  Baet. , südwestl.  von  Astigi,  zu  dessen 
Bez.  sie  gehörten,  vergl.  Ukert  p.  371. 

Merula;  a.  Aroem.  y 

Meruaiutn , MsQOvaiov,  Steph.  Byz, 
p.  458.;  St  70  Stad,  von  Syracus  in  Si- 
cilien. 

Merva,  Ptol.;  St.  *der  Lnanci  in 
Hispania  Tarraconensis;  vergl.  Ukert 
II,  1.  437. 

Mervinia',  Berg  in  Nord -Walles  in 
England,  jetzt  Merionethahire, 

Me 8,  Mrjg,  Scyl.  in  Hudson  G.  M. 
I,  51. ; St.  od.  Hafen  im  Geb.  von  Kar- 
thago. 

Mcaabaiae,  Ptol.;  V^olk  im  westl. 
Persien,  in  einer  fruchtbaren  Thalgegend 
in  der  Prov.  Persis.  * 

Meaabatene,  Plin.  VI,  27.;  Mca-- 
aabatc,  Dion.  Perieg.  v.  1014;  Maa- 
aabatice , Maoaußarintj  , Bez.  im 
nördl.  Elymals  in  Persien , um  B.  Cam- 
balidiis,  einem  Zweige  des  Kaukasus, 
durchfl.  vom  Eulaeiis. 

Meaae,  Plin.  VT,  23.;  Volk  in  India, 
um  den  Ausfl.  dos  Indus. 
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Mesagehes,  PUn.  35.;  Volk  In 
Aethiopicn. 

Meaambria,  Mfaafißqtrj,  Ncarch 
in  Hud:ii.  G.  M.  I,  33.;  M eacvib  ria  y 
MtGTjußqtcty  Srvl.  in  Iluds.  G.  iM,  1,  21?.; 
Anoii.  pcripi.  P.  E.  G.  i\t.  I,  14.;  iVlcht 
II,  2.;  Flin.  IV,  13.;  Su^pli.  Ilyz.  450.; 
Secüitadt  in  der  Niiiic  der  llaeniuiü,  am 
gchwarzcn  Meere,  mit  einem  Hafen;  jetzt 
Aligevria  (V)  — Kinw.  Mcacmbrianiy  Mh- 
Crjußqtavoty  PoIj^Ij.  \\\I,  (».;  Stepli. 
Byz.  1.  c.  Mscafjßqictvwv  y Msai](4ßqia- 
vcovy  MsoefißqtccvcDVy  auf  Mzz. 

Meaambriay  Msaa^ßqirj , Ilerod. 
IV,  33.  03;  111,  lOö. ; Stepli.  B^z.  p. 
450. ; St.  am  ngäinelicn  Meere. 

Mesambr iuy  MeaambriCy  Mean/x- 
ßgnjy  Ncarch. ; ein  fniehtbarer  Bezirk  an 
der  Küste  von  Persis,  um  den  F'l.  Pa- 
dargos;  jetzt  Gegend  um  Jbmehaehr, 
vergl.  Männert  V,  p.  532. 

Mea  anae iy  Mr^Gavaioty  Jos.  Ant.  I, 

’ 7. ; i.  q.  Charax  (V),  in  Susiana.  Cell. 

UI,  19;  17. 

/ MeaaniteSy  MBGcevnrjgy  Steph.  Byz. 
p.  458.;  Mbsen  des  persisehen  Meeres. 

MeaapuSy  Mhocenogy  Sejl.  in  Uuds. 
G.  M.  I,  p.  18. ; Fl.  in  Greta. 

Mcaate\  Ins.  des  agaisch*  Meeres. 
MesatCy  MfGarr^y  Paus.  VII,  5«; 
Vorgeb.  im  ionischen  Meere. 

Mcaatia,  MtGartg,  Paus.  VII,  18.; 
St.  in  Acliaia. 

Meacelcy  MfGxfXrjy  Diod.  XX;  eine 
• St.  an  der  Küste  von  Africa,  östl.  v«mi 
licut.  Bona;  vergi.  Männert.  X,  II; 
309. 

MeaCy  Flin.  III,  11.;  Media  Pom- 
p oniana  y Cell.  II,  11;  149.;  iiii  IVlit- 
telmeerc,  an  der  Küste  von  Galiia  Xar- 
bonensis  Ilda,  die  mittlere  von  den  drey 
Stüclias-lus.  (den  llicrischcn);  jetzt  Por- 
iecroz. 

» Meae  fluvi orum y MsGtjrcov  nora- 
ficov;  8.  .Mesopotamin. 

Meacmbria ; s.  Mesambria. 

MeaenCy  MtGrjvrj  y Strab.  in  Iliids. 
G.  M.  II,  p.  140.;  Plin.  11,  31.;  Steph. 
Byz.  p.  91  not.  8.;  Bez.  in  Unter- Meso- 
potamien, umschlossen  von  beyden  Hpt- 
armen  des  Tigris;  jetzt  Dippel. 

Mcaency  Strab.  XII;  Philostrogiiis 
in,  7.;  Cell.  111,  XVI,  19.;  eine  Insel, 
ustl.  von  dem  vorhergh.  Bezirke,* zw. 
dem  Tigris,  Bialn  u.  Pasiligris. 

Meaeriay  Mcaeriac;  St.  Mesiiresy 
Hptst«  des  Dcp.  der  Ardennen  in  Frank** 
reich. 

MeaeuSy  MoaaeuSy  MoGaiog,  Ptol.; 
Amm.  Marc.  XXUl , 21, ; Ptol. ; FL  in 


Persis,  zw.  Tigris  u.  Eulaons,  fallt  in  den 
Pers  Mhsen. 

Meaiatenaisy  Mcaaadenaiay  Oid. 
Theod.  lex.  XXXV  ; Ort  bey  dem  genann- 
ten Volke. 

Meaiatcay  T ah.  Peut. ; Cell.  II,  VII, 
31.;  Volk  in  iihätien , wie  es  scheint  am 
Lac.  Verhanus. 

M Camay  Mteptty  Steph.  Byz.  400.; 
St.  in  Italien  n.  Einigen  auf  der  Insel  Cy- 
pern).  — Einw.  Mesmanua. 

McaoOy  MiGotty  agy  paiis.  III,  16.; 
ni,  20  ; Meaaouy  MtaGoUy  Steph. 
401.;  St.  in  Lacouica,  Vaterst.  des  Dich- 
ters AIcmann. 

Mesobatene;  s.  Messahatene. 
Meaobo  tty  MiGoßouy  Paus.  VIII,  25.; 
Fl.  in  Arcadien. 

Mcsopractty  MfGoyaiay  Strab.  I; 
Eheiic  in  Attica,  nördl.  von  Ilymettus; 
jetzt  Mcaogeay  n.  Kruse  II,  1;  30. 

Meaoprisy  idhy  MfGoytg^  Stnih. 
Xll;  Meaaogiay  Mfcamyigy  Steph.  1 1\ 
02.;  Berg  ini  südl.  Theile  von  Lydien, 
in  der  Gegend  von  Tralics;  vicll.  der 
Miaetia  des  I*toI. 

Mcaoloy  MeaoXecy  Steph.  Byz.  400.; 
St.  in  Messenia.  — Einw.  Meaolatca. 

Mcaolia;  St.  Mastdipatnamy  an  der 
, Ostküste  von  Indien,  dis^eit  des  Ganges, 
an  der  Mündung  des  Fl.  Mesolus. 
Meaolua;  s .Mae^oliis. 
Mesopotamia;  s.  Amm  Xahamim. 
MesotimolitaCy  Plin  V,  XXX.; 
Volk  in  L>dien,  um  den  Berg  Tmolus. 

Meaoiimoloa  y Not.  Cell.  III,  4 ; 7. ; 
Tmoluay  Ilerod.  1,  84.;  Tac.  Ann.  II, 
47.;  Niceph.  I,  17.;  St.  in  Lydien,  am 
Berge  Tmolus. 

Mespiloy  Xenoph.  Ann.  III,  4.;  St. 
in  Assyrien  am  Tigris,  nördl.  von  La- 
rissa. 

Mcarcbeeki  y Merbech^  St.  io 
Flandern , Pertz.  489,  no.  29. 

Meaatty  MbGGn , lloui.;  Strab.  ITII ; 
Pliii.  IV,  18.;  Paus.  111,  25.;  St.  auf 
der  Westseite  des  Vorgeb.  Taenaron  in 
Laconien,  imfcrn  Thyrides. 

Mcaaab  a y MpGGocßct,  Steph.  Bvx. 
400.;  St.  der  Caricr.  — Einw.  Messa- 
beua. 

Meaaabatae;  g.  Messabatenc. 
Measabatcncy  Maas  abatica  ^ 
•Mesobatcncy  Ptid.;  Bez.  ira  westl. 
Theile  V.  Persis. 

Mea saloy  Messalum  y Plin.  XII, 
35. ; St.  im  glückl.  Arabien. 

Mcaaana  y Mcaaene , MfGGrjvjjy 
Herod.  VII,  104.;  Thueyd.  VI;  Scyi.  in 
Huds.  G.  M.  1,4.;  Polyb.  I,  7.  8.  10. 
11;  II,  4.  9;  Ul,  20  etc.;  Diod.  Sic.  IV, 
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c.  nlt.  Cic.  in  Vierr.  IT , 7.‘;  Itin.‘  Strab. 
VI,  184.;  Liv.'XXI,  49.;  Mein  II,  7.; 
Sucton.  Cali^.  57.;  PHn.  II,  101;  III, 
14.;  Flor.  II;  Stcph.  Byz.  401.;  Messe-' 
m'on,  Messanion^  aiifMzz,;  frnlier  Zan- 
cle^  Zaynlr]  Tliiic.  VI,  Diud.  Sic.  IV; 
Strab.  VI,  ; Silin«  I,  v.  002.; 
xl£,  auf  M/z.;  St.  auf  der  In«.  Sirilien, 
an  der  Meerenge,  die  Italien  u.  Sicilien 
trennt;  jetzt  Messina.  — Einw.  Mioaa- 
vot,  Messanii  u.  Messancnscs. 
Messanica  fossa;  «.  F'o««a. 
Messani  cus  ^ Padusa,  Plin.  III, 
20.;  ein  aus  dem  Po  abgeleiteter  Ab> 
ziig«graben,  der  bey  Uavenna  vorbey- 
giiig;  «ein  alter  Name  war  Mcssanicus, 
der  neuere  Padusa. 

Messapeae^  Meeoansai , Steph. 
Byz.  400.;  Gegend  in  Laconica,  wo  Ju- 
piter besonders  verehrt  wurde.  — Einw. 
Mcssapecu«. 

MessapiOf  MicaaniUf  Strab.  VI,  39.; 

I.  Calabria. 

Messapia,  Plin.  Ilf,  16.;  St.  zw. 
Eria  in  Brundusiura,  jetzt  Mesag  na,  im 
Könige.  Neapel. 

Messapi  i;  s.  Japyges  u.  Japygia. 
Messapium,  Mtcaantov  nqog , 
Strab.  IX,  021.;  Paus.  IX,  22.;  Steph. 
Byz.  401.;  Berg  an  der  Nordostküste  von 
Boeotien  gegen  Anthedon  hin;  jetzt 
Ktypo-Berg,  nach  Kruse  Hellas  II,  1; 
430. ' 

Messeis,  Plin.  IV,  15.;  Quelle  bey 
der  St.  Hellas,  in  Thessalien. 

Messene,  Mtacr;vr],  l'liuryd.  IV,  41.; 
Polyb.  II,  5.  55.  01  etc.;  IV,  27.  32. 
33  ; Diod.  XV,  00.;  Strab.  VIII,  p.  249.;  • 
Liv.  XXXVI,  31.;  Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
5.;  Ptol. ; Fans.  IV,  23;  VI,  4 etc.; 
Steph.  Byz.  401.;  Ilptst.  von  Messenien, 
zw.  den  Bergen  Eva  u.  Ithonie,  am  Fl. 
Paniysus  im  Pelopone.s ; jetzt  Mavre 
Matia,  — Einw.  Messenii,  Msoafvtoi, 
llcrod.  IX,  ;14.;  Mela  II,  3. 

Messenia,  Mtoarjvra,  Homer.  Od. 

V.  15.;  Thuevd.  I,  101.  1IK3;  IV,  41.; 
Polyb.  IV,  15  10.  81.  33;  V,  92.;  Diod. 
Sie,  XI,  03 ; XIV,  34 ; XV,  00. ; Strab. 
VIII,  p.  247.  250.  535. ; Mela  II,  3. ; Pau«. 
IV,  1.  29  etc.;  Plin.  IV,  0;  39;  XXV, 
30  ctc. ; Prov.  im  Pelopones , sudl.  und 
westl,  durch  das  Ionische  Meer,  östl.  von 
Eaconia,  nördl.  von  Areadien  und  Elis 
begrenzt.  Nach  zwey  blntigen  Kriegen 
Wurden  die  Messenier  {Messenii,  Mfecij- 
*101,  Mscaavicov,  MsGOrjvicav^  auf  Mzz.) 
'Von  den  Spartanern  völlig  besiegt  und 
f^enöthrgt  ihr  Land  zu  verlassen;  sie 
gründeten  Messana  in  Sicilien.  Die  in 
uriechenUiod  zerstreut  lebenden  Messe- 


nior  sanimelte'Eparainondas  n.  vermochto 
eie,  ihre  Stadt  wieder  aiifzubanen. 

Messeniacus  Sinus;  s.  Asinaeiu 
sinu«. 

Messeniani,  Plin.  VI,  7.;  ein  Stamm 
der  Surmaten,  jeiiseit  des  Mäotischen  Sees 
um  den  Taiiuis  <Don). 

Messenius  Sinus,  Mbsen  zw.. dem 
Vorgeb.  Taenarum  u.  Acritas;  jetzt  Hai 
V.  Kerona. 

Messen,  Strab.  VIII;  Msacoa,  Steph. 
Byz.  p.  4o2.;  Gegend  in  Laconien.  — 
Einw.  Messoaies. 

Mes  soensi  s , Cell.  II,  XIII;  503.; 
in  der  Nähe  von  Petane. 

, Messua  collis,  Mela  II,  5.;  Se- 
gios,  Strab.;  Setuis,  Festiis  Avien.; 
Setium,  Ptol.;  St.  in  Gallia  Narbonen- 
si«,  war  durch  eine  «chiuale  Landenge 
mit  dem  festen  Lande  verbunden;  jetzt 
Cette. 

Mestleta,  Mf^Xr}ta,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Iberien,  in  Asien,  am  Fl, 
Kyrus. 

Mestus,  Cell.  II,  XIII,  80  u.  Ne- 
stus,  llerod.  VII,  509.  120.;  Seyl  G. 
M.  I,  27.;  Mela  II,  2 ; Plin.  IV,  18.; 
Fl.  in  Thnicien,  fallt,  nachdem  er  Ma- 
cedonien  u.  Thracien  getrennt  hat , in 
das  Aegäi*>che  Meer;  jetzt  Mestro. 

Mesuium,  Msaov'iov,  richtiger  Moc- 
vium,  Ptol.:  St.  im  Gebiete  der  Lon- 
gobanlcn,  nach  Kruse  Marsiburgnm,  nach 
Wilhelm  280  Magdeburg,  nach  Kcichardt 
Alt- Medingen. 

Metaenoeum,  Msraxoinv , Steph. 
Byz.  p.  403.;  Castell  ln  Boeotien,  zw. 
Arrhoinenus  u.  Koronea.  — Einw.  Me- 
iachocatcs. 

Metacompso,  önis,  Ptol.;  Ta- 
chomp so,  Taxofixpa,  llerod.  II,  29.; 
Ta  chemso , lUcIa  1,9.;  'Va  c o m pso, 
Plin.  VI,  35.;  eine,  Ill^cl  .nach  Hecod.  u. 
Mela,  nach  Ptol.,  Plin.  Stepli.  St.  o«l. 
Flecken  an  der  Grenze  ^on  Acthiopicii 

II.  Aegypten,  am  Nil;  jetzt  Conso,  vergl. 
Cell.  iV,  1;  14. 

Metacum,  Ptol.  in  Hudson  G.  M. 

III,  p.  14. ; St.  in  Arabia  felix ; jetzt  Ca- 
laiotc. 

f 

Metae,  Metis;  «.  Divodiirnra. 
Metce  Caroli;  Beyniune  der  Pyre^ 
nacn,  weil  Carl  d.  Gr.  bi«  hierher  kam. 

Meta gonia,  Mtraycsvia,  Polyb.  III, 
33.;  Metagonium,  M^rayeovtov, Steph. 
Byz.  p.  40*2. ; St.  od.  Landstr.  in  Africa 
u.  zwar  in  MauritaniaTingitana.  — Einw. 
MBTcri'tovsrat,  Metagonitac,  Ptol. 

Metagonitis,  idis , Mszctycovittg, 
Ptol.;  Metagium,  Msxotyiov,  Strab. 
XVU,  p.  509.;  Vorgeb.  in  Mauritania 


Metagoniuia  752  Metensw  pagui. 


■w.  i’iuininien  u.  acra  eigentlfcheo  Africa«  England,  zw.  Lincoln 
sogenannt  seiner  drcyeckten  Figur  wo-  IVash  genannt 
pn;  jetzt  Copo  rfetres /orcos,  od.de  Ptnl  • 


'•  ® ".n  der  Ostknste  r, 

zw.  Lincoln  n.  ^’orwick,  ihe 


tres  orcos,  od.  de  Cososa. 


Icl.  St.  od.  Flecken  im  Königr.  Neapel, 
8 St  östl,  von  Aversa;  jetzt  Matalone, 


Meta  LeoniB^  Magdalonnm^ 
Icl.  St  od.  Flecken  im  Königr.  Neapel, 


eonts,  Magdalonnm^ 


Metatus y Ptol. ; Mearos,  31ela 
in,  1.,  u.  Mentarus’y  Fl.  an  der 
N'ordküste  von  Ilispania;  jetzt  A/cro, 
vergl.  Lkert  II,  1.  p.  J199. 


Metallofiy  MctallutJiy  MstaXJiov, 
Strab. ; s.  Matalia. 


* Iluds.  G.  M.  I,  p.  } Fl.  im  Geb.  der 


Metasorus,  Mezaacogogy  Scvl.  in 


Mctalossua;  Ptol»;  St  in  Cappado- 
eien,  am  Pontus  Polemoniaciis. 


Melanchlaeni. 


n,  11;  19.;  st  in  Sardinien,  unfern  Sul- 
ci;  jetzt  Civita  de  GlUsa. 


Mctalloy  Anton»  Itin. , vergl.  Cell* 


wvww«  virMCXi  iY&t/in  •*,  I 

Ptol. ; St.  der  Bruttier,  an  der  Kaste  von 
Calabrien  am  Tyrrhenischen  Meere,  an 


MetauruMy  Mixctvqovy  Strab.  V; 
Metaurusy  MctuüriUy  Mcia  II,  4.; 


Metalliferi  montCBy  Avi»  ErZgeb.  F*-  Metaurus. 

zwischen  dem  Königr.  Sachsen  u.  Böh-  Metaurus y Strab.  McIa  II,  4.;  Ho* 
men.  rat  Od.  IV,  4.;  Sil.  VIII,  v.  405.;  Lu- 

Met alltnunty  Metallina  castm,  ???  > Phn.  III,  14.;  Lutrop. 

Metellinumy  Anton.  Itin»;  Metalll-  m»  lö*;  Ji-  *n  Umbrien,  fallt  zw.  Fa- 
nensis  coloniay  Plin.  IV,  112.;  Castra  Senogallia  in  das  Adriatischc 

Vicelliana,  eine  römische  Colonic  bey  **^®*^*  An  diesem  Fl.  wurde  llasdmbal 

Emerita,  in  Liisitania;  jetzt  Medellin.  A^ctro.  Die 

vergl.  Ukert  II,  1 p.  SOI.  Anwohner  htefsen  nach  Pliri.  Metau^ 

Metanastaci  s.  Jazygea  Meta-  *'*^®®*  Ttfetnates  n.  Metaurense»  Vrba~ 
nastae.  - hafcs. 

Metania;  e.  Metina.  Metaurus y Plin.  III,  10.  14.;  CcIL 

Metapay  Polyb.  V,  T.;  Merctnct  P’  Brutticr, 

Stej^h.  Byz.  462.;  Cell.  II,  XIII,*  221.;  Calabrien,  vor  seiner  Mündung,  im 
St.  in  Acarnanien,  nach  Polyb.  in  Aeto-^  Tyrrhenischen  Meere  lagen  die  7 Acoliao 
lien,  zw.  'Ihermum  ii.  Trichonium ; jetzt  *®****lä®»  jetzt  Marro. 
nach  Kruse  II,  I;  254  Mcdem'co.  — Einw.  Aletaurii»,  Mataurusy  Mazav- 
Metapaeus,  Steph.  Byz.  448.;  St  in  Sicilien, 

Metapinuniy  Plin.  III,  4.;  Cell.  II  Cocrern  tfrbaut  — Einw.  Ma- 

ll; 20. ; Name  einer  Mündung  der  Rhone  ^tiurinus. 

(Rhodanus);  jetzt  Gras  d’Orgon,  nach  Mctcglium\  s.  Melodunnm. 

Männert  n,  67.  Meielingay  Metulum;  der  Flck- 

Metapontiuniy  Mszcntovztovy  Thu-  Medling,  im  Erzherzgth.  Ocster- 

cyd.  VII,  38.  57. ; Scyl.  in  Hudson  G.  *^®.*®**’  **®'  Wien;  vergl.  Me- 

M.  I,  p.  5.;  Strab.  V;  Kiist  ad  Dion. 

Perieg.  in  Hudson  G.  M,  IV,  p.  65.;  Metel  ia  y Meteli  tea , •.  Bechis. 

Aen.  II,  V.  540.;  Steph.  Byz.  Metelitea  nomoa,  Plin.  V,  9.; 

w2. ; Metapantunty  Mela  II,  4.;  Mizi]Xi  auf  Mzz. ; Bezirk  in  Unter- 
em. III,  11;  XIV,  2.;  Justin.  XII,  2.;  Aegypten,  von  der  St  Metclis  »o  go- 
Ptol.  Paiisan.  W,  19.;  Metahua,  Me-  nannt 

Tcfßogy  Steph.  a.  a.  O.;  Maroflo,  auf  Metelli  caatrumy  Metellobur- 
M». ; Sirisy  Siqig,  Eiist.  ad  Dion.  a.  Middelbur g um  \ St  Aliddel- 

a.  O.;  Steph.  Vibo.  Caesar  B.  civ^  III;  ou/’fi',  in  der  Prov.  &:cland.  im  KAuio-r. 
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Mitensts  tractus;  9,  a.  Metenslg 
pagus;  Ton  den  Franzosen  le  Mesain  ge^ 
nannt. 

Metercoaa,  Ptol. ; St.  im  Lande  der 
Carpetaner,  in  Hispaniu  Tarracnn. 

Methamaucunif  Aiin.  Veuet.;  spä- 
ter Malamocco;  St.  u.  Riscliofssitz, 
nicht  weit  von  der  Mäiidang  des  Fi.  Me- 
doactis,  in  der  Nähe  von  Venedi;:^. 

Methana,  Mt^avcc^  Thncyd.  IV,  4.; 
Seyl.  in  Hudson  G.  M.  1,  17,;  PoKh. 
II,  52.;  Mein  II,  3.;  ^Paus.  II,  34.; 
Methane,  Mrj&ayvrj,  Hom.  II.  II, 
V.  116.;  MkQ^mvT],  Strah.  VIII;  Steph. 
Byz.  p.  4i>2. ; Cell.  Ilf  13 ; 516. ; St.  in  den 
Laiidsch.  .Argolis,  zw.  Epidaiiriis  n.  l’roe- 
zene,  an  der  Küste.  — £inw.  auf  Mzz. 
Mg^avaio)v.  Der  dabey  liegende  hohe 
' Berg  soll  durch  >nlcanische  Ausbrüche 
entstanden  seyn. 

Methane,  Thueyd.  II,  25.;  Scyl.  G. 
M.  I,  17.;  Strah.;  Plin.  IV,  7.;  St.  in 
Messenien,  nach  Andern  in  Lacedacnion, 
an  der  üstl.  Küste;  jetzt  Modon^ 

Methane,  Mt^mvrj,  Seyl.  G.  M.  I, 
p.  26.;  üiod.  XVI,  34.;  Plin.  IV,  9.;  St. 
in  Macedonien,  an  der  Grenze  von  Thra- 
cien,  bey  Oiinth,  am  Thcnuitisdien 
Mbsen,  bey  welcher  Philipp  von  Mucc- 
donien  ein  Auge  verlor.  — Linw.  Me- 
thonaci. 

Methane,  Mt^covr) , Thueyd.  VI, 
7. ; St.  in  Magnesia  Thcssaliae ; sonst 
unbekannt. 

Methara,  Plin.  11,  19.;  St.  im  ostl. 
Theile  von  Indien , im  Geb.  der  Sura- . 
eenae. 

Metharici , Plin.  VI,  23.;  Volk  im 
Innern  v.  Asien,  gegen  Indien  hin;  daher 
Metharicarum  desertu  m,  Plin. 
VI,  23.;  Landstr.  in  Indien,  n.  Harduin 
in  Gedrnsia. 

Methnria,  Mfd-ovgia,  Stcph.'Byz. 
452.;  Ins.  zw.  Aegina  u.  Attica,  bey 
Troezene.  — Einw.  Methurieua. 

Methuridca , Plin.  IV,  12.;  4 kl. 
Ins.  ira  Me.'nrischcn  Mbusen. 

Methydrium,  Mt^vöqiov,  Thiicvd. 
V,  58.;  Xenoph.  Polyb.  IV;  Plin.  VI, 

I». ; Pniisan.  VIII,  3.  12.  36.;  Steph. 

452.;  St.  in  Arcadien,' zw.  den  Fll. 
Maloctas  u.  Mylaontus , ira  Gebiete  der 
St.  Me^lopolis,  zerstört  um  die  letztge- 
nannte St.  zu  vergröfsem,  — Einw.  lile- 
thydricuBi 

Methydrium,  Steph.  Byz.  452. ; St. 
in  Thessalien,  sonst  unbek. 

Metkymna,  Msd^fiva,  Herod.  I, 
151.;  Seyl.  G.  M.  I,  36.;  Mrövuvei, 
Fhncyd.  III,  2.  18;  VI,  85;  vll,  57; 
nil,  100.;  Diod.  V;  S^rab.  XllI;  Virg, 
Seorg:  II,  90.;  Liv.  45,  31.;  Ilorot.  U; 

Buchvff’s  Wörterb.  d.  Eräk, 


Sat.  8,  50,;  Ovid.  Ars.  A.  I;  Prop.  IV 
Sil.  VII;  Mela  II,  7.;  Plin.  V,*^81. 
Paus.  X,  19.;  Steph.  Byz.  p.  464.;  St. 
auf  der  östl.  Küste  der  Ins.  Lesbos*,  die 
wichtigste  nach  Mitylene,  berühmt  durch 
ihren  Wein;  Gebortsst.  des  Arion;  jetzt 
MoUtaa,  — Einw.  Mcthymnacua,  Mn- 
ftvfivaiog,  auf  Mzz.  Mad^fivauov,  Mn- 
Q^fivmeov,  Mt&vßvaicov. 

Methymna  daidonia;  St.  Afedi- 
na  Sidoma,  im  Königr.  Sevilla,  in  Spa-, 
nien. 

Methymna  campestris-,  St.  Me- 
dina del  t'ampo,  in  der  Prov.  Valladolid 
im  Königr.  Spanien. 

^ Methymna  cetia’.  St.  Medina  eeli^ 
in  Neu-Castilien,  iin  Königr.  Spanien. 

Methymna  aicca\  St.  Medina  de 
ria  accca  in  Leon,  im  Königr.  Spanien. 

Methym'na  Tnrrium;  St.  Medina 
de  las  Torres  in  Estremadura,  im  Königr. 
Spanien. 

Mctina,  Metaina,  Metapina, 
Plin.  III,  5.;  Insel  des  Mittelraeeres,  vor 
der  östl.  Mdg.  der  Rhone;  jetzt  wahr- 
schciiil.  der  wcstl.  Theil  von  Commarffue, 
nach  Männert  II,  98  ' 

Metiasedum,  Cacs.  B.  G.  VII,  61.;  ' 
8.  Melodnnuiu. 

Metis',  8.  Metac  n,  Divodurum. 

Metita,  MiTHzu,  Ptol.  Cell.  HI, 
8;  120.;  St.  in  Cappadocia,  am  Eu- 
phrat. 

Metopc,  Callimach.  Uymn.  I;  FI. 
in  Arcadien. 

Mciopan,  Dion.  Bj'z.  in  Huds.  G. 
51.  III,  8.;  ^org.  II.  Ort,  iiordl.  von  Cor- 
nu  Byzantii,  bey  Pera;  jetzt  Jera  Span- 
dana. 


Metarea,  Mstoqfg,  Ptol.>  Cell,  IIL 
19;  27.;  V olk  in  Per.sis.  . 

Metr  opolia,  Mri  rqoTcolig , Strab. 
XII;  Atlieii.  \lll,  4.;  Steph.  Byz.  465.; 
St.  in  Phr^  gia  magna,  am  Maeonder.  — 
Einw.  Mctropolilae,  Plin.  29.;  Mrjrqo- 
«olstTOjV,  cpqvy.  auf  Mzz. 

Me  tropalis,  nach  Steph.  Byz  a.  a. 
O.  eine  zweyte  St.  inPhrygien,  sonst  un- 
bekannt. 

Metr  ap  olis , Ptol.;  Steph.  Byz.  o. 
a.  O.;  St.  in  Lydien,  am  Fl.  Cayster, 
zw.  Colophori  II.  Prienc,  an  der  Grenze 
von  lonicn;  j.  Tiria. 


M etrapalis MrjrqonoXtg,  Thneyd. 
III,  107.;  Dion.  XL! ; Liv.  XX XU,  f3.; 

10.  ; Ptol.  Steph.  Byz.  a.  a.  O. ; 
St.  in  Thes.salia,  am  Curalius,  zw.  Gom- 
phi  u.  Pharsatiis.  * — Einw.  auf  Mzz. 
Mrirqo7toXiT(ov.  ' 

Metropalia,  Polyb.  IV,  64.;  Steph. 
Byz.  a.  a>  0.;  St/ in  Acarnanien,  anf 
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rccliten  Ufer  des  Archclotis,  nn  der  Grenze 
von  Epinis,  in  der  Gegend  des  heut.  Aö- 
tos , nach  Pouqucvillc  u.  Kruse  a.  a.  O. 
11,  2;  344. 

Metropolis^  Strab.  VII;  Ptol.;  Steph. 
Byz-  4hf>. ; St.  in  Sarmatia  Kuropnea,  am 
Bor^stenes;  M'ahrseheinl»  dieselbe,  die 
auch  ^liletopolis  Olbia  u.  Bor^sthenis 
hiefs;  s.  Borysthciiis. 

Metropolis,  Steph.  Bya.  a.  a.  O.; 
St.  in  Daricn. 

Metropolis,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.: 
St.  der  Muss^iioecoruin  in  Pontus. 

Metropolis,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.; 
. St.  in  Euboen. 

Metropolis , Steph.  Byz.  a.  n«  O, ; 
St.  in  Ober-TIiessatien. 

Metropolis’,  s.  Aiiryra. 

Metropolis  Hostra;  s.  Bazra. 

Metropolis,  Colo  nia  Ed  es  so - 
ruffif  8.  Edessa. 

Metropolis  Colonia  Carraco- 
ruTJi;  s.  (<arrac. 

Metronm,  Mt^rqtoav , Anon.  Exp. 
P.  E.  in  Huds.  G.  \1.  III,  4.;  Oll.  Ilf, 
8;  24.;  Mrjrgo^  auf  M/.:*:.  ,*  Ort  in  Bi- 
thyiiieii,  in  einiger  Entfernung  von  Ile- 

Aictnharris , Plin.  III,  25.;  Cell, 
n,  8. ; 5.  Ins.  in  Vnter-Pannonien,  in  der 
Save;  jetzt  Otozecz. 

M et  ul  um , MtrovXov , Strab.  A II. 
Mctullum,  Ptol.  Dio.  \LIX;  Cell.  II, 
8;  107.;  St.  der  Japyden,  an  der  Grenze 
von  Liburnien,  am  Fl.  Colapis;  jetzt 
Meiling  od.  Medling;  vergl.  Metlinga. 

Alctulum,  Metulhim,  Metulum 
castrutn,  Pertz.  T,  4-^3.;  der  Flecken 
Mesle  in  Poitou,  Wohnsitz  der  PietemMi, 
in  Frankreich,  an  der  Quelle  der  Bou- 
tonne,  in  der  Nähe  von  S.  Jean  d’An- 
gclv. 

Metymna,  s.  Methyinnak 

Meursia’,  die  St.  Meurs  od.  Mars, 
an  der  Kemelt  ini  Rgbz.  Düsseldorf,  im 
Konigr*  Prculsen. 

Mevania,  Strab.  Virg.  Georg.  II,  v. 
14«.;  Prop.  IV,  1.  14.;  Plin.  111,  14.; 
Oolumella  III,  18.;  Luean  I,  473.;  Sil. 
VI II,  V.  457.;  Stat.  1 ear.  4.;  St.  und 
Bischofssitz  in  Umbrien,  tun  Fl.  Clitinii- 
nus,  Geburtsort  des  Propertiiis ; jetzt 
llevagna,  im  Kirchenstaat.  — Einw.  Me- 
vanntes. 

Miacorus,  Minxoqog,  Steph.  Bj'z. 
4««, ; St.  in  Chalcidiea.  — Einw.  Miaco- 
eorius. 

Mia  cum,  Itin.  Ant. ; St.  in  Ilispania 
Tarraeonensis,  südl.  von  Segovia;  vergl. 
l kert  II,  1.  p.  45«. 

Miasena , Anton.  Itin»;  St.  in  Ar- 
meiiiea,,  gegen  Syviuu  hiu>  . 

r-l‘ 


Miftö,  Mipa,  Mi  da,  Ptol.  in  Hnds. 
G.  M.  III,  24.;  St  in  Arabia  felix. 

Mihae,  Sil.  111;  Völkersch.  iin  In- 
nern von  Lybicn,  in  der  Nachbarschafl 
von  .Vethiopion  u.  Mgritien. 

M icliaclia;  Ins.  fm  Adriat.  Meere, 
jetzt  Isola  di  San  Michele. 

Michaelopolis  od.  Arcangelo- 
polisi  die  St.  Archangel,  unweit  der 
Mündung  der  Dwina  in  das  weifse  Meer, 
im  Eitrop.  Kuihland. 

Mic h ilinstadum , Pertz.  1 , p.  95. 
217.;  Michelstadt,  im  Grol'shrzth.  llcssen- 
Darmstadt. 

Michmas’,  s.  Machnias. 

M i chmethathi  s.  MaclimethatlSt. 

Mi c hoc,  Midoe,  Plin.  \ 1.  29. ; al- 
ter Aame  des  Landes  der  Troglodyten. 

Mictis,  Plin.  IV,  1«.;  nueli  Tiuiaeiis 
eine  Insel  in  der  \ordsce,  6 Tagel'alirtcn 
V.  Britaniiia,  wo  Zinn  gegraben  wurde. 

Miculi  mons  oder  promontori- 
um,  Fcrr. ; Vorgeb.  in  Dabiiatien  bey 
Jiidcra;  jetzt  Punla  Micha. 

Mid  aha,  Alr^ödua,  Ptol.  in  Iliids. 
G.  M.  111,  29. ; St.  in  .\rabia  Petraea. 

Midae  fons,  MiÖov  vrjyig,  Pint, 
du  iiitiu.  in  lluds.  G.  M.  II,  21.;  Quelle 
des  Fl.  Marsyos  in  Phrygien,  auch  Mi- 
das  genannt. 

M i d a eum,  Mtöatov,  Strab.  \II  snh 
lin.  Midaion,  Pliiu  V,  32.;  Miöcchov, 
PloK;  Dio.  Cass.  \LI\;  Mrjöaiov,  Not. 
Episc. ; Tal».  Pent. ; Mygdum,  Aiiim. 
.XXVI, 7.;  Cell.  III,  4;  4«.;  St.  in  Phry- 
gia  Epictetas,  am  Fl.  Sangarius;  j.  Seid 
Gaza,  mich  Männert  aber  unbek.  VI,  3; 
94.  Einw'.  Midaci,  Plin.  V,  29.;  Mc~ 
öctfcov  auf  Mzz. 

Middelburgum;  s.  Metclli  costrnni. 
Midea,  MiÖtta^  lloni.  11,  II,  v.  507.; 
Midia,  Strab.  1,  Vill.;  Punsuii.  IX,  123.; 
Steph.  Byz.  4««.;  aller  Name  von 
Lcbadin;  s.  d.  VV. 

Mid  ca;  Miöeia,  MiSea,  Stat.  IV; 
Pau.<i.  II.  25.;  VI,  20.;  Steph.  Byz.  4««.; 
St.  iin  Pelopoiies,  in  der  Nacbbarsch.  v. 
Nauplia , in  der  Landsch.  .Argolis,  früher 
Persepolis , Ilsgams  ^oUg.  — Einvr. 
Midcates  u.  Midiacus. 

Midea,  Stat.  Theb.  IV;  Steph. 

4««. ; St.  in  Lycien. 

Midia;  s.  Media. 

Midian;  s.  Madinn» 

Midianitac;  s.  Miidianitac» 

Midoe;  a.  Michoe. 

Midorius  fluvius,  der  kl.  Fl.  Mi~ 
flöux  in  Frankr. , u.  zwar  in  Ga-«5Cogne, 
füllt  hey  Mont  de  Mnrsan , im  Uep.  des 
Landes  in  die  Douzc. 

Mieza,  Plin.  IV,  10.;  Mv^a,  Ptol.; 
MUeiia,  Steph.  Byz.  4Ö«. ; Strytaonium 
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Migdal. 

Steph.  a.  a.  O. ; St.  in  Macedonien,  an  der 
Mdg.  desStrymon,  bcy  Staglra;  n.  Ptol.  in 
Ematliia.  — £inw.  Miczaeua  od.  Miezeua. 

Migdal  El^  Job.  19,  38.;  Eageb. 
vielleicht  Magdiel;  s.  d»  W. 

Migdal  Gad,  Jog.  XV,  37.;  St. 
ini  Stumme  Juda. 

Migdol;  8.  Ma&^aliira. 

Migirpa;  ein  euemaL  Bischofggitz  in 
Africa  propria. 

Migron^  1.  Sara.  XIV,  2.;  Job.  X, 
28.;  St.  iin  Stamme  Benjamin,  auf  dem 
Wege  von  Aiotli  nach  Jerugalcra. 

Milatac^  Malat  ae ; 8.  Bnnonia. 

Mil  teni , Milcieni^  Milzieni  ^ 
Bitmar  Chr.  I,  p.  17.;  ein  glavisrhes 
Volk,  trnhrgcheinl.  an  der  Gr.  v.  Böhmen 
a.  Schlesien;  nach  Andern  in  der  Gegend 
von  Meigsen. 

Milcsii;  8.  Miletus. 

Milesion  teichos,  MiJesiorum 
tnurus,  MtlrjaicövTeixog,  Strab. Eiistoth. 
nd  Dionyg.  in  Hudg.  G.  M.  IV,  14h.; 
Ort  in  Unter- Aegypten , an  der  West- 
seite der  Sebennytischen  Mdg.  des  Nil, 
Von  den  Milesieni  erbaut. 

Milctis^  idis^  Ovid.  Fast.  I,  9.; 
41.;  8.  Tomos.  > 

Miletopolis^  Milrjroitohg , Strab. 
Xll;  Plin.  V,  82.;  Steph.  Byz.  407.;  St. 
in  Mysien,  zw.  Cyzicnm  ti.  Uithynicii,  an 
einem  Nebcnfl.  des  Uhyndacns,  der  bey 
dieser  St.  aus  dem  See  Artynia  fliclVt; 
jetzt  ßc/i  Kefsr,  nach  d’Anville.  — Einw. 
Miletop  olitae  ^ Miletopolites; 
MiItjtotioXhtcov,  und  MeiXrjzonolttTcoVi 
auf  Mzz. 

Miletopolis;  s.  Borysthenis. 

Milctopolitia;  b.  Artynia. 

Miletos,  Plin.  V",  30. ; eine  schon  zu 
Plinius  Zeiten  zerstörte  St.  in  Mysiu,  in 
der  Regio  Scepsis,  am  Fl.  Evenii.s. 

Miletus,  MiXrjTog,  Milletus,  Act. 
XX,  15.  17.;  II  Thim.  IV,  20.;  Ilcrod. 
1,  14.  15;  142;  VI,  18.;  Thiicyd.  I, 
116;  VIII,  17.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
38,;  Cic.  Agr.  II,  Id.;  Strab.  XIV;  Virg. 
Georg.  III,  30«. ; Liv.  XXXVII.  16.  lU; 
VclI.  Pat.  I,  4.;  Ovid.  Met.  IX;  Trist. 
III,  9;  3.;  Dion.  Perieg.  v.  825.;  Mcla 
I,  17.  19;  II,  54.;  Plin.  V,  29.;  Paus. 
VII,  2. ; Steph.  Byz.  p.  407. ; St.  in  lo- 
nien,  von  den  Cretensern  erbaut,  früher 
Lclcgcis,  dann  Pityusa,  dann 
yinactoria , (AfXsyTjig TIiTVovaa  — 
AvaxTOQia,  Eustad.  ad  Dion.  v.  825.; 

. Steph.  Byz.  a.  a.  O.)  genannt.  Hptst.  der 
Milesier,  Milcsii,  Mikrjoioi,  Mikrjattov^ 
MstlrjOicov,  auf  Mzz. , die  einen  sehr  leb- 
haften Haudcl,  bes.  nach  Aegypten  hin, 
trieben  und  gegen  80  Coloaieu  sUfteten. 


Ob  sie  gleich  von  den  Persern  zerstört 
wurde , war  sie  doch  zu  Alexanders  Zei- 
ten wieder  so  mächtig,  daTs  dieser  sie 
nur  mit  Mühe  bewältigen  konnte.,  Sic 
war  das  Vaterland  des  Thaies,  seines 
Schülers  Anaximander,  des  Anaxinicnes, 
llccataciis  u.  a. ; jetzt  steht  an  ihrer  Stel- 
le dos  Dorf  Palatscha. 

Miletus,  Plin.  IV,  12.;  St.  anf  der 
nördl.  Küste  von  Greta , beym  Vorgeb. 
Diom;  jetzt  Miletoni.  '' 

Miletus,  Miletum,  Melita,  St. 
von  den  Milesiern  im  Lande  der  Bruttier 
in  Calabrien  erbaut. 

^Milcunx  , Milcvum,  Milevis, 
Millevis , Anton.  Itin.;  Cell.  IV,  5; 
30.;  St.  II.  Bi.^chofssitz  in  Africa,  in  der 
Nahe  von  Cirta,  am  Fl.  Amsagas;  jetzt 
Mela. 

Miliare,  Muliarc,  Jorn. ; Fl.  in 
Daclen,  durch  Transylvanien  fliefsend. 

Mi  lieh  ie,  Milinae  fons,  Plin. 
III,  8. ; Quelle  bey  der  St.  Syrocus , in 
Sicilicn. 

Milichus]  8.  Amilichus. 

Milionia,  Milania,  Liv.  X,  3. 
34.;  Dion.  Hist.  Rom.  XVIII;  MiXcovta, 
Steph.  Byz.  468. ; eine  sonst  unbek.  St. 
der  Saiiinitcr  in  Italien. 

Militigeris,  Melizigaris , Afc- 
lizgcris.  Cell.  III,  23;  42.;  Ins.  u.  St. 
nn  der  W''estkusto  von  Indien,  im  Gol- 
chischen  Mbsen,  wahrscheinl.  die  Küsten- 
ins.  II.  Flecken  Amaul. 

Millac',  der  Flecken  Millas,  am  Tet, 
in  der  Nähe  von  Perpignan , im  Dep.  der 
Ost- Pyrenäen;  in  der  frühesten  Zeit  Sta- 
bulttm. 

M illiacum ; der  Flecken  Milly , am 
Flüfsclien  Erolc,  in  der  Gegend  von  Me- 
lun,  im  Dep.  der  Seine  u.  Maas. 

Mil  liadum  a.  Arailhanum. 

Millo,  II.  Paralip.  XXXII,  5.;  CeU. 
III , 13 ; 117. ; ein  Theil  des  Bergca 
Zion. 

Milolitum,  Anton.  Itin.;  Cell.  II, 
15;  75.;  St.  in  Thracia  Mediterranea, 
zw.  dem  Mestus  n.  Ilebriis. 

Milopotamosi  befestigter  Ort  auf 
der  Küste  von  Greta,  zw.  Rettimo  n.  dem 
Vorgeb,  Sassoso. 

Milt  ns,  Ptol.;  Cell.  III,  20;  7.;  St. 
auf  der  Ins.  Sogdiana,  ira  Pers.  Mbsen, 
an  der  Küste  von  Caramanien. 

Älilyas,  MiXvccg,  Hcrod.  I,  173;  PV, 
77.;  Strab.  XIII;  Cell.  III,  3;  19*2.; 
Landstrich  zw.  Pisidien  u.  Lycien , oh- 
ne bcstiinmtc  Grenzen,  llerod.  sagt,  cs 
sey  der  nltc  Name  von  Lycien. 

Milyas,  MiXvag,  Polyb.  V,  72.;  V’tol. 
Steph.  Byz.  p.  408. ; St.  in  Car]|)«tl.^ia,  in 

t ' - 
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' Fampliylien,  nahe  bey  Termessus,  frübcr 
Solymi.  — Einw.  Milyae^  Plin.  V,  32.; 
adj.  MUvadicus,  a,  um. 

Milzieniy  8.  MUcetii.  > 

Mimaci,  Mimaccs^  Mimalces^ 
Ptol.;  Cell.  IV,  8;  12.;  Volk  in  Lyliicn. 

Mimallis  j so  wie  Acytos , Byblis, 
Siphtiiis  u.  Zephyria  filtere  Nanicn  der 
Insel  Melos,  Plin.  IV,  12.;  8.  Acythos, 
Byblis,  Melos. 

Mimas,  Ovid.  Met.  II,  t.  222.;  Lu> 
can.  VIII;  SUius  IV;  Berg  in  Tlira- 
cien. 

Mimas,  ~antt8 , Homer.  Od.  III,  v. 
172.;  Thiicyd,  VIII,  34.;  Strab.  XIV; 
Plin.  V,  29.;  Paus.  II,  1;  VII,  4.;  Aiiiiu. 
Marc.  XXXI,  42.;  Berg  in  lonien,  der 
sich  weit  in  das  Land  hinein  erstreckt  u. 
das  Vorgeb.  ‘ Coryceon , auch  Mimas  ge- 
nannt, bildet;  zuweilen  heifst  er  auch 
Stilaricaput ; s.  Coryceon. 

Mimatnm,  Mifnatc,  Greg.  Tur.  I, 
32.;  die  St.  Manie,  am  Lot;  jetzt  Hptst. 
des  Dep.  de  la  Lozerc. 

Mimeni',  s.  Meiuini. 

Mimt  da;  s.  Minda.  * 

Mimnedus,  MtpvrjSog,  Steph.  Byz. 
438. ; St.  der  Lydier.  — Einw.  Mimne- 
dius.  " 

Mina,  Anton.  Itin.;  s.  Mniara* 

Minaea , Msivaia,  Strab.  XVI,  528.; 
Bez.  in  Arabia  felix,  in  dem  Winkel,  den 
das  arabische  u.  das  erythräische  Meer 
bilden.  Die  Einw. : 

Minaei,  Diod.  III,  42.;  Mnvaiot, 
Strabo  XVI;  Agatharch  in  iluds.  G.  M. 
I,  p.  57  ; Minnaei , Dion.  Perieg.  in 
Huds.  Geogr.  M.  IV,  p.  959.;  Plin.  VI, 
28.;  Mrivaioi,  Ptol.  in  iluds.  G.  M.  III, 
18.;  Mivvaioi,  Steph.  Byz.  408.;  Cell. 
III,  14;  30.;  Volk  an  der  Küste  des  ro- 
then  Meeres,  um  das  jetzige  Mekka,  de- 
ren Hptst.  Carna  od.  Carana  hiefs;  s.. 
Carna;  Dikla;  Maonii. 

Minagara,  Ptol.;  Minnagara, 
Minnag ar,  Mivvayagcty  Mivvayng, 
Arrian.  Pcripl.  M.  Er.  in  Huds.  G.  M.  1, 

S.  22.  24.;  St.  in  Indo-Scytbien,  am 
leere,  zw.  Ozene  u.  Tiatiiro,  nach  Ar- 
rian. Hptst.  von  Indo  - Scytliicn;  jetzt 
Munieapatan. 

Minariacum;  s.  Mcnarlacum. 
Minarii  montes;  Berp;e  in  d,  engl. 
Grafsch.  Sommersctsliire,  jetzt  Mendip- 
hitls. 

Minaticum,  Anton.  Itin.;  J^intia- 
cum,  Tab.  Peut.;  St.  in  Gallia  Belgica, 
«iigeuil’s. 

> Min  du  8,  Mtyxiogi  fSttüh.  I\ } \irg. 


Ecl.  VI,  12. ; Liv.  XXXH,  30.;  Plin.  H, 
103;  HI,  16.  19;  IX,  22.;  Nebenfl.  des 
Po,  in  Gallia  Cisalpina,  kömmt  aus  Rhä-> 
tia  unter  dem  Namen  Sarca  u.  Iliesst  durch 
den  Lacus  Benams ; jetzt  Mincio, 

Minda,  Clav.  III,  15.  18.;  Cell.  B, 
5;  58.;  Portz.  I,  184.  185.  3t».  393.; 
d.  St.  Minden,  am  linken  Cfer  der  We- 
ser (Visiirgis),  in  der  Nfilic  der  westphäl. 
Pforte;  nach  ihr  Mindensis  princi^ 
p atu  f, 

Mindonia,  Lib. ; St.  Mondonedo  m 
Gallizien,  im  Königr.  Spanien. 

Miner vac  ara,  Ptol.;  Insel  des 
Arab.  Mbiiseiis,  die  Ptol.  in  einigen  Aus- 
gaben Are  ueont;  jetzt  Chifale,  s.  Ara 
Palladis.  ' 

Minervae  castrum;  s.  Ant  Mi- 
nervae. 

Minervae  promontorium,  Stra- 
bo; Liv,  XL,  18;  XLIl,  20.;  Mela  II, 
4.;  Plin.  111,  5.;  At  kenaeum,  Sur- 
rentium.  Cell.  11,  IX ; 472. ; Vorgeb.  in 
Campaiiien,  an  der  Grenze  der  Picenti- 
ner,  nach  Plin.  einst  Sitz  der  Sirenen; 
jetzt  Capo  Campanilla  od.  dcüa  JMi- 
nvrva. 

Minervium;  8.  Arx  Minervae. 

Miner vium ; die  kl.  St.  Menerbino, 
im  Königr.  Xonpcl. 

Mincs,  Anton.  Itin.;  Hafen  in  Gallia 
Narbonensis,  ^ in  der  Gegend  von  Mas- 
silia. 

Mingum,  Ningum,  Anton.  Itin.; 
Küstensi.  in  tlisiria,  zw.  Tergestum  und 
Justinopolis. 

M i H i ; s.  Minni. 

Miniatum,  Mimatum,  Teuto- 
nis;  St.Miniato  al  Tedcsco,  iin  Geb.  von 
Florenz. 

Mint  ca,  Anton.  Itin.;  Minniza; 
, St.  in  Syrien  in  der  Gegend  von  Emesa, 
in  der  Prov.  Cyrrhcstica,  zw.  Cyrrhus  u» 
Bema. 

Minin  groda,  Minimigardum, 
Mimmi gar dia,  Monaster ium;  die 
St.  Mnn^ter  in  der  prcnls.  Prov,  \Vcsl- 
pbalen,  im  gleichnamigen  Rgbz.  an  der 
Aa. 

Min  io,  onis,  Virg.  Acn.,  X,  v.‘lS3. ; 
Mela  II,  4 ; Rutilius  N'umunt  1,  v.  279.; 
kl.  FI.  in  lictriirien,  entspr.  bey  Satriuin 
11.  fallt  in  das  Tyrrhenische  Meer ; jetzt 
Mignone. 

Minius,  Mela  III,  1.;  Plin.  IV,  21. 
22.;  Ptol.;  Daenis,  Bavte,  Strab.  III; 
Mimius,  Appiaii.  VI,  71.  72.;  der 
gröfstc  Fl.  in  Lusitnnien;  jetzt  Minko, 
vergi.  likeri  11,  1 p.  291. 
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Minizu$^  Mnizus,  Itin. } t.  Mni- 

fUS. 

Minnagara^  Minagara,  Ptol.} 
St  auf  der  Westl^te  Ton  Indien , Hptot 
yon  Syraätrene , in  der  Nähe  von  Mah* 
mudabad. 

Afinniy  Jer.  LI,  27.;  urahrsdheinl.  s. 
a.  Minyas,  Miwag^  Jos,  Antiq.  I,  1§.6; 
eine  entw.  an  Armenien  grenzende  Ldsch. 
ed.  e.  Theii  de«  Landen  ttelb«t 
' Minnidunum^  Minnodunum,  An<« 
ton.  Itin.;  Tab.  Pent;  Cell.  II,  3.  38.; 
St  in  Gallia  Lugdnnensis;  jetzt  Mottndon 
od.  Milden^  am  Fl.  Broje  in  der  Schweiz^ 
im' Cant  \Voadt. 

Minnith^  s.  Mannith. 

Minniza;  s.  Miiiica. 

Minoa,  Mivcon,  Thuc.  UI , 51 ; IV, 
37.  T18. ; Steph.  Byz.  409.;  Ins.  im  i^a> 
roniseben  Mbi^en,  vorMcji^ara;  vielleicht 
dieselbe,  welche  Ptol.  31inyia,  Miwia, 
nennt 

' Mino  Oy  Plin.  IV,  12.;  Solinns  c.  7.; 
Steph.  p.  409.;  Name  der  Ins.  Paros, 
iveii  sie  vom  Minos  unteijocht  wurde ; s. 
Faros.  ^ 

Minoa  y Strab.  IX;  a%qa  Mivmuy 
Cell.  II,  13;  391.;  Vorgeb.  in  Megaris 
hinter  dem  scironischen  Felsen,  wel- 
ches den  Hafen  von  Nissa  od.  Nisaea 
bildete. 

MinoGy  Ptol.;  Cell.  II,  14;  82.;  St 
auf  der  östl.  Küste  der  Ins,  Creta,  zw.  dem 
Vorgeb.  Sanionium  u.  deC  St  Cnmarn. 

AlinoGy  Ptol.;  Minouniy  Plin.  IV, 
12.;  St  auf  der  nördl.  Küste  der  Ins. 
Creta,  bey  dem  Busen  Amphimalis ; jetzt 
Moletio. 

Minoay  Ptol.;  im  H,  13;  476.J 
llafcnst.  am  Sinus  Argolicus  im  Pelopo- 
nes,  bey  Naii^lia. 

Mino  Oy  Steph.  By  z.  409. ; St.  in  Ara- 
bien; daher  Minoitacy  Mivantat, 

Minoa,  Steph.  Byz.  409.;  St.  auf 
der  Ins.  .\morgus,  einer  der  Cycladen. 

Mino  Oy  Steph.  Byz.  a.  a.  O. ; St.  auf 
der  Ins.  Sipliiiits,  einer  der  Cycladen. 

Minoa,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.;  Name 
der  St.  Gaza;  s.  d.  W, 

Minoa;  s.  lleraclea  Minoa, 

M in  oid  en  y Apolion.  II;  Name  eini- 
ger von  den  Cycladen ; s.  d.  \V. 

- Minoidum  od  Minoium  pelagus, 
Apollon. ; Name  des  ^leeres  an  der  nördL 
Seite  von  Creta. 

Minor a,  jetzt  Minori;  St  am  saler- 
nischen  Mbsen,  iin  Künigr.  Neapel. 

Minorica  y Minor  ca;  s.  Baleares. 

M inoris  sGy  jetzt  Mnnresa;  St.  in 
Spanien  n.  zwar  in  Catalonien. 

Mintkcy  Miv^,  Strab  VUl;  Ptol; 


Evan,  Patis.  IV,  31.;  Berg  bey  Cocytia» 
nicht  weit  von  Pylos  in  Elis , im  Pelo- 
pones;  jetzt  Mittena. 

Minturnae  y Minternae  , Miv~ 
Tovqvaiy  Strab.  V;  Liv.  IX,  25;  X,  21; 
XXxM,  3.;  Vcll.  Pat.  I,  14.;  Appian. 
c.  I,  01.;  Tnc.  Ann.  III,  57.;  Cell.  II, 
9 ; 439. ; St.  in  Latium,  an  der  Grenze  v» 
Campania,  nicht  weit  von  der  Mdg.  des 
Liris , an  dessen  rechter  Seite  sie  lag; 
aus  den  Kesten  dieser  St.  wurde  das  nahe 
TVq/etta  erbaut  Einw.  Mmtumens^,  Liv. 
XXVII,  38. 

Minturnensium  paludesf  bey 
der  genannten  St,  in  welchem  Marina 
gefangen  wurde.  Cic.  in  Pis.  XIX. 

Minya;  Ins.;  s.  Minoa. 

Minyada,  Jos.;  Eiiseb. ; Gegend  ia 
Armenien,  um  den  Berg  Baeis. 

MinyaCy  Mtvvaty  llerod.  IV,  145.; 
Nachkommen  der  Argonauten,  die  sich 
auf  Lemnos  niederlielsen.  . 

MinyaCy  Herod.  I,  40.;  Paus.  II, 
29;  IV,  27;  IX,  30.;  Volk  in  Boeotien, 
bey  der  St  Arrhoraenos,  schon  zu  lle- 
rodot’s  Zeit  mit  den  Archomenern  ver- 
mischt ^ 

Minyacy  Strab.  ITII;  Eustath.  in 
Dyon.  in  Huds.  G.  M.  IV,  75.;  Volk, 
welches  sich  nach  der  Ldsch.  Triphyllia 
hiiizog  u.  sich  mit  den  ältern  Einw. , den 
Epeern,  v«^fiiiisrlite. 

M iny  eu  8y  Diod.  IV,  8.;  Mynilus, 
Plin.  IV,  8.;  alter  Name  des  Fl.  Orcho- 
mciios  in  Thessalien. 

Minyeuai  Bcyname  der  St.  Arebo- 
meiios. 

M iny  elu8  y MtwEiog,  Mivvrjiogy 
Hoiu.  11  yl  V.  721.;  Strab.  VIII;  Mtvv- 
rjLOSy  Paus.  V,  1.  0.;  hiefs  «»pater  Ani- 
^roSy  Aviygog,  Paus.  V,  0. , Fl.  in  Elis, 
uu  Pciopoiics;  s.  .Anigros. 

Min  via,  AhJ'vtcf,  Ptol.;  Ins.  des  ica- 
rischen  Meeres,  zw'.  Pathmos  u.  Lade. 

Mira,  \urOy  Nonius  llisp.  c.  95.; 
Ins.  im  Mittelm.,  vielt  J.  de  Aurc  bey 
P,  Mahon,  vcrgl.  L'kert  II,  1 p.  471  not 
73.  ' 

MiracCy  Val.  Flacc.  Arg.  VI;  Ort  in 
Scythia,  s.  y a.  Tanigrace. 

MiridCy  Amin.  Marc.  XIX;  fester  Ort 
in  Asien,  am  Berge  Zngrus. 

Mirmidonia.  Myrmidonia ; s. 

Ä • ^ ' 1 ' 

Ae^^iiui. 

Mirobriga,  Itin.  Anton.;  Miro- 
brica,  Plin.  IH,  l.;  Ptol;  St.  in  lli- 
spania  Baciien,  nördl.  von  Mellaria;  jetzt 
Capillu,  ii.'rdl  von  Fuente  Ovejana; 
vergl  LkertsII,  1;  377. 

Mirobriga,  Plin.  IV,  22  ; Ptol; 
St.  in  Lusitauien,  bey  St.  Jago  deCa^em; 
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jetzt  entw.  Sinesoä.  Odemiri  vergl.Ukert 
II,  1;  390. 

Mirrhada^  Mt^§a5a,  Isid.  Char.  in 
lluds.  G.  M.  II,  3. ; eine  Station  in 
Mesopotamien. 

ierrhan^  Ms^qccv,  Isid. 
; ein  befestigter  Ort  in 

:in.  Ant. ; Plin.  IV,  35.; 
yrtilisy  Mela  III,  1.; 
St.  in  Lusitanien,  jetzt  Mcrtola]  vergl. 
Ubert  II,  1;  388. 

Alisa.  Atisus,  Tab.  Peut.  ,*  Cell.  II, 
9;  27;  227.;  FI.  in  Umbrien,  bey  Seno- 
gallia;  jetzt  Nigola. 

Misaris^  Alysaris,  Ptol.;  der  östl. 
Thcil  des  Vorgeb.  Achillis  dromon,  in 
Sarraatia  Europaca. 

Misccra^  Steph.  Byz.  469.; 

St.  in  Sicania.  — Einw.  Miscercus. 
Alischal;  e.  Masal. 

Alisdia,  Ptol.;  Cell.  III,  19;  36.; 
Gegend  in  Persis  propria;  auch  Temis- 
dia. 

Afiaeal,  Alischali  s.  Masal. 
Misenum  prom,,  Aliarjvovy  Strab. 
IV;  Liv.  XXIV,  13.;  Tac.  XIV,  4.;  Me- 
la  II,  4.;  CeU.  II,  9;  452.;  Misenus 
mons,  Liv.;  Vorgeb.  in  Carapanien, 
dessen  alter  Name  Aerius  mons,  Virg. 
Acn.  VI,  V.  232.,  war;  der  neue  ist  Ca- 
po  Miseno. 

Mis  enum  y.'Dlod.  IV;  Plin.  III,  5.; 
Misenus  portus^  Flor.  I,  16.;  St.  n. 
Hafen  in  Campanien.  — Einw.  Misenen- 
ses,  Tac.  Ann.  XV,  51;  VI,  50.;  Hist. 
II,  9.;  Plin.  XVIII,  6,  u.  Misenates, 
Plin. 

MisetuSy  Migtjtos,  Steph.  Byz.  469.; 
St.  in  Macedonien.  — Einw.  Misetius. 

Aliseus;  Ptol.;  Cell.  11,9;  266.;  FI. 
in  Ital.  in  Picenum,  zw.  Ancona  u.  Po- 
tentia. 

M isgetes^  MigyTjreg,  Steph.  Byz. 
469.;  Volk  in  Iberien,  sonst  unbekannt. 

Misgomenae  y MtgyopLSvai,  Steph. 
Byz.  469. ; St,  in  Thessalien,  — Einw. 
Misgomenius. 

Misia,  Ptol.  Cell.  III,  10;  11.  • St. 
im  Innern  von  Albanien. 

Misiusy  MisiSy  Ptol.;  Cell.  II,  9; 
266.;  Fl.  in  Italien,  in  Picenum,  unter- 
halb Potentia. 

Misnia;  die  St.  Afc(/sen  im  Konigr. 
Sachsen,  daher  Marchia  Misnaisis. 

Missafiay  Pertz.  136.  137.;  i.  q, 
Ainasia. 

Mis  th  iu  m , Ptol.;  Cell.  III,  4 ; 133.; 
St.  in  Pisidien,  iiu  (»eh.  der  Orondici. 

Mistitty  Mistheia^  MiaQ^eia,  ag, 
lllerocl.;  Alyatioy  MistraCy  Aleh; 


iMirrhany 

Char.  1.  c.  p.  4. 
Mesopotamien. 

Mlrtilisy  II 

Ptol.  Julia  M 


II,  4.;  Cell.  III,  4;  169.;  St.  in  Grofs- 
Grieclienland,  an  der  Gr,  der  Locrer;  jetzt 
Celosia. 

Alisuay  Ant,  Itin. ; Plin.  ,V,  4.;  Ai- 
suOy  Ptol.;  Cell.  IV,  4;  49.  51.;  St.  an 
der  Küste  von  .Vfrica  propria,  bey  dem 
Vorg.  Mercurii. 

Misulani,  Plin.  Vy  4.;  Misjulami^ 
Ptol.;  M usulani\  Tac.  Ann.  II,  57.; 
ein  muthiges  Volk,  in  Numidia,  wesU.  v, 
der  grofsen  Syrte. 

Mi'synusy  Ptol.;  Cell.  IV,  3;  35.; 
Ins.  im  lybischcn  Meere , in  der  grofsea 
Syrte,  bey  Cyrcnaica;  jetzt  Memrata. 

Alithkay  Num.  XXXIII,  28.;  Ala-f 
O'fxxa,  LXX ; Lager  der  Israeliten  in  der 
arabischen  Wüste,  zw.  Thara  u.  Uas- 
mona. 

Mithracini y Strab.  XI;  V’^olk  od. 
Geg.  in  Grofs- Armenien. 

Mithridates;  Ldsch.  des,  rj 
durovg  Xaaqccy  Ptol.,  zw.  den  Uippischen 
Bergen  u.  zw.  der  Wolga;  vergl.  Vlan- 
nert  IV,  370. 

Mithridaiiumy  Strab.  XII;  Cell. 

III,  4;  120.;  fester  Ort  in  Gallatia,  im 
Geb.  der  Troemi , an  der  Gr.  von  Pon- 
tiis. 

Mitylen  6y  Mirvlrjvrjy  Ilerod.  II, 
178.;  Thuc.  III,  2.  3.  4.  5.  9.  28.  etc.; 
V'lll,  22.  23.  etc.;  Scyl.  in  lluds.  G.  VL 

I,  3ti. ; Agathem.  in  lliids.  G.  M.  II,  12.; 
Appian.  Mi.  52.;  C.  II,  83.;  Hör.  Od.  I, 
7.;  V^ell,  Pat.  II,  18.;  Tue.  de  Orat.  15.; 
Plin.  V,  31.;  Paus.  VIII,  30.; 

auf  Mzz.;  berühmte  St.  mit  2 Häfen,  auf 
der  Ins.  Lesbos  ; jetzt  Aletelino,  — Einw. 
Alitylcnaci. 

MitySy  Liv.  XLIV,  7.;  Fl.  in  Mace- 
donlcn,  ergofs  sich  in  den  therraaiseben 
Albsen. 

Mixodiay  Mi^odtUy  llom.;  Apollon.; 
Busen  auf  der  Ins.  Sicilien,  zw.  Scylla 

II.  Cliarybdis. 

Aliza  ar  y Ps.  42,  7.;  Cell.  III,  13; 
244.;  Bergspitzc  des  Libanon,  unweit  des 
Hertnon. 

Mizaet,  Plin.  V'I,  27.;  Volk,  nach 
Osten  hin  an  Susiana  grenzend. 
Mizagus  ; s.  Mnizus.  ' 

Aiiziy  Plin.  VI,  28.;  Volk  in  Arabien, 
in  2 Stämmen , Mqjores  ii.  Minorcs , ge- 
trennt. 

Mizpahy  Mizpe;  s.  Masplia. 
Ainasacmancs,  MaisaemaneSy 
Mcacaifjccvfgy  Ptol. ; Volk  in  Arabia  fc- 
lix,  atu  B.  Znnieta. 

M tt  asyr  i u m , AfvaGVQtov , Stralio 
MV;  Ce».  III,  2;  35.;  Flecken  auf  der 
Ins.  liliodtis,  bey  Lindns 

Mnemiumy  AIvt]ixiIu>v y Ptol.;  Cell. 
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IV,  1;  16.;  Vorgeb.  im  arab.  Mbsen,  in 
Troglodytis  ,•  jetzt ‘/to«  El  Doar. 

Mnemosync  und  Lethe  (s.  d.  W.), 
Paus.  IX,  c.  39.,  sind  die  Quellen  dee 
Fl.  Ilercj  na  in  Boeoticn. 

Mn  eathei  portus;  s.  Menesthei 
portus. 

Mniara,  Ptol. ; Mina,  Anton.  Itin.; 
Cell.  IV,  6 ; 40. ; St.  in  Maiirltania  Cae- 
sariensis  mediterranen,  bcy  Telensin. 

Mnizua,  Cod.  Theod.  lex.  III;  Mi- 
nizuSj  Mniaua,  Anton.  Itiii. ; Miza- 
gua , Ta|i.  Peut.  ,•  Mnyzua,  Cod. 
Theod.  lex.  XVI;  Cod.  Justin,  lex.  0.; 
Mvi^og  oVf  Conc.  Clialc. ; Cell.  III,  4; 

110.  ; wahrscheinl.  Hegemnezuay  Pa- 
yffivrj^osy  Hierocl. ; St.  in  Galatia  ,*  nord- 
östl.  V.  heut.  Bcibaznr,  n.  Männert. 

Moaby  Nuin.  XXI,  20;  XXXIII,  43.; 
Dcutr.XXXV,  1.  8.;  Je8.XV  I,2.;  Moo- 
bitisy  MeöfyßtTfg,  Joseph.  III,  4,;  Mo- 
htty  Moßcty  Steph.  Byz.  481.;  Wohnsitz 
der  Moabiter  u.  St.  später  Areopolis  ge-' 
nannt ; s.  Ar.  ]N'ach  Burkliardt  jetzt  El-' 
Kurah. 

MoahitaCy  aruniy  Nnm.  W,  21.;  Jnd. 

111,  14.;  1.  Sara.  XI,  2.;  2.  Sain.  XII; 
1.  Chron.  XIX,  2;  13.  etc.;  Volk  an  der 
«stl.  Seite  des  todten  Meeres,  den 
Midianitem,  Edoiuitem  u.  Anioritcrn, 
den  Hehr,  trihnthar,  nie  völlig  unterjocht. 
iVach  dem  hahyl.  Exil  hörten  sie  auf  ein 
eigenes  Volk  zu  bilden. 

Moba;  s.  Moah  u.  Ar; 

■ MobUy  Charak  Moba,  2.  Marc. 
XII,  11.;  Ptol.;  Mcoßovxaqa^y  Mobu- 
charaXy  Steph.;  St.  iin  IJcz.  des  Staiu- 
lues  Kuben,  später  Sitz  eines  Bisch.;  jetzt 
Earrak. 

MobueJ^araXy  Mcoßovxagcc^ ; s. 
jVIoba. 

Mocüy  Moxa,  Ptol.  in  Huds.  G.  M. 
III,  4.;  Cell.  III,  14;  39.;  auf  Mzz.  des 
Antoniii  u.  Severus. ; St.  in  Arahta  Pe- 
traea,  '/w,  Cletharro  u.  Esbutu;  jetzt 
Mockä. 

Mo  carauSy  MoxaQGog,  Steph,  B>’z. 
409.;  Geg.  in  Thraeien.  — Eiiiw.  A/o- 
carsMS. 

MocatOy  Moxnra,  Steph.  Byz.  409.; 
St.  in  Bythinien,  daviui  MocaUuua. 

Mocuta;  Fl.  in  Saiuaria,  auch  Chox- 
seuBy  Chcrscu  s,  s.  d.  W. 

Moccadi^iy  Ptol.;  I'ulk  in  Lycicu 
an  der  Gr.  von  Bythinien. 

Mocclcy  Moxxlr] , Steph.  Byz.  410. ; 
Flecken  in  Plirygicn.  — Einw.  Moc- 
clcni.  ^ , 

Mocenia;  sonst  St.,  jetzt  Flerken, 
Motzing  an  der  Duiiau.^  bcy  Strau hingen, 
im  Köiiigr.  Buierii. 


Mochonoy  Esdr.  XI,  28.;  Hieron.; 
St.  in  Palaestina,'  im  Stamme  Juda,  zw. 
Eleutheropolis  u.  Jerusalem. 

Moehouray  Moxovoa,  Ptol.  in  Unds. 
G.  M.  III,  22.;  St.  in  Arabia  felix  nie- 
diterranea,  zw.  Alata  civitas  u.  Thum- 
na. 

Moeilluay  Cedren. ; Zonar,;  Hügel 
in  Bythinien. 

Mociaauay  Mociaua;  St.  in  Cappa- 
docien,  ein  Bischofssitz,  sjpäter  Juati- 
nianop  olia. 

Mococlia^  sonst,  unbek.  Ort,'  auf 
Mzz.  des  Gordian,  MoxoxXiacov, 

Moconti  acum ; s.  Magontia. 

Mocoritae y Mocritacy  Moxotvai^ 
Ptol.  G.  M.  III , 19. ; Volk  in  Arabia  fe>. 
lix,  oberhalb  der  Sabaccr. 

M od a ca Cy  Modocac,  Ptol.;  Cell* 
III , 24 ; 0. ; Volk  in  Sarinatia  Asiatica. 

Modiacua;  s.  Magaba. 

M od i ana y MoSiava,  Ptol.  in  Iltids. 
G.  M.  III,  10.;  Cell.  III,  14;  51.;  St. 
iiu  gluckl.  Arabien,  a:u  arab.  Mbsen. 

Mo  di  eia,  Paul.  Dii:p.  IV,  22.;  Jord. 
209.  281.;  St.  in  Insiibrien,  am  Fl.  Lam- 
brtis,  vicll.  dieselbe,  die  auch  Modoctia 
liiel's;  jetzt  Mozza. 

Mod i Uy  Modinty  McodaiVy  M(o8ietfi^ 
McoÖEatVy  1.  Macr.  II,  1.  15.;  Joseph. 
1,1.;  Cell.  III,  13;  135.;  St.  od.  Flek- 
ken.  nicht  weit  von  Biospolis,  auf  c.  Brg., 
Mons  Mnditi  bey  Hieron.  — Hier  war 
der  Wohnort  und  Begräbnlfsplatz  der 
Mareabaeer;  jetzt  Zu6a,  n.  ßüsehing. 

M od ir iüy  MoSigiCy  Muziria,  Mov- 
Ptol.  in  lluds.  G.  M.  III,  44.;  St. 
im  Innern  von  Indien. 

Modoctia,  Paul.  Diac. ; Mogon- 
tioy  Moni  ia;  St.  der  Insubrer am  Lain-* 
briis,  nördl.  von  Mailand;  ictzt  Monza. 

Modogali  ca  y Modogalinga, 

Plin.  VI,  19. ; grofses  Volk  auf  einer  In- 
sel im  Ganges,  in  Indien. 

Modogulluy  Mo  dugnlla  y Ptol.; 
St.  in  Indien,  disseit  des  Ganges,  zw, 
Calligeris  u.  Petirgala;  jetzt  Mudgull,  n. 
Alannert. 

M od  omaaticc  y Ptol.;  Cxjll.  III,  20; 
2.;  Gegend  an  der  u.  üstgr.  Cara- 
inaniens. 

Mödonuay  Modovog,  Ptol.;  Cell.  II, 
4;  18  ; Fl.  in  Ilibernia  (Irland),  aades- 
Bcii  Mündimg  Manapla;  jetzt  Lijfi,  n.  A. 
der  Slancy. 

Modra,  M ad  ron  , MoSqcßv , Strab. 
XII;  Cell.  III,  4;  99.;  St,  in  Phrygiu 
Epiktetos,  um  Hellcspoiit;  n.  A.  in  By- 
thiuien,  am  lirspr.  des  Fl.  Gallus. 

Modubne,  Plin.  M,  19.;  Volk,  jen- 
seil  tics  (ranges  in  ImUeii , viell.  die  Mo- 
i'undiie  dvs  Ptol, 
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w . „ , “®"  gaben.  A«y.  Moesius,  Moe^inu 

S(?n  * *'  ®“-5  h *'>“<■<«".  Tbc.  HUt.III,i’ 

öl.  in  iVfauritania  Cae«iarien8i8 , zw.  Ru-  Moesia;  s;  Mj«ia. 

fiicibar  u.  der  Mdg.  des  Fl.  Serbe».  Moesius  lac,,  i.  q.  Brigantinns 

.1  Ptol.;  St  auf  AfoesogotÄi,  Gothi  minores, 

o.  Kii8te  T.  Coroinandcl,  in  Indien;  jetzt  Jamand.  de  rob.  Goth.  p.  139.;  Volle  in 

P - S‘-  B'-  "•  Nieder -Mä.ici,  an  der  MdS 

r M iir*  Ptol.inHuds.  der  Donau;  ihr  BUcIi.  Ulphila.  machte 

V:  V » “it  dem  Bejnaincn  Pan.-  «»ch  berähmt  durch  die  Erfindunir  einer 

dion.  JUoduaa,  bey  Plin.  VI,  23. , lag  Bachstehenschrift.  * 

duseit  des  Ganges,  in  Indien;  jetzt  Afo-  „ Afoesus,  Maetut  n.  Mesus.  Val. 

. . ..  5.*?ee-  VI;  Volk  im  pontischen  Sc,: 

Modufi,  ModutU  ^ Modutu,  thien.  ^ 

’ St.  auf  der  ^^octoninm;  St  der  Bastarnae,  nicht 
Ustkuste  der  Lis.  Taprobane;  jetzt  Mo-  weit  vom  Dniester,  in  SarmatiaFurouaea- 
^diva.  jetzt  Rohatyn.  ^ * 

Moechindria^  Mocchindira  Moevium;  s.  Mesuion. 

Plin.  I I,  29.;  St  in  Aethiopien.  * Moganu«;  i.  q.  Maenus. 

'Moedum  Orientis^  Medium  und  Mogoro«,  Anton.  Itin.; 

Medum  Orient  is,  Anton.  Itin.;  Ort  St  in  Galaüa  in 

in  BitJi^nien,  zw.  IXicaea  u.  Cotvariiim.  Ivlein-Asien , i 
\M — .* i _ • tb**  --  a üach  Seluuite. 


Mu^ilani,  Dion.  M. 
' A ***  ”*  zwar  in  Latium. 

Moenaeum  castrnm;  s.  Menoi». 
Moenus,  Moenis;  s.  Maenu». 


— — - Ul  vacuotlA  m 

an  der  Strafse  von  Tavia 


Mogelina,  Mogilina;  d.  St  Mö- 
geln  od.  Mügeln,  im  Königr.  Sachsen  im 
Icipz.  Kreise;  von  ihr  hatte  e.  Pagus  der 
Slaven  den  Namen 

Mogclini,  Mogellani,  Chroiu 

k#mm*  II  /?0  # v\  • - 


Moentini,  App.  de  b!  lllyr.  p.*7()3.; 

‘ »Olk  in  Illyiien,  bey  den  Japodes.  ^»ugvuni,  mogellani,  Chron. 

Mo  e riÄ,  idh,  Moioioa  Xiuv-n , Ilerod.  , ^ »'  .®*  » dessen  Exi- 

n,  119.J  Diod.  I;  Moigiöos^kiyvr},  Stra-  Zweifel 

ho  XVJJ;  Moeris  lacua.  Mein  I,  9.;  ‘^^genttan  ac , Aut 

Mocridis  lacus,  Plin.  V,  9 ; Ptol  • S;  28.;  ^t  in  Unter-Pa- 

Myris,  Mvgig,  Ilerod.  III,  91-  ein  u.  Sabaria ; man  hält 

hinistl.  See  von  grofscin  Umlnnge  u.  tief  Magniana  hey  Ptol.;  Magia 

genug,  um  grofse  Schiffe  zu  tragen,  zw.  r '**  Lngcrn. 

Arsuioeii.  Memphis,  war  bestimmt  das  • -MoyA^jvot,  Cedren.;  Volle 

ubcrlI.-.«igelVao.crdcoMl«ufzuneIimcn;  *"  „ 

letzt  ßiVi/.# _ «/  n ’ Eutr.,  Mogontiacwni; 


jetzt  Rirket  -al-  Garum. 

Tac.;  Amm.  Marc. 
IJerodiaii.  III,  10.;  Eutr.  V,  4.  ; 
lim.  III,  26.;  Moesicigentes , Plin.  IV, 
1.;  s.  Moesia. 

Moesia  , nach  den  meisten  lat 


8.  Magoiitia. 

Mogoniid,  Montia;  g.  Modoctia. 
Mogonus,  Moganus]  s.  Maenus. 
Mogrus,  Mar/gog,  -\rrian.  Peripl.  in 
Iliids.  Geogr.  M.  I,  7;  Cell.  III,  9;  23.; 
schifflmrer  Fl.  in  Colchis,  Notrrus 

XXI  j 


SchriftsV  oi  pciiiinmrer  Fl.  in  Colchis,  iVofi 

öciirinst,  Mysia  hey  den  Griechen,  bey  Plin  VI  4 ^ 

Ave,a  Mveiatvtt,  Dio.  O««o.  Mohaila,  Not  Dignit  Sect 

in  ® ' St  P-lacUna.  ® 

Ccli  il’  g.  M (f  P<=rte.  I,  m -im  , M„nia  comitatu,,  Chron.  Gotw. 
CU.  Jl,  H,  34.  ff. , %ora  Zusammenfl.  d.  II  6H4.  886*  Pertz  I 431  not  «* 

P«g«8ii.  St.  am  Fl.  Vahalfs^’(VVa!»*l)^n 
»I«ccdoni,.n  IrTh  "■  * ""J"***’"'  dcr.Gcg.  dcä  heut  Millingen , he,  Nim- 

1)^ L-i^f  iiT • R«‘rrnnt  Mokrianici,  Mokrinief,  Chron. 

rior  Cc  n 8 So  ff  '"äT<  P"*"'-  ‘'«-'rkrrn,  an 

" M inre;:!..  r H I ’ ^ 'Irr  Kister,  im  Lcipz.  hreiäe  de.  Kömgr. 

«.  n.  inrerior,  jetzt  Bulgarien,  s.  Biilga-  Sa<4i«cn  ° 

na.  ~ Die  Einwohner  waren  von  ver-  Molada  Jos  XIX  2*  1 Thron 

echicdenen  \ ölkerstämmen,  unter  welchen  IV  *>8  • \i*h  i#  V *L 
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V 

; Molae  Form  ianae , Cic. ; Ort  ?n 
Lptiuin,  nicht  fern  T.  Formii«,  a.d.  Küste 
%M.  Cajctao.  Mintiirnney  j.  Mola. 

Malaria^  Itin.  Ant. ; Ort  auf  der  Ins. 
Sardinien,  auf  d.  Str.  v.  Tibulis  n.Caralis. 

Molatha ; s.  Mo1u(*h. 

Molburium  m o n a s t. , Pertz.  1,489* 
not.  15.;  jetzt  Maubettge,  an  der  Sainbre 
iui  Oe».  dc8  Norden,  im  Königr.  Frankr. 

Mol  da  via,  Mol  da;  j.  Moldau,  bet 
den  Türken  Bogdan,  unabhängiges  Für- 
stenth.  unter  türkUcher  Hoheit. 

Moles  Adriani\  Name  der  Engels- 
bnrg  in  Rom. 

Molibac,  Ptol.;  Cell.IV,  8,-31.;  Volk 
in  Aethiopien  zw.  demFl.  Astaborus  u.  dem 
adulischen  Mbsen. 

Moliber ga'i  d.  j.  prenfs.  St.  Mühl- 
berg im  Hegbz.  t.  Merseburg. 

Molindae , Plin.  VI,  19.;  Morun- 
dac , Moqovvdcu,  Ptol. ; Volk  in  Indien, 
jenseit  des  Ganges. 

Molinum , j.  Mouline  im  Dep.  des 
Allier,  Im  Känigr.  Frankr. 

Mo  Hum,  Moliov,  Ptol.;i.  q.  Amanus 
nnons. 

Molochat , MoXoxa&t  Ptol.;  Mu- 
lucha,  Plin.  V,  2. ; Melal,  5.;  Vib.  Seq. 
4€8.;  Malva,  Ant.  Itin.  (s. d.  W.);  Fl. 
in  Mauretania  Tingit.  fällt  zw.  dem  Ver- 
leb. Metagonitis  u.  d.  Fl.  Malua  ins  Meer ; 

Mulucha. 

Molo c hat,  Ptol.;  Cell.  IV,  7;  27.; 
St , östl.  Tom  Fl.  gl.  N. , in  Mauritania 
Tingit. 

Molo  eia,  MoXoug,  Hemd.  IX,  56.; 
Ft  in  Boentien,  bej  e.  Orte,  Argiopius 
genannt,  nicht  weit  Ton  Platea. 

Molorchia,  Motor  da,  MoXt^-aia, 
Steph.  Byz.  470. ; St.  in  Nemea.  — Einw. 
Mocritea. 

Molorchoa,  Vib.  Seq.  p.  25:  270.; 
Serv.  ad  Virg.  Georg.  UI,  v.  19.;  Wald 
in  Xemca. 

Mo  loa,  Pint  Sylla  19.;  c.  kl*  Ne- 
benfl.  des  Cephissos  in  Boeotien;  Tergl. 
Krnsc  Hellas  II,  1 ; 470. 

Molos ai,  MoXooaoi,  Hemd.  I,  146; 
VI,  127.  ; Thuc.  II,  80.;  Plut;  Liv.  VllI, 
24.;  Plin.  IV,  1.;  Paus.  X,  18.,  u.  anf 
einigen  Mzen.;  MoXotroi,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  12.;  Strab.  VII,  22/.;  Volk  in 
Epiriis,  in  der  Nachbarschaft  der  Cassio- 
pneer;  s.  Molossia. 

Moloaaia,  Liv.  XLV,  26  ; MoXoo- 
oia,  Steph.  Byz.  p.  470.;  Moloasi  a\ 
MoXoGGiQ,  tbo£,  Eurip.  Andrem.;  Mo- 
lottia,  MoXorrtce,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M,  1, 12. ; Wohnsitz  der  Molosser  in  Epi- 
rns,  iiärdt  vom  ambracischea  Mbsen;  j. 
Paudoaia  od.  Arla.  — Eiw.  Moloaaus,  Mo- 
lottus',  adj.  Moloticua. 


Molotti;  s.  Molossi. 

Molottua,  MoXoerog'  Paus.  VIII, 
86.;  Fl.  in  Arcadien. 

Molte,  Cell,  ill,  4;  95.;  St.  InPhry- 
gicii. 

Moluria,  Felsen  in  Megaris,  am  Sa- 
ronischen  Mbsen. 

Mo  l^bdana,  MoXvßSava,  Steph. 
B^'Z.  470.;  St.  in  Ly  bien,  bey  den  Ma- 
stiem. 

Molybodea,  Ptol.  Plnmb  ea^  Plin, 
UI,  8. ; Ins.  an  der  Ostseitc  von  Sardi- 
nien ; j.  laola  dcl  Toro. 

Moljfcreum,  MoXvxqsiov,  Thuc.  IH, 
84.;  Molycria,  MoXvxqia,  Strab.  X; 
Paus.  V,  3. ; Plin.  IV,  2. ; Ptol. ; Steph. 
Byz.^  470.  u.  MoXvxqna ; St.  im  südl. 
Theile  von  Aetolien,  am  Eingänge  in 
den  corinth.  Mbsen,  mit  einem  Hafen; 
gab  dem  Vorgeb.  Antirrhitim  den  Namen 
Rhion  Molycrion  ^ Thuc.;  Paus.;  in 
der  Nähe  des  jetzigen  Schlosses  von  Le- 
panto;  vergt  Kruse  Hellas  II,  2;  2<i3. — 
Einw.  Molycriua,  Molycriaa,  Molycrieua, 
Molyerkae,  Steph.  a.  a.  O. 

Molyndia,  MoXvvSbioc,  Steph.  Byz. 
470.;  St  in  Ly  eien,  in  Klein -Asien.  — 
Einw.  Molyndeua. 

Molya,  McoXvg,  Molia,  M6aXtg, 
Steph.  Byz.  481.;  St.  in  Lybien,  sonst 
unbek.  — Einw.  Molytea  u.  Molyates. 

Momemphis,  Alcofiffitpig ^ Uiod.  I; 
Strab.  XVII;  Slepb.  Byz.  481.;  St.  in 
Unter- Aegypten,  an  der  Ostseite  des  .Ma- 
reotis,  jetzt  Menuf ; nach  ihr  wurde  be- 
nannt der 

Momemphitca  nomoa^  Mofisfi(pt^ 
X7]g  vofiog,  Strab. 

■ M omonia',  ein  Thcil  von  Hibernia 
(Irhind),  von  den  Irländern  jetzt  Moun, 
V.  d.  Engländern  aber  Mounater  genannt. 
In  diesem  Theile  lag  Corcagia ; s.  d.  W. 

' Mona,  Monabia,  Monap  ia,  Mo^ 
narina,  Mgnaaeda,  s.  Menavia. 

Mond,  Tac.  Ann.  XIV,  30.;  Agric. 
c.  19.;  Plin.  IV,  16.;  Dio  Cass.  L\H  ; 
Mcovva,  Cell.  11,  4;  82.;  die  Ins.  Angle- 
aea,  im  irisch.  Meere  ^ merkw.  als  alter, 
Sitz  der  Druiden.' 

Mona,  kl.  dänische  Ins.  im  Balti- 
schen Meere,  bey  Seeland ; jetzt  Moen. 

Monaaeda,  Manacda;  a.  Mcna- 
via. 

Monabae,  Movußai,  Steph.  Byz. 
470.;  St.  in  Isaurien.  — Einw.  Motia- 
batea. 

t 

Monachc,  Ptol.’;  Ins.  bey  der  Ins. 
Taprobane. 

Slonucum,  Monachium,  München; 
■Hptst.  des  Kunigr.  Baieru,  an  der  Isar. 

( 
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Monadi^  Monadorum  ^ens, 
Plin.  III,  11.;  Volk  in  ApuUaDaimioruni, 
von  Diümcdcs  vertrieben. 

Monaeda;  s.  Menavia. 

Monalus  ^ Movalogy  Ptol.;  Fl.  an 
, der  INordknstc  von  Sicilien,  zw,  Cepha- 
loediä  11.  Alaesa,  fallt  in  das  tyrrhenische 
Meer;  jetzt  Pollina. 

■ M onapia,  s,  Menavia. 

Monarina;  s,  Menavia. 

Monasteriol  um  Sononumy  M, 
ad  Jea  unum;  s.  Cundute. 

Monastcriumy  mit  verschiedenen 
Beysätzen  , Int.  Name  mehrerer  Städte. 

Monasterium-y  s.  Mliiigruda  u.  Mi- 
ningroda. 

Monate,  Itin. ; Ort  auf  dem  Wege 
von  IVoricnm  nach  Italien  bey  Juden- 
bürg,  au  der  Mur,  nach  Männert  111, 
721. 

, Monatium,  Monctium,  Monet-- 
tium,  Movrjzttov,  Strnb.  Vll;  Cell.  11, 
8;  106.;  St.  der  Japodeii ; jetzt  Mana- 
|iurg  od,  Mompurg,  in  Kärntlieii. 

Monda,  Mela  III,  1.;  Ptol.;  Movda, 
Marciani  Peripl.  in  lliids.  G.  M.  1,  43. ; 
Munda,  Plin.  IV,  22.;  Muliadas, 
Movkiaöag,  Stmb.  III;  Fl.  an  der  wcstl. 
Küste  von  Hispania;  j.  Mondego, 

Mondi,  Ptol.;  Cell.  1\‘,  8;  44.;  Ins, 
im  Mbsen  Avalitcs  in  Aetlnopien. 

Mono  des,  Plin.  VI,  19.;  Volk  in  In- 
dien, zw.  dem  Ganges  n.  Indus. 

Monembania,  Lib.  Conc. ; St.  im> 
Pclop.,  zw.  dem  Vor^eb,  Malea  u.  zw, 
Nauplia;  jetzt  Malvasia. 

Moneai,  Plin.  IV,  19.;  V’olk  in  Gal- 
lia  Aquitan. , in  der  Prov.  Kovemuopu- 
lania. 

Jd  Monilia,  Tab.  Peut. ; Cell.  II, 
9;  55. ; Ort  in  Ligurien;  jetzt  Moneglia, 
im  Geb.  von  Genua. 

Monocaleni,  Plin.  III,  20.;  Volk  in 
den  Alpen,  in  der  Nahe  von  Krain. 

M onocaminum , Ptol.;  Cell.  IV,  1; 
4.;  St.  in  Nieder-Aegypten  in  Mareotis. 

Monocoli,  M onos  c cli , Plin.  MI, 
2.;  ein  fabelhafte^  Volk  in  Indien. 

Monodastylus',  Ptol.;  Cell.  W,  1; 
16. ; Berg  in  Aethiouien,  in  Troglodvtis, 
IFahrsch.  bey  Plin.  VI,  Pcntcdactylo  a, 

Monocci  p orius,  Jlerculia  Mo- 
noeci  portua,  Strab.  IV ; Virg.  Aen. 
Vl;  Serv.  ad  h.  1.;  Amin.  XV,  10.;  Lü- 
can.  I ; Plin.  III,  5.;  M onoccus , Mo- 
voi-aog,  Steph.  Byz.  471.;  St.  in  Ligu- 
rien mit  einem  Hafen , Schlofs  ii.  einem 
J’etupel  des  Ilcrettles,  Hfjankaovg 

Movofnov,  Strab.;  jetzt  Monaco,  in  der 
Grfseh.  Nizza.  — Kiiixv.  Monoveius. 

Monoglosaum , Ptpl.;  Cell.  111,^; 


26. ; St.  in  Indien  disseit  des  Ganges , in 
Larica iiördl.  vom  Fl.  Mophis;  jetzt 
Cambay. 

Monoleus  lac.,  Strab.  M ; Plin.  M. 
2J).;  See  in  Troglodytice  Kpitheras,  ans 
welchem  der  Astaboras  Fi.  strömt. 

Monoagada,  Ptol.;  iingowifs  ob  im 
Geb.  der  Massinger  od.  im  Geb.  der  Osi; 
man  halt  es  für  Mittcnwalde,  in  der 
Grfseh.  Glatz  in  Schlesien,  jetzt  im  Rgbz. 
Breslau  im  königr.  Preufsen, 

Mons  Acutus',  jetzt  die  St.  Montai- 
^ od.  Monlaigut , ira.Dep.  des  Tarn  u. 
der  Garonnc  in  Frankreich. 

Mons  Alb  anus  und  JV/.  Aurcolua 
die  jetzige  Ilptst.  desDep.  des  Tarn  n.der 
Garonne,  Montauban. 

Mons  Alcinous,  Prov.  Rom.,  St. 
u.  Bischofss.  in  lletnirlen;  jetzt  Montal- 
cino  in  Toscana. 

Mona  Al  tu  81  St,  der  Picener,  spater 
ein  Bischofss.,  am  Fl.  Monocia;  jetzt 
Montalto,  im  Kirchenstaate. 

Mons  Argenteus,  Aqyvgtov  ogog, 
Strah.  III;  Steph.  Byz.  639.;  Ar  gen - 
tarius  mons,  Avien. ; vcrgl.  Ukert  II, 

I.  p.  ^6.  480. ; 8.  Argentens  mons. 
Mona  Ater , Plin.  V , 5. ; Berg  ira 

Innern  von  Africa,  im  Geh.  der  Gara- 
mantes;  jetzt  die  schv^arzc  fiarttisch,  östl. 
von  Fezzaii;  vcrgl.  Männert  X,  II;  577. 

Mons  Brisiacus,  .Vnton.  Itin.; 
Clnv.  111,  14;  46.;  St.  in  German,  super, 
am  Rhein;  jetzt  Breisach. 

Mo  na  C as  inu  8 ; s.  Cosinus  m. 
Mons  Cenisius ; s.  Cenisius  in. 
Mons  Christi,  ilcW.  II,  10;  14.; 
die  Ins.  Monte  Christo,  nach  dem  auf 
ihr  beniidlichen  Berge  benannt ; es  ist 
M’ahrscheinl.  diu  Ins.  Oglusa,  bey  Plin. 
III,  6.,  in  der  Nälie  der  Ins.  Planaria 
(Pianosa) , der  Küste  von  lietruricn  ge- 
genüber. 

Mons  Ciminius ; a.  Ciniiniiis  m. 
Mons  Colubrarius;  vcrgl.  Lkert 

II,  1;  471.;  s.  Colubraria. 

Mons  Comianus,  Cumcoberg, 
Commageni,  Pertz.  1,  176.  401,;  jetzt 
Mönigsstädten,  8.  Comagenae. 

Mons  Dolorosus',  die  St.  Stirlin- 
gium,  Stiriing  in  Süd-Scliottlnnd. 

M ona'  Eduliua,  incduUus,  sto- 
rilis,  aerratus,  verschiedene  Namen 
des  Berges  Montaerrat,  in  Spanien  u.  des 
Geh.  zu  welchem  er  gehört;  s,  Fdulius  ni. 

Mons  Fcrctrqnus,  Fcrclrus',  s. 
Feretriis  in. 

Hon  3 Ferratns^  N.  des  Fürstenlh. 
Montjerrat,  zum  Königr.  Sardinien  ge- 
hörig. 

Mons  G arg apua ; 8.  (iarganns. 


Mons  Glaber.  763  Mopsium 


Mona  Glaber  (kahle  Berg),  Jo- 
suaXl,  17;  XII,  7.;  ein  nackter,  ein- 
celn  Hteliender  B. , Anfang  des  Geb.  Seir, 
Ton  Palästiim  ans,  jetzt  Mddäre^  vcrgl. 
Seetzen  in  Zachs  Corr.  XVII,  1S5. 

Mons  ü o merieua ; die  St.  Montgo- 
mery  in  Nord-Wales,  in  England. 

Mona  Herminius^  s.  Herminius 
iDons. 

Mons  Jovis;  e.  Jovis. 

Mons  Jovis ^ Mela  11,  6.;  Berg  in 
Spanien;  jetzt  Mongri  u.  Montjou;  vergl. 
ükcrlll,  l;m 

' Mons  Maranus]  St.  der  Ilirpiner 
Im  Geb.  von  Neapel;  jetzt  Monte  Ma- 
rano. 

M ons  Marianus ^ Maqictvov  ooog, 
Ptol.;  Anton.  Itin.;  Cell.  II,  1;  44.; 
Gebirge  in  liispan.  Bnet.  nördl.  vom  Bae- 
tis;  ^ergl.  L'kcrt  11,  1;  277.  An  diesem 
Geb.  lag 

Mons  Mariorum , Itin.  Ant. ; St. 
in  llispan.  Baetira;  jetzt  Marines  y in 
der  Sierra  morena;  vcrgl.  Ukert  II,  1; 
3S2. 

Mons  Martyrum,  Mercurii, 
Berg  und  Dorf  bey  Paris;  jetzt  Mont- 
martre, 

M ons  Medius,  M.  Maledictus; 
die  St.  Montmedyy  an  der  Chiers,  in  den 
Ardennen , im  frunz.  Dep.  der  Maas. 

Mons  Pessulanua,  M.  Pessnlus.; 
St.  in  Gallia  Narbonens.;  jetzt  Montpel^ 
Her,  Hptst.  des  Dcp.  des  lierault  in 
Frank  r. 

Mons  Phy  s con;  die  kl.  St.  Monte 
Fiascone,  im  Kirchenstaate. 

Mons  Kcgalis;  die  St.  Montreale 
hey  Palermo,  auf  der  Ins.  Sicilien.  — 
Name  einer.  St.  in  Ligurien,  Sitz  eines 
Bischoffs. 

Mons  Regis,  Paul.  Diac.  II,  8.; 
der  Kfmigsberg  in  den  julischen  Alpen, 
BO  der  Grenze  v.  Italien,  zunächst  über 
Friaul. 

Mons  Rcgiits,  d.  St.  Ä5nigs6crg  in 
Preufsen. 

Mons  Rosarum;  die  St  Montrose, 
in  Mittclschottlaod. 

Mons  Sacer,  Liv,  II,  32;  III,  52.; 
Apptan  C.  I,  1.;  Plin.  XIX,  4.;  lagov 
oqog,  Dionys.  11;  Berg  bey  Korn,  ist 
merl^ilrdig  durch  die  Auswanderung  der 
Plebejer,  bey  den  Bedrückungen  der  Pa- 
tricier. 

Mons  Sacer,  Just.  XLIV,  3.;  B.  in 
Gallizien,  im  Königr.  Spanien,  j.  Puerto 
He  Rabanon,  bey  Ponferroda,  am  Sil; 
vergl.  Ukert  II,  1.  p.  278. 

Mona  Selcuci,  Anton.  Itin.;  Socrat. 
Hist.  Eccl.  II,  32.;  Cell.  11,  2;  133.;  St. 


in  Gallia  Narbon.,  wo  Magnentlns  zum 
zweyteii  Male  geschlagen  wurde;  zw. 
Luc  u.  Vaudrotiine,  jetzt  Montmaur  (?). 

Mons  Silicis,  Paul.  Diac.  II,  14; 

IV . 2b. ; St.  am  Fl.  Medoacus , im  Geb. 

V.  Venedig;  jetzt  Montelcsc. 

Mons  Solis,  M.  Radon ia,  M.  Ra- 
donicus;  die  St.  Rath,  am  Avon,  in 
Somfnersetshire  in  Engl. , berühmt  durch 
ihre  Bäder. 

Mona  J^ici;  St.  in  Ligurien,  j.  Mon- 
dovi,  am  FI.  Ellero , im  Fürstenth.  Pie- 
mont zum  Königr.  Sardinien  gehörig. 

Montaborium,  Mons  Th  ab  or,  d. 
St.  Montabaur,  ini  Herztk.  Nassau. 

Montana,  Anton.  Itin.;  Flecken  in 
Noricum,  am  Fl.  Anisus. 

Mohtanus  ducatus,  Montenaia, 
8.  Rer^ensis  duc.;  das  ehomal.  llrzth. 
Berg ; jetzt  ein  Theil  des  Königr.  Preii- 
fsen. 

Montanus  tractus',  ein  Bcz.  des 
ehcmal.  llrzth.  Bnrgmid,  la  Montagne; 
jetzt  zum  gröfsten  'rhcil  iin  Dcp.  der 
Goldhügel  (de  la  Cöte  d’or). 

Montea;  die  St.  Mons,  Bergen,  ira 
Königr. 'üer  Niederlande,  in  der  Prov. 
Hcniiegan. 

Montea  acuti,  s.  terra  montium 
acutorum;  die  Ins,  Spitzbergen. 

Montea  Aerii  Diod.  Sic.  (im  griecli. 
Text  Kgict,  Egat) ; hohe  Gcbb.  in  Sicilien, 
bey  der  St.  Capitiuin,  deren  höchste 
Spitze  jetzt  Monte  Artesino  heifst. 

Montia-,  s.  Modoetia. 

Montilium  Adcmar  i\  die  St.  Mon- 
tcUmart,  im  Dep.  der  Qber-Alpen,  ,im 
Königr.  Frankr. 

Monumethia;  die  St  MonmotUh, 
am  Zusammeuil.  der  Munnow  ii.  Wye,  in 
der  Grafsch.  gl.  Namens,  Mouumethen- 
sis  coraitatus,  Monmuthshirc  in  England. 

Monychia;  s.  Miinychia. 

Moph;  B.  Memphis. 

Mophi,  Moacpi  u.  Krophi,  Kgeoept, 
Ilerod.  II,  Äi.  ,*  Scneca  Natur.  IV;  Lu- 
can.  Phars.  X,  v.  325. ; zwey  Gcbb.  sw. 
Elephantinc  u.  Syenc,  die  man  auch 
Adern  des  Nil  nannte,  weil  zw.  ihucn  die 
Quellen  dieses  Fl.  seyn  sollten. 

Mophis,  Maxpeg,  Ptol.;  Fl.  in  In- 
dien, zw.  Indus  u.  Ganges;  jetzt  Myhic 
n.  Männert  V,  172. 

Mopai;  s.  Mopsucrene. 

Mopsia,  Ovid.  Met.  V;  Mopsopia, 
Moiponia,  Strab.  IX;  Stuph.  Byz.  p. 
473.;  alter  Name  v.  Attica;  daher  £!n«v. 
Mopsopciua,  Moxl>onsiog  ii.  iMopsopieus, 
Morponihog,  Nach  Plin.  V,  27.  war  Mo- 
psopia der  alte  Nii'uo  für  Painphyiia. 

^ Mopsium,  Moiptov,  Strab.  IX;  Steph. 
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Bt».  413,;  Mopsius,  Lfv.  XLTI,  61. 
65. ; Hügel  u.  St,  in  Pelasgiotis,  in  Thes- 
£alicn.  — Einw.  auf  Mzen.  Mo'tpEttov» 

Mopsucrene,  Mo'tpov  xqrjvr].,  Ptol.; 
Mopsucrcnae^  aiitm^  Moipov  Kgrjvai^ 
Snzoui.  y,  1. ; Philostorg,  VI,  5. ; Ainui. 
Mnrc.  \\I,  29.,*  ManavcrinCj  Itiii. 
llieros.;  jS'amsucronc  ^ Itin.  Anton. ; 
JMopsocrcne^  cn.  Victor,  jun.;  Mopsi 
fons.  Cell.  111,  8;  122.;  Ort  in  Cilicia 
cmnipcstri»,  im  Tauriie  Cieb.,  12  M.  von 
Tar:#H8,  Grenzort  zw.  Ci  Heien  n.  Katao~ 
iiien,  M'o  Kaiser  Constantiiis  starb. 

Mop  HU  estia,  Mo'tpov  Strab. 

XIV;  Cic.  Ep.  ad  Farn.  111,  8.;  Steph, 
Bjz.  p.  413.;  Procop.  de  Acdif,  V,  5.; 
Ainin.  Marc.  XIV,  8. ; Moxpovf^tccy  Ptol.; 
MopauSy  Plin.  V,  21. ; Mompsiatea, 
Tab.  PeuL ; Mampsyata,  M amysta, 
Manaista,  Cod.  Tlicod.  L.  1;  Glycaa 
annal.  1\ , p.  306. ; Itin.  Hierosol.;  vergl. 
Cell.  III,  6;  14.;  St.  im  eigentlichen  Ci- 
licien,  am  Fl.  Pyramus,  in  einer  schonen 
Ebene,  jetzt  Messia.  — Etnw.  Mopscatea, 
Moipeargg,  Steph.;  ^ auf 

Mzen. 

Mora;  Name  der  Morawa^  Ncbenfl. 
der  Donau. 

Mora,  Moga,  Ptol.;  eine  jetzt  zer- 
stfirtc  St.  auf  der  Ins.  Corsica,  deren  Lage 
iingewifs  ist. 

Morabua,  Cedren. ; St.  in  Pannonien, 
an  der  Grenze  des  Istergebicts. 

Moradunum,  Trittheraius  Ann.  Fr.; 

' St.  in  Gallia  Kel^ica,  n.  Ortei. ; j.  /Wer- 
den, an  der  Ruhr  im  königl.  preufs.  Kgbz. 
Ton  Düsseldorf. 

Morangano,  Morongano,  Mo- 
ronga,  Chron.  Gotw.  11,  688.;  ein 
sach«.  Pag^is,  wahrsch.  in  der  Umgegend 
Ton  Gdttingen  ii.  Nordheira. 

Mora  aani,  Morezini,  Moroa- 
sani,  Morcini,  Chron.  Gotw.;  ein 
Pagtis , der  am  rechten  Ufer  der  Elbe, 
Toni  Fl.  Knta,  anüng  u.  bix  an  die  Havel 
sich  erstreckte,  mit  den  Städten  I.<auborn 
( j.  Laubor gk)  u.  Tuchimc  (J.  'fuchum), 
im  Magdebiirgischen. 

M orusatii'y  s.  Marsaci. 

Moraaalhi,  llieron.;  Moraatht, 
Moorred^ft,  Etiseb  L\\;  Moreachet, 
Moreachethgath,  Jer.  XXVI,  18.; 
lUIcha  1,  14.;  Flecken  in  Jiulaea,  bey 
KicutinTopolis  od.  Hebron,  Vaterst.  des 
Proplu'teii  .Micha,  daher  mich  MorasUii- 
ta  genannt;  vergl.  Cell.  111,  13;  181. 

Mo  rat  um,  Morut;  die  im  Canton 
Frejliiirg  in  der  Schweiz  Hegende  St. 
Murten,  hcruhnit  durch  eine  Schlaciit  im 
Jahre  1416. 

Moravia;  die  kaiscrl.  ostr,  Mark- 


grfsch.  Mähren,  deren  Einw.  Moravi, 
Maravi,  Marahenaca  genannt  wurden. 

Moravi  Scotiae;  die  Grfsch.  Mur- 
ray, in  Süd-Schottland. 

Moravua;  a.  Marchus. 

M orbium , Not.  dign. ; St.  der  Bri- 
sant.; jetzt  der  Flecken  Moresby,  am 
irischen  Meere,  in  der  engl.  Grfsch.  Cum- 
bertiuid. 

Mordiaeum  , Mogdiaiov ; s.  Apol- 
lonia Pixidiae. . 

Mordula,  Mordi  portua,  Mar- 
dulamne,  MagSovlapvij,  Ptol.;  Hafen 
auf  der  Ins.  Taprobane  {('eylonj;  jetzt 
'Katecalo,  vergl.  Cell.  111,  23;  43.'; 
Männert  V,  p.  287. 

Morene,  Mcogrjvr},  Strab.  XII;  Name 
eines  Theils  von  Mysia  Axiat. 

Mor eschelh;  s.  Morasathi. 

Mo  r gant ium,  M‘^gyavxiov,  Strabo 
XV,  414.;  Diod.  XIV,  96.:  Mogyccvtiva, 
Morgantina,  Tliuc.  IV,  65.;  .Mur- 
gant tu,  Liv.  XXIV, 27. ; Morgentia, 
Sil.  XIV,  266.;  St.  in  Siciiien,  südöstl. 
von  Agyrium,  vielleicht  in  der  Nülie  des 
Chrysas;  j.  Dittainofl.,  n.  Männert  IX, 
2;429. ' — Einw.  Murgentini,  Cic.  Verr. 
111,  18.;  Plin.  III,  8.;  Morcanti  u.  Moq- 
yavtivot  auf  Mzn. 

Morgentia,  Mor  gentium,  Mog- 
yfVTtct,  Mogytvrtov , Steph.  Byz.;  471.; 
Murgautta,  Liv.  X,  17.;  Alogyavua, 
auf  Mzn  , vergl.  Cell.  II,  9;  518.;  St.  der 
Briitier  in  Samnitipi,  an  den  Apeninen; 
j.  St.  Georgio.  — Einw.  Morgcntüeua  u. 
Morgetes, 

M orgea,  Plin.  V,  29. ; früherer  Name 
von  Ephesus;  s.  d.  W.  ' 

Morgetea,  Moqyrixfg,  Strab.  IT, 
414,;  MogyiXTjg,  Steph.  Byz,  471.;  Plin, 
111,  5. ; Volk  in  Italien,  in  Üegionc  tertia, 
von  den  Oenotriern  nach  Siciiien  ver- 
drängt, wo  sie  Mnrguntia  gründeten. 

Morgua  (Orgifin'\,  Plin.  111,  16.; 
Fl.  in  Ober- Italien,  im  Geb.  der  Salas- 
ser,  n.  Ortei.  j.  TOrco. 

' Morgyna,  Mogyvvu,  Steph.  Bvz, 
471.;  Cell.  II,  12;  107.;  St.  in  SiciUen, 
aui  FL  lliniera,  n.  Cluv.  j.  Margana,  — 
Einw.  Morginaeua. 

Moria,  Mcogiav  ogog,  Jos.  Antt.  I, 
14. ; später  Sion , bekannter  Berg  in 
Judaca,  auf  welchem  Jerusalem  erbaut 
war.  I 

Moricambe,  Afogtxrf/i|3i;,  Ptol.;  Bu- 
sen i:ii  nördi.  Thcil  von  Cuiuhcrlond,  in 
England,  wahrscheinl.  derselbe,  in  wcl- 
. eben  der  Kenllurs,  nördL  von  Lancaster, 
fällt.  Männert  II,  199. 

M oridunum,  Anton.  Itin.;  Ridu- 
nutn,  Tab.  Peut.;  •.  Maridunum. 
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Morieia^  Maqitig^  Stepli.  Byz. 
481. ; Volk  in  Indien  ohne  nähere  Best. 

Morienna,  Maurienna;  s.  GanK* 
celia  Tiillis. 

Morimaruaa;  das  todte  Meer,  nach 
Septentrionalis  Oceanus^  Amal- 
chtus  Oc.,  Plin.  IV,  13;  XXWII,  2.; 
ein  Thcil  des  Nordmeeres  zw.  der  Mdg*, 
des  Paroparainiis  bis  zumVorgb.  Uubeos; 
▼ergl.  Wilh.  335 

Morimene^  Plin.  VI,  3.;  MoqtfiTjifrjj 
MoqafirjvT],  Strab.  XII,  8Ö8.  814.;  s; 
CappaduOia« 

3f  ortni , Virg.  Acn.  VIII,  727.;  Tac. 
Hist.  IV,  28.;  Caes.  B.  G.  IV,  21.;  Mela 
111,  2.v;  Plin.  IV,  17.;  Cell.  II,  3;  184. 
gq,;  Volk  in  Gallia  Belgien,  n.  Wersebc 
im  nördl.  Thcil  der  Picardie,  wo  sich 
Caesar  nach  Britannien  einschifTle ; es 
galt  lange  für  eins  der  äufsersten  Volker 
der  Erde.  Städte  ihres  Landes  waren : 
Civitas  Morinonim  od.  Tcruanna,  Teru- 
ennc,  Castelliim  Morinorum  (s.  d,  W.) 
n.  Itiiis,  Iccius  (s.  d.  W.),  ein  Hafen. 

Morinorum  castellumi  s.  Castel- 
Inm  Mor. 

Moriseni,  Plin.  IV,  9.;  thracischo 
Völkersch.  am  Pontus. 

Morissena,  Vita  St.  Gerardi;  Ebne 
des  heil.  Gcrard;  Morossena^  Geg.  in 
Dacien,  im  jetzigen  Ober -Ungern,  vom 
Fl.  Marisiis  durchflossen. 

Mor itania^  M ort ani a,l  ^ fester  O. 
in  Gallia  Belgien,  am  FI.  Scaldis,  jetzt 
Mortaf^e  od.  Mortaigne  am  Ziisammenfl. 
der  Scame  und  Schelde,  im  konigl.  franz. 
Dep.  des* Nordens,  ein  kl.  Städtchen  mit 
einem  verfallenen  Schlofs.  — 2. , Name 
der  St.  MortagnCy  im  Dep.  der  Orne. 

Moritoniumy  die  ÜL  ' Mortain , in 
der  Normandie,  im  Dep.  der  IVlanehe. 

Morius,  Moogtog^  Plut.  Sy  11a  c.  17.; 
Nebeiifl.  des  Cepliissiis,  am  Fufsc  des 
Thuriura-Geb. , bey  Cliäroneia. 

M armer  i y Mormeria^  Moeri~ 
mergom,  Chron.  Gotw.  II,  090.;  ein 
alter  Pagits  in  Ostfriesl. , in  der  Gegend 
von  Oldenburg. 

Morocca^  Ptol.;  St  der  Cantabrer, 
in  Hispania  Tarracon. ; ungew. , vergl. 
Ukert  II,  1.  p.  444. 

Aforon,  Moqcov^  Strab.  III,  152.;  St. 
in  Lusitania  am  Tagus;  ungew.;;  vergU 
Ukert  II,  1.  p.  396. 

Morontobara^  Morontobaris^ 
Moqovroßccgig  j Arrian.  Ind.  22.;  Cell. 
UI,  "22;  18.;  vergl.  Männert  V,  14.;  Ort 
in  Gedrosia,  mit  einem  Hafen. 

Moros^i,  Plin.  IV,  20.;  StderVar- 
dtiler  in  Hispan.  Tarracon.;  n.  Ukert  11, 
1;  4^.  St  Sebastian,, 


Morthula,  Mog^ovXa,  Ptol.;  Cell, 
ni,  9;  23.;  St  in  der  Umgegend  von 
Cissos ; ungew. 

Mortingia,  Mortinkauga,  Mor- 
din avia,  Chron.  Gotw.  II,  090.;  e.  Pa- 
giis  am  Hhein , jetzt  die  Ortenau , zum 
grofsten  Theile  zu  Baden  gehörig. 
Mortuüm  mare;  s.  Asphaltes  lac. 
Moru,  MogoVy  Ptol.;  Cell.  IV,  8; 
956.;  St.  in  Aethiopien,  vergl.  Männert 
X,  1;  221. 

Morunda , MogovvSa^  1.;  St.  in 
Media  Otropatene , n.  Männert  V,  151. 
wahrschcinl.  j.  Marand. — 2.,  St  in  In- 
dien disseit  des  Ganges'. 

Moruni,  Mornntes,  Plin.  IT,  20.; 
Volk  in  Süd- Indien,  vom  Geb.  bis  zur 
Küste. 

Morus;  s.  Marclius. 

Moryllus,  MogvXXog\  Ptol.;  Cell, 
n,  13;  74.;  Ort  in  Chalcidica,  einer  Geg. 
von  Macedonien.  — Einw.  Monilli,  Plin. 

IV,  10. 

Mosa,  Moca,  Caes.  IV,  10.;  Tac.^ 
Ann.  II,  6.;  Plin.  IV,  14.  15.;  Amra. 
Marc.  XVII,  2.  9.;  Mos  aha.  Rata- 
vus,  Tab.  Peilt  ; Pertz.  1,  20;  101. 
159.  etc.;  Fl.  in  Gallia  Bclg^ca,  an  der 
Grenze  von  Germania  Cisrhenuna;  entspr. 
auf  dem  Vogesus  bey  den  Lingonern  u. 
fallt  in  den  FL  Vahalis  (Waal),  j.  Maas, 
Meuse. 

Mosa,  Itin.  Ant. ; Ort  in  Gallia Lngd. 
prima,  im  Lande  der  Lingoncs  (Cham-' 
pagne),  zw.  Aiitemantuniim  ii.  Tulluni. 

Mosaeus,  Moaatoff,  Ptol. ; Meseus, 
Amm.  Marc.;  Fl.  in  Susiana,  zw.  dem 
Eulaeus  u.  Tigris;  ungew.  n.  Männert 

V,  480. 

Mo sarna,  Moaagvcc,  Arrian. in  Hiids. 
G.  M.  1 , 13. ; Mu  sarna,  MvCctgva, 
Ptol.;  St  in  Caramania,  mit  einem  lla^ 
fen. 

Mascha,  Mooxa,  Ptol.  in  Iliids.  G. 
M.  III,  13.;  Arrian.  Peripl.  in  lltids.  G. 
M.  I , p.  18. ; Hafen  in  Arabia  felix,  wo- 
her man  vorzügl.  saclialitisclicn  Weih- 
rauch holte;  jetzt  Mascate',  n.  Männert 

VI,  1 ; 138.  aber  ungew. 

Mo scheni , Plin.  VI,  10.;  Volk  in 
Grnfs  - Armenien. 

Mosch i,  Mq6%oi,  Ilerod.  III,  94; 

VII,  78.;  .Mela  1,2;  III,  5 ; Plin.  VI, 
4.;  Moaxi,  Steph.  Byz.  47L;  Meschi, 
Mfoxi,  Procop.  Got.  IV,  2. ; V olk  in  Asien, 
n.  Mein  um  das  Meer  von  Hyrcani^,  n. 
Plin.  um  die  Quellen  des  Phasis,  in  den  ' 
Montes  Moschici,  zw.  dem  schwarzen  u. 
caspischen  Meere.  — adj.  Moschicm. 

Moschica  regio;  Moschica,  rj 
Mooxtni^y  Strab.  XI,  499.;  Moschorum 


Moschicus. 
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ttattus,  Plin.  VI,  10  ; Land  der  ge- 
dachten Völkergeh. , in  3 «Theile  g^etheilt, 
Colclii8,  Ibcricn  ii.  Anncnien. 

Moschieug  moas,  Mocxtyict  oqtj^ 
Strnh.  VI,492.;  Pliu.  V,  27.;  Ptoh;  Gc^ 
liir^c  in  dem  envühnteii  Lande. 

M o sch  tilg,  Moaxtog , Ptol. : Cell, 
n,  8;  42.;  Fl.  in  Ober-Musien,  ungew. 
u.  K.  Ibar  in  Servien,  n.  A.  Morava, 
Moschophagi,  Moaxog)aYoi,  Arri- 
an,  Peripl.  M.  E.  in  G.  M,  I,  p.  2* 

3. ; Volk  in  Aethiopien , in  der  Nachbar- 
Bchaft  der  Agriophagi,  s.  d.  W. 

' M o scius , Mostiug,  Moy  gtiug^ 
Casüiod.  Var.  12.;  Borg  in  Groi'B- Grie- 
chenland, hey  der  St.  Scyliarium. 

Moaconnum,  Anton.  Itin.;  Ort  in 
^'ovcmpopulaoia,  sonst  unbekannt. 

Mosega,  Moarjya,  Ptol.;  St.  in  Al- 
banien, oberh.  Samunis. 

Mosel  la,  Tac.  \III,  53.;  Amm. 
Marc.  XVI , 3. ; Auson.  X. ; Mosula, 
Flor.  III,  10.;  Musella,  Venant.  Fort. 
X,  carm.  11.;  Fl.  in  Gallia  Belgica,  ent- 
springt ti’ie  die  Mosa , auf  den  Vogesen, 
fliclst  von  S.  nach  X.  durch  das  Land 
der  Trevirer  in  den  Rhein;  jetzt  Mosel, 
Moscllanüs,  Moscllcnsis,  Mos- 
Icnsis,  Muscllancns  i 8 pag,;  Gcg. 
11111  Metz  bis  in  dos  llerzoglh.  Lauen- 
burg. 

M osellicoTum,  Meselltcus,  Mo- 
tellanus,  Mosellar icus  ducat.,  s. 
V.  a.  Uiicatiis  Lotharingiac  siiperior. 

Moser,  Moser  oth,  Xum.  XXXIII, 
30. ; Deutr.  X,  6 ; Moaeqa,  MctcovqovQ', 
L\\. ; Lagerst,  der  Israeliten,  sonst  un- 
bekannt. 

Mosomägu m,  Lupus  in  vit.  St.  VLixi- 
miiii ; M osomnm,  F rodoard. ; jVono- 
wtagwm,  Auson.;  Ort  in  Gallia  Belgica 
sccunda,  ira  Geb.  der  Hemi;  jetzt  Mou- 
son,  im  konigl.  franz.  l)ep.  der  Arden- 
nen. 

Moson,  Moaov,  Ptol,;  Cell.  III,  8; 
61.,'  St.  in  Paphlagonicn,  viell.  s.  a.  Mi- 
zinum^  .\nt.  Itin. 

Mossini,  Mossyni;  s.  Mosynoecl. 

^ Mo  SS  in  US,  Plin.  V , 29. ; Fl.  in  Ca- 
ricii. 

M ossylicum,  Mossylites  prom.^ 

B.  Mosylon. 

Mostena,  Mogr^vrj,  Mosteni,  Mo- 
gtjvoi.  Cell.  III,  4;  14.;  St.  der  Mo^teni 
iMogrjvoi  auf  Mzn.)  in  Lydien,  nicht 
>veit  von  Mugnesiu;  s.  Macedunes  llyr- 
cani. 

Mo  Storp  i tum  , Cosi  orpttum, 
Ant.  Itin.;  St.  der  Orctaner  in  Britanuia; 
jetzt  Morpeth  od.  Morpit  in  Nordbum- 
berl.  in  England. 


Mosalai  s,  Mosella. 

MoayloUi  MoovXov , Ptol.«  Steph. 

' Byz.  471.;  MogvXXov  , Arrian.  Peripl. 

M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  7.;  xMosyUi^ 
cum,  Mosyllites , Plin.  VI,  29.; 
Vorgeb.  u.  Hafen  in  Actliiopien,  am  avo^ 
litischen  Mbsen,  Markt  fiir  den  Zimnit- 
handcL  — Einw.  AlocvXoi , Aloasyli, 
Ptol. ; Steph. ; MoaoovXot , Marc,  in 
lliids.  G.  M.  I,  11.;  adj.  Mossylicusi 
Plin. ; vergl.  Männert  X,  72. 

Mosynoeci,  AIogvvoihoi,  Diod. XIV; 
Xenoph.  Expd.  Cyri,  V,  4. ; Amm.  Marc. 
XXII,  8.;  Mossyni,  Mein  I,  19.; 
Plin.  V,  4.;  Aloaovvoi,  AIoggvvoixoi, 
Moggvvixoi,  Scyl.  Peripl,  Huds.  G.  M. 

1,  33. ; Mo  ssonychi,  Val.  Flacc.  V.;  i 
Volk  am  Pontus  Eux.,  von  Kerasus  bis 

in  die  Gegend  von  Pharnaeea',  n.  Mein 
jcnscit  des  V'orgeb.  Corambis,  n.  Tibull 
(IV,  1.)  in  Sanuatia,  in  der  Xachb.irsch« 
der  Geteu;  vergl.  Männert  VI,  2;  427.;  — 
adj.  Mosynoecicus. 

Motene,  MmTrjVTj,  Totena,  Ptol.; 
Ort  am  Cyrus,  in  der  Gegend  von  Tiflis, 
in  Armeiiia  iu{\jor;  n.  K.  (’lenc  bey 
Plin.  VI,  14.,  n.  A.  davon  verschieden; 
vergl.  Männert  V,  210.  Modena. 

Moienum  y Mutenum , Anton.  Itin.; 

St  in  Ober-Patmonien,  spater  Lcytaepons; 
jetzt  Bruck  an  der  Lcytha,  in  Xieder-^ 
Oesterreich  a.  d.  Grenze  von  Unirern ; n. 
Cluv.  Muzon, 

Mot  hone,  s.  Methone. 

Motya,  Motyc,  Motvt],  Thuc.  VI. 

2. ;  Diod.  XIH,  54;  XIV,  48.;  Paus.  V, 

25  ; Steph.  Byz.  472.;  Cluv.  Sic.  249. 
2o4. ; St.  u.  Hufen  der  Ins.  Sicilien , auf 
einer  Ins.  (j.  di  Alezzc)  nn  der  Spitzs 
einer  Landzunge,  mit  welcher  die  Stadt 
durch  einen  Damm  verbunden  war,  ia 
geringer  Entfernung  v.  B.  Eryx.  Seit  d.  | 
Gründung  von  Lilybacum  sank  Motyo 
nllmrüilig  u.  verschwand  endlich;  vergl.  ' 

Männert  IX,  2;  380.  ' 

Alotyca,  Motuca,  Morouxa,  Ptol.;  ' 

Cell.  II,  12;  04.;  St.  in  Sicilien,  am  FL. 
Motycanus,  Motychanus  (j.  Fiume ^ 
di  üagusa),  j.  Modica.  — Einw.  Mutycn-' 
ses,  Plin.  III,  8.;  Mutycenscs,  Cic. 
Frum.  43.  51.;  vergl.  Männert  IX,  2.; 

342. 

Motycanus,  Motychanus;  s.  Mo- 
tyca. 

Motylac,  MotvXca,  Steph.  Byz.  472.; 
c.  Castell  in  Cicilien,  in  der  Geg.  von 
Motye. 

Alotyum,  A/omav,  Diod.  XI,  99.;  e. 
Castell  in  Sicilien , im  Gebiete  von  Agri- 
gent,  sonst  unbok. 

Moxoene,  Auini.  Marc,  XXIJI,  3.; 
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Mozena,  Mizea;  Bez.  an  der  süd- 
östl.  Grenze  von  Armenien. 

Moza^  Jos.  Will,  26.;  St.  im  Stam- 
me Benjamin,  .sonst  iinbek. 

Muabus^  Movaßig,  Aiitig. in  Mirab.; 
Fl.  in  Pumpliylicn. 

Muchircsis^  MovxftQT]ütg ,,  Procop. 
G.  IV,  14. ; Ap^athias  2. ; Gcg.  in  Persien 
Tora  nördl.  Arm  des  Phasis,  Hliion,  durch- 
fl.  in  der  Nähe  von  Iberien. 

Muchthusii,  Movxtovatoiy  Ptol. 
Cell.  IV,  3;  20.;  Volk  in  Afrika,  im  In- 
nern der  llcgio  Syrtica. 

Muc  ialla,  Procop.  G.  3. ; Dorf  Mu- 
gcllo,  iin  Geb.  von  Toscana,  eine  Tage- 
reise von  Florenz^ 

Mucissus , MovHtaaog , Stepb.  Byz. 
472.;  Procop.  Aedif.  5.;  St.  in  Cappado- 
cia  secunda. 

AJucro,  Morinus;  N.  zweier  Fl.  in 
der  Champagne  im  Königr.  Frankr. 

Mucrae,  Sil.  Itnl.  Vlll.;  Flecken  in 
Samniiim , zw.  den  Fauces  Caudinas  u. 
Bovianum. 

Mucuni,  Movy.ovvoi,  Ptol.;  eint 
sonst  anbekannte  Völkersch.  in  Mnureta- 
tiia  Caesar.,  vcrgl.  Cell.  IV,  6;  47. 

Mudutti , Movöovttoi  , Ptol. ; \ öl» 
bersch,  in  Tiy)robana  (Ins.  Ceylon). 

‘Mugil^nes^  MovytXavBg^  Stmb.  \1I.; 
ein  germanisches  Volk,  n.  Clnv.  111,  31» 
s.  V.  a.  Uurgundicr  ^ n.  Reichardt  in  der 
Geg.  von  Mügeln  (IVIogelina). 

Mulcnalachay  Plin.  V,  1.;  St.  n* 
Vorgeb.  in  Mnuretania  Tingitana. 

Muliädas,  MovXittdag^  Strab.  III, 
p.  153.;  8.  Monda. 

Mutier  um  portus,  Tweaxtov  Xi~ 
ahvuy  Marc,  lleracl.  peripl.  in  Iliids.  G. 
M.  I,  24.;  Plin.  IV,  11.;  Ptol.;  Hafen 
in  Gedrosia. 

Mulouy  Hyp/atoUy  Plin.  VI,  29.; 
St.  an  der  Grenze  von  Aegypt.  u.  Aethio- 
pien. 

Mulucha;  e.  Molochath. 

Mumästisy  Movfittgigy  Steph.  p. 
472. ; St.  in  Carien.  — Einw.  Mumasti^ 
ies, 

Munda;  FI.  in  l’Ispania;  s.  Monda. 

MundOy  Strab.  Hl,  141.;  Colonie  iin 
Geb.  V.  Astigi  in  HispaniaBaetien;  vcrgl. 
Lkert  II,  1;  359. 

Mundtty  Liv.  XL,  46.;  St.  iin  Geh. 
von  Ce’.tiberiin  llispan.  Tarracon.  in  der 
Gegend  von  Alces;  vergl.  Ukert  II,  1; 

463.  ^ 

Munda  Rwroc;  d.  St.  Roermondoy 
a.  d.  Mdg.  der  Roer  in  die  Maas,  im  Kö- 
nigr.  der  IVicderlande. 

Munda  Tenor acy  Teneremunda\ 
d.  St.  Dendennonde,  am  Zmammcuil.  des 


Benders  n.  der  Schelde,  im  Königr.  der 
Niederlande. 

Munda  VxsiulaCy  IVeisftelmun-- 
da;  die  St.  tVeichselmünde y am  Ausfl. 
d^r  Weichsel,  im  ligb/»  Danzig  im  Kö- 
nigr. Preiifscn. 

Mundi;  i.  q.  Mondi. 

Mundiris;  i.  Modura. 

Mudobriga,  i.  q.  Medobriga. 

Munduy  Moüvöov,  Ptol.;  Hafen  samt 
Insel  vor  detiisclben,  an  der  Ostk.  voii 
Africa,  in  der  Kegio  Aroinatoplioros,  aus- 
serhalb der  Meerenge  des  arab.  Mbsens; 
n.  Männert  X,  1,*  72.  jetzt  der  Hafen 
Mete  mit  der  Ins.  gl.  N. 

Municipiutn  JuliaC  Augustae 
J)eae;  s.  Augusta  Den. 

Municipium;  s.  Calagorina. 

Municipium;  s.  Ergavica. 

Munienscsy  Plin.  111,  5.;  Volk  in 
Italien,  in  Kegio  prima. 

Mu  nim  ent  um  Corbulonis  y s. 
Carbulonis  muniinent. 

Munimentum  Trajanii  s.  Castel- 
luni. 

Munio;  s.  Minio. 

Munitiumy  ATovT'trtov,  Ptol. ; Ort  im 
Gebiete  der  Ansibaricr,  in  Germanien, 
nordwestl.  von  den  Quellen  der  Ems,  in 
der  Nähe  von  Rielefeldy  n.  Männert  UI, 
556.  u.  Wilh.  136. 

Munturnae ; i.  q.  Mintnrnae. 

Munychiaiy  A/ovvvjft«,  Herod.  VIII, 
76.;  Time.  II,  13;  MH,  92.  93.;  Xe- 
noph.  Hell.  II,  4.;  Paus.  I,  1.;  Strab. 
IX,  272.;  Steph.  Byz.  472.;  Movvxice, 
Steph.  Byz.  481.;  kl  Hafen  von  Atlien, 
J.  Stratiotiki.  — Einw.  Muxiychius  und 
Munichias» 

Munychiatisy  Movwxict'^^S ^ Ptol.; 
der  siidl.  Theil  der  Wüste  in  Arabia  Pc- 
traea. 

Mur animaly  Plin.  M,  28.;  St.  in 
Arabia  felix. 

Muranumy Lncan. Griit. Inscr.  p. loO.; 
Summur  annm  y Itin.  Ant.;  Ilieram^ 
tntim,  Tab.  Peiit. ; St.  in  Calabricn  a.  d, 
Grenze  von  Brnttinni,  j.  Murano. 

Mur atum  Alvcrniacy  St»  Muraty 
in  der  Landsch.  Auvergne , ira  Dep.  des 
Cantal. 

Muratum  Helvctiac;  i.  q.  Mora- 
tnm. 

Murbogiy  MovQßoyocy  Ptol.;  viell. 
Turmodigiy  Plin.  III,  3.;  Curgo~ 
niiy  Flor.  IV,  12.;  Volk  in  Hispania 
Tarracon.;  vergl.  Lkert  II,  1;  320.  457. 

Mur  ex y Cedren. ; St.  in  Mesopota- 
mien. 

Alur  gantia  y Murgentiumi  s. 
Morgentiu.  . . 
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Murgillum,  Cod.  Theod,  tit.  16.; 
St.  in  Pannonien. 

Murg-IS,  Flin.  HI,  1.;  Itin.  Ant. ; 
Murg-i,  lind  Murr  i,  a Man.;  St.  in 
nispania  Baetirn,  nicht  fern  v.  d.  Grenze, 
ini  disseiligen  llinpauien  ; n.  Ukert  II,  1; 
352. ; bey  Punta  de  la  Guardia  vleja. 

Murianc , Muriaune,  MovQtavrj, 
MovgiavvT] , Ptol. ; Ort  in  Armcnia  mi- 
nor,  zwi  Kataonien  u.  Melitcne,  sonst 
unbek. 

Muridunum;  s.  Dorccstria. 

Murts  portus;  g.  Myos  Hormos. 

In  Muro,  Tnb.  Peiit.;  auf  der  Str. 
Ton  Jiivaviini  (Salzburg)  ii.  Viriintiiini 
(Völkciitnark  a.  d.  Drave  in  Kämthen)  bey 
Tamsweg. 

MurocinVo».  Amm.  XXX,  10.; 
Flecken  in  Pannonien. 

Muroela,  AlovgoeXa,  Mutoella, 
Ptol. ; St.  in  Ober-Pannonien,  dem  heut. 
Steyennark,  verrauthl.  a.  d.  Mur:  jetzt 
Murck. 

Mur otrig cs\  i.  q.  Durotrigeg. 

Mur 8 0,  A/ovQflfof,  Ptol.  Tab.  in  llnds. 
G.  M.  III,  12.;  Tab.  Peut.;  Itin.  j Steph. 
Byz.  472.;  Mursia  colonia,  Mov§- 
Cior,  Ptol.;  Aur.  Victor,;  Alyraa,  Oros. 
P/lnnzst.  des  Kaisers  Adrian,  in  deren 
Nähe  Constantiiis  den  Magnentius  schlug, 
in  Panonia  infer. ; j.  Esscck,  Ilptst.  von 
Slavoiücn,  a.  d.  Drau.  — Einw.  Mur- 
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Mursello’,  MovQCtlXa,  Ptol.  Itin. 
Hieros.;  Mursa  minor,  Tab.  Peut 
Zos.  II,  43. ; Ort  2 Meil.  wcstl.  v.  Mur- 
sa. 

Murta;  Fl.  in  Gallien,  la  Meurte, 
der  auf  den  Vogesen  entspr.  und  sich  un- 
terhalb \ancy  in  die  .Mtisel  ergiefst. 

Murus,  Ant.  Itin.;  Flecken  in  Rhno- 
tien,  j.  Mur  od.  Caaiel-  Mur , am  Fiifso 
des  Septraer-Bergs,  zw.  Tinzen  (Tinne- 
tio)  und  der  obersten  Spitze  des  Coiuer- 
Sees, 

Murus,  Chiv.  V,  38;  33.;  Cell.  II, 

7;  39.;  Fl.  in  Xoricum,  iliefst  durch 
Pannonien  und  fallt  mit  der  Brau  in  die 
Donau. 

il/iirus,  Itin.  Ant.;  St.  in  Hispania 
Tnrracon.,  n.  Ukert  II,  1;  411.  wohl 
Mortale». 

Murus,  Prov.  Rom.;  St.  in  Basili- 
catn,  jetzt  Muro,  irn  Kdnigr.  \capel. 

Murus  Picticus^  Greiiz-Mnucr  des 
römischen  Reichs  in  Britannien , vom 
Kaiser  IlndriHii  angelegt,  vom  deiitscJien 
bis  zum  irischen  Meere;  die  noch  übri- 
gen Reste  heifsen  j.  the  Picts  IVall  oder 
Mur  Sever. 

Mu»a;  s.  Mnza. 

Musae,  Itin.  Ant  Muson^  Not 


Imp. ; Ort  von  angewisser  Lage  in  Mit- 
telägypten;  wahrscheinl.  in  einer  ütiU. 
BergölTnurig;  vergl.  Männert  X,  410. 

Musagores , Plin.  IV,  12.;  Muta- 
gorus,  Mela  II,  7.;  Cell.  11,  14;  115.; 
Brey  Ins.  bey  Crcta:  Ophiussa,  Buloa, 
Rhamnus, 

Musana;  s.  Muzana. 
Musarinaei,  Movauqtvutoi,  Ptol.; 
Musarmani , Movaagpavot , Marr. 
Hcracl.  Peripl.  in  Hiids.  G.  M.  1,21.; 
Volk  in  Gedrosien. 

Musarnu ; s.  Mosamo« 

Muaarna,  Movactgva,  Marc.  Ho- 
racl.  Peripl.  inJIuds  G.  M.  1,  p.  24.; 
Uafenst.  am  aulserstcn  Ende  von  Cara- 
manien. 

Muscanda,  MovaxavSa,  Ptol.;  St. 
in  Cappadocien,  in  der  Gegend  von  An- 
tiochien. 

Muscaria,  Movaxagia,  Ptol.;  St. 
der  Vasconen  in  Uispania  Tarraconen- 
sis. 

Muacias  Calmes,  Greg.  Tur.  H*. 
Mustiascalmes,  Paul.  Diac.  Lon- 
gob.  111. ; Ort  in  der  Nahe  von  Ebrodn- 
niiin,  wo  Mummulus  die  Loogobardeo 
schlug. 

Muselia-,  a.  Mosella. 

Museum , Mvanovi  ein  den  Mnsen 
geheiligter  Ort,  zuweilen  als  Eigenname 
gebraucht;  nach  Steph.  Byz.  p.  473.  Ort 
am  Olymp  in  Macedonien;  n.  Pkit  S^l- 
la  bey  Bo'^otien. 

Musicani,  Movctxavot,  Strab.  XV. ; 
Volk  im  südl.  Theilo  von  Indien  dissrit 
des  Ganges. 

Musis  und  Usis,  Plin.  VT,  9.;  der 
beträchtlichste  Ncbenfl.  des  Araxes  in  Ar- 
menien, j.  der  Arpasu,  ein  Name,  den 
schon  Xenoph.  (Fxp^  Cyri  1V\  7.)  kennt 

Muaistr atum-,  s.  Mutistratum. 

Muslubium,  Anton.  Itiii.;  St  in 
Maui-etania  Caesar.,  zw.  Salden  u.  Cho-  ' 
bata. 

Musolani,  Oros«  VT , 21. ; s.  Mi- 
siilanl. 

Muson,  Lib.  Not;  St  in  Aegyptea, 
sonst  unbek. 

Musoncs , Amm*  Marc.  XXIX,  5.; 
Musuni,  Mqvgovvoi,  Ptol.;  Musst- 
ni,  Pliii.  V\  5. ; Musonii,  Tab.  Pent; 
Volk  in  Numidien,  südwestL  vom  Berge 
ThamLes. 

Mus onii;  s.  Mnsones. 

Musonium,  Musoniensia  comi- 
t atusi  St'  Mussdn  od.  Muson , im  Kö- 
nigr.  Ungern,  mit  ihrem  Gebieic. 

Musop  alc,  Movaonalij,  Ptol.;  St 
in  Indien  disseit  des  Ganges,  nahe  am 
Meere;  j.  I'isetpur, 
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Muaselhurgnmy  t;  . St.  Muaselbo- 
row,  in  Schottland,  am  Forthbuscn. 
Mussini;  s.  Musone«. 
MuBsipontum,  Pons  Camaso- 
nis;  die  St.  Pont  ä Mouason^  im  Dep. 
der  Meurthc. 

Musta,  Movqa^  Ptol. ; Cell.  IV,  3; 

19.  ; St.  od.  Flecken  in  Africa,  in  Regio 
Sjrrtica,  dstl.  Ton  Ceulialae  prom. 

Mustiy  Antun.  Itln.;  Vib.  Seq.  de 
ilum. ; Tab.  Peut.;  Ptol.;  Movaar]  u. 
Ji/Iovgrj,  Cell.  IV,  4;  68.;  St.  im  eigcntl. 
Africa,  an  der  Gr.  von  Numidien,  am  Fl. 
Bagradas  in  der  Nachbarsch,  des  Flek- 
kens  Teshurc.  — Eiuw.  Mustitanus, 
Mnstilia,  Movsi^toc,  Ptol.;  St.  in 
Cappadocien. 

Musulanii  s.  Misniani. 

Musuni;  s.  Musones. 

Mtiauvis y Juoni  Ep.224.;  Fl.  a.Doif 
- In  Gallia  Lugdiin. 

Mut arcnsis  civ.,  Mutarem , Im 
Niebclnngen  L. ; Pcrtz.  414. ; St.  Mautem 
io  Niederöstr.  an  der  Donau. 

Mute,  Sil.  XIV.;  Ort  in  Sicilien. 
Mutenum,  Anton.  Itin.;  Cluv.  V, 

20.  ; Cell.  11,  8 ; 13. ; s.  a.  Vlotenum. 
Muthi,  Anton.  Itin.  166.;  Muthis, 

eos,  Not.  Imp.  Sect.  20.;  O.im  nördlichen 
Thcile  von  Thebais,  an  der  Ostseitc  des 
Nil , nürdl.  von  Antaeopolis. 

Muthul,  Sali.  ^Jng.  48.:  Cell.  IV, 
5;  50.;  Fl.  in  Numidia  Mas.«<ylor, 

Mutia,  Corn.  Nep.;  Mucia  prata, 
Liv.  II,  13.;  Festus  dc'verb.  sign.  II; 
Laadstr.  an  der  Tiber,  welchen  Mucius 
vom  röm.  Volke  als  Geschenk  erhielt. 

Mutieni,  u.  Moiieni , Stoph.  Byz. 
472. ; Landstr.  in  Iberien. 

Mutienses,  s.  a.  Motyenses}  s.  Vlo> 
lya. 

Mutila,  Liv.  XLT,  11.;  St.  in  Italien 
in  Transpadana  regio,  ohne  nähere  Best.; 
n.  Cliiv.  am  Meere,  nach  dem  Prom.  Po- 
laticiiin. 

Alutila,  lul.  Obseq.;  Mut  ilum, 
Liv.  XXXI,  2.;  XXXIII,  37.;  St.  in  Gal- 
lia Togata  zw.  den  Flüssen  Gabcllus  u.. 
Scultenna;  j.  Medolo. 

Mutt  na,  Movtivcc  , Ptol.  ; Liv. 
XXXIX,  55.;  Tac.  hist.  I,  .50.;  Orid. 
Met.  15.;  Plin.  III,  15.;  Mela  II,  4.; 
MovTivrj , Strub.  V;  Appian.  B.  C.  III, 
49.;  Motine,  Mortvr]^  Polyb.  III,  40..; 
M otina,  Ant.  Itin.;  St.  u.  Ctdonie  in 
Gallia  Togata;  j.  Modena,  llptst.  des 
g^lcichnam.  Ilrzgth.  daher 

Mutinensis  ducatus  genannt; 
Einw.  Mutinenses;  vergl.  Männert  IX, 
1;  223. 

Mutistratus  , Mutistraiumy 
’Bitshoff's  Wdrt9rh<  d,  Eräfu 

t 


y 

Mutustratum  j Myiistraion  ^ 0. 
Amastra. 

Mu  tuen  men  sc  8,  Plin.  in,  5.;  Volk 
in  Italien,  in  Latium. 

Mutuaca,  Mutuscae,  arum,  Virg< 
Aen.  VII,  711. ; Beiname  der  St.  Trebu- 
la, Trebia;  s.  d.,  VV.;  datier  die  Einw. 
Mutuscaei,  Virg.  Aen.  VII;  Plin.  III,  12. 

. Mutttstratini,  Plin.  m,  9.;Einw. 

V.  Mutistratum  s.  Amastra. 

Mutyca,  Mutycenses,.  Mutyen» 

aes,  Plin.  III,  9.;  s.  Motyca. 

Muza,  Movj^a,  Arrian.  Per.  M.  E.  in 
Huds.  G.  M.  I,  6.  10.  12.  13.  16.;  Plin. 

VI,  23.;  Ptol.;  Musa,  Hafen  im  glüekL 

Arabien,  am  orythräischen  Meere,  zw. 
Snkatia  u.  Sosippus;  j.  der  Flecken  Miau- 
achid.  » 

'*  Muzana,  Anton.  Itin.  180.;  St.  in 
Armenia  minor,  am  Fl.  Mclas,  nörd.  v, 
Melitene. 

Müziris,  is,  Mov^iqig,  Arrian.  Po- 
ripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  30.  31.; 
Plin.  VI,  23.;  Ptol.;  Modiris,  PtoL 
(Erasm. )'  Ein  Hpthafen  in  Indien  für 
griech.  SohiiTe,  disscit  des  Ganges,  im 
Innern  eines  kl.  Busens;  j.  Mirzno  odL 
Mirdschno. 

Mya,  Plin.  \,  31.;  kl.  dorische  Ins. 
im  Sinus  Ceramicus. 

Mya,  Jos.  Ant.  XX,  1.;  Flecken  im 
Stamme  Gad,  jenseit  des  Jordans. 

Myanda,  Myareda,  Plin.  V',  27.; 
St.  iin  Innern  von  Cilicien. 

Mycäle,'  MvY.al.r^,  n.  Homer  II.  II, 
V.  869.;  Time.  I,  14;  VlTl,  79.  ; Paus. 
V,  7;  VH,  4.;  Straho  XIV’;  Ptol.  ein 
Berg;  n.  Ilcrod.  I,  148;  VII,  80.;  Diod. 
XI , 34.  c.  Vorgeb. ; n.  Agathcmer  in 
. Huds.  G.  M.  II,  3. ; Plin.  V,  31.  e.  In- 
sel; n.  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  37.  56.; 
Steph.  Byz.  474. ; auch  Mv^uXri,  Mych a- 
Ic;  St.  in  loiiien.  Das  Geb.  dieses  N.  ist 
eine  Fortsetz,  des  Geb.  Messogis  an  der 
rechten  Seite  des  Maeandcr,  von  Magne- 
sia bis  zur  Küste,  der  Ins.  Samos  gegen- 
über; das  durch  dasselbe  gebildete  V'or- 
geb.  heifst  auch  Trof^yüum.  — Bewoh- 
ner der  Umgegend  Alycalcsius,  Mycalcus, 
fern.  Mycalcsh,  Myeulaens  hey  Claud. — 
adj.  Mycalcnsh,  c,  Val.  Max.  VI,  9. 

Mycalessus,  i,  MvuccXtcoog,  Hora, 
II.  II,  V.498.;  Time.  VII,  29.  30.;  Stra- 
ho IX,  278.;  Plin.  IV,  7.;  Paus.  IX,  19.; 
Steph.  Byz.  474.;  auf  Mzen  dnreh  Mv 
bezeichnet;  St.  od.  Flecken  im  Innern 
von  Bocotien,  üstl.  von  Harnia,  Mar  schon 
zu  Paiisanios  Zeit  zerstört  — Einw.  My~ 
calesitis. 

Myeälessus,  Plin.  IV,  7.;  Berg  in 
Boeotien. 
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• M^eälei8u»y  Stejih.  Bj*«.  474. ; Sl. 
in  Carlen,  Ticllcleht  eins  mit  M^calc. 
Mycarna;.».  Ljeirna. 

M^cenae,  arum,  A/ycenc,  es,My- 
eena,  oe,  Mvxrjvrj^  lloin.  II.  11,  v.  5G9. ; 
--i^vxrjvai,  Thiic.  1,  10.;  Scyl.  in  lliidc*. 
G.  IVn  I,  19.;  Horat.  I,  od.  1.;  Virg. 
Aen.  VI,  838.;  Georg,  lil , 255.;  Faiiü. 
11,  16.  17.  ctc. ; Strabo  VllI;  Mcla  11, 
3. ; Plin.  IV.  5. ; Flut,  de  fluv.  in  Hiidi». 
G.  M.  II , 36.  37. ; e,  vom  Femen«  ge- 
gründete Stadt  iiu  norddstl.  Theile  von 
Argoliii,  die  nlluiühlig  mit  dem  kl.  Kelche 
Mveeno  sank,  so  dal's  zu  Strabo's  Zeit 
«rfion  keine  Spur  von  ilir  vorhanden  war* 
— Kinw.  Mycenaeus^  Myccneua , Mycc- 
nensis,  Cie.  de  Fin.  II , 18. ; adj.  Myceni- 
cus,  liiv.  XXXH,  39. 

Mychalc-,  i.  q.  Mycale. 

MychoSf  Mv%nq  ^ Strabo  IX,  291.; 
Hafen  in  Fbocis,  unterhalb  des  llelicon 
und  Ascra. 

Alychthonia;  s.  Mygdonio. 

Myci,  AIvxoi,  llcrod.  \ 11,  68.;  Steph. 
Ryz.  475.;  asiat.  Volk,  welches  dem 
Xerxes  auf  seinem  Zuge  nach  Griechenl* 
folgte. 

Mycini,  Mvxivoi,  Ptol. ; Volk  in 
Mauretania  Caesariensis. 

Myconius^  Mvxovios  ^ ^PP* 

117. ; B.  in  Sicilien  bey  Messana. 

M yciinus^  Mv/.covog , Ilerod*  VI, 
118  ; Thuc.  III,  29.  ; Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  58.;  Ovid.  Met.  Vll,  463.;  Strabo 
X;  Mcla  II,  7.;  Flin.  IV,  12.;  Agath. 
in  Huds.  G.  M.  II,  3.;  Steph.  Byz.  475.; 
Mycolos  y MuKokog,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M I,  22.;  Dicaearch.  ib.  II,  26.;  My- 
ednCj  cs,  Virg  Aen.  III,  76.;  Ovid. 
Met.  ill;  eine  der  cyclad.  Ins.  im  aeg. 
Meere,  in  der  Narhbamchaft  von  Delos. 
— £inw.  Myconius^  auf  Mzen  Mvxo- 
vttov, 

Mveephoria^  MvBxtpogigy  Herod. 

11,  166.;  St.  in  Aegypten,  auf  einer  Ins., 
Biibastis  gegenüber;  von  ihr  hatte  der 

' Aly  cephorites  nomos,  Alutxgjo- 
giTTjg  vofiog  den  Naiuen. 

Myenus  monSy  Mvrjvov  ogog^  VUit. 
de  flom  in  Huds.  G.  M.  II,  18.;  B.  in 
Aetulien  nicht  weit  vom  Evenus-Fl  , 
früher  A\phion  n.  Kruse  llcUos  11,  2; 
205. 

Mycf,  Mvrjg,  rjrog,  Steph.  Byz.  474.; 
St.  in  loiiicn;  n.  gent.  Myeaiut, 

Myeza;  s.  a.  Mieza. 

M y g d öuia,  ÄlvyÖovia,  Herod.  VH, 
123.;  Thur.  II,  99.  1«0.;  Hör.  II  Od. 

12. ;  Ovid.  Her.  20.;  Ftol. ; Steph.  Byz. 
478.;  Frov.  des  nordwestl.  Theils  von 
Maccdonico,  oberhalb  des  thormaisclien 


Mbsena,  nordl.  v.  Chalcidice  am  Axlits; 
früher  eine  der  gröfsten  Frovinzen,  spä- 
ter aber  sehr  beschränkt;  n.  E.  s.  a. 
Kmathia.  Einw.  Mygdonea  Plin.  IV,  10. 
— adj.  Mygdonius , o,  im».  Hör.  Carm. 
ill,  16.  41. 

Sl ygdonia^  Polyb.  V,  51.;  Strabo 
VII,  295.;  Flut.  Lurull.;  Mychthonia, 
Mvx^ovioff  Steph.  Byz.  474. ; der  nördl. 
Haupttheil  von  Mesopotamien.  — Einw. 
Mygdones,  Strabo  XII;  Flin.  V’',  30. 

My gdoniug^  Theodoret;  Jul.  Arat* 

I,  27.;  Cell.  111,  15;  35.;  Saoeoraty 
SaoxoQugj  Ptol.;  Fl.  von  Nisibis,  Ne- 
henfl.  des  Chaboras,;  vergl.  Männert  V, 
270.  ;/n.  E.  jetzt //ermos,  n.  A.  Sindschar^ 

Mygdusy  Amm.  Marc.  XXVI,  8. ; s. 
a.  Midueum. 

Mygisiy  Mvytaoi,  Steph.  Byz.  474.; 
St.  in  Carlen,  adj.  Mygisius  u.  Mygi- 
sah, 

Mylay  Liv.  XXIV,  30.  ; FI.  in  Sici- 
lien, zw.  Syrakus  u.  Leontium;  j.  Mar- 

ccllino. 

MylaCy  Flin.  IV,  12.;  zwey  Ins.  od. 
Felsen  bey  Creta,  Gniosa  u.  Listo  n.  Pi> 
netus. 

Myla  Cy  äruttty  Mv7.cti,  Thuc.  III,  90.; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1,5.;  Sc^-mii.  ib. 

II, ‘v.  287.;  Polyb.  I,  10.  23  (Reichardl 
hält  diesen  Ort  für  d.  heutige  MelüUy 
Thes.  tab.  Sie.);  Strabo  VI,  418.;  Plin. 

III,  8.;  Ftol.  Vcllqj.  Fat.  II,  79.;  Steph. 
Byz.  475.;  MylCy  Sil.  XIV,  v.  203.; 
llafcnst.  an  der  Xordküste  von  Sicilien, 
zum  Ge^.  von  Messana  gehörig;  j.  Me- 
lazzo.  — Einw.  Mylaites  u.  Milacus. 

MylaCy  Liv.  XLII,  54.;  Steph.  Byz. 
476.;  e.  feste  St.  in  Thessalien.  Einw. 
MylaeuSy 

Mylantioy  MvXavxiUy  Steph.  Byz. 
476.;  Vorg.  auf  der  Ins.  BJiodus. 

Mvlaoiiy  AIvXa<oVy  Paus.  Vlll,  36. 
88. ; kl.  Fl.  in  Arcadien , westl.  von  Me- 
galopolis , 6cl  in  den  Alpheus;  vicll. 
derselbe,  den  Ucsychius  Myloig,  Afv 
loste,  nennt. 

MyldsOy  orumy  Mvlaca,  Polyb. 
XVI,  24;  XXII,  27.;  Flin.  V,  29.;  Fan- 
san.  VUI,  10.;  Steph.  Byz.  476.;  My- 
lassOy  MvXaacccy  Herod.  I,  171;  1, 
122.;  Ftol.;  c.  alte  schöne  u.  wichtige 
St.  Cariens,  von  den  Körnern  für  Erey  er- 
klärt, nahe  dem  Hafen  Fhyscus,  am  Ab- 
hange eines  steilen  Berges  mit  vielen 
öfientl.  Gebäuden ; n.  £.  Melasso  od.  Afe- 
lazzOy  n.  Männert  VI,  3;  283  Mulla,  n. 
Keichardt  Myllesch,  — Einw.  Myla^enrns, 
Liv.  XXXVIll,  39.;  Mylasstnsisy  Liv. 
XLV,  25.;  Mylaseusy  Cic.  cql.  ad  font. 
XUl,  56.;  Steph.  Byz.  a.  a«  O.;  MvXa~ 
atcüVy  a.  Mzen. 
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' Myle,  Plin.  V,  27.;  St.  Sn  CilicScn. 

‘ Mylias;  e.  r.  Milyas. 

Mylisin^  MvXiaiv,  Stcph.  Bjz.  476.; 
eine  plu'vgisehc  Völkerschaft.  i 

' Mylois]  8.  Mylaon.  ’ 

Mylon,  MvXmv,  Athen.  Vllf:;  Steph. 
Byz.  476.;  St.  in  Acg;ypten,*  Einw. 
lopolitcs.  Von  ilir  hatte  der 

Mylopolites  nomos  seinen  Namen. 

Aiy  lychath;  s.  a.  Muluchat. 

Myndoncs,  Mvvöovfg,  Steph.  Byz. 
477. ; c.  lyhischc  Völkerschaft. 

Myndus,  MvvSog,  Scyl.  in  Iluds. 
G.  M.  1,  38.;  Polyb.  XVS,  12.  13.;  Liv. 
XXXVII,  16.;  Strabo  XIV;  Mela  I,  16.; 
Plin.  V,  29. ; Steph.  Byz.  477. ; llafenst. 
in  Carlen  am  josischeii  Mbsen,  wenige 
Meilen  nordwcstl.  von  llalicarnossiis, 
klein  aber  sehr  fest;  eine  Coloiiic  der 
Toezeiier;  j.  Menica  od.  Mcntcache»  — 
Einw.  Mynditis,  a.  IVIzen  Mvvöicov. 

Myndua^'  MvvSog,  Plin.  V,  29.; 
Steph.  Byz.  477.;  e.  altere  St.  Cariens, 
io  der  ^ähe  der  crwalinteii  gleichnami- 
gen TlaXaia  Mvvöogy  Palaemyndus 
genannt. 

Myndusy  Mvvöogy  Ftol.;  Ins.  des 
ikarischen  Meeres. 

Myouia,  Mvovia,  Pans.  X,  38.; 
Steph.  Byz.  477.;  Myon^  Mvoavy  Steph. 
B^z.  481.;  St  der  ozolischen  Locrer,  im 
Innern  des  Landes  auf  einem  hohen  Ber- 
ge. Einw.  Myoncs,  Myoncr.sca,  Mvovsaiy 
Tbuc.  m,  101.;  vergl.  Kruse  Hellas  II, 
2.  168. 

My  onneauSy  MvowrjGog^  Strab.  IX, 
299.;  Myonesusy  Mvovijaogy  Steph. 
Byz.  477.;  kl.  Insel  bey  Thessalien,  La- 
rissa gegenüber. 

Myonneaus,  Plin.  V,  31.;  eine  von 
den  Ins.  bey  Ephesus,  welche  Plin.  Pisi- 
strati  nennt. 

Myonnesusy  Mvowrjaog , Liv. 
XXXVII,  27.  30.;  Strabo  XIV;  Mvovr]^ 
cogy  Thuc.  III,  32.;  Steph.  Byz.  477.; 
e.  kl.  steile  Halbins.  od.  V^orgeb.  an  der 
Küste  loniens,  mit  einem  gleichnamigen 
Orte,  nicht  weit  von  Teos,  an  der  nord- 
wes tl.  Seite  von  Lebedus.  — Einw.  Myo- 
neaius,  Steph.  Byz.  a.  a.  O. 

Myos  hormoSy  Mvog  ^ooftog,  Plin. 
VI,  29.;  Strab.  XVI,  529.;  Ptol.  Arr. 
Peripl.  M.  E.  in  Hnds.  G.  M.  I,  p.  1.  11. ; 
späterhin  dl  t es  hormos,  A(pqo- 

öirrjg  *oqpog  (V'^emishafen)  Agatharchides 
in  Hnds.  G.  M.  I,  54. ; Strabo  a.  a.  O. ; 
Diod.  111,  39.;  ein  durch  seine  Gröfso 
ausgezeichneter  Hafen  am  arab.  Mbsen, 
in  Aegypten;  jetzt  Koaaeir.  Mcla  111,  8 
bezeichnet  mit  diesem  Namen  ein  Vor- 
gebirge. 


Myp^aety  Mv^atot,  Ilerod.  IVy  93. | 
eine  thracische  V ölkersch.,  der  Name 
wird  von  E.  geändert  in  Nipsacl,  Niipaioif 
8.  d.  W. 

Myra,  Mvgee^  Strabo  XIV;  Plin.  V, 
27. ; Ptol. ; Acta  Apost.  XXVII,  5. ; Af 
ron,  Mvgcov  y Steph.  Byz.  479.;  St.  m 
Lycien,  auf  einer  Anhöhe  westl.  vom  Fl. 
Limyros,  nicht  fern  von  der  Küste  mit  e, 
Hafen,  der  wahrscheinl.  Andriake  (s.  An- 
driaka)  war;  von  Theodosiiis  wurde  sie 
zur  Hptst.  Lycien«  erhoben;  n.  E.  jetzt 
Macrcy  n.  A.  Stramita.  Einw.  MyreuSf 
B.  Mzeii  MvgBtov, 

MyraeuTTiy  Mvgaiov,  Mirion,  Mi- 
qiov , Ptol.;  e.  sonst  unbekannte  St.  In 
Numidicu,  von  Marmol  für  Micila  ge- 
halten. 

MyreinuSy  iWvoxivoff,  Herod.  V,  11. 
23.  124.;  Thuc.  IV,  107.;  Myreinnus,- 
Mvgmwog  a.  Myrcinnia,  Steph.  Byz. 
478. ; St.  in  Thracien  am  FL  Strvmon, 
die  früher  Hedonusy  Hdoovogy  Tzetz. 
Chil.  3.  96  od.  auch  Myreinus  Hedo- 
norum  od.  Hcdonica  hiefs.  — Einw. 
Myreinhts. 

Myriandri\  ) s.  Mj-rian- 

Myriandricua  sinus ; \ drus. 

My riandrusy  MvgiavSgogy  Scyl.  in 
Iluds..  G.  M.  I,  40.;  Ag.  ib.  II,  9.;  Xc- 
nophon  Anah.  I;  Strabo  XIV,  465.;  Me- 
la  I,  12.;  Plin.  II,  108;  V,  22.;  Arrian. 
Exp.  Alex.  II;  Ptol.;  Steph.  Byz.  478.; 
syrische  Secst.  in  Selcucis,  v.  den  Phoo- 
niciern  am  Sin.  Issiciis,  daher  auch  My- 
riandricua  sin  ns  genannt,  erbaut  5 
Paras.  v.Ciliciens  Grenze,  berühmt  durch 
ihren  Handel  schon  zur  Zeit  de«  Cyrus. 

— Einw.  Myriandriy  Mela  a.  a.  O*  Mv- 
gictvögiTcov  a.  Mzeii';  adj.  Myriandri- 
cus» 

M^ricoy  MyricOy  c«,  Mvgixrjy 
Ptol. ; Steph.  Byz.  478  ; In«,  de«  rothen 
Meeres,  bey  Aethiopien. 

My  rinOy  MvgivcCy  Ilerod.  I,  149.; 
Scyl.  in  Hud«.  G.  M.  1, 37. ; Liv.  XXXIH, 
30. ; Strabo  Xlll  (XII  verlegt  er  sie  nach 
Trotts);  Melal,  18.;  Plin.  V,30.;  Steph. 
Byz.  478. ; llafenst.  in  Aeolis,  am  Ausfl. 
des  Pythiens  in  den  clailischcn  Busen, 
die  sich  den  Namen  Sebastopolis  heyleg- 
te (ii.  Plin.  a.  a.  O.)  u.  auch  den  Namen 
Smyrna  geführt  haben  «oIl(n.  Syncelli 
Chronogr.  p.  181).  Sie  war  die  älteste 
der  äolischen  Städte,  Vaterl.  de«  -Ara- 
thias;  n.  Choiseul-Gouffier  j-  Sandarlik» 

— Einw.  Myrinaeiy  Herud.  VI,  140. 

MyrinUy  MvgivUy  Plin.  IV,  12.; 

Ptol, ; Steph.  Byz.  478. ; St.  auf  der  westL 
Küste  von  Lemnos;  j«  Castro  od.  Palia 
Castro, 
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Myrina,  Plln.  IV,  12.;  nnr  von  Ihm 
alü  St.  in  Creta  aiifp^efuhrt. 

Myrioccphalumy  OrtcL;  n.  Nicetaa 
St.  in  Klein  - Asien. 

M^riophytu$  f Myriophyton  ^ 
Orteliiiti ; n.  Schelstrat.  e.  Kischofsst.  bey 
CaUi|>oHs;  n.  Heichardt  (der  Piin.?  an- 
führt) j.  Merioßto. 

Myrlca\  s.  Apamca  Bithyniae. 

hlyrmeces  scopuliy  Plin.  V,  29.; 
Klippen  od.  Sandbänke  vor  der  Mund, 
''des  Fl*  Hermus  (Sarfüiat)  in  den  Busen 
von  Smyrna. 

Myrmecium^  Mvofifjyuov , Strabo 
VII,  XL;  Mela  H,  1.;  Plin.  IV,  12.; 
Ptol.;  Stcpli.  Byz.  479.; 

Scyl.  in  lluds.  G.  M.  I,  29.;  Myrm^~ 
cton,  Jörd. ; Vorgeb.  u.  Städtchen  in 
Sariuatia,  am  Bosporus  Cimmericus.  — 
£iuw.  Myrmcciua, 

Myrmex,  Hcrod.  VII,  183.; 

Felsen  zw*  der  Ins.  Sciatliiis  u.  Magnesia, 
auf  welchem  3 pers.  SchüTer  eine  Säule 
aiifrichtetcn. 

Myrmex,  Ptol.;  Insel, 

wcstl.  von  der  Landspitze  Phykiis,  nord- 
wcstl.  von  Ptolciuais , zu  Cyrenaika  ge- 
hörig. 

Myrmt  dÖncs,  wm , MvgpiSov$gy 
Die.  in  lluds.  G.  M.  II,  21.;  Scyinn.  ib. 
I».  35.;  Ovid.  Met.  VII,  654.;  Straho 
illl;  Plin.  IV,  7.;  Name  der  Finw.  von 
Aegina,  welche,  den  Ameisen  gleich, 
selbst  Felsen  diirchwühlteii,  um  sie  aii- 
hnuen  zu  können,  und  ihrer  Abköimiilin- 
ge,  der  Bewoliner  von  Thcssalia  Phthio- 
tis  (Fnstath.  ad  II.  I,  v.  180).  — Von 
den  Einw.  hiefs  die  Ins.'  Aegina: 

Myrmidonia,  AIvgfiidovttty  Steph. 
Byz.  479  (s.  Aegina),  und  Thessalia : 

Myrmidonttm  civitas.  Vel.  Pat. 
I,  3. 

Myrmisaus^  Mvgfiißaog,  Steph. Byz. 
479. ; St.  bey  Lampsacus  in  Mysien,  viel- 
leicht 8.  a.  Mcrinesstis. 

MyronoH,  Mvgfovoqy  Myronia, 
Ptol.  ^ Steph.  Byz.  479.;  Insel  an  der 
Westk.  des  arah.  Mbsens;  n.  Männert 
X,  1 ; 43.  j.  die  Ins.  Marala. 

Myrrhinua,  vntia  ^ Mv^givovgf 
Strabo  IX;  Paus.  I,  31.,*  Steph.  Byz. 
479.;  Eustath.  in  Dion.  Hiids.  G.  M.  IV, 
; O.  des  Stammes  Pandionidis  in  At- 
lica.  — Einw.  Myrrhinusius,  Paus.  1.  c.; 
Spon.  de  pag.  Att.  — jetzt  Mcrcnda  nach 
Reicliardt. 

Myrsa\  s.  Mtirsa. 

Ny  r sin  US,  MvgGivng , Iloni.  II.  11, 
V.  617.;  Steph.  Byz.  479.;  St.  in  Elis, 
spater  Ny^iuiitium,  Nvgtovvziov, 
Strabo  1 IIJ,  — Einw.  NyrUisius, 


Mynon,  Plin.  VI,  29.;  St  zwweken 
Aegypten  o.  Aethopien  am  Berge  Mega- 
tichos.  \ 

Myr  tilis ; s.  Julia  Myrtilis. 

’ Myrtilletum  , Myrtillorun 
mons;  s.  a.  Hcidclbcrga. 

Myrtion,  MvgTtov,  Paus.  II,  27.; 

B.  im  Pelopones,  der  schon  zu  Paus.  Zeit 
TitQ'uov,  Ti  ttheion,  hiefs. 

Myr  tos,  Mvgrog,  Plin.  IV,  11- ; 
Cell.  II,  19;  131.;  Ins.  des  ngiÜschen 
Meeres  an  der  wcstl.  Seite  der  Sfidspitie 
von  Eiiboea*  Sie  gab  nach  Plin.  dem 
benachbarten  Theii  jenes  Meeres  den 
Namen 

Myrtöum  mare,  nslayog  to  Mvq- 
Tcaov,  llor.  Od.  I,  1.;  Plin.  IV,  11. ; Ag* 
in  Iliids.  G.  M.  II,  7.}  Mela  II,  8.;  Cdk 
a.  a.  O. 

Myrtuntinm',  s.  Myrsinns. 

Myrtun  tium  marc,  Mvgrovmor, 
Strabo  X;  c.  Siiiiipfsec  (Zijuvo  &aXcerra) 
zw.  Leucas  und  dem  ambracischen  Mb- 
sen,  an  der  Küste  von  Acarnanien. 

Myrtussa,  Mvgrovaücc  , Apollon. 
Arg.  II,  v.  507.;  Steph.  Byz.  479.;  B.  ^ 
od.  l orgeb.  in  Cyrene  in  Libyen.  j 

Mysaris,  Mvoagig,  Ptol.;  Vorpb.  . 
in  Samiatia  Eiiropaea,  an  der  östl.  Seite  | 
der  Halbins.  Droinoa  Acliilleos  genannt 

Mysecros , Plin.  \ I,  28.;  Fl.  iw 
södi.  Thctle  vom  glücklichen  Arabien. 

• Mys'i;  s.  Mocsi,  Mocsia,  Mysia. 

Mysia;  s.  Moesin. 

Mysia,  Mvöioc,  Ilerod.  V,  122;  VII, 
42.;  Scyl.  in  lluds.  G.  M.  I,  35.  36.  38 
etc.;  Strabo  XII;  Mela  I,  18.;  Plin.  V 
30. ; Ptol. ; Slepb.  Byz.  480. ; Ijandschaft  ^ 
in  klein -Asien,  zu  Strabo's  Zeit  in  2 
Tliciic  gctlieilt,  in  Grnfs-  ii.  Klcin-My- 
sien,  von  denen  das  eine  um  den  Fl.  Cab 
cns  and  Pergarauiii  bis  Tcullkrania  und 
um  den  Ausil.  des  Caicus  rciclitc,  da» 
andere  aber  bis  an  den  Berg  Olympn» 
ging  und  deshalb  auch  Oly mp cnc, 
OXvfMTtrjVJ} , hiefs  (die  Einw.  Olytnpicniy 
OkvßTurjvoi,  Hcrod.  VII,  74.;  Olympeai, 
Ptol.)  Aehnliches  hat  Ptoleraacus,  wel- 
cher Klcin-Mysicn  uueh  Mysia  Helle- 
spontia  nennt,  beyde  aber  schwanken 
in  der  Bcstimninng  der  Grenzen  der  bey- 
dcnThcile,  welche  unter  den  christlichen 
Kaisern  mit'l'roas  zusammen  die  Provinz 
des  Hellesponts  ansmachtc;  vergl.  Män- 
nert VI,  3.  p.  403  ff.  Als  Gebirge  My- 
siciis  werden  gciiunnt:  dcrlda  u.  Temnns, 
als  beträchtliche  Fl.  der  Graniciis , Cai- 
cus, Siinois,  Scanniiider  n.  a.  — Einw., 
wie  man  behauptete  von  den  Aeollcm 
abstniiimend , Mysi,  Mvaoi,  Ilerod.  L 
28.  171 ; III,  190.  etc. ; Scyl.  in  lluds.  G. 
M.  I,  35.  36  etc* 
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Mytia,  Mvaia,  Paiis.  II,  18.;  Ort  in 
Argolid  iin  Peloponcs,  zw.  Myccne  u.  Ar- 
9,  mit  einem  Tempel  der  mjsischcn 
res,  ^rjfi7]Tgog  Mvaiag. 

Mysia^  Mvaiccj  Ptol. ; St.  in  Par- 
thien  zw.  Parbara  u.  Cliarax. 

Mysia  Abrettena\  s.  Abretteno. 

Mysia  Combustai  s.  Combusta  u. 
Catacecaumcne. 

Mysia  Hellespontia\  e.  Mysia, 
llellespontus,  Adraroythena. 

Mysia  More  na,  Moaqrjvr] , Stmho 
XII,  il95. ; ein  Theil  Ton  Mysien  am  die 
Quellen  des  Cnicus. 

Mysia  Olympena;  s.  Mysia. 

Mysius,  Strabn  XIII;  ein  Kebenfl. 
des  Caiens,  eigcntl.  der  wahre  Caiens, 
wie  es  scheint,  in  den  ersten  Theilen 
seines  Laufs;  \crgl.  Männert. (VI,  3. 
397. 

Mysius  Bosporus^  s.  Bosporus 
Mysitis  u.  Thracicus. 

Mysocaras,  MvGoytagag,  Ptol.; 
Hafen  in  Manretaniu  Tingitana;  jetzt 
Port  Aman. 

Mysömäcedöncs,  MvGopaxidovtg, 
Plin.  V,  29.,*  Ptol.;  Mysomacedones 
Aschilucac,  Plin.  V,  30.;  Volk  im 
Innern  von  Mysien,  gegen  die  Quellendes 
Caicus  hin. 


Mysormolitae,  Plin.  V,  29.;  eine 
lydische  Völkerschaft  ohne  nähere  Bor^ 
Zeichnung. 

Mystia,  Mvsta,  Mela  II,  4.;, Plin. 
m,  10.;  Steph.  Byz.  481. ; St.  iin  Lande 
der  Brutticr,  zw.  den  Vorgeh.  Lacinium 
u.  Zephyrium,  in  der  Gcg.  des  heuL 
Monasterace,  n.  Männert.  2;  195.  <— 
£inw..  Mystiam, 

Mystus,  Plin.  I\%  12.;  Ins.  an  der 
Käste  von  Aetolien. 

Mythepolis^  Mvdijnoltg,  Auct.  de 
mirab.  aiisciilt.  v.  55. ; Antigonus  Caryst. 
c.  188. ; Flecken  im  sädl.  Bithynicn,  am 
See  Askania,  merkwürdig,  weil  hier  alle 
Brunnen'  im  Winter  versiegten  und  im 
Summer  reichlich  fle^sen. 

My  t'ilcne]  s.  Mityleno. 

My  tistratum,,,  Mutistratus  ; s. 
Amastra. 

Myüs,  Mvovg  ovvzog,  Ilerod;  I, 
142;  V,  36.;  Thuc.  III,  19.;  Pausan. 
VII,  2.;  Strabo  XIV;  Plin.  V,  29.;  Steph. 
Byz.  477.;  die  kleinste  St.  Joniens  am 
südl.  Ufer  des  Macander,  die  allinälilig 
sank,  so  dafs  ihre  Burger  nach  Milet 
answanderten ; j»  Palatsha,  vergl.  Män- 
nert. VI,  3;  263.  — Linw.  Myusiiy  Ho- 
rod.  VUJ,  8. 


( 
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Naagramma,  Nuaygafipa , Ptol.; 
St.  in  Indien,  am  Ganges,  zw'.  Badaca 
u.  Camigara. 

Naagrammony  Naccygapfiov, 
'Maagrammon,  Maaygafipov , Ma- 
r a gr  ammoii,  Magaygaptiov , Ptol. ; 
Tab.  in  lltids.  G.  M.  Ul,  48.;  llptst.  der 
Ins.  Taprobana. 

ISaama,  Jos.  XV\  41.;  St.  im  Stam- 
me Juda. 

JSaamath,  Hiob.  II,  11;  XI,  1.;  O. 
Ton  ungewisser  Lage,  n.  der  gewöhn- 
lichsten Meinung  im  llalbstamnie  Ma- 
nasse,  Jcnscit  des  Jordan;  Vaterl.  desZo- 
phar,  nach  ihr  der  Xaamathite  genannt ; 
vergl.  Spanhemii  hist  lobi.  c.  \1V;  Mt~ 
vatoi  LXX;  Mawatoi,  Luseb.  Praep. 
Ev.  9. 

]\'aana;  s.  Nabla. 

jsiaarah,  Jos.  XVI,  7.;  Naaran, 

1.  Chroo.  VU,  ^aarathay  Hio^ 


ron.  Onom«;  Neara,  iViea^a,  Jos.  Arch. 
XVII,  15.;  JMaaran,  Talmud.;  Grenz- 
stadt des  Stammes  Ephraim,  zur  Zeit  des 
llieron.  agrath,  5 Meil.  v.  Jericho. 

IS'aarda,  Naagöa,  Ptol.;  Steph. 
Byz.  482,;  Ncarda,  NfagSa^  Neer- 
da,  NiBgda,  Jos.  Ant.  X^III,  12  ; Na- 
hardca,  Bcnj.  Tiidel.  Itin.;  JVaAar- 
ro,  Tab.  Peut,  wahrschcinl.  Ilipparc- 
nuin  bey  Plin.  (s.  d.  W.);'bcy  Almlfcda 
jSaharda;  St.  an  einem  Kanal  des  Eu- 
phrat in  Babylonien,  wo  die  Juden  eine 
kurze  Zeit  einen  eigenen  Staat  bildeten, 
und  eine  Akademie  hatten. 

Naarmalcha;  s.  Armacales. 

Naba;  s.  Nava. 

Nababurum^  N'aßaßovgov,  Ptol.; 
St.  in  Africa,  in  Maurctonia  Caesai'iensis, 
zw.  Zaratha  u.  Vitacn. 

Nabades,  Plin.  V,  2.;  Volk  in  Afri- 
ca, in  Maurctania  Caesar. ; vielleicht  die 
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Naha$ij  Naßaaoi^  des  Ftol.  (ln  den 
lat  Ausg.  Enabasi)  am  Berge  Cinna- 
ba. 

Nabaeothes;  e.  Nabathacl.  ^ 

Nabaeua , Naßaiog*  Nabarua, 
’Naßagogf  Navacus,  Navaiogf  PtoL; 
Fl.  in  Hibcmia  n.  Männert  II,  282., 
irahrscheinl.  der  Dumefs-Fl.^  östl.  von 
Head  Wnuh. 

N abaeathy  Naßoeyad',  Isid.  Charac. 
in  Huds.  G.  M.'  II,  4. ; befestigter  Flecken 
an  der  Münd.  des  Aburas,  Aßovgag, 
(Chaboras)  in  den  £u[>brat,  vielt  s.  a. 
Chabora  bey  Ptol.  (s.  d.  W.). 

Nab  alt  Oy  Tac,  Hist  V,  26.;  c.  kt 
sonst  nicht  yorkommender  Ft,  den  E. 
für  Dnisiana  fossa,  A.  für  die  Vahalis 
halten;  vergt  Cell.  II,  3;  19.;  nach 
Wersebc  die  niedere  JVaalod,  Nordwaal ; 
bey  Ptol.  heifst  e.  O.  Navaliay  Nocoa- 
. Zia,  n.  Wilhelm,  (p.  1S3)  am  Aosfl.  der 
Ysset 

NaballOy  NaßalXco  y Jos.  Antiq. 
XIV,  2.;  e.  Castell  der  Araber,  an  der 
Grenze  von  Palaestina. 

Nabannae,  Naßccwaiy  Ptol.  seine 
Aust  RabannaCy  wie  Anira.  Marc, 
XXIII,  6. ; Volk  in  Asia  Serien,  n.  Amm. 
SU  den  Nationen  des  Perser  - Reichs  ge- 
hörig. 

Nabavy  Mclal,  6.,-  Plin.  V,  2.;  Ft 
in  Mauretania  Caesariensis , vielt  der- 
selbe, den  Ptol.  NasavUy  Naaavaj  sei- 
ne Aust  Nasabath  nennen. 

Nabaris  y Naßa^tg , Ptol.  seine 
Aust  Namaris;  St  in  Aria  im  Innern 
Asiens. 

Nabasiy  Naßuooi;  s.  Nabades. 

NabatOy  Jos.  B.  Jud.  U,  25. ; O.  od. 
Gegend  in  Saiuoria. 

• N abathaeiy  Naßad-atoi  ii.  Naba~ 
taeiy  Naßazatoi  ^ Diod.  II , 48.;  Dio- 
nys. Per.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  953.; 
Strabo  XVI,  534.;  Plin.  V,  11;  VI,  28.; 
Steph.  Byz.  482.;  Eiistath.  in  Dionys.  1. 
c.;  NahaeotheSy  Naßutmd^i^gy  Jos.  An- 
tiq.  I,  13.;  N apat  aeiy  Narcataioiy 
Ptol. ; Hpholk  d.  petraeischen  Arabien’s, 
im  heut  Hedschas,  früher  nnbcdcutend 
und  unter  dem  Namen  N eh  aj oth  er- 
wähnt Gen.  XXV,  13;  XXVIII,  9.;  Jcs.- 
LX,  7. ; 1.  Marc.  V,  24.  25  etc. , mächtig 
zur  Zeit  des  Augiistus.  Ihr  Reich , des- 
■ gen  Hptst  Petra  war,  endigte  zur  Zeit 
des  Trgjan , ihr  Land  gehörte  später  zu 
Palaestina  tertia;  vergt  .Männert.  VI,  1; 
165  fl[.  — Die  Wohnplätze  dieses  Volks 
nennt  Jos.  N ab  atincy  Naßazivrj , An- 
dere Nahathaea. 

Na  bat  holia;  s.  Canatha.' 
Nabatbrae^  PtotiVolk 


im  Innern  Lyblen , das  sich  bis  zum  B. 
Arvaltiis  hinzog. 

N abdaeiy  Nccßßaioiy  Euseb.  Praep.  | 
IX;  eine  von  David  besiegte  Völkersch., 
nicht  zu  verwechseln  mit  Nabathaei. 

iVaöian«,  Nctßiavoiy  Strab.  11;  No- 
maden - Volk  in  Sarmatia  Asiaüca. 

NabiuSy  Naßiog,  Ptot;  derselbe 
spanische  Ft  wie  cs  scheint,  den  .Meh 
Jvia  (s.  d.  W.)  od.  Narius  nach  eini-  i 
gen  Mss.  nennt;  j.  Juvia, 

Nablay  NccßXay  Ptot  seine  Ausl. 
Naana;  St.  in  Sannatia  Asiatica,  am 
Ft  Korax. 

Nablisy  Venantius  Fort.  11,  It» 
jBac.  Anon.  Rav.  JVobus,  Navui-,  Fl. 
in  Toriugia ; da  die  Thüringer  sich  spä- 
ter sehr  ausgebreitet  hatten , wohl  die 
Naabc  n.  Reich.  Germ.  209. 

Aabo;  8.  Nebo. 

Nabor,  Pertz.  II,  28 , 117, ; eine  Äb- 
tey  bey  Metz. 

Nab  oth;  s.  Canatha. 

Nabrisaay  Naßgiocuy  Strabo  III; 
Nebriasay  Plin.  III,  1.;  mitdcmBcy- 
namen  Vcueriay  St.  in  S||mnien  u.  zwar 
in  Baetica  an  den  Aestnarien  des  Baetis; 
j.  Lcbrija.  ' 

Nabrumy  Plin.  VI,  23.;  schiffbarer 
Ft  in  Gedrosia. 

Nabua;  s.  Nablis. 

Naccarorum  palus,  Avien.  v. 
492.;  See  bey  der  Landspitze,  welche 
die  Chcrsoncsi  cassae  bewohnen  (bey 
Alfaques)  vielt  Katanque  de  AlbelaUy  n. 
IJkertll,  1;  483. 

NachabOy  Na%aßay  Ptot  in  Huds.  i 
G.  M.  III,  9. ; St.  im  wüsten  Arabien  ia 
der  Nachbarschaft  von  Mesopotamia. 

Nacisy  Ncougy  Ptot;  sonst  unbe- 
kannter O.  in  Aethiopien,  am  wesü.  t-fw 
des  Nit 

Nacolciay  AToxolsm,  Strabo  XD, 
396. ; Ptot ; ^simus.  H’,  8. ; Ncexakfia, 
Suidas. ; Nacolia,  NaHoXiUy  Amm. 
Marc.  XXVI,  c.  9.;  St.  in  Phryg« 
Epictetus,  später  zu  Phr.  Salutaria  ge- 
hörig an  dem  westl.  Ufer  de«  Thymbri»- 
Flusses,  vielt  j.  Kodacha  Schehr;  hier 
nalim  Kais.  Valens  den  Gegenkaiser  Pro- 
copiiis  gefangen.  — Einw.  Aacotci«. 

Nacone,  Ncmovrjy  Steph.  Byz.  483.; 
Suid. ; St,  in  Sicilien.  Einw.  Naconaeus. 
— Verschieden  davon  ist  Na conensia 
colonia  n.  Onuphrius  in  SyTien. 

NacrasOy  Naxgaea,  Ptol.;  St  io 
Lydien;  j.  Bok-Jlair. 

N adagaray  Liv.  II , 30, ; s.  Nara- 
gara. 

Nadray  Tab.  Peut.;  Ft  in  Galjia 
Cisalpina;  jetzt  wahrscheint  Aara,  NV 
beofl,  des  Fo  in  Hnth.  Fanna. 
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NaebiSy  Melalll,  1.;  iVe6i«,  PtoU; 
Fl.  in  Spanien  n.  zwar  ini  MCtid.  Theiie 
von  Uitip.  Tarraconensiä,  n. -^lapncrt. 
Cavado,  n.  L'kert  J\qfa. 

yaema  od.  i^’aeva,  n.  L'kert  II,  1; 
376. , in  Ubpania  Bactica  in  der  Gegend 
von  Lora. 

y aemausus;  s.  Nemausas. 
y aepapha y Nainatpa,  Joseph,  in 
vita  sua ; St.  in  Gaiilaea , die  Josephus 
befestigte. 

/Vaesfu»;  s.  Naisns. 
yaevia  silva,  Varro  IV;  Pomp. 
Fest,  de  verb.' sign.  XII;  e.  Wald,  4 M. 
von  Rom,  nach  dem  Hause  eines  gewis> 
sen  Xaevitis  in  ihm  bekannt. 

y agadebüy  Nctyadrjßuy  Ptol. ; eine 
der  kleinen,  vor  Taprobane  liegenden 
Inseln. 

yagadeibii,  Nayadftßioi,  Ptol.; 
Volk  auf  der  Insel  Taprobane, 

yagadiba,  NayaStßa,  Ptol.;  St. 
anf  der  Insel  Taprobane,  auf  der  soge- 
nannten grofsen  Käste. 

yagara;  s.  Dionysiopolis. 
yagaroy  iVreya^a,  Ptol.;  e.  Metro- 
polis im  glücklichen  Arabien. 

yagarariSy  Ptol.;  im  griech. Texte 
y atarura , Nateegovga,  St.  in  Indien, 
nordöstl.  von  Hippocura,  n.  Männert,  j. 
die  Fest.  A^ogaram,  am  Godavery. 

yagiüy  Ißlin.  VI,  28.;  e.  sehr  grofse 
St  im  glücklichen  Arabien,  im  Geb.  der 
Gebaniter. 

y agidui,  yctyidog,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  40. ; Strabo  XIV  (die  Lesart  d. 
gewöhnlichen  Ansg.  ist  falsch  JyiSogj 
0.  d.  W.),'  Mola  I,  13.;  Steph.  Ryz.  p. 
482. ; Küstenst.  an  der  Westseite  von  Ci- 
licien;  vergl.  Mmnert  VI,  2;  83.  (Hier- 
nach ist  der  Art  Agidtis  abzuandern). 

y agidus Oy  NocyiSovaa,  Steph.  Uyz. 
‘482  ; e.  sonst  unbekannte  Insel,  vielt 
in  der  Ksiho  der  eben  genannten  St. 

y agnata,  NayvazUf  Ptol.;  s.  Ma- 
gnata. 

yagnatacy  Ptot ; Volk  in  Hiber- 
nien , zu  den  Erdini  gehörig. 

yagniUy  Ptol.;  St.  in  Umbrien,  frä- 
ber  X’eqninum ; j.  yarni. 
yahal;  s.  Cana. 

y ahalal , Jos.  XIX,  15. ; Nahaloly 
Jud.  I,  30. ; St.  im  Sbiinme  Sctnilon. 

y aharmalchay  Amra.  Marc.  XXUI, 
6. ; XXIV,  6. ; s.  Anuacales. 
y aharsarea;  s.  Muarsares. 

yaharvali,  Tac.  Germ.  43.  u.  Ly- 
gii  Naharvali ; ein  germanisches  Volk, 
n.  Kruse  u.  W'ersebe  in  der  Ober- Lausitz 
Q.  Schlesien,  n.  Wilhelm,  in  GroüihPolen 


^5  Nangologae. 

an  der  Weichsel,  n.  Reichardt  zw,  der 
Wartha  ii.  Weichset 
yahe;  s.  Nava. 

xVaia,  Naiciy  Paus.  III,  T&.;  e.  Quel- 
le bey  Teiitliroiie  in  Laconien. 

y a i n , Naiv , Luc.  VII , II. ; St.  in 
Galliaca,  im  Stamme  Issaschar,  n.  £u- 
scb.  2 Meil.  südt  v,  Thabor;  j.  Nain  als 
Dorf  vorhanden.  ^ 

Nais,  Naig^  Jos.  Antiq.  XX,  c.  5. ; 
Flecken  in  der  grofsen  Ebene  von^  Sa- 
luariii. 

jVaisus,  Naiaog^  Const  Prophyr.  de 
Theni.  2.  9.;  Zos.  Hl,  c.  11.;  Naissugf 
NaiOßoSy  Steph.  Byz.  482.;  Anton.  Itin. 
p.  134.;  Naiaspy  Tab.Peut;  Naesusy 
Amm.  Marc.  XXI,  10.;  vielt  Nesoa 
bey  Ptot ; St.  in  Dacia  nicditorranea, 
Geburtst.  des  Kais.  Constantin  d.  Gr. ; n. 
Ucichard.  j.  JVessa,  od.  yissa , im  südt 
Theile  von  Serbien.  — Einw.  Ndisita- 
tms. 

Nalata,  Tab.  Peut.  t q.  Alata,  n. 
Reich.  Thes.  MUati  in  Dalmatien. 
y al CU a ; s. ^ Calciia. 
y amadus y Napudogy  Ptot;  Lam- 
naeuSy  Accpvaiogy  Arrian.  Peript  M. 
E.  in  Huds.  G.  M.  I,  25.  (s.  d.  W.^;  Ft 
in  Indien,  n,  JVIannert  der  Narbuda  längs 
der  Küste. 

yamarcj  Tab.  Peut;  St.  in  Nori- 
emn,  n.  Cliiverius,  Hansizii  Germ,  sarra 
1,  70.  u.  Männert.  III,  678.  Melliciumy 
Melck'y  n.  Reich.  Mauer» 
y amariniy  Plin.  IV,  20.;  Beyname 
der  Egovarri,  einer  Völkersch.  in  Spa- 
nien (s.  d.  W.);'  vergl.  L'kert  U,  1; 
312. 

Namne  iae,  aruniy  Namnotes, 
Nannetea;  s.  Civitas  Xamnetica. 

A'amon,  Geogr.  Rav. ; A'amurcum, 
Schrftst.  des  Mittelalters ; die  St.  Au- 
mur,  im  Königr.  d.  Niederlande,  am  Einfl. 
der  Sumbre  in  die  Maas.  — Dalier  Na~ 
murcenais  comit  atus\ 

y anaguna  y Navayovvay  Ptot ; Fl, 
in  Indien,  n.  Männert,  der  Kriana  od.  ein 
südt  Arm  desselben. 

yanaaoy  Mein  III,  1.;  Ft  im  Nor- 
den von  Hispania;  n.  Reich.  Ason;  n. 
Lkert  A'ousa,  westl.  von  Santillana. 

y ancejumy  N anciumy  Nauci^ 
cuiUy  ]\anccyy  Nanaey;  Schriftst.  d. 
Mittelalters;  d.  St.  Nancy  a.  d. Meurthe 
im  Königr.  Frankr.,  Dep.  d.  Meurthe. 

Nandcy  Navöijy  Ptot;  St.  in  .Media 
Atropntene  nordwestl.  vom  L'rmi-See  in 
der  Nähe  von  Selmas  od.  Kotnr. 

y and  uh  and  a gar  y NavSovßav^a- 
yaq-,  Ptot ; St  in  India  intrn  Gangem. 
Nangologae f Navyeoloyutf  Ptot; 
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NargologBe  gcino  Auslc^.  VöUcersch  In 
India  extra  Gangem. 

^onnagij  Plin.  V,  6.; 
Volkeräch  in  Cyrcnc,  sonst  unbekannt. 

Nannctes,  Cacs.  de  B.  G.  III;  Plin. 
IV,  4.;  Schriftst.  des  Mittelalt.  s.  Civitas 
IVaninctica. 

Nannetodurunij  Nammetodu^ 
turn^  Nemptodurum,  d.  O.  Nanter- 
re,  im  Konigr.  Frankr.  nicht  weit  von 
Paris. 

JSantuates,  Caes.  de  B.  G.  IV,  10.; 
N antuatae,  NcevTovarai  y Strabo 
IV;  iVantuan»,  Tab.  Peiit.;  Volk  in 
Gallia  Narbonrnsis,  an  der  Hhone  bis 
25UIU  Genfer -Sec,  oberhalb  der  Lepon- 
tii, 

Napacacy  Napitae,  Plin.  11,  7.; 
Volk  in  Asien  zw.  dem  Maeotis  »u.  dem 
ceraunischen  Geb. 

Napaei,  Anim.  Marc.  XXII,  8.; 
Plin.  V I,  17.  j c.  scy tliischo  Völkcrsch.  in 
Asien. 

JVa/iaris,  Nanaqiqy  Ilcrod.  IV,  48.; 
^ebenfl.  d.  Donau,  im  Lande' der  Scy- 
then ; j.  Ardschisch  n.  Männert,  n.  d’An- 
villc  Proava.  . 

I 

ISapata,  orum,  NanaTcty  Plin.  17, 

; Ptol. ; j\/  apat  ae , NanccTCUy  Stepli. 
Byz.  484.;  Tanapc,  Dio.  LIV;  St.  im 
\ ägyptischen  Aetbioinen  an  einer  Beiigjing 
des  Xil^,  nach  dem  rotlicn  Meere  hin; 
mir  Uuinen  um  Berge  Berkel,  nördl.  von 
Aler^we,  zeigen  die  Stelle,  wo  diese, 
einst  grofsc,  volkreiche  St.,  Kesidenz 
einer  nnbiselicn  Königin,  Kantakc,  stand, 
(über  diese  Uiiinen  vergl.  IJkert  Erdbe- 
ficlircibiing  v.  Afrika,  Xordhältte  p.  296). 
— Einw.  Napataeus. 

Nape,  Nanrj,  Steph.  Byz.  484.;  St. 
auf  Lesbos. 

ISapcguSy  Nccnrjyovs.  Ptol.;  Flek- 
ken  an  der  Küste  des  nrab.  Mbsens,  im 
Geb.  der  Elesater,  iin  glückl.  Arabien, 

6 Meil.  von  Aelii  {Atlov , nicht  Aeli , s. 
d.  IV.)  od  dem  j.  Loheiu. 

J^apetinus  sinuSy  N^ccTtrjTivog  yioX- 
fT0$,  Dionys.  I ; Strabo  VI;  'J'crinctis 
sin.,  Plin.  III,  5.  10.;  s.  UIpponiates 
Bin.  u.  Lumetinus  sin.  > 

J>/aphilu9,  Nacpilog,  Paus.  VIII, 
38. ; IVebenfl.  des  Alpheus  in  Arcadien. 
Naphot;  s.  Dor. 

^ aphthali\  israelitischer  Stamm, 
vom  7ten  Sohne  Jacob’s  (Gen.  XXX,  8.; 
IVuiu.  XXI 1,  50.),  der  ein  sehr  ffucht- 
Iiares  Gidiiet  iin  nördl.  Theilc  Kanaans, 
an  der  aufsersten  Grenze  erhielt,  Jos. 
XIX , 27.  Im  Gebiete  dieses  Stammes 
Var  das  Gebirge 

Nophthali^  Jos<  XX,  7.  j ein  güd- 


westl.  laufender  Zug  des  AntOibanon;  J. 
Dschchel  Ss^ad  n.  Burkhard , mit  der 
Freystadt  Kodes.  Auch  e.  alte  St.  dieses 
Namens  wird  erwähnt. 

Napoca,  ISapuca,  s.  Colonia  Xo- 
pocensis;  n.  Reichard  Szamos-Vjvar, 
Nap  usa,  aCy  s.a.  Clatidiopolis. 
iVar,  narisy  Nag,  Strabo  V;  Plin, 
ni,^  5.  12. ; Fl.  an  der  Grenze  der  Sa- 
bini,  schiffbar  für  kl.  Sidiiffe,  entspr.  anf 
dem  Mons  Fisccllus  und  fallt  im  Lande 
der  Unibri  in  die  Tiber;  j.  Nero,  ' 
Nara,  Ant.  Itin.  p.  48.;  St.  in  Afri- 
ca,  11.  zwar  im  innern  B^^acium,  süd- 
östl.  von  Sufetiila,  spater  ein  Bischofssitz. 
Not.  Afr. ; davon  ISarenaia.  , 

N arabon,  Nagaßcov,  Ptol.;  s.  a. 
Ar  aboUy  Agaßtavy  Marc,  llcracl.  PeripL 
in  Huds.  G.  M.  1,  54.,*  s.  d.  IV.;  Arra-' 
bona,  Anton.  Itin.  267.  Beyden  Schrift- 
stellern d.  Mittelalters  ilraha  der  FL 
liaab» 

yaracastomay  Plin.  IV,  12.;  eine 
Alünd.  d.  Donau,  die  man  für  dieselbe  hält, 
welche  Ptol.  Inariacium  nennt,  s.  d.  W. 

ISaragaray  Nagayugny  Polvb.  XV, 
5.;  Liv.  XXX,  29.;  'Fab.  Peut. ; .Varng- 
garn,  Ptol.;  ISaratcatcnsisy  Not.  Nnuiid. 
(in  den  altern  Auüg.  des  Polyb.  steht 
falsch  Alagyagov) ; St.  jLai  innern  Africa, 
nicht  Meit  v.  Zaiiia. 

jy arbasjy  Nagßaaot,  Ptol.;  Volk  in 
lli^puiiia,  iiu  iiöroL  Theilc  des  heut. 
Portn);;al  u.  Gallicien  mit  dem  Forum 
Narba»oriim  von  nngew.  Laire,  vernl. 
Lkertll,  1;  813.  437. 

j\arbis,  Nagßigy  Steph.  Byz.  483,; 
St.  in  lllyrien,  wahrscheiul.  s.  a.  Naro- 
na. 

• 

Narb  Oy  oms,  Nagßmv.  Polyb. 
XXXIV\  6.;  Cacs.  de  B,  G.  VII;  Strabo 
IV,  129.;  Mela  II,  5.;  Plin.  III,  4.; 
Steph.  Byz.  484j;  N arbona,  Amm. 
Marc.  XV,  11.;  Pertz,  47.  75.  115  etc.; 
als  Colonio  hatte  sie  den  Beyn.  Mar- 
tius;  e.  sehr  alte  St.  in  Gallien,  in  dem 
7'hcilc,  dessen  lIplsU  sie  später  wurde,  n. 
welchem  sie  den  Namen  Gallia  Nurbonen- 
SIS  gaby  am  Fl.  Atax'(Aude),  durch  wel- 
cheii  sie  zum  Seehafen  und  zu  einer  bo- 
deiiteiidcii  llaiulelsst.  wurde.  Noch  sieht 
mau  hier  die  Reste  eines  grofsen  Kanals, 
der  das  Wasser  des  Fl,  durch  den  See 
HubresuSy  auch  narbonitischcr  Sec  ge- 
nannt (Straho  a.  a.  O. , j.  Vetang  de  Si- 
gcan)  y in  das  Meer  leitete.  Durch  die 
Einfälle  harharischcr  Völker  kam  sic  ail- 
mählich  herunter  u.  ist  j.  die,  gegen 
sonst,  unwichtige  St.  Narbonne , im  kö- 
nigl.  franz.  Dep.  der  Aude.  — aiiy,  JVor- 
bonensis,  e,  u.  Narbonicus* 
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Narbon,  Nagßav,  Polyb.  III,  81; 
XXXIV,  10.; ‘Fl.  in  Gallien,  der  westl. 
von  der  Rkone,  bey  Marseille  in  das 
sardoischc  Meer  fallt. 

Narbona;  8.  Nnrbon. 

> Narbonensia  Gallia;  1 8.  Gallia 

Narbon,  Provincia  ^ ) Narbon. 

Narbonitea,  Narbonenaia  lacua^ 

8.  Narbo. 

Narboniiia}  s.  a.  Gallia  Narbonen- 
sis. 

Narcea,  NagHTjSt  App.  de  B.  Fan.; 
St.  in  Numidien. 

Narcia si  fona,  Ovid.  Met.  111; 
TfaoHtcaov  nrjyrj,  Fans.  IX,  31.;  Quelle 
in  dem  Orte  Danakon,  ^txvccxoov,  bey 
•Tbespiae  in  Boeotien. 

Nardinium,  NaqÖtviov,  Ftol.;  St. 
der  Saelini  in  Asturien,  in  Uispan.  Tarra- 
con. , bey  Villalpando;  vergl.  Ukert  II, 
1;  442. 

Nareac,  Naraeae,  Flio.  VI,  20.; 
Volk  in  Indien. 

• Narenaiiy  Flin.  III , 22. ; Volk  in 
Dabiiatien,  n.  Beichard  im  heut.  A'o- 
renta. 

Narea  Lucaniac,  Tab.  Feut.;  Ein- 
gang 7.U  Lticanien,  n.  Männert,  bey  dem 
Flecken  lo  Soccorao,  n.  Rcicliard  jetzt 
Monte  ^ero, 

^ Nari andos,  Flin.  V,  20.;  St.  in  Ca- 
rlen. 

Nariaci,  Tac.  Germ.  XLII;  Vari- 
8tt,  Ovaqigoi,  Ftol.;  Naristae,  Na- 
qt<5ai,  Dio.  LXXI ; ein  tapferes,  süddeut- 
sches Volk  in  den  nordl.  Thcilen  d.  Ober- 
ufalz,  um  das  Fichtelgebirge,  nach  ihnen 
hiefs  im  Mittelalter  das  1 o/gt/ond,  Pro- 
vinci a y ariacorum,  ii.  Junker,  und 
Wilhelm,  eine  llenenimng,  die  Kelchard 
(Germanien  130)  für  falsch  erklärt. 

Narmacha,  N armalaches , Nar- 
malcha\  s.  a.  Armalaccs. 

Narnia,  Liv.  X,  0.;  Tac.  Ann.  III, 

9. ;  Hist.  58.  «3.;  Fertz.  293.  332.  («8.; 
£rülier  N equinum,  später  auch  Nar- 
nia co/onio;  St.  im  Innern  v.  Umbrien, 
am  Fl.  Nar,  eine  bedeutende  Festung  auf 
einem  Felsen  gelegen,  spater  zu  Tuscia 
gerechnet,  vergl.  Männert  IX , 1;  480,; 
Jetzt  Nami.  — adj.  Namiensis,  c,  Flin. 
III,  14. 

Naro,  bnis,  Scyl.  in  Iluds.  G.  M.  I, 
89. ; Strabo  VII ; Flin.  III,  22. ; Naqmv, 
Tiic.  Ther.  v.  007. ; Fl.  in  Dalmatien  ent- 
gpr.  auf  dem  Albius  Mons  ii.  lallt  in  das 
adriat.  Meer,  jetzt  Narenta*,  an  ihm  lag 

Aar on a,  Mela  II,  3. ; Colonia  Na- 
rona,  Flin.  III,  22. ; Tab.  Feut.;  jetzt 
zerfallen. 

NarragUf  Flio.  VI,  20.;  Fl.  8.  a. 
jHaorsores. 


Narraga,  Flin.  a.  a.  O. ; St.  8.  a. 

Naarda. 

N arthaeium,  N^a^axiov,  Ftol.; 
St.  in  Thes^lia  Fhthiotis  bey  Fharsulua, 
D.  Reich,  j.  Aaraki. 

Narthecia , NaqQ'rjxig,  Strabo  XIV ; 
Steph.  Byz.  485. ; kl.  Ins.  bey  Samos, ' 
nach  Suidas  N arthex. 

Narthecüaa,  ae,  Flin.  II,  89;  V,' 
31. ; n.  d.  ersten  Stelle  eine  Ins. , welch» 
durch  eine  Erdrevolution  mit  dem  Vor- 
geb. Farthenium  verbanden  wurde ; nach 
' der  zwey ten  e.  Ins.  bey  Rhodus,  viell.  jetzt 
Chcainua. 

^aryc.o;  ) «„yeium. 

Naryctt;  ) •' 

Närycium  od.  Narycion,  Nccqv^ 
yuov,  Flin.  IV,- T;  Narycia,  Virg, 
Georg.  II,  438.;  Ond.  Met.  XV;  Na- 
ryx,  Naqv^,  Steph.  Byz,  48(i. ; St.  der 
ozatischen  Locrer,  aus  welcher  Ajax  ge- 
bürtig war,  am  euböcischen  Meere;  j. 
Gerace,  n.  Reich.  — Einw.  Narycii  Lo- 
eri,  Virg.  Aen.  III,  v.  390.;  Naricaei, 
Steph.  Byz.  a.  a.  O. ; adj.  Narycius,  a,  um, 
Auson.  Ep.  IV,  18. ; Colum.  X,  3^. 

N aaabath;  s.  Nabar. 

Nasabndes , Naoaßovrsg , Ftol. ; 
Natabude 8,  Flin.  V , 5.;  Volk  uu 
westl.  Theile  von  Africn  propia. 

Näsämönes  , Naaccficovag , Hemd, 
n,  32;  IV,  172.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  40.  47.;  Flin.  V,  5.;  Ftol.;  Nasor- 
mon,  im  Sing.  Uuc-an.  XX,  443.;  africon* 
Volk  an  der  Südwestseitc  von  Cyrcnaica 
bis  in  die  Mitte  der  grofsen  Syrte;  von 
den  Römern  wurde  es  zurückgedrängt 
von  der  Küste  in  das  innere  Land  von 
Marmarica.  — adj.  ^asamönius,  a,  um, 
Sil.  VII,  009.;  Nasamöniäeus , a,  um, 
Ovid.  Met.  V,  129. 

Nas audum,  Flin.  VI,  29.;  St.  in 
Aethiopien,  in  der  Nähe  der  ägyptischen 
Grenze.^ 

Nasava;  9.  Nabar. 

Nasci,  Naoxoi,  Ftol.;  Volk  in  Sar- 
inatia  Europaea,  in  d.  Nähe  der  Riphaci- 
Berge. 

Naacica;  s.  Calagorina. 

Nascus,  Flin.  VI,  2(i.;  Amra.  Marc. 
XXIII,  0.;  Aaexos,  PtoL;  s.  Maosco- 
pus,  Lesart  der  Ausleger. 

Nasica,  Nccaixa,  Ftol. ; St. in  Indien, 
östl.  vom  Ganges;  j.  Nasauk  in  Bagla- 
na. 

Nasitim,  Nctoiov,  Ftol.;  Ant.  Itin. 
305.;  Ort,  nordwcstl.  von  Toni,  am 
Fl.  Orne,  wo  jetzt  d.  Dörfer  Grofs-  und 
Klein  - Nancy  liegen. 

Naaotiani,  Fün,  VT,  10.;  t.  asiaü- 

flches  Volk  in  der  Gegend  von  Sogdiana. 


Nassunia«  .778  Naustafhmus. 


Nassunioy  Naaaowta,  PtoL;  Ort 
in  Samiatia  a«(iatira , südüstl.  unter  (Co- 
rusia. 

Na  st  OS,  Na?og,  Ns^og,  Steph.  By». 
486. ; St.  in  Thracien. 

Näsus,  Nesua,  Liv.  XXVI,  24.; 
Tfr^oog,  Polyb.  IX,  39.;  kl.  Inciel  und 
Castcl  der  Ocniadae  in  Ararnanicn,  im 
Fl.  Achelous , n.  Kru«o  11 , 2 ; ^7. , 
im  Sec  Lezini  mit  einem  Kloster  des 
Agios  Prodroroos. 

Nasus,  Naaog;  s.  Ortigia. 

Natabudes'y  s.  Xasabiides. 

Nathahur,  Plin.  V,  5.;  Steppenfl. 
im  östl.  Theile  des  innem  ACrica,  jenseit 
der  grofsen  Wüste. 

Natho,  Na&(0,  Herod.  II,  175.; 
ein  ägvj^t.  Nomos,  die  Hälfte  der  Ins. 
Frosopitis,  Tieil.  derselbe  Name,  den 
Ptol.  Xcutli  schreibt. 

Natiolum,  Tab.  Peut.,*  St.  in  Apu- 
lien, j.  Giovenasso,  n*  Cluv.  Ital.  ant. 
698. 

Natiso,  Ncertom , Strabo  V. ; Amm. 
Marc.  XXI,  12.;  Melall,  4.;  Plin.  111, 
18.;  kl.  Fi.  in  Venclia,  an  dessen  Osts. 
Aqnileja  lag;  j.  Natiso,  auch  Padaon. 

Naubarum,  Nav^agov , Navar- 
rum,  Navaggov , Plin.  IV,  12.;  Ptol.; 
die  nördlichste  St.  in  Sormatia  Europaea ; 
£inw.  Navari  od,  Navarri. 

Naucraticum  ostium-,  s.  Naucra- 
tis* 

Naucratis,  t«,  NavKQartg,  Herod. 
II,  179.;  Strabo  XVII;  Plin.  V,  10.; 
Ptol. ; Steph.  Byz.  486. ; a.  Mzen  des 
Trgjan,  Hadrian  u.  Aiirelius;  e.  wichtig 
Handelsst.  im  Delta  von  Aegypten,  Mit- 
telpunkt des  Handels  zw.  der  Küste  und 
dem  innern  Lande,  an  dem  kanoliischcn 
Nil -Arm,  von  Milesiern  gegründet,  im 
saitischen  Nomos,  dann  Hptort  eines  eige- 
nen Nomos;  Vaterland  des  .lul.  Pollux' 
u.  des  Athenaeiis,  in  der  Gegend  des 
lieat.  Salhadschar,  Nach  ihr  wurde  der 
kanobische  Nil -Arm  auch  Naucraticum 
ostium  genannt ; s.  Canobiiim  ostium.  — 
£inw.  Naueratites  u.  Naucratiotes , auch 
Noucratita, 

Naulibe,  NctvXiße,  Ptol.;  St.  in  In- 
dien, zw.  dem  Suastns  u.  dem  Indus. 

Naulibis,  Navltßtg^  Ptol.;  Nauli- 
hus,  Amm.  Marc.  XXIII,  6.;St.  oder 
Flecken  in  Paropamisits  in  Asien. 

Naulöchum^  i,  Plin.  IV,  3.;  St  in 
Phocis.  " 

Naulochum,  i,  Plin.  V,  32.;  Vor- 
geb. in  Bithynien. 

Naulochus,  Naulochi,  Naulo- 
eka,  NavXojog,  Appian.  B.  C.  V;  Siic- 
tod.  Aug.  XVIi.Sii  XIV,  265.;  St. 


o.  { Schiffsstation  auf  der  nordüsU.  Seite 
von  Sicilien,  östl.  von  Mylac. 

Naulochus,  Plm.  IV,  12.;ln^-l>ey 
Greta,  vor  dem  Vorgeb.  Saminonicnm. 

Naulochus,  NttvXoxogy  Strabo  M\; 

St.  der  Mesambrier  In  ’J’lu'acien,  key 
Plin.  IV,  9.  Tetranaulockus. 

Naumachiorum  yrom.\  s.  a.  Asa- 
boriim  Prom. 

Naumachos,  Mela  II,  7.;  Ina*  sn  | 
der  Seile  von  Greta. 

Naunes,  PUn.  III,  20.;  s.  Genaunef. 

N aupactus , N aupactos,  Nav- 
xcocTog,  Thuc.  I,  103;  II,  69.  9lu  s.w.; 
Scyl.  in  Hnds.  G.  M.  I,  14.;  Sryran.  ib. 
n,  27.;  Strabo  IX;  Paus.  X,  38.;  Diod. 
XI,  85.;  Mela  II,  3.;  Itin.  Ant  488.; 
Naupaetum,  Liv.  XXVI,  26  n.  a a* 

O. ; Gaes.  B*  civ.  HI,  35. ; Plin.  IV,  2 ; 
Hafenst  an  der  Nordküste  des  korinlh. 
Mbsens,  östl.  von  Antirrhiuiu;  lic  lap  i 
eigentl.  in  Lokris,  wird  aber  in  sjiäteru  | 
Zeiten  zu  Aetolien  berechnet,  bis  die 
Römer  sic  wieder  zu  Lokris  zogen.  Die 
St.  war  fest,  ihr  Hafen  geräumiger  als 
der  von  Nepantos,  wie  die  heut.  Grieche 
den  Ort,  od.  von  Lepanto , wie  ihn  die 
Ausländer  nennen;  'ergl.  Männert  VIII, 
120.  — adj.  Naupacteus,  Ovid.Fast.il, 
43.;  Nhupactius,  Suid. 

Nau plia,  NcewXia,  Herod.  VI, 76. ; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1, 19.;  Strabo  VID;  ' 
Steph.  Byz.  487. ; Hafenst.  um  argolisrh. 
Mbsen,  j.  Golf  von  Napoli,  schon  *ni 
Zeit  des  Paiisanias  in  Ruinen  (H , 38); 
etwas  südlicher  als  die  alte  St,  Nauplia 
wurde  späterhin  das  j.  Napoli  di  Home- 
nia  gegründet,  einer  der  wichtigsten  0. 
in  Morea. 

Nauportum , Tac.  Ann.  I»  20.; 

N aup  ortu  s , Plin.  III,  18.;  Nauper- 
to,  Tab.  Peilt.;  S^aupontus, 

Ttovrog,  Strabo  VI I ; Pamportus, 
nctpnoqxocy  Strabo  IV;,  Fl.  in  Panonia 
siipcrior  (s.  Gorcoras)  ii.  St.  an  ib'®> 
einst  eine  beträchtl.  Handelsst,  n.  Reich, 
in  der  Gcg.  von  Ober-  Laybach, 

Naus,  Itin.  Ant.  490.;  N.  des  Vor- 
geh.  I.,acinlnin  (s.  d.  W.)  von  einem  hiw 
befindl.  Tempel  {vaog)  der  Juno  Luchna 
so  genannt;  es  führt  noch  jetzt,  neb<^ 
dem  Namen  delle  CoUonne  auch  den 
Capo  di  Nan. 

N austalo , Avien.  v.  613.;  N. 
im  nurbonesischenGallien,  wie  man  glaubt 
corrumpirt  aus  Magolo;  s.  Civitas  .Maga* 
loncnsium. 

Nauatathmus , Plin.  III,  8.;  Hafen* 
Stadt  in  Sicilien , n.  Gluv.  (^Sic.  Ant-  p* 
97)  an  der  Mdg.  des  FL  Gäcypari«  (jet*t 
Cfuibili)  u«  a.  Promontonum  longnm 
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(^Fontana  bianche)  n.  Reich,  je^t  jiapa- 
ranetto. 

Naustathmiis  ^ Nav^ad’fiog,  Scyl. 
in  lludfl.  G.  M.  1,  45.;  Strabo  XVII; 
Mein  1,  8.;  Ptol. ; Flecken  u.  Ankerplatz 
in  Cyrene  in  Africa,  zvr.  Ery  thron  und 
Apollonia. 

Naustathmus,  Navgct&fiogj  Arrian. 
Feripl.  M.  £.  in  Iludt^.  G.  M.  1,  p.  16.; 
JS'autagmus^  Tab.  Peut. ; Flecken  u. 
Ankerplatz  an  der  Küste  Ton  Kleiiiasien, 
am  Pontus  Polemiacus,  90  Stad.  Tom  Fl. 
Halys  (Kisil- Irmak) ; man  hält  ihn  für 
eins  mit  Ibyra  od.  Ibora  des  llierocles 
(p.  701),  8.  d.  W.,  n.  d’AnviUe  Balireh, 
n.  Reich.  Eupri  Jghzi. 

Naustathmus^  iVavs’aO'/zoff,  Marc. 
Heracl.  in  lluds.  G.  M.  I,  27.;  Hafen  in 
Indien  ^ an  dem  Mbsen,  in  weichen  der 
Cranges  sich  ergiefst. 

Nautaca,  Navrana,  Arrhin. ; 'Ex- 
ed.  Alex.  III,  IV,  18.;  St  in  Sog- 
iana,  nicht  weit  vom  Oxns,  j.  Kech,  — 
Einw.  Nautacac, 

Nautuates,  Plin.  ITT,  20.;  c.  sonst 
nicht  genanntes  Alpen-Volk. 

Nava,  Anson.;  Nebenfl.  des  Rheins, 
der  bey  Bingium  in  diesen  Strom  fölit; 
j.  Nahe. 

JSavale  Aegirae;  Hafen  auf  dar 
Ins.  Aegira. 

Navalia,  NavaXia,  Ptol.;  s.  Naba- 
lia. 

Navarri,  Navarrum;  s.  Nauba- 
mm. 

Nav€ctah€,'F\m.  VI,  80.;  St.  in 
Aethiopien,  am  ]Vil. 

NavHuvio  , Ptol.;  Naoiluhio, 
Plin.  rV,  34.;  Fi.  in  Hispania  Tarraco- 
nensis,  n.  llkert  der  Eo  od.  Navia,  n. 
Reich.  Nalon. 

Navosy  Plin.  IV,  30.;  St  in  Aethio- 
pien, am  Nil. 

Navua;  s.  Nablis. 

Naxia,  Na^ta,  Steph.  Byz.  483.; 
St  in  Carien;  Einw.  Naxiatesi  adj. 
Naxicus. 

Naxos,  Naxusy  i,  Na^og,  Herod, 
1,  64;  V,31;  VI,  96.;  Thuc.  I,  94;  137.; 
Scyl.  hl  Huds.  6.  M.  I,  22.  56.;  Strabo 
X;  Mela  II,  7.;  Diod.  V,  50.  52.;  Plin. 
IV,  12.;  Steph.  Byz.  483;  c.  dct’cycla- 
dischen  Inseln,  deren  ältere  Namen  wa- 
-ren:  S tron  gyle^  wegen  ihrer  runden 
Gestalt,  Dia,  die  göttliche,  weil  Bac- 
chus hier  geboren  war,  Dionysiada, 
wegen  ihres  Reichthiims  an  Wein,  Sici- 
lia  Minor,  wegen  ihrer  Fruchtbarkeit, 
u.  Calliopis , Diod.  Sicul.  V,  50,  51. 
.52. ; Plin.  a.  a.  O.  Sie  war  die  gröfsto 
der  ganzen  Groppe,  ^e,  n.  Plin. , 75  M. 


im  Umfiing  hatte  (ihren  Flächentnh.  be- 
rcclinet  man  jetzt  auf  5 QM.),  nord- 
östl.  von  Melos,  südöstl.  von  Delos.  Ihre 
ältesten  Bewohner  waren  Thracier  und 
als  diese  dieselbe  verlicfsen,  der  Dörrung 
wegen,  Carier  von  Latmos,  denen  sie 
ihren  Namen  verdankt , welche  ihrer 
Seits  wieder  griceb.  Einwohnern  weichen 
mufsten.  Die  einzige  Stadt  der  Ins.  war 
Naxos,  im  Mittelster  Naxia,  wie  sie 
somnit  der  Ins.  noch  jetzt  beifst.  Einw. 
auf  Mzen  'Na^imv,  — adj.  Naxius. 

JSaxos,  Na^og,  Herod.  VII,  154  etc. ; 
Thueyd.  IV,  25;  VI,  3 etc.;  Scymnus  in 
Huds.  G.  M.  II,  p.  17.;  Diod.  XU,  15.; 
Strabo  VI;  Plin  III,  8.;  Steph.  Byz. 
484. ; Itin.  Ant.  p.  87.  — Mzen  Na^iov, 
Einw.  Na^itov.  St.  u.  erste  gricch.  Co- 
lonie  auf  der  Ostküste  von  Sicilien,  an 
einem  kleinen  Mbsen,  an  der  Südseite 
eines  steilen  Hügels  des  Taurus.  Die  St. 
wurde  vom  Tyrannen  Dionysius  zerstört, 
dagegen  von  den  alten  Einw.  (xVojrit)  u. 
neuen  Ansiedlern  die  St.  Tauromeni- 
u m gegründet,  auf  dem  bey  Naxos  gele- 
genen Hügel  Taurus,  weshalb  Plin.  a. 
a.  0.,  nicht  ganz  richtig  den  N.  Naxos 
als  den  alten  Namen  von  ^Tauromenium 
anführt ; j.  Schisso. 

N'axosl  Polyb  IV,  33.;  St.  in  Acar- 
nanien. 

Naxuana,  Na^ovava,  Ptol.;  St  in 
Grofs  - Armenien  am  Euphrat,  in  der 
Nachbarsfhaft  von  Artaxata;  j,  Nakchi- 
« van. 

\ Nazada,  Na^ccöa,  PtoL ; St  in  Me- 
'dien,  nahe  bey  den  Quellen  des  Gorgos 
Fl.  (Zab)  in  der  Gegend  des  heut.  Der- 
bend-pust. 

Nazama,  Na^cepa,  Ptol.;  St  in 
Apamea  in  Syrien. 

JSazara,  liieron. ; vergl.  Cell.  Ill, 
13 ; 68. ; Flecken  am  B.  Thabor  n.  Reich. 
El-  Nachar. 

Nazareth,  Na^agsd" , Na^aqEV, 
Matth.  XXI , 11. ; Luc.  IV , 29. ; Marc. 
I,  19. ; St.  in  Nieder-Galiläa,  im  Gebiete 
des  Stammes  Sebulon,  westl.  vom  Tha- 
bor, auf  einem  Hügel  in  einer  schönen 
Gegend,  merkw.  als  Erziehungsort  Jesu, 
j.  Nasra-,  — adj.  Nazärenus. 

N azianzus , NuQiav^ogt  Socrates 

IV,  11.;  Nantiantulua  j Itin,  Ant 
144.;  Nathiango,  Itin.  Hieros.  577.; 
im  Mittclalt  Nanzando,  Nazabos, 
N azanza  ; s.  Diocaesarea;  wahrschein- 
lich der  ältere  Name  des  Orts. 

Nazirenorum  tetrarchia,  Plin. 

V,  23. ; ein  Berg  in  Coele  - Syrien. 

Nea,  Jos.  XIX,  13.;  St  an  der  süd- 

ÖBÜ.  Grenze  des  Stammes  Sebulon. 
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JVca,  Plln.  n,  96.;  2Ve«,  Plln.  V, 

; St.  in  Troas. 

jSea,  Nsa^  Stcph,  By2.  487,;  Flecken 

II,  CoaitcU  in  Mysien. 

^ Nea,  PHn.  II,  87;  IV,  12.;  Ing.  im 
.agäigchcn  Meere,  zw.  Lemnog  und  dem 
Mellcfpont,  der  Minerva  geheiligt ; Steph. 
Byz.  487.  nennt  sie  Neue,  Niat  — no. 
gent.  Neaeus. 

^ Neac,  Neai,  Dind.  II;  St.  in  Sicilien, 
die  man  für  eins  halt  mitNetiiü,  s.  d. 

W. 

Neaethus , NBat&og,  Strabo  VI; 
Plin.  III,  11. ; Fl.  im  Gebiete  von  Croto 
Sn  Bruttiiiiu,  der  sich  in  den  Mbsen  von 
Croton  (j.  von  Tarent)  ergofs,  j.  Neto. 
An  ihm  lag  der  Ort  Meto  (Anton.  Itin. 
114)  wahrschcinl.  verschr.  für  Neto. 

N eandria,  NtKvdqsta,  ScyL  in 
Und«.  G.  M.  I,  316.;  Strabo  XIII;  Ne- 
andres,  Plin.  V,  30.;  Steph.  Hyz.  p, 
487.;  St.  in  Troas  am  lleltespont,  nach 
Scyl.  am  adrumythen.  Mbsen,  war  schon 
zu  Straho’s  Zeiten  nicht  mehr  vorhanden. 
£inw.  Neandrienses. 

Neanessus,  Nfavfaaog,  Ptol.;  St. 
Sn  Garsaurien  in  Cappaclocicn;  vielleicht 
N antianullua , in  Itin.  Ant.  p.  144. 

NeäpÖliSj  NsmtoXig  ( Kvfiaicov  ) 
Scyl.  in  lliids.  G.  M.  I,  3.;  Sr^Tjiii.  v. 
252  in  Huds.  G.  M.  III,  p.  15.;  Liv. 
VIII,  22.  23.  26.;  Strabo  V;  Mcia  H, 
4.;  Plin.  III,  5.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  p. 
4^.  e.  Colonie  der  Ciimaecr  in  Campa- 
nia, in  Unter- Italien,  auch  Partheno- 
pe  genannt,  von  einer  der  hier  göttlich 
verehrten  Syrenen,  Virg.  Georg.  IV,  563. ; 
Ovid, Mct.XV,  713.;  der  Name  Palaeo- 
poli^s,  den  Liv.  a.  a.  O.  anfiihrt,  kommt 
ihr  nicht  zn,  sondern  Cumae,  im  Ver- 
gleich^ mit  Xeapolis  die  Altstadt  genannt, 
wie  die  neu  angelegte  Colonie  im  Ver- 
gleich mit  der  Mutterst,  die  Neustadt 
hiefs.  Sic  lag  um 'den  Hafen,  nur  nach 
O.  zu  ausgedehnter  als  die  hetitigfc  St. , 
sonst  überall  von  beschranktem  Liiirangc, 
erhielt  durch  die  Lex  Julia  das  Stadt- 
recht  und  wurde  zu  einer  Miinicipal-St. 
erhoben ; erst  im  Mittelalter  erhielt  sie 
ihre  jetzige  Gröfse.  — adj.  Neapoli- 
tanus, 

Neapolis,  NictnoXig,  Ptol.;  St,  auf 
der  Ins.  Sardinien,  auf  der  Mestl.  Seite; 
durch  wjumie  heilsame  Bäder  berühmt; 
j.  Napoli, 

Neapolis,  Acta  apostol.  XVI,  12.’; 
Scymn.  v.  658.  in  Huds.  G.  M.  II,  p,  38.; 
fetrabo  III;  Plin.  IV,  11.;  Dio.  XLVIl; 
St.  in  Macedonieu  am  strymonUichcu  Mb- 
sen mit  e.  Hafen. 

Neapolia,  Strabo  \TI;’  im  limem 


des  Chersonesus  Taurica,  ohne  genane 
Bestimmung  der  Lage ; jetzt  vielL  Nab- 
baki, 

Neapolis,  Mela  T,  16.';  Plin.  V,  29.; 
Ptol. ; St.  an  der  Westküste  von  Carico, 
nach  Ptol.  aber  im  Innern. 

Neapo Hs,.  Strabo  XIV;  St.  in  Io- 
nien,  nördl.  vom  B.  Mycale,  sädweütl. 
T.  Ephesus , j.  D.  Männert  vieil.  Skaht- 
Nova, 

Neapolis,  Isid.  Charax  in  Hnd«.  6. 
II,  p.  5.  ; an  der  Westkst.  des  Euphrat  in 
Mesopotamien,  j.  Oedida. 

N eapolis,  Plin.  \,  32.;  Ptol.;  Ifie- 
roej.  I».  672.;  St.  in  Pi^idieu,  veni«;© 
' Meil.  südÖHtl.  von  Antiochla.  Einiv.  x^ca- 
politani,  Plin.  a.  a.  O. 

Neapolis,  Scyl.  p.  27.;  St.  in  Col- 
cliis  nordl.  von  GeapoUs , jenseit  des  FL 
Cyanciis,  j.  Nabbaki. 

Neapolis;  s.  Mahartha. 
Neapolis^  g.  Cacne. 

..  Neapolis , Thuc.  VII,  50.;  Aram- 
Marc.  X\H,  16.;  Ptol.;  Cenopolis, 
Tab.  Peut.;  St.  im  Innern  von  Ccrcnai- 
ca. 

Neapolis,  Strabo  XVII;  Mela  I,  7.; 
Plin.  V,  4.;  Steph.  Byz.  488.;  Name  v. 
Leptis  magno,  s.  d.  W. 

Neapolis,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  p. 
47.  4J).;  Strabo  X\1I;  Plin.  V,  4.; 
Ptol.;  Itin.  Ant.  p.5«i. ; Tab.  Peut.;  alte 
phönizisclte  SeesUdt  an  d.  nordöstl.  Seite 
deg  ncapolitan.  Mbseiis,  an  der  Küste  von 
Zeugitiuia,  12  Meil.  v.  Putput  (Hama- 
met);  j.  iu  der  Gegend  Nabal, 

N eapolis,  Cic.  Verr.  or.  V,*  Name 
eines  TheiU  von  Syraeng. 

Neapolis,  Name  eines  der  Häfen t. 
Alexandrien. 

Neapolis  Danica  od.  Nicopia\ 
dänisciie  St.  N ikiöping,  auf  der  Ins. 
Falster. 

Neapolis  Nemetum,  Neostadi- 
um; die  St.  Nciigtadt  an  der  Hart,  im 
baierschen  Kheinkreis. 

Neapolitana  crypta;  e,  Crypta. 
Ncapolitanus  sinus;  Busen  an  A 
Grenze  v.  Zeugilana  an  Küste  v.  Africa, 
j..  Busen  von  Ilamamet, 

Nearda;  s.  a.  Naarda. 

N ebiodunum;  s.  Noviodunum. 

Ne  bis;  s.  a.  Naehis. 

Nebo,  Deut.  XXXH,  48;  XXXW; 
Jos.  Ant.  IV,  7.;  B.  östl.  vom  todten 
Meere,  Zu  dem  Geb.  Aharim  gehörig;  j* 
n.  Ueich.  Attarus,  ln  der  Nahe  dieses  B> 
lag 

Nebo,  Num.  XXXH,  3;  38.;  Jee. 
XV,  2 etc.;  St.  im  StanunoBaheiu 
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Keho,  En.  n,  29;  X,  48.;  Ndi.  VTI, 

33. ; St.  im  Stamme  Jnda. 

y ehriasa;  8.  Colonia  Venerea  Na- 
brisfift 

y'e'brodca,  SU.  XIV,  t.  234.;  Niv~ 
qoaÖT]  oqrj  y Strabo  VI;  allgemeine  Be- 
nennung dc8  IJauptgeb.  welches  durch 
den  nördlichen  Tbeil  von  SieUien  hin- 
zielit. 

JScchcaitty  Ntr^aia,  Ptol. ; Ort, 
wabrscheinL  mit  e.  Hafen,  in  Aegypten, 
am  arnb.  Mbsen,  j.  vicil.  Gualibo  nach 
Männert. 

A'ecica,  NrjxiHay  Ptol.;  St.  im  Ge- 
birgs-Distrikt  Dalaxis  (Lulasis). 

Sccloy  Ntxka,  Ptol.;  JS'cgla,  JVe- 
yXciy  Steph.  Byz.  488.;  Tab.  Peut. ; jVc- 
ra,  Nt^a,  Strabo  XVI;  Ort  in  Arabia 
Pütraea,  ößtl.  von  Petraea;  j.  JVcg/c  od. 
IScklc» 

y ecropolis , NBxgonoXig , Strabo 
XVII;  Jos.  contra  App.  II;  Art  Vorst,  v. 
Alevandria,  wo  viele  Gräber  u.  Ilanscr 
waren,  in  welchen  die  Todten  einbalsa^ 
ittirt  wurden. 

y ccropyla  ; s.  Carcinites  sinus. 

yectibcrcsy  NexrtßrjgBg  j Ptol.; 
Volk  in  Matirctania  Tingilana. 

iVerfrt,  Ntöa,  Paus.  VIII,  41.;  Stra- 
. ho  Vin ; FI.  im  Süden  von  Arcadieii, 
auf  dem  Berge  Kcrausiiis  entspringend, 
bildet  die  Grenze  zw.  Klis  u.  Misenia  u. 
fallt  in  das  ionische  Meer;  j.  Boutzi  n. 
Männert.  — Wahrscbeinl.  ist  es  dieser 
FJ.  den  Steph.  Byz.  p.  4b8  noXtg,  e.  St. , 
nennt. 

yedinum^  Nrjdivovy  Ptol.;  St  im 
Innern  vonLiburnion,  deren  Uuinenman 
bey  yadin  zu  finden  glaubt. 

yedotiy  ontis,  Nköcov,  Strab.  VIII; 
Suidas;  Steph.  Byz.  489. ; Fl.  ii.  Ort  in 
Messenien;  der  Fl.  entspr.  an  der  Grenze 
von  Laconien  u.  fallt  bey  Plierae  in  den 
nicssenischen  Mbsen;  a^.  ycdusiua,  a, 
tan* 

I JS'ee;  s.  Nea. 

yeetuniy  Nf7]tov,  Ptol.;  iVclum, 
Cic.  Verr.  IV,  3ö.;  Sil.  XIV,  St 
in  Sicilien,  auf  e.  Hügel;  j.  Noto  u.  aii- 
echnlirher  als  in  der  altern  Zeit.  Finw. 
Nctiniy  Cic.;  Plin.;  Aetinenses,  Cic. 

NegOy  'Nrjyuy  Ptol.;  sonst  unbek.  St 
in  Albanien. 

yegeta,  iVfyfrof,  Ptol.  sonst  unge- 
nannte St.  in  Africa  propria ; j.  \cate. 

Ncgligemcla , Plin.  V,  5.;  St.  im 
Innern  von  Africa,  die  Corn.  Baibus  un- 
terwarf. 

y'cf^ra,  Plin.  VI,  28.,  wofür  die  ge- 
wöhnlichen Ausgaben  Agra  lasen,  wie 
Strabo  XVI,  östl.  v.  Mareb  noch  jetzt  un- 
ter dem  Namen  ypkra  vorhanden. 


Nehßrda^  8.  Naarda« 

JVeium,  NsioVy  Uom.  Odysi.  HI,  81.; 
Strabo  X;  Berg  der  Ins.  ltliaka,,an  des- 
sen Fufse  die  gleichnamige  Stadt  lag; 
schon  Strabo  aber  meint,  es  scy  zweifel- 
haft, ob  Homer,  den  Berg  Ncritum  oder 
einen  verschiedenen  meine. 
yekropoliaj  s.  Necropolis. 

y elcynda  , NbXxvvöu , Arr.  FeripL 
M.  £.  in  Hiids.  G.  M.  p.  31. ; Han- 
delsst.  in  Indien,  in  Lim^ica , 100  Stad, 
vom  Meere,  an  einem  Fl. 

y'eli,  Plin.  VI,  29. ; ein  Troglodyten- 
Voik  am  arab.  Mbsen,  in  Ai^ia  Pe- 
traea. 

yeliay  iVfltof,  Strabo  IX;  St  in 
Thessalien,  am  pelasgischen  Mbsen. 

y e ll  e n b ti  r g e n s i s Land  gravia~ 
tu«;  Bezirk  in  Schwaben,  jetzt  zum 
Grofsherzogthum  Baden  gehörig,  mit 
dem  zerfallenen  Schlosse  NeHenöur- 
g'um  caatrum  y im  Mittelalt. 

ydo  u.  jVclus,  Plin.  V,  20.;  FL  in 
Ilispania  Tarraconciit»is;  jetzt  Bio  de  la 
IhienlCy  n.  liker t II,  1 p.  299. 

y emaloni y Plin.  111,  20.;  e.  Alpen- 
V^olk,  welches  von  Augiistiis  unterjocht 
wurde , n.  Reich.  Meolan  und  Miolan  in 
dem  Thalc  von  Barcclonetta. 

yemanturiata,  Niiiavzovgt^ny 
Ptol. ; St.  in  Ilispania  Torracon.  im , Ge- 
biete der  Vascoues. 

ycmauaua,  NBuotvoog,  Strab.  IV ; 
Mela  II,  5.;  Ptol.’;  Steph.  Bvz.  490.; 
Pertz.  I,  115.  290.  294  etc.;  Acrna«- 
auniy  Plin.  III,  4.;  Ant  Itin.  388.  390.; 
Civitas  Acnißiiso,  Itin.  Hier.  552.; 
c.  der  beträchtlichsten  Städte  in  Gallia 
Narbonensis,  obgleich  der  St.  Narbo 
nachstehend.  Sie  lag  auf  dem  Wege  v. 
Ibericn  nach  Italien , am  südl.  Abhango 
der  Sevennen,  war  Ilptstadt  der  Are- 
comicorum,  aus  welcher  Antoninus  Pius 
stammte ; j.  AVmcs  im  franz.  Dep.  dea 
Gard.  — adj.  ycmauaiensis,  c,  Plin.; 
ycmausiäcus,  Theodtilf. ; ycmausius  und 
yemäusinus, 

yi^m^ay  ae,  NsfiBcCy  Time.  UI,  96.; 
Pausan.  II,  15.;  Strabo  VIII;  l'ab. 
Peut.;  Acwicc,  cs,  Mart.  I,  27,;  Flck- 
ken  in  Argolis,  zw.  Kleona  u.  Phlius  am 
Apesas-  od.  Apesantas  - Geb.  s.  d.  W., 
von  welchem  der  nemeischc  Löwe  be- 
nannt wiinle,  berübmt  durch  die  neniei- 
schen  Spiele,  zur  Ehre  Jupiter's  cinge- 
führt  von  den  7 , gegen  Tiicbcn  ziehen- 
den Helden;  jetzt  Tristena,  n.  Ucich^  — 
adj.  yemeaeusy  Lucret. ; Ovid.  Stat  Ne- 
meus,  Steph.  Byz.  490. 

ATcm^o,  Plin.  IV,  6.;  Steph.  Byz. 
490. ; die  Geg,  in  welcher  der  genannto 


/ 


Nehiea. 


782 


Nerä* 


S lecken  die  ron  einem  andern  kleinen 

rte  Bcmbiim  ,anch  Bcmhinadia  hiefs. 
JS'cmea,  Sergius  ad  Virg.  Acn.  VIII; 
e.  Fclo-en  in  der  Nachbarschaft  von  The- 
ben. * 

Nemea^  Strabo  Vlll;  Fl.  im  Pelopo- 
nes,  der  Sic^yon  n.  Corinth  trennte;  man 
hält  ihn  zum  Tlieil  für  denjenigen  Fl., 
welchen  Stat.  (IV,  v.  lÄ J Langia 
nennt.  z 

ementuri^  Plin.  III,  20.;  e,  Volk 
in  den  Secalpcn , ostl.  von  den  Beritini, 
im  heilt.  Ligurien. 

emesa,  Anson.  Mos.  v.  354.;  Ne- 
benfl.  der  Sura  (Sour)  in  Gallia  belgica; 
j.  Nyms. 

' ]S emesium^  Nsfi«nov , Ptol. ; St.  in 
Marmarica  zw.  Azicis  ii.  Tisarchi. 
Nemctacum;  s.  Atrebatae. 
NemetaCy  N cm  et  cs-,  s.  Augusta 
Ncmetuiu. 

Nemetati,  NefiSTUTOi,  Fto\.  ; Volk 
in  Hisp.  Tarracon. , z>v.  den  Cölerini  tun 
Avus  u.  dem  Minius;  in  ihrem  Geb.  lag 
die  St.  Volobria. 

yemetobi-iga,  NfgSToßgiya^  Ptol.; 
Anton.  Itin.  428.;  St.  derTibiiri  in  Astu- 
rien; j.  Mcndaya,  n.  IJkert  II,  1;  442. 
JNemetocenna;  s.  Atrebatae. 

N emetum,  Chron,  Gotw.  II,  405.; 
Pertz.  I,  3()3  , 390  etc.;  s.  Augusta  Nc- 
metum. 

Ncmeturict,  Plin.  HI,  20.;  e.  Al- 
peiivolk,  sonst  unbek.  — iidj.  ISemcturi- 
cus. 

‘ Nemetzi,  Ditmari  Chron.  L.  VII; 
eine  Civitas  des  Pagi  Silensis,  d.  i.  Schle- 
siens, j.  yiemtsch, 

Ncminia,  Plin.  II,  103.;  Quelle  in 
Italien,  im  Gebiete  der  Sabiner. 

Nemossusi  s.  Augusta  Nemetum  u. 
Arverna. 

Nensa,  Nrjvaa,  Ptol.;  St,  in  Africa 
propria. 

Nentidava,  Nevttdava,  Ptol.;  St. 
in  Dacien,  n.  Lazius  j.  ISösenstadt^  au 
der  Grenze  von  Siebenbürgen. 

JS iocaesärea,  Nfoxcctaagna,  Plin.; 
11 , 3. ; Ptol. ; Itin.  Ant.  blfö. ; Steph. 
B^.  490.;  Amm.  Marc.  Will,  12.; 
JScocessaria,  Tab.  Peut. ; iVfOxoa- 
cageiag,  a.  Mzen;  zu  ihrer  Zeit  die  wich- 
tigste St.  ini  Poniiis  Polcmoiiiacus  am  Ly- 
cas,  n.  Männert.  VI,  2;  472  eins  mit  Se- 
baste  u.  Cabira;  j,  \iksara. 

T^cocaesarea  ^ Procop.;  St.  am 
Eup>irat  in  Chalybonitis,  j.  n.  Reich.  Ka~ ' 
lat  el  Nedsjur, 

ISeoclaudiopolis,  N’toxXavÖtOTCO — 
lig,  Ptol. ; s.  Andrapa. 

Neocomum-,  s.  Comum. 


Ncoäunum;  §.  Novibdunnm. 

JSeogiala,  Neogilla,  Ntoptalct, 
Ptol. ; Ankerplatz  am  arab.  Mbsen , im 
glücklichen  Arabien. 

Ncomagum,  Neomagus^  s.  No- 
viomagiim,  Novioniagiis. 

Aeon,  Nbcov,  llerod.  VIII,  32.  33.; 
Liv.  III,  44.;  Paus.  X,  32.;  Steph.  Bv*. 
492. ; alte  St.  in  Phocis  am  östl.  Fufse  d. 
Borges  Tithorea,  wurde  von  den  Persern 
vernichtet,  spater  aber  wieder  aufgebant 
u.  erhielt  den  Namen  Tithorea^  aber 
auch  von  dieser  St.  waren  zu  Pansan. 
Zeit  nur  noch  einige  Reste  übrig.  — adlj. 
ISconius,  Steph.  Byz. 

Ncontichos,  Nsov  rfixos^  Herod.  in 
vita  llomeri;  Scyl.  in  Huds.  G.  Ml, 
28.;  Strabo  XllI;  Plin.  V,  30.;  Steph. 
Byz.  490.;  St.  in  Aeolis,  am  Berge  Sar- 
dene  u.  am  FI.  llermus  80  Stad,  von  La- 
rissa, n.  Reich,  j.  Ainadsjik.  — Eiuv. 
Neotichiies,  Steph.;  ^cotichitac,  arum. 

NeoTitichos , Ptol. ; St.  in  Carien, 
in  Klein -Asien. 

jScoptana,  Ntonrava,  Arrian.  Ind, 
XXXlll ; Ort  an  der  westl.  Küste  v.  Ca-  i 
ranianien. 

i\'eoptolcmu8,  NB07iToX(fiog,Tngm.  ' 
Peripl.  P.  E.  in  Iluds.  G.  M.  1,  10.;  .Vc- 
optolcmi  turris^  Strab.  VII;  Thurm 
u.  Station  an  der  Mündg.  des  Fl.  Tyra,  , 
in  der  Nähe  eines  O.  Ilerinonactis. 

Neoris,  Plin.  VI,  10.;  St.  ira  asiat. 
Iberien,  am  Fl.  Hennastis. 

Nepe^  Nepet,  i\‘cpeta,  ^Jepett] 

6.  Colonia  Nepen»is. 

Nephclida,  Liv.  XXXin,20.;  Vor- 
geb. in  Cilicien,  auch  Aneraurinm,  s.  d. 
W. ; an  ihm  lag 

Ncphelis,  N{q)sXtg,  Ptol.;  ^ ephe- 
lia, Guil.  Tyrus. 

Nepheonitaey  Plin.  VI,^7.;  Volkin 
Sarmatia  asiatica. ' \ - 

N epheris y iVfcpF^iff,  Strabo  XI D; 
Appian.  de  b.  pun.  LVII ; St.  in  AWca 
propria,  auf  einem  Felsen  in  der  Nähe 
von  Carthago,  bey  dem  heut.  MoraUah, 
vergl.  Männert.  X,  2 ; 258. 

JSepi stüy  Krjui^Uy  Ptol.';  St  in  Ca- 
ramanien. 

IS eptaniUy  Veil.  Pat.  1, 15. ; a.  Pae- 
stum. 

eptunium  od.  P osidium 
montorium,  TToghShov y Ptol.; 
geb.  im  südl,  Bithynien ; j.  Bos  Buntn, 
n.  Männert.  ^ 

]S eptunius  monSy  Solin.  XL;  G^* 
auf  der  östU  Seite  von  Sicilien. 

JSequinum;  späterer  Name  von  Nar* 
nia,  8.  d,  W.  _ 

Acre,  Afgof,  Strabo  XVI;  Küstenort 
im  glücklichen  Axablco* 
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• Nerabtt»^  Nrjqaßog,  Steph.  By*. 
492.;  St,  in  Syrien;  ndj.  ^'crabius, 
JSercae^  l*lin.  VI,  Volk  im  dis- 
seiti^cn  Indien. 

,]Serctini  n.  Ncrecini^  Plin.  III, 
11. ; Vrdkcrecli.  im  Lande  der  Salentini 

in  Italien. 

\ 

]\'er  e tum-,  e.  Neritum. 
Ner^obrigai  s.  Nertobriga. 
jVcricMs,  Nrjoixog,  IS'ericum,  Nr]- 
txov,  Homer.  Ody»8.  XXIV,  377. ; Stra- 
o X;  Plin.  IV,  1.;  ]^i8tuth.  ad  Dio- 
nys. V.  4!K5. ; Steph.  By*.  493. ; St.  auf 
der  In».  Lciicas  od.  Lciicadia,  als  Theil 
des  festen  Landes  von  Epirus  betrachtet, 
mit  H'cleliein  sie  früher  zusammen  hing; 
die  Ben  nhner  dieser  St.  gründeten  spater 
die  St.  Lencas,  s.  d.  W. 

Aerigo7i,  jVen’gos,  Plin.  IV,  16.; 
als  ^rofse  Insel , im  Mare  germanicum 
bezeichnet,  ohne  Zweifel  Norwegen. 

iS'crii,  Mela  III,  1.;  Volk  in  Hispa- 
nia  Turraconensis,  bey  dem  Vorgeb*  Ne- 
rium. 

Neriphus^  Plin.  IV,  12.;  c.  wüste 
■Insel  an  der  Küste  des  thracischen  Cher- 
sones. 

JS'eri^i^  Plin.  VI,  7.;  \*olk  in  Sar- 
niatia  asiatica», 

Aerts,  Nr]liiigy  Paus.  11,  38.;  Steph. 
B/x.  493.;  Flecken  od.  St.  in  Messe- 
nien. 

Aeris,  idis,  Nrjqigy  Stat.  Theb. 
IV,  47. ; B.  in  Argos. 

A'eritis;  s.  Leucadia. 

]\ critum,  NrjqiTOv^  Ptol.;  Acre- 
tum,  Tab.  Peut. ; St.  der  Salentini  auf 
der  japygischen  Halbins.;  j.  JS’ardo  im 
Königpr.  Neapel,  im  Bez.  von  Otranto; 
nach  ihr  ]\cretini  s.  d.  W. 

j\ eri.tum,  Plin.  IV,  1.;  alter  Name 
Ton  Lencas,  s.  d.  W. 

yeritum,  NrjqiToVy  Hom.  Od.  IX, 
21  etc.;  Aeri/tts,  Strabo  X;  Mela  II, 
7. ; Plin.  IV,  12. ; Berg  auf  der  Ins.  Itha- 
ca,  vergl.  Neium. 

JSirium  prom.;  s.  Artabmm  prora. 
Neronia,  Neronias;  s.  Irenopo- 
lis. 

Neronia,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia 
dsalpina,  n.  Reich.  Codi~Garo. 
jy^eronias  j s.  Caesarea  Paneas. 
Nertereanea,  Nsgtfqsavsg,  Ptol.; 
Volk  an  der  nordwcstl.  Seite  des  Landes 
der  Catten,  in  einem  Theilc  von  West- 
phalcn  u.  im  Fürstenth.  Waldcck  n.  Wilh. 
p.  186.,  in  der  Gegend  von  Nerdar  n. 
Heich.  p.  120. 

Nertobri^a,  Neqroßqiycc,  Ptol.; 
Ooncordia  Julia,  Plin,  III,  1.  (vergl.  d. 
KV.)i  ErcobricayEqxoßqixce,fwcJSQr~ 


cohricoy  Polyb.  XXXV,  2.;  St.  InHi- 
spania  Baetica;  j.  Valera  la  vieja,  nach 
Lkert  II,  1;  381. 

JS ertobriga,  Flor.  II,  17.;  Appian. 
n,  50.;  Itin.  Ant,  437.  4^.;  Nergo~-, 
briga,  Snid.;  8t.  in  llispania  Tarra- 
conensis,  im  Lande  der  Celtiberi , j.  Al- 
munia,  n Lkert  II,  1;  460. 

jSerulum^  Liv.  IX,  20.;  Itin.  Ant. 
105.  110. ; !S' erul i,  Tab.  Peut. ; liefest. 
St.  der  Lucani,  im  heut.  Calabricn,  n. 
Alannert.  IX,  11;  148.;  bey  dem  jetz. 
Flecken  Castdlucio,  n.  Rei^..  Thes.'  j. 
Orinolo. 

Neruai^  Nerttaii,  Neqovaioi,  Plin. 
III,  20.;  Ptol.;  Volk  in  den  See-Alpen^ 
westl.  von  den  Velauni,  mit  der  St.  Ln- 
cia. 

Aerua,  -Nfqovccy  Ptol.;  Fl.  in  Hi-' 
spania,  iin  Lande  der  Cantabrer,  bey  Bil- 
bao, j.  Fl  von  Ordunna,  n.  Lkert  II,  1 ; 
300.,  n.  Reich.  Thes.  JS'ervion  (Ybai-- 
chalvtU). 

Nervii,  Caes.  V,  39. ; Strabo  IV ; 
Plin.  IV,  17.;  Tacit.  Hist.  IV,  56.66.79.; 
Germ.  28.;  Volk  in  Germania  secunda 
(Gallia  Bclgica) , n.  Caesar  u.  Tacit.  v. 
den  Germanen,  n.  Appian  v.  den  Cim- 
bern  u.  Teutonen  abstammend,  an  bey- 
den  Seiten  der  Sabis  {Sambre),  im  Hen- 
negau. Ilire  wichtigste  St.  war  Baga- 
cam  od.  Bacacam;  mit  dem  Beysatz 
Nerviorum  (Tab.  Peut.),  s.  d.  W. 

Aesflcfium,  Plin.  II , 108. ; Neaa- 
ctum^  Aeöaxrov,  Ptol.;  Neaattiumy 
Liv.  III,  41.;  St.  im  nordostl.  Theilc  v. 
Venetia,  an  der  Mund,  der  .^irsia  (Arsa)* 
schon  früh  zerstört. 

Ne  aaea,  Nrjacua,  Strabo  XI ; frucht- 
bare Ebene  in  Margiana  in  Asien,  ii.  A. 
in  Hyrcanien. 

N eacaniOy  n.  Lkert  II,  1;  363.;  O. 
in  llispania^ Baetica,  westl.  v.  Antequera, 
zur  Zeit  der  Römer  e.  Municipinni,  durch 
seine  Heilquellen  berühmt;  j.  d.  Dorf  El 
Valle  de  Jbdelacia. 

Neaibia;  s.  Nisibis. 

Neatope,  Aiyfftco«?/,  Suid. ; Niaope, 
Ni<t(OfCTjy  Steph.  Byz.  493.;  Ins.  zu  Les- 
bos gehörig,  mit  dem  Hafen  Sigrin.  — 
Einw.  Nisopaeua. 

Neaiotae^  Liv.  IV,  38.;  Strabo  X; 
Volk  auf  der  Ins.  Cephalonicn. 

Neaiotia^  Heneaiotia^  Hvr]Oi(otigy 
Ptol.;  Gegend  in  Sarmatia  asiatica,  um 
die  Wolga. 

Neata,  idia,  Nrjaigy  Cie.  ep.  ad  Att. 
I,  2,  16.;  Plin.  XIX,  8.;  Ins.  an  der 
Ostk.  des  Sinus  Puteolaniis,  ausgezeich- 
net durch  ihre  Fruchtbarkeit,  j.  NiaitOy 
im  neapolitanischen  Mbsen. 
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yesiiy  Nfioitty  Aman.  PerIpL  P. 
£ux.  in  lluds.  G.  M.  I,  18.  19. ; Ort  in 
Sariuatia  asiat,  am  Vorgeb.  des  Hercu- 
les. 

yesonis,  Strabo  IX;  Nessonium, 
Snid. ; Sec  od.  Sumpf  in  Tbcssolien  bey 
Larissa.  . *■ 

IN'csos,  Mcla  II,  7.;  Stadt  auf  der 
Ins.  Eiiboea. 

NessOy  NiOGUy  Tliuc.  III,  c.  103.; 
St.  auf  der  Ins.  Sicliicu  mit  einer  Fest., 
velche  die  At]ieni<&iser  fruchtlos  aiigrif- 
fen. 

y CSS  Oy  Plin.  M,  28.;  St.  der  Ama- 
thei,  an  der  Küste  des  glücklichen  Ara- 
biens. Agatharch.  in  Hiids.  G.  M.  I, 
57.  crMÜhiit  eine  St.  gl.  N.  in  derselben 
Gegend,  aber  entfernt  vom  Meere. 

A'cssum,  NscGoVy  Stepli.  Byz.  491.; 
St.  in  Thessalien.  — Einw.  jS'essonites, 
Nessusy  NtGGogy  Ptol.;  St.  in  Ober- 
Mösien,  und  zwar  in  Dardunien. 

j\e«8Ms,  Ptol.;  ein  Fl.  im  westlichen 
Theile  von  Thracien,  w elcher  auch 
y estus  y iVfcoff,  bey  Ilerod.  V'II,  109.; 
Time.  II,  m.;  Mela  *11,  2.;  Plin.  IV, 
11.  heifst.  Er  entspringt  auf  dem  Berge 
llhodupe  u.  lallt  bey  Egca  ins  Meer;  Zo- 
naras  (Ann.  IX,  28)  nennt  ihn  Mestus, 
die  Türken  j.  Karasii, 

yestnsy  Sleph.  Byz.  491.;  Fl.  in  11- 
lyrien,  eiitspr.  auf  dem  Albius  mons  und 
fallt  in  das  adriat.  Meer. 

A'cteg«,  Actga,  A'itAega,  yi- 
iega,  Ciiron.  Gotw.  II,  704.;  ein  Pagiis 
in  dem  spätem  ßisthum  Paderborn , um 
Fl.  yetta  (j.  AetteJ,  der  bey  lluxaria 
(Iloxter)  in  die  AVeser  fü^t. 

yctiiiiy  Plin»  III,  8.;  A'olk  im  Innern 
von  Sicilien« 

A’etti/m,  NrixioVy  Strabo  AT.;  Ehc- 
tiumy  Tab.  Peut. ; St^  in  Apulien;  pach 
Reich.  Thes.  j.  Ao/a, 

y eudrusy  Arriun.  Ind.  lA';  FI.  in  In- 
dien, entspr.  in  dem  Lande  der  Attaceni 
11.  fällt  in  den  Fl.  llydrautcs. 

Ncnmaga  ein.,  Pertz.  I,  308.;  s, 
Aiuniagii  u.  Aovimagiim. 

\curi,  Nivqoiy  Ilerod.  lA',  105.;  Mo- 
la II,  1.;  Plin.  IV\  12.;  Dionys. in  Iliids. 
G.  M.  lA  , V.  310.;  Amm.  Marc.  X.WIII, 
8.;  XXXI,  2.;  Stepb.  Byz.  491.;  \cti- 
ritaCy  Steph.  Byz.  a.  a.  O. ; c.  scythi- 
Bchcs  Volk,  iirsprüngl.  gegen  denDnieper, 
epäter  in  der  (vcgeud  von  Lemberg.  Ihr 
Land  liiefs 

A'euris,  Ntvqig,  Ilerod.  IV,  51.; 
Steph.  Byz.  491. 

NcuriSy  Plin,  A\  32.;  Name  der  Ins. 
Proconnesus  auch  Elaplioncsus  im  Pro- 
pontis,  8.  Elaphonesos. 


IVcustrta,  Pertz.  I,  42;  116ii.  «.▼. 
Bey  den  Schrittst,  des  MiUcIalt.  ein  Hpt- 
theil  des  v.  Chlodewig  errichteten  Frao- 
kenreichs,  getrennt  von  Austria  durch  d. 
Maa.s.  Die  Aormandie  machte  einen  be- 
trächtlichen ^Theil  von  \custria  ans,  da- 
her zuweilen  Aorthmannia  glcichbcdeo- 
tend  mit  Aeustria. 

yeuty  NfovTy  Ptol. ; c.  ägypt.  Aomoä 
am  biisiritischcn  Ail-Arm  (v.  Damiettc), 
an  der  Küste. 

A'cüc,  Itin.  Ant.  196.  198.;  St.  inPa- 
laestina,  am  Berge  Hermon ; j.  Aero,  n. 
Reich.  Thes. 

y evirnum,  Itin.  Ant  367. ; s.  Aovio- 
dununi. 

ycziby  Jos.  XV,  43.;  A’ccsift,  Eo- 
seb.;  Ort  im  niktägigen  Palästina,  süd- 
östl.  V.  Eleutheropolis. 

yitty  Niay  Ptol.;  BambotuSy  Plin. 
V,  1 (vergl.  d.  A\^);  Fl.  in  Libyen  südl. 
V.  A'orgeb.  Cartliaron,  später  Cap.  Dar- 
cha,  j. -CapTerem,  voll  Krokodile  und 
Seepferde;  j.  Sanaga,  Äcncgal vergl. 
Männert  X,  2;  531. 

yiaccabtty  yiaccuba,  Itin.  Ant. 
187.;  St.  in  Coraagene,  auf  dem  AA’cgc 
von  Antiochien  n.  Emet>a. 

yiaruy  Niaqay  Plot;  sonst  nnbcK 
St.  in  Cyrrliestice  in  Syrien. 

yibarnsy  Nißaqogj  Sirabo  II,  Inh 
barusy  Jfißaqogy  ^Strab.  IX;  Geb.  in 
Armen ia  major,  vom  B.  Ararat  n.  Osten 
hin  bis  zum  B.  Casphis. 

yibisy  s.  a.  Xchis  u.  Aaehis. 
yibisj  NißiQy  Steph.  Byz.  493.;  St. 
in  Aegypten.  — Einw.  yibites, 

y i caea,'  Ninaia , Diml.  XA'II ; Ar- 
rian  Exped.  Alex.  A';  Justin.  XII,  8.; 
Curtius  IX,  4.;  Steph.  Byz.  494;  e.  von 
Alexander,  am  linken  Herdes  llydaspe», 
in  Indien,  disseit  des  Ganges,  zum  An- 
denken seines  Siegs  über  den  Porus,  er- 
baute St,  auf. dem  AVege  von  Altok  n. 
Lahor  am  Tcchcliim.  — Eine  andere  in- 
dische St.  gl.  N.  lag  n.  Arrian.  IV  im 
Gebiete  der  Paropaiulsudac,  am  Fl.  Co- 
plicne,  j,  yaggur. 

yieaeoy  Nixcucey  Strabo  XII;  PI*"« 
V,  32.;  Anim.  Marc.  XXII,  9;  XXVI, 
8.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  494,;  St,  im  söd- 
ostl.  Bithynicn',  am  See  Ascanius  ei^ 
haut,  von  Antigonus,  der  sie  Anligonia 
nannte;  u.  Steph.  Byz.  xvar  sic  eine  Co- 
lonie  der  Bottiaecr'und  führte  früher  den 
Aaiiicn  yYnkore,  Ayy-caqTj.  Später  nannte 
sie  Lysinmehus  Aicaca;  sie  war  nicrk- 
würdip^  als  Handelsstadt,  als  GeburtssU 
des  llipparch  u.  Dio  Cassius  n.  ist  noch 
vorliaiidcn  unter  dem  Aamcn  Isnik.  . 
Einw.  a.  Mzeu  ytMum-,  iVt*- 
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Tficaea,  Nixata,  Liv.  XXXII,  32.; 
Strabo  IX ; Polyb.  X,  42. ; Stcph.  Byz. 
B.  a.  0.;  St.  od.  Castell  der  epicncroe- 
dischen  Locrer , am  Sinus  Maliacus  bey 
Tliermopylae. 

Nicaea,  NixaiUy  Strabo  IV j Plin. 
III,  5.;  Ptol. ; Amm.  Marc.  XV,  11.; 
A'icca,  Mein  II,  5.;  Pertz  I,  200.; 
iVicia,  Itin.  Ant.  504.,*  St.  inLi|^uria,  dsU. 
T.  d.Münd.  des  Varus  Fl.,  am  Ft.  Paiilon, 
j.  Pagüone^  ursprnn^l.  e.  Colonie  d.  Mas- 
silier,  erst  späterhin  wichtig,  j.  ^izza^ 
Hptort  einer  gleichnamigen  Gifsch.,  zum 
Künigr.  Sardinien  g^ehörif^. 

iVteaea,  Nixaia,  Diod.  Sic.  V,  13.; 
Steph.  Ryz.  a.  a.  O. ; älterer  Name  d.  St. 
Mariana  (s.  d.  W.) , auf  der  Ins.  Corsica, 
n.  Reich.  Thes.  j.  Molo. 

IS'icaca,  Steph.  Bjz,  a.  a.  O.;  St.  in 
Blyrien. 

Nicaca,  Steph.  Byz.  a.  a.  O. ; St.  in 
Thracien,  vicll.  dieselbe,  Mclchc  Amm. 
Marc.  XXXI,  11  Nice  nennt. 

A'icama,  Nigama^  Ni^aßa^  Ptol.; 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Ganges,  nördl. 
vom  proraont.  Calligicum;  man  hält  es 
für  J\'cga  - Patnam. 

yicar,  IS'icarus  y Nicer,  JVcc- 
car,  Anim.  Marc.  XXVIII,  2.;  Cluv.  Germ. 
III,  225.;  Pertz  I,  Stil.;  der  bekannte 
Fl.  Neckar,  der  bey  Mannheim  in  den 
Rhein  mündet. 

iVicasia,  Ntxaaicc,  Steph.  Byz.  495. ; 
kl.  Ins.  bey  Naxus,  zu  den  Sporaden  ge- 
hörig. 

IS’icatoris,  iViexoro^tg,. Steph.  Byz. 
495.;  St.  in  Syrien.  — £inw.  Aicato- 
ritet. 

Nicatortum,  Nixcctoqiov ^ Strabo 
XVI;  Greb.  in  Assyrien,  bey  Arbela,  j. 
d.  Geb.  Karadsjag,  n.  Männert  V,  453. 

NicCf  Nixt],  Ainm.  Marc.  XXXI,  11.; 
Station  od.  St.  in  Thracien,  zw.  Byzan- 
tinm  und  Iladrianopolis  (vcrgl.  Nicaea), 
n.  Reich,  j.  Thes.  MulcU,  JKuselif  oder 
Kululeu. 

JS'ice  pr  o V tncia,  Ditmar  Cbron. ; 
Chron.  Gotw.  II,  705.;  Gegend  um  den 
Fl.  Neifse. 

NicephÖrittm,  Ntxrjtpogiov , Isid. 
Char.  in  Uuds.  G.  M.  II,  3.;  Strabo 
XVI;  Plin.  V,  24;  VI,  20.;  Tac.  Ann. 
\1,  40. ; Ptol. ; Steph.  Byz.  495. ; St.  an 
der  Mündg.  des  Bitcleha  in  den  Euphrat 
in  Mesopotamien , auf  Alexanders  Befehl 
gegründet.  Seit  dem  4ten  Jalirli.  ver- 
schwindet dieser  Name  u.  dafür  erscheint 
aii' derselben  Stelle  Callinicunty  KaX- 
Xtvtxovj  (s.  d.  VV.),  was  d'Anvillc,  Män- 
nert u.  A.  bewog,  die  letztere  St.  für  das 
ältere  Nicephorium  zu  halten.  Später 
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änderte  sie  noch  einmal  ihren  Namen  in 
Leontopolisy  ABovTonoXts,  llieroclea 
p.  715.,  nach  dem  Kaiser  Leo.  Dafs  sie 
auch  Constantina  geheifsen,  wie 
Steph.  Byz.  will,  kann  nicht  seyn,  wegen 
der  verschiedenen  Lage  (s.  d.  W.  Constan- 
tina und  Caliinifuim,  vergL  Männert  V, 
286.);  j.  Kacca.  — Einw.  ISicephoriuSj 
a.  Mzen  des  Kais.  Gordian  Nixrjcpoqtav» 

Nicephorium j Appian.  Mitlir.  c, 
114. ; St.  in  Kleinai^  am  Propontis. 

Nicephoriusy  Tac.  Ann.  XV,  4.; 
Ncbenfl.  des  Tigris  m Mesopotamien,  an 
welchem  Tigranes  die  St.  Tigranocertn 
^legte. 

A»c*a,  Plin.  III,  16.;  Nigella^ 
Tab.  Peut.;  Ncbenfl.  des  Po,  in  Gailia 
Cisalpina,  n.  Männert  jetzt  Croatolo,  n. 
Reich.  Thes.  Ongino, 

Nicii  urhs,  Nixiov  noXtg,  Ptol.; 
Itin.  Ant.  155. ; Tab.  Peut. ; St.  auf  der 
Ins.  Prosopitis,  Ilptst.  eines  Nomos,  am 
östl.  Ufer  des  Nil,  innerhalb  des  Delta, 
in  derjGegcndd.  jetzigen  Fleckens  Nadir* 

Nicii  vicu8y  Nixiov  xcofirj^  Strabq 
XVII;  Steph.  Byz.  495.;  Flecken  und 
Landungsplatz  in  Marmarica,  noch  zu 
Aegypten  gehörig. 

Nicomedia^  NixoprjSsicc,  Strab. XII; 
Plin.  V,  32.;  Pausanias  V,  12.;  Ptol.; 
Amm.  Marc.  Wll,  7;  XXll,  8.  9.; 
Steph.  Byz.  495. , a.  Mzen ; St.  in  Klein- 
asien  u.  zwar  in  Bithynicn,  am  äufsersten 
Ende  des  astacenischen  Mbsens,  von  Ni- 
comedes  I.  erbaut,  nachdem  Astacus  (s. 
d.  W.)  später  auch  Olbla  genannt,  von 
Lysimachus  zerstört  worden  war,  wes- 
halb Amm.  sic  unrichtig  für  Astacus  liält. 
Ara  meisten  blühte  sie  zur  Zeit  der  Rö- 
mer (Libanitis),  obgleich  öfterer  durch 
Erdbeben  verwüstet ; merkwürdig  durch 
llannibals  Tod,  der  sich  hier  vergiftete 
und  als  Arrian’s  Geburtsst.;  j.  Ismid  in 
Anatoli,  am  Meere  von  Marmora.  — 
Einw.  Nicomedcusi  auf  Mzen  Nixofiri- 
decov. 

Niconia,  Nixcoviocy  Strabo  \TI; 
Steph.  Byz.  49<i. ; Niconiumy  Nixca^ 
viovj  Ptol.;  viell.  Nbcovbiov  bey  Scylaz 
in  Huds.  G.  M.  1,  29.;  St.  in  Scythien, 
am  nördl.  Ufer  des  l'yras  (Dniestcr)  n. 
Steph.  Byz.  an  den:  Mdg.  des  Ister. 

N icopolia  (Palacstinae) ; s.  Emans« 

Nicöpölia , N>.xo7coXtSf  Strabo  XIV' ; 
Ptol. ; Itin.  Ant.  190. ; St.  in  Asien  ünd 
zwar  iiu  nordöstl.  Theile  von  Cilicien,  da 
wo  der  Taurus  sich  an  das  Geb.  Amanus 
anschliefst.  — adj.  Nicopolitanua* 

Nicopolisy  Plin.  V,  32.;  Steph. 
Byz.  496. ; St.  in  Bithynicn  am  Bospho- 
rufl  od.  io  dessen  Nähe. 
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Nicopolis^  Strabo  XII;  Flln.  VI, 
9.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  183,;  ilierocl.  p. 
703. ; Stcph.  Htz.  49(). ; Prorop.  de  Acdif. 
111,  4.;  St.  in  Klein- Armenien,  am  Ly- 
ciis-Fl.  ^on  Pompejuä  erbaut,  ;«reshalb 
eie  auch  den  Ilcynainen  Pompeji  führ- 
te; j.  n.  Maiinert  Oiorigui. 

iVi  copolia^  Strabo  VII ; Plin.  IV, 
1.;  Tac.  Anii.  V,  10.;  Actia  \ico po- 
lt II.  Actianopolis,  Itin.  Ant.  325.; 
Ilierocl.  (>51.;  Sleph.  llyz.  495.;  Tab. 
Peilt. ; auf  M/en  des  Nero  Ntqtovovixo- 
9coltg;  St.  in  Acarnania,  am  ainbracischcn 
Mbsen , von  Au^uetus,  zum  Andenken 
seines  Sieg;es  be^  Actium  über  den  An- 
tonius, erbaut;  jetzt  Prevesa,  n.  Reich. 
Thes. 

!S icopolis^  Ptol.;  Hierocl.  635.; 
Socrat.  \1I,  36.;  auf  Mzen,  später  Chri- 
stopolis^  n.  IVcsseling  z.  Ilierocl.  St, 
in  'riiracieii,  geg^r.  \on  l'riyuii,  nicht 
v»cit  von  der  Mütid.  des  Fl.  Nessus,  j. 
^'icopoli  n.  Reich.  Thes. ; zu  unterschei- 
den von 

Nicopolis,  NtxonoXig,  Ptol.;  eben- 
falls in  Thracien,  ainFiirsc  des  Haenius, 
iiin  die  Quellen  des  Fl.  Jatrus;  j.  Nikub 
n.  Reich.  Thes. , ii.  diese  von 

Nicopolis,  NtxüTtoXiq,  Amm.Marc. 
XXIV,  4;  X\\I,  5.;  auf  M'/cn;  Nico- 
polistrum,  Tab.  Peut. ; St.  in  Moesia 
inferior,  von  'rrajan  ziiiii  Andenken  eines 
Sieges  über  die  Daeier,  am  Ausfl.  des 
Jutriis  in  die  Donau,  gegründet,  daher, 
auch  ISic,  ad  Danubittm  oder  ad 
Istrnm,  j.  NicopoU,  n.  Reich!*  Thes. 

' Einw.  a.  Mzen  NixonoXiTcov  od.  Nii- 
%onoXtra>v. 

Nicopolis , NiyionoXig , Jos.  de  B. 
Ind.  IV  , 14.;  St.  in  der  Umgegend  von 
Alexandrien  in  Aegypten,  n.  Dio  Cass. 
LI,  ^on  Augustiis  gegründet,  j.  Kars 
od.  Kiassera.  — Nach  ihr  wurde  ein 
eigener  Nomos  benannt,  a.  Mzen  desAn- 
toiiin  NixonoXitrjg. 

N icopolis , Strabo  XIV;  l^tol. ; Ant. 
Itin.  190.;  im  eigentl.  Cilicien,  in  Klein- 
Asien,  an  der  Seite  des  Issus  - Busens  ; s. 
Adjaciiim. 

^icopsis,  Const.  Porph.  de  adm* 
irop.  c.  Xlill;  Fl.  an  der  Nordostk.  des 
Poiitns  Eiix.,  wahrsrheinl.  der  Setheries 
bey  Plin.  VI,  5. ; j.  Kapartis,  der  in  den 
Busen  Sundachiik  fällt. 

N-icotcra,  Anf.  Itin.  106.;  St.  in 
Italien,  u.  zwar  in  Brnttium,  nicht  weit 
vom  Meere,  auf  einem  Berge ; von  Meh- 
reren für  eins  gehalten  mit  Medama,  s. 
d.  VV. , n.  A.  nürdl.  von  dieser  St.  jetzt 
Nicotera* 

Nidum  Ji.  Nidus^  Ant.  Itin.  484.; 
Sit  in  Britaonicji,  zw.  Bomium  n.  Iscb 


Legna,  wahrscheinL  in  der  Nähe  von 
Clivedon. 

N i eil a,  Pertz  1 , 489. ; alter  Name 
der  St.  Nivelle  od.  Nivelles,  an  der  Thie- 
ne, in  der  niederl.  Prov.  Südbrabant. 

Nicmia,  Chron.  Gotw.  11,  496  ; kl. 

St.  bey  Paderborn  in  der  preufs.  Prov. 
VVestphalen,  Regbz.  Minden,  j.  Ntüe/a. 

A'tgaea;  s.  Nisaea. 

Nigama;  s.,Nicuma. 

IS’igbeni,  Ntyßrjvot,  Ptol. ;V’oIkia 
Africa  propria,  sonst  unbek. 

Nigclla-,  s.  Nicia. 

N iger,  s.  a.  Nicar;  s.  d.  W. 

Niger,  Plin.  V%  1.  5.;  iVigri», 
Plin.  V,  4.  8.  9;  VIII,  21;  Aipr, 
Niysiq  , Ptol. ; Niyiq , Agath.  in  lluds. 

G.  M.  II,  49.;  d.  Fl.  Niger  in  Africa,  , 
entspringt  im  Südosten  von  Africa,  bey  j 
den  Occalicae  aus  dem  Geb.  Tlial^  flieht 
wcstl.  u.  bildet  hier  den  See  NigritU, 
am  ostl.  Fufse  des  Geb.  Mandron.  Sein 
Lauf  beträgt  400  geogr.  Meil.,  davon  d. 
ostl.  Hälfte  durch  iinbek.  Gegenden,  d. 
wcstl.  Hälfte  aber  durch  sehr  volkreiche  { 
Länder  fliefst.  — Ueber  diesen  merk-  ' 
würdigen  Fl.  (n.  Ptol.  vergl.  mit  Edrbi  l 
II.  einigen  Neuern)  s.  Männert  X,  2; 
561. , besonders  aber  in  Bezug  auf  nenere  j 
Untersuch.  Ukcrt’s  Erdbcschr.  der  Süd- 
hälfte v^)n  Africa  (des  vollst.  Handb.  der 
Erdbcschr.  .Ahth.VT,  Bd.2.,  oder  des  gan- 
zen Werks  Bd.  22;,  S.  369  ff. 

Niger  lapis,  MtXcevog  Xt&og,  PtoL; 
Berg  in  Aegypten. 

Niger  pullus,  Nigro  pullo, 
Tab.  Peut. ; Ort  auf  der  Str.  von  Ley- 
den über  Praetorium  Agrippinac  (Roni- 
biirg)  nach  Nimwegen,  j.  Xwadcnbwger- 
dämm  (?)  n.  Wilh.  109. 

Ni^ira,  Ntytiqa,  Ptol.;  e.  H^st. 
in  Africa,  am  nördl.  Ufer  des  Nil,  vtell. 
Gana  bey  Edrisi. 

iSigritae^  NiyqiTUi,  Strabo  II; 
Mela  I,  4. ; Plin.  V,  o. ; Ptol. ; Agatbcm. 
in  Huds.  G.  M.  II,  40.;  ISAgretes, 
Niyqrjrsg^  Dionys,  in  Huds.  G.  M.  D« 

V.  413.;  Steph.  Byz.  494.;  african.  köl- 
kersch.  am  Niger,  die  nördlichste  der 
Aethiopier. 

Ni gritisji  alus;  ».  Niger. 

\igroe,  Plin.  VT,  31. ; e.  fabelhaftes 
V'olk  in  Nigritien , scheint  W'egen  seiner 
Luge  verschii^den  von  den  Nigritae. 

Niletisi,  Chron.  Gotw.  706.;  ein 
slavischer  Pagus  um  das  heutige  Havel- 
berg ( Havciberga) , also  ein  Theil  de«  \ 
jetzigen  preufs.  Bgbz.  Potsdam.  ; 

N i / ides  lac.  Plin.  V,  9. ; Solin.  32.» 
Bergsce  in  Nieder -Mauretanien, 

Nilopolis,  NstXovnoXig , Ptol«; 
Steph,  Byz,  4fi®.;  SL,  tüdöstl.  v.  Hera- 
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cleopolis,  im  Nomos  Heracleotes,  in  Mit« 
tel-  Aegypten. 

TS iloptolcmaeum  j NuXonroX^ßU- 
ov,  Arrian.  Per.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I, 
7.;  O.  in  Aethiopien  nach  dem  rothen 
Meere  hin. 

iVi/«*,  NttXoQf  HeW»d.  II,  7.  19.  27. 
29;  IV,  53  etc.;  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  44.;  Polyb.  III,  37;  V,  62.;  Diod. 
I,  9.  37.;  Strabo  XV II;  Mela  I,  1.  2.  4. 
9;  111,  9.;  Plin.  II,  85;  III,  16;  V,  9.; 
Ptol. ; Amm.  Marc.  XXII,  15.;  Steph. 
Byz.  489.;  Tab.  PeulL  etc.  etc.  Dieser 
berühmte  Fl.  Aegyptens,  der  bey  den 
Hebräern  N/Aor,  JSahal  Misraim^ 
(daher  viell.  Nil,  a.  Nahal,  d.h.  Strom),  bey 
Homer  Od.  IV,  v.477.;  der  Fl.  Aegyptens 
Aiyvmog  Suntrrjg  norafiog  heifst,  sonst 
auch,  Triton,  Astapua,  Melaa, 
Okeame,  Sl^sctfir]  (Diod.)  etc.,  genannt 
worden  seyn  soll,  "war  den  Alten  nur  so 
weit  bekannt  als  er  in  Aegypten  lliefst. 
Herod.  horte,  er  komme  vom  Fufse  der 
beyden  Berggipfel  Crophi  u.  jMophi  (s. 
d.  W.).  Erst  Ptolemacus  belehrt  uns, 
dafs  er  am  Fufse  des  Mondgebirges  un« 
ter  dem  Acquator  aus  mehreren  Quellen 
entspringt,  welche  2 Seen  bilden,  aus  de- 
ren jedem  cinFlufs  hervorgeht,  der  Asta- 
pus,^Astapca  (s.  d.  W.)  u.  Astahoraa  (s. 
d.  W.).  Beyde  vereinigen  sich,  nachdem 
eie  die  Ins.  Meroe  gebildet  haben,  unter 
dem  Namen  Nil,  od.  n.  A.  (Plin.  V,  9. ; 
Dion.  Perieg.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  223 
n.  Eustath.  ad  h.  1.)  Siria,  Zetqi,  bis 
zur  Gr.  des  ägyptischen  Aethio^ien’s  u. 
von  da  erst  Nil.  An  der  Sudspitze  von 
Unter  - Aegypten,  nach  seiner  Gestalt 
Delta  genannt,  theilt  sich,  nach  Herod. 
der  Nil  in  3 Hptarme,  nach  0.  wendet 
sich  der  pcluaiache,  n.  W.  der  canohische 
(s.  Canobieum  ostium) , n.  N.  der  5e6en« 
nytiache,  der  wieder  2 Arme,  den  soiti« 
scAen  und  mendeaiachen  (s.  Mendesiura 
Ost ).  Zu  diesen  5 natürlichen  Mdgen 
kommen,  als  künstliche,  der  bukoUache 
Canal  (s.  Bucoiiciim  ost.),  späterhin  der 
phatniache  od.  phatnitiache,  aus  dem  men« 
desischen  abgeleitet,  und  der  bolbitiacke 
(s.  Bolbitiniiiii  ost).  Die  natfirl.  Ordn. 
dieser  7,  noch  jetzt  nachzuweisenden  Ar- 
me, aus  denen  eine  grofse  Menge  kleine- 
rer Kanäle  nach  allen  Richtungen  hin 
abgeleitet  sind,  ist  von  W.  n.  O.  folgende: 

1)  der  canobiache, 

2)  der  bolbiiiache,  j.  d.  Hpiarm  o.  Ro- 
settc, 

8)  der  scbennytiache,  j.  nnr  noch  sicht- 
bar an  der  Md|^.  des  Sees  Bmlos,  n. 
Männert;  n.  Ritter  dagegen  der  Ka- 
nal Karxfneyn, 

4)  der  AukahscAe  od.  pAotmscAe  u.po(A- 


metiache,  j.  der  einzige  Hptarm,  der 
von  Damiette, 

5)  der  mendeatsehe',  I . . 

6)  der  aaitiacke  auch  ttmiiiache  J J* 

See  Mensale,  doch  sind  ihre  Mdgen 
noch  sichtbar,  n.  Männert ; den  letztem 
findet  Ritter  im  Kanal  Moneya, 

7)  der  peluaiache,  j.  ausg^trocknet,  nach 
Männert,  n.  Ritter  den  Kanal  Abu  Me- 
neggy. 

Schon  die  Alten  kannten  das  regelraäfsige 
Steigen  u.  Fullen  des  Nil  n.  stellten  Hy- 
pothesen auf,  diese  Erscheinung  zu  er- 
klären ; man  findet  die  Meinung  der  Al- 
ten über  diese  u.  andere  Eigenthüralich- 
keiten  des  Nil  vollständig  zusammen  in 
Lkert’s  Geogr.  d.  Gr.  u.  Römer  II,  1; 
46  ff,  Ueber  den  Lauf  des  Fl.  nach  a. 
Sehr.  8.  Männert.  X,  1.  p.  168  ff. ; n.  den 
nencsten  Untersuchungen,  mit  Berück- 
sichtigung älterer  Nachrichten  s.  Ritter’s 
Erdk  , 2.  Aufl.,  Th.  I,  516  ff.  — adj.  JSUiä- 
eua,  auch  s.  v.  a.  Acgyptiacns.  Mart. ; JSilö- 
ticuaSeneca;  Mart.;  n.  patr.  TSilötia,  idU. 

Nilua,  NeiXog,  Strabo  XVI;  c.  Geg, 
im  Innern  von  Arabien. 

JSingutn,  Itin.  Ant.  271.;  St  in  Ober- 
Italien  u.  zwar  in  Istria;  n.  Wess.  Hu- 
mago;  n.  Männert  Montona\  n.  Reich. 
Thes.  Griaignana. 

Ninia,  Nivice,  Strabo  VH;  St  in  II- 
lyrien,  n.  Reich.  Thes.  Knin, 

Ninoc,  Nivorjj  s.  Aphrodisias. 
Ninua,  Nivog,  Ninive,  Gen.  X,ll.; 
Jos.  XXXIV,  10,;  Jon.  III,  3.;  Her.  I, 
103.  106.  193;  II,  150  etc.;  Diod.  II,  3.; 
Strabo  XVI;  Plin.  VI,  13.;  Tac.  Ann. 
XII,  13.;  PtoL;  Amm.  Marc.  XVIII,  7; 
XXIII,  6.;  Steph.  B^ts,  496.  Die  ältere, 
von  Nimis  erbauete  Hptst.  Assyrien^s 
lag  am  Königs  - Kanal , nach  A.  am 
Tigris,  in  der  Prov.  Babylon,  wurde 
aber  schon  früh  vom  Cyaxares , dem  V’a- 
ter  des  Astyages,  zerstört.  Die  neuere 
St.  dieses  N. , in  der  nämlichen  Gegend, 
am  östl.  Ufer  des  Tigris,  scheint  noch 
zu  Tacitus,  selbst  noch  zu  Amm.  u.  Ptol. 
Zeiten  vorhanden  gewesen  zu  seyn,  wurde 
aber  im  7ten  Jahrh.  v.  den  Arabern  zer- 
stört. Man  glaubt  die  Reste  dieser  St 
bey  Moaul  zu  finden,  n.  Reich,  j.  Munia, 
Ninua;  s.  Bambyce. 

ISiöbe,  Nio^rj,  Strabo  Vm,*  Plin. 
IV,  5. ; Quelle  in  Laconien. 

Nioaaum,  Nioacov,  Ptol.;  St  in 
Sarmatm  Europaea. 

Niphanda,  NicpavSa,  Ptol.;  St  in 
der  Prov.  Paropamisu^  in  Asien. 

Ntphätea,  Ni(parr]g,  Strabo  XI; 
Virg.  Georg.  HI,  30.;  Horat  II,  Od.  9.; 
Mela  I,  15.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Amm. 
Marc.  XXUJ,  6.;  Steph.  Byz.  498.;  Geb. 

50  ♦ 


788 


Nipsa, 


Nivaria* 


ln  Annemen  von  lieträchtlicher  Höhe, 
jenseit  des  Ti^is  bis  zur  Grenze  von  Me- 
dien, ein  Zweig  des  Taarus. 

Nipsa,  Ntipu,  Steph.  498.;  Hptst. 
einer  thracischen  Völkersch.,<der  Nipttaei, 
die  man  für  eins  hält  mit  den  IfVlypsaei, 
Mv'i^aioi,  des  llcrod.  IV,  93.,  welche 
oberhalb  Apollonia  u.  Mesambria  woh^ 
nen. 

Nisa,  Niau,  Ptol.;  Nvaa^  Not.  Episc. 
Miaae  Hierocles 685.  ; St. in Lycien  am 
Fi.  Xanthus. 

Niaa;  s.  Nysa.  ' 

Nisaea,  Niaata,  Strabo  XI;  Plin. 
VI,  25.;  Amin.  Marc.  XXIII,  6.;  Ni- 
gaea,  Ptol.;  St.  u.  Bez.  zw.  Hyrcanicn 
n.  Aria,  nahe  bey  der  Quelle  des  Fl. 
Margah  (Ochus),  j.  Ilcrat. 

Niaaea,  Nidaia,  Time.  I,  69.  93. 
99.  114.  ; Paus.  1,  39.;  Diod.'Xll,  66.; 
Ptol. ; Steph*  Bjtt..  430. ; Hafen  v.  Me- 
gara,  zugl.  ältester  Ort  der  Laudsrh. 
Nisaca  in  Mcgiiris,  am  saronischen  Mb- 
een,  durch  e.  Mauer  mitMegara  verbun- 
den; das  Castell,  welches  den  Hafen 
schützte,  hatte  gl.  N.,  Paus.  I,  44. 

Niaaci,  Niaaioi,  Ptol.;  Volk  in  den 
Bergen  von  Aria,  nördl.  von  dcii  Asta- 
beni. 

Niaacua  campua,  Niaaiov  TceStov, 
^ Herod;  VII,  40.;  Strnbo  XII;  grofse 
Ebene  in  Medien,  nach  den  caspischen 
Pforten  hin,  berülimt  durch  ihre  Stute- 
reien. 

Niaani,  Niaeni,  Nisici,  Niacu, 
Cliron.  Gotw.  707. ; Name  eines  grofsen 
Pagiis  in  Sachsen,  der  den  ganzen  Bezirk 
von  Nossen  bis  an  die  Gr.  von  Böhmen 
einnnhm. 

Niabara  u.’Niachanahe,  Zos.IH; 
zwey  Städte  in  Assyrien,  durch  den  Ti- 
gris getrennt. 

Niaibia,  Nidtßiq,  Strabo  XVI ; Plin. 
VI,  13. ; Ptol. ; Amin.  Marc.  XXV,  7.  9. ; 
Steph.  Byz.  49(».;  Nesibia,  Nfaißig, 
Neabeia,  Neaßnt,  a.  Mzen;  Naaibia, 
Steph.  Byz.;  'Antiochia  Mygdoni- 
ca,  Avrio%HU  MvydoviTir],  Strabo;  Plin.; 
£v  MvySovicc , Polyb.  V,  51.;  c.  grofse 
volkreiche  St. , in  dem  sehr  fruchtbaren 
östl.  l'heilc  von  Me^oputamicn  od.  l^lyg- 
donia,  am  FI.  Mygdoniiis.  Der  Kaiser 
Severus  erklärte  sie  zur  Colonic,  ver- 
gröfserte  und  verschönerte  sie,  als  Vor- 
mauer des  römischen  Htrichs,  was  sie 
späterhin  für  das  persische  wurde;  zu- 
gleich war  sie  eine  wichtige  Haiidelsst. ; 
j.  nur  noch  ein  Dorf  Niaebin.  — Einw.  Ni- 
aibenua. 

\iaibia,  Niatßig,  Ptol.;  St.  in  Aria. 
Niaicastea,  Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
Aethiopien. 


Niaitae,  Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
Aethiopien. 

Niaivea,  Plin.  V,  4.;  Ptol.;  Volk  im 
eigentl.  Africa. 

Niaaa,  Niaaa,  Herod.  411,  97.;  Ny- 
80,  Eurip.  Cycl.  v.-67. ; Strabo  XV; 
Pllegest.  des  Dionysus,  zunächst  über 
Aegypten,  nicht  weit  von  Aethiopien. 

Niaaa,  Ptol.;  s.  v.  a.  Nisaea  in  Me- 
garis. 

Niasoa,  Plin.  IV,  10.;  St.  auf  der 
macedonischen  Halbins.  Pallene. 

Niaua^  s.  Mistia. 

Niayrus,  Niavgog,  Hom.  II.  H,  v. 
676.;  Diod.  V,  54.;  Strabo  X;  Mela  11, 
7. ; Plin.  V,  31. ; Steph.  Byz.  497. , auf 
Alzen, früher  Porphyr oa,  Plin.;  Steph.; 
e.  kl.  zu  den  Sporadcii  gehörige  Insel, 
zw.  Telos  11.  Cos,  längl.  hoch,  voll  Fel- 
sen mit  warmen  Bädern ; jetzt  Niairo.  — 
Einw.  Niayriua  u.  Nisyriacua. 

Niayrua,  Plin.  V,  31.;  St.  auf  der 
Ins.  Calydne  u.  ebenso  auf  der  Ins.  Car- 
pathus.^ 

Nitalia,  Itin.  Hieros.  576. ; Nitasif 
Itin.  Ant.  144.;  Nitazo,  Tab.  l*t*ut. ; 
St.  in  Galatia,  auf  der  Str.  von  Constan- 
tinopel  n.  Antiochien,  in  der  Nähe  von 
Colonia  Archeloida. 

Nitcria,  Plin.  V,  5.;  Volk  im  In- 
nern von  AJfrica,  von  Cornelius  Balbns 
besiegt. 

Nithinc,  Itin.  Ant.  154.;  St.  in 
Aegypten  am  canobischen  Nilarm,  Nau- 
cratis  gegenüber,  dessen  Vorstadt  cs  ge- 
bildet zu  haben  scheint. 

Nitibrum,  Plin.  V,  5.;  St.  im  In- 
nern V,  Africa. 

Nitiobrigea,  Caes.  B.  G.  VTI,  7.; 
c.  celtisches  \ olk , das  sich  unter  den 
Aquitaniern  nicderlicfs ; ihre  Hptst.  hiefs 
N itiobrigum  oder  Agennum  und 
Agenno,  s.  d.  W. 

Nitra,  Nif  r/oc,  JVtrptat,  Ptol. ; St. 
in  Indien,  a.  d.  Küste  von  Limyrica. 

Nitria,  Soz.  VI,  31.;  Socrat.  H', 
23.;  Hieron.  Nitriac,  Nirgiai,  Strub. 
XVII ; Nitracae,  Nugatai ; SL  u.  Ge- 
gend in  Aegypten  im 

Nitriotea  nomoa,  Strabo  X\TI, 
in  welchem,  durch  die  Nitrites  oder 
Nitrariae  (Plin.  V,  9;  XXXI,  10.)» 
viel  Natrura  gewonnen  wurde.  Diese  Ge- 
gend des  heut.  Natron-lhals  mit  seinen 
Natron-Seen,  wurde  ein  Zufluchtsort  ver- 
folgter Christen  in  den  ersten  Zeiten  dea 
Cliristenthums. 

Nixiaa  cast.,  Pertz  I,  592.;  d.  St- 
Neua  im  königl.  preuTs.  RgUz.  Dü$i^^ 
dorf,  a.  d.  Erft. 

Nivarißi  g.  Comallü. 
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jv/uarifl,  lün.’ Ant.  435.;  St.  der 
Vaccaeer  in  llupania  Tarracon.,  nördl. 

von  Canca.  ' 

ISivcris,  Ncveris;  der  Fl.  JSievre 

in  Gallien,  der  in  die  Loire  fallt  bey 
Di  i V e Tn  iuifij  früher  JSoviodun  ? 
Noovioöovvovj  Caes.  B.  G. 

Bio  Ca*.t».  XL ; d.  St.  Nevers  im  gleich- 
namigen Depart.  Frankreich  s. 

Ao,  Jer.  ^L^I,  25.;  Ez.  XXX,  44.; 

A o-cniwiofi,  llieron. ; St.  an  der  westl. 
Grenze  von  Aegypten,  wie  man  glaubt 
da,  wo  gpiiterhin -Alexandria, 

jVoa,  riin.  VI,  29.;  St.  in  Acthio- 

pien.  ^ 

Aoae,  Nouif  Stepli.  Byz.  4^.;  St. 
in  Sicilien,  deren  Einw.  Aoacjw,  Flin. 
III,  8.;  heifben,  j.  Aooro,  c.  Flecken  am 
Grangottafl. 

Dtoaraa,  Noaqccs,  Strabo  Vllj 
benfl.  der  Save  in  rnnnonien,  wahrsch. 
d.  Gurckf  n.  Männert  IH,  659. 

Di  ob,  Dioba,  D'obe,  1.  Sam.  4tXII, 
19.;  Dlomba,  Nofißcc,  Steph.  Byz. 499. ; 
Frieaterst.  im  Stamme  Beiyiunin,  nach 
llieronyiii.  nah  man  ihre  Huinen  bey 
Bioapolib. 

A o 6 o A ; 8.  Canatha.  . ^ ^ 

^obundae,  Flin.  VI,  20.;  eine  in- 
diaehc  Völkersch. , diaseit  des  Gangea.^ 
Diocheti,  Flin.  VI,  28.;  ein  Volk  im 
glückt.  Arabien,  am  pers.  Mbsen. 

Dioehioros,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
19. ; c.  der  cycladischen  Inseln,  die  man 
znm  Theil  für  Olcarus  halt. 

* JSoeffO,  Nofyct,  Strabo  111;  Mela 
111,  1.;  Pliil.  IV,  20.;  St.  am  Ocean  in 
Asturien  in  llispania  Tarracon.,  in 
Gegend  von  Gijon ; n.  Ptol.  war  cm  Fl. 
dieses  Namens  im  Lande  der  ( antabri. 

A oeia,  Plin.  IV,  20.;  St.  der  Capori 
in  llispan.  Tarracon.;  j.  Aoya,  am  lam- 
bre,  n.  Lkcrt  II,  1;  438. 

D/oelus;  s.  Nelus. 

]S oeodunum;  8.  Biablintes.  ^ 
ISocomafftis;  e.  Civitas  Lcxoviorum 

u.  Aiigusta  Aemetum.  _ 

JSoeomagusj  8.  a.  Civitaa  Equestri- 

Dfoeomagua,  Ptol.;  wahpchcinbch 
B.  a.  Augusta  bey  den  Trikastinern. 

Dioconiagus,  Noiofi^og,  Pt®*- > 

St  in  Britannien,  in  der  Nähe  von  Croy- 
don in  Surrey.  . 

^ ocomagus  l adicasstornm, 
IHftl  • St.  in  Belgien  secunda;  ungcwils 
^ Chateau  IhUrry,  Chalons  od. 

^^Diocft^  A/o^S,  Hcrod. 

/ Flaec.  M,  v.  100.;  ISebenfi.  des 

Ister  in  Thracien. 


^ Nogru$;  8.  Mogrus. 

Noiodunum,  JSojodunum^  8.  tt. 
Neodunum. 

Aöto,  NmlTi,  Polyb.  II,  II.;' Justin. 
XX,  1.;  Liv.  IX,  28;  XXIII,  14.  16.; 
Plin.  III,  5.;  Tac.  Ann.  I,  5.  9.;  Itin. 
Ant.  109.;  Steph.  Byz.  501  etc. ;,  eine 
der  ältesten  Städte  in  Caropaiiien , v.  den 
Ausones  gegründet,  in  einer  Ebene  östl, 
von  Neapolis,  dessen  Freunde  die  Dolani 
waren.  Unter  Vespasian  wurde  die  St. 
eine  Uolonie  und  erhielt  den  Beynaraen 
Augusta ; nicht  unwichtigdurch das  ganze 
Mittelalter,  ist  sic  es  noch  jetzt  nicht 
unter  ihrem  alten  Namen  Aola  in  der 
Prov.  Terra  di  Lavoro,  im  Königr.  Nea- 
pel. In  neuern  Zeiten  sind  Ausgrabungen 
hier  veranstaltet  w'orden,  s.  Kunstbl.  zum 
Morgcnbl.  1825,  Nro.  39.  40. 

Diolasene,  NoXaosvrj,  PtoI-,\  St.  in 
Klein -Armenien,  in  Lavinianensis  prac- 
fectura. 

Noliba,  Liv.  XXXV,  22.;  St.  der 
Oretancr  in  IlispaniaTarracon. , n.  Keich. 
liolanos. 

Nömädes,  A"o/i«df9:  «Bgera.  Name 
mehrcr  hcrumziehender  S olker  in  Indien, 
Plin.  VI,  13.  II.,  u.  Numidien,  Plin.  V, 
3.,  in  Arabien,  Strabo  XVI;  Plin.  VI, 
28. ; um  das  caspischc  Meer,  Strabo  XVT ; 
Plin.  IV,  12. 

Dfomae,  Biod.  XI,  91.;  Sil.  XIV,  v. 
261.;  St  auf  der  Ins.  Sicilien  in  der  Geg. 
von  Mythistraton  (Mistretta^. 
Nofiiantia;  s.  Nuniaiitia. 

Nomasus , Nomas  o,  Paul.  Blac. 
IV,  38.  ; Ort  in  Venetia,  vicll.  das  Borf 
Nimis  am  Torrcll.  nordL  von  Udiue,  n. 

■ Männert  / 

Nombax  6.  Nob. 

Nomenium , Ncoßfvvov , V irg,  Aen, 
VTI,  V.  112.;  Liv.  I,  38;  IV,  22.;  Strabo 
V;  Pertz  I,  138.  189.  304.;  Nomen-^ 
tun,  Steph.  Byz.  501.;  Noment o,  Tab. 
Peilt.;  St.  in  Latium,  von  den  Albanern 
. angelegt  später  den  Sabinern  unteiwor- 
fen;  j.  der  Flecken  Mentana.  — Einw. 
Nomentani , Plin.  111,  5.  12.  Nach  ilir 
wurde  genannt  die  1/n  Nomentana,  von 
Hoin  nach  ilir  am  Mons  saccr  hin,  Liv. 

III,  52.  . ^ „ 

Nömi,  Name  der  ägyptischen  1 ro- 
vinzen  od.  Gerichtsbezirke , deren  es  (n. 
Strabo  XVII)  36,  später  (n.  Plin.  V,  9) 
45  gab. 

Nomia,  Nofiia  o^rj.  Paus.  VIII, 

Geb.  inAveadien,  in  der  Nalie  des  Ly7 
cäuni,  anf  welchem  Pan  die  Syrinx  er- 
funden haben  soll. 

Nomisterium,  Nofußzriqiov,  P*®**» 
St.  im  Geb.  der  Marcomaunen,  n.  Kruso 
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Nonacris. 


Ndrimberga. 


Q.  Wilh.  Niemes  in  Böhmen ; n.^  Reich, 
die  Kreiset  Nimptsch  bey  Schweidnitz. 

Nönäcris,  Ntovcntqtgy  Herod.  VI, 
74.;  Paus.  Vni,  18.;  Strabo  Vlll;  St. 
in  Peloponnes  nicht  weit  von  Phcncos, 
zum  Gebiete  dieser  St.  gehörig,  schon  zu 
Paus.  Zeiten  zerstörtT  nahe  bey  derselben 
war  das  Wasser  des  Styx,  n.  Reich,  j. 
JVauirta.  — a4j:  Nonacrius,  Nonacrinua. 

Nonagria;  s.  Andros. 

Nonum  ad,  zeigt  eigentl.  die  9te 
Meile  an , von  dem  Orte , von  welchem 
man  ausging,  wurde  dann  aber  auch  als 
Benennung  des  Ortes  gebraucht,  z.  B. 
Itin.  Hieros.  557. 5^  für  Mestre,  n.  Clav. 
Ital.  Ant.  u.  8.  w. 

Nonymna,  NtoSviiva,  Steph,  Byz, 

501. ;  St  in  Sicilien,  von  ungewisser  La- 
ge, n.  Cluv.  u.  Reich.  Nauni,  — Einw. 
Nonymnaeus, 

No  oeni,  Plin.  III,  8. ; vielleicht  s.  a. 
Noae. 

Noor  da,  Zos.  III,  26.;  St.  in  Assy- 
Hcn,  in  der  Landsch.  Apolloniatis,  jenseit 
des  Fl.  Durus  (Uiala),  n.  Reich,  j.  Orta 
Chan. 

Nophi  8.  Moph. 

Noraj,  Nooqa , Paus.  X , 17. ; Ptol. ; 
Steph.  Byz.  502.;  Nura,  Itin.  Ant.  84.; 
St.  auf  der  Ins.  Corsica,  westl.  vom  Vor- 
geb. Canion,  Charion  (Capo  dclla  Savo- 
ra)  der  St.  Siilci  gegenüber,  an  der  St 
des  heut  Ihrrc  Forcadizzo.  — Einw. 
Norenaes,  Plin.  Ill,  7.;  Norani,  Steph. 

Nora,  Corn.  Nepos.  Eum.  5.;  Plut. 
Enra.  Diod.  Sic.  Will,  41. ; Strabo  XII; 
festes  Schlofs  im  nördl.  Theile  des  eigent- 
lichen Cappadocieirs , an  den  Grenzen 
Lycaonien’s,  zu  Strabo’s  Zeit  Neroaa-^ 
§us,  Nrjgoctoaog. 

Nora,  1.  Paral.  28.;  Noarath, 
Naar aih , Eusebius;  St.  im  Stamme 
Ephraim,  6 Meilen  von  Jericho. 

Noraexis,  Nmqav.og,  Steph.  Kyz. 

502.  ; St.  in  Paeonien  od.  richtiger  Pan- 
nonien; HoLteii  ad  Steph.  ilyz.  glaubt, 
von  dieser  St.  habe  die  Prov.  Noricum 
den  Namen,  n.  A.  ist  diese  Prov.  daselbst 
zu  verstehen.  — adj.  Noraciua,  ir,  um. 

Norba,  Liv.  II , 34 ; VII,  42.;  Ap- 
pianB.  G.  I,  94.;  St.  in  Latium,  im  Geb., 
in  einiger  Entfernung  von  der  appischen 
Strafsc,  südöstl.  von  Corn,  nördl.  von  Fo- 
rum Appii;  die  Ruinen  der  St.  sind  noch 
bey  dem  Dorfe  Nnrma,  vergl.  Männert 
IX,  1 ; 641.  — Einw.  Norbaui  u.  Nor- 
hancnsca;  adj.  Norbanus , Liv.  Vlll,  19. 

Norba  Caesarea,  No^ßa  xaioce- 
gsa,  Ptol.;  Colonia  Norbensis,  od. 
Cacsariana,  Plin.  IV,  22.,*  St.  im 
nord westl.  Theile  von  Lusitanien,  noch 


sieht  man  ihre  Ruinen  in  der  Gegend 
von  Alcantara.  — Einw.  Norbenses. 

Nordedi  pagus,  Pertz  1,  298. 
400.;  d.  St  Norden  in  Ostfriesland,  mit 
e.  Hafen. 

Nor  eia,  Ncoqrjsia,  Strabo  V.;  Caes. 
B.  G.  I,  5.;  Plin.  III,  19.;  Tab.  Peut; 
vergl.  Wersebe  118.;  St.  in  Noricum, 
Hptort  der  Tauriscor,  wahrsch.  schon  zu 
Ptol.  Zeit  nicht  mehr  vorhanden,  in  dem 
heut.  Steyennark,  an  der  Gr.  von  Härn- 
then,  n.  Reich.  Friesach, 

Norici\  8.  Noricum. 

Nört  cum,  Noaqtxov,  Tac.  Ann.  II, 
63. ; Hist.  XI,  70. ; Ptol, ; die  Prov.  d. 
N.  erstreckte  sich  am  südl.  Ufer  der  Do- 
nau, vom  Etnfl.  des  Inn  bis  zum  Cetius 
mons,  an  der  Grenze  von  Paniioniea, 
südl.  durch  d.julischen  Alpen  ebenfalls  v. 
Pannonien  getrennt,  also  das  heut.  Oester- 
reich, Steyermark,  Kärnthen,  ein  Theil 
von  Salzburg  u.  Krain.  Spater  wurde 
sie  erweitert  und abgetheilt  in  Noricum 
mediterran  eum,  das  innere  Land,  u. 
Nor icum  ripenae,  das  Uferland  an 
der  Donau  hin.  — Einw.  Norici  Plin.  III, 
19.  24.  25.;  früher  7aurusci,  Plin.; 
Strabo  IV;  Japodea  u.  Kami\  zur  Zeit 
des  Ptol.  sind  diese  alten  Völker  ver- 
schwunden, dafür  erscheinen  j4mbidravi, 
um  die  Drave,  die  Ainblici  und  ylmbi 
Sontii.  Ira  6ten  Jahrh.  erscheinen  plötz- 
lich die  ßojoarici  oder  Bojoarii, 
Jord.  111,  31.;  in  den  Geb.  von  Noricuni, 
e.  Volk  von  grofser  Ausdehnung,  welches 
sich  erst  später  über  die  Donau  ziirück- 
zog  und  in  den  hcrcyiiischen  Wäldern 
auf  kurze  Zeit  ein  neues  Reich  stiftete.  — 
Zwar  ist  der  Name  Noricum  nicht  mehr 
üblich  für  jene  Länder,  er  hat  sich  aber 
forterhalten  im  Namen  einer  Gebirgskette 
jener  Gegend,  der  norischen  Alpen  Nori- 
cae  Alpes,  die  von  den  Quellen  der  Ens 
bis  nach  Ungarn  sich  hinzieht.  — Vergl. 
Männert  Th.  Ill,  573  ff.  bes.  Muchar 
römisches  Noricum.  2 Thl.  8. 

Noricum , Noricua  pagua,  Nord- 
gow,  Nordgoa;  Name  eines  grofsen 
Bez.  im  Mittelalt.,  der  die  Oberpfalz.  An- 
spach, Bayreuth,  ein  Stück  von  Böhmen 
11.  s.  w.  begrifT,  noch  jetzt  heifst  der  östl. 
Theil  des  Fürstenth.  Neuburg  der  Nord- 
gau. 

Noricum  castcllum  od.  castrumi 
6.  Norinil)crga. 

Nor imberga,  Noriberga,  No- 
renberga,  Norica,  N oricorum 
mons,  Noricorum  civitas,  Ca~ 
8 teil  um  oder  Castrum  Noricum, 
Nora,  Nor  cs;  Namen  der  St.  iVum- 
berg  im  Königr.  Baiem  a.  d.  Pegnitz. 
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ormannij  Pertz  I,  52.  66.  97  etc.; 
Nordmanni^  Nortmanni,  Nord- 
lindi;  un|»rriiigl.  die  Bewohner  der  dä- 
nischen Halbinsel,  aus  Scaudinavien 
stammend. 

Normannia,  Nortmannta, 
Nordmannia\  die  Normandie  in 
Frankr. 

Norossij  No^ooooi  ^ Ptol.  5 \olk  in 
Scythien,  walirscheinl.  um  das  Geb. 

Norossus,  No^oaaov  ogog,  Ptol. ; 
auf  welchem  der  Daix  (Ural)  entspringt, 
die  südl.  Kette  des  Ural- Geb, 

NoHula^  NoaaXuy  Nearch.  in  lluds, 
G.  M.  I,  20. ; Ins.  Soiis,  Strabo  XV ; Me- 
in III,  7.;  PHn.  VI,  2.3.;  Nosoruy  No- 
co^a,  Steph.  Byz.  4110.  j e.  kl. , der  Son- 
ne geweihte-  Insel,  an  der  Küste  der 
Ichthyophagon  in  Gedrosia. 

Noscopium^  Plin.  V,  27.  j St.  in 


I'Jt’ien. 

Nostana,  Nodzava , Ptol.;  SL  in 
Drangiana  in  Persien. 

N o s ti  a , Noßziu,  Steph.  Byz.  499.  j 
J^Itdzavr],  Nest  an  e.  Paus.  MII,  7.; 
Nestania,  NBOzavia,  Suid.;  e.  schon 
zu  Pnu>».  Zeiten  verfallener  Flecken  in 


Arradicn.  „ 

Notitac,  Plin.  VI,  26.;  Volkunsudl. 

Theile  von  Macedonien. 

Not i um,  Notiov,  Ilerod.  I,  149.; 
Thuc.  III,  34.;  Scyl.  in  Iluds.  G.  M.  I, 
37.;  Diod.  XIII,  7.;  Liv.  XXXUI,  26.; 
Plin.  V,  29.;  Steph.  Byz.  499.;  Hafen 
V.  Colophon.  and. Küste  von  lonien,  2M. 
westl.  von  der  genannten  St.  — Einw. 
Notienses  u.  Notiei, 

Notium,  Plin.V,  31.;  St.  der  Insel 
Calydna,  hey  Rhodos. 

Notium  mare,  Plin.  UI,  5.;  Name 
des  tyrrhenischen  Meeres. 

Notium,  Noziov,  Ptol.;  Vorgeb.  in 
llibemien  u.  zwar  auf  der  Südseite;  jetzt 


Missen-Head.  ' , 1 • 

Notium,  Notiov,  Ptol.;  lorgeb.  in 
Ilinter-Indien;  jetzt  Spitze  von  Camboia. 

No  tu  ceras,  Nozov  xfq«?,  Hann. 
Peripl.  in  Hud.«».  G.  M.  I,  5.;  Ptol.;  Vor- 
geb. an  der  Südostkustc  von  Africa , spä- 
ter Aromata,  s.  d.  W.  ^ 

JVona,  8.  a.  ad  Novas  in  Maur.  Ting. 
Nova  Augusta,  Nudaugusta;  s. 
Augiista  hova. 

Nova  Carthago-,  s. Carthago  noja. 
Nova  Castelia,  Pertz  I,  13,).  317.; 
N.  der  St.  Neufvhaieau,  \m  Dep.  des 
Wasgau  in  Frankr.  am  Einfl.  des  Moii- 
gon  in  die  Maas  — die  St.  Neuchastclxn 
der  Normandie  am  Fl.  Are  die  St. 
Neufchatcau,  im  Grfshrzth.  Luxemburg. 

Nova  Classis,  Liv.  XXU,  21.; 
TielLad  N'ovas,  Hin.  Ant.  452.;  Ort  in 


Hispan,  Tarracon.,  nordl.  von  Stamba- 
lum. 

Nova  Sparta,  Itin.  Anf.  32.;  St.  in 
Africa. 

Nova  Traj ana  Bostra;  s.  Bazra. 

Nova  urbs;  s.  Caeue. 

Novae-,  8.  ad  Novas. 

Novae  A quilianae,  Itin.  AnL  218.; 
St.  im  eigentl.  Africa,  onbek. 

N ovana,  Plin.  Hl,  14.;  St.  in  Ita- 
lien, u.  zwar  in  Picenum;  jetzt  Monte  di 
Nove  n.  Reich* 

Novantae,  Novavzai,  Ptol.;  Volk 
im  nordl.  Theile  von  Britannia,  von  wel- 
chem e.  Halbinsel,  Novantum  Cherson., 
Novavzav  xtqßovr)aoe,  Marc.  Heracl.  in 
Hiids.  G.  M.  1 , 59.  u.  ein  Vorpb.  be- 
nannt wurde;  jetzt  die  westl.  Halbinsel 
von  Galloway. 

Novanus,  Plin.  11,103.;  Fl.imöstl. 
Theile  von  Mittclitalien,  im  Geb^  von  Pi- 
timira;  j.  Gengo.  ,,*  . . 

Novaria,  Novaqia,  Tiac.  Itist.  1, 
70.;  Plin.  HI,  17.;  Ptol.;  Itin.  Ant. 
344. ; St.  in  Gallia  Cisalpina , westl.  von 
Mediolaniim;  j.  Novara,  bey  dem  FI. 

Novaria,  Tab.  Peut;  j.  Gogaa. 

Novas,  adj  s.  ad  Novas. 

Novas,  ad;  s.  Nova  Classis. 

Novempagi,  Plin.  III,  'S.;  Ort  in 
Etruria;  j.  der  Flecken  Bracciano* 

Nov emp  opulana  u.  Novempo- 
pulania;  ein  Theil  des  alten  Aquita- 
nien’s  im  weitern  Sinne,  welches  in  den 
spätem  Zeiten  in  3 Theile  gctheilt  wurde, 
Novempopulana,  das  Land  zw.  der  Ga- 
ronne  u.  den  Pyrenäen  mit  der  Hptst. 
Civitas  Ansciorura  (Auch);  Aquitania 
prima  u.  secunda. 

Novemviae;  s.  Aihphipolis.  ’ 

Nov  e s ium , Tac.  Hist.  IV,  26.  35. 
etc. ; Arara.  Marc.  Will,  2. ; Novatüiov, 
Ptol.;  Ni  vis  ium,  Greg.  Tiir. ; Nove- 
sium,  Schriftst.  des  Mittclalt.  Pertz  I, 
.218.  459.;  N.  der  St.  JVeu/s,  im  koiiigl. 
preufs.  Rgbz.  von  Düsseldorf. 

Novidunum,  Amra.  Marc.  XXITI, 
5.;  Noviodunum,  Ptol.; 

Donau  im  Lande  der  (irutungi;  j.  Gurk- 
fcld  in  der  Wlndischniark. 

Novientum,  Pertz  I,  453. ; die  St. 
Nogent  sur  Seine,  iin  königl.  fiiinz.  Dep. 
der  Aube. 

N öv  i ödünum,  Caes.  III1 
der  Ritiiriger  iii  Gallia  .Vquitauia,  bey 
dem  heut.  Nouan,  n.  d’Anville  u.  3lan- 

nert.  ^ ^ 

N ovio  duHum , Caes.  vll,  bD.j  iy  c- 
virnum,  Itin.  Ant.  367.;  St.  in  Gallia 
Lugduncusis , am  Liger ; j*  Nevers , ao 
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d.  Iioire  im  konigl.  franz.  Dep*  der  Nie- 
▼re.  ' > ' 

Noviodunum'f  -B.  Angnsta  Suessio- 
num. 

Növi^mäeum , Noviomagus, 
T^iumaga,  Tab.;  Peut.  Pertz  191.156. 
193.  195  etc. ; liptort  der  Batayer,  jetzt 
Nimwegen," 

NoviomaguSfltin,  Ant.385.;  Noe- 
omaf^us,  Ptol. ; Hfitst.  der  Lexubii  od. 
Lixovii  in  Gallien,  j.  Caen,  im  königl. 
franz.  Dep.  des  Calvados  n.  Männert,  n. 
A.  Lizieux. 

Noviomagus ; s.  Angusta Nemetnra. 

Noviomagus,  Noviofiayogf  Ptol.; 
St.  der  VibUci  od.  ßiturigcs,  in  Aquita- 
nia,  j.  Castilion  n.  Männert,  nicht  weit 
i;;on  der  Münd.  der  Gironde,  n.  Reich. 
Castelnau  de  Medoc. 

Noviomag  US , Itin.  Ant. ; Neoma- 
f^usy  Noiofiayog  j Ptol.;  St.  in  Britan- 
]iia,  llptst.  der  Regni,  j.  IVoodcote  bey 
Croydon. 

Nov  iomagus  (in  Treveris)^  Ort 
in  Germania  prima,  j.  Numaghn  oder 
Ncumagen  an  der  Mosel.  > 

Noviomagus  (in  Veromanduis) 
Novionum^  Noviomum^  Pertz  1, 30. 
63  146.  etc.;  O.  in  Bclgia  seciinda,). iVbj^on. 

Novioregum,  Itin.  Ant.  459.;  St. 
in  Gallia  Aquitania  sccunda,  j.  Royan, 

Növ  ium^  Ptol. ; O.  in  llispania  Tar- 
raennensis,  bey  den  Artabrcrn,  vicll.  j. 
Porto  mouro  n.  Ükert,  Noya  n.  Reich. 

Novius^  Ncviog,  Ptol.;  FI.  im  In- 
nern von  Libyen. 

Nov  ins,  Novtogj  Ptol. ; Fl.  im  nördl. 
Theile  von  Britannien,  j.  der  Fi.  Nith. 

Novo  Comum  und  Novum  Cö- 
mum;  8.  Comum. 

Novodunnm,  iTab.  Peut. ; Hptst. 
der  Diablintae  in  Gallia  Lngdunensis,  n. 
d’AnvilIc  im  13ten  Jahrh.  Jublcnt,  j.  Ju- 
hleins;  Flecken  dstl.  von  Maycnne. 

Novum^  Castrum;  s.  Castrum  no- 
Tum. 

Novum  oppidum,  Plin.;  St.  Nay, 
im  Dcp.  der  Niederpyrenäen,  im  alten 
' IVovcmpopulania. 

Novus  portus,  Ptol.;  Hafen  ander 
Südseite  der  Ins.  Albion,  n.  Reich.  Lime. 

Nuac sium,  Novuiaiov , Ptol.;  Ort 
im  Lande,  der  Catten , n.  WilU.  wahr- 
sclieinl.  bey  Fritzlara. d.  Eder,  n.  Reich. 
Germ.  287.  Nienhus  in  Westphalcn  a.  d. 
Münnc.  ^ 

Nuha,  Novßa,  Ptol.;  See  im  Innern 
Ton  Africa,  in  welchen  der  Fl.  Gir  fallt; 
wahrschcinl.  der  grofse  Landsee  Iladaba, 
nordwestl.  von  Darfur,  wie  Männert  X, 
11;  592.  604.  glaubt. 


Nuhae,  Novßcct,  StraboXVII;  Stqih. 

Byz.  499.;  Nuhaei,  Novßatot,  Ste^h.; 
Nubei,  Plin.  11,  30.;  e.  grofses  Volk 
an  der  Westseite  von  Meroc,  in  mehrere 
Reiche  gethcilt.  Nach  Ptol.  wohnt  ein 
Stamm  diefes  Volks  an  der  Osts,  des  Nil, 
am  avalitischen  Albsen. 

Nubarta,  Novßagra,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ins.  Taprobana. 

Nubium,  Novßiov,  PtoL;  Ort  in 
iberia  Asiatica. 

Nucaria  Pnlli arensis , CelL 
8;  116.;  Ncbenfl.  des  Sicoris  (Segre)  in 
llispania,  j.  No^uerra  Palleresa. 

Nucaria  Ripacurtia,  Cell. ; a.  a. 

O.  Ncbenfl.  des  Sicoris,  in  geringer  Ent- 
fernung von  dem  genannten,  j.  Noguerra 
Ribagorcana. 

Nuccria  (Alfaterna),  Liv,  IX, 

41;  VII,  3;  XXIll,  15.;  Strabo  V;  Plin, 

111,  5. ; Itin.  Ant.  109. ; die  südöstlichste 
St.  Cainpiuiien's,  am  Fl.  Sarnas,  deren 
Ursprung  sich  in  Dunkel  verliert;  j.  No- 
cera.  — Ein-  u.  Umwohner  Nuccrini, 
Novxsqivoi,  Polyb.  111,  91.;  Plin.  111, 

14.;  Steph.  Byz.  499.;  a.  Mzen  Novxqi^ 
vmv.' 

Nuceria  (^Apulorum) ; s.  Lnceria. 

Nuceria  (Camellaria) , NovxS“ 

^Lu,  Strabo  V" ; Ptol. ; Itin.  Ant.  125. ; St. 
in  Umbrien,  an  der  flaminischen  StraTse; 
j.  iKoccra. 

Nuchul,  Mela  m,  9.;  Quelle  bey 
den  ägyptischen  Libyern,  die  sich  Uespe- 
rii  nennen,  an  der  Wests,  des  Nil;  man 
hielt  sie  für  die  Quelle  dieses  Fl.  I 

Nuditanum,  Plin.  111,  1«;  St.  in  I 
Hispania  Bnctica. 

Nudium,  NovSiov,  Herod.  I\\  148.;  | 

St.  im  Peloponnes  ii.  zwar  in  Elis. 

Nueriola,  Tab.  Peut,;  Flecken  in  ! 
Ansonia,  dem  Einfl.  des  Miscano  in  den  | 
Calore  gc^müber;  in  der  Nähe  ist  jetzt 
ein  Dorf  Mancasi, 

Nuithones,  Tac.  Germ.  40.;  c.  ger- 
manisches Volk,  n.  Gatterer,  Wersebe 
u.  A.  a.  d.  Niithe  in  der  Mittelmark,  n. 
Willi,  iin  südöstl.  Theile  v.  Mecklenburg, 
n.  Reich.  Germ,  im  jetz.  Amte  Flensburg 
u.  Tendern. 

Nuius,  Ptol.;  Fl.  an  der  Westküste 
Libyen^s,  zw%  dem  heut.  Cap.  Non  u.  Cap 
Bojador. 

Nämäna,  Novficcva,  Mela  H,  4.; 
Plin.  III,  13.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  312.; 
Tab.  Peut.;  alte,  von  den  Siculi  ange- 
legte St.  in  Picennm,  od.  in  der  östU 
Hälfte  von  Mittelitalien , im  9ten  Jahrh« 
Human  Uy  nur  noch  Ruinen  übrig,  nönU. 
von  der  Münd.  des  Miseus  od.  Miscus, 
Umana  genannt. 
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Nümantia^  N'ovfictvria,  StraboIII; 
Mela  II,  6.;  Itin.  Ant.  442.;  Noman- 
tia,  NofiavTia^  Stepli.  Byz.  498. ; Hpt- 
ort  der  Arevaker,  od.  St.  der  Pelendonen 
am  Durius,  auf  einer  män>i^cn  aber  stei- 
len Anhöhe;  zerstört  von  Scipio.  Uni- 
nen  sind  noch  übrig,  bey  Puentc  de  Don 
Garray  n.  Ukert.  — adj.  Numantinus, 

Numestrani ; s.  Nuinistro. 

Nnmicius,  Numicusy  Virg.  Aen, 
All,  150.;  Plin.  111,  5.  ; kl.  Fl.  in  Latium 
bey  Laviniiim,  der  in  das  ctrnrische  Meer 
faUt;  zw  diesem  Fl.  u.  der  Tiber  landete 
Aeneas. 

N ümtdaef  Numides^  s.  Nninidia. 

Nümtdia^  Sallust.  B.  J. ; Strabo 
XVll;  Mcla  1,  0.;  Plin.  V,  3.;  Appian» 
Pun. ; e.  ausgedehntes  Kcich  an  der 
!Nordküsto  von  Africa,  vom  eigentlichen 
Africa  od.  Cyrenaica  im  Osten , bis  Mau- 
rctania  od.  richtiger  bis  zum  Fl.  Maina 
od.  3IoIochnth  iiu  Westen.  Es  entstand 
aus  2 Ucichen,  welche  3jlassinissa  mit 
Hülfe  der  llöiurr  vereinigte  u.  nach  dem 
2ten  II.  3ten  punischen  Kriege  noch  er- 
weiterte. In  den  römischen  Bürgerkrie- 
gen erklärte  sich  Massinissa’s  Urenkel, 
Juba,  für  den  Pom  pejus,  Murdc  von  Cae- 
sar besiegt  und  das  Land  von  den  Römern 
genommen,  welche  seinem  Sohne  einen 
Theil  des  Landes  Zurückgaben,  unter  dem 
Kamen  Mauritania  od.  Maurctania  Cac- 
»ariensisy  s.  d.  W. ; der  andere,  Ntimi- 
dia  propr  ia,  romana,  iiova,  ge-; 
nannt,  blieb  römische  Provinz.  Später- 
hin wurde  Numidia  eine  der  6 africa- 
nischen  Provinzen,  u.  zwar  eine  Consu- 
lar-Provinz  (Sext.  Ruf.  Brev.  8.  Xotitio 
imp.).  Xiiniidien  war  das  heut,  ^l^ier. 
— Die  Völker  Nuinidicn's  hiefsen,  mit  e. 
allgemeinen  Namen,  Numidae  (Caesar. 
Liv.  Tac.)  u.  Numides,  u.  bestanden  aus 
mjhrcren  Stämmen,  von  denen  die  Mas- 
oylii  (s.  Massyla  gens)  u Massacsylii  (s. 
d.  W. ) die  wichtigsten  waren ; vergl. 
Männert  X,  11,*  192  ff,;  — a^.  Numt- 
dtcus. 

Numidicua  sinus,  Ptol.;  s.  a.  La- 
toriis  sinus. 

Numinienses , Plin.  HI,  5.;  eine 
Völkersch.  in  Latium. 

Numiatroy  Numestro,  Novui- 
ergov,  Liv.  XXVII,  2.;  Ptol. ; St.  in 
Italien,  in  Lucanien,  nahe  an  .Apulien,  j. 
Nttsco  n.  Reich.  — Einw.*  Numestrani, 
Plin.  ni,  11. 

Nupsia  u.  Nupsis,  Plin.  VI,  29.; 
2 Städte  in  Aethiopien,  a.  d.  Grenze  von 
Aegypten. 

Nura,  Tab.  Pent.;  St.  in  Sogdiana, 
in  Persien;  j.  Nura,  n.  Reich. 

Nuraiüt  Virg.  Aen.  VII,  716.;  Sue> 


ton.  Vesp.  2.;  Novgata,  Ptol.;  mittel- 
mäfsiger  Ort  ira  nördlichen  Theile  des 
Sabinerlandes,  ira  Gebirge;  V^erst.  de§ 
Sertorius  u*  der  Mutter  des  Kais.  Vespa- 
sian,  j.  Norcia.  — Einw.  Naraini,  Liv. 
XXVllI,  45. 

Nurum,  Nuroli,  Npvqovpt  Ptol.; 
St.  in  Africa  propria. 

Nus,  Novg,  Paus.  VIII,  38.;  Fl.  in 
Arcadien. 

Nusaripa,  NovoagLTta,  Ptol.;  St. 
in  India  intra  Gangem. 

Nutria,  Novigia,  Polyb.  II,  11.; 
St.  an  der  Küste  von  lllyrien. 

Nycpii,  Nvxnioi,  Ptol.;  V^olk  in 
Africa  propria. 

Ny gbenitae,  Nvyßrjvirai,  Ptol.;  e. 
äthiop.  Völkerschaft.  ' 

Nygdosa,  NvySoaa,  n.  Nygdo^ 
aora,  Ptol.;  St.  in  India  intra  Gangem. 

Nymbaeum,  Nvpßatov,  Polyb.  III, 
23. ; Sec  in  Laconica,  bey  dem  \ orgeb. 
Alalea. 

Nymphaca,  Nv(i(pcuct,  Ptol.;  Ins, 
des  31ittelmeeres,  an  der  Nords,  von  Sar- 
dinien. 

Nymphaea,  Plin.  V,  31.;  Ins.  im 
ionis<;hen  Meere,  in  der  Umgegend  von 
Samos. 

Nymphaea,  Steph.  Byz.  499,;  N. 
der  Ins.  der  Calypso;  s.  Calypsus,  Arri- 
an.  Peripl.  P.  E. 

Nymphaea,  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  29.;  Nymphaeum,  NvfitpaioVy 
Strabo  VII;  Mela  II,  130.;  Plin.  IV,  12.; 
Ptol. ; Steph.  Byz.  500. ; St.  in  Cherso- 
nesiis  Taurica  mit  c.  Hafen  am  Pontus 
Euxiiius,  unterhalb  der  Landzunge  Ar- 
tasch, südl.  von  Kertsch.  Der  Ort  war 
schon  zu  Plin.  Zeiten  nicht  mehr  vor- 
handen, doch  meint  man  ihn  bey  Voa- 
for  wiederzuiinden.  ' 

Nymphaeum , Liv.  XLII,  36.  ; Cacs. 
IL  C.  lll,  26.;  Plut.  Sylla.;  Plin.  III, 
22. ; O.  am  ionischen  Meere  am  Fl.  Aous 
im  Gebiet  v.  Apollonia,  als  Hafen  am  Is- 
Bus  bez. , von  Caesar , als  Vorgeb. , von 
Plin.  In  der  Umgegend  sollen  Quellen 
sich  befinden,  aus  denen  Feuer  empor- 
steigt, ohne  zu  zünden;  j.  n.  Reich.  i$. 
Juan  de  Medua.  ’ 

Nymphaeum,  Plin.  V,  Äi. ; Ort  in 
Grofs-Armenien,  wo  der  Tigris,  nachdem 
er  den  See  Thospites  durclillosseu  hat, 
nach  einem  beträchtlichen  Lauf  unter  der 
Erde,  wieder  erscheint. 

Nymphaeum,  Ptol. ; Vorgeb.  des 
Berges  Athus,  an  der  Südspitzo  der  Halb- 
ins.  Acta  in  3Iuccdonieii. 

Nymphaeum,  Strabo  XVI;  e.  Tietl. 
Höhle  an  der  Mündung  des  Orontes;  sur 
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Zelt  der  Kreuzzii^e  meinte  man,  hier 
halte  der  heil.  Petrus  den  Teufel  gefan- 
gen. 

Nymphaeusy  NvfKpcuoQ , Ptol. ; 
Hafen  auf  der  Westseite  der  Ins.  Sardi- 
nien, zw.  dem  Vorgeb.  Mermaeiis  ii.  der 
St.  Filitiin ; j.  Santimbenia^  n.  Reich. 

Nymphaeus,  Plin.  111,  5.;  Fl.  in 
Latium,  ö»tl.  von  Astiira,  j.  Ninfa,  ver- 
liert sich  in  den  Lago  di  Mimaci. 

' NymphaeuSj  Amin.  Marc.  XVIII, 
9.;  NimphiuSy  Procop.  Pers.  I;  Fl. 
in  Armenien,  hey  Martyropolis,  der  bey 
Amida  in  den  Tigris  fällt. 

Nymphacus ^ Plin.  1V%  8.;  Berg  in 
Macedonien  ii.  zwar  in  Phthiotis. 

Nymphats^  Plin.  V,  31.;  Ins.  im 
Meere  v.  Pamphylien. 

Nymph  as . Nvfiq^ccg,  Paus.  VIII,  34.; 
Steph.  Byz.  500. ; St.  od.  Gegend  in  Ar- 
cadion  ; — adj.  Nymphasiua,  daheriVym- 
p haaius  fona  y c.  hier  beiindl«  Quelle. 

Nymph  at es,  NvucpaTrjg,  Strabo 
XI,  u.  Nyphates,  Ptol.;  Niphates, 
Plin.  V,  2i7. ; B.  in  Armenien , auf  w'el- 
chem  der  Tigris  entspringen  soll. 

Nymphius',  s.  Nyauphaeus. 

Nyrax,  Nvqu^,  Steph.  Byz.  500.; 
St.  in  Gallia Celtica ; j.  Niort,  n.  Reich., 
im  kunigl.  franz.  Dcp.  heyder  Sevres. 

Nysa;  s.  Nissa. 

Nysa,  Nyasa,  Nvaaa,  Strabo  XV; 
Mela  lU,  7.;  PUn.  VI,  21.;  Diod.  1; 


Arrian.  V,  1. ; St.  in  Indien,  am  B.  Me- 
ron,  deren  Einw.  (Nysaaci)  von  einer 
Colonie  des  Dionysius  abzustammen  be- 
haupteten; man  hielt  sie  mit  Unrecht 
für  Naggar  am  Nilab. 

Nysa,  Nvaa,  Strabo  XIV;  Plin.  V, 
29,;  Ptol.;  Steph.  Byz.  500.,  u.^Nya- 
aa,  auch  Antiochia,  ..4vr<o;|;sia,  Steph. 
87  ; Athymbra,  Ad-v^ßaa,  ib.  .29.; 
Pythopolia ( rivd^onolig,  ib.  567.;  Sl 
in  Carlen,  am  Abhange  des  Gebirges 
Messogis,  im  IVlaeander-Tliale;  Strabo 
studirte  hier  unter  Aristodeiniis;  j.  NaaÜ 
od,  Noali. — Einw.A'ysoci,a..VlzeniVvoH»r. 
Die  Umgegend  hiefs  Nyaais,  hey  Stra- 
bo Xlll 

Nyaa,  Nvöu,  Plin.  IV,  10.;  Steph. 
Byz  500.;  Nvacc  ev  Uaito  a.  Mzen;  St 
in  PeoiiieiT  in  Thracien,  später  mit  Ma- 
cedonien vereinigt,  zw.  den  Flüssen  .Me- 
stus  n.  Strymon. 

Nysa,  Steph.  Byz.  500.;  St  auf  der 
Ins.  \axo8. 

Nysa,  Ptol.;  Anton.  Itin.  200. ; Hic- 
rocles  699. ; Steph.  Byz.  a.  a.  O. ; St  in 
Cappadocien,  zw.  Parnassus  u.  Osiana, 
am  Ilalys,  j.  Noua  shehr. 

Nyaa,  Strabo  II;  Steph.  Byz.  a.  a. 
0.;  O.  in  Bneotien  am  Uelicon. 

Nyaa;  s.  Beth-San. 

Ny  a ac i um,  Nvcatiiov,  u.  Nysaa, 
Nvaaa,  Eusth.  in  Uom. ; Berg  in  Thra- 
cien. 


N. 


O. 


Oadttae;  s.  Thaditae. 

Oacneum , Liv.  XLIII,  19.;  St.  in 
Penestia  in  Illyrien,  um  Fl.  Artatus;  s. 
d.  W. 

Oaeonea,  Mela  III,  6.;  Oonae, 
Plin.  IV,  13.;  Eieresser,  Bewohner  einer 
den  Sarmaten  gegenüber  liegenden  fabel- 
haften Insel. 

Oani,  Oavoi,  Sonnt,  Ptol.;  Volk 
auf  der  Ins.  Taprobana. 

Oanoa,  Oavog,  Steph.  Byz.  505.;  St. 
in  liydien. 

Oanoa,  SUtvog,  Pindar;  OljTnp.  Od. 
V ; Fl.  auf  der  Südküste  von  Sicilien  bejf 
der  St  Camarina  (Torro  Cameriua^;  j. 
Froicolari,  n.  Männert. 


Oaracta,  Oaganra,  Nearch.  Par.  in 
Huds.  G.  M.  1,  30.;  Ins.  im  pers.  Mbsen, 
an  d.  Küste  von  Canuanien,  mit  dem 
Grabmale  des  Erythras,  von  welchem  d. 
Mbsen  den  Namen  trug.  Mela  ii.  Plin. 
verlegen  es  d^egen  auf  die  Ins.  Ogyris, 
Strabo  nach  Tyrrhina. 

Oarus,  Oa(fog,  llcrod.  IV,  123.;  Fl. 
in  Scythia  Eiiropaea,  der  in  den  Palus 
Maeotis  fällt.  ^ 

Oaaia,  Oaatg,  Ouaaia,  Avasia, 
Avuatg;  Einw.  Oaaitae,  Oaairai^  ein 
Name,  den  Plin.  den  Oasen  selbst  bey- 
legt.  Name  einzelner  fruchtbarer  Stellen 
in  den  africanischen  Sandwüsten,  llerod. 
111,  26.  kennt  nur  eine  dieacr  Oasen, 
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nennt  rfe  als  St.  a.  übersetzt  den  Namen 
Aureh  Mcmaffoov  vrjaog , Insel  der  Se- 
ligen, dieselbe,  welche  Strabo  XVII 
die  erste,  7]  noftotri  Avaatg,  Ptol.  u. 
HierocL  731.,  Öaeig  fisyakrj,  a.  Mzen 
Oaoig  fisy.,  die  grofse  nennt,  7 Ta- 
ger,  westl.  ▼.  Tliebaiti,  j.  El  - y ah  (der 
aligcm.  arabische  Name  der  Oasen)  oder 
Augila.  — Nürdl.  von  dieser,  näher  an 
Aegypten,  liegt  die  kleine  Oase,  Oaaig 
(iiTiqa,  Ptol.,  dsvzfqa,  Strabo  XVII,  in 
einer  Entfernung  von  24  geugr.  Meilen 
wcstl.  vom  See  Moeris,  j.  Fah  El-Ghar- 
hy  (richtiger  El-Gharbi  die  westliche) 
od.  El-Kassar,  n.  Reich.  Banahsa  (rich- 
tiger Bahnasa).  — RIe  3te  Oase  des 
Strabo  XVll  ist  boy  dem  Tempel  des 
Jupiter  Ammon,  Ammonium  od.  Hainrao- 
niuiu,  bey  Ptol.  Aiiimoniaca  regio , s.  d. 
W.;  bey  Hierocl.  p.734  Ainmoniaceyf/ijaea- 
vtorxi;,  in  den  Wüsten  der  Marmaridae, 
bekannt  durch  Alexanders  Zug  nach  je- 
nem berühmten  Tempel,  dessen  Schil- 
derung man  bey  Diodor  XVII,  49  ff.  u. 
Arrian  111,  3 HT.  nachlesen  mag.  Diese 
Oase  ist  das  heut.  Siwah,  14  Tagereisen 
westlich  von  Alexandrien,  12  Tagereisen 
von  Kahira,  von  Baratan,  Paraetoniiim 
von  wo  Alexander  seinen  Zug  be- 
gann , 5 Tagereisen.  Bey  den  Schrift- 
stellern des  Mittelalters  mehren  sich  die 
Oasen  nach  arabischen  Quellen,  in  neuern 
Zeiten  zählt  man  einige  dreifsig  dersel- 
ben. Die  Nachrichten  der  Alten  findet 
man  vollständig  zusammengestellt  bey 
Cellar  (IV,  1;  12  ff.)  u.  licsonders  bey 
Männert  (X,  1;  468;  II,  44  ff.)  u.  Ide- 
ler  in  den  Fundgr.  (IV,  393).  Die  der 
Neuern  in  Ritter’s  Erdk.,  2tc  Aufl. , Thl. 
1,  S.  980  ff.  11.  Ukert^s  Erdbeschr.  der 
Nordhälfte  von  Africa,  S.  704  ff. ; Nach- 
richten der  Araber  sammelte  Langlds  dis- 
Bcrt.  snr  Ics  Oases  (a.  d.  franz.  Uebers. 
ron  Homemann’s  Reise,  sehr  dürftig). 

Oaxes,  Virg.  Ecl.  I,  Vib.  Seq. de flum,; 
Fl.  der  Ins.  Cretn,  j.  Petrea. 

Oaxus,  Oa^og,  llerod.  IV,  153.; 
Steph.  Byz.  505.;  Oaxius,  Oct^iog, 
Hierocl.  650.;  St.  in  Greta;  e.  alte  St. 
auf  der  Ins.'  Greta.  — Einw.  Oaxius. 

Obäreni,  Slßaqrjvot , Steph.  Byz, 
130. ; grofscs  Volk  in  Armenien,  am  Gy- 
us-Fl. 

O bar  es,  Oßaqsg,  Ptol.;  V^olk  in  der 
.’rov.  Aria,  in  Asien. 

Obbai  8.  Abba. 

Obclae,  Ptol.;  Volk  inMar- 

narica , in  Africa. 

Obi^enc,  Plin.  V,  32.;  e.  Theil  von 
iycaonien,  in  Asien. 

Obii  Fatriciiu;  ein  mit  den  Longo- 


barden  verbündetes  Volk,  welches,  nach 
Reich.  Genn.  71.  an  der  Aller  zu  Oebis- 
felde wohnte.  Athenaeus  \T,  4.  führt 
diesen  Namen , auch  Oßia , als  eine  Be- 
nennung der  Alpen  an. 

Obila,  0/3Uof,  Ptol. ; St.  derVettonen 
in  Hispania  Tarracunensis , j.  Avila,  n. 
Reich.  Oliva. 

Oblimum,  Itin.  Ant.  346.;  Ort  in  den 
Alpen,  in  der  Umgegend  von  GonOans. 

Oblivionis,  Fl.;  s.  Belio. 

Oboca,  Oßoua,  Ptol.;  Fl.  auf  der 
Ostküstc  von  Ilibernia,  j.  Boyne-Fl, 

Oboda,  Oßobu,  Strabo  XVI;  Steph. 
Byz.  505. ; Su  der  Nabathaeer  in  Arabia 
.Petraea.  ' 

Obodritae,  Obodriti,  Abodriti, 
bey  den  Schriftst.  des  Mittelalt.,  c.  Vol- 
kersch.  der  Vandalen  oder  Slavcn,  ander 
obern Oder  wohnend;  daher  Obotrita- 
rumpagus,  in  der  heut.  Mark  Bran- 
denburg, in  einem  Theile  von  Pommern 
u.  Mecklenburg. 

Obraeus,  Ghron.  Lauresh.;  der  Fl« 
Ocker  im  Ilerzogth.  Braiinschweig. 

Ob  ran  a,  Oßgeena,  Obraca,  Ptol.; 
St.  im  glücklichen  Arabien. 

Obrima,  Liv.  XXXVIII,  15.;  Plin. 
V,  29.;  e.  Nebenfl.  des  Maeaiider  in 
Phrygien,  dessen  Quellen  bey  Aporidos 
Goine  (s.  d.  W.)  waren;  zw.  ihm,  zw. 
den  Fll.  Matsyas  u.  Orgas  lag  Aparaea, 
j.  ist  der  N.  des  FL  Bur  Bascha,  n.  Män- 
nert. 

Obringa,  Oßqiyya,  Ptol.;  Abric- 
ca,  Aßoixxa,  Marc.  Heracl.  in  Iluds.  G. 
M.  I,  w. ; der  Grenzfl.  zw.  Germania 
snperior  u.  inferior,  den  man  früher  (Spo- 
ner,  Gluverius,  Gellarius)  für  die  Aar, 
Ahr  hielt  (s.  Aara),  ist  nach  den  Unter- 
suchungen vonGatterer,  Männert  u.  Wil- 
helm für  den  Oberrhein  zu  halten. 

Obris,  Oßgtg,  Strabo  IV;  Orbis, 
Mela  11,  5.;  Orobis,  Ogoßig,  Ptol.;  Fl. 
in  Gallia  Narbonensis , j.  Orbe , entspr, 
auf  den  Sevenucn  u.  fällt  in  den  Mbsen 
V.  Lyon. 

Ob  roatis , Oßgoazig,  Ptol.;  Amm. 
Marc.  XXllI,  6.;  St.  in  Persis. 

Obsei;  s.  Osci. 

Obtricensium  opp.;  s.  Gastra  Ul- 
pia. 

Obucula,  OßovxoXä,  Ptol.;  Itin, 
Ant.  414.;  Obulcula,  Plin.  111,  l.;St, 
in  Hispania  Baetica;  j.  Monclova,  n* 
Ukert. 

Obuleo  mit  dem  Beynamcn  Ponti- 
ficense,  Plin,  111,  1.;  a.  Mzen.  Obut- 
con,  Obuleum,  Oßovlxoov,  Steph. 
Byz.  505. ; im  Gebiete  von  Gorduba,  in 
der  Gegend  v.  Garmo,  j.  Porcuna,  vergl. 
Ukert  II,  1;  369.;  Bujalance,  n.  Reich,  Thea«. 
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Ohulensii,  OßovXjivöioi,  Ptol. ; Volk 
in  Mysiii  inferior. 

Oca,  Oce;  s.  Toace.' 

Ocnlea^  11.  TI,  501.. ; Steph. 

Byz.  731.;  OcaleCy  Sl^aksTj^  Strabo  IX; 
O calec  u,  Ocalc,  Pün.  IV,  7.;  Flek- 
ken  in  Boeotien,  zw.  Ilaliartus  u.  Alal- 
conienae,  am  Flüf^chcn  gl.  IV. , welches 
In  den  Sec  Copai^  Hillt. 

Occaraboy  Tab.  Pcut. ; St.  in  Sy- 
rien und  zwar  in  Chalcidice  od.  Chalcidi- 
ne,  auf  dem  Wege  von  Apamca  nach 
Palmyra,  %iell.  diei4clbe  St.,  welche  Ptol. 
Cuara  nennt  (s.  d.  W.).  < 

O ccidcniales;  s.  Ebiidae. 

Occanus^  ßxsavog,  wieweit  Bochart 
mehiTnch  behauptet  worden  ist,  sciniti- 
sclien  IVspriings,  (Liebhaber  von  dergl. 
£tvmologIen  finden  diese  u.  andere' ähn- 
licl  lie  in  Sickler’s  Handbuch  der  alten 
Geographie,  S.  IV,  XII  u.  f.)  oder  aus 
dem  ägyptischen  oaMafirig  entstanden, 
war,  nach  der  ältesten  Meinung,  ein  gros- 
ser Strom,  der  die  Erde  iimgränzte,  seine 
Quellen  im  Westen  hatte  ü.  einen  Arm, 
als  Styx,  zur  Unterwelt  sendete  (Homer, 
llesiod).  Später  dachte  man  sieh  den 
Occan  als  ein,  die  Erde  iimstromendcs 
Meer,  aus^welchcm  alle  Gewässer  der 
Erde  entständen,  das  aber  selbst  wieder 
genährt  w urde  von  den  Flüssen  der  Un- 
'tcrwelt,  die  hie  und  da  hervorspriidelten. 
Lange  vermischten  noch  Dichter  beyde 
Vorstellungen  und  sprachen  von  Quellen 
des  umfiiclscnden  VVeltmeeres  (Pindar, 
Aeschyliis).  Mit  Bestimmtheit  wider- 
spricht zuerst  Herodot  (11,  23)  der  Vor- 
Btellung,  dafs  inan  sich  den  Occan  als 
Strom  zu  denken  habe  und  erklärt  selbst 
den  Namen  für  eine  Erfindung  Homers; 
ihm  ist  er,  w ie  den  spätem  Geographen, 
das  erdumfliersende  Meer.  Ira  Allge- 
meinen wurde  der  Occan  als  sehr  gefähr- 
lich zu  bcschilTen,  oder  auch  als  ganz 
unbefahrbar  geschildert  und  die  Sagen 
von  Dunkelheit,  Untiefen,  beständiger 
Windstille  erhielten  sich  bis  weit  in  das 
Mittelalter  hinein.  Aus  ihm  strömt  im 
Westen  das  Mittclmeer,  bey  den  Säulen 
des  Hercules,  daher  wird  diese  Meerenge 
von  Mela  (MI,  9)  Occani  o st  tum  ge- 
nannt; in  denselben  ergiefst  'sich  das 
caspische  Meer  im  Xordosleii  (Strabo  II; 
Mela  111,5.;  Plin.  VI,  13.;),  ob  cs  gleich 
Bchon  Herodot  (I,  203)  als  rundum  cin- 
geschlossenen  Lnndsee  beschreibt;  er 
w urde  in  den  ältesten  Zeiten  nl.s  Urspning 
des  Nil  (Herodot  II,  21.  23)  u.  des  Ta- 
nais  'angeschn.  V ollständig  findet  man 
die  Memung  der  Griechen  und  Körner  zu- 
«ainmcngcstellt  in  Ukcrt’s  Gcogr.  d.  Gr. 
u.  B.  I,  Ij  68.  69;  U,  8;  2L  212.  213} 


n,  1 ; 20.  59.  — Diese  kurz  angedento- 
ten  Vorstellungen  gingen  in  das  Mittel- 
alter  über  und  wurden  selbst  von  neuem 
arabischen  Geographen  wiederholt,  wie 
man  aus  Möller’s  Abhandl. : De  opere 
.Vdschaib  el  niachliiedt  etc.  mit  einer 
Dcscriptio  maris  ambientis  nach  orienta- 
lischen Quellen , sehen  kann  (Appendix 
1 zu  Vol.  I,  Part.  1 von  dessen  «Catal.  li- 
broriim  tarn  inanuscript.  quam  iinpress. 
etc.  pag.  10 — 20).  — Später  unterschied 
man,  als  einzelne  Thcile  des  Occans: 

Occanus  Aethiopicus;  s.  Aethio- 
piciis  Sinus. 

Oceantis  Amalchius  ^ 8.  Mare 

Amalchitiin. 

Occanus  Atlanticus;  s.  Atlanti- 
cum  niare. 

Occanus  Australis,  Mare  austra- 
lo ; 8.  Ervthraeiim  mare. 

Occanus  liritannicus]  8.  Britan- 
niens Occanus. 

Occanus  Congelatus;  cronius;  s. 
Congelatum  mare. 

Occanus  Deucaledonius;  s.  Dco- 
calcdonius  Oc. 

Occanus  Eous,  Mcia  I,  2.;  Plin. 
VI,  13.;  8.  a.  ludicus  Oceanus  u.  Ery- 
thraeura  mare. 

Occanus  G allicus ^ Plin.  TV,  22.; 
8.  Galliens  Oceanus. 

Occanus  Germanicus\  8.  Gcrma- 
nicuin  'mare. 

Occanus  Ilyperboreus^  8.  Conge- 
latum mare. 

Oceanus  Indiens]  Mela  I,  2.;  Plin. 
VI,  13.;  8.  Indiens.  Oc. 

Oceanus  Mortuus,  Ptol. ; 8.  a. 

Congelatum  mare. 

Occanus  Sarmaticus,  Zaguccu- 
xog  Slxtapog,  Ptol.;  d.  Meer  auJf  der 
Osts,  der  uimbrischen  Halbinsel,  von  der 
Weichsel  abwärts,  in  welchem  vier  scan- 
dinavische  Inseln  lagen,  ii.  von  welchem 
der  Theil  Sinus  venedicus  genannt 
wurde,  der  von  Heia  bis  Königsberg 
geht. 

Occanus  Scptentrionalis y Tac. 
Germ.  1;  Plin.  IV,  13.;  s.  Marc  amal- 
chium. 

Oceanus  Scricus;  s.a.  ladicus  Oc. 
u.  Erythraciim  mare. 

Occ  lenses,  Plin.  IV,  22.;  c.  hispa- 
nisches Volk  in  Lusitania,  zw.  den  Pliim- 
barii  ti.  Turdtili. 

Occ/ts,  OxrjZig,  Nearcli.  Pnrapl.  in 
Hiids.  G.  M.  1,  6.  14.;  Plin.  VI,  23.; 
Ptol.;  Hafen-  ii.  Handclsst.  im  glückt. 
Arabien,  am  arah.  Mbsen. 

Ocellodurum,  Itin.  Ant.  434.  439.; 

St.  der  Voccacer  in  Uiapan.  Tarracon.> 


\ 
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n.  Ukert  Zamora,  n.  Reich.  7bro. 

Ocellum^^  Ocelum,  OxtlXov^  Oxe- 
XoVj  Ftol. ; die  nordd»Ü.  Spitze  a.  d.  Mund. 
dc8  Humbern  in  Britannien,  j.  Spurth- 
head. 

Oc€lum,  OxcAov,  Ptol. ; O. in Hi«>pan. 
Tarracon. , im  Geb.  der  Vettonen , jetzt 
FormoacUe.  — Ein  gleichn.  O.  lag  gleich- 
faÜH  in  lliispan.  Tarracon. , im  Geb.  der 
Callaiker. 

Ocelum,  SlxiXoVj  Strabo  IV;  Caca. 
B.  G.  I,  10. ; älterer  Name  Ton  Ad  Fi- 
nea,  Itin.  Ant.  357. ; Fl.  in  Gallia  Ciaal- 
pina,  in  den  Alpea  Cottiae , an  der  Oat- 
gränze  dea  Heicha  deaCottina;  j.  n.  Män- 
nert Avigliana^  kl.  St.  mit  Schlofa  in 
Piemont,  nicht  weit  von  Turin. 

Ocetis  f OxrjTigy  Ptol. ; Ina.  im  Mee- 
re von  Schottland,  bey  dem  Vorgeb.  Or- 
caa,  j.  South  Ronaldsha. 

Ocha,  Plin.  IV,  12.;  St.  in  dem  aädl. 
Theile  vonEiiboea,  nurv.  dieaeinSchrift- 
ateller  erwähnt;  dagegen  liat  Strabo  X 
den  Niuunn  OcAe,  Oy;/,  ala  IVame  der 
Ina.  Enboea  (xca  Oxr]  Ss  {xuXbito  t]  vt)- 
aog  a.  Eiiboea)  u.  einea  Bergea  im  aüdl. 
Theile  deraelben  ao  wie  Steph.  Byz.  301, 
welcher  ihn  auch  OcAea,  Oyi/e,  nennt 
nnd  aeine  Aabcatlager  erwähnt. 

Och  an  i,  Plin.  VI,  16.;  Volk  im 
pordäatl.  Theil  von  Margiana. 

Oche;  a.  Ocha. 

Ocher aenna,  Oxsgouvog,  Scyl.  in 
lluda.  G.  M.  I,  33.;  O chosbanea  ^ 
OxogßavTjgf  Marc.  Heracl.  in  Huda.  G. 
M.  1,  72.^  Ochthomanea,  Ox^opa- 
vjjg,  Anon.  dcacr.  P.  E.  in  Huda.  G.  M. 
111,  7.;  Fl.  in  Paphlagonien , der  in  den 
Hafen  von  Armene  fallt. 

OcAea;  a.  Ocha. 

OehraSy  Itin.  Ant.  262.;  St.  in  Cap- 
padocien  auf  dem  Wege  von  Tavia  nach 
Caeaarea. 

O chronoy  Oxgovcc,  PtoL;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Ochus,  Oyoff,  Strabo  XI;  Plin.  VI, 
16.;  Slxog,  Ptol.;  Fl.  in  Bactriana,  ent- 
springt ana  dem  Geb.  närdl.  über  der 
Qaclle  des  Ariua  u.  fallt  in  den  Oxua; 
n.  Männert  j.  Dehaach. 

OchuBy  Slxogy  Nearch.  in  Huda.  G. 
M.  I,  32. ; steiler  Berg  an  der  Küste  von 
Peraia,  am  pera.  Mbaen,  den  man  von  der 
Ina.  Buahcab  aus  noch  jetzt  sicht;  zum 
Geb.  Dahr-Aahan  gehörig. 

0 c hyr omay  OxvgtofioCy  Strabo  XIV; 
Schl,  auf  der  Ina.  Khodua,  oberhalb  Ca- 
tnyruin.  ‘ 

Ocinarua  y Slxtvagog  y Lycophron 
Caaa.  1008.;  Fl,  im  weatl.  Theile  von 
Bruttium,  bey  der  St.  Terina,  j.  Bagni 
lü  Calabria  uU*»  n.  Männert, 


Ocoruroy  Tab.  Pent;  O.  in  Coele- 
Byricn24  Taget,  von  Damask  ii.  1^  Tager. 
V.  Emcaa,  bey  Abulfcda  Karat. 

Ocra,  OxgUy  Strabo  IV;  Ptol.;  der- 
jenige Theil  der  Alpen,  der,  zw.  Göra  u. 
Lay  hach,  den  Namen  des  liirnbaumhrm 
Waldea  führt;  a.  Alpes  Jiiliae. 

Ocray  Plin.  III,  10.;  St  der  Veneter, 
ohne  weitere  Bestimmung. 

Ocricola;  a.  Ocriculum. 

Ocriculumy  Liv.  XXll,  11.;  Tac. 
Hist.  78. ; Plin.  111 , 5. ; Oxq  IXOh- 
Xovy  Ptol.;  Ocritliy  OxgtxXoiy  Stntbo 
V;  Ocricolay  Ox(/ixola , ^ Stcjih.  Byz,' 
512.;  Utriculi y Itin.  Ant  125.;  St.  im 
öatl.  Theile  von  Mittclitalien,  in  Umbrien, 
etwas  aüdl.  vom  Einfl.  der  Nar  in  die  Ti- 
ber , 2 Meil.  von  dem  heut  Otricoli,  — 
Einw.  Ocricolani. 

Ocrinum]  s.  Damnoniiim. 

Octapitarum  ii.  Octapötarunty 
OxzaniTugov  u.  OxzanoLTctgov y Ptol.; 
Vorg.  in  Britannien,  au  der  aüdweat- 
licliaten  Spitze  von  Wales;  J.  St»  Da-- 
vids  Ilead. 

Octapolisy  OxzocTioXig,  PtoL;  St. 
in  Ly  eien. 

Octaviolcay  OxrccvioXxUy  Ptol. ; St. 
der  Cantabrer  in  liiapania  Tarraconenais. 

OctoduruMy  Oxzcadovgovy  PtoL;  St, 
der  Vaccaeer,  in  Ilispania  Tarraconensia. 

Octoduru8y  Octodorusy  Caea.  B. 
G.  111 , 1.  ,*  s.  Civitas  Vallenaium.  — 
Einw.  OctodurenaeSy  Plin.  111,  20. 

Oetogcaay  Caea.  B.«civ.'^l,  61.;  St. 
der  Herstes,  in  Ilispania  Tarraconensia, 
n.  Ein.  Mequinensa,  n.  Ukert  in  der  Geg. 
von  la  Granja. 

Octolophaniy  Liv.  XXXI,  36.  40.; 
e.  O.,  wie  ca  scheint,  iaMacedonien,  od. 
in  Thessalien  gegen  Macedonien  hin  ; j. 
Bitolioj  n.  Reich. 

Q ctulaniy  Plin.  III,  5.;  V'olk  in  Ita- 
lien, 11.  zwar  in  Latium. 

Od agana,  Oöayccvay  Ptol.;  St.  im 
wüsten  Arabien. 

Odagray  Oderdy  Oderahay  bey 
den  Schriftat  des  Mittelalters  (Pertz  1, 
408.;  Junker  140.)  Name  der  .Oder;  s. 
Jadtia  u.  Viadua. 

Odeaopolis'y  a.  Odessna. 

OdeaauBy  Odrjaaogy  Ovid.  Trist  I, 
9;  V.  37.;  Strabo  VII;  Mela  H,  2.;  Plin. 
IV,  11.;  Ptol.;  (Tab.  in  Huda.  G.  M.  III, 
16.;  in  andern  Auag.  Ody aaua y OSva~ 
<Jog);  Anon.  Pcripl.  P.  E.  in  lluda.  G. 
M.  I,  13.;  Odcaopolisy  OdfjaonoXig^ 
Scyl.  in  Huda.  G.  M.  I,  29.  — Od»s- 
au8y  Itin.  Ant  218.;  e.  von  den  Mile- 
siern gegründete  Colonic,  in  Moeaia  in- 
fejcior,  xuweUen  auch  zu  Tbracien  gc- 
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rechnet;  jetzt  n.  Reich.  Fama,'  am 
ichwarzen  Meere  in  Biilf^rien.  — • Einw. 
auf  Mzen  OdqaBLvcov,  OÖTjaaLzcov., 
Odesaua,  Odrjöaog , Arrian.  Peripl. 
P.  E.  in  Hiidii.  G.  M.  1 , 21.;  Anon.  Pc> 
ripl.  P.  E.  ib.  9.;  Or de«« s,  Plin.  IV, 
12.;  Oqör]Cog,  Ptol. ; St.  in  Sarmatia 
Eiiropaca  mit  c.  berühmten  Hafen  zw. 
den  Flüssen  Oxiaecs  u.  Borvsthencs,  in 
der  Gegend  vom  heut.  Oczakow. 

0(Cia,  Plin.  IV,  12.;  c,  sonst  unbek. 
Ins.  im  agaischen  Meere. 

Odiupolis,  OöiovTtolig,  Steph.  Byz. 
5(N>. ; Gegend  um  lleraclca.  — Einw. 
Odiupolitca* 

Odmana,  Odfiava , Ptol.;  St.  der 
Landschaft  Palmyrcne  in  Syrien. 

Odo  ca,  Oöoaxa,  Ptol.;  St.  anf  der 
Ins.  Taprobane,  an  der  Südseite  der  Ins. , 
östl.  vom  Fl.  Ozanns. 

Odogra,  Ptol.;  O.  im  nördl.  Thcile 
Ton  Cappadocien,  innerhalb  der  Strategie 
Cainniancnc,  zw.  Siva  u.  Sarcena. 

Odollamj  s.  Adollara. 

O domanti ; s.  Odomantica. 
Odomantica,  Odofiarrttir] , Liv. 
XLV,  4.;  Ptol.;  Landstrich  in  Macedo- 
nien,  zw.  den  Flüssen  Strymon  u.  Pontus, 
8.  d.  Grenze  von  Thracien.  — Die  Einw. 
Odomanti. 

Odomantia , Odofiavtig,  Strabo  XI. ; 
Bez.  in  Armenia  major. 

Odomboerae,  Plin.  VI,  20. ; V^ölkeis 
schaft  in  Indien. 

Odornenae  d iatrictum,  Odor- 
nenaia  pa^ua,  Chron.  Gotw.  721.; 
Pertz  1 , 431.  488.  489. ; ein  Landstr. 
in  Anstrasien,  nni  die  Odorna  (rOrne), 
welche  zw.  Theodonis^  villa  (Thionville) 
und  Metac  (Metz)  in  die  Mosa  (Mosel) 

mit.  « 

' Odrangidae,  OSqccvyiScu,  Agnth. 
' in  Huds.  G.  M.  II,  40.;  Odrangidi, 
OSqayyiöoi , Ptol. ; Volk  im  Innern  von 
Libyen. 

Odruaae;  s.  Odrysae. 

Odrpaac,  OSqvaai,  Hcrod.  IV,  92.; 
Thnc.  II,  20.;  Polyb.  XXIV,  0.;  Liv. 
XXXIX,  53.;  Strabo  XVII.;  Plin.  IV, 
11.;  Steph.  Byz.  507.;  Odruaae , Tae. 
Ann.IlI,  38.;  a.  Mzen  Oöqog.  — Odqorjg', 
e.  grofse  thrarischc  Völkcrsch.  um  den 
Fl.  Hcbriis  (Maritza)  ira  heuL  Eumili. 
Von  ihr  hat  Thracien  auch  den  Namen 
Odryaia  telliia.  — Steph.  a.  a.  0.  er- 
wähnt auch  einer  St.  dieses  Namens;  — 
adi*  Odrysiua,  bisw.  s.a.  ThraciiisSiLltal. 
Odryaia  tclluai  s.  Odrysae. 
Oduhria,  Tab.  Pent. ; Fl. ; s.  a.  Ira 
u.  Iria. 

Odugia  u.  Naema  od.  JS'aeva} 


Orte  in  Hispania  Baetica,  n.  ükert  in  der 
' Gegend  von  Lora. 

Odyaaea,  OSveatm,  Strabo  HI.; 
Ptol.;  Odyaaeia,  Steph.  Byz. 

507.;  St.  in  Hispania  Baetica  nordl.  von 
Ahdera,  in  den  Gebirgen,  der  Sage  nach 
von  Odysseus  gegründet;  man  hält  es 
für  Ulisippo,  Liaaabon^  vcrgl.  Ukert  II, 
1;  351. 

Odyaaea,  OdvaoBia , Ptol. ; Vorgeb. 
in  Siciiien  n.  Fazelliis  Cabo  Marzo. 
Odyaaua;  s.  Odessns. 


Oea;  s.  Civitas  Oeensis. 

Oca,  Ota,  Hcrod.  V,  83.;  St.  auf  der 
Ins.  Aegina,  mitten  im  Lande,  etx^'a  20 
Stad,  von  der  St.  Aegina. 

Oea,  Oia,  Ptol.;  St.  anf  der  Insel 
Thera,  auch  Calliste  genannt;  s.  d.  W. 

Oeanthe , es,  Ocanthia;  s.  Euan- 
thi  a.  — Einw.  Oeantheae , Oiocv&tat, 
Thuc.  UI,  101.;  Oeanthei,  Steph.  Byz. 
508. 

Ocaao,  Oiaßo),  Strabo  III.  (auch 
Idanuaa,  O edaayna  bey  Strabo); 
Mela  111,  1.;  Ptol.;  Olarao,  Plin. 

20.;  St.  der  Vasconen  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  an  den  Pyrcnaccn,  wahr- 
scheinl.  in  der  Nähe  des  ähnlich  benann- 
ten Vorgeb  ; j.  Oyarzun  od.  Oyargo,  n. 
Ukert;  Fuentearabia,  n.  Reich. 

Oeaaao,  Oiacaa,  Marc,  lleracl.  in 
Hnds.  G.  M.  I,  45.;  Vorgeb.  am  nürdl. 
Ende  der  Pyrenäen,  von  Mcla  u.  Plin* 
(111,  1 — IV,  34  ) ohne  Namen  ange- 
führt, j.  n.  Ukert  u.  Reich.  C.  del  Hi- 


guer. 

Ocbaliac  turres,  Vlrg.  Georg.  IV, 
125.;  s.  Tarentiim. 

Oeealices,  Plin.  V,  8;  IT,  30.;  e. 
äthiopisches  Volk  um  die  Quellen  des 
Nil. 


O echalia , Oi%aXta , Homer  II.  II, 
T.  730.;  Strabo  Vlil. ; St.  in  Thessalien, 
n.  Homer  St.  des  Enrytus,  welcher  dem 
Hercules  seine  Tochter  Jole  versprach, 
später  aber  wieder  verweigerte , weshalb 
Hercules  die  St.  zerstörte. 

Oechalia , Strabo  X.;  Mela  II,  7.; 
Plin.  IV,  5.;  St^h.  Byz.  511.;  im  In- 
nern von  Euböa,  im  Gebiete  von  Eretria; 
von  ihr  sagt  Strabo,  was  von  der  vor- 
hergehenden gleichnamigen  St.  bemerkt 
wurde. 

Oechalia,  Paus.  IV,  3.;  Sh  in  Mes- 
senien, späterhin  Carmaaium,  Kaq- 
fiactov , u.  Enrytion,  Evqiriov,  ge- 
nannt, schon  zu  Paiisanias  Zeit  zerstört* 

— Endlich  erwähnt  Steph.  noch  2 gleidi- 
namige  Städte  in  Trachinp  u.  Arcadira. 

— Einw.  Oeckalieus,  Oechalia,  Owhali(h 
tea,  Steph.  ' 
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Oeehntdae^  PtnL;  Ck ard i,  Amm, 
XXIII,  6. ; Volk  am  Strom 

OceharduSf  Oizt^pdog,  Ptol. ; 
Oechard  c 8 f Amm.  XXIII,  6.;  gr. 
Fl.  in  Serien,  der  nach  Ptol.  aus  3 Quell- 
il.  entsteht,  von  welchen  der  nördl.  aus 
den  arzarischen  Bergen,  der  2te  dstl.  aus 
den  aömiräisclien  Bergen  (wahrscheinl. 
der  Steppenfl.  OngÄcn),  der  3te  weiter 
westl.  vans  demselben  Gebirge  entspringt 
(wahrscheinl.  der  Steppenfl.  Etzine) ; der 
liptstrom  ist  der  Sclengafl. , n.  Männert 

Occus,  Oixov$,  Steph.  Bjz.  508.; 
St.  in  C^ien,  — adj.  Oecasiua,  a,  um, 

Oedanes , OidavrjSt  Strabo  XV.;  s. 
Djardanes. 

Oedantium,  nach  Salmasins  Aendc- 
mng  Sryl.  in  Hnds.  G.  M.  1,  10. ; Steph. 
Bjz.  50Ö. ; St  in  Illyrien. 

Oedipodia,  Plin.  IV,  7.;  Quellen  im 
Gebiet  von  Theben,  nach  dem  Oedipus 
benannt 

Oeeai  s.  Civitas  Oensis. 

Oena,  Oivof, Steph.  Byz.  508. ; Oena- 
rea^  Otror^ca,  Aristot.  de  mir.  ausc. ; St. 
In  Tyrrhenia,  ob  Volaterrae,  ist  zweifel- 
haft. 

Oena;  s.  Ena. 

Oenanthia^  Otvavd'ia^  Ptol. ; St  in 
Sarniatia  asiatica,  am  Pontns  Enxiniis. 

Oene,  Oivtj,  Steph.  Byz.  500.;  St.  in 
Argolis. 

Oeneanda,  Ptol.;  Oenoanda, Liv. 
XXXVIll,  37.;  Strabo  XIII  ; Plin.  V, 
27.;  Ste|>h.  Byz.  509.;  beträchtl.  St.  in 
Lycien,  in  der  alten  Landsch.  Cabalia. 

Oenei,  Plin.  III,  22.;  Volk  in  Dal- 
matien um  den  Fl.  Oeneus,  OtvBog, 
Ptol.;  dessen  Mündung  zw.  Velsera  u. 
Tarsatica  in  Libumien  zn  suchen  ist;  j. 
n.  Reich.  Unna. 

Oeneum,  Oivbcov,  Thnc.  ITI,  95.; 
Oenium^  Omov,  Ste^h.  Byz.  509.;  St. 
in  Locris,  mit  e.  Hafen,  östl.  von  Maupac- 
tus. 

Oeneus;  s.  Oenei. 

Oeniadae y OivtaSaty  Thnc.  I,  ITT. 
n,  146. ; Scvlax  in  Huds.  G.  M.  I,  13. ; 
Polyb.  IV,  *65.  etc.;  Liv.  XXVI,  24.; 
Strabo  X.;  Steph.  Byz.  509.;  Otvtudavy 
a.  Mzen ; < St.  im  äufsersten  Theile  von 
Acamanien,  an  der  Mündung  des  Ache- 
lous,  früher  Ery  siche  y Eqvai%riy  oder 
richtiger  ErysicCy  Egveini^  (Steph. 
Byz«  a.  a.  O.),  später  DragamestCy 
zi(^ayccfifi;r]  (Schot  zu  Thuc.  a.  a.  O.); 
j.  n.  Reich.  Trigardon.  — Einw.  Oenia- 
dae,  Oeniadesy  Liv.  XXXVTII,  11. 

Oen  iadaCy  Oivsiaöaiy  Strabo  IX.; 
Steph.  Byz.  509.;  St  in  Oetaea;  Bez.  in 
Thessalien. 


Oeniponsy  Oenipontum;  g.  Ami- 

pons. 

Oenium;  s.  Oeneum. 

* Oenium  nemusy  Plin.  V,  27.;  Wald 
in  Lycien,  in  Kleitiasien,  bey  Candyba. 

O enoanda;  s.  Oeneanda. 

Oenobaraa^  Oivoßccoag,  u.  Oeno- 
parasy  Strabo  XVI.;  Fl.  in  Syrien,  in 
der  Ebene  von  Antiochien , fiel  in  den 
Orontes.  ' 

Oenoe,  Oivorjy  Hcrod.  V^,  74.;  Thuc. 

II,  18.;  Oenoüy  Plin.  IV,  7.;  Oenee^ 
Oivfrjy  Harpocrat. ; Flecken  an  der  nord- 
westl.  Seite  von  Attica,  an  der  Grenze 
von  Boeotien , nahe  bey  Eleiitherae ; zu 
Plin.  Zeit  schon  nicht  mehr  vorhanden. 

Oenoe,  Oivoij,  Paus.  11,  25.;  Flek- 
ken  in  Argolis , vom  Oeneus  so  benannt| 
in  der  Nähe  des  Berges  Artemisiiim. 

Oenoe,  Strabo  VlIL;  St  in  Corin- 
thia,  dem  Gebiete  der  St.  Corinth,  am 
Meere,  an  der  Nordgränze  des  Land- 
strichs. 

Oenoe,  Oivorj,  Strabo  XIV.;  Steph* 
Byz.  509;  St.  auf  der  Ins.  Irarns  od. 
Icaria  (j.  Nikaria).  — Einw.  Oenoaeus. 

Oenoe,  Plin.  IV,  12.;  alter  Name  der 
Ins.  Sicinus  (j.  Sikino);  s.  d.  W. 

Oenoe,  Oivorj,  Oenius,  Omoff, 
Arrian.  Peripl.  P.  E.  in  lluds.  G.  M.  1, 
16. ; Fl.  u.  llafen  an  der  Küste  des  Pon- 
tus  Poleiiioniacus,  j.  Unisch. 

Oenoe,  PtoL;  Oe n u s,  Oiiwff,  Steph. 
Byz.  509.;  St  in  Laconica.  — Einw. 
Oenuntiua  u.  Oenuntias. 

Oenöne;  s.  Aegina. 

Oenoparas;  s.  Oenobaras. 

Oenophyta,  Oivocpvray  Thnc.  I, 
108 ; IV , 9a. ; St.  in  Boeotien , merk- 
würdig durch  einen  Sieg  der  Athenien- 
ser  über  die  Boeotier. 

Oenopia;  s.  Aegina. 

Oenotri;  e.  italienisches  Urvolk  in 
der  Landschaft: 

Oenotria,  Herod.  1, 167. ; 

Scymnus  in  Huds.  G.  M.  II,  v.  299.; 
Virg.  Acn.  I,  536.  (Servius  ad  h."  1.); 
Dionys.  Itat  L;  Aristot. : Pol.  VII,  10.; 
Strabo.  VI. ; Steph.  Byz.  510. ; ursprüngU 
die  südlichste  Spitze  Italien's,  vom  trelT- 
lichen  Wein,  den  man  hier  zog,  so  ge- 
nannt, od.  vom  Könige  der  Sabiner  Oeno- 
trus,  später  auf  ganz  I talien  übergetragen, 
8.  Italia.  Die  ursprüngl.  Einw.  der  Ge- 
gend hiefsen  Oenotri  u.  Oenotrii,  Plin. 

III,  5.,  u.  wurden  als  eine  Vermischung 
barbarischer  Haufen  aiigeschn;  später 
gingen  sie  nach  Sicilien  über  nnd  er- 
schienen hier  unter  dem  Namen  Opici, 
Oxtxos. 

’ Oenotrides  in«.,  O^potgidrjg,  Stra- 
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bo  VT;  FHn.  VH,  7.;  zwey  kl.  Ins.  im 
t>rrhcniscbcn  Vlccrc,  vor  Velia  ocJ.  He- 
lla, am  Ausfl.  des  kl.  Fl.  Heles. 

Oenus'i  Fl.,  s.  Aenus. 

Oenus;  s.  Oenoe. 

Oenus,  Otvovg,  owrog,  Polyb.  IT, 
65. ; Fl.  in  Laconien,  lallt  in  den  Gorgy- 
lue  u.  mit  diesem  in  den  Eurotas. 

Oenussa,  Mein  II,  -7.;  Ins.,  dem 
V^orgeb.  Aeritas  gegenüber. 

Oenussae";  rlin.  IV,  12.;  OivovGcciy 
Paus.  IV,  34.;  Stepb.  Byz.  569.;  3 kl. 
Ins.  im  Mittclmccre  vor  Metbone  (Paus, 
spricht  nur  von  der  östl.),  die  wcstlicbste 
heifstj.  Sapiensa. 

Oenussacy  OivovGCcuy  u.  Oenusae, 
Herod.  I,  1(»5.;  Time.  VIII,  24.;  Plin. 

V,  31.;  einige  Ins.,  aiicb  mir  als  eine 
einzige  angeführt , im  ngäischen  Meere, 
zwischen  Chios  n.  dem  festen  Lande;  j. 
Spermadori  od.  (bey  den  Giriecben)  Ego- 
nuses. 

OeroCy  Ot§o^, Herod.  IX,  50.;  c.  Ins. 
durch  den  Fl.  Asopus  gebildet,  in  der 
Gegend  von  Plataea. 

Oescusj  OiGxo£y  Ptol.;  Oescon, 
Itin.  Ant.  220. ; St.  der  Triballi  in  Moe- 
sia  inferior,  n.  Reich,  j.  OreszovUzy  am 
Fl. 

Ocscusy  Plin.  III,  26.;  j.  Esker,  viell. 
Gios,  bey  Herod.  IV,  49. ; s.  d.  W. 

Oespo  risy  Oionogigy  Isporis,  Ptol.; 
St.  in  Africa  propria,  bey  den  Syrten. 

Oestrymnis  promont.,  Ocstrym- 
nicus  SinuSf  Oestr ymnides  Insu- 
f lae.  Fest  in  Av.  in  lliids.  G.  M.  IV,  v. 
90. ; e.  Vorgeb.  nebst  Busen  u.  Inseln, 
nur  von  Avieii.  erwähnt,  ohne  genaue 
Bestinmiiing  der  Lage ; nicht  ohne  VVabr- 
ecbeinlichk.  hält  Ortelius  (Tbcs.)  den 
Mbsen  für  den  von  Gascogne  ii.  die  Inseln 
für  die  Cassitcrides  (s.  d.  W.). 

Oesymoy  OesymCy  Oiavfiri  y Thuc. 
IV,  107.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  27.; 
Ptol.;  Stepb.  Byz.  510.;  Oesyma,  Plin. 

VI,  11.;  St  in  dem  zu  Macedonien  gc- 
scblagcndn  Theile  von  Tbracien,  zw. 
dem  Str^mon  u.  Ncstus.  Homer  erwähnt 
den  O.  unter  dem  Namen  AesymOy 
jiiavfiTjy  II.  VIII,  V.  304. ; vergl.  Eustath. 
ad  h.  1.,  zu  Stepb.  Zeit  Emathia, 

OetOy  Oitrjy  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
24.;  Virg.  Ecl.  VIII,  v.  30  ; Ovid.  Her. 
IX.;  Met.  II,  216.;  Liv.  XXXVI,  15.  22. 
80  ctc.;.Strabo ; Plin.  IV,  7.;  Paus.  III, 
4 ; X , 20. ; Oetacorum  mont  cs, 
ovgsa  TU  OiTatayPy  Herod.  VII,  117.; 
OeteSy  OtTTjg,  Stepb.  Byz.  511.; 
Oetaeu9  saltusy  Mehl  U,  3.;  c.  Ge- 


birgskette, die  sieb  von  den  Thennqiy-  * 
len  n.  dem  aliacischen  Busen  bis  zum 
Berge  Pindns  u.  von  da  gegen  Südwest 
bisziim  ambraciseben  Busen  bin  erstreckt 
Herod.  unterscheidet  das  Oeta-Geb.  voa 
dem  der  Tbcrraopylcn.  Der  Sage  nach 
verbrannte  sich  Hercules  auf  diesem  Geb. 
und  erhielt  daher  den  Beyn.  Oetaeu«, 

— j.  n.  Reich.  KumaytOy  n.  Kruse  (Bel- 
las 1,  2S4.)  Katavoihra.  — Von  diesen 
Geb.  erhielt  die , an  demselben  liegende 
Stadt  , 

Oeta,  Oete,  .4nton.  Liber,  c.  32., 
den  Namen,  so  wib  die,  an  demselben 
wohnenden 

Octaeiy  Oirceioiy  Herod.  a.  a.  0.; 
Thuc.  111,  92;  VllI,  3.;  Ottaiavy  auf 
Mzen,  von  welchen  der  B.  auch  Oetae- 
orum  mous  hiefs. 

Oetaeiy  Plin.  VI,  17. ; ein scythlsches 
Volk. 

Oefes;  8.  Oeta. 

Oeteus  sinus,  Oirsog  xolvogyFtol.; 

8.  a.  Euboiciis  sin.  u.  Euripus. 

Octylusy  OiTvlogy  Homer  11.  H,  v. 
586.;  Paus,  ni,  25.;  Stepb.  B^'z.  511.; 
TyloSy  TvXog Strabo  VIII  ( n.  einer 
falschen  Lesart  bey  Homer,  vergl.  Eu- 
stath.  ad  1.  c.) ; St.  an  der  Küste  von  La- 
coiiica,  mit  einem  litten,  j.  f ltulo  oder 
f'itilo, 

OgalibOy  OyaXißa,  Galt  ha,  PtoL; 
V'orgeb.  der  Insel  Taprobanc,  mit  deu 
Quellen  der  Flüsse  Phasis  ii.  Ganges. 

0 gdaemiy  OySaipoi,  Ptol.;  \olkin 
Marmarica,  in  Africa. 

Ogdolapis,  OydoXuTcig;  8.  a.  Cola- 
pis. 

Oglasa,  Plin.  III,  6.;  Ins.  im  Mit- 
telmecrc,  an  der  Küste  von  Etrurien,  j. 
Monte  Christo. 

Ogygia;  8.  Calypsus. 

OgygiUy  Slyvyitty  Nicctas.  Cedrenus; 
eine  beträchtliche  SU  in  Thracien,  am 
Geb.  Haemus. 

Ogygia,  Steph.  Byz.  730.;  alter  N* 
von  .Vttica. 

Ogygia,  Eiistatli.  in  Bionys.  in  Iluda. 
G.  M.  IV,  42. ; alter  N.  von  Aegypten. 

Ogygia,  Steph.  Byz.  730.;  alter  N. 
von  Bocotien  u.  Theben. 

Ogygiiy  Slyvytoiy  Steph.  Byz.  730.; 
N.  der  Lycicr,  vom  alten  Könige  Ogy- 
gcs. 

Ogylusy  SlyvXog,  Steph.  Byz.  730.; 
Ins.  zw.  dem  Peloponcs  u.  Greta,  n.  Or- 
telius s.  a.  Acgalia. 

Ogyrisy  Oyvgig,  Mein  IH,  8.;  Plin. 
VI,  &. ; Steph.  Byz.  730.;  Dionys.  Per. 
in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  607.;  Eustatii.  in 
Dionys,  o«  a«  0.  p,  13. ; Ins*  an  der  Küste 
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Ton  Caramanien,  der  Saf^  nach  mit  dem 
Grabmale  des  Erythras;  man  hielt  sie, 
aber  wohl  mit  Unrecht,  für  Ormuz. 

Olabii,  Plin.  VI,  30.;  e.  äthiopisches 
Nomadenvolk.  . 

Olabun^  OXaßov$y  Isid.  Char.  in 
Huds.  G.  M.  II,  4. ; Ins.  im  Euphrat,  in 
Mesopotamien,  j.  Dsjübbe,  n.  Reich. 

Olachasy  Plin.  WXI,  18.;  Fl.  in 
Bithynien,  der  bey  Bryazus  Hofs. 

Olana,  Oluva,  Polyb.  11,  10.;  Plin. 
ni,  16.;  Volane^  Plin.;  die  südlichere 
Mund,  des  FL  Po,  die  einen  sichern  U»- 
fen  bildete. 

OlanCf  Oltmjf  Strabo;|^L  in  den 
Geb.  von  Grors-Armcnien,  in  der  Nach- 
barscbaft  von  Artaxata. 

Olapioy  OlaitiUy  n.  Olaphia, 
OXccfpttty  Ptol. ; St.  in  Arabia  felix. 

Olarion^  Sid,  Apollin.  VIII,  6.; 
UliaruSy  Plin.  IV,  19.;  Ins.  im  aqui- 
tanischen  Mbsen,  an  Gallien’s  Küste,  j, 
Olcron. 

Olarao,  Plin.  IV,  20. ; s.  a.  Oeaso. 

016a,  Olbe,  OXßrjy  Strabo  XIV.; 
Steph.  Byz.  512.;  SUin  Cilicien,  mit  e. 
Tempel  des  Jupiter,  den  d^ax  erbaut  har- 
bcn  soll,  dessen  Oberpriester  zugleich 
Herren  der  St.  u.ihres  Gebiets  waren ; noch 
sind  uns  Mzen  übrig  von  zwej'en  dieser 
Friesterfürsten,  von  Poleioon  u.  Ajax. 
Im  Mittelalter  wurde  sie  zur  Provinz 
Isaiiria  gerechnet  und  war  der  Sitz  eines 
Bischofs,  später  gehörte  sie  zu  Seleucia. 

Olbasa,  OXßaoa,  PtoL;  Uierocl. 
680. ; St.  ira  iunern  Thcile  von  Pisi- 
dien. 

O Ibas  Oy  Ptol.;  Olhe,  Olßj],  Hio- 
rocL  709. ; St.  im  cappadocischen  Lycao- 
nien,  in  der  Landsch.  Antiochiana,  6 M. 
ostl.  von  Laranda. 

Olbasay  Ptol.;  SL  in  Cilicien  n.zwar 
in  nordwestl.  Winkel  des  Landes. 

Olbelusy  Olßrjlog.  Steph.  Byz..  512.; 
St.  in  Macedonien.  — Einw.  Otbelius, 

Olbia^  OXßiay  Plin.  V,  27.;  Seyl.  in 
[luds.  G.  M.  I,  35.;  Steph.  Byz.  ^12.; 
Strabo  XII.;  llafensL  in  Bithynien,  in 
lern  flstl.  Winkel  des  Mbsens,  der  von 
iir  01 6 iänus  stnus,  xoXnog  OXßiavoy 
'ScyL  in  Huds.  G.  M.  I,  34.)  hiels. 
Wabrscheinl.  ist  cs  dieselbe  St. , welche 
rühcr  Astacus  od.  Astacum  (s.  d.  W.)  hiefs. 

Olbia,'  O^ßiccy  Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
'y  39.;  Strabo  XIV.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
»12. ; St.  in  Pamphylia,  im  Innern  des 
profsctt  Mbsens.  westL  von  Attalia,  als 
vestL  Grenze  Pamphyliens  betrachtet.. 

Olbioy  Strabo IV. ; Mela U,  5. ; Ptol.; 
.’ilanzst.  von  Massilia  in  Gallia  Narbon., 
•sti.  von  Telo  Martius  (Toulon),  mit 
reicher  es  vielleicht  einerley  ist 
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Ölbiay  OXßLcty  Paus.  X,  11.;  PtoL; 
Ulbia  f Itin.  Ant.  79«;  Olbianus  por-^ 
tusy  Ptol«;  St.  auf  der  Ostküste  von 
Sardinien,  von  welcher  man,  n.  Reich. , 
noch  Spuren  findet  am  Mbsen  di  Volpc. 
Olbia;  8. . Borysthenis. 

Olbia;  8,  Oliba« 

Olbia t Steph.  Byz.  512.;  St.  in  Illy- 
rien. 

Olbiaj  Conc.  Chalced. ; Ulbia, 
Conc.  Eph.  111. ; Bkehofss.  in  Aegypten« 
Olbianus  portns^a.OllAa.  Sardiniae. 
Olbianus  sinus^  e.  Olbia  Bithy- 
niae  u.  Ascanius  lacus. 

Olbiopölis;  8.  Borysthenis« 
Olbiopolitasy  Herod.  IV,  18.;  s» 
a.  Borysthenidae. 

Olbisiig  OXßifftoi,  n.  Olbisinii, 
OXßiaivtoty  Steph.  Byz.  512.;  Volk  um 
die  Säulen  des  Hercules,  vielt.  ».  a.  El-* 
bysinier,  vergl«  Ukert  II,  1 ; 252« 

Olbiusy  Okßiogy  Paus.  VHI,  14«f 
Name  des  Aroaniasfl.  (s>  d.  W.)  int  Tha* 
le  von  Phenees. 

OlcachitiSy  OXxetxtugy  jPtol. ; Mb« 
sen  in  Nuraidia  nova, 

Olcades  y OXxadegy  Polyb.  IlT,  13.; 
Liv.  XXI,  5. ; Steph.  Byz.  513. ; Volk  in 
Hispania  Bactica,  nordL  von  Carthago 
nova  um  den  Anas«  - 

Olchinium;  Plin.  HI,  22.;  Olctnt-^ 
Mm,  Liv.  XLV,  26.;  Ülciniumy  Ovl« 
xnuoPy  Ptol.;  St«  in  Illyrien,  am  Fl« 
Drinus,  die  früher  Colchtnium  hiefs, 
j.  Dulcigno,  — Einw.  Olciniatae, 

Olciunty  OXxtoVf  Polyb.  VI,  59.; 
Steph.  Byz«  513.;  St.  in  Etruria,  oder^ 
n.  Steph. , in  Tyrrlienien , wahrscheinL 
die  St.  Volciy  OeoP.xot,  bey  Ptol, 
Oldonastath]  s.  Holdistede. 
Olcarum  monsj  s.  Olivarum  ra. 
OlearuSy  SlXEaqogy  Strabo  X.;  Me« 
lall,  1.;  Itin.  Ant.  529.;  OliaruSy 
Virn.  Aen.  III,  v«  126.;  Plin.  IV,  12.; 
PtoL;  Steph.  Byz.  732«;  e.  kl.  Insel,  za, 
den  Cycladea  gehörig,  walirscheinl.  j. 
Aniiparos. . 

OLeastrumy  Plin.  HI,  1.;  0.  in  Hi« 
spania  Baetica,  im  Bezirk  von  Gades,. 
wo  walirscheinl.  auch  Oleaster  lu- 
cus  des  Mela  III,  1.  zu  suchen  ist. 

Oieastrum  y Olsas'gov,  Strabo  IIT.;^ 
St.  in  Hispania  Tanracon. , in  der  Nähe' 
von  Sugniitum. 

Oleastr^my  Itin.  Ant« 399, ; St.  der 
Bercaones,  in  Hispania  Tarracon.,  nach 
Ukert  j.  Balaguer, 

Olcastrum;  s.  Barbari  promont. 
Olenacum  u.  Olenagum,  NoL 
Irop. ; St.  in  Britannia,  n.  Camden  jetit 
EtenbgrQW» 
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Olenia  pctra^  b.  ScoIHb. 

Ol^^nus,  Slkfvos  i Homer,  fl,  II,  t. 
63J). ; Strfibo  X.;  StOuli,  732.;  St. 
in  Aetulien,  schon  früh  von  den  Aetoliern 
'/erstort;  Stmho  bemerkt,  bey  Pleuron 
sehe  man  noch  Ruinen  dieser  Stadt. 

Olenufty  SllBvog,  Herod.  1,  145.;  Po- 
lyb.  II,  41.;  Strabo  VIII.;  Paus.  V'll, 
18.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  732.;  Olcnum, 
Plin  IV,  5.;  e.  von  den  12  nehaisrhen 
' Städten , schon  zu  Polyb.  Zeiten*  nicht 
mehr  vorhanden,  nulie  an  dor  Mund,  des 
FI.  Pirus  g;elcgen;  — adj.  OlihtiuB. 

Olenus,  Ptoi.;  St.  in  Galatia,  westl. 
von  Anc^ra. 

Olerus,  SlXfQOSj  Steph.  Byz.  732.; 
St.  auf  der  Ins.  Cret^  — adj.  Olerius^  «, 
um.;  Ortclins  hält  sie  für  Elyrus, 
KXvgogj  bey  Paus.  X,  16. 

Ol ffassns , OXyaGCog^  Oalgassua, 
Stnibo  \II,;  Oligas^  Gigaa,  Olvs- 
sus,  Ptol.;  e.  belrächtl.  Geb.,  welches 
Paphlag;onien , vom  Halys  her,  durch- 
zieht, in  der  Richtung  von  O.  nach  VV. , 
n.  Reich,  j.  Elkas.  ' 

Olia,  OXiUt  Ptol.;  St.  in  Mesopota- 
mien. 

Oliarus;  s.  Olearus. 

Oliba,  OXtßUf  Ptol.;  viell.  Ol&ia, 
bey  Steph.  512.;  St.  der  Verones,  in 
llispania  Tarraconensis. 

_Olibanus;  s.  a.  Clibanns. 

Ol  icäna,  Oitxava,  Ptol.;  St.  der 
Briganter,  in  Britanuia,  u.  zwar  im  westl. 
Theile  von  Yorkshire,  n.  Camden  jetzt 
Olclcy,  n.  Reich.  Ilkley. 

Oligyrtis,  OXiyvgzigy  Polyb.  IV, 
11.  70.;  St.  im  Peloponnes,  u.  zwar  in 
‘ Arcadien. 

Olimacutn,  OXBifiaxov,  Ptol.;  St.  in 
Ober  - Paunouien , j,  n.  Reich.  Limbach 
in  Ungern. 

Olina^  OXiva,  Ptol.;  FI.  in  Gallia 
Liig^dunensis,  zw.  den  Vencii  u.  Lexnbii, 
im  Mittelalt.  Otona,  Virc,  n.  Män- 
nert. 

Olina^  Ptol.;  St.  in  Hispania  Tar- 
raconensis,  im  Lande  der  Callaicer. 

Olinoj  Mot.  Imp.;  St  in  Germania 
Superior,  walirscheinl.  am  Rhein,  jetzt 
7/ute  bey  Basel,  ii.  Männert;  n.  Leichtien 
Oelcnberg  ira  Sundgau. 

Otintingij  Mela  III,  1.;  St.  in  Hi- 
spania Baelica,  ostl.  von  Onoba,  n.  Reich. 
Polos,  n.  Ukert  Mogucr. 

Olios  Ilippo,  Olisipo,  Olisi~ 
pona,  Ol^ipo,  Oly ssippp^  Olys- 
sspum;  8.  Felicitas  Julia« 

Oliva;  8.  Ad  Oliv'am. 

Olivae  por t j •.  Klaeac port. 
Olivarum^  Olivetit  Olearum 


mons,  Ogog  Tfov  iXauov,  oqog  fXauotog, 
Zach.  XIV,  4.;  Matth.  XXI,  1;  XXVI, 
30.;  los.  B.  J.  II , 23;  V,  8.;  Pertz.  I, 
188.  214. ; der  Oelberg , östl.  von  Jeru- 
salem, durch  das  Cedron-Thal  von  dieser  ' 
St.  getrennt.  ' 

Olivula  portus,  Itin.  Ant.  504.; 
Ilnfcn  in  Liguria,  in  einer  tiefen  Lin-  i 
bucht  des  Meeres,  5000  Schritte  ostl.  von  I 
Kicaea  (Mzza),  in  der  Gegend  von  f 'iüa 
Franca,  n.  Männert,  j.  Ä'.  Hospicio,  n. 
Reich. 

Olison,  ofits,  OXt^fov,  og , Hom.  IL 
11 , 717.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1,  25.; 
Plin.  IV,  9.;  Steph.  Byz.  512.;  St.  an 
der  ostl.  Seite  von  Magnesia  ThessiAiae, 
am  therraäischen  Mbsen.  — Finw.  OU- 
Zsjnius. 

Olizones,  Suidas.;  V'olk  in  Thra- 
cien. 

Olliculani,  Plin.  III,  5.;  italieni- 
sche Vülkcrsch.  in  Latinm,  schon  zn 
Plin.  Zeit  nicht  mehr  vorhanden;  ihr 
Ilptort  war 

Olliculumf  Flor.  I,  7.  11.  (st.  Ori- 
culiim). 

Oliina,  SlXXiva,  Steph.  Byz.  733.; 
St.  am  caspischen  Meere.  — Finw.  01- 
linacus. 

Ollius,  Plin.  II,  108;  IH;  19.;  FL 
in  Gallia  Cisalpina,  welcher  durch  den 
Sehinus  lac.  (I.»ngo  d'Iseo)  /liefst  u.  sich 
in  den  Padus  (Po)  ergiefst ; j.  OgUo* 

Ohne,  Olnii;  s.  flolmia. 

Olmiae,  OXptat,  Strabo  VIH. ; Vor- 
geb. in  Achaia,  am  Mbsen  von  Ckirinth, 
welches  den  eigentl.  Busen  dieses  Na- 
mens vom  alcyouibchen  Meere  trennt; 
j.  Malangara. 

Olmium,  OXptov , Steph.  Byz.  513. ; 
St.  in  Boeotien.  — Einw.  Olmictis. 

Olmius,  OXpfiog,  Strabo  IX.;  FL  i 
in  Boeotien,  der,  mit  demPermessus  ver-  i 
eint,  nicht  weit  von  Haliartus  in  den  See 
Copais  lallt.  i 

Olmones , OXfimv^g,  Pans.  IX,  24.; 
Steph.  Byz.  513.;  Flecken  in  Boeotien, 

12  Stad,  von  Copae.  — Einw.  OlmonrU% 

Olohagra,  OXoßocyga,  Steph.  Byx.  ' 
513. ; St.  in  Macedouien.  — Einw.  Olo- 
bagrus.  I 

Olochacra,  Ol'oxaugu,  Ptol.)  St.  iu 
India  intra  Gangem. 

Oloessa,  Plin.  V,  31.;  Ins.  bey  Rho- 
dus. 

Olona;  s.  Olina. 

Olondae,  Olovdai,  Ptol.;  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica,  am  caspischen  Meere. 

Olonna  eurtis,  Pertz.  I,  403«; 
Flecken  bey  Alailand;  j*  Corte  Olono,  n. 
Reich« 

Oloosson,  oms,  Homer. 
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t H<  Hy  739«$  Klaas on  ^ EXecßdav^  En* 
I rtatb.  ad  h.  1. ; Strabo  IX. ; Stepb.  Byz. 
' Sl3.;  St.  in  dem  Theile  von  Tbessalien, 

j der  Perrhe|»ia  g^enunnt  \rurde,  am  Fl. 

Eiirotas,  mit  dem  Beynameii  Alba , jetzt 
^ Alassona,  n*  Reicb.  — Einw.  OloossonU 

g Olop  hyxus,  OXocpv^ogj  Ilerod.  VII, 
^ ^22.;^  Thuc.  IV,  109«;  Stepb.  Byz.  514.; 
^ St.  in  Tbracien , am  B.  Atlios , zur  Zeit 
^ de«  Tbueyd.  von  barbariseben  Völkern 
bewohnt,  welche  auch  die  Uraj;regend 
I inne  hatten,  der  Mehrzahl  nach  Pelasger. 
Oloros,  Piin«  IV,  10.;  St.  in  Grie- 
ehenl. , u.  zwar  in  Pieria« 

Oloatrae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  am 
. Aiisfl.  des  Indus , deren  Geb.  an  die  Ins. 
Fatale  stiefs. 

Olotaedarisäy  Itin.  Ant«  183.  207. 
225. ; St.  in  Armcnia  rainor. 
j ' Olpae,  Oljra/',  Tliuc.  III,  105.  107.; 
y Stepb.  Byz.  514.;  festes  Schlofs  in  Epi- 
j rns,  bey  Argos,  auf  einer  Anhöhe  an  der 
Sec,  dabey  ein  sicherer  Landungsplatz; 
i j,  in  dieser  Gegend  Vlicha. 

Olpaeiy  Oinaiotf  Thuc.  III,  101.; 

' Volk  an  der  Ostseite  von  Locris. 

I Oltia,  Sidon.  Apollin.;  Ncbenfl.  der 
Crarnmna  in  Gallia  Aquitania;  j.  Lot, ' 
Olulia;  s.  Oliis. 

Olurua,  Mela  II,  3.}  Plin.  IV,  5.; 
Stepb.  Byz«  514.;  Bergfest,  in  Achaia, 
j am  Gebiete  von  Pellene. 

Olurua^  Oluria,  OXovqog^  Strabo 
VIIL;  Ort  im  Peloponnes,  im  Thalcvon 
Messenien;  Strabo  versichert,  der  Ort 
werde  auch  Dorion  genannt  (s.  d«  W.). 

OluSf  untis,  Olovff,  Scyl.  in  Iluds. 
G.  IVL  1, 18.;  Paus.  IX,  40.;  Ptol. ; Stepb« 
Byz.  514.;  Olulis,  OXovXtg^  Ptol.; 
Flafenst.  auf  der  Ins.  Greta,  in  der  Nähe 
von  Chersonesus;  J.  wahrschcinl.  der 
Hafen  Mirabcllo^  n.  Männert.  — Einw. 
CU  IHzen  OXovxtoaVy  n.  Stepb.  OluntiL 
O/yca,  OXmioif  Stepb.  Byz«  514.; 
St.  in  Macedonien.  — Ebiw.  Olycaeus, 
OlyeraCy  Stepb.  Byz.  514.; 

St.  um  IVanpactus.  — Eiw.  Ol^raeus, 
Olympe,  OXvpnr}^  Stepb.  Byz.  514.; 
ßt.  in  lll3nrien.  — Einw.  Olympeus, 
Olympenoy  Plin.  32.;  St  und 
Umndsch.  um  den  Olymp  in  Mysien;  in 
denselben  Gegend,  an  der  Nordostseite  dca 
Olympus,  die 

Olympenij  Ptol. ; Olym- 

p ieniy  Ilerod.  VII,  74« 

Olympia,  OXvpnta,  Polyb.  IV,  10.; 
L«iv.  XLV,  28. ; Pausan.  V,  6 etc. ; Stra- 
Vm. ; Stepb.  Byz.  514.,*  Namd  einer 
Hasse  von  Gebäuden , Hainen , Altären, 
arüher  Pisa,  Thea,  genannt  (n. Stepb.), 
W Stad.,  v<m  der  Mund,  des  Alpbeus  in 


EKs,  und  zwar  in  Pisatis,  bentbittt 
durch  die  olympischen  Spiele,  pen  Hpt-= 
theil  bildete  der  Hain  Altia  {AXrtg, 
Pind.  Old«  III,  V.  31.)  aus  wilden  Oel- 
bäumen,  mit  dem  Tempel  des  Zeus  Olvm- 
pius,  durch  Phidias  Meisterwerk  'be- 
rübiiit,  u«  inehroren  Altären.  Auf  der 
Wests,  endigte  das  Heiligthum  am  Fl« 
CI  ad  au  8,  KXadaog  u.  KXaÜiog  (s.  d. 
W.)^  anf  der  Nords,  am  Berge  Cronien^ 
Kgoviov.  oqog  (s.  Cronius  m.).  An  defr 
Ostseite  des  alten  Olympia  liegt  jetzt  daa 
Dorf  Miraka. 

Olympieum,  OXvfimsiov,  Thnc.  VI^ 
71;  \1I,  5.;  Olymp  tum,  OXvßniov, 
Died.  XIII,  6.  7.;  Ln.  XXIV,  33.;  St 
auf  der  Ins.  Sicilien,  südl.  an  der  Mün- 
dung des  Anapusy  auf  einer  Anböhcf 
Kaum  1500  Schritte  von  Syraciis;  früher 
war  hi<^r  nur  ein  Tempel  des  Jupiter 
Olympius. 

Olympieum,  Stepb«  Byz.  515.;  Ort 
auf  der  Nordseite  der  Insel  Delos,  vom 
Adrian  erbant  a.  auch  Non -Athen  ge- 
nannt. ^ 

Olympus,  OXvpitog,  Herod.  I,  36; 
Vn,  74.;  Strabo  X.  XII.;  Mela  I,  19.; 
Ptol.;  Stepb.  Byz.  5l5.;  Bergkette  in 
Mysien,  daher  auch  der  mysisclic  Olymp 
genannt  (^OXvfinog  o Mvotog^,  die  nord- 
westl.  Fortsetzung  des  Taurus  und  der 
höchste  Bergrücken  im  westl.  Asien.  Au 
seiner  Nords.  Bithynien , an  der  Wests. 
Mysien,  an  der  Osts.  Phrygia  Epictetns^ 
j.  n.  Männert  Anatolae-Dag,  bey  Reich. 
Keachisch- Dagh. 

Olympus,  Liy,  XXXnil,  18.;  Po- 
Kb.  XII , 20.  ; 'Gebirge , nordwestl.  von 
Ancyra^  in  Galatia,  viell.  einerley  mit  ’ 
dem  Gebirge  Didymua,  oder  doch  em 
Theil  dieses  Geb. 

Olympus,  Strabo  XrV.;  Stepb.  Byz. 
515. ; c.^  hoher  Berg  in  Lycien , an  wel- 
chem eine  St.  gl,  N.  (Cicero  Vcr.  21.; 
Eutrop.  VI,  3.;  Plin.  V,  27.;  Flor.  lU, 
6.;  Ptol.)  lag,  die  auch'  Pho enicua, 
d>omxovff,^  auf  Mzen  OX,  Avxuov  uni 
OXvpnrji  hiefs. 

Olympus , Strabo  XIV«;  B.  in  Ly- 
cien , der  n.  Maxim.  Tyrius  Feuer  aus- 
warf. 

Olympus,  Herod.  I,  56;  ITI,  128. 
129.;  Polyb.  XXXIV,  10.;  Strabo  IX.; 
Mela  II,  3 ; Plin.  IV,  8.;  Ptol;  c.  Ge- 
birge, weh'hcs  die  Grenze  zw.  Macedonien 
u,  Thessalien  bildet,  in  seiner  gröfsten 
Ausdehnung  Mons  Macedonicus  ge- 
nannt; der  höchste  Gipfel,  am  Meere 
gclc^n,  hiefs  ' 

Olympus , schon  bey  Homer  U.  I, 
508. , gefeyert  als  Wohnsitz  der  Götter. 

— Das  ganze  Geb.  heilst  jetzt  bey  den 

51  ♦ 
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Griechen  Elfmbo,  hey  den  Türken  Sema- 
vut  Evi,  n.  Kruse  Hellus  1,  282. 

Olympus  y Strabo  X. ; l*lin.  \^II, 
59. } Ptol. ; Berg  in  Macedonien,  n.  zwar 
in  Pieria;  j.  Lacha. 

OlympuSy  Polyb.  II,  65.;  Strabo 
Vlll. ; B.  an  der  Grenze  Ton  Arcadien  n. 
Laconien,  bey  Sellasia,  wo  Cleomcne« 
den  Anügonus  besiegte. 

OlympuSy  Strabo  XIV.;  Ptol.;  Berg- 
kette auf  der  Osts,  der  Ins.  Cyprus  , de- 
ren höchste  Spitze , bey  Amathus,  ganz 
besonders  diesen  Namen  führte. 

Olympus,  PUn,  V,  31.;  B.  anf  der 
Insel  Lesbos.  ^ 

Olympus,  OXvpnos  TqttpvXtog,  Diod. 
V.;  B.  auf  der  Ins.  Panebaea  im  Ocean, 
an  der  Küste  von  Arabia  Felix. 

Olympus,  Strabo  XIV.;  Yorgeb.  der 
Ins.  C'ypcm  bey  Carpasia,  mit  einem 
Tempel  der  Venus  ; j.  Santa  Crocc. 

Olynta,  Olvvra,  Scyl.  in  lluds.  O. 
M.  1,  8. ; c.  Ins.  im  Manius  sinus , gros- 
ser Busen  an  der  Küste  von  Dalmatien; 
j.  Solta,  n.  Reich. 

Olyntkus,  OXvvd'og,  Herod.  VII, 
122.;  Thiic.  I,  63;  II,  79.;  Scyl  in 
lluds.  G.  M.  I,  26.;  Polyb.  IX,  28.; 
Strabo  II.;  Mela  II,  2.;  I^lin.  IV,  11.; 
Steph.  Byz.  515  ; St.  in  Macedonien, 
zw.  dem  Berge  Athos  u.  der  St.  Pallcnc, 
die  auch  zuweilen  zu  Thracien  gerech- 
net wird.  Sie  war  einige  Zeit  sehr  mäch- 
tic,  schlug  Mzen  (m.  d.  Aufsebr.  OXw‘ 
CMvt*^tvxov),  bis  sie  Philipp  von  Mace- 
donien zerstörte  (Veranlassung  der  olyn- 
thiseben  Reden  des  Demosthenes),  seit 
welcher  Zeit  sie  sich  nicht  wieder  geho- 
ben zu  haben  scheint;  j.  j4gio  Mama(?) 

Olyros,  Plin.  IV,  7.;  O.  in  Boeotien, 
zw.  Pleleon  u.  Tanagra. 

Olysippo,  Plin.  IV, 22.;  s.  Felicitas 
Julia. 

Olysstpponense  prom.,  Plin.  IV, 
21. ; s.  a.  Mugnnm  Proraont. 

Omalis,  OfiaXig,  Arrian.  Ind.;  Xc- 
benfl.  des  Ganges,  in  Indien. 

Omana,  Oficcva,  Arrian.  Peripl. Mar. 
Er.  in  Illids.  G.  M.  I,  18.;  Mbsen  im 
erythruei sehen  Meere,  an  der  Küste  des 
glückl.  Arabien;  j.  Golf  di  Katfat, 

Omana,  Ptol.;  Steph.  Byz.  515.; 
Hptst.  u.  Ilandel.oplatz  der  Omaniiae 
od.  Omani  (Plin.  V I,  28.),  hinter  den 
Sachalitae  im  glücklichen  Arabien,  da 
wo  noch  jetzt  das  Reich  Oman  ist. 

Omana,  Ofiavu,  Arrian.  I.  c.  20.; 
O mmana , Marc.  Heracl.  in  lluds.  G. 
M.  I,  22.;  ein  wichtiges  Emporium  für 
den  indischen  Handel , an  der  Küste  des 
pers.  Mbecns,  in  Carmanieu;  wahrw 


schelnl.  Talmena,  TaXptvu^  bey  Ne- 
arch.  in  lluds.  G.  M.  1,  16.;- j.  Schaima, 
— Einw.  Omani,  Plin.  VI,  28. 

Omani;  s.  Omana.  • 

Omani;  s.  Manimi. 

Omaniiae;  s.  Omana. 

Omarium,  Opaqmv,  Polyb.  V,  93.; 
Steph.  Byz.  515. ; Ort  in  Thessalien, 
Aegiura. 

Omhrea,  Opßqsa,  Ptol.;  St.  in  Meso- 
potamien, östl.  von  Edessa. 

Oinbri,  Oftßqot,  u.  Omös,' PtoL; 
Ambos,  Itin.  Ant.  165.;  St.  in  Obor- 
Aegypten;  Konm  Ombos,  n.  Reich.  — 
Plin.  V,  9.  erwähnt  eines  N'omos  Ombites, 
so  wie  Aelian.  h.  an.  X,  21.  der  Opßixai^ 
in  Aegypten. 

Ombri,  Ombrici;  t.  Urobria  nnd 
Rhaetia. 

Ombrio  od.  Ombrion , Plin.  VT, 
32. ; e.  der  glückseligen  Inseln , wahr- 
scheinl.  cinerley  mit  Pliivialia;  j.  Palma, 

Ombroncs,  Ofißqmvsg , Ptol. ; Volk 
in  der  NTüie  der  Weichsel , in  Sarmatien, 
vcrgl.  Amb^ncs  u.  Reich.  Germanien, 

p.  82. 

Ombrus;  s.  Umber. 

Omenogara,  Ogijroyo^or,  Ptol. ; $U 
in  India  intra  Gangem,  an  einem  Neben* 
jfl.  des  Bchma;  j.  Amednagyr, 

Omira,  Plin.  V,  24.;  Name  des  Eu~ 
hrat,  noch  ehe  er  den  Taurus  dnreh- 
richt. 

Omiza,  Ptol.;  St.  in  Gedro- 

sia,  in  Persien. 

Omnae,  Plin.  VT,  28.;  wahrscheinl. 
8.  a.  Omanac. 

Omoenus , Plin.  VT,  28.;  e.  Ins.  zn 
Arabia  felix  gehörig,  im  pers.  Mbsen. 

Om  öle,  es,OfioXT],  Strabo  IX. ; Steph. 
Byz.  516.;  einer  der  höchsten  Borge  in 
Thessalien,  vergl.  Ilomole. 

Omolium,  Liv.  XLII,  38.;  s.  Homo- 
lium. 

Ompkacc,  Oßcpaxrj,  Paus.  V*m,  46.; 
Steph.  Byz.  517.;  St.  in  Sicilien,  vielt. 
Dädalium,  Itin.  wVnL  25.  (s.  d.  W.), 
südöstL  von  Agrigent,  vergl.  Männert 
IX,  2;  362  (1.  Omphace  st.  Omphale). 

Omphalium,  OptpccXiov,  Diod.  Sic. 
V.;  Steph.  Byz.  517.;  St.  od.  (n.  Diod.). 
Gegend  anf  der  Insel  Cr^  bey  Then- 
nac  II.  Cnossus. 

Omphalium,  SlfLq>aXiov,  Ptol.;  Ort 
in  Epirns  ii.  zwar  in  Chaonia , etwa  der- 
selbe, welchen  Steph.  a.  a.  O.  nach  Thes- 
salien versetzt  ? 

On;  s.  Beth-Semes, 

O nacum,  Ovatov,  Ptol. ; St.  in  ID j- 
rien  u.  zwar  in  Libnmia.  , 

Onagrinum,  Not. Imp.;  ••Castell  in 
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PanonK?« , Bononia  ^gennbcr,  n.  Män- 
nert Csenciy  n.  Reich.  Futak, 

Oncbetmus , Oyxrjcjnogy  Ptol.;  On- 
chimusy  Strabo;  s.  Anchisae 

portu8. 

Oncheatus , Ilom.  II.  II, 

v«50G. ; Polyb.  XVIII,  3,;  Strabo  IX.; 
PHn.  IV,  7. ; Pans.  1, 39  ; IX,  26. ; Steph. 
Myz.  506. anfangs  nur  ein,  dem  Neptun 

geweihter  Hain,  dann  St.  in  Bueutien,  in 
em  Uez.  Haliaiia,  am  See  Copai»u.  dem 
Campus  Tcnericu8.  Nach  Strabo  batte  hier 
ein  Ain^thyctionen-Gericht  «einen  Sitz,,  zu 
Pansanitis  Zeit  aber  waren  nur  noch  Hut* 
nen  übrig,  in  deren  Gegend  jetzt  das 
Kloster  AUizarakii  n.  ^tunnert,  liegt. 
Von  dieser  St.  hiefs  der  Copais-See  auch 
Onchesti  paluSy  Aelian»  Kiuw. 
Oscbcstius.. 

Oiicheatua,  OyzV^^*  Polyb.  XVII.; 
Stcph.  Byz.  506. ; Fl.,  in  Thessalien. 

One  tum,  Oyyuov,  Paus.  VlU,  25.; 
Oyxctov,  Steph.  Byz.  505.;  O.  in  Arca- 
dien,  nic^t  weitv..Telphn8ia,  mit  o.  Uain 
des  Apollo,  Oncas  genannt. 

Ondicaev  ae,  OvÖmuiovui,,  PtoL; 
a.  Andccavi. 

Oneioy  OvBtce  oqt],  Polyb.  II,  52.; 
Strabo  Vlll.  IX.;  das  onoische  Geb.,  e. 
Fortsetzung  des  Hrilcsstis , westl.  strei- 
chend, bis  zur  Landenge-  von  Corinth; 
im  engem  Sinne  aber  die  Bergkette 
Bördl.  über  Megara,  gegen  den  Cithaeron 
liin,  initdenscironischen  Felsen  endigend« 
£ine  westl.  Fortsetzung  dieses  Geb.  war 
das  Geraniageb.  Vergl.  ALinnert  VIII, 
339.;  Kruse  Hellas  I,  ^7;  11,  1;  4. 

One-llaba.  Itin.  .Ant.  43.;  O.  in  Na* 
ntidien,  zw.  Hippona  u.  Carthago. 

Oneniae^  thermae y Ov7jaia>v  d’sgiuti 
Strabo  IV. ; berüluute,  heilkräftige  Bär 
der,  an  den  Pyrenäen. 

OniaCy  Onii  urbs,  Oniu nty  Oviovy 
PtoK;  Jos.  Aatiq.  XIV,  14.;  b.  J.  .1,  7.;. 
St.  u.  Bcz.  in  Unterä^pten,  80  Stad,  von 
BlcmpliUt,  wo  der  Oberpr.  Onias  einen 
Tempel,  nach  dem  Muster  de«  Tempels 
%u  Jerusalem  erltaate,  den  Vespasian, 
nach  Jerusalems  Zerstörung,  gleichfalls 
wemichten  liefs. 

Oningis y Plin.  TIl,  1.;  Oringis, 
jturinxy  Liv.  XXVIII,  3.;  XXIV,  42.; 
St.  in  Uispania  Kactica,  im  Gebiete  der 
lllelesscä  (s.  d.  W.)  io  einem  fruchtbaren 
Bezirk;  ia  der  Nähe  waren  Sifbergruben ; 
nicht  weit  vom  heut.  Mundä,  zw.  Moii- 
clova  u.  Ximena  de  Ia  Ftontcra,  n.  Ukert 
II,  1;  359*  — Vergl.  Auringis  u.  Fla- 
Tiura» 

Onisaay  Plin.  IV,  12.  ; Ins. bey  Creta, 
dem  cretiflchea  Vorgeb.  1 tan  um  gegen- 
über. 


Oniutny  OvBiov'y  Thnc.IV,  44.;  ein 
niedriger  Berg  bey  €k>rrnth , bis  sfidl.  an 
Cenclireae  reichend,  verschieden  vom 
Geb.  Oneia. 

Onne,  Ovvi/,  Ptol.;  Steph.  Byz.  517.; 
e.  Emporium  im  glücklichen  Arabien. 

Ono,  1,  Chron.  IX,  12.;  Ort  im  St 
Benjamin,  nur  merkwürdig,  weil  die  Ju- 
den, nach  dem  babylonischen  Exil, 'sich 
hier  mit  zuerst  niederlierscn. 

Ono 6a,  Plin.  III,  1.;  St.  inlfisimnla 
Bactica,  bey  Villa  del  Corpis^  n.  iJkert 
II,  1 ; 366. , der  es  unterscheidet  von 

Onoba,  Strabo  111.;  Mcla  III,  1.;- 
Marcian.  Hemel,  in  Huds.'CT*  M?  40.;' 
Itiu.  Ant.  431.;  St.  in  HlspaniüBaeiica; 
nicht  ^veit  von  der  östl.  Mund.  des'Bae* 
tis,  wo  die  Ae atuaria  Onoba  sind; 
vor  ihr  big  die  Ins.  des  Hercules;  jetzt 
UuclvOy  zw.  dem  Tinto  u.^Odiel;  Ekert 
a.  a.  O.  840. 

Onobalaa y Ovo^uXetg;  Appian.- Ih  O. 
V,  109.;  Ace'aine  a y AxBötvrjgy'  Thac« 
IV,  25.;  y^stnes,,Plm.  III,  8.;  Fl.  auf 
der  Ostküste  von  Skil: ; J.  Alcantam^  ' ' 

Onobrisateai^  Olobriaatcay  VKn» 
IV,  19.;  Völkerscii.  in  Gallia  Aquitani- 
ca,  n.  Reich,  im  Gebiete  von  Albrety  in 
Gascogne.  D’Anville  lios’t'  Onöbuaa^ 
texy  vergleicht  J\ebousan  u.*  findet  ia 
Gotat  od.  Cioutat  (Civitas),  kl.  St.  in  der 
ftt)vence,  zw.  Marseille  u.  'l’oulon,' ihren 
Hptort. 

Onochonu8y  Ovozatvogy  If erod.'  VIT; 
129.;  OnochomuMy  Plin.  IV,  8.;  Fl. 
in  Thessalien,  der  sich  in  den  Peneiis  er- 
gossen zu  haben  scheint. 

Onngnatkoa  y Ovovyvttd'og y Ptol;; 
Vorgeb.  an  der  Westküste- von  Garten  bey 
Strabo  Cynoa  Nemo,  bey  Mela 
16.  yfp  A ro  drsium- (s.  d.  W.). 

OnugnatHoa-y  Pans.  V,  22.;.  Land- 
spitze in  Laconica,  südl.  von  Asopus,  die 
Südwestspitze  der  Ins.  Ctrvo , durch 
mehrere  Klippen  mit  dem  festen  Iiaiide 
verbunden,  daher  atuch  als  Tbeil  dessel- 
ben ang«^cbn. 

Onv  p hi  s,  Orovqptff,  Steph.  Byz.  ^7.; 
beträchtl.  St.  in  Enter -.Aegypten;  j.  n, 
Reich.  Banuby  der  Hptort  des 

Onuphitea  nomoa,  Oi'oveptrrjg  vo- 
fiog,  Herod.  II,  Kj6.;  Plin.  V,  9.;  Ptol.; 
a.  Alzen  iles  Hadrian,  der  nördlichste 
zirk  ira  Delta,  südlich  von  der  heut,  St« 
Mamura. 

Onua;  s.  Ilieracid. 

Oönac;  s.  Oeeones. 

Ooracta;  s.  Oaracta. 

OpharitaCy  Plin.  AT,  1«;  Volk  in 
Sarrontia  Asiatlca  am  Fl.  . 

Opharium  od.  Opharua y Plin.  Vl, 
7. , der  in  den  Fl.  Lagoua  fid« 
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Ophel',  •.  Hierofloljma. 

OpheltiuB  mons,  Plut.  de  flat.  In 
Hudn.  G.  M.  II,  35,  i e.  a.  Apesantai. 

Opher;  s.  Gath. 

Ophiodes,  Otpiadrjg,  Strabo  XVI.; 
Ag^aih.  in  Huds.  G.  M.  1 , 54. ; Diod.  11^ 
40.;  Ins.  in  einem  Busen  an  der  West- 
■eite  des  rothcn  Meeres,  der  unreine  ge- 
nannt; beyPlin.  XXWII,  8.,  Topazus^ 
weil  man  den  kostbaren  Edelstein  Topa- 
aion  liier  fand,  bey  Ptol.  Agathonis 
ins.  (s.  d.  W.), 

OphiodeSf  PtoL;  Fl.  im  Innern  ton 
Africa« 

Op hionenses , OtpiovEtg,  Thuc.  ÜI, 
Op  hi  enses  f ^Oq>tEig  j Strabo  X.; 
eine  atolische  Völkersch.  im  Gebirge  Go- 
fax. 

Ophiophagi,  Mela  III,  8.;  Flin. 
VT,  -29.;  s.  B.  Qiodei,  s,  d,  W.  . 

Ophir,  Gen.  X,  29.;  2.  Chron.  MH, 
18.;  I.  Ueg.  IX,  28  etc.;  ZaxpEt^a  und 
2ct)(ptga,  lA)V(ptg,  2ovq>Eig,  LXX. ; die- 
■cs  berülimte,  besonders  goldreiche  Land, 
Ton  woher  Salomo,  als  Verbündeter  der 
Fhnenizicr,  Gold  u.  andere  Kostbarkeiten 
erhielt,  hat  den  Auslegern  xicl  zu  schaf- 
fen gemacht,  dennoch  sind  wir  ohne  be- 
stimmtes Uesultat.  Am  wahrscheinlich- 
sten sucht  ■ man  es  in  Arabien,  u,  zwar 
in  Oman;  Ycrgl.  besonders  d'Anyille  in 
den  Mem.  de  TAcad.  .des  Beiles- Lettres 
XXX.,  Tychsens  Abhandl.  de  Commerc. 
Mehr,  in  den  Comment.  Gott.  XVI,  164  fT., 
Männert  X,  1;  122.;  s,  Aurea  Cher- 
son. 

Ophis,  Arrian,  Peripl.  in  lliids.  G. 
M.  I,  6. ; Fl.  in  Pontiis,  welcher  die  Col- 
chi  von  dem  Geb.  der  Tzani  trennte;  j, 
|i.  Reich.  Of. 

OphtSy  Paus.  \11I,.8.;  Fl.  in  Arcar 
dien  bey  Mantinea,  der  in*  den  Alpheus 
fiel. 

Ophites\  8.  Orontes. 

Oph'iüsaj  Mela  11,  7.;  Plin.  ÜI,  1. 

; Ins.  des  Mittelineeres,  eine  der  Pi- 
fyusen;  j.  las  Columbretes  od.  Aiontco^ 
libre ; von  den  Lateinern  Colubraria  ge- 
nannt (s.  d.  W.),  vergUiLkert  11,  1; 
471. 

Ophiusa,  Avien.  v.  147.;  wahrsch. 
der  Name  einer  Halbing,  der  nordl.  Kü- 
ste von  Spanien,  n.  Lkert  II,  1 ; 477. 

Ophiusa , Ö<piovaa,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.I,  29.,  Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  St. 
in  Scythia  Etiropaea,  am  linken  Ufer  des 
Fl.  l'yras , die  zur  Zeit  des  Plin  auch 
. Tyra  hiefs;  westl.  von  der  heut.  St. 
Akierman;  j.^  Palanca  nicht  fern  vom 
Ausfl.  des  Dniesters. 

Ophiussa,  Flin.  IV,  12.;  kL  los.  io 
der  Nachbars«^  von  Greta. 


Opbttitta,  Plin.  IV,  12.;  alter  Same 
der  Ins.  Tenos,  einer  der  Cycladen. 

Ophius sa,  Plin.  V,  31.;  Steph.Bya. 

577. ; alter  Name  der  Ins.  Rhodus. 

OphiussOj  Plin.  V , 32.;  Insel  im 
Propontis. 

Ophloj  B.  8.  Ophcl;  s.  Hierosoly» 
ma. 

Ophlimus,  Oq)Ußogf  Strabo  XIL; 
Berg  im  eigentlichen  Pontus,  ein  Zweig 
des  Paryadres,  an  der  westl.  Grenze  der 
LandschaK.  • * 

Ophlonesj  OtpXcovegf  PtoL;  Volk  in 
Sarmatia  Europaea. 

Ophra\  s.  a.  Aphra. 

Ophradus , Plin.  VI,  23.;  Fl.  in 
Asien,'  zw.  Aria  u,  Drangiana. 

Ophrynium,  Oqppvvxov,  Ilcrod.  VH, 

43. ; Strabo  Xlll.,  auf  Mzen ; St  in  Troas, 
in  Kleinasieii,  zw.  Dardanus  ii.  Rhocteum; 
j,  Kenn-Kevi^  dabey  ein,  dem  llector  ge- 
weihter Hain. 

Ophthis^  Sl(fd‘tgy  Steph.  Byz.  736. ; 
kl.  St.  in  Libyen,  gegen  Aegypten  hin. 

— Einw.  Ophthites,  Steph.,  u,  a Blzen 
des  Tiberius.  . 

Opiae,  Omai,  Steph.  Byz.  733.;  | 

V^olk  in  Indien,  am  Indus. 

Opiae^  Opie,  Tab.  Peut.;  später 
Bophingen,  Trad.  Fuld.;  O.  in  Schwa- 
ben, j.  Bopßngen,  amFLEger,  n. Reich.,' 
Wersebe  ii.  I^ichtlen,  n.  Wilh.  DUlin* 
gen  gegenüber. 

Opica;  Sita  der 

Opici,  O^rxxox,  Thuc.  VI,  4,;  Polyb. 
XXXlVj  11;  Strabo,  V;  VII,  22;  VID, 

24, ; e.  italienische  Völkerschaft,  die  man 
für  einerley  mit  Ausones  n.  Osci  nahm; 
sie  machten  aber  eigentlich  den  nnrdL 
Hptzweig  der  Ausones  aus,  ursprünglich 
in  Samniiim  u.  Campania  ansäisig;  spä-  | 
ter  erstreckte  sich  die  Landschft  Opica 
gegen  Süden,  am  tyrrhenischen  Meere 
hin,  bis  nach  Oenotria 

Op  in  um,  Ontvov,  Ptol.j  St  im  In- 
nern von  Corsica;  j.  Opino,  n.  Reich. 

Opinum,  Itin.  Ant.  104. ; St.  in  La- 
canien,  zw,  Venusia  u.  Potensia;  j.  Op- 
pido. 

Opinum,  Ptol.;  St.  in  Manretania 
Tingitana. 

Opis,  Slnig.  Herod.  1, 189.;  Xenoph. 
Cyri  Exp.  II,  4.  ; Strabo  XVI.;  St.  am 
Tigris,  in  Persien,  in  der  Landschaft 
Apolloniatis , wahrschcinl.  dieselbe  St., 
welche  Plin.  (VI,  27.)  Antiochia  (s. 
d.  W.)  nennt. 

Opisina,  Onuftpa,  Ptol. ; St  imln- 
oem  von  Thracien. 

Opitergitti  monta,  PUn.111, 
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G^trge  in  Oberitalien  u.  zwar  in  Tcnetiu, 
wo  der  Fl.  Liquentia  entspring:!. 

Opitergini,  Liv.  Flor.  iV,  2.;  Ein- 
wohner der  St. 

Opitergium,  OnnsoyLOV,  l’ac.  hist, 
m,  6.;  IMin.  111,  19.;  rtol.;  Kpiter- 
pon,  Eniregnov,  Strabo  V.;  Anim. 
XXIX,  35.,  in  Venetia,  zw.  Tnrvisiiim 
u.  Forum  Julii,  südl.  ron  den  crwälinteu 
Bergen ; j.  Oderzo, 

Opius,  ÖTuovg,  Pitiuaa,  Ptol. ; St. 
in  Canpadocien , südöstL  von  Trapcziis; 
j.  Op/i,  , 

Opoe$;  §,  Opus. 

Opone,  Onoavt],  Opane,  Ptol.;  Ar- 
rinn  Peripl.  M.  E.  in  Muds.  G.  M.  1,  7. 
8.  9. ; St.,  an  der  SridosLkfiste  Ton  ACrica, 
bevm  lieut.  Cap  dcl  Gada, 

Oppidium,  Oitmöiov,  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Caeiiariensis. 

Oppidaneum,  Oitntdovtöv,  Oppi- 
dum,  Ptol.;  Oppidum  novum,  Pliii. 
V,  1. ; Itin.  Ant. ; Colonie  in  Mauretania 
Guesariensis,  von  Kaiser  Claudius  ange- 
legt, 

Oppidum  Atuaticorum^  s.  Bcllo- 
iDontiiira. 

Oppidum  Novum,  Itin.  Ant.  457.; 
St.  111  Gallia  Aqnitanira,  zw.  Benchar- 
num  II.  Aquae  Coiivenaruui;  n.'  Reich,  j* 
Osattn, 

Oppidum  Novum,  Itin.  Ant.  24  ; 
Op  pinum,  'Onmvov,  Ptol,;  St.  'in 
Mauretania  Tingitana,  j.  Narandscha, 
am  Fi.  liixiis,  n.  Männert’ 

Oppidum  Ubiorum;  s.  Agrippina. 

Op  pinum;  s.  Oppidum  \oviim. 

^ Opa  icella,  SitptxsXlcc , Strabo  III.; 
St  der  Cantabrer,  in  flispania  Tarra- 
conensis,  der  Sage  nach  von  einem  Ge- 
fährten des  Antenor  gegründet  u.  nach 
ihm  benannt.  • 

Opuntii  Epienemidii;  s.  a.  Locri 
Epienemidii.  < 

Opuntii  'Locri;  8.  Locri.  ' 

.Op  untinuB,  Opuntiusl  sinu'Sf 
Mela  II , ' 3. ; Plin.  IV,  7. ; s,  Opus; 

_Opna,  untis,  Chtovg,  Thuc.  II’,  82.; 
liiv.  xxvni,  6.;  Strabo  IX.;  Plin.  IV, 
7. ; Itin,  Ant.  327. ; Hicrocl.  644; ; Op  oes, 
Mela  II,  8.;  Chtotig,  Op o eis.,  cutis, 
Uom.  11.  II,  ‘532.;  Enstatli..  ad  h.  1.; 
Steph.  Bvz.  518.;  Mptst.  derLocrer,  von 
Loerns,  dem  Sohne  des  OpiiB'(dHher  der 
Name)  angelegt,  Vaterstadt. des  Potro- 
clus.  Die  St.  lag  in  einiger  Entfcmiing 
vom  Meere,  weiches  hier  den  Sinus 
Opuntius  bildete,  Theil des cubnischen 
Meeres,  begrenzt  im  Süden  durch  Bün« 
tien , im  N.  durch  die  Landspitze  C^  nos. 
— ^w.  OpuMtius.x^  ßpoUiuff  a.iMzen 


Onovvtiesp  u.Cbiov.  od.mit  demBejsatz 
Aoxgojv. 

Opus,  Strabo  IX.;  Steph.  Byz. 

O.;  ein  unbedeutender  Ort  in  EUs.  — 
n.  Steph.  Byz.  auch  e.  O.  in  Acluya. 

Ora.,  Sigee,  Arriaq.  < exped.  ^Uex.  IV',, 
27.;  St.  in  Indien  um  den  Indus,  von 
Alexander  erobert. 

r f ' ’ 

' Ora,  Ptol.;  St.  in  Caramanien. 

Oracana,  Oroeaua,  O^oncevoe, 
Ptol. ; St.’  ln  Medien,  nordüstl.  von  Gal- 
la/ j.  JJalfrusch,  d.  Ifptst.  von  Maä»a- 
deran  in  Persien. 

Orani,  Plin.;  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 
oiatia  Asiatica , hinter  dem  Palits  Mueo- 
tis.  • . . ' 

OratclÜ,  Plin.  IH,  20.,*  c.  Volk  in 
den  Meeralpen , östl.  von  den'  Xemen- 

Oratha',  O^ctQ'a , Stc^i.  Byz:  '518, ; 
St.  am  Tigris,  in,  Babylonien,  u.  zwar  in 
der  Landsch.  Messene. 

Ora turae',' Plin.  V*I,  20.-;  Volk  in 
Indien.  , . , , 

Orfttf’.s.  tJrba.'  " ^ 

Orbad^aru,  OgßaSacgov,  Ptol:f  Oi“ 
in  Aetliionicn."  '' 

Orbadäru‘,‘  Ptol.;  St  im  ostl.  Theile 
von  Indien.  . ' ’ 

Orbanassa.  Ogßccvaßacc,''Vtoi. ; St. 
iih  Innern  Von'  Pisidieu , südl.  *voti  Dvr- 
zela.  , 

* Orhclus',  OqßrjXog,  Herod.'^^V,  l6. ; 
Strabo' Epit.  in  lliids.  G.  M.  II, ‘9o. 

100. ; Plin.  IV,  10. ; Ptol. ; Gebirgstiofte 
im  Xorden  von  Macedonien , scheidet 
Thracien  von  .Macedonien;  der  ^rofsero 
Tiieil  ist  im  licnt.  Servien  u.  licifst 
gentdro-Ceb.  * 

Orbcsiua,  Ogßr]Givr},  Vto\.;  Gcgen4 
in  Klein- Armenien.  ' 

0rbc'tana,'0qßr}Tcev7]‘,  Orhitana^ 
Ptol.;  St  in  Asien  u.  zwar  In  Arla;'*/  ' 

‘ Orbilia,  OqßiXia,  Ptol.,*  Gegoird  in 
Macedonien,  am  Orbclus  Geb.  ^ 

ürbisi  8,  Obris. 

Orbitae;  s,  Oritac,  ’ 

Orbitanium,  Liv.  XXTV,  W.‘;  Sf, 
Italiens,  u.  ’/wnr  in  Satuniuiu,  voni  Fabiiui 
erobert;  j.  Vilolano,  n.  Reich. 

Oreädes,  Oqxqcdtg,  Mela  IIT,  O.J 
Plin.  IV,  10,;  Tac.  Animi.  10.;  Orcha- 
des,  nach  Siiidjis  28,  n.  Vlela 

30,  n.  Plin.  40  Inseln  an  der  S'ordküsto 
von  Scbottla^id;  j.  Oi'kney-lnselu.^  Viel!, 
haben  lUe  orcaniseben  itundc,  bey  Pol- 
lux, den  Namen  von  diesen  Inseln. 

Or  caoryci,  Ogxaoqvxoi,  StraboXlT ; 
Volk  in  KIcinasIcii , in  der  Naclibarsch, 
von  Lycaunien,  au  den  Grenzen  von  Grols- 
Phrygien. , 


' Oroas. 


Orestias. 
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Ofcatf  Oqxagy  Strabol.;  Orehas, 
Plod.  \f  21.;  Ptol, ; Vorgeb.  an  der 
Kordostkuitte  der  Insel  Albion ; viell.  daa 
Vorgeb.  Dungisbehead,  in  Schottland. 

Orcelis^  Orcilis,  St.  in 

Hispania  Tarraconensis , im  Gebiete  der 
Bastitaner,  gewöhnlich  für  Orihucla  ge- 
inommen,  was  Ukertll,  1,  40b  aber  für 
^ falsch  erklärt. 

Orchas\  e,  Orcas. 

Orcheni,  Oq%rivotf  Strnbo  XIX; 
Plin.  yi,  2«.  27.;  PtoU;  Volk  in  Meso- 
^ potamien,  an  einer  eigenen  Mund,  des 
Euphrat,  welche  sie  verstopften;  aber 
liuch  die  Einw.  von  Orchoe,  die  nach 
Strabo  eine^  eigene  Sekte  chaldaischer 
Astronomen  bildeten,  hiefsen  so ; 8.  Or- 
sdioe. 

Orchentf  .PtoL;  Volk  im  wüsten  Ara- 
bien. 

Orchestenay  OrchistenOy  Ogpj'' 
ovBVTjf  Strabo  XI. ; Pro?,  in  Crofs-Arme- 
pien. 

OrcÄoe,  Oqxorjt  Strabo  XVI. ; Ptol.j 
St.  in  Chaldaea,  am  mittlern  derjenigen 
Seen,  welche  aus  den  Ableitungen  des 
Euphrat  entstanden  waren,  man  halt  es 
aum  Theil  für  das  heut.  liassora  ii.  für 
da»  Ur  der  Bibel,  jedoch  letzteres  ge- 
wifs  mit  Unrecht.  -»•  Einw,  Orcheni  ^ s, 
d.  W, 

Orchom^nn» y Ogxofisvogj  Herod,  I, 
146;  VII,  24.;  VIH,  84.;  Thuc.  I,  118; 
III,  87;  IV,  76;  V,  61.;  Diod.  IV,  10; 
' XV , 59.  79.  ; Strabo  IX. ; Mela  II , 3. ; 
paus.  IX,  15.  85.  37  etc. ; St.  u.  eigener, 
eine  lange  Zeit  unabhängiger  Bezirk  in 
Boeotien,  vom  Könige  Orchoroenos  so 
‘ genannt,  die  kleinere,  nördliche  Hälfte 
desselben,  südl.  bis  zur  Bergkette  zw. 
Helicon  u.  Ptoon,  begreifend.  Oer  frühe- 
re Name  der  Gegend  war  ^ndroisy  vom 
Könige  Andreus.  Vom  Könige  Minyas 
biefs  sie  das  Land  der  Minyer  (in 
den  Art.  Minyae  u.  Minyeus  ändere  man 
Archomenos  n.  Archomoner  in  Orchorae- 
no8  u.  Qrchomener  ab).  — Da  ein  Hanfe 
orchomenischer  Minyer  Theil  am  Argo- 
pautenzug  nahmen,  hiefsen  die  Argo- 
paoten  auch  Mynier  (Strabo  IX.).  Die 
St.  Orehomenus  am  Acontiiis  mons 
wurde  von  den  Thebanern  zerstört  u.  mit 
|lir  sank  auch  die  Macht  der  Orchome~ 
ner  u.  der  Uralang  ihres  Gebiets  wurde 
geringer.  Philipp  von  Macedonien  sam- 
melte die  zerstreuten  Einwohner  u.  liefs 
eie  in  ihre  Vaterstadt  ziirückbringen,  ihre 
Gröfse  n.  ihr  Wohlstand  aber  blieb  ver- 
loren. Zu  den  Merkwürdigkeiten  der  St. 
gehörte  das  Schatzhaus  des  Minyas.  Rui- 
nen der  St.  lieht  mau  bey  dem  Dorfe 


SenpUy  Tcrgl.  Männert  VIH,  198  ff., 
Kruse  HeUas  II,  1;  574  ff. 

Orehomenus y OqxofiBvoSy  Hom.  Q. 
n,  V.  6tö.;  Thuc.  V,  61.;  Diod.  XIX, 
63.;  Liv.  XXXII,  5.;  Strabo  VIII.;  Po- 
lyh.  II,  46;  IV,  6.  11.;  OrchomenutHy 
Plin.  IV,  6. ; e.  alte  St.  im  nördl.  Theile 
Arcadien's,  nordwestl.  von  Mantinea, 
ohne  besondere  Wichtigkeit;  sie  litt  sehr 
bey  den  im  Peloponnes  geführten  Kriegen, 
so  dafs  zu  Strabo’s  u.  Pausanias  Zeiten 
kaum  noch  Ueberbleibsel  zu  sehen  waren, 
die  man  noch  jetzt  bey  dem  Dorfe  Kal~ 
paki  finden  will.  — Einw.  a.  Mzen  Oq~ 
XOfiBvimv,  Zwischen  dieser  St  u.  dem 
gegenüberliegenden  Berge  Trachys  irte. 
tiefer  See,  der  See' von  Orchomenns;  j. 
Kalpaki. 

Orehomenus f s.  Minyeus. 

Oreynia;  e.  Hercynia. 

Ordabacy  Plin.  VI,  20.;  Volk  in  In- 
dien, östl.  vom  Indus. 

OrdesuSy  OgStjaog^  Plin.  tV,  12.; 
Ptol. ; Odessus'y  Arrian.  Peripl. ; St 
in  Sarraatia  Europaca,  am  Fl.  Axiacus. 

Ordessusy  ÖqSTjaaog,  Herod.  IV, 
148.;  Fi.  in  Scymia  (Sarmatia  Etiro- 
paea)  der  in  den  Ister  fallt;  j.  Seretky 
n.  Männert 

Ordioy  OqdtUy  Strabo  V.;  St.  in  Gal- 
lia  Cisalpina;  j.  n.  Reich.  Ord/ogo. 

Ordovicesy  OqSovinsg,  Liv.  XII, 
38.;  Tac.  Hist.  XII,  33.;  Ann.  18.;  Ptol.; 
Volk  in  Britannien,  im  nördl.  Theile  des 
heut.  Wales. 

Ordymnus,  Plin.  V,  81.;  B.  auf  der 
Ins.  Lesbos. 

Oreb;  s.  a.  Horeb. 

Oregesi  Plin.  V,  27.;  Theil  desTan- 
rus-Geb. 

OreophantOy  Oqsotpccptay  PtoL; 
St.  in  India  Intra  Gangem  im  Lande  der 
Mandrales. 

OrestaCy  Ogssvaiy  Thuc.  II,  80.; 
Liv.  XLII,  38.  ;Strabo  VII. ; Polyb.  XVIII, 
^30.;  Plin.  IV,  10.;  Steph.  Byz.  519.; 
Volk  in  Molossia,  Bezirk  von  Epims. 

OrestCy  OqBOVTjf  Hesych. ; Steph. 
Byz.  519. ; St  oder  Gegend  in  Euboea. 

Ore sthasiumy  OqBO&aatov,  Pans, 
VIII,  344. ; Steph.  Byz.  519. ; St  in  Süd- 
Arcadien,  späterhin  Oresteiony  Opr- 
cxBiov  y genannt.  — Einw.  Oresthasim. 

OresHoy  OqBOXitty  Steph.  Bj-z.  519.; 
St.  in  der  Landsch.  Orcstis,  in  Macedo- 
nien, in  welcher  Ptolemacns  Lagi  ge- 
boren wurde.  — Einw.  Orestiaeus, 

Orestioy  Orestium;  8.  Mogalopo- 
lif. 

Oreitiat;  s.  Adriapopolii. 
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Oretttf,  Lir.  XXl&I,  4M).;  St.  in  Ufa- 

cedonien. 

Orestisy  Ptol.;  Steph*  Byz.  519.; 
Bezirk  in  Macedonien. 

Orestia  portusf  Plin.lII,  5.;  O.  in 
Grors-Gricchenland,  im  Lande  der  Bnit- 
tier,  in  der  Gegend  de»  hent.  Gioja. 

Oretani,  ^Tjzavoij  Oritani,  Liv. 
XXI,  11;  XXXV,  1 ; Strabo  UL;  Plin. 
111,  3. ; Polyb.  X,  38 ; XI,  20. ; Volk  in 
Hi^pania  Tarmconen^is , dessen  Land, 
estl.  von  Bactica,  nördl.  vom  Anas  be> 
grenzt,  vom  Baetis  dnrehströmt  wird; 
sie  traten  an  die  Stelle  der  Olcades. 

Orethua^  Vib.  Seq.  15.;  Fl.  bey  Pa- 
normus,  in  Sicilien ; y.  Ofeto. 

Oreium  Germanorum,  Slqrjtov 
FiqficcvcDVj  Ptol.;  St.  der  Oretani,  Strar- 
bo  111  nennt  diese  St  wahrsch.  Oria^ 
Steph.  Byz.  734  Oriaia,  flquna; 
sie  lag  im  heut,  la  Mancha , nicht  weit 
Ton  Almagro,  j.  ist  an  der  Stelle  d.  Ein- 
siedcley  de  Oreto,  n.  Lkert  11,  1;  411. 

Oreumj  Liv.  XLIV,  13.;  St.inBueo- 
tien. 

Oreunif  Oreus;  e.  Hestiaea.  )- 

Orga;  s.  Orgas. 

Organa^  OqytxvUy  Ptol.;  wüste  Ins. 
im  indischen  Ocean , unter  Arabien ; n.’ 
Kearch.  Peripl.  in  Uuds*  G.  M.  1,  30  liegt 
die  Ins. 

Organa  im  persischen  Mbsen,  an 
der  käste  von  Caramanien;  j.  Dajiatne^ 
Khiahme  od.  a.  Brokhtf  n.  Männert,  ver- 
gleiche Ogyris.  i • 

Orgos,  Opycfg,  Strabo  XII.;  Orget, 
Plin.  V,  29.;  Fl.  in  Klein-Asien,  der  bey 
Apamea,  in  Phrygien,  in  den  Maeandcr 
fallt;  j.  n.  Reich.  liurhascka.  ' 

< Org«8»,’  Oqyaaoij  Ptol.;  Volk  in 
Scythia  intra  Inianm^  an  der  Wolga. 

. Orgellia  civitaa,  *Pcrtz.  I,  179.; 
Orgellum,  St.  in  Arragonia,  in  Hispa- 
nia  Tarracon. , bey'  den  Uergeten;  j. 
Seo  <f  Urgel. 

• OrgesstiTO,  cast.  Liv.  XXXI,  27.; 
Orgyaaua,  ÖqyvtJaogj  Polyb.  V,  180.; 
8t.  der  Pissantini  in  Macedonien ; j.  Ar- 
gova,  n.  Reich. 

' Orgia,  Slqyia,  Ptol. ; Stderllerge- 
ten,  in  Hispänia  Tarraconensis;  j.  Ar- 
gagria. 

(Agocyni,  Plin.  IV,  12.;  St  im  tau- 
rischen Chersones. 

Or g Oman  ea ; s.  Dargoraanes. 

Orgua,  Orgum;  s.  a.  Morgus. 

Orgyaauay  a.  Orgessiim. 

Or»,  Plin.  VI,  23.;  Volk  in  Gedrosia. 

Oria;  s.  Oretnm. 

Oria,  OQiUf  Strabo  X.;  Landsch.  in 
Euboea.  £uw.  Qritae, 


Orieia;  s.  Oricum. 

Oricum,  Liv.  XXIV,  14.;' Plin.  HI, 
23.;  Optxov,  Ptol.;  Orieua,  Slomogy 
Herod,  IX,  92.;  Polyb.  VII,  19.;  Steph; 
Byz.  733.;  St.  in  Epirus,  am  Eingänge 
des  adriatisclicn  Busens.  — Einw.  Ort- 
ciusy  a.  Mzen  Sioinucov.  Die  Umgegend 
hiefs  Orieia,  Virg.  Aen.  X,  v.  2^. 

Oricum,  Oqsixov , Polyb.  V,  52.; 
Ptol.;  Gebirge  od.  Berggegend  in  As- 
syrien, zwischen  dem  Tigris  u.  Apollo- 
nia. 

Oriena  Medio,  Irin.  Ant.'  141.;  e. 
Alittelstat.  zw.  Nicaea  n.  Tottaio,  ini 
südl.  Bithynien. 

O r i g e n i , Plin.  IV;  20  ; Volk  in 
Hispania  Tarraconensis,  zu  den  Canta- 
brern  gehörig,  wahrscheinl.  s.  a. 

' Origenomcaci,  Mela  lU,  1;;  neben 
den  Antrigones. 

Origiacum;  s.  Atrebatae. 

Orine,  Plin.  V,  14.;  Jos.  b.  J.  III, 
4. ; Bezirk  von  Palaeslina , in  welchem 
Jerusalem  lag.  Er  bestand  1.  aus  dem 
Lande  der  eigentlichen  Juden  um  Jeru- 
salem, U.2.  ausldumaea,dem  südl.Theilo 
des  jüdischen  Gebirges. 

' Orine,  Oqivrj,  Arrian.  in  Huds.  G. 
M.  I,  3. ; Ins.  im  rothen  Meere,  am  Ende 
eines  Mbsens;  j.  Dahlak,  am  Busen 
Matzuo. 

Oringia:  s.  Flaviiim.  • 

Orippo,  Plin.  111,31;  Irin.  Ant. 410., 
n.  a.  Mzen;  St.  in  Hispania  Baerica; 
Villa  de  Doa  Ilermanoa. 

Oriaia',  s.  Oretum.-  > 

Oriaaitidca,  Oriatidea,  Oqtorb- 
Ssg,  Ptol. ; zwey  ins.  im  arabischen  Mbu- 
ten. 

Oritae,  Slgsirai,  Nearch.  in  Huds. 
G.  M.  I,  4.  7.;  Strabo  XV.;  indisches 
Volk,  am  Fl.  Tomerus  od.  Arbis.  — Mach 
Plin.*  VI,  23.;  Volk  in  Cannania;  nach 
Steph.  Byz.  734  in  Gedrosia.  * 

Oritaci  s.  Oria. 

Oritani',  s.  Oretani. 

Oritanum,  Plin.  IV,  22.;  O.  auf  der 
Ins.  Euboea. 

Oriza,  Ogt^a,  Ptol.;  St  in  Palmy- 
rene,  in  Syrien ; j.  Sukueh, 

Ormanua,  Ogficcvog;  s.  a.  Horma- 
nns. 

Ormeniumi  s.  Hormenium. 

Orneae;  Ogvsat,  Iloni.  II.  II,  571.; 
Herod.  Vlll,  75.;  Time.  VI,  7.;  Diod. 
XII,  81.;  Strabo  VlII. ; Paus.  II,  25.; 
alte  St  in  Argolis,  an  den  Grenzen  von 
Sicyoniau.  Phliasia,  nordwestl.  Lyrcea; 
zu  Strabo^s  Zeit  nur  noch  ein  Flecken. 
Einw.  Omcatae,  Herod.  — Ein  Ort  gt 
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Namem  liegt  zwiochen  Corinth  iilid  Si- 
cyon. 

Orneon,  Oqvstov,  Ptol.;  Vorgeb,  der’ 
Ina.  Taprobane  ii.  Ina.  (der  Vögel)  be^ 
deraeiben ; J.  Caradiva  j s.  Avium  pro- 
mont. 

’Orncon,  Arrian.  in  Ilnda.  G.  M.  I, 
15.;  unbewohnte  Ina.  im  sachalitischen 
Baen,  vergl.  Avium  Inatila. 

Orniaci^  OqviaKoi,  Ptol.;  Volk,  afid- 
oatl.  von  Asturica,  in  Uiapania  Turraco- 
nenaia. 

Ornithon  polisy  Oqvid'cov  noligj 
Scyl.  in  Huda.  G.  M.  1,  42.;  Strabo  XVI. ; 
Plin.  V,  11). } Vogelatadt,  in  Phoenicien, 
*w.  Tyrus  u.-  Sidon,  im  Geb.,  daa  sich 
bis  an  daa  .Meer  eratrcckt,  aie  vcracbwnnd 
früh  u.  ungefähr  an  ihrer  Stelle  eraeheihi 
Ad  Nonum  (Itiner.  llicroa.  583.) ; vergl. 
Avium  oppidum. 

Orqanda,  Polyb.- XXTT , 25. ; Plin. 
V,  27.;  St.  in  Pisidien,  im  Gebirge,  da^ 
her  Oroandes  mona,  auf  der  OsUcite 
Ton  Antiochia.  Sie  war  der  Hauptsitz 
der 

Oroandes^  OqoavSsig,  Pol.  XXII, 25., 
ud.  Oroandenses,  Liv.  XXXVIII,  18. 
19.,  od.  Orondi ciy  OqovSinoif  Ptol.;  a. 
Mzen  O^oavdfojv,  weshalb  der  ganze 
Bezirk  aiirh 

Oroandicus  tractus  heilst,  Plin, 
V,  32. 

Oroatis,  Oooctrrjg,  Strabo  XV,; 
Plin.  VI , 23.  25.  27. ; Ptol. ; Grenzlli 
7.W,  den  persischen  Provinzen  Suaiana  u: 
Peraia,  föllt  in  den  persischen  Mbsen;  j, 
Tab  n.  Männert,  Hasain  n.  Heeren. 

" Orööa,  O^o|?of,  Ptol.;  2 Städte  in 
Assyrien,  eine  am  Tigris,  die  zweyte  im 
Innern  des  Landes.  i 

. Orohiae'^  Oqößiai,  Thuc..H,  81).} 
Strabo  IX,  X.;  St.  in  Uuboea,  bey  Aegac^ 
mit  einem  Orakel; 'verschwand  frnh.’  « 

Orohii,  Plin.  III,  17.;  Volk  in  Gal- 
lia  Cisalpina,  der  Theil  der  Inaiibres, 
welcher  die  südlichen  Alpen  bewohnt. 

Or  obt  8 ; 9.' Ohrh.-' 

Oroc ana;  s.  Oracana.  * 

Orolaüno,  Itin.  Ant. 3t>0.;  a.  a.  Alan- 
na  u.  Alauniiim;  j.  Orion,  n.  Reich.,  im 
Merzogth.  Luxemburg.  , 

Oromandrus,  OqofiavSqog,  Ptol. ; ^ 
St.  in  Klein-Armenien. 

Or Omans aci,  Plin.  IV,  17.;  Volk  in 
Gallia  Belgien,  sonst  nicht  genannt,  n. 
Wersebe  (327i  f.)  am  Unken  Ufer  der  Lya, 
hoy  Armentieres. 

Oromenua,  Plin.  XXI,  7,;  Berg  in 
Indien,  wo  viel  Salz  gewonnen  wurde.  ^ 

Orono€,  Oqtovaif  Jos.  AiU»  Xlll, 


23.}^ St  der  Moabiter,  im  Besitz  der  Jo- 
den. 

’ Oron diel j Oroandes. 

Orontea,  Oqovzrig,  Strabo  XVI.; 
Mela  I,  12;  Plin.  V,  21.;  Polyb.  V, 
59.;  Fl.  in  Syrien,  der  an  der  Ostseite 
des  Libanon,  in  Coeleayrien,  entspringt, 
eine  Strecke  unter  der  £nle  dierst,  dann 
wieder  erscheint  ii.  gegen  Norden  hin  in 
dos  Mittelmccr  fallt.  Seine  illtern  Na- 
men waren  Typhon,  n.  Strabo, 

Thapaacua,  Goeyfoxog,  n.  ScyL  in 
Hnda.  G.  M.  I,  40. ; Ophitea,  Pomp. 
Luet. ; j.  heilst  er  Aaaai, 

Orontea  monm  s.  a.  Oroandes. 
Orontea,  Plin.  VI,  20.;  Volk  iuMe- 
•opotainien.. 

Oropiai  s.  Oropus. 

• Oröpua,  Slqconog,  Herod.  V,  100.; 
Thuc.  II,  23;  IV,  91;  VIII,  95  etc.-^ 
Diod.  XIV,  17;  XV,  70  etc.;  Strabo  IX.; 
Plin.  IV,  7.;  Itin.  Ant.  327.;  Steph.  Byz; 
734.;  Ilafcnst.  u.  Festung  in  Bocotien, 
spater  von  Athen  genommen,  a.  d.  Gren- 
ze von  Boeutien  ii.  Attica,  weshalb  sie 
auch  Liv.  XL , 27  Paiisan.  1 , 34  zu 
letzterem  rechneten.  Sie  lag  südl.  von 
der  Mündg.  des  Asnpus,  Eretria,  auf  der 
Ins.  Euboca  gegenüber;  j:  Ropo,  — Das 
Gebiet  der  St.  hiefs,  Oropia,  Thuc. 
IV,  91. 

Oröpua,  SlqtoTcog,  Steph.  Byz.  754.; 
St  in  Macedonien,  sonst  unbekannt; 
Stammort  des  Seleiicus  Nicator. 

Oröpua,  Amm.  Marc.  XXX,  4.; 
Steph.  Byz.  734.;  St.  auf  der  Ins.  Eu- 
boea.  ; - ■ ' 

• Oroaana,  Oqoaavtt,  Ptol.;  St  ln 
Scrica.  > 

■>*Oroabea,  Ogoffßstg,  Ptol.;  St  in 
Scythia  intra  Imaom. 

■ Orosincs,  Plin.  IVj'll.;  Fl.  inTlira- 
cien. 

Oroapeda,  Oqoanadtt,  Strabo  ITI.; 
Ortospeda,  Oqroaneöa , Ptol. ; Geb. 
in  Hispnnia  Tarraconensis,  auf  welchem 
die  Quellen  des  Bactis  sind;  j.  die  Gebbw 
der  Sierra  de  Mundo-  bis  zur  S,  de  Alka- 
ras  u.  de  Honda,  n.  Ukert. 

Orphes,  Oqtpng,  Ptol.;  Volk  im  In- 
nern Libyen’s. 

Orreß,  Oqqsa,  Ptol.;  O.  in  Rritaa- 
nla  Barbara  (in  Schottland)^  dicöstli<^te 
Festung  jenseit  des  Walls,  walurschcduL 
am  Fl.  Ore- Water. 

Or.rha;  s.  a-  Edessa.  \ , 

Orrhoene^  s.  Osroeno.  \ 

’Orrotha,  OqqoQ'cc,  Cpsnas. ; Land 
in  Indien,  an  der  Küste;  j.  Guzurat. 

Oraa,  Plin.  VI,  28.;  Berg  im  glück!, 
Arahieo,  nicht  weit  von  roüua  Mncre. 
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Ona,  Og0a,  FtoLf  St  In  lodia  Intra 

Gangem. 

Orsarüf  Oqoa^ay  FtoL ; St  in  Kleior 
Armenien,  gegen  die  Gebb.  hin. 

Or$€i,  VSn.  VIII,  21.;  Volk  in  In- 
dien. 

Or$enaf  Oqsrjvrjy  Ftol.;  Beairk  in 
Klein-Armenien. 

Ortina,  PUn.  VI,29.;  St.in  Aethio^ 
pteb,  an  Aegyptens  Grenze. 

Ornolo g iacum,  Itin.  Ant  206.;  St 
In  Galatien,  zw.  Ancyra  n.  Nisa. 

Oraoti',  8.  Urso. 

Ortacea^  Plin.  VI,  27.';  Fl.  in  Snsia- 
na,  der  sich  in  den  pers.  Mbsen  ergofs. 

Ortagurea,  Plin.  IV,  11.;  alter  Kä- 
me von  Maronea,  s.  d.  W. 

Orthagaria;  s.  Stagira. 

Orthe,  Plin.  IV,  9.;  St  in  Magne- 
•ia. 

OrtkeaßOf  Og^eecyay  Ptot;  St  in 
Mesopotamien. 

OrthianUy  Oq^tuva,  Ptol.;  St  in 
Aria. 

Orthocorybante  Oqd'OXOQvßav- 
tioij  llerod.  III , 92. ; ein , ^den  PertJern 
unterworfenes  Volk,  in  der  Naelibarsckaft 
der  Meder. 

Orthophantacy  Plin.  VI,  26.;  Volk 
In  der  Kachbarschaft  der  Chaldaecr  in 
Mesopotamien. 

Orthöaiay  O^coaiUj  Pol.  XXX,  5.; 
Liv.  XLV,  25.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V, 
29.;  Hicrocl.  6^.;  St.  an  der  Südseite 
des  Maeander , in  Carien ; j.  n.  Reich. 
Ortosa.  — Kinw.  a.  Mzen,  Oq%^maumv, 

Orth  o aiaa,  Oq^’ooaiugj  Sträbo  XVI.; 
Hierocles  716.;  Tab.  Peut;  Orthoaioy 
Flin.  IV , 20. ; PtoL ; St  in  Phoonicien, 
etwas  sädl.  von  der  Mündung  des  Elcu- 
thenis.  — Einw.  a.  Mzen  Oq^coauoav.  . 

Orthur a\  O^ovqa,  Ptol.;  Ilptst 
der  Soringiy  in  der  Gegend  von  Utatur, 
nordl.  von  der  Stelle,  wo  der  Cavery-Fl. 
eich  in  2 Ilptarine  theilt 

Ortigia;  s.  Ortygia. 

Ortobriga,  Oqzoßqiya,  St 

in  Hispania  Tarraconensis,  viel!.  Nerto- 
briga  od,  Arcobriga. 

Orion,  Ort  ona,  Strabo  V.;  Plin. 
m,  12.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  313.;  Pertz 
I,  190.;  St  n.  Hafen  der  Frentani,  in 
Ausonia;  j«  Ortona. 

Ortonoy  Liv.  II,  43;  111,30.;  St  in 
liatium ; j*  Oritolo,  n.  Reich. 

Ortopona,  Ortoapana,  Oqtoanet- 
va  Strab,  XI.;  Oroapana,  Strabo 
XVI.;  s.  Carura, 

Ortopla,  O^onla,  Ptol. ; Ortopu- 
loj  Plin.  Ulf  21.;  St  an  der  Küste  von 
labninium»  j>  n«  Reich.  Starigrad* 


Omyut,  Strabo  XIV,; 

Hain , an  den  UiWn  des  Fl.  Ccnchrio«, 

i’enseit  des  Berges,  auf  welchem  Ephesus 
ag. 

Ortygia,  Hom.  Od.  XV,  403.;  Püa. 
IV,  12. ; s.  Delos. 

Ortygia,  Ortißia,  Oqxtytti,  Thnc. 
VII,  2^.;  später  TSaaoa,  Naaoq;  kL 
Insel,  an  der  Ostscitc  von  Sicilien , bil- 
dete einen  Theil  von  Syraciis,  s.  d.  W, 
Orubium , Orvium,  Oqovtov,  PI0I4 
Vorg.  in  Hispania  Tarracon.,  n.  Reich. 
Corrovedo,  n.  Lkert  Cabo  de  Sillciroa^ 
hey  Hajona. 

Oruroa,  Plin.  VI,  26.;  St.  in  Mesor 
otamien,  am  Euphrat,  lag  an  der  Grenze 
es  römischen  Reichs;  j.  Gqrar. 

. Orxantea,  Oq^avrrjg,  Arrian.  exp, 
Alex.  HI,  30. ; s.  a.  Jaxartes. 

Orxulae,  Plin.  VI,  2(5.;  Volk  in  In- 
dien, je'nseit  des  Ganges.  . ^ 

Oryx,  Oqvi,  Paps.  VIU,  25.;  Ort  in 
Arcadien  am  Ladim.  > , 

. Oa  Byzantiacum , Strabo.;  Os 
Ponti,  Martian.;  Oa  Ponticum^ 
Tac.;  8.  a.  Bosporus  Thraciae. 

Os  Maeotidia',  s.  a.  Bosporus  Cim- 
mericus. 

V 

Oaaca,  Oacuct , Ptol. ; St  auf  der 
Westseite  von  Sardinien;  j.  n.  Reiclx. 
Torre  di  Orcatano.- 

Oaca,  Plin.  HI,  1. ; Florus  111,22.; 
OoKu,  Ptol.;  Itin.  Ant  891.;  a.  Mzen 
des  Augiistiis,  Tibcriiis,  Gennanicus, 
Caligula;  St.  der  llergetcn,  in  Hispania 
Tarraconensis,  bey  Strabo  I falsch  /./e- 
osca,  bey  Vcllej,  Paterc.  II,  30  Aetor 
«ca,  Etoaca,  8.  d.  W.;  j.  Huesca.  — r 
Einw.  Oscc^c« ; adj.  Oaeenaia,  Liv.  XXIV, 
10. ; ‘ . 

Oaca,  Plin.  Hl,!.;  a.  Mzen  (acht ?) ; 
St  in  Hispania  Ractica,  im  Lande  der 
Turtedani,  n.  £.  Ilucscar;  n.  Ukert  westt 
von  diesem  Orte. 

Oacana,  Oaxccva , Ptol*;  St  in  Ge- 
drosia.  ^ ^ 

Oacarua,  Greg.  Turon.;  Fl.  in  Gal- 
lien, in  Bourgogne,  bey  Dgon  (Dep.  der 
Cote  d’Or) ; j.  Onche. 

Oacella,  OaxsXkct,  PtoL;  St.  der 
Lepontii,  in  Gallia  Cisalpina;  j.  Domo 
d’Osaola,  • , •: 

Oacellum,  Pertz  I,  451.  452.  455.; 
.Ins.  im  Scquana-Fi.  (Seine) ,. auch  JF?o-r 
strum-Aaini,  Oiaael  u.  Isle  de  Besdane  gOr 
nannt 

; Os  CI,  Oaxpii  Strabo  V.;  Plin.  Hl,  5.; 
.nach  Fc8tu8  s.  ,a.  Opici,  Volk  in  Ausonia, 
besonders  um  Atcllae,  in  Campanien. 

Oacium,  Oghiov,  Thuc.  11,96.;  Fl. 

in  Xhraden,  der  nn#  denselben  Gebirgen 
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kaniy  wie  der  Hebras'tu  Nestos;  wahrsch. 
-e.  a.  Oescusy  s.  d.  W. 

Oseriateiy  OaaiquttBqy  Plin. III,  25.; 
Ptol. ; Volkertich.  in  Pannonien. 

Osericta^  Plin.  XXXVII,  11.;  Insel 
an  der  nurdl.  Küste  Geriiianiens,  in  der 
Ostsee,  wo  der  Bernstein  aus  einer  Ce- 
der-Gattiing  auf  die  Felsen  nieder träufto; 
vielt,  j.  die  Inseln  Oesel  n.  (hland, 

Ost,  Tac.  Germ.  28.  43.;  ein,  nur 
▼on  diesem  Schriftst.  erwähntes  deutsches 
Volk,  hinter  den  Quaden , den  Sarmaten 
trihutbar , wahrschcinl.  in  dem  Gebir|^s- 
lande,  von  den  Quellen  der  Oder  bis  zn 
den  Quellen  des  Gran,  n.  VVilh. ; im  Lan- 
de unter  der  Ens,  n.  Wersebe;  in  dem 
cheraal.  polnischen  Herzogth.  Auschwitz, 
aw.  der  Weichsel  u.  dem  Tatra-Geb. , n. 
Reich.  Germ.  217. 

Ost  an  Oy  Itin.  Ant.  406. ; St.  im  nordl. 
Theile  von  Cappadocien,  auf  der  Strafse 
von  Ancyra  n.  Caesarea;  j.  n.  Reich. 
Jeuzgat. 

Osicerday  OoixBqSuy  ftol. ; Osi- 
gerdtty  Plin.  III,  4.;  St.  der  Edetaner, 
in  HispaniaTarraconensis;  j.  Ossera,  bey 
Saragossa,  n,  Ukert,  /xar,  n.  Reich.  — 
£inw.  Ossigerdensesy  Plin.  III,  3. 

Osiiy  Pfin.  VI,  20.;  c.  indische  Völ- 
kersrhafit? 

Osity  Oatotj  Ostti,  Ptol.;  Volk  in 
Sarmatia  Europaca , an  der  Mündg.  des 
Don. 

Osincum, 'Offiyxov,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Corsica. 

Osintiasy  Osintigiy  Plin.  III,  1. ; 
Gegend  in  Ilispania  Baetica,  in  welcher 
Sisapon  lag. 

Oaismiiy  Mela  V%  24.;  Plin.  IV.  18.; 
Sismiiy  £ia(uoiy  Strabo;  Volk  in  Gal- 
lia  LugduHens.,  an  den  Küsten  des  More 
Britannicum,  welche  daher  bey  Mola 
Osismica  genannt  werden,  in  der  Gegend 
von  Leon  und  Quimpercorentin , in  Bre- 
tagne. 

Osismii;  s.  Vorganiiim. 

Os  on  es,' Itin.  Ant.  263.;  0.  in  Pano- 
Men,  zw.  Caesariana  u.  Floriana,  u.  Reich, 
j.  Oszlop, 

Osonoha;  s. -Ossonoba. 

Oaopoy  Paul.  Diac.  VI,  38.;  CIuv. 
Ital.  1^.;  St.  in  Vcnctia;  j.  Ossopo,  ein 
Flecken  am  Tagliamento. 

Oaphagusy  Liv.  XXXI,  80.;  FL 
in:  Macedonien,  nicht 'fern  vom  Fl.  Eri- 
gon. 

Osquidaiesy  Plin.  IV,  19.;  c.  Volk, 
das  sich  in  Osq.  Campestres  u.  Montanes 
schied,  in  Galiia  Aquitanica,  in  Novem- 
populonia. 

Osroene,  Ocqoif^y  Steph.  Byi.  289.; 


Procop.  Pcrs.1, 17.;  Not  unp.  Ofdroe- 
na,  Amm.  Marc.  XIV,  3.  8;  XXIV,  1. ; 
Landstrich  im  wcstl.  Theile  von  Meso- 
potamien, dem  heut  DiarModhar,  Wohn^ 
sitz  der 

Osroeniy  Osrhoeni , Oaqorjvoty 
Orroeniy  Dio  Cass.  XL,  19;  LXilll, 
18. ; Eutrop.  V'III,  2. ; Procop.  do  Aedif. 
111. , einer  arabischen  Vulkersch. , die 
unter  fhrt^m  Anführer  Osrocs  sich  in  die- 
sem Theile  von  Mesopotamien  nieder- 
liefs. 

09.4a,  Oaouy  Ilom.  Odyss.  II,  315.; 
Herod.  I,  56;  VII,  12»  ; Virg.  Georg,  1, 
281.;  Polyb.  XXXIV,  10.;  Strabo  VIL; 
Mcla  II,  ä.;  Plin.  IV,  8.;  Ptol.;  Geb.  an 
der  Osts,  von  Thessalien,  in  der  Nadi- 
barsch.  des  Pelion,  beyde  berühmt  als 
Sitz  der  Centauren  o.  Giganten;  j.  if/s- 
saeo;  — a^j.  Oasaeua. 

' OaaMy  Strabo  VIll.;  Berg  in  Elis  im 
Peloponnes. 

Oaaay  Ptol.;  St.  in  Macedonien,  in 
Bisaltia,  wcstl.  vom  Strymon. 

OaaOy  Ptol.;  Fl.  in  Obcr-ltalien,  der 
zw.  dem  V'orgeb.  Telamon  u.  Cosa  aus 
mündet ; j.‘  Osa,  n.  Reich. 

Oasadiiy  OaaaSioiy  Arrian.  V%  15.; 
Volk  in  Indien,  auf  der  Nordscitc  des 
AcMincs  (Tschinab). 

Oaaarcne  y OGaaQrjvrjy'Tosaareney 

Ptol.;  ein  sonst  unbekannter  Ort  in  Ar- 
menia  in^or,  am  Fl.  Cyrus. 

Oasety  Piin.  111,  1.;  Oset  u.  Oa- 
set  a.  Mzen,  mit  dem  Beynamen  Julia 
Constantia;  St.  am  rechten  Ufer  desBae> 
tis,  der  St.  llispalis  gegenüber,  in  llispa- 
nia  Baetica;  j.  n.  Reich.  CaateUo  de  la 
CucatOy  n.  Ukert  Ä'.  Juan  de  JlfarackCy 
in  der  Nähe  des  von  Rdlch.  genannten 
Ortes. 

' Ossigi  haeonieurHy  Plin.  III,  L; 
St.  in  Hispania  Baetica,  im  Geh.  der 
Tnrdiili;  j.  Maquis.  Der  Bezirk,  in  wel- 
chem die  St.  lag,  hiefs 

Ossigitan ia,  Plin.  m,  1.  • 

Oaaonay  n.  Inschriften  bey  Mnratori, 
vielL  8.  a.  Urso,  s.  d.  W.;  j.  Oauna. 

Oasonobay  Mela  III,  1.;  Plin.  III, 
I;  IV,  22.;  Itin.  Ant.  426.;  St  in  Lusi- 
tania,  da,  wo  der  Fl.  Silves  in  das  Mecf 
fallt. ; j.  luatoy. 

Oata\  B.  llosta. 

• Oatamay  Ootafitty  Ptol.;  St  im  In- 
nern des  glückt  Arabien^s. 

Oataphuay  Oöva<poo  y Ptol.;  St  in 
Thracien,  an  der  Grenze  von  Moesia  in- 
ferior. 

■ • Oatcodea  tnt. , OorstoSrjg  (Kno- 
cheninsel),  Diod.  V,  11.;  Mela  II,  7.; 
FUn. -111,  8.;  Insel  auf  der  Nordteitn 
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T01I  SlciUen,  der  St.  Soll  gegenüber;  J. 
Aiicttr. 

Oaiha^  OcQ'a,  Ptol.;  SL  in  India 
intra  Gangem. 

Ostta;  9.  Colonia  Oistia. 

O stiensea  Salinaey  s.  Colonia 
Ostia. 

Oatiaeiy  Oatiaioi,  Strabol.;  Ptol.: 
O stionea y Slöricavagy  Steph.  Bjz.  736. ; 
wahrsch.  s.  n.  Aestii. 

Oatidamnii y OöTiöaiivtoi y StAbo 
1. ; Volk  an  der  wesü.  Küste  von  liispa- 
nia  Bactica. 

-Oationeay«.  Ostiaei  u.  Aestii. 

Oatippoy  Plin.  111,  1.;  Itin.  Ant. 
411.;  St.  in  Hispania  Bactica,  die  man 
früher,  jedoch  unrichtig,  für  Astapa  des 
Livius  hielt;  im  Bezirk  von  Astigi,  in 
der  Gegend  vonEcga  n.  Ukert,  beyFuen- 
tes  n.  Männert. 

Oa  tob  aroy  OGtoßaqUy  Ptol.;  St.  in 
Bactriana* 

Oatra,  Ptol.;  St.  in  Umbrien, 

im  Lande  der  Senonen,  j.  n.  Re\ch.  Or- 
xiana. 

Oatracha,  Oatroa  pagua;  ein 
friesischer  Pagus. 

Ostraetna,  Paus.  VIII, 

12.;  Berg  in  Arcadien,  auf  dem  Wege 
von  Mantinea  nach  Megalopolis,  eine 
Fortsetzung  des  Menaelon-Gcb. 

OatracinCy  Ptol.;  Itin.  Ant.  727.; 
nnbedeutender  Ort  in  Unter- Aegypten, 
auf  der  Ostseite  des  Nil. 

Oatraniy  Plin.  111,  14.;  Volk  in  Ita- 
lien, zu  den  Vilambri  gehörig. 

Öatrögtithae  y Jornaiid.  de  reb. 
Get.  8. ; e.  Zweig  der  Gothen  am  Nord- 
ufer des  Pontus;  s.  Gothi. 

Oaiudizum  y Itin.  Ant.  137.  230.; 
St.  in  Thracien,  zw.  lladrianopolis  und 
Burtudizum. 

Ostur,  n.  Inschriften  n.  Mzen  St.  der 
Edetaner,  in  Hispania  Tarraconensis,  bey 
Jlcova  n.  Ukert,  Ostur  n.  Reich. 

Otadeni^  ^zadrjvoiy  Ottadini, 
Otaliniy  OraXtvoiy  Ptol.;  Volk  an  der 
Küste  von  Britaniiia,  in  der  Prov.  Valen- 
tiniana,  in  Northumberland. 

OtenCy  SlTT}vr]y  Plin.;  VI,  13.;  Steph. 
Byz.  736. ; eine  Gegend  in  Armenien,  um 
den  Fl.  Cyrus.  — Kinw.  Otenua. 

Oteainiy  Plin.  III,  15.;  Völkcrsch. 
in  Gallia  Cisalpina,  in  der  Nahe  des  Po; 
Cluv.  Ital.  194  führt  an  c.  Reapublica 
Oteainorum. 

Othingiy  Jemand,  de  reb.  Get.;  ein 
Volk  in  Scandia,  am  Fl.  Otter,  n.  Reich. 
Germ.  171. 

Othocoy  Itin.  Ant  82.  84.;  St* 


der  Ing;  Sardinien ; j.  Oriatano,  n.  Män- 
nert. 

Othonoy  Not  Imp.  f St  inBritannia, 
an  der  Küste;  j.  Ottertony  n.  Reich.*^ 

Othrionciy  Plin.  IV,  10.;  Volk  in 
Macedonien,  zw.  den  Amantini  u.  Lyn- 
ccstae. 

Othronienaeay  Plin.  V,  29.;  Volk 
in  Klein -Asien,  in  der  Geg.  von  Maoo- 
nia. 

Othronusy  O0§fovoff,  Steph.  Byz. 
508.;  Ins.  an  der  mittägigen  Seite  von 
Sicilien,  mit  einer  gleichnamigen  Stadt; 
nicht  unwahrscheinl.  hält  man  sie  für 
Thoronusy  bey  Plin.  IV,  12. 

OthrySy  posy  Od'qvg,  Herod.  VII,  129. } 
Strabo  IX.;  Plin.  IV\  9.;  Vib.  Seq.,  der 
falsch  Thracien  angibt;  e.  Gebirgskette, 
die  sich  vom  Pelion  abtrennt  u.  westl. 
um  Thessalien  sich  zieht. 

Othuray  O&ovqa,  Ptol.;  St  dtsseit 
des  Ganges,  in  Indien. 

Otrisy  Plin.  V,  26.;  Ort  in  Baby- 
lonia,  bey  den  Sümpfen  des  Euphrat. 

Otroeoy  OrqoLce,  Strabo XII.;  St  an 
der  Grenze  von  Bithyiiien,  in  der  Nähe 
des  Ascanius-See. 

Otrunty  OtruSy  Not. bey  Cell.  IH, 
4 ; 97. ; St.  in  Phrygien , an  der  Grenze 
von  Bitliynicn,  vielt  s.  a.  Otryae,  Orquat, 
bey  Plut  LueuU. , n.  Otroea,  bey  Stra- 
bo. 

Ottadini  n.  Ottatini;  g.  Otadeni. 

OttcnicGy  Ottonica  aylva;  bey 
den  Schriftst.  des  Mittelalt.  der  Oden- 
waldy zw.  dem  Main  u.  dem  Neckar. 

OttorocorraSy  OttorocorrhaSy 
OzToqoxoqqagy  Ptol. ; Geb.  in  Nord-Asien, 

11.  zwar  in  Serien,  der  östl.  Thcil  dca 
emodischen  Geb.,  in  der  chinesischen 
Prov.  Schensi.  Nördl.  von  diesem  Geb. 
lag 

Ottorocorra  y Ottorocorrhay 
Ptol.;  am  Fl.  Bantisns  (Hara-Mnren). 

Ovetunty  Plin.  XXXIV,  49.;  O.  in 
Hispania  Tarraconensis , n.  Reich.*  j» 
Oviedo. 

Ov ilabis y Itin.  Ant.  235.  258.  277. ; 
OviltOy  Tab.  Peut. ; St  in  Noricum, 
n.  E.  Lambach y am  Fl.  Traun,  n.  A. 
/Fels,  vergl.  Lambaciim. 

Oxeaorycusy  O^xaoqvKogy  Strabo 
XII. ; St.  in  Galatia. 

Oxca,  0x1  o,  O^HcCy  Ptol.;  Vorg^b. 
der  Ins.  Taprobane. 

OxiaCy  O^siaiy  Strabo  X.;  Plin.  IV, 

12.  ; KLippeninseln  in  der  Nähe  der  Echi- 
naden,  an  der  Küste  von  Acarnanien;  j. 
n.  Reich.  Curzolari, 

Oxianay  Sl^iavay  Ptol.;  St  am  FL 
OjLUS,  in  Sogdiaoa,  j.  Termed, 
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• Ossänif  Ptol. ; SeeioSo^^ 

diana,  in  welchen  sich  der  Steppenil. 
Sogii  ergiefsty  wie  Männert  Tennutliet. 

Osiani,  Ptol. ; £inw.  der  Umgegend. 

I Oxtt;  8.  Uxii. 

Oximagis,  O xymagis , O^v/ua- 
yiff,  Ptol. ; Fl.  in  Indien,  hey  den  Paza- 
lae,  zw.  Paliinhothra  and  der  Stelle,  wo 
der  Ganges  sich  nach  Süden  wendet;  j. 
Bogmutty. 

, Oximum\  s.  Ausimum. 

. OxinuB,  O^tnyg,  Arrian.  Pcripl.  in 
Huds.  G.  M.  1 , 14. ; Marcian.  ib.  70. ; 
Fl.  im  nordösll.  Thcile  v.  Bithjnicn,  spä- 
ter die  Prov.  lionorias. 

. Oxioncsy  Tac.  Germ.  46.;  c.  fabel- 
Iiaftes  Volk  in  Sarmatia  Europaea. 

OxirOj  O^iqcCf  Ptol.  j St.  in  Mesopo- 
tamien. 

Oxoniai  lat.  Name  der  St.  Oxford, 
in  Oxfordshire,  in  England. 

Oxthraca,  Appian.  b. 

Uisp.  58.;  St.  der  Lusitanier  inllispania 
Baetica. 

Oxus,  Ptol.;  0|og,  Strabo 

XI.;  Mela  111,  5.;  Plin.  VI,  16.;  der 
beträchtlichste  asiat.  Fl.  nach  dem  Gan- 
ges u.  Indus , entspr.  nordwestl.  von  der 
Quelle  des  Indus,  aus  dem  Geb.  Paropa- 
misus,  aus  dem  Oxus  lacus^  Plin. 
VI,  16.,  u.  föllt  n.  £.,  über  Hyrcanien, 
in  das  caspische  Meer,  n.  A.  in  den  Aral- 
Scc;  j.  Amu-Darja  od.  Abu- Amu. 

Oxybii^  O^vßiotf  Polyb.  XXXITI, 
7.;  Steph.  517, ; e.  ligiirischc  Volkersch., 
an  der  Küste  zw.  dem  Fl.  Argens  bis  An- 
tipolis  (Anlibcs),  in  Gallia  Narbonensis. 

O xydraeae^  O^vdoccxaij  Strabo 
XV.;  Steph.  Byz.  517.;  Volk  in  Indien, 
zw.  dem  Ganges  ii.  Ilyphasis,  in  der 
N'achbarsch.  der  MalU. 

i 


' Oxymagis f s.  OxtmagU. 

OxyniUf  O^vvBicc,  Strabo.;  St.  in 
Thessalien,  am  Jon-Fl.,  der  in  den  Pe- 
neiis  fallt;  j.  Mokosai^  n.  Reich. 

O xyopumy  Plin.  V,  30. ; SL  in  My- 
sien  od.  in  Troas. 

O xyrinchites  nomoa,  Plin.  V,  9.; 
a.  Mzen  des  Hadrian,  n.  Antonio.,  in 
Mittelägypten,  der  seinen  Namen  erÜelt 
von  der  St. 

Oxyryneiua,  O|vpvyyoff,  Strabo 
XVII.;  Ptol.;  Amm.  Marc.  XXll,  16.; 
Steph.  Byz.  517.;  Oxyr inchum^  Ithi. 
Ant.  157.;  am  grolVen  westl.  Arm  dea 
Nil,  der  Josephs-Canal  genannt,  die  erst 
in  spätem  Zeiten  dadurch  merkwürdig 
wurde,  dafs  hier  u.  in  der  Urogend  ein« 
grofse  Menge  von  Geistlichen  n.  Mön- 
chen wohnten;  j.  das  Dorf  Beneaefu 

OzarUy  oj^agee,  Ptol.;  St.  in  Arme- 
nia  mi\jor. 

Osene,  Ptol.;  St.  in  India 

intra  Gangem , eine  der  beträchtlichsten 
des  Reiches  Larica.  .nm  den  cambayischen 
Mbsen,  dessen  Fürst  zu  Ptol.  Zeit  den 
Titel  Tiastanes  führte , dessen  Residens 
sie  war,  am  Fl.  Namadns  (Nerbudda)} 
j.  f/zen,  die  llptst.  des  Reichs  MaUu. 

Osoa,  O^on,  Ptol.;  St.  in  Persis. 

Ozoamisj  O^occfiig,  PtoL;  St.  in  In« 
dia  intra  Gangem. 

O zogardana ^ Amm.  Marc.  XXIV, 
2.;  Za  gar  di  Oy  Zayagdia,  Zosim.  III, 
15.;  St  in  Mesopotamien,  in  der  Nähe 
des  Euphrat;  wie  Männert  glaubt,  die- 
selbe, welche  Ptol.  Pacoria  nennt. 

Ozola,  O^oXUy  Axola,  PtoL  ; St.  in 
Arachosia. 

Oiolae;  8.  Locri. 


Paala,  Tab.  Peut.;  Fl.  in  Gallia 
Cisalpina,  fliefst  üstl.  vom  Rigonus  (Beno) 
in  den  Po,  n.  Männert  die  Aacena,  welche 
durch  Bologna  fliefst« 

Pabia;  s.  Papia. 

Pabiij  Tlußioiy  Partsiit  Ptol.; 
Volk  in  Asien  u.  zwar  in  Paropamisus. 

Pablia,  Tab.  Peut.;  FL  in  Etruria, 
fällt  bey  Orvieto  in  den  Clanii  (Chiore); 
j.  PagUa  n»  Manuert. 


Paeensia  eolonta;  f.  Begia  n.  Cd« 
lonia  Julia  Octavianorum, 

Packe;  s.  Pagae. 

Pachinum;  s.  Pachynum. 

Pa chnamunisy  JTayvcjttowtg,  Ptol.; 
Pachnemunia,  Pachnemoea^  Tla^ 
XvBfiorjSf  Hierocl.  724.;  Hptort  des  se- 
bennytischen  Nomus,  im  Delta  von 
Aegypten,  in  der  Geg«  da§  heilt.  H<mda- 
hur. 
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Päeh§numy  Mela  II,  7.;  Plin.  HI, 
8.;  Pachynusj  riaxvvog,  Scyl.  in 
lluds.  G.  M.  I,  4. ; Folyb.  1,  25. ; Stra- 
bo  VI.;  Ftol. ; Steph.  Byz.  531.;  das  süd- 
östlichste Vorgeb.  V.  Sicilien,  dessen  süd- 
lichste, weit  in  das  Meer  reichende  Spitze 
Odyssea  Acra  (Ptol.  Lycophron  v. 
, 1030)  genannt  wird;  das  Vorgeb.  heifst 
j.  Capo  Passaro,  Eine  in  der  Aahe  be- 
iindlirhc  Einbucht  nennt  Cic.  Verr.  V, 
34.  Portua  Pachyni;  j,  Porto  di  Pet- 
lo  n.  Männert. 

- Paconia,  ITcnaiovicc,  Ptol.;  Ins.  an 
der  Nordwests,  von  Sicilien,  die  inan  für 
Aponiana  bei  Caes.  hält  (s.  d.  W.),  n. 
E,  j.  Porialarca^  n.  A,  PorcellL 

Pacoria,  naxoqiUf  Ptol.  s.  Ozogar- 
dana. 

Pactioy  Plin.  IV,  12.;  alter  Name  der 
Ins.  Faros. 

Pactiua,  Plin.  III,  11.;  Paatiua, 
Tab.  Peilt  ; e.  Icl.  Küstenfl.  auf  der  japy- 
gUchen  Halbinsel,  n.  Männert  j.  Canale 
di  Terzo,  welcher  in  den,  ostl.  von  Brin- 
disi liegenden  Landsee  f^lt,  n.  Reich. 
Patrica. 

Pa ctolua,  TTctintoXoSf  Hcrod.  V,  101.; 
Virg.  Aen.  X,  142.;  Strabo  XII.;  Plin. 
V,  29. ; Flut,  de  Fl.  in  Huds.  G.  M.  II, 
14.;  Fl.  in  Lydien,  entspr.  im  südöstl. 
Thcile  des  Geb.  Tmolus,  fliefst  durch 
die  St.  Sardes,  fallt  in  den  Hermus.  Er 
führte  Goldsand,  weil  Midas  in  ihm 
sich  badete,  u.  Crösus  sammelte  hier  sei- 
ne Schätze,  deswegen  hat  er  den  Beinam. 
Chryaorrhoaa  (Plin.  29.);  j.  Sarabat. 

— adj.  Pactolidea^  Ovid.  Met.  VI,  16. 
PactyCy  Jla-KzvTiy  Hemd.  \I,  36.; 

Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  28.;  Plin.  V, 
31. ; Ptol. ; St.  ira  thracischen  Chersonet 
um  Propontis,  36  Stad,  von  Cardia. 

Pactyes^  TJa-urvrjg,  Strabo XIV.;  kl. 
Geb.  oberhalb  Magnesia,  im  Geb.  von 
Ephesos,  in  lonien. 

Pactyica  regioy  IIcniTVixr],  Hcrod. 
Hl,  92.  102;  IV,  44.;  Gegend  in  Indien, 
TW.  dem  Coaspes-  und  Indus -Fl.;  bei 
derselben  lag  die  St.  Caspatyrus  (das  heut. 
Cabnl)  8.  d.  VV.;  — j.  heifst  die  Geg. 
Pchkely. 

Pacura,  TIcntovqay  Palura,  Ptol.; 
St»  in  Mesolia,  in  India  intra  Gangem. 

Pacyrity  Plin.  IV,  12.;  8.  Carci- 
nites. 

Pädaeiy  Uadatoiy  Hcrod.  III,  98. 
102.;  Padaeua , Tib.  IV',  1;  v,  144.; 
e.  Nomadenvolk  in  Indien , das  nicht  al- 
lein rohes  Fleisch  afs,  sondern  auch  die 
Kranken  u.  Alten  tödtete  u.  verzehrte. 

Padarguay  Tladccqyog y Ncarch.  in 
Huds.  G.  M.  I,  33.;  kl.  Küstenfl.  in  Per* 
fien,  in  das  per«.  Meer  fallend. 


Paderbornia,  ae,  bey  den Schrlftst 
des  Mittclalt.  PadrabrunnOj  Padra- 
bunnoriy  Paderborn y in  der  königl. 
preufs.  Prov.  Westphalcn,  Rgbz.  Min- 
den. 

PadinateSy  Plin.  III,  15.;  c.  V^öl- 
kerscli.  in  Gallia  Cisalpina,  n.  Cluv.  bey 
dem  heut.  Flecken  JJondeno,  südl.  von 
der  Mdg.  des  Panaro  in  den  Po;  wahr- 
schcinl.  so  genannt  von  der  St. 

Padinuitiy  Cell.  11,  9;  62.;  j.  Bon- 
deno. 

Padoa;  s.  Padua. 

Pädu$\  s.  Bodinens.  Die  beiden  Hpt- 
arme  des  Padus,  die  sich  bey  Trigaboli 
trennen,  sind:  der  Padoa^  Tlaöoa,  Po- 
lyb'.  II,  16.,  der  nürdl.  n.  Hptstrom;  der 
Olanoy  Olava,  bey  Plin.  Folane,  der 
südlichere,  dessen  Mdg.  einen  sichern 
Hafen  bildet;  j.  Po  di  Volano.  Den  süd- 
lichsten natürl.  Arm  nennt  Plin.  HI,  10. 
y atrenusy  nach  dem  gleichnam.  Fl., 
der  ihn  vergröisert,  in  altern  Zeiten  Er  t- 
danutn  oat.  u.  Spineticum  oat.  (j. 
Po  di  Primaro)y  seine  Mdg.  bildet  einen 
Hafen  Portua  Vatemiy  j.  Porto  di 
Primaro.  Aus  diesem  Arm  war  ein  jetzt 
verschwundener  Canal  abgeleitet,  Pdf- 
düaoy  Meaaanieus  (a.d.  W.)n.  Foaaa 
Asconia  (s.  Asconis  fossa).*  Die  näch- 
ste Mdg.  des  Padus  nennt  Plin.  Oatium 
Capraaiae  (s.  Caprasiae),  j.  Porto 
Interito  di  BeW  Ocehio ; hierauf  folgt 
Oatium  Sagia,  j.  Porto  di  Magnn- 
vaecoy  beide  cigcntl.  Ausflüsse  derSümpfe 
an  der  Küste,  n.  Plin.  von  denTiiscidm 
angelegt;  dann  folgt  die  Münd.  des  ge- 
nannten Olana  od.  V^olane,  j.  Porto  di 
VolanOy  endl.  die  Mdgen  des  Hptstroincs, 
in  vielen  kleinen  Acsten,  hey  Plin.  sämmtL 
Oatia  Carbonaria.  V’ergl.  Männert  IX, 
AbUil.  1.  S.  100  ff.  , 

Padyandua'i  s.  Polyandns. 

Paeaniumy  TTutccvioVj  Polyb.  IV, 
65. ; e.  kl.  aber  feste  St.  in  Acarnania, 
am  Achelous  - Fl. , von  Philipp  Ul  v.  M. 
zerstört. 

Paedaliumy  ITaiSahoVy  Vorgeb.  in 
Carlen,  bei  Strabo  XIV  Artenäaium  prom. 
(s.  d.  W.). 

PaeeeaaOy  Plin.  IV,  12.;  Pocccs- 
sa,  noirjSGaay  Strabo  X.;  Steph.  Byz, 
556. ; St.  auf  der  Ins.  Ceos  (Zea) , schon 
zu  Strabo's  feiten  nicht  mehr  vorhan- 
den. 

Paemaniy  Caes.  B.  G.H.;  e.  germn- 
nisches  V'olk,  n.  Wersebe  in  dcmluxem- 
burg.  Distr.  Famcne.  ' 

P aen  Oy  Uaivay  Ptol.;  Ins.  imatlant, 
Ocean,  ös^.  von  der  Prov  Tingitono. 
Paeöneoy  Herod.  V,  13.  98;  VH, 
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113.;  Thuc.  n,  3C.;  Strabo  VII.  • Yon 
den  l^cinern  Pannonier  genannt,  in 
den  altern  Zeiten  vom  heut.  Kruin  bis 
'811  Macedonieu.  Von  ihnen  erhielt  die 
Ld^rh. 

. Paeönia ^ in  Macedonien,  den  Na- 
men; 6.  L'iuathia. 

Pae,oplae^  JIcct-OTcXai,  Herod.  V,  15.; 
thracisches  Volk,  zu  den  Paeoniern  cc- 
hürig. 

Paepta^  Jlmmccy  Ptol.;  St.  in  Mau- 
retania  Caesariensi«. 

Paesicacy  Mela  111,  5.;  Tlaiaixat. 
Ptol;  Pesic»,  Plin.  VI,  17.;  Volk  in 
Sogdiana,  a.  d.  oxiaiiischen  Bergen,  im 
nördl.  Theilc  von  Samarcand. 

Paesicij  JZatotxo»,  Ptol;  Pesic»*, 
Plin.  III,  3.;  d.  nördlichste  Völkersch. 
der  Astiires,  in  His^ania  Tarraconensis, 
auf  der  llalbins. , die  mit  dem  Caho  de 
Penna  endigt;  die  ganze  llalbins.  hiefs 
daher  auch  Pacsicorum  peninsula, 

Paestanus  sinus^  , A^la  II,  4.; 
Plin.  111,  5.  7. ; Mbsen  des  tyrrhenischen 
Meeres,  in  Liicanien,  von  der  St.  Pae- 
stum so  genannt,  der  sich  nordwesU.  mit 
dem  Prom.  Minervac  endigte ; bey  den 
Griechen  hiefs  er  Sinus  Posidonia- 
tesy  Strabo  V.;  Plin.  a.  a.  0.,  j.  Mbsen 
von  Salerno. 

Paestum,  Liv.  VIII,  11;  XXII,  36.; 
Mela  II , 4. ; Plin.  III , 5. ; Tab.  Peut. ; 
früher  Posidonia,  Tloandcovia , Scyl 
in  Hudg.  G.  M.  I,  3 (so  ist  zu  lesen  st. 

' Tloaudm);  Strabo  V.;  Ptol;  Steuli.  Bjz. 
561.;  Neptunia,  Veil  Pat.  I,'15.;  ur- 
eprüngl.  eine  Colonie  von  Sybaris,  südl 
▼on  der  Mdg.  des  Fl.  Silariis  (Sele),  an 
der  Küste,  an  dem  Mbsen  gleiches  Na- 
mens angelegt,  später  weiter  in  das  Land 
hinein  verhetzt.  Die  St.  hob  sich  ,<  wie 
noch  ihre  Ruinen  zeigen,  sank  aber  wie- 
der, als  die  Liicanier  die  griech.  Colonien 
am  tyrrhenischen  Meere  verschlangen, 
11.^  war  durch  eine  römische  Colonie  nicht 
wieder  zu  heben.  Die  letzten  Reste  der 
St.  verbrannten  die  Saraccnen  im  10. 
Jahrh.  Auf  Mzen  hat  die  St.  die  Namen 
JJoasidmvsa,  IJoGHÖavia,  Pac. , Pacs. , 
Paist. , Paistnn.  etc.  — Einw.  Posidonia- 
iae  u.  Posidonius,  a.  Mzen  Iloaeidcov.  — 
j.  Pesti  od.  Pesto. 

Paesula,  IlataovXa,  Pesula,  Ptol; 
St.  der  Turdetaner,  in  Bispania  Baetica, 
westl.  von  Sevilla;  n.  Reich.  El-Po- 
suelo. 

PaesureSy^  Paesurt,  Non.  Ilispan.; 
c.  Völkersch.  in  Lusitanien,  südl.  vom 
Durius. 

Paesus,  IJaiGog,  Homer  II.  II,  828.; 

Strabo  XIU. ; n.  in  Klein^Mysieo,  nord- 


östl.  von  Lampsaena  in  das  Heer  fidlead. 
An  ihm  lag  die  St. 

Paesusy  Apaesusy  Herod.  V,  117. ; 
Strabo  a.  a.  f5. ; zu  Ehren  Homert  ge- 
gründet, aber  früh  zerstört. 

Pueti,^  TTanot , Herod.  VII , HO.; 
Volk  ini  nördl  Thcile  von  Thracien. 

PagaCy  arum,  Uceyai,  Pegae,  IIj]- 
yaty  Thuc.  I,  93.;  Strabo  \I11,  IX.; 
Paus.  I,  4-!.;  Mela  III,  3.;  Plin.  IV,  3.; 
Ptol;  Ilicrocl.  645  ; Packe,  Tab. 
Peilt.,*  St.  in  Megaris,  mit  einem  Hafen, 
ohne  weitere  Bedeutung,  j.  Psate.  — 
Einw.  a.  Alzen  Flayauov  ti.  IJayiov, 
Pagala,  IlayaXa,  Arrian  Ind.;  St, 
in  Gedrosia. 

Pagasa,  JJttyaauy  Pagasae,  He- 
rod. \H,  193.;  Scyl.  in  Uuds.  G.  M.25.; 
Strabo  IX.;  Alela  II,  3^;  Plin.  IV,  8.; 
Apoll  Rhod.  I,  238.  318.  524.;  St.  in 
Magnesia,  chemaig  der  Hafen  von  Pherae, 
in  welchem  die  Argonauten  sich  zu  ihrer 
F^irt  einschiil'tcn ; später  wurden  die 
Einw.  nach  Demetrias  versetzt.  Sie  lag  ' 
am  pelasgischen  Mbsen,  nach  dieser  St« 
auch 

Pagaseticus  sinus,  Scyl  in Ihids. 

G.  AI.  I,  24. } Pag  asaeua  sin.,  Mela 
IJ«  3.;  Pagasicus  sin.,  Plin.  IV,  8« 
12.  genannt,  j.  Busen  von  Volo, 

Pagida,  Tac.  Ann.  HI,  Ä. ; Plin. 

IV,  19. ; 8.  v.  a.  Beins  u.  Beleus. 
Pagonrgas,  Plin.  VI,  29.;  St  in 

Aethio|)ien. 

Pagrae,  Tlttyqui,  Strabo  XVX; 
Plin.  V,  23. ; Ptol. ; Itin.  Ant.  146. ; Pn- 
fras,  riay^ag,  Cedrenus. ; St.  in  .Asien, 
in  Picria,  auf  dem  Geb.  an  der  Grenae 

V.  Scleucis,  16  Alill.  von  Antiochia;  j.  n,  , 
Reich,  liargas. 

Pagrae,  Arrian.  Peripl.  P.  E.  in  Hnds. 

G.  M.  I,  19. ; Hafen  am  Pontus  Euxinos, 
in  Sarmath»  Asiatica. 

Pagrasa,  Uccyqaaa,  Ptol;  St  ia 
India  extra  Gangem,  im  Gebiete  der  Le- 
bti. 

Pagrus,  Arrian.  III,  23.;  der  sndl 
Abhang  des  Geb.  Demoan,  Dombawand, 
in  Nord  - Alcdien. 

Pagungae,  Plin.  VI,  20.;  Volkia 
Indien,  in  der  Nachbarschaft  der  Masnae 
u.  Aloriintes. 

Pagus,  TTayog,  Paus.  VII,  5.;  B.  in 
lonicn,  bey  Smyrna,  etwas  nördlicher  aU 
der  B.  Mastusia,  auf  wclclicm  die  St 
zum  Theil  erbaut  war. 

Pagyda,  Tac.  Ann. UI.;  Fl.  in  Afri- 
ca  propria. 

Pagyritae,  Ilccyvqitaiy  Ptol;  Volk 
in  Sarmatia  Etiropaea. 

Pajoaria,  Pajoarii^  PertS  I9  38. 

34.  35. } e.  a.  Bgjogria. 
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Palacenti,  Isid.  Char.;  St.  derSacae, 
in  Sogdiana. 

Palaea,  TTaXata,  Strabo  XIV.;  Ort 
in  der  Geg . von  Citiuni , aaf  der  Süd- 
küste  von  Cypern. 

Palaea  Comcy  TTaXaia  Kcofir]^  Pans. 
in,  22.;  Flecken  in  Laconirn,  auf  dem 
Wege  von  Geronthrae  nach  Aeriae. 

Palacap  olis , FlaXaianoXig^  Hie- 
rocl.  660. ; wahniclicinl.  s.  a.  Beudos  Ve^ 
tn«. 

Palaehyblus  ^ Palaeohyhlus , 
’TTccXainßvßXog,  Stralio  XVI.;  Plin.  V, 
20.;  Ptol.;  li alhyblua y Tab.  Peut. ; 
St.  zw.  Bery tu8  u.  Byblus,  in  Phoenicien, 
im  Anfänge  eines  von  Bergen  eingc- 
1 ' Bchlocisenen  Thaies,  zw.  dem  Fl.  Lyciis 
' u.  Adonis;  wahrseh.  Alcobilcy  Itin. 
i Hieros.  583. 

Palaemaria^  IlaXai/iagta,  Ptol.; 

( Flecken  an  der  Wests,  des  canob.  Xil- 
I arms  im  marcotischen  Nomos,  südwestl. 
t von  Alexandrien. 

^ Palaemyndus’,  s.  Myndtis. 

Palaeogoni^  Plin.  VI,  22. ; Volk  auf 
der  Ins.  Taprobanc.  , 

' Palaeophars atu8 i Palacphar- 

I ca/us;  s.  Pharsalus. 

Palacop  olis^  «.  Thcil  von  Ncapolis, 
n.  Liv.  VIll,  22. , wenn  nicht  Cujuac. 

I . Palaeotrivm,  Plin.  iV,  10.;  St.  in 
Alacedoiiien,  am  B.  Athos. 

' Pal  aepaphos ; s.  Paphos. 

Palacpatma,  IIuXaiicaTiia^  Arrion. 

' Peripl.-  M.  E.  in  Hnds.  G.  M.  1,  30.;  o. 
Handelsst.  in  India  intra  Gangem. 

Palaepkarus^  Liv.  XXXH,  13.;  St. 
in  Thessalien,  Ortelins  hält  den  Namen 
fnr  verschrieben  st.  Palaepharsalus^ 
n.  Reich,  aber  j.  Kdlabaki. 

Palaerus,  FlaXcugog , Strabo  X.; 
Palir  08 j TlaXiqog^  Thnc.  II,  30.;  St. 
an  der  Kaste  von  Acarnanien,  südöstl.  v. 
Hencas.  — Einw.  bey  Time.  Palirensea, 
JTaXtgeig. 

pal ae 8 c amander;  s.  Scaniandcr. 
Palaesccp  sis  ; s.  Scepsis. 

Pal  acsimun  du,  TTctXca  SifiovvSov, 
Arrian.  Peripl.  M.  E.  in  llnds.  G.  M.  I, 
35. ; Ptoh;  Name  der  Ins.  Taprobanc,  n. 
Plin.  VI,  Ti.  aber  war 

Palae  simttnd  H8  der  N.  eines  Fl., 
der  aus  dem  See  Megisha  entstand  u.  bey 
der  glcichuam^  Sh,  der  llptst.  auf  dieser 
Ins«  , in  das  Meer  fiel. 

Palae  sti,  Caes.  B.  C.  III,  6.;  St.  in 
C^iaonia  Epiri,  in  der  Nähe  von  Oricum 
u.  den  ceraiinisehen  Gebirgen^ 

Palaestina,  Fa  testin,  bezeichnet 
in  den  frühesten  Zeiten  das  Land  der 
Plxilistcr,  d.  h.  den  zw'.  Aegypten  u.  Phoc- 
ßifchoff't  Wörttrh.  d,  Erdk. 


nicien  gelegenen  Knstenstr.’,  niU  der 
Hptst.  Ascalon  (Jos.  B.  J.  III. , Jos.  Ant. 

1,  19)  u.  wurde  erst  spät  (von  Plin.  V, 
12,  13.,  Ptol.  n.  A.)  weiter  ansgedehnt 
u.  auf  Judaea  ubergetragen.  Die  Ja- 
den, Bewohner  des  Innern  Landes,  kann- 
ten diesen  Namen  nicht,  als  Namen 
ihres  Landes,  welches  sio  Canaan, 
Chanaan  (s.  d.  W.),  das  Land  der 
Hebraeer,  Gen.  XL,  15.,  das  Land 
Israel,  1.  Sam.  XV,  19.,  Ezech.  VII, 
'2.,  das  heilige  Land,  Zach.  II,  16., 

2.  Mare.  I,  7.;  das  Land  JehoveCs, 
Hos.  IX,  3.,  das  Land  der  Verhei§- 
8ung,  Hehr.  XI,  9.,  nannten.  Die  wah- 
ren Grenzen  waren  im  N.  der  Libanon, 
im  W.  das  Mittelmeer,  mit  Ansschl.  von 
Philistaea,  im  S. , jenseit  des  Jordan *s, 
der  Fl.  Arnon,  disseit  des  Fl.,  von  der 
sndl.  Spitze  des  todten  Meeres,  bis  an  den 
Bach  Aegyptens  (der  Rhinocolnra) , im 
O.  die  arabischen  Sandwüsten  geg;en  den 

, Euphrat,  mit  Ausschi,  des  Gebiets  von 
Dnmask  (Deut.  XI,  24.,  Jos.  I,  3 ),  also 
zw.  52-550  310—^0  Br.  in  Vor-  " 

derasien;  doch  änderte  sich  in  manchen 
Perioden,  aber  immer  nur  auf  kurze  Zeit, 
der  Umfang  des  israeli'^ischen  Staats. 

■ Das  liBud  ist  gebirgig,  /um  MitteimeerO 
abfallend;  iiu  N.  die  beiden  Ketten  des 
Libanon,  später  erst  durch  die  N.  Li- 
banon 11.  Antilibanon  unterschieden  (s« 
d.  VV,).  Die  letztere  sendete  mehrere 
Zweige  gegen  S. ; der  westl.  schliefst 
sich,  gegen  Süden,  an  die  aehwarzen 
lierge,  Mclani  montea,  MiXavot 
0077,  des  Ptol.  an,  die  mit  dem  Sinai  m 
Horeb,  am  arab.  Mbsen,  endigen;  der 
ostl. , hoch,  steil,  den  gröfsten  Theil  des 
Jahr<‘s  mit  Schnee  bedeckt,  führt  bey  sei- 
nem Beginnen  den  N.  Ilermon,  später 
Sen  ir;  ein  ustl.  Arm  desselben  ist  wahr- 
seheinl.  das  Amanageb.;  der  westL 
Thcil  des  Geb.  JS’aphthali.  Siidl.  toil 
der  Ebene  Israel,  erhebt  sich  das  Geb« 
wieder  unter  dem  Namen  Ilermon , süd- 
licher Gilboa  Geb.,  verbanden  mit 
' dem  Geb.  von  Samaria;  ein  westL 
Zweig  endigt  am  Meere  mit  dem  B.  Cor- 
mef.  Von  den  sauiarischcn  Gebb.  bis 
zur  Quelle  des  kidron  erhält  der  Zug 
den  N.  Geb.  Ephraim  od.  larael^ 
mit  den  Bergen  Garizim^  Schomrori 
n.  a. ; vom  kidron  an  bis  zur  südlichsten 
Grenze  des  Landes,  nahe  um  dos  todtc 
Meer,  heifst  er  Geb  Judä  und  verliert 
sich  in  das  Geb.  Scir,  Welches  das 
Salzthal  iimschliefst.  Von  hier  an  bil- 
det der  hohe , iiordl.  ziehende  Thalrand^ 
bis  an  den  Einll.  des  Jordans  in  das  todtO 
Medr,  das  Geb.  A bar  im,  dessen  nord- 
Ivcätl.  Theil  Pisgd  hiefs,  mit  ded  Ber- 
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gen  Peor  and  iVefto}  von  hier  an,  bla 
an  den  Anti-Libanon,  folgt  das  Geb.  Gi- 
lead,  zu  welchem  das  Geh.  Hasan  ge- 
hurte. — Durch  diese,  mannigfach  ver- 
zweigten, Gebirge  bilden  sich  eine  IVlenge 
bald  grofserer,  bald  kleiuerer  Thäler,  z. 
B.  d^  Jordanthul,  auch  Avalon, 
vom  See  Gemiesaret  bis  an  das  todte 
Meer,  die  Ebene  Jcsrecl  od.  Esdre- 
lon  u.  a.  — Hptfl.  ist  der  Jordan  im 
Innern  des  Landes,  welcher  die  Seen 
M'trom  (s.  Aqnae  Meroni) , j.  liirket  cl 
Hule  od.  Bahr  Hule,  und  den  See  Gcn- 
nesaret  od.  Chinnereth  bildet  und 
in  das  todte  Meer  (s.  Asphaltites  lac.) 
fallt;  die  beträchtlichem  Nebcnfll.  sind 
der  Jarmuch  od.  Hieromax  auch 
Jflieromace  u.  .Jahok  od.  Jabbok; 
'U,  Fll.  sind  der  Leontes,  Cischon 
u.  0.  ^ Das  Klima  ist  geinäfsigt  und 
im  Ganzen  gesund;  man  unterscheidet 
nur  zwei  Jahreszeiten , die  kalte , vom 
Oct.  bis  Apr.  ,'die  warme,  vom  Mai  bis 
Sept. , während  welcher  oft  versengende 
Winde  aus  Ambien's  Sandwüsten,  häufig 
mit  Heuschrecken  und  Sturm  begleitet, 
alles  versengen  (Gen.  XLI,  0.  23. ; Exod. 
X,  13.;  2.  Reg.  XIX,  2«.  ; Jes.  XXVII, 
8. ; Jerem.  Will,  17).  Nicht  selten  be- 
merkte man  Erdbeben  in  früherer  (1.  Keg. 
XIX,  11 ; XX,  29)  wie  in  späterer  Zeit. 
Im  Allgemeinen  wird  des  Landes  Frucht- 
barkeit gerülunt,  Exod.  111,  8.;  Deut. 
III,  25.;  Nehem.  IX,  25.;  Jerem.  111, 
19  u.  8.  w. ; vcrgl.  Plin.  V,  6.;  Amm. 
Marc.  XIV,  8. ; und  noch  jetzt  hat  es  viel 
Getreide,  llülscnfrüchle , Wein,  Baum- 
w'olle  und  beträchtliche, 'mit  Wild  aller 
Art  angefüllte,  Waldangen.  Leber  die 
Zalil  der  Einw.  sind  die  Nachrichten  der 
Bibel  wohl  übertrieben,  nach  ihnen  (2. 
Sam.  XXIV,  9)  luittc  sie  bis  gegen  6 Mill. 
betragen.  In  der  ältesten  Zeit  hiefsen 
eie  Horiten,  Refaeer,  Enaker  a. 
e.  w.;  später  wanderten  Canandei, 
Cananiter  ein,  an  der  W''ests.  des  Jor- 
dans bis  an  die  Meeresk.;  Amoriter, 
Emoraei,  an  der  Wests,  des  todten 
Meeres  und  am  östl.  Laufe  des  Jordan; 
Jebusaei,  in  der  Geg.  von  Jerusalem 
n.  a. , welche  schon  Abraham  fand.  Als 
die  Israeliten  aus  Aegypten  in  ihr  Stainm- 
land  zurückkamen , war  das  Land  wohl 
bevölkert  und  in  31  Königr.  getheilt, 
die  Josua  besiegte  und  nun  das  Land  un- 
ter die  Stämme  seines  Volks  vcrtheilte 
(s.  d.  Namen  der  St.),  zwischen  welchen 
jedoch  zalilrcichc  Reste  der  alten  Be- 
wolmer  lebten.  An  der  Spitze  des  Staats 
stand  eine  lange  Zeit  hindurcli  ein  hoher 
Priester,  der  in  Jehova's  Namen  herrsch- 
te, a.  zwar  mit  aller  Anmarsnng  n.  allem 


Stolze  eines  Priesters,  besonders  bey  Sa- 
muel grell  hervortretend,  was  dieUinwand« 
lung  der  alten  Thcocratie  in  9.  Monarchie 
veranlafste.  Unter  des  2ten  Königs,  un- 
ter Davids,  Herrschaft  erreichte  der  Staat 
den  höchsten  Gipfel  seiner  Macht,  so  dafs 
er  sich  jetzt  vom  Mittelmcere  bis  znm 
Eiiplirat  u.  bis  an  das  rothe  Meer  hin 
erstreckte.  Aber  schon  während  Salomo^s 
mehr  glänzender  als  kräftiger  Kcgieraag 
scheinen  einzelne  Prov.  verloren  gegan- 
gen zu  seyn  und  unter  dessen  Sohn , Re- 
habeam,  spaltete  sich  die  Nation  in  2 
Staaten,  Juda  und  Israel  (s.'d.  W.  n. 
Judac  regnum).  Zuerst  fiel  Israel  (un- 
ter Phekucli),  die  F'inw.  worden  in  2 ver- 
schiedenen ^iträiunen  (740  u.  722  vor 
Chr.)  nach  Assyrien  abgeführt  und  er- 
hielten ihre  Wohnsitze  am  Chaboras,  in 
Medien ; später  unterlag  auch  Juda  und 
das  Exil  der  Judaeer  begann,  theilweise, 
000  V.  Chr. , allgemein,  588  v.  Chr.  Un- 
ter persischer  Oberherrschaft  war  das 
Land  in  Kreise  cingetheilt,  die  jedoch 
allmählig  verschwanden,  als  die  He- 
bmeer vom  Cyriis  die  Erlaiibnifs  zur 
Rückkehr  erhielten.  Nur  ein  Theil  der  ' 
weggeführten  Judaeer,  besonders  ans  den 
Stämmen  Juda  und  Levi , kehrten  in  die 
Gegend  von  Jerusalem  zurück ; deshalb 
hieis  von  jetzt  an  der  südl.  Theil  des  dis- 
seitigen Palaestina's  Judaea.  Um  Sa- 
maria,  der  alten' Ilptst.  Israels,  fanden  rie 
eine  nnächte  Nachkommenschaft  Israels, 
vcrmischtmit  fremden  Ankömmlingen,  ein 
halb  j üdisclies  u.  halb  heidnisches  \blk.  Sie 
nannten  dasselbe  Samar  iter,  das  Land 
Samaria  und  scheuten  eine  Vereinigung 
mit  ihnen,  als  mit  einem  unreinen,  ketze- 
rischen Volke.  Der  nördlichste  Theil 
Palaestina's  cndl.,  wo  mehrere  jüdische 
Colonien  sich  niedergelassen  hatten,  er- 
hielt von  jetzt  an  den  N.  G alilaea; 
jenseit  des  Jordans  werden  die  N.  Gilea- 
ditis,  ßatanaea,  Peraea  u.  Gau- 
lonitia  üblich.  Uneinigkeiten  in  der 
herrschenden  Familie  der  Maccabaeer 
erleichterten  das  Emporkommen  einer  idn- 
maeischen  Familie,  welche  nun,  unter 
Roms  Einflufs,  in  Palaestina  herrschte. 
Herodes  der  Grofsc  vereinigte  mit  dem 
eigentlichen  Palaestina  noch  Theile  von 
Arabien  und  Syrien,  allein  schon  unter 
seinen  Söhnen  zerfiel  dieses  Reich  w jpder 
in  Tetrarchicii,  denen  sic  als  Tctrarchen 
Vorständen ; doch  verwalteten  die  Römer 
Judaea  u.,dic  flpUt.  selbst  unmittelbar. 
Neue  Unruhen  der  Einw.  zogen  den  Uo' 
tergang  der  Nation  nach  sieb,  die  nun 
in  alle  Welt  zerstreut  wurde.  Anfangs 
blieben  die  alten  Namen  (so  spricht  Ptol. 
noch  immer  von  Judaeu),  später  aber 
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(wahrscfaeinl. . im  ' 4tcn  * Jahrh.)  unter- 
scheidet  man : 

Palaestina  prima,  den  grufsten, 
nördlicheren  Tlieil  >om  alten  Judt^, 
dos  Land  der  Philister  und  Somaria,  mit 
der  Ilptst.  Caesarea. 

Palaeatina  aecunda,  das  alte  Ga> 
lilaea  mit  der  Hptst.  Scytliopolis. ' 

Palaeatina  tertia  od.  aaluta-“ 

. ria,  der  sfidl.  Theii  von  Jadaea  n.  die 
södl.  Wüsten  bis  zuiu  arahisehen  Mbsen, 
mit  der  Hptst.  Petra  (n.  Männert  VI,  1; 
205.  24G.  249).  Jetzt  bezeichnet  Fale- 
atia  den  flachen  Küstenstrich,  zw.  den 
Gebb.  Judaea’s  bb  zum  Meere,  vom  He- 
bron bis  Gaza« 

Palaetyruay  s.  Tyrus. 
Palamedium,  Plin.  V,  30.;  St.  in 
Troas  in  Kleinasicn. 

Pal  an  da,  FlalavSa,  St  in  India 
extra  Gangem,  in  der  Nahe  des  Fl. 

Palandaa , IluXavSag,  Ptol. ; auf 
der  Ostküste  des  Ganges  busens,  n.  Män- 
nert der  Falcofl.  od.  der  östl.  Fl. , der 
bey  Schor,  Dschor  in  das  Meer  fallt 
Palanta,  HaXavra,  Ptol.;  St.  anf 
der  Ins.  Corsica , an  einem  Flüfschcn, 
welches  in  den  Golfo  di  Porto  fallt;  j.  n. 
Reich.  lialagna. 

Palanteum;  s.  Palantinm. 

Palantia,  TlaXairua,  Ptpl. ; Stepli. 
Byx.  52L  ; a.  Mzen  des  Antonin.;  Pal- 
laniia,  TlaXkavtia,  Strabo  III;  Mela 
n,  6. ; St.  der  Vaccueer  in  Hispania  Tarra- 
con. ; j.  Palencia,  am  Carrion  n.  Ukert  — 
£inw.  Pallantiniy  Plin.  111,  3. 

Palantia,  Itin.  Ant.  449.  453.;  spa- 
nische St.  in  Asturien;  j.  Valenlia  de  D, 
Juan. 

Palahtium,  TTaXavriov,  Diod.  Sic.; 
Plin.  IV,  6.;  Steph.  Byz.  521. ; Pallan- 
tium,  ITctXXavxiov , Paus.  VllI , 43. ; 
Pa  lanteum,  Liv.  I,  5.;  Just  \LUI, 
3. ; St.  im  südl.  Theile  von  Arcadien, 
westl.  von  Tegca.  Von  hier  ans  soll 
Hvander  eineColonic  Arcadicr  nach  Rom 
g'eführt  haben ; zu  Paus.  Zeit  waren  nur 
noch  einige  Reste  übrig. 

Palaa,  Capcllatium,  Amm.  "S/larc. 
XVTULI,  2.;  O.  ntn  Grenzwalle  zw.  Ale- 
uanen  u.  Burgundionen  (Pfal-  od.  Pohl- 
i^rahen^  , n.  Männert  in  der  Kühe  von 
Schiväbiach-Hally  n.  v.  Müller  (Gesch.  d. 
5cliw.)  Ziegenhain. 

I^alaa'y  s.  Palla. 

JP alatinaiua  hiefs  das  Gebiet  der 
7amitum  Palatinorum  od.  Pfalzgrafcn, 
rel<;lie  zu  ii.  nach  der  Zeit  der  Carolin- 
cr  die  Stelle  eines  Oberrichters,  an  den 
I6ren  , Palatiis,  der  fränkischen  Könige 
ckleideten.  Erst  allmohlig  wurden  die- 


se Acmter,  so  wie  die  damit  verbundeiien 
Besitzungen,  erblich;  der  Name  ver- 
schwand, n.  bheb  nur  einem  betrachtl. 
Landstrich  ara  Rhein 

Palatinatua  ad  Rhenum,  aus- 
sehliefslich,  jetzt  zu  Baiem,  Baden,  Hes- 
sen - Darmstadt,  PreoTsen  u.  s.  w.  ge- 
hörig. 

Palatinatua  Bavariae,  PfiUz- 
Baiern,  auch  Palatinatua  auperior» 
Palatinatua  inferior , Unter- 
Pfalz,  an  beiden  Seiten  des  Rheins,  auch 
Chiir-Pfulz  genannt 
. Palatinatua  Neobur eicua,  das 
Herzogth.  Pfa^E-Neaburg,  X zu  Baiern 
gehörig. 

Palatinatua  Saxoniae , Sachsen; 
Palatinatua  Sueviae,  Schwaben. 
Palatinatua  ist  endl.  eine  Bezeich- 
nung mehrerer  IVoywodachaften  in  Po- 
len, z.  B.  P.  ßielaccnaia,  P.  Bra^ 
clavienaia  u.  s.  w.,  so  wie  einiger  Ge- 
spannschaften  in  Ungarn,  z.  B.  P.  Go^ 
merienaia  u.  s.  w. 

Palatinua  mons;  c.  der  7 Hügel 
Roms;  s.  Roma. 

Palatium^  s.  Roma. 

Palatium,  Ad,  Itin.  Ant.  2T5.;  Ort 
in  Gallia  Cisalpina,  24  Mill.  v.  Trident, 
30  Mill.  v.  Verona  (vergl.  Ad  Palatium) 
j.  Palazzoy  n.  Reich.  * 

Palatium,  Dion.  Ilal.  I.;  StimLan-' 
de  der  Sabiiii,  in  der  östl.  Hälfte  Mittel- 
italieiis,  wcstl.  v.  Rcate  (Rieti),  die  erst« 
Ton  den  Städten  der  Akorigenes;  j.  h. 
Reich.  Polcgia. 

Palatium  Adriani,  lat.  N.  der  St. 
Palazzo,  in  Sicilien. 

Palatium  Dioclotiani,d.  St<S^n- 
latro,  in  Dalmatien« 

Pa  lea , JJaXhtM ; s.  Dymao. 

Palf  uriana,  Itin.  Ant  39S.;  St  der 
Ilercaones , in  Hispania  Tarracon. , östl« 
von  Tarraco;  j.  Vendrell. 

Paliana,  IlaXouava,  Ptol.;  St  'in 
Serica,  zw.  Drosache  u.  Thogra. 

Pa  libotbra,  IlaXißod'qa  ,•  Strabo 
XV.;  Ptol.;  Palimbotkra,  TlaXifj^o- 
&ga,  Steph.  B\'z.  520  ; grofse  St  in  In- 
dien, am  Finll.  des  Erannoboas  in  den 
Ganges,  in  der  Nalie  von  Patna,  wo  sich 
noch  Ruinen  finden,  die  Patclputcr,  Pa- 
taliputra  heifsen.  — Die  Ein-  u.  Um- 
wohner Paliboiri,  Mela  11,  7. ; Plin.  VT, 
19. 

Palice,  ITaXtxrj,  Diod.  XI.;  Steph. 
Byz.  520.;  c.  Jinr  kurze  Zeit  blühende 
St.  in  Sicilien,  angelegt  von  Ducctitis, 
am  See  der  Palici,  rirtXixav  Xtpvt], 
merkwürdig  durch  sein  Schwefelwasser 
u.  durch  mehrere  Sprudel  in  der  Mitte 
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dc89elbcD.  Die  anfTallenden  Erscheimm- 
gen  dieioe  Sees  machten  ihn  zn  einem 
Gegenstand  der  V'erehrung.  Er  lag,  samt 
der  St. , j.  Pala^onia , etwas  no^westl. 
vom  Menaenon,  im  Thale  des  heut.  Pa- 
lagoniofl.  — Einw.  Palicemts. 

Palimbothra;  s.  Palibothra. 

Palindromoa^  nalivdqofiost  Ptol.; 
Vorgeb.  an  der  Südlcüste  von  Arabien;  j. 
Bab  cl  Mandeb. 

Palinurumy  Palinurus,  TTaXt- 
vovQOV,  Virg.  Aen.  VI,  380.;  Liv. 
XXXVII,  11.;  Strabo  VI.;  Mcla  II,  4.; 
Plin.  III,  5. ; Vorgeb.  in  Lncanien,  östl. 
von  Velia,.Totn  Steuermann  des  Aeneas, 
der  hier  ertrank,  sogenannt;  j.  Punta 
dcUc  Spartimentq.  Dieses  Vorgeb.  bil- 
det eine  Bucht,  welche  Dion.  Hai.  I 

Palinurus  portus  nennt;  j.  Porto 
in  Palinuro, 

Palionensesy  Plin.  III,  11.;  Völ- 
kersch.  in  Calabrien. 

Palirenseat  riaXiostg,  Thuc.  II, 
30.;  walirscheinl.  die  Einw.  Ton  Palae- 
ros,  8.  d.  W. 

PalitiruSy  TIaXtovqogy  Strabo  XVII. ; 
Paniurua  y Itin.  Ant.  71.;  Tab.  PeuL; 
e.  Flecken  in  Marniaricu,  in  geringer 
Entfernung  von  der  Küste.  Südwcstl. 
von  der  St , in  Cyrenuica,  war  der  Sec 

Palinrua y Ptol.  — • Die  Einw.  dieser 
Gegend  hiefsen  Paliuri. 

Palla,  TlalXa,  Ptol.;  Palas,  Itin. 
Ant.  86. ; St.  auf  der  Süds,  der  Ins.  Cor- 
sica,  nordl.  vom  Marianiim  prora. , am 
heut  Porto  St  Giiilia. 

• Palla,  ITccXXa,  Ptol.;  Pola,  IloXcc, 
Marc.  Iler,  in  llitds.  G.  M.  I,  23.;  Ins. 
im  indischen  Meere. 

Pal lacopaa,  UaXXcmoTrag , Arrian. 
VII.  ;^ein,  südl.  von  Babylon,  ans  dem 
Euphrat  gezogener  Canal,  der  sich  in  den 
Sümpfen,  an  Arabiens  Grenze,  verlor. 

Pallantia;  s.  Palantia. 

’ Pallantium;  s.  Roma. 

Pal/an um,  Tab. Peut;  St  derFren- 
tani,  in  Ausonia,  n.  31annert  j.  Pollutro, 
n.  Reich.  Pafflietta. 

Pallene,  UdXXrjvr],  Hemd.  Vll,  123.; 
Thuc.  IV,  120.;  Siyl.  in  llnds.  G.  M. 
I,  26. ; Strabo  VII. ; IMin.  IV,  10. ; Ptol. ; 
Stcpli.  Byz.  521. ; e.  kl.  fruchtbare  Halb- 
ins.  Macedoniens,  sonst  auch  Phlesra, 
genannt,  grenzte  nördl.  an  Poti- 
daea,  wcstl.  an  den  therrailisclicn , östl. 
nn  den  toronaischen  Mbsen , deren  süd- 
östl.  Spitze  Canastraeum  liiefs,  s.  d.  W. 
— Nach  Plin.  u.  Stcpli.  war  auf  ihr  eine 
St.  gl.  die  bey  älterii  Schriftst.  nicht 
genannt  wird. 

Pallene,  UaXXrjvij  y Plin.  IV,  6.; 


Apollonii  schol.  ad  1.  1,' v.  177.;  St  ia 
Arcadien. 

Pallene,  Hemd.  1, 62.;  Strabo  Vm.; 
Mela  n,  3.;  Flecken  in  Attica,  am  Mb- 
sen V.  Corinth,  dessen  Einw.  Steph.  Byz. 
522.  erwähnt. 

Pallene,  Enstath.  in  Dionys.  inUadg. 

G.  M.  IV",  59.;  B.  u.  Voigeb.  auf  da 
Ilalbins.  gleiches  Namens. 

Pallenenaes;  Einw.  der  Halbins.  n. 
St  Pallene. 

Pallia,  Tab.  Peut;  Fl.  in  Etrurien; 
j.  Paglia,  in  seiner  Nähe  wohnten  wahr- 
schcinl.  die  j 

Palliensea,  Vitruv.  II,  7. 

Pallon,  Plin.  \1,  23.;  St  im  glüdd. 
Arabien. 

Pallura,  TTaXXovqa,  n.  Palura,  ■ 
Ptol. ; St.  in  Indien,  zw.  der  Isten  u*  2ten  I 
Mdg.  des  Ganges;  j.  Pali-Koil.  \ 

Palma,  TlaXpa,  Mela  II,  7.;  Plis.  I 
, III , 5. ; Ptol. ; St.  auf  der  Westk.  der 
Ins.  Baleoris  mgjor  (Majorca);  j.  Pal- 
ma. 

Palmaria,  Mela  II,  7.;  Plin.  I^ 
6.;  Itin.  Ant  514.;  unbewohnte  Ins.  in 
der  Nähe  der  Tibermdg. ; j.  Palma- 
rola. 

Palmarum  civ.;  s.  a.  Jericho;  s. 
lliericus. 

Palmata,  Tah.  Peut;  St  in  Moesia 
infer. ; j.  Kutachak  od.  Kainariajik. 

Palmyra,  TTaXfivqa,  Plin.  V,  11, 
28. ; Ptol. ; Hierocl.  717. ; Steph.  Byi. 
522. ; Appinn.  Civ.  V , 9. ; Zosiin.  61. ; 
a.  Mzen. ; Palmira,  Jos.  Ant.  V'III,  2.; 
Tadmor  u.  Thadmor , 2.'Chmn.  VIll, 
4.;  1.  Reg.  IX,  18  ; c.  von  Salomo  ge- 
gründete od.  wieder  erneuerte  St  in  ei- 
ner fruchtbaren,  ringsum  von  Sandwü- 
sten od.  ranlicn  Gk;birgcn  umschlossenen 
Gegend,  an  einem  Steppenfl. , im  nördt 
Theile  des  wüsten  Arabien^s,  od.  in 
Ober-Syrien,  zw.  Daraasens  ii.  dem  Eu- 
phrat. Sie  wMirde  eine  Zeitlang  Hptst. 
eines  eigenen  hlühenden  Reichs,  groft 
u.  mächtig  durch  lebhaften  Handel  nach 
Scleucia's  Fall.  Aurelian  belagerte  u. 
eroberte  sie  (270  n.  Clir.);  eine  Empö- 
rung der  Einwohner  gegen  die  römische 
Kesalzung  zog  ihre  i^rstöruog  nach 
sich.  Zwar  versuchte  man  ihre  Wieder- 
herstellung, Jnstinian  befestigte  sie  von 
neuem,  nllein  sic  hob  sich  nie  wieder  n. 
die  Sarazenen  zerstörten  sie  gänzlich 
(744  n.  Chr.) ; ihre  Ruinen , unter  dem 
Namen  Tadmor  von  wenigen  nnibischen 
Familien  bewohnt,  erregen  noch  jKzt 
Erstaunen  ii.  sind  beschrieben  von  Sei- 
ler, Altcrthüraer  von  Palmyra,  Frankf. 
1716  n.  bcs.  von  Wood,  the  ruins  of  Pal- 
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myra,  Lond.  1753.  — Die  Landsch. , 
deren  Hptet  sie  war,  hiefs 

Palmyrene,  Flin.  V,  25.,  Ptol.,  u. 
erstreckte  sich  von  der  Gegend  um  Da- 
nia^us  nordöstl.  bis  an  den  Euphrat  mit- 
ten durch  die  Wüste.  Zur  Zeit  des  Ptol. 
▼oller  Städte.  Der  Syrer  Odenathns 

gründete  von  hier  aus  einen  eigenen  Staat, 
er  unter  seiner  Gemahlin , Zenobia,  zu 
seiner  höchsten  Blüthe  kam , aber  auch 
unter  ihr,  mitderHptst.  Palmyra,  wieder 
fiel.  — Einw.  der  Gegend  n.  Ilptst.  Pat- 
myrenL 

Paloda,  IlaXoda,  Ptol.;  St.  in  Da- 
cien,  zw.  Zuzidava  u.  Zuribara. 
Palodis;  8.  Pelodes. 

Paloenta,  JJaXosvxu,  Appiaü.  Civ. 
V. ; St.  im  Peloponnes. 

Palots,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aetliio- 
pien,  nahe  an  der  Grenze  von  Aegypten. 

Palsicium,  Piin.  111,  19.;  spurlos 
nntergegangene  St.  in  Italia  Transpada- 
na. 

Palsus,  PUn.V,!.;  Polyb.  XXXIV.; 
Fi.  im  Innern  von  Lybien. 

Paltus,  TTaXzog,  Strabo  XV^;  Mela 
I,  12.;  Plin.  V,  20.;  Steph.  Byz.  522.; 
Hierocl.  717. ; Tab.  Peut. ; St.  im  Geb. 
von  Aradus  in  Syrien,  zw.  Balancae  und 
Gabala,  von  jedem  dieser  0. 8 Meil.  ent- 
fernt, deren  Ruinen  j.  BaUlo  hcirsoii.  — 
Einw.  Paltenus,  a.  Mzen  TJaXtT^veov, 
Palumbinum,  Liv.  X,  1.).;  St.  in' 
Italien,  in  Samniiim,  die  von  Cnrviiius 
erobert  wurde;  j.  n.  Reich.  Palombaro. 

Palua,  Paus.  VllI,  35.;  Ebene  in 
Arcadien , an  der  Seite  des  Berges  Pha- 
lantus,  mit  dem  Flecken  Schoenus. 

Palua,  riecXovg,  ovvzog,  Polyb.  V, 
C.;  befestigte  St.  auf  der  Ins.  Cephalle- 
nia.  — Einw.  Palaeenaea  ii.  Palcnaea. 
Palua  Maeotia;  s.  Macotis. 
Pambotadea,  UafißmzaÖTjg , Steph. 
Byz.  522. ; Volk  in  Attica. 

Pamisuai  s.  Ainathus. 

Pa  miaua,  TJafiicog,  Herod.  V’ll,  129. ; 
Plin.  IV,  8.;  jVebenfl.  des  Pencus,  in 
Thessalien. 

Pamiaua,  Strabo  VTII. ; Paus.  IV\ 
31.  34.;  Paniaua,  Ptol.;  Fl.  in  Messe- 
nia,  entspr.  an  der  Grenze  von  Arcadien 
u.  f^lt  in  den  innersten  Theil  des  Mb-, 
oens  von  Messene,  wird  zuweilen  fälsch- 
lich für  den'Amathus  gehalten;  j.  Pir- 
natza,  n.  Männert,  Pinatza,  n.  Kruse. 

Pampalona,  Pampelona,  Pam- 
pilona,  Pertz  10.31.  118. 158. 159 etc. ; 
St.  der  Vasconer,  in  llispania  Turract^n. ; 
j.  Pampeluna. 

Pampania,  Uaunavig,  Ptol.;  Pa- 
a,  Anton.  Itin.  159.;  Flecken  in  Tho- 
ais,  wostl.  von  Tcntyra. 


Panphagi,  Plin.  VI,  30.;  Volk  ln 
Aethiopien. 

Pamphia,  Pamphium,  TIafupia, 
JJafKftov,  Pol.  \,  8.  13.;  Flecken  in 
Aetolien,  nicht  weit  von  Thermopylae,  ’ 
an  der  Osts,  des  Sees  Trichonis. 

Pamphylia,  Steph.  Byz.  523.;  St. 
in  Macedonien.  ^ 

Pamphylia,  TJctficpvXut,  Herod.  VH, 
91.  92.;  Thiic.  1,  100.x  Scyl.  in  Hiids.* 
G.  M.  I,  39.  40.;  Pol.  V,  34.;  Uv. 
XXXVII,  23.;  Tac.  Ann.  II,  79.;  Mela 
I,  2. ; Plin.  V,  27. ; Steph.  Byz.  523  etc. 
Anfangs  ein  schmaler  Küstenstrich  zw. 
Cilicien,  östl. , u.  Lycien,  westl. , in 
Klcinasien,  mit  geringer  Ausdehnung  in* 
das  Land,  auf  dieser  Seite  vom  Taurus 
iiiuschlosscii;  unter  den  Xachfolgcrn  ‘ 
Alexanders  wurde  es  zu  einer  bcträchtl. 
Prov. , deren  nördl.  Theil  von  Pisidien 
gebildet  wurde,  vom  Mittclineer  iin  S, , 
von  Phrygien  im  X.,  von  Carlen  im  W. 
u.  von  Cilicien  ini  O.  bt^renzt.  — Die 
Einw*.,  Pumphyli,  TTuficpvXot,  u.  Pamphy- 
lii,  waren  keine  Urbewohner  des  Landes, 
sondern  eingewandert  nach  Troja’s  Zer- 
störung. — Der  grofsc  Rusen,  welchen 
das  Mittclineer  hier  bildet,  hiefs 

Pamphylium  mare,  Plin.  V,  27.’ 
31.,  od.  Pamphyliua  sinns,  Liv. 
XXXVll,  23.;  bev  Enstath.  Phascli^ 
cum  marv,  %on  der  au  dem  Busen  lie- 
genden St.  I*haselis. 

Pana,  Pertz  34.;  Fl.  Peene,  in  der 
prenfs.  Prov.  Poiuiuern. 

Panachaicua,  riavaxatHog,  Pol.  V, 
30.;  B.  in  Achaia,  im  Peloponnes,  der  die 
St.  Patrac  beherrschte;  j.  Boidia  od. 
Vodoy  n.'  Pouqneville. 

Panacr Uy  JlavuY.qa,  Steph.  Byz. 
523.;  n.  Callimachiis  K.  in  Creta,  mit 
dem  Idagel).  ziisummenhüngcnd. 

Panacr  a,  Mela  II,  7,;  Panacrum, 
JJavuY.qov,  Steph.  By'z.  5!S. ; St.  auf  der 
Ins.  Creta.  — Einw.  Panacracus  od.  Pa- 
nacrius, 

Panactum,  Tlavcaizov,  Time.  V,  3.; 
Paus.  I,  25.;  Steph.  Byz.  523.;  Flecken 
in  Attica,  an  der  Grenze  von  Boeotien. 

Panaei,  llavatot,  Thuc.  II,  101.; 
Steph.  Byz.  523.;  c.  zu  den  Hcdeni  ge- 
hörige Völkcrsch.  in  Thracien  um  Am- 
phipolis. 

Panaetolium,  Plin.  IV,  2.;  B.  in 
Aetolien. 

Panagra.,  TJavccyqa,  Ptol.;  St.  im. 
Innern  von  Libyen , um  Libya  - Sec ; .S'c- 
magda,  hey  Edrisi. 

Panara,  IJavaga,  Diod.  V.;  St.  »ul 
der  Ins.  Pancliaca. 
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' PanatOf  ITccpada,  FtoL;  St.  In  In- 
dia  intra  Gangem. 

PanassOf  IJavaöca,  Ptol.;  St,  in  In- 
dia  intra  Gnngein , \cr8chicden  von  der 
▼prhergegangenen.* 

Panchaca^  Flttyxaia^  Diod.  V,  41.; 
Polyb.  XXXlV,  5.;  e.  fabelhafte  In.n  im 
erythraei Rehen  Meere,  an  der  ORUoite 
'Arabien«,  voll  Silber  u.  Gold,  Weiliraach 
li.  Myrrhen. 

Pa  nchaei^  Mein  III,  8.;  s.  a.  Ophio- 
phagi. 

Pancharia^  Amm«  Marc.  XXIX,  5.; 
e,  Station  in  Africu. 

PanchryaoSf  Flin.  VI,  29.;  «.  Be- 
renice. 

Panda,  Tac.  Ann.  XII,  16.;  Fl.  in 
Scytliia  A«iatica,  im  Geb.  der  Somci  od. 
Siraci. 

Panda,  Plin»  11,  16.;  St.  in  Sogdin- 
na,  wahrschcinl.  dieselbe,  welelic  Strab«) 
Paracanda , Arrbm.  Paracadi  u, 
Maracanda  nennt  (s.  d.  W.). 

Pandae,  TJavÖai,  Plin.  VI,  20.;  Ar- 
rian.  Ind.  8. ; Snlin.  c.  65. ; Steph.  Byz. 
528. ; Volk  in  Indien , am  Ocean ; «ein 
Land  heifi»t  bey  Ptol.  Pandanorum 
regio,  UavÖavoav  %coqa,  nach  ihm  intra 
Gangem  gelegen. 

Pandataria , Liv.  LIII,  14.;  31ela 
n,  7. ; Plin.  III,  6.;  Itin.  Marit.  515.; 
ln«,  im  tyrrheni«chcn  Meere,  an  der 
Küste  von  Latium,  nordtrcstl.  von  Pontia, 
diente  den  Hninem  ul«  Vcrbannuiigsort ; 
j,  hola  Vandotina, 

Pandion,  Mela  I,  16.;  Paridion, 
Flin.  V,  28.;  e.  Landspitze  an  der  \Vc«t- 
Icuste  von  Carlen. 

Pandionis,  ‘ ITccvSiayvog , regio, 
Ptol.;  Land  in  India  intra  Gangem,  an 
beyden  Seiten  der  Landspitze  Cory,  in  der 
Gcg.  de«  Fl.  Vay,  des  heut.  Maraiea  u. 

^ Madura. 

Pandorac,  Plin.  Vll,  2.;  Volk  in 
Indien,  dessen  Glieder  ein  «ehr  hohe« 
Alter  erreichen  sollten. 

Pandosia,  ITccvöooia,  StraboVl,; 
Liv.  Vlll,  24.;  Just.  XII,  2.;  Plin.  III, 
5.;  Tlavdo,  a.  Mzen;  St.  im  luncrn  de« 
nördl.  A^er  Bruttiu«,  dem  heut.  Calabria 
Citra,  ernst  Re«,  der  FürstoiA.  von  Oeno- 
tria,  in  deren  Nähe  der  FI.  Aelieron  flof«. 
Hier  fand  der  epirischo  König  Alexander 
feinen  Tod.  — Einw.  Pandoaenus  u.  Pan- 
dosianus,  Steph.  Byz. 

Pando sia,  Liv.  VIII,  24.;  Plin.  H', 
I. ; Steph.  Byz.  524. ; St.  in  TKcsprotia, 
in  Epirti«.  — £inw.  Pandoaieus, 
Steph.  Byz. 

Paneaa,  St.;  «.  Caesarea. 

Paneaa,  udis,  Plin.  V,  18.;  Jos.  B. 


J.  n,  8.;  ein  Bez.  In  Trachoniti«;  In 
welchem  die  gleichnamige  St.  lag. 

Panelua,  Havekog,  Steph.  Byz.  525.; 

St.  in  der  Naclibarscli.  de«  Pontui. 

Panemutichoa , TTavfftov  «tyog, 
Hieroc.  681.;  O.  in  Paniphylien.  — Einw. 

'a.  Mzen  der  Domna  nccvafioxfixurav, 
Panephy  sia,  Tlavtrpvfftg;  St.  in 
Acg. , wahrsrhtnnl.  «.  a.  Diospoli«. 

Pan e um,  Uavtiov,  Eu«cb.  H. E.- 111, 
17.;  Pani  um,  Jos.  B.  J.  I,  16.;  B.  in 
Trachoniti«,  boyderSt.  Fanea«,  andcMcn 
Fiif«  der  Jordan  entspr.;  n.  Steph.  Byz. 
525  entspr.  der  Jordan  an«  einer  Höhle, 
Pani  um,  TJctviov. 

Pangacua,  Flavvatog,  Herpd.  V, 
16;  Vll,  112.;  Plin.  IV,  11;  VII,  61.; 
Flut,  de  Fl.  in  lind«.  G.  M.  II,  7. 109.; 

B.  in  Thracien,  od.  richtiger  in  Mace- 
donicn,.an  der  Gr.  v.  Thracien,  zw.  den 
Fll.  Strjraon  u.  Nestii«,  «onst'Carmanins, 
Aae/iavtog,  genannr,beröhmt  durch  Gold- 

u.  Silberb(Tgwerke;  j.  Caatagnatz. 

Panhe  llcnoa , IlavtlXrp/fg,  llom. 

11.  II,  580.;  StrahoVIII. ; Panellcnea, 
Dion.  Per.  in  lluds.  G.  M.  IV,  v.  333.; 
Steph.  Byz.  524.;  allgemeine  Bezeich- 
nung aller  Griechen. 

Panhormum,  Panhormuai  s.  Pa- 
normii«. 

Pania,  Tlavitt,  Steph.  Byz.  525.; 
Schiffisstut.  in  Klein -Asien  u.  zwar  in 
Cilicien. 

Paniardia,  llaviaqStg,  Ptol.;  St.  in 
Sarmatiu  Asiatica,  am  Auail.  de«  Don 
in  den  Palu«  Maeotis. 

Pania a,  a.  Mzen.,  s.  a.  Pancas;  s. 
Caesarea  Panea«. 

Panigaena,  Hapiyatva,  Nanigae- 
na,  Ptol.;  St.  in  India  intra  Gangem, 

v. w.  Paluga  u.  Conagara. 

Panigeria , TJciviyijqig,  Nanige- 
ria,  Pten. ; Ins.  ira  indischen  Meere,  v. 
Mercator  für  Ceilon  gehalten. 

Panionium,  Flavtcovtov,  Herod.  1, 
143.  148.;  Strabo  XIV.;  Mela  I,  17.; 
Steph.  Byz.  525.;  Paninm,  Max.  Tyr.;  . 
Panionia  regio,  Plin.  V',  29.;  Hain 
ti.  St.  am  Fufse  des  B.  Mycale,  an  der 
Küste  von  lonien,  bey  Ephosn«.  Hier 
versammelten  «ich  die  Abgeordneten  der 
12  ionische-n  Städte  («.  lonia)  zn  gemeia- 
scliaftl,  Beratlinngen  und  zur  geinein- 
«cliaftl.  Feier  von  Festen  zu  Ehren  de« 
Neptun,  welchem  iiain  und  St.  geweiht 
waren;  j.  liegt  hier  IkcAängU,  n.  türk. 
Aussprache  Tschängli. 

Paniaaa,  Plin.  IV,  11.;  Fl.  in  Thra- 
cicii,  fällt  in  den  Pontus  Euxinti«. 

Paniaaum,  Tab.  Pont.;  sonst  iinbek. 
St.  in  Mocsiu  inferior,  viell.  am  FL  Pa^ 
uy«U6, 
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Panium;  s.  Panenm. 

Panium,  TIavtov,  Hicrocl.  632. ; Te- 
drenas;  Saidas;  O.  in  Thracieu  nicht 
weit  Ton  Ephesus. 

Paniurus-,  s.  Paliurns. 

Paniua  mons;  b,  a.  Panium  u.  Pa- 
neuni. 

Pannona,  Uctwovu,  Ptol. ; St.  auf 
der  Ins.  Creta,  bcy  Cnossus,  sonst  iinbck. 

Pannonia,  Uavvovia,  Plin.  111,  25. ; 
Ftül.;  Amra.  Marc.  XVI,  10;  XV 11,  12.; 
Fertz'  1 , 34.  47.  75  etc.  etc.  Erst  spät 
wurden  die  Wohnsitze  der  Pannonier  u. 
der  benachbarten  Völker  in  Provinzen 
abgelheilt  (ungefähr  unter  dem  K.  Clau- 
dius); Pannonien  erhielt  nun  als  Gren- 
zen:. gegen  W.,  an  Noricum,  den  B. 
C^tius,  ^gen  S.  die  Save,  mit  Ein- 
echlufs  des  gegenüber  lickenden  VFer- 
stiicbs,  ge^n  O.  u.  N.  die  Donau  bis 
zum  Einfl.  ^r  Save,  also  den  östl.  Theil 
v on  Oesterreich,  Steyermark,  einen  Theil 
Ton  Krain,  den  auf  der  Südseite  der  Do- 
nau gelegenen  Theil  von  Ungarn,  den 
^röfsem  Theil  von  Slavonien  und  den 
M der  Save  gelegenen  Theil  von  Bos- 
nien. Ptol.  unterscheidet  Ober-  u.  Un- 
ter- Pannonien,  Pannonia  superior 
und  inferior,  geschieden  durch  eine 
eingebildete  Linie  von  Brcgaetiiim  bis 
zur  Save;  als  aber  der  Kaiser  Gnlerius 
im  4tcn  Johrh.  aus  einem  Thcilc  von 
Fannonia  inferior  die  Prov.  Valeria 
bildete,  wurde  P.  sup.  Pannonia  pri- 
ma,  der  Rest  von  P.  inf.  aber  Pann, 
aecunda  od.  auch  Savia  genannt.  — 
Die  Einw.  hiefsen 

Pannenii,  in  den  ältesten  Zeiten, 
bey  den  Griechen,  Paeonii,  Hcrod.  IV, 
49;  V,  1.  3.  Thuc.  11,  36.;  Strabo  V II.; 
l)io  Ci^s.  LIV,  20;  LV,  20.;  Appian  III. 
14.  Sie  wohnten  früher  am  nördl.  .Ab- 
bange des  Gebirges,  welches  von  den 
jütischen  Alpen  bis  an  den  Haemiis  hin- 
ziebt,  bis  zur  Save,  also  vom  heut.  Krain 
bis  nach  Macedonien  hin.  Der  Name 
Faeonier  blieb  dem  Volke  in  den-  nördl. 
Bergen  Macedonien’s,  Pannonier  hiefsen 
'die  Bewohner  der  Prov.  Pannonia.  Als 
das  römische  Reich  zerfiel,  wurden  die 
Pannonier  znerst  von  den  Gothen,  dann 
Ton  den  Hunnen  unterjocht. 

Pano;  s.  Panopolis. 

Panon,  TJaveov,  Ptol.;  O.  an  der 
Sndostk.  von  Africa,  in  einem  Busen, 
nach  dem  Prom.  Aromata  folgend ; wahr- 
arheinl.  Tabac,  Taßai,  Arrian.  Peripl. 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  8. 

Panope,  TTavont],  Horn.  Od.  XI,  v. 
580.;  Strabo  IX.;  Steph.  B;V'z.  525.;  Pa- 
nopeac,  IJavomcu,  llerod.  VIII,  34.; 
f^anopBUB,  TluvoxtvSi  Scyl.  in  Huds. 


G.AI.  I,  24.;  Paus.  IX,  40; -X,  4.;  spä- 
ter Phanoteus , n.  Strabo;  St.  Inder 
Nähe  des  Cephissus,  an  der  Grenze  von 
Boeotien,  schon  zu  Pans.  Zeiten  nicht 
mehr  bewohnt,  wo  j.  das  Dorf  St.  Bla- 
aioa. 

Panopolia,  TJavonoUg,  Herod.  H; 
145.;  Diod.  I,  18.;  Plin.  V,  9.;  Ptol.; 
Panon  polia^  IJavoiv  xoXig,  Strabo 
XVII.;  Panoa,  TTavog,  Steph.  Byz. 
526.;  a.  Mzendes  Hadrian,  Pano,  Itin. 
Ant.  166. , a.  Mcen.  Der  ursprüngl. 
aegypt.  Name  war  Chemmia,  Xaufug, 
n.  Diod. ; sehr  alte  St.  im  nördl.  Tneilo 
von  Thebais  in  Aegypten,  Hptst.  eines 
eigenen  Nomos ; j.  Akhenyn. 

Panopolitea  nomoa,  Plin.  V,  9.f 
Ptol. ; Bez.  in  Thebais  in  Aegypten,  an 
der  Osts,  des  Nil,  beschränkt  in  der 
Breite  durch  die  arab.  Berge,  aber  mehr 
als  12  Meil.  lang. 

Panormua,  PanMormua  , Sici- 
liae;  s.  Colonia  Augus^  Panhormilano- 
rum. 

Panormua,  TJavoqpog,  Ptol.:  Hpt- 
hafen  an  der  Ostk.  von  Attica,  südl.  vom 
Vergeh.  Kynosura;  östl,  gegenüber  ist 
die  Südspitze  von  Euboea;  j.  Porto 
Raphti. 

Panormua,  Thuc,  II,  86.;  Pol.  V, 
102.;  Plin.  IV,  5.;  Paus.  V,  7;  VII,  23.; 
c.  Rhede  od.  offener  Hafen  in  Achaja, 
östl.  von  der  Landspitze  Uhium,  der  St. 
Naiipactos  gegenüber;  j.  Teket. 

Panormua , Ptol.;  Panhormum, 
Plin.  IV',  12. ; offener  Hafen  auf  der  Ins. 
Creta,  an  der  Mdg.  eines  kl.  Fl.,  des 
Cartero,  n.  Plin.  weiter  wastL  zw*  Hl“ 
thymna  u.  Cytaeum* 

Panormua , Strabo  XIV.;  Mein  II, 
7. ; die  Rhede  od.  der  Hafen  von  Ephe- 
sus, gebildet  durch  die  Mdg.  des  Cayster-: 
Fl.  an  der  Küste  von  lonien. 

Panormua , Ptol.;  Hafen  io  Mar- 
marica,  der  westlichste  0.  im  libyschen 
Nomos,  also,  n.  Ptol.,  zu  Aegypten  ge- 
hörig. 

Panormua,  Liv.  XXXVTI,  10.  11.; 
Hafen  auf  der  Ins.  Samos.  — 

Panormua , Ptol.;  Hafen  von  Epi- 
rus,  oberhalb  Onchcsraiis. 

Panormua , Plin.  IV,  11.;  St.  hnthra- 
cischen  Chersones,  zw.  Cardia  u.  Coc- 
los. 

Panormua , Ptol.;  St.  in'  Macedo- 
nien, in  Chalcidica. 

Panoa;  t.  Panopolis. 

Panoa,  Tlavog,  Pania,  Ptol.;  Vor- 
geb. der  Ins.  Rhodus. 

Panoa,  Panon,  Steph.  Bjz.  526.; 
sonst  uiibek.  Flecken  am  rothen  Meere. 
— Einw.  Panocomites. 
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Panotij  Mela  111,  6.;  e.  fabelhaftes 
Volk  an  der  Ostsee. 

Pantachus,  TTavrajjog,  Ptol. ; Pan- 
tacius,  JTavrcirxiOS,  Time.  VI, 4. ; Pan- 
tagiesy  Plin.  111,  8.;  Pantagia, 
Virg.  Acn.  III,  v.  689.;  Ovid.  Fast.  IV, 
▼.  471.;  Pantagias , Vib.  Scq.  p. 
166. ; Fl.  in'  Sirilien,  der  an  der  ostl. 
Seite  in  das  Meer  lallt,  n.  Plin.  zw.  Me- 
garis  u.  Syracus. 

Pantalidy  JTavralta,  Hicroel.  654.; 
Procop.  de  Aedif.  4.;  Pautalia,  Tlav- 
raXia,  Ptnl.;  St.  in  Thracien,  von  Ju- 
stinian  befestigt. 

Pantanus,  Plin.  III,  11.;  Sec  in 
Apulien;  j.  Lago  di  Lcsina. 

Panthelaei^  Tlcivd'tjXmoi^  Heroil.  I, 
125. ; c.  Ackerbau  treibendes  persisches 
Volk. 

Panticapaca,  TJavxL%cmaia^  Ptol. ; 

^ Panticßpaeum,  Uavr iTictnaiov,  Scyl. 
in  liuds.  G.  M.  1,  29. ; Stralio  Vll. ; Me- 
la 11,  1.;  Plin.  IV,  12.;  Aium.  Marc. 
XXll,  8.;  Steph.  Byz  526.;  Bospho- 
rus,  Plin.  IV,  12.;  St.  im  Chersonesus 
Taurica,  von  den  Milesiern  auf  einem 
Hügel  erbaut,  mit  einem  guten  Hufen 
an  der  Osteite ; j.  Kcrtsch  oder,  nach  dem 
alten  Kamen  Bospliorus,  IVospor  bey  den 
Russen.  — £iuw.  Panticapaecus  u.  Pan- 
ticapiates,  a.  Mzen  UavtinanaLtoiv, 

. Paniieapenses,  Plin.  VI,  7.;  Volk 
am  Palus  Maeotis. 

Paniieapes , JTavrtxajtng , Hcrod. 

‘ IV,-54;  VI,  18.;  Mela  II,  I.,-  Plin.  IV, 
^2.;  Fl.  in  Sc^thia  Europaea,  der  aus 
einem  See  entspringt,  nach  Sndwosten 
durch  Hylaea  fliefst  u.  in  den  Borysthe- 
nes  fallt,  nachdem  er  die  ackerbauenden 
Scythen  von  den  Nomaden  getrennt  hat. 
Man  hält  ihn  für  den  Samara,  A.  zwei- 
feln an  der  Existenz  dieses  Fl. 

Pantichium,  Itin.  Ant.  139.;  kl.  St. 
zw.  Chalcedon  u.  Nicomedia  in  Bitliy- 
nien ; j.  Pantik. 

Pa ntimathii,  TTavrtpa&ioi , IIc- 
rod.  111,  92. ; c.  den  Persern  tribulbarcs 
Volk  in  Persis. 

Pantomatrium,  nctVTopcttqiov, 
Plin.  IV,  12.;  Pu.l.;  Steph.  Byz.  527  ; 
St.  auf  der  Nords,  der  Ins.  Crct<t,  wostl. 
von  Dium  Promontorium  (Capu  Sassu- 
ao), 

Panus;  s.  a.  Panos.;  a.  Panopolis. 

Panxiani,  TTav^iuvoi,  Strabo  XI.; 
Volk  in  Sarmatia  Asiatica. 

Panyasus,  TJavvaaog,  Ptol.;  Fl.  im 
macedonischen  lllyrien,  viell.  Paiiissa 
bey  Plin*  (s.  d.  W.) ; j.  Smmazza. 

Panyaus,  Uawaog^  rtol.;  Fl.  in 


Moeaia  inferior,  viell.  s.  a.  Painisna,  bey 
Plin. , s.  d.  W. 

Papa-,  s.  Pampanis.  | 

Paphara.,  Flacpaga,  Ptol.;  St.  in  I 
Cyrrlicstica  in  Syrien. 

Paphlagonesj  s.  Papblagonia. 

Pa'pfilagonia,  TTacplccyovta,  Strabo 
XII.;  Liv.  1,  1.;  Mela  I,  19.;  Polyb. 
XXVI,  6.;  Steph.  Byz.  537.;  Pylme^ 
menia,  Plin.  VI,  2.  Die  Grenzen  der 
eigentl.  Prov.  dieses  N.  waren  ostl.  der 
Ilalys,  wcstl.  der  Fl.  Parthenius  n.  die 
Mariandyni,  nördl.  das  Meer,  südl.  Pbry- 
gien;  zur  Zeit  der  Perser  aber  gehörte 
noch  das  Land  der  wcifsca  Syrer  dazu, 
so  dafs  Paplil.  bis  an  das  Vorgeb.  Ja- 
soniiim  sich  erstreckte.  Als  das  Reich. 
Pontus  von  Paphlagonien  aus  entstand, 
kamen  die  am  Fl.  Ilalys  liegenden  Thei-  | 
Ic,  so  wie  die  ganze  Seoküslc,  zu  diesem 
Reiche;  im  ersien  Jahrii.  n.  Ciir.  wurde  j 

cs  von  den  Köiuern  zur  Prov.  Gahuia  ' 

geschlagen  u.  machte  erst  unter  Con- 
stantin  wieder  eine  eigene  Prov.,  mit 
Ausnahme  des  östl.  Tlicils,  der  unter 
demNiUuen  Ilelenopontus , zur  Prov. 
Pontus  gezogen  wurde.  Es  ist  ein  rauhes, 
liauptsuchl.  vom  Geb.  Olgassys  durch- 
zogenes Land,  nur  mit  Kü>tcnn.,  deren 
grölster  der  Parlheiiius  ist.  — Die  Einw. 
Paphlagones,  JJatpXccyovtg,  unter 
welchen  man  die  He  net  er  des  Homer 
zu  finden  glaubte,  Honi.  II.  11,  851;  V, 
577.;  Herod.  I,  6.  28;  Hl,  90.  128.; 
Diod.  Will,  3.;  Xenoph.  Cyri  Exp.  V, 

6.;  Mela  I,  19.;  Plin.  VI,  2.;  übel  be- 
rüchtigt als  dtiuini  und  grob,  waren  von 
syrischer  Abkunft , wurden  erst  von 
Croesus  dein  lydiseben  Reiche  cinveN 
leibt  und  kamen  durch  Cyrus  zum  per- 
sischen Reiche. 

Paphos,  Paphus,  Tlacpog,  Name 
zweier  Städte  auf  der  Ins.  Cypern;  Ali- 
Paphos,  Palacpaphos  , Strabo 
XI\.;  Hoin.  Od.  Vll,  v.  362.;  Tac.  hist. 

H,  62.;  Ann.  HI,  62.;  Paus.  VIII,  5. ; e. 
sehr  alte  St. , w ahrscbcinl.  von  den  Phoe- 
nicieru  erbaut,  als  LieblingsaiifenUialt 
der  Venus  geschildert,  bew  ässert  vom  Fl. 
Barbarus;  sic  lag  auf  der  Westa.  der 
Ins.  auf  einem  Hügel;  j.  sicht  man  noch 
Ruinen. — cu-Papho s,  Neapaphos, 
Strabo XIV  ; Diod.  W, 21.;  Paus.VlH,5.; 
Mein  11,7.;  Plin.  V,31. ; Stcpli.  Byz.  537. ; 
Ainm  Miii'c.  \1V,8.;  a.  Mzen.;  älterer  Na- 
me Rrythra,  Steph  Byz.  237.;  lag  in 
geringer  Entfernung  vom  alten  Paphos 
an  der  Küste,  mit  einem  guten  Hafen, 
früher  Silz  eines  eigenen  Könige.,  s{>äter 
Hptort  der  Wests,  der  Insel  Cypern.  Die 
St.  wurde  zur  Zeit  des  Aogustus  durch 
ein  Erdbebcu  vernichtet,  auf  seinen  Be> 
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fehl  aber  wieder  hergesCelU  und  ist  noch 
Torhanden  unter  dou|  Namen  liaffa, 

Papia,  Pahia;  s.  Ticinum. 

Papiae  ins,,  tlamov  vrja.,  Arrian. 
Peripl.  M.  £.  in  lludg.  G.  M.  1,  20.; 
Int),  an  der  Mde.  dos  pers.  Mbseus,  an 
der  KÜ!)te  voa  Arabien ; j.  Sohar-lnseln, 

Papice,  Uantitrj,  Arrian.  Peripl.  M.  - 
£.  in  Uud8.  G.  M.  I,  24.  25.;  steiles 
Vorgeb.  in  Indien  am  Mbsen  Barygaze- 
nns,  an  der  Ostkuste  von  Guzerate  und 
ein  östl.  liegender  Ort. 

Papi  TO,  Papyra,  Itin.  Ant.  201.; 
sonst  unbekannter  Ort. , westl.  von  An- 
cyrOj  im  eigonti.  Galatieu,  vicll.  j.  Ajas- 
8€, 

Papiria  tribua,  Liv.  V'III,  37.; 
Stamm  im  Popirius  ager,  bey  Tuscu- 
lum. 

Papiriana  fosaa;  s.  Fossa  Pap. 

Papirius  ager;  s.  Papiria. 

Papitium,  IIcctutiov  , Steph.  Byz. 
527.;  St.  in  Pnphlugonien. 

Pappa,  JTajrjta,  Ptol. ; Ilicrocl.  G72>; 
St.  anf  der  Südostscite  von  Pisidien. 

Pappua,  IJannova,  Cedren.  Procop. 
B.  \and.  11,  4.  7.;  Geb.  in  Numidien, 
in  welcliem  die  St.  JVIedcnos  lag ; scheint 
einerley  zu  scyn  mit  dem  Geb.  Tliam- 
l)cs,  bey  Plol. 

Papremis,  ITcacgrjfiig,  Herod.  II, 
59.  165. ; Pa  p rimis,  Steph.  Byz. 
527.,  in  der  Westhälfle  des  Delta  in 
Aegypten,  vicll.  der  ältere  Name  von 
Nois,  Ilptort  des 

Papremitea  nomoa,  zwischen  dem 
Chemmites,  Busirites  u.  Saites  Nomos, 
sonst  unbok. 

Papyra;  e.  Papira. 

Papyrona,  Uanvgeova,  Jos.  Ant. 
XIV,^  4. ; B.  JudL  1,  4. ; O.  in  Syrien  od.  - 
«Arabien. 

Parabali,  TTagaßaXot,  Ptol.;  St.  in 
Indien,  am  Ufer  des  Ganges,  zw.  Bina- 
gara  u.  Sydriis. 

Paracanda;  s.  Mnracanda. 

Parachana,  ITaquxava,  Ptol.;  St. 
ira  Innern  von  Medien,  zw.  Caberasa  u., 
Arsacia. 

Paracheloitae,  Haga%iXaHrcii, 
Strabo  IX.;  Steph.  Byz.  528  ; 2 Völ- 
Icerach.  in  Thessalien  am  Achelous,  bey 
Malia;  ein  Zweig  der  ActoHer  am  gl. 
Fl.;  Steph.  B^z.  verijctzt  eins  dieser 
Völker  n.  Phtluotis  in  Maccdonieii,  weil 
er  die  Grenzen  dieses  Landes  sehr  er- 
weitert. 

Parachoiitkraa,  nagaxoa&qag, 
Strabo  XI. ; c.  südl.  Zweig  de.s  Taurus, 
dur  sich  beym  Geb.  Ararat  in  Armenien 
vom  nördL  trennt,  j.  Alwend. 


Para  da,  Uirtins  B.  Afr..  87.;  Pha- 
'Ta,  ^aqa,  Strabo  XVII.;  St.  in  der 
Prov.  AJrica  in  der  Geg.  des  Geb.  Zo<* 
wan.* 

Par  adab  athra  , TlaquSaßct&qcc, 
Ptol.;  St.  in  India  intra  Gangem. 

Paradisua,  IlaqocSsiaoe,  Piin.  V, . 
23.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  527.;  St.  in  Coe- 
le-Syrien,  am  Libanon,  bey  Diod.  XVIII, 
39  Triparadiaua,  Tqinaqaöstaoe. 

Paradisua,  Plin.  V,  27.;  Fl*  in 
Cilicien. 

Paradisua,  Steplu  Byz.  a.  a.  O.; 
Flecken  in  Sicilien. 

Paraepaphitii;  Bez.  in  Carmania. 
um  die  St  Carmana  (Khirraan). 

Paraesua  ^ TlaqcCiaog,  Herodian  bey 
Steph.  Byz.  527. ; St.  auf  der  Ins.  Cro- 
ta. 

Paraetacae , naqcuzce%at,  Strabo 
XVI. ; Diod.  XIX,  34.;  Arrian.  III,  19., 
u.  Paraetaceni,  IJaqcuTaxrjVOL,  He- 
rod. I,  101.;  Strabo;  Plin.  VI,  26.;  Volk 
in  Persien , auf  dem  Bücken  der  Geb. , 
welche  Persis  u.  Medien  trennen.  Die 
Gegend,  die  sie  bewolmen,  heifst 

Paraetaccnc,  Plin.  VI,  27.;  Ptol.; 
bey  Steph.  Byz.  527  wird  e.  St  Pa- 
raetaca,  llaganaxcc,  in  dieser  Gegend 
erwäliiit. 

Paraet  onium,  TTaquirovtov,  Scyl. 
in  lluds.  G.  M.  I,  44.;  Strabo  XVH. ;. 
Mela  1,  8. ; Plin.  V,  5. ; Ptol. ; liin.  Ant 
72.;  llierocl.  733.;  Steph.  Byyz.  527  etc. ; 
betest  Grenzst.  des  aegyptischen  Cy- 
biens,  mit  e.  Ilat'cn,  auch  Ammonia, 
nach  Strabo  n.  Steph.,  s.  d.  W. 

Paragenitae,  Plin.  IV,  6.;  Volk 
im  Peloponnes,  in  Achaia. 

Paragon,  Uagaycov,  Marc,  llcracr. 
in  Huds.  G.  M.  1 , 21.  Parago--' 
niticua  ain, , Uaqayoviztxog , Ptol. ; , 
Mbsen  an  Caramaiiicirs  Küste,  vom  Vor- 
geb. Corpella  bis  zum  ^ Vorgeb.  Alam- 
batcr. 

Paralaia,  TlaqaXaig,  Ptol.;  Pav'- 
la OS,  Not  Episcop. ; St.  in  Lycaonien, 

2 Meil.  üstl.  von  Iconium. 

Paralatae,  TIaqaXazui,  Herod.  IV, 
6.;  c.  scythisches  Volk,  wahrscheinlich 
dasselbe,  welches  Herod.  auch  königl. 
Scythen  nennt. 

Paralia,  UaqaXta,  Arrian.;  Ptol.; 
Gegend  in  India  mtra  Gangem,  in  der 
Prov.  Limyricn;  j.  zu  Malabar  gehörig. 

■ Paralia,  Steph.  Byz.  527.;  in  At- 
tica,  wohl  s.  a.  Paralpa,  UagaXog, 
Thuc.  II,  55.;  schmaler  Küslenslr.  in 
Attica,  vom  Vorgeb.  Suniiim  bis  Atlien. 
— Einw.  ParuUi,  Thuc.  111,  92. 

Paralissum,  in  Inschr,  Parclis- 
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• um,  PtoL;  Parolisaum,  Tab.  Pent; 
St.  u.  Colonie,  ^irahrsch.  am  Fl.  Morosrh 
in  Dacien,  oberhalb  Webaenborg ; j.  n. 
Reich.  JSagy-Banja. 

Paralos;  e.  Paralla. 

Paralus,  Steph.  B}*z.  527.;  St.' der 
Melienser  in  Thessalien. 

' Paramhole,  Paramuole,  Itin. 
Hieros.  607.  568.;  Parembole,  Itin. 
Ant.  161.;  ägypt.  Grenzfest,  gegen  die 
äthiopische  Grenze  hin,  südl.  yon  Syene; 
j.  liegt  hier  das  Dorf  DeboU 
Par  an;  s.  Pharan. 

Parapiani,  Plin.  VI,  23.;  Volk  mn 
Arachosia. 

Parapiotae,  Tlagarucorat , Ptol.; 
Volk  in  Indien,  nördl.  Ton  den  Tabossi 
od.  Tabasi  bis  zum  Geb.  Vindius,  in  der 
Nähe  des  Namadus  (Paddar). 

Par apotamia,  Pol.  V,  48.;  Plin. 
VI,  27.;  Bcz.  in  Assyria,  in  der  Prov. 
Sittacene,  am  Tigris. 

Par apotam  ta,  nagccnotafua,Steph. 
Byz.  52«.;  Parapotnmii,  Tlagctnota- 
fuot,  Hemd.  VllI,  33.;  Strnbo  IX.;  Paus.  X, 
8.  ; sehraltcSt.  inPhocis,  in  der  Nähe 

des  Cephissus  auf  einem  steilen  Felsen, 
•üdöstl.  von  Elatea,  yon  Xerxes  zerstört. 

Parasangiae,  Plin.  VI,  20.;  Volk 
in  Indien. 

Parasinum,  Plin.  II,  06.;  St.  auf 
det  taurischcn  Halbinsel  (Krimm). 

Parasopia,  Strnbo  IX.;  e.  zu  The- 
ben gehöriger  Landstr.  am  Asopus.  — 
£inv. 

‘ Parasopii;  s.  Asopus. 
Paratanticene;  s.  a.  Arcticenc. 
Paratianae,  Itin.  Ant.  19.;  St.  in 
Mauretania  Cnesaricnsis,  auf  der  Strafsc 
von  Lcmna  u.  llippone. 

Paravaei,  Tlaoavcuoi,  Thnc.  II, 
80. ; Steph.  Byz.  5^. ; die  Anu  ohner 
des  Ft  Avon  in  Thesprotia,  in  Thessa- 
Den. 

Paraxia;  s.  Amphaxitis. 
Paraxmalcha;  s,  a.  Baraxmalcha. 
Parbara,  TIagßaqa,  Ptol.;  St.  in 
Partlüa,  zw.  Syndaga  u.  Mysia, 

Parcatac,  Plin.  IV,  6.;  Volk  im 
Peloponnes  in  Aehnia. 

Paredoni y auch  Pratiiac,  Plin. 
VI,  15.;  Volk  um  das  hyrcanische  Meer, 
an  den  caspischen  Pforten,  wcstl.  von 
der  parthischen  Wüste. 

Parembole;  s,  Paramhole. 
Paremphia,  TTccg^firpig,  Steph.  528.; 
St  in  Aegypten,  die  auch  auf  c.  Mze  des 
Tiberius  genannt  wird. 

Par  ent  a,  Plin.  VI,  29.;  St  an  der 

• grenze  von  Aegypten  u.  Aethiouien. 

Pargntium,  Jlagivtiov,  Plin.  Ul, 


19.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  271.;  Steph.'Byx. 
528.;  St  mit  e.  Hafen  in  Istrien,  31 
Milt  von  Pola;  j.  Parenzo. 

Parentum,  Pertzl,  53.;  der  Küsten- 
Fl.  Brenta,  in  Oberitalien. 

Paretacene;  s.  a.  Paraetacene. 

Pargyetae,  Tlagyvrixat,  Ptot;*  be- 
trächtl.  Völkcrsch.  in  Arachosia. 

Paria,  Plin.  V,  31.;  Ins.;  s.  a.  Ara- 
dus, 

Paricane,  Ilagixonnj,  Steph.  ‘Byz. 
530.;  St.  in  Persien,  deren  Einw. 

Paricani,  Plin.  VI,  16.,  Parica- 
nii,  Hemd.  III,  94.,  genannt  wurden. 

Paridion,  Plin.  V,  28.;  s.  Pandion. 

Pariedri  montea;  s.  Paryadrae. 

Parienna,  Uagiswa,  Ptol.;  St  ira 
Lande  der  Quaden,  zw.  Rosenberg  und 
Dechtari  an  der  Waag,  n.  Reich.  Bä- 
rin. 

Parietae,  Paryet  ae,  Paroee~ 
tae,  nagvrjTai, ^IlagoirjTcu,  Ptol.;  Volk 
im  Lande  der  Pampaniisadae,  in  Persien, 
in  den  gleichnamigen  Gcbb. , an  der  Süd- 
seite des  Fl.  Coas. 

Parietina,  Itin.  Ant  10. ; St  in 
Mauretania  Tiugitana;  j.  Fdez  de  Ca- 
mera, 

Parietina  od.  Parietinum,  Itin. 
Ant.  447.;  St  in^Hispania  Tarracon., 
im  Geb.  der  Celtiberi. 

Parii;  s.  Pams. 

Paris i,  TIagiaoi,  Ptot;  kl.  Volk  in 
Britannien,  auf  der  äufsersten  Landspitze 
längs  der  Nords,  des  Humbers,  südöstt 
von  den  Rrigantes. 

Parisii,  Uagiaioi,  Ptot;  ein  nicht 
beträchtl.  Volk  in  Gallien,  an  der  Sc- 
qnana,  deren  Hptst 

Parisium , Lutetia  Parisiomm  etc., 
hiefs;  s.  Lotitia  l*arisiorum. 

Parium;  s.  Colonia  Jul.  Pariana. 

' Parma;  s.  Colonia  Jul.  Aug.  Par- 
ma. 

Parmae  campi,  IJaofiai  xufvxot, 
Ptol.;  e.  deuts<;h,  Volk,  wahrscheint  La 
Baicrn , um  das  Firifschcn  u.^  die  St 
Cham,  im  Ünter-Donaukreis. 

Parnassus,  UagvaaGog,  Polyb. L\, 
4.;  Itin.  Artt  144. ; Iliemol.  700.;  St  im 
nördl.  Theile  des  eigentl.  Cappadocien’s, 
zw.  Ancyra  u,  Archclais;  j.  Bergcnlu, 
Bazardsjanlu. 

Parnassus,  Hcrod.  VHl,  27.  32.; 
Polyb.  IV,  57.;  Strnbo  IX.;  Liv.  XLII, 
16.,*  Plin.  IV,  5.;  Paiis.X,  6.  8.  32  etc.; 
Steph.  Byz.  531.;  Geb.  in  Phocis,  an- 
fangs Corax  genannt;  trennt  Phocis  v«»m 
Lande  dei‘  Locri  O/.olae;  im  engem 
Sinne  aber  nur  die  höchste  Gruppe  die- 
ses Geb.,  rauh,  steil  u.  unfiriichtbsir,  fast 
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immer  mit  Schnee  bedeckt  | den  Mnsen, 
dem  Apoll  n.  Baceliiis  heilig.  Von  den 
beydcn  höchsten  Gipfeln  hiefs  der  südl. 

corea,  AvKCoqELa^  j.  Liacvra,  der. 
nordwcstl.  von  ihm  liegende  Tithorea^ 
Ti^oqBa.  Jetzt  heifst  der  Pamassus 
Japara,  ^ ^ 

Parties f ethisy  TIaqvrjgf  Thuc.  IT, 
23. ; Strabo  IX. ; Pau«.  1 , 32. ; Steph. 
Byz.  531.;  Grenzgeb.  von  Attica  gegen 
Boeotien,  mit  Waldungen  reich  bedeckt, 
noch  jetzt,  wie  im  Altcrthum,  voll  wil- 
der Schweine. 

Parnessus,  Uctqvrjcaog,  Dion.  Pe- 
rieg.  V,  737.;  Parnassus^  TTce^accog, 
Parp amissus^  IJaqnapicaog^  Eustath. 
ad  h.  1.  in  Uuds.  G.  M.  iV,  130. ; Bcr^ 
in  Medien,  an  dessen  Fufs  die  Bactri 
wohnten. , 

Parniy  TTa^oi,  Ptol. ; Volk  in  Mar- 
giana,  an  der  Osts,  des  caspischen  Mee- 
res. 

Parnon,  Tlaqvov,  Paus.  II,  38.;  B. 
in  Argalis,  südl.  vom  Partheniiis-Geb.; 
Bild^äulen  des  Mercur  auf  diesem  B.  be- 
zcichneten  zu  Paus.  Zeiten  die  Grenzen 
von  Argolis  u.  Laconien. 

Paroecopolis,  Uaqoixotiohg,  Ptol.; 
St.  in  Sintica,  in  Macedonien,-  zw.  Tri- 
•tolns  u.  llcraclea. 

Paropamisadao,  Paropamisa- 
des;  s.  Paropamisus. 

Paropamisus,  UagonapiGog ^ Strsi- 
ho  XI.;  Mcla  I,  1.^ ; Plin.  VI,  17.; 
Parpanisus y Uaqnavtaogy  Dion.  Pc- 
rieg.  V.  1097. ; Parop an i«u»,  Ptol.; 
Paropamissus,  Stepb.  Bjz.  532.; 
das  hone  Quell-Geb.  des  Oxiis  u.  Indus, 
welches  gegen  Norden  hin  Bactriana' 
vom  Lande  der  Paropamisadae, 
ParopanisadßCy  Ptol.,  kleine,  bis 
auf  Alexander  unabhängige  Völker,  trennt, 
deren  Land,  auch  zuweilen  Paropa- 
snisus  od.  Paropanisua  genannt,  den 
heut.  pers.  Prov.  Sablistan,  Sedschestan 
n.  einem  Theil  von  Kabul  entspricht.  — 
das  Geb.  licifst  jetzt  JHendu  Khos. 

Paropamisus,  Plin.  IV,  13.;  Fl. 
|n  Scythien,  mit  dessen  Mdg.  der  amal- 
chische  od.  nördl.  Ocean  beginnnt.  n 

Paropusy  Uaqconog,  Polyb.  1,  24.; 
St.  in  Sicilien,  auf  der  Nords,  des  ne- 
brodischen  Geb.,  südöstl.  von  Termini; 
j.  n.  Reich.  Parco.  — £inw.  nennt  Plin. 
III,  8 Paropini. 

Parorea,'  ITa^qBt«,  Paroraea, 
JTaqcoqaia,  Steph.  Byz. 533. ; Paroria, 
Tlaqaqia,  Paus.  VllI,  27.;  St.  in  Arra- 
dien,  schon  zu  Paus,  Zeiten  nicht  melir 
vorhanden. 

Parorei,  Plin.  IV,  10.;  Völkarscb, 


Parsii. 

zw.  Macedonien  n.  Epims.  Liv.  XXXIX, 
27  nennt  eine  St  in  Thracien,  an  der 
Grenze  von  Macedonien  Par or eia, 

Par  OS,  TJaqog  y Hcrod.  VI,  132.; 
Scyl.  in  Htids.  G.  M.  I,  22.;  Strabo  X.; 
Plin.  IV,  12.;  Itin.  Ant  527.;  Steph. 
Byz.  533.;  auch  Pactia,  Demetrias, 
Zaeynthusy  Hyria,  Hyleessa  und 
Minoa  genannt,  Steph.  Byz.  a.  a.  O.; 
e.  der  Cycladen  im  aegaeischen  Meere, 
südl.  von  Delos.  Ihre  ältesten  Einw. 
waren  Carier  u.  Phocnicier;  Paros,  wel- 
cher der  Ins.  den  Namen  gab,  führte 
Arcadier  hierher,'  die  durch  Handel  bald 
wohlhabend  wurden.  Späterhin  kam  sie 
unter  die  Herrschaft  Athens  u.  theilte 
die  Schickside  aller  übrigen  Cycladen, 
berühmt  aber  blieb  sie  immer  wegen 
ihres  prächtigen  Marmors,  welcher  im 
Geb.  Marpessa  od.  Marpesus  gegraben 
wurde.  — Die  Ins.  heilst  j.  Poro.  — 
Einw.  Parius , a.  Mzen  TTaqicov.  Die 
Uptst  der  Insel  hiefs  gleichfalls  Paros, 
Voterst.  des  Diclitcrs  Archilochiis. 

Par ospusy  Plin.  VI,  23.;  schiffba- 
rer Nebenfl.  des  Cophes  in  Indien. 

Parosta,  Tlaqtacta,  Ptol.;  St  im 
Innern  des  Chersonesus  Taurica,  zw. 
Postigia  n.  Cimmeriiini. 

Parpanisus;  s.  Paropamisus. 

Parpar  on,  Uuqnaqcovy  Perinc, 

' JJsqivTjy  Steph.  Byz.  533.;  Perperena, 
Strabo  Xlll.;  Perperene,  Plin.  V, 30. ; 
St.  in  Asien,  n.  zwar  in  Aeolis,  wo 
Thneydides  gestorben  scyn  soll. 

Parparusy  Plin.  IV , 5.;  B.  im  Pe- 
loponnes, in  Laconica. 

Parr  adunum,  Parrodunum, 
Pa,rthanum,  Itin.  Ant.  257.  275.;  St. 
in  Rhaeticn;  j.  Partcnkirch. 

Parrhasia,  Uetq^qaGLa,  Homer  II, 
II,  V.  608.;  Plin.  IV,  6.;  Steph.  Byz.. 
533. ; St.  in  Arcadien,  von  welcher  schon 
in  sehr  alter  Zeit  ein  Bezirk  iin  süd- 
westl.  Tlieile  von  Arcadien  (n.  Strabo) 
den  Namen  erhielt  Die  Einw.  hiefsen 
Parrhasii,  Thuc.  V,  33.;  Strabo  VIII.; 
ein  Name,  der  auf  die  Arcadier  überhaupt 
übergetragen  wurde,  Virg.  Aen,  VIII, 
V.  344. ; so  wie  der  Name  Parrhasia  auf 
ganz  Arcadien,  Eiistath.  ad  Hom. 

Parrhasiniy  Plin.  VI,  16.;  Volk  in 
Sogdiana. 

Parrhasius y Ilcsych.;  sonst  nicht 
genau  bekannter  B.  in  Arcadien. 

Parrodunum]  s.  Parradunum. 

■ Parsia;  s.  Parsii. 

Par  sic  i montes,  Ptol.;  Geb.  ln 
Gedrosia,  u.  itwar  im  westl,  Theile  des- 
selben. 

Parsit,  JJaqciot^  Ptol.;  e.  Volk  im 
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8Üdwestl.  Thoil  des  Landes  der  Faro- 
pamisadae)  n.  Isidor.  Char.  in  der  Ldsch. 
Anabon;'ihre  llptst.  war  Parsia, 
Ftol. ; Phrtij  Jsidor. ; j.  Farra, 

Parsirae,  Garsidae,  FagGiSat,, 
Fol. ; Volk  in  Gedrosia,  am  Fi.  Mend. 

Parsis;  s.  Easis. 

Parsirymonia,  Liv.  XLII,  51.;  e. 
Ton  Tliracicn  abhängig^er  O. , wie  es 
scheint  in  der  Umgegend  des  Fl.  Stry- 
mon. 

Parta,  Tlaqta,  Ftol. ; St.  in  Fersis. 

' Partavticcne\  s.  a.  Arcticeno. 

Parteshrunna,  Schriftst  d.  Mittel* 
alt.;  s.'a.  Fadrabrunna,  Paderborn. 

Parthalis,  Flin.  VI,  19.;  Be*,  der 
Calingae,  in  Indien,  an  der  Mdg.  des 
Ganges. 

Parthanum;  s.  Parradnnnra. 

Partheni,  Flin.  111,  22.;  Parthi- 
ni,  Uagd'tvot,  Polyb.  II,  11.;  Liv.  WIX, 
12;  XXXlll,  U.i  Mcla  11,  3.;  Volk  in 
lUyrien , in  der  Geg.  von  Dyrrhacliium, 
an  der  Grenze  von  Dalmatien. 

Parthenia,  Parthenias;  s.  a. 
Samos. 

Parthenia,  n.  Steph.  Byz.  19.;  s. 
a.  Anchialo. 

Parthenia,  Parthenias  , ITag- 
^sviag,  Strabo  VIII.;  Fans.  VI,  21.; 
Fl.  in  Elis,  im  Peloponnes,  an  M elchern 
Epina  lag,  üstl.  vom  Fl.  llarpinates,  bey* 
des  Kebenfl.  des  Alplieus. 

PartHenie,  Flin.  V,  29.;  St.  in  Klein- 
Asien. 

Parthenieum,  Itin.  Ant.  91.;  Cluv. 
Sicil.  153.;  O.  zw.  dem  Fl.  Bathys  u. 
Fanormiis;  j.  Palamita, 

Parthenion,  Mela  II,  1.;  Flin.  IV, 
11.;  Uaq^svLov,  Steph.  Byz.  528.;  St. 
in  Thracien. 

Parthenia,  Flin.  VI,  27.;  Nebenil. 
des  Tigris. 

Parthenium  mare,  Amm.  Marc. 
XIV,  8 ; XXII,  15.  10. ; der  zur  Rechten 
Aegyptens  iiegendo  Theil  des  Mitteliiiee- 
res,  auch  Issiacum  mare  genannt; 
n.  Gregor.  Kaz.  Or;  19  IJugd'svixov  «c- 
Xayog,  das  Meer  um  die  Ins.  Cyperd. 

Parthenium,  riaoO^tviov,  Strabo 
VII.;  Flin.  IV,  12.;  Ftol.;  das  südwest- 
lichste Vorgeb.  des  Chersonesiis  Taiirica, 
120  Stad,  von  der  llptst.  Cherronesus. 
Es  hat  seinen  Xaiiion  (Jniigfrau  Vorgeb.) 
von  den  einst  hier  üblichen  Menscheii- 
opfern,  der  Diana  od.  Iphigcnia  zu  Eh- 
ren ; auf  ihm  steht  jetzt  das  St.  Georf^a- 
Kloster,  das  V'orgeb.  selbst  heilst  Felenk'- 
Bovmon. 

Parthenium,  Steph.  Byz.  528.;  St 
in  Euboea. 


Parthenium,  Flin.  IV,  6.;  St.  io 

Arcadien. 

Parthenium,  Xenoph.Exp.  CvriVH.; 
Flin.  V,  36.;  St.  in  Mysien,  in  der  Um- 
gegend von  Troas.  , 

Parihenius  mons,  IJagd'Sviov ogog, 
Herod.  VI,  105.;  Polyb.  IV,  23.;  Liv. 
XXXIV,  26  ; Strabo  VlU.;  Paus.  VUI, 
54. ; Mela  II . 8. ; Flin.  IV , 6. ; Amm. 
Marc.  XXII,  8. ; Geb.  in  Argolis,  im  Pe- 
loponnes, au  der  Grenze  des  arcadischoi 
Tcgea,  es  zieht  von  Westen  n.  Osten; 
j,  n.  Kruse  tiarbema. 

Parthenius,  Herod.  II,  104.;  Xe- 
noph.  Cyri  Exp.  VI. ; Strabo  XII. ; Mela 
I,  19.;  Flin.  VT,  2.;  Ftol.;  Steph.  Byz. 
528.;  Arrian  Peripl.  P.  E.  14.  15.;  der 
wichtigste  Fl.  in  Faphlagonien , an  der 
Grenze  von  Bithynien , entspr.  auf  dem 
B.  Olgasses  u.  fallt  westi.  von  Amastris 
ins  schwarze  Mecr;j.  Bartin  n.  Männert, 
Parthine  n.  Reich. 

Parthenius  porius,  Flin.  III,  5.; 
Küstenurt  an  der  Westseite  von  Bruttium; 
j.  Cctraro  n.  Reich. 

Parthenoarusa;  s.  Samos. 

Parthenop  e;  s.  Neapolis. 

Parthenopo  lia,  Ftol ; 

Ins.  im  tyrrhenischen  Meere. 

Parthenopolia,  Flin.  IV,  11.; 
Steph.  Byz.  5^. ; St.  in  Thracien  (nach 
Steph.  in  Macedonien ) in  der  Mähe  des 
Fuutus;  j.  n.  Reich.  Iladsji-Oglu’-Ba- 
zardsjik. 

Parthenopolia,  Flin.  V,  32.;  St 
in  Bithynien. 

Part  hi s.  Farthia. 

Part  hi a,  Flin.  VT,  15. 16  so  wiehey 
allen  lat.  Schriftst.  u.  bey  Ftol.  TTagd'ta, 
Uaqd'vaicc,  Parthyaca,  Strabo  XL; 
Parthyene,  Ila^vTjvT],  Folyb.  X, 
28.;  Curt.  VT,  11.;  Steph.  Byz.  530.; 
ursprfingl.  c.  kl.  mit  Gebirgen  o.  Sand- 
flächen durchzogener  Landstrich,  nord- 
östl.  von  den  i^aspischen  Fassen,  nur  hier 
u.  da  mit  fruchtbaren  Ebenen , als  Theil 
der  pers.  nördl.  liegenden  Frov.  Hyrca- 
nien  betrachtet,  u.  nach,  den  Einwoh- 
nern, Part  hi,  Tacit.  Ann.  11,  56.,  Just. 
XLI,  1. , Mela  I,  2.,  Flin.  VI,  25.,  Amm. 
Marc.  XX111,6.,  Parthyaei,  Ilaq- 
&vaioi,  Herod.  III,  98.  117. , Folyb.  !X, 
31.,  Strabo  XL,  Arrian  111,  21.,  von 
scytliischem  Stamme,  beuunnt.  Erst  un- 
ter Alexanders  Machfolgern  gelang  es 
dem  Arsaccs  von  Farthyaea  aus  e.  eige- 
nes Reich  zn  gründen,  welches  allni^- 
lig  alle  Länder  der  persischen  Monarchie 
hogrilT,  u.  bis  an  den  Euphrat  reichte. 
Es  behielt  den  Muuicii  der  Frov.,  von  der 
aus  es  gegründet  ward,  die  späterhin  mir 
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PtoL  V.  Tsid.  Char.  in  Hads.  O.  M . II,  2. 
1.,  mit  dem  Namen  Parthyene,  Ilaq- 
^vrpnjj  auschliefsl.  bezeichnen;  j.  Kxthe- 
*fon,  mit  der  Hptst.  de«  ganzen  Reichs 
^lecatonpylon  od.  Ilecatonipylo« , s.  d. 
W.  Der  nordöstlichste  Theii  des  parthi- 
sehen  Reichs  war  Comiaene^  Ptol.; 
Isid.;  bey  Strabo  verschrieben  Cami- 
tency  Ka(i£ia7]vr]i  j.  Kumisy  mit  der 
Hptst  Tagae,  s.  d.  W.;  sädwestl.  von 
dieser  Ldsch.  folgt  das  genannte  Par- 
thyene  ira  engem  Sinne;  weiter  säd- 
westl. von  Parthyene  folgte  Choareney 
s.  d.  W.,  der  anrauthigste  Theii  Par- 
thiens;  südöstl.  von  Choarene,  jenseit  der 
Wösten,  lag  Articene  od.  Apavor^ 
tene,  s.  d.  W. , am  Geb.  Musdora- 
aus, -PtoU,  welches  Parthia  u.  Aria 
trennte;  die  südlichste  Landsch.  war 
TabienOy  Taßapn}  (Ptol.).  Die  par- 
thischen  Könige  widerstanden  oft  mit 
vielem  Erfolge  den  Römern,  die  sie  nicht 
an  unterjochen  vermochten ; mit  Artaba- 
nns  Aber  endigte  die  Dynastie  der  Arsa- 
ciden  (226  n.  Chr.)  u.  Parthien  wurde  e. 
Theii  des  pers.  Reichs. 

Parthini;  s.  Partheni. 

Parthisy  Tla^iSy  Steph.  Byz.  530. ; 
Geg.  in  Macedonicn. 

Parthiseus;  s.  Pathyssns.^ 

ParthutUy  Flag^ovy  Appian.  Pun, 
39.  40.;  wichtige  St.  im  Geb.  von  Car- 
thago,  in  der  Geg.  von  Karangara  u.  Za- 
ma. 

ParthuSy  JTa^O'os,  Pol.  XV II1 1 30.; 
Steph.  Byz.  529. ; St.  in  lllyrien.  - Einw. 
Partheni;  n,  Appian.  e.  vom  Scipio  er- 
oberte St.  im  eigen  tl.  Afrira. 

Parthusiy  Plin.  VI,  27.;  Volk  in  Su- 

fii^a., 

Parthyaea;  s.  Parthia. 

Parthyaci;  s.  Parthia. 

Parthyaciy  Uaq^aioiy  Ptol. ; V^ olk 
in  Macedonien. 

Parthyene;  s.  Parthia. 

Partiscuniy  UceqziGHOV,  Ptol.;  St. 
der  Jazyges  in  Dacien , da  wo  der  Coc- 
res  in  die  Theis  fallt,  westl.  von  Cson- 
grad ; j.  n.  Reich.  liaoz  od.  O Heese. 

Parus;  s.  n.  Paros. 

. ParutaCy  IJaqovrcuy  Par  aut  iy 
Ptol. ; Volk  in  Aria. 

ParyadraCy  Pa ryadr cs,  Strabo 
XI.;  PariadriSy  Flctqvadgigy 
ardesy  nagvagdrjSy  Ptol.;  Paricdr.iy 
Plin.  V,  27;  VI,  9.;  e.  nordöstl.  streichen- 
der Seitenzweig  des  Caucasus,  der  Cup- 
padocien  von  Armenien  trennte  u.  an  der 
Ostseite  desPontiisEuxiniis  hinzog:  Ptol. 
gibt  diesen  Namen  besonders  dem  Quell- 
geb. des  Euphrat  «.  Araxes,  den  Plin. 


Capotes  nennt ; weiter  hinab  heifst  das 
Geb.  Scoedises  und  verbindet  sic^ 
nach  Südwesten  ziehend,  mit  dem  Anti- 
taurus. 

Paryetae;  Volk  u.  Geb.;  s.  Parie- 
tae. 

Pasacarta,  Tlaaceytagtay  Ptol.;  St. 
in  Parthien , u.  zwar  in  der  südlichsten 
Ldsch.  Tabicne. 

Pasage;  naaccyijy  Ptol.;  St  in  India 
intra  Gangem. 

Pasalacy  Ptol.;  Volk  im  nordwestL 
Theile  von  Bengalen. 

Pasargaday  Ilaöaqyadaj  Ptol,; 
PasargadaCy  IlaaaqyaSaiy  Strabo 
XV.;  Plin.  VI,  23.;  Arrian.  VI,  29.; 
Passargadaey  Steph.  Byz.  534.;  alte 
Hptst  von  Persis , nane  an  d.  Grenze  v. 
Caramanien,  im  sogenannten  hohlen  Per- 
sis , am  Fl.  Cyrus.  Cyrus  legte  sie  an, 
zum  Andenken  eines  Siegs  gegen  die  Mo- 
der, u.  wurde  hier  b^raben;  j.  Pasa  od. 
Faaa. 

Pasargadacy  ITaaaqyadcciy  Hcrod. 
I,  riS. ; Ptol.;  pers.  V'olk,  wohl  die  Be- 
wohner der  genannten  alten  St. ; Hcrod. 
erklärt  eie  für  den  edelsten  Theii  der 
Perser. 

PasarnCy  IlaGaqinjy  /Ptol.;  St  in 
Asien,  in  Klein -Armenien,  in  einiger 
Entfernung  vom  Euphrat.  ^ ^ 

PascaOy  Uac^aiy  PasicaCy  PtoU; 
V^olk  in  Sogdiana,  in  der  Nähe  des  Oxus- 
Geb.;  — e.  anderes  Volk  in  Scythien, 
disscit  des  Imaus. 

Pasianiy  Uctatavoiy  Strabo  XI. j 
asiat.  Völkersch. 

Pasicae;  s.  Pascae. 

PasipedOy  IIciGL7tr]öa y Ptol.;  St.  in 
India  intra  Gangem,  am  Ufer  dieses  Fl. , 
zw.  Pisca  u.  Sulicaim. 

Pasiray  Tlaoigay  Ncarch.  in  Hiids. 
G.  M.  1, 12.;  Flecken  in  Gedrosia;  Plin. 
VI,  23  erwähnt  um  den  schiffbaren  Fl. 
Tuberus  der  Parirae;  wohl  s.  a.  Pasi- 
rae,  Ptol.  nennt  sie  Parsiraey  u.  ver- 
setzt sie  an  den  Fl.  Mciid. 

Pasiris,  Jlacigig,  Ptol.;  St  inSar- 
raatia  Europaea,  am  FI.  Ilypacyris. 

Pasitigris;  s.  Tigris. 

Pas  8 Oy  IJccGcciy  Steph.  Byz.  534. 
St  in  Thracien,  vielt  s.  ,a.  Pastös y 
Plin.  IV,  11. , mn  die  Grenzen  von  Ma- 
cedonien; j.  Papasli  n.  Reich, 

PassadaOy  naoeaScUy  Passalae, 
Plin.  VI,  19. ; Ptol. ; Volk  in  India  extra 
Gangem.  , 

Pa  SS aloy  Plin.  31.;  dorische  Ins, 
im  ceramischen  Mbsen;  n.  Steph.  Byz. 
5M. ; Hafcnplatz  der  Mylassecr,  — Einw. 
Passakus. 
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. Pasialaei  e.  Paesadae, 

Passalon,  IJaüaakov,  Pa^saloSy 
Ptol. ; St  in  Thebai«,  zw.  AntaeupolU  u. 
Pannpnl»;  vicll.  e.  o.  Selano  8,  Itin. 
Ant.  166.  j Ruinen  von  Pa^xalon  g^lnubt 
man  bey  dein  Dorfe  Scheich  - el  - ilardy 
gefunden  zu  haben;  Männert  X,  1;  390. 

Passargada;  e.  Pasurgada. 

Passaron^  Passaro,  nccaactoov. 
Plut  Pyrrb. ; Liv.  XL,  26. ; St  in  Molos- 
sis,  in  Epirus,  am  Fl.  Charadnis. 

Pastcrisy  Ilaateqtg , Steph.  Byz. 
534. ; St.  in  Aegypten.  — Einw.  Paateri- 
tca. 

Paatonay  Plin.  V,  25.;  St  in  Cap- 
padocien,  am  östl.  Ufer  des  Euphrat 

Paatoa;  s.  Passo. 

Patabua  fluv.y  Tab.' Peut;  Name 
der  Maas. 

Pataettty  TIarcutay  Ptol.;  Fleclrcn 
Acthiopicn’s , am  östl.  Ufer  des  Nil , zw. 
Gerho  u.  Ponteris. 

Pa  tag  Oy  Plin.  29. ; St  in  Aethio- 
pien,  unterhalb  Aegypten, 

PatagCy  PlatagCy  Plin.  IV,  12.; 
alte  Namen  der  Insel  Amorgns,  s.  d.  W. 

Patalay  Ptol.;  Steph.  Byz.  534.; 
Pattaltty  Arrian.  VI,  17.;  Patale, 
Plin.  II,  73;  VI,  20.  21.  23.;  Patalc-^ 
nc,  Mola  111,  7.;  PattalenCy  Tlazta- 
Xrjvrj  y Strabo  XV.;  e.  nlorastige  aber 
fruchtbare  Gcg.  von  den  2 llptanucn  des 
Indus,  bis  zu  dessen  Mdg.,  iiinllosscn, 
daher  anrli  Insel  genannt^  mit  der  St 
gleiches  Namens;  Strabo  ii.  Plin.  unter- 
scheiden jedoch  die  Ins.  Patalcno  u.  Pat- 
talene  von  der  St  Patalenc  od.  Pattaleiie. 

e.  andere  St.  gl.  N.  führt  Ptol.  nörd- 
licher an. 


_ viurtiy  TIataoviov , Strabo  V.; 
Tac  hist  III  6.;  Ann.  X\l,  21. j Liv. 
X,  2.  ; Mein  II,  4.;  Plin.  II f,  19.;  St  ia 
1 enetin,  an  den  Ufern  des  Fl.  Mt^doacus 
(Bacchiglionc),  gegründet  von  Antenor; 
sehr  bald  blühend  und  grofs  durch  ilirea 
Handel , begünstigt  durch  den  scliiflba- 
ren  Fl. , so  dafs  allinahlig  die  umliegen- 
de Ge^nd,  bis  zur  Küste,  zu  dem  Gebiete 
der  ^ Palavini  gerechnet  wurde.  Unter 
römischer  Herrschaft  hob  sich  die  St. 
noch  mehr,  so  dols  sie  unter  die  reichsten 
Städte  des  römischen  Staats  gerechnet 
wurde.  Sic  litt  sehr  durch  Attila's  Ein- 
fallo  in  Italien  (450  od.  452)  und  wnrde 
cndl.  ganz  zerstört  durch  Agilolf,  König 
der  Lombarden  (601);  ihre  Bürger  sam- 
melten sich  jedoch  bald  wieder  und  grün- 
deten auf  der  alten  Stelle  das  heut.  Ai- 
rfoca.  — Aus  ihr  staiumte  unter  andern 
der  Geschichtschr.  Liviiis,  deshalb  A*- 
tavinua  genannt.  Südl.  von  Padovo,  bey 
dem  heut.  Flecken  Albaro,  sind  die  Pa- 
tavinae  AquaCy  Plin.  II,  103.  zo 
suchen;  s.  Aponi  Fons.  * 

St.  im  Innern  von 

Bithynien. 

Patetariay  Pertz  I,  194.;  Ins.  zw. 
Sicilien  u.  Africa. 

Pater iay  Plin.  IV,  12.;  e.  wüste  los.; 
wie  es  scheint  um  den  thracischen  Cher- 
son cs. 

Paternianay  TlaTBgvitevay  Ptol. ; St 
der  Carpetaner  in  llispania  Tarraconen- 
sis;  j.  n.  Ucich.  Pedemoao, 

Paiernumy  Itin.  Ant.  114.;  St.  ia 
Brutitun,  in  Italien ; j.  Torre  di  Fiume- 
nica. 


Patalu8y  TlazaXogy  Steph.  Byz.  535.; 
Ins.  bey  Carien.  — Einw.  Pataliusy  adj, 
Patalcua. 

Patami,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in  Ara- 
bien. 

Patära;  s.  Arsinoe. 

Patarca  An guatiaCy  Ainm.  Marc. 
XX 11,  3.;  N.  des  thracischen  Bosporus. 

Patareum  prom.y  Dionys.  Perieg. 
in  Huds.  G.  i>L  IV,  v.  129.  507.;  Vorg. 
von  Cilicien. 

PatarvCy  TTazaoovrjy  St  in Sarmatia 
Asiatica,  zw.  der  Mdg.  des  Fl.  Marubius 
II.  des  lihombitus. 

Patavia;  s.  Batavia. 

Patavioy  Itin.  Ant.  129.  281,  559.; 
St  in  Noricum;  j.  Patavioney  n.  Reich. 

Pataviaaay  Tab.  Peut;  Patruia- 
aOy  UazqoviGacc  y PataviccnaiuJH 
civ.y  Ulpian.;  O.  inDacien,  zw.  Nauca 
u.  Salinac,. hatte  das  jus  Coloniae  vom 
Kats.  Severus  erhalten,  bey  dem  heut 
Dorfe  Mar-Ujvar. 


Pathalia^  s.  a.  Pntala. 

Pathiaaua;  s.  Pathyssus. 

Pathmcticum  ost,  Mcia  I,  9.; 
Ptol.;  Phatnicum  ost,  Strabo ; Plin. 
Amm. ; e.  Mdg.  des  Nil,  s.  d.  W. 

Pa  thmoa ; s.  Patmos. 

Pathrusim,  Gen.  X,  15.;  c.  Völ- 
kerseb, , zu  Mizraim's  Nachkommen  ge- 
rechnet. ® 

Pathyasuay  Pathiasuay  Plin.  IV, 
o » Arara.  Marc.  XVII, 

8.;  Ti6»«siis,  Tibiacuay  Tißiaxogy 
Ptol.;  Viatanuay  Jorn.  Get  5.;  Fl.  an 
der  Westgrenze  Dacien’s;  j.  'Ihcia. 

Patioruay  Uazimqogy  Ptol.;  St  im 
Innern  von  Sicilien. 

Patia,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  .Acgytcn, 
an  der  Grenze  von  Aethiopien. 

Patiatamoy  nttzicxapccy  Ptol.;  St 
in  India  intra  Gangem. 

Pa  tmo8y  Pathmoay  Uaziiog^  Stra- 
hn X. ; Plin.  1\ , 12. ; a.  Mzen. : kl.  Fcl- 
seiiins.  ira  negacisrhen  Meere,  südl  voa 
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Patrae*  : 831  Pednopum. 


Icaria,  ffidwestl.  von  Samo«.  .Diese  kl., 
zu  den  Sporadcn  gehörige  In«,  wurde 
wenig  bekannt  «eyn,  wenn  nicht  der  Apost, 
Johanne«,  hicrlier  verbannt,  die  Apoca- 
lypse  geschrieben  hatte ; j.  Patino , Pal- 
moBOy  Palmossa, 

Patrae;  «.  Colonia  Ang.  Aroe  Pa- 
trensi«. 

Patr aeu9y  Tlaxqcaoq^  Strabo  XI.; 
Flecken  am  ciminerischcn  Bosporu«. 

Patr  aais  y Uarquöigy  Steph.  Byz. 
536. ; St.  in  Pontica.  £inw.  Patreuites 
u.  Patra$iu8. 

PatriagadaCy  IJcctqucyaBaLy  Steph. 
536. ; O.  in  Per«ien. 

Patricia;  «.  CoL  Patr.  Ck>rdubeii> 
eis. 

Patridavoy  IltnqtSaovoCy  Ptol.;  St. 
in  Dacien. 

Patroclonc8U9y  Patr  ocliins.y 
ITaTqoxiov  vrjaog^  Pan«.  1,  1.;  Steph. 
Byz.  536. ; Proclivallumy  TlgoyiXov- 
%aqa^y  Strabo.  IX. ; In«,  zw.  Snniiun  n. 
At^n,  am  Eingänge  de«  «aronischen  Bo- 
sen«.— Einw.  Patroclonesius. 

Patruissai  «.  Patavissa. 

PattalOy  Pattalena;  a.  Patala. 

Patumus  f Uazovfiogy  Herod.  II,' 
159.;  Steph.  Byz.  535.;  Pithom,  Exod. 
I,  llr$  St.  in  Aegypten,  südl.  von  Buba- 
stu«,  an  der  Stelle  wo  j.  Jhlbeys  liegt. 

Paucttj  JTcruxof,  Ptol.;  St.  auf  der 
ln«.  Corsica,  «ädöstl.  vom  Fl.  Locra  (Ta- 
lavo-Fl.) , im  Innern  de«  heut.  Goltb  di 
Valinco,  n.  Männert  bey  dem  Dorfe  Casa 
di  ValineOy  n.  Reich,  j.  Pocoffnano, 

PauloHy  Mela  II,  4.;  Pado,  Plin.; 
Fl.  in  Ligtiria,  bey  Nicaea,  der  j.  Poglion 
heifst  u.  an  der  Ostseite  von  Nizza  in  das 
Meer  fällt. 

Pausy  ITaogy  Paus.  VIII,  23.;  Flek- 
ken  in  Arcadien. 

Pausicae , TJavaixcciy  Herod.  HI, 
92. ; ein  den  Persern  tribiitbare«  Volk, 
zw.  Oxu«  u.  Jazarte« ; vielt.  «.  a.  Paesi- 
eae  od.  Pestici,  Mela  111,  5. 

Pausilyppumy  Plin.  IX,  53.;  eine 
Villa  in  Campanien;  der  Name  hat  «ich 
erhalten  in  dem  Namen  eines  Berge«  ii. 
Bergdurchschnitt«  jener  Gegend,  Grotte 
del  Monte  di  Posilipoy  zw.  Putcoli  u. 
^^eapel. 

PaueinuSy  Plin.  HI,  21.;  Fl.  in  Li- 
bumien ; j.  n.  Reich.  Possidaria. 

PausulaCy  Tab.Peut. ; St.  iminnern 
Lande  de«  Picenum;  n.  Männert ' j. 
Monte  ElparCy  n.  Reich.  Grotta  Azolino, 
— Einw.  Pausulaniy  Plin.  III,  13. 

Pautaliify  riavzaXiay  Ptol.;  Einw. 
a.  Mzen.  ncevzccXi(ozoav ; ■ «.  Pontalia. 

Pax  Auguata;  a,  Badia. 


Pas  Julia;  a.  Begia. 

PaxaCy  l*lin.  IV”,  12.;  Faxt,  Ilct^oi 
Polyb.  11,  10.;  2 In«,  zw.  Leucadia  u. 
Coreyra;  j.  Paxos  n.  Antipaxos. 

Pazalacy  «.  Calinipaxa.' 

Pechiniy  Ilaxivoiy  Ptol.;  c.  fabelhaf- 
tem Volk  in  Aetliiopien,  zw.  dem  Fl. 
Astape«  u.  dem  B.  Garbatii«. 

Pedtty  TlsScCy  Steph.  Byz.  537.;  Pe~ 
dum,  Liv.  II,  39.;  St.  in  Latium,  2 
Meit.  5«tl.  von  Rom,  an  der  Strafse  von 
Labicum  n.  Rom ; spurto«  iintcrgcgangen. 
Einw.  Pedaniy  Plin.  III,  5. 

Pedaeusy  Usdaiogy  Pediaeua/y 
Ptol. ; Fl.  in  Cypern , in  da«  Meer  von 
Salami«  fallend. 

Pedalie,  Plin.  V”,  27.;  St.  in  Cili- 
cien. 

Pedalium,  UrjdaXioVy  Strabo  XIV.; 
Mela  I,  16.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Voi^ 
geb.  der  ln«.  Cypern,  macht  die  Grenze 
zw.  der  West-  u.  Ostseite  der  Insel» 
(Einige  Ansg.  de«  Ptol.  haben  Ammo- 
chostu«  «t.  Pedalium) ; j.  C.  Grega, 

Pedasa,  Ui^Saaa,  Strabo  XIII.;  Po- 
l^b.  XVIII,  27.;  Steph.  Byz.  547.;  rich- 
tiger Pegaaay  Ilrjyaöa,  n.  Steph.  früher 
Hptort  der  Leleger,  im  Innern  von  Ga- 
rten , «pater  zu  Halicarnossu«  gehörig, 
V.  welchem  die  Geg.  dcnN.  Pedaais  er- 
hielt. — Einw.  Pedosense«.  Verschieden 
war 

Pedasumy  Strabo  Xm. ; Plin.  V, 
29.;  e.  0.  den  Alexander  der  St.  Hali- 
carnassns,  nebst  5 andern  schenkte,  eben- 
falls in  Carien,  in  der  Geg.  de«  heut. 
Metasso, 

Pedasusy  Hom.  II.  IX,  150.;  kl.  St 
im  südwestlichsten  Tlieile  vom  Messenc, 
^^znäufserst  unter  dem  sandigen  Pylos'^; 
man  hält  e«  für  Methone. 

Pedasus  y «.  Adraiuyttiam. 

PedatriraCy  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 
Indien.  >; 

Pediaeua;  a'.  Pedaeu«. 

Pediculiy  Plin.  III,  5.  11.;  Poedi^ 
cliy  noidvnXoty  Strabo  VI.;  c.  Bez.  von 
Pencetia,  zw.  Bari  u.  Brundusium. 

PediecSy  Usditagy  Herod.  VIII,  33.; 
St.  in  Phocis,  in  den  Umgebungen  von 
Cephissu«. 

Pednay  Plin.  V,  31.;  Ins.  in  der  Um- 
gegend von  Lesbos. 

Pednelissus,  Uedvi^XiaGogy  Polyb. 
V,  73;  Ptol.;  Pedniliasusy  Steph. 
Byz.  5^.;  Petnelissusy  Strabo  XII.; 
St.  im  Innern  von  Pisidien,  wahrschcinl* 
am  Fl.  Eur^Tnedon.  — Einw.  a.  Mzen  de« 
Kai«.  Maxiniu«,  llhdvrjXiaotcov. 

Pedno^uniy  IIsdvoTtpVy  Ptol.;  Flek- 
ken  in  Africa,  im  libyschen  Nomos. 


Pedonia*  832  Pelendones. 


P.edonta^  JTi^oayvux;  Ptol.;  Flecken 
'In  Marraarica,  nicht  Fern  von  der  Kilstc, 
- 2W.  Pni^cus  u.  Catabatliinus. 

PedontOy  Uridcavta,  Strabo;  Ptol.; 
kl.  Kustenins.  mit  e.  liafon,  nordwcdü. 
von  Antiplirac. 

Pedum;  g.  Peda. 

Pefcne;  s.  Pagae. 

Pcgae,  Steph.  Byz.  547. ; ^St  auf  der 
Ing.  Cypem,  o.  zwar  in  Cyrcnia. 

Pegaseum  stagnum^  Plin.  V,  29.; 
Sec  in  lonien,  bey  Ephegug,  aus  welchem 
der  Fl.  Phyrites  in  den  Caygter  fällt. 

Pege,  Plin.  V,  5.  j St.  im  Innern  Afri- 
ca. 

Peguntium^  Piguntiae;  s.  Almi- 
nium. 

Pegusa;  s.  Cnidus. 

Pcircecc,  77ftooffx»7,'Thuc.  II,  23.; 
.Theil  deg  Gebiets  der  St.  Oropus. 

Peiso,  Plin.  III,  25.;  Pelso,  Jor- 
dan. Get.  52.;  See  in  Pannonien,  an  der 
Grenze  v.  Noricum  j j.  Batatoib-  od.  Pia- 
ten-See. 

. Pejum,  IIekov,  Strabo  XII.;  befest. 
O.  in  Galatien , im  Geb.  der  Tolistobo- 
gicr. 

Pela,  Pele,  UeXt},  Thnc.  IlII,  31.,- 
Plin.  V,  31. ; Inn.  an  lonien’g  Küste,  Cla- 
somenae  gegenüber. 

->  Pelagia;  s.  Hhodtis. 

Pelagiacy  TlElaytaif  Ptol.;  5 Ins. 
zw.  Sicilien  ii.  Africa. 

Pelagonia,  Polyb.  V,  108.;  Strabo 
VII.  ,•  Liv.  XXVI,  25;  XXXI,  39.;  Plin. 
IV',  10.;  Ptol.;  Hierocl.  041.;  der  nördl. 
Theil  von  JVfacedonien,  od.  der  zu  Vlace- 
donißii  gehörige  Theil  von  Paeonia.  — 
Eiiiw.  l^lagoncs. 

Pelagonia-f  St.  in  Maced. ; s.  llera- 
clca. 

Pelagus^  TlElayog^  Paus.  VIII,  11.; 
c.  waldige  Geg.  in  Arcadieii,  auf  dem 
VVege  von  Mantinca  nach  Tcgea,  wo  die 
erhe  der  bey  den  inantineischen  Schlach- 
ten geliefert  wurde. 

Velar gi^  Dionys.  Ital.  1,81.;  Strabo 
V I. ; die  ältesten  Einwanderer  in  Attica, 
zu  den  Pelasgern  gehörig,  u.  von  den 
Eingebornen  so  (Störche)  genannt. 

Pclaagi,  IlEXccg^'oty  Ilerod.  I,  57. 
145.  110  etc.;  Strabo  VI.;  Mela  I,  10. 
18.;  Tyrseni,  Time.  IV,  109.;  die  äl- 
testen Einwanderer  in  Griechenland,  ur- 
sprüngl.  aus  Thessalien  und  Epirus 
stammend,  die  von  Ilerodot.  für  die 
Erbewobiier  des  Landes  gehalten  wur- 
den, Sie  standen  auf  einer  höhern  Stufe 
der  Bildung  als  die  Urbewohner  von 
Griechenland^  u.  sollen  unter  andern  die 
gricch.  Scliriftzeichen  erfunden  haben 


(Diod.  in,  66;  V,  74),  g.  Gracd.  Sie 
verbreiteten  sich,  aus  Thessalien  ver- 
trieben, n.  Klein -Asien  hin  u.  siedelten 
sich  in  Mysien,  besonders  um  Larissa, 
an,  wo  sie  späterhin  den  Acoliern  kräftig 
widerstunden  (Homer.  II.  II,  v.  840.; 
Ilerod.  VII,  42.;  Strabo  XIII.);  aber 
auch  an  den  Küsten  von  Etriiria  erschie- 
nen sie  unter  dem  Namen  Tyrseni  od. 
Tyrrkeni,  allmählig  in  Etrusci  um- 

feandert,  u.  gründeten  zuerst  die  St. 

pina  an  der  Mund,  dos  Po.  Diejenigen 
Pelasgier,  welche  sich  in  Kleinasien  an- 
sicdelien,  bevölkerten  auch  die  Ins.  Les- 
bos, früher  Issa,  nach  ihnen  ' 

Pelasgia  genannt,  Plin.  V%  3L.;  s. 
Lesbos. 

' Pelasgia;  altcrN. des  Peloponnes,  s. 
d.  W.  r 1 

' Pelasgia;  s.  Delos. 

Pelasgia ; s.  Larissa  Cremaste. 
Pelasgicum,  Plin.  IV,  7.;  s.  a. 
Thcssalia. 

Pelasgicum  Argos^  Hom.  II.  v. 
681. ; Strabo  VIII. ; alter  N.  von  Thes- 
salien. 

Pelasgicus  campus,  UEXaaytxa 
TCEÖia^  Strabo  IX. ; d.  pclasgischc  Ebene 
vom  siidl.  Fufse  des  Oeta  bis  nach  Phe- 
rae,  einst  von  Pelasgern  bewohnt,  b^ 
Liv.  XLII,  54.;  Thcssal  iac  campi 
genannt. 

Pelasgicus  sinus,  Ptol.;  s.  Paga- 
sa  11.  Pagaseticus  sin. 

Pelasgiotis ^ Strabo  IX.;  alter  N. 
des  südöstl.  Tbeils  von  Thessaiia,  s.  d, 
W.  — Einw.  Pelasgiotae,  TTflaerytcorctt, 
Ptol. 

Pelasgis , Plin.  IV’^,  6.;  alter  N.  von 
Arcadia. 

Pole,  TTeXt],  Steph.  Byz,  539.;  2 
Städte  in  Thessalien,  von  ungewisser 
Lage.' 

Pclcy  IJEXrjf  Steph.  Byz.  548.;  s. 
Pcla. 

Pelccas,  antis,  UFXExceg,  Polyb.  V, 
77.;  B.  in  Mysien,  zw.  Apiao  cainpiim 
II.  dem  Fl.  Vlcgistus  (Ncbenfl.  des  Hhyn- 
dacus!),  e.  Theil  des  Temnus  Geb.  j. 
Daurnakli,  n.  Männert,  \4,  3;  538, 
Peleecs,  IJr]Xr]xEgt  Steph.  Byz.  548. ; 
Volk  des  Leontis  tribus. 

Pclccus^  Thjhjxogy  Steph.  Byz.  548.; 
St.  in  Lybien. 

Pelenaria,  Plin.  Vl,.29. ; St.  in 
Acthiopieii,  an  der  Grenze  von  Aegyp- 
ten. 

Pelendones^  Plin.  III,  3.;  TIsXev- 
öovEg,  Ptol.;  e.  zu  dcn’Ccltihercs  gehö- 
rige Völkersch.  in  Ilispania  Tarraconen- 
sis,  um  die  Quellen  des  Durius. 
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Pelendova, 


83J  Peloponneaus'. 


' PelendoHUf  Tab.  Peut«;  St  in  Dä> 

eien. 

Pelcaiini , Plin.  III,  14.;  Volk  in 
Umbrien. 

Pileihröniüm  ^ UeXt^oovtöv^  Stephi 
Bvz.  539.;  Berg  in  Thesi^fuibn,  um  das 
Pelion-Geb.  — Umwohner  Pclethronii^ 
Vir}'.  Georg.  111,  V.  115.  N;  Strabo  gab 
es  eine  St.  dieties  Natnens. 

' Peliala^  FltUctlccy  Ptol. ; St  in  Me- 
sopotamien, KW.  Rhaesana  u.  Alranis; 

Pell a 8,  nsXiägj  Zonar.;  St  Colum- 
baria.  * 

Pelignt,  UtXiyvoiy  Strabo  V.;  Livi 
VIll,  6;  XXIXi  9.;  Tac.  hist,  tll,  59.  ‘ 
Ptin.  111,  5. ; e.  ital.  Völkcrsch.  in  Sam- 
niiim,  innerhalb  der  Apeniiinen,  des  Ater- 
niis-  u.  SagruslUisses,  südl.  von  den  Ma- 
rucini,  in  der  heut  Prov.  Abruzzo  cUe- 
riore.  ^ ' 

PclinabuSy  tteXivcuog,  Strabo  XTlt.; 
Pellenaeua,  Plin  V,  31.;  UsXXijvaiogy 
Steph.  Byz.  539.;  höchster  B.  auf  der 
Ins.  Chios,  nahe  beyder  Uptst.;  j.  Elias- 

Pelinnay  TTfl/vr« , Plin.  IV,  8.; 
Steph.  Byz.  539.;  Pelitinäenm^  TTi- 
XiwuLOv^  Stralio  IXi;  Arrian  Exped.  Al. 
I,  7.;  Pelinnacum  funutn^  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I4  25.;  befestigte  St.  in 
Thessalia  Phthiotis^  links  vom  Fl.  Pe- 
neiis.  — Eibw.  a.  Mzen  nzXivvtucam 

Pelion,  rirjXtov  ogog^  llom.  II.  II, 
▼.  757;;  Od;  XI,  V.  315.;  Hemd.  IV, 
179.;  Polyb.  VIII,  IL;  Virg;  Georg.  I^ 
T.  281.;  Strabo  IX.;  Mela  II,  3.;  Piol. ; 
e.  Fortseizutag  des  Ossageb.  in  Thessa- 
lien, die  mit  dem  Vor^eb;  Sepias  am  pk- 
gasdischen  Mbsen  endigt ; es  ist  e.  hohes, 
rauhes,  stark  bewaldetes  Geb.  mit  einer 
Höhle  auf  dem  höch»ten  Gipfbl  ^ nach 
ihrem  Bewohner  Clilronium  od.  Ghironis 
specus  (s.  d;  W.)  p^enannt  u.  einem  Tem* 
pel  des  Jupiter;  j.  ti.  Reich.  Petras^  n. 
Kruse  Zagorai 

Pelion,  Pelium^  TTt^liov, Steph. Byz» 
548.;  St.  in  Thessalien.  — St.  ih  llly- 
rien,  Steph.  Byz.  a»  a.  O.;  j»  Biklista,  ri. 
Reich-. 

Pella^  IlfXXtc^  Bunömüsi,  Buno- 
mia,  Herod;  V1I,)123. ; Xeiioph.  Hellen. 
V.;  Strabo  VII.;  Liv.  XLIV,  46.;  Polyb. 
IV,  66.;  Plin.  IV,  10.;  Steph.  Byz.  540. ; 
Itin»  Ant.  319.;  d.  Mzen  neXXrjg,  Colo- 
nia  Ptlltnssis  u.  Cot.  Jul.  Augi 
Pella;  e»  der  ältesten  Städte  Macedo- 
nieo^s,  Geburtsort  Philipps  b.  Alexanders; 
bey  dem  Fl.  Lydiüs;  Luditis^  ilnter  den 
Römern  sank  die  St.  ^ obgleich  eine  Co- 
lonie  hierher  geführt  wurde.  Im  Mit- 
■elalt.  hiefs  das  Schlofs  von  Pella  Boda- 

tPÖribrh,  ti.  Eritk. 


na^  j.  h.  Männert.  Paltdisia  n. 

io,  n.  Reich.  PiUa,  — Eibw.  Pellatu*. 

Pellä:,  IlBXXä,  Polyb.  V,  10.;  PHoi 
V,  18.;  Ptol.;  Eiiseb.  hist,  lll^  5»;  Jo«. 
B.  J.  in,  2. ; die  südlichste  St.  in  Deca-' 
polis-,  Grenze  von  Peraea,  südöstl.  vob 
Scythopolis ; j»  n.  Reidh.  Bellue. 

Pella;  s.  a.  Apamea  Syriao. 

Pellaconta,  Plin.  VI,  26.;  S'ebenfl» 
des  Euphrat , in  Mesopotälnien» 

PcUa'eus  paeus^  Plin.  \t,  27.;  ih 
Bezirk  um  die  des  Tigris. 

Pellün  s»  Pellcne. 

Pcllüna^  Plin»  IV,  6.;  Sfc  in  Ardä« 
dien,  iih  Pelbponnes» 

Pellaon,  önis , Plin.  HI,  19. ; St.  ib 
Italla  transpadana,  schon  bur  Zeit  ded 
Plin.  vernichtet. 

Pcllentieus]  s»  b.  Pelirtaebs. 

Pellcne^  cs,  IliXXrjifr]^  Herod. t,  145.1 
Polyb.  H,  41;  IVi  8.;  Strabo  VIII.l 
Paus.  VII  ^ 27.;  StCph.  Byz.  540.;  de^ 
fistlichste  der  12  kleinen  achäisdheb 
Stiiaten,  ^egen  O»  ab  Sicybn  gdenzebd^ 
Init  der  St.  gl«  N. ; auch  Pellitiüf  n. 
Steph.  Byz.  iib  Innern  des  Landes  anif 
einem  stcileü  Fdlsen  gelegen.  Ihr  60 
Stad,  entfernter  Hafen  hiefs  Ar  ist o- 
nautae^  AgiGvovccvTca,  «.  d.  W.  — i 
Einw»  a.  Mzdn  des  Caracailb  tJiXXijvscavi 
n.  Steph»  Pelleneüs.  ' 

Pcllenti  ntuiivn,  iv;  sij 

XVI,  37.;  Pellana^  Paus.  III,  21.;  Sh 
im  Innern  von  Lacönica;  «üdöstl.  tob 
Beleniina  -,  schon  zu  Päus»  Zbitbn  tet« 
nichtet. 

Pellin  a;  s»  Pellerife. 

Pc  lode. rirjXeodrjgy  ^trällM)  171.1- 
Ptol»;  llüfen  an  der  Küste  von  £piru«| 
ebildet  von  einem  Landsee,  Weichelf 
iirch  eineil  Canal  tnit  deib  Meere  ver^ 
blinden  ist  u.  aiieh  als  Busün,  KoXxog^ 
bezeichnet  Wird. 

Peiontiutti),  TJrjXoviioi^ , Ptol. ; St» 
der  Liingones,  in  IlispaniaTarraconensisl 
j.  rt.  Briatius  be v Ukert  y^p/ons;  h»  Rbich» 
Pola  de  Lena  od.  Concejo  Ae  Pilonna, 

Pelopcy  ritXoitijj  Steph»  Byz.  540./ 
Flecken  in  Lydien,  an  der  Grebze  tob 
Phrygien»  — Eibw»  Pelopeüs. 

Pelopiä;  8*  Thyatira. 

Pelopis  in.»  ; ITtXöfcog  . tnbidedi 
Paus  11,  34.;  9 kl»  In«.  anderOsUeitevob 
Argoiis^  deib  Geb.  von  Troezene  b.  zwb# 
der  St.  Methana  gegenüber  t tielL 
hörten  die  Ihs  Platbis,  Lasia  n.  Band- 
dias,  welche  Plin.  an  dieser  Kü«tb  bbnbt| 
zu  ihben. 

Pelop  öhHesuäj  ITiXox&vshjäog,  ti&i 
kod.  VIII,  73.;  Thnd.  V;  9.;  Scyl.  jb 
Huds.Q.MxL15»;  Liv»VlÜ,  7;  XXUl| 
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M.;  Tae.Hi8t.1V»  43.;  Polyb.  MXIV, 
12.;*Strabo  VIII.;  Mela  \1,  3.;  Plin. 
IV,  4.  5.  6.;  Ptol.;  Stcph.  Byz.  540. 
541.;  der  südlichste  u.  wichtig:stc  Theil 
Griechenlands,  früher  Apia^  Pelas- 
gia  u.  Ar  goa,  später,  nach  dem  Phry- 
gier  Pclops,  Peloponnesus,  im  Mittel- 
alt.  u.  j.  noch  Morea  genannt,  ist  eine 
grofse  Halbins.  gebildet  vom  ionischen 
u.  myrtoischen  Meere,  durch  die  Land- 
enge von  Co^-inth , kaum  1 geogr.  Meile 
breit,  mit  dem  übrigen  Griechenland 
verbunden.  Der  Flächeninhalt  dieser 
in  nnsern  Zeiten  wieder  besonders  merk- 
würdig gewordenen  Halbinsel  beträgt 
ungefähr  350  geogr.  Meilen.  Gebirge, 
vom  B.  Cyllene  (s.  d.  W.),  j.  Zyria,  an 
Arcadien's  nordöstl.  Grenze,  ausgehend»' 
verbunden  durch  eine  Reihe  niedriger, 
felsiger  Gebirge,  auf  der  Landenge  von 
Corinth,  mit  den  nürdl.  Bergen,  durch- 
ziehen die  Halbins.  nach  allen  Richtun- 
gen , erstrecken  sich  oft  bis  weit  in  das 
Meer,  geben  dadurch  der  ganzen  Küste 
eine  eigenthümliche,  ausgezackte  Gestalt 
u.  bilden  eine  grofse  Menge  von  Vorge- 
birgen u.  Busen.  Die  südl.  Lage  der 
Halbins. 'macht  sie,  trotz  der  Geb. , sehr 
fruchtbar , die  grofse  Menge  von  Buch- 
ten 11.  Häfen  begünstigen  den  Handel, 
der  jedoch  zu  keiner  Zeit  so  blühend 
war,  als  er  seyn  konnte,,  n.  den  Seeraub 
teit  den  ältesten  Zeiten.  Die  wichtigsten 
Gebb.  sind:  Apes antua  od.  Apesas^ 
j.  Strongylo;  Artemision,  j.  Ar~ 
temisio;  d.  Boreas-  od.  Borcion- 
Geb.,  Boqsiov,  Paus.  VllI,  44.,  im  Sü- 
den^ zw.  Ijaconica  u.  Arcadien,  der  Cyl- 
lene, j.  2tyria’,  d.  Ithome,  j.  Monte 
Vurcano  (nicht  Vulcano,  wie  im  Art. 
Ithome  steht);  Parthenion,  j.  Bar- 
henia.  Bemerkenswerthe  Vorgeb.:  Acri- 
tas  pr,,  j.  Gallo- Forgeb.,  die  südwest- 
lichste Spitze;  Chclonates  pr.,  j. 
Vorg.  Tomese,  das  w'cstlichstc;  Ara- 
tum  prom.,  j.  Vorg.  Papas,  am  Ein- 
gang des  Mbsens  von  Patras;  Scylle- 
um  pr.,  j.  Vorg.  Scyllo;  Mal  ca  pr., 
j.  Vorg.  S.  Angela,  die  südöstlichste 
Spitze;  Taenarium  pr.,  j.  Vorg.  Ma- 
tapan,  die  südlichste  Spitze.  Die  be- 
deutendsten Busen:  der  Sin,  Corin- 
ihiacus,  j.  Mbacn  von  Corinth  od.  auch 
Mbsen  von  Lepanto,  im  N. ; der  Sin. 
Saronieus,  j.  Mbsen  von  Aegina,  im 
Nordost.;  der  Argolicus  sin.,  j.  Mh- 
ten  voU  NaupUa,  ira  O.;  der  Laooni- 
CU 8 ftn. , Mbsen  von  Kolochina  u. 
Messeni atUs  sin.,  j.  Mbsen  von  Co- 
ron,  hn  S. ; der  Cypartssus  sin,,  j, 
!Mbs'en  von  Arcadia,  im  W.  Zur  Zeit  der 
BlnUi«  bestanden  im  Pelopouiies  folgende 


Rcpnblikeiu  1)  Corinthu»,  mit  der 
Hptst.  gl.  N.;  2)  Sicyonia,  mit  der 
Hptst.  Sicyon,  j.  e.  Flecken  RasUika;  Z) 
Phliasia,  mit  der  Hptst.  IMilius;  vestl. 
von  diesen  4)  Achaia,  an  der  Nord- 
westküste, e.  Bundesstaat,  mit  dcrilptst 
Aegium,  j.  f'ostitza  od.  Bostitza-,  södl. 
von  .Vclitya  5)  Ar c ad ia,  ia  Aer  Mitte 
der  Halbins.;  an  der  Westk.  6)  £lti, 
mit  der  gleichnam.  Hptst.,  deren  Ruinen 
j.  Palcopolis  lieifsen,  östl.  von  der  St. 
Gastnni ; 7)  M e s s e n i o,  an  der  Südwotk. 
mit  der  Hptst.  Messene,  j.  e.  Dorf  Mas- 
ra-Matia;  8)  Laconica,  an  der  Süd- 
ostk. , mit  der  Hptst.  Sparta,  j.  Poleo- 
Chorion;  9)  Argos  od.  Argali»,  an 
der  Osts.  ---  Einw.  Peloponnesiu» , Pdo- 
ponnensis]  adj.  Peloponnesius  n.  Pclo^ 
ponnesiäcus. 

Peloris,  Petorxas;  s.  Peloms. 

Pelörus,  UeXagogt  StraboUL;  Plin* 
Hl,  5.  8.;  Ptol.;  Peloris,  Ueleogti, 
Thuc.  IV,  25.;  Mela  11,  1.;  Peloria», 
TltXcogtag,  Polyb.  I,  42.;  Pclsrum,^’» 
nordötitlichste  Spitze  von  Sicilien ; j.  Ca- 
po  di  Faro,  — Auch  der  umliegende 
Küstenstrich  führte  die  IV.  Peloris  u.  Po* 
loriiis. 

P e l or  u s,  ITEXeogog , Dio.  C«** 
XXXVII,  2 ; Fl.  in  Iberien,  in  Asien, 
w'es*tl.  vom  Cyrus ; j.  n.  Reich.  Lori  od. 
Luri. 

Pelso',  8.  Peiso. 

Peltac,  arum,  JJEXtat,  Strabo  XD-1 
Xenoph.  Exped.  Cyri  I,  4.;  Ptol.;  Stepb. 
Byz.  541.;  St.  in  Phrygia  magna,  nord- 
östL  von  Apameo,  nicht  weit  von  (^lae- 
nae;  n.  Reich,  im  Mittelalt.  Peleti*.  — 
Einw.  Peltcni,  Plin.  V,  27.  29. ; a.  Mko^ 
nEXrrjvcov." 

Pcltuinates , Plin.  III,  12.;  Völ- 
kersch.  in  Italien,  Ein-  u.  Umwohner 
von 

Peltuinum,  Cluv.  Ital.  ant  45S.;  St* 
der  Vestini;  j.  n.  Cluv,  vielL  der  0. 
Civitella,  bey  Civita  Aquana;  n.  Keich* 
Monte  Bcllo. 

Peius,  ITrjXovg,  Stq^h.  BjTS.  5dS.; 
Ins.  bey  ^ios. 

Peius iacum  oat,,  Scyl.  in  Hods. 
G.  M.  I,  43.;  Liv.  XLV,  12.;  Mel«  I 
9. ; Plin.  V , 9.  10  etc. ; die  pelusiscbc 
Mund,  des  Nil,  s.  d.  W. 

Pilüaium,  FliXovatov,  Herod.  Ib 
17.  154.;  Polyb.  V,  62.;  Liv.  XLIV,  19*; 
Strabo  XVII.;  Mela  I,  9.;  Ptol.,*  Amm* 
Marc.  XXII,  16.;  Steph.  Byz.  548.;  Itin* 
Ant.  152.  162.  170.,  a.  Mzen  des  Hadri- 
an; östlichste  Grenzfest,  von  Aegypt^ 
n.  Arabien  hin,  an  der  genannten  Kih 
mdg.  Sie  entstand  wahrs^einl.  aus  dem 
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rtitfcn  Abaris  o«f.  Avarln,  erliiölt  ilircn 

£ riech.  Nauien  ( Siiiiipf^tadt ) von  ihrer 
Hg-e  in  Sümpfen , aus  gleichem  Grunde 
• den  hebräischen  N.  Ä’i«,  Ezech.  \XX, 
' 15;  y dem  henh  Thhte  der  Araber  'ent- 

i «pr^endt  Sic  vrnr  eine  Zcitlang  fiptst. 
der  Prov.  Augustainnica;  sic  war  dör 
Geburtsort  des  Ptolemaens.  — Einw. 
Pebtsiua,  Pelvsiotes;  adj;  Peluaiacus. 

I Pelva,  Itin.  Ant.  2b0. ; St.  in  lllyrien, 
I zw.  Salva  u.  Acquum ; n.  Bcich;  j.  LiV- 
I no. 

I Perne,  Pene,  Itin.  Ant  156.;  vielt 

( Pempte^  ntp,nz7]^  bey  Steph.  Byz.  541;; 

St  in  Mittelägypten,  im  Nomos  Mem- 
j phites,  zw.  Isiu  u.Caene;  j.  d.  Dorf  Bern- 
he. 

Pemma,  Plin.  17,  29. ; St  in  Aethio- 
pien,  an  Aegypten’s  Grenze; 
i Pene;  8.  Peme. 

PemcBtaCj  TTBvearai^  Steph.  Byz; 

, 541. ; Athenaeus  VI.;  e.  thessalische  \öl- 
j bersch.,  iiu  griech.  lll^rien,  als  Lcihei- 
I gene  von  den  Macedontern  behandelt 
Peneatia:;  Liv;  XLIII,  16.;  kU  Land- 
, sch.  iin  Geb;  zw.  Macedonien  u.  lllyrien^ 
i mit  der  Hptst.  Uscana. 

Penctt«,  TTsvnog.  Herod.  VII,  128.; 
Strabo  VllI;  IX.;  Mela  II,  3.:  Plin.  IV, 
S.  9.;  Steph.  Byz.  136.;  Sälabriaa  im 
I Mittelalt  f llptflufs  von  gsinzGricehent, 
entspringt  anf  dem  Geb.  Pindas>  nnrd- 
wcstl.  von  Gomphi,  bey  einem  kurzen 
Laufe  mitten  durch  Thessalien  durch 
viele  Nebenflt,  zür  llälhe  schilTbar, 
fallt,  zw.  Olympus  u.  Oeta  sich  hindurch- 
(drängend,  in  den  thermäi8chenMb8cn.~ 
j.  ScUmhria, 

, Peneua^  Strabo  XI.;  N.  de«  Amxes 
in  Armenien. 

Pencua-y  Strahn  1111; ; Ptol.;  PI.  im 
nordl.  Theile  von  Elis,  der  am  B.  Scol- 
lis  entsprang  u.  westl._von  Ephyra  in  das 
Meer  fiel;  j.  Gaatuniafl. 

Peniua,  Ovid.  Pont  IV,  10.;  Ft  in 
Colchis,  fiel  in  den  Pnntus  Enxinns. 

Penne  Lnco$,  Itin;  Ant.  351.;  P. 
Lucoa^  Tab.  Pciit. ; O. in  Gallia;  an  der 
Grenze  von  Ilelvetien  ii.  am  Khodanus; 
Penninae  Alp  tat  s;  AlpCs; 
Penninua , Poeninü  a mona,  LiVi 
XXI,  38. ; Tac.  hist.  I,  10. ; Strabo  IV. ; 
K.  nördt  von  Augiista  Practorin,  auf 
dessen  Spitze  der  Gott  Penninus  verehrt 
Würde;  j.  dei*  gro/se  St.  Bernhard.  Nach 
Ihm  Würde  anch  die  ganze  Gebirgskette 
zw.  Wall»  n.  Italien  benannt. 

Penno  erürium,  Itin.  Arit  410.;  O. 
Im  römischen  Britannien,  zw.  Uxacona 
o.  Etaretnm,  n.  E.  j,  Penkridge  am  Penk, 
■i  A.  Strettoni 

■t 


Pcntadaetiflüai,  tlsvTte&axrvXoet 
Ptot;  B.  in  Aegypten^  am  arabischen 
Mbsen. 

P'entudemitat,  IJswud^fu^ai.  Ptol.j 
Volk  in  Phrygia  major,  sü^;  von  den 
Trinienothuritac. 

P e nt  agratnma^  tlavrayqapfitty 
Ptot ; St.  in  India  intra  Gangem,  n.  zwa^ 
am  Ft  selbst. 

Pentapöliai,  TTf Vrcwroltj , Sap. 

0.;  die  5 Städte  Sodom,  Gomorra,  Ada- 
nia;  ZcboiiR  u.  Zoar  mit  ihr^  Gebiete^ 
in  Pälaestina. 

Pentapolia\  ThvrcciedXig,  Ptot;  did 
5 Städte  Ptolemais,  Arsinoe,  Bercnicei^ 
Apollonias,  Cyrene  samtnt  deren  Gebiet 
in  Cyrenaica,  in  Africa,  war  eine  Zeit^ 
lang  gleiohb^cutend  mit  Cyrcoac  -,  and 
Verlor  sich  wieder  in  diesem  Namen. 

Pentap  olia  y Ptot;  Pentäpoli- 
ian’a  regio-,  Plin.  V,  5.;  St.  In  Indien^ 
im  nordöstl.  Winkel  des  bengaUtched 
Mbsens,  südi.  ^-on  CandaU 

Fentaachoenoa , Itiu.  AdL  152.; 
llierocl.  141. ; O.  in  Aegypted , z\r.  Pc4 
lusiiiin  11.  dem  B;  Cäsins. 

Pentedactjiluay  Plin.^  t7,  29.*; 

Ptot ; Berg,  südt  von  Berenice,  eigentl. 
eine  weit  in  das  Meer,  n.  O.  hin,  vor» 
ragende  Landspitze ; j.  jRäs  at  Anf. 

Peniete,  //VvrfAiy,  Steph.  Byz.  541.; 
Volksstamni  in  Attica,  ain  Geb. 

Penteltcua,  UtvTaXiytog,  Paus.  Iv 
^2. ; Berg,  der  sich  aus  dOm  ParnOs  gegen 
O.  hinzieht,  bis  zum  etiboischcn  Meere, 
berühmt  durch  seinb  Marmorgruben. 

Pentriy  Liv.  IX,  31.;  e.  saranitischd 
Vülkersch;  ih  Italien,  deren  Hptst.  Bo- 
vianumwar. 

Peor;  s.  Abarihi. 

Pcos  Artemidöa,  itin.  Ant.  161. ; 
Ort  in  der  Landschaft  Heptanomis,  in 
Aegypten,  nördt  von  Antinoüpolis,  bey 
dem  heut.  Dorfe  Beny  Hasan. 

PepärethuSi  JJtnaqTj&og ^ Scyt  iit 
Huds.  G M.  23.;  Polyb;  X,  42.;  Strabo 
ix.;  Plin.  iV,  12.;  Steph.  Byz.  541.; 
Ins.  im  n^äischen  Meere,  östl.  vom  Vor- 
geb. Sepias,  zu  den.  Cycläden  gehörige 
mit  ev  gleichnamigen  St.;  sie  war  be-: 
rühmt  durch  ihren  Wein ; j;  Scopclo. 

Peperine,^TTmhif.vr}y  Ptot;  ins;  id 
Indien,  an  der  Küste  von  Lirayrica,  Tyn- 
dis  gegenüber;  wahrscheint  die  Ins.-,  auf 
welcher  Goa  liegt. 

Pephnua^  lTEtpvX)gy  Pausan.  Itl;  26.; 
Pephnum,  Ustpvov^  Steph.  Byz.  541. ; 
O.  an  der  Küste  von  Laconica,  südt  von 
Lenctra;  gegennbOr  eine;  gleichnamigd 
Klippe,  Geburtsort  der  Diosciurent  nocK 
j;  Pekno  genannt. 
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Pepu0a,  TTtnovl^ay  Ilicrocl.  667.; 
St.  iiu  nördl.  Thcilc  von  Plirygien , Lcy 
SHbiura. 

• ' Pepylyehnus,-  TlmvXvxvog^  Ptol.; 
n.  an  der  Ostg^renze  von  Macedonion. 

Pera,  Ilrjqa,  Slc|»Ii.  Byz.  549.;  St. 
in  Piüidicn.  — Einw.  Peracun. 

Perüea,  Ilsqaiay  Jos,  B.  J.  IV,  7. 
3.;  im  vKeitcrn  \ erstände  das  jenseit  des 
Jordans  gelegene  Land , od.  genauer  die 
Striche , welche  östl.  vom  Jordan , von 
seinem  Ansfl.  aus  dem  p^aliläi^hen  xUeere, 
bis  zu  seinem  Einfl.  in  das  todto  Meer, 
liegen.  Im  engem  Sinne  aber  sind  seine 
, Grenzen  (n.  Joseph.  B.  J.  III,  2.)  nördl. 
die  St.  Pclla,  südl.  Macharacus  im  Lande 
der  Moabiter,  westl  der  Jordan,  östl. 
bis  ^egen  Philadelphia.  Es  ist  rauh, 
sandig,  nur  hier  u.  da  fruchtbar,  u.  wird 
cingetbeilt  in  P.  propriay  wieder  cin- 
getheilt  in  P.  inferior  u.  super ior^ 
südl.,  u.  Basany  nördl.  von  Jahoch. 

Peraea  Rhodiorumy  TTsQaia  roav 
Poöuovy  Strabo  XI V.^  Polyb.  WH,  2. 
3 etc.;  Liv.  XXXVII,  21.;  Küstenstrich 
anderSüdküsto  von  Carien,  der  Ins.Kho- 
diis  gegenüber. 

Peraea  7'cn edio rum,  Strabo  XIII.; 
Küstenstrich  inTroas,  der  Ins.  Tenedos 
gegenüber,  auch  Achaeiiim,  s.  d.  VV. 
Peraetheisy  Paus.  V71I, 

з.  ; Flecken  in  Arcadien , südl.  von  Te- 

Percejantty  Itin.  Ant.  432.;  St.  in 
Ilispania  Baetica,  südl.  von  Mcrida. 

Per cötey  c»,  TJfQKwrn, Homer.  11. II,  v. 
835. ; Heroi  V,  117. ; Scy  1.  in  Iluds.  G. 

M.  I,  35.;  Strabo  XIII.;  Plin.  V,  32  ; 
Steph.  Byz.  543. ; St.  am  llcllespont,  zw. 
Abydiis  11.  Lampsacus,  in  Klein-Mysicn. 

PerdiceSy  Itin.  Ant.  29.;  O.  in  Mau- 
/ retania^  westl.  von  Sitifls,  östl.  von  dem 
heut.  Sidy  Emharak. 

Perga;  s.  Perge. 

PergamUy  Per gamum;  s.  Troja. 
Per gamuniy  Hs^yauoVy  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Thracicn,  zw.  Topiris  u. 
Trajanopolis. 

Per^ämumy  Tlfgyajuov,  Strabo XIII.; 
Plin.  V,  30.;  PergamuSy  flEgyapogy 
Ptol. ; St.  in  Mysien,  vom  Caister  durch- 
flossen u.  stark  befestigt,  wurde  Ilptst. 
eines  eigenen  Reichs , berühmt  durch 
die  Erfindung  des  Pergaments,  durch  eine 
grofse  Bibliothek  u.  blieb,  obgleich  das 
Reich , dessen  Ilptst.  sie  war , zu  einer 
römischen  Prov.  wurde,  immer  beträcht- 
lich als  Mittelpunkt  aller  römischen  Hpt- 
•trafsen.  Sie  ist  der  Geburtsort  Gatens 

и.  gegenwarttgnoch  vorhanden  unter  dem 

N.  Pergamo,  (anw.  a.  Mzeii  Ufgyapij- 
rot. 


Per g amunty  Plin.  IV,  12.;  'P«rgrf- 
musy  Virg.  Aen.  III,  132.;  St.  im  In- 
nern der  Ins.  Creta,  im  Geb.  von  Cjdo- 
nia,  Begräbnifsort  de«  Lycnrg.  ' 
Pergantiunty  Uegyavtiovy  Steph. 
Byz.  542. ; St.  in  Ligurien ; j.  n.  Reich. 
Bregen. 

Per  ge  y TTfm  , PergUy  Pergac, 
Acta  Apost.  Xfil,  13.;  Liv.  XXXVIIl, 
37.;  Strabo  XIV.;  Mela  I,  14.;  Plio.  V, 
27.;  PtoL,*  llierocles  679.;  Steph.  Byx.  , 

542.  ; St.  im  Innern  von  Pamphylieo, 
zw.  den  Fll.  Cestros  u.  Catarracte«,  Ge- 
burtsort des  Apollonius,  mit  e.  Tempel 
der  Diana,  n.  dieser  St.  Pergaea  genannt; 

' j.  Karäissar. 

Perierhidiy  TTBqtegßudoiy  Ptol.; 
grufses  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  am 
Nordufer  des  Tanais  bis  zum  FL  Rha. 

Per imuday  Ilsgtfiovda,  Aelian.  bist 
aniin.  XV,  8.;  Tzezes  Chil.  XI,  815.; 
Ins.  im  Meere  der  Indier,  wahrsch.  j. 
Bombay. 

Per  imuloy  Plin,  VI,  20;  IX,  35.; 
Vorgeb.  in  Indien  ii.  vorzügl.  Blarktpla^ 
in  der  Gcg.  des  heut.  Banan. 

Perimnlicus  sin.,  Ptol.;  c.  grof^er 
Mbsen  am  Chersonnesus  Aurea  (ma- 
layische  Halbins.),  die  grofse  Bucht,  wel- 
che vom  C.  Dongong  u.  der  Ins.  Ridanf 
sich  bis  Ponoian  hin  erstreckt. 

Perineariy  77f oiiutopt,  Ptol. ; St  der 
Candioni,  in  India  intra  Gangem;  j.  , 

tingary?  n.  Männert.  . 

Perinihus;  s.  Ileraclea  Thracite.  [ 
Peripho  Stil  Sy  TleoKfooeiogy  Ptol.; 
Hafen  in  Libyen , zw.  der  Mdg.  de«  Fl 
Stachiris  u.  dem  Vorgeb.  Catharum. 

PerirheusOy  Plin.  V,  31.;  ln«,  an 
der  Küste  von  Innicn. 

Per isadyesy  TJeqiaaSvBgy  Strabo 
Vll. ; Volk  in  lllyTien. 

Peristere  y ntgiatEgrjy  Steph.  By*« 

543. ;  St.  in  Pliocniclen. 

Peristeridesy  Plin.  V,  31.;  In«. vor 

Smyrna. 

PcrmettstiSy  UfgfiEoeog,  Strabo IX.; 
Termessus y Paus.  IX,  29.,*  FI.  »o 
Bocotien  , entspr.  aus  dem  Geb.  Helicoa 
u.  füllt,  vereint  mit  dem  Olmius,  in  den 
See  Copais;  j.  Panitza. 

Perne,  negvrjy  Steph.  Byz.  543. ; St- 
in  Thracicn,  Thasus  gegenüber. 

Per  ne  y Plin.  II,  89.;  Ins.  an  der 
Küsitc  von  lonien , wurde  durch  e.  Erd- 
beben mit  dem  Gebiet  «von  Milet  ver- 
einigt. 

Perniciacumy  Itin.  Ant  878.;  St 
in  Gallia  Belgien,  zv.  Geminiacora  und 
Aduaca  Tongroriira;  j.  Bertrais. 

FsroCy  nfqorjy  Paus.  IX,  4.;  Nn- 
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bena.  des  Asopus,  entspringt  ans  dem  Ci* 
thaenm. 

Perontieum f TJeqovzixoVf  Ptol.;  St. 
in  Thracien. 

Perorsij  Plin.  V,  1.  8;  VI,  30.; 
Ptol.;  Volk  in  Mauretania  Tingitana,  in 
der  Wüste,  östl.  von  den  Daradi. 

Perperene,  Plin.  V,  30.;  Ptol.;  St. 
in  Klein- Asien,  n.  Plin.  in  Aeolis,  n.  Ptol. 
in  Lydien  — EWw.  Perperem',  a.  Micn 
UiDntorivioiyv. 

Perranthes,  Liv.  XXXVllI,  4 ; 
steiler  Rerg  nahe  an  der  östl.  Seite  der 
St.  Ambracia. 

, Perrhaebi;  6.  Perrhaebia. 

Perrhaebia,  ÜBd^aißLa , Polyb. ; 
Liv.  XXXI,  43;  XXXU,  15! ; das  Bergl. 
in  Thessalien,  nördl.  vom  Pcnciis,  lun 
welchen  herum  die  Perrhaebi,  Peraebi^ 
ntdbaißoi,  Polyb.  XVIII,  20;  XXIII,  4; 
XXIV.  1;  XXVin,  11.;  Plin.  IV  , 2 , 
wohnten,  nachdem  sie  die  Lapithen  ver- 
drängt hatten.'  Steph.  Byz.  543.  führt  e.  St. 
Ferr hoebns  an. 

Persa,  TTtqaa,  Steoh.  Byz.  544.;  St. 
in  Mesopotamien,  in  der  Nähe  des  Eu- 
phrat u.  von  Samosata. 

Per sabora;  s.  Pirisabora. 

Persacra,  TTsgcccxgctj  Ptol.;  St.  in 
India  intra  Gangem,  im  Gebiete  der  Na- 
nichae. 

Per 80 e;  s.  Persis. 

Perseis  f Liv.  XXXIX,  54.;  St.  in 
Macedonien,  in  der  Prov.  Paeonia,  nördl. 
von  Stobi;  j.  l'erselc,  n.  Keich. 

PersepÖliSy  Th-gaBTtokis , Persae- 
polii,  TTtgaaLnoXtg^  StraboXV. ; Diod. 
XVII,  70.;  Ciirtius  V,  (i  ; Plin.  M,  26.; 
FtoL;  Amm.  Marc.  XXllI,  6.;  Steph. 
Byz.  545.;  grofse  u.  reiche  Hptst.  des 
persischen  Reichs,  in  der  Xähe  des  Araxes, 
von  den  Macedoniern  unter  Alexander 
zerstört,  später  aber  wieder,  wenn  auch 
nur  zum  Thcil  hcrgestellt.  I nter  den 
mohnmcdanischen  Fürsten  hiels  sie  Iss- 
thachar,  Istakar,  etwas  nördl.  von  den 
Trümmern  des  alten  Persepolis,  aber 
auch  diese  St.  wurde  gänzlich  vernich- 
tet. Von  der  Pracht  der  alten^  St.  zeu- 
gen noch  erstaunenswerthe  Ruinen,  bey 
den  Einwohnern  Tschil- Minor  genannt, 
am  vollständigsten  beschrieben  von  Char- 
din, Bruyn  u.  Niebuhr. 

Persia^  Persis,  idia,  Polyb. 

X,  44.,-  Melal,  2;  111,  8.;  Plin.  VI,25.; 
Aium.  Marc.  XXUl,  6. ; im  engern  Sin- 
ne eine  Prov.  des  Perserreichs,  im  O. 
von  Caramanien,  im  N.  von  Medien,  im 
W.  von  Susiana  u.  im  S.  vom  pers.  Mb- 
sen  begrenzt.  An  der  Grenze  von  Me- 
dien zieht  sich  ein  Seitenzweig  dos  Taa- 


rus,  der  Parachoatkreu , Ptol. , hin,  voa 
welchem  mehrere  Anne  in  das  Land  hin- 
eingehn, bis  zur  Seeküste;  daher  ist  der 
nördl.  Thcil  kalt  u.  rauh,  die  Küste  da- 
gegen eben  u.  Iieifs.  fiptill.  sind  der 
Araxes  bey  PcrsOpolis,  s.  d.  W. , u.  Cy- 
rua  bey  Pat^argada,  s.  d.  W^;  aufser 
ihnen  noch  eine  Anzahl  Küstenfll  , von 
denen  der  Arosis  u.  Rogonis  od.  BAo- 
gomanis,  Ptol.,  als  die  bedeutendem  be- 
zeichnet werden  (s.  Arosis).  — Die  älte- 
,sten  Einw. , nach  Herod.  VII,  61.,  im 
Lande  selbst  Artaei,  Aqraiot,  genannt, 
tbeillen  sich  in  mehrere  Stämme;  Ar-^ 
(catac,  Persac,  Pasargadac,  Maraphiii 
Maspii^  Panthialaei,  Üerusiaei,  Germa^  ’ 
nii  (Herod.  I,  125.,  s.  A.  Art.),  von 
welchen  die  Pasargadae  die  wichtigsten 
waren.  Aufser  ihnen  nennt  Herod.  als 
Noniadcn-Stämme:  die  Dai,  Afard/,  Tro- 
nic/, Sagarlü;  Strabo  XV.  XV’I.;  Arrian. 
111,  19.,  Diod.  XIX,  34.,  fügen  noch 
hinzu  Cyrlii  u.  Paraetacae  od.  Parae- 
taceni  (s.  d.'.Art  ).  Alle  diese  Stamm« 
vereint  bilden  späterhin  die  Persae^ 
Utqoai.  Drey  .4lenschenalter  vor  Cy- 
rus  bezwangen  sie  die  .VIeder  unter  Phrao- 
tes,  die  ihrer  S<5its  wieder  besiegt  wur- 
den von  Agmdates  od.  Cyrus  (Strabo 
XVI),  welrlier  den  Grund  zu  dem  Un- 
geheuern IVrserreiche  legte,  das,  zu 
seiner  Zeit  schon  vom  Indus  bis  zum 
Mittelinecrc , vom  caspischen  Meere  u. 
dem  Pontiis  Enxlnns  bis  zum  persischen 
Mbsen  und  zum  erythraeischen  Meere 
reichte.  Unter  seinem  Xachlblger  Cara- 
byscs  kam  noch  Aegypten  hinzu;  aber 
schon  Darius  llystaspes  hatte  Mühe,  diese  ^ 
Landermass«;  zusammen  zu  halten;  er 
wurde  von  den  Scyihen  u.  von  den  Grie- 
chen (hey  Marathon)  besiegt.^  Xerxe* 
ungirieklichcr  \ ersuch , die  Niederlage 
des  Vaters  bey  Marathon  zu  rächen,  ist  - 
bekannt;  mit  u.  nach  ihm  sank  das  Per- 
ßcrreich  immer  mehr  u.  mehr,  bis  es 
Alexander  von  Macedonien,  zur  Zeit  des 
Darius  Codomannus,  völlig  unterwarf 
(330  vor  Chr.),  nachdem  es  209 ‘Jahre 
bestünden  hatte.  Nach  Alexanders  früh- 
zeitigem Tode  hielten  die  von  ihm  ein- 
gesetzten Satrapen  das  ehemalige  Per-  • 
«erreich  nur  kurze  Zeit  unterworfen; 
bald  entstanden  neue  Reiche,  von  denen 
Bactriana , anfangs  das  wichtigste  war, 
bis  die  Parther  Herren  von  Persien  wur- 
den u.  es  481  Jahre  blieben.  Artaxerxea 
od.  Ardschir  machte  Persien  wieder  frdy 
und  stiftete  das  Reich  der  Sasaniden 
(223  V.  Chr.),  welches  mit  Jesd^scherd,  - 
im  J.  638  n.  Chr. , endete.  ^ V on  jetzt 
an  machte  Persien  einen  Thcil  des  Cha- 
Ufenreicha  aua.  Nur  unbodeutend« 
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Reste  def  alten  PersenroU^s  sind  gegen- 
wärtig noch  übrig  in  den  Guebem  oder 
Feu^nbetem,  die  hier  u.  da  in  Pcriiicn 
und  Indien  zerstreut  leben ; durch  ihre 
heiligten  Bücher  ii.  ihre  Priester,  ücsturs, 
ist  i4n<*  die  alte  Sprache  der  Perser,  Zend 
ö.  Pehlvi,  crlialten  worden,  aus  welchen, 
Termischt  mit  den  Sprachen  der  cinge- 
wanderten  Stämme,  die  neuere  Sprudie 
^er  Gneborp,  das  Guebri,  entstand.  Sie 
halten  noch  fest  an  der,  firejlicli  venin- 
stalteteten , Religion  ihrer  Vater , an  der 
Religion  des  Zoroaster.  — ^joch  jetzt 
heifst  das  Land  Persien,  im  Orient  Fa^$ 
(i.  Fax^Utan ; ad)*  PerAicus,  o,  un\. 

Pcrsicum  marCy  Pcrsicus  sin., 
Utgcixoe  nolnog  f Strabo  \VI.;  Mein  I, 
2;  III,  8.  10.;  Plin.  VI,  24.  2t>.  28.; 
Ptol. ; Babylpnium  more,  Pliit.  Lu- 
eull. ; früherhin  mit  begriffen  unter  dem 
Kamen  Mare  Erythraeum^  E^^ga 
^alarra , llerod. , welcher  später  dem 
V arabischen  und  uersisclien  Mbsen  aus- 
fchUelsl.  blieb,  Stnibo  XVI.  Der  Busen 
steigt  durch  eine  etwa  10  Mellen  breite 
Meerenge,  zw.  Coramanien  u.  Arabien, 
p;egen  Kordwesten  auf.  Man  kannte  meh- 
rere Inseln  in  diesem  Busen,  Icarion,  Icha- 
ra,  Plin.  VI,  28.  s.  d.  W. ; Tylos,  TvXogf 
auch  Tyros,  Arados  u.  s.  w.  — Noch 
jetzt  heilst  dieser  Mbsen  der  persuche. 

Persis;  s.  Persia. 

Perta,  UegTCCy  Ptol.;  St.  in  Galaticn. 

Perticianenses  aquae;  s.  Aquae 
Pert 

Pertusa,  Ithi.  Ant.  391.;  St.  der 
Ilergeten,  in  Hisponia  Tarracon. ; j.  Per- 
i^usa  am  Alcanadre,  n.  Ukert. 

Pertusa;  s.  Adpertusa. 

Pi^rüsia,  IltgovaicCf  Strabo  V. ; Liv. 
JX,  37.;  Flor.  iV,  5.  6.;  Appian  Civ. 
V,  33.  48.;  Plin.  111,  5.;  Step^  Bvz. 
b43. ; Pirusio^  Tab.  Peiit;  e.  von  den 
12  alten  Republiken  u.  beträchtl.  Sf.  in 
Ftrurien,  unter  römischer  Iterrsch.  ein 
Municipium,  5 bis  3.  Meil.  östl.  von  Clii- 
•ium.  ln  dem  Bürgerkriege  zw.  OcUivips 
u.  Antonius  wurde  sie  zerstört,  später 
zwar  wieder  aufgcbaiit,  aber  blieb  ohne 
Bedeutung;  j.  Perugia^  ira  Kirchentttaat. 
— Finw.  Pentsini  u.  Perusiates^  adj.  Pc- 
rusinus. 

Perusinus  lacus'^  s.  Trasiincnqs 
lacus. 

Pescla,  8.  Pesia. 

Pesendarae,  TJscivdaqctL,  Ptol. ; c« 
^topische  Völkersch. 

Pesic i;  s.  Paesicao. 

Pesia,  Itin.  ^nt.  I(i7.;  fescla,  Kot. 
Imp.;  c.  befestigter  Flecken  ira  nördl. 
TheUc  von  Thebai;!,  in  Aegypten,  nabe 


an  den  dstl.  Gebirgen,  wahrschetol,  gegen 
die  streifenden  Araber  angelegt,  der 
Kot.  Imp.  zufolge  mit  einer  Besatxong 
von  Deutschen. 

Pesinus;  e.  Po^sinns. 

Pessida,  Usaaida,  Ptol. ; St,  im  In- 
nern von  Libyen,  in  der  Gcg.  des  Niger-: 
Fl.,  etwa  da,  wo.  j.  Tombuctuod.  'Dus- 
buttu  liegt. 

Fessinus,  ur\tis,  Fohl. 

XXll,  2b.;  Strabo  XII.;  Li v.  XXIX,  W.; 
PtQl. : Steph,  Byz.  545.;  Pesinus,  Plin. 

V.  32. ; Paus.  1,  4. ; Hin.  Ant  201. ; Tab. 
Peilt. ; e.  alte  St.  in  Galatien , östl.  von 
Dorylaeiim,  in  geringer  Entfernpng  fon 
der  Quelle  des  Fl.  Sangarins,  nur  be- 
rühmt durch  die  V'erchrung  der  Cybcle; 
j.  n.  Reich.  Bosan. 

Pessium,  Usoatov^  Ptol.;  StderJa- 
zygenin  Dacien,  auf  der  Strafsevon  Ofen 
nach  Scgedin,  'n.  Mauinert;  n.  Reich. 
Pcslh. 

Petalia,  TTsraXice,  Strabo  X.;  Pt- 
taliae,  Plin.  IV,  12.;  c.  Insel  mit  meh- 
reren nnbewuhnten  Felsen,  beyra  Ein- 
gänge in  den  Euripiis  (das  euböisebe 
Meer) , auf  der  Seite  nach  Sunium. 

P etavio]  s.  Pocta>io. 

Petavonium,  Jlixitvovtev , PtoL; 
Itin.  Ant.  423.;  St.  der  Stiperatii,  südöst^.  ( 
von  Asturica,  in  llispaniu  Tarracon. 

Petelia,  IJtrrjXta,  Strabo  VI.;  Lit. 
XXllI,  Steph.  Byz.  b45.;  Petilia, 
Melä  II,  4.;  Plin.  Hl,  10.;  einer  der  äl- 
testen O.  an  der  Küste  von  Briittium,  U 
welehcm  sich  späterliin  Lucani  fest- 
setzlen,  ihn  befestigten  und  als  ihren  ' | 
H|(tort  betrachteten,  flannibal  eroberte  ^ 
Petelia  nach  der  Sciilacht  bey  Caouae,  o. 
besetzte  es  wieder  mit  Hrutticm,  weirbe 
aber,  nach  Hannihnls  Entfernung,  dm 
von  den  Römern  unterstützten  alten  Eln«^ 
PetcUni,  Pol.  VH,  1.,  Liv. , od.  Petdüy 
Appian.,  wi^*r  w'cichcn  mufsten;  j*. 
Strongöli. 

Peienisus,  ntzsviaog,  Petenit- 
sus,  Ptol.;  St.  in  Galatien. 

Pctcon,  TTfrsojv,  Horn.  Cat.  nar.r, 
500.;  Strabo  IX.;  Plin.  IV,  7.;  Stei»b. 
Byz.  54^.;  St.  öd.  Flecken  in  Bocoucn, 
im  Geb.  von  Theben.  — Einw.  Peleo* 
nius. 

Peter  on;  s.  Potcron. 

Pc t hör,  Kuiii.  XXII,  5.;DcuLX\ni, 
5.;  Phatyr,  LXX.;  St.  in  Mesopoia- 
' mien,  am  Euphrat,  Bilcam’s  Vaterland. 

Petilia;  A.  Petelia. 

Petiliana  (Petiliauis),  Itin.  Ant 
O.  auf  der  Ins.  Stcilicn,  zw.  Philosophis- 
nn  u.  Agrigentum , bey  dem  Dorfe  St. 
Cataldo,  wefitl.  von  CaltanbelUi,  **• 
Männert. 
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PtiißtMoa^  Itin.  Ant.  St.  der 
Seqaaner,  im  Lande  der  Helvetii, 

Petirgalay  TltttwaXtty  Ptol.;  St  in 
Indien,  n.  zwar  in  Ariaca;  j.  Bedurj  e. 
If’eetunir  der  Maratten  am  Kni^na. 

Petttarusy  Liv.  XLlll,  22.;  FI.  in 
Aetolien. 

Petnelisaus;  8.  a.  Pedneli«8U8. 
Petobioy  Amra.  Marc.  XIV,  IL« 
Petovioy  OHM,  Tac.  Hist.  III,  1.;  Itin» 
Ant  561.;  Petavioy  Prise,  de  Icgat; 
mit  dem  Beynamcn  Ulpia  a.  Mzen;  St. 
in  Ober- Pannonien ; j.  Peta«- 

Petra,  Ilsvqa,  Herod.V,  92.;  O.  bey 
Corintli,  aho  verschieden  von 

Petra,  Paus.  VI,  24.;  Flecken  in 

£Us. 

Petra,  Caes.  B.  C.  HI,  42.;  Kusten- 
ort  im  römischen  Illyrien,  mit  e.  schlech- 
ten IlaTen.  • , 

Petra,  PtoL;  PeUaea,  Sil.  Ital. 
XIV,  V.  249.;  Petrina,  Itin.  Ant  96.; 
St  auf  der  Ins.  Sicilien.  — Einw.  Petri- 
ni,  Diod.XXUI,  14.;  Cic.  Verr.  111,39.; 

Plin.  III,  8.  , „ 

Petra,  Liv.  XL,  42, ; O.  in  derProv. 

Maedica,  in  Thracien. 

P^tra,  8.  a.  Reeem,  Rekem; 
jircci's.  Aracemc.  I 

Petra  jiornoa;  s.  Aornos. 

Petra  J ectael , 2.  lieg.  XVI,  7.; 
4os.  Ant.  III,  2. ; St  der  Amalekiter. 
Petra  Pertusa;  s.  Ad  Intercisa. 
Petra  Sogdianac,  Curt.  MI,  H*» 
Oxipetra,  Ariamaza  petra,  Stra- 
bo  XI  ; e.  steiler  Felsen  in  Sogdiana, 
viell.  in  dpr  Nähe  des  Fl.  Oxus,,  wurde 
bey  Alexander’*  von  Macedonien  An- 
näherung von  30,000  Mann,  jedoch  ohne 
' Erfolg,  vertheidigt. 

Petras  Megale,  Ilszqceg  fisyaXr], 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  45.;  Mtyug  U- 
firjv , Strabo  XMI.;  Petra,  Ptol. ; Ha- 
fen in  Marmarica.  > 

Petriana,  Not  Imp.;  O.  in  Brj^n- 
nia  Romana,  ini  heut.  England,  zw.  dem 
Wall  und  Irthing  - Fl.  j n.  Cambden  u. 
Reich.  Old-Pewath\  n.  Männert  Castle- 
yteedf. 

Petrina,  Petrini;  Petra. 

P^tr Qcorii , Cacs.  B.  G.  ML;  Fc- 
tracorii,  a.  Mzen. ; Einif . von  Peri- 
gord  in  Gallia  A^uitania.  ' 

Petroda^>a,  JJtzQeöava,  Plöi-5  SI. 
in  Bacien,  ^w.  Carsid^a  u.  Llpianum; 
j.  JosÄyY 

Pctromantalum,  Itin.  Ant.  oa-. 
354.;  St  in  Gallia  Lugdunensis,  zw. 
Caesaromagus  (Beauvais)  u.  Briva  Isa- 
rac  (Pontoise)  ; n.  Reich,  u.  A.  j.  Mogny, 
^ d’An^ille 


Petronii  vicus,  Inschr»;  UL  O«  in 
Gallien;  j.  Pertvis,  n.  Reich. 

Petrosaca,  IlBTqoöaxu,  Paus.  VIII, 
12. ; O.  im  Peloponnes , in  Arcadien,  an 
der  Grenze  des  Gebiets  von  Megalopolis 
n.  Mantinea.  Steph.  Byz.  546,  versetet 
c.  gleichnamigen  O.  nach  Arabien. 

Petrossa,  UtTqpaaa,  S^ph.  Byz. 
546. ; Ins.  an  der  Küste  von  Cilicien. 

Petuaria,  UtTOvocgia,  Ptol.;  St.  der 
Parisi,  im  Innern  vonBritanuia;  n.  Reich, 
j,  Peterborough,  > 

Peuce,  Tlsvxrj,  Strabo  VH. ; Mela  H, 
7,;  Plin.  IV,  12  ; Amm.  Marc.  XXII, 
8!;  Steph,  Byz.  547.;  e.  grofse  Ins.  am 
Ansfl.  der  Donau,  deren  Mdg.  hier  Peu- 
ces  genannt  wurde,  Plin.  a.  a.  O. , von 
den  vielen  dort  wachsenden  Fichten  so 
genannt.  — Einw.  Peuci  od.  Peucim,  ein 
Zweig  der  Bastarner;  j.  Piczina, 

Peuce,  Usvtiri , T eu  c e,  Tbvxij, 
Ptol  ; Geb.  in  Sarniatia  Europäca,  wahr- 
scheinl.  da<jenigc,  welches  von  den  Kar- 
pathen aus  nürdl.  durch  Galicien  streicht 

Peuceläi  s.  Peiiceliotis. 

Peuceliotis,  TTBVHBXicopg,  Peuca- 
laotia,  nBvxaXacoTig,  Arrian.  IV,  22. | 
Peucolactia,  J7f vxolco^rts , Pcuco- 
laitis,  PÜn.  M,  17.;  Bezirk  in  Indien; 
zw.  dem  Indus  ii.  Cophon,  auch  Gan- 
darites,  bry  Strabo  u.  PtoL,  s.  d.  W. ; 
j.  Pchkcly.  — In  diesem  Bez.  befand  sich 
c.  gleichnamige  St. , auch  Peueela  ge- 
nannt. 

' Peuce s;  s.  Peuce. 

Peucctia,  UBVXBtia,  der  raittlera 
Theil  von  .lapyg^a,  im  südöstl.^  Italien, 
an  der  Küste,  vom  Aufidus-Fl.  bis  in  die 
Nahe  von  Brundusium;  j.  Terra 
Bari. 

Peucini-,  s.  Peuce. 

Phabiranum’t  s.  Fabiranun^. 

Pkacium,  ^axiov,  Thuc.  IV  , 78.; 
Liv.  X\)Cll,13;  XXXVI,  13.;  Steph: 
Byz.  586.;  kl.  befest  St.  in  Miessalia 
Hesliaeotis,  am  Fl.'Apidanus,  jenseit  des 
Peneüs.  — Einw.  Phacicus. 

Phacuaa,  ^ay.ovea,  Ptol.;  Phac- 
cusa,  Strabo  XV 11.;  Ph acus sa,  Steph. 
Byz.  687.;  Phacusi,  Tab.  Peut;  St 
in  Aegypten,  auf  der  Osts,  des  Nil,  im 
Nomos  Arabia;  von  hier  ^aus  begann 
Ptolemaeus  Philadelphus  die  Ableitung 
von  Canälen  nach  dem  rothen  Mecrö 
bin 

Pkadisana,  ^aSiaavv,  Arrian.  Pe- 
t.ipl.  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  16. ; eine 
Festung  in  Pontns. 

Phaeäcca,  4>ataxot,  Horn.  Od.  V,  v. 
34.;  Thuc.  I,  25.;  Mela  II,  3.;  Amm* 
Marc.  XVIII,  5. ; Einw.  der  las-  CoTcyra; 
dalic^ 


I 
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Pbaeaciat  840  Phanagoria^ 


' Phmcaeia,  Plin.  IV,  12.;  Phaea- 
•«m  ins.,  s.  a.  Corcyra,  u»  Pb.  urbs, 
JJ,  der  Hptft.  Coreyra. 

PhaecastOy  Plin.  IV,  12.;  eine  der 
i^oradischen  Inseln. 

Phaedria ^ ^aidquCy  Pans.  VIH,  35.; 
flecken  in  Arcadien. 

■ Phaena,  ^arcCy  Hierocl.  723.; 
Phaenoy  ^aivcoy  Euseb.Hist.  Eccl.  VllI, 
17. ; 0.  an  der  Osts  des  Jordan,  n.  llie- 
rocl. ; zw.  Petra  u.  Zoar,  n.  Euseb. , mit 
e,  Kupferbergwerke. 

Phaenagora',  s.  Phanagoria. 

Phae 8tu8 , <^aißTog f Hom.  II.  V,  t. 
48.;  Stralio  X.;  Diod.  V,  78.;  Plin,  IV, 
12.  ; Steph.  Hyz.  586  ; St.  der  Ins.  Greta, 
der  Sage  nacli  von  Minos  angelegt.  — 
Einw,  auf  Mzen  ^aiaricovy  — adj.  Phae- 
ttiusy  a,  um. 

Phacitusy  Liv.  XXXIT,  45.;  Ptol. ; 
kl.  feste  St,  in  Thessalia  Hestiaeotis,  an| 
Peliens, 

Phagraci  s.  Piercs. 

P hagre,  ^ceyqr} , Scyh  in  Iliids.  G. 
M.  1,  27.;  Phagrea,  (^uYqrjg,  llcrod. 
VII,  112.;  Thuc.  II ; 9!).;  Steph,  Byz. 
685.;  e.  Castell  in  Macedonicn,<an  den 
Pässen  des  Paiigaeus  inons,  von  llerod, 
glcichbenaniit ; j.  n.  Reich.  Orfan.  — 
/E  inw.  Phagreaiua  o.  Phagresaeu». 

Phagrorium  urbs,  Phagrorio- 
pplisy  ^aygoqiov  noXtg,  Straho  XVII.; 
Steph.  Byz.  6^.;  Hptst.  des  Phagro- 
riopolites  nomos,  in  Unter-Aegypten. 

Pkagytra,  ^ayvrga,  Pharytra, 
Ptol. ; St.  in  India  intra  Gangem , im 
Geb.  der  Maesoli. 

Phalachthia,  ^Xax^icc,  Ptol.; 
St.  in  Thessalien,  östl.  von  Cypaera;  j, 
Phalachtila. 

Phalaofa,  0erAaxpa,  Ptol.;  Phala- 
erae,  Steph.  Byz.  686.;  St.  in  Cyrenai- 
^a,  zw.  Oaennpolis  n,  Marabina. 

Phalacrae,  Steph.  Byz.  686.;  V'or- 
geb.  od.  Gipfel  des  Ida. 

Phalaeriy  Herod,  IV,  23,;  s.  Ar- 
gippaei, 

Phalacfine;  s,  Falacrinnm. 

Phalacrum,  Plin.  IV,  12.;  Itin, 
Anf,  518.;  Vorgeb,  an  der  Nords,  von 
Coreyrn;  j.  Cap  Sidari. 

Phalacaia y 0ccXaioia,  Pans.  \11I, 
85. ; Steph.  Byz.  686, ; St.  in  .4rradien. 

Phalagni,  ^aXay%ov,  Ptol.;  St,  ira 
glückl.  Arabim. 

Phalange»,  Plin.  VI,  30.;  äthiopi- 
fches  Volk. 

Phalangi» , ^aXayyig,  Ptol.;  Berg 
in  Aothiopien,  am  Sin.  Barbariciis. 

Ph  ßlanna,  Liv.  XUH,  54. ; Plin.  IV, 
9.;  SUph.  Byz.  687. ; Phalanum, 


XavoPy  Lycophr.;  Phalannaea,  4o- 
Xawata , Strabo  IX. ; St.  in  Tbessalien,  | 
u.  zvrar  in  Perrhaebia.  — Einw.  Pfta-  i 
lannaeu*,  a,  Mzen. 

Phalannaca,  ibaXawaut,  Steph. 
B^z.  687,;  St.  auf  der  Insel  Greta.  — 
Einw.  Phalannaecua. 

Phalanthu»,  ^aXctvQ'og,  Pans. VllI,  I 
36. ; Steph,  Byz.  687. ; B.  u.  St  in  Am- 
dien;  schon  zur  Zeit  des  Paus,  wami 
nur  noch  Reste  der  St.  zn  sehn.  — ^ Eiav, 
Phalanthius. 

Phalaray  ^aXaqa,  Phalera,L\r, 
XXVII,  30;  XXX\%  43,;  Strabo  IV; 
Polyb  XX,  10.;  Plin.  IV,  7.;  Steph. 
Byz.  687,;  Falera,  Tab.  Peut;  kl. 

St,  in  Thessalia  Phthiotis,  am  inaliad- 
schen  Mbsen , mit  e Hafen , der  ah  der  | 
Hafen  yon  Laniia  betrachtet  wurde;  jetxt 
Stillida. 

Pkalariunty  Diod.  XIX,  118.;  Ca- 
stell in  Sicilien,  an  der  Ostseite  des  lli- 
luera,  auf  einer  Anhöhe,  da,  wo  die  Kir- 
che Santa  Caterina  liegt. 

Phalasarna,  ^aXnaaqva,  Scyl.  in  ' 
Huds.  G.  M,  I,  17,  18  ; Polyb.  XXIII, 
15.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  687,,  a.  Mzen; 

St.  an  der  Westseite  der  Ins.  Greta,  mit  ^ 
e.  geschlossenen  Hafen , der  der  St  Po- 
lyrnenia  als  Hafen  diente.  i 

Phalasia,  d^aXtcaia,  Ptol.;  Tjand-  ' 
spitze  der  Ins.  Enboca,  westl,  von  Oreo«; 
j.  n.  Reich.  FaUtüa, 

Phalercu  8 portus;  §.  Athenae. 

Phaleria;  Phaloria,  Liv.  XXXIT, 
15;  XXXVI,  13.;  ^aXcoqia  ii.  Phalorf, 
^aXcoqr) , Steph.  Byz.  688. ; feste  St  in 
Thessalia  Hestiaeotis,  nördl.  vom  Gnm- 
phi,  in  geringer  Entfernung  von  Tricca; 
j.  n.  Reich.  Phanari. 

Phalcrium,  <PccX(q80v,  Phaliacvt, 
^cc?.tGxog;  s.  Acqiitiin  Fuliscom. 

Phal  esina , Plin.  IV’,  1*.;  St  in 
Thracien,  nahe  am  Meere. 

Phalga,  ^aXycty  Steph.  Byz.  687.; 
Flecken  zw.  Seleucia  in  Pieria  u.  Meso- 
potamien. — Einw.  PhalgenuB. 

Phali ge$y  Plin.  Vl,  30.;  äthiopische 
VölkcrseJi. 

Phalöre,  Phaloria;  s.  Phaleria. 

Phanace , ^uvecnv,  Ptol.;  St.  in  Me- 
dien, zw.  Aliradra  u.  N'azjida. 

Phanac,  arum,  ^aveu,  Liv.  XLB, 
28.;  Straho  XIII,;  PAaenncc,  FloU 
V’orgeh  an  der  Suds,  der  ins.  Chms;  j* 
i^ap  Maatico',  n Liv.  XXWI,  43.  e.  Hafen 
ebendaselbst. 

Ph  a *'  u e , Plin.  V , 31. ; e.  Insel  bey 
Ephesus. 

Ph  anaea;  s.  Phanae. 

Plianag orioy  ttavsryoprcr,  ^ver/tO' 
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ree,  Strabo  XI.;  Ptol. ; ^vccyoqfihf 
teph.  Byz.  688.;  Phanagori  urba^ 
>avayo^ov  itoXig^  Scyl.  in  Hnds.  G.  M. 

, 31.;  Strabo  a.  a. O.  ; Phaenagora, 
honys.  P«r.  in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  552.; 
^hanagorua-^y  Amm.  Marc.  XXII,' 

*. ; St.  in  Sannatia  A«>iatica , die  Hptst. 
Ica  aaiatii^chen  Thcils  des  bosporanisrhen 
tcichs.  Die  Alilesier,  od.  n.  A.  dieTeier, 
präadeten  sic  in  geringer  Entfernung  von 
los^riis  Cimmericiis,  an  der  linken  Seite 
lea  Landsee's  Corocondainetis  («.  d.  W.), 
1.  allmnlilig  wurde  sie  sehr  wiclitig  für 
len  Landhandel  der  Umgegend. 

Phanaroca^  Strabo  XII.; 

^ Geg,  in  Pontus,  nurdl.  von  Amasia, 
(om  Fi.  Iris,  Iqtg,  durchflossen,  — n. 
Plin.  <VI,  3.  ist  es  der  IV.  eines  Castells 
in  Pontus,  von  unbekannter  Lage. 

Phanaap  a,  ^avaona^  Ptol. ; St.  im 
Innern  von  Medien,  zw.  Phasaba  ii.  Car- 
na. 

Phandana,  «Pctvdofvcf,  Phand alia^ 
Ptol. ; St.  in  Armenia  magna,  zw.  Phan- 
sia  u.  ^arnuana. 

Ph  anena,  (PavT^vof,  Strabo  XI.;  Bez. 
in  Armenia  magna. 

Phanote,  Liv.  XLI1I,21;  XLV,26.; 
Castell  in  Epirus,  gegen  die  Grenze  von 
lll>rien  hin;  n.  Ueich.  j.  J uno. 

Phanoteia^  (bavorng^  Time,  IV, 
16.;  Polyh. ■ V,  96. ; Phanotcua^  ^cevo- 
Tfvg,  Strabo  IX.;  Phanotc,  Phano- 
tia^  Steph.  Byz.  689.;  St.  in  Phocis; 
s,  Panope. 

Phanuel,  Gen.  XXXII,  31.;  Gcg. 
jenseit  des  Jordans,  bey  Gilead,  u.  St., 
.lud.  Vlll,  8.  9.  17.,  zum  Stamme  Gad 
gel’örig. 

Phara,  (Paga,  Ptol.;  Pharan, 

«V,  Steph.  Byz.  690.;  Paran^  Beut.  I, 

. 2.;  Tbal  n.  St.  in  Arabia  petraen, 
nach  .legypten  hin,  nach  dem  Thale 
wurde,  auch  die  Wüste  zw.  dem  B.  Sinai 
u.  Seir  so  genannt.  — Einw.  u.  Umwoh- 
ner Pharanitae. 

Pharae^  arvnij  (Pagou^  Polyb.  II, 

41.,  Pausan.  VII,  22.,  u.  Pherac^  07j- 
gai,  Steph.  Byz.  689.;  kl.  alte  St.  in 
Achma,  am  Fl.  Pierus  od.  Pirus;  sie  ge- 
hörte zu  den  4 ersten  Städten,  welche 
den  achäischen  Bund  erneuerten;  j.  lie- 
gen in  der  Gegend  die  Dörfer  Kato  Achaia 
u.  Apano  Achaia.  — Einw.  Pkeraeua. 

PharaCj  Strabo  Vlll.;  Paus. 

IV,  30.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  689.;  St.  in 
Messenien,  6 Stad,  vom  Meere.  — Einw. 
Pharaitea,  Eine  Colonie  dieser  St. , Na- 
mens 

Pharae^  Plin,  IV,  12.;  Steph.  Byz, 

689. , befand  sieh  auf  der  ^sel  Creta. 


Pharambaruy  ^agccfißaga,  Ptol.; 
St.  in  Medien. 

P haran;'».  Plmra. 

P Aar  an,  4^agav,  Ptol.;  Vorgeb.  im 
rothen  Meere,  zw.  dem  heroopoli tischen 
und  elanitischcn  Mb'sen ; j.  Raa  Moham- 
med. 

Pharanitae;  s.  Phara. 

Pharaapia,  ^agaarua,  Ptol.;  O.  in 
Medien,  nicht  fern  vom  Fl.  Amardus.  ^ 

Pharatha,  (baga&a,  Ptol.;  St.  im 
glückl.  Arabien.  / 

Pharathua , 9agu&og,  Joseph.  Ant. 
V. ; Steph.  Byz.  689. ; St.  in  Galitaea.  — 
Einw’.  Pharathonitea. 

Pharax;  e.  Charax. 

Pharazana,  ^ccga^ccva,  Ptol.;  St. 
in  der  Prov.  Drangiana,  in  Persien. 

Pharbaethua , d^agßatd'og , Phar- 
baetua,  Plin.  V,  10.  ; P^>1. ; Steph.  Byz. 
690. ; St.  in  Aegypten , südl.  von  Tanis, 
Hptort  des 

Pharb aethitea  nomoa,  Hcrod. 
II,  166.;  Pharbactitca  nom,,  Plin. 
V, 9. ; a.  Mzen  des  Hadrian;  ^agßrjTiTijg, 
Strabo  XVII.  An  der  Stelle  der  St.  lag 
wahrscheinl.  späterhin  der  Flecken  Har- 
betft , am  tanitischen  Xilarm ; j.  Farbeit. 

Phar  cadon,  Phar  cidon,  ^agxcc- 
8ov,  <Pagxtöov,  Steph.  Byz.  690.,  a. 
Mzen;  St.  in  Thessalien;  j.  Zarco,  — 
Einw.  Pharcedoniua. 

Pkarga,  <I>aqya,  Ptol.;  SU  am  Eu- 
phrat, im  wüsten  .Arabien. 

‘ Pharia;  s Pharus. 

Phar  io,  Plin.  VI,  27.;  Nebenfl.  des 
Tigris,  in  Armenien. 

Pharia,  ^agig , Steph.  Byz.  690. ; 
Pkafac',  Paus.  III,  20.;  alte  St.  in  La- 
conica,  am  Fl.  Phellias. 

Ph  ariiae',  s.  Pharus.* 

Pharmacuaa , Plin.  IV,  12.;  Ins. 
*des  agäischen  Meeres,  zu  den  Sporaden 
gehörig;  Pkarmacuaae , ^agpaxov- 
aat,  Strabo  IX. ; Pharmacuaaa,  Steph. 
Byz.  690.;  2 Ins.  in  der  Nähe  von  Sala- 
mis. — Einw.  Pharmacusaacua  u.  Phar- 
macuaiua. 

Pharmicaa,  Plin.  V,  32.;  Fl.  in 
Bithynien. 

P'harmutiacua;  s.  Thermuthiacus. 

Pharnace a,  Pharnacia',  s,  Ce- 
lasns. 

Pharnaeotia,  Plin.  VI,  23,;  Fl.  in 
Indien,  in  der  Geg  des  Indus. 

Pharodeni,  Pharodini,  8^ttgo9rj~^ 
voi,  Ptol.;  Varini,  Tacit.  Germ.  40.; 
Plin.  IV,  ; e,  Volk,  vandalischeu  od. 
sr.ovischcn  Ursprungs,  in  der  Nähe  der 
Ostseeküstc,  n.  Rei^.  im  Mecklenhurgi- 
fchen  n.  in  Schweditch-Pommarn ; doch 


< 
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gbabt  Reich. , die  Varini  des  Tacit.  als 
ein  Terschiedcncs  Volk  annebinen  za 
müssen  u.  versetzt  diese  unter  die  Saxo- 
nen  nach  Holstein  (Germanien  48.  55.). 

) Pharos;  s.  Pharus. 

Pharphar,  2.  Reg.  V,  12.;  ho- 
trächtl.  Fl.  in  Syria  Daraascus,  entspr. 
am  östl.  Fu^^c  des  Antilibanon  n,  fallt, 
südl.  von  Damascus , iü  einige  kleine 
Seen. 

Pharsalus,  ^aqaaXog^  Scyl. inHuds^ 
G.  M.  I,  25.?  Polyb.  XVIII,  30.;  Liv. 
XXXII,  33.  35.';  Strabo  .IX.;  Plin.  IV, 
8.;  Hierocl.  642.;  Steph,  Byz.  601.;  a. 
Mzen;  Pharsalia,  Flor.  IV,  12.;  St. 
in  Thessalien,  siidwestl.  von  Larissa , an 
den  Ufern  des  Fl.  Enipeus,  berühmt  in 
dem  Kriege  der  Römer  gegen  Philipp  v. 
Macedonien,  mehr  noch 'durch  e.  Schlacht 
sw.  Caesar  u.  Pompejus  (704  n.  Roms 
Erb.);  j.  Farsa,  n.  Reich,  r—  Man  unter- 
schied von  dem  eigentk  Pharsalus  das 
benachbarte  Pßlae  - oder  Palaeo- 
pharaalus , Liv.  XLIV,  1.;  zwischen 
welchem  u.  dem  Fl.  Enipeus  die  zuletzt 
erwähnte  Schlacht  geliefert  wurde.  — 
Die  Umgegend  bezeichnen  Plin.  IV,  8,  u. 
Cedrenus  mit  dem  Namen  Pharaalici 
Campi. 

Pharus,  Strabo  XVII.  ,*  Me- 

la  II , 7. ; Plin.  II , 85. ; kl.  Insel  bey 
Alexandrien,  zw.  zwey  weit  vorragenden 
I^ndspitzen,  welche  den  Eingang  in  den  * 
grofsen  Hafen  verengte.  Auf  eineip  Fel- 
sen der  Ostspitze  stand  ein  berühmter, 
nach  der  Insel  benannter  Lcuchtthurm, 
von  kunstvoller  Bauart,  den  Ptoleiuaeus 
Ijagi  crricliten  liefs.  Die  Insel  selbst 
war  durch  einen  7 Stadien  langen  Damm, 
Heptaatadium,  mit  dem  festen  Lande 
in  I erhindiing  gesetzt,  verXheidigt  durch 
grofso  Thürinp  an  beyden  Seiten.  Damm 
p.  Ins.  sind  noch  vorhanden,  letztere  führt 
jetzt  den  Namen  Pharillon. 

Pharus^  ^aqog,  Scyl.  in  Iluds.  G. 
M.  I,  8.;  Diod.  XV,  13.;  Polvb.  HI,  18.; 
Appian.  Illyr.  8.;  Plin.  HI,  2i.;  Paroa, 
Strabo  VII. ; kl.  Insel  an  der  Küste  von 
Dalmatien,  ustl.  von  Issa.  Die  St.,  bey 
Plin. III, 26.;  Ptol. ; Tab.  Peut.;  Ph aria, 
war  von  den  Pariern  angelegt  u.  stand, 
wimmt  der  Ins.  unter. dqr.  Herrschaft  der 
illyrischen  Fürsten;  j.  Lcsina  oder 
Hvar, 

I 

Pharus,  Mela  II,  7.;  Insel  an  dejr 
Seite  von  Italien,  Brundiisium  gegenüber, 
erhielt  ihren  Namen  von  einem  dort  be- 
|tndlichen  Lcuchttliiirm. 

Pharuaii,  ^aqovawL,  Strabo  X\1L; 
Mela  III,  10.  ; Plin  V,  4.;  Ptol.  , Steph. 
Byz.  ^1. ; V ulk  y nördl.  von  dem  Saga- 


pola-Ckb.  in  Africa,  in  geringer  Entfer- 
nung von  der  Küste,  also  im  östL  Tbeile 
der  zu  Marocco  gcliörigen  Landsch.  Sus. 
Dieses  Volk  wurde  zuweilen  fälschlich 
für  eins  gehalten  mit  den  PhannuU;  i. 

d.  W. 

Phar.ycadum,  ^ceqvxetSov,  Strabo 
IX. ; St.  in  Hestiaeotis  in  Thessalien,  am 
Einfl.  des  Cnralitis  in  den  Penens. 

Pharygae,  ^aqvyai;  s.  Tarphe, 

Phaaaoa,  Ptol.;  St.  in ^iedien. 

Phaaaca,  Ptol,;  Gegend  in  Aethio* 
pien,  . 

Phaaaelia,  ^aaccrjXig,  Pkaaael, 
Jos.  B.  J,  I,  16.;  Steph,  ByzJ  602.;  eine 
von  Herodes  erbaute  St. , nördt  von  Je- 
richo ; D.  Reich,  j.  PhozzcyiL 

P ha 8 ca,,  <Pttaxa,  Ptol.;  ShinAnne- 
nia  miyor. 

p.haacenium;  s.  F^cennia. 

Phaaelia,  0aar]Xtg,  Herod,  II,  178-; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.I,30.;  Strabo  XIV.; 
Liv.  XXXVII,  23  ; Mela  I,  14.;  Plm. 
V,  27.;  Phaaydea,  Hierocl.  683.;  eine 
alte  St.  in  Pamphylien,  von  den  Doriern 
auf  einer  hervorragenden  Landspitze,  an 
dem  Busen  von  Paiophylien  erbaut,  aber 
schon  innerhalb  Lyciens  Grenze  n.  machte 

e.  freyeu  Staat  für  sich  aus.  Die  St  hatte 
8 Hafen,  ihre  Bewohner  waren  ^te  See- 
leute u.  wolU  nicht  mit  Unrecht  hält  man 
sie  für  die  ErAnder  leichter  Fahrzeuge, 
Phasclis  f^qnannt.  Scrv'jliiis  Isanricu« 
zerstörte  sie  wegen  ihrer  Verbindung  mit 
den  Seeranbern,  u.  ihr  Glanz  war  für 
immer  dahin;  j.  n.  Reich.  7‘ekrova. 

Phasga;  s.  A^dod  Pisga. 

Phaaiacae  undae,  Ovid.  Trist 
II,  430. ; 8.  a.  Phasis. 

Phasia,  ^aatg , Scylax  in  Hnds.  0. 
M.  I,  32. ; Arrian.  Pcripl.  P.  E.  in  Hüds. 
G.  M I,  7.  10.  10.;  Strabö  XL;  Polvb. 
IV,  56;  V,  55,;  Mela  1 , 10. ; Plio.  Vl, 
4.  17. ; Ptol. ; Steph.'  Bj^-z.  603. ; e.  rcis- 
s'cnder  schifTbarqr  Strom,  der  aus  dem 
südl.  Theile  der  moschlschen  Geb. , in 
Armenien,  entspringt  u.  bey  seinem  l>r- 
s'prunge  den  Namen  Boas  führt  Beton- 
ders  berühmt  wurde  er  dadurch^  dafs  Ja- 
son TÖii  hier  das  goldne  Fliefs  n.  die  Me- 
dca  holte;  j.  Rion,  Rioni,  An  seiner 
Mdg.  lag  die  St. 

Phasis,  Scvl.  in  Huds.  G.  M.  I,  32  ; 
Strabo  XI.;  Mela  1,  10.;  Plin.  VI,  4.; 
.Anim.  Marc.  XXII,  8. ; noch  vor  Hcn^ 
dot  gegründet  am  südl.  Ufer  des  Fl.;  j* 
Putili  od.  PoU. 

Phasis  ^ Xenoph.  Exped.  Cyri.  IV,  6. ; 
8.  a.  .Anixes,  Erax,  bey  Constant.  Por- 
phyr. de  adiuin,  liup.  45. 

’ Phasis,  Ptol.;  Steph.  Byz.  6^.;  Fl* 
auf  dor  Imt  Japrubtuia.  ' ' 


; 
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Pka$yde$t  >•  Phaselis.  ' 

Phatarei,  PUn«  VI,  l.;  Volle  inSac- 
matia  A^iatica. 

Pkatisane,  ^ccrioccvrjf  jlrrian.  Pe- 
ripl.  P.  E.  in  Hud«.  G.  M.  I,  17.;  Po- 
ripl.  Anon.  ib.  11  P hau  da]  StcaboXlI.; 
Castell  an  der  Küste  des  Pontiis  Polemo- 
niacus,  westl.  Tom  Hafen  Polemonium ; 

J.  Fatisa^  Fatsa. 

Phatnicuiiaj  Pbatniti^um  osf,; 

0.  Kil. 

Phauda;  g.  Phatisano. 

PhaunitCy  ^uwtrri,  Strabo  XI.; 
Geg.  in  Armenia  major. 

Phauonae,  Phavonae^  ^auavaiy 
Ptol. ; Volk  an  der  Osts,  von  Scandia,  n. 
Kpich.  Germ.  1()3. , auf  der  Ins.  Oeland. 

Phaura^  ^oevqciy  Strabo  IX.;  kl.  Ins, 
an  der  Küs(c  von  Attica. 

Phaurusii,  ^avqovaioi , Strabo 
XVII.;  Ptol,;  e.  Handelsvolk  im  \»'cstl. 
Thcilcvom  innern  Africa,  östl.  vom  jetzir 
^en  Cap  Blanco. 

Phausia,  Plin.  VI,  14;  XXXI,  2.; 
St.  auf  dem  Cliersonesus  der  Rhodien, 
auf  der  Küste  von  Carien ; in  der  Kübe 
H'ar  o.  merkwürdige  Tropfsteinhöhle. 

Phauaya^  ^ccvavuj  Ptol.;  St.  in 
Armenia  major,  zw.  Sogocara  u.  Phanr 
dana. 

PhazacUf  , PtoL ; St.  in 

Medien. 

PhazaniOy  Plin.  V,  5.;  Londsch.im 
cis^t!.  Theile  vom  innern  Africa,  südl.  un- 
ter Leptig  magna;  j.  Fezzan.  — Einw. 
Phazanii,  Plin.  a.  a.  O. 

Phazemon,  0a^r]fia>v,  Stiabo  XII.; 
Flecken  im  Inneren  des  Landes  Pontus,  j. 
Marviaan^  von  welchem  die  Umgegend 
Phazemoniiia^  0a^r]fioviTtg , Stre- 
be Xlf.,  genannt  wurde,  südl.  von  der 
Fandsch.  Gadelonitis,  westl.  vom  Halys, 
dfttl.  von  der  Ebene  Phanaroea  begrenzt, 
PheOj  Pheia^  Hum.  II, 

VII,  V.  135.;  Thuc.  II,  25.;  Strabo  VIII.; 
Phia^  ^icc,  Stepli.  Byz.  694.  696.;  St. 
in  Elis,  am  Fl.  Jardamis,  auf  der  Grenze 
von  Pisatis,  an  der  Nordosts,  einer  be- 
trächtl.  Landspitze  Ichtbys,  mit  e.  oiTenen 
Hafen;  vieU.  d.  aCbaa;  j.  Castell  Tor-, 
neae. 

Phehol,  ^sßoX^  Aristot.  de  mundo 
8. ; grofse  Ins.  an  der  Süds,  des  arab. 
Mbsens,  viell.  die  Küste  Ajun. 

Phcca,  Phccadum Liv.  XXXI, 
41 ; XXXIIj  14. ; befest.  St. , westl.  voa 
• Gomphi,  in  Thessalia  Hestiaeotis. 

Phegea,  Phegiuy  früher 

ErymantkuSy  EiQVfiav^ogy  Paus.  VIII, 
24.;  Steph.  Byz.  695.;  später  auch  Pao- 
phis^  Wcaqfig^  Steph,  Byz.;  St.  m Ar- 


cadicn,  am  rechten  Ufer  d^  Erymanthus, 
in  einiger  Entfernung  vom  Floase,  u.  am 
Aroanius-Fl. 

Phegium , PUn.  U,  91. ; Berg  u.  VorV 
geh.  in  Aethiopien. 

Pheia;  s.  Ph<^ 

Phelliaa,  <htlUag,  Paus.  HI,  20. ; 
Nebcnfl.  des  Eurotaa,  südl,  von  .Amyclae, 
in  Laconica. 

Ph  elloe^  ^sXXor] , Paus.  VII , 26. ; 
zur  Zeit  des  Paus,  schon  ein  verfallenes 
Städtchen  in  Aclpiia,  im  Geb.  von  Aegi- 
rä. 

Phellua^  Scyl.  in  lluds.  G. 

M I,  39.;  Strabo  XIV.;  Plin.  V,  27.; 
Ptol.;  Hierocl.  684.;  Steph.  Byz.  694.; 
a.  Mzen  des  Gordian ; St.  in  Lycien,  im 
Innern  des  Landes. 

Phelluay  Phclloy  Strabo;  St.  in 
Elis  im  Peloponnes,  in  der  Nähe  von 
Olympia. 

Phell^8a^  PUn.  V,  81.;  Ins.  beyLcs^ 
bos. 

Pheneoay  Phenoua,  Hom. 

II. TI,  V.  603.;  Herod.  V,  63;  VI,  74.; 
Strabo  VIII. ; Diod.  IV,  33. ; Paus.  VllI, 
14.  15.;  Steph.  Byz.  694.;  a.  Mzen;  St. 
ip  demjeiiigeii  Theile  von  Arcadien der 
Azania  genannt  wurde,  in  welcher  Her- 
cules einige  Zoh  lebte,  später  fast  ver- 
gessen; j.  e.  Dorf  Phonca. 

Pheneua,^  Plin.  IV,  6.;  See  in  Arca- 
dien, aus  welchem  der  Fl.  Ladan  ent- 
sprang. 

PheraCy  PharaCy  Hom. 

Od.  Iir,  V.  468.;  Strabo  VIII.;  Paus  IV, 
81.;  Plin.  IV,  5.;  St.  in  Messenia,  6 
Stad,  von  der  Küste,  nabe  bey  der  Mdg. 
des  FI.  Nedon ; j.  Palaca  Chöro. 

PhcraCy  PUn,  IV,  7.;  St.  in  Boeo- 
tien. 

Pherae,  Scyl. in  Htidg.  G.  M.  I,  39.; 
Strabo  IX.;  liiod.  XX,  110.;  Polyb, 
XVII,  16.;  Liv.  XXXII,  13;  XXXV,  30.  ; 
Plin.  IV,  8.;  Steph.  Byz.  695.;  a.  Mzen; 
die  süf^östl.  St.  ju  der  pelasgischen  Ebene, 
nahe  am  Pelion  in  Thessalien.  Aus  ihr 
gingen  Jason  u.  andere  Tyrannen  her- 
vor, die  sich  einen  grofsen  Theil  von 
Thessalien  unterwarfen.  Mitten  in  der 
St.  war  c.  berühmte  Quelle,  Hyperea ; j, 
n.  Reich.  Firino, 

Pheraea,  ^guiccy  Strabo  VHL;  St. 
in  Arcadien. 

Pherendia , ^sgaväigj  Plol. ; St.  in 
Armenia  major. 

Pheroaaeiy  Pherezaeiy  Phere- 
aiter,  Gen.  XIII,  15.;  Volk  in  Canaan. 

Pherinuruy  Liv.  XXXI,  41.;  Castell 
in  Thessalien,  u.  zw  ar  im  westl.  Thoil^ 
^ Gmiiphi. 


Pheronia. 
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Pheronia;  •.  a.  Feronia. 

Pketro»^  Phetrusitn;  e.  Fature, 

Pheugarum,  ^BvyccgoVj  Ptol.;  St. 
im  Geb.  der  Dulgibinor,  in  der  Nähe  v. 
Paderborn. 

Phia;  e,  Phea. 

Phiala,  Jo«.  Ant.  XV,  13.,  B.  J.  T, 
16.;  Bcrg«ee,  ans  welchem  der,  Jordan 
seinen  Ursprung  nehmen  sollte,  120  Stad, 
von  Paneas. 

Phialaca,  Phialea,  Phialiai  s. 
Phigalia. 

PhiarOy  d^toroa,  Ptol. ; St.  im  Innern 
des  Pontus,  wcstl.  von  Sebastia. 

Phi  - Peaeth;  s.  Bubastis. 

Phicar iUy  Phisera,  Ptol. ; s.  a.  Fi> 
sera. 

Phicorca , Mein  I,  19.;  Volk  in 
Asien,  zw.' dem  Bosporus  n.  Tanais. 

Phigalia,  ^lyaUa,  Polyb.  IV,  3.; 
Pausan.  VllI',  39.;  Steph.  Byz«  697.; 
Phialca,  Ptol;  Phialia,  Paus.; 
Phialaea,  Hicrocl.  647.;  alte  St.  im 
Süden  Arcadiens,  von  einem  der  Sühne 
Lykaon's  am  Fl.  Limax,  im  Gebirge, 
gegründet  n.  benannt.  Sie  wurde  in 
■ehr  früher  Zeit  von  den  Spartanern  er- 
obert u.  zerstört,  später  aber  wieder  auf- 
gebant,  kam  unter  der  Aetolier  Herr- 
schaft, von  welcher  sie  sich  erst  mit 
Hülfe  König  Philipp*«  II.  frey  machte; 
j.  Paulitzoy  n.  Männert;  n.  Reich.  Pha- 
nari. 

Phigamua,  ^lyufiog,  Arrian.  Pe- 
ripl.  P.  E.  in  Hiids.  G.  M.  I,  17. ; Fl.  in 
Pontns,  der  160  Stad,  westl.  von  Polo- 
monitim  aiismündete. 

Phigia,  (Ptym,  Ptol.;  St.  in  Arabia 
felix,  zw.  Saphtha  n.  Baduis. 

Phihahiroth;  s.  Arsinoc. 

Phila,  Liv.  \L1V,  2.;  Steph. 
Byz.  697.;  St.  in  Macedonien,  n.  zwar 
in  der  Prov,  Pieria,  von  Demetrius,  dem 
Sohne  de«  Antigonus,  erbaut,  zw.  Uium 
u.  Tempe,  auf  einem  steilen  Felsen,  am 
Peuens. 

PhiJa,  Diod.  Sic,  I.;  Steph:  Byz. 
697.;  Phla,  Herod.  IV,  178.;  Ins. 
in  Libyen,  gebildet  vom  Fl.  Triton. 

Phila,  Plin.  UI,  5.;  ins.  des  Mittel- 
meeres, aji  Gailieus  Küste,  in  der  Nähe 
der  Stöchadeii. 

Philadelphia,  ^iXuSeXtpia,  Jos. 
Ant.  XX,  1. ; Plin.  V,  18  ; Ptol. ; Steph. 
Byz.  ■ 698. ; a.  Mzcii. ; früher  j4m  mana, 
dann  Aataric,  Steph.  Byz.;  Rab- 
bath  n.  R ah  b at  h Ammon,  2.  Stuu. 
\1,1.;  Luseb.  Onain. ; Rabbatatnana, 
Puii(iaTapava,  Polyb.  V,  tl.;  anschnl. 
St.  an  der  südlichsten  Spitze  von  Cöle- 
Syrien,  die  alte  Hptst.  der  Kinder  Am- 


mon. Noch  sind  Ruinen  übrig,  Amman 

genannt , am  Nahf  Amman,  einem  Arme 
es  Sarka. 

Philadelphia,  Ptol.;  St.  im  Innern 
des  rauhen  Ciliciens,  nördl.  über  Aphro- 
disias,  am  Calycadnus ; j.  Malatakerl,  n. 
Reich. 

Philadelphia,  ^iXecdiXtpHcc,  Herod. 
VII,  31.  { Strabo  XII.;  Plin.  V,  29.;  Ptol.; 
Itin.  Ant.  336. ; alte  llptst.  von  Lydien, 
östl.  von  Sardes , am  Fufse  des  Tradns 
n.  am  FK  Cogamus;  oft  von  Erdbeben 
verwüstet , dennoch  im  Mittelalt.  noch  e. 
Hptfestung;  j.  Aüak-Schehr.  — Einw. 
a.  3Izen  ^UaSeX^ean',  bey  Plin.  Phila- 
delpheni, 

Philae,  Strabo  XVII.;  Sene- 

ca  Quaest.  nah  IV,  1.;  Plin.  V.  9.;  PtoL; 
kl.  Felsen-Ins. , voller  Tempel  u.  Pracht- 
gebäude ans  der  Zeit  der  Ptolemaoer,  im 
Nil,  unterhalb  des  kl.  Wasserfalls,  südl. 
von  Elephantine,  in  geringer  Entfernung 
von  Syene,  später  auch  Filae;  j.  heilst 
die  Ins.  Dschesira  el  Birbe;  die  Ruinen 
auf  ihr  Heaaa,  n.  Reich. 

Philaenorum  arae,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  1,  42.;  Sallust.  Jug.  41.;  Valer. 
Max.  V,  4.;  Strabo  UI.;  Mela  I,  7.; 
Polyb.  111,  39;  X,  40.;  Hafen  an  der 
Grenze  von  Cyrene  u.  vom  Geb.  voa 
Oarthago  od.  Africa  propria,  der  süd- 
lichste Punkt  der  grofsen  Syrte.  Zar 
Bestimmung  der  streitigen  Grenzen  zw. 
Carthago  u.  Cyrene  soUten  Männer  von 
Cyrene  u.  Corthap^o  zu  gleicher  Zeit  aas- 
gehen , der  Ort  Uires  Zusanuuenlreffeo« 
sollte  die  Grenze  seyn ; hier  stiefsen  die 
ans  dem  anerkannten  Gebiete  Ciirthago's 
weggeeilten  Brüder  Philaeni  auf  die  Cy- 
renaei.  welche  sich  weigerten , diese  Be- 
stiininnng  anzunehraen,  es  sey  denn,  dd« 
die  Philaeni  sich  hier  begraben  lassen 
wollten.  Diefs  geschah,  und  zum  An- 
denken wurden  die  Arae  Philaenorum  er- 
richtet. 

Philanorium,  ^ilavogtov,  Fan«. 
II,  36  ; O.  in  Argolis,  im  Peloponnes, 
nahe  bey  Asine. 

Philarchi , ^Ueegzoa,  Strabo  11.; 
Vu^kersch,  am  Euphrat 

Philea,  Phileae,  Mela  H,  7.; 
Philvas,  Steph,  Byz.  698.;  Philia, 
Ptol.;  Philiaa,  Tah.  Pont.;  Vorgeb., 
Geg.  u.  St.  der  Byzantiner,  in  Thracien, 
am  Eingänge  der  thracischeii  Meerenge  i 
j,  Philine,  n,  Reich. 

Phile  eia,  ^ilijxioc,  Ptol.;  beym  Za- 
sammenfl.  der  Taya  n.  March,  an  der 
Grenze  von  Alähren  u.  Ungarn ; n.  Kruse 
j.  Polivzka,  n,  Reich.  Fulnek,  n.  Wilh- 
Olmüix. 
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Philero»,  Plio.  IV,  10.;  St  in  Bfa- 
cedonien. 

Philia;  fl,  Philea. 

Philicus , ^iXiKogj  Ptol.;  Ina.  bey 
Taprobane. 

Philippt , früher  Datu»  u.  Cre- 
nidcfl,  in  Thracien;  s.  Colonia  Aug*. 
Julia  Philipperuis. 

Philippopoli»,  ^iXinnonoXtg^  Liv^ 
XXXIX,  53.;  Tac.  Ann.  III,  38.;  Polyb. 
V,  100.;  Plin.  IV,  11.;  Ptol.;  Ainin. 
Marc.  XXVI,  10.;  Stcph.  Byz.  698.; 
Itin.  Ant.  136. ; llierocl.  635. ; früher 
Kumolpia»  u.  Poneropoli»,  Anmi. 
Marc.,  mit  dem  Beynamen  Trimonti- 
uMy  Plin.;  St.  im  Innern  von  Thracien, 
in  einer  grofsen  Kbene,  auf  einem  Berge 
mit  3 Spitzen,  an  der  Südoflts.  des  Fl. 
Ilebrufl,  Ton  Philipp  von  Macedonicn, 
dem  Vater  Alexander’«,  angelegt.  Die 
St  kam  später  wieder  in  die  Hände  der 
Thracicr,  bi«  die  Römer  Gebieter  des 
Lande«  wurden;  die  St.  war  nun  die 
llptst.  der  Prov.  Thracia;  j.  Filibe  u. 
Philippopoli,  — Einw.  a.  Mzen  ^iXin- 
noTcoXtitcov. 

Philippopoli»;  fl.  Thebae  Phthio- 
tidifl.  i. 

Philippopoli»,  Zonaras  vita  Phi- 
lipp!; Cedrenufl  Uicrocle«  722  ; St  im 
Geb.  von  Bostra,  angelegt  von  Kaiser 
Philipp  dem  Araber. 

Phili»eum,  Plin.  V,  26.;  St  der 
Parther  am  Euphrat,  wcstl.  von  Hit;  j. 
Bli»,  n.  Reich. 

Philiataea,  Jcs.  XIV,  29.  31.; 
Wohnsitz  der  Philister  an  der  Küste  des 
Mittclroeeres,  nördl.  von  Juduea;  s.  Pa- 
laestina. 

Philist  aei  ^ Philiatini,  ^iXt- 
etaiOL,  Deut.  II,  23.;  Jer.  XL,  4.;  eine 
Colonie  der  Cuphtorini,  ursprnngl.  um 
die  ostl.  Arme  des  Nil  am  .Mittelrocere 
ansäfsig;  ihre  Hptst.  war  Gerar,  Res. 
des  Abimclech.  Sic  w iderstanden  kräftig 
den  andringenden  Israeliten,  und  erst 
David  und  Salomon  machten  sie  zinsbar, 
doch  nur  auf  einige  Zeit.  Die  assyrischen 
a.  babylonischen  Herrscher  brachen  auch 
ihre  Macht. 

Philiatinae  foaaione»,  Plin.  III, 
16.;  die  Canäle,  welche  durch  den  Fl. 
Tartarus  u.  die  überflüssigen  Gewässer 
des  Po  u.  der  Etsch  gebildet  wurden. 

Philocalca,  ^iXoxaXtia,  Arrian. 
Peripl.  P.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  17. ; Plin. 
VI,  4.;  St.,  westl.  von  Coralla , im  In- 
nern eines  ionggedehnten  Mbsens  in  Pon- 
tus. 

Pkilomeliurm,  ^tXofirjXiov , Strabo 
XII.;  Pjb>l«i  Steph.  Bj'z.  699.;  Hierocl. 


672.’;  Philometum,  Cie.  Epist  ‘ad 
Farn.  XV,  4.;  Tab.  Peut. ; kl.' St  in 
Phrygien,  an  der  Grenze  von  Lycaonien, 
später  zur  Prov.  Pisidta  gehörig , an  der 
Nords,  eines  nordwcstl.  Scitenzweigs  des 
Geb.  Taurus;  j.  Bulawadni.  — Einw.  a. 
Mzen  0iXour]lia>v,  Philomelienai» , Plin. 
V,  27. 

Philo 8,  Plin.  VI,  25.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Susiana 

Philotera,  ^iXqTSqa,  Plin.  VI,  19.; 
Steph.  Byz.  699.;  Philotcri»,  Mcla 
111,8.;  Phi /oteras, Strabo  XVI.;  Ptol.; 
Hafen  in  Aegypten,  am  arab.  Mbsen,  n. 
Ptol.  südl. , n.  Strabo  nördl.  von  Myos 
Hormos. 

Philotera,  Steph.  Byz.  699. ; Phi- 
loteria,  d^iXottqia,  Polyb.  V , 70. ; St 
in  Coele  - Syrien,  am  Sc'c  Tiberias. 

Philyrea , ^iXvqtg,  Dionys.  Perieg. 
in  Huds.  G.  M.  IV,  v.  7<i6. ; Amm.  Marc. 
XXll,  8.;  Steph.  Byz.  699. ; e.  pontische 
Völkersch.  an  der  Küste  des  schwarzen 
Meeres. 

Phina , Plin.  IV , 10. ; St.  in  Pieria, 
in  Macedonicn. 

Phinni,  ^ivvoi,  Ptol.;  s.  a.  Finni  u. 
Fenni. 

Ph inopoli»,  ^ivoTCoXig,  Strabo  VII. ; 
Mela  II,  2.;  Plin.  IV,  12;  V,32.;  Ptol..; 
St.  in  Thracien,  in  geringer  Entfernung 
vom  Eingänge  der  thracischen  Meerenge ; 
j.  Deren»,  wenn  nicht  s.  v.  als  Philea, 
Phi  leas. 

Phinthia,  Apion.  bey  Plin.  XXXI, 
18. ; e.  Quelle  in  Sicilien , in  welcher 
selbst  schwere  Gegenstände  nicht  sanken. 

Phiniiaa,  Diod.  XVII,  2.;  Phthin- 
thia,  ^ivQ"ia,  Ptol.;  kl.,  aber  wohl- 
gebaute St.  in  Sicilien,  bevölkert  mit 
Einw.  von  Gcla,  östl.  >on  letzterer,  in 
der  Nähe  der  Küste,  mit  einem  Anker- 
platz. 

Phintoni»  in».,  ^ivrovog,  Plin. 
III,  6.;  Ptol.;  Ins.  zw.  Sardinien n.  Cor- 
sica;  j.  laola  de  Figo. 

Phiraesi,  (higaiaot,  Ptol. ; Volk  auf 
der  Ins.  Scandia,  au  der  j.  schwedischen 
Küste  am  Kattegat,  n.  Reich. 

Phiratimu»,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  in 
Persien,  fällt  in  den,  persischen  Mbsen. 

Phi»on;  s.  a.  Arnxes.  .. 

Phison,  Proc.  de  aedif.  III,  3.;  kl. 
Festung,  westl.  von  MartyropoUs,  in  Ar- 
menien. 

Phiternua,  ^tts^og,  Ptol.;  s.  Ti- 
fernns. 

Phitonia,  Mela  H,  7.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Italien  im  Mittelmeere. 

Phla;  8.  Phila. 

Phlanon,  ^Xav»9v;  •.  Flanona.  Der 


/ 


/ 


Phlegra.  846  * Phoda. 


Mbsen,  an  welchem  die  St  lag,  hieb 
Phlanoniciis  siniis. 

Phlegra\  s.  a.  Pallcne. 

Phlegraei  campi\  8.  Campi  Phlo- 
>graei. 

PhlcgyOy  Phlegias, 

Strph.  B;y'7..  700. ; St.  in  Rocolien , die 
Umgegend  Phlcgyantis  regio.  — £inw. 
Phlegyas  u.  Phlegietis, 

PUlcgyae^  Dion.  Hai.  1,13. ; c.  rohe 
Nation,  die  sich  in  Phocia  niedergelassen, 
vom  Elntiis,  aus  Arcadien,  unterjocht* 

Phi  cum;  8.  Flcvum  Caatelliim. 

Phliasia;  8.  Phliiis. 

Phlius,  Ilcrod.  VII,  102.; 

Diod.  \V,  40.;  Strabo  VIII.;  Paus.  II, 
12.;  Polyb.II,  52;  IV,  9.;  Liv.WXIX, 
7.;  Steph.  Byz.  700.;  Ptol.;  Phliae^ 
Diod.  XIV,  41.;  unabhängige  St.  im  Pe- 
loponnes, 7.W.  Sicyonia  u.  Argolis,  südl. 
von  Slymphaliis;  ihr  Geb.  hiefs  Phiiasia, 
in  ihm  entsprang  der  FI.  Asopus.  Von 
dem  ersten  Gründer  hiefs  die  St*  u. 'Ge- 
gend in  den  ältesten  Zeilen  Arantia,  spä- 
ter Araethyrea  jiqai^vqfa.  — Einw. 
PÄ/iasii,  Herod.  IX,  28. , a.  Mzen. 

Phlius^  <hXiovg  f Ptol.  ; 0.  in  Argo- 
lis, in  der  Gegend  von  Asine , sonst  un- 
bekannt. 

Phloryia,  {PXooqvta^  Ptol.;  St.  in 
Manrctania  Caesarieitsis. 

Phlygonium  ^ ^Ivyoviov , Paus.  X, 
3. ; Steph.  Byz,  700. ; St.  in  Phocis.  — 
Einw.  * PhlygoniuSy  Phlygonicus. 

PhocaCy  Plin.  IV,  12.;  Ins.  bey  dem 
cretischen  Vorgeb.  Sammoniuin. 

P h o c a e,  ^coy.at , Ptol. ; St  in 
Achaia. 

Phocaea,  ^cayirtui y Herod.  I,  142; 
•II,  lOß. ; Strabo  XIII.;  Polyb.  V,  77.; 
Mcla  I,  17.;  Plin.  V,  29.;  Steph.  Byz. 
707. ; a.  Mzen ; St.  auf  der  Nords,  einer 
Landspitze,  die  ehemals  eine  Insel  gC'- 
wesen  «eyn  sollte , ü.  auf  welcher  das 
Städtchen 'Leucae  lag,  die  äiifscrste  und 
eine  der  wichtigsten  ionischen  Städte, 
wegen  ihres  Handels  in  den  westlichen 
•Theilen  des  Mittelmeercs.  Zur  Zeit  der 
Perserkriege  wanderte  e.  Theil  der  Eiiiw* 
nach  Atalia,  auf  der  Ins.  Cors ica,  aus,  e. 
anderer  l'heil  blieb  z.urück , u.  Phocaea 
war  wichtig  bis  zu  den  Zeiten  der  Rö- 
mer u.  verfiel  alsdann  ; ihre  Ruinen  wer- 
den Fokia  genannt.  — Die  Häfen  des 
alten  Phocaea  hiefsen  ISaustalhmos  und 
Lamptera,  s.  d.  Art  — Einw.  Phocaecn- 
SC8  n.  Phocaei. 

Phocariay  Plin.  IV,  12.;  c.  der  li- 
chadibcheii  Inseln,  deren  3 an  der  Küste 
von  Cnemidcs,  im  ägäisclitn  Meere,  la- 
gen* 


Phoearum  im,y  mjbog, 

Strabo  XVI. ; Ins.  im  arab.  Mbsen , bet 
dem  Vorgeb. -Usjcrin,  u.  Reich,  j.  Ti- 
rart. 

Phoceacy  d>a)XFKt.' Tfauc.  V,  4.;  ein 
Castell  der  St.  Lcoiitiul. 

Phociiy  ^taxigy  Homer  II.  II,  t. 
517  fl'. ; Eiistatli.  ad  h.  1;  Scyl.  in  Iladii. 
G;  M.  I,  14.;  Strabo  IX:;  Pans.  X,  1 
sqq. ; Mela  II,  3.;  Sti^ph  Byz.  107.; 
Itin.  AiU.  320. : c.  Landsch.  in  Hellen, 
wcstl.  begren7.en  sic  die  Locri  Ozolar, 
nördh  D<»ris  od.  die  Locri  Epicneiuidii, 
üstli  die  Locri  Opuntii,  südl.  der  corin- 
tliische  Busen.  Das  Land  ist  gröfsteD-  ^ 
thcils  mit  Gcbb.  bedeckt,  deren  beträcht- 
lichstes der  Parnasius  ist;  daher  sind 
der  Ebnen  nur  wenig  u.  diese  klein,  wie  ^ 
z.  B.  die  crissäische  ^Täcfic, welcher 
Strabo  den  Beynaiueii  der  glücklichci  l 
gibt , Kquscaiov  nidiov  fvdmpoVy  nn- 
tcrhalb  des  Parnass.  Flüsse  sind  selten, 
ja  in  einigen  Gegenden  Vi^asseruiangrl; 
der  Hptfl.  ist  der  Cephissus,  s.  d.  \V.,  i 
mit  dessen  Quelle  die  der  Castalia  za- 
8araraenbängen  soll  (s.  Castalia).  — Ojt  i 
ältesten  Bewohner  der  Gegend  waren  die  | 
Lelegcr,  unter  ihnen  Pelosger,  Tliraciei'  , 
u.  a.,  aus  welchen  die  Phocenaesy 
erwuchsen,  benannt,  so  wie  das  I^nd 
selbst,  nach  dem  Aeolier,  Phocosy  da 
OrnytionSohn,  der  das  Land  beherrschte. 
Späterhin  gestaltete  sich  Phocis  zu  einem 
freyen  Bundesstaat,  von  welchem  noch 
Mzen  übrig  sind,  u.  war  cs  noch  zu  Pan'- 
Zeiten ; als  Bundesstaaten  lassen  sich 
Sicherheit  erkennen;  1)  Delphi;  2)  Aj- 
ticyra;  3)  Ambryssos;  4)  DaulU;  *) 
Elatea;  6)  Amphicaea;  7)  PanopeiKf 
8)  Ledon.  Weil  die  Phoccnser  sic® 
nicht  den  Bf^schlüsscn  der  Amphictyonrt 
unterwerfen  wollten,  entstand  der  W j 
Jahre  dauernde  heil.  Krieg,  den  Pbil*PP 
von  Macedonien  endigte^  bald  aber  fin* 
den  wir  sic  wieder  ira  Kampfe^ 
Philipp,  \ereint  mit  den  Athenien.-^cf®' 
Die  Homer  zogen  Phocis  znr  Prorm* 
Achaia. 

Pkoclisy  ^onXtgy  Ptoh ; St  in 
chosia. 

PhoctOy  4W)x§of,  PtoL;  Geb.  inMa®* 
retania  Tingitana,  erstreckte  sieb  b 
zum  Vorgeb.  Bysadium.  > 

PhocuaaCy  d^xovnaf^  Ptol. ; P®?.' 
eus 8 acy  ^Hovacai ; 2 Ins.  im  ägJT^*' 
sehen  Meere,  an  der  Käste  von  Manna' 
rica. 

\ne  drt 


Arabien* 


Itfcerr- 

glochh 


Phocus» tt y Plin.  IV,  12.;  ® 
sporadischen  Inseln  im  ägäischen 
Phoda y Plin*  VI,  28.;  Sl.  Im 
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Phoebe.  847  Phoeteae. 


Phoehe,  Plin.  V,  Z2.;  Ing.  des  Pro* 
pontig. 

PA oeheum,  Lir.  XXXIV,  88. ; c. O. 
in  der  Geg.  von  Sparta. 

Phoebi  prom.^  ^oißov  f Ptol.;  Vor- 
geb. in  Mnuretania  Tingitaiia,  am  iberi- 
schen Meere. 

PhoenicOf  Pho enice^  8.  a.  Be- 
sabdc. 

PhoenicCf  ^Qmxiy,  Phocnicia, 
Strabo  XVI.;  Diod.  XIV,  22.;  Polyb. 
V.;  .Mclal,  2;  11,7.;  Plin.  V,  19.; 
Ptol.;  Steph.  Byx.  701.;  früher  Rab- 
bothiriy  Colpite s u.  Clina,  Steph. 
Bjx. ; e.  Küstenland  am  Mittelmeerc  hin, 
vom  Fl.  Elcutherus  u.  der  St  Aradtis 
bis  unterhalb  de«  Berge«  Carmel,  von 
geringer  Breite  in  da«  Land  hinein,  wo 
e«  der  Libanon  begrenzte,  von  welchem 
ein  Arm  bi«  an  da«  Meer  «ich  zieht  u.  da« 
Vorgeb.  Theopro«opon  bildet.  — Fll.  in 
Phocnicien  «ind  mir  unbeträchtl.  Küsten- 
Fll.  y wie  der  Chorseus,  «.  d.  W. , an  der 
Südgrenze  de«  Lande«,  derCrocodilomra- 
FL , wahr«chcinl.  j.  Zirka , etwa«  süd- 
licher, der  Eleutherus,  «.  d.  W.,  u.  a. — 
Die  Einw.  Phocnicier,  PhoeniceSy 
xf?,  «ollen,  n.  Ilcrod.  VII,  89.,  von  den 
Küsten  de«  crythriiischen  Meere«  einge- 
wandert «eyn,  od. , n.  Justin.  Will,  3. , 
von  den'  Sümpfen  de«  Euphrat  u.  des 
persischen  Mbsen«,  doch  gewif«  «ehr 
früh,  denn  schon  zu  Josua's  Zeiten  war 
Sidon  grofs  u.  mächtig , und  werden  zu 
den  Cananitern  gerechnet,  s.  Cimanaei. 
Die  Lage  de«  Lande«  lud  zum  Handel  ein, 
der  auch  bald  wichtig  wurde,  bis  an  die 
Biifscrsten  Theile  der  damals  bekannten 
Welt  «ich  ausdehnte  u.  durch  zahlreiche 
Colonien  im  Orient,  auf  den  griechischen 
Inseln,  in  Africa,  Spanien,  Italien  beför- 
dert wurde,  (V* ergl.  be«.  Heeren’«  Ideen, 
Thl.  1,  II.)  Die  einzelnen  bedcutendern 
phönicischen  Städte  bildeten  eigene  Herr- 
schaften unter  Königen,  spätcniin  wurde 
Phönicien  eine  Prov.  Persien’«,  theilte  die 
Schicksale  diese«  Reichs  und  kam  cndl. 
unter  die  Herrschaft  der  Römer;  j.  bildet 
cs  einen  Theil  des  ostnanischen  Reichs 
in  Asien. 

Phoenicc;  tdter  Name  Von  Tenedos, 
s.  d.  W. 

PAocnicc,  Tab.  Peut. ; PAoewicon, 
Not.  Imp.;  O.  in  Aegypten,  auf  der 
Strafse  von  Coptos  nach  Berenice,  eine 
Tagereise  von  Coptos,  am  Eingänge  des 
Gebirge«.  ^ 

Phocnice,  Strabo  \TI.;  Po- 

lyb.  U,  5;  XXXII,  22  ; Liv.  XXIX,  12.; 
Ptol. ; Itin.  Ant.  324.;  HierocL  652. ; auch 
PJioenica^pty  ^tvtxani],  a»  Mzen; 


6t  in  Epims,  nordwestl.  von  Bnthro- 
tum,' 2 g.  Meilen  vom  Hafen  Onchesmus, 
im  Innern  Lande,  e.  ansehnl. , reiche 
Handelsstadt. 

Phoenicia;  s,  Phoenice. 

Phoeni cia  Libancsia\  e.  Code 
Syria. 

PhoeniciuSy  ^oivtxiosy  Strabo  IX.; 
Berg  in  Boeotien,  an  welchem  Medeon^ 
datier  auch  Phoenix  od.  Phoenicia 
genannt,  lag,  südl.  von  Onchestus. 

PAoent c ödes;  8.  PUoenicusa.  ' 

Phoenicon;  s.  Phoenice. 

Phocnicusy  unfis,  ^omxovg,  Stra- 
bo XIV.;  Stepb.  B^'z.  701.;  auch  Olym- 
pus, Strabo;  St.  in  Lycien,  beym  Berge 
Ol^-rapiis,  von  Servilius  zerstört. 

Phoenicus  portus,  Aifirjv 
xovg.  Paus.  IV,  ; e.  Hafen  in  Messe- 
nia,  südwestl.  von  Methone,  in  der  Nähe 
von  Colone  de«  Ptol. 

Pho  enicus  portus,  Ptol.;  Hafen 
auf  der  östl.  Seite  von  Sicilien,  in  gerin- 

ger,  östlicher  Entfernung  von  Elorus, 
[clorus,  bey  dem  Vörgeb.  Pachynus. 
Phoenicus  portus,  Strabo  XVH.; 
Ptol.;  Hafen  in  Marmarica,  westl.  von 
der  Landspitze  Pnix. 

Pho  enicu  8 portus,  Thuc.  VTII, 
35.;  Liv.  XXXVII,  45.;  Hafen  an  der 
Küste  von  lonien,  am  Fufse  dos  Geb« 
Minias;  vidi.  j.  Dschesme. 

Phoenicus  portus,  Ptol.;  Steph. 
Bvz.  701.;  Phoenix , Actor.  XXVII, 
12.;  Phoenix  Lampci,^oivil'oAufir 
W£Q),  Strabo  X.;  Hafenst  auf  der  südl. 
Küste  von  Creta,  der  Rcpubl.  Lampe  od. 
Lappa  gehörig. 

Phoenicusa,  ^tvixovaa,  Strabo 
VI.;  Mein  11,  7.;  Phoenicodes,  $oi- 
viXG3Ö£g,  Ptol.;  c.  der  liparischen  Inseln, 
j.  Dattolo,  man  liält  sie  auch , obgleich' 
falsch,  für  Felicudi. 

Phoenissa;  s.  Carthago  Nova. 
Phoenix,  Strabo  XIV. ; Ptol.; 

Berg  u.  Castell  auf  der  Südkäste  Carien’s, 
im  Gebiete  der  Rhodier;  das  Geb.  Phoe- 
nix des  Ptol.  war  die  äufserste  Spitze  dea 
Taurus. 

Phoenix,  Paus.  VII,  23.;  e.  Flüfs^ 
rhen  in  Achaia,  im  Gebiete  von  Aeginm, 
fallt  in  den  Mbsen  von  Corinth. 

Phoenix;  s.  Phoenicus  port.  Cretae. 
Phrfünix',  Hcrod.  VII,  176.  200.; 
Plin.  IV,  8.;  kl.  Fl.  in  Thessalia  Phthio- 
tis,  entspr.  auf  dem  Geb.  Othrys,  u.  fallt 
unter  Heraclea  in  den  malicnsischcn  Meer- 
btisen. 

Phoenix  L'ampti;  s.  Phocnictii 
portus. 

Phneteae , amm,  Polyb. 

IV,  62.;  Phoetiae,  Steph. 


Phogor.  848  Phrygia. 


By».  m?  Phytia,  Thuc.  IH,  106.; 
St.  in  Actoiieo , n.  Polyb. ; richtiger  in 
Acarnonien. 

Phogor^  Enscb. ; B jenscit  dea  Jor- 
dans , uiit  dem  Geb;  Abariin  Terbiinden, 
Tvr.  Hesbon  u.  Livias,  westl.  vom  B.  \c- 
ho,  südl.  vom  B.  Pisga. 

Pholegandros,  ^oUyavdqog^  Stra- 
bo  X. ; Stc|ih.  Byz.  702. ; e.  feUige  Ins. 
des  Archipclägiis,  zu  den  Cycladcn  ge- 
hörig, wegen  ihrer  Beschaffenheit  2i- 
6r,giu,  die  eiserne,  genannt;  j.  Poli- 
candro. 

' Pholoiy  ^oJiOTjy  Strabo  VIII.;  Paus. 
VIII,  24.;  Mela  II,  3.;  Geb.  in  Arca- 
dien,  auf  der  Grenze  von  Elis,  die  südl. 
^ Fortsetzung  des  Erymanthus. 

Phomotis ^ (^cofim&igy  Phamotis^ 
Ftol. ; St.  in  Aegypten,  in  Mareotis. 

Phor bantia;  s.  Buccina. 

Phoreynua,  ^ogxvvogy  Hom.  Od. 
XIII,  V.  96.;  Hafen  der  Ins.  Ithaca;  in 
seiner  Nahe  eine  den  Nymphen  gehei- 
ligte Höhle. 

Phorotiy  ^cogoDVn  Strabo  IX.;  kl. 
Hafen  in  Attica,  auf  der  Osts,  des  Berges 
Corydaius. 

Phorontia,  Plin.  V,  29. ; St.  in  Ca- 
rlen, gegen  lonien  hin. 

Phorunna^  (bogovvva^  Polyb.  IX* 
45. ; Steph.  Byz.  703. ; St.  in  Thracien. 

PholicCy  ^coTtxrj^  Procop.  Hierocl. 
fö2. ; e.  Städtchen  in  Epirus,  viell.  j.  So- 
poto, 

Phra;  s.  Parsii. 

Phraaapoy  Phraata;  s.  Praaspa« 

Phragundae,  Liv,  XXVI,  25.;  Völ- 
kerseb.  in  Thracien , an  der  Grenze  von 
Macedonien. 

Phratiy  ^qatoijy  Pharatrna, 
Ptol.;  St.  in  Bactriana. 

Phreata^  Ptol.;  St.  ih  Cap- 

padocien. 

Phregdiacum\  s.  Bebriaciim. 

Phrictumy  Phriciuay 

Strabo  XIII.;  Stepli.  Byz.  704.;  B.  in 
Locris,  oberhalb  Thetmopylae. 

Phricium  y Liv.  XXXVI,  18.;  Städt- 
'eben  in  Thessalien,  in  der  Nähe  vonCy- 
retiae;  j.  n«  Ueich.  Urtzianit 

Phriconia^  ^qixoavigy  Strabo XIH.; 
Reyname  der  St.  Cyme  in  Aeolien;  s« 
Cuiiiae.  Auch  die  Umgegend  führte  den 
Namen  Phf  iconia  od.  Pkriconitisi 

Phriconia ; ».  Larissa. 

Phrigidua;  B.  Frigidus* 

Phriaiai  s.  Frisia. 

Pkrixa,  i>gi^cty  Strabo  Vlll. ; Polyb. 
IV,  77.;  Stepii.  Byz.  704»;  Thtixa^ 
Herod.  1\  , 148»;  alte  St.  auf  e.  spitzen 
B.  in  Triphylia,  an  der  Grenze  von  Pi- 
sadt. 


Phrixi  opp»;  8.  Ideessa.» 

Phrudiay  ^goväigy  Ptol.;  Fl.  ia 
Gallia  Belgica,  an  der  Grenze  der  Cale- 
ter;  j.  gewöh'iil.  Aomme,  n.  Männert  aber 
Brcsle. 

Phruraeaumy  ^ovgteiaovy  Ptol.; 
B.  in  Mauretania  Caesarionsis. 

Phruriy  d>govgoi,  liion. Per. in Hodi. 
G.  M.  V.  752.;  vergl,  Eustath.  z.  d.  St., 
e.  scytbisches  Volk 

Phrurium,  ^govgiöv  s Ptol»;  Land- 
spitze auf  der  Insel  Cypern,  zunächst  aa 
der  St.  Ciiriuin  od.  Ciirias. 

Phrygeay  Phtygi;  i.  Bri- 

ges,  Brygi  od.  Phrygia. 

Phrygioy  ^gvyia;  Wohnsitz  der 
Phry ^68y  Phrygii  od.  Phrygitf  | 
in  Kteinasicn,  verMthieden  an  L'unfan* 
nach  den  verschiedenen  Perioden.  Die»« 
Volk  stammte  von  den  BrigCs  od.  Br\gi 
in  Macedonien  (Herod.  Vll,  73.,  Strabo 
VII.  XII. , ) u.  liefs  sich  in  versrhiedenen 
Stämmen,  als  Mygdonea^  Medobi- 
thyniy  Thyni^  Berccynthta  u.  a. 
(Strabo  VII, ) , angeführt  von  Midas,  ei- 
nem Schüler  des  Orpheus,  noch  vor  Ho- 
mer am  Sangnrins  Fl. , in  der  Nähe  von 
Nicacu  nieder  (Homer  II.  XXIV,  v.  5Ö; 
XVI,  V.  717.;  Strabo  XIV.),  ob  cs  sich 
gleich  für  das  älteste  Volk  hielt  (Herod. 
II,  2).  Von  diesem  ersten  Sitze  ver- 
breitete sich  dieses  Volk  weit  in  das  In- 
nere von  Klein-Asien ; zur  Zeit  der  Per- 
ser hatte  es  als  Grenzen  itn  N.  Paplilago- 
nien,  im  O.  den  P'l.  Halys,  Cappadoden. 
Lycaonieii,  im  S.  das  Taiiriis-Gcb.  (Stra- 
bo II.  III.;  Herod.  V.;  Xenoph.  eipfd. 
Cyri  I,  2.),  e.  Landstrich,  welcher  mit  ' 
dem  Namen  Phrygia  hiagnoy 
yta  fiByccXr] , bezciebnot  wurde,  der  ära  j 
Taurus  liegende  Tlieil  führte  den  beson- 
dem  Naineii  Phrygia  Paroriot^ 
0gvyia  Tltigogiog  (Strabo  Xll. ),  oder 
auch  Paroria.  Durch  die  Ein  wanaemng 
der  Galater  verlor  Phrygia  den  nnrd-  ^ 
liebsten  Tbeil  seines  Uihfangv,  aber 
dehnte  sich  auch  schon  früh  bis  an  ded 
Hcllespont,  an  die  Südküste  des  Propon- 
tis  II»  bis  zum  Hhyndaciis- Fl.  ans,  d. 
dieser  Tbeil,  vom  andern  Phrygien  dnreh 
die  Mysier  getrennt,  hiefs  Phrygit* 
am  Ilellcaponty  ij  sq>  'EHiytrzoVr» 
(hgvyia  (Arrian.  1 ,13.;  Diod.  XVIII,  8.), 
Off.  auch  Phry g ia y Scyl*  in  Hado.fr' 
M.  f,  85. ; späterhin,  beschränkt  auf  die 
Landseh»  Troas,  Klein-  Phrygidn^  u.  ^ 
Ondl. , unter  Alexander’«  Nachfolgef>*f 
Klein- Myaien.  Ein  Tbeil  von  Phrv- 
gien,  z^.  den  Armen  des  Olymp«*  ki* 
zum  Fl.  Thirabri«,  Neben-Fl.  San^' 
riu«,  wär  in  der  Gewalt  der  Biüiyni«*'' 
kam  aber  späterhin  nieder  zu  Phrygi*<*' 
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unter  Namen  Phrygia  Epiete- 
tuSf  Ejiixrrjrog  ^Qvyut  (Strabo 
Diese  Eintheilung  blieb  bis  in  das  4te 
Jahrh. , um  diese  Zeit  kam  Phrjgia  Pa- 
roria  (Phrvgien  am  Geb.)  zu  Pisidien, 
einige  andrere  eüdl.  Striche  zu  Carien, 
der  noch  übrige  Thcil  von  Grofs-Phry^ 
gien  wurde  nnn  in  Phrygia  Saluta- 
riaoA.  Salut  arisu.inPacatianaod. 
Capatiana  eingeth.;  ersteres  war  der 
nordüstL,  letzteres  der  sudwestl.  Thcil 
(Hierocl.664.676. ; Not.Imp.).  DiePhiy- 
gier  bildeten  Anfangs  c.  eigenes  Reich,  bis 
etwa  640  v.  Chr. , wo  es,  durch  die  Cim~ 
merier  erschüttert,  unter  die  Herrschaft 
des  Königs  der  Lydier , und  mit  diesem 
unter  die  Herrschaft  der  Perser  kam  u. 
die  Schicksale  dieses  Reichs,  so  wie  der 
aus  Alexandcr’s  grofsem  ReicJie  entstan- 
denen theilte.  — Die  Hauptgebb.  waren : 
1)  Olympus,  2)  Cadmus,  3)  Mesogis ^ 
Haupt-Fll. : 1)  Maeander,  2)  Hermus, 
Z)  Lyeus,  4)  Marsyas,  6)  Rhyndacus, 

Phrygia  Capatiana  ^ Epicte- 
tus  — Hellespontiaca  — Magna 
— Minor  — Paeatiana  — Paro- 
ria  u.  Par or tos  — Salutaria  od. 
Salutaris;  s.  Phrygia. 

Phrygii;  s.  Phrygia. 

Phrygius;  s.  Hy  Uns. 

Phryx;  s.  Hylliis. 

Phthenotes,  vorj;g,  Ptol. ^ Pte- 
netha,  Plin.  V,  9.;  Phtheneo s, 
^&evBog,  a.  Mzen.  des  Hadrian;  Nomos 
im  Norden  des  Delta  von  Aegypten , in 
den  Umgebungen  des  heut.  Sees  Burlos, 
mit  der  Hptst.  Butos. 

Phthia,  <!b%La,  Ptol. ; Hafen  in  Mar- 
raarica,  westl.  von  Poliui’os. 

Phthia,  Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  7.; 
Steph.  Byz.  696. ; St.  iirThessalia  Phthio- 
tis,  8.  a.  d.  W. ; Geburtsst.  des  Achilles. 

Phthinthia,  Ptol.;  St. 

im  Innern  von  Sicilien. 

Phthiötis,  idis,  ^tcotig,  Herod.  I, 
56.;  Strabo  IX.;  Mela  II,  3.;  Phthia, 
Steph.  Byz.  696. ; der  südlichste  Hpttheil 
von  Thessalien,  am  Geb.  Othrys,  von 
der  Quelle  des  Fl.  Spcrchius  bis  zum 
pagasaeischen  Mbsen,  an  der  Süds,  der 
laraische  Mbsen  u.  das  Oeta-Geb.  Die 
Einw.  waren  Achaei,  welche  zum  Unter- 
schied den  Beynamen  Phthiotae  erhiel- 
ten. — A4j.  Phthiöticus, 

Phthira,  d^iga,  Steph.  Byz.  696.; 
Phtheir,  liom.  II.  H,  v.  .868.  ; 

Strabo  XIV.;  B.  in  Carien. 

PhthirÖphägif  Phtherophagi, 
^stqotpoeyot , Strabo  XI. ; Mela  1,  19.; 
Plin.  n,  4.;  Ptol.;  0d'sgo(payoi,  Steph. 
ßyz.  696.;  Salac,  Plin.;  Volk  an  der 
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Osts,  der  Wol^  an  der  Küste  des  Pon- 
tus,  n.  A.  am  Caucasus. 

Ph  thonthis,  d^cavd‘ig,  Ptol. ; e.  Flek- 
ken  in  Ober-Aegj  pten , der  St.  Tou  od. 
Tonm  westl. 'gegenüber. 

Phthüris,  ^d’ovqig,  Plin.  VI,  29.; 
Ptol.;  St.  in  Aegypten,  an  der  Grenze 
von  Aetfaiopien , nördl.  von  Gerbo , sndl, 
von  Prirais;  j.  viell,  Sasef. 

Phthuth,  Thuth,  Govd'y  Ptol.; 
Fut,  Plin.;  Fl.  in  Maurctania  Tingita- 
na. 

Phuibagina,  Ptol.;  St.  in  Galatien. 

Phumana,  d^ovfictva,  Ptol.;  s.  a. 
Chnmana. 

Phundusi,  <bowdovGoi,  Ptol.,*  eine 
germanische  Völkersch. , über  den  Sach- 
sen wohnend,  im  nördlichsten  Theile  von 
Rypen,  n.  Wilh. ; Fünen,  bey  Reich. 

Phuphagena,  ^ovq>ay7jva,  Ptol.; 
St.  in  Klein- Armenien,  zw.  Aiana  n.  Mar- 
dara. 

Phuphena,  0ovtpr]va,  Ptol.;  St.  in 
Klein- Armenien,  zw.  Arana'  u.  Ipsa. 

Phurgisatis , ^ov^iaarig,  Ptol.; 
St^  in  Germanien,  n.  Wifti.  bey  2^aim  in 
Mahren,  n.  Kruse  das  Schlols  Küngen- 
berg  bey  Pisek. 

Phusca;  s.  Physcus.  , 

Pkusiana,  ^ovoiccva,  Ptol.;  Sl:.  im 
Innern  von  Assyrien,  zw.  Gomara  u.  Iso- 
ne. 

Phusipara,  ^ovatnaqa,  Ptol.;  St. 
in  Klein-Armenien,  zw'.  Cianica  u.  Ensi- 
mara. 

Phyeari,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatica. 

Phyeus,  untis,^xovg,  Strabo XVII. ; 
Mela  I,  7.;  Plin.  IV  12;  V,  5.;  Ptol.; 
Amra.  Marc.  XXII , 15. ; niedriges  Vor- 
geb. in  Cyrenc,  nordwcstl.  von  Apollonia, 
dem  Vorgeb.  Taenarum,  im  Peloponnes, 
gegenüber,  mit  einem  gleichnamigen 
Städtchen  od.  Castell , Steph.  Byz.  7(^. ; 
j.  Ras  Sem. 

Phyeussae,  ^hrxovGüai,  St^h.  Byz. 
705. ; 2 Ins.  an  der  Küste  von  Libyen.  — 
Einw.  Phyeussaei  u.  Phyeussii. 

Phpgela,  Mela  I,  17.;  Plin.  V,  29.; 
St.  in  lonien. 

Phylace,  ^Xccxr],  Homer  II.  H,  v. 
695. ; Strabo  IX. ; Städtchen  in  der  Nahe 
von  Thebae,  in  Thessalia  Magnesia,  am 
B.  Othrys  u.  am  Fl.  Sperchins. 

Phylace,  Liv.  XLV,  26.';  St.  in  Mo- 
lossis, in  Epiriis. 

Ph y Idee,  es,  ^Xccxrj, Paus.  VID, 54. ; 
O.  im  südl.  Arcadien,  an  der  Grenze  von 
Argolis  u.  Laconica,  südl.  vonTegea,  wo 
eine  Quelle  des  Alphens  war. 
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Ph  yl  acc7isi  i , Ptol. ; 

Sl.  in  Plirygien. 

Pkyle,  ^vXt},  Diod.  XIV,  32.;  Xc- 
iiopli.  HcU.  IVL;  Stcph.  B^z.  lOÖ. ; ein 
stark  befestipter  Flecken  in  Attica,  an 
der  Xordpr. , im  Gebiete  von  Tanapra; 
j.  Arf^ivo  Castro.  — Einw.  Phylasius. 

' PhylitaCy  ^vXivaiy  Ptol.;  Volk  in 
Indien,  innerhalb  des  Ganges,  in  der 
Nähe  des  Fl.  Xanagnna. 

Phyllis^  Ilcrod.  ^II,  113.; 

Stcph.  Byz.  lOfi. ; Landsch.  in  Thracien, 
in  den  Umgebungen  des  Berges  Pan- 
gaeiis,  westl.  vom  FL  Angitas,  Nebenfl. 
des  Stryuion,  südl.  vom  Strymon  be- 
grenzt. 

Phyllis,  ^XXte,  Stcph.  By'Z.  lOß. ; 
Fl.  in  Bithynicn. 

Phyllus,  ^XXogj  Strabo  IX.;  ^1- 
lovg,  Phyllüs.,  untis,  Steph.  Byz. 706. ; 
Stat.  Thcb.  IV. ; St.  in  ThcRsalien. 

^ Phyrites^  Pyrrhites,  Plin.  V, 
29. ; kl.  Fl.  in  lonien,  bey  Ephesus,  ent- 
steht ans  dem  Sec  Pcgosciim  u.  fallt  in 
den  Caystcr. 

Physca^  PhyscaCy  (hvöxoft,  Thnc. 
II,  99.;  Ptol.;  Fbi/sctis,  Steph.  Byz. 
7W.;  St.  hl  Mygdonia^  in  Macedonien, 
^’ohin  sich  die  Beste  der  ans  Macedonien 
vcrtri<rbcnen  Eorder  zurückzogen. 

PÄyscc,  d>iHJxn,  Ptol.;  St.  in  Moesia 
inferior,  zw.  den  Mdgen  der  Fll.  Axiacus 
u.  Tyras. 

Physcella,  IWela  II,  3.;  Plin.  IV, 
10.;  St.  in  Macedonien,  am  Busen  Mo- 
cybernaeiis. 

Physcia^  s.  Physcus. 

PÄi/scus,  «hvöxos,  Strabo  XIV.; 
Pkusca,  <Poi>öxa,  Ptol.;  Physcia, 
^ffxta,  Steph.  Byz.  706.;  St.  im  Ge- 
biete der  Bhodier,  auf  der  Küste  von  Ca- 
rien,  mit  c.  Hafen,  dessen  sich  Mylassa 
bediente. 

Physctis,  <hü0xo5,  Xenoph.  Annb. 
HI,  4.;  viell.  der  Tornadotvs^  bey 
Plin.  VI,  27.;  s.  a.  Adiabas;  j.  OdomeA, 
n,  Keich. 

Phy  sciisy  $u(Txos,  Plut.  Quaest. ; 
Stcph.  Ol/..  70(i. ; St.  in  Lucris. 
ysetts;  s.  Physca. 

Pliyscus,  Theocr. ; B.  bey  Croton, 
in  Giors-Griecheiilaud ; j.  Pozzi. 

I'hyson^  H.  a.  Araxes,  bey  den  By- 
zantinern. 

Phytaeum^  $uraiov,  Steph.  Byz. 
707. ; Ph  o e t c M m , 0oltbov  , Polyb.  V, 
7,;  Ins.  in  Aetolien  , nordostl.  von  Tri- 
chonium.  Verschieden  von  Phoetca  in 
Acarnanien. 

Phytetun^  (hursiov,  Stcph.  Byz.  707. ; 
Phytia,  Thnc.  111,  106.;  St.  in 

Acarnanieii ; g.  Phoetea. 


Phyxium  y Pol.  V,  95.;  St.  in  ^lis 
im  Peloponnes. 

Piacus^  Thanogj  Steph.  Byz.  549.; 
St.  in  Sicilien;  j.  n.  Keidi.  Piazsa.  — 
Einw.  Piaceni. 

Piada,  TTiaScc,  Ptol.;  St.  in  Asien  u. 
zwar  in  Serien,  zw.  Damna  u.  Asmiraca 
— Ein-  u. , Umwohner  Piadac.,  Flia- 
dait  u.  Pialae^  unter  dem  Oechardu»- 
Fl. 

Ptafa,  IlucXa^  Ptol.;  St,  im  Ponliw 
zw.  Etonia  u.  Pleuramis. 

Pialae,  Plin.  VI,  17.;  e.  scythUchc 
Völkcrsch. , diesseit  des  Iraaus. 

Pialia.,  TTucXia,  Stcph.  Bvi.  549.; 
St.  in  l'hessalien,  am  Fufse  des  B.  Ccr- 
cetius,  viell.  s.  a.  Picra,  bey  Liv. 

Pibeset;  s.  a.  Bubastis. 

Piccna'j  s.  Picenum. 

Picendaca,  TTi%Bvdonia Ptol.;  St. 
in  Indien,  innerhalb  des  Ganges,  im  Ge- 
biete der  Arvari. 

Pi  Cent;  e.  Picenum. 

Pxcense«,  Amm.  Marc.  XVII,  13.; 
Volk  in  Dacien,  walirscheinl.  Reste  der 
alten  Bewohner  des  Land^. 

Picentes,  Piceni;  s.  Picenum. 

Picentia^  IIixsvTia,  Strabo  V. ; Me- 
in II,  4.;  Plin.  III,  5.;  Steph.  Byz.  550.: 
IcentiOf  Tab.  Peut. ; St.  in  Tyrrhenia. 
im  jetzigen  Campanien , an  der  Küste; 
j.  Piconza,  n.  Reich.  — Sie  warHptst 
der 

Picentini,  Thnivrivot , Strabo  V; 
Plin.  III , 5. ; c.  Zweig  der  Picente». 
welcher  von  den  Römern  an  die  Küste  von 
Campanien  verpflanzt  wurde,  nachdm 
eie  die  Lucaner  verdrängt  hatten. 
Gebiet  lag  am  Sinns  Posidoniätes , süd- 
östl.  vom^.  Silariie  begrenzt,  u.  wutde 
Pi centinua  ager  (Strabo  V.,  Püd* 
111,  5.)  genannt. 

Picenum,  Liv.  XXATI,  43.;  Tac. 
Ann.  111,  9.;  Hiet.  III,  42.;  MclaB.f; 
Plin.  III,  13.;  im  engem  Sinne  derj^ 
nige  Theil  von  luilien,  der  am  adriaü- 
sehen  Mbsen  hin,  im  N.  vom  Fl.  Aesis, 
im  S.  vom  Fl.  Truentns,  im  0.  vom 
adriatischen  Meere,  im  W.  von  einem 
Thcile  von  Umbrien  begrenzt  wnrde;j- 
die  Mark  Ancona;  iin  weitern  Sinne  aber 
die  Wohnsitze  der  Picentea,  d,  h.  der 
Aborigines,  Sabini,  Pelasgi  ii.  Vmbn, 
welche  man  unter  jenem  Namen  begriff? 
BO  dafs  also  auch  der  nördlichere,  von 
den  Uiubricrn  u.  Senonen  bewohnte  Land- 
strich, jcnscit  des  Fl.  Aesis,  Picenum  ge- 
nannt wurde,  der  späterhin  wieder  Lw* 
bria  hiefs  u.  unter  Aiigustus  die  6te  Be- 
gion  Itnlien^B  bildete.  — HptfU.  sind: 
der  Aegis,  Misins,  Tiona,  Trnentu». 
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Pindus, 


Picinianoj  Idn.  Ant.  90.;  St.  in 
Sicilien,  9 Mill.  von  Agrif^eiitain , bey 
dem  heut.  Bergstädtehen  kraß^ona, 

Pictavi’,  St.^  t>.  Limonnm. 

Pictavij  a.  Pictones. 

Picti,  Amm.  Marc.  XXVII,  8. ; Cbm- 
dian. ; Volk  im  nördl.  Theile  von  Bri* 
tnnnia,  im  nordwe^jtl.  Theile  von  IIoch> 
Schottland,  die  an  der  Stelle  der  Calc- 
donicr  u.  Majaten  der  frühem  Zeit  er- 
scheinen, zusammen  mit  den  Scoti  in 
rtcrselhcn  Gegend.  Ihren  Nomen  ver- 
dankten sie  ohne  Zweifel  der  Gewohnheit, 
ihren  Körper  zu  malen. 

Pictonea,  UMtovEg^  Straho;  Caes. 
de  B.  G.  111.  VH.;  Plin.lV,  19.; 
vBg,  Ptol. ; Pictavi,  Am  tu.  Marc.  XV, 
II.;  Volk  in  Galiia  Aqtiitania,  in  der  ^ 
Gegend  vom  heut.  Poitm. 

Pictonium  prom.^  Ptol.;  VWgch. 
in  Galiia  Aquitania,  zw.  der  Mdg.  des 
Fl.  Canenteliis  (Sevre)  u.  dem  Hafen  Se- 
cor;  j.  n.  Männert  Ica  Sablea  d'Olone, 
n.  A.  Pointe  de  Boisvinet. 

Pida,  Tlidaj  Ptol.;  St.  in  Pontus,  zw. 
Plcurnmis  u.  Sermuta. 

Pic/e,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethio- 
l>ien,  an  der  Grenze  Aeg^  pten's. 

Pidibotac,  Plin.  V),  2u).;  St.  in  der- 
selben Geg. , wie  Pide.  ' 

Pidorua,  Uidcotiogj  Hcrod.  VH,  122. ; 
St.  in  der  Prov.  Chalcidice,  in  Alace- 
donien,  u.  zwar  am  we^tl.  Ufer  des  sin- 
gitischen  Mhseus,  in  der  Nähe  des  B. 
\tho8. 

Pidoaua,  Plin.  V,  31.;  Ine.  an  der 
Küste  von  Carien,  hey  Ifalicarnassiis. 

PierOf  Paus.  V,  10.;  Quelle 

in  Elis,  zw.  Elis  u.  Olympia. 

Picrea,  UieoBg,  Uerod.  VH,  112.; 
Thueyd.  II,  99.;  Plin.  IV,  10.;  Volk  in 
riiracien,  ursprüngl.  ans  Pieria  in  Ma- 
:edonicn,  durch  Alexander,  Vater  des 
[’erdikkas,  vertrieben ; aus  ihnen  stammte 
Drpheus,  und  nach  ihnen  wurden  die 
iapaeischen  Pässe,  auch  Pkagrae, 
Mauern  der  Pierea  genannt. 

Pieria,  Thiout^  Hom.  II.  XIV,  t. 
S&.;  Liv.  XXXIX,  26;  XLIV,  43.;  Mc- 
a 11,  3.;  Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  Steph« 
lyz.  549. ; Landsch.  in  Macedonien, 
lach  den  Pierea,  den  nrspüngl.  £inw., 
lenannt.  Sie  erstreckte  sich  am  ther- 
nacischen  Mbsen  hin,  vom  Fl.  Azins 
lis  nach  Thessalien. 

Pieria,  Tliaqta,  Ptol.;  Prov.  in  Sy- 
ien,  be^enzt  im  W.  vom  issisclien  Mb- 
en,  im  N.  vom  Geb.  Amanus,  im  O.  n. 

}.  vom  Geb.  Pieria,  die  södl.  Forts, 
los  Geh.  Amanas,  von  welchem  die  Prov. 
en  Namen  trug. 


Pietaa  Julia;  s.  Pola. 

Pi g rum  Mare-,  s.  v.  a.  Eiiroborciis 
Oceanus,  ein  Theil  des  nördl.  Oceans, 
jenseit  Scandinavia, 

Piguntia,  Plin.'lH,  22.;  Pegun- 
iium,  Ptol.;  s.  Alminium. 

Pi-ll ahirath,  Pihachiroth,  Pi- 
ehachiroth;  s.  a.  Arsinoe. 

Pilorua,  tlikogog,  Steph.  Byz.  550. ; 
O.  in  Macedonien,  am  singitis^en  Mb- 
sen. 

Pimoliaa,  nifimhacc,  Steph.  Byz, 
^0. ; e.  Castell  in  Pontus,  auf  der  Gren- 
ze von  Paphlagonicn.  Davon  erhielt  die  ' 
Gegend  zw.  der  Landsch.  Diacopene  u. 
dem  Fl.  Halys  den  Namen 

Pim  olia ene , IliuoaXuirnm , • Straho' 
XII. 

Pimpleia,  ThfinXua,  Straho  IX.; 
Callimachus;  B.  in  Thracien,  den  Mu- 
sen heilig,  welche  daher  auch  Pimplci- 
dea  heifsen. 

Pimprama,  Tlipitgapd,  Arrian.  V, 
20. ; Hptst.  der  Adracstae  in  Indien,  unr 
die  Quellen  des  Indus. 

Pinamya,  TUvctfivg,  Steph.  Byz. 
551. ; a.  Mzen  des  Hadrian,  St.  in  Aegyp- 
ten. 

Pinara,  TTivctqtt,  Straho  XIV.;  Ar- 
rian. I,  25.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  557. ; e.  der  gröfsten  Städte  im  In- 
nern von  Lycien,  am  Fiifse  des  B.  Cra- 
^8.  — Na^  Plin.  a.  a.  O.  auch  c.  St. 
in  Cilicien. 

Pinara,  Thvccqa,  Ptol.;  St.  in  Sy- 
rien u.  zwar  in  Pieria,  nördl.  von  Pa- 
grae.  — Einw.  Pinariiac,  Plin.  V,  23. 

Pinara,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im  ägäi- 
schen  Meere,  an  der  Küste  von  Aeto- 
Uen. 

Pinarua,  Polyb.  XII,  17.;  Plin.  V, 
27.;  Fl.  in  Asien  n.  zwar  in  Cilicia 
campestris ; entspr.  auf  dem  Amaniis- 
Geb.  u.  fällt  bey  Issus  in  den  issischen 
Mbsen. 

Pin  cum,  Lih.  Not.;  St.  in  Moesia 
prima  od.  snperior;  a.  Mzen  Jlelia  Pin- 
cenaia. 

Pindaaua,  Plin.  V,  30.;  B.  im  asia- 
tischen Mysien,  auf  welchem  der  Fl. 
Cctins  entspringt 

Pindeniaaus,  Cic.  Epist.  ad  Att.  V, 
2.;  St  in  Cilicien,  am  B.  Amanus. 

Pindieitora,  Plin.  VI,  29.;  St  in 
Aethiopien,  an  Aegyptens  Grenze. 

Pindua,  Uivdog,  Hcrod.  I,  56;  VTI, 
129.;  Straho  IXt;  Mcla  H,  3.;  Plin.  IV, 

8. ; Ptol. ; Hptgeb.  in  Griechenl. , zw. 
Thessalion  u.  Epirns , von  S.  nach  N. 
ziehend,  aus  welchem  sicli  die  ceranni- 
sehen  Gehh. , das  Geb.  Othrys  u.  Oeto 
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u.  a.  entwickeln.  Aiu  einer  der  Spitzen 
des  Pindus,  aus  dem  Laemon^  entspringt 
der  Anus  od.  Acas  n.  Inachiis;  ebenfalls 
aus  dem  Pindus  fliefst  der  Peneus  durch 
Thessalien.  Ein  Theil  des  Geb. , wenn 
nicht  das  Ganze,  heifst  Lingus,  bey 
Liv.  XXXII,  11.;  j,  heifst  der  Pindus 
Jgrapba-Gcb.  i 

PtnduSj  Strabo  XIV.;  kl.,  Fl.  in 
Doris,  an  dessen  Quellen  eine  gleichna- 
mige St.  lag,  auch  Acyphas  u.  Aciphas 
genannt,  s.  d.  W. 

Pineptimi  ost. , IJivsnTifu  WbvSo- 
CTOfiov,  Strabo  XVII.;  c.  der  kL  Kil- 
mdgen  des  sebennytischen  Arms. 

P inet  Oy  Jornand.  Goth.  57.;  Castell 
nn  dem  Canal  des  Padiis,  der  Padusa 
hiefs,  3 M.  von  Ravenna. 

Pi  ne  tu  Sy  Itin.  Ant.  422.;  St.  in  Lu- 
sitania ; j.  PinheL 

Pinetus,  Ptol. ; St.  in  HispaniaTar- 
raconensis,  im  Lande  der  Callaicer,  od. 
in  Gallaccia'  östl.  von  Bracara  Augusta, 
n.  Ukert  II,  1.  435. 

Pingus,  Pincus,  Plin.  III,  16.;  Fl. 
im  Gebiete  der  Dardani,  im  europ.  My- 
eien;  j.  fpel,  n.  Reich.  . 

Pinna  y tlivva  y Ptol.;  Silius  V,  v. 
518.;  Tab.  Petit. ; d.  wichtigste  Städtchen 
der  Vestini  in  Mittel-Italien,  an  den  Apen- 
ninen ; j.  Civita  di  Penna, 

Pintia,  Tlivzucy  Ptol.;  Itin.  Ant.; 
St.  der  Vaccaeer  in  Hbpania  Tarraco- 
nensis;  j.  Valladolidy  n.  Ukert. 

Pintia y Ptol.;  St.  der  Callaicer  in 
Hispania  Tarraconensis,  zw.  Libunca  n. 
Caronium.  — Einer  gleichen  St.  in  Si- 
cilien  erwähnt  Ptol. 

Pion,  Plin.  V,  29.;  Paus.  VII,  5.; 
B.  in  lonien,  an  welchem  Ephesus  er- 
baut wurde. 

Pion-y  e.  B.  des  Geb.  Pindus,  an 
welchem  der  Peneus  entsprang. 

Pion'iay  Tlioviccy  Strabo  Xlll. ; Hie- 
rocl.  663.;  St.  in  Mysien,  südl. 'von 
Scepsis,  gegen  Gargaris  hin.  — Einw. 
PionitaCy  Plin.  V,  30.;  a.  Mzen  Thovu- 
xmv  u.  TTiovnüiv. 

Piraeeusy  TTigaisvgy  zusammengez. 
Piraeusy  Thuc.  I,  93.  107.;  Scyl.  in 
Hiids.  G.  M.  1,  21.;  Strabo  IX.;  Diod. 
XIV,  85.;  Pol.  XVI,  26.;  Liv.  XXXI, 
26;  XLV,  27.;  Paus.  I,  1.;  Mela  II,  3.; 
Steph.  Byz.  538. ; iirspningl.  e.  Flecken, 
etwas  mehr  als  eine  geographische  Meile 
südw'cstl.  von  Athen  entfernt.  Als  die 
Seemacht  Athens,  durch  die  Perser- 
kriege, wuchs,  beschlofs  Thcmistoclcs 
diesen  Flecken  sammt  seinem  llofen  mit 
Athen  unmittelbar  zu  verbinden.  Es  ge- 
schah vermittelst  einer  festen  Jttaucr,  die 


später  bis  auf  50  Fufs  Höhe  gebracht 
und  noch  durch  Gräben  befestigt  wurde; 
Sylla  liefs  sie  niederrcifsen  und  eeit  je- 
ner Zeit  wurde  sic  nie  wieder  berge-  i 
stellt.  Der  Piraeus  bestand  aas  3 na- 
türlichen Häfen,  an  der  Westseite  einer 
kl.  Halbinsel;  nur  der  Hpthafen,  mit 5 
Hallen  und  dem  Schaubause , führte  den 
angegebenen  Namen ; eine  Nebcncinbnrht 
hiefs  Hafcn‘ des  CantharuSy  Kav- 
&agov  XiftrjVy  eine  3te  Abth.  Zea,  Zta. 
Den  Eingang  verengte  eine  sehr  gebo- 
gene Landspitze,  die  beym  Alkimvt 
genannt,  mit  dem  Grabmal  des  Tlierai- 
stocles;  j.  heifst  der  Hafen  Porto  Dra- 
cone  u.  ist  zum  Theil  versandet. 

Piratacy  neiguTOiy  Ptol.;  Volk  an 
der  Westküste  von  Indien,  vom  Secranb 
lebend,  von  Ariaca  bis  in  die  Nähe  von 
Goa. 

PifenCy  nstgijVTjy  Strabo  VIII.;  I^ani. 
n,  3.;  Quelle  bey  Corinth,  an  dem 
B^ge,  auf  welchem  die  Burg  lag,  durch 
welche  diese  St.  mit  Wasser  versorgt 
wurde.  Sie  entstand  aus  einem  Huf- 
schlag des  Pegasus,  der  aus  dem  Snmpfe 
Meduseus  entsprang. 

PiresiaCy  Apollon.  Rhod.  I,  v.  584.: 
0.  an  der  Küste  von  Magnesia. 

Pirinay  Itin.  Ant  97.;  St.  in  Siciliea, 
auf  der  Strafse  von  Agrigent  n.  Lilj- 
beum,  zw.  Petrina  u.  Panormus;  j.  Püc. 
'n.  Reich. 

Pirisaboray  Amm.  Harc.  XXIV,’; 
Peraaboray  TTrjqaceßdoga y Zosim.;  die 
wichtigste  St.  in  Assyrien  nach  Cl«i- 
phon,  am  Euphrat. 

Pi  rum  y Jdy  Itin.  Ant.  316.;  W« 
Hieros.  5W.;  ein  Theil  der  Alpen,  iw 
Bimbaumer  Walde. 

Pirusy  Tltigogy  Herod.  I,  145.;  s.  *• 
Mclas,  bey  Strabo  u.  A.  Fl.  in  Achaia- 

PiruSy  Amm.  Marc.  XXVIU,  2.;  B.  , 
in  Germanien;  j.  der  heil,  Berg  bey 
Heidelberg. 

Piruataey  TTiqovGxcUy  Pyrustac,  , 
Strabo  VII.;  Liv.  XLIV,  30;  XLV,  26 . 
Vülkcrsch.  in  lllyrien,  trat  zu  den 
mem  über  u.  erhielt  dafür  ihre  Freiheit 
wieder. 

PiaOy  Tliaa,  Iltiaay  Herod.  II , 
Strabo  VIII.;  Polyb.  II,  16.;  Scyl.  in  i 
Huds.  G.  M.  I,  6.;  zw.  dem  Olympus 
u.  Ossa,  soll  Hptst.  der  Geg.  Pisati«  ‘>d- 
Pisaea  in  Elis  gewesen  seyn,  wohl  aber  j 
nicht  im  hist.  Zeitalter,  u.  schon  StrS' 
bo  \ 111  zweifelt  nn  ihrem  Vorhand«m- 
seyn;  man  bezeichnete  mit  diesan  Na- 
men auch  die  Gebäude  von  Olympiai 
d.  W. 

PUae,  Tltetu,  Ut.  1X1,39.;  Coljk. 
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in,  41.  56.;  Mcla  II,  3.;  Plin.  111,  5.; 
Pisa  u.  Piss«,  J7taa,  /Iiffff«,  Strabo 
V. ; Ful^'b.  II,  16.;  Colonia  Julia  Pisa- 
iia,  e.  der  ältesten  u.  beträchtlichsten 
St.  iu  Etrurien,  luit  dem  Beynaraen  Al- 
pheae  (Virg.  Aen.  X,  t.  179.) , weil  man 

flaubte,  sie  sey  von  einem  Theile  der 
lütte  Nestors,  durch  Griechen  aus  Pisa> 
tis,  am  Alpheus,  angelegt  worden.  Sie 
lag  am  Ziisaminenfl.  des  Arniis  (Amo) 
u.  Aiisar  (Serchia),  welcher  letztere  aber 
in  der  Folge  unmittelbar  nach  dem  Meere 
hin  geleitet  wurde,  so  dafs  das  heut. 
Pisa  nur  am  Arno  liegt.  Die  20  (ei- 
gcntl.  50)  Stad,  entfernte  Mdg.  des  Ar- 
iiiis,  bey  dem  heut.  Livorno,  diente  Uir 
als  1 laten  und  wurde  Pisunus  Portus 
genannt.  — Eine  Stunde  von  der  St.  nord- 
üstl.  liegen  die  Aquae  Calidae  Pisanorum, 
Plin.  11, 103. , die  berühmten  Bäder  von 
Pisa. 

Pisanus  Portus^  s.  Pisae. 
Pisatis^  Pisaeaj  Strabo  1111.; 
Diod.  IV,  75.;  Paus.  VI,  22.;  in  den 
ältesten  Zeiten  ein  kleiner,  von  Gebb. 
umgebener  Staat,  an  den  Ufern  des  Al- 
pheus , östl.  von  Arcadien , nnrdl.  vom 
cigentl.  Elis,  südl.  von  Triphylia  einge- 
ochlosscn,  in  welchem  Strabo  8 Städte 
zählt,  deren  Haupt  Pisa  gewesen  seyn 
soll. 

Pisaurunty  Liv.  XXXIX,  44.;  Vellej. 
],  15.;  Melall,  4.;  Plin.  III,  14.;  Itin. 
Ant.  100.;  llieros.  615.;  c.  alte  St.  der 
Pinbri,  nahe  an  der  Küste,  aber  ohne 
Hafen;  j.  Pesaro.  — Die  St.  lag  am  Fl. 

Pisaurus  y Vib.  Scq.  16. ; IsauruSy 
Luc.  11,  V.  405.;  welcher  in  geringer 
westl.  Entfernung  von  derSU  in  das  Meer 
lallt;  j.  Fogti«. 

Pis  cariusi  s.  Atemus. 

Pi 8 cenac y Plin.  III,  4.;  St.  im  In- 
nern von  Gallia  Narbonensis , im  Geb. 
der  Tectosager,  eines  Stammes  der  Vol- 
ocac;  j.  walirsch.  Pezenas. 

Pi 8 cur  i;  s.  Doae. 

Piaidae,  Pliri.  V,  27.;  V'olkcrsch.  in 
Kleinasien,  im  Geb.  Taurus,  einst  Soly- 
mi  genannt.  Ihr  Gebiet  hiefs 

PiaidiUy  Thaiöiyirjy  Polyb.  V,  57. 
72.;  Diod.  XVUI,  5.;  Ptol.;  wurde  bis 
in  das  4te  Jahrh.  als  ein  Theil'von  Pam- 
phylien  angeschn , und  wurde  dann  erst 
als  eine  eigene  Prov.  betrachtet,  das  Land 
am  nordl.  Abhänge  des  Taurus  und  die 
L'rogegcnd  begreifend. 

Pisidotiy  IJtCiöatv,  PtoL;  Hofen  im 
eigentl.  Africa. 

Pisilisy  UioiXigy  Strabo  XIV.;  St. 
in  Carlen,  zw.  der  St.  Cauno»  u.  dem  Fl. 
.C'albif. 


Pi  sind  Oy  Ihaivduy  Ptol.;  Fiainduy 
hin.  Ant.;  Piaiday  Tab.  Peut. ; O.  im 
eigentl.  Africa,  zw.  beyden  Syrteii. 

Pt  sin  da,  Ptol.;  Isindus,  laivSog, 
Steph.  Byz.  336.;  Isiondoy  Iatx>vöuy 
Polyb.;  Liv.  XXXVIII,  15.;  fünf  Meil. 
wcstl.  von  Termissns  in  Pisidien. 

Pis  indouy  JJiaivdoDV  y Ptol.;  Hafen 
an  der  Küste  von  Africa,  zw.  beyden  Syr- 
ien, westl.  V.  Ocea,  fallt  in  die  Geg.  von 
Tripoli. 

Pisin^ara,  IhCLyyctquy  Ptol.;  St. 
in  Klein-Armenien,  n.  dem  Geb.  hin. 

Pisiatrati  ins.,  Plin.  V,  31.;  3 
Ins.  an  der  Küste  von  lonien,  bey  Ephe- 
sus: Anthinae,  3Iyonncsos  u.  Diareiisa. 

Pisoraea;  n.  Insclir.  Nebeuil.  dea 
Duero  in  Hispania  Tarraconensis ; j.  Pi- 
suer^a. 

Ptasacumy  TltaocuoVy  Polyb.  V, 

108. ;  Piaaunty  Uiaaovy  Steph.  Byz. 
551.;  St.  in  der  raacedonischen  Ldsch. 
Pelagonia. 

Pistirumy  TIi<STtqovy  Steph.  Byz. 

551. ;  Pisayruay  Thaavqogy  Hcrod.  VII, 

109. ;  Hafenst.  in  Thracien. 

Piatoriay  Iliattoqiay  Ptol.;  Itin. 

Ant.  284.;  Tab.  Peut.;  Pi  stör  ium  y 
Plin.  111,5.;  Oppidum  Pistoriensey 
Amm.  Marc.  \\VII,  3.;  unbedeutende 
St.  im  Alterlhum,  in  Etrurien,  in  deren 
Umgend  Catiliiia  in  einem  Treffen  seinen 
Tod  fand ; sic  w uchs  aber  im  Mittelalter 
II.  ist  j.  noch  vorliandcn  unter  dem  Namen 
Piatoja. 

Pi 8 71  er t cs ; s.  Pitulani. 

PisyCy  UiavT),  PityCy  Steph.  Byz. 

552. ;  St.  in  Carlen,  deren  Einw'.  Pisue- 
tac  heifsen,  bey  Liv.  XXXIII,  18. 

Pitaium,  Plin.  V,  29.;  Pitaunty 
IIiTCiOv  y Steph.  Byz.  552;  St.  in  Carlen.’ 
PttänCy  esy  /IiravTy,  Scylax  in  lliids. 
G.  M.  I,  37. ; Strabo  XIII. ; Mcla  1 , 18. ; 
Plin.  V,  30.;  Pittancy  Ilienicl.  661.; 
St.  nordwcstl.  von  der  Mdg.  des  Fl.'Cai- 
cus,  am  Fl.  Eventis,  in  Aeolis,  mit  2 Hä- 
fen; j.  n.  Reich.  Sandarlik. 

PitanCy  Strabo  VHI.;  O.  in  Triphy- 
lia, zw.  ihm  u.  Phia  Hofs  der  Alpheus  in 
die  See. 

P'ithc  cüsac'y  s.  Aenaria. 

Pit holatiSy  Strabo  \ VI. ; Landspitze 
an  der  ostl.  Küste  von  Alrica,  aufserhalb 
des  arab.  Mbsens,  in  der  Regio  Aroma- 
tophoros.* 

Pitho7iy  Exod.  I,  11.;  St.  an  der 
Grenze  von  Aegypten  u.  Arabia  petraea. 

PithonobaatCy  JTtO’covoPaöriy, Ptol.; 
St.  der  Lesti  in  Indicu , jcnscit  des  Gau- 

gCH. 

Pitiuumy  Uttivov,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Umbrien , an  od.  in  der  Nähe 
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des  Fl.  Foglio.  — Einw.  a.  Inschr.  Piti~ 
natea  Piaaurenaca. 

Pitinum,  Tab.  Peut.;  O. in Picenum, 
eigentl.  iiu  Geb.  der  Vestini,  an  einem 
Kebenfl.  des  Aterniis,  Novanus  (Fl.  Gen- 
ga);  j.  e.  Dorf  Vaateo,  n.  Männert. 

Pitulani,  Plin.  111,  4.;  Volk  in  Um- 
brien, theilte  sich  in  2 Stämme,  Pisnertes 
u.  Mergentini. 

Pitulum,  PUn.  111,  5.;  St.  in  La- 
tium. 

Pityaaana,  Thtvaacog,  Strabo.;  St. 
in  Pisidien.  ^ 

Pitye^  e.  Pisye. 

Pityca,  UiTvsux,  Strabo  X.;  Steph. 

552.;  0.,  östl.  vonParium,  inKiein- 
Mysien  gelegen; 

Pityea',  s.  a.  Lampsacus. 

Pityia,  Melall,  7.;  Ins.  im  adriat. 
Meere. 

Pitynda,  TTiTVvdct,  Ptol. ; betrachtl. 
St.  in  Indien,  diesseit  des  Ganges,  Uptst. 
der  Mesoles;  j.  Pagnagar. 

Pityoneaua,  Pliii.  IV,  12.;  Ins.,  der 
St.  Epidaurns  in  Argolis  gegenüber,  6 
Meil.  von  der  Küste,  17  Meil.  von  Aegi- 
na. 

Pityua,  Tlitvovgy  ovvvog,  Strabo 
XI.;  Plin.  VI,  5.;  St.  in  Colchis,  im  in- 
nersten nordöstl.  Winkel  des  Pontus  Euxi- 
nus,  westl.  vom  Fl.  Corax  j j.  Drandar. 

Pityuaa,  Thxvovaa,  Pcripl.  Hicrocl. 
708.  not.;  Küstenins.  zw.  dem  Flecken 
Mylas  (Mylae)  u.  dem  Hafen  Nesulion, 
an  der  Küste  des  rauhen  Ciliciens. 

Pityuaa,  Melall,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Ins.  im  Mbsen  von  Argolis;  j.  l\dea, 

Pityuaai  s.  Chios. 

Pityuaa;  s.  Deinoncsos. 

Pityuaa;  s.  Ebusiis. 

Pityuaa;  s.  Lampsacus. 

Pityusa;  8.  Miletus. 

Pityuaa;  s.  Opius.  , 

Pityuaae,  Pityuaaae,  Strabo  U. 
III.;  s.  Ebusus. 

Placentia,  Polyb.  IH,  40.;  Liv. 
XXI, 25;  XXVII,  39;  XXXI,  10.;  Tac. 
Hist.  II,  19.;  Plin.  III,  15.;  Steph.  Byz. 
553.;  Itin.  Ant.  98.;  St.  in  Gallia  Toga- 
ta,  am  Padns-Fl. , von  den  Römern  au- 
gclcgt,  kurz  vor  dem  2tcn  puiiischen 
Kriege.  Die  Gallier  eroberten  u.  plün- 
derten sie;  nach  ilirer  Entfernung  aber 
erholte  sich  Placentia  rasch,  wurde  eine 
ansehnl.  llondelsst.  u.  e.  Municipium, 
blieb  betrachtl.  unter'den  Ostgothen  und 
ist  nocli  gegenwärtig  vorhanden  unter 
dem  Namen  Piaccnza.  — Einw.  Placcn- 
tini ; Umgegend  Placentinua  ager. 

Plaeia,  UXccxia,  Herod.  1,  57.;  TTo- 


Xig  TRonuov,  Scyl.  inHuds.  G.  M.  I,  35.; 
Mela  I,  19.;  Plin.  V,  13.;  Placie, 
IJXaxiTj,  Steph.  Byz.  553. ; e.  pclasgische 
Colonie  in  Klein-Mysien,  an  der  Propon- 
tis,  östl.  von  Cyzicus;  j.  Panermo, 

Placua,  nXaxog,  Placuaiua , Stru- 
bo  IV.;  llesych. ; B.  in  Cilicien,  bey 
Theben. 

Placraei,  JTXrjqaioi,  Strabo  Vll.; 
Vülkerseh.  in  Dalmatien,  zw.  dem  Fl. 
Naron  n.  dem  rhizaeischen  Bsen , hinter 
den  Daersi ; viell.  s.  a.  Palarii , bey  Ap- 
pian.  Illyr.  10. 

Plaga  Calvia  u.  Calvisianis, 
Itin.  Ant.  95.;  O.  od.  Geg.  in  Sicilien, 
auf  der  Strafse  von  Agrigent  nach  Syra- 
cus,  bey  dem  heut.  Capo  Suprano,  westl. 
von  Gcia  (Terra  nuova). 

Plaga  Cymhae  od.  Hcreo,  Itin. 
Ant.  96. ; O.  od.  Geg.  ira  Innern  von  Si- 
cilien , etwas  westl.  von  dem  heut.  Flek- 
ken  u.  Fl.  Ilagusa. 

Plaga  Meaopotamio,  Itin  Ant. 
96. ; zw.  beyden  genannten  O.  am  Zn- 
saramenfl.  des  Achates  (Drillo)  ii.  eines 
westl.  Scitenfl. 

Plagiaria,  Itin.  Ant.  419.;  O.  in 
Lusitania,  nordl.  von  Merida. 

Planaria,  Plin.  VI,  32.;  eine  der 
glückseligen  Inseln,  wahrscheinl.  s.  a. 
Canaria. 

Planaria  od.  Platanar  ia,  Plin. 
III,  6. ; Ins.  bey  Corsica. 

Planaaia,  Tac.  .Ann.  I,  3.;  Plin. TII, 
6.;  FcLenins. , südl.  von  der  Ins.  Elba, 
merkwürdig  als  Aufenthalt  vieler  Pfauen, 
Verweisungsort  des  Agrippa;  j.  Pianoaa. 

Planaaia , UXccvaGia,  Strabo  IV.;  s. 
Lerina. 

Planctae,  TTXccyxxca,  Ilom. Od.  XU, 
V.  68.  202. ; 8.  a.  Aeoliae. 

Planctae;  s.  a.  Cyancac  ins. 

Planeaia , JJXavTjcia , Strabo  III. ; 
Insel  im  Mittclmecre,  im  Bsen  von  Illici ; 
j.  hola  Plana,  n.  l'kert. 

plan genaes,  Plin.  111,  14.;  Völker- 
schaft in  Umbrien. 

Plaraaaa,  ITXaqaöaa,  Steph.  By*. 
553.;  Plarasa,  a.  Mzen;  sonst  unbelc. 
St.  in  Carien. 

Plataea,  TlXarcua,  Ilom.  II.  U,  v. 
50L;  Herod.  ITH,  50.;  Plataeae, 
nXaxaiai,  Thuc.  111,  61.;  Strabo  IX.; 
Paus.  IX,  1.;  Procop.  de  Aedif.  IV% 
2. ; a.  Mzen ; St.  in  Bocotien , in  einer- 
Ebene  zw.  den  südlichsten  Geb.  des  lle- 
licon  und  dem  Cithaeron,  am  FI.  .4m>- 
pus,  südwestl.  von  Theben.  Die  EinW., 
Plataccnaca,  befreundet  mit  den 
Athenern,  nahmen  Theil  an  der  ScJiUcht 
bey  Marathon;  die  St.  wurde  von  den 
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Plotinopolis^» 


Platage. 


Persern  zerstört,  wieder  hcrgestellt,  aufs  Pletenissus;  s.  a.  .Pednelissiis. 
neue  zerstört  im  5ten  Jahre  des  pelo-  ’ Pleu  maris,  UXBVfictqig  ^ Ptol.;  St. 
puunesischen  Krieges,  endl.  nochmals  zer-  in  Cappadocien,  zw.  Piala  u.  Pida. 
stört  von  den  Thebanem  u.  die  £inw.  Pleum  o aii , Pleumoxii^  -Caes.  V, 
vertrieben.  Unter  Philipp  von  Macedo-  38.39.;  e.  von  den  Ner\iern  abhangende 
nien  erst  wurde  Plataoa  wieder  neu  ge-  Völkersch.  in  Gallia  Belgien, 
gründet.  Ihre  Ruinen  heirsen  Palaco  P/ewro  w,  öms, /Ltfeocuv,  Homer.  II.  II, 
^tro,  bey  dem  Flecken  Kokla.  — Vor  v.  638.;  Strabo  X.;  PIiu.  IV,  2.;  Ptol.; 
j ^ '^mpel  der  Juno,  durch  Steph.  Byz.  554. ; alte  St.  in  Aetolien,  ani 

nebst  Calydon  die  wichtigste 
des  Landes,  südostl.  vom  F1.  Evenus. 
Sic  wurde  von  dem  .Macedonier  Deme- 
trius zerstört  u.  e.  neue  St.  gleiches 
' Namens  am  sndl.  Abhange  des  B.  Ara- 
cynthns , auf  der  Wests,  des  Evenus  an- 
gelegt. — Einw.  Plcuronii. 

Plintae,  Itin.  Aut  95.;  O.  in  Siri- 
lien,  1 geogr.  Meile  nordwestl.  von  Ali- 
cata. 

Plint hine,  FlXivd'ivrj,  Ptol.;  Steph. 
Byz.  555.;  Plynthiue,  Strulio  XVI 1.; 
beträchtl.  Ort  in  Mariuarica,  au  der 


das  Treffen  bey  Plataea  merkwürdig. 

Platage,  Patagc;  Plin.  IV,  12.; 
alter  N'.  von  Amorgus. 

Platamodcs , Strabo  Vm.;  s.  a. 
Cyparissium  prom. 

Plataneus,  Plin.  XI,  37.;  Fl.  in 
Bilhynicii. 

Plätänistus,  nXctraviGzog , Strabo 
XIV. ; Geg.  in  der  See  an  der  Küste  des 
rauhen  Cilicien^s,  bey  Charadrus,  gc- 
fälirl.  wegen  verborgener  Klippen. 

Platanistus,  Plin.  V,  Z7. ; s.  a. 
Pednelissus. 


' e.  Detracntl.  urt  in 

Plataniatus,  nXcevaviGTOvg,  ovvxog,  Grenze  des  mareotischen  Nomos  in  Aegyp- 
Strabo  VIII.;  auchMacistus  u.  Magistos;  ten.  Er  gab  einem  grofsen Busen  denNa- 
8.  a.  Macistum.  men. 

Plataniatua,  nXatavtütovg,  Paus.  Plinthinetes  od.  Plinthinua  sin., 
111,  23.;  Vorgeb.  in  Laconien.  Herod.  11,6. ; Strabo  XVII. , mit  welchem, 

Platanistua,  Paus.  IV, Quelle  n.  Herod.,  die  Ostgrenzc  von  Aegypten 
bey  Crotone.  begann.  % 

Platanistua , Plin.  IV,  5.;  Vorgeb.  Pliatia,  Liv.  IX,  21.;  St.  in  Italien, 
in  Achaia.  ^ entw.  in  od.  bey  dem  Lande  der  Sabiner. 

Pia  tont  US,  Tllaravtoff,  Paus.  IX.  23. ; Pliatine,  nXtiativi^,  Appian.  Han- 
kl.  Küstenfl.  in  Boeotien,  an  der  Grenze  Sec,  od.  wohl  richtiger  e.  Sumpf, 

von  Locris. 


Platanua,  TlXaxavog,  Polyb.  V,  68.; 
Jos.  Ant.  XV'I,  11.;  Steph.  Byz.  554.; 
Flecken  u.  PaTs  in  Phoenicien,  bey  Leon- 
topolis. 

Platanua,  Itin.  Ant.  147.;  Itin. 
Hicros.  582. ; Flecken  in  Syrien,  zw.  Ca- 
thela  u.  Antiochia. 

Plate,  Plin.  V,  31.;  Ins.  bey  Troas. 
Platca,  Plataea,  UXatsu,  TTXa- 
THa,  nXaxuLU,  Herod.  IV,  169.;  Plin. 
IV,  12,;  Steph.  Byz.  554.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Cyrcnaica,  dem  Menclaus-Uu- 
fen  gegenüber. 

Platea,  Martial.  XII,  18.;  0.  in  Hi- 
fipania  Tarracon. , am  Salo. 

Plavia,  Paul.  Diac.  11,  12.;  Fl.  in 
Venctia;  j.  Piave,  wcstl.  von  Livenza. 

Plegra,  IlXsyqa,  Ptol.;  St.  in  Pa- 
phlagonien,  zw.  Sacora  u.  Zagira. 

Plcmmyrium  prom,,  nXsfifivqiov, 
Thuc.  VII,  4. ; Diod.  Xllf,  14. ; Vorgeb. 


in  Umbria. 

Plistu a,  nXsiaxog,  Paus.  X,  8.;  kl. 
Fl.  in  Phocis,  zw.  dem  B.  Cirphis  u.  Del- 
phi, nUlt  bey  Cirrha  ins  Meer. 

Plitaniae  ins.,  Plin.  V,  31,;  21ns. 
an  der  Küste  von  Troas. 

Plitendum,  Liv.  XXXVIII,  18.;  St. 
in  Galatien,  nach  Bilhyntens  Grenze  hiji. 

Plilhuna,  Arrian.  Periul.  M.  E.  in 
Huds.  G.  M.  I,  29.;  St.,  10  Tagcr.  von 
Barygaza,  gegen  S.;  wahrscheinl  j.  Pul- 
tanali,  südl.  von  den  Ufern  des  Goduveri, 
in  Dulatabad  in  Indien. 

Plotae  ins.,  Mela  II,  7.;  Plin.  IV, 
12.;  auch  spater  Strophades  ins., 
Strabo  VI II.;  2 Ins.  im  ionischen  Meere, 
zw.  Zacyntluis  ii.  dem  Peloponnes,  zum 
Gebiete  von  (’yparissn  gehörig,  berüch- 
tigt als  Aufenthalt  der  Harpyien;  j.  Stro- 
fadia  od.  StrivalL, 

Plo  t i n op  oli a , TlXoiXLVonoXig,  Ptol. ; 
Itin  Ant.  322.;  Tab.  Peut. ; Pr(u:op.  de 


auf  der  Osts,  von  Sicilien,  südl.  von  Na-  "TieiUf.  IV,  11.;  St.  in  Thracien,  südl.  von 
*08;  j,  l*unta  di  Gigante,  n.  Keicli. ; lladrianopcl,  walirscheinl.  zu  Ehren  der 
Steph.  Byz.  555.  nennt  cs  ein  Castell;  Gemahlin  des  Tmjan  erbaut  u.  benannt, 
die  Einw.  Plemyriates.  An  ihrer  Stelle  erscheint  späterhin  IHdy- 

Pie  st  in  a,  Liv.  X.;  St.  der  Marsi  in  motichoa,  s.  d.  W.  — Einw.  a.  Mzen 
Italien ; j.  n,  Reich.  Peschiolo.  UXcoxsivonoXeixtov. 


''Plumbaria. 
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Plumbaria,  JlXovfißaqtcc , Strabo 
in.;  kl.  Ins.  im  Mittelmeer^ , an  der 
Küste  von  Spanien,  am  heut.  Cap  S. 
Martin. 

Plumbaria,  Molybodes,  MoXv- 
ßcoSrjg,  Ptol. ; Ins.  dem  Sulcensis  Portus 
in  Sardinien  gegenüber,  bey  Plin.  Eno- 
eis,  8.  d.  W. 

Plutium,  nXovTiov,  Steph. Byz. 555. ; 
St.  der  Tyrrhencr;  j.  Monte  Pulciano, 
ll^^Reich.  ' 

Pluvialia;  s.  Ombrios. 

Plynos,  nXvvog,  Herod.  IV,  168.; 
Ply  n US,  nXvvovg,  Scyl.  in  Hnds.  G.  M. 
I,  45. ; Hafen  in  Marraarica,  bis  zu  vFel- 
chem  die  Adyrmachidae  reichten,  westl. 
von  den  tyndarischen  Inseln ; wahrscheinl. 
derselbe,  welchen  Ptol.  Panormus  nennt, 
8.  d.  W. 

Pnigeus , Uviysog,  Ptol.;  Flecken 
im  Idnern  von  Marmarica. 

Pnups,  Tlvovng,  Ptol.;  Flecken  an 
der  Osts,  des,  Nil  in  Acthiopien,  nordl. 
von  Boon;  j.  Aamara,  nördl.  von  der  Ins. 
Say. 

Pocrinium,  Tab.  Peut. ,*  O.  in  Gal- 
lien, auf  derStrafsc  von  Aquae  Borboniae 
n.  Angustodunum  (Bourbon  l’Archam- 
baut  — Autun);  j.  Perigni  an  der  Loire, 
n.  dMnville. 

Podalia,  Plin.  V,  27.;  Podalaea, 
IloÖaXaia,  PtoL ; Podalca,  UodaXHcc^ 
Stepli.  Byz.  556. ; O.  in  Lycien , u.  zwar 
im  Bez.  Mylias,  am  Fl.  Xanthus.  ~ Einw. 
a.  Mzeu  nodaXcamrtov. 

Podium  Cer  etanum,  Marca  Hisp. 
I,  12.;  St.  in  llispania  Tarraconensis ; j. 
Puicerda. 

Podoperura,  TloSonsgovqa,  Ptol.: 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Ganges,  im 
Lande  der  Limyriccs;  j.  Barcelor. 

Po  du  ca,  Tloöovxa,  Arriaii.  Peripl. 
M.  E.  in  Hiids.  G.  M.  I,  34.;  Podoca, 
Ptol.;  llandelsst.  auf  def  Ostküste  von 
Indien,  an  der  Mdg.  des  Fl.  Paliar. 

Poccilasium,  IloiyuXaaiov,  Ptol.; 
St.  auf  der  Süds,  der  Ins.  Creta,  westl. 
von  Hcrniaea  Acra  (Trividi). 

Po  edle,  riotuiXi],  Strabo  XIV.;  e. 
Felsen  in  Cilicien,  nürdl.  vom  Hafen  Ca- 
lon  Coraccsion,  mit  gehauenen  Stufen, 
über  welchen  der  Weg  nach  Seleucia 
führte. 

Pocdiculi ; s.  a.  Pcdicnli. 

Poeecssa;  s.  Rhodus. 

Poecesaa,  TIotTjBGCa,  Strabo  X. ; 
Stepli.  Byz.  556.;  e.  schon  zu  Strabo^s 
Zeit  untergegangene  St.  auf  der  Ins.  Cca, 
dennoch  glaubt  Bronstaedt  ihre  Ruinen 
bey  dem  O.  Knndwio  gefunden  zu  haben. 

Poemaninum , TJotftavivov,  Steph. 


Byz.  556.;  St.  od.  Castell  in  Myiien, 
bey  Gyzicus.  — Einw.  Poemaneni,  Plin. 

V,  30.,  u.  a.  Mzen. 

Poenae-,  Poeninac  Alpes',  s.  Al- 
pes Penninae. 

Poeni'j  s.  Carthaginienscs. 

Poeninus  mons;  s.  a.  Penninus. 

Poeoneon;  s.  Athenacum. 

Po'etovio;  s.  a.  Petobio. 

Pogla,  JJoyka,  Ptol.;  Pugla,  Con- 
cU.  Chalc. ; Soda,  Hierocl.  681.;  St. 
in  Pisidien,  nordüstl.  von  Crctopolis. 

Pogon,  IJayycov,  Herod.  VUI,  42.; 
Strabo  HU.;  Mela  H,  3.;  Hafen  der  St. 
Troezen  in  Argolis. 

PÖla,  TloXa,  Strabo  HI.;  Mela  II, 

3. ; Plin.  111, 19. ; Steph.  Byz.  556. ; Itin. 
Ant.  271.;  Pietas  Julia,  Plin.  a.  a. 

O. ; e.  alte  St.  in  Istria,  im  Innern  eines 
Busens,  nach  ihr  Sinus  Polaticus, 
Mela  II , 3. , genannt , 18  Mill.  von  der 
Mdg.  des  Fl.  Arsia  (.4rsa).  Der  erwähnte 
Busen  diente  als  Hafen,  und  machte,  dafs 
Pola  selir  wichtig  wurde  für  die  SchifT- 
falirt  in  den  nördl.  Thcilen  des  adriat 
Meeres;  j.  Pola. — Die  südlichste  Spitze 
der  istrischen  Halbins.  hiefs  nach  dieser 
St. 

Polaticuin  od.  Poleaticum  pröxa.., 
Steph.  Byz.  557.;  j.  Promontorc  od.  Pon- 
ta  di  Promonlorio.  ^ < 

Polaticus  sin.;  s.  Pola. 

Polcmöniäcus  pontus  u.  sinus; 

8.  Polemoniiim. 

Polcmonium,  IToXsfioyvtov,  Plin. 

VI,  4.;  Ptol.;  Aimn.  Marc.  XXU,  8.; 
Steph.  Byz.  557.;  Tab.  Peut.;  Tolc- 
monium,  ToXsfiOviov,  Hierocl.;  Hptst 
ira  Pontus  Po  Icmoniacus , dj  i.  im 
östlichsten  Thcile  von  Pontus  , am  side- 
nischen  Fl. , westl.  von  Pliarnacea,  östl» 
von  Amisus,  an  der  Küste,  mit  einem 
Hafen.  Sie  hat  ihren  Namen  vom  Könige 
Polemo,  früher'  hiefs  sie  Sidc, 

(Strabo  XU. , Plin.  VI,  4.^ , wie  die  Lm- 
gegend;  j.  Vaiisa, 

Polen tia,  Jlolfvrta, Ptol. ; Pollen- 
ti a,  Plin. ; s.  Carfea. 

Poliqhna,  TToXi%va,  Thnc.  \HI,  14.; 
Strabo  l^lll. ; Hierocl.  662. ; e.  nicht  be- 
dciitendei  Bergstädtchen  an  der  linken 
Seite  desAcsepus,  inTroas.  — Einw.  bey 
Plin.  V,  30. ; Polichnaei  u.  Polychnaeu 

Polichna,  Polyb.  IV,  36.;  St.  in 
der  Geg.  von  Cyphas  in  Laconica. 

Polichnium,  Polinium;  s.  8.  Pol- 
lemniacum  monastcrihm. 

Polimartium,  Polymartium .. 
Paul.  Diac.  IV,  8.;  O.  in  Etruria;  j.  Bo- 
marzo,  iro  Kirchenstaate. 

Polis,  TloXtg,  Thuc.  Hl,  101.;  Fick- 
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Pomptinae. 


Iccn  der  Hyaci  in  Locrig.  — Eine  gleich- 
namige St.  lag,  n.  Steph.  Bye.  557. , in 
Aegypten. 

Polisma^  TToXtCfia , Strabo  XFII. ; 
c.  schon  zu  Strabo^s  Zeit  wüste  St. , am 
Fl.  Siniois  in  Troas. 

Politiccorgas,  Plin.  V,  30.;  Geg. 
in  Klein-Asien,  spater  Aphrodisins. 

Politorium,  Liv.  1,  33.;  IToXtrm- 
qioVf  Dion.  Hai.  111.  ,*  Steph.  Byz.  557. ; 
St.  in  Latium,  iron  Ancus  Martius  er- 
obert u.  zerstört;  n.  Reich«  j.  Pociglia- 
tio. 

Pollemniaeurti  mon  aatcrium . 
Pertz  I,  488.;  PoUgny  in  Bourgogne,  4 
St.  von  Saling. 

Pollentia-y'a,  Carrea. 

Pollent  ia^  Mela  11,  7.;  St.  auf  der 
Ing.  Majorca  (Balearis  m£yor);  j.  Pol- 
lenza. 

Pollent ia,  Liv.  XXXIX,  44.;  St.  iiu 
Picenum,  entweder  eine  St.  mit  Urbs  sal- 
via,  Plin.  111,  13.;  Ovgßa  caXoviay  Ptol. 
(j.  UHisaglia ) ] in  derselben  Gegend, 
od.  nahe  dabey.  — Einw.  Pollcntinif 
Plin.  111,  13. 

Pollupi  ce , Pull  opic  e , Lollu- 
ptee,  Itin.  Ant.  205.;  St.  in  Ligurien, 
zw.  Vada  Sabatia  u.  Albingaunum ; j.  Ft- 
tiale. 

Polluatini,  a.  Polusca. 

Polus  ca  f Liv.  11,  33.;  eine  St.  der 
Volgcer  in  Latium,  schon  früher  zerstört, 
deren  Einw.  die  Polluatini,  bey*Plin.  111, 
5.,  seyn  sollen. 

Polyaegos y UoXvaiyog,  Mela  H,  7.; 
Plin.  IV,  12. ; Ptol. ; Ins.  des  aegüischen 
Meeres,  nahe  an  der  Osts,  von  Melos, 
zu  den  Cycladen  gehörig;  j.  PolinOy  n. 
Reich. 

Polyandusy  IloXvavSogy  Padyan- 
du8,  Ptol.;  St.  in  Klein-Armenien. 

PolybotuSy  IloXvßorogy  Polygo- 
to8,  Anna  Comnena  p.  470.;  Hierocl. 
677. ; Procop.  Hist.  Are.  18.;  St.  in  Grofs- 
Phrygien,  in  der  Xähe  der  St.  Trico- 
mia.  , ^ 

Polychalandus , IToXvxccXavöogy 
Epiphan.  LXXlll;  St.  u.  Bischofssitz  in 
Lydien. 

Polydoray  UoXvdeogay  Plin.  V,  32. ; 
Steph.  Byz.  558. ; Polydori  ins.,  Diod. 
Xlll. ; Ins.  in  der  Nachbarsch,  von  Cy- 
zicus  in  Kiein-Mysien. 

Polymedia,  Polymedium , TIoXv- 
prjdtov,  Strabo  XIH. ; St.  od.  Flecken  in 
Mysien. 

Polyren,  JloXvqrjv,  Steph.  Byz.  558.; 
Polyrrhena,  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1, 
18.;  Polyrrhe  nia,  Polyb.  IV,  53.; 
Polyrrhenium,  Plin.»  IV,  12.;  Ptol.; 


a.  Mzen ; St.  u.  Gebiet  in  der  Westhalfte 
von  Creta.  Einw.  Polyrrhenii,  Po- 
lyb. 

Polytelia^  Plin.  VI,  20.;  St.  in  Me- 
sopotamien. 

Polytimetus,  IIoXvTiprjTog , Ptol.; 
Fl.  in  Scythia,  innerhalb  des  Imaus;  n. 
E.  verliert  er  sich  im  Sande , n.  Ptol. 
aber  fallt  er  ins  Meer,  wahrspheinl.  j. 
Sogd, 

Pometia;  s.  Sucssa. 

Po  mp  eji  y Strabo  V. ; Senecae  ^uaest. 
nat.VI,  1.;  Tue.  Ann.  XV,  22. ; DioCass. 
LXVI,  23.;  Mela  II,  4.;  Plin.  III,  5.; 
e.  beträchtl.  St.  der  Osci  u.  Tyrrheni  im 
südl.  Theile  von  Companien,  an  der  Mdg. 
des  schitrimren  Fl.  Sarnus,  im  Hinter- 
gründe eines  Busens.  Kaum  hatten  die 
Bewohner  der  St.  sich  von  den  Verwü- 
stungen eines  Erdbebens , im  Jahre  816 
n.  Roms  Erb.,  erholt,  so  bedeckte  ein 
furchtbarer  Ausbruch  des  Vesuvs  die 
ganze  St.  mit  Asche,  im  Jalire  832  n.  R. 
Erb. , 79  n.  Chr. , u.  veränderte  die  ganze 
Küste,  ln  geringer  Entfernung  östl.  vom 
Dorfe  Torrc  dcl  Annunciaia  hat  man  ei- 
nen grofsen  Theil  von  Pompeji  wieder 
aufgegraben,  das  Meeresiifer  ist  weiter 
vorgerückt,  der  Lauf  der  Sarnus  östl. 
geworden. 

Pompeji,  Itin.  Ant.  134. ; Ipompci, 
Itin.  Hieros.  500.;  Praesidium  Pom- 
peji, Tab.  Peut. ; e.  befestigter  Ort  in 
Moesien,  zw.  Horreum  Margi  u.  Nais- 
sum. 

Pompcjöp  ölis,  TTofi7t7]iovitoXtg, 
Hierocl.  095.;  St.  im  Innern  von  Pa- 

Shlagonien;  u.  Männert  VJ,  3.  31.  s,  a. 
locca. 

Pompejop  olis ; s.  a.  Eupatoria. 

, Pompe j op  olis'y  s.  Soloe. 

^ Pomp  elon,  UofimXcov,  Strabo  III.; 
Ptol. ; Itin.  Ant.  45o. ; e.  zum  Gerichts- 
bcz.  von  Caesaraugüiäta  gehörige  St. 
der  Vasconen  in  Uispania  Tarracononsis; 
j.  Pampelona.  — Einw.  Pompelonenses, 
Plin.  111,  3. 

Pomponiana;  s.  Mese. 
Pomptinae  paludes,  Plin.  HI,  5; 
XXXVI,  4.;  e.'  sumpfige  Strecke  längs 
der  Küste  von  Latium,  zw.  Circ^i  ii. 
Terracina,  entstanden  aus  Mangel  an  An- 
bau, durch  die  Flüsse  Aufidiis  od.  Ufens 
(Uffente)  ii.  Nymphaeus  (Ninfa) , welcher 
letztere  theilweis  in  d^n  Lago  di  Mo- 
naci,  theilweis  aber,  nachdem  er  dio 
ganze  Sumpfstrecke  durchschlichen  hat, 
unter  dem  Namen  Sisto  in  den  Amasc- 
nug  fliefst.  Das  Erdreich  ist  an  vie- 
len Stellen  ganz  vom  Wasser  aufgclös'^t, 
ohne  Bäume  oder  Dörfer,  die  Luit  ver- 
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^tet.  Acltcre  Versuche,  diese  Sümpfe 
ausKutrocknen,  haben  so  wenig  genügen- 
de Erfolge  gehabt,  als  die  neuern,  be- 
sonders von  Pius  VI,  Tcranstalteten,  und 
noch  sind  die  Palude  Pontinc  unbewohn- 
bar. ‘ 

^ Ponamus,  Plin.  2^.;  Fl,  in  In- 
dien, in  der  Gebend  des  obern  Indus- 
laufes. 

PÖncröpöliS’  s.  Philippopohs. 

Pons  Aelii;  s.  Aelii  pons. 

Pons  Acni;  s.  Aeni  pons. 

Pons  Augusti;  s.  Zeugma. 

Pons  Aureoli;  s.  Aureoli  pons«  / 
Pons  CampanuSy  s.  Campanus  p. 
Pons  Darii;  s.  Darii  p. 

Pons  Drüsig  Clnv.  Ital.  91.;  O.  in 
Rhactien,  zw.  Sublavio  u.  Tridentum; 
in  der  ]\abe  von  üotzen. 

Pons  Hisarae,  Pertz  I.;  s.  a.  Bri- 
ra  Isarae. 

Pons  Nartiae,  Itin.  Ant.  430.; 
Geogr.  Bav. ; Ort  in  Hispania  Tarra- 
con. , im  Lande  der  Callaicer;  j.  Narla 
am  gleichn.  Fl.,  n.  llkcrt.  ' 

Pons  Ocsiae  und  Oesiensis;  s. 
Briva  Isarae. 

Pons  Saravi,  Tab.  Peut. ; P,  Sar- 
vix,  Itin.  Ant.  372.;  St.  zw.  Divodurum 
u.  Argcntoratuni ; j.  Saarburg. 

. Pons  Sealdis,  Itin.  Ant.  376.;  O. 
in  Gallien,  zw.  Tumacum  ii.  Bagactim; 
j.  Condd,  n.  Reich.,  Escaut- Pont.  n. 
Bandr. 

Pons  Secics,  Itin.  Ilieros.  616,; 
IJcbcrgan^  über  den  Fl.  Serchia  in  Gal- 
lia  Cisalpina,  bey  dem  heut.  Rtibiera. 

Pons  Singae,  Tab.  Peut.;  O.  am* 
Ufer  des  Singas , auf  der  StraTse  von  Sa- 
mosata  nach  Zeugina. 

Pons  S ociorum,  Itin.  Ant.  264.; 
St.  in  Pannonien,  zw.  Sopianae  u.  Val- 
lis  Cariniana. 

Pons  Tiluri,  Itin. Ant.;  Tilurium, 
Tab.  Peut.;  O,  in  Dalmatien,  zw.  Solo- 
nae  ii.  Tronnm. 

Pontem,  Ad;  s.  Ad  Pontem. 
Ponteris,  Tlovrsqtg,  Ptol. ; Ort  in 
Aethiopien,  an  der  Osts,  des  Nil. 

Pontes,  Itin.  Ant.  478.;  O.  in  Bri- 
tannien , zw.  Calera  n.  Loiidiniuni , an 
der  Themse,  in  der  Gegend  von  IVind- 
eor. 

Pont es,'Itin.  Ant.  863.;  Ort  in  Gal- 
lien , zw.  Somarobriva  u.  Gessoriacum ; 
j.  Ponches, 

Pontes  Tessinos,  Ad,  Itin.  Ant. 
257. ; O.  in  Noricum,  zw.  Anibre  (Da- 
chau) H.  Parthaiium  (Parthcnkirch) ; j, 
Diefsn  am  Ammersec  (?), 

Pontesium;  s.  a.  Briva  Isarae. 


Pontezita,  Itin.  Ant.  60.;  0.  io; 
Tripolis  in  Africa,  hinter  der  L^dspiize 
Zitha.  ^ 

Pontia,  rfovTia,  Ptol.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Africa,  bey  der  grofsen  Syrte. 

Pontia,  IJovtta,  Strabo  V.;  Liv.  I\, 
28.J  Siieton  Calig.  15. ; 'die  mittlere  und 
grolste  einer  In^elgruppe  im  Mittelmee- 
rc,  an  der  Küste  von  Latium,  nordwestl. 
von  Pithecusae,  M'ciche  den  Römern  zn 
einem  Verbann imgsort  diente;  j.  Isola  di 
Ponza.  Alle  die  umliegenden  Inseln  zu- 
sammen führten  den  Namen 

Pontiac  ins,,  Strabo  V'.,  Mela  B, 
7.,  Plin.  III,  6.,  u.  gehörten  zum  Lan- 
de der  Volscer  od.  zu  Latium;  genannt 
werden,  aiifser  Pontia,  Palmaria  (Pal- 
nmrola),  Sinonia  (T^nnone),  Pundata- 
ria  od.  Pandatcria  (Isola  Vandoiina). 

Pontici,  Mcia  I,  2;  II,  2.;  ver- 
schiedene Völkerschaffön  um  den  Pontos 
Euxiniis. 

Ponticum  marcj  s.  Pontus  Enxi- 
nus. 

Pontinus,  TTovrivog,  Pans.  II,  36. 
37.;  Berg  n.  Fl.  in  Argolis,  in  der  Nähe 
von  Lema  u.  den  gleichnamigen  Süm- 
pfen. 

Pontium,  Uovtiov,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  52. ; St.  u,  Gcg.  an  der  West- 
küste von  Libyen,  mitten  in  e.  grofsen 
Mbsen,  bey  c.  grofsen  See. 

Pontus,  IJovTog,  als  Name  c.  Laon 
des,  bezeichnet  die  südl.  Küste  des  Pon- 
tus Euxiniis,  ln  gröfserer  Ausdehnung, 
als  das  spätere  Reich  Pontus  (Strabo 
XIL).  Die  hier  wohnenden  Völkcrsch. 
waren  frey  u.  wenig  bekannt,  bis  in  Ar- 
menien sich  eigene  Staaten  bildeten.  Die 
westl,  Theile  von  Pontus  besafs  Mithri- 
dates,  welchem  Antipater,  Beherrscher 
von  Klein- Armenien,  die  Striche  von 
Trapcziis  bis  an  den  Fl.  Therraodon  ab- 
trat. Mit  diesem  .Mithridates  zerfiel  aber 
auch  seine  Herrschaft  wieder.  Erst  un- 
ter einem  andern  Mithridates  bildete  sich 
ein  neues  Reich  ln  diesen  Gegenden, 
welches  um  die  Zpit  des  Pharnaccs  den 
Namen  Pontus  erhielt,  der  jedoch  erst 
unter  Mithridates  d.  Gr.  allgemein  wurde. 
Nicht  lange  aber  dauerte  die  Blütlie  die- 
ses ausgedehnten  Reichs ; cs  zerfiel  im 
Kumpfe  mit  den  Römern,  unter  Anfüh- 
rung des  Porapejus.  Der  au  Galaticn. 
an  den  Ufern  des  Ilalys,  gelegene  Theil 
des  Reichs  Pontus,  einst  der  Sita  der 
weifsen  Syrer,  kam  zu  Galalien;  der  an- 
grenzende Thc^l  erhielt  einen  eigenen 
Fui*slen,  unter  dem  Namen  Pontua  Ga~ 
lulictis.  Ein  Nachkomme  des  Mithrida- 
tes,  Polemon,  erhielt  durch  .Antonius  den 
mittlern  Theil  von  Pontus  , unter  dem 
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Namen  Pontus  Polemoniacusy  mit 
der  Hptst.  Süiope,  wozu  noch  das  ^oze 
östi.  Land  um  Trapezus  und  die  Küste 
bis  zum  Fl.  Phasis  gehurte  (Strabo  XII., 
Dio  Cass.  XLIX,  44.).  Der  östl.  Theil 
des  Pontus , an  der  Küste , hiefs  Pon- 
tus Capp adocius.  Im  2ten  Jahrh. 
wurde  eine  vnetie  Eintlieiliiiig  des  Landes 
gemacht  (Ptol.);  die  3 Theile  des  Pon- 
tus, nebst  dem  eigentl.  Cappadocien  u. 
Klcin-Armenicn  wurde  die  Prov.  ('appa- 
docia,  nur  der  wcstl.  Theil  lun  Halys 
wurde  ein  Theil  von  Galatien.  Unter 
Diocletian  ii.  Constantin  d.  Gr.  zerfiel 
die  grofse  Prov.  Cappadocia  wieder;  die 
wcstl.  Hälfte  von  Pontus,  dos  ehemalige 
galatische  Pontus,  hiefs  nun  Heleno- 
Pontus  (Novella  XXVIII,  1.);  die  östl. 
Prov.  behielt  den  Namen  Pont.  Polemo- 
niacusy  IlovTog  TToXepoviaxogy  wurde  mit 
dem  Pontus  Cappadocicus  vergröfsert, 
die  südlichste  Spitze  mit  Sehnstia  aber 
kam  zu  Armenien  (Hierocles  702.).  — 
Die  vornehmsten  Gebb._  waren : das  Pa- 
ryadres-Geh.  (s.  d.  W.)  mit  seiner  Fort- 
setzung dem  Scoediscs-  od.  Scordiscos- 
Gcb.  — Die  Hptlll. : der  Ilalys,  der  Pa- 
phlagonien  vom  Pontus  trennte  (s.  d. 
Vv.) ; der  Iris  (s.  d.  W.);  der  Tkermo- 
don,  Sidenus  u.  Phasis  (s.  d.  W.).  — 
Einzelne  Landschaften  und  Bezirke  von 
Pontus  waren:  Gadilonitis  (s.  d.  W.); 

Saramena,  2aqafi7]V7j,  um  Aniisiis,  an 
der  Küste;  Phanaroea  (s.  d.  W);  Side- 
nc,  JSidrjvT],  im  nordöstl.  Theile  von  Pon- 
tus um  Polcnionium  und  die  Mdg.  des 
Fl.  Sidene;  Themiscyra,  vom  FI.  Ther- 
raodon  bis  über  die  Mdg.  des  Iris ; diese 
Theile  gehörten  zum  eigentl.  Pontus, 
od.  zum  Ijande  der  weifsen  Syrer.  Ti- 
barenia,  Ti6aq7}via,  Steph.  Byz.  653.; 
Land  der  Itbareni,  Tißuqrjvot,  Xenoph. 
Exped.  Cyri  V , 5. ; südöstl.  von  Cotyo- 
ra.  Im  Pontus  Polemouiacus  waren  die 
Mosynoeci,  Phylircsy  Drillae  u.  a. 

Pontus.,  Ovid.  Tgrist.  V,  10.;  ein 
Theil  von  Unter-Moesien,  zw.  dem  Pon- 
tus, der  Mdg.  des  Istcr  u.  dem  llaemus- 
Geb. 

Pontus,  TJovtog,  Aristot.  de  rairab.; 
Steph.  Byz.  603. ; Fl.  in  der  Prov.  Sin- 
tice  in  Macedonien. 

Pontus  Cappadocius; 

Pontus  Galaticus; 

Pontus  Polcmoniacus; 

Pontus  Euxinus,  IJovrog  Ev^eivog, 
Scvl.  in  Huds.  G.  JII.  I,  28.  29.  sqq.; 
Polyb.  IV  ',  39.  40;  V,  55.;  Tac.  Ann. 
XU,  63;  XV,  10.  etc.;  Mcia  I,  2.  3.  19,- 
n,  1.  2.  etc.;  Plin.  IV,  2;  VI,  1.  13.; 
Arrian.  Peripl.  Ponti  Eux.  in  Huds.  G.  M. 
1. ; Ptol. ; Amm.  Marc.  XXII,  8. ; Steph. 


8.  Pon- 
tus. 


Byz.  559.;  früher  Axenus,  Aisvog, 
Ovid.  Trist.  IV,  4,  v.  55. ; Mela  1 , 19, ; 
Plin.  IV,  2;  VI,  1.;  auch  Atnazonius, 
Claud.;  Scythicus  sinus , Fiacc.  Vlar- 
tian.;  Pontus  Tauri  cus , Avien. ; 
Mare  Cimmericum,  Herod.  IV,  12.; 
Mare  Ponticum  und  Colchicum, 
Tlslayog  to  TIovnyLOv  ,•  Strabo  I.  XII. ; 
Tac.;  Ptol.;  Mare  Sarmaticum, 
Ovid.  Trist.  IV,  10. ; ansehnliches  Meer 
zw.  Klein -Asien,  Särmatien  u.  Colcliis; 
j.  schwarzes  Meer.  Durch  den  Helles- 
pontus  (s.  d.  W.)  wird  das  Mittelmeer 
mit  dem  Propontis  (s.  d.  W.) , durch  den 
Bosporus  Thracius  od.  Thraciae  (s.  d.  W.), 
der  Propontis  mit  dem  schwarzen  Meere, 
und  dieses  durch  den  Bosporus  Cimme- 
rius  (s.  d.  W.)  mit  dem  Pakts  Maeotis  (s. 
Maeotis)  verbunden. 

Popilii  forum;  s.  Forum  Pop. 

Poploninm,  IlonXmviov,  Strabo  V. ; 
Ptol. ; Steph.  ilyz.  559. ; Populonia, 
Mela  n,  4. ; Populonium,  Liv.  XXIII, 
45;  XXX, 39.;  Puplana  u.  Pupluna, 
a.  Mzen.;  alte  St.  der  Etruscer,  e.  Colo- 
nie  von  Volaterrae,  an  der  Küste  vop  Etru- 
rien, auf  einer  steilen  Anhöhe , an  deren 
Fufse  e.  kl.  aber  sicherer  Hafen  I^g;  sic 
wurde  in  den  Kriegen  zw.  Marius  u.  Syl- 
la  zerstört,  u.  ihre  Ruinen,  bey  Piombi- 
no,  heifsen  noch  Populonia  i Einw.  Po- 
pulonienses,  Liv.  — Die  steile  Anhöhe 
bildet  ein  Vorgeb.,  nach  der  St.: 

Poplonium  prom.,  Ptol.,  genannt. 

Po  ras,  Tloqag,  Ilcrod.  IV'^,  48.  ;*Py- 
retus;  Nebenfl.  der  Donau;  j.  Pruth,  s. 
a.  Hierasus. 

Porca,  Geogr.  Rav.;  Flecken  am 
Rhein ; n.  Leichtlen  i^brs  od.  Alt-  Pforz ; 
zw.  Lauterburg  u.  Rheinzabern ; n.  Reich. 
Borgen. 

Porcifera,  Plin.  IH,  5.;  Fl.  in  Li- 
gurien; j.  Polecvcra,  der  bey  dem  Flek- 
ken  Ad  Figlinas  (Cornigliano),  wcstl.  von 
Genua,  in  das  Meer  fällt. 

Pordacum,  IJoqday.ov,  Strabo XIII. ; 
O.  u.  See  um  die  Mdg.  des  Fl.  Caicus. 

Pord6selcne,es,  noqöoaBlijvr), Scyl, 
in  Huds.  G.  M.  I,  36.;  Strabo  XIH.; 
Poroselene,  Plin.  V,  81.;  Ins.  zw. 
Lesbos  u.  dem  festen  Lande  von  Mysien. 

Poressa,  Strabo  X.;  c.  der  4 Städte 
auf  der  Ins.  Ccos. 

Porinas,  Tlooivag,  Paus.  1 HI,  15.; 
O.  u.  Fl.  in  Arcadien,  bey  Cyllene. 

Poritus,  Uoqirog,  Ptol.;  Fl.  inSar- 
iiiatia  Europaea,  der  zw.  Hygris  u.  Ca- 
roca  ausniündctc. 

Poroselene f s.  Pordoselene, 

Porpax,  Arrian.  Var.  Hist.;  Fl.  auf 
der  Ins.  Sicilien,  bey  Segesta;  j.  Birgt, 
n.  Reich. 
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Porphyreon^  IIoqtpvqEayVj  Stcph. 
Byz*  500.;  Porphyrium^  Itin.  llieros. 
5m.;  LeontopoliSf  Asovzcov  noXig, 
Scyl.  in  liuds.  G.  M.  I,  42. ; Strabo  XVI. ; 
Plin.  V,  20.;  St.  in  Fhoenicicn,  am  Fl. 
Leon  (Awle) , ndrdi.  Yon  Sidon. 

Porphyrione,  Plin.  V,  32.;  Ins.  in 
der  Propontis. 

Porphyris , Kdis]  s.  Nisyms. 
Porphyrium;  8.  Porphyreon. 
Porsica,  IIoQaL%a,  Ptol. ; St.  zw. 
Samnsata  u.  dem  Zctigma,  am  östl.  Ufer 
des  Euphrat  in  Mesopotamien,  wahr- 
echcinl.  cinerlcy  mit  Capersana,  bey 
Aiiim.  Marc.  Will,  9. 

Porta  Augusta^  Ptol.;  St.  in  Hi- 
epania  Tarracon. , im  Lande  der  Vaccacer ; 
j.  n.  Reich.  Torquemada. 

Porta  Ferrca;  s.  Albaniae  Portae. 
Portaej  s.  Pylae. 

Portae  Albaniae;  s.  Albaniae  P. 
Portae  Amani  montis;  s.  Ama- 
- nicac  Pylae. 

Portae  Caspiae;  s.  Caspiac  P. 
Portae  Caucasiae -y  e.  Caucasiae 

P. 

Portae  CiliciaCy  Plin.  V,  27.;  s. 
a.  Ciliciae  Pylae. 

Portae  Romanac;  s.  Roma. 
Porthmu  8 , Plin.  IV,  12.;  Hierocl. 
645. ; Hafen  der  St.  Eretria,  auf  der  Ins. 
Euboca,  der  St.  Oropns  gegenüber,  wahr- 
scheinl.  j.  Porto  Rufalo. 

Porticani  imp.,  Strabo  XV.;  e.  kl. 
Herrschaft  in  Indien,  an  der  Osts,  des 
Indus. 

Porti censesy  Itin.  Ant.  80.;  St.  auf 
der  Ins.  Sardinien,  auf  der  Strafsc  Yon 
Tibula  nach  Caralis,  zw.  Surcopi  und 
Sulci. 

Portopanoy  TToqtonavay  Ptol.;  St. 
ira  Innern  von  iPersien,  zw.  Axima  u.  Per- 
scpolis. 

Portospana,  JJoqroGnava , Ptol. ; 
St.  im  Innern  von  Carainanicn;  j.  viell. 
Terpez.  ' 

* Portunty  Ad;  s. Ad  Portum. 

Porlunametum,  Tab.  Peut.  iiiGal-* 
lia  Lugduuensis;  s.  a.  CiYitos  Naiune- 
tica. 

Portunata,  Plin.  IH,  21.;  Ins.  an 
der  Küste  Liburniens,  im  Canal  des  Quar- 
ncro;  j.  n.  Reich.  Pontedura. 

Po r tu 8 Abucini,  Schriftst.  de« 
Mittclalt. ; O.  im  Gebiete  der  Sequaui  in 
Gallien;  j.  J\>rt  aur  Suone. 

Port  US  Alburnus;  a.  Albumiis  P. 
Portua  Albus;  s.  Albus  P. 

Portus  Artabrorum;  s.  Artabro- 
rum  P. 

Portus  Auguati;  s.  Augusti  P. 


Portua  Carciais;  s."  Carcisis  P. 

Portua  Citar istac;  s.  Telo  Mar- 
tius. 

Portua  Dclpkini ; s.  Delphiiii. 

Portua  Deorum  oder  Divini;  s. 
Deorum  P. 

Portua  J)ubria;  s.  Dnbrae. 

Portua  Dulcis;  s.  Dulcis  P. 

Portua  Epetiusy  Tab.  Peut.;  s.  a. 
Epotium. 

Portua  Evangelorum;  s.  Evange- 
loriim  P. 

Portua  Flanaticua , Plin.  HI,  21. ; 
8.  a.  Flanaticus  sinus. 

Portua  G aditanua ; s.  Gaditanos 
P. 

Portua  G eaaoriacua;  s.  Gessorta- 
censis  P. 

Portua  Ilannibalia;  s.  Hannlba- 
Us  P. 

Portua  ITerculia  monocci;  s. 
Ilerciilis  m.  P. 

Portua  Icciua  u.  Itiua;  e.  Iccios 
P. 

Portua  Julius;  s.  Julius  P. 

Portua  Lauretanua;  s.  Lanreta- 
nus  P. 

Portua  Lcmania;  s.  a.  Lemanis. 

Portus  Liburnua;  s.  Libumicas 

P., 

Portua  Luguidonis;  s.  Lugui- 
' donis  P. 

Portua  Lunac;  s.  Lunae  P. 

Portua  Afagnua;  s.  Magnus  P. 

Portua  Mamnetum;  s.  a.Civ. Nam- 
netica. 

Portus  JVovusy  8.  Novns  P. 

Portua  Orcstis;  s.  Orestis  P. 

' Portua  Parthenius;  s.  Partlieniiu 
P. 

Portua  Ritupia;  s.  Ritnpac. 

Portua  Trutulenais;  s.  Trutulen- 
sis  P. 

Portua  Veneria;  s.  Vencris  P. 

Poruariy  Tlcoqpvaqoiy  Ptol.;  Voll  in 
Indien,  innerhalb  des  Ganges,  südL  voa 
den  Brolingae. 

PosideUy  Plin.  V,  30.;  c.  sonst  un- 
bek.  St.  in  Troas. 

Poaideunty  TlociSeiov y Herod.  III, 
91. ; Ptol. ; Stcph.  Byz.  560. ; St.  zw.  Ci- 
liclcn  u.  Syrien. 

Posidcum y Mein  I,  17.;  Plin.  V, 
29. ; St.  u.  Vorgeb.  in  Carlen,  zw.  MUct 
u.  (lern  jassischen  Busen. 

Posidiumy  Plin.  V,  19.;  e.  Stüdtchra 
in  der  syr.  ProY.  Cassiotis,  im  Innern  ei- 
nes Busens;  j.  Posseda. 

Posidiumy  7/oöfidmv,  Ptol.;  St.  an 
der  Nordspitzc  der  Ins.  Carpathus,  b«y 
dem  Proni.  EphioUium. 
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Posidium,  Strabo  \IV. ; Vorgeb.  der 
Inb.  Chio<i,  dem  festen  Lande  am  näch- 
sten, der  Spitze  Argennon  gegenüber. 

Posidium  prom.:  8.  \eutunium 
prom.  ' 

Posidium^  TToattSiov^  Marcian.  in 
Hudb.  G.  M.  1,  70.;  Vorgeb.  im  nord- 
östl.  Tlieile  Ton  Biüiynien;  j.  'I'sehau- 
tachc-Aghisi. 

Posidium  prom.,  Ptol. ; Vorgeb., 
welches  die  Westseite  des  pagasetischen 
Mbsens  in  Thessalia  Phthiotis  schliefst ; 
vergl.  Aphetae. 

Posidium,  Dionys.;  Strabo  VI.; 
Vorgeb.  in  Liicanien,  bildet  die  Südspitze 
des  paestanischen  od.  posidoniatischeo 
Mbsens;  j.  Puuta  della  Licosa. 

Posidium  Acron,  Strabo  VII.; 
Vorgeb.  an  der  Küste  Ton  Epirus , nur 
durch  eine  schmale  Meerenge  von  der 
Ins.  Coreyra  getrennt. 

Posidönia',  s.  Paestum. 

Posidoniates  sin.;  s.  Paestanus 
sin. 

Posinara,  Iloatvaga, ,Pto\.;  St  in 
Indien,  aufserhalb  des  Ganges,,  zw.  Ari- 
sabium  n.  Pandaa. 

Posingac,  Plin.  VI,  20.;  Völkersch. 
in  Indien. 

Postigia,  JJoottyia,  Ptol.;  St  im 
taurischen  Chersones. 

Potami,  Paus.  I,  31.;  Suidas;  Po- 
iamus, 'Plin.  IV,  7,;  Flecken  in  Attica, 
seine  Ruinen  sind  wsArscheinl.  bey  Mar- 
kopoli  gefunden. 

Potami,  Marcian  in  Huds.  G.  M.  I, 
72. ; Castell  in  Paphlagonien,  mit  einem 
Hafen. 

Potential  TTorevria,  Strabo  V. ; 
Ptol.:  Itin.  Ant  101.  313.;  St.  u.  römi- 
sche Colonie  in  Picenum;  am  rechten 
Ufer  des  Fl.  Potenza  auf  e.  Hügel  sucht 
man  ihre  Ruinen. 

Potentia;  s.  Carrea. 
Poticara,,noTixccqcc,  Ptol.;  St.  in 
Persien,  zw.  Cotamba  u.  Ardea. 

Potidaea-,  s.  Cassandrea. 

Potidania,  IIoTiÖavia , Thuc.  Hl, 
96.;  Liv.  XXVIII,  8.;  e.  Castell  auf  der 
Osts,  von  Aetolia  Epictetos,  östl.  von 
Naupactiis. 

Potniae,  TTotviul,  Strabo  IX.;  Paus. 
IX,  8.;  Plin.  IV,  9;  XXV,  8.;  Steph. 
Byz.  561.;  O.  in  Bocotien,  am  Fl.  Aso- 
pus,  10  Stad,  von  Theben , man  hält  es 
für  Hypothebae,  bey  Hora.  11.  II,  v.  505. 

Praaspa,rTgaacna,  Dio  Cass.  XLIX.; 
Plin.  VI,  13.;  Steph.  Byz.  561. ; Phra- 
ata,  Appiaii  Parth.  77.;  Vera,  Ovsga, 
Strabo  XL;  Pharaspia,  ^eegaojua, 
Ptol. ; e.  grofsc  feste  St  in  Persien,  auf 

einer  Anhöhe,  in  der  Nähe  von  Ajrdebil- 

\ 


Practius , TTqaxTiog,  Strabo  XIII.; 
Fl.  in  Troas,  entspr.  auf  dem  Ida  n.  er^ 

f'ofs  sich,  nurdl.  von  Abydus,  in  den  Hel- 
espont ; j.  Bor  gas. 

Praeguttii,  TTqaiyovttLOi,  Ptol.; 
Volk  in  Italien,  östl.  von  den  Marsi,  westl. 
von  den  Vestini. 

Praeneste,  Liv.  II,  19;  V'l,  29.; 
Tac.  XV,  46.;  Plin.  III,  5.;  Praene- 
stus,  Tlqcuvsoxoi,  Strabo  V.;  Steph. 
Byz.  561.;  Pracnestum,  Tlgaivsatov, 
Ptol.;  früher  Poly  stephanon  od. 
Stephane,  Strabo;  Plin.;  e.  der  älte- 
sten St.  der  Pelasger  in  Latium,  am  Ab- 
hange eines  Berges.  Es  wurde  e.  Hptfest. 
der  Römer,  litt  viel  in  dem  Kriege  zw. 
Marius  u.  Sylla  (Marius  liefs  sich  hier 
durch  einen  ^laven  tödten) , erholte  sich 
aber  sehr  bald  wieder  u.  ist  noch  be- 
trächtlich unter  dem  Namen  Palestrina. 
Von  ihr  liat  die 

Praenestina  via,  von  Rom  ans  ge- 
gen Osten  durch  Latium  führend,  ihren 
Namen,  so  wie  die  Praenestini  mon- 
tes , Liv.  III,  8. 

Praepenissus,  Concil.  Chalced.; 
Propniasa,  Hierocl.  678. ; Flecken  u. 
Bischofss.  in  Phrygien. 

Praesamarci,  Mela  IV,  1.;  Plin, 
TV,  20. ; Volk  in  Liisitanien,  zu  den  Gel- 
ten gehörig,  am  Tamaris  u.  Sars. 

Praesidiurß,  Itin.  Ant.  431.;  St.  in 
Hispania  Baetica. 

Praesidium,  Itin.  Ant.  422.;  St.  in 
Lnsitania  am  Dnems,  auf  der  Str.  von 
Olisippo  nach  Bracara. 

Praesidium,  Itin.  Ant.  428.;  St.  in 
Gallaecia. 

Praesidium , Itin.  Ant  85.;  O.  auf 
der  Ins.  Corsica,  auf  der  Str.  von  Maria- 
na  nach  Platac ; n.  Reich,  j.  Basielliea, 
Praesidium  Cornaviorum,  Not. 
Imp.;  O.  der  Cornavii  in  Britannia;  j. 
IVarwick. 

Praesidium  Cremer ac;  s.  a.  Crc- 
mera. 

Praesidium  Juli  um  ^ s.  Scalabis. 
Praesii,  Prasiij  s.  a.  Palibotri; 
B.  Palibothra. 

Pr aesus,  Uqaioog,  Hcrod.  V'IT,  17.; 
Steph.  Byz.  562.;  Prasus,  Strabo  X.;' 
St.  auf  der  In».  Greta. 

Praetor ia  Agrippinae  i e, 
Agrippinae  Pr. 

Praetoria  Augustana;  s.  Au- 
gustana Pr. 

Praetorium,  Itin.  Ant.  466.;  O.  in 
Britannien , in  der  Nähe  des  jetz.  Dorfes 
Hebberstow , nahe  am  Fl.  Anklom , in 
Lincoln  shire. 
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Praetorium  Latovicorum;  s.  La- 
tovicorum  Pr. 

Practutiana  regio  «d.  Practu- 
tianua  ager,  Plin.  111,13.;  Praetet- 
iiane  ^ nqf*LttTti€tVTj , Pol.  III , 87. ; 
durcli  den  I'l^  Tronto  vom  cig;cntl.  Pi- 
ceniim  getrennt , bis  znin  "Fl.  Vomanns ; 
j.  Bez.  von  Teramo,  — Einw.  Praeiuiii. 

Praevalitana^  Procop.  B.  Gotli.  1, 
15.;  Hicrocl.  656.;  e.  Prov.  in  lllyrien, 
deren  Hptst.  Scodra  \rar. 

Pras^  antis^  Ugag^  Xenoph.  Hell. IV. ; 
Stepli.  Bjz.  562. ; Sti  in  Perrhaebia.  — 
Einw.  Prantes, 

Fra  eia;  s.  a.  Brasia. 

FrasiacCy  UgaaialiTj,  Ptol. ; Land 
der  Prosii,  Plin.  V 1, 19. , Tlgccaioiy  Steph. 
Byz.  562. , in  Indien , an  beiden  Seiten 
dos  Ganges  u.  des  Soa,  der  xwestl.  'Plicil 
von  Rchar  u.  Allahahad. 

Prasiae',  e.  a.  Brasiae. 

Praaiane,  Plin.  VI,  19.;  Ins.  im  In- 
dus. ' 

Prasiasj  Ugaoiagy  Hcrod.  V,  17.; 
See  in  Thracien,  nal;e  am  strymonischen 
Mbsen,  zw.  den  Flüssen  jVestus  u.  Strj- 
mon;  in  der  Nähe  des  Sees  war  c.  Sil- 
bcrminc. 

Praaidiumy  UqaütdioVy  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Thracien.  ' 

Prasii;  s.  Prusiace. 

PrasodeSy  Ptol. ; Mbsen  auf  der  Osts, 
der  Ins.  Taprubane. 

Praaumy  Ptol.;  Marcian  in  lluds. G. 
M*  L Vorgeb.  an  der  Südostk.  von 
Africa,  an  dem  äiifsersten  Ende  des  sud- 
üstl.  Theilsvon  Africa,  so  weit  es  den  Al- 
ten bekannt  war ; j.  Cap  del  Gada, 

PraauSy  Ugaoogy  Strabo  X.;  Prae- 
su8y  nqaicogy  llerod.  VII,  170.;  Steph. 
Byz.  562. ; alto  St.  auf  der  Ins.  Greta,  in 
der  Nähe  de.<«  Berges  Diele,  zw.  dem  Sa- 
raoniiim  u.  Cliersonesus. 

Pratitae,  Plin.  VI,  15.;  V'olk  in 
Medien,  westl.  von  den  Parthern,  um  die 
caspischen  Pforten. 

Precianiy  Caes.  B.  G.  III.;  .Volk  im 
aquitanischen  Gallien,  an  der  Grenze  von 
Spanien. 

Prelius  laous;  s.  Aprills. 

Premis'y  s.  Primis. 

PrenctuSy  Jl^fvfrog,  Plin.  V,  9.; 
Socrates  II.  Eccl.  VI,  16.;  Prinetus  y 
II ierocl.  690. ; Pronectusy  TJgovbxrogy 
Steph.  Byz.  264.;  Pr onctiua y Tab. 
Peut. ; c.  Handelspl.  iin  siidl.  Bithynien, 
Nicomedia  gegenüber. 

Prepesiuthuny  Strabo;  Praepe- 
8 int  hu  s,  Plin.  IV,  12.;  Insel  im 
acpieischen  Meere','  e.  der  Gycladen,  n. 
Ucich.  iitrongyla. 


Pretiy  Plin.  VI,  19.;  Völkersch.  in 
Indien,  aufserhalb  des  Ganges. . 

Pria,  Itin.  Ant.  430.;  s.  a.  Iria  Fla- 
via. 

Pri aesusy  TTqtaiaogy  Steph.  Bjht. 
563. ; St.  auf  der  Ins.  Greta. 

Priami  Pergamum  y Hcrod.  VII, 
43. ; St.  in  Troas  am  Gfer  des  Scaman- 
der. 

Priantacy  Pün.  IV,  11.;  Volk  in 
Thracien,  um  den  Fl.  Hebrns. 

Priapiusy  Priapidis  portur, 
Ptol.;  Halen  der  Ins.  Taprobane,  zw. 
Sindocanda  u.  Anubingara. 

Priaponneausy  Plin.  \\  31.;  Insel 
in  Garien,  im  ccramischen  Mbsen. 

PriapuSy  Ugeunogy  Strabo  XIH.; 
Mein  I,  19.;  Plin.  V,  31.;  St.  in  Mysien, 
in  welcher  Priapus  vorzugsweise  verehrt 
wurde,  den  man  auch  für  den  Gründer 
der  St.  hielt ; j.  Karaboa.  — Einw.  auf 
Mzen  UqtaTZTjvtov. 

PriapttSy  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der 
Küste  von  lonien. 

Priaticua  cam'puSj  Liv.  XXXIHI, 
41.;  s.  a.  ßriantica  regio. 

PrüenCy  Uqirjvrjy  Hcrod.  VI,  8.;  Scyl. 
in  Hnds.  G.  M.  1,  37.;  Strabo  XIV.; 
Liv.  XXXVm,  13.;  Mela  I,  17.;  Plin. 
t\y  29.;  Ptol.;  Steph.  ßjz.  5(i3. ; St.  ini 
südl.  Theilc  von  lonien,  auf  der  nach  ihr 
benannten  Kibtc,  nördl.  von  der  Mdg.  d. 
Macander,  nur  durch  eine  schmale  Meer- 
enge von  der  Ins.  Samos  getrennt.  Sie 
lag  in  einiger  Entfernung  vom  Meere, 
doch  spricht  Scyl.  von  2 Häfen,  wahr- 
scheinl.  verschlammt  durch  den  Fl.  fj. 
Samson  Kalcsi.  — Einw.  Prieneiy  Prienü^ 
Pricnenac». 

PriliSy  Prillis^  s.  Aprilis. 

Primis  magna  y Plin.  VI,  29.; 
Praemnisy  Ugrpivtgy  Strabo  XVII.; 
St.  II.  Festung  in  Aethiopien , bey  der 
Vereinigung  des  Astaboras  mit  dem  Nil. 
nordl.  von  dem  grofsen  Nilfall , an  der 
Grenze  von  Aethiopien ; j.  I-Hrim, 

Primis  parva  y TJqtptg  fungcty  PtoL ; 
nördl.  von  dem  vorigen ; j.  AU-Dongola. 

Primupolis  y TrimupoliSy  Hie- 
rocl.  682.;  wahrscheinl.*s.  a.  Aspendus. 

Prinocs  sa  y Plin.  IV,  12.;  Ins.  an 
der  Küste  von  Epims. 

Priouy  Plin.  V,  31.;  Bergkette  auf 
der  Ins.  Gos. 

Prion]  8.  Prium. 

Prionotusy  TJoiorcorog,  Ptol.;  Vor- 
geb. mitten  im  sacnalitischen  Mbsen,  im 
glück!.  Arabien. 

PrisacOy  Pertz;  s.  a.  Brisacuro. 

PriscianOy  Mela  III,  10.;  s.  Ctisi«' 
na. 

Pristay  orumy  Tab.  Peut.;  Sexan- 
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ta  priata,  Uin.  Ant.  222.;  Sexagin- 
ta  priata,  ]\ot.  Imp.;  Priate  Polia, 
Ugiarrj  noUg^  Ftol. ; St.  in  Nicder-Moe- 
gien  an  der  Donau;  wahrgcheinl.  war 
hier  eine  Station  der  Donanflotte,  u.  da- 
her der  Name  deg  Orts,  denn  Prigtig  war 
e.  Gattung  von  Fahrzeugen;  wcstl.  von 
dem  heut.  Ficcken  Lipnik. 

Prium-,  n^tov,  Ptol. ; Fl.  im  glückl. 
Arabien,  füllt  in  den  gaclialitigchcn  !Vlb- 
sen,  zunächst  bey  dem  Vorgeb.  Priono- 
tug. 

Privernum,  Liv.  VII,  15.  16;  VIII, 
19.21.;  Privernus;  TTgiovigvog,  Steph. 
Byz.563. ; St.  in  Latium,  ostl.  von  Se- 
tia,  am  Fl.  Amasenus;  j.  Pipeimo  fec- 
chio.  — Einw.  Privet'nätea , Liv.  VII, 
15.;  Plin.  III,  5. 

Proana,  Tlqcoctvccj  Steph.  Byz.  566.; 
a.  Mzen ; St.  in  Thessalien. 

Proarna  ^ Tlqoaqvccy  Steph.  Byz. 
564.;  Proerna,  TJqofqva,  Strabo  IX.; 
St.  in  Tlicgsalia  Phthiotis;^  j,  n.  Reich. 
Proema. 

Probalinthusy  TlqoßaXiv&ogy  Stra- 
bo Vll!.;  Plin.  IV,  7.;  Steph.  Byz.  564.; 
altes  Städtchen  in  Attica,  zur  athenieng. 
Tetrapolis  gehörig. 

Proccraatisy  s.  Chalcedon. 

Pröchyta,  Tlqoxvta , Strabo  V. ; 
Mela  II,  7.;  Plin.  II,  ; Itin.  Ant. 
515. ; kl.  Ins.  zw.  Pitlieciisae  u.  Promon- 
torium Miseniira,  die  man  auch  wohl  als 
einen  abgerissenen  Theil  von  Pithecusae 
aosah;  j.  Procida. 

Pr'oclaisy  TlqoxXaig,  Arrian  Peripl. 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  27.  28.;  Ptol.; 
St.  innerhalb  des  Ganges.  ^ 

Proconncsu9‘y  s.  Elaphoncsus. 

Proenri,  TTqoHOvqoi,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ins.  Tnprobane. 

Procusae  y Plin.  V,  31.;  Ins.  des 
aegaci.>chen  Meeres,  bey  Ephesus. 

Proerna;  s.  Proarna. 

PrognCy  Plin.  V,  31.;  Ins.  in  der 
Nachbarsch.  von  Rhodus. 

Prolaqucy  Itin.  Ant.  322. ; O.  in  Pi- 
eennm,  8 Mill.  von  Dubii;  j.  e.  Dorf 
Pioracoy  nicht  weit  von  den  Quellen  der 
Potenza,  n.  Männert. 

Promontorium  Acantinm]  s. 
Aeantinm. 

Promontorium  Albums  %.n.  Album 
litns. 

Promontorium  Ar tabrum:  s.  Ar- 
tabnim  Pr. 

Promontorium  Barbari;  s.  Bar- 
bari Pr. 

Promontorium  Barbarium;  s. 
Barbariiiiii  Pr. 

Promontorium  Cannarum;  s. 
Cannanim  Pr. 


Pr  omontorium  Charidemi;  'S, 
Charidemi  Pr.  / 

Promontorium  Vumerium;  s.  Cu- 
meritiHi  Pr. 

Promontorium  Cuneum;  s.  Cii« 
neui;i. 

Promontorium  Lunae;  s.  Lunae 
Pr. 

Promontorium  Lunarium;  e. 
Lunarium. 

Promontorium  Magnum;  s.  Ma- 
gnum  Pr. 

Promontorium  Mereurii;  s.  Her- 
maea. 

.Promontorium  Misenum;  ß.  Mi- 
senum  Pr. 

Promontorium  Nerium;  s..Arta> 
briim  Pr. 

Promontorium  Packynum;  s. 
Pachynum. 

Promontorium  Phalacrum;  s. 
Phalacrum. 

Promontorium  Sacrum;  s.  Sa- 
crum  Pr. 

Promontorium  Saorum;  s.  Sao- 
rum  Pr. 

Pronaeuy  Aus.  Mos.  v.  354.;  FI.  in 
Gallia  Belgica,  Ncbenfl.  der  Sura;  j. 
Prumy  Pruym. 

Pr onectusy  s.  Prenetns. 

Proneaua  y Uqovrjaog  y Strabo  X.;‘ 
Pronniy  Ilqowoty  Pol.  V,  3.;  St.  auf 
der  Osts,  der  Ins.  Cephallcnia,  mit  einem 
Hafen ; j.  Porto  Poro.  — Einw.  Pronaeiy 
Thuc.  II,  30. 

Pronetiua;  s.  Prenetns. 

Prophthaaiay  TTqotp&aGiay  Strabo 
XL;  Plin.  AI,  23.;  Ptol.;  St.  im  Ge- 
biete der  Drangae  od.  Draugi , im  heut. 
Scdschestan,  walirsclieinl.  in  der  Nähe 
von  Zarend  od.  Zarang. 

Pr  ^pontia,  idisy  flqoTtovtigy  Ilcrod. 
IV,  85. ; Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  28.  35.; 
Polyb.IV,  39;  XVI,  29.;  Mela  I,  1;  II, 
2.  7.;  Plin.  V,  32.;  Steph.  Byz.  559. 
564.;  die  Erweiterung  des  Meere.s  vor 
dem  Pontus  Enxinus,  od.  zw'.  dem  Bospo- 
rus Thmcieus  ii.  dem  Hcllespont;  j-  das  ■ 
Meer  von  Marmora,  doch  so,  dafs  der 
nördl.  Theil  der  Dardanellen  mit  zum 
Propontis  gereclinct  wurde.  An  seiner 
Ostscite  werden  erwäluit  die  Mbsen  Cia- 
nus  u.  Astacenus;  in  ihm  die  Ins.  Pro- 
connesns  u.  die  Demonesi,  JqfiovTjGoiy 
p^cmciiiseliaftl.  Name  mehrerer  kl.  Ins. , 
j.  Prinzen- Inaeln. 

Proachiumy  Tlqooxiovy  Thuc.  III, 
102.  106.;  früher  Pylene,  FlvXrjvrjy 
Hora.  11.  11,  640.;  Strabo  X.;  St.  in 
Aetolien,  zw.  Pleuron  u.  Stratos. 

Proaday  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethio- 
pien,  an  der  Grenze  von  Aegypten. 
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Proseilemmenitae,  UgoaeiXrififis- 
vtTcUf  Ptol. ; e.  Theil  von  Phrygien,  eine 
Zcitlaog  zu  Galaticn  gezogen. 

Proselcnc,  UgoaslrjvTjj  Ptol.;  St. 
in  Klein -Pbrygien,  zw.  Pitane  ü.  Adra- 
.mittium. 

Proseleni,  TTgoOBXsvoty  Apoll.  Rhod. 
IV , ▼.  ^4. ; Steph.  Byz.  ; Name, 
welchen  sich  die  Arcadier  gaben. 

P,r  o$oditae,  IlgoaodtTai , Ptol. ; 
Volk  im  Innern  von  Marmarica. 

Prosopis,  ITgoacomg,  Steph.  Bjts. 
565. ; St.  in  Aegypten ; wa^scheinl.  Hpt- 
ort  der  Inüel 

Prosopitis,  Herod.  II,  41.  165., 
zw.  dem  saitisehen  u.  sebennytischen  Nil- 
arm u.  dem  Pharaons  - Canal , zugleich 
c.  Nomos  (Bezirk),  Plin.  Vj  9.,  o.  auf 
Mzen  des  Hadrian,  Antonin  u.  Aurelius, 
den  Strabo  XVII  unrichtig  AngoaamiTrjg, 
Aprosopite 8 nomos,  nennt. 

Prostama,  IlgoaTafut^  Ptol. ; St.  im 
Innern  von  Pisidien , östl.  von  Baris.  — - 
£inw.  Prostarmei,  IlgoGTCcvvsot,  a.  Mzen 
des  Kaisers  Claudius. 

Prosymna,  Tlgoavfiva,  Strabo VHI.; 
Paus.  II,  11.;  Steph.  Byz.  565.;  c.  zu 
Strabo^s  Zeiten  schon  verwüstete  St.  in 
Argolis,  in  der  Nähe  von  Midia,  zur  Zeit 
des  Paus.  e.  Landstr. , an  dos  Heraenm 
grenzend. 

Prota,  ITgcoTu,  Steph.  Byz.  714.; 
Ins.  im  Propontis,  die  nächste  der  de- 
moncsischen  an  Chalcedon ; j.  Protc,  bev 
den  Griechen.  ^ 

Prote,  Uganri,  Thwe.  IV,  13.;  Mc- 
la  n,  7. ; Pliu.  IV,  12.;  Ptol.;  kl.  Insel 
an  der  Küste  von  Messenien,  nordwestK 
von  Sphacteria;  j.  Prodano, 

Prote,  Plin.  III,  6.;  Ins.  im  Mittel- 
meere,  an  der  Küste  von  Gallien,  Mas- 
silia  gegenüber,  zu  den  Stocchaden  ge- 
hörig. 

Protomacra,  UgoTOfiaxga,  Ptol.; 
St.  in  Bithynien,  zw.  iledacana  u.  Clau- 
diopolis. 

Pr otr opi,  Plin,  III,  11,;  Beynamen 
der  Abellinates. 

Pr ovincia ; s.  Gallia  Narbonensis. 

^qovaa,  Strabo  XII.;  Plin. 
w,  32.;  St.  in  Bithynien,  am  Geb.  Olym- 

£us  auf  einer  steilen  Anhöhe  erbaut,  da- 
er  ihr  Beyname  ad  Olympum,  {Etu  tw 
OXvfinrp') ; sic  wurde  erst  im  Mittelalter 
von  Bedeutung  u.  ist  es  noch  j.  unter  dem 
Namen  Bursa.  — Einw.  a.  Mzen  Ilgov- 
oasoiv. 

Pr« sc,  ngovaa,  Prusias,  Ptol.; 
llierocles  692.;  früher  Cie  ros,  an  der 
Nordküste  von  Bithynien,  am  Hypiug- 
■ Kinw,  a.  3Jjceii  Tlgovctstov. 


Prüsias,  ddis;  s.  Cios. 

Prussia;  s.  Borussia. 

Prymnesia,  Ugvftin](Sia,  Ptol.; 
Steph.  Byz.  566.;  Hicrocles  677.;  Pry 
mnessus,  Ugvfivrjaaog,  V,  21.,  St.  od. 
Flecken  im  nordl.  Theile  von  Phrygien; 
j.  Seid  Gazi  n.  Männert,  Amphiom-Ma- 
rahissar  n.  Reich. 

Prytanis,  TTgvzavig,  .4rrian io Hadg. 

G.  M,  I,  7.;  Pordanis,  Scyl.  ioHod». 

G.  M.  I,  32.;  Fl.  in  Colchis,  an  welchem 
Abgabis,  Residenz  des  Anchialus,  lag. 

Psacum,  Woncov , Ptol. ; Vorgdl).  anf 
der  Westküste  der  Ins.  Crcta;  j.  Capo 
Spada. 

Psammäthus , untia;  s.  Amathog. 

^ Psapis,  Wctvug,  Psatis,  Ptol.;  Fl. 
in  Sarmatia  Asiatica,  bey  der  St  Geraga. 
Pseböa,  W^ßcoa,  Strabo  XVII. ; grog- 
oberhalb  Meroe,  mit  einet 
ziemlich  stark  bevölkerten  Ins. 

P selche,  WsXpj,  Strabo  XVII.; 
Paelcia,  Plin.  VI,  30.;  Itin.  Anti«.; 
Peseta,  Kot.  Imp.,  g.  Pcsla;  j.  Dakke. 

Psesii,  Plin.  VI,  7.;  Psessi,  Wt}6- 
oot , Steph.  Byz.  726. ; Psessii,  WtjC’ 
6101,  Ptol.  Volk  io  Sarmatia  Asiatica, 
unter  dcH  Siraceni;  viell.  a.  a.  Dosci,  8. 
d.  W. 

Paeudocelis,  Wsvdon^Xig,  Ptol.; 
St.  im  ^lückl.  Arabien,  zw.  Muza  o. 
Ocelis ; j.  Mocha. 

PseudÖp^nias,  ae,  Strabo  XVII.; 

V orgeb.  in  Cyrenaica,  auf  welchem  Bere- 
nice lag. 

Pseudöpylae,  Plin.  VT,  29.;  2 In«, 
ira  arab.  Mbsen,  an  der  Küste  von  Aetlüo- 
pien. 

^ Pseudo  Stoma,  Plin.  12.;  Name 
einer  Mdg.  der  Donau. 

Pseudostom'ua,  Ptol.;  Fl.  in  Liniy- 
rica,  etwas  südlich  von  Miiziris , in  den 
Ocean  mündend.  Die  Mdg.  ist  wabr- 
schciiil.  der  Busen  von  Onor,  der  Fl. 
selbst  aber  im  Innern  des  Landes  kann 
nur  der  benachbarte  Covery  »eyn. 

Psile,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der  Koste 
von  lonien,  bey  Samos. 

Psilis,  WiXtg,  Steph.  Byz.  727.; 
Psillis,  Plin.  VI,  1.;  Psilles,  m-  , 
Xrjg,  Strabo  XII. ; Fl.  in  Bithynien. 

Psitaras,  Plin.  VI,  17.;  Fl. beydra 
Serern , gehört  aber  w^rscheinl.  an  die 
Küste  von  Indien,  östl.  vom  Ganges. 

Psoa,  Woa,  Diod.  XX.;  Gegend  oni  i 
den  Pontus  Euvinns. 

Psöphis,  idis,  Wa>q>ig,  Polyb.  H , 70. ; 
Mela  II,  3.;  Plin.  T\\  6.;  Steph.  Byx. 
729. ; früher  Phegia , , u. 

manthus.  Paus.  VIII,  24.;  St.  mitten  im 
Peloponnes,  in  der  orca^schen  Ldsch. 
Azania,  westV  vom  FI.  Eryuianihus.  Nach 
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der  Erohrnin"  durch  Philipp  ron  Mace- 
donlcn  kam  die  St.  in  VcH'all , 8i»  daftf 
Straho  schon  sic  als  zu  Gnimh»  gerichtet 
hczeichnct ; n.  Reich,  in  der  tJcfl:.  des 
heut.  Jakovo.  Eiiiw.  a.  Micii  WcoepH- 
ötcov. 

Psychen^  Wvxhci^  Psychium^  Wv- 
Xt’Ov^  Ptol. ; Stepii.  Hyz.  721). ; liaten  auf 
der  Ins.  Creta,  wcstl.  vom  Fl.  Ficclra  u. 
von  MaUila,  dstl.  ist  die  Landspitze  Su> 
lia  ud.  Siilena. 

Psy  chrus  y ^^vx^OQf  Arrian  Pcripl. 
P.  E.  in  Huds*  G.  M.  I,  67.;  Fl.  in  Col- 
c:his. 

Psylla^  WvkXdf  Marcian  in  lind«. 
G.  M.  I,  70.;  Steph.  B^z.  727.;  Psyl-^ 
liuniy  Plol,;  Scylleunty  Tah.  Peut.; 
befestigter  Handelsplatz  in  Bithynien. 

Psylli,  WvXXoi  y Ilerod.  IV,  173.; 
Straho  XVII  ; Plin.  VII,  2.;  Ptol. ; 
Steph.  Bvz.  728.;  Seliy  Tah.  Pent. ; 
Volk  in  dyrenaica,  westl.  von  den  \asa- 
moiies,  an  der  Sndwests.  der  j^roIVen  Syr- 
te;  Ptol.  versetzt  sie  an  das  Vcipa-Geh. 
— Nach  ihnen  wurde  ein  Mhseii  Sinus 
Psyllins  genannt,  Steph.  Byz. 

PsyrOy  WvQUy  Straho  \1V.,*  Plin.  V, 
81  ; Steph.  Byz.  728  ; Ins.  im  cenuni- 
schen  Mhscii,  dem  Vorgeh.  Melueiia  ge- 
gen iiher;  j.  Jpsara. 

Psyltala  y WvzrccXHciy  Herod.  \llf, 
95.  ; Straho  l\.;  Pans.  I,  36.;  Plin.  IV, 
12. ; Un!)Cwohntc  Ins.  ini  sarontschen 
Mhsen;  j.  Lipsocalalia. 

PlandariR y Itin.  Ant.  178.  181.  213. 
214.  215.;  St.  in  Klein-Arincnien , süd- 
westl.  von  .'irahissus,  nördl.  von  Cossns. 

Ptaniasy  Itin.  Ilicros.  614»;  O.  im 
Innern  von  l'inhrien,  zw.  Helvillniu  u. 
Nuceria,  etwas  südl»  vom  heut«  Städtchen 
Cualdo, 

Ptelnoy  Plin.  V,  20,;  alter  N.  von 
Ephesus. 

PtvlcHTtiy  TltiXioVy  Hom.  II.  II,  v. 
697.;  Straho  VIII.;  Liv.  XLII,  67; 
XXXV,  43.;  Plin.  IV,  8.;  Steph»  Byz. 
566. ; St.  u.  Hafen  am  paga>aeischen 
Mbsci;,  in  Plithioti.s,  zw.  Antron  u.  Py- 
rasus,  von  den  Römern  zerstört.  — Gleich-^- 
tiaiuigc  Orte  fuhrt  Plin.  hey  Acliaia  (IV, 
5)  u.  an  der  Küste  von  Boeotien  an  (V, 
29.)» 

Plcmuthis  u.  Ptemythie y .Vtol.'j 
St.  in  Aethiopien. 

Pteriay  ThBOidy  Ilerod.  1,76.;  Steph. 
B«.  566.;  St.  in  .llcdien,  Hptst.  einer 
gleichnamigen  Prov. , welche  Ilerod.  zu 
Cappadocien  rcclinet. 

PteröphÖroSy  Piin.  IV,  12.;  Gegend 
in  Scylhicii,  gegen  die  riphacischen  Ucb. 
faul. 
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Pteroiy  Plin.  Al,  28.;  ln«,  im  indi- 
Bchen  Meere,  au  der  Küste  de«  ghlckl. 
Aralwena. 

Pt  iscianay  TIrtnxtavcf,  Ptol. ; St.  im 
Innern  von  Mauretania  Tingitana. 

Ptoembariy  Plin,  VI,  30.;  Volk  in 
Aethiopien. 

PtocmphAnaCy  Plin.  AI,  30.;  ein 
äthiopisches  Volk,  wahrschcinl.  dasselbe, 
welches  Ptol.  TJrttvcpavBig  nennt. 

Plolemaisy  Ptolemaiday  Itin« 
Ant.  158» ; s.  .Aca 

Ptolemaisy  UtoXspetLgy  Straho  XIV«; 
St.  in  Pampiiylicn,  zw«  dem  Fl.  Melas  u» 
Coracesium. 

P tolemdis  y tdisy  Arrian  Pcripl.  ALE» 
in  Hnds.  G.  M.  2. ; Straho  XVI. ; Plin.  VT, 
29. ; mit  dem  ßeynamen  Theron,  Grjqmvy 
u»  RpitheraSy  iiu  ^riqagy  iirsprüngl.  e. 

^Landzunge  an  der  Westk.  des  nt'ah.Mb- 
sens,  in  der  Nähe  des  Sees  Monoleu«,_ 
im  cigentl.  Troglodytice.  Ptoleiuaeua 
Philadelphiis  gründete  hier  eine  Nieder- 
lassung, die  allmählig  zu  einem  wichti- 
gen Hufen  erwuchs  u»  besonders  hcrülimt 
wurde  dadurch,  dafs  man  glaubte,  derOrt 
hietc  einen  sichern  Maaisstab  dar  zuf 
festen  Bestimmung  der  Gröfse  eines  Brei- 
tengrads; j.  d.  Hafen  Mirza  Mombar^* 
rik,  . - 

' Ptolemaisy  Scyl.  in  Hiids.  G.  At. 
I,  46.;  Straho  XVII.;  Plin.  V,  3.;  Mela 
I,  8.;  bedeutendest.  inCyrene,  die  au« 
dem  Ilafcn  der  St*  ßarce  (s.  d.  W.)  er- 
wuchs, w eshalb  man  auch  Barce  als  den 
alten  Namen  von  Ptolcinai«  bezeichncte 
(Plin  ).  Die  St.  sank  aus  Mangel  an 
Wasser ; die  Wiederherstellung  der  Was- 
serleitungen durch  Jn>^inian  konnte  ihf 
den  alten  Glanz  nicht  wiedergeben,  ihre 
Ruinen  liclfsen  j.  TolomCta. 

Ptolcmaisy  Ptolemaice  polis^ 
TltoXhpcuyiT]  noXigy  Straho  XVH.;  Plin, 
A',  9.;  Herrn  ii  PtolcmaiSy  UroX.  n 
'EopsioVy  Ptol.;  Zosim.  I,  71.;  HierocI* 
731  ; St.  iin  nö'rdi.  Theile  von  Thehuis^ 
nordüstl.  von  Abydiis,  stieg,  während  Aby- 
diis  sank,  so  dafs  sie  Memphis  an  Gröfse 
glich ; j.  Maisich.  . 

PtolcmaiSy  Ptol.;  Ptolctnaido-^ 
nar,  Tab.  Peut. ; kl.  Hafen  im  ägypt» 
Nom.  Arsinoites,  am  grofsen  Canal,  hey 
der  Trennung  des  westl.  Nilarms,  hey 
dem  heut.  Flecken  Kl-Lahunu 

Ptolisy  TTtoXigy  Pans.  VIII,  12«;  O. 
in  Arradien,  nördl.  von  Mantinca,  hey 
den  Ruinen  der  alten  St.  Alantinea. 

PtöÖfiy  TltcöoVy  Paiis.  IX,  23.;  Geh» 
inOrchnincnos,  zieht  sich  nordöstl.v.  On- 
ehe.stns,  u.  begrenzt  den  Copais-Sec  auf 
der  Südostseile ; an  seinem  Fiifsc  lag  ciil 
Tempel  des  Apollo,  Ilerod.  A'IU,  13^ 
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Ttua,  TTrovay  Ptol. ; St.  io  Klein- Ar- 
menien, zw.  Di/.aca  n.  jGlismn.' 

Ptucci,  Urovxxi^  Ptol. ; 7'ucciltin. 
Ant.  432.;  St.  in  llitipnnia  Bactica»  zw. 
Ilipn  u.  Italien;  j.  Tejada. 

Ptychia,  TJzvxicc^  Time.  IV,  46.; 
Plin.  IV,  12.;  riol.;  Steph.  Byz.  5fMi.; 
Ins.  im  ionischen  Meere,  nahe  bey  Cor- 
ryra;  j.  Scoßlio  di  f’ido.  Auch  eine  St. 
des  festen  Landes,  nürdl.  von  Coreyra, 
wird,  viell.  ans  Irrthnra,  so  genannt. 

Pnaniy  TJovavov,  Ptol. ; St.  imLando 
der  Elisari,  im  glüekl.  Arabien. 

Pv  cialia,  iTovxmltof,  Ptol.;  St.  der 
Bastiaiier,  in  Ilispania  Tarraconensis. 

Pücinum  ^ TIovxivov^  Plin.  III,  18; 
XIV,  6.;  Ptol.;  (/asteil  in  Istria,  am  in- 
nersten Winkel  des  adriat.  Meeres,  auf 
einer  in  das  Meer  sich  erstreckenden  An- 
höhe, herühint  wegen  des  guten  W'eincs; 
j.  Duino.  — - Adj.  Pucinus,  a,  um. 

Pudni^Pudnu^  T/ordvov,  Ptol. ; St. 
der  Elisari,  im  Gebiete  des  Imams  von 
Jemen,  etwas  nördi.  von  der  heut.  St. 
Dschesan^  od.  diese  St.  selbst. 

Pulchrum  prom.;  s.  Ilcrmaea. 

Pulindac^  TIov).Lv8uiy  Ptol.;  Volk 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Pulipula^  TlovhnovXtty  Ptol.;  St. 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Pu  llaria  ins.^  Plin.  V,  26. ; Ins.  an 
der  Küste  von  Istria. 

Pullopiccy  Itin.  Ant.  295.;  St.  in 
Ligurien,  nördi.  von  Albingaunum;  j. 
Finale. 

Pumas y Plin.  VI,  IT. ;-Fl.  in  Indien, 
fallt  in  den  Ganges. 

Punsa,  Ilovvoa,  St.  im  Innern  von 
Libyen.  > 

Pupulum,  UovnovXov^  Ptol.;  O., 
südöstlich  von  der  Landspitze  Crassum 
pfoni.  od.  Pacheia  Acra  (Capo  di  Peco- 
ra),  auf  der  Ins.  Sardinien;  j.  Porto 
Pog/icr,  n.  Männert,  S.  Giovanni  di  Pula, 
n.  Reich.  ' 

Pur«,  J7ov(?of,  Arrian  VI,  22.;  Hptst. 
TonGedrosia;  j.  ent w.  Aarkend  od.  Khia, 

Pur  ata,  TJovqara,  Ptol  ; nördi.  von 
Carura  in  Indien;  vieÜ.  j.  Cavery  Porum 
am  Cavery. 

Purpuraritte  tns.,  Plin.  VI,  32.; 
Inseln  an  der  Küste  von  Mauretanien, 
zw.  dem  heut.  Sale  ii.  Cap,  Cantin , m’o 
Purpur  ziihercitet  wurde;  j.  Madeira  u. 
die  benachbarten  Inseln. 

Put  ca,  rfovrta,  Ptol.;  St.  in  Africa 
propria,  südl.  von  Adnimrtiim. 

Putea,  Ptol.;  St.  in  Palmyrcnc,  zw. 
Oriza  n.  Abada. 

Puiea,  Itin.  Ant.  44T.;  O.  in 
Hispania  Tarraconensis , aiif  der  Strafs>e 
von  Caoearaugusta,  n,  LaNDlnimn. 


Puleolanum,  Cie.  ep.  ad  At.  XIV, 
7.;  Plin.  XWI,  2.;  c.  Landgut  des  Ci- 
cero bey  Puteoli,  wo  er  seine  f^uaestiones 
Acad.  schrieb;  hier  starb  Kais.  Hadrian. 

Putcolanua  sin.,  .Mela'll,  4.;  Plin, 
111,  6. ; der  tiefe  Busen  zw.  Proin.  Mise- 
num  u. . Puteoli , früher  .V inus  Cuma-' 
nus.  Der  innere  Theil  desselben,  abge- 
sondert von  der  Sec  durch  einen  Damm, 
von  Bgjae  aus  bis  zur  entgegengesetitrn 
Küste,  hiefs  Lucrinus  luciis,  später,  nach- 
dem man  den  Damm  durchstochen  hatte, 
Portus  Julius.  Jetzt  ist  der  Damm 
ganz  verschwunden  u.  der  Busen  hei&t 
üusen  von  Pozzuoli,  vergl.  Bgjanus  sio. 

Puteoli;  s.  Dic^iearrhia. 

Putput,  Itin.  Ant.  52.56.  58.;  Put- 
put, Tab.  Peut. ; Flecken  u.  Hafen  in 
Zcugitatia,  an  der  Nords,  des  Sintis  Nea- 
polilunus  (B.  von  llamamet);  j.  Homo- 
met,  n.  Männert. 

Pyenus,  IJvxvog,  Ptol.;  Fl.  auf  der 
Ins.  Creta* 

Py  daras;  ».  Athyras. 

Pydna,  Tlvöva,  Scyl.  In  llnds.  G. 
M.  1,  26.;  Strabo  i ll.;  LIv.  \LIV,  6.; 
Plin.  IV,  10.;  Ptol.;  Stepli.  Byz.  567.; 

а.  Mzeii  rivövaiov  ii.  TlvvSvaiov,  Ci- 
trum,  Kirgov,  Strabo  Exc. ; St.  in  Pie- 
ria  Macedoniac,  bey  welcher  Perseus, 
König  von  Macedonien,  geschlagen  wur- 
de vom  Cons.  Paulus  Aeioilius ; j.  ki- 
tros. — N.  Slraho  führten  e.  St.  auf  der 
Ins.  Hhndus,  c.  auf  der  Ins.  Creta,  e. 
St.  in  Phrygien,  am  Ida,  u.  e.  Hügel  in 
derselben  Gegend  diex-.cn  Namen. 

Pij"8la,  IJvytXa, Straho  \IV.;  Steph. 
Byz.  567  ; Phyßcla,  Mela  I, 

Plin.  V,  29.;  St.  in  loiiicn,  mit  e.  llafes. 

Pyrrmaci,  IJvyfiaioi,  Cattuzi;  c. 
oft  geimnntes  fabelhaftes  Volk,  bald  nach 
Aelhiopien,  bald  nach  Indien  versetzt 

Pylac,  amm,  JlvXai,  Pylc,  Plin.  IV, 

б.  ; Steph.  Byz.  568. ; St.  in  Arcadien. 

Pylae  Albaniac;  s.  Albaniac. 

Pylae  Amanicac;  s.  Ainanicae  F. 

Pylac  Caspiac;  s.  Caspiac  Portae. 

Pylae  C aucasiae;  s.  Caucasiaa 

Portae. 

Pylac  Ciliciac;  s.  Ciliciae  P. 

Pylac  Persidis,  Diod.  WIL;  Ar- 
rinii  Hl,  18.;  Strabo  XVI. ; GcbirgspaC» 
zw.  Persis  u.  Siisiana. 

Pylac  Sarmatiac,  Ptol.;  Gebirg«' 
pafs  in  Albanien,  bey  den  Quellen  des 
Aksai-FI. 

P^/oe  Syriac,  Plin.  V,  22.;  Pa6 
in  Pieria  od.  Cilicien,  iin  Rücken  von 
Rhosus.  Nördlicher  lagen  andere  gleich- 
namige Pässe  Svquu  TJvXai,  Ptul.;  der 
einzige  Zugang  aua  Cilicien  nach  Sy- 
rien. 
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Pylaen,  nvXciicc,  llerorf.  \*It , 213. ; 
St.  nm  Geb.  Octa  in  Macedonien. 

Pylaemenia  y Plin.  VI,  2,;  Land  (1er 
Pylaemcnes  in  Papl»ln«''onicn. 

Pylene,  nv?.rjv7],  lloin^  II.  II,  (JJO.; 
Stniho  \. ; alter  d<T  St.  Proschium. 

PylorUy  Tlvlcoqci,  Seyl.  in  llud:<.  G. 
M.  1,  31.;  unbcnufuitc  Ins.  an  der  Küste 
▼on  Canunanien. 

Pyloros;  ».  Elyriis. 

Pylum^  rivXoVf  StraboVIT. ; FlecVcn 
ostl.  von  Lyrhnidus,  an  der  Grenze  von 
lliyrien  u.  Macedonien. 

Pyltis^  UvXoqy  Strabo  VIII.;  Paas. 

22  ; Diod.  XlV,  17. ; St.  in  Elis , in 
einiger  Enllernnng  von  der  Küste,  zw. 
den  Fll.  Pencus  u.  Seileis,  aui  Ladun, 
einem  Xebenfl.  des  PeneitB. 

Pylus,  Strabo  VIII. ; c.  St.  in  Tri- 
pliylia,  östl.  von  Samiciiin. 

Pylus^  llom.  Odvss.  II,  434;  III,  3.; 
Ilerod.  VII,  lfi8.;  Paus.  IV,  23.;  Polyb. 
IV,  16.;  I*tol.;  Tab.  Peiit;  südl.  ^oa 
Cyparissin,  e.  Colonic  desXerens  inAles- 
«eiiia,  an  der  Küste,  Nestors  Wohnsitz ; 
j.  der,  in  der  neuesten  Geseb.  von  Grie- 
clienlands  Wiederg;ebnrt  berühmt  gewor- 
dene Hafen  Mt~]Savarin. 

Pyrac,  Plin.  III,  5.;  0.  an  der  ap- 
pisehen  Strnfse,  zw.  Forniiae  ii.  ^lintur- 
nac  in  IjHtiiiiu.  — Kinc  andere  gleieli- 
tiam.  St.  lug,  n.  demselben  Seliriftst.,  in 
Aegypten. 

Pyraci^  Mcla  U,  3.;  Vülkersch.  in 
lllyrien. 

Pytamus;  8.  Lencosyrns« 

Pyrcnac  prom.]  »,  .Vplirodisinpn. 

Pyrenc^  Jlvgiivrif  Dion.  Perieg.  in 
Ilnds.  G.  M.  IV,  ; Steph.  Uyz.  570.; 
Pyrenaeus,  Sencea  qnnest.  nat.  1.; 
Py  r enaci  montca^  UvQrjvata  oq% 
Strabo  lli. ; PoIvIk  tlll,  31.  35.  etc.; 
Mein  li,  5>  6;  111,  2.;  Plin.  111,  3;  IV, 
10. ; da.s  von  Südusten  nach  Nordwesten 
Btreiehende  Geh. , wcleiies  llispanicn  od. 
Iberien  u.  Gallien  trennt;  n.  den  Alten, 
mit  den  sarinatischen  Gebh.  ii.  den  AU 
pen^  das  höchste  in  Europa,  auf  der  ibe- 
rischen Stute  stark  bewaldet,  auf  der  ent- 
gegcngej*etzten  Seite  aber  kahl,  mit  treff- 
lichen Tluilcrn ; ii.  j.  Pyrcnaccn^ 

Pyrene,  Avien.  v.  566,;  St.  im  Ge- 
biete der  Sorrii,  auf  den  Pyrciiaecn. 

Pyrencs  prom.^  Liv.  XWI,  29.; 
Plin  111,  4.;  s.  a.  Aphrodisiiim. 

. Pys.fK  , orum^  rivqyoi,  Strabo  V.;  Liv. 
XWVl,  3. ; e.  St.  u.  Colonie  in  Etruria, 
mit  e.  Haien,  der  als  Hafen  der  tiord- 
o«tI.  davon  liegenden  Su  Caere  dieatej 
j.  d.  Dorf  St,  Severa, 


Strabft  \Tir.;  Pyr^u»,  TTvö* 
yo<Sy  Pol.  IV,  SO.';  im  nordöstl.  Theilo 
Von  Triphylia,  n.  Strabo  ander  Küste. 

PyrnuSy  Plin.  V,  28.;  Steph.  Byz. 
570.;  St.  an  der  Küste  von  Carien,  — 
Einw.  a.  Mzen  rivqvrfcav. 

Pyro(rcriy  Plin.  IV,  11.;  c.  thraci- 
Bcho  Völkerscli. 

Pyrptlisj  8.  Delos. 

Pyrrhfiy  Plv^ga,  Strabo  XII.;  Meis 
I,  17.;  Plin.  V,  32.;  St,  in  Carien,  an 
der  Nordscite  der  Mdg  des  iatmischea 
Bsens. 

Pyrr/tß,  Strabo  Xin. ; Plin.  V,  32.; 
St.  u.  Colonic  auf  der  Wests,  der  Ins.  Les-» 
bos,  durch  c.  Ergielsiing  des  .Meeres  zer- 
stört; doch  blieb  die  Vorstadt  mit  dem 
Hafen ; j.  Caloni, 

PyrrhOy  Strabo  IX.;  Vorgeb.  m 
Phthiotis  am  pngasetischen  Albsen,  süd- 
westl.  von  Pagasae,  an  welcher  zwey  In- 
selchcn,  Pyrrha  ii.  Deucalion,  la^en; 
sic  inaelitc  die  Grenze  zw.  Phthiotis  o» 
Magnesia. 

Pyrrha;  alter  N.  von  Mclitaea. 

Pyrrhaciy  /Trogatot,  Ptol. ; Volk  iia 
Innern  von  Lil)yen, 

PyrrhCy  Plin.  V,  31.;  Ins.  im  ccra- 
misehen  lUhsen. 

Pyrrhusy  Arrian  Peripl.  M.  Erythr* 
in  lltids.  G.  M.  1,  33.;  wahrsch.  s.  a» 
Coinaria. 

Pyrri chnSy  Pans.  HI,  21.;  c.  Bcrg- 
stadteheii  in  Larnnica,  im  innern  Lande, 
in  einiger  Entfernung  vom  Fl.  Seyros, 
walirsrheinl.  s.  n.  Pyrrhi  casirum^ 
bey  Polyb.  V,  19. 

Pyrsoalisy  Itin.  Ant.  831.;  8.  Max!- 
mlniunopoiis. 

PystirUy  Plin.  V,  81.;  Insel  im 
ae^e’iseben  Meere,  Smyrna  gegenüber» 

Pyslus;  8.  n.  Pbysciis. 

Pythungeli  portus.  Strabo  XVI.| 
Uafen  im  nrab.  Mbsen,  in  der  Regio  Aro- 
inatöphoros,  in  Aethiopien. 

Pythia  y Tlv&ia.  Pythöy  TTv-Oq)» 
Steph.  Dvz.  568.;  nie  Trinpelgehända 
von  Delpfii  in  llioeis,  welche  in  einiger 
Entfernung  nordöstl.  von  Delphi  lagen. 

Pyihium  y Strabo  VHl.;  Liv.  XLII^ 
53. ; Steph.  Byz.  567. ; PtnI. ; e.  St.  itt 
l'hcssalicn,  in  der  Landseb.  Tripolis  od» 
Tripolitis. 

Py  th  i US  Ijydus^  Ilerod.  iTt,  38.; 
Pythius  BithynUSy  Pythlufn^ 
Steph.  Byz.  567. ; 0.  auf  der  Ins.  Creta. 

PytioniUy  Pliii.  IV,  12. ( Ins.  bejt 
Coreyra. 

Pytna;  s.  Camims. 

PyxiraXeSi  Plin.  V,  24.(  Pjpjfltrd» 
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le«;  Name  de«  Euphrat,  nahe  hej  scfncn 
Quellen. 

PyxiteSy  Plin.  VI,  4.;  Fl.  in  Cappa- 
docien , bey  der  St.  Trapeziint , der  eich 
in  den  Pontus  Ciixiniis  crgief«t> 

Pyxusi  0.  Buxentum. 


Pyxui,  Uviovg , Strabo  VI. ; Fl.  in 
Liicanien , der  westlich  von  P^nens  oder 
Buxentum  (l’olicastro)  in  die  See  fallt 
Pyxu8,  Strabo  VI.;  V’orgeb.  io  Ln- 
eanien,  südwestl.  von  dem  genannten  FL, 
auf  iralchem  der  Thurm  Spbosa  steht 


Quaeerni,  Xovccxegvoi,  Ptol.;  •.  a. 
Cuacerni. 

Quadiy  KovaSi^  Tac.  Germ.  42.  43.; 
Aiin.  11,  03.;  Dio  Cass.  LX\I,  8.  11. 
13.;  Amm.  Marc.  XVll,  12;  XXIX,  0. ; 
Ptol.;  KoXSovoi,  Strabo  VII.;  das  «üd- 
6§tl.  Grenzv.  Gerraaniens  in  Mähren,  eng 
rerbunden  mit  den  Marcoiiianiien , mit 
welchen  vereint  sic  die  Uuuicr  bekrieg- 
ten. Der  Kais.  Marcus  Antoninus  zog 
'selbst  gegen  sie  u.  trieb  sie  zurück ; doch 
diefs  hinderte  sie  so  wenig,  wie  mehrere 
Friedensschlüsse,  an  neuen  Einfällen  in 
das  römische  Gebiet,  sobald  sich  eine 
günstige  Gelegenheit  zei^e,  bis  endlich 
iia  5ten  Jahrh.  selbst  ilir  Name  ver- 
schwindet. Die  Grenzen  ihrer  Wohn- 
sitze waren : gegen  S.  die  Donau , gegen 
O.  der  F1.  Gran  u.  die  Jazygen , gegen 
N.  die  Karpathen  n.  Sudeten , gegen  W. 
die  Marcomannen;  vergl.  IVilhelm  223. 
ff.,  ffc/cüard Germanien  146.  ff. , IPcr se- 
he 172.  ff.  " 

Quadrata.,  Itin.  Ant.  260.;  Tab. 
Peilt. ; St.  in  Ober  - Pannonien , zw.  No- 
Tiodiinum  u.  Siscia , entw.  an  der  Mdg. 
des  Fl.  Sultz,  Susseth  gegenüber,  od.  der 
Mdg.  der  Crapina  gegenüber.  Ptol. 
nennt  hier  Andaiitonium. 

QuadraiaCt  Itin.  Ant.  340.;  Itin. 
Hieros.  557. Flecken  in  Gallia  Cisalpi- 
no,  nahe  bey  der  Mdg.  des  westl.  Arms 
der  Dora  Balten  in  den  Po. 

Quadratum,  Tab.  Peut;  0.  in  GaU 
lia  Cisalpina,  7 Mill.  von  dem  Flecken 
Ad  Padum,  bey  der  Mdg.  des  Ticinus  in 
den  Po. 

Quadrihurgium\  s.  Burginatiura. 

QuartateSf  Plin.  111,  4.;  Volk  am 
westl.  Abhänge  der  Alpes  Cottiac,  im 
iiarbonensischen  Gallien. 


Quari»^  Kovagtg,  Ptol.;  St  in  Bac- 
triaiia. 

Quarius^  Kovagtog,  Strabo  IX.,* 
Flürsclicn  in  der  Nälie  von  Iton  od.  Ito- 
nus  in  Phthiotis. 

Quarqueniy  Plin.  III,  19.;  V'oEk  in 
Istrien. 

Qnartensis^  Lili.  Not.;  O.  in  Gallia 
Bclgica,  im  Gebiete  der  Nenii  (im  Ilen- 
negau). 

Quer querni,  Plin.  HI,  3.;  Volk,  xn 
den  Callaicern  gehörig,  in  I|ispania  Tar- 
raconensis. 

Querquetulani,  Plin. III,  5.;  Cor- 
cotulani^  KoqxozovXctvoif  Dionys.  V*. ; 
Völkcrscli.  in  Latium,  von  Plin.  als  ver- 
nichtet angeführt. 

Quina,  Koviva^  Ptol.;  St  in  Zcogi- 
tana. 

Qu  in  da,  KvivSu,  KovtvSa  , Strabo 
XIV.;  Diod.  XVlll,  52.;  Festung  in  Ci- 
licicn,  nnrdl.  von  Anchiale,  wesü.  nicht 
weit  von  Tarsus.  Man  hält  es  zum  Theil 
für  den  alten  N.  von  Anazarbus;  n. 
Reich,  aber  j.  yembrot. 

Quintana y sc.  Castro,  Not.  Imp.; 
QuintianiSy  Tab.  Peut.;  O.  in  Nori- 
cum an  einem  gleichnora.  Fl. ; Männert 
schwankt  zw.  Kintzen  n.  Osterhofen;  Wer- 
sebu  entscheidet  sich  für  Kinzen  bey 
Osterhofen  an  der  Donau,  Reich,  für 
fPischelburg. 

QuintanaSy  i,Ostaria;  s.a.AdQniii- 
tonas. 

Quinta,  Kovivxoi,  Strabo XI. ; Volk 
in  Medien. 

Quirinalis  mons;  s.  Roma. 

Qttirites;  s.  Roma. 

Quiza,  Melal,  6.;  Itin.  Ant.  13. ; mit 
dem  Beynamen  Xenitana,  Plin.  V%  2. ; 
St.  in  Maurctania  Caesarieiisis , zw.  Por- 
tes Magnus  n.  Arsenaria. 
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Rarassa. 


Raama,  Gen.  X,  7«;  1.  Chron.  I,  9.; 
Rhegma,  Payfia  u.  Pafifia,  L\X.;  St. 
od.  Re2.  der  CuHchttcn , man  hält  cd  für 
Rhegma,  8.  d.  W. 

Raamscs , Exod.  I,  11;  XII,  87.; 
Nnm.  WXIII,  3.;  PaftsaoTj,  LXX. ; 9. 
Rernopolis. 

Raba;  s.  Arabo. 

Rahanitae,  Paßctvtrai,  Ptol. ; Volk 
In  Jemen  am  Geb.  Climax , 'wahrHcheinl. 
•.  a.  Gabanitae. 

Habba,  Jos.  XV,  60. ; St. im Stsunme 
Joila.  ^ 

Rabba,  Rahhatk  Ammon,  Dent. 
III,  11.;  2 Sam.  XI,  1.;  1.  Chron.  XXL; 
PaßPad"  vtayv  Afifiatv  LXX.;  R abbat - 
ammana,  Paßßaxafifiava,  Steph.  Byz. 
971.;  Rab  b atamana,  Polyb.  V,  71.; 
Hptst,  der  Ammoniter,  jenseit  des  Jor- 
dans; 8.  a.  Philadelphia. 

Rabbath  Moab;  s.  Ar. 

Racasta,  Rhacotis  n.  Racho- 
iis,  Cedren. ; alte  St.  in  Aegypten,  an 
der  Stelle,  wo  später  Alexandrien  erbaut 
wurde,  welches  bisweilen  auch  diesen  N. 
führte. 

Rachusii , Pcc%ovaioi,  Arrian.  P.  M. 
£.'in  Huds.  G.  M.  1,  27.;  e.  indische 
Völkerscli. 

Radantia,  Ratanza,  Pertz  I,  35. 
178.  179  etc.;  die  Redniiz^  Nebenfl.  des 
Main  in  Baiern;  n.  Reich,  die  Retzat, 
Radis  ins.,  Pertz  328.;  die  Ins.  Rd 
an  der  Küste  von  Frankr. , der  St.  Ro- 
chelle  gegenüber. 

RacbOi  8.  Rhaeba. 

Raetia^  s.  Rhactia. 

JRa^tiaria,  Pturtaqta,  Ptol. ; Ra- 
tiaria.  Hin.  Ant  219.;  St.  in  Ober- 
Moesien,  • hey  Dorticum;  n,  Reich,  j. 
Arzcr-Palanca. 

Raf^a;  s.  Arsacia. 

Raf^an  done,  Ragindone,  Ra- 
gend one , Itin.  Ant.  129.;  Itin.  Hieros. 
561. ; O.  in  Moricuin,  zw.  Celeia  u.  Poc- 
fovio;  n.  £•  Rogniez  od,  Rohitsch,  n.  A. 
Jf indisch  f eist  riz. 

Ragiane,  Payiavrj,  PtoV;  St.;  s.  a. 
Miisarim. 

Ragionc.,  Ptol.;  RhagaCy  Payat, 
^trabo  rX.'  9 fruchtbare  Lanitsch.  im 


östl.  Thelle  Ton  Medien,  nabe  an  den 
caspischen  Pässen;  wahrscheinl.  ».  a. 
Matiana,  bey  Isid.  Char. 

Rah  ab;  s.  Aegyptus. 

Rama,  Ramatha,  s.  Arimathia  u. 
Arunia. 

Ramath-Mizpe;  8.  Araraatha. 

Rambacia,  Papßaruuy  Arrian. Exp. 
Alex.  VI,  21. ; Bez.  in  Persien,  im  Lando 
der  Oritae. 

RamOy  Itin.  Ant.  341  etc.;  der  west- 
lichste O.  im  Reiche  des  Cottius  in  Gal- 
lia  Cisalpina,  zw.  Brigantiiiin  n.  Ebrodu- 
num, noch  als  Dorf  voriiandcn  au  der 
Burance. 

Rameses,  Ramses,  Raamses;  8. 
Heroopolis. 

Ramisi,  Plin.  VI,  28.;  arab.  Volk, 
in  der  Geg.  von  Arabia  Petraea. 

Ramoth;  s.  Araraatha. 

Rani,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica. 

Rap  haim;  e.  Rephaiin. 

Raphaneae,  Patpavaia,  Ptol. ; Jos, 
B.  J.  Vll,  13.;  St.  im  eigentl.  Syrien, 
ostl.  von  Area,  am  nördl.  Ende  des  Liba- 
non, in  der  INähe  des  Städtchens  Barin; 
vicll.  8.  a.  Arpad.  — Einw.  auf  Mzen  des 
Heliogabcl  u.  Alexander  Sev.  Pfcpavtcov, 
Pacpc^etoTcav  u.  Phtpaveazeov. 

Raphia,  Rhaphia,  Patpi«,  Lir. 
X\\\,  13  ; Strabo  \V1.;  Jos.  B.  J.  IV'.; 
Antiq.  XIV,  20.;  Poljb  V,  80.;  Diod. 
XX,  74  ; Ptol.;  Steph.  Byz. 573. ; Rha- 
phea,  Plin.  V,  13.;  llafenst.  in  Judaea, 
südwestl.  von  Gaza,  um  Mitteliiiecre. 
Hier  wurde  Antioclius  d.  Gr.  von  Ptolc- 
maeus  IV.  geschlagen ; j.  Retha,  n.  Reich. 

Rapsa,  PuTpcc,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Medien.  — Plin.  V',  5 führt  e.  gleichn. 
St.  in  Cyrenaica  an. 

Rapta,  Pemtu,  Arrian  Peripl.  M.  £. 
in  Huds.  G.  M.  1 , 10. ; Handeisplntz  in 
Actliiopien,  an  der  kü.>tc  des  indischen 
Oceaii,  an  der  Mdg.  des  Fl.  Rap  tu  (j. 
Voara).  An  derselben  Stelle  lag  das 
R aptiini  pro m. ; j.  Cap  Formosa. 

Rarapia,  Itin.  Ant.  426.;  St.  in  Ln- 
sitania,  in  der  ^'älie  von  Pax  Julia;  j. 
Ferreira. 

Rarassa,  Ptol.;  St.  in  Indien  iunct- 
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balb  des  Ganges,  zw.  Gasgamira  n.  Mo- 
dora. 

jR  asena;  s.  Tusda. 

Rasini  s.  Colonia  Septunia  Resaine- 
üoruni. 

Rastia^  Paffrm,  Phd.;  St.  in  Gala- 
|ien,  ira  Lande  der  Tronmi.  * 
Ratac,  Ratisy  Intiii.  Anf.  477. 479. ; 
St.  d^r  Curitani  in  BritAhnien;  j.  Lci- 

Rataneutriy  Plin.  III,  22  ; Rhae- 
Itfiun»,  Dio.  Cass.  LVI,  11.;  Castell  in 
Paluiatien,  wahrscheinl.  bcy  dem  heut. 
Makarska  n.  Männert,  Turris  Rudunich 
Q.  Ueicli. 

- Ratiatia\  s.  Raetiaria. 

Ratiastum,  PanuGroVy  Ratia-^ 
4um,  Piol.;  St.  ira  Innern  von  Aquita- 
nia  seciinda,  im  Lande  der'  Pictoncs,  spn- 
lerliiii  Ret  Mackecou, 

Ratisbona,  Reginoburgumj  s. 
d^ugusta  Tiberii. 

Rat  omagus;  s.  Augustoniagus. 
Rato  stathybiusy  Rhatoslathy- 
hiusy  PatoGza^vßiogy  PtoJ.;  Fl.  in  Bri- 
tannien, entw.  der  Fl.  Vsk  od.  Taff,  ii, 
Monnert,  Neath  n.  Reich. 

R aucus,  Rhaucu  s PccvHog,Po\yh, 
XXXI,  l.j  Steph.  B^^..  57S.;  Pavmov, 
a.  Mzen.;  St.  ini  Innern  von  CrcUi,  in 
der  Gegend  von  Cnossus.  — Eimv.  Rau- 
sü,  Pavxioi, 

Rauda,  Itin.  Ant.  441.;  St.  der  Vac- 
caccr  iu  Uifiponia  Tarraconensisj  j.  Roa, 
Raudii  campi,  Vellej.  Pat.  II,  12.; 
Raudius  campus,  Flor.  111,  3.,*  eine 
Ebene  in  Galiia  Cisalpina  bev  Verona,  in 
welcher  die  Ciiubcrn  gcschiagcn  wurden ; 
Wahi*srheinl.  cincrlc^v  mit  Campus  Sardis, 
anf  der  Wests,  von  Verona. 

Raugnarici  und  Raumaricac, 
dornand.  de  Rcb.  Get. ; 2 scandinav.  \ dl- 
kcrscJmrten,  von  denen  Reich,  die  erstem 
In  dem  Thale  um  die  Gotha-Elf  be;y  den 
TroUiätta-Fällen  u.dem  Orte  Raumiin,  die 
letztern  aber  um  den  Fl.  Raume  u.  den 
Midsen-See,  iqi  Stifte  Ager.^buus,  in  der 
Jjdsch.  Raumarige  od.  Roraerige  findet. 

Raumathi  vicus,  Ptol. ; e.  Anker- 
platz ira  Winkel  einer  Landspitze,  (Mier- 
eoncsiis,  die  in  den  arab.  Mbsen  hiuein  sich 
erstreckt;  j ili/mr. 

Rauuonia;  k.  Abaliis. 

Raurdei,  Raurici,  Cae.s.  I,  29.; 
Plin.  IV,  17.;  V'olk  lu  Gallia  Belgica  am 
Südnfer  des  Rheins,  von  der  Mdg' des 
Aar-Fl.  bis  zur  Mdg  des  Fl.  Birsa  bey 
Basel,  später  aber  breiteten  sic  sich  aus 
bis  über  Breisach. 

Rauranum,  Itin.  Ant.  459.;  St.  in 
GftUia  A^uitania,  zw.  Anedoonacunt  u. 


liimonnm;  j.  Raum  od.  Rom  in  der  Vn- 
gegend  von  Poitiers. 

Rauriaca,  Plin.  IV,  17,;  s.  Augnata 
Rauricorura. 

Ravenna,  Paovewet,  Strabo  V.; 
Tac.  Ann.  I,  58;  II,  (»3.  etc.;  .Vlela  11, 

4.;  Plin.  lll,  15.  1(».;  Ptol.;  Rabenna, 
Paßtvvcc,  Steph.  Bvz.  571.;  Itin.  .Vnt. 
12(i. ; St.  iu  Gallia  Cisalpina,  in  einer 
sumpfigen  Ghigend  am  Budetis-Fl.,  ur-  j 
sprüngl.  von  den  Pelasgern  ang;elegt, 
aber  biUd  den  Cmbrerii  übergeben.  Sie 
war  Anfangs  ohne  Bedeutung,  u.  wurde 
erst  wichtig,  als  Kaiser  Augustus  «stl. 
von  der  St.  einen  sieliern  Hufen,  Clas^U 
(s,  d^  VV. ) graben  u.  einen  Canal  auf 
d.er  Suds,  um,  die  Sl.  aus  dem  Po  übleUeo 
Hofs.  Ravenna  Iiob  sich  iiniiier  mehr 
durch  einen  lebhaften  lliiodcl,  welcher 
die  Anlage  von  Caesarea,  s.  d.  W.,  zw. 
der  St.  u.  dem  ilafeii,  vcranlufste.  Allein 
der  Ilufea  versandete  allmäiilig,  so  dafa 
Ravenna,  wie  jetzt,  fast  1 Mcäle  von  der 
Küste  abstnnd;  es  Mich  aber  beträchtl., 

80  dafs  cs  der  Sitz  der  ostgotliischen  Kö- 
njge  wurde,  ii.  daCs  die  Bisdiüfc  der  SU 
die  Hoheit  des  röuiischcii  Stuhls  nicht 
anerkannten.  Rfivcniia  ist  bis  jetzt  ge- 
blieben, an  der  Stelle  von  Caesarea  liegt 
ein  Dorf  Porto  di  Fuori,  die  Classis  aber 
ist  verschwunden.  — e.  Eiuw.  Kavenuat, 
äth. 

Ravt',  Plin.  VI,  28.;  Volk  iiu  gläckl. 
Arabien. 

lluvius,  Paoviog,  Ptol.;  Fl.inlliber-: 
nia,  zw.  Magnata  u.  dem  Xorth  Cape, 
wabrscheinl.  j.  Door. 

Rente,  Liv.  WVI,  11.;  Plin.  HI, 

12. ; Rea.tuF,  Psticrog,  Strabo  V. ; Dio- 
nys. llal.  I.  II.;  Rcatium,  Ptauor, 
Steph.  Byz.  574. ; Ifptnrt  der  Subiiii, 
spätei^  einer  rouiischen  Präfcctur,  nmle^ 
lino-Fl.;  j.  Ricti.  — Einw.  ßcoJ/wi,  Lh* 
XXV  HI,  45.;  Tac.  Ann.  1,  79.;  Plin. 

111,  12.;  adj.  Reatimis.  Daher  d«is  reit-  i 
zonde,  sehr  fruchtbare  Thal  des  Veliuus, 
nicht  fern  vom  Wasserfall, 

Reatina  Tc mpc,  Cic.  Epist.  od  At- 
ticiHii  IV*,  15.,  Rcalinn  s ager.  Der 
mihc  S(!C 

Reatina  palus,  PUn.  II,  103.;  auch 
f" clinus  lacus^  j.  Lago  dellc  .Varow- 
rc,  Pic  di  Luco. 

Hccko.b,  \nm.  XIIT,  21.;  Joa.  XlX, 

28.  30.;  2 Städte  im  .Stainiue  Ascher,  de- 
ren eine  in  der  Xnhc  von  Dan,  an  der 
Nordgr.  v»»n  l^llae^^ula  lag. 

Rechobutir,  Gen.  X,  11.;  Sl.  ip 
Ass^vrien,  walirsdieiul.  Rahaha  am  Eu- 
phrat, zw.Rakam  u.  .Auani,  bey  .Vbiilfcda. 

Red intuinum,  PtÖLvrovtvov^  Ptol.; 

St.  ig  GeriH(Uiten,  im  Gcblgte  der  Marco- 
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mannen , fudwc»!!.  von  den  Quellen  der 
illbc,  bey  Gitschin, 

Redonesj  Rhedoncs,  PfjdovtSyRe- 
donica  regio ^ Cac«.  B.  G.  Vll,  75; 
Flin.  IV,  18.;  Ftol. ; Volk  im  Innern  Ton 
GalliaLiigduiicnisis  tertia,  in  der  Gegend 
Tun  Hennen ; ihr  il^tort  war  Condutc,  s.  d. 
\V. , auch  Civilan  Uedunuiu. 

Refugium  Jpollinis,  Itin.  Ant. 
96.;  0.  in  Sicilien,  zw.  Flagialiereum  u. 
Flagia  Syraciinin,  auf  der  Str.  Ton  Syra- 
CU»  n.  Agrigent ; j.  Fano  n.  Reich. 

Refugium  Chalis,  Itin.  95.;  Ort 
in  Sicilien  auf  derselben  Str. , zw.  Flin- 
tae  0.  Flagia  Calvinionin,  an  der  Mdg.  des 
heut.  Fl.  Maofria. 

Reganaahurch,  Reganeahurch, 
Rege  neapur g ^ Raineaburgum^ 

Ranaabona^  Ratiabona  etc.;  s.  Au- 
gnnfa  Tiberii. 

Reganum.,  Geogr.  Rav.;  der  Regen- 
Fl.  in  Baiern. 

Regia,  Flin.  111,  3.;  O.  in  llispania 
Baetica. 

Regia]  Prjyia,  Ptol.;  St.  im  Innern 
▼on  Hibernia,  wahrncheinl  am  Culmore- 
Fl. , in  der  Gcg.  von  Omagh.  — Eine 
2te  St.  dienen  Xamens,  in  demnelbcn  Lande, 
lag  dstl.  von  der  Sligo-Bny,  in  der  Gcg. 
von  Driimaharc. 

Regiana,  Itin.  Ant.  415.;  Regina, 
Geogr.  Rav.;  St.  in  Ilinpania  Baetica, 
zw.  dem  Anas  u.  Baetis;  j,  Ulla  de 
Rcyna. 

Regianum , Rhe^ianum,  Pr^yia- 
yov,  Ftol  ; M'ahrncheinl.  g.  a.  Aiignnta 
Moeniac  n.  Männert ; j.  tjxcisum,  n.  Reich. 

Regias,  Rhegiaa,  Prjyias,  Re- 
gia, Ftol.;  St.  in  Cyrrliestirn. 

Regiatca,  Flin.  111,  16.;  Volkcrsch. 
ln  Italien,  in  der  Regio  octava. 

Reg illum,  Llv.  II,  16.;  Dionys. 
Ilnl.  V. ; St.  im  Lunde  der  Sabiner. 

Re gillua  lac.,  Liv.  II,  19,  20.;  kl. 
See  in  Latium,  an  der  Via  Lavicana,  bey 
welchem  die  Römer  einen  Sieg  über  die 
Lateiner  erforhten  (258  n.  £.  R.);  j. 
Laghetto,  n.  Reich. 

^Regina;  n.  Reglana. 

' Regina-,  s.  a.  Erginus. 

Regina  castra;  g.  Augtista  Tibo- 
rii. 

Reginca-,  s.  a.  Argenis. 

Regio,  Itin.  Ilierog.  510.;  Tab.Feut. ; 
Flecken  in  der  Xulic  der  Propontin  mit  e, 
Landungsplätze;  j.  Kontschuk  Taoheki- 
fieach. 

Regio  atr ata,  Procop.  Fers.  II,  1. ; 
e.  Gcg.  in  der  Frov.  Fdhnyrenc,  südl. 
von  Pulroyra. 

Regia,  Itin.  Marit.;  Regia  villa. 


PaytaovilXa,  Strabo  V.;  früher  Sl^  e. 
pelavgischen  Fürgten,  später  nur  e.  Lan- 
dungsplatz in  Etrurien,  sudl.  von  Fiora. 

Regiatua , Itin.  Hicros.  601.;  Rhae-- 
destua;  s.  Bisanthe. 

Regium;  s.  o.  Au^usta  Tiberii. 

Regium  ';  s.  Rhcgiiim. 

Regium  - Fl, s,  Armacalcs. 

Regium  Lepidi  u.  Lepidam;  s. 
Rhegiiim. 

Rcgni,  Rhegni,  Pijyvoi,  Ftol.'; 
Völkersch.  in  Britanqia,  im  heut.  Sur- 
rey  u.  Sussex.  Die  einzige  St. , die  Ftol, 
in  ihrem  Gebiete  anfülirt,  ist  Nocomagus. 
viell.  aber  war  auch 

Regnum,  Itin.  Ant.  417.,  an  der 
Südkiiste,  am  Avon,  in  ilirem  Gebiete; 
j.  Ringwood. 

Regulbium,  Not.  Imp.;  St.  in  Bfi- 
tannia,  an  der  Küste  der  Sachsen ; j.  Re- 
culver, 

Rehimena,  Aram.  Marc.  X%V,  7.; 
Prov.  in  Persien,  jenscit  des  Tigris. 

Reiensium  civitaa,  Reji  Apol- 
linares]  e.  Albcce. 

Rekem,  Jo«.  Will,  27, ; St.  im  Stam- 
me Beiyamin.  — Auch  s.  a.  Petra. 

Remana  civitas , Pertz  I,  473. ; t. 
a.  Civitas  Remorum. 

Rcmcaiana-,  s.  Remisiana. 

Rcmi , Rh em  i , Prjuoi , Caesar.  II, 
3.  5.;  Tue.  Hist.  IV,  67.;  Flin.  IV,  17.; 
Ftol.;  e.  belgische  Völkersch.,  zunächst 
an  Gallien  anstofsend,  au  der  .Marne,  die 
ihre  Südgr.  bildete;  die  .\ordgr,  war  detr 
Fl.  .Vxonu  (Aisne).  Ihre  Hptst.  war 

Rcmi,  Amin.  Marc.'  XV,  27.;  Form 
I,  93.  99.  etc. ; Remo,  a.  Mzen  j e.  Ci- 
TÜas  Remorum. 

Remisiana,  Itin.  Ant.  185.;  Rot 
m ans ian  a,  Itin.  llieros.;  Remesia- 
na,  Ilierocl.  654.;  Romesiana  u.  Ru- 
misiana,  Tab.  Peut.;  St.  in  Dacien, 
M"ldö^tl.-voa  Xaissus;  j.  Mustapha-Pa- 
lanka. 

Rcsaena,  Paoaiva,  Resaina, 
Ressaina,  Tab.  Feilt.;  Rhesina, 
Steph.  Byz.  574.;  R asin,  Not.  Imp.; 
0.  aui  Cbaboras  im  nörül.  Mesopotamien; 
j.  Ras  cl  ain. 

Rcaapha,  Ftol.;  Tab.  Pent. ; St.  in 
der  gyr.  Frov.  Chalybonitis ; bey  .Abulfeda« 
Rosaafat;  j.  Arsoffa. 

Rcsinum,  Tab.  Feut.;  s.  Rhezon. 

Rcsiatus,  Flin.  IV, 11.;  Rcaistum, 
Rill,  Ant  176. ; s.  Bisauthe, 

Restitula  Julia;  s.  Julia  rcstit. 

Retina,  Flin.  Ep.  M,  16.;  e,^  Flek- 
ken  in  Campanien,  östl.  von  Fortici,  an 
der  Küste;  j.  Reaina. 

ß ßtifvinnm , nach  dem  bc^  Flm 
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XIX,  1,  Torkommonden  A^,  RefoTlnallna, 
e.  O.  in  Gallia  Cisalpina,  zw.  dem  TicU 
nU0  11.  Padus;  j.  Hetovino. 

Reudigni ^Tnc.  G.  40, ; e.  deutssches 
Volk,  am  Ö8tl.  Elbiifer,  \on  der  Grenze 
de«  Ilerzogth.  Lauenbur"'  bis  zur  Mda;. 
der  Havel,  n.  Wilh.;  Ucicli.  findet  «le 
bey  Rendsburg'  u.  um  die  Eydcr. 

Reunia,  Paul.  Diac.  VI,  51.;  fester 
'Platz  in  Venetia,  bey  St.  Daniele;  j,  Ra- 
gogna. 

Rhä,  Puj  Mela  Hl,  5.;  Ptol. ; gr. 
Fl.  in  Sannatia  Asiatica,  j.  die  tTolga, 
entsteht  aus  2 Qucllfll.  (Wolga  u.  Kiuiia) 
u.  fallt  in  das  caspischc  Meer ; bey  dem 
Byz.  heUst  er  Atel,  Atbel. 

Rhaabeniy  Paaßrjvoij  Ptol.;  V61- 
kcrsch.  im  wüsten  Arabien,  südl.  Ton  den 
Agubeni. 

Rhah ana,  Ptol.;  St.  in  Indien,  am 
Fl,  Ambastus;  j.  Tavay. 

Rhab  anitac;  s.  a.  Kabanitae. 

Rh  ab  d ium y Procop.  Pers.  H,  19.; 
de  Aedif.  II,  4 . ; in  einer  gebirgigen  aber 
fruchtbaren  Gegend  in  Me.sopotamien, 
Im  Geb.  Masiiis,  nordostl.  von  Nisibis; 
die  Umgegend  liicfs  Rüinanoniiu  ager. 

Rhabiiy  Paßioiy  Ptol.;  Volk  iiu  In- 
nern von  Libyen. 

^RhaboUy  Paßoav y Ptol.;  Fl.  in  Da- 
cien,  vielt  «.  a.  Sargelia -Fl.  de«  Dio 
Cass.;  j,  der  Syl-Fl. 

Rhac  alaniy  PcmaXavoiy  Ptol. ; ' Volk 
in  Sannatia  Europaea,  zw.  den  Aniaxobii 
Q.  Hoxolani.  ^ 

RhacataCy  Poxcfrai,  Ptol.;  e.  germa- 
nisches Volk  um  die  Donau,  in  der  \acli- 
barsch,  der  Teracatriae. 

RhadatOy  Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Aethiopien,  an  der  Grenze  von  Aegypten, 
deren  Einw.  eine  goldene  Katze  göttlich 
verehrten. 

Rhaebay  Patßa,  Raeba,  RebOy 
Ptol.;  St.  iin  Innern  von llibernia,  westl. 
von  der  St.  Eblana,  bey  der  heut.  St. 
Belturbcty  od.  an  den  südt  Ufern  des 
Loiigh  Hearn. 

Rhacdtty  PaidcCy  Ptol.;  St  im  glück- 
lichen Arabien,  zw.  Arac  Regiae  ii.  Roe- 
num. 

Rhaedestus;  s.  Bisanthe. 

RhacplutaCy  PatnXovTaiy  Ptol.; 
Volk  in  Arnchosia. 

RhaesenUy  Patßevce y Ptol.;  St.  in 
Mesopotamien. 

Rha  etheniy  Pcu&r}voty  Ptol.;  Volk 
in  den  Gebb.  von  Arhbia  Petrjiea. 

Rhactiy  Ractiy  Rhetiy  Pctiroty 

Sirabo  IV.;  Dio  Cass.  LIV,  22.;  Täv.  V, 
38.;  Polyb.  XWIV,  10.;  Plin.  III,  24.; 
Ptol. ; Steph.  Byz.  572. ; Volk , von  den 


Ältesten  Bewohnern  Italiens  entsprangen, 
gewöhnt  für  einen  Zweig  der  Tiiscier 
gehalten,  richtif^r  c.  Zweig  der  Onibrt- 
cer.  Die  Rhaeti,  im  eigentlichen  Sinne, 
wohnten  am  südt  Abhange  der  Alpen,  vom 
B.  Adula  bis  gegen  die  jtilischen  Alpen, 
in  einem  Theile  der  Schweiz,  in  Bünden, 
Tyrol,  bis  an  die  Berge  von  Karnthen  u, 
Crain.  Einen  zweyten  Ilptstamm  diese« 
Volks  nannte  man  Vindelices,  s.  d.  W.  — j 
Einzelne  rhaetische  Völkersch.  waren: 
Lipontii,  Nontuates,  Suanitao,  Vibemi 
u.  a.  ' 

Rhaetitty  Putricty  Tac.  Ann.  1,  44.;  ^ 

Hi.st.  I,  1;  111,  5.;  Plin.  III,  19.;  Ptot; 
liliaetien  als  Prov.  hatte  eine  geringere 
Ausdehnung,  als  die  Wohnsitze  der  Rhaeti; 
es  bcgriir  ursprüngt  das  venetianische 
Gebiet,  Graubüitden  u.  das  italienische 
Tyrol,  vom  Drusiis  den  Röinefn  gewon- 
nen; späterhin,  im  2ten  Jahrh. , bildete 
es  mit  Vindelicien  zusammen  eine  Prov., 
auf  der  Wests,  durch  eine  Linie  von  den 
Quellen  der  Donau  bis  an  den  St.  Gott- 
liards-B. , auf  der  Süds,  durch  die  höch- 
sten Alpen,  vom  Adula-B.  bis  zum  Ocra« 

B. , auf  der  Osts,  durch  den  Inn,  auf  der 
Nords,  durch  die  Donau  begrenzt.  ln 
diesem  Sinne  also  umfafste  Uhaetien: 
Schwaben  ii.  Baiern  uuterhulb  der  Do- 
Wu , ein  Stück  von  Salzburg,  von  der 
Schweiz,  Graubündeu  u.  die  nördi.  Hälfte 
von  Tyrol,  Der  üstl.  Tlicil  dieses  Land- 
str.  hiefs  Rhaetia  prima y der  westL 
Rhaetia  sccunduy  zw.  welchen  der 
Lech  die  Grenze  gebildet  zu  habt« 
scheint.  Im  5ten  Juhrh.  ging  tlhactien 
samt  Noricum  ganz  für  das  roinischo 
Reich  verloren  u.  Aleiiiaunen  u.  Sueven 
wurden  Herren  de«  ganzen  Rtüchs,  bi« 
gegen  den  Inn.  Während  Theodtirich 
über  die  Gothen  herrschte,  stand  Rhae- 
tien,  mit  einem  Theil  von  Noricum,  un- 
ter seiner  Herrschaft  u.  hatte  einen  eige- 
nen Dux  (Rhctiariim,  Cassiod.  I,  11;  IV, 

4)  ; nach  seinem  Tode  aber  setzten  sich  | 
allmähli^  mehrere  deutsche  Volker  in  ' 
den  Besitz  diese«  Landstrichs.  Vcrgl. 
Männert  111,  517.  668.  u.  s.  w. ; Wersebe 
2(Mi— 289. 

Rhactinum;  s.  Ratnncum. 

Rhdgac'y  8.  a.  Rugianc.  , 

RhagCy  Payriy  Ptol.;  St.  der  Cori- 
taner  in  Britannien. 

Rhagitty  Pof}'f£or,  Ptol.;  St.  in  Baby- 
lonien, zw.  Jamha  u.  Chiriphe. 

Rhagiana;  s.  Ragiane. 

RhamanitaCy  ManitaCy  Straho, 
Volk  im  glückt.  Arabien,  vicil.  dio  Ra- 
bnnitao  de«  Ptol. 

Rbamhaciy  PapBcuoty  Strabo;  e.St. 
der  nomadischen  Araber  um  den  Euphrat. 
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Rhenus, 


Phamidavaj  Pafudceva,  Ftol.;  St. 
in  Dacien,  zw.  Comidava  u.  Plrum. 

Bhamnci,  Fiin.  VI,  28.;  Volk  im 
glückl.  Arabien. 

Rhamnus f untis,  Pafivovg,  Strabo 
IX.;  Pau8.  I,  33.;  Mcla  II,  3.;  Plin.  IV, 
7. ; Steph.  Byz.  573. ; Flocken  in  Attic^ 
zura  aeantischen  Stamme  gehörig;;  j. 
Tauro  Castro, 

Rhamnus y Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  St. 
in  Greta,  n.  Ptol.  mit  einem  Hafen,  n. 
Plin.  im  Innern. 

Rhandae,  Pav8ai,  PtoL;  Volk  in 
Drangiana. 

Rhandamarcottay  Pav8a^aqy.oxray 
Ptol.;  St.  in  Indien  aufscrhalb  de«  Gan- 
g;es,  die  d’Anville  am  rechten  Ufer  dc8 
Fl.  Brachmanus  sucht. 

itA dtp na,  Plin.  V'^,  18.;  Rhapha- 
neaCy  Paepavhaty  Ptol.;  Steph,  Byz. 
573. ; St.  in  der  syr.  Ldsch.  Casdiotis,  zw. 
Fpiphania  u.  Antaradiia. 

Rap  hahCy  es;  s.  Apamia  (\Icdiae).  . 

Rhapheuy  Plin.  V,  13.;  Rhaphia; 
e.  Raphia. 

Rhatomagus y Patopccyog;  8. a.  Ra- 
tomagus;  8.  Angustoiuagus. 

Rhatostatliybius;  8.  Ratostathy- 
hins. 

\ Rhaucu  s;  s.  Rauens. 

Rhaurarisy  Pavqaqig , Strabo  IV. ; 
a.  a.  Arauris. 

Rhausiumy  Pavaiavy  Const.  Por- 
phjTOg.  Cedren. ; Risinum  y Piaivovy 
Ptol.;  y4d  Rizioy  Tab.  Petit.;  St.  in 
Dalmatien,  zw.  Dalluntuin  u.  Leiisinium, 
vahrscheinl.  j.  Ragusa. 

Rkazunday  P«^ovr5a,  Ptol. ; St.  im 
Innern  von  Medien,  zm*.  Sanais  n.  Veneca. 

Rheay  Pr]a;  St.  in  Margiana. 

Rhcba;  s.^Rliaeba 

Rhebasy  'Pr^ßagy  Orpheus, v.  711.; 
Apollon.  Rhod.  II,  v.  (i52. ; Scyl.  in  Huds, ' 
G.  M.  I,  34.;  Plin.  Vl,  1.;  auch  Rhc- 
suSy  Plin.;  kl.  Fl.  an  der  Küste  des  Pon- 
tii8  Enxinus,  östl.  von  den  cyanischen 
Ins. , auf  derasiat.  Seite,  durch  die  Argo- 
nautenfahrt  berülmit,*' j.  Riwa. 

Rhedoncs;  s.  Redones. 

Rhegannay  Hebers,  des  Ptol.  Bc^ 
gannay  Brjyavvcc,  im  Texte.  St.  im 
wüsten  Arabien. 

Rhegianum;  s.  Regii|num. 

Rhegiasy  s.  Regias. 

Rheginorum  coiumna-y  s.  Co^ 
Inmna  U. 

Rhe ginum  prom.y  Arist.  Mirab, 
aase. ; \ orgeb.  an  der  südlichsten  Spitze 
▼on  Italien , etwas  nordwe.'^tl.  von  dem 
e'cil.  Vorgeb.  Pclornm  od.  Pclorius.  An 
dem  änfsereten  Kndc  des  Vorgeb.  war 
der  Felsen  Sryllaeon,  s.  d.  W. 


Rhegtum . PrjyioVy  Regiumy  Ho- 
rod.  I,  176.  177.;  Thuc.  III,  86.;  Scyl. 
in  Huds.  G.  M.  I,  4.;  Strabo  VI.;  Diod. 
IV,  85;  XIV,  8;  103.  etc.;  Polvb.  I,  7.; 
Liv.  XXIV,  1;  XXXI,  29.  3l.;‘Mela  II, 
4.;  Plin.  111,  5.;  Itüi.  Ant.  490.  491.; 
RccinoHy  Red  Oll  u.  altern  Mzen, 
PriyivogvL.  neuern  Mzen;  St.  in  Bmttiuiu, 
an  der  Meerenge  von  Sicilien,  von  griech. 
Auswanderern  gegründet,  wurde  bald 
reich  u.  mächtig.  Dionys  d.  alt. , Tyrann 
von  Syracus,  eroberte  nach  einer  langen 
Belagerung  die  St.,  die  nur  erst  unter 
Dionys  d.  jüng.  wieder  frey  wurde;  al- 
lein die  Zeit  der  ülüthe  war  vorülier. 
Die  Rhcgtniy  (lAv.  XXIII,  30;  XXVI,  42.; 
Tac.  Ami.  1,  33.;  Rcci  a.  altern  Mzen, 
Prjyivcov  a.  neuern  Mzen)  kamen  unter 
Roiii.s  Oberherrschaft  n.  ihre  St.  litt  be- 
sonders in  den  pnnischen  Kriegen,  im 
Kriege  zw.  Marius  n.  Sylla,  durch  Erd- 
beben u.  Ueberschwciuinungen , so  dafs 
Caesar  genöthigt  war,  sie  wieder  herzn- 
stellen , daher  Rhegitim  Jttlii.  Seit 
jener  Zeit  war  u.  blieb  Rhegium  eine 
mittelniäfsige  St. , wie  sie  es  noch  jetzt 
unter  dem  Xaiuen  Reggio  ist.  — 

Rhegium  Lepidiy  Lepidum  od. 
Lepidiuniy  Tac.  Hist.  11,  50.;  Prjyiov 
Asniöiov y Ptol,;  Civitas  Regium, 
Itin.  Ant.  99.;  Itin.  Hicros.  616.;  Forum 
Lepidiy  Festus;  e.  alter  bojischcrFlek- 
ken,  späterhin  St.,  in  Gallia  Cisaipinn, 
an  der  aetiiilisclien  Strafse,  zw.  Tanne- 
tuin  n.  Miitina;  j.  Reggio,  — Einw.  iie- 
gienscs. 

Rhcgma,  atisy  Peypcc,  Ptol. ; PtjypUy 
Steph.  Byz.  57.5.;  Su  am  arab.  Mbsen, 
östl.  vom  Fl.  Lar;  wahrscheinl.  Raaiua, 
Psyficc  LXX,  bey  Ezcch.  XX\11,  22.,  s. 
d.  W. 

Rhe gmuy  Strabo  XII.;  siirapOgcr 
Bez.  an  der  Mdg.  des  Fl.  Cydnus,  wo  der 
Fl.  einen  See  bildet. 

Rhemi;  s.  Rciiii. 

Rhemnia  y Plin.  VT,  29. ; St.  inAethio- 
pien  an  der  Gr.  von  Aegypten. 

Rhene  y PrjVrj  y Scyl.  in  Huds.  G.  M. 
I,  22.;  Plin.  IV,  12  ; Steph.  Byz.  575.; 
Renisy  Prjvig,  Steph.  Byz.;  Rheuiuy 
PrjViiay  Her»)d.  VI,  97.;  Tliuc.  111,  13.; 
Strabo  X.;  der  cycladischcn  Inseln, 
wei«tl,  von  Delos,  nur  durch  eine  Meer- 
enge getrennt,  u.  zu  dieser  Ins.  gehörig; 
nach  einer  Verfügung  der  Athenienser 
mnfsten  alle  Todten  von  Delos  auf  die- 
ser Ins.  begraben  werden,  Sic  war  sclioa 
zu  Strabo’sZcit  unbewohnt,  wie  noch  j. , 
wo  sie  Grofs- Delos  heilst. 

Rhenus y P/jvog,  Strabo  IV.;  Cacs.  B. 
G.  IV,  20. ; Tac.  G.  I,  28.  29;  Ann.  II,  6.; 
Hist.  11,  2<».;  Mcla  II,  5;  111,  2.;  Plin. 


Rhenus. 
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IV,  15.;  Ptol. ; Rhin  od.  Rhyn,  der 
Fl.  Rhein,  ciiUpringt  auf  den  Alpe:)  Le- 
pontioruiii,  auf  dem  B.  Adula  ^ durch- 
iliefst  den  Bodeusec,  Lanis  f enctus, 
Acronius,  Urigantinus  (s.  d,  W.)  u.  trennt 
eich,  ehe  er  nutimündet,  in  3 Ilptarnic. 
Der  wotlicliste  erhielt  den  Xamen  f'a- 
Jialis,  Waal,  Teranderte  aber  den  A'amen, 
naehdeiii  die  Mosa,  Maas,  bich  mit  ihr 
vereinigt  hatte,  u.  fiel  durch  eine,  einem 
Mbsen  ahnl.  Mdg.,  Helium  (b.  d.  W.), 
genannt,  in  den  Oceaii;  der  mittlere  Arm 
hehielt  beinen  Namen  ; der  öbtliehbte  tiiefb 
FlcvuSy  Flcco,  die  Mdg.  Flevum  ostium ; 
(a.  d.  W.)  j.  Zujider-See.  lieber  den  von 
Drubihi  gegrabenen  Caual  s.  Driisiaim 
fobba;  über  einen  andern,  von  Cn.  Domi- 
tius  Corbiilo  angelegt,  s.  Corlmlonib  fos- 
sa.  — Bald  nach  seinem  Ursprünge 
schied  er  Uliaetier  u.  Vindelicier  von  den 
Helvetiern,  dann  die  Germanen  von  den 
Galliern  n.  Belgiern.  — Adj.  Rhenänus. 

Rhenus;  s.  Bononiensiä  Amnis. 

Rh  erigonius,  Pfqr^yoviog,  Ptol.; 
e.  Mbsen  der  Ins.  Britannia,  zw.  den 
heyden  Vorg<‘bb.  Noyantuiii  ii.  Epidium. 

Rhvsperia,  Plin.  \ , oi. ; Ins.  an  der 
Küste  von  lonien. 

Rhesus;  e.  Rliebas. 

Rhctico  tnons.  Mein  III , 3. ; e. 
gcrmniiiscbes  Geb. , das  man  gewöhnl. 
für  das  Sicbengeb. , B(»nn  gegenüber, 
hält;  n.  Willi,  der  Gebirgsstr. vom  Sie- 
hengeb.  bis  zu  den  Quellen -der  Lahn, 
Eder  u.  Iliihr';  n.  Ileieii.  die  rhatischen 
Alpen,  od.  viell.  die  höcii&te  Spitze  der- 
selben, der  Ortlcs. 

’Rhibii,  Fißtot,  Ptol.;  c.  scythisches 
Volk  um  den  Fl.  Gxus,  denen  die  St. 
Danaba  gehörte. 

Rkidagus,  Curt.  VI,  4.;  s.  Zie- 
hens. 

Rhigia,  Piyict,  Ptol.;  St.  im  ostl. 
Thcilc  von  Hibernien,  bey  Rhacba. 

Rhigoduuum,  Piytoöovvov,  Ptol.; 
St.  der  Brignnter  in  Britannien;  zw.  Oli- 
cana  II.  Ibiislnni;  j.  wahrselieinl.  Ribble 
Chester  in  lancashirc  n,  ^lanncrt,  ih’c/i- 
mond  it.  Reich, 

Rh  imo  snli,  Plin./ VI,  7.;  Volk  in 
Sarimitia  Asiatic.a. 

Rhin  gib  er  i , Piyyißeqi,  Ptol.;  Volk 
in  Indien. 

Rh  innen , Plin.  VI,  28.;  Ins,  ander 
Ostküste  des  glückl.  Anibiens. 

Rhinocoiüra,  Pivo'Aolovqec,  Strabo 
XVI.;  Diod.  1,Ö0.;  Liv.  XLV,  11.;  Plin. 

V,  13.;  Rhino  cor  uv  a,  Pol.  V,  80.; 
Joseph.  B.  Jud.  IV.;  Ptol.;  Itiii.  Ant. 
151.;  llierocl.  72fi. ; Rinocurura,  Fi- 
voxovqovqa , Stcpli.  Byz.  5^5. ; , St.  tui 


der  Küste  des  Mittelmeercs.,  bald  za 
/Aegypten',  bald  zu  Syrien  gerechnet, 
der  wichtigste  Ort  an  der  sandigen  Küste, 
weil  er  der  Stapelplatz  für  den  arabischen 
Handel  war;  j;  El- Arisch.  — In  der  Nahe 
w ar  ein  ßergstroin , den  man  für  den 
Buch  Aegyptens  halt,  Jes.  \\V1I,  12.; 
n.  A.  war  Nahal  .Mizraiiu  die  St.  Rhino- 
eornra  selbst,  weil  die  LW  auf  diese 
Weise  übersetzen. 

Rhipaei  mo  nt  es;  s.  Ilyperborei  m. 
u.  Sarinutia  Europaea. 

Rhis,  Pig,  Scyl.  in  Hiids.  G.  I, 
82.;  betraclitl.  Nebenfl.  des  Phasis. 

Rhispia,  Piania,  PtoL;  St.  in  Ober- 
Pannonien,  zw.  Savuria  u.  Vinundria. 

Rhisus,  Plin.  IV,  9.;  St.  in  Magne- 
sia. 

Rhithymna,  Pid'vfiva,  PUA. ; Rhi- 
th ymnia,  Pid'vpvia,  Stcpli.  Byz.  575.; 
Rh  ythymna,  Plin.  IV,  12.;  St.  auf  der 
Ins.  Cretn,  mit  einer  Rhede;  j.  Rctimo, 

Rkiti,  PiizoL,  Thiic.  II,  19.;  Paus. 

I,  38.;  kll.  Salzseen  au  der  Str.  von  Athen 

II.  Eletibis. 

Rhitia,  Ptriu,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  .Maurctania  Caesariensis. 

Rh  tum,  Piov,  Time.  II,  84.  86.; 
Strahl»  VIII.;  Ptol.;  Stcpli.  Byz.  576.; 
I/rcpanum , Aqinavov , Strabo  VIll.; 
Molicrium  Rhium,  MoXly.oiov  Piov, 
Strabo  1.  c. ; Stepli.  Byz. ; 1 orgeb.  in 
Acliaia,  am  Eingang  in  den  corinthischen 
Mbsen ; gegeniiber  lag  dos  Vorgeb.  An- 
tirrliimi],  s.  d W. 

Rhium,  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der  Osts, 
der  Ins.  Corsica,  zw.  dem  Berge  Rhoe- 
tiiis  und  der  St.  L’rciuium;  j.  Capo  di 
Feno» 

Rhiusiava,  Ptovaiccova , Ptol.  ; 0, 
in  Germanien,  zw.  dem  Ober-Rheio  o. 
der  Donun,  in  der  Nähe  des  letzteren  Fl., 
U.  Willi,  der  Riesgau,  die  Riesauc  auch 
Ries,  nordöstl.  vouNördllngca;  n.  Reich, 
Rufsheim, 

R liizacum;  s.  Rhizus. 

Rhizana;  s.  Rhizon. 

Rhizinium;  $.  Rhizon. 

Jthizius,  Pi^tog,  Arrian.  Pcripl.  P. 
E.  in  lliids.  G.  M.  I,  7.;  Tah.  Peut.;  Fl. 
in  Colchls,  der  >^  cstl.  vom  Vorgeb.  Athe- 
nac  in  dcnPoiitus  Euxiiius  mündet ; vergl, 
Khizus. 

Rhizon,  Pi^cov,  Scvl.  in  lluds.  G. 
M.  1,  9.;  Polyb.  H,  iL;  Strabo  VH.; 
Rhizinium,  Plin.  111, 22.;  Rhizana, 
Pi^ccva,  Ptol.;  Resinum,  Tah.  PeuL; 
ulte  feste  St.  in  lllyricn,  am  Fi.  Rhizon, 
od.  richtiger  an  eiiicin  schmalen,  tiefeu 
Mbsen,  welchen  Strabo  den  rhizaci- 
echen,  Pl^ulcov  xoizrog,  Ptol.  den  rhi- 
tonischen  nengt;  jj,  Busen  t’on  Catta- 
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ro.  Im  innorstcn  Winkel  des  Busens  liegt 
nochj.  die  St.  Uisajio. 

Rhizus^  Pi^ovg,  Ptol.  ; später  Rhi- 
sacum,  Pi^aiov  ^ llarcnort  am  Pontiis 
Euxintis,  den  Ptol.  an  der  Stelle  des  Fl. 
Khizliis  nennt,  wurde  ^Procop.  Gotli.  IV, 

2.)  durch  Justinian  zu  einer  bedeutenden 
Festung  gemacht,  an  der  Grenze  des  Ge- 
biets von  Trapezus;  j.  Rizeh  od.  Irrisch, 

Rhizus,  Pi^cvg,  Strahn  1\.;  Steph. 
Byz.  575. ; St.  in  Thossalicn,  in  der  Land- 
schaft Magnesia. 

Rho  alt,  Plin.  V,  24.;  Volk  an  der 
Grenze  von  Mesopotamien. 

Rhoara,  Pou^a,  Ptol,;  St,  in  Par- 
tbien, zw.  Caripracu  u.  Semina. 

Rhoas,  Plin  V,  29.;  alter  Xame  von 
liaodicea,  s.  d.  W. 

Rhoas,  Plin.  VI,  4.;  Fl.  in  Colchis, 

Rhobasci , Poßaoxoi,  Ptol.;  e.  scy- 
4hisches  Volk  um  die  üstl.  Quellen  des  Fi. 
Kha. 

Rhohodunum,  PoßoSovvov,  Ptol.; 
p.  Lburodiinum;  j.  n.  Willi.  Ilradisch, 
am  Fl.  .March ; n.  Ueich.  Rrünn. 

Rhoda,  Liv.  XXXIV,  8.;  .Mein  II, 

6. ; Rhodos,  Poöog,  Strahu  III. ; Rhor- 
de,  PoÖT],  Steph. Byz.;  St.  der  indigetes 
in  Hispania  Turraconensis ; j.  Rosas.  — 
Finw.  a.  Mzen  PoÖt}T(üv, 

Rhöda,  Plin.  111,  4.;  Rhodanusia, 
S^mnus  Ch.  in  Iluds.  G.  M.  II , 13. ; 
Pfiaiizst.  der  Massilier  am  Uhodanus, 
in  Gallia  iVarhonensis ; viell.  s.  a,  Arcla- 
tc.  — Einw.  a.  Mzen  PoÖtjtüiv. 

Rhöddnus , PoSavog , Polyh,  III, 

41.;  Strabo  IV.;  Liv.  XXI,  21.;  Tac. 
^nn.  Xlll,  53.;  Mela  II,  5;  111,  3.; 
Plin.  II,  103;  III,  4.;  Itin.  Ant.  507.508,; 
Eridanus,  Appian.Fl,  /t/tonc  in  Gallien, 
entipr.  in  den  höchsten  Alpen,  dnrchfliel'st 
den  Lenianiisscc  ii. fällt  durch 3 .Mdgen : o s 
His  paniense (Gras  ]\euf),  os  M ctap  i- 
num  (Gras  d’ Argon)  u.  os  Massaliot  i- 
cum  (Gras  St.  Anne  ii.  Grand  Gras)  ins 
Meer.  Der  sudwestl.  Ilptarm  (Ic  petit 
Rhone)  hiefs  beV  den  .Alten  Libyca. 

Rhod  auus  ; jXebenil.  der  Weichsel; 
p.  a.  Cridanus. 

Rhodanusia ; s.  Rhoda. 

Rhode;  s.  Rhoda. 

Rhode,  Plin.  IV,  12.;  Fl.  in  Sarma- 
tia  Eiiropaca,  fällt  in  den  sagari^chen 
Mhsen,  westl.  vom  Axiaces-Fl. ; wahr- 
flcheinl.  der  Fl.  Sagaros,  Ovid.  Pont. 
rV. ; Ep.  X,  V.  47. ; j.  Sarigol. 

Rhodia,  Podia,  Ptol;  Steph.  Byz. 
577.;  Rhodiopolis,  Plin.  A',  27.;  St. 
in  Lycien , im  Geb. , in  der  ]\ähe  von 
Corydnlia. 

Rkodii;  s.  Rhodus  u.  Dodanim, 


Rhodus. 

Rhodius,  Poöiog,  Iloni.  II.  XX,  215.; 
Strabo  Xlll. ; a.  Mzen  von  Dardaiius; 
D ardanus,  II  csych.;  Fl.  in  Troas, 
nöi'dl.  von  der  Landspitze  Dardanis ; schon 
Plinius  V,  30  suchte  ihn  vergeblich. 

R h Ö d ö p c , Poöojn],  I lerod.  IV,  49. ; 
Mehl  II,  1;  Pol^h.  \X\IV,  10.;  Plin. 
IV,  1.  10.;  Amuilan  Marc.  XXI,  10.; 
Geb.  in  Thrncien , trennt  sich  vom  Sco- 
iiiius-Geb.  ab  nach  Osten,  auf  der  rechten 
Seite  des  Fl.  Xestus  his  fast  zur  Md^. 
dieses  Fl.  in  das  ägäischc  .Meer;  docli 
ziehen  SeitenzMeige  noch  weiter  gegen 
O.  hin  bis  zum  Hebrus.  Bey  seiner 
Trennung  vom  Scomius  ist  er  um  höch- 
sten, Aveiicr  hin  fällt  er  etwas  ab,  über- 
all aber  ist  er  gut  bewaldet;  j.  Despoto 
od.  Despoti  Rag, 

Rhodopolis,  PodonoXig,  Procop.  G. 

IV,  13.;  St.  in  Colchis,  in  der  ATihc  von 
Iberien,  an  der  rechten  Seite  des  Phasis. 

Rkodumna,  Podnvpvct , Ptol.;  St. 
der  Segusinncr  in  Gallia  Lugdunensis. 

Rho  duntia,  PoÖovvvia,  Strabo  IX. ; 
Steph.  Byz.  577  ; Gegend  od.  Castell  um 
den  *0010,  zunächst  an  Ilcraclea;  nach 
Liv.  XXXVI,  16.  war  cs  der  Xame  einer 
Spitze  des  Oeta.  , ^ 

Rhödüs,  Podog,  vergl.  Macaria.  Die 
ältesten  Einw,  der  Ins.  Uhodiis,  da  gele- 
gen, wo  das  ägäisehe  Meer  von  dem  östl. 
Theile  des  Mittelinccres  sich  scheidet, 
waren  die  Tc  Ichincs,  TüX^ivfg  (Diod. 

V,  55. , Strabo  XIA^) , welche  aus  Cretn 
gekommen  seyn  sollen,  u.  von  denen  die 
Ins.  auch  den"  X.  Tclchinis,  Tflxivig, 
erhielt.  Sie  ging<'n  zum  gröfsten  Theile 
hey  einer  Lebcrschweinmnng  zn  Grunde 
od.  wunderten  ans,  ii.  Spröftiliiige  des 
Sonnengottes,  liefiades,  Erfinder  der 
Astrologie,  der  SrhifTerknnst  n.  s.  w.  und 
Lelirer  dcr  Aegypter  in  diesen  Kenntnis- 
sen, thcilten  sich  nun  in  den  Besitz  die- 
ser Insel,  auf  welcher  sich  Jetzt  auch 
Phocnicier  u.  Cretenser  nicderliefson. 
Später  erhielten  die  Einw.  den  allgemei- 
nen X.  Rhodii,  Pobiot,  trieben  llandcl 
u.  Schiffahrt,  doch  ohne  sich  ansznzcich- 
uoii , his  die  3 Städte  der  Ins,,  Ltindus, 
Julysus  ii.  Cumirus,  sich  vereinigten,  eine 
geuiolnschaftl.  St.  Rhodus,  am  nördl. 
Theile  der  Insel,  u.  einen  gemeinschafil. 
Staat  gründeten.  Während  Alexanders 
Ilerrsclialt  beugte  sich  auch  diese  Ins. 
nnter  das  inacedonische  Joch,  machte  sich 
aber  nach  seinem  Tode  frey,  blich  cs  ii. 
blühte,  mit  Klugheit  u.  Umsicht  regiert, 
lange  Zeit,  ii.  erhielt  selbst  v<m  den  Rör 
mern  Carien  u.  Lycien,  Bald  aber  erre- 
gen sie  das  Mifstniucu  der  übermächtigen 

’ Römer,  verlieren  ihre  Besitzung  in  Klcin- 
Aslen  u.  durch  Vespasian  die  Frcyheit  u. 
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daa  Recht,  aich  nach  eigenen  Gesetzen 
regieren  zu  dürfen.  Die  Dptst.  der  Iiid. 
ist  nun  die  llaiiptst.  der  zu  einer  röiii. 
Provinz  vereinigten  Küsten -Inseln  und 
Rhodus  theiite  von  jetzt  an  das  Schicksal 
des  römischen  Ucichs.  Krst  im  Mittel- 
alter  erhielt  sic  wieder  einige  Wichtigkeit, 
lin  J.  (151  hemüchtigte  sich  der  ('halif 
Muavia  derselben;  sie  kam  aber  durch  die 
Kreuzzüge  wieder  in  die  Hiinde  der  Chri- 
sten u.  wurde  1309  den  Johannitern  über- 
geben, welche  sie  erst  im  Jahre  1522 
nicht  länger  gegen  die  Angrille  des  Sul- 
tans Soliiuan  behaupten  konnten  u.  nach 
Malta  zogen.  Die  llptst  der  Ins.,  noch 
j.  Rhodus  genant,  war  die  schon  erwähnte 
St. 

Rhodus,  PoSog,  Strabo  \IV. ; Diod. 
XIX,  55.;  an  der  nordöstl.  Seite  der  Ins. 
amphithcatralisch  erbaut,  init2llaren.  Der 
kleinere  nur  war  vollkommen  sicher  und 
befestigt;  an  seinem  Lingangestand  der 
bcrühiiitc,  der  Sonne  geweihte  Colofs, 
eins  der  7 Wunderwerke  der  Welt.  Er 
hatte  nur  7G  Jahre  gestanden,  als  ein  Erd- 
beben ihn  umstürzte,  lag*  894  Jahre,  noch 
ein  Gegenstand  der  BcMunderung,  bis 
der  Chulif  Moavia,  nach  der  Eroberung 
Ton  Rhodus,  ihn  au  einen  Juden  ver- 
kaufte, der  900  Ivameele  mit  dem  Erz  der 
Statue  beladen  haben  soll.  Noch  jetzt 
besteht  die  St.  Rhodus  als  llptst.  der  Ins. 
und  ist  wichtig  wegen  ihres  Scliillhanes, 
zu  welchem  Hchute  das  rliodiser  Holz 
als  besonders  tauglich  geachtet  wird. 

Rhotlussa,  Pl^n.  V,  51.;  Ins  zw. 
' der  Ins.  Rhodus  u.  dem  Gebiete  der  Ins. 
auf  Cariens  Küste,  zunächst  an  Caiinus. 

Rhodussae , Piin.  V,  52.;  2 Ins.  in 
der  Propontis. 

Rhoe,  PoT],  Arrian  Peripl,  P.  E.  in 
Huds.  G.  M.  I,  13  ; Fl.  in  Billiy- 
nien,  der  20  Stad,  vom  liafcn  Calpc  in 
den  Poutus  Euxinus  fällt;  j.  Kirpe,  n. 
Reich. 

Rhoedias,  PUn.  IV,  10. ; Fl.  in  Ma- 
cedonien. 

Rhoctcum , Rhodium,  Poizsiov, 
Ilerod.  VII,  43.;  Scvl.  in  Ilnds.  G.  M.  I, 
35.;  Strabo  XIII  ;‘l/iv.  XXXVII,  37.; 
Mehl  I,  18.;  Plin.  V,  30t;  Steph.  Ryz. 
577.;  St.  u.  \ orgeb.  in  'I'roas  am  llel- 
lesptmt;  auf  dem  letztem  zeigte  man  das 
Grab  des  Ajax. 

Rhogc,  Pcoyr},  Plin.  V,  31  ; Steph. 
Byz.  57H. ; Rope,  Pom],  Peripl.;  Ins. 
an  der  Küste  von  livcien. 

Rho  fr  Oman  is,  Pnyopc:vtg^  Ptol. ; Fl. 
In  Per.'ien,  lallt  in  ilcii  pers.  Mbsen. 

Rhnmbitcs,  ac^  Pop  dt  r//$,  m a j nr  u . 
minor,  Strabo  XI.;  2 MbsCii  des  Palus 


Macotis,  an  der  Küste  von  Sannotia 
Asiatica,  berühmt  wegen  ihres  Reich- 
thums tm  Fischen.  Ptol.  erwähnt  sie  aht 
Flüsse. 

Rhope;  s.  Rhogc. 

Rhosolo gia,  PoaoXoyta,  PtoL;  St. 
in  Galatien,  im  Gebiete  der  Tcctosages. 

Rho  sphodüsa,  Plin.  IV,  13.;  ins. 
im  Pontus  , im  carcinitischen  Busen. 

Rhosus,  Pcoöog,  Strabo  XIV.;  Plin. 

V,  22.;  Rhossus,  Ptol.;  die  südlichste 
St.  in  Plcria,  15  Mill.  von  Scleucia,  am 
issi.'^chen  Mbsen.  — Einw.  a.  .Mzen  Pto- 
atcov.  — Nach  il»r  wurde  der  wesil,  lie- 
gende Rhossicus  scopulus,  Ptol., 
benannt,  die  Landspitze,  welche  auf  der 
SiuLeite  den  issischen  .Mbsen  schliefst; 
j.  Ilundscap  auch  B.  Totosc. 

Rhoianum,  Poxavov,  Ptol. ; Fl.  auf 
der  Osts,  der  Ins.  Corsica;  j.  Tavignano. 

RkoxÖläni;  s.  Sarmatae  u.  Sauro- 
matac. 

Rkuaccnsi,  PovaxTTVffot,  Ptol. ; Volk 
in  Sardinien,  zw.  den  Curnensii  u.  Celti- 
sani. 

Rhubon,  Povßojv,  Ptol.;  Fl.  an  der 
sarinatischen  Küste;  j.  IPindau,  bey  der 
gleichn.  St.  in  die  Ostsee  mündend,  n.  | 
Willi.,*  n.  Gosselin  d.  i\icmen. 

Rhuda,  Povdn,  Ptol.;  St.  in  Par- 
thien,  zw.  Pasacarta  u.  Simpsimida,  — 
eine  2te  St.  d.  N.  lag  in  Drangiana,  zw. 
Prophthasia  u.  liina. 

Rhu  gium,  Povyiov,  Ptol.;  St.  im 
Gebiete  der  Uhuticlier;  j.  Regenweäde 
an  der  Uega  n.  Willi.;  n.  Männert,  bey 
Camin. 

Rhun,  PoT> V,  Pausan.  I,  43.;  Flecken 
in  .Megnris,  nördl.  von  Megani. 

Rhuticlii,  PovrtxP.fio<,  Ptol.;  lolk 
auf  der  Küste  zw,  der  Oder  und  Weich- 
sel; zti  ihnen  mögen  die  Hugicr  des  Tac. 
gehört  haben. 

Rhybdus,  PvßSog,  Steph;  Byz. 578. ; 
Crisfell  auf  der  Ins.  Sicilien;  n.  Reich,  j. 
Riesi.  ' 

Rhymmtci  montes,  PvtiuLxct^  Ptol.; 
Geb.  in  Scytlücn,  innerhalb  des  Imans, 
östl.  vom  Laufe  der  Wolga,  auf  welchem 
der  Fl. 

Hhymmus , Pvppog,  Ptol.,  ent- 
springt, der  östl.  von  dem  Rlia  ausmün- 
det; walirsclieinl.  j.  Gasnri,  zw.  der 
Wolga  u.  dem  Ural.  Sein  Quellgeb. 
hetisc  j.  Ural. 

Uh  ynd acus ^ Pvv8ccy.og,  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  1,35.;  Strabo  \11.;  Polyb. 

V,  17.  ; .Mrlal,  19.;  Plin.  V,  32.;  Steph. 
Bvz.  578  ; s.  Lyens. 

Rhypae,  I^vticu  , Scyl.  in  Hnds.  G. 

Al.  I,  i*. ; Strabo  IX.;  Slei»h.  Byz.  578.; 
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ühypes,  PvTtsgj  Herod.  I,  145.;  Paus. 
VII,  6.;  eine  der  12  achriisclien  Ilundcs- 
8tädte;  ihre  Kiiincn  fanden  schon  Strabo 
u.  Paus.,  westl.  von  Aegiiim, 'entfernt 
von  der  Küste. 

Rhypar Plin.  V,  31  ; Ins.  im 
agäisclien  Meere,  in  der  Xachbarsch.  von 
Samos. 

Hhythymna;  s.  Rliithyinna. 

Hhy  tium^  Pvtiov  ^ lloiii.  11.  II,  v. 
648.;  Steph.  Byz.  518.,  wahrscheiiil.  s. 
a.  Uliit^inna. 

Ricciacujiif  Tab.  Peut. ; 0.  in  Gal> 
lia  Belgien,  im  Gebiete  der  Treviri;  j. 
liitzingen, 

Ricinat  Ptol.;  Ricna^  Plin.  IV, 
16.;  'walirschciiil.  Riduna^  Itin.  Ant. 
6(H).  3 Ins  an  der  Küste  von  Britannien. 

Ricina^  Tab.  Peut.  ,*  O.  in  liigiirien, 
dstl.  von  Genna;  j.  der  Flecken  Recco. 

Hi  ein  Tab.  Peut. ; O.  in  Picenuin, 

die  Beste  des  O.  Anden  sich  am  Fl.  Po- 
tenza,  nördl.  von  der  St.  Macerata.  — 
llinw.  Ricinenscs,  Plin.  111,  13. 

Ricii  ; s. ' Rittinin. 

Riduna;  s.  Hicina. 

Riginia;  späterer  X.  des  Erigon-Fl., 

8.  d;  W. 

Rigodulum,  Tac.  Iiist.  IV,  11.  12,; 
'O.  in  Belgien  im  Geb.  der  Treviri;  j. 
licol  an  der  Mosel,  nördl.  von  Trier. 

Rigodunuin ; s.  a.  Bhigodnnain. 

Rigomagum^  Anjiii.  Marc.  \V1,  3.; 
Tab.  Peut.;  O.  in  Germania  prima,  am 
Ufer  des  Rheins,  beym  Einil.  der  Obsin- 
ea,  südöstl.  vf»n  Cohmia  Agrippina,  im 
jLande  der  Ubier;  j.  Hhcinmagcn. 

Rigomagua,  Itin.  Ant.  341).  351.; 
Flecken  in  Gallia  Cisalpina,  zw.  Carban- 
tia  u.  Quadratae,  südl.  von  dem  heut. 
Trino. 

Rimmonj  Jos.  XIX,  1.;  Zach.  XFV*, 
10.;  St.  im  Stamme  Simeon,  16  .M.‘ südl. 
von  Elcuthcropolis.  — Auch  ein  Felsen 
bey  Gibea  führte  diesen  Xamen,  Jud. 
XX,  45. 41.  — Mit  dem  Bey^atz  M ctoafy 
St.  im  Stamme  Sebulon,  Jos.  XI \,  13. 

Hinuciy  Plin.  11',  11.;  s.  Snnici. 

Riobey  Tab.  Peut.;  Ort  in  Gallia 
liUgd.  prima,  an  der  Grenze  des  Landes 
der  Meldi  (Mct'iu.x),  südl.  von  Calagiim 
(Chailli);  n.  dMnvillej.  Orhiy  n.  Reich. 
Provins. 

Ripa  alta‘y  s.  Alta  Ripa. 

Ripaeiy  Riphaei  montes;  vergl. 
Rhipaei,  Ilyperborei  montes  u.  Saruiatia 
Euro^aca. 

Ripcpora'y  s.'Epora. 

RiphearmOy  Piln.  17,  28.;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Ripuariiy  Ribuariiy  Pertz  I,  34. 
1G5.  209.  etc.;  die  Bewohner  des  Land^ 


' Strichs  zw.  der  Lippe  ii.  Lahn ; seit  dem 
4ten  Jahrh.  liiefs  das  Land  Francia. 

Rira,  Plin.  IV,  11.;  Fl.  in  Thracienj 
j.  Kamoziky  n.  Reich. 

R isar  d ivy  Plin.  V,  1.;  Hafen  an  der 
Westk.  Libyens,  südl.  vom  Promont.  So- 
lls; j.  Saß.  . 

Risinu  m]  8,  Rhausium. 

Rittium  y s.  Bittium;  j.  Szurduky  n. 
Reich. 

Ritumagumy  Itin.  Ant.  382.;  O.  in 
Gallia  Liigdunensis  seennda,  in  der  Nähe 
von  Rotomagus  (Rouen) ; j.  Rodepanty 
n.  Reich.  Ry, 

Ritupae,  RntupiaCy  Povrovniat^ 
Ptol.;  Ad  Rituj)is  Portumy  Itin. 
Ant.  412. ; Hafen  an  Britanniens  Südost- 
küste,  von  wo  aus  die  Römer  gewölinl. 
nach  Gallien  übersetzten;  j.  Richbo- 
rough, 

Rivusy  Paul.  Diac.  V,  5.;  Flecken  in 
Venetia,  in  der  Nähe  von  A teste,  berühmt 
geworden  durch  einen  Sie^  der  Longo- 
barden  über  die  Franken;  j.  Ponte  della 
Rivaod.  Ponte  di  Ricaliy  n.  Reich. 

Rizanay  Pi^uvUy  Ptol.;  St.  in  Ge- 
drosia.  v 

Rizonitacy  Liv.  XLV , 26.;  Völkcr- 
sch.  in  lllyricn,  von  den  Römern  für 
frey  erklärt. 

Roaray  Ptol. ; St.  in  Parthien. 

Robaihuy  Xot.  Imp.;  St.  in  Pale- 
stina. 

Robodunum  y Poßodovvovy  Ptol.; 
Erasm. ; s.  Ebiirodunnni. 

Robogdiiy  Poßoyöioty  Ptol.;  Volk 
ira  nördl.  'riieile  von  llibcrnicn,  östl. 
vom  Lough  Foyle  u.  dem  Colmare-Fl. 

Robogd  ium  prom,y  PoßoyÖioVy 
Ptol.;  die  XordosUpitzc  von  lliueniicn; 
j.  Fair  Ilc.ad. 

Roboraria,  Itin.  Ant.  305.;  O.  in 
Latium,  in  einem  Gel>irgsthale,  zw.  ad 
Pietas  u.  Rum;  noch  sind  Ruinen  vor- 
handen. 

Roborctnmy  Itin.  Ant.  422.;  O.  im 
Lande  der  Callaieer  in  llispania  Tjirra- 
cunensis,  n.  Reich.  Torre  de  Moncorvc’, 
n.  Ukert  auf  dem  Berge  Roveredo. 

Robricay  Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia 
Liigdunensis  tertia,  südöstl.  von  Jnlio- 
magus  (Angers);  n.  d’Anville  Ports  de 
Longue. 

Robury  Aram.  Marc.  XXX,  3.;  kl. 
Festung  iiii  Lande  der  Rauraci,bey  Basilia 
(Basel) , walursebeiul.  in  der  Gegend  von 
llüningen  n.  Männert,  Ilocrburg  n. 
Reicli. 

Radium  y Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia 
Lngdnn.  secunda,  zw'.  Setneis  n.  Isara; 
n.  d’.Anvillc  j.  RaighCy  n.  Reich.  Rayc. 

Radamum;  s.  Rotomagus. 
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Roflumna  ^ Tlhodumnay  Ptol.; 
Tab.  Peilt;  St.  der  Scgiisianer,  in  Gallia 
Lii^diin.  prium;  j.  Uonnnc,  an  der  Loire. 

Jt  0 s^om  ane  s ^ Plol. ; Bodoni  8,, 
Proyovigy  Xrarch.  in  Ilcidtj.  G.  !V1.  1,  34.; 
n.  in  Persien,  dessen  Mdg.  einen  Ilafen 
bildete,  n.  Ncarrb. ; Mulirsch.  ist  es  der- 
selbe Fl. , den  Ptol.  Uogomancs  nennt. 

Itoma^  Pojfir}^  Seyl.  in  Hml.  G.  M. 
I,  2.;  Strabo  \.;  Dionys.  I.  II.  III. 
Ctr.;  Tac.  Ann.  1,  1.  etc.;  Liv.  I,  (»; 
in,  33.;  V,  r;5.;  VI,  32;  \XI,  80. 
ctc.;  Poivb.  I,  ß;  II,  18;  III,  ßl. 
85.  112.  *118.  etc.;  Mcla  II,  4.;  Plin. 
III,  5.  etc.;  Ptol.;  Steph.  Dyz.  578.  etc. 
etc.;  e.  ^ebeiiiicr , heiliger  Name  soll 
l’alcntin  gewesen  seyn , Plin.  HI,*  5; 
WVllI,  2.;  Ser^.  ad  Virg.  Aen.  1,  v. 
280.  D ie»e  ewige  St.  (Roma  acter- 
nOf  Amin.  Marc.  XIV,  ß.),  einst  Köni- 
gin u.  Herrscherin  der  bekannten  Welt 
(«  cp;ina  ct  Domina  orbis^  Front.), 
an  der  Tiber,  in  einiger  Fntfernnng  vom 
Meere  auf  einem  Hügel,  mons  Tarpe- 
jiis,  sjiater  Cap  it  ol  inus  ^ gelegen, 
war  früh  sehon  als  ,St.  der  .Siciili  vor- 
handen, ohne  sich  jedoch  auf  irgendeine 

Weise  anszuzeichnen.  Pehlsger  u.  Tvr- 

• *■ 

rhener  vertrieben  die  alten  Desitzer  der 
St.;  einer  ihrer  Anführer,  Sattirnns, 
machte  sie  zu  seinem  Wohnsitze  unter 
dem  Namen  Saturnia  ( Ovid.  Fast. 
VI.;  Dionys.  I.;  Plin.  111,  5.),  bis 
Evander  hierher  kam , freundlich  anf- 
genoimneii  wurde  und  ein  nenes  Städt- 
chen gründete,  nach  seiner  Vaterstadt 
Patlanti  um^  zusammengezogen  Pa- 
latium^  genannt,  so  wie  der  Hügel, 
auf  welchem  es  lag,  Vulatinu  8 m o n s. 
Durch  Verschmelzung  der  IN  rrhener  u. 
Lateiner  aus  Alba  gründete  Uomiilus 
754  od.  755  V.  dir.  einen  kleinen  Staat, 
dessen  Hptst.  Korn  blicli,  in  viereckiger 
Form  um  den  palatinischen  Berg,  be- 
sonders aiisgedeJint  am  südl.  Ufer  der 
Tiber.  Durch  das  Eindringen  des  Königs 
Tatius  mit  seinen  Sabinern  (Tac.  hist. 
XII,  24.,  Dionys,  llaf.  II.)  Avuehs  Uom 
plötzlich  ; ziim  Paiatinm  kamen  der  an- 
grenzende Coclius  mons  u.  der  Col- 
lis Qnirinalis,  früher  mons  Ago- 
nins  (Ovid.  Fast.  II,  425.)  und  an  der 
Stelle  der  Sümpfe  am  Fufse  des  capi  toli- 
ni sehen  Hügels,  entstand  d.  Forum Ro* 
maniim.  Könige  beherrschten  den  immer 
wachsenden  Staat  von* der  jetzt  schon 
ansehnlichen  Stadt  aus , befestigten  sic 
u.  der  4tc  derselben,  Anciis  Martins, 
zog  den  entferntem  Aventinua  mons 
mit  in  den  Umfang  der  St.  (Liv.  I,  32.) 
u.  legte  in  der  Tiefe,  zw.  diesem  Berge, 
dem  palatinischen  u.  coclischen, 


Circus  maximns  an.  Xene  Vcrgröfscrung 
der, St.  unter  Scrviiis  Ttilliiis,  durch  2S 
andere  Hügel,  den  Collis  V iminalit 
n.  Fisquilinus  (Li>'.  I,  44.).  Diefs 
blieb  von  jetzt  an  der  L’mratig  der  cigrntl. 
St.  Uom , die  Servius  mit  Mauern  ura- 
schlofs,  da,  avo  sic  zav.  den  Ilügelu  norh 
offen  Avar;  aber  sie  Avnchstaufserhalb  der 
Mauern  z«  einer  immer  beträchllicbcm 
GröfsC.  Jenscit  der  l'iber  Avar  das  schon 
lange  hoAvohnte  J aniculum  ^ auf  dem 
Janicu  ln  s mo7is  crlmnt,  u.  durch  den 
Pons  Siihlicius  mit  der  cigontl.  St.  ver- 
bunden; doch  Ai'ird' der  genannte  Berg 
nicht  mit  zu  Roms  Hügeln  gercclmet, 
so  wenig,  Avic  der  cbcnraMs  jenseit  der 
Tiber  gelegene  Collis  Ilorlulorum^ 
der  Citorius  Testa  ceus  ii.  f'ati- 
caii7is  (Gell.  XVI,  17.).  Der  Umfang 
der  St.  Avar  zur  Zeit  der  letzten  Könige 
ßO  Stad.  od.  Ij  geogr.  Meile.  Erst  die 
Kaiser  .Aurelian  n.  Probiis  umzogen  die 
ganze,  alhnählig  crAvaebsene  lläuscr- 
inasse  mit  einer  .Mauer,  aa eiche  man  bey 
einer  spatem  Messung  21  Mill.  od.  4^ 
geogr.  .Meilen  grofs  fand,  gleich  dem 
heilt.  Umfang  der  St.  Rom  von  13  ital. 
Meilen.  — Die  3 od.  4 Thorc  der  alten 
St.,  Portae  HomuTiac  (Plin.  HI,  5.), 
wuchsen  allmählig  zu  18  (n.  Plin.)  od. 
14  (im  ßten  Jahrb.  n.  Procop.  B.  G.  I, 
15.)  an , die  zmu  Theil  noch  jetzt  vor- 
handen sind,  Avie  die  Porta  Flamin 
nia  ( j,  /*.  Pop7iH) , die  Porta  Sula- 
riay  Porta  Colli7ia  (j.  P,  St,  A^es)^ 
Porta  PJ squili n a (j.  P.  St.  Lauren- 
iii)y  Porta  S aevia  (j.  P.  St.  Crocc), 
Porta  Asinaria  (,j.  P.  St.  Jonnnis)^ 
Porta  C ap c 71  a (j.  P.  St.  Sebastiani)^ 
Porta  Trißc.mina  (j.  P.  St.  Päuli)\ 
alle  diese  Tlioce  sind  am  linken  Ufer  def 
Tiber,  die  alten  am  rechten  Ufer  sind  we- 
niger bekannt. — 8 Brücken  führten  über 
die  Tiber;  sic  waren:  der  Pons  Mul- 
vius,  P.  Ae  Vius  (j.  St.  AngcU).  P. 
P’at  ica7iu  s , P.  P'abricius  u.  Ce- 
sttus,  P.  Janiculensis  (j.  P.  Sixti)y 
P.  Palatin  US  (j.  P.  St.  Mariae)  o. 
P.  StiblicitiSy  auf  welcher  Horaliu» 
Codes  stand,  jetzt  nicht  mehr  vorhan- 
den. — Die  St.  Avar,  nach  Aussage  römi- 
scher Sehriftsteller,  nach  der  Vertreibung 
der  Gallier,  schlecht,  ohne  Ordnung  o. 
Plan  aufgebaut,  die  Strafsen  schmiu  n» 
krumm,  die  meisten  Privatgebäude  häfs- 
licli  11.  ohne  Geschmack  (Liv.  V,  55; 
VI,  4.;  Tac.  Ann.  XV,  48.;  Sueton.  t. 
Ncronis).  Die  ältesten  noch  übrigen 
Bauwerke  sind:  die  Clnara  mavimn,  von 
Ttirqiiiniiis  Prise. , n.  das  mamertiuisebe 
Gefängnifs , von  Anens  Martins  erbaut. 
Unter  den  Kaisern  wurden  einzelne  Theil« 
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Rnnis  «ehr  verschönert,  unter  andern 
durch  Auf^iistus  (Dio  Cas«.  LVI,  30.)  u. 
Agrippn,  vorzügl.  die  Gegend  um  den 
Campus  Martiits  ii.  um  das  Forum ; der 
groiVe  Ilrand  aber  unter  Nero  gab  erst 
VonMiIassiing,  die  Strafsen  zu  erweitern, 
ihre  Kiclitiing  regelinäl'siger,  die  Ge- 
bäude gleicher  zu  iimelien , vor  allen 
zciebnele  sich  aus  diesem  Zeiträume  Ne- 
ro's  prächtiger  Falast,  da«  goldene  linu« 
genannt,  aus.  Die  folgenden  Kaiser  füg- 
ten neue  Verschönerungen  hinzu  u.  häuf- 
ten KoslbarKeiten  auf  Kostbarkeiten,  bi« 
die  W estgotheu  unter  Aiarich,  mehr  noch 
die  Vandalen  unter  Gei»erich,  Koni  plün- 
derten, einen  'l'heil  der  Praclilgebätidc 
zerstörten  u.  eine  Menge  von  Kunstwer- 
.ken  llieils  vernichteten,  tlieiU  wegführ- 
ten.  Unlnllc  verschiedener  Art  iiii  Mit- 
telalter lümlerten  die  Wiederherstellung 
des  Verfallenen,  Erdhehcii  häuften  Schutt . 
auf  Schutt,  u.  so  kam  nllmählig  Koin 
in  den  Zustand,  in  welchem  wir  cs  jetzt 
erblicken,  noch  immer  die  beste  Schule  de« 
guten  Geschmacks  in  den  bildenden  Kün- 
sten. — Die  GrundbestamUbeile  der  Eiu- 
wolmer,  Romani^  waren  Lateiner^  Sa- 
biner^ von  der  St.  Cure«  od.  von  den 
Spiefsen,  wclclie  sie  trugen,  auch  Qui- 
rlt cs  genannt  (Ovid.  Fast.  II.)  und 
Tyrrhaier,  McIches  zugleich  auch  die 
älteste  Eintheilung  der  Kinwoliiier  be- 
gründete; späterhin  fiel  diese  Einthci- 
Iiing  weg,  weil  die  Herkunft  der  Einw. 
eich  allmählig  verwischte.  Servins  fand 
echon  gegen  420,000  Seelen,  die  er  in  4 
Tribiis,  nacli  den  Vierteln  Uoiii^s  (Pala- 
tina, Suhtirana.CoIiina,  Esquiliiia,Diony«. 
IV.)  theilte;  bey  Cacsiir'«  Tode  schätzte 
man  die  Zahl  der  Bürger  auf  300,000, 
woraus  sich  eine  Einwohnerzahl  von 
1,300,000  Seelen  ergeben  würde  (Ap- 
pian.  B.  Civ.  11,  143,*  111,  17.).  Au- 
giistiis  vcrtheilte  sie  in  14  Kegioneii, 
welche  zusammen  47,025  Paläste  und 
Häuser  enthielten,  die  öffcntl.  Gebäude, 
in  gröfsercr  Zahl  vorhanden,  als  in  irgend 
einer  St.,  nicht  mit  gerechnet.  Later 
den  ölTentl.  Anstalten  zeichneten  sich 
RU«:  29  öfTentl.  Bibliotheken,  17  öffcntl. 
Markt-  ii.  Gcrichtsplätzc,  12  öffentliche 
Bäder,  20  Wasserleitungen,  2 Amphithea- 
ter, 3 Theater,  Säiilcngängc,  l’riumpli- 
hogen  u.  s.  w.  in  ungeheurer  Zahl  (P. 
Victoris  lib.  de  regionibus  urbis  Homao). 
Unter  den  öffcntl.  Gebäuden  aus  lloiu's 
Blöthenzeit  verdienen  cr>vähnt  zu  wer- 
den: der  Circus  xMaximiis,  zwar 

echon  in  «ehr  alter  Zeit  angelegt , aber 
besonders  von  Caesar  so  eingerichtet 
(Plin.  XXXVI,  15.),  dafs  er  385,000 
Menschen  hissen  konnte;  das  Theater 


des  Sc auruSj  dessen  Grundlage  Ves- 
pasian  wolirscheinl.  zur  Anlage  des  gros- 
sen Amphitheaters  benutzte,  welches  un- 
ter dem  Colosseum  zum  Thcil  noch 
vorlianden  ist.  Vcrgl  unter  andern  Do- 
nati  Koma  vetus ; — Sardini  Koma  nnti- 
ca,  hcrausgegel).  von  Nihhy;  — Adler^ 
Beschreib.  >on  Kom  ; — Korns  Alterthü- 
mer  u.  Merkwürdigkeiten  von  Rurton, 
übers,  von  8iekler;  u.  Kephalides  Keise. 
— Früher,  b?s  zum  J.  441  n.  Erb.  der 
St.,  hatte  Kom  nur  das  Wasser  der  Ti- 
ber, in  diesem  Jahre  führte  .Appins  Clau- 
dius eine  7 Meilen  lange  Wasserleitung 
nach  Koni,  nach  ihm  Aqua  Appia 
(s.  d.  W.)  genannt;  die  Wasserleitung 
des  Kais.  Claudius,  von  Calignla  begon- 
nen, ist  die  vollkommenste  (s.  Aqtia 
Claudia);  wieder  aiisgebcsscrt,  führt  sie 
die  Aqua  Felive,  einen  von  den  3 Bächen, 
welche  Kom  mit  Wasser  versorgen,  nach 
der  St.  hin.  — Leber  die  von  Kom  aus 
beginnenden  Kiinststrnfsen  s.  Via. 

Romae  obur  s;ium  y Arx  Koniana;  «. 
a.  Aiiiiaiiientaritim. 

Rom  an ae  portae;  s.  Roma. 

Romani;  s.  Koma. 

R omanum  iinpcrium.  So  nnbo- 
deutend,  wie  der  l'rsprung  der  St.  Kom, 
war  auch  derLrsprung  des  Kömcrreichs, 
welches  zur  Zeit  seiner  Blüthe  die 
ganze,  damals  bekannte  Welt  uinfafste  n, 
mit  vollem  Kerbte  den  X.  Imperium  ver- 
dient, den  cs  jetzt  annnhm.  x\ls  .Au- 
gustus , nach  der  »Schlacht  bey  Actinm, 
Alleinherrscher  wurde,  w’aren  die  Gren- 
zen des  Keirhs:  im  ().  der  Euphrat,  im 
S.  die  Xilfällc,  die  Wüsten  Acthiopien’a 
II.  das  .Atlasgeb. , itn  W.  der  Occan,  ira 
X.  das  Meer  n.  die  Donau.  Die  ganze, 
dazwischen  liegende  Ländermassc  wurde 
iii26  Prov. cingelheilt,  von  denen  12dcin 
Senate  od.  dem  Volke,  14  aber  dem  Kai- 
ser gehören  sollten.  A'on  den  erstem 
wurden  2 durch  Proconsuln  (in  Africa: 
Africa  propria,  Nuintdia  u.  ein  Thcil  von 
Libya;  in  Asien:  dio  Länder  disseit  des 
Hulys-Fl.  n.  des  Taurusgeli»),  10  aber 
durch  Praetoren  regiert:  1)  llispania 

Baetica;  2)  Galiia  Narhonensis ; 3)  Si- 
ciiia;  4)  Sardinia  ii.  Corsica;  5)  lllyria 
u.  ein  Theil  von  Epiriis;  (i)  Macedonia 
11.  ein  Thcil  von  Griechenland ; 7)  Achaia 
mit  Tlicssalia,  Boeotia,  Acarnania  u.  dem 
andern  Thcil  von  Epiriis;  8)  die  Insel 
Creta,  Cyrenaica  u.  ein  Theil ^on  Libya; 
9)  die  Ins.  Cypern  ; 10)  Bithynia , Pa- 

Sltlugonia,  die  Propontis  u.  Pontus.  •— 
cm  Kaiser  gelierten:  1)  2)  der  Rest 
von  llispania  mit  Lusitania;  3)  Gal- 
iia Aquitania;  4)  G.  Lugdunensis;  5) 
G.  ßelgtca  u.  Germania;  6)  Koricum, 
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Vindelicia  a.  Klmetia;  7)  ]\Iorsia;  8) 
Duliuutia  u.  ein  Tlieil  von  lllvriu;  9) 
die  Länder  an  den  Alpes  uiiiritiuiae ; 10) 
Cilicia,  Isaiiria  u.  Lycaoiita;  1 1)  Galatla, 
. raiuphylia  u.  Tisidiu  ; 12)  Syria,  Arme- 
nia,  Mesopotainia  ii.  der  ganze  Orient; 
lö)  Aegypiiis  II.  ein  Tlieil  >on  Arahia; 
14)  das  lüste  Land  von  Italia,  bis  zn.deii 
Alpen.  — Zn  diesen  Tiieileii  des  röiiii- 
selieii  Keiclis  kamen ; unter  Claudius 
liritannia,  unter  'Düjan  der  Rest  von 
Arabien.  Armenien,  Älesopotamien , die 
beyden  illoesien  ii.  l)acien.  Hadrian  gab 
einen  Theil  der  neuen  Lroberungen  in 
Ober-Asien  auf  u.  iiiaclitc  eine  neue  Ein- 
theiliing  in  11  grolse  AlitheiUingen,  deren 
jede  wieder  in  Provinzen  zerdel;  1)  Ita- 
lia  mit  2 Prov.;  2)  Africa  mit  3 Prov.  ; 
S)  ^i^pania  mit  3 Prov. ; 4"^  Gallia  mit 
4 l’rov. ; 5)  Rritannia  mit  2 Prov.;  6) 
Hierin  mit  17  Prov.;  7)  Aegyptiis  mit  4 
Prov.;  8)  Oriens  mit  13  Prov*.;  9)  Tlini- 
ciaiiiit  (>  Prov.;  10)  Pontus  mit  8 Prov.; 
11)  Asia  mit  11  Prov.  Kais.  Cnnstantin 
veränderte  abermals  die  Eintlieilnng  des 
U eielis;  er  bildete 4 praetorianisclie  IVac- 
fectiiren  (Gallia,  lUilia,  lllyria  ii.  Oriens) 
jede  mit  mehreren  l'ieariuten  und  Pn»- 
vinzeii , denen  Proconsnln , Consula- 
ren,  Praesidenten  ii.  Gorrectores  Vor- 
ständen. End  lieh,  ini  J.  395,  erfolgte 
eine  vollkommene  Thciliing  des  Un- 
geheuern lleiehs;  llonorius  erhielt  den 
Oeeident,  d.  h.  die  romisrhen  Hesitziin- 
gen  in  Europa  ii.  Africa ; Arcadins  den 
Orient,  d.  li.  Aegypten,  Libyen  bis  zur 
grofseii  Syrte,  Avien,  so  weit  es  zum  rö- 
mischen Reiche  gehörte,  u. 'einen  Theil 
von  Epirus,  bis  zum  iliyrischen  Fl.  Dri- 
liis;  jenes  hieis  nun  Jiomanum  impc- 
rium  occidcntalv^  dieses  It.  iinp. 
orientale.  Üas  letztere  veränderte  zur 
Zeit  der  Kreuzzüge  seinen  N.  u.  wurde 
Imperium  Graecum  genannt,  bis  es 
durch  die  Osmaneu,  im  J.  1453,  zerstört 
wurde;  das  erstere  endigte  schon  mit 
Koiiiulus.4ugustulus,  welcher,  von  Odoa- 
eer  besiegt,  im  J.  47<>  abdunkte. 

liomänus,  Romano  rum  a^cr^ 
Popaiav  Procop.  de  Aedif.  2 ; 

Ilez.  in  Persien,  bey  Rhabdius,  den  Rö- 
mern unterworfen. 

Romanus  por tu 8.,  Siieton.  v.  Claud. 
20.;  Plin.  \VJ,  40;  \\\VI,  9.  11.;  Dio 
Cass.  LX,  11.;  s,  n.  Aiigusti  portus. , 

Rdmatinum , Plin.  III,  18.,*  Fl.  in 
Venetia;  j.  Lcmcne. 

Romula,  Itin.  Ant.  274.;  St.  in  Dal- 
matien, zw.Ribiiim  ii.  (^iiadrala;  j.  Carl- 
Btadty  Ilptst.  von  Croalien. 

Romuloy  Sub  Romuloy  Itin.  Ant. 


120.;  Tab.  Pent. ; Romulea^  Liv.  X, 
17. ; Uomylia^  PtopvXia , Steph.  Byz. 
579. ; e.  samnitischc  Hergstadt  in  Libnr- 
nien , von  den  Römern  gepiänderl  und 
zerstört,  zw.  Eclamiin  u.  Pons  Aufidi;  j. 
Flecken  Morro  amöstl.  Abhan'^  der  Apea- 
iiinen. 

f 

Ropicumy  Püjjrtxov,  Ptol. ; St.  auf 
der  jXordwests.  der  Ins.  Corsica,  südöstl. 
von  der  heiiL  St.  Calvi. 

Roscianum^  Ruscianum,  Irin. 
Ant.  114.;  St.  u.  Hafen  in  Brutriitm;  j. 
Rossano. 

Rosca  Campus;  s.  a.Reatinus  agcr; 
6.  Reatine  Teinpe. 

Rosolo^iacum,  Ptol.;  Itin.  Ant 
143.;  Ros  olodiacum,  Itin.  Hieros. 
575. ; St.  in  Gaiaticn ; j.  'Ischcrtscheaur- 
htipri^  n.  Reich. 

Ro  str  ata  Villa  ^ Irin.  .Ant  124.;  0. 
in  liatium,  zw.  Rom  u.  L'triculuin. 

Rost  rum  NcmoviaCy  Itin.  Ant. 
237.  258. ; St.  in  \ indclicien,  ira  Gebiete 
der  Estioiics,  25  jMill.  von  Aug.  Vindel. ; 
j.  Mindclheim.' 

Rotoma gus^  Ptol.;  St.  in  Gallia 
Liigdunensis,  später  Ilptst  von  Gallia 
Lugdiinensis  sccunda;  j.  Rouen.  — Eiuw. 
Rotomagi. 

Roxo  lani,  Fo^oXavoi , Ptol. ; Jor- 
nand.  de  reb.  G,  \il. ; Volk  in  Sarmatia 
Europaea,  an  der  AVe.^ts.  des  Paliis  IVlaeo- 
tis,  II.  Wersehe  in  der  Wallachey. 

Ruba,  Povßa^  Ptol.;  St.  in  Cyrrhe- 
stica  Syriae,  zw.  Rhegias  ii.  Heraclea. 

Rubcas^  Plin.  IV  , 13.;  Vorgeb.  in 
der  X'achbarsclmft  des  Fl.  Rhnbon,  n. 
Männert  j.  die  nördl.  Spitze  von  Cor- 
lund. 

Ruften,  Num.  XXXlI,  37.;  Jos. XIII, 
16.;  israelitischer  Volksstarain,  jeuscit 
des  Jordans,  südl.  vom  Stamme  Gad, 
nördl.  vom  Arnon  wohnend;  die  beträcht- 
lichste St.  in  diesem  Gebiete  war  Hes- 
bon. 

Rubi^  Itin.  Ant,  116.;  Itin.  Illerod. 
610.;  O.  in  Apulien,  zw.  Canusiuin  u. 
Rutiintns;  j,  Ruvo.  — Einw.  Rubmtiniy 
Plin.  III,  11.;  Frontin. 

R ii  h t cön,  önis,  PovßiucoVf  Strabo  V.; 
Plin.  111, 15. ; Sueton.  ('aes.  c.  31. ; Fl.  in 
Gallia  Cisalpina,  merkwürdig  in,Cae.«ars 
Geschichte  durch  seinen  tlcbergang  übet 
denselben ; j.  Pisatcllo. 

Ru  bon;  s.  a.  Rhubon. 

Ruhr  Oy  Ptol.;  St.  auf  der  Ins.  Corsi- 
ca, im  Innern  des  heut  Golfo  di  Porto 
r^ccchio. 

Rubra  saxOy  Liv.  II,  49.;  Felsen  in 
Ptruria;  — N.  c.  Orts  bey  Rom,  Cic. 
Piiilip.  io  Severo  11. ; Tac.  hist  UI. 
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Ruhras^  Ad;  0.  Adnibras. 

Rühr 08^  Ad,  Itm.  Ant.  4Sli ; St.  in 
tliiipanta  Baetica;  j.  Cabezas  Rubins,  u. 
L'kert. 

Rubrensis  lac.,  Plin.  III,  4.;  Ru- 
bresus  lac.,  Mela  II,  5.;  Seo  in  Gal- 
lia  Narbouen^if,  bey  der  St.  Narbo, 
welcher  er  als  Hafen  diente;  j.  VEtang 
de  Sigean. 

Rubrieata,  Ptol.;  St  der  Laetanl 
in  Hispania  Tarraconensis , wohl  am  Fl. 
Rubricatus;  j.  n.  Reich.  Olesa, 

Rubricatus,  Mela  II,  6.;  Plin.  III, 
3.;  Fl.  westl.  von  Barcino  in  Hispania 
Tarraconensis;  j.  Llobregat. 

Rubricatus,  Povßgixoczog , Ptol.; 
FL  an  der  Nordkäste  vonAfrica,  östl.  von 
Hippo;  j.  Seibuse-Fl, 

Rubrum  mare;  s.  Erythracum  mare. 

Rubustini;  s.  Rubi. 

Rucinates  od.  in  and.  Ausg.  Viru- 
einates,  Plin.  lU,  20. ; Rhunicatae, 
Ptol.;  vielt  bey  StraboIV.  Rhucantii, 
Volksst.  der  Vindelicier,  neben  den  Lica- 
tiem,  in  der  Geg.  von  München. 

Ruconium , Povxof'iot',  Ptol. ; St.  in 
Dacien,  bey  Docirana. 

RÜdiae,  arum,  MelaII,4.;  BAudiae, 
Plin.  in,  II.;  Geburtsort  des  Ennius  im 
Gebiete  der  Pedicnli,  sonst  unbedeutend ; 
j.  n.  Reich.  Rotigliano, 

Ruestum,  Povsatov,  Ptol.;  St  in 
GalliaAquitania  im  Gebiete  der  Velauni; 
n.  £.  j.  Rieux,  n.  d’Anville  St,  PauUen. 

Rufiana,  Povquctva,  Ptol.;  St  in 
Gallia  Belgica,  im  Gebiete  der  Nemeter. 

Ruf  rae,  Virg.  Aen.  VH,  v.  739. ; Sit 
Ital.  VIII,  V.  567. ; St  in  Campanien ; n. 
Reich,  j.  Lacosta  Rufaria, 

Rufrium,  Liv.  VIII, '25.;  St  der 
Hirptner,  etwas  südl.  vom  Fl.  Aufidus; 
j.  Ruvo. 

Rugii,  Tac.  Germ.  43.;  Jom.  Get 
50.  57.;  Rüttelei,  PovtixIhoi,  Ptol.; 
HptvoJk  an  der  Küste  der  Ostsee,  zw. 
der  Oder  u.  Weichsel,  in  der  Nahe  der 
Gothonen,  auch  im  Bestiz  der  Ins.  Rügen, 
auf  welcher  die  Göttin  Uerthps  ganz  be- 
sonders verdhrt  wurde.  Als  ihren  Hpt- 
ort  nennt  Ptol.  Rhng^inm.  Späterhin 
^ändeten  sie  ein  neues  Reich  an  der 
Nordseite  der  Donau , nach  ihnen  Rugi- 
land  genannt , in  Oesterreich  n.  Obenin- 
gem,  welches  Odoacer  vernichtete. 

Rugusoi,  Plin.  III,  20.;  e.  germa- 
nische Völkersch.  in  den  Alpen. 

Ruma^  6.  Aruma. 

Ru  man,  Serv.  ad  Virg.  Aen.  VIII,  v. 
90. ; orsprüngl.  N.  der  Tiber. 

Rur  a,  Pertz  617.;  Fl.  in  Gallia  Bel- 
gica ; j.  Roer  od.  Ruhr. 

Riishojff's  WÖrterh.  d.  Rrdk, 


ilitsa;  6.  Rnsnbis. 

Rusadir,  Mela  I,  5.;  Plln.  V,  2.; 
Ptol.;  Rusadder,  Itin.  Ant  IV,  11.; 
Ryssadirum,  PvaaaSigov,  Ptol.;  Ha- 
fenst  i|.  Haiidelsort  an  der  Küste  von 
Mauretania  Tingitana;  j.  McHlla,  im 
maroccanischen  Gebiete.  — Plin.  nennt 
e.  gleichnam.  VWg^eb.  an  derselben  Stellet 
j«  Capo  di  tres  Forcaa. 

Rusazus,  Plin.  V,  2.;  Ptol.;  Ruaä-  . 
zis,  Idn.  Ant  7.;  Rusazu,  Tab.  Peut; 
St.  in  Mauretania  Cacsariensis , westl. 
von  Saldae. 

Ruacia,  Procop.  B.  G.  III,  28.; 
Ruaciana,  Itin.  Ant  397.;  Landungs- 
platz von  Thurium,  im  Lande  der  Brut- 
tier, mit  einem  Castell,  Ruscianum;  j. 
Roasano. 

Ruacino,  Plin.  HI,  4.-;  Mela  D,  5.; 
Ptol.;  später  Roaciliana;  St  in  Gal- 
lia Narbonensis ; j.  In  Tour  de  Rouaail- 
lon,  Dio  St.  lag  am  Fl. 

Ruaetno,  önia,  Ptol.;  Roachinua, 
Avien.;  Telia,  .Mela  II,  5.;  Verno- 
dubrum,  Plin.  III,  4.;  j.  Tet 

Ruacinona,  Liv.  XXX,  10.;  nnbe»- 
deutender  Hafen , an  der  Mordküste  von 
Mauretania. 


Ruaeoniae,  Plin.  V,  2.;  Ruato- 
nium,  Ptol.;  RuagunniaeC  ol.,  Itin.' 
Ant  16.;  O.  in  Mauretania  Caesariensis, 
westl.  von  Rosibricari,  an  der  Wests,  des  \ 
heut  Cap.  Albatel. 

Ruaellae , PovasXXai,  Liv.  X,  37.; 
Dion.  Hai.  Ul.;  Ptol.;  e.  der  12  Repub- 
liken in  Etrurien,  früh  von  den  Römern 
erobert,  welche  hier  die  Colonia  Ru- 
sellanai  Plin.  Ul,  5.,  anlegtcn;  j.  Ro- 
aello.  — Einw.  RuacUani,  Liv.  XXVIII, 
45.;  Umgegend  Rusellanua  ager,  Liv. 


Ruaibia,  Povcißtg,  Ptol. ; Ru tubia, 
Polyb.  XXXIV.;  Plin.  V,  1.;  Hafen  in 
Mauretania  Tingitana,  am  westl.  Ocean, 
etwas  südl.  vom  kl.  Fl.  Ruaa;  j.  Maza- 


gan, 

Ruaibricari;  s.  Rusicibar. 

Ruaicada,  Povtsixada,  Ptol.;  Ru- 
aicade,  Mela  I,  7.;  Plin.  V,  3.;  Ru- 
aiccada,  Itin.  Ant.  5.  19.;  viell.  s.  a. 
Tbapsa ; Scylax  in  Huds.  G.  M.  I,  50. ; 
bcträchtl.  St.  in  Africa  propria,  im  in- 
nersten Winkel  des  niimidischen  Busens, 
da  wo  er  den  Namen  des  olcachitischen 
Busens  führt  11.  der  Fl.  Thapsa  ansmün- 
det  (Vibins  Seq.) ; diente  der  St.  Cirta 
als  Hafen,  * war  später  ein  Bischofssitz  u. 
heilst  j.  Sgigata  od.  Stora, 

Rusicibar,  Povaixißccq,  Ptol.;  Ä«"- 
aubbieari,  Itin.  Ant  16.;  Ruaibri- 
eari,  Tab.  Peut,  mit  dem  Beynamen 

56 
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Maiidiae.tLn  dem  westl.  Theile  des  heut. 
Bnseus  Malaninger,  in  Mauretania  Cae- 
sariensis;  j.  Tefessad. 

Rusippir y Tab.  Peut. ; Rusube- 
ser,  Povaovßr]C7]q,  Ptol. ; St.  in  Maure* 
tanla  Caesartensis ; j.  Portosavedo  , snd- 
östl.  Tom  Cap  Temendfus  od.  Montifus. 
Rusium,  Hierocl.  634.;  s.  Topirns. 
Ruspae,  PovancUy  Ptol.;  s.  Alfa- 
chnsa. 

RuspinOy  Plin.  V,  4.;  Ruapinum^ 
PovantvoVf  Strabo  \V1I.;  St.  in  Byza- 
cium,  in  geringer  Entfernung  Ton  der 
Küste,  schon  früh  zerstört.  ' 

Ruaticiana^  Itin,  Ant.  433.;  O*  der 
Vettonen  in  Hispania  Tarraconensis ; j. 
n.  Men  teile  la  Corchucla. 

Rusnbbicari',  s.  Rnsicibar. 
I7usu6eser;  s.  Kusippir. 
Rusuccorac  , Ptol.  ; Ruaucou- 
runty  Tab.  Peut.;  jRusucurum,  Irin. 
Ant.  16.;  Rua curiumy  Plin.  V,  2.;  St. 
in  Mauretania  Cacsariensis , dem  heut. 
Algier  westl.  gegenüber,  bey  dem  heut. 
Coleah, 

Rütinif  crum, Cacfl. B. G.I.VII., Strab. 

« 


Sabae* 

IV.;  RuiUeni,  Plin.  IV,  19.;  Po-t»  I, 
294.;  Rutanij  Ptol.;  Volk  in  Gallia 
Aquitania  u.  Narbonensis , in  dem  hcot. 
Rovergue  am  Fl.  Tarn. 

RuthisiOf  Mela  1,  6.;  St.  in  Nomi- 
dien. 

Ruticlei;  s.  Rugii. 

Rütüba,  Plin.'lll,  5.;  FI.  in  Ligu- 
rien, fallt  bey  Intemelium  in  das  Meer; 
j.  Rova  n.  Männert,  Roya  n.  Reit^ 

Rutubis;  s.  Rusibis. 

Rutüliy  omm,  Li?.  I,  57. ; Strabo  V.; 
Plin.  111,  5. ; Völkersch.  ii.  kl.  Reich  in 
Latium,  mit  der  Uptst.  .4rdea. 

Rutunium^  Irin.  Ant.  469.;  O.inBri- 
tanniaKomana,  12  Mill.  von  Mediolanum, 
beyMerton  am  Fl.  Roden,  süiU.  von  Wem 
n.  Männert,  Roudon  n.  Reich. 

RutupiaCy  PovTOvmai , Ptol. ; St 
n.  Hafen  der  Caverni  in  Britannien. 

Rymnua;  s.  a.  Rhymraos. 

Ryndacus;  s.  Rhyndacns. 

Ryasadirum;  s.  Kiisadir. 

Ryaaadiuniy  Pvaaadiov,  Ptol.;  Vor* 
geh.  an  der  Westküste  Libyen'»;  j.  Cap 
Bianca» 


\ 


\ 

Saalhiny  Jod.  1,  35.;  1.  Reg.  IV, 
9.;  Saelabin,  Jos.  XIX,  42.;  Gegend 
am  Geb.  llercs,  in  der  Ebene  Sarona. 

Saaliniy  1.  Sam.  IX,  4.;  Sual^  1. 
Sam.  XIII,  17.;  Gegend  am  Jordan, 
scheint  von  Ophra  bis  Gilgal  sich  er- 
streckt zu  haben. 

Saana;  s.  a.  Gaana. 

Säbäy  Zaßety  Sabasy  ZaßaSy  Diod. 
III » 47. ; SabaCy  £aßat , ' Steph.  Byz. 
579, ; Hptst.  der  Sabaei  im  glückt.  Am- 
bien,  auf  einer  Anhübe  gelegen,  wahr- 
scheinl.  dicbclbe  St.,  welche  auch  Afc- 
riabtty  Msgiaßa , Mariaba  oder 
Marabay  n.  Plin.  u.  Ptol.,  heifst  (s. 
Meriaba);  j.  wahrschcinl.  Saada  od. 
Saadc.  — Die  Sabaciy  2kxßcuoiy  Strabo 
XVI.,  Mela  III,  8.,  Plin.  VI,  28.,  ver- 
breiteten bich  in  den  nördl.  Theil  des 
h«it.  Jemens,  walirscheiiil.  bis  zur  Süd- 
küste, von  den  Caesanitae  od.  Cassandris 
an,  u.  wurden  von  den  alten  Schriftstel* 


lern  als  eines  der  reichsten  n.  glücklichiien 
Völker  der  Erde  gescJiildert,  über  wel- 
ches die,  in  Saloino’s  Gesch.  berühm- 
te, Königin  von  Saba  herrschte. 

Sabay  Sabcy  Plin.  VT,  23.;  Ptol.; 
St.  im  glückl.  Arabien,  12  geogr.  Meilen 
von  Putfnn,  im  Innern  des  Landes;  n. 
Niebnbr  Sabbea.  — Einw.  Sahaei. 

SabOy  Strabo  XVI.;  Sabaty  .St^err, 
Ptol. ; Hafen  in  Aethiopien,  an  der  Meer- 
enge Dire  (Bab  cl  — Mandeb.) ; j,  M$ab. 
— Tiefer  im  Lande  war  die  Ldsch.  Te- 
nesis. 

Saba;  s.  Meroe. 

Sabadibae y EaßaSHßaty  Ptol.;  3 
indische  Ins.,  von  Menschenfressem  be- 
wohnt, westl.  von  der  Ins.  Jabadin,  unter 
der  Südwestspitze  von  Malaya,  wahr- 
Bcheinl.  j.  Lingan,  n.  A.  Pulo^tVay. 

SahaCy  I^ßaiy  Ptol.;  St.  in  der  Ost- 
gegend des  Innern  Africa^s,  nördl.  von 
Genua;  wahrscheinl.  Ta-sono,  bey  Edrtsi 
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Sabae;  i.  Saba. 

Sabaeae  arae,  SaßaiOi  ßmfioi, 
Ptol.;  auf  einer  LI.  Erhöhung  an  der 
Küste  des  caspischen  Meeres  in  Medien, 
zw.  den  Fl.  Cambyses  u.  Cyrus , wahr» 
schciol.  ein  ansehnl.  Feuertempel ; j. 
Howe- Lemur. 

Saba  ei;  §.  Saba. 

SabagenOf  ^aßocyeivcc,  Ptol.;  St« in 
Grofs- Armenien,  in  der  Prov.  Laviniana,  * 
am  Ufer  des  Euphrat« 

Sabalassa,  £aßaXecaaa , PtoL;  8. 
Indi  Ostia. 

Sabalassu»^  IkxßaXixaaog y Ptol.; 
St  in  Cappadocien,  im  Bez.  Sargaranse- 
na. 

SabaliOy  ZaßaXuty  Ptol.;  St.  in 
Fontus. 

Sabalingiiy  IkeßaXiyyioiy  Ptol.; 
germanische  Völker^sn.  im  heut.  Schiets» 
wig. 

Sahanna,  Uebers.  des  Ptol.  SarOy 
Zaqtty  im  Texte.  St.  an  der  südwestl. 
Spitze  eines  Vorgeb.  an  der  Osts.  des. 
Gangesbusens,  bey  dem  heut.  Tantan 
Velha. 

SabarOy  Ptol.;  an  der  Nordküste  des 
eabarischen  Mbsens,  auf  der  Nords,  der 
Mdg.  des  Avastroms ; j.  n.  Gosselin  '^ra» 
can. 

Sabaraeus  sin.,  KoXnog  Zccßccga- 
uog,  Ptol. ; grofser  Mbsen  nördl.  Ton  der 
Mdg.  des  Avastroms.  ' 

Sabarae y 2ktßagaiy  Ptol.;  Suari, 
Flin.  VI,  19.;  Völkersch.  in  Indien,  im 
•üdl.  Theile  des  heut.  Behar,  bey  Nag- 
bur. ' 

SabaraCy  Ptol.;  e.  anderes  indisches 
Volk  in  der  Nähe  des  Ganges  mit  2 St , 
Tosapion  u.  Caricardama;  in  ihrem  Lande 
fand  man  Diamanten. 

Sabarbaresy  Plin.  V,  4.;  Sabubtt- 
TtBy  Zaßovßovqeg ; Volk  in  Numidien. 

^ Saharia,  SaoartUy  Ptol.;  s.  Co» 
lonia'Clandia  Sabaria. 

SabariOy  Zaßaqiay  Ptol.;  Fl.  in 
Ober-Pannonien,  fiel  in  die  Drave;  j. 
Mur» 

SabaruBy  Zaßagogy  Ptol.;  Fl.  in  In- 
dien, Nebenfl.  des  Ganges,  auf  dessen 
ostt  Seite;  j.  Gagra. 

Sab  ÜB]  B.  Saba. 

Sabat;  b.  Saba. 

SäbätOy  Ikißccray  Ptol.;  SabbattOy 

JkcßßccTiay  Steph.  Byz.  579.;  St.  in  Li- 
gurien, scheint  mit  Sabatia  vada, 
Mela  II,  4.,  Plin.  ID,  19.,  Itin.  Ant 
295.,  Sabbatorum  vada,  Zaßßaxcov 
ovaday  Strabo  IV,  Vaduy  Cic.  ad  Brot. 
XI,  ep.  10.,  Fadit  Sabgteej  Tab, 


Pent,  ein  Ganzes  gebildet  zu  haben, 
obgleich  die  St  1 Meile  nördl.  lag.  Die 
St.  la|^  an  der  See  u.  am  Geb. , welches 
hier  bis  an  die  Küste  reicht,  ww^e  schon 
im  punischen  Kriege  bekannt,  weil  Ma- 
go  hier  landete,  u.  heifst  j.  Savona.  — 
Der  O.  Sabatia  vadoy  hatte  e.  Rhede 
n.  ist  jetzt  noch  bekannt  unter  dom  N. 
Fado. 

Sab at Oy  Plin.  VI,  27.;  St  in  Assy- 
rien, vieU.  8.  a.  Sabatha. 

Sabate,  Tab.  Peut;  e.  sonst  unbe- 
kannter O.  in  Etruria;  Ton  ihm  hatte  e. 
nordwcstl.  gelegener  See  den  Namen  Sa- 
batCy  Festns,  Sabatay  Zaßcteay  Stra- 
bo V.,  Sabatia  stagnay  Sil.  Ital. 
VIII,  V.  491.,  SabatinuB  lacuBy  Co- 
lumella  VIII,  16. ; j.  Lago  di  Btacciano, 

Sabathuy  Zaßettd-ay  Zos. m,  23. ; e. 
Castell  in  Babylouien,  da,  wo  sonst  Se- 
leucia  stand. 

SabathrGy  Saßad-gccy  Ptol.;  Sa- 
bratOy  Plin.  V,  4.;  Itin.  Ant  61.;  ist 
nach  Männert  X,  11,  138  eins  mit  Abro- 

tonum,  8.  d.  W.  n.  Colonia  Sabrata. 

* 

Sabatia  Btagna;  s.  Sabate. 

Sabatia  vada;  s.  Sabata. 

SabatincGy  Itin.  Ant.  276.;  O.  in 
Noricum,  zw.  Monate  u.  Gabromagum, 
am  Tanrn,  südl.  von  Rottenman;  j.  n. 
Reich.  S.  Johann  im  Taum. 

Sabatinus  lacua;  s.  Sabate. 

Sabatray  Plin.  VI,  28.;  HierocL 
676. ; St.  in  Lycaonien.^ 

Sabbathay  ZaßßatUy  Arrian  PeripL 
M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  15. ; Ptol.;  hält 
Männert  VI,  1.  102  für  eins  mit  Cabata» 
num,  Kaßatuvovy  bey  Strabo  XVI. 

SabbaticuB  Ft,  Zaßßccrixogy  Jo§. 
B.  J.  VII,  24. ; Fl.  zw.  Arcaea  u.  Rapha» 
nea,  welcher  6 Tage  in  der  Woche  floff, 
am  7ten  aber  trocken  wurde. 

SabbatUBy  Itin.  Ant  105.  110.;  IX 
in  Bruttium,  südl.  von  der  St  Clampetia 
od.  Lampetia;  j.  Savato. 

Sabe;  s.  Saba.  ^ 

Sabelli;  s.  Saiunites. 

Sabiy  Curt.  IX,  8.;  Sambiy  Sa/i- 
ßov  ßaaiXiia,  Diod.  XVII,  102.;  Id.  Volk 
in  Indien,  disseit  des  Ganges. 

Sabina  od.  Sabine;  s.  Sabini. 

Säbiniy orum, Zaßtvoiy Strab.  V. ; Plin. 
III,  5.  12;  Steph.  Byz.  580.;  e.  Ürvolk 
Italiens,  dessen  erste  Sitze  in  den  Ape^ 
ninen  waren,  breitete  sich  anfangs  in  Pi-r 
cennm  ans,  späterhin  bis  zur  Tiber.  Die 
Sabiner  grenzten  nördl.  an  die  Umbri, 
südl.  bis  an  den  vfüio,  also  bis  in^  die 
Gegend  von  Rom;  ihr  Land,  Sabine» 
Sabina,  ZaßivTjy  d,  heat  SpoUtOy  war 

56  * . 


Sabira. 


884 


Sacili. 


also  gclir  atisf^dchut,  aber  «chinal,  war 
beruliini  wegca  (»einer  Fruchtbarkeit. 
Doi)  Volk  aeichnete  sich,  sehr  aus  durch 
OflTenheit,  Grofsmiith  u.  Tapferkeit  — 
Ad[}>  Sabintts. 

Sahir Uy  Zceßsiqctf  Strabo  XII. ; ein 
sehr  ansehnl.  Flecken  in  Cappadocien.  . 

Sahiri,  IktßBiqoiy  Procop.  Per«.  Ily. 
2!k  G.  IV,  11.;  zahlreiches,  mehreren 
Fürsten  unterworfenes  Volk  in  Sarmatia 
Asiatica,  vielt  s.  a.  Siruci;  j.  'l^hcrkas- 
«en.  . 

Sabiria^  Saßsioia , Ptol. ; Gegend 
in  Indien  um  die  Mdg.  des  Indus. 

Sabis^  Cacs.  B.  G.  II.;  Nebenfl.  der 
Mosa,  un  Gebiete  der  Nervier  in  Gallia 
u.  bes.  in  G.  Belgica;  j.  Sambre. 

Sabisy  Melalll,8.;  Plin.  VI,23.; 
Saf^anuB^  SayavoSj  Plin.  VI,  ; 
Ptol. ; Fh  in  Caramanien,  zw.  dem  siidl. 
Vorgeb.  Caramanieirs  u.  dem  Fl.  Anda- 
nis ; Männert  ist  geneigt,  ihn  für  den  Ana- 
mis  zu  halten,  s.  d.  W. 

Sabisy  PtoL;  St.  im  Innern  von  Ca- 
ramanieo. 

Sabia,  Tab.  Peut.;  Sapia,  Plin.  m, 

> 18.;  Fl.  in  Gallia  Cisalpina,  westl.  von 
Cesena,  j.  Savio  ;•  an  seiner  Mdg.  lug  c. 
gleichnam.  O. ; j.  Torre  dcl  Savio» 

Sabiasa;  s.  a.  Capissa. 

SabloneSf  Itin.  Ant.  375.  ,*  O.  in  Bel- 
gien , im  Lande  der  Gugerni  (Geldern) ; 
j.  *f  cnloo,  n.  Reich. 

Sabociy  Zaßmxoiy  Ptol.;  Volk  in  Sar- 
matia Europaea. 

Sabora,  n.  Inschr.;  O.  in  Hispania 
Baetica,  im  Geb.  oberhalb  Malaga , bey 
Cannette,  n.  Ukert. 

SabordaCy  ZaßoQdaiy  Ptol.;  Volk  in 
Aethiopien,  nahe  an  den  Grenzen  Aegyp- 
tens. 

SahraeaCy  Cnrtius  IX.;  e.  indisches 
Volk,  in  der  Nachbarsch,  der  Malli , um 
den  Indus. 

Sabratßi  s.  Sabathra  u.  Colonia  Sa- 
brnta. 

SabrianOf  JSaßqiccvay  Sabrina^ 
Z^ßqiva , Ptol. ; Tac.,  Annsd.  XII , 31. ; 
FL  Severn  in  Britannia;  s.  Aestuarium 
St.  Genrgii. 

Sabuburea;  s.  Sabarbares.' 

Saburaa , JSaßovgag , Sobura^ 
Ptol. ; St.  in  Indien,  innerhalb  des  Gan- 
ges. 

Sabua,  Itin.  Ant  209.;  Not  Imp.; 
Grenzfest  in  Klein -Armenien,  am  den 
Euphrat. 

Sabutae,  iMßovtaiy  Strabo  XV.; 
Gege4id  in  Indien,  um  den  Fl.  Indus. 

Sacaday  2kcxa8cc  j Ptol.;  St  od. 
Flecken  in  Assyrien,  in  der  Nähe  des  Ti- 
fffis. 


SacaCy  Saxaiy  Saces,  tlcrod. 

9. ;  Strabo  XI.;  .Mela  111,  7.;  Plin.  VI, 
17.;  Ptol.;  Amm.  Marc,  \\lll,  6.*,  ein 
Name,  den  die  Perser  allen  nordl.  Völ- 
kern Asien’s  ^ben;  späterhin  aber  N. 
einer  VGlkersch.  westl.  von  Sogdiana,  an 
Geb.  der  Comedi,  u.  vom  Jaxartes,  nürdl. 
von  Scythia,  östL  von  den  Scythen  und 
vom  Geb.  Ascatancas,  südl.  von  den  in- 
dischen Bergen  cingeschlossen , aho  in 
der  j.  kleinen  Bueharey  u.  den  angrens»- 
den  liandstrichen , welche  auch  Saea- 
atenOy  Isid.,  genannt  wurden.  Sie  waren 
Nomaden,  ohne  Städte,  theils  in  Wäldern, 
theils  in  Höhlen  wohnend. 

Sacalay  Ikatalccy  Arrian.  Ind.;  m- 
bewohnter  Küstenstrich  in  Indien. 

Sacalbinay  Jkcxalßivaj  Ptol. ; St.  in 
Grofs-Armenien.  v 

Sacamaza;  s.  Sac.ozama. 

SacapenCy  Saxcati]vrjy  Ptol.;  viell 
s.  a.  Sacaa inCy  Iktxaaivrjy  Strabo  XI^ 
Sacaaaenc  u.  Sacaaaaniy  Plin.  II, 

10. ;  Geg.  II.  Volk  in  Armenien,  nmdie 
Quellen  des  Araxes , die  ihren  N.  wahr- 
scheinl.  von  den  Sacae  erhielt,  welche 
einst  bis  in  den  nordl.  Thcil  von  Arme- 
nien vorgedrnngen  waren. 

Sacaraulii  o.  Sagaramcae. 

Sacaainey  Sacaaaene;  t.  Saca- 
pene. 

Sacaatena;  s.  Sacae. 

Saoatioy  £onittria , Ptol.;  St  in 

Slückl.  Arabien , an  der  Küste  das  arsb. 
Ibsens;  j.  Hodeida, 

Saeazamay  IktTUX^aftcCy  Sacamata» 
Ptol. ; Flecken  im  eigentl.  Africa. 

Saceaeay  ikexxaue,  Ptol.;  Geg.  in 
wüsten  Arabien. 

Sacer  monai  s.  Himron  Oros* 
Sacea;  s.  Sacae. 

Sachalitaei  s.  Ascitae. 

’ Sachalitea  sin.,  Ptol-» 

Arrian  Pcripl.  M.  E.  in  lluds.  G.  M.  1, 
16.;  mrofser  Busen  an  der  Küste  des 

flückl.  Arabiens,  der  gleich  nach  dem 
orgeb.  Cane  (Ras  Farihashe)  begiast. 
in  weichem  eine  sehr  grofse  Landspitze. 
Syagro8y  Svayqogy  sich  befand,  mk 
einem  Hafen  n.  Magazinen  für  Weihranrh, 
der  in  grofser  ül|pngc  hierher  gebracht 
wurde.  Dem  Busen  liegt  die  Ins.  Dios- 
corida  (Socotra)  gegenüber , also  ist  dis 
Köstcnstrccke , die  j.  Sadachary  Seger 
od.  auch  Sekähr  heifst,  zu  verstehn.^ 
Sachte y £axlijy  PtoL ; SL  im glnckL 
Arabien. 

Saciliy  Plin.  HI,  1.;  n.  Mzen  Sa- 
eili  Martialiumy  St.  in  Hispania 
Baet.  im  Lande  der  Turdnler,  an  einer 
Stelle,  die  jetzt  Alcorrucen  heifsi. 
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Saei»  ad  Padum,  Tab.  Petit.;  St. 
in  Gullia  Cinalpina;  j.  Comacchio. 

S acolche,  HontoXp] , Ptol. ; St.  auf 
der  Ins.  Meroe. 

Saooilty  £cniolfjy  Ptol.;  St.  -in  Aethio- 
pien. 

Sxic  oni^  Zcextovoi,  Sacani,  Ptol.; 
Volk  in  Sannatia  Asiatica. 

Sacora,  Jktxoqa^  u.  Sacorsa,  Sa- 
xoqaa,  Ptol. ; 2 S^te  in  Galatia. 

Sacra  ingula,  Procop.  B.  G.  1,26.; 

Schlaiuminsel , nicht  weit  vom  Ausfl. 
der  Tiber,  »päterhin  durch  Kiiii«t  befentig^ 
u.  bebaut.  Ihren  N..  heil.  In^el,  erhielt 
sie,  nachdem  Aesetilap,  von  Epidanrus 
herbeygeholt , aU  Schlange  hier  an  da« 
Ufer  sprang.  Sie' grünte  u.  blühte  das 
ganze  Jahr,  daher  hiefs  sie  auch  Liba- 
nu8  Almae  Veneris. 

Sacraria,  Itin.  Uierosol.  613.;  Ort 
in  Umbria,  sw.  Trebiae  u.  Spolctiuni;  j. 
le  VenCy  in  einiger-  Entfernung  von  Spo- 
leto. 

Sacrata,  Sacrath,  Tab.  Peut.; 
St.  in  Picenuni,  südl.  von  Potentin. 

Sacriportug,  Vcll.  Pat  11,  26.;  A|>- 
pian  B.  C.  1 , 87. , Hafen  in  Latium , ,in 
dessen  ^'ähe  Sylia  den  Jüngern  Marius 
schlug. 

Sa  er  um  ott.;  s.  Daniibii  Ostia. 

Sacrum  p rom ; s.ChelidnniumProm. 

Sacrum  prom.^  *Iegov  ccKQ(OTT]Qi0Vf 
StraboU.  111. ; Melatl,  6.;  Plin.  IV,  22.; 
Vorg.  in  llispania,  als  westlichster  Ponct 
von  fberien  ii.  Europa  bezeichnet;  j.  Cap 
St.  Vincent,  dabey  ein  Ort  Sagres. 

Sacrum  prom. , Ptol.;  \orgeb.  aof 
der  nordöstl.  Seite  der  Ins.  Corsica ; j.  n. 
Reich.  Capo  Corsa, 

Sacrum  prom.,  Ptol.;  Vorgeb.  in 
Lycien,  zw.  der  Mdg.  des  Fl.  Lymirus 
D.  der  St.  Olympia. 

Sada,  Ptol.;  St.  an  der  Ost- 

käste  des  ben^lischen  Mbsens,  südl.  vom 
Fl.  Sadus  (j.  Rajoo,  n.  Gossclin),  der 
Ins.  Bazacata  (Schediiba)  gegenüber. 

Sadagena;  s.  Salagena. 

Sadame,  Itin.  Ant.  230.;  Flecken  In 
Thracien,  zw.  Debeltum  u.  Tarpodizus. 

Sadanorum  Ariace,  Agiaxa  Sa- 
ßttvatv,  Ptol.;  Sandanes , Savöavrjgj 
Peripl. ; 8.  a.  Ariace  Sadinorum. 

Saduca;  s.  Salduba. 

Sadus;  e.  Sada. 

Saelini,  SaiXivoty  Ptol. ^ Volk  in 
Hispania  Tarraconensis. 

Saepinum,  Samtvov^  Ptol.;  Sepi- 
num,  Liv.  \,  44.  45.;  St.  in  Samnium 
im  Geb. , welche  Papirius  erst  nach  einer 
harten  Bcla^mng  einnehmen  konnte;  J. 
Sepmo,  nordl.  von  Benevent,  in  der  Kühe 
des  Fl.  Tamaro. 


Sagaricus. 

Saepona,  Plln.  III.  1.;  St.  tu  IU> 
spaniii  bey  Cortes,  nürdl.  in  der  Sierra 
de  Ronda. 

Saeprus.,  Satxqog,  Ptol.;  Fl.  In 
Sardinien,  der  auf  der  Ostkäste  ausmün- 
dete. 

Saetabicula,  SatraßtxovXay  Ptol.; 
St.  im  Gebiete  der  Contestancr,  in  Hispa- 
nia  l'arracnnensis;  j.  Alzira  in  Valentia. 

Saetabisy  Mela  II,  6.;  Fl.  in  llispa- 
nia,  zw.  dem  Ibcrus  ii.  den  Säulen  des 
Hercules,  n.  E j.  Cenia  od.  Senia , n. 
Ukert  viell.  der  Uduba  des  Plin.  u.  l'u- 
mlis  des  Ptol. 

Saetabis,  Saira^ig,  Ptol.;  Fl.  in 
Hispania  Tarraconensis,  westl.  vom  Xu- 
car, n.  Ukert  der  Alcoy. 

Saetabisy  Saitaßtg.  Ptol.;  Seta- 
bia,  Zeraßtgy  Strabo  III.;  Sil.  Jtal  III. 
XVI.,  mit  dem  Beynaincn  Augusta- 
norum^  a.  Mzen;  St«  in  Ilispania  Tar- 
raconensis  im  Geb.  der  Conteshiner,  im 
Bez.  von  Carthago,  n.  A.  in  Edctania  od. 
Sedetania  auf  einer  Anhobe,  berühmt 
durch  Flachs  u.  feine  Gewebe;  j.  Jativa. 
— Einw.  Setabitani,  Plin.  lU,  3;  XIX, 
2. 

Sagalay  SccyaXaj  Ptol.;  St.  in  In- 
dien, innerhalb  des  Ganges,  östl.  vom 
Hydraotes,  führte  auch  den  N.  Euthyme- 
dia,  EvdvpsBicc.  ' 

Sagalassus  t SayaXadöog , Strabo 
XII.;  Steph.  Byz.  580.;  Agalassus  ^ 
Hierocl.  673.;  Sagalessus,  Plin.  V, 
27.;  bernichtl.  St.  ii.  Fest,  an  der  Grenze 
von  Pisidieii,  südüstl.  von  Apaniea;  j. 
Aglasan  Rey^  n.  Reich.  — Einw.  a. 
Mzen  SayaXacohfov ; Umgegend  Saga- 
lassenus  agcTy  Liv.  XXXV 111,  15.;  Saga- 
lasaensium  ager,  Polyb.  XXII,  19. 

Saganus,  Ikcyccvog,  Plin.  VI,  25.; 
Ptol.;  Sa^anis  u.  Sagareus , Arom. 
Marc.  XXIII,  6.;  Fl.  in  Carmanien. 

Sagapa;  s.  Indi  Ostia. 

Sapapeni , SayanTtVOi,  Strabo XV'^I. ; 
Volk  in  der  Ldsch.  Eiymais  od.  Elymatis 
in  Persien. 

Sagapola,  SaycenoXa,  Ptol..;  das 
nördlichste  Geb.  auf  der  VVests  dos  In- 
nern AfncaV,  anf  welchem  der  Ft.  Siibus 
(Sos)  entspringt. 

Sagaraucae,  Saycegavytat , Ptol.; 
viell.  die  Sacarauli,  SccxagavXot,  des 
Strabo  XI  ; e scyth.  Volk  zw.  den  Mdgea 
des  Jaxartes  u.  Oxus. 

Sag  aretts;  s.  Saganns. 

Sagaricus  sin.,  Plin.  IV,  12.;  Bu- 
sen an  der  nordwestl.  Küste  des  Pontiis 
Enxiniis,  in  is-elchen  der  Fl.  Axiaeos  (*IV 
ligol)  II.  westlicher  ein  zweyter  Fl. , S‘cP 
gariSf  Ovid.  Pont.  IV%  ep.  10,  v.  4T.^ 
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Sagaris. 

wahncheinL  Rhode^  bey  Plin.  {San-- 
gol,  D.  Peyssonei  Berezen)  föiit;  j.  Teli- 
golj  n.  Peygsoael  Busen  von  Berezen* 
Sagaris;  e.  Sagaricas  sin. 
SagartiQy  £ayagria^  Stcph.  Byz. 
580.;  e.  Halbins.  im  caspischcu  Meere; 
ihre  nomadisirenden  Einw. : 

Sagartii,  Sayaotwij  Herod.  1, 125.; 
Steph.  Byz.  a.  a.  0. ; Ptol.  versetzt  sie 
nach  Medien,  an  die  zagrischcn  Paessc. 

Sagdiana,  Zaydiava^  Ptol.;  c.  Ins. 
an  der  Küste  Carmaniens , auf  welcher 
man  Zinnober  fand , südl.  von  der  Mdg. 
des  Fi.  Dara,  n.  Männert  also  in  der  Geg. 
der  Ins.  HinderahL  ' 

SagedOy  Sagida,  SaytSuj  Ptol.; 
e.  liptst.  im  Innern  von  Indien,  im  Geb. 
der  Adisathri  (Btindclkund);  j.  Schage- 
fur.  Singpur  od.  Sagur. 

- Sagii;  8.  Styi. 

Sagis  ost. ; s.  Padus. 

Sagra,  Justin.  XX,  5.;  Plin.  III, 
19.;  Sagras  j Zayqag , Strabo  VI. ; e. 
1(1.  Knstenfl.  in  Briittium,  nordl.  von  Lo- 
' cri,  berühmt  durch  e.  Treffen  zw.  den 
liOcri  11.  Crotoniaten ; j.  Sugriano, 

Sagrus,  Sangrus , l^ayoog,  Strabo 
V.;  Ptol.,*  FJ.  in  Sainniiim,  «fcr  zw.  Ar- 
tona  u.  Histonium  ausmündet;  j.  Sagro. 

Säguntia,  Hayovvxia^  Seguntia^ 
Liv.  XXXIV,  19.,*  Plin.  III,  3.;  St.  in 
Hispania  ßaetica,  nordwostl.  über  Medi- 
na Sidonia ; j.  Xigonza  od.  Gigonzeu 
Saguntiay  Plin.III,  3.;  Segontia, 
^Itin.  Ant.  436.  438.;  St.  der  Arevacer  in 
Hispania  Tarraconcn.sis,  im  Gebiete  von 
Clunia ; bey  dem  heut.  Siguenza. 

Säguntum^  Sayovvtovj  Strabo  HI.; 
Liv.  XXI,  r ; Plin.  XVI,  40;  XXXV,  12.; 
Polyb.  ra,  14.  15.  17;  VI,  37.;  Mela 
H,  6. ;a.  Mzen;  Saguntus,  Zayovv- 
TO?,  Steph.  Byz.  580.;  Zacantha  ^ Za~ 
stav^Uj  Zacynthus,  ZorxevO’og,  Steph. 
Byz.  286.;  betrüchtl.  St.  der  Edctaner  in 
Hispania  Tarraconensis , auf  einer  An- 
höhe, in  geringer  Entfernung  vom  Meere, 
zw.  Tarraco  n.  Sacro,  in  einer  fruchtba- 
ren Gegend,  von  Griechen  aus  Zacynthus 
gegründet  (n.  Strabo),  berühmt  durch 
ihre,  durch  Land-  u.  Seehandel  erwor- 
benen Keichthümer,  mehr  aber  durch 
ilire  Belagerung  und  ihren  Untergang. 
Sagiint  war  eng  mit  Roip  verbunden; 
deshalb  gnriff  sic  Hannibal  an,  belagerte 
B.  eroberte  sie,  wahrend  die  Einw. , Sa- 
guntini,lAy.  XXI,  6.,  od.  Saguntetu, 
Steph.  Byz.  a.  a.  O. , sich  nebst  ihren 
KostbaHieiten  auf  einem  grofsen,  in  der 
Mitte  der  St.  errichteten  Scheiterhaufen 
verbrannten.  Was  noch  von  ihnen 
Bbrig  war,  machten  die  eindringenden 
Carthaguuensei:  nieder  n.  pluoderten  die 


Stadt.  Dieses  Ereignifs  den  Vor- 
wand zum  2ten  punischen  Krieg ; Scipio 
eroberte  sie,  die  Römer  bauten  sie  wie- 
der neu  auf  n.  machten  sie  zu  einer  Co- 
lonie.  Noch  j.  finden  sich  die  Roinoi 
dieser  St  bey  Murviedro. 

Saguti  stn.,  Plin.  V,  1.;  Mbsen  in 
Manretania  Tingitana,  viell.  s.  a.  Em- 
poricus  sin. , bey  Ptol. ; vergl.  d.  W. 

Sagyliuniy  ZayvXioVy  Strabo  XXL; 
c.  festes,  hochgelegenes  Castell,  im  in- 
nern  Lande  des  Pontus,  zerstört  anf  Be- 
fehl des  Pompejos. 

Saiy  Plin.  VT,  30.;  St  in  Arabien. 

Sai,  Zaoty  Strabo  X.;  e.  thracische 
Völkersch.  auf  der  Ins.  Samothrace;  n. 
Strabo  XII.  hiefsen  sie  zuerst  Sinties, 
dann  Sinthi,  Sai  n.  Sapae,  n. 
wohnten  in'  der  Geg.  von  Abdera  n.  auf 
den  Inseln  um  Lenmos. 

Sät  Sy  aeoSy  ^a'C?y  Herod.  H, 28. 59. 152.  i 
169.  ; Strabo  XVII.;  Mela  I,  9.;  Plin. 

\\  10.;  Steph.' Byz.  581.;  Hierocl.  724.; 

St.  in  Aegj'pten  am  scbcnnytischen  Nil- 
arm, die  berühmteste  iin  Delta,  weil  hier 
grolse  Feste  gefeiert  wurden  n.  die  letz- 
ten Pharaonen  hier  ihre  Bcgräbnifsmale 
hatten;  sie  war  Hptst.  eines  grofsen  Be- 
zirks, des  Sattes  notnosy  Plin.  V,  9.; 
2atrr]g  vopog  a.  Mzen. 

Saitaey  Plin.  VI,  27.;  Volk  in  Sa- 
siana. 

Saite«  nomos;  s.  Sais. 

Saiticum  osU;  s.  a.  Taniticum  dst; 

B.  Nilns. 

Sajacey  Plin.  VI,  28. ; St  in  Arabien. 

Sajiy  Sagii;  s.  a.  Essui. 

Salay  Sa  las y ZaXag,  Strabo  VTI.; 
Schriftst.  des  Mittelalt. ; die  sächsische 
Saale  y die  bey  Barby  in  die  Elbe  fällt; 
cs  ist  wenigstens  sehr  wahrscheinl. , dafs 
Strabo's  rcorufiog  die  sächs.  Saale 

sey,  wenn  auch  nicht  ganz  gewifs ; man 
hat  daher  auch  die  fränkische  Saale,  von 
welcher  Tacit.  annal. 'XIII,  57.  spricht, 
n.  die  Yssel  für  jenen  Fl.  gelialten. 

Salay  ZeeXay  Ptol«;  2 Fl.  in  Maure- 
tania  Tingitana,  die  in  den  atlantischen 
Occan  fallen;  der  eine,  disseit  des  klei- 
nern Atlas,  wird  auch  von  Mela  HI,  10. 
u.  Plin.  V,  1.  erwähnt  u.  istwahrscheinL 
der  Buragragus  bey  Leo;  j.  Szalaod. 
Zala ; der  andere  mündet  jenseit  des  At- 
las aus;  j.  Beni  Tamer,  i 

SalOy  Herod.  VH,  ; St.  in  Thra- 
cien,  an  der  Küste  des  ägaischen  Meeres, 
westl.  von  der  Mdg.  des  Uebrus,  in  ei- 
nem, den  Samothraciern  gehörigen  Bcz. 

Sala,  Plin.  V,  1.;  Salaconioy  Idn. 
Ant.  7. ; St  in  Mauretania  Tinntana,  in 
geringer  Jüntfomong  von  der  Mdg.  des 
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Sala«  887  Salapola. 


Fl^  Sala  od.  Buragrai^as,  die  sndlichste 
Grenzst.  der  Rümerj  j.  liegt  in  der  Nähe- 
Seile. 

Sala^  Ftol. ; St.'  in  Phrygien,  tw, 
Pylacacum  n.  Gazena.  — £inw.  a.  Mzen 
JktXrjvHtatv , ZakrjvcaVf  Za- 

Xiiivoig. 

SalOj  Ptol.;  Fl.  in  Hispania  Baetica, 
zw.  dem  Barbesula  n.  dem  Fl.  bey  Mu- 
laca.  — St.  ebendaselbst,  zw.  Seria  ii. 
Kertobriga;  j.  Setida. 

Sala,  PtoL;  SalliSy  Itin.;  St.  in 
Pannonien,  zw.  Alicanum  und  Sabaria, 
etwas  westl.  Tom  heut.  Lüvir. 

Salabasirae,  Plin.  VI,  20.;  Volk 
in  Indien. 

Salaberina;  s.  Salaraboria. 

Salabrias^  s.  Peneus. 

Säläcia,  SaXoKiUj  Mcia  III,  1.; 
Plin.  IV,  22.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  417.;  mif 
dem  Beynamen  Urbs  Imperatoria^ 
St.  in  Liisitania,  südl.  vom  Tagus;  j. 
Alca^edo  SaL 

Salacia,  Itin.  Ant  422.;  St  im 
Lande  der  Callaicer,  südöstl.  vonBracara 
Augusta. 

Salaconia^  s.  Sala. 

Salae,  ZaXaif  Ptol.;  allgem.  N.  der 
£inw.  der  Ins.  Taprobane,  welche  nach 
ihnen  Strltce,  ZaXixrjj  hiefs, 

Salac;  s.  Phthirophagi. 

Salagena,  ZaXayivUj  .Vadagena, 
Ptol. ; St.  in  Cappadocien , * n dem  Bcz. 
Sargaraosena. 

Salagesa,  ZaXayrjaaf  Ptol.;  St.  in 
Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Salamboria^  ZaXufiißogHa j Ptol.; 
Salaberina,  Tab.  Peiit.;  St.  in  Ca(^ 
padocien,  in  dem  Bcz.  Garsauria,  in  eini- 
ger Entfernung  von  Archelais. 

Salamias,  Not.  Ejpisc.;  Salami- 
nias,  Itin.  Ant  198. ; O,  in  Coelesyrien, 
18  Mill.  nordöstl.  voii  Emesa;  j.  Salem- 
jat. 

Sälämis,  ZaXafug,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  41.;  Tac.  Ann.  III.;  Diodor. 
XIV,  98;  XVI,  42;  XX,  21.;  Plin.  V, 
Sl. ; Ptol. ; Euseb.  ’Cliron.  Gros.  VII, 
12.;  Amin.  Marc.  XIV,  8. ; a.  Mzen;  die 
bedeutendste  St.  auf  der  Ins.  Cypern, 
mitten  an  der  OsUeite  der  Insel,  an  der 
Mdg.  des  Pedaeus,  vonTeucer,  Sohn  des 
Telaroon,  gegründet,  mit  einem  sichern, 
«ehr  geräumigen  Hafen.  Sie  schont  Gc> 
bieterin  der  ganzen  Insel  gewesen  zu 
seyn,  wenigstens  hatte  sie  bedeutenden 
Einflufs  u.  zu  ihrem  Gebiete  gehörte,  znr 
Zeit  der  Körner,  der  ganze  östl.  Tbeil 
von  Cypem.  Sie  litt  sehr  bey  dem  Auf- 
stande der  Juden  zur  Zeit  Tnyan's,  noch 
mehr  zur  Zell  des  Kais . Coostaotin  durch 


ein  Erdbeben.  Der  letztgenannte  stellte 
sie  wieder  her  u.  ihm  zu  Ehren  hiefs  sie 
von  jetzt  an  Constantiai  Malala 
Chron.  1 , 12. ; Hierocl.  706. ; j.  Porto 
Constanza. 

Salamis,  ZaXafiig , Herod.  VIII,  4. 
56.;  Strabo  I\.;  Paus.  I,  35; ; Mela  11, 
7. ; Plin.  IV,  12.;  Steph.  Byz.  581, ; Za- 
Xa,  a.  M/en;  auch  Salämin , inis,  u. 
Salamina,  ae;  fruchtbare  Ins.  an  der, 
Küste  von  Eleusis,  von  Megara  durch  eine 
schmale  Meerenge  getrennt,  bildete  früher 
e.  eigenen  Staat,  aus  welchem  Ajax,. 
Sohn  des  Königs  Telamon,  in  den  troja- 
nischen Krieg  zog,  kam  später,  nach  ver- 
schiedenen Kämpfen  zw.  Megara  ii.  Athen, 
für  immer  unter  die  Herrschaft  der  Athe- 
nienser,  die  sie  nie  recht  zur  Blüthe  kom- 
men liefsen.  Sylla  erklärte  die  Insel  für 
frey,  was  sic  blieb  bis  zur  Zeit  dca 
Vespasian.  Sie  hatte  nur  eine  St.  ^1.  N. 
mit  e. Hafen  an  der  Südküste;  nach  ihrer 
Zerstörung  entstand  eine  neue,  der  Küste 
von  Attica  gegenüber.  Besonders  be- 
rühmt wurde  die  Insel , die  jetzt  Colurt 
heifst,  durch  das  entscheidende  Scctref- 
fen  gegen  Xerxes,  479  J.  v.  Chr.  G. 

Salampsii , Zalaptpioi , Thalas- 
sii,  Ptol.;  V^ölkcrsch.  in  Maurctania 
C^esariensis. 

Salaniana,  Itin^  Ant.  427.;  Geogr.. 
Rav. ; St.  in  Liisitanien,  u.  zwar  im  Lande 
der  Callaicer,  iiördl.  von  Bracara  Augu- 
ßta;  j.  St.  Jago  de  Villcla. 

Salapeni,  ZaXccnrjvoi,  Alapeni, 
Ptol.;  Volk  iin  gliickl.  Arabien,  viell. 
Saleph,  Gen.  10.  26.;  1.  Chron.  I, 
20. 

Salaphitannm,  Plin.  V,  4.;  St.  itn 
cigcntl.  Africa. 

Salapia,  ZaXania,  Liv.  XXIV,  20; 
XXVI,  Strabo  VI.;  Plin.  III,  11.; 
Salapiac,  ZaXcmiai,  Ptol.;  e.  bedeu- 
tender Handelsplatz  in  Apulien,  in  einer 
sumpfigen  Gegend,  nicht  weit  von  der 
Meeresküste,  der  auch  als  Hafen  von 
Arpi  angeselin  wurde.  In  dem  Bundes- 
genossenkriogc  wurde  Salapia  zerstört  u. 
näher  an  der  Küste  wieder  nufgelmiit; 
doch  scheint  diese  neue  Anlage  nicht  von 
langer  Dauer  gewesen  zu  seyn,  denn 
spätere  Schriftst.  schweifen  von  einer' 
Veränderung;  j.  das  Dorf  Salpi. — Einw. 
SalapinL  Zwischen  der  St.  It^  ein  lang- 
ausgedehnter  Sec : 

Salapina  Lacus,  Lucan.  V,  v.  377.; 
mit  dem  Meere  verbunden,  durch  welchen 
Salapia  erst  zur  Hafenst.  wurde;  er  war 
oß  aber  auch,  der  die  Umgegend  unge- 
sund machte;  j.  Lago  di  Salpi. 

.Salap  ola,  ZuXccvoXa,  Ptol.;  Berg 
im  luacrn  von  Libyen. 
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Salaria^  JSktXctqta,  Ptol.;  Salari- 
tnsia  eolonia,  rlin.  111,  3.;  Salio- 
tis,  Sm  Mittelalt.;  St  in  Lli«pania  Tar- 
raconensis,  im  Gebiete  der  llastitaner; 
Tieü.  j.  Sabiote^  zw.  Ubeda  n.  Baeza.  — 
Eine  2te  St.  dieseg  N.  lag,  n.  Ptol.,  eben 
das.  im  Geb.  der  Oretaner. 

Salaria  via;  s.  Via. 

Salas;  s.  Sala. 

Salassiy  SaXaaooiy  Straho  IV.;  Po- 
lyb.  XXXIV,  10.,*  Plin.  III,  17.  20.; 
Ptol. ; Volk  in  GalUa  Gisalpina,  im  Thal 
der  Doria,  welches  lange  den  Römern 
den  Dnrchgang  nach  Gallien  streitig 
machte.  Kais.  Augnstus  unterjochte  sie 
'vollständig  und  f^rtc  sie  zum  grofsen 
Theile  aus  ihren  Wohnsitzen  hinweg. 

Salathus,  ZaXa^og , Ptol. ; St  n. 
Fl.  an  der  Westkäste  von  Libyen,  südl. 
vom  Fl.  Subns. 

Salauni;  s.  Constantia. 

Salauris,  AWen.;  St.  in  Hispania 
Tarraconensis,  auf  einem  Berge  in  einem 
See;  j.  Puerto  de  Salon  (?). 

Saleha,  Salca,  Deut  III,  10.; 
Josua  XII,  5;  XIII,  11.;  1.  Chron.  V, 
11. ; O.  im  Stamme  Dan,  an  der  Grenze 
von  Bason,  Sarchadum  n.  Abulfeda;  j. 
Salkhaty  n.  Burkhnrdt 

Saldae,  ZaXdatry  Ptol.;  Itin.  Ant  5. 
17.  32.;  Saldey  Plin.  V,  2.;  Sarda, 
£aqSa , Strabo  XVII. ; St.  in  Maureta- 
nia,  einst  östl.  Grenzst  des  Reiches  des 
Bocchus  u.  Juba,  spater  die  westlichste 
Kästenstadt  der  Prov.  Sitifensis,  von  Aa- 
st zur  Colonie  erhoben,  mit  c.  Hafen ; 
Tedeies, 

SaldubOj  St;  s.  Caesarangusta. 

Salduba,  Plin.  III,  3.;  Fl.  in  Hispa- 
nia  Baetica ; j.  Rio  verde.  Es  ist  wahr- 
acheinl.  der  Saduca  bej  Ptol.  — An  die- 
sem Fl.  lag  ein  gleichnamiger  O. , ver- 
echieden  von  der  genannten  St,  n.  Har- 
duin  Marbella. 

Sale,  Halrj,  Ptol.;  Sole,  Mola  II, 
2.;  ein  von  Samothrace  aus  angelegtes 
Städtchen  in  Ilyrcanicn. 

Sale;  s.  Sipylum. 

Salebro,  Tab.  Peut. ; O.  in  Etruria 
am  heut  FL  Fecora;  j.  ScarUno,  n.  Män- 
nert. 

Salem-,  s.  Jerusalem. 

Salem-,  s.  Mabartha. 

Salcnae,  Zahjvcu,  Salinae,  Ptol.; 
St.  im  Gebiete  der  Cateuchlani  in  Bri- 
tannien, im 'südl.  Theile  vom  heut.  Lin- 
colnshire. 

Salcni,  Mela  III,  1.;  Völkersch.  in 
Hispania  Tarraconensis. 

Salcniina;  s.  Japygia. 
Saleniini,,£€cXevTcvot,  Liv.  IX,  42; 


XXVII,  22.;  Plin.  Dl,  5.  11. 14.;  PtoL; 
Sallcntini,  Mela  11, 4.;  Volk  im  westl. 
Theile  der  jauygischcn  od.  sädostl.  Halb- 
insel von  Italien,  gegen  den  Mbsen  von 
Tarent,  in  der  nach  ihm  benannten  Land-  | 

scliaft  Salentlna. 

Salentinum , Sallent  inum  pro- 
mont;  8.  Japyg^om  prom. 

Salera,  Liv.  XXIX,  34.  35.;  St  in 
der  Nähe  der  Nordküste  von  Africa  pro-  i 
pria,  vom  Scipio  erobert. 

Saleph-,  8.  Salapeni.  . 

Salernum,  Liv.XXXR,29;  XXXW, 

45.;  Strabo  V.;  Vellcj.  1,  14.;  Itin. 

Ant  109. ; um  eine  auf  einem  Berge  ge- 
legene alte  Burg  in  Samniiim,  Ca-  | 
striim  Salcrni,  entst  die  St  Salcmum,  ^ 
e.  römische  Colonie,  am  F ufsc  des  Berges, 
an  der  Küste  mit  einem  Hafen.  Die  St 
verfiel,  wurde  im  8tcn  Jahrb.  aber  wie- 
der hergestellt;  ihre  Einw.  Salemitani, 
zeichneten  sich  im  Mittelalt  aus  u.  noch 
j.  ist  die  St.  vorhanden  unter  dem  Namen 
Salerno. 

Saletio,  Itin.  Ant  354.;  Saliso, 
Aram.  Marc.  XVI,  2.;  St.  der  Nemeter 
in  Germania  superior,  6 Mill.  unterhalb  | 
Argentoratum ; j.  Selz.  \ 

Salganea,  Liv.  XXXV", 37. 38. ; Sal- 
ganeus,  £aiyavBvg,  Strabo  IX.;  Diod. 

XIX,  77. ; Flecken  in  Boeotien  auf  einer 
Anhöhe,  südöstl.  von  Anthedon ; j.  steht 
an  der  Stelle  dieses  O.  das  Kloster  St: 
Georg. 

Salia,  Mela  HI,  1.;  FL  im  Gebiete 
der  Asturer  in  Hispania;  j.  Sclla. 

Sali  ca,  ZuXixu,  Ptol.;  St  der  Ore-  | 
tancr  in  Hispania  Tarraconensis. 

Sali  ec-,  s.  Salae  u.  Taprobane. 

Salices,  Amm.  Marc.  XXXI,  7.; 
j4d  Salices,  Itin.  Ant.  227.;  ^ in 
Nieder- Moesien,  bey  welcher  die  Gothen 
ihr  Lager  hatten. 

Salici,  Ptol.;  Salluvii , Liv.  V, 

35.  Ep.  61.;  Sallyi,  Plin.  111,  5.;  Sa- 
l.yes,  Zalveg,  Strabo  VI. ; V'olk  in  Gai- 
lia  Narbonensis,  unter  den  Cavarem,  von 
der  Druentia  bis  zur  Küste.  Nach  Strabo 
sollen  sie  bey  den  Alten  Ly  gier  ge- 
nannt worden  seyn. 

Sä  Ui,  Arora.  More.  XVlf,  8.  9.;  Zo-  | 
simus  HI,  6.;  Volksst  der  Franken,  des- 
sen ursprüngl.  Sitze  ungewifs  sind  (n. 
Wiarda  zw.  Silva  Carbonaria  — Arden- 
nerwald  — u.  dem  FL  Ligeris  — Lys  in 
Brabant;  n.  Wersebe  um  die  fränkische 
Saale).  Sic  erscheinen  zuerst  auf  der 
Insel  der  Bataver,  wo  sie  Julian  besiegt, 
spater  an  der  Maas  südl.  unter  den  C^- 
mavem.  Männert  IH,  268. ; hält  sic  für 
die  ftUcn  Cherusew. 
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Salsovia. 


Salim,  EaXetfi,  Joh.  III,  23.;  Hie- 
ron. ; O.  ani  Jordan,  nicht  weit  von  Aeiion, 
od.  8 Meilen  von  Scythopolis,  wo  Johan- 
nes tanfte. 

Salinae;  e.  Saleiiae. 

Salinac;  s.  Civitas  Salinarum. 

Salinae,  Itin.  Ant.314.;  Tab.  Peut.; 

0.  in  Apulien,  ?.w.  der  Osts,  des  Lago  di 
Salpi  n.  der  Küste;  j.  Torre  delle  Sor- 
line. 

Salinae,  Tab.  Peut. ; O.  in  Picenum 
am  Fl.  Sannus  (j.  SaUno-Fi,),  nördl. 
von  Ostia  Aterni. 

Salinae,  ZaXivai,Vto\.]  Salinum^ 
St.  in  Dacien,  in  einiger  Entfernung  von 
Marcodava;  j.^Torda. 

Saf,inae  Ostienses ; s.  Col.  Ostia. 

Saline,  2kclivij,  Ptol. ; Ins.  im  Gan- 
gesbusen, deren  Einw.  Aginnatae  genannt 
wurden. 

Salinsac,  ZaXivaat,  Ptol.;  Volk  in 
Mauretania  Tingitana. 

Salinum^  ZmXivov,  Ptol.;  Fetus- 
salina,  Itin.  Ant.  245.;  Veiusallum, 
Tab.  Peut.;  O.  in  Pannonien,  zw.  An- 
namatia  u.  Carapona,  im  Grcbiete  vou 
Matrica,  bey  dem  he  nt.  Ercsin. 

Salinum^  s.  Salinae  Dac. 

Salioclita , Itin.  Ant.  888.;  O.  in 
Gallia  Lngdiineusis  qnarta,  ira  Lande 
der  Sennones,  auf  der  Sir.  von  Genabum 
(Orleans)  nach  Lutetia  (Paris)  ; j.  Saclas. 

Saliao;  s.  Saletio. 

Salisso,  Itin.  Ant.  374.';  St.  in  Ger- 
manien, zw.  den  Trevirem  u.  Argentora- 
tom;  j.  Sulzbach. 

Saliunca,  iMXtovvxoc,  Ptol.;  O.  der 
Aotrigones  in  Ilispania  Tarraconensis. 

Salixai  e.  Taxila. 

Sallentinum;  s.  Salentinum. 

Sallis;  s.  Sala. 

Salluntum,  Itin.  Ant.  338.;  Tab. 
Peut.;  zw.  Andarbaod.  Sanderva  u.  Ala- 
ytSL  in  Dalmatien ; j.  Eski-Slana,  n.  Reich. 

Salluvii;  s.  Salici. 

Sallyi',  s.  Salici. 

Salma,  £aXft,a,  Ptol.;  St  im  wüsten 
Arabien.  — Ders.  Schrifst  nennt  so  2 
St«  im  glückl.  Arabien. 

Salmaeis , idis,  JkxXfictKig,  Strabo 
XIV. ; Quelle  bcy  Halicamassns , am 
Fufse  eines  Felsens,  deren  Wasser  in 
dem  Rufe  stand,  die  davon  Trinkenden  zu 
▼erweichlichen.  . Auf  dem  Gipfel  des 
Felsens  lagein  sehr  festes  Castell,  das 
Ton  den  Persern  lange  gegen  Alexander 
vertheidigt  wurde.  Arrian.  Exp.  Alex. 

1,  24. ; Steph.  Byz.  582.  nennt  cs  e.  St. 

Salmani,  Plin.  VT,  26.;  Salamii, 

ZaXaftioi,  Salmeni,  EaXafirivoi,  Steph. 
Byz.  581.  583. ; c.  arabische  Völkersch. 
in  der  Nabe  von  Mesopotamien. 


Salmantiea,  EaXfutvttxa;  s.  El- 
matica. 

Salmeni i s.  Salmani. > 

Salmon,  Helinnic.;  Almon,  AX- 
U(ov,  Salmus,  EaXfiog,  Steph.  Byz. 
582. ; St.  in  Bocotien. 

Salmöna,  Auson. ; Fl.  in  Gallia  Bel- 
gien, Nebenil.  der  Mosel;  j.  Salm. 

Salmone , EaXiMotim,  Strabo  Vlll.; 
Diod.  IV,  68.;  Steph.  Byz.  582.;  wahr- 
schcinl.  die  älteste  St.  in  Pisatis,  am  Fl. 
Enipens,  in  der  Nahe  von  Heraclea. 

Salmone,  Acta  Apost. XWH.,*  Sal- 
monidis , EaXficaviSig,  Dion.  Perieg. 
in  Hiids.  G.  M.  IV,  v.  110. ; S am  onium, 
Ect^foviov,  Strabo  X.;  Mela  II,  7.;  Plin. 
IV,  12 ; Ptol. ; Vorgeb.  auf  der  Ins.  Gre- 
ta, nordöstl.  vom  Uafen  Minoa;  j.  Cap 
Sidero,  n.  Männert. 

Salmorus,  Itin.  Ant.  226.;  s.  a.  Ual- 
myris  (bey  Procop.  de  aedif.  IV,  7.);  s. 
d.  W.;  j.  Jegni  Sala. 

Salmunii,  EaXfiovvvi , Diod.  XVII, 
X0(j. ; St.  in  Garmanien,  in  geringer  Ent- 
fernung von  der  Küste  des  rothen  Mee- 
res, wo  Alexander  eine  längere  Zeit  ver- 
weilte; viell.  Sabis  bey  Ptol.,  Zethis 
bey  Plin. 

Salmus;  s.  Salmon. 

Salmy  dcasus ; s.  llalmydessiis. 

Salo;  s.  Bilbilis  u.  Golon.  Julia  Sa- 
lona. 

Saloca,  Tab.  Peut.;  O.  in  Noricum, 
zw.  Tasinemetum  ii.  Virunum;  in  der 
Gegend  des  heut.  liechberg,  \ 

Salodurum , Itin.  Ant.  353.;  Salo~ 
darum,  Pertz  I,  488.;  St.  in  Gallia, 
im  Gebiete  der  Helvetier,  am  Fl.  Arula 
(Aar) ; j.  Solothurn. 

Salomacum , Itin.  Ant.  457.;  O.  in 
Gallia  Aquitania  sccunda,  zw.  Tellonum  • 
u.  Burdigala. 

Salon,  Salona,  Salonae;  s.  Gol. 
Julia  Salona 

Salona,  ZaXtova,  Strabo  XII.;  Sa- 
lonia,  EaXatvsta,  Steph.  Byz.  583. ; O. 
im  Innern  von  Bithynicn. 

Saloniana , EaXcaviava , Ptol. ; St. 
im  Innern  von  Dalmatien. 

Salopia,  Not.*  Imp. ; O.  im  wcstl. 
Theile  von  Britannia,  am  Fl.  Sabria;  j. 
Shrewsbury, 

Salpcsa,  Inschr.  u.  Mzen;  St.  in 
Hispania,  südostl.  von  Sevilla,  zw.  Utre- 
ra  u.  Goronil ; j.  eine  öde  Stelle,  Facialr- 
cazar  genannt. 

Salpinates , Liv.  V,  31.;  Völkersch. 
in  Italieif,  wahrschcinl.  in  Etrurien. 

Sa  Iso  8,  Salsus,  Plin.  V^,  1.;  Fl.  in 
Garmanien,  sonst  iinbekimnt. 

SaUovia,  Rio.  Ant.  226.;  O.  in 
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Sambra« 


Moetia  inferiory«w.  Aegyso  n.  Saknorns ; 
j.  TuUze,  Reich. 

Salsülae,  arum, MelaII,5. Ant. 
887.;  St.  in  Gallia  Xarbonensis,  nicht 
weit  von  Narbo;  j.  Salces, 

Salsus',  8.  i^Uos. 

Salsus  8tnu9,  Mela  II,  5.,  auch 
Galliens  Sin.  minor  genannt;  8.  d.  W. 

Saltes  G alliani;  8.  a.  Gallianua 
ealtus. 

Saltici^  Itin.  Ant.  447.;  St  der  Cd- 
taberi  in  Hif^pania  Tarraconensis. 

Salticiae^  ZaXTirjraij  Strabo  III.; 
Völkcräch.  in  llispania  Baetica,  berühmt 
wegen  der  feinen  WoUenzeuge,  dio  sie 
verfertigte. 

Saltiga^  ZaXTiya^  Ptol.;  St.  der 
Bastitaner  in  Hispania  Tarraconensia. 

Saluce,  £aXovx7],  Ptol.;  St  im  In- 
nern Libycn^a,  südö^tl.  vom  Nigritea- 
SeCy  in  welchem  der  Niger  sich  endigt. 

SaluTj  ZaXovqf  Ptm. ; e.  llandehst. 
in  Indien  diaseit  des  Ganges. 

Salurnis  1 Paul.  Diac.  III,  9.;  O.  in 
Gallia  Cisalpina  an  der  Euch,  nördl.  von 
Trident;  j.  Salum. 

Saluvii;  s.  a.  Salici. 

Sa  Iva,  ikiXova,  Ptol.;  Itin.  Ant.  266. 
267.;  So^lva,  Not  Imp.;  O.  in  Panno- 
nien an  der  Donau,  in  einiger  Entfernung 
von  Ad  Herciilera  (Gran). 

Salvia,  ZaXovici,  Ptol.;  Plin.  III, 
13.;  Itin.  Ant  316.;  St  im  Innern  von 
Libumien. 

Salye$i  8.  Salici. 

Samachonitis',  s.  Aquae  Merom. 

Samaica,  2auaixa,  Ptol. ; e.  Bez.  in 
Thracien.  ^ 

Samam^cii,  2^a(iafiy%iot,  Ptol.; 
Völkersch.  inAfrica,um  dicgrolsc  Sjrte. 

Samara;  s.  Arabiani. 

Samarabriae,  Plin.  VI,  20.;  Völ- 
kersch.  in  Indien,  am  Ufer  des  Fl.  Indus. 

Samar ande,  Zafiaqavdrj,  Ptol.;  St 
in  Indien  jenseit  des  Ganges. 

Samar anne ; s.  Samariano. 

Sämärta,  Jkcfiaqtia,  Schomron, 
Schomrin,  1.  Reg.  XVI,  24;  XVII,  6; 
XXU,  52.;  2.  Reg.  XVII,  16.;  Jcr.  XXIII, 
13.;  Joseph.  Antt.  VIII,  7;  XIII,  18; 
XV , 11. ; B.  Jud.  1,6.;  ursprüngl.  N. 
eines  B.,  znm  Geb.  Ephraim  gehörig,  Jud., 
X,  2. ; auf  ihm  wui^c  die  gleichnamige, 
im  mittlern  Thcile  von  Palaestina  gele- 
gene Hptst  des  Königr.  Israel  angelegt, 
an  der  Stelle  eines  schon  früher  vorlian- 
denen  Ortes  Namens  Mareon,  Magscov; 
eie  wurde  von  Salmanassar  zerstört  (721 
V.  Chr.) , spater  wieder  anfgebaut,  jedoch 
von  neuem  zerstört  von  Joh.  Hyrennns 
(129  V.  Chr.)*  Erst.uatcr  der  Herrschaft 


der  Römer  stellte  sie  der  Statthalter  Ga- 
binins  wieder  her,  von  welchem  sie  auch 
den  N.  Gabinia  erhielt  Unter  Ilero- 
des  d.  Gr.  (25  J.  v.  Chr.),  der  sie  von 
Angnstns  zum  Geschenk  erhielt,  wurde 
sie  erweitert  u.  verschönert  u.  veränderte 
ihren  Namen  in  Sebaste  (daher  Etaw. 
a.  Mzen.  Seßaatrjvcov) , den  noch  jetzt 
ein  unbedentender  Flecken,  auf  der  Stelle 
der  alten  St. , führt  der  auch  Schemnm 
genannt  wird.  — kurz  vor  der  Zeit  Christi 
wurde  Samaria  der  Name  einer  eige- 
nen Landsch.  (nicht  zu  verwechseln  mit 
dem  altern  Samariae  regnum,  s. 
Israel),  deren  Hptort  die  St  Samaria 
war,  11.  welche  die  Ländorej  en  der  Stämme 
Isaschar,  Halb  - Manasse  u.  Ephraim  be- 
griff; ihre  Grenzen  waren  södl.  Jiidaca, 
nördl.  Galilaea,  östl.  der  Jordan,  wc4l 
das  Mittelmeer.  Die  Einw.  dieses  Be- 
zirks so  wie  der  Hptst  hiefsen  Samaritae, 
8.  d.  W. 

Samariane,  ScefiaqiocvT},  Strabo  XL; 
beträchtl.  St.  in  Hyrcania,  vielt,  s.  a. 
Saraaranne,  2kcfiaqavvri,  bey  Ptol. 

Samar  itae , Samaritäni,  Safia^ 
QHtai,  2.  Heg.  XVII,  29.;  Luc.  X,  23; 
XVII , 16.  ctc. ; Bewohner  der  Landsch. 
n.  St.  Samaria.  Sie  bildeten  sich  zum 
eigenen  Volke  während  des  Exils  aus  deo 
zurückgebliebenen*  Juden  u.  aus  heidni- 
schen Colonistcn;  daher  war  ihre  Religion 
ein  sehr  verunstaltetes  Judenthum,  wo- 
durch ein  unvertilgbarer  Hafs  zw.  den 
zurückkehrenden  Juden  u.  Samaritanera 
entstand.  408  J.  v.  Chr.  Geb.  errichteten 
sie  auf  dem  Berge  Garizim  einen  eigenen 
Tempel,  nach  dem  Muster  des  jcrusale- 
raischen,  wodurch  die  Trennung  von  den 
Juden  vollkommen  wurde.  Zur  Zeit 
Alexander's  verloren  sie  den  grofstea 
Theil  ihres  Gebiets,  eine  beträchtl.  An- 
zahl wurde  selbst  nach  Aegypten  ge- 
schickt; Sichern  wurde  ihre  Hptst.,  eia 
Altar  auf  dem  Berge  Garizim  der  Mittel- 
punct  ihrer  Gottcsvcrchrung , nachdem 
Joh.  Hyreanus  129  J.  v.  |Cnr.  Geb.  den 
dortigen  Tempel  zerstört  hatte.  Noch 
sind  Nachkommen  von  ihnen  übrig  und 
noch  jetzt  ist  Nablos,  das  alte  Sichern, 
ihr  Hptort.  ^ 

Samarobriva',  s.  Amblani. 

Samba;  s.  Sambra. 

Sambalaca,  ZctfißaXccxa,  Ptol.;  SL 
in  Indien,  am  Ganges,  nordwesü.  tob 
Palibothra.  , 

Sambana,  Zctfißccva,  Diodor.  XVTI, 
27.;  St.  in  Assyrien,  in  der  Landsch.  Sit- 
tacene;  viel!,  s.  a.  Sahata  bey  Plin. 
VI,  27.  u,  Samb atae , £ctfißccrai,  Vtah 

Sambra,  Safißqa,  Samba^  Ptol.; 

St*  u&  Indien an  der  Oeik.  de«  bcngali- 


Sambracate 
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Samothrace. 


sehen  Mbsens,  kw.  den  Flüssen  Toca< 
sanna  n.  Sadus ; j.  n.  Gosselin  SantatolL 

Sambracate^  Plin.  \1,  28.;  Ins.  u. 
St.  im  indischen  Meere,  an  der  Küste  von 
Arabien. 

Sambri,  Plin.  VI,  30.;  e.  äthiopische 
Völkersch, 

Sambr oca,  Zafiß^oxUy  Ptol. ; Fl.  in 
Hispania  Tarraconensis,  vicll.  der  Alba 
bey  Plin. , s.  d.  W.  ^ 

Sambroceni,.Flln,\l,  21.;  Volk  in 
Indien  um  den  Indus. 

Sambulosy  Tac.  Ann. XII,  13.;  Berg 
in  Asien,  walirschcinl.  in  Mesopotamien. 

SambuSy  Iktftßogy  Arrian.  Ind.;  Fi. 
in  Indien,  wahrs(!hcinl.j.  Sambuly  l'scham- 
buUy  Nebenil.  des  Zomna  n.  Männert. 

Sambusy  Safißogy  Steph.  Byz.  584.: 
St.  in  Arabien,  Einw.  Sambi  o.  Sambites, 

Same;  s.  Ccphalenia. 

Sämiy  Samos;  Hom.  Odyss.  I,  246; 
IV,  T.  671.;  Strabo  X.;  Liv.  XWVIII, 
29.;  Zafiaiy  a.  Mzen;  früher  die  einzige, 
immer  die  llptst.  der  Ins.  Cephalcnia, 
an  dem  Canal,  welcher  die  Ins.  von  Itha- 
ca  trennt,  erobert  n.  zerstört  von  den 
Römern;  Einw.  a.  Mzen. 

Samiay  £aftiUy  Paus.  V,  6. ; Samo s, 
2k(ftogy  Strabo  VIII.;  alte  St.  in  Tripiiy- 
lia  od.  dem  sndl.  Theilc  von  Elis,  auf  der 
Höhe  Samicus, 

Samicumy  Polyb.  IV,  77. 

81.;  Strabo  VIll. ; Paus.  V,  6.;  Steph. 
Byz.  584.;  Samacum  y Tab.  Peut. ; e; 
feste  St.  in  Triphylia,  südl.  von  der  Mdg. 
des  Fl.  Anigrtis,  nahe  an  dem  tiefsten 
Einschnitt  des  cyparissischen  Bnsens, 
später  nur  ein  Flecken , nur  merkwürdig 
durch  einen  nahen  Tem^l  des  samischen 
^"eptun ; in  der  Nähe  hegt  j.  Neocastro» 

Samicus;  s.  Samia. 

Samii;  s.  Samos. 

Samiscncy  Zafuarjvrjy  Strabo  X.; 
Bez.  in  Galatien,  gegen  Bithynien. 

Sammeiy  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glückl.  Arabien. 

Sammithae;  s.  Sevthae. 

Samnitesy  -Strabo  IV.;  bey  Caes.  n. 
Plin.  Nannetes ; s.  Civ.  Namnetica. 

. Samnites y bey  den  lat.  Schriftst.; 
'SaunitaCy  Zavvizetiy  Polyb.  I,  6.; 
Steph.  Byz.  590. ; e.  Volk  in  dem  Thcile 
von  Italien,  welcher  nach  ihnen  Somnium 
genannt  wurde.  Sie  stammten  von  den 
itobinem,  einem  Zweige  der  Opici,  ab 
u.  heifsen  deshalb  au^  zuweilen  Sa- 
helli  (Strabo  V.,  Plin.  III,  12.;  Vnrro 
de  I.  L.  VI , 3.) , berühmt  wegen  ihrer 
Tapferkeit.  70  Jahre  kämpften  sie  mit 
abwechselndem  Glücke  ^egen  das  an- 
wachsende Rom , und  blieben , obgleich 
endl.  besiegt,  immer  so  gefährl.  Feiade, 


dafs  Sylla  nnr  in  ihrer  Vernichtung  Roftis 
Sicherheit  zu  finden  meinte.  Seit  jener 
Zeit  verschwinden  ihre  alten  Städte  und 
ihre  Kraft  ist  dahin.  Aus  ihnen  gingen 
hervor  die  Hirpini,  Lucani,  Briitii  etc. 

Samniumy  Za^viovy  Polyb.  III,  90.; 
Flor.  I,  16.  etc. ; das  Land  der  Samiiiter 
ist  ein  Bergland,  von  Zweigen  der  Apen- 
ninen  durciizop;n,  nördl.  über  Campania, 
bis  an  das  adriat.  Meer,  umschlossen  von 
Ijatiiim,  Apulien  u.  Lucanien.  Im  südL 
Theile  dieses  Landstrichs  wohnten  die 
Hirpiniy  e.  Stamm  der  Samnites  auf 
der  Osts,  von  Apulien  u.  Lucanien,  auf 
der  Wests,  von  den  Picentini,  auf  der  Nords. 
V.  Campania  durch  Scitenzweige  der  A|)en- 
ninen  getrennt;  j.  die  neapol.  Prov.  Princi- 
pato  Vitra;  der  nördl.  Thcil  von  Sainnitim, 
entspricht  der  heut.  Grafsch.  di  Molise. 
An  Samninm  an  grenzten  nördl.  die 
Frentaniy  ebenfalls  ein  Zweig  der 
Samniter,  am  adriat.  Mecra,  vom  FL 
Aternus  bis  zur  Mdg.  des  Tifcrnus-Fl. 

Sam  onium  pr  om, ; s.  Salmone. 

Samornay  ZafioqvUy  Samornusy 
Zafio^og,  Steph.  Byz.  585. ; alte  Nameu 
von  Ephesus. 

Samos;  s.  Ccphalenia  u.  Same. 

Samosy  Samus;  s.^Melamphylos. 

Samos;  s.  Samotlirace. 

SamosatUy  ac,  ZafioauzcCy  Strabo 
XVI. ; Ptol. ; Steph.  Byz. 585. ; Samosa- 
ta  legio  Vll.;  Itin.  Ant.  186.  210. 
215  ; ilptst.  der  syrischen  Prov.  Com- 
roagene,  am  westl.  Ufer  des  Euphrat,  Ge< 
burtsort  des  Lucian ; j.  Scempsat, 

SamothracCy  Zafwd'qaxj]  y Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  27.;  Diod.  111,  5.;  Stra- 
bo Vlll.  X.;  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Ptol. ; Itin.  Ant.  522. ; Steph.  Byz.  584. ; 
Zapog  0q7ji^iT]y  Hom.  II.  XIII,  v.  12; 
XXIV,  78. ; Zocfiod’qrjixijy  Herod.  II,  51. ; 
S ämothräciay  Virg.  Acn.  VII,  207.; 
Tac.  Ann.  II,  54.;  früher  Leucosia  u. 
Leucania  y Schol.  Apollon.  Uhod. -ad 
Lib.  I,  V.  917.,  u.  DardaniOy  Plin. 
IV , 12. ; Ins.  des  aegaeischen  Meeres,  in 
geringer  Entfernung  von  Thraciens  Küste, 
etwas  westlich  der  Mündung  des  Hebriis 
gegenüber.  Auf  ihr  zeichnete  sich 
'der  B.  Saoees  durch  seine  Höhe  aus 
(Plin.  a.  a.  O.);  die  einzige  St.  der  Ins, 
hatte  gleichen  Namen,  Ptol.  — Die  Einw. 
Samothräcesy  a.  Mzen  2knp(^qax(ov, 
Thracier,  od.  nach  Strabo  Amb/i,  waren 
berühmt  durch  die  alten  Mysterien  der 
Cabiren , in  welche  schon  Jason  u.  Her- 
culfis  cingeweiht  gewesen  seyn  sollten ; 
auch  die  Küstenbewohner,  der  Ins.  ge- 
genüber, werden  n.  Herod.  VII,  59.  108. 
so  genannt.  Jetzt  hcifit  die  las.  noch' 
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Samuliif  Sa/iovlt^,  Ptol.;  St  in 
Phoenicien. 

Samulocenae^  Tab.  Pont;  O.  in 
Rhacden,  zw.  Grihario  ii.  Arae  Flaviae, 
n.  Männert  Dutlingen^  an  der  Donau, 
n.  Reich.  Sahnmdingen^  n.  Lcichtlen 
Mühlheim,  n.  Wilk.  Mühlen. 

Sam  uni  8,  Saftowig,  Ptol.;  St.  in 
Albanien.  ^ 

Samusi  9.  Ssunos. 

Samus,  Geogr.  Rav.;  Fl.  n.  Ort  in 
Hiepania  Baetica , letzterer^  auch  auf 
Mzen. 

Samydace,  Xct/ivdorxi^yPtol.;  Steph. 
Byz.  5w. ; Samycade,  Ptol.;  St.  in 
Carmanie».  ln  derselben  Ld«ch.  flofti  der 

Samydacus,  Marc.  Her.  in  liudd. ' 
G.  M.  I,  !22.;  Samy tlochus,  Ptol. 

Sana,  £ava,  llcrod.  VH,  123.;  St. 
auf  der  Halbins.  Pallcne,  am  therinaei- 
schen  Mbsen,  zw.  Potidea  u.  Menda. 

Sana,  £ava  ^ Ptol.;  St  in  GroCs- Ar- 
menien. 

Sanace,  Savaxrj,  Ptol.;  St.  in  Me- 
sopotamien. 

Sanagenses,  Plin.  III,  4.;  Volk  in 
Gallia  NarbonenHis. 

Sanais,  Zcevait,  Ptol.;  St  im  In- 
nern von  Medien. 

Sanaos,  Savaog,  Strabo  XII.;  Ilie- 
rocl.  6b6. ; St  in  Phrygien,  wahrächcinl. 
Sanis,  £avig,  bey  Ptol. 

Sancticum,  Itin.  Ant  276.;  Sian- 
ticum,  ZiavTtxov,  Ptol.;  zw.  Larix  od. 
Larice  n.  Virnnuro ; St  in  bioricura,  ia 
den  Alpen,  in  der  Gegend  des  Kappel- 
berges. 

Sanctio,  Amm.  Marc.  XXI,  3.;  O. 
in  Germania  prima  am  Rhein;  j.  Seckin- 
gen am  Rhein. 

Sanäa,  Plin.  IV,  20.;  Fl.  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis ; j.  Miera,  n.  Ulcert. 

Sandabala,  2ktv8aßccXcc,  Ptol.;  Ke- 
benfl.  des  Indus. 

Sandaca,  ZavBocxa,  Ptol.;  Flecken 
in  Aethiopien,  am  dstl.  Ufer  des  IVil. 

Sandaleon,  Plin.  V,  31.;  e.  Ins.  bey 
Lesbos. 

Sandäliötis;  s.  Sardinia. 

Sandalium,  Plin.  V,  8L;  Ins.  ander 
Käste  von  Jonien. 

Sandalium,  Strabo XH. ; 

Steph.  Byz.  585.;  festes  Castell,  auf  e. 
Berge,  zw.  Cremna  u.  Sagalassus,  imöstl. 
Theile  von  Pisidien. 

Sandaraca,  Zavdaqccxa,  Arrian. 
Peripl.  P.  E.  in  Hiids.  G.  M.  I,  14.;  Ha- 
fen am  Pontus  Euxinus,  in  Bithynien, 
östl.  vom  Oxines-Ft 
Sandava,  Sccvdaov«,  Ptol.;  St  in 
Dacien. 


Sandeeva,  Tab.  Peut  im  hin.  .Vat 
338.  Andarba,  s.  d.  W. 

Sandohanes , ZapöoßaTTjg,  Strab« 
XI.;  schiffbarer  Neben- Fl.  d<»  Cvtus  in 
Armenien. 

Sandocandae,  SavdoxavBcu,  Ptol.; 
Volkersch.  auf  der  Ins.  l'aprobane. 

Sandrabatia , Zavöqaßccrig,  PtoL; 
Gegend  in  Indien  innerh^b  des  Ganges, 
uordl.  vom  B.  Vindiiis. 

Sandrizetes,  Plin.  HI,  25.;  Völ- 
kersch.  in  Pannonien,  an  den  Ufern  des 
Dravus,  Wahrscheinl.  die  Andizetii,  Av- 
öi^rjTioi,  bey  Strubo. 

Sandura,  Plin.  \1,  20.;  St  in  Aethio- 
pien. 

Sandua,  Plin.  VI,  20.;  Name  de» 
Indus. 

Sane,  Zavi],  Hcrod.  VII,  22. ; Thnc. 
IV,  109.;  Steph.  Byz.  586.;  St  in  Thrrn- 
cien , zw.  dem  B.  Athos  u.  Pallcoe,  am 
singitischen  Mbsen. 

Sanecium;  s.  Civ.  Saniciensinm. 

Sangala;  s.  a.  Sagala. 

Sangarius,  Zcc^'yaqiog,  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  1 , 34. ; Strabo  XII. ; Liv. 
XXXVIII,  18.;  Plin.  VI,  1.;  Sanga- 
ris,  Const  Porphyrog.^ I,  5.;  Sagarit, 
Ovid.  Pont.  IV,  ep.  10.;  Plin.;  d.  gröfste 
Fl.  an  der  Küste  von  Bithynien,  enUpr. 
bey  dem  Flecken  Sangia,  Zayyia,  aus 
dem  Geb.  Adoreus,  einem  Zweite  des 
Didymus  in  Galatien,  und  föUt  in  das 
schwarze  Meer;  j.  Sakarja. 

Sangia;  s.  Sangarius. 

Sanguta,  IkeyyovTCc,  Ptol.;  St  in 
Grofs- Armenien. 

Sani,  Itin.  Ant  559.;  O.  in  Venetia. 
zw.  Altinnm  n.  Concordia.  • 

‘ Sanicio;  s.  Civ.  Saniciensinm. 

Sanigae^  s.  Suano-Colchi. 

Sanina,  Iktvtva,  Sannina,  Ptol.; 
Steph.  Byz.  586. ; St.  im  glückt  Arabieii, 
am  rothen  Meere.  — Eine  gleichn.  St 
lag,  nach  Ptol.,  in  Medien. 

Sanier,  Sanir;  s.  Hermon. 

Santa;  s.  Sanaos. 

Saniaera , Plin.  HI,  5.;  St 
kleinern  bülearischen  Insel,  anfMinoi'ra; 
j.  Alajor,  n.  Ukert. 

Sanitium’y  s.  Civ.  Saniciensinm. 

Sannaba,  2!avvaßa,  Ptol«;  St  in 
Indien,  innerhalb  des  Ganges. 

Sann»;  s.  Meu:rones. 

Sannigae\  s.  Soanes. 

Sannina',  s.  Sanina. 

Sannum,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gallia 
Aqiiitania;  j.  Salino,  n.  Männert. 

Santicum,  Itin.  276.;  St.  in  Nori- 
cum ; j.  IVasacrleonburg,  u.  Reich. 

Sou  tonet,  Ikcvzoaveg,  Stnibo  IV.; 
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Plin.  IV,  19.;  Xantonew  a,  Santor 
nes,  Cue«.  I,  10;  111,  11.;  Santonij 
Melu  III,  2. ; Völkersch.  in  Gallia  Aqui- 
tania,  un  der  Kü«te,  von  der  Mdg.  der 
Se^Te  bis  zur  Mdg.  der  Gironde. 

San  loncs.  St. ; s.  Mediolaanin  San- 
to mim. 

Santonum  porf.,  EavtOiV(ov,Via\.\ 
Hafen  in  Oallia  Aqoitania;  n.  £.  j.  /lo- 
ehelle , n.  Reich.  Tonnay  - Charente  bey 
RocheforC;  Männert  'zweifelt  an  der  Exi- 
stenz des  O.  (II,  10$.). 

Santonum  prom.y  Ptol. ; Vorgeb. 
an  der  Küste  von  Aquitania;  j.  die  Spitze 
der  Halbins«  Ardvert,  oberhalb  der  Gi- 
rondeindg. 

Saoceai  s.  Samntbrace. 

Saoeoras  \ s.  Mvgdonias. 

SapaCf  , * .Strabo  X,;  Steph. 

Byz.  580.;  Sapaei,  Hemd.  VII,  110.; 
Plin.  IV , 11. ; e.  thracixcbe  Völkersch. , 
zw.  dem  Sec  Bi^tonis  o.  dem  Meer;  nach 
ihnen  wurden  die  sapaeiscbcn  Pässe 
benannt  (ra  cvfva  toav  Ikcnaioov,  Appian. 
Cic.  IV,  87.  106.),  am  Geb.  Pangaeus, 
im  Flnfsthale  des  Gangas  od.  Gangites ; 
n.  die  Umgfegend 

Sapaicej  2ki7raixr],  Steph.  Byz.  586. 

Saparages , 2kcnagayr]g^  Ptol.;  c. 
Md^.  des  Indus,  auch  Sapara;  s.  Indi 
Ostia. 

Saparnus,  Arrian.  Ind.  4.;  Nebenfl. 
des  Indus. 

Sapaudia,  Amm.  Marc.  XV,  11.; 
Not.  Imp. ; Theil  mn  Gallia  Narbonentis, 
der  ostl.  Theil  des  llerzogth.  Savoyen. 

Sape,  Plin.  VI,  30.;  St.  in  Aethiopien, 
am  arab.  Mb<>en.  , 

Sc^ha,  Plut  LncuIL;  O.  in 

der  deg.  von  Seleucia  am  Tigris,  vielt. 
Saphey  Zacprit  bey  Ptol. 

Saphar^  Plin.  VI,  23.;  Aphaty 
Pcripl.  M.  Er.  in  Huds.  G.  M.  I,  13.; 
Sappkar y Ptol.;  Hptst.  der  Homeritae 
in  Arabien , nördl.  vom  Vorgeb.  Aroma- 
tum. 

Saphci  8.  Sapha. 

'Saphthoy  2i'ocq)0'a,  Ptol.;  St.  im 
glück! . Arabien.  ' 

Sapireney  Plin.  VI,  19.;  Sappe- 
rinCy  ScmnsgivE;  SaspirinCy  Ptol.; 
Sapphiriney  ZcmtpHOtvriy  St^h.  Byz. 
587. ; Ins.  im  arab.  Mbsen.,  nordöstl. 
von  Myos  Hormos,  südl.  vom  Pmm. 
Phoran,  von  welcher  man  Sapphire  holte; 
j.  Sheduan, 

S äpis;  8.  Isapis. 

Sapolus y I^anology  Ptol.;  St.  in  In- 
dien jcnscit  des  Ganges. 

,Sapothreniy  2kato9‘qr}voiy Ptol.;  Volk 
in  Sarmatia  Asiatica. 


Sapperinc;  s.  Sapirene. 

Sapphar;  s.  Saphar. 

Sappharitaey  Ecmtpaqituiy  Ptol.; 
Völkersch.  im  glückt.  Arabien. 

Sapp hirinc;  s.  Sapirene. 

Sapuri;  Sanovgiy  Tapuriy  Ptol.; 
Geb.  in  Scythien  innerhalb  des  Imaus. 

Sara;  s.  Sarepta. 

SarabOy  Ptol.;  St.  in  India  extra 
Gangem ; von  ihr  erhielt  der 

Sar ahacus  sinusy  JSagaßccxogy  Sa- 
baracusy  Ptol.,  im  Gebiete  der  Bi- 
syngi  den  Namen. 

Sarabrisy  Zagaßgtgy  Ptol.;  St.  der 
V^'accaeer  in  Hispania  Tarraconensis ; j. 
Toro. 

Sarah  US  y Zagaßogy  Vto\. ; Fl.  in  In- 
dien innerhalb  dos  Ganges,  der  sich  in 
den  genannten  Strom  ergofs. 

SaracUy  2ktgccxay  SarecOy  Ptol.; 
St.  in  Seurmatia  Asiatica;  — auch  in 
Medien  u.  im  Innern  von  Colchis  fanden 
sich  gleichnamige  Städte,  n.  Ptol. 

S a r a c ay  Iktgaxa  , PtoL  ,*  St. , im 
glückt.  Arabien,  wahrscheinl.  Ab-Arachy 
bey  Jakat. , nach  Steph.  Byz.  587.  eine 
Gegend,  deren  Bewohner  Saraceni  ge- 
nannt wurden.  Diese  Gegend  ist  wahr- 
scheinlich 

Saracency  ikegeexjjvtj,  Ptol.,  im  pe- 
träischen  Arabien , zw.  Aegypten  u.  den 
Nabataeern. 

Säräeeniy  ZagccxTpmt,  Ptol.;  Sar- 
raceniy  Plin.  VI,  1».;  Arr  aceniy 
richtiger  in  den  altem  .Ausgaben;  Volk 
im  glückl.  Arabien,  das  seinen  Namen 
wab^cheinl.  von  der  St.  Arra  erhielt, 
Arraceni,  mit  Vorgesetztem  Zischlaute 
Sarraceni  od.  Saracenil  Die  Anwendung 
dieses  Namens  auf  alle,  Araber  u.  dann 
auf  alle  Mohammedaner  ist  gewifs  neuem 

Ursprungs  und  von  der  St.  Rakka,  c3  « 
od.  mit  dem  Art.  Ar-Rakka  abzil- 

leiten,  welche  sich  in  dem  fiy  Agaxsprjt 
Araceme,  s.  d.  W. , wiederÜndet.  iA:hwerl. 
möchte  der  Gebrauch  des  Wortes  Saraceni 
im  weitem  Sinne  über  Ammians  Zeitalter 
' hinaiisreichen,  welcher  es,  wenigstens  in 
einem  ausgedehnteren  Sinne,  als  früher 
üblich,  zu  gebrauchen  scheint  (XIV,  4; 
XXU,  15;  XXIII,  6;  XXIV,  2.). 

SaragOy  Zagccyccy  Ptol.;  St.  der  Si- 
nae  in  Indien. 

SaraginOy  Zagaytvtty  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Marmarica. 

Saralapisy  EctgaXantgy  Ptol.J  St. 
auf  der  Ins.  Sardinien,  im  Innern  des 
Landes,  auf  den  Bergen,  welche  westl. 
vom  ersten  Laufe  des  Fl.  Oristano  sich 
finden;  j.  ein  Flecken  Burgus.  n.  Man- 
nort. 
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Saralua^  ZaqaXog^  Ptol. ; St.  der 
Trociui  in  Galatien. 

Saratnanne^  SccqafiawB^  Ptol.; 
\ Aimn.  Marc.  Will,  ft.;  e.  feste  St.  in 
Hyrcanicn,  an  der  Küste  des  Meeres. 
Saramena;  s.  Pontus. 

Saranga f IkeqccyycCi  Arrian.  Ind. ; 
Bez.  in  Indien,  zw.  der  Mdg.  des  Indos 

II.  des  Arbis. 

Sarangae j Saqayyai,  Herod.  VII, 
67. ; Plin.  VI,  16. ; Sarangaeiy  Ilerud. 

III,  93.  117. ; Völkersch.  in  Sogdiana. 
SarangcSy  Zccqayyrjgy  Arrian  Ind,  4. ; 

Nebenfl.  des  Hjdraotcs,  der  in  den  Indns 
fallt. 

Sarapana,  Zaqctnavu,  covy  Strabo 
XI.;  Sarapanisy  Procop.  Goth.  IV, 
‘ 14  .;  Zadr  ts,  Ptol. ; Fest,  an  der  Grenze 

von  Colchis,  Iberten  n.  Armenien,  am 
Fl.  Phasis;  j.  Scharapani. 

SaraparaCy  Plin.  VI,  16.;  Völkersch. 
in  der  Gegend  von  Bactriana. 

Sarapidia  ina.y  Iktqanidog  vrja., 
Ptol.;  Arrian.  Peripl.  M.  £.  in  Huds.  G. 
M.  I,  19. ; Ins.  im  sachalitischen  Mbsen, 
nahe,  an  der  Küste  von  Arabien;  bey 
Plin.  VI,  28.  Chelonitis,  vergl.  d.  W. 

Sarapionia  prom.;  s.  Serapionis 
prom. 

Sarapta\  s.  Sarepta. 

Saravuay  Auson.  Mos.  im  Mittelalt. 
Sarra;  j.  Saary  Nebenfl.  der  Mosel. 

Sarbacum,  JSaqßaxoVy  Ptol.;  St.  in 
Sarmatia  Europaca. 

Sarbana;  s.  Sardana« 

SarbaniasOy  JSaqßccvtoaa,  Barha- 
niaaa,  Ptol.;  St.  in  Cappadocien. 

Sarbathoy  2aqßad"ay  Ptol.;  St.  im 
glückt  Arabien. 

Sarcoiy  Saqxorjy  Ptol. ; St.  im  glückt 
Arabien,  an  der  mittägigen  Seite  des 
pers.  Mbsens. 

Sardabaly  Sardabale;  s.  China> 
phat 

SardellacOy  Tab.  Pent;  0.  in  Pan- 
nonien , an  der  StraDse  von  Bregetio  n. 
Acincum. 

Sardemiauay  Mela  I,  14.;  Plin.  V, 
27. ; der  nordwestl.  Gebirgszug  des  Tau- 
rus über  Perge  bis  gegen  Pliasclis,  in 
welchem  Termessus  lag;  Strabo  (XIll. 
XIV.)  nennt  ihn  den  Hügel  Sol^mos  od. 
das  solyraische  Geb. 

Sardene,  ^MoSavriy  Herod.  vita 
Hom.  9.;  Geb.  an  ner  riiordseite  desHer- 
miis. 

Sardeay  Sardia,  Zaqdatgy  IkeqSigy 
Herod.  I,  84.;  Polyb.  V,  77;  VII,  15. 
18.;  Strabo  XHI.;  Plin.  V,  29.;  Itin. 
Ant.  336.;  Metropolia  Aaiae.  a. 
Mzen.  Die  alte  Hptst.  von  Lydien,  schon 


in  sehr^  früher  Zeit  zweymal  ron  den 
Cimmeriern  zerstört,  aber  wieder  aufge- 
baut u.  stark  befestigt,  in  einer  Ebene, 
am  kt  Fl.  Pactoliis  u,  am  Berge  Tmo- 
lus,  auf  dessen  einer  Spitze  noch  ein 
festes,  zu  Sardes  gehöriges  Castell  lag. 
Unter  der  Herrschaft  der  Perser  war  sic 

Srofs  n.  mächtig,  so  noch  unter  Alexan- 
er  u.  seinen  nächsten  Nachfolgern,  bis 
sie  König  Antiochns  nach  langer  Bela- 
gerung einnahm  u.  verwüstete  (215  t. 
ehr.).  Nach  Besiegung  des  Anliocfaus 
kam  die  St  in  Besitz  der  Römer  n.  er- 
hielt sich,  obgleich  sehr  herabg^kom- 
inen,  selbst  unter  der  Herrschaft  der 
Mohamedaner,  welche  sie  im  Ilten  Jahrh. 
einnahmen.  Timur  eroberte  sie,  samt 
der  Festung,  wob^y  sie  wahrscheinl. 
vernichtet  wurde.  An  ihrer  Stelle  steht 
j.  e.  O.  Sart.  — Einw.  a.  Mzen.  2ki^ 
diavcov. 

Sardi;  s.  Sardinia. 

Sardiaeiy  Zaqönaoty  Strabo  VIL ; 
SardiotC8y  Plin.  111,  22.;  Sardio- 
tacy  IkcqSuazuLy  Ptol.;  Völkersch.  in 
Dalmatien,  im  heut.  Monte  Negro. 
Sardice,  ZaqSixTi;  s.  Ulpia  Serdica. 
SardintOy  Liv.  X\ll,  31.;  Tac.Ano. 
XIV,  62;  XVU,  2.;  Mela  II,  7.;  Plin. 
UI,  7.;  Sardoy  £aq$(Oy  Herod.  1,  179; 
V,  lOft.  124.;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1, 

2.  56.;  Diod.  IV,  29.  82.  n.  s.  w ; Po- 
lyb. I,  79.  etc.;  Strabo  V.;  Paus.  X, 
17.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  588.;  Sardou, 
ZaqdayVy  Steph.  Byz.;  Icbnuaoy  Nan- 
daliotiay  Plin.  a.  a.  O.  Ins.  im  Mit- 
tclmcere,  dem  mittlcrn  Italien  westL 
^genüber.  Ein  Hptgeb.  durchzieht  die 
Ins.  von  N.  nach  S. ; von  ihm  aus  gehen 
die  Inaani  montesy  von  O.  n.  W.  (nicht 
von  N,  n.  S. , s.  d.  W.),  aus  welchen 
verschiedene  Aeste  nach  allen  Richtun- 
gen hin  ausgehn  und  bis  an  die  Küste 
sich  erstrecken.  Das  Klima  der  Ins. 
wird  für  ungesund  gehalten,  die  Frucht- 
barkeit des  Bodens  aber  gerühmt;  merk- 
würdig von  den  Prodiicten  der  Ins.  sind 
Schafe,  deren  grob-  und  langbehaartea 
Fell  den  Einw.  zur  Kleidung  diente, 
welche  daher  Mastrucati  genannt  wur- 
den; ein  giftiger  wilder  Eppich,  herba 
Sardonica,  erregte  nach  dem  Genufs  ein 
bitteres  Lachen  ii.  Ted,u.  daher  soll,n.£. , 
das  sardonische  Lachen  seinen  Namen  ha- 
ben; der  Tat.  Name  der  Insel  ist  geblie- 
ben. — Die  Einw.  Sardoi,  ^tccqdcaoiy  Sar- 
donity  Sardiy  Sardinienaesy  waren  Libyer, 
vermischt  mit  den  Urbewohnern  Jolai  u. 
Ilieia , roh  und  ungebildet.  Später  be- 
mächtigte sich  Carthago  der  Insel  n.  da- 
durch kamen  Libyer  u.  Ibericr,  welche 
man  Balari  (Flüchtlinge)  nannte,  zn  den 
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frühcro  Einw.  n.  endl.  Annrandcrer  aas 
Corsico,  die  Corai,  Die  Phönicier  kann* 
ten  u.  besuchten  die  Insel,  die  Cartha» 
ginienser  nahmen  sie  in  Besitz  u.  tra- 
ten sie  später  au  Rom  ab,  aber  nie  ge- 
lang es,  ireder  den  Carthagern,  noch  den 
Römern,  die  Bewohner  der  innem  Geb. 
völlig  zu  besiegen.  Im  5ten  Jahrh.  be- 
mächtigten sich  die  Vandalen  der  Insel 
Sardinien , im  7ten  u.  8tcn  Jahrh.  aber ' 
die  Mohammedaner,  bis  sic,  wiederholt 
besiegt,  von  Kais.  Friedr.  11.  völlig  ver- 
trieben wurden  (1239). 

Sardiotae,  s.  Sardiaei« 

Sardia;  s.  Sardes.  . 

Sardoi;  s.  Sardinia. 

Sardona;  s.  Scardona. 

Sardones , Plin.  111,  4.;  Küstenvolk 
am  Mittclmeere  in  Gallia  IVarbonensis, 
an  der  Grenze  von  Spanien,  von  wel- 
chem die  Umgegend  den  Namen  Sardo- 
num  regio  bekam. 

Sardonix,  ZaqSatvi^,  Ptol. ; Geb. 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges,  an  der 
Süd-  tt.  Ostgrenze  der  Prov.  Malwa« 

Sardonum  regioi  s.  Sardones. 

Sardopatria  fanum,  Zkcqdajtatgtg 
Uqov,  Ptol.;  O.  in  Sardinien,  wahrsch. 
auf  der  heut. ' Landspitze  St.  Honorato» 

Sardoum,  Sardonium  marc, 
JSccqdmov,  ZaqScavcov  TctXuYog,  Polyb.  I, 
10;  II,  14;  III,  41.;  Plin.  111,  5.;  der 
Thcil  des  Mittelmeores,  welcher  von  der 
Wests,  der  Ins.  Sardinien  sich  bis  nach 
Iberien  hin  erstreckt;  früher  gab  man 
dem  Mittclmeere  von  Sardinien  bis  zu 
den  Säulen  des  Hercules  diesen  Namen. 

Sare,  Liv.  XXWllI,  41.;  Flecken  in 
Thracien,  im  Geb.  der  St.  Maronca. 

Sarepta,  Plin.  V,  19.;  Sarapta, 
ZaqccTercc,  Steph.  Byz.  587.;  Sareph- 
tha,  Ikcqstp^a,  Jos.  AnL  VIIT,  7.;  Zar- 
phath,  1.  Reg.  XVII,  9.;  Obad.  XX.; 
Sara,  Zccqa,  ScyL  in  Huds.  G.  M.  I, 
24. ; St.  in  Phoenicien,  zw.Sidon  ii.  Tyrus, 
gerühmt  wegen  ihres  Weines;  j.  Serphant 
od.  Saarfand. 

Sargarauaena;  s.  Cappadocia. 

Sar ^atii,  SaqycctLOt,  Vtol,',  Volk  in 
Sarmatia  Europaca. 

Sarge,  J^aqyrj,  Herod.  VH,  122.; 
St.  in  31accdonien,  am  singitischen  Mbsen. 

Sar^ctia;  s.  Rhabon. 

Sarton;  s.  Herraon. 

Sariphi  montes;  Zaqapcc  oqr], 
Ptol. ; Geb. , welches  Margiana  von  Aria 
trennt,  Qocllgcb.  des  Oxus;  j.  Scüiar  od. 
Shar. 

Sariaahia;  s.  Serisabis.  ^ < 

S aritae , Ikcqitaa,  Ptol.»  Volk*  im 
gluckt  Arabien.  ^ 


Sarmagana,  2kcqfictyuva,PU3H.;  St. 
in  Aria.  > 

Sarmalta,  SaqfucXia,  Ptol.;  «Sar« 
maliua,  Itin.  Ant.  203.;  St.  in  Galätia 
bey  Kcobriga. 

Sarmatac,  Sauromatae,  2kcvqo- 

exrai,  Herod.  IV,  21.;  Ptot;  Steph. 

yz.  590. ; Mcla  I,  3 ; Plin.  IV,  11. 12. ; 
Volk,  ostwärts  von  den  Scythen,  jenseit 
des  Tanais,  zw.  den  Mdgen  des  Don  n. 
der  Wolga.  Zu  ihnen  gehörten : Fenedi, 
Borussi,  Aeatiaei,  Peucini,  Baatamae, 
Jazygea , Roxolani , Hamasaolbei.  Ihr 
Land  liiefs: 

Sarmatia,  bey  Mela  IH,  4.,  westL 
von  der  Weichsel,  von  der  Ostsee  bia  ' 
zum  Tanais,  längs  des  Ister;  bey  PtoL 
das  Land  von  der  Weichsel  bis  an  die 
Wolga,  durch  den  Tanais  getrennt  in: 
Sarmatia  Europaea,  begrenztim 
W.  von  der  Vistula  (Weichsel»  im  S. 
durch  das  Geb.  Carpatus  u.  den  Fl.  Ty- 
ras  ( Dniester ) , im  Osti  durch  den 
Palus  Maeotis,  im  N.  durch  den  Ocean 
u.  das  unbekannte  Land.  Gcbb.  dieses 
Landstr.  waren : der  B.  Peuce,  das  Geb. 
Amadoca,  d.  B.  Budinum,  Bovdivov, 
Alttunum,  Carpatea,  die  venedischen  Berge, 
OvBvsdixa  oqT],  Ptot. , die  nicht  bcträcntL 
Berge  zw.  Ostpreufsen  ii.  Polen,  zw.  de- 
nen u.  der  Küste  die  Veneder  wohnten, 
die  ripaeiachen  Berge,  Pintatt  oqr],  Stra- 
bo  VII.,  Ptol.,  Steph.  Byz.  570.,  Rhi- 
]^ci  m.,  Mela  I,  19.,  II,  6.,  III,  55., 
Wphaei  m. , Plin.  IV,  27. ; nach  der  Mei- 
nung der  ältesten  Griechen  machten  dioso 
Berg^  die  Nordgrenze  der  bekannten 
Erde,  wurden  daher  immer  weiter  nach 
N.  gerückt,  je  mehr  sich  die  Kenntnils- 
der  Erde  erweiterte;  n.  Ptol.  sind  sie 
südl.  u.  westl.  vom.  heut.  Moscau  zu  su- 
chen. — ln  den  Pont.  Eiix.  fallen:  der 
Borysthenea  mit  dem  Hypania,  der  //y- 
pacaria  (s.  Carcinites);  in  den  Palua 
Maeotis:  der  Axiacea,  Bycua,  Gerrhua, 
Agarua,  Tanaia;  in  den  sarmatischen 
Ocean:  der  Fl.  Chronua,  der  Rhubon, 
Tttruntea  n.  Cheainua;  in  den  hyperbo- 
racischen  Ocean  jfallt  endl.  der  Fl.  Co- 
rambucia.  — Die  vornehmsten  Völkersch. 
des  Landes  sind  nach  Ptol.  Fencdae, 
am  venedischen  Busen,  von  der  Weich- 
sel bis  an  die  Memel,  Pcucini  und  Ba^^ 
atamac,  Jazygea  u.  Roxolani,  an  der 
Wests,  des  Maeotis,  Alauni  od.  Alani, 
im  Innern.  Zwischen  diesen  grofsen  Völ- 
kern lebten  mehrere  kleinere,  wie  Gy- 
ikonea,  Fv^aveg,  wahrsclieinl.  Gothen; 
Phinni,  dbivvoi,  Finnen,  Phrugundionea, 
^qoffyovvSiovBg,  e.  östl.  Zweig  der  Bur- 
gunder u.  a. 

Sarmatia  Aaiatiea,  vom  Tanais 


Sarm.'itica 


896 


Sasina. 


bis  zur  Mdg.  des  Fl.  Rha  (Wolga) , vom 
nördlichsten  Zug  des  Caucasus  iin  S.  bis 
zum  unbekannten  Lande  iin  N.  Södöstl. 
vom  TanaU  mündeten:  der  Fl.  Mara- 
biusy  Theopl^aniits  ^ Ssotpaviog,  Ptol.« 
Amm.  Marc.  Wll,  8 (j.  Kia),  Atticites, 
ATTixiTTjgj  (Andeites,  Strabo  XL),  Far- 
dantts,  Ovagdavog  (j.  Cuban)s  Psadius 
od.  Psapis.  ln  das  caspische  Meer  fällt 
der  Fl.  Rha  (Wolga).  — llptgeb.  sind 
nach  Ptdl. : die  Hippici  u.  Cvrauni  mon~ 
tc8,  d.  Geb.  Corojr,  auch  Coraxici  und 
Zeniocki  montes  (Plin.  VI,  9. , Mela  111, 
5.).  — Völkersch,  dieses  Landstr.  waren 
Basiliscaei  Sarmatac^  BaaiXiaxaioi  j um 
den  Urspr.  der  Wolga,  Modacae  od.  Mo- 
doeac^  Hippophagi,  Ziicatae  u.  Suardenij 
an  dem  Westufer  der  Wolga,  die  Pcri$r~ 
bidi^  Jaxamatea  u.  a. , s.  d.  Art. 

S armatt  ca  ing,^  Plin.  IV,  12.;  Ins. 
an  derjenigen  Mdg.  der  Donau,  welche 
Calostoma  genannt  wird. 

S armatici  monteg,  HagfiaTina 
ogr],  PtoL,  bilden  die  Sudostgr.  von  Ger- 
manien, von  der  Donau  gegen  Norden, 
am  linken  Ufer  des  Fl.  Gran  hin- 
strcichend,  stofsen  an  die  Carpathen ; j.  d. 
Czerhat-,  Fatra-  u.  Klakgeb» 
SarmaticuB  Oceanug;  s.  Oceanus 
Sarm. 

Sarmia,  Itin.  Ant.  565.;  Ins.  an  der 
Küste  von  Britonnia ; n.  Reidi.  j.  Grcne- 
aay. 

Sarmizegetusa , Sarmtzaege- 
thuaa,  Insclir. ; Sarmategte,  Tab. 
Peilt.;  Zarmiaogedusa,  Zagptaoys- 
dovacc,  PtoL  ; s.  Augusta  Dacica. 

S arnaca,  Plin.  V,  30.;  St.  inMvsien 
od.  Troas. 

Sarnade,  Itin.  Ant.  2^.;  St  in  Pan- 
nonien, zw.  Leusoba  u.  Silriae;  j.  Ober- 
Vnnacz,  n.  Reich. 

Sarnae,  Tab.  Pont.;  O.  in  Gallia 
Cisalpina,  ^ Mill.  von  Tridentum,  bey 
dem  heut.  Flecken  Ala. 

Sarnua,  £c^og,  Strabo  V.;  Plin. 

III,  5.;  PtoL;  Fl.  in  Campanien,  schiff- 
bar; j.  Samo. 

Saron,  Zagtov,  Act.  IX,  35.;  Sa- 
ronaa,  Zaqtovag,  Jes.  XXXIII,  9; 
XXXV,  2;  LXV,  10.;  Enseb.  Hieron. ; 
eine  fruchtbare  Ebene  an  der  Küste  de» 
Mittelineeres,  von  Joppe  bis  Caesarea.  — 
Ein  anderes  Saronaa  lag,  n.  Euseb. , 
in  Nordpalast,  zw.  dem  Tlmbor  n.  Tibe- 
rias-See. 

Saron teils  stn. , Zctqmvi%og  xolnog, 
Eustath.  ad  Dionys.  Perieg.  v.  422. ; Plin. 

IV , 4.  5. ; PtoL ; 7.W.  der  Nordostk.  von 
Argolis  u.  der  Küste  von  Attica,  von  den 
Vorgebirgen  Scyliaenm  u.  Sunium,  bis 


zur  corinthischen  Landenge;  vor  dem 
Eingänge  liegt  die  Ins.  Bclbina  u.  der 
üstl.  Theil  des  Bnsens  wurde  znm  rnvrtoi- 
schen Meere  gerechnet;  j.  Golfo  Jggwm, 

Sarophagea,  Plin.  VI,  20.;  Völ- 
kerschaft in  Indien. 

Sarpedon,  Zagnrjdcop,  Herod.  VTI, 
58. ; Vorgeb.  in  Thracien,  zw.  dem  Mbsen 
Melas  u.  Ergtnus-F'l. 

Sarpedon,  Liv.  XXXVTII,  38. ; SevL 
in  Huds.  G.  M.  I,  40.;  Mela  1, 13. ; Plin. 
V , 27. ; Vorgeb.  an  der  Küste  des  ranhea 
Ciiiciens. 

Sarpedon,  Stenh.  588.;  St.  in 
Thracien;  — adj.  Sarpeaoniua, 

Sarra;  a.  Tyrns. 

S arraccne,  Sarraceni;  a.  Sara- 
cene,  Saraceni. 

Sarranatea,  Plin.  III,  14.;  Volk  in 
Italien  in  der  Gegend  von  Umbrien. 

Sarraatea,  Virg.  VII,  v.  738.;  Volk 
in  Campanien. 

Sarrum,  Tab.  Peut. ; 0.  der  Santo- 
nes  in  Gallia  Aquitania  seennda ; j.  Chor- 
mana. 

Sara,  Mein  III,  1.;  Fl.  in  HiFpania 
Tarraconensis , nördlich  vom  Taniaris 
(Taiubre);  j.  Sar,  Nebcnfl.  des  Ulla  n. 
Ukert,  n.  Reich.  Ezaro. 

Sara^na,  Sarainätea;  e.  Bobinm. 

Sarta,  Zagtcc,  Herod.  VII,  121.;  St. 
am  singitischen  Busen,  zw.  Singoa  und 
dem  Vorgeb.  Ampelos. 

Sartalia,  Tab.  Peut.;  0.  in  Novem- 
popiilania;  j.  Sarrant. 

S aruena,  2agov7]va,  PtoL;  St.  am 
nordöstl.  Ende  des  Geb.  Argacus,  im  nördL 
Thcile  des  eigentl.  Cappadociens. 

Sar  um,  ^gov,  PtoL;  St  in  Sarma- 
tia  Europa^  um  die  Mdg.  des  Borysthe- 
nes. 

S arunetea,  Plin.  III,  20.;  Völkersch. 
in  Rhaetien,  in  der  Umgegend  des  Rheins, 
wahrsch.  die  heut.  Samen. 

Saruon,  Ikcgovcov,  PtoL;  St  im 
glückl.  Arabien. 

Sartra,  2ktgog,  Strabo  XII.;  Xenopfa.  I, 
4.;  Liv.  XXXIII,  41;  Plin.  VI,  3.;  Pul. 

S inarus , Ztvaoog,  Eustath.  in  Dion. 
Perieg.  V.  867. ; Fl.  welcher  in  Cataonie« 
aus  dem  nördl.  Taurus  entspringt  u.  durch 
Cilicien  flieCst;  j.  Seihan,  n.  Männert 

Sarua,  PtoL;  FL  in  Carmanien. 

Saaima,  Zccaifta,  Itin.  Ant.  144.; 
Itin.  Hieros.  577. ; O.  in  Cappadocien,  in 
welchem  Gregor  von  Nazianzns  Bischof 
war.  - 

Saaina,  Plin.  III,  2.;  Hafen  in  Cala- 
brien , dai  wo  der  Durchscluiitt  der  japy- 
mschen  Halbinsel  am  kleinsten  ist;  j. 
Porto  Ccaarca. 
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Sa»0, 2ktct0f  Ptol.;  Saton^  önis^  Saamvj 
Sryl.  in  HuHs.  G.  M.  I,  1«. ; Polyb.  V* 
liU. ; Strabo  VI.;  Mela  II,  7»;  Sa~ 
i'oni»  tri9.,  Plin.  111,  26i;  Itin.  Marit. 
489.;  kl.  felsige  Ins.  mit  e.  Landungs- 
platz, am  Eingänge  des  adriat.  Meeres, 
nahe  an  der  ccmunischen  Ldspitze,  auf 
der  Hälfte  des  Wegs  von  Epirtis  nach 
Brundnoium ; j.  Saseno» 

Saaones^  Ptol. ; Name  scy- 

thischer  Völker  um  den  linatis. 

Sasa a ei,  Plin.  111,  22.;  Volk  in  Li- 
burnien. 

Saaaina;  s.  a.  Snrsina;  s.  ^obinm. 
Saaaula,  Liv.  Vll,  19.;  St.  im  Geb. 
Ton  Tibur,  in  Latium. 

Saasumini,  Plin.  IV,  19.;  e.  sonst 
unbekanntes  Volk  in  Gallia  Aqiiitania. 

Saaura,  2^a6ovqa,  Ptol.;  Saaaura, 
Tab.  Peilt.;  Flecken  im  eigcntl.  Afriea, 
sAdl.  Von  C'artbago,  zw.  den  Fll.  Ilagra- 
da  u.  Triton.  — 

Saauri,  Plin.  VI,  19.;  V’ölkersch.  in 
Indien  jenseit  des  Ganges. 

Sata,  £ara,  Ptol. ; St.  im  Innern  des 
gluckl.  Arabiens. 

Satachtha,  Zareex^a,  Ptol.;  Flek- 
ken  in  Aetliiopicn,  am  linken  Ufer  dos 
Nil,  entw.  bey  der  heut.  St.  Korti,  oder 
'bey  dem  Flecken  Amhucote, 

Satafia,  Itin.  Ant.  40.;  O.  in  Mau- 
rctania  Caesariensis,  später  ein  Bischofs- 
sitz. 

Satala,  ÜSataXcc , Ptol. ; Dio  Cass. 
XLVlll.;  Itin.  Ant.  181.;  Steph.  Byz. 
589. ; mit  dem  Beynamen  Apollinaris 
an  der  gewöhnl.  Strafse  n.  Nord-.4rmc- 
tiien,  in  einem  von' Bergen  umschlosse- 
nen Thale;  j.  viell.  das  Dorf  Sakme,  n. 
Männert;  bey  Artingkan,  n.  Reich. 

Satala,  Sattala,  Ptol.;  Ort  ln 
Maeonia. 

Satanacum,  Pertz  1,301.;  Satha- 
nacum,  Stenacum;  die  kl.  franz.  St. 
Stenäy  an  der  Grenze  von  Champagne. 

Sataphara,  2Jarct<pagotf  Ptol.;  St. 
in  Grofs-Armenien. 

5*atar ebne,  Mela  II,  1.;  Satarchi, 
Plin.  IV , 12. ; Volk  an  der  Ostküste  des 
Chersonesus  Taurica. 

Satarnei,  Plin.  Vt,  7.;  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatien. 

Saternum ; s.  Vatrenus. 

Saticola,  I^cttixoXa,  Steph.  ByZ. 
589.;  Sätieulus,  Virg.  Aen.  VII,  v. 
729.;  Satieültt,  Liv.  IX,  22;  XXtlt, 
14.  ; V’^ellejos  1,  14. ; St.  auf  der  Anhöhe, 
welche  das  eigentl.  Campania  von  Sam- 
niutn  trennte , mit  eigenem  Gebiete,  in 
1er  Nähe  des  heut.  Casettä  Veeehio,  n» 
Vfannert;  Setvignana,  n.  Reich*  — Eiilw« 
'iaUculani,  Lir. 

BUehojff'j  Wötttrh,  d%  ßräfu 


Sation,  iEirrtw,  Polyb.  V,  108.;'  O. 
im  römisch.  Illyrien  in  der  Geg.  um  den 
See  Lychitis ; n.  Reich,  j.  Sapigo. 

Saträ,  Zaxqa,  Steph.  Byz.  589.;  St, 
auf  der  Ins.  Crcta,  die  man  für  Eieuther- 
na  bey  Plin.  hält. 

S atrachua,  XaTqa%ot » Lycophr. ; 
St.  u.  Fl.  in  Cypern. , 

Satrae,  ZuToai,  Herod.  VlI,  HO« 
111.;  e.  Zweig  der  Bessi  in  Thracien, 
zw.  dem  Nestns  u.  Strymon  im  Geb.  Pan- 
gaeiis. 

Satricum,  Liv.  VH,  27;  IX,  12.| 
Plin.  III,  5.;  St.  in  Latium,  in  den  Rö- 
merkriegen zerstört,  n.  Reich,  j.  iVo- 
ticn. 

Sattagydae,  SazrteyvScUy  Herod. 
ni,  91,;  Volk  in  der  Nachbarsch,  von 
Sogdiana. 

Sattala,  ^JaTzaXa,  Ptol.;  St  in 
Phrygien.  * 

Saturae  palua,  Virg.  Aen.  VH,  ir. 
801.;  Sil.-  Iial.  VIIl,  v.  981.;  Stura^ 
\ib.  Seq.  283.;  Sumpf  zw.  Antinm  und 
Cyreaei;  j.  Lago  di  Paola,  n.  Reich. 

Saturchei,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in 
Sarmatia  Asiatica. 

. Saturni  prom.,  Plin.  III,  8.;  Vor- 
geb. bey  Neu-Cartbago;  n.  Ptol.  e.  Vor- 
geb. in  Aethiopien  am  arab.  Mbien. 

S äturnia;  s.  Aiirinia« 

Saturnia;  s.  Italia. 

Saturn  ia\  s.  Roma. 

S aturnium  tnare^  6»  Adria. 

Satyri,  Mcla'I,  4.  8.;  Plin.  V,  8. 
80.;  fabelhaftes  Volk  im  Innern  v.  Afriea* 

S atyrorum  ins.,  ^avvqcdv  vrjooq, 
^tol. ; Ins.  im  indischen  Meere;  j.  die 
Anamha  - Ina. 

S atyrorum  prom.,  Ptol.;  Vorg.  am 
südlichsten  Ende  des  wilden  Busens  Tn  In- 
dien, n.  Ptol.  auch  e.  Vorgeb.  in  Aethiopien. 

Saubaana,  Iktvßctcevct,  Ptol.;  St.  in 
Grofs-Armenien. 

S auconna;  s*  Arar. 

Saugonna^  s.  Arar. 

Sauloe,  £a‘oX(öri,  Isid.  Char.  in  Hnds» 
G.  M.  11,  7. ; St.  in  Parthien  mit  dem 
Beynamen  Parthaunisa,  in  Welcher  die 
königl.  Begräbnisse  waren.  t 

S aunitae  und  S auniies^  b.  Sam- 
nitac. 

S üunium,  Mela  III,  1.;  Fl.  in  Hi- 
imania,  im  Gebiete  der  Cantabrer;  j. 
Saja. 

Sauromdtae;  s.  Sarmatae. 

Savo,  Zaoua,  Ptol.;  Steph.  ByZ. 
589. ; Flecken  im  glückt  Arabien. 

Saua,  Tab.  Peut. ; e.  Municipium  in 
Mauretania  Caesariensis. 

Savttta,  ikivetqa,  Ptol.;  St  inAssy- 
Hen,  in  der  Nähe  des  Tigris. 

57 


» 

Savatra.  898  Scantate. 


SttvatrOf  Saovarqut  Ptol.j  St.  in 
Iffatirien. 

Sav€\  9.  Cariatbaim. 
a V I a , Zaovia,  Ptol.  ;*  St.  der  Pelcn- 
doncs  in  Hi^pania  Tarraconensia. 

Saoia\  s.  Borystheniß. 

S avi a;  s.  Pannonia. 

Sävo,  Plin.  111,  5.;  Safo,  Tab. 
Pcut. Fl.  in  Campnni'en,  der  siidl.  von 
Sinncsita  in  daa  Meer  fallt;  j.  Saona» 

Sävus^  Saovog,  Savius,  Zaoviogt 
Ptol.;  Scicog,  Saos,  Strabo  IV.;  Plin. 
111,  18.  25.;  Appian  Hl.  22.  ;.;  Pertz  1, 
20T.  401.  408. ; Fl.  in  Pannonien,  enUpr. 
in  den  camisclien  Alpen  u.  maebt  bey  sei- 
ner Mdg.  in  die  Donau  bevTaurununi  die 
eüddstl.  Grenze  des  Landes;  j.  Sau  od. 
Save. 

Savtis,  2:avog,  Ptol.;  Fl.  in  Maure- 
tanin  Cacsariensis.  ^ 

SaxetanutHj  Itin.  Ant.  40o. ; s.  Exj 

Motrilj  n.  Lkcrt. 

Saxinae,  Plin.  VI,  29.;  Troglody- 
tcnvolk  in  Aeibiopien. 

’SaxÖncSf  ^cc^ovBg,  Ptol.;  Eutrop, 
IX,  13.;  Aiiim.  Marc.  XXVI,  4;  XWII, 
8.;  Steph.  Byz.  58«.;  Pertz  I,  «4.  «1. 
73.  o.  8.  >v. ; Volk  über  der  Landenge  der 
r.iinbrischen  Halbinsel,  von  der  Mdg 
der  Klbo  bis  an  die  Ostsee  und  den  Fl. 
Chalusus  (Trave),  im  heut  Holstein. 
Sie  erscheinen  zum  erstenmal  zu  Anfang 
des  4tcn  Jahrftr  als  Hptvolk  der  Ingac- 
/ Tonen , verschmolzen  mit  den  Chancen 
in 3 Hptstämracn,  Ost-,  Westphalcn  und 
Angarier.  Im  8tcn  Jahrh.  besitzen  sie 
schon  einen  grofseu  Xheil  von  Deutschi., 
bis  in  die  Nähe  des  Rheins,  neben  ihren 
ursprüngl.  Sitzen.  Ein  Thcil  der  nord- 
vrcstl.  Sachsen , Saxones  Occidentnles, 
Pertz  1, 45«.  451.;'eroberteim  5len  Jahrh., 
in  Verbindung  mitden  Angeln,  Britannien 
11.  erhfilt  den  Namen /^ng/iscwoncs,  Angel- 
sachsen.— Wohnsitzeder Sachsen  »Saxonia. 
Saxonia  Transmarina;  s.a.Anglia. 

S axonum  ins.,  £cc^oi'cov  vrjaoi, 
' Ptol. ; 3 Ins.  an  u.  bev  der  Elbmdg.  an 
der  vrcstl.  Küste  von  Holstein,  die  Ins. 
Dycksand,  mit  einigen  unbedciitcndern, 
viell.  auch  Helgoland,  n.  Männert;  die 
dänisch.  Ins.  Föhr,  Syll  u.  Romde,  n. 
Reich. 

Saxopoli s ; s.  Arabrosiopolis. 

S azantium  , Scc^uvtlov , Ptol. ; St. 
in  Indien,  innerhalb  des  Ganges,  wcstl. 
vom  Fl.  Nainadns. 

S cabine)  s.  Sc^ambena. 

Scabris  portus , Itin.  Marit;  Ha- 
fen an  der  Mdg.  des  Pccora-Fl.  in  Etru- 
ria,  in  der  Nähe  des  heut.  Dorfe«  *ycar- 
lino,  n.  Männert. 


Scadira,  Plin.  IV,  12.;  In«,  im  ägäi- 
ichen  Meere. 

S caidava,  Itin.  Ant.  222.;  Seede- 
ba,  Scedaba,  £ntöaßa,  Procop.  de 
Aedif.  IV.;  St.  in  Müsia  inferior;  j.  Oro- 
echuk  od.  Rutschuck. 

Scalabis,  Praesidium  Julium, 
Plin.  IV,  22.;  Itin.  Ant  42«.  421.;  SU 
in  Lusitanien;  j.  Santarem. 

Scaldia,  Scalta,  Pertz  I,  149. 
199.  etc.;  Scaldis,  Caes.  VI,  29.  33.; 
Plin.  IV,  13.;  Tabula,  Tabuda, 
TaßovSa , Ptol.;  Tabula  und  Tabul 
im  Mittelalt.;  Fl.  in  Gallia  Belg^ica  «e- 
ninda,  an  der  Grenze  gegen  Germania; 
j.  Schelde. 

Scaldis  Pons;  s.  Pons  Sc. 

S camandr i collis;  s.  Dardänia. 

Scamandria,  Plin.  V,  29.;  Sea- 
mandrus,  Hierocl.  «62.;  kl.  St  ii 
Troas,  wahrschcinl.  am  gleichnam.  FL 

S cdmand rus,  2xa(iav6gog,  Hora. 
II.  XX,  V.  74;  XXII,  v.  147.  148.;  He-  i 
rod.  V,  65.;  Strabo  XIII.;  Mela  I,  18.; 
Steph.  Bvz.  6«5.;  Xantus,  lloin.  II. 
XX,  V.  7‘4.;  Plin.  V,  30.;  Fl.  in  Troas,  i 
entspr.  am  Berge  Ida  u.  fallt,  mit  den 
Simois  vereinigt,  sudl.  vom  Prom.  SI- 
geuiu  ins  Meer ; j.  Scamandro  od.  Pa- 
lescamandria. 

S camandru  s , Strabo  XUI.;  FL  U 
Sicilien  bey  Segestn. 

Scambena,  Zxccfißiva,  Scabina, 
Ptol.;  St  in  Medien. 

Scammos,  Plin.  VI,  29.;  St  in  Ae- 
thiopien. 

Scampa,  S campes , SKccpscHg.  ' 
Ptol,;  Itin.  Ant  329. ; Itin.  Hicros.  668.; 
Hierocl.  «53.;  St.  in  Macedonien,  zw. 
Claudiana  u.  Trestaberuae ; in  der  Nähe 
der  heut.  St.  Albasona. 

S canda  littm , £xavSaXtov , Strabo 
XIV. ; O.  auf  der  Ins.  Cos ; n.  E.  s.  a. : 

Scandaria,  I^xavSctqta,  Strabo 
XIV. ; das  nordöstlichste  Vorgeb.  auf  der 
Ins.  Cos.  9 

S candea,  ZuavSsict,  Thuc.  IV,  54.; 
Pausan.  Hl,  23. ; Hafen  an  der  Südseite 
der  Ins.  Cythera, 

Scandia,  Scandinavia,  Scania, 
Seanzia;  e.  Baltia  u.  Codanonia. 

S candiae  insulac,  Zxavdtcci  vr,60i, 
Ptol. ; 4 Ins.  auf  der  Osts,  des  Chersones 
Cimbrica;  die  g^öfste  und  östlichste,  der 
Weichselmündung  gegenüber,  hiefs  auch 
allein  Scandia. 

Scandile,  Mein  H,  7.;  Ins.  im  ägäi- 
«chen  Meere , nahe  an  der  Küste  .von 
Thracien ; j.  Skangero,  n.  Reich. 

Scantate,  Plin.  VI,  28.;  St.  der  Zm- 
roareoi  im  glückt  Arabien. 
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«front /ae  aquae^  I^Hn.  II ^ 107.; 
Quellen,  aus  ilenea  Flatiimcn  etnpor- 
. scliltig'en. 

Scanzia;  s.  r.  Srandia;  s.  Baltin. 

Scapke;  8.  Tescophe. 

Sc  ajiitani^  S%tcnitavoi^  Ptol. ; Völ-*' 
Icerscli.  in  Sardinien. 

Scapos  in».,  Plili.  IV,  12.;  uüsto 
Ins.  im  figaischen  Meere. 

Scapic  Ihjle,  T^cenTT]  vXrj , Scap- 
tes  Jlylc,  Scaptesula,  Ilerod.  VI, 
4ö. ; Time.  IV,  5. ; Stepli.  Bj”/.  (HKi. ; kl. 
St»  in  Tliracien,  auf  der  Küste,  ndrdl. 
der  Ins.  Tlutsiis  gc^cijüher,  mit  Gold- 
minen;  liier  starb  Tliucydides;  j.  Skip- 
silar,  n.  d’.Anvillc  a.  Reich. 

Scapiia,  Dionys.  V.;  Plin.  III,  5.; 
eine  altlateinische  Republik  in  Latium,* 
schon  zur  Zeit  des  Plin.  TÖllig  YCr- 
nichtet 

S car ahdntiai  s.  Julia  Scar. 
^Scarhia,  T ab.  Peut. ; O.  zw.  Par- 
tbanum  und  Veldidcna  in  Noricum;  j. 
Scharniiz,  n.  Reich. 

Scar  fl  on , I^xaqö  fov , Strabo  VII.  $ 
Scardöna,  ^xagSoova,  Ptol.;  Plin.  IIR 
21.  22.;  Sardona,  Tab.  Peut.;  llptst« 
Liburnien's,  in  geringer  Entfernung  von 
der  Mdg.  des  Fl.  Titus;  j.  Sardin  und 
Scardona. 

Scardonä,  Ptol. ; Ins.  an  der  Küste 
von  Libutnien,  im  adriat.  Meere,  mit  der 
St.  yirba,  n.  nelclier  auch  die  ganze 
Ins.  benannt  wurde  (Plin.  111,  21.) ; j. 
Arbe. 

Scar  du  8 , ogog,  Polyb. 

XXI III,  8. ; die  östl.  Forts,  der  dalma- 
tischen u.  lllyrischen  Geb.,  wclch‘c''sich 
an  der  Südosts,  an  den  Skomius  anschliefst 
ti.  sich  dann  unter  verschiedenen  Namen 
durch  Tliracien  verbreitet;  j.  Argentaro^ 

, Scarninnga,  Jorn.  Get»  50.;  Fl»  in 
Pannonien;  wahrscli.  j.  Leytha. 

Scarph  e , Sxagfpq , lloin.  II.  II,  v. 
1S32. ; Strabo  IX.;  S c arph  ia,  2‘Acegfpsice^ 
Steph.  Byz.  (iOC. ; Ilierocl.  043»;  Plin. 

. IV’ , 7. ; e.  locrisches  Städtchen,  in  der 
Nähe  der  Thermopylen , westl»  von  der 
See,  nordl.  von  Thron iuro,  im  Mittelalt« 
durch  ein  Erdbeben  zerstört. 

Scarphia,  Plin»  IV,  12.^  s»  Licha- 
des. 

Scarpona , Scarponna,  Amm. 
Marc.  XVII,  11.;  Itin.  .Ant  305»;  Scar- 
onniKse,  Pertz  I,  489.;  St.  in  Gallia 
elgica,  nördl.'von  Toul  an  der  Mosel; 
j.  der  Flecken  Charpagne. 

Seätebra,  Plin.  II,  103.;  FL  Im 
liande  der  V’olscer. 

Scea,  Liv.  XLn,  55.;  s.  Tripolis« 
Scedavat  Scfdeba;  s.  Scaidava* 


Scelatiti,  Plin.  V,l.;  Völkcrwli.un 
Innern  von  Libyen. 

S cclcrat a portä;  s.  Carmentalis  p« 

Scena,  Oros.  I,  2.;  Scenua,  Senus, 
2t]vogi  Ptol. ; FI.  in  Uibernien ; j.  Shan- 
non. 

Seen  die,  Strabo  lll»;  Steph« 

Byz.  OOü. ; St.  in  Mesopotamien,  an  der 
Gremze  des  babylonischen  Gebietes. 

Stendc  Mandrae,  Itin.  Ant.  169« 
Not.  Imp.;  St.  in  Mittelagypten , e.  Bi-« 
schofss. , lag  zw.  Aphroditopolls  o.  Ba«' 
byldn. 

Scefide  P'eter dnotum,  Itin.  Ant» 
163.  169.;  Flecken  in  Unter-Aegypten» 
an  der  Osts,  des  Nil^  zw.  Hcliopolls  u» 
V’icus  Judacorum. 

Scenitac,  Plin.  V,  11.  24.:  Ptol.t 
nomadische  V ulkerseb.  im  glückl.  Ara-« 
bien. 

Scenttae,  Plin.  Vt,  26»  28.;  Noma-« 
den  in  Aetliiopien,  bey  Strabo  in  Meso« 
potamien. 

Scepsis,  Z*r}\}jig,  ScyL  in  Mttde.  O» 

M.  1 , 36. ; Strabo  XIIL ; Ptol. ; Steph» 
Byz.. 606. ; St.  in  Troas,  oberhalb  Co« 
brene  in  den  höchsten  Theilen  des  Ida« 
von  den  Milesiern  angelegt,  besonders 
wichtig  in  den  letzten  Zeiten  der  pers» 
llerrstmaft.  Die  Einw» , Scepsii,  Znipptot^ 
wurden  von  Antigonus  nach  dem  nea 
angelegten  Alexandria  verpflanzt,  kehr-« 
ten  aber  unter  Ly  siinachus  wieder  zurück 
n.  gründeten  eine  neue  St.  nördL  Vokn  al- 
ten Scepsis,  von  jetzt  an  Palae  Scep- 
sis genannt  (Plin.  V , 80.),  u.  in  der 
Folge  wieder  bewohnt»  Die  neue  St« 
erhielt  eich  lange,  wird  auch  auf. Mzon» 
von  Commodus  bis  Maxirain,  erwähnt,  u» 
ist  j.  wahrsch.  EskiupachL  — Die  Um-* 
gegend  JieiTst ; 

Scepsia  regio,  Plin. V,  30» 

Schedia,  Strabo  XVII. ; bo- 

trächtl.  Flecken  an  der  Wests,  des  canob» 
Nilarras,  die  Zollstätte  für  die  Ein-  und 
Ausfuhr  Aegyptens;  wird  später  nicht 
genannt;  n.  Reich,  j»  Dsjedie. 

Schera,  Ptol. ; St»  im  Inneni 

von  Sicilien;  j.  n.  Reich.  Calagtn». 

Scheria;  s.  Coreyra. 

S chiedamum^  Pertz  608.;  dei* 
O.  Vlaardingen,  an  der  Mdg.  der  Maas. 

Schilof  s.  Silo. 

Schinuisa,  Plin.  IV ^ 12.;  Steph« 
Byz.  628»;  e»  der  sporadischen  Ins«;  j« 
Skinosa. 

Schiste,  ^xiarri,  Sopboel.  Oödip»  v* 
733.;  Eurip»  Phoen.  v.  38.;  Paus»  X^  5.| 

N.  e.  Bergstr»  im  Innern  von  Phocis,  über 
den  niedrigen  Abhang  des  Parnassns. 

SchQUnuSi  untia,  Strabd 
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vni.;  Plin.  IV,  7.;  Schoenitat,  Me- 
la  II,  3.;  Hafen  od.  richtiger  Einbucht 
an  der  0«te.  des  Isthmus  von  Corinth. 

Scho  cnus^  ij  StrabolX.;  ]>lelall,2.; 
Stcph.  By7..  628. ; Fl.  im  Geb.  Ton  The- 
ben in  Boeotien. 

Schoenus , Plin.  V,  28.;  Mbsen  in 
Indien ; — n.  Mcla  I,  16.  Busen  in  Ca- 
rien. 

6'cia,  Patisnn.  \T1I,  35.;  Flek- 

Ifen  in  Arcadien,  nördl.  toq  Megalopolis. 

Sciathis^  Zma&Lg,  Paus.  VUI,  14.; 
B.  in  Arradien. 

SciathiSf  Ptol. ; O.  in  Aegypten, 
südl.  von  Alexandrien,  in  der  gleichnam. 
Landsch.  SnLa&iyiT] 

Sei  äthus,  Z’xttt'ö’oj,  Herod.  VII, 
176 ; VIII,  7. 1)0. ; Strabo  IX. ; Lit.  XWI, 
28.;  Mela  II,  7.;  Sciathit  Zmad'ty  a. 
Mzen. ; Ins.  im  ägaischen  Meere,  nahe 
am  Vorgeb.  Sepias , berühmt  wegen  der 
Unglückställc,  die  hier  die  pers.  Flotte 
betrafen;  j.  Skiatho. 

Scidrus^  Herod.  \T,  21.; 

Steph.  ßyz.  ^7. ; O.  in  Untcritalien,  v.  un- 
bekannter Lage,  wahrsch.  in  der  Geg.  von 
Sybaris;  n.  Reich,  j.  Sideroni^  Sidemo. 

Scillus,  untis,  SuiXXovgy  Xenoph. 
Hellen.  VI,  5.;  Stnibo  VUI.;  Paus.  V, 
6.;  Steph.  Byz.  607.;  St.  in  Triphylia, 
am  Flüfschen^Silinus,  auchPhellon,  war 
Eigenthum  des  aus  Athen  verbannten 
Xenophon,  nach  dessen  Tode  der  O.  ver- 
fiel. 

Scingomagus,  Syuyyogayog^-  Strabo 
IV. ; Plin.  11 , 108. ; Flecken  am  Ueber- 
gang  über  die  hohen  Alpen,  in  Gallia 
Cismpiiia;  j.  SezamCj  n.  Reich. 

Scioessa;  Plin.  IV,  5.;  Berg  in 
Acliaja. 

Sc  töne,  Xtuoavri,  Herod.  VII,  122.; 
Thiic.  1VV120.;  Mela  H,  2.;  Plin.  IV, 
10. ; Steph.  Byz.  608. ; d.  wichtigste  St. 
auf  der  Ifalbins.  Pallenc. 

Sciopodes,  Plin.  VU, 2. ; fabelhaftes 
Volk  in  Indien. 

Sciri,  Scyri,  Plin.  IV,  27.;  zunächst 
den  Sarmaten  u.  Venedem,  Küstenbe- 
wohiier  um  die  Mdg.  der  Weichsel,  im 
heut.  Mecklenburg  u.  Pommern. 

Sciritis,  2%iqirig , Thuc.  V , 68. ; 
Diod.  XV,  64.;  wilde  Gegend  auf  dem 
nördl.  Ber^ug  im  Inuern  von  Laconica. 

Scironia  saxa,  Scironides  pc- 
irae,  ZntqajvidignsrqctL,  Diod.  IV,  59.; 
Mela  II,  3.;  Plin.  IV,  7.;  steile  Felsen 
in  Megaris,  in  geringer  westl.  Entfernung 
von  der  St.  Megaris,  hart  an  dem  Mee- 
resnfer,  berüchtigt  in  den  Zeiten  der  My- 
the durch  den  Räuber  Sciron. 

Scirphae,  Zx^^qpax, Steph. Byz. 608. ; 
St.  in  Phocis. 


Scirtari,  Plin.  III,  22.;  Scirto- 
nes,  ZxiqT(oifeg,  Ptol.;  Völkersch.  in 
Dalmatien,  welche  ihren  Xanieo  wahr- 
scheiiil.  xon  dem  sonst  unbekannten  O. 

Scirtiana,  Itin.  Ant.  330. , zw. Lych- 
nidum  n.  Castra  hatte,  den  Reich,  für 
Istriga  hält. 

Scirtones;  s.  Scirtari. 

Scirtus;  Zxiqrog,  Zedren.  n.  Zona- 
ras;  Fl.  in  Mesopotamien,  durchfliefst 
Edessa. 

Scissisy  Scis  sum,  Liv.;  s.  Cifsa. 

Scithiaca,  JSmd'iccxv,  Ptol.;  Geg. 
im  westl.  Theile  von  Nieder- Aegypten. 

Scodra,  Zxodoor,  Liv.  XLIll,  20; 
XLIV,  31.  32.;  Ptol.;  Itin.  Ant,  339,; 
feste  St.  in  Dalmatien,  umschlossen  von  den 
Flüssen  Clausula  u.  Barhana,  in  einiger 
Entfernung  von  der  Küste;  früher  HpUt. 
des  Gentius,  später  Hpfst.  der  illyrischea 
Prov.  Proevalitano,  noch  j.  beträcht),  un- 
ter dem  X.  Skodar  od.  Scutari.  — Einw. 
Scodrenscs,  Liv.  XLV,  26. 

Scodrus,  Liv.  IV  ; wahrscheinl.  f. 
0.  Scardus. 

Scoedises,  SxoiSiai]g,  Seydises, 
HxvSiarjg,  Strabo  XL;  Scordia  cu$, 
.ZxoQÖtcxog,  Ptol. ; ein  südl.  streichender 
Zweig  des  Geb.  Paryadres  in  Pontus,  der 
durch  Klein-Armenien  hinzicht. 

Scollis,  2moIIic,  Strabo  VHI. ; ein 
felsiges  Geb.  nordöstl.  von  Elis,  welches 
sich  an  den  Berg  Lampia  in  Arcadien  an- 
schlicfst. 

Scolotii  9.  Scythen. 

Scolus,  2x(olog,  Horn.  II.  II,  v.  47.; 
Stnib.  IX. ; Paus.  IX,  29;  Steph.  Byz.  611.; 
Flckken  am  Asopiis,  auf  dem  Wege  nach 
Theben,  in  demjenigen  Theile  des  Ge- 
biets von  Theben,  der  Parasopia  heifsL 

Scolus,  Thuc.  II,  79;  V,'18. ; », 
Sp (frtolus;  Städte  der Landsch. Chalci- 
dicc  bey  Thracien,  nördl.  von  Olynthus. 

Scombraria;  s.  Herculis  ins.;  j. 
wahrscheinl.  die  kl.  Ins.  Islote,  vor  der 
Bai  von  Carthago,  n.  UkerL 

Scombraria,  Sxopßqaqtce , PtoL; 
Saturniprom.,  Plin.  111, 3.;  Vorgeb. 
in  Hispania  Tarraconensis,  in  der  Nähe 
von  Nen-Carthngo ; j.  Cabo  de  Palas, 

Scomius y Exopiov  oqog,  Thuc.  II, 
96.;  Scombro By  Aristot.;  hohes  Geb. 
in  Thracien  in  der  Nachbarsch,  von  Rho- 
dopo,  dessen  nordöstL  Fortsetzung  der 
Uaemus  ist;  j.  JFitoscha-Bcrg  u.  RtUUt- 
Geb, 

Scopadae,  ZxonaStu,  Herod.  %T, 
1^.  ,*  Volk  in  Thessalien. 

Scope,  Plin.  V,  31.;  Ins.  im  Memre 
von  Rhodas. 

Scope,  ZxoTtrjy  Ptol.;  Fleckrai  im 
libyschen  Nomos  in  Aegypten. 
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‘ Scop  elu$ , SnoniXofff  Ptol.;  Inf.  im 
ä^ifchen  Meere  bey  Macodonien,  nördl. 
Ton  der  Ine.  Euboea. 

Äcopcitif , Plin.  V,  81.  82. ; 2gleich- 
nam.  Inf. , eine  Tor  Troas,  die  andere  in 
Pro^ontif. ' 

Scopeius,  Pto!.;  St.  am  Fl.  Varda- 
nof  in  Sarraatia  ^siatica. 

Scopi,  S%onot,  Steph.  Bj'Z.  609.; 
Scupi,  ZytovTCOi,  Ptol.;  St.  in  Ober- 
Moefien,  Tiell.  s.  a.  Juf tiniana  prima ; j. 
Vskub» 

Scopia,  Snonia, Ptol. ; änfserftef Vor- 
geb. in  Doris,  nördl.  v.Myndus,  beyStra- 
bo  entw.  Astypalaca  oder  Zephyrion,  2 
Landspitzen  in  derselben  Gegend. 

Scopias  Cereris  prom,,  ^rjfirjrqog 
Zxontas  axqa,  Ptol.;  Vorg.  am  arab. 
Mbsen  in  Troglodyticc. 

Scopium,  Zxoitiov,  Polyb.  V,  99.; 
Cedren.;  St.  in  Thessalien. 

Scopius,  PUn.  V,  32.;  Fl.  in  Bithy- 
nien. 

Scopius , Plin.  IV,  10.;  Berg  in 
Macedonien ; Tiell.  s.  a.  Scomius. 

Scopolura,  ^JxoTtoXovga,  Ptol,;  St 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Scopus,  Zxonos^  Jos.  B.  J.  II,  22; 
VI,  4.;  O.  nördl.  Ton  Jerusalem. 

Scor^ae,  £%oqöai,  Ptol.;  \olk  in 
Bactriana. 

Scordisci,  ZxoqSiaxoi^  Liv.  XL, 57; 
XLI,  19.;  Strabo  VII,;  Ptol.;  Steph. 
Byz.  608. ; e.  celtisches  Hptvolk  längs 
der  Save,  von  der  Mdg.  der  Culpa  bis 
an  die  Morawa»  südl.  bis  an  die  Gebb« 
von  Croatien  n.  Bosnien  reichend.  1 on 
diesen  Scordiscern,  die  man  die  gröfsern 
pannte,  unterschied  man  die  kleinern 
Scordiscer,  welche  in  einzelnen  Haufen 
weiter  östl.  ii.  südl.  wohnten,  gegen  die 
Mysier,  Triballer  u.  Pannonier  hin.  Nur 
mit  vieler  Mühe  gelang  es  den  Römern, 
dieses  kriegerische,  tapfere  Volk  zu  un- 
terdrücken. 

Seordiscus,  ZxoqStcxog,  Ptol.;  B, 
in  Cappadocien. 

Scor dus ; s.  a.  Scardtis. 

Scoti,  .Vrom.  Marc.  XX,  1;  XXVI, 
4;  XXVII,  8 ; Beda  hist.  eccl.  1,1.; 
Pertz  I,  81.  199  etc. ; nach  schottischen 
Sagen  stammten  die  Scoti  aus  llispania 
und  sind  eins  mit  den  Silures,  im  heut. 
Wales.  Zuerst  besetzten  sie  Irland  , un- 
ter dem  Namen  Scoti,  vranderten  später 
(zu  Alexander’s  d,  Gr.  Zeit)  nach  dem 
pordöstl.  Lande,  d<‘m  nördl.  Britannien, 
Cnledonia,  Rritannia  Barbara,  wo  die 
Picli  sich  schon  fcsigc.'etzt  hatten,  aus, 
^'elches  von  ihnen  den  Namen 

Scoti a erhielt,  Ilegcsip^.  V,  15. 


Aber  auch  ihrem  frühem  Sitze , der  Im. 
Irland,  blieb  der  N.  Scotia  mit  dem 
Beysatz  major  im  Mittelalt  s.  Hiber- 
nia. 

Scotitas,  ZxoTtTccg,  Polyb,/XV’I, 
21.;  Paus.  III,  10.;  waldige  Gegend  in 
Laconica,  nahe  an  den  Grenzen  von  Ar- 
golis,  die  sich  westl.  bis  unter  das  Ge- 
biet von  Tegea  hin  verbreitete. 

Scotusa,  Plin.  IV,  11.;  St.  in  Thra- 
cien,  um  Topiris. 

Scotusa,  SxoTovoa,  Ptol.;  Sco- 
tussa,  ZxoTOVßoa,  Strabo  VII.  IX.; 
Polyb.  X,  42  ; Liv.  XXXVI,  14  ; Steph. 
Byz.  608.;  St.  in  Thessalia  Pelasgiods. 
— Einw.  B.  Mzen  Zxoxovoßauov.  ^ . 

Scoiussaci,  Plin.  IV,  10.,.  mit  dem 
Beysatz  liheri^  Völkersch,  in  Macedo- 
nien. 

ScrUohini,  Pani.  Diac.  Longob.  I; 
5.;  Scritofinni,  Profcop,  hist  Goth. 
II,  15. ; 8.  a.  Crefennae. 

Scultenna,  Liv,  XLI,  12.;  Plin.m, 
16.;  Paul.  Diac.  111,  47.;  Scutana, 
ZxovTccvce,  Strabo  V.;  Fl.  in  Gallia  Cis- 
aipina,  entspr.  auf  den  Apenninen  u.  fallt 
in  den  Padus;  j.  Panaro. 

Scupi,  ZxovTtot,  Ptol.;  Scopi, 
Tab.  Peut;  Hptst  der  Prov.  Dardania  in 
Ober-Mocsien,  der  Sitz  servischer  Könige 
im  Mittclalt,  am  Fl.  Axius  gelegen;  j. 
Uskup.  . 

Scurellur,  ZxovqBlXovq,  Gurel^ 
lur,  Ptol.;  St,  inlndia  intra  Gangem. 

Scur ^um ^ Zxovqyov , Ptol.;  St.  in 
Gennanien,  Hptort  der  Aeluäoner,  zw. 
Rhugiiim  II.  Ascaucalis,  u.  Männert  in 
Hinterponimem  oder  Westpreufsen , n. 
Wilhelm  in  der  Geg.  von  DeuUeh- Kro- 
na, n.  Reich,  j.  Cöslin. 

Scutana',  s.  Scultenna. 

Seydisses,  ZxvötüGTjg^  Strabo  XL; 
Geh.  in  Grois- Armenien,  von  den  Mo- 
schicis  mont.  ausgehend.  ^ 

Seydra,  Zxvöqoc,  Plin.  IV , 10. ; 
Ptol,;  Steph.  Byz.  609.;  St  in  Macedo- 
nien, u.  zw.  in  Emathia;  n.  Reich;  j. 
Sidero-Kapsa. 

Scylace,  ZxvXcext] , Herod.  1 , 57. ; 
Mela  I,  19.;  Plin.  V,  82  ; Steph.  Byz. 
610. ; St  an  der  Küste  von  Mysien,  östl. 
von  Cyzicus,  zw.  dieser  St.  ii.  dem  B. 
Olympus;  eine  Colonie  der  Pelasgcr;  j. 
SiicL 

Scylaceum,  Scylaoium,  ZxvXa- 
xiov,  Strabo  VI.;  Mela  II,  4 ; Scyl/a- 
ceum,  V irg.  Aen.  III,  v.  553,;  Scyt~ 
letium,  Strabo  I,  c. ; Steph.  Byz.  610.; 
j.  Squillace;  St  im  Geb.  von  CroUin,  in 
einiger  Entfernung  vom  Meere,  welches 
hier,  an  der  Südknste  Itulienei,  einci^ 

' ^usen  bildet,  i^ach  dpr  Stadt ; 


Digitized  by  Google 


Scylaceus, 


902  ' Scythia# 


teylaoeuB,  Scyllaceu» ^ Scylle- 
ticua  ttn. , Strabo  1^  c. , Mcia  if,  4,, 
Piin.  III,  10.,  gonannt  wurde;  j,  G.  di 
i$quiUace^ 

ScylaXf  Strabo  XII.;  No- 

benfl.  des  Iris  in  Pontus. 

Scylla,  Plin.  IV,  Vi.;  wüste  Ins.  in 
der  Nachbarsch,  des  thracischen  Cherso- 
aes.  ' 

Scylla,  Mcla  II,  4 ; Flio.  III,  8.; 
Felsen  in  der  Meerenge  von  Sicilien , an 
welchen  inan  die  Sage  von  llonicr's  inen- 
•chenraubender  Scylla  knüpfte.  Der 
eigentl.  Nainc  des  Felsens  u.  der  anstos- 
sendeu  Landspitze  war  Khcginnm  proni. , 
weil  er  zum  Geb.  der  St.  Ulieginnm  ge- 
hörte, der  Fels  allein  hieis  Scyllaeuui; 
9.  d.  W, 

ScyllaceuB  sin.;  s.  Scylaceus, 

Scyllaeum,  SxvXXatov,  Strabo  VI. ; 
Fels,  dem  Vorgeb.  Pelorum  od.  Pclorias 
ge^nüber;  an  seiner  ostl.  Seite  lag  das 
gleichnain.  Städtchen;  j.  Scilla. 

Scyllaeum  prom.,  £xvXXkiov, 
Scyl.  in  Huds.  G.  M..I,  20.;  Strabo  Vlll.; 
Paus.  11,34.;  Mein  II,  3.;  Plin.;  IV,  5,; 
Liv.  XXXVl,  42.;  dio  östlichste  Land- 
spitze des  Peloponnes,  dem  Proiu-  Sunium 
In  Attica  gegenüber;  j.  Cap  Skylla, 

Scylleticus;  s.  Scylaceus. 

Scylletiumf  B.  Scylarciini, 

Scymniadac,  Zxvpviadcu,  Stoph. 
Pyz.  010.;  Sc  ymnitae,  ZxvpvfiTCU, 
Ptol.;  Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  jcnselt 
des  Palus  Macotis. 

Scyras,  2}xvgctg,  Paus.  III,  25,; 
Fl,  in  Laconica,  kömmt  vom  Taygetus  n, 
fallt  hl  e.  kl.  Busen  bey  Tcnthroiic. 

Scyri  u.  Sciti,  Plin.  IV,  21.;  Jor- 
pand.  Get.  18.;  Volk  an  der  Küste  der 
Ostsee,  zunächst  um  die  Mdg,  derWeich- 
tel,  wahrsch.  ein  Zweig  der  Rugier ; aus 
ihnen  stammte  Odoaccr,  mit  welchem  zu- 
gleich auch  der  Name  dieser  Vülkcrsclu 
-verschwindet. 

Scyrmiadae, Sxvqpiadat,  Herod. IV’, 
03. ; Völkersch.  an  der  Küste  des  Pontus. 

Scyrus,  Zxvqog,  Strabo  1\. ; Liv. 
XXXI,  45;  XXXIll,  30.;  Mela  U,  1.; 
Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Stqih.  Byz.  GIO.; 
Ina.  ira  ngäischen  Meere,  zu  den  S|>ora- 
den  gehörig.  Ihre  Bewohner  waren  Do- 
loper,  berüchtigt  wegen  ihrer  Seeräube- 
reyen;  Strabo  rühmt  ihren  Marnutr  und 
nennt  sic  den  Geburtsort  des  Neoptolo- 
mns;  j.  Skyro.  ' 

Scyrui,  Ptol. ; St.  auf  der  gloichuaiu. 
Insel. 

Scythae,  ZxvOcri,  Herod.  I,  73.103. 
104;  IV,  5.  (>.  10.  12.  13.  10.  55, 11.  72. 
73. 101  etc, ; VI,  84  etc.  Die  ältesten,  aus- 
führliphen  Nadirichten  über  die  Scythen, 


als  ein  grofset,  mannigfiiUig  verzweigte« 
Nomadcnvolk,  giebt  uns  Herodot,  nach 
weichem  ihr  eigentl.  Namen  Scoloii, 
SxoXojoi,  war;  Scythen  nannten  sie  die 
Griechen  am  Pontus,  Von  den  Nlassa- 
getcii  vertrieben,  wunderten  sic  aus  Asien, 
aus  ihrem  ursprüngl.  Sitz  am  caspisdhen 
Meere  über  den  F1.  Araxes,  nach  Norden 
hin,  an  den  Pontus  Enxiniis  u.  in  ihre 
spätem  Wohnsitze  am  Tanais,  Zwischen 
dem  Don  u.  Dnieper  war  ihrllptsitz ; nur 
wenige  Stämme  trieben  .Ackerbau  nnd 
hatten  feste  VVohaplätze,  die  meisten  leb- 
ten von  ihren  liccrden,  mit  denen  sie 
theils  zu  Pferde,  theils  zii  Wagen  hcroiu- 
zogen.  Sic  thciltcn  sich:  in  königL, 
Scythen,  BaaiXyoi  Zxv^ai,  die  öst- 
lichsten der  Nation;  in  nomad  iseke 
Scythen,  Nopadsg  Sxvd^ai,  and  in 
Ackerbau  treibende  Scythen,  Pe- 
coqyoi  Zxv&cu;  au fscr  ihnen  lebten  nocli 
einzelue  Stämme  auf  der  Wests,  dc^s  Dnie- 
per, getrennt  von  der  Ilptraasse  der  Na- 
tion,-oic  die  Ctillipidac,  KaXXmiöai, 
u.  Alasones,  AXa^mvfg. — Die  Wohn- 
sitze der  Scythen  begriff  man  unter  dem 
Namen  Scythia,  ^xv&icc,  n.  cs  hatte, 
n.  liernd. , zu  Grenzen : westl.  den  Ister, 
die  Berge  der  Agathyrsen  ( im  O.  ii.  S. 
von  Siebenbürgen)  u.  die  Neurer;  nördl. 
eine  grtifsc  Wüste,  hinter  Melche^r  die 
Andrnphi^i,  wohnten  u.  die  Melanchlaei; 
ö.stl.  den  Tanais  ii.  den  maeotiscJien  See; 
südl.  den  Poutiis  Fuxinus  ii.  dio  taiirischo 
Hallirnsel.  — Die  Kenntnifs  jener  Gegen- 
den, so  wie  die  dos  Volks,  nahm,  nach  ile- 
rod. , sehr  langsam  zu;  erst  Ptol.  giebt 
wieder  ausführlichere  Nachrichten  , mit 
Benutzung  seiner  Vorgänger  (Strabo  VII., 
Mcla  I,  2,  11,  1,  111,  5.  7.,  Plin.  Hl, 
2«,  IV,  11.  12,  VI,  13.  17),  Zu  seiner 
Zeit  (gegen  die  Mitte  des  2ton  Jnhrh.  uns. 
Zeitr.)  hatte  llcrodot’s  l^iiid  der  Scythen 
den  Namen  Sarmatia  angenonimen  (s.  d. 
W.),  — deshalb  sagt  Plin.  IV,  12;  der 
Name  Scythen  ging  in  die  Namen  Sar- 
inaten  und  Germanen  über,  — und  der 
nördl.  Thcil  von  .Asien,  welcher  oberhalb 
der  Sacae  ii.  über  Sogdiana  liegt,  niil: 
einer  bctrachll.  Ausdehnung  nach  Osten, 
heifst  bey  ihm  Scythia  Scythia 
Astatica,  Mela  111,  5.  Das  Geb, 
Inmus , aus  IndicuS«  Gebb.  von  S,  nach. 
N.  emporsteigend , tlieilt  das  Land  in  2 
Tiicile,  Sevthia  iutra  Imauiii  u.  Sc.  extra 
luiauui. 

Scythiß  intra  Jmanm  hat  aU 
Grenzen:  nördl.  das  unbekannte  lyaiid; 
östl.  den  liuaus ; südl.  die  Saeae,  Sogdiana, 
Margiuiia  bis;  gegen  die  Mdg.  des  Oxus 
11.  das  citspische  Meer  bis  zur  Mdg.  der 
Rbai  Sarm^lid  Asiatic^,  Oe$tl. 
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von  der  Mdgr.  der  Rha  folgen  die  Fll. , 
Rhjmmuii,  Daix,  Jaxartes,  Jastus,  Poly- 
timotiisn.  Oxus.  AU  Hptgebi>*  nennt  Ptol. : 
die  Rhymmici  inonten,  Norosand  in.-, 
j4$pi«ii  montes  (Aaniauc  iin 

Lande  der  Kirgiaen  unter  verschiedenen 
neuern  Namen,  Sapuri  od.  Tapiiri  iii. , 
Anarei  m.  (^AvaQsa  oqtj)^  'südusti. 
an  den  Imaus  stof»eiid,  Zweige  des  j. 
Chaldai-  u.  ///tat -Gebirges,  Alani  und 
Sjebi  montes.  Als  Tolkersch.  dieses 
grofsen  Landstr.  werden  genannt,  im  höch- 
sten Norden:  die  Alani,  Suobeni  (Suso- 
beni)  und  Agathyrsi  (Alanorsi).  Unter 
diesen:  die  Saetiani , iVlassaei,  Syebi 
(Sykbi) ; am  Imaus  die  Tectosaces,  Tix- 
rooa^fg,  (Thaces,  ffcnieg);  an  der  östl. 
Wolga  (Koma) : die  Khobasci , Aznni  u. 
Jordii;  südl.  an  diesem  Fl.  lag  dioCona- 
dipsas  regio  (Kovadiiffug) , die  Steppen- 
l^gend  zw.  den  Flüssen  Wolga  u.  Usen. 
Unter  dieser  wohnten:  die  Corasphi, 
Koqaatpoi  (Coraxi) , Orgasi,  Jotae  (Asio- 
tae)  II.  Aorsi,  welche  gegen  O.  an  die 
Jaxartae  grenzten ; weiter  südl.  unter  den 
Saetani  die  Mologeni,  und  von  diesen 
bis  an  das  rbymmische  Geb.  die  Sammi- 
thao.  Unter  den  Massaci  u.  den  alani- 
ochen  Gebb.  wohnten:  die  Zaretac  (Za- 
ratae)  u.  Sasones,  unter  den  ersteron, 
nach  S.  hin,  die  Tabieni,  Jastae  u.  Mn- 
chaetegi ; östl.  von  den  rhymmiseben 
Gebb.  die  Tybiacae.  Unter  dem  noros- 
sischenGeb.  dieOrosbes  (1.  oben  in  dies. 
Art.  Volk  f.  St.)  n.  Norossi;  unter  ihnen 
die  Cachassae.  Westlich  von  den  aspisi- 
»chen  Bergen:  die  Aspisii,  in  der  hent. 
Soongarey,  östl.  die  Galactophagae. 
Oestl.  von  den  tapurischen  Gebb.  bis  an 
die  syebischen  wohnten  die  Tapiiri  und 
Ascatancae  Scytliae.  Zw.  der  Äldd.  des 
Jaxartes  u.  Oxiis:  die  Ariacae,  Namastac, 
Sagaraucae  u.  Rhibii. 

Scythia  ' extra  Imaum  grenzt 
nördl.  an  das  unbtkannte  Land,  westl. 
an  den  Imaus,  südl.  an  e.  Theil  von  In- 
dien, östl. 'an  Scrica.  Gebb.  sind:  die 
auzacischen  (Av^axia  0977,  Aiixacü),  die 
Casii  m.  (Kaaia  0^)  u.  die  em’odischcn 
Gebb.  (^Hfiada  oqr]'),  Völker  dieses 
Theils  von  Scythien:  im  N.  die  Ahii  u. 
Hippophagi  Scytliae;  unter  dem  Laude 
Casta  die  Chactae,  unter  den  Emodischen 
Bergen  die  Chauranaei  Scythae  (^Xccvqa- 
vaioi')  zwischen  diesen  11.  den  Chactae 
war  das  Land  Achasa,  Axccaa.  "" 

Scythia,  Aium.  Marc.  XWII,  4.; 
Prov.  von  Throcien,  am  untern  Laufe  n. 
um  die  Mdg.  des  Ister,  früher  zu  Mocsia 
pd.  Mysia  gerechnet. 

Scythiada.,  Herpd.  IV,  33.;  Name 
Ins,  Dolpd, 


Scythicae  tat.,  Mela  111,  8.;  sonst 
auch  Uelodes,  s.  d.  W. 

Hcythinacy  Scythini,  Xenoph. 
exp.  Cyri.  IV,  7.  8.;  Volk  in  Armenien, 
wuhrscheinl.  s.  a.  Sacassani;  s.  Saca- 
penc. 

Scythapolie;  s.  Beth-San. 

Scythotauri,  Plin.  IV,  12.;  e.Volk 
im  Chersonesus  Tuurica  (Krimni). 

Scythraniusy  £xv&qaviog , Ptol. ; 
Cyrthanium^  Seyl. ; llufvnst.  in  Mar- 
maricu , zw.  Antipyrgus  u.  dem  Cataeo- 
nium  prnni. 

•S’ca,  Plin.  VI,  21).;  St.  in  Aethiopien. 

Seba;  s.  a.  Saba. 

Sebagena,  ZtßuyrjvUi  Ptol.;  St,  in 
Cappaducien. 

Sebasie't  s.  Cabira, 

Sebßsto;  s.  Elcusa. 

Seba  st  e;  s.  Samaria. 

Sebastia^  SeBa^vHctj  Plio.  'IT,  8.; 
Itin.  Ant.  204.  205.;  llierocl.  i02.;  St. 
in  der  Landsch.  Colopcna , nahe  am  Ua- 
lys  in  Pontus;  sie  war  anfangs  klein,  un- 
ter dem  Namen  .Megalopolis  von  Pora- 
pejus  zur  St.  erhoben,  w uchs  aber  all- 
niählig  und  erscheint  spater  als  Hptst. 
des  Isten  Armeniens;  j,  Siwas,  n. Mag- 
nert  u.  Reich. 

Sebastopolis;  s. Dioscorias. 

Sebastopolis;  s.  Myrina. 

Sebastopolis,  spfucrur  N.  von  Pha- 
sls  am  glciclin.  Fi. 

Sebast^olis,  Plin.  VI,  3.;  Ptol.; 
Itin.  Ant.  205.}  Grpg.  N'vsseii.  in  vita  S. 
Macrinae  202  ; llierocl.  '^03. ; St.  in  Pon- 
tns,  südl.  von  Zela,  in  der  Nahe  des  Ha- 
lys,  nnrdwcstl.  vop  Sebastia. 

Sebatum Itin.  Ant.  280.j  St.  in 
Rliaetien,  zw.  Littanium  u,  Vipitenum; 
j.  Seben,  n.  Reich. 

Sebendunum^  ZeßEvSovvov , Ptol.; 
St.  der  CostcUanec  in  Uispania  Tarraco- 
nensis. 

Sebennytes  nomos,  Plin.  V,9.; 
Ptol. ; XfßfwvTijg  a.Mzen des  T rajan,  Ila.- 
driaii  u.  Antonin;  R.ez.  Aegyptens,  inner- 
halb des  Delta. 

Sebennytienm  ost.\  s.  Nilus. 

Sebennytus,  Xtßsvvvzog,  Ptol.; 
Steph.  Byz.  500,;  Ilptort  dos  scbcnnytl-' 
sehen  Bez.  südl.  von  Rusiris;  j.  ^'emme- 
nud. 

Sehethusy  Stat.  Sylv.  I,  9.  v.  263.; 
Columclla  X,  v.  134.;  kl.  Fl.  in  Campa- 
nien,  östl,  von  NcapuUs;  j.  f'iume  dcUa 
Madalcna. 

Sebinus  lac.f  Plin,  III,  10,;  See 
in  Gallia  Cisalpiiia,  durch  welchen  der 
.Oüius-Fl.  fliefst ; ]•  Seo  od.  Iseo. 

Sebriapa,  XsßgtcfTta,  Ptol.;  St* 

Sarmgüa  Asiatica, 


Sebrit^Q 
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Sebritae^  SBßMTaif  Strabo  XVI.; 
agyptbcho  Auswanderer , welche  sich  iii 
Aethiopicn  niederlielsen  u.  das  Reich  v, 
Auxume  stifteten;  wahrscholiil.  sind  es 
dieselben,  die  Plin.  VI,  30  Sembcrritae 
nennt  u.  denen  er  eine  Ins.  u.  St.  (Sem- 
herritarum  ins,  u,  oppidum)  %a- 
•chreibt. 

Sebulortf  Zabulon,  Zaßovlmv. 
Gen,  X%\,  20.  ; Jos.  IX,  lO-lb.;  Jos. 
Ant.  V,  I,:  e.  jüdischer  Staranoi,  dessen 
Geb.  östl,  an  den  See  Genezareth,  westl. 
an  den  Berg  Carmel  u.  an  das  Mittolmeer, 
nordl.  an  Naphthali  u.  Ascher,  südl.  an 
' den  B,  Thabor  grenzte. 

Sebulon,  Jos.  XIX,  27.;  Jud.  XII, 
12. ; Jos.  B.  J.  III , 2. ; St.  im  Stamme 
Ascher,  in  der  Nähe  von  Ptolcraais. 

Sebunta^  Zeßovtfza;  s.  Esbunta. 

Seburrii  s.  a.  Senri. 

Sebus;  s,  a.  E^bus, 

Sebusianii  s.  Segiisiani. 

Secandcy  Plip,  VI,  ^.;  St.  in 
Aethiopien  am  NU. 

■Secane;  s.  Sicanus, 

^ecanii  Sequani. 

Secelßf  ^exsla,  Steph,  Byz.  591.; 
Secella,  SsxskXa^  Jos.  Antiq.  VI,  14.; 
St,  in  Pnlnestina,  bey  denllebr.  Ziclog*, 
1.  Reg.  XXVII,  6, 

. Secerrae,  Itin.  Ant.  398,;  St.  der 
liaeetani  in  Hispania  Tarraconensis;  j, 
St.  Pere  de  Sercada , n.  A.  Art.  CAelon/, 
n.  Reich.  S.  Colonia  Sajerra. 

SecoT,  ZTjxmq,  PM. ; Hafen  an  der 
Mdg.  des  Fi.  Lo  Tenu,  der  Ins,  Noir-r 
moutier  ge^nüber,  in  Gallia  Aqiiitaiiiu; 
j.  Luaon  od.  Luxon  (?)  n.  d'Anville  Ics 
Sables  d'Olonne. 

Secunda  Justiniana ; e,  Ulpia> 
pnm. 

Secundanorum  jirausio;  s.  Aran* 
. fio. 

Securisca,  Tab.  Peut,;  Not.  Imp.; 
Q,  westl.  von  Dunua  pd,  Dunum  in  Nie-r 
dor-Moesien, 

Secusißni;  s,  Spgnsiani, 

Secusioi  s.  Segusio. 

Necusses,  Plin.  HI,  20.;  e,  Alpeur 
Tolk  zw,  Tergestiim  u.  Polp  in  Istrien. 

Sedala:  s.  Sidnia. 

Sedetani;  s.  Edetani, 

Scdiboriiqtcs^  Plin,  IV,  19,;  Volk 
in  Gnllin  Aquitnnia. 

Sedinum;  lat.  N.  der  St.  Stettin  in 
der  prciils.  Prov.  Pommern,  von  dem 
Volke  der  Sidener,  wie  man  glaubt,  so 
genannt. 

Scdiscap  if  onti;  Itin,  Ant.  217';  0. 
auf  dem  Wege  von  Trapozunt  n Satala, 
zw,  Dia  u,  Doraana* 


Scäaehezi,  Mela  1,  19.;  asiat.  VoDk 
jen^teit  des  Palas  Maeotis, 

Sednni,  Caes,  B.  G.  III,  1.;  Plin. 
111,  20,;  Volk  an  der  Rhone,  in  den 
nördl.  Gebb,  längs  des  heut  Walliser 
Thals,  um  Sitten. 

. Sedusiit  Caes.  B.  G.  I,  51.;  e.  gt^« 
manisches  Volk,  genannt  in  Verbindung 
mit  den  Marcomannen,  zw.  Donau,  Rheia 
U.  Neckar,  verschwindet  in  späterer  Zeit 

Sega,  SegahOy  .A'tgum,  im  Mit- 
telalt. Name  des  Fl.  Sieg,  der  unterhalb 
Bonn  in  den  Rhein  fällt. 

Se  g alauniy  Ztyakccwoij  Ftol. ; Se- 
govcLlauni,  Plin.  111,  4.;  Volk  in 
Gallia  Narbonensis  um  Vienne;  PtoL 
giebt  ihnen  die  St.  Valentin;  j.  Vdlence. 

Segasmala,  Plin,  VI,  29.;  St  in 
Aethiopien, 

Segeda  Augurin  Plin.  HI,  1.; 
St.  in  Hispania  Baetica;  j.  St.Jago  deUa 
Higuera,  bey  Jaen. 

Segedunumi  s.  Segudunum. 

Seg  edunum,  Not.  Imp.;  C^tall  an 
dem  östl.  Theiie  des  groisen  Walls  in 
Britannien,  nicht  weit  von  der  Mdg.  der 
Tine,  bey  dem  heut  Dorfe  CbiwiVs 
Haus.  • 

SegelQCum,  Itin.  Ant  4^.;  s,  Age^ 
locum. 

Segesamunclum,  Segisamoncu-’ 
lum^  ZfytaapomiovXov , Ptol.;  St.  der 
Antrigones  in  Hispania  Tarraconensis;  j. 
St.  Maria  de  Uibaredouda,  n.  L'kert 

SegesserOy  Tab.  Peut.;  St.  ira  Ge> 
biete  der  Lingones  in  Gallia  Liigdunensis 
prima;  n.  E.  j,  Bar-sur-Aube,  n.  Reich. 
Suzennecourt. 

Segesta  Tiguliorum,  Plin.  HI, 
5,;  O.  in  Ligurien;  j.  der Fl^en Sestri. 

Segesta;  s.  Acesta. 

Segestani;  a.  Accsta. 

Segestaniy  Amm.  Marc.  XIX,  2.; 
kriegerisches  Volk  in  Asien,  an  Persira’s 
Grenze. 

Segeste;  s.  Segesticc. 

Segesterarum  cto,;  s.  CiTitoi  Se* 
g^ter. 

Sege'sticay  Plin,  III,  25.;  Int.  am 
Einfl.  des  Colapit  in  den  Ft  Savus. 

Segestica;  t.  Segida. 

Segeatice y Strabo  Vit; 

SegcatCy  Plin.  111,  9.;  St.  in  Panno- 
nien, in  der  Nähe  von  Siscia,  sehr  früh 
l'ersohwunden. 

Se^geray  Itip.  Ant(>3.;  St,  inAfrica 
propna. 

SeggOy  Tab.  Peut;  O,  ini  Innern 
von  Hysactuiii,  in  der  Nähe  des  hent 
Kissor. 

Segida;  s.  Julia  Restitula, 

Segida,  Segide,  Siraba 


Digltized 


905 


Selasia. 


Segienses. 

HI.;  Stepfa. Byx.591.;,  Appian.  B. H.44.; 
St  der  Arevacer  od.  Cciti^rer  in  Hiepa> 
nia  Tarraconensis ; man  hält  sie  für  Se« 
gestica,  hey  Liv.  XXXIV,  17. 

1 Segienses ^ Plin.  111,  6.;  Volk  in 
Hispania  citerior. 

Segisa,  I^yiacc,  Ptol. ; St  der  Ba- 
stitaoer  in  Hispania  Tarraconensis;  j.  n. 
Ilcich.  Cehegin. 

Segisama  Julia,  Ptol.;  O.  der 
Seg  is  am  e Juliens  es , Plin.  Ill^  3., 
an  der  Grenze  des  Gebiets  der  Murbogi 
(Turmodigi)  u.  Vaccaeer  in  Hispania 
Tarraconensis;  j.  Sierra  cTOcca.  — ln 
derselben  Gegend  nennt  Plin.  noch  die 
Segisamonenscs  j Einw.  von 

Segisamoy  Plin.  111,  3.,*  j.  Sasamo, 
westl,  von  Briviesca. 

Scgisamonculum;  s.  Segesamnn- 
dum, 

• Segni,  Caes.  B.  G.  VI,  31.;  Völker- 
schaft in  Gallia  Belgien,  zw.  den  Eburo- 
nes  n.  Treviri,  in  der  Geg.  von  Sougnez, 
n.  Reich. 

. Segobia,  Segovia;  s.  Arevacorum 
mrbs. 

* Segobodium,  Tab.  Pout.j  St.  in 
Gallien,  in  Moxima  Scqiianorum,  auf  der 
Str.  von  Andromatiira  (Langres)  nach 
Vesontio  (Besan^on);  j.  Seveux,  n.  d’An- 
viUe,  an  der  Saonc. 

Segobriga,  n.  Inschr,  n.  Mzen  St. 
der  Edetaner  in  Hispania  Tarraconensis ; 
j.  Segorbe. 

Segobriga,  Strabo  III.;  Plin,  III, 
3.;  SByoßqtycc,  Ptol.;  Ilptort  der  Celli- 
heri  in  Hispania  Tarraconensis,  südwestl. 
von  Caesareaangiistu;  n.  Reich,  j.  Priego. 
~ Einw.  Segobrigenses  bey  Plin. 

Segodunum,  Ssyodovvov , Äcgc- 
dunum,  Ptol.;  St.  iin  Gebiete  der  Ru- 
teni  (Rovergue)  in  Aquitania;  j.  Rho- 
de». 

Segodunum,  Ptol.;  St.  in  Germa- 
nien ; n.  CInver  j,  Siegen,  n Männert  u. 
ÜVilli,  JVürzburg , n.  Reich,  das  Bergr 
fchlois  Burg-Sinn,  am  Fl.  Sinn. 

Se^ona,  Pertz  I,  524.;  die  Saone, 
fcliiflDarer  Neben- Fl.  der  Rhone. 

Segontia,  Itin.  Ant.  43Q.  438.;  St. 
der  Arevacer,  im  Gerichtsbez.  von  Clu- 
nia , am  Henares  in  Hispania  Tarraco- 
nensis; j.  Siguenza. 

Se gontia,  Itin.  Ant.  437.  439.;  St. 
in  Hispania  Tarraconensis,  im  Gebiete 
der  Celtiberi,  westl.  von  Caesaningiista. 

Se gontia  paramica,  Zfyovrtu 
nccqafiina,  Plol.;  St.  der  Varduli,  in 
liispanin  Tarraconensis. 

Se gontiaci,  Caes.  B.  G.  V,  21.; 
Volk  iin  Innern  von  Britgnqia  Rpraanq. 
Wahrscheinlich  war 


Stgoniium,  Itin.  Ant  482.,*  ihre 
Hptst. , gelegen  am  Fl.  Segoht;  j.  Car- 
narvon. 

Segor^  8.  Zoar. 

Segora,  Tab.  Pent;  O.  in  Gallia  , 
Aquifania , auf  der  Str.  von  Portas  Nan- 
netum  (Nantes)  n.  Limonum  (Poitiers), 
n.  d’Anville  in  der  Geg.  von  Bressoire ; 
n.  Reich.  Sautmir.  ' 

Segoregii,  Justin.  43.;  Völkcrsch. 
in  Gallia  Narbonensis. 

Segortialacta , ZeyoqttalaxTO, 
Ptol. ; St.  der  Arevacer  in  Hispania  Tar- 
raconensis. 

Segosa,  Itin.  Ant  456.;  St.  in  Gal- 
lia  Aquitania,  im  Lande  der  Cocossates; 
j.  Escouss6. 

Segovellaunii  s.  Segalauni. 

Segovia,  Segubia;  s.  Arevacorum 
urbs ; c.  gleichnamige  St.  lag,  n.  Uir- 
tius,  ad  flumen  Silicense. 

S egoviai  s.  Setuia. 

Seguacatum,  Esyovaxcczop , Se- 
iuacatum,  Ptol.j  St  der  Nariscer  in 
Germanien,  nordöstl.  von  Brodentia,  bey 
dem  heut.  IVaUlmünchen.  i 

Seguntia;  s.  Saguntia. 

Segus iani , Strabo IV.; 

Caes.  B.  G.  1,  10;  VII,  64,;  Ptol.*,  Se- 
CU s iani,  Plin.  IV,  18.;  Völkcrsch.  in 
Gallia  Lugdunensis,  zw.  der  Loire  u. 
Rhone,  im  heut.  Lyonnais. 

Segusio , Plin.  111,  27.;  Itin.  Ant 
314.  357.;  Ne c ns sto,  Itin.  Hieros.  556.; 
Segusium,  Etyovaiov,  Ptol.;  Civi- 
tas  Secusina,  im  Mittclalt. ; St  in 
Gallia  Cisalpina,  an  der  Doria,  den  Tau- 
rini  gehörig;  j.  Susa. 

Segustero;  s.  Civitas  Segestero- 
rniii. 

Scir,  Zrjeiq,  Znq,  Gen,  XIV,  6.; 
Deut.  11,  12. ; Jos.  XI,  17.;  Geb.  u.  Geg. 
an  der  südl.  Grenze  von  Palaestina  nach 
dem  todten  Meere  hin,  rauh  u.  unfrucht- 
bar; j.  Dschebal,  n,  Seetzen;  man  hält 
es  fiir  gleich  mit  Gebal,  s,  d,  W. 

N’ela;  s.  Aracemc. 

Sela,  Zr}Xcc,  Ptol.;  Fl.  in  Messenien. 

Selachus a,  Plin.  1V\  12.;  kl.  Insel 
im  saronischen  Mbsen , dem  Vorgeb. 
S|^tracnin,  an  der  Küste  von  Argolis, 
gegenüber. 

Sclambina,  EBlnpßtva,  Plin.  III, 
1. ; Ptol.;  St  in  Hispania  Baetica;  j. 
Salabrcnna. 

Selame,  ZfkapT],  Jos.  vita. ; St.  in 
Galilaea. 

Selampura,  Lampura,  Aapnov-r 
oa,  Ptol. ; St,  in  Indien , aufscrhalb  des 
Ganges. 

Selasia,  Sflaota,  Polyb.  11,  65;  H, 
30;  Wh  16,;  Sellasiu,  Uv,  XX\IV. 


Selca, 
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28.  ; Steph.  Byz.  591.;  St.  in  Laconica, 
Ein  Fl.  Oenus,  nordöstl.  Ton  Sparta. 

Sclca,  Zslxa,  G ela  ca,  Ptol. ; St. 
der  Pnphlagonicr  in  Galatia. 

Seltlepa,  Zeldepa,  Procop. ; St. in 
Nieder>Mnc«icn ; j.  Szelepsa^  ii.  Heicli. 

Sole,  SfXr],  Ptol.;  Anim.  Marc.  Will, 
6.;  St.  im  Innefn  von  Sudiana;  j.  Sala- 
hichj  n.  Ueidi. 

Selediva,  Sieledibu',  s.Tnprohane. 

S clemnus , £elfpvog,  Paii:«.  VII,  18. ; 
Fl.  in  Achaja,  der  vahrsclicinl.  an  der 
We«U.  dc8  Vorgeb.  Hhion  au«mündete; 
an  ihm  lag  das  Städtchen  Argyra. 

Sclcnop oMs;  s.  Liinaeburgum. 

Selcntis;  a.  Seliniis. 

Seleohoria,  ZEXeoßoqsict,  Ptol. ; Fl. * 
In  Klein-Armenien. 

Selepitani,  Liv.  XLV,  26.;  Volltcr- 
gchaft  in  lllyrien. 

Selestadium , C'lur.  III,  9.;  die 
Fest.  Schlcttstadt  an  der  111,  im  Cranz. 
De  >.  des  Niederrhein. 

Si^leucia,  ZsXfvxia,  £tXsvxita , 1. 
Macc.  XI,  8.;  Act.  XIII.  4.;  .StrahuXlV.; 
Polyb.  V,  59.;  Mein  I,  12.;  Plin.V\  18.  ; 
Ptol.;  Scleucea , Cic.  cp.  ad  At(ic.  V, 
20.;  mit  dem  Beynamen  Pieria,  a. 
Mzen. , veil  sic  eigeiitl.  in  dieser  Prov. 
lag.  obgleich  Ptol.  eine  Prov.  Selcucis 
nach  ihr  nennt,  od.  mit  dem  Zusatz  ad- 
mare,  Sic  wurde  in  geringer  Entfernung 
von  der  See,  nurdl.  von  der  Mdg.  des 
Orontes  durch  Seleiiciis  N'icator  gegrün- 
det. so  stark  befestigt,  dafs  man  sie  für 
iinhczwiiigbar  hielt,  u.  hatte  einen  Hafen, 
der  von  der  See  aus  nach  ihr  hingezogen 
wurde;  j,  Kopse. 

Selcucia,  Joseph.  B.  Jiid.  II,  25; 
IV,  1. ; St.  am  See  Samochoiiites  in  Pa- 
laestina. 

Seleucia  (ad  Belum),  Plin.  V, 
23.;  Ptol.;  Seleucus , Selencobclos, 
£sXevxoßiiXog , Steph,  Byz.  592.;  Theo- 
phanes;  llicrocl.  712.;  St.  in  Apamene, 
westl.  in  geringerEiitfernnngvon  Apamca. 

Seleucia,  Pcripl.;  St.  an  der  Küste 
vonPamphylien,  westl.  vonSide,  viell.  s, 
a.  Syllon,  bey  Scjlax. 

Seleucia  (Pisidiae) , ZsXsvxsia 
Ihatötceg,  Ptol.;  Hicrocl.  673.;  KXavdiO-r 
esXtvxscov,  a.  Mzen.;  St.  im  nordwestl, 
Theile  von  Pisidien,  südl.  von  Amblada, 
mit  dem  Bcyiiameii  Fort  ca  oder  deni 
Z^usatze  ad  To  »rum. 

Seleucia,  Straho  XIV. ; Steph,  Byz. 
592« ; Ainm.  Marc.  XIV,  2.;  mit  den  Beyr 
iiamcn  Track, ca,  Tqctxtict,  Trachoa- 
tis  n.  später /souri a e,  a.  Mzen,  Sei. 
am  Calycadnus,  £eXevx£(ov  t<ov  Tn^og 
TCO  KaXvxadvfo,  im  Mittelalt.  Castrum 
Seleph;  j,  SelefkUh  p,  Seleukie',  S|, 


im  ranhen  Cilrcien,  in  geringer  Entfer- 
nung nördl.  von  der  .Mdg.  de«  Calycad- 
nus, von  Seleucus  N'icator  gegründet, 
soll  früher  Hormia  auch  Olbia  and 
Uyria,  Steph.  Byz.  592.,  geheiisea 
haben. 

Seleucia  (ad  Tif^rim),  Straho 
XVI.;  Polyb.  V,  45.  48.  54.;  Plin. 

26.;  Jos.  Aut.  XVIII,  16.;  Dio  Ca«s. 
LXVIII,  30;  LXXI,  2.;  fniher  Coehe, 
Amm.  Marc.  XXIV,  2 ; die  wichtigste 
aller,  von  Seleucus  N'icator  angelegten 
Städte,  in  der  Nähe  des  Tigris  in  Baby- 
lonia , an  einem  Canal , weicher  Euphrat 
u.  Tigris  verband.  Sie  hatte  von  ihrem 
Stifter  das  liecht  erhalten,  sich  seihet 
zu  regieren,  u.  behielt  es,  selbst  unter 
den  persischen  Königen.  Unter  Trajan 
plünderte  einer  der  römischen  Feldherm 
die  Stadt  u.  zündete  sie  an;  noch  mehr 
litt  sie  unter  Verus  u.  unter  Severus  war 
sic , gleich  Babylon , verlassen.  Ihre 
noch  vorhandenen  Ruinen  heifsen  j.  Jä- 
Aladcün  (die  beyden  Städte). 

Seleucia,  Straho  XVI.;  Plin.  VI,27.; 
Hicrocl.  711.;  St.  in  Susiana  im  Geb. 
der  Elyyiaei,  hiels,  n.  Straho,  früher 
Solokc,  ZoXoxrj,  u.  lag  am  Fl.  Hedy- 
phimi. 

Seleucia,  Plin.  V,  29.;  N.  der  St 
Trallcs.  . 

Selcucis,  Ptol. ; kl.  Prov.  in  Syrien ; 
s.  Seleucia  Pieria.  ^ - 

Seleucobelus]  s.  Seleucia  (ad  Be- 
lum). 

Sei cucus]  s.  Seleucia  (ad  Bclnm). 

Seleucus  mons,  Tab.  Peut  ; B^. 
in  Gallia  Narhonensis,  in  welcher  Gegend 
Magnentius  zum  zweytcnmale  geschla- 
gen wurde;  j.  Mont  SaUon,  westl.  von 
Emhrün. 

Selga,  Selgc,  ZsXyrj,  Straho  XD.; 
Polyb.  V,  74.;  Liv.  XXXV,  13.;  Steph« 
Byz.  591.;  der  mächtigste  Frey  Staat  io 
Pisidien,  der  sich  lange  gegen  die  umlie- 

J^endcn  Staaten  vertheidigte.  Die  Stadt 
ag  nördl.  von  Perge  am  südl.  Abhang 
des  Taurus,  am  linken  Ufer  des  Cestron, 
— Einw.  Sclgenses. 

Sclgia,  SiXyi-ct,  S^ltia,  PtoL; 
St.  in  Grofs-Armenien. 

Sei govac',  s,  Elgovac. 

Selia,  ZsXict,  Ptol;  St.  in  Ilispania 
Baetico,  in  der  Umgeg.  von  llliberis. 

Sclinuntia,  XsXivouvTta,  Pol. 

89. ; Gebiet  der  St.  Selinus  in  Sicilien. 

Selinus,  £eXtvog,  Paus.  MI,  24.; 
Fl.  io  Achaia,  entspr.  auf  dem  B,  Lam- 
pia,  flofs  von  S,  n.  N. 

Selinus,  untis,  £sXfV0vg,  Paus.  III, 
21.;  Flecken  in  Laconica,  20  Stod.  von 
(Icronthrac, 
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Selinua,  Uelivovg,  Ptol.;  Fl.  in  Si- 
cilien,  wcstL  Tom  Ilypsiu  (j.  Madiuni) 
an  weichem  die  gleichnamige  St.  lag. 

Selinus,  untis,  £t3uvovg^  Ilcrod.  V, 
46.;  Thuc.  VI,  4.  6.;  SevU  in  Uiid^.  G. 
M.  I,  4.:  Diod.  V,  9;  Xlil,  42.  55.  59.; 
Strabo  VI.;  Flin.  111«  8,;  Steph.  Bj'Z. 
592.;  Selinisy  Aen.  111,  v,  705.; 
St.  in  Sicilien  an  der  Weits,  des  gleich- 
namigen Fl. ; von  den  Megarcniern  ge- 
gründe^  wuchs  sic  bald,  bis  sic  die  Gir- 
thaginenser  zerstörten  u.  sich  ihres  Ge» 
biets  bemfichtigten.  l.  msonst  versuchten 
diezerstreutenEinw.,  Selinuntiin,  Sdinu- 
sti,  ihre  St.  wieder  zu  erobern.  Carthago 
blieb  Gebieterin,  biscs  selbst,  im2ten  puni- 
schen  Kriege,  die  Einw.  nnch  Lilybaeum 
verpflanzte;  Seliiiiis  wurde  nun  gänzlich 
verstört  (249  v.  dir.)  ii.  erhob  sich  nie 
wieder  aus  ihren  noch  bey  7’orrc  di  Pol- 
lucc  vorhandenen  Ruinen.  Ihr  sehr  be- 
trächtl.  Gebiet  hiefs  Selinuntia. 

Sei  in  US  (p  o rtus) , Ptol. ; 

c.  Landungsplatz  au  der  Küste  von  IVlnr- 
marica , westl.  von  Aenesippe  od.  Acne- 
fipasa  ins.  u.  dem  Flecken  Trisarchos. 

Selinus,  Strabo  XIV.;  Liv.  XXXIII, 
20. ; Ptol. ; Zehvovcico^  Utltvo,  a.  Mzen; 
die  westlichste  St.  in  Cilicicii,  nordwestl. 
von  Aiiliochia,  auf  einem  steilen,  vom 
Meere  urallossencn  Felsen,  in  welcher 
Trajnn  starb«  von  welchem  sie  dcii  N. 
Trajanopolis  erhielt;  j.  Selenti.  Ihr 
beträchtl.  Gebiet  hiefs  Sei  ent  is. 

Selinusy  Strabo  XIV.;  Fl,  in  dli- 
cien. 

* Selinusy  Itin,  Ant.  166.;  St.  in  The- 
bais  am  östl.  IVilurer,  nordwestl,  von  Pa- 
Du,  südöstl.  von  Antacopolis, 

Sei  las;  s.  Delas. 

S eil  a sia;  s.  Selas'a. 

Selleisy  entis^  ZtllTj^ig,  Strabo  VII, 
VIII.;  Fl.  i|n  Peloponnes  u.  zwar  in  Elis, 
mündet  zw.  Cyllene  u.  der  Landspitze  dic-r 
lonatas  aus;  j.  wahrschuinl,  Pachista^ 

Seilei 8^  ZdiXmig,  Hom.  11.  II,  v. 
658.;  Strabo  Xlil.;  FL  in  Troas,  bey 
Arisba. 

Sellenesy  ZBXXr)vr]g.f  Hesych.;  Fl.  in 
Thesprotia. 

Sclletac,  Plin.  IV',  11.;  V'ölkcrsch. 
in  Tliracien,  am  Geb.  Ilacmus;  von 
ihnen  hatte  walirscheinl.  den  Namen  die 
Landsch. 

Selleiice^  ZtlXTjziyir],  Ptol,,  iuThra- 
fsien. 

Sein,  ZsXXoi;  s.  HcllL 

Sellium,  Itin.  Ant.  421.;  O,  an  der 
^r.  von  Olisippo  n.  Bracara , in  Lusita- 
|iia,  nördl.  von  Scalaliis. 

Scllui,  Avien.  j.  50T>i  Borg  in  lii- 


•pania  Tcurraconensis , an  welchem  die. 
St.  Lebedonüa  lag;  j.  Cap  Salon,  n. 
L'kert. 

Seime,  Portz  I,  488.;  le  Saunois, 
am  Fl.  Seillc,  der  bey  Metz  in  die  Mosel 
fällt. 

Selur,  ZrjXovQ,  Ptol,;  St.  in  Indien, 
innerhalb  des  Ganges. 

Selusium;  s,  Alba  Seliisiana. 

Selybria  y ZsXvßQia,  Ptol.;  Selym- 
hria,  ZrjXvfißgicCy  Ilcrod.  VI,  33;  VII, 
33. ; ScyL  in  liuds.  G.  M.  I,  28. ; Strabo 
VII, ; Polyb.  Will,  32.;  Liv.  XXXIII, 
39.;  Mein  II,  2.;  Plin.  IV,  11.;  Steph. 
Byz,  594. ; St.  in  Thracien  an  der  Küste 
der  Propontis,  zw.  der  Mdg.  der  Fl. 
Athyrns  u.  Pcrinthiis,  von  den  Mogaren- 
sern  gegründet,  mit  einem  Hafen;  sic 
blühte  so  lange,  bis  sie  in  die  Hände 
Philipp’s  von  Macedonien  kam , gerieth 
aber  von  dieser  Zeit  au  id  Verfall ; j.  Sc- 
livrca. 

Semana,  Zrjpava , Ptol.;  W'aldgcb. 
im  S.  des  Harzes,  n.  VVilh.  j.  der  Kiff- 
häuser,  die  Haynleiie,  die  IFulder  der 
Finne  bis  in  die  Gegend  der  Saale  bey 
Naumburg;  n.  Reich.  Lausitzern.  Ober- 
lausitzer  Geb»  bis  zur  Weichsel;  u.  A. 
der  Thüringer  JFald.- 

Semanthini  montes,  Ptol. ; Geb. 
im  Innern  von  Indien  jenseit  dos  Gan- 
ges. 

Semberritarum  ins.,  s.  Scbritac. 

Sembob  itis  y Plin.  VI,  30. ; e.  äthio- 
pische Stadt. 

, Semechonitis , Scmechonita- 
rum  lac.y  s.  Aquau  Merom. 

Semellitani,  Plin.  111, 8. ; Völkerscli. 
im  Innern  von  Sicilien. 

Semigermaniac  gentes  , n Liv. 
XXI,  38.;  Völkerscli.  an  u.  aufdemPen- 
niniis  mons. 

Semina,  Zrjtiiva,  Ptol.;  St.  in  Par- 
tliien.  » 

Seminethos,  Plin.  V,  29.,  St.  in 
Carlen,  schon  zu  Plin.  Zeit  nicht  mehr 
vorhanden. ' 

Semiramidis  mons.,  Zsptgapidog 
qqog,  Ptol.;  B.  in  Carmanien,  am  Ein- 
gänge des  pers.  Mbsens. 

Semiramis  murus,  Strabo  II,; 
wahrsch.  s.  a,  Mr^biug  TH%og , nicdischc 
Mauer,  bey  Xenophon  exp.  Cyri  1,  8.; 
c.  grofse,  dicke  Mauer  in  Mesopotamien, 
vom  Tigris  aus  in  nordwestl.  Richtung 
streichend,  etwa  6 Meilen  nördl.  vom  heut. 
Bagdad,  gegen  die  Einfälle  der  Meder 
errichtet.  Man  schrieb  sie  fälschlich  der 
Semiramis  zu. 

Semirus,  Plin.  111,10.;  Fl.  im  Lan- 
de der  Bruttier,  zw.  den  FU.  Crotalus  u. 
Arocha;  j.  Sitnari, 


Semizus. 
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Sepelaci. 


Semizus,  Srnu^oq,  Ptol.;  'St.  in 
Klein- Armenien. 

Semne,  Zefivrj,  Ptol. ; Sl.  in  Indien 
innerhalb  des  Ganges  u.  zwar  in  Ljmi- 
rica;  j.  Mangalor. 

Semnonea,  ZsfivovBg,  Seftvayvsg, 
Tac.  Ann.  II,  45.;  Germ.  S9. ; Strabo 
VII.;  Ptol.;  .S'ennoncs,  Vellej.  Pat.  II, 
106. ; Volk  im  Innern  von  Germania,  nm 
östL^  Ufer  der  Elbe  bis  zum  Siiebus-Fl., 
der  älteste,  angesehenste  Stamm  der  Siie- 
vcn.  • Das  G^b.  dieses  Volks  war  einge- 
schlosscn  von  den  Marsingern  u.  Silin- 
gcrn  im  S. , von  der  Eibe  gegen  W. , 
von  den  Longobarden  u.  Niiithonen  im 
IVi.,  von  der  Oder  u.  den  Burgundionen 
im  0. 

Scmnum;  g.  Siris. 

Scmnus-,  s.  Scmtincla. 


am  adriatischon  Meere;  j.  Segna  oder 
Zeng, 

Senienais  Colonia;  s.  a.  Senia. 

Senir,  Schenir i s.  Hermon. 

Sennaar,  Zavvuaq,  Jos.  AnU  I,  5.; 
Geg.  zw.  Tigris  u.  Euphrat,  theils  za 
Mesopotamien,  theils  zu  Babyfonien  ge- 
hörig, wo  Noah's  Nachkommen  den  be- 
rühmten babyl.  Thurrabau  unternommca 
haben  sollen. 


Semphorim,  £efi(poqifi,  Jos.  Ant. 
XIV,  24.;  St.  in  der  Üingeg.  von  Gali<- 
laea. 

Setnpronii  forum,  Strabo  V.; 
Tab.  Peut. ; Inschr. ; kl.  St.  in  Umbrien, 
an  der  ilaminischen  Strafse,  8 Mill.  von 
Ad  Octavum;  j.  Fosaojnbronc , am  Fl« 
Metaiiro. 

Scmpronium,  Cuspiani  Aiistr. ; Lo- 
zius. ; St.  in  Austria;  j,  Oedenburg. 

Scmp'aii,  Zrifirpiot,  Paeaaii,  Ptol«; 
% olk  in  Sariuatia  Asintica,  vergl,  Psessii. 

Scmulocenia,  Tab.  Peut.;  n.  Cluv. 
J.  Ulm ; n,  Miuinert  in  der  Umgeg.  von 
ßcurea,  n.  Wersebe  Sigmaringen, 
Semuncla,  liin.  Ant.  104.;  O.  in 
Eucanien , zw.  Griimeiitum  u.  Nerulum, 
am  Fl.  Sciunus  (j,  Sinno),  etwas  westl. 
vom  heut.  Fruncaviila. 

Semurium;  s.  Castrum  Sinemurum. 
Semyllai  s.  Simylla.  “ 

Sena,  Mela  Ul,  6.;  Ins.  im  Oceannt 
Britanniens  an  der  Käste  derOsismii,  mit 
einem  Orakel;  j,  Sain,  an  der  Küste  der 
Bretagne. 

Sena,  Liv.  XXVII,  46.;  Sene,  Ztivv,  - 
Steph.  Byz. 595. ; Sena  gallica,  £tjvct 
yalW,  Ptol.;  Senegatia,  Strabo  V.; 
^^fnogallia,  Plin.  lll,  14.;  Itin.  Ant 
ZOO.;  eine  alte  celtische  St.  in  Umbrien, 
bey  welcher  das  Flüfschen  Sena  (Cesa- 
lio)  in  das  Meer  fiel;  j.  Sinigaglia, 
Einw.  Smogallienaea. 

Sena  Julia;  s,  Colonia  Seiiiensis. 
Scndica,  Plin.  IV,  1?  ; Geg.  in  Scy- 
fhien,  in  der  Nachhurschart  der  Tanro- 
Srythen,  die  Bewohner  hiefsen  Sendi  u. 
Sindi. 

^ Senenaia  Colonia;  s.  Col.  Senien- 

SIS. 

Senia,  Plin.  III,  21.;  Ptol.; 

Ant,  B^Uenst.  in  Libiirnien, 


Sennabria,  HfvvaBgig,  Jos.  B.  J. 
ni , 16.;  ]V.  einer  Station,  30  Stad,  voa 
Tiberias. 

Sennatea,  Plin.  IV,  19.;  V'öikerscii. 
in  Gallia  Aqnitania. 

Sennonea ; s.  Scronooes. 

Seno  gallia;  s.  Sena. 

SenÖnea,  2tvovsg,  Zavanfeg,  Strabo 
IV.;  Liv.  V,  85.;  Plin.  IV,  18.;  Ptol.; 
Volk  in  Gallia  Lugdiincnsis,  zn  f^es«r'< 
.■Zeiten  in  enger  Verbindung  mit  den  Pa- 
risiern;  sie  besetzten  den  südl.  Thetl  drr 
Champagne.  Späterhin  wanderten  sie 
nach  Italien  aus,  verdrängten  die  Um- 
brer  u.  besetzten  einen  betracht!.  Strich 
Landes  am  adriatischen  .Meere  in  Gallia 
Cisalpina.  Umsonst  versuchten  sie  die 
Hruuer  zu  schwnciien,  selbst  die  St  Rom 
biifste  für  den  Versuch  (364  n,  R.  E.). 
Erst  100  Jahre  später  gelang  es  den 
mern , den  Senonen  ihre  Ueberlegenheil 
fühlbar  zu  machen  (471  n.  R.  £.).  Die 
Ueberbleibsel  schlossen  sich  wahrscheinl. 
an  die  Boji;  denn  von  jetzt  an  werden  sie 
nicht  weiter  erwähnt. 

Senona;  s.  Lugdunensis  quarta. 
Senoni,  Senonea^  s.  Agedincnra. 
Senta,  Plin.  II,  45.;  O.  in  Dalmatien 
mit  einer  merkwürdigen  Höhle. 

Sentiaca  villa,  Pertz  1,  368.  488. ; 
das  Städtchen  Sinzig,  in  derpr^oG».  Prov. 
Jülich,  Cleve  u.  Berg. 

Sentianum,  Itin.  Ant.  112.;  O.  ia 
Samniiim  zw.  Equus  Tuticiis  n.  Baleja- 
num  (Ilarille),  bey  dem  heut.  Bisaccio. 

Sentice,  Itin.  Ant.  434.;  O.  im  Ge- 
biete der  Vettonen  in  Ilispania  Tarraco- 
nonsis,  in  der  Geg.  von  Loa  Santos, 

Sent  i i ; s.  Bodtontici. 

Seniinaa,  Polvb.  II,  19.;  Liv.  X, 
^.;  Sent  inum,  SiVTivov,  Ptol.;  Sl 
in  Umbrien , zw.  Ad  Ensem  u.  Attidinm, 
— l^iiiw.  Sentinatea. 

Sentitea,  Ptol.;  Volk  io 

Mamiarica. 

Senua,  Zrjvog,  Ptol.;  Fl.  in  Hiber- 
nien;  j.  May~FL;  — ein  gleichnamiger 
Fl.  in  Indien  im  Lande  der  Sinae. 

Separi,  Plin.  111,  22.;  Bewohner  e, 
Ins.  HU  der  Küste  von  Liliiiruien. 

Sepclac^,  |tin.  Ant,  400.;  S(.  der 


Seph. 
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Seraspere. 


Edctaner  in  Hi^=pania  Tarrnconensii,  in 
der  Geg.  von  Villa  real,  wahr«cheinl. 
i.  Rurriana.  , ,,  • 

Scph,  Sifp  t *“ 

Ober-GalUaca.  ^ , 

Sep  h ami  «.  Apamea  Syriac. 

Scphar,  Gen.X,  30.;  Zatprjqtt,  Z(o- 
tprioa,  h\\  ; Grenw>rt  der  Joctamdcn, 
M'anrschfinl.  j.  Geb.  «.  St.  Dafar. 

Seph  ar  ad,  Obad.  20.;  Geg.,  wo 
Israeliten  im  Exil  lebten , n.  Hieron  der 

Boeipboruc.  ViriT  04- 

Scpharvaim,  2.  Reg.  X\I1, 

XVlll,  34.;  Jes.  XXXVI,  19.,*  s.  a.  Sip- 
phura,  Ftol. 

Sephela,  2tq>r}Xc(,  Enseb.;  e.  Ebene 
TW.  dein  Mittelniccrc  u.  dem  Geb.  Juda, 
^'on  Pbilistern  bewohnt. 

Sepia,  ZTjTrta, Paus. VIII,  16.;  B-  in» 
nrndlf  Arradicn,  auf  welchem  «ich  der 
Grabhügel  des  Aegyptus  befand. 

Sepias,  Zrjntag,  Hemd. 
18S.;^Strabo  IX.;  Mela  11,  3.;  Phn. 
IV,  9.;  Vorgeh.  in  Magnesia,  die  sud- 
ösllirhstc  Spitze  von  ganz  Thessalien ; J. 

Cap  St.  Giorgio.  „ , • c«.« 

Scpinuin,  Tab.  Peut.;  0.  in  Sam- 
nium,  nordöstl.  von  Alifa;  j Aipicciano. 

SepiuHsa,  Plin.  V,  31  ; Ins.  im  ce- 
rainischen  Mbsen,  an  der  Küste  von  Ma- 
rien. , 

Sepontia  'Paramica,  ZsnovtLa 
rcaqaptxa,  Ptol.;  St.  der  Vaccaeer  in 
Hispania  Tarraconensis,  westL  von  L.a- 

cobriga  (Lobera). 

Sepphoris'i  s.  Dio  Caesarea. 

Sepie,  Sepie  «oditanum!  Namo 
der  Strafso  von  Gibraltar,  Gaditantim 

^”sep'«em  yfqvae,  Dion«.  Hai.  I. ; 

Ci«,  a^l  Alt.  IV,  15.  i 0.  im  ^ 

Sabiner,  in  der  Geg.  von  Rente, 

eine  Naturmcrkwürdigkeit  bezeichnet 

wurde. 

Septem  arae.  Hin.  Ant.  419.  4^.; 
St.  zw.  OUsipo  u.  Emerita,  m Lusita- 

“Tep  temfratres, 

Strabo  XVII.;  Mela  1,  5.;  P}»"- 
Ptol. ; Itin.  Ant  9. ; Geb.  im  nördlichsten 
Tbeile  von  Maiiretania  Tingitana ; an 
diesem  Geb.  war  die  engste  Stelle  der 
Meerenge  von  Gibraltar;  j.  die  Afferv- 

^Septemiacis,  Tab. 

Zchntlande,  an  der  Grenze  von  Rhaetien, 
ÄW  Opie  u.  Losodica,  dem  beut.  Uillm- 
gen,  n.  Männert,  od.  Hochstedt  gegen- 
über n.  Wilh.,  Afemmingen  bey  Nordbn- 
gen,  n.  Wersche. 

Septem  maria,  Plin.  111,  16.;  He- 


rod.  VIII . 7. } die  Sümpfe  u.  Canäle  om 
die  .Mdgen  des  Po. 

Septem  maria,  Tab.  Peut;  O.,  6 
Milt  von  Radrianum  in  Gallia  Cisal- 
pina. 

Septempeda,  ZemBpitsoa,  atra- 

boV.;  Ptol.;  St  im  Innern  des  Picenum, 
zw.  Prolaque  u.  Trca ; j.  St.  Severino, 
am  Fl.  pQtcnza.  — Einw.  Sepiempedani, 

Plin.'  ni,  13.^ 

iSeptenilia;  8.  ArxScpt. 

Septianae  Arae\  s.  Liicus  Angusti. 
Septimanca,  Itin.  Ant.  435.;  St.  der 
Vaccaeer  in  Hispania  Tarraconensis;  j. 

Simanca»  

Septimania,  Pertz  1, 179,  326. 3^. ; 
Umgegend  um  Baeterra  od.  Betcrra  Sep- 
timaiioriim ; s.  Baeterra. 

Septim  anorum  Baeterra;  «• 

Baeterra.  ^ 

Scptimunicia , Itin.  Ant.  48.  50.; 

0.  im  Innern  von  Byzacium,  zw.  Madas- 
suniau.  Tabalta;  — adj.  Scptimuniciensh. 

SepyTu^  Cic.  cp.  fitl  Cat.  XV,  4.}  O« 
in  Cilicien,  am  Berge  Amamis. 

Sepyrus,  Ptol.;  Berg  in  Indien  jen- 

seit  des  Ganges.  i o i.  tit 

Senuana,  JSBxovccvag , Strabo  IV.; 
Caes.  B.  G.  I,  1.;  Mela  HI,  2 ; Amin. 
Marc.  XV,  11.;  Steph.  Byz.  594.;  Peru 

1,  176. 186  ete.;  Fl.  in  Gallien,  welcher, 
sammt  der  Matrona , Beigen  und  Gelten 
trennt;  j.  Seine. 

Seouan i , Stixctvoi,  Zijxoavoi,  Stra- 
bo IV.;  Caes.  B.  G.  I,  2.  34;  IV,  10.; 
Plin.  IV,  17.;  e.  beträchtliches  Volk  m 
Gallien,  begrenzt  vom  A rar  im  W.,  vom 
Rhodanus  im  S. , vom  Rhein  u.  dem  B. 
Jura  im  O.,  den  Vogesen  iin  N. , also  im 
südl.  Elsafs,  in  der  ehemaligen  Fninche 
Comtd  n.  in  Bourgogne.  Früher  wurde 
ihr  Gebiet  zu  Gallia  Belgica  gerechnet, 
in  der  Folge  aber  bildete  es,  mit  dem 
Gebiete  der  Rauraker  u.  dem  westl.  Hd- 
vetien,  ein  eigenes  Gebiet  unter  dem  N. 
Maxima  Sequanoru-m* 

Sequanus;  s.  Besonthun.  ^ ^ 

Sera,  Zrjqa,  Ptol.;  Hptst.  in  Serien, 
in  einiger  Entfernung  vom  Bautisus,  der 
änfserste  Punct,  den  Ptol,  noch  kennt; 
walirscheinl.  Singan-fu. 

Serachi,  Mclal,  19.;  Volk  in  Asien, 
in  geringer  Entfernung  vom  Palus  Maeo- 
tis* 

Serapionis  dromos,  Ptol.;  Vor- 
geb.  in  Aethiopien,  am  Sinus  Barbanciii, 
zw.  Efsina  Emporium  n.  Tonice  Emp. 

Serap’in,  Itin.  Ant.  170.;  O.  m 
Aegypten,  zw.  Hero  u.  Clism^ 
Seraspere,  £Bqa<mB&riy  Ptol.,* 
in  Klein- Armenien,  in  dem  Bcz.  tuin- 
nena. 
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Serbetus, 
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Serpa. 


Serbetu9,  Seqßrjtogy  Ptol. ; PI.  in 
Mnnrctania  Caesaricnsis , fiel  zw.  Mo- 
diingu  u.  Cii*sc  in  das  Mittelmeer. 

Serbin  Plin.  VI.,*  Sir  bi,  Ziqßoi, 
Ptol. ; Volk  in  Sarinatia  Asiatica,  imch 
c^^:teren^  im  westl. , n.  letzterem  im  östl. 
Tlieil  zw.  den  cerounischen  Beriren  u.> 

der  Wid^a. 

» 

Scrhia\  s.  a.  Dardania. 

Scrbinum,  I^egßivov,  Ptol.;  St.  in 
Unter- Pannonien. 

Serbonis'f  e.  Sirbonis. 

Serdica,  Sardica;  e.  Ulpia  Scr- 
dira. 

•Seren,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethio> 
pien. 

^ Serennia,  Ssgsvvia,  L|v.  IX.;  Diod. 
XX. ; St.  der  Sanmitcr  in  Italien. 

Scres;  t>.  Serica. 

Serctium,  h'io.  Cass.  LV7. ; fe.'ste  St. 
in  Dalmatien,  in  der  Nabe  von  Rhne- 
tinum  (.Vlacarasca) ; j.  Sorich,  n.  Keirh. 

Scr gentium,  Ptol.;  St. 

im  Innern  von  Sicilicn;  jetzt  jirtesina 
Monte. 

Sergiopolis,  Procop.  Pers.  II,  5.; 
de  Acdif.  II,  9. ; cr>riiclis  aus  e.  Kloster, 
welcli'es  der  heil.  Serp;'iu8  bewohnt  hatte, 
u.  wurde  von  Jiistinian  stark  befesti|;^t; 
siidl.  von  Sura  in  Chaiybonitis,  am  biu- 
phrat. 

Serguntia;  e.  a.  Segontia. 

Seria;  s.  Fama  Julia;  j.  n.  Reich. 
Xcrcs  de  Cavcllcros. 

Seriane,  Itin.  Ant.  194.  195.;  St.  in 
Syrien , in  den  Geh.  sildöstl.  von  ChaU 
cis;  j.  Saharidsjc  od.  Scria. 

Serica,  Sericc,  Zrjgiv.rj,  Ptol.;  e. 
weite  Landsch.  in  Asien  , welche  nördl. 
u.  östl.  an  das  unbekannte  Land,  siidl. 
an  einen  Theil  von  Indien  u.  au  die 
Sinae,  westl.  an  Scythien  grenzt,  also 
ein  Theil  vom  heut.  China,  die  Coschotey, 
Mongolcy  u.  die  nördl.  Länder  bis  an 
Sibirien.  Gcbb.*  die  Fortsetzung  der 
Avzaci  montes  (in  der  rufs.  Prov.  Ner- 
tsehinsk),  siidlichcr  die  Asmimei  ro. , 
das  Geb.  Thagtiron,  0<ryot;gov,  in  der 
Richtung  von  S.  n.  X.  (der  siidl.  Theil 
der  mongolischen  Gebb.  vom  Fl.  Ho- 
angho  gegen  N.),  der  östlichste  Theil 
des  Emodiis  od.  der  Emodi  montes  (von 
Nord-Tibet  gegen  die  chin.  Prov.  Sehen- 
§i),  mit  seiner  Fortsetzung,  dem  Otto- 
rocorras.  — Die  beyden  Hpt-Fll.  sind 
der  Occhardes  od.  Oeehardtis  u.  Banti- 
*ms,  Bavttcog.  — Die  Einw.  des  Landes 
Jicifsen  Screa,  Zrjg^g,  Mela  I,  II.;  Pün. 

^I»  11^* » Steph.  Byz.  595. ; welche  wahr- 
*^^*•*>1.  aus  den  von  Ptol.  angegebtmen 
Völkerschaften  bestanden.  Am  nörd- 


lichsten wohnen  die  Anthropophari  un- 
^r  ihnen  die  Annibi,  Awißoi , dann  die 
über  dem  Oechardes-Fl.  die 
Vamnae  u.  Piadac , am  Fl.  selbst  die 
Oechardac;  Östl  von  den  Annibi  die  Go- 
rc/iaci  II.  Rahanaci  (Kalkas-Mongoleo). 
Unter  dein  Landstr.  Asiniraraam  gleich- 
namigenGeb.,  bis  zum  kasischen  Geb., 
die  Isaedonea  (Mongolen),  die  lltoguri 
an  der  Osts,  des  gleichn|migen  Geb. 
nordöstl.  die  Dahuri.  Unter  den  hse- 
dones  die  Aspacarac,  dann  die  Batae  a. 
cndl.  die  Ottorocartae  ( in  der  chines. 
I rov.  Schensi).  — Nach  den  Serem 
w^iirdc  die  Seide  Serum  benannt,  weil 
dieser  Gegenstand  der  wichtigste  war 
den  man  aus  Serica  bezog  (der  Wnrm’ 
der  sic  lieferte,  hiefs  Ser,  X7}g\  anfser- 
dem  erhielt  man  noch  von  ihnen  mehrere 
Arzeneyw  aaren,  ii.  schon  .Vrrian  (Pcripl 
M.  E.  in  Hiids.  G.  M.  I,  3(>)  versichere 
dafs  der  Handel  zw*,  ihnen  u.  den  Ba-- 
trinnern  sehr  lebhaft  sey. 

Scrimnm,  X^igipov , Ptol.;  St.  in 
Sarmatia  Europaca. 

^ Serin  da,  Prorop.'  Goth.  IV.;  c.  von 
indischen  Völkerschaften  bewohntes  Land, 
aus  welchem,  zu  Jnstinians  Zeiten, 
Mönche  den  Seidenbau  und  die  Kunst, 
Seide  zu  verarbeiten,  nach  Rom  brach- 
ten; wahrschcinl.  s.  a.  Serica. 

Scrion,  Täb.  Pciit;  Sirion,  Itin. 
Ant.  461.;  St.  in  Gallia  Aquitania;  j, 
Riona. 

Scripala,  ZggtnaXa,  Ptol;  Fl.  u. 
St.  in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 
Scriphua;  s.  Acis. 

Scrippo,  Plin.  III,  1.;  St.  in  Hispa- 
nia  Ilaetica,  znra  Gerichtsspreogel  von 
llispalis  gehörig.  ^ 

Sermanicomagna,  Tab.  Pent.; 
St.  im  Gebiete  der  Pictones,  in  Gallia 
Aqiiitania  seciinda ; j.  Chermea. 

Sermit ium,  Zfgutrtov,  Ptol;  St. 
auf  der  Insel  Corsica. 

Äermo,  Itin.  Ant.  447.;  St  der  Cel- 
tiberi  in  llispania  Tarraconensis. 

Sermüta,  Ztgpovtu,  Ptol;  St  im 
Fontus  Galaticus. 

Sermyle,  ZfgfivXrj,  Hcrod.  VTI,  122.; 
Thuc.  V,  18.;  Sermylia,  ZsgpvXia, 
Seyl.  in  Uud;».  G.  M.  1 , 26.  • Steph. 
Byz.  594. ; St  auf  der  Halbin«.  Chal- 
cidiee,  am  toronacischen  Mbsen  od.  am 
B.  Athos,  wahrschcinl.  schon  von  Phi- 
lipp zerstört ; n.  Reich,  aber  j.  ReceL 
Scrota,  Itin.  Ant  130.;  St  in  Pan- 
nonien, zw,  Scntiili  u.  Marinianae  ; J. 
Veröcte  od.  Verovito, 

^Serpa,  Itin.  Ant.  426.;  St.  in  Hispa- 
nia  Baetica,  am  linken  Ufer  de«  Fl.  Ana«, 
im  Geb.  der  Turdetaner;  j.  Serpa. 
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Serra,  Serre,  Tab.  Peut.;  •.  a. 
Gerra  (in  Cyrrhestica). 

SerraCy  , Mierocl.  6ü3. ; be- 

trüchtl.  Sl.  in  lllyrien ; j.  Scres. 
i Serrapilli  ii.  Serretes ^ Plin.  III, 
25.;  zM'cy  Vüikersch.  in  Pannonien,  an 
den  Pfern  der  Drave. 

Serrepolis,,  Zeqqsnohgy  Fiol. ; St. 
in  Ciliricn,  zw.  Mulluti  u*  Aegaeäe. 
Scrrctes ; 8.  Serrapilli. 

Serrig  Plin.  VI,  5.;  Volk  in  Colchis 
nm  da8  schwarze  Meer. 

Serrivm,  Uiggiovy  llcrod.  ni,  50.; 
Liv.  XWI,  Iß.;  Plin.  IV,  11.;  Slcph. 
Byz.  504. ; e.  hervorstechende  Landspitze 
od.  Berp;',  später  mit  e.  Castell , an  der 
Küste  von  Thracien,  am  ngäischeu  IVIce- 
re,  der  Ins.  Saniothracc  fi^cp^enüber. 

Scru«,  2r]qog,  Ptol. ; Fl.  in  Indien 
jenseit  des  Ganges,  der  in  den  Sinus 
inagnus  fällt;  j.  Menum , n.  Gosselin  j. 
Tanaserim, 

Servio  durum;  8.  a.  Augnsta  Ca- 
itra. 

Servitium  ^ Itin.  Ant.  2ß8. ; Not. 
Imp.;  St.  in  Pannonia  prima,  nahe  bey 
der  Mdg  des  Verbns  in  die  Save ; j.  Hu- 
niahika  n.  Männert,  tSVeeeroncsi  n.  Reich, 
Sesamus;  s.  Amastris. 

Sesanium  ^ Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Aethinpien,  nicht  fern  von  der  Küste. 

Scsar  a sil  ^ 2toccgctcioi,  Strabo  VII.; 
c.  inacedonische  Völkcrsch. 

Sesecriena  e ins.y  ZtjGsugstfvai^ 
Arrian.  Peripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I, 
30. ; 8.  a.  Ileptanesia. 

Scsaites,  Plin.  III,  16.;  Nebcn-Fl. 
des  Po  in  Gallia  Cisalpina,  üstl.  von  der 
g^fsern  Duria,  bey  Vcrcelli;  j.  Scsia, 
Seasia. 

Scatianae  Arae\  r.  Arae  tres  Scst.; 
j.  vermuthl.  Ca6o  f 'illano  n.  L'kcrt, 

Se  at  iaria  ^ J^rjariagia^  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Tingitana,  u.  Vorgeb.,  letz- 
teres auch  Cannariim  prom.  (s.  d.  W.); 
j.  Cabo  Quilates. 

Se  a t inat  ca , Plin.  III,  14.;  Volk  in 
Umbrien,  nm  die  Quellen  des  Pisaurus 
(Foglio);  ihre  beträchtlichste  St.  war  n. 
Inschr, 

Seatinum,  in  den  horJisteii  Apenni- 
nen,  bey  dein  Ursprung  des  Pisaurus ; j. 
Seatino. 

Seatua,  J^rjarog,  Ilerod.  IV,  142; 
ni.  33;  IX,  133.;  Scyl.  in  Iluds.  G.  M. 

1,  m 29,;  Polyb.  IV,  44;  \V1,  29.; 
Liv.  XWII,  33.;  Strabo  \I1I.;  Mclall, 

2. ;  Plin.  IV,  11.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
995.;  e.  kl.  St.  der  Aeolicr,  am  Eingänge 
in  den  llellespont,  im  thracischen  Cher- 
aonet,  der  St.  Abydus  in  Asien  gegen- 


über, bey  welcher  Xerxes  eine  Brücke 
über  denUcllespont  schlug,  und  Leander 
ihn  durchschwamm;  j.  Jalowa,  — Einw. 
"“a.  Mzen 

Sctabicula;  s.  Alcira.  ' 

Setabia;  s.  Sachibis.  ^ ‘ 

Setae,  Zftai,  Strabo  XIII.;  PtoL; 
Sacttac,  Zcuxxai^  a.  Mzen;  St.  in 
Lydien,  nordüstl.  von  Termcre. 

Sßiae,  Plin.  VI,  19.;  Volk  in  Indien, 
zw.  Indus  u.  Ganges,  dessen  Gebiet  reich 
an  Gold  war.  . 

Setacüni,  Zr}xaiov^  Steph.  Byz.  595.; 
Gcg.  in  Italien  um  Sybaris. 

Setnntiorum  port.,  ZsxavxKOV  li- 
Ptol. ; Hafen  auf  der  Nordwests,  von 
Britannia  Romana:  in  der  Einbncht  bey 
der  Mdg  des  Fl.  Ribble,  unter  dem  heut. 
Preston. — D\^  Setantü^  von  welchen  der 
Hafen  benannt  wird,  sind  uns  sonst  un- 
bekannt, aber  wahrscheinl.  ein  Zweig  der 
Briganlcs. 

Seteia  acatuarium;  s.  De^ne  acst. 

Setelaia,  HtxrjlGig , Ptol. ; St.  der 
Jaccctancr,  in  flispania  Tarraconensis; 
j.  Solsona. 

Sethraites,  Hi^qaixrig^  Ptol. ; Hie- 
•rocl.  727.;  Sethrcitea,  ZrjQ-grjixijgf 
Strabo  WH.;  Sethroitea,  £td'qcH- 
XTjg  u.  Sethroccitea^  .SfO’gottTijg,  a* 
Mzen  des  Trajan  ii.  Antonin. ; e.  aegyp- 
tischcr  Nomos  innerhalb  des  Delta,  des- 
sen Hptst. : Hercules  kl.  Stadt,  *Hqa- 
x?.£Ovg  fiixga  Tiolig,  südwcstl.  von  Pelu- 
siiim  lag  (Joseph.  B.  J.  IV,  11.;  Itin. 
Aiit.  152);  wahrscheinl  ist  es  diese  St., 
AVülche  auch  Sethrum^  ge- 

nannt wird,  bey  Steph.  Byz.  591. 

Setia,  Ezxui^  Ptol.;  St.  der  Vasco- 
nen, in  Hispania  Tarraconensis ; j.  Sete- 
nil  n.  Reich. 

Setia^  Zqrici,  Strabo  V.;  Liv. 
XXVI,  8;  XXVII,  9;  XXXH,  26.;  Steph. 
Byz.  596. ; c.  alte  St.  in  Latium,  auf  ei- 
nem, in  die  pontinischen  Sümpfe  hincin- 
reichenden  B. , von  den  Römern  in  eine 
Coloiiic  11.  Festung  uragcwandelt.  In  der 
Umgegend,  Setini  Plin.  III,  5., 

wurde  guter  Wein  gebaut,  durch  wel- 
chen die  Einw  , Setini,  Plin.  III,  5., 
sich  immer  in  einem  gewissen  Wohlstand 
erhielten;  j.  Scaae  od.  Scssc. 

Seiida,  £ixiöa,  Ptol.:  St  der  Tur- 
detancr  in  liispania  Raetica. 

Selidava,  £txiÖava,  Ptol.;  St.  in 
Germanien,  nürdl.  von  der  Quelle  der 
Weichsel,  entw,  den  Omanern  od.  Bur- 
giindionen  gehörig;  j.  Zydowo,  südi.  von 
Gnesen,  n.  Wilh. , Kruse  u.  Reich. 

Setienaia,  £ixiqvöig,  Ptol.;  St  in 
Africa  proprio,  in  der  regio  Byzaceoa. 
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Setium y Ztjtiov,  Ptol. ; Sigiumy 
Ztytov^  ScrabolV. ; B.  n.  Landiipitzo 
in  Gallia  Narboneo^is,  zienilich  wett  in^ 
die  Sec  reichend ; j.  Cette,  oberhalb  Agde^ 

Setiva^  Sevia;  s.  o.  Setuia. 

Setortialacta^  Ptol.;  St.  der  Are~ 
▼acae  in  Hispania  Tarraconenois. 

Setov.ia,  Appian.  lllyr.  27.;  St.  in 
Dalmatien , in  einem  Ton  2.  Bergen  ge- 
bildeten Thale. 

Setuacatum,  Seguacatum^  Zs- 
yovootarov,  Ptol.;  eine  St.  der  Narici^cer 
in  Germanien,  nordöütl.  von  Brcdentia, 
an  der  Grenze  zw.  Böhmen  u.  Baicrn  bej 
Waldmünchen. 

Setubalia;  s.  Caetobrix. 

Setuittf  Setiva^  Setovia^  Sevia^ 
Segovia,,  Ptol.;  St.  in  Germanien,  im 
Lande  der  Qnaden;  j.  Käsmark  a.  d. 
Popper  n.  W'ilh. , Czyche  in  Gallizien  n. 
Kruse;  Sydzina  n.  Reich. 

Setuci,  Sctucis^  Tab.  Peut.,*  St. 
in  Gallia  Belgira,  südöstl.  von  Samaro- 
briva;  j.  n.  d’Anville  Cayeur, 

Setut  anda^  JSstovtavSa^  Siatu- 
tanda^  EiaxovTavScc ^ Ptol.;  O.  im  In- 
nern von  Germanien,  wahrscheinl.  an  der 
Eros,  in  der  Nahe  von  Aaenhaus. 

Seuacea^  Esovaxtg,  Ptol.;  Volk  im 
westl.  Theile  von  Noricum. 

SeumarOy  E^vfia^a,  Strabo;  Seu- 
»amoraj  St.  in  Ibericn,  da  wo  die  Fll. 
Arago  u.  Cynis  sich  vereinigen,  nördl. 
von  Tiflis , j.  SamthaurOy  n.  Reich. 

Seurbiy  Plin.  IV,  20.;  wabrscheinl» 

Seuriy  Eaovgoiy  Ptol. ; Vulkersch.  in 
Hispania  Tarraennensis. 

Seutluauy  Plin,  V,  31.;  Insel  bey 
Rhodus. 

Sevaatia'y  s.  a.  Sebastia. 

Severus  mons,  Virg.'VII,  v.  713.; 
B.  im  Lande  der  Sabiner , c.  Zweig  der 
Apenninen;  j.  Fissa,  n.  Reich. 

Sevia;  Erjovia,  Ptol.;  O.  im  wüsten 
Arabien. 

Sevinti  s.  a.  Sabini. 

Sevinusy  Plin.  II,  103. ; s.  a.  Sebinns. 

Sevo  monsy  Plin.  IV,  13.;  Geb., 
nach  Plin.  an  der  Küste  von  Germanien, 
wahrscheinl.  das  Geb.  Kjölerty  welches 
Schweden  von  Norwegen  scheidet,  noch 
I heirst  einTheil  der  srandinavischen  Geb. 
Seve-Ruggen  (Sevege!).). 

SeXy  Sexiy  Sexitanum  ^ Sexti 
Firmum  Jul  tum;  s.  Ex;  diese  St.  ent- 
spricht n.L'kert  Ui  Reich,  dem  hent.  Motn'b 

Sexantapristi»;  s.  Prista. 

Sexoniaey  Pertz  I,  1Ä4. ; die  St. 
Soissonsy  an  der  Aisne,  im  franz.  Dep.  der 
Aisne. 

Sexeignaniy  Plin.  IV,  19. ; Völkersch. 
in  Gallia  Aqnitania. 


Sextanorum  Arelate;  s.  Arelate; 

Sextatio y Itin.  389.;  St.  in  Gallia 
Narbonensis , zw.  Erobrtissura  n.  Forum 
Domitii,  in  geringer  Entfernung  vom 
heut.  Montpellier. 

Sexti  Firmum  Julium;  s.  Ex. 

Siaguly  Eiayovky  Ptol  ; SiagUy 
Tab.  Peilt.;  Ort  in  Zeiigitana,  in  einiger 
Entfernung  von  der  Küste  bey  dem  heut. 
Dorfe  Kasnir-Asseite. 

Sialoy  EtaXUy  Ptol.;  St.  in  Cappado- 
cien  in  dem  Bez.  Tyanitis. 

Siambisy  Plin.  IV,  16.;  Insel  zw. 
Britannia  n.  llibcrnia. 

vVianticum,  Stcevrixovy  s.  a.  Santi- 
cnm. 

Star  Oy  Itin.  Ant.  214.;  St  in  Klein- 
Armenien. 

.S’i arum, 'Inschr.;  St.  in  Hispania 
Baetica,  zw.  Hispalis  u.  Utrera;  j.  Sara- 
catin. 

Siatutanda;  Ztarovravda,  Ptol.; 
O.  im  Gebiete  der  Chancen,  wahrsch. 
an  der  Ems  in  der  Geg.  von  Aschendorf, 
bey  dem  Sater- Lande  n.  Wilh.,  Utende 
im  Saterlande,  n.  Reich. 

Siavanoy  Eiavavuy  Ptol.;  St  ifl 
Grofs-Armenien. 

Siasufy  Eta^ovgy  Cedrenus;  St  in 
Adiabene,  am  Fl.  Dclus,  südöstl.  von 
Arbela;  j.  Scherezur. 

Sibacency  Eißocxrjvr] y Ptol.;  wahr- 
schcinl.  Chorzene,  Strabo  XL;  CÄo- 
tcncy  Dio.  Cass.  XXXVI,  31.;  Cara- 
nitisy  Plin.  V,  24.;  vergl.  Catarzene. 

SibaCy  Eißaij  Strabo  XV.;  Steph* 
Byz.  596.;  SahaCy  Zitßrtt,  Dion.  Pc- 
rieg.  v.  1141.;  Sobiiy  Ciirt  IX,  4.;  e; 
indische  Völkersch,,  an  der  Mdg.  des 
Acesinus  in  den  Hydaspes,  welche  vom 
Hercules  abzustammen  behauptete. 

SibaraCy  Plin.  VI,  30.;  Völkersch. 
in  Indien. 

Sihariay  Itin.  434.;  St  der  Vetto- 
nen  in  Hispania  Tarraconensis,  in  der 
Geg.  von  Salamanca;  j.  Santix  n.  Ukert, 
Fuentc  de  Sabarra  n.  Reich. 

Sibdey  Plin.  V,  29.;  Sibdoy  Eißdcty 
Steph.Byz.  596.;  St  in  Carien,  eine  von 
den  6.  Städten,  welche  Alexander  der  St 
Halycarnassns  unterwarf. 

Sibereney  Eißegrivriy  Steph.  Byx. 
596. ; St  der  Oenotri,  in  Brutda ; j.  ^ 
Severina. 

Siberisy  Proc.  de  aedif.  V,  4.; 
ben-Fl.  des  Sang^arius,  auf  der  Grenze 
zw.  Galatieu  u.  Bithynien,  westl.  von 
Logania;  Aladan  n.  Männert,  Koie»- 
mir  n.  Reich. 

Siötnt,  Strabo  VH.;  e.  sonst 

imbekanntet  germanleches  Volk,  den  Mar« 
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coinnnni^n  ntitürworfen^  Wahrscttelnl.  die' 
Siidini  des  ; s.  d,  \V. 

Sibarii,  Itin.  Ant.  204.;  St.  in  Cap> 
padoricn. 

tta;-s.-Sill)iiiiti. 

Sib  r tum  ^ I^ißQitiv^  Ptol. ; St.  in  In- 
dien innerlmlb  des  Ganges,  ini  Gebiete 
der  Uriloph}  listes. 

Sibukates  y Caes. ; Völkerseh.  in 
Gallia  Aqiiitanin,  ivahrschcinU  die  Sibyl- 
latesbey  Plin.  IV’,  10. 

Siby^  Plin.  VI,  28.  ; St.  ini  gluckl. 
Arabien. 

Sibyrtuft,  Sißv^Tog^  Poljb.  XIII, 
10. ; St*  in  Crcta.  — Eiiiw.  Sibyrtiun. 

Si c ambri,  Flor.  IV,  12.;  Sigam- 
lifi,  Caes.  B.  G.  IV,  10.;  Sy  fr  ambriy 
Zvycifißqoi^  Ptol.;  Dio  Cass.  LIV,  32.; 
Sugambri ^ Sovyafißgoi,  Strabo  VII.; 
Tac.  Ann.  11,  20;  IV,  42.;  bctrnchtl. 
Völkerse.h.  in  Germanien  um  den  Ubein, 
die  Sieg  ii.  Lippe,  in  der  heut,  prenfs. 
ProT.  Jülich -Cleve- Berg , gefährliche 
ti*  mäehtige  Feinde  der  Römer,  welche 
«ie  endl.,  unter  Driisus  Anführung,  be- 
zwangen. l’iherius  versetzte  einen  gros- 
sen Theil  dieses  Volks  auf  das  linke 
Rbeiniilcr,  wo  ^ie  unter  dem  N.  Giigern 
Vorkommen,  weshalb  ihr  Name  auf  einige 
Zeit  verschwindet;  doch  mögen  viele  un- 
ter den  benachbarten  Völkerschaften  zii- 
rrickgeblichen  seyn;  denn  Ptol.  nennt  sie 
wieder  zw.  der  Lippe  ii.  deiii  Rhein,  also 
tiördl.  von  ihren  alten  Wohnsitzen.  Ih 
der  spätern  Zeit  gehören  sie  mit  zu  deni 
grofsen  Bunde  der  Franken  u.  ihr  Xame 
verschwand. 

Sicambria,  Inschr.;  Pertz  I,  28^.; 
O.  in  Pannonien  t man  hält  es  füi‘  Mt- 
Ofen. 

Sicana,  Avien.;  St.  in  llispnoia,  hm 
jPl.  Sicaniis,  wahrseheinl.  s.  ä*  Slcoris* 

S'icäui;  s.  a.  Siculi; 

Stc onia;  8.  Sicilia. 

Stenpäa^  Zixcctpai  Ptol.;  St  in 
Africa  propria;  zw.  beyden  Syrten. 

Sicca  Peiieria^  Fencris,  Zikitd 
ChiBvfgicc  i Polyb.  I ; 00.  07. ; Plin.  V, 
0*;  Ptoh;  Itin.  Ant.  41.  45.  J Veneria 
Soltit.;  St.)  zu  Numidien  gehörig,  twi 
Ijaribus  Colniiia  Q.  Tones,  Westl.  vod 
Alexandria)  an  einehi  lliigel  erbaut;  ji 

Siccathortum,  Ziuyiäd'ogtovi  Ptol*; 
St.  iin  Imlern  von  Libyen,  um  die  QueL 
len  des  Fl.  Bagradd. 

Sicdölia^  Itin.  Aiit*  500.;  Ins*  zvT) 
ISallierl  u.  Britannien» 

Siede g;  s.  Ziclag. 

Siceliotae;  s*  Siculi* 

Sicendusi  Plin*  VllI)  Sed  !d 
Thessalien. 

Büeholpt  HWtrbi  ti*  Eraki 


Sichern;  0.  Caesarea  Paneas  o.  Ma> 
bartba. 

S ichraeene,  Zixqcntrjvrj ^ Syrace- 
ne,  Ptol.;  Gegend  in  Hyrcanicn. 

Sichren,  Jos.  XV^il. ; St  im  Stamme 
Jnda. 

Sicila,  Ael.  Lnmprid.  59.;  e.  O.  in 
Gallien,  in  welchem  Alexander  Severus 
ermordet  wurde;  gewöhnt  sucht  man  es 
in  der  Gegend  von  Mainz  ti.  hält  es  für 
das  beut.  Sichlingen, 

Sicilia,  Tac.  Ann.  IV,  13  btc.;  Illeiä 
II)  lelll)  0.;  Plin.  II,  85;  111,  5.  8 
etc.;  Sicelia,  EixtUu,  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  4.  55  50.;  Polyb.  I,  42  etc.; 
Strabo  VI.;  Ptot ; Flor.  I,  18;  II,  6; 

III,  1.  12.  19.;  Vcll  Pat  II,  38.;  Steph* 
Byz.  599  etc*;  Siciliii  suburbaha^ 
Flor.  II,  11  ; diese  grofste  u.  wichtigste 
Ins.  des  Mittelmecres  liegt  dem  sild- 
wcstlichstfui  Theilc  von  Italien  gegen- 
über, in  so  geringer  Entfernung  voni 
festen  Lande  (die  geringste  Entferniing 
ist  12  Stad.) , dafs  die  Vleinung  der  Al- 
ten , Sicilien  sey  durch  eine  gewaltsomd 
Revolution  von  demselben  losgerissed 
worden,  Virg.  Aed.  III,  v.  414.)  .|Ueld 
II;  7i  j Plin.  111,  8. ) durchaus  nicht  un- 
statthaft genannt  werden  kann.  Ihre  Ge- 
stalt ist  dreyeckig,  daher  der  N,  Tri- 
ft oc  t a , . TQivctKtrj  (Hoin.  Odyss.  XII,  v. 
135);  ort.  Trinacria  (Virg.  Afen.  III; 

V 440.  581);  Trinacria  (Ovid.  Fast* 

IV,  V.  419)  Triquetra,  (Ilor.  Sat  II; 
6.;  Plin.  III,  8 ; Sit  Itat  V,  v.  490)* 
von  den  8 äufsersten  Vorgebb.  Pachynui 
im  O.)  Pelorus  im  N. ; u.  Lilyhacuni 
prom.  im  W.  — Im  Nordeh  der  Ins.  zieht 
sich  von  O.  n.  VV.  ein  hohes  steiles  Geb.) 
doch  übcräil  angebitut  oder  bewaldet, 
Montes  ^'ebrbdes,  dessen  einzelne  Tlieild 
mit  besondern  Namen  bezeichnet  wurden; 
z.  B,  Neptuniua  m. , im  Gebiete  von  Mes- 
eana;  Gem€lti  montea,  südl.  von  Panor- 
Inus,  Cratas  in.,  der  westlichste  Tbeit 
Ans  einer  östl*  Nebenkette  des  Nebrodes- 
Geb. , von  N.  n.  S.  streichend,  erhebt 
sich  der  Aetna,  jener  hernbmtc  Viilcaii; 
der  sdii  Daseyn  gewifs  dem  unterir- 
dischen Feuer  zu  dankert  hiit;  was  noch 
jetzt  in  ihm  wüthet.  Den  nlteisten  Aus- 
brueb  erwähnt  Diodor  (V,  0)  ebne  bc- 
etitnmte  Zeitangabe;  Feuer  11.  giül:endd 
Lava  Verheerte  mehrere  Jahre  liindurch 
Weit  und  iireit  das  umliegende  Land  und 
vertrieb  die  älterri  EinWobnci'  Siciliens) 
die  Sicatai;  ans  der  Utngegend  des  Ber- 
ges. DWyer  Artsbrüche  erwähnt  Thu- 
tydides  (III^JIO)  505  — 477  -4l5  v* 
Chr*  Geb. ; von  einem  dten;  133  v.  Chr» 
Geb. ) spreclien  Jut  Obsequetis  u.  Or<^ 
eiuS)  80  wie  von  einem  Oteu  u*  Iteii)  125 
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ti.  121  V.  Chr.  Ein  8ter  Ansbrnch,  Ton 
Liv.  (XXn , 29)  erwähnt , wurde  als  e. 
Vorbe<lcutang  von  Cae»ars  bald  darauf  er- 
folf^tein  Tode  iingeschn ; der9te  Aasbrueh 
(40  n.  Chr.)  trieb  dem  Kais.  Calig^ila  eine 
solche  Furcht  ein , dafs  er  in  der  Nacht 
von  Mctisina  entiluh , wo  er  sich  damals 
aiifltielt;  Sueton.  vita  Cal.  Von  jetzt  an 
♦ chweigt  die  Geschichte  von  neuen  Aus- 
brüchen, bis  zum  Jahre  1169,  seit  welcher, 
Zeit  sie  sicli  bald  in  grüfsern  bald  in  klei- 
nern Zwischenräumen  bis  auf  die  neueste 
Zeit  wiederholten.  Westlicher,  in  der  Mitte 
der  Ins.,  durchzieht  c.  andere  Nebenkette 
der  Nebrodes,  die  fleraci  montea,  die  Insel, 
e.  niedriges  gut  angebautes  Geb.  — Kein 
Fl.  der  Insel  ist  schiiniar;  die  beträcht- 
lichsten sind : der  Symaetbua,  IhfuuQ'og, 
Thuc.  VI,  63.;  Strubo;  Pün.  111,  8.; 
Simaethua^  Ptol. , auf  der  Osts,  der 
Ins. , der  e.  Menge  kl.  Flüsse  anfnimmt, 
gleich  ihm  auf  den  Gebb.  im  Innern  der 
Ins.  entsprungen ; er  fallt  nordl.  von  Mor- 
gantinm  in  das  Meer;  j.  Giaretta\  der 
Himera-  FL  auf  der  Süds.  — Sicilien 
w ar  bcrülunt  wegen  seiner  F ruchtbarkeit, 
I besonders  an  Getreide,  daher  wird  die 

Ins.  als  Kornkammer  der  Römer  ge- 
rühmt. — Cychpcti  und  Ijaestrygonen 
werden  in  der  Fabelzeit  als  Bewohner 
der  Ins.  genannt;  im  hist.  Zeitalter  ver- 
schwinden sic  u.  die  Sicant,  Six&voif  er- 
scheinen, ans  Iberieii  vertrieben  (n.  A. 
sind  sic  die  Urbewohner  der  Ins.)  und 
tlieilcn  der  Ins.  den  Namen  .Stcania, 
Xixttvta,  mit  (Herod.  VII,  110.,  Thuc. 
VI,  2.,  Dionys,  llal.  I.,  Uiod.  V,  6., 
Strabo  VI.,  Plin.  III,  8.,  Steph.  Byz. 
509).  Zu  ihnen  gesellten  sich  die  Sieülif 
e.  italienische  1 ölkersch. , durch  die  Pe- 
lasger  aus  Ijatium  verdrängt.  Unter 
den  übrigen  spätem  Einwanacrern  sind 
besonders  ausgezeichnet : Phoenicier^ 

Griechen  y Carthaf^er  und  Römer,  Die 
erstem  liefsen  sich  auf  allen  Küsten ‘nie- 
der, die  Griechen  dagegen  besonders  auf 
der  Ostseite  u.  gaben  der  Ins.  den  Namen 
Sicelioj  Ztxsiia;  erst  spater  vereinig- 
ten einigo-ansgczcichnctc  Herrscher  alle 

friecbische  Besitzungen,  jedoch  nur  auf 
urze  Zeit,  so  dafs  cs  den  Carthri^cm 
gelang,  auf  der  Westküste  von  Sicilien 
eich  h^stzusetzen , von  wo  ans  sie  bald 
eich  der  W'^csthälftc  der  Ins.  bemächtig- 
ten. Rom’s  Eifersucht  hinderte  indefs 
die  Eroberung  der  ganzen  Insel ; nach 
beyspiellosen  Anstrengungen  wurde  Car- 
tbngo's  Macht  gebeugt  u.  die  Römer 
' herrschten  in  Sicilien,  deren  Einw.  alle, 
ohne  Rücksicht  auf  die  Ahstammnng, 
jetzt  Siculi  von  den  Lateinern,  Skeliotae 
von  den  Griechen  genannt  wnHen.  Bey 


dem  Verfall  des  römischen  Reichs  wurde 
Sicilien  eine  Beute  der  Vandalen  (440), 
welche  jedoch  durch  Beiisar,  Feldherm 
des  Kais.  Jiistinian , wieder  vertrieben 
wurden  (335);  Sicilien  machte  nun  fer- 
nerhin einen  Theil  des  oriental.  Kaiser- 
thuuis  aus,  bis  um  das  Jahr  828  die  Mo- 
hammedaner sich  der  Ins.  bemächtigten  n. 
sic  bis  um  das  Jahr  1074  beliauptetcn. 
Robert  Guiscard  besiegte  sie ; sein  Sohn 
Roger  wurde  der  erste  König  von  Sicilien. 

SiciUoy  StepL  By^  600.; 

Ins.  in  der  Gcg.  des  Peloponnes ; vielt  die- 
selbe, deren  Enripides  Phoen.  gedenkt  n. 
die  von  Sibilinos  zw.  Chaicis  u.  Aulis  ge- 
sucht wird. 

Siciliat  Steph.  Byz.  600.; 

Eustath. ; Suidaa;  Gegend  in  Italien, 
wo  die  Siculi  vor  ihrer  Einwandemng  in 
Sicilien  ivohnten. 

Sicilia,  Paus.  VIII,  12.;  e.  kl.  drey- 
ftcher  Hügel  nicht  weit  von  Athen. 

Sicilia  citcrior;  Bezeichnung  des 
Königreichs  Neapel  im  Mittelalter,  als 
cs  zum  Könige.  Sicilien  gehörte. 

Sicilia  minor}  s.  Naxos. 

Sici libra,  Itin.  Ant.  25.  43.;  Sici- 
liba,  Anon.  Rav.;  Sicilibba,  Tab. 
Peut.;  St  im  eigentl.  Africa,  zw.  Unuca 
u.  Vallis;  j.  Uazilbah.  — Adj.  Sieili- 
benaia. 

Sicima;  s.  a.  Sichern;  s.  Mabartha. 

Sicimina  tn. , Liv.  \LV,  12.;  B.,  in 
Gallia  Cispadana,  in  der  Geg.  der  Macri 
campi ; j.  n.  Reich.  Caatello  di  Ijivizaaa, 

Sicinus^  £ixtvoSy  Ptol.;  Sicenua, 
StxT]vogj  Strabo  X.;  Steph.  Byz.  600.; 
Sycinua,  Plin.  IV,  12.;  n.  M^n  {St- 
Sixi);  früher  Oenoe,  n.  Plin.;  nnbe- 
deutende  Ins.  im  aegacischen  Meere ; j. 
Sikino^  — Einw.  Sicinitea,  Stiuvirrj^ 

Sicion^  8.  Sicyoii. 

Siclaf^y  s.  Ziclag. 

Siclia;  s.  a.  Sicum. 

Sicobaailiaceaj  Itin.  Ant  184. 188L; 
O.  in  Armenien , zw.  Germanicia  u.  l>o- 
liche. 

Sfcöris,  Smootgy  Cacs.  B.  C.  I,  46. 
48. ; Plin.  III,  3. ; Steph.  Byz.  599. ; N>- 
benfl.  des  Ibcrns  in  Hispania  Tarrac*- 
nensis,  trennte  die  Ilcrgctae  u.  Lacetani, 
Hofs  an  der  St  Ilcrda  vorbey , man  hält 
ihn  für  den  Sicanus  des  Thuc.;  j.  S^egre. 

Siculenaiiy  SnuyuUvaioi,  Ptol.; 
Volk  auf  der  Ins.  Sardinien. 

Siculi;  s.  Sicilia. 

Siculio;  a.  Tibur. 

Siculo  taCy  SiMvlcoraiy  Plin.  lll. 
22.;  Ptol.;  Völkcrsch.  in  Dalmatien. 

Siculumfretumy  Mclall,  7.;  Plin. 
HI,  5;  IV,  11.;  Flor.  III,  6;  IV,  8.-,  die 
Meerenge,  welche  Sicilien  von  Italien 
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trennt  a.  bcy  dem  Prora.  Pelotias  so 
sehraal  ist  (nnrl2Slad.  breit),  dufs  raan, 
nach  Sil.  Ital.  \1V,  v.  10.,  die  IJühnc 
Ton  beiden  Seiten  schreyeii  hörtet  er- 
weitert sich  aber  allmälilif^  bis  auf2  gco^. 
Meilen.,  bej  4 geoj^r.  Meilen  Lfin^ek 
Man  hielt  lanj^e  den  Durchgang  der 
SchilTc  durch  dieselbe  für  sehr  gefähr- 
lich wegen  des  Strudels  Charybdis,  art 
der  Küste  von  Sicilieu,  sQdl.  von  Messe- 
nin, M.  wegen  des  Felsens  Scylla  ^ an  der 
Küste  von  Italien;  noch  gegenwärtig  ist 
die  Diirciifahrt  durch  den  Faro  di  Messi- 
na nicht  ohne  Gefalir  wegen  der  heftigen 
Strömungen. 

Siculum  mare,  Pol.  I,  42;  II,  14; 
X,  1.;  Mcla  II,  4.;  Pertz  I,  80.;  s.  a. 
Ausonium  niarc. 

«Stcum,  Plin.  III,  22.;  Ptol.; 

St.  an  der  Küste  von  Dalmatien,  zw. 
Senrdona  u.  Saionae;  j.  n.  Reich»  Sehe- 
nico. 

Sicyon^  önisy  Zikvcov,  S icion,f  Ilerod. 
V,  07.  (W.;  Thuc.  I,  111;  V,  81.;  Sevh 
in  Iluds.  G»  M.  I,  15.;  Polyb.  IV,  J>7; 
V,  27;  XXX,  15.;  Liv.  XXVII , 31; 
XXXII,  10.;  Strabo  VIII.;  Mela  II,  3.j 
Plin.  IV,  5.;  Paus.  II,  7.;  Steph.  Dj-z. 
001. ; 1.  Macc.  XV , 23. ; St.  in  Achaia, 
früher  Ac gi  alia^  dann  Mcconc,  Mrj^ 
nayvrjjU.  Tclchinia,  Ttljftvtof  (Steph.)> 
lag  iirsprüngl.  nahe  an  der  Küste  in  einer 
Ebene  u.  w'ar  berühmt  als  ein  llauptsitz 
des  griech.  Kunstncilses,  wurde  durch 
Demetrius,  Sohn  des  .intigonus,  weiter 
in  das  Land  hinein  verlegt,  verlor 
aber  dadurch  ihre  Bedeutung  als  Han- 
delsplatz. Sic  erhielt  sich  noch  durch 
das  giuizc  Miltclnlter  hindurch  als  St. , ist 
aber  j.  nur  noch  ein  Flecken , liasilicat 
— Einw.  lu  Mzen  Hixvawicovj  — adj.  Si- 
cyöniuSf  Virg.  — Diese  St.  war  der  Upturt 
von 

Sicyonia,  Zixvcövia^  Sövl.  in  Iluds» 
G.  M.  I,  15.;  Liv.  XXIII,  15;  XXVII, 
81.;  Strabo  Vllf. ; c.  Landstr.  an  der 
Küste  von  Achaia,  vom  corinthiscbeii 
Mbsen  im  N.,  vom  Geb.  von  Corinth  im  O., 
durch  die  arcadischen  Geb.  im  S»,  und 
durch  Achaia  im  W.  begrenzt.  Die  Kipw. 
Kielsen  Aegialenses,  a.  Mzen  Zinvcov$<ov 
Azccioov,  n.  hatten  in  den  frühesten  Zeiten 
ein  ausgedehnteres  Gebiet , wurden  aber 
von  den  Doriern  in  die  angegebenen 
Grenzen  gedrängt;  auf  einige  Zeit  wurde 
der  kl.  Staat  wichtig  durch  die  Stiftung 
des  achaeischen  Bundes,  dessen  Stifter, 
Aratns,  aus  Siejon  stammte,  allein  dieser 
Glanz  dauerte  nur  kurze  Zeit;  bald  sank 
er  in  die  frühere  Unbedeutsamkeit  zu« 
rück. 

Sida,  Side,  Scyl.  in  Undf* 


G.  M.  I,  40.;  Polyb.  V,  73;  XXXI,  25.1 
liiv.  XXXV,  13  ; Strabo  XIV. ; Mela  1,14.; 
Plin.  V,  27. ; Ptol. ; Paus.  VIII,  28. ; Steph. 
Byz.  508. ; St.  in  Pamphylien  westl.  vom 
Fl.  Melas  am  chelydonisclien  Busen  mit 
e.  Hafen,  von  den  Acolicm  gegründet» 
Zur  Zeit  der  Römer  war  sie  Hptst.  des 
ersten  Paiiiphylicns;  j.  Eski  n.  Reich. 

Ä'ida,  Paus.  Hl,  22.;  alte  St.  im  Pe- 
loponnes, nach  einer  der  Danaidcn  be^ 
nannt, 

Sidacs  ZtSatf  Athenaens  XIV,  21.;  i 

in  Bueotien. 

Sidala,  ZidtcXtZj  Ptol.;  St  in  Grofs- 
Armenien. 

Siddim,  Gern  XI^^  2.  3.;  Jcr.  XLIX, 

18. ; Ebene  in  der  Xnhe  des  todten  Mee- 
res, wo  die  .Städte  Sodom  u.  Gomorrha 
standen. 

Side,  Sryl.  In  Hnds.  G.  M.  I, 
17.;  Paus.  Hl,  22.;  alte  Mafenst  an  deit 
Küste  von  Laconica. 

Sidci  8.  Sida  u.  Polcmoniam.' 

SidcnC;  s.  Poütus. 

SidenCf  ZtSijvtj,  Strabo  XIU. ; eind 
längst  zetstörte  St.  am  Fl.  Granicas'in 
Troas. 

Sideitiy  Ptin.  VI,  4.;  Elnw.  von  Si» 
dene  in  Pontus. 

Sideni^  Ptol.;  eine  gerraa« 

nische  Völkersch.  an  der  Küste  der  Ost-» 
gce.  Vom  FI.  Suebns  (Warnow)  bis  zum 
Jhdiia-Fl.  (Oder) , ih  den  nördl.  Theileit 
von  Brandenburg,  iu  der  Uckermark, 
Vorpommern  u.  im  östlichsten  Theile  voa 
Mecklenburg,  n.  Wilh 

Sidenuij  Plin.  VI,  4.;  Fl.  im  Pon-» 
tiis  Poleiiioniaciis,  in  der  Landsch.  Side- 
ne,  fliefst  von  X.  n.  S.  an  PDlemoninm 
(auch  Side)  hin. 

Sideras,  ^Ssiqägi,  Zunaras,  Cc- 
dren. ; Sidcrocastrum^  Zidigona- 
argovi  Cedren. ; O.  an  der  Grenze  vou 
Bulgarien  n.  Romaulcn. 

Sidcrorychia,  ^iS BgatgvxEtüf  Ptol. ; 

O.  in  Gernmuien,  südl.  vom  Lande  der 
Qunden,  nahe  hey  dem  Luna-Waldc. 

SideiaCy  Liv.  XXXV^  48. ; Siditae^ 
Arrian.  Exp.  Alex.  I.;  Ein-  ii.  Umwoh- 
ner der  St.  Sida  od.  Side  in  Pamphylien. 

Sidetäni;  s Edctani. 

Sidices^  Ptol.;  Volk  itA 

westl.  Theile  von  Medien,  südl.  unter 
Choromithrciic. 

Sidicini,  Liv.  YÜ,  29;  \11I,  2.;  kl. 
aiisonische  Völkersch.,  deren  Hauptort 
Tcanum  Sidicinnin  war. 

Sidicinum;  s.  Teanutd. 

^Sidtrus,  Agath.  II. ; O.  in  Phry-» 
gien,  in  der  Kauhbiirsch.  von  Trallis. 

Sidodonü^  Ztömötova^  Neorch.  üt 
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HoTls.  G.  M.  I,  31.;  e.  Küetenstadtchen 
in  Canuanicn. 

Sidoloucum  Sidol^eucum,  Itin. 
Ant.  3<>0. ; Sedelaucum,  Amm.  Marc. 
\VI,  2. ; St.  in  Gnllia  Lu^un. , %w.  Au- 
gtistudnniiiii  n.  Abaltone;  j.  Saulicu. 

Sidon^  £iöa>v  y Hcrod.  II,  110;  III, 
130.;  Soyl.  in  lludü.  G.  M.  I,  41.  42.; 
Polyb.  V,  69.;  Strabo  XVI.;  Ju*.t.  XVIII, 
3. ; Mcla  1 , 12. ; Plin.  V , 19. ; Steph. 
Byz.  599. ; Jo««.  Ant.  V,  2 ; Gen.  X,  15. 
19;  XLIX,  13.;  Jog.  XIX,  2(i.;  Jud  I, 
31.;  Miitth.  XI,  21.;  Marc.  111,  8 ctc. 
cU*. ; alte  berühmte  St.  in  Plioenicicn,  in 
einer  gclnualen  Ebene  nin  jMitlelineere, 
mit  einem  l)o[:|Jelliafen , lan^e  Zeit  die 
M ichti^gte  St.  deg  Landeg,  big  Tyrtig  sich 
hob.  Alg  die  Israelilcn  in  Pulacgtiiia  ein- 
7.ogon,  war  Sidon  gehen  bedeutend  und 
luüchtij;,  go  dui'g  eg  ihnen  nie  gelang,  sie 
zu  erobern,  ob  sic  gleich  mit  in  dem  Ge- 
biete des  St.  Ascher  bcgrifTen  w’ar.  Aus 
ihr  gingen  die  meigten  phoenizischen  An- 
lagen aus,  höchstwahrgcheinl.  selbst  Ty- 
rus , doch  wurde  die  letztere  bald  so 
mächtig,  dafg  auch  Sidon  von  ihr  ab- 
hängig wurde;  denn  Salomo  bat  den 
König  lliram  von  Tyrus,  den  Sidoniern 
zu  befehlen , dafs  sie  Holz  zum  Tempel- 
bau airf  dem  Libanon  für  ihn  fallen  möch- 
ten. Später  wurde  Sidon  von  den  Per- 
sern erobert,  behielt  zwar  anfangs  einen 
Schatten  vim  Unabhängigkeit,  wurde 
aber  351  Jahre  vor  Chr.  G.  von  Ochus 
zerstört.  Nach  der  Schacht  bey  Issns 
(333  V.  Clir.)  unterwarf  sich  Sidon  dem 
Sieger  Alexander,  welcher  ihr  einen  ei- 
genen König  gab ; noch  Alexander's  Tode 
kam  sie  zuerst  unter  die  Herrschaft  der 
ägyptischen  Könige,  dann  wurde  sie  mit 
Syrien  vereinigt,  bis  sie  in  die  Gewalt 
der  Römer  kam.  Die  Sidonii^  SiStovtotf 
£iS(ovi(ov  a.  Mzen,  Sidonienses , waren 
berühmt  wegen  ihres  KtinsUleifses  (Hora. 
11.  V,  V.  289) , w’egen  ihres  ausgebreite- 
ten Handels  und  wegen  ihrer  Geschick- 
lichkeit als  Seefahrer  (Diod.  Sic.  XI V\), 
und  selbst  nach  ihrem  Falle  blieb  ihnen, 
wenigstens  anfeine  lange  Zeit,  die  Ver- 
fertigung des  Glases,  welches  sie  erfun- 
den hatten,  als  ein  ausschliefslicher,  ein- 
träglicher Erwerbszweig,  weil  man 
meinte,  deir  feine  Sand  ner  Küste  lasse 
sich  nur  in  Sidon  schmelzen  (Strabo 
XVI.,  Plin.  \\  20).  Jetzt  heifst  der 
Ort  Sseida,  zum  Paschalik  Tarablus  ge- 
hörig. 

Sidones^  Ptol. ; e.  zu  den 

Bastarnern  gehörige  Völkorsch.  iin  östl. 
Theile  von  Germanien,  in  dem  heut.  Ga- 
lizien. 

Sidoniorumim.f  Strabo  XVX;  Ing. 


Sigeum. 

im  persischen  Mbsen,  man  hält  sic  für  eins 
mit  Sidodona,  bey  Arrian. 

Sidronoy  Ptol. ; St.  im  In- 

nern von  lllyrien. 

SiduSj  ZiSoSf  Scyl.  in  Hnds.  G.  M. 
I,  21.;  Plin.  IV,  7.;  Ptol.;'  Steph.  Byz« 
51^. ; Flecken  im  Geb.  von  Corinth ; j. 
Sousa  n.  Reich. 

Sidusy  Steph.  Byz.  598.;  Flecken  in 
Pamphylien. 

Sidusa^  Thuc.  AlII,  24.;  Plin.  V, 
31. ; Ins.  an  der  Käste  von  lonien,  wahr- 
scheinl.  eins  mit  Sidussa,  luSovaact, 
Stcpli.  Byz.  598.;  obgleich  dieser  Schrift- 
steller Sidnssa  als  St.  lonien's  bezeichnet 

Sidyma;  s.  Didyroa. 

Äigo,  .Etycf,  Ptol. ; wahrscheinl.  Sar- 
dabale  bey  Mcla  I,  6. ; Fl.  in  Mauretania 
Caesariensis,  mündet  zw.  der  ^leichn.  Sl 
u.  der  Mdg.  des  Fl.  Asarath  in  das  Mit- 
telracer;  j.  Tafna  od.  'IVemesen,  — Aa 
seiner  Mdg.  lag  die  Hafenst. 

SigOf  2kya,  Strabo  XVH.;  Mela  I, 
5.;  Plin.  V,  2.;  Ptol.;  Itin.  Ant.  12.; 
Sigensift  portus,  Itin.  Ant.  13.;  Si- 
gum^  Ztyovt  Scyl.  in  Hiids.  G.  M.  I, 
51.;  e.  Anlage  der  Carthaginenser,  wahr- 
echeinl.  iVed-JRonia,  bey  I^. 

Sigacum;  s.  Sigeum. 

Sigaloy  Siycda,  Ptol.;  St.  der  Man- 
droli  in  Indien,  disseit  des  Ganges. 

Sigambrii  s.  Sicainbri. 

SiganOj  Ziyavcc,  Ptol.;  St  in  -Ara- 
chosia. 

Sig aniOf  Plin.  AT,  4.;  Fl.  in  The- 
miscyrhene,  wahrscheinl.  Singames,  2uy- 
yaprjgy  bey  Arrian. 

Sigarra,  Stya^etf  Ptol.;  St  dCT 
Ilerc^ones  in  Hispama  Tarraconensis ; j. 
Segarra, 

Sigatha,  Ziyad'a,  Strabo  XVII.; 
nach  Steph.  Byz.  w6. ; St.  in  Libyen. 

SigCf  £iyij,  Steph.  Byz.  597.;  St«  in 
' Troa«. 

Sigedum,  Sigedunum;  s.  a.  Se- 
goduntim. 

Sigei  campt,  Airg.  Acn.  VII,  v. 
294.;  Gegend  um  das  Vorgeb.  Sigeum, 
in  Troas. 

Sigensis  portu»;  s.  Siga. 

Sigertis;  s.  Tessariosti. 

Sigesterica  civit.;  s.  a.  Civitai 
Segesterornm. 

Sigeum,  Sigaeum,  promont., 
Ikysiov,  Ptol.;  Strabo  Xlll.;  Voi^b.  in 
Troas,  nördl.  von  der  Mdg.  des  Scaman- 
der. 

Sigeum,  Sigaeum,  Ziytiov,  Ile- 
Tod.  V,  65.  94.;  Mela  I,  18.;  Plin.  V, 
30.;  Steph.  Byz.  597.;  St.  u.  Hafen  in 
Troas,  in  ^ringer  Entfcmnng  von  der 
St  Trqja,  hinter  der  St  Rhoeteom , von 
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Silice» 


Sigia. 


den  Mitylenern  erbaut.  Plin.  erwähnt 
sie  als  eine  zerstörte  ^ St. ; unter  den 
christl.  Kaisern  wurde  sie  wieder  berge- 
stellt  In.  einiger  Entfernung  von  der 
alten  St.  liegt  j.  das  Dorf  Jeni-cAer,  rich- 
tiger Jcnischehr. 

Sigia;  8.  Troja. 

Sigindunum,  IkyivSowov , Ptol.  ; 
Singidonum,  Jomand. ; Singidu- 
num,  Itin.  Ant.  132.;  Sinf^edum,  2Av- 
yrjSoVy  Procop.  de  Aed.  IV,  5.;  St.  in 
Ober-Mocsien,  am  rechten  Ufer  der  Do- 
nau, zw.  Taurunum  u.  dem  /M.  Aureus, 
die  älteste  St.  dieser  Gegend , von  Justi- 
ninn  erneuert  u.  befestigt;  n.  Männert  § 
Meile  südl.  von  Belgrad , n.  Reich.  Bel- 
grad. 

Siginni  u.  Singinni,  Ziyyiwoif 
Strabo  XI.;  Völkersch.  in  Asien,  von 
gleichen  Sitten,  wie  die  Perser. 

Sigiusy  ZiyioSi  Strabo  IV.;  b.  a. 
Setius. 

Sigmanus f Ziypiccvog,  Ptol.;  Fl.  In 
Aquitania;  j.  der  Uoucaut  von  Memisan 
D.  Männert,  Pueche  d'Arcachon  n.  d’An- 
ville  u.  Reich. 

Signaniy  -Sexignanij  Plin.  IV, 
19.;  V ölkersch.  in  Aquitania. 

Signia,  Plin.  V,  19.;  B.  in  Grofs- 
Phrygien , an  dessen  FuGe  Apamea  lag. 

Signia,  Ziyiucc,  Strabo  V.;liiv.  I, 
55;  II,  21.;  Sil.  Ital.  VIII,  v.  379.; 
Signina,  Siyvtva,  Steph.  Byz.  597., 
a.  Mzen(Set^...);  St  in  Latium,  nordöstl. 
Ton  Cora,  jenseit  der  Berge,  bekannt 
durch  ihren  Weinbau ; j.  Segni. — Eüiw. 
Signini,  Plin.  III,  5. 

Sigo,  Ziym,  Jos.  B.  J.  II,  25.;  St* 
in  Galilaca. 

Sigobriga;  s.  a.  Segobriga. 

Sigrianc,  Ziy^tavri,  Strabo  XI.; 
Ptol.;  Geg.  in  Medien. 

Sigrium,  Ziyqiov,  Strabo  Xm. ; 
Steph.  By z.  597. ; Singrium,  Ziyyqiov, 
Ptol. ; das  westlichste  Vorgeb.  der  Insel 
Lesbos;  j.  Cap  Sigri. 

Sigua,  ZiyQva,  PtoL;  St.  in  Grofs« 
Armenien. 

Siguloncs,  ZiyovXtovig,  Ptol.;  Volk 
In  Germanien  neben  den  Saxonen,  im 
heut  Schleswig,  n.  Reich. 

Sigum;  s.  Sega. 

Sigus,  Itin.  Ant.  28.  42.;  kl.  St  hn 
Innern  von  Xiimidien;  j.  Temlukc. 

Si gynae,  Sigynnae^  Herod.  V, 
9.;  wahrscheinl.  s.  a.  Siginni. 

Sihor,  Jos.  XIll,  3.;  1.  Cliron.  XIII, 
5.;  Jes.  XXllI,  3.;  Fl.  an  der  Södgrenze 
von  Palaestiiia,  gegen  Aegypten  hin,  u. 
^aher  n.  E.  der^^cli  bey  Rhinocolura ; 


n.  A.  aber  der  Nil  u.  zwar  der  peluslsche 
'Arm;  n.  Reich,  j.  Besor, 

Sila,  ZtXa,  Strabo  VI.;  Plin.  III,  5.; 
Sila  Brutiiorum,  Vib.  Seq.;  Syla, 
Virg.  Aen.  v.  715.;  e.  grofeer,  700  Stad, 
langer,  zu  den  Apenninengehöriger  Wald 
im  Brutium,  bey  der  St.  Mainertinm, 
berühmt  wegen  des  feinen  brutischen 
Peches,  Plin.  XIV,  20;  XVI,  11;  XXIV, 
7. ; j.  heifst  er  gleichfalls  Sila, 

Sila,  ZiXa , Strabo  VI. ; Polyb. 
XXXIV,  11.;  St.  in  Italien;  Polyb.  setzt 
sie  an^  das  adriat  Meer;  vielt  verschr. 
für  Spina. 

Silaceni,  ZiXcninvoi,  Strabo  XVI.; 
Volk  in  Elymais. 

Silaeum,  ZtXaiov,  Sylaeum,  Ptol.; 
St  im  glückt  Arabien. 

Silana,  Uv.  XXXVI,  13.;  St  im 
westl.  Theile  von  Thessalien. 

S Harum,  Tab.  Peut ; Ft  u.  O.  in 
Oaliia  Cisalpina;  der  Ft  heifst  j.  Silaro, 
der  O.  ist  der  jetzige  Flecken  Castel  St. 
Pietro. 

Silarus,  ZiXaqog,  Strabo  \X;  Plin. 
III,  5.;  Ptot;  Stlerus,  Mela  II,  4. 
Sil  er,  Vib.  Seq.;  Ft  in  Lucanien, 
macht  die  Südostgrenze  der  Picentini; 
j.  Sele.  ' 

Silas,  Arrian.  Ind.  c.  6.;  Siliaa, 
Strabo  XV\;  Ft  in  Indien,  in  welchem 
nichts  schwimmen  kann. 

Silbiani,  Plin.  V,  29.;  wahrscheinl. 
die  Einw.  von 

Silbium,  ZiXßiov,  Dio^.  Sic.  XX, 
80.;  Silvium,  Strabo;  ad  Silvia^ 
num,  Itin.  Ant.  120.  121.;  Silutnm, 
Tab.  Pent;  St.  in  Japygia,  anderäufser- 
sten  Grenze  der  Pencctii;  j.  das  Dorf 
Oaragnone. 

Silb.ium,  ZtXßiov,  Ptot;  Siblia, 
Hieroct  007.;  St  im  nördt  Theile  von 
Phrygien. 

Silda;  s.  Gilda. 

Sile,  Itin.  Ant.  171.;  Silla,  Not. 
Imp.;  St.  in  Unter- Aegypten,  am  öst- 
lichsten Nilarm,  zw.  Thaubasium  und 
Magdolum ; j.  Salehieh, 

Sile,  Just.  XII,  9.;  e.  sonst  unbe- 
kannte Nation  in  Indien. 

Sileni,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in  Indien, 
in  der  Nähe  des  Indus. 

Silensi,  Ditmar  Chron.  VII.;  e.  Pa- 
gus  in  welchem  die  St  Nemctzi(Nimptsch) 
lag,  wahrscheinl.  Schlesien, 

Siler,  Silerus;  s.  Silarus. 

Sm,  Strabo  XVI.;  Völkerschaft  in 
Aethiopien,  unterhalb  Aegypten,  wabr- 
scheint  s.  a.  Simi,  Diod.  Sic. 

Silias;  b.  Silas. 

SHice,  ZiXiriT],  Ptot;  St  im  Innerq 
von  Libyen,  um  Ft  Bagradas. 
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Siliceij  Plin.  \*I,  26.;  Beyn.  der 
Azonet,  einer  VöUterdch.  in  M^opota- 
mien. 

Silicense  /Iwm.,  Hirt.  B,  Alex.  q. 
57.;  Fl.  im  Innern  imn  Baetica,  in  der 
Geg.  von  Carmo  u.  Cordova,  e.  Nelicn- 
Fl.  de«  Guadajoz  od.  Xcnil. 

SiUci  Classitae  u.  Silici  Monr 
tani,  Plin.  VI,  26. ; 2 Völker cincp Stam- 
mes in  Mesopotamien.  , 

Silici^;  8.  Mons  Silicis. 

Silingae,  ZiXiyyat,  Ptol,;  Isid. 
Chron.  Goth. ; Sylingi;  c.  mächtiger 
Vfindalenstamm^  nördl.  über  dem  Kiesen- 
geb. , im  heut.  Nieder-Schlcsien  und  in 
^r  IViedcrlausita  bis  zur  Elbe. 

Silia;  s.  Jaxartes. 

Silia,  ¥lin,  III,  18.;  Fl.  in  Venetia, 
entspr.  in  den  Gebb.  nördL  von  Treviso ; 
j.  SiL 

SiHa,  £iUa,  Diod.  Sic.  U.;  Fl.  in 
Indien. 

Silla',  8.  Delas. 

Silo,  Schilo,  Jos.  XVIII,  1;  XIX, 
51.;  Jud.  XXI,  19.;  Jer.  VH,  12.;  ZrjXco, 
£riX(Ofi,  LXX. ; StXow,  Jos.  Ant.;  St. 
im  Stamme  Ephmim,  nordüstl.  von  Be^r 
thel,  auf  c.  hohen  Bqrge,  Sitz  der  Sdfts-; 
butte  bis  auf  Eli. 

SHoah,  Siloe,  Jes.  Vin,  6.;  Zt- 
Xmafi,  LXX.;  Joh.  9,  7.;  Luc.  XIII,  4.*; 
Quelle,  nahe  bey  Jerusalem,  auf  der 
Südwests,  der  St.;  das  Wasser  dersel- 
ben ergofs  sich  in  2 Seen,  deren  einer 
der  See  des  Salomon,  anderer 

aber  Siloa  liiefs. 

Silphioj^herß,  Ptol.;  Qeg.  in  Afrir 
ca,  II.  zwar  in  Pentapolis. 

Silpia;  s.  Elingas. 

SiltVrea,  Silyr^a,  Tac.  Ann.  XII, 
82. ; Plin.  IV,  16. ; ZiXovgsg,  Ptol. ; V0I7 
kersch.  in  Britannia,  östL  von  den  De- 
metae,  hn  beut.  Wales,  unter  denen  man 
zuweilen  die  Ordo^ices  u.  Dcraetac  mit- 
begriff. 

Situ  rum  Bovium;  s.  a.  Boviiim. 

Silurum  Inaulae,  Solin. mehrere  . 
Ins.  in  der  Nachbarsch,  von  Britannia; 
|nou  lullt  sie  für  eins  mit  den  Acraodes- 
Ins.;  s.  Aemodae. 

Silva  Araia;  s.  Arsia  Silva. 

Silva  Uocauna,  lat.  Name  der  St^ 
Rnchaii,  im  königr.  Würtemberg. 

Silva  Candida,  Concil.  Chron. 
Sigberti ; O.  in  Toscana,  10  Meilen  von 
Kom. 

Silva  Oiminia,  Li%%  IX,  36.  37.; 
Wald  in  Toscana,  jonseit  dpr  St.  Peru- 
gia. 

Silva  P^ci$^  lat.  Name  der  St. 
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Herzogenbnsch  im  Königr.  der  Nieder- 
lande. 

Silva  Gallinaria;  s.  Gallinaria 
Sylva. 

Silva  Herculi  aacra,  Tac.  Ann. 
n.;  ein  dem  Hercules  geweihter  W'ald 
in  Germanien,  in  der  Geg.  derNWescr. 

Silva  Hercynia'y  s.  Uereynio. 

Silva  Malicioaa,  Liv.  I,  30.; 
Wald  in  Sabina,  wo  ein  Treffen  zw.  dem 
Könige  Tullus  u.  den  Sabinern  vorfidL 

Silvahectae’, 

Silvancctenaium  eiv»; 

S ilvancctenaia  urba-, 

Silvancctum^ 

Silvani  lavacrum,  Amm.  Marc. 
XXVllI,  4.;  e.  Land  in  C^panien. 

Silvqni  lucua,  Virg.  Acn.  VIII,  v, 
600.;  e.  Hain  in  Toscana,  bey  dem  Fl 
Caere. 

S ilvianum  ; s.  Silvium. 

S ilviniacum,  S ilv  ini  acua , im 
Miltelalt.;  e.  Flecken  in  Gallien,  an  der 
Grenze  von  Berry  u.  Auvergne;  j.  Ada- 

Silvium;  s.  Silbiuro. 

Silvupi,  £iXovqv,  Ptol.;  St.  in  Pam- 
phylicn. 

Silya;  s.  a.  Silis. 

S imaethua , Zi.(iaid-og;  s.  Sicilia. 

Simana,  Zipava,  Steph.  Byz.  601.; 
St.  in  Bithynien,  zw.  2 Flüssen  gelegen. 

Simbruina  stagna,  Tac.  Ann. XIV, 
22.;  S imbrivium,  Simbruvium, 
Simbrunium,  SU.  Ital.  VllI,  v.  210-; 
mehrere  Wasscrsainnilungen  am  Fufse 
der  Simbruiiii  colles  ('lac.  Ann.  XI,  13) 
in  Latium,  vom  Kais.  Claudius  zur  Ver- 
stärkung der  Wasserleitung  des  Marcius, 
vom  Kais.  Nero  zur  Verschönerung  sei- 
nes Landguts,  der  Villa  Subluccn»is, 
bciiut/.^  j.  nicht  mehr  vorhanden,  waren 
aber  oberhalb  des  heut.  Subiaco. 

S imbruini  collca-,  s.  d.  vor.  Art. 

Simena,  Hcpijva,  Plin.  V,  27.; 
Steph.  Byz.  601.;  Symena,  St.  in  Ly- 
cien,  in  der  Geg.  des  heil,  \orgeb. 

Simeni,  ^iptvoi,  Ptol.;  Volk  in 
' Britoiir.ien , man  hält  sic  für  eins  mit 
den  Iccni,  s.  d.  W. 

Simconia  iribua,  Simeoniiia, 
c.  der  \11  Stämme  der  Ismclilcn,  der  sein 
Gehiet  in  dein  des  St,  Juda,  Jos.  XIX, 
1.  10. 1 erhielt  u.  zwar  auf  der  südwestL 
Seite.  In  dem  Geh.  des  St.  Simeon  la- 
gen: Zielag,  Ether,  Moladuh,  Kiuuuoa, 
Ghaniiali  u.  Bersaba. 

Simi;  s.  Sili. 

Simiatuth,  Stjuexov^ , Ptol.;  S«- 
mitvensc  oppidum , Plin.  V,  4.;  Si- 
mittu,  Bin.  Ant  43. ; Sun i tu,  Tab. 


8.  Aogn- 
stomogui. 
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Sindonaei. 
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Fent;  St  im  Innern  ron  Nnmldien, 
sw.  Ad  Aquas  n.  Bulla  Regia  od.  Bul- 
laria. 

SimöiB,  enHsi,  Ziftostgy  Hom.  II. 
XII,  23;  XXI,  308,;  Virg.  Acn.  V,  v. 
262.  473.:  Strabo  XIII.;  Meia  I,  18.; 
Flin.  V,  Steph.  By2.  601.;  e.  rcig> 
eender  Waldstroin  in  der  Geg.  Ton  Iliuni, 
in  Klein>Plir^gien,  entvpr.  auf  dem  Geb. 
Ida  n.  fällt  nahe  bey  der  See  in  den  Sca- 
mander.  Die  Umgegend,  bey  Strabo, 
Simöi$iu8  cempus. 

Simois,  Strabo  Xlll.;  Fl.  auf  der 
Ins.  Sicilien,  in  der  Geg.  Ton  Segesta. 

Simois  f Virg.  Aen.  III,  t.  303.;  Fl. 
in  Epiriis,  fliefst  bc^  Butrinto  vorbey 
u.  fallt  in  das  ionische  Meer. 

Simoisius  campus;  s.  Simois. 

Simoniada,  £iuayviaSa,  Jos.;  O. 
an  der  Grenze  von  Galilaea. 

Simonitis,  Uiptovizig,  Jos.  B.  J. 
ni,  21.;  Geg.  in  Falaestina,  östU  von 
Galilaea. 

Simpsimida,  Stp'tpifuÖa,  Ptol.;  St 
in  Parthien. 

Simundi  ins.;  s.  Taprobane. 

Simylla,  ZipvJUia,  Timula,  Ptol.; 
Semylla,  ZrpivkXct,  Arrian.;  das* west- 
lichste Vorgeb.  u.  c.  St.  in  Indien  in- 
nerhalb des  Ganges;  j.  Cap  St.  Johann. 

Simyra,  Ztpvqa,  Mela  I,  12.;  Plin. 
V,  20.  24.;  Ptol.;  Steph.  By*.  601.; 
Taximyra,  Ta^tpvqcc,  Strabo;  St.  in 
Fhoenicien,  zw.  der  Mdg.  des  Eleuthc» 
rus  II.  zw.  Ortliosia;  j.  n.  Reich.  Sumre. 

Sin,  Ezcch.  XXX,  15.;  2kug,  LXX.; 
Pelusium , Vnlg.;  St.  in  Aegypten, 
am  wahrscheinlichsten  ist  die  Deutung 
der  Vulgata. 

Sin,  Zin,  Exod.  XVI,  1;  XVR,  1.; 
Num.  XXXllI,  12.;  Wüste  in  Arabien, 
zw.  Elim  II.  dem  B.  Sinai. 

Sina,  Ziva,  Ptol.;  St.  in  Cappado- 
eien. 

Sina,  Sena,  2iva,  Ptol.;  St.  in 
Margiana. 

Sina,  Strabo  IX.;  O.  auf  der  Insel 
Lesbos. 

Sinabe;  s.  Sinope. 

Sina  ca,  2ivana,  Ptol.;  St,  in  Hyr- 
canien. 

Sinae;  s.  Thinae. 

Sinac,  2ivat,  Ptol.;  e.  Volk,  dessen 
Land  durch  das  jenseitige  Indien,  durch 
Serica  n.  das  unbekannte  Land  begrenzt 
wurde,  also  der  südl.  Theilfllbn  heut. 
China. 

St  na  et,  Jos.  Ant.  I,  6.;  V'olkcrsch. 
in  Palaestina  auf  dem  B.  Libanon,  bey 
Arce  od.  Area. 

Sinai,  Exod.  XIX,  11;  XXIV,  16.; 
^V.YIl,  38;  XXVI,  46.;  Nopi,  Ul,  1; 


Siva,  LXX.;  B«  in  der  arab.  Wüste, 
auf  einer,  durch  2 Arme  des  rothen 
Meeres  gebildeten  Halbinsel,  berühmt 
durch  die  Gesetzgebung  Moses.  Huch 
über  seiner  Grqndnäche  theilt  er  sich, 
die  östl.  Spitze  heifst  j.  Catharinenberg, 
die  westl.  Mosesberg  (Dscliab  el  Musa). 

Sinapatinga,  2iva7taTtyya,  Ti- 
tapatinga,  Ptol.;  St.  in  In^en,  in- 
nerhalb des  Ganges. 

Sinarum  regie}  Land  der  Sinae; 
8.  d.  W. 

Sinarus,  2ivagog,  Arrian  lud.  4.; 
Nebenll.  des  Hydaspes  in  Indien. 

Sincar,  Zivnaq,  Ptol.;  St.  in  Me- 
dien. 

Sinciaexts  pag.,  Eginh*;  Name  der 
heut.  St.  Sinzich  oder  Sinsick,  bey 
Bonn. 

Sinda,  2tvSa,  Strabo  XII.;  St.  in 
Pisidien,  zunächst  über  Cabira. 

Sinda;  s.  a.  Isinda,  Isionda;  s.  Pi- 
sinda. 

Sinda,  Siv8a,  Pto\. ; Flecken  in 
Sarmatia  Asiatica,  am  Bosporus  Cimme- 
ricus. 

Sinda,  Ziv8a,  Ptol.;  O.  in  Indien 
jenseit  des  Ganges. 

Sindae,  Ptol.  Ijyt.  ücbers. ; 3 Ins. 
im  indischen  Meere,  die  im  griech,  Texte 
Anthropophagorum  insulac  genannt  wer- 
den, man  hält  sie  für  Celebes,  Amboina 
u.  Gilolo. 

Sindaga,  Zivdaya,  Ptol.;  St.  in 
Parthien. 

Sindi,  SivSot,  Apoll.  Rhod.  argon. 
IV,  V.  320. ; deutsche  Völkerschaft  in  der 
Nähe  der  Donauindg. 

Sindi,  ZivÖoi,  Hemd.  IV,  ^.;  Stra- 
bo XL;  Anim.  Marp.  XXH,  8.;  Steph. 
Byz.  602,,  Scylax  in  Huds.  G.  M.  I,  31. ; 
Sindones,  Mela  I,  10.;  Völkersch.  in 
Sarmatia  Asiatica,  der  taurischen  Halb- 
insel gegenüber,  auf  der  Ostseitc,  um 
den  Fl.  Cuban.  Ihr  Land  hiefs 

Siudice,  Siv^iy.rj,  Herod.  IV,  86. 

Sindicus  portus,  Sivömog  Xiprjv, 
Scylax  in  Huds.  G.  M.  I,  31.;  Syndi^ 
cus  port,,  Ptol.;  .Sindos,  Mela  I, 
19. ; Hafen  im  asiatischen  Sarmatien,  au 
der  Küste  des  Bosporus  ^ Ciinracricus, 
zw.  Hermonassa  v*  Sinda  oppiduin;  j. 
Sundjick. 

Sindocauda,  SivSoxccvda,  Ptol.; 
St.  auf  der  Wests,  der  Ins.  Taprobane, 
zw.  der  Mdg  des  Fl.  Soana  u.  dem  Hafen 
Priapios. 

Sindomana,  StvSopava,  Arrian  exp. 
Alex.  VI. ; St.  in  Indien , der  Hptort  der 
Musicani. 

iSindpnaet;  9.  Smthoniv. 
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Sindonalia,  ZivdovoXtai  Strabo  Germanien,  im  Lande  der  Qnaden , am 


XV. ; Geg.  in  Indien,  um  deu  Indus. 

Sindonea^  s.  Sindi. 

Sindoa;  s.  Sindtcns  port. 

Sindus,  Ziv8oSi  Herod.  Vll,  123.; 
SinthuSf  Ikv^og,  Steph.  Bya.  002. j 
St.  in  der  macedonischen  Lnnd^ch.  Myg- 
doina,  zw.  Therme  und  der  Mdg  des 
Axius, 

Sineavi  8.  Babylonia. 

Sinera,  SLvrjquy  Sinibra,  Ptol. ; 
Sinara^  Tab.  reut.;  Sinerva,  Itin. 
Ant.  208.;  Sinoria,  Zivoqia,  Strabo 
\I1.;  St.  in  Klein-Armenien,  in  Mclitcne, 
in  einiger  Entfernung  Tom  Euphrat. 

Silier  Oy  Steph.  Byz.  G02. ; St.  in 
Phoenicien. 

Sinßa,  SiyyUy  Ptol.;  Steph.  Byz. 
590.;  St.  am  gleichnamigen  Fl.  in  Co- 
magene,  nördl.  von  Doliclic;  der  er- 
wälintc  Fl.  kömmt  aus  dem  Geb.  von 
Pieria,  iliefst  gegen  ^"ord westen  u.  fallt 
südl.  von  Samosata  iir  den  Euphrat;  viell. 
derselbe,  welchen  Plin.  Marsyas  nennt. 

Singae,  Piin.  VI,  20,;  Völkersch.  in 
Indien. 

Singaeiy  Siyycaoty  Thuc.  V,  18.; 
Volk  an  der  Grenze  von  'Macedunien  u, 
Thracien. 

Singames,  StyyaftTjgy  A;rian  Peripl. 
P.  E.  in  llnds.  G.  M.  1,  10.;  e.  sehifT- 
barcr  Fl.  in  Colchis , ^üdl.  vom  Fl.  Tar- 
suras,  viell.  der  Fl.  Sigania  des  Plin. 

Singara,  Uiyyaqcc,  Plin.  V,  2^.; 
Ptol.;  Amni,  Marc.  Will,  5.;  Steph. 
Byz.  597. ; a.  Mzen ; alte  Fest,  in  Meso- 
potamien, die  südlichste  Besitzung  der 
Börner  auf  der  Osts,  des  Landes,  scitTra- 
jan  bis  zur  Keg.  des  Constantius;  j.  Sind- 
schar.  Sie  lag  am  Gebirge 

Singaras,  2iyyaqag , Ptol.;  e.  Ne- 
benzw’cig  des  Masius,  der  an  der  Osts, 
von  Mesopotamien  bis  in  die  Nahe  des 
Tigris  sich  hinzicht;  j.  Sindichar. 

Sin  gas,  Ziyyccg,  Ptof. ; Fl.  in  Syrien 
in  der  Landsch.  Coinmagene,  südwestl, 
von  Samosata,  Ncbpnfl.  des  Euphrat;  j. 
n.  Ucich.  Simeren. 

Sin^idava,  JSiyytSava , Ptol. ; St. 
in  Dacien  (im  heut.  Siebenbürgen),  süd- 
westl.  von  Apuluin,  bey  der  heut.  St. 
Deva  n.  Männert,  Szegedin  n.  Reich, 

6' i n g idunum ; s,  Sigindunum. 

Singili,  Singilia,  Singilis, 
Plin.  111,  1.;  St.  in  ilispaniü  Baetica, 
zw.  Vcsci  u.  Attegua,  nördl,  von  dem 
heut.  .Inteqiiera  n,  Ukert. 

S ingiticus  sin.,  Zcyyi,tixog,  Ptol.; 
c.  .Meerlnisen  des  ngaischen  Meeres,  an 
de.r  Küste,  von  Macedonien,  zw.  ChalpL 
din  u.  Paraxia. 

Sin  gone,  £iyyovfi , Ptol;  St,  in 


Fl.  Gran;  n,  Reich,  j.  IVentsin,  in  der 
gleichnam.  Gespannschaft,  an  der  Waag. 

Singriufn;  s.  Sigrinm. 

Sin^ulis,  Plin.  III,  1.;  Nebenfl.  de« 
Baetis  in  Hispania  Baetica;  j.  Xenil. 

Sing  HS,  Uiyyogj  Herod.  VII,  122.; 
Plin.  IV,  10,;  Steph.  Byz.  597.;  St.  in 
Macedonien,  am  singitischen  Mbsen,  ia 
der  Prov.  Chalcidia. 

Sinhorium,  Amm,  Marc.  XVI,  7.; 
fester  Platz  in  Colchis. 

Sinibra*,  s.-a.  Sinera. 

Sinim,  Gen.  X,  17.;  e.  cananitisdMT 
Völkerstamm  in  der  Geg.  des  Libanon. 

Sinis,  eolonia,  Eivig,  Ptol.;  ^ 
in  Klein- Armenien  u.  zwar,  in  Melitene, 
inan  halt  sie  für  eins  mit  Colonia  Procop. 
de  aedif.  111,  4. ; s.  Colonia. 

Sinna,  Si.vva,  Ptol.;  2 Städte  ia 
Mesopotamien.  , 

Sinna,  Strabo  XVI. ; O.  od.  Geg.  am 
Berge  Libanon;  viell.  gehören  die  l^nim 
hierher. 

Sinna;  s.  Chinna. 

Sinnaus,  Plin.  11 , 103. ; See  in 
Asien,  imi  welchen  so  viel  Wermnth 
wuchs , dafs  das  Wasser  dos  Sees  bitter 
schmeckte. 

Sinnius,  Tab.  Peut;  Fl.  in  Gallin 
Cisalpina;  j.  Senio, 

Sinonia,  Mela  II,  7.;  Plin.  III,  6.; 
Ins.  im  etrurisclicn  Meere,  an  der  Küste 
von  Latium,  zu  den  Pontiae-lnseln  gehö- 
rig. j.  Zannonc. 

Si nöpe;  s.  Colonia  Julia  Augusta  St- 
nope. 

Sinope;  s.  Sinuessa. 

Sinoria;  s.  Siiicra. 

Sinotivm,  Sivmriov , Strabo  VH.  ; 
2 Städte  in  Dalmatien,  unterschieden 
durch  die  Zusätze  Novum  u.  Vetus,  von 
ungewisser  Lage. 

Sinsii,  £ivoioi,  Ptol.;  Volk  in  Dal- 
matien. 

Sintae,  Sivzcu,  Strabo  11.;  Völker- 
schaft in  Africa  propria. 

Sinihum;  s.  Indi  Ostia. 

Ä i nti,  Eivroi , Ptoi. ; Völkerschaft 
oberhalb  des  Bosphorns  Thracicus. 

Sintia,  Eivria,  Steph.  Byz.  002.; 
St.  in  Macedonien,  deren  Ein-  u.  Um- 
wohner Sinti  hiel'sen  (Thuc.  11,  98),  da« 
Land  seihst  aber 

Sintica,  Sintice,  Liv,  XLIV,  46.; 
Ptol.  ,*  llptst.  lieraclea  Sintica 

war;  s.  d.  W. 

Sinuessa,  Liv.  VIII,  11;  X,  21; 
XXXVI,  3.;  Strabo  V.;  Polyb.  131,  91.; 
Tac.  Ami.  XU,  66.;  Mcia  II,  4.;  Plin. 
III,  5.;  Itin.  Ant.  108,  122.;  Soessa, 
Ptol.  ,;  St.  u.  lial^n  iu  Lntiuin, 
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Sirbon, 


an  der  Chrenzc  von  Campanien,  an  der 
Stelle  einer  altern  St.  Siuopo  (Liv.)  wes- 
halb, n.  Plin.,  Simie8«<a  auch  Sinope 

Sehcifiien  haben  soll.  Uio  Fruchtbarkeit 
er  Umgegend  war  borührat,  die  war- 
men Bäder  der  Stadt,  Sinueasanae 
Aquae,  (Tac.H.  1, 72,  Sil.ltal.  VIII,  v.5*Ä) 
wurden  häufig  besucht  u.  für  sehr  heil- 
sam geachtet,  u.  die  Einw’. , Simieasanij 
Satuisani,  waren  reich  durch  ihre  Be- 
triebsamkeit. Die  St.  wurde  zu  Anfang 
des  10.  Jalirh.  von  den  Mohammedanern 
zerstört,  ihre  Ruinen  sieht  man  bey  dem 
Castell  Rocca  de  Mondragone. 

Sinunioj  £ivovfuCf  OcnuniUy 
Ptol. ; St,  in  Parlhicn. 

Sinus  Adulicua,  Ptol.;  Mbsen  an 
der  Westkästc  des  arub.  Mbsens,  von  der 
Landspitze  Colobon  lloros  (Ras  Ciissar) 
an;  den  östl.  Eingang  bildete^as  Prom. 
Saturni,  den  no^westl.  die  gebirgige 
Halbinsel.  , 

Sinus  Flanaticua ^ Plin.  III,  21.; 
Busen  an  der  Küste  von  Liburnien,  noch 
j.  der  flanatiache  oder  auch  Busai  des 
Quamero  genannt.  — Andere  betrachtL 
Busen  s.  unter  ihren  Namen. 

Sinzita^  Ziv^iva,  Ptol.;  St.  in  Klein- 
Armenien,  in  Muriana  regio. 

Sioda,  ZioScty  Ptol.;  St.  in  Albanien, 
zw.  den  Flüssen  Cyrrhiis  u.  Albanus. 
Sion;  s.  Ilierosolyma. 

Sion;  s.  Ilennon. 

Siparuntum,  £inaqovvrov , Ptol.; 
St.  in  Dalmatien,  |jn  Innern  des  Landes, 
nicht  weit  von  der  Grenze  von  Macedo- 
nien. 

Siph;  s.  Ziph. 

SiphaCy  £i(pat,  Thuc.  III,  15.;  Scyl. 
in  Iluds.  G.  M.  I,  15.;  Plin.  IV,  3.; 
Ftul. ; Steph.  ^z.  604  ; Tiphae y Tt- 
q>ai.  Paus.  I\,  32.;  St.  in  Boeotien, 
nach  den  Grenzen  von  Phocis  hin , am 
crissaeischen  Mbsen. 

Siph  arCy  SitpaQTjf  Ptol.;  St.  in  Aria. 
Siphnusy  Supvog j Hemd.  III,  57. 
58. ; Scyl.  in  Iluds.  G.  !V1.  I,  22.;  Strubo 
X.;  Mela  II,  7.;  Plin.  IV,  12.;  Ptol.  ; 
Paus.  \,  11.;  Steph.  Byz.  605.;  e.  der 
Cjcladischen  Inseln;  j.  Sijanto. 

Sipioj  SiTCBiUy  Hemd.  VI,  77.;  O. 
Im  Peloponnes  in  .Argolis,  bey  der  St. 
'l'irynthus. 

Sipiüy  Tab.  Pent.;  Ort  in  Gallia 
liUgfl.  ^ im  I.,andc  der  Redones;  j.  Sobe- 
ni^cs  n.  Reich. 

Siponiuruy  Sipuntum^  Strabo  VI.; 
Liv.  VIII,  24.;  XXXIV,  45.;  Mela  II, 
4,;  Plin.  111,  11.;  Itin.  Ant.  314.;  At- 
p a Ä , Uinovq , Ptt>l. ; Steph.  Byz.  603.  ; 
St.  in  Apulien,  auf  der  Küste  des  adriat. 


Meeren,  amFufsedesGarganus ; (Rnlnea 
bey  Manfreaoniat)  durch  die  Sipontini 
bevölkert. 

Sippara,  Ztnnagccy  Ptol.;  St.  in 
Indien  innerhalb  des  Ganges,  zw.  der 
Mdg.  des  Fl.  Tyndis  in  den  Gangesbusen 
u.  zw.  der  St.  Cottobara. 

SippharOy  ^tnepagUf  Ptol.;  St  in 
Mesopotamien,  nalio  am  Euphrat  u.  dem 
Canal  Narrapi;  man  hält  es  förHIppore- 
num  bey  Phn. 

Sipuntum;  Io*. 

Sipu>,  I “•  Svonlam. 

Stppiumy  Plin.  H,  91;  V,  29.;  St- 
pylusy  ZiTivkog,  Strabo  1.  XII.;  Steph. 
Byz.  603. ; St.  in  Lydien , an  der  Stelle 
einer  alten  St.,  Tantal is  genannt,  Hptst 
von  Miieonien , durch  ein  Erdbeben  ver- 
wüstet; n.  Plin.  entstund  an  der  Stelle 
der  St.  der  See  Sale.  (Die  Stelle  bey 
Plin.  ist  folgende:  Interiere  intus  Daph- 
nus,  et  Hermesia,  et  Sipylum,  qiiod  ante 
Tantalis  vocabatur,  caput  Maeoniae,  ubi 
nunc  est  stagüiira  Sale:  ob  id  (obiit)  et 
Archacopolis  substituta  Sipylo,  et  inde 
illi  Colpae  et  huic  Lcbade.) 

Sipylusy  ZinvXogy  Hom.  II.  XXIV, 
V.  615. ; Strabo  1.  c. ; Vib.  Seq. ; ein 
Seitenzweig  des  Tmolns,  südwestl.  von 
Sardes,  am  Fl.  Hemiiis  hinstreichend,  in 
Lydien.  — Er  wird  auch  von  Paus.  VII, 
24,  erwähnt,  woraus  bey  mehreren  Schrift- 
stellern ein  besouderer  Berg  in  Achain 
geworden  ist. 

Siracella;  Itin.  Ant.  332.  333.;  Sy- 
rasccllacy  Tab.  Peut.;0.  inThracicii, 
ZW'.  C>'psala  u.  Apres;  j.  Zeman.  Reich. 

Siracene,  StqauEvqj  Ptol.,*  Gegend 
in  Hyrc.anicn,  unter  den  Astaveni. 

Siraceniy  £iquxi]vot,  Ptol.;  Sira- 
cesy  UigccKtgy  Strabo  XL;  Siraci, 
Tac.  Ann.  Xll,  15.  16.;  Volk  in  Sar- 
matia  Asiatica , vom  Mueotis  bis  an  dio 
Berge  in  der  Nähe  der  Wolga. 

SiraCy  Liv.  XLV , 4.;  O.  in  Macedo- 
nien,  in  der  Landsch.  Odomantica. 

Siraey  Paus.  VUl,  23.;  Flek- 

ken  in  Arcadien. 

Siramnac y I^igapvai,  Rhamnae y 
Ptol.’;  St,  in  Indien,  innerhalb  des  Gan- 
ges. 

Sirangae,  Ztgctyyat,  Ptol.;  Volk  im 
Innern  von  Libyen. 

Sirhes;  s.  Xantheiis. 

Sirbiy  £tgßot,  Ptol.;  Volk  in  Sar- 
mntia  Asiatica , zw.  den  ceraunischei^ 
Gebb.  u.  dem  Fl.  Rha. 

Sirbitum,  Plin.  VI,  30.;  St,  ig 
Aetiiiopieo,  wahrachcinl.  j.  Senattr, 

Sirbony  Steph  Byz.  604.; 

Sirbonis  lac.,  JStgßovig  Xffivijy  Strabo 
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XVI.;  Plin.  V,  18.;  Ptol. ; Stcpli.  Bjr*. 
1«  c. ; ZIfgßmvtdog  Xiuvrj^  Herod.  II , 6. ; 
Diod.  Sic.  I,  80.;  ein  früher  bctrachtl. 
See  in  Unter-Aegypten,  der  vom  B.  Ca«- 
8111«  sich  weit  gegen  Osten  an  der  Küste 
liin  verbreitete.  Da«  Meer  drang  nämlich 
durch  da«  sogenannte  Rcregma  tExpiyy- 
fitt)  des  Sirbonis-See«,  üstl.  vom  B.  Cas- 
eins, in  das  niedrige  Küstenland  ein  und 
überschwemmte  es , wodurch  dieser  See 
entstund,  der  aber  allraühlig  kleiner 
wurde,  als  man  dasEcregma,  den  Aus- 
bruch, verstopfte,  wie  es  schon  zu  Stra- 
bo's  Zeiten  geschehen  war.  Er  bildete, 
nach  Herod. , die  natürl.  Grenze  zw.  Sy- 
rien u.  Aegypten,  u.  in  ihm  W’ar  der  Ty- 
iphon  versenkt;  j.  sind  kaum  noch  Sporen 
übrig,  Schaket-Bardoil  genannt. 

Sirenum  PetraCy  Mein II,  4.;  Si- 
renum Sedesy  Flin.  111,5. ; Sirenum 
scopuliy  Virg.  Aen.  V,  v.  864.;-iSirc- 
nusae,  Sstgrjvovaat^  Strabo  I,  V.;  PtoL; 
Sleuh.  Byz.  591.;  3 kl.,  unbewohnte 
Inseln,  an  der  Südküstc  des  Vorgeb.  der 
Minerva,  an  der  Südkäste  von  Campa- 
nien  ,*  die  beträchtlichste  heilst  j.  n.  Män- 
nert Lunga-Insel, 

Siricisy  Itin.  Ant.  210.;  O.  in  Klein- 
Armenien,  zw.  Comana  u.  Ptandari. 

Sir  io  y Itin.  Ant.  4(il.;  Scrio,  Tab. 
Feut.;  O.  in  Gallia  Acjuitania,  zw.  Bur- 
degola  u.  Ussubiuin;  j.  n.  d’Anville  Si- 
ron  od.  Pout  de  SiroHy  etwa  8 Stunden 
von  Bordeaux,  n.  A.  j.  Rions» 

Sirion;  s.  llcrmon. 

Sfris;  s.  Nilus. 

Siris,  £i^t£y  Strabo  \X;  Fl.  in  Ln- 
canien,  fällt  in  den  tarentinischen  Mbsen 
bey  der  gleichnam.  St. ; j.  Sinno. 

Sirisy  Stqtgy  Strabo  VI.;  Plin.  HI, 
11. ; (doTs  es  der  altere  Karne  von  He- 
raclea  gewesen,  wie  Plin.  sagt,  ist  irrig) 
Steph.  Byz.  004.  j Zn  — Znqi  a.  Mzen ; 
St.  n.  Hafen  von  Heraclea  in  Lucanien, 
auch  Policumy  JloXtnovy  genannt,  in 
einer  ausgezeishnet  fruchtbaren  Gegend; 
£inw.  Sirites ; — j.  7orre  di  Senna, 

Siris;  s.  Metapontiuni. 

Sirmioy  Itin.  Ant.  124.;  kl.  Halbins. 
in  Venetia,  die  sich  in  den  Lacus  Bena- 
cus  (den  Gardasee)  erstreckt,  mit  einem 
gleichnam»  Q.  (vergL  c.  82);  j. 

Sermionc, 

Sirmium  y ZiqpioVy  Strabo  VII. ; 
Plin.  ni , 25.  ,*  Ptol. ; Zosim.  II , 18. ; 
Herodiun  VH,  2. ; Amm.  Marc.  XXI,  10. ; 
Itin.  181. ; Steph.  Byz.  004. ; beträchtl. 
St.  in  Nieder- Pannonien,  an  der  Nords, 
der  Save,  zw.  Ulmi  u.  Bassiana,  besonders 
'^richtig  unter  römischer  Herrschaft  als 
Metro^lu  yog  PaimoQicD,  GeburU-  a. 


Sterbeort  des  Kais.  Prohns;  Rulneabej 
Mitrowitz  od.  Mirowitz, 

Sirnides  insulaCy  Plin.  IV,  12.; 
Inseln  im  Meere  vonCreta,  nahe  bey  dcoi  i 
.Vorgeb.  Sammoniiira. 

Siropumy  Ziqonovy  Ptol.;  Fledüea  I 
im  libyschen  Nomos. 

Sirosy  Plin.  V,  32.;  Fl.  in  Rlcin- 
Asien,  wahrseh.  in  Bithynien. 

Sirpi;  s.  Ad  Ilcrculem. 

Sirpiumy  Tab.  Peut. ; zw.  Sq>inatn 
u.  Benevent,  in  Saiunium;  j.  Cordo. 

Sirtibcs'y  Ziorcptgy  Ptol. ; e.  Höhlen 
bewohnende«  Volk  in  Acüiiopien,  vieei 
scheint,  um  Sirbituin. 

Stsalone;  s.  Sisapon. 

Si säpouy  Zioccnmvy  Strabo  Bl. ; 
taponUy  Plin.  lU,  1.;  SisaponCy  Z- 
6tt7C(ov7]y  Ptol.;  Sisaloney  Itin- 
444.;  Sisipoy  a.  Mzen;  St.  inHi>panh 
Baetica,  nördl.  vom  Baetis,  bemhmt 
durch  reiche  Silber-  n.  Zinnobergrubei; 
j.  Almadan  n.  Guadalcqnal. 

Sisar,  Ziaaqy  Ptol.;  wnhrscb.  von 
demselben  Schriftst.  auch  AvdoSy  Av- 
doff,  genannt;  l/suf,  Plin,  V,  2.;  B* 
in  Maurctania  Caesariensi«,  üsü.  von  der 
St.  Choha;  j.  Ajebbi. 

SiaarOy  ZiaaqUy  PtoL;  Sec  im  ei- 
gentlichen Africa. 

Sisara;  s.  Sisanranum. 

SisaracOy  ZccaqaxUy  Ptol.;  0. 
Murbogi  in  Hispania  TarraconensU. 

Siaauranumy  Zicavqavovy  Procof 
Pers.  II,  19.,  de  Aedif.  II.;  0.  im  nonb 
ustl.  Theilc  von  Mesopotamien,  wahr>ch. 

8.  a.  SiaarOy  bey  Amm.  Marc.  X'Uli 

Siacioy  Plin.  HI,  25.;  Itin.  Ant.  VAX 
266.;  Pertz  I,  209.  358.;  Sgadoy  Sv' 
oxm,  Strabo  VII.;  Dio.  Cass.  XLIX,  31.; 
St.  in  Pannonien,  bey  dem  Eiiifluese  der 
Culpa '(Colapis)  in  die  Save,  da  wo  der 
Fl.  Culpa  die  Ins.  Segcstica  bildet; 
Siaaeck, 

Staimithrae  petra,  Strabo  Xb» 
Felsen  in  Bactriana,  wo  Alexander  die 
Koxana,  Tochter  des  Oxjartcs,  fand,  nül 
welcJfier  er  sich  vermählte. 

Sisolenaesy  Plin.  lU,  5.;  Volk  in 
Italicp,  in  Kegio  prima  od.  in  L^um. 

SisopOy  ZtcayxOy  Ptol.;  St.  in  Ober- 
Fannonicn. 

Sias  Oy  Tab.  Peut. ; wabrschcinl.  *.  «• 
Cissa  n.  PuÜaria,  bey  Plin.;  die  hcot 

Ins.  Uglian,  in  Verbmdnng  mit  der  we- 
nig entfernten  Ins.  Pasman,  au  der  Küitc 
Dalmatiens. 

Siatarica;  s.  Sogustcro. 

Siaurua;  4^icn.  v.  433.;  Berg  m 
liispaiiig. 
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Sitace,  ZiTanrjf  Xeno^h.  TI,  4,; 
Stcph.  Byz.  604. ; St.  in  Pcrsis,  in  gerin- 
pcT  Enti^rnun^  vom  Ti^is , auf  dessen 
Westseite;  j.  Alt- Bagdad. 

SitacenCy  ZiTcmrjvfj , Strabo  XV. j 
Sittaceney  £iTTa%7]V7j , Plin.  VI,  27.; 
Ptpl. ; südlichste  Landsch,  Ton  Ass3rrien, 
zw.  Snsiana  u.  dem  Tigris,  deren  Hptst. 
Sittace,  Sitta,  war;  s.  d.  W.  — £mw. 
Sitaceni  u.  Siitaceni. 

SitacuSy  Zitayiogy  Nearch.  in  Hnds. 
G.  M.  r,  32.;  Fl.  inPersis,  nördl.  Ton 
dem  hent.  Andsjero. 

Sitaphiusi  s.  Sittaphins. 

Sit  ha,  Zosira.  IH,  15.;  St.  in  Meso- 
potamien, zw.  Dacira  u.  Megia. 

Sitheni,  Zt&Tjvoiy  Steph,  Byz.  599. ; 
Volkersch.  am  rothen  Meere. 

St  thöniay  ZtO'covia,  llerod.  VII, 
1^.;  Steph,  Byz.  599.;  Theil  von  Thrar 
eien,  oberhalb  dos  torunaischen  Mbsens ; 
Eiiiw.  Sithoniiy  nach  Plin,  IV , 11  ani 
Pontus  Euxinus.  — Adj.  SithoniuSy  0?id. 
Pont.  IV,  7;  25.;  s.  a.  Thracius. 

Sitia,  Plin.  111,  1.;  St.  in  llispania 
Baetica,  in  der  Geg.  von  Ipaucgi. 

. Sitifis,  Itin.  Ant,  24.  29.;  Amm. 
Marc.  XWIII,  6.;  Sitipha  colonia, 
Ptol. ; e.  mittelmäfsige  St.  in  Mauretania 
Gaesariensis,  die  erst  späterhin,  als  Ilpt- 
ort  der  nach  ihr  benannten  Prov.  Mau> 
retaniens,  Mauretania  Sitifensis,  bedeii- 
tend  würde.  Unter  der  Herrschaft  der 
Vandalen  war  sie  die  llpitst.  der  Laiidsch« 
Zaba  (s.  d.  W.);  j.  Setif. 

Sitilloy  Tab.  Peut.;  O,  in  Gallia 
Lugdunensis  prima,  zw.  Aquae  Bonnonis 
Ü.  Procriiüuin ; j.  Thiel. 

. iS; tioenta,  ZiTiosvTUy  Ptol.;  St.  in 
Moesia  inferipr,  od.  Kletn-Scythia;  violl. 
e.  a.  Salsovia. 

Sitiogagusy  Plin,  VI,  23.;  FL  in 
Fersis,  der  in  den  pers.  Mbsen  fallt. 

Sitipha  col.;  s.  Sitifis. 

Sitomagus y Tab.  Peut.;  0.  in  Bri- 
tannien, zw.  Veiita  Icenunini  u.  Cambre- 
toniuni,  in  der  Nähe  der  Mdg.  dcsBlyth- 
Fl. ; j.  Thetford  n.  Ueicb. 

Sitoney  Plin.  IV,  10.;  St.  in  der 
Kühe  von  Macedotiien,  am  Berge  Athns. 

Silonesy  Tac.  Genu.  c.  45.;  c.  ger- 
manisches Volk  in  Scandinavien,  dnreU 
den  B.  Sevo  von  den  Suiones  getrennt, 
n.  Reich.  ^ der  Südseite  des  Mälar-Sees, 
wo  die  alte  St.  Si-tiin  od.  Sig-tuna  lag. 

Sitta,  SiTTUy  Diod.  XMl,  110.; 
SittacCy  ZiTTayiT],  Ptol.;  Hptst.  von 
Sittaccnc  od,  Sitacene,  südöstl.  von  Arte- 
inita  auf  der  Strnfsc  nach  Susa;  zu  un- 
terscheiden von  Sitace. 

Sittaecne;'  s,  Sitacene. 

Sittqceni;  s.  Sitacene, 


Sittaphtua,  ZiTtaq}iosyVtol,)  Geg. 
im  cigentl.  Africa,  südl.  vom  Lando  der 
Salaburcs. 

Sitteberisy  ZiTTrjßTjgig,  PtoL;  ^t. 
in  Indien  jenseit  des  Ganges. 

Sittiani;  e.  Cirta. 

Sittooatisy  ZivTOxccTig,  Arrian  Ind. ; 
Fl.  in  Indien,  in  den  Indus  fallend,  vielL 
der  Sind, 

Situa,  ZiTova,  Titua,  Ptol.;  St« 
in  Paphlagonien. 

Siuphy  Herod.  II,  172.;  St.  im  saiti- 
echen  Nomos,  im  Delta,  aus  welchem  der 
König  Araasis  abstammtc, 

Siur,  ZiovQy  Ptol.;  Hafen  im eigentl. 
Africa,  im  Busen  von  Numidien. 

Siur  bi  y Pertz  I,  308.;  s.  a.'Sorabi. 

Si  usliy  Scliriftst.  des  Mittelalt. ; ein 
deutsches  Volk,  vereinigt  mit  den  Sorben, 
Bochmen  u.  Linonen  gegen  die  Franken. 
Von  ihnen  hatte  ein  on.  auch  zwey  Pagus 
den  Namen , von  welchen  einer  n.  Jun- 
cker in  der  Gegend  von  Anhalt  lag. , n. 
Pertz  8.  a.  Slavi. 

Siva,  ZELOva,  Ptol.;  Tab.  Peut.;  St. 
im  nördl.  Thcile  von  Cappadocien. 

Sivel;  s.  Sncl. 

Sixus;  6.  £.x. 

Sizygesy  Zi^vysg^  Pto|. ; Volk  in 
Sci^ca,  H.  d.  W. 

Slaviy  Sclaviy  Sclav eni,  Scla- 
vonesy  Paul.  Diac.  de  Gest.  Longob. 
IV,  7;  V,  22.;  Procop,  Goth.  111,  14.; 
jemand,  de  reb.  Gct.  5.  23.  24.;  Pertz  I, 
418.;  c.  alter  inäclitiger  Volksstarani  in 
Sarmatien,  vom  Dniester  bis  zum  Tanais. 
Mit  den  Venedern  verbunden  drangen  die 
« Sbneii,  die  man  sonst  auch  Antes  und 
früher  noch  Spontdes  nannte,  nach 
Deutschland  vor,  bis  zur  Donau,  u.  (je- 
ricthcii  in  Krieg  mit  den  disseit  des  Rheins 
wohnenden  Franken.  Unter  Jiistinians 
Regierung  überschritten  sie  die  Donau, 
fielen  in  Dalmatien  ein  u.  liefscn  sich 
endlich  hier  u.  in  der  Umgegend,  beson- 
ders in  dem,  nach  ihnen  benannten  Sla- 
vönion,  pieder.  Zu  ihnen  wurden  ge- 
rechnet die  Bohctnatiiy  Bohemi,  Böhmen, 
die  Maharensesy  die  Sorabi,  zw.  der  Elbe 
Ut  Saale,  an  den  Grenzen  von  Thüringen 
u.  Sachsen,  die  Silcsiiy  Poloni,  Cassubii, 
Bugii  u.  a.  — Sie  lebten  nicht  alle  unter 
einer  gemeinscbaftl.  Regierung,  w’erden 
als  grofs , stark , kriegerisch , aber  sehr 
unreinlich  geschildert.  Zu  den  Nach- 
kommen dieses  1 olks  rechnet  man  Rus- 
sen, Pohlen,  Preufsen,  Böhmen,  Mahren, 
Gämthner  (vergl.  Helmold  Chron.  Slavo- 
rum): 

Slieathorp,  Pertz  I,  191.  195.;  N, 
der  St.  Schlefsudg  hu  dänischen  Uerzog- 
thum  gleiches  Namens. 
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SmaragduB  mon«,  Sfuc^aySog 
OQOs  y Ptol. ; B.  an  der  Küste  des  arab. 
Blhscns,  nordL  Ton  Berenice  u«  von  Lep- 
te  Promontor. 

Smeldingiy  Pertz  I,  1S5.  196.  854.; 
e.  Volk  in  Dcutschl.  jenseit  d^  Elbe, 
wahrscheinl.  ein  Stamm  der  Staren. 

Smenusy  S^r/vog^  Paus.  111,24.;  FL 
in  Laconien,  auf  dem  Berge  Taygetee 
entspringend. 

SmilOy  ZfiiXaf  Herod.  Vü*  123.; 
Steph.  Byz.  611. ; St.  in  Macedonien,  zw. 
der  Hatbins.  Pallcne  u.  der  Grenze  ron 
Thessalonich ; n.  Steph.  in  Thracien. 

S mint  he  y Steph.  Byz.  611.; 

Sminthiumy  Z^ivO'LoVy  Strabo  X.;  St 
in  Troas,  in  der  Nahe  von  Hamaxitia; 
Ton  ihr  hatte  ein  Berg  den  Namen  Smin- 
tbinra  nemiis,  n.  Steph. 

Smyraleay  Smyrdiana ; s.  Caesa- 
rea Kilbyniac. 

-Smyrna,  Sfivqva,  Ilerod.  I,  5.  16. 
149. ; Scyi.  in  lluds.  G.  M.  1 , 37. ; Po- 
lyb.  XX,  1.  10.;  Tac.  Ann.  IV,  56.; 
Strabo  XIV.;  Liv.  XXXV,  42.;  Plin.  V, 
29.  31.;  Steph.  Byz.  611.;  die  ältere  St. 
dieses  Namens  (auch  Smyrna  vetu$ 
genannt ) wurde  von  Aeoliern  aus  Thes- 
salien in  lonicn  gestiftet , im  innersten 
Theiie  eines  Busens,  welchen  man  nach 
ihr  Smyrnaeus  sinus  benannte.  Al- 
lein die  St.  wurde  von  den  Lydiern  , un- 
ter Sadyattes , erobert,  zerstört  u.  ihre 
Einwohner  zerstreut,  bis  nach  mehreren 
Jalirb.  Antigoniis,  Alexanders  Naclifolgcr, 
durch  die  schöne  Lage  bewogen,  ein 
neues  Smyrna  (Smyrna  nova)  grün- 
dete, etwa  20  Stad,  von  der  alten  St., 
am  südl.  Theiie  des  Mbsens.  Der  trelT- 
lichc  Hafen  begünstigte  das  Wachs- 
thum dieser  St. , die  sich  bald  durch 
Gröfse,  Schönheit  u.  Betriebsamkeit  die 
Benennung  als  erste  Ilptst.  Asiens  er- 
warb (r;  vqoDTTj  TJjg  Jaiag  . . . xca  fisrqto- 
xolig).  Sie  litt  mehrfach  von  Erdbeben, 
besonders  im  Jalirc  178  od.  180  n.  Chr. ; 
Marcus  Aurelius  erbaute  sie  wieder  u. 
eie  blieb  eine  sehr  bcträchtl.  Handclsst. 
bis  in  die  neuesten  Zeiten,  obgleich  der 
alte  Glaiiz  verschwand.  Smyrna  behaup- 
tete, die.Vaterst.  Hoiner's  zn  scyn,  und 
zwar  mit  gröfscrer  W'alirscheinlichkeit, 
als  andere  Städte,  u.  ihm  zu  Ehren  wur- 
den in  dieser  St.  mehrere  Denkmäler 
errichtet;  auch  Tibull  wurde  hier  gebo-: 
irer;  j.  Jsmir, 

Smyrna  Trachea,  Plin.  V,  e, 
Name  der  St.  Ephesus. 

Smyrnacua  ainu$;  i.  Smyrna. 

Soaca,  £oaxa,  Ptol. ; St.  im  |werti 
^es  gluck(.  Arabiens. 


Soamua,  lüöccfiog,  Arriaa  lad.;  R 
in  Indien,  entspringt  aus  den  SabiiMo 
montes  u.  fallt  in  den  Indus.  ^ 

Soana,  Soceva,  Ptol.;  FL  in  Sanoa*  '| 
tia  Asiatica.  | 

Soana,  Ptol.;  Fl.  in  Taproban«, 
welcher  auf  der  westl.  Seite  der^lbni, 
ZW',  dem  Vorgeb.  Andrasimundom  o.  der 
St.  Sindocanda  ausmündet. 

Soanda,  Itin.  Ant.  202.;  Soani*»t  ' 
I^avSog,  Strabo  \1V'.;  St.  in  Cappido- 
cien,  zw.  Therma  n.  Sacoena ; j. 

D.  Ueich. 


Söanea,  Zoavsg,  Strabo  XL;  Sss- 
ni,  Plin.  VI',  4.;  Suano-  (Suaai) 
Colchi,  2k)vccvo-Äoizot,  Ptol.;  später- 
hin Sanigae  od.  Sagidae,  e.  lolk 
in  Colchis , das  mächtigste  in  der  Nib< 
von  Diosenrias,  in  deren  Lande  sich  Geld 
in  den  Bächen  findet 

Soara,  Zoaqa , PtoL  ; St  in  India 
innerlialb  des  Ganges. 

Soastus,  Suaatua,  jMccetoi,  hx- 
rian  lud.;  Fl.  in  Indien,  fallt  in  deaH 
Cophes. 

Soatra,  .Zberr^,  Strabo  XlL;  wahr- 
schcinl.  s.  a.  Sabatra  in  Lycaonien;j. 
Pravadi  n.  Reich. 

Soatria,  Itin.  Ant  229. ; St  am  P<«- 
tns  Euxinus,  zw.  IVlarcianopolis  u.  Aa- 
chiala,  in  Nieder-Moesien. 

Sohac  Syriai  s.  a.  Coelc  Syria. 
Sobala,  2koßaXa,  Steph.  Byz. 629- i 
St.  in  Carlen. 

Sobalaaaara^  ZoßaXaaaaqct,  Ptol.; 
St  in  Indien,  disseit  des  Ganges,  im 
Lande  der  Caspiraei. 

Sobannua,  2k)ßcewog , Ptol. ; Fl.  i« 
Indien  jenseit  des  Ganges , mündet  *w. 
Pagrasa  n.  Pithonobaste;  j.  Menam 

Sobidae^  s.  Zobidae. 

Sobii,  Curt;  Si&i*  u.  Sybi,  Oros, 
in,  19.;  ^aybi,  Jnst;  Ibi,  Diod. 
XVII. ; Volk  in  Indien,  welches  vom  Hcr- 
Gules  abzustammen  behauptete. 

Sobotale,  Plin,  VI,  28.;  St  im 
glückt  Arabien,  Hptst.  der  Alramitae. 

Soburaa;  s.  Saburas. 

Socanaa,  Sojxctvaa,  Ptol.;  Fl.  m 
Ilyrcanien;  j.  Abi  Airak,  — In  andern 
Ausg^iben  wird  cs  als  St  bczeiclinet;  *• 
Socauda. 


Sqcanda,  ZoxavSa ; in  einigen  .Ans- 
ehen des  Ptol.  Socunda,  Auim.  Marc. 
CXllI,  6.;  St,  in  Ilyrcanien,  zw.  den 
ildgen  der  FH.  Maxera  u.  Oxus. 

Sochi,  Arrian  de  oxp.  Alex.  IL;  St 
n . C^ommagene , in  der  Nälic  vou  Do* 
ichc. 

Socho,  Soceo,  Jos.  38.  48.;  St. 
n Palästina«  im  Stamme  Juda,  — o. 


I 
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Solia. 


St.  d^cse«  NamrfKi  war  bcrnliint 
durch  den  Kampf  Davidii  mit  Goliath» 
1,  Sam.  XVII,  1. ; 

Sochor,  Zoxoq,  Ptol.;  St.  im  glückl. 
Arabien. 

Sociateo;  s.  Sotiates. 

■ Socratia  ins.;  Ptol.;  Ins.  im  arab. 
Mbsen. 

Socunda;  s,  Socanda. 

Sodalcourt,  Pcrlz  I,  593.,  anrli 
Sodalcurch  u.  - Sath  alcurtia-,  die 
St.  Saulcourt,  in  der  ehcmal.  Picardie,  in 
Frankreich,  merkwürdig  wegen  eines 
Siegs , den  König  Ludwig  881  über  die 
^'unnünncr  erfocht. 

Sodii,  Plin.  VI,  10.;  Völkersch.  in 
Asien,  in  d|Cr  Xachbarsch.  von  Iberien. 

Sodinus,  IMin.  VI,  23.;  ein  schiff- 
barer Nebcnfl.  des  Cophes  in  Asien. 

Sodoma,  2kt8o(ia , Sodom,  Gen. 
XIV,  2.  8.  U;  XIX,  15.  23.  24.  25.; 
l)eutr.  XXIX,  22  etc.;  Jos.  B.  Jiid.  V, 
5. ; Straho  XV. ; St.  im  Thalc  Siddim, 
etwa  1 Stunde  von  Zoar,  an  dem  sfid- 
w'«*stl.  Ufer  des  todten  Meeres,  bekannt 
durch  ihre  Zerstörung,  wahrscheinlich 
durch  einen  Erdhrand.  Sic  scheint  spa- 
ter wieder  aiifgebaiit  worden  zu  seyn, 
denn  cs  kömmt  ein  Bischof  dieser  St  un- 
ter denen  vor,  welche  das  erste  nicen. 
C^mciliiim  unterschrieben.  — Einw.  So- 
domitae,  Sodonutca.  Von  ihr  erhielt  das 
todtc  Meer  die  Namen : 

Sodomitc  a.  Sodomiticua  lacusi 
e.  Asphaltites  lac. 

Soducene,  Uodovxrjvt] , Ptol.;  Ge- 
gend in  Grofs-Armenien,  südl.  von  Col- 
tlienc. 

Soeta,  Zoitct,  Ptol.;  St.  in  Scythien, 
jenseit  des  Iiuaiis,  wahrsch.  Saga,  bey 
Amm.  Marc.  XXlll,  6. 

Sogane,  Sajyccvj],  Jos.  B.  J.  1,  25.; 
St.  in  Palaestina,  jenseit  des  Jordans. 

* Sogdi,  UoySoi,  Arrian  VI,  15.;  Vol- 
kcrscii.  in  Indien,  am  Ufer  des  Indus. 

S o gd iäna,  SoySictvr],  Straho  XI. 
XIII,  517.;  Arrian  111,30.;  Ptol.;  Amm. 
Marc.  XXIII,  6.;  Steph.  Byz.  012. ; Land 
in  Ae>ien,  zw.  dem  Jaxartes  u.  Oxus, 
westl.  von  Scytliia,  durch  die  oxischen 
Berge  getrennt,  nördl.  u.  östl.  vom  Ja- 
xartes,  südl.  vom  Oxus  begrenzt;  j.  die 
nördl.  Ducharey  n.  das  Land  der  fJsbeckcn, 
ein  Tlieil  di*s  Landes  Pelur  u.  hlein-  li- 
bct.  — Ilptgeb.  ist  das  siigdische  {Zovy- 
Sta  oqr})  zwv  dem  Oxus  n.  Jaxartes  durch 
dai»  IjHnd  streichend.  — Fl.  der  Jaxartes 
mit  den  Kebenll.  Uemiis  ii.  Bascatis.  — 
Völker  in  Sogdiann,  mit  einem  gc- 
raeinschattl.  N.  Sogdiani,  Plin.  VI,  10.; 
Sugdianif  2k)vyöutvoi,  Ptol.  ;''Sogdii, 


Arrian,  genannt,  sindn.  Ptol.:  die  Paeaieae, 
die  Jatii  (Jartot)ii.  Taehori,  die  Augali, 
AvyaXoi,  um  Fergana-Fl. , die  Drancae 
od.  Oxcdrancae,  O^rjdqccyrtat,  Drybactae 
n.  Candari,  lün^s  der  sogdischen  Berge, 
die  Mardyeni,  im  Lande  der  Ushecken, 
die  Osiani  u.  Charaamii,  längs  des  Oxns, 
die  Drepaiani,  Aniesea,  zw.  den  Quellen 
des  Jaxartes , die  Cirrodeia  od.  Cirradae, 
in  der  Nähe  des  Oxus  u.  endl.  folgt  südl., 
bey  den  Quellen  des  Indus  die  Gegend 
Vandedianda.  — Im  Mittelalter  war  Sog- 
diana  unter  dem  arab.  Namen  Soghd  be- 
rühmt wegen  seiner  ansnehmenden 
Fruchtbarkeit  n.  seiner  Cultur,  u.  wird 
geschildert  als  ein  8 Tagereisen  langes 
Land,  voll  reizender  Gärten,  Obsthaine, 
Kornfelder  ii.  Flecken  ; die ' Gegend  un|  . 
Saiuorcand  besonders  schildern  die  ältern 
arab.  Geographen  als  eins  der  Paradiese 
der  Erde. 


Sogdiana  petra;  s.  a.  Sisimithrao 
petra.  I 

Sogiontii,  Plin.  III,  20.;  c.  Alpen- 
volk. 

' Sogoeara,  Zoyoxagee,  Ptol.;  St.  in 
Grofs-Armenien. 

Soita,  ZoHva,  Ptol.;  St  in  Grofs- 
Armenien. 

Solana,  ZoXccvcc,  Ptol.;  St.  in  Se- 
rien. 


Solanidae  inaulae,  Plin.  VI,  28.; 
Ins.  an  der  Ostküste  des  glückt  Arabiens. 
Solcetani;  s.  Solei. 

Solei,  ZoXxot,  Ptol.;  Steph.  Byz. 
(TL2.;  Sulchoi,  ZovXxoi,  Straho  V.; 
Sulci,  Mela  11,  7.;  Itin.  Ant.  80.  84.; 
Sy  Lei,  ZvXy.oi,  Stepli.  Byz.  023.;  Ila- 
fenst.  an  der  Süclkiiüttc  von  Sardinien, 
ÄW.  Pnpulum  II.  Ciiersonncaus,  eine  sehr 
alte,  carthngincnsi.'che  St.,  deren  Ein- 
n.  Umwohee"  Soicctuni,  Solcitani,  Sul- 
eitani,  Plin.  III,  7. , genannt  werden ; — 
j.  Iieifst  der  Hafen  Palma  di  Solo,  wher 
an  der  Küste  ist  kein  Ort  mehr  von  eini- 
ger Bedeutung. 

Sole,  Amm.  Marc.  XXITI,  6.;  s.  v. 
Sale,  bey  Ptol. , St  in  llyrcanien. 

Soleadac , Plin.  VI,  20.;  \olk  in 
Indien,  am  Fufsedes  B.  Caucasus. 


Solentini;  ) 
Solentum;  ) 


8.  Solus. 


Solcnus,  ZcdXrjvog,  Ptol. ; Ft  in  In- 
dien disseit  des  Ganges,  mündet  zw.  Col- 
chi  Emporium  u.  Cory  od.  Colligicum 
prora.  in  den  colcliischen  Busen. 

Soletum,  Plin.  111,  11.;  St.  in  Ca- 
labricn , zu  Plin.  Zeiten  zwar  verwüstet, 
später  aber  wieder  bevölkert ; j.  Solito. 

Soli;  6.  Aepea. 

Soliau.  SollurcOi  in Inschr. ; früher 


Solicinium. 
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Arae  Hesperi;  St  in  Hispania  Bactica; 
j.  Ä.  Lucar  la  mayor. 

Solicinium,  Amm.  Marc.  XXVII, 
10. ; O.  in  DeuUchl. , nördl.  vom  Rhein  $ 
j*  Schwetzingen. 

Solicinium,  Amm.  A^arc.  XXX,  7.j 
unbekannter  O.  in  Germania  siiperior, 
vo  Valentinian  I.  die  Alemannen  schiun;. 
Solii;  e.  Soloe. 

Solimariaca,  Rin.  Ant  385.;  O.  in 
Belg^ica,  zw.  Mosau.  Tullum;  j.  ^ulosse 
. n.  d'Anville. 

Solimniay  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im 
aegacischen  Meere,  vor  dem  thermai- 
sehen  Mbsen. 

Solinates,  Plin.  III,  14.;  V'ölkersch. 
in  Umbrien,  um  das  heut.  SogUano. 

^ Solls  aqua,  Diod.  Sic.  V,  44.;  FI. 

^ laut’  der  Ins.  Panchea. 

Solis  fons,  Plin.  II,  103.;  Ptol.; 
Quelle  in  Marmarica,  nicht  weit  Ton  der 
Amnionsstadt. 

Solis  ins.;  s.  a.  Nosala. 

Solls  mons,  *Hliov  ooog,  Ptol.; 
Soloeis,  ZoXosig,  Hcrod.  II,  32;  IV, 
43.;  Scyl.:  in  lluds.  G.  M.  I,  53.; 
\qrgcb.  an  der  Westk.  von  Alaiiretnnia 
Tingitana,  zw.  den  FU.  Diur  u.  Thulh; 
j.  Ckip  Cantin, 

Solis  oppidum;  s.  Heliopolis. 

Solis  portus,  Ptol.;  Hafen  an  der 
Ostküste  der  Ins.  Tnprobane. 

Solis  promfint,,  Ptol.;  V'orgeb.  im 
gliickl.  Arabien,  zw.  der  St.  Rhegma  u. 
der  Mdg.  des  Fl.  Lar. 

Soli  um,  ZoXstov,  Thnc.  II,  30.,* 

S oll ium , SoXXhov,  Steph.  Byz.  613.; 
St. , zum  Gebiete  von  Corintli  gehörig; 
nach  dem  Schot  zum  Tliuc.  St.  in  Acar- 
nanien. 

Solliniensi u’m  e i v. , Not.  Imp.  f 
St  in  den  Scealpen ; j.  Sollies  n.  Reich. 
Sollium;  s.  SoHiiro.  ' 

Sollurco]  s.  Solia. 

Solmissus,  ZoXfitaaog,  Strabo  XTV* . ; 
Berg  an  der  Küste  von  lonien.  Im  Ge- 
biete von  Ephesus,  oberhalb  des  Haines 
Ortygia. 

Solobriosae,  Plin.  \7  20. ; Volk  in 
Indien. 

SÖlöee;  alter  N.  von  Selcueia. 

Soloe,  ZoXog,  Lir.  XXXVII,  56.; 
Strabo  XIV. ; Mcla  I,  13. ; Plin.  V , 27.  ; 
St.  in  Cilicien,  urspriingl.  eine  griech. 
Colonic,  blühend  zur  Zeit  Alexanders, 
wurde  erobert  u.  verheert  von  Tigranes. 
Pompejus^  fand  den  O.  menschenleer, 
gründete  ihn  von  neuem  u.  nannte  ihn 
Pompeiopolisy  Strabo;  Appian  Mitbr. 
105.  Sie  ist  gegenwärtig  verschwunden, 
ohne  dafs  man  weifs,  wie  oder  wann.  * — 
Einw.  SoUL 


Soloentia,  SktXosvtta^  Solventia, 
Ptol.;  Vorgeb.  in  Libyen,  zw.  den  Mdgea 
der  Fit  Nuaius  u.  Massa ; j*  C.  liojador. 
Soloeis;  s.  Solis  m. 

Solomatis,  .2ToAog«T<s,  Arrian.  Ind.; 
e.  schifTborer  Nehcnfl.  des  Ganges. 

Solpnates^  Plin.  III,  15.;  Völkersch. 
in  Gallia  Cisalpina,  südwcstl.  v on  Fotom 
Julii.  da,  wo  j.  das  Dörfchen  Torre  di 
Sole  liegt 

S olonium,  SoXcoviop,  Dion.  Hat  11, 
39. ; St.  in  Etrurien. 

Solonius  ager,  Liv.  VIII,  12.;  Cic. 
de  Div.  I. , Ep.  ad  Attic.  II,  3. ; in 
Latium,  zw.  den  Städten  Sabellnm  und 
Patrica. 

Solorius,  Plin.  III,  1.;  Geb.  welche# 
Hispania  Tarraconensis  von  llisp.  Bae- 
tica  trennte;  j.  Sierra  uevada,  S.  de  los 
Vertientes. 

S Ölüs,  ZoXovg,  OBVtog,  Thnc.  VI,  2.; 
Scyl.  in  Huds.  G.  M.  1 , 40. ; Plin.  HI, 
8.;  Soluntum,  Itin.  Ant  91.;  Solen- 
tum;  alte  St.  anf  der  Nordk.  von  Sicilies, 
östt  vom  Ft  Eleutherus,  zw.  Panormo# 
u.  Thermae;  j.  Castclio  di  Solanto,  — 
Einw.  Solentini,  a.  Mzen  Solontini, 
Solva;  s.  Flavia  Solva. 

Solvense  opp.  u.  colonia;  s.  Fla- 
via’ Solva. 

Solventia;  s.  Solocntia. 

Solygia,  SoXvyucc,  Thuc.  IV%  42.; 
Flecken  im  Gebiete  von  Corinth,  in  ge- 
ringer Entfernung  von  der  Küste,  ai^ 
einem  Ilügol,  der  nach  der  St  Soly- 
gl  U S,  HoXvynag,  collis,  hiefs. 
Solymaj  s.  Ilierosolyma. 

Solymi;  s.  Hierosolyma,  Termissu# 
u.  Sardemisus. 

Solymi,  SoXvpot,  Hora.  It  VI,  v. 
180;  X,  430;  XII,  330.;  die  Ureinwoh- 
ner von  Lycien,  n.  Hcrod.  1 , 173. , alter 
N.  der  Milyer  in  Lycien ; Strabo  1 sucht 
sie  in  Pisidieii , so,  wie  Plin.  V , 30  n. 
Steph.  Byz.  614. , welcher  meint,  der  X. 
Solymi  sey  der  alte  Name  der  Pisidicr. 

«So  me  na;  Ven.  Fortun.  Vll,  c.  4.; 
Somna,  Pertz  1,  454.  518  etc.;  Ft  in 
Gallia  Belgica;  j.  Somme. 

Sonaules,  Plia.  VI,  1.;  FI.  in  Poö- 
tus ; nach  Apollon,  wurde  der  Ft  Ache- 
ron in  Bithynien  Z’raovaur?;?,  «Soo  na  fi- 
tes, genannt 

Sondrae,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in 
Asien  am  Geb.  Caucasus. 

«So  net  um,  Itin.  llicroct  567.;  St.  in 
Dacien,  östt  von  Hclice  od.  Riga,  auf 
der  Grenze  zw.  Dacien  u.  Thracien. 

Sonoba,  Zovoßa,  Stnho  in, I wahr- 
fcheint  s.  a.  Ossonoba. 

Sontiatei:  «.  Sotiatea. 
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Sontini,  Plin.  Ilf,  10.;  Vülkersch. 
in  Liiconien , >valurachcinl.  Bewohner  der 
heilt.  St.  Sonzti, 

S ontium^  9.  Siitinuni. 

Sontius,  Sontua,  Tab.  Peiit. ; FL 
in  Veuctin,  j.  honzo,  ciiUipr.  auf  den  jul. 
Alpen  u.  fällt  in  das  adriatischo  Meer. 

Sonua,  Piin.  VI,  18.;  c.  schUlbarer 
Nebeiifl.  des  Gaiip;es;  j.  Saone  od.  Son, 
der  westlich  von  Patna  in  den  Ganges 
fallt. 

Sopatma,  2ktmatfitc,  Arrian  Peripl« 
M.  £.  in  lluds.  G.  VL  1,  34.;  e.  Einpori« 
um  in  Indien  innerhalb  des  Ganges, 
oberlialb  des  ProiQ.  Cory. 

S ophanenc;  s.  Sophene. 

Sophania,  Ikotpavig,  Ptol. ; St«  im 
libyschen  Noinus. 

S ophauitae,  Zotpavitai,  Ptol.; 
Volk  im  südl.  Theilc  des  gliickl«  Ara- 
biens. 

Söphrne,  Ztotprpnj,  Dio  Cass. 
WXVI,  36.;  Strabo  XL;  Plin.  V,  12.; 
Steph.  Byx.  629.;  Ptol.;  Sophanenc, 
ZcütpavTjvf] , Procop.  Pers.  1,  21.,  do 
Aedif.  HI,  2.;  S ophone.  Just.  XLll.; 
e.  I.iindtfchnO  in  Armenien,  zw.  dem  An- 
titminis  ti.  dem  südl.  Arm  des  Euphrats, 
welche,  n.  Strnbo,  bis  an  den  südl.  Arm 
des  Taurus,  bis  an  die  Grenze  von  Me- 
sopotamien reichte.  — Einw.  Sopheni, 
Plin.  VI,  9. 

•^ophienaes,  Zo(pteis,  Strabo  X. ; 
Volk  in  Aetolien. 

Saphir a;  s.  Aiiri a Chersonesus. 

Sophit  is^  Sopitia  regio,  Strabo 
XV.;  Diod.  Sicul.  XVII,  9.;  Ciirt.  IX, 
1.;  Gegend  zw.  den  Cathaci  u.  dem  Fl. 
Ifyphasis  in  Persien,  merkwürdig  durch 
den  holien  Werth , welchen  die  Einwoh- 
ner auf  die  Schönheit  legten,  u.  wegen 
der  tretriicla;n  Hunde,  die  man  hier 
zog. 

Sophone‘,  s.  Sophene. 

S op honia,  Plin.  II,  99. ; ehemals  e. 
Insel  an  der  Küste  von  Magnesia,  all- 
müJilig  mit  dem  festen  Lande  verbunden. 

Sophtha,  Zaxp^a,  Ptol.;  Ins.  im 
pers.  Mbsen,  an  der  Küste  von  Persis. 

S ophucaci,  2^9ovxaioi, Ptol. ; Völ- 
hcrsch.  im  Innern  von  Libyen. 

S opianae,  Ainm.  Marc.  XXVIII. ; 
St.  in  Xieder- Pannonien  in  der  Prov.  Va- 
leria, zw.  Antianae  ii.  Ponte  Maiisuetina, 
in  der  \älie  von  Fünfkirchen,  n.  A.  Sop^ 
pan  od.  Zoppia. 

Sopitia  regio}  8.  Sophitis  regio. 

Sor;  8.  Tyrus. 

*yöra,  Zcoga,  Strabo  V.;  Liv.  VII, 
38;  IX,  23.  24.;  Plin.  111,  5.;  Ptol.;  die 
nördlichste  St.  der  Volscer  in  Latium, 


am  rechten  Ufer  des  Liris  (Garigliano); 
j.  Sora,  — Einw.  Sortaii. 

Sara,  Ptol.;  St.  in  Indien  disseit 
des  Ganges,  Hptst.  der  Sorae,  Zeageu,  u. 
Res.  eines  Fürsten  Arcatus , daher  auch 
Arcati  regia. 

Sora,  Ptol.;  St.  im  wüsten  Arabien, 
an  der  Grenze  von  .Mesopotamien. 

Sora,  Zoga,  Zcoga,  Zovga,  Hicrocl. 
695.;  Porph.deThemat.1,7. ; St.inPaphla- 
gonien  am  Euphrat,  merkwürdig  wegen 
einer  jüdischen  .Veademie;  viell.  s.  a.  Ca- 
stamuni,  welches  später  an  der  Steile  von 
Sora  erscheint. 

Sorabi,  Pertz  I,  163.  174  etc.;  s. 
Slavi. 

Sorabile,  Itin.’Ant.  81.;  s.  a.  Sara- 
lapis. 

Soraci,  Tac. ; Volk  in  der  Nachbar- 
schaft des  Bosporus  Cimmericus. 

Sör actea , Virg.  Aen.  XI,  v.  785.; 
Plin.  VII,  2.;  Pertz  I,  88.  136.  329.; 
e.  dem  Apoll  geheiligter  Berg,  der  höch- 
ste der  ganzen  Gebirgsroihe  in  Hetrnrien, 
in  der  Nahe  der  Tiber,  östl.  von  Aqua 
Viva,  nördl.  von  Rom  : an  seinem  Fufso 
waren  Quellen,  deren  Wirkungen  auf  sehr 
auilällciide  Weise  sich  zeigten  (Plin.  II, 
93) ; j.  Monte,  di  St,  Oreate,  — Am  östl. 
Abhänge  lag  die  St.  Feronia  (^ega>vuc 
n.  Strabo  V')  od.Aichtiger  ein  der  Göttin 
Feronia  geheiligter  Hain ; an  derselben 
Seite  erbaute  Corlman,  Bruder  Pipin's, 
ein  noch  vorhandenes  Kloster  St.  Sil- 
veatcr. 

Soractia,  Plin.  VI,  28.;  St.  im 
glückl.  Arabien,  im  Geliiete  der  Omani. 

Sorac;  s.  Sora  in  Indien. 

Soraci,  Zcogceioi,  Ptol.;  Volk  in 
Mnuretania  Caesariensis. 

Sorani;  s.  Sora  in  Latium. 

Sorba,  Zogßa,  Ptol.;  St.  in  Ilyrca- 
nien. 

S orbiodunum,  Itin.  Ant.  483.  486.; 
St.  in  Britannia,  zw.  Brige  u.  Vindo- 
cladia;  j.  Old-Sarum,  nörcO.  von  Sales- 
bury. 

Sor  di;  s.  n.  Sardones. 

Sordicc,  ein  See,  Sordicenae, 
eine  Völkersch.  u.  Sordua,  ein  F1.  am 
Fufse  der  Pyrenäen  (n.  Avieniis),  der  den 
See  glaubt  im  Lac  de  Locata  oder  Leucate 
wieder  gefunden  zu  haben. 

Sorgac,  Plin.  VI,  20.;  V'ulkcrschaft 
in  Indien. 

Soria;  s.  Syria. 

Soriani,  Zmguevi,  Steph.  Byz.;  e. 
indisches  Volk. 

Soricaria,  Soritia,  liirtius  B.  H. 
24.;  O.  in  Uispania  Baetica. 

Soriphaea,  Concil.  Uicros.  a.  536.; 


) 
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n.  Männert  VI,  1;  273.  O.  im  Innern  ron 
Judaca,  den  man  zw.  Joppe  u.  Kama  od. 
auch  zw*  Aspalon  ii.  Gaza  setzt  u.  für  den 
heut.  Flecken  Serpheat  erklärt. 

Sornum;  2üogvov,  Ptol.;  St.  in  Da» 
eien. 

Soroga,  Zogoya,  Ptol.;  St.  in  Ober- 
Pannonien,  in  einiger  Entfernung  Ton 
der  Donau. 

/ SoroUf  JSogmVj  Paus.  M II,  23.;  ein 
Wald  iin  Peloponnes,  zw.  fjadon  Psophis 
in  Arcadien,  in  welchem  sich  unter  andern 
besonders  grofse  Landschildkröten  fanden, 
BUS  deren  okJiilden  man  Leyem  Terfer- 
tigte. 

So  rares  wurden,  n.  Strabo  XVI,  die 
Städte  Antiochien,  Seleucia,  Apamea  u.' 
Laodicaea  genannt. 

SororcSf  Ad^  Itin.  Ant.  433.;  St.  in 
Hispania,  nördi.  von  Emerita. 

Sortkida,  Uog^ida,  Ptol.;  St.  in 
Babylonien. 

A'orygaso,  ‘I^cogvyaaa,  Cory^aza, 
Ptol. ; St.  in  Indien , auf  der  Ostseite  des 
Ganges. 

Sosicurae,  Smaniovqat,  Ptol.;  St. 
der  Carei  in  Indien  disseit  des  Ganges. 

Sosingites  lacus^  Amm.  Marc. 
XXlll,  6.;  s.  a.  Thonitis. 

Sosippus  portus,  ScoGinnogy  Ptol.; 
Hafen  im  glückl.  Arabien  am  arab.  Mbsen, 
zw.  Musae  emporiuiu  u.  Pscudocelis. 

Sosirate,  Plin.  VI,  27.;  St.  in  Ely- 
mais,  am  Berge  Casirus. 

Sossinati,  £oaGivatot^  Strabo  V. ; 
Volkersch.  auf  der  Ins.  Sardinien . eins 
von  den  4 Völkern,  welche  in  Höhlen 
wolmten. 

Sossiua^  HoGGLOq,  Ptol.;  Fl.  in  Si- 
cilien,  mündet  auf  der  Südköste  zw.  der 
St.  Pintia  u.  dein  Fl.  Ishurus ; j.  Arena, 

Sostantio]  s.  a.  Sextatio. 

Sosthcncs;  s.  a.  Leostheniiis  sin. 

Sosthenis,  IkKSdTjvig,  Ptol.;  St.  in 
Macedonien. 

Sos  tomagnm  y Itin.  Ant.  511.;  St. 
im  Lande  der  Tectosages  in  Gallia  Nar- 
bonensis. 

SosxetrrtyZoa^itgtty  SoxeirOy'Ptol.; 
St.  in  Gedrodia. 

Sota,  ZorUy  Ptol.;  St.  in  Scythia 
aufserhnlb  des  Imaus,  im  nördi.  Theile 
des  heut.  Tibet* 

Soterüf  Sotirtty  Scortigct , Ptol. ; 
St*  in  der  pers.  Prov.  Aria. 

Soteriopolts;  s.  Dioscorias. 

SoternSy  I^cotrjgng , Diod.  Sic.  XX*; 
llafcn  an  der  Küste  von  Africa,  im  arab* 
Mbsen« 

Sotiaies^  Sontiatesy  Caes.  B.  G. 
HL;  SottiateSf  Piin.  IV^,  19.;  Völker-^ 


Schaft  in  Aquitanien,  die  man  zum  Theil  . 
für  die  Bewohner  einer  St.  .S'  o 1 1 a hält, 
welche  aber  in  spätere  Zeit  gehört. 

Sötira';  s.  Sotera. 

Sotira,  Plin.  VI,  3.;  St  in  Cappa- 
dorien,  von  Plin.  ah  zerstört  angcfülirt 

Sottiates;  s.  Sotiates. 

Sovenochalc.  iy  2TnovsvojfaXxot, 
Suanocolcht,  Ptol.;  Volk  in  Sarma- 
tien. 

Soxetra;  s.  a.  Sosxetra. 

SoxotaCy  Uto^ozaiy  .Sosatac,  Ptol ; 
s.  Camelobosci. 

Sozouy  Iko^oa,  Ptol.;  St  im  Innern 
von  .\ledien. 

Sozopolis;  s.  Apollonia  Thraciae. 

Sözüsa;  s.  Apollonia  in  Cyrenaica. 

Spadüy  £naöay  Steph.  Byz.  615.; 
Flecken  in  Persien,  von  welchem  die 
Eunuchen  den  Namen  Spadiy  jhtadou  > 
erhalten  haben  sollen. 

Spalathruy  Plin.  1V%  9.;  Spalac- 
ihr  Oy  I^TtaXaid'qay  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  25.;  Spalethra,  £naXt^{^a, 
Steph.  Byz.  615.,  n.  Plin.  St  in  Magne- 
si^;  an  der  Küste,  n.  Scyl.;  n.  Stepit 
in  Thessalien.  ^ 

SpalatuMy  Tuh.  Peut. ; Flecken  ia 
Dalmatien,  auf  einer  Landzunge,  3 MilL 
von  Salonae  entfernt,  m'o  Diocletian  lebtt 
nachdem  er  in  den  Stand  eines  Privat- 
mannes zurückgetreten  war.  Durch  d«s 
Handel  wurde  der  Flecken  bedeutend  o. 
zur  St. ; j.  Spalatro.  j 

Spalei y Plin.  VI,  7.;  V’^ölkersch.  in  i 

Sariiiatiä  Asiatica.  ! 

Spalcthra;  s.  Spalathra.  j 

Spalts;  s.  a.  Uispalis;  s.  ColonURO' 
mulensis. 

Spaniy  Spania;  s.  Ilispaai  u.  Hi* 
spania. 

A' /> or nacnm,  Pertz  I,  442.515.;  St 
im  frnnz.  Dcp.  der  Marne;  j.  Kprma^^ 
berühmt  durch  seinen  Handel  mit  Cbam- 
pagiier-Wcin. 

Spariay  Sntxqray  Snaqrrjy  Bofn. 

11.  II,  582  ; Heröd.  VII,  234.;  Thor 
I,  10.;  Scvl.  in  Huds.  G.  M.  1,  17.; 
lyh.  V,  22.  23;  IX,  20.;  Strabo  Vlllt 
Liv.  XXXIV,  27.  38;  XXXIX,  37.;  Plin* 
IV,  5.;  Paus.  III,  11.  14.  17,;  Stepb^ 
Byz.  615.;  s.  Lacedaemon. 

Sp  artdtiay  Bcyname  von  Carthagf 
Nova;  8.  d.  W. 

Spar tar ins  eampUSy  ZTtaqraqtoif 
rtfdtovy  Strabo  III. ; Gegend  bey  Carih»- 
go  in  Hispania,  wo  viel  Spartuin  vnichs. 

SpartoluSy  I^naqTcoXogy  Thnc.  It 
79.;  Steph*  Byz.  616.;  St  inM.iccdonien. 
in  dem  Bez.  Bottice  od.  Bottiaca. 

Spasinae  cAorax,  ^nccctvovxo- 

qa^y  Spasinae  valtumy  Steph.  Bv«' 
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610.;  Xaqtx^JJaarpfoVf  Ptol.;  f.  Aleian« 
dria  CharaccneiJ. 

Sffatana^  ZTCctravct,  Ptol.;  llafon 
auf  dci^  Otitkusto  der  In^  Taproboue ; j. 
Triukomale  n.  Männert. 

Spant Znavtccy  Strabo  XI.;  See 
in  Medien,  an  dcrOstgrenzc  derMatiani; 
j,  Urmi  oo.  Urmiah, 

Sp  c culum  y Tab.  Pciit. ; 0.  ini  süd- 
u:»tl.  Theile der  iiiiiiiidic<cben  Wüäte,  westl. 
von  TrUoiiis-Sec;  j.  Sbekka. 

Sp  e lueum^  ZTTTjiaiov , Li?»  XLV, 
Stepli.  Hy/.  0.  bey  der  St« 

Pellu  in  Ülaccdonien. 

' Spelttnca,  Not.  Dlgnit. ; St  in  Ara- 
bien. 

Spclunca,  ZjtrjlovYnoc ^ Ptol.;  St 
im  syr.  Bez.  Cassiotis. 

SpeluncUj  Strabo  V.;  Tac.  j\nn» 
IV,  5!).;  nordwetitl.  von  der  Landspit/.o 
Cajetn,  otftl.  von  Laciis  Fundanns,  yro  die 
Gebirge  bis  an  die  Küste  hinreiclien, 
fanden  sieh  mehrere  Bcrgliöhlen,  die  inan 

7. U  bedeutenden  Anlagen  bcniitate;  eine 
derselben  war  derLiebiingsniifenthalt  de« 
Kais.  Tiberius;  j.  ist  liier  ein  Dorf  Sper^ 
longa. 

Speluncaei,  Itin.  Ant  118.  315.;  O. 
in  Calnbricn,  zw.  Egnatin  n.  Brundusinm ; 
j.  Ostuni. 

Spcrckea^  Ptol.;  Vor- 

geb. in  Mnredonien,  um  Sinus  Maliaciis, 
mit  e.  St.  gleiches  N« 

Sperchiusy  ZmqxBLogy  Ilom.  II. 
XVI,  V«  m;  Ilerod.  VII,  im.  228.; 
Strabo  IX«;  Liv.  \X\VI,  14;  XXXHI, 
4.;  Mein  II,  3.;  Ptol.;  Fl.  in  der  innce-’ 
doniselieii  Prov.  Phthiotis , der  von  dem 
B.  Tymphrestus  kommt  u.  in  den  inner- 
sten Winkel  des  Sinus  Maliacus  fällt;  j. 
jigramela  n.  Männert,  Rlluda  n.  Reich.  , 

Sp  ermatophagif  ZnBq/uiCToq)ctyoiy 
'Strabo  XVI.;  Diod.  111,  139.;  Volk  in. 
Aethiopien,  an  der  aufsersten  Grenze  von 
Aegypten. 

Sphucierta^  JkpcMTfjqiaj  Thuc.  IV, 

8.  14.  29.;  Uiod.  XII,  bl.;  Strabo  VIII.; 

X Paus.  IV,  30.;  Stepli.  Byx.  027*; 

ym,  Spkagia^  Strabo;  Plin.  IV,  12.*; 
e.  Ins.  an  der  Küste  von  Messenien , der 
alten  St  Pylos,  dem  heut.  Navarin,  ge- 
genüber. Sie  yvurde  im  Alterüiiime 
merkwürdig  durch  die  Gefangenschaft 
Von  600  Spartanern,  welche  hier,  abge- 
sebnitten,  sich  den  Athenern  ergeben 
mufsten;  sic  ist  in  der  neuesten  Gesell« 
von  Griechenlands  Kampf  berühmt  gc- 
>it^^orden  u.  wird,  als  zu  den  ionischen 
Inseln  gehörig,  von  den  Kiiglundern  in 
Anspruch  genommen. 

Sphaer iOf  ZtpaigicCy  Paus.  II,  32.; 

BUchoff's  JVÖrterh»  H. 


Ins.  im  Peloponnes , nahe  an  der  Kiisto 
von  Argolis,  so  nahe  an  der  Küste,  dafs 
man  zu  Fufso  von  ihr  auf  das  feste  Land 
gehen  konnte. 

Sphaettuiy  Zfpturtogy  Aristoph. 
Pliit.  v. 7^. ; Sphettusy  Pans.  II, 30.; 
St  in  Attico,  zum  acamantldischen Stam- 
me gcliörig,  von  ungewisser  Lage. 

S phä gl a'i  8.  Spliacteria. 

Sp hecca y Spheciaf  N.  der  Insel 
Cyprus. 

Sphcndaleae,  Sphendaley  Zq>Bv 
Sahjy  llcrod.  IX.;  Steph.  Byz* 
Flecken  in  Auien. 

Sphettusy  Z(prjTT06y  Paus.  II,  30.; 
Stc{)li.  B^'z.  |]^.;  Sphittusy  Phavor.; 
Flecken  in  Attica. 

Sphetzaniumy  Chalcond. ; St  in 
Mocsien,  in  der  Naclilmrschaflt  der  Do- 
nau ; j.  n.  Reich.  Pecciana. 

Sphittus ; s.  Sphettus. 

SphragidiutHy  Zq>qccyi8iov y Pans» 
IX,  3.;  eine  den  Nymphen  ^weihte 
Höhle  auf  dem  Berge  Cytlieron  m Boeo- 
ticii. 

Spinäy  Zmvety  Dion.  Hai»  I,  13«; 
Strabo  V.»*  Plin.  III,  16.;  St  in  Gallin 
Cisalpinn,  an  der  südlichsten  Mdg  des 
Padns  (nach  ihr  Spinetum  ost  genannt^ 
von  den  Peiasgern  angelegt ; j.  i^ino  n. 
Reich. 

Spinaey  Itin.  Ant  485.;  O.  in  Bri--. 
tannin,  zw.  DiiroCornovium  u»  Caileva; 
j.  e.  Dorf  Specn  bey  Ncwbury. 

Spinambriy  Just  XX,  c.  1.;  griech. 
Völkerschaft,  die  sich  im  Geliiete  von 
Toscana  festgesetzt  hatte ; die  Tarquinier 
sollen  von  diesem  Volke  abstammen» 

Spineticum  ost;  s.  Spina  u»  Fa-* 
dos. 

Spiniunty  s.  Spytitnma. 

SpirOy  Pertz  1,  361.  383.  435  etc.; 
8.  Aiigusta  Nemetiim. 

Spira  Nemetum;  s.  AugustaNeme- 
tiiin* 

xSpiracum  profn.y  ZtCBt^(aov  itycqov^ 

Plin.  IV,  5.  12.;  Ptol.;  Vorgeh.  in  Af- 
golis,  im  snronisclien  Mbsen , nordwestl. 
von  Epidauriis , nn  der  Grenze  des  Ge-« 
bietes  derselben  gegen  Corinth* 

Spircostomity  Plltt.  1V\  12.;  SoHn«' 
Xlll. ; e.  Mdg.  der  Donan,  wahrscheinL 
6.  a.  StenöstoUia;  s.  Danubii  ostia» 

' Spie  doli',  8.  Aspledon. 

Sp  oletini',  s.  Spoletium* 

Sp  oletinuMy  ZitohfixivoV  ^ Ptol.; 
St  der  Tiirdctaner  in  Ilispania  Baetica« 
östl.  von  Mirobriga. 

Spöletiuniy  Liv,  Kpit  XX.;  Vellej. 
1,  14.;  Ptol.;  Itin*  Ant  125.;  Pertz  I, 
120,  160*  174  ctc*i  Spoletum,  Paul* 
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Diac.;  St  im  Innern  vonUmbria,  wird 
schon  früh  als  bedeutende  St.  ange- 
führt, war  später  ein  Lii-blingsmifenthuU 
des  Kais.  Thcodorich,  wurde  aber  nach 
seinem  Tode  von  den  Gothen  verwüstet. 
Unter  Justinian  baute  sic  Narse^s  wieder 
auf  n.  sie  ist  noch  j.  unter  deju  X.  Spolcto 
beträchtl.  — Einw.  Spolctini,  Flin.  III, 
14. 

Spondolici,  Plin.  VI,  7.;  Volk  in 
Sanuatia  Asiatica. 

Spörädes,  um,  Slrabo  X.; 

Mela  II,  7. ; Plin.  IV,  12. ; Aium.  Marc. 
XXII,  8.  ; e.  beträchtl.  Anvtahl  von  kl. 
Inseln  im  ionischen  Medre,  südl.  von 
• Oeta,  westl.  von  Griechenland,  östl.  von 
Kiein-Asien  eingcschlossen;  die  in  einem 
länglich  runden  Zirkel  nin  die  Ins.  Delos 
heriiinliegendcn  nannte'  man  deshalb 
Uyclades;  8.  d.  W. 

Xpreo,  Spreha;  8.  Suenis. 

Spyntumay  Plin.  VI,  29.;  n.  einer 
andern  Lesart  Sp  int  um;  St,  in  Aetliio- 
pien. 

Stahiae^  Ovid.  Met.  XV%  v.  711  ; 
Plin.  III,  5.;  Tab.  Peut;  ulte  St.  in 
Campania,  durch  Sulla  zerstürt  u.  d^er 
später  nur  ein  Flecken,  zw.  Pompeji  ii. 
Siirrenttira,  wo  der  ältere  Plin.  seinen 
Tod  fand;  j.  Castel  a Mare* 

Stabulum,  Plin.  V,  30.;  St.  in  My- 
sien.  ^ 

Stahulum;  s.  a.  Ad  Stabuluro. ^ 

Stabulum  Diomedis;  s.  Tyrida. 

Stahulum  novum,  Itin.  Ant.  390.; 
O.  z^v.  Barccllona  u.  Tarragona,  ira  Ge- 
biete, der  llcrcaones  in  Hispania  Tarra- 
conensis ; j.  Solivela  od.  Sagarrc. 

Staihir^  Stachirisy  Ztazeto, 
Ptol. ; Fl.  im  Innern  von  Libyen,  südöstl. 
von  Cap  Blanco,  vom  B.  Uysadius  kom- 
mend, an  dessen  Fufse  er  den  See  Clo- 
nia  bildet,  wahrscheinl.  Salsus  bey  Po- 
lyb.  j.  St*  Jean*  — An  ihm  wohnten  die 
Stachirae. 

Stadial  s.  Cnidus. 

Stadial  s.  a.  Rhodiis. 

. Stadisis,  Plin.  VI,  29.;  Tasitia, 
TaciTiu,  Ptol.;  St  in  Aethiopien,  am 
grofsen  Wasserfall  des  Nil. 

Stägira,  Stagyra,  Stagirus, 
ZrayBioa , llerod.  VlI,  115.;  Thuc.  IV, 
47.;  Strabo  VII.;  Plin.  IV,  10.;  Steph. 
Byz.  616.;  Stanteira,  SzavTStqte, 
Ptol.;  St  in  Macedonien  zw.  Amphipolis 
u.  Acanthus,  in  der  Nähe  des  Berges 
Atlios,  od.  (n.  Ptol.)' zw.  dem  B.  Athos 
u.  dem  Fl.  Strymon,  am  Meere,  wurde 
dadurcli  berühmt,  dafs  sie  das  Vaterland 
dc4  Aristoteles,  von  ihr  Stagirite», 
Ikaystqinjs,  genannt,  war ; j.  Stawro,  n. 
Keicib. 


Stagna  Palieorum;  s.  Palire. 

Stagna  V olcarum;  s.  Volrae. 

Stagnum,  Procop.  Vand.  I,  20.; 
Hafen  am  Mittelmcere,  an  der  Küste  von  > 
Africa. 

Stagnum  Assyrium^  Just.  Xnil, 

3. ; s.  a.  Chinnereth  mare,  See  von  Gen- 
nezarelh. 

Si'tt  gyr  a \ s.  Stagira. 

■ Staii  ti  cum,  Tah.  Peut. ; O.  in  Ober- 
Pannonien , zw.  Ad  Flextim  (.Altenburg) 

II.  .Arrabona  (Raab),  wahrscheinl.  an  der 
Donau. 

St aliocanus  portus,  STCcltoxctvoz, 
Ptol.;  Hafen  im  nördl.  Theile  vonGallU 
Lugdiineiisis,  zw.  dem  prom.  Gohaenn 
II.  der  .Mdg  des  Fl.  Titus;  j.  n.  d'Anrille 
Sliokan. 

Stampac,  Greg.  Tur. ; O.  in  Gil- 
lien,  am  Ufer  der  Jiiine  (Yonne);  j. 
Eslutnp*,s,  zw.  Paris  u.  Orleans.  — Da- 
von S taw pense  Pertz  1,  431. 

St  ana  cum,  Tab.  Pent.;  O.  in  Xori- 
emn,  18  .Mill  von- Joviaciiin,  vermulhl. 
am  Inn,  n.  Reich,  j.  Schärding. 

Stancclum,  Tab  Peut. ; Flei’ken  iin 
Innern  von  Dalmatien;  j.  Czaenitza  n. 
Reich. 

Staon,  Ztacov , Strato,  Ptol.;  FL 
in  Metlien,  der  zw.  Acola  u.  Mandagar5is 
in  das  caspische  Meer  fiel. 

Statiellae  aquae;  s.  Aquae  Strti- 
ellac. 

Statiellatcs,  Liv.  \LII,  8.;  Sta~ 
tiellcnses,  Stalliclli;  Volkersch. 
im  Inneren  von  Ligurien,  nürdl.  von  den 
Apenninen.  x 

Statio  Martis;  s.  Ad  Mortem. 

Statönes;  s.  Statonia. 

Statönia,  Zxarcovut,  Strabo  V.; 
kl.  St.  in  Etrurien,  Hptort  der  Statom^, 
Plin.  III,  5. ; berühmt  durch  guten  Wein, 
l»ey  dem  hont.  Städtchen  Famcsc  od.  dem 
Fleckcu  Castro.  Von  ihr  hatte  der  La- 
cus  Statoniensis  seinen  Namen,  auf 
welchem  sich  eine  schwimmende  Iniel 
befand  (Plin.  II,  93). 

Statuas,  Ad;  s.  Ad  Statnas. 

' Statuas,  Ad;  Ant  Itin,  400.;  0. 
in  Hispania  Tarraconensis,  im  Lande  der 
Contestaner. 

Statyetli,  Liv.  XLII,  7.;  Plin.  ITl, 

5.;  Volk  in  Ligurien,  am  Fl.  Tanams. 

^ Staurco^  olis,  Stauruopo  li$, 
Cedren. ; St  in  Carien. 

Stanri,  Plin.  VI,  16.;  Volkersch.  in 
der  Nähe  von  Uyreanien  u.  vom  caspi- 
schen  Meerä. 

St  avant,  JStavavot,  Ptol.;  A^ölber- 
fchaft  in  Sarmotia  Enropaoa,  n.  Reich. 
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im  Polen,  an  der  Bohra  a.  St»* 

vitfkcn  ^eg:en  die  Nart'W. 

Stavvnij  J^ravrjvot^  Astaveni, 
Ptol.;  Vöikemck.  in  Aria,  ii.  xwar  iin 
nördl,  l'heile. 

St  eci  orium  j Zrixtogtov , Ptol. ; 
Sectorinmy  Hierorl.  St.  in  Grofs- 

Phrygieii,  nicht  weit  von  Apamea,  nord- 
öbtl.  — £inw.  auf  M/en  Sti%TOqi]Vcav. 

Stelendcna,  Pliii.  V,  25.;  Gegend 
in  Syrien,  boy  den  Wüsten  von  Pal- 
myra. 

Stcilatis  campui;  s.  Carapit« 
StelliUi«. 

Stenacumy  Stenacum , Satha- 
nacunij  laL  Name  der  St.  Stenay  an  der 
Maas,  in  Chunipague.  * 

Stenae  Oirae^  Plin.  VI,  20.;  meh- 
rere Ins.  im  arab.  Mbsen,  nur  durch  Ca- 
näle getrennt,  in  der  Nähe  des  Berge« 
Pentudactylus. 

Stenimachum  A'icefas;  befest.  O. 
in  der  thrac.  Prov.  Pliilippopolis ; j. 
Ichthna, 

Stentaris  palua^  Herod,  VII,  58.; 
See  bey  der  St.  Aeniis  in  Thracien 

Stentaris  porius^  Plin.  IV,  11.; 
Hafen  in  Thracien,  bey  der  genannten 
St. 

Stenycterus^  ZTfwxXrjqog,  Paii«. 
IV',  3.;  Steph.  Byz.  017.;  Stenycla- 
rt/s,  Strubo  VIll.;  St.  in  Messen  in,  alte 
Residenz  der  Könige  des  laindes;  die  St. 
mirde  im  ersten  messenisclien  Kriege 
vertrustet,  die  Umgegend  behielt  aber 
den  Namen  StbwxXiiqixov  TtEdiOv  ,Pau«. 
IV,  33. 

StephanCy  Plin.  V,  81.;  Name  der 
Ins.  Samos. 

Stephaney  Plin.  IV,  8.;  B.  in  Thea- 
ealicn,  in  Phthiotis. 

Stephane  f s.  Pracneste, 

Stephancy  Zxriepavriy  Scyl.  in  Huds. 
G.  M.  I,  34. ; Arrian  Peripl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  15.;  Plin.  V'I,  2.;  St.  ii.  Hafen  in 
Paphlagonien,  an  der  Küste  des  Pontiis 
Duxinus;  Pu»l.  setzt  sie  nach  Galatien, 
zw.  Annene  u.  Sinope;  j.  Stephanie  bey 
Männert,  litiphanie  n.  Reich. 

Ster eont iumy  .ÜTEqBovrtoVy  Ptel.; 
St.  in  Germanien,  im  2ten  Klima ; j.  n. 
£.  Cassel  y n.  Männert  u.  Wilh.  an  der 
£ms,  in  der  Geg.  von  Wahrendorf;  n* 
Reich.  SteUifurt, 

. Steria;  s.  Stiria.  k 

Stiboetesy  Diod.  XVII,  75.;  Ziobe* 
rit  Cnrt.  VI,  4. ; Steppenh.  in  Parthien; 
j.  Adstki’su, 

Stiliday  Ritt.  Mant.  490.;  O.  in 
Bmttin;  j.  noch  wird  nach  ihr  ^ Capo 
di  SUIq  benannt. 


Stimoy  LIv.  XXXII,  14.;  St  in  The«- 
•alien,  in  der  Nähe  von  Gomphi. 

- Stip hanCy  Zxitpuvrjy  Strabo  XII.; 
beträelitl.  Landsee  in  der  armentsekbn 
Liindscliuft  Phazerannis. 

Stiriay  ZtEtqusi  Strabo  IX.;  Steph. 
Byz.  017. ; Steriay  Plin. ; Flecken  in 
Atlim,  nördl.  von  Braoron,  gehörte  zur 
pandionischen  Phyle. 

Stiriay  Plin.  V\  31.;  Ins.  im  Mittel- 
meere, an  der  Westküste  von  (^pern, 

Stirisy  Zziqtg,  Paus.  X,  85.;  SL  4n 
Phocis,  eine  Culonie  von  Stiria,  sudl. 
von  Chaeronein,  bey  dem  heut  Dorfe 
Stiri  n.  Kruse. 

Stlupiy  Zrlovjrt,  PtoL ; St  im  In- 
nern von  Libiirnien , zw.  Artodium  u. 
Ciirctim ; j.  Sluin  n.  Reich.  — £inw.  bey 
Plin.  III,  21.;  StulpinL 

Stobiy  Zzoßoiy  Liv.  XXXIX,  54; 
XL , 21. j Plin.  IV , 10. ; Ptol, ; St  in 
Macedonien,  später  die  Hptst  von  Mare- 
donia  Salntaris;  j.  Jstib,  — £inw.  a. 
Mzen  Stobenses. 

Stoborruniy  ZzoßoqqoVy  Ptol. ; Vor- 
geb. in  Nuniidieii,  zw.  dem  V’ürgob,  Hip- 
piis  u.  der  St.  Aphrodisluro. 

Stoechüdesy  äduiHyZzoiradsSy  Strab. 
IV  ; .Vlcla  II,  7. ; Plin.  III,  5. ; Ptol. ; Steph. 
Byz.  017.;  Inseln  (ii.  Strabo  u.  Ptol.  5. , n. 
Plin.  3)  im  Mittelmccre,  von  der  Küsto 
von  Ligurien  bis  zur  St  Marseille;  j. 
ä' Hierea.  Sic  h^irsen  Protc  (Parquerol~ 
lea)y  Mcae  (Porto  Croa)u,  Hy paea  (du 
hevant  od.  Titan)  n.  Plin. ; Mein  rechnet 
noch  dazu  Lcrouy  Leroy  Lerone 
(St.  Margueritc). 

Stoeniy  Inschr. ; Stoni,  Ikovosy 
Strubo  IV'. ; e.  Volk  in  Uhactien  (n.  Stra- 
bo) , richtiger  wollt  tin  den  Alpes  Marid- 
roae,  neben  den  'Enganei,  zu  den  Ligu- 
riern  gehörig. 

Stoidia  tn«. , Plin  VT,  25.;  Ins.  in 
der  Nähe  von  Carmanien,  gegen  Indien 
hin,  durch  ihre  Perleufisdierey  merk- 
würdig, 

Stoma]  8.  a.  Ad  Stoma. 

Stoni]  8.  Stoeiii. 

Stoniay  Z'roovia,  PtoL ; St  in  Cap- 
padocien. 

Storasy  2koqaqy,9.  Stura  n.  Astara. 

Stornoy  Hzoqvtt,  Ptol. ; St  in  Indien, 
jenseit  des  Ganges,  im  Gebiete  der  Taa- 
gani. 

Strabelliniy  Plin.  III,  11.;  Völker- 
schaft in  Apulien,  in  der  Geg.  des  heut 
RapoUa, 

Ntradela;  a.  ».’Jesreel. 

StraeonOy  Stqttyovay  Ptol.;  St  in 
Germaatra.  »w.  Lo^idnniim  u.  Limiosa- 
leimiy  n.  Männert  in  Schlesien  an  der 
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Ost«,  des  Bicscnf^eb. , n.  Wilh.  hey 
Strehlen y -zw.  Biieg  n.  Schweidnitz ^ n. 
Kcich.  Striegauy  n.  Krnse  aber  Schin-- 
fou,  in  der  Keitracr  Gcspannschaft  in  Un- 
gern. 

Strata  regio,  Procop.  Per«.  11,1.; 
Laiidsch.  südl.  von  Palniyrena» 

Stratia,  ’Etqaria,  Steph. Bji*z. 618. ; 
St.  in  Arcadien. 

Stratice;  s.  Stratus. 

Siratium,  Srqctxiov,  Steph.  Byz. 
618.;  St.  in  Acarnanien. 

Stratoclia,  Plin.  6.;  St.  in 
Asien,  am  cimmerhehen*  Bosporus. 

S tr aton  ^ onia,  2/rqccTcov , Ptol. ; Fl. 
in  jXord-Medien , im  Gebiete  der  fireyen 
Bergbewohner,  folgt  zunächst  nach  dem 
Aiuardns,  wahrscheinl.  der  Fl.,  welcher 
durch  die  St.  Aranl  iliefst. 

Stratonica,  S tratonicc,»  2tqa- 
TOvixT],  Ptol.;  St.  in  Macedonien  am  sia- 
gitischen  Mbsen;  j.  Franco  caalra, 

Stratonicea,  Plin.  VI, .26.;  St.  in 
Macedonien. 

Stratonicea,  Ztqccvovixhcc,  Strabo 
ItlV.;  Polyb.  XXX,  19.;  Liv.  XXXIII, 
18.;  Plin.  V,  29.;  Stratonice,  Ptol.; 
eine  von  den  3 wichtigsten  Städten  ira 
Innern  von  Carlen,  von  Antiochus  Soter 
nnf'clegt  u.  befestigt,  zw.  Albanda  und 
Atlinda;  j.  Eakihiaaar.  — £inw.  a.  Alzen 
StqctTOvtxtfov.  ’ 

Stratonicca,  Strabo  XIV.;  St.  in 
Klein- Asien,  am  Taurus. 

Straf  onia  ins.,  Strabo  XVI.;  Pün. 
VI,  29. ; Ins.  im  arab.  Mbsen,  dem  Hafen 
Elaea  gegenüber. 

Stratonia  turria;  e.  Caesarea  Pa- 
lestinnc. 

Stratua,  Plin.  \1,  16.;  Fl.  in  Ilyr- 
canien,  der  aof  dem  Caucasusgeb.  ent- 
springt. 

Stratus^  8.  Dymc. 

Strätua,  Ztqcczo£,  Tliur.  H,'  80.; 
Polyb.'IV,  63;  V,  5.;  Liv.  XLIII,  21.; 
Strabo  X.;  Plin.  IV,  1.;  Steph.  Byz. 
618. ; die  beträchtlichste  St.  der  Acama- 
uer,  am  rechten  Ufer  des  Acheions,  im 
Besitz  der  Aetolier,  u.  so  fest,  dafs  sie 
2 Versuchen  Phitipp's  III.  von  Macedo- 
nien widerstand;  Uire  Rninen  südl.  von 
dem’  Borfe  Lepetu,  heifsen  Porta,  — 
Einw.  a.  Mzen  Srqtexuav.  — Ihr  Gebiet, 
an  beyden  Ufern  des  Acheions,  hiels 
Stratice y ZkqccziHrj.- 

StravianaCy  IHn.  Ant. ; O.  in 
Nieder-Pannonien,  zw.  Inicernm  u.  Mur- 
sa;  Reste  des  0. 6nden  sich  bey  Gradacz 
n.  Reich. 

StrevintOy  ZtgaoaHVtOy  Ptol.;  St. 
in  Germania,  im  Gebiete  der  Marsinger, 


n.  Alannert  bey  Olmütz  am  Morch^FL ; 
n.  Wilh.  in  der  Gej^,  von  Xcisse;  n. 
Reich,  in  Mähren,  viell.  Trebitack,  an 
der  Iglawa;  n.  Kruse  Quinten , bey 
Schatzlar. 

Stridony  Stridonium,  Hicron.; 
c.  St.  in  Dalmatien , an  der  Grenze  von 
Pannonien,  von  den  Gothen  zerstört;  sie 
wird  vom  heil.  Hieronyinns  selbst  als  sei- 
ne Vaterstadt  bezeichnet;  j.  Strido  n. 
Reich. 


Sirobilum  prom,,  Mela  Dl,  8.; 
Vorgeb.  im  arab.  Albscn , • wahrscheinL 
an  der  Küste  von  Africa. 

Strongylcy  SrgoyyvXTjy  Thuc.  ITT, 
88.;  Strabo  VI.;  iMcla  II,  7.;  Plin.  lU, 
9.;  Steph.  Byz.  619  ; Strongyloa, 
Sil.  Ital.  XIV,  V.  260.;  Itin.  Ant.  516  ; 
die  nordöstlichste  der  aeolisrhen  od.  lipa- 
rischen  Inseln,  nürdl.  von  Sicilien,  merk- 
würdig wegen  Ihrer  vulcanischen  Be- 
schaflenheit;  sie  war  schon  früh  ange- 
buut,  ist  cs  noch  jetzt  auf  der  Ostscite  n. 
heifst  Stromboli.  — Man  hielt  sie  für 
den  Sitz  des  Acolus,  daher  heifst  sic  auch 
Aeoli  Inaula. 

Strongulc,  Plin.  V,  31.;  Ina.  im 
Meere  von  Lycien. 

Strongylua,  2vqoyyvXogy  Ptol. ; B. 
in  Cariiianicn. 


Strophadea,  s,  Plotac  ins. 

.StrophaCy  Svqocpaiy  StrUphäd^iy 
Ptol. ; > olk  in  Babylonien. 

Struchatea,  StqovxttcBf  ^ llerod. 
I,  101. , e.  zu  den  Medern  gehörige  Vöi- 
kerschait. 

Siruthophagi  , Zr^ov^^otpetyot , 
Strabo  XVI.;  Divd.  Sic.  111,  2B;  PtoL; 
Volk  in  .Aethiopien. 

StruthuBy  StruikuoSy  ZtqovG'Ovt- 
Tcc  axgav.  Paus.  II,  36. ; Vorgdb.  in  Ar- 
got is. 

Stryma,  Stryme,  Srqvftrjy  Herod. 
VII,  108.  109.;  Steph.  Byz.  619.;  St. 
der  Tliasicr  in  Thrucien ; sie  soll  auf  e. 
Insel  nolie  an  der  Küste  gelegen  haben. 

S try  mon  y ZT&vpooVy  Thuc.  H,  96.; 
Scvl.  in  Hiids.  G.  M.  I,  2T.;  Polyb.  I, 
64‘;  V,  113;  VII,  118.;  Mcla  II,  2.; 
plin.  IV,  10.;  Steph.  Byz.  619.;  einer 
der  beträchtlichsten  Fl.  in  Thracien, 
entspr.  aus  dem  Geb.  Scoroius,  südwestl. 
unter  der  hent  St  Sophia,  schifTbor  bis 
Aniphipolis.  Er  fallt  in  den  

Strymonicua  sin.,  Strabo i»pit.  VII.; 
e.  Mbsen  de«  acgacischen  Meeres,  an  der 
Küste  von  Alacedonien.  Der  Ft.  heilst 
j.  Stroma,  der  Mbsen  der  Husen  von  Con- 
tessa. 

Stubera;  s.  Stymbara. 

Stucia,  Stovxtcty  Tuecia,  Tovn- 
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juir,  Ptoir;  Fl.  in  Britannia;  j.  J^ffi  n. 
Männert,  Dytt  n.  Reich. 

Stuljiini;  s.  Stlupi. 

SturOf  jinivgcc,  Ncarch.  in  llndg.'G, 
M.  1,  4.;  e.  Gof'cndan  einem  Canal,  der 
in  den  vestl.  Arm  de«  Indu«  mündete, 

Stura,  Plin.  111,  Iß.;  Fl.  in  Gallia 
Cbalpina,  kömmt  von  den  Alpen  n.  ver- 
einigt sich  mit  dem  Tanarii«;  j.  Stara, 

Stura,  Storas;  s.  Astura. 

Sturia,  PerU  1,  197.  204.;  N.  des 
Fl.  Stör  in  Holstein. 

Sturii,  Sturiorum  ins.,  Plin.  IV, 
15. ; Volk  auf  den  Inseln  zw.  der  Maas 
11.  Schelde. 

Stur ium,  Plin.  HI,  5.;  Ins.  im  Mit- 
telniccre , an  der  Küste  von  Gallia  Nar- 
lioucnsis. 

Styllaeium,  Swllaytov,  Stylan- 
gium^  Polyh.  IV,  77. ; eine  der  7 Städte 
an  Triphylia.^ 

. Stymbar'a,  Srvftßtwa^  Strabo  111.; 
Stubera,^  Liv.  XWI, S tyberra, 
Polyb.  WVIII,  8.,*  St.  in  Macedonien; 
J.  Stobi  n.  Reich. 

S tymphaeac  u.  Paryacae^  Zvvfi- 
tpatcu  xcu  TJetgveuat^  Arriun.  Alex.  1. ; 2 
Felsen  in  Macedonien. 

Stymphe,  Zxvprpr],  Strabo  VII.;  B., 
an  dessen  Fufs  der  Fl.  Araclithus  in 
Fpirus  entspringt,  viell.  s.  a. 

Stymphalia,  £rvp(paXtcCj,  Ptol. ; 
vrahrscheinl.  Stymphalis^  Llv.  \LV, 
80.;  Bcz.  in  Macedonien,  in  welchem  die 
St.  Cyrtona  lag.  — Pol,  11 , 55  nennt  so 
einen  Bez.  in  Arcadien. 

Stymphälia y üdisy  Hemd.  111,  76.; 
Ovid.  Fnst.  II,  v.  27.;  Plin.  II,  103.; 
Paus.  1 III,  22. ; Sec  im  nördl.  Arcadien, 
bey  der  St.’Stvmphalus,  der  zuweilen 
betrachtl.  änschwoll.  In  der  Fabelzeit 
wurde  er  merkwürdig  durch  die  atympha- 
Hachen  Vögel,  welche  Hercules  tödtete. 

Stymphälusy  EwpepeeXo^y  Scyl.  in 
Iluds.  G.  M.  I,  16.;  Strabo  Uli.;  Po- 
lyb. IV,  68.  69.;  Paus.  VIII,  22.;  Ptol.; 
Steph.  Byz  (r20.;  S tymphalumy  Plin. 
IV , 6. ; c.  schon  zu  Sträbo’s  Zeit  sehr 

Sesunkene  St.  in' Arcadien,  im  innern 
erglande,  in  einem  nicht  sehr  boträchtl. 
Thale,  welches  ein  gleichnam,  Berg 
(PtoL.)  an  der  Nordostseite  schlofs;  dicls 
ist  der  B.'Cyllenc  mit  seiner  östl:  Foit- 
setznng.  — Ruinen  der  St.  finden  sich, 
nach  Dodwcll  (bey  Männert)  auf  einer 
Stelle  j.  Xatholikon  od.  Jiionca  genannt. 
— Finw.  StymphalUj  Ztvp(pciXi(ov  n. 
Alzen. 

Styruy  Etvqcc;  Hom.  II.  U,  v.  5^.*, 
Strabo  X.;  Paus.  IV,  24.;  Steph.  «Byz. 
S20.;  Sv  auf  der  Ins.  Kuboea,  in  der 


Nähe  von  Carystns.  — Einw.  Styreenaesy 
ErvgssSy  Hcrod.  VIII,  1,  ^ 

S tyracium,  Ervgeextov,  Steph.  Byz. 
620. ; Eiistath,  ad  II.  II,  v.  539. ; B.  auf 
der  Ins.  Creta. 

Styria,  Styricte  Ducatua , lat. 
N.  des  Hrzogth.  Zteyermark. 

Styx,  Ety^y  llerod.  VI,  74.;  Plin. 
II,  1Ö3.;  Paus.  VIII,  17.  18.  Von  einer 
Felsenwand  ira  nördl.  Arcadien,  bey  dem 
kl.  Städtchen  Nonacris,  im  Gebiete  der 
St.  Pheneos,  tropfte  beständig  Wasser, 
ein  sclir  starkes  Gift  euthaltendl  welches 
sich  sammelte  und  in  den  Fl.  Crathis 
fiel;  bey  diesem  Wasser  schworen  die 
Arcadicr  u.  hielten  diesen  Eid  für  schlech- 
terdings bindend.  Aus  diesem  Wasser 
dichtete  inan  einen  Fl.  in  der  Unter- 
welt, bey  welchem  die  Götter  zu  schwö- 
ren pflegten.  Noch  jetzt  soll  von  der 
Quelle  Maurovero  Aelinliches  gesagt 
werden. 

Suana,  Eovccvtn,  Ptol.;  St.  in  Etru- 
rio,  deren  Ein-  u.  Umwohner  Suaneasca 
(Plin.  III,  5)  genannt  werden. 

Suanctea,  Plin,  Hl,  ^. ; Suani- 
taCy  EovavitcUy  c.  Alpenvolk,  von  Ptol. 
nach  Khaetlen  versetzt. 

Suaniy  Eovapot,  Ptol.;  s.  Soancs. 

Suania,  Strabo;  e.  Gegend  in  Colr 
chis. 

Suanitao;  s.  Suanotes  u.  Nantuates. 

S uano-  C olch i^  s.  Soanes. 

S iiardeniy  Eovcegörjvot,  Ptol. ; Volk 
in  Soniuitlu  Asiatica. 

Suardonea,  Tue.  Gorm.  40.;  ein 
deutsches  Volk,  li.  E.  an  der  Wärthe, 
n.  A.  iin  siuU.  Thoilc  von  Vorpommern. 

Suariy  Plin.  VI,  19.;  Völkerscli.  m 
Indien  disseit  des  Ganges,  man  hält  sie 
für  die  Sobarac  des  Ptol. 

Suariiiy  Piin.  U,  11.;  Völkerseh. 
im  asiat.  Sariuatieji,  zw.  den  hippiseheu 
n.  cevaunischea  Gebb. , viell.  Surniii  u. 
Sneani,  bey  Ptol. 

Snarraniy  Plin.  III , 14. ; 1 olker- 
schaft  in  Italien  t in  der  fiten  Region, 
wahrschmni.  für  Siiasani,  Einw.  von 

Suasa,  Eovetaa,  Ptol.;  St.  in  Uni- 
brin,  am  Fl.  Cesena,  östl.  vpn  dem  heut. 
St.  Lorenzo. 

Stiaaa,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Aethio- 
pien. 

Suaatene,  Eovctßxrjvri , Ptol.;  Gcg. 
ln  Indien,  um  den  Fl. 

S naatiia,  Envetaxog,  Ptol.,  welcher 
in  den  Indus  fällt;  s.  Ghoaspes. 

Subaljtina  Italia;  s.  Gallia  Cis- 
alpina. 

Subasani,  Eovßacavoi,  Ptol.;  Volk 
in  Coi*sica. 


Suebus. 


Subattü«  934 


Suhattiif  'üovßcttxiOi^  Strabo  Vll. ; 
■.  Tubantcf. 

Suhdinum  I ».  Cenomnnia. 

htibiy  Piiu.  111,  S. ; Fl.  in- llliipania 
Tarraconenbis , we«tl.  Ton  Tarraco;  j. 
FrmcoU. 

Snblacium;  s.  Subtaqucum. 

Sublaqueunij  Tac.  Atiu.  XIV,  22.; 
Flio.  111,  12.;  Sublaeium,  Tab. 
Pcnt. ; SublacuSy  Faul.  Wornefr.  de 
Lonffuh.  I,  2G. ; c.  den  Acqiii 
nörtger  Ijecken  in  Latium,  am  Fliiliu} 
Anio;  j.  Subiaco, 

Sub  lavio , Itin.  Ant.  275.;  Ort  in 
RImcUen,  zw.  Vipitennni  ii.  Eiididae;  j. 
Kloster  Sevcn  bcy  Clau;>en,  n.  Heic^ 
Clausen. 

SuhmonTtoriunif  Not.  Imp.;  Sum» 
montorium,  Itin.;  St.  in  lihaeticn, 
zw.  Vallatuiu  u.  Aiigiista  Vindeticorum, 
in  der  Nähe  von  Schrubcnhaiisen,  am  Fl. 
Par. 

Subocrini^  Plin.  111,  20.;  e.  Alpen- 
Tolk,  zw.  Pola  u.  Teracstc. 

SubotOy  Liv.  XLV,  28.;  Insel  im 
acgacischcn  Meere. 

Subrita,  Sovßqtva , Ptol. ; St.  ira 
Innern  der  Ins.  Creia;  j.  Grute»  (7),  n. 
Reich. 

Subromula,  Tnh.  Peut.;  ein  Flck- 
ken  in  Samnium,  zw.  Eolanum  o.  Puiis 
Aufidi;  j.  Morro. 

Sn  bür,  Mcla  II , 6. ; Plin.  III,  3. ; 
JSovßovq,  Ptol.;  St.  der  Laeetani,  östl. 
TOn  Tarraco  in  Hispania  Tarraconeiiids; 
j.  Sitge$  l iUanueva  od.  Segur.  — Einw'. 
SuburiUuii  n.  Inschr. 

Su  b u j,  Ptol. ; St  im  Innern  von 
Maurctania  Tinf^tana.  Sie  lo|;  in  einiger 
Eiitfernnng  von  der  Mdg.  des  Fl. 

Snbur,  Plin.  VI.;  PtoL;  j.  Subu  od. 
Cubtt. 

Suburgia,  Sovßovgyia,  Ptol.;  St 
in  Maureiania  Cactiartcnsit , bey  der 
Quelle  des  Fl.  Phacmiiis. 

Subuttum,  2k)vßovTTQf^ , Ptol.;  St 
in  Indien  innerhalb  des  Ganges. 

Succaha  r;  s.  Succtibar. 

Succasani',  s.  Intenimna  Lirinas. 

' Suceasscs,  Plin.  IV , 10. ; Völker- 
schart  in  Gallia  Aqnitanio. 

Succejannm,  Itin.  Ant.  115.;  O.  in 
Italien,  zw*.  Cocintiim  ii.  Suhsicivuni. 

Succi,  Amm.  Marc.  \\I,  10.  13; 
XXVI,  7 ; St.  an  der  Grenze  von  Thra- 
eien  II.  Dacien,  um  Gebirge,  wo' sich  die 
Angiistiae  Siicroriini  fanden. 

Succosa,  Tah.  Peut;  O4  in  Elniria, 
östl.  von  Cosa,  in  der  Nähe  des  heut  An- 
fcHoiiia. 

Succosa,  ZovxKxoaa , Ptol.;  St.  der 
llergeten,  in  llispania  Tnrraconensh. 


SuecQsii,  Cocossli,  Koxoaauii, 
PtoU;  Volk  in  Maurctania  Tingitaoa. 

Succoth,  Num.  XXXllI,  5.;  Exud. 
XII,  37.;  Lager  der  Israelitqp,  in  der  1 
arabischen  Wüste.  — Jos.  Xiil,  27.;  L 
Reg.  VII,  40. ; St  im  Stamme  Gad,  jea-  I 
seit  des  Jordans. 

Succubar  u.  Suceahar,  Plin.  V, 
2.;  Sugabarritanum  Mun  ieipium, 
Amm. .^rc.  XXIX. ; Zuchabbar,  Zow- 
Xaßßag,  Ptol. ; St.  ini  Innern  von  Maure> 
tania  Caesariensis,  die  auch  Colonia  An- 
gfista  gcheirs.Mi  haben  soll,  südüstL  von 
der  Mdg  des  Fl.  Schellit 

Succubo , Plin.  lll,  1.;  St  in  Hispa- 
nia  Bactica,  in  der  Nachbarsch,  von  Cor- 
dnba. 

Suche,  Plin.  VI,  20.;  Strabo  XIT; 
St.  in  Actliiopien , in  der  Nachbarschalt 
des  adulischen  Busens ; n.  E.  j.  SuakemL 
Sucidava,  I^ovxiSava,  Ptol.;  Itin. 
Ant.  124.;  St.  in  Nieder- Moesien,  zw. 
Rorostorum  u.  Axiopolis;  j.  Osenik  od. 
Assenik. 

Sucro,  Zovxqap,  Strabo  111.;  Mela 

II, 6.;  Plin.  111,^;  Pud.;  Fl.  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis , im  Lande  der  Conte- 
staner,  enUpr.  auf  dem  Geb.  Idnbeda  u. 
fallt  in  das  Mittclmeer;  j.  Xucar.  .in 
seiner  Mdg  lag  die  St. 

Sucro,  Liv.  XXVIII,  26;  XXI\,19.; 
Sucron,  Sovxqmv,  Strabo  111.;  Plin. 

III,  3.;  St.  der  Edetaiier  in  Hispanta 
Tarraoinensis , zw.  Nciicarthago  o.  dem 
Fl.  Iberus,  schon  zu  Plin.  Zeit  zerstört, 
wahrschcinl.  da,  wo  j.  CuUera  liegt. 

Sudasmnna,  2!ovdccaccwa,  PtoL; 
St  in  Indien  disseit  des  Ganges. 

Sudeni,  Zovdtvoi,  Sud  ini,  Ptol.; 
Volk  in  Sarraatia  Europaea,  am  linke« 
Ufer  der  Donau,  wahr^chcüil.  Sibini  hej 
Strabo  VIL 

Sudernum,  £ovStQVOv,  Suder- 
tum,  Ptol.;  St.  in  Italien  u.  zwar  im 
Innern  von  Etriiria ; j.  A'nrteono  a.  Reich. 

Sudertani,  Plin.  111,  5.;  Volk  in 
Tuscien. 

Sudeta,  ZovSrjta  oqi],  Sndeti, 
Suditi  montes,  Zovbixot,  Ptol.;  drr 
Fichtclberg,  das  Erzgebirge,  mit  dem 
Thüringer  iCald  n.  dem  Lausitzer  Geb. 

Sudtdenis,  Sydidenis,  ZvSidh- 
vig,  Ptol. ; St.  im  eigentl.  Africa. 

Sud  ini  ^ s.  Sudeni. 

Suditi;  s.  Sudeta.  , 

Sue,  Plin.  VI,  26.;  St  in  Ass^rrien, 
zw.  Felsen. 

Suebi,  Zovrjßoi,  Ptol.;  Volk  in  Scy- 
thien  disseit  des  Iniaus. 

. .Sueöits,  Xovi]ßog,  Suevus,  Ptol.; 
Fl.  in  GormanieD,  lauge  für  Oder  od.  Spree 
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Inhalten,  vrahnächeinl.  die  Warne,  die  In 
dein  alten  Stunimlaude  der  Saeveii  ent- 
springt. • * 

Sueconi^  Plin.  IV,  17,;  Volk  in  fJal- 
lia  PelgieÄ,  Ticll.  Terdorben  tiii«  Sne«jjio- 
ncf',  in  der  Umgegend  des  heut,  i'bauny'. 

tiueli,  £ovtX,  Mein  II,  h.;  Piin.  lil, 
1.,-  Sivel,  Itin.  Ant.  St.  inHi(>pu- 
nia  Baetira;  j.  Fucngirola. 

Suelleni,  Piin.  VI,  28.;  Volk  im 
filackl.  Arabien. 

Stiel  tcri,  Piin.  III » 4,;  Se/teri, 
Tab.  Peut)  Volk  in  GalUa  Nurbonen^i«; 

Suemus,  Piin.  IV,  II.;  Fl.  in  Thra- 
cien,  ein  Nebenil.  den  Hebrus. 

JSueoniay  Sveonland ; «.  Suionef. 

y ucrtaCf  Piin.  V,  31.;  e.  indiwelie 
Vi  lker»cbafU 

Sueasa  Jurunca;  e.  Aiininca. 

Sueaaa  Vometia^  £ov£aca,  Virg. 
Aen.  V.  776. ; Dionys.  IV.  VI. ; Strabo 
VI.;  Liv.  I,  ri3.;  Tue.  Hist.  UI,  72.;  bcr 
trächtl.  St.  der  Volscer  in  Latium , von 
Turqiiinius  erobert;  später  wurde  sie 
Toui  Consul  Servilius  von  neuem  erobert 
u.  verwüstet,  u.  verschwindet  für  immer. 

Sueaaetauiy  Liv.  \X\,  34.;  \olk  in 
Hispania  Citerior. 

Sueaaiönea,  Sueaaonca  ^ Caes.  B. 
G.  VIll,  6.;  Liv.  Epit.  I.  1«4.;  Piin.  IV, 
17,;  £ovsooiovsSf  £ovBOGiovfg t Strabo; 
S u 6 s 80 fl  6 a j Itin  Ant  262.  3s6  ; Ovtß- 
üovfg,  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Belgira,  y.w. 
den  Veromanduis,  Hhemis,  Sihaueeti- 
hus  n.  Bellovacis,  unter  einem  eigenen 
Fürsten;  ihre  Ilptst.  war  Noviodunum 
auch  Augusta  Suessoiiuni,  s.  d V\. 

Sue 89ula^  Liv.  Will,  14.;  Strabo 
V.;  Tab.  Peut.;  St  in  Cumpanieu,  zw. 
Capna  u.  Noln;  südl.  von  dem  heut 
Städtchen  Maddaloui.  — Einw.  Sueasu- 
lani,  Liv.  VIII,  14.;  Piin.  111,  5. 

Sueatasium  ^ £ovBOTaoiov  j Ptol.; 
Suiaaatittm  y Itin.  Ant.  454.;  St.  ditf 
Garisti  in  Hispania  Tarraconensis ; j. 
Vittoria, 

Suetri^  Piin.  III,  4.;  Volk  in  Gallien 
in  den  Seealpcn. 

Suevt,  Cacs.  B.  G.  IV,  1.  2.  3.^;  Tac. 
Germ.  38.  45.;  Strabo  VII.;  Piin.  IV, 
14.;  Pert*  I,  100.  283.  519.;  ein  aus 
mehreren  Stämmen  bestehendes  Volk, 
welches  den  ösll.  Thcil  von  Germanien, 
▼on  der  Donau  bis  zur  Ostsee  bewohnte. 
Als  einzelne  Suimme  der  Snevi  nennt 
Ptol.  Longobarden,  Semnonen  u.  Angeln; 
oft  werden  auch  Gatten,  IVIarcomannen, 
Ubier,  Sygambrer  u.  a.  unter  diesem  Na- 
men begriflen.  Die  einzelnen  Stümrac-Ka- 
roen  wurden  allmälilig  herrsclieud , d»is 
Volk  der  Suovi  immer  kleiner,  bis  der 


nur  denen  anssrhliefsl.  blieb,  welche  sich 
zw.  der  Mdg  de«  .VLiiii.-^  u.zw.  dem  Schwarz- 
waide,  dem  heut.  Sr.hwaben,  festgesetzt  ' 
batten.  V on  ihnen^  hiefs  das  Land  Suevia,' 
die  Ostsee 

Suevicutn  tnari^  vcrgl.  Codanui 
sin. 

Suevieua  lacusy  s.  Bodamicus  la- 
ctis.  t 

Suevua;  e.  Suebus. 

Sufea^  Itin.  Ant  48.  49.  51.  5o.;  0. 
in  Byzaceno , zw.  Tncvjo.  Terebinthina  u. 
SufTetula,  am  Bagradafl.  . 

Su  ffe  tula^  Itin.  Aut  46.  48.  49.  51. 
54.  55.;  St  m Byzaccne,  zw.  Suffes  u. 
Nara.  « • . 

Sttgambri;  s.  a.  Sieambri. 

Sugdia^  Siigdiana,  Sugdiani; 
s.  a.  Sogdiana  u,  Sogdiani. 

Suillatea,  Piin.  111,  14.;  Volk  in 
Umbrin,  in  der  Geg.  des  heut  Sigello. 
Suindinum:  s.  Cenomania.  t 

Suinum,  Piin.  III,  13.;  F1.  initalien, 
im  Fi  een  uni. 

* Sh ioTiea,  Tac.  Germ.  44. ; Volkersch, 
in  Scandinavien,  welche  schon,  zu  Tac. 
Zeit  sich  in  der  Schiffahrtskiiode  aus- 
zeichiielc.  Es  sind  die  ältesten  Bewohner 
von  SchM'C(b*n , welche  in^  Urkunden 
Sriar  genannt  werden;  nach  ihnen  heifst 
Schweden  im  .Vlittelalter  Sveonland  u. 
Sueonisi. 

■ Su  i S m 0 n f 1 M ni . Liv.  \W1\,  2;  XL, 
41  ; Berg  in  I.igurien,  den  Liv.  in  Ver-^ 
hiiidiing  mit  einem  andern  B. , dein  Ba- 
lUta,  neu  ul. 

Svissa,  Hin.  Ant  207.  216.;  St  in 
Klcin-.Vrmeiiien , zw.  Auraraci  u.  Sntala. 
Snisaativm;  s.  Sucstasiiini. 

Suitae,  Piin.  VI,  8.;  Volk  im  asiaf. 

Sariiiatieii.  _ . 

Sulccnac,  Sulsensc  prom.,  Plm. 

III,  7.;  Vorgeh.  der  Ins.  Sardinien,  der 

Ins.  Enosis  gegenüber.  . 

Sulchi,  Sulci,  Sulcitani-,  •. 

Solei. 

Sulga,  Sulgaa,  ZovXyag,  Strabo 

IV, ;  P indalicusj  Flor.;  Nebcnfl.  des 
Rhodanus  in  Gallia  Narhonensis , wahr- 
scheinl.  die  Sorguc,  die  hey  Avignon  in 

die  Rhone  fiUU.  . , * »r 

Sul lia cum , SalHacum;  lat  TVamc 

der  St  Sully  aur  Loire  in  . 

Sullionacae^  Itin.  Ant.  471.  J St  in 
Britannia  Uum.iua,  zw.  Vcrolanmm  u. 
liondiniiiu;  j.  Jirockley-IJjlU. 

Sullucu^  Itin.  Ant.  20.;  Tah.  Peut; 
St.  in  Xuiuldieu,  zw.  Tacatua  u.  Hippo- 

nis  regio.  . ^ , 

Sulmo:  8.  Colonia Solinontina. 
Sulmo,  PUh,  Ul,  5,;.«.  alte  St  der 


Suma, 


936 


Surasenae 


Volicer  in  Italien,  f ädl.  Ton  Norba,  »chon 
eehr  früh  zerstört;  j.  Scrmoncta.  — Einw. 
ifulmonenscsj  Virg,  Acn,  X,  v.  51ö. 

SumOy  2övfia,  Ptol.;  Sutncro^ 
Amni.  Marc.  \\V,  6«;  O.  iin  Innern  von 
Mesopotamien ; n.  Zosimns  111,  30  in  der 
. ^iähe  des  Tigris. 

Sumatia^  HovfuetuCf  Paus,  VIII, 
86. ; Steph.  Byz.  614. ; e.  schon  früh  zer- 
störte flr.  in  Arcadien, 

Sumere;  s.  Suiua. 

Sumina-,  s.  a.  Samara. 

Sutnmara^  PUn.  V|,  30.;  St.  in 
Aethiopien  am  Nil. 

SummoHtariumi  §,  a.  SuLmonto- 
rium. 

Sutnmum  Pennitium^  Itio.  Ant. 
851.;  O.  in  den  penninUchen  Alpen,  zw. 
Aogusta  Praetoria  u.  Octodurum. 

Sutnmum  Pyrenaeum,  Itiii.  Ant. 
897. ; Q.  der  Indigetes  in  llispania  Tar» 
raconensii,  auf  den  Pyrenäen,  aa  die 
Trophäen  <les  Poinpejus  standen;  hier 
führte  eine  Strafse  über  die  Pyrenäen.  — 
£hi  gleichn.  O.  lag  im  Gebiete  der  Vasco> 
oen  (Itin.  Ant  452);  |.  Sumport, 

Summuranumi  a.  Muraniim. 

Summua  lacus^  Itin.  Ant.  277.; 
Flecken  der  Eugfaneer  in  Italien,  zw.  Mu- 
nis u.  C^mum ; liat  seinen  Namen  vom 
Xactts  A'ummus,  dem  See  Lario,  an 
dessen  nördl.  Ufer  er  lag;  j.  Sammolico, 

Sumpnia^  Sunnonia^  alter  X.  der 
St.  StraUund  in  Pommern,  späierhin 
Stralesunda,  Stralcsundlo,  Stralesuudium 
genannt. 

Sumiicis,  ZovfiovKiSj  Ptol.;  St.  in 
Africa  propria,  zw.  beyden  Syrteq,  im 
Innern  Lande. 

Suna,  Dioa.  Hai.  I,  6.;  St  der  Abo- 
rigencs  in  Italien. 

Sunam^  Sunem,  Jos.  XIX.;  1. 
Sam.  XXVllI,  4.;  A'ulem,  Euseb.;  St 
im  Stamme  Isaschar,  am  Fofse  des  licr- 
mon. 

Sunici;  Tac.  Hist  IV',  66.;  Rinuci^ 
Plin.  1\\  17.,*  Völkcrsch.  ia  Gaflia  Belgi- 
en, n.  Reich,  um  Sotgniea,  n.  VVersobe  s. 
a.  Segni,  um  Sinzig, 

Sünium  prom.,  Zowtov,  Sunia- 
cum  prom.^  Uovvtomov,  Hom.  Od.  111, 
578.  f Uorod.  VI,  99. ; Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  20.  21. ; Paus.  I,^  1. ; Ptol. ; Stcpli. 
Byz.  614.;  Vorgeb.  in  Atticu,  bildet  die 
Spitze  der  dreyscitrgeii  Halbinsel,  durch 
welche  Attica  gebildet  wird.  Sie  ist  weit 
in  die  See  liiii  sichtbar,  mit  einem  Tem- 
pel der  Athene,  vpii  welchem  das  Vorgel), 
den  Reynamcn  djis  heilige  Sunion  erhielt. 
Das  V orgeb.  war  befestigt,  u.  die  Mauern 
zogen  sich  hinab  bis  zum  gleichnamigen 
Hufen , a’i  der  'VYt;stscite  des  Vorgeb. , 


welches  J.  Capo  Colonni  heifst  Am 
Abhang«  des  Berges  lag  der  Flecken  * 

Suniftm,  Sovviov,  llerod.  VI,  87.; 
Strabo  IX.«  Polyb.  XXXIV,  7.;  Liv. 
XXXI,  23.  ; Steph.  Bj-z.  614,;  mit  c, 
Hafen  n.  Silberminen,  wcslialb  der  Ort 
bcträchtl.  u.  reich  war.  Nach  ihm  w urde 
ein  Demos  benannt,  an  der  Ostküste  von 
Attica« 

Sunturn,  Ptol.;  Vmgeb.  anf  der  Ins, 
Faros,  einer  der  Cj  cladcn. 

Suno^ensia  lacus,  Amm.  Mair. 
XXVI,  8.;  See  in  Bithynien,  den  maa 
für  den  Ascanius  lac.  hält 

Suodona,  Fodona,  Sovodova. 
Ptol. ; im  glückt  Arabien. 

SuparOy  2!ovxa^cCy  Ptol.;  St  in  In- 
dien, dissei^  des  Ganges , am  Mbsen  Ba- 
rigazonc. 

Superßequani^  Plin,  III,  12.;  Vol-  , 
kcrscli.  in  Italien,  im  Laude  der  Peiiiniu. 
Ihre  St  hiefs 

Superaequana  Colonia,  Super- 
cqqum  u.  Super  Equum,  Front  de 
cm.,  j.  n.  E.  Caatel  kecehio  Subreque, 
westl.  von  Corfiuium , n. . A.  im  Thak 
von  PalcnR. 

Super atii,  ZovttsqtnuH,  PtoL;  Volk 
in  llispunia  Turraconensis.,  südöstl.  voa 
Asturica. 

Superum  marc;  s.  Adria. 

Suph\  8.  llcroopoliticus  sin. 

Huphtha;  s,  Susa. 

Supiciua  port.;  s.  Sypicios. 

Suptu,  Zbv»rou,  Ptol.;  St  in  Vlan- 
retauia  Cacsariensis. 

A»ar,  Gen.  XV'I,  7;  XX,  1; 

XXV',  18.;  grofso  Sandwüste  in  Arabta 
Petruca , vom  Vorgeb. » Cusins  am  See 
Sirbon  bis  uii  das  rothe  Meer  u.  bis  weit 
nach  Arabien  hinein.  Ein  Thcil  dieser 
Wüste  führte  den  X',  Ethain. 

Sura,  Pliii.  V,  26.;  PtoL; 

Tab.  Peut;  Flavia  Firma  Sura^ 
Not  Imp.  Procop.  Pers.  II,  5. , de  aedif. 

II,  9.;  Ura,  Plin.  V,  24.;  St  in  der 
yr.  Prov.  Clialybonitis,  3 Tager,  von 
Zenobia,  nicht  fern  von  Philiscum  , dom 
spätem  Nicepliorinm;  j.  Gjabar  oder 
Jabar,  ^ 

Sura,  Ptol.;  St  in  Assyrien.  — Ein  i 
glcicimam.  St.  .lag  in  Ibcrtcn. 

Sura,  Auson.  Mos.  v.  354.;  Ncheafl. 
der  Mosel,  in  (ialltu  Belgien;  j.  Sauer 
od.  la  Surje. 

Surae^  Plin.  VT,  26.;  Völkerscii.  ia 
Indic-n  disseit  des  Ganges. 

S uraseuae^  Sovgacqvai , Arrkin,  I 
Ind.  8.;  V ulkersch.  in  Indien  disseit  doa 
Ganges,  durch  deren  Gebiet  der  Fl.  Jo- 
biues  lloff, 


Surdaones. 
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Surdaonts^  Plio,  III,  4.;  V'ollrertch« 
n lli*|Ninia  Tarraconensi«,  in  der  Geg. 
ron  Herda,  am  Fl.  Sicori«.  \ 

SuriatoMy  PUn.  Hi,  14. $ Volk  in 
Umbrien. 

SurigOy  ^vgiya,  Ptol,;  St.  in 
Maiiretania  Tingitana,  am  atlantischen 
Ocean,  zw.  dem  Vorgeb.  Usadium  u.  dem 
VI.  Una. 

Surium,  2)ovqtoVy  Plin.  VI,  4.;  Ptol.; 
St.  in  Colehifl,  in  einiger  Entfernung  von 
der  See,  da  m o ein  gleichnamiger  Fl.  in 
den  Pliaeis  fallt,  bis  wohin  dieser  Fi. 
echifTbitr  ist. 

Suriutn,  Plin.  III,  26.;  St.  auf  der 
Küste  von  lllyrien. 

Suro^anOj  £ovqoyttva,  PtoL;  St. 
in  Bactriana. 

Surrmtkay  Ptol.;  St.  in  Arabia  Pe> 
traea ; j.  Um  es  Surräb  n.  Reich. 

Surrentini  Colles^  s.  Surrentnm. 
Snrrenlinum  promont.,  Polyb. 
WXIV.;  Plin.  V,  1.;  Vorgeb.  in  Libyen, 
ein  Thcil  des  B.  Barce,  der  bis  in 
den  atlantischen  Ocean  sich  erstreckt; 
man  hält  cs  für  das  Vorgob.  Aainarium; 
j.  Cap  1'erde. 

Surrentinum  prom^y  Tac.  Ann. 
IV,  Vorgeb.  an  der  Küste  von  Campanien, 
der  Ins.  Caprea  gegenüber  u.  von  ihr 
durch  eine  schmale  Meerenge  getrennt. 

Surrentumy  Svqqtvrovy  Strabo; 
JJovqsvTOVy  Ptol.;  Tac.  Ann.  VI,  1.;  Mer 
la  11,  4.;  Plin.  lU,  5.;  St.  inOampanien, 
an  der  Küste  des  Mbsens  von  Pozznolo 
od.  Ncapolis,  zw.  dem  Vorgeb.  Minervae 

а.  Herculaneum;  j.  Sarrento.  — In  der 
Kühe  waren  berühmte  Weinberge ; Sur- 
rentini  colles,  Ovid.  Met.  XV,  v. 
210.;  Liv.  XXII,  61.;  Plin.  111,  5. 

4»urta,  2k)vqvu,  1^1.;  St.  in  Grofs- 
Armenien. 

Surubüy  Ikivqovßa,  Ptol.;  St  in 
Sannatia  Asialica,  in  der  Kühe  der  russ. 
Grenzfest.  Tcmischberg  am  Cuban. 

Surum,  Procop.  aedif.  II,  9.;  St  aip 
Ufer  des  Euphrat , jenseit  Zenobia , von 
Uosroes  zerstört,  aber  auch  wieder  auf- 
gebaut 

Aüsa,  2Tov<kr,  Herod.  I,  188;  V,  49, 
52.;  Polyb.  V,  48.;  Xenoph.  Cvrop.  VllI, 

б.  8.;  Exped.  Cyri  III,  5.;  Strabo  XV.; 
Plin.  VI,  23.  Z7,i  PtoL;  Amm.  Marc. 
XXlll,  6.;  Steph.  Byz.  614.;  Susan^ 
Ban.  VIII,  2 ; Kehem.  I,  1.;  Esth.  1,  2. 
5.;  Uptst.  in  Susiana,  an  der  Osts,  des 
Fl.  Eulaeus  od.  Choaspes,  in  einer  bren- 
nend heifsen  Gegend  von  Darius  gegrün- 
det, die  Winterresidenz  der  pers.  Könige, 
Sie  war  ohne  Mauern,  hatte  aber  ^iu 
festes  Schlofs,  ^Icputonipm  genannt  j; 


auch  die  St.  führte  den  Beynamen  Mem- 
nonia.  Alexander  eroberte  sie  u.  führte 
ungeheure  Schätze  hinweg;  j.  ist  sie 
noch  eine  nicht  unbotrachtl.  St  in  Chu- 
■istan,  TosterySchoschter  genannt— Einw. 
Susii, 

Susacisy  Kiceph.  Callist  VIII,  13.; 
B.  zw.  lUyrien  u.  Thracieii. 

Suaaleus  viensy  £ov>JttX£ogy  Ptol.; 
Flecken  in  Sardinien  am  nordwcstl.  Win- 
kel des  Cnnilitanus  sinus;  j.  Stagno  di 
Cagliari;  der  beut,  Flecken  I/tta. 

Susargala;  s.  Usargala. 

Susi  Oy  JSovGiay  Arrian.  Exped.  Alex. 
III.;  St.  in  Ario,  an  der  Grenze  von  Par- 
thieii ; w ahrscheinl.  bey Ptol.  SuphthOy 
^ovtpO^a. 

Suaianay  Zovatavrjy  Ptof.;  Suaia- 
ne,  Plin.  VI,  23.  26.  27.;  Suaisy  £ov~ 
ctSf  Strabo  XV.;  bedeutende  Prov.  in 
Persien,  östl.  vom  eigciitl.  Babylonien, 
eine  grofse,  von  hohen  Bergen  einge- 
Bchlosscnc  Ebene,  weshalb  hier  die  Hitze 
als  sehr  grofs  geschildert  wird.  Bio 
llptilüsso  waren  der  Kulaeus  u.  Tigris 
u.  an  der  Grenze  von  Persis  der  Oroatis, 
8.  d.  Art.;  — j.  heifst  die  Prov.  Chuai- 
Stan.  T-  Einw.  Snaii  n.  Suaiant. 

Suaicanoy  Eovoinavay  Ptol.;  St  in 
Indien,  disscit  des  Ganges,  in  der  Nähe 
der  Mdg  des  Indus. ^ 

■ Susii;  8.  Susa  ii,  Susiana, 

Suaitaai;  s.  CossacL 

Suaitha;  8.  Hippos. 

Suaobeniy  £ovqoßrjvoiy  Suobeniy 
Ptol. ; Volk  im  nordl.  Thcila  von  Scythia 
intra  Imaum. 

SusuarOy  £ovaov«qcty  Ptol.;  Ins.  in 
der  Nähe  von  Taprobaue,  auf  der  Ost- 
seite. 

SuaudatOy  2Mvaov8cttay  Ptol.;  St 
in  Germanien,  auf  der  Nordwestseito  des 
Riesengeb. , in  der  Geg.  von  Batitsen,  n. 
Wilh. ; Reich,  glaubt  sie  an  der  Wests, 
des  Spreewaldes , bey  dem  Borfo  Suscho 
od.  Sktachcy  od.  bey  der  St.  Seyda  zu  fin- 
den. 

Suthuly  SallusL  B.  J. ; feste  St.  in 
Numidien. 

SutrinCy  Sutrini;  s.  Colonia  Su- 
trina. 

Sutrium;  s.  Colonia  Sntrina. 

Suzaeiy  £ov^aioiy  PtoL;  Völkerseb. 
in  Persien. 

Syagra,  Zvceyqay  Steph,  Byz.  621.; 
Geg.  in  Cilicien. 

Syagrosy  ^yagrum  prom,'y  s. 
Sachalites. 

Sybaria;  s.  Copiae. 

Sybarisy  £vßaqtgy  Strabo  VIII.; 
FlüUehen  in  Achgja,  bc^  d?r  St  Bura» 
figch  ihm  soll  der  Ft 


Sybaris. 
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Stfbäria^  fftcfis,  Plin.  in  Ln« 

caniii  y bcy  der  gleicJinnin.  S(. , benannt 
worden  ceyn;  j.  Sibari  od.  Co»eile. 

Sybaris^  Diod.  Sicul.  IV.;  St.  in 
Colclii»,  in  deren  Niihe  da«  goldene  Vlief« 
aufbewahrt  wurde. 

Sy  bot  a,  Svßora^  Thnc.  I,  50.  54.; 
Ptnl.;  Hafen  an  der  Küste  von  Epirii«, 
bekannt  durch  ein  hier  vorgefallenes  See- 
treflen  r.w.dcn  Corinthcrn  ii.  Corcymeern; 
j.  Sibota.  Nahe  an  Küste  lag  die  Ins. 

Sy  bot  u,  Strabo  VII.;  Plin.  IV,  12.; 
Stenh.  Ilyz.  621.;  die  wichtigste  von 
tnehrercn  kleinen  Inseln,  der  südostl. 
Landspitze  von  Corcyra  gegenüber. 

Sybrita,  £vßgita,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  19.;  Sybritia,  Zvßqixiov^  a. 
Mzen;  Hafenst.  auf  der  Ins.  Greta.  — 
Einw.  a.  Mzen  ZvßqiTtmv. 

Sycamina,  Itin.  Ant.  149.;  Syca- 
minon,  Sycaminorum  opp.^  Syca~ 
minus;  s.  llepha. 

Sy  caminos,  Sycaminus  sacra^ 

§,  Hiera  Sycnminos. 

Syccy  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der  Küste 
▼on  lonien. 

Sychar;  s.  Mabartha. 

Sycta,  ZoxTUf  Ptoi.;  St.  im  Innern 
Ton  Persien. 

Sycurium,  Polyb.  XXXII,  8.;  Liv. 
XLll,  54. ; St.  in  Thessalien  in  der  Prov. 
Magnesia,  am  B.  Ossa;  j.  Si^tro» 

Syeussa,  Plin.  V,  31.;  Ins.  an  der 
Küste  von  lonien. 

Syderis^  Plin.  VI,  16.;  FI.  in  Hyr- 
canieii,  fiel  in  das  caspische  Meer. 

Sydidenis;  s.  a.  Sudidenis. 

Sydoptüy  Plin.  Vf,  29.;  St.  in  Ae« 
tliiopien  an  der  Grenze  von  Aegypten. 

Sydra;  s.  Syedra. 

Sydraci^  Plin.  XII,  6.;  Syndraci^ 
VI,  23.;  Volk  in  Indien,  bis  zu  welchem 
Alexander  vordrang. 

Sydri^  £v8qoi,  Ptol. ; Völkersch.  in 
Arachosia. 

Sydrus,  ZvSqog,  Ptol.;  St.  in  Indien 
disseit  des  Ganges,  am  Ufer  des  Indus,  in 
der  Nähe  des  heut.  Ilydrabad. 

Syebi;  s.  a.  Stiebi. 

Syedra^  Ptol.;  Hierocl. 

682.;  Steph.  Byz.  6^. ; a.  Mzen.  Sydra, 
2}v8qccy  Strabo;  St.  an  der  Küste  vom 
rauhen  Cilicien,  von  Florus  IV,  2 als 
verlassen  bezeichnet. 

Syene,  Zvtjvrjy  llerod.  II,  30.;  Stra« 
bo  WII.;  Mcla  1,9.;  Plin.  II,  73;  V, 
9;  VI,  29.;  IHo!.:  Itin.  Ant.  164.;  Steph. 
B^-z.  622.;  St.  in  Ober- Aegypten  am 
Kil , der  Ins.  Elephantino  gegenüber, 
püdl.  vonAmbi,  nördl.  von  Phylae,  wich- 
tig als  Grenzort  gegen  Aeihi^icn.  Alt 


eine  besondere  'Merkwürdigkeit  föbrte 
man  an,  die  Sonne  werfe,  zur  Zdt  dn 
lüogslen  Inges,  keinen  Schatten  n.  norii 
jetzt  bemerkt  man  diefs  zu  Assuany  etwa« 
südwcstl.  als  Syene , weil  es  fast  geoaa 
unter  dem  Wendekreis  des  Krebses  lir^ 
Jtivenal  starb  in  ehrenvoller  Verbaoouo^  I 
zu  Syene. 

Sygambri;  s.  a.  Sicarabri. 

Syfrarosy  Plin.  V,  28.;  Ins.  ander 
Kürzte  des  glückl.  Arabiens,  gegen  dai 
Ende  des  anib.  Mbseas  hin.  Es  knnnu« 
keine  linnde  hier  leben,  ii.  selbst  die  aal 
der  Ins.  ausgesetzten  starben. 

Syiüy  £viUy  Steph.  Byz.  622.;  Ilsfea 
auf  der  Ins.  Greta. 

S ylaeum;  s.  Silaeum  ii.  Syllian. 

SylaXySvXa^y  Eustath.  ad  Dion. ia 
Huds.  G.  M.  IV,  172.;  alter  Name  de« 
Tigris. 

Sy  lei;  s.  Solei. 

Syleus  camp,  y Svliogy  Herod. HI, 
115. ; Rez.  in  Maoedonien  an  der  Greue 
von  Tliracien. 

Sylina  ins.,  Sulpic.  Sev.;  Ins.  jefl- 
seit  Britannien. 

Sylloy  Silla;  s.  a.  Delas. 

Sylliumy  £vXli0Vy  Arrian  exped. 
Alex.I,  17.,*  Hicrocl.  679.,-  Tab.  Peut; 
feste  St.  in  Panijibylion , zw.  Perge  b. 
Aspondus,  auf  einem  Berge  nicht  weü 
vom  Meere.  — Eine  andere  Su  gL  N- 
lag  in  Phrygien. 

Syloesy  SvXoBigy  Herod.  IV,  43.; 
Vorgeb.  in  Africa,  jenseit  der  Säulen 
Hercnles. 

f^lviy  Silvorum  gens,  Plin.  H 
10.  r asiatische  Völkersch.  in  Iberico. 

SymOy  s.  Syme. 

Symaethus ; s.  SictUa. 

Syma c t ii , Pliii.  Hi , 8. ; Völkersch- 
von  unbestimmter  Luge  in  SiciUen. 

Symbariy  Plin.  VI,  30.;  Volk  m 
Aethiopien,  zw.  dem  Xil  n.  den  Gebirg^ 

Symbolony  EvfißoXtoVy  Strabo  Hl.; 
Plin.  IV,  12.;  Ptol.;  Sl.  u. Hafen anf^ 
Südküste  des  Ghersonesns  Tanrica,^  eilte 
Hptnicderlagc  der  taurischen  SeeräabÄ 
in  altem  Zeiten,  westl.  vom  Vor^eb.  Cn« 
Mcto|M>n;  j.  Baluclava.  ^ 

Symbolumy  EvftßoXovy  Dlo« 

XLV  Il,  35.;  ein  Bergpafs  in 

bey  der  St.  Pbilippi,  ' 

davon  erhielt,  daf»  sich  hier 

Gebirgsketten  vereinigten.  Man  «;n*^  j 

diese  Gebirgsgegend  auch 

Pässe ; s.  SafiaeL  . . i 

Symbray  EvfißqOy  Ptol.,*  St.  i«  , 
eien,  im  innern  Laude.  , . 

Symbra,  Zosin,.  III,  22.;  Dorf  ü 

Persien,  tw*  Ninbara  u.  XUehanaba 
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Symhr  'y  Dvfißqot^  PtoL;  Völkersrh. 
auf  der  WeKik.  von  Cortica. 

Symc,  JSyma,  Herod.  I,  174.; 

Scvl.  in  lludd.  G.  M.  1,  38.;  Mein  II,  7.; 
Vlin.  V,  31.;  Stc|ili.  Ilyz.  623.;  Ini».  an 
der  WcMiküiite  von  Carien,  zw.  Cnidiis  u« 
Khodiis;  j.  Simmi,  . 

Symitha^  £vfud‘Uy  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Cae^itrieneiid. 

Symplegäden;  b.  Cjancae. 

Syna  Judueo  rum,  Not.  linp.;  St. 
in  Aftien,  u.  /Mur  in  O^roeiic. 

Synaos^  £vvctos^  Ptul. ; Syitnaus, 
11  ieroct.  688.;  fuUch  S^mida,  Symido^ 
bcy  Sucratci»  u.  Niccpli.;  St.  in  Phr\ijiea 
in  der  Nälie  von  Ain’^ra:  j.  Scguta  ) 
Syndraci;  e S^draci. 

Synhietaey  Pliii.  VI,  7, ; Volk  in  Sar-, 
mati;i  A»iaM<‘a,  .jen^eit  dedPalitti  :.\laeolil. 

SynTtäda,  Zvvvaöay  Strubo  Kli. ; 
Liv.  \LV,  34.;  Piin.  V,  20.;  Hierod. 
677.;  Stcph.  Byz.  624.;  SynadCy  £vva~ 
ÖT]y  Ptol.;  SynnaSy  Mart.  1\,  ep.  76.'; 
S>iiiuinrh  II,  V.  246.;  kl.  St  in  Phrygia 
Salntari»,  dc>^eii  IlpUt.  »ie  einige  Zeit 
war,  olino  be«<ondere  Bedeutung,  in  einer 
ebenen  Gegend.  In  der  Nähe  grob  luan 
«ineil  kostbaren  farbigen  Marmor;  j. 
Said  Gazelle  n.  Ueicb.  — Einw.  £vvccit- 
X(ov  a.  Mzen.  , 

Sypuy  Ilvnay  Ptol.;  Fl.  in  Indien 
jcni»eit  des  Ganges. 

Sypheumy  Liv.  XXX,  19.;  St.  in 
Italien,  im  Lunde  der  Briitticr. 
Syphnna]  s.  a.  Siplinus. 

Sypiciusy  Svnixiogy  SupiciuSy 
Ptol. ; Hafen  auf  der  Ostk.  von  Sardinien; 
j.  n.  Reich.  Cala'Sisina. 

SyrOy  Siiid.,  Syro8y  Zvgogy  SyriOy 
Syricy  £vgirj  y Iloin.  Od.  XV,  v.  405.; 
Strahn  X.;  Scyrosy  Zxvgogy  Scyl.  in 
Hudti.  G.  M.  I,  22.;  Ptol.;  eine  der  cy- 
cladivchen  Inseln,  südwestl.  von  Tenos, 
Vaterland  des  Plierecydes;  j.  Syruy  mit 
einer  gicichnaiii.  St. 

Syr  acellacy  Syrascellae;  s.  a. 
Siracclla. 

Syrdcü  aüy  £vgcexov6Uy  Diod.  XIII, 
75;  XIV,  4.;  SyracuaaCy  £vgcexovcaiy 
Herod.  VII,  154.  155.-156.;  Thur.  VI, 
3;  VII,  22.;  Seyl.  in  Hiids.  G.  M.  I,  4.; 
Poljrb.  I,  8.;  Strabo  VI.;  Liv.  XXV, 
23.  24;  XXXIII,  25.;  Stepli.  Byz.  624.; 
Hie  2tc  griech.  Colonle  auf  Sidlien,  ge- 

grändet  von  Doriern  unter  Anführung 
C8  Arcliiao,  709  J.  vor  Chr. , auf  der 
Ins.  Ort ansschliefsl.  die  inaely 
Naaosy  genannt,  hart  an  der  Ostküste 
von  Sicilion.  Bald  wachs,  wegen  ihrer 
•chr  günatigen  Lage,  die  St.  so , daTs 
•ie  lieh  auf  die  nahe  Kügto  der  Insel 
Sictlien,  BÜdl.  vom  groi'seu  Haien,  bis 


an  die  Bucht,  Trogilorum  Portas,  er- 
streckte; der  zuerst  auf  der  Küste  ange- 
legte Thoil.hiels  Achradincy  A%ga~ 
divrj  (l'huc.  VI , 3).  Erst  jedoch , als 
die  Bewohner  von  iSyracus  den  Tyran- 
nen Gelo  zu  ihrem  Beherrscher  erwähl- 
ten, wird  die  Su  bekannter  und  erreicht 
den  hüclistco  Gipfel  von  Macht  und  An- 
sohn; es  wird  ein  3ter  Theil  der  St., 
Tychcy  erwiihnt,  nordwestl.  von  den 
frühem  Anlagen,  u.  aus  den  Vorstädten 
an  der  südwesti.  Küste  bildete  sich  der 
4te  Tlunl  der  St.,  \eapolia  genannt. 
Der  2le  von  Gelo’s  BriidtTii,  77irasyim- 
Itfs,  wurde  vertrieben  ii.  eine  dciuorra- 
tischo  \ erfussuiigeingefuhrt,  welche  aber 
bald  zu  iniiern  Liirnh<Mi  Veninbissiiiig 
gab.  Liusoiist  versuchten  (415  v.  Ciir.) 
die  Athener,  jene  Lnruhen  benutzend, 
Symeusae  zu  erobern;  «}s  widerstand, 
iiutorstülzt  vom  spartanischen  Bonde  u. 
den  übrigen  Bewohnern  der  Insel,  mit 
Glück  II.  blich  frey,  bis  IHotiysiua  zuin 
Tyrannen  sich  nnfwarf.  Dieser  befestigte 
den  ältfrsten  Tlieil  von  Syracus,  die  Ins. 
u.  bestimmte  den  kleinern  Hafen  Acy- 
lio8y  nur derXordseite,  zu  einem  Schifis- 
lager  für  Kriegsfiihrzeiige  u.  zog  die  auf 
der  nordwestl.  Seife  an  Syracus  stofsen- 
den  Anliöheo , /Cpipo/ae,  Emnolcciy 
mit  in  diu  Befestigung  der  Stadt.  Sein 
Sohn,  Dionyaiva  d.  jüngere,  wurde  vom 
Corinihier  Tiiuoleon  gezwungen,  sich 
zurückzuziehn,  ii.  ordnete  eine  neue  de- 
mocratische  Uegicruogsform  an,  die  übel* 
schon  nach  seinem  Tode  von  Agatho- 
clea  umgestürzt  wurde,  welcher  von  jetzt 
an  Syracus  als  Tyrann  beherrschte. 
Nach  28jähriger  kräftiger  Herrschaft 
wurde  er  vergiftet;  es  entstand  Streit 
wegen  der  Oberherrschaft,  bis  die  Sy- 
racusaner  ihren  General  Hiero  II.  als 
König  anerkannten,  der  sich  an  die  Rö- 
mer ansi'.htofs,  um  den  Cartbaginensorn 
widerstehen  zu  können.  Ein  entgegen- 
gesetztes Betragen  brachte  seinen  Enkel 
um  Thron  u.  Lehen,  n.  Syracus  tim  sei- 
ne Selbstständigkeit;  die  St.  wurde  v«»n 
Marcellus  (212  v.  Chr.)  erobert  u.  rein 
ausgcpiündert.  Allraählig  verfiel  nun 
Syracus  immer  mehr,  so  dafs  endl.  der 
älteste  Theil , die  Ins.  Ortygia  od.  Xa- 
sos,  allein  bewohnt  wurde,  welcher  Theil 
das  heutige  Siragoaa  ausiuaeht.  — Zu 
Strabo's  Zeit  betrug  der  Umfang  der  St. 
180  Stad.  = 4J  geogr.  M.,  den  weniger 
volkreichen  Theil,  Epipoiae,  mit  <*inge- 
rechnet.  Der  älteste  Theil,  die  felsige 
Ins.  Ortygioy  aneh  Aasos,  hatte  auf 
heyden  Seiten  Häfen,  auf  der  Nords,  den 
kleinen  Hafen  y zwischen  der  Südspitze 
der  Ins.  n.  d«»n  Vorgeb.  Plemmyritim 


"I 


Digitized  by  Google 


Sjracusanus.  940  ■ • Syrie. 


« 


den  grofacn  Hafen  ^ Magnns  portns,  j. 
Porto  Maggiore  I eine  reiche  Quelle, 
Arethusa  (s.  d.  W.)  auf  der  Südwests. , 
machte  eine  beträchtliche  Ansiedciiiiig' 
hier  möglicli.  Als  d?6  St  mehr  anwiichs, 
wurde  der  schmale  Canal,  welcher  IVasos 
V.  der  Ins.  Sicilien  trennte,  v.  einem  Damm 
dnrchsclinitten , Terthcidigt  Ton  einer 
festen  Citadellc,  mit  doppelten  Mauern ; 
an  seine  Stelle  kam  späterhin  eine  Brücke, 
welche  aus  jener  Citadclle  (jlnoonoXig') 
in  den  2ten  Hpttheil  der  St.  führte.  — 
Dieser  hiefs  Aehradina^  Axqot8Lvr\, 
od.  AcradinUj  nur  auf  der  Westseite 
mit  dem  festen  Laude  Verbunden  ii.  war 
beträchtl.  gröf^r,  als  h'asos.  Auf  der 
Süd-  u.  Westseite  hielten  starke  Mauern 
u.  die  Aernpolis,  auf  den  andern  Seiten 
aber  steile  Ufer  den  andringenden  Feind 
ab;  hier  waren  die  ansehnlichsten  Ge- 
bäude u.  ungeheure,  noch  jetzt  Torhan- 
dene  Catacomben.  — An  Achradina 
echlofs  sich  nordwestl.  Tyche,  Tvpjy 
an,  der  bevölkertste  Theil  von  Syractis, 
durch  eigene  Befestigungen  vertlieidigt 
u.  besonders  durch  ein  sehr  festes , am 
nordwestl.  Ende  liegendes  Thor,  mit 
mehreren  Ausgängen,  //exapv/uc  genannt. 
--  Südl.  vonTyche  u,  südöstl.  Vonüichra- 
dina  lag  JScajtolis , ursprüngl.,  wie 
jene,  nur  eine  Vorstadt  u.  erst  späterliin 
»ur  St.  gezogen  u.  befestigt,  wo  das 
prächtige  Theatrum  maximum  war.  — - 
Kordwestl.  von  Tycho  u.  Ncapolis  hob 
sich  der  Boden  bis  zu  einem  steilen  Ab- 
hänge; diese  Hohe  wurde  späterhin  be- 
festig u.  hiefs  Epip olaoj  EniTtoXai^ 
echeint  aber,  aufser  der  Besatzung,  kei- 
ne Einwohner  gehabt  zu  haben,  weshalb 
sie  gewöhnlich  auch  nicht  zu  den  Thci- 
len  von  Syracus  gerechnet  wird.  Die 
erhabenste  Spitze  der  Epipolac  hiefs 
Euryclus^  EvQvrjXog,  u.  war  vor- 
schn  mit  einem  Castell,  Labdalnm.  — 
Syracus  war  das  Vaterland  des  l'heocrit, 
des  Archimedes,  welcher  zur  Zeit  der 
Eroberung  durch  die  Rumor  iimkara, 
des  FInv.  Vopisciis  u.  A.  — Einw.  Sy- 
racuaiij  2}vq«xovaiot , a.  Mzen  Evqaxo- 
cioi, 

Syraeusänvs  vortus^  Ptol. ; Sy- 
r acosius  port.^  Evqaxoaiog  Xifxrjv^ 
Diod.  V,  14. ; Hafen  auf  der  Ins.  Corsi- 
ca,  nordl,  von  Palla;  j.  Porto  Vecchio, 

Sy  r all  um;  s,  Tzurullum. 

Sy  rasterte,  Zvgccarrjvr},  Ptol.;  Sy- 
fas Irene,  EvqaeTQ7]vij,  Artion.  Peripl.  . 
M.  L,  in  lluds.  G.  M*  1,  25.;  Gegend  in 
Indien , an  den  Mdgcn  des  Indus , mit 
incliroren  Städten. 

-5>rbptat>,  PHn.  VI,  VJH, 


Volkersch.  in  Aethiopioi,  Ton  ansge- 
zeiclinetcr  Grufse. 

Syrccae,  Plin.  11,  29.;  ein  Troglo- 
djicn-Volk  in  Aethiopien. 

Syrgis,  Zvgyig,  Herod.  VI  135.; 
Fl.  in  Scythia  Enropaea,  entspringt, 
nebst  8 andern  gröfsem  Fll. , im  Lande 
der  Thyssageten  u.  fällt  in  den  Pahu 
Maeotis. 

Syri;  s.  a.  Lcucosyri. 

S^rta,  Zvqicty  Herod.  H,  12.  116; 
III,  91,;  Scyl.  in  Huds.  G.  M.  I,  41.; 
Strabo  XVI.;  3Iela  I,  2.;  Plin.  V,  12.; 
Ptol.  Nach  den  Begriffen  der  Alten  der 
Theil  von  Asien,  welcher  sich  vom  Geb. 
Amanus  od.  Taurus  bis  nach  dem  pe- 
traeischen  Arabien  u.  nach  Aegypten 
hin  erstreckt,  so  dafs  also  Palaestina  n. 
Phocnicien  mit  in  dieser  allgemeinea 
Bezeichnung  begriffen  sind;  Slrab« 
trennt  jedoch  diejenigen  Länder  davon, 
welche  jenseit  des  Euphrat  liegen,  und 
Ptol.  noch  aufserdem  Phoenicien  u.  Pa- 
lacstina.  Diefs  ist  das  cigentl.  Sy- 
rien, Syria  pronria,  das  obere, 
ctvoa  Evqia,  zum  l/nterschicd  vom  süd- 
lichem, von  Cülesyrien  mit  Phocnicien 
u.  Pulacstina;  das  eigcntl.  Syrien  wurde 
begrenzt  im  N.  von  Melitene,  im  O.  vorn 
Euphrat,  südl.  von  Coelesyrien  (Phöni- 
cien  u.  dem  Libanon),  wesü.  von  (S- 
licien.  Die  Hpt^ebb.  sind:  Libanon, 
‘Antilibanon,  Casius,  Anticasius  nach 
Plin.,  südöstl.  vom  B.  Casins,  d<*r  sich 
von  Westen  gegen  die  See  liinxieht,  das 
Geb.  Pieria  u.  der  Amanns;  der  Hptfi. 
ist  der  Orontes.  Unter  der  mat^edoni- 
Bchcn  Herrscliaft  zerfiel  Syrien  in  4 groCise 
Abtbcilungen ; Antiochia,  Seleiicia,  Apa- 
mia  u.  Luodicca,  nach  den  4 Hptstädten, 
unter  den  Römern  aber  in  9 lÄndschaf- 
ten:  Coiuagenc  u>  Cyrrhcstica  (heyde 
wurden  späterhin  von  dem  übrigen  Sy- 
rien abgerissen,  u.  unter  dem  S.  Eu- 
^hratesia  od.  Euphratensi»  ver- 
einigt) Palrayrcne,  Apaniene,  Chalcidioc, 
Seleucis  u.  Pieria,  Cassiotis  u.  Chaly- 
honitis;  j,  Syrien,  Soristan,  Suristan. 

Syria  Co.e^e,  Cava;  s.  Coclc  Sy- 
fia. 

Syria  Palaestina,  Herod.  Ul,  9L; 
Plin.  V,  12. ; s.  a.  Palaestina. 

Syriacum  mare;  s.  a.  Intcramn, 
Aieditcrrmieum  Mare. 

Syriao  Portag,  Pylae;  a.  Pylac 
Syriae.  , 

Syrias,  Evqtag,  Marc.  IleracL  in 
Huds.  G.  M.  I,  72. ; Landspitze  in  Pa- 
phlagonien,  an  der  Küste  des  Puattts 
Eiixinits;  j.  Indsjc, 

Syrie,  Plin.  U,  80;  V,  29.;  loa.  an 
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d«r  Küste  von  Klein-Aslen,  Yom  Meere 
nahe  bey  Ephesns  an  die  Küste  getrieben. 

Syrie;  s.  Sym. 

Syrieni^  Plin.  20.j  Volk  in  In- 
dien disseit  des  Ganges. 

Syri  malga,  £vqifiaXya,  Ptol.;  St 
in  Indien  disseit  des  Ganges,  zw.  dem' 
Fl.  Bynda  n.  dem  Pscndostoina. 

Syringae^  Zvqiyyaif  Paus,  I,  4.; 
O.  jenscit  des  Nils,  bej'  Theben,  in  des- 
sen Nähe  die  tunende  Bildsäule  des  31cm- 
non  stund. 

Syringca,  Arara.  Marc.  XXII,  15.; 

, grofse  Hohlen  in  Aegypten. 

^ Syrinsy  2Ju§tyJ,  Polyb.  X,  28.;  St. 

' in  Ilyreanien,  in  geringer  Entfernnng 
' von  Tanibrace. 

' Syriutn,  Plin.  V,  32.;  Fl.  in  Biüiy- 
’ nien. 

* Syrmatae^  Plin.  II,  16.;  lolk  nm 
Lfer  des  Oxiis. 

' Syrnis,  Zvqvig,  SyrnicOy  Ptol*> 

’ St  in  Indien  disseit  des  Ganges,  in  der 
) Nachbarschaft  des  Indus, 
i Syrnoa,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im  ägäi- 
schen  Nleere. 

• Syrocilicea,  Melal,2.;  Völkcrsch., 

> wahfeicheinl.  an  der  Grenze  von  Cilicien 
I u.  Syrien. 

I SyromediOf.  2wqo(i7}dia,  TtoL  ; Ge- 
gend in  31cdien,  an  der  Grenze  von  Per- 
sien. — Einw.  Syromedi. 
i Syropaeoncs,  llerod.  V,  15.;  Volk 
I in  l'hracicn. 

I Syrophoenicea;  Bcw.  von  Coclc- 
I sjria;  s.  d.  W. 

Syroa,  Mcla  II,  T;  Plin.  IV,  12  ; 

» Ins.  ira  ägäischen  Meere,  zw.  Delos  u. 

» Paros,  eine  der  Cycluden;  j.  Sira.  , 
i Syrtea;  s.  Syrtis  luajor  u.  minor. 

> Syrtea  Getulae,  Virg.  Aen.  V,  v. 

I 51.;  8.  a.  Syrtis  major  u.  minor. 

Syrtica  regio,  Syrticum  marc; 
i 8.  SyTÖB.  . . 


Syriia^tdia^magna^major;  J}ogTt9 
MsyaXrjy  Scyl.  in  Hnds.  G.  M.  1,  46. 
47.;  Polyb.  III,  29.;  Strabo  XVII.;  Mo- 
la II,  7.;  Plin.  V,  4.;  Ptol.;  ein  be- 
trächtl.  Busen  des  Mittehuecres  an  dor 
Küste  von  Africa,  westl.  von  Cyreno, 
der  wegen  der  niedrigen  Küsten  ii.  wo- 
gen der  Strömungen  schwierig  zu  be- 
fahren w*ar.  Er  beginnt  auf  der  Osts, 
mit  dem  Prom . Borinm  ii.  endi^  mit 
dem  Prom.  Cephalac  auf  der  Wests. 
Die  Syrtis  mapiT.a  enthielt  mehrere  In- 
seln,, Syrtici  maria  inaulae^  von 
denen  Ptol.  3 nnfilhrt : Oaja,  die  südost- 
iiehstc,  zunäclist  nordwestl.  Pontia  u. 
Miaynoa,  die  nordwestlichste ; — j.  A/6- 
aen  von  Sidra, 

Syrtia  minor,  parva,  Mixqa  Svq- 
Ttg,  Scyl.  in  Hnds.  G.  31.  I,  28  ; Straho 
XVII.;  Polyb.  I,  39;  III,  23;  XH,  1.; 
Mela  I,  7.;  c.  ähnlicher,  aber  kleinerer 
Busen  des  Mittehneeres  an  der  Küste 
von  Africa,  westl.  von  der  grofsen  Syr- 
te,  vom  Prom.  Brachodes  an  nach  Süd- 
osten sich  erstreckend.  An  der  Nords, 
dieses  Busens,  der  durch  Sandbänke 
besonders  gefülirlich  war,  liegt  nahe  an 
der  Küste  die  Ins.  Ccrcina,  an  der  Süds, 
die  Ins.  Meninx;  — j.  Mbaenvon  Cahea» 
— Die  Küste  zw.  beyden  Busen  hieb 
Syrtica  regio,  so  wie  die  anwohnen- 
den  Volker  Syrticac  gentei,  Seoeea 
de  vitn  beata,  14.  epist.  90. 

Syrua,  Zvqog,  Paus.  VIII,  34.;  Fl. 
in  Arcadien,  fallt  in  den  Alpheus.  : 

Syacia;  s.  SiseJa. 

Syapieretia,  Zvamstqrjriq,  Strabo 
XI. ; Gegend  in  GrolV-Armenien. 

Spthaa,  £v^ag,  Paus. 'II,  12.;  Fl. 
in  Sicyonia,  im  Peloponnes. 

Syvcrua,  Plin.  XXXVII,  8.;  Fl.  in 
Attica,  in  welchem  man  Chrysoprase 
fand. 


T. 


Tahac,  Taßai,  Arrian.  Peripl.  M. 
Erythr.  in  Hnds.  G.  31.  1,8.;  l^orgeb. 
in  .Aethiopien  am  bin.  Barbaricus,  vergl. 
Panon. 

Tabae,  Taßat,  Liv.  XXXVIII,  13.; 
Steph.  Byz.  69^.;  Ilierocl.  689.;  St.  in 
(^nen,  an  der  Grenze  Pisidien’a. 


Tahae,  Plin.  V,  27,;  St.  in  Cilicien. 
Tabae,  Taßat,  Curt.  V,  18.;  Pol. 
XXXI,  11.;  Steph.  Byz.  630.;  St  in 
Persien. 

Tabae,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  272.;  0.*in 
Sicilien. 

Tabaloy  HierocL  671.»  a.  Alsen;  St. 
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in  Lydien,  nach  einem  Znratz  a.  Msen, 
tn  der  Nahe  de«  Fl.  llermos. 

Tab  alt  a,  Itin.  Ant.  48.  50.;  St.  in 
Afrira  propria,  zw.  Scptimunicia  u.  Cel- 
lae Fieentiiiae. 

Tab  an a^  Täßava,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern dcjj  Chcr^uneiiUK  Taurira. 

Tabasi,  Tabassiy  Taßaaoiy  Ta- 
ßacaot,  Ptol.;  VölkerH’li.  in  Indien  dii»- 
w!l  des  Gangc.s,  zw.  dem  Sardonix-  u, 
. Hetliffo-Geb,,  an  beydeii  Ufern  des  Xar- 
budda-Fl.  im  heut.  Popal. 

Tabbat k,  Jud.  VlI,  32.;  St.  im 
Stainiue  Mannose. 

. TabeaCy  Taßtai^  Strabo  XII.;  St 
in  Grols-Plirygieii. 

Tabernae,  Itin.  Ant;  Amm. 'Marc. 
XVI,  2.;  Tab.  Peut.;  St.  in  Gailia  Bcl- 
g'icn,  Gebiete  der  Xemetes;  j.  llhein- 
Zabern.  — E.  anderer  ü.  p^l.  ,\.  liegt 
zw.  Strar^burg  u.  Metz;  j.  Berg-Zabem, 
•r-~  E.  Ster  O. , mit  dem  Ziisatz  Tribo-^ 
cor  um.,  ist  das  licnt.  Elsafs-Zabcm  — ; 
mit  dem  Beysatz  Moscllanicae  j. 
Bentcaitclj  s.  Caotellum  MoscUanum, 
Tabia;  s.  Tavia. 

• Tab  i ana.,  Tatiiava^  Ptol.;  Ins.  im 
pers.  Mbsen  an  a«T  Küste  von  Persia, 
wcstl.  von  der  Ins.  Sophiha. 

• Tabidium,  Plin»  V,  5.;  St  im  In- 
nern von  Libyen. 

Tabienc;  s.  Parthia. 

Tabieni,  TaßtrjVM^  Ptol.;  Volk  in 
Scylhien  disseit  des  Iroaus. 

^ 'l'a  bient  y Ptol.  ;<  Voikerseh.  in  Aethio- 
pien,  südL  von  den  Colobis. 

Tabis;  s.  Tliinue. 

. Tabloy  Tablae  Batav  oruniy  Tab. 
Pent. ; O.  auf  der  Insel  der  Bataver,  zw. 
Caspingiiini  u.  Flcuiuui ; n.  E,  j.  Alblas, 
n.  llcicli.  Delft. 

Ta bor;  s.  Tbabör. 

Tabräcay  Polyb.  XII,  11.;  Tab. 
Peilt.;  Thabractty  Ptol.;  Tabrachay 
Plin.^  V,  3.;  St.  an  der  Nordkäste  von 
Niiiuidien,  an  der  Grenze  von  Provinria 
Zengitana,  also  an  der  Grenze  des  beut 
l'iinis  11.  Algier;  j.  'Jaharca. 

Ta  buda;  s.  Scaldia. 

'I'abula;  s.  Sealdia. 

Täburnua  monSy  Virg.  Georg.  II, 

T.  33.;  Polyb,  III,  100.;  lib.  Seq. ; ein 
holles,  raiihcs  Geb.  in  Samniiiro,  dessen 
südlicher  Abhang  aber  mit  Oelbänmen 
besetzt  war;  es  umgab  die  caudinischen 
Pässe  auf  der  Südseite;  j.  Rocca  Rahuh- 
la  u.  Monte  V ergine  n.  Männert  Tabwr- 
mo  tu  Reich. 

-Ta Cape,  Plin.  V,  4.;  Kcatrj;  Capcy 
PtOiL;  Tacapaa  coionia,  Itin»  Ant 


60.  60.  74,  77.  618.;  St  an  der  Roste 
der  kl.  Syrte,  mit  einem  nnsicitem  Ha- 
fen, bey  dem  heut.  Flecken  Gap»;  — 
adj.  Tacapitanm. 

Tacaphori»y  Tanacpoqtgy  Ptol. ; St 
fni  Innern  von  Mamiaric^  zw.  Lurae  u, 
Diüscoron. 

TacasartOy  Itin.  Ant  163.;  Taca~ 
siriy  Not.  Irap. ; Greii/.ort  in  Unter- 
Aegyteii  auf  der  Osts,  des  Nils. 

lacaiuay  Plin  V,  3.;  Teexarvr.^ 
Ptol  ; TacattUy  Itin.  Ant.  20.;  St  aa 
der  Nordküstc  von  Afrira  propria,  zir. 
Riisiradn  ii.  Ilippo;  j.  Takusch. 

Tachariy  Strabo  XI. ; Völ- 

kerseli.  in  llyrranien. 

Tachasaray  Taxaaa^ay  Ptol.;  St 
ira  Innern  von  Äledien,  zw.  Pharanibara 
u.  Zaiace. 

Tachempsoy  Tachompso;  e.  Me- 
tacoiupso. 

Tacboraoy  Ta%oqaay  Ptol.;  Ort  in 
liby?rheii  Nomos. 

Ta  ch pan  cs;  s.  Daphnae  Peliisiae. 
Ta  ein  Oy  Itin.  Ant.  114.;  O.  in  Unter- 
Italien,  zw.  Meto  II.  Scyllaciuiu;  j.  Lo 
Stecato  n.  Keich.  - * 

Tacolay  Taxoluy  Ptol.;  Ilandelsort 
in  Indien  jenseit  des  Ganges,  an  einem 
Mbsen,  imChersonesusaurca(nialaviscfae 
Halbinsel). 

Tacoloaida;  s.  Tocolosida. 
Tacompso;  s.  .Mctacompso. 

7'ocona,  Itin.  Anf.  137.;  Ort  in  Mit- 
telaegypien,  nördlich  von  Oxyrynchos, 
wahrsrheinl.  am  Josephs-Canal. 

• Tacoraeiy  Taxo^atoty  Ptol.;  A’olk 
in  Indien  jenseit  des  Ganges,  zw.  den 
Bergen  Inians  ii.  Bepyrms. 

Tacubis y TccxovßigyVtol.;  St  inLu- 
sitanien,  zw.  Scalabisciis  n.  Concordia. 

TadeVy  Plin.  111,  II  3.;  Terebri», 
TerebuSy  Ttqißosy  Ptol.;  FL  in  Uispa- 
nia  Tarmeonensis ; j.  Segura. 

Tadiatesy  Plin.  III,  12.;  Volk  in 
Italien,  in  der  Regio  qiiarta. 

Tadinate»,  Plin.  III,  14.;  Völker- 
schaft in  Italien,  in  der  Regio  sexta,  Ein- 
u.  Umwohirer  der  St.  Tadinas,  am  FL 
Rasiiia,  an  äcr  flaminischen  Strafse. 
Tadnot^  Plin.  VT,  19.;  c.  Quelle  in 
der  Nähe  von  Myos  Uor> 

mos. 

^ Taduttiy  Itin.  Ant  32.;  0.  in  Nami- 
dien,  auf  der  Strafsc  von  Laoibese  n.  Si- 
t^s,  zw.  Lambese  u.  Nova  Sparsa. 

Taenarioy  Taivaqiay  Ptol.;  Tae> 
naruniy  Herod.  I,  24.;  PUn.  IV,  6.; 
Paus.  III,  25.;  Taenaru$y  Tcuvaqogy 
ScyL  ia  Uods.  G.  M.1, 17.;  Steph.  iBys. 
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31.;  Taena r tu>m,  Taenar»«t,  Stei»h. 
\yz. ; Vorgeb.  in  Laconica,  zw.  dem  I In- 
en de«  Achiile«  u.  i’t<aiuathn« , die  niiu- 
ero  Südspitze  de«  Peloponnes;  j.  Cap 
Vlatapan.  Auf  diesem  Vorgeb.  war  ein 
lerühniter  Tempel  de»  Neptun  über  einer 
löhle,  durch  welelie  man  zum  linde« 
gelangen  konnte;  denn  llerciile«  holte 
lier  den  Cerbem«  au«  der  Unterwelt, 
I.  Orpheii«  «tieg  hier  hinab  (Virg,  Ge<»rg. 
iV,  V.  4bl.',  Strabu  VJIl).  Dabcy  lag 
iie  St. 

Taenärum^  Tcuvaqov  ^ llerod.  VII, 
168  ; Ptol. ; Steph.  Kyz.  f>30. ; mit  e. 
ilalen,  welchen  8cyl.  in  lind«.  G.  M.  I,  17 
ilalen  de«  Achilles,  AxiHnog  Itprjv^  nennt ; 
. Maina.  — Klwa*  we«tl.  von  Tnena- 
'iiin  wurde  «pater,  nach  de««on  Vernieh- 
ung,  Oaene  od.  Cueiiopoii«  ungelegt,  «. 
I.  W. 

Taenia  ion  hin.  Ant.  10.;  Tac- 
liolongOy  TatvioXoyya , Ptol. ; St.  in 
llaiiretania  Tingitana,  am  iberUchen 
Vleere. 

Taenur^  Teetvovq,  Ptol.;  St.  in  In- 
iien  diseicit  de«  Gange«. 

TnepOy  Tttircn^  Ptol.;  St.  im  In- 
icrn  von  Per«ien , zw.  Parodana  u.  Tru- 
>;onico. 

'Vaezalij  Tai^alot^  Ptol.;  Volk  in 
Iritannia,  im  heut.  Northumbcrland ; in 
hrein  Gebiete  war  da«  Vorgeb. 

l'aezalum  y Tcuj^aXovy  Ptol.;  j.  A7n- 
%aird$  Head. 

. Tafa;  e.  Tavn. 

TagaCy  Tccfcf.ty  Pol.  X,  29.;  Plin. 
IT,  lo.;  St.  in  Partbien  an  Hyrrnnien'« 
Bronze,  im  Geb.  I«abuca;  j.  Dame^hau. 

Taganoy  Taytevay  Ptol.;  St.  im  In- 
lern  von  Libyen,  am  Fl.  Ophiode«,  zw. 
^>legia  u.  Panagra,  vicll.  Mara«a,  bey 
iüdricii. 

Ta  gar  Oy  Tuyaquy  Arrian.  Peripl. 
H.  E.  in  Hud«.  G.  M.  I,  29.;  Ptol.;  St. 
n Indien  diftseit  de«  Gange«,  zw.  Sarisa- 
>i«  u.  Baetana,  das  spatere  Deoghity  in 
Icr  Nähe  de«  heut«  Aurungabad  n.  Man- 
terh 

Tagarte,  Itin.  Ant.  44.;  Tage- 
tenue  opp. , Plin..  V,  4.;  St  in  Nu- 
nidien,  zw.  Hippo  n.  Sicca  Vencria,  Va- 
erst  de«  heil.  Augustin. 

• Tagoniusy  Tttyoaviogy  Flut  vit. 
»crt.'li.;  Kebenfl.  d«»  Taja  in  lliepania; 

. flenares  od.  Tajuna  n.  likert« 

Tagora;  «.  Thagum. 

Tagoriy  Plin.  VI,  7«;  Volk  in  Sar- 
natia  Aeiatica. 

Ta  ern  fy  Varto  de  re  mit.  II,  1. 19.; 
t.  in  Loaitanien,  am  Ta^s,  in  der  Nähe 
OB  Oliiippo;  tiell.  j.  Itmlo,  lor  Sierra 


de  Albardos  gehärig  n.  l kert,  n;  A.  Min- 
ie di  Sintra. 

Taguliu;  s.  Tugtibi«. 

Tägus,  Tayogy  Strabo  III.;  Ovid 
Met.  II,  V.  251.;  Liv.  X\I,  5;  XWIl, 
19.;  Mcla  III,  1.;  Plin.  IV,  22;  XXIII, 
4.;  Iieträchtl.  Fl.  in  liispania,  entspr.  im 
Gebiete  der  Celtibcrer,  im  r»«tl.  Iberien, 
flielst  durch  die  Länder  der  Vettonen, 
Carpetaner  ii.  Liisitaner,  deren  südliche 
Grenze  er  bildete  u.  fällt  bey  «einem  Aus- 
flur« gegen  20  SUid.  breit  in  den  Oeenn; 
er  führt  Gold  bey  sich;  j.  Tajo  oder 
Tejo. 

TaifalaCy  Amra.  Marc.  XVII,  13; 
XXXI,  3.;  e.  gothisclies  Volk  an  der 
Donau. 

Tala;  n.  Tluila. 

TalabrigOy  Plin.  IV,  35.;  TaXaßqi- 
ya,  Ptol.;  Talab  ricay  Itin.  Aat.  421.; 
St.  in  Lusitanien,  zw.  Acminiiim  ii.  Lan- 
gobriga;  j.  Talavera  de  la  Heyna  n. 
Ucicli. , Aveiro  n.  Lkert;  vcrgl.  Ave- 
riuni. 

Talabroe  Oy  TalabrocCy  TaXa- 
ßqoxT]  y Strabo  XL;  eine  der  berühm- 
testen Städte  in  Ilyrcanien. 

Talacor iy  TaXccncoqiy  Ptol.;  Han- 
dehst. auf  der  Ins.  'l'aprobane,  nördlich 
von  der  Mdg  de«  Phasi«,  in  der  Nähe 
des  heut.  Forts  Ponpyl, 

TaladuHii'y  «.  Tciadiisii. 

Ta laminUy  TaXafuvr] , Ptol. ; St. 
der  Seiirhi  in  llispauia  Tarraconensis. 

Talaray  TaXuqay  Ptol.;  St.  in  Indien 
disscit  de«  Ganges. 

Talarcsy  TaXaqtg.,  Strabo  IX.;  Völ- 
kcrsch.  in  Thessalien  am  Pindus. 

. Talaren»e«  y Plin.  111,  8.;  Volk  in 
Sicilien,  wahrseheinl.  die  Ein-  u.  Um- 
w'uhncr  von 

Ta larioy  TaXttqicty  Steph.  Byz«  631. ; 
Städtclien , zum  Gebiete  der  Syracusani 
in  Sicilien  gehörig;  j.  Tatria  n.  Reich. 

'I alarigUy  TaXccoiyay  Ptol.;  St.  in 
Indien  jenscit  des  Ganges,  an  diesem 
Fl-  bey  Aganagora. 

T a l au  T a y TaXavqa , Dio  Ca«««. 
XXXV.;  Talauri»  y Appian.  Midtrid. ; 
St.  in  Cappadocien  in  der  Nachbarschaft 
Yoa  Cilicien. 

TalbendOy  TalßerSa,  Ptol.;  St  im 
Innern  von  Pisidien  nach  Isanrien  hin, 
zw.  Orbanassa  u.  Cremna  colonia. 

Tale  Oy  Mela  ill,  6.;  s.  Chalca. 

Talcinumy  TaXxivoVy  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Corsica,  zw.  Sermiciiim  und 
Venicinm;  j.  Talciuo. 

' Taletus y TaXitogy  Paus.  HI,  20.; 
der  höchste  Gipfel  des  Taygetus-Geb.  in 
Lttooiuca , mit  einem  Tempel  der  Sonne 
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Talia^  Itin.  Ant  218.;  Taliata^ 
Not.  Imp.;  Taliatis,  Tab.  Pcnt. ; T«h 
natis,  Tavatig.,  Ptol. ; St.  in  Obcr- 
Moe«icn,  zw.  Novae  u.  Aogeta;  j.  Tata- 
Ua, 

Talicus,  Amm.  Marc.  XXllI,  0.; 
Fl,  in  Scythion. 

Ta Imcnüf  TaXfnvu^  Neareb.  in  Ifnds» 
G.  M.  1,  Ifi.;  Hafen  in  Carnianicn;  j. 
Schnima  n.  Männert. 

Talmis,  Olympind.  ap.  Photinni  p. 
194  ; Itin.  Ant.  101.;  St.  im  aegypt. 
Aclbinpicn,  zw.TapkU  u.  Tutzis;  j.  Ka^ 
labsche»  ' 

Talori,  Inficbr. ; Völbersch.  in  Liist> 
tanien,  in  der  Umgegend  von  Norba  Cae- 
8ar(‘a  (Aicantara),  n.  Reich,  in  der  CtO* 
gend  von  Tavorn. 

Talubath,  TctXovßad',  Ptol.;  St.  ira 
Innern  ton  Libyen ; j.  walir^chcinl:  7’a» 
ßlct. 

Ta luctac,  Plin.  IT,  19. ; Volk  in  In- 
dien, tun  den  Gange«,  im  heut  Arracan 
n.  Ilardonin. 

Tal  u da;  9.  Tanittdn. 

Tama,  Plin.  VI,  29.;  St  in  Aethio- 
pien  in  der  Naehbar^eh.  de«  Nil. 

Tamalluma,  Not.  Kpi^c. ; Taman- 
nuna,  Tab.  Pcnt;  0.  ii.  Bi«chof«tiitz  in 
Maim'tnnia  Sitifen^is;  j.  Callah. 

Tamara,  Tatiaqa,  Ptol.;  Tama- 
4 ris,  Mela  III,  1.;  Fl.  in  Hi9pania  Tar- 
raconensis,  in  der  Nähe  de«  celtischen 
Vorgeb.;  j.  Tambre.  — Seine  Qn^len 
nennt  Plin.  XWI,  2 Tarn ar ico s fon- 
ica  n.  bezeichnet  «ic  al«  merkwürdig. 

Tamara,  Tamarc,  Tafiaqr],  Ptol.; 
O.  am  Fl.  Tamar  in  Britannia,  im  Ge- 
biete der  Damnonii ; n.  Cambden  j.  Ta- 
merton  bey  Plymouth. 

Tamarici,  Mein  III,  1.;  Plin.  IV, 
20.;  Völkersch.  in  Ili«pania  Torraco- 
nen«i«  od.  Lnsitania,  am  Fl.  Taroari«. 

Tamaricio  Palmac,  Itin.  Ant  87.; 
O.  auf  der  Ostk.  von  SicUien,  zw%  Messa- 
na  u.  Taorominium;  j.  Torrc  di  Palma 
n.  Männert,  Puf^Uara  n.  Reich. 

Tamar ia;  9.  Tamara. 

Tamartia,  Tauaqog,  Ptol.;  Fl.  in 
Grofbbritnnnien , fällt  an  der  Südkiiste, 
zw.  der  Mdg  des  Cenio  u.  I«aca,  ins  Meer  ; 
j.  Tamar, 

Tamaras,  Thamarus,  Itin.  Ant. 
103. ; FJ.  in  Saninium , kömmt  von  den 
Apenninen  u.  fällt  in  den  Calore-Fl. ; j. 
Tamaro, 

Tamarus,  Tafiaqog,  Strabo  VIL; 
B.  in  Macedonien. 

Tamascanum,  Tamascani  mu- 
nicipium,  Tab.  Peot;  Not.  Epifc.; 
BiscM&sitz  in  Maurotania  Sitiiensia,  am 


Fl.  Andni,  iiordöstL  von  Aozia;  a4i* 

Tamascaniensis, 

Tamasidava,  TofiaaiSova,  Ptol.; 
St  in  Mysia  inferior,  zw.  Zardigana  n.  > 
Piroboridona,  in  der  Näl:c  des  FL  Hie-  ( 
rasus. 

Tamasis,  Tceftaaig,  Ptol.;  St  in  In- 
dien dis«eit  des  Ganges. 

Tamassus,  Tapaacog,  Strabo  XV.; 
llicrocl.  700.;  Tamaans,  PtoL;  7a- 
maaeus,  Tapaaeog,  Stepb.  Byz.  631.; 
Temcsc,  Tafiear],  liom.  Odyss.  1,  184.; 
St<  auf  der  Insel  Cypern,  berühmt  wegen 
ihrer  Kupfergruben , südöstl.  vun  Soloe, 
nordwesti.  vom  Berge  Olympus.  — Eiav. 
Tamasilcs  n.  Tamasius } — atlj.  Tamasaa, 
Ovid.  Met  X,  V.  643. 

Tambrax,  Tambraea,  Tapßqa^. 
Tapßqcma,  Steph.  Byz.  632. ; Pol^  b.  \, 
31.;  St.  in  Hyrcanicn,  viell.  s.  a.  Tala- 
bn>cabcy  Strabo. 

Tamerae;  s.  Zarairae. 

Tamese,  Tcmeac]  s.  Tempso. 

Tämesis,  Caes,  V,  11.;  Tamesa, 
Tue.  Ann.  XIV,  32.;  Dio  Cass.  XL,  3.; 
Jamesa  n.  Jamissa,  Jufirjaa,  lafiia^ 
aa,  Ptol.;  Fl.  in  Britannien;  j.  Themse, 
Thames. 

Tamia,  Taptta,  Ptol.;  0.  in  Srotta, 
dem  Firtli  of  '1  uy  gegenüber,  wahrsch. 
am  Loch  Tay. 

Tarn  na,  Tetpvet,  Strabo  XIT. ; Plin. 
11,  28.;  Steph.  Byz.  632.;  Thomna, 
Plin.  \11,  14.;  St.  im  glnckl.  Arabien, 
wahrsch.  s.  n.  Thumnabey  Ptol.,  Ilput. 
der  Catabani. 

Tamnum , Itin.  Ant  459.;  St  in 
Aquitaniu,  zw.  Blavutamu.  Novioregnm; 
j.  Martagnc. 

Tamonbari,  Procop.  de  aedif.  IV, 
11. ; feste  St.  in  der  thracischen  Prov. 
Rhodope,  von  Justinian  angelegt 

Ta monitis,  Tapavitig,  Strabo  XI. ; 
Bcz.  in  Syrien,  wurde  nach  der  Nieder- 
lage des  Antiochns  zu  Armenien  geschla- 
gen. 

Tamos;  «,  Tamn«. 

Tamuda,  Mein  I,  5.;  Plin.  V,  2.; 
Taluda,  TaXovSa,  Ptol.;  7'annda, 
Not  Episc. ; Fl.  u.  St  in  Maurotania  Tin- 
gitana. 

Tamu^adts,  Itin.  Ant  34.  40.; 
Thamuf^adis,  Tab.  Pent. ; St  ia 
Mauretania,  zw.  Laiubese  u.  Ad  Rota. 

Taman,  Tamos,  Mela  111,  7.;  Vmr- 
gob.  in  Indien,  vom  B.  Taurus  gebildet. 

Tamusida,  Tupovoida,  Ptol.;  St 
im  Innern  von  Mauretania  Tingitana, 
zw.  Banosa  u.  Silda.  Zu  untersclieiden 
von 

Tanaffga,  Tapovoiya,  PtoLs  Sl* 
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laoce. 


Tamyiia, 

in  ManreCanla  TlngiUna,  an  dorKAste 
des  Oceans. 

Tamyna,  Tafivvtti Strabo X.;  Stepb. 
Byx.  (i32.$  St;  in  Euboea,  im  Gebiete 
der  St  Eretria » mit  einem  Tempel  des 
Apollo. . 

Tamyraee^  Tafivqaxrj,  Arriam  Pe- 
ripl.  P.  E.  io  iludn.  6.  M.  J,  ; Strabo 
VII.;  Ptol. ; Stcpli.  Uyc«  Vorgeb* 

aui  Anfänge  des  eercinitischen  Mbsens  in 
SarmatiaEiiropaea,  mit  einem  fjandungg- 
platzc ; erst  spätere  Sehrlftüteller  erwäh* ' 
nen  eine  St  an  der  Stelle  der  Landspitze* 

Tamyras^  Tafivqagy  Strabo  XVI,; 
Fl.  in  PboenicieD)  zw.  üerytus  u.  Sidon) 
j.  Damcr, 

Tanadaris^^  Tavaictqtß^  Ptol.;  St 
in  klein- Armenien,  auf  der  Ostseitc  Ca« 
taoniens,  am  Gebirge  'l'aiirus. 

Tanogcr,  Virg.  Georg.  II,  v,  131*$ 
Fl.  in  Liieaniii,  der  im  Sommer  fast 
trocken  war.  ln  einiger  Entfernung  von 
seinem  Ursprünge  verliert  er  sich  unter 
der  Erde,  kommt  dann  wieder  zum  Vor> 
schein  u.  fällt  in  den  Silaros-Fl.  $ j.  Ae* 
gro. 

Tanagra^  Tavayqa^  Thnc.  1,  108*; 
Strabo  IX.;  Paus.  IX,  20.;  Plin*  IV,  7*; 
Ptol.;  Hicrocl.  «45.;  Steph.  Byz.  632.; 
betruchtl*  St.  auf  der  Osts,  von  Boeotien, 
auf  einer  steilen  Anhöhe  am  nördl.  Ufer 
des  Asopiis;  es  blühte  noch  znrZeit  des 
Ilierocles  u.  seine  Bewohner  bauten  ei- 
nen Wein,  M'elcher  als  der  beste  in  Boeo- 
tien berühmt  war ; j.  Scamino. 

Tanagra^  Tavayga,  Ptol.;  St  im 
' Innern  von  Persis , in  der.  Xachharsch. 
von  Marrosio. 

Tön a IS,  Taveug,  Herod.  11^  20.  123.; 
Scyl.  in  lliids.  G.  M.  1,  30.31.;  Strabo 
XL;  Mcla  I,  1.;  Plin.  IV,  12.;  Arom. 
Marc.  XXII,  8.;  Fl.  im  ciiropüischcD 
Sarmatien,  der  nach  Plin.  von  den  ri- 
päischen  Gebb.  kam  n.  sich  in  2 Mdgeu 
m den  Maeotis  ergofs;  j.  Don. 

Tanais;  s.  Joxartes. 

Tanais,  Tetveug,  Strabo  VII.  XL; 
Plin.  VI , 7. : Ptol. ; Steph.  Byz.  633. ; 
Handclsst.  im  europäischen  Sarmatien, 
hob  sich  rasch  liis  zu  hcdeiitciider  Gröfsc, 
so  dafs  sie  sich  der  Herrschaft  der  Kö- 
nige von  Bosporus  entziehen  konnte, 
wurde  aber  von  einem  derselben,  Pole- 
nio,  erobert  u.  zerstört;  zwar  hob  sie 
sich  späterhin  wieder,  aber  nie  zu  alter 
Gröfse;  wostl.  vom  heut.  .Asow. 

Tanaitac,  Plin.  VI,  7*;  Ptol.;  Völ- 
kerscli.  in  Sarmatia  Europaea,  am  Ufer 
des  Tanais. 

Tartarus,  Plin.  UI,  16.;  Itin.  Ant. 
109. ; Fl.  in  Ligurien,  füllt  in  den  Po  u. 
zwar  auf  dessen  rechter  Seite  ; j.  Tmaro, 

"Bughoß'*  IVÖrterh,  d,  Erdk, 


Tflfifltl»,'  Teevuvtg,  Ptol.;  St  in 
Ober-Moesien,  nahe  an  der  Donau. 

Tanatis,  Solin.  XXIL;  Tanctos , 
Beda  1,  26. ; Insel  Britanniens  bey  Can- 
tuaria ; j.  Thanet. 

Tauet osi  e.  Tanatis.  * 

Tanetum;  s.  Tannetis  viens* 

Tarif anae  lucas,  templum,  Tac. 
Ann.  I,  51*;  e.  Hain  u.  Tempel  iml^idc' 
der  Marsen,  zw*  Ems  n*  Lippe,  in  der 
Nahe  von  Bogadium  (Münster),  vom  Ger- 
maiücits  zerstört  Struve  n.  A*  halten 
die  Sogenannte  Dampfpfanne  bey  Borg- 
liolzhausen  für  diesen  Ort,  Reich,  das 
Kloster  Corvey. 

Tangala,  Tttyyrtlof,  PtoL;  St.  in 
Indien  diesseit  des  Ganges,  im  Innern,  im 
Lande  der  Paadionen;  j.  vicll.  Dindiguü. 

Tunis,  Tavig,  Str^o  XVTI.;  Ptol.; 
Steph.  Byz.  633.;  Zoan,  Niim.  XIH, 
22.;  Jes.  XIX,  11*  13*;  Ps*  LXXVIH, 
12*  43*  ,*  ^ Pa nnis,  Uavvig , HierocL 
727.}  St.  in  Unter- Aegypten,  nahe  bey 
dem  Aiisfl.  des  Xils,  welcher  von  ihr  den 
Xamen  erhielt  Sie  war  zu  Moses  Zeit, 
der  hier  erzogen  wurde , die  Residenz 
einer  ägyptischen  Dynastie,  dann  die 
llptst  eines  eigenen  .Vomos,  Tanites  no- 
mos  (Plin.  V , 9. ; a.  Mzen  des  Hadrian) 
endl.  ein  Bischofssitz  in  Augustamnica 
prima;  ihre  Ruinen  heifsen  j*  Samnah 
od.  San  n.  Männert. 

Tanites  nomos;  8.  Tanis. 

Tmnitie  um  ost.;  8.  Kilus. 

Tannetis  vicun,  Tawrjtog  xtouri^ 
Polyh.  111,40.;  Liv.  XXI,  25;  XXX, 
19.;  Tanetum,  Ptol*;  Tannetum, 
Illii.  Ant.  287.;  Paul.  Diac.  G.  L.  II,  2.; 
e*  alter  Flecken  der  Bojer  in  Gallia  Cis- 
alpina,  ZW'.  Parma  u.Rcgiiim;  j.  Tanetoi 
n.  Männert'  aber  das  Dorf  St.  lUario»  •>— 
Einw.  Tanctani,  Plin.  111,  15* 

Tantalis;  s.  Sipyliim. 

Tantalus,  TavzaXog , Steph.  Byz. 
633. ; B.  auf  der  Ins.  Lesbos* 

Tantarene,  Plin.  VI,  29*;  St  in 
Aethiopien. 

Tantharagi,  Tavd'aqccyoi,  Arrian. 
Pcripl.  M.  E.  in  Huds.  G.  M.  I,  27.; 
Völkerseb.  in  Indien,  in  der  Geg.  von 
Burygoza* 

Tanup  olis ; s*  Trajonopolis. 

Tanusy  Tavogy  Paus.  11,  38.;  Fl.  in 
Argolis,  entspr.  auf  dem  Geb.  Parnon, 
läuft  durch  das  Thal  der  Landsch..Cy- 
naria  u.  fallt  in  den  thyreatischen  Mbsen. 

Taoee,  Taonti,  Arrian.  Ind.  c.  39.; 
Ptol.;  Oce,  Okt)  , Strabo  XV. ; St  in 
Persis  ,*  an  der  Mdg  des  Fl'.  Graiiis  oder, 
n.  Ptol«,  Rhogomanis,  bey  einem  gleich- 
nara.  Vorgeb*;  j.  Jlenderrigk,  Die  um- 
liegende Gegend  hiefs  nach  der  St 
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Taocene. 


9^16  Tapuri: 


* Taocencj  TaoitfjVT^;  VUA.' 

Taochij  Taoxoi,  Ste|»h.-By*.  ßS4^; 
Volk  im  Innern  von  l*ontii8. 

Tapanitae^  Tanavittu,  PtoU;  V4I- 
ker^cli.  in  Mnrmnrira. 

Tapara,  Tanr«§«,  Arrian. Peripl. M. 
E.  in  Hndf».  G.  M.  1,  5. ; llandeiHst.  am 
arab.-  Mbson,'  in  der  Nähe  des  Hafens 
AvnÜtes. 


Tape,  Tarn],  Strabo  XL;  Hptst.  in 
llyrcanien,  virlfeldit  Tage  beyPoIvb., 
vclchcr'jedoth  die  St.  nach  Partliicn 
Tcrlegt. 

* Tä p fl  iac,  drum, Plln.  n%12. ; Inseln  iiii 
ionischen  Meere»  7.\v.  Achaia  n.  Leiiea- 
dien,  auch  Taphi'orvm  insulaCy  Tci- 
(picov  vrjöoi^  u.'  Tclchoirl cs ^ Stnibo 
X. , genannt,  -i- ' Die  wirlitigste  hiefs 
Taphos,  Taphusy  sphtcr  Taphiusa, 
Straboi;  j.  Afegan/st.  ^ 

Taphiassus\  Taiptaaaogt  Strabo 
JX. ; Plui.  IV,  2. ; Berg  im  Gebiete  von 
Calydon  in  Aetolien. 

Taphii^  Ta^ioi,  Strabo  HL;  Volk 
im  europäischen  Scythien,  am  curciniti- 


sehen  Mbi^en. 

Taphii,  Taeptot,  anch  TeUboae, 
TijXißoou^  Hom.  Od.  X\  , v.  426;  X\I, 
V.  4ä).;  Volk  auf  der  Westküste  von 
Acuriianieii  und  auf  den  nach  ihnen  l)c- 
nannten  Inseln , ein  Zweig  der  Leleges. 
Sie  waren  als  kühne  Seeräuber  übel  be- 
rüchtigt, Ein  Tlieil  von  ihnen  wunderte 
nach  Italien  aus,  \ irg,  Acn.  ^ II » v.  735, 

1 aphiorum  ins»  i s.  Tapbiac. 

Taphis,  Itin.  Ant,  101.;  ^Ihapis^ 
Olyinpiod.;  St.  im  ägyptischen  AcÜiio- 
pien,  8 Mill.  von  Talmis;  j,  Tafa. 

Taphiiis  prom.^^  Tafpizig,  Strabo 
VII.;  Vorpb.  in  Africa,  nalic  bey  der 
St.  Neapolie. 

Taphiusa;  s.  Taphiae. 

Taphnae,  Taphnc;  8.  Daplinao 
Pcltisiac. 

• Taphos;  s.  Taphiae. 

Tapho  siris;  s.  Toposiris. 

Taphra;  8.  Taphrura. 

Taphrae,  Mein II,  1. ; PHn. IV,  12. ; 
Tapkros^  Taqp§o?»  Ptol. ; St.  im  Chcr- 
sonnesiis  Taurica,  auf  der  engsten  Stelle 
der  Landenge.  Mein  bezeichnet  diesen 
Tlieil  der  Landenge  mit  dem  N«  la~ 
phrae. 

Taphros,  Folsa^  Plin.  III,  6.; 
Fretum  Gallicum,  Itin.  Mar.  495.; 
die  Strafse  von  St,  Bon!facio,  zw.  Sardi- 
nien u.  Corsica;  8.  Fossa. 

Taphrura,  Tatpqovqa,  Ptol.;  Tab. 
Pent.;  Taphra,  Plin.  V,  4,;  St.  im  ci- 
gentl.  Africa , an  der  Küste  des  numidi- 
BchenBoscnt;  j.  Sfax, 


'I*  .Tupkua,  Jo8.  XV,  3S.  53.;'  Sl.  im 
Stamme  Juda. 

•'  «s;  8.  Taphiae. 

Tapori,  Tccno^oi,  Ptol.;  Plin.  IV, 
22.;  Volk  in  Margiann. 

Ta  p o jf  i r i s,  Tcmo6ft((tg,  Strabo 
XVll.;  Taphosiris,  Prf>c.  de  Aedit 
'VI,  1.;-  Taposiris,  Tarroüigig,  Ptol,; 
Tapostris,  Tab.  Peuf, ; Sl.  in  Aegyp- 
ten; westl.  von  Alexandria,  zw.  Cynos>‘e- 
nia  11.  Pinthyim,  ein  berühmter  Sainmel- 
platz  für  die  Bewohner  der  Umgegend, 
in  welcher  Osiris  begraben  seyn  «oll.  — 
Eine  andere  St.  gleiches  N.  lag  oberhalb 
der  genannten,  Strabo  XVH.  — Eine  3ic 
glcichiiiiniige  St.  lag,  an  der  Wests,  de« 
canobischen  Nilarras,  xvahrschelnl.  an 
der  südwcstl.  Spitze  des  Sees  MareotiN 
Strabo  \V1I. 

Taprbh  än€,es,  Tccrcgoßcivr],  Strabo  IL 
XV.;  Mela  IIL  7.;  Plin.  VI,  22.;  Ptol  ; 
Stepb.  Byz.  634.;  früher  Simundu, 
Xipovvßov,  Palacsimvttdu,  Salicc, 
£ciXfn7],  Steph.  Byz. ; Scledi c a u.  Si e- 
ledioa,  ZttXiöißa,  Co.-nias  \1,  p.  3G6. 
Unter  diesem  Namen  verstellen  die  Alien 
die  Insel  Ceylon,  die  sie,  dem  indisches 
Vorgeb.*  Cor^'  gegenüber,  zw,  dem  col- 
cliiseheii  u.  agarischen  Albsen  fanden  u. 
lange  für  ein  grofses  Festland  hielUr. 
Erst  die  ägyptischen  Gricclicn  erhichoa 
genauere  Nacbrichtch  über  diese  Insel 
w eiche  uns  Ptol.  aufliewalirt  hat-  — llpl- 
geb.  Aloiites  Galibi,  Ptol.,  auf  der  Nord- 
hälfto,  wo  die  beyden  llptfll.  der  Insd 
entsprangen;  Malca  Mons,  8.  d.  W. , von 
wo  die  3 übrigen  grofsen  Fü.  ihren  Ur- 
sprung naluuen.  — Als  grofscre  Fll 
nennt  J*tol.:  Phasis,  Ganges  u.  Ilararua 
auf  der  Osts.  <,  Azanus  auf  der  Süd-,  Soa- 
na  auf  der  Wests.  — Die  Einw.  der  lu>. 
Taprobane  bestanden  aus  12  Volkerstimt' 
men;  auf  der  Nords,  wohnten:  Galihi  u. 
Miidutti;  südl.  von  diesen  Anurogram- 
mi  11.  Nagadihii,  dann  Oaiü  u.  Enuii; 
wcstl.  von  den  letztem  Sandocandae;  ö»Ü. 
on  der  Küste:  die  Tarachi;  unter  diesen 
Boc.'ini  II.  Diurduli;  die  östlichsten  Völker 
endlich  waren  Khodogaiii  ii.  Nugiri. 

Taps  US,  Virg.  Aün.  111,  v.  689.; 
Thapsus. 

Tapura,  Tccnovqa,  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Klein-Armonicn,  zw.  Duma* 
na  11»  Nicopoiis. 

Tapurei;  s»  Tapori. 

Tapuri,  Tctnovqot,  Ptol.;  Tapyri, 
Plin.  VI,  16.;  Tapyrrhi,  Tontvq^, 
Steph»  Byz.  6^;  Völkcrscli.  in  Medien, 
zw.  Parthia  ii.  Media,  nicht  weit  vom 
caspischen  Meere. 

Tapuri^  Tapurei  monte$„  Ptol» 


Tawchi.  947  Tariona.  < 


Rcttc  In  Seythlen^  dieMeit  des  bnans,  in 
der  lieut.  Soenfpiruy. 

Taraehi^  Taqa%oi^  Ftol.;  Tapiro« 
bane. 

Tarachia^  Plin.  I\\  12.;  e.  der  ionl- 
Bclicn  Inseln,  an  der  Kfiste  von  'Corcyra% 

Taranei y Plin.  VI,  28.;  eine  ara- 
bische, in  Syrien  wohnende  Völkersch. 

Tarantasia,  Pertz  f,  '452.;  St.  im 
Gebiete  der  Centroer  in  den  Alpen,  in 
der  gleichnamigen  Ijandsrliuft;  j.  Tarati“ 
iaUt  in  Savoyen,  die  St.  heifst  j. 
Movntiers  en  Turantaise, 

Tararium,  7'aqaqtov^  Ptol.;  St  in 
Bithvnien. 

Tarn  Sy  TaQtcgy  nvröff,  Paus.  X,  10.; 
Steph.  Byz.  Gm.;  Fl.  in  Ja^ygin,  zw. 
Metapontus  u.  Tarentum;  j.  Tara  u. 
Taro. 

Taras;  s.  Tarentnm. 

Tarascon,  TaqaaxcoVy  Strabo  IV.; 
Taruscouy  Taoovexavy  PtoL ; St  in 
Gallien  an  der  Osts»  des  Uhodanus,  Ne- 
niatisus  gegenüber;  j.  Tatascon^  Beau- 
caire  gegenüber. 

Taratiy  Tagaroiy  Strabo  V.;  Ge- 
birgsbewohner der  Insel  Sardinien,  als 
Räuber  zu  Laude  u.  zur  See  übel  be- 
rüchtigt 

7’aröa,  Ta^ßtt,  Ptol.;  St  auf  der 
Südkaste  von  Creti,  zw.  Lissus  u.  Poe- 
cilasiuin. 

TarbaasitSy  Tcc^ßuaaogy  Strabo XII.; 
St.  in  IMsidien. 

Tarbella  eiv.\  s.  Aqnac  Aiigustac. 

Tarbelliy  TaoßtiXot^‘  Strabo  IV.; 
Tarbeliy  Plin.  IV,  19.;  Volk  in  Aqni- 
tania  an  den  Pyrenacen  bis  an  die  Qreiizo 
llispanien's. 

Tarbcllicae  .4quae;  s.  AquaeAii- 
gnstae. 

Tarcynia;  s.  Tarqninia. 

Tarcleiy  Plin.  V,  K;  Volk  ki  Aethio- 
pieii,  uni  die  Quellen  des  Niger. 

Turentini;  s.  Tarentnm. 

Tare ntinu»  sintis;  s.  Tarentnm. 

Tärentumy  bey  griech.  Seliriftst.  n. 
a.  Mze«  Taras  y Taqtcgy  avrog,  Herod. 
111,  138;  IV,  99.;  Scvl.  in  Hiids.  G.  M. 
1,5,;  Polvb.  VIII,  35.;  Tac.  Ann.  II, 
83.;  iiiv.  XXlll,  38;  XXVll,  IG.;  Stra- 
bo VI.;  Scyiunus  Chiiis  in  lluds.  G.  M. 
I,  V.  3^.;  Mein  II,  4.;  Itin.  Ant  119. 
121* ; ninc  sehr  alte  St , von  den  Japy- 
giern*an  einer  üiirserst  vorthcilbaften 
Stelle  der  küste  von  Calabrien,  an  dem 
nach  ihr  benannten  Mbsen  ( Tarent t- 
nut  sinut)  gegründet  Ini.  J.  707^v. 
Chr.  führte  Phalantus  Partfaenier  aus 
Sparta  hierher,  vertrieb  die  alten  £tnw, 
TarenUni  {Taqccvtwnv  a.  Mxen)  li,  stif- 


tete die  Mühendsto  tt,  mächtigste  grieeb. 
Colonie  in  Gr<»rs-Grieclienlund , welche 
einen  g<^<dscn  Kinflnfs  übte  über  alle  an- 
dern Ciilonicn  der  Cmgegi^nd.  Macht  u, 
Reichthiim  mehrten  sich  so  beträchtlich 
in  der  Fnlge  der  Zeit  durch  den  anselinl. 
Handel  der  Tarentinl,  dafs  sie,  heimlich 
lintcrstützt  von  Pyrrhus,  König  von  £pi- 
ms,  einige  Zeit  den  Römern,  me  sie  von 
der  l^mdscite,  u.  den  Carthagem,  wel- 
che sic  Von  der.  Seeseite  eingesclilossen 
batten,  widerstehen  konnte.  Endlich 
aber  ergab  sich  Tarentnm  den  Römern 
(213  V.  Clir.),  behielt  aber  ihre  Freyheit^ 
bis  sie  den  siegenden  Hannibal.  im  zweiten 

Eunischen  kriege,  einliefs  u.  oadurch  die 
lüiBcr  gegen  sich  aiifreizte.'  Quintus 
Fahius  belagerte  u.  eroberte  die  St , sie 
wurde  geplündert  u.  30000  Einwohner 
als  Sclaven  verkauft,  welche  man  später 
durch  eine  römische  Colonie  ersetzte. 
Zwar  erreichte  sic  nie  ihre  alte  Gröfso 
u.  IVIncht  wieder,  zeichnete  sich  dagegen 
aber  ans  durch  den  Fleifs  ihrer  Be- 
wohner, welcher  besonders  von  der  treflP-' 
liehen 'Besclmfl^nhcit  ihres  Gebiets  nn- 
terstützt  wurtle.  Man  zog,  anlser  Ge- 
traidc  u.  Ocl,  trclTliche  Feigen  u.  Wein; 
bereitete  feine«  Salz  u.  Üirbto  schon  in 
Wolle.  — Der  llafbn  von  Tarentum 
wurde  durch  einen  kleinen  Busen,  im 
Innern  des  tarentischen  Mbseus,  gebil- 
det (j.  Mare  Piccolo) ; eine  schmale 
Landzunge  verengt  den  Eingang  in  diese 
Innere  Bucht ; ntif  ihrer  nordwestl.  Seite 
Ing  die  Acropolis;  hinter  ihr  die  St»  dai 
heut  Tarait. 

Tareiicc^  Tcn;(ttixtjy  Ptol.;  Vorgeb. 
in  Sarnintia  Asiuiien  nn  der  Küste  dea 
Pontus  Euxinns,  zw.  Tuzos  o.  Ampsalis. 

'i'orgnrufn,  Ta^ytcqovy  PtoL;  St 
im  cigentl.  Afriea,  südl.  von  Adrumeta. 

Targincsy  Plin.  III,  10.;  FL  in 
Graf«  - Griechenland , der  östlichste  am 
Busen  von  Squillace ; j.  Tacina. 

Tarianay  TaqiuvUy  Ptol.;  St  in 
Susiana,  im  Innern  des  Landes,  zw.  Abin- 
na  u.  Sele. 

TartcÄea,  Tetotzfut,  Strabo  XVI.; 
Plin.  V,  IG.;  Jos.  B.  J.  III,  17.;  be- 
trächtl.  St.  in  Galilaea,  südl.  vom  See 
Gennesareth,  in  geringer  Entfernung  von 
Tiberius;  j»  IMAouc. 

TarinOy  Taqstpa,  PtoL ; St  in  Grofii- 
Anuenien. 

Tartnae  Aquae\  s.  Acula. 
Tarinates,  Plin.  111,  12.;  Volk  in 
Italien,  in  der  JUmdack,  Sdiina;  j.  Ta- 
rano* . 

Tarionoy  Plin.  III,  22.;  fester  Ort 
in  Libumien;  ihre  Einw.  hiefseu  lono» 
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iae^  u.  dalier  die  Gegend  TariotaimiD  rs- 

gio,  Plin. 

Tarnadae  a.  Tarnaj ae^  Itln.  AnL 
851. ; O.  der  Helvetier,  zw.  Octodurum 
u.  Penne  locos;  man  hält  es  für  einerlei 
mit  Agaunum  od.  Acdnnuin,  s.  d.  W. 

Tarnanto,  Tab.  Peut.^  O.  in  Nori> 
cum,  an  der  Grenze  von  Salzburg  und 
Oesterreich;  n.  lieicli.  j.  AUen-Thaun^ 

Tarne,  Plin.  V,  20.$  Quelle  in 
dien.  ‘ 

TarnCf  Tagvrj^  lloni,  H.  V,  v.  44.; 
Strabo  IX.;  'St.  in  Lydien. 

TarntSj  Plin.  IV,  19.;  Fl.  in  Gallia 
Aquitania,  trennt  die  Tolo£:ani  u.  Petro> 
cori;  j.  Tarn. 

Tarodunum,  TaqoSovvov,  Ptol.; 
St.  in  Germania,  in  der  Nachbarsch,  der 
Donau  u.  Arne  Fiavinc;  n.  Wilh.  j.  Mark 
Xatem  bey  Frcybnrg,  n.  Reich.  Deren- 
dorf. 

Tarona,  Taqcova,  Ptbl. ; St.  im  In- 
nern des  Chersonnesus  Taurien. 

Tarn  ejus  mons.;  »,  Canitolinus 
Clivu^. 

Tarpetes,  Strabo  XI.;  Völkersch. 
in  Sarmatia  Asiatica,  am  Pontns  £uxi- 
nus. 

Tarphe,  Tagtprj,  Ilom.  D.  II,  v. 
533. ; Strabo  IX. ; Steph.  Byz.  639. ; e. 
alte,  der  Fabelzeit  angclinrige  St.  im  Ge- 
biete der  Locri  Epicnciuidii,  westl.  unter 
dem  Octa^  gegen  Doris  hin  auf  einer 
Anhohe. 

Tapodieus,  Itin,  Ant.  230.;  St  im 
Innern  von  Thracien,  an  der  Stralse  von 
Anchialos  nach  lladrinnopel;  j.  walir- 
schcinl.  Airklissa  n.  Männert,  Kodsje- 
Tarla  n.  Reich. 

Tarquinienscs',  s.  Tarquinii. 

Tarquinii,  Liv.  I,  V,  16;  ITl, 
15.  19.  22.;  Justin.  XX,  1.;  Tarcy- 
nia,  Taqyivvia,  Strabo  V.;  Dionys.  Hai. 
UI,  137.;  Steph.  Byz.  637.;  Tarcona, 
Taq%(ava,  Strabo;  alte  St  in  Etruria, 
von  den  ersten  hetroscischen  Einwohnern 
gemundet,  u.  Stammort  der  römischen 
Könige  Tarquiniiis  Priscus  u.  T.  Snper- 
bns.  Durch  Kriege  mit  den  Römern 
kam  die  St  allmmilig  herunter,  u.  j. 
siebt  man  nur  noch  wenige  Ruinen  östl. 
von  Cometo,  södl.  vom  Fl.  Marta.  — 
Einw.  Tarquinienses,  Plin,  UI,  5. 

Tarra;  s.  Tarrha. 

Tarrßbeni,  Taqqaßrtvoi, FtoL;  Volk 
auf  der  Insel  Corsica. 

Tarracena,  Tartachine,  Tarra- 
cina;  s.  Anxur. 

Tarracina,  Liv.  XXIV,  4.;  Ft  in 
Italien, 

Tarracinenstsi  t.  Anxur. 


Tarräcon,  Tetqqcniap,  Tarräeo, 
Liv.  XXI,  61;  XXu,  22.;  Strabo  lU«; 
Polyb,  X,  84.;  Mela  U,  6.;  Pün.  111, 
8.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  637.;  Cot  Fie- 
iris  Togata  u.  Julia  Victrix 
Tarraconensis  a.  3Izen;  Plin.  III, 
3.;  Tarraconensis  colonia,  Tar. 
Anu.  I,  78.;  eine  der  ältesten,  von  den 
Phociüciern  geendeten  Städte  in  Hispa- 
nia,  zw.  den  Pyrenacen  u.  dem  Ibero«, 
am  Fl.  Tiilcis  u.  au  einem  Mbsen,  we^ 
halb  ihr  bald  ein  Hafen , bald  nur  ein 
Ankerplatz  bcygelcgt  wird.  Zur  Zeit  der 
Römer,  umrde  sie  von  den  Scipionen  be- 
sonders liegänstigt  u.  ein  fester  Waffen- 
platz gegen  die  Carthager;  Augustns  hielt 
sich  hier  einige  Zeit  auf  u.  gab  ihr  dea 
Namen  Augusta;  Antoninns  Pius  ver- 
gröfserte  im  J.  150  den  Hafen,  der  durch 
einen  grofsen  Damm  geschützt  war.  Im 
J.  719  kam  sie' in  die  Gewalt  der  Mo- 
hamiuedancr,  wurde  von  Grund  aus  zer- 
stört II.  blieb  wüst  bis  zura  Jalirc  10^ 
um  welche  Zeit  sie  vom  dainal.  Erz- 
bischof* von  Toledo,  auf  Befehl  des 
Pabstes  Urban  U. , wieder  hergestdlt 
wurde,  aber  nie  zu  altem  Glanze  u.  al- 
ter Gröfsc  kam;  j.  Tarragoua.  — Einw. 
Tarraconcnscs.  — ' Die  Umgegend  hiefs 
Laletania,  Plin.  XIX,  3.,  aber  auch 
Tarraconensis  regio,  Plin.  III,  1. 
— Von  ihr  erhielt  ein  Theil  von  Ui»^ 
nia  den  Namen 

Tarraconensis;  s,  llispani»  Cite- 
rior;  das  hent.  Navarra,  Aragon,  Catalö- 
nien,  ein  Theil  von  Valencia  u.  Castiliea. 

Tar r a^ a,  Tflf^^aya,  PIm.  III,  3.; 
Ptol. ; St.  in  Hispania  Tarraconensis,  im 
Lande  der  Vasconen,  im  C^biete  voi 
Cacsaraugusta;  j.  Larraga,  — Einw. 
Tarragenses, 

Tar  ras,  Taqgag,  Ptol.;  St.  auf  d« 
.Westküste  von  Sardinien , zw.  dem  Ha- 
fen Caracodes  u.  der  Mdg  de«  FL  Thyr- 
stis. 

Tarrha,  Tarra,  Ta^a,  Paus.  X, 
16.;  Steph.  By'Z.  636.;  St.  auf  der  Insel 
Creta.  — Steph.  führt  noch  eine  ^glcicfa- 
namige  St.  in  Lydien  u.  eine  2te  am  Cau- 
casns  an,  beyde  sonst  unbekannt. 

Tar  rum,  Tag^ov,  Ptol.;  St.  in  Mau- 
retania  Cacsariensis,  im  Innern  des  Lan- 
des. 

Tarsatica,  Tagacceina,  Plin.  HI, 
21.;  Ptol.;  Tab.  Peilt;  Thargats- 
cum,  Itin.  Ant  273.;  St  in  lllyrlcii,  j. 
der  Flocken  Tersat,  östl.  von  Fiume. 

Tarseium,  Tagitrjtov,  Polyb.  HL 
24.;  Steph.  Byz.  637,;  St  bey  den  Säu- 
len des  Hercules. 

Tarsia,  Tarsium,  Arrian  lud.; 
Vorgeb.  in  Canuauien. 
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Tartiana.  TagütavOy  Tamana, 
Ptol.;  St.  in  Carmunien. 

Tarsiumy  Tcegaiovy  Ptoi.;  St.  ln 
Pannonia  inferior;  j.  Tersacs, 

Tarsius,  Taociog,  Strubo  XII.;  Fl. 
in  Troa«,  in  der  Nähe  von  Zelia. 

TarsurOj  Tagaovqaj  Arrian.'Perlpl. 
P.  E.  in  lind«.  G.  M.  1,  10.;  Fl.  in  CoU 
dii«,  mündete  zw.  den  Fll.  Singames  o. 
Hippuä  aus. 

Tarsus,  Tagaovg,  Xenoph.  Anab,  I, 
2.;  Tagaog,  Strabo  XIV.;  Diod.  XH'^, 
20.;  Mela  I,  13.;  Plin.  V,  27.;  Ptol.; 
Araui.  Marc.  X1V\  8.;  Steph.  Byz.  637.; 
Acta  Apost.  \\I,  30 ; XXII,  4. ; die  alte 
llptst.  V.  Cilicien,  am  Fl.  Cjdiitis,  welche 
die  Griechen  aU  eine  grofse,  volkreiche 
St  fanden,  als  sie  in  dieser  Gegend  be- 
kannt wurden.  Sie  blieb  wichtig  zur  Uo- 
nierzcit  n.  zeichnete  sich  besonders,  aus 
durch  eine  berühmte  Lehranstalt,  die 
unter  den  ersten  römischen  Kaisern  in 
ihrer  gröfsten  Blütlie  stand,  ln  späterer 
2h;it  zeigte  sie  eine  besondere  Anhäng- 
lichkeit an  Julius  Caesar,  dem  zu  Ehren 
eie  den  Namen  Juliopolis^  annalim 
(Uio  Cass.  XLVII,  26).  Allmählig  sank 
sie,  war  nur  Hptst.  des  2ten  Ciliciens  u. 
litt  besonders  flurch  die  Einfälle  dcrlsau- 
rer  u.  westl.  Barbaren , blieb  aber  den- 
noch betjruclitl.  im  Mittelalter ; j.  heifst 
sie  Torso,  Sie  war  unter  anilcrn  der  Ge- 
burtsort des  Apostels  Paulus,  der  hier 
eeine  Bildung  erhielt.  — Einw.  o.  Mzen 
Tagatav. 

Tariari  paludes;  s.  Atrianorum 
poludes. 

Tartarus;  s.  Atrianns. 

Tartesii,  Tartessii , Strabo  111.; 
Vülkerscli.  in  Ilispania  Baetica,  um  die 
Säulen  des  Hercules. 

Tartesiorum  saltus.  Just.  XLIV^ 
4.;  Wälder  in  Tortessis  in  Ilispania,  von 
den  Cureteu  bewohnt.  Hier  sollten  die 
Titanen  gegcJi  die  Götter  gestritten  ha- 
ben. 

Tartessis,  ulis,  Tcegtseaig,  Strabo 
111.;  Gegend  um  Calpe  in  Uispania. 

Tartessis’j  s.  Baetica. 

Tortessus;  8.  Baetes. 

Tartessus,  Tagrrfaaog,  Herod.  IV, 
152.;  Strabo  Ul.;  Mela  11,6.;  Plin.  111, 
1. ; Steph.  B;y'z.  630.;  sehr  alte  St.  in 
Ilispania  Baetica,  westl.  von  den  Säulen 
des  llorvules,  welche,  wie  Strabo  sagt, 
der  sie  jedoch  sohon  nicht  mehr  fand, 
KW.  2 Mdgcn  des  Baetis  lag;  cs  ist  wahr-  ' 
achcinl.  das  spätere  Carteja,  s.  d.  W. 

T arnaltae,  TagovoXrai,  Ptol. ; Völ- 
kersch.  im  limem  von  Libyen. 

Ta ru an a ; s.  Tarsiana. 


Taruannai  s.  Tarranna. 

Taruda,  Tagovöa,  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Caesariensis,  bey  Aegaea. 

Tarus,  Plin.  III,  16.  j Fl.  in  Gallia 
Cispadana,  ein  Ncbcnfl.  des  Po ; j.  Taro, 
Tarusates,’  Cuc8.  B.  G,  HI,  23. 
27.;  Volk  in  GolUa  Aquitania,  zw.  den 
Vosatern  u.  Ausciern,  im  heut.  Marsan, 

Tarusco;  s. a.  Tarascon. 

Tarvanna,  Tagovawa,  Ptol.;  Tar- 
venna,  Itin.  Ant.o76.;  Pertz  445.  455 
etc. ; St.  in  Gallia  Belgica  ftecunda , im 
Gebiete  der  Morini ; j.  Terouennc. 

Tarvesedc,  Itin.  Ant.  278.;  Tar- 
vessedum,  Tab.  Peut. ; St.  in  Rhä- 
tien,  auf  dem  Wege  von  Splügen  nach 
Chiavenna,  bey  Tschonsch  um  Fl.  Lira. 

Tarvesium,  Procop.  B.  G.  UI,  1.; 
Paul.  Diac.  II,  12. ; c.  alte  St.  in  Venetia 
am  Fi.  Silis,  später  ein  biscliöfl.  Sitz ; sie 
wmrde  erst  im  Mittelalter  beträchtlich  u. 
heifst  j.  Treviso, 

Tarvidum,  Tccqovi5ovp,Vtol.;  s.  a.  > 
Orcas  prom. 

Ta  sei,  TccitHOt,  Dionys.  Perieg.  in 
Huds.  G.  M.  IV,  V.  1060.;  Eustath.  ad 
h.  I. ; Volk  in  Persis,  in  der  Nachbarsch, 
der  Pasargadt. 

Tasconi,  Tasoodunitari,  Plin. 
III,  4. ; Völkersch.  in  Gallia  Narbonen- 
sis,  in  der  Gegend  des  heut.  Montau- 
ban. 

Tascülini,  Diod.  Sic.  XIV.;  Völker- 
schaft in  Poutus. 

Tasinemetum,  Tab.  Peut.;  O.  in 
Noricum,  in  der  Nähe  von  Virnnntii,  j. 
Flecken  Kappel  am  Fi,  Felbacb  od.  Fel- 
la,  11.  Männert. 

Tasitia,  TuGiria,  Ptol.;  O.  in 
Aothiopien,  am  Westufer  des  Nil. 

Tasopium,  Taooniov,  Ptol.;  St.  in 
Indien  diesseit  des  Ganges. 

Tasia,  Taazu,  Plot;  St.  in  Gallia 
Aquitania,  im  Lando  der  Datii,  oder  wie 
luua  verbessert  hat,  Lsidatii,  an  der  Os- 
sc,  lat.  Ossida,  Ossidus,  Vulcs. 

Tas tacke,  TetazaxT] , Ptol.;  St.  in 
Partliien,  zw.  Mariclic  u.  Armiana. 

Tastina,  Taarivu,  Ptol.;  St  m 
GruTs-Armeoicu. 

Tataccne,  TazccxTjvrj , Tavaeene, 
Tavtintrjvri,  Ptol. ; Bez.  in  Drangiana. 

Tathilba,  Ta&tlßa,  Ptol.;  St.  in 
Indien  diesscit  des  Ganges. 

Tathis,  Ta&tg,  Ptol.;  O.  io  Actliio- 

£ien,  am  Westufer  des  NU;  j.  'laud  n. 
Icich. 

Tathyris,  Tad-vgtg,  Ptot;  Flecken 
in  Ober-Aegypten,  in  einer  Gegend,  Mem-* 
uou  genannt. 


Tatiltum. 


950  Taaroscythae. 


Tatilttifn,  Itln.  Ant.80.;  St  in  Man- 
retania  Cac^urienttU,  auf  der  StraTbe  von 
Cartliago  nach  Caesarea. 

Tatta,  TazTUy  Strabo  XII. ; PUn, 
XXXI , 7. ; salr/iger  Sumpf  in  CappadiH 
cica,  in  der  Landschalt  Morimeues  j. 
Tutlag, 

Tatti,  Plin.  \1,  29.;  Ins.  im  Ml,  in 
der  Gegend  Ton  Meroe. 

Tauchira^  Strabo  XVII.  j TcucAi- 
r«,  Plin.  V,  5.;  St  in  Cyrenaica, 
Leptis  n.  Ptolemait,  sonst  auch  ArtinoQ 
n.  Plin. 

Taulantii,  Thnc.l,  24.;  Liv.  XLV, 
26.;  Mola  II,  3.;  Plin.  111,  22.;  fHol.; 
Stcph.  Byz.  640. ; Volk  in  lllyrien  um 
Epidamnus  u.  Dyrrliachiuin  (Uiiraz’/.o^. 

Taum  aeatuariuntf  Tao.  Agrioola 
22.;  Busen  in  Britannien;  j,  Firth  of 
Tay,  wahrschcinl.  s.  u,  Ta  v a bey  PtuI« 

Taunuty  Tac,  Ann.  I,  56;  Xll,  28.; 
Mein  111,  3.;  der  nOrdwcstl.  von  Frank« 
fiirt  a.  M. , %\r.  Wiesbaden  u.  Homburg, 
sich  hinxiehende  Bergrücken ; j.  die  Huht 
od.  der  Heyrich. 

TaupanOi  Tavnccva^  Ptot;  St  in 
Aria. 

Taurania,  Tccvgavux,  Plin.  III,  5. ; 
Steph.  Byz.  640.;  St,  der  Ilyrpiner  in 
Campania;  n.  Reich,  j.  Toretto. 

Taur  anit  ittm , Taurantiumy 
Taur amniiium y Tac.  Ann.  XIV,  25.; 
Gegend  in  Grofs-Armenien , um  die  ösll, 
Quellen  des  Tigris,  nördi.  von  Tigra- 
nocerta. 

Taurasia;  s.  Augnstn  Taurlnonim. 

Taurasini  campt y Liv.  XV,  38.; 
Ebene  in  Sabina,  in  der  Xaebbarseb,  der 
St  Maleventuin. 

Taurentium,  Tctvqevtiovy  Strabo 

IV. ;  Tauroentium  y Tavgoevtiovy 

Ptol.;  Tauroenta,  Caes.  B.  C.  II,  4.; 
Taurentuniy  Itin.  Ant  506.;  Tau~> 
roity  Mein  11,  5.;  Küstemort  in  Gallia 
Narbonensis,  am  Mittclmeerc , zw.  Car- 
•ici  (Ccircste)  n,  Tc|ln  Martins  (Toulon), 

Taurentum;  s.  Taurentitim. 

Tauretinmy  Procop.  de  Aedif.  IV, 
1. ; St.  in  Moesia  inferior  nabe  an  der 
Grenze,  am  Berge  llacmus,  Geburtsort 
des  Kais.  Jiistinian.  Er  erbante  g^nz  in 
der  Nähe  die  St  Jfiistiniaiia  prima;  j, 
Giutlmtlil. 

Tauri,  Tavoot,  Herod.  IV,  9f),  108-; 
Seyl.  in  lluds.  G.  M,  I,  29.;  Tartriciy 
Mela  II,  1,;  ein  wildes  Volk,  tcytliischen 
Stammes,  auf  der  Wust*  u.  Südseite  der 
nach  iliiii  benannten  ilalbinsel,  wclclies 
die  Ge^trandeten  der  Diana  opferte. 

Tauri  AiiunCy  thcrmacy  Until. 

V.  249. ; Tab.  Peiit. ; boifse  QiieUon  io 
Etrurio,  bey  Centumcellae, 


Tauri  Aqueuteai  «.  AquUeja Etro- 
rlae. 

Tauri  prumonU;  e.  Chelidoniom 
prom. 

TauriOy  Itin.  Ant  512.;  Ins.  imMiU 
telmeere,  bey  Cartbago  n.  der  Ins.  Erroris, 

Taurianumy  Mein  11,  4.;  Tau- 
roentumy  Plin.  111,  5.;  Tab.  Peut.; 
St  in  Briittia,  lun  die  Mdg  de«  Metao- 
rue-Ft;  j.  Gioja. 

Taurianus  tcopuluty  Ptol.;  Fet 
gen  an  der  Küste  des  tyrrhcnischea 
Mbsons;  j.  Pielra  della  Nave  od.  JSove. 

Tauri cai  I s.  Cher- 

Taurica  CAcrsonegus;  f sooesns 

Taurica  regio;  ß Taurica, 

Tauri ci\  s.  Tauri. 

Ta  uriniy  Tccvgivoiy  Strabo  IV. ; Po- 
lyb.  III,  60.;  (Tauri sei y Tavgtatoiy 
Polyb.  II,  15);  Liv.  XXI,  38.;  Plin.  111, 
17. ; Ptol. ; Amin.  Marc.  XV,  8. ; \ ülker- 
schait  in  Gallia  Cisalpina,  am  ersten  Lauf 
des  Padus , an  den  Alpen , zu  den  Ligti- 
riern  gehörig,  im  beut,  Piemont. 

Tatirini  aaltusy  Tac.  Ann.  I,  5. 
34.;  Tauriuua  taltusy  Liv.  V, 
Gegend  in  den  Alpen , durch  welche  die 
Gallier  nach  Italien  vordnuigen , im  Ge- 
biete der  Taurini. 

Taurinorum  Augu&tai  s.AugtuU 
Taurini. 

Tauris  ins.y  llirtiiis;  Insel  an  der 
Küste  von  lllyrien,  im  venetianischea 
Mbsen,  nicht  weit  von  Issa;  j,  Torhila 
o.  Reich. 

Taurisciy  Tctvqtaxoiy  Strabo  IV.,* 
Plin.  Ul,  25.;  Tauruseiy  Plin.  III, 
20.;  e.  ccltischcs  Volk  in  Steyemmrk  n. 
von  da  bis  an  die  Save  nach  Süden,  b» 
an  den  See  Pciso  in  Ungarn  im  0.,  bl^ 
an  die  Rhaeter  u,  Vindeiieer  im  W.,  bii 
an  die  Bojer  iin  N.  Ihre  Ilptst.  war  AV 
rcia;  von  ihr  erliielten  sie  walirsrhcinl 
den  Namon  Norici,  welcher  bey  den  Hö- 
rnern allgemein  üblich  wurde,  nncbdeui 
ein  römisches  Heer  bey  dieser  St 
ecblagen  worden  war;  s.  Noricum. 

Tauroenta;  s.  Taiirentiiim. 

Tauroentium;  s.  Taurentiura. 

Tauroentum;  a.  Taiirianum. 

Taurois;  s,  Taurentiiiin. 

. Tauröm^nium;  e,  Cui.  Aug.  Tih- 
romcnltana. 

Taurominiusy  Vib.  Seq. ; s.  a.  0ni>« 
balas. 

TaurosoythaCy  Tcevgoaxvd‘m,  Ar- 
rian,  Pcripl.  P.  E,  in  Ilnds.  G.  4L  L 
20,;  Ptol.;  e.  zu  den  Tauri  gohöri^s 
Volk,  westl.  von  der  tanrischen  land- 
enge  an  der  Küste  liiu,  bis  zum  Bor;* 
stiiencs;  n.  A.  in  den  siidl.  Bergen  drf 
taurucheu  llalbbuet  Der  Laudstricb, 


DIgitized  by  Google 


l'aurunum. 


. Teba. 


*)51 


veldhen  eie  bewobnfen,  heifeit  nacb  ibneti 
'ß'auroscy  thiOf  Tavqoö%vd‘ia^  Ohre* 
8toni.  Straboniü  in  lludei.  G.  M.  II,  87. 

Taurunum^  IMiii.  111,  25.;  Jtin.  Ant. 
131.  ^241.;  Taururunt^  Tuvqovqovy 
Ptol.;  St.  in  Aiedcr- Pannonien , aniZii- 
sniuiueiifl.  der  Savo  u.  Donau,*  j. 

^ad  n.  Männert,  Scmlin  n.  Hcicli. 

Taurus,  Liv.  WWIII,  15.;  Fl.  in 
der  Naclibaritcb.  von  Piuuphyilen. 

Taurus,  Plin.  V,  31.;  Solinus;  e. 
Canal,  durch  welchen  Alexandrien  juU 
dem  Meere  in  1'erbiiidnng'  stand. 

Taurus,  Tavqog,  üiod.  Sic.  XVI,  7.; 
Ptol  ; Vorgeb.  an  der  Ostkustc  von  Sici- 
lien,  auf  ii.  an  welchem  Tauroiucuium 
erbaut  wurde;  J.  Capo  di  St.  Crocc, 

Taurus,  Tavqog,  Strabo  11.  XI. 
XIV.;  Polyl».  IV,  2.  48.;  .Mcia  1,  15; 
lll,  7.  8. ; Plin.  V,  24.  27.;  Ptol.;  Sfeph. 
Byz.  342.;  Geb.,  welchci»  ceinen  Anfang 
bey  dem  licll.  Vorgeb.  in  Lycien  nliiimt, 
T\r.  L}  eien  ii.  Paniphylien  hincitreicht  ii.  an 
der  nordM  estl.  Grenze  von  Cilicien  hieb  in 
2 Theile,  Taurus  u.  Antitauriis,  s.  d.  W., 
trennt;  j.  Aia-Daf^h,  n.  A.  Al~Kurun.  — 
Seine  einzelnen  Zweige  hatten  an  ver- 
schiedenen Orten  «ehr  verschiedene  Xa- 
men. 

Taurus  Aihcnaeus\  Fl.  im  Pelo- 
ponnes bey  Troezene* 

Taurus;  s.  lliericiis. 

Taurus,  'l'ac.  Ann.  I,  53;  \ll,  28.; 
B.  in  Germania,  wahrscheinl.  falsch  st. 
Taunus. 

Taurus ci;  s.  Tanrisci. 

Tava,  Tciova,  Ptol.;  Taus,  Tnc. 
Agric.  22. ; Unsen  auf  Ostktiste  von 
Britannia,  in  welchen  der  Tavus  (Tay) 
fallt;  j.  Fir/Ä  o/  Tay. 

7'ava,  Ptol.;  St.  in  Aria  zw.  Angara 
n.  Kainaris. 

Tava,  Ptnl. ; Ilicrocl.  725.;  St.  in 
Unter-Aegypten , llptst.  im  Phthombu- 
thischen  Nomos. 

Tavacene,  TaovaxTjvrj,  Ptol.;  Geg. 
in  Urangiana. 

Tavia,  hin.  Ant.  203.;  Tavium, 
7'aoviov,  Strabo  Xll,;  Plin.  V,  32.; 
Ptol. ; St.  in  Galatien  auf  der  Osts,  di^s 
llalys,  Hptst.  der  Truemi;  j.  Ooukour- 
ihoy, 

Tavus;  s.  Tava. 

Taxandri,  7’axcncfr in;  s.  Toxan- 
dri,  l'oxandria. 

Taxaris,  Procop.  Pers.  1, 17  ; früher 
Colonia,  knk(ovu(,  (Pastell  im  eigontl. 
Armenien,  in  den  Gebb.  an  der  Grenze 
v«»n  Cuppadt»cien. 

To  xp^actium,  Tcc^yaiTiov,  Ptol.;  O, 
in  lihacticii,  an  der  .\ordscile  des  Uqden- 
j-  üa^}vang  9.  Heicb, 


Taxiana,  Ta^iavce,  Ptol.;  Steph. 
Uyz.  334.;  Ins.  im  pers.  Mbsen. 

Taxiiß,  Strabo  XV.;  Ptol.; 

Steph.  Uyz.  334.;  Taxilla,  Plin.  VI, 
17.  20. ; St  in  Indien  diesseit  des  Ganges, 
zw.  dem  Indus  11.  Ilydaspes,  llptst  der 
l'nxilae  od.  Taxillae,  im  Lande  Taxila. 

Tuximyr a;  s.  Simyra. 

Tüygeium,  Tavyhrovy  Hom.  Od. 
n,  v.  103  ; Ilerod.  IV,  145.;  Polyb. 
XXXIV,  10  ; Steph.  Uyz.  340.;  Tayge- 
tus,  Liv.  XXMV,  28.;  Mela  II,  3.; 
Plin.  IV,  5.;  Plur.  Tay  geta,  Virg.^ 
Georg.  II,  v.  487  ; B.  zw.  Laconica  11. 
Messenien , zieht  sich  dann  von  N.  n.  S. 
durch  Laconica  ii.  endet  mit  dem  Vorgeb. 
Tucnaritmi.  Das  Geb.  ist  lioeli  u.  raub; 
seine  höchsten  Gipfel  sind  Talctiis  o. 
Evoras;  Jetzt  hat  das  Geh.  die  Namen 
Portais,  Monte  di  Maina  u.  Uraccio  di 
Maina.  ' 

Tazata,  Plin,  11, 17.;  kl.  fruchtbare 
Insel  im  caspischen  31cerc;  vicll.  s.  a. 
Clialca. 

Tazina,  Ta^tva,  Ptol.;  St.  in  Me- 
dien, bey  Sabiieac  Arne. 

Tazns,  Ta^og,  Ptol.;  St.  in  Sarmn- 
tia  Asiatica,  auf  der  Xordk.  des  Pontus 
Eiiximis.  — Eine  gleichnani.  St.  fand 
sich  im  Innern  de»  ('hersonesus  Taurica, 
zw.  'l'aphra  u.  Tlieodosia, 

Tennum  Apulorum  , Cic.  ornt.  pro 
Clueiüiol). ; A.Ttovkov  TiCtvov , Strabo 
VI.;  Mcla  H,  4.;  Plin.  III,  11.;  Tcnca- 
pulnm,  'l’ab  Petit.;  St.  in  Apuüa,  18 
Mill.  von  Larinnm  am  Frento-Fl.  (For- 
torc),  hey  dem  hent.  Flecken  Ponte  Hot- 
to  n.  .Männert,  Cicitarc  n.  Reich.  — 
Einn'.  7'cani,  Plin.;  'Ivanaiscs,  hW. 

Tcannm  .Sidicinnm,  Liv.  XXII, 
37.;  Tecevov  ZidiXTjvov,  Slmho  \.\  Plin. 
III,  5.;  hin.  Ant.  J2I.;  ’Tiano,  'l'ea- 
nur,  Tianur  Sidikinum,  a.  Mzen; 
St.  in  Caiiipniiien,  Ilptort  der  Sidicini, 
einer  kl.  uii'OniMthen  Vrilkcrschafl , am 
nördl.  l'hetie  des  Masstcus  mons,  be- 
rühmt wegen  ihrer  wannen  Uäder;  j. 
7W/IIO.  — ■ Einw.  Sidicini,  'Ivanitae  bey 
Polyh.  III,  01. 

Toari  Julicnses,  Plin.  III,  3.; 
Tiarittla,  Ptol.;  St.  der  llercaones  in 
llispania  Tarniconensis;  j.  'i'rayguera. 

Tcarus,  Tettqog,  Ilerod.  i\  , IM).; 
Plin.  IV,  11.;  11.  in  Thracien,  fallt  in 
den  llehrus. 

Teatc  Marrucinorum,  hin.  Ant 
SIO.;  Pertz  I,  UM).;  'J'catea,  Ttttxta, 
Strabo  V.;  Ptol.;  St.  in  Saiiiuiuiii , die 
llptst  der  .Marriiciai  auf  einem  steilen 
Hügel  am  Fl.  Atcruii«« : j.  Clueti. — Eiuw. 
Tealiui,  Plin.  III,  12, 

- Tsbuj  n tkerl  0,  1 ; 330  c,  römische 
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6t.  ln  Hidpania  Baetlca,  1 Melle  Ton  Sa- 
born. 

Tebaseni,  Plin.  V,  S2.;  Volkerrich. 
in  Ghilaticn. 

Tobenda,  TEß^vSa^  Ptol.j  St.  im 
Innern  \on  Pontna , zw.  SebastopolU  lu 
Aniaaia. 

Teburi^  Tsißovqif  Ptol. ; Volk  in 
Hiapania  Tarracuncnsis. 

Tccclia,  TaxBlia,  Ptol. ; St  in  Ger- 
mania, im  Gebiete  der  Tubantca,  im 
heut  ilcrzogth.  Oldcnbnrf^,  nalic  am 
Einfl.  der  Hunte  in  die  Weser,  Oldvn- 
brook  od.  Elsfleth  bey  Wilhelm. 

Techedia,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im 
A^aisclien  Meere,  in  der  Nähe  der  Insel 
Pliarmncusn. 

Teemon,  Liv,  XLV,  26. ; Steph,  Byz. 
615. ; St.^  in  Epirus  u.  zwar  in  Mulossu 
u.  Liv. , in  Tliosprotia  u.  Steph. 

Tccoa;  s.  Thocoa. 

Tcctosrt«-cs,  TsxToacoyeg  f Strabo 

IV. ;  Liv.  XXXyill,  16.;  Plin.  111,  4; 

V,  32.  ,*  Ptol. ; eine  grofse,  zu  den  Voleac 
gehörige  Völkersch. , welche,  nach  StrA- 
bo,  das  sndl.  Frankreich,  bis  zu  den  Py- 
i'cnaeen,  bewohnte  u.  später  sich,  unter 
Sigoresus,  neue  Wohnsitze  am  hereyni- 
schen  Walde  suchte.  Von  hier  aus  ver- 
breiteten sich  die  Tectosages  nach  Pan- 
nonien 11.  lllyrien,  drangen,  unter  Bren- 
nus,  in  Mneedonieu  ein,  u.  gingen  selbst 
nach  Asien  über,  wo  sie  sich  in  Phrygien 
u.  Galatien  wiederfiiidcn.  ln  Gallien  war 
zur  Zeit  der  Römer  ihr  llptsitz  die  Prov. 
Narbonensis,  u.  zwar  der  westlich  vom 
Rhodanus  liegende  Theil,  ihre  Hptst, 
Tolosa;  in  Galatien  finden  sie  sieh  noch 
spät  um  Anryra. 

Tecum,  Plin.  ITI,  4.;  Tiehis,  Mela 
II,  ö. ; FJ.  in  Gallia  Narboneiisis,  im  Ge- 
biete der  Sardones ; j.  'Tech. 

Tedaniusy  Plin.  III,  21.;  Tida~> 
niuSf  Ttdervtos,  Ptol.;  Fl.  in  Liburnien, 
an  der  Grenze  von  Japygia,*  j.  Zerma- 

CIO. 

Tediaaium,  Tidicearov,  Ptol.;  St 
in  Liburnien,  bey  Aracia. 

Tedium,  Ttötov,  Ptol.;  St  im  wü- 
sten Arabien,  in  der  Nachbarschaft  von 
Mesopotamien. 

lydoad,  Pertz  I,  142. 143.  2Ü1.  833.; 
O.  in  Gallien ; j.  Douc^  in  geringer  westl. 
Entfernung  von  Saumur. 

Tc  ff  am  um,  Plin.  V,  31.;  einer  von 
den  3 Canälen , welche  von  Alexandrien 
ans  nach  dem  Meere  hinfiihrton. 

Tcffanon^  Piin.  V,  31.;  Ins.  in  der 
Naehbarsuh.  der  Insel  Khodus. 

Tegaiiustt,  Plin.  IV,  12.;  Thcffa-. 
aus«,  Paufi.  IV,  34.$.TAi« 


f'aaovta,  GivovoeOa,  PioL  ; eine  wüste 
nsel  vor  dem  Vorgeb.  Acritas,  im  Mbseu 
von  Messenien;  j«  hola  di  Ccfvi. 

Tegc,  Ptol.}  Te^ea,  Uirtios 

c.  78.;  St  im  ei^ntl.  Africa,  zw.  bei- 
den Syrten,  bey  Butta  n.  Durga  io  Byza- 
cene. 

TegeOf  TYysof,  Hom.  II.  II,  607.; 
Herod.  I,  66;  VI,  105;  VII,  170.;  Thuc. 
V,  32. ; Scyl.  in  Iluds.  G.  M.  1, 16.;  Stra- 
bo VlIL;  Polyb.  V,  02.}  Mela  B,  3.; 
Plin.  IV,  6. ; Paus.  VIII,  45. ; Ptol. ; Steph. 
Byz.643.;  llicrocl.  647. ; eine  der  ältestea 
Städte  in  Arcadien,  welche  ans  der  Ver- 
einigung der  Flecken  der  Tegeatae  eot- 
stand,  und  alliuälilig  zur  beträchtlidislra 
u.  vorzüglichsten  des  Landes  wurde.  Zu 
Strabo's  Zeit  gehörte  sie  nur  noch  ut 
den  mtUelmärslgon  Städten,  war  aber 
noch  im  7ton  Jabrii.  vorluinden.  Sic  lag 
nabe  bey  Megulopolis;  ihr  Gebiet,  Te- 
ffcaiisy  war  nur  durch  niedrige  Berge 
von  dem  der  St.  Mantinea  getrennt  und 
reichte  südi.  bis  an  das  Gebiet  von  Sparta. 
Ihre  Ruinen,  sudl.  vom  heut  Tripolitzn, 
beifsen  j,  Paleo-EpUcopi,  — Nahe  bey 
dieser  St  lag  ein  boröhmter  Tempel  drr 
Minerva,  weicher  als  Asyl  für  alle  Arlea 
von  Verbrechern  diente. 

Tegeo,  Vollej.  Pat  I,  1.;  Steph. 
Byz.  m4.  ; St  auf  der  Insel  Creta. 
Tcgca;  s.  Tcge. 

Tegeatesj  Tegeatis ; s.  Tegea. 
Tegesausy  Ttyrjaaog,  Steph.  Byz. 
644.;  St  auf  der  Ins.  Cypern;  n.  Hesyrh. 
war  Tsiytjcog  ein  Vorgeb.  dieser  Insel 
Tegestra;  s,  Tergeste. 

Tegiuntf  PUn.  V,  30.;  St  in  Troas. 
Tegliciumf  Itin,  Ant  223.;  T c ga- 
lt cium,  Tab.  Peilt;  St  in  Moesiain* 
ferior,  zw.  Candidiona  u.  Dorostoruiu; 
bey  dem  heut  Veterniczam  n.  Reich. 

Tcgna,  Tab.  Pont;  St  in  Gdl^ 
im  Gebiete  der  Aiiobrogos  (Danphioc); 
j.  T/u'n,  Thain  n,  Reich, 

Tegolata,  Itin.  Ant  204.  29G.;  0. 
in  Ligurien;  wahrschciiiL  s,  n.  SegesU 
Tiguliorum  hey  Plin.  (s,  d,  W.). 

Tegra,  Not  Iiup. ; Tigro,  Itin.-Val 
222.;  Tigo,  Ttycty  Procop.  de 
IV,  7.;  Castell  in  Nieder-Mocsien , 
von  Prista  in  der  Nahe  der  Uunao, 
dein  heut  Qlughissar  n.  Reich. 

Tegula,  Itin.  Ant  85. ; Flecken  aul 
der  Ins.  Sardinien , zw.  SiUci  u.  Nora;  J« 
Teutada, 

TeguliciMm\  s.  Teglicinm. 
Tegifray  Tsyvquj  Steph,  Byz.  641.,* 
St  in  Boeotien. 

Tcjo;  8.  Dora. 

Tejtti»,  TfpQPi  Strabo  XH«i  Ti»*» 
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Tela. 


Telphussa. 


Ttovt  P^oL ; alte  Colonic  der  Mlleeier  in 
Papkbgouten,  epüter  za  Bith^niea  ge- 
rechnet ; j.  Tilio»  od.  7Vo«. 

Tela,  Itin.  Ant.  440.;  St.  dcrVoc- 
vaeer  in  llbpania  Tarraconeniiis,  zv.  In- 
tercatia  u.  Pintia. 

Tela,  Cliron.  Edeis.;  8.  a.  Constantia 
O.  Antoninopoli*. 

Telaim,  1.  Sain.  XV,  4.;  Telem, 
Jos.  XV,  24. ; St.  im  Stamme  Juda. 

Telamon,  TeXccficav,  Poljb.  II,  27.5 
Mcla  11,  4.;  Plin.  111,  5.;  Ptol.;  Stoph. 
Byz.  054.;  Hafen  in  Etruria,  üstl.  Yon 
Aprili«  Iiacu8;  j.  Dorf  Telamone, 

Tclandr ia,  Plin.  V,31.;  Ina. an  der 
Küato  von  Lycien. 

Tclandrus,  Plin.  V,  27.;  St  in  Ly- 
cicii ; n.  Stepli.  Byz.  052  in  Carien. 

Teichines,  TtZ;i;tv£g,  Stoph.  Byz, 
047. ; Ein%f'.  der  Ina.  Creta,  auch  Curetea 
genannt,  a.  d.  W.  — Nach  Diod.  Urbe- 
Vflhner  von  Khodna. 

Tclchinia,  TiX%ivia,  Steph,  Byz.* 
047.  i alter  Name  der  Ina.  Greta. 

Tclchinia;  a.  Sievon. 

Telchis,  TsXxig,  ^teph.  Byz.  577.; 
alter  Name  der  Ina.  Khodna. 

Teleba^  TeXfßci,  Ptol.;  St  in  Alba- 
nien. 

Telehoa;  a,  Telcboia. 

TelehÖae;  a.  Taphii. 

Teleboas,  Byzant  Schriftat;  Fl.  in 
Armenien,  der  in  den  Euphrat  Hillt;  man 
hält  ihn  für  den  Arsaniua-Fl. , s.  d,  W. 

Telcbois,  TrjXsßoi^,  Steph.  Byz, 
052.;  Theii  von  Acarnanien,  welcher 
früher  auch  Taphton  hiefa,  mit  der  St 
Teleboe,  Plaut 

Tclcm;  a.  Tclaira. 

Tclendus , Plin.  V,  31.;  Ins.  nnter- 
lialb  Lycien,  in  der  Nahe  der  Ina,  Cypern. 

Tclepte,  Not  Epiac.;  BiachofaaiU 
in  Byzacenc. 

Tclcsaura;  a.  Germanicia. 

Tclesia,  Liv.  II,  13;  XXIV%  20.; 
Itin.  Ant  122.  304.;  Telcssia,  TsXtö” 
eia,  Ptol.;  St.  in  Samnium,  da  wo  Vul- 
turiiua  u.  Sabatui  zuaammeniliefaen ; j. 
TelcsCm 

Telcthrius , Telethrium,  TsXb-^ 
^Qiov^  Strabo  X. ; Plin.  XXV,  8. ; Steph. 
Byz.  045. ; Geb.  in  der  nördl.  Hälfte  der 
Ina.  Euboea. 

Tel  in  i;  a.  Tcllcna. 

Tc lis,  Mela  II,  5. ; FL  in Gallia Nar- 
boneuaia;  j.  Tel. 

Telithone,  Joseph.  XIII,  23.;  St 
der  Moabiter  im  petraeiacheu  Arabien. 

Tellcna,  Tellcne,  Plin.  111,  5.; 
Tcllcnae,  TbXXbvui,  Strabo  V.;  St  in 
Lntiiiiii,  bey  Ostia  u.  Ficana;  schon  früh 


seratdrt  o.  dleEinw.  Telini  nach  Rom  ab- 
geführt. 

Tellonum,  Itin.  Ant  450.;  St  in 
Gallia  Aqaitania,  im  Gebiete  der  Bojt; 
j.  Lue. 

TeUus  Cnossia,  Virg.  Acn.  VI,  ▼* 
23. ; e.  Name  der  Ina.  Creta. 

Tellus  Ilia,  \ irg.  Aon.  XI,  ▼.  245. ; 
8.  a.  Troas. 

Tellus  Maeotia,  Virg.  Aen.  VI,  t. 
800.,  8.  a.  Seythia. 

Tellus  Oenotria,  Virg.  Aen.  VII, 
V.  85. ; 8.  a.  Itaüa, 

Telmessicus  sinusi  8.  Glaunia 
ainua. 

Teltncssus,  TiXfirjeeog,  Horod.  I, 
78.;  Mola  I,  13.;  Plin.  V,  27,;  Ptol.; 
Telmissusy  TfXfueaog,  Polyb.  XXII, 
27.;  Strabo  XIV.;  Liv.  XXXVII,  5«; 
XXXVlli,  39.;  St  in  L^’cien,  schon 
blähend  vor  dem  pera.  Zeitalter,  ergab 
aich  dann  freywillig  an  Alexander  d.  Gr., 
blieb  frey,  bi»  die  Römer  Kleinaaien  erhiel- 
ten u.,  kam  dann  zum  pergameniavhen 
Reiche.  Sio  lag  am  innersten  Winkeleines 
Busens,  der  nach  ihr  Telmeasicns  sin.  ge- 
nannt wurde,  u.  hatte  einen  Hafen;  j. 
liegt  in  der  Nähe  ein  Flecken  Maeri, 

Telmessus,  Telmissus,  Steph. 
Byz.  640.;  Telmisis,  Saidas;  St* in 
Carien. 

Tclobis,  TrjXoßig,  Ptol.;  St  der 
Jaccetancr  in  Hiapania  Tarraconenais, 
am  Rnbricatna;  j.  MartorcU  n.  Ukert, 
yilla  deUopo  n.  Reich, 

Telo  Martins,  Itin.  Ant  550.;  Ha- 
fen am  Mitteimeere,  an  der  Küste  von 
Gallia  Narbonenais  aecunda,  sonst  wenig 
genannt  n.  wohrscheinl.  aus  einer  gros- 
sen Färberey  entstanden,  welche  die 
Rümer  uu  5ten  Jabrh.  hier  anlegten;  j. 
Toulon, 

Telonius,  Oroains  V,  18.;  Tolc’^ 
nus,  Ovid.  Fast  VI,  v.  505.;  Nebenfl. 
des  Velinoa  (Volino)  im  Lande  der  Sa- 
biner, aus  dem  Lande  der  Marai  u.  Aeqiii 
kommend;  j.  Turano, 

Telonnum,  Tetumnum,  Tab.Pcnt; 
St  in  Gallia  Lugdanensia , sudwoatl.  von 
Aiignalodunum;  j.  Toulon  sur  Arroux. 

Telo 8,  l\]Xog,  Herod,  VII,  153.; 
Scyl.  in  Iluda.  G.  M.  I,  38.;  Strabo  X. ; 
Plin.  IV,  12.;  Steph.  Byz.  052.;  früher 
Agathusa,  Plin.;  Steph.  Byz.;  ciiio 
der  cycladiaohen  Inseln , hoch , lang  ii, 
8chmal,*'nordweatl.  von  Chalcia,  berühmt 
durch  die  hier  bereiteten  Salben ; j.  Pi- 
scopia  n.  Dilos, 

Telphussa,  T£Xq>oveaa,  Polyb.  II, 
54. ; Steph.  B vz.  040. ; Jhclpusa,  0bX- 
9copoa,Pau8.  VlII,24.;  Plin.  IV,  0.;  St. 
in  Arcadien,  aüdl.  von  Paophia,  auf  oi- 
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Tenedo. 


Telphussium. 


nem  Hügd  am  ruhten  Ufer  dci  FL  La- 
düu.  — Eiinv.  a.  Mzen  0ai.7tovat<ov. 

TelphussiuiUj  TsXtpovaatov,  Stoph. 
Byz.  646. ; Tilphusium,  TiXtpovaiov, 
Strabo  IX. ; St.  in  Bocotien. 

Telumnum;  ».  Telonnum. 

Temala,  TsfueXa,  lamala,^  PtoL; 
St.  u.  Fl.  in  Indien  die«seit  de«  Gan^c«, 
am  bengaliriclicn  Mbsen,  an  der  VVe«t> 
kütitc  de«  heut.  Pego. 

Temathias^  Tepad'iag,  Pan«.  IV', 

; Berg  in  Measenien,  an  deaaen  Fuiae 
Coron  lag. 

Tembasa,  PUn.  27.;^  Thehasa, 
Faul.  Diac.;  St,  in  Lycaonien. 

Tembrogiu»,  Plin.  VI,  1.;  Thym- 
bri8,  Thymber ^ Liv.  XXWlll,  18.; 
Fl.  in  Bilbynien,  Nebenil.  de«  Sanga- 
riua. 

Temeni  porta,  Tqprjvov  Ovqat, 
Paus.  1,65. ; Temenoihyrae^  liieroeL 
6(i8.;  St.  in  Lydien;  Trimenothyri- 
tae  erM'ähnt  Ptol.  als  ein  V'olk  u.  e.  Di« 
strict  in  My«ien,  wahrsch.  einerley. 

, £inw.  a.  Mzen  &T)(ifvo&vqB(ov. 

*’  TemeniteSf  TrjfUviTsg,  Thue.  VT, 
75;  VII,  100.;  Berggipfel  in  Sicllien, 
nahe  bey  Syrucus. 

Temenium^  Tiipiviov^  Strabo VTII.; 
Paua.  II,  38.;  Flecken  in  Argoli«,  an 
der  innersten  Spitze  de«  argolischen  Bu- 
sen«. 

Temenothyrae;  s.  Temeni  Porta. 

Temcrinda,  Plin.  VT,  7.;  scytliiacher 
Käme  de«  Palu«  Maeoti«. 

Temfisa,  Temese,  Tspecij,  Tem- 
an,  Tetnpsa,  Ttpipct,  Strabo  VT.;  Mela 
II,  4.;  Plin.  111,  5.;  Stepli.  Byz.  647.;  Liv. 
XXXIV,  45.;  «ehr  alte  St.  in  Bruttia, 
von  den  Aiisoniern  gegründet,  späterhin 
durch  eine  rüiuische  Colonie  von  neuem 
bevölkert.  Man  hielt  «ie  schon  zu  Stra- 
bo^«  Zeit  für  Tamose  bey  Homer ; Bui-^ 
nen  sind  bey  Torrc  dcl  Lapi, 

Temmelisus,  Itin.  Ant.  195.;  St. 
in  Syrien,  zw.  Chalcida  u.  Apamea. 

Temnusy  Trjpvov  o§og,  Strabo  XIII.; 
Pu>L;  ^reicht  vom  Olyinpii«  aus  gegen 
Westen  II.  trennt  My<»ien  in  2 Thciic, 
einen  nördlichen  u.  «üdlichcn;  an  diese« 
Geb.  «töfst,  als  westl.  Fortsetzung,  der 
Idn;  j.  Tschnmm-  Dag  auf  der  VV^cst-, 
htiiig-  Dag  auf  der  0«t«eitc. 

'I'cmnus,  Trjpvog^  llerod.  I,  49.;  \e- 
no|ih.  bist.  gr.  IV.;  Strabo  Xlll.;  Pau«. 
1,  13.;  Plin.  V,  30.;  Ptol.;  Tab.  PeuU ; 
^ t.  in  Aeoli« , in  der  Geg.  zw.  Cyiiic, 
l'liQcaca  u.  Magnesia,  auf  der  Nordseite 
des  Hermii«;  Plin.  versetzt  sic  an  die 
Mdg  diese«  Fl,;  j.  Mcaimen.  — Einw, 
Tcmniif  Tac«;  TemnUac^  TfipvUTG)v^ 
TtpvixcoVf  a.  Mzeu, 


‘Tempe,  Herod.  VH,  17S.; 

Seyl.  in  Uuds.  G.  M.  1,  25.;  Polvk. 
Will.  10;  Will,  4.;  Liv.  XXXll,  i5; 
XWllI,  10  etc.;  Strabo;  Mela  II,  3.; 
Plin.  IV,  8.;  berühmte«  Thal  in  The»< 
salien,  zw.  Olympus  u.  0««a,  da,  wo  sidli 
der  Fl.  Pcneii«  durch  diese  bey  den  Ge- 
birge diirclidrängt.  An  beyden  Endpank- 
ten  de«  Tlialc«  rücken  die  Ber^e  sehr 
nahe  zusammen,  besonders  am  ö^tliclulea 
Ende,  da,  w o der  Penen«  da«  Geb.  durch- 
bricht; weiter  hin  öffnet  sich  da«  Thal 
ö«Ü.  u.  westl. , «o  daP«  der  Fl.  sanft  n. 
in  verschiedenen  Windungen  dasselbe 
durchlliefsen  kann. 

Tempe,  Cie.  episL  ad  Attic.  IV\  15.; 
schönes  Thal  im  Lande  der  Sabiner  bey 
Kcate,  vom  FI.  Velinus  durchflossen. 

Tempe  Ileloria,  Ovid.  Fast.  IV,  t. 
487.;  schönes  Tlial  am  Fl.  llelorius. 

Tempsa;  s.  Temesa. 

Tempsis^  Plin.  VTI,  48.;  Spitze  dci 
Berge«  Tmolu«. 

Te  m p y r a,  OiidL  Trist.  8.;  Liv. 
XXXVm,  4L;  Ti  mp  o rum,  Ihn.  Ant 
322.;  Adunimpara,  Itin.  Hiero«. 
602.;  kl.  O.  II.  Pol«  in  Thracien, 
dem  Uhodope  n.  der  Küste. 

Temsa'i  «.  a.  Temesa.' 

Tenarus,  Taenarus , Vib.  Seq.; 
B.  in  Laeonien. 

Tcnchteri,  Caes.  IV\  16.;  Tenetc- 
ri,  Tac.  Ann.  Xlll,  56.;  Hist.  IV,  2L; 
Germ.  32.;  Tengcri,  Tsyyfgoij  Piok; 
Volk  an«  dem  Innern  Germanien«,  dringt, 
vereint  mit  den  Usipetern,  über  den 
Khein  in  Gallien  ein  u.  findet,  geschla- 
gen von  den  Römern,  Schutz  u.  Woh- 
nung hey  den  Sygamhern.  In  ihrer 
blühendsten  Periode  finden  «ich  die  Teoc- 
terer  im  südlichen  Theile  von  Cleve,  hn 
Herzogth.  Berg  und  in  dem  südwestL 
Thciic  der  GraPschaft  Mark  u.  nehmen, 
als  freyes  Volk,  Tlicil  am  Bunde  der 
Clicriiscer. 

Tcndcba,  TsvSrjßa,  Steph.  Byx- 
647  ; St.  in  Carlen  im  Gcbii^’t  von  StiZ' 
tonieeii. 

Teile a,  Tiviu,  Paus.  II,  5.;  Flejke* 
im  Gebiet  von  Corlntb,  süd4,  von  dieser 
St.  nach  Mycenc  hin, 

Tencas;  s,  Tinia, 

Tenebrium;  Tevfßqiov^ 

Pt<)l.;  Stcpli.  Byz.  648.;  Vorgeb.  in  fh' 
spania  Tarraconeusis  mit  ciiu’in  Hafen 
der  llercaoiies,  Tencb riusj  Stopb.  B>** 
nennt  hier  einen  Flecken  Tenebriü', 
j.  n.  Marca  At Jochs, 

Tenedo,  'Iah.  Peut.;  O.  in  RbaeUr"« 
am  Südufer  de«  Rhein«,  bey  der  Mog 
der  Rufs,  n.  IVlauHcrl;  j.  7'AfcMgcn  w 
der  VVutacb,  navh  \Vilhd^  u.  Reich. 


Tenedos. 
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T«*geduin. 


Tcnedo»,  Tsv§ioc,  Strabo  XIV.5 
Teioy  Tatet ^ S«*yl.  in  iluAi.  G.  M.  1, 
89.;  St.  in  Paiuphylien,  wosilicb  von 
Olbia. 

T^n^dot,  TevtSo^^  Herod.  I,  151.; 
Polyb.  \VI,  84;  XWII,  6.  ; Llv.  XXXI, 
16;  XLIV,  28.;  Strabo  XIII.;  Wela  II, 
7.;  Plin.  V,  81.;  Sleph.  Byz.  648.;  Ins. 
an  der  kütite  von  Trons,  n«n*dwe#tl.  von 
Alexandria.  Sie «»II früher  hcncophrys 
( Diod,  ) i^ebcifiien  n.  vom  Teoeti,  Sohn 
des  CycniiH,  welcher  eine  Colonio  hier- 
lier  führte,  den  Namen  Tenedo!«  erhalten 
haben.  Sic  wurde  durch  die  Belagerung 
Troja’s  berühmt,  sank  aber  mit  jener  St. 
n,  war  abwechselnd  in  den  Händen  der 
Perser,  Griechen  u.  Homer,  u.  kam  ciidl. 
in  die  der  Türken,  welche  sie  noch  jetzt 
unter  ihrem  alten  Namen  u.  unter  dem 
Namen  lioz^ia  od.  Iiof^hc6-  Admai  be- 
sitzen. üer  Wein  von  Tenedos  war  sehr 
berühmt,  noch  berühmter  ihre  Töpfer- 
wiuiren.  Die  gicichnam.  Hptst.  (j.^  7Y- 
nedo),  mit  einem  Hafen,  lag  an  der  Xord- 
ostspiuc,  ein  zweyter  Ilafeii  etwas  südl, 

Kinw.  Tcnedii,  TtvaSicaVy  a.  Mzen. 

Tcnericua  campua^  Tavaqt^oSy 
Strabo  IX.;  Päus.  IX,  26.;  Gefilde  in 
Boeotien,  in  der  Nahe  des  Sees  Copais. 

Tenesisy  Trjvaaigy  Strabo  XVI.; 
Gegend  iiu  Innern  von  Aethiopien,  von 
der  St.  Saba  ud.  Sabat  landeinwärts, 

Tenia  lon^a;  s.  a.  Taeuialoiiga. 

TeniaCy  Tavaiaty  Paus«  VIII,  13- 5 
Quellen  in  Arcadien. 

Tenia 80 y TaviöGUy  Ptol.;  Sh  in 
Maurctania  Caesariensis. 

TenoSy  Tnyog  y Tenua,  Herod.  IV, 
83;  VI,  97.;  »cyl.  in  lluds.  G.  M.  I,  »2.; 
Tac.  Ann.  HI,  60.  63.;  Strabo  X.,  Mo- 
la II,  7.;  Plin.  IV,  12.  ; eine  der  eyda- 
dischen  Inseln  südl,  unter  Andres,  auch 
Jiydruaaa  u.  Ophiusaa  (Steph.  Byz. 
658)  genannt.  Sic  ist  sehr  fruchtbar  u. 
hatte  eine  einzige  gleichnamige  St.,  an 
deren  Stelle  j.  der  Flecken  u.  Hafen  St, 
J^ikolo  liegt.  Die  Ins.  selbst  heirst  j.  noch 
Tciio  od.  Tino. 

TentyrOy  oruniy  TavtVQUy  TentyriSy 

Plin.  V,  9. ; Ptol. ; Steph  Byz  649. ; Hin, 
Ant,  159.;  IlicrocI,  713. ; St  in  der  ägypti- 
schen Landsch.  Thebais,  an  der  VVests. 
dtis  nordwestl,  von  Coptos,  deren 

Kinw.  durch  ihren  Muth  u,  ihre  Ge- 
wandtheit boy  den  Nachstellungen  gegrsn 
Crocodile  berühmt  waren.  Der  Ort  ist 
uoch  vorhanden  unter  dem  N.  Dcnderah 
u.  in  den  neuesten  Zeiten  bewihiuter  ge- 
worden, als  er  im  Alterthum  war,  durch 
den  liier  im  Tempel  der  I«s  gefundenen, 
jetzt  abg^fulurten  Thierlurt^iä  u.  dh?  ühev 


dieses  merbwurdige  Uebcrbleibsel  dea 
Alterthums  entstandenen  Streitigkeiten, 
— Von  dieser  St.  batte  ein  Nomos  den 
Namen: 

Tentyriieamomoay  Plin.  V,  9. 
Tenupaisy  Plin.,  VI,  80.;  St.  in 
Aetliiopien  am  NU»  im  Reiche  von 
Auxume. 

Tenus'y  s.  Tones. 

Teö«,  Taeogy  Herod.  II,  178.;  Scyl. 
in  liuds.  G.  M.  1,  37.;  Strabo  XIV.; 
Mela  1,  17,;  Plin,  V,  81.;  St.  an  der 
Küste  von  lonicn,  auf  einer  Halbinsel, 
der  Ins.  Samos  gegenüber  (Plin.  neniA 
sic  falsch  eine  Insel).  Sie  war  sehr  an- 
sehnlich, gehörte  zum  ionischen  Bunde 
und  halte  einen  Hafen,  welcbeu  Liv, 
XXXMI,  27  Geracaticus  nennt;  zur  Zeit 
der  pers,  Herrschaft  wandertcii  die  EIiiw., 
Tcji  (6t  Tq'tot),  nach  Ahdera  in  Tlira- 
cien  aus  11. kehrten  nur  theilweise  zurück; 
besser  scheinen  sie  sich  unter  der  Herr- 
schaft der  Körner  bcriindcn  zu  halrnn,  wie 
aus  den  vielen  Münzen  liervorzugehen 
scheint,  welche  ans  dieser  Zeit  übrig  sind. 
Sie  war  der  Gehurtsoct  des  Aoacrcoa  a« 
Hecatens;  j.  Sedachidachick. 

Tephency  Plin.  V,  14,'j  eine  Topar- 
chic  in  Judaea. 

Tephliay  Cedren. ; Telpbis,  Caro- 
pal.* St.  in  der  Nachbarsch,  von  Medien, 
wuhi*scheiiil.  Tqflia  od.  'Piflia  in  Persien. 

Tephrice,  Tatpoixrjy  Cedren.;  Zona- 
ras. ; St.  in  der  Nacnbarsch.  von  Cilicicn 
a.  Armenien. 

Tepula  AquOy  Plin.  XXXVI,  15.; 
Front,  de  aquaeduct.;  e,  Wasserleitung, 
dnreh  welche  das  Gapitolinm  in  Rom  mit 
Wasser  versorgt  wurde. 

Tcraeatriaey  Tsqaxavqicet , Ptol.; 
Volk  im  Lande  der  Quaden  an  der  Donau, 
nordwestl.  von  Wien,  bis  gegen  Böhmen 
hin,  n.  Kmse  n.  Reich. 

Terapaey  Tagayfj],  Steph.  Byz. 649. ; 
Ins.  bey  Carthago, 

TerebtOy  Tagaßtccy  Ptol.;  St  in 
Grofs- Armenien,  östl.  von  den  Quellen 
des  Tigris. 

Terebrisy  Terebua;  s.  Tader, 

Ter  edon^  s.  Diridotis. 

Ter entnm  y Val,  Max.  II,  4,;  0.  bey 
Rom , im  na<"Jilualigen  Marsfelde  an  der 

Tiber.  . , ^ . 

Tereaea  Forftitiales,  Plin.  III,  1.; 
O,  im  wcstl.  Theile  von  llispania  ßac- 
tica. 

Tcreventum;  s.  Treventum, 

• TergacOy  Aromas  IV,  22«;  St  in 
Afrirn,  im  8tcn  punischen  Kriege  von  den 
Römern,  nnter  Manlius,  erobert. 

Tergednniy  Plin.  VI,  2i9«;  Sl,  und 
Laudächalt  in  Aethiopien«  . 
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TcrgegiOf  Tsgystttrj^  Strabo  V,  VII.; 
MeU  11,  3.;  Piin.  111,  18.;  Itin.  Ant. 
270.;  Tergestum,  Ts^rjatov,  Ftol.; 
Tegeitra,  T«y« tf r§a,  Stepli. B jz. 644.  j 
Tegestraeorum  «r6«,  TiyBCxqttimvy 
Dion.  Pcrieg:.  in  llud«.  G.  M.  IV,  v.  380. ; 
Flecken,  späterhin  St.  in  Istrien,  am 
nordöstlichsten  Busen  des  adriatischen 
Meeres,  welcher  Ton  dem  Orte  Terge- 
»tinui  Sinu$  (Plin.  111,  18)  genannt 
wurde.  Die  Römer  lernten  ihn  kennen 
ira  Krie^  mit  den  Japoden  u.  August  be- 
nutzte die  günstige  Lage  desselben  in 
dem  lu-iege  mit  jenem  Volke;  wahr- 
schelnl.  unter  Vespasian  wurde  er  eine 
Colonie,  u.  seine  Wichtigkeit  stieg;  j. 
Trieatc, 

Terg  estinus  Sinus;  8.  Tergcstc. 

Ter ^ilani,  Plin.  III,  11.;  Völker- 
schaft in  Lucanien , in  der  Gegend  vom 
heilt  La  Terza  n.  Reich. 

TcrgolapCf  Tab.  Pent;  O,  in  No- 
ricum, 14  Mül.  Ton  OTilabis;  j.  VöggU 
bruck  n.  Männert,  Lambach  n.  Reich. 

Tcria,  TVyo««,  Hom.  11.  II.;  Trjqicc^ 
Strabo  Xll. ; llcrg  od.  St  in  Troas. 

Teria;  s.  Gallus. 

TeriaSf  Trjqueg,  Diod.  XIV,  14.; 
rim.  111 , 8, ; Fl.  in  Sicilien , södl.  Yom 
Sjmaethus,  in  der  Nähe  Ton  Loontiniim» 
wahrscheinl.  Alabus,  bey  Ptol«;  j.  hat 
der  südlichere  Arm  den  Namen  Lentini, 
der  nördl.  den  Namen  Guarna  Lunga, 

Tcridata^  TrjqiSava,  Ptol.;  St  in 
Mesopotamien,  am  Euphrat 

Terina^  Tsqiva,  Scyl.  in  Huds.  G. 
M.  I,  4.;  Strabo  VI.;  Plin.  111,  5-;  eine 
Ton  Crotona  aus  angelegte  St.  in  Briittia, 
nicht  weit  Ton  Teroesa  u.  von  der  Küste 
entfernt ; von  ihr  hatte  der  benachbarte 
grofse  Mbsen  den  N.  Terinaeus  Si- 
nus. Ifannibal  zerstörte  die  St.,  wclcho 
sich  nie  wieder  hob;  mit  ihrem  Fall  kam 
auch  die  erwähnte  Benennung  des  Mbsens 
au fser  Gebrauch  u.  er  hiefs  nun  Sinus 
Vihonensis  und  Hipponiates  Nt- 
n u s;  j.  Goifo  di  Kttfcmiay  von  dem  gleich- 
namigen Fl«*eken,  unter  welchem  man 
südl.  hoch  die  Ruinen  von  Terina  findet. 

Einw.  V.  Terina  a.  Mzen  Tsqtvatmv, 

Terinaeus  sinus;  s.  Terina. 

Teriola  castra^  Teriolis^  Not. 
Imp. ; e.  Castell  in  Rlmetien ; j.  das  Schlofs 
Tirol  westl.  von  Meran. 

Termantia^  Appian,  B.  II.  c.  76.; 
Termes,  Tsgprjg^  Plin.  V,  29.;  Ptol.; 
Termesus,  Tiqprjaog.  Appian.  B.  If. 
99.;  Namen  zweyer  Städte  in  Hispnnia 
Tarraconensis , deren  eine  den  Pelendo- 
nen,  die  andere  den  Arevaccm  r.ngc- 
schricben  wird;  dk loUtero  log  aof  einer 


Anhöhe.  Eine  dieser  Städte  ist  j.  Kr- 
nuta  de  nuostra  Sennora  de  Tiermesj  die 
andere  liegt  südlicher,  n.  Ckert  Einw. 
beyder  Städte  J'ermantcs,  Termantmi^ 
Appian.,  Termesii, Diod.,  Termestißu,ldr. 
u.  Tac. 

Tcrmera,  Plin.  V,  29.;  Ts^i^, 
Steph.  Byz.  töO.;  St.  in  Carienod.  Ly- 
cien  n.  Steph. 

Termerium  prom.,  Teqpsqiov, 
Strabo  XIV.;  Vorgeb.  in  Carien,  am 
nordwestl.  Ende  des  ceramiseben  Mbsens, 
zum  Gebiete  der  St.  Myndas  gehörig. 

Ter  me  8 ; s.  Tcrraantia. 

Termesusj  ».  Termantia. 

Tc rmesus,  Tegfitaog,  UieroeJ.  680. ; 
Termessus,  TeqpBOOog,  Strabo  XL; 
Ptol.;  TsqprjüOog,  Strabo  XI II. ; Tfp- 
jttMJtfOff,  Term is SMS,  Strabo XIV\;  Tel- 
missus,  Telfuaog,  Arrian.  I,  £u- 
statli.  ad  Dion.  Perieg.  v.  859. ; feste  St. 
in  Pisidien , auf  dem  Gipfel  des  Taurus, 
nördl.  über  Attaliu,  6 Meilen  nordwestl. 
von  Perge;  die  Ruinen  der  St.  heiTsea  j. 
Schonet.  — Einw.  Tiqfuaeeetv  o.  Tsq~ 
(ijjaasav  a.  Mzen. 

Termissus;  s«  Termesns. 

Ter  mos,  Tsqpog,  Ptol.;  Fl.  auf  dw 
Wcstseitc^der  Ins.  Sardinien ; n.  £.  j.‘  Ter- 
mo,  n.  Reich.  Nciro. 

Ternodorensc  castrum,  Greg. 
Tnron,  V.;  n.  andern  Schriftst.  des  Mit- 
telalt. Ternodorum,  Toruodorum, 
Tenoderum;  O.  in  Frankreich  in  der 
Champagne ; j.  Tonnire. 

Terpillus,  TeqniXXog,  PtoL;  auf 
Mzen ; St.  in  Macedonien. 

Terpouus,  Appian.  B,  Illyr. ; eine 
den  Japoden  gehörige  St.  in  lUyrien,  zw. 
Fiirnie  n.  dem  Cirlmitzer  See  im  Geb.; 
j.  Tschemcmble  n.  Reich. 

Terracina;  s.  Anxnr, 

Terra  sancta;  s.  Palacstina. 

Tcrta,  T^qrtt,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Thnicien,  zw,  Sordica  n.  Pliilippo- 
polis. 

Tertona;  s.  a.  Col.  Jnl.  Aug.  Der- 
fona. 

Teroannai  s.  a.  Tarvanna. 

Tervium;  e,  Tessunlura. 

Tesa,  Tsufa,  Ptol.;  St,  in  Caima- 
nien,  am  Mbsen  Paragon. 

Tesana,  Paul.  Diac.  Longob.  ID, 
15.;  Schlofs  in  Rhaetien,  zw.  Feltricn  u. 
Trident;  j.  Tesino. 

Tescaphe , TiOxtttprj,  Saeaphe, 
Ptol. ; St.  in  Mesopotamien,  am  Ufer  des 
Tigris. 

Tescyltiium,  Tsanvlrjriov , Diod. 
Sic.  Xlll. ; Strabo  VI. ; küstenort  in  Ita- 
lien u.  zw.  in  Grofs-GricchenUnd. 
Te»pi$i  8,  Tbii«pi«< 
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'TeiBarOf  Plin.:  11,  .29.;  8t.  fn 

Aethiopien.  ... 

Teaauinum,  Pllii.  HI,  18.;  in  an- 
dern Ausg.  Terviumi  St.  in  Italien,  an 
der  Grenxo  von  Picenum  (n.  Ortei.  a» 
Ceü.  e.  Flufii). 

Tetag odoy  .TetttYtodtt^,  PtoL;  St.  io 
Albanien. 

Tetarium,  Tsragiov,  T,eiradium^ 
Ptol.;  Tyriaeum,  Tvgiaiov,  Xenouh« 
Exp.  Cyci  I,  2. ; Strabo  XIV. ; St.  in  Ly- 
caonien,  a.  zwar  in  demjenigen  Theile, 
welclicn  Ptol.  zu  Galatien  rechnet,  3 
Tagereisen  von  Iconium;  nach  Strabo 
die  Ostgrenzo  des  gebirgigen  Phrygiens ; 
j.  Aksher, 

Tcthrine,  TiO'givrj^  Fans.  I,  27.; 
FL  auf  der  Ins.  Greta. 

* Tethronium^  T&&q<aviov,  Herod. 
Till,  33.;  s.  TithriMiinm. 

Tctia;  e.  a.  Telia. 

Tetiusi  Tiriog^  Ptol.;  Fl.  in  Cy- 
pern,  mündet  zw.  Amathiis  n.Cetium  ans. 

Tetrag onia,  Plin.  VI,  23.;  St.  in 
Arachosia , am . Caucasns , hiefs  früher 
Gartana.  ... 

Tetranauloehva;  e.  Naiilochus. 

Tetraphylia,  Liv.  XXXVIll,  1.; 
O.  in  Macedoiiicn,  wo  der  konigl.  Schatz 
aufbewahrt  ^vurde. 

Tetrapolia;  s.  Antiochia. 

Teträpölis  Attica^  Texganolig, 
Strabo  Vlll. ; Steph.  Pyz.  630.;  eine 
nürdl.  von  Attiea  liegende  Landschaft,  zu 
welcher  die  Städte  Oenoe,  Marathon, 
Proholinthus,  Tricorythus  gehurten. 

' Tetrapolia  Dorica,  Strabo  IX.; 
Wohnsitz  der  Dorier  in  Lncris,  in  welcher 
die  Städte  Erincus,  Boium,  Pindus  und 
Cytiniuui  lagen. 

Tetrapolia  Lyciae,  Ptol.;  Land- 
schaft in  Cabalia,  mit  den  Städten  Oeiio- 
anda,  Biibon,  Balbum. 

Tetrapolia  Syriae,  Strabo  XVI.; 
Landscli.  in  Syria , mit  den  Städten  An- 
tiochia, Apamea,  Laodiceä,  Seleucia.  ' 

Te trapyrgia,  TsrjajrvQ'/tcir,  Polyb; 
XXXI,  26.;  Ptol.;  St.  in  Cappadocien, 
in  der  Landschaft  Garsauritis;  j.  Ingcau. 

TÜtricua  mona,  Tetrica  rupea, 
\1rg.  Aeiu  \TI,  713.;  Plin.  III,  12.; 
steiler  Berg  in  Sabina,  zu  der  Kette  der 
Apenniuen  gehörig ; j.  Af.  Giovanni, 

Tetria iaa;  s.  Tiristria. 

Teitta,  Trjtog,  Ptol.;  FI.  in  Gallien 
in  der  Prov.  Lngdunensis,  an  der  Ost- 
grenzc  der  Osismier;  j.  Trieux  n.  Män- 
nert. 

Tcucc;  8.  Peuce. 

Teucera,  Tab.  Peut.;  O.  in  Gollla 
Belgica,  zw.  Tarvanna  u.  Samarohriva; 
j.  n.  Bekh.  Thievres, 


. Teoehfra,  Tsvztqa  o.  Taaehirth 
^ Teueila^  Itin.  Ant.  209.;  St.  in  der 
Nachbarschaft  von  Armenien,  auf  der 
Strafse  von  Melitene  nach  Samosata. 

T.«cria; 

’ TeudSriutny  TivSsgioVy  Ptol.;  St. 
In  Germanien,  nahe  bey  Mediolanium  u. 
Bogadium;  j.  Detern  an  der  Soestc  n. 
Reich. 

Teugluaaay  TsvyXovaoayThuc.Vni, 
41. ; Insel  in  der  Nachbarsch.  von  Doris. 

/ Teumeaauay  Tavfiijaaog,  StrdhoIX,; 
Paus.  IX,  19.;  Steph.  Byz.  651.;  Berg 
in  Boeotien,  nicht  weit  von  Theben,  wo 
Jupiter  die  Europa  verbarg. 

' Teuriochaemae , Teogio%cufUUy 
Ptol,;  Völkerschaft  in  Germanien,  n, 
Wilh.  im  Voigtlaiide  n.  im  Erzgebirge.  . 

Teuriaeij  Tsvj^xot,  Ptol. ; Volk  im 
nordL  Theile  von  Dacien,  im  heut.  Sie- 
benbürgen. 

Tenriataty  Tsvgiatttiy  Strabo  VII.; 
Volk  in  Germanien,  nahe  an  der  Donau 
n.  an  den  Alpen. 

Teurniüy  TtvqvteCy  Plin.  III,  24.; 
Ptol.;  St.  in  Noricum,  södl.  von  Nori- 
cum; j.  n.  E.  Villach  y n.  Reich.  Lam- 
feld, 

Tcutheay  Tav&iUy  Strabo  VIII.; 
Flecken  iin  Peloponnes,  an  dessen  Stelle 
Dyma  erbant  wurde ; man  hielt  sie  für . 

Teuthia,  TfivO'xg,  Paus.  VIII,  28.; 
Steph.  By:u  650. ; in  Arcadiou. 

Tenihraniay  Ttv^qaviay  Strabp 
Xlll.;  Plin.  U,  85.;  Steph.  Byz.  650.; 
St.  in  Mysien,  llpuitz  der  alten  Könige 
von  Mysien , in  deren  Gebict.der  Cmcua 
entspringt, 

TeuthraniOy  Ptol.;  Arrian  Peripl. 
P.  E.  in  Huds.  G.  M.  15. ; St.  in  Galatien, 
aülHi  Thymcna  genannt. 

Te uthraay  Tsv&qag,  Strabo n. ; FL 
in  Italien,  sonst  unbekannt. 

Tcuthroncy  Tiv&gcoyr] , Paus.  III, 
25. ; Ptol. ; St.  an  der  Küste  von  Laco- 
nien,  150  Stad,  von  l'aenarura  prom. 

Teutibur gum^  s.  Tcutoburginm. 
Tcutobodiaciy  Plin.  V,  32.;  Volk 
in  Cai)padocien. 

Teutoburgienaia  aaltua,  Tac. 
Ann.  I,  60.;  der  Teutobnrger  Wald,  östl. 
von  P^erborn  bis  in  die  Gegend  von  Os- 
nabrück, hat  einen  grolsen  Ruf  erhalten 
dadurch,  dafs  hier,  im  9.  J.  n.  Chr.,  3 der 
tapfersten  römischen  Legionen,  unter 
Anführung  des  Varus,  dem  kräftigen  An- 
drang der  Deutschen  unter  Herrmann  er- 
lagen ^^'crgL  Toppe : die  wahre  G^cnd 
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n.  Linie  der  Stagif^n  HemnaBnifitc^lachf. 
Eiwen,  1820.  * 8vo.). 

Teutoburffiftmy  nach  dem  Adj.  bey 
Tac.  Ann.  1,  00. ; Castell  in  jenem  Wald- 
l^b. , sehr  wahrschcinl.  • der  Ttuienhof 
bcj^  Detmold. 

, Teil toburgium^  TsvToßovgyiow, 
Ptol.;  Tcutiburguruy  Itin.  Ant.  243.; 
1^.  in  Meder -Pannonien,  zw.  Cornacum 
und  Miirsa  an  der  Drave;  j.  n.  Hcich. 
Bieloberdo. 

‘ Teiitones,  Tevzovfg^  Ptol.;  Tettio- 
nt\  Ciieg.  B.  G.  1,  33.  40;  II,  4;  VII, 
77.;  JAv.  Ep.  LXVII.;  Mela  III,  3. ; Plin. 
XXXV,  4;  XXXVII,  2.;  ein  deutsches 
Volk,  welches  man  etwa  320  J.  v.  Chr. 
in  der  Xähe  der  Bernsteinlniste  gefunden 
hatte  u.  das  113  J.  ▼.  Chr.  in  den  cim- 
briselicn  Kriegen  wieder  erscheint.  Spa* 
terhin  suchte  man  es  vergebens  u.  ver* 
setzte  es  in  die  wenig  bekannten  Gegen- 
den zw.  der  Oder  u.  Elbe.  Schwerlich 
hat  man  sich  einen  besondem  Volks- 
Stamm  darunter  zu  denken , sondern 
der  ISanie  Teutonen  ist  als  alter  Collec- 
tiviiamo  aller  deutschen  Stämme  anzu- 
sehn. 

Teutonoariy  Tevroyoagoit  Ptol.; 
ein  germanisches  Volk,  wohnte  mit  den 
f'irunern,  Ovigovvot,  zw.  den  Saxo- 
tieii  u.  Seinnonen,  n.  Munnert  in  Lnucn- 
burg  u.  in  einem  Thcile  von  Mecklen- 
burg. 

Tcutria;  s.  Diomcdca. 

Thaanachy  3o».  XII,  21;  XXTT,  13.; 
Jiid.  I,  27.;  1.  Chron.  VII,  20.;  St.  im 
Stamme  Manasse  diesseit  des  Jordans. 

Thaanatk  SchilOy  Jos.  XVI,  6.; 
St.  im  Stamme  Ephraim. 

• Thabbtty  Saßßtty  Ptol,;  St»  ira  ©i- 
gentl.  Africa,  zw.  den  FH.  Bagrada  u. 
Triton. 

Thabhoy  Ptol.;  St.  im  gluckl.  Ara- 
bien, im  Innern  des  Landes;  j.  Doh^fy 
nordwestL  vom  heut.  Sana. 

ThabilacOy  PtoL;  St  in 

Albanien,  eine  von  denen,  welche  zw.  den 
FH.  Gerras  ii.  Soanas  liegen. 

Thabor,  Gaßmoy  Jos.  XIV,  11.  34.; 
XIX,  22.;  Jerem.  xLVI,  18.;  JtreSv 
qiov  II.  /Ircißvqiovy  Jos.  b.  Jiid.  II,  2». ; 
Aiitiq.  V,  (j. ; B.  inGalilnca  auf  der  Ebene 
Esdreloii,  südöstl.  vom  B.  Carmcl,  2 Ta- 
gereisen von  Jerusalem. 

Thaboty  Polyb.  VllI,  70.;  s.  Chis* 
loth  Thabor. 

Thabraea;  s.  Tabraca, 

Thabuca y f^aßovxay  Ptol.;  St  der 
Vardiili  in  Ilispania  Tarraconensis. 

Thabudisy  ^ceßovdtSy  Ptol.;  Stirn 
mittlem  l'heilc  des  inncrn  Africa's,  Wahr- 
tcheini«  Tabidium  beyPliiu 


r Tknbu$ium^‘  Liv.  XXXVm*  14.; 
fester  Platz  in  Pbrygien,  am  des 
Indus  (auch  erwähnt  von  Plin.  V,  28). 

Thaeeonoy  SenxofPUy  PtoL;  St  in 
Babylon,  ap  einem  Arm  des  Enphrat 

Tkace gy  Gaxf gy  Ptol.;  Volk  in  Scy- 
thien  diesseit  desJmaus. 

Thachpanhesy  Jer.  XLllI,  7.  8.  0; 
XLIV,  1;  LXX.;  Tcttpinjy  Tacpvcuy  s, 
Daphnae. 

Thaditacy  BuSitaty  PtoL;  Volker- 
schallt  iui  glückl.  Arabien. 

, Tha  dmor;  s.  Palmyra. 

Thacmay  Oatfucy  PtoL;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Thaenay  Gtupoty  Ptol.;  St  in  Cyr- 
rhestira  in  Syrien. 

^ Thagoroy  GctyoqcCy  PtoL;  St  inln- 
di©n  jenseit  des  Ganges. 

ThaguliSy  GayovZigy  Ptol.;  Tagu- 
li gy  Tab.  Petit;  Tugulugy  Itin.  Ant 
63.;  St  an  der  Westseite  der  grofsen 
Syrte  in  Africa. 

Thagur Oy  Itin.  Ant.  41.;  Thaeo'“ 
roy  Tab.  Peut;  St.  im  Innern  roa 
Africa. 

ThaguriSy  Bcr/ovgigy  Ptol.;  B.  in 
Serien« 

Thaiphaliy  Thatf aliy  Zos,  hwt 
n*,  25. ; Amm.  Marc.  XXXI. ; teyth.  Volk 
jenseit  der  Donau. 

Thal  Oy  BaZtiy  Ptol.;  B.  im  Innera 
von  Libyen. 

Thalay  Sallust  B.  J.  75. ; Tue.  Ann. 
111,  21.;  Strabo  XVII. ; Flor.  lU.  1.;  St 
in  iViiiuidicn,  wohin  sich  Jugurtlia  mit  sei- 
nen Sclifiizcn  gelirichtel hatte;  Q.  Metet 
liis  eroberte  sic  nach  einer  hartnäckigea 
Belagerung.  Hure  Lage  Ut  nicht  genau 
bekannt. 

ThalaCy  Bcdcu,  Ptol.;  Volk  in  Li- 
byen Hill  oben  genannten  B. 

Thalamanaciy  Balafucvüioiy  (Tha- 
manaei)y  Herod.  111,  1^;  Steph.  Byz. 
800. ; Volk  in  Persien. 

ThalamaSy  Bakccfucgy  Polppb.  IV, 
75. ; Castell  in  EUs  u*  zwar  in  Ptsalt«,  in 
den  nürdl.  Gebirgen. 

Th alame,  BaXctprjy  Polyb.  XVT,  16. ; 
Paus.  111,  1.  26.;  Flecken  in  Laconica, 
20  Stad.  BÜdi.  von  Pephnos ; j.  c.  Doif 
Prantias. 

Thalagta;  s.  a.  Lasnea. 

Thalaggia;  s.  Aeria. 

Thalathoy  BaXaQ^cty  Ptol.;  St  in 
Babylonien,  südl.  von  Aparaea,  am  Ti- 
gris. 

Thalbisy  QaXßigy  Ptol.;  St  in  Al- 
banien, zw.  den  FH.  Gerras  ti.  Soanas. 

Thaliy  Plin.  VT,  3.;  Volk  io  Asien, 
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in  der  Nachbanch.  der  Saaramaten, 'o«tt. 
Ton  der  Mdg  der  Wolga. 

Thalin  o,  ’Ptol. ; St  in Grafa^ 

Armenien  am  Euphrat 

Thallusa;  ».  Daplinnsit 

Thaluda^  f>alovöai  Ptol.;  Fl.  in 
Manretania  Tingitana. 

Thaludaeiy  Pliii.  VI,  28.;  Volker- 
acliaft  im  glürki  Arabien. 

Th  amar,  Plin.  VI,  28. ; Fl.  im  glückt 
Arabien. 

Thamaty  Ezcch,  XtlTI,  19;  XLVIII, 
27. ; Oafuxi^coy  Ptol, ; Tab.  Pcut ; Tha^ 
mar  Oy  Eiiseb.;  St  in  Jndaca,  westt  vom 
Jordan. 

Thamarit tty  BafiagiTcty  Ptol.;  St 
in  Maurctnnia  Cactiarien^iä. 

Thamar o’y  8.  Tliamar. 

Th  amarusy  Itlii.  Ant  103.;  Ft  in 
Sainniiiin. 

Th  ambcs,  Gccfißtgy  Ptol.;  B.  in  Xii- 
tnidicii,  an  Meicheni  die  Musuni  wohn* 
tcn. 

Thamcsis;  s.  n.  Tamesis. 

Thamna-y  s.  Tliiuina. 

Thamnatha;  8.  Thininatha. 

Th  amnath  Sc  rach;  s.  Thimnath 
Serach. 

Thumnititd'y  Plin.  V,  14.;  Bezirk 
in  Judaea  iui  Geh.  Ephraim,  mit  dem 
Flecken  nianirtulh  Scrach. 

Th  amondacana;  s.  Tliamunda* 
rann. 

Thamuday  ffafiovSccy  Steph.  By». 
800.;  ein  O.  im  Geliiete  der  Xahatueer, 
doB8en  Kinw.  'wahrHcheiiil.  die 

Thamudei  de^  Plin.  Vl,  28.,  Tha-^ 
mtideni  hey  l)iod.,  Thamydcni  bey 
l'tol. , sind. 

Thamundacanay  Gtrfiovvdaxuvccy 
Thamondacanay  Ptol.;  St  im  In- 
nern von  Libyen,  in  der  Gegend  det>  Mi* 
ger-Ft 

Thamyrisy  Thamirisy  Jorn,  r. 
G.  10. ; St.  in  Mocäia  in  der  Mühe  der 
Donau. 

Thannurisy  Mot.  Imp.;  eine  St.  in 
Obrhoene  u.  eine  zweyte  in  Mesopota- 
mien. 

Thanontaday  GavovtaScCy  Ptol.; 
St.  im  eigentl.  Afriea. 

ThanuetaCy  Savovrjtou y Thanui” 
taCy  Ptol.;  Volk  im  glückt  Arabien. 

Thanuthisy  OcrvotfO'ig, Ptol. ; Stirn 
Momos  Libyao. 

Thap ava,  GctTtccvay  Ptot;  St.  im 
Innern  des  glückt  Arabien«. 

Thapharumy  GaqpagoVy  Miceph. 
Cat  IX,  18. ; vrahrscheint  s.  a.  Saphar. 

Thap  »Oy  Scyl.  in  Und«.  G.  M.  I,  50.; 
•.  Hufiicada. 


*rhdp8aeumy  Thap»aen»y  Qtxjffce- 
zoff,  Xenoph.  exp.  Cyri  I,  4.;  Strabo 
XVI.;  Plin.  V,'24.;  iftot;  Steph;  Byz. 
301. ; alte  berühmte  Handebst  in  Pul* 
myrenc,  am  wet<t].'  Ufer  de«  Enphrat, 
wahrschetnl. ' Tip  A«ac/i,  1.  Keg.  IV, 
24.;  2.  lieg.  X\,  16.;  der  Grenzort  des 
«aloinonischen  Kcich«.  Hier  war  der  ge- 
wöhnliche Uebergaiig  über  den  Euphrat; 
deshalb  zog  Darin«  durch  Thapsatms  über 
den  Ft,  «o  wie  Alexander,  n.  d.  St  wurde 
dadurch  «o  wichtig,  dnf«  sie  Eratosthenes 
zum  Mittclpunct  seiner  Messungen  wühl- 
te. Von  Seleiirn«  Kicator  erhielt  sie  den 
Mamon  Amphipolis;  j.  hci&t  sie  n.  E. 
Deer  od.  Deir , n.  A.  ist  sie  da«  spätere 
Zenohia. 

Thapsisy  Garpigy  ThateSy  Diod. 
Sie.  XX,  22.;  Ft  in  Scythien,  in  der 
Mähe  de«  Palus  Maeoti«. 

Thapsusy  Thue.;  Tapsusy  Virg, ; 
Halbin«,  auf  der  Ostk.  der  ln«.  Sicilien. 

Thapsu» y Garpogy  Liv.  XXXIII,  48,; 
Strabo  XVII,;  Plin.  V,  4.;  Hirtiu«.  B. 
Afr.  02.;  Dio.  Cas«.  XLUI,  7.;  Ptot; 
Steph.  Byz.  302. ; feste  St  in  By* 
zacium,  auf  einer  Landspitze,  westt  bi« 
zu  einem  Salzsee  reichend,  «üdt  von 
Leptis;  bekannt  dnreh  Caesars  Kriege, 
«pater  linbedcutend,  — Einw.  Thapsi- 
tani. 

Th  app  uahy  Jos.  XIII,  8. ; St.  an  der 
Grenze  der  Stämme  Maiiasse  n.  Ephraim. 

Thafy  Gct^y  IthaTy  Ptot;'  St  im 
glückt  Arabien. 

Tharaloy  Jo«.  Will,  27.;  Thare” 
loy  L\X. ; St.  im  Stamme  Benjamin. 

TharnCy  Plin..  XI,  38.;  B.  in  At- 
tiea. 

Thar  Oy  Gagcoy  Tkarroy  Ptot;  Ine. 
im  per«.  Mbsen ; j.  Schar edaje  od.  Zarc. 

Tharray  GaggUy  Ptol.;  St  in  Indien 
jenscit  de«  Gange«,  im  Chersonnesus  Au- 
rea. 

Tharranay  Getggavety  Ptot;  St  in 
Indien  jenseit  de«  Gange«. 

Tharaandaloy  GagaavSaXtty  Pro- 
cop. de  Acdif.  IV,  11.;  Fest  in  derthrac, 
Prov.  Uhodope,  von  Jostinian  erbaut;  j. 
Csatalcza  n.  Reich. 

Tharaaticumy  Itin.  Ant  273.;  «.  a. 
Tarsatica. 

Tharschiachy  Gen.  X,  4.;  P«. 
LXXII,  10.;  Je«.  LXVI,  19.;  ler.  X,  9.; 
1.  Reg.  XXII,  49  etc.;  ein  hedcutender 
Handelsplatz  der  Phoeiiicier,  von  unbe- 
kannter Lage,  am  wwltrsclieinlichetcn 
Tartessns  in  Spanien. 

Thar 8 c,  Itin.  Ant  186.;  St  in  Sa« 
roaria. 

Thar  ans;  «.  a.  Taren«, 

TA os6 alt c;  «.  a.  Tabatta* 
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TJbii»i*a,Pliii.VI,10.$  Geg.lnlbcrlen. 
Thasia,  Gaauc,  Ptol.;  St.  iid  eigeiitL 
Africa,  in  der  Nähe  deg  Fl.  Bagradog. 

Thaapis,  Tespti,  Ptol.;  St  inCar- 
manicn,  bey  Carmana. 

Thäsua,  Thäaau»;  e.  Aeria* 
Thatesi  s.  Thapsig. 

Thatice,  Plin.  VI,  29.;  N.  der  St 
Metacompgo,  g.  d.  W. 

7'hauba,  Gccvßa,  Ptol.;  2 Städte, 
die  eine  im  glückl. , die  andere  im  wnsten 
Arabien,  die  erstere  im  Innern,  die  leU- 
tere  an  der  Grenze  von  Megopotamien. 

Thaubasium,  Itin.  Ant  171.;  Thau- 
hasteum,  Not  Imp.;  St  in  Unter- 

Äten,  auf  der  Oata.  deg  Nilg,  uördl. 
crapium. 

Thaumaci,  Gavfucxoi,  Thauma» 
eia,  Gavueaua,  llom.  IL  II,  v.  716.; 
Slrabo  IX.;  Liv.  XXXIl,  4;  XXXVI, 
14.;  Thaumaciac,  Plin.  IV,  9.;  Steph. 
Byz.  301.;  e.  fegteg,  auf  einem  Felgen  ge- 
legenes erteil  od.  St , welche  den  Ueber- 
gang  über  dag  Gebirge  Othryg,  im  nord- 
wegtlichen  Thcilevon  Thegaalten,  deckte; 
j.  n.  Reich.  Taimaki  u.  Thoumako, 
Thavana,  , Ptol. ; St  im 

glückl,  Arabien,  im  Innern  Lande. 

Thea,  Gta,  Steph.  Byz.  302,;  St  in 
Laconia.  — Ein\r.  Thcci. 

Theaba,  (^eaßa,  Ptol.;  St.  der  Iler« 
caoneg  in  llispania  Tarraconengig. 

Theame,  GBafirj , 7'heltnc,  Ptol.; 
St.  in  Babylonien  an  der  Grenze  des  wä- 
gten Arabiens. 

Theacna;  s.  Col.  Aelia  Aug. 
Theangela,  SeayyBla,  Phn.  V,  29.; 
Steph.  Byz.  302. ; St.  in  Carien , welche 
Alexander  der  SU  Ilalicoruaggus  schenkte. 

Thebae,  Varro  de  re  nist  111.;  ein 
Hügel  im  Lande  der  Sabiner,  in  der 
Nachbarsch,  von  Reute. 

Thebae,  Plin.  111,  11.;  Steph.  Byz. 
807. ; St.  in  Lucanien. 

Th  c 6 o c,  arum^  Grfßai,  &rjß7j,  Hom.  Od. 
XI,  V.  263.;  Diod.  XVII,  14;  XIX,  53.; 
Strabo  IX. ; Paus.  IX,  5.  7.  8. ; Liv.  IX, 
18;  XXXllI,  1.;  Mein  U,  3.;  Plin.  IV, 
8.  7.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  307.;  Asopi- 
de»,  D ircaeac,  Strabo  VIII.;  Cad- 
mca,  KaSfuui,  Strabo  IX.;  Paus.  IX, 
7.;  lleptapylo»,  'Emeenviog,  Uesiod. 
np.  V.  161.;  älteste  u.  wichtigste  St  in 
Bocotien,  vom  Phoenicicr  Cadmus  auf  u. 
Oll  einem  llngel,  am  Fl.  Ismenus,  ange- 
legt. Schon  das  unglückl.  Gescliick  ihres 
Erbauers  u.  des  O^ipus,  eines  ihrer  Kö- 
nige, machte  sie  merkwürdig,  noch  merk- 
würdiger der  Zug  der  7 Helden  gegen 
ßic  (37  Jahre  vor  Troja’s  Zerstörung). 
Die  Epigonen  vertrie1>en  die  Einw*  von 
Theben,  welche  jedoch  bald  wieder  er- 


•etzt  wmdeiii  Alexander  a|»ev  acrelöfte 
die  St. , die  von  dieser  Zeit  an  sich  nicht 
wieder  erholte,  ob  sie  gleich  Gassaiider, 
König  von  Macedonien,  wiedor  aiifbante. 
Zu  Pausanias  Zeiten  war  die  untere  St., 
bis  auf  einige  Tempel,  verschwunden, 
der  obere  ist  bis  jetzt  nocli  übrig  u.  Iicifst 
Thiba  oder  7'hiva.  Sie  war  die  l'aterst. 
des  Pindar,  Epamhiondas,  Pelopidas  u. 
A.  — Einw,  n.  Mzen  &rißair(ov , bey  den 
Lateinern  Thcbani. 

Thebae,  Xenoph. histGr.V,  1.; 

Polyb.  V,  99.  100.;  Strabo  IX.;  Plin.  IV, 
8. ; Ptol. ; llierocl.  642. ; Steph.  Hvx.  307. 
Thebae  Phthiae,  Liv.  XXXII,  33.; 
St.  in  Thessalien  u.  zwar  in  Phthioiis, 
nicht  weit  von  der  Küste,  mit  einem  Ha- 
fen, früher  ein  wichtiger  Handelsplatz, 
später  von  Philipp  111.  erobert , neu  be- 
völkert II.  Philippop olis  gcnnnnti  sie 
erhielt  sich  lange,  aber  als  unbedeutender 
Ort  II.  j.  liegt  an  derselben  Stelle  Armi- 
ro.  — Einw.  a.  Mzen  Qrjßaicov, 

Thebae,  Hom.  II.  1,  366.;  Strabo 
XIII.;  Plin.  V,  30.;  Steoh.  Byz.  307.; 
mit  dem  Beyn.  Uypoplaeio» , TVro* 
»cXcauog,  Eustatb.  ad  llom.  1.  c. ; St.  in 
Cilicien,  n.  A.  in  Mysien  in  der  Narh- 
barsch.  von  Troja,  vom  Achilles  erobert 
u.  geplündert. 

Thebae,  Steph.  Byz,  307.;  St.  ia 
lonien  in  der  Nachbarsch,  von  ÜUlot. 

Th ebae,  Ptol. ; SL  an  der  Küste  de» 
arab.  Mbsens,  nördl.  von  Obhor  u.  dem 
Fl.  Boctius  (Bardiloi),  wahrsclieinl.  Dn- 
loma. 

Thebae,  Orjßai,  Hom.  II.  X,  r.  382.; 
llerod.  II,  3. ; Diod.  1,  45.  46.  50. ; Stia* 
bo  XVU.;  (Thcbe)  Plin.  V,  9.;  Ptol.  ; 
Amm.  Marc.  XVll,  4.;  Dio s poUs 
magna,  Aioenohg,  Plin.;  Ptol.;  alte 
Hptst.  von  Aegyi>ten,  deren  Gninduii^ 
schon  den  Alten  unbekannt  war,  in  einer 
Ebene  an  beyden  Seiten  des  Nils,  an  des- 
sen östlichem  Ufer;  doch  befand  sich  aoeh 
ein  Thcil  der  St,  am  andern  Ufer.  Ihr 
Umfang  warso  bedeutend,  dals  ihr  schoo 
Homer  100  Tliore  gibt  u.  dafs  sie  des- 
halb den  N.  Hecatompylo»  erhielt 
Durch  Verlegung  der  Residenz  der  ägyp* 
tischen  Könige  nadi  Memphis  muht» 
l'hcben  verlieren ; am  meisten  aber  litt 
sie  bey  der  Eroberung  durch  Cambyses, 
von  welcher  sio  sich  nie  erholte,  so  daCs 
Strabo  nur  noch  die  Spuren  ehemalig^ 
Gröfse  fand,  auf  einem  Raum  von  80 
Stadien  (2  geogr.  Meilen)  im  Durch- 
schnitt, auf  welchem  schon  damals  meh- 
rere Flecken  la^n,  zwisdien  Tempeln 
und  Ruinen.  N'odi  jetzt  ist  Th^n 
ungefalir  in  demselben  Zustande,  wie 
zu  SCrabo's  Zeiten.  Jetzt  stehen  vd 
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Thebeni  Rinnen  die  DörFer  Caritäky  Im- 
Kor^  6'iffh»  n.  Mcdiüet- Abu, 

Thehäica  Phylac't;  s.«;' HermOpo^ 
litana. 

Tkebttisy  idiüy  Plin.  V,  29.;' Fl.  In 
Carion-,  flnfs  diirrh  die  St.  Tnilli.««. 

The  bat  Sy  idhy  fhjßa'iSf  Stnibö  WII,’; 
Plin.  V,  !>.  ; PtoI.  j der  «iridl.  Tlieil  von 
Ao^jifen,  wololioiii  die  llptut.  Theben 
doH  i\a'tiion  j*;rtb,  ii.  der  durch  den  Xil  in  2 
flptlheile  getheilt  Miirde.  Zur  Zeit  .de*« 
^^”*'*i*  Marc.  (WH,  4;  X\H,  I(r)'Mar 
'l'hobais  eine  der  3 Prov. , mi8  welrliep 
bestand;  (zpäterhin  unterschied 
Hian,  in  Rücksicht  aiiT  die  kirchlichen 
I Kinriehtun^en . ein  erstes  ii.  ein  zweytes 
I Thehai«,  von  denen  da«  letztere  am  sud- 
I lirhstcn  lag:  und  selbst  einen  Thcil  Von 
I Aeihiopien  hejprift’ 
i Tkebani]  s.  Thohae. 

I ^ Thebasa\  Callist.;  Flechen  Sn  Pif- 
I lacstiim. 

Thcbc;  8.  a.  Tliehae. 

Thebcste;  s.  Tlicveste. 

' Thebezy  Jud.  IX,  59.;  ‘Flechen  in  • 
Saniarin,  13  Meilen  von  Ncapolis,  irefcii 
I 8cytl.o,,«li,  l,ro.  i . - B b 

^’^*c6itAa,  Steph.  By*. . 

’ 302.;  fester  Platz  in  Mcsnpotaniien. 

TA'ecoa,  ©txeof,  1.  Macc.  IX,  33.  ; 

' tootr,  Jos.  Antiq.  VIII,  3;  IX',  1.;  1. 

* Chron.  II,  24.;  2.  Cliron.  XI,  5.;  St.  im 

• Staiurac  Jnda,  sAdöstl.  von  Jerusalem, 
Geburtsort  des  Proph.  Amos;  bey  ihr 

' begann  eine  groikc  Wüste,  ein  Tlieü  der 
wüste  Juda. 

I f * 

, The^anttsa;  8.  Teganusa. 

I Th  eiphaliay  Greg.  Turon. Ö.  ini 

I'oitou  in  Frankreich,  von  den 
I heiphali  od.  Tlieifali,  die  sich  im  5ten 
•lahrh.  hier  nicderliefsen,  so  benannt;  j. 
Ti/Tangc. 

^heisah;  s.-  Thison. 

Thciuniy  Lit.  X\XVin,i;  St.  in 

«laredonien, 

Th  in  Sy  ßsiovg-y  Faus. 

Al*.’  ^ Arcadien,  fällt  in  den 

Alpheiis. 

Thctabiby  Ezeeh.  IH,  15.?  O.  in 
^lesopotntiiien ; j.  Thelnhba  n.  d’.Anville. 

2.  Reg.  MX,  12.;  Jes. 

H “ Bistrict  in  der  Nahe 

‘*8  Tigris ; man  liält  die  St.  für  Schärra 
cy  den  Arabern,  nicht  fern  vom  Eu- 
^ J der  iSt.  Ilona. 

• ^^^fbalanay  SfXßctlava,  Ptbl. ; St. 
»»Grofs.  Armenien. 

^ \hclbencaney  , Ptol.; 

I*  Bjüiyionicii  au  einem  Arm  des  Eii- 
^ ’'  i*‘ll.  llipparenuiii  bey  Plin. 

■*A>cf5on,  Tab.  Peut;  Thclda, 
^üehoJT,  W6rterh.  d,  Erdfu 


^ _ _ 

Pfol.i  St.  In  Mc80{iotamien  am 
Ufer  des  Euphrat. 

TheldOy  s.  IMicIhon. 

Thcleote  i^olonia\  Tab.  Pent'; 
B.  a.  'l’eleptc. 

Thelloy  8.  ä.  Tclaira. 

Tliehninissusy  Qikfitviisdogy  Ptol.'; 
St.  in  Serien  am  Fl.  OmnteS. 

Thelphusay  Thclpusa:  6.  Td- 
phiissa. 

Thclscae y Itiir.  .Ant.  196.;  Not.  Imp.; 
St.  in  Coelcsyrii'u , zw.  Geroda  n.  Üa- 
niascits;  vieil.  s.  a.  Ceisc  bey  Amm.  Marc. 
XIV,  1. 

Themüy  Gsfia-y  Ptol.';  St.  in  Smen, 
in  Ciialihonitis. 

Themariy  Jer.  XLIX,  7.  20.;  Ezcch. 
XXVI,  13.';  llab.  HI,  3.;  Geuftav  y Eii- 
Beh. ; St.  n.  District  im  Lande  der  Edo- 
milcr-,  im  pctraeischen  Arabien.  Die 
Einw.  Themaniter,  Hiob  H,  11-,  XXII^ 
1.,  standen  iiu  Rufe  grofser  Weislicit. 

Themellay  Gfiifllay  Strubo  XVI.; 
St.  in  Syrien  in  Selcucis. 

Themiy  Gspotj  Ptol. ; Volk  im  gluchh 
Anibicn. 

Themis y Gefugy  Th'emissuäy  Gs* 
fuaaovuj  Ptol. ; St.  iin  eigcntl.  Afrfca. 

Th  cm  iscyrtty  onmty  GhpiG'Avqay  He^- 

rod.  IV,  36.;  Scyl.  in  lliids.  G.M.  I,  33.  ; 
Plin.  VI,  3 ; Ptol.;  Steph.  Ryz.  302.; 
Thcmtscyrium  y Mela  1*,  19.;  St.  in 
Pontus  an  der  Mdg  i.es  Fl.  Thermodon, 
in  einer  gleichnamigen  Ebene,  The'- 
miscyra  campnSy  wo  die  Amazonen 
ein  eigenes  Reich  stifteten. 

•Thvmiscyreuni  prom.y  GspKFKV- 
QFioVy  Apolloir.  II,  v.  371.;  Vorgeb.  in 
Fontns,  am  AnsO.  d6s  'l'hermoikm. 

Themisonium  y GipiecovtoVy  Straho 
XII.;  Paus-.  X,  32.;  Ptol.;  Steph.  Byz. 
303.;.  St.  in  Grofs-Plirygien,  südostl.  von 
Lmidicea-,  um  Fl.  Lyeus,  uordwcstl.  von 
Coriiiasa,  im  Gebirge;  j.  n.  Reich.  De- 
nisley.  — Einw.  liej  i^lin.  V,  29  Themiso- 
ncs\a,  Mzen.  Gt(u6(ovuov  ii.  Gspiötovtoav» 

Themissua;  s.  'rhemis. 

Tkcmist'caSy  Plin.  VI,  25.;  Vorgeb. 
in  Caruianion. 

Themmay  Geppciy  Ptol.;  St.  im  wü- 
sten Arabien,  an  der  Grenze  Von  Meso^ 
potomien. 

Thcmiia;  9.  a.  Tlioinna,  s.  Tamna. 

Thcnay  Grjvay  Ptol.;  St.  in  Samaria« 
Ö8tl.  von  XcapoUs-. 

Thcnay  Thenac;  s.  Col.  AeliaAa- 
gusta. 

Thenac^  Callimach.  Ilyinn.  in  Jov.; 
St.  auf  der  Ins.  Creta,  bey  Cnossus. 

Th  entea s y Itin.  Aut.  70.;  Ort  im 
clgontl.  Africa,  auf  der  StraTso  von  Ta- 
capc  n.  Leptis. 
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nf  Theodoni»  viljia,  Perta  I,  46;  87. 
i^.93.,au€li  Thcodiinvilla,  Theu- 
donis  Villa;  die  Feet.  Thionville  im 
köni)]^l.  friUtz«  Dep.  der  Mo$cl... 

Tkeodorias^  Ajpithias  V'.;  St  an 
der  Grenze  tou  Colcliis. 

- Tfc ee dorop o It s,  Proc.  de  Aedif.  IV, 
6.;  St  in  Moci«ia  inferior,  von Jtiätininn 
gegründet,  viell.  8.  a.  Scaida’i’O,  s.  d.  W. 

Theodosia,  Theudosia;  s.Caplm. 

Theo'dosia^  Hicrocl.  6ß8. t Theo- 
doaiana  ',  Coucil.  Clmlredon;  ct  Hiero- 
sol.  V.;  Bischofssitz  in  Phrygia  Capa- 
tiana. 

* Theod  osidpolis;  b.  ApH. 

Theodeaiopolia;  e.  Col.  Septimia 
Reeulncsiorura. 

Theodosiopolis,  Procop.  Pers.  I, 
10,;  de  Aedif.  111,  5.;  c.  v.  Theodosius  d. 
Gr,  angelegte  Bergfestnng  in  Armenien, 
Kudl.ivoipAraxes,  wclcIiespHterliin  durch 
il\rfp  Uandel  so  mächtig  wurde,  dafs  sie 
sich  unahhängig  umclicn  konnte ; selbst 
ilwe,Uiuncn«ind  j.  unbekannt , 

Th'eodoaiop  oiis,  ilicrocl.7I4.;  Bi- 
echnfssitz  in  OsHioenc.  • 

.Thcodoaiopolia,  llicroct  730. ; St 
in.  Mittel-Aegypten  u.  zwar  in  .Thebais 
prima,'  Tom  Kais.  Theodosius  gegründet 
; Theon  ochema]  »,  Pcwnim  Curnis. 
j\.  Theophanius;  s.  Thespanis. 

Theophila^  Gsocpikcc  ^ Ptol.;  St  in 
Indien  diesseit  des  Ganges,  auf  der  Wests, 
de«.  Flusses.  : . 

Thcopolisi.  8.  Antiochia  Syriae. 

Theoproaopon  ; s.  a.  Theuproso- 
pon;  8.  Deifacies.  • 

Theotmala^  Thcotmallia,  Pertz 
I,  164.  165:  850. ; N-  der  St  Detmold. 

Thera;  s.  Calliste.  ... 

' Thera,'  €h}Qice,  Ptol.;  St  im  In- 
nern Ton'  Conen , am  Fl.  Calbis  gegen 
Lycien  hin. 

Theratum^  Notlnip.i  St  inAegyp- 
ten. 

TA  er  ac.  Paus.  111,  20.;  Gegend  bey 
dem  Walde  Evoras  in  Laconien. 

Ther amhua y Ssgaußag,  llerod.  VII, 
123.;  Sjt,  in  'Maccdonien,  auf  der  Halb- 
insel Pällene." ' 

Thei\amnao,  G^gattvaL,  Steph. Byz. 
303.;  Thcramne^  Plin.  IV,  5.;  The- 
rapnCy  Osganvrjy  Paus.  III,  10.; 
Melall,  3.;  in.Laconlca,  südöstl.  von 
Sparta,  an  der  linken  Seite  des  Etirotas. 
Hier,  Muren  Castor..u.,  Pollux  geboren, 

. Mcnclaus  u.  Helena  bcg;,rubcn. 

Thfrapne;  ß.  a.  Corsica. 
i.  TherapnCy  Plüi.  W,  12.;  St  auf  der 
Ins.  Cretn. 

«44  • «k  • < 
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Thera»ia,  Baqaaut,  Scneca  Qaacst. 
nat  VII,  21.;  StraboX,;  Pliiu  11,  27;  IV, 
12. ; PtoL ; Stcpli.  Byz.  308. ; o.  der 
radischen  Inseln,  auf  der  Nordwests,  von 
Thera. 

Therguhia^  Gsgyovßiß,  Ptol.;  St 
in  Mesopotamien. 

' Theriodea,  &7]qLG)d7jg,  (feria  abun- 
dniis),  Herod.  I\%  181.;  Ptol.;  Beyna* 
nie  der  iiinern  Gegenden  von  Libyen. 

Therionarce,  Plin.  \\  31.;  Ins.  an 
der  Küste  von  Klein-Asien,  bey  Gnidns. 

ThermOy  Itin.  Ant  202.;  St  in  Cap- 
padocien,  zw.  Tavia  n.  Soanda. 

Thcrma'f  s.  Thermum. 

Th  er  m Oy  OegpcCy  Herod.  V'U.  123. 
127. ; St.  an  der  Grenze  von  Macedonica 
u.  Thessalien,  gegen  Thciinopylae  hin. 

Theirma;  s.  Thcssalonica. 

Thermae  Himeraeacy  Himeren- 
aea;  s.  Himerenses  thennae. 

Thermae  Onesiac;  s.  Bagncriac. 

Thermae  Selinuntiae;  g.  Ad 
Aquas. 

Thermae  Tiberienaea;  a.  a.  Am- 
mans.’ 

Thermacua y Thermaicue  sinus; 
6.  Macedoniciim  marc. 

Therme;  s.  Thcssalonica. 

Thcrmida^  Osg^tdccy  Ptol. ; St  der 
Carpetini  in  llispania  Tarraconensis. 

Thermidav Uy  GsgpiSccvay  PtoL; 
St  im  Innern  von  Libiirniciu 

Thcrmiaaa'y  s.  Hiera. 

Thermodofiy  ©ig(uo8cov^  Herod. IX, 
27.;  V'irg.  Aen.'  XI,  v.  659.;  .Propert 
III,  Elcg.  14.;  Strabo  XII.;  Plin.  VI,  3.; 
Ptol.;  Fl.  in  Cappadocicii , der  ans  meh- 
reren Quellen  auf  den  südl.  Bergen  ent- 
springt, durch  die  Ebene  ThemiscTra 
iliefdt  u.  in  dcii  Pontus  Polemoniacus  fallt ; 
er  wurde,  vnrzüglicli  bey  Dichtern,  be- 
rühmt, weil  an  seinen  Ufern  die  Ama- 
zonen wolintcn. 

Theirmodorty  Herod.  IX,  42.;  Fans. 
IX , ' 8.  19. ; kl.  Fl.  in  Bocotien , ent- 
springt bey  Glisas  am  Hypaton-G^. , 
fallt  111  den  Asnpns. 

Thermopolites  nomoa,  Plin.  V, 
9. ; Bezirk  in  Acgj  pten. 

Thermöpylac,  arumy  Qigfioxvlat, 
Herod.  VH,  176.  IH.  219.  223. ; Strab. 
IX.;  Liv.  XXXVI,  16.  18.  19.;  Mela  II, 
3.;  Plin.  IV,  7.;  ein  langer  Pafa  in 
Locris,  an  der  Grenze  von.  Thossalieo, 
der  auf  deg  einen  Seite  von  Sümpfen  u.  vom 
Meere,  auf  der  andern  aber  vom  höchsten 
Gipfel  des  Octa,  dem  Callidi'omus , ge- 
bildet wurde  ii.  seinen  Namen  von  den 
dort  befindlichen  wannen,  dem  Hercules 
geweihten  Büdem  n.  von  dem  Thore  in 
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^inw  von  den  Phoraeci^  orbanten  Man«*, 
nelrlic  den  freien  Durrlii^nfi^  Iiindcrte, 
erhielt.  Die  eng^ste  »Stelle  des  Pa.s«e« 
Wiir  nin  Fl.  Phoenix,  einem  \ebcnfl  des 
Asopo«,  vo  mir 'für  einen  Wagen  hin- 
längl.  Raum  blieb.  Unfern  der  hcirKcu 
Quellen,  in  der  Nahe  der  Mauer,  liegt 
gegenwärtig  auf  einem  Hügel  ein  tür- 
kisches ZoKlmus,*  und  diefs  scheint  der 
Ort  zu  sevti,  wo  Leonidas  snnimt  seiner 
tapfern  Schaar  niifgeriebcn  wurde  (480 
V.  Uhr.)  u.  wo  das,  den  gefallenen  Spar- 
tanern u.  Titespiorn  «rriehtefe,  Denkmal 
stand,  mit  der  Inschr. : „Fremdling^ 

melde  den  Lacedaetnoniern,  dafs  wir  hier 
liegen,  ihren  Befehlen  gehorchend/^  llo- 
rod.  VII,  228, 

Thermum ^ Polyb.  V,  6.  7.) 

Thermus^  Ösgfiog,  Steph'.  Dyz.  304.; 
ThermOj  0{gfACi^  Slmbo  X.;  oflene  St, 
in  Actolien,  n«>rdostl.  von  Stratos , wui> 
de  dadurch  berühmt,  dafs  man  cs  v.nra 
Panactxilion  bestimmte,  d.  h.  zum  Ver- 
samiulungsplatz  bey  den  jährl.  Wahlen 
der  Beamten.  Philipp  111.  ülMMrraschte 
Kwcynial  diese  St,  ii,  verwüstete  sic;'zit^ 
Zeit  der  roinieclicn  Herrschaft  ist  nicht 
weiter  die  Rede  von  ihr. 

77» crmnihiacus  ^ ©Foaov-Oiwxoff, 
ThermniiaeuH^  Ptol, ; N.  des  verklia* 
nerten  selicnny tischen  Nilarras,  welcher 
durch  die  sebenny  tische  .Mdg  in  das  Meer 
fiel. 

Thermuthisy  ©fggov-Ore,  Ptol.;  St, 
im  Delta  von  Aegypten, 

Th  er  8 u;  s.  Thirzoi 
Tker  sitae  ^ Polyh.  111, 

33.;  Steph.  Hyz.  304.;  Volk*ei*sch.  im 
wcstl.  Tlicilc  voiillispanicn,  an  der  Küste ; 
llannihal  sidl  sic  nach  Africa  üherge- 
führt  haben. 

Thervin  Entrop.  VIII,  2.;  Amm. 
Marc.  XXXI,  3.;  Not.  Imp.;  c.  flaupt- 
stamm  der  Westgothen  in  Ducien;  später 
zog  der  grölste  l'heil  dcrsclhcn  nach 
Sjianicn,  wahrscheiiil;  s.  a.  Tcrngi, 
l'kcsba;  s.  'riiighe. 

Thespanis,  ©Fca-orrtg,  Tkeopka^ 
ituSy  Ptol. ; Amni.  X\1I,  8.;  Fl.  im 
isiat.  Sarmatien,  zw.  der  »St.  Azai*a  und 
loni  Fl.  Ilhomhites. 

T/icspiciy,  f)fiCnBia  ^ Iloni.  II.  IT, 

; Herod.  MH,  50.;  Tkesptae^ 
fftcnBicu,  StrahoIX. ; Diod. 
V 2fl.  ; Idv.  XLIf,  43  ; Paus.  IX,  20.; 
*lin.  IV,  7.;  Steph.  Byz.  304.;  alte  St. 
n Hocoticii  am  südöstl.  Abhang  des  Ilc- 
(Von,  nm  rrissaeisrhea  Mbsen.  700  ihrer 
Ünvv.,  T'/tespiadac,  'fhcspicnscs^Thespics, 
lerod.V’^II»  202,  vertheidiglcn  untcrLconi- 
aa  d«  Xhcrmopylcn  o.thciltcn  das  Schick- 


sal der  Sjm'rtnhcr.  Xerxed  verwüstete  die 
St. , welclic  nach  seinem  .Abzuge  wieder 
nufgebant  wurde,  aber  sich  niebesondem 
Ruszeichncte;  sic  war  die  Vaterstadt  dea 
Prjixitcles.  Ruinen  linden  sich  bei  Erc- 
mo  Castro  od.  Rimocastro% 

Thcspiac^  Plin.  IV,  9.;  St.  in  Thes- 
salien , doch  stellt  in  einigen  Mss.  Ire- 
siac,  s.  d.  W. 

Tk espröt t,  ©fffJTowTOt) Tlom.  Odyss, 
V,  V.  115.;  Herod.  VIII,  47.;  Scyl.  in 
lluds.  G.  M.  I,  11.;  Strabo  VII.;  Hpt- 
volk  in  Epiras,  an  der  Küste  von  <fcii 
Chaoniern  bis  an  den  ambraciseheu  Mb- 
sen  und , doch  nur  in  'den  frühem  Zei-, 
ten,  bis  weit  in  das  Land  hinein.  Eine 
IJntcrabtheilung  der  Tliesproter  bildeten 
die  Cassiopaci,  Cassopaci  od,  Cossopi  an 
der  Küste.  Von,  diesem  Volke  hatte  die 
Landschaft 

Thesptütia^  l^scngcotict,  Stephw 
Byz.  305.;  Thesprotis^  Sstf^gtortgy 
Time.  I,  40.;  in  Epirns,  an  der  Küste 
des  ionischen  Meeres,  den  Namen. 

Thessälia,  BsaeaXicc,  SsttaXia, 
Der  Begriff,’  welchen  man  sich  von  der 
Landschaft  dieses  Namens  machte,  ist 
nach  den  verschiedenen  Zeiten  so  ver- 
schieden, dafs  es  nothig  ist,  daranf  zu 
achten.  Nach  Hcrodot  VII,  129.,  Scyl. 
in  Huds.  G.  M.  1,24, 25  etc.  etc.  ^ verstand 
man  darnntcr  die  groTsen  Ebenen  auf  der 
Südseite  des  Peneus,  nordl.  vom  Olyin-- 
ns , w estl.  vom  Püidiu*^  südl.  vom  Go- 
irge  Othrys,  welches  sich  an  den  Pe- 
lion  a.  Ossa  ansclilicfst,  umgeben.  Also 
eine  von  Bergen  cingeschlosscnc  Fläche^ 
Welche,  der  Sage  nach,  ursprfingl.  ein 
See  war,  dessen  Gewässer  erst  durch  dio 
Spaltung  des  Olyiujuis  und  Ossa  einen 
Abzug  erhielten.  Dicfe  ist  das  eigenth 
Thessalien  y Thessalia  propria^ 
eingclheilt  in  Perrhaebia , liisUaeotis  u» 
Pclusfriotis  \ bey  Strabo  noch  IVtCsra- 
liotis  als  eigene  Pro V. , s.  unten.  Dazrt 
kommt  noch  die  früher  nbgesondertO 
Lnndsch.  Ma^esiOy  erst  unter  römischer 
Herrschaft  (Plin.  IV,  9)  als  Thcil  von 
llies*.aHen , und  Phthioiis , südlich  vom 
cigentl.  Thessalien,  welche  bey  altern 
Sciirirtstencrn  immer  von  Thessalien  ge- 
trennt vorhünmit.  Der  NaiUc  Thossalin 
ist  neuern  Urspinngs;  früher  hiefs  dieses 
Land  H aemonia  od.  Aemoniay  von 
den  Acmoncs  od  llacnlones,  den  ITrbe- 
wohnern  (Strabo  IX.;  Dionys,  llal.  1). 
Sudl.  wohnende  Pclasger  vertrieben  siö 
unter  der  Anführung  eines  2ten  Pelasgos^ 
und  nun  erhielt  das  T,and,  von  den  Tlier- 
mopylen  bis  zur  .Mdg  des  Peiteus*  vort 
Meere  bis  zum  Gcb.  Pindus  den  Namen 
Pclas gicum  ArgoSy  JlBkccayMOv  Aq-* 
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yog.  Als  der  Staat  der  Pelasger  zerfleL 
bildete  sich  die  IJerrscIiaft  jPhthiotis  aiiT 
der  Stidseite ; die  Centauren  setzten  si<Ji 
auf  dem  PcHon , am  Ossa  die  Laphhae^ 
am  östl.  Laufe  des  Pciiciis  die  Perrhaebi 
od.  Perachi  fest,  und  der  W(?stl.  Tlietl  de« 
Landes  hiefs  mm  IJi.stiacotis , weil  die 
Jlistiaei  od.  Eatiaci  sich  bier  niedcrlicrsen. 
Später  vcrdräiiglen  ilellenen',  namentl. 
Dorier  (Herod.  I,  56.,  Strabo  1\)  und 
AcoUcr  die  Pclas^er,  welche  sieh  nach 
Lpirns  zn  den  '\  iiesprotern  flüchteten, 
und  nach  Trojas  Zerstörung,  unter  dem 
ISiumn  ThessalU,  QiGouXoi,  Thettali. 
€l£TTC(?.oi  (Herod,  vi|^  x76j  Vlll,  27, 
28;  Liv.  \\IX,  12  ; Tae.  Ann.  VI,  S4,) 
wieder  ihre  alten  Wohnsitze  einnah- 
men,  welche  nun  erst  den  Namen  TI>e«- 
salieu  erhielten.  — Die  Tliessalicr  bil- 
deten lauter  kleine  Staaten  (Thuc.  IV, 
78)  in  Bündnisse  vcrcinifjt ; nur  zur  Zeit 
der  Xotli  wurde  ein  gemeinschaftlicher 
Ober-Anführer  erwählt;  M>n  Zeit  zu  Zeit 
erhoben  sich  Ty  rannen , unter  wclehei| 
die  von  Pherac,  aus  Jnson’s  Familie,  die 
luärhtigstcn  waren.  Na<‘h  itirera  Sturze 
durch  die  Macedonier  stand  Thessalien 
in  Abhängigkeit  von  diesen,  bis  zur  Zeit 
der  Börner,  welche  die  'rhessalicr  für 
frey  erklärten,  doch  mit  Aiisnaliiiie  meh- 
rerer Städte;  späterhin  wurde  es  mit 
der  Prov.  Macedonien  vereinigt  und  im 
4ten  Jahrh.  zur  eigenen  Prov.  erhoben, 
der  Präfectur  des  lllyricunjs  untergeord- 
net. — |)ie  Ilptgebb.  Thessaliens  sind : 
Oe/n,  Pitidus,  Olympus  ^ Ossa,  Ilclieon, 
Paruassus  u.  a.,  auf  welciien  sich  aufscr- 
Ord(oitlich  viele  Schlangen  erzeugten.  — 
flptfll. ; Peneus,  Aphidanus  od.  Apidanus^ 
Onchestua  .und  Sperchius,  — 'l'hessiilica 
entspricht  der  heut.  Prov.  Janninah. 

^hessuliae  cafnpij  s.  Pelasgicus 
Campus. 

Th  easa  liotisy  ©sacaaheoug,  Strabo 
» Theil  von  Tlicssalien,  welcher 
westl.  an  Ilestiacotis,  nördl.  an  Pelasgio- 
tis,  östl.  an  Phthiotis  ii.  südl.  an  Aetolien 
grenzte;  doch  halt  Männert  (VII,  522) 
die  .Aufstellung  von  Thessaliotis  alsFroV. 
für  einen  Irrthum. 

Thesaalöni  ca,  ae,  Thessalonice, 
etaaalovixri,  Strabo  VII.;  Liv.  XXXIX, 

» Mela  II,  3.;  Plin.  IV, 
10.;  Steph.  Byz.  306.;  a.  Mzen;  St.  in 
Macedonien,  in  der  Liindsch.  Mygdonia, 
spHl(T  Hptstadt  in  Mucedonia  prima. 
Sie  wurde  von  Cassauder,  Sohn  de« 
Antipatcr,  an  der  Stelle  eine«  Fleckens, 
Th  er  me,  GfopTj  genannt,  an  der  Nord- 
Ostspitzc  des  tlicrnmcisehen  Busens  ge- 
gründet. Sie  hob  sich  ganz  besonder« 
zur  Zeit  der  Uönicr,  al«  sic  Ilptst.  von 


Macedonla  prima  n.  endl.  von  Qrledieiv- 
liind  u.  lUyricn  wurde,  u.  besonders  durtth 
ihren  beträchtL  Handel.  Der  Aptkstcl 
Paulus  hielt  sich  einige  Zeit  hier  auf  u. 
stiftete  eine  christliche  Gemeinde,  Act. 
XA’ll,  1 etc.  Sie  kam  1429  unter  die 
Herrschaft  der  Türken  n.  ist  noch  be- 
trächtl.  unter  dem  Namen  Salonichi,  nach 
welchem  auch  der  tliemiaeische  Busen  j. 
Düsen  von  Salonichi  genannt  wird. 

Theseyria,  Gtaavgig,  Plol.;  FL  in 
Sarniatia  Asiatica. 

Thesiia,  Gsötuc,  Polj^b.  V,  7.;  Sc 
in  Aetolia,  östl.  von  Agrinium;  £inw. 
Thestienses,  Gsatietg. 

Thetidium,  GiviSiov,  Strabo  IX.; 
Polyb.  XVII,  16.;  Liv.  XXXIH,  6.;  St 
in  'l'hcssatlen,  östl.  von  den  beyden  Phar- 
Bolus,  mit  e.  Tempel  der  Thetis. 

Thetmontae , Gexpcovxai,  Ptol. ; 
Völkerschaft  in  Sarmatia  Asiatica. 

Theuda,  Not.  Episc.;  Theudenst 
6 pp,,  Plin.  V,  4.;  St.  in  Africa,  in  üjr- 
zacene. 

Theudalü,  Theudale,  GtvdcüLr}, 
Ptol.;  Theudalis,  Plin.  V,  4.;  St.  im 
eigen tl.  Africa,  zw.  der  SL  Thabraca  a. 
dem  Fl.  Bagrada«. 

. Theudaria,  Liv.  LXXXVHI,  1.;  St 
in  Athamanicn,  ans  welcher  die  Römer 
die  Ma<redonier  vertrieben;  j.  n.  Reich. 
Todoriano, 

Theudosia;  s.  a.  Theodoaia;  s. 
Caphii. 

Theudurum,  Itin.  Ant  375.;  St  in 
Gallia  Belgica,  anf  der  Stt.  von  Colonia 
Trajana  u.  Col.  Agrippina,  zw.  Mederia- 
ciim  u.  Coriovallum ; j.  Tudder  im  Jö- 
lichschen. 

Theuma,  Liv.  XXXII,  13.;  Flecken 
in  Macedonien , sudl.  von  MetropolU  ge- 
gen die  Grenzen  von  Aetolien  hin. 

Theumcaaus;  s.  a.  Teumesso«. 

. 7'A eupro so jion;  8. a.  Theoproaopon; 
s.  Dei  facies. 

Theuathea^  Jorn.  R*  G.  III.;  Völ- 
kersch.  in  Scandinavien , n.  Reich,  die 
Bewohner  der  Tistedalena- Elf. 

Theveate,  Gsovsavr},  Ptol.;  Iiin. 
Ant.  27.  46.  47.  53.;  St.  u.  Colunie  im 
cigcntl.  Africa,  auf  der  Str.  von  Cariliago 
n.  Caesarea. 

Thia,  ae,  PUn.II,  87;  IV,  12.;  e.  der 
cjcladtschen  Ins.  im  acgaeUchen  Meere, 
welche  zu  Plin.  Zeiten  zugleich  mit  der 
Ins.  Hiera  entstanden  scyn  soll. 

Thia,  Itin.  Ant.  217.;  St.  in  Pontus 
Cappadociae,  auf  der  Str.  von  Trapeztmt 
n.  Satula. 

Th  ia^ola,  Ptol. ; e.  Morast  welchen 
der  iiörduchste  DonM-Anu  bildet,  ehe  er 
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In  ^80  fcliwarze  Meer  fallt ; df c Iclelnste 
Mdg  der  Donaa  führte  denselben  Kamen. 

Thiallela^  SiaXXrjXaf  Thiale- 
mathf  Ptol.;  Flecken  der  Adramitcn  im 
gläckl.  Arabien. 

Thiapolis,  ßianoUsy  Aeapolis,, 

^‘rhiar^Tth!'Ant.  401.;  St.  inHiopn- 
nia  Tarraconensis , bey  dem  heutigen 
Orihuela. 

Thiauma,  &tavpa,  Pt«l. ; St  in  Al- 
banien, zw.  den  FH.  Cae^ins  u.  Garras. 

. Thiba,  Thibii;  s.  Thvbii. 

Thibilis;  8.  Tibilis. 

Thibinis,  Gtßivigy  Ptol.;  St.  imln- 
I nern  von  Mauretania  Caesariensis. 
i Thibrusi  s.  Tliingrus. 

I Thicathy  Oixatf  Ptol.;  St.  in  Mau- 

retania  Tingitano,  im  innern  Lande. 

1 Thifrc^  Siyri,  Ptol.;  St.  im  Innern 
von  Libyen,  am  nördl.  Ufer  des  Niger. 

I Thigiboj  Siyißa,  Ptol.;  St  u.  röm. 
i tk>lonie  io  Kumidien. 

Th ilaticomum^  Itin.  Ant  192 (nicht 
I Thilaticonium ) ; Thillacama,  Kot. 

; Imp. ; Te lladecum^  Dionys.  Cliron. ; 
i St  im  nnrdl.  Mesopotamien,  zw.  Hicra- 
polis  n.  Bathiac ; j.  walirschdnt  Schttr- 
; tnely. 

I Thilbisinaj  Kot  Imp.;  St  in  Me- 
I sopotamien. 

Thiliuj  Pertz  I,  603.;  Fl.  Dyle^  im 
I Königr.  der  Niederlande. 

Thilpho8ion\  s.  Telphnssinm. 

I ' ThilsaphatOf  Arom.  Marc.  X\V, 

I 8.;  St  im  südlichen  Mesopotamien,  n.’ 

I d'AnviUe  j.  TelUzafttr^  n.  ft^ich.  Tal  el 
I Hava. 

Thilutha  eastra,  Aram.  Marc, 
i X\IV,  2.;  Castell  im  südl.  Mesopota- 
I mien  auf  e.  Ins.  im  Enphrat,  walirsch. 
Olabus  bey  Isid.  Cliar. , s.  d.  W. 

Thimaneiy  Plin.  VI,  28.;  Volk  im 
glückt  Arabien,  bey  den  Knbathaecm. 

Thimarumy  Liv.  XXXil,  14.;  St  in 
'^essalien. 

Thimna,  Jos.  XV,  10.;  Thamna^ 
Gapva,  Busch.;  Flecken  zw.  Jerusalem 
u.  Diogpolis,  früher  Grönzst.  des  Stammes 
Jnda. 

Thimnatha,  Jnd.  XT\\  1;  XV,  6,; 
Jos.  XIX,  43.;  Thamnatha,  Safiva- 
O^a,  1.  Macc.  IX,  50.;  Jos.  Ant  XIII, 
1.;  St.  der  Phiiistaei,  dem  Stamme  Dim 
TOgetheilt 

Thimnath  He'res,  Jud.  11,19.;  Th, 
Ser  ach  y Jos.  XIX,  50.;  St  im  gebirgi- 
gen Thcile  von  Ephraim,  wo  Josua  be- 
erdigt wurde. 

Thimonepii,  Itin.  Ant.  168. ; Thi~ 
nunepai,  Kot.  Imp. ; St.  in  Mittel-Ao- 


gypten,  16  Mill.  von  Aphrodltopolls;  j. 
wahrscheint  Tinna. 

.ThinaCy  GsivcUy  Ptol.;  Gtva,  Arri- 
an.  Peripl.  M.  £.  in  Ilnds.  G.  M.  1,  36. ; 
Hptst  der  Sinae  in  Indien,  am  Fl.  Cotia- 
ris;  n.  Gossclin  j.  J'ana-Scrimy  n.  Män- 
nert ÄcAimnin,  in  3er  chines.  Prov.  Yn- 
mon.  — Nach  Strabo  XI  ein  Landstrich 
an  der  ostl.  Küste  von  Indien.' 

Thing a,  Thinge;  Steph." 

Byz.  309. ; s.  a.  Tinga,  Tingts,  s.  Caesa- 
rea sc.  Mauretaniae  Tingitunae. 

Thiniaa;  s.  Thynias. 

Thinissay  TunixOy  Tuntsa,  Tab. 
Pent. ; St  in  Zeugitana. 

Thinitesy  Plin.  V,  9.,*  Givitjjgy 
Ptol.;  a.  Mzen  des  Hadrian;  Goivigy 
Agatharch. ; Komos  im  südwestl.  Tliciie 
von  Thebais. 

Thinodusy  Givoodogy  Ptot;  Berg  in' 
Aegypten,  zw.  den  Bergen  Ogdamus  u. 
Azur. 

Thintisy.  Givugy  PtoL;  St  in  Afri- 
ca,  in  Pentapolis. 

, Thiphsachy  s.  Thapsaenm. 

Thirallum;  e.  a.  Izirallum. 

Thirasy  Gen.  X,  2.;  Volk,  zn  den* 
Nachkommen  Japliets  gehörig,  man  halt 
sie  für  Anwohner  des  FI.Tjtos  (Dniestcr). 

Thirmiday  Salinst.  Jng.  12.;  St. 
im  innern  Kumidien,  wo  Hicinpsal  durch' 
seinen  Brnder  Jugnrtha  ermordet  wurde. 

Thiropha^iy  Gj]qotpctyoi  y Ptol.; 
Volk  in  Sariuatia  Asiatica. 

Thirza'  Jo^.  \1I,  24.;  1.  Reg.  XIV, 
17;  XV,  21.;  Gtqcuy  LXX. ; Geegarjy 
Joseph.;  St.  in  Samaria,  früher  Ucsid. 
eines  cananitischen  Königs,  spater  der 
Könige  von  Israel,  in  einer  angenehmen 
Gegend. 

ThiSy  Gig,  Steph.  Byz.  309.;  St  in 
Aegypten,  in  der  Landscli.  Thebais,  sonst 
unbekannt;  nach  ihr  wnrdc  der  Thuiites' 
Komos  benannt. 

Thisa,  Gictct,  Paus.  VIII,  27.;  St.  in 
Arcadien,  bey  dem  Berge  Lycaeus. 

Thiabey  'GiGßrj,  Tob.  1,2.;  St  im 
Stauime'Kuphthali  in  Galilaea. 

Thisbe,  Giaßrj , Hum.  II.  II,  502.; 
Plin.  IV,  7.;  Paus.  IX,  32.;  Steoh.  Byz. 
'309.;  GiaßuLy  Thiahae,  Strabo  IX.; 
alte  St.  in  Bocotien  an  einem  Bergahhang, 
nicht  weit  von  der  Sceküste,  zw.  Creusa 
u.  Thespia;  j.  n.  Kruse  Kakosia,  e.^  Dorf. 

ThisicGy  GißiHcc,  Ptol.;  St.  im  ci- 
gcntl.  Africa,  zn  den  Städten  gehörig, 
welche  zw.  Thabräca  u.'dem  Fl.  Bagra- 
das  lagen.  . 

" ThiaoOy  Gsicoa,  Steph.  Byz.  302.; 
Gidoa,  Pgus,  Vlll,  38.;  früher  eine  l»C  : 
trüchtl.  St.  In  Arc^dien,  zn  Pansan,  Zei- 
ten aber  ein,  im  Gebiete  von  Megalopo- 


Thius, 


966 


Thracia. 


I 


gelegener  Flecken.  — Elnw.  a.  Mzen 
Gieouuov.  ^ 

Tbius%  8.  Theius. 

Thizibi,  Si^tßi,  Ptol, ; Berg  !ni  ei- 
geiitl.  ACrica,  in  <ler  Gegend  der  Syrien. 

Thmuisj  Amm.  Marc,  XXll,  IG.; 
Itln.  Ant.  153.;  Flecken  aiu  weatl.  Ufer 
den  Nil  in  Unter- Aegypten , zw.  Tniiiä 
ti.  Cynon,  an  einem  Canal  zw.  dem  pliat- 
metidchen  u.  mendcsiäcUou  Kilurm.  Da« 
von  hatte  der 

Thmuitcs  Nomos^  Oftovivijg,  IIc« 
rod.  11,  1G6. , ein  Bez.  in  Unter -Aegyp- 
ten, seinen  Namen. 

Thnocia,  Ovaxia,  Paua.  VIII,  3.; 
6t.  in  Arcadien. 

Thoana,  Soavcc,  Ptol.;  Thormi 
Tab.  Peut. ; St.  im  pctraeisclien  Arabien. 

Thoanes,  GoavtSi  StraboIX.j  walur- 
scheinl.  s.  a.  Soanes. 

Thoantium,  Goavtiov^  StraboXIV'.j 
'O.  auf  der  Küste  der  Inn.  llliodus.  — N. 
Ptol.  aber  die  süiU.  Spitze  der  Ins.  Car- 
|>athii8. 

Thoar,  Plin.  V,  7.;  St.  an f der  Insel 
Meninx  u.  zwar  auf  der  Nordküstc;  man 
hält  sie  für  Gcrra,  bey  Ptol. ' 

Thoaris,  Ooaqtg^  Thoar iv Sy  Ar- 
rian.  Peiipl.  P.  K.  in  Iluds.  G.  M.  I,  10.  j 
Fl.  in  Pontus , der  in  Poiitiis  Polcmonia- 
cus,  westl.  von  Onoe  ausmündet. 

Thoas;  s.  Achelous. 

Thochen,  1.  Chron.  IV,  32. ; St.  im 
Stamme  Juda. 

Thogara,  Goyccgcc,  Ptol.j  St,  in 
Serica. 

Thogarmah;  s.  Armenia. 

Tholady  1.  Clirou.  IV,  32.;  St.  im 
Stamme  Juda. 

Tholo sa;  s.  Colonia  Tolosa. 

Tkolubanay  GokovßavcCy  Toloba- 
HO,  Ptol.;  St.  in  Indien  diesseit  des  Gan-r 
ges. 

TholuB,  ©olovs,  Appian.  B.  P.  15.; 
St.  im  Innern  von  Africa,  in  nicht  be- 
deutender Entfernung  von  Utica  u.  Corr 
Uiago, 

Thomna;  s.  Tamna. 

T h o m u 8 , Itin.  Ant,  1G6. ; St.  in 
Aegypten. 

^ Thon,  Gcav,  App.  B.  P.  18.;  St.  im 
eigentl.  Africa,  wohin  sich  llaniiibal, 
vom  Scipio  geschlagen,  zurückzog. 

Thönis,  Gcovig,  Diod.  1, 12. ; Strabo 
XVII.;  Steph.  Byz.  310.;  St.  in  Aegyp- 
ten, au  der  caiiopischen  Mdg  des  Nil. 

Thonitia  palus ; s.  a.  Arethusa  lac, 

Thophet;  8,  Beil  lliuuoiu. 

Tk  ora;  e.  Dor. 

Thorac,  Goqcci,  Steph.  Byz.  310. ; 
Flcckcu,  dem  untiochidisi^ien  Stamme  in 
AtUev  gehörig. 


Tkori CH 8,  Sogmog,  Strabo  IX.; 
Mcla  II,  3. ; emo  von  den  12  orspröngl. 
Städten  in  Attica,  später  nur  ein  Flecken, 
aber  befestigt,  der  nahen  Bergwerke  we- 
gen , zu  Melaus  Zeit  schon  nicht  mehr 
vorhanden  (Tliorico  et  Brauronia,  olim 
urbes,  jam  tdntiini  noinina);  dennoch 
gtiiubt  inan  es  im  heut.  Porto  - Mcndra 
wiodcrgeftindcu  zu  Italien. 

Thornax,  Hcrod.  I.  j 

Paus,  III,  10.;  Flecken  in  liacnnica,  in 
geringer  nördl.  Entfernung  von  Sparla. 

— Nach  Steph.  Byz.  310  ein  Berg  in  La- 

conica.  ° 

Thor onos,  Plin.  IV,  12.;  Ins.  nahe 
bey  Coreyra,  gegen  die  Küste  von  Itaüca 
hin ; n.  llarduin.  j.  Isola  Mehre, 

Thorsua,  Gogaog , Paus.  X,  II; 
Thyraus,  SvgGQg,  Ptol.;  Fl.  auf  der 
Ins.  Sardinien,  nu  seinen  Quellen  lag  Ca- 
put  Tliyrsi,  Itiu.  Ant. 

TAos;iia,  Geoama,  Ptol.;  St.  in 
Grofs- Armenien;  die  Umgegend  hief« 
Thospitc 8,  GeOGTUTTjg. 

Thospitcsi  Plin.  VI,  27,;  Sec  ia 
Grois-Ariiienien,  in  der  angeführten  Ge^., 
durch  welchen  der  ostl.  Arm  dcü  TigrU 
flicTst,  nachdem  cx  den  See  Arethuia 
durchstromt  hat;  j.  Sec  von  Erzen  oder 
Arzen. 

Thon,  Itin.  Ant.  103.  170.;  O.  ia 
Unter- Aegypten,  ösü.  vom  Vlcus  Judacv- 
rum. 

Thraee,  Thraoes;  8.  Thracia. 

Thr äcia,  Thräee,  Goctnri , SrvI, 
in  Huds.  G.  M.  I,  27.  29.  »4.;  Stm'lw 
VII.;  Mein  1,  3;  II,  2.  4.  7.;  Tadi. 
Ann.  II,  00.  07;  III,  38.;  Plin.  IV,  lU; 
Ptol. ; Amm.  Marc.  \\\  II,  4. ; Steph.  Byi 
Sil.;  Pertz  1,294.;  früher  Aria, 
u.  Pcrce,  ZlfQXT;,  Steph.  Byz.;  Odry- 
8c,  Odgvarj,  Odrysia  tcllua,  SaUL; 
Tracht  a,  öfters  hey  den  Scliriftst.  de? 
Mittelalters.  Dieser  sndöstliclisteTheil  v. 
Europa  wurde  begrenzt  nördl.  vom  Ister, 
östl.  vom  Pont.  Eiix.  u.  der  Propontu,  südL 
vom  aegacischeii  Meere,  westL  TOB  FH. 
u.  Gebirgen , von  der  Mdg  des  Fl.  Strj- 
mon  an,  bis  ziiin  Gebirge  Scomiiis  n.  bi» 
zum  Einfl.  des  Urinus  in  die  Save,  u.  inU 
dieser  in  den  Istcr;  doch  ist  diese  West- 
grenzo  die  am  wenigsten  bestiniialuirr. 
--  Gebirge:  der  Berg  Scomius,  iheiU 
sich  in  2 ilptästc,  ilacmus,  der  nordü^tl. 
II.  Hhodope,  der  südöstl.;  aus  dnnselbeD 
Gelürge  zieht  »ich  auch  der  Pengam 
gegen  Süden  nach  Macedonien  hin.  — 

— Flülse : Ans  dem  llaemiis  lUefsen, 
II.  Hcrod.  (IV,  49)  in  den  Eier  nördl.: 
der  Atlas,  Jrlag,  j.  Dtistra,  Aurat, 

7’urtul^M,  Tibiaia^  Tißi‘ 


Thracia. 
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tß,  J.  Kara  hom.  Westlicher  fllefsen 
er  jithrys,  j^&qvgy  e.  a:  Jaterm  oder 
’etcrusj  s.  d.  W. , u.  Jatras,  No  es  und 
trtaneSf  spater  Utus^  j.  Vid.  Ferner 
er  CioSy  auch  Oscius  und  Oescusy  der 
ir  onffus^  Bgoyyog,  auch  'Mai;  cos, 
^la^og,  Marmis,  Margis.  In  einen  Knsen 
es  a^iscli.  Meeres : dw  Strymon,  Nestus 
ind  Hebrus,  — Die  £inw.  {Thrax,  deia) 
rhr  ace  8 , Ggaxeg,  GgrjiKsg,  Herod.  I, 
8;  II,  103;  III,  90;  IV,  71  94;  VII, 
5.  185.;  Strabo  VII.;  Liv.  XXXVIII, 
10.  40.;  XLII,  52;  Tac,  Ann.  IV,  46. 
18. ; Mcla  II , 2. ; Plin.  IV , 1. , waren 
rahrschcinl.  hier  einheimisch,  und  stan- 
Icn  schon  früh  auf  einer  gewissen  Stufe 
Icr  Bildung.  Sie  trennten  sich  in  viele 
kleine  und  grofsere  Völkerschaften;  die 
zahlreichsten  waren  die  Triballi, 
VgißaXXoi,  Herod.  IV,  49.;  Plin.  III,  26; 
IV,  1-,;  im  nnrdwestl.  Theile,  um  die 
lloraw’a,  im  heut.  Seroien  ii.  einem  Theil 
i'on  Bulgarien.  Oestlich  von  ihnen,  vom 
Ocscus  bis  latrus,  die  Crohyzi,  Kgo’ 
8v^oi,  Herod.  IV,  49. ; bey  Plin,  an  einer 
mdern  Stelle  genant ; s.  Crobyci ; v.  da  bis 
zum  Pont.  Eux.die  spater  ausgewanderten 
Gctae»  Im  nördl.  Theile  von  Thracien 
die  Moesi  oder  Myai;  am  Hebrus 
O dry  aae;  um  die  Mdg  des  Fi.  Xcstus 
Sapaei;  im  Gebirge  Odomanti;  am 
westl.  Ufer  des  Strymon  Maedi  oder 
Medi,  die  Stammväter  derBithyni,  und 
eine  Menge  kleinerer  VölkersrliafCen.  — 
Darius  unterwarf  sich  einen  Theil  dieser 
Völkerschaften,  von  denen  mehrere  nach 
Asien  ühergeführt  wurden ; doch  blieben 
die  Gebirgsbewohner  und  die  nordwestl. 
Bewohner  des  Landes  ausgenoiiiiuen. 
Nach  des  Xerxes  Niederlage  in  Griechen- 
land ver^iefsen  die  Perser  Thracien  und 
das  Heich  der  Odryaac  begann  sich  zu 
bilden,  welches  allmülilig  eine  grofso 
Ausdclmung  gewann.  Die  Schicksale 
dieses  Reichs  sind  nur  sehr  mangelhaft 
bekannt;  wird  einige  Zeit  gar  nicht 
genannt,  wahrend  Philipp  und  Alexander 
Eroberungen  in  Thracien  machen,  und 
erscheint  dann  wieder  in  jugendlicher 
Kraft,  als  Alexander's  Nachfolger  in  Ma- 
cedonien,  Lysimacliiis,  sich  weiter  aus- 
zubreiten versucht.  Nach  dem  Tode 
dieses  Königs  erschienen  die  Kelten  od. 
Galatac  in  'l'hracicn,  w'o  sie  sich  zum 
Theil  nicderlicfscn;  das  Reich  derOdry^ 
sae  blieh  zwar,  war  aber  unbeträchtlich, 
und  neben  ihm  bildete  sich  eine  Anzahl 
kleiner  Staaten , unter  welchen  sich  der 
Staat  der  Ressi  aiiszeichnete.  ‘Als  die 
Römer  Macedonien  eingenommen  hatten, 
konnten*  Reibungen'  mit  den  ihracischen 
Völkerschaften  nicht  fehlen;  M.  Crussua 


eroberte  TOracIen,  dessen  nördl. 
von  jetzt  an  Moesia  genannt,  später^ali  * 
Provinz  Moesia  erscheint.  Der  übrige 
Theil  von  Thracien  behauptete . indefs 
noch  fortwährend  einen  Schein  von  Unab- 
hängigkeit, bis  Sabinus  die  empörten  r 
C^rysae  völlig  schlug  (26  vor  Clu:.). 
Thracien  wurde  nun,  unter  röm.  Herr-  ' 
Schaft,  eingctheilt  ip  1)  Thracia  im  engem 
Sinne,  um  den  ersten  Lauf  des  Hebrus;  2) 
Haemimontus  od.  Aemimoniua , am  Ost- 
laofo  des  Hebrus  u.  nördl.  im  Haemus ; 
3)  Europa,  die  Küstenstriche  an  der  Pro- 
pontis  u.  um  Hellespont;  4)  Rhodopa;*  die 
Südküstc  des  Sinus  Mclas  bis  zur  Mdg 
des  Fl.  Nestus;  5)  Moesia  aecunda,  nördl.  * 
vom  Haemus ; 6)  Scythia,  am  untern  Laufe 
des  Ister  (n.  Männert).  Thracien  theilte 
späterhin  Griechenlands  Schicksal,  bis  ' 
cs  unter  die  Herrschaft  der  Türken  kam 
u.  als  Provinz  des  tüikischcn  Reichs  den 
Namen  Hum- Ui  erhielt.  ' 

Thracia  Asiat ica;  s.  Bitliynia. 

' Thracia,  Ggaxig,  Paus.  X,  3.;  St. 
in  Phocis. 

Thr amhtia,  Ggafißog , Steph.  Byz. ' 
313.;  Vorgebirge  in  Macedonien,  wahr- 
schciiil.  auf  der  ilalbins.  Pallene. 

Thranipaac,  Ggavi'ipai,  Xenopli. 
exp.  Cyri.  VII,  2.;  Völkcrsch.  in  den  Ge- 
birgen nordwestl.  von  By'zanz. 

Thrausi ; s.  a.  Drausi,  •* 

Thrax;  s.  Hicriens. 

Th  ria,  ^gice,  Steph.  Byz.  312. ; Flck- 
ken  in  Attica,  dem  ocneidischeii  Stamme 
gehörig,  von  welchem  eine  Ebene  deu 
Namen 

w Thriaaiua  campua,  0ot«ciov  «s- 
^ötov,  Herod.  VlU;  65,  IX,  7.,  Pün.  IV, 

7. , führte. 

Thrinacia;  e.  a.  Trinacria, 

Thriua,  untia,  Qgiovg,  Stqih.  Byz. 
312.;  St.,  früher  zu  Acliaia,  s[>äter  zu 
Elis  gehörig, 

Thrixae,  €)qi^cu,  Herod.  IV,  148.; 
wahrsclicinl.  Phrixa,  Polyb, 

IV,  77. , nach  welcher  Straho  Vlll  einen 
Bezirk  benennt;  St.  in  Triphylia,  welche 
,zti  Herod.  Zeit  von  den  Elicrii  zerstört 
worden  war  ii.  sicli  wahrschcinl.  iioter 
dem  Namen  Phrixa  wieder  erholt  hatte. 

Throana,  Sgoava,  Ptol,;  St,  in'Sc- 
rica,  an  der  Osts.  dOs  Oecluurdes  (Onghcii,- 
n.  Männert  IV,  507.),  „wo  man  die  liuU 
neu  des  mongolischen  Kaisersitzes  Kara- 
korum sucht.*'  • • 

' Tkroasca,  Ggoaexu,  Ptol.;  Stirn 
Innern  von  Oarinantcn,  wcstl.  von  Ora; 
j.  i?/*rost  od.  (ViVcst. 

Throni,  Ggovei,  Ptol,;  Vorgeb.  u. 
St.  auf  der  Ins.  Cypem , n.  zwar  auf  der 
Südkü^ito,  zunächst  am  Pcduliop. 
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Thttkfiium^  Goovtov,  Hom.  IL  II,  v« 
$82.;  Thuc.  11,  Diod.  X\l,  34.; 
StrubolX.;  Liv.  XXXIl,  3(»;  XXXIII,  3.; 
Ptin  IV,  7.;  Ptol.;  fc^te  St.  der  Epicnenii- 
dii  in  Locri«,  am  Fl.  Boa^rius,  an  dct^ifaa 
Mdg  der  Hafen  von  Tlinmium  lag. 

Thryum^  Sqvov^  Plin.  IV, 5.;  Stepli^ 
B>z.  3ll;  oltor  Namo  der  St.  Kpitaliuui, 

P.  d W. 

Thuben,  Plin.  V,  5.;  St.  im  Innern 
Africa,  eine  von  denen,  welche  Curn. 
Balbns  eroberte. 

Thubuna^  Govßowa,  Ptol.;  St.  in 
Maaretania  Caetfarientii». 

Thubur  sica , Govßovqai%(t,  Tu^ 
burtica^  Ptol. ; St.  im  cigentL  Africa, 
u.  zwar  in  Numidia  nova. 

Tkubuscunty  Tac.  Ann.  IV,  24.;  St. 
in  Maiiretania  Cnenarien^iä. 

Thubuti 8^  Govßovng^  Ptol.;  St.  im 
^igentl.  Africa,  bey  Ballaria. 

Thudaccy  Sovbaxa,  Ptol.;  St.  in 
Mauretania  Cne.*<arienKip  bey  'i'iglM.  ' 

Thuelathy  ßovrjXad'y  Ptol.;  St.  ini 
Innern  von  Libyen,  ob  sie  gleich  PtoL 
fm  die  See  zu  petzen  scheint. 

Thuidiy  Jorn.  K.  G.  23. ; gothisclics 
Volk,  von  den  Vandalen  überwunden. 

Tnäfe,  Thyle,  im  Allge- 

meinen das  nördlichste  bekannte  Land, 
daher  ist  die  Deutung,  selbst  bey  den  Al- 
ten, nach  den  Zeitaltern  verschieden. 
Kacu  Pytheos  bey  Strabo  11. ; Plin.  II, 
75.;  „6  Tagcr.  nnrdl.  von  Britannien,  da 
Wfo  der  Somuierwcndecirkel  ziim  Polar- 
eirkel  wird ; wahrscheinl.  Islandy  n.  A. 
JVorwegen.  Nach  Tac.  Agric.  10.,  Ptol., 
eine  von  den  Shetlands  - Inseln , wahr- 
fll5einl.  Maifdand. 

Thumelitha,  BovfiijXid'ay  Vtol.i  St. 
im  Innern  Tfaeile  des  östl.  Libyens,  wahr-r 
fcheinl.  j»  Kanem  od.  Kano, 

Thumnay  Govfivccy  Ptol.;  g.  a. Tamna. 

Thumuthoy  BovfiovQ-a,  Ptol;  Thu- 
muta,  Plin.  11,  28.;  St.  un  glückl. 
^abien,  im  Gebiete  der  Minaei. 

ThunataCy  Govvaraty  Strabo  VII.; 
Volk  in  Dardanien. 

Thunudromumy  GovvovSooftoVy 
PtoL;  Tynidrumense  opp.,  Plin.  V, 

4. ; St,  in  Numidien. 

Thunusduy  Govpovcöuy  Thumus- 
4a,  Ptol.;  Thunusidenae  opp,,  Plin. 
V,4. 

Thuppoy  GovTtnUy  Tkuspuy  Ptol.; 

St.  ini  Innern  von  Libyen,  am  nördl.  Ufer 
4cs  FI.  Gira. 

Thvppaey  Govnnaty  Ptol.;  St.,  ii^ 
lent^n  Libyens. 

Thmria'y  s.  AepeA. 

Thuriae,  Thurii,  Thutriumi  s. 


Thyella. 

Thuriaiea]  ».  Asinaeitt  aiims. 
Th\kringiy  Thoringiy  Doringi^ 
Gassiod.  111,  ep.  3;  IV,  cp.  1.;  Eugi^pU 
vita  S.  Severini  27.;  Jornand.  Get. 
Venant.  Fort.  V'I,  11.;  Geogr,  Rav.  IV, 
2.5.;  Pertz  I,  115.  136.  137.  1B3.  166. 
167  u.  s.  w.  Das  Volk  der  Thilrioger, 
S(>atcrhin  so  wichtjg,  bildete  sicli  wahr- 
scheinl. erst  iin  4.  u.  5.  Jahrh^  aus  dea 
znm  €hcru.<cerbunde  gehörigen  Xiiroocn 
u.  Teuriochaemen  ( Tovgmvot  — Tsv~ 
qioxaipat).  Im  (»ten  Jahrh.  zeigen  sie 
sicli  schon  mächtig,  selbst  als  Neben- 
buhler der  fränkischen  .Macht , der  eie 
cndl.,  wegen  innerer  Uneinigkeit,  unter- 
lagen. Ueber  die  Ausdehnung  ihre.«  Lan- 
des Tliiiringia,  zur  Zelt  ihrer  Blüthe, 
wird  gestritten ; wahrsch.  aber  erstreckte 
C.4  sich  nicht  bis  auf  die  Südseite  de»  thü- 
ringer Walde.-« , Thtiringiea  sylva,  n,  be- 
schränkte sicli  auf  den  Landstrich,  den 
mau  später  Thüringen  nannte. 

Thuriumy  s.  Copiae. 

Thuscia;  s.  Uuiuars. 

Thuapa;  s.  Thuppa. 

Thuasagetac;  s.  Thyssagetae. 

Thuzieath;  GovJfxcfO",  I*lol. ; Sh 
im  cigentl.  Africa  am  Mbusen  von  No- 
midien. 

ThyamiSy  Gvccpig,  Ptol.;  Vorgeb, 
in  Epirus,  an  der  Grenze  von  Thesprutia 
u.  Cestrinia,  östl.  vom  Posidiiini  promon- 
torinm.  Etwas  nördl.  von  dieser  Land- 
spitze mündete  der  Fl. 

Thyamisy  Time.  I,  46.;  Strabo  VTI.; 
Paus.  11,  23.;  Plin.  IV,  1.;  nordwestl. 
vom  Fl.  Acheron ; j.  Kallama. 

ThyamitSy  Gvaposy  Thnc.  111,  106.; 
Geb. , welches  von  N.  nach  S.  aus  dem 
Pindns  hervorgeht  u.  über  das  südwestL 
Acarnanien  sich  verbreitet. 

ThyätirOy  GvccTHga,  Strabo  XIII.; 
Polyb.  XVI,  1;  XXXII , 25.;  Plin.  V, 
29. ; Ptol. ; Itin.  Ant.  336. ; Steph.  Byz. 
313.;  Act.  XVI,  14.;  Anoc.  1,  12;  II, 
18. ; e.  der  nördlichsten  Städte  Lydiens, 
von  Seleiicus  Nicator  erbaut,  oder  er- 
neuert; denn  sie  soll  schon  früher  unter 
dem  N.  Pclopia  od.  Bvippia  (n.  Plin.  z. 
Steph.)  vorhanden  gewesen  seyn,  zw. 
Sardes  u.  Pergamura , am  Lyeus , deren 
Eiiiw.  (a.  Mzen  OvaTHorpfeovy  wegen 
ihrer  Pur|MUWcbereyen,  aber  Ruck  wegen 
ihrer  ausschweifend  cd  Lebensart  bekmint 
waren;  j.  dkhhsar. 

Thycimulh,  Ptol.;  St.  hu  Innern 
von  Libyen. 

ThydunoSy  Plin.  V,  Ä. j St.  in  Ca- 

Jfica.  . , 

Thyella,  GviXla,.  Steph.  Byz.  314- % 
%•.  i.  u.  . . . • - 
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Thye&8u$,  Svscaog^  St^h.  ^jrz. 
814.  i St.  in  Ljdicn,  deren  £inw.  a. 
Mzen  Ovsaosoi  genannt  werden;  — eine 
gleichnam.  St.  lag,  n.  Stepb.,  in  Pisi- 
eien. 

Thyiaf  Herod.  VII,  178.;  O.  inGrie« 
clenland,  von  der  Th^ia,  Tochter  dce. 
Cephissuü,  so  genannt,  welche  auch  hier 
einen  Tempel  hatte. 

Thyle;  s.  Thule. 

Thymana^  Thymncnaf  PtoL;  al- 
ter Name  von  Tcuthrania. 

Thymber ; s.  Teinbrogius. 

ThymbrOy  TymbrUy  Vib.  Scq.;  B. 
Sn  Pbrj’gien. 

Thymbra  y Ovfißgay  Steph.  Byz. 
314.;  ThymbrCy  Flin.  V,  30.:  St.  in 
TTroas;  n.  Homer  11.  X,  v.  430  {€hfißgrji) 
V.  Stmbo  XI 11  eine  Ebene,  dnreJi  welcjie 
der  'J'hymbriu8-¥\.  in  den  Scaiuander 
ilieri»t,  wo  die  trojanischen  HulfsvOilter 
lagerlen. 

ThymbriUy  Svfißqici  y Strabo  XIV.; 
Flei-keii  in  Carien,  4 Stad.  dstl.  von  Myug, 
mit  einer  Höh  c,  Charoiiion  genannt, 
welche  so  getahrliclie  Dünste  ausliaiichte, 
dafs  nicht  einmal  ein  Vogel  ohne  Verlust 
ireincs  Lebens  über  sic  wegfliegen  konnte. 

Thym  bri 8 ; s.  Tembrogius. 

Thymbris  ; s.  Tiberis. 

Thym  briu8^  s.  Thymbra. 

Th  ymenOy  Bvfirjva , Arrian.  Pcripl. 
P.  £.  in  Huds.  G.  M.  I,  15.;  Thy- 
maenaey  Gvfiaivaiy  Ph)l. ; ein  Flecken 
an  der  Küste  von  Paphlagonien;  s.  a. 
Teuthrania,  bey  Ptol. 

Thymnia8 y Mela  I,  13.;  Plin.  V, 
28.;  Mbsen  an  der  Koste  von  Carien, 
nebst  zwey  andern  zw.  Loryma  u.  Cni- 
dns. 

Thyni;  s.  Bitbynia  u.  Thynia. 

Thynia^  SvvicCy  Amm.  Marc.  XXII, 
8 ; Steph.  By'Z.  315.;  Küstengegend  von 
Bithynien,  welche  von  den  Thyniy  &vr 
«'Ot,  die  aus  Thracien  eingewandert  wa- 
ren (Strabo  Xll.,  Plin.  V,  32)  ihren  N. 
erhalten  zu  haben  scheint 

Thyniuy  Gvvtay  Strabo  XII.;  Tky- 
nia$y  Ovvtag^  Ptol.;  Mela  11,  11.; 
Plin.  \*I,  12.;  hiefs  auch  DaphnusOy 
Ptol.,  u.  Apolloniay  Plin.,  u.  Apol- 
lonio8y  Arrian.;  Ins.  im  Pontus  Eiixi- 
nus,  an  der  Küste  von  Bithynien,  von 
welcher  sie  mir  1 Meile  entfernt  war;  sie 
hatte  ihren  Xomen  wulirscheinl.  yon  den 
Thyiii  11.  licifst  jetzt  Kirpeh  n.  Männert. 

Thyniaa\  s.  Thynia. 

ThyniaSy.  ©nv/a?,  Strabo  VII..; 
$icymims  Chius  v.  727.;  Mein  11,  2.; 
ThynniaSy  Plin.  lY»  41*  5 Vorgvb.  u. 
flecken  an  der  Küste  des  Poulns  Eiudr 

m io  i- 


Thynos,  Plin.  V,  27.;  St.  ln  CÜi- 

ciea. 

TAyraea,  Diod.  Sic.  XII. ; TAyrea, 
Gvqeai  Herod.  I,  82. ; Time.  IV,  41.  56.  $ 
Paus.  II,  38. ; a.  Mzen ; St  u.  Ge- 

biet in  Argolis,  in  geringer  Entfomnng 
von  der  Küste,  lange  Zeit  hindurch  ein 
Gegenstand  des  Streites  zw.  Spartanern 
Ui  Argivern;  J.  Tyroa  n.  Beich. 

Thyraeiy  0vgcuoty  Strabo  VT.;  V’’olk 
in  Japygia,  zw.  Tarcntuin  und  ßrun- 
dusium,  wohrscheinl.  s.  a.  Thurii  bey 
Liv. 

Thyraeiy  Arrian.  Ind.  IV,  23.;  V'olk* 
in  Indien  dicsseit  des  Ganges,  in  der  Nähe 
dei  Indus. 

thyr  cum,  Gvgaovy  Polyb.  IV,  6.; 
Thur ium y XVTI,  10.;  -Cie.  Epist.  ad 
Farn.  XVI,  5.;  Thyriumy  Liv.  XXXVT, 
11.;  St.  in  Acarnonien  in  der  Nähe  von 
Lciicos. 

Thyriy  Plin.  VT,  17.;  V'ölkersch.  in 
Serien. 

Thyridea y GvqiSigy  Paus.  III,  25.; 
südwestl.  V'^orsprurig  des  Geb.  Taygetus; 
j.  C.  Prosa.  — Nach  Strabo  VJII  u.  Plin« 
IV,  12,  In.<«elnim  usiuacischen  od.mcs- 
seniseben  Mbsen. 

Thyrium\  s.  Thyrciimt 

Thyrsusy  Gvgeogy  Ptol.;  Fl.  auf  der 
Ins,  Sardinien  ; j.  Oristano, 

Thysdr  US  y ©vödgog,  Ptol. ; Tiadra 
u.  Ti adruSy  Hist.  B.  Afr.  c.  36  76. ; Tu  a - 
druSy  Itin.  Ant.  59. ; Oppidum  Ttia- 
dritanum  u.  Thysdritanumy  Flio. 
Vy  4.;  Thisdru8y  Tab.  Peiit. ; St.  im 
Innern  von  Hyzaccne  in  Africa  proprio« 
in  welcher  Gordian  als  Kaiser  ausgerufen 
wurde ; J.  El-Jcmmc, 

Thvaaagetaey  ©uffffoyerat , Herod« 
IV%  22  ; Mein  1,  19.;  Thuaaagetae^ 
Plin.  1V\  12. ; V'olk  am  Palus  Maeotis  in 
der  Xaclibarsch.  der  Jyrcao. 

Thyauay  Gveog  y Herod.  VTI,  22.; 
Thyaausy  Thuc.  IV, 35.;  Plin.  IV,  10.; 
St.  in  Macedonien , in  der  Nähe  des  B. 
Athos. 

TiabUy  Tiaßccy  Strabo XII. ; s.  a.  Ta- 
bae  in  Carien.  - ' 


Tiagary  'Ttctyag,  Ptol.;  St.  im 
glückt  Arabien. 

Tiagura  y Ttccyovgce  y Tiatnray 
Ptol.;  St.  in  Indien  diesseit  des  Ganges, 
östl.  vom  Fl.  Nnmadus. 

TiaraCy  Tiagaij  Plin.;  XIX,  3.; 
Ptol. ; St-  auf  der  Ins.  Lesbos  in  der  Nälie 
von  Milylcnc.  ' 

Tiarantua y Tittgavzogy  Herod.  IV, 
48. ; Ft  in  Seythia,  hol  in  die  Donau;  j. 
Syl-Fl.  - . . 

yioTe^  Pün..  V,  St,  \ü  Ttoaö. 


Tiaiiulia. 
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Tichiuin. 


Tiatiulia,  TiaqiovXict^  PtoL;  Tea- 
ri  Juliensca,  Plin.  III,  4.;  St.  der 
llercaones  in  Ubpania  TarraconcnKu ; j 
Trayptcra. 

, Tiasoy  TuxüUy  llcsycli. ; Fl.  in  La- 
conica,  sudl.  von  Sparta,  lallt  in  den  Fu- 
rotaa ; j.  Misitra, 

Tiaaumy  Tiaaov  y PtoL;  St.  in  Da- 
cicn,  in  der  Nachbarsch,  von  Netindona* 
Tiatura;  s.  Tiaguro. 

TiauspOy  Tiocvancty  PtoL;  St.  in 
Indien  diesseit  des  Ganges,  auf  der  Wests, 
dieses  Fl. 

. Tibaraniy  Mela  I,  2.;  Volkersch.  in 
Cilicicii. 

Tibareniy  Tibarenia;  s.  Pontna. 
Tibehadi  s.  Betach. 

Tiberia  Auguata;  g.  Angusta  Ti- 
berii. 

Tiberiacunty  Itin.  Ant.  815.;  St.  in 
Germanien,  zw.  Juliacnni  u.  Colonia 
Agrippina,  im  Lande  der  Ubier;  j.  Ber- 
gen. 

Tiberiadis  mare;  s.  Chinncreth 
mare. 

Ttb^riasy  Ti^SQtas,  Jos.  Ant.  XIUI, 
o. ; ^B.  Jiid.  II,  8;  III,  16.;  bedeutende 
St.  in  Galilaca,  am  sfidl.  Ufer  des  Sees 
Genesareth , am  Ausil.  des  Jordans  er- 
bant  von  Herodes  A^ippa,  dem  Kaiser 
1 iberius  zu  Ehren.  Sie  wurde  von  Vespa- 
sian  eingenommen  u.  zerstört,  hob  sich 
aber  nach  der  Zerstörung  Jerusalems  all- 
mählig,  u.  war,  nach  dem  Untergang  des 
röm.  Ueichs,  mehrere  Jahrhunderte  Jiin- 
dnreh  der  Sitz  einer  berühmten  jüdisclieh 

Academic;  jetzt  in  Trümmern,  ln  der 
Kühe  waren  berühmte  warme  Bader. 

Tiberiopolisy  TißBgtOTtohSy  PtoL; 
llicrorJ.  6()8. ; St.  in  Grörs-Phrvgien  in 
der  Nahe  von  Eumenia;  Einw/a.  Mzen 
TtßsqtonoXftTcw ; — j,  Ilgiwu 
Ttb^ria^  s.  Albnla. 

Tibertini;  s.  Tifermim. 

Tibigenae  oppidumy  Plln.  V,  4.; 
Pt.  im  oi^ntl.  Afriea,  wahrscheml.  Thi- 
giba  bey  Ptol. 

Augost.  ep.  128.;  Thibi- 
I.is,^,Tab.  Beut.;  St.  im  Innern  von  Nn- 
midien,  zw.  den  Städten  Constantina  u. 
Hippo;  j.  Jlamiae  n.  Männert.  — Von  die- 
sem Orte  scheinen  die  südöstl.  liegenden 
heifsen  Quellen  den  Namen 

Tibilitanao  oder  Thibilitanae 
aquae  za  haben;  s.  Aquae  Tib. 

PtoL;  SLinMoa- 

na  inferior. 

Tibiacumy  TtjStoxo»,  PtoL;  St.  in 
Dacien,  auf  «ler  Wests,  der  Tcibor,  bc>m 
Uwlra,  bey  dem  j.  Cavan^^ 
Tibtacug;  s.  Pathyssus. 

WIsiM  s,  TIvacÄ.. 


» I 


Tibiäauaf  §,  Pathyssns. 
Tibracanoy  Ttßgcczcevay  PtoL;  SL 
Im  Innern  von  Medien. 

Tibriay  s.  Albula. 

Tibula,  TißovUt,  PtoL;  Itln.  AnL 
; M.  niif  der  Nordlüstc  von  Sardinien, 
an  der  Meerenge,  welche  Sardinien  von 
Lorsica  trennt,  daher  ein  gewöhnl.  Lan- 
dungsplatz;  j.  Longo  Sarao, 

Ti önr,  nrisy  TiÖovqy  Virg.  Acn.  Vn,v. 

l’ropcrt. 

II,  3..;  Liv.  VII,  12.  18.  1!).;  Plin.  XVJ, 
144. j 1 tül* } Itin*  Ant*  308.^  Tibura^ 
Tißovqcty  Strahn  V,;  Tibyrisy  Tißvou, 
Steph.  Byz.  654. ; sehr  alte,  von  den  Si- 
euh  angelegte  St.  in  Latium , an  bevdcB 
Ufern  des  Anio,  zum  Thcil  auf  einem 
mlsigen  Hügel.  Es  widerstand  lange  der 
Obermaeht  der  Römer,  miifstc  sieK  end- 
lich aber  unterwerfen ; Uom’s  Nähe  und 
die  trcfriiche  Lage  von  Tibur  bewirkten, 
dafs  sich  die  St.  sehr  hob,  weil  sich  viele 
Römer  hier  ansicdcltcn;  besonders  aus- 
gezeichnet waren  die  Villen  des  Maccen 
u.  des  Kais.  Hadrian ; j.  Tivoli,  — lünw. 
(Tiburs)  Tiburtes  n.  Tiburtini. 

Tibur iy  Tißovgoty  PtoL;  e.  zu  den 
Astures  gehörige  Völkersch.  in  Hispank 
Tarraconensis,  südöstl.  von  A»turica. 

Ticariusy  TixagtoSy  PtoL;  Fl.  auf 
der  Ins.  Cor.sica,  u.  zwar  auf  der  West- 
küste; j.  Tigari, 

Ticeliay  TicenOy  Tixtvcc,  PtoL; 
St.  im  cigentl.  Africa,  zw.  den  FlI.  Ba- 
gradas  u.  Triton,  südL  von  Carthago. 

Ticenum,  Ticinum,  Ttxtvov.  Tac. 
Ann.m,  5.;  Hist.  XVII,  27.;  Liv.  XXI, 

i^*r*‘i*^^***  J*^**^'»  Amm.  Marc. 

JX’  Steph.  Byz.  656.;  Itin.  Ant,  283. 
340.  356.;  Pertz  I,  30.  84. 151. 161  ctc.; 
ein  in  Gallia  Cisalpina,  von  den  Levi  n. 
Marici  gegründeter  O.  am  FL  Ticinum. 
Erst  unter  den  Ostgothen  wird  die  St. 
betrachtL  und  eine  der  festesten  in  Ita- 
lien (Procop.  Goth.  II,  12);  spater  war  sie 
r-  S®wöhnL  Residenz  der  longobaid. 
Könige.  Nach  dem  Fall  des  Longobar- 
denreiühs  hörte  sie  auf,  wichtig  zu  sevn, 
selbst  der  alte  Name  wurde  verdrängt  n. 
ein  ueiierer,  Papioy  gewöhnl,  (Paul 
Diac.  11,  15),  aus  welchem  der  jetzige, 
Pavioy  gebildet  wurde. 

Tichasay  Tiztxüa,  PtoL;  St.  in 
Zeiigitano,  südl.  von  Carthago,  zw’.  den 
FIl.  Bagradas  u.  Triton. 

Tichisy  Mela  II,  6.;  Plin.  HI,  3.; 
FL  in  Hispania  'l'artm'oncnsis*,  in  der 
Gegend  von  Rhada:  n.  E.  j.  der  Afwg« 
Od.  hlohrcgai  meuotZ 
*-  Tichiumy  7’ijftov,  Thitc.  III,  *96.'; 
•oost  Hnbekaniiie  St,  ia  Aetolieo. 
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Tichiu$,  Htntis,  Ttziovgy  Strabo  IX.; 
liiv.  W XVI,  16. ; nach  Strabo  e.  Castell 
in  Thcssaiten  in  den  Thermopylon,  nach 
liiv.  aber  ein  Gipfel  des  B.  Oeta. 

Tichiusa^  Tsi%iovGa^  Thuc*  VIII, 
26.  28.;  fester  O.  im  Gebiete  der  St« 
Milctus. 

TichuBj  Tftjfoff,  Polyb.  IV,  59. ; 
fteph.  Byz.  645.;  fester  O.  in  Achaia,  in 
«’er  Gegend  der  St.  Üyracu , dcs.^en  Er- 
lauiing  man  dem  Uerciiles  zuschricb. 
Ticinum;  s.  Ticcniim. 

Ti cinus , Tixivog,  Strabo  I^^;  Lir. 
V,  84.;  Polyb.  XXXIV  , 10.;  Plin.  II, 
103;  III,  16.  19.;  e.  der  ansclinlichstcn 
jKebcnflüsse  des  Po , der  auf  dem  Adula 
ipons  entspringt,  durch  den  Lacus  Ver-' 
lianiis  ilicfst  u.  südl.  von  Ticiuum  in  den 
Po  fällt;  j.  Tessino. 

Tidanius;  s.  Tedanius.  \ 

Ti  er  na;  s.  Dicrna  u.  Colonia  Zer> 
nensium. 

Ti f ata,  Liv.  VII,  29;  XXIII,  36; 
XWl,  5.;  Paus.  V,  12.;  Tab.  Peut.; 
Beigstrceie  in  Campanien,  in  geringer 
Eniferniing  nürdl.  von  Capua,  avo  Ilanni- 
hnl  lagerte,  u.  Sylla  den  Proconsul  Nor- 
bnnns  schlug.  Ein  hier  liegender  Tem- 
pcl  des  Jupiter  hiefs  daher  Tifatini  Jo- 
vis fanum.  — IVach  Plin.  111,  5 war  Ti^- 
iata  der  iVoroe  einer  St.  in  Latium. 

Tifernum  Metaurense,  Liv.  IX, 
44  ; X,  14.;  Mcla  II,  4.;  Plin.  UI,  11.; 
St.  in  Saniniiuu  am  ersten  Laufe  des 
Metauro-Fl.;  j.  St.  Angela  in  Vado.  — 
£inw.  Tifcmatea  Metaurenaes, 

Tifernum,  Titpeovov,  Ptol.;  Ti- 
iertnum, Plin.  111,  5.  14.;  St.  in  Um- 
brien, diesseit  der  Apenninen;  j,  Citta  di 
Caatello,  — Einw.  Tifernates  Tiherini, 
Tifernum,  Liv.  IX,  44;  X,  14.80.; 
Landschaft  am  Tifemus-Fl. 

Tif  ernua,  Mcia  II,  4.;  Plin;  III, 
11. ; Fl.  in  Samnium , entspringt  in  den 
Apenninen,*  südl.  vunBojana,  füllt  östl, 
von  Bnka  in  die  See;  j.  Jiifemo. 

Tiga;  s.  Caesarea  Mauret.  Tingit. 
Tigauda,  Itin.  Ant.  38.;  ein  Muni- 
cipium  in  Maurclania  Caesariciisis,  zw. 
Casteilum  Tingilii  u.  Oppidum  novuiu; 
j.  Sinaab. 

Tigava,  Tiytcva,  Tigavaa,  Plin. 
V,  2.;  Tigava  castra,  Itin.  Ant.88.; 
puf  der  Nords,  des  Shelli-Fl. , zw.  Oppl- 
dura  noviim  u.  Maliiana  in  Mauretania 
Caosiiriensis;  j.  i?/-//er6a. 

Tigcnae  oppidum,  Plin.  V,  4«; 
Tigiaia,  Itin.  Ant.;  St.  im  eigentlichen 
Afrirn,  in  Niiinidien. 

TUgea,  Tab.  Peut.;  O.  in  der  iiuiiii- 
discheu  Wüste,  östh  vQu  Sp.cculiim,  pahp 


am  Westufer  des  Tritonis  *•  Seee ; j.  7b- 

gewsee. 

Tigia,  Tiyig,  Ptol.;  Tigiaia,  Itin. 
Ant.  89.;  St.  in  Mauretania  Cacsariensis, 
zw.  B|da  u.  Rusnenrum;  A4j.  Tigiai- 
ianus, 

Tigiaia;  s.  Tigenso  oppidum. 

Tigranoi  Tiyqava,  Ptol.;  St.  ia 
Medien. 

Tigranaana^  TiyQccvaavcc,  Ti~ 
grano  ama,  Ptol.;  St.  in  Grofs-Armc- 
nien;  j.  n.  Niger  Tauria. 

Tigranocerta,  Tac.  Ann.  XII,  50; 
XIV,  24.;  Plin.  VI,  9.;  Ttygavoxeqra, 
Strabo  XL;  Ptol.;  Steph.  Byz.  655.;  bo- 
träditl.  St.  im  südöstl.  Theilc  von  Grofs- 
Arineiucn,  auf  einer  Anliöbc  am  Fl.  Ni- 
cephorius,  von  Tigrancs,  dem  Soli  ne  des 
Artaxias,  gegründet,  u.  mit  griecli.  Co- 
lonistcn  bevölkert.  Lucnll  eroberte  sie 
II.  schickte  die  fremden  Eimvohncr  zu- 
rück; dessen  ungcaclitet  ?>lieb  die  St, 
noch  nnselinl.;  walirsclicinlich  bey  den 
Uebcrbleibscln  von  Sered  am  Fl.  Cha- 
bur. 

Tigrea;  sl  Ilarpys. 

Tigria,  Tf/Qig ^ Ilerod.  I,  89;  V. 
52;  VI,  20.;  Polyb.  V,  46.;  Tac.  Ann. 
VI,  37;  XII,  13.;  Strabo  XV.;  3lela  I, 
11;  111,  8.;  Plin.  11,  103;  VI,  9.  27.; 
Ptol.;  Chtdilekel,  Gen.  II,  14.;  l)an. 
II,  4.  Der  FI.  Tigris  entsteht  aus  der 
V^creinigung  mehrerer  Quellflüsse;  der 
ßsincbstc  entspringt,  nach  Plim  (V I,  27), 
unter  dem  Namen  Diglito  in  Grofs- 
Armcnien,  bey  einem  O.  Klongoaine  oder 
Elcgoaine  am  westl.  Ende  des  Sees  V*an, 
fliefst  durch  den  Seo  Arethnsa,  verliert 
sich  unter  einer  Kette  des  Taurus,  kommt 
dann  wieder  hervor,  durchfliefst  den  SVo 
Thospites,  verliert  sich  wieder  und  ver- 
einigt sich,  nachdem  er  den  See  von  Ar- 
zeu  durchflossen  hat,  mit  dem  westl. 
Arm,  der  nördl.  von  Amida  entspringt. 
Beyde  vereinigt  (n.  Herod.  kommt  noch 
ein  3ter  ungenannter  Quellflurs,  bey  spä- 
tem Sehriftst.Nymphius-Fliirs,  hinzu), 
durchbrechen  den  Mons  Masius  u.  strö- 
men sehr  rasch,  daher  der  Name -Ti- 
gris (d.  i.  Pfeil),  80  dafs  der  FL  erst 
von  Mosul  an  regelmafsig  befahren  wer- 
den kann.  In  der  Nahe  des  heut.  Basra 
nimmt  er  einen  gleichnara.  Fl.  auf  und 
heifst  von  da  an  Pasitigria,  Tluaixt- 

Sqtg,  Arrian.  lnd,-42. ; Plin.  VI,  27  (ii. 

lannert) ; n.  Strabo  XV  hiefs  der  Tigris, 
da  wo  eraiisströmt,  Pasitigria,  und  seine 
Mdg,  in  den  altern  Zeiten  getrennt  voa 
der  des  Euphrat,  lag  nordwcstl.  von  der 
des  letztem  Flusses.  Jetzt  vereinigen 
pich  ImsjUc  bey  dam  beut,  Kormt  uud 


Tigris. 


Timonium. 
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hetrsen  fffmii  Sehat  el  arab»  Der  Ti- 

Sri«  selbst,  vor  Heiner  Vereinignnß:  idU 
em  £u]^brat,  heiUt  im  Orient  gewöhnt 

-t  ^ 

DidichUy  oder  noch  Dadachla, 

Dif^lah. 

Tigrh,  Diod.  XVII,  67;  XlX,  17.; 
Strabo  XV. ; auch  Pa»itigri$y  Curt. 
V,  S. ; FI.  in  Suniana,  södÖHtl.  Ton  der 
St.  Suniana,  nimmt  den  ^iilaeus  auf  und 
fallt  theils  in  den  Tigris  südl.  vom  heut. 
Koma  (s.  oben),  theils  in  das  Meer. 

Tigulia;  s.  a.  Segesta  Tiguliorum. 
Tigurini,  Strabo  VII.;  Liv.  Epit. 
65. } eine  helvetische  Völkerschaft,  mach- 
ten, verbündet  mit  den  Cimbern,  Ein- 
lalle  in  das  Gebiet  der  Allobroger  nnd 
schlugen  den  Cons.  Luc.  Cassius,  welcher 
sich  ihnen  entgegen  stellte.  Spater  zo- 
gen sie  in  das  transalpinische  Gallien  u. 
von  da,  nach  der  Niederlage  ihrer  Ver- 
bündeten durch  Marius,  in  die  Ueimath 
zurück,  wo  sic  dem 

Tigurinus  pagua^  Cacs.  de  B.  G^ 
I,  12.  27^*»  den  Namen  gegeben  zu  ha- 
ben scheinen;  vielt  Tcrdankt  ihnen  auch 
Tigurum,  Zürch,  seinen  Namen,  ob 
er  gleicli  bej  keinem  altem  Schriftst. 
Torkömmt 

Tiladae^  Ptot ; Volk  in  Indien  jen- 
feit  des  Ganges,  sonst  unbekannt;  viell. 
TaluctaCf  bey  Plin.;  s.  d.  W. 

Tilaiaei^  Tilaratoi,  Thnc.  II,  96.; 
Steph.  Byz.  656.;  Volk  in  Thracien,  an 
4er  Nords,  des  Scomius-Gebirges. 

Tilaventum,  Tilaventus;  Plin! 
III,  18.;  TtXaovtpnxoq ^ Tilavemp- 
ftts,  Ptot ; ^ Till a6» nt c,  Tab.  Peut, ; 
Fl.  in  Venetia,  entspr.  in  den  hohen  Al- 
pen, lallt  westl  vom  Fl.  Anassus  (Stel- 
la) in  das  adriat.  Meer,  u.  bildet  an  sci- 
Hafen;  j.  Tagliamcnto, 
— Plin.  unterscheidet  ihn  durch  den  Bey- 
namen  Majua  von  einem  andern  gleich- 
namigen Fl. 

Tilaventum  Minus,  Plin.  t c, 
wahrsebeint  der  heut  hugiignctno» 
Tillaharum,  Itin,  Ant  75.;  St.  im 
eigen  tl.  Africa. 

Tillium,  TiUiov,  Ptot;  St  auf  der 
Westküste  W Sardinien,  in  der  Nähe 
des  heut  Costel  l aidu  n«  Männert  Tut- 
lan.  Reich.  ’ 

Ftol« } Stv  IQ  IqiIigii  dicsMit  d04 

m»  dem  Mbsen,  fn  welchen  dieser  Ft 

mundet«. 

2 ifoxt  TVAol,  Ptot;  ein  Vorgeb.  anf 
per  nordwestl.  Seite  der  Ins.  Corsica ; j 

Semtdp^  p,  Reich; 


Stmbo 

IX.;  TilpÄo«soe«m,?lT*lmo>noff<ov, 
I)cmoHth4  St  anf  der  Nords,  von  B«>eo- 
tien,  am  See  Copais,  haltenden  Namen 
von  einer^nelle  Tilphuaa^  Welche  ans 
dem  Berge 

Tilphuaiua,  TUqpovotoff,  Paus.  IX, 

33. , hervorkam,  50  Stad,  etwa  von  Ha- 
liartus. 

Tiluri  pona'y  s.  Pons  Tilnri. 

Ti  turtum;  s.  Pons  Tilort 
^ Timaehi,  Plin,  III,  26.;  Völkerwh. 
in  Moesien  nm  den  Fl. 

TimackuBy  Timacna.,  Plin.  Hl, 

26.,  inMocsien;j.  Timok,  fallt  in  die 
Donau. 

Timacum,  TipmtoVj  Ptot;  Tima- 
eum  majus,  Tab.  Peut;  Ort  in  Mo«- 
sicn  n.  zwar  in  Dacia,  am  Ft  Timnetu; 
j.  lapcrik, 

TimacumminuayTüb.Peat;  Flek- 
ken  ebendaselbst  bey  dem  heut  Gcurs’o- 
watz. 

Timae;  s.  Emma. 

Timaea,  Ttpaucy  Ptol,;  St  in  Bi- 
thynien. 

Timagenia  ins.,  Ttftceyavovgy  Ptot; 
e.  Ins.  im  arab.  Mbsen,  eine  von  den  3 
Ins. , welche  Niebnhr  Uaaaam,  Bd-ajedtr 
n.  Adun  nennt. 

Timävusy  Virg.  Acn.  I,  v.  244.: 
Strabo  V.;  Mcla  11,  4.;  Plin.  Bl,  1&; 
PI.  in  Vfcnetia,  merkwürdig  durch  seinen 
kurzen  raschen  Lauf.  Er  entsprang  ans 
7,  n.  A.  aus  9 Quellen  an  der  Grenze 'der 
Japydier  in  Illyrien,  u.  wie  es  scheint 
späterhin  ans  einem  See,  Laeua  Tima- 
viy  Liv.  XLI,  2.;  fallt  nach  kurzem  Laufe 
in  die  nördlichste  Einbucht  des  adriat 
Meeres  zw.  AquUeja  u,  Tergeste;  j.  77- 
mavo, 

Timethnsy  Ttftfj&ogy  Ptot;  Ft’ auf 
der  Nordkäste  von  Sicilien;  j. 

Tim  ICC,  Ttfuxrj , Ptot ; Tim ici, 
Plin.  V%  2.;  St  in  Manrotania  Caese- 
riciisis. 

Timnath  Serach;  s. Thimnath Her. 

Timogititty  Itin.  Ant  228.;  St  in 
Scythien,  an  der  Küste  des  Poutus  Euxi- 
nus. 

Timolacuniy  TtpoXeuovy  Marc.  He- 
md. in  Hndg.  G.  M.  I,  71, ; Castdl  in 
Pavlilagonien,  20  Stad,  von  Thyme.'ia, 
150  Stad,  von  Carambis. 

Timolua;  s.  Troolus. 

Timoniacenaeay  Timonitia;  s. 
ITmonium. 

Timonium y TtftmvioPy  Steph.  Byr. 
fö6. ; Castell  in  Paphlagonien , welcbcj 
wahrscheint dpr Londsclmflt  Timon iiiay 
Slroho  MI. , , an  4®?  Gr^ze  von 
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Bitbjiilen,  den  Nam^  gab.  Ein-  it.  Um> 
wuhner  Timonicuenses^  Plin.  V,  32. 

Timporumi  Itin.  Ant  322.;  i.  Tem- 
pyra. 

Tina^  Tinna,  Ttva^  Tiwa,  Ptol.; 
Fl.  in  Britaniiia,  an  der  Grenze  des  rö- 
mischen Gebiets ; j.  Eden^  fällt  tüdi.  von 
Firüi  of  Tay  in  die  See. 

Tineausarisy  Tineiauaari»,  Itin. 
Ant.  6b.;  O.  in  Cyrenaica,  auf  der  Str« 
\on  Carthago  n.  Alexandrien. 

Tinconcium,  Itin.  Ant.  460.;  St  in 
Gallia  Lugdunensis,  auf  der  Str.  von 
Bordeaux  n.  Autun,  im  Lande  der  Bitu- 
riges y^j.  Sanacoin. 

Tindüy  Plin. IV,  11.;  St  inThracien, 
schon  XU  Plin.  Zeit  verfallen. 

Tindiuviy  Tivöiov,  Athenaeiis  V.; 
St.  am  Meere,  iiu  DelU  von  Aegypten. 

TingenCy  Tiyyrjvr]  y Ptol.;  Geg.  io 
Mesopotamien,  südl.  von  Gausaniiis. 

Tingentera,  Tingittra\  s.  Cin- 
genteratura. 

Tingis'y  8.  Caesarea  Manret  Tingit 

Tingitana'y  s.  Mauretania  Tingit 

Tingitanum  castcllumy  Ainm. 
Marc.  X\1X,  T,. ; ein  Castell  im  Innern 
imn  Mauretania  Tingitana. 

Tingriy  Tayygoty  Tcncteriy  Ptol.; 
Völkcrseh.  in  Gcnmuilen. 

TiniOy  Plin.  III,  b ; Teneaay  T«- 
VBagy  Strabo  V. ; Fl.  in  Umbrien,  entspr. 
BÜdwestl.  von  Spoleio  ii.  heifst  j.  Timia. 

TiniaaOy  Ttviaetty  Ptol.;  St  an  der 
Kordkiiste  von  Airica,  in  Mauretania. 

Tinna;  s.  Tina. 

Tinnetio  y Itin.  Ant  2T7. ; O.  in  Rhae- 
tien,  20  Meilen  von  Curia,  östlich  vom 
Hhein ; j.  Timen. . 

• Tinuriium  y Itin.  Ant  859.;  St.  in 
Gallien,  zw.  Maron  n.  Chalons,  auf  der 
Str.  von  Lyon'  Ui.  Gessoriacum;  j.  Tour^ 
nous, 

TiparennSy  Plin.  IV,  12.;  Ins.  im 
Mlisen  von  Argolis,  an  der  Küste  des  Ge- 
biets von  Hennume;  j.  Spezia. 

Tipaatty  Ttxcaoa,  Ptol.;  Plin.  V,  2.; 
lUo.  Ant.  45.;  Tipoaay  Amm.  Marc. 
\X1\,  5.;  Tjiapausy  Sryl.  io  Iluds.  G. 
M.  50.;  St.  in  Mauretania  Caesariensis, 
östL  von  Carsarea,  wahrsclicinl.  phoeni- 
cisclien  Ursprungs,  in  der  Kühe  des  heut 
Damus. 

TipaaOy  Itin.  Ant.  4L;  St  in  Nu- 
roidien,  südl.  von  Ilippo  Kegius. 

Tip  ha;  s.  Sipliao. 

Tiphicenae  oppiduiUy  Plin.  V,  4.; 
St  im  Innern  vom  eigcntL  Africa. 

TiquadrOy  Plin.  lU,  5.;  kl.  spani- 
sche Insel  im  Mittelmeere,  Palma  gegen- 
über. 


Tiraciaf  s.  Trinacia«' 

Tirallisy  TtqalXtgy  Ptol.;  St.  in 
Klein-Armenien,  u.  zwar  in  Cataonien. 

Tirathaboy  Jos.  Ant  XVIII,  5.; 
Flecken  in  Palaestina. 

Tiricenae  oppidum,  Plin.  V,  4.; 
St.  im  Innern  vom  eigentl.  Africa. 

Tiripangaduy  Ti§t«ayyada,  Ptol.; 
St.  in  Indien  diesseit  des  Ganges.  ' 

Tirisy  Plin.  111,  10.;  e.  ehemalige 
Ins.  an  der  Küste  von  Bruttium. 

Tiriacumy  Tiotoxov,  Ptol.;  St  in 
Dacien;  j.  n.  Heien.  Tirgusil. 

Tiriataaisy  Tstqiataeigy  Scyl.  in 
Huds.  G.  M.  I,  28.;  Tyriataaiay  Plin. 
IV,  11.;  St.  in  Thracien  in  der  Nach- 
barschaft der  Propontis ; j.  e.  Dorf  Tm- 
staaia  od.  Tiristasut, 

Tiriatey  Tigusrrjy  Ptol.;  St  in  Kio- 
der-Moesien. 

Tiriatria;  TiqiGrqtcty  Ptol.;  Mc|a 
II,  11.;  TetriaiaSy  Tsroiaiagy  Peri|»l, 
Anon.  in  Hnds.  G.  M.  I,  lo. ; Vorgeb.  in 
Kieder-Mosien  am  Pontus  Fuxinos. 

Tirithiay  Tigid-iUy  Ptol.;  St  im 
Innern  von  Mesopotamien. 

TirynSy  Tiqvvgy  Hom.  II.  II,  v.  559.; 
Ilerod.  VI,  77.  83;  VH,  137.;  Strabo 
VIII.;  Paus.  II,  25.;  Steph.  Byz.  657.; 
Tir y nt hoy  Win.  IV,  5 ; St.  in  Argolis, 
ostl.  von  Argos,  von  Tiryns,  des  Argos 
Sohn,  gegründet  und  von  Cyclopen  be- 
festigt durch  ungeheure  Mauern,  weshalb 
die  Tiryntliicr  als  l'lrfinder  dieser  Bauart 
genannt  wurden.  Als  P(;rscns  seinen  Va- 
ter getodtet  hatte,  nahiii  er  seinen  Sitz 
in  Tiryns,  welches  aber  späterhin  völlig 
zerstört  wurde  Die  Umgegend  hieu 
Tirynthia^  Ilcrod.  VI,  76. 

Thirynthia  aula;  s.  Banli. 

TiaUy  Tiza;  s.  Canasida. 

Tisacusy  Tiaaiogy  Polyb.  X,  42.; 
Li%'.  XXVlll,  5.;  B.  od.  Berggipfel  in 
Thessalien ; n.  Apollon.  11  Vorgeb.  eben- 
daselbst. 

Tiaanuaa,  Mela  I,  16.;  St  n.  Ha- 
fen in  Carlen. 

Tiaap  atingo'y  s.  Sinapatingn. 

Tiaarchiy.  Tiaaqxoiy  Ptol.;  Flecken 
io  Marmarica. 

Tiadra^  s!  a.  Thysdrus. 

Tiaiy'iy  Ttaucy  Appian.  HAnnib.  44.; 
Diod.  ecl.  37,  1. ; Steph.  Byz.  658. ; eino 
feste  St.  in  Bruttia,  sü^  von  Mamertium, 
gegen  Rheginm  bin. 

Tiaianuat  s.  Patbyssns. 

Tiaianay  Tiomoi;?, Strabo XVIL;  St* 
in  Africa,  n.  zwar  in  Nmnidien. 

. Tiaohiai  s.  Connovius. 

Tiaaay  .Tufsa,  PtoL;  TisaSy  SU. 
ItaL  XIV,  V.  268.;  St  auf  der  Insel  Siet- 
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licn  n.  zxrar  nnf  der  n5rdl.  Seite;  J.  Jltm- 
dazzo.  — Einw.  TUsenses^  Cic.j  Tisst- 
nenscffy  Plin.  IIF,  8. 

Tis'tila,  -Tab.  Peut. ; s.  a.  Fcrltor. 
Tisurus^  Tiaovqog^  Ptol.;  St.  im 
ei^cntl.  Africa  in  B^zacium,  «üdl.  von 
Adrumotum. 

' TitanUf  Tirccvu,  Steph.  Byz.  685.; 
Titane,  Tituvrj,  Pau«.  II,  11.  12.; 
Flecken  in  der  Lnndsch.  Sicyouia,  60 
Stud.  8Üdl.  von  Sicyon. 
t.  Titanis,  Tizavig,  Ftol.;  Hafen  anf 
der  Wcfstk.  der  Insel  Corstca. 

. Titanun,  Plin.  V,  50.;  Fl.  a.  St.  in 
Aeolis;  vielL  8.  a.  Pilane. 

Ti  täresina,  TivaqrjCtog,  Strabo  IX. ; 
Steph. , Byz.  658.;  Titaresus,  Locan. 
VI,  V.  375.;  Fl.  in  Thesi^Uen  ja  der 
NAkc  des  Olymp,  Xebenii.  d<^  Peneus. 

Titariasu's,  Ptol.;  St.  in  Cappudo- 
eien.  . 

Ti  tarum,  Tivctgov,  Steph.  Byz.  658.; 
St.  in  Tliesiialien. 

Titarus,  Tnaoog,  Strabo  IX.;  B.  in 
Tliessalieii,  auf  welchem  der  Titaresius- 
Fl.  enUpraii^. 

Tithorca;  8.  Paniassiis. 

Tithorea,  Ti^cgsa,  Paus.  X,  32.; 
Tithoraca,  Ttd^oguia,  Steph.  Byz. 
656.;  St.  in  Phoch;  j.  IcZirsa. 

7'ithr onium ; Tt^gaviov,  Tetro-^ 
nium.  Paus.  X,  3.  33.;  kl.  St  inPhocis. 

2'itiani,  Tiviavot,  Ptol.;  Volkersch. 
auf  der  Ins.  Corsica. 

Titian  US  portus^  Tiriccvog,  Ptol.; 
Hafen  auf  der  liis.Corsica,  bey  dem  heut. 
Torrc  di  Campo  Moro. 

Titium,  Titius,  Plin.  III,  19.; 
Tittis\  Tizog,  Ptol.;  Fl.  an  der  Süd- 
grenze Liburnlcns , gegen  Dalmatien;  j. 
Kerka, 

Ti  tth i,  Tiz&oi , Polyb.  XXXV  , 2. ; 
T^)lker^'dI.  in  llispania  Turraconeusis,  zu 
den  Celtiberes  gehörig.  . 

Titthiou;  8.  Myrtion.  ' 

7'ittis,  Tizzig,  Ä)zora.  VI,  34.;  Flck- 
ken  im  Gebiete  von  Apainea. 

Tittiia,  Tirzova , Ptol.;  St.  in  In- 
dien diesseit  des  Ganges,  im  Innern  des 
Ijnndes. 

Tituacia,  Tizovayucc , Ptol.;  Ti-’ 
tulcia,  Itin.  Ant.  436."438.  439.;  St. 
der  (;ai*pctaner  in  llispania  Tarraconen- 
sis. 

Titus;  8.  Titiura. 

Tityrus,  Tizvbog,  Strabo  X.;  Ty~ 
rus,  Tvqog,  Peripl.;  s.  a.  des  Ptol.  Psa- 
con,  8.  <1.  W. 

Tiuruj  Tiov,  Ptol.;  Teium,  Trjiov, 
Strabo  XII.;  Ttsiov,  Steph.  Byz.;  Tius, 
Tio$,  llierocl.  660.;  St.  in  Bitliynien, 
obgleich  auf  papliitigonischcm  Gebiete; 


j.  TiHo$  oder  THos,  ^ Etnw.  a.  M*cm 
Tucvdjv,  T’f/aroov. 

Tiza;  s.  a.  Tisa;  e.  Canasida. 

TI  OS,  TXcog,  Strabo  XIV.;  Pliti.  V,  • 
27.;  Ptol.;  Steph.  Byz.  659.;  llierocl. 
684. ; eine  der  wichtigsten  St.  im  Innern 
von  Lycien,  auf  der  Strafse  nach  Cibyra, 
am  Liebergang  über  das  Geb. 

Tiiiarus,  Tomarus,  Tomurus, 
verschiedene  Namen  des  B.  Tamaras,  s» 
d.  VV. 

Tmölus,  TfuoXog,  Hom.  II  II,  v» 
873.;  Herod.  1,  84.  93;  V,  101.;  Virg. 
Georg.  II,  V.  97.;  Strabo  XIII.;  Plin. 

V,  29;  VII,  48.;  Timolus,  Ovid.'McL 

VI,  V.  15.;  Gebirge  in  Lydien,  o.  Fort- 
setzung des  Taiirns,  welche  durch  das 
Innere  von  Lydien  streicht,  zwar  hoch, 
aber  frnchtbar  ist  u.  besonders  einen  gu- 
ten Wein  tragt.  Ein  nordi.  Vorsprnng 
endet  bey  Sardes;  das  Gebirge  selbst 
gedit  weiter  nach  Nordwesten,  an  der  Süd- 
seite des  Fl.  Hcnuiis  hin,  heifst  aber  dann  ' 
Sipylus,  ein  westi.  streichender  Zweip; 
dagegen  Mimas,  Der  Tmolus  heifst  J. 
Jiozdag. 

Tmoltts,.  Tac.  Ann.  II,  47.;  Plio.  V, 
29.;  Euseb.  chroii.  nd  a.  V.  Tib.;  St.  im 
gleichnamigen  Gebirge,  nni*  bekannt  ge- 
worden durch  ihren  Untergang.  Ein  Erd- 
beben näml.  verwüstete,  unter  dem  Kais. 
Tiberius  (J.  19  n.  Chr.),  in  einer  Nacht 
13  Städte  a.  unter  ihnen  anch  Tmolns. 
Tiberius  soll  eie  wieder  aufgebaat  ha- 
ben. 

Tgace,  Toaxrj,  Arrian.  Ind.;  0.  am 
Fl.  Graais  od.  Granius  in  Persis. 

Toana,  Toavtt,  Ptol. ; St.  In  Indien 
dicsseit  des  Ganges,  ostl.  von  diesem  Fl. 

Toani,  Plin.  VI,  28.;  Völkersch.  im 
glückl.  Arabien. 

. Toarciam,  Toarcis'  casirum, 
Pertz  I,  142.  143.  334. ; die  St.  Thouan 
im  chemal.  Poitou  in  Fraukr.,  an  der 
Thouc. 

Tob,  Jud.  XI,  3.;  2.  Sam.  X,  6.; 
Wahrsclicinl.  s.  n.  Tu  bin  u.  Tubius, 
Tovßiog,  1.  Macc.  V,  13  ; District  je^ 
seit  des  Jordans,  au  der  Grenze  des  wü- 
sten Arabiens. 

Tob  ata,  Tmßaza,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Paphlagonicn. 

Tohenda,  Ptol. ; nach  Cellar.  St. im 
Poiitus  Galaticus. 

Tobias,  Toßiog,  Tubius,  Tot- 
bi  US,  Ptol.;  Fl.  auf  der  Westküste  des 
römischen  Britanniens;  j.  7'oiry. 

Tob r US,  Toßgog,  Ptol.;  St.  im  ei- 
gentl.  Africa,  zw.  der  St.  Tabraca  u.  dem 
Fl.  Bagradas. 

Tocae,  Tcokcu,  Diod.  XX,  57.; 
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iprofge’St.  in  Nnmidifln,  iWahndh.  zw. 
\liisto  u.  Utica« 

Tocala,  ToxuXct,  Ptol. { St  in  In- 
dien jenseit  des  Ganges,  lIpUL  in  Cher<^ 
Bunegus  Aurea. 

Tochariy  Toxocqoi,  Plin.  VI,  17. 
Ptol. ; ^ölkertcb.  in  ßactriana,  östK  ¥on 
den  Siariaspao ; Ptol.  führt  sie  noch  ein- 
mal in  Sogdiana,  am  nurdi.  Laufe  des 
Jaxartes  an. 

Tocolosida^  Thxülofftdcr,  Ptol.; 
Itin.  Ant»23. ; St.  in  Manrctania  Tingi- 
tana,  im  Innern  des  Landes. 

* Tocoaanna  j Toy.occewa,  Ptol.;  Fl. 
nn  der  Osticito  des  bengalischen  Mbsens| 
mündet  jenseit  Bamctira  aug;  j.  Aracan^ 

Toebius’,  s.  Tobius. 

• To cmpTlocmh tu s,'  ■ Totii(potftßios^ 
PhoemtuSf  Ptol.;  Fl.  in  Maurelania 
Cacsariensis. 

To gOy  Tcoya , Ptol. ; St  in  Grofs- 
Arnicnicn. 

Togata  Gallia;  s.  Gallia  tog.  . 

TogienseSy  Plin.  III,  19. j Völker- 
schaft in  lliyrien.  . 

To g i aonus y Plin.  III,  16.;  Fl.  im 
liandc  der  Veneter,  im  Gebiete  von  Pa- 
dua, der  in  den  Bnindiilus  portus  fallt; 
n.Vlannert  j.  Concone-Fl.y  n.  Ueich.  Tes- 
shia  (?) 

Toi  di  8 ins.,  Plin.  IX,  35.;  Ins.  in 
Indien,  bey  welcher  man  Perlen  findet. 

TolaatOy  Tolacrra,  Ptol.;  Bezirk  in 
Galatien. 

Tolbiacum  y TolpiacuiUy  Tol~ 
pia,  Tac.  Hist.' IV^,  79.;  Itin.  Ant.  373.; 
St.  in  Gallia  Belgien,  im  Lande  der  Vbicr; 
j.  Zülch  od.  Tülpich,  westl.  von  Cöln. 

"To len y Plin.  VI,  30.;  St.  in  Aetbio- 
pien. 

Tolentinätes,  Plin.  DI,  13.;  Elnvr. 
von 

Toletitinumy  Tollcntinuniy  bn 
Lande  der  Piccncr,  westl.  von  ITrbi- 
saglia,>anf  einer  Anhöhe  am  Fl.  Chientc  ; 
j.  Tolentino^ 

TolcnuSy  Ovid.  Fast.  V7,  v.  565.; 
TcloniuSy  Oros.  V,  18.;  Fl.  im  Lande 
der  Sabiner,  der  aus  dem  Geb.  der  Marsi 
u.  Aeqiii  kömmt  u.  in  den  Veliuus  fällt; 
j.  Ihirano. 

Toleriensesy  Plin.  III,  5.;  Tole^^ 
riniy  ToXsqtvoiy  Dionys.  llaL  VIII.; 
Einw.  der  Stadt  * 

Tolcriuniy  To/,sqiov,  Steph«  Byz. 
659.;  ulte  St.. in  Latium. 

Tolelaniy  Plin.  111,  3.;  Einw.  der 
Stadt 

Tolctumy  Liv.XXXV,7. 22.; XXXIX, 
30.;  Itin.  Ant.  438.  446.;  St.  der  Car- 


petaner  bi  IHspania  Tarraconensls  am 

Tugus;  j.  .Toledo,  \ 

ToliapiSy  ToXicaci^y  PtoL;  brita»* 
nisehe  Insel  iin  Meere  zw.  Gallien  n. 
Britannien,  neben  der  Ins.  CovennuBy 
KoovT)vvog,  Männert  glaubt  nicht  an 
ihr  Vorhandenseyn,  Ucicii.  u.  A.  aber 
halten  sie  für  Shepey» 

Tolistobogiiy  ToXtatoßoytotj Strabo 
XII.;  Tolistobogiy  . ToXiaToßoyoiy 
Polyb.  XXII,  20.;  Plin.  V,  32.;  Ptol.; 
Tolistoboiiy  Liv.  XXXVIll,  15.;  o. 
der  3 Ilptvölkerschaften  in  Galatien,  n.' 
zwar  in  den  südwestl.  Gegenden  um  Pcs>^ 
sinus. 


Tollegaiacy  Itin.  Hicrosol.  558.; 
Ort  in  dallia  Cisalpina,  12  Mill.  von 
Bergomnm;  j.  Telgate. 

TollontinateSy  Plin.  III,  13.;  Be- 
wohner der  St.  ’ * 

ToUentinumy  Tolentinum;  s.  d. 

W. 

. Tolmidessoy  ToXfuSsaacHy  Ptol;; 
St.  in  der  syr.  Landsch.  Chalcidtce,  auf 
der  Strafse  von  Apamia  nach  Palmyra. 

Tolobisy  Mela  II,  6.;  Küstenstadt 
der  Uercaones  in  Ilispania  Tarraconen- 
sis. 

TolophoUy  To?.oq)<aVy  Thue.  IIT, 
101. ; Steph.  Byz.  659. ; St.  auf  der  Ost- 
seite von  Locris,  wahrsclicinl.  Colophon, 
Dicaearch.  in  lluds.  G.  M.  II,  v.  65.  , 

TÖlösay  Caes.  B.  G.  I,  10.;  Mela  II, 
5.;  Itin.  Ant.  458.;  ./Vmin.  Marc.  XV,  11.; 
ToXeoGUy  Ptol. ; s.  Cüioiiia  Toloso. 


Tolosani; 

Tolosates; 


6.  Colon.  Tolosa* 


Tolosatium  urbs;  civ.  I Colonia 

To  losensis  nrb  8;  f Tolosa. 

Toto  tac,  Tolmraiy  Ptol.;  Volk  in 
Manretaiiin  Cacsariensis,  ew.  den  Gebb. 
Dardns  u.  Caraphiis. 

Tolousy  Itin.  .4nt.  391.;  St.  in  Hispa- 
nia  'L'orraconensis,  hu  Gebiete  der  11er- 
geton. 

Tolpiacumx  g.  Tolbiacum. 

Tomabeiy  Piin.  VI,  28.;  Volk  im 
glückl.  Arabien. 

Tomadacorum  inaulaej  Toftot^ 
dcucovvrja.;  Gomadaeorum  insulacy 
Ptol.;  2 Inseln  im  arab.  Mbsen. 

Tomaeua;  s.  Tomeiis.  ■ ■ 

• Tofnaluy  Plin.  Vl^  28.;  Handelsstadt 
im  glückl,  Arabien,  am  rothen  Meere, 
walu*:>cheinl.  s.  a.  Tliiimata  bey  Ptol. 

To  mar  Oy  ToficcqUy  Ptol.;  St  in  In- 
dien jenseit  des  Ganges,  nordwestl.  von 
Aspithra;  J.  Mararco  n.  GosscUn. 
•tTömäruSy  s.  a.  Tamaras,  u.  Tma» 
r.us;  B.  in.Maccdonien. 

Tomerua,  Arrian.  Ind.  24. Toiide-' 


Tomeus. 
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Toum. 


m*  n.  TuberuB^  PlJn.  23.;  Tii- 
herOf  Mela  111,  1.;  Fl.  in  Gedroi^ia, 
der  an  seiner  Mdc’  einen  See  bildete:  i. 
Hör, 

' Tomeus^  To/tfo$,  Thnc,  IV,  118.; 
Tomaeus,  Tofiatog,  Steph.  IK/..  (KM). ; 
e.  vorlaiifendc  Berfii-liohe  in  .Vfe^scnien, 
in  der  IVähc  von  Corvph:ti»itiiu.^ 
'Tomeus,  St.;  s.  Toiui. 

. Tomi,  orum,  Tofioi,  Mela  II,  2.; 
Plin.  III,  11.;  Ptol.;  Ainm.  Marc.  XXII, 
10.;  Tab.  P«ut. ; Tom»»,  Tofug,  Ovid. 
Trist.  III,  9.;  Strabo  VII.;  Itin.  Ant. 
227.;  Tomeus,  Tofuvg,  Steph.  Byz. 
859.;  St.  in  Unter-Mocsien,  früher  nur 
dadiirt'h  berühmt,  dal«  Medca  hier  iliron 
0ruder  mordete;  späterhin  Hptat.  der 
Prov,  Scytliia.  ln  dieser  Gegend  lebte 
Ovid  in  der  \ crbaiiiiungf,  er  nennt  die 
Finw.  Tomitae  ii.  Tomitanii  — j,  To- 
miswar  an  der  Küste  von  Bulgarien. 

Tomisa,  Tofuaa,  Poljb.  XXXIV, 
13.;  Tomisum,  Tofiicov,  Strabo  XIV.; 
6t.  in  der  armenischen  Prov.  Sophene. 
Tomitae,  'Tomitani:  s.  Torai. 
Tomuri;  Helli. 

• Tondaba,  Tovdaßa^  Ptol.;  St,  im 
Innern  von  Medien. 

Tonderos,  Plin.  VI,  23.;  g.  Tomc- 
ros. 

Tondota,  Tqv8(otu,  Condota, 
Ptol. ; St.  in  Indien  jenseit  des  Ganges, 
ini  Lande  der  Mariindi. 

Ton^ri;  s.  Tungri. 

Toni  ec,  Toviy.r} , Ptol.;  Handelest, 
in  Africa,  zw.  dem  V’orgeb,  n.  der  Mda- 
des  Fl.  Haptu. 

Ton  OSO,  Hin.  Ant.  181.  182.  212.; 

2 glcielin.  Städte,  die  eine  50  MÜl.  von  Se- 
bu^tia  in  Melitene,  die  andere  im  nördl. 
Thcile  von  Kl^ia- Armenien , nördl»  von 
Arabissiis. 

^ Ton  SU,  Tov^ov,  Ptol,;  St.  in  Tlrra- 
cien,  an  der  Küste  des  Pontna  Eiixinn». 

Ton  zu  Sy  Tov^og,  Ptol.;  St.  u.  Fl.  in 
Thracien,  im  Innern  de«  Landoa,  nord- 
westL  von  Cabilae.  Der  Fl»  fallt  bey 
lladriauopcl  in  den  Ilebrus  u.  heifat  j. 
Ikmsa  od.  'luncza, 

Toornae,  Tooqvat,  Ptol.;  Volk  in 
Sogdiuna,  zu  den  Naene«  gehörig. 

't'o  p arum;  g.  Topiria. 

Topazius  y Top^uzus;  s»  Ophfodes, 
To  p er  US ; e.  Topiris. 

Topiris,  Toxiqig,  PHn.  IV,  11.  ‘ 
Ptol.;  7'opar»»m,  Toperus,  Procop» 
deAcdif.,  mit  dem  Bevn»  Ulpia^  üneh 
Vlpia  Topirus  genannt;  a.  Mzen 
Rusium,  Hiormd. ; St.  im  sndöstliehcn 
Theilc  von  Thracien,  nach  Procop.  an 
d<;r  Küste. 


Torattiba,  Plin.  M,  21.;  Ins.  fid 
indischen  Moere,  vor  der  Mdg  des  In- 
dus. 

Torbiaei,  Tac.  Hiat.  IV,  79.;  ein 
altes  deiiteiches  Volk  .um  den  Riicin. 

' Tor b ölet ae , Appiaii.  B.  Uiüp. ; Völ- 
kerschaft in  Spanien,  in  der  Nähe  von 
Sagtint. 

Torcatae,  To^Bctrui,  Strabo  XI.; 
Torctae , Plin.  VI,  5.;  To^rrat,  Steph. 
Byz.  tMiO. ; \olk  in  Surniatia  Aaiatica, 
im  Geb.  u.  gegen  die  pun tische  Küste 
hin. 

Torcecadac,  . To^fxxaöa«,  Ptol.; 
Volk  in  Sarmutia  Asialica  bey  dem  See 
Bycc. 

To  rgavia,  Pertz  I,  380. ; s.  Argelia; 
Toruacum,  Pertz  1,  109.  283.  518.;  ' 
B.  Bajanum.  . 

TornadotuBy  Plin.  XI,  27.';  s. 
Phyaciia» 

Tornates , Plin.  I\%  19.;  V’^olk  io 
Gallia  Aquitania^  wie  man  glaubt,  die 
Bewohner  von  Torna  cum,  'roiinmy. 

Tornodurum , Greg.  Tiiron.  V. ; > 

Ternodurum,  Ternodotense  casir.; 
die  kl.\  St.  Tonnere  in  der  Champagne. 

Tornomagensis  vieus,  Greg. Tur.; 
Flecken  in  Gallien,  berühmt  in  der  Ge- 
schichte des  heil.  Martin ; j.  lournoa. 

Torocca,  To§oxxrt,  Ptol.;  St.  io 
SanuHtia  fclnropaea  im  Innern  d^  Lan- 
des, bey  dem  Fl.  Carciiiitcs. 

Toronoy  TorouCy  Tnooivrjy  Hcrod. 
VII,  22.  122.;  Time,  iv , 110.;  Liv. 
XXVIII,  7.;  Mela  II.  3,;  Plin.  V,  10.; 
Ptol.;  Steph.  Byz.  OhT. ; St- ia  Macedo- 
uieii  am  aeg^aeisclieii  Meere,  welches 
einen  Busen  bildet,  der  nach  der  St. 

'loronaeus  sinusy  Tue.  Ann.  V, 
10.,  'I'oronaieus  sin.,  Liv.  XLIV, 
II.;  Toronicussin.,  Scyl.  in  Huds. 

G.  M.  I,  25. , genannt  wurde. 

Torpidi,  Appian.  B.  C,  IV.;  Völkcr- 
scliaft  in  Thracicii,  in  der  Nälio  der  St. 
Fbilippi. 

Tortuni,  PUn.  IV,  6.;  Volk  in 
Achaia 

Tor  US  y Toqog,  Polyb.  I,  l9.;  B.  auf 
der  Ins.  Sicilieii,  zw.  Heraclea  ü.  AgH- 
gentum. 

TosalCy  Tcoaalij,  Ptol.  ;'c.  Metropo- 
lis in  Indien  jensOit  des  Ganges,  in  der 
Gegend  des  heut.  Tipra. 

'fosiopi,  Toglcotcoi,  Plut»;  Volk  in 
der  Naebbarschaft  von  Galatien. 

TosmuanaBsa,  Tocpovcevuaisa, 
Ptol. ; St  in  Bactriana,  s.  a.  Fbusmi  Ko- 
ginn. 

Toionia  villa;  s.  Theodoms  viUa. 
Toum,  Tou,  Toov  , Ptol.;  St.  w 
Ober-Aegypten,  nördl.  vom  NiL 
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Trajahus. 


Toxandri* 

\ 


Tofändri,  Plin.  VI»  Volk  Iik 
Galiia  Belgien  i,  an  der  Wests,  des  Fi. 
St’aldis^  iin  heat  Seeland  u.  im  nördl. 

Thcile  Ton  Flandern.  

Toxiandria^  Ainm.  Marcw  XVII,  8.'; 
Wohnsitx  der  salitehen  Franken;  man 
hült  64  fär  das  hent.  Tesftenderlooj  in  der 
^^UlC  Ton  Tongern  n.  Mastricht;  Män- 
nert schlägt  'Aerlo  vor  n.  Wersebe  will 
lieber  einen  ganzen  District  darunter 
verstanden  wissen. 


Tracana,  Tqa%(tva^  Ptol. ; St.  im 
Innern  von  Sarmatia  Eurepaea,  nahe  am 
Fl.  Carcinites. 

Tr a che,  Plin.  IV,  12.  ; Ins.  im  ioni- 
schen Meere,  in  der  Nähe  von  Coreyra. 

Trachea,  Tracheotis;  e.  Cilicia 
Qspera. 

Trachea;  s.  Selencla. 

Trachea,  Plin.  V,  29. ; Bejname  der 
St.  Ephesus. 

Trackcotae,  Trachiotac;  s.  Ci* 
llcia  ospera. 

Tr  ach  in;  Sv  Hcraclea  Plithiotidis, 

Trach  inia,  Tqaxivia,  Herod.  VII, 
198.  199.  201.;  Bcz.  in  Thessalien,  in 
der  Prov.  Phthiotis,  eine  Abtheilung  von 
Melias,  um  die  St.  Heraclea,  welche  auch 
den  Namen  Heraclea  Trachinine  führte, 
hie  Einw.  des  Bezirks  nennt  Thuc.  HI, 
192  Trachinii,  Tqa%ivLOi. 

Trachinium,  Tga;j;mov,  Strabo  X. } 
e.  St.  in  Aetolien,  walirscheiuK  s.  a.  Tri« 
chduium,  8.  d.  VVk 

Trächis,  inia;  s.  Heraclea. 

Trnrhnnps-  ^ Trachonitif. 

iraetKones",  i 

Trachonitac  sind  die  Bewohner 
von 


Tr achönitiSy  tdis,  Tqttxtovixig,  Luci, 
III.}  Plin.  V,  18w ; Tr  ach  o n,  Tqaxtov,  Jos. 
AnL  XV,  15.;  eine  sandige  Berggegend 
südl.  von  Damask,  zw.  Pnlaestinu  und 
Coelesyrien , wo  sich  auch  die  beyden 
Trachonea  montea,  TqaxavB£,  otra- 
l»o  XVI.,  fanden.  v - 

Trachya,  T^x'^9^  Paus.  VIII,  13.; 
herg  im  nördl.  Arcadien,  der  St.  Orcho^ 
menus  gegenüber. 

Tractar«,  Plin.  IV,  12.j  Volk  im 
Chersonesus  Taiirica. 

Traducta  Julias  s.  Caesarea  Mau- 
let. Tiugit. 

Traeia,  Tqccsig,  svtog,  Diod.  XH, 
22. ; Fl.  in  Bmttiura,  nördl.  vom  Fl.  Hy^ 
Uas,  an  dessen  Ufern  früher  Sybariten 
lohnten,  welche  die  Bruttier  vertrieben; 
j»  Trionto* 

Tragaeai  ••  Tragia, 

^ Ttagaaaeae  aalinae,  Tqctyctccuov 
alonijYtov,  Strabo  XllL;  Plin.  XXXI, 

BUe&aff’a  Whrterh,  d,  JRrdk» 


1.;  Salzgmben  fn  Troas  in  der  Ebene 
Ilalesion,  welche  davon  den  Namen  er- 
hielt. Steph.  Byz.  601  macht  aus  7Va- 
fnaae,  Tqayaatu,  fälsch,  eine  Gegend 
in  Epirus. 


7rngifl  Plin.  IV,  12.;  Tragiaa, 
ToKyictg,  Thuc.  I,  116.;  Ins.  im  ägäi- 
scheu  Meere,  wo  Pericles  die  Flotte  der 
Snmier  schlug  bey  Pliarmnciisa ; walir- 
scbeinl.  dieselbe,  welche  Steph.  Byz.  7Vo- 
gaea,  Tqccyaicc,  nennt. 

.Tratriac  ins,,  Plin. 
an  der  Küste  von  lonien. 

Trag  Olli  ce,  Tqctyoviy.rj'Vtol. ; Amra. 
Marc.  XXllI , 6. ; St.  iin  Innern  von. 
Persis. 


ms,,  l'lin.  V,  81.;  Inseln 


Tragurium,  Strabo  VH.;  »lela  H, 
7.;  Plin.  III,  22.;  Tqayovqiop , Ptol.; 
Itin.  Ant.  272. ; Tragyrium,  Polyb.; 
St.  in  Dalmatien,  an  der  Küste,  auf  einer 
Insel,  durch  einen  schmalen  Damm  mit 
dem  festen  Lande  verbunden;  j.  Trau. 

'^'raja  Capita,  Itin.  Ant.  899.; 
Tria  Capita,  Geogr.  Rav.;  St.  der 
llercaones  in  liispaliia  Tairaconcnsis  »n^ 
AtisO.  des  Iber  US. 

Trajana;  s.  Trea. 

Trajana  Auguaia;  s.  Trajanopo^ 
lis. 


Trajana  ^Caatra;  s.  Castra  Tra- 
jana. 

Trajana  Co^onia,  ».  Castra Ulpia. 

Trajana  Leg  io,  TQouavri  Xfyicav^ 
Ptol.;  St.  in  Galiia  Belgica,  zw.  Bonn 
«.  Mainz,  n.  Wilh.  s,  a.  Confluentes^ 
tJobtenz. 

Trajani  tivHaa;  e.Colonia  Itali- 
ccn>isk 

7 r aj ani  fluvtua , Tgcuccvov  jroroc* 
pog  ; h,  Fossa  Trt^ani. 

Trajani  forum;  s.  Forum  Trajaniv 

Trajani  munimcntum$  e.  CasteU 
lum. 

Trajani  poriua;  ».  Centum  Cel-» 
lae. 

Trajanopolit  Cilieiac;  »i  Seli-^ 

AUS. 

TrajaAopoli9,  piol.;  St.  in  Grofs^ 
Mysien,  in  der  Nahe  der  Küste;  man  halt 
eie  für  eins  mit 

Trajanepolia  in  Phrygien^a. Mzen; 
späterhin  ein  Bischofssitz. 

Trajanepolia  Thraciae,  Ptol.; 
Itin.  Ant.  822.  882.  838.;  Itin.  Ilicros^ 
602. ; Rierocl.  631. ; eine  von  Tn^’an  im 
Innern  von  Thracien  gegründete  St., 
später  Hptst.  der  Prov.  Rhodope;  nach 
Reich,  j.  Arichovo. 

Träjanua  porths,  Ptol.;  Hafen  au 
der  Küste  von  Etruria,  zw.  Alga  Uk  Ca* 
strum  novtuB« 
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Trajectum.  978  Travus^  ^ 


Tt ajectum,  lün.  Ant.  569. j Tra- 
jectum vctus^  Pertz  I,  101.  575.J 
Trajcc{u8  Rheni,  ad  Jthenum, 
Trajectum  ihferius  im  Mittehiltcr, 
Die  St.  Utrecht,  im  Konigr.  dcrNicdcrl.^ 
am  Rhein. 

Trajectum,  Pertz  T,  SÜ4.  492.  494. 
etc.;  Trajectus  Mosac,  Itin.  Ant. 
461.;  Trajectensis  urbs,  Greg.  Tu- 
ron.;  Trajectum  Tun  grorum,  Tr. 
superius;  d.  St.  Mastrickt,  in  Germania 
secunda,  im  heut.  Königr.  der  Nieder- 
lande, an  der  Maa^. 

Trajectus,  Itin.  Ant.  486.;  Ort  in 
Britannia  Konmna,  z\s\  Ahoii  u.  Aquae 
soll«,  an  der  Mdg  d«  Fl.  Avon. 

Tralitac,  T{JttXixae,  Ptol.;  Völker- 
schiü't  in  Aethiopien,  oberhalb  Aegyp- 
ten. 

Tr  all  es;  e.  Tralli«. 

Trallia,  TgaXXicc,  Steph.  ßyz.  662. ; 
Laiuhch.  in  Illyric»,  de»m  Kinw.  Tral- 
Ics  u.  Tralli  genannt  werden,  Liv.  XXVII, 
32;  XXXI,  35. 

Trallicon,  Plin.  V,  29.;  alte,  zu 
Plin.  Zeiten  nicht  mehr  Torhondene  St. 
am  Fl.  Harpasiis. 

Trallis,  TgaXXeig,  Strabo  XIV.; 
TgaXXig,  Steph.  Byz.  6ti2. ; Plin.  V,  29.; 
Tr  alle  8,  Polyb.  XXII,  27.;  Caes.  B. 
C.  III,  105.;  Ptol.;  a.  Mzen;  St.  in  Ly- 
dien, in  einer  fruchtbaren  Gegend , um 
Abhänge  des  Geb.  Mesogis;  ihre  Kinw. 
Tralliani,  Tac.  Ann.  IV , 55. ; TqaXXicc- 
veov,  a.  Mzen,  aus  Eingebumen  u.  Grie- 
chen bestehend,  w'aren,  wahrscheinlich 
durch  den  Handel,  sehr  wohlhabend.  — 
Sie  hatte  die  Beynamen  Evanthin,  Se- 
leiicia,  Antiochia  (Plin.)  u.  soll  früher 
Antheia  gcheifseii  haben  (Steph.)  ;j.  Sul- 
tan-Hissar. 

Tramaricium,  Itin.  Ant.  68.;  St. 
im  eigentl.  Africa,  auf  der  Str.  von  Car- 
thago  nach  Alexandria,  zw.  Scina  u.  Au- 
bereum. 

Tranaducta,  TgavaSovKzcc,  Trans- 
ducta,  Ptol.;  s.  Julia  Joza. 
Tranispae ; s.  a.  Thranispae. 
Tranomont  ani,  TqctvofiovTavoi, 
Ptol. ; Völkersch.  in  Sarmutia  Europaea. 

Tranopolis;  e»  a.  Trajanopolis 
Phrvg. 

Transacincum;  e.  a.  Contra  Acin- 
cnm. 

Transalbiani  Saxones,  Pertz  I, 
T85.  191. ; im  Mittelalter  die  nordl.  von 
der  Elbe  wohnenden  Sachsen,  daher  auch 
Norfalbingi  genannt. 

Transalpina  Oallia;  b.  Gallia 
Transalp. 

Transcellensis  mo ns,  Amm. Marc. 


XXIX,  5. ; B.  zw.  Caesarea'  u.  dem  Laufe 
des  Schellif  in  Maiiretania. 

Transducta,  s.  Tranaducta. 

Transmarisca,  Itin.  Ant.  213.; 
Not,  Imp.;  Trasmarisca,  Procop.; 
Tab.  Pont.;  Tromarisca,  T^fia- 
Qiaxa,  Pud.;  wichtige  Fest,  in  Nieder- 
Moesien  an  der  Donau,  der  Mdg  dos  Fl. 
Mariscus  gegenüber;  j.  Turtukeu. 

Transmontani  Astures;  s.  Astu* 
res. 

Transpadana  regio;  s.  Gallia 
Transpad. 

Transylvania,  Steph.  Byz.  219.; 
Prov.  Duciens,  das  heut.  Siebenbürgen. 

•Trapeza,  Plin.  V,  30.  ».;  Vorgel). 
in  Troas,  am  llellespont,  in  der  Nabe 
der  St.  Dardiininm. 

Trapezopolis,  Tgam^orcoXig,  Plin. 
V,  29. ; Ptol. ; Trapezunolis,  IlierorL 
6<»5. ; St.  in  Caricii  an  der  Grenze  von 
Phrygien;  Karadschefu.  — Einw.  Tra. 
pezopoUtae , Plin.;  Igant^onoXtzcov,  a. 
Mzen. 

Trapezum,  Tgems^ov,  Strabo XH. ; 
Hii^cl  bey  Antiochien. 

Träpczns,  untis,  Toofjrf ArriaJi. 
Peripl.  P.  E.  in  lliids.  G.  M.  1,  ILj 
Strabo  XI.;  Mela  I,  19.;  Plin.  M,  4.  ; 
St.  in  Pontus,  eine  Colonie  von  Sinope, 
mit  einem  Hafen,  den  ILadriaii  neu  cin-> 
richten  liefs.  Als  Sinnpe  anfhörle,  eine 
Republik  zu  scyn,  kam  Trnpczus  zuKlein- 
Arnienieii,  dann  zum  Reiche  Pontus  o. 
wurde  cndl.  eine  Freysladt,  wichtig  ab 
Hptst.  des  cappadocischen  Pontns  u-  be- 
deutender Handelsplatz;  j.  Tarabosan. 

Trapezus,  Tgccitt^ovg,  Paus.  MH, 
3.  29.;  Steph.  Byz.  362.;  St.  in  Ari-a- 
dien,  an  der  Süds,  des  Alphcus;  als  die 
Bewohner  nach  Megalopolis  versctztMcr- 
den  sollten,  wunderten  sic  lieber  nach 
dem  Pontus  Euxinus  hin  aus,  daher  war 
die  St.  zur  Zeit  des  Pausan.  in  Rui* 
nen. 

Trästmenus  lac.,  TgccGipEvrj XtfivTj^ 
Polyb.  111,  82.;  Tgaavftsvcc  Xtuvt],  Stra- 
bo V.;  Liv.  XXII,  4.;  Plin.  II,  84.10L; 
Landscc  in  Etmria,  westl.  von  Peru^ifli 
berühmt  durch  einen  Sieg  des  Hannibal 
über  die  Römer  unter  Fluminios ; j. 
go  di  Perugia, 

Traunus,  Aeneas  Sylv.;  kl. Nebcnfl. 
der  Donau,  in  Noricum;  j.  Traun. 

Traust,  Tgccvaoi,  Herod.  V,  4.;  Lh. 
XXXVHl,  41. ; Volk  in  Thracien,  io  dca 
üstl.  'l'heilcn-  des  Rhodope ; sie  pflegten 
bey  der  Gebart  eines  Kindes  zu  weinen, 
bey  dem  Tode  eines  Menschen  Freudefls- 
bezeignngen  zu  veranstalten* 

Travus,  Tgocvog,  Ilerod.  VII,  109.; 
Fl.  in  Thracien. 


Treft. 
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Tribooci. 


Treä,  lUn. Ant 312. ; Treja;  St  im 
Innern  von  Piceniim,  zw.  Scptempeda  u. 
Anximuro;  j.  Tfi-cja.  — Einw.  Trcjenses, 
Plin.  111,  13.  ) u.  Treenscs. 

Tr,eba^  Tgr}ß<x<,  Ptol.;  St.  in  Latium, 
nahe  bey  den  Quellen  des  Anio;  wahr- 
echeint  e.  a.  Aug^sta  Treba,  8.  d.  W. ; 
j.  Trevi,  c.  Dorf.  — Einw.  Trebani,  Plim 
HL  5. 

Trehendae;  s.  Arendao. 

TrSbia,  Liv.  \\I,  48.;  Plln.IH,  16  ; 
Trebias,  Poljb.  111,  68. , mit 

dem  B^i.  Plaecntiiuv  bey  Pliii.;  Fi.  in 
Galiia  CTi^alpina,  fallt  wcstl.  von  Placen> 
tiii  in  den  Po;  j.  Trchia^  Trebbia. 

Trcbiae,  "Treviac  (Trev  i s)^ 
Itin.  Hicros.  613. ; St.  in  Umbrien  ^ 8Üdl. 
von  Ful^iniuni;  j.  Trevi,  Flecken.  — 
Einw.  Trebiätes^  Plin.  111,  14.  Vergl. 
Mntuüca. 

Trebula,  Liv.  XXm,  39.;  Ptol.;  St. 
im  Innern  von  Canipanien  in  den  Gcbb. , 
in  der  Nähe  von  Siiedsula;  in  der  Xahe 
des  heut,  MaddalonL  — Einw.  Trebulani 
lialinienses.  t 

Trcbüla,  Dionys.  Hai.  I,  11.;  St  irt 
Snbinum  , von  unbekannter  Lage ; vielt 
ßind  die  Einw.  die  Trebulani  Suffanotei 
bey  Plin.  HI,  12. 

Trebulanüs  a^er^  Cie.  ep.  ad  Fa- 
inil.  XI,  cp.  27.;  Gegend  um  Trebula  in 
Canipanien. 

Trecae,  Treci,  Pertz  I,  428.  431. 
438.  452.;  8.  a.  /iugusta  Tricorum, 
Tricass  is  civitas,  Tricassac ; a. 
Augiistobona. 

Treja;  a.  Trea. 

Tremithua , Tgsfiid'ovg,  Steph. Byz. 
(663.;  Trimethus,  Tgifirjd'ovg , Ptol.; 
Flecken  od.  St.  auf  der  Ins.  Cyperii,  zw. 
Tamassus  u.  Citintn. 

Tremitum,  Tac.  Ann.  tV,  21. ; Tri^ 
metus,  Aristot ; e.  der  üioroedcae  in- 
snlae,  von  welcher  die  ganze  Gruppe  den 
Xamen  erhielt;  s.  Dioraedea. 

Tremula,  Itln.  Ant.  24.;  Bergst  in 
Mnuretania  l'ingitana,  oberhalb  Oppi- 
dum  lioviim,  bey  dem  heut  Ezadschen, 

Tr  er  es;  s.  Trcrn«. 

Trerienscs,  Plin.  VIII,  29.;  Name 
einer  son»t  unbekannten  Völkerschaft 

Trerus,  Tgrjgog,  Steph.  Bvz.  664.’; 
Geg.  in  Tliracien;  die  Einw.  Tr  er  cs-, 
Tgrjg^g,  Strabo  Xlll. ; Plin.  1\,  10.;  an 
der  Grenz<6  von  iHacedonicn. 

Trerus,  TgrjQog,  Strabo  V.;  Fl.  in 
Italien,  u.  zwar  in  Latium,  X'cbenÜ.  des 
Liris,  an  welchem  die  St.  Fabrateria  lag; 
j.  Sacco  n.  ReiclK 

Tres  Tabernae,  Tab.  Pcut;Flek- 
Icen  in  Galiia  Cisalpinu,.9MilJ.  von  Lan- 
de; j.  BorgbeftOk 


Tres  Tahernae,  Itin.  Ant.  107.; 
O.  in  Latium,  auf  der  appischen  Strafse, 
17  Milt  von  Aricia , büdöstl.  von  dem 
hent.  Flecken  Cösterna. 

Trcta,  Tgrjza,  Strabo  XIV. ; St.  auf 
der  Ins.  Cypern,  sonst  unbekannt. 

Trete,  Tgrjtr],  Ptol.;  Ins.  iin  arab. 
Mbsen  an  der  Küste  von  Arabien. 

Tr  et  um,  T^rjrov,  Ptol. ; Vorgeb.  ini 
eigcntl.  .Africa,  im  Innern  desMbsensvon 
Xumidien;  j.  Sebba  Hus. 

Tr  et  um.  Paus.  II,  15.;  O.  in  Argo- 
iis,  15  Stad,  von  Neinea. 

Tretus,  Tqrirog,  Ptol.;  Hafen  ini 
glückt  Arabien,  der  Ins.  Trete  gegen- 
über. 

Treva,  Toi^ova,’ Ptol.;  St.  im  Ge- 
biete der  Sachsen . wcstl-  von  Oldesloh 
an  der  Trave  n,  Willi. ; j.  Travendakl 
n.  Kruse,  Travemünde  n.  Reich. 

Treventinat,es,  Plin.  111,  12.^ 
Einw.  der  St. 

Treventum,  Triventum,  Tere- 
V ent  um,  Front.;  St.  in  Samnium;  j. 
Trirento. 

Treveri,  Cacs.  B.  G.  V,  3;  VI,  % 
32.;  Tac.  Ann.  I,  41;  HI,  42.;  Germ. 
28.;  Mela  III,  2.;  Treviri,  Plin.  IV, 
17.;  Tribori,  Tgißoqoi,  I*tol.;  grofses, 
germanisches  Volk,  vom  Rhein  bis  zur 
Maas,  deren  Reiterey  sich  in  den  Kriegen 
gegen  die  Römer  besonders  auszeichnete. 
Späterhin  besetzten  die  Römer  u.  Ubier 
den  Rhein,  M'eshalb  sie  Plin.  von  dieseni 
Fluls'e  vüUig  aiisschliofst.  Ihre  llptst. 
War 

Treverts;  e.  .Angusta  Trevirorura. 

Trevidon,  Sidon.  Apoll.;  Ort  irt 
Galiia  Lngdtin.  prima,  in  der  Nachbar- 
schaft des  Landes  der  Ruteni. 

Treviri,  s.  l'rocri;  Treviris;  a. 
Äugnsta  Treviroriira. 

Tr eztna;  s.  Troczen. 

Triacenscs,  Plin.  III,  l3.;  Völker- 
schaft in  Italien,  in  Picennm. 

Triantu m,  Pertz  1 , 172. ; s.  a.  Tricn- 
tiini. 

Triare,  Plin.  VI,  10.;  Geg.  in  Asien^ 
in  Iberien,  erstreckte  sich  bis  an  diePa- 
ryadrac  niontes.  

Triballi , TqißctXkoi,  Strabo  VH.'; 
Plin.  HI,  26;  IV,  1.;  Ptol.;  e.  thracisches 
Volk;  8.  Thracia. 

Tribanta,  Tqißavza,  Ptol.;  St.  _iii 
Grofs-Phrygien. 

Tribatra;  s.  Trybactra. 

Tribocci,  Cac8.  B.  G.  I,  51.;  T^~ 

foxxot,  Ptol.;  Tribuci,  Caes.  B.  G. 
V,  10.;  Trihoci,  Tac,  Germ.  28.; 
Tribocchi,  Tqißoxxoi,  Strabo  IV.; 
Tribocki,  Plin.  IV,  17.;  Treboci  m 
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TrWfci,  Tac.  Germ.  28.;  Hist  IV, 
70.;  ein  germanisches  Volk  am  linken 
Kheinufer,  in  den  altern  Zeiten  am  Rheine 
selbst,  zw.  den  Mcdiomatrices  u.  Treyi- 
ros,  im  heut.  Elsafs. 

Tribolttf  Appiaii.  R.  II.  02*  03. ; Sti 
• in  Lusitanien  in  den  Gebirgen  südl.  vom 

^ribori;  e.  Trevirl 

Tribulaf  s.  a.  Trebula. 
Tribulium;  Plin.  III,  22.;  fester  O. 
in  Liburnien. 

Tribunci,  Tribuni,  Aium.  Marc. 
XYI,  12.;  Ort  am  Rheine,  nurdl.  von 
Strafsbnrg,  im  Lande  der  Tribocci;  j. 
Drusenheim  n.  Reicli. 

TriburiOy  Triburium^  Tribu“ 
ris  Villa,  Pertz  I,  383.  388.  889.  397 
etc.;  der  jetzige  Flecken  Trifeur  od.  Tre- 
bur, zw.  Mainz  ii.  Oppenheim,  einst  eine 
betrachtl.  St. , berühmt  durch  einen  hier 
beßndl.  kaiserl.  Palast;  nur  leere  Namen 
zeugen  noch  jetzt  von  alter  Wichtigkeit. 

Tri  ca,  Plin.  III,  11.;  St.  in  Apulien, 
welche,  nach  Plin.,  schon  Diomedes 
verwüstete;  dennoch  glaubt  Reich,  an 
ihrer  Stelle  j.  noch  Tricarico  zu  finden. 

Tricadiba,  T^ixaösißu,  Trica^ 
dira,  PtoL;  Ins.  in  Indien  dicsseit  des 
Ganges. 

Tricala,  TgaiaXa,  Tricalum, 
Steph.  Byz.  005  ; Tr  io  da,  TgioxXa, 
Ptol.;  Triocala,  TgioyiaXa,  Diod.  Sic. 
Sil.  Ital.  XIV,  V.  271. ; Bergfest,  im  In- 
nern von  Sicilien,  deren  Einw.  Plin.  III, 
8 Triocalini,  Cic.  Verr.  VII,  10  TricaU- 
ni  nennt.  Sie  wurde  besonders  im  sici- 
lianischen  Sclavenkriege  merkwürdig, 
weil  hier  der  Sclavenkunig  Trjphon  sei- 
nen Sitz  aufschlug;  bey  dem  heut.  Ca- 
lata  Bellotta  n.  Faccllus,  Colatrasi  Ca- 
$tcllo  n.  Reich. 

Tricarana,  Tgtyiaqocvcc,  Steph.  Byz. 
665. ; fester  0.  im  Peloponnes  in  Phliasia, 
wahrscheinl.  s.  a.  Tricanon,  bey  \e- 
nophon  u.  Suidas. 

Tricasaae,  Tricaases;  s.  Augu- 
atobona* 

Tricaaaea,  Trecasaea,  Plin.; 
Tricaaii,  Tqi%aaioi,  Ptol.;  Tricaa- 
eini,  Amm.  Marc.  XV,  11;  XVI,  2.; 
Volk  in  Gallia  Liigd.  quarta,  zw.  den  Fll. 
Seqiiana  n.  Matrona. 

Tr'icaatini,  Liv.XXI,  31.;  Plin.  III, 
4. ; Sil.  Ital.  111,  v.  406. ; Amm.  Marc.  XV, 
10.;  Tricasteni,  TqiHccarrjvoi,  Ptol.; 
gallischeVölkersch.  in  Gallia  Narbonensis, 
unter  den  Allobrogem,östl.  neben  den  Se- 
gidaiinem,  also  östl.  von  Valencc  bis  ge- 

Sen  Grenoble  hin,  n.  Männert;  n.  A.  zw. 

•rango  und  Montelimart.  Ihre  Hptst. 
hiefs 


Trieaaiinorum  Juguataf  s;  An- 
gusta  sc.  Tricastin. 

Trieca,  Tqi\h&,  Hom.  II. II,  v, 236.; 
Strabo  XIV.;  Liv.  XXXII,  13;  XXXH, 
13.;  Plin.  IV\8.;  Ptol.;  Tricale,  Pro- 
cop. Acd.  IV , 3. ; Hierocl.  642  ; St.  in 
Thessalien  auf  der  linken  Seite  des  Pc- 
nens,  in  einiger  Entfernung  vom  Fl. ; j. 
n.  Reich.  Tircala, 

Tricciana,  Idn.  Ant.  267.;  St  in 
Pannonien,  zw.  Pons  Mansuetionus  n. 
Cimbrianae. 

Triccaimae',  8.  Castro  Ulpia. 

Triccsimum;  s.  Ad  Triccsimnni. 

Trichaicca,  Tgiicuyitg,  Hom. Odj«?. 
XIX,  V.  177. ; Strabo  X. ; c.  Beyname  der 
Dorier,  welche  sich  auf  der  Insel  Greta 
nicderlicfsen. 

Trichone,  Plin.  IV,  3.;  St  in  Lo- 
cris. 

Trichonium,  Tqi%coviqv,  Polyb.  V, 
7.;  Paus.  II,  37.;  Steph.  Byz.  6(^.; 
Trachinium,  Tgaxivtov,  Strabo  X.; 
St.  in  Aetolieii,  bey  Lysiraachia. 

Trichoniua  lac.,  Tgt%(aviq  Xi(ivr\, 
Polyb.  V,  7;  XI,  4.;  See  in  Actolien 
von  betrachtl.  Grofsc,  üstl.  von  Stratos, 
am  Fufse  des  Geb. ; sein  Abfl.  ist  wahr- 
Bchcinl.  der  von  Ponqucvillc  Termia- 
aus  genannte  Fl. , an  w'elchem  vielleicht 
auch  Trichonium  lag. 

Tricium-,  s.  Tritium. 

Tricon«,  Plin.  UI,  4. ; _ Volk  in 
Gallia  Narbonensis,  landciuw’ürts ; ihre 
Ilptst.  soll  Alarante  (Tallard)  gewesen 
seyn. 

Trieoloni,  TgvnoXtovi,  Paus.  Vllf, 
35. ; Steph.  Byz.  665.;  St.  in  Arcadien, 
10  Stad,  von  den  Ueberbleibseln  von 
Charisia,  schon  zu  Paus.  Zeiten  bis  auf 
einen  Tempel  des  Neptun  zerstört 

Tricomia,  Tginoofucc,  Ptol.;  St  in 
Grofs  - Phrygien , ösU.  von  Midaenm, 
wcstl.  von  Fessinus;  walirsch.  Cedrea, 
im  Mittelalt» , ii.  Castora,  bey  Edrisi. 

Tricorii,  Tginogtoi,  Strabo  IV.; 
Liv.  XXI,  31.;.  Tricor  tum  regio, 
Plin.  III,  4.;  Tr  icorii  aaltua,  Anus. 
Marc.  XV,  10.  11.;  Volk,  Gegend  und 
Wald  im  (^biete  dieses  Volks,  in  Gallia 
Narbonensis,  in  der  Geg.  von  Mars^e 
n.  Aix. 

Tricorneaii,  Tgixogvriatot,  Ptol.; 
Volk  in  Ober-Moosien,  an  den  Grenzen 
von  Dalmatien. 

Tricornia  caatra,  Itin.  Hiems. 
564.;  Tricornium,  Ptol.;  g.  Castra 
Tricornia. 

Tricor  um  Auguata,  Pertz  I,  452.; 
0.  a.  Angustobona  (Troyes). 

TrtcorypAui,  Diod.  Sic.  III.;  Plin. 
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VI,  28. ; B.  im  fflncbl.  Anibieo,  dessen  Z 
Gipfel  eben  so  Tiel  Tempel  enthielten. 

Tricorythu»,  Tgixoqv^og,  Strabo 
IX.;  Flecken  in  Tetrapolis  Attica,  nahe 
xw.  Marathon  n.  Rhamnns. 

Tricranoj  Tqi%qava,  Vana.  II,  S4.; 
Ins.  bey  dem  Vorgeb.  Bncephala,  im  Su-* 
den  von  Argolis. 

Tricrena,  Tgiu^vcc,  Paus,  VIII, 
16. ; B.  im  nördl.  Theile  von  Arcadien, 
von  seinen  3 Quellen  so  genannt,  in  den 
Nälic  des  B.  Sepia. 

Tridentinac  Alpe»^  Plin.  HI,  16.; 
s.  Alpes  Trident. 

Tridentinif  Plin.  III,  1^.;  Einw. 
von 

Tridenium^  Trientum;  s.  Civitaa 
Tridentina. 

Triensea,  Plin.  IV,  10.;  Völkcrsch. 
in  Macedonien. 

Trier  es,  Tqtrjgijg,  Strabo  XVI,; 
Steph.  Byz.  664.;  Polyb.  V,  68.;  Trie- 
ris,  Plin.  V,  20.;  kl.  Fest,  in  Phoeni- 
cien,  zw,  Tripolis  u.  dem  Libanon,  an^ 
dessen  südl.  Abhänge.  — Einw.  'iVicre- 
tes,  TqiTjgrjTrjg,  Steph. 

Trier  es,  Tgirigsg,  Steph.  Byz.  664.; 
Volk  in  Bithynieu. 

Tri  er  um  prom.,  Tgiriqov,  Ptol. ; 
Vorgeb.  in  Africa,  im  Gebiete  von  Car- 
thago  an  der  Wests,  der  grofsen  Syrte; 

i.  Cap‘  Mesurata. 

■ Trifanum,  Liv.  VIII,  11.;  O.  in 
Campanien,  zw.  Minturnae  u.  Sinucssa; 

j.  n.  Reich.  Li  VagnoU, 

Trig aholi,  TotyaßoXoi,  Polyb.  II, 
16,;  der  O.,  wo  der' südl.  Arm  des  Po 
sich  vom  Ilptstrome  trennt,  In  der  Geg. 
vqn  Ferrara, 

Trigaecini;  s.  Brigaecini. 
Trigisamum,  Tab.  Peut;  O.  in  No-' 
ricum,  j.  TraismauXf  am  Fl.  Tr-igisar 


mus;  j,  Trasen. 

Triglyptum,  TqiyXvwov,  Trigly- 
phon,  Trilingum,  Ptol.;  St.  in  In- 
dien jenseit  des  Ganges,  llptst.  des  Lan- 
des Randainarcotta;  j.  Pegu? 

Trigoriua  pagus,  Pertz  I,  550. 
60fi.;  Geg.  am  linken  Ufer  des  Hheina 
nm  die  St.  St.  Goar. 

Trigundum,  Itin,  Ant.  424,;  ^St.  im 
Lande  derCallaici  in  Ilispnnia  od.  in  Gal- 
Inecio,  südwestl.  von  Brigantiuui,  im  In- 


nern des  Landes. 

Trilcuci  acopuli,  ToUsuxoe, Ptok; 
Felsen  im  cauUibrischcn  Occan , nurdl. 
von  llispania. 

Trilcuaum,  Marc.  HeraeV  in  Huds. 
G.  M.  I,  45.  47.;  Vorgeb.;  s.  Goni. 
Trilingum;  s.  Triglyptura. 

Tr  im  ac  hi  f,  Phu.  lÜ»  2®*  5 \ ölkci'sch, 
ln  Moesien.  .. 


Tri OTCUnm»**®*»  llüi.Ant.222.;  Tri- 
mamium,  Tab.  Peut.;  Trimmanium, 
Tgippaviov,  Ptol. ; Castell  in  iJnter-Moe- 
sien  an  der  Donau,  bey  dem  Flecken 
Murotin  n.  Männert,  bey  Pirgo  n.  Reich. 

Trimetaria;  s.  Laodicea. 

Trimethus;  s.  Tremithus, 

Trimetua;  s.  Dioraedeä. 

Trimontiumi  9.  Ph^ippopoHs  Thra- 
ciae. 

Trimontium,  ToBipovriov,  P\in. 
il. ; Ptol. ; St.  in  Britannia  Romana, 
nicht  weit  vom  Solway  Firth,  in  der  Nähe 
von  Longholm  im  Gebiete  der  Selgoyer, 

Trimuf^iia,  Ilierocl.  682.;  wanr- 
gchcinl.  8.  a.  Aspendus. 

Trinacia,  Tr  inner ia\  s.  Sicilia. 

Trinacria;  Beynamc  der  Ins.  R^ho- 
dus;  s.  Macaria. 

Trinaaua,  Tqivaoog,  Paus,  III,  22.; 
Trinaäaua,  Ptol. ; n. Paus,  ein  Schlofo, 
n.  Ptol.  Hofen  am  laconischen  Mbsen,  in 
Laconica.  > 

Trinemia,  TqivtfiBig,  Strabo  IX.; 
Steph.  Byz.  776.;  Flecken  u.  Gemeinheit 
in  Attica,  am  Geb.  Parnes,  wo  der  Ce-, 
phissus-FL  seine  Quellen  hat. 

Trineaiae  insulae , ^ Tqiv^icc^ 
Ptoi ; 3 Ins,  in  Indien  diesseit  des  Gan- 
gcs. 

Trinium,  Plin.  HI,  12.;  FL  im  Lanr 
de  der  Frentani,  an  der  Grenze  von  Sam- 
nium , dessen  Mdg  schÜTbar  war  i j, 
Trigno,  ' 

Trinoaniea,'  Tqivoavxag,  Ptol. ; 
Trinobantea,  Caes.  B.  G.  V,  20.| 
Tac,  Ann.XlV,  81.;  Völkersch.  in  Bri- 
tannia längs  dem  Aestuarium  Jainesao 
(Themse-Mdg),  im  heut.Kcnt;  sie  bega- 
ben sich  bey  Caesar’s  Ankunft  frevwillig 
in  seinen  Schatz,  einpürten  sich,  aber, 
unter  Nero  gegen  die  Römer.  Ihre  llptst, 
hiefs 

Trino^hantum  Auguata;  s.  Augn- 
sta  Trinob. 

Trinythia,  Not  Imp. ; St.  m Aegyp- 
ten, in  der  kl.  Oase.  . 

Tr iobria,  Sidon.  ApolUnar. ; Fl.  in 
Gallia  Aquitania ; n.  E.  s.  a.  O^ris,  n.Reich. 
'Pruyere, 

Triöcäla,  Trioela,  Triocolaf 
B.  Tricala. 

Triopia,  Triopinm\  s.  Cnidtis. 

Tr  ip  ar  adi aus ; s,  Paradisus. . 

Triphulum,  TqifpovXov,  Ptol.;  St 
in  Dacicn. 

Triphylia,  TqirpvXuc,  Strabo  TOI.; 
Paus.  V,  Tryphalia,  Polyb.  IV, 
77.;  Triphylia,  Dion.  Perieg.  in  Huds. 
G.  M.  IV,  V.  409.  ; der  südl.  Tliell.  von 
E.lte , an  der  Küsto  hin  bis  zunit  Alpheue, 
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Triton, 


im  Innern  bb  an  Pisatli),  sogenannt,  weil 
die  Einw.  ans  3 Tcrscliiedeiicn  Stüniincn 
bestanden.  Nach  dieser  Landsch.  hat  Fy- 
Ins  den  Beynamcn  Triphyliaca. 

TripodiscuSf  Tginodiaxog^  Thnc. 
IV,  70.;  Fans.  I,  43.;  Steph,  By*.  6(i6.  ; 
^'lecken  in  Megaris,  auf  der  Bergstrecko 
Gerupia,  nürdl.  von  Megara. 

Tripolis,  Liv.  XWV,  27.;  St.  oder 
Bez.  in  Lacoiiica;  j.  Tripolitza. 

Tr  ipoli s , Tginohg^  Scvl.  in  llnds. 
G.  M.  I,  42.;  Diüd  \YI,  41.;  Strabo 
XVI. ; Mela  I,  12.;  Flin.  V,  20. ; 2.  Macc. 
XIV,  1.;  St.  in  Fliocnicien,  angelegt  von 
den  Städten  Tyrns,  Sidnn  u.^radns,  u. 
zwar  so,  dafs  jede  der  genannten  Städte 
einen  eigenen,  mit  Mauern  eiiigcschlos- 
senen  Tneil  gründete,  >velche,  unter  sich 
verbunden,  ein  Ganzes  bildeten.  Die  St. 
lag  am  Abhange  des  Geb.,  20  Mill.  von 
Botrys  11.  halte  einen  Hafen.  Wahrend 
der  Krenzzngc  wurde  sic  besonders  be- 
rühmt u.  das  Hannt  einer  Grafschaft, 
erobert  u.  zerstört  1289  vom  Sultan  von 
Aegypten,  weshalb  die  jetzige  St.  IVipo- 
li  od.  Tarahlus  in  einiger  F.ntfernnnff  von 
der  alten  St.  zu  finden  ist.  — Einw.  a. 
Mzen  TginoXircoz'  u.  TginolBtrcov. 

Tripolis , Flin.  VI,  4.;  ein  Castell  in 
Fontiis,  nn  einem  glcichnam.  Fl.  au  der 
Kn«te  von  T rapezus ; j.  Triboli, 

■ Tripolis-,  TginoXig,  Ftol. ; Flin.  V, 
29.;  Hieroel.  (M»9.;  Steph.  Byz.  667.;  St. 
in  Lydien  (Flin.  ii.  Hieroel.)  od.  Carien 
(Ftoi.;  Steph),  westl.  von  liierapolis  am 
Maeunder,  auf  der  Str.  nach  Philadelphia; 

(htraven  n.  Fococke,  n.  A.  Tribul.  — 
£inw.‘  n.  Mzen  TginoXbirav. 

Tripolis , TgtnoHig,  Faus.  VIII,  27.; 
St.,  richtiger  Gegend,  in  Arcadien,  in 
welcher  die  Städte  C^ia,  Dipoeua  und 
Nonacris  lagen. 

Tripolis  Africac\  s.  Leptis  Magna. 

Tripolis,  Solin.  27.;  Itin.  Ant.  73.; 
Procop.  Aedif.  VI,  3. ; Tr i politana 
provincio',  Landstr.  in  Africa,  zu  Afri- 
ca  propria  gehörig,  nn  beyden  Syrten, 
erst  seit  dem  3ten  Jahrh.  von  jener  Frov. 

fesondert.  Sic  wurde  so  genannt  von  den 
Städten  Leptis  Magna,  Sabrata  n.  Oeo, 
deren  Gebiet  sie  iirtiprüngl.  begrifV. 

Tripolis  Pclaf^onia,  Tr  ipo  li- 
tis, Strabo  VIII.;  Liv.  XLII,  53.;  Ge- 
gend in  Thessalien , südl.  u.  westl.  von 
Oloosson,  mit  den  Städten  ylzortis,  Do- 
liehe  II.  Fythium. 

Tr  ip  oniium , Itin.  Ant.  477  ; O.  in 
Britannien,  zw*.  Isanavutia  ii.  Vennome, 
bey  dem  heut.  'Hußby  n.  Keich. 
Triguctraj  s.  Sicilia. 

Trisanton,  Tgißccvravt  IHoI.;  Fl. 


In  Britannien, "der  auf  der  sudL  Küste  sw. 
Miignns  Portes  u.  Novtia  Portas  aosmön- 
det;  j.  der  Aroun. 

Tris-archi  vicus,  Tgioaqxov.,  Ftol.; 
Flecken  auf  der  Küste  von  Marmarica, 
den  Aenciiippe-lnseln  gegenüber,  zw.  dem 
Hufen  Selinus  u.  Apis.  \ 

Trisidis,  T§t(UÜ*g,  Ftol. ; St«  im  In- 
nern von  Mauretania  Tingitana.  | 

Trismacria,  Procop.  Aed.  IV,  7.; 
Fest  in  Nieder- Mocsien,  an  der  Donan. 

Trismis,  Tgiaptg^  Troesmis,  Ftol.; 
Trosmis,  Ovid.  Font.  IV;  9 v.  79.; 
Itin.  Ant.  225. ; St.  im  Innern  von  Nieder-  i 
Moesieii  in  der  Nähe  der  Donan. 

Trissum,  Tqiaaov,  Ftol.;  St.  in  Da- 
cien,  am  Geb. , lui  Gebiete  der  Jazyges  I 
Mctanastac. 

Tristolus,  T^iöroloff,  Ftol. ; St.  in 
Macedonien,  in  der  Landsch.  Siotica. 

Tritaea,  Tgnaia,  Strabo  VIII.; 
Steph.  Byz.  (M)7. ; Tr  it  ia,  Tgizia,  Fans. 
VII,  22.;  St.  in  Achaia,  in  der  Prov. 
Phocis,  gehörte  zu  den  12  Städten  des 
achaischen  Bundes  ii.  w urdc  später  zum 
Gebiete  von  Fatrac  gezogen;  j.  Triti.  — 
Einw.  Trilaccnses,  Tgnaitbg,  Uerod.  I, 
145 

Tritea,  Tgituct,  Flin.  IV,  3. ; Steph. 
Byz.  667. ; St.  in  Phocis  od.  an  der  Grenze 
von  Phocis  ii.  Locris.  Die  Einw.  der  Sl 
sind  walirscheinl.  die  Tritaci  hey  Thiic. 
111,  101.,  II.  'i'rittcnscs  bey  Flin.  IV,  6. 

Tritium,  Fiin.  111,  4.;  Itin.  Ant. 
453.  454.;  St.  in  Hispania  Tarraconensis, 
iin  Gebiete  der  Antoriguncs,  wesü.  von 
Briviesca,  znm  Bez.  von  Clunia  gehörig, 
hey  dem  heut.  Monastcrio, 

Tritium  Melallum,  Tgiriov  Als- 
taXXov,  Ftol. ; Sl.  der  Verones  in  llispa- 
nia  Tarracouenois ; j.  Tricio  hey  Na- 
jera. 

Tritium  Tuboricum,  Tgirtov 
Tovßogixov,  Ftol.;  St.  iin  Gebiete  der 
Vardnli  in  iiispaniu  Tiuraconensis ; j. 
Alotrico, 

Triton,  Tgtrmv^  Faus.  IX,  33.; 
Waldhach  in  (Jrclinmenos,  im  ■ nördt 
Thcilc  von  Boeotien , her  Alalcomenae, 
hey  welchem  Älinerva  erzogen  worden 
seyn  soll , w’oher  ihr  Bcyname  Tritonia. 

— Auch  eine  St.  in  Boeotien  soll,  nach 
dem  Schol.  znin  Apollonias,  diesen  Namen 
gefiihrt  haben. 

Tr  iton,  Vib.  Seq. ; ein  Morast  in 
Tliracicn. 

Triton,  Diod.  Sicul.  V,  72.;  Fl.  auf 
der  Ins.  Crctu,  hev  dcss.cn  Üfem  Minerva 
geboren  seyn  soll;  daher  ihr  Uoyname 
Tritogenia. 

- Ir  iton,  Tgneov,  Tritonii  loc. , 
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Tqittovts  Xiuvfjf  Herod.  IV,  178.  191.; 
Scyl.  io  Hudti.  Q.  M.  I,  49. ; Mola  1,  7. ; 
Flin.  V,  4. ; Ptol. ; ein,  in  der  Sagenwelt 
berühmter  See  in  Africa,  welcher  die 
Wiege  mehrerer  Götter  gcweiscn  scyn 
sollte.  Früher  rerstand  man  die  kleine 
Syrte  unter  dieser  Benennung.  Bey 
näherer  Kenntnifs  des  Landes  fand  man 
südwestl.  von  der  kl.  Syrte  einen  beträchtl. 
Ijandsee  n.  trug  auf  diesen  jene  Benen- 
nung über  (seit  Mela) ; er  hoifst  j.  S/ittfr- 
kah  el-lowdiah.  Ihn  bildete  der  Fl.  - 

Triton^  T^ivcovy  Ptol.,  welcher  ans 
dem  Geb.  Usaleton  entspringt,  9 Meilen' 
-von  der  Syrte,  nachdem  er,  weiter  sfidl., 
schon  die  Seen  Pallas  u.  Libya  gebildet 
batte;  er  mündete  nahe  bey  Tneape  aus. 
— Auch  eine  St.  in  Libyen  führte,  nach 
Schul,  zum  Apollon.  IV.,  diesen  Namen. 

Trit onum^  Liv.  XXVIII,  7.;  St.  in 
Doris,  an  der  Grenze  von  Phocis ; wahr- 
ech'einl.  dieselbe  St. , welche  Steph.  un- 
ter dem  N.  Tritonus,  T§*rcovoff,  nach 
Macedonien  setzt. 

» 

Trittenses;  f.  Tritea. 

Trittha,  Tgn&u,  Ptol. ; St.  in  Mc- 
fiopotainien,  am  Fl.  ('liabtir. 

Tri  tum  f Vorgeb.;  s.  a.  Masylibinm. 

Triturritdf  Rutil.  I,  v.  5127.;  Be- 
nennung des  Pisanus  Portus,  als  Flek- 
kcn. 

Triulatti,  Plin.  III,  20.;  Völkersch. 
in  den  Alpen,  zu  denen  gehörig,  welche 
Augustus  besiegte. 

Triumpilinif  Plin.  III,  20.;  Volk  in 
Gallia  Cisalpina,  eine  Unterabthcilimg 
der  Euganei,  sic  bewohnten  das  Thal 
Trompta  od.  Tronipia. 

Triumvirorum  insula^  Appian. 
B.  C.  IV,  2. ; Ins.  im  Fl.  Labinius  (La- 
vino)  in  Gallia  Cisalpina,  auf  welcher 
Octavius,*  Antonius  u.  Lepidus  das  be- 
kannte Triumvirat  abschlossen. 

Tr  iventium , Triventum^  Tre- 
ventum,  Front.;  St.  in  Samnium;  j. 
Trivento,  Trevento. 

Trivieum^  llorat.  Sat.  I,  5;  v.  79.; 
c.  V'illa  in  Campnnien,  späterhin  c.  St., 
noch  j.  Trevico  genannt. 

Trö«s,  Tqauxg,  s.  Alexandren. 

Troot,  TQfoag^  Hom.  11  11,  v.  816. 
etc.;  StraboXllI.;  Mein  1,  2.  18.  etc.; 
Plin.  V%  iJO. ; Landstr.  in  klein- Asien, 
von  der  llptst.  Troja  so  genannt,  be- 
greift eine  am  acgaeischen  Meere  hin 
liegendt)  I\üsi<;nstrockc , von  der  Umge- 
gend von  Antandrus  od.,  n.  Strabo,  vom 
V orgeb.  Lcctum  bis  rum  llellespcmt ; die 
Nordgr.  bildete  wabrschcinl.  der  Fl.  Rho- 
dius  u.  das  Ende  des  Ida-Geb.,  die  Ost- 
gr.  ein  Eweig  des  gedachten  Geb.  Uer 


Landstr.  gehörte  clgcntl.  zu  Mytfen,  wo- 
von er  ganz  cingeschlossen  ist,  oder,  n. 
Ptol. , zu  Klein-Phrygien.  — Das  einzige 
Geb.  ist  der  /da,  dessen  höchste  Spitze 
Gargarus  mon»  genannt  wurde,  in  ver- 
schiedenen Verzweigungen.  — Fl.  At- 
moh  u.  Semnander,  Der  ganze  Landstr., 
j.  e.  Theil  der  türkischen  Prov.  Liva  Ka~ 
rasiy  verdankt  seinen  Ruf  dem  Zuge  der 
Griechen  gegen  l'roja  u.  den  herruchen 
Gesängen  Homers,  in  welchen  jenes  Er- 
eignifs  geschildert  wird ; man  vergl.  da- 
her besonders  Spohn  de  agro  Trojano 
in  carminibus  Uomeri  descripto.  Lips. 
1815. 

Trochus^  Tgoxog,  Paus.  II,  24.;' 
Flecken  im  Peloponnes,  auf  dem  Wego 
von  Argos  nach  Tegaea. 

Troemi,  Tgoxpoif  Polyb.  XXXI, 
13.;  Liv.  XXX\m,  16.;  Plin.  V,  32.; 
Steph.  Byz.  669.;  ein  ^lliscbes  Volk  in 
Galatia,  an  den  LTern  des  llalys,  wohin 
sic,  vereint  mit  Tectosagen  u.  ToUsto- 
bogen,  zogen. 

Troesmis;  s.  Trismis.  

Troczen^  cnis,  Ilprod.  VIII, 

44;  IX,  28.;  Strnbo  VIll.;  Paus.  II,  31.; 
Plin.  IV,  5.;  Steph.  Byz.  669.;  Troeze- 
n o,  Polyb.  LII,  2. ; Troezene^es,  T^oi~ 
^rjvTjy  Ptol.;  St.  in  Argolis,  in  einiger 
EiiU’ertiung  von  der  Küste,  im  Gebirge; 
ihr  Hafen  liiefs  Pogon.  Reste  der  St. 
finden  sich  bey  dem  lieut.  Flecken  Dama-' 
la.  — Ihr  Gebiet  heifst  Troezene.  — 
Einw.  a.  Mzen  Tqoi^tjvcov  n.  Tgoi^-qvicav^ 
Troczeniiy  bey  Mela  II,  3.  ;>  die  nalio 
Küste  Troezenium  litua^  Mela  II,  7. 

TroezcHy  Tqoi^rjVy  Plin.  XXXI,  2.; 
Ptol. ; St  im  Innern  von  Messenien.  . 

Troezene,  Plin.  V,  29.;  St.  in  Ca- 
rien. 

Trogiliac,  Plin . V%  31. ; 3 Inseln 
(Psilon,  Argennon,  Snndalion;  Strabo 
XIV  nennt  nur  eine  1 ro^ilium,  wahr- 
scheiiil.  die.-clbe,  welche  in  den  .Act.  Apost. 
XX,  15  TqroyvlUov,  Tro gyllinm, 
licilst)  , an  der  Küste  von  Klein- Asien, 
zw.  der  Insel  Samos  u.  dem  Vorgeb. 

Trogilium,  Tgayt^iov  ax§a,  Ptol.; 
Vorgeb.  in^Ionicn,  Ende  des  Geb,  My- 
cale. 

Trogilornm  portus,  Liv.  WV, 
23.;  grofse  Bucht  bey  Syracusa,  s.  d. 
VV. 

Trogitis,  Tgayirig , Strabo  XII.; 
Sec  an  der  Grenze  von  Lyraonien. 

Tr  öglÖdift  ae,  Tg(oyXo8vTcu,  Strabo 
XVI.;  Plin.  Vl,  29.;  Ptol.  Zwar  fanden 
die  Alten  in  mehreren  'rheilcn  der  iliiieii 
bekannten  Welt  Ilölilenbewolincr , 'Pro- 
glodytcn,  doch  blieb  dieser  Name  vor- 
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Xiicabath, 


f 

joßwdae  den  Urbewohnern  an  der  . Troniilum  PUn  XXm  9 . fi* 

koste  des  arabischen  Mbsens  in  Aethio*  in  Ktraria.  9 Mill  «nJl  v 1 • 
pien,  von  welchen  die  ganre  Westkälte  . 

den  Namen  Troclodytice,  Plin.  II  70*  fl  in  «i  4. 

VI,  19..  Ptol.,  e®rhiJ(.  Sie  begann '«Mi;  i Trentri^* 

testen  »Sud^pnden  des  Mbsens.  t u m ; s.  Castellura  Triientimun. 


um,  Trogylium\  SgT»H 

giliae. 

Tröja;  s.  Ilinm. 

^Jroja,  Tqout,  Steph.  By*.  668.  | 
flecken  in  Attica,  später  Xypete  ge- 
osiniit« 


1 ruent  inus-  Fl,^  T^ovsvtivog  «or^ 
Strabo  V.;  Truentu^;  FI.  in  Piceoam, 
an  .welchem  Xruentinum  oastr.  lag;  j. 
Tronto^ 

Trull«,  T^ovUa,  Ptol.;.  Hafen  im 
glnckl.  Arabien  im  Lande  der  Adnunh 

4^^  — 1 »»a*  « ...... 


Aramen  im  Liande  der  Aünuni-' 

Troja^  T^oicCf  Virg.  Acn.  HI,  t.  349.*  *uchalitischen  Mbsen. 

eph.  By7.  (ii>8. ; St.  in  Chaonien.  ' Trutulensia  portua,  Tac.  Act. 

^t'rnin^  VVIi  . ca...,.!.  n 28.;  Bin  f!ii<iu  T.VV'I  911  . lT..r n_: 


Steph.  By7.  „anj. ; (31.  in  v^uaonien«  ^unus,  lac.  üct. 

XVII.;  Steph.  By*.  28. ; Dio  Cass.  LXVI,  2U. ; Hafen  in  Bri- 
Ooö. ; St.  od.  Flecken  in  Ai^ypton  nahe  tannia,  von  wo  aus  ein  Versuch  gemacLt 
i.«.r  .1......  I»  m '•  wurde,  diese  Insel  zu  umsegeln;  wolir- 


bey  dem  B.  Troicus,  %*on  gefangenen  Tro- 
janern bewohnt. 

Trojrt,  Liv.  I,  1.;  Steph.  Byz.  668.; 
ü.  in  Italien,  am  adriatischen  .Meere,  wo 
Acneas  ans  Land  gc.^:tiegen  seyn  soll. 

Troi,  7bojoi,  Strabo  XI. ; 

Meia  1,  18.  etc.;  Linw.  von  Troas  und 
Troja. 

, mona,  T^oontov  ogog,  Stra-. 

ho  X\IL;  Troici  läpidia  m..  Tocoi-' 
xov  Xt^ov^  Ptol. ; Berg  in  Aegypten,  wo 
man  die  Steine  zu  den  Pyramiden  "ruh : 
vergl.  Troja. 

Troilittm  TIv  V AK  . G*  • «ituMuii  £.ciien  zw.  dem  Klicin  und  der 

rien.  ’ ® “”f  <>«'•  Südseite  der  Lippe, 

'r.-««;«  rr>  n Iliuuin u.  dem  arnsbergor 

kl  RdH  • ’ ^ 5?***»'  Chatten  in  der 

kl.  Bcz.  im  Gebiete  der  Daulier  in  Pho-  J^Jibe  des  thüringer  Waldes,  zw  derFul- 


schelnl.  in  der  Nahe  des  Firtha  of  Tay. 

Trybactra,TqvßaxTga.VtQl;  Tri- 
but ra,  Amm.  Mare.  XXIU,  6.;  St.  in 
Sogüiiioa, 

Tryphulia^  s.  Triphylia, 

1 uaeais , Ptol.;  Albsen  auf  der  Ost- 
Icüste  von  Britannia. 

Tuba;  s.  a.  Tob. 

Tubantea^  Tac,  Ann.  I,  51.;  Tn- 
banti^  'lubantiiy  Fovßavroi,  Tov- 
, Ptol. ; Suhattii,  ZovßaTuoh 
Strabo  III.;  Volk  in  Germanien,  in  deo 
ältesten  Zeiten  zw.  dem  Rhein  und  der 


Tronum,  Itin.  Ant.338.;  St.  in  Dal- 
matien, zw.  Pons  Tilurii  u.  Bilubiiim;  j. 

Budimir. 

Toojcaia,  Paus.  VIII  25.; 

Flecken  in  Arcadien. 

Tropaeai  s.  Ad  Tropaea. 

1 r opaca;  e.  Trophäen. 

Trophaea,  Tropaea  Auguait' 
s.  Augtisli  Tropaea.  * 

Trophaea^  Tropaea  Druai,  Too- 

naia  doovaov,  Ptol.;  wahrschcinl  keine  , » * — ‘ ^ 

St.  sood^ern  nur  ein  Siegcsdenkraahl  des  St.  nu  Innern  von  Byzaoi 

Drosiis  in  Gcriuimicn,  in  der  Gegeud  von  ohne  Bedeutung ; si 

Höxter.  * durch  den Beynamcii  A/aj US  uu 

Trophaea,  Tropaea  Pompe}i. 

Strabn  IV.;  pii„. 

111,3}  XXWlI,  2.;  durch  Poinpejus  anf 
den  Pyreiiaeen  inllispania  Tarraconensis 
«richtet,  nach  Besiegung  der  Hispanier, 
da  M O das  Itin.  Ant.  397  Suramum  Fv 


da  u.  Werra. 

Puberoy  TuberuTUy  Tuberua;  a, 
Tomenis.  ■ 

Tubiriy  Tuhiuai  s.  Toli. 

Tuhucciy  Itin.  Ant.  420.;  St.  in  Lu- 
sitanien,  zw.  Scalaliis  u.  Miindobriga. 

l ubunae y Xot.  Kpisc. ; St.  im  Innern 
von  ^ Maurctania  Caesariensis  ^ walir- 
sidicinl.  Hptort  des  Limes  Tubuniensis, 
Not.  Irap. ; j.  'Pubnah. 

Tuburboy  Plin.  Vy  4,;  SovßovgßtOy 
ThuburbOy  Ptol.;  Tab.  Peut. ; betracht-^ 
licjie  St.  hu  Innern  von  Byzaoium,  ^ber 
hin  oline  Bedeutung ; sie  wurde 

den  Beynamcii  Alajua  unterschio* 
den  von 

^Tnbur ho  y Tubtirbum  Afiuvs,  am 
nordi.  Laufe  des  Bagradas,  iu  derselbea 
Gegend. 

'lubnauptuay  TovßovaovTctogy  Tu- 
uattpiuy  Plin.  V,  2 ; Ptol,;  Tab,  Peut.; 


renaciim  nennt,  westl.  von  Portus  \‘n-  . *!?;  ^ .*  St.  in  Manrcta- 

j ^ ^ n §f  1 ■ . ta  A.a'i  MBA*«..*«  n_.  » « 

'*>  *®-l  st.  ia  In- 

dien  di6:>scit  des  Ganges. 

Trosmfsj  p,  Tridmis, 


nia  Ca^ariensis , nordi.  von  Oliva  am 
Mons  Imrratus,  eine  roin.  Colo.nie;  j. 
Burg. 

Tucabathy  Tovuaßa»y  Ptoij  5t.  Im 
luneru  Libyens. 
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Tueea,  Plin.  V,  2.;  Tab.  Peat)  St. 
ln  Mauretania  Cactiarieosii , am  Ampsa« 
^-Fl. ; Plin.  stellt  es  an  «He  Mdg  des  FL 
Fine  andere  gleichnamige  St.  TovTtxa 
rührt  Ptol.  im  Innern  dieser  Prov.  an«-^ 
Line  Ste  in  Xumidien,  bey  Ptol, 

Tucca,  Itin.  Ant.  48.;  Procop,  de 
^edif.  VI,  5.;  Tugga;  St.  im  Innern 
ron  Byzaciiim,  n^it  dem  Bcynamen  Te« 
rebentina,  12  Meilen  süddstf.  von  Assu- 
*ae.  Man  hält  es  für  gleich  mit 
Tuccabori,  Aug.  adv.  Donat,  ^7, 
■4. 

Tucci,  Itin.  Ant.  432.;  s.  a.  PtuccL 
Tu  cd;  8.  Angiista  Gemella. 

Tuccis,  Strabo  111.:  6.  a.  Angusta 
«emclla. 

Tu c ci tora,  Tovuxixoqcc,  Ptol, ; Flek> 
;en  im  libyschen  Xoinos. 

Tu  ema,  Tovxfia,  PtoL;  St  inÄfinca 
tropria.  • 

Tucris,  Tovxqis^  Ptol.;  SL  der 
irevacne  in  Ilispama  Tarracoiiensis. 

Tucrumutla,  Tovxqovfiovöa y Ptol.; 
It.  im  Innern  von  Libyen. 

Tucubis,  TovxovßtSy  Ptol.;  St  in 
ifrica  propria. 

Tudae,  Tu  de,  Plin.  IV,  35.;  Itin. 
int.  420.;  Ptol.;  Castellum  Tyde, 
t der  Gruii  od,  Grovii  in  HispaniaTar- 
aconensis ; j.  Tuy, 

Tüder’,  TovÖsg,  Strabo  V.;  Plin.  III, 
4.;  Sil.  Ital.  VI,  v.  645.,*  Tudertum, 
aid.  Diac.  VI,  8. ;‘  Colonia  Fi  da  Tu- 
et, Front.;  Tuderc,  a.  Mzen ; St.  in 
tnirien,  eine  Colonie  ITmbriens,  nahe 
1 der  Tiber  auf  einem  Hügel ; j.  Todi, 
- £inw.  Jhderteg,  Plin. 

Tuderium , TovSsgiov,  Ptol.;  0.  in 
ermanien  , in  der  Gegend  von  Meppen, 

1 der  Ems. 

Tuerobig,  Tov stößig,  Ptol.;  Fl.  in 
ritanuin  lioniana;  j.  Teive,  an  der  Süd- 
*enzc  von  Cardigansh, 

Tue 818,  Tovecig,  Ptol.;  St.  der 
momngi,  in  Britannia  Uomana,  io  der 
ihc  des  Miirrny  Firth, 

Tuficani,  Plin.  III,  4.;  Einw.  der 

«r  • 

7'u/(cum,  . Front,  de  limit,;  St.  in 
nbrien  am  Fl.  Cesanus,  wahrscheinl, 
hciira,  bey  Ptol. 

Tu  genug,  Toy  genus  pag,,  Tcov- 
uog,  Strabo  IV. ; wahrscheinL  s.  a.  Ti» 
rinus  pag. 

Tugio-t  IHn,  Ant,  404.;  Tuia, 
>vtcc,  ptol. ; St.  der  Arctaner  in  llispa-» 
i Tarraconoosis,  zw.  Custulo  u.  Traxi- 
n. 

Tu giensi»  galtus,  Plin,  III,  1.; 
iler  Nahe  von  Ttigia  um  die  (^elloa 
Baeii«  i h die  Sierrß  de  . 


^ Tugma^  Tovyfjut,  Ptol.;  Sl.  ln  In- 
dien jenseit  des  Ganges,  in  der  Geg,  dea 
beut.  Koduaskan. 

Tugulua;  s.  Thagolis. 

Tuia,  s.  Tugia. 

Tuisi,  Totaoot,  Strabo  HI.;  Volk  ln 
Hispania,  an  den  Quellen  des  Iberis,  im 
Lande  der  Cantabrer. 

Tulcia,  Mela  II,  6.;  Fl,  in  Hisranm 
Tarraconensis,  bey  Tarraco;  j.  Fraa- 
coli. 

Tulensii,  Ptol.;  e.  sonst  unbokaoit* 
^ Volk  in  Mauretania  Cacsariensis. 

Tuleusi  TovXsovg,  Procop.  Acd.  IV, 
11. ; O.  in  Thracien , in  der  Prov.  Bbo- 
dope. 

Tulingi,  Caes.  B,  6, 1,  5,;  Volk  in 
Gallien,  zu  den  Helvetiern  gerechnet. 

Tuliphurdum,  TouLq^ou^dov, PtoL; 
St.  in  Germanien;  j.  f’erden  n.  Wiih. 

Tuliaurgium,  TavXiaovqyiov,  PtoL; 
St.  in  Germanien , im  Gebiete  der  Dul- 
gibiner,  in  der  Gegend  des  heut,  Det- 
mold, 

« 

Tullica,  TovXXiun,  Ptol.;  SL  der 
CaresU  in  Hispania  Tarraoonensis. 

Tullonium,  Tu 1 0 n tum,  Tovlcaviov, 
Ptol.;  Itin.  Ant.  455.;  SL  der  Vardnli 
in  Hispania  Tarraconensis,  süiiL  von  Al- 
ba; j.  Tudela  n.  Reich, 

.Tüll um,  TovkXov,  Strabo IV.;  B.  in 
lUyricn,  gegen  das  adriatische  Meer  hin. 

Tullum,  Tullium  mit  dem  Beysatze 
Leuoorum,  Ptol.;  Itin,  Ant.  365.; 
Pertz  I,  211.  214.  4^  etc.;  llptsL  der 
Leuci  in  Gallia  Bolgica  prima,  an  der 
Mosel;  j.  Toul. 

Tulonium;  s.  a,  Tullonium, 

Tulpiacum;  s.  Tolbiaciiin. 

Tumarra,  TovfMag^a,  Ptol.;  SL  in 
Mauretania  Caesariensis. 

Tumaa;  s.  a.  Thinissä. 

Tuncassi , Jornandes  de  R,  G,  23,; 
ein  altes  scythisclics  Volk. 

Tundis;  s.  Tyndis, 

Tunea,  Tynea,  Tvvrjg  rjTog,  Volyh, 
I,  30,;  Tunis,  Tovvig,  Strabo  XVII.; 
feste  SL  in  Byzarenc,  nn  der  Wests,  eines 
mit  dem  Meere  in  Verbindung  stehenden 
Sees,  7 bis  8 Meilen  von  Maxtiln,  120t 
Stad,  ron  Carthago,  kam  in  den  Kriegen 
mit  Carthago  sehr  herab,  hob  sich  aber 
allmühlig  nach  Carthago's  Zertörung;  j, 
Tunis, 

Tungri,  Tac.  Genu,  2. ; Amm,  Marc, 
XV,  11.;  eine  germanische  Völkerschaft, 
wahrscheinL  die  Aduatuci  des  Caesar, 
die  ersten,  welche  über  den  Rhein  vor- 
drangen;  späterhin  mäebtig  u«  hedcuteu4 
In  Germania  itU'erior. 

Tungri;  g,  Atludc«, 


Tungrorüm.  986  . Turres. 


« 

.Tungrorum  fons;  s.  a.  Aquae  Spa- 
dänae. 

Tuniza,  Tab.  Peut.j  8.  Thinissa. 

Tunnocelnm',  Not.  Fmp. ; St.  in 
Britaniiia  Roniana,  an  der  Weltspitze  des 
Fiiih  of  Solway;  vohlrscheinl.  j.  Boul- 
nefs,  ' ' • ' 

Tuntobri^a,  Tovvvoßgiya,  Ptol. ; 
SC'der  Cullaicer  iaTlispania  Tarmco- 

IlMSlS.  ' V 

Tuola,  TovoXa,  Ptol.;  Fl.  auf  der 
Itas.  Corsica,  mündet  auf  der  Osts.  dersel> 
ben,  zw.  Totela  Ara  u.  der  St.  Mariana; 
j.'Goto  (?) 

Tuphium,  TovtpioVt  Ptol.;  St.  in 
Aegypten,  ün  Nomos  von  Theben. 

Turaniana,  Itin.  Ant.  405.;  St.  in 
llispiinia  Baetica,  zw.  Urei  u.  Murgis,  in 
der  Nähe  der  Küste. 

Turaphilurtiy  Tov^arpiXov j Ptol.; 
St.  in  Mauretania  Caesariensis. 

Turba;  s.  Castrum  Bigorrense. 

TurbulUf  TovgßovXa^  Ptol.;  St  in 
Hispania  Tarraconensis,  im  Gebiete  der 
Bastitancr;  j.  Toearra  in  Murcia. 

Turcae,  Mela  I,  19.;  Plin.  VI,  7.; 
Tur  c i , Snid. ; Volk  um  den  Palus  Maeo> 
tis  in  Sarmatia  Asiatica. 

Turcilingi,  Paul.  Diac.;  Jornandes 
Gct.  15. ; ein  germanisches  Volk,  mit  den 
Rugiern  verbunden,  wahrscheinl.  eine 
Unterabtheilung  derselben,  zw.  der  Oder 
D.  Weichsel. 

Turdetani,  Tovqdezcevotf  Poljb. 
XXXIV,  9.;  Strabo  III.;  Liv.  XXI,  «; 
XXIV, 42.;  Turdnliy  Mela  III,  1;  Pün. 
III,  1;  IV,  20;  VII,  Iß.;  Völkersch.  in 
Hispania  Baetica,  welche  Strabo  als  die 
klügste  u.  gebildetste  unter  den  Iberern 
bezeichnet.  Ihr  Land  hiefs 

Turdetania;  s.  Bactica. 

Turdetanorum  ui  ö»,  Liv.  XXII, 
6;  XXIV,  42.;  St  im  Lande  der  Turde- 
taner  in  Hispania  Bactica,  vondenUo- 
nicrn  zerstört;  an  ihrer  Stelle  entstand 
das  neue  Tci'ucl. 

Turecionnum,  Tab.  Peilt;  Ort  in 
Gallien;  j.  n.  Ueirh.  St.  Jean  de  liournuy. 

Tur enum^  Tob.  Peut.;  O.  in  Cala- 
brien,  erster  Platz  der  Poediculi  an  der 
Huste,  zw.  Bardali  ii.  Natlolum  (Borlct- 
ta  II.  BUeeglia);  j.  Trant, 

Turin,  Mein  II,  ß. ; Turium,  Plin. 
111,  3.;  Fl.  in  Jlit^pania  im  Gebiete  der 
' Edetani,  bey  Valentin;  j.  Guadalaviur, 

Ttiriaso,  TovQlccGm,  Ptol,;  a.  Mzen.; 
'Ttiriaaso,  l;iii.  .Ant.  442.  443.;  St.  der. 
Ccltiberi  iiilühpania  'rarrart>nensis,nordI. 
von  Medioliim;  j.  Tarrasona.  — Einw^ 
Turiasonetiscs , Plin.  111, 3.;  vcrgl.  Plin. 
XXXIV,  41. 


‘ Turingi;  a.  a.  ThnringL 

Turissa;  s.  Iturisa. 

Turium;  s.  Turia. 

Turiva,  Tovgtova,  Strabo  XI.;  o. 
Satrapie  der  Bactrianer. 

Tur  me  da,  Tovgfieöa,  Steph.  By*. 
T9. ; »yr.  Name  der  .St.  AmphipoUs  oder 
Thapsaeus. 

Turmentini,  Plin.  III,  lI.;*Völker- 
schaft  im  Innern  der  2ten  Region  von 
Italien. 

Turmodigi,  Plin.  III,  3.;  Völker- 
schaft in  Hispania  Tarraconensis;  wie 
inan  glaubt,  die  Miirbogi  des  Ptol. 

Turmogum,  TovgpoyoVy  Ptol.;  St. 
Im  Innern  von  Lusitanien. 

Turmuli,  Itin.  Ant.  433.;  St  in  Li^ 
sitania,  zw.  Castra  Caecilia  u.  Rusti- 
ciana. 

Turnacum,  Itin.  Ant 376. 3TT.  318. ; 
St  in  Gallia  Belgica ; j.  Toumay. 

Turnt,  Tovqvoi,  S turnt,  Ptol.;  St. 
in  Calabrien. 

Turnt  lacua,  CoIumellaX. ; See  m 
Latinm ; wahrscheinl.  s.  a.  Juturnae  lac., 
Övid.  Fast 

Turobrica,  Plin.  III,  1.;  St  m 
Hispania  Bactica,  im  Gerichtsbezirk  von 
Hispalis. 

Turocelum,  Plin.  III,  14.;  St  io 
Umbrien,  mit  dem  Beynamen  Netriolam; 
ging  früh  zn  Grunde. 

Turones,  Caes.  B.  G.  VII.;  Anuu* 
Marc.  XV,  11.;  Turonii,  Tbc.  Ann. 
111,41.;  Turupii,  Turpii,  Tovgov- 
xtot,  Ptol.;  Volk  im  Innern  von  Gallia 
Ltigdunensis , die  Bewohner  von  Tou- 
raine. 

Turoni,  Turonorum  civ.,  Tuto- 
nica  urbs,  Turonum;  s.  Caesarodu- 
nnra. 

Turoni,  Tovgtovoi , Ptol.;  Volk  in 
Germanien  , neben  den  Marwingem , n* 
Männert  im  südl.  Thcilc  von  Hessen. 

Turoqua,  Itin.  Ant.*  430.;  St  i® 
Lande  der  Callaiccr,  zw.  ’Burbida  und 
Aqnae-Celcniac. 

Turres,  Itin.  Ant.  135.;  Tab.  Peut; 
fester  O.  in  Ober-Moesien^,  18  Meil.  von 
Remesiana,  bey  dem  heut  Scharkiri» 

Turres;  s.  Ad  Turres. 

Turres,  Ad,  Itin.  Ant.  400.;  Ort  i® 
Innern  von  Lusitanien,  bey  den  Conte- 
stanern. 

Tur  r e s , Ad,  Itin.  Ant.  444.;  St.  m 
Lusitanien;  j.  Tqrrecillas  n.  Ukert 

Turres,  Ad,  Itin.  Ant.  273.;  lab. 
Peilt ; Ort  zw  Tarsatica  u.  Senia  in  Li- 
burnin,  bey  dem  heut,  llorfe  Strankc. 

Turres  AurcUanac,  Rin.  Hieros. 
609.;  Turres,  Idn.  Ant  117.;  Tur- 
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re*  Cae$ari»,  Tab.  Pentj  fester  Ort 
an  der  Küsle  von  Calabricn;  j.  PoUgna- 
np. 

Turres  Julianae,  Itin. Hieros. 609. $ 
0.  in  Calabria,  östl.  Yon  Bariom;  Mo~ 
lOf  Städtchen. 

TurrigOj  Tovgqiya,  Ptol.;  St.  im 
Lande  der  Callaicer  in  Hispania. 

Turris  Calarnea,  xMela  II,  2.; 
0.  in  Naevdonien,  zw.  dem  Fl.  Strymon 
n.  dem  B.  Atlios. 

Turris  Hannihalis^  s.  Hannibalia 
Tnrris.  ' 

Turris  Stratonis]  s.  Caesarea  Pa- 
lest. 

Turris  Tarn  allcni , Itin.  Ant.  74.; 
Ort  im  cigentl.  Africa,  zw.  Agariabac  u. 
Ad  Temptum.' 

Turms,  l^lin.  III,  18. ; FL  in  Vene- 
tia  bey  Aquileja;  j.  7’orrc  torrente  bey 
Reich. 

Turülis,  TovqovXtg , Ptol. ; Fl.  in 
lllspania  Tarrucunensis ; j.  Uduha  oder 
Savtabis. 

Turullum,  Turullus,  Suid.;  Täu- 
rulum,  Cedren. ; St.  inThracien,  an  der 
Huste  des  Propontis. 

Turum,  Itin.  Ant.  259.;  St.  in  XorL* 
cum,  zw.  Pons  Oeni  u.  Jovisura. 

Turuntus f Tovqovvrog,  Ptol.;  Fl. 
in  Surmatiu  Europacu,  mündet  zw.  dem 
Kliubon  u.  Chesiiius  ans  ; j.  Düna  nach 
Willi,  u.  Gattcrer,.  IVindau  n.  Männert 
u.  Gosselin.  . 

Turupii,  Tovqovniot,  Ptol.;  Volk  in 
Gallia  Lugdunensis.  ^ 

Turuptiana,  Tovqovnxiava,  Ptol.; 
St.  der  Callaicer  in  llisponia  Tarraco- 
nensis. 

Turzo,  Tovqao).  Ptol.;  St. im  cigentl. 
Africa,  südl.  von  Adriimeta. 

Tusca,  Plin.  V,  3.  ; Fl.  in  Africa,  an 
der  Grenze  von  Xumidien  u.  dem  cigentl. 
Africa;  j.  H'udi-cl- Herber. 

Tuscana,  Tab.  Peut. ; St.  in  Etrn- 
ria;  j.  Toscanclla , wahrscheinl.  von  den 
alten 

♦ 

Tuscanienses,  Plin.  111,  5.,  er- 
bant. 

Tusci,  Tovaxot,  Ptol.;  Völkerschaft; 
in  Sarinatia  Asiatica,  zw.  dem  Caucasus 

s • ^ <■ 

n.  den  ccruunischen  Geb. 

Tusci,  Thuscii  s.  Etriisci. 

Tuscia,  Tkuscia;  s.  Etruria. 

Tuseulanum,  Cic.  Epist.  ad  farail. ; 
Plin.  WIl,  6.;  berühmtes  Landgut  dos 
Cicero , in  der  Kälie  von  Horn , bey  der 
St.  Tiiscnhim.. 

Tuscülum,  TovgxovXov , TovxJuov, 
TvaxXov,  TvaxXavbv,  TvaxXog,  Diunvs. 
IV.  X. ; Liv.  I,  49;  >11, 18.  22;  VI,  26.; 


Strabo  V. ; Ptol. ; Stepb.  Byz.  678.  t alte 
St.  in  Latium , 100  Stad.  östl.  von  Hont 
auf  einer  beträchtl.  Anhöhe.  DietrefTliche 
Lage  der  St. , ihre  geringe  ‘Entfernung 
▼on  Rom 'machten  sie  sehr  blühend,  bia 
in  das  Mittelalter,  wo  sie  zerstört  wurde, 
eich  aber,  unter  dem  heut.  Namen  Fras- 
cati, wieder  erhob. 

Tuscum  mare;  s,  Tyrrhennm  mä- 
re. 

Tusdritanum;  s.  Thysdrns. 

•'  Tusiacum,  Pertz  I,  467.;  Ort  in 
Frankreich  in  der  Champagne;  j.  lidlei 
aux  grosseilles.  ‘ 

Tusiagath,  Tovaiayad',  Ptol.;  St. 
in  Mauretanin  Cacsariensis. 

Tuso,  Tovaoy  Ptol.;  Nebcnll.  des 
Ganges  in  Indien. 

- Tutapus,  TovruTCog,  Arrian.  Ind. ; 
Fl.  in  Indien,  fallt  in  den  Accsincs,  einen 
NebenO.  des  Indus. 

Tutatio,  Itin.  Ant.  227.;  TutastiOy 
Tab.  Peut.;  O.  in  Noricum,  zw.  Gabro- 
Inngns  u.  Ovilabis , ohngefahr  bey  Orü- 
nau  über  den  Albcn-Sce. 

Tut  ela,  Martial.  Epigr.  IV,  55.; 
Ort  der  Celtibcri  in  Ubpania  Tarraco- 
nensis. 

Tuthoa,  Tovd-oa,  Paus.  VIII,  25,; 
Fl.  im  Peloponnes,  der,  mit  dem  Ladon- 
Fl.  vereinigt,  in  den  Alpheus  fallt. 

Tutia,  Flor.  111,, 22.;  Plut.  Sertor. ; 
O.  der  Edetancr  in  llispania  Turraco- 
nensis,  wo  eine  Schlacht  voriicl  zw.  den 
Truppen  des  Sertorius  u.  Pom  pejus;  mau 
hält  ihn  für  Tous;  Lkert  (11,  1;  413) 
meint,  man  müsse  Turiu  lesen. 

Tutieum\  s.  Equus  Tuticus.  — Ein- 
wohner 

Tuiienses,  Plin.  III,  5. 
t Tutila  ara,  TovuXa  ßcofiog,  PtoL; 
St.  auf  der  Ins.  Corsica , nördl.  von  Por- 
tus'Uiauae,  bey  dem  b^t.  Torre  Pelle- 
grino. 

Tutini,  Plin.  111,  11.;  Volk  in  Cala- 
brien. 

Tutzis,  Itin.  Ant.  162.;  St.  in  Aegyp^ 
ten,  zw.  Talmae  u.  Psclcis. 

Tyänai  Tvava,  Strabo  XII.;  Plin. 
VI,  3.;  Itin.  ^ Ant.  145.;  Amm.  Marc. 
XXIII,  6.;  Steph.  Byz.  670.;  Thyana, 
Vopisc. ; Thiana,  Itin.  liiero»^  700.;  St. 
in  Cappadocien,  von  Natur  u.  Kunst  be- 
festigt, an  der  Ilptstrafse  nach  Ciiicicn 
u.  Syrien,  am  Fiilse  des  Taurus,  Vater- 
stadt des  Apollonius ; j.  AikdeA  n.  Reich. 

— Einw.  a.  Mzen  Tveevseav» 

' Tyaniiis,  Tvdvirig,  ^rrabo  XII.; 
Ptol.;  der  südlichste  Theil  des  cigentl. 
CappadocicDs,  in  welchem  Tyaua  lag. 
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* Tyha,  Cic.  EpUt  XV,  1.;  O.  tn  Asien, 
jenseit  des  Enphrat;  j.  .Taibe  n.  Reich. 
Tpchei  s.  Syracusae. 

Tyde;  0.  Tode. 

Tydiif  Plin.  7.;  Volk  in  Sarma- 
tia  Asiatica,  am  Creb.  Caucastis. 

Tylae^  TvXat^  Poljb.  IV,  46.;  St. 
im  Innern  von  Thracien;  n.  Reich,  j. 
Jülios, 

Tylusi  0.  Baharima. 

TyluBi  0.  Oetylns. 

*Tymbrianip  Plin.  V,  27.;  Volk  ln 
Klein-Asien,  im  Norden  von  Pisidien. 
Tytnolus;  s.  a.  Tmolus. 
TympaniOy  TvfinccvEtdy  Ptol.;  Ty- 
anacOy  Tvnavaia,  Polyb.  IV,  77. j 
t.  im  Innern  von  KUs.  O.  w Triphylia, 
0.  a.  Ctypansa. 

Tymp haea^  TvntpaiUj  Steph«  Byz. 
671. ; St.  in  Thesprotien.  Strabo  VlI  kennt 
nur  die  Ein-  u.  Umwohner  unter  dem 
Namen 

Tytnphacif  Tvptpatott  zw.  Epirus 
u.  Thes^ien.  Nach  Plin.  IV\  2 in  Aeto« 
lien. 

Tympheiy  Plin.  IV,  10.;  Volk  in 
Macedonien. 

TymphresttLSf  TvfupgTjavogf  Stxoho 
IX,;  B.  im  eig^entl.  Thessalien , an  wel* 
^ ehern  der  Fl.  Sperchius  entspr.  11.  von 
welchem  die  Gebb,  Othrya  n.  Octa  sich 
abzichn. 

Tyna;  s.  Tynna. 

Tyndarii  scopuli^  Pfol.;  8 Fel~ 
eeninseln  im  aegryplischen  Meere,  ander 
Küste  von  Libyen. 

Ty  ndärisy  fd/s,  TwSaqigy  Diod.  XIV. ; 
Polyb.  I,  25.;  Strabo  VI.;  Plin.  II,  92; 
III,  8.;  Itin.  Ant.  90.;  Tyndarium, 
TvvdaqtoVf  Ptol. ; Liv.  XXXVI,  2. ; eine 
vom  altern  Dionys  angelegte  St.  in  Sici- 
lien,  anf  der  Noi^küste,  deren  Einwohner, 
'lyndaritae  od.  Tyndaritam,  atlmuhlig 
(^r  mächtig  worden.  Das  Meer  ver- 
nichtete einen  Theil  der  St. , deren  Lago 
j.  nur  noch  durch  eine  aus  ihren  Ruinen 
« rbante  Capelle  bezeichnet  wird.  Von  der 
St.  hatte  das 

Tyndarium  promont..  Zonar.  B. 
Pan.  I. , an  der  Nordküste  von  Sicilien,  - 
seinen  Namen. 

Tyndenses,  Amm.  Marc.  XXIX,  5.; 
Volk  in  der  Gegend  von  Mauretania  Si^ 
tifensis. 

TyndiSf  Tvvdig,  Ptol. ; Fl.  in  Indien, 
fällt  zw.  Sippara  n.  Mapura  in  den  Mb- 
t>en  des  Ganges,  n.  Männert  die  südlichsta 
M 'g  des  Mano/iodo.. 

Tyndia^  Ptol.;  Airian.  Peripl,  M.  E. 
Jo  Hnds.  G.  M.  1,  80. ; St.  in  Indien  dicsi- 
»eit  de«  Gmig«0»  d»  4df  Rtistd  von  14^ 


myrica;  zar  Zelt  Arrian*8  nur  noch  eb 
Flecken.  . 

Tynidrumenso  oppidumi  8.  Tha- 
nndromum. 

- Tynno,  TvvpUy  Tyna,  Ptol.;  Fl. 
in  Indien  diesscit  des  Ganges,  im  Land« 
der  Arvaren. 

Tynna,  Tvvva,  Ptol,;  St.  in  Cappar 
docien. 

Typaeum,  Tvncaov,  Paus.  V,  6.;  B. 
in  Triphylia,  in  der  Nähe  des  Alphen», 
auf  dem  Wege  von  Scillus  gegen  Olym- 
pia, mit  einem  steilen  Felsen,  von  wel- 
chem man  die  Frauen  herahstärzte,  die 
gegen  das  Verbot  Zuschaaerinneo  der 
olympischen  Spiele  seyn  wollten.  | 

Typanaea;  s.  Tympania»  , 

Typhon;  s.  Orontes-FL  i 

Ty  ^ a!  Plb.^U,*  29, ; Völkerschaft  in  ' 
Aegypten,  hey  Heroopolis. 

Tyrageiac,  Plin.  Ul,  1.;  Tyrrc- 

f’ctac,  TvqqrjyErcu,  Tyrtgetoe,  Stra-  ' 
0 V'U. ; Tyrangitae , Tvqay}'itai,  \ 
Ptol,;  Tyritae,  Uerod.  IV,  51.;  Volk  | 
im  ciiropaeischen  Sarmatien,  wahrschein- 
lich ein  Zweig  der  Dacier  od.  Gelen,  am 
UÖrdl.  Ufer  des  pi.  Tyras.'  Sie  werden 
von  Ptol,  mit  den  ,Tagri,  Tuyqoi,  *n- 
sammen  genannt,  die  jedoch  weiter  nicht 
Vorkommen  , und  wohl  nur  einem  Feh- 
ler der  Abschreiber  ihr  Daseyn  verdan- 
ken. 

Tyrambe,  Tvqafißrj,  Strabo  XI. > 
Ptol.;  St.  in  Sannatia  Asiatica,  in  der 
Nacbbarsch.  des  kleinen  Rhombites.  In 
dieser  Gegend  wohnte , n.  Ptol« , auch  c. 
gleichnamiges  V'olk 

Tyrangitae;  s.  Tyragetae. 

Tyras;  s,  Danaster. 

Tyras,  Tvqag,  Ptol.;  Tyra,  Plin.; 

0.  Ophiusa;  doch  führt  Ptol.  die  Nammi 
Tyras  u.  Ophiusa  getrennt  an. 

**  Tyrediza,  Tvqebi^ce,  Steph.  Byz? 
672. ; Ty  rqdiza,  TvqoSi^ct,  Herod.  V II, 
25. ; St.  in  Thracien,  auf  der  Küste  der 
Perintliier. 

Tyriaeum;  s.  Tetarium. 

Tyrictacc,  TvqtxTaarj , PtoL;  Tjf-. 
ritace,  Plin.  V'1 , 4.;  Tyritacite, 
Tvqixuiutri  , Steph.  Byz.  672.  ; St.  im 
Chersonesus  Taurica. 

Tyrida;  s.  a.  Tinda. 

^yr  » g e t a c ; 8.  Tyragetae. 

Tyriss a,  Tvqtßoa,  Ptol.;  St.  in  Msr 
cedonien,  in  Emathin.  -r-  Einw. , Plin.  B , 
11. , Tyrissaeit 

Tyristasia,  Plin.  IV,  11,;  St.  im 
Cher.M)ncsus  Thraciae,  nahe  hey  der  St 
Crobyle. 

Tyriißce,  Tyritqqite;  f.  Tyrio- 
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Tyriiae;  b,  Tynig«^ 

Tyrodiza;  8.  Tyredixa. 

Tyrrheni;  s,  Etroscu 

Tyrrhenia;  8.  Etniria. 

Ty rrhcnum  mare,  Tvo^rfvixov Tis- 
Xciyoq^  Liv.  \\  33. ; Mela  1,  3. ; Piin.  III, 
5.;  Tyrrcnum  marCy  Fertz  I,  392.; 
Mare  infcrum^  Mela  II,  4.;  Mare 
TuMcum^  Liv.  V,  33.;  Mare  Ligu- 
8t  i cum,  Plin.  III,  5.  Das  Meer,  welclieg 
sich  an  der  Südwestküsto  von  Italien,  von 
Ligurien  bis  nach  Sicilien  hin,  erstreckt. 
Bisweilen  unterscheidet  man  jedoch  das 
ligustische  Meer,  an  der  Küste  Liguriens, 
vom  Tuscum  Mare , zw.  Etrurien  u.  Si- 
cilien, u.  nimmt  Mare  inferum  als  allge- 
meinen Namen  des  Meeres  von  den  Al- 
pen bis  nach  Sicilien;  vergl.  Ligusticiim 
luare. 

Tyrrhenus  sinus,  DIo  Cass. 
XL\HI. ; Mbsen  an  der  Küste  von  Tosca- 
na. 

Tyrrheum,  Liv.  XXXVIII,  9.j  St., 
walirscbeinl.  8.  a.  Tbyreum''und  Thy- 
riuin. , 

Tyrus,  Tvqog,  Straho  XVI.;  Insel, 
walirschcinl.  s.  a.  Tylus,  s.  Baliariina. 

Tyrus,  Tvoog,  Hcrod.  II,  44.;  Scyl. 
in  Iluds.G.  M.  I,  42.;  Polyh.  XVI,  40.; 
Diod.  XVII,  00.;  Straho  XVI.;  Plin.  V, 
19.;  Ptol. ; Steph.  Byz.  599.;  Zor, 
Tsor,  Jes.  XXIII,  12.;  2.  Sam.  V,  11.; 
1.  Reg.  \,  1.;  Jer.  XXV,  22  etc.;  Sor, 
2oq,  Theodoret.  in  Ezcch.  20.;  Sarra, 
Aul.  Gell.  XIV,  0. ; Ser\'.  in  Virg.  Georg. 
V.  500.  Die  wichtigste  u.  berühmteste 
St.  in  Phoenicien,  an  der  Küste,  südl. 
von  Sidon,  und,  wie  Justin.  (XVIII,  3) 
behauptet,  eine  Colonic  dieser  St. , welche 
sie  bald  an  Ueiclithum  u.  Macht  über- 
traf.  Nebiicadnezar  belagerte  n.  eroberte 
sie  580  Jahre  vor  Chr.  nach  einem  lan- 
gen Widerstande,  während  dessen  die 
Einwohner  sich  anf  einer  kleinen,  sehr 
nahen  IiUsel  angesiedelt  hatten.  Ans  Ver- 
drufs  verwüsteten  die  Perser  die  leere 
St.;  das,  was  übrig  blieb,  kaum  ein  kl. 
Flecken,  hiefs  nun  Ilakai  Tvqog,  Pa- 
lact yrus,  Tyrus  scheint  aber  seit  je- 
ner Zeit  den  Persern  tributpüichtig  ge- 
blieben XU  aeyn  (sie  war  es,  als  lierod. 


Tyroji  besochte).  Als  Alexandct  das  Pep», 
serreich  angegriffen  hatte,  zog  er  anch  ge- 
gen d.  Inselstadt  Tyrus,  füllte  den  seichten 
Meeresarm,  wahrscheinl.  mit  den  Resten 
des  alten  Tyrus,  aus  und  eroberte  die 
St.  mit  Sturm,  unterstützt  von  einer  be- 
trachtl.  Seemacht,  weil  die  Mauern  nach 
der  K^te  hin  zu  fest  waren.  Durch  diese 
und  einige  spätere  Belagerungen  verlor 
zwar  Tyrus  sehr  viel,  in  Bezng  auf  frühe- 
ren ausgebreiteten  Handel,  blieb  aber 
unter  Syrern  und  Römern  immer  noch 
ein 'beträchtl.  Handelsplatz,  besonders 
wichtig  durch  seine  Manul^cturen  für 
purpiirgcfurbtes  Tuch.  Zu  den  Zeiten 
der  Kreuzzüge  wurde  die  St.  mehrmals 
belagert  und  erobert,  fiel  aber  im  Jahre 
1291  nach  kräftigem  Widerstande  für  im. 
mer  in  die  Hände  der  Mohammedaner.  Dia 
Insclstadt  ist  jetzt  nur  noch  ein  elender 
Flecken  Ssur;  von  Alt-Tyrus  sind  kaum 
noch  einige  Reste  übrig. 

Tyrus,  Tvqog,  Steph.  Byz.  072  er- 
wulint  dreyer  gleichnamiger  Städte  in 
Indien,  Lydien  u.  Pisidien,  Amm.  Marc. 
XXII,  8 einer  St.  Tyrus  am  Pontus 
Euxinus. 

Tysca,  Appian.  B.  P. ; Ijandsch.  in 
Africa,  wahrscheinl.  in  der  Nähe  von 
Carthago. 

Tyscus,  Liv.  XXXVIU,  18.;  CaeteU 
in  der  Gegend  von  Pessinus  in  Galatien, 
nicht  weit  vom  Fl.  Alandrus. 

Tysdrus;  s.  Thysdriis. 

Tysia,  Jornand.  R.  Get.;  3 FIL  im 
europäischen  Scythien.  . 

Tzani,  s.  a.  Sani;  s.  Macrones. 

Tz  in;  s.  Zin. 

Tz  in  it  za,  T'QivLx^a,  Cosmas;  8.  a. 
China. 

Tzitzi,  Itin.  Ant.  101.;  St.  io  Aegyp- 
ten, in  Thebais,  am  Westufer  des  Nils. 

Tzor;  s.  Tyrus. 

Tzur,  Procop.  Goth.  IV,  3.;  ein  En^- 
pafs  im  Geb.  Cancasus,  wahrscheinl.  in 
Albanien. 

Tzurulum,  Tzurulus,  T^ovqovXov, 
T^ovqovXog,  Theopbyi.  VI,  5.;  Procop. 
Goth.  III,  38.;  Itin.  Ant.  138.;  Syral-' 
htm,  Tab.  Peut. ; feste  St.  ira  Innern 
Thraciens,  auf  e.  Anhöhe ; j.  Tschurlu, 


U. 

• i 


Varna,  Ovttfia,  Ptol.;  St.  im  westl. 
Theile  von  llispania  Bactica , im  Lande 
der  Oeltici. 

Ubii,  örum,  Ovßioi,SinbolV.i  Caesar. 


B.  G.  IV,  10. ;Plin.  IV,  17.;  Euhii,  Eov- 
ßtoi,  Dio  Cass.  XXXIX,  48.;  Agrip- 
pinenses,  Tac.  Germ.  28.;  eine  ger- 
manische Völkersch. , welche  bis  xum  Jj 
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8ß  Tor  Chr.  anf  deif  rechten  6e!te  des 
Rheins  wohnte,  wohin  sic  die  Sueven 
drängt  hatten,  gegen  weiche  sie  Caor 
ear  selbst  nicht  hinlänglich  schützen 
Iconnte.  Vipsaniiis  Agrippa  versetzte  sie 
deslialb  auf  das  linke  Kheinufer,  nach 
Germania  secunda,  wo  sie  von  der  weslh 
Beugung  des  Rheins  am  Rheine  hin,  bis  ' 
zur  Nahe  wohnten,  und  den  Namen 
Agrippinenses  aimahmen  (Tac.  ilist.«lV, 
21^.  Ihre  Uptst.  war  Cöln,  unter  dem 
Kamen 

Ubiorum  ara,  oppidum;  s.  Agrip^ 
pinn. 

Vhimum^  Tab.  Peut.;  die  St.  Gihcmd 
in  Frankreich. 

Ubisci,  Plin.  IV,  19.;  Vibisci, 
OvißtCTioif  Ptol. ; Volk  in  Gallia  Aqiii- 
tania,  zu  den  Bituriges  gehörig. 

Ubr  ix,  Ovßqt^,  Ptol. ; St.  in  Libyen, 
KW.  Magiira  u.  Jarzitha. 

Ubus,  Tab.  Peut;  Fl.  an  der  Nord*» 
käste  von  Africa,  westl.  vom  Armonia- 
cns-Fi. , wahrscheinL  der  Rubricatus  bej 
Ptol. 

t/ca,  Ovutty  Ptol.;  St.  in  Medien,  im 
Innern  des  Landes. 

Ucecia;  s.  Ucense  castriiro. 

Veena,  Ovasvu,  Ptol.;  St.  in  Gala- 
tien,  im  Lande  der  Troenii. 

Uceni,  Plin.  III,  20.;  ein  von  den 
Römern  unterworfenes  Alpen  Volk. 

Vccnse  castrum,  Not.  Imp.;  Z7cc- 
cia,  Uectia,  Pertz  I,  294.  489.;  St.  in 
Gallia  Narbonensis  prima ; j.  Utes, 

Ucia,  s.  Ugia. 

Veibiy  Ovxt^ot,  Ptol.;  St.  im  eigcntl. 
Africa,  in  Numidien. 

Uciense,  Itin.  Ant.  403.;  St.  in  lli- 
spauia  Bactica;  j.  Marmolejo  n.  L'kert, 
Andujar  n.  Reich. 

Ucimath,  Ovmfia&y  Ptol.;  St.  im 
Innern  von  Libyen,  am  nördl.  Ufer  des 
Fl.  Gira. 

Ueuhis,  Cacs.  B.  H.  7.;  St.  inHispa- 
nia  Boetica,  in  der  Nähe  von  Cordiiba; 
zw.  ihr  u.  der  St.  Attegua  Hofs  der  Flu- 
men salsum  (Sabido). 

U cultuniacum,  Plin.  111,  1.;  alter 
Name  von  Turiga,  viel!,  s.  a.  Cnriga 
od.  Ctirica,  Itin.  Ant.  4o2. ; Gurgia,  Ptol., 
8.  d.  W. 

Udac,  UlaCi  Ovlcti^  Ptol.;  e.  altes 
Volk  in  Sarmatia  Asiatica,  unterhalb  der 
Mdg  des  Fl.  Rha,  am  Fl.  Udon,  wahr- 
Bchcinl.  die.Ldtnt,  welche  Plin.  VI,  12 
über  den  Caueasns  an  die  Küste  verlegt. 

Udina;  s.  Vetiiiuui. 

Vdini;  s.  Udac. 

UdittOf  Ovdizta,  Ptol.;  St.  im  ei- 
gentk  Africa,  zv.,  beyden  Syrien^ 


Udony  Ov9oiv,  Ptol.;  PI.  ln  Sanna- 
tia  Asiatica,  zw.  den  Mdgcm  des  Alonta 
u.  des  Rha-Fl. 

Uduba,  Plin.  III,  3.;  Fl.  in  Hispania 
Tarracontensis;  wahrschoinl.  j.  MijaTcs, 

Udura,  Ovdovocc,  Ptol.;  St.  iiu  (ic- 
biclo  der  Jaccetaner,  in  Hispania  Tar- 
raconensis;  j.  Cardona, 

Ufensy  Plin.  111,  5.;  Sil.  Ital.  VBI, 

V.  381.;  Aufidusy  Strabo  V.;  Fl.  in 
Latium,  der  aus  den  Bergen  bey  Sessc 
kömmt,  die  poinptini.>^rhen  Süinpfc  mit 
bilden  hilft  n.  j.  Uff'xnitc  heifst.  Männert. 

Ufens,  Liv.  V,  35.;  Fl.  in  Gallia 
Cispadann. 

Uffugum,  Liv.  XXX,  19.;  St.  in 
Bnittiuin,  zw.  Seylacium  n.  llbegium;  j. 
Yognano. 

Ugerntim,  Strabo  1V\;  Tab.  Pent} 
Castrum  Arelatcnse  y Gregor.  Tu- 
ron.  11. ; alte  St.  u.  Schlots  in  Gallia 
Narbpneiisis,  wo  Avitus  zum  Kaiser  aus- 
gerufen  ^«uirde;  j.  Bcaucaire  an  dem 
Rboqo-Fl. 

Uggndisy  Itin.  Ant.  384.;  St.  in  Gal- 
lia Lugdunensis  secunda,  zw.  Rouen  u, 
Evreux;  j.  Pont  de  V Arche. 

Ugia,  Itin.  Ant.  410.;  a.  Mzen ; t f' 
gitty  Plin.  HI,  1.;  wabrschcinl.  f/eiß, 
Oüxta,  bey  Ptol.;  St.  in  Hispania  Bae- 
tica,  zum  Gerichtsbezirk  von  Gades  ge- 
hörig; j.  Las  Cabczas. 

Ula^y  OvXcu,  Ptol.;  Volk  in  Sarniatli 
Asiatica,  am  caspischen  Meere. 

Ulaiy  8.  Eulacus.  ' 

Ulathoy  Joseph.  Ant. XV,  10,3.; Prov* 
in  Palaestina,  jeiiseit  des  Jordans. 

UlbanecteSy  Ulmanetes,  Plin- 
IV,  17. ; Nu  m a n c c t i,  Vbancc  t i , 
Silvanectesy  Not.  lmp.;Aolk  in  Gallia 
Belgica,  um  Scnlis. 

Ulbia;  s.  Olbia. 

UlcaeOy  OvX^utUy  Dio  Cass.  LL 
32. ; 8.  Hlulca. 

Ulci;  s.  Bucimim. 

Ulciacuiiiy  Pertz  I,  148.;  Ort  in 
Frank r.  ira  Gebiete  von  Soissons. 

'Ulcisia  castrüy  Itin.  Ant.  2oo.; 
Flecken  in  Pannonien,  zw.  Acinciwn  u« 
Ciopi  Mansio;  j.  SzeuUKtidre  n.  Reich., 
nördl.  von  SU  Andre  n.  ManncrU 

Uldoy  Greg.  Tur.;  Fl.  in  Gallien; 
j.  Aonst  od.  Oust,  , ^ 

UliOy  OvXtUy  Strabo  III.;  Pbn. 

1.;  Itin.  Ant.  412.;  a.  Mzen;  St.  in  Hi- 
spania Baetica,  in  der  Nähe  von  Cordiiha, 
auf  einem  Berge;  j.  Monlemayory 
Cordova  n.  Cabra.  , 

Uliarusy  Plin.  IV,  19.;  Insel  an 
Küste  von  Gallien,  ira  aquitanischen 
»en;  j.  OUrony  an  de»  Mdg  der  Charentö* 
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Ulihiliani^  OvloißtUctpoi,  Folibi- 
liani,  PtoLj  Volk  ia  Mauretaaia  Tio- 
gitana.  ' 

Ulipada^  Ovlinaäce,  Ptol. ; St.  auf 
der  Ine.  Taprobana. 

Uliaippo;  9.  Felicitas  Julia. 

Ulizibirrha,,  U lizibira^  Ptol.; 
Vlusubritanum,  Plin.  V,  4.;  St.  in 
Africa  propria  in  Byzoccne,  südi.  Ton 
Adrunictiini. 

Ulla^  Mela  III,  1. ; F» Out«,  Ptol. ; 
Fl.  in  llispania  Turraconensis,  iiordl.  vom 
Minius;  j.  Ulla, 

Ulma,  Pcrtz  I,  71.  83.  85.  371.  408. ; 
die  St.  Ulm  an  der  Donau,  im  Königr. 
■Würtemberg. 

Ul  manet  es;  s.  Ulbanectes. 

Ulmerugi,  Jornand. ; Volk  am  die 
Mdg  der  Weichsel. 

Ulmi^  Itin.  Aiit  131.;  St.  im  Innern 
von  K ieder- Pannonien , bey  dem  heut. 
Martinzi,  am  Bosset-Fl. 

Ulmus,  Itin.  Ant.  5ö9.;  O.  in  Nieder- 
Pannonien. 

Utpia^  o.  Mzen;  ein  Bcjnamo  der 
St.  Nicopolie  am  Xestus  (so  ist  zu  lesen 
gt.  Keseus,  im  Art.  Kicopoiis)  in  Tlira- 
cien. 

Ulpt(t%  Beyname  der  St.  PantaUa,  in 

Nieder- Moesien. 

Ulpia  edstra;  s.  Castra  Vlpia. 

Ulpia  Sardica,  Scrdica,  ZagSi- 
X7?,  Ptol.;  Eutrop.  I\,  22.;  Triadiiza^ 
Tgiaöir^cc,  Niccias  UI. ; St. , ursprüngl. 
in  Thracien  gelegen,  später  zu  Dacia  Ki- 
pensis  geschlagen  u.  Ilptst.  dieser  Prov. , 
in  einer  fruchtbaren  Ebene,  vom  Fl. 
Oescus  dmxlillossen.  Nahe  bey  ihr  wur- 
de der  Kais.  Maximian  geboren , in  ihr 
ein  Conciliuiu  gehalten.  Attila  zerstörte 
sie,  aber  sie  wurde  wieder  aufgebaut  u, 
besteht  j.  noch  unter  dem  N.  'lYiaditza, 

Ulpia  Tapir  US ; s.  Topiris. 

Ulpia  Trajanai  a.  Augusta  Da- 
cica.  * 

Ulpianum,  OvXxiavov,  Ptol.;  Ul- 
pianOf  Procop.  B.  G.  IV,  25.;  St.  in 
Ober- Moesien  in  Dardania,  vom  Justi- 
nian  verschönert  ii.  daher  Justiniana  se- 
cunda  genannt;  j.  Kostendil* 

Ulpianum,  Ptot;  St.  in  Dacien,  im 
heut.  Siebenbürgen. 

U Itrajectum;  St , s.  Antonia. 

Ulübrae,  ärum,  Cicero Epist.  VII,  12. 
18.;  llorat.  Ep.  I,  11.;  kl.  unbedeutender 
O.  in  Latium,  in  der  Nälie  der  pomptini- 
schen  Sümpfe.  — Einw.  Ulubrani,  Cic. ; 
Ulubrenses,  Plin.  111,  5. 

Ulurtini,  Plin.  III,  11.;  sonst  un- 
bekanntes Volk  in  Apulien. 

Uluaubtiianumi  8.  Ulizibirrha. 


Ul9€rnat€8,  Plin.  Hl,  5.;  Volk  ln 
Italien,  um  das  heutige  Tulivema,  m 
Reich. 

Ulysippo;  s.  Felicitas  Julia. 

Ulyssea;  s.  a Ddyssca. 

Ulyssis  portus,  Plin.  III,  8.;  Ha- 
fen auf  der  östküsto  von  Sicilien;  j.  5. 
Messio  n.  Reich. 

Ulyssis  prom.;  a.  Odyssea. 

.Ulyssopolis,  Niceph.  XVT,  38.;  St. 
in  Thracien. 

Umbeunum,  Itin.  Hicros.  554. ; SL 
in  Gallien,  im  Gebiete  der  llclvii. 

Umbrae,  Plin.  VT,  20. ; e.  sonst  un^ 
bekanntes  Volk  in  Indien. 

Umbranotes,  Plin.  111,15.;  V^’olk  in 
Italien,  in  der  8tcn  Region,  sonst  unbe- 
kannt. „ 

Umbranici,  Plin.  III,  4.;  V^olk  in 
Gallia  Narbonensis.  i 

Umbri,  Liv.  V,  35. ; Plin.II,  77;  HI# 
5.  14.;  Ombrici,  Opßgixoi,  llcrod.  I, 
94;  IV,  49.;  Dionys.  Ilal.  1.;  Polyb.  II, 
10.;  wichtiges  italienisches  Sbuuiu^olk, 
zw.  dem  Po,  der  Tiber  ii.  dem  adriat. 
Meere;  ans  Etrurien  vertrieben  durch 
die  Pclasgcr,  zogen  sie  sieh  südl.  nach 

I/mörta.  Propert. El. I.;  Liv.  XXVII, 
43.;  Tac.  Annal.  IV,  5.;  Hist.  HI,  41. 
52. ; Plin.  111,  5.  l2. ; Ptol. ; einem  Land- 
strich, welchen  der  Uubicon  im  Norden, 
der  N'ar-Fl.  ira  Süden,  die  Tiber  im 
Westen-,  das  Meer  im  Osten  begrenzt: 
Die  Apenninen  thcilten  das  Land  in  2 
Thcile,  Uiubria  Cis-  u.  Uiiibria  Trans- 
A^ennina,  aus  welchen  Angustiis  später- 
hin Italiens  Regio  VT.  bildete.  Es  ist 
das  heilt.  Herzogth  Vrbino  mit  einem 
Theile  von  Homap^na  n.  Perugia. 

Umbra,  Plin.  111,  5.;  Fl.  in  Etruria, 
an  weichem  die  Lmbri  früher  gewohnt 
hatten;  j.  Omhrone, 

Un;  viell.  s.  n.  Coele-Syria. 

Una,  Ouva,  Ptol. ; Küstcn-Fl.  in  Mau- 
rctania  Tingitana,  der  zw.  Snriga  u.  der 
31dg  des  Fl.  Agna  in  das  Meer  fallt; 
j.  Iguzul  n.  Männert. 

Undalum,  Undalus;  s.  Vindalum. 

Unelli;  e.  V’^eneli. 

Ungri,  Pertz  I,  53.  50.  08.  09.;  die 
heutigen  Ungern. 

Unixae,  Jornand.  R.  Geh  3.;  V'^öl- 
kersch.  in  Scundinavien. 

Unsingis,  wie  man  lesen  mufs  bey 
Tac.  Ann.  I,  70  statt  l'isurgis,  der 
Fl.  Ilunse  od.  Un$ehe\  Groningen ; vergl. 
Männert  III,  544. ; VVilli.  74. 

Unuca,  Itin.  Ant.  25.  45.  50.;  St.  in 
Zeugitana,  zw.  Carthugo  u.  SieUibra. 

Upellae,  Tab.  Peuh;  O.  in  Nori- 
cum, am  Fl.  Sana,  bey  dem  heut.  IVol- 
Unt, 
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ürlum. 


/ 

Uppara. 


Vppatä,  OvmtaQan  Airlaii.  Pcrlpl. 
M.  £.  in  Ilnds.  6.  M.  I,  30.;  llandeU- 
platz  in  Indien,  wahrscheinl.  s.  a.  Su* 
para  1>ey  Ptol. 

Vr;  Gen.  XT,  28.;  Amm.  Marc.  XXV, . 
8. ; St.  der  Glialdaeer  in  Mesopotamien ; 
man  hielt  es  fölsclüich  für  einerley  mit 
Orclioe. 

Vra;  s.  Snra. 

Ura-Boo8,  Ovqa^Boog,  Ptol.;  s.  a. 
Boos-tJra,  Tcrgl.  Drcpaniim  prom. 

Vra- Jloos\  s.  Cauda  Bovis. 

Urania,  Ovqavia,  Diod.  Sic.  XX, 
48.;  St.  auf  der  Iiiscl  Cypem,  vom  De- 
metrius zerstört. 

Vranimal ; s»  a.  Muranimal. 

Uranopolis,  OvouvonoXig , Ptol.; 
St.  in  Pisidien,  in  der  Landsch.  Carbalia, 
Westl.  von  Termlssus,  nördl.von  Pisinda. 

Uranopolis,  Athenaens  III,  20.; 
Mela  II,  s. ; Plin.  IV,  10.;  Ovgtcvidcov 
wolföJS,  a.  Mzen;  späterer  Name  von 
Acroatkon  in  Macedonien,  ernenert  von 
Alexander,  dem  Bruder  Cassanders. 

Urba,  Itin.  Ant.  348.;  St.  in  Gal- 
lia,  im  Lande  der  Helvetier;  j.  Orbe, 
am  gleichnamigen  Fl. 

Urbana  colon.,  Plin.  XIV,  6.;  Ur- 
ban a,  Tab.  Peilt.;  Flecken  im  Innern 
von  Campania,  östl.  von  Pons  Campa  uns. 

Urbara,  Ovgßaga,  Ptol. ; St.  in  Maii- 
retania  Caesariensis. 

Urbatc,  Itin.  Ant.  268.;  St.  in  Pan- 
nonien , auf  der  Str.  von  Sirmium  nach 
Salone,  dem  heut.  Brod  gegenüber. 

Urbi,  Plin,  VI,  23.;  Volk  in  Indien. 

Vrbiaca,  Itin.  Ant.  447.;  viell. 
hicua,  Liv.  XL,  16.;  St.  der  Celtiberi 
in  Hispania  Tarraconensis ; j.  Albarochcs 
n.  Reich. 

Urbigenus  pa^us,  Caes.  I,  27.; 
c.  Bezirk  im  Lande  der  Helvetier,  zw. 
dem  Jura  und  dem  Sec  Lemanus,  das 
jetzige  Waadland,  dessen  Hptst.Urba  war. 

trbinates,  Plin.  Hl,  14.;  Völker- 
schaft in  Italien  mit  dem  Beynamen  Hor- 
tenses.  Ein-  o.  Umwohner  von 

Urbinum,  Procop. B. Gotb. II,  19. ; b^ 
trächtl.  St.  in  Umbrien,  nördl.  vom  Fl. 
Metauro,  auf  einem  schwer  zugangU 
Felsen;  j.  Urbino. 

Urbinum,  Inschr.;  St.  in  Umbrien, 
eüdwcstl.  von  der  gleichnamigen  St. ; j. 
Urbania  am  Fl.  Metauro.  --  Einw.  Ur- 
hinates  Metaurenses,  bey  Plin. 

Vrbis,  Claiid.  B.  Get.  v.  554.;  Kl. 
in  Ligurien,  fallt  in  den  Tenaro ; j.  Orbe, 

Urbona,  Ovqßovct,  Ptol.;  St.  in  Hi- 
tpania  Baetica,  in  der  Geg.  von  Iltiro. 

Urbs;  8.  Babylon. 

Urbs,  Pani.  Diac.  V,  37;  H,  58.; 
Nain9  eines  Waldes  PoUontia. 


Ürhi  lünpetatoria^  i.  Snlacla. 

Urbs  Salvia^  a.  Pollentla. 

Urbs  vetns,  Paul.  Diac.  IV,  83.; 
Procop.  B.  G.  II,  20.;  St.  in  Etrnria  anf 
einem  steilen  Berge,  rings  von  Felsen 
umgeben,  am  Fl.  Glanis;  j Orticto.  — 
Viell.  s.  a.  Herbannm  bey  Plin. 

Utbubuma,  Plin.  VI,  29.;  St.  in 
Aethiopien,  unterhalb  Aegypten. 

Urcao,  Itin.  Ant.  402.;  Urgao, 
Plin.  III,  1.;  mit  dem  Beynamen  Alba, 
e.  Fest,  in  Hispania  Baetica,  zw.  Cor- 
duba  u.  Andgjar;  j.  Arjona. 

Urcesa,  Ovgv.BGa,  Ptol.;  St.  in  Hi- 
epania  Tarraconensis,  im  südl.  Theile 
des  Landes  der  Celtiberi,  n.  E.  Requena, 
n.  A.  Vclcs,  n.  A.  Orgas. 

Urei,  Plin.  111,  3.;  Hin.  Ant.  404.; 
Urgi,  Mela  II,  6.;  St.  in  Hispania 
Tarraconensis,  an  der  Grenze  von  Bac- 
tica,  am  Meere,  westl.  von  Barca,  in  der 
Geg.  von  Alutcria,  n.  Reich,  j.  j^ru- 
cena. 

Vreinium,  Ovgyuvtov,  Ptol.;  Stauf 
der  Ins.  Corsica,  südöstlich  vom  Prom. 
Rhiuiu  (Capo  di  Feno);  j.  Ajaecio, 

Urema,  Ovgr}fia,  Ptol.;  St.  in  Syriea 
in  Cyrrliestica,  am  Euphrat,  in  der  Nähe 
der  Mdg  des  Fl.  Singas;  j.  n.  Reich. 
Humkala. 

Urgao;  §.  Urcao. 

I7rgenum,  Ov^ysvov,  StraboIV.;  St 
in  Gallia  Narbonensis. 

Urgi,  Ovgyoi,  Strabo  VH.;  Volk  ia 
Sarmatia  Etiropaca. 

Urgia;  s.  Ugia. 

Urgo,  Mela  II,  7.;  Plin.  IH,  6.; 
Gorgon,  Rutil.  I,  v.  515. ; Ins.  an  der 
Küste  von  Etrnria;  j.  Gorgona. 

Uri,  Plin.  VI,  20.;  Volk  in  Indien, 
um  die  Quellen  der  Indus. 

Uria,  Ovgia , Strabo  X. ; See  in 
Acarnanien. 

Uria,  Plin.  III,  11.;  Hyria,  *Tgia, 
Herod.  VH,  170.;  die  älteste  u.  Hptst. 
von  Japygia,  zw.  dem  Fl.  Cerboliis  n. 
der  St.  Sipontnni,  von  Cretensem,  noch 
vor  dem  trojanischen  Kriege,  gegründet; 
j.  Oria.  — Einw.  Hyrini,  Plin.;  Uri- 
tani,  Frontiniis. 

Urias  sinus,  Mela  H,  4.;  Mbseii 
in  Apulien,  vom  Vorgeb.  Gargani  (Pni^ 
ta  Saracina)  bis  zur  heut.  Punta  di  Mi- 
Icto ; j.  Ä.  di  Manfredonia, 

Uriconium,  Vroconium,  Itin.  Ant. 
469. ; Viroconium,  Ovtgonoviov, Ptol. ; 
O.  zw.  Rutuniura  u.  Bravinium  in  Bri- 
tonnia  Romana;  j.  d.  Dorf  fVroxeter. 

Urites,  Liv.  XLU,  48.;  Völkersch. 
in  Italien. 

Vrium,  Plin.  HI,  L;  FL  in  Uinpaala 
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Uiium.  993  Udca. 


Raetlca,  sw.  dem  Bactis  und  Anas;  j. 
Tinto.  • > 

Urium,  Ovgiovy >Ptoh i St.  in  llispa- 
niaBactica,an  derGrensse  vonLnsitanien. 

.Vriumy  Ovgsiovy  Strabo  VI.;  Hy^ 
rion,  Ftol.;  St.  an  der  Küste  Yon  Apu- 
Hen,  an  der  ^ords.  das  Sinus  Urias;  j. 
'Jbrre  del  Ora. 

Ur  olanium,  OvqoXavioVy  Ptol.f 
Veroltimiumy  Itin.  Ant.  471.;  St.  in 
Britannia,  im  heut.  Xortharnptonsh. 

Urpanusy  Plin.  III,  2T>.;  Nebcnfl. 
der  Donau  in  Pannonien ; j.  yerbasz. 

. Ursa;  s.  Varso. 

Ursao;  e.  Genua  Ursorutn. 

Ursaria,  Not.  Imp.;  Flecken  in  Ar- 
morica;  j.  Oiscro  ii.  Rcicli.  — £inw.  Ur- 

s/ipii*^nsp9 

Ursc'ntiniy  Plln.  III,  11.;  Volk  im 
Innern  von  Lucanien.  ' 

Ursenlinorum  oppidum,  a.  3Izen 
OgaavTcvcov;  sonst  unbekannte  SL  in 
Lucanien. 

Urso;  8.'  Genua  Ursoriira. 

UrsolaCy  Ursoli,  Itin.  Ant.  S58.;, 
St.  in  Gallia  Narbonensis,  zw.  Valcnca 
n.  Vienne;  j.  Roussillon, 

Ursua  lucusy  Lir,  II,  7. ; s.  a.  Ar- 
sia  sylva. 

Uruncacy  Itin.  Ant.  349,;  O,  Tw*  Ar- 
talbinnuin  u.  Mons  Brisacius;  j.  llrunn-^ 
Stadt  n.  Reich. 

Urean,  Ptol.;  St.*  im  Innern 

Ton  Susiana. 

Usadiunty  OvaaStüv,  Ptol.;  Vorgeb. 
in  Mauretanien,  siidwestl.  Tom  Vorgeb. 
des  Hercules;  j.  Cap  Osenu 

'U  saletum  y Uasaletum , OvciOaX^ 
TOv,'Ptol.;  Gell,  in  Africa,  an  der  Küste 
Ton  Byzacene;  j.  Usalct, 

U sar^aloy  Siisargol«,  Zkiwsaq-^ 
yuXtty  Ptol. ; B.  im  Innern  Libyens«  südl. 
Yon  der  St.  Garama,  von  welchem  der  Fl. 
Bagradas  entspringt. 

U sbiuniy Ovaßtovy  Ptol.;  St  in  Crerma* 
nien,  auf  dem  Nordufer  der  Donau,  Bach- 
larn  gegenüber,  n.  VVilh. 

Uscanay  Liv.  XLlil,  18.;  St  in  Il> 
lyricn,  in  der  LaiidsdU.  Penestiana;  j, 
VoscopoU. 

Uscenumy  Ovoxfvor,  Ptol.;  St  der 
Jazy gen  an  der  Osts,  des  Gran -Flusses, 
üstl.  YOB  Scheiuiiitz,  n.  Männert 

UscetUy  Hirt  ^ A.  41.  51.;  Uzc^ 
eta,  Ov^emay  Ptol.;  St  in  Byzacium 
nahe  bey  Ruspina. 

Uscosium,  Itin.  Ant  314.;  Ort  im 
Lande  der  Freutani  in  Samninm. 

Uaoudamay  Kutrop.  VI,  8.;  Amm. 
Marc.  XIV,  11.;  St  in  Thracien  im 
Lande  der  Bcssi , am  ilaeraus ; an  seiner 
Statt  soll  Uadrianopolis  entstanden  teysu 

Bucho£^'s  Wbrterh*  d,  Erdk* 


Üsdieetiety  OvoStxnaimjy  Ptol.; 
Bcz.  in  Thracion,  in  der  Kachbarschab 
Yon  Moesien  u.  des  Berges  Uaemus. 

■ Usellis;  s.  Alesia. 

Usibaleiy  Plin.  VI,  30.;  Volk  in 
Aethiopien,  oberhalb  Aegypten. 

Usidicaniy  Plin.  Ul,  14.;  Volker« 
•chaft  in  Italien. 

, Usilla,  PtoL ; Usnluy  Itin. 

Ant  59. ; St.  im  eigentL  Africa  in  Byza- 
cene,  zw.  Tbusdrum  colonia  u.  Thenae 
colonia. 

Usipetesj  Goes..  ly,  1.;  Tac.  Ann. 
I,  51.;  Flor.  IV,  12.,*  U sipiiy  Ovaimoi^ 
Ptol.;  Tac.  Amu  XIll,  55.;  Hist  IV, 
37.;  UsipetaCy  OvoirtBzaiy  Dio  Cass. 
XXXIX,  47.;  ^‘uaipiiy  Novcauoi^ 
Strabo  VH.;  Usippiy  Aethicus  cosdiogr. 
Von  den  Siteven  aus  dem  Innern  Genna« 
■iens  getrieben,  erschienen  die  Usiuetec 
am  Unter- Rhein,  setzten  über  den  Fl.  u* 
drangen  durch  das  Land  der  Menapier  in 
Gallien  ein.  Caesar  sclilug  sie  aber,  trieb 
sie  über  den  Rhein  zurück  n.  Yon  jetzt  an 
finden  sie  sich  nürdl.  Yon  der  Lippe  bis 
an  die  östl.  Mdg  des  Rheins ; späterhin 
haben  sie  ihre  Wohnsitze  zw.  der  Sieg  u. 
Lahn  u.  verlieren  sich  endl.  in  dem  all« 
gemeinen  Namen  Alemannen.  So  iwch 
Männert  Wilhelm  (139)  zweifelt,  ob 
Ptol.  die  Vsipetes  des  Caes.  unter  seinen 
Ovtanot  verstanden  habe ; Rcichard  (Ger« 
manien  35)  stimmt  ihm  bey  u.  sucht  die 
Fispi  desPtot  in  der  Schweiz,  um  den 
Flecken  Visp  im  Walliser  Thale. 

< Usia;  s.  Musis.«  * 

^ Uspe:  8.  V'ispe, 

Ussaray  Ovocagaj  Ptol.;  St  in  Man« 
rctania  Caesariensis« 

U saubinmy  Itin.  Ant  461.;  Vesu- 
binmy  Tab.  Peut;  St  in  Gallia  Aqui« 
teata,  zw.  Sirionc  u.  Fines ; j.  Urs. 

U Stic  Oy  Plin.  III,  8.;  OvatixUy  Ptol.; 
Insel,  den  Paropini , auf  der  Nordwestk« 
von  Sicilien,  gegenüber,  Ftot  nennt 
auch  eine  St  so;  -«•  j.  Ustioa. 

UsticOy  Horat  Od.  I,  17.;  Berg  u, 
Thal  im  Gebiete  der  Sabiner. 

Usula;  8.  Usilla. 

Utellabri;  s,  V'clibori. 

Uterniy  Ovts^oiy  Ptol.;  Volk  aut 
der  Südküste  Yon  Hib^nuu 

Uthinoy  Plin.  V,  4.;  Oti^nat,  Ptot; 
Vthicay  Tab.  Peut;  St.  ira  eigentl. 
Africa  in  Zeugitana,  zw.  Tabraca  n.  dem 
Fl.  Bagradas;  j.  Udtne. 

Vthisiay  Rathisiay  Mela  I,  6.; 
St.  in  Nuroidien,  wahrscheinlich  Inder 
NaheYon  Ampsaga. 

Uticoy  Ityce,  Ovtinrjy  /nixj7,  Scyl, 
in  lluds.  G.  M.  1,  50.;  Polyb,  I,  73.^ 
Lir.  XXV,  31.;  Justin.  XVlll,  4.  5.; 
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Udcna. 
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Vacca. 


Strabo  XVn. ; Mela  1,  7.;  Plin.  V,  4.; 
Amni.  Marc,  XXVIll,  6.;  Itin.  Ant.  22.; 
c.  alte  phönicische  St.  an  der  Nordküste 
von  Africa  propri^  in  Zougitana,  inner- 
halb des  Mbsens  von  Carlliago,  nicht 
weit  voro  Vor^eb.  des  Apollo , mit  einer 
Rhede,  von  Tynis  au»  pestifiet  u.  alter 
als  Carthago,  zu  deren  (»ebiet  sie  spater 
gerechnet  wurde.  Im  2ten  panischen 
Kriege  vertheidigten  sich  die  Uticenscs^ 
Jmxatot,  so  gut  gegen  Scipio,  dafs  er 
die  Belagerung  aufliebeii  raiifstc;  bey  An- 
fang des  8ten  aber  schlossen  sie  sich  an 
Rom  an  n.  Ulica  wurde  nach  Carthago's 
Untergang  die  Hptst.  der  Prov^  u,  blieb 
frey.  Augustus  erklärte  sie  zur  Colonie 
u.  noch  in  spätem  Zeiten , nach  Cartha- 
go’s  Wiederherstellung,  blieb  sie  die  2te 
St.  in  Africa.  Hier  erstach  sich  Cato  dej^ 
jüngere;  — j.  nur  noch  kaum  die  Ruinen 
in  der  Nähe  von  Pgrto  Farina. 

Utiena^  Ovti-uva,  Ptol. ; St.  im  ci- 
gcntl.  Africa,  in  Zeugitana,  südl.  von 
Adrumeta. 

UtidavOj  OvxiBaovay  Ptol.;  St.  in 
Dacien. 

UtidoT8i\  Plin.  VI,  12.;  Völkersch. 
in  Sevthien,  am  caspischen  Meere. 

f/tii,  Ovrioi,  Ilerod.  III,  93;  VII, 
68.;  ein  wahrscheinl.  persisches  Volk, 
viell.  die  Uxii  des  Strabo  u.  Ptol. 

Utis^tentis^  Vitis,  Plin.  III , 15. ; 
Fl.  in  Gallia  Cisalpina,  an  der  Nord- 
grenze der  Senones ; j.  Mowtonc. 

Uiriciumt  s.  Vitricinm. 

U tt oT i 8 ^ Itin.  Ant.  425.  430.;  St.  in 
Hispania  Xarraconensis,  im  Lande  der 
Callaicer. 

Utum^  r/ttis,  Plin.  III , 26.;  Fl.  an 
der  Ostgrenzc  von  Dacia  Ripensis,  der 
auf  dem  Berge  Uaeraus  entspringt,  u.  in 
die  Donau  fällt,  vergl  Thracia;  j.  Fid. 

Utu8,  Utos,  OvToag,  Procop.  Aed. 
IV,  6. ; Itin.  Ant.  222. ; O.  in  Dacia  Ri- 
pensis, an  der  Mdg  des  Fl.  Utus;  j.  Uu- 
talidsch, 

Utz,  Uz;  8.  Aiisitis. 

Uxaconay  Itin.  Ant.  469.;  St.  in  Bri- 
tannia  Romana ; j.  Oken-Gate  n.  Reich. 

Vxamay  Plin.  UI,  3.;  Itin.  Ant 441.; 


Uxama  Argellae , Ov^ttfut  AqytX- 
Xai,  Ptol. ; St.  der  Arevacae  in  Hispania 
Tarraconensis ; j.  Osma. 

‘ Vxa'mabarca^  Ov^ufueßa^a y Ptol.; 
St.  der  Aiitrigones  in  Hispania  Tarraco- 
nensis; j.  Osma  in  Biscaja;  i 
’UxantiSy  Itin.  Hieros.  509.;  Insel 
zw.  Gallien  u.  Britannien ; j.  Oucssant  n. 
Reich. 

Uxela,  Ov^sXcCt  Uzcla, 

Ptol.;  St.  in  Britannia,  im  Lande  der 
Damnonii;  j.  Exetcr, 

U xcllodunumy  Cncs.  VIII,  32.;  St 
in  Gallia  Aquitania,  im  Lande  der  Ca- 
durci;  j.  Pueche  d'Issolony  unlerliafb  Ca- 
hors. 

V xellurriy  Ov^sXXov,  Ptol.;  St.  der 
SeJgovae  in  Britannia,  bey  dem  heut. 
Vnimlanrig, 

Uxentuniy  Oü|evrov,  Ptol.;  Uhin- 
tum,  Tab.  Petit.;  St  in  Calabricn,  iin  i 
Gebiete  der  Salentini;  j.  Ugenlo.  ' 

UxentuSy  Ov^evTogy  Ptol.;  B.  in  In- 
dien diesscit  des  Ganges.  , 

Uxiüy  UziOy  Ov^iUy  Ptol.;  St  in 
Persien,  in  der  Nähe  der  Küste.  j 

Uxiiy  Ov^ioiy  Diod.  XX\II,  6T.;  Ar- 
riaii.  Ind.  111,  18.;  Strabo  XV.;  Oxii, 
Plin.  VI,  21  ; Volk  auf  den  Gebirgen, 
welclio  an  beydeii  Seiten  des  Oroatis-Fl« 
hinziehn,  ii.  Persis  von  Siisiana  trennen, 
wahrsch.  Huzitae  bey  den  Syrern,  übel 
berüchtigt  als  Räuber. 

. U xisamuy  Ov^iaafiUy  Strabo  I.;  vrie 
es  scheint,  die  östlichste  der  azorischeu 
Inseln,  weil  sic  bey  dem  Vorgeb.  Calbium 
liegen  soll. 

UzaUy  Ov^av,  Ptol.;  Uzaliianun 
oppidum,  Plin.  V,  5.;  St«  in  Africa  ifl 
Zeugitana,  etwas  westl.  von  Utica. 

Uze  eia;  s.  Usceta. 

Uzela;  e.  Uxela. 

Uzicath,  Ov^ixaO’,  Thuxieath. 
Ptol.;  Ort  an  der  Nordk,  von  Africa,  18 
Mill.  von  Culucitani,  25  Meilen  von  Ba-' 
eicada. 

Uzitay  Ov^LTCty  Ptol.;  Ilirtins  B.  A. 

1. ; St.  im  eigentl.  Africa,  in  Byzaciiuu, 
aüdl.  von  Adrumeta. 


Vahaty  Ovaßap,  Ptol.;  St.  in  Mau- 
rctania  Cacsariensis , an  der  Küste,  zw. 
Rusozns  u.  Saldae  Colouia. 

Fabrense  Castrum,  Greg.  Turon. 


IX. ; 0.  in  Gallien,  zw.  der  Maas  o.  Mo- 
sel; j.  Fabrea. 

* Vaceay  Hirtios  B.  A.  61.  14.;  St»  m 
Bysacimu,  aüdL  von  Rospioa. 
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Vace'äi,  Vaf^'a;  %.  Baj^*  t 
V acta;  s.  Vacna. 

Va  c c a e t,  OvaM.xtao\^  Strab.  III.  \ Lir-. 
XXXVv  7;  XL,  47.;  Epit.-48.;  Po- 
Ivb.  111,  14.;  Plin.  III,  3;  IV,  20.;  Volk 
in  llitipania  Tarraconcnbis,  sAdlich  von 
Cantabria;  ihr  Land  war  Gcinein^it  und 
'wer  etwas  vutn  Ertrag  zurückbebldt,  er- 
litt den  Tod.  % 

y aeedturhj  Arom.  Marc.  XXV;  0. ; 
Fest  in  dor  Naelibarscb.  von  Persien. 
y achalis;  s.  Vahalis. 
y aeomagi^  Ovcncojuayoi,  Ptol. ; Volk 
in  Britannien , in  der  neuern  Ixral^'liaft 
Mitrray, 

y acontiü'm^  Ovaxovriov^  1*101.;  St 
in  Nieder- Pannonien,  zw.  Limusa  u.  Val- 
enm,  entfernt  von  derDonnn;  j.  n.  Reicla 
yagy-  f a»ony, 

Pacorium-,  Oväxogiov,  Ptol.;  I’o- 
earium^  Tab.  Petit;  St  in  Norionm, 
ehdi.  von  der  Donau,  westl.  von  Virii- 
num;  n.  Männert  in  der  NTihe  von  Bi- 
tchoffshofen,  n.  Reich.  JVagfeht, 

Tacuü,  Oüftxoua,  Strabo  111.;  Va'- 
CU 9,  Ovaxog,  Ptol.;  P'aeeas  Plin.  IV, 
21.;  Fl.  in  Lusitanien,  der  bey  Aveiro 
ins  Meer  fällt;  j.  Fouga. 

J'acuatacy  Ovaxovccrcu,  Ptol.;  Wd- 
kerseb.  in  Maiirctania  Tingitana,  zw. 
dem  grofsen  u.  kleinen  Atlas. 

facunae  nemorat  Plin.  111;  12.; 
Wald  im  Gebiete  von  Reatc  in  Italien, 
auf  dem  heut  Berge  Fisceüo. 
yacus;  9.  Vaeua. 

J’’a  ä a , ,Tac.  Hist  V,  2Ö.  21. ; Castell 
in  Gallia  Belgien;  n.  Männert  .neben 
Grinnes  u.  wahrsch.  s.  a.  Ad  Duodeci- 
mum,  Tab.  Peut  * 

Fada  Sab’atia;  s.  Sabätä. 

Fad  ata,  Ovaöata-,  Ptol.;  at  in 
Caupadorien  im  Bez.  Charoanna. 

I adavero,  Martini.  1,  50. ; Berg  im 
Gebiete  der  Celtiberi  in  llispänia  Tarhi^ 
tonensis. 

Fa  da  F olälerna,  Tab.  Pent;  V. 
Folierran  a,  Cir.  ad  Farn.  XT,  10.; 
V,  Folat ertana,  Plin.  III,  &.  O. ; Itin; 
Ant.  202.;  O.  in  Etmria,  südl.  von  Ad 
llerculem,  nordwestl.  von  der  Mdg  des 
Cecina-Fl.,  ziim  Gebiete  der  St  Völa- 
terme  gehörig;  j;  Torfe  di  f dda. 

Fädassi-,  Faddasi-,  OvaSSadot, 
Ptol.;'\öikerscb.  in  Medien,  am  Berge 
Jasonium. 

Fadet,  Plin.  VT,  28.  ; Fädeni,  Ond- 
9tjvoi,  Ptol.;  Volk  im  glüctüL  Airabien, 
auf  od.  am  Berge  Zameta: 

. Fadicaaset,  Fadicasaiii  e.  Bo^ 
diocasses. 

Fadimonia  Ideu«;  Ovad^tofaf  P<k> 


Iji».  n,  20.;‘Liy.iX,  89.;  PMn.  H,  05.; 
Plin.  £|r.  VTll,  20. ; See  in  Etrnria,.  im 
Bez.  Araferia^  rund,  mittOlmüCng  grofa 
mit  schwimmenden  insein ; j. . Lagö  di 
Bäss'ano.  , 

Fadinia^.Fadnia^  Ovadviu,  PtoL; 
St*  der  Cantabrer  in  Uispania  Tarraco- 
nensis.  • . , 

Vadomarii,  Aräm.  Marc.  XXI,  8.; 
Flecken  Tn  Gennänien  , in  deg  Nachbar** 
achaft  von  Rhaetren.'  • * 

t'adum  Sabaticutn;- 9.  SähatB,’ 
Faesapä-,  Öv&taccna',  Ptol.;  Bt  «A 
Klein-Armenien.“ ' ' 

Fagä;  9*  Bnga. 

Vagahant'a,  Amm.  Marc. ' XXiH^ 
1.;  St.  in  Mesopotamien,  in  der  Nach- 
barschaft von  Persien. 

Va^ac,  Ovayai,  Ptol.;  Fagenat 
oppidum,  Plin.  V,  4.;  St  im  Innem 
Von  Mauretänia  Caesariensis vielleicht 
8.  n* 

Vag  h l , Itin.  Ant  35.  -,  tinf  der  Str.  n 
Calaiua  n.  llusiiciirum  in  Mauretania 
Caesariensis,  nördl.  von  Gadahm  CastrA 
am  Fl.  Mina.  — Adj.  Faga\it<mus,  Not 
Episc. 

Fä gedrüs'a,  Sil.  Ital.  XIV,  v.  2^.; 
Fl.  in  Siciüeg , sarohit  dem  Achates  zwv 
Camarina  u.  Gela;  -j.  JManomuiza  Bv 
Reich.  ‘ . ...  : 

Fagenäe  opp.;  s.  V'agaö.  , i ' ' 
I'agtcnn«;  9.  Bägicnni. 

Fagniacac,  Fagniacum^  /Itin. 
Ant;  O.  in  Britännia,  auf  der  Str.  von 
Valliun  n.  Portus  Ritupis , 'zw.  Novioma- 
gum  u.  Dnrobrivae;  j,  Northßecd, 
Fagoriium;  9.  Argentan. 

Fagoth,  Jorn.  R.  G.  3.;  'Volk  ih 
Scandiiiavien. 

Fagum-,  Oväyoy,  Ptol.;  Vörgeb.  an^ 
der  Ostknstc  von  Corsica,  zw.  den  Städten 
Mariaua  u.  Mantinum. ^ 

Fagusi,  Jorn.  H*.  Vl.  id  Scan^ 

dinavien.  ...  . ... 

Fähalis',  Fächalis,  Cacs.  IV,  lO.J 
Tae.  Ann.  II,  0. ; Pertz  I,  445.  592.  595.| 
der  westiiebste  Rheinarm;  die  a» 

Rhenus. 

Fäla-,  OvccXcc,  Ptol.;  Fh  im  Innenk 
von  Mauretnnia  Tingitana.  ...  > 

Fala,  0»cda,  Ptol.;  St  in  Tbracien; 
in  der  Ge^nd  des  ilaemus.  . 

F'aläinai,  Jos;  Ant.  XV'II;  2.  ';  Ibe- 
festigter  O.  in  Syrien,  bey.Antiodiicn. 

Falcum»,  Itin.  Ant.  2m.;  Q.  in  Nid& 
der-Pannonien ; zdr;  Siiacensis  n.  Moge^ 
tiana. . . . 

Faidanua,  Faldäau a^  Plin.  III; 
25.;  Nebenli;  der  Donau  in  Ponnonietki 
j;  Sarvits  n.  Männert;  BoMa  n;  Bniclr. 
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''Vdtena,  Ovcdfipccj  Ptol.j  St.  in 
■Ober-Pannonien;  j.  Välbach:  . . 

Valentin;  8.  Cmtas  Valentinoruiii. 

Valentia^  s.  Banasa« 

ValentiQf  Amm.  Marc.  XXVIII,  3.; 
•ProT.  V.  ßritannia,  im  heut.  Schottland, 
zur  Zeit  Valcntinians  den  Pioteii  u.  Sco- 
ten  entrissen,  u.  vom  Theodosios  zur 
Pf ov.  Erhoben.  • i * ^ 

V aleniia^'  OvaXevxicc^  Liv.  Epit. 
LV.;  Mcla  II,  6.;  Plin.IlI,  3.4.;  Ptol.; 
a.  Mzen;  8t«  der  Edetanor  od.  Contesta- 
ner  in  Hispania  TarraconensU , nalie  an 
der  Mdg  der  Turin,  von  Pomuejus  zer- 
stört, aber  späterhin  wieder  als  bedeu- 
tend u.  als  Colonie  erwähnt;  j.  f'alentia. 

Valentin;  s.  Roma. 

Valentin;  a.Whi^. , 

Valentiaj  Itin.  llieros.  609.;  St.  in 
M^sapin  od.  Calabrien,  zw.  Clipeae  u. 
Brindisi;  vicll.  gleich  mit  Balesiuni  des 
Plin. , Vnlctiuin  des  Mela;  s.  Balcntiiim. 

Valentin^  OvaltVTiu  (so  ist  zu  le- 
sen st.  Ot>a;itota),  Ptol.;  St.  im  Innern 
der  Ins.  Sardinien,  deren  Einw.  Plin.  111, 
7 Valcntini  nennt. 

* Valentin t OvaX^vtia,  Ilierocl. 666. ; 
Sfe  in  Phrygien  in  der  Geg.  von  Laodi- 
cea. 

Valcntianae,  Not.  Imp.;  St.  in 
Gallia  Belgien;  j.  ValcncienncB,  an  der 
Schelde. 

V alentiiti;  8. Valentia. 

• Valentium ; s.  Balentiura. 

Valcponga,  Itin.  Ant.  447.;  0.  an 
der  Strafsc.von  Caesaraiigusta  n.  Ijmiii- 
nium  im  Landender  Celtiberi,  in  Hispa- 
nia  Tarraconensis. 

Valeria,  Plin.  III,  3.;  fester  Ort  in 
tlispania  Tarraconensis,  ira  Lande  der 
Celtiberi;  j.  Valera  la  vieja  am  Sucro. 
— ,Einw.  Valerienscs. 

Valeria,  Amni.  Marc.  XXVIII,  4.; 
Prov.  in  Pannonien,  zw.  der  Donau  und 
Drau,  durch  die  Bcynamen  Pannoniae  u. 
Fannoniorum  imtcrschieden  von 

Valeria,  Paul.  Diac.  G.  L.  20.;  Prov. 
in  Italien,  zw.  Umbrien,  Coinpanion  n. 
Picenum. 

Valeria,  Uebers. des Ptoh ; Aleria, 
AXiqta,  im  Texte;  s.  Alalin. 

l aleria,  OtutAfom,  Strabo  V\;  St. 
in  Latium  nnf  der  x’alcrischen  Strafse« 

Va  leria;  s.  Valentia  auf  der  Ins.  Sar- 
dinien. 

Valeria  Baccarum,  Not.  Imp.;  O. 
in  Moesien. 

Valeria  Zabdenorum,  Not.  Imp.; 
O.  in  Mesopotamien. 

Valeriana,  Itin.  Ant.  220.;  Procop. 
Acd.  IV,  6. ; befestigter  Flecken  in  Dacia 
Ripensis. 


Valetinm;  8.  Balentinm. 

Vali,  Plin.  VI,  7.;  OvaXoi,  Ptol.; 
Volk  in  Asien  um  den  Palas  Maeotis,  aaf 
der  Westseite. 

V alii,  Plin.  VT,  80.;  Völkcrsch.  in 
Aethiopien. 

V all ae,  OvccXXai , Ptol. ; St.  in  Ma- 
cedonien  in  Picra.  — Einw.  Vailaci,  Vd- 
IciyPlin.  VI,  30. 

’Vallata,  Itin.  Ant.  448.  453.;  St  in 
Asturien , zw.  Asturiea  und  Inteiam- 
niuin. 

Vallatum,  Not.  Imp.;  Itin.  Ant; 
O.  zw.  Abiisina  u.  Suminuntoriom  in 
Rhaeticn  ; j.  Manching  n.  Reich. 

y alle i;  s.  Vallae. 

Valli,  Plin.  V,  11.;  Volk  in  Asien 
um  die  caiicnsisclien  Pforten. 

Valli,  Valli 8,  Itin.  Ant.  25. 42. 48., 
O.  in  Africa  propria  in  Zengitana,  zw. 
Sicilibra  u.  Coreva. 

Vallia  Alba,  Not.  Imp.;  Ort  in 
Phoenicieoj 

Vallis  Cariniana,  Itin.  Ant.  264.; 
O.  in  Pannonien,  auf  der  Strafse  von  So- 
pianae  u.  Acinciira. 

Vallis  Clausae,  Clusae,  Pertzl, 
488.;  der  durch  Petrarca  merkwürdige 
O.  louctusc  in  Frankr. 

Vallis  Domitiana,  Itin.  Ant. 20S. ; 
O.  in  Nieder-Moesien,  auf  der  Strafse  von 
Arriibium  nach  Nicomedia ; j.  Baba-Dagh 
n.  Reich. 

Vallis  Garamantica;  8.  Gara- 
mantica  vallis. 

Valona;  s.  a.  Aulona. 

Valtha,  Not.  Imp.;  St.  in  Arabien. 

Valum,  OvaXov,  Ptol.;  Fl.  in  Maii- 
rctania  Tingitana,  fallt  in  den  atlanti- 
schen Ocean. 

Valva,  OvaXovcc,  Ptol.;  B.  in  Mau- 
retania  Caeeariensis. 

Valvata,  Tab.  Peut.;  Flecken  in 
Etruria,  8.  Mill.  von  Pisa ; j.  o.  Dorf  For- 
nacette  am  Fl.  Arno. 

Varna,  Plin.  VJ,  18.;  schiffbarer  \e- 
benfl.  de»  Ganges. 

Varna,  Ova/ia,  Ptol.;  St.  in  Uispa- 
nia  Baetico,  bey  den  Celtici. 

Vamacures,  Plin.  V,  4.;  V’olk  in 
Afnca  propria,  vielL  die  Astaenres  des 
Ptol.  io  Mauretania  Caesariensis. 

Vamicaeda,  Vamiceda,  Ovofju- 
KTjda,  Ptol.;  St.  in  Mauretania  Caesa- 
riensis. 

Vanaceni,  Ov€tvaxT]V0i,Vtol.;  V'olk  , 
auf  der  Nordscitc  der  Ins.  Corsica. 

V and  ah  and  a,  OvavÖaßavSa,  Ptol.; 
Landsch.  iu  Sogdiana,  zw.  dem  B.  C'au- 
casiis  u.  dem  B.  Iinaus. 

Vandali,  Dio  Cass.  LXXI,  12.;  Eu- 
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trop.  VIII',  13.;  Pmoop.  B.  G.  I,  2. ; 
f'andalii ^ Tac.  6.  2.;  V anduli ^ 
Tab.  Pe«t.;  Findi7i,  Plln.  IV.;  Wanr- 
dali^  Jornand.  22.  27.;  Nanie  einos  eer- 
manischen  Völkerbandes,  za  >velchcm 
unter  andern Burgundionen,  Varinen,  Ca« 
rinen'U.  Ckittonen  gehörten.  Sie  wohn- 
ten früher  wahrscheinl.  in  der  Nahe  der 
Ostsceküste,  werden  aber  später  iin  In- 
nern des  Landes,*  in  der  Ijausitz  u.  Mäh- 
ren genannt  Daher  wird  das  Riesengeh. 
nach  ihnen 

y andalici  monte»,  Dio  Cass. 
LIV,  1.,  genannt 

f'andogara,  OvecvSevccqtc j V an- 
duara^  OvavSovaga,  Ptoi. ; St.  inSco- 
tia,  in  der  Geg.  der  alten  St.  Paisley, 
Vaneaia,  Itin.  Hieros.  550.;  St  in 
Galiia,  n.  zwar  in  Novcmpopulania ; j. 
Saint-Jean-  Poünget. 

Vangalia^  OvavyaXitt^  Ftol.;  Insel 
Tor  Taprobano. 

Vangioncs,  Ovayyiovfi,  Tao.  Hist. 
W\  70.;  Germ.  28.;  Plin.  IV,  17.;  Ptol.; 
Auim.  Marc.  XV,  11.;  Pertz  1,  440.; 
gcrmanisclies  Volk  am  Rhein , in  der 
Ürogegend  von  Worms  u.  Speyer. 

y angionvm  Augusta;  s.  Augasta 
Vangionum. 

f^aniua,  Ovavtog^  Ptol.;  St  im  In- 
nern Libyens,  um  die  Quellen  des  Fl. 
Clnuphiis. 

J'annia^  Ovawiu  ^ Ptol.;  St.  der 
Bechuni  in  Italien,  in  der  Regio  Tntnspa- 
dana  am  Fl.  Ollius,  oberhalb  des  Sebinus 
laciis;  j.  n.  Reich,  f ensono.  — Finw, 
Fann/sn.sc»,  bey  Plin. 

y annianum  regnum,  Plin.  IV, 
12. ; e-  Reich  im  enropacischen  Sarma- 
tien,  von  Vanniiis,  <?inem  König  der  Qna- 
den,  gestiftet,  aber  von  kurzer  Dauer. 

yannienaesy  Plin.  111,  19.;  s.  Van- 
nia. 

y apanes,  OveenavaSy  Strnbo;  St 
anf  der  Ins.  Corsina,  welche  Reich,  für 
das  heut,  f 'aipajela  hält. 

y apincuvfy  s.  Clvitas  Vnppincen- 
sitim. 

yarUy  OvagUf  yarar,  Ptol.;  Mb- 
sen  an  der  Osntü^te  von  Kritannia  Bar- 
bara ; j.  Firth  nf  Cromartie  in  Schottland. 

ynraduy  Ovnqada,  Ptol.;  St  der 
Carpetaner  in  Hispania  Tarraconensis. 

yaredetum,  Tab.  Poul.;  St  in  Gal- 
lia  Aquitnnia  prima,  im  Lande  der  Ca- 
dtirri;  j.  Varaye. 

yaraoy  Itio.  Ant.  482.;  St.  in  Bri- 
tannia  Roinana.  zw.  Conovium  u.  Dova; 
j.  der  Flecken  fiodvar  bey  Prutland. 
färagri;  »,  Veragri. 
f'araliiy  OvagaUoi.  Strabo  VII.; 
s(>ätcrcr  Name  der  Ardiaci  in  Dalmatien. 


yaramusy  Plin.  III,‘  18. j Nebenfl. 
des  Anassus  io  Venetia. 

Farar;  s.  Vora. 

yarcioy  Itin.  Ant  386.;  St  iaGallui' 
Belpea,  zw.  Andomatonnum  o.  Vesontio ; 
j.  Petrs  n.  Reich. 

Varcianiy  Ovagiucevot,  Ptol.;  Plin. 
III,  25. ; 'Volk  im  östl.  Theilc  von  Ober- 
Pannonien,  um  das  heut  Varaadin  n.Hcicfa. 

yareilenaesy  Inschr.;  O.  der  Car- 
petaner in  Hispania  Tarraconensis;  j. 
yarcUcs  n.  Ckert. 

yardaeiy  yardet;  s. Ardiaei. 

J’ ardßnus y Ouagdavoff,  Ptol.;  Fl. 
in  Sannatia  Asiatica;  j.  wahrscheinlich 
Kuban.  * 

FarduHy  McIaHI,!.;  Plin. IH, 3;  IV, 
22.;  c.  zu  den  Caiitabrcrn  gehörige  Vol- 
kcrbcli.  in  Hispania  Tarraconensis,  westl. 
von  den  Vosconcs,  im  heut.  Guipuscoa  u. 
Alavtty  viell.  die  Uard^’ali  des  Strabo. 

Varcluy  Vcrela'y  Itin.  Ant.  393.; 
St  der  Verones,  wahrscheinl.  s.  a.  yaria. 

VarctataCf  Plin.  VI,  20.;  Völker- 
schaft in  Inilien. 

Varetumy  Plin.  V7,  8.;  Fl.  in  Cap- 
padocien;  man  hält  ihn  für  den  Evarchus 
des  Marcian  u.  will  daher  lieber  Evar- 
ohuni  st.  Varetum  lesen. 

yar^iones y Ova^uopsg,  Ptol.;  c. 
germanische  Völkersen,  in  der  Nähe  des 
Rheins,  unter  den  Ingrioncn. 

Variay  OuagLUy  Strabo  IH. ; Plin, 
711,  3.;  Ptol.;  St.  in  Hispania  Tarraco- 
nensis im  Lande  dar  Verones,  am  Iherus 
(Ebro),  da  wo  der  Fl.  schilTbar  wird, 
walirsch.  Vorola  im  Itin-  Ant,;  j.  Varea. 

Varia;  9.  a.  Baria,  bey  Horat  Ep.  I, 
14,  y,  3.  ^ 

Varianay  Itin.  Ant.  220.;  I'arina, 
y arinianOy  Not. Imp.;  O.  inDaciaRi- 
pensis,  zw.  Aiigustgu.  Ocscus;  o.  Reich, 
j.  Oreajoy 

y arianaey  Itin.  Ant  260.;  St.  in 
Pannonien,  zw.  Siscia  ii.  Meqncjaiiae, 
hey  dem  hout  Kraljeva  VeUha. 

y avianumy  Vicus  L'artanus, 
Itin.  Ant.  283.;  Flecken  in  Venetia  in  der 
Nähe  des  Dorfes  St.  Pietro  in  VallOy  am 
Tartoro-FI. 

Varicuy  Ovaqtxoy  Ptol;  St  in  Ibo- 
ria  Asiatica. 

Varina;  s.  Variana. 

Variniy  Tac.  Germ.  40.;  Plia.  IV, 
14.;  n.  erstcruiu  Schjriftst  ein  vauda- 
lischer,  nach  letzterem  ein  siiovischcr 
Volksstarom  in  der  Nähe  der  Ostsockuste, 
wahrscheinlich  die  Pliarodener  des  Ptol. ; 
8.  Pharodeni. 

Varisy  Itin.  Ant.  482.;  O,  io  Britan- 
nia,  zw,  Cornolum  u.  Oeva« 
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Faritci  n,  J^arhtf^  s.'Sßrhci.  . 

y ariacorum  terra;  s.  Nariaci. 

Fama,  Ovagva,  Ptol.;  St.  im  In- 
dern \oa  Madien;  ^ 

Farpna,  Ovomvcc^  Ptpl*;  St.  ii| 
Aria. 

Var,ramua\  Plin.  111,  18.;  Fl.  iu 
Venclia,  der  eich  mit  dem,  Anaesus  ver- 
einigt. , , 

Faraa,  Ovaqqa,  PtoL  ; e.  A^,^  Gcg. 
in  Indien. ' 

Faruani,  Plin.  111,  19;  Volk  in 
Italia  Tranepadana,  um  da«  heut.  Fqria^ 
no  n.  Reich. 

Faruarißt  OvccqovaqM,  Ptol.;  St. 
Im  Innern  von  Liburnien,  n.  Reich,  j. 
Ferbouazko.  £inw.  Forubarini,  Pliiu 

ni,  21. 

Fajum,  Mcla  II,  4.;  l arua,  Ovu- 
DOf,  Strabo  IV. ; Plin.  III,  4.  5. ; Ptol. ; 
Fl.  an  der  Ostgrenze  von  Gallia  Marbor 
neneis,  der  aut'  dem  Berge  Cema  ent- 
apringt  u.  in  das  Mittelmeer  fällt;  j.  Far. 

P'aruaa,  Tab.  Peilt.;  Nebenll.  des  Po 
^ Gallia  CisaJpina ; j.  die  kl.  Stura. 

Farutha,  Ovaqov&ay  Ptol.;  St.  in 
Grofs- Armenien. 

Faaada,  OvaactSa,  llicrocL;  615.; 
Fa 8 ata,  Ovaaata,  Ptol.;  St.  in  Ly- 
caonicm 

Faaaeda^  OvacaiSa,  Ptol.;  St.  in 
Rberia  Asiatica. 

Faaqgada,  OvaGoyaba,  Ptol.;  St. 
in  Maiiretania  Caesarieiisis. 

Faaaletua,  Ovaaccksrov ogog,  Ptol. ; 
Geb.  in  Africa  propria,  aus  welchem  der 
Fl.  Triton  entsprang. 

Faaqma,  Itin.  Ant.  441.;  s.  a.  Uxa-, 
ma. 

Faaana,  Ovaaava,  Ptol.;  St.  in 
Maiiretania  Cacsariensis. 

Faaatae,  Aiuin.  Älarc.  XV,  11.; 
Fosatu^,  Itin.  Ilicros.  560.;  Cosst- 
um,  Koaatpv,  Ptol.;  das  heut.  liazaa, 
eine  St.  der  ^ 

Faaate»,  Amra. Mnrc.XV,  11  ; Fa- 
cates,  Caes. ; Haaab  ocadca,  Plin.  IV, 
19;  in  Gallia  Aquitania,  in  dem  heut. 
Bazadoia,  vcrgl.  Basabocates. 

Faabaria,  ÖvaGßocQia,'Vto\. ; St.  im 
Innern  %on  Maiiretania  Caesnriensis,  zw. 
^en  ¥ Itisscn  Muliiclia  u.  Malva. 

Faaco’y  s.  Vasio. 

Faaconea^  OvnayicavBg,  Strabo  III. ; 
Plin.  111,  3.;  Ptol.;  Volk  im  iiordöstl. 
Thcile  von  Iberien  o4*  io  Hispniiia  Tar- 
rticonensis  (Navarra).  Sie  verbreiteten 
•ich  später,  auch  bis  nacli  Gallia  Aqiiita- 
nia,  u.  von  ihnen  führte  Aavarra  den 
Namen 

Faaconia,  go  wie  die  Sierra  de  Or- 
camo,  Angana,  Scjoa  den  Namen 


Faaconßm  aßltua,  Plin.  IV,  20.; 
Fasconißc  8 o 1 1 u s , Anson.  Fp. T5. 

Faaia,  Mela  II,  5.;  Fßaion,  Ova^ 
quov,  Ptol.;  Faacq,  Plin.  111,  4.;  St. 
in  Gallia  Narbonensis,  im  Gobicto  der 
Vocontii,  n.  Ptol.;  n.  Mannort  j«  Foreal- 
quier'y  n.  Reich,  u.  A.  Faiawi  Vaierst. 
deg  Trogug  Pompejus. 

Faaaadium,  Ovaaaadtov,  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Maiiretania  Tingitana. 

lasset,  Plin.  IV,  19.  ; Vulkvrsch.  ia 
Gallia  Aquitania,  um  das  heut.  Üeaseau, 

. F aate%ani,  Liv.  X XX Vll,  46. ; s. a- 
Bastetani. 

Faatonium;  s.  Ilistoniiim. 

Fata,  Ovaza,  Strabo  1.;  St.  in  Xo- 
miilicn. 

Vatr achitca,  Ainm.  Muc.  XXIll, 
6.  ; Fl.  in  Persis. 

F atrenua , Plin.  111,  16.;  e.  Badri* 
nus 

Fax  villa,  Itin.  Ant.  62.;  Ort  im 
eigentl.  Africa,  zw.  Sabrata  u.  Ocea  colu- 
nia. 

Fazagada,  Ova^cr/ada,  Ptol.;  8.  a. 
Vasngiida. 

Fazua,  Ova^ovu , Ptol. ; zw. 
Thabraea  u.  dem  Fl.  Bagradas. 

f'camini,  Plin  111,  20. ; c.  Volk  in 
den  Alpen,  zu  denen  gehörig,  welche 
August  unterwarf;  n.  llarduin  in  der  L'ni- 
gegeiid  von  Senez. 

F eaa  cinm  , Dtod.  Sic.  XIV,  118.; 
St.  in  Italien,  viell.  s.  a.  Gnbii. 

Feca,  Plin.  IV',  20.;  g.  V'ereasucca., 

Fechtua;  s.  Vidriis. 

Feciliua  mona,  Liv.  III,  50.;  B.  in 
Latium,  in  der  Nachbarsch,  von  Algi- 
dura. 

Fecta,  Eutrop.;  Fe ctss,  Plin.  III, 
4.;  OvTjyxig,  OviyiTrjatg,  Fictcais, 
Ptol.;  Ictia,  Siielon.  Vesp.  4.;  Ins.  an 
der  Süds,  von  Britannien,  über  welche 
vor  der  Eroberung  von  Britannien  der 
Handel  mit  Zinn  betrieben  wurde;  ]• 
fFight. 

Fecteri;  s.  V'elmtes, 

Fectia;  s.  Vecta. 

P^eeto.nea;  s.  V^ettoneg. 

Fceturio.nea,  Anim.  Marc.  XXVH, 
8.;  e.  Unterahthciliing  der  Picti. 

Fcdiantii,  Plin.  III,  5.;  4'csdi- 
antii,  OvaaStavriot,  Ptol.;  ein  Alpen- 
volk in  Ligurien,  im  grölsten  Theilc  der 
heut.  Grätsch.  jSizza. 

Fedra,  Ovtdqn,  Ptol.;  Fliifs  in  Bri- 
tannia,  auf  dessen  Osts.;  j.  Tine  n.  Män- 
nert, fVearc  n.  Reiidi. 

l'edulia;  s.  Bubalia. 

Fcgcacla,  Itin.  Ant.  85.;  O.  iin  In- 
nern von  Numidieii , auf  der  SUrafsc  von 
Thevostc  n.  Sitifig.  * 
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FegeielOy  Fegesuloy  It!a. .Atit 
46. ; O.  im  Innern  von  Byzacium,  auf  der 
Strafne  von  Thenae  nach  Theve«to,  zur 
Diöcc«‘von  Cilium  gehörig;  ).  Fusäna. 

Fegia;  s.  Vegium. 

Fegiatum,  Ovsytorov,  Vetestumy 
FtoL;  SU  der  Toliätobogi  in  Galatia. 

Vegium^  Plin.  III,  21.;  Fegia, 
Ovtyuty  Ptol. ; St.  von  ungewisser  Lage 
in  Libiirnia ; n.  Reich,  j.  J'ezzo. 

Fejens  agety  Cic.  pro  Roscioc.  16. ; 
Plin.  111,  5. ; Gebiet  der  St.  V'cji. 

Fej entes y Cic.  de  Divinat.  I,  44.; 
Fej ent  aniy  Plin.  111,  5.;  Einw.  der 
St. 

Fej  I,  OvTjioty  Dion.  Hai.  ü. ; Eutrop.  I, 
4.  19.  ; Liv.  V,  4.  21.  ri,;  c.  alte  St.  in 
Etrurin,  12  Mill.  von  Rom,  mit  ihrcni 
Gebiete  xit  den  12  unabhängigen  Repub- 
liken Etruriens  gehörig.  Sie  wurde  sehr, 
früh  in  Kriege  mit  den  Römern  ver> 
wickelt,  nach  lOjäliriger  Belagerung  vom 
Camilluii  erobert  n.  Roms  Erb  ) u. 
die  übrig  gebliebenen  Einw«  als  Sclaven 
verkauft.  Die  St.  verfiel  allraählig  ganz, 
so  dafsFlorus  schon  sagen  konnte:  ,,Wer 
erinnert  sich  noch,  dafs  es  V^‘cntcr  gab? 
Wo  sind  ihre  Ueberbleibsel,  wo  ist  ihre 
Spur?  Kaum  mag  man  den  Jahrbüchern 
glauben  , dafs  einst  Vcyi  vorhanden  ge- 
wesen.“ 

Felabor iy  Veliboriy  OvfXißogoiy 
Ptol.  ; Völkersch.  auf  der  Westküste  von 
ilibernien. 

Felathriy  n.  Inschriften  die  St.  Vo« 
Interrac ; s.  d.  W. 

Fel aiuduxumy  Itin.  Ant.  349.;  St. 
der  Sequaner,  zw.  Ve.xontio  u.  Epaman- 
taduruiii;  j.  f'aldahon  n.  Reich. 

Fe  tanniy  OvtXavvoiy  Caes.  V^Il,  75. ; 
Ptol  ; Fellaviy  Stnibo  IV.;  kl.  Volk  in 
Aquitania,  nach  Caesar  unter  den  .Vrver- 
nern ; ini  hent.  Felay,  znm  gröfsten  Tlicile. 
in  den  Sevennen. 

Felauni,  Plin.  III,  20.;  ein  Alpen- 
volk, mir  von  (4ininsais  besiegt  erwähnt, 
n.  von  den  übrigen  Vindeliciern  getrennt, 
viell.  die  Benlaiini  des  Piol.  , eine.  AbtlieiL* 
der  Launi  (s.  d.  W.)  in  Vindclicien. 

Felceray  Ovf lxf§«,  Ptol. ; St.  in  11- 
lyrien  auf  der  Küste,  zw.  der  St.  Seni  u. 
der  Mdg  des  Fl.  Genus. 

V eldidcnay  Itin.  Ant.  258.;  f'cto- 
ntna,  Tab.  Feilt.;  O.  in  Rhaetien,  zw. 
Scarbia  u.  Matrciuin;  j.  f Felten  bey  In-' 
tpnick. 

Felea\  s.  Elca. 

FclegiUy  Ov&ksYiUy  Ptol.;  St.  iiu In- 
nern von  Libyen. 

Fcliay  ÜufAia,  Ptol.;  Bei  eia  y Itin. 
Ant.  454.;  St.  der  Corisli  in  iiispania 
Tarraconeusis.  ‘ * 


FeliOy  Dionys.  Hai.  I,  20.;  ein  mo- 
rastiger Bc«.  in  der  Kühe  von  Cutilia  in 
Italien. 

Feliüy  Feliae;  s.  Elea. 

Feliatesy  Plin.  Ul,  5. 15.;  8.  a.  Ro- 
giatos. 

Felibori;  s.  Velabori. 

Felicer,  Sidon.  Apoll.;  Fl.  in  Ger- 
manien, bey  den  Bructerern,  im  heutigen 
Westphalen. 

Feliensesy  Plin.  lU,  5.;  s.  Elea. 

Feliensesy  Plin.  Ul,  8.;  Einw.  von 
Velia  in  Hispania. 

Felinacy  Tab.  PenL;  sonst  nnbe- 
kannter  Ortln  Etrnria. 

FelinuSy  Virg.  Aen.  VU,  v.  517.;  Fl. 
in  Italien,  im  Lande  der  Sabiner;  j.  Fe~ 
Uno.  Er  entspringt  auf  dem  höchsten 
Rücken  der  Apenninen  u.  bildet  den 

Felinu»  lacus,  Tac.  Ann.  I,  79., 
Plin.  II,  103,  III,  13.,  södl.  von  dem 
Wasserfall,  welchen  dieser  Fl.  bey  Terni 
bildet,  nachdem  der  Consnl  Manins  Cu- 
riuB  Dentatus  den  RcatinaePaludes  Abzug 
verschafft  hatte;  ).  Pie  di  Luco.  Aufser 
ihm  waren  noch  2 kleinere  Seen  in  der 
Gebend , welche  Plin.  unter  dem  Nomen 
Velini  lacus  begreift. 

Feliocaasesy  FeUoeosses;  s. 
Bcllocassi. 

Feliterniy  Liv.  VIU,  12.  14.;  Plin. 
UI,  5.;  Einwohner  von 

Felitr ae y>  Liv.  II,  30.  34;  III,  6.; 
Dionys.  Uul.  VII. ; St.  in  Latium,  eho> 
mals  groft»  u.  volkreich , im  Gebiete  der 
Volscer.  Nach  ihrer  Eroberung  durch 
die  Römer  sank  sie  allmählig  und  wird 
blos  merkwürdig  als  Stammort  der  Fa- 
milie des  Augustus;  j.  Felletri, 

V ei  lab  oriy  s.  a V'^elabori. 

Felladisy  Belladis  io  den  lat 
Uebers.  des  Ptol. ; O.  in  Lusitanien. 

Fe llanis,  Ovsliavifi , Ptol. ; St.  in 
Gber-Mocsien,  an  dessen  Grenze,  nicht 
weit  von  Vendenis;  j.  Larzii  n.  Lazins. 

FellateSy  Plin.  IV,  19.;  Volk  in  Gal- 
lien, 8.  a.  Vclauni. 

Fellaudunnmy  Fcllaunodununty 
Caes.  B.  G.  VII,  11.;  St.  in  GalUa  Lug- 
dunensis,  im  Lande  der  Sennones,  auf 
der  Str.  von  Sens  n.  Orleans;  j.  Bcaune, 

Feliavoy  Greg.  Turon.  X,  25. ; Fel- 
lavorum  civttas,  Not.  Imp.;  e.  St.' 
der 

Fellavty  8.  a.  V^elauni  in  Gallien,  in 
einiger  Entfernung  von  Anicium. 

I cf  leg  ia;  s.  a.  Velegia. 

F ellejacium  y Plin.  VII,  49.;  St-  ln 
Gallia  Cisalpiiia,  auf  einer  Anhöhe  in  der 
Gegend  %on  Placentia;  n.  JUannert  viell. 
das  Dorf  Filloe, 


DIgitized  by  Google 


VelUca.. 


1000 


. Veneti.’ 


- VelHea^  Oi>£Xlixcic,  Ptol.;  St.  dor 
Cantabrer  in  lliftpania  Tarraconcnsis, 
venniUhl.  nördl.  von  Agoilar  de  Campo, 
in  der  Gegend  von  * 

Vello  casses)  s.  Bellocassi. 

VelpOy  Ovslnut  Ptol.;  Geb.  in  Cj^ 
rene,  auf  weidbem  der  FL  Lathon  ent- 
sprang. 

Veltae,  ChnXtu^  PtoL;  Volk  im  eu- 
ropäischen Sarmatien. 

Velncay  OvtXovncty  Ptol.;  St.  der 
Arevacao  in  Hispania  Tarraconoana,  zw. 
Osma  u.  Kuuiantia. 

Vtmaniay  lün.  Aat.  237.  259.;  Tab. 
Peilt.;  Ftmania,  Not.  Imp.;  SL  inVin- 
delicien , auf  der  Strafae  von  Pannonien 
n.  Gallien;  j.  Immenata^tn.  Reich. 

Vemp  suuiy  OvEp'fpop,  PtoL;  St.  in 
Latium. 

yenafra,  VenafruiHy  OvsvcetpQoVy 
Strabo  V. ; Ptol. ; Plin.  111 , 5. ; Itin. 
Ant.  395.:  e.  alte  samnitiachc  St.  auf  einer 
Anhöhe  am  Vulturnus,  im  Gebiete  der 
nirpini , späterhin  in  eine  römiacdio  Co- 
lonie  iimgcwandclt,  etwas  östl.  vom  heuL 
yenafro.  — Einw.  yeuafraniy  in  deren 
Bezirk,  Venafrani  o^i,  Horat.  111,  Od. 
6,  V.  55.,  treiriiches  öel  gezogen  wurde, 
Plin.  XV,  2. 

yenami,  Plin.  IV,  19.;  Völkersch.  in 
Gallia  Aquitanien. 

Venarioy  Plin.  HI,  6.;  Ins.  im  tyr- 
rhenischen Meere,  wahrscheinl.  zw.  der 
Ins.  Elba  u.  Piombino. 

Venaxamodurümj  Not.  Imp.;  St. 
in  Rhaetien. 

Vendcliay  OvivSsXstetf  PtoL;  yin- 
deleta,  Itin.  Ant.  454.;  St.  der  Antri- 
gones in  Hispania  Tarraconensis , bey 
lieobriga. 

yendemis,  OvivStptSj  Ptol.;  St.  in 
Ober-Mocsien. 

Vendo;  s.  Avendo. 

yendurrty  Strabo  IV.  VH.;  St.  der 
Japodes  an  der  Grenze  von  Pannonien. 

yeneca,  OvevExa.  Ptol.;  St.  in  Me- 
dien. 

VenedaCy  OvEvtSaty  Venedig  Tac. 
Germ.  49.;  Hin.  IV,  27,;  Ptol.;  c.  sar- 
matische  Völkerschaft,  auf  dem  Ostufer 
der  Weichsel,  in  der  Nähe  ihrer  Mdg. 
I)cr  Thoil  des  sarmatisclien  Oceans  , an 
dessen  Küste  sic  wohnten,  hiefs 

f'enedicus  s/nus,  OvEVEÖixog  xoX- 
woff,  Ptol. ; ustl.  von  der  Mdg  der  Weich- 
sel, von  Ilela  bis  Königsberg,  von  wo 
aus  sie  bis  an  die  vcnedischen  licrge, 
OvEvEStxtt  oqr] , Ptol. , die  nicdci-n  An- 
höhen *w.  Ostpreufsen  u,  Polen,  reich- 
ten, s.  Sarmatia  Euriqiaca. 

rcncti,  OvEVEXot,  Ptol.;  Fenciit, 


Plin.  IV ; 18.;  Unelli,  Cacs.B.  G.IR, 
1;  Vll,  75.;  Volk  in  Gallia  Lugdunensis, 
um  die  Mdg  des  Fl.  Olina,  in  der  nord- 
westlichsten Spitze  dor  Normandie,  im 
heut.  Cotentin, 

yeneliocasiij  s.  Bellocassi. 

Veneniy  Plin.  111,  5.;  Völkersch.  in 
Ligurien. 

yenerea;  s.  Cotonia  Vcncrea  Nabr. 

Veneria;  s.  a.  Venaria. 

Vencria^  s.  Aphrodisiiim. 

Vc Vieris  ci v. ; s.  Aphroditopolis. 

Veneris  fanumi  s.  Aphrodisiiim. 

Veneris  ins.,  Plin.  V,  Äl. ; Ins.  iiu 
arabischen  Mhsen. 

Veneris  ins,;  s.  Aphrodisias. 

Veneris  lacus,  PUn.  XXXII,  2.; 
Sec  in  Syrien , bey  ilierapolis,  mit  sehr 
zahmen  Fischen  besetzt. 

Veneris  oppidum  u.  promont.; 
s.  Aphrodisias. 

Veneris  portuSy  Dionys.  Hai.  I.; 
Hafen  der  St.  Castrum  Mi nervae  (Castro) 
in  Calabrien ; j.  Porto  BadUco. 

Veneris  portus  y Itin.  Marit.;  Ha- 
fen in  Ligurien , auf  der  Södwests.  der 
Landspitze,  welche  den  Golfo  die  Spewa 
einschliefst ; j.  Porto  Vcnerc. 

Veneris  poriusy  Aplirodites  hor- 
mos ; 8.  Myos  hormos. 

Veneris  portus,  Mcla  IH,  5.;  Pljo* 
HI,  4.;  Portus  Pyrenaeiy  Lb- 
XXXIV,  8.;  Hafenplatz  der  Indigctcsin 
Uispania Tarraconensis,  an  den  Pyrenäen, 
j.  Forgeö.  Crem, 

Venetesy  Veneti,  Cace.  B.  G.  IH, 
8.;  Ptol.;  Volk  in  Gallia  Lngdunensis, 
in  der  Gegend  von  Vaiincs,  welches  schon 
früh  einen  betrüchtl.  Handel  zur  See  trieb 
u.  sehr  mächtig  wiu:. 

Veneti,  OvEvetot , Polyb.  H,  IL; 
Liv.  I,  1;  XXXIX,  22.;  Strabo  IV.  XII. 
XIII.;  Plin.  HI,  5.  19;  VI,  2,;  Ptol.; 
Völkerschaft  in  Ober-ltalicn,  an  der  Nord- 
wests. des  adriatischon  iMecwes,  welche 
man  theils  von  den  Hencti  (s.  d.  IV.), 
theils  von  den  Venotes,  Veneti,  in  Gfalh^ 
abzulciten  versuchte.  Von  ihnen  erhiel- 
ten die  Griechen  das  geschätzte  Elektron, 
den  Bernstein , mit  welchem  die  Vi^cier 
einen  ausgehreiteten  Handel  getri*^®” 
zu  haben  scheinen  (Plin.  XXXV II,  2.  3i) 
u.  den  sie  durch  die  Paunonier,  von  d^ 
Donau  her,  erhielten.  Dieser  Handel 
scheint,  nebst  dem  Handel  mit  eigenen 
Prodiicteii,  mit  Wolle,  Wein,  Pferden  etc*> 
die  Ursache  der  grofseii  Blüthe  dieses 
Volks  gewesen  zu  scyn;  denn  ihr 
war  mit  Stadtcu  und  Flc'cken  bcdi^kt. 
Späterhin  schlossen  sicJi  die  Voaoti  ^ 
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die  Römer  an  u.  blieben  im  Wohbtanöe, 
bb  Gothen , Hunnen  u.  Longobarden  in 
Italien  einbrachen  u.  anch  ihr  Ciebiet 
▼erUeerten.  Der  von  ihnen  bewohnte 
IjantUtrich  in  Ober  - Italien  hatte  den 
Kamen 

Venetia;  Liv.  XXXIX,  22.;  Plin.  II, 
72;  UI,  18.;  Ptol.;  Paul.  Diac.  II,  14.; 
Procop.  B.  G.  I,  15. ; zur  lOten  Region 
Italiens  ^hörig,  wurde  anf  der  Südseite 
vom  adnat. 'Meere,  auf  der. Osts,  vom  Fl. 
Timavus,  auf  der  Kords,  von  den  Alpen, 
auf  der  Wests,  von  der  Etsch  begrenzt ; 
doch  ham  in  spätem  Zeiten  hierzu  noch 
alles  dasjenige,  was  bey  den  liuinem  znr 
lOten  Region  gehört  hatte,  die  westl. 
Bezirke  von  Tridentum,  Mantua,  Berga- 
mo u.  8.  w*. 

yenctia^  Caes.  B.  G.  III,  10.;  das 
Gebiet  der  Vencti  an  der  Küste  von  Gal- 
lia  Lngdunensis. 

ycnctia,  Fcncttae;  s.  Civitas  Vo- 
netoriim. 

Veneiieae  insulat^  Plin.  IV,  19.; 
mehrere  Ins.  an  der  Westküste  von  Gal- 
lia  Lugdimensis,  deren  beträchtlichste  j. 
JicUe^Isle  heifst. 

yenetulani,  Plin.  UI,  5.;  ein  früh 
untergegnngenes  Volk  in  Latium. 

yenetua  lacua,  MelalU, 2.;  s.Bo- 
damicus  lacus. 

Feniatia,  Itin.  Ant.  423.;  0.  im 
Lande  der  Callaiccr  in  Hispania  Tarra- 
conensis;  j.  n.  Reich,  yinhaea, 

yeniciumy  Ovcvmotf,  Ptol.;  St.  auf 
der  Ins.  Corsica,  u.  zwar  im  Innern  der- 
selben. 

y cnicniuifiy  Ovsvixvsiovy  Ptol.;  das 
nördlichste  Vorgeb.  vonHibernia,  von  den 
Anwohnern,  Fenienit,  y ennienii , 
so  genannt;  j.  i/orre-//cad. 

lenicontesy  OvBvixovtsg  y Ptol.; 
Völkersch.  in  Scotio,  vom  Firth  of  Forth 
bis  zum  Firth  of  Tay,  bey  welchen  die 
Fest.  Orrca  sich  fand. 

yenidatcay  Plin.  111,  19.;  Volk  in 
Galliu  Transpadana. 

y ennenaea,  Plin.  UI,  3.;  Völkersch. 
in  Hispania  Tarraconensis,  in  Canta- 
brieo. 

y ennienii;  s.  Venieniura. 
yennonea,  Ovswmvegy  SfraboIV.; 
Fennonctes,  Plin.  UI,  20.;  yinno- 
««»,  OvtweovsgyVtol.;  ein  Volk,  welches 
Strahn  zn  den  Vindelicera,  Plin.  u.  PtoL 
aber  zu  den  Rhactern  rechnen,  anf  der 
Wests,  des  I.ech , im  heut.  Graubündten 
lind  wahrscheinlich  auch  in  den  nördl. 
Strichen  des  Comersees. 

yennuftty  Tab.  Pent. ; O.  in  Gollhi 
Cisalpina,  zw.  Saroae  od.  Sarnis  u.  Vero- 


BB,  wahrscheial.  Vaania  bey  Ptol.;  J. 
FanOy  Fanek  n.  Reich. 

Fenonae,  FenoniBy  Itin.  Ant 
470. ; O.  in  Britannia  Romana,  zw.  Mand- 
vessedum  n.  Bennavenna,  bey  dem  hent 
Cleyceatcr. 

yenoateay  Plin.  IR,  20.;  Alpenvolk 
in  Gallia  Cisalpina,  im  heut,  yicatgauy 
yalHa  Fenuata  im  Mittelalt. 

Fenta  Belgarumy  Ptol.;  Itin.  Ant. 
483.;  St.  in  Britannien,  zw.  Clausontum 
n.  Calleva  Atrebatura ; j.  JVincheator. 

Fenta  Icenorum  y Ovfvra,  Ptol.; 
Itin.  Ant.  479..;  St.  in  Britimnia,  dik  PtoL 
den  Simeni  fälschlich  zueignet;  j.  Caster, 
südl.  von  Norwich  n.  Männert,  Lynn  n. 
Reich. 

Fenta  Siluruniy  Itin.  Ant.  485.;  SL 
in  Britannia,  zw.  Isca  u.  Abone;  j.  Caer- 
Crwend. 

Fenta  Simenorum-j  s.  Venta  Iceno- 
mm. 

Fentiay  Dio  Cass.  XXXVU.;  St.  in 
Gallia  Narbonensis , im  Lande  der  Allo- 
broger  ; j.  Finay, 

VentiapontCy  Hirt.  B.  II.  27.;  Fex- 
tipoy  a.  Mzen;  St.  in  Hispania  Baeticä 
bey  Casaliclic , in  der  Nähe  des  heut. 
Puente  de  Don  Gonzalo, 

Fenuaiüy  OvBvovaiu,  Strabo  V,; 
Liv.  XXII,  49;  XXVII,  2.;  Vellej.  PaU 

I,  14.;  Plin.  111,  11.;  Ptol.;  Itin.  Ant. 
113.  121.;  a.  Mzen;  e.  alte  St.  der  Sam- 
nites  od.  Hirpini  an  der  Grenze  von  Lur 
cania,  bald  zu  Apulien,  bald  zum  Lande 
der  Peucetii  gerechnet.  Sie  wurde  eine 
Colon ie  und  ein  Waffenplatz  der  Römer 
bey  iliren  Unternehmungen  gegen  Süd- 
Italien,  Sie  war  die  Vaterst  des  lloraz; 
j.  Fenoaa.  — Einw.  Fenuaiaiy  Plin.  UI, 

II. 

Fepilliumy  Ovtxilliov^  Ptol.;  St. 
in  Zeugitana,  südl.  von  Carthago,  zw. 
den  Fll.  Bagradas  u.  Triton. 

Vepitenumj  s.  Vipitenum. 

Fera;  s.  Praaspa. 

Feragrij  Cacs.  B.  G.  I.;  Plin.  III, 
29.;  ein  Alpenvolk  in  den  Alpes  Grajae 
u.  Penninae,  im  beut.  Walliaerland;  doch 
will  sic  Cell,  lieber  zu  Gallia  Narbonen- 
sis  gerechnet  wissen. 

Ferbanua  lacusy  Ovsqßavog  Xipvrjy 
Strabo  IV.;  Plin.  11,  103;  IX,  18.;  See 
in  Gallia  Cisalpina , durch  mehrere  Al- 
penill.  gebildet  u.  vom  Fl.  Ticinus  durch- 
strömt; j.  Lago- Maggiore, 

Ferbicae y Ovsqpt-Kaiy  I*tol.;  Volk 
in  Mauretania  Tingituna. 

Ferbigenua  pagua;  s.  a.  Urbige- 
nus  pagus. 

y erbinumy  Itin.  Ant.  381.;  Firo- 
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fitim’,  Tab,  Padt;  St  ni 'Gallia Belgif«, 
im  Lande  der  Veromanduer,  zw.  Dnro- 
num  o.  Catu«tiacuin ; 'Fervins, 

yercellae^  OveqnfXXat,  Plin.  III, 
17,;  Itin.  Ant.  S44.  ^7.;'  Vcrcellin, 
im  Mittelalter;  feste  Stadt  in  G^ilta 
Cisalpina,  Hptstfidt  der  Libici;  j.  Ver- 
celU: 

Vereasueca;  g.  Vesci  portns. 

Verein  Itin.  Ant.  130.;  St.  in  Panno- 
nien, zw.  Moriniaoae  u.  Marsa  civitas, 
Teixl.  Berebis. 

her  ela,  Var  ela,  Itin.  Ant  393,; 
O.  drt:  Verones  in  llispania  Tarraconcn- 
gii,  wahrscheinl.  Varia  bejPtol.;  j.  Mu- 
rillo  de  Rio  Leza  n.  Heich, 

Veresis,  OneoEö/s,  Strabo  V.;  Fl. 
in  Latium,  in  der  Gegend  Ton  Preneste. 

y e f e t tf  m,  Ovsgsrov , Ovsgrjvov, 
Strabo  11.;  Ptol, ; St.  in  Caiabricn,  im 
(•üdlichgtcnTheile  des  Landes,  soll  früher 
Baris  gclieifsen  haben;  j.  Alcssano  n. 
Männert.  — Einw.  Verctini  Plin.  III, 
11. 

^ Vergae,  Li?.  X^X,  19.;  St  in  Brut- 
tium;  j.  f 'crbicano  n.  Reich. 
yergamum;  s.  Bergoinum. 

J'er gctlus,  Valcr.  .Max.  1X,2. ; Flo- 
ms  II,  b.;  Sil.  Ital.  VIII,  t.  670. ; Fl.  in 
Apulien , in  der  Nähe  des  Schlachtfeldes 
Ton  Cannae;  j.  f ergello. 

y er  gen  tum,  Plin.  III,  1.;  Ort  in 
Hii)|mniä  Baetica,  mit  dem  Beynamen 
Julii  Genius;  j.  Gehen  od.  Gincs'! 
y er giani;  a.  Bergistani. 
y erfriiia,  Ove^ytlia,  Virgilia, 
Ptol.;  St.  in  Hispania  Tarraconennis  im 
Gebiete  der  Bufititaner;  j.  ff^erchul  n. 
Reich.,  n.  A.  Murcia. 

l'ergium’,  a.  Bergidnm. 
Vergoanum,  Plin.  III,  5.;  St  auf 
der  Ins.  Lcrina,  einer  dear  Stoechaden. 

P ergunni,  Plin.  III,  20.;  ein  Volk 
in  den  Alpen,  um  das  heut,  rergons  n. 
Reich.  ■ 

yerlucio,  Itin.  Ant  470.;  O.  in  ßri- 
tannia  Hninnna,  zw.  Aquae  solis  u.  Cii- 
i:etio,  wahrsclicinl.  bey  Leckham,  am  Fl. 
Avon.  ■ 

P^ernemcium;  g.  a.  Veroraetura. 
y ernodnbrum,  Fl.,*  h.  Üttscinn. 
y crnosole , llin.  Ant.  488  ; St.  ii^ 

, G^Hia  Aquitania,  auf  der  Strafse  von 
Tarbac  n.  Toulouse,  15  Mill.  von  dem 
letztem;  j.  S,  Croix  de  Ifolvesne. 

f erodunüm;  j s.  Virodu- 

yerpdunensium  civ.;  I,  num. 
y er olamium,  P eri^lamium',  Tbc. 
Agn.  \l\,33.;  hin.  Aut.  471.  476  ; Uro- 
tunium,  Ptol.;  St.  ir^  Britaniiia,  zw. 
llurocobrivae  u.  Sullo^^e,  Il^Ut.  der 


Catnellani  od.  C^tyenchlani  n.  eines  Fön 
sten  Cassivellannus , eines  Zeitgenossen 
des  Caesar.  Sie  war  eine  der  «rsten  u. 

STüfaten  römischen  Colonicn,  wurdttbej 
en  Empömngen  der  Britten  gegen  die 
Römer  zerstört,  erholte  sich  aber  wieder; 
nicht  so  nach  der  Zerstörung  in  den  Krie- 
gen zw.  Sachsen  und  Britten.  Von  ihr 
hatte  der  berühmte  Canzler  Baco  den  Ti- 
tel als  Lord  von  Verulam ; j.  Ruinen  bej 
Ä’.  Albans, 

yerömandui,  yiromandui,Cm. 
B.  G.  II,  4.;  Plin.  IV,  17.;  Roman- 
dyes,  PofuevSvsg,  Ptol.;  Volk  in  Gallii 
Belgica  seciinda , zw.  Nerriem  n.  Atre- 
banern,  auf  der  Ostseite  der  Picardie,  io 
Vermandois* 

yeromanduofum  AugustOf  >• 
Angiista  Veromand. 

f’erometum,  Itin.  Ant  477.;  St  in 
Britaunia,  zw.  Ratae  n.  Maridunnm,  13 
Mill.  von  Ratae;  j.  IVillougby,  e.  Dorf. 

P'eröna,  Ovrjqcova,  Ptol.;  s.  Colonia 
Angusta  Verona. 

Verones;  s.  a.  Beronw. 
y er oniua,  Anson.;  Fl.  in  Gallia 
Transalpiua,  ein  kl.  Nebonfl.  der  Garum- 
na;  j.  Aoeyron. 

y errucini,  Plin.  ITl,  4.;  Volk  in 
Gallia  Narbonensis , oberhalb  der  Snel- 
teri , in  der  heut.  Provence. 

P’errugo,  Diod.  Sic.  IV,  100.;  Liv. 
IV,  4L;  Val.  Max.  III,  2.;  St  in  La- 
tium, ira  Lande  der  Volscer,  bey  welcher 
eine  Schlacht  zw.  Volscem  u.  Römern 
vorGel,  n.  Reich,  j.  Gorgo, 
f 'er  8 ab  in  i;  s.  Beer-Seba. 
JF'ersoanentium  ciyitas;  i,  a. 
Urso. 

yertacomacori,  Plin.  III,  17; 
Volk  in  Gallia  Cisalpina,  zu  den  Vocentii 
gehörig,  dessen  Hpt^itz  Novaria  war. 

L'ertac,  Arom.  Marc.  XIX,  2.;  ein 
altes  Volk  an  der  Grenze  von  Persien. 

y ertcrac,  Itin.  Ant.  467.  476.;  Ort 
in  Britannien , zw.  Brovonacis  u.  Lava- 
tris;  j.  Broitgh,  ein  D.orf  in  Westmore- 
land, nicht  weit  vom  Fl.  Eden. 

- I ertinac,  OvBgrivou,  Strabo  IL; 
St  im  Innern  von  Luchen,  n.  Hmch.  j- 
ferzina. 

y erubium,  Ovsqoyßiov(i,  PioL; 
Berubium. 

yeruca  caatellnm,,  Cassiod.  Varia 
1)1,  48.;  e.  Castell  am  Fl.  Athe^is,  anf 
funcr  steilen  Anhöhe  aii^  Nordende  der 
'Prov.  Rhaetien,  im  heut.  Tirol;  vielt  j. 
I^^'orst  am  Shdufer  der  Etsph. 

f 'crues,  OvBQOvfiS-,  P'  cr.b^icae, 
Ptol. ; Vo)k  iq  Matirctaaiä  l'iiigttnna. 
yerulae,  Flor.  J,  11.;  P e^ula- 
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IX,  42,;  St,  in  Lntlum; 
Verolu  ~ Einw.  Vendam^  Plin.  111,  5. 
Verulamium^  8,  Verolaminm. 
Veruriumy  Oviqovquyp,  Ptol.;  St« 
in  Lasitaiiien,  u.  zwar  hn  nördi.  ThcUe^ 
j.  S.  yin^ccnt  de  Beka  tu  Reich. 

ye$a$pOy  Veaappe^  Oveacatnrj, 
Ptot;  St.  in  Medien,  östl.  Ton  Batina; 
j.  Kathin  n.  Männert. 
y esbiusi  8.  Vf^urins. 

Vescelia,  Liv.  XXW,  22.;  der 
Oretaner  in  lli^pania  Tarraconensis;  j. 
y ilches  n.  Reich. 

Vc^cellani,  Plin.  III,  11.;  Volk  in 
Italien , u,  zwar  in  der  2tcn  Region,  om 
das  heut,  le  Celle  n.  Reich. 

yescether,  Ptol.;  St. 

Ul  Mauretania  Cne8arien8i8. 

f'eaei  Caventiny  Plin.  III,  1. ; 
y es  ei  8,  Ov£ox(ff,  Ptol.;  O.  zw.  A8tigi 
u.  Singili  in  Ui^pania  Baetica. 

Vesei^  portusy  Plin.  1\\  20  ; n.  Har-r 
duins  Lexart  Vcrea^ueca,  ein  Hafen  im 
Lande  der  Caiitahrer  in  Hispania  Tarra« 
conen8i8;  j.  Puerto  de  S.  Martin  n.Ukert. 

resciay  Liv.  VIII,  U;  1\,  25  ; St. 
in  Latium,  in  der  Gegend  dc8  Fl.  Liris, 
von  deren  Einw.  f'escini,  Liv.  X,  20.; 
die  Gegend  nm  den  Fl.  Liris,  r>8tl.  bis 
nach  Sinuessa,  den  Namen  f escinua 
ager  erhielt.  Die  St.  verschwindet  von 
Uirer  Uebergabe  an  die  Römer  an. 

Veseitaniüy  Plin.  III,  8. ; Name  der 
Lmgegend  von  Oscia  in  llispania  Tarra- 
coneiiHis. 

Veaentini,  Plin.  ITI,  5.;  Volk  in 
• Italien,  in  Etruria,  am  Lacus  Vohinien- 
ais  (Lago  di  Bolsena)  wahrscheinl.  die 
Einw.  von  F esentium,  F iaentium; 
J.  Biaentio, 

V eaeniium;  8.  Vesentini. 

Veaerisy  Liv.  VIll,  8;  X,  28.;  VaL 
Maxim.  VIII,  8.;  ein  Fl.  od.  Flecken  in 
C^upanien  am  Vesuv,  berühmt  durch  e. 
Schlacht  zw.  den  Römern  unter  Manlius 
Torquatus  ii.  den  Lateinern. 
y eaevus'y  8.  Vesiivius. 

V esidia,  Tab,  Peut. ; FI.  in  Etruria,^ 
xw.  Luna  u.  Pisae;  j.  Fersiglia  in  To-' 
•cana, 

y^aionicatea,  Plin,  HI,  14.;  Volk 
^ Umbrien. 

y eaonna;  a.  Vesunna. 

Veaontio^  8.  Besontium. 

' y eaperiesy  Plin.  IV,  20.;  St,  der 
Vardiili  in  Hispania  Tarraconensis ; j. 
Bermeo. 

yeatiniy  OvrjGzivoiy  Polyb.  II,  24;; 
Plin.  111,  5.;  Ptol.;  ein  lUergvolk  ia 
Sainniara,  vom  Picennm  bis  an  den  Ator- 
nus-Fl. , vom  adria^iachen  Meere  bis  an 
die  Apeaniuen, 


Feamini}  a.  Vesitviiu. 

- Vdaülua  m.,  Mela  II,  4.;  Plin.  HI; 
16. ; e.  hoher  B..in  der  cottisciicn  Alpen- 
kette,  auf  welchem  der  Po  entspringt; 
j.  Montß  Fiao. 

Feauni,  Plin.  V,  2.;  Yolk  ig  MUure-. 
tania  Tingitana,. 

Feaunna,  s.  Augusta  Vesunna. 

FeaüviuSy  Stpibo  V.;  Liv.  XXIII, 
89.;  Tac.  Ann.  IV,  67.;  Mela  II,  4.; 
Plin.  UI,  5.;  Plin.  Epist,  VI,  16.;  Fe- 
aevuSy  Virg.  Georg.  II,  v.  2^.;  Lucret. 
Vi,  V.  747. ; Suetoq.  Titus  8.;  Fesbius, 
SU,  Ital.  XVII,  V.  597.;  e.  bekannter  B. 
in  Campanien,  von  den  altern  Schrift- 
stellern wegen  seiner  Fruchtbarkeit  ge- 
rühmt u,  als  Feuerberg  bezeichnet,  ohne 
dafs  man  jedoch  ein  Bey spiel  seiner  Thä- 
tigkeit  hatte  anfiihren  können.  Ein  furcht- 
barer Ausbruch  kam  iin  J.  79  n.  dir. , bey 
welchem  Pliuiiis  d.  ältere  das  Leben  ver- 
lor u.  walirschcinl.  Ilercnlanuiu , Pom- 
peji u.  Stubinc  verschüttet  wurden.  Von 
dieser  Zeit  an  haben  sich  die  Ausbrüche 
in  bald  langem  bald  kürzern  Zeiträumen 
häufig  wiederholt;  der  letzte  beträchtl. 
Ausbruch  war  im  J.  1822,  ein  unbedeu- 
tender im  Laufe  des  gegenwärtigen  Jahres. 
Noch  j.  heifst  der  B.  Feauv. 

F et  er  Oy  Oversgee,  Ptol.;  Itin;  Ant 
370,;  Tab.  Pciit.;  Fetera  caätra, 
Tac.  Hist.  IV,  23. ; St.  in  Gallia  Belgien, 
zw.  Batavodurum  und  Legio  Trigc&ima 
Ulpia;  j.  Forsienberg  bey  Xanten. 

Fetona;  s.  a.  Vettona,  s.  Vettionen- 

8CS. 

FetonianaCy  Tab.  Peut.;  Ort  in 
Noricum,  auf  der  rechten  Seite  der  Acha- 
mündung  n.  Wilh. , Pfinzen  n.  Reich. 

Fetriolumy  Netriolunty  Plin,  III, 
14,;  Beyname  der  St.  Turoccliim. 

Fcttii,  Liv.  XLV,  30,;  ein  kriege- 
risches Volk  in  Macedonien. 

F ettionenaca y Plin.  Ht,  14.;  Volk 
in  Italien  in  Umbrien,  in  und  um  d.  St.  . 

F ettonay  Fetuna,  a.  Mzen,zw.  Pe- 
msia  u.  Tüder,  am  Zusammenfl.  der  FH. 
Tinias  u.  Asius;  j.  Bettona  ein  Dorf. 

FettoneSy  Ovscrcovs?,  Strabo  III.; 
Cacs.  B.  C.  I,  38,;  Plin.  IV,  20.;  Ptol.; 
eine  lusitanische  Völkersch.  südl.  von 
den  Vaccaeern,  nördlich  von  den  Car- 
petanem;  ihr  Land  wurde  durcli  den 
Durins  von  Asturien  getrennt  u.  vom  'ror- 
gu8  durchflossen;  von  ihnen  hiefs  das 
Lrfind  Fettonioy  Prudent,  Hymn.  in 
Eulal.  V.  186. ; die  St.  Augusta  Emerita 
(Merida),  Fettoniana  Colonia, 

Fetulonia.  Sil.  Ital.  VIII,  v.  484,; 
Fetuloniui.’  Ov^<rolctjviov , Dionys, 
Hat.  III.;  Feimisy  Tab.  Pont. St.  ii. 
^mc  der  12  RepubUken  m Etruria  , zw. 


Yetnlöniae. 


Viacia. 


$ 

lOOft 


dem  Ombronc.ik  Arno;  feit  der  Ober- 
herrschaft der  Römer  wird  sie  uiolit  (re- 
Bannt;  j.  Torre  Vecdda,  — ln  der  Nähe 
der  St  waren  die  • 

Vctuloniae  aquae^  Plin  IT,  103. i 
heifsc  Quellen,  in  welchen  Fische  sich 
fanden,  und  die  Einw.  der  St.  hiefsen 

yetnlonien»es^  Flin.  111,  5. 

VetusalinOy  V etua  SalinOf  Fc- 
tuaaallnm ; s.  Snlinum. 

V etua anum^  Tab.  Peut.;  StinNie- 
der-Pannonieu. 

tVexalla,  Otn^aXXct.,  Ptol.;  Mbsen 
auf  der  Westküste  von  Britannia  Romana, 
7.W.  Sabrinna  u.  dem  prom.  llcrculis;  j« 
Bridfreiratcr-  liay. 

Vexiij  Diod.  Sic.  XIV,  117.;  wahr- 
fcheinl.  s.  a.  Ve>jente8  od,  Veji. 

Fia,  Ovta,  Ptol.;  Fl.  s.  Ulla. 

Fia,  OvicCf  Ptol.;  St.  in  Mauretaoia 
Caesariensis,  zw.  Tipasa  u.  Jocossum. 

Via  Aemilia;  s.  Aemilia  via. 

Via  Ap pia^  Anrua  ddog,  auch  Rcgi^ 
na  viarum  und  Via  Cenaorina  ge- 
nannt; die  grufsten.  dauerhafteste  Strafse 
in  Latium , vom  Censor  Appius  Claudius 
angelegt  (441  n.  Roms  Erb.),  Liv.  IX, 
29.  Sic  war  ganz  mit  harten  Quader- 
steinen gepflastert,  so  breit,  dafs  2 Wa- 
gen neben  einander  gehen  konnten , und 
so  dauerhaft,  dafs  Procopius  ira  6ten 
Jahrh.  sie  noch  in  gutem  Zustande  fand, 
und  dafs  beträclitl.  Strecken  sich  bis  jetzt 
noch  erhalten  haben.  Ursprüngl.  ging 
sie  von  Rom  bis  Capuo,  Diod.  XX,  36«; 
Procop.  B.  G.  1,  14.;  wurde  aber  später 
bis  Brundiisium  und  bis  an  die  Meerenge 
von  Sicilien  verlängert,  Strabo  V.,  vergL 
Liv.  XLI,  27.,  Eutrop.  11,  4.,  Toc.Ann. 
II,  30.;  Itin.  Aiit.  107.  . 

Via  Ardeatina,  Pomp,  Fest,  ging 
bey  Rom  von  der  Via  Appia  aus,  nach 
Ardea  in  Latium. 

Via  Aaiaaria,  Festns;  n.  E.  zw. 
der  Via  Appia  11.  Ardcntina;  n.  A.  zw.  der 
Via  Ardcntina  u.  Latina,  nahe  beyRom. 

Via  Aurelia^  Cic.  Catil.  11,4.;  Phi- 
lipp. XII,  9.;  Itiu.  Ant.  289.;  eine  der 
nusgezeichnetern  römischen  Landstr. , 
V on  Anrelius  Cotta  angdlo^  (512  n.  Roms 
Erb.},  führte  durch  l^riiria  n.  Pisa.  Sie 
hiefs  auch  Via  Conaularia  und  Via 
Trajana,  weil  sie  Triysm  ausgebessert 
haben  soll. 

Via  Campanoy  Sueton.  v.  Aug.  94.; 
sonst  unbekannte  Str. , M’ahrsoheinl.  zw. 
1 ia  Ardcntina  u.  Laurentiiia. 

Fto  Caaaiuy  Cic.  Philipp.  XII,  9.; 
e.  berühmte  StrafKe  in  L«ruria,  zw.  Via 
Flaminia  u.  Aiirclia.  Von  ihr  aus  ging 

Via  Claudia^  Cfodta,.Ovid.  Pout 


I,  ep.  8.,  Itm.  Aat  284.;  über  Arretimn 
n.  Locca.  ^ 

Via  Collina;  s.  Via  Salaria. 

Fta  Eguatia;  s.  Egnatia  via.  • 

' Via  Flaminiay  ^Xafuvia,  Strabo* 
V.;  Dio  Cass.  Llll. ; Liv.  Epit.  20.;  me 
alte  borühmte  Strafse,  welche  von  Rom 
aus  nach  Arirainium  (Rimini)  führte,  a. 
hier  an  die  Via  Aemiliana  sich  anschlofs; 
ihr  Ursprung  ist  unbekannt,  ihren  Namen 
hat  sie  von  einem  Flaminins,  der  sie  aus- 
besserte. 

Via  Gabiana;  s.  Via  Tiburtina. 

’ Via  Labicanoy  Lavicanoy  Liv. 
IV,  41. ; Str.  von  Praenet^  n.  Labiemu 
bey  Gabii.  ' 

Via  LatinOy  Strabo  Liv.  II, 
39. ; zw.  der  Via  Appia  u.  Valeria,  ging 
nahe  bey  Rom  aiiS'  der  Via  Appia,  in 
welche  sie  wieder  bey  Casilinum  fiel. 

Via  Laurentinay  Plin.  Ep.  11,17.; 
Gellius  X,  2. ; ging  zw.  dem  2tca  o.  3teo 
Meilenstein  aus  der  Via  Ostioosis  nach 
Lanrentnm. 

Via  Nomentana,  Liv.  III,  52.; 
Sueton.  Nero  48. ; Strabo  V. ; von  Rom 
aus  östl.  von  der  Via  Salario,  in  welche 
sie  bey  Eretum  fiel. 

Via  Oatienaiay  Plin.  Epist  II,  17.; 
Tac.  XI,  32.;  führte  von  Rom  ausznr 
Mdg  der  Tiber  auf  der  Ostseite  des  Fl. 
hin,  auf  der  Westseite  ging  in  derselbe 
Richtung 

Via  Portnenaiay  so  genannt,  weil 
sic  an  der  Porta  Portuensis  anfing. 

Via  Poatbuma,  Po atumiOy  Tac. 
Hist.  111,  21. ; führte  von  Cromona  nach 
Mantua  u.  Verona. 

Via  PraeneatinOy  JlqcuvBGtiyiri 68oq, 
Strabo  V.;  Itin.  Ant.  302.;  ging  von  der 
Porta  EsquUina  od.  auch  Praenostina  n. 
Pracneste. 

Via  Salariay  SuXaDiUy  Liv.  VII,9»t 
Tac.  Hist.  III,  78.;  Itin.  Ant.  300.;  spa- 
ter Via  Collina y lief  von  Rom  nor^ 
wcstl.  durch  das  Land  der  Sabiner  bis 
nach  Asculum  im  Picennm ; mit  ihr  ver- 
einigte sich  die  Via  Nomentana. 

Via  Tiburtina  od,  Fa Jcn’a,  Stra- 
bo V.;  Via  GabianOy  weil  sio  nach 
Gabii  ging,  zog  sich  durch  das  Gebiet 
der  Snbiner,  Aequer,  Marser,  bis  zmn 
Lande  der  Peligni. 

Via  ValeriOy  0»aXfgia,Stnho\l-i 

Itin.  Ant.  308. ; Str.  in  Sicilion,  ging  von 
Messana  n.  Lilibaeum. 

Viactty  Tab.  Pont.;  St.  in  Vindeli- 
cien;  j.  IVagcck. 

Viacienaes,  Piin.*UI,  3.;  Einw.  der 
St. 

Viacioy  Viatia,  Biatiay  Ptol.< 
6.  Batia. 
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Vicus  Virginis. 


^9^iadu$^  OvtttSoQ,  Plol.;  Fiadfu§^ 
ViadeVy  Fl.  in  Germanien,  welchen 
die  meisten  Geographen  für  die  Oder  bey 
ihrer  Mdg  halten,  wahrend  sie  im  Innern 
des  Landes  den  Namen  Jodua,  laöovcif 
Ptol.,  führte.  Reich,  halt  den  FL  Via- 
dus  für  die  IFipper,  die  Jadna  aber  für 
die  Thve,  Nebenil.  der  Oder. 

VianOj  Ovettvay  PtoL;  St  in  Rbae- 
Uen,  südl.  von  der  Donau. 

• Faatia;  s.  Batia. 

Vihantanarium,  Strabo;  Fiban- 

itvarium,  PtoL;'St,  in  Sarmatia  £n- 
ropaea,  ira  Gebiete  der  Bastamae. 

• Fibelli,  Plin.  111,  8.;  Völkersefa.  in 

Ligurien,  in  den  Alpen.  ■*' 

ri6cri,  Plin.  111,  20. 5 e.  Abtheilung 
der  Lepondi , in  den  Alpes  Grajae  und 
Pcnninae  in  Gollia  Cisalpina;  sie  reich- 
ten über  die  Alpen  hinaus  bis  nach  Ober- 
Wallis  n.  bis  an  den  St.  Gotthttrdsberg, 

^ Fibiforunij  PUn.  III,  17.;  O.  in 
Li^iria,  ini  Grebiet  der  Vogienni;  nach 
Reich,  j.  PigTtcrolo. 

FiAinctcs,  Plin;  III,  11.;  Volk  in 
Italien,  u.  zwar  in  Apulien. 

Fibiscum,  Itin.  Ant  352. ; s.  Bibis- 
cum. 

FibOj  Fibon,  Fibona,  Fibo- 
nensis  ager;  s.  Ilippo. 

Ftbonensts  sinus:  s,  Hipponcnsis 
einus. 

m 

Fih  o Falentia ; s.  Ilippo. 

J ibranum,  Ovtßqccvov,  PtoL;  St 
ln  Italien,  in  Apulia  Uaiinia. 

FibriSy  Ptol.;  St  in  Libven'am  FL 
Stachir. 

Ficellensegy  Plin,  HI,  5.;  Volk  in 
Italiens  erster  Region. 

Vicentia y OvixevTia , Ptol, ; Itin, 
Ant  128.;  Vicetiuy  Ovtxma,  Strabo 
V.;  Tac.  Hist  111,  8.;  Plin.  III  19.; 
Fincentitty  Itin.  Ant  559. ; St  in  Ve-, 
netia  nordwestl.  von  Putavium,  am  FL 
Medoacus;  j.  Ficenza. 

P ic e aimum y Ad;  s.  Ad  Vicesimnin. 

P iciniuniy  Tab.  Peut;  Flecken  in 
Dalmatien,  in  der  Nahe  des  heut  Cat- 
taro. 

Fieinoviay  Greg.  Tnron.  V,  26;  X, 
ö.;*  FidianOy  Ptol.;  Figelaniay 
Fl.  in  Gallien;  j.  la  l illaine. 

. Fietopkaliy  Fictovaliy  Eutrop. 
Vni  , 2.;  Amm.  Marc.  XVU,  12.;  eine 
gothische  Völkerschaft,  immer  mit  den 
übrigen  Zweigen  der  Ciothen  verbunden. 

Ftctoriay  Ovixvmgiay  Ptol.;  St  iin 
Gebiete  der  Damnii  in  Scotia,  am  Berge 
Grampius. 

f'  ietortUy  Ptol.;  St.  im  Innern  von 
Mauretania  Coesariensis. 


Fietoriae  Jnliohrigentiam  por^ 
tu8y  Plin.  IV,  20.;  O.  mr  Cantabrer  in 
Hispania  Tarraconensis;  j.  Santona. 

Fietoriae  mont,  Liv.  XXIV,  41.| 
B.  in  Hispania  Citerior,  in  der  Nähe  dea 
Ebro. 

Fictoriolaey  Itin.  Hierosol.  616.; 
O.  in  Gfdlia  Cisalpina,  nicht  weit  von 
Mntina. 

Fictovaliy  s.  Victophali.  ' 

FictumviaCy  Liv.  XXI,  57.;  O.  in 
Gallia  Cisiwdano,  von  Hannibal  zerstört, 
in  der  Gegend  von  Placentia. 

Fieusy  Ovixog,  Ptol.;  St  in  Rhae- 
den,  in  der  Nähe  der  Rheinquellen. 

•i  Ficua  Apollonoa,  Itin.  Ant  165.; 
Flecken  in  Aegypten , jenseit  des  Nils, 
zw.  Theben  n.  *Coptos. 

Ficus  Aquariua y Itin.  Ant  439.; 
O.  itn  Gebiete  der  Vaccaeer  in  Hispania 
Tarraconensis;  j.  n.‘  Ukert  Carvajaleiy 
n.  Mentelle  Filla  de  Pera. 

Ficus  August iy  Itin.  Ant  43.  53. 
54.  55.;  O.  im  Innern  von  Byzacium, 
zw.  Novae  Aqnilianae  und  Cluacoria;  j. 
Afturtron. 

Ficus  Ausoniensisy  s.  Ausa. 

Ficus  BadiuSy  Itin.  Ant.  307.;  O. 
auf  der  Str.  von  Rom  n.  Adria,  zw.  Fa- 
lacrinum  u.  .ld  Centesimum,  in  der  Nähe 
des  heut  Accumolo. 

. Ficus  Caesarisy  Augustin. ; wahr- 
schcuiL  8.  a.  V.  Atigusti  in  Africa. 

Ficus  Catninar  iuSy  Itin.  Ant 
445. ; Ort  der  Carpetuner  in  Hispania 
Tarraconensis;  j.  der  Flecken  Cruz 
de  la  Zorza. 

Ficus  JudaeorutTiy  Itin.  Ant  169. 
e.  Jiidaeonim  vicus. 

Ficus  Julii;  a.  Julius  vicus. 

Ficus  Julii;  a.  Adurn. 

Ficus  Matriniy  Tab.  Peut.;  südl. 
von  Forum  Cassii  in  Etrurien;  j.  Fico* 
f icus  Novusy  Itin.  Hicros.  506.; 
0.  in  Umbrien,  auf  der  Str.  von  Rom  n. 
Adria,  zw.  Eretum  ii.  Reate  s.  a.  Ad 
Novas,  Tab.  Peut;  u.  Forum  novum, 
Plin. 

Ficus  Serninus  y Itin.  Ant  281.; 
O.  in  Gallia  Cisalpina,  zw.  Mutina  und 
Vicus  Varinnus;  j.  Figano  n.  Reich. 

Ficus  Spaeorunty  Itin.  Ant.  424.;  . 
O.  im  Gebiete  der  Vaccaeer  in  Hispania 
Tarraconensis;  j.  Figo. 

Ficus  Farianusy  Idn.  Ant.  281.; 
O.  in  Gallia  Cisalpina,  am  Tartarus-FL, 
20  Mill.  von  Viens  Serninus,  in  der  Nähe 
des  hetit  Dorfes  N.  Pietro  in  Falle. 

Ficus  Feracyrorum;  s.  a.  Octo- 
dunis. 

Ficus  Tirgints,  Tab.  Pent;  Ort 


Vidioarii. 
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Vincterius 


»«Ligoriä,  in  dci^'Nähe  vod  Vada  1^- 
batia;  j.  beging  n.  Reiche 

VidicUrii'^  Jorn.  H.  Q\  ein 

p>thi8cher  Voik^ütamin ^ am  Ufer  des 
Meeres,  uni  die  Mdg  der  Weichsel. 

Vidogara\  f irfofara,  Ovidova^^ 
Mbsen  auf  der  Westküste  von  Schottland, 
zw,  Hhcrigonius  sinus  und  Clota  Aostüa* 
riiim ; ^ey  der  heut.  St.  Ayt, . 

Vidrui^  Ovi^gogf  Ptol.;  Fl.  in  Ger- 
manica, U;  zwar  im  iiordwesü.  Theile^ 
j.  Ji.  Männert  u.  A.  die  /'ecAt,  n.  Reich. 
JVymcrtz, 

.■  l idud^  Ovidoea,  Ptol.;  Fl.  auf  Hi- 
herniens  Nurdküstcv  zw.  dem  Vorgeb* 
Venicniiim  ii.  der  Mdg  des  Fl.  Argita;  j. 
Culmore. 

f'iduhia^  Tab*  Peot.^  0.  in  Gallia 
Lugdiirtcnsis  prima,  im  Lande  der  Boji; 
j.  S'vits  n.  Reich. 

f iducassCa;  s.  Riducasscs. 
Vienna^  Caes.  B.  G.  VII,  9.;  ^nc. 
hist.  LWIj  1.;  Ann.  XI,  1.;  Strabo  VI.'; 
Mela  II , 5.  j Plin.  III,  4. ; Ptol. ; Aram, 
Mak.  XV,  11*;  Pcrtzl,  11«.  140.  141. 
144. ; sehr  alte  St.  der  Allobroger  in  Gal- 
lia Transalpina,  am  Ufer  des  Rhone,  be- 
rühmt wcffcn  des  Reichthnms  und  der 
Bildung  ihrer  Kinwohncr.  Späterhin  war 
sie  die  llptst.  der  Prov.  Viennensis  ü.  im 
5ten  .laiirhnndert  die  Residenz  der  btir- 
gundit^clien  Könige;  j.  Vitnne.  — Die 
nach  ihr  benannte  Prov.  f'icmiensia  war 
umschlossen  von  Lngdtinensis  prima,  dert 
Alpen,  vom  Mittel-Meere  u.  Gallia  Nar- 
boiiensis. 

- I igenn er,  Gregor. Turonj;  Fl.inGal- 
lien,  lallt  in  den  Liger (Loire);  j.  Vienne. 

' V igenae  v^ypid.y  Plirt.  Vj  4.;  St. 
ira  cigentl.  Africa. 

f'ignac,  Tab.  Pent.;  O.  in  Latium, 
am  Anio,  bey  dem  heut.  Dorfe  Agosia. 

' Villa  ^ ÖvrUff,  Ptol.;  Flecken  im 
Innern  von  Mauretania  Caesariensis. 
‘f'illa  Rmona;  s*  Caphar-Amonai. 
Villa  Faustini,  Itim  Ant.  474.;  O. 
in  Britannia^  zw,  Colonia  u*  Icioni;  j. 
Faatofi. 

J illa  Jovial  s.  ^ovis  Villa. 

Villa  , Magno,  Privata,  Itin.Ant. 
60.  { Oi  ira  cigentl.  Africa  ^ auf  der  Str. 
Von  Cartliago  lU  Alexandrien*  • 
f’imanial  s.  a.  Vemaniä.  ^ 

V iminaciümi  s*  Biminacinm. 
Viminaeium;,  V im  inatium ^ Ovi- 
fttvttriov^  Ptol.;  Itin.  Ant,  449.  454.;  St* 
der  Vacraeer  in  Hispania  Tarraconensisj 
Zw*  Palantia  u*  Lacohriga. 

VimUtllariii,  Plin.  111^  Volk  m 
der  Regio  prima  Italiensi  ^ 

Vina  eiviiüs.,  etcus,  ttiii*  Ant. 
52«;  Tab.  Peut.;  O.  im  cigentl.  Africa^ 

t 


midi,  van  M axnlA,  in-der  €r^.  des  beoi. 

Wubernocke*  • 

Vinaza^  ltin.<AnL  76.;  St. im  eigentl. 
^Äfriea,  auf  der  Str.  von  Tacapae  nach 
Leptis,  zw.  Anrus  u.  Thnlalatum. 

Viiiceja,  Rin.  Ant  182. ; St.  in  Ober- 
Moesien^  auf  * der  Str.  vvih  Monte  Amres 
n.  Constantinopel. 

- Vincela,  Ptol.;  St  in  Galatien. 
Vineentia;  s.  Vicentia. 

Vincum,  Itin.  Ant  671. ; s.  Bingiam. 

^ V'inda^  V^indö,  Venant.  Fortnoatm 
IV. ; Fl.  in  yindelicien,  im  heut.  Schwa- 
ben; j.  IVertaciu 

.Vindälicua^  Florus.  HI*  2.;  & 
Sulga. 

l indalium^’ltiT*  Ep.  61.;  I’tndo- 
lum,  OvivSielov,  Strabo  IV.;  St  in 
Gallia  Narbonensis,  an  der  Mdg  des  FL 
Siiigas  in  den  Khodnnus,  im  Gebiete  der 
Cavares  Inder  spätem  Prov.  Viennensii; 
j.  Vedene  n.  Reich. 

^ VindänUf  OvivSava^  Vi  diana, 
Ptol.;  Hufch  in  Gallia  Lugduneni^is,  zw. 
der  Mdg  des  Fl.  Erius  u.  dem  Vorgeb. 
Gobaeniu,  iiü  Lande  der  Veneti;  j.  P Orient 
od.  Port  Louia , an  der  Mdg  des  FL  BU- 
Vet,  d.  Männert. 

Vindelciay  V^indelia^  OvtrSflste. 
PtoU;  Itirt.  Ant.  454.;  St.  der  Antrigoae» 
inllispaniaTarraiioiiensis,  bey  Dcobrigz. 

Vindclicif  OvivöiUxoi,  Strabo  IV.; 
Tac.  Amt.  II,  17.;  Hist.  111,  5.;  Plin. 
111,  20*;  Stieton.'  v.  AuguSti  21.;  Vellcj. 
Pat  II 4 39.;  Horat  Od.  IV,  4. ; Ptol  ? 
alle  diejenigen  Völkerschaften,  Brigontü, 
Estiones,  Licates,  Isarci,  B<»ji,  welche 
Vindclicia^  OeivdfltXiOf. Ptol.,  Seit 
Rr.ftis  8. , bewohnten.  Als  Prov.  wurde  e* 
vön  der  Donau  im  N. , vom  Inn  iin  O. , von 
Ahnetia  im  S*  ii.  im  VV.diirch  e.  eingebil- 
dete Linie,  v.  d.  Quellen  d.  Donau  dtirrhdeil 
Bodensee ^ umschlossen;  Ptol.  schränkt 
Cs  dagegen  auf  das  Land  zw.  dem  Fl.  Li- 
ens II.  Aenns  od.  Oeniis  (Inn)  ein.  Spä^ 
terliin  war  cs  mitUhaetien  zu  einer  Prov. 
verbanden,  welche  sich  nun  bis  an  d.  h«"icb- 
sten  .Vlpen  erstreckte  u.  begriff  c.  Thcil 
von  Schwaben,  von  Bayern,  von  Sal*- 
burg,  von  llelvctien,  das  Bündner  Lao^ 
tli  s.  w. 

Vindelicorum  Augu$tH^  B.  Ab^ 
gusta  Vind. 

Vindclicua^  Vindalieu$y  s.  Snlga* 
Vindelis',  B.  Vindilis. 

V indenuta^  Vindunitt  a,  Firn- 
üonitenais  ins.,  Greg. . TurOa.  vU. 
Patr.  10.;  Ins.  in  Gallien,  in  der  Loire; 
ji  Vindonite^  im  Gebiete  der  St.  Nantes*  | 
f'indcrius^  Ovtvdf^iog,  PtoL;  Fl. 
auf  der  Ostküste  von  Hibcmia^  zw.  der 
Mdg  de«  FL  Logia  u.  dem  Vorgeb.  UtfH 
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i irinm;.j.  Strangford^  Bay^  mit  dem  in 
diettelbe  fallenden  Fl. 

I Vindia,  Vind^a^  OvivSia,  Ptnl. ; 
t Itin.  Aut.  !i01.  ^2.;>8t.  der  Tolii?tobo|;^ 
in  Galaticn,  zw.  Genna  o.  Pupira;  in  der 
> Kälie  der  heut.  St.  Bvibazar  od. 

' tar.  * 

J'indili^  Fandili;  s.  Vandali. 

F indiliSf  F indelix  ^ Itin.  Ant. 
510.;  In^.  zw.  Gallien  n.  Britannien,  an 
der  Kiiütc  der  Veneti;  j.  wahrscheinL 
BclV  hie. 

' Findinatea y Plin.  III,  14.;  Volk  in 
Pmbrien,  in  der  Gegend  des  heat.  C.  S. 
f'euzano  n.  Reieh. 

I tndinufn;  8.  Cenomania. 

Findiusy  OvivÖioSy  Plol. ; Fin- 
; niusy  Flor.  IV,  12.;  B.  in  Illtipaiiia 
I ' Tarraconensis,  MalirKcheinl.  die  Gebirge 
^ au  den  Quellen  des  Sil  u.  Ebro;  j.  Mon- 
tanas de  Europa. 

Findiua,  Ptol.;  B.  in  Indien  diesseit 
des  Ganges. 

Findo;  s.  Vinda. 

Findobaloy  Findobcla;  §.  Vindo> 
mora.  . 

F in  dobona , Itin.  Ant.  233.;  206.; 
Tab.  Pent. r Fendobonoy  Aurel.  Vic- 
tor; Find omana^  Not.  Imp  ; Whn- 
domina  u.' I indomina,  Jemand.  K. 
G.  50.;  8.  Flavinna  eastra.  •' 

' Findo  eläd  i Oy'  Find ogladia,  Itin. 
Ant.  483.  48<i.  ;*0.  in  Britannia  Koraana,' 
zw.  Surbiofbinuiu  n.  Bnrnoiaria,  bey  dem 
heut.  Pentridge.  > . 

• Findolanay  Not.  Imp.;  Castell  an 
der  Grenze  von' Britannia  Komana,  siidl. 
▼om  Grciizwall,  bey  dem  heut.  Little- 
chester. 

Findomagua y Ovivdoßccyog y Ptol,; 
St.  in  Gallia  Narbonensis,  im  Gebiete 
der  AdricomilV  gehörte  wahrscheinl.  zu 
Kernansus;  j.  Ic  Figan  n.  Reich. 

F’ind omana;  s.  Flaviana Castra. 

Findomora;  s.  Finis  Valli. 

F indomunty  Findomusy  Itin.  Ant. 
483.  481»  ; St.  in  Britannien,  zw.  Viro-^ 
conitim  ii.  Venta  Bclguriim;  j.  'Farnham 
n.  Reich. 

Findoniaaay  Tac.  llist.  IV,  61.  70.; 
Itin.  Ant.  238. ; Tab.  Peut  ; Pertz  I,  468.; 
betnichtl.  St.  in  Gullia  Belgien;  zw.  Ad 
Fines  11.  Ortalibinnuin , auf  der  Str.  von 
Augst  bis  Arbon;  j.  das  Dorf  IVindisck 
im  Conton  Bern. 

Findonitenaia  ina,i  s.  Vindenuta. 

Findunitta  ins.;  a.  Vindenuta. 

Fingennoy  Fortunatas;  Greg.  Tiir.; 
Fl.,  8.  a.  Vigenna. 

Fingiumi  8*  Bingiiun. 


F iniolaoy  Itin  Ant.  83.;  2 Orteanf 
der  Ins.  Sardinien,  einer  auf  der  Str.  von 
Portus  Tibulis  nach  Cnralis , der  andei^ 
auf  der  Str,  .von  Portos  Tib.  nach  Suici. 

Finiolae,  Itin.  Ant.  402.;  Ort  der 
Carpetaner  in  llispania  Tarraconensis, 
zw.  Acatuccis  u.  Mentesa  Bustia. 

Finniua;  s.  Vindius. 

, F innoviuviy  Oviwooviov,  Ptol.; 
Finovia  y Itin.  Ant.  465.;  O.  in  Britan- 
nia, 18  Mill.  von  Vinduoiara;  j.  d.  Dorf 
Bincheater. 

Finovilothy  Jornandes  R.  G.;  ein 
scandinavibches  Volk,  n.  Reich,  in  Säder- 
mannland. 

Fintemelium;  e.  Albiom  Interne- 
Hum. 

Fintiumy  Ovtvtiovy  Ptol.;  St.'  der 
Nemsii  in  den  Alpes  niarkiiuae  (Provence), 
j.  Fence. 

Finundria,  Oütvouvd§ia,  Ptol.;  St. 
in  Ober- Pannonien. 

l inz ela y Oviv^alUy  Ptol.;  St.  der 
Tectosages  inGalatien. 

Finzelüy  Unzelüy  Ptol.;  St.  in 
Pamph^lien.  * 

VioTy  Plin  V,  1.;  Fl.  in  Africa,  bey 
Ptol.  DiuVy  8.  d.  W.  if 

Fiorum  Falcntia;  s.  a.  llippo.  • 
f initenum  y Tab  Peut.;  0.  in  Rhä- 
tien,  36  Miii.  von  VcIdiiltMia,  in  der  Nähe 
von  Stevzingen  unter  dem  Hrcnner. 

/ ir,  Ovig,  Ptol.;  Fl.  in  llispania 
Tarmconensis;  j., //Worte». 

y irdoy  8.  a.  Vindo;  j.  IFertach.  *» 
Firenay  \ itniv.  Vlli,  3 ; O.  in  Ita- 
lien, den  man  für  das  hciit.  Francoliae 
hält.  * 

Firgantiay  Amin.  Marc.;  s.  a.  Bri- 
gantia. 

Firgady  a.  a.  Urgao";  s.  Urcao.  * 
Firgi;  s.  u.  Urei.  . 

Firgiliax  a.  a.  Vergilia. 

. Fir  iballum  y Ovt^ißaXXov  y Ptol.; 
Vorgeb.  auf  der  Südwests.  der  Insel  Cor7 
sica;  j.  Capo  'Purglio. 

Firidunum  y FiroHununty  Pertz 
I,  363.  392.  393.  431  etc.;  St.  in  Gallia 
Belgien  sceuuda,  an  der  Mosa;  j.  Fcr- 
dutu 

Firitiuniy  OvtgiriOPy  Firutium^ 
Ptol.;  St.  der  Sid^ner  iin  nnrdl.  Thclie 
von  Germanien;  j.  die  St  ff'rietzcny  an 
der  alten  Oder,  in  der  Mittelmark. 

F iroconium;  a.  a.  Urcinium. 
Firodunum;  8.  Viridnniim. 

1'ir omaguMy  s. a. Broiiiagus ; j.  Pro- 
tnaaena  n.  Reich.  . 

F ir omanduiy  a.  Veromandni. 
FiromanduorumAugusia;  s.Au- 
gu8ta  Vcroinauduorom. 
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Virosidum,  Not.  Imp.;  Ort  in  Bri- 
tannia  Roraana ; j.  wahrscheinl.  Old-Car^ 
Usle. 

'Virovesea,  Plin.  III,  8.;  Itin.  Ant. 
894.  4M.  454.;  Buroesea,  Ptol. ; St 
der  Antrigoncs  in  Ili^pniiiu  Tarraco- 
nensis,  in  der  Nähe  von  ßriviescn  auf  c. 
Anhöhe;  j.  Briviesea  n.  Reich. 

Viroviacum,  Itin.  Ant.  870.;  O.  in 
Onllin  Beli^ica,  7\r.  CasteUiiin  u.  Tuma- 
cnm;  j.  H^erwick. 

Virtha;  8.  Birtha. 

y irucinatesi  s.  Rucinatce. 

• Virutii,  Ovi^owo« Ptol. ; eine  Ab- 
thcilung  der  Vnriner  am  Ufer  der  Elbe, 
nördl.  von  der  Unvelradg,  n.  Wilh. 

Virunum,  Oviqowov , Ptol.;  St  im 
Gebiete  der  Sidener;  j.  JVaren  am  Mu- 
ritzüce. 

Virunum , Plln.  111,  24.;  Itin.  Ant. 
252 ; Ptol. ; farunum,  Tab.  Pent ; St.  in 
Noricum,  auf  der  Str.  von  Aquileja  nach 
Lauriacum;  j.  Klagcr^urt  n.  Reich. 

Vtrutium-y  s.  Viritiiim. 

J'isburgii,  Ovtcßov^ioi,  Ptol.;  W, 
Volk  in  Germanien,  zu  den  Quaden  ge- 
hörig; nach  Kruge  und  Reich,  im  heut. 
Hrzgth.  Tcschen  und  im  benachbarten 
prerauischen  Krebe. 

f'iscellae,  Viscelliy  Tab.  Peut; 
St  in  Noricum;  j.  Ober-JPols  n.  Reich. 

Vis  ela;  8.  Vbtubu 

^J'isontioj  8.  a.  Vesontio. 

Visontium,  OvLOovxtov,  Ptol.;  St 
in  Ober-Pannonien. 

Visoniixtm , Ptol.;  St  der  Pelendo- 
nc8  in  Higpania  Tarraconensis ; j.  Bi- 
noesca  n.  Reich. 

Vispiy  OvuSTCOL,  Ptol.;  Volk  in  der 
Schweiz,  um  den  heut  Flecken  Visp  im 
WalUicr-Tbal  n.  Reich. , n.  A.  8.  a.  Uhi- 
petes. 

l'istellusy  8.  Vbtula. 

Viatula,  Mcla  III,  4.;  Plin.  IV, 
12.;  OviarovXuy  Ptol.;  Bisula,  Amin. 
Marc.  XXXII,  8.;  Viscla,  Vistla, 
Solin.  Jornand.;  der  Ö8tlicli8te  Grenzfl. 
Geruianiens,  die  IVcichsel,  fallt  in  das 
Marc  Siicviciim,  einen  Tlicil.  des  nördl. 
Oceang  in  3 Mdgcn , welche  schon  Jor- 
nandes  kennt  — Den  Namen  l iscla, 
der  zweymal  bey  Jemandes  vorkömmt, 
hält  Reich.  (Germanien  202)  für  2 von 
der  Vistula  verschiedene  Flüsse,  den  einen 
für  die  fflsJoka,  Ncbcnll.  der  Weichsel, 
den  andern  für  die  H'lsloka,  Ncbcnfl.  des 
San. 

f'isurgis , OvufovQyig,  Ptol.;  Tac. 
Ann.  II,  9 etc.;  Mela  lil,  8.;  Plin.  IV, 
14.;  Vcllej.Paterc.il,  105.;  Bisur gi s, 
BiöovgyigyStraho  VII. ; die  IVcscTy  welche 
Ptol.  auf  dem  Melibocus  entspringen 


infst,  veil  or.  Qire  heyden  Qucllflässe, 
Werra  u.  Fulda,  nicht  kennt. 

f'itaca,  Ootrorxcf,  Ptol. ; StinMaa- 
retonia  Caesariensis.  * ' 

y itellia , Bitella,  Liv.  II,  39.; 
St  u.  .Colonie  in  Latium ; j.  Civitella  n. 
Reich. 

y itia,  Oytzia , Strabo  XI. ; Gegend 
in  Medien,  iii  der  Gegend  des  caspischen 
Meeres*,  mit  einer  St.  gleiches  Naiuens. 
W'ahrscheiiil.  sind  die  l'ttit,  Ovitiol, 
desselben  Schriftstellers  die  Eiiiw.  der 
Gegend 

y itianxim,  Paul.  Diac.;’  Castell  in 
Gallia  Cisalpina;  j.  ein  Flecken  Vezzano, 
M’estl.  von  Trident. 

yiticin  orum  op  pidum , Plin.  III, 
12. ; St  im  Picennm,  schon  von  den  Rö- 
mern zerstört. 

Vitii;  8.  Vitia. 

Vitis;  8.  Utis. 

Vitodurum  y Vitudorumy  Tab. 
Peut ; O.  in  Gallia  Belgien  zw.  Fines  a. 
Vindonissa;  j.  Winterthur. 

yi triciumy  Itin.  Ant  345.  347.  351.; 
Utrieium,  Tab.  Pent;  St.  in  Gallia 
Cisalpina,  21  Mill.  von  Eporedia;  j.  der 
Flecken  yerres. 

Vitudorum;  8.  Vitodurnin. 
yivarium;  8.  Alba  Aiigusta. 
yiventani y Plin.  111,  14.;  Volk  in 
Umbrien. 

yividarii,  Vividaria  ge«»,  Jor- 
nmid.;  ein  deutsches  oder  sunuaüsches 
Volk,  anf  einer  Insel  im  Fl.  Viscla,  Ge- 
pida  genannt 

yiviscum,  Tab.  Peut;  yibiscun, 
Itin.  Ant  352. ; St  in  Gallia  Aquitania ; j* 
Vevay  am  tienfersee. 

J'izeliacum y Pertz  1,  108.;  Ort  in 
Gallien;  j.  J'ezelay. 

l ob ernuy  liischr.;  St.  in  Gallia 
Transpadana,  am  Fl.  Clcshisod.  Clusiiu; 
j.  yobamo. 

l'obrixy  Ovoßgi^y  Ptol.;  StinMau- 
retaiüa  Tingitana ; j,  LamptOy  imKönigr. 
Fez. 

Vocanus  agcr,  Liv,  XXXIII,  48; 
Gebiet  im  eigentl.  Africa.' 

P'ocariumy  Fo cortum;  g.  a.  Vaco- 
rium. 

' y o Gates y Cacs.  B.  G.  IIL;  Völker- 
schaft in  Gallia  Aquitania;  s.  n.  Vasatf». 

yocctiusy  Tac.  Hist  I,  68.;  B.  in 
Gallia  Belgica,  wohrsclieinl.  ein  Theil 
des  östl.  Jura-Arms;  j.  Bözberg. 

yoconii  forum'y  8.  Foroin  VoconiL 
Vocontiiy  1' ocuntiiy  Ovoxovrioty 
Ovoxovvtioiy  Strabo  1V\;  Caes.  B.  G. 
I,  10.;  Liv.  XXI,  81.;  Tac.  Hist  I, 
66.;  Mela  11,  5.;  Plin.  lil,  4.?  Uscon^ 
diiy  OvGxovdtot,  Ptol.;  ein  Hptvolk  in 
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GalliaNftrhoiicfiff!«  od.  Provincia  Romamt» 
welches  sich  auf  dem  Gebirge  hin,  dnreh 
«las  heut.  Danphind  u.  einen  Thcil  der 
Provence,  erstreckte,  vom  FI.  Drac  hi«  an 
die  Uärance,  von  Fnibrfin  bis  Die,  so, 
dafs  die  Dnranee  die  Grenze  gegen  Xord- 
westen  maclit6.  Unter  den  Uonicrn  blie- 
ben sic 

Vocontiorum  forum;  s.  n.  Vaslo. 

V odgorxacum,\üt\  ^Int.  378.;  Fo- 
fro-Dorgiacumj  Tah.  Pent. ; St.  der 
INervii  in  Bclgia  seennda,  zw.  Bagacum 
u.  Gcminiacnm;  j.  Vandre*  , 

f'^odiy  Vo  di  ae^  Vvodiai , Ptol. ; 
Volk  im  Innern  von  Irland, 

Vodonai  s.  Suoduna. 

Voeca^  Orotx«,  Ptol.;  St.  der  Cab- 
laicer in  liispanki  Tarruconensis. 

f’dge«us,  Cacs.  B.  G.  IV\  l(k;  Vo- 
segus,  BoGTjxogj  n.  Ilandschr  des  Cacs. ; 
Imean.  I,  v.  397.;  Tab.  Peiit. ; Pertz  I, 
192.  193  etc.,*  Vosagus^  Fortunat.  VII, 
4. ; e.  Reihe  von  Gebirgen,  welche  sich, 
n.  Caesar,  im  Gebiete  der  Lingoncr  er- 
heben u.  Sequaner,  Leuker  u.  Medioma- 
triker  trennen;  j.  la  Vosge  im  engem 
Sinne;  doch  erstreckt  cs  sich,  eine  Fort- 
setzung des  Juragebirges,  weiter  u.heifst 
j.  noch  vogesisohes  Gebirge. 

T'ogia^  Oucoym,  Ptol.;  St.  in  Illspa- 
iiia  Buetica,  im  Lande  der  Turdiili. 

7'o/,  OiMoXf  Ptol.;  St.  in  Africa  pro- 
prio. 

Volae\  8.  Bola, 

VolanOy  Liv.  X,  44. ; St.  der  Sam- 
oiter  in  Italien  j.  Paüano  n.  Reich. 

V olandum,  Tac.  Ann.  XIII.;  ein' 
festes  Schlois  in  Armenien. 

Volane\  s.  Pudiis. 

Volani;  s.  Bola. 

VÖläterraCy  ünm , OvoXoctb^qui, 
Dion,  llalicarn.  III. ; Strabo  V. ; Cic.  Lp. 
\III,  4.;  Fclathri y a.  Mzen;  c.  der 
12  iirs^irilngl.  Republiken  in  Ktruria,  auf 
e.  etcilen  Hügel  n.  so  lest,  dafs  sic  zur 
Zeit  dt-s  Sylla  eine  i^aiirige  Belngeruiig 
auszubulten  im  Stande  war.  Noch  zu 
Cicero's  Zeiten  war  sie  ein  Mniitcipiiim, 
kara  aber  nllroahlig  herinitcr  und  wurde 
ira  10.  Jahrh.  völlig  zerstört.  Kaiser 
Otto  «oll  das  Iieiit.  Volterra  wieder  auT- 
gebaut  haben,  welches  aber  kaum  den 
dritten  Theil  des  Umfangs  der  alten  St. 
hat.  — Kinw.  J’olatcrraniy  Liv.  XWIll, 
45. ; Plin.  111,  5. 

Volaterräna  vada^  Cic.  Ep.  ad 
Pam.  XI,  10.;  Plin.  III,  5.  0.;  Flecken 
in  Ktruria,  an  der  Mdg  des  Cecinna,  mit 
c.  Hafen,  zum  GelMete  der  St.  Voiater- 
rae  gehörig;  j.  e.  Dorf  Torre  di  Vndo.  - 

Volcacy  OvoXxcUa  ein  hetrüchtl.  cel- 
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tische«  Volk  in  Gallia  Narbonensi«, 
welches  sich  in  2 Zweige  trennt:  Vol~ 
cac  Aricomiiy  Areeomiciy 
ju<ot,Ptol.;  Aqt^ofUGuiOL,  Ari comiacii^ 
Strabo  IV.;  Liv.  XXI,  36.;  Mcia  II,  5.; 
Plin.  III,  4.;  östl.  durch  den  Fl.  Orbia 
von  den  Tectosuges  getrennt,  bis  an  den 
Khodanus  sich  erstreckend,  u.  Volcac 
Tectoaagca , s.  d.  W. 

Volcarum  stagna,  Mela  II,  5.; 
Favees  Laterrae,  Plin. ; Sumpfe  in 
Gallia  Narhonensis,  welche  mit  dem 
Meere  in  Verbindung  stehn. 

V olcenta'nij  V olcentini, 
cientca;  s.  Bucinuoi. 

Volciy  Vulciy  Ulet,  Vulceja^ 
Vulcejan  a cir. ; s.  Bucinnm. 

f olciani,  Liv.  XXI,  19.;  Volk  in 
llispania  Tarraconensis , im  Iicut.  Arra- 
gonien. 

Volenea,  Pani.  Diac.  Longoh.  III, 
15.;  e.  Castell  in  Gallia  Cisalpina;  j.  Fo- 
lano,  c.  Dorf  an  der  Ktsch,  siidi.  vonCa- 
liano. 

f'olerius,  OvoXegeog,  Ptol.;  Fl.  auf 
der  Nordküstc  der  Ins.  Corsica;  j.  Cigno^ 

V olgcaia,  OvoXyBCia,  Vologeai a, 
Ptol. ; s.  Bolagasiis. 

Voliba,  OvoXtßa,  Ptol.;  St.  in  Bri- 
tannia  Bomana,  im  Gebiete  der  Damno- 
nii;  j.  FaUmouth. 

f'ologatia,  Itin.  Ant.  554.;  St.  in 
Gallia  Viennensis,  tm  Gebiete  der  Vocon- 
tii;  j.  Leaches. 

Vologesia,  Vologcsaoerta^  g. 
Bolagasus. 

Volsaa,  OvoXGag,  Ptol.;  mn  Mbsen 
unf  der  Nordküste  von  Britaiiniea;  j.  Cal- 
va-Jiay.  » 

folsci,  Liv.  VII,  27.;  Tac.  Ann.  II, 
24.;  Mein  II,  4.;  Plin.  llf,  5.;  betrnchtL 
Volk  in  Latium,  vonausonischer  Abstam- 
iiiUDg.  Ihr  llptsitz  war  au  beydon  Ufern 
des  Liris,  von  wo  aus  sic  den  Römern 
eine  geraume  Zeit  sehr  kräftig  Widerstand 
leisteten. 

Volaciani-;  s.  a.  Volciani. 

Volainiens  c a;  s.  Volsinii. 

J'  olainiensia  lacus,  Strabo  V.  j 
der  beirärlitlichste  Landsce  in  Etrurien, 
bey  der  St.  Volsinii,  aus  welchem  dcrFK 
Miirta  entsteht,  u.  sehr  fischreich;  jetzt 
Lego  di  Bulaena. 

J olainiiy  f ul  a inii,  Ijiv.  X,  37.^ 
Plin.  II,  52.;  Flor.  1,21.;  Volainium, 
OvoXgiviov,  Strabo  V.;  PtoL;  eine  alte 
ctruscisChe  Republik,  wichtig  und  reich, 
selbst  noch  unter  römischer  Herrschaft, 
in  einer  bergigen , waldigen  Gegend ; j, 
Bolaena.  — Kinw.  Volsinii  w.  Volsinicn* 
sca. 

Voltumnae  fanum,  Liv.  IV, 

64 
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61.  ; 0.  in  Etrüricn,  in  der  Gebend  von 
Viterbo,  diente  liä^g  znm  Veniamiih- 
lungsfirt  der  Etruf>cer. 

f'olturnus,  OvoXtovovoSy  Vultur- 
fius,  Liv.  VIII,  11;  X,  20;  XXII,  14.; 
riin.  III,  5.;  Fl.  in  Campanien,  entspr. 
in  den  Apenninen,  durclifliefeit  in  mannig** 
faltigen  Windungen  gnn*^  Camimnien  u. 
fällt  südl.  vom  ¥'l.  Savo  in  das  Meer;  j. 
J'oltumo.  An  seiner  Milg  lag 

l olturnus^  Liv.  XXV;20;  XXXIV, 
45.;  ein  Castell,  späterhin  eine  Colonie 
der  lluincr  ohne  Bedeutung;  j.  Costd 
J'olturno. 

y olubiliani f Ptol.;  lolk  in>  Rlau- 
rctania  Tingitana,  ein  Zweig  der  Mauri. 

yolubilis^  Itin.  Ant.23.;  V olobi- 
lis,  Melalll,  10.;  Ptol.;  St.  in  .Manre- 
tani.'i  Tingitana,  zw.  Tocolosida  u.  Aquae 
Dacicae,  in  einer  fruchtbaren  (Jegend, 
südöstl.  von  Bauosa  am  Suhurfl. ; j.  IVa- 
' Uli. 

T olticc,  Itin.  Ant.  442.;  J cluca^ 
OvbXov^u.  Ptol.;  O.  der  Pelendones  in 
Hispania  Tarmconensis , zw.  Vasama  u. 
Kuiuantia;  j.  f elacha. 

l oluntii,  OvoXovvttoi,  Ptol.;  Volk 
auf  der  Ostkäste  von  Hibcrnien. 

y olustanOj  Liv.  XLIV,  2.;  Gebirgs- 
pafs  in  den  Cambunii  iiiontes,  s.  d.  W. 

yomdnus^  Plin.  111,  13.;  Sil.  Ital. 
nil,  439.;  FI.  im  Picenura,  die  Südgr. 
• der  Uegio  Praetutiana;  j.  V'omano. 

fopiacianae,  Itin.  Ant.  23.;  Ort  in 
Mauretania  Tingitana,  den  man  für  Pri- 
sciana  des  M.cla  und  Ptisciana  des  FtoL 
•hält,  s.  d.  W. 

J'oreda^  Itin.  Ant.  467.;  St.  in  Bri- 
tannia,  zw'.  Longuvallura  u.  Brovonacac; 
J.  Old- Penrith  n.  Kelch. 

yoT^aniutriy  Ovogyaviov , Ptol.; 
ot'ffium,  Tab.  Peut.;  St.  in  Gallia 


Lop^danensis,  Hptort  der  Osismii;  j.  n. 
Reich.  Corlay. 

Voridis^  Cod.  TheodL  XII.;  Ort  in 
Bithynien. 

yorochta;  s.  a.  Oaracta. 

yoaagensis  pagus,  Gregor.  Tn- 
iron.  Hist.  IX.;  Bezirk  in  Frankreich, tob 
einem  Orte  Fosa^us;  j.  Besage. 

Fosagusi  8.  Vogesus. 

Fosalia^  Fosavia,  Tab.  Peut.;  0. 
in  Gallia,  zw.  Pontobrice  u.  Bingium,  im 
Lande  der  Treveri ; j.  Ober-  IFesel. 

Foturiy  Plin.  V,  32.;  Volk  in  Gala- 
tien,  ursprüngl.  aus  Gallien,  daher  GalÜ 
Voturi. 

Frigantia;  s.  Brigantia. 

Fulcani  insula,  templum;  I 
Hiera. 

J'ulcania  tellus;  s.  Hiera. 

Fulcaniae  insulae^  s.  Aeoliaeins. 

Fulchalon^  Nuchalon;  Cic.  pro 
Frontejo  c.  9.;  Flecken  in  Gallien;  j. 
Bouchaloty  an  der  Garumna  n.  Reich. 

r«lci;  8.  Bucinum. 

Fulgientesu  Plin.  III,  4.;  AlpenToIk 
in  Gallia  Xarbonensis,  zu  den  Tricoru« 
gehörig,  deren  Ifptst.  Apta  Julia  hiefs. 

Fulsinii’,  8.  Volsinli^ 

F u Itur^  ürisy  Hör.  Od.  HI,  4. ; Lncan- 
IX,  V.  183.;  Geb.  an  der  Grenze  tob 
Apulien  u.  Lucanien,  e.  Zweig  der  Apen- 
ninen. 

Fulturia^  Itin.  Ant.  514.;  Ins.  vf. 
Sardinien  u.  der  Küste  von  Africa. 

Fulturnia,  Paul.  Diac. ; fcsterOrt 
in  Gallia  Cisalpina  bey  Brcxillnni  (B^ 
8e]lo);  j.  e.  Flecken  Fiadana^  am  nördl. 
Ufer  des  Padus  n.  Männert. 

Fu /turnu 8 ; 8.  Voltumiis. 

Fungo,  Yungus  vicus,  Itin.  Ant 
365. ; O.  in  Belgien  seennda,  iih  Gebictö 
der  Uemi ; j.  Fonc>. 


♦ 


Xanthi,  Savd^oty  Xanthiif  Sav^ 
-Oioi,  Strabo  XIII.;  Steph.  Byz.  502»; 
Volk  in  Thracien. 

Xanthius  campus;  s.  Xanthus. 
Xauihusj  s.  Scamandriis. 

Xanthus^  Virg.  Aen.  111,  v.  350.; 
kl.  Fl.  in  Epinis. 

Xanthus,  Auvd'og,  Ovid.  Metam. 
IX,  V.  645.;  Strabo  XIV. ; Ptol.;  e.  zwar 
nur  niittclmälsigcr,  aber  doch  der  be- 
trächtlichste Fl.  in  Lyoien,  der  auf  dem 


Taumsgeb.  ent8pringt  h.  in  das 
mecr  fällt;  an, Beinen  Ufern  hin 
sich  eine  Ebene,  Xanthius  camp“*» 
ISav^ioP  «fdtov,  Herodk  I,  U®-»  ^ 
nannt.  — . 

Xanthus,  Sav&og,  Scyl.  in  * 
G.  M.  I,  29.  ; Polyb.  XXVI,  7.;  Stra^ 
XIV.;  Mela  1,  15.;  Plin.  V,  27.;  PWj  ’ 
Steph.  Byz.  502.;  Hicrocl.  6^-’ 
gröfste  St,  in  Lyricn,  in  einiger 
uung  von  der  Mdg  des  gicichnanng®** 
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Flusses.  Bey  der  Eroberung  der  St. 
dnrcli  die  Perser  zeielinetcn  sich  die 
Einw.  durch  ihre  iniitlivolle  Anroprening 
aiis  (llerod.  17h)  ; eben  so  in  den  Bür- 
perkriegen,  in  welchen  Brntus  die  St. 
eroberte  ii.  Terhranntc.  S|niterhin  wurde 
sic  wieder  hergesteiit  u»  lieifst  j.  Esse- 
nidc.  — Einw.  Xmilhii. 

Xanthüs^  Stcplu  Byz.  503.;  St.  auf 
der  Ins.  Lesbos. 

Xantonea\  s.  Santöues. 

X arxi are^  Säg^iagi]f  Ptol. \ Flecken 
in  Drangiana. 

XaurnSf  Sccvgogy  Steph.  Byz.  503.; 
O.  in  Macedonien.  — Einw.  Xauri. 

Xenephyris^  Stvt(pvgi$y  Steph. 
Byz.  503. ; Flecken  in  Libyen  bey  Alexan- 
drien. — Einw.  Xvncphyrites^ 

Steph.  Byz.  503. ; St. 
in  Hispania  Baetica,  um  die  Säulen  des 
Hercules,  wahrscheiiil.  Ccret,  a.  Mzen; 
j.  Sera  od.  C’cra. 

Xcroffypstig^  Sr]goyvrl}og  ^ Anna 
Cuiiin.  VII.;  Fl.  in  l'hntcien,  fällt  nicht 
weit  von  Hcraelea  in  die  Propontis. 

X erxenc ; s%  Derxene. 

Xilia;  s.  a.  Zilia  ; s.  Arzilla. 

X i mvnc^  IStpfvrjj  Eustath.  in  Dionys, 
in  lliids.  G.  M.  IV,  138.;  Landsch.  in 
Pontiis,  wo  der  Fl.  Ilalys  entsprang, 
welcher  dann  ihre  südwestliche  Grenze 
niachie. 

X i phene;  s.  Ziphene. 

Xiphonia^  Sirpcovta^  Steph.  Byz. 
503. ; St.  auf  der  Ins.  Sicilien. 

Xiphonia^  Aapoavta,  Strabo  Vf. ; e. 
fjandspitze  auf  der  Südseite  derselben 
Ins.,  und  an  der  Nordscite  eines  Meer- 
busens, der  gegen  Syracus  hin  liegt, 
wahrseheinl.  aas  Taurus  prom.  bey 
Ptol. ; j.  Cape  di  St.  Croce.  — Hier  ist 
auch  der  Hafen 

Xiphunius^  ^Kpcovtiog  Xiprjv,  Seyl. 


in  liiids.  G.  M.  I,  4.,  zn  Buchen:  rergl. 
Männert  IX,  2;  304. 

Xoana,  Souva , Ptol. ; St.  in  Indien 
dicsscit  des  Ganges.  . 

Xodracc,  SoSg^rj^  Ptol.;  St.  in 
Indien  diesseit  des  Ganges. 

Voes,  Steph.  Byz.  504.;  .Voif, 
AOtg,  Strabo  XVII.;  Ptol.;  los.  u.  St. 
in  Aegypten,  iin  Xoiiea  Xemos,  Plin. 
1',  9. , od. , n.  Strabo,  im  sebenny tischen 
Nomos,  vor  der  scbennytischen  Nil- 
inüiidung  .Männert  \,  571  hält  es  für  das 
Papreiuis  bey  llerodot. 

X uthia^  SovQ-tu , Diod.  Sic.  V,  8. ; 
Steph.  Byz.  504.;  Gegend  od.  St.  um 
Leoniini  in  Sicilien,  viell.  selbst  älterer 
N'aiijc  von  Lcuntini. 

Xylenopolia^  Plin.  23.;  St.  in 
Gedrosien,  von  Alexander  erbaut,  u.  früh 
schon  wieder  zerstört;  viell.  g,  a llyala. 

Xylinc^  SvXivrjj  Ptol.;  Flecken,  et- 
was nördl.  vom  Fl.  Arcadis  in  Colchis, 
bey  Scylax, wahrseheinl.  Limne,  ÄLpvri 
noUg.  '■ 

Xylinecome,  Liv.  XXXVIlI,  15.; 
Flecken  in  Asien,  zw.  Pamphylien  u.  dein 
H.  Taurus. 

Xylines^  AvlHvBg , Ptol. ; Volk  im 
Innern  ^wn  Libyen. ' 

Xytopolisy  SulonoXig^  Ptol.;  St.  in 
Macedonien,  in  Mygdonia. 

Xylus,  SvXogf  Steph.  Byz.  504. ; Sh 
in  Carien. 

Xymethus^  Svprjd'ogy  Ptol.;  St.  in 
Cyrenaica. 

XyniOy  Svviüy  Steph.  Byz.  504.; 

HI  fl  c,  Liv.  XXXII,  13;  XX\1^30.; 
St.  in  Thessalien.  ' — Einw.  Xynieiy  Po- 
lyh. ; Steph. 

Xystisy  ^v6Tigy  Plin.  V\  29.;  Steph. 
Byz.  504.;  St.  in  Carteo.  — Einw.  Ay- 
stiam. 


Yiumnai  s.  a.  Itnmnn,  e.  Icaitna. 


Yungui  oicus;  s.  Vungo. 


\ 


* ZflAnati,  Mich,  t,  11. ; Zenätt,Jos. 
XV,  37. ; St.  im  Stamme  Sebulon  in  Pa- 
lästina. 

Zaanannim,  Jos.  \1X,  33.;  St.  im 
Stamme  Naphtali. 

Zaaranty  Zuagapy  Ptol.;  St.  im 
glückl.  Arabien. 

Tiaba;  s.  Zähe. 

Zaöfl,  Zflöflc,  Znßttiy  Ptol.;  St.  in 
Indien  diesseit  des  Ganges,  auf  der  Ost- 
küite  des  bengalischen  Mbsens;  j.  Ligor, 


Zahan\  s.  Diabas  u.  Caprus. 

Z abatu 8 major^  s.  Lyctis. 

Z ab  atu  8 minöri  Capras. 

Zabda;  s.  a.  Bezubde. 

ZabdicenCy  Amra.  Mark.  XXV,  7.; 
B abd iceney  Baßötrt-rjvrjy  Zosim. ; Geg. 
in  Mesopotamien  um  die  St.  Zabda  oder 
Bczabda,  wurde  unter  Jovian  den  Per- 
eem  abgetreten.  — Einw.  Zabdaeiy  Zaß- 
6tuoiy  bey  Sozomenus. 

Zabcy  Zaßrjy  Procop.  Vand.  tl) 

64  * 


Zabeces. 
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Land»rli..in  Maurctenien,  deren  Ilptst. 
Sitifi»  vrnr,  auch  ein  O.  in  dieser  Gebend 
ffilirtc  den  Nomen  Zabe^  Zaba,  Not. 
Imp.;  Za6i,  Itin.  Ant.  GO. 

Zabeccs;  8.  Zoveccs. 

Zabi‘,  8.  Zobe. 

Zabida,  ZaßiSa^  Steph.  Byz.  285.; 
Fleebeii  im  Innern  de«  gluclil.  Arabiens. 

Zahiona,  Diod.  Sic.  111,  72.;  St.  in 
Libyen,  bey  welcher  Bacclius  ein  furcht- 
bares Vngeheiier  tudtctc. 

Zabram,  Zccßnafi^  Ptol. ; St.  im 
glückl.  Arabien,  am  arabischen  3lb*sen, 
l]l}itst.  der  C^nacdocolpilae. 

Zo6«ion;  8.  Sebulon. 

.*  Zacantha;  s.  Soguntnra. 

Zn  catae  j Zciv.chai^  Ftol. ; \olh  in 
Sarraatien,  um  die  Quellen  des  Tanais. 

Zrtc/i ar,  AgJithias  IV.;  Festung  in 
Culchis. 

Zä  cynthus,  ZrtxvvOog,  Ilom.  Od. 
IX,  24;  XVII,  V.  123.;  llerod.  IV,  193; 
VI,  70.;  Scyl.  in  lltids.  G.  M.  I,  10,; 
TIiuo.  Vll,  57.;  PoI>b.  V,  4.;  Liv. 
\\\VI,  31.;  Strabo  X.;  Mola  II,  7.; 
IMin.  IV,  12.;  Paus.  VllI,  24.;  PtoK; 
Itin.  Ant.  524.;  Insel  an  der  Kdste  von, 
Elis  im  ionischen  Meere,  in  den  triihestcn 
Zelten  zum  Ueiche  des  Ulysses  gehörig, 
später  den  Alheniensern  unter%Torlen,  end- 
lich von  den  Kömerii  zur  Prov.  Epirus 
gezogen.  Die  Ins.  war  nicht  grofs,  aber 
fruchtbar  und  besonders  waldreich;  j. 
Zante,  — Die  Ilptst.  u.  früher  die  ein- 
zige der  Insel  war  Zacynthus,  ange- 
legt von  Zacynthus,  dem  Sohn  des  Dar- 
danns,  mit  einem  Castell  Psophisj 
Wcoqug^  genannt;  j.  Zianic. 

Zacynthus^  Steph.  Byz.  286. ; s.  a. 
Zacantha,  s.  Saguntum. 

Zacynthus ^ Steph.  Byz.  n.  a.  O. ; 
St.  in  Libyen,  auch  Zacynthin  genannt* 
Tiüdadrus ^ Zaöaägog,  Zaradrua^  - 
Ptol.;  Fl.  in  Indien  die.sseit  des  Ganges. 

Zadracaria,  Arrian.  Exped.  Alex. 
III.;  St.  in  Hyrcanien. 

Zadris;  s.  Sarnpana. 

Za ^aenpad a;  s.  a.  Gazacupada. 
Zas^atis , Arrian.  Peripl.  in  lluds. G. 
M.  I,  7.;  FI.  in  Colchis,  fallt  in  den  Pon- 
tus  Euxinus,  zw.  Athcnac  u.  Anchiali  rc- 
gia. 

Zagaiamü,  Tab.  Peut.;  ?.  a.  Saca- 
zama. 

Zffgcrac,  Plin.  VI,  29.;  Volk  in 
Actliiopien. 

Zagira,  Zceyeiou,  Ptol.;  St.  im  In- 
nern von  Pnphlagonien. 

Zagmaisy  Zaypeug^  Ptol.;  St.  ini 
Innern  des  wüsten  Arabiens. 

Zag ora,  Z.cr/coga,  Arrian.  Peripl. P. 

E.  in  lluds  G.  M.  l,  15«;  Zacoriay 


Tab.  Pent.;  SL  in  Paphlagonien , * am 
Pontus  Euxinus,  zw.  dem  llalys  n.  Si- 
uope. 

Zagfff«,  Zofy§os,  Polvb.  V,  44.; 
PI  in.  VI,  27.;  Ptol.;  Zagrius,  Zayqioi^ 
Strabo  XI. ; Zweig  des  Taurus , der  von 
Cilieien  aus  östl.  läuft  ii.  an  der  Grenzt* 
Müdiens  mit  einem  andern  Ann  zin^- 
iiicnstofst.  Doch  scheint  Ptol.  den  Na- 
men in  einer  engem  Bedcatnng  zu  neh- 
men; j.  Tag  Aiaghi, 

Zagylisy  ZayvXiQy  Ptol.;  Flecken  in 
Libyen,  an  der  Küste  des  libyschen xVo- 
mos. 

Zaitha;  s.  Zautha. 

ZalacCy  ZaXccxrjy  Ptol.;  Sh  in  Me- 
dien in  einiger  Entfernung  von  der  Küste, 
am  Fl.  Aumrdus  ;' j.  Langarud  (?) 

Zalacnm,,  ZaXaxovy  Ptol.;  B.  io 
ALiuretania  Caesariensis , unterhalb  de« 
Laufs  des  Chinalaph;  j.  Fancscris  oder 
IVanashrisc. 

Zalapa,  Zcflasra,  Ptol.;  St.  in  Afri- 
ca  prupna,  südl.  von  Adrumetnm. 

Z alccus ^ ZaliscuSy  ZccXrjTioSy  Zn* 
Jlroxog,  Marc.  Hcracl.  in  Huds.  G.  M.  I, 
73.;  Ptol.;  unbedeutender  Fl.  iuPaphla- 
gonien,  nordwestl.  von  llalys. 

Zalichcs ^ ZaXix^gj  Hierocl.  701.; 
St.  des  llclenopontiis  im  Innern  von  Pa- 
phlagonicn,  vcrmiithl.  am  Fl.  Zolccus. 
Zaliscus;  s.  Zalccus. 

Zali'ssaj  ZaXiaaccy  Ptol. ; St.  in  Btc- 
ria  Asiatica,  an  der  Grenze  von  Albanien, 
am  Fl.  Kyrus. 

ZalmoUy  Jud.  IX,  48.;  Ps.  LXHII, 
15.;  Ber^,  zum  Geb.  Ephraim  gehörige 
nicht  weit  von  Sicliem. 

Zäma,  ZafiUy  Polyb.  XV,  5.;  St  im 
Innern  Byzacium,  5 Tagcr.  westl.  von 
Carthago,  zw.  Niu’aggani  u.  Sicca  Venc- 
ria,  wo  Hannilml  vom  Scipio  geschlagen 
wurde,  wahrscheinl.  Azama  bey  Ptoj. 
Diese  St  ist,  n.  Männert,  zu  nntersebei- 
den  von 

ZärnUy  Zccfict^  Sallust  B.  J.  60.  61. ; 
Hirt  B.  A.  91.;  Strabo  XVII. ; Zam<t 
liegia^  Zamareigia,  Tab.  Pent.; 
feste  volkreiche  St.  im  Innern  von  Byza- 
ciiim,  gewöhnt  Residenz  dca  Königs  Jii- 
ba;  Strabo  bezeichnet  sic  als  zerstört, 
Plin.  aber  (V,  4)  führt  sie  unter  dem  Na- 
men Zaracnse  oppidtim,  als  freye  St, 
auf;  sic  ist  noch  vorhanden  unter  dem 
Namen  Zowarin^  südöstl.  von  Keif. 

Zama,  Zetpa^  Ptol.;  Tab.  Pent;  St. 
im  nördl.  Thcile  des  eigcntl.  Cappado- 
cicus , nahe  an  der  nordwestt  Grenze,  6 
geogr.  Meii.  nordw'cstt  von  Sariiena. 

Zama,  Zapa,  Ptot;  St  in  Mesopo- 
tamien unterbalb  Edessa. 

Zama,  Zamae  f ons,  Plin.  XXXt 
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2.  $ VftniT/  Vni , 4. ; Quelle  ln  Africa, 
waliracheinl.  bcy  der  St.  Zama. 

Zamamizon,  Zafiafttj^oav,  Ptol. ; St. 
in  Africa,  in  Zcugitana,  zw.  der  St. 
Xhabraca  u.  dem  Fl.  Bagradas. 

Zama  Regia;  s.  Z^a. 

Zamoreni,  Fiin.  V|,  28.,*  \olk  ün 
glückl.  Arabien.  ^ « 

Zamazi,  Ptol. ; \olkiuIn- 

j nern  von  Libyen,  zw.  den  Bergen  Man- 
drus  u.  Sagapola. 

Zamensc  oppid.;  s.  Zama. 

I Zamea,  Zametus,  Zccprjros,  Ptol.j 
D.  im  glückl.  Arabien. 

Z a'mirae,  TMfuqtu,  Ptol.;  Volkjen- 
seit  des  Ganges  in  Indien,  am  Berge 
( Maeander. 

Zamnes,  Plio.  VI,  29.;  St,  inAetbio- 
pien. 

p Zanaatha,  ZavuaQ'a,  Ptol,;  St.  im 
- petracischen  Arabien. 

Zancle,  Zayxln;  s.  Messana. 

: Zanes,  Zavfg,  Procop.  Aed.  IV,  6.; 

i eine  stark  befestigte  St.  in  Ober-Moe- 
sien. 

, Zania,  Zavut,  Ptol.;  St,  im  Innern 
von  Medien. 

Zoo,  Plin.  III,  4.;  (n.  einigen  Ausg.) 

, Vorgeb.  in  Gallia  Narbonensis;  j.  C.  de 
,1  la  Croisette;  andere  Ausgaben  des  Plin. 
^ lesen  Citbarista. 

Zapavortene  regio,  Plin. VI,  16. ; 
j Gegend  in  Asien ; andere  Ausgaben  lesen 
1 Apavortene  s.  d.  W. 

Zaphon^  Jos.  XIII,  27.;  St.  un  Stam- 
me  Gad. 

I.  Zorn,  Itin.  Ant  207.;  O.  im  nördU 
Theilo  von  Klein-Amicnien. 
i Zora,  Jos.  Ant.  XllI,  3. ; St.  derMoa- 
e biter  in  Arnbia  petraea. 

Zaradrus;  s.  Zadadrus. 

. Zar agardia,  Zosim. ; kl.  St.  inMo- 

I sopotaniicn. 

f Zarai,  Zarat,  Itin.  Ant.  35.,*  Zo- 
rn s,  Tab.  Peilt.;  St.  inx  Innern  von  Xu- 
• midien,  zw.  Laniasbaa  ii.  Prediccs. 

Zarama;  Zuqafccc,  Ptol.;  St.  im  In- 
I nern  von  Medien. 

, Z arang  ac‘,  Plin.  VI,  23,;  Zar  an - 

^ gi,  Zdcqayyoi,  Arrian,^  exn.  Alex.  VI, 
. 27.;  Zorongoe»,  Arrian.l.  c.  III,  25. ; 
< derjenige  Theil  der  Drangao,  welcher 
, noHüstl.  vom  Gebirge,  in  Drangiaiin. 

I Zaranin,  Zuqains,  PtoL;  St.  im  In- 
i nern  von  Medien«  , 

( Zarat;  8.  Zarai. 

I Zaraiiha,  Za^ar^u,  Ptol.;  St.  iu 

I Maiirctania  t’ac^aricnsis. 

( Zorox,  Zaqa^,  Polyb.  IV,  «6.;  Zn- 
I rex,  ZccQT]^,  Ptol.;  Stepb.  Byz.  2H6.;  St. 
an  der  Küste  von  Lacopica  aiit  einem 


Hafen,  nordl.  von  Epidanrus,  wurde  von  . 
den  Spartanern  völlig-  verheert,  aber 
wieder  bcrgcstellt.  — Südl,  davon  war 
das  Gebirge  Zarex,  Zaqrj^,  Ptol.;  ein 
Theil  derjenigen  Gebirgskette,  welche 
sieh  durch  das  östl.  Lacontca  zieht. 

ZUretbae,  Zaretac,  PtoL;  eine 
scvthisclie  Völkerschaft  diüsscit  des  Imaus. 
'^Zarex;  s,  Zarax-t: 

Zar iaepai  s.  Bactra. 

Zariaspes,  Zoriospis;  s.  Bac- 

triis.  • ^ • 

ZarmigetJiusa,  Z armi  saget  hu-- 
80,  Zarpiize gethusa-,  s.AugustaDa- 
cica. 

Zarpath,/Zarpkat;  s.  Sarepta. 

Zarthan,  Jos.  111,  16.;  1.  lieg.  MI, 
46.;  viell.  Zarthana,  L Heg.  IV,  12.; 
O.  in  Sainaria,  in  der  NaJie  des  Jordaii. 

Zaruana,  Zoc^ouoro,  Ptol.;  St.  in 
Grofs-Arraenien. 

Zurytus,  Zarrhylua;  s.  Hippo 
Diarrhytus. 

Zathua,  Za&ovccy  Ptol.;  St.  inGrofs- 
Aruienien. 

Z aut  ha,  Zav&a,  Zos.  HT,  4. ; Za 
tha,  Anim.  Marc.  XXIII,  17.;  Sl.  im 
südl.  Tliciic  vou  Mesopotamien,  nahe 
bcy  Dura,  Entweder  hier  oder  in  Diira 
W'ai“  dem  Kais.  Gordian,  nacli  seiner  Er- 
mordung, ein  Dcnkiualil  erricUtcl;  j, 
Zaxosttllüii  n.  Ucicli. 

Zeboim,  Neb.  XI,  33.;  St,  im  Slaiu-^ 

me  Benjamin. 

Zeboim,  Gen.  X^  19;  XIV,  2.;  l)enf, 
XXIX,  22  ; llos.  XI,  8.  ; St.  im  'I  lialo 
Siddim,  tbeilte  das  Scbieksal  von  Sodom 
u.  Gomorrha.  ^ • 

Zechi;  s.  Isccbi,  ' , n • 

Z ceritae , Zt72§tt«i,  Ptol.;  Volk  im 

glückl.  Arabien. 

Zcla,  orum,  Zi?Ao,  Slrabo  XII.; 
Ptol.;  Ziotn,  Plin.  VI,  3.;  Hirtin»  de 
B.  A.  72.;  Zeleja,  Dio  ('a«^.  XLll.^ 
Flecken  im  Innern  von  Poiitus,  von 
Porapojus  zur  St.  erhoben,  auf  einem 
kiinstl.  Hiigcl.  liier  schlug  Mitluidates 
die  Hörner  unter  Triarius,  Caesar  den 
Pliarnaces,  und  von  hier  ans  schiicb  er 
nach  Hora:  veni,  vidi,  vici.  Die  St.Jag 
südöstl,,  nicht  weit  von  Anwtm,  osll. 
von  Taviiim;  j.  der  Flecken  Zde  oder 


Zclo,  Jos.  XVIII,  28.;  2.  Sam.  XXI, 
14.;  St.  im  Stamme  Benjamin. 

Zclo,*  s.  Flaviopolis. 

Zelasium,  Liv.  XXXI,  46.;  s,  a. 
Phalasia. 


Zeleja-,  s.  Zela. 

Zeleja,  Zelia,  ZsAft«,  Hmn.  H.  H, 
824.;  Strabo  \|U.;  Plin.  V,  32.;  Stopli. 
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Bj«.  287.;  St.  In  Troas,  nm  Faftse 
Ida,  am  Fl.  Aesepuiiv  gehörte  mm  Ge- 
biete von  Cyzicus;  viell.  f.  a.  Genua. 

Zelesj  Zelia;  s.  Arzüta. 

Zelia’,  8.  Zeleja. 

Zelitis,  Strahn  XII.;  Landi^rli.  in 
Pontus,  die  UmpT^^nd  von  Zela,  grenzte 
södöstl.  an  da^i  Gebiet  von  Ania^ia. 

Zellay^ZtXXUy  Strabo  111.;  Ort  in 
Africa  propria  in  der  Gegend  von  Ku8pi- 
na  u.  Thapsus. 

Z ein  Pani.  Diac.  L.  IV,  40. ; 

' Bezirk  in  Obcr-Paiinnnien ; j.  Cilley, 

Zelzaohy  1.  Sam.  X,  2.;  St.  im 
Stamme  Benjamin. 

Zemarij  Gen.  X,  18.;  c.  oananitisohe 
VöikerAchaft , die  in  der  Gegend  von 
Simjra  in  Phoenicien  gewohnt  haben 
soll. 

Zemariniy  Job,  XA’III,  22.;  St.  im 
Stamme  Benjamin,  eüdl.  von  dem  gleidi- 
namigen  Berge  (2  Chron.  XIII,  4),  zum 
Geb  Ephraim  gehörig. 

Zen  an;  e.  Zaanan. 

Zengiza,  Zi^yyt^of,  ZengisOy  Ptol.; 
Vorgeb.  in  Aelhiopien. 

Zeno  hi  Oy  Procop.  Per«.  II,  5.;  Acd. 
n.  9. ; St.  in  Syrien , in  der  Prov.  Cha- 
lybonitis , 3 Tager.  von  Sura  u.  eben  so 
weit  von  Chabora ; j.  Tklcbi,  Selebyy  ein 
verlassener  Ort, 

Zenohii  inaulaey  Arrian.  Pcripl. 
M.  E.  in  Hiids.  G.  AI.  1.  19. ; Ptol. ; eine 
Anzahl  kleiner  Inseln  im  indischen  Ocean 
n.  zwar,  nach  Ptol. , dem  saclialitischen 
Mbsen  gegenüber. 

Zenodorit  Cenodöri  damua;  g. 
Lysaniae  doraus. 

Zenodotiay  Plut  Crass,;  Zenodor 
iium,  ZijPoSoTiov , Dio  Cass.  XL,  12.; 
' Steph.  Byz.  289.;  ein  Castell  im  nördl, 
Thetle  von  Mesopotamien,  bey  Nicepho- 
rium,^  zw.  dieser  St.  n.  Ichnae. 

Zenonia  Chersoneauai  s.  Cherso- 
nesns  Zenonis. 

Zephataky  2.  Chroq.  XIV,  9.;  Thal 
im  sndwestl.  Theilo  des  Stammes  .Yiida, 
bey  der  St.  Maresche,  wo  Assa,  König 
von  Juda,  einen  Fürsten  der  Cuschiien 
schlug. 

Zephathy  Jud.  I,  17.;  St.  im  Stam- 
me Simeon. 

Zephyr a;  »,  Ilalicarnassiis. 

Zephyrcy  Aleln  11,  7.;  Plin.  IV,  12.; 
Insel  im  Mittelnieere,  n.  Alela  bey  Creta, 
’ n.  Plin.  bey  Sarainoniuro. 

Zephyria;  s.  Melos  ii.  Zepbyrium. 

Zephyr  iumy  /fqpv^tov,  Slrabo 
XI II. ; Flecken  mit  einer  iihede  in  Cyre- 
naica. 

Zephyriunty  Strabo  XVII.;  PtnI.  ; 


Landspitze  In  Cyrcnaica , nordwestL  von 
Uarnis. 

Zephyriunty  Strabo  XIV.;  Ptol.; 
Vorgeb.  u.  Stdehen  in  Cilicien,  westl. 
von  Soloc  n.  dem  Fl.  Cydnus;  an  der 
Mdg  des  Calymdntis  lag  ein  gleichnani. 
Vorgeb.,  nach  Strabo  und  dem  grieeb. 
Texte  des  Ptol. 

' Zephyriunty  Ptol.;  Vorgeb.  auf  der 
Ostküstc  von  Creta , zw.  HeracUnm  und 
Qlus;  j.  Sidera  n.  Reich. 

Zephyriunty  Ptol.;  Zephyria^ 
Strabo  XIV. ; kl.  Vorgeb.  auf  der  WeiU  • 
küsto  der  Ins.  Cypern. 

Zephyriunty  Arrian.  Peripl.  P.  11. 
in  Huds.  G.  Al.  1 , 15. ; Ptol. ; Vorgel), 
in  Paphlagonien  mit  einer  gleichoam. 
St. 

Zephyriunty  Ptol.;  Zephyriuty 
Scyl.  in  lliids.  G.  M.  1,  43. ; Hiden  au 
der  Küste  von  Pontiis;  j.  Zafra. 

Zephyriunty  Strabo  VI. ; Ptol.;Itiii. 
Alarit.  499. ; Vorgeb.  an  der  Ostküstc  von 
Bruttinm,  nebst  einem  gegen  die  West- 
winde gesicherten  llafcn;  j.  Capo  äi 
lirttaaana» 

Zerbia;  e.  Lycos. 

Zereda,  1.  Keg.  XI,  26.;  2.  Chron. 

IV,  17. ; St.  im  Stamme  Alanasse. 

Zer  na;  a.  Coioiiia  Zernensinm. 
Zernenaium  Colonia;  b,  ColonU 

Zeriionsiora. 

Zerogere,  Zrjqoyaqrjy  Ptol.;  St.  in 
Indien  diesscit  des  Gange#,  ö#Ü.  vom  Fl 
Namadns. 

ZervaCy  Itin.  Ant,  322.;  Zirtmae, 
Tab.  Pent. ; St  in  Thracien,  auf  der  Str. 
v,  Dyrrachitim  nach  Byzanz ; j.  Zemitz. 
Zerynthnay  Zi]qvvd‘ogy  Lycophr.  t. 

77.;  Steph.  Byz.  289.;  Apollinia  Zc- 
rynthi  tcmplum y Liv,  XXXVIII, 41.; 
St.  u.  Höhle  in  Thracien,  an  der  Grenze 
des  Gebiets  der  Acni. 

Zethüy  Zai^Uy  Ptol.;  Voi^eb,  in 
Africa  iu  der  Gegend  der  Syrten. 
Zethisy  Zc tis;  #.  Salmunti. 

Zetta y liirtiusi  B.  Afr.  68.  74.;  Sl 
in  Bvzaceno,  nahe  bev  der  St.  Vacca. 
Zcudracarta-y  s.  Carta. 

Zeug! Sy  Isidor.  Ilisp.  XIV,  5. ; Aethi- 
cus co.<iiiogr. ; Zcxigitana  regio,  Pli"- 

V.  4.;  Alarcian.  C'apclla;  ein  Theil  vom 
eiircnil.  .itVica,  der  sich  vom  Fl. 

bis  an  das  Vorgeb.  des  Mernir,  von,  »y* 
1«.  ü.  ci>lreckte,  ii,  vom  Aleerc  bis  an  die 
Geb.,  welche  ilin  von  der  grofsen  W'ustc». 
voiiBy/accne  trennten;  dieser  Theil  war 
Al’rita  im  engsten  Siiiiio  bey  den  Allen. 

ZeugmUy  Ztvyftaj  Ptol.;  St.  iu  9a- 
rien. 

Z CH  gm  ff,  Ztvypa,  Polyb,  V,  43.; 
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Strabo  XVI.;  Plin.  V,  24.  45.;  Dto  Casg. 
XL.;  Lucan.  VIII,  v.  235.;  Itin.  Ant. 
185. 18tt. ; St.  in  Commagcne,  am  Euphrat, 
xw.  Saraogata  u.  Europas,  wo  ein  Haupt- 
überg^g  über  den  Euphrat  war,  u.  vom 
Alexander  eine  Brücke  überiden  Flufg 
g^ebata  worden  seyn sollte;  j.  Tschachme 
n.  Reich. 

Ziata^  Amm.  Marc.  XXIX,  6.;  Ca- 
stell in  Mesopotarnien,  in  der  Nachbarsch, 
des  Tigris;  Reich,  hält  es  für  Carcathio- 
certa;  j.  Kartpurt. 

Zieht;  s.  Zinchi. 

Ziclag;  g.  Secela. 

Ziddim,  Jos.  XIX,  15.;  St.imStam- 
me  Na^thali, 

ZiclOt  8.  Zela. 

Zigae;  s.’a.  Zjri. 

Zigana,  Itin.  Ant.  216.;  Ztganne, 
Not' Imp.;  ‘Frigidarium,  Tab.  Peut.; 
O.  in  Armenien,  auf  der  Str^se  von  Tra- 
pexunt  nach  Satala. 

Zigere,  Plin.  IV,  11.;  St  im  Innern 
von  Thracien ; nahe  an  der  Grenze  von 
Nieder-Müsien. 

Zigira^  Ziyuqa^  Ptol.;  St  im  ei- 

Sentl.  Africa  zw.  der  St.  Thabraca  und 
em  Fl.  Bagrada. 

Zilia,  ZiXtay  Ptol.;  Zilii;  s.  Ar- 
xilla. 

Zilmiseus,  Macrob.  I,  18.;  Hügel 
ln  Thracien  ihit  einem  Tempel. 

Zimara,  Zipaqu^  Ptol.;  Itin.  Ant 
208.;  Tab.  Peut;  St.  in  Klein-Armenien, 
auf  der  Str.  xon  Satala  nach  Melitenc, 
Dordi.  von  Sabus,  in  der  Nähe  des  Berges 
Capotes,  12  Meilen  vom  angebl.  Ursprung 
des  Euphrat,  vielmehr  von  da,  wo  der 
. östl.  u.  nordl.  Ilptarm  sich  vereinigen. 
Zimiri,  Plin.  XXXVl.  16. ; Lundsch. 
in  Aethinpien,  wo  man  eine  Art  von 
rothem  Magnetstein  fand. 

Zimyraj  Zifivqcc^  Ptol.;  St  in  Aria. 
Zincha^  Ziy%a^  Strabo  XVIL;  St.  in 
Africa,  im  Kriege  des  Caesar  gegen  Sei- 
pio  zerstört 

Zinchi,  Ziechi,  Z*xj;oi,  Arrian.  Pe- 
ripl.  P.  E.  in  llnds.  G.  M.*  1,  111;  Zec- 
chi,  Zrj-K%Oh  Procop.  G.  IV.  8.;  Volk  im 
asiatischen  Sormatien,  an  der  Küste  des 
schw’arzen  Meeres. 

Zinsjs,  Zipig,  PtoL;  ein  Vorgeb. 
an  der  Sfidostküste  von  Africa,  Unterhalb 
Opone;  j.  Cap  del  Gada.  ^ . 

Ztoheris,  Curtius  VI,  4.;  s.  Stiboc- 
tcs. 

Zion,  Sion,  Zicov,  bezeichnet,  im 
weitern  Sinne,diellugelkette,  auf  welchor 
Jcrusateiii  stand,  ira  cngcrii  Sinne  aber 
die  hilchstc  Spitze  derselben,  auf  welcher 
die  Burg  Davids  stand  (Jos.  B.  J.  1 1,  6), 
vcrgl.  llicrosolyiua. 


Zior,  Joi.  XV,  54.;  St  im  Stamme 
Juda. 

Ziph,  1.  Sam.  XXIII,  14.  15.;  Wüste 
in  Puiaestina,  in  welcher  David  sich  ver- 
barg. 

Ziph,  Jos.  XV,  24.;  St  im  Stamme 
Juda,  auf  der  Südseite;  eine  andere, 
^leichnam.  St.  lug  in  derselben  Gegend 
in  der  Nähe  des  B.  Carmel,  Jos.  XV, 
51. 

Zipkar,  Zicpaq,  Ptol.;  B.  im  Innern 
von  Aethiopien. 

Zip  hone,  Zi(pr}vrj,  Jos.  Ant  VI,  13.  ;• 
Xipkene,  Stepli.;  Ort  in  Puiaestina, 
mit  dem  Beynamen  nova. 

Zippori,  Zipporis;  s.  Diocaesa- 
rea. 

Ziras,  Plin.  IV,  11.;  Flufs  in  Thra- 
cien. 

Zirdava,  Ziridava,  ZiqtSccvcc, 
Ptol.;  St  in  Dacico. 

Zirimac;  s.  Zervao. 

Zirma,  Agatfaias  IV.;  Fl.  in  Asien, 
in  der  Nachbarschaft  von  llyrcanien,  um 
das  Geb.  CardtUi'Iii. 

Zitha,  Ptol. ; Sitha,  Zosim. 

ni,  15. ; St.  in  Mesopotamien. 

Ziza,  Zi^ce,  Ptol.;  Not.  Imp.;  St.  iiu 
Innern  von  Arabia  Petraea. 

Zizama,  Plin.  V,  5.;  Fl.  im  Innern 
von  Libyen. 

Zizerus,  Plin.  VI,  23.;  Fl.  ii.  Ha- 
fen in  Indien;  man  hält  es  für  Muziriu 
desselben  Schriftst. , s.  d.  W. 

Zoan;  s.  Tunis. 

Zoar,  Gen.  IX,  22.;  XIH,  10;  Jes. 
XV,  5.;  £rjy(0Q,  hW.;  Zeoor^a,  Jos.  Ant. 
XIV,  2.;  früher  Heia,  Gen.  XIX,  20  ; 
Zoaras,  Hcges.lV,  18.;  Palm  er , W. 
Tyrius  hist.  22. ; St.  an  der  Südspitzc  des 
todten  Meeres ; j.  Mafsra  Gor  cl  Szaphia 
n.  Seotzen. 

Zoaranda;  s.  Zoroanda.  • 

Zoba;  8.  a.  Aram  Zoba ; s.  ArauiSoba. 

ZobidaCf  Zoodiöat,  Stepli.  Byz.  201.; 
Sobidae,  Zaißtoai,  Ptol.;  Volk  io. der 
Gegend  von  Cannauico. 

Zoclae,  Plin.  III,  3;  XIX,  2.;  St 
in  Hispaniii  Turraconensis,  u.  zwar  in 
Asturien,  nicht  weit  vom  OcQon,  durch 
ihren  Flachs  berühmt. 

Zoetium,  ’ Zotriov,  Zoetea^  uZol- 
Tsa,  Paus.  VJl , 35.;  Zoltblov,  Steph. 
Byz.  200. ; St.  in  Arcadien , uordwesll. 
von  Tricoloni,  schon  zu  Paus.  Zeiteu 
grofstcntheils  zerstört. 

Zogocara,  Zoyoxaga,  Ptol.;  St  iu 
Grofs-Armciiien. 

Zomba,  Anna  Comnena;  FI.  in  Ga- 
latia,  östl.  von  Aiiioriiini,' 

Zombis,  Zofißig,  Amin.  Marc.  XXIII, 
6.;  Stepli.  Byz.  200.;  St.  iu  Medien. 


Zomuchana.  1016  Zylophagus. 


Zomuehanay'  Zofiovxctvct,  Zamu- 
«Aana,  Ptol.;  St.  in  Aria. 

ZonCy  Zav7]y  Hcrod.  VII,  59.;  Scyl. 
in  Hadti.  G,  M.  I,  21.;  Virg,  Georg.  IV, 
520.;  Mela  ll,  2.;  Vim.  \\,  11.;  SL  in 
Thraiciea , im  Gebiete  der  Cicouii , bey 
einem  gleichnamigen  Borge  od.  Vorgeb. 
am  aegaeieeben  Meere. 

Zonus,  Plin^  VI,  13.;  FI.  der  in  das 
caapisebe  Meer  fiel ; man  hält  diesen  Na- 
men für  verschrieben  st.  Oxus^ 

Zofiaristus,  ZoTcaquftogy  Ptol.;  St. 
in  Klein-Armenien,  diosseit  des  Euphrat, 
in  Melitcne. 

Zor;  s.  Tyrus. 

Zora,  Jos.  XV,  33.?  Jiid.  XIH,  25; 
XVI,  31.;  St.  im  Stamme.  Juda,  im  Ge- 
biete von  Eleiithcropolis. 

Zo-rambu9 ^ Zca§or/uj3off,  Zoromba, 
ptol. ; Fl.  in  Cariiiuni.cn. 

ZorigCy  Zoqixciy  Ptol,;  St.  in  Grofä- 
Arineoicii. 

Zoroanday  Zoar and Plin.  VI, 
27. ; Ort  in  Asien , iiu  G.ebirge  Taurus, 
vro  sich  der  Tigris  unter  die  Erde  ver- 
liert. 


Zoromba:^  ».  Zorambus. 

Zoropaasusy  Zogonucaogy'Pto}.;  St. 
in  Coppadocien,  zum  Gebiete  von  31uria-r 
ua  gehörig. 

Zorzila,  Hierocl.  674. ; St. 

in  Pisidien. 

Zoster,  Zcoatijq,  Ilcrod.  VIII,  107.; 
Strabo  IX.;  Pausaii.  I,  31.;  eine  Erd- 
zungc  in  Atticn?  Steph.  Byz.  291  macht 
einen  Isthmus  daraus. 

Zotalc,  PUn.  II,  16.;  Bezirk  in 
Asien,  u.  zwar  in  3Iargiana,  vom  Fi. 

‘ Alargtis  durcbschniiten. 

Zoton,  Plin.  VI,  29.;  St.  in  Actbio- 
pien. 


Zuchabarus,  Zov%aßuqog,  Ptol.; 
B.  im  eigentl.  Africa;  waliri»chcinl.  s.  a. 
Charitum  mons,  Uerod. IV,  165. ; au 
welchem  der  Fl.  Cyniphtis  cd t^ prang. 

Zuchis,  Zov;|'^g,  Strabo  XVII.;  Steph. 
Byz.  290. ; St.  u.  Sec  iu  Libyen,  bey  den 
Syrien,  wegen  ihrer  Purpurffirbereycii  be- 
rühmt; wahrscbeinl.  s.  a.  Cbuzis  bey 
Ftol.  ^ 

Zugana,  Zoyyuvcc,  Piol.;  St.  ira 
glückl.  Arabien,  im  Innern  dtw  Landes. 
Zu  gar,  Zopya^,  eigentl. 

fi.lüLIOTili’.CA 
, r.KGI  A — 

iMoyAcr.^rsis. 


Afrioa,  zw.  den  Fll.  Bagradaa  luid  Tri- 
ton. • 

__  Zumi,  Zovftoi,  Strabo  VII.;  ©.  altes 
Volk  in  Germanien;  Wilb.  hält  sic  für 
die  Hugicr  desTac. , ‘Reich,  sucht  sie  im 
erzgebirgischea  Amte  Wolkenstein,  uw 
das  Stdehen  Tkum. 

Zuphonac,  Zovtpaypac,  Diod.  XX, 
88. ; Volk  in  Nnmidimi,  in  der  Nachbar- 
schaft von  Carthago. 

Zurachi,  Plin.  VI,  28.;  Volk  in  Ara- 
bien. 

Zursnentum,  Zoi^/tevrov,  Ptol.;  St, 
im  eigentl.  Africa,  in  B^'zacena,  südl. 
von  Adnunetuni. 

Zu robara,  Zovgoßaget,  Ptol. ; St  in 
Dacien  ; j.  Zombor  n.  Reicb. 

Zurzura,  Zavg^ovga,  Ptol,;  St.  io 
Grofs  •Armenien. 

Zuihi,  Zov&ot,  CAut Al,  Ptol.;  Volk 
in  Carraanien. 

Zuzidava,  Zov^iäava.;  St.  in  Do- 
eien. 

Zydretae^,  Zvdgrjrou,  Zidritae, 
Arrian.  Peripl.  P.  if.  in  Huds.  G.  3L  1, 
11. ; Volk  in.  Colchb,  s.  Ampreiitae, 

Zygacies.,  i^rtan.  B.  C.  IV.;  Fl.  in 
Thracien  bey  Philippopolis, 

Zygaena,  Zvyaiva,Pto\.;  Zygena, 
Zvyeva,  Steph.  Byz.  290. ; Ins.  ira  nördl, 
Tiieile  des  urab.  Albsens,  auf  der  Ilüho 
der  St.  Berenice,  nordwestl.  von  Jambo? 
j.  Kubbet  Jambo,  ' 

'^y gantis,  Zvfecvtii,  Steph.  Byx. 
290.;  St.  in  Libyen.  — ,Einw.  Zygantes, 
Herod.  IV,  194. , welcher  dieses  Volk  an 
die  Westseite  des  Sees  Triton  setzt.  . 

Zyges,  Zygis,  Zvyeig,  Ptol.;  Volk 
in  Murmarka,  an  der  Küste  des  Mittel- 
meeres. 

Zygi,  Zvyob,  Zygii,  Strabo  XI.; 
Steph.  Byz.^  ÄK). ; e.  wilde  Völkerseb.  iw 
BospornsXimmcricus. 

Zygiana,  Zvyutv«,  Ptol.;  Imidscb. 
in  Bithyiiicn. 

Zygis;  s.  Zyges. 

Zygopolis,  ZvyoTCoXigs  Strabo XIT.; 
Steph.  Byz.  290.;  St.  in  Coichis,  nacli 
Steph.  im  Lande  der  Zygi. 

Zygris,  Zvygig,  PtoL;  Flecken  in 
Mannarira,  westl.  vonChetaeu,  indessen 
N'aehbarsch.  dio 

Zygritac,  Zvygirai,  Ptol.,  lebieo« 
Zylophagus;  s.  a.  Caphaieu«. 
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Vorbemerkung. 


ychon  in  dein  P’orworte  ist  darauf  aufmerksam  gemacht  worden,  dafsman  in  diesem 
^erzeichidsse,  wenn  im  Wortcrbueke  mehrere  alte  Namen  für  einen  und  demeL 
en  neuen  Ort  Vorkommen,  den  üblichen,  nicht  den  ersten  gewählt  hat,  dafsman 
<imer  eine  Anzahl  Namen  finden  werde,  welche  nicht  im  ff^rterbuche  aufge- 
Ihrt  sind,  weil  keine  bestimmte  ältere  Autorität  für  sie  spricht;  dennoch  sind  sie 
lltnählig  üblich  geworden  und  durften  daher  hier  nicht  fehlen;  sie  sind  mit  einem  * 
ezeichneU 

Dagegen  fehlen  in  der  Regel  diejenigen,  die  nur  latinisirt  sind,  was  nachfolgenden, 
llgemein  angenommenen  Regeln  (nach  Kräfte  deutsch-lateinischem  Jflirterbuche ; geo- 
raphischer  Anhang)  leicht  geschehen  kann,  wenn  es  erforderlich  seyn  sollte,  JV und 
f,  im  Anfänge  eines  IVortes,  werden  in  V und  J verwandelt,  die  Umlaute  ei,  ö,  ü 
i i,  o,  u,  die  französischen  Umlaute  ai,  ei,  oi,  oui  in  a,  e,  o,  uc.  Statt  der  Ein- 
ungen 


ch,  ack  setze  man  acum  od.  achium 


d — 

— adum 

gne  — 

— ania 

illcs  — 

— alia 

in,  eine  — 

— ania,  anium 

l — 

— alium 

m — 

— amum 

n — 

— ania  (bey  Ländema- 

men)  anum 

(bey  Ortsnamen) 

nt,  anz  setze  man  antia 

r r — 

— aria 

tz  — 

— atium 

t — 

— atum 

u ' — 

— avta 

u — - 

— ovia 

ux  

— atium 

erg  — 

— berga 

orn  — 

— boma 

urg  — 

— burgum 

, n,  r,  t — 

— iacum 

esler,  ehester  — — cestria 

orf 

— dorfium 

orp  — 

— dorpium 

— a 

— as 

ck  • — • 

— ecca 

glia  — 

— elia 

il,  eillc  — 

— elia 

in  — 

— . inum 

cm  setze  man  emum 
en  — — enc{ 

ence,  en,  enz  — — entia 

ent  setze  man  entium 

er  — — era 

euil  — — olium 

ey  — — ia  (bey  Ländernamen) 

eja  (bey  Ortsnamen) 
feld  setze  man  felda 

fcls  ' — — felsa 

ford  — — fordia 

furt  — — furtum 

gart,  garten,  gorod,  grod  setze  man  gar- 
dia  ^ 

gen  setze  man  gia  (bey  Ländernamen)  ga 
(bey  Ortsnamen) 

hausen,  husen,  hus  setze  man  husa,  hu- 
sium  . 

hauen  — — havia 

heim  — — hemium 

hofen  — — hofa,  hovia,  hovium 

holm  — — holmia 

holz  — — holtia 

hörst  — — horstium 

hut  — — hutum 

wh,  ig,  ik  setze  man  icum 

ic  — — ia 

igno  — — inium 

im  — — imum 
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idumf  itium 
qverca 
landia 
lahia,  leha 
moldia 


in  tetze  man  inum 
fts,  itsch  — > — 

kirchen  — — 

land  r 

leben  — 

mold  — — 

moud,  mont  — ^ •*—  montium 

moutb  — muthum 

münde  — — munda 

o (in  span.  v.  ffo/,  Namen)  um 
ogUo  setze  man  oleum 
o^e  _ ■—  — onta  - 

Oise  — osia 

oping  — opia 


9UX  setze  man  osum 
ow  — ooia 

pelf  pol*  — — polis 

que  ^ ^ ca 

«and  — — sanda 

Stadt,  städt  setze  man  Stadium 
stein  setze  man  steinium 


stock  — — 

thal  — — 

wegen  — — . 

Werth  W 

y ■ — — 

zell  — — 

zza  — ^ 


stochium 
dalia,  thalia 
vegia 
- verda 
tum 
eclla 
fsa 


Zustmmonsctzvngcn  werden  durch  den  Goaitio  oder  DaUo  gemacht,  zumeUcn 
ein  Vocal  des  JVohlhlangs  wegen  cingescitoben,  , 

J)*e  meisten  Adjcctiven  endigen  sich  auf  ensis^  bey  den  Namen  auf  ena  wird 
sis  angehdngt,  bey  denen  auf  husa  u.  a.  antu,  bey  dewn  auf  husium,  dorpiuxa,  Sta- 
dium inus,  bey  denen  at^f  burgum,  icus ensis. 

Was  den  Gebrauch  dieses  Verzeichnisses  hetr\fft^  so  ist  noch  zu  bemerken, 
dafs  die  Namen  der  f'  orgebirge  unter  Cap,  diejenigen  Namen,  welche  mit  San 
oder  Sanct  zusammengesetzt  melden,  unter  San  und  San  et  zu  suchen  sind. 
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y#a,  Fl.  in  Frftnlfr.,  Agino. 

Ati,  Fl.  in  Wcstph.,  Alpha. 

Aa,  Fl.  in  der  Schw. , Alpha. 

Aachen^  St.,  Aquisgranum. 

A-adaya^  Fleck.,  Castrum  Fontarabiae. 
Anlcn^  B.  Alen. 

Aamara,  Fleck.,  Pnnps. 

Aar^  Fl.  in  der  Schw.,  Arola,  Arnla. 
Aari,  Fl.  in  der  pr.  Wov.  Niedcfrh., 
Abrinca. 

Aaraki,  St. , Xarthacinm. 

* Aardal-Fio^rd,  Mbsen,  Ardallus  sin. 
Abachy  8.  Abhach. 

* Abancayy  Fl.  in  Süd>America,  Aban- 
catus. 

Abano,  Fleck.,  Aponura,  Aponiu. 

Ab  ~ Arach,  St.,  &raca. 

Abarancr,  St.,  Abaraiium. 

Abascic,  Fl.,  Glaucus. 

Abassi,  Fl.,  Bactiiis. 

Ab b ach,  Mktfl. , Abacnili. 

Abbeoille,  St.,  Abbati«  villa. 
Abcheron,  St.,  Gctara. 

* Abecourt,  Ilapecourt,  Flecken  iit 
Frankr.,  Alba  citria. 

Abenspet^ , St.)  Abnsina,  Avcntiniim. 
'Abenst,  Abensee,  Fl.,  Ampla. 

Ab  erdeeuy  New,  St.,  Aberdona. 

* Abcrforik,  St.,  Calcaria. 
Ab'crfraw,  St,  Gadira. 
Abergavenny,  Fleck.  ^ Abergonluni. 
Abernety,  Aberdorn,  St»  Abcrne- 

thaca. 

Aberystwith,  St,  Aberistivnm. 
Abesh,  Ab  ex,  Küstenbz.,  Abäxia  ora. 
Abiagrasso , Üiagraisä,  Dorf,  Al>- 
biate. 

Abi  Atrak,  Fl.,  Socanaa. 

Abi- Kur en,  Fl.,  Medus. 

* Abiverd,  Der.  in  Fers.,  Apavareti> 
. cena. 

Abo,^St.,  Aboa. 

Abranie»,  Si.,  Abrantinnik 


Ahrobania,  Grofs-Schlaittn,  St, 
Auraria. 

Abrucena,  St,  Urd. 

Abrust,  Fl.,  Abiak 
Abruzzo,  Prov. , ApnitiulH. 

Absei,  Adzel,  Gaujene,  St,  Adzes 
lia. 

Abu-  Aijan,  Fleck.,  Copar. 
Abukecheid,  St,  Hcroopolls. 
Abukir,  Dorf,  Canopus. 

Abuslr,  St,  Bosiris. 

Abutisch,  St,  Abotis. 

Ab-Zal,  Fl.,  Cnpratas. 

Acapulco,  Hafen  in  Mexico,  Fortaa 
Aquac  pulchrae,  Acapulcum. 

Aevar,  St,  Demetrius. 

Accomba,  Fleck.,  Ilypania. 

Aeeglio,  Fleck.,  Acellium. 

Acerc,  Ort,  Acerrac. 

Acerenza,  St,  Aclicrontia. 

Averno,  Acierno,  St,  Acemtmi. 
Acerra,  St,  y\ccrrae. 

Athem,  St,  Acemuro. 

Ach  in,  Anchin,  AblCy,  Aqniscincttinl. 
Achina  , Echina , Echino,  St, 
Echinus. 

Achmunein,  Achmunim,  St,  Her- 
mopolis  Magna. 

Achonri,  Fleckv,  Achada. 

Achrida,  Ochrida,'  Giusiendil, 
St. , Achris. 

Achrida,  See,  Achridis Lacus. 
Achstedi,  Ackstedt,  St,  Acsteda. 
Achtyrka,  St,  Achymm. 

Acken,  St,  Aqnae  ^xonicae. 

Acic,  St,  Aclea. 

* Aclybia,  St  in  Afnca,  Clypea« 

Aerob a,  Mktil. , Elcobatia. 
Acquapendente,  St,  Acula. 

Acqui,  St,  Aquae  Statiellac. 

Acqs,  Dax,  St,  Aquae  Augustae* 
Acra  Spandano , Ort,  Metopon. 
Acre,  St.  Jean  dAcre,  St,-  Aea, 
Acco. 
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Acsarai. 

« 

Acsarai^  Fleck.,  Anazarba.  ' 

Aesu,  Fl.,  AscaniiiB. 

AcsUf  Sec,  Ascanius  Lacus. 

‘Actamar y Jf^an,  See,  Aräissa. 
Actamar y JVany  St.,  Artcmita« 

A damans y Inseln,  Maniolae. 
Adamspiky  Berg,  Maieu. 

Addoy  Fl.,  Abdua,  Addua. 

Adely  Zeiluy  Königreich,  Adelom  Re- 
gnuin. 

* Adclabergy  Fleck.,  Pastnina: 

Adeiiy  Adenty  St.,  Adana. 

* Ad  enburgy  Aldenberg,  kU  St»  bey 

Cöln,  Brannesia. 

Aderno,  St.,  Adrannm. 

Adiazzoy  Ajazzo,  AyaSy  St,  Ad> 
jaciiira.  ^ 

Adige,  Etachy  Fl.,  Athesis. 

Adilla,  Bucht,  Macsanitcs  Sinus. 

* Adlerabcrgy  St  in  Krain,  Aquila 
roontiiiin. 

Admont,  St,  Ad  Montcs. 

Adon,  Fleck.,  Adonum. 

Ad oncoy  Fleck. , Adonctim. 

Adour,  Fl.,  Aturis,  Aturus. 

Adour  de  Bandeau,  Fl.,  Aturus 
Baiidcanicns. 

Adour  de  Stiebe,  Fl.,  Aturus  SiLven> 

SIS. 

* Adr  a.  St  in  Span.,  Abdara. 

A dram  i t ,■  St. , Adramytteos» 
Adriatiachea  Meer,  Adria. 

* Adr  ibe,  Fleck,  in  Ober- Aegypt. , Cro- 

Codilopnlis. 

Ad achi^auy  Fl.,  Stiboctes. 

* Adaj  etud  y St.,  Arsinoe. 

Aegeri  od»  Ef^ere,  Aquae  Rcgiae. 
Aegcr,  Egcrt-  Sec  y Egerius  Lacus. 
Aden,  Aigle,  Fleck.,  Ala. 

Aerding,  Erding,  St,  Arioduniim. 
Aernon,  Aerncn,  Fleck.,  Anignum. 
Aethio piachea  Meer,  Aethiopicus 
' Sinus. 

Affenbetge,  €reb.,  Septem  Fratres. 
Afka,  Dorf,  Aphaca. 

*Agay,  kl.  Haien  in  Frankr. , Agatho- 
nao  portus. 

Agde,  St,  Agatha. 

* Agedabia,  Fleck,  in  Africa,  Kasamo- 

nc#. 

Agcn,  St,  Agenno. 

Ag-Jalon,  St,  Lysinia. 

Aghety  St,  Agbera. 

Aghirmiaeh-  Daghi,  &.,  Cimmc- 
rius  m. 

Agia,  St,  Diiim. 

Agio  Lindiy  St,  Epidelium. 

Agio’  Mama,  Ort,  Olynthus. 

Agitaki,  Aldea  dea  Gorrtet^  Ort, 
CiOiDiBendnin. 

St,  Aeglac. 


1022  Aire. 

Aglar,  Aquileja,  St,  AquUeja. 
Aglaaon- Bey,  Sagalassiis. 

Agnadel , Dorf,  Agniadelliim. 
Agnanoy  Bäder,  Anianae  Thcrmac. 
Agn  an  Oy  See,  Anianiis  Lacus. 
VAgnOy  Clanioy  Fl.,  Claniiis. 
*Agobcly  kl.  feste  St  in  Africa,  Victo- 
ria. 

Agogna,  Gogna,  Fl.,  Albona. 
Agora,  St,  Agornm. 

Agoata,  St,  Augusta. 

Agout,  Fl.,  Acutus,  Ag^tius. 

Agra,  St,  Agara. 

Agram,  Zagrab,  Sag abria,  St., 
Civitas  IVlontis  Graccen^is. 

Agramcla,  Fl.,  Spcrchitis» 

Agr apha^  Gebirge,  Pindus. 

Agr  e da,  St,  Augustebriga. 

*Agrehy  Fleck,  in  Kl.- Asien,  Artaae. 
Agriy  Fl.,  Aciris. 

* Agria,  kl.  St  in  Ober-Ungern,  Abieta. 
Agrimonie,  Mktll.,  Gruuieiiliiio. ^ 
Aguaa,  Ldsch. , Aguaruin  Provincia. 
Agueda,  St,  Aeiuiniuiu. 

' A gucr  ia,  Fleck,  in  Estremadura  in 

Portugal,  Acininium. 

Ahun,  St.,  Agedunuin. 

Ai,  Ay,  St,  Agciuin. 

Aja  cd  Oy  St,  Lreiniutn. 

Aichachy  Aich,  St. , Aicha. 
Aichstädiy  St.,  Aurcatum. 

* Aid  Oy  Fleck  in  Neapel,  Tliyella. 
Aigle,  Eigelly  St  in  der  Sclivei», 

Aquilegia,  Alu. 

Aigle,  iorgeb. , Catharistes. 

VA  igle.  St  in  Fmnkr.,  Ad  Aqnilas. 
Aigucbdle,  Fleck,  im  franz.  Dcp. 

Montblanc,  Aqua  Pulchra. 

Aigueb  ellcte,  Ort  unfern  d.  Rlioneinl 
Dep.  Monlblunc,  Aquae  Bellae. 
Aiguc-  Per  ae,  St.,  Aqua  SparsO. 
Aigtiea,  Eiguea,  Fl.,  Eigarus. 
Ai^uc a-  Chaudea,  Quelle,  AquaeCa- 
lidac. 

Aig  uea^Mortea,  St. , Aquae  Mortnae. 
Aigues'-f’ivcs,  St,  Aquae  Vivae. 
Aiguillea,  Vorgeb.,  Acuuin  Caput» 
Aiguillqn,  St.,  Acilio. 

Ai  Iah,  AilCy  St,  Aelana. 

Ailesbury , Fleck.,  Aeglesbiirgus. 
Ain,  Dain  od.  Ena,  Fl.,  Danus. 
Ainadsjiky  St,  Neontichos. 
Ain-Carem,  Ort,  Aenon. 

Aindab,  St,  Ddia. 

* Aineghul,  Fleck,  in  Kl.- Asien,  Modra. 
Ainödy  Herrsch.,  Aineda. 

Air,  Ayr,  St.,  Acra. 

Aire,  St  in  Frankr.,  Dep.  Pas-do-Ca- 

Inifi 

SL  Frankr.,  Dep.  de.  Lande., 
Adura. 
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Airolo.'. 


Alentejo. 


AirolOf  ErielBj  Eriola^  Orieniy 
OrienZf  St«,  Ariola. 

Airvault,  Oirvaux,  St  in  Franlur., 
Aurea  TalUs,  Aravallis. 

Airy,  Fleck.,  Airiacum. 

Aisne,  Fl.  inFrankr.,  Axona,  Esna. 
AitonOf  Mktfl.,  Hitona. 

AiXi  St.  in  Frankr.,  Dep.  Bonches^detr 
Khönc,  Aquae  Sexüae. 

Aixy  St.  in  Frankr.,  Dcp.  da  Mont-* 
Blanc,  Aquae  Gratianae. 

Aja^  Fl.,  llimella. 

Aja,  Kandjea-Iiorun,  Vorgeb. > Grio-> 
metopon. 

Ajaccioy  St,  Adjacium. 

acciOf  Mbseii  von,  Adjacii  Sinnt. 
Aja-Soluk^  Aja-Juny,  Feso^  Fi- 
gera,  Ort  Ephesus. 

Ajaase,  Ort,  Papjra. 

Ajehbi,  Fl.,  SUar. 
Akabet-Assalom,  Ort,  Catabathmnt* 
Akeloy  Ort  Anchialus. 

* Akertnan>,  St,  Alba  Julia. 
Akhcnyn,  St,  Panopolis. 

Akhissar , Crojoy  Mktfl.,  Croa. 

A khiisar.  St,  Thyatira. 

Akker,  St,  Rer. 

Aklibia^  Ort,  Clupea.  . ^ 

A km  es  ch  i d,  Mbsen,  Carionites  Sinnt. 

* Akm in.  St  in  Aegypt.,  Chemnis. 
Ak-  Scheher , St,  AntioOhia  ad  Pisi- 

diam. 

Ak-Serai,  St,  Garsavora. 

Aksher,  St,  Tetarinm. 

* Aksu,  St.  in  Asien,  Equint. 

Ala,  Fleck.,  Samae. 

Ala-  Dagh,  GeR,  Taurus. 

Al  acht,  Ort  Halae. 

Alagoa,  St,  Alabort. 

Alairac,  Fleck. , Castrum  AlaricL 
Alain,  Alez^  St,  Alesia. 

Alajor,  St,  Sanisera. 

AlanchcBi,  St,  Alantia. 

tan ts,  Fleck. , Ancanienm.  , 

Alar'cön,  St,  llercao. 

Alannona,  St,  Oloosson. 

Alatri,  St.  in  Ital.^  Alatrium. 

Alatyr,  Alatur,  St,  Allatura. 
Alayah,  ^t,  Coracesium. 

Alba,  St,  Alba  Fucentia. 

Al-Uahri^  Delta,  Unter -Aegypten, 
Aegyptus  Inferior. 

Albani,  Festg. , Albania  Noto. 
Albanien,  Lds<^.,  lllyria. 

Albano,  St,  Albanum. 

Albarochea,  St^  Vrbiaca. 

Albanonä,  St. , Scampa. 

Albaxin,  St,  Albasinum. 

Albe,  Alba,  St,  Alba  Pompega. 

Albe  Julie,  Carlsberg,  IFeiiaen» 
bürg,  Fekg,,  Alba  C^liiia. 


Alb  eh.  St,  Angnlns  Alpium. 

Alben,  Monte  del  Carno,  Berg  n« 
Mktfl.,  Albanus. 

c Alben,  Fl.,  Alpis. 

' Albengue,  Albienga,  St,  Alba  In- 
gannorum. 

* Alberton  f St.  in  Aegypt,  Paraeto- 

niiim. 

^ Albt,  St.  in  Frankr. , Albigae. 

*Albi,  St  in  Neapel,  Alba  Mursomm. 

* Alb  in,  Geb.  in  der  Schw.,  Albius,  Al- 

bisus. 

^Albon,  S*- Romaind* , Flecken  in 
F rankr. , Castrum  Albonis. 

* Albonol , Fleck,  in  Span.,  Sexitannm. 
Alb or  an,  kl.  Ins. , Insula  Erroris. 
Alborg,  St,  Alburgum. 

* Albret,  Labrit,  St  in  Frankr.,  Le- 
poretuiu,  Lebretum. 

Albufera,  Ldsee,  Amoennm Stagnnm. 
Albuquerke,  Albuquerque,  St,  Ai- 
buquercum  Americanum. 

Albuquerque,  St,  Albnqnercnm. 
Alcacar  Ceguer,  St,  Alcasarinm 
Parvnm. 

Alcacar  de  Sal,  St,  Alcasarinm  Sa- 
linarum. 

Alcacar  de  San  Juan,  Fleck.,  Alca- 
sariura  St  Joannis. 

Alcacar  Quivir,  St,  Alcasarinm 
' Magnunii 

Alcaqedo,  Sal,  St,  Salada. 

Aleai,  Geb.,  Alcaja. 

Alcair,  Cairo,  St,  CairUs  Ma^a. 
Alcala  de  Guadaira,  Fleck.,  Hieni- 
pa. 

Alcala  de  Henarcn,  St,  Complii- 
tum. 

Alcala  del  Rio,  Ort,  Aquae Dnrae. 
Alcala  la  Realo,  St,  Alcala Regalis. 
Alcanizen,  kl.  St  in  Arragonien,  Al- 
canitium. 

Alcantara,  St  in  Span.,  ^orba  Cae^ 
sarca. 

Alcantara,  F(.  in  SiciL,  Onobatas* 
Alcantarilla,  Fleck.,  Alcantara. 
Alcaraz,  St,  AlCaratium. 

Alcobaza,  Fleck.,  Eburobritinni* 
Alcorrucen,  Ort,  Sacili. 

Alcoy,  Fl.,  Saetabis. 

*Alcudi,  8.  AUcad.  ^ 

* Aldborough,  St.  in  Engl.,  Isüriunl. 
Al-  Dneheaur,  Gegend,  Gadaris. 
Alece,  kK  Fl.,  Balex^ 

Alen,  Aalen,  kl.  St  in  Schwaben, 
Ala,  Alcna,  Julia  Alensis. 

* Alentejo,  Prov.,  Provineia  tranatOf* 

gana. 

Aleppo,  St,  Alepnm,  Beroea* 
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Alvertön» 


Aleppo» 

AleriOf  St«  Alalia^ 

Ales^  St.^  Alosia. 

Aleasano,  kl.  St.,  Alexanntu. 
AlessiOf  Fcs^.  Acrolissus;  Lissiu. 
Alcaterofori,  St.,  Gasorus. 

Alcthf  St.,  Alecta. 

Alexandrette  y Svandcrun  f St.) 

Alexandria  ad  Issum. 

Alexandrie  de  la  Paillie^  Ales* 
sandria  della  PagUuj  Stadt, 
Alexandria  Statielloruro,  a Palca. 

» Alcxandrieh^  Scanderia^  Stadt, 
Alexandria. 

Alexandrow^Jtj  St.,  AlexandroTiom* 
Alf  ach  8^  Fleck.,  Tenebrinm. 
AtfaqueSf  Esfagues^  St.,  Alfacha-^ 
8a,  Uiispe. 

Al fi denn.  St.,  Anfidetia. 

Alfordy  St.,  Alfordia. 

Alfredoriy  Fleck,,  Alfradoniuitt. 
Algaiola,  St,  BalOgnia. 

Algaria,  Prov.,  Algarica. 

Algau,  Ldscli. , Alemannia  propriak 
Alghiety  Alghefy  Stk  in  Sardinien, 
Algeria. 

Algier y St.  In  Africa,  Algeria,  Julia 
Cacsareak 

Algiroy  St,  Estiac. 

Alharnuy  St.  in  Arragonien,  Aquae  Bil- 
bitanoruui. 

Alharnuy  St  in  Granada,  Artigi. 

. AtiagOy  St,  Leonica. 

*Alicady  Alcudiy  St.  auf  der  Insel 
Mi^orca,  Pallentia. 

Alicante  y St.  in  Spanien , Lucen- 
tum. 

Ali  cur  y Ins.,  Ostcodes. 

Alidinellau.  Mentech^Seliy  Ldschk, 
Caria. 

Alioay  Alioloy  kLIns«,  Aliadora. 
AlisCy  vVtk  Reine  d^AlisCy  Aliso, 
Dorf,  AlesiOk 

Al-  Khahur  y Chahiiry  Fl.,  Aboras. 
Alckmaery  St,  Alcraaria. 

Alla  'Schehry  St,  Philadelphia. 
Allenhurgy  St,  Allac  Castrum. 

* Allen  jo  i e,  kl.  St  in  Fronkr. , AllOnum 

Jovis. 

Allery  Fl.,  Alara. 

* Allier  y Fi.  in  Fronkr.,  ElaTcn 

AlloneSy  Fl.)  Vir.  / 

Almacaranoy  St,  Alraaeharana. 
Almadan  und  Gundalcnnaly  Ort^ 

Sfsapon. 

Almagr Oy  St,  Altnagrumk 
Almaguery  St,  Ahnagta. 
Almandtalejöy  Stadt,  Alnnindrale- 
giunft.  . 

AtmanzOy  ßt.y  Alraantica. 

* Almarazoy  St  in  Span.,  Lama, 

A l tn a$ y St , AliscBk 


* Almedoy  kl.  St  In  Port.,  Alsciuu 
Almei  Oy  St,  Almeloa. 

Wtmisf  a ,*  Ort  Alminiom.  • ^ 

, *Almonsy  Fleck,  in  Kl.-Asien,  Camaoa 
Pontica. 

Almudvvary  Fleck.,  Bortina. 
Almuncssary  St,  Alraunecora« 
AlmuniOf  St,  Nertobriga. 

Alncy  Fl.,  Alaunus. 

Alpy  d.  rauhe,  Geb,,  Alba, 

Alpen,  Geb.,  Alpes. 

Alphen,  Fleck.,  Albiniana  Costra. 
Alprovoana,  Geb.,  Leiici  Montes, 
Alpuxarrasy  Geb.,  Alpuxari  Monte.«. 
Alricky  Blricky  Fl.,  Elrica. 
Al~Saldy  Oberagj’pten , Aeg^tus  Sa* 
perior. 

Alsen,  dän.  Ins.,  Alsa. 

Alscnsundy  Meerenge,  Alsae  Fre- 
tum. 

Alt,  Olty  Fl.,  Alnta. 

Altai,  Geb, , Altajus Mono,  Anorei Mon*. 
tes. 

Altamura,  St,  Lnpatiac. 
Alt-Uagdady  St,  Sitace. 
Alt-Buuzlauy  St,  Bolcslai  Fomun 
A etus,  Bolcslavia  vetus. 
Alt-Carlehy y St,  Carolina  Antiqna. 
Alt-Castilien,  Kgr.,  Castclia  Vctiu. 
Alt- Katzenelnbogen,  Mktfl.,  Catti- 
■ niclibocuin. 

Alt- Dongala,  St,  Primis  Parva. 
Altena,  St,  Allenachiunx. 

Altenau,  St,  Altenaviura. 
Altenbiesen,  O, , Juncetana donins. 
Altenburgy  St  in  Baiem,  Atilia. 
Altenbur gy  St  im  llerKogth,  Aitiab., 
Altcnburgum. 

Altenbur g y s.  Knrös  Banga. 
Altenburgy  Vbar,  St  , Ad  Flexum. 

* Altenkoven,  St,  Arricuium,  Vetos 
Curia. 

Altenreif,  Klost  in  der  Schw.,  Alta 
Uipa. 

Alten-Thaunjy  Ort,' Tornanto. 
Altheim  y St,  Bragndunum. 
Alt-Mamora,  St,  Banasa. 

Alt-  Medingen,  S4.,  Mesnium. 
Altmühl,  FK,  Alemannus,  Alimona. 
Altmühl  - Münster y Kt,  Alemaani 
Menasterium.  ' 

Alt-  Navarin,  Hafen,  Pyliis. 

Alto- Beseo  y St,  Colophon. 

* Alto-Hosee,  Sec,  Selennsia  Palas. 
Alt-Oettingen,  Mktfl.,  Uodingac. 

0/cn,- Mktfl.,  Acincutn. 

Altrip,  St,  AJta  Ripa. 

Altstätten,  St.,  Alterpretnm. 
^Alva^^de-Tormes.  St  in  Span.» 
Alba. 

Alvcrion,  St ,' Albertono. 
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Alvidona,  Fleck.,  Lcridona.  ’ * 

Alwend,  Geb.,  Parachoatbras.' 
Alzato,  Fleck.,  Alciatnm.  . > 

Alzey,  Alzheim,  St,  Alceja.  <>  ' 
Alzira,  St,  Snctabioala. 

Amack,  ln«. , Amup;ria. 

Amadabad,  St,  Armadabatnm. 
Amadam,  Hamadau , St.  in  Fers., 
Ecbatana,  Amadia.  : 

Amal,  St. , Ainalia.  ' ’> 

Amalfi,  Melfi,  St.,  Melphia. 
Amantca,  St.  in  Neapel,  Adomontia, 
Ainantia.  ' 

Amanze,  Fleck,  in Fronkr. ^ Dep.  Ober- 
Saone,  Emaus,  Anians. 

Amanze,  Fleck,  in  Fronkr.,  Dep.  der 
Mcurtlic,  Esiiiantia. 

Amarante,  Fleck.,  Araducta. 

' A Mare,  St,  Cupra  Montana. 
Amasia,  St,  Amasea. 

Amasserak,  Amasiro,  St,  Ama- 
etris. 

Amato,  Fl.,  Lamecus. 

Amaxichi,  St,  Leiicoa. 

^ Amaya,  Fleck,  in  Span. , Araagia, 
Arcgia. 

Amhierte,  St,  Araberta.  * 
Ambleteuse,  St,  Arabletosa. 
Ambleve , Fl.,  Amblavio. 

Amboise , St Ambacia. 

Ambournay , Ambronay , St,  Am- 
broniacuro. 

Amednagur,  St,  Omenogara. 
Amelia,  St  im  Kirchenst , >Ameria. 
sAmergo,  St,  Mergtim.  . , 

* Amersfori,  St.  in  Holland,  Amifortia. 
Amersham,  Mktfl.,  Aj:pnunde«hamiim. 
A m-H of,  Mktfl. , Curia  Norici. 
*y^fnteaot«,.Land8ch.  in  Frankr,,  Ara- 

bianensU  ager. 

Amiens,  St. , Anibianum,  Samarobri?a. 
Ammer landf  Bez.,  Anibria. 

Ammer see,  See,  Arabrae  Lacus. 
Amol,  St,  Galla,  Ainolia. 

* Amöneburg,  St,  Castrum  ad  Ama- 

nam,  Oliraani. 

* y#m o na,  Fl.  in Ital.,Ancmo. 

* Amonde,  Fl.  inSchottl. , Almon. 
Ampadere,  FL,  Catarractes. 
Ampiglione,  Ort,  Empulum. 
Amplepuis,  Mktfl.  ,.Ampliputenni. 
Ampugnani,  Fleck.,  Ampuuiana. 
Ampuis,  St,  Anteo. 

Ampurdam,  Bcz. , Emporieniü  trao 

tiu. 

Ampurias,  St,  Emporiae. 

Amtell,  Amserfeld,  Campus  Casso> 
bin. 

Amntel,  FLy.Amstela. 

Amsterdam,  St,  Amstclacdamnm, 
Anutelodaninm. 

Amu- Dar  ja , Abu  Amu,  FL,  OxiM. 
Butkoff*s  WÖrifrb,  ä,  Drdk, 


Amur,  Fl.  in  Albanien , Casitis. 

Amy,  Dacdalia. 

Anaghclonc,  St,  Anagelnm. 

An  ah.  St,  liena,  Anathan,  Anathon. 
Anamba,  Ins.,  Satjrorum  insnla. 
Anaphi,  Ins.,  Anapbo. 

Ancenis,  St,  Angenisium. 
Anchediva,  Ins.,  Angadiva. 

Ancona,  Delegation , Marchia  Anconi- 
tana. 

Ancone,  St,  Acusio. 

Ancre,  St,  .Ancora. 

Ancy  le  Franc,  Ancyle,  St,  Anda- 
cum. 

Andaguilas,  Volk,  Andagnili. 

* Andalusia,  Prov.,  Vandalitia. 
Andamans,  Ins.,  ßarnssae  Insnlae. 
Andancc,  St,  Andancia. 

Andelle,  FL,  Andelejus  Flavias. 
Andelot,  St,  Andelous. 

Andelys,  St,  Andelagus. 

* Andenne , St  an  der  Mosel, -Andona. 
*Andeoi,  St  in  Frankr. , Dq>.  d.*Ar- 
deche,  Burgias. 

Ander  ab,  FL,  Bactms. 

Andernach,  St,  Antnnnacum,  An> 
tenacum. 

Andes,  Bergkette,  Catenae  Andinm. 
Andoria,  Lac  cT,  See  in  Neapel,  Lacoa 
Andurianus , L.  Salsns.  ' 

Androsen,  St,  Ardrosa. 

Andujar,  St. , Uiturgis. 

Andur  via.  Ins.,  Caicandros. 

An  duze.  St.,  Andusia. 

Anf  - al- Ilagiar , Cap  Caruge, 
fiel  Monte,  Vorgeb. , Bei  Facies. 
Angelo-  Castro  , St,  Ithoria. 
Angermannflodt,  Fi. , Angermannas 
fluvius. 

An^crmannland,  Prov.,  Ang^rman- 
lua.  ' 

Angers,  St,  Andegava,  Andcgavnm. 
Anghicre,  St,  Angleria. 

Angle,  Flock,  im  Dep.  Uerault , Angbl 
Montana. 

Anglen,  Ldsch.,  Anglia  Minor. 

* Anglure,  St  in  Frankr.,  Anglcdnra 
Anf( ouleme.  St , Aequolesima , Ica« 
lismo. 

An'g oumoisj^raaz,  Prov.,  Ecolesimns 
pagus. 

Angoury,  St.,  Ancyra.  • 

Anguilla,  eine  der  Antillen, Angais. 
Anhalt,  Frstth.,  Ascania  Regio. 
Anhalt,  ScliloFs,  Anhaltinuni  Vetos. 
*Anjou,  St.  in  Frankr.,  Castrum  de  An-* 
jbve. 

Anjou,  ehern.  Prov.',  Andegavia. 
Annagious,  Völkersch. , Annacingi, 
Annandale,  Ldsch.,  Annandia. 
Annebon,  Ins. , Annaboni  Insnla« 
Ann^oy,  See,  Anecius  Lacus. 
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Annecy  le  Fieus,  St,  Anncclam  yo- 
tiis. 

Annccy^  St,  in  Savoyen,  Aneciura. 
"Ansbach^  St,  Onolsbaciim. 

AnsCy  St  in  Frankr.,  A«sa-Faulini. 
Ansedonitty  St , Cosa. 

Ansenne,  St,  Angira. 

* Ansga,  St  in  Armenien,  Ansita. 
Anslo,  St,  Analoga. 

Antakia,  St,  Antiochia. 

A nt  all.  St.,  Attalia. 

Antequera,  St,  Antecaria. 

Anthil,  Fleck.,  Antilia. 

Antibes,  St,  Antipolis. 

Antigoa',  Ins.,  Antiqua. 

Antilodi,  St  , Coryne.  > 

Antimilo,  Ins.,  Antimelos. 
Antiocheta,  St. , Antiochea super Cra- 
giiin. 

Antiparos,  Ins.,  Oleams. 

Antivari,  St,  Antibanim. 

Ant  oing , Mklll. , Antonia. 

Antrains,  Kntrains,  Fleck,  in  Frankr. , 
Intoramnes. 

Antrodoeo,  Ort,  Intcrocrea. 

Antrim,  Fleck.,  Antrinnra. 

Anvers,  Antwerpen,  St  in  d. Nieder!., 
Antverpia. 

An  za,  Ft,  Antia. 

Anzi,  St.,  Anxia. 

Aosta,  St,  Aiigiista  Practoria. 

Aon  st,  Fl. , Clda. 

Apenrade,  St,  Apenroa. 

Aplans,  St,  Pelontium. 

Appenzell,  St.,  Abbatis  Cella. 
Appleby,  Ort,  Abaliaba. 

Apt,  St , Apta  Julia. 

' Aquanile,  Fl.,  Ilylias. 

Aquapen  deute.  St.,  Aqiiiila,  Acnla. 
Aq  uataeeio,  Fl.,  Aimo. 

Aquila,  St,  Avella,  Aqiiilu  in  Vestinis, 
Araba-  Madfoun,  Dorf,  Abydus. 
Arabat,  Ort,  llerarletim. 

Arabhissar , St.,  liurpasa. 

Araean,  Kcich,  Argcntia  Uegio;  Sa- 
hara. 

Araean,  Ft,  Carosana,  Tacosanna. 
Aracena,  St.,  Laelia. 

Ara  Cloudieh,  St-,  Claudias. 

Arak,  Karak,  Hadseh  c.  St,  Ara> 
ceme. 

Aranyas,  Stuhl,  Aranycnsis  Sedes. 
Aranyos,  Ft,  Aran^s. 

Araquil,  St..  Aracillam. 

Aras,  Ft,  Araxes. 

Arau,  St.,  Aravia. 

Arava,  St.,  Arva. 

Arbe,  Ins.,  Scardona. 

*Arberg,  St  in  derSchw. , MonsAro« 
lae. 

Arhois,  St,  Arbosia. 

Arhon,  St  ioderSchw. , Arbor  felix. 


* Ar  bürg.  St.  in  der'  Schw.,  Arolae 

Burgiis.  . 

Are,  Ft,  Caenna. 

Are,  Ardte,  Ft,  Arciiis* 

Areadia,  Mbsen  v.,  Chclonatiens,  C;> 
parissus  Sinus. 

Arcadien,  St.,  Areadia. 

Arcadion,  Kloster,  Arcade.s. 

Ar  changel.  St,  Archangelopoli«,  Mi- 
chaelopoüs. 

Archipelagus , Meer,  Mare .Aegaean. 
Ar  cos.  St  in  der  span.  Prov.  i^lU, 
Aracosia. 

Ar  cos.  St  in  Arragonien,  Arcobriga. 
Arcos  de  la  Frontera,  St,  Arci. 
Ares,  les,  Fleck.,  Castrum  de  Arco- 
bus,  Arcolium. 

Arcueil,  Dorf,  Arcus  Juliannt. 

Ar  da,  Fl  , llarpcssus. 

*Ardck,  kt  St  in  Armenien,  .ArUiarU. 
Ardennen,  Geb.,  Arduenna  Silra. 
Ardf eart.  St,  Ardartum. 

Ardres,  St,  Ardca. 

Aremberg,  St,  Areburgium. 
Arena,  Fl.,  Sossins. 

Arene,  Fl.,  Erana. 

Arezzo,  St.,  Arctium. 

Argagna,  St,  Orgia. 

Argau,  St,  Argoja. 

Argens,  Fl.,  Argenten«. 

Ar gentan.  St,  Ar^ntominn. 
Argentaro,  Geb.,  Orbelus;  Soardn^ 
Ar genteuil,  Fleck,  im fran*. Dep. Sei- 
ne II.  Oise,  Argentoliura  ad  Sequanam. 
Ar  genteuil,  Fleck,  im  frans.  ü<p* 
Aonne,  Argentolium. 

Argentiere,  St.,  Argcntaria. 
Argenton,  St,  Arrantoma^s. 
Argivo  Castro,  Fleck.,  Puyle. 
Argo,  St,  Argi. 

Argo,  Ins.,  Gaugad. 

Argova,  St,  Orgessom. 

Arguenon,  Ft  in  Frankr. , Argenn«. 
Argyle,  Prov.,  Arg^elia. 

Arhus,  Stift,  Aarhusius  Comitatus. 
Ariano,  St,  Equus  Tuticu«. 
Ariccia,  la  Riccia,  Ort,  Aricia  fe- 
moralis. 

Ariehovo,  St,  Trajanopoli«  Thraciae. 

Arjona,  St,  Urcao. 

Arisch,  El,  St.,  Rhinocolura. 

* Aritza,  Fleck,  in  ßulgar. , Rntiara. 
Arkel,  I^str.,  Hercnlis  Traetns. 
Arkiko,  Areguer , St,  Adulis. 
Arklow,  F'lcck.,  Arcloa. 

Arlberg,  Geb. , Amla. 

Arles,  franz.  St  im  Dcp..Bouche»-di>- 
Rhonc,  Arelas,  Arelate. 

* Arles,  franz.  St  im  Dep.  des  Pyreneeü 

Orient,  Anilac. 

Arleux,  St,  Arensiiim.  ‘Arlodinui- 
Arlon,  St,  Arolannum. 


Digitlzed  üy  Google 


Armagh. 


Aubigni. 


fnagh  y St  f Ardimacha; 

Ar  ma^^nac  y ehern,  franz.  Prov.^*  Ar- 
meniacensia  Cmuitatna. 

Arman^on,  Fl.,  Arnicntio. 
Armetiienstad t y St.,  Armcnopolia. 
Armentiercsi,  St.,  Armentariue. 

Arm  in  ach  Oy  cl  Üostany  St.,  Coma- 
na  Cappadocia. 

Ar  mir  Oy  St.  ,'£retria  Phthiotidis,  'jhe- 
bae,  >- 

Armuydeny  St.,  Ariiemuda. 

ArnOy  St.,  Andres. 

Arnaud  Jielgrady  St. , Et jraa. ' ' ‘ ' 
Arnauly  Küston-Ins.  o.  Fleck. , iVIilUi-^ 
gcris,  Melizij^era. 

Arnaut  f'ilajctiy  Prov.,  Alhania. 
Arnay-lc“ DuCy  St.,  Ametiuni., 
Arnheimy  St.,  Arccanuin. 

ArnOy  Fl.,  Arntis. 

Arnntadty  St.,  Aristadlum. 
ArokhagCy  Prov.,  Arachoaia.  • 
Arolserty  St.,  Arnthia. 

Aronchesy  St.y’Aranum  y Arunci. 
Arondely  Ar  un  de  ly  Fleck.,  Arun- 
tiiia. 

AronCy  Fl.,  Lartig. 

Aroseny  U’esteraesy  St.,  Aroflia. 
Arouity  Fl.,  Trisanton. 

ArpajoUy  St.,  Costra. 

Arpaauy  Fl.,  Mnsis. 

Arpiy  St.,  Arg^ripa,  Arpi* 

Ar  qua  y St.,  Arqiiatum. 

ArqueSy  St.,  Area.' 

*Arrüny  Ins.  bey  Schottland,  Glota. 
Arraiy  St.,  Atrebatos,  Atrebatuiu*  , . 

* Arricgty  s.  Auriege. 

Arroty  Ins. , Arria. 

ArrouXy  Fl.,  Arrosiiis. 

ArsOy  Fl.,  Arsia. 

Ar  80  ff  Oy  St.,  tlcsapha. 

Araufy  St.,  Antipatris» 

Art  Oy  St. , Ambrada. 

Ariüy  Mbsen  y. , Ambraems  simig. 
Artesina  MontCy  St.,  Sergentintlt. 
Artingariy  St,  Agari  Urbs. 
Artingariy  Mbsen  v.,  Argaricus  sinus.  * 
Artoisy  ehem.  Grfsch. , Atrebatensis 
comitatus. 

Arundcl,^  s.  Arondel.  . 

Arvaer  ^ Geapannschafty  Distrlct, 
Arvensis  ComitatOs.  . 

Arzettj,  St,.Magnas  Portas. 

Arzen,  See  v.,  Thospites. 
Arzer-Palano Oy' St» y Ractiaria. 
Arzerumy  St,  Arzen. 

Arsignanoy  St.',  Arsignanom.  > 

Asbeuy  Ldstr.,  Agisimba.  > 

Aacenaion,  Ins.,  Insala  Aseensionis. 
Atehaehy  St,  Asobavla.  • ’ 


Aachaffenburgy^  SVy  Ascibnrgam, 
Sdiufnaburgiini. 

Aacketaibheny  St:-y  Ascania. 
Aschnagar y St.,  Miwsu.  " 

A 8 chwelly  'St.y  Magiovininm. 

Ascoliy  St.,  Asculiiin  Piccniim. 
Ascoli  de  Sairianoy  St.  in  Neapel, 
Ascnluni  Apaliun. 

Aseiri  Kalesiy  St.,  Jassns. 

Asem  Kalesiy  .Mbsen  v.,  Jasias  sinns* 
Aafuuy  St.,  Aphruditopulis.  ’ ' . 

Aainaroy  Ins.  bey  Sardin.,  llercalia 
insula. 

Aanahy  Ort,  Etiphranta  Tnrris.  ’ 
Aaoluy  St.,  Acclum. 

AsoWy  St.,  Asovia,  Tanais.  . 

AaoWy  Meer  v. , Macotis. . 

A 8p  aranett  Oy  Ort,’  Naiistathrans. 
Aspey  Thal  im  franz.  I>ep.  der  Nieder^ 
Pyrenäen,  Aspaluca. 

AspCy  0.  in  Span.,  Aspis. 

Asper euy  St.,  Caspingiiim. 

Aapidoy  Fl.  in  Ital  , Aspis. 

AaprOy  Fleck. , Ca^eria. 

Aapraapitiy  St.,  cfirrho* 

Aaproy  St.,  Coronta.  ' 

* Aaproniaiy  Ins.' im  Archipel.,  The- 
resia. . I 

Aapro  Pot  am  Oy  Fl.,'  Acheions. 
Aapropitiy  Ort,  Cyparissa. 

Aaaaby  St.,  Adulis,  Saba.  ‘ ' 

Aaaensy  St.,  Asnesnni. 

J 88 imahirey  Ldsch.,’Assinuiu. 

Aaainy  Fl.,  Itys.  '*  - ' 

Aaaiaiy  St.,  Asisiura.'”* 
Aa8ompiionySt.y  Assitmj^tioni^ Civltas. 
Asaumptiona-inaely  Antieosta,  Atn 
sumtionis  Insnia. 

AatacOy  Ort,  Boiiint. 

Aatarabad y St. , ^Asterabatia. 

Aatiy  St.  in  Piemont,  Asta. 

AatorgOy  St,  Asturica  Augnsta. 

Atbaroy  Tacazzty  Fl.,  Astaboras. 
Atellaröy  Fl.,  ElorUm,  Holorus. 
Atelucoloy  St,  Gortyna. 

Atkenrey  y St,  Athenria. 

Äther  de  e y Tleck.y  Athcrda. 

'Athiesy  Fleck,  im  franz.  Dep»  der 
Somme,  Atheiae. 

/Itok,  Fl.,  Choaspes. ' ^ 

Atriby  Dorf,  Athribis«;»' 

Attarua,  Berg,  Nebo.. , 

AttigiOy  Ort,  Attidium.  ^ , 

Attignyy  St,  AUiniacum.  , , 

AubagnCy  St,  Albinia.  •%  . 

AubCy  Fl.,  Alba. 

Aubcuaa,  St,  Albenaciuim 
* Aubentouy  St,  Albantonium.  . , 

AubeterrCy  St;  Alba  .Terra. 

Aubigniy  Fleck.,  Albiniacum*. 

65  * 
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«könne,  St. , Anla  Bona. 

Aubusson,  St.,  Albucium.  • 

Auchj  St.,  Augrnsta  Ausciorura. 

Audcy  Fl.,  Adiix. 

Au  denarde.  St.,  Aldcnardn. 

Au  f flau  y Ins.,  Augia.. 

Aug^e,  frz.  Ld^ch. , Algia.  ‘ ‘ 

Augs bürg.  St. , Au^ista  Vindclicorura. 
Aug^fiy  Dorf  bey  Basel,  Augusta  Rau- 
. racorum. 

Aulpsy  St. , Alpes,  Alpinm  «rbs. 
.Anmale y St.,  Alba  3Iala. 

AnneaUy  Fleck.,  Aunus. 

Aunis,  chemal.  franz.  Frov. , Alaitensu 
Tractus. 

AuraUf  Schlofs,  Laiirana. 

>4tiras.  St. , Aurasiom. 

Auray,  St.,  Auracium.  ’ 

Aurc,  Fl.,  Kura. 

•Aurcillcy  Fleck.  inFrankr.,  Teritias. 
Aurichy  St.,  Aiiricum. 

AuriegCy  Fl.y  Alburacis. 

Aurigny y Origny  , Ins.,  Riduna, 
Ariea. 

, Aurillacy  St.,  Anreliacuin.  . 

Ause,  FL,  Alsa. 

Aussig y St.  y Ansta.  ' * 

AuthiCy  Fl.,  Altilia. 

Autuny  St.„ Augustodannm.  ^ 
Auvergne,  frz.  Prov.,  Alvemia. 
i^ulocg/lC7n,  Fleck.,  Aldcrgerauni. 
Auxerrcy  St.,  Autesiodorum. 
Auxi-le-Chatcauy  St.,  Alciacam: . 
AuxontiCy  St.,  Ausboiia. 

* Auzom,  St.  im , franz.  Dcp.  der  Ober- 
■ Loire,*  Alsona.  » 

AvQy  Landseb.,»Cliavibih. 

Ava,  Fl.,  Dnonas. 

Avados-Ruy  Ort,  Etbopia. 


Avalon,  franz.  St.  im  Dcp.  der  Yonne, 
/ • Aballe.  >•  ‘ 

Avalon,  Prov.,  Avallonia. 
AvanchCy  St,  Avanticum. 

*AvauXy  St.  in  Fr.,  Avallis  ^ilUi. 
AveirOy  St.  in  Portugal,  Averium. 
Aveiron,  Nebenil.des  Tarn  inFrankr., 
;oruni.  Avarlo. 

' Aeenaj^,  St,  Avenacom. 

AvenzOy  Fl.,  Aventin. 

. Averse,  St,  Atellu. 

Avesnes y St,  Avennae.  ’ 

Avidoy  Dardanellenschlofs,  Abydns. 
itensii  Avigliana , St,  Aviliana,  Ocelum« 
Avignon,  St,  Avenio. 

Avignonety  Mktfl.,  Avcnionettim. 
Avila,  St,  Abula,  Alblcclla. 
Avilcs,  St,  Avilla. 

Avis,  St,  Avisium. 
sritias.  Avon,  Fl.,  Antona. 

AvrancheSy  St.,  Abrincae.. 

Awle,  Fl.,  Leon, 
tiduna,  Awlon,  St,  Aulon. 

Axbridge,  St,  Axa. 

Ay,  s.  Ai.. 

Ay,,Fl.,  Evns. 

Ayamonte,  St,  Ayraontinni. 

Ayan,  Küstenland,  Alania. 

Ayas,  St,  Acgae. 

Aye,  audi  Eay,  Eye,  Mktfl.,  Insnu- 
ni.  Ayerbc,  Fleck.,  Ebillümm. 

Aymarque,  Aymarguest  St,  Ar- 
ggj-  masanicac. 

Aymcr ins.  St,  Ameria» 

Ober-  Aj/r,.  Fl.,  Acrens.  ’ ' 

Ayton,  St,  Calydon. . 

Aacikwrg,  Dorf,  Angusta  Castra. 
Azoriseke  Inseln,  Accipitruni  ii'* 
suluc. 


B. 


DflflZkßcfc,  s.  Balbcr. 
ßaka.  St,  Elntea:  ^ ^ .. 

Baba- Dag h,  OH,  Vallis  Domitiana. 
Babasseky  Mktfl. , ‘Babina. 

Babel,  St. y Byhhis.  „ : 

Ba6-cI-Mandek,‘Mrcngc,  Babclman- 
delum  Fretnin. 

Bab-el-  Mandfby  Vorgeb.,  Pabn- 
dromofl.'  ■ 

Bab-cl-Mand4by  Ins-,. Babelmandc- 
. lia  Intttla.  ‘ 


a • # * 

* 

Boienftousen,  MWfl.',  CMtni  r*'“' 

Uabolitsa,  St.,  CarinianB V«Ui». 

Bacaim,  St,  Baceraum. 

Bacano,  St,  Baoeanne.  . 

Baeehiglione,  Fl.,  Medoacns 
Bacharachy  St,  Ara  Bacchi** 
Bachda,  St,  Basistis.^ 

Bachia,  St,  Aulianac. 

Bachian,  Ini.,  Bacquianono* 
Bacou,  St,  Baraca.  . ^ 
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Bar-sur-Seine. 


Badajoz«  • 

ßadajoz,»St'.r,  Badk,  Fax  Augusta. 
liadalona.  St.,  Baetulu. 
lia  (Zen,  SL  in  Oe«tr«icli,  Aqtiae  Fanno- . 

iiicuc,  Thcrmac  Aiidtriacac*  • > • 

Baden,  St.  in  Baden,  Aqiiac,  Badcna.  * 
Baden,  St.  in  der  Schweiz,  Ad  Aquaä 
Hclvcliaä,  Theruiae  (Aqnaey  Helvetiac.' 
Badenooh  ,'k\.  Ldocli.,  Badcnaelia. 
Badenwciler,  St.,  BadenvUla.  • 
Badia,  St.,  Abbatia. 

Badiah,  Wtbte,  Arabia  Deacrta.  . <1 
Badkis,  SL,  Bitoxa.  ^ 

Baeza,  St.,  Batia,  Biatia. 

Baffa,  St,  Paphoa.  >•  •• 

Baf'a,  St,  Bacasia.  > <11 

Bagazasar^  St,  Lacmocopia.  • 
Bagnq  Cavalio,  Fleck.,  Ad  Cabal- 
lo«. 

Bagnagar,  St,  Fitynda. 

Bagna^ur , IlyderabädGolconda, 
St.,  Hippocura. 

Bagnarea,  St,  Balnea  Regia,  Bal- 
neum regU. 

B agnas CO,  Fleck. , Banlaacum. 
Bagner es , St.,  Aquac  Convenarnin. 
Bagner es  de  üigorre.  St,  Aquac 
Bigerronmn. 

Bagncrcs-de~Luchon,  St,  Baguc^ 
riae  Thcrmac. 

JSag7i(,  Fl. , .OcinaYua.  . 

Bagni  d' Albano,  Quellcn,Fons  Aponi. 
Bagni  di  Ballicano , Ort,  Aquap 
C^idae.  ' - . 

Bagni  di  San  Cantino,  Quelle,  Clu- 
sini  Fontes.  > 

Baßni  di  Tridolino,  Bdder,  Cicero-, 
ms  Aquac. 

Bagni,  Lago  di , Sec  in  der  Com- 
pagna  di  Koma , Lacus  Albuueus. 
Bagnolo,  St,  Balneolum.  . . 

Bagnola,  St.y  Balnea.  ^ , 

Bagnone , Mktil.,  Bondelia. 

Bar  gras,  Fleck,  in  Syrien,  Pagrac.  , 
Bahbaret  Taberia,  See,  GenesarUis 
laciis. 

* Bahr-belarmeh,  Thal,  Änydros. 
Bah  r-cl- Abi  ad,  Fl  ^‘Astasohaa. 
Bahr-el-Akaba,‘  Bucht,  Elaniticus 
Sinus. 

Bahr-el-Azak,  Fl.,  Astapes. 
Bahr-el-Kolsum,  Bucht,  Hcroopoli- 
ticus  .Sinus. 

Bahr  Jus  cf,  Festg.,  llcrmopolitana 
' Custodia;  ’ 

Bahraim^,  Ins.,  Baliarima. 

Bahrein,  Prov.,  Baharemo. 

Bai  von  Kadbema,  Busen,  Lcauites 
Sinus.  , * 

Bai  von  KeronOf  Buseo,  lUeKeMUS 
Sinus. 


Baia,  St,  Bigac.* 

Baia  de  Cadix,  Hafen,  GaditauusPor- 
tus.  * . 

Baiaria,  Admirati,  Fl.,  Eloutho-' 
rus.  ' 

Baiern,  Bayern,  Königr. , Bajoaria, 
Bavaria. 

*Bdign  cux,  Fleck,  in  Fraulor.,  Balneo-' 
luiii. 

Baillcul,  St , Balirola.  . 

Bainiot,  St. , Bairaoeinm.  ' ’ • • " 

Bainbrig,  Ort,  Glannobanta. 

Baindt,  Abtcy,  llortus* Floridas,  Ab^ 

batia  Biutersis.  

Baircuth,  St ^'Bariithum.  ' 

* Bayeux , St.  in  Frankr.,  Bajoctuu,' 
Bajocassiiim  civitns,  Juliobona.  >"<■  * 
Üujon,  St,  Bagyona.  - . 

Bajonne,  St  in  Spanien,  Bajonua  ad 
Minium.  ' 

Bajonne,  St  in  Frankr. , Bajona^ 
Bais,  St,  Batiana.  - > *. 

Baktschiscrai,  St  in  Taurien,  .Bac-. 

casara.  * . , 

B alagat e-,\ Pror. , Balaguatae Begnum. 
B alagna,  See,  Palanta. 

Balaguer,  St , Olcastium , B«Uega< 

■ rium,  Valagnaria.  • ..  * . 

Balasor , St. ,'Cosaraba.-  • 

Balaton,  Sec,  Balatinns  Sinus;  Vol^ 
cea.  / 7 

B alb  ec.  St,  Baal-Haraon,  lIelio]^blis. 
Baltkhusen,  St,  Bclgica.  ^ 
Baldcnau,  St*,  Bclginum.  ' J 
Bal/ru«cÄ,  St,  Oracana.  . 

Balk,  Fl,  Dargidus. 

Balkan-  oder  Tschengjc Geb,', 
llaemus. 

Balkh,  St , Alexandria Bactriana,  Bac- 
' tra. 

Balliada,  St,  Coronet  . 

Balncas,  St,  ßalanacae. 

B alstal,  Fleck.,  Balistclla. 
Baltisches  Meer,  Maro  Balticuni. 
Baluclava,  St,  Symbolon. 
Bamberg,  St,  Babcbcrga.  • * 

Bambig  oder  Mambcdsch,  Rmncn, 
Barabycc. 

Bambola,  Ruinen,  Angusta  Bilbilis. 
Bamff,  St,  Banßa. 

Bangor,  St.,  Bangertium. 

Bannolas,  St,  Aquiie  Calidac. 
Banuh,  St,  Onuphis.  ^ . 

Banz,  Abtey,  Bantuin.  , . 

Bapaume,  St. , Bapalma. 

Bar-lc- Duc,  St,  Barium  Dneis. 
Bar-sur-Aubc,  St,  Barium  ad  Al- 
bulam. 

Bar-sur-Seinc,  Sti,  Barium  ad  So- 
quimom- 


Baräbon,  lOÜO-  Beaujolois. 


Barahon,  St.,  Berabonim.- 
Baracoon^  St.,  Banicura.  ' 

Barady,  Fl.,  Abana,  Auiana. 
Baranya,  St  , Baraiuvariiiin,  , l 
Barbados^  Ins.,  Barbata. 

Burbcaux ^ Abtor,  Barbelliini.  • * 
Barbezieux f St.,  Barbcoillnin. 

Barby^  St.  u.  Grfscli,,  Barbium  u.  Bat-* 
biensis  Coiuitatus. 

BarcOy  Gegend,*  Barcana.Prnvincia.  ,, 
Bar  ca.  St.,  Barcae4)ruin  Porlus, 
Barcelon^t,  .St. , Barrinu. 

Bare  et  0 ne, . St.  in  Fraukr. ' Barcina 
Vasconiae, 

M 

Bar celonette , St. , Barcinono, 
Baroelonette,  Thal,  'Barcinonensia* 
Vallis,  . ...  . 

Barcelor,  St.,  Podopernra. 

Barveiö  8,  Flecken,  Barcelum. 

Bar ckahir Cy  Grfseh  , Barrberia; 
Bard  ewick,  Mktf].,  Bardenuvicum, 
Bardianoy  St.,  Bardaeiiun. 

Bit rdines2o,' Fl.,  Bardinctinm. 
Barere,  Thal,  Barcdglna  Vallis, 
Barfieury  SUy  Baroilacttnuv 
B a r g-a  « , St. , . Pagrae. 

Hargeny,  St  , Berigontum, 

Bärin,  St.,  Parienna. 

Barjola,  St. , Barjoliuni. 

Barlenga,  St.,  Berlcnga. 

Barlette,  St,,  Barolunt, 

Barocke,  St«  in  Indien,  Baroca. 
Barocke,  Fleck.  inFrankr, , Barocca, 
Baroutk,  St.,  Barygaza. 

Barraux,  Festg. , llarrana 
Barrow,  FI.,  Barrojns. 

Bar 8,  Gespaonschaft,  Barschiensis  Co- 
mitatus, 

Barten,  St,  Bartonia. 

Bartk;  Frstth. , BardensU  Principatiia. 
Bartke,  Fl.,  Bardia« 

Bartsch,  Fl.,  Barissus,  ' 

Baruth,  St.,  Berytus. 

Ba  rwic.  St.,  Barcovicum, 

Bas,'Ins. , Barsa. 

Basel,  St.,  Basilea. 

Basento , Fl.,  Casuentos. 

Basiellica,  Ort,  Praesidium. 
Basiento , Fl.,  Basentinus. 

Basilica,  Fleck.,  Siejon. 

Basilicata,  Prov. , Lucania. 
Basilipotamo,  FI.,  Enrotas* 
Basiluzza,  Ins,,  BasUussa. 

Basra  Ferath  Mellene,  Ort,  Fo- 
rath. 

Bassai,  Fleck. , Bassacnin. 

Bass  ain.  St.,  Bassenum. 

Bassano,  Lago  di\  Vadimonls  lacus, 
Bässenio,  FI.  in  Calabr.,  Casiientiin]. 
Bassignana,  Fleck.,  Augüsta  Baticn- 
noruni. 


Bassigni,  Ldsch.V  Bassinla. 
Bussi^ny,  St.,  Bassiniaciim, 
Bassora,  St.,  Orclme. 

Basta,  Ort,  Biibastis. 

* Bas  tan.  St.  in  Klein -Asien,  Bithy- 
‘niiim.-  ' ' 

Bastce,  St. , Bassen. 

Bastia,  St. , Mnntiuoriiui  Oppidum, 
Muntiniini. 

Basic gne.  St.  im'  Ilcrzogth.  Luxea- 
barg  ,*  Bastonia,  Bastnnacnni. 
Batecalo,  Hafen,. Mordula. 
Batemburgy  St.,  Arx  Bnlavorum. 
Batk,  St.,  Aqiiae  .Solls,  Bathonia. 
Batmonster,  St.,  Bathnannasterioni. 
Baton,  Ins.,  Bntoniu  Ihsuln.  • 
Bairon,  Dorf,  Bostra. 

Bätsch,  Gespannschaft,  Bacsioasi^ 
Coniitatiis, 

Bau  ca,  IVlktfl,,  Buvillac« 

Bau  ge.  St.  iin  franz.  ,I)cp.  Maine  und 
, ^irc,  B.ilgiiicimi. 

Bauge,  Bcang St. iih Dep. Maycnnfi 
lind  Loire,  Balgiiiin, 

Baugcncy,  St.  BalgenlWnm. 
Baugerais,  .Abtcy,  Hiiiigcrimn. 
Baume,  Baumcs-lca- Domes,  Sl, 
Balina.  • • ■ * 

Baaron,  St,  ,*DiraeaI 
Bautzen,  St,  Budissa. 

Bauvignes,  St.,  Bovinao.  . 

Bau jr," Fleck. , Baltitini. 

Bavano , Fl.,  Cercidius. 

Bavay,  .\iktfl.,  Bacacum  Nerrioruai, 
’Bagacuni, 

Bayern,  e.  Baicrn. 

Bayeux,  St.,  Arae^enae,.Bajorae.  ^ 
Bayona,  llafenort  m Span. ,>Abobrics, 
' Anbriga.  ‘ . . 

Bayonne,  St.  in  Frankr.',  Lapurdiun, 
Bi\jomu 

Bayonische  /n sein,  Deornralnsolac, 
Bajonac  Ins. 

Baza,  St,  Basti. 

* B azadois,  Bcz. in F rankr.,  Vasatensis 
ager, 

Bazas,  St,  Civitaa  V'asatica,  Vasatac. 
Bazieges,  St,  Bädera. 

Bazilbah,  Ort,  Sicilibra. 

Baziluzzo,  Ins.,  lleracleotcs. 
Bearn,  Londsch,  in  Frankr., |Bcncchar- 
nia. 

Be^aubee,  Abtey,  Bellas  Bccus. 
Bcaucaire,  St,  Bellicadrum , BcIIo- 
quadra. 

Beaucc,  ehern,  franz.  Prov.,  Belsia.  . 
Beaufort,  St,,  Bcllefordia. 

Bca  uj  cu.  St , Baujuvium,  Belhis  jocas. 
B&aujoloia,  Landsclb , Bellijocensh 
Ager. 
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BeaulieUf  St.,  Bellua  Lociii  ad  Li> 

Be  aulieUf  Fleck,  im  franz.  Dep.  Ven- 
Bclliit»  Lociih. 

Beaulieu  f St.  iin  Dep.  Corrcze,  Beüus 
Locut»  ud  Uuraiiiam. 

Beaulieu^  St. an  d. Indro,  Bellus Locus 
ad  liigcrim. 

Bcaumaris,  St.,  BellomariHcus. 
Beanmo  nty  St.  in  d.  nieder!.  Frov.  Hen- 
negau, Belloniontium. 

Beauni  onty  St.  im  franz.  Dep.  Ober- 
Guronne,  Beliomontium. 

B eaumont-en-  ArgonCy  St.  im  franz. 
Dep.  des  Ardennes,  Beliomontium  in 
Argona. 

Beaumont^lc-Bogery  St.  im  franz. 

Dep.  de  TBurc,  Belloiiiontiiiiii  Hogerii. 
Beaumont  - le  ~ Vicomte^  St.  iin 
frunz.  Dep.  de  la  Sartho,  Bellomon- 
tium  Vicecomitis. 

Beatimont  ^ tut  • Oisc^  St,  Bellus 
.Ilona. 

Be  au  ne.  St.  im  Dep.  Cote  d'Or,  Belna, 
Vcllaiiduniim. 

Bcaune,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Loiret, 
Belna. 

Beauport,  Meerb.,  Formosa  Statio. 
Bcauprii,  Bleck.,  Bellipratum. 

B eaupreau.  St,  Bellopratiim. 
Beaurepaire,  Fleck.,  Bella  Keparia. 
Bcauvais,  Ldsch.,  Bellovaccnais Ager. 
B eauvaia,  St,  Bellovacum. 
Bebenkauaen,  Dorf,  Febiana  Ca- 
btra. 

Beckem,  St,  Bcckena. 

Bedaridea,  Fleck.,  Bituritae. 

Bede  ah,  Thal,  Haliiroth. 

Be  der.  St,  Baetana. 

Bedford,  St  in  Engl  , Lactodurum. 
Beduinen,  Cedareni. 

Bedur,  St,  Fetirgala. 

Beghui,  St,  B^zacia. 

* B eheani.  Fest,  im  alten  Comagene, 

Findenissns. 

Behneae,  s.  Beneseh. 

* Beibazar , Fleck.,  inKl.-Asien,  La- 

gania. 

Beja,  St , Begia,  Fax  Julia. 

Bejar,  Fleck.,  Apiarium. 

Bejer  de  la  Miel,  St,  Mergablum. 
Bejie,  St,  Bnlla. 

Beilatein,  St , Bilcstinum. 

Beit  el  Raa,  St,  Capitolias. 
Bela-Hanga,  Fleck.,  Düna. 

Bel  bock.  St,  Lagyra. 

Belbeya,  St,  Fatiimns.  . 

Belehite , St.,  Belia. 

Beiforte,  Ins.,  Diomedls  Insula. 

* Belgien,  Lund,  Gallia  Belgica. 
Belgrad,  St,  Alba Bulgai'ico,  Tauru- 

nuni. 


Belgrado,  Bach,  Hvdralis. 

Beli  Keasr,  St,  Miletopolis. 
lielice  Destro,  Fl.,  CrimUus. 

Bel  in,  Fleck.,  Belcndi, 

Bellac,  St.,  Bclacum. 

Bellay,  St,  Belica.  - - 

Belle- Aigue,  Abtey,  Bella  Aqua. 
Belle-  Br  anche,  Abtey,  Bella-Branca. 
Belle- Katoile,  Abtey,  Bella  Stella. 
Belle g ar de.  St..,  Bellogardia. 

Belle  - Isle,  Ins.,  Calonesus. 
Bellelay,  Abtey,  Bellelagium. 

Belle-  Perche,  Abtey,  Bella  Fcrtlca. 
Bellevue  les  Bains,  St,  Burboniuin 
Anscimiiiin. 

Bel  lenz.  St,  Baltiona,*  Bilitionnm. 
Belli ngcr- w older- Schanz,  Festg, 
Bellingvoldium. 

Bcllowerd,  Fleck.,  Clara  Werda. 
Bellue,  St,  Fella. 

Belluncze,  Ldsch.,  ßcllunensis  .4gcr. 
Belmonto , St,  Beliomontium. 
Belozera,  See,  Bilocerensis  Ijaciis. 
Belt,  .Vlccrcnge,  Balticum Fretum. 
Beltürbet,  St.,  Uhaeba. 

B einten,  Volk,  Comedac. 

Belvedere,  Ort,  Euryalus. 
Belvedere,  Caloacovi,  St,  Elis. 
Belvedere,  Frov.  in  Murea,  ISlis. 
Bembe,  Dorf,  Feme. 

Bern  binadia,  Gegend,  Nemea. 

Bena,  St,  Bageiinac. 

Benauges , ehern.  Grfsch.,  Benalgiae. 
Benavarri,  St,  Bergiduin.  . 
Benavente,  St,  Brigaecium. 

Bend-  Emir , Fl.,  Araxes. 
Benderrigk , St,  Taoee. 

Renduren,  Ort,  Ebodiirum. 

Bcneaeh,  Dorf,  Oxyrynchus. 
Bengalen,  Mbsen  v.,  Gangeticus  si- 
nns. 

Rengari,  Ort,  Berenice. 

Bengazi,  St,  Hadriane. 

Beni-  Aaser , Ort,  Contra  Laton. 
Benigebara,  Geb.,  Bcnigueliduf 
Mons. 

Benigumi,  Ldsch.,  Benigomia. 

Beni-  Teudi , St,  Baba. 

Benwel,  Dorf,  Conderciim.  ^ 

* Rer  au  n , Fleck. , Berium. 

* Berbach,  Fleck.,  Uipa  prima. 
Berber  ey , Barbarin  Terra. 

Der 6 eres,  Volk,  Gaetuli. 

Berg,  ehern.  Hrzgth.,  Montanas  Du- 
catus. 

Berg-  Saint-  Vinox,  St,  BergaeSt 
Vinoxi. 

Berga,  St,  Berginlum. 

Ber gamaa que,  Ldsch.,  Bergamensii 
Ager, 


Bergamo. 
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Berg  am  o , St. , Bergomtun. 

Bergclthal,  Brexalia  Vallw. 

Bergen,  St.,  Tiberiucum. 

Bergenhus , Prov. , Bcrgenslä  Prae- 
fectura. 

Bergcnluy  St.,  Pornassus. 

B^gen  op  Xoom,  St.,  Bcrclzoma» 
Berga  ad  Zomam.  . ^ 

Berg-Zabern , St,  Tabemac.  ’ 

Berlenga,  Ina.,  Er^lhia. 

Berlin,  St,  Beroliuiiin. 

B ermc 0 , St,  Vcapcriea* 

Bermuden,  Inacln,' Acstivae  Inaulae. 

Bern,  St,  Arctopolis. . 

Bernay,  St,  Bernayiiin,  Bernacum. 

.Bern6ttrg,  St,  ArctopoUg  ad  Salam. 

B crncastel.  St.,  Castcliuui  Aloaulla** 
Rum,  Tabemaruin,  Tabernae  Musel- 
lanicae. 


Bernhardin,  Berg,  Culmen  St  Bern 
nardini. 

Bernried,  Abtcy,  Beronienm. 

B ernst  adt  y St.  in  Schlesien,  Bcrol- 
stadla. 

Bern  st  «dt.  St.  in ’d.  Lausitz,  Berol- 
stadia  Lusatiae. 

Bernstein,  St,  Berostonura.' 
Berry,  ehern,  franz.  Prov.,  Bitnricen- 
sis  Ducatua. 

B er  sei.  St,  Bars'alhini.  * » 

B erscllo , St,  Brixeilum. 

Bertinor o.  St,  Britlnorinm. 
Bertrais,  St,  Perniciacuiu.' 
Bcrwitsch,  Ins.,  Fertina. 

Berzeto,  St  In  Itnl. , Barcetuni. 
Besage,  Ort,  Vosagns. 

Besagno,  Fl.,  Bisauiuia. 

Besalu,  St,  Bcseldtinuni.- 
Besang on.  St,  ßrsontiiim,  Vescontio. 
Beses,  Fl.,  Betulus,  Batulo. 

Besor,  Fl.,  Sihor.  ' 

Bes  San,  St,  Bissonnm. 

B^sarabien,  Gouvernein.,  Getarum 
Desertnni. 

Bcssigheim,  St,  Besiglianiiura. 
Be.ssin,  Ldach. , Kagisimia  Agcr. 

Bet  an  SOS,  St,  Flaviiiiu  Brigantium. 
Be thün e.  St , Bethunia. 

Bethyssi  (Bethisy),  Fleck.,  Betisia- 
enrn,  Bestiin?. 

B ettona,  Dorf,  Vettona.  ^ 
Betüvc,  Gegend,  Batavonim  Insula. 

B eti il.  St , Boleiini. 

Beuthen,  Herrsch.  u.St  in  Schlesien. 

Bcthania,  Bylhoniia. 

Bevagna,  Ort  Mevania. 

Beverley,  St  in  Engl.,  Betuaria. 
Beverstedt,  St.,  Fabiraniiiu. 

Be  verwich,  Fleck.,  Boverovicum. 
Bewdlcy,  St,  Bellilocus. 

Bex,  Fleck.,  ßacf^ao. 

Beypasha,  FL,  llyponis. 


Baeteira  Septimanonun, 

Bhterrac. 

Biagrassa,  s.  Abiagrasso. 
Biala-Ccstro,  St,  Docelia. 

IBtalo ccr kiew , St,  Bialouuerca. 
Bibra,  St,  Biberalia.  . 
ßtöarg;  chcni.  Benedict  Abtcy,  Epi- 
naburgum. 

^ Baiem,  Epinabnrgain 
ad  VHsain.  ® 

Bt c on er,  St,  Bardcatis. 

Biccari,  Mktll.,  Hyccara. 
Bidassao,  Fl.,  Menlascus,  V'edasus. 
Btecz,  St. , Becin. 

Bi  ela  - Osero  , Hregth. , Bilocerensh 
Dneatus. 

Biela-Oscro,  St,  Bieln-Ozera. 
Bieler-Scc,  Biellensis  Liacus. 
Biclgorod,  St,  Belograduin. 
Biella,  St,  Bugelia,  Gauinellura. 
'Bielobgrdo,  St,  Tciituburgiiiui. 
Biclsk,  St.,  Biclca. 

Biervliet,  St  im  Konigr. d.jVicderL, 
Birllctiim. 

Bicsbos^ch , Mcerb.,  Bienbosenm. 
Bies-Scadi,  Geb.,  Bicscadius  Moos. 
Biferno,  Fl.,  Tifernus.’ 

Bigenis,  St.,  Abacaena. 

Bigorro,  Ic,  Prov.,  Bigerrensh  Co- 
mitatns. 

Bilbao,  St,  Belhiiii  Vadum. 

Bille,  Fl. ».Billcna. 

Billom,  St,  Bilhomimi,  BiUemum. 
Bilsen,  St,  Bclisia. 

Binares,  St,  Binariisia. 

Binasko,  St,  Binao,  Bacenac. 
Binchc , St.,  Binchiuin,  Bintiuin. 
Binchester,  Mktfl. , Biiiioniuni,  Ilo- 
novium. 

Bingenheim,  Fleck. , Castrum  Vale* 
riamim. 

Binoesca,  St,  Visontiiun.. 

Bio,  See,  Boebeis  Laciis. 

Biograd,  Zaravecchia,  St,  Alba  Maris. 
Btorneburg,  St,  Arctopolis. 

Biorcö,  Ins.,  Birca. 

Bipp,  Schlofg,  Castrum  Piphü. 

Bir,  St,  Birtha. 

Btr  Szabea,  St,  Bccr-Seba. 
Birghe,  St,  Hypaepa. 

Birgi,  Fl.,  Acithonis. 

Birket  - al~  G arum , Sec,  Moerts« 
Birnbanmer  TFald,  Ad  Pirum. 
Birthelm,  Mktfl.,  Birthulbinnm. 
Biscaya,  Ldsch.,  Cantabria,  Bisc^ja. 
Bisca  y isches  Meer,  Cantabricus 
Occanus.  . 

• 

Bischah,  St,  Castra  Gemranorum. 
Bishofslack,  St.,  I^copolis. 
Bischofswcilcr,  St,  Episcopi  Villa. 
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Bitchofatoerdaf  St.,  Episcopi  Insnla. 
C tscAo/sze 22,  Episeopi  Cella. 

* Bisegliay  St.  in  Neapjßl,  Vigüiae.  * ’ 
BisentiOy  Ort,  Vesentiiini,  Viscntium.' 
Biaerta,. St. , Hippo ■ Diarrhy tiis. 
BisAopscast/e^' Fleck. , Episcoui  Ca> 
straiu.  . ' • * ‘ * 

Bisignano,  St-,  Besidiao,  Bisinla- 

num. 

Bisnagar , St,  Modnra* 

Bitbur gy  St,  Beda. 

B 1 1 e J a , Fi. , ' Buteium. 

Bitolia,  Ort  Octolophum. 

BitontOy  St,  Bidruntiun.  • . . •« 

Bitschy  St,  Btdisciim.  : 

Biuthcrcy  Fl.,  Bathycolpus. 
BlackioatcTy  Fl. , Dabro^ia.  , . , 

Blaeaoisy  Ldäch. , Blei^en^lä  Agcr. 
Blainvillc  y St,  Bleoni«  Villa  ad 
Momuu. 

BlainvillCy  Fleck.,  Bleoniä  V^illäi.. 
Blair y Uer^ogtli. ,:  BlarensiH  Ducatus.  •> 
Blair y St,  Blara. 

Blamont y St ,,  Aibimontium. 

* BlanCy  Icy  St  iiu  fraoz.  Dep.  de' Tin- 
drc,  Oblincuin. 

Bland  in,  Abtey,  Abbatia  St  Petri  iu 
monte  Blaudinio. 

Bianca t llafenort,  Blanda. 

Blangyy  Fleck.,  Bluiigiacuni« 
Blaubeueruy  St,  Blobira.  • . 

Blavety  Fl.,  Blabiiig. 

Blavcty  St,  Blabia.  . . 

BlayCy  St.,  Blavia. 

BlcckingCHy  Prov. , Blochingia. 
Bleeday  St,  Bida. 

Blericky  St,  Bluriacum. 

Blesncauy  St,  Blcnavium. 
BletteranSy  Fleck.,  ßieteruiu. 

Blicsy  St,  Blessa. 

Blisy  St,  PliilUcum. 

Bloisy  St,  Blacsac,  Blesae. 
Blumbergy  Mktll.,  Florimnntinni. 
Blumenthal,  Schlüfs,  Florivallis, 
Bobcnhauaen  y St,  Astvia. 

Boeca  di  Bonifacio,  Bonifacii  Si- 
nus. 

Bocholt y Amt Boclioltia. 

Bo  ein  Oy  St,  Biiciniun. 

Bockenheimy  St,  Boconica. 
Boden-SeCy  Bodomicus,  Brigantinus 
Lacus. 

Bödmen,  Schlo&,  Bodami  Castrum. 
Bodmor  - See,  Theil  d.  Bodensees, 
Acronius  Lacus. 

Bodok,  Sclilofs,  Bodoxia. 

Bodru,  Ort  Hnlicarnassus. 

Bodvaty  St,  Varae. 

Boeblingeiiy  St,  Bibonium. 

BoegCy  Mktfl,,  Be^. 

Böhmen,  Laad,  Bojaemam,  Boliemia. 


Böhmisch  Br'odf  St,  Broda  Boha- 
niica.  - / ; . 

Böigen,  B. , Beleus. 

Bözbergy  B.,  Vocctius. 

Bogy  Fl.,  Hypanis.  • 

Bogdanoy  Uoiueii,  Hyainpolis*  • 

Bo gliaaeo y Mktfl.,  Boliascum.  '%  - 
Bo gmutty y Fl.,  Oximagis. 

Bogna,  Fl.,  Bunia«.  • 

Botdia  od.  L'oda,  B. , Panachaicus.' . 
BoiabellCy  St,  Boscobellum. 

* Boia-Commun,  St>  im  franz.  Dop. 
du  Loiret  Commeranum.  . 

Bojana,  Fl., ‘-Barbana.^ 

B ojano,* St,  Bobianum'. 

Bok  Hair,  St,'Nacr^o.'  • 

Bolanoay  St,  Noliba.*'  • ‘ 

Boliy  St,  lladrianupolis  Bitl^iae.  ■ 
Bolkcnhainy  St,  Bolconis  Fanum. 
Boilenza  y Thal;  Breunia  VoUis. 
Bologna,*  St , Bononia.  ^ • 

Bolaenay  St,  Volsininin,  Volsinii*  ' ' 
Bomarzoy  Ort,  Poliinartium.. 
Bombay,  Insel,  Pcriniuda.  • • * 

Bona,  St',  Colonia  Gcinella  Julia  Hip- 
ponensis  Pia  Augusta.  * • • 

Bonaduz,  Dorf,  Bcncdiiciiim.  ^ 

Bonair,  Ins.,  Bont  Aeris  Insula«  - 
Bon  den  Oy  Ort,  Padiiiuni. 

Bonifacio,  St,  Bonifacii  Civitas. 
BonlicuXy  St,  Bonilii; 

Bonn,  St.,  Bonria. 

Bonnevaly  St  im  franz.  Dcp.  d'Eure 
u.  Loire,  Bona  Tallis. 

Bonncville,  Ort,  Bautac. 

Bonny y St,  Bonnium. 

Banzieden,  Schlofs,  Bonozida. 
Bopfingen,  Ort  Opiae.  ' . ^ 

Bopparty  St,  Bandobrica.  ‘ . 

BoraeSy  St Boerosta.  ' ' 

Bordeaux,  St,  Burdigala«. 

BorgaSy  Fl.,, Practids. 

Borghetto,  St,  Burgetum  ad  Minci> 
um. 

Borgo  Lavizara,  St.  Forum  Libri- 
corum. 

Borgo-’di-St-Jngclo,Fcstg,  Bur- 
gus  St  Angeli. 

Bor go-di-St.  ^ Donino,  St,  Fi- 
dentia.  . 

Borgo-di-Saii’~  Sep  olcro , St,  Bi- 
turgia. 

Borgo-di-ScaaiayrSL,  Burgus  Ses- 
sites. 

Borgo-di”  Val-’de-Taro , St,  Bur- 
gus Tari  Vallis. 

Borgofortiy  St,  Burgus  Fortis. 
Borgofrancoy  St ,.Burguiti Francum, 
Bor  ^Omaner  Oy. ^St,  Uurgomanorom. 
Bona,  St,  Balsio.^ 

Beritsa,  St,  Jolcus. 


Borkum. 
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Borkum^  Ine.,  Burchania. 

Bornholm  f Ina.,  Boriiigia. 

Borromei- Inseln,  Inaulao  Conicula< 
re«. 

Bo 8 an.  St.,  Pcsainii«.  • 

Bos-Burun,  Vorgeb.,  Neptuninni.-, 

* Boscoi  Boschi,  Flecken  in  Piemont, 
iVlesia  «ylva. 

Bo  SS  et,  Fl.,  Bacuntias. 

Bossy,  IHktfl. , Buxudi«. 

Bost,  Fc«tg,  Abeata. 

Boston,  8.  Arminacha. 

Botzen,  St.,  Bolaanom,  Bolzanom. 

Bouchain,  St.,  Bochaniiim. 

Bouchalo  t,  Fleck.,  Vnichalon. 

Bouchard , St.,  Bocardi  Inaola. 

Bo u dry.  St.,  Baudria. 

Bouillon,  Sb,  Bullio. 

Bouin,  ln«.,  Boviniim. 

Boulenc,  St.,  Burgiim  Bonae  Gelenae. 

Boulnef s , St.,  Tunnocclnni. 

Boulogne,  St.  iui Dep. Houte-Garunne, 
Bononia  Vasconiae 

Boulogne,  St.  im  franz.  Dep.  Pa«  de 
Calai«,  Bononia,  Geaoriaciiin. 

Boulon,  Fleck.,  Ad  Stabuliuu. 

Boulonnois,  le,  ehern,  franz.  Ldacli. , 
Bolonienai«  Agcr. 

Boufrbon,  In«.,  lusula  Btirbonia. 

Bourbon  Vjirchambaud,  St.,Aquae 
Bormoni«,  Btirbo  Arciinbaldi.  ' 

Bourbonne  Ics  Bains , Fleck.,  Aquae 
Borvoni«. 

Bourbonnois,  le,  ehcin.  franz.  Proy., 
Bojoriun  Ager. 

Bourbourg,  Sb Broburgum  Morino.f' 
rum. 

Bour g ~ Argental,  Sb,  Burgu«  Ar- 
gentalit. 

Bourg  de  Hier ochipe,  Ort,  ilicro- 
cepia. 

Bourg  d^Oisans,  Fleck.,  Forum  Nc- 
roni«. 

Bourg-en-Bresse,  St. , Burgu« Brc«- 
siae. 

Bour^-St,~AndedV,  St. Burgu«  An- 
deoli. 

Bourg  sur  Mer,'  St^  Burgu«. 

Bourges,  Sb,  BiUirige«,  Avaricum. 

Bourgeuil,  St. , Bnrgolium. 

Bourgneuf,  Mktfl.  im  franz.  Dcp. Cha- 
rente inferienre,  Biirgimi  Novum. 

Bourgneuf,  St.  im  franz.  Dcp.  Loire 
infer.,  Burgum  Novum  ad  Ligoriiii. 

Bourgogne , Ldatr. , Biirgtindia. 

fourgotn,  Sb,  Bcrgn.citini. 

Bourmont , Sb,  Biimoni«  Möns. 

* Boussac,  St.-‘ inFrunkr. , Bu««atium. 

Bouton,  Baton,  e.  v.  den  mulucki- 
sehen  ln«. , Batonia  insula. 

Boutzi,  Fl.,  Noda. 

Bovines,  Sb,  Boviniacjim«; 


Boyne,  Fl.,  Boandit«,  Bavlada. 
Bozdag,  Geb.*,  Tiiiolii«. 

Bozgia,  ln«.,  Tenedo«. 

BOZZO,  Fl.,  UlIHgUH.  . 

Bra,  Sb,  Barderale,  Braida. 
Bracciano,  Sb,  Arcennuiu. 

Br  acQiano , Lago  di,  See,  Sabate. 
Br.aga,  Sb,  Augueita  Brarara. 
Bra^anza,  St. , Briguutial 
Br  am  le  Chateau,  Schlof«,  Brenoia 
Castrensi«. 

Brain  le  Comte,  Sb,  Brennia  Comi- 
tis. 

Brat  ne,  Sb,  Brennia  ad  Vidulam.^ 
BrainetTAleu,  Sb,  Brennia  Aüodien- 
«i«. 

Bramant,  Fleck.',  Braiuihovicum. 
Bramficld,  Dorf,  Bravinium. 

Br amni,  Fl.,  .\dama«. 

Brampor,  St.,  Baraiupura.  ^ 
Brampton,  Fleck.,  Bramenium. 
Brandeis,  Fleck,  in  Böhmen,  Bran- 
du«inm. 

Brandemir,  Fl.,  Coro«. 
Brandenburg , Prov. , Morchia Bran- 
, denburgica. 

Brandenburg,  Sb  ini  prenf«.  ttgbi. 

Pot«dam,  Brandeliurgiuni. 
Brandenburg,  St.  ira  prenf«.  Rgbi. 

Kr»nig«b. , Bnidcnbtirgiira. 

Brane,  Ort,  Hebrtnnagu«. 
Brantöme,  Sb,  Brantosoiniiro. 
Braslaw,  Woiwodschaft , BratzlavIcO“ 
«i«  Palalinatu«. 

Braslaw,  Sb,  Uracluvio.^ 

Bra  slow,  Mk^. , Braslovia. 

Br  ata,  Sb,  Brathia 
Braubach-,  Sb,  Brubacnm. 

Braulio,  Berg,  Bormiana  Juga. 
Braunau,  Sb,  Briinodnmim. 
Braunegg,  Sb,  Branecium. 
Braunsberg , Sb,  Brunoni«  mon«. 

Br aun schweig,  Hrzgth.,  Brunsvicen- 
«i«  Diicatu«. 

Braunschweig,  Sb,  Brunoni« 
Brun«viga. 

Bray,  Sb,  Braviarum  ad  Samaram. 
Bray chipult,  Ldspitzc, Braycbipalian» 
Caput. 

Br azzu.  In«. , Bracchia. 

Brechyn,  St.  in  SchoUl. , Brechinum. 
Brecknock,  Sb,  llrcrhiiiia.  . 

Brecknockshirc,  Grfsch.,  Brechuu- 
en«i«  Agcr.  : 

Bree,  Sb,  Bracn. 

Breedevoort,  Sb,  Bredefortia. 

Br  eg,  Fl.,  Briga.  ‘ 
Breganfon,  St.,  Bri^nconia. 
Bregen,  Sb,  Pergantium.  ^ . 

Bregenz,  Graftch. , Brigaatinu« 

tatu«. 
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{ r e g*  e n 84  8t.  B««g;entrain,  Bregaottoin,' 
^rcg  enz,  FL,  Bregcntia. 
ireglio^  Fleck.,  Breüiim. 
iregna,  Thal,  Brohnae  Vallif. 
^regna,  Brenntu  FIotuir. 

^regnano^  Fkcken,  Brcninnani. 
^teisach^  St.,  Mons  Rruiaciis. 
^rciHgau,  ebfra.  Ldsrh. , Bri^govia. 
^rciteneck^  MktH.,  Britenecca. 
^rembato-di-iiQtto,  St.,  Brcmba- 
tum  lnff$riud. 

3rcmc,  St,,  Brcmetum. 

Bremer wördey  Flcr.k. , Bremcrfurda, 
^^cmgarteity  St.,  BrcmomrluBi. 
^rendoloy  Fleck  , Brendiiltim. 
Srcnacr,  Berg,  Breanus  Mous. 
Srento,  FL,  Metloacus  Major,  ßrenite' 
eia. 

Brentonego*,  , Brcntonicuiii. 

Brcna^  FL,  Brenta. 

Bren»,  Mktfl. , Brivene«,  Brenta. 
Brcrcia,  St.,  Brixia. 

Brcrciano,  Prov. , Brixiantis  Ager,'  ^ 
Brescon,  ln«.,  AgHthE^  Bla^con. 
Bre«inij  St.,  Brezina. 

Brestoa,  St. , Vratislavia. 

B »*c  # « c i ehern.  Prov. , Bressia. 
Brersutre,  FJeck. , Bercoriiim. 

B*’e«t,  St.,  Brnatcc»  portuti. 

B>^c«ton,  St  , Calatiuii.  ^ 

Bretagne,  Prov,,  Britannia  niinor. 
^f'etenhamy  Heck.,  Cambretoninni; 
Breteutt,  St.  im  Dep.Oiite,  Bretelliuni* 
^reteuily  St.  im  Dcp.  Eure,  Breteiium, 
ß**etign>,  St.,  Brctiniacnm. 

Breton,  Meerenge,  Britannicum  Fre- 
tum. 

Breton  y Vorgeb.,  Britoonm  Caput.  > 
Breuseft,  FL,  Briisca. 

Breytiy  St.  in  Schottland,  Bruna. 
Brian^oiiy  St.,  Brigantia. 
Brian^onnoisy  le  t Ldsch.,  Brigantinus 
Ager. 

Brian^onet,  Dorf,  Brianzonia  Arx. 
BrianzOy  Geb.,  Brigantini  Monte«, 
firiare.  St.  in  Fninkr. , Brivudurum. 
BriatestCy  St.,  Britexta. 

Bridgewat  er -Bay,  Mbsen,  Vexalla. 
Bridlingtony  kl.  St.  in  Engl. , Bril- 
lendunuin. 

Brie,  St.,  B^a,  Bria. 

Brieg,  St.  in  der  Scliw«,  Brcgonsca 
Thermac,  Vibericiis  pagus. 

Briegy  St.  in  Sclilct>ien,  Brega,  Briga, 
Briegy  Fürstenth. , Brigensie  principa-« 
tue. 

Brielj  feste  St. , Helium, 

Brtenne,  St.,  Brcna. 

Brie 8,  St.,  Britzna. 

Brieacia,  Woiwodseb. , BrisciensisPa» 
laünatus. 


. BrugW 

Brie 8eia,f.iSt.y  Hrisciuni. 

Briey,  St. , Brieejiira.  > \ m < - n i»  «t  1 i* 

Ericzen^- St.,  Brteza  Fida.  ^ tr  >v-.  ni'i 
BrigacA,  FL,  Brigtana.  j .ü-.  i ' 
Brignolea,  St. / ikinoUuni, .Brlnonia.  1 
Brigueily  Fleck.,  Brigolium.  lui, 

* Brihuega,  SL  in.  Neucastil. , Brtaoa« 
Brindiaiy  SL,  BrundUium. 

BrioUy  MküL,  Brigeotuim.  > ■ • ! 

Br iviesca.  St.,  Virovesca., 

BrioudCy  St.,  firivas.;  . ' - ..  ;i 

Briqttenay y Fleck.,  Bracanetum.  ' 
Briquenrasy  Fleck.,  Briquerasenm« 
Briaichy  St.,  Brisaeensis  Vicus.  > t 
Brisighellay  Mktfl.,  Bresegella.'  ' 
Briatoly  MbsenT.,Ae^tuariu^t.Ge9iv. 

Briue  - la  - Gaillardey  St,  Briva 
Currctia.  ....  /. 

Brivioy  St.,  Bripium.  ‘ . 

Brixeuy  St.,  Brixina,  Brixinum. , 
Broady  See,  Broadins  Lacns.  ; 

Brocken,  ß.,  höchste  Spitze  des  Harr 
zes,  Bructeriis  Moos.. 

Brockley- nill8f  St,  Sullionacae. 
Brockmerland,  Ldi^ch.,  Brockmoria. 
Brody  St.,  Hunnobroda. 

BrogCy  St.,  8.  Brouagc. 

Broglioy  Dorf,  Broilum. 

Bromberg , St.,  Bidgostia. 

Brondolo,  Hafeoort,  Brundulos  Por^ 
tus.  - . T 

Brondrut,  Pr»utrut,Porrentrui,  SL, 
Brundisia..  ...  . ' . 1 

Br o nt,  Fleck.,  Bl^deno. 

Broaz,  St,  Ambrösiopölis. 

Brouagc,  St.  in  Fraakr.,  Broagioai, 
Brougham,  Mktfl. , Brabooiacum. 
Brouwer ahavcHy.  St , Bruvenhavia.  * 
Broweray  Meerenge,  Broveri  Fretum, 
Bruck,  Brugg  an  der  Aar,  Pons  Aror 
lae.  ' ‘ 

Bruck  an  d.  Amber,  Mktfl«,  Ambra, 
Ambarum. 

Bruck  an  d*  Beytha,  St,  Leitae 
Pons,  Motenum. 

* Bruck  an  d.  Mur,  Prugg,  PonsMu- 

rae. 

Brück  an  d.  o c r , SchioD», Bruchiom 
ad  Ruram. 

Brügge,  St,  Brugac.^ 

Brüggen,  St,  Mederiacnm, 
Brüggerfakrt,  Kanal,  Brugensis 
Fossa. 

Brül,  St,  Briclium. 

Brünn,  St^  Brinniiim,  Brnnna. 
Brünncr  Kreis,  Distr.,  Brunneosi« 
Circulus. 

Brüssel,  St.,  Bruxella. 

Brugea,  St,  Brugae  Bcarniao. 
Brugg,  St,  Bruga. 

Brugh,  St,  Crococalanum.  . 
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Brumptf  St.,  Brcncomagnm. 
Brunnstadty  O. , Unincae. 
Brunsbüttel,  Fleck.,  lirunsbntta. 
Brus,  Fl.,  Bursa. 

Brzesk,  St.  iu  Kufsld. , Brcstia  ad  Hy- 
panim. 

Brzesk,  St.  in  Polen,  Bresta. 
Braescie,  Woiwods^aft,  Brestiensis 
Palatinatus. 

Bua,  Ins. Boa,  Bavo..; 

Buch,  Fleck.,  Bojaüim. 

Buchau,  ■ St.  in  Bollen,  Bucliavia 
Bohemica. 

Buckau,  St.  in  Wörtemberg,  Bucha- 
via.' 

Buchau,  Fleck,  in  Baiem,  Buchavia 
Bavarica. 

Bückau,  Ldstr;,  Fagonia. 
Buchsweiler,  St.,  Btixovilla. 
Bucker,  Meerb. , Aardalinns  Sinus. 
Buckor,  St.  u.  Kgr. , Buchoria. 
Bucorta , FI.,  Biitrotns. 

Budach,  St.,  Badacnm. 

Budnock,  St.,  Butnociim. ' 

Budoa,  St , Batua. 

Budweis , St.,  Btidoviciuni. 

Budimir , St. ' Troniim. * 

Büchen,  Dorf,  llohbuociii. 
JBiiditigen,  St.  ,'Budinga. ' 

Büren,  St.,  Bnra.  . . 

Bür  ich.  St.,  Btirioliiiin.' « 

Bütow,  St.,  Biitavia. 

Büteow,  St.,  Beucinum. 

Buenos  Ayres,  St.,  Bonns  Aer. 
Bueno  Deseo,  Vorgeb. , Desiderii Pro- 
montoriuni. 

Bufles,  Sec,  Bnbalonim  Laous. 
Bugey,  Ldsch. , Beugesio. 

Btigie,  St.,  Chobae.«' 

Buis,  St.,  Biisiuni,  Bnxium. 

Buitrag o,  St.,  Blitabnmi. 
Bujuk^Kaleh,  St.,  Cotyora. 


BulawadniySt.,  Philomeliaoi. 
Bulle,  St.,  Bnliuni. 

Bullerb  orn,  Quelle,  Fons  Resonus. 
Bulles,  Flec^. , Bnbulae. 

Bulness , Ort,  Blatobnlginm.  . 
Bunar  Baschi,  Dorf,  ]llium  Votoi. 
Bungo,  St.,  Buiidinm. 

Bunzlau,  St.,  Bolcslavia. 

Buquoi,  Fleck.,  Bnqiiojuni. 

Bur  Bascha,  Fl. ,’Obriraa,  Orgas. 
Bur g hausen.  St.,  Biirchnsa. 

Burg,  St.,  Tiibnsuptns. 

Bur  gas,  St.,  Bcrgulue. 

Burg  au.  St,  Burgavia. 

Burgos,  St,  Biirgi.  ' 

Burgscheidungen,  Dorf,  “ Dispnr- 
guin. 

Burgund,  s.  Bonrgogno. 
Burgundier,  Mugiloiics. 

Burlos,  See,  Buticiis  Lacus. 
Buronzo,  Mktfl.,  Borontiuin. 
Burremputer,  F!.,  Dyardancs. 
Burriana,  St.,  Scpeluci.  •. 

Bursa,  St,  Prusa.  ‘ . 

Burugkerd,  St.,  llcraclca  Mediae. 
Bur  uz.  St,  Cibyra. 

Bury,  Fleck.,  Fauütuii  Villa." 
Burzenland , Ldsch.,  Barcia. 
Buseto , St.  in  Ober-Italien,  Bmcctom, 
Bussetuni. 

Buso,  Vorgeb.,  Btisiun  Proniontoriam. 
Bussento,  Fl.,  Buxentius. 
Bussierc-Poitevine,'  St.,  Buxerium 
PictoDuni.  ; 

Bustereh,  St. ,•  Cybfstra. 

Busto  Grande,  St,  Bustuni  Magnom. 
Buiera,  St,  Buteriuni. 

Butrinto , St,  Biitbrotuni. 

Butrio,  St,  Butriuiu  Umbrornm. 
Buzanfois,  St,  Buznncacum. 
Bystrsyca,  St>  Bystricium. 


t 


Cabe^on,  St.,  Congiiim. 

Cabezas  Rubias,  St,  Ad  Rubraa. 
Cab  es,  Mbsen  v, , Syrtis  ininor. 
Cabia,  St,  Cnrcssus. 

Cjablasvar , St,  Cabalaca. 

Ca  6 o , 8.  Capo. 

Cabra,  Ort,  Egabra. 

Cabrera,  Ins«,  Caprorio. 


Cabrieres,  St,  Cnpraria. 

Cabul,  St,  Ari^eiim. 

Cabylan,  St,  Cabylc. 

Cacorlo,  Fleck.,  Cazorla. 
Cadagnes,  St,  Cndacheriiiin. 
Cadde,  Tlieil  v.  Cuutoa  .Grauboaden, 
CiUNtc  Dci  Fubüus. 
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Dadis^  St. , ‘Aogusta  Jnlifi  Gaditana, 
Gndes,  ium. 

7adtjr,  Meerenge  V.,  Frctiun  Gadita- 
nuni. 

Dadore^  St.,  Cadubriom. 

7adorinOf  ilf  Distr. , Cadorious  Ager. 
Dads  andy  In«.,  Cassanda. 

Caeriy  St.,  Cadoraum. 

Caer-  Gw'endy  St.,  Venta  Siluriim. 
Caer  Leon,  Cacrlion , St.,  IscaSi- 
lumm. 

Caermarthen,  Grfsch.,  Maridunensis 
Comitatus. 

Caermartherty  St.,  Maridumim. 
Cacrnarv  ony  Grfsch. , Arvonia. 
^Gaerieent,  St.  in  Ungl. , Ventidunum. 
Ca  ff  Oy  St.,  Capba. 

Cafzoy  St.,  Capaa.  * • * 

Cagliy  St.,  Ad  Oillcni,  Caliiuii. 

Caffl  iariy  Vorgeb.  v.,  Caralitanom Pro- 
montorium; Caralis. 

Cagttart,  St.,  Calaris. 

Cagliariy  Mbsen  v.,  Caralitanns  sin. 
CakorlCy  Ins.,  Capriilae. 

CahorSf  St.,  Cadurci,  Divona .Cadar»- 
corum. 

Gaiffay  Ort,  Ecbatana. 

Ca  Uly,  Mktfl.,  Bibc. 

Caimatiy  Ins.,  Crocodilomm  Insula. 
Cairoy  St.  in  Piemont,  Canalicum. 
Caithneasy  Ldscli.,  Cathenesia. 
Cajanello,  Berg,  Gallicula. 
Cajazsoy  Gajascoy  St.,  Calatia. 
Caket,  St.,  Ga^etia. 

Cala  ijongUy  St,  Ginimn. 

Calaahy  St,  Galaa. 

Cala&rta  Cttertore,  ProY.,  Conscn- 
tina  Pro^incia.  • 

Calabrieny  Pror.,  Bmttium. 

Calacy  St,  Galabrnm. 

Calahorra,  St,  Calagorina,  Calagu- 
ns. 

CalagerOy  St,  Sohera. 

CalaaotCy  St.,  Metacum. 

Calais,  St,  Galetum. 

Calamat,  St,  Gclama. 

Calandra,  St,  Mendae. 
Cataruega,. St,  Golaroga. 

Cala  Sisina,  Hafenort  Sypicios.  • 
Cafata&eüotn,.  St. , Isburus.  • 
Calatagironey  St.,  Galata Hieronis. 
C alatayudy.St, y Bilbilis  No>‘a. 

Ca Ibe,  St , Galba  ad  Salam. 

Calbe,  St  am  Zsfl.  d.  Müde  u.  Bieso, 
CalbaPalaeo  — Marchiae.  • t 
Caldern,  Mktfl.,  Galdarium« 
Gafecut,  St y Bacari. 
Calendo’y.Orty.Jjal&siB,  , 

Calepie,  Fleck.,  Galepium. 

Gatiaca,' St:,‘Galatis.  ' • ’ 

' Californiacbes  Meer^  Maro  W- 
bnnn-od.  purpureum.  ■ ' , 


*Calissiny  Vorgebi;  Rosbelum  Gapnt 
Callahy  St,  Tamalluma. 

Calle ani.y  St,  Galligeris. 

C allen,  Fleck.,  Cnlanura. 
Calliamere,  Vorgeb.,  Galligicnm. 
Gail isane.  St. , Galcaria. 
Calmar-Sund,  Mreng^  FretumGal- 
mariense.  , 

Calmine,  Ins.,  Galymna. 

Calmonty  St,  Galvo>Mons. 

Caloniy  Ort,  Pyrrha. 

Calpentine,  Ins.,  Anarismundi. 

Galta  Bcllota,  St.,  Inycom.  • 

Calui*  Acra,  Vorgeb.,  Galinacron.' . 

Calva-Bay,  Mbsen,  Volsas. 

Calviy  St,  Gale.  , . 

CalviaaiiOj  Fleck.,  Forum  CalvisiL 
Calw,  St,  Galba. 

G d 1 2 a d a Fleck. , Calciata. 
Camarana,  St,  Gamarina* 
Camaraaa  y St,  CVssura. 

Camar gucy  Ins.,  Camaria« 
GamascA,  Ldsch.,  Gomogeno. ' 
Cambay,  St,  Monoglossiim.  y 

Cambaya,  Mbsen  v. , Barygazenus  sid. 
Cambray,  St,  Gamaracum,  Gamcra- 
cum. 

Cambresis,  Ldsch.,  Cameracenaia 
Ager.  » 

Cambridge,  Grfsch.,  Gantabrigieusüi 
Gomitatus. 

Cambridge,  St,  Gamboricum,  Cant»* 
brigia. 

Camelionoy  Berg,  Cema.  * ' > 

Cameni,  Ins.,  Automate,  Hiera.  > ' 
Camenz,  Fleck.,  Gamentia  ad  Nissara. 
Camera  la  Torre  de  Camira,  St, 
' Hcrculis  Turris. 

Camerinoy  Hafen,  Gomams  (in  d. eu- 
rop.  Türke^.  , ’ 

Camerino,  St  im  Kirchenstaat  Game- 
rinum.  • • • 

Camin,  St.  Im  preu&.  Rgbz.  Marien- 
werder, Gaminium. 

Camiuy  St  im  preuls.  Rgbz.  Stettin, 
Caminum. 

Cnmiaano , St;  Camis^nm.  • • 
Campagna,  St,  Gaiiipania. 
Campagna  di  Roma,  Ldsch. , «La- 
' tium.'  ' ■ “ ' ^ » 

Camp en.  St , Gampania  ad  Isalam. ' 
Campi  Doglioy  Gapitolium. 

. Campigne,  Haide,  ^mpinia« 
Gatnpolt,  St,  Gampfum. 
Campolachin,  St,  Gampus  Balcinns.' 
Campredon,  St,  Campus  rotundus.  • 
Canal,  Mrenge,  Britannicus  Oceanus. 
Canal  de  Briare,  BriTodureuse  In- 
cile. 

Canal  di  Ferisina,  Meerb«,  Farisi- 
nensia  Sinns*  « . 


Canale  dl  St.  Alberto.  1038  Cap  Sossoso« 


CanaU  di  St,  Alberto^'  FoB«a  Me«- 
eanica. 

Canara,  Ldsrh. , Cottnnara. 
Canarische  Inseln^  Atlantirne  Insii- 
lac,  Insuiae  Canariae,  Fortnnatae. 
Canavesc^  Grfscli. , Canapitioni. 
Canchc^  FL,  Cantiiis. 

Candakar , Prov. , Capisseno. 

CandCf  St.,  Candaeiim. 

Candiy  St.,  Maagraiiiuiiim. 

Candtay  Ingel,  Aeria  , Creta. 
Candritty  St.,  Didaiicana. 

Ca  nca.  St.,  Cydonia. 

Canesy  St  , Ad  Horrea,  Ac^tna. 

C an  et  Oy  Mktfl. , Bcbriaciini. 

de  Onisy  St.,  (Joncana. 
Cani,  Ingel,  Dracontia. 

Canikschacky  FL,  Carciniteg. 
Caninay  Landgeh.,  Cliaonta. 

Cani achay  St.,  Canigiaad  Dravum. 

* Caniatr Oy  Vorgeb.  u.  St  , Aiupelu> 
eia. 

Canna,  FL,  Camieug. 

CannondeUy  St.,  Cononiuni. 

Cano,  St.,  Cereura. 

Canosay  St.,  Canagium. 

* Canoasay  Schl.,  Canogiuni. 
Canourffuey  St,  Canorgia. 

Canovia,  2a,  Gebirgggegend , Canda- 
tia. 

Canatadty  St,  Cana,  Cantaropolis. 
Cantaly  ^b. , Celtorum  Montes. 
Cantaviejay  St,  Carthago  Vetug. 
Cantazaroy  St,  Cantaciiim. 
CantecToixy  Fleck.,  Cantecmciurn. 
Cantelle  la  Vieilley  St,  CantUia. 
CanterOy  FL,  Abolug,  Accginea. 
Canterhuryy  St,  Caotuaria,  Duro- 
velmnin. 

Cant ir Cf  Halbingel,  Cantiera. 

Cantircy  Mrcnge,  Cantierae  Fretum. 
Canvexjy  Ing.,  Qinvennos. 

*Canzoy  St  im  Geb.  von  Como,  Can- 
tium. 

Co  o u r g Mktfl^,  • Cavortium. 

Capaccioy  St,  Caput  Aqueum., 

Cap  >^gut2ha«.  Vergab.-,  Caput  Acaum. 
Cap  Babuy  Vorgeb.,  Lccitim.  . 

Cap.  Ber.bieriy  Vorgeb.  ,<Dm^nii.  ^ 

Cap  Biancoy  Vorgeb.  der  Ins.  Cjpem, 
Drepanniii  Pr. 

Cap  Blanooy  Vorgeb.,  Ryssadiura. 

Cap  Boeoy  Vorgeb.,  Liljbaeiiin  Pr.  , 
Cap  Bojadovy  Vorgeb.,  Solveutia.  . 
Cap  ■Rono,’Ldgpitze,  Herroaea. 

Cap  12rctofi,* Vorgeb.,  Britonum  ca- 
puL  ^ 

Cap  Calaanane , -Vorgeb.,  Boreum 
Pr, 

Cap  Camoriny  Vorgeb.,  Comaria. 

Cap  Canon,  Vorgeb.^  Cephalae  Pr. 


Cap  CäntierOy  Vorgeb.,  Epidinm  Pr. 
Cap  Cant  in.  Vorgeb.,  Solig  Mons.  . 
Cap  Cavatiy  Vorgeb.,  Curias. 

Cap  Chelidoniy  Vorgeb.,  Chelido- 
• niuiu  Pr. 

Cap' Chet aoneaiy  Vorgeb.,  Cherso- 
ncgiig. 

Cap  C olonna,  Vorgeb.,  Columnamm 
Caput. 

Cap  Coruaorcy  Vorgeb.,  Ilieron  Pr. 
Cap  Cr  io.  Vorgeb.,  Criiiinetopon. 

Cap  D r ep an o , Vorgeb.,  Derris.  . 
Cap  Duc  at  Oy  Vorgtib. , Leucata. 

Cap  Eleniy  Vorgeb.,  CaJliniuia. 

Cap  Eapartel,  Vorgeb.,  Ampelusia. 
Cap  Ferct,  lorgeb. , Curii^niiui. 

Cap  Finiaterre,  Vorgeb.,  Artabnim 
Pr. 

Cap  Formoaa,  Vorgeb.,  Raptuiu  Pr, 
Cap  Gard  afu  i , Vorgeb. , Coput  Aro- 
matiiiu. 

Cap  Gata,  Vorgeb  , Chnridemi  Pr. 
Cap  Geer,  \orgob, , llerculis  Pr. 

Cap  Gre^a,  lorgeb. , Pedaliuiu. 

Cap  Hartlandy  Vorgeb.,  HcrcoHi 
Pr. 

Cap  Horuy  Vorgeb.,  Caput  Homa^ 
nura. 

Cap  Jaaqueay  Vorgeb.,  Carpolla. 

Cap  Kinkinoa  - Burnu,  Vorgeb., 
Corax. 

Cap  Koraküy'  Vorgeb. > . Coriceum 
Pr. 

Cap  Kuheatek,  Vorgeb.,  Armozon 
Pr. 

Cop  Kuriaty  Vorgeb.,  Corodamnm. 

Cap  Lezardy  Vorgeb  , Dammoniam. 
Cap  Lopez  de.GonaalvOy  Vorgeb. 

Caput  Liipi  Gnndisairi.  , ‘ ’ 

Cap  Martiny  Vorgeb.  , Artemisinm. 

Cap  Maaticoy  Vorgeb.,  Phanae. 

Cap  Matapany  Vergeh.,  Taenoria.  • 
Cap  Mocadbn,  Vorgeb. , Maceta. 

Cap  Oby,  Vorgeb.,  Lytarmis  Pr. 

Cap  JVony  Vorgeb.,  Chaunoria. 

Cap  Orfuiy  Vorgeb.,  Apoc<»pa. 

Cop  Ortcgaly  Vorgeb.,  Corn. 

Cap  Oaem-y  Vorgeb.,  Usadium. 

Cap  Papa,  Vorgeb.,  Aroxos. . . 

Cop  Papernefay  Vor«»b.,  Cantinm. 
Cap  Rocea  di  Sintray  Vorgeb., 
Magnum  Pr. 

Cap  Ro et 0 y V'or^b.,  Lnnae  Pr. 

Cap  Romanioy  Vorgeb.  f Malaäi  Co- 
lon. . . . ‘ ; 

Cap  Salotty  Vorgeb.,  Sellus.  • • 

Cap  Sidariy  Vorgeb;,  Piialacrum. 

Cap  Sidero,  Vorgeb.,  Salmone. 

Cap  Sigriy  Vorgeb.,  Sigrium. 

Cap  Skylloy  Vorgeb.,  SeyUaeumPr. 

Cap  Sossoso, .Vorgefau,  Bium  Pr.  ’ 
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Cap  Spada ^ Vorgeb.,  Cimarnm. 

Cap  Stilo^  Vorgell.,  C/Ocinttim. 

Cup  Trafalgar^  Vorgeb.,  Junonis 
Pr. 

Cap  Trapani^  Vorgeb.,  Drepannm 
Pr. 

Cap  f’erde.  Vorgeb. , Arsinariiun  Pr. , 
Surrcntinuin  Pr. 

Cap  VonOf  Vorgeb. , Jasoniam  Pr. 

Cap  Vacro,  Vorgeb.,  Staniim  Pr. 

Cap  Zonchio^  \ orgeb. , Corjphasimn. 

Cap  de  Cantircj  Vorgeb.,  Cantierae 
Rosürura. 

Cap  de  CauXy  Vorgeb.,  Caietorum 
Pr. 

Cap  de  CreuSy  Vorgeb.,  Aphrodisiuiii 
Pr. 

*Cap  de  la  Croi sette ^ Vorgeb., Zoa. 

Cap  de  Ktpichely  Vorgeb.,  Barba- 
riiira  Pr. 

Cap  de  Nord,  Vorgeb.,  Boreale  Ca- 
put« 

Cap  d'Oroty  Vorgeb.,  Caphareas. 

Cap  de  SablCy  Vorgeb.,  Caput Arena- 
rum. 

Cap  delV  Armiy  Vorgeb.,  Leuco- 
petra. 

Cap  dcl  CaSy  Vorgeb.,  Casius. 

Cap  del  Gadtty  Vorgeb.,  PrasoiD. 

Cap  delle  Colonne,  Vorgeb.,  Laci- 
nium. 

Cap  di  Leucoy  Vorgeb.,  Japygium 
Pr. 

Cap  di  TejoneSy  Vorgeb.,  Boreum 
Pr. 

Cap  St,  AndrCy  Vorgeh.y  Caiida  Bovis. 

Cap  St.  Angel  Oy  Vorgeb.,  Nalca. 

Cap  St.  Giorgioy  Vorgeb.,  Sepias. 

Cap  St,  Johanny  Vorgeb.,  Slmylla. 

Cap  St,  AfartOy  Vorgeb.,  Cuncum. 

Cap  St.  Mariey  Vorgeb.,  Mal  ca. 

Cap  St.  Martin,  Vorgeb.,  Hemo» 
roseopium. 

Cap  St.  Vincent,  Vorgeb.,  Sacrum 
Pr. 

Cap  St.  Yveny  V^orgeb. , Antivestaenm. 

Capaccio,  St.  in  ^eap. , Caput  aque- 
um. 

*Capc,  Capes,  St.  in  Africa,  Tacapa. 

Capelle,  Heek.  inFrankr. , Duronum« 

Capelle,  oberhalb  Coblcnz,  Ambitari- 
nus  viens. 

Capes  tan,  Fleck. , Caput  stagni. 

Capilla,  St.,  Mirobriga. 

Capizzi,  St. ,-  C^pitina  civitas. 

Capo  Campanilla,  Vorgeb.,  Miner- 
vae  Pr« 

Capo  Colonniy  V'orgeb.,  Snniain  Pr. 

Capo.  CormachetL,  Vorgeb.,  Cepa- 
nira  Pr. 


Capo  Cor  so,  Voi^b. , Capnt  Corsma 
Africanum. 

Capo  Cor  so.  Vorgeb.  auf  d.  Ins.Cor- 
Bica,  Sacrum  Pr.,  Capnt  Corsidn. 

Capo  MärzOy  Voi^. , Odyssea. 

Capo  Mesurata,  Vorgeb.,  Trierum 
Pr. 

Capo  Misenoy  Vorgeb.,  MUenuin. 

Capo  Paasaroy  Vorgeb.,  Pachynum. 

Capo  QuilateSy  VWgcb.,  Sestiaria.« 

Capo  Spada,  Vorgeb.,  Psaciim. 

Capo  Supranoy  Vorgeb.,  Plaga  Cal- 

TIS. 

* * 

Capo  Villano,  V^orgeb.,  Sestianae 
arac. 

Capo  Turglioy  V'orgeb  , V^iriballum. 

Capo  Xaero,  Vorgeb.,  Erythraeum 
Pr. 

Capo  ^ Albet,  Vorgeb.,  Catabathmus. 

Capo  d^Erbicaria,  VWgeb.,  Grania-  • 
num. 

Capo  d'l Stria,  V’^orgeb.,  Acgida,  Jug- 
tinopolis. 

*Capo  de  Palos,  Vorgeb.,  Scambra- 
ria. 

Capo  de  trea  forcas,  Vorgeb«,  Me- 
tagoniiim. 

Capo  del  Higuer,  Vorgeb.,  Oeasso. 

Capo  delV  Armi,  Vorgeb.,  Bruttium 
Pr. , Armoriim  Capnt. 

Capo  della  Testa,  V'orgeb. , Era- 
bantium. 

Capo  di  Brus sanoy  V^orgeb.  ioItaL, 
Zephyrium. 

Capo  di  Casa  Barbariea,  VWgeb., 
Marinum. 

Capo  di  Faroy  Vorgeb.,  Pelorni 

Capo  di  Fenoy  V'orgeb.,  Rhiiim. 

Capo  di  Spart  iventOy  V'orgeb.,  Her- 
culis  Pr. 

Capo  di  St.  Croce,  Vorgeb.,  Tau- 
rus. 

Capo  di  Stilo,  Vorgeb.,  Stilida. 

Capo  di  Tr  es  Forcas,  Vorgeb.  ,Ru- 
sadir. 

Capraja y Ins.,  Caprarla., 

Capri,  Ins.,  Capreae. 

C.apristanoy  Lago  di,  Lago  di  Celano, 
See,  Fucinns  laciis. 

Capse,  St.,  Carpudaemon. 

Ca ra- Ca; a,  St. , Charax. 

Car a ca/.  St. , Castra  Nova. 

Caracaran.  St.,  liariagara. 

Ca  rar/ 10  a.  Vorgeb.  ,*Orncon. 

Caransebes,  Mktfl.,  Caruncebae. 

Carasuy  Fl.,  Cydnus  (in  Kl. -Asien). 

CarasUy  Fl.,  Athyras  (in  der  europ. 
Türkey). 

Caravaggio,  Fleck.,  Caravacium* « 

Caravelle,  Fl.,  Daunus.  . 

Caraviy  Ins.,  Haliusa*  * 


Carbon* 
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<7ar5on,  Fl«,  Alphens.  « 

Carcaa sonCf  St.,  Carcaso,  Carca- 
eum.  > ''  I ' ‘ 

Car  den  y Fleck.;  Cardonla. 
Cardigan^  Grfsch. , Cereticensis  Co- 
mitatus. 

Cardigan^  St. Cerctica. 

Cardona^  St.,  Udura, 

Carcatain,  St.,  Cariatha.  ' 
Carentan  ^ St.,  Carento,  Carcntonum. 
Carf agnanoy  Ursch.,  Caferoniana. 
Cori,  St.,  Criassus.-  • • 

Cariati,  St.,  CliariatunL 
Caridia^  St. j Cardia. 

Carife^  St.,  Cailifae. 

Carignän^  St.,  Cariniacnm. 
Carignano , St.,  Cariaianum. 
Carina,  Fl.,  llipparis. 

Carinola,  St,  Calinula,  Calenum. 

• Carissa,  Fl.,  Eiiipeiis. 

Cariza,  Ruinen,  Carissa  Regia. 
Carlawrock,  Ort,  Carbantorigum.  . 
*Carlehy,  St  in  Finnland,  Carlopolis, 
Carolina. 

Carlingford,  St,  Buvindnm. 

C ct  r 1 1 s 1 e , St. , Carlcolum . 
Carlopago , St,  Campus  Carplinns. 
(parlow.  St,  Caterlogum. 
Carlahafen,  St,  CaroU  Portos  (in 
(Schweden). 

Carlshaf  en,  St  in  Hessen-Cassel,  Ca- 
roli  Portus  ad  Visurgim. 
Carlskrona,  St,  Caroli  CoronfL 
Carl$ruhe,_St. , Caroli  Hesychiiim.' 
Carlastadt,  St' in  Ill^en, .Bibium. 
Carlsatadt,  St.  in  Schweden,  Carolo- 
stadium.’ 

Carluec,  St,  Catiiiaco. 
Carmagnola,  St,  Carmaniola.'  ’ 

Carmaing , St,  Carinanum.  , 

edrmohe.  St,  Carinene. 

Carnak,  Ruinen,  Thcbae. 

Carn  al  Manazil,  St,  Carana. 
Carnar von.  St,  Segontimu. 

Carnero , Meerb.,  Carnarins  Sinns. ' 
Caromh,  St.,  Cariimbus. 

Caronia,  St,  Calacta. 

'Car OS  de  los  Infantes,  St,  Barcu- 
ris. 

% 0 , ( 

Carosa,  St,  Cyptasia. 

Carpathen,  Geb.,  Carpates. 
Carpentras,  St,  Carpentoracte. 
Carpi,  Fleck.,  (Jarpiiiiu  ad  Athesin.  ^ 
Carpi,  St  ini  lirzgth.  Modena,  Car-r 
pium. 

Carpi,  kl.  Fürstenth.,  Carpiensis  prin*^ 
cipatus. 

Carpio,  St,  Caipnmianeu  < • > • 
Carretto,  Sty.Carrcctatiulll« 

Carrt,  Hafen,  Incanis. 


Carrick,  St,  Carlcta.  ♦ 

Carrickfergus,  St,  Fergnsii  ßn- 
• pes.  ; 

Carrion  de  los  Condes,  St,  Carrio 
Comitom.  . 

Carroux,  St,  Carrofnm. 

Car  so.  St,  Caristum. 

Carthagena,  St,  Carthago  NoTa. 
Carusu,  See,. Ilaliuyris. 

Carvajales,^ Fleck. , Vicus  Aqnarins. 
Ca r V a r ,•  St , Aramagara. 
Carvasiday,  Fl.,  Corax. 

Casal,  St,  Bodinennigura. 

Casal  Nuovo,  St,  Mandoninm. 
Casale  Maggiore,  St,  Casalc  Ma- 
jua. 

Cäsaricton,  St,  Caaaraetonia. 

Ca  ab  in.  St , Arsacia. 

Cascacs,  St,  Cascalc.  ’ 

Cascantc , St,  Ca^cantum.  ‘ ' 

Casekau,  St,  Cassovia. 

Caschmir , Ldsch.,  Caspiria.  ' 

Caschmir,  St,  Canagora.  ‘ 

Ca s hei.  St,  Cassilia. 

Casi gliano,  Dorf,  Carsnlae.  • 

Casino,  Berg,  Casiniis  Mons. 

Casio  na,  St,  Costulo. 

Casmy,  Fl.,  Lctane. 

Casoli,  Fleck. , Cosulae. 

Caspe,  Mktfl. , Caspiiim.' 

'Caapisches  Meer,  Caspiom  Mare, 
Mai’C  Ilyrcanuin. 

Cassand , Ort,  Casandria. 

Caaaano,  Flcdt,  Cafisanum  ad  Ad- 
‘ duara. 

• 

Cassaro,  St,  Cacymm. 

Ca aael , St.  im  Chürfrstth.  Hessen, 
Cassela,  Castellum  Cattornm.  . 

Ca  aael.  St.  im  Grofslirzth.  Hessen,  Ca-, 
stcllum. 

Cassel,  St  im  h*anz.  Dep.  Norden, 
Caslotnm. 

«« 

Caaaio,  St,  Ciirsnla. 

Cassis,  St,  Carcicis  Portus. 

Casso,  Ins.,  Casus. 

Caatagnatz,  Bc)^,  Pangaeus. 

Caatel  a Marc,  St,  Slabiae. 

Castel  Aragoncsc,  St.,  Eraporiae, 
Castrum  Aragonense. 

Castel  Balao,  St,  Castellnm  Bal- 
dum. ' . 

Castel  Bell,  St,  Castrum  Bellum. 
Caatel  Bolognese,  St,  Castrum  Bo- 
nonieiise. 

Castel  Durante,  St,  Castrum  Du- 
rantiuni. 

Castel  Franco,  St,  CastrumFranco- 
rum.  . 

Castel  Gandolfop  St^  Arx  Gan- 
dulfi. 
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Castel  GelouXf  St.,  Castrum  Gelo* 
smn. 

Castel. GuidOf  Ortt  Lanrimi]. 

Castel  Leone f St.  in  Obcr-ltal. , Ca- 
etrnm  Leonis. 

Castel  Leone,  St.  in  der  neap.  Prov. 
Terra  di  Laroro , Castrum  Leonis  ad 
Mare. 

Castel  Lomhardo , St.,  Jotapc.  . 
Castel  Maggiore,  Fleck.,  Castel- 
lum  Majns. 

Castel  Naudary,  St.,  Castellnm 
Arianornm. 

Castel  Nuovo,  St.,  Castellnm  Xo* 
Tum. 

Castel  Nuovo  , Flecken,  Castrum 
Novum  ad  Adduam. 

Castel  Nuovo  di  Carfagnana, 
St. , Caferonianum. 

Castel  Nuovo  Tortonese,  Fleck., 
Castrum  Novum  Dertonense. 

Castel  Ponzone,  Schlofs,  Castrum 
Ponzonis. 

Castel  Rossö,  Ins.,  Clsthene. 

Castel  Ros  so,  Ort,  Carystos. 

Castel  St.  Pi^etro,  Fleck.,  Silarum. 
Castel  Tornese,  St.,  Phea. 

Castel  Vecchio  Subrequo,  Ort,  Su- 
pcraeqnana  Colonia.  ' 

Cas  tcl  V etere.  St. , Castrum Vetrium. 
Castel-Visconte,  Schlofs,  Castrum 
Vicecomitiun. 

Castel- V olturno,  0.,  VoUumus. 
Casteiberg,  Ort,  Castellnm. 
Castelbranco,  St.,  Albicastrum. 

Ca s t e 1 c o rn ,' Herrsch,  u.  Schlofs,  Ca- 
strum Comn. 

J 

Castelholm,  Fleck.,  Castellum  Hol- 
mium. 

Castel,  Grfsch.,  Castellanus  Comita- 
tus. 

Castell  a Mare  della  Bruca,  St., 
Elea. 

Castellana,  St,  Aequum  Faliscum. 
Castellane,  St.  in  Frankr.,  Civitap 
Salinarum'  Salinae. 

Castellaneta,  St.,  Castania.  , 
Castellaun,  St,  Castellum  Hunno- 
rnm. 

Castellazid , St  inSicil.,  Enboca. 
Castellazzo,  St.  in  Mailand,  Gamnn- 
dium. 

Castellete,  St.  in  Calabrien,  Castra 
Hannibalis. 

Castello  Aragonese,  St,  Castrum 
Aragonenso. 

Castello  della  Pietra,  Festg., 
stellum  Petrae.  . .«  . 

Castello  di  Livisano,  Ort,  Sicini* 
ma.  , , 

Castello  di  Solanto,  Ort  Solus.  > 

. Bisehoff'i  Wörterh*  d,  Erdk, 


Castello  'Mendo,  St,  Emerita. 
Castello  Villonio,  .Ort,  Bilbium. 
Castelmagno,  Dorf,  Castellnm  Majns 
ec.  Pederaontii. 

Castc Irut, . Herrsch.,  Castrum  Rup- 
tum ; Castelrotta. 

Caster,  St,  Venta  Icenorura. 
Castiglione,  Fleck,  am  toscan.  M.-, 
Castellio  Piscaria. 

Castiglione,  St.  im  Frstth.  Piemont, 
Castcllionum. 

Castiglione,  O.  im  Hrzgth.  Lukka, 
CastiUo  Luccensis. 

Casti gMone  Aretino,  St,  Castnla. 
Castiglione  Mantuano , Mktfl., 

. Castilio  Mantuana. 

Castiglione  Maritimo , St,  Casti- 
lio Calabriae. 

C astiglione  della  Pescaja,  See, 
Aprilis  Lacns. 

Castiglione  delle  Stivier e , St, 
Castilio  Stiverorum. 

Castiglione  di  Cosenza,  St,  Ca- 
stilio Consentina. 

Ca  stilien,  Kgr. , Castello.. 

Castilio,  Ort  llerculis  Fannm. 
Castione,  Mktfl.,  Castio. 
Castleford,  St,  La^cium. 

Castona  la  Vieja,  Bergwald,  Castu- 
lonensis  Saltns. 

Castoria,  St,  Celetnim. 

Castralta,  Ort  Castrum  Altnm. 
Castros,  St.  im  Cranz.  Dep.  Gironde, 
Castra  ad  Gariunnara. 

Castros,  St  im  franz.  Dep.  Tarn,  Ca- 
strum Aibiensiimi. 

Castri,  Fleck.,  Delphi.  > 

Castritza,  St,  Hella. 

Castro,  Ort  Myrina  (aufLemnos). 
Castro,  Hrzgth.,  Castrensis  Ducatus. 
Castro,  ehern.  St  im  Hrzgth.  gt  N., 
Castricomium. 

Castro,  O.  im  Kgr.  Ne^el,  Arx  Mi- 
nervae. 

Castro  del  Rio,  Fleck.,  Castra^  Po- 
sturaiana. 

Castro  Doria,  St,  Juliola. 

Castro  Geriz,  Fleck.\  Castrum  Cae- 
saris.  i 

Castro  G iovanne,  St,  Enna. 
Castro  Giubileo , Landgut,  Fidena* 
Castro  Reale^  St,  Castrum  Regale. 
Cu taldo , Dorf,  Petiliana. 

Catal  önien,  Kgr.,  Catalaunia* 
Catania,-  St,  Catana. 

Catanzaro , St., Catacium, Catancium. 
Cataya,  Ldsch. , Cataja. 

Cat  eiet,  St. , Casbcletum.  > 

Cathone,  Ort,  Columella.  . • . 

Cattaro,  St , Ascrivium. 

Catt  egat,  Meerbusen,  Godanus,  Sca- 
gensis  einus.  • . - ' 'r 
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Cattwpk,  Dorf,  Cattomni  Viens. 
Catzenclnhog  eiif  Chrfsefa. , Cattime- 
libocensis  Gouiitatus. 

Cauby  St.,  Cuba. 

Caudebec,  St,  Galidobecnam. 
CaudieZf  Mktfl.,  Ganderiae. 
Caudrot,  St,  Cadrotiiim. 

Ca  umontf  Fleck,  im  frans.  Dep.  Van- 
cluse,  GalTO-Monti  Provinciae. 
Caumont,  Mktfl.  im  frans.  Dep.  Cal- 
vados, CaWo  Mons  Normanhiae. 
Cauasade t St,  Calciata. 

Ca  u X , Ldsch. , Galetensis  Ager. 
Cavaillon,  St,  Caballio. 

CavalOj  St,Biicophala  Peloponnesiaca. 
Cavalla^  Hafen,  Datum. 

Cavan,  St,  Breapia.^ 

Cavertfy  Fl.,  Ghaberis. 

Cavery-  Patnam,  St,  Chaberis« 

Cav ery-  Porum,  St,  Purata. 

CatP,  Fl.,  Choes« 

Cayeux,  St.,  Setuci. 

Cayron^  Ort,  Gyrcne. 

CazalejaSj  Fleck.,  Casalaqneum« 
CazereSf  St,  Calagorris. 

Cea,  Fleck.,  Caea. 

Cedogna,  St,  Ardoncae. 

Cef alino f Quell. , Archidomia. 
Cefalonia^  Ins.,  Ccphalenia. 

Ce/a  Zu,  St,  Ccphaloedis. 

' Ce  gl  I,  St. , Gelia. 

Ce  heg  in.  St.,  Segisa. 

Celonae,  St,  Colonae. 

Ceneda,  St  , Aeedes. 

Centa,  Fl.,  Saetabis. 

Cenis,  Berg,  Genisins  Mons. 
Centapor , St»  Gentnpora 
Centorbe,  St,  Genturipa. 
Ccntovalli,  Fl.,  Centumvallis. 
Ceperoux,  Festg. , Ceperosum. 
Ceppoi,  St,  Gappae. 

Cera,  Sera,  St,  \cra. 

Cerano,  Fleck.,  Ceredanum. 
Cerasonde,  St.,  Gerasus. 

Cerboli,  Ins.,  Barpana. 

Cerchiara,  St.,  Harponiuin. 
Cerdagne,  ehern.  Grfsch.,  Geretania. 
Cerea,  Fleck.,  Cerera. 

Cerclo,  Ort,  Sirpium. 

Cerentia,  St,  Cerenthia. 

Cerigo,  Ins.,  Gythera. 

Certgo,  St,  G^thera. 

* Cerigoto,,  kl.  griech.  Ins.  bey  Cerigo, 
Aegilia. 

Certnes,  St,  Gerannia.  • • 

* Ceriaollea,  Fleck,  in  Piemont y 'Geri> 
solae.  *«> 

Cerosicka,'  OvC^  Gncei. 

Cer  rer  a,  St‘,  Geressus. 

Cerreto,  St.,  Ceneium. 

Cer  t Fl. , Garthns. 

Cerugnone,  Berg,  Gincanäm.'  • 


Cerv aro,  Fl.,  Cerbalus. 

Cervera,  St,  Gei^varia. 

Cerveterre,  Cervetro,  St.,  Caere, 
Agylla. 

Cervi,  Vorgeb.',  Maxilia  Asini. 

Cer  via.  St,  Ficocle. 

Cer  zun,  Ort,  Gercunum. 

Cesana,  St,  Gaecinum. 

Ceserieux,  Ort,  Casnaria. 

Ce 8 in a,  FL,  Gecina. 

Ce traro;  Küstenort,  Parthenius Porta«. 
Cette,  St.,  Messua  Collis,  Setium. 
Ceva,  St,  Seba,  Geba. 

Cev  ennen,  Gk;birgskette , Cebenna. 
’Ccuta,  St,  Septa. 

Ceylon,  Ins.,  Taprobane. 

Chabevil,  St,  Cerebeliaca. 
Chablais,  Hrzgth.,  Gaballiacensis Da- 
catus,  Caballicus  ager. 

Chablis,  St,  Cabclia,  Gabelium. 
Chabria,  s.  a.  Cilabro. 

Chabris,  Ort,  Gabris,  *Carobriae. 
Chadsaie,  Ldsch.,  Casiotis. 

Chagra,  FL,  Ghiagra. 

Chaillip  St,  Galagum. 

Chaise  - Dieu,  la,  Chasse  Dies, 
St.  in  Frankr. , Gasa  Dei.  * 

Chalant,  Grfsch.,  Ghallandinm. 
Chaldas,  Ldstr. , Ghaldaea. 

* Chalonne,  St  in  Frankr.,  Calonna. 
Chalonois,  Gegend,  Gübilloaeoii« 
Ager.  , 

Chalons  sur  Marne,  St,  Gatalaau« 
Catalaunum. 

Cha/ons  sur  Saone,  St  ^ Gaballioaos,  ' 

Cabillonum. 

Chalus,  Ort  Castrum  Lucii. 

Cham,  FL,  Cambus  Bavaricus. 

Cham,  St,  Gambura. 

Chambery,  St,  Camberiacum,  Cam- 
beriuid;' 

Chambly,  St,  Camiliacom,  Camblia- 
cnm. 

Chambord,  Dorf^  Gamboritum. 
Chambre,  Fleck.,  Camera. 

Chambre  la,  Hafen,  Caxuera  sc.  Bn- 
tanniac  Minoris. 

Chambre  Fontaine,  Abtey,  C*" 
niera  Fonds. 

Chamond,  Saint,  St  in  Frankr., 
Oppidum  Sancti  Annemundi , Castmin 
St.  A. 

Chamounis,  Flek. , Campimontinni. 
Champagne , Ldsch«,  Campania Frao- 
cica. 

* Champigny,  St  in  Frankr.,  Campi- 
niacum. 

Champioeeaux,  St,  Castrinn  cclsnni. 
Chan^reh,  St,  Gennaiiicopolis. 
Chanonry,  St,  Canoricum,  Chanrea. 

* Chantel~le~Chatel,  StinF^*^*^'^ 

Cantillia.  : • 
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Chantilly t Fleck.»  Chantllliacnm. 

Chaonoy  liiiinen»  Leuce  Portu^. 

* Ckaource,  St.  in  Frankr.^  Chaor- 

ciuni. 

Chaoursi  Ort,  Catusiacum. 

* Chapellci  franz. St^  Capella. 

Chapelle  (VAngillony  la  ^ Flet^k.  j 

Capclla  Doiuiiii  Gilonis. 

Charbonnierci  St.,  Castrum  Carbo- 
nariae. 

Charentci  Fl.,  Carantonus. 

C'harenton,  Dorf  im  Dep.  der  Seinem 
Carentoniuin , Carentonus. 

Char^ntoriy  St.  im  Dcp.  Cber;  Caren- 
tonium  Bitiiricense. 

Charite y lay  St  ; Charitas. 

Charkiy  Int:.,  Chalce. 

Charlemonty  Festg  im  franz.  Dqi.  d. 
Ardennen,  Caroiomontiiim. 

Charletnoünty  St.  in  Irland,  (^olo- 
montium  Hibcmicnm. 

Charlcr oy,  Fest^. , Carolo  reg;tuni. 

Charleatowny  St.,  Carolopolim  Ame- 
ricana; 

Charleville,  St.,  Carolopolis. 

CharlieUy  St.,  Carilocus. 

Ch  arm  an  Sy  Ort,  Sarrum. 

CharolleSy  St.,  Coroliac,  Qnadri- 
gellae; 

Charoloisy  ehem. Grfsch. , Carolesium. 

Charosiy  St.,  Carophium,  Carovium. 

Charousse y St.,  Carussa. 

Charpagncy  Fleck.,  Scarpona. 

Chartrainy  Ld^^h. , Carnutensis Ager; 

CkürtreSy  St. ^ Antoricum,  Camutes, 
ium. 

Chassenony  St. ^ Ca<<8inomagus. 

Chastelary  St.,  Cabtellarum. 

Chateau-  ürianty  St.,  Castrum  Bri- 
entii; 

Chateau^Cambresisy  St.,  Castrum* 
Cameracense. 

Chateau-Chinony  St.,  Castrum  Ca- 
ninum. 

Chateau- DauphinySetdotsy  Castrum 
Delphini. 

Chateau-  d'lfy  Schlols,  Arx  Iphiae. 

Chateau  du  Loiry  St;,  Castrum  ad 
Laednm,  Castrum  Lidi. 

Chateau- Dun,  St.,-  Castellodunum'. 

Chateaü-Gonthiery  St.,  Castrum 
Gonterii. 

Chateau-  LandoUySt.y  Castrum  Lan- 
donis. 

Chateau-Meillanty  St.  in  Frankr. ,- 
Mediolamim , Castrum  M^iolani. 

Chateau- PorcicUy  St. , Castrum Pör- 
tiannm. 

Chateau  Renard^  St,  Castrum  Vul- 
inuin. 

ateau  - Renauld.  St.y  Castrum* 
Keginaldi. 


Chateaus- Roux y St.,  Castrum  Ra> 
dtilphi,  Uudolphinum. 

Chateau-Salinsy  St,  Castrum  Sali- 
naruin. 

^Chateau  - Thierry  y St,  Castrum 
Theodorici. 

Chateau-  yUaiUy  St,  Castrum  Vil- 
lanuin- 

Chateauneu fy  kl.  St.  im  franz.  Dep; 
Mayenne  u.  Loire,  Castrum  Novum  ad 
Sarlam.  . . 

Ch  ateauncufy  kl.  St.  im  fränz.  Dep. 
Ille  II.  Vilaine,  Castrum  Novum  Are- 
moricae. 

Chateaunc u/.  St.  im  franz.  Dep. Eure 
n;  Loire  ^ Castrum  Novum. 

Chateauneufy  St.  im  franz.  Dep.  Cha- 
rente, Castrum  Novum  Inculismense. 

Chatcauncuf  sur  CAer,  St,  Ca- 
strum Novum  ad  Carim. 

Chat  eaune uf  sur Loir e,St, Castrum 
Novum  ad  Ligerim. 

Chatelct,  jMktfl. , Casseletum. 

Chatelleraudy  St, CastellumHeraldi. 

Chatillony  kl.  St  in  Piemont,  Castel- 
lio  Pedemoutii. 

Chatillon  y kl.  St  im  franz.  Dep. Bou- 
cbes  du  Khone,^  Castcliio. 

Chatillony  St  im  franz.  Dcp.  Demi 
Se^rcs^  Castellio  ad  Separam  Nanne- 
tdnsem. 

Chatillon  de  MedoCy  Mktfl. , Ca- 
stellio Mcdulci.  . 

Chatillon  en  Bazoisy  Fleck.,  Ca- 
stellio NivCrnensis  Tractus. 

Chatillon  Ics  Dombes;  St  im  franz. 
Dep.  Ain,  Castcliio  ßurgnndiac. 

Chatillon  sur  Cher,  Mktfl. ^ Castcl- 
iio ad  Carim.  ' 

Chatillon  sur  VlndrCy  St,  Castcl- 
iio ad  Augerim. 

Chatillon  sur  Loingy  St,  Castcliio 
ad  Lupiam. 

Chatillon  sur  LoirCy  St,  Castellio 
ad  Ligei'im. 

Chatillon  sur  Marne,  St,  Castellio 
ad  Matronam. 

Chatillon  sur  SaonCy  Mktfl. , Ca- 

. stellio  ad  Arkrim. 

Chatillon  sur  Seine,  St,  Castellio 
ad  Sequanam. 

Chatillon  sur  Sevrei  St.^  Castellio 
Pictaviae. 

Chatonie;  Landsee,  Beberacus  Lacus. 

Chaudy  St,  Calidum. 

Chäudes  Aiguesy  St,'  Aquae  Calen- 
tes; 

Chauli  St,'  Caulum. 

Chaulebernau,  Vorgeb.,  Elcac  Pro- 
montorium. 

Chaulnesy  Stf  Galneria,  Calviacum. 
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Chaumerac^  Mktil.,  Galmeracnm. 

Chaumont,  St.  in  Savoyen,  Calmon- 
tium. 

Ch  aumont.  St.  im  franz.  Dcp.  Hautc- 
Garonnc , Calvo-Mons  Vasconiac. 

Cha  umont.  St.  im  franz.  Dep.  Oise, 
Calvimontium« 

Chaumont  en  Bassigni,  St,  Cal- 
montium  Bassiniae. 

Chauny,  St.,  Colniacwm. 

Chanvigny,  St.,  Calviniacum. 

Chavaticy  , Fleck. , Chavanciacuro, 
Calvyiciaciun. 

Chaves,  8.  B.  Chiaves.  • 

CÄ  c ci « ö a , ^08. Bazacflita. 

Cliege^  ehern.  Ge^panngch., ' Cliegenaia 
Gumitatua. 

Cheladia,  Ort,  Halica. 

Ch c II C8 , Fleck. , Gala. 

Che  Im,  Woiwodsch. , Ghelmensis  Pda- 
tinatua. 

Chelmera,  Fl.,  Ghelroeriis. 

C hem  ach,  Fleck.,  Gamachus. 

Chemali , Ort,  Golonae. 

Chemnitz,  St.,  Gheranitiiim,  Ghemn. 
Hcrrnnnduroruiu. 

Chcncoa , Fleck.,  Gcnchoa. 

Cher,  Ic,  Fl.,  Garis,  Gams. 

Chei‘a8co,  St.,  Glaraacum. 

Cherbourg , St.,  Gaesaria  Bnrgns, 
Garoburgiim. 

Cheriasa,  St.,  Acanthug. 

Chermes,  St.,  Seniianicomagns. 

Cher  so,  Ina.  u.  St.,  Ghrepaa,  Gressa. 

Cherson,  St.,  Gherao. 

Chesinus,  Ina.,  Narthecusa. 

Chester,  St.,  Cestria,  Deva. 

Chester,  Grfach.,  Ccstricnsia  Comita- 
tiia. 

^Chesterfield,  St.  in  Engl. , Cestcr- 
fida. 

Chesu-Manssur,  St.,  Qiarmodara. 

Chevreua c.  St.,  Caprusium. 

Chiamporr iero , St,,  Campiporche- 
rium. 

Chiana,  Fl.,  Clanis. 

Chiana  Palude , Snrapf,  Glasina  Fa- 
lus. 

Chiaramonte,  St.  in  Sicil.,  Glaro- 
mons. 

Chia  renza.  Vorgeb.,  Gyllcnins  Mona. 

Chiarenza,  Prov.  o.  Fleck.,  Glaren- 
tia. 

Chiari,  St.,  Glarinm. 

Chiascio,  Fl.,  Asius,  Glasina. 

Chiastezso , Ort,  Glaatidium. 

Chiavari,  St.,  Glavarnm,  Glaveriiuu. 

Chiav a SCO,  St.,  Glavasium.  ' 

Chiavenna,  St,  Clavenua. 


Chiaves,  Ort,  Aquae  Flaviae. 
Chichester,  St.,  Giccatria. 

Chiemsee , Ghiemua  Lacus. 

Chienifi,  Fl.,  Fluaor. 

Chiento,  St.,  Gluana. 

Chieri,  St.,  Garca,  Gherium. 

Chiesc,  Fl.,  Glcaliia. 

Chieti,  St.,  Gitiiira,  Teate,  Teatea. 
Chievres , St.,  Gervia. 

Ch  ifale.  Ins. , Minerrae  ara. 
Chiflik,  Ort,  Lence  Acte. 

Chile,  Repnblik,  Ghili  Regio. 

Chimay , St.,  Ghimucum,  Cimacara. 
Chimera,  St.,  Ghimaera. 

Chimera,  Geb.,  Acrocerannia. 
*Chtna,  Land,  Sina. 

Chiney,  St.,  Gennacum. 

Chinon,  St,  Gaino. 

Chiny,  St,  Ghiniacum. 

C/u*o ggta.  St  und  Ina. , Glaudia, 
Chiozza,  Ganal,  Fosaa  Glodia. 
Chisamo , St,  Gisamiia. 

Chiuro,  Dorf,  Glurlum. 

Chiusa,  Pafa  u.  F estg. , Glauaa. 
Chitis'i,  St.,  Garoara,  Glusium. 
Chizico,  Ins.,  Gyzicaa. 

Chizico,  St,  Gyzicum. 

Ch oczim,  Festg.,'  Ghotimia,  Ghotinnm. 
*Choiseul,  St  inFronkr. , Gasoeloui. 
Choissy,  IVlktd. , Gauciacum. 

Cholm,  St,  Golumna. 

Cholmkil,  Ing.,  Ghilca,  g.  Golumbani 
ins, 

Chonad,  Gespannsch.,  Ganadiengis  Co- 
raitatiis. 

Chonad,  St,  Ganadinin. 

*Chorasan,  Proy.,  Gorasania. 
Chorges,  St,  Gaturigae,  Gatnrigoma- 

Chreissan , Ort,  Jabeg. 

Chrissie,  St,  Gruaina. 

Christi  ania.  St.  Analoga. 
Christiania , Regbez.,  Aggerhngia 
Pracfccttira. 

Christianspreifs,  Festg. , Ghristiani 
Munitio. 

Christianstadt,  St  in  Preufgen,  Chri- 
stianoatadiain  ad  Boberara. 
Christianstadt,  St.  in  Schweden, 
Ghristianopolig. 

Christinekamm,  St,  Ghristinae Por- 
tus. 

Chur,  St,  Guria  Rhaetomra. 
Churwaiden,  Ldsch.,  Gorvantiana 
Vallig. 

Churwaiden,  Abtey , Gorvantiense 
Monasteriuro. 

Chusisian,  Prov.,  Siisiana. 
Cianidskhali , Fl.,  Gianesus. 
Cianis,  Fl.,  Gyancus. 
‘Cien-Pocuelos,  Fleck,  in  Span., 
Gentvm  Puteoli. 
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der  ft  Fleck.,  Cerviuin. 

Ci  gl  i an  o.  St.  in  Neapel,  Caelianuin. 
Ciglianb,  Mktfl.  ini  Fwtth.  Piemont, 
Cilianumi.  ^ 

Ci guateo y Ins..  Cig^ata. 

Cilahro,  Fl.,  Chabriiis. 

Cillyy  Kreis,  Celcjcnsis  Comitatus. 
Cilly,  St.,  Celeja. 

Cimbrishammy  St.,  Cimbromm  Por- 
tus. 

CimieZy  St.,  Cemcliiim.  .»• 

Cimogoly  St.,  Curaillum  Magnäm. 
Cimoliy  Ins.,  Cimoius. 
ein,  Ort,  Cinum. 

Cinca,  Fl.,  Cin^p.  ' 

Cingoli,  St.,  Cinguliira. 

Ciotat  y Hafenort,  Car»ici , Civitas. 
Cipiona,  St.,  Caepionis  Turris. 
Cirearsy  Gcg. , Masalin. 

Cir Cello,  St.,  Circeji. 

Cir  Cello,  Vorgeb.,  Circaeum  Promon- 
torium. 

Circestcr,  St.,  Corinium. 

Cirella,  St.,  Cerilli. 

*Circnza,  St.  im  Kgr.  Neapel,  s.  Ace- 
renza. 

Ciric,  St.,  Ciriacum. 

Cirisano,  St.,  Cytherium. 

C irkas sicr , Völkerschaft,  Cercctae. 
Cismonc,  St.,  Cisiinons. 

Ciateaux , Fleck.,  Cistcrcium. 
Citadclle,  St.,  Civitas  Tuta,  Civita- 
tula. 

*Citta-dclla- Pieve,  St.  in  Piemont, 
Civitas  Plcbis. 

Citia  di  Castelloy  St.,  Civitas  Ca- 
stellana,  Tifernum. 

Citta  Nuova,  St.,  Aeinonia  nova. 
Ciudadelia,  St.,  Jamiio. 

Ciudad  Real,  St.,  Civitas  ttegia, 
Philippopolis. 

Ciudad  Rodrigo,  St.,  Civitas  Ro4e- 
rici,  Uodericopulis. 

Civeda,  Mktfl.,  Civitas. 

Cividad  di  Friuli,  St.,  CastrumFo- 
ro-Jnliunura,  Forum  Julii. 

Cividalc  del  Friuli,  St,  Forojuli- 
cnsis  Civitas. 

Civita  Borella,  St,  Bucellum. 
'^Civita  Caatelana,  St  imKirchenst, 
Faliscae. 

Civita  d'Antia,  St,  Anxantiura. 
Civita  de  Glissa,  St,  Metalla. 
Civita  dclla  Pievc,  St,  CivitasPlo- 
bis. 

Civita  di  Penna,  St,  Finna. 

Civita  di  St.  Angelo,  St,  Civitas 
St  Angeli. 

Civita  Ducalc,  St,  Civitas  Ducalis. 
Civita  Lavinia,  Fleck. , Lanuvium. 
Civita  a Mare,  St,  Cliternia.  ^ 
Civita  Thomussa,  Ort,  Foruli. 


Civita  Fccchia,  St,  Centum  Cellae, 
Civitas  vetus. 

Civ Hella,  St. (im Kirchenst) Capona. 
Civitella,  St  im  Krgr.  Neapel,  Belc- 


gra. 

Cize,  lidsch.,  Cisiensis  Ager. 
Clacvncr,  Clcvner-Sce,  Claven- 
nensts  Lacns. 

Clagenfurt,  St,  Claudia,  Clagenfur- 

tuiu.  . 

Clain,  Fl.,  Clanis. 

Clair,  Fl.,'Clarius. 

Claireta,  Abtcy,  Clnretum. 
Clairmont,  St  u.  Abtcy,  Claramon- 


tium,  . 

Clairvaux,  Fleck,  im  franz.  Dep. 
Aubc,  Clarae  Vallis. 

Clairvaux;  kl.  St  im  GrofehrzgÜi. 

Luxemb.,  Clara  Vallis. 

Clamecy,  St,  Clamcciacum. 

Cläre,  Clarence,  St,  Clarentia. 
Cläre,  Chomond,  irliind.  Prov. , 
Clara,  Chomondia. 

Clatc a , Geb,,  Citbaeron. 

C t au sen.  St,  Clausina. 
ClauacnburgySt.,  Claudianopobs,  Co- 

losvaria.  t 

Clauaenburg , Gcspauiibcn. , CoIos'»a- 

rieusis  Comitatus. 

CI c an o,  Ort  Cliternuin. 

Clerac,  St,  Clariacurti  ad  Oldam. 
Clermont,  St.,  Arycrna. 

Clermont-  de  Jjodev c , St,  Ciaro- 
montimn  Luteveiise. 

Clermont  en  Argonne,  St,  Clarus 

Mons  Lotharingine.  * 

Clermont  cn  Bcauvotaia,  St,  tia- 
rus  Mons  Bcllovacensis. 

Clery,St.,  Cleriacum  ad  Ligerim. 
Ctcoc,  St,  Clivia.  . * . ^ 

Cleve,  Hrzgth.,  Cliviensis  Ducatus. 
Cleven,  s. Chiavenna. 

Cley,  Mktfl.,  Garrejciius. 

Clichy,  Dorf,  Clippiacum. 

Cliasa,  Fclsenschlofs , Andecrium. 
Cliaaelik,  St.,  Grynia.  . 

Clitunno,  Fl.,  Clituinnus. 

Cloney,  Mktfl.,  Clona. 

Clo y ne,  Fleck. , Clunnura. 

Clugny,  Cluny,  St.,  Cliiuucum,  ClUr 

niacum. 

Clundert,  St,  Cludera. 

Cluson,  Thal,  Clusouia V allis. 

C lua  o n , Fl.,  Clusonius. 

Ctui/d,  Fl.,  Cluida. 

Cly,  Fleck.,  Clitiiin.  . 

Cii/dc.  Fl.,  CludanusAmms. 
Clyde-Fyrth,  Meerb. , Aestuanum 
Varac,  Glotac  Acstuarium. 
Clydesdale,  Grafsch.,  Glotana  Vallis. 
Cnitlo,  St,  Cnidus. 

Coa,  Fl.,  Cuda. 


Coblenz. 
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f^oblenZf  Fleck,  in  d.  Schweiz,  Con- 
fluentes,  bc.  llelvctiorniu. 

Coblenz , St.  aiu  Uhcin,  Oonfluentia, 
Confluentcs. 

Coca,  St.,  Cauca. 

Co  caglia , Ort,  Colicaria. 

Cochem,  Kochheim,  St.,  Cochima. 
C och  in.  St.,  Gottiara. 

Cockermouth,  St.,  Coccyniutium, No- 
Tantum. 

Coda  di  Volpe,  Vorgeli.,  Cauda  Vul- 
pis. 

Codes,  Fl.,  Cogedus. . 

Codi-Garo , Ort,  Ncronia. 
Codiniac,  s.  Cadenac. 

Codogno,  Mktfl. , Gatoneiiin. 

Co  dos  de  Ladoc,  Geb.,  Ladicus 
Mons. 

Codropio,  Fleck.,  Codropolis. 

Co  elleda,  St.,  Goleida. 

Coeln,  St.  am  Rhein,  Golonia  Agrippi» 
na. 

Coeln  an  der  Spree,  Vorst.  Berlins, 
Golonia  ad  Spream. 

Coerlin,  St.,  Gorlinum. 

Coesfeld , St.,  Gost'eldia.  * 

Coeslin,  Rgbz.,  Goslinicnsis  Gomita- 
tus. 

Coeslin,  St,  Gosliiiiira. 

*Cocsnon,  Fl.  in  Frankr. , Goctenus. 
Coevorden,  St,  Go%ordiu. 

Coft,  Dorf,  Coptos. 

Cogna,  St,  Cniiii|. 

Cogno/C,  St,  Cognacum. 

Cogni,  St,  Iconiuin 
*Co gorcto , St  in  Ital. , Ct^urctum. 
Coimbra,  St,  Coniinbra,  Coniinbrica. 
Coket,  Insel,  Coqueda. 

Col,  Ins.,  Cola. 

Colchester , St,  Colcestria,  Coldo- 
nia. 

Coldingham,  St,  Goldania. 

Coleah,  Ort,  Uusuccorae. 

Co  lech  i.  St,  Golchi. 

Coleraine,  St,  Golrana. 

Coleraine,  Ldsch. , Golranensis  Gomi- 
' tatiis. 

Coligny,  Mktfl.,  Coloniacum. 

C olle,  St,  im  Königr.  Tunis,  Gollops 
Magnus. 

Colle,  St  in  Toscana,  Gollis. 

C oller  ton.  St.,  Giliirnum. 

Co  Hin,  St,  Colinuui. 

Collioure,  St,  Gaiicoliberum,  Gocoli- 
beris. 

Colmars,  St,  Collis  Martis. 
Colmenar  de  Oreja,  St,  Laconi- 
murgi. 

Colmogrod,  St,  Golmogora. 


Colobinno , Mktfl. , Golobiannm. 
Colo-Kytia,  Fl.,  Gythias. 

C olomb  ar  i di  Trepani,  Ins.,  C<h 
Innibaria. 

Colombo,  St,  Arabingara. 
Colomea,  St.,  Golomia. 
Colomiers^  St. ,.Golomeria. 
Coloni,  St,  Cana. 

Colonia,  la.  St,  Eclanum. 
Colorno,  Mktfl.,  Culnrniim. 
Colrainc,  Ldsch.  in  Irland,  Colra* 
noiisis  Goinitatus. 

Columbats,  G a/um 6 a 2,  St.,  Coiom- 
hraria. 

Columbi,  Ins.,  Goliimbarnin  Insula. 
Columbrete s , las.  Ins.,  Ophiusa. 
Colnmbton,  Fl.,  Columbus. 
Coluri,  Ins.,  Salamis. 

Com,  Ko  um.  St,  Ghaona. 
Comachio,  Fstg.,  Gimaculum,  Coma- 
ciitm. 

Com  an  a.  St,  Grnmna. 

Comarin,  St.,  Camor. 

*Combr ailles,  Landsch.  in  Frankr., 
Gombralia. 

'Combr ondc,  Fleck,  InFrankr.,  Oppi- 
dum  Giuididobrinse. 

Combur gos , St,  Galltim. 

Corner-  See,  Gomacciius,  Larius  la- 

ciis. 

Comesazzo,  St,  Comosatium. 
Comines,  St,  Gomineum,  Commi- 
niuiu. 

Com  in  o , Ins. , Ciiminum  , üephaestia. 
Corning  es , Comminges,  Landsch., 
Convenae,  Gonvenensis  'Fractus. 

C ommar  gue , In«.,  Mctina. 
Conimcrcy,  St. , Coniiuerciacuni. 
Commotau,  St,  Helcipoiis. 

Como,  Deleg. , Cuiuetense  Temto- 
riuin. 

Como,  St.,  Comum. 

Comorn,  St,  Comara,  Cnuncnnin.  ^ 
Co  morn,  Gespannsch.,  CoiuaronicnfiW 
Coiiiitatus. 

Com  otay.  St.,  Corontiea. 
Compiegne,  St,  Compendium. 
Compost  eil.  St,  Flavionia,  Fanuin 
S.  Jacobi. 

Conca,  St. , Crustiiminm. 

Concabar , St. , Eljin  ais 

Concarceaut,  St,  Concordiae Saitus* 
Concarneau,  St,  Concarnenm. . . 

* Con  ception,  St , Civitas  Conceptio* 

. «ü- 

Conception,  Mccrb. , Conceptionu 3 
nus. 

Conches,  St,  Gonebae. 
’Concressant,  St  in  Fraidir,,  Concur* 
callum. 
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Corte, 


*Cond^,  Fe^tg.y  Gondaeum,  Condatum. 

Condcy  Mlatl.,  Coadate. 

Cond4  9UT  NoireaUj  St.,  Condaeum 
ad  Noraliom. 

Condoj anij  St,  Condctjanum. 

Condom f St,  Gondomium  Va««onaiii. 

Condr ieux^  St,  Condriacum. 

C ondro  9 , Ijdifch.,  Condrusoram  R^;io. 

Condur,  kl.  iiordamck.  St,  Coddura. 

Concgliano,  St,  Coneliannin, 

Conflan9y  Ldtch. , Conflaentia. 

Conflana,  Mktfl.,  Conflucntea  sc.  Cen- 
troniini. 

C onflana^  St.,  Confluentes  sc.  Bitr- 
gundiae  Saperioris. 

Conflana  cn  Jarny,  Fleck.,  Con- 
iliientes  sc.  Lutharingiae. 

Conflana  St.  Honorine,  'Flecken, 
Confluentes  ^c.  Iiisiilae  Franciae. 

Cong  letoriy  St.,  Cungletoniuiu. 

Coniy  St,  Coiieuni,  Cunejuin. 

*Coniglieri^  5 kl.  Ins.  zw.  Sicil. , Mal- 
ta u.  Tunis,  Insiilae  Pelag^ae. 

Conitty  St,  Choinilia. 

Connaught,  Prov. , Connachtia,  Gon- 
nacia. 

Conncburgy  Ort,  Gonnobur^uin. 

Conneray , Mklil.,  Coiicdracium. 

Conquet  y St,  Gnnqiiestus. 

Conscrans  y Landsch, , Gonseranensis 
Ager. 

Constantia  y Constantinej  St, 
Cirta. 

Constansy  Costnitz,  St,  Gonstan- 
tia. 

Constant  inope4y  St,  Gonstantinopo- 
lis,  Byzantiiini. 

Constantinopel , Strafsc  y Meerenge 
von  y Bosporus  Thraciae , Os  Poiiti, 
Fnaiim  Constantinopolitanuni. 

Con  suegray  St.,  Guiisabriiiii. 

Contessa,  Meurb.  von,  Sinus Stryiuo- 
nicus. 

Cont  i glianoy  St,  Contiliauuiu,  Gu> 
tilia. 

Contyy  St,  Contiacum. 

Conuchuy  St.,  Gythera. 

Conversanoy  St. , Conversanuui , Gu- 
persantiin. 

Conwayy  St.,  Gonovium. 

Conza,  St,  Gompsa. 

Copoy  Vl.y  Cupa. 

C opcnhageiiy  CoppenhageUy  St, 
Godania,  ilafnia. 

CopranitSy  St. , Gopranitia. 

CopreinitZy  St,  Goprinitia. 

CoracCy  Fl. , Grotaliis,  Corax. 

Coracojany  Ins.  u.  St , Caryanda. 

Corake,  Oeb. , Corax. 

CorangUy  St,  Galliena. 

Cor  beit,  St,  GorbcUum,  Corboliuni, 


C orbeny y Fleck.,  Gorbenlacom. 
Corbergy  Fleck.,  Gorberia. 
Corbetle,  St,  Curia  Pietra. 

Corbicy  St,  Gorlxya. 

Corbieresy  Landsch. , Corbarla  Vallü. 
Corbigny,  Fleck,  im  franz.  Dep.  der 
Marne,  Corbiniacum. 

Corb ign y , St.  im  franz. Dep.  Nicrre, 
Corbiniacum  Kivernense. 

Corbon,  St,  Gorbo. 

Corbridge,  St,  Gorstorpitum. 
Corchuela,  la,  Ort,  Uusticiana.' 
Cordes  y St,  Gorduae. 

Cordon,  St,  Gnrdona. 

Cordova,  St. , Golonia  Patricia  Gor- 
dubensis,  Gurduba. 

C orduan,  Felsen,  Antros. 

Corelloy  St.,  Graccuris. 

Corfu,  Ins.,  Coreynu 
CorfUy  St,  Coreyra. 

Coriy  Fleck,  im  Rirclienst,  Cora. 
Coriy  Fleck,  in  Dalmatien,  Gorinium. 
Coria,  St,  Caiiria. 

Coriglianoy  St  ind.  neap.  Prov. Ter- 
ra d’Otranto,  Goriolanum  Calabriae. 

C origliano , St.  in  d.  neap.  Prov.  Ca- 
labr.  citer. , Goriolanum. 

Corinth  y St,  Gorinthiis. 

Cork,  Grfsch. , Corcaginensis  Comila- 
tus. 

Corky  St,  Gorcagia. 

Corlayy  St.,  Vorgium. 

Cormeille,  Ort,  Ciirmiliaca. 
Cormery y St.,  Gonnariciim,  Gorme- 
riacum. 

Cormicy,  St,  Gormiciacum , Galini- 
sciacum. 

CormonSy  Fleck.,  Gormones. 

C or neillany  St,  Gornelianura. 
CornetOy  St.  im  Ivircheiist. , Castrum 
Novum  ad  Martam,  Cnrnetum. 
Cornctoy  St.  auf  der  Insel  Sardinien, 
Corni. 

Cornevillc,  Abtey,  Gurnavilla. 
Cornico  y St  , Corycus. 
Corniglionc,  St,  Gornilianuro. 
Cornioy  Vorgeb. , Ciconium  Promon- 
torium. 

Cornwallisy  Grfsch.,  Corniibia. 
Coromandel  y Küstenland,  Corouian- 
dela. 

Coron,  St. , Colonides. 

Coroti  e ; Fi. , Corona. 

Correggio,  St,  Corregium. 

Cor  re  sc  y Cureze,  Fleck.,  Cures. 
Corres  Oy  Fl.  in  Italien,  Curenbis  Ain- 
nis. 

Corrcze,  Fl.  in  Frankr. , Gurctia. 
Coxreze y St,  Coretium. 

Corsoer,  St  , Crticisora* 

Corte y St,  Curia. 


Crossen. 


Corte  Maggiore.  1Q4K 


Corte  Maggiore^  St.,  Curia  Major. 
C ortega na;  St.  ,'Corticatn. 
Cortemiglia,  St',  Curtismillum. 
Corte  O'tono,  Fleck.,  OlonaaCnrCU. 
Co,rtelazzo^  ln«.,  Ficaria, 

Cortona,  St,  Goriti  Arx,  Corythus.  ' 
Cortryckf  e.  Coiirtray. 

Corugna,  St,  Cliinia.  . ' ' > 

CorunnOj  St;  Brigantiiiln,  Coronium.' 
Corvey,  Schlof« u. Dorf,  Corbeja,  Cor> 
beia, 

Corvo,  Cuervo,  Ins.,  Corvi  Insula. 
Corzola,  St,  Goreyra. 

CoB,  8.  Stanebio. 

CoBcan,  St,  Cucnsos. 

Cosenza,  Fl.,  Consentia. 

Cosmin,  St,  Cdccorana;rora. 

Cosne,  St,  Coiia,  Cundatc. 

Cossd  le  Ff  vier  8 (Fivoin),  St,  Cos- 
siacum.  . , 

Costanzß,  St.,  Constantia. 
Cqstheim,  Mklfl. , CiifTinstanium. 
Cotbus,  s.'Cottwitz.  * 

C o tent  in , Ldsch. , Constantiensc  Ter- 
ritorium. 

Cotes,  les,  de  Garrdf,  Gcb.,IIan- 
nibalis  Scalae. 

Cotrone,  St,  Croto, 

Qotte,  la.  St,  Andr6,  StyClivusSt 
An'dreae. 

C ottwitz.  St,  Cotbusium. 

C oubebi ^ Ort  Emnus. 

Coucy,  St,  Gociaciiin,  Codiciocum. 
*Coulange8-le8- Fine-  868,  St  in 
Frankr.,  Coloniae  Vinosac. 
*Coulari8,  Fleck,  in  Frankr.,  Villa 
Colonia. 

Coulogne,  Fleck.,  Gasinomaffus,  Go- 
lonia. 

*Coulon8,  Fleck,  in  Frankr.,  Golom- 
bae. 

Coup  et.  St,  Giipra. 

C ourpierre.  St,  Gurtipetra. 
Courtenay , St. , Cortenacum , Gorti- 
niacum. ' 

Courtray,  Cortryck,  St,  Cortra- 
ciim,  Gorteriacuni. 

Cou8ina-  Hou8C,  Dorf,  Se^^dnnnm. 
Coutancc8  3 $t,  Gastra  Constantina. 
Coutraa , St,  Gcrteratae,  Gotracum. 
Coventry,  St,  Conventria. 

Covoli,  Fafs,  Ctaustrum  Gnbali. 

C owbridge , St,  Bovium. 

Cozzo,  Fleck.,  Cottiae. 

Cracau,  St,  Carodiinuiu,  •CracoTia. 
Cracau,  Gebiet,  Cracovieosb  Palati- 
natus. 

Crain,  s.  Krain. 

*Crainburg,  St,  Gariniobnrgura. 

Cr  ajow  a.  St.,  Drubetis. 
Cranenburg,  St,  Burcinalium. 


Cranganor,  St., 'Baris. 

Craon,  St,  Gratumnum. 

Craonois,  Ldsch. , Grcdonensii  Ag^r. 

C ras  ta,  Geb. , Gandavii  Montesi 

CratL,  Fl.,  Grathi^. 

Cr  au,  Bcz. , Gampi  Lapidei,  Gampoo 
Herculeus.  < • 

Cr  avant,  Mktll.,  Grerantium. 

C reck.  St.  im  franz. Dep.  Seine  u.  Mar- 
ne, Gatiacum,  Gressiacum. 

Crccy,  Fleck,  im  franz.  Dep.  Somme, 
Carisiacum. 

Cr^e-  Fyrth,  Mcerb. , Creae  Aestoa- 
rlum. 

Cr  eil,  St,  Gredilium,  Greolium.  | 

Crcmasco,  Gebiet  Grcinensis  Agcr» 

Crernieu,  St.-,  Crcmiacum. 

Cre'minieck , St,  Grcraenecnm. 

Cremnitz,  St,  Cremnicium. 

Cr  emo  na,  Beleg.,  Cmnonensis  Ager. 

Cr  cm  8,  St.,  Creiucsia. 

Cremamünater,  Mktll.,  Ghremiseae 
Monastcriura. 

Crepy,  Creapy,  St  im  franz.  Dep. 
Oise,  Grepiacum. 

Crepy,  Crespy,t  St  ira  franz.  Dep. 
Aisne,  Grepiacum  Laudunense.  I 

Crequy,  Dorf  u.  Herrsch. , Greqninm. 

Cr c st,  St , Christa. 

CreUae,  Fl.,  Crosa. 

Creuasen,  St,  Crusena. 

Creutz,  St,  Grisium. 

Creutafturg,  St  im  preufs.  Regbez. 
Königsberg,  Gniciburgum  Vencdicum. 

Creutzburg,  St.  im  Grofsherzogthum 
Weimar,  Cruciburgum  ad  Vierram. 

Creutzburg,  St  in  Schlesien,  Creutz-  ' 
berga. 

Cr  eutzenack.  St,  Gruciniocum. 

Crevaeoüre,  St,  Crepacoriom. 

Crevaata,  Fl.,  Apsus. 

Crevecoeur , Mktll.  im  franz.  Dep. 
Norden,  Crepicordium  Camoracense. 

Crevecoeur,  holl.  Fcstg,,  Crepicor- 
dium. 

Crevilly,  St,  Crollejum. 

Cricking  cn.  St,  Creance.' 

Crillon,  xMktfl. , Credulio. 

Criatonia,  St.,  Greston. 

Critia,  St,  Eiaeus. 

Cr  0 cha , Fl.,  Arocha. 

Cr otsille.  St,  Crocilliaco. 

Croiail,  St.  Grociliacum. 

Cromartie,  Grafsch. , Cromartinut Co- 
raitatus. 

Cromartie,  St,  Cromartium. 

Cronenburg,  Festg. , Coronaebur-  i 
gum.  ' 

Cronatadt,  St,  Brassovia,  Stephano- 
polis. 

Croaacn,  Fleck,  ini  preufs,  Regbez. 
Merseburg,  Crosna  ad  Elystrum. 
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Crotsenf  St  im  preofa.  Regbz.  Frkft. , 
Crosna. 

Crosseny  St  in  Gralizien,  Croana  Sar- 
. matica. 

Crotoisy  St,  Carocotinum. 

CroUy  Crouldy  FI.,  CroTUS. 

Crouy^  St.,  Croviacum. 

Cruz  de  la  Zorza,  Fleck.,  VicusCa- 
minarius. 

Csepcly  Ins.,  Insnla  St  Margarethae, 
Ccpelia. 

Cubuy  Fl.,  Subnr. 

Cuencoy  St  , Couca. 

Cuestrin,  Festg. , Costrinnm. 
Cugioney  Mkttl.,  Cuslonum. 

Cu  (VIR,  Mlitfl.,  Covinum. 

Culler a , Ort,  Sucre. 

Culloy  St,  GtiUiga. 

Culniy  Mktfl.,  Muriacchelmum. 

Culnty  St.  in  Westpr.,  Culmia. 
Culmore,  Fl.,  Vidua. 

Cumberland  y Ldsch.,  Cumbria. 
Cundisy  Dorf,  Conteginm. 

Cuningh  am,  Ldäch.,  Cunigoraia. 
Curdistauy  Ldach.,  Ciirdia. 

Curdoy  Gck. , Ciirdiiis  Mens. 

CurCy  Ft,  Cliora. 

Curischc  y ehrun g y Halbins.,  Cu- 
roncnsis  Feuinaula. 


Curisekes  Haff,  Landsec,  Curonen- 
SIS  Lacns. 

Curlandy  Landscb.,  Cnronia,  Corlan- 
dia. 

Curtakoesy  St,  Curta. 

Curzoltty  Ins.,  Corcyra  Nigra. 
Curzolariy  Inselgroppe , Echinae, 
Echinades. 

Cutaisy  Kutaisy  St,  Cyta. 

Cyperuy  Ins.,  Cyprus. 

C zackcnthurn.  St,  Chactornia. 
Czacnitza,  Fleck.,  Staneclura. 
Czakotorny  Mktfl. , Carrodunum (Car- 
nodunum). 

CzaslaUy  St,  Czaslavia. 

Czaalauy  Kreis,  Czaslaviensis  Clrcu- 

lUSr 

CzatalezOy  Fcstg. , Tharsandala. 
Czenstochauy  St,  Czenstochnvia. 
Czerhat-  FairOy  u.  Klakgeb. , Sar- 
matici  Montes. 

Czerneky  Mktfl.,  Inic^crura. 
CzcrnetZy  St.,  Colonia  Zemensium. 
Czerak,  St,  Ciriciiini. 

Czirknitzy  See,  Circoniensls  Lacus. 
Czir knitZy  Mktfl.,  Czcriücum,  Circo- 
nium. 

Czongrady  Mktfl.,  Ccladium. 


D. 


Daharna  y St,  Coloe. 

Dabora,  Ort,  Dabira. 

Dabuly  St,  Maiidngora. 

DachaUy  Mktfl.,  Dachoniim. 

Dachateiny  St,  Dagobert!  Saxum. 
Dadiy  Ort,  Drymaca. 

Daenemark , Kunigr. , Dania. 
Daenischtoaldy  Liläch.,DamcaSylva. 
Dafaty  Geb.  u.  St.,  Sepbar. 
Dahalag y Ins. , Daphnitis  Insula. 
Dahlaky  Ins.,  Orine. 

Dakkcy  Ort,  Pselche. 

Dalarney  Prov. , Dulecarlia. 

Dalckey  Fl.',  Dellina. 

Dalelboy  Fl.,  Dalecarlios. 

Daliny  O.,  Idalium. 

Dalkeithy  Mktfl.,  Dalkethum. 

Dalkeyy  Ins.,  Limnns. 

Dalminoy  Fleck.,  Delminium. 

Dam,  St,  Damraona. 

Damany  Ort,  Camani. 


*Damary  St.  in'.Arab.,  Lcontopolis. 

D ameghan  y St,  Tagae. 

Damery  Fl.,  Tamyras. 

*Dameryy  Dameray  St  in  Frankr., 
Dameriaciim. 

Dammartiny  St,  Daiunnm  Martinuiu, 
Dominium  Martini. 

Dämmer aee y See,  Estia« 

Damme,  St,  Damma. 

Damvilley  Fleck.,  Damovilla. 
Damvillersy  Stadt , Dampuillerium, 
Damvillerium.  ^ 

Dana-  Ptu,  St,  Daona. 

Danary  Fl.,  Elcutherus. 

Dangeau,  Mktfl.,  Dangcilnm. 
Danzigy  St,  Dantiscniu,  Gcdanum. 
Darabghcrdy  St. , Gabae. 

Darabye,  Fl.,  Granis. 

Darabiuy  Fl.,  Dara. 

Dardanelleuy  Schlösser,  Arccs  ad 
Uellespontum. 

Dardanellen,  StraTsc,  Hellcspontus, 
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Frctam  Hellefponticam,  GalfipoUta- 
nnm. 

Pascara-el-Melik,  Ort<,  Dastager> 
da. 

Pattenried f Delle,  St.,  Datira« 
Pattolo,  Ing.,  Phoonicoio. 
paulioy  Dorf,  üaulid. 

Paumakli,  Geb.,  Pelecas« 

PanUy  Fleck.,  Dumnus. 

Pßuphin^,  Prov. , Dclphinatns, 
Paventry,  St.,  Bennarenna. 
Pßvisstrafse,  Meerenge,  Fretum 
Pavisii, 

Pß;e,  8,  a.  Acqs. 

Pßxwang,  Ort,  TaxgaeÜum. 

Pealt  i^t. , Oola. 

Pebot,  Dorf,  Parambole. 

Pebrcezin,  St.,  Debrecinmn,  Debret> 
tinum, 

PedeSy  Schlofg,  Dedesta. 

DeCy  Meerb.,  Devae  Acgtuariiiiii. 

Dee,  Fl.,  Deva,  Daca. 

Pee$  Akkßy  Mktll. , Comidava. 
Dehasck , Fl.,  Ocimg. 

Dehliy  St.,  Cliiiobura. 

Dehlij  ProT. , DoIJiiim. 

Dekian,  Fl.,  Hierateinis. 

Delaware,  Fl.,  Dclavam«.  ' 

Dclbom,  Ruinen,  llerauleopolis  Par- 
va. 

Delbrück,  Mktfl. , Delbniggia. 
Delebioy  Flecken,  Alebium,  Dale- 
biuui. 

Delfine,  Hafen,  Dclphinium. 
Delfine,  St.,  Gythanac. 

Delft,  St.,  Delfi,  Delphi,  Dclphiom. 
Delftland,  Ld^rh. , Dcipliolaiidia. 
Delftshafen,  Mktfl.,  Delphoruin Por- 

tll8.  ' 

Delfzyl,  Fe«tg. , Delfzilia  Arx. 
Delichi,  Fl.,  Acheron. 

Deutsch,  St.,  Delitinui. 

Delle  Celenne,  Vorgeb.,  Naus. 

Delm  ine , St.,  Dalmiiiiu. 

Delsberg , St.,  Delemontiuin , Tela- 
inontiiim. 

Demenhur,  Ort,  HermopoHs  Parva. 

* Dem  er,  Fl.  in  Brabant,  Tabuda. 
Demircarpi,  gcfahrl  Stelle  in  d.  Do- 
nau, Cataractae  Danubii, 

Demitri eff,  Fleck. , Deioitriovia. 
*Demona,  Valdi,  inSicil.,  VallisDe- 
nionae,  Neinorensin. 

Demetica,  St.,  Did^'motichos. 
Denhigh,  St.,  Denbiga. 

Dender,  Fl.,  Galthera,  Dcndera. 
Denderah,  Ort,  Tcnt^ra. 
Dendermonde , St.,  Munda  Tenerae, 
Tcncramiinda. 

Deneuvre,  St.,  Danubrium. 


Denia,  St.,  Arteramuni,  Dianiiim. 
Denigu,  Mktfl.,  Denigotia. 

* Denisley,  St.,  Tliomuonium. 
Pensen,  St,,  De«ena  (im  Kgr.  Al^er), 
Densen,  St,  im  Gro&hrzgtb.  Nieder- 
rhein, Dumni86U8. 

Deeghir,  St.,  Tagara. 

Deels,  St,  Castrum  Dolense. 

Der  US,  St,,  Deris. 

Derb  end.  St,  Albaniae Portae. 
Derbend~pust,  St,  Nazada. 

Derby,  Grfach.,  Derbicensis  Comilatas. 
Derby,  St,  Derventia. 

De  reu  8,  Ort,  Dercon, 

Derdasse , St,  Deboma. 

Dergh,  See,  Derggs. 

Derne,  St,  Darms. 

Derry,  St,  Doria. 

Derwent , Ft,  Darventus. 
Desaguadere,  Fl.  in  S.- Amerika, 
Eraissarius. 

' Desenzane,  Mktfl.,  Decentiannm. 
Desiderade , Ins.,  Desiderata, 
Desitze,  St , Dcciatuiii. 

Desmeund,  Grfsch. , Desmoniu  comi- 
tatiis. 

Desna,  Fl.,  Hjpacaris. 

Despete,  Geb.,  Khodope, 

Dessau,  St,  Dessavia. 

Deszna,  Mktfl.,  Jesna, 

Detern,  St,  Tciideriiim. 

D et  meid.  St,  Thcotmala,  Detmoldia. 
Devpray,  St,  Catadiiua. 

Deuschberg , B.,  Dci  Mons. 
Deutschland,  Land,  Germania. 
Dcutichem,  St,  Dotcctini. 
Dcutseh-Dred,  St,  Broda  Teutoni- 
ca. 

* Deut  sehender  f , Mktfl.  in  Ungarn, 
Popradum. 

Deutsches  Meer,  Mare  Amalchium, 
Germanicum. 

Deutz,  St.,  Diuza. 

Deva,  Mrktfl. , Dccidava. 

Dev  a,  Fl. , Diva,  Devalcs. 

Deventer , St,  Duvciitria. 

Deverem,  Ort,  Durfos. 

Devonshire,  St , l>evonia. 
Dcoret-li  issar , St,,  Deborus. 
Dezise,  St,  Decetia. 

Dg ibel-  Iskel,  B.,  Cirna. 

Dtadin,  St. , Dand^ana. 

Diala,  Fl.,  Delas. 

Diarbekhr , St,  Aroida. 

Diax  Medhar , l4andstr.,  Osroene. 
Diaskille,  St,  Daacyleiini. 

Diban,  Ort,  Dibon. 

D ihres.  St,  Dtbrac. 

Dictaino,  Fl.,  Dittainus. 

Dictame,  Mktfl.,  Uictnuinum. 
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Dragulgnan* 


Pidsehle^  Fl.,  Tigris. 

Didymoj  Fleck.,  Didj^i. 

Diii  St.,  Augusta  Dea. 

Diedenhofen  (Thionville)^  Theodonis 
Tilla. 

*Diemelj  Fl.,  Dimala. 

Diepholz,  Grfsch. , Diepholtanus  Ca- 
mitatiis. 

Diepholz,  Mktfl.,  Diepliolta. 

Di  epp  e.  St.,  Deppn, 

Diesdorf,  Dorf  u.  Kloster,  Insula  St. 
Mariae. 

Diesenberg,  Fleck.,  Disibodengense 
Coenobiiiiii,  Desciiiterga. 

Die 8 seit,  Mktil.,  Damasia. 
Dicssenhof cn.  St.,  Darnasia. 

Dietz,  St.,  Decia. 

Dien,  Ins.,  Insula  Dci. 

Dieulouar d,  Ort,  Deslonardiim. 
Dieuze,  St.,  Deccra  Fagi. 

Digcl,  Bezirk,  Mesenc. 

Pi^ne,  St.,  Civitas  Diniensinni,  Di- 
nia. 

Dijon,  St.,  Dibio,  Divio,  Divioduniim. 
Dijonnois,  Ltl»cb. , Diviodunensis Pa- 
gos. 

Dikelik,  St. , A tarnea. 

DUem,  .Mbsen  von,  Catnderbis. 

Dili,  Ins.,  Delos. 

Dillsb  00,  Mktil  , Delisboa. 
Ditniizana,  Fl  , Erymuntlins. 

Di  Molise,  Grfsch. , Samniiini. 
Dindigull , St.,  Tangala. 

Ding  elf  ingen.  St.,  Dingelvinga. 
Dingle,  St.,  Din^lia. 

Diois,  Ldscli. , Dtensis  Traetws. 
Dionant,  St.,  Deoinant, Sanctac Mariae 
Monasterium. 

'Diorigui,  Ort,  ISicopolis. 

Dip  so.  St.,  Aedepsnm. 

Disentis,  Mktil.)  Desertina,  Disen* 
tiiim. 

Diva,  Fl.,  Deva. 

Djirost,  Girest,  St.,  Throosca. 
Dnieper,  Fl.,  Borystbciies. 

Dniester,  Fl.,  Dunaster,  Tyras. 
Dobber,  .St.,  Thabba. 

Dobrzyn , St.,  Dobrinia,  Dnbrinum. 
Dockum,  St.,  Doccomium,  Dochze- 
tum. 

Doemitz,  St.,  Doroitiuin. 

Dog-  Island,  Ins.,  Insula  Canum. 
Doghoe,  Ins.,  Daghoe. 

Dogliani,  St. , Dolianiira. 

D 0 Iceaqua , Mktil.,  Dulcis  Aqua. 
Dole,  St.,  Didattium. 

Dollart,  Mbsen,  Sinus  Emdanus,  Dol- 
lariiis. 

Dombes,  Fürstonth.,  Dnrobae. 
Dombcschgcrthal,  Ldscli.,  Domesti- 
caVaUis. 


Domfront,  St.,  Donnifirons. 
Domnissan,  Ort,  Dumiiotinns. 

Domo  d'Ossola,  Mktil.,  Oscella,  Do- 
inodiiscclla. 

Domochi,  Mktil.,  Demonicos. 

Don,  Fl. , Tanais 
Donato,  St.,  Evoria. 

Donau,  Fl.,  Danubius. 
Donauosching  en,  Mktfl.,  Doneschin» 

ga- 

Donauwerth,  St.,  (Danubii  Insula), 
Vertia,  DoYiaverda.  ' 

Donawitz,  Donau-Arm,  Danubii  Bra- 
chiiiiu. 

Donchery , St.,  Donclicriacnm. 
Donegal,  Grfsch. , Dungalensis  Comi« 
tatus. 

Donegal,  St.,  Dungalia. 

Donez,  Fl.,  llygris. 

Door,  Fl.,  Havius. 

'Doorne,  Mktil.,  Tiirnium. 
Dorchester,  St.,  Dorrestria. 
Dorchester , Fleck.,  Dorciniae  Civi-. 
tas,  Dorscia,  Dorcestrla. 

Dordogne,  Fl.,  Diiranius,  Tnranius. 
Dormagen,  Mktfl.,  Durnomagus. 
Dorm  o is,  le,  Ldsch. , Duliiiense. 
Dornik,  Tournay , St.,  Turnacum. 
tjornock.  St.  in  Schottl. , Dornodu- 
ntim. 

*Doro,  Fl.  in  Irl.,  Oboca. 

Dorpat,  St.,  Derbatum,  Dorpatum. 
Dorset,  Grfsch.,  Dorselia. 
Dortmund,  St.,  Durmunda,  Tremo- 
nia. 

Dortrecht,  St.,  Dordracum. 

Dos  di  Trent,  B. , Dorsuiu  Triden-* 
tinum. 

Dotis,  Mktfl.,  Dentatum,  Theodata. 
Douarnenes,  Mktfl.,  Dovarnena. 
Douay,  St.,  Catuacuin,  Douacura. 
Doubs,  Fl.,  .'lldiiubls. 

Doue,  St.,  Doadimi,  Theodoadum. 
Doulens,  St.,  Donincum. 

Dour  dun , St.,  Dtirdanum. 
Douriers,  Ort,  Duroicorejiim. 

*Doux,  St.,  Diibis. 

Douze,  Fl.,  Diisa. 

Douzir e,  Mktfl.,  Ducera. 

Douzy,  St.,  Diciaciira. 

Dover,  St.,  Dubrae,  Diibris. 

Downe,  Grfsch.,  Diinensis  Comitatus. 
Downe,  St.,  Dunum. 

Drda,  Dorf,  Edrei;  Adra. 

Draas,  Mktfl.,  Darociiiium. 
Draburg,  Mktfl.,  DravobiirguM. 
Dragon,  Fleck.,  Draconis  Mons. 
Dragonara,  St.,  Gerion,  Geroniura. 
Dragone,  Fl.,  Draco. 

Dragonisi,  Ins.,  Corasiae. 
Draguignan,  St.,  Dracenac. 


Drama. 


DramOf  St.,  Drabescus, 

Dramisi,  St.,  Dcliam. 

Drandavy  Ort,  Pityus. 

Drapano y Vorgeb.,  Drepanmn 
inontorioin. 

DraUy  Drave,  Fl.,  Dravas. 

• DrauscHy  See,  Driisiii!i. 

Dreuxy  St,  Drocac,  Drocum. 
Drieseny  St. , Dressenium. 

Drill  Oy  Fl.,  Achates. 

Drimago y St.,  Dirigota. 

Driiiy  Fi.,  Carudrioa. 

/>rina,.Fl. , Drinus. 

Drino  Biancoy  Fl.,  Drilo. 

Drino  A^egro,  Fl.,  Drinus. 

Drin  Oy  Mecrb.,  Drilonius  Sinus. 

Drino  Vary  St.,  Drinopolis,  Trinopo* 
lis. 

Drogeoy  Ins.,  Insula  Dialniloniin. 
Drogheda  y St.,  Drogbdaea,  Pon- 
tana. 

Dromcy  FI.,.Dmma. 

Droneroy  St,  Draconerinni. 
*Dronthcim y St,  Nidrosia. 

DruidOy  Fleck.,  Dinita. 
Drutnlanrigy  St,  Uxellum. 
Drüsen,  Fl.  u.  St,  Drusoniagus. 
Dsehängliy  Ort,  Panioniuiu. 

Ds  chehaily  St,  Byblos. 

Dschehel  - el  - Schechp  Geb.,  Hcr- 
nion. 

Dsckebel-Nahi  Harun,  B.,  Hör. 
Dschebel  Sseffad,  Geb. , Naphthali. 
Dschedur,  Gebirgsgegend,  Ituraea. 
Dschennin,  Ort,  Ginaca. 

Dschesan,  St,  Pndni. 

Dschesira  el  Birbc,  Ins.,  Fhilac. 
Dschesirat  el  Arab,  Ldsch. , Arabia 
Felix. 

/ Dschesme,  Hafenort,  Phoenicus  Por- 
tos. 

Dschibbel  cl  Gharbiy  B.,  Libanus. 
Dschisser  Beni-Jakuby  Brücke,  Ja- 
cob! Pons , Gesehur. 

Dscholan,  Landsch. , Gaulanitis. 
Dschumna,  Fl.,  Jomanes. 

*Dsjabasae y St  Cubasa. 

Dsjedicy  Fleck.,  Schedia. 

Dsjina,  Fi.,  Hurpasus. 

DsjismCy  Ins.,  Organa. 

Dsjübbe^  Ins.,  Olabus. 

Duck 8,  St,  Duxonuin. 

Ducroy  Fl.,  Durius. 

Duesmoisy  liOndschaft,  Duesmensis 
tractos. 
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Dübeny  St,  Doba. 

Düleckc,  Fleck.,  Dulecnm. 

Dünber g y Ort,  Dunns,  Dannm. 
Dünkirchen^  St,  Dunqücrca. 

Dü  ren.  St,  Marcodurnm. 
Düsseldorf,  St,  Uusseldorpium« 
Duino,  Ort,  Pucinuin. 

Duisbur g y St,  Duisburgnm. 
Duivelandy  los.,  Dnvclandia. 
Dulcignoy  St,  Olchinium. 

Duloma,  St.,  Thebae. 

Dumathy  St,  Duma. 

Dumbar,  Dunbar,  St.  in  Schottland,  ' 
Vark,  Dumbarura. 

D umbarton,  Grfsch.,  Levinia. 
Dumbarton,  Dumbriton,  St,  Bri- 
tannodunuin. 

D umblaiuy  St,  Dumblanum.  I 

Dumfriesy  St,  Diinfrqa. 

Dummer see y Duinmera. 

Dnmnot'yr,  Fleck.,  Dumnoricum, Dun- 
novortiiim. 

Dun  le  Boi,  St,  Castrum  Duni,  Re* 
giodunum.  ^ 

Duncaster y St,  Danum. 

Dundalky  St,  Dunkeranum. 

Dundee,  St  , AUectiim,  Dunum  DeL 
Dungisbeheady  Vorgeb.,  Orcas. 
Duningen,  Dorf,  Dunum. 

Dunoisy  Ldsch.,  Dunensis  tractus. 
Dunkcld  y St,  Calcdonia. 

*Dunkeran,  St  in  Irland,  Ivernis. 
Dunstafnag y Fleck.,  Evonium,  Ste- 
phanodunum. 

D unster,  Mktf!.,  Dunestorium  Ca- 
strum. 

Dunwichy  St,  Duiiraocha. 

Durance,  Fl.,  Druentia. 

Durasy  St,  Duracii,  Diirocium. 
Durazzoy  St,  Dyrruchium. 

Durbujfy  St.,  Durbis. 

Dureialy  St,  Durastellum,  Durstal» 
Iura. 

Dur  harn,  Grfsch»,  Donelmens»  Comi- 
tatns. 

Dur  harn.  St,  Dunelmum,  Dunhel- 
mnm. 

Dürr  ah  y Landsch.,  Aria. 

Dus  - Chur-malu  y St,  Mennis. 
Dustschey  Fleck.',  Dusae  ad  Olyta* 
piim. 

Dylc,  Fl.,  Thilia. 

Dy  SS,  St,  Desertura. 

Dysborchy  Dysborg,  Ort,  Dispar- 
gnui. 

Dwinoy  Fl.,  Carambacis,  Diüna. 
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Earne^  See,  Demui. 

Kastmeath^  Grfiich.^  Media« 

Katofij  Fleck. , Acüionia,  Etona« 
Hauze,  St.,  Elusia. 

JKb  enheim  y St.,  Gaviodunim. 
Kberachy  Mktfl.,  Eberacum. 
Eberabcrgy  MktlL,  Eburobergommn. 
Kbersdorfy  Fleck.,  Aula  Nova. 
Ebersheimmüfister,  Abtey,  Aprimo- 
na«tcriiini. 

Ebrcuily  E6re  vtlZe,  St , Ebrolium. 
EbrOy  Fl.,  Iberos. 

EchitZy  Fl.,  Achatius. 

Echtcrnachy  St.,  Andethaiina? 
EcijUy  St.,  Astigi. 

^Ecluscy  St.  im  holl.  Flandern,  Slnzae. 
Ecouisy  Fleck.  inFrankr. , Escovium. 
Ede fiy  Fl. , ltnna. 

EdcTy  Fl.,  Adrana. 

EdeVy  St. , Eudrapa. 

E derin gtofty  Ilafenort,  Adomi  Por- 
tas. 

EdfUy  Dorf^  A^llinjs  Urbs  Magna. 
Edinburgy  St.,  Alata  Castra,  Edi- 
num. 

Ed  ul  Oy  St  im  Geb.  von  Venedig,  Eda- 
Iiim. 

^Ed  Sophy  St,  Aphroditopolis. 

Eg  er.  St,  Egra.  , 

Egevy  Fl.,  Egra,  Agara. 

EginOy  Golfo  d\  Saronicus  sinus. 
EgloUy  Ort,  Eglon. 

Egliaauy  St,  Eglisavia,  Eglisonia. 
F*-»  Eglis. 

Egorliky  Fl.,  Mcrmodiis. 

Egri  Patanka y St,  Bylazora. 
Egriboiy  Meerenge  von,  Eiiripus. 
Egypieny  yiegypten,  Land,  Aegyp- 
tiis. 

EhingeUy  St,  Draciiina. 
Ehrenbreitstein  y Festg.,  Ehrenberti 
Saxum. 

Eichy  Ort,  Echa. 

*Eichstadty  St,  Sodatiim. 

Eider y EI.,  Egidora,  Eidora. 
Eiderstaedty  Landsch. , Epidorensis 
Praefectura. 

Eiffely  Landstr.,  EifTalia. 

Rilenbur g y St.,  lleburgura. 
Rindhof euy  St,  Eindovia. 

Binricby  Gegend,  Henrici  pagus. 
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Etnstedeln,  Mkti!.,  Eremitarcun Coo- 
nobium  in  Helvctiis. 

Eipatosy  St,  Inatns. 

Eisachy  Fl.,  Atagis. 

Eis en  acht  St,  Isenacnm. 

Eisenber gy  St,  EUeoberga.  , 
Eisenbüttely  Dorf,  Isenbuttell^  ^ 

Eisenbur  gy  Mktfl.,  Castrom  Ferrenm. 
Eisenburger  Gesp  annschafty  Ca- 
striferrensis  Comitatus. 
Eisenschnippcy  Sch|loj&,  Fances  Fer- 
reae. 

Eislcbeuy  St,  Islebia. 

Eismeer y Congelatom  Mare,  Maro 
glacialc. 

Ekesjoe.  St t Eckesioea. 

Elalitty  St,  Achila. 

Elanday  B. , Lampea. 

El- Ar cas y St,  Cercasomm.  ’ 

El- Arisch  y Ort,  Rhinocolura. 

Elb  Oy  Insel,  Aethalia,  llva. 

El  - Hais  an  y St,  Bethsan. 

ElbCyFly  Albis. 

Elbeufy  St,  Elboviam. 

El-Biry  Ort  Machmas. 

El-  Bokahy. ThalehnCy  Coele-Syria? 

' El- Botthiuy  Ldsch. , Basan, 
El-Callahy  St,  Gitlai.  < 

Elche y St,  Illice,  lUicL 
El-  Comey  Ort,  Gholle. 

EldUy  St,  Adcllum. 

Eider y St,  Gadirtha. 

EleftUy  Dorf,  Elatea. 

EleitZy  St,  Elethyia. 

Elenbor oghy  St,  Olenacnra. 

Eie  Oy  Ort,  Eilei,  llei. 

El-Herbay  Ort  Tigava. 

Eliasberg  y Pelinacus. 

Eli  mb  Oy  Geb.,  Olympus. 
El-Jchudiehy  Ort,  Caatra  Judaeo- 
rum. 

El-Kahy  Dorf,  Lucina. 

ElkaSy  Geb.,  Olgossug. 

El-Katify  St,  Gerra. 

El- Khabur y F1.,<Chaborag; 

El- Kibir ^ FI.,  Ampsaga. 

El-  Kur  ah  y Ort,  Moab. 

El-Lahumy  Fleck«,  Ftolemais. 

Elly  Ort  Elccbus. 

'*Ellerenay  St.  in  Span.^  Regiana. 
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Ellgow,  St.,  Elgovia,  Aupa  sacra. 
Ell-JemmCy  St.,  Thysdrus. 

Ellrich,  St.,  Elricutn. 

Ellwangen,  St.,  Elcphantiacnni. 

El-  Madain,  Ort,  Scleucia  ad  Ti- 
grün. 

Eine,  St.  in  Frankr. , Helena. 

El-‘  Nachar,  Fl,,  Niizara. 

Einbogen,  St,  Cubitiis. 

Einbogner  Kreis,  Cubitanus  Circu> 
lnii. 

Eine,  St,  Helena,  Elibcrri. 
Elpisara,  St,  Ephaliga. 

El-  Pozuelo,  St.,  Paetiula. 

Elsas 8,  Prov. , Aitiatia^ 
Elsass-Zabern^  St, Tabemae Tribcn 
corum,  Alsaticac^ 

Elsen,  Dorf,  Aliso. 

^Elsfleth,  St,  Alisni. 

Elsloo,  Ort,  HaBlacum. 

Elster,  Fl.,  Elister. 

Elten,  Mktfl.,  Altinae. 

El-Valle  de  Abdelaciz,  Dorf,Nesca<^ 
nia. 

Elvas,  Festg. , Alba,  He^ae. 

Elvire,  Ort,  Eliberi,  Illiberis; 

Ely,  Ins.  u.  St , llelia. 

Elz,  Fleck.,  Eltzia. 

Elze,  St,  Aula  Regia  ad  Lynum. 

Elze,  Fl.,  Alisontia.  * ^ 

£m,  Fl.,  Emma. 

Emb,  Fl.^  Einba. 

Embden,  St,  Amasia. 

Emboli,  St,  Amphipolis, 

Embro,  Ins.,  Iiubrus. 

Embro,  Mktil.,  Imbrns. 

Embrun,  St,  Castrum  Ebrcdnnräse,- 
Eburodunum. 

Embs,  Mktil.,  Amades  (in  d.  Grafsch. 

. Tvrol). 

Embs,  Mktil.  im  Hrzgth.  Nassau,  £m- 
basis. 

Emely,  Awn,  Mktil.,  Emelia. 

Emley,  Ort,  Jeiuelaca. 

Emmat,  Fl.,  Amina. 

Emmenthal,  Eminanae  Vallis. 
Emmer,  Fl.,  Ambra. 

Emmerich,  St^  Ascibnrgum,  Emme- 
rica. 

Empoli,  St 4 Emporium. 

Ems,  Fl.,  Amasia,  Aroasins. 

Endaro,  St,  Enderum. 

Engadin,  Innthal,  Ldsch.,  Caput 
Oeni. 

Engelberg,  Abtey,  Ingelberg^. 
Engelsbnrg,  Citudelle,  liadriani  Mo- 
les,  Castellum  Angeli. 

Enger,  St,  Angaria,  Angria. 
Enghien  i St,  Angia.'* 

Engia,  Ins.,  Aegiiia. 

England,  Land,  üritannia,  Aoglia. 


Enied,  Mktfl.  ^ Enjedinnin. 
Eniskilling,  St,  Arx  KelHna. 
Enkhuizen,  St^  Enchiisa,  Enchnsia. 
Enkoejaing,  St^  Encopia,  Enecopia. 
Enn,  Ort,  Endidac. 

Kilos,  St , Aenos. 

Ens,  St. , (Anassiannm,  Anisia. 

Ens,  Fl.,  Anasns,  Anisus. 

Ensdorf,  Fleck.,  EnsdorFcnse  Mona« 
sterJum. 

Ensineh,  Ort,  Antinoe. 

Entraigues,  St. , Interaqnae. 
Entrains,  St,  Interaranis. 
Entrames,  Priorat,  Interaranis. 
Entre  Duero  e Minho,  Prof.,  Extre- 
ma Minii. 

Entremont,  Mktil.,  Intcroiontinm. 
Entrevaux,  St,  Intervalles,  Interval- 
lum. 

*Envermeu,  Fleck,  in  Frankr.,  Enver- 
modium. 

Ep  er  i cs.  St,  Aperiascio,  Eperiesinuni. 
Epernay , St,  Asprencia,  Sparnacam. 
*Epernon^  St.  in  Franko,  Sparno. 
*Epinal,  Eispinal,  St.  in  Frankr., 
Spinalium. 

Epinoy,  Mktil.,  Erpinojnm,  Spinc- 
tum. 

Epshani,  St,  Ebesliamum,  Thermae 
Ebeshamenses; 

Elrbach,  St,  Erpachiiim. 

Er  CO  ca,  St^  Erquicum. 

Er  cs  in,  Ort,  Saliniiin. 

Erekli,  St,  Heraclca  Thraciac. 
Eremo  di  St.  Augustino,  St,  Gra- 
visca. 

Eretia,  St,  Cnemides. 

Eretri,  St,  Erythrae. 

Erft,  Fl.,  Arnapha. 

Erfurt,  St , Erfui^dia. 

Ergers,  Fl.,  Ergitia* 

Eri,  Fl.,  Cacrctanus  ainnis. 
Eriah-Nahr-Ebraham,  Fl.,  Ado- 
nis. 

Erineo,  St,  Erinaeum. 

Erissi,  St^  Eresos. 

Eriwan,  St,  Eroamim. 

*Eriwan,  Prov.,  Turcomania  onen- 
talis.  , 

ErketenSj  St,  Herculeum,  Herciua* 
niira. 

Frklia,  St,  Ad  Horrea. 

Erlach,  Fleck.,  Elegium.  . 

Erlach,  Erlaf^  Fi.,  Erlaphus,  ArU- 
pa. 

Erlau,  Fl.  u.  St^  Agria. 

Ermenak,  St,  Homona. 

Er  ment,  Dorf,  llermoiithis.  _ 

Ermita  de  loa  Palaclo s ^ St,  I**®' 
vium  Vivitannro.  ^ Je 

Ermita  de  nuestra  Senorß  ® 
TiermeSf  St,  Termantia. 
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Fains^. 


St.,  Erenentii. 

Errakue,  Dorf,  Latona«  CiTitas. 
Erri/f  Ld»ch. , Aiigiistaninica. 

Er- Hoha^  St.,  Cdes^a. 

Erzg  e birg e , Metallifcri  Monte«. 
JEfcro,  Fl.,  Acsaru. 

Eabet^  Fl.,  Calus. 

^Eschborn,  Ort  bey  Rödelheim,  A§ga> 
briinniun  TÜla. 

'Eachwege^  St.  im  Ciiurf«ttli.  Hessen, 
Schnvegia. 

Eacorialf  St.',  Esriiriacum,  Scoriale. 
Esc  ouis^  Fleck.,  EscoTinm. 

Esc ouasij  St.,  Segosa« 

Esdud^  Dorf,  Asdod. 

Esens,  St.,  Et»ena. 

'Estno,  FL,  Aesis. 

Eskdale,  Ld^ich.,  Escia. 

Esker,  St.,  Oescus. 

£ sie  er,'  FL,  Cios. 

Eski,  Ort,  Sida. 

Eski  Foros,  Ort,  Oandaca. 

Eski  liiasat,  Fleck.,  Laodicea. 
Esjeihissar , St.,  Stratonicea. 
Eski-Schehr^  Ort,  Uorylaeum. 
Eski^Slana,  Ort,  Salluntiim. 
Eski^Stambul,  Ruinen,  Alexandrea. 
Eskiupseki,  St,  Scepsis. 

Esla,  Fl.,  Estola. 

E sp  ej  o.  St , Claritas  Julia. 

Esseck,  St,  Mnrsa,  Essecinm. 
Essen,  St,  Essendia,  Asnidia. 
Essenberg , Dorf,  Ascibiirgium. 
Essen^eaux,  Fleck.,  Ensigausium. 
Easentde,  St,  Xanthus. 

Esslingen,  St,  Ezelinga. 

*Estagel,  St.  in  Frankr. , Stagellum. 
*Estatn,  Etain,  St.  in  Frankr.,  Sta- 
gnum. 

Estampes,  Etampes,  St,  Stampae. 
Estanfort,  Mktfl.,  Darinum. 
Estanque  de  Albelate,  Sec,  Nacca- 
rorura  palus. 

*Estaples,  St  in  Frankr.,  Stapulae. 
Este,  St,  Ateste. 


Este,  Fl.,  Escheda,  Ateste. 

E Stella,  St.,  Alba,  Stella. 

Estepa,  St,  Astapa. 

Estepona,  St,  Cilniana. 
Esthenberg,  B. , Estionniii  Mobs. 
Esthland,  Gouvernem.,  Ei«thoniB. 
“Estival,  St  in  Frankr.,  Stivagium. 
Estoy,  St,  Ossonoba. 

*Estr4chy,  St  in  Frankr.,  Scripa- 
nicum. 

Estremadura,  Prov.,  Extrema Durii, 
Extremadura. 

Estremoz,  St,  Extrema. 

VEtang  de  Sigean,  See,  Rnbrensis 
Lacu«. 

Ethal,  Fleck.,  Coveliacae. 

Etsch,  8.  Adi^. 

Etschland,  Ldsch.,  Atbeiia,  Athe.*iiis 
ager. 

Etsed,  Schlofs,  Echedom. 
*Ettersberg,  B. , Mons  Aetherens. 
Eu,  St,  Auga,  Augiiim. 

Eufemia,  St,  Lametia. 

*Euf emia,  Golfo  di,  Vibonensi«  si- 
nu8. 

Eugeniusberg,  Eug^nius  Hyge. 
Eugubio,  St,  Aguvium,  Inginium. 
Euphrat,  Phrat,  Fi.,  EophratM. 
Eure,  Fl.,  Audura,  Ebura. 

*Eutin,  St,  Oittinum. 

Evian,  St,  Aquianum. 

Evora,  St,  Ebora,  Liberalitas  Julia. 
Evoramente],  Evora  de  Monte, 
Fleck. , Ebora  Alta. 

Evre,  FL,  Avara. 

Evreux,  St,  Ebroicae,  Ebroienm. 
Evron,  St,  Ebronium,  Aurio. 

Exeter,  St,  laca  Dumnoniorum,  Uxe- 
la. 

Exideuil,  St,  Exidolinm. 

Eyder,  FL,  Aegidora,  Egidora* 
Eylau,  St,  Gitavia  Boruasica. 
Eymoutieres,  St,  Anümonasterium. 
Eyreh,  B. , Girgiris. 

Ezaro,  FL,  Sara. 


F. 


Fabregues,  St.  in  Frankr.",  Forum 
Domini. 

Facialcazar,  Ort,  Salpesa. 

^ Faenza,  St,  Farentia. 


Fagneaux,  Mktfl.,  Faniolum. 
Faigne,  la,  Ldsch.,  Fania. 
*Fatmingen,  St,  Porno. 
Fains,  Ort,  Fanis. 
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Faxt  Headf  Vorgel}., Robogdiom  pro- 
mont.  ' : 

Falais Cf  St.,  Fala2a,  Falcsia. 
Falaaia,  Ldgpitze,  Plialasia. 
Falckenberg,  St.  in  Schwede,  Fal- 
coberga. 

Falckenherg,  St.  in  Schlesien,  Fal> 
comontium. 

Falokenstein^  Mbtfl. , Falconis Petra. 
Faico,  FL,  Palandas. 

Falkenhcrg,  St.  in  d.  KicderL,  Co- 
rioTallom. 

Falkensteiiif  O«  in  d.  Schweiz,  Fal- 
chenstein. 

Falkirkj  St.,  Davinm  Sacelltim. 
Falköping ^ St.,  Falcopia,  Focopia. 
Faller oniy  St.,  Falaria. 

Falmouth,  St.,  Falmuthnm,  Volemu-  . 
thum,  Volubae  Portns. 

Falster,  Ins.,  Falstria. 

Pa  i V a t e r a , Ins. , ■ Fabratcria. 
Famagosta,  St.,  Arsinoe  , Fama  An- 
gusta. 

Famara,  Flecken,  Fanum  Martis. 
Famene,  District,  Paeinani. 

Famieh,  St.,  Apanica  Sjriac.- 
Famine,  Ldsch. , Famicnsis  Tractus. 
Fanagoria,  St.,  Corocondame. 
Fanaa,  Ort,  Faentejiini. 

Fanjeaux,  Mktfl.,  Fannm  Jovis. 
Fano,  Ort,  Refugium  Apollinis. 

Fano,  Fanek,  0.,  Vennum. 

Fano,  St.,  Colonia  Julia  Fanestris./ 
Färb  eit,  Flecken,  Pharbaethus. 
Farfa,  FL,  Fabaris. 

Farigliani,  Feiseninseln , Cyclopnm 
Scopuli. 

*Farmoutiera,  St. in  Frankr.,  Farenso 
monasterium. 

Farnaau,  Ins.,  Erithini  Scopuli. 
Farnes e,  Fleck.,  Farnesiiim  Castrum. 
Farnham,  St.,  Vindoinum. 

Faro  di  Messina,  Meerenge,  Sien* 
luro  Fretnm. 

Faroer,  Inseln,  Faetoae  Insulae. 
Färra,  St.,  Parsia. 

Farsa,  St.,  Pharsalos. 

Fasaa,  Thal,  Fascia. 

Faston,  O.,  Villa  Faustini. 

Faucigny , Prov.,  Faciniaenm. 
Faucigny , Schlofs,  Fpssiniacum. 
Faule  Bay,  Busen,  Immnndus  Sinng. 
Favagnana,  Insel,  Aegnsa. 

Favara,  FL,  Dianae  Fons. 

Favara,  Mktfl.,  Dianae  Fannm. 
Faverges,  St.,  Faverga. 

Favernay,  St.,  Favemajum. 

Fayence,  Mktfl.,  Favciitia. 

Fecamp,  Fescamp,  St., Fiicamnum,. 
Figci  Campus. 


*Federsee,  See,  Lacng  plumarios. 

Feira,  St.,  Langobriga, 

Feldsperg,  Ort,  Fagonium. 

Felcnk  Bournon,  Vorgeb.,  Parthe- 
nium. 

Felicuda,  Ins.,  Heraclea. 

Felles,  B. , Elephas. 

Fellin,  St.,  Felinum« 

Felo,  St.,  llippornm. 

Feltre,  SL,  Fdtria. 

Feltro,  Geb.,  Feretranus  Ager« 

Fernern,  Ins.,  Cimbria  Parva,  Finn 
bria. 

Ferner  sund.  Ferner  sec,  Mrcngc, 
Füubriao  Fretum. 

*Fenestrange,  Bez.  u.  St.  in  Frantr., 
Vcstringiuni. 

Fenix,  Mktfl.,  Fenisium. 

*Fenouilledes,  Bez.  in  Frankr.,  F^ 
niculetnm. 

Fcrachio,  Ort,  Camiros. 

Fere,  Dorf,.Fara. 

Ferina,  FL,  Erigon. 

Fermanagh,  Grfsch. , Femiagancnfi* 
Omitatus. 

Fermo,  St.,  Firmium,  Firmum  Pic®' 
nnm. 

Fernando  del  Po,  Ins.,  FCTdinandi 
Insula. 

Ferraja  Porto,  St.,  Portns Ferrano«. 

Ferrara,  St.,  Allieni  Forum,  Fcrra- 
ria. 

Ferreira,  St.,  Rarapio. 

Ferrete,  St.,  Ferrata. 

Ferrieres,  Fleck.,  Ferrariae,  F«Tera. 

Ferro,  Ins.,  Ferri  Insula. 

Fertd,  St.,  Firmitas. 

Fert6-Alais,  St.,  Firmitas  Adclhei- 
dis,  Adelahidis. 

Ferti-Aurain,  St.,  Firmitas  Aura- 
niensis,  Aureni. 

Fcrt6-Bcrnard,  St.,  Firmitas Bcrn- 
hardi. 

Fert^  - Gaucher , Mktfl.,  Firmitai 
(Anculphi)  Gualticri. 

*Fert6  - Loupiere,  St.’in  Frankr*» 
Firmitas  Lupera. 

Fert6-Milon,  St.,  Firmitas  MHonw* 

Fert6  sous  Jouarre,  St.,  Finnitt* 
(adlotrnm)  Anculphi.  ^ , 

Ferti  sur  Aube,  SL,  Firmitas  ad 
Albulam. 

Fer eueren,  Mktfl.,  Fura. 

Fesensac,  Fleck.,  Fidcntiacuni. 

Feuchtwang,  St.,  Hjdropolis. 

Feuerland,  Ignis  Terra. 

Feuillans,  Mktfl.,  FuÜnnm,  Fcliom. 

Feura,  St.,  Forum  Segusianomm. 

*Fcystriz,  St.  in  IJntcr-Steyenn. , 
stricia. 

Fes,  Kgr.,  Fezzanum  Regnom. 
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Fcz^  St,  Fcgsa,  Fezro  Volobilu.  . 
Fezzauy  Ldt^cli.,  Phazania.  * 

iacconcy  St  in  Ital.,  Alianiu.,  , \ 
Ftano,  Mictil.,  Fhmanum.' 

FianonOy  St,  Flanona. 

FiasconCy  St,  Colonia  Fcrcntlnensls., 
Ficariy  Fleck.,  Fisera., 
^Fichtclbcrgy  Geb.,  Mons  pioifer.  \ 
Fidari^  Fl.,  Evcnns. 

Fidnck,  Mktfl.,  Filckia. 

Fidonisi y Ins.,  Leucc, 

Fidonisiy  Ldznn^c,  Carsus  AchilUs: 
Fidulsa,  Ins.,  llippuris. 

Fiesoie,  St,  Facsula.  • 

’Fi f e , Grfsch.  in  Scliottl. , Otholonia. 
*FigeaCy  St  in  Frankr.,  Figiacum..  * 
Figueirasy  St.,  Ficaria.  i 

Fi  Lek  ,^istr.,  Filokicnsis  Processus.  , 
FilibCy  St.,  Phiiippopolis. 

Filippo  d'Argiroy  St,  Agyrium. 
Finale y Mktfl.,  Finariuu. 
Finisterrc,  Vorgeb.,  Finis  Terrae 
Caput ; prom.  Artabriim. 

Finmärky  Ldsch. , Finnniarchia. 
Finnen,  Volk,  Fcnni,  Finni. 
Finning'en,  Fleck.,  Faeniana,  Pinia* 
na. 

Finnland,  Eningla,  Finnin. 

Fiore,  Ft,  Flora,  Amicnita. 
Fiorenzuola,  Mktfl.,  Fidcntiola,  Flo- 
rcntia.  * • ■ . J 

Firino,.  Ort  >Phcrae. 

Firmianoy  Ort,  Firmanorum  Castei- 
Inin. ' ; 

Firth  of  .Clyde,  Meerb.,  Glotae' 
Aestuarinm. 

Firth  of  Forthy  Meerb.,  Bodotria. 
Firth  of,  Solway,  Meerb.,  Itunat 
Aestuarium. 

Firth  of  Tay,  Taum  Aestuarium, 
Tava. 

Fisardoy  Geb.,  Elibanus  Mons.  . . 
Fitchamendy  Mktfl.,  Aequinocünm. 
Fismcsy  St,  Fimae,  Fima. 

Fiume,  Kr.,  Flavoniensis  ‘ Circulus, 
Faaum  S.  Viti  Flumoniensis. 

Fiume  della  Cane,  Fl.,  Cena. 
Fiume  della  Madalena,  Fl.,  S<>< 
bethus.  i 

Fiume  della  Posta,  Fl.,  Fibrenus. 
Fiume  di  Ragus'a,  Fl. , Motycanus. 
Fiume  di  Terra  Nuova,  Fl.,  Cela, 
Gela. 

Fiume  Gr  and  o,  Fl.,  Himera. 

Fively  Fl.,  Danimonus. 

Fivelingo,  Gegend,  Fiyelgpnia. 
Flaesch,  Ort,  Falisca. 

Flanatieoher  Buaen,  Sinns  Flanati- 
cns. 

Flandern,  Land,  Flandria,  Flandriae 
comitatus. 

Flarehheim,  Ort,  Fladichhemium. 

' Biithoff't  Wörterb»  d%  Frdtu 


Flavigny,  St,  Flaviacum,'  Flavima-' 
ciim. 

Fleche,  da.  St,  Fixa,  Flcxia. 

Fleimsy  Thal,  Flcmanim  Vallis« 
Flenaburg,  St.  Flenouolis. 
Flensburger  lVyk‘,  Meerb.,  Fleni 
Sinus.  , ' . , 

Flors,  Fleck,,  Bratuspantium. 

Flcurua y St  in  d.  Niederlanden,  FlO- 
riucum  Monasterium. 

Fl cury  y St  in  Burgund , Floriacum  ad 
Oscarum. 

Flcury,  Fleck,  im  iranz.  Dep.  Loiret 
Floriacus. 

Fleuten,  Fleck.,  Fletio. 

Flieaain gen,  s.  Vliessingen.  - . . 
Flima,  Dort  Flcmium. 

F'lix,  Ort  Biscargis. 

F'lorengea,  St  in  d.  N'iederl.,  Flori- 
nae. 

Flores,  Ins.,  Florum  Insula. 

Flor ival,  Abtey,  Florida  Vallis. 
Fluetcn,  Fleck.,  Fluctum.  . ; 

Flumsy  Fleck.,  Fleinnia. 

Fluvia,  Fl.,  Clodianus. 

Föhr,  Ins.,  Fora. 

Fogarasch  , Distr. , Fogarasinensia 
Agqr.  . 

Fogarasch,  Ort,  Fogarasinum. 
F'oggia,  St,  Fovea. 

Fo  glia,  Fl. , Ihäurus,  Pisaurus. 
"^Fognanoy  St,  Ustugum. 

Foigny,  Abtey,  Fiisnianum. 

FotJC,  St,  Foxura,  Fuxum. 

Fokia,  Ruinen,  Pliocaea. 

Falgaria,  Ort,  Fulgarida. 

Folignoy  St,  Fiilginia. 

Fo millo.  St. , Forum  Bibalorum. 
Foneombauty  Mktfl.,  Fons  GombaldL 
Fondiy  St,  Fundi. 

Fontaine  Aiidrfy  Mktfl.,  Fons  St 
Andreae. 

Fontainebleau,  St,  BeUofontanum, 
Fons  Beliaqueus. 

Fontaine^.  de  .Merveille,  Quelle, 
Fons  Admirationis. 

Fontaine  VEveque,  1^.,  Fons  Epi- 
scopi. 

Fontainea,  Fleck.,  Fontes. 

Fontenai,  Fleck.,  Fontanenm. 
Fontenai  le  Comti,  St,  Fontena- 
cum  Comilum. 

Fönten el/e,  Abtey,  Fontanella. 
Fontevrautd,  Mktfl.,  Fons  Ebraldi.  - 
Fontibre,  Fleck.,  Fons  Iben. 

Fooahty  Ins.,  Cardamine. 

Foquiy  Fleck.,  Fochium. 

Forat,  Fl.,  Euphrates. 
Forbiaheratraaae,  Mrenge,  Fretum 
Forbisseri. 

t orcalquier  y St,  Forcalquerium, 
Forum  Calcarium. 
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Forcellu  Ort,  Erytlirum. 

Fordon^  Mktll.,  Forduniiim. 
*Forellenback,  Fl.-,  Mediana. 
Foretisa,  St. , Ferentiim. 

Forezy  Ldsch.,  Prorincia. 

For§^C8-l €s  KanXy  St.,  Forgiae. 
Forti,  St.,  Fnnini  Livü. 
Forlimpopoli,  St.,  Forum  Popihi, 
Poropitii. 

FormignünOy  St.,  Firmanuiii. 
Formosellcy  OrU  Oceluin. 
Fornovoy  Mktll  , Foriuii  Novum. 
Foron,  Ort,  Firnini«. 

Forsten 6 erg-.  St.,  Vetera  t^tra.' 
Fortaventura^  Ins,,  Aprositos.^ 

Fort  de  France y St. ,-Ärx  Regia.  ^ 
Fort  Louis,  , Fortalitium  Ludovici, 
Castrum  Ludovici. 

Fortorc,  Fl.,  Frento. 

Fort  S t.  M igucl,  Castell,  Fortaliüuin 
St.  Michaelis. 

Forza,  la.  St.,  Fortalitium. 

Fossa,  la,  Fleck.,  Forum  Popilii. 
Fossano,  St.,  Fon»  Sanus,  Fossanum. 
Fasse,  St.,  Fossae. 

Fossotnbrone,  St. , Forum Scropronii. 
Foug,  Ort,  Fagus. 

Fougeres,  St.,  Filiceriae,  Fiilgeriae. 
Fournes,  Mktll.,  Furna.  ^ 
Fränkischer  Kreis,  Francomeus  Cir- 
culus. 

Fraga,  St.,  Flavia  Gallica. 

Franc,  le,  Distr.,  Franconatus. 
la  France  de  Briigcs,  Gegcnd,Fran- 

conatus  Brngarum. 

Franche  Corntt^,  Burgundin  Su|»erM>r. 
Franco  castra,  St.,  Stratonica. 
Francoli , Fl.,  SuhL 
Fr ancolise , Ort,  \irena. 

Fr  an  eck  er , St.,  Francqiiera.  ^ 
Franken,  Land,  Francia  Oricntalis, 
Franconia. 

Frankenberg,  Berg,  Ferratiis  Mono. 
Frankenthal,  St.,  Franrodalia. 
Frankfurt  am  Main,  Francofurtum 
ad  Moeumn. 

Frankfurt  an  d.  Oder,  Francoiur- 
tuin  ad  Oderam. 

Frankreich,  Land,  Gallia,  Franco- 
Gallia. 

Franza  - Corta,  lidscn.,  Francia 
Parva. 

Frascati,  St.,  Tiiscnlnm. 
Frascoiari,  Fl  , Oanos. 

Fr auenal b , Kloster,  Alhn  Domina- 

rum.  ' « o 

Fr auenbrunnert,  Fleck, , Fons  Kca- 

tae  Virginis. 

Frauenburg,  St.,  Driisiana  Urbs. 
Frauenfeld,  St.,  Gynaepedinm. 
Freddo,  Fl.  in  Toskana,  Fri^idus. 
Freddo,  FL  auf  Sicilicn,  Asinarus. 


Fuengirola. 

Freel,  Thal,  Fera  Vallis. 

Fr  eis  ach.  St.,  Frisacuro. 

Frejus , %i.,  Colonia' Julia  Octaviano- 
rum,  Forum  Julti. 

Fr  cmincourt,  Flcj-k. , Freinicnria. 

Fr  emo  nt,  Ahtey,  Frigidns  Mohs. 

Frcscaruolo,  Mktfl  / Frascarolum. 

Fresnay,  Mktll.,  Fresnacum,  Freder- 
niacum. 

Frcudenthal,  St.,  Jocosa  Vallis. 

Freyberg,  St.,  Friberga  Henuundn-  i 
rorum. 

Freyburg,  St.  in  Baden,  Friburguin 
Brisgoviae. 

Freyburg,  St.  in  d.  Schweiz,  Fribur- 
gum  Nuitlionum. 

Freyburg , St. in Preufsen,  Frlbargum 
ad  Windain. 

Freyenwaldc,  St.,  Fricnwalda. 

Freysingen,  St.,  Fraxinia,  Frisinga, 

Freystadt,  St.,  Elcuthcropoli». 

Frey  Stadt,  St.  in  Oester.  Schles., 
Eleutheropolis  Tessinensis. 

Freystedt,  St.  inUngern,  Elouthcro- 
polis  ad  Vagum.  ! 

Fr ias.  St. , F rigida. 

Friaul,  Landsch.,  Fori  Jiilii  Ducatus, 
Forum  Julium. 

Fricenti,  St.,  Freqiientnm. 

Frieder  ich  sbühel,  Sclilofs,  Fride- 
rici  Collis. 

Friedcricia,  St.,  Friderici  Oda.  ! 

Friedland,  Fe»tg.,  Irenopyrps. 

Friedrichsburg,  Lustschlol»,  Iride- 
ricobiirgum. 

Fr iedrichshamm  , Fr icrfricAs-  i 

havn.  St.,  Friderici  Portus' 

Friedrichsstadt,  St.  in  Schleswig, 
Fridericojpolis. 

Friedrichsthal,  Lustochlofs,  Fridc- 
rh^iana  Vallis. 

Friedrichswerth,  Dorf,  Erfa. 

Friesach,  St.,  Noreia,  FrUacum.  ^ 

Fricsland,  Ldstr.,  Frisia  erientalis  n. 
occidentalis. 

Frigento,  St.,  Frigentium. 

Frisches  Haff,  Meerb.,  Ilabus,  Si- 
nus Venedicus. 

Frittola  , Heilquellen  , * Frittolanae 
Aqnae. 

Fritzlar,  St.,  Fricdislaria. 

Froideval,  Thal,  Frigida  Vallis. 

Fronsac,  St.,  Fronciaenm. 

Front,  Mktfl.,  Frontensis  Villa. 

Frontignan,  St.  in  Frankr.,  Forum 

. Domitii,  Frontinianum. 

Frusilone,  St.,  Frusino. 

•Fuc^o,  Isle  de  Fuega,  In«.,  Insula 
Igniura.  - 

Fuengirola,  St,  Suel. 
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Fuente  Ouejuna,  St,  Mellaria.  ' 
Fuente  Jiabia,  St.,  Fon»  Uaptdos. 
Fuente 9,  St.,  Anc  Fontuiia. 

Fuessen,  St,  Abodiacum. 

Fünen,  ln».,  Fionia. 

Futnay,  Mktll. , i'umacum.  ** 


Furca,  Berg,  Bicornis,  Adula. 
Furchte,  St,  Caudiiim. 

Fusano.  See,  Archiphlegethon. 
Fuschua  Bay,  Dioscoruin  portus. 
Fune,  FL  Fusus. 


Gahaon,  Ort,  Gabao. 

Gabel,  Gablon,  St,  Jablona. 
Gabiano,  Fleck.,  GHbieniira. 

G adebusch.  St.,  Del  Lacut. 
Gadelont9-,  Ins.,  Claude.  ' 

G aesbeck,  Aiktfl. , Gasbeca. 

G aestriklan  d , Ldsch.,  Gestricia. 
Gacta,  St. , Ci^eta. 

G agliano,  Fleck. , G^aria.  * 
Gagra,  Fl.,  Sabaru». 

G aiderognissa , Ins.,  Chrjsa.  •' 
Gail,  FL,  Julia. 

*Gaillac,  St  in  Frankr. , Galliaciim. 
Gaillon,  Mktil.,  Ca»tnim  Gaillonis. 
Gaiss,  Fleck.,  Ca»a. 

Gajazzo,  s.  Ciyazzo. 

Gajola,  Ins. , EnploeflU 
Galaso,  FL,  Galesos. 

Gal  ata,  Ort  Cbalcis. 

Galati,  Dorf,  Galata. 

G alatsch.  St,  Axiopolis.  . « 

G alaur  e , B'!.,  Galabcr. 

G alaxidi,  St,  Euanthia. 

G alerato,  St.,  Glaneatum. 

Galicten,  span.  Kgr. , CaUaccia,  Gar 
latia.  . . ^ 

Galinder- Land,  Ldstr.,  Galindia.  •' 
Gailego,  Vi , Gallicus FiuTius.  ^ 

Gallese,  Mktfl.,  Falisca.  , 

G a t / e V e s e , »Distr. , Gallbvtssia. 

Gallipoli,  St.  im  Kgr.  Neapel , Cal* 
lipolis. 

Gallipoli,  St. in d.  europ.T ürkey , Cal- 
lipohf,  Gallipolis.  , 

Gallo,  Voraeb. , Acritas. 

G a 1 1 w a y , hdacli.  in  Scliottl. ,,  Gallo* 
▼idia.  ■ . 

G allvoay , Grfsch.  in  Irland,  Duaca 
Gallica. 

Gallway , St,  Gallira. 

Galula,  St,  Galus,  Halus. 
Gambararo,  Fleck.,  Gambrarla. 


Gambolo,  Fleck. , Gamblatnm. 

Gams,  Dorf,  Campsum  Stiriae. 

Gams,  Dorf  in  d.  Sclivreixi  Campsum« 
Gandersheim,  St,  Gandersinm,  Gan« 
desium. 

Gandewary,'¥L,  Ganges. 

Gap,  St.,  Civito»  Vappincensium , Va- 
pinciini. 

Gaps,  Fleck.,  Tacape. 

G arabusa.  Ins.,  Carabussa. 
Garagnone,  Dorf,  Silbium. 

Gar  bin  Essuen,  St,  Contra  Sucnen« 
Garda,  Mktfl.,  Benacum. 

Gardasee,  Bcnacti»  Lacus. 

Garde- Fremct , St,  Fraxinctom. 
*Qardon,  FL  in  Frankr.,  Vardus. 
Garcssio,  Mktfl.,  Garetinm. 

Garib,  Vorgeb.,  Drepanum  Promon- 
torium; 

Gar igliano-,  FL,  Clanis,  Lins.' 
Garis,  St,  Carosa. 

Garon,  FL,  Calarona. 

G aronne,  Gironde,  Ganimna,  Ga* 
roniia 

Garz,  St,  Garsa. 

Gar  za,  FL,  Gartia. 

Garzara,  St,  Gargarci. 

Gaseogne , Vasconia. 

G asco gnisches  Meef^  Aquitaniena 
• Oceanui. 

Gast  ein,  Mktfl.,  Angusta  Antonini, 
Gastanium. 

Gast  er,  Landsch. , Castra  Rhaetica. 

G astinois,  Landsch. ,■  Gastinensis  Par 
gus,  Vastinium. 

Gastunia,  FL,  Penens. 

Gasurij  FL,  Rliymnus. 

Gates,  Geb.,  Maleus. 

Gates,  Geb.,  Adisathms,  Bettigns. 

G ateshead , Fleck.,  Gabrosentom. 
Gatipo,  FL,  Gallus. 

Gatter,  FL,  Hydriaecs. 

Gattinara,  St,  CatuU  Ara« 
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Gave  cVOleron. 


Glamorgan. 


Gave  d^Oleron,  Fl.,  Gabaros  Olero- 
nensia. 

Gave  de  Pau,  Fl.,  Gnbarus  Pulensis. 
GavrioSf  Fl.,  Cephiasus. 

Gazarat,  St.,  Gazena. 

Gebsc,  St.,  Lib^'ssa. 

Gedida,  Ort,  ^eapolia, 

G eentsberf^e.  St.,  Gcrardi  Mona. 
Gefle,  St.,  Gevaiia. 

Geflcborg,  Prov.,  Gevaliengis  Pro- 
\incia. 

G c^ren,  Mktfl. , Gcrcna. 

Geihun,  FI.,  Leür.oayrna. 

G eincnfcUl,  Mktfl.,  Giaonis  Castra. 
’Gelby  Dorf,  Geidtiba. 

Gcldcnacketiy  Mktfl.,  Gildonacum. 

G eldcrn.  St.,  Gticldria,  Gcldria. ' 
Gell  ah.  St. , Castro  Cornelia. 
G*losia,  St.,  Mistia. 

Gclvcs,  Ginat,  O. , Ver^entnm. 

G cmblour  8 , Mktfl.,  Gcroblacum. 

G emona.  St.,  Glemona. 

G cm ün den,  St. , GhiidiaMimdi. 
Gcmünderscc,  s.  Tr  au  ns  ec. 
Ceneve,  Genf,  St.,  Augiista Allobro- 
giiin,  Geneva. 

Geneve,  B.,  Gcncbra. 

Genevois,  llcrzoglh. , Gebenneneit 
Diicatiis,  Gebcnnesiuin. 

Genf,  St.,  8.  Geneve. 

' Genf,  Canton,  Genavensls  Comitatns. 
Genf  er  sec,  Lnuaanins  Lacus,  Lacas 
Lrmanus. 

fienga,  Fl.,  Novanue. 

Gen  genbach , St., ‘Gongibaciim. 
Gennep,  St.,  Cenebum. 

Gens  in,  Fl.,  Mclas. 

Gent,  St.,  Ganda,  Gnndamm. 
Gentilly,  Dorf,  Gcntiliacum. 

Genua,  Golf  di,  Ligiisticiim  mare. 
Genzano , Mktfl. , Gentiunum,  Cy ntia- 
niiin. 

Georgien,  Ldsch.,  Cambysenc. 
Geracc,  St.,  Hioracium.  • ^ 

Gerbe,  Ins.,  Bracchion. 

Gerberoy,  St.,  Gerberacmn,  Gerbore- 
duin. 

Gergeau,  St,  Gargovium. 
Gergenti,  St.,  Acragne,  Agrigentam. 
Germersheim,  St.,  Julius  Vicus. 

G ermhasti , St.,  Genna. 

Germigny , Fledk.,  Germiniacum. 
Gernrode,  St.,  Gerningeroda,  Gero- 
nisroda. 

Gernsheim,  St.,  Gerinesheim. 
Gerola,  Fleck.,  Girola. 

Ger olshof cn.  St.,  Gerlocnria. 
Gerona,  Festg. , Gerunda. 

Gers,  Fl.,  Acgirclus. 

Gers  au,  Mktfl.,  Gerso?ia. 
Gertruidenberg,  Stt,  Bergao  Bifac 
Gertmdia. 


Gesegneter,  Berg,  Garizun. 
.Geuaern,  Mktfl.,  Godera. 

Gcule,  Fl.,  Gulia. 

Geurgow atz,  Timacum  rainiis. 

G eusen.  St.,  Genosia. 

Gevaudan,  Bez.  in  Frankr. , Gabalen» 
sis  provincia,  Gabalicus  pagus. 

Gex,  Landsch. , Gesiensis  Agcr. 

Gex,  St.,  Gesia,  Gesium. 

Geyrach,  Fleck.,  GyricnseCoenobiani. 

Geziret  Assuan,  Elep  hantine,  L, 
Elephantine. 

Ghdibb-el^Zickar , Geb.,  Garapbi 
Montes. 

Ghedemez,  Ort,  Cydamus. 

Gherma,  Ort,  Gamma. 

Ghermasti,  St.,  Hiera  Germe. 
Gherze,  Ort,  Gerisa. 

Ghierra.d’Adda,  Landsch«,  Folche- 
ria. 

Ghilan,  Prov.,  Gosan. 

Ghivira,  St.,  Gavirötiuni»  • 

Ghuria  , Prov. , Colchis. 

GLalah,  St.,  Galalm,  Calaba. 
Gianuti,  Ins.,  Artemisia,  Dianium. 
Giar,  FI.  j Duos. 

Giaveno,  St.,  Jarennam. 

G ib  , Ort,  Gaba,  . 

Gibraltar,  Festg.,  Calpe,  Gibralta- 
ria. 

G ibraltar,  Strafse  von,  Fretnm  Ga- 
ditanum. 

Gien,  St.,  Glanura.  - 
Gierapietra,  St.,  Camlrus. 

G i fa  n i , Fleck. , Geofanuin. 

Giglio,  Ins.,  Eplium,  Aegilimn. 
Gignac,  St.,  Gigniacum. 

Gihaud,  St.,  Ubimum. 

Gilla,  St.,  Ha. 

Gilowey,  Mktfl.,  Gilovia.  ' 

Gimont,  St.,  Gimo.  • • 

Ginosa,  St,  Cnossns. 

Giodda,  Ort,  Gadamns. 

Gioja,  St,  Taurianum. 

Giovenazzo,  St,  Juvenaoia,  Gna- 
tia. 

Girace,  St  in  Neap.,  Uieracium. 
Girgentij,  Fl.,  Acragas. 

Girgio,  Ldsch.,  Giorgiensis  Agcr. 
Girmasti,  Fl.,  Caicus. 

Gisors,  St,  Caesarotinm. 

Gitschin,  Ort,  Bedintoinum , Gitmia« 
ciniim. 

Giudeca,  Ins.,  Judeca. 

Giustendil,  St,  Tauresium,  Jnsti- 
..  niana  prima. 

Gjabar,  St,  Snra. 

Gjedis  (Dschedis),  Fl.,  Hermns. 
Glamorgan,  G^sch.,  Clamorgania, 
Gliunorgaoieosis  civitas. 


Digitlzed  by  Google 


Glan 


1061 


Grisano 


*Glatij  Fl.,  Clanieu 
Glandelagh^  Ort,  Glcndclacum. 
Glanio  Vecchio^  Fl.,  Glanizi. 

G laruSf  Canton,  Glaroncnsiü  Pagtu. 
GlaruSy  St.,  Glariziuni,  Glarona.  * '* 
Glasgow,  St,  Glascovium. 
Glastonbury y St,  Gla«conia. 

Glaz,  GrGch. , Glacensia  comitatus. 
Olazy  St,  Glacium. 

Gleinky  Klpetcr , Glunlcense  Cocno- 
bium. 

G loccster,  St,  Claudia  Castra,  Glo- 
cestria. 

G log  au  y St. , Glogovia  Major. 
Glückstadt , St,  Fanum  Fortunae, 
Tychopolis. 

Glurenz,  St,  Glorinm,  Gloriae  Vallitf. 
Oltfkeony  Hafen,  Glykys Liinco, Dulcis 
Portufl. 

Gnadenbergy  Mktll. , Gratiae  Mona. 
Gnadenthaly  Kloater,  Gratiarum Val- 
lifi. 

Gnadenzelly  Kloster,  Gratiae  Cella. 
Cnesen,  St,  Gnesna. 

Gniosa  u,  Listo,  .xwcj  Inseln,  My- 
lae. 

Gnoien,  St,  Coenoenum. 

Goadel  y St , Guadela. 

Go  c tan  Oy  St,  Cuncianutn. 

C 0 dntonhanty  Ort  Del^Titia. 

Goede  Fortuyn,  Ins.,  Bona  Fortuna. 
Goede  Hope,  Ins.,  Bouae  Spei  In- 
sula. 

G 0 e f/ e r c c d e , Insel,  Godcrea. 
*Gönningen  y Dorf,  Agennum. 
Cocrduk  Fl.,  Lycus. 

CoerlitZy  St,  Calancorum,  Gorli> 
cium. 

G 0 er Zy  St. , Goritia. 

Goes y St. , Gnsa. 

Coethaland , Gothland  y Prov. , 
Gothia. 

Gognoy  Fl.,  Novaria. 

CoTconday  Staat,  Dachinaliadcs.  v 
C oldberg , St,  Aiirimontium. 
Goldenmark,  Fleck.,  Auraria  Parva. 
Gold  ne  Aue,  Ldstr. , Aurea  Teuipe. 

G oldsthaly  Ort,  Kolitschia  Vallis. 
Golln  ow  y St , Golnovia. 

Goloy  Ft,  Tuolo. 

Gombs,  Distr. , Gomesiojionim  Con* 
ventns. 

Gondreeourty  St,  Giindiilplii  Curia. 
GondrevillCy  St.,  Giiudulplü  Villa. 
Gongary  St,  Musto. 

Gonigüy  St.,  Gonni. 

Goraty  St.,  Oriiros. 

Gorba ga,  Ort,  Gorlicuiu. 

GorgOy  St. , Verrugo. 

G orgona,  Ins.,  Urgo,  Gorgon. 

' Oorkum,  St,  Gorcomium,  ,Goricho* 
mium.  . . . . ' 


Gorneto,  St,  Cometani  sc. Lncaniae. 
Gorzagna,  St,  Gorsoniiiui. 

Goslar y St,  Civitas  Iinperialis  ad 
Gosaiu.  . 

Gottcszell,  Dorf,  Bona  Cello. 
Goukourthoyy  St,  Tavia. 

G ournay.  St,  Gornaciiiu. 

G overnolo  y St,  CastcUum  Guberni- 
nm. 

Gozano,  Flecken,  Gaudiannni. 

Goso,  Ins.,  Gaulos. 

Gradisea,  St,  Gordenia. 
Gracsivaudan,  Ldscb,,  Gratianopo- 
litonus  Pagus. 

Graes,  St , Graecium. 

Grammont,  St,  Grandimontinm. 
Grampian,  Geb.,  Graiupiiis  Mons. 
Gran,  St,  Ad  llerculem,  Strigonium. 
Gran,  Fl.,  Granua. 

Graneey  en  Montagne,  St,Grance- 
juin  Castrum. 

Grandprd,  St,  Grandipratum. 
Grandselve,  Abtey,  Grandis  sylva, 

Gr  and  son.  St,  Graiidisoniiiii. 
Grandvillars , St,  Grammatiim. 
Grandville,  St,  Grandisvilla. 
Granfeit,  Fleck.,  Grandivallis. 

Gras  tCOrgon,  Mündg. , Metapinum« 
Grosse,  St,  Graca. 

Graubünden,  Canton,  Grisonia,Kbae> 
tia  Superior. 

Graupen,  Borgst,  Crupna. 
Gravelines,  St,  Graevelingia. 

G rav enmacheriij  St.,  Macbera  Co- 
mitis. 

Gravesand,  St,  Gravescenda. 
Gravina,  St,  Bfera. 

Gray,  St,  Gradicum,  Grajuiu. 
Greenwich  y St,  Gronaiciiiu. 

Gr  egorsmünster,  Kloster , Gregorii 
St.  Monastcriiini. 

Greif enseCy  St.,  Grypbaeniii. 
Greifen  see , See,  Gry|>Iiacus  Lacus.  ^ 
Greif swaldcy  St,  Gripeswoldu,  Gry-' 
pliiswalda. 

Grenadillen,  Ins.,  Greiiadiiiae  In- 
siilac. 

Grencsay,  Ins.,  Saniiia. 

Grenoble,  St. , Ciilaro , Gratianopo- 
lis. 

Greouls,  Ort,  Gryzelinm. 

Gr  et  l an  y Dorf,  Caiiibodiinimi. 
GrcvcsmiihleHy  St , Cuiuitatis  Mola. 
Griechenland,  Graecia. 

GrierSy  St.,  Grueria. 

Grignauy  St.,  Grigniariiiii. 

G r i m and , ^Icerb. , Gainbracius  Sinus. 
Gr  iniaud  y St. , A llienopulis. 

Gri m m , St. , Giimiis. 

Gris  y cf  Sy  Vo^cb. , Icium. 
Grisano,  St , Ctauiouae. 
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Oritehy  Ort,  Gari. 

Criaaau,  Dorf,  Giiflsoriiim. 
Grobmingy  FlecL,  Gamanoduniim. 
Groningen^  St.^  Gorbulonia  Monti- 
mentum. 

Grönland,  Land,  Gronia.  Gronlan- 
dia. 

Gron,  Mktfl.,  Gninum. 

Grondel^  Hafenort,  Daneon  Portas. 
Grofs- Andaman,  Ins.,  BonaeFortu- 
nae  Insula. 

Grofsbritannien,  Britannia mag'na. 
Grofs  - Cumanien,  Ldsch. , CuiLania 
Major. 

Gr of 8- Delos,  Ins.,  Rhcno. 
Orofaenhayn,  St.,  Haganoa. 
Grofser  St,  Bernhard,  B. , Penni- 
nus  Mons. 

Grotta,  St.,  Crypta. 

Grottaglia,  St.,  Crjpta  Aurc^a. 
Grotta  Roaaa,  St.,  Crypta  Rosa- 
ria,  / 

Grotte,  la.  St.,  Erbessiis. 

Grotte,  Fleck.,  Crypta  Ferrata. 
Grotte  del  Monte  di  Pa u s ilippo, 
dt  JSapoli,  B.,  PausUyppuiD,  Crvp- 
ta  Neapolitaiia. 

Grottkau,  St.,  Grotgavia. 

Grub,  Ldi^ch.,  Fovea. 

Grüsch,  Ort,  Cruciiim. 

Grutes,  St.,  Subrita. 

Guadalaviar , Fl.,  Durlas,  Turla, 
Turium. 

Guadalaxara,  St.,  Arriaca,  Car- 
X raca. 

Guadalquivir,  Fl.,  Baetis. 
Guadeloupe,  St. , Aqnacliipae. 
Guadiamar , Fl.,  Monoba. 
Guadiana,  Fl.,  Anas. 

Guadiaro,  Fl.,  Barbesola. 

Guadix,  St.,  Acci. 

Ouagida,  St.,  Ladigara. 

Guaham,  Ins.,  Agana. 

Gualdo,  St,  Ftanias. 


Gualibo,  Ort,  Nechesia. 

Guar  da.  St,  Lancia  Oppidana. 
Guardafui,  %'orgeb.,  Aroinata. 
Guarde,  Sec,  Gardiae  Lacus. 

Guaatalla,  St. , Guardistallum. 
Guaatecam,  Ldsch.,  Gnastcca. 

G udelaf.  St. , J^us'tuu,  Ciisis. 
Guerande,  Su  in  Franlur. , Aula  Qni- 
riaci. 

Guerden,  St,  Ecbatana. 

Gueret,  St,  Garactum. 
Guerselbin,  Ort  Cillaba. 

Guescar,  St,  Calicula. 

Quevin,  Ort,  Jovcin. 

Gugnie,  St.,  Gyganciim. 

G ui  che,  Mktfl.,  Guissunom. 

Guienne , Land,  Aquitania. 

G ui  er  ehe.  St,  Giierica. 

Guilf ord.  St,  Gilfordia« 
Guilleatre,  Mktfl.,  Gallitamm  Oppi- 
dum. 

Guiloc-Mare,  Coretas  Sinus. 
Guinea,  St,  Gisnae. 

Güna,  St,  Ginsinni. 

Güntring,  Fleck. , Ferrariae  Camo- 
ruiu. 

Günz,  Fl.,  Guntia. 

G ünzburg,  Fleck.,  Guntia. 

G uipuacoa,  Prov. , Jupuscoa. 

Guiac,  St,  Guisia. 

Guiaaona,  Sti , .Cissa. 

Gun  du  k,  Fl.,  Condocliates. 

Gurboa,  St,  Carpis. 

Gurck,  Ft , Noaras. 

Guriel , Prov. , Giiria. 

Gurkfeld,  St,  No^idiinnm. 
Gutenburg,  St,  Ictoduruin.  • 

G utencck , Schl. , Boneccia. 

G utentag,  St. , Bona  Dies, 

Gutai  adt , St. , Bonoppidnm. 
Guzurat,  Landscli. , Orrotha. 

Guy  er.  Ft,  Guivia. 

Gyula,  Mktfl.,  Julia« 


Haag,  St , Haga  Comituin. 
Haal,  Mktfl.,  Ernolatia. 
Habrun,  St,  Hebron. 

Hab  aal.  St.,  Hapselia. 
Hadaba,  Xdscc , Nuba« 
Haddington,  St,  Hadiao. 


H adramaut  ti.  Hadaehid,  Ldsch., 
Catabania. 

* Hadaji  - Oglu  - Bazardajik,  St, 
PartlicnopoTis. 

Haeger,  St,  Heigero. 

> Hafen  v,  Sudak,  Athenaeoo.-  ' 
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Hafnerzell. 

Ha/nerx'ellf  Mktfl. , C«lla  Del  Su- 
perior. 

Ilaf^enauy  St. , Ha^^eiioa.  ^ 

Ha  im  bürg.  St.  in  Oeatr.,  Ilambur- 
^uni  Auatriae.  . ' 

H a in  au.  St. , llainuvia. 

Haisnc,  Fl.,  Ileuiua. 

Ha  Ib innel  der  Dardanellen,  Land- 
eiige,  Clieraoncaiia  Tliraciac. 

H alb  ~ Th  urn,  Mktil. , lleinipyrgum. 

Hu  leb,  SL,  8.  a Aleppo.. 

Ha  leb,  Fasclialik , Alepensis  Praefec- 
tura. 

Halen,  St.,  Catiialium. 

Hai  ente,  Fl. , Halcä. 

Hulicz,  Sl  , Galicia,  Ilalicia. 

Hall,  St.  im  Würtemb.,  Ilala  Siicvica, 
Suevurum. 

Mi  all.  St*  in  Tyrol,  Ilala  ad  Oenum. 

Halle  an  der  Saale,  St.,  Hala,  Ilala 
Saxonum , Ma^deburgica. 

Hallein,  St.,  fialiolu. 

Ham,  St.,  llametuui , llamona. 

Hamamet,  llfnort, Putput,  Adrumetuin. 

Hamath,  St.,  Araatba 

Hamburg,  St. , Uammonia,  Hambur- 
jgum. 

Hamei,  St.,  Asrairaea. 

H amein.  St.,  ilamela. 

Hamise,  St  , Tibili». 

Hamm,  St. , llammona. 

Hamma,  St.,  Aqnae  Calidae. 

Hamont,  St.,  Hamons. 

H ampshire,  Grlsch. , Hanonia. 

H amptoncourt,  Lstschlofä  , Hamp- 
toni  - Curia. 

Hanau,  St  in  Chur- Hessen,  Haoo- 
viu. 

H and ahur,  Ort,  Paclinainunis. 

,H  anebont,  Hennebon,  St.,  Hannebotuni. 

Hannut,  Hannuge,  St,  Hannu- 
viiini. 

Jlanz,  St.,  Antium. 

Har  ad  , St , Ader. 

^H  arbert.  St.  in  Klein  «Asien,  Salam- 
boria. 

Harburg,  St  in  Baiern , Biriciana, 

Harburg , Mktil.  in  Frankr.,  Argen- 
taria,  .Argentuaria. 

Har  court , Fleck,  in  Frankr. , Ha- 
recortis,  liarcnrtium. 

Hardego,  Gegend,  Hamdorum  Pa- 
gus. 

Harderujyck,  St,  Ardeviciira. 

Harfleur,  St,  Arefluctus,  llartlorium. 

Harford,  St,  Durocobrivae. 

Har  ran,  St,  Carrac. 

* Hartberg,  St  in  Untersteyerm.,  . 
Heortis  uinns. 

Hartenberg , Flecken,  Daroburgum. 

Hartenfelde  Gegend,  Durus  Caia- 
pus. 
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Hartland-poiht,  Vorgeb.  ln  Gng;i., 
Heiculis  prora. 

Harwich,  St.,  Harviacum,  Harvlcum. 
Harz,  Geb.,  liereynia  sylva. 
iluHbci  a , Ort , Dan. 

Hase,  Fl.,  Assa,  llasa. 

Hasek,  Ort,  Hasicon. 

Ha  sie,  Thal,  llaselia  Vallis.  Ilasse- 
lia. 

Hassani,  Ed-sjederu^  Adun,  Ti- 
niagenis  iiisula. 

Hasselt,  2 Städte  im  Königr.  d.  Nie- 
der!. ,'llas8elctuiii. 

^Hastings,  St  io  Engl.,  Otlina,  Astin- 
gua. 

Haider,  St. , Ilatra. 

Ha ttonchatel,  St,  Hattonis Castruio. 
Hat  van,  Mktil.,  Hatiianum. 

Hau  ran,  St,  Leuce  Come. 

Hautec  omb  , Steingutfabrik  , Alta- 
cninba. 

H av anna , St. , Fanum  St.  Christo-/ 
phori. 

Havel,  Fl.,  llabola. 

Havre,  Flecken,  Huvroo. 

Havre  de  Grace,  St.,  Caracotinum, 
Gratiac  portus,  Franciscopolis. 

Havre  de  Longueville , St,  Lo- 
gedia. 

Hay,  Insel,  Dumna. 

H ebb  er  stow,  Dorf,  Praetorium. 
Hebridiache  Inseln,  Ebudae  In- 
sulao. 

Hebud,  Flecken,  Jabruda. 

He  er  wen,  Flecken,  Herispich»  ^ 

Hegau,  Ldstr. , Ilegovia, 
Heidelberg,  St,  Edelberga,  Heidei- 
bergab 

Heidenheim , St,  Aquilgja. 
Heilbronn,  St,  AlUiura. 

Heiligen  Kreuz,  Dorf,  Fanum  St. 
CruciH. 

H eiligenkr  euz , Insel,  Insula  St, 
Crticis. 

Heiliger  Berg,  Pinw. 

Heimaheim , St,  Heimbodeslieim. 
Heinzenberg , lleinsilianus  Mons. 
Heia,  Insel,  lloricus. 

^Helgoland , Insel,  Insula  sancta. 
Hella,  St,  Acyopolis, 

Hellebrunn,  LusUchl.,  Clarofontanom. 
Heloni  Mon,  Ort,  Dodona. 
Helsingbor g.  St.,  Helsinga. 
Helsingör , »t , Elsenora. 

Helvaux,  Mktfl. , llelvatium. 

Hems,  St. , Eiuesa. 

Hcnar es , FL,  Tagoniiis. 

Hendu  Khos,  Geb.,  Paropamisus. 

H enneg au,  Pruv. , Ilaginoia. 
Heraklitza,  St,  .Ileraclea  Cherso- 
nes.  Thraciao. 

Herat,  St.,  Aria. 


I 


Herat. 
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Herat i St,  Nisaea. 

Heraulty  Fl.,  Aranris,  Arnnra. 
Herbitzheim^  Flecken,  Heribodeg- 
heim. 

Hercky  St,  Archa. 

He rcolanOf  St. , Herculaneum. 

• H erden f Dorf,  Arediimim. 
Herdnerbcrgy  Ort,  Aredunnm. 

Heriy  Fl.,  Arias. 

Herisau  t Mktfl. , Aup^a  Domini. 

^ Herisson,  St.  in  Frankr.,  Irritio. 
Herjedalen,  Grebirgsthal , Herdalia^ 
Herklüf  St.,  Adrumetum. 
Hermanhsburg,  Ort,  Arx  Arminii. 
Hermannstadt  f St,  Cibinium,  Her- 
mannopolis. 

Herrenalby  Mktfl.,  Alba  Dominorum. 
Herrengrundy  Flecken,  Dominorum 
Vallii. 

Herrnstadt y St,  Kyriopolis. 
Hers/el d , Furstenth. , Herocaropia. 
Herstall,  Mktfl.,  Haristalle,  Heri- 
fltallum.  V 

Her  stelle  y Flecken,  Haristellum. 
Hertf ordy  St,  Areconium. 

Hervelty  Ort,  Herciilis  Castra. 
Herzogenbusch,  St,  Boscodneum, 
Sylva  Ducis. 

Heser- Waldy  Caesia  Sylva. 
Hesseny  Cliurfürstenth. , Ilassia. 
Hefsn-Keifay  St,  Cephae. 

Het  Vliey  Mündg. , Flevum. 
Heusdeny  St,  lieudena. 
Heves-Szolnoky  Mktfl.,  Hevesia. 
Hexham  y St,  Alexodunum. 

Hialiy  St,  Aegiale. 

Hidv  eghy  Mktfl.,  Joannis  Pons. 
d' Hieresy  Inseln,  Stoechades. 

^ Hiesmesy  St  in  Frankr.,  Oximium. 
Hijavy  St , Ixarium. 

Hildburg  hausen.  St,  Hilpershusia. 
Hildesheim,  St,  Ascalingium,  lliU 
desia. 

Himmalaya,  Geb.,  Emodi  Montes. 
Himmelfahrts-Insely  Anticosta. 
Himmelskron,  Dorf,  Coeli>Corona. 
Hindmendy  Fl.,  Etymander, 

Hir,  Fl.,  Cophen. 

H irsauy  St,  Ilirsaugia. 

Hirschberg , St.  in  Schles.,  Ccr>'i- 
montinm. 

Hir schberg y St  im  Ffirstenth.  Rcufs, 
Cervimontium  ad  Salam. 
Hirschbergy  St  iiu  pr.  Regb. Arens- 
berg, Cervimontium  VVestfaliae. 

♦ Hirschbergy  St  in  Böhmen,  Dona. 

Hit,  St.,  Idirara.  ' ■ 

Hita,  St. , Cesada.  • » ^ 

Hitzackery  St,  llizgcra,  Hidonisagcr. 
Hjoy  St,  Iliovia. 

Hoang-//o,  Fl. , Bautbas. 

Uoba,  Porf,  CUobah» 


Hocke'rlandy  Ijdsch.,  Hocherla. 

Ho  deidoy  St. , Sacatia 
Höhe,  die,  Geb.,  Taunus. 

Hörburg y Ort,  Robur. 

Hörselberg,  Berg,  Horrisönns Mons. 
Höxter,  St,  Huxaria. 

Hof,  St  im  Vogtlande,  Curia  Variscorum. 
H ofy  Mktfl.  in  Oestr. , im  Lande  unter 
der  Ens,  Curia  inferioris  Pannoniae. 
Hof,  St  in  Mähren,^  Curia  Moravica. 
Hof,  Stadt  am,  St'inBaiem,  Curia 
Bavarica. 

Hohemauthy  St,  Alta  Mauta. 

H ohenelbe y St,  Albipolis. 
Hohenfurty  Mktfl.,  Altovadnm. 
Hohenkrähn,  B. , Graea. 

Hohentw  iel  y Festg. , Duellium. 
Hohenwarthy  Mktfl.,  Alta  Specula. 
Holen,  Flecken,  Unlis. 

Holland,  Prov, , Batavia,  Hollandia* 
Hollenstedt,  Flecken,  Holdbtede. 
Holme,  Kloster,  Insula  Dei. 
Holstein,  Hrzgth. , Holsatia. 

Holy-  Island,  Insel,  Insula  sanc- 
ta. 

Hon,  St. , Diospolis. 

Ho nflcur.  St , Honfleviue , llonflo- 
rium. 

H onnccourty  Flecken,  Hnnnicuria. 
Hör,  Fl.,  Arabis,  .Tumerus. 

'Hora,  Dorf,  Gosen. 

Horchidy  FL,  Hyssns. 

Hornsey,  Mbsen:  v.,  Gabrantonicorum 
sinus. 

Horre-Head,  Vorg^b.,  Venieniom. 
Horsensy  St,  Horsnesia. 

Hort,  Schlofs , Leonis  Castrum. 
Hosn,  Ort,  Gamala. 

Hoszkzu  - Mezo  e,  Mktfl.,  Campus 
Longus. 

Houdan,  St  in  Frankr. , Ilosdencnm. 
Howe  Lemur,  Ort,  Snbacae  Arae, 

Hr adischy  St,  Uradisca« 

Huelva,  St,  Onoba. 

Huesea,  St,  Osca. 

H uescar.  St,  Lacuris. 

‘ Hü  fingen.  St,  Brigobannc. 

Hünn  in  gen,  Kloster,  Uegenense  Mo« 
nasterium. 

Hüsban,  Ort,  Esebon. 

Huct'Cy  St.,  Julia  Opta. 

Huisne,  St,  Idonia. 

H umher , Mecrb. , Acstuarium  Abmn. 
Humb  er  y FL,  Abus.  . 

Hundeinsely  Insula  Canum  Marino- 
rum. 

Hundert  shuely  Mktfl.,  Centum  CoUes. 
Hu ndscap,  Yorgeb. , Rhosns. 

Hund srücky  Bergrücken , Hunnicua 
' Pagns,  llunnoriim  tractus. 

Hunsing Q,  lidsch.»  Uitucsgonia,  Htm' 
singia. 
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Hurepoix f Landstr. , Haropoetlam, 
llurepoisius  tractus. 

Husum  f St.,  lloscmum. 
Jlutalidschf  Ö.,  Utiu. 

Huy,  St.,  Huum, 


Huyts  tke  Britten,  Scdilolk',  Ars 
Britannica. 

Hwccn,  Insel,  Hiiena. 

Hydra,  Insel,  Hydrea. 

Hy  er  cs,  St.,  Aroae. 


I. 
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Ib  ertsches  Meer,  Hispanienslf  Ocea- 
nu8. 

Ihne,  Dorf,  Jabne. 

I~Brim,  St.,  Primis  Magna. 

Ibs  on.  St.,  Hisoris. 

Iburar,  St.,  Cibjra  Minor. 

Iburg,  Flecken,  Juberg. 

Jeborow,  St«,  IcianL 
ichtima,  Ort,  Stcnimachiira. 

Idanha  a Velha,  St.,  Egiditania, 
Eqtiitanin. 

r/d»cc,  FI.,  Idex. 

Jdro,  Flecken,  Edmm,  IdrinnoL 
Idro,  Landsee,  Laciis  Edrinus. 
Icnisa,  Lago  di,  See,  Ezenis. 

*//,  Ins.  an  der  Küste  von  Frankreich, 
Sphia,  Hypaea. 

Iferten,  8t.,  Eborodnnum. 
iff  izheim,  Dorf,  Bibium. 

Jgles  ias^  St. , Ecclesiac. 

Iglo,  St.,  Iglovia,  Xeocominm. 
Igüzul,  Fl.,  Una. 

Jk  sworth.  St.,  Icenoram  Oppiduin. 
Ha,  Insel,  Epidinm. 

Ilchester , St.,  Iscalis,  Ischalis. 
Ilgiun,  St. , Tiberiopolis. 

Ilha  del  Fuego,  Inseln,  Ignimn  In- 
snlae. 

Iliga,  St.,  Elegia. 

Ilkley,  St.,  Olicana. 

* lU,  Fl.  iin  Elsafs,  Licia. 
lU,  EU,  Fl,  Elsus,  Alfa,  Ella. 

^ Ille,  St.  in  Frankr. , Insulae. 

Iller,  Fl.,  llargiis,  Lictus. 

^ Illescas,  St.  in  Span.,  Tirnacia. 
lUmünst er , Flecken,  limi  Moiioste- 
riom. 

Illoic,  Mktil. , Bononia. 

Illyrien,  Land,  lllyriciun,  lllvria. 

Hs,  Fl.,  llissus. 

Ilsst ad t,' Vorstadt,  Civitas  Ilzeobia. 
Immelach,  Ort«  Crcmellac. 


Immenstadt,  St.«  Vemania. 

Imola,  St. , Forum  Cornelii. 
imper  iale , Fl.,  imperius. 

Incisa,  Mktfl.,  Ad  Incisa  Saxa. 
Indisches  fFeitmeer,  Krythmenm 
Mare. 

Indre,  Fl.,  Alere,  Ingeris. 

Indsje,  Landspitze,  Syrias. 

Inebazar , St.,  Alagnesia  ad  Maean- 
drum. 

Ingelmünster,  Mktil.,  Anglomona- 
sterium. 

Ingcrmannland,  Land,  Ingria. 

In  ge  SU,  St.,  Tetrapyrgia. 

Inisowen,  Halbinsel,  Eugenii  Insu- 
la.  . 

Inn,  Fl.,  Aenns,  Oenus. 

Inner  sie,  Fl.,  Indrista. 

Innichen , Flecken,  Agiintnm. 
Innsbruck,  St.,  Aeni  Pons,  Oenipons. 
Innstadt,  St.,  Bojodiiriim. 

Jnoboli,  St.,  Aboni-Ticlios. 

Inowlo  cz , Woiwodscli. , Junicladisla- 
vieiisis  Palatinatiis. 

In  owolocz.  St.,  Inolocza. 

Inseln  des  grünen  Vorgeb.,  Gor- 
gades  Ins. 

Invernes s.  St.,  Innemium,  InTcrniimi, 
Ipek,  Fl.,  Pingus. 

• Ipf,  B.,  Opie. 

Ips,  Fl.,  Isis. 

Ips,  St.,  Ad  Pontem  Isis. 

Ipsala,  Mktil.,  Cypscla. 

Ip  sw  ich.  St.,  Gippcvicum. 

Irland,  Iliberiiia. 

IrländischcsMee  r,  HibernicumMaro. 
Irnis,  Flecken,  Jornacum. 
Is-Barteh,  St.,  Baris. 

Isca,  Fl.,  Escainus,  Escus« 

Ischa,  St. , Escus. 

Ischiu,  Insel,  Aeiiaria.  * 
iseghem , Mktfl.,  Isugcaimn« 

Isen,  Mkm»,  Isana. 
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hen,  Fi.,  Itinisca. 

Ited,  See,  Liicas  Iseas,  Seblniu  la- 

CU9. 

/fcr,  Fl.,  Isra. 

Iser,'  Isar,  Fl.  in  Bayern,  Isara, 
Urusa. 

/«cre,  Fl.,  Isara. 

Isernia^  St.,  Aesernia,  Escrnia. 
Island^  Insel,  Gardari. 
Islaendisches  Meer,  Deucaledoniua 
Oceaniis. 

r/sle,  Fl.,  Insiila. 

Isle  de  France,  Landsch. , Insula 
Franciae. 

Isle  de  Mair,  Ins.,  Iraniadras. 

Isle  del  Ayre^  Ins.,  Mira. 

.Isle  du  Lys,  Ins.,  Igilium. 

Jtle  du  Titan,  Ins.,  Hypuea. 

Isle  cn  Alhigcois,  Flecken,  Insnia 
Albigensis. 

V Isle  Jour  dain.  St.,  Ictium  Castrum, 
Casteliniii  Ictium. 

Islote,  Insel,  Scombraria. 

Ismir,  St.,  Smyrna. 

Isnik,  St.,  Nicaea. 

Isola,  St.  in  Istrien,  Alietum. 

Isola,  St.  im -Kgr.  Neapel,  Insula  Brut- 
tiurum. 

Isola  de  Figo,  Insel,  Phintonis  In- 
sula. 

Isola  del  Toro,  Lj  Molybodes. 
Isola  di  Cervi,  Teganusa. 

Isola  di  Ponza,  Pontia. 


t 

Isola  di  San  Michelo,  L,  Micbae- 
lia. 

Isola  di  St,  Pietro,  Lj  llieracum. 
Isola  Meiere,  I^  Tlioronos. 

Isola  y andotina,  L .'•Fandataria. 
Isole  dclV  Ar'chip  clago,  L,  Gycla- 
dcs. 

Isonzo,  Fl.,  Sontius,  Isontius. 

J sp  ahan , St.,  Aspa. 

Isperik,  Ort,  Timacum. 

Issel,  Yssel,  alte,  Fl.  im  Köuigr. 

d.  Nieder!.,  Isala  Sala. 

Issel,  Yssel,  neue,  Canal,  Fossa 
Drusiami. 

I s sen geau.  St.,  Icidmugns. 

Issny,  St.,  Isna. 

Issodun,  I SS  oudun.  St.,  Anxellodu- 
nura,  Exolduniim. 

Issoire,  St.  in  Frankr. , Iciodiiruid, 
Issiodorum. 

Issy,  Dorf,  Fiscus  Isiacensis. 

Istib,  St. , Stobi. 

Istria,  Capo  d\  St.,  JustinopoUs. 
Istriga,  Ort,  Scirtiana. 

Istv  andi,  MUtfl. , Liinusa. 

Isvornik,  St.,  .Argentiiia. 

Itala,  St.,  Attalea. 

Itri,  Mktil. , Itrium. 

Itzehoe,  St.,  Escsfelth. 

Iviga,  Insel  und  St.,  Ebusns. 

Ivrea,  St.,  Eporedia,  Eperodia. 

Ivry,  Mktfl.,  Iberium,  Iberiacum. 


Jaea,  Geb.,  Ednlins  Mons. 
Jägerndorf,  St.,  Carnovia. 
Jämtland,  Prov. , Jenitia. 

Jaen,  St,  Flaviura,  Gienna,  GKcnum. 
Jagodna,  St,  Jagodina , Januaria. 
Jäkel,  Ort,  Alyi. 

Jaicse,  Mktfl. ,'Gaitia,  Jaitzo. 

Jaik,  Fl.,  Daix. 

Jakovo,  Ort,  Psopliis. 

Jalowa,  St,  Scstus. 

Jalta,  Lj  Galata. 

Jamagorod,  Ort,  Jama. 

Jambo,  St,  Charrauthas. 

Jamboli,  Ldsch.,  Jambolcnsis  Ager. 
Jamboli,  St,  Diampolis. 
Jamesborough,  St,  Jacobipolif. 
/amestown,  St,  JacobipeUs. 


Jamez,  Jamets,  St,  . Gemmacum, 
Gemmatium. 

Jamnitz,  St,  Gcnicnicium. 

Jnnina,  Ldsch.,  Epirus. 

Janina,  St,  Cassiope. 

Japan,  Ki«rth. , Japonia. 

Japara,  B. , Parnassiis.. 

Jarccca,  Flecken,  llarae. 

*Jargeau,  Ger  geau,  St  in  Frankr., 
Gargogilum. 

Jaromierz,  St,  Jaromiriura. 

Jassy,  St,  Jassium,  Jassioriim  Daco- 
rum  Municipium,  Fetrodava« 
Jathrib,  St,  Latrippa. 

Jati,  Fl.,  Bathys. 

Jativa,  St,  Sactabis. 

Jauer,  St,  Jauravia,  Juraria. 
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avous.  St.,  Anderidom. 

eddo^  St.,  Jedum. 

edcrerty  Vogtcy,  Jndrenüis  Regio. 

egni  Sala^  Ort,  Salmoni8. 

ehudiehj  el,  Ort,  Caotru Judaeorum. 

eni-  Koi^  St.,  Chritstopolifi. 

eni8cAcAer,^St. , Liiri8i>H  Tlicsiala. ' 

cni  8 chehr  ^ Dorf,  .Sigeuni. 

enisei,  Fl.,  Jenisia. 

crakr,  SiL,  Gcranthrae. 

er  an,  Schlof«,  Jovis  Urii  Famim. 

crser/y  Insel,  Caesarea. 

cru Salem y St.,  Hierosulyma.  > 

csd.  St. , Jesscda. 

csenowitz,  Flecken,  Jascnocium. 

es».  St.,  Aesis. 

esoltty  Mktil. , Kqniliuni. 

cuzgat^  St,  Osiana,  Soanda. 

itta^  Dorf,  Jtita. 

oachimsthal^  St.  in  Prenfs.  u.  St 
in  Höhiuon,  Joachiniica  Vallis. 
obab,  Insel,  Jotab. 
ön  cö  p in  g f St.,  Jenecopia. 
oignyy  St,  Joviniaciim. 
oinville^  St.  in  F rankr. , Joanvilla. 
onqncrad,  Sehlofs,  Fgorigium. 
orkau  1? o r oclr, >St. , Horcca. 
ouarCy  Flecken,  Jodrum. 


Jouschia,  St.,  Colonia  Laodicoia.' 
Joux,  Mktli.',  Jovium. 
*Jouy-sur-Moriny  St  in  Frankr., 
Gaiidiaciis. 

Joyeuse,  St,  Gandinsa. 

Joyosa,  Flecken,  llonosca. 

JubleinSf  St,  Diabltntes,  NoTodu* 
niim. 

Jülich^  St,  Jiiliacnm.  ' > v 

Jütland,  Halbinsel,  Cartris. 

Jütland,  u.  Schlesuyig,  Chersonesua 
Ciinbriea,  Jutia.  . v 

Juhorsky,  Ldseh.  u.  St,  Jiigboria, 
Juinc,  Fl.,  Jiinna. 

^ Julierber g , B. , Julias  Mons.  < 

Julis,  St. , Julis. 

Jnliusberg,  St,  Julioburgnm. 
Jumiege,  St,  Gemmeticum. 

Jung-  Hunzlau,  St,  Boieslai  Fanum 
Aouiiu. 

Junnan,  St,  Jannänia.  ^ . ■>  i , 

Junquer  a.  St , Jiincaria.  \ 

Jura,  L,  Gerontia. 

Jurekiam-Ladik,  St,  Laodicea Com-, 
hiista. 

Jurjura,  Geb. , F erratus  Mons.  • 
Juvia,  Fl.,  Ivia,  Nabius,  Juvia. 


'aaden,  K aden  , St. , Cadamim. 
iobarda,  Ld^eh. , Fiilisia. 

(abas,  Ort,  Gnbae. 
iärnthen,  Herzogth. , Carintliia. 
Uirnthner  Alpen,  .ilpes  Carnicae. 
'äs mark.  St,  Caesareopolis,  Caesa- 
reo-  Forum. 

iofar  Tut  ha,  Ort,  Maiirorura  Castra. 
'aff ernländcr , Caflaria. 

'ahem.  St,  Agaiuna. 

'ahlenberg,  Geb,,  Cetius  Mons, 
Mons  Calvus. 

'aifa,  Ort,  Ilepha. 

'aihwarcs,  Dorf,  Caene. 
laina.  St , M assa. 

'ains,  Ort,  Camina. 

'airwan,  Ort,  Vicus  Augiisti. 
(aisar.  St.,  Carissa. 

(aisarieh,  Dorf,  Caesarea. 
Caisersberg,  St,  Caesaris  Mons. 
(aisersfeldi  Schlofs  un4  Herrsch., 
Caesaro  - Felda. 

(aisersheim,  Abt., Abbatia CaesarieD’ 
sis.  . 


Kaiserslautern,  St,  Caesarea  Lu- 
tra. 

Kaiserstuhl,  St,  Caesaris  Tribunal, 
Forniu  Tiberii. 

Kaiserswerth,  St,  Caesaris  Insala, 
Caesaris  Verda. 

Kakosia,  Dorf,  Tliisbe. 

Kalabaki,  St,  Palaepharus.  • 

Kal  ab  sehe.  St,  Talmis. 

Kalat  el  Ilorsa,  Ruinen,  Chorazin. 
Kalat  el  JS^edsjur,  St,  Neocaesareo. 
Kalba,  St.,  Cabana. 

Kalcmon,  Dorf,  Calamos. 
Kalcnhuysen,  St.,  Calon.  ~ • 

Kalinga-Patam,  St,  Dandagula. 
Kalisch,  St  in  Polen,  Calisia,  ConU 
sin. 

Kalla ma,  FI.,  Thyamis. 

Kallivia,  Dorf,  Elis. 

Kallundb  or  g , St,  Callunda. 
Kalminz,  St,  Celcinantia. 

Kalmius , Fl.,  Lyciis. 

Kalpaki,  Ruinen,  Orchomenof. 


Kalymno. 
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Kalymno,  Insel,  Galymna. 

Kamarif  Dorf,  Demetriaa. 

Kamchf  Fl.,  Malamantus. 

Kaminiekf  St.,  Camenocia,  CamJni- 
cium. 

KaminitzOf  St,  Dymae» 

Kamozikf  Fl.,  Uira. 

Kampf  FL,  Cambiu. 

Kan,  FL,  Caina. 

ICatiem,  St,  Thomelitlia. 

Kanin  eh  f St  in  Ungern,  CanL 
sia. 

Kanoge,  St,  Calinipaxa. 

Kanon f St,  Ganns. 

Kanuathf  St,  Canatha,  Kcnatlu 
Kaparti»,  FL , Nicöpsis. 
Kapfennteinf  Ort,  CapedunnnL* 
Kapp  elf  Flecken,  .Tasinemctum. 

* Kapntadtf  St,  Castrum  bonae  epd. 
Kara,  St,  Carra. 

Karaboa  t St,  Priapus. 
Kara-Derre,  St,  Dara. 
KaradßchefUf  St,' Trapczopolifl. 
Karadtjagf  (^b.,  Nicatoriiun. 

Kar ahisnatf  FL,  Ccstros. 
Karainnarf  St,  Perge. 

Karak  Sarai,  St,  Damalig. 
KaranUf  FL,  Ncstus. 

Karat,  Ort.  Ocomra.  ^ 

Kar-^Danakf  FL,  Belena.  ' 

Kare,  FL,  Arachotns. 

Karem,  St,  Charax  Pasini. 
Karithene,  FL,  Breuthcatea. 
Karithene,  St,  Brcnthe. 

Kark,  St.,  Carcha. 

Karkend,  St,  Pura. 

'* Karkuf ^ St  in  Cordistan,  Sit- 
tace. ' 

Karle-Satzak,  Landsch.,  AetoliaAd- 
jecta. 

Karlingfordf  St,  Borindnm. 
^Karlnbadf  St,  Therraae  Carolinae. 
KarmeliSf  Flecken,  Gaugamcla. 
Karnicobar f Insel)  Agatha  Daemo- 
nos  8c.  Iniiula. 

Karoly,  Mktil. , Carolium. 

Karpfen,  St,  Carpona. 

Karrakf  Ort,  Moba,  Kir  Moab. 
Kars,  Ort  in  der  asiat  Türkey,  Chor> 
ea ; Carso. 

KarSf  St  in  Aegypten,  Nicopolis. 

Kar  st  f Geb.,  Carujadius. 

Kartpurt,  Cast,  Ziata. 

Kartzen,  Flecken,  Casurg^s. 
Kasalmakf  FL,  Iris. 

Kasanka,  FL  im  asiat.  RuTsland,  Ca> 
eancius. 

Kasbin,  St,  Vesaspe. 

KaschaUf  Cas^via. 

Käschern,  St,  Cana. 

Kascon^  Bergy  CogaeonoB. 


Kasemlesch , FL,  Eleutheros. 

Kaspisches  Meer,  s.  Caspisclies 
Meer. 

I 

Kassr  Antar,  Ort,  Hazor. 
Kastania,  St,  Castana. 

I 

Kastravan,  Geb.,  Clhnax. 
Katholikon,  St,  Stymphalos. 

* Kat  ich,  El,  B.,  Cassius  mons. 
Kato-Achaia  und  Apano  Achaia, 
zwey  Dörfer,  Pharae. 

Katrina,  St,  Colonia  Diensls,  Dion. 
Kattegat,  e.  C^ttegat 
Kattenbergerdorf,  Ort,  Citiom. 
Katzbachf  FL,  Cattus. 

Katzenelnb  ogen,  s.  Catzenelnbo- 
gen. 

Kaufungen,  Amt,  Capungum. 
Kaumb e rg,  Ort,  Cumeoburgum,  vergL 
Comagenu«. 

Kauschau,  Ldsch. , Gaazanitia. 
Kawik,  FL,  Chalus. 

Kay  st.  St,  Kisdemum. 

Kebrinaz,  St.,  Cremna. 

Keehf  St,  Nautaca. 

Kedous,  St,  Cadi. 

Keff,  Ort,  Sicca  Veneria. 

Kehker,  FL,  llcsidrns. 

Ke  ich,  Insel,  Cataea. 

Kekkoe,  Schlofs,  Kekkoja. 
Kelb‘JIauran,  B.,  Alsadamus. 
Kellen,  St,  Castra  Ulpid. 

Kellmünz,  Mktfl. , Coelius  Mons. 

Kels,  FL,  Celcusa. 

Kelskemet,  Mktfl.,  Egopolis. 
Kemberg,  St. , Caraeracum  ad  Albim. 
Kcmkhalf  FL,  Chobus. 

Kemnade,  Kloster,  Caininata. 
Kempten,  St,  Campodunum,  Campi- 
tona. 

Ken  ehester  f St,  Ariconium. 

Kendal,  St,  Coni^ngtum. 
Kenghever,  Ort,  Concobar. 

Kenkrie,  St,  Ccnchreac. 

Kenne,  St,  Caenc. 

Kenyer  Mezoc,  Ebne,  Campus  Pa- 
nis. 

Kepil,  St,  Cepi. 

Kepsc,  St,  Scleucia. 

Kcratha,  Ort,  Corcathe. 

Kerb  eh,  Ort,  Culpas. 

Kcrci,  St,  Cercuiu. 

K er  emp,  Vorgcl». , Carambis. 

Kerend,  St,  Carine. 

*Kcrka,  Ort,  Tiiitim. 

Kcrkh,  Wüste,  Cariiiania  Dcscria. 
Kcrlburg,  Mktfl.,  Gerulata« 

K er  man,  Prov.,  Carmanla. 

Kerman,  St,  Carmana. 

Kerpen,  ^t. , Carpio. 

Kcrrah,  FL,  Choaspes. 

Kerschowa,  St,  Carsium. 
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Ktrtsch,  St^  Pantlcnpaea. 

KerzerSy  Flecken,  Ad  Carcerf«. 
Keschitiy  Ort,  Eriäthe. 

JKcMcking ^ St.,  • Aelia  Flavia  Caesa- 
rea, Geruianicunfc 

Kessel^  Flecken,  Castellum  Menapio- 
rum.  t 

Kestenholz,  Schlofs  u.  Flecken,  Ca- 
stuietum. 

K cstcren,.Ort,  Costra  Hcrcnlis. 
Kcswick,  Mktll.,  Causennae. 

* Ketskemet , St.  in  Ungern,  Aegopo- 
lis. 

Keupreli,  St.,  Europus  ad  Axium.  • 
Khabur,  Fl.,  Centrites. 

Khotrem- Abad,  St.,  Carbiena. 
Kiada  Burun,  Vorgeb.,  Thynias« 
Kidjeh,  St.,  Chodda.* 

Kidonia,  St.,  Ileraclea  Aeolidis. 
Kieidani,  St.,  Ciuodunnm. 

Kiel,  St.,  Oiiloniiini. 

Kienaheim,  St.,  Cunonis  Villa. 
Kierßzim,  St.,  Hieratis. 
Kiertemünde,  St.,  Cartemunda. 
Kiew,  St.,  Chiovia. 

Kilbegs,  St.,  Calebaehos. 

Kilia,  St.,  C^la. 

Kilios,  St.,  Tylae.  ■ • 

Kilkenny,  St.,  Cella  St.  Cantei. 
Killaloe,  St,  Laooo. 

KUH 8,  St.,  Ciliza. 

Kilmalon,  Mktfl. , Killocia. 
Kilmarc,  Fl.  in  Irland,  Jernus. 
Kilmorc,  St,  Chilmoria. 
Kimbolton,  Mktfl.,  Cinnibantum. 
*Kingstown,  St  in  Irland,  Regiopo- 
lis. 

Kinnairds  Head,  Vorgeb.,  Taeza- 
liim. 

Kinnesrin,  St,  Chalcis. 

Kioege,  St,  C^gia. 

Kioclen,  Geb.,  Juga  Suevonu  Mon- 
tif , Sevomons. 

Kiöping,  St.  in  Schweden,  Copinga. 
Kirchheim,  St,  Clarcnna. 
Kir^iskaismken,  Cachassae. 
Kinaki,  St,  Lecytlius. 

Kirkesia,  St.,  Carchemü. 

Kirkuk,  St,  Memmis. 

Kirkwal,  Flecken,  Carcoviaca. 
Kirpe,  Fl.,  Uhoe. 

Kirpeh,  Ingel,  Thjnia. 

Kistl- Irmak,  Fl.,  Halyg. 
KiaiHRubat,  Ldsch.,  Cholonitii. 
Kislar-Kalessi,  Ort,  Cumania. 
Kisleggf  Ort,  Caggiliacom. 
Kissavo,  Geb. , Ossa. 

Kis^sia,  St,  Cephiiia. 

Kiasil-Osan,  Fl.,  Getan. 
Kissingen,  St,  Kizinga. 

Kistor,  Ort,  Seggo. 

KisinOf  Fl.,  Maetolof. 


Kit  ros.  St,  ^dna. 

Kitzbühel,  St.,  llaedieollis , Ilaedio- 
polig. 

Kjoelcn,  Geb.,  t.  Kiülen. 

Kiustenza,  St,  Conntantiana. 
Kiutahya,  St,  Cotyacum. 

Kladrau,  St,  Cladrubum. 
Klagenfurt,  s.  Clagenfurt- 
Ktattau,  St,  Brodentia,  ^ ' 

Kleggau,  Landstr. , Latobrigiciu  Pa- 
gng.  ■ 

Kler,  Fl.,  Hilara. 

Klitachow , Ort,  Klitsovia.  ■ ' . ä 

Knin,  St,  Arbnda. 

Kochel,  Flecken,  Coveliacae. 
Kochel^See,  Coveliacentit  Sinuf. 
Kocher,  Fl.,  Cocharut.'  * 

JK^ockel,  Fl.,  Cöveliacot. - 
Kockeiburg,  Gegpasch.  Kukoliensis 
Coinitatug.  • . • ’ ’ • • 

Kodscha-Schehr,  St,  Nacaleia«  ‘ * 
Ko  eben.  St.,  Cobena.  • "• 

Koechersberg,  Ort,  Concordia.*  ‘ * 
Ko  ege.  St,  Congia.  ' V 

Köngen,  Mktfl.,  Condate. 
Königingrätz,  St,  Gradimn  Regi- 
nae,  Uegino  g^deciiun.  . . . ' 

Königsberg , St.,  Mong  Regia0,‘'Re- 
gioniontum. 

Königs f elden,  chemaL  Kloster,  Oom- 

pug  Regina.  * ' ‘ ' 

Königshof,  St,  Curia  Regia  ad  AW 
bim. 

Ifönt^abofen,- St,  Caria  Regia  Ba- 
dengig.  . ■ ' 

Königshofen  im  Qrabfclde,'  Stp 
Curia  Regia  in  arvia. 

Königs-lutter,  St,  Luttera  Regia.  - 
Königsmachern,  St.  Machera  Regia. 
Königasaal,  Kloster,  Aula  Regia. 
Königsstädten,  St,  Mona  Comia- 
nag. 

Königatein,  St,  Lapia'R<^iua. 
Königswart,  Mktfl.,  Marabodui  Ca- 
atmm. 

Königswinter,  St,  Hibema  Regia. 
Köpin^,  St.,  Ciopinf^. 

Kösching,  8.  Kesching. 

Köthen,  St,  Cotha,  Cothenae. 
Koeoar,  Distr.,  CovarieiMig  Districtai. 
Kofel,  Covolo,  Fest  ioTyrol,  Clan- 
gtrum  Cubali. 

Kohlenwald,  Carbonaria Sylva.  • 
Kola,  St,  Cola  Lappomm. 
Kolokythia,  Golf  von,  Laconicaa 
sinng.  . 

Koloseh,  Mktfl.,  Colosia. 
Kolotscha,  St,  Colocif. 

Kolsum,  Ort  Clysma. 

Kondinsk , Landsch.,  Condoro. 

Kong,  Geb.,  Mandraa. 

Kon-Hinar,  Ort,  Coropainia. 


‘ Konkun. 
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Konkun^  Ort,  Gogana. 
A^onttantinope/,  St.,  s.Constaotinopel. 
Kontschuk  Tschckinesch  ^ Ort, 
Ucgio. 

K op  enhaf^en^  St.,,  s.  Coi»eiihagen.  . 

' Koradscbe)  Fl , Clierüeui». 

Koma,  S(m  DHigua. 

Kor  ÖS,  Fl.v  Chrjr’uius.  , 

Korös  - Banya,  Mktil. , ClirysH  An- 
: ruria. . . 

Korom,  Mktil.,  Corniciim. 

Ko  sei.  St.  in  Frciifij.,  Co8elia.< 

Ko 8 low.  St. V' Fiiputoriii.  * 

Kosseir,  St. , Berenice.  ‘ ‘ 

Kossir,  St.,  Aennuiu. . 

Kostendil,  St.,  Ulpiannm. 

Kotsch,  Mbsen  v.,  Cantlü  Colpns. 
Kotta,’SL,  Cosa., 

Kottische  Alpen,  Alpe«  Cottiae. 

K oujela,. Ort, 

Ko  um  O mb  OS,.  St.,  Ombri. 
/frain,.iJeraogUi.,  Carniu,  Carniola. 
Kr  ainburg.  St.,  8,  Cminburg. 
Krainburg,  Mktfl.  in  Buiern,  (Jarro- 
■ * danum. 

Krakh,  St.,  Charaemobn. 

Kraljewa-  ff^elikä,  iVlktll.,  Clara. 
Kr asnislaw , St.,  Cra^nuslovia. 
Krttvada,  St.,-  Caryae.  • *,  '* 

Kressei,  Fl.,  Jastu«. 

JKreutz,  Gctpscli. , Crisieiisis  Coiuita- 
tus  ; s.  Crentz, 

Krim,  Ualbin«;,  Chersonesua  Taurica. 
Krink,  Mktil.,  Coriticuni. 

Krisna,  Fl.,  Nanagiina.  r 

Kroja,  St.,  Clodianue.- 
Kronstadt,-  s;  Cronstadt. 
jKram au,!  St»,  Cromena.  ■ 


Ktypo-Berg^  Mcssapiuiu. 

Kuban,  Fi  , Hypani«. 
Kubbet-Jambo , ln«.,  Zygaena. 
Küchel,  Mktil.,  Cuciillac. 

Kudak,  St.,,Bory«tfaenis,  Cutacum. 
Kudros,  St.,  C'ytojru«. 
hnblis,  Fleck.,  Convalliuin. 

Küff hausen,  B , Kipbliu^anns  Mons. 
Küf snacht,  .>lkti1.,  Cii8«cnacum. 
Kufstein , St.,  Albianum. 
Kuilenburg,  St.,  Caruu.’ 

Kuleli,  St;,  iVice. 

Kulpa,  Fl.,  Culapi«. 

Aumts,- Jid«ch. , Farthia. 

Kundwic,  Ort,  Foeecii«a. 
Kunselyseg,  St.',  Cunonim  Sedet. 

Kupferberg, , Mktil.  in  Baiern,  Cu- 
priinoiitiiiin  ad  Aliinonain. 

Kupfer berg.  St.  in  Schlesien,  Gtipri- 
niontitiiii. 

Kupferberg , Mktil.  in  Schweden, 
Cupriiiiontiuin  Gestriciae. 

Kupferberg , St.  in  Böhmen,  Cupri- 
montium  Boheniiae. 

Kupferberg,  Mktil.  in  Baiern,  Cnpri> 
luontiuni  iJermlonum. 

Knph,  Fleck.,  Finiua. 

Kur,  Fl.,  Cvru«. 

Kurankevi,  St.,  Hamaxitus. 
Kurden,  Volk,  Carduchi. 

Kurenk,  Fl.,  Caiulriaces. 

Kury.ma,  St.,  Carsidava. 

Kutais,  St.,  8.  Cntais. 

Kutschak,  St.,  Palmata. 
Kuttenberg , St.,  Cutna. 

Kyle^  Ldsch  , Coila,  ,Covalia. 
Kyll,¥i,,  Celbis. 
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La,- St,  Laha. 

La  bi  au.  St,  Labia^ia. 

Labour,  le, Ldsch., LapiirdensisTractns. 
Lac  de  Locata,  See,  Sordice. 
Lacedogna,'9.  a.  Cedogiia.  • 

Lach,  Abtey,' Lacensis  Abbatia.  * 
Lacha,  B. , Olyrapns. 

Lachen,  Mktil.,  Ad  Lacura. 

Lacosta  Rufaria,  St,  Rnfrae. 
Ladenburg,  St.,  Lobdtinum,'  Lupe- 
dunum. 

Ladikieh,  St,  Laodicea. 

Ladronen^ Inseln,  Latronum lofiulae. 


Lagalnik , Fl.,  Axinces. 

Lag  an,  Fi.,  Logia. 

Lager  thal,  Thal,  Lagnrina  Vallif. 

Laghetto , See,*  Kcgitlus  Lacus. 

Lagny,  St.,  Latiniaciim. 

Lago  Castell  o,  See,*  Albaniis  Lacn«. 

Lago  di  Bagni,  See,  Lacus  Albu- 
nens. 

Lago  di  Bolsena,  See,-  Vokiniensis 
lacus. 

Lago  di  Bracciano , See,  Sabate. 

Lago  di  Camarana,  Sumpf,  Cama- 
riu^  Palu8t 
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Lago  di  Celano, 
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'Lago  diCelano  See,  Fucinus Lacns. 

Lago'  di  ChiavennOf  See,  Coma- 
cenas  Lacui:. 

Lagoi^  See,  BUtoni«  Lacus. 

LagoUast  o , St.,  Luqiiido. 

'Lago  MaggiorCf  See,  Verbanus  La- 
cus. 

La  gut a,  Ort,  Calinda. 

Laguna  de  la  Junda,*  Fl.»  Baeloo. 

Lagunen f Gallicae,  Vcnctae  Pala- 
des. 

Lagusta  ^ Insel,  Ladesia. ' ’ 

Lahevi,  St.,  Hyafa. 

Lahn,  Fl. , Lagaiia. 

Laholm  , St.,  Lagoliulmia,  Laholmiae. 

Lahor,  St.  in  Indien,  Bucepliala,  La- 
horiiini , Acesines. 

Laibach,  St.,  Aeinona,  L«baciini. 

Laino,  St.,  Laus. 


Laiitoure  , Leictoure,<  St.  in 
Frankr.,  Lectora. 

La j iura.  St.,  Adule.  . . 

Lakeno , Fleck  , Lagtna. 

Lala  in,  Fleck.,  Lnliniim. 

Lambach,  Mktfl. , lianibacnni. 
Lambcsc,  St  , Lniubaesa. 

Lam6trt  0 , ‘Hafenort,  Erineo. 
Lambro,  Fl.,  Lanibrus. 

Lamego , St.,  Laina,  Lamecn,  Lame> 
cum. 

Lamina,  St.,  Homolium. 
Lampadosa,  Insel,  Lopadiisa. 
Lampta,  St.,  Vobrix. 

Lamuzo,  IHstr.,  Lamotis. 

Lancan,  Fl.,  Dorias. 

Lancaster,  St.,  .4Iiene,  Lancastria. 
*Lancerotte,  Ins.,  Lancellotta. 
Lanceston,*  Mktfl. , Fanuni  ^ St.  Ste- 
phani. . . 

Lanciano,  St.,  Anxannm. 

Land  der  Sachsen,^  iProv.,  Fnndue 
Kegiiis  Saxonicus. 

Land  ob  der  Ens,  Austria  Superior. 
Land  unter  der  Ens,  Austria  In- 
ferior. 

Landaff,  St.,  Fanuni  ad  Taffiim.  • 
Landau,  St. , Landavia , LandaTium. 
Landen,  St.,'Landae. 

Landes,  les,  Landstr.,  Landarum  Tra- 
ctui,  Ager  Syrticus. 

Landi,  Landstr.,  Landomni  Status.  , 
Lands  End,  the.  Vorgeb.,  Heleriuin, 
Proni.  Antivestaenm.' 

Landshut,  St.,  Consiianetes. > 
Landskrona,  St.,  Cornnia. 
Lanebour g;  Fleck.,  Lancioburgum, 
l.anebiirgiin]. 

Lanerk,  St.,  Curia. 

Langeac,  St.,  Langiacnm. 

* Langenargen,  St.,  Argcntaria.  • • • 
Langensalza,  St,  LongosaUsea.  « 


•Langenzenn,  St.,  Cenna.  * - * 

* Lan gets.  St.  in  Frankr.,  Langesium. 
La'ngey,  St,  Alingavia. 

Langen,  St,  Alingo,  Alingonns  por- 

tUö.  ^ ^ 

Langres,  St,  Andomatnnum;  Ande- 
mantiioum  Lingonum. 

Languedoc^  Prov*,  Langcdocia,.  Oe- 
citaiiia.  , . , 

Langues,  Ldsch  , Langae.  ^ 

Lannoy,  Fleck.,  Ltinnojum,  Alnetng^. 
Lanqüart,  Fl , Langarus. 
Lan~Su^V\.,  Elaeii«.  *' 

* La nzo.  St.  in  Piemont  Axima. 
Laon,  St.  Laudunum,  LugdunumCU- 

vatum.  . . . , 

Laon  da.  St,  Leben,  Lebena.  , 

Lapito,  St,  Lapathös.  ' 

Lappland,  Ldsch.,  Lapponia,  Lap- 
•pia.  ' ’ 

Lar,  St.,  Laria. 

Laza  che , St,  Lixa.  • ' 

Larbufs,  St.,  Lare^.  ‘ 

Lar gitzen,  Ort,  Larga.  ‘ ‘ ' 

Lar  istan,  Prov.,  Clvmaid.^ 

Larizo,  St,  Lariosa  l^ensilie.  ^ 

t ' t 

L ames St.,  Larymna.  ’ ‘ 
Larraga,  St,  Turraga.  • 

Larzii,  St,  Vellanis. 

Lus  Cab ezas.  St.,  Ugia,  IJrgia.  ’ * 
Lascowitz,  St,  Biidorgig. 

Last  hi,  Geb.,  Dictaeiie  Mona. 
Lataraeo,  St,  Hetriculnm. 

Latiezow,  St,  Lalixzovia. 

Latik,  Fleck.,  Lystra.  • ' . 

Latzfafs,  Mktfl.^-Fonä  Latiug.  ^ 

Lau  dun,  Mktfl.,  Ijadaniim. 
Lauenburg,  St,  Coenoenum.  * 

Laufen,  St  in  Bayern,  Uodtyiim.- 
Laufen,  St  in  Oegtr. ; Artobriga. 
Laufenburg , St,  Gannodurum.  < < 
Lauffen,  St,  Laviacum. 

Lauingen,  St,  Langinga,  Ijaringa.  • 
Lauis,  Lugano,  ^e,  Locus  Ceru- 
sius. 

Lauis,  St.,  Jiiniannm. 

Lauraguais , Ldsch.,  Lauriacus,  Lan- 
riacensis  Ager. 

L aurana,  St,  Lauranum. 

Lausanne,  St.  in  d.  Schw.,  Lanso- 
nium. 

Lausitz,  Mkgrfsch.,'  Lusatia. 

Laut  r ec.  St,  Lautricuin. 

Lav  agna,  Fl.,  Entella. 

Lavagna,  Mktfl.,  Lavania. 

’Laval,  Ort  in  Frankr.,  Vallis  Gui- 
donis. 

Lavant,  Fl  , Laventiis. 

* Lavaur,  St  in  Frankr.',  Vaurum. 
Lavedan,  Thal,  Levitania« 

Lavello,  St,  Labeilum. 
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Lavemündcy  St,  Larentina,  Oitium 
.Laventae. 

Lavier 8 y Flecken,  Latvernm. 
LavinOf  FL,  Labinins.  * 

LawerSf  FL,  Labacus. 

Lay  hach,  s.  Laibach. 

Zraj/Cy’Wald,  Lcdia. 

Lebatiy  Dorf,  Lebona. 

Lch,edigliy  St,  Lebcdiis. 
'Lcberthal,  Thal,  Lcporaccnsls  Val> 

Ü8. 

Lebida,  St,  Leptia  Ma^a. 

Lebrija,  Lebrixa^  Mktil.,  Nebriaaa. 
LeccCf  St,  Alctiuin. 

Lecce,  Prov. , Ilydruntina  Provincia. 

LeccOf  St,  Leucuin,  Lcccuin. 

Leccoy  Lago  diy  See,  Comacenus  la> 
cos. 

Lech,  FL,  Lichua,  Liens. 
Lechenich,  St,  Lcgioniacum. 
Lechfeld,  Landsch. , Lyciorum  Cam- 
pus. V 

Lechgemündy  St,  Licimacuin.  ^ \ 

Leck,  FL,  Lccca,  Fossa  Corbulonis. 
Lectoure,  s.’ Laittoure. 

Ledesma,  St',  Blctisa. 

Lee,  FL,  Lea.  • » 

Leeds,  St,  Ledeaia.  • 

Leewarden,  StyLcovardia.  , 
Legine,  Vicue. Virf^inis. 

Legion,  Orty  Legiodiinuni. 
Legnano,  St,  Leoniacum,  Ligaanuin. 
Legrad,  St,  Legradinmn.  . 

Legrad,  Mktfl.,  Jovia.  • 

LegranOy  Ort,  Lanritiii]. 

Leibnit»,  Mk^.,  Laibnitia. 
Leic-etier,  St,  Legeceatria. 

Leiden,  Leyden,  St Lugdunum Ba« 
tavorum. 

Leighlinbridge,  Ort,  Lechlinia. 
Leiningen,  Frstth.»  Linanganus  Priii- 
.cipatas.  . 

Leinater,  Prov.,  Lagenia. 

Leipzig,  St,  Lipsia. 

Leiria,  St,  Collippo. 

Lcisanig , St,  Leisnicium. 

Leith,  St,  Letha. 

Leitha,  FL,  Litaha.  ■ 

Lemberg,  St,  Leopolis. 

Lemene,  FL,  Romatiuum. 

*Lemgo,  St  in  d.  Grfsch.  Lippe,  Lem- 
go via. 

Lemo,  FL,  Lemuris. 

Lemater,  St,  Leonis  Monasterium. 

Lernt a.  St,  Leptis  Minor. 

Lemwig,  Flecken,  Leraoiga,  Lemvi- 
curo. 

Lenc»ig,  St,  Lancicia,  Landeiom. 


I 

Lenham,.  Mktfl.,  Durolcnnm. 

•Lennox, 'Prov.  in  Schott!.,  Levinia, 
Elgovin. 

Lena,  St,  Elcnac,  Lcntinra. 

* Lent-en-Dombesy  ' SL  in  Frankr., 
Lcntulnin. 

Leon,  Kgr.,  Legionense  Regnnm. 
Leon,  St,  Legio. 

Leon,  Insel ^ Cotimissa. 

Leondart,  Fl. , llelisson. 

Leop  oldatadt , St,  LcopoldinUm« 
Lepanto,  St,  Naopactus. 

Lepanto , Mbsen  v. , Corinthiacus  Si- 
nus. 

Lept,  Flecken,  EIcctra. 

Lerice,  St,  Erjeis , Portus  Ericus. 
Lerida,  St.,  llcrda.^ 

Leriniache  Inseln,  Lcrinae. 

Lcriz,  FL,  Laeros. 

Lerma,  St,  Libariia. 

Lero,  Ins.,  Leria. 

Lers,  FL,  Lertius. 

Leacar,  St,Beueharnum,La8caraBcar- 
ncnsiiim. 

Lesche,  FL,  Lctia,  Licta. 

Lesches,  St,  Vologatis. 

Leser, .FL,  Lesura..  , 

Lesignan,  St,  Lesiniaenm. 

Leaina,  InseL. Pharus,  Pharia. 

Lea  in  a,  Lago  di.  Sec,  Pantanus. 
Leauza,  St,  Colonia  Libisosanorum« 

Lei  in  es,  Schlofs,  Lcstinae,  Liplinae. 
Lette,  St,  Latera. 

Letten,  Ldsch.,  Lettia,  Littia. 

Lettere,  St,  Letteranum,  Ljeterae. 
Leubus,  Stj- , Leobusiuni. 

Leucate,  Mktfl.,  Leocata. 

Leucos,  FL,  Glauchus,  Glancns. 
Leudeadorf,  Fleck.,*  LandulfesdorL 
Lenk,  Mktfl  , Leucia. 
Leuker6ad,,Leaccnscs  Thermae. 
Leuae,  St,  Lctiisa. 

Leutkirch,  St,  E^todiimm. 
Leutmeritz,  St,  Litomericiam , Li- 
tomerium. 

Leutomiachl,  St,  Litoimslium. 
Leutachau,  St,  Leucooium,  Leut* 
schovia. 

Leuwarden,  St,  Leovardia. 

Levadia,  St,  Lebadea. 

Levagna,  Fleck.,  Lebonia. 

Levant,  'I sie  du,  Insel,  Hypaea. 
Levanta,  Ort,  Castclluin  Orieotia. 
Levenzo,  Insel,  Buccina.  . 

Levig,  Mktfl.,  Levico. 

Levitho,  Insel,  Lebinthus. 

Levroux,  St,  Lejirosiom. 

Lewen»,  FL,  Le  via. 

Lewety  St,  Letua. 


Digitlzeü  üy  Google 


1073 


Lewis. 


Lomagne. 


Levfii,  Insel,  Leogus,  Ebuda  Occiden- 
talis. 

L,ey€j  Fl.,  Legia. 

Leifte,  Leytha^  FL  in  Ungarn,  Lu* 
ti«,  Scamiunga. 

Los,  Fl.,  Laedtis. 

Liacoy  Geb.,  Lacmon. 

Ijiacura,  St.,  Lycorca. 

Li amonCf  Fl.,  Cercidiui. 

Lianney  Fl.,  Elna. 

Li  bau.  St.,  Liba. 

Licenza,  Bach,  Digentia. 

Lichstall,  St-,  Lcncostabulum.  " 
Licosa,  Ins.,  Leucasia. 

Lid  b ach,  Fleck.,  Ulidbcki. 
Liddesdale,  Ldsch.,  Lidalia. 
Lidkoepins,  St.,  Licupia. 

Liebe,  St.,  Lobavia. 

Licbenthal,  St.,  Leovallis, 
Liefland,  Provz.,  Livonia. 

Lienz,  St.,  Lonciiiin. 

Li  er,  Lire,  St.,  Lcdi,  Lyra. 

Liesae,  Fleck.,  Laeliao,  Laetitiae. 

* Lieuvain,  le,  Bez.  in  Frankr.,  Le- 

suiniis  pagus. 

Liffey,  Fl.,  Avenlifnins. 

Ligne,  Fleck.,  Ligniaciim. 

Ligny,  St.,  Limium,  Ligniacum. 
Lilienfeld,  Kioster,  CaiupilUium. 
Lille,  Fstng.,  Insiilac. 

Lillebonne,  St.  in  Franke.,  Jiiliobona. 
Lillers,  St.,  Lilertiom,  Lillcriuui. 
hillo,  Dorf,  Lilloa. 

Lima,  St.,’ Forum  Liniicornm. 

Lima,  Fl.,  Belio. 

Limagne , Ldstr. , Limania,  Aliniania. 
Limbach,  St.,  Olimncum. 

* Limburg , Ldstr.,  Transniosana  ditio. 
Lime,  Ilafcnort,  Lemanis,  Novus  Por- 

tus.  ' 

Limegos,  Ort,  Limodia. 

* Limeuille,  St.  in  Franke.,  Limolinm. 
Limmat,  Fl.,  Limaga. 

Limne-Stiva,  Sec,  Hylice. 

Limoges,  St.,  Augustoritum , Lemo* 

vicom. 

Limosin,  Ldsch. , Lemovicensif  Pro*' 
Tincia,  Lemovices. 

Limoux,  St.,  Limosum. 

Lindau,  St,  Lindavia. 

Lindo,  St,  Lindos. 

Lindre,  See,  Lindrensis  Lacus. 
Lingen,  St,  Lingo. 

* Liniires,  St.  in  Franke.,  Linariom. 
Linkoeping,  St.,  Lincopia. 
Linlithgow,  Ort,  Lindnm. 

Linnhe  Lock,  Fl.,  Lonaus. 

' Linz,  St.,  Aredata,  Lincium. 

Lima,  FL,  Lencia. 

Lionnois,  Ldsch. , Lngdunensis  Ager. 

Bit€hoff*4  Wbrterh,  d»  Rr4k„ 


Liono,  Ort,  Pelva. 

Lions,  St.,  Lionium. 

Liparische  Inseln,  .ieoliae  Insnlae« 
Liposc,  -Mkifl.,  fiiptavio. 

Lipnik,  Ort,  Prista. 

Lipp  Stadt,  St.,  Lipsladium. 

Lippe,  FL,  Lippia,  Lupia. 

Lippo,  St,  Ilypia. 

Lipp  spring,  St.,  Lippebrune. 

Lipso,  Lepsia. 

Lipaocatal  ia.  In;..,  Psyttala. 

* Lipuda,  FL,  in  KeapeL  Arctaa. 
Liria,  St,  Edeta. 

Lis,  6.  Lys. 

Lisca  bi  an  ca.  Ins.,  Acricusa,  Ericiisa. 
Lisieux,  St,  Ciritas  Lexoviorum,  Le* 
xovium. 

*Lisogno , St  in  Ober-Ital.,  Lisonius. 
Lissa,  Ins.,  Illssa. 

Lissa,  St.,  Limiosalenm. 

Lissabon,  St,  Felicitas  Julia,  Olisipo. 
Lithauen,  Grhrzgth.,  Liüiuania. 

Li  Va^noli , Ort,  Trifanum. 

Liv  adten,  ProT. , Graecia  Propria, 
Hellas 

Livadien,  See  ron,  Copais. 

Liv  anitis , Ort,  Cynos. 

Livenza,  FL,  Liquentia. 

Liverdun , Mktfl.,  Liberdunum. 
Livinerthal,  Lepontina  Valiis. 
Livorno,  St,  Ad  Herculem,  Libur* 
nicus  Portiis. 

Liyor,  St  , Zsiba. 

Llobregat , F1 , Rubrfcatiis. 

Lobbe,  Fleck.,  Labieni  Castra. 
Locarno,  Mktil.,  Lncarnum. 

Locate,  Lac  de,  See,  Sordice. 
Lochabar,  Grafsch. , Lochabria. 
Loches,  St.  in  F rankr. , Luccae. 
Lockum,  Dorf,  Abbatiu  Loccensis. 
Loconi,  Hafen,  Lnguidonis  Portus. 
Locra,  IVlktfl.,  Eliocrata. 

Lodesano,  Ldsch.,  Landensis  Ager. 
Lodeve,  St.,  LntCTcnsium,  Civ.  Lutera. 
Lodi,  St,  Ijaiidum,  Laus  Pompeja  Nova. 
Lodi  Vecchio,  St,  Laus  Pomp^a. 
Löcknitz,  Mktfl.,  Lochenitiiun. 
Lotsen,  St,  Lovanta,  Lo^miium. 
Löwenberg,  St.  in  Schlesien,  Leori- 
num. 

Löw enstein,  Grfsefa. , Leostenii  Co* 
mitahis. 

Loharre,  St. , Calagnris  Fibularensis. 
Lohe,  FL,  Lavns. 

Lohitsch,  Ort,  Long^cum. 

Loing,  Fl.,  Lupia. 

*Loir,  le,  Nebenfl.  der  Sarte,  Laedua. 
Loire,  la,  FL,  Liger,  LigerU. 
Loirct,  FL,  Ligerula. 

Loisuck,  Fl,  Loysa. 

Loitz,  St,  Lutitia 
Lomagnß,  Ldsch.,  Leomania. 
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* Lomalsch^  St.  in  Saclis.,  Glomaciam. 
Lombardcy,  Ldstr.,  Kojus  Ager,  Lan- 

gobardia. 

Lombez,  St.,  Bersinnni , Lombarium. 
London,  St,  Augiista  Trinobantium, 
Londiniim. 

Londondcrry,  Crf^tcb.,  LondinoDcria. 

* Londondcrry , St  in  Irland,  Bo> 
bcrtiim. 

Longförd,  St,  Longofordia. 

Longo  Sardo,  St.,  Tibula. 

Longxoy,  St,  Longo -Vicu«. 
Jjonjumeau,  Fleck. , Longiim  GcmeL 
luiu. 

Lona  Ic  Saulnicr , St,  Ledum  Sa- 
lariuin,  Lcdo  Sulinarins. 

* Lona  ec.  St,  Ad  Lunam. 

Lontel,  Bach,  Luna. 

Loon,  St.,  LoüiiiU. 

Lora,  St,  Axalita. 

Lorca,  St,  llorci. 

Lorch,  St  ini  Würteniberg. , Lanrea- 
cum,  Laiiraccnse  Monastcrium. 
Lorch,  Mktfl.  in  Oestr. , Colonia  Aure- 
liana  Lauraccnsi». 

Lorctto,  St,  Fanum  Mariae  Laure- 
tanae,  Laurctiim. 

Lorgoc,  Ort,  Lara. 

Lor guc s , St,  Leonicae. 

Lori,  FI.,  Pflorus. 

Lorria,  St,  Loriacum. 

"*Loaa,  St  in  Schweden,  Ludosia. 

Lo  schanz,  Mktfl.,  Losontium. 
Loaere,  R.,  Letiora. 

Loa  Santoa,  Ort,  Scntice. 

Lot,  Fl.,  Olliei,  Loda. 

Lothian,  Crfscli.,  I^audania. 

Loua,  St,  Gurra. 

Lotiain,  Fl.,  Luvia. 

Loudun,  St.,  Jiiliodiinum. 

* Lourdc,  St.  in  Frankr.,  Lapnrdiim. 
Lonth,  Fleck,  in  Irland,  Lutum. 
Louth,  St.  in  Engl.,  Liidum. 

Loutra,  Ort,  Limnaea. 

Louviera,  St,  Liiparia. 

Lowicz,  St,  Lovitium. 

Loy  ca,  St,  Loja. 

Lu  bl  au.  St,  Lublavia.  , 

Luc,  Mktfl.,  Luciis  Angusti,  Tellonum. 
Luc  an,  Gegend,  Lycandus. 

Luqca,  St,  Liica.  , 

Luccra,  St.,  Lnceria. 

Lucernj  St,  Luceria,  Lucerna.  v 

Luciensteig,  Eogpafs,  Clivus  St.' 
liQcii. 


Luciol,  St,  Lophosaginm. 

Luckau,  St,  Luccavia. 

Luemaner,  B. , Adula,  Lucomonii  , 
Mons. 

Lu^on,  St,  Lucio. 

Lu^on,  Insel,  Lussonia  Insiila. 
Lucrina,  Lago  di,  See,  Lnerinus  lac. 
Ludd,  Dorf,  Diosnolis. 

* Lude,  St  in  Fninkr.,  Lusdum. 
Ludeve,  Mktfl.,  Lcuteva. 
Ludwigaburg,  St,  Ludovici  Arx. 
Lübben,  St.,  Lubena. 

Luders,  Fleck.,  Laudeni. 

Lüneburg,  St,  Lunacbiirgiira. 
Lüncville,  St,  Liinaris  villa. 
Lüttich,  St,  Leodicum,  Leodium. 
Lützen,  St,  Lucena. 

Lugano,  Lago  di,  See,  Ceretius 
lacus. 

Lug  de.  St,  Liida  ad  Aiubram. 

Lu gnetzerthal,  Leguntina» Vallis. 
Lugo,  St.,  Lncus  Angusti. 

Lugoduri , Ort,  Luquido. 

Lugo 8,  IVlktfl.,  Liigostiim. 
Lugugnano,  Fl.,  Tilaventum  minng. 
Lu  kan,  Geb.,  Amanus  Mons. 

Lula,  St,  Lulea. 

Lumberia , St,  llumbcris. 

Lund,  St,  Londinum,  Lunda  Gotho- 
riim,  Lundinnm  Scanoruni. 
Lunel-la-Ville,  St,  Lunate. 
Lunegiano , St.,  Luna. 

Lunga-  Inael,  Sirenum  Fetrac. 
Lupat,  St,  Lopadinm. 

'Lure,  St,  Lutem. 

Lurkaki,  St.,  Lyrcea. 

Luaignan,  St.,  Leziniacum,  Lusigna- 
Olim. 

Lustenau,  Ort,  Lnstena. 

Lut  ach,  Ort,  Littaraura. 

Luttenberg,  St,  Lentiidnm. 

* Lutter  worth,  Fleck,  in  Engl.,  Lacto- 

diirtim. 

Luxemburg,  Fstng.,  Augusta  Roman- 
dtioniin,  Luciburgum. 

Luxevil,  Luxeu,  St,  Luxoium,  Ln- 
xovinm. 

Lyacura,  B.,  Lycoreus. 

Lyeuria,  Ort,  Lessa. 

* Lymfiord,  Mbsen.  in  Jütland,  Sinai 
Lymicus. 

Lynn,  St,  Lynum  Regis. 

Lyon,  St,  Ltigdnnuin  Aeduonim. 

Lys,  Fi.  in  den  Kiederl.,  Legia. 

t 
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Mangalia. 


Maan,  St.,  Maon. 

Maas,  Meuae,  FL,  Alosa,  Patabus 
llavius. 

Maaseyk,  St,  Mascca« 

Mah,  Dorf,  Ar. 

Mac a Oy  St,  Amacaoum. 

Macarmeda,  Ort,  Erpis. 

Maehecouy  Ort,  Katiastum. 

Machecoul,  St,  Machicoliiim , Ma> 
checiim. 

Ma^on,  St,  Madaecona,  MatLsco« 
Macran,  Prov.,  Cedrosia« 

Macriy  Ort,  Tclmcssiis. 

Macri,  Mbsen.  t.,  Glaucus  Sinus. 
Macriplai,  Berg,  Geranca. 
Macronisiy  Insel,  Helena. 

Madagascar,  Insel,  Minuthias,  Han- 
nonis  Insula,  Olvi  Laiirentii  Insula. 
Madare,  B.,  Mons  Glaber. 
Maddaloniy  St,  Sucssula,  Trebula. 
Madeba,  Ort,  Medeba. 

Madeira,  u.  d.  benachb,  Inseln,^ 
Purpuroriae  Lisulae. 

Madras,  St.,  Melange. 

Madrit,  St Mantua  Carpentanorum, 
Madrituni. 

Madura,  St.,  Modura; 

Mähren,  Mkgrfsch.,  Moravia. 

Mae  in,  Ort,  Baal-Meon. 

Magame,  St.,  Dionysopolis. 
Magdeburg,  St,  Parthenopolis,  Mag- 
deburgern. 

Magdenau,  Dorf,  Augia  Virginum. 

* Maggia,  Main,  Fl.  in  Obcr-ltal., 
Madie. 

Magliano,  Fleck.,  Manliana. 

Mag  ne.  St,  Macna. 

Ddagnisa,  St.,  Magnesia  ad  Sipjlum. 
Magra,  Fl.,  Macra. 

Mahdia,  Kästenort,  Hannibalis  Turris. 
Mahiy  FL,  Mais. 

Mahon,  St,  Mago,  Portns  Alagonis. 
Maidstone y St,  Madus  Vagniacae. 
Mailand,  St,  Mediolanum. 

* Maillezais,  St  in  Frankr. , Mal- 
leaca,  MalliacunL 
Mailloc , Ort,  Tilomnsiacnm. 

Main,  FL,  Maenus,  Moenus. 
Mainthal,  Maggia,  Geg.  in  der 
Schweiz,  Madiae  vallis. 

Maina,  St,  Hippola. 

Maina,  Hafcnoi't  Taenarnm. 

Maine,  Ldseb.,  Genomania,  Prov.  Cc- 
. nomanenzis. 


Mainfeld,  Ott,  Ambitivus  pagus> 
Maingau,  Ldscli.,  Menigau. 
Mainland,  Ins.,  Hethlandia,  Pomo- 
nia.  , 

Mainotten,  Volk,  Eleuthero-Laco- 
nes. 

Mainthal,  Thal,  Madiae  Vallis. 
Mainz,  St. , Magontia , Mogontiaenm. 

* Maire,  Nebenfl.  desPo  inital.,  Marca, 

Mernla. 

Mais,  St , Modia. 

Maito,  Ort  Madytos. 

Majorca,  Ins.,  Balearis  Mgjor,  Mgjo- 
rica. 

Makdonia,  Prov.,  Mocedonia. 

Maker  SS,  FL,  Carsns. 

Makes  in.  St,  Maguda. 

Malah ar , Küstenland,  Male. 
Malacca,  Ualbins. , Aurea  Chersono- 

BUS. 

Malaga,  St,  Malaca. 

Malangara,  Vorgeb.,  Olmlae. 
Malathija,  Malatia,  St,  Melitene. 
Malatzkert,  St,  PliiladelphisL 
Malchow,  St,  Malchovia. 

Maldon,  Mktu.,  Caraalodunum. 
Malea,  FL,  Jala. 

Malmcdy,  St,  Malmundariae,  Mal- 
mundarinin. 

Malmesbury,  Mktfl.,  Alaldunense Coo- 
nobium. 

Malmoe,  St,  Ellcbogium. 

Ma/o,  Fleck.,  Mallus. 

Malora,  los.,  Lamellns. 

Malta,  Ins.,  Melita. 

Malvasia,  St,  Monembasia,  ■.  Na- 
poli di  Malvasia. 

Marners,  St,  Mamerciae. 

Man,  Ins.,  Menavia,  Mona. 
Manahada,  FL,  Dosaron. 
Manahada,  d.  südlichste  Mündung, 
Tyndis. 

Mancasi , Dorf,  Nueriola. 
Manchester , St,  Manduessedom, 
Marcuniuni. 

Manching,  Ort,  V'allatum. 
Mancopaldo,  Hafen,  Delphinium. 
Mandeure,  St,  Epamonduoduruni, 
Manduria. 

Mandonia,  Geb.,  Maro, 

* Mandorvay , St.  in  Bengalen,  Man- 

dova. 

* Mangalia,  Fleck,  in  Bulgarien,  Ca- 

latls. 

« 
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Mangalor,  St.f  Maog^anith,  Manda- 
gara. 

Manilische  Inseln^  Lussoniae  lneu> 
lao. 

Manillay  Ins.,  Losnnia. 

* Manlieuy  Fleck,  in  Frankr.,  Magnus  ' 
locus. 

ManotnuzzOy  Fl.,  Vagedrusa. 

Mano sque.  St.,  Manesca,  Manuasca. 
Manpoly , Fleck.,  Kambana. 

M anresOy  St.,  Minorissa.  . 

Man  Sy  St.,  Cenomania,  Genomonnnm. 
Manspur g.  St.,  Monatium. 

* Mantes y St.  in  Frankr.,  Mcdanta. 
Maquiz,  St.,  Ofisigi  Laconicum. 

Ma  randy  St.,  Morunda. 

Mar  an  Oy  Mktfl.,  Marianum. 

MaranSy  St.,  Mtirantium. 

Maranty  St.,  Marantiura. 

MararcOy  St.,  Tomara. 

Maraschy  St.,  Mariscuni,  Melitena. 
MaratOy  Ins.,  Myronos. 

Marathonay  Dorf,  Marathon. 

Mar ath  oniai y Ins.,  Cranae. 

Marawa  u.  MadurOy  Ldsch.,  Pan- 
dionis  regio. 

Marhachy  St,  Collis  Peregrinomin. 
Marb  ellay  Ort,  Saldnba. 

Marhurgy  St,  Ainasia  Cattomm, Mat- 
tium. 

Marbur g y St.  in  Stcjcrmark,  Mar- 
cinna.  ' 

MarceUinoy  Fl.,  Myla.' 

Marcky  Fl.,  Mnrns. 

Marche  en  Famine,  St.,  Martia, 
Marchia  Famina. 

Marchenay  Mktfl.,  Colonia  Morcia. 
Mar  chiennes  (au- Pont)  y St,  Hor- 
mnm,  Marcliianae. 

Mar ehthaly  Dorf,  Martalum. 
Marcigliano  Vecchio y Fleck.,  Cbu- 
stnracria. 

MarcillaCy  St,  Marrilliaciim. 
Marcignyy  St,  Marciniaenm. 

Mord  in  y Ort,  Maridc. 

Mareby  St.,  Mariaha  Baramalaciim. 
Marechiüy  Fl.,  Ariininus. 

* M arennes  y St.  in  Frankr.,  Marinae. 
Maretimoy  Ins.,  Iliera. 

Mar  g an  Oy  St.,  Morgyna. 
Margareiheninsely  Margarethae  Di- 

▼ac  Insiilae,  Fannin  S.  Margarethae. 
Mar ghinan,  Fl.,  Demus. 

* Mar  gofesty  St  in  der  Moldau,  Mar- 

codavu. 

Marhesy  St.,  Lacotena. 

Maria  de  CovulterCy  St,  Coropul- 
teria. 

Mar  iaht  F1-«  Morras. 

Mariager t St,  Agcr  Marianus,  Ma- 
riae. 

MariboCy  St,  Habitaculom  Mariae. 


Marienh  ady  Dorf,  Balneum  Mariae. 
Marienthaly  Abley  in  Brannschweig, 
Coenobiuiu  Marine  vallcube. 
Marienthaly  Abtcy  in  d.  sächs.  Lan- 
sijtz,  Coenobiitm  B.  Virginia  Mariae, 
Vallia  Mariae. 

Marien-  Th ere»icnstadty  St. , Ma- 
ria-Theresinnopolis. 
Marienwerdery  St,  Mariae  Verda. 
Marignanoy  St,  Merinianum,  Me- 
lignanum. 

* Marignyy  Fleck,  in  Frankr.,  Maren- 
nium. 

Marinei  y St,  Mons  Mariorum. 

*Mar  ingueiy  St  in  Frankr.,  Maringae. 
Marino,  Mktfl.,  Bovillae,  f.aniiim 
Maritza,  Fl.,  licbrua.  ' 

Mariuty  See,  Marcia  Locus. 

Mariuty  St,  Marca. 

Marky  Grfach. , Marchia,  Comitat. 
Marchiae. 

Mark  Anconoy  Picemim. 
Markmageny  St,  Marcomagns. 
Mark  ZaterUy  Ort,  Tarndnnum. 
Marlboroughy  Mktfl.,. Ciinotio. 
Marmar o,  Dorf,  Hyrcania. 
Marmarice y Hafenst,  Cressa. 
Marmolejo y St,  Uciense. 

Marmor a.  Ins.,  Elaphonesos. 
Marmor  Oy  Meer  von,  Propontis. 
Marmore , Lago  delle,  See,  Rea- 
tina  palii’i. 

Marmoutiery  Mktfl.  im  franz.  Dep. 

Indre  u.  Loire,  Majoris  Monastcriura. 
Marmoutiery  St  im  franz.  Dep.  Bas 
Rhin,  Maiiri  Monat<terium. 

MarnUy  Mecrb.,  Manarmanis  Portas. 
Marne,  Fl.,  Matrona. 

Maroy  Mktfl.,  Macrnm. 

Maroccoy  Reich,  Maurocitannra,  Ma- 
roccanum  Regnum. 

Maro c co y St,  Bocanum  Heraerum, 
Marochiiim. 

M aro gno y St.,  Maronea. 

Maros,  Stuhl,  Manisiensis  Sedes.. 
Maroachy  Fl.,  Marisus. 

MarquisCy  Fleck.,  Marci. 

MarrOy  Fl.,  Metanrus. 

MarsalUy  St,  Lilybaeiim. 
Marsehlinay  Fleck.,  Marsilinum. 
Marseille y St,  Massilia.  ' 

Marsico  vecchio.  St,  Abelliniim 
Marsicum. 

MartabaUy  St,  Aspithra. 

Martabany  Meerb.  v.,  MagnnsSinns. 
Märtel,  St,  Martelli  Castrum. 
Martigniy  Fleck.,  Cmtas  Vallensinm. 
M artiguesy  St,  Anatilioriun  Urbs, 
Marliginm. 

Martinachy  St.  in  der  Schw.,  Octo- 
durns  (yiens)  Octodurum. 
Martinaberg,  Mktd.y  Arx  St  Martini. 


Martorano. 


um 


Melenik. 
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M artorano^  St.  in  Neapel,  Manier- 
tinm. 

Mar~Ujvar^  Ort,  Patavusa. 

M ar vaoy  St.,  Medubreja. 

M arvdaachtt  Crt‘|^nd,  Coele - Pentis. 

M ar  vege^  St.,  Marengiuiu,  Marulo- 
g’iiiin. 

M arv  nie.  St.,  Martia  Villa,  Mart» 
villa. 

ßfarvisan^  Fleck.,  Pha/emon. 

iVf  arzastf^occ  o, Fleck., llercnlUFanuni. 

Jirlarza  Suza,  Ort,  Apollonia. 

AI aacat,  Ort,  Mnclinrbe,  Mo«oha. 

^Afaa-d^jisHj  St.  in  Frankr.,  Aiiiliaiii 
Mannum. 

AlaaeU,  St.,  Gerra. 

AI asevaux^  St. , Masonit  Monaste- 
ritini. 

AI aajehkan  y St.,  Ma«iiiae. 

Alasma,  Fl.,  Melaus. 

Alaasi^  CarrarOf  St.,  Uercul»  Fa- 
niim. 

Alaaaa  di  Sorrento,  St.,  Massa 
IjubiensiH. 

^Alaasayy  Fleck,  in  Frankr.,  Maciacum. 

AI a astly  Dorf,  liegetmatiu. 

*AIaaaeranoy  St.  in  Piemont,  Massia- 
num. 

Alafsra  Gor  el  Szaphia,  St.,  Bcla, 
Zoar. 

AI  astricht.  St.,  Trajectum  Tungro- 
rum,  Traj.  ad  Mosam. 

Afasuli  patnam.  St.,  Cottobara,  Me- 
solia. 

Alatagi,  Ort,  Matisa.' 

TV/ata  Zone,  Flecken,  Meta  Leonis. 

AlatarCy  Dorf,  Beth  - Semes,  Helio- 
polis. 

Alataroy  St.,  Dihiron. 

Alateli cOy  St,  Matilica. 

* Alatcra,  St  in  Neapel,  Mateola. 

Alatratfy  Mktfl.,  Matrejum. 

AlatrigOy  St,  Hcrmonat<sH. 

Alatzdorfy  St,  Matthaci  Villa. 

AI aubeuge y St,  Malburiiim  Monaste- 
rium,  Malobüdium. 

Alaudre,  Fl.,  Maldra,' Malara. 

Alauer  von  Gog  u.  Alagog,  Cau- 
casins  Murus. 

AI aulc  on  de  Soule,  St,  Mallco,  Mal- 
leosoliiim. 

Alauloy  Fl.,  Hirminius. 

Afaumaguesy  Mktfl.,  Mamaceae. 

Alaur  i enne  y Grfsch. , Garocelia  Val- 
lis,  Comit  Maurianae. 

Alauriky  Fleck,  Mannaricium. 

Alauro  Nero,  Fl.,  Melas. 

AI auBchid y Fleck.,  Muza. 

Alauapurgy  St,  Mcnnejanae. 

Mauterny  , Motarensis  Civitas. 

Mavre  Matia,  St,,  Mewene. 


* Maxara,  Moxaroy  St  In  Spanien, 
Mnrgis. 

, Mayy  Fl.,  Sonus. 

Mayen,  St,  Magniacum. 
Maycnfeldy  St,  Lupiunm,  Maiae- 
villa.  ^ 

AlayennCy  St,  Mcduanuiii. 

M ay enne y Fl.,  Meduna,  Mednana. 
May  Oy  Grfsch.,  Mayens»  Comitatus. 
Mazagauy  Ort,  Rusib»,  Mazacanum. 
Mazara,  Ldsch.,  Maz^trae  Vallis. 
Mazarakiy  Kloster,  Onchestus. 

, "^Mazirea  - en~  Foixy  St.  in  Frankr., 
Ci»trum  Maseris. 

* Alazorbo  y Ins.,  Majorbluin. 

M azounahy  St,  Fundus  Mazucanna» 
Meaux,  St.,  Civitas  Mcldorum,  Mel- 
dae. 

Mcccoy  St,  Macoraba. 

Mecheln,  St,  Mechlinia , Maallnae, 
Malinae. 

Mecklenburgy  Dorf,  Megalopolis, 
Mccklenburgiim. 

Medea,  St,  Lamida. 

Medellin,  St,  Metallinum,  Castra 
Metcllina. 

Aledcnblicky  St,  Medemelacnm. 
Aledcnico y St.,  Metnpn. 

Alediaachy  Stuhl,  Medieusis  Sedes. 
Alediaachy  St,  Mediesiis. 

Medina  (el  nabi;  St.  des  Propheten), 
in  Arab.,  AÜirulla,  Jatrepa. 

Medina  Celi,  St,  Methymna  Cetia, 
Medina  Celia. 

Medina  del  Campo,  St,  Methymna 
Carapestris. 

Aledina  de  loa  Turret,  St.,  Me- 
thymna  Turrium. 

Medina  de  rio  secco.  St. , Me- 
thymna sicca,  Cauca. 

Aledina  Sidonia,  St,  Methym&a 
Asidniiia,  Asindo. 

*A1  eding.  St,  Mediana. 

Medoloy  St,  Mutila. 

Medon,  Fleck.,  Dioclea. 
Mcgarisch-Uzzisy  St,  Mapisa. 

AI  ehr  er  au  y Abtey,  Aiigia  Brigantina. 
*AJehuny  2 Städte  in  Frankr.,  ^ Sur- 
LoirCy  ^ <S'ur-  leere,*  Magdunum. 

Me  in  der,  Fl.,  Macander. 

Meinta  Poaaedüy  St,  Heraclca  Cas- 
'siotidis. 

Meiaaau,  St,  Medoslanium. 

Meiaseny  Ld.,  Misnia. 

Aleisscn,  Sl.,  Misena,  Misna. 

Mejerday  Fl.,  Bagrada. 

AI  ela.  St,  Milciiin. 

Mehaaao  y Ort,  Pedasum. 

Alclazzo y St,  Mylae. 

A/clcÄedc,  Ort,  Melocavu».  . 

Melcky  Mktfl.,  Mcdelicium. 

Melenik,  St,  Melonicuni. 
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Melfa,  Fl.,  Mclpig. 

Melfi,  St.,  Müluhia. 

Me  liapur.  St.,  Maliarpha. 

Mclide,  St.,  Melita. 

Melilla,  St,  Rnsadtr. 

Me  linde,  St.,  Essina,  Melindimi. 
Melinde,  Mb  een,  v.,  Barbaricof  sinua. 
Melora,  Ins.,  Maenaria. 

Melun,  St,  Mclodunum. 

Mel  so.  St.,  Melpum. 

Memel,  Fl.,  Chronus. 

Memel,  St,  Clupcda;  Mcmclia. 
Mcmcra,  St.,  Mamerciac. 
Memmingen,  St,  Septcmiacis , Mein« 
minga. 

Men  an,  Fl.,  Sohannus. 

Menbigz,  Ruinen,  Menha. 

Mend,  Fl.,  Arbis. 

Mendaya,  St,  Nemetobrigo. 

Men  de.  St,  Mimatum. 

Menden,  St,  Menithinna.  - 
Mendea,  Ort,  Myndiis. 

Mcndiphilla,  B.,  Minarii  Montet. 
Mendra,  St,  Bodirum. 

Mendrea,  Fleck.,  Mendrisio. 
Menerhino,  St,  Minernnm« 

Men  Haber,  St,  Arbis. 

Menidi,  Dorf,  Acharna. 

Mcnimen,  St,  Temnus. 

Menin,  St,  Menena. 

Menaich,  St,  Ptolcmais. 

Mentana,  Fleck.,  Nomentom. 
Menuf,  Ort,  Momemphis. 

JVfepAttt,  See,  Lacus  Ampsancti. 
Meppen,  Ort,  Meppia. 

Merakiah,  St,  Maraclea. 

Merakin,  St,  Marathos. 

Mer  avoe,  Ruinen,  Meroe. 

Merburg , St  in  Schwaben,  Merso- 
burgiim,  Merspnrguni. 

Mer  Coeur , Fleck.,  Mercoriiim. 
Mercogliano,  Dorf,  Mcrcuriale. 

Mer  de  Martiguea,  Sec,  Avaticonim 
Sta^tim. 

Meraach  Ibn  Amer,  Ebne,  Esdracla. 
Merenda,  Ort,  Myrrhinus 
Mergentheim,  St,  Mariae  Domus. 
Merghi,  St,  Berobe. 

Mergui,  St,  Catigara. 

Mertda,  St,  Aiigusta  Emcrita. 
Merida  d*  Yucatan,  St,  Emerita 
Jucataniensis. 

Meriofito,  Ort,’  Myriophy tus. 
Merionctahire,  Proy.,  Mervinia, 
Mervinlcnsis  cowitat 
Mero,  Fl.,  Mearus,  Metarns. 

Meron-  Errud , St,  Maruca. 
Meroth,  St.,  Meros. 

Mcraa,  St,  Carthago. 

Merseburg,  St,  Martisburgum,  Mar- 
siburgnm. 

Mertola,  St,  Julia  Myrtilia. 


*Meru,  Fleck,  in  Frankr. , Meryacnm. 
Mervillc,  St,  Mauronti  Villa,  Mena- 
riacum. 

Mer  zig.  St,  Marcemm. 

Meaagna,  St.,  Messapia.' 

Mes  ched  Hoaein,  St,  Bolagasos. 
Meaember , St,  Menebria. 
Meaherga,  Ort,  Giuf. 

Meajed  Ali,  St,  Hira. 

Meaaimuri,  St,  Campsa. 

Meaain,  le,  Ldstr. , Meteüsis  Traetns. 
Mea aina.  St.,  Messana. 

Meaaina,  Faro  di,  Meerenge,  Fre- 
tnm  Siculum. 

Mcaaia,  St,  Mopsuestia. 

Me  atro,  Fl.,  Mestii«. 

Meaurata , Ins.,  Misynns. 

Mesvrea , St,  Massava. 

Mete,  Hafen,  Mundu. 

Met e Uno , Ins.,  Lesbos. 

Mctelino , St,  Mitylenc. 

Met  ein,  St,  Mcdiolanium. 

Metling,  St,  Metulum',  Metlinga. 
Metro,  Fl.,  Mctaunis. 

Meta chnoc , See,  Bice. 

Metz,  St,  Divodurum,  Metae. 

* Meudon,  Fleck,  in  Frankr.,  Moda> 
nuni,  Metioscdoni. 

Meulan,  St.,  Medlindnm,  Mellentam, 
Meura,  St,  Meursin,  Mursia. 

Meurte,  la,  Fl.,  Murta. 
Mewc,'Cniew,  St.,  Gnevum. 
Mexico,  Staat,  Hispania  Nova. 

* Meyniac,  St.  in  Frankr.,  Manica. 
Meziirca , St,  Maceriae,  Meseria. 
Mezzo  Lombardo,  Mktil.,  Medlmn 
St.  Petri. 

Mhar,  Ort  Ranmathi  viens. 
Michelatadt , St. , Michilinstadinm. 
Micila,  Ort,  Myracum. 

Middelburg,  St,  Mefelli  Castrum, 
Medioburgum. 

Middlaer , St,  Meddcdacum. 

Mid} eh,  St,  Halmydcssns. 

Midlar en.  St.,  Ad  Tres  Lares. 
Midoux,  Fl.,  Midorius  fluvius. 
Miera,  Fl.,  Sanda. 

Mignone,  Fl.,  Minio,  Minone. 
Mihaly,  Mktil.,  Fanum  St  Michaelii. 
Miholzi,  Ort,  Mariniana. 

Mijares,  Fl.,  Uduba. 

M i lat i,  Ort,  Kalata. 

Milden,  St,  Meldunnni, 

^ Milet  0,  St  u.  Fürstenth.  in  Neapel, 
Melita. 

Miletoni,  St,  Miletus. 

Milhau,  St.  im  frunz.  Dep.  Aveiron, 
Aiuillianum,  Acmilianiim. 

Milhaud,  St,  im  franz.  Dep.  Gard, 
Aemilianum. 

Miliana,  Fl.,  Catada. 

Millaa,  Fleck«;  Millae. 
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Milly.  . 1Q79  Monte  ^ Ghssino. 


S(.  im  fn. Dcp.  Seine  und  Oi«e, 
Maurilincuin. 

Milly,  Fleck,  im  frz.  Dep.  Seine  u. 
Mnas,  Milliaciiiu. 

Milo,  Ins.,  Melo9. 

Mina  el  Daaha,  Ort,  Disaliab. 

M incio,  Fl.,  Minciuü. 

Mindelhcim,  St.,  Rostrum  Nemoviao. 
Mindgcn,  St.,  Medianis. 

Minco,  SL,  Menae. 

Mingr  elien,  Für«tenth.,  Colchis. 
Minsardo  ^ Fl.,  Melpca. 

Minho,  FL,  Minius. 

Miniato  al  Te desto.  St.,  Miiiiatuni. 
Minori,  St.,  Minora. 

Minugat,  St.,  A^pendns. 

Mirabcllo , llafenort,  Olua. 

Mir aka,  Dorf,  Olympia. 

Mir  and  a,  FL,  Erincus. 

Mir  an  da  de  Duero,  St.,  Oontinnm. 
Mir anda  de  Ebro,  St.,  Dcobriga. 
Mir andella.  St.,  Caladunam. 

Mir ecouri,  St , Mercurii  Curtb. 

* Mirepoix,  St.  inFrankr.,  Alirapicum, 
Mirapincum. 

*Mircvaux,  St.  in  Frankr.,  Mira 
Vallis. 

Mirzno,  Uafenort,  Mnzins. 

Mis  evria.  St.,  Mesambria. 

Misiira , FL,  Tiasa. 

Missen  - liead,  Vorgeb.,  Notium. 
Mistretta  , St.,  Ainastra. 
Mittelmeer,  Mediterraneura  more. 
Mittena,  B.,  Minthe. 

Miitcnwald,  Mktfl.,  Inutrium. 
Mittenw aide , Ort,  Monougada, 
Mocha,  St.,  Pseudoceli»,  Moca. 
Mocho,  St,  Cambysae  Aerarium. 
Modena,  St,  Mntina. 

Modon,  St.,  Mothone. 

Modscheb,  FL,  Ariion.  ^ 

Möckern,  Ort,  Mokrianici. 

Mogeln,  St,  Mogelina. 
Mömpelgard,  St,  Magetobriga, Mou» 
Bclligardus. 

Möh,  Ins.,  Mona.. 

Mo  ghistan  , Kugtcnlahd,  Carmania. 
Mogla,  St.,  Alinda. 

Moglaena,  Ldgcli.,  Eroatliia.^ 
Moglia,  B.,  Crcsins. 

* Moissac , St  in  Frankr.,  Mnssiacum. 
"Mojcnvic,  St  in  Frankr.,  Mcdioviciig. 
M o jet  el  Uhrid,  Bach,  Carith. 
Mokossi,  St.,  Oxynia. 

Mola,  Ort,  Molac  Formianae. 

Mola,  St,  Turreä  Julianae. 

Mola  di  Gaeta,  St,  Forraiae. 
Moladiva,  St,  Moduti. 

Moldau,  ProT. , Moldaria. 

Molciio,  St.,  Miuoa. 


Molfetta,  St. i Melfitum. 

Molini,  See,  Lerna  Palus. 

Molise,  Prov. , Liiiiciana  Provlucla. 
Molise,  St,  Melae. 

Moliwa,  St,  Mcth}ii]na. 

Mollicorno , Insel,  Lareiiasiae  Insu- 
lac. 

Monaco,  St,  Herculis  Monoeci  Portiis. 
Monastcrace,  Ort,  Mystia. 

■ Monbasa,  Ort,  Itencdiuin  Menuthe- 
siaa. 

Moncaj o,  B. , Cannus  Mons,  Cacua 
Mons. 

Moncale,  Montcalvo , St  in  Pie- 
mont, Castrum  montis  Culerii. 
Monclova,  St,  Obucula. 
*Moncornet,  St.  inFrankr.,  Mona 
Cornutus. 

Mondejo,  Fl.,  Monda. 

Mondidier,  St,  Desiderii  Mong. 

M ondonedo.  St,  Mindonia. 

* Mondoubleau,  St.  in  Frankr.,  Mou» 
Dnbelli. 

Mondovi,  St,.  Mona  Viel. 

Moudra gone,  B. , Massiens  Mong. 
Monds gebirg , Liinac  Monteg. 
Moneglia,  Mktfl. , Ad  Moiiilia. 
Mongri,  B. , Mons  Jovis. 

Monluel,  St.,  Lupclli  Mons. 
Monmorency,  St,  Maureciaciis Mona. 
* Monm  orillon.  St.,  Mona  Mauriiio- 
nig. 

Monmouth  , St. , Monumctliia. 
Monosque , St,  Borntaniciiim. 

Mons,  St,  Montes,  Montes  llannoniae. 
Mont  Saleon,  B.,  Scleuciis  Mons. 
Montabaur,  St,  Montaboriuni,  Mons 
Tabor. 

Montaigu,  St,  Mons  Acutua.' 
Moniailleu , St. , Montalu. 
Montalcino,  St,  Mons  Alcinoiis. 
Monialto,  St  im  Kgr.  Neapel,  Ba- 
bra. 

Montalto,'  St.  im  Kirclicnst,  Mons 
Altos. 

Montanos  de  Europa,  B. , Vindlug. 
^ Montargis,  St.  in  Frankr.,  Moos 
Argi. 

Montauban,  St-,  Mons  Albnnug. 

* Montbazon,  St  in  Frunkr. , Mons 
Basoiiis. 

*Montbrison,  St.  in  Frankr.,  Mons 
Briiso,  Mons  Brisunis. 

M oiitcalvo,  St. , 8.  Moncal c, 

Mont  Cassel,  St.,  Menapiorum  Ca- 
stcllum. 

Mont  Colohrc,  Insel,  Cölnbraria. 
Monte  Alboddo,  St,  Bodiiis  Mons. 
Monte  Alto,  Ort,  Forum  Aurclii. 
Monte  Artesino,  B. , Montes  Aerii. 
Monte  Cassino,  Ort,  Cassiaam. 
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Monte  Chiarugolo.  ipftp 


Fleck,  ln  Par- 

nia,  Mons  Ceriti/a. 


Moyeii. 


Monte  Corvo,  B.,  Coritüg. 

Mnntl  B. , Figcellus. 

"^Mois  ^*»«ö«nc,  B.,  4ntcriu8 

w-  pP**«"*«»  B.,  Craffiig. 

M B.,  Eenoraos. 

. Monte  dt  Nove,  St,  'Sovana, 

^mus^  B.,  Lat- 

Monte  di  St,  Ciriaco,  Vorgeb.,  Ca- 
meriiiiii.  b , 

^M*ong  B. , Epomeus 

"Äat!  *'• 

«onte  di  St.  Oreste,  B.,  Soraete». 

m"‘®  r,‘ “•*?"*>  S‘  > M«W  Phy-icoii, 
Mong  Flagconig. 

jBonte  Latfario,  B.,  Lacti«  Mong. 
Monte  Leone,  St.,  Leonis  Mong. 
Monteleae,  St,  Mons  SHicig.. 

Monteltmart,  St,  Montilium  Ado- 
man. 

Monttllano,  Ort,  Gemella. 

St.,  Mons  Maraous. 
Monte  Mario,  B.,  Clivus  Cinnae. 
Montemayor,  St.,  Olia. 

^ nt  cm  oro  Folio,  St.,  Medobriga. 
Monte-A'egro,  Geb.,  Scardus. 
onte  Fcllegrino,  Bergschi.  Ercta. 
Monte  Pulc.ano,  St.,  Plutium,  Mons 
Folitiaiius. 

Montcreau- Fauit-  rinne,  St., 

ondate,  Monasteriolum  ad  Icaunum. 
Monte  Santo,  B.,  Athos. 

Monte  Sardo,  IngeJ,  Elcctris. 

^Mong  Giovanni,  B. , Tetricog 

Monte  St.  Juliano,  B.,  Eryx,  Epo- 
mens  Mong.  i 

Monte  St  Oreste,  B.,  Faliscorum 

Mong. 

Monte  P’^iso,  B. , Vosiiliig  Mons. 

Monte  P’ulcano,  B.,  Ithoine. 

Montf errat,  Frstth  , Mona  Ferratug. 
Montgomery,  St.,  Mons  Gomerieug. 
Monti,  Flecken,  In  Montibus. 

Montt  della  Chimera,  Geb.,  Ce- 
raunii  Montes. 

Monti  Sori^  Geb.,  Heraei  Monteg. 
Montlehery,  St.,  Leherici  Mon#. 

Mont  Louis,  St.,  LudoTici  Mons. 

Mont  Martin,  Ort,  Fanum  Martig. 
Montmartre,  B.  a.  Dorf,  Mong  Mar- 
tyrum. 

Montmaur,  St.,  Mons  Seleuci. 


Montmedy,  St.,  Mons  Medlus. 

Fraukr.,  Mong 

Mirabilis. 

Montone,  FI.,  Utis. 

Montpellier,  St.,  Mons  Pessulanug. 
Montrcalc,  St.,  Mons  Re^lis. 
^Monireuil,  St  in  Fi%nkr.,  3Iona- 
sterioliini , iVIontrioliini. 

* Montrichard,  St.  in  Frankr.,  .Mong 
Ricardi. 

Montrosa,  St.,  Mons  Rosarnm,  Co- 
Inrrn. 

Montserrat,  B.,  Mons  Edulius. 
Monza,  St.,  Modoclia. 

Monzon,  St.,  Mcndiciileia. 
Moraisah,  Ort,  Nepheris. 

Morasca,  Fl.,  Clausula. 
Morava-Uissar,  Ort,  HorreaMariru 
Morawa,  Fl.,  Mora,  Margna. 
,Morea,  llalbidsel,  Peloponnesus. 
Morce,  Fl.,  Latamcda. 

Moresby,  Flecken,  Morbiiira. 

* Mo  rin,  zwey  Fl.  in  Frankreich. 

Muora. 

* Moriaix,  St  in  Frankr. , Morlocum 

Mona  Relaxus.  * 

Morpelh,  St.,  Morstorpitum , Corstor- 
pitum. 

Morro,  Flecken,  Romula. 

Mortagne,  St.  im  franz.  Dep.  Ome, 
Moritanin. 

Mortagne,  St.  im  franz’  Dep.  Nor- 
den, Tainiitim  Moritania. 

Mor  tain.  St.  in  Frankr. , Moreto« 
nium,  Moritolium. 

Mortalcs,  St.,  Miirus. 

•Afortara,  St.  im  Herzogth.  Mailand, 
Ptilclirn  ayUa. 

Mortaro,  Insel,  Colcntuin. 

* Mor  van,  Bez.  in  Frankr.,  Morondia, 

* Mose  au.  St.  im  enrop.  Rufal.,  Mog- 

cna. 

* Mose  au,  FI.  im  europ.  Rufsl.,  Moi- 

C11S. 

Mosel,  Fl.,  Mosello. 

Mosul,  *St.,  Labbano,  Lambana,  Mau- 
ailium. 

Motrico,  St.,  Tritinm  Xuboricum. 
Motril,  St.,  Firmium  Jiiliura. 

Motta  di  Burzano,  St.,  Locri. 
Matter,  Fl.,  Matra. 

Moizing,  Flecken,  Mocenia. 

Moudon,  Milten,  St.,  IVEnnidunonü 
Moulins,  St.,  Gergobia. 

Mounster,  Prov. , Momonia. 

Moura,  St,  Ariicci. 

Mo u son.  St.,  Mosomagnm. 

Moustiers  en  Tarantaise,  Sk,  Ta- 
rantasia,  Monaaterium  in  Taranteaia. 
Mo utiers,  St.,  Centronum  Civitag. 
Mowil-Ganga,  FI.,  Gangci. 

Moyen,  Ort,  Meduantum. 
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Moyland.  K 

Moyland,  Dorf,  Mediolanmn. 
Mozza,  St.,  Mndicia. 

Mudgull,  St.,  Mo<logiilia. 
Mühlberg,  St.,  Mnliberga. 

*JV/iZA/Aatisen, Mktfl.  in  Böhmen,  Me- 
liodniiuni. 

Münch  en,  St.,  Monacum,  Monachium. 

Münster,  St.,  Miningroda,  Monaste- 
rium. 

Mufiti,  Ort,  Mephttis  Aedes. 

Muga,  Fl.,  Tichid 

Mug ello , Dorf,  Miicialla. 

Mully  Insel,  Maleoit.  ^ 

Mul  tan,  8t.,  Malloriini  Metropolis. 
Muluchm,  Fl.,  Molochat. 

Murano,  St.,  Muranuin. 

Mural,  St.,  xHiiratum  Alverniae. 

Mur  au.  St.,  Ad  Pontem  Muri. 


N 

Naahe,  Fl.,  Nahlis,  Xabus. 
yabal.  St.,  Neapolis 
Nabbaki,  Ort,  Ncapolis. 

JS'ablos,  St. , Mabartha , XeapoUs. 
JS^adin,  Ruinen,  Nediniiin. 
yadir,  Ort,  Nicii  urbs. 

* IS'aer den.  St.  im  Königr.  d.  Xiederl., 

Xnrda,  Xardenum. 

]S'  agaram,  Festg. , Xagararis. 

* J\ agera.  St.  in  Span.,  Anagarnm. 
jS'aggtir,  St.,  Xicaea. 

JS'  agy-  Hanja,  St.,  Paralissiim,  Neo- 

stndiiini. 

^ahe,  Xcbenil.  des  Rheins,  Xava. 

^ ahar-  Kelb , Fl.,  Lyons. 

ahr-  Beirut , Fl.,  iMagoras. 

JS'ahr  el  Ar  den,  Fl.,  Jordanes. 

^’ahr  el  Herd,  Fl.,  Eleiitherus. 
yahr  el,Kibir,  Fl.,  Eleutlieriis. 

]\ahr  el  Mukattua,  Fl.,  Kison. 

]\ akchiv  an , St.,  Xaximna. 

^ amu  r , St. , Xamon , Xumnreum, 
Nancy,  St.,  Xancqjiim. 
anterre,  Ort,  Xannetodurum , Xo- 
metodurum. 

Nantes,  St. , Civitas  Xannetica , Nan* 
netes.,  Xamnetae.' 

* ISanieuil  - l^-- Haudoiu,  St.  in 

Frankr. , Namgilum. 

Napoli  di  Malvasia,  St,  £pidao> 
ms  Limera. 


U Navarra. 

Murcia,  St  In  Span.,  Murgls,  Mur^ 
cia. 

Murek,  St,  Murocla. 

Mur gana.  St,  Mergana. 

Murillo  de  Rio  Leza,  Ort,  Verein* 

Muri-  Ucci,  St.,  Heinrum. 

Muro,  St,  Mutus. 

Mur  OS,  Flecken,  Ebora. 
la  Murrana,  Bach,  Crabra. 

*Murr,  Fl.  u.  D.,  Miirra. 

Murray,  Grfsch.,  Moravi  Scottiae. 
Murten,  St,  Moratmn. 

Murtnersee , Avcnticensis  Lacus. 
Musconisi,  In»elgriippe,  Uecatonnesi. 
Mn  s d ag , Geb. , linaiH. 
Musselboroir,  St,  .^Iiis8elburgum. 
Mustapha  Palanka,  St,  ReniL 
iiiana. 

Muzon,  St y'Mu^nniuiii. 

Myhie,  Fl.,  Mophis. 


Napoli  di  Romania,  St,  Xauplia.^ 

Napoli  di  Romania,  Golf  o di,  Ar- 
golicus  sinn  8. 

Napoule,  Ort,  Avenionis  Castram. 

Naranja,  St,  Babba. 

Narbonne,  St.  in  Frankr.,  Xarbo, 
Xarbo  Martius. 

Nardo,  St  in  Xeapcl,  Xeritnm. 

Narenta,  St  u.  Fl.  in  Dalmatien, 
Xaro. 

N arid,  Ort,  Pons  Xartiae. 

Nase aro,  Fl.  in  Xeapcl , Syruis. 

Nasli,  St,  Xysa. 

* N asque,  Fl.  in  Frankr.,  Vindalicus 
fl  uv. 

Nasra,  Ort,  Xazareth. 

* Nassen/ eis.  St. , Vctonlanae. 

Nassuk,  St. , Xasica. 

Natolien,  Halbinsel , Anatolia , Asia 
minor. 

Natron-Thal,  Xitriotes  nomos. 

Naua,  Ort,  Gaiilana. 

Naucria,  St.,  XonacrU. 

Naugr  acut.  St  ii.  Kgr. , Batanagra. 

*_Naumbur.g,  St.  im  preufs.  Herzog- 
thum Sachsen,  Niimburgura,  Xeobur- 
guni. 

Na  uni.  St,  Nonymna. 

N avarra,  Land,  Vasconia» 


Navarreins. 
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Nösenstadt. 


*yavarreinif  St.  in  Frankr.,  NaTa< 
resium. 

Nay^  St.,  NoTum  Oppidum. 
iVe&t  Ahel^  Ruinen,  Abila. 

A^e6io,  Mktfl. , Cersuntuin. 

JSeckaTf  Fi.,  Nicar,  Nicer. 

yeckar-Gemündf  St.,  Gemunda  ad 
Nicrum. 

Ned- Homa,  Ort,  Siga^  Celama. 
y'ega  Patnam,  St.,  Nicama. 

JScglCj  Ort,  Nccla. 

JSegomho,  St.,  Anubingara. 

IVegro,  Fl.,  Tanagcr. 
yegropontCj  Insel,  Euboen« 
ISegTop  onte  j St.,  Chalcis. 

• iVcissc,  Fl.,  St.  u.  Füratenth.  in  Schle- 

sien , Nissa. 

*ydtra,  Fl.  u.  St.  in  Ungern,  Nitria. 
yekadeh , St.,  Maxiiuianopolis. 
yembrot,  Ort,  Quinda. 
yemif  Lago  diy  See,  Lacus  Aricius. 
'^Nemours,  St.  in  Frankr.,  Nemoro- 
siuin , Nemosium. 

JVeo  Kastro,  Ort,  Coryp^iura.^ 
iVept,  St,  Colonia  Nepensis,  Nepita. 
Nerig,  Mktfl.,  Aquae  Xerae. 
yermoutier^  Noirmoutier^  Ins, 
an  der  Küste  v.  Frankr.,  Xigrum  Mo- 
nasteriuiu,  Insula  Dei. 

JVesim,  St.,  Europas. 

JVcstvo,  St.,  Libcthra. 

JVestc,  Ort,  Xegeta. 

JSetherby,  St,  Castra  Exploratomm. 
yetOj  Fl.,'Neaethus. 
y etterby j Dorf,  Aesica. 

JVettuno,  Ort,  Antium. 

IVeu  Brandenburgy  St,  Brandenbur- 
guin  No?tim. 

JVc«  Carleby,  St,  Carolina  Nova. 
A'cu  Castilieny  Kgr. , Cnstella  Nova. 
yeuchastcl.  St,  Nova  Castelia. 

JV  e tt  e Fs  s c I , Fl. , Drusiana  F ossa. 
yeufchateauy  JSeuenburgy  St.  u. 
Fürstenth. , Ncoconiiiin,  Novum  ca- 
strum. 

y euf chateau.  St.  im  Grofsherzogth. 

Luxemb. , Nova  Cnstella. 
y eu-  Granada,  Prov,,  Cnstella  Au- 
rea. 

y eu-Guinea,  Insel,  Guinea  Nova. 
yeuhäusel^  Mktfl.,  Arx  Nova,  Nco- 
selinra. 

y euhaus  y St.,  llenrici  llradcciiim. 
yeuholland  y Insel,  HoUandia  Nova. 
y eumarkt  y St,  Agropolis. 
y eupe gu  y St,  Besynga. 

* y cusats y St  ill  Un^rn,  Neoplanta. 
* yeuiohly  St.,  Noosolium. 

JVeuss,  St,  Niusa  cast,  Novesium. 
yeuitadt  an  der  Hardt,  St  in 

Bayern,  Neapolis  Neinetum.  •) 


yeu-Urgantsch,  St,  Gorgo. 
yeva,  Ort,  Neve. 

yevers.  St,  Niverniuin,  Novlodu- 
num. 

yew- Aberdeen,  St,  Aberdona  Nova. 

* yewcastle,  St  in  Engl.,  Gabro- 

sentum. 

y ew-Galloway y St,  Galveja. 
yewton-Stcwardy  Alktfl.,  Lucopi- 
- bia. 

yiearia,  Insd , Icaria, 
yieoaia.  St.  auf  der  Ins.  Cypem,  Leu- 
cosin. 

yieosia.  St.  auf  der  Ins.  Sicilien,  Er- 
bita,  Hcrbita. 

^yidrosiay  Fl.  in  Norwegen,  Nide- 
rus. 

yiebla,  St,  Elepta. 
yieder-Beuthen,  St,  Bctbnnia. 
y icdcr-G  egtelcn,  Dorf,  Castellio  In- 
ferior. 

yiedere  Grafschaft  Katzeneln- 
bogen, Cattimeliboccnsis  Comitatus. 
yieaer  lande,  Kgr.,  Belgiiim. 
yieder-  Ungern,  llungaria  Inferior. 
yicdcrwesel.  St,  Aliso. 
yiemen,  Grenzfl.  zw.  Freufsen  und 
Uufsl.,  Nemenus,  Chronns. 
yiemtsch,  Staat,  Nemetzi. 
yien^Herse,  Kloster,  llerisiae  No- 
vae. 

yienhus,  St,  Nuacsium. 
yieulay , Castell  in  Frankr.,  Arx 
Niculana. 

yievre,  Fl.,  Niveris. 
yighde.  St,  Cadyna. 
yigola,  Fl.,  Misa. 
yiheim.  St,  Nieiiiio. 
yikdch,  Ort,  Tyann. 
y ikioeping.  St,  Neapolis  Danica. 
yikoloy  Flecken,  Tenos. 
yiksara.  St,  Ncocaesarca. 
yikub.  St,  Nicopolis. 
yimea.  St,  Ncmausiis. 
yimia,  Dorf,  Noiimsui«. 
y imwegen.  St,  Novioraagimü 
yinfa,  Fl.,  Nympliacus. 
yiolo,  Ort,  Nicaea. 
yiorty  St. , Ny rax. 
yisebin,  Dorf,  Nisibis. 

A / si , Fl. , Enisis. 

yisiro,  Insel,  Nisjtus. 

yisita,  Insel,  Nesis. 

yissa.  St.  in  Servien,  Naissus. 

yithy  Fl.,  Novius. 

yivelles.  St,  Niella. 

yizza.  St,  Nicaea,  Nicia,  Nizza. 

* yoailles,  Ort  in  Frankr.,  NoviKa- 

cum.  • 

JVoara,  Flecken,  Noae. 

JVoccro,  St,  Nuceria. 
yöseustadt,  St,  Nentidava. 
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Nogaische  Steppe.  1083  Oesel. 


Nogaische  Steppe,  Hylaea. 

* ^'ogent  VArtaud,  St.  in  Franlnr.  a. 
A,  Marne,  jSovigentnm  Artaldi,  ad 
Matronain. 

*Vogent  le-Rotreu,  St  in  Franlcr., 
Dcp.  Eure  und  Loir,  Novigentum 
Retrudum,  Novioduniim  Diabiintuni. 

Piogeni  aur  Seine,  St. ,,  Kovientum, 
Kovigentum. 

PJoguerra  Pallereaa,  Fl.,»Kucaria 
Palliarensis. 

Pio guerra  Ribagorcana,  Fl.,  Na- 
caria  Ripaciirtia. 

* Noircau,  Fl.  in  Franltr. , Norallns. 
Pio  ja,  St,  Netinm. 

P'okra,  Ort,  Negra. 

*Pioli,  St  im  Geb.  von  Genua,  Nau- 
lum. 

Piona,  St. , Aenona. 

Piona,  Fl.,  Anoniug. 

Pionaberg,  Thal,  Anania. 

Piorcia,  St,  Niirsiin.  ^ 

Pio r den,  St,  Nordedi  pagns. 
Pfordaee,  Germanicnm  Marc. 

Pior  dairand,  Insel,  Glcssaria, 
P/oriache  Alpen^  Alpes  IVoricae.  ; 
Piorma,  Dorf,  Norba. 

Pi orm andie , Land , Normannia. 

* Pior  thamp  ton.  St  In  Engl.,  Antonia 

scptcntrionalis. 

Piorthflecd,  Ort,  Vngniacac. 
Piorwegen,  Nerigon,  Norwegia. 


* Norwich,  St  in  Engl.,  Venta  Iceno> 
rum,  Nordovicum. 

JVoto,  St,  Neetuiii. 

Piotre  Dame  d^ Abondanoe,\  St, 
Abbatin  Abundantiac. 

Nouan,  St,  Nnviodunnm. 

Ploua  ahehr,  St,  Nysa. 

Nova  Capua,  St,  Casilinom. 

Novara,  St,  Novaria. 

Nova  Zembla,  Insel,  Carambice. 

Novi  Castelli,  Dorf,  Cortyna, 

Noya,  St,  Noela.  • 

*Noyer,  St  in  Franbr. , Nncetiira. 

Noyon,  St,  NoViomagus  in  Veroman- 
duis. 

* Nozer  oi.  St.  in  Frnnlfr. , Nncillum. 

Nürnberg,  St,  Korimberga,  Nori- 
bergo. 

Nürtingen,  St  in  Schwaben,  Grl- 
nario. 

Nueatra  Sennora  da  Pettove,  Ort, 
Biidua. 

Nuits,  Ort,  Vidabia,  Nutium. 

Numagen  ,-Ort,  jVoviomagus  in  Tro- 
viris. 

*Nurc,  Ncure,  FI.  in  Irland,  Nco- 
rum. 

Nu  SCO,  St,  Numistro. 

Ny  ms,  Fl.,  Kemesa. 

Ny  ne,  Neane,  Fl.  in  Engl.,  Aufona. 

Nyons,  St,  Civitas  Equestrium  Au- 
gusta. 

Nyaalot,  St,  Arx  Nova. 


O. 


Ob,  Fl.,  Cararabneis. 

Ober-See,  Brigantinus  Lacns. 

Ober-  Glogau,  St.,  Glogovia  minor. 
Ober geatelcn , Dorf,  Castcllio  Supe- 
rior. 

Oberhalbstein,  Ldstr. , Impatis  Mi- 
nisterium. 

Oberkirch , Mktfl.,  Hypcrgraecia. 
Ober- Laibach,  Mktfl.,  Hyper -La- 
bacum. 

Oberrhein,  Fl.,  Obringa. 

Ob  er-  Unnacz , St.,  Sarnade. 

Ober-  fVcls,  Ort,  Lacufelicis. 
Ober-Wöla,  Ort,  Viscellae. 
Oberweael,  St. , Ficella - Vosalia. 

* Obcryascl,  Prov. , Transisalanea. 
Obre,  Hafenort,  Ebora. 

•Occa,  FI.  in  Span.,  Fluv.- Aucensis. 
Ochrida,  See,  Lyebnidos  Lacus. 


Oehrida,  St,  Lychnidus. 
Ochaenfurt,  St,  Bosphorus,  Oxo- 
niura. 

Och  ul a,  St,  Echctla. 

Oczakow,  St,  Axiaca,  Odessas. 

* Odens ee.  St  in  Dänemark,  Ottonia« 
Odenwald,  Ottonica  sylva. 

Oder,  Fl.,  Viadrus. 

Oderzo,  St,  Opitergium. 

Odiel,  Fl.,  Luxia. 

Odilienberg , Kloster,  Hoinborchum. 
Odorneh,  Fl.,  Physcus. 
Oedenburg,  St,  Serapronium. 
'^Oehringen,  St,  Auriana. 

* O ela.  St. , Olsna. 

Oerdin^n,  St,  Castra  Hordeani. 

Oe  sch,  decken,  Castiodnm. 

Ocsel,  Insel,  Latris,  OttUia. 
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Ostroco. 


Oeiterreiehi  Land,  Anstria. 
Octlingy  St.,  Celeusum. 

* Oetting  y St.  in'  Bayern,  Losodica, 
Ottinga. 

Ofy  FJL,,  Ophis. 

OfantOy  Fl.,  Anfldus. 

Ofen,  St.,  Buda. 

OfcnOy  St.,  Auflna. 

0/efo,'Fl.,  Orcthus. 

Oggiouy  Ort,  Eugeon. 

Oglioy  Fl.,  Ollius. 

Onm,  FL,  Aniana. 

Oiarsoy  Ort,  Easo. 

0»sc,**Fl.,  £sia,  Acsia. 

Ois  emont  y Mktfl.,  Avimons. 

Okoy  Fl.,  Auccnsis  Fluvius. 

Ok€n-G atCy  St.,  Uxacotia. 
Olan-Mureriy  Fl. , Bautes. 

Old- Aberdeeriy  Ort,  Abcrdona Vetos. 
Old-Carlislcy  Ort,  Virosidum. 
Oldenbro  0 ky  Ort,  Tecclia. 
Oldenburgy  St.,  Branesia,  Olden- 
burgiiin.' 

Old-  Penrithy  St.,  Voreda. 

Old-  Saruniy  St.,  Sorbiodunum. 
Oleroitf  Insel,  Olarion , Eliarus. 
Oleron,  St.,  Elorona,  liuro. 

Ol  es  Oy  St.,  Rubricata. 

Oliv  Oy  St.,  Obiia. 

Olivenzoy  St.  in  Port.,  Erandria,  Oli- 
vcntia. 

Olmützy  St.,  Eburum,  Oliniicium. 
OlonnCy  les  sables  d\  Su,  Arenao 
Oloner.'ies. 

Otnbr  one,  Fl.,  Uinbro. 

Omc^noy  Mktfl.,  Eumenla. 

*0mts€y  St.  in  Ober-Ital. , Almissom 
Dalmissnm. 

Otnmirabi y FL,  Anatis. 

Onchcy  FL,  Oscarus. 

OnoTy  Mbsen  von,  Psendnstomus. 

Ontarioy  Land^ee,  Andiatrocus. 

Oost  VryCy  Gegend, FranconatusOrieu-; 
talis. 

OpA,  St.,  Opins. 

Op  in  Oy  SL,  Opinoin. 

Oportoy  St.,  Cale. 

Oppedcy  St.,  Fines. 

Oppidoy  St.,  Opiniim. 

Oppidoloy  St  , Cossyra. 

OrangCy  St.,  Arausio. 

Orange y Frstth. , Arausionensis  Prin- 
cipatiis. 

Oranienburg,  St.,  Arausionense  Ca- 
struni. 

Orbey  FL,  Obris,  Urbls. 

Orbc,  St.,  Urba. 

Orbiiello  y St.,  Cosa. 

^ Orchimonty  Ldstr.  im  Henogth.Lu* 
Kcmburg^,  Ursimootium. 
rOrco,  FL,  Morgus. 


OrdiagOy  St.,  Ordia. 

Ordunuy  St.,  Dardaiiia. 

Oreajüy  Ort,  Variana. 

OrensCy  St.,  Aquae  Calidae  CUinonun, 
Aiiria. 

Orco,  St.,  Hestiaea. 

Or  eszovitZy  St.,  Oesctis. 
de  OretOy  Ein.siedeley , Oretum  Ger- 
miinoriim. 

Or/üy  Vrioy  St.,  Edessa. 

Or/a,  Pasclialik,  Edessena  Regio. 
Orfany  St.,  Phagre. 

OrgaZy  St.,  Altliaea. 

OrgoUy  St.,  Enarginnm. 

Orta,  St.,  Uria. 

VOrient  od.  Port  Louts, Ort, Vindana. 
Origano  y St.,  Aurelianiiro. 
Orihueloy  St.,  ßigatitruin,  Orcelis. 
OrillaCy  St.  in  Fratikr.,  Auriliacum. 
Orioloy  SL,  Forum  C'laodii. 
O^ristagniy  SL,  Arborea,  Oristanum. 
OristanOy  SL,  Otlioca. 

Oristanoy  FL,  Thyrsus. 

Orlcanois y Prov.,  Aurelianensis  Ager. 
Orleans,  SL,  Aurclia,  Genabum. 
Orleans,  Insel,  Aurelianensis  Insiila. 
\Orlon,  SL,  Oroiauiio. 

*Ormea,  St.  in  Piemont,  Ulineta« 
Ormusy  Sl,  Armuza. 

Ormusy  Insel,  Armuzia,  Ogyris. 

*Orn,  Fl.,  Auriana.  ^ 

Orosaiy  St,  Feronia.  ^ 

Oro  schuky  St,  Scaidava,  Ad  Novaa. 
Or schowa.  St,  Clodova. 

Orseroy  Fbxken,  Ursaria. 

Orta,  St,  Horta. 

Orta,  Lago  d\  See,  Hortanns  lacus. 
Orta  Chan,  St,  Noorda. 

OrtenaUy  Ijandsch. , Mortiugia. 
Ortona,  St,  Orten. 

Ortosa,  St,  Orthosla. 

OrvietOy  St,  lierbunum,  Urbs  vetus. 
Orziana,  St,  Ostra. 

Osa,  FL , Ossa. 

* Oseh  atz.  St,  Ossitiiim. 

Oseuiky  St.,  Sucidava. 

Os  er  Oy  Insel  u.  St,  Apsorus,  Absoma. 
Os  im  Oy  St  , Ausimtim,  Anxiinum. 
Osma,  St,  Uxama. 

Os  SU  na.  St,  Genua  Ursorum. 

Ost-  Bothnien,  Botbnia  Orientalis. 
Oste,  FL.  Hosta. 

Osterhofen,  St,  Austravia. 
Ostfricsiandy  Einbdantis  Coraitatna, 
F'risia  Orientalis. 

Ostgöthalandy  Ldsch.,  Gothia Orien- 
talis , Ostrogothia.  ^ 

Ostiglioy  Fmcken,  Hostilia. 

Ostr aven.  St,  Tripolis. 
Ostrevandy  l^sch. , Austerbatinm. 
Ostroco,  Abtcy,  Coenobiura  Insula- 
num. 


Digitized  by  Google 


Patenio. 


Ostsee.  1085 


0»t»€€t  SuevicniB  mare. 

Ob  tun  Ly  St. , llostiinum. 
OsunOy  Ort,  Osnona. 
Oavioj  Ort,  Cherronesns.' 

Oawaldy  St.y  St.,  Adrante. 
Oaslopy  Ort,  08one8. 
Otozeczy  Insel,  Metubarris. 
OtrantOy  St.,  Hydruntiim. 
Otricoliy  St. , Ocriculum. 
OtttTtony  St,,  Othona. 


* Oudenardty  St.  in  Flandern,  Olde- 
narda.  * 

Oudewatcr,  St.,  Aquae  Voteres,  Vo- 
raquinnm.  - ^ ‘ 

Ouessanty  Ins.,  Uxantis. 

Oulxy  .St.,  Martis  Statio,  Valiu  Oce- 
lana. 

Ousty  9.  Aoust. 

Oviedo,  St.,  Locus  Astamm^  Oretum. 

Owar,  SL,  Ebiirum. 

Oxford,  St,,  Oxonia. 


Pachiat  a , Fl  , Sellefs. 

*Pachau,  Insel  iin  ionischen  Meere, 
Ericiisa. 

Paderborn , St.,  Fontes  Faderae,  Pa- 
derborna. 

Padova,  Padua,  St.,  PataTium. 
Padron,  Mktfl. , Iria  Flavia. 
PagliayFly  PaWia,  Pallia, 
Paslione,  St.,  Nicaea. 

Palaeo  Chitro,  St.,  Chytri. 

Palaeo  Choro,  St.,  Pherae. 

Pal  aeopoli , Ruinen,  Elis. 

Palacov ouni , Geb.,  Hclicon. 
Palagonia’y  St.,  Palice. 

Pal  aiopoli.  St.,  Mantinca. 

Pa  lamita,  Ort , Parthenienm. 
Palanca,  St.,  Ophiiisa. 

Palatstha,  Dorf,  Miletus. 
Palatsha,  Dorf,  Myug. 

Palazzo  y Ort,  Palatiuni. 

Palazzoloy  Ort,  Alba  Longa:  ' 
Palencia,  St,  Palantia. 

Paleo  Castro,  Rainen,  Buthrotnni. 
Paleo-  Kpiscopiy  Ruinen,  Tegea. 
Paleo  Polisy  Ruinen,  Gjtheuni. 
Palermo,  St,  Colonia  Augusta  Pan- 
horniitanonim , Panormus. 
Palestrina,  St,  Praeneste. 
Pali^Kotly  St-,  Pallara. 

Pallano  y St,  Volana.  ^ 

• Pa Iluauy  St.  in  Frankr. , Pahidrl- 
lum. 

Palma,  Insel,  Junonia,  Ombrio,  Ca- 
praria. 

Palma  di  Solo,  Hafen,  Solei. 
Palmar ola,  Insel,  Palmaria. 

Palomb  aroy  St,  Palumbinnm; 
Palude  Pont  ine,  Pomptinae  Palndes. 
Pambuk^  Kal  esst  y St,  llierapolis. 

P am  i er  Sy  St,  Apamia. 


Pampelona,  St  , Pompelon,  Pompe- 

jopolis,  Andelus. 

Pan,  St,  Coli. 

Panari,  Insei,  Hicesia. 

PanarOy  Fl.,  Scultenna. 

Pando  sia  y Ort,  Molossia. 

Panermoy  St,  Placia. 

Panitza , Fl.,  Pcrniessns. 

Pantal  erea,  Insel,  Gossyra. 

P antik.  St,  Pantichium. 

Paolo,  Lago  di,  See,  Satnrae  palus. 

Papadoras , St,  Epicaria. 

Papasli,  St,  Fassa. 

Pap  - Castle,  St,  Epiaenm. 

Paposli,  St,  Caenophrurion. 

*Paray  le  Moineau,  St.  in  Frankr., 

Parcium  Monraciini. 

Par  CO,  St.,  Paropiis.  - 

Pa renzo.  St , Parentium. 

Paris,  St,  Lutetia  Parisioruni,  Pa- 
• • • ' 

risii. 

Parma,  St,  Colonia  Julia  Augustä 
Parma. 

Paro,  Insel,  Paros. 

*ParquerolleSy  Insel,  Prote. 
Partenkirch,  St.,  Purradnnum. 

* Parthenay,  St  in  Frankr.,  Parti- 
niacum. 

Pasa,  ^t , Pasargada. 

Pas ar ofdscha.  St,  Margum. 

Pas  de  Calais,  Meerenge,  Fretnm 
Britannicum,  Gallicum. 

Pa  SS  au.  St,  Bacodurum,  Paesavium, 
Patavia. 

*Passy,  Dorf  bey  Paris,  Paciacum. 
Patan,  St,  Balaepatna. 

Patavione,  St,  Patavio. 
Patelputer,  Ruinen,  Palibothra. 
Pater a.  St. , Arsinoe. 

Paternoy  Flecken,  Hybla. 
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Patino y Insel,  Patraos. 

Patrasso,  St.,  Colonia  Angasta  Aroe 
Fatrvnsis , Patrae. 

Pafrica,  St.,  Lavinium. 

Patt»,  Fl.,  Tiracthiis. 

Pau,  St..  Epannensis  Civitas,  Palnm. 
‘Pauzke^  St.,  Biigustia,  Putiscum. 
PaviOf  St,  Ticinum,  Papia. 

Pavonare^  zwcy  Inseln,  Cyaneae,  Pa- 
Tonariae  Insiilae. 

PaySf  ICf  entrc  'deux  Mersy  Ldsch., 
Bimaris. 

Peceiana,  St.,  Splietxanlum. 
Pedernoso , St,  Paterniana. 

, Peene f Fl.,  Pana. 

* Pegnitz  y Ncbenfl.  d.  Regnitz,  Peg- 
nesus. 

PegUy  Fl.,  Dorius,  Besynga. 

PegUy  St,  Triglyptum. 

Pchkely,  Gegend,  Peuceliotis,  Pac> 
tyica  regio. 

Pcinay  St,  Boynom. 

PeknOy  Ort,  Pephnus. 

PelagosOy  Insel,  Adriae  Scopulus. 
PeletiSy  St,  Peltae. 

Peludjiy  Insel,  Icar^s. 

*Pemsey,  Uafenst  in  EngL,  Peven- 
scia. 

Pen  na  di  Fr  an  ei  Oy  St,  Jjancia. 
Penna  di  Orduna,  B.,  Dardanus. 
Pennaflor y St,  Celsita. 

Per  Oy  St,  Chrysoceras. 

"Per che y Landstr.  in  Frankr. , Perti- 
Gus,  Pcrticensis  provincia. 
PerejaslaWy  St,  Marcianopolis. 
Perg  am  Oy  St,  Per^mnm. 

Perigniy  Ort,  Poennum. 

Perigordy  Landstr.  in  Frankr.,  Pe* 
trocoriensis  tractos. 

Perigueuxy  St,  Vesunna,  Petrico> 
rium. 

Per  Up  Oy  St,  Ileraclea  Pelagoniae. 
Perm,  St,  Biarmia. 

Pernalla,  St,  Dunga. 

Pcrnambucoy  St,  Fernaiiibocum. . 
Pernauy  Fl.,  Chesinus. 

"Perpi^any  St  in  Frankr.,  Roscia- 
num,  Perpinianum. 

Pertky  St,  Fanum  St  Joannis  adTa- 
Tum. 

Pertuisy  Ort,  Petronii  Tiens. 

PertuSy  Pafs,  Fauccs  Pertusae. 
Perugiay  St,  Perugia. 

Perugiuy  Lago  di,  See,  Trasime- 
nus  lac. 

Peearoy  St. , ' Pisaumra. 

PescarOy  Fl.j  Aternus. 

Peacara,  St,  Aternum. 

Peaehieray  St,  Ardelica,  Piscaria. 
Peachioloy  St,  Flestina. 


Peathy  St,  Peesinm,  Contra  Adncmii, 
Pestum. 

Peatiy  St,  Paestum. 

Petauy  St,  Petobio. 

Peter bor QU gky  St , Petnaria , Pc- 
troburgum. 

"Petersburg,  St,  PetropoUs. 
Petershageny  St,  Iloculbi. 
Peierwardein,  Fcstg.,  Aciminoim, 
Petro  - Varadinum. 

Petr c Oy  Fl.,  Oaxes. 

Petrina,  St,  Lerna. 

Pc zena Sy  St,  Piscenae. 

Pf  eff  er  8y  Dorf,  Ad  Favarias,  Faba- 
rium. 

Pfiuy  Ort,  Ad  Fines. 

"Pfirty  St  im  Sunden,  Ferreta. 
Pfocringy  Mktfl. , Epona. 

Pforzy  Flecken,  Porca. 

* Pf  orzheim.  St.  in  Baden , Porta 
Ifcrcyniae. 

•P/un«,  Festg.,  Ponte. 

Pf  Ullendorf  y St,  Bragodunom, 
Phadisuy  St,  Cliudtsia. 
Phalachtiluy  St,  Phalachthia. 
Phanariy  St,  Phaleria. 

Pkarillon,  Insel,  Pharus. 

PhilinCy  Vorgeb.,  Philea. 

Philippiy  Dorf,  Colonia  Augiista  Ju- 
lia Pliilippensis. 

Phoneay  Dorf,  Plicneiis. 

Pho  zzeyily  St,  Phosaelis. 

Piaccnzoy  Stj  Placentia. 

Pian^a,  Vorgeb.,  Diomedis  Promon- 
torium. 

Pianos  Oy  Insel,  Planasia, 

Piave  y Fl.,  Playis. 

Piazzay  St,  Piacus.  i 
Picighettone,  St,  Forum  Diugun- 
toriim. 

Picoy  Lago  diy  See,  Cyminus  lac. 
PiconzUy  St,  Picentia. 

Pieta  Wally  the,  Murus  Picticus. 
Pidauro y St,  Epidaiirus. 

Pie, di  Luc  Oy  See,  VcUnus  lacns. 
Piedy  Ort,  Joviacum. 

* Piemonty  Land,  Pedemontium. 
Pienza,  St,  Corsilianupi,  Pientia. 
Pieroluy  Dorf,  Andes.  ’ 

Pierreporty  Pafs,  Durvus  Mons. 
Pierte  Brandomily  SLy  Glandomi- 
rnm. 

Pietra  della  iVaoe,  Felsen,  Tauria- 
nus  scopulus. 

Pietra  Saucta,  Ort,  Fanum  Fero- 
niae. 

Pietre  Sizzosc,  zwey.  Felsen,  Elcc- 
trides. 

PietrOy  Ort,  Goryonis  Oraculum. 

* Pigneroly  St  in  Piemont,  Pindro- 

lium.  ' 

Pignerosoy  Ort,  Vibiforum. 
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* Pilatusberg^  in  d.  Schweiz,  Mona 
Fractus. 

Pincky  Fl.,  Bjnca. 

Pinedtty  St.,  £luro. 

Pinhely  St«,  Ccpiana,  Pinelnm, 

>*  Piombinoy  St.,  Pliimbinum. 
Pioraca,  Dorf,  Prolaque. 

Piperno  F ecchioy  St«,  PriTemiim. 
PirCy  St.,  Pirina. 

Pirgo,  Ort,  Apollonia  bc.  ad  Mare 
Hadriaticum. 

Pirlippe,  Geb.,  Cercinaa. 

Pisa,  »t. , Pi«ae. 

Pisatello,  Fl.,  Rubicon. 

Piscopia,  Flecken,  Curiaa. 
Piscopia,  Dilosy  Ins.  Tclos. 

Pisma,  Bach,  Cyanc. 

Pistoja,  St.,  Pistoria. 

Pisuerga,  Fl.,  Pisoraca. 

Pitarevil,  St. , •Epidarum. 
Pithiviersy  St.,  Aviarium. 

Pit s chen.  St.,  Bicina. 

Pitty,  Darraway,  Ritschel,  Fei- 
ty^  vier  Mündungen,  Indi  Ostia. 

* Pizzighi'tonCy  St.  im  Urzogth.  Mai» 

land,  Picelo. 

Plaisance,  St.  in  Frankr.,  Placcn- 
tia. 

Platamone,  Fl.,  Aliacmon. 

Platani,  Fl.,  Camiciis,  s.  Canna« 
Piave,  St.,  Plavia,  Plavia. 

* Pleisse,  Fl.,  Plisso. 

Plintenburg y Flecken,  Altnm  Ca- 
strum. 

’^Plön,  St.,  Plona. 

*PlombiireSy  St.  in  Frankr.,  Plom- 
' bariae. 

Po,  Fl.,  Bodinens,  Padus. 

Poci  gliano , St.,  Politoriom. 
Podhonista,  Fl.,  Cephisus. 
Podlachicn,  Woiwodschaft,  Bielcen- 
sis  Palatinatus. 

Poesing,  St.,  Basinium. 

Poglion,  St.,  Paulon. 

*Poi8sy,  St.  in  Frankr.,  Pisciaenm. 
Po  Hier  8,  St.,  Limonum,  Fictaviam. 

’ Poitou,  Ldstr.,  Ager  Pictoniens. 
*PoiXy  St.  in  Franker.,  Pisae. 
Polcevera  y Fl.,  Porcifera. 

Polegia,  St.,  Palatium. 

'*  Polen,  Land,  Polonia. 

Polenza,  Mktfl.,  Carrea. 
Policandroy  Insel,  Pliolegandros. 
Policastro,  St,  Buxentum,  Palaeo- 
castrnm. 

Policor o^  St.,  Heraclea  Lncaniae» 
Poli^nanOy  Ort,  Torres  Aorelianae," 
Polini^nra. 

Poligny,  SjLf  Pollemniacom,  Polinia- 
num. 

Po  Uno,  Ins.,  Foljaegos. 

' Pollenza,  St,  PoUcotia. 


* Pollina,  St  in  Albanien,  Apollonia« 

Po  Hin a,  Fl.,  Monalus. 

Pollonia,  FL,  Laoiis. 

Polystilo,  St.,  Abdera. 

* Pommern,  Land,  Pomerania. 

Ponches,  Ort,  Pontes. 

* Pondichery  y St.  auf  d.  Küste  ▼.  Co- 
romandel,  Ponticerinm. 

Ponferrada,  St.,  Flavium  Interam- 
niura,  Pons  ferrntiis. 

Pont,  Dorf,  Bundium. 

* Pontaf ella.  St  in  Kamthen,  Font 
Fellae. 

Pont  a Mouason,  St,  Mussipontum. 

Pont- Audemer,  St,  Breviodumm, 
Pons  Auderoari. 

* Pont-Beauvoiain,  Fleck.  inFrankr,, 
Pons  Bcllovicinus. 

' Pont-de-Ce,  St  in  Frankr.,  Pont 
Caesaris. 

'*  Pont  - de  - V Arche,  St  in  Frankr., 
Pons  Arcuensis. 

Pont  de  Sorgue,  ÄDctfl.,  Cypresseta. 

*Pont  de  Vaux,  St  inFrankr.,  Pons 
Valcnsis. 

Pont  St.  Esprit,  St,  Fanum  Spiri- 
tus Sancti. 

Ponta  di  Trip  Ui,  Vorgeb.,  Her- 
maca. 

Pontalarea,  Ins.,  Paconia. 

Ponta  Micha,  Vorgeb.,  Micnli  Mons. 

Pontarlier,  St,  Ariorica,  Pons  Aelii 

Ponte  CentesimOy  Ort,  ForniÄ  Fla- 
roinii. 

Pontecorvo,  St,  Frcgellac. 

Ponte  della  Riva,  Fleck.,  Rivus. 

Ponte  di  Quatro  Capi,  Brücke, 
Fabricius  Pons. 

Pontedura,  Ins.,  Fortunata. 

Ponte  JVura,  Ort,  Emporium.^ 

* Ponthieu,  Ldstr.,  Pagus  Pontinu.  ' 

Pontia,  Ins.,  Fontia. 

Pontico,  Ins,,  Cicynethns. 

Ponticoneai,  Ins.,  Lichades. 

. Pontoise,  St,  Briva  Isarac,  Ponti- 
Sara. 

Pontremoli,  St,  Apua,  Pons Tremu- 
lus. 

Populonia,  Ruinen,  Poplonium. 

Porcuna,  St,  Lacippo. 

Poroa,  St,  Calauria. 

Port  a Conde,  Hafen,  Coracodes  Por- 
tns. 

Portaia,  Monte  di  Maina  u.  Brac- 
cio  di  Maina,  Geb.,  Taygetum. 

Port  Aman,  Hafen,  Mysocaras. 

* Port  de  Vendre,  Hafen,  Veneris 

portos.  > 
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Port  en  Bessin^  St.,  Grannona. 

Port  Royalf  St.,  Annapolis. 

Port  sur  SaonCy  Ort,  Portus  Abucini. 
Porta,  Ruinen,  Stratus. 

Portimao , St.,  llannibalis  portus. 

* Portkland,  Grfsch.  in  £ngl.,  Vin- 
‘ delis.‘ 

Porto,  Mktil.,  Aiigusti  Portus. 

Porto,  St.  in  Porlug.,  Portus  Cale. 
Porto  d'  Atri,  St.,  Matrinum. 

Porto  de  Torre,  Ort,  Libissonis  Tur- 
ris. 

Porto  di  Fuort,  Dorf,  Caesarea. 
Porto  di  Goro,  Hafen,  Cnrbonaria. 
Porto  di  Magnavacca,  Haf.  an  d. 

Mdg.  des  Po,  Ostium  Sagis. 

Porto  di  Palinuro , Palinurus  Por- 
tus. 

Porto  di  Palo,  Portus  Pacbyni. 
Porto  di  Primär o,  Hafenst.  a.  d. 

Mdg.  des  Po,  Portus  Vaterni. 

Porto  Badisco,  Hafen,  Veneris  Por- 
tus. 

Porto  Bufalo,  Hafenort,  Porthmns. 
Porto  Cvsarea,  Hafenort,  Sasina. 
Porto  Constanza,  St.,  Salamis. 
Porto  Cro8,  Ins.,  Mcsc, 

Porto  Dr  aconc,  Hafen,  Piraeeus. 
Porto  Fanari,  Elaeae  Portus. 

Porto  Favona,  Ort,  Favonii  portus. 
Porto  Ferrajo,  Hafen,  Argous  Por- 
tus, Portus  Ferr£Üiis,  Fcrrariiis. 

Porto  Fino,  St.,  Dcipliini  portus. 
Portogavedo , St.,  Kusippir. 

Porto  Interito  di  BelV  Occhio, 
eine  Mdg.  des  Po,  Ostium  Caprasiae. 
Porto  Jero,  St.,  Hiera. 

Porto  Mcndra,  Dorf,  Tlioricus. 
Porto  Poro,  St.,  Pronesus. 

Porto  Ragusio , St.,  Aamantia. 

Porto  Raphti,  Hafenort,  Panormus. 
Porto  Rico,  Ins.,  Insula  St.  Joannis 
Portos  Divitis. 

Porto  Vecchio,  Hafcnoitj  Syracusa- 
nus  portus. 

Porto  Vecchio,  Golfo  di,  Rubra. 
Porto  J' euere,  Hafen,  Veneris  portus. 
Ports  de  Longui,  Ort,  Robrica. 
Portsmouth,  St.,  Magnus  Portus, 
Portsmuthum. 

Portugdil,  Land,  Lusitania. 

Portz,  Ml^fl.,  Budoris. 

Posega,  St.,  Basiana. 

* Posen,  St.,  Posna. 

Posse  da,  St,  Posidium. 

Po ssidaria,  Fl.,  Pausinus. 
Posteiberg,  St,  Apostolomm  Porta. 
Potrini,  Ort,  Brjseae. 

Potsdam,  St,  Bostampiim. 

Pozzi,  B.,  Physens. 

Pozzuolo , St,  Dicaearchiä,  PuteoH. 
Pozsuolo,  Mbsen.  v.,  Puteolaniu  sinus. 


Puy-de-Dome: 

Prag,  St,  Bojobinitm,  Casurgis,  Praga. 
Prassa,  Fleck.,  Brasia. 

Prastias,  Dorf,  Thalame. 

Pratica,  St  , Sntriciim. 

Pravadi,  Ort,  Soutra. 

Pregel,  Fl.,  Guttalus;  Chronus. 

* Prenzlau,  St.  in  der  Uckermiu*k,  Pro- 
mislavia. 

Prefsburg,  St,  Brecislaburgum,  Po- 
sonitiin. 

Preufsen,  Kgr. , Borussia. 

Prevesa,  St,  Nicopolis. 

Priego,  Ort,  Segobriga. 

Prilipo,  Geb.,  Bora. 

Principato  Ultra,  Pror.  Sam- 
nium. 

Prinzeninseln,  Demonesos. 

Procid a,  Insel,  Prochyta. 

Prodano,  Insel,  Protc. 

Proerna,  St,  Proariia. 

Promasens,  Ort,  Viromagns. 
Promontore,  Polaticnin  promont. 

Pr om  ontorio  del  Monte  Oargano, 
Vorgeb. , Gargumuu  Prom. 

Prote,  Insel,  Prota./ 

Provence,  Land.^tr. , ProTincia. 

*Pr ovins.  St.  in  Frankr.,  Provinum. 
Prüm,  St,  Bruinia. 

Pr  um,  Fl.,  Pronaea. 

Pruth,  Fl.,  Hierasusj  Poras. 

Psato,  St , Pagne. 

Puehla  de  los  Angelas,  St,  An- 
gclopolis  Americana. 

Pueche  d'  Issolon,  St,  Uiellodunum.' 
Puente  del  Arzobispo,  St.,Augusto- 
brica.  ' ‘ 

Puente  de  Don  Garray;  Ort,  Xd- 
roantia. 

Puente  de  la  Reyna,  St,  Cares. 
Puerto  de  Bahanon,  B.,  Mons  sa- 
cer. 

Puerto  de  Salon,  St,  Salauris. 
^Puerto  de  S.  Martin,  Hafen,  Visci 
portus.  • 

Puerto  de  S anta  Mkiriä,  Hafenort, 
Menesthei  Portus.  • 

Puicer da.  St.,  Pcidiura  Gretanum. 
Pult  anah.  St.,  Plitliana.*, 

Punah,  St. , Banarasi.  • ‘ 

Punta  del  Pezzolo,  Vörgeb.-Caenys. 
Punta  della  Licosa,  Vorgeb.  Posi- 
dimn. 

Punta  dello  Spartimento,  Vorgeb. 
Palinurum. 

Punta  di  Gi gante-,  Plcmmyrium 
prom. 

Pu s ciana,  Lago  di,  Eupilif. 

Putili,  St,  Phasis. 

Putria,  Lago  di,  Sec,  Lintcma  pa- 
lus. 

Puy~dc~  Dome,  Berg,  Doroa. 
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Pmf^  JVoire  Dame,  l§  St,  ^Attkimti, 
Urb«  Vclbutoruni. 


Le^rini. 


• Stadt« 

na^ 

Pz'aie$  St«  Blasea» 


An  Pynnonte' 


• « • 


# 
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Qttoftafa«.Meerb.«  Ftanaticns  Slnqs«, 
Quarautanla,  Wüste,  Jerktlio* 
Queileif  Ft,  Chalybs. 

*Quei/s,.Fl.,  QuisaaR. 

Quercsf,  Prov. , Cadurca  Terni«  Ttao^ 
tos  C^urcenab«  Cadturciüas« 


St.  In  Frankr.*,  Qn^r^tniik 
^Qttieto«  Fl.  in  Jatrlen,  Qiiaetiia. ' 
Quimper,  St,  Alaana,  Ciritas  Ctirio- 
sopititin,  Corbopitum. 
uiscor^  Ldsch.,  lonia. 

II ito«  St|  Fanum  St  Francbci« 
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Ünab,  Fl.,  Arabo. 

Haabj  Gespnach.,  Janriensb  ComittUtbi 
Raaby  St,  Janrinura. 

La-Rabbioy  Geb.,  Asjptius« 

R accOf  St,  Conalaiuiu,  jViccphoriimi. 
RachadOf , St, f Chrysoana. 
Rackhasburgf  Ort,  Alicanpm,  Ra- 
cospargnm. 

ita  c Ars  jtene^f,  Dorf,  Intercba.  ^ 
Raclitty  Insel,  Herdclca. 

Radouiy  St,  Carroduniim. 
Ragognoy  Ort,  Rcunia« 

Ragusa,  Mktfl. , Hjbla  Minor. 
Raguia,  St  in  Dalmatien,  Rbaasiam« 
Ragusa  Vecchioy  Fleck.,  Epidaonmii 
Rah  ab  Oy  Ort,  Rechobotir,  . 

Rajiky  St,  Fragiza. 

Rajooy  Fl.,  Sadiis« 

Ramay  St,  ArioiaLhai^. 

Ramanatha  Cor,  Insel,  Cory. 
^Rambouillet,  tlecken  in  Franbr., 
Rnmboletiuii. 

Ramgonga,  FL,  Magt)o, 

Rampano,  St,  Blandina. 

* Ramsey,  Insel,  Rimnus. 

Ran^on,  Flecken,  Andecamulani. 
Randasso,  St,  Tbsa. 

* Ränder»,  St  in  N.  Jütland,  Ran- 

drosia. 

Ra  OS,  St,  Partisenm.  , . 

* Rappenweil,  St  in  der  Schweiz, 
Ruperti  TÜla. 

Ra»-Ain,  St,  Colonia  Scptlmia  Rc- 
saincsioriim,  Rcsaena.  • 

Ras  al  Anf,  B. , Pcntedactjlus* 

Ras  al  Dawer,  Bi,  Ision. 

U a s"e  l Abi  ad.  Vorgeb.,  Candidum  prom. 

Bucho^’4  Wörterht  d,  Rrdk, 


Ra»  et  Doar,  Voi^b.,  Mncmimn« 
Ras-el- II had,  Geb.,  Didjmi  montcf/ 
Ras-Heili,  Uafenort,  Elancün  £mpo- 
rinm. 

Ra»  Mohammed,  Vorgeb.,  Pharao« 
Ra»  Sem,  Vorgeb.,  Phyens. 

^ Rastadt,  Rachstndt,  St  laSalzb., 
Teurnia. 

Raum,  Ort,  Ranranpm, 

Rawy,  FL,  Hj-arotis« 

R asek,  St,  Eragiza. 

Recco,  Flecken,  Ricina. 

Rechberg , Ort,  Saloca« 

Reculver,  St,  Rep;ulbiom. 

Rednits,  FL,  Uadiantia. 

* Regen,  FL,  Reginus. 

Regensburg,  St,  Aogosta  Uberii, 
Katisbona. 

Re^^io,  St,  Rhegium,  Regiom  Le- 

pidi* 

Regina,  Ort,  Erinnm.'  ^ 

Reichenau,  Insel,  Angia  DiTea« 
Reina,  Flehen,  Uerinum. 
Remiremont,  St,  Arendi  Castrum.' 
Rennes,  St,  Condate,  Hhedonei. 
Renn- Kevi,  St,  Op^ynium. 

Reno,  FL,  Bononiensb  Anmb« 

Re  öl,  Ort,  Rigodiilum. 

Requena,  St.,  Lobetuni. 

Rest  na,  Flecken,  Retina. 

RctArt,  Ort.  Uaphia.  , 

Reiimo,  Ort,  Rbityinma. 

Retone,  FL,  Erctenus.  . • 

Rctovino , Ort,  Rcto^inum. 

Retz,  Wuld,  Cotia  Silra« 

Revel,  St,  Serniylc. 

Rha  in , St. , Clarcnna. 
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Ruvo. 


Rheims^  Civitas' Remomm ^ Dn- 

rocortorom. 

Rhein f FL,  Rhenn§.  ' 

Rheinau,  St.,  Angia  Rheni. 
Rheinfall,  Cataracta  Rheni. 
Rheinmagen,  Ort,  Rigoniagum. 
Rhein  Zabern,  St.,  Tahernae. 
Rheontes , St.,  Brasia. 

Rhodez,  St.,  Scgodumini. 

Rho  dis,  Ineel,  Macaria« 

Rhone,  FL,  Rhodanus. 

Rhynsburg^  Dorf,  MatiTo. 

Ribbil,  FL,  Bclisama. 

Ribchcstcr,  Ort,  Boetonomaciim.* 
Ribnik,  Ort,  Castra  Trajana. 
Richborough,  Hafenort,  Ritupae. 
Riesengchir^e,  Vandalici  montes, 
Montes  Sudeti,  Sudetes. 

Rieti,  Ort,  Reatc. 

Riez,  St.,  Albece,  Regium. 

Rihahf  Dorf,  Jericho. 

Rim  in  i.  St.,  Ariminum. 

Ringwood f Ort,  Regnum. 

Rio  Bravo,  Fl.,  Borealis  FluTiue. 
Rio  de  Castro,  Fl.,  Florius. 

Rio  de  la  Puente,  FL,  Nclo.* 

Rio  Gtiadalmedina,  Fl.‘,  Flnrina 
Foederatorum.  • • 

Rion,  FL,  Phasis. 

Rions,  St.,  Scrion.  ■' 

Rio  verde,  FL,  Salduha.  ^ 

Ripa  Alba,  Vorgeb.,  Hermaea  Ex- 
terna. 

Ripe,  Fl.,  Circidins. 

* Rippon,  St.  in  Engl. , Rhidogonum, 
Risano,  St,  Rhizon. 

Risano,  Fl. , Formio. 

Ri  so,  Carpasso,  Vorgeh.,  Caput  Ri- 
sum. 

Risso,  Flecken,  Erisse. 

Risso,  FL,  Larissus. 

Ritorbio,  St. , Litubiiim. 

Ritzin  gen,  Ort,  Ricciacnm, 

*Rivoli^  Flecken  in  Piemont,  Ri- 
^ula. 

Riv  oltetla,  Flecken,  Ad  Flexum. 

R iwa,  FL,  Rliebas. 

Rizeh,  Hafenort,  Rhizua. 

Roa,  St,  Rauda. 

Roannc,  Ort,  Rodumno. 

R ober,  FL,  Erubris. 

Rohrino,  St,  Laciis  Rubraccnsis. 
Rocanello,  FL,  Cylistamus. 

Rocca  Imperials,  Mktfl.,  Lagaria. 
Roccalanzone,  St,  Ijaiizonis  Mons. 
*Roehefort,  St.  in  Frankr. , Riipi- 
fortium. 


* AdeAdI{e,'St  in  Frahir.,>RiipcUa. 
Rochester,  St,  Diirobrnis,  Roffa. 
*Rocroy,  St  in  Frankr. Kupes  Re- 
gia. 

Roda,  St,  Baecula. 

Rodaun,  FL,  Erldanus. 

"Rodez,  St  in  Frankr. , Rntena. 

^ Rodia,  St , Garnuc  Portos. 

\Rodo  sto.  St,  Bisanthe. 

Rödbye,  St,  Erytluropolis. 

Roer , FL  , Rura. 

Rörmonde,  St,  Mnnda  Rurao; 
Rogl^na,  St,  Aegae  Macedoniae.' 
Rohatyn,  St.,  IVlöctonhim.’  '•  * 
Romagna,  Ldsch  , Fianiinia. 

Rom  an-,/ Mktfl.,  Augustana  Praetoria 
8c.  Daciae.  t 
Roneo,  FL,  Bedesis. 

Ron  da.  St,  Acinipo. 

Ropo,  St,  Oropus. 

Rosamarina,  FL,  Chydas. 
Rosarno,  St,  Mcdama. 

Rosas,  St,  Rhoda. 

Rosello,  St,  Rusellae. 

Rosette,  St,  Bolbitine. 

Rossa  Rscharigatsch , Erdzunge, 
Dromos  Achilleos. 

Rossano,  St,  RoscLinum,  Ruscianuni. 
Rostock,  St,  Bunitium,  Rostochlum. 
Roth,  St,  Aiirisium. 

Roti gliano,  Ort,  Rndiae: 

Rottweil,  St,  Arae  Flariae,  Roto* 
TÜIa. 

Roudon,  Ort,  Rntunium, 

Rouen,  St. , Rotoinagus. 

Roussillon,  St,  Ursolae,  Roscino. 
Rouwadde,  Insel,  Aradus. 
Roveredo,  St  in  Tyrol,  Roborctom. 

* Rovigno,  St,  Rivoniüm,  RoTinum. 
* Rovigo,  St,  Rhodigium. 

Row,  Mktfl.,  Eractum. 

Roxburg,  Grfsch. , Deriotia.  » 
Roxburg,  Flecken,  Marcheninm. 

Roy  an.  St,  -Xovioregnm. 

Ru  ad.  Ins.,  Aradus. 

Rub  iera,  Schlofs,  Herbcria. 

* Rügen,  Insel,  Rugia. 

Rüstingen,  Ldsch.,  Hriustri. 

Ru  ff  ach.  St,  Aqime  Rubeae. 

Rtigga,  St,  Caraga. 

R umkala.  St,  Urema. 

Runter s , Ort,  Contrura. 

^Rufsland,  Kaiserreich,  Bnssia. 
Ruvo  , St , Riifrinm. 

Ruvo,  Ort,  Rubi. 


/ 
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Saada. 
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da;  St,  Saba.  * 

Saale,  FL;  Sala. 

Saar,  FL,  Sara^ns. 

Saarbrück f St,  Augueti  Muri,  Sa- 
rae  pons. 

Saarburg,  St,  Caranusca. 

Saar-Louis,  Festg.,  Arr  Ludorici 
ad  Saram.  • . • 

Sa  atz,  Kreis,  Lucensis  Circulus,  ' 
Sabarty  St^  Colonia  Sabrata.  ' 

Sab  atz,  St%  Basiana.  ; 

Sabbea,  St,  Saba. 

Sa  bet a,  Insel Jcracum  lusula.  ’ 
Sabioncella,  Halbinsel,  Hyllig,  * 
Sabiote,  St,  Salaria. 

Saccania,  Provi,  Argia. 

Sacco,  FL,  Casinus,  Treruf. 
SäcTisen,  Land,  Saxonia. 

Saclasy  Ort,  Salioclita* 

Sadoy  FL  -,  Catipos.'  * • 

Sadodela,  FL,  Ediis. 

Saft,  Hafenort,  Risardir. 

Safnas,  Ort,  Daplinae  Pelusiac. 
Safuriy  Ort,  Diocaesarea. 

Sagrianoy  FL,  Sagra. 

Sagro,  FL,  Sa^us. 

Sahar,  Geb.,  Sariphi  monfes. 
Sahirye,  zwey  Büche,  Chebar. 

Said  O azclle.  St,  Synnada. 

Sain,  Insel,  Sena. 

Saint  cs.  St,  Mcdiolanum*  Santoniim. 
Säint-Jean-Poünget,  St,  Vane- 


Salfatara,  Ort,  Forum  Vulcanl 
Salhadschar,  Ort,  Naucratis. 
Salina,  Insri,  Didymc,  Evonymof. 
Saltnello,  FL,  Helvinus. 

Salino,  Ort,  Sannum. 

*JaUns,  St  in  Frankr.,  Salinac. 
Salkhat,  Ort,  Salcha. 

Salm,  FL,  Salmona. 

Salntch,  Fl;,  Celidntis.  ’ 

Solo,  Mktll.,  Longa  Salina.  * 
Satona,  St‘,  Am'pnissii. 

Salona,  Mbsen  t.,  Crissaeus  sinus. 
Salone,  Fl.,  Jader. 

Salonica,  Golfo  di,  Macedonicum 
, mare. 

Saionichi,  St,  Thessalonica. 

Salonieki,  Mbsen  v.,  Thennaeuj  ai- 
nus. 

St,  ChidibbeleMiimi 

lUunicipium. 

Salpi,  Dorf,  Salapia.  ^ 

* lu£‘’  Salaplna  p». 

Salso,  Lago,  See,  Iiacna  Andiirla- 
nus. 

Salurn,  Ort,  Salnrnis. 

Saluzzo,  St,  Augusta  Vagienorum, 

Salutiac.  ' 

% 

Salzach,  FL,  JovaTxis. 

Salzburg,  St,  JuTUTia,  SaUsbnr- 
gum. 


Saint-Tiberi,  Ort,  Araura. 

Saja,  FL,  Saunium. 

Sakarja,  Fl.,^Sangarins. 
Salabrenna,  St,  Selambina. 

Sala  ca.  St,  Berenice  Panchrygos. 
Salahieh,  St,  Sele. 

Salamanca,  St,  £lmatica,.Ennandi- 
ca,  Salamantica. 

Salandra,  Ort,  Acalandra. 

Salandr clla , FL,  Acalandrug. 
Salbazar,  St,  Halonae. 

Sale  es,  St,  Salsulac. 

Saldanna,  Mktfl.,  Eldana. 
Salehieh,  Ort,  Sile. 

Salcrnt,  St,  Ciritas  Halicyensis. 
Salem j at,  Ort,  Salamias. 

Salepb,  FL,  Calycadnns. 

Salerno,  St,  Salemum.' 

Salerno,  Mbsen  t. , Pacstonus  euiiis.  ‘ 


Samalhout,  St,  Co. 

Samalluty  St,  Cynopolis. 

Samara,  FL,  Panticapes. 

Sambre,  FL,  Sabis. 

Sambul,  FL,  Sambns.  * - 

Sameland,  Land,  Lappia. 
Sammolico,  Flecken,  Snmmus  Laeui. 
Samothraki,  Insel,  Samothrace. 
Samson  Kalesi,  St,  Priene.’ 
Samthauro , Ort,  Senmara. 

San  Germano , Ruinen,  Casipum. 
San  Matheo,  St,  Incibili. 

Sanaga,  FL,  Nia. 

* Sanc err e , St.,  Sacrum  Caesarig, 

St,  Agata  di  Goti,  St,  Agathopolig.' 

— Albans,  JVIktfl.,  Fanum  St  Albani. 

— Am  and.  St,  Araandopolis. 

— A marin,  St,  Amarinum. 

69* 
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St,  jimour.  St  , Fanrnn  St  Aniatoris. 

— Andeolf  St. ^ Faniiiii  St.  Andcoii. 

— Andree,  St.,  Fiavinm. 

— Andrews^  St.,  Andreopolis. 

— • Angela,  St.  im  Gout. Mailand,  Ca- 
strum St.  Angeli. 

— Angela,  St.  im  Kgr.  Neapel,  An- 
gulum. 

— Angela,  St  im  Kgr.  Neapel^  An* 
gelopolis. 

Angela  de  Lamhardi,  St.»  An* 
gelopolis  ad  Löinbardura. 

— Angela  de  Vado,  St.,  Angelopo^ 
lis  ad  Metanrum,  Tifemnm  Metau* 
rensc. 

Anita  ca,  Insel,  Enosis. 

— Aubin  du  Cormicr , St^  Fan  um 
St.  Albini. 

— Ava,  Abtcy,  Fanum  St  Naboris. 

— Ay,  Fleeken,  Anisiacum  ad  Ligerim. 

— Bertrand,  St,  Bertranopolis. 

— Blaaias,  Dorf,  Panope. 

— Brieux,  »St,  Briocense  Oppidnra. 

Catalina,  Insel,  Insula  Sanctae 

Catharinae. 

Catharina,  St  (auf  d.  L Korsika), 
Cluniura. 

*-*  Catharina,  St  in  Nieder* Guinea, 
Insula  Catharinae. 

— C’erd,  St,  Cacsareantim. 

— Chamand,  St. , Castrum  St  Ane- 
ihundi. 

~ Chriftav  al.  St,  Fortalitiiim  St. 
Christophori.  . ' 

— Claude,  St,  Fanum  St.  Angendi. 

— Claud,  Mktfl.,  Fanum  St  Clodoaldi. 

— Craix  de  f’alv  esne , St,  Verno- 
8olc. 

— Crux,  Flecken,  Faniim  St  Cnicis. 

— Cruz  de  la  Zar  za,  Flecken,  Vi- 
ens Caminarins. 

— David,  St,  Menevia. 

— Davids  Ile  ad,  Vorgeb.,  Octapir 
tariim. 

— Denis,  St,  Catolacnm. 

— Didier,  St.,  Fannra  St.  Desidorii. 

— Di 4,  St,  Fanum  St  Deodati. 

— Dizicr^  St,  Dominicopolis. 

— ^ Datning a , Ins.,  Ili^panioia. 

— Dan  ata,  Ort,  Foniiii  Ap^ii. 

— Esprit,  St,  Fanum  Spiritus  Sancti 
Vasenniae. 

— Ktienne,  St,  Fanum  St.  Stephani. 

— Et  ienne,  lus.,  Insula  St.  Stephani. 

— Eufemia,  Mbsen  t.,  Lumcticus 
einus. 

— Fang  an,  St,  Fanum  St.  Facnndi. 

— F^,  St  in  Span.  u.  St  in  Nord- Ame- 
rika, Fannm  St.  Fidei. 

— Felix  de  Guisala,  Vorgeb.,  Lu- 
narium. 

— Fioresxa,  St,  Canelata. 


St,  Fiorentin,  St,  Ebnrobrlca. 

*-  Fayla  Grande,  6t,  Fanum  St 
Fidei. 

— Frique,  Flecken,  Fannm 6t  Afri- 
cani. 

— Gahina,  Ort,  Lesa. 

— G allen.  St ^ Fanum  St  GallL 

— Gannat,  St,  Gannatum. 

— * Genais,  Insel,  Insula  St  Genesii. 

• — Georg,  Insel,  Insula  St  Georg!  Ma- 
joris. 

— • Geargio,  St, i Mprgenda. 

— Germain  en  Laye,  St,  Fanum 
St  Germani  in  Laja. 

•—  Gilles,  Mktfl.,  Fanum  St.  Aegidii 
Pictaviao.  < 

— Gilles,  St,  Fanum  St  AegUii. 

— Gioan,  Ort,  Arx  6t.  .fuliani. 

— Giavanni,  St,  Craiiii. 

— Giavanni,  JUktil.^  'Caatrum  St 
Joannifl. 

— Giavanni  di  Bidini,  St,  Bidu. 

•—  Gatihard,  B.,  Alpe«  Lepontiae,  Al- 
pes Summae. 

— Guel fa, Flecken,  Caatnim'St. Guel- 
phi. 

— Guilin,  Flecken,  Fanum  St  Gia- 
leni. 

llanarat,  Insel,  Lorina. 

— Jago,  Insel,  Insula  St  Jacob!. 

— Jaga  della  Uiguera,  St,  Segc- 
da  Augurina. 

de  Casem,  Mhsen.  v,  Calipiis. 

— Jaga  de  Leon,  St,  Fanum  St  Ja- 
cob! Legionensis. 

— Jaga  de  f illcla.  St,  Salaniana. 

— Jago  di  Chili,  St,  Fanum  St  Ja- 
C4)bi  .Miyoris. 

— James,  St,  Fanum  6t  Jacobi. 

— Jean,  Fl.,  Stachir. 

— Jean  d' Angeli,  St,  Angeriacnm. 

— Je  an  de  Bournay,  Ort,  Tiireeion- 
niim. 

— Jeandc  Garguicr,  Ort,  Garg^- 
riiis. 

— Jean  de  Laune,  St,  Fanum  St 
Joannis  Laudonensis. 

— Jean  de  Luz,  St,  Fannm  St  Joan- 
nis Luisii. 

— Jean  de  Maurienne,  St,  Bron- 
novicum. 

— • Jean  Pid  de  Part,  St,  Fanum 
St.  Joannis  Peteportuensis. 

— Joannes  de  las  Badesas,  St, 
Badesa. 

— Johann  im  Taurn,  Ort,  Sahatinea. 

— Johns  Po »n f.  Vorgeb, , Bamuiuni. 

— Josse,  Kloster,  Cella  St  Jodoci. 

— Juan  de  Medua,  St.,  Nymphaeinn. 

— Juan  de  Puerto  Jiicco,  St.,  Fa- 
num St  Joannis  Portus  Divitis. 

— Kirili,  St,  Golcpsus. 


St  Leonhard 
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St.  Leonhard^  Mktfl.,  Gabromagns.  * 

— Lisier  de  Cö ns erons,  St.,  Austria« 

— Lo,  St.,  Briovera,  . 

— Locatf  Ort,  Castrum  Octavioauio. 
<—  Lorenz^o,  Dorf,  Gratieula. 

— LorentOj  St.,  Suasa. 

— Lucar  de  Barrameda,  St,  Fa- 
uum  St.  Luciferi. 

— Lucar  lu  mayoTy  Ort,  Sofia.  . 

— Luciae,  St,  CTenestum. 

— MacaitCy  St,  Castrum  St  MacariL 

— Maixenty  St,  Maxentii  Faaum. 

— Mal  Oy  St.,  AIctlia  Maclovia. 

Mar  ein,  Fleck.,  Candalicas. 

— Marco  in  Lamis,  St,  Argentaniim. 
~ Marguerita,  Ins.,  Lero. 

— Maria  de  Riharedondoy  St, 
Segesamuncluni. 

— Maria  deile  Gracte,Dur£, Capua. 

— Maria  di  Leuca,  St,  Leuca. 

— Maria  Forcaasiy  Ort,  Forum 
Cas^ii. 

— Marinelia,  St,  Castrum  Novum. 

— Marion,  Mktfl.,  Faniim St. Martini. 

— Maur  de  Foase»,  St,  Baguuda- 
rum  Castrum. 

— Maura,  Ins.,  Lciicadia.  . 

~ Maurice,  St,  Bergintrnm. 

— Maurice^  Itfktfl. , Acaununu 

— Menchould,  St,  Fonum  St.  Mene- 
hildis, 

— Mettioy  liafenort,  Clyssis  portus. 

— Michael,  Mktfl.  in  Salzburg,  Ca- 
etruui  St.  Michaelis. 

— Michael,  Fleck,  im  Venet,  Fan  um 
St.  Michaelis. 

— Michaelatown,  St.,  Fanum  St 
Michaelis. 

•—  yiclaa,  Mktfl.,  Fanum  St.  Nicolai. 
— > yicole  du  Port,  St.  Fanum  St 
Nicolai  sc.  Lotharingiae. 

— Olola,  St.,  Fanum  St.  Eulaliae. 
Omer,  St,  Audomaropulis. 
Ospizio,  Festg.,  Arx  St.  IIospitiL 
Ouen,  Fleck.,  Corobiliiim. 

»>-  Papoul,  St,  Fanum  St  Papoli. 

— Patrick,  Ins.,  Edrns. 

— Paul  de  trois  Chateaus,  8t/, 
Aiigusta  Tricastinonim. 

— Pelino,  St,  Corfiniuro. 

— Philadelf  o,  Ort,  Hahintinm. 

— Po  eiten.  St,  Fanum  St.  Jli|>poijti. 

— Pons  de  Tkomieres,  St,  Fanum 
St.  Pontii  Tomerianuni. 

Pourcain,  St,  Fanum  St  Por- 
tiani. 

Quentiny  St,  Augusta  Veroman- 
' duorum. 


St.  Renfi^  SC.,  Fanum  St  Uemigü. 

— Remoy  St,  Fanum  St  Remuli. 

— Ric quicr.  St,  Ccntulum. 

Ritiy  Berg,  Chalcklicos  Mong. 

^ Sebastian,  St  in  Spanien,  Dona- 
sticnuni.  ' * 

— Seb  aatian^  St.' auf  d.  canar.  Ins. 
Gomera,  Fanum'  St.  Sebastiani, 

— Sebastian,  St,  Murosgi. . , 

— Se  V c r a.  St.,  CaereCanonim  Cinporium. 

— Severa,  Dorf,  Pyrgi. 

— Severina,  St.^- Sibereiie. 

— Äeverirto , St,  Septerapeda, 

— Stefano,  Hafen,  C^sanus  Portnt.* " 

— Theodor , Ins.,'  Lcnce. 

— ' Thomas,  Ins.,  Insula  St.’Tbomae. 

— *Thomas,  Mbsenv.,  Beminns  sinus. 

— Trond,  St,  Fannm  St  Trudonis. 

— 7V opc«.  St,  Fanum  St'Eütropii. 

— Ursane,  St,  Fanum  St.  Ursicini, 

— Vincent  de  Beira,  St,  Venirium. 

— Vittorino , Fleck.,  Amiternnm. 
Sandarlik y Ort,  MvTina,  Pitane. 
Sandarlik,  Mbsen.v.*,  CymEicus  sinns. 
Sanguenarcs,  Ins.,  Bcleridac  Insulae. 
Sanguinaria,  Fl.,  Alesus.  ■ 
Sanscoin,  St,  .Tinconciiim« 

Santa  Catcrina,  Kirche,  Phalarium. 
Santa  Crocc,  Vorgeb.,  Olympus. 
Santander , Mktfl.,  Fanum  St.  An- 
dreae,  Andreopolis. 

Santarem,  St,  Scalabis.  ' ’ 
Santatoli,  St,  Sambro. 

Sautaver,  Ort,  Coutrebia: 

Santen,  St.,  Castra  Vetcra. 

Santerno,  Fl.,  Badrinu.«,  Vatrenns. 
Santillana,  St,  Fanum  St  Julianae. 
Julianopolis. 

Santimbenia,  Ilnfcnort , Nymphaeus. 
Santona,  Ort,  Victoriae  Juliobrigen- 
siuni  portus. 

Santorin,  Ins.,  Calliste.  ‘ 

Saona,  Fl.,  Saro. 

Saonc,  Fl.,  Segona,  Arar,  Saucomt. 
Sapäischc  Pässe,  Symbolum. 
Saphat,  Mktfl.,  Bethnlia. 

Sapigo,  Ort,  Sation. 

Sarabat,  Ft,  Herraus,  Pactoius. 
Saracatin,  Ort,  Siariini.  , 

Saragos’sa,  St,  Caesaraiigusta. 

S ard ara , Fleck.,  Aquac  Lesitanae; 
Sargei,  St..  C:muccis. 

Sarigoly  Fl.,  Rhode. 

Sarione,  St,  Lassira* 

Sarliki,  St,  Cranon.  ' ‘ 

Sarno,  Ft,  Sarnus. 

Sarrant,  OrC,  Sartalis. 

Sarsina,  St,  Bobium. 

Sart,  Ort,  Sardes. 

Saruthan,  Ldsch.,, Lydia. 
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Sarvar,  ..Cratriferrtiue  Oppi« 

dum.' 

SarvignanOf  St.,  Compitum  An^gni- 
nnm. 

Sarwits,  Fl.,  Valdanug. 

Sa$  van  Oend,ßL,  Agger GandsTen« 
sis.  / 

Sasamo,  Ort,  Segisamo.  . 

Sasef,  St.,  Plitliurls. 

Saseno,  Ins.,  Saso. 

SasBof errate,  Mktil.,  Jufienm. 
Satal,  Fl.,  Eaepus.  >•  . . < « 

Satas-dere,  FL,.  Aegepus.» . , 

*Satz,  St.,  Zatuciim,  Satecium. 

Sau,  Ä’at;e,  FL Savus. 

*6'^wdre,  Fl.  ia  Fraukr.,  .Sedera. 
.Sauer,  la  Sure;  FL,  Sura. 
Saulcourt,  St,,  SodaJeourt, 

Saulieu,  Ort,  Sidoleucum.  < 

&'a«inur.  St,  Segora,  Salmurium. 
Sauvigny,  Ort,  Silviniacum. 

Savato,  Fl.,  Sabbatus. 

Saverne,  Fl.  in  Engl.,  Sabrina, 
^avio,  Fl.,.lsapis,  Sabis. 

Savana,  St.,  Sabata. 

* Savoyen,  Land,  Sabandia. 

Savu^o,  F*L ,'  Acheron. 

Sbekkah,  Ort,  Corbica  Speculnm. 
Scalcmura,  St.,  Anemurium. 
Scalona,  Dorf,  Ascalon. 
Saamandro,  Fl.,  Scamandrus. 
Scardamoula,  St.,  Cardainylo. 
Scarlino , Dorf,  Scabria  portiia,  Sa- 
Icbro. 

Scarpanto,  Ins.,  Carpathus. 
Scarpanto,  Mbsen.  von,  Carpathium 
xnare,  ■ 

Scatari,  St.,  Las. 

Scav en-Shale , Ort,  Hunnom. 
Scempeat , Ort,  Saniosata. 

Schacr ding , Ort,  Stanaenm. 

* Schaf  hausen.  St.,  Scaphusla,  Schaf- 
husia. 

Schagepur,  St.,  Sageda. 

Schaima,  St.,  Oiuana,  Talmeua« 
Schamachi,  St,  Caincchia. 
Schamserthal,  Thal,  Lapidaria  VaL 
lis. 

Seharapani,  Ort,  Sarapana. 
Seharedsj e.  Ins.,  Tharo. 
Scharmely,  St,  Thiluticomum. 
Scharnitz,  Ort,  Scarbia. 
Scheich-el-IIardy,  St.,  Passalon. 
Schelde,  FL,  Scaltiia,  Scaldis. 
Schelling,  Ins.,  Actania. 

Schenet,  St,  Termessus. 

Schenirun,  Fleck.,  Sanmria. 
SchenkensohanB,  Festg.,  Ar*  Schen- 
kiana. 

Sch  er  ezur , St.,  Siaznr. 

d»  c A e rp  e n h e tt  V 0 1 , St.,  AspricoUis. 


Schibam;  St.,  Catabannra.  • > 

S c hil f meer , .Aruhicue  Sinus. 

S chintau,  Ort,  Stragona. 

Schisso,  St,  Xaxos.  * • * ' 

Schiwa,  Staat,  Ammoniaca  Regio. 
Schlegel,  Kloster,  Ad  Plagam  Beatae 
Virginis, 

* Schlesien,  Silesla. 

Schleswig,  St,  Hcidcba,  Sllesthorp. 
Schlettstadt,  Festg.,  Selestadium. 
Schlins,  Dorf,  Celinum. 
Schmeehton,  Fleck.r,  AcidulaSchmecIi- 

tana. 

Schönhrunn,  Dorf,  Fons  Bcllus. 

Scho  hb  a.  St,  Dionysias. 

Schonen,  Ldsch.,  Baltia,  Scania,  Scan- 
dia. 

Schongau,  St.,  Esco. 

Schottland,  Britannia  Barbara , Sco- 
tia. 

Schottländischcs  Meetf  Caledo- 
iiiiis  Occaiius. 

Schottwien,  Mktfl. , Fauces  Norioo- 
riim. 

* Schouwen,  Ins.,  Scaldia.  * 

Schütt,  Ins.,  Cituatum  Insnla.  • 
Schussenried,  Kloster,  Abbatia  Sore- 
. thana. 

Schwaan,  St,  Cygnea, 

*Schwabcti,  Land,  Suovia. 

* Schwab- München,  St,'Rai>ae. 
Schwarze  u.  Rothe  Berge,  Acabe. 
Schwarze  Jlarutach,  B.,  Mons 

Ater. 

Schwarzes  Meer,  Pontus  Euxinns. 
Schwarzwald,  Geb.,  Marciana,  Ki- 
. gra  Sylva,  Arnoba. 

Schwaz,  Mktfl.,  Masciaenm. 

* Schweden,  Land,  Succia. 
Schweinfurt,  St,  Derona,  Tnycetum 

Suevorum. 

Schweiz,  Land,  Helvetia. 

* Schwerin,  St,  Squirsina. 
Schwetzingen,  St,  Sollcinittm. 

* Schwyz,  Fleck.,  Suiza,  Suitia. 
Sciacca,  St.,  Ad  Aquas»  ’ 

Scicli,  St,  Casmena. 

Scilla,  St,  Scyllaeum. 

Sc  Uly,  Ins.,  Casiheridea  Insolao,  Si- 
lurura  Insulae.  . < 

Scio,  Ins.,  Chios. 

Soio,  St,  Chios. 

Scoglio  di  Vido,  Ins.,  Ptychia. 

Scop  ello , Ort,  Cetaria. 

Scopelo,  Ins.,  Peparethus. 

Scripu,  Ruinen,  Orchoraeuug. 
Seutari,  St,  Chrysopolis. 

Scutari  Lago  di,  See,  Labeatig. 
Sebaketr Bardail,  Sec,  Sirbon. 
Sebaskcrcs,  FL,  Cnysius.  . . 
Sabba  Rua,  Vorgeb.,  Tretum. 

Seben,  St,  Sebatum. 
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Scbenico,  Ort,  Sicnm.  - . 

Sebiwaft  St.,  llyrcania.  , . 

Seechia^  FL,  Gabello«. 

Sechsstudte,  Land^tr.,  HexapoU«. 
*ScckaUy  Fleck,  io  Steyerm.,.  Seco-, 

TlUIU.  - ' • ^ 

iSecking’en,  St,  Sanctio. 
ISedscbestan^  Prov.,  Drangiana^  .Aua> 
bon. 

Sedachidschiek^  Ort  Teos. 

See- /^Ipen,  AlpeaMariümae. 
Segarra,  St,  Sigarra. 

Scgna,  St,  Senia. 

Segni,  St,  Signia. 

Segorbe^  Ort  Segobriga,  Etobema. 
Scgovia,  St,  Arovacorum  Urbs.  ; 
Segrcj  FL,  Sicoris. 

Segura^  FL,  Tader, 

Seguta,  St,  Synao)?. 

S ei busc j FL,  Kobricatns. 

Seid  GazOf  St,  Alidacum. 

Seihaiij  St.,  Saras. 

Seillana^  Fleck.,  Cidtas  Salinarum. 
Seine,  FL;  Sequana. 

Selamon,  St,  Gynaccopolii.  . 

Sele,  FL,  Silarus. 

SelcJ'kich,  St,  Selcocial 
Selenga,  FL,  Oeebardug. 

Sclenti,  St,  Seliuug. 

Selim  cl  Aasouanys,  Staat,  Meroe. 
Sclimbria,  FL,  Peneas. 

Selivrea  y St,  Sciybria. 

Sella,  FL,  Salia. 

Seile,  Ort,  Salo. 

Seltz,  Ort,  Eiizatium. 

Semagda,  St,  Fanagra. 

Semavat,  St,  Barsita. 

Semeh,  St,  Hiercnracsarea. 
Semmenud,  St,  Scbennytiia. 

Semur  en  lirionnoia.  St,  Castrum 
Sincmuruni. 

Senaar,  Ort,  Sirbitum. 

Senegal,  FL,  Daradus.' 

Sches,  St,  Civitaa  Saniciensium. 
SeniOy  FL,  Sinnius. 

Senlia,  St.,  Augustomagus, Siivanectuoi. 
Sonn,  St,  Caeno. 

Sena,  St,  Agedincum , Agendiucum, 
Senones. 

Seo,  See,  Sebinus  Lacus. 

Sco  d'Vrgel,  St,  Orgcllis  Clvltas. 

Sep  harvaim.  St,  llipparenuiu. 
Sepino,  St,  Saepiniuii. 

Sepolia,  Ort,  Ceramia. 

Serchio,  FL,  Aeaar,  Anscr. 

Serea,  St,  Serrae. 

Sereth,  FL,  OrdeMus. 

Scrfandacar,  St,  Epiphania  Ciliclae. 
Seria,  Saharidaje,  St,  Seriane.  . « 
Serinagur,  Ldsch.,  Cyllndrhia... 
Seringapatnatn,  St,  Brachme. 
Sermiane',  Ualbiusol,  Sirmio.  , 


jicrm «u.ofa,  Sti  Siilino.  ' */ 

Serp  a , St,  Fabia.  Priaca  Serpeneu.  . « 
Serphant,  Ort,  Sarepta. 

Serphanto,  Ins-vAcis., 

Serpheat Soriphaea. 

Serrae,  St.  Ceres.  ^ 

Seruk,\St^,Ocrr»., . . . , . 

Servien,  Prov.,  Moesia  superior. . 
Seaia,  FL,  Sqssite«. 

Seaaa,  St.,  Auruiica;  Soessa. 

Seaae,  St.,  Setia. 

Seatino,  Ort,.  Scatinum. 

’Seato,  St  im  Gebiete  t.  Mailaud, 
Sextiura*.  ' , 

Seatri,  Fleck.,  Segesta  Tiguliorum. 
Sctenil,  St,  Setia. 

Sethia,  St,  Cytoeum. 

Setida,  FL,  Sala. 

Setif,  St,  Sitifis. 

Set  ine  a.  St,  Atlienao. 

Seile  dj e,  FL,  llcsydrinfl. 

Settenil,  Fleck.,  Arx  Septenilia. 
Setubal,  St,  Caetobrix.  , 

Seoennen,  Geb.,  Gebcnna,  Gebeonici 
montes. 

Seeennes,  Ldseb. , Cebcuoica  sc.  Uo- 
gio. 

Severn,  FL,  Sabrlaua. 

Seveux,  Ort,  Segobodiiim. 

Sevicr aky , FL,  Ilyrgis.  », 

Sevilla,  Prov.,  llispalensis  Provincia. 
Sevilla,  St,  Culonia Komulca,  Uispalw. 
Sevilla  de  lOro,  St,  Uispalis  Aurea. 
Sevilla  la  Vieja,  St,  Culonia  lUUi- 
censis. 

Sezame,  Fleck.,  Scingomagos. 
Sgigata,  St,  liiisicada. 

Sgura,  Ort,  Cnpriis. 

sTtannon,  FL,  Juernus,  Seena,  Senat. 

Shaur,  Ins.,  Aeni  Insula. 

Sheduau,  Ing.,  Sapirene. 

Shepey,  Ins.,  Toliapis. 

Sherbourn^  Mktil. , Clarus  Font. 
Shetlanda-  Inseln,  Ilctlundicae  In- 
sulae,  Acinodae. 

Shibkah-el-lowdiah,  See,  Triton. 
Shrewa  bury,  St.,  Salopla. 

Siam,  Ueicli,  Lestarum  Regio. 

Sib,  FleiJc,  Eedippa. 

Sibari,  FL,  Sybarit. 

Sicacola,  St,  Cocala. 

Sic  kl  in  gen,  Ort,  Sicila. 

Siculiana  ^ St,  Cainicus. 

Sidera,  Vorgeb.,  Zephyrium. 

Sidero  Castro,  Ort,  Dorion. 

Sidero  Kapsa,  St,  Seydm. 
Sidcrol^ap8a,Secy.,  Bolbe. 
Sideroni,  Ort,  Scidrut. 

Sidi  Bmbarak,  Ort,  Perdices. 

Sidra,  Mbsen.  v.,  Syrtis  inajor. 
Siebenbür gon,  Grofsfürstenli. , üa- 
cia  Meditorronea,  Transylvunia. , , 
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Siena  j 6t,  Coloirfa  Senlensla , Sena. 
Sierra  de  CaeorlOf  Geb«,  Tugiensia 
ealtas« 

Sierra  d*Occa,  Geb.,  Segiaama  Julia. 
Sierra  de  Oroano , Geb«,  Vosconuna 
Saltus. 

Sierra  de  Ronda^  Geb.,  Anindae 
Monte«.  ^ 

Sierra  heona^  Geb«,  Deoruni  Coims. 
Sierra  SegurOy  Geb.,  Argenteua 
Mona. 

Sierra  Ximicra^  Geb.,  Abyla« 
SifantOy  Ina.,  Meropia,  Siphons, 
SigellQf  St,  Hclvillum. 

Siguenza  j St,  Segontia« 

Siguroy  Ort,  Syeurium. 

Sikiy  St,  Seylace, 

Sikinoy  Ing.,  Ocooo,  Sicinua, 

Sily  Fl.,  SUis. 

Silaroy  Fl.,  Silamm. 

Silhety  Distr.,  Cirradia. 

Silistria,  St,  Dorostena,  Dorostotuto. 
Sitn  anc a y St,  Septimanca. 

Sinari^  Ft,  Seniirus. 
dimeren.  Ft,  Singas, 

Sitzmiy  Ins.,  Syrae. 

Mbsen. T.,  Doricua  einns. 

Sin^  ‘iVüste,  Kades. 

Sinaab,  Ort,  Tigando. 

;!^i*nano,  Dorf,  Megalopolla. 

Sindj  Ft,  Sittocatis. 

Sirideehar,  Ort,  Singara.' 
Singanfu,  St,  Sera. 

SinigagUay  St,  Sena,  Seoogallia. 
Stnno,  F^.,  Siris. 

Sinopy  St,  Colonia  Julia  Angasta  Si- 
nepe, 

Sinzigy  St,  Sentiaca  villa. 
Sipiccianoy  Ort,  Sepinum« 

Sir,  Ft,  Jaxartes. 

SirOn  Insel,  l^ros. 

Siragosna,  St,  Syracusa. 

Sirtnaty  St,  Armosata.  , 

Sirmitty  Ort,  Gephyra. 

Sir  na  y Insel,  Cymos. 

Siasecky  St  , Siscia. 

Siaterony  St,  Ciritas  Sogesteromm. 
Sit g ca  f illanueva  od.  Sogar,  St, 
Snbur. 

^ Sittarty  St,  Sitterinm. 

Sitten,  St,  Castrum  Sedunnm,  Sc- 
dunum. 

Siwaa,  St,  Sebastia,  Cnbira. 

Siwaa,  Faschalik,  Aniosiae  Praefec« 
tura. 

Skala  A'oeo,  St,  Ncapolis. 
Skangeroy  Insel,  Scandile« 

Skenty  Ft,  Hypins, ■ 

SkiathOy  Insel,  Sciathus. 

Sfciaofaj  loiel,  SchiaoMa,  ' 


Skipailary  St.,  Scapte  Hyle. 
Skodar,  St,  Scodra. 

Sky,  Insel,  Ebnda  Orieutalis. 

Skyroy  Insel,  Scyrus. 

Sliokany  Hafen,  Stalioeanug  portus« 
Sluin,  St,  Stlupi.  \ 

Sluys,  St,  Claiisulae. 

Smyrna,  Mbsen  v. , Meleti  eions. 
Sobad  Kohy  Geb.,  Coronns. 
Sobeniireay  Ort,  Sipia. 

Socotoroy  Insel,  Uioscoridio  Insola. 
*Soeaty  St,  Susatum. 

Sofian,  St,  Gauzonia. 

Sogd,  Ft,  Polytimetus. 

So  har,  Inseln,  Fapiae  Insnlae« 
Sohlenhof en,  Mktfl.,  Cella  Solae. 
Soiaaonsy  St,  Seroniac,  Augusta 
Siiessonum. 

Sokar,  zwey  Inseln,  Malichi  Insnlae« 
Solfatara,  Thal,  Campi  Phlograei. 
Solfcldy  Ort,  Flavia  ^lea« 

Solia,  St,  Aepea. 

SolitOy  Ort,  Soletnm« 

Solliea,  Ort,  Solliniensinm  emtas« 
Solothurn,  St,  Salodumm. 
Solaona,  St,  Cclsona,  Setolsis« 
Solta,  Insel,  Oiynta. 

Somme,  Ft,  Somena. 

Sommepi,  Flecken,  Fons  Pigt 

* Sonnino,  Fleck,  iia  Kirchenst,  Som- 
niuin. 

Soparia,  Ft,  Cnmpsatus« 

< Sopoto,  St,  Photice. 

*Soria,  St,  Numantia  nova, 

Sorichy  St,  Seretium« 

Soriatan,  Syria. 

Sorrento , St,  Surrentum. 

So apello.  St,  Hospitellum« 

Soudagy  Uiiinen,  Cytaea« 

Sougnezy  Ort,  Segni. 

Souhhadj e.  St,  Crocodilopolia. 
Soulo  88C,  Ort,  Solimariaca. 

South  Uonaldaha,  Insel,  Ocetis. 
Southampton,  St.,  Ciansentum. 
Southwold,  Mktfl.,  Ad  Pontem. 
Spaa,  Mktfl.,  Aquac  Spadanac,  Ton» 
grorum  fons. 

Spala  tro,  St,  Palatium  Diocleüoni, 
Spalatiuni,  Aspalatos. 

Spanten,  iiispania. 

Sp aniachea  Meer,  Ibericum  Marc. 
Speier,  St,  Augusta  IVeinetnni,  Spira« 
Spello,  Flecken,  Flavia  Constang. 

Sp  er  longa,  Dorf,  Spelunca.- 
Spermaaori,  Inseln,  Oenussae« 
Spezia,  Ins«,  Tiparenus. 

Spin  Oy  St,  Spina. 

Spirnazza,  Ft,  Panyasns. 

Spital,  Flecken,  Lauriana,  ' 
Spititbergen , tj  Montes  AcutL 
Spitze  der  Ineel  Piug  Uakeom« 
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spitze  V,  CamboyOf  Vorgeb.,  No- 
tium. 

Splügen^  Flecken,  Cuncns  Aureug. 
Spingerber B.,  Cnüncn  Lirgi. 
Spree y FL,  SSpreha. 

Spnrnhead,  Vorgeb.,  OcoUnm. 

S qnillace^  St.,  Scylacenm« 

Saeida^  Ort,  Sidon. 

Ssur,  Flecken,  Tyriie. 

Stadthagen,  St.,  Cmtas  Indaguüe. 
Staeffis,  St.,  Fsteva. 

Staff or a,  FL,  Iria. 

Stagno  di  Cagliari,  Caralitaims 
Sinus. 

Stain,  St.,  Colatio. 

Stalimene,  Insel,  Lemnos. 
Stampalia,  Insel,  Astypalaea. 
Stanchio,  Insel  n.  St.,  CkM. 
Standia,' Insel , Bia. 

Stanwicka^  Ort,  CongavaUu 
Starigrad,  St.,  Ortopla. 

Stavro,  St.,  Sts^ira. 

Stein,  St.,  Gaunodurum. 

Stein  am  Anger,  SL,  Colonia  Clan* 
dia,  Sabaria. 

Stenay,  St.,  Satanacuin,  Staoacuiu. 
^Sterzingen,  St.,  Stiriaciam. 
Stettin,  St,  Sedimiin. 

* Steyermark,  Land,  Stiria. 
Siillida,  St.,  Phalara. 

Stilo,  St,  Cucintia« 

Stiri,  Dorf,  Stiris. 

Stirling,  St,  Möns  Dolorosus.  • 
Stiva,  Berg,  Cirphis. 

Stobf,  St.,  Stymbara. 

Stockholm,  St,  Uolmia* 

Stoer,  FL,  Sturia. 

Stombar,  Flecken,  Exonabo. 
Stradella,  Mktfl. , Jella. 

Stralsund , St,  Sumonia. 

Strama,  FL,  Strjmon. 

'Str  amulipa,  Ldsch.,  Boeotia. 

Strangford,  Bay,  \lnderiua. 
^Strankc,  D. , Turres. 

Strafsburg,  St.  in  Frankr.,  Argcn- 
tioR  Civitas,  Argentoratum. 

Straf aburg.  St  in  Preufsen,  Brod- 
nica. 

Strafse  v.  Gibraltar,  Meerenge, Ga- 
ditanum  Fretuin. 

Strafse  e.  Kaffa  oder  Feodosia, 
Meerenge,  Bosporus  Cimmerius. 
Strafse  v.  Konstantinopel^  Meer- 
enge, Bosporus  Thmciae. 

Strafse  v.  St.  Bonif acio,  Meeren-^ 
ge,  Taphros. 

Stratiotiki,  Hafen,  Munychia. 
Straubingen,  St,  Acilia  Augusta. 
Strido,  St;,  Stridoii. 

Strobez,  St,  Epclium. 

Strobitzip  St,  Lopreom. 


Strofadia  od,  Strivali,  zwey Inseln, 
Plotae  Insulae. 

Stromboli,  Insel,  Strongyle. 
Strongoli,  St,  Petelia. 

Strongyla,  Insel,  Prepesinthos. 
Strongylo^Y orgeb. , Apesanttis. 
Stühlinf^en,  St  , Juliomagus. 
Stuhlweisscnburg,  Festg.,  Alba- 
niuni,  Alba  Kegalis. 

Stura,  kleine,  FL,  Varosa. 
Suakem,  St,  Suche. 

Subiaco,  Flecken,  Sublaqucmn. 
Succadana,  St,  Catigara. 

Südersee,  Busen,  Flevo  Lacns. 
*Sülchen,  St,  Solicinium,  Sumloccn- 
nae. 

Suez,  St,  Arsinoe. 

Sukueh,  St,  Orlza. 

Sully  sur  Loire,  St,  Snlliacnra. 
Sulmone,  St.,  Colonia  Soltnonliiia. 
Sultan  Hissar,  St.,  Trallis. 
Sultanieh,  Dorf,  ßatana. 

Sulzbach,  St,  Salisso. 

Sumport , Ort,  Summum  Pyrenaenm. 
Sumre,  Ort,  Simyra. 

Sund^  Meerenge,  Danicnm  Fretnm. 
Sundgau^  Ldsch. Ferranus  Comita- 
tus. 

Sundjick,  Ort,  Sindicus  portna. 
Suntclgebirge,  Herculia  Lneus. 
Sura,  St,  Corsote. 

Susa,  St,  Cabar- Susis  (in  Tunis). 
Susa,  ProT. , Cottii  Begnuni. 

Susa,  St  in  Piemont,  Scgiisio. 
Susam-  Adassi,  Insel,  Melamphylos« 
Suaugherli,  FL,  Maccstus. 

Sutri,  St,  Colonia  Sutrina. 

Swarte-  Sluys,  St,  Claiisulac  IVigrae. 
Syl,  FL,  Rhabon,  Tiarantus. 

Syouth,  FlecJ^cn,  Lycopolis. 

Szala  und  Beni  Tarn  er,  zwey  FL, 
Sala. 

Szammera,  Ort,  Ilippns. 

Szamos-  Ujv  ar,  Ort,  Napoca.  ' 
Szelepsa,  St,  Selde|m. 
Szent^BcnedUt,  Flecken,  Fanum 
St.  Bencdicti. 

Szent  Endre,  Flecken,  Ulcisia  castra. 
Szent  Giörgy,  Mktfl.,  Fanum  St 
Georgii. 

Szent  Grot,  Flecken,  Fanum  StGott- 
hardi. 

Szent  Job,  Mktfl.,  Fanum  St  Jobi. 
Szent  Kesdy-Lclck,  Burg,  Fanum 
St.  Spiritus. 

Szent-  Martin,  Mktfl.,  Fanum  St 
Martini. 

Szent  Peter,  Mktfl.,  Fanum  St  PetrL 
Szerdahely,  St,  iiilicanum. 

Szir,  Ort,  Jazer. 

Szoeny,  Flecken ,Bregetio. 
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Tabarca,  St.,  Tabraca. 

Tabaria^  See,  Galilaenm  Mare. 
Tadcaster  t Mktfl. , Calraria. 

Ta dmor,  Ruinen,  Palmyra. 

Tafa,  Ort,  Tnphis.- 
Taft  leih.  St.  Talubath. 

Tafna,  Fl.,  Siga.'  " » 

Tag  Aiaghiy  Geb.,  Zagruf. 
Tagliamento,  Fl.,  Tilnvcntnin. 
Taibe,  Ort,  Tyba.  * 

Taimakij  St,  Tlianmaci. 

Tainehy  St,  Coloiiia  Aelia  AngutU 
Mcrcurialis  Tliacnit. 

Tajo,  Fl.,  Tagua. 

Takutehf  St,  Tacatua. 

Talavera  de  la  iteyna.  St,  Elbora, 
LSbora. 

Talavera  la  Vieja,  St,  Evandria. 
Ta  lein  Of  St,  Talclnum. 

Tamar,  Ft,  Tamarue. 

Tamaro,  Fl.,  Tamnrue, 

Tamasa,  Ft,  Cliaricis, 

Tatnhrej  Ft,  Tamnra, 

Tamerton , Ort,  Tamara. 

Tamnipeg,  Ort,  ln  Mnro. 

Tanaro,  Ft,  Tanarus. 

Tanatrertm,  St,  Doanaf. 

Tanger f St,  Tingis. 

Ta  noalj  St , Dana. ' 

Tantan  Felka,  Ort,  Sabaona. 

Ta  och  an  Adaai,  Insel,  Lagiissae. 
Taormina^  St,  Colouia  Augiista  Tau- 
* romenitana. 

Tapti^  Ft,  Goarif. 

Tara  u.  Taro^  Ft,  Taras. 

Tat abosan  y St.,  Trapezus. 
TaraniaitCy  Ldsch.,  Tarantasia. 
TarbeSy  St,  Castrum  Bigorrense. 
Tarchi^V olicaii y St.,  Gyrton. 
Tarent  y Tar  ant  St,  Tarentum. 
Tarif  Oy  St,  Julia  Jozas. 

Tarny  Ft,  Tarnis. 

Taroy  Ft,  Tanis. 

Ta rragono.  St,  Tarracon,  Tarraco. 
Tarrazona  y St.y  Tnriaso. 

TartOy  St,  Tarsus. 

Tartar  Oy  Ft,  Atrianuf. 

Tarturay  Dorf,  l>or. 

Ta-fava,  Ort,  Sabae. 

Tatalioy  St,  Talia. 

Ta  trioy  St , Talaria.  * 

Tat  za  y St,  Aegissof. 

Taudy  Ort,  TaUiit. 
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Tauris,  St,  Gabris,  Tig^naana,  Gaxa. 
Tanro  Castro y Flecken,  Khnmnut. 
Tavay,  Ft,  Araba.stue. 

Ta  V a y , St , Khabana. 

Tavetachy  Flecken,  ActiiaCicnf  vient. 
Tavignauo  y Ft,  Rliotanum. 
Tavolara,  Insel,'  Ermaca,  Mcrcarii 
Insula. 

Tax  ata.  St,  Colonia. 

•Tay,  Ft,  Taus,  Tavns. 

Teanoy  St,  Teanora  Sidicimtm. 
Tcchy  Ft,  Tecura. 

Teerity  Dorf,  Birtha. 

Ted clca.  St. , Saldac. 

Tefeaaady  Ort,  linsicibar. 
Tegengilly  Mktll.,  Igenia. 

Te  gew  aee  y Ort , TigciJ. 
Tei/»endor/,  Mktfl.,  Artobriga. 
Tejada,  St. , Ptucci. 

Tekety  llafenort,  Panormns. 

Tekichy  Landsch. , Lycia.  * 
Tekmany  B. , llieron  Oros. 

Tekrova,  Ort,  Pbaseli«. 

TelamonCy  Dorf.  Telamon. 

TeleaCy  St,  Tcicsia. 

Tel-KaaabCy  St,  LeontopoUi. 
TelgatCy  Ort,  Tollcgatae. 

Telhouc y St,  Tarichea. 

Teligoly  Ft,  Axiaces. 

Telowuniy  B. , Hymettus. 
Temiachberg  am  CubaUy  St,  So* 
ruba. 

TemlukCy  Ort,  Sigiia. 

Tempi,  Mktfl.,  Elcphantario. 

Tenaa aerim  y Ft,  Cotiarie. 
Teneriffa,  Insel,  Convallis. 

Tenca,  St,  Cartenna. 

Tengely  Insel,  Cephalonnesos. 

Ter,  Ft,  Alba. 

Teramo,  St,  Interamna  Palaestiaa. 
Ter  an  Oy  St,  luteramiia  coguom.  Ll> 
Tiiiaf. 

Tcrcky  Ft,  Alonta. 

*Terina,  Golfo  di,  Ilipponiatee  li- 
nuf. 

Termedy  St,  Oxiana. 

Termini,  St,  llimercneef  Tliermte. 
Termoliy  St. , Bnca. 

Terniy  St,  Iiiteramnia,  Interamna. 
TeroucnnCy  St,  Tarvanna. 

Terpezy  St,  PorUtspana. 

Terra  di  Bari,  Pror.,  Peucetia. 
Terra  di  Lavoro,  ProT. , .Campania. 
Terra  Laboria. 


/ 


Terra»  d’Otraiito.  tlfiOd 


Torres  .Vedras. 


Terra; dVO^ranto,  Firov.,  Cftlabr». 

Aletina  l’rovuicia.  . 

Terra  Nuo'v4»y  St. j Gela. 

Terrae la,  §fi. , Kgara.  . 

Terracina,  St.,  Anjeur. 

Terremott  o Uoagrliis. 

Teraacz;  St.;  'i'arsiiiin. 

Teraatf  Flecken,  Tarsatica. 

Teruelf  St.,  Turdetanoruin  tirbe. 
la  Tarza^  St.,  rratruertium. 

Tesinoy  Schlof« , Teeona. 

7'e s 5 in o,. Fl.,  Ticinuf. 

Teaty  Fl.,  Anton. 

Tety  Fl.,  Ruscino,  Telif. 

Tetragiy  II.,  Lycaeus« 

J'etuan,  Ort,  Jagath. 

Teu  kir  a y Ort,  Arsinone. 

Teulada,  Flecken,  Tegula. 
Teutenhöf  bey  Detmoldy  Teutobor- 
ginm. 

Teveroney  Fl.,  Anienus. 

Tezotay  St.,  Arhia. 

Tezzute,  St,  Lambesa. 

Thahory  B. , Stabyrios. 

Thaky  St.,  Candaco. 

Thalandoniaiy  Insel,  Atalanta. 
Thana-~  l^ar.  St,  Dagana.  > 

Th  an  et  y Insel,  Tanatis. 

Theakiy  Insel,  Ithaca. 

Thcia,  Fl.,  Patliyssiis,  Tibisens. 
Thelabbtty  Ort,  Thelabib. 

Thema Cy  Fl.,  Tainesis^  Tamesa. 
Thennia  y Ort,  llanes. 

Thermia  y Insel,  Cyüinus. 

Thermiay  Mktfl.,  Cytlinus. 

Theten  y M.ktfl.,  Matrira. 

Thctf  ord  y Ort,  Sitoniagus.  , , " 

Thiboy  St,  Thebae. 

- Thievresy  Ort,  Teucera. 

Thiel y Ort,  Sitilla. 

Tbicngcn,  Ort,  Tenedo. 

TA  in.  St.,  Tegna. 

ThinCy  St  , Pelusium. 

Thi  onvillcy  s.  Diedenhofen. 
Thomaabrücky  St,  Aggcri  pontum. 
^'Ihorn,  St,  Tliorunhim,  Thorununi. 
Thouar a y St,  Duracium,  Tuarcium. 
Thue,  Fl.,  Jadua.  . • 

TA üringen,  Landstr.«  Thuringia.  > 
TAwr,  Fl.,  Duria. 

Thyraoy  Ort,  Caput  Thyrsi. 

Tief encaatelly  Schloß,  Imum  Ca* 
. etrum.  . , 

Ties,  Ort,  Canasida. 

Tiffangey  Ort,  Thciphalia. 

Ti  flia,  Ort , T ephlis. . 

Tigariy  Fl.’,  Ticarius. 

Tilioa  ud.  Tiosy  St,  Tf^uni,  Tlum. 
Tilsity  St,  Chronopolis. 

Timavoy  FL,  Timavus.  -Z 

Timia,  FL,  Tinia, 

TtmoA,  FL,  TuttachUs. 


Tinevelly,  Laodsch;,  Colchonun  Re- 
gio. 

Tinnuy  Ort,  Thimonepsl. 

Tino^  Insel,  Tenos. 

TintOy  Ely  F*l. , Ibcrus,  l/rium. 
Tinzeny  Ort,  Tinnetio. 

Tiraiip  Insel,  Fliocariim  Insala.. 
Tircone  ly  FL,  Cunatla. 

Tirioy  St,  IVletr^ulis. 

Tiro  ly  Schlofs,  Teriola  castra« 
Tiaaray  St,  Diocaesarea. 

Tive,  Teive,  FL,  Tuerobis. 

Tivoliy  St,  Tibnr. 

Tis,  Hafenort,  Cyiza. 

Tocaty  St,  Berisa. 

Todiy  St , Tüder. 

Todoriano y St ,,,Theudarlo. 

To  dies  Meer,  Asplialtitcs  Lacna., 

To eneateiny  Mineralquelle,  Anlonia- 
nac  Acidulae. 

Toledo,  St,  Toletum. 

TolometOy  Ruinen,  Ptolemaif. 

'To mar.  St,  Concordia. 

TombuctUy  St,  Pessida« 

Tomiawar y St. , Tomi. 

Tongern y St,  Adiiaca  Tungrorum. 
Tonnere,  Ort,  Tenodurense  castrum, 
Tornoduruni. 

Tonaichy  St,  Docea. 

Torbia y St,  Augusti  Tropaea. 

Tor  da.  St,  Sariiiae. 

Tor  der  a.  St,  Larnum. 

Tordino , FL,  Macrinus. 

Torettoy  St,.  Tauranio. 

TorgaUy  St,  Torgavia. 

Torkola,  Insel,  ri^uris  Insula. 

Toroy  Insel,  Boaris. 

Tor  Oy  St.,  Sarabris. 

Torquemada,  St,  Augiista  Nova, 
Porta  Augusta. 

Torrecillaa , St,  Turres. 

Torre  d' Agnazzoy  Thurm,  Egna- 
tia. 

Torre  de  Paternoy  ^t,  Laurens  Ca- 


. strum. 

Torre  de  Ile  Salincy  Ort,  Salinae. . 
Torr e ^el  Savio,  Ort,  Sabis. 

Torre  di  Fiumenicop  St,  Pater- 
num. 

Torre  di  Oreatanop  St,  Osara. 
Torre  d i Pa triay  St. , Linternum. , 
Torre  di  Polluce,  Ruinen,  Selijiua« 
Torre  di  Sen  na,  Ort,  Siris. 

Torre  di  Fado,  Ort,  Voluterrana- 
vada. 

Torre  Forcadizzoy.St,  Nora. 
Torre  SegarOp  Ort,  CaatellumTruoa- 
tinuui.  , , , 

Torre  Torrente, jFL,  Turrns, 

Torre  Fecchia,  Ort,  Vetulonia.  . ,• 
Torrts  KedrjM,  , Jj^lecken»  Aran- 

die.  , - f 
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Tortona,  St ,'DertoiHi,  Colonla  Ju- 
lia An^ttta  Dertona, 

Tortosüf  St  in  Katalonien,  Dertosa. 
Tort 0 8 Oy  St  im  Paschalik  Tarablus, 
Antaradus. 

To90,  F1.>  Athiso. 

Toscana^  Grofsherzogth. , Etroria, 
Hetruriae  Magnns  Dncatue. 
Toscanella,  St,  Ascania,  Toscana, 
Tnscku  * 


To  ater  ^ St,  Sasa. 

To  ul.  St,  Tnllnra. 

Toulon,  St.,  Telo  Martios. 

Toulon  8ur  Arroux,  St,  Telon- 
niiin. 

Toulouae,  St,  Tolosa, 
la  Tour  Ordre,  Ort,  Famm. 
la  Tour  de  Rouaaillon,  St,  Rno- 
cino. 

Tournay,  s.  Dornik. 

Tour  non,,  Flecken , Tornomagcnsls 
vicus. 

Tournous , Ort,  Tinurtinm.  » 

Tours,  St,  CaesaroduDum,  Turoninm. 
Tous,  Ort,  Tiitia. 

Tovarra,  St,  Tiirbnla. 

*Towr  bej  London,  Tonis  Londineil- 
sis. 

Tovoy,  Fl.,  Tobias. 

Tr  achenhcrg,  Frsttfa.,  Dracomonta- 
nus  Principatus. 

Trachenberg , St ,- DracomonUom. 
Traen,  Fl.,  Drachonus. 

Tr  o » n a , Fl. , Cyainosorot.  - 
Traina,  St,  Imachara. 

Traiamaur,  Ort,  Trigisamom* 
Trajetta,  St,  Mintnrnae. 
Trajoniaiy  Ins.,  Caprarum  losola. 
Trant,  Ort,  Turemim. 

Trapani,  St,  Drepanum. 

Trapani  del  Monte,  St,  Eryx. 
Traaen,  Fl.,  Trlgvamos. 

Trau,  St,  Tj^urium. 

Traun,  Fl.,  Trannns. 

Traunaee,  See,  Gcmnndanos  Lacus. 
Travancor,  St Cottioro. 

Traue,  Fl.,  Chalusus, 

Travemünde,  St,  Dragamontina.  . 
Travendahl,  St,  Treva. 
Trayguera,  St,  Tcari Jüliensis,  Tia- 
riula.  ' ’ 

Trehiaonde,  St,  Trapczüs. 

Treja,  St,  Tren. 

Tremitij,  Ort,  Diomedoo,  • 

Trents  in,  Ort,  Singono. 

Trevi,  St,  Angosta  Treba«,  Treba. 
Trevi,  Flecken,  Trebioo. 

Treu  »CO,  St,  Trmcom. 

Trevinno,  St',  Beksja.  , 

Treviao,  St,  Tarvesiom. 
*Trevouxy  Tl«ToUiiim , Trivol- 
üum» 


Triadltsa,  St,  Ulpfa  Sordica. 
Triboli,  Ort,  Tripolis. 

Tribur,  Flecken,  Tribnria.'  • 
Tribuxena,  St,  ColobonaV  ‘ * 
Tricala,  Fl.,  Trici». 

Tricarieo,  Ort,  Trica,“ 

Tricio,  St,’  Tricium  Metallom, 
Trident,  Tr ien t.  St. , Civitas  Tri- 
dentina , Tridentnm.* 

Trier,  St,  Angusia  Treviroram. 
Trieat,  St,  Tergeste. 

Trigardon,  St,  Oeniadne.  ‘ 

Trigno,  Fl.,  Triniun, 

Trinkomale , St,  Spatana» 

Trieux,  Fl.,  Tetiis. 

Trionto,  Fl.,  Traeis. 

Tripoli,  Flecken,  Ischo^lit  (in  Ana- 
doli). 

Tripoli,  Tarablus,  St  in  Klein-As. 
Tripolis. 

Tripoli,  St  in  Afrika,  Civitas  Oeen- 
sis. 

Trip  olitza,  St,  Tripolis.  ' 
Tristena,  Ort,  Nemoa. 

Triti,  Ort,  Tritaea. 

Trivente,  St,  Trivendom. 
lea  Troia  Maries,  Ort,  Delphicom 
Tcmplum. 

Troja,  St.  iin  Kgr.  Neapel,  Acoae. 
Troja,  Flecken  in  Klein -As.,  llinm 
Novum. 

Trojanerherg,  Cetios  Mona. 
Tronte,  Fl.,  Juvantius. 

Tr  o nt  eil  0,  Ort , Trotilnm. 

Tronto,  Fl  , Truentinos  Flnvios. 
Tropea,  St,  Ucrculis  Porlus. 

* Tr o pp  an.  St. , Oppavia , Troppavia. 
Troyca,  St,  Aiigustobona. 

Truxillo , St,  Castra  JuliiL 
Truzkoy , F!.,  Gerrbus. 
Tachalumka,  St,  Cucnnda. 
Tachanader  Gea pannachaft,  Csa- 
nadicnsis  Coniitatiis. 

Tachatyrdag  h , Geb.,  Beroeos  Mons. 
Tackepini,  St  , Gargaria. 
Tachcrdin,  St,  Czerdinum. 
Tacherkaaaen,  Volk,  Sabiri. 

Ta cherncmble.  St,  Terponus, 
Taoheraehembi,  Vorgeb.,  lleracleiim. 
Tachcrtachemir-Kupri,  St,  Uo- 
sologiacnra. 

Tacheachme,  St;  Zengma. 

Tackil- Minar,  Huiiien,  Persepolis. 
Tachongradcr  Geap  aiinschaft^ 
Csongradiensis  Comitatos. 

Tachorok,  FI.,  Ids: 

Tachumua-Dag  ui  Kudg-Da g, Geh., 

• Temnos. 

Tachurlu,  St.,  Trarolom. 
Taehautache-Aghiai,  Vorgeb.,  Po- 
sidium. 

TfueAj)are&,  St>  Caspotynii. 
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Tulnahf  St.,  Tobnnae. 

Tudder^  St.,  Theiiduriim. 

Tndelay  St.,  Tiiloninm. 

Turkey y Land,  Tarcia. 

Türkheim y Mktfl.,  Gaeliiis. 

TuertOy  Fl.,  Astura. 

Tuiayy  Ort,  Diciactmu 
Tuicse,  Ort,  SalsoTia, 

T ullei  aux  groeseillti^.  Ort,  Tu- 
»iacnm. 

Tu  ln.  St.,  Castra  Catalina. 

Tunt 9 y St,  Tone*.  • 

Tunsa  o,  Tuncsa,  St  n.  Fl.,  Ton* 
zns. 

Turono,  Fl.»  Telonius»  Toleno«.  . . 


Taraoman le»,  Iran  und.Erivtan^ 
Armcnia  Illagna.  ' .... 

Turiuy  St  t Aagufta  Taurinorum. , 
Turtukai^  Festg.,  Tranonarisca.  •' 

' Tusoy  St,  llalesa. 

Tusln^  St,  Dwisciw.  ‘‘  ' 

Tuslagy  Sumpf;  Tdtta. 

Tuttlingen^  St,  Dntlüiga.  'i.  »im  ' 
7^13^,’ St,  Xttdac,  • ••  ; 

• TybeiUy  St,  Dainom, 

Tyenüy  St»  Eusebia  ad  Taurum,  ^ 
Tyna,.FL,  Arimegon.  \ 

Tyr 09 y St.,  Thyraea,  ' / 

Ts arnitz»  Ort»  Zarvae.  . t 


l 

* * 


‘I 


U. 


t t;. 


I j< 


UhedOy  St,  Betula. 

VdinCy  St,  Uthina,  Utinmn.  i 

f7du6a,  Fl.v  Turulb.  • ^ ^ 

lieber lingen,  St,  Ibnringa. 
Ueberlinger- Sec,  Acronlus  Lacus. 
Vffente,  Fl.,  Ufen«. 

I7g  e n t o , St , Uxentum. 

I7Iin,'St,  Alcimoennis , IJlma. 

Ulster,  ProT. , Hnltonia,  Ultonia. 
Ulten,  Gericht,  De  IMtiiui^« 
Umbriatico,  St,  Brystacia. 

Um  es  Surrdb,  St.,  Surratha. 
Ungern,  Königr  , Hungaria.' 

I/ni« c A , Fl.  ,.Oeiu>c.  ’ 

Untersccn,  Mktfl.,  Interlacna. 
^Unterwalden , Cauton  in  d.  Sdiw.» 

Suhsylvania.  * 

Unter  ■‘Zell,  ehern.  Abtey,  Cella  Bei 
Inferior. 

Unter -rZellersee,  Venetus  Lacus. 
Upoix,  St-,  Epotinm. 


Ural-Geh.,  Jlypcrboroi  Mqntcs,_  suAl, 

Kette,  Norosinm.  . * 

Urbania,  St,  ITrbiniim. 

Urbino,  St.,  Crbinum.  ^ ..j‘ 

Urbi saglia.  St,  lAiIlcntia. 

Ur  ding  en'y  Mktfl.  u.^  Schlofs , 
deani  Caiitra.  . 

Urk,  Insel,  Flcvo  Insnla.  ' \ 

Ur-Mezocy  Mktll.,  Campus  Dorainoronu 
Urmi,  See,  Spauta.  ^ ^ 

Urs,  St,  Ussubium.^  ^ ^ 

Urtziani,  St,  PKricium.  .1  , 

Urumea,  FL,  Magrada. 

Usalet,  Geb,,'  lisaletum.'  ’ 

Usbeken,  Volk,  Daae.  ^ . 

Usk,  Mktfl. , Castrum  Oscae.  ‘ ‘ 

Uskuby  St,  Scopi,  Scupi. 

Utende,  Ort,  Siatutanda,  . . 
Utrecht,  St,  Trsycctum  ad  Rhe|inni, 
Antonia.  ' 

Utta,  Flecken*,  Siisaleua  Ticna. . . 
Uzen,  St,  Ozene.  ..  . . » 

Uzes,  St,  Ucense  Castruin,  Ucetia* 


V. 


.» 


Va  hres,  Ort , Vabrense  Castmm. 
Vacca,  Insel,  Bovenna. 
j’aeur,  Hafen,  Caesarea  Manretaniae 
Caesariensis. 

Vadoy  Ort,  Sabatia  vada. 
f'adutz,  Mktfl.,  Dulci»  ialÜs» 


Li  Vagnoli,  Ort,  Trifenniil. 
Vagy~Vasony , St,  Vacontium, 
Faison,  St,  Aeria. 

Falb  ack,‘  St , Volbna. 
Faldahon,  St,  Velatudumni. 
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V et  r dt*  Camolti ca , Thal , Caitnino- 
rom  VallU. 

Fal  di  MontirohCf  ’ Thddy  Camp! 
Macri. ' . 

Val  Sugaiiy  Euganea  Vallis. 

ValencCf  St,  • Chritas  ValeDtinomm, 
Vfüentia.*  • « • ' » 

Valeneiennci  f Stf  Valendanae.« 
Valeniia  de  D,  Jüan,  St»,  Palantiut 
Fai«nsa,‘St , Forum  Fulvii. 

Valero  la  Vieja^  St,  Nertebriga, 
Valeria.  < 

Valgensee,  Lacn«  liaKcot«  > 
Valladolid f St,  Piutia,  Vallifolo- 
tum. 

Volle  Freddoy  Dorf,  Frigida  Valllt. 

* Valois , Bez.,  Valesia« 

V alp aj ela.  St,  Vapanes. 

Valpo,  Ort,  Jovallium.  « 

Van- Dietnen$land  i Int.,  Diemeni 
Jnfala. 

Vdneseris,  B. , Zalaciim. 

Vannes,  St,  Civitas  Venetomm,  Ve- 
netia. 

¥'ar,  Fl.,  Varum*'  . ' ’ 

* Va  r an  aj  Lago'  di  f See , Germe.  ' 
Vdrayc,  St,  Varadetüm. 

Varcero , St,  Colentum. 

Var.cilee,  Ort,  Varcileufei,'^  | 

Var  dar,  Fl.,  Axius. 

Varea,  St,  Varia.  , 

Varete,  Mktil.,  Baretiam. 

Varhely , St,  Augusta  Dacica. 
Varignano,  Mktfl. , Clatema. 

Varna,  St,  Barno ^ Odefisue. 

Vars,  St,  Varcia.  . ' , 

Vasteo,  Dorf,  Pitihum.  ^ 

Vasto,  St.,  Basta. 

Vasto  Ammon e.  St,  HiBtoniom. 
f^ätisa’.  St.,  Polcmonium,'  ' 

VatiiOf  Ort,  Phatisane.  , 

Fatfca,  Mktir.,  Boea'.  * * * 

Vaucluse,  Dorf,  -Clusac  Vallis , 'Vollia 
Clausac.  - ’ • * 

Vaueouleurs,  St,  Loriam. 

Vaudre,  St,  Vodgoriacum. 

Vedene,  Ort,  Vindalium. 

Veere,  St,  Campiveria. 

Vegel,  St,  Besippo. 

Vegja,  St,  Baga. 

Veglia,  Insel,  Curicta. 

Veglia,  St,  Cnrictum. 

V'etne,  St,  DaTianum. 

Velacha,  O.,  Voluce. 

* Veley,  St,  Wllava. 

Velcz,  St.  u.  Fl.,  Maenoba. 

Velez  de  Gomera,  St,  Farietina. 
Velcz  Malaga,  St,  Menoba. 

Velika,  biktiO,,  Costra  Varia. 


Velino,  Fl.,  Velinn«. 

Velizaa,  St,  Tithorea.  - 
Velletri,  St,  Velitrae. 

• Veltlin,  Gcg. , Vallis  Tellina.^ 
*Vcnai$in,  Bez.,  CoinUatas  Viadat* 
cinus , Avenionensis. 

Pence,  St,  Vintimn. 

Vendomc,  St, ‘ Castrum  ^Indonicnni, 
Vindoeitiuoi. 

. V endrell,  St,  Palfariana. 
le  Vene,  Ort',  SaciUria.  ’ 

Venedig,  St. , Venctiae.  • • ^ 

Fenctico,- Fl.,  L^cestius  amnis.  " 
Venloo,  Ort,  Sablones. 

Fenesa,  Ort,« Venusial  . ^ * •• 

Venia»  de  Caparra,  la».  St,  Ca- 
para. 

Ventoliere,  Ins.,  Bentoliera. 
Venzone,  St,  Vannia. 

Verbasz,  Fl.,  Urpanus. 

V erbicano.  St,  Vergae. 
Verbouszko,  St,  Varuaria. 

Vercelli,  St.  Verccllae. 

Verden,  St,  Ferda,  .Tuliphurdum, 
Fardium. 

Verdon,  St,  Dila.  ' ’ • 

Verdun,  St,  Viridunum.  . 

Verga,  St,  Barca. 

Ver gello , Fl.,  Vergellus. 

Fe  ria  , St.,  Beroca. 

Veröeze,  St.,  Scrota. * 

Veroli,  Ort,  Verulae.  • 

Verona,  St,  Colonia  Augusta  Verona 
Nova  Gallieniana. 

Ferres,  Fleck.,  Vitriciom.  * 

Versiglia,  FU , Vesidia. 

* Vervier,  St.',  Verveviae. 

Vereins,  St,  Verbinum.  ’* 

F e r » I n a V St. , Vertinae. 

Veseiano,  Fleck.,  Bescia. ‘ 
Vc.scovato,  District,  Kpi^copatus. 

Ve  SCO  via,  Mktfl.,  Episcopiu^ 
Veerach  Jlevi,  St,  Larissa. 

Vesuv,  B.,  Vesuvius. 

Veterij  St,  Marcina,  Macrina. 
Vevay,  St. , Viviscum, : BibiseuBf. ' 
Vezelay,  Ort,  Vizeliacum.  ' 

Vezzano , Fleck.,  Vitlanum. 

Vezzo,  St,  Vegium. 

Viadana,  Fleck.,  Vultumia. 

Viana,  Vorgeb.^  Avarum  Promonto- 
A riuro. 

Viareggio,  Mktfl.,  Foua  Fapiriana. 
Vicenza,  St,  Vicentia. 

Vieh,  Ort,  Ausa. 

Vi chtach,  Mktfl.,  Bibacnm. 

Vichy,  St,  Aquae  Calidao.  ■ 

Vico,  Fleck.,  Elbii  Viciw,  Vicua  Ma- 
trini. 

Vieo,  Lago  di,  See,  ElbiiLacoa. 
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CO  di  Sorento^  St.,.Aeqna. 

CO  L^ago  dif  See,  Ciminiiui  lac. 
ctimo  lo,  Fleck.,  IctimulL 
d,  Fl.,  Utum. 
ditiy  St.,  Kidinum. 
cnne.  St.,  Vienna. 


erraden,  St.,  Ad  Quatnor  Rota«,. 
ectif  St,  Apenestae. 
etix.  St,  Ciiitas  Vidneassium. 
gauj  le.  St,  Vindonia^uo. 
ganOf  Ort,  Vicus  Serninu«. 
gnianell  o y Fleck.,  JunianoUam. 

fo,  Ort,  Vieüs  Spjicoruui. 
chcBy  Ort,  Vegcelia. 

tlla  de  Dos  HermannoSy  St, 

Orippoi  • * * *« 

Villa  de  A cjfna,< St., ^RejEpana.  ^ 
Vitia  del  Carpis^  St,  Onoba.  • 
Villa  Diego,  MkCfl.,  Diegi  Villa. 
Villadaso,  Ort.  Forum  Statiellorum. 

Villa  Franca,  St,  Flavium,  Bergt- 
ditim  Flavium. 


* 

Villa  Franchc  de  Rover gue,  St, 

Francopolis. 

* Villa  Hermosa,  St,  Villa  formoKU 
Villaine,  la, •¥{'.,  Vicinovia. 

Villa  Loysa,  St,  Jonosia.  . 

Villa  ^'ova  del  Rio,  Fleck.,  Ca- 
nania. 

V nie  na,  St,  Arbacala. 

Villoe,  Dorf;  Vellejaciimi. 

Vinay,  St,  Ventia. 

Vincennes,  Mktil.,  Ad  Vicenas. 
Vincennes,  St,  Ad  Vicenas  Ameri- 
canas. 

Vindonite,  Ins.,  Vindennta. 
Vinhaes,  Ort,  Veniatia. 

Vinkoveze,  IVlktil.,  Cibalae* 

V intimiglia.  St,  Albium  Inteme- 
lium.  * 

Vire,  Fl.,  Olina. 

Visa  pur.  St,  Musopale. 

Visegrad,  St,  Cirpi. 

Viso,  B. , Vesiilus  mons.  ^ 

Viasa,  B.,  Severus  mons. 

Vistrizza,  Fl.,  Astraeuf. 


Viterbo,  St,  Fanom  Voltomnae,  Vi- 
terbium. 

Vitealau^  St,  Aegeta. 

Vitolano,  St,  Orbitaniain. 

*Vitry  le  Frangois,  St,  Tictoriacmii 
Francicum. 

« 

.Vittoria,  St,  Camarica.  Saeftasinni. 
*Vitulo,  St,  Oetyliis. 

Viviers,  St,  Albia  Augnsti,  ViTariuin. 
Vizindruk,  St,  Barace. 
Vladi-Caueas,  Geblrgspafs,  Can- 
casiae  Portac.  x 

Vlaer dingen,  Mkt£L,.Fieiiiiilii,  Sdiia- 
damuBi.  ; .. 

Vlicha,  Ort,  Olpao. 
rite,  FL,  Fossa  Corbulonis. 

V lieland.  Ins.,'  Flevolandia.  * ’ 

Flies  singen,  St,  Flesingä.  • ’ 

Fo barno,. St,  Voberna. . 
r o c o n c , Fleck.,  Fanum  Vacunae. 

Fö  Ikel  mar  kt.  St,  ^Gentiforum. . . 

Vogclberg,  B., ’Ayiculal 
Vogesen,  Geb.,  Vogesuf. 

Voghera,  St.,  Iria. 

Vogtland,  Variscia.  • 

Voinitza,  St,'ADactoria*  , 

Vojussa,  FL,  Aeas. 

Volano,  Dorf,  V^denes, 

Volcano,  Ins.,- Hiera. 

Volterra,  St,  Volaterrac. 

Volturno,  FL,  Athurnuf,  VoUarnUi. 
Vomano,  FL,  V^omanus. 

Fonc,  O. , Vungo.'  ^ | 

Vor  bürg,  Fleck.,  Fonini  Adriani. 
Vorderindien,  India  Orientalis. 
Vorgebirge  d.  guten  Hoffnung, 
Bonae  Spei  Promontoriiun. 

Vorst,  Ort  V'eruca  castcUum. 

V oscopoli.  St.,  IJscana. 

Vosfor,  Ort,  Nymphaca. 

V ostizza,  Mktil.,  Aegium,  Egea. 
Vouga,  FL,  Vacua.. 

Vraita,  FL,  Fevus. 

Vrana,  Mktd.,  Branron. 

Funo,  Festg.,  Phonote. 

Vyzia,  St,  Bizya. 


Waag. 
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/raa^,  n.,  Cnsas,  VagOf.  /eitel,  Fl.,  Vistnta. . 

ITaal,  FL,  NabaCa,  Vafaalis.  ‘ Weich$elmünde^  St.^  MdiHla  tlt- 

Wadi  9l  Ariach,  FL,  AegyptI  flo- 

Weilheim^  St.,  Cambodnnnin.  . « 

Wadi  el  Jierher,  Fl,  Tueca.  Weifaenau,  Kloster,  Alba  Aogia  Na- 

Wadi  el  Wale,  Fl,  Aqua  Dlmonit.  ▼wromm.  . 


Wadi  Quama,  Fl.,  Cinjps..  . 

Wadi  Zerka,  Fl.,  Jaboch.  *•  • • • 

Wady  Gharcndel,  Ort,  Elim. 

Wad^  Meharraka,  Ort,  Hiera  Sy- 
caminos. 

• ' I « 

Wady  Szyr,  Fl.,  Jazer, 

Waerder,  Ort,  Lauri. 

Waihend,  St.,  Arachosia.' 

Waihend,  See,  Arachotoscreno.  .■ 

*Wain,  St.,  Viana. 

Wahr,  B. , Chabinns. 

Walchetn,  Ins.,  Gualacra,  Valacbria. 

W^ald,  Geb.,  Gabrcta  Sylva. 

Waldaiacher  Bergrücken,  Alani 
montes. 

* • * 
Waldmünehen,  Ort,  Segaacatnm. 

Wales,  Furstenth.,  Canibria,  Britan- 
nia  Superior,  Vallcsia. 

Wallingford,  St,  Calcua. 

W an.  St.,  Arcissa. 

Wan,  Sec,  Mantiana  Palus. 

Wangen,  St.,  V emania. 

•/rirrfeii.,  Cro/.-W^ai-deiB,  St.; 
Varaninura. 

Waren,  Ort,  Virunum. 

Warne,  Fl,  Suebus. 

War  schau.  St.,  Varsovia. 

War  wich,  St.,  Calunia,  Praesidium 
Loi’iiaviorom. 

Wasch,  Fl,  Bascatis. 

Wash,  the,'  Bai,  Metaris  Aestuarinra. 
Waaith^  St.,  Cybate, 

Wasserhillich,  St.,  Aqnaebelliciis. 
Ifysserburg,  St.,  Aquaburgiim. 
W^o*«crtee„j„rg,  St.,  Santicum. 


JVeifsenburg,  St.,  Alba  Sclasiaoa. 
Weifsenburg,  Fest.,  s.  Albe  Julie. 
Wcifscnfela,  St,  Loucopetra. 
Weifseritz,  Fl,  Albula. 

Weif ses  Meer,  Album  Mare. 
*Weiung,  Fl,  Viana. 

W elka.  St,  Fulfinium,  • 

Wells,  St.,  Fontes  Bclgac. 

We  1 8 , Fleck.',  Falciana.  Colonia  Auro« 
lia  Antoniana  Ovilia. 

Welten,  Ort,  Vcididena, 

Weltenburg,  Abtcy,  Attobriga, 

^Welzheim,  Festg.,  V^alentia. 

Wenershorg , St.,  Bretta. 

Wcnsiissel,  St,  Burgla« 

Werden,  St,  Moradunum. 

W cri,  Ldstr.,  liwerenofeldia,  Genewara. 

*Wermel and , Bez.,  Varmia. 

Wernitz,  Fl,  Biriciana. 

Wcrtach,  Fl,  Vinda. 

Wertoick,  Ort,  ViroTiaenm. 

Wesel,  Festg.,  Aliso,  Vesalia. 

Wesen,  MkiH.,  Guesta. 

Weser,  FL,  Visurgis. 

W^est  - ßothnien ^ Bothnia  Occiden- 
talis. 

Westcappel,  Ort,  Fanam  Hcrculia 
Magusani. 

Westerwald,  Gebirgskette , Bnmo- 
nia  Sylva. 

Wcstphalen,  Prov.,  Gucstfalia. 
Wexford,  St. , Manapia. 

Wh  ite,  Ins.,  Elaeusa. 

Wh  ithorn,  Mktil.,  Candida  Casa« 
Wiblingen,  Mktfl.,  Ebilingua. 

Wiek,  Fl,  Uea. 


DIgillzeü  by  Google 


Wicken. 


Uö5 


Yepesi 

I 


* Wicken t Festg.,  VJiciu. 

Widdin,  Fcstg.,  Binünaciimi , Vimi- 

nacium. 

Wien,  St;,  Flaviana  Cos^,  Tindo> 
bona,  Vienna. 

Wiener  Wald,  Geb.,  Bojomm  De- 
«erta. 

Wiesbaden,  St.,  Aqnae  Mattiacae. 

Wi  eselburg.  St,  Flexum. 

Wight,  Ins.,  Vecta,  Vectis. 

Wilhelmstadt,  St,  Guiliebnosta- 
diuiu. 

Willering,  Abtcy,  Hilaria. 
Willougby,  Dorf,  Veromctnm. 
Wimpfen,  St,  Cornelia,  Wimpina. 
Winchester,  St,  Venta  Belgarnm, 
Viiitonia. 

Windisch,  Ort,  Vindonissa. 

* Windisehgrätz , St,  SlaTOgrae- 
cium. 

* Windsor,  Schl,  in  Engl.,  Vindeso- 
rium. 

Winterthur,  Ort,  Vitodamm. 
Winzendorf,  Mktfl. , Alvincium. 
Wipachy  Fl.,  Frigidu», 


Wipper,  FL,  Viados,  Viadrtu. 
*Wirm,  FL,  Verna« 

Wismar,  St,  Marionfs. 

Wissant,  St,  Iccins  Portos. 

Wittenberg,  St,  Vitemberga,  WittO' 
' berg^,  Leucorea. 

Woeringen,  Mktfl.,  Bomnenm. 
Wolfenbüttel,  St,  Gnelforbjtum. 
Wolga,  FL,  Rha. 

W oll  in.  Ins. , Fanesiomm  Insuls. 

Wo  Hin,  St,  Julinom. 

Woodeote,  St,  Noviomagos. 

Worchester,  St,  Brangonia,  Vfgor- 
nia. 

W o rm  8 , St , Augosta  Tangionom, 
Wormatia. 

W ormser-Bad,  Bormionae  Thennae. 
Wostani,  Ldsch.,  Aegyptus  Media. 
Wrietzen,  St,  Viritiom. 

Wroxeter,  Dorf,  Uriconiom. 

Würzbur g.  St,  Artannimi , Herb»- 
polis,  Worcebargum. 

Wutach,  FL,  Juliomagas. 

Wyk  de  Duurstede,  St,  Batavo* 


Jäten,  Fl.,  Bllbllis. 

Xanten,  a.  Santen. 

Xelsa,  Fleck.,  Celsa. 

Xeres  de  Cavellero»,  St,  Seria. 
Xerez  de  [2a  Frontera,  St,  Asta 
Begia. 


Xigonza,  St,  Sagnntia, 
Xilocastro,  Mktfl.,  Aeglra. 

Xiria,  Chelme,  B.  in  Moren,  Erj'- 
manthus. 

JCucar,  FL,  Sucro. 


Y. 


.Fare,  FL,  Garienis. 
Yarmouth,  St,  Garianonnill. 
Yarum,  Mktfl.,  Girvium. 
Bu$koff*8' Wörterh»  d»ßrdfu 


Yemen,  Ldsch.,  Amania* 

Yenne,  Hyenne,  Mktfl.«  Caniia. 
Ytpes,  St,  Ispümm. 
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Yeurö  le  Chateau, 


tl06 


Zeutuni. 


Yeure  le  Chateauy  Ort,  Eurac  Ca 
stmiii. 

Ygualaday  Flcclc,,  Aqualatum. 

Fit,  Ine.,  Hjla. 

Ylsty  St.,  lloätnm. 

Ynicsta,  St.,  Egelasta. 

Yonne,  Fl.,  Icauna* 

York,  Gout.,  Belginm  Novum. 

York,  St.,  Colonia  EboraccnHit», 
Yperle,  FL,  Hiscar,  Ypra. 

Ypern,  Festg.,  Ipra. 


Zahern,  a.  Berg -Elsafs- Rhein  - Za^ 
bcm. 

Zadaica,  Ort,  Meninx. 

Zafra,  Hafen,  Zephyr! um. 

ZaharOj  St.,  Laütigi. 

Zain  ah,  Ort,  Diana. 

Zalamea  de  la  Serena,  Fleck., 
Jolipa. 

ZalongoB,  Fl.,  Charadrus. 

Zamhrona,  Vorgeb.,  Hippoiinm  Pro- 
'^montorium. 

Zamora,  St.,  Ocellodurum. 
Zannonc,  Ins.,  Sinonia. 

Zante,  Ins.  a.  St.,  Zacynthns. 
Zaracha,  Mktfl.,  Beligrada. 

Zara  Vecchia,  St.,  Jadera. 

Zarava,  St,  Ezra. 

Zar  CO,  St,  Pharcadon, 

Zart,  FL,  Cambyscs. 

Zatnovoice,  St.,  Carroduniun. 
*Zarten,  St,  Tarodtmum. 
Zaxoaultan,  St,  Zautha. 

Zea,  Ins.,  Cea. 

Zea,  St,  Caea,  Cea.' 

Zehen,  St,  Gibinium  Minus. 

Zehngerichtenbund,  Foedus  Do- 
cem  Jurisdictionom. 

Zeila,  St,  Aromata. 

Zeitun,  Mbaen.  v: , Maliacus  sinue. 
Z eitz.  St,  Citinm. 


Ypol,  FL,  Ibola. 

Yb- Cap,  Vorgeb.,  Glaciale  Promon« 
torium. 

Yaendick,  St,  Isendicom. 

Yascl,  8.  Issel, 

" Yatadt,"  St,  Istadium. 

Yucatan,  Halbins.,  Jucatania. 
Yunto,  B.,  Tagrus. 

Yvoire,  St,  Aquaria. 

Yvoix,  Ldsch.,  Cariniacum. 

Yvoix,  St,  Epoissus. 


Z. 


Zelebi  od.  Seleby,  Ort,  Zenobia. 

Zell,  St,  Cella  Badensis. 

Zell,  Mktil.  in  Bayern,  Cella  Franco- 
nica. 

Zell  am  Harmersbaoh,  St,  Cella 
Rndolphi. 

Zell  am  Zeller  see , Mktfl.,  Cella 
ad  Lacum  Inferiorem. 

Zell  an  der  Pramb,  Mktfl.,  Cella 
Anstfiae  superioris. 

Zell  im  Hamm,  St,  Cella  ad  Mosel- 
lam. 

Zell  im  Zillerthale,  Mktfl.,  Cella 
Tirolonsis. 

Zell  ob  der  Ips,  Mktfl.,  Cella  ad 
Isim. 

Zell  über  der  Trasen,  Mktfl.,  Cella 
Austriae  Inferioris. 

Zella,  Fleck.,  Cella  St.  Blassii. 

Zellersee,  Lacus inferior. 

Zelleti,  St,  Cilla. 

Zeisenheim,  Ort,  Elcebus. 

Zept,  Ort  Cilicenae. 

Zerhi,  Ins.,  Meninx. 

* Zerbst,  St,  Servesta»  Servestum. 

Zereni,  Golf  de,.  Mbsen.,  Latoriis 
sinus. 

Zermania,  FL,  Todanius. 

Zerna,  Ort  Siracclla.  i 

Zernitz,  St,  Zervae. 

Zeteratnbol,  St,  Germonicopolis. 

Zeutuni,  St,  Lamio. 


Zicka.  1107  Zydowo, 


Zicka,  St,  Mogctiana. 

Ziclf  Zite,  St,  Zela. 

Ziegenrück^  St,  Caprae  Dorsam. 
ZinarOf  Ins.,  Cinara,  Cynarus. 

Zips,  Gcspannsch. , Ccpusiensis  Comi- 
tatus. 

Zipserhau's f Bergschlofs,  Arx  Scc- 
pusiensis,  Ccpusium. 

Zirl,  Dorf,  Cireola. 

ZirOj  Dorf,  Crimisa. 

Zizaeris,  St,  Diacia. 

ZizerSf  Mktfl.,  Ciceres. 

Zörbig,  St,  Sorbiga. 

Zompor,  St,  Zarobara. 

Zotriwar,  St,  Cithmm. 

* Zottenherg,  B.,  Sabotns  mons. 
Zowamoore,  Ins.,  Aegimuras. 
Zowarin,  St,  Zama. 

Zoxo  Sultan,  Hügel,  Gordiani  Alo> 
numentum. 


ZscAiner  Stuhl,  Cskiensls  Sedes. 
Zuba,  Ort,  Modln. 

* Zu  cala,  Ldzungc , Istlimos  Tauriciut, 
Zülch,  St,  Cilicia. 

Zülpich,  Tülpich;  St,  Tolbiacnm. 
Zürich,  St,  Tigurum. 

*Zug,  St,  Tugiiim. 

Zunchio,  St,  Epitalimn. 

Zurzach,  Mktfl.,  Ccrtiacam,  Foram 
Tiberii. 

Zuyd-Sehann,  Festg,,  Arx  Austrina. 

Zwadcnburgerdamm,  Ort,  Niger 
pullus. 

Zwetl,  St,  Clara  Vallis. 

Zw  cybrücken,  St,  Bipontlum , Bi- 
pontum. 

Zwickau,  St,  Cjgnea. 

Zwiefalten,  Mktfl.,  Dopllces  Aquae. 
Zydowo,  Ort,  Sclidava. 
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